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Encyklopãdie 


Erd-, Völker- und Stantenkunde. 


Dritter Band. 


ee u > 


Sucyklopadie 


Erd- Völher- und Stantenkumde, 


eine 


geographiſch-ſtatiſtiſche Darftellung 


der Erdtheile, Länder, Meere, Infeln, Gebirge, Berge, Vorgebirge, Buchten, Häfen, 
Flüffe, Seen, Völker, Staaten, Städte, Flecken, Dörfer, Bäder, Berg und Hütten: 


werke, Reuchtthürme, Kanäle, Eifenbahnen x. 


nebft ven 


geographifch- aftronomifchen Beftimmungen 


der Lage der Drte. 


Bearbeitet von 


Dr. Wilhelm Hoffmann. 


Dritter Band. 
Radsberg bis 3. 











— 


Teipzig, 


Arnolhdiſche Buchhandlung. 


1869. 


— 


JO 


Rad shevi; — 


BIBMIOTIEN 
RESHA 
MANACENSIS 






— — — m — — — —— 


Zu Empfehlenswerthe Werke 
aus dem Verlage der Arnoldiſchen Buchhandlung in Leipzig. 


Handbuch der Fremdwörter 


inder deutſchen Schrift- und Umgangsiprade 
yam Verstehen nnd Bermeiden jener, 
mehr oder weniger entbehrlichen Einmischungen 
mit einem eingefügten Namenbenter und Berzeichniß fremder Wortlürzungen, 


nebft den Zeichen ber Scheibelunft und Sternenkunde 
von 


Dr. $. €. Petri. 
Zwölfte, taufendfältig vermehrte und verbeſſerte Auflage. 
Bweiter Abdruck gr. 8. broch 2 Shlr. 6 Nor. 


Ang. Müller’s Stufe 
Allgemeines Wörterbuch der Ausfprahe | T a f ch en⸗ W örte vb 4 ch 





ausländiſcher Eigennamen | der Mythologie aller Bölker 
und zwar * 
. | Dr. Johann Mindwig. 
i ‚ Iateimifcher, hebräifcher, port cher, ſcher. Fi 
— ker Keochikder bänikden | Mit 214 Dolzſchnitieu. 


ungariicher, polniſcher, böhmiſcher, ruſſiſcher, perſiſcher, ara | Yritte Auflage. 36. broch, I Chlt. 10 Ngr. Elep geb, mit Guldschn. 2 Ehlr 
bifcher ꝛe. Berfonen», Länder, Städte: und anderer Namen aus fie SalRagr. 16. Deal. 1.00.70 Bar. Org. 0 s 
allen Theilen der Wiffenfchaft und Kunft; nebft einer allge: | J 

meinen Ausſprachlehre, mit deren Hilfe man auch andere, im | Theoretifch-praftiiche Anweifung 

Buche nicht vorfommende Fremdnamen ausjpredhen Tann, | 


zur 


Ein Handbuch für Gebildete aller Stände, 


fowie als nothwendige Ergänzung aller Fremdwörterbücher. | k auſmä N niſchen Co rrelp d ndenz 


Im vierter Auflage und zur Mbfaffung anderer geſchäftlicher Aufſätze 
nen bearbeitet, verbeffert und bebeutend vermehrt | en 
# £. Fort 


Mit zahlreichen Beispielen ons allen Geshäftsurrhältnissen 
des Kaufmanns. 


Vierte Auflage. gr. 8. broch. 1 Thlt. 221/, Nor. 


Dr. phil. F. Booch - Arkossy. 
ar. 8. broch. 1 Thir. 20 Sgr. — Geb. 2 Ihr. 


von | 
| 
| 
| 






Neueſtes BIBLIOTHECA 
> > KEGIA 
Muinerfal-Terieomunnss 
ber 


gefammten Raufmännifhen Wiſſenſchaften 


von 


&. Fort. 
Im Berein mit mehreren Gelebrten und praftiichen Kaufleuten in vierter Auflage durchgängig neu bearbeitet, 
verbejiert und vermehrt 
von 
F. L. uber. 
2 Bände. Lex. broch. 4 Thlr. 22'/, Nar. 


DEE rillanteftes Whotsgraphie- Album. 


saus-Ehronik. 


Gedenkbuchf 


Mit mölf in Farbeudruch 


ür Familien. 


ausgrführten Ilustrafionen 


von 


Hermine Stilfe 


und cinem eleganten Album 


für Photographie - Karten. 


Poetifcher Bert von Hofmann von Nauborn 


Prabtband in Quart A 10 Thle 


. — In Saffian geb. 131/, Thlr. 


DE Sin fiunigeres und praftiicheres Feſtgeſchenk bei allen vorlommenden feſtlichen 


Gelegenbeiten, insbefondere ald Weihnachts und Hochzeitsgeſchenk, ift im Buchhandel 


- 


noch nicht dargeboten worben. 


Die chriſtlichen Fefte. 


Acht Aluſtrationen 


| 


von 


Hermine Stilfe. 
In Farbendruf ausgeführt von 3. G. Bad. 
Mit poctifhem Tert von Gerof, Kauffer, Nüdert, Spitta. 
Prodtband in had Ouatt A 9 Chir. — In Safkon geb. 19 Chir 


ZU injere hriftlichen Hefte in fo reizvollen Dar. | 
ftellungen aus dem Gebiete ver Blumen: und Pflanzen» | 
welt jombolifch zu verberrlichen, war wohl feine Künftlerband | 
berufener, als Hermine Stilke, welche in biefen acht | 

Blättern wobl das Beſte ihres Genres geliefert bat. 





Ber neuhochdeutsche Barnass. 
1740 bis 1860. 


Eine Grundlage wın besseren Berstündniss 
unserer Ziteraturgeschichte in’ Biographien, Charakteristiken 
aud Beispielen unserer uorjäglichsten Bichter 


Ni 
f 


ven 


Dr. Job. Minkwit;. 
Mit vielen Bortraits in Holzichnitt. 
Bweite Muflage. 
gr. 8. brod. I Chir. 6 Mgr. Geb. I Chir. 20 Uar. 





Album 


Gärtner und Garteufreunde 


Ein praktiſcher Führer 
zur Anfegung und Pflege von Autz-, Bier- und Sufgärten 
von 
6. A. Rohland. 
Vierte Auflage. 
Wit 44 grösseren and kleineren Gartenplänen u. 5. w. 


gr. Ber. +8. brod. 3 The. 6 Nar. 


Enrpklopädie 


geſammten niederen und höheren Gartenkunſt. 


Eine ausführliche und auf die neueften Erfahrungen 
begriludete Darftellung der Obft-, Gemilje, Blumen: und 
Landfcbaftsgärtnerei, des Weinbaues und der Treiberei in 
allen ihren Formen, nebft Belebrung über die zu ben ver» 
ſchiedenen Zweigen der Gärtnerei dienenden Bauwerle 

und Gerätbe u. f. w. 
Anter Mitwirkung 
von Gelehrten und Fadimännern Bearbeitet und herausgegeben 
von 


L. %. Dietrich. 
Dritte Auflage. Ler. broch. 2 Thlr. 15 Ngr. 


Radeberg 2073 Raffenberg 


FHaböberg, 1) Birbf. in Kärnten, bei Klagenfurt, auf dem gleich» Rabwann, Mid. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpſch. Sohl, an 
nam. Berge; 90 Hir. 2) Detichaft in Tirol, Briren, bei Welsberg. ver Bran; 2000 Gm.; Tuche, Hut: u. Kammmacherei; Bulvermüblen. 
FHadichau, Raczow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Wolin, Rabway, Di. in England, Srfih. Warmid; 580 Gm. 
bei Klein Zpifau; 170 Gw. 2)f. Racgom u, Ratſchau. Nadweeg, 1) Pfedf. in Karnthen, bei Klagenfurt; 21 Hir. 2) Df. 
Madichs, ſ. Rapjz., ebb., bei Set.⸗Veit. " Thei Diemel;- 18 Gm. 
tabicheib, ſ. Raſcheid. J [bei Strakonitz. Nadwill⸗indezen, Df. in Preußen, Age . Königsbera, Kr. u. 
MHapdfichinowes, Raznoweh, Di. in Böhmen, Ar. Bilien, Be. u. Rabwinter, Di. u. Krchſpl. in England, he Gfier, ANW. von 
Pradihomwis, Rabofowice, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bilien, Be. Ghelmsforn; 915 Gm. (lien; 491 Gm. 
u. bei ——— 230 Ew ; 4 Waflerm. ſ. Ratſchowinh. Rapwonke, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei Chodzie— 
R adfchüg, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Steinau, Radpein, ſ. Radzein. 
bei Köben, [. an ver Der; 459 Gw.; Zaͤhre, GinmnaflalsInfitut, Radyez, griech. Krchor im Deflerr. og ,‚ Kr. Sambor, bei 
Brauerei. [Neweklau, bei Belig. | Iluik. [Stargardt, WEN. bei Neuenburg; 40 Gw. 
Harslawiyg, Nadölawiee, Di in Böhmen, Kr. Bupweis, Be.| Nadngods, —— Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Madftabt, St. in —— l. an ber Enns, auf einer Hobe am Nadumno, Mid. im Defterr. Galizien, Kr. u. R bei Praempsl, 
Schemmberge, SW. von Salzburg; 47% 23° 10" NM. 11° 7' 52 DO.; | am Gaan; Poſt, Beineweberei. 
2000 Gmw.; Pfrlirche. GapuzinersKloferlirche, Nebenfirbe, Kapelle, Rabune, ſ. Rarlstrone (in Böhmen) u. Radina. [Moctista. 
———— Bruverbaus, Ober forſtamt, Rentamt, Boft; Bichzucht, vor⸗ » Nadunice, Birpf. im Deſterr. Galtzien, Kr. Ürzemyel, bei 
züglıcher Kaſe, Holz⸗ u. Eiſenhandel; unweit ver Mandlinger Pah Nadzjanowo, St, in Polen, Guv. Plod (Blozt), Kr. u. Ss». bei 
nach Steiermarl, u. 4 St. ©. davon ver hohe Berg Rapflädter| Mlawa, am Wlra; 350 Gm. 
Tauern, über ven eine Straße führt, in ver Höhe des Paſſes von 5003 Nadzein, Kabdeisin, Nabvein, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bei. 
(nach Karflen), oder 4754 Fuß (nad Bed). Auf dem Gipfel ſteht eine | Tobofig, bei Schima, im Webirge; 180 Gm. 
Kirche u. ein * mit einigen Hauſern. [bei Zülg; 710 Gm. Rapdzewo, Df. u. Hauland in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Schrimm, 
Hapdfein, Di. in Breusen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr, Neuftadt, | bei Rurnif, an ver Wartbe; 474 u. 499 Gm. 
Radio, Gap der Süpfüfle von Auftralien (Meu⸗Holland), Flin— Aadzichow, Bfrdf, im Defterr, Salirien. Ar. Wadowiee, bei Eaj+ 
ders-Kand; 330 12° 0° ©, 1510 54° 45” D, Radziez, f. Ravzip. [bufch, im Gebirge von Wald umgeben. 
Madftoke, Di. in England, Griſch. Somerfet; 1448 Em. Nadziechow, St. im Defterr. Galizien, Kr. u. NN. von Alors 
Madsien, 1) Di. in Vreußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Pilltallen, | jow; fathol. u. grieb. Pfarre, Voft. 
bei Rufen ; 242 &w. 2) Df. ebv., bei Schirwinpt; 167 Gm. 3) Df. ebv., Napdziejewo, 1) Nadziew, St. in Polen, Guv. Warſchau, W. von 
Kr. Stallupönen; 74 Gm, [Rerburg; 74 Gm. | Brgesc; 1000 Gm. 2) Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u bei 
Mapdszupnen, Di. in Prenden, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Ins | Stargarkt; 130 Em. 
Mabdt mit Schüpfheim, Ortichaft im Schweiger K. Züri, Ber. Nadziejow, Df. im Defterr. Galigien, Kr. u. bei Bochnia. 


Regensberg; 1 katbol. u. 383 prot. Ew. [fehmen ; 60 Ew. Nabdzsiejowa, Bfryf. im Defterr. Saltien, Kr. Sancf, bei Lisfo. 
Radıkebmen, Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Kr. u. bei Dar: | Napdsien, Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Kr. Lögen, bei Wid⸗ 
Hädıfeim, Df. in Breufen, Rabz. Königäberg, Kr. u. W. bei Ser: | minnen; 167 Gm. [Ortelsburg, bei Willenberg ; 497 Gm. 

bauen; 177 Gm. [2iecaner Regißhent, bei Goebich; 320 Gw. Radzienen, Btelenice, Df. in Preußen, Roh Königsberg, Kr. 
Naduch, Dirpf. in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, Radzilow, St. in Polen, Sum. Auauftomo, SW. von Sumalfi; 


Natucha, Sebirgsort in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. Gilli, bei | 600 Ew. er an ber Wartbe; 28 Gm. 
Leutſch; 170 Gm. ö Nadzim, kathol. Bfrrf. in Preufen, Rabz. Voſen, Kr. Obornif, bei 
Habüe, Nebenfluß ver Berfante r., in Preußen, Rgbz. Göslin, Für: Nadzimice, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. n. bei Rrafau, 
Rentbumsfr. entſteht an ver Grenze bes Kr. Belgard aus dem Nieveriee Nadzimin, I) Et. in Polen, Gun. u. NO. bei Warſchau. D Di. 
u. Duefllüffen, Aiekt in vielen Rrämmungen weſtwärts u. münpet bei | in Preußen, Hab E —— Kr. Schubin, bei Grin; 115 Ew. dabei 
map; ift gegen 14 Min. lang u, davon 13.2 Din, flöfbar. die Kolonie RadziminstasBola. 
adubn, 1) Birdf. in Medienburg: Schwerin, U. Griwig. 2) Df. Nadzionkan, kathol. Pirvf. in Vreufen, Echlefien, ig Oppeln, 
in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr. u. bei Berent; 251 Gw. 3) Df. ebe., | Kr. Beuthen, SD. bei Tarnowig; 1454 Ew.; Berabau auf Gifen u. 
Rgbz. Branffurt, Kr. Königsberg, bei Wriegen; 268 Gm. Galmei. DOftrowo:; 25 Gm. 
Radul, Fld. in Rußland, Guo. Tichernigow, Kr. Borotnia. Nadzisgew, Df. in Breufen, Rgbz. Poien, Kr. Uvelnau, bei 
Radulesy, Df. in Kroatien, Sivfch. Kreug, bei Berborerj ; 100 Em. MNapdyiszom, Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Mo: 
Nabdulla, Di, in Krain, bei Neuftäptel; 180 Gm. gilany. [bei Iadabnif, 
Nadun, 1) Krchof. im Deflerr. Schleſien, Kr. u. bei Troppau; Nadziszowka⸗-⸗Wola, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Wapowice, 
Schloß, 2 Waflerm. 2) Df. u. Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Op⸗ Radzig, Nadziez, Df. in Preußen, Rgbz. Promberg, Kr. nm. bei 
vein, Kr. Tofl-&leiwig, bei Toft; 507 u. 176 Ew.; Branntweinbrennes | Wirfig ; 630 Ew. . a 
rei, Waſſermühlen, Ziegelei, Kallbruch, Kalkbrennerei. Nadziung, Fathol. Birdf. in Preußen, ESchlefien, Rgbz. Breslan, 
Nabuno, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diſtr. Sign, bei Vellich. Kr. Militfb, bei Trachenberg, an einem See; 689 Gm. 
Nabufch, Ortihaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Unter-Draus | Nadziwiliſchki, Fld, in Rufland, Eur. Kowno, Kr. u. OſO. 


Nabufchen, it Radiſchen. (burg; 270 Em. | bei Schawli (Szamle). 

Nabufhtowig, Di. in Preußen, Schlefien, — Breslau, Ar. NRadziwilow, St. in Rußland, Gun. Wolbynien, Ar. u. WNW. 
DOhlau, bei Wanien; 89 Ew. (&efllande, bei Macropoglie. | bei Kremencg, an der galiziſchen zen: Grenizollamt. (IM Gm. 

Nadumfich, Di. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Obbrovanzo, auf dem Nadziwillow, Df. in Preußen, Baba. Polen, Kr. u. bei Adelnau; 

Aadus;, Hauland in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. Birnbaum, bei Nadjon, St. in Bolen, &uv. Lublin, Kr. u. bei Siedlee; 1300 Um, 
Birfe; 649 Gm. Nadıtan, f. Razkow. [(Gammin, an einem See; 43 Gm. 

NRabvan, Df. in Ungarn, Difte. Dedenburg, Gſpfch Eifenburg. Aadzuim, Di. in Preußen, Rabz. Marienmerter, Kr. Gonig, bei 


Rabvanez, griech. Birpf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. u. Rabdaon, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. u. bei Sarter; 99 Gw. 
nabe bei Ungbvar ; 490 &w.; Aderbau, Weinbau, —— Räefſund, Ser in Schweden, Jamtland, SD. von Defterfund u. 

Nadvann, 1) Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gipſch. UbaujsTorna ; | den Stor⸗See, mit einer großen Infel; 8 St, lang u. an 3 ©t. breit. 
200 Ew. 2) Rabwanowee, Df. ebv., Epic. Garos, bei Gperies; N. daran das gleichnam. Kripl. (lem, bei Brüggen; 50 Em. 
220 Ew.; Aderbau, Wietwahe, Walsung. 3) griech. Pirdf. ebv., Ge⸗ Rae, In dens, Bauerichaft in Preußen, Ragbz. Nahen, Kr. Erle— 
ſpſch. Zemplin, bei Nagy: Dtibaly, am Laborez; 450 Em.; Aderbau. 4) Naeveld, Di. in Belgien, Prov. Antwerpen (Auvers) Arr, Turn: 
veutfcheh Df. che., Dihr. Devenburg, Gſpich. Giienburg, bei Fürſten⸗ hout; 1850: 727 Gm. .. (Gbrifiansamt, Rrebipl. Leflor. 
feld, gwifchen Bergen. 5) Df. ebd., Gſpfch. u. bei Naab; 670 Gw.; ev. Naevoe, Inſel u. Hof an der Küfle von Norwegen, Stift Agersuut, 
Berbaus, Weizens u. Hanibau, viel Wieswachs, Rohrwucht, Schafzucht. Nafa mit Balagnebra, Gemeinde im Schweizer K. Teifin, Ber. 
6) reform, Rraaf. ebr., Diftr. Pressburg, ini. ı. bei Gomorn, I. | Luggarus (Locarno); 337 fathol. Ew. . 
an ber Donau; 450 Em.; viel Wieswachs. 7) Difld. ebd., Sivich. Sohl, afael (Sans), 1) ein Berg in vem Gebirge des Mejican. Staats 
bei Neufobl, an ver Öran; 1240 Ew.; ev. Pfarre, zwei Gaftelle mit | &uanajuato; 9075 8. Meereshöhe hoch. 2) Gap der NOKüſte von Halti, 
Bibliotpef, Gewehr⸗ u. Münzfammlung, Schleife u. Pulvermüblen, | an der Süpfeite des Eingangs ver SamanarBai; 19° IN. 719 13° M, 
ſtark befuchter Jahrmarkt. 3) Borbof:, Dr. ebp., Difir. Kaſchau, Se: | 3) ein Hauptquellfluß des Rio-Golorapo; entfleht im pem Gebiet ver 
fpib. Zemplin; 160 Em. 9) Kis- und Magne, Praevium ebd. Difr. | freien Indianer, am Weſtabhange der Sierraspeslas-Guillas, ohngefabt 
Grofwardein, Gipfh. Bihar, bei Gyapju; 70 (dw. 10) Uj-, Df. ebp., | 40% 15'R. 110% 50° W., ftrömt anfangs SW. in einem gegen 2 Lequas 


f Difr. Kaſchau, Sivih. AbaujeTorna; 170 Em. [bei Sillein; 650 Ew. | breiten Thal zwifchen hohen Bergen, nimmt dann ven RiospesNueftras 
NP» 


Nabooszfa, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Trentfchin, | Scnorasderloss Dolores mit vem Miosdes®ansFavier anf. 4) 


Nabwan, Di. im Defterr. Baligien, Kr. u. bei Tarnım, Bld. in Venezuela, Dep. SSB, von Baracat. 
ı |) Nabwancice, Nantwanczig, it Napmwanidig. . Nafacles, Fld. in Spanien, Prov. u. SD. von Saragoja, SSO. 
: N ' Nadwanee, griech, Krhdi. im Deflerr. Saligien, Kr. u. bei er bei Alcanig; 750 Gw.; 2eimenmweberei. . 5 
um ‚Radwang, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Eogr. u. bei Dinfels- Rafair, Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Taufert. 
im bübl; 80 m. Rafajocz, Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Geipfch. Zemplin, bei 
xt NRabwanig, 1) Nadwanice, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. | Naav-Mihaln; 140 Em, [von Sud. 
orfe U bei Böbmiih-Nicha, 2) Di. ebr., Kr. Barpubig, Bez. Robljanowig, Nafalowka, Aid. in Rußland, Guv. Wolbynien, Guy. u. AND. 
bei Bupafchwarı; 180 Gw. 3) Df. ebv., Kr. Pilfen, Bey. Schüttenhofen, Nafelsdorf, 1) Df. in Paiern, Nieverbaiern, Logr. u. bei Ofterbos 
bei Welhartitz 50 Ew. 4) Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Ober-Aus | fen; 106 Gw. 2) Df. in Defterreich ob d. Enns (Innfr.), bei Schärving. 
sk 270 Ew. 5) Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Mahriſch⸗ Raftach, Wir. in Baiern, Dberpfalzs Regensburg, Logr. Neuburg 
: au, 6) Df. in Breufien, Schleſien, Rgbz. u. Kr. u. bei Breslau; | vorm Wald; 5u m. 
geben 51 Gm Naffatz, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. Neubans im 


Radwanow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. u. bei Junge | Saneubnzg., bei Högader; 52 Gm. 
BWoihig; 220 Gw.: Schloß, Brauerei. 2) Df. ebr., Kr. Bupweis, Ber. Narfeldina, Nafling, Ortſchaft in Defterreich ob ». Enns (Hauss 


Mühigaufen, bei Komarom: 340 Ew. rudfr.), bei Gfferning; 20 Hir. 
Radwanowick, Di. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Rrafau. Narfelöbach, |. Navelsbak. (Bödlabrud, 
Nadwanvwig, Nadwanowice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Naffeldberg, Df. in Defterreih ob d. Enn⸗ (Hausrudfr.), bei 
4. u. bei Turnau; 90 Gm. Raffelöborf, 1) Ort in Kirnten, bei Sct.sBeit. 2)1, Nafelsporf, 


‚Natwanfcbig, Di. in Böhmen, Kr. Barpubig, Per. Kattenberg, Naftelftädten, Df. in Defterreich ob $. Enns (Tramnfr.), bei Enns, 
bei Zbraslamwig, im Gebirge; 150 Ew.; dabei ver Bart — Naffenberg, Ravensberg, Vorw. in Preußen, Rgbz. Göslin, 
Mit Sommerſchloß u. Kapelle ıc. Kr. Neuftettin, bei Gramenz; 205 Gm. 

Scffmans, nrpfiopine, 260 


Raffings 


Raffingsd, 1) Nafina, Df. in Defterreih u. dp. Enns (Ober-Man: 
barpebergfr.), bei Hollabrunn. 2) Df. ebv., -bei Schwarzenau; Walls 

Rafil, Wie. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Shwag.  [fabrtsfirche. 

Raffina, Df. im Defterr. Serbien, Dir. Lugos Gſpſch. Kraflo), 
bei Bogſchan, im Walde. 

Rafford, Dr. in Schottlank, Grfſch. Elgin; 957 Gm. 

RäffsfoysiInfeln, Infelgruppe der Paumotu-⸗Inſeln, 1820 von 
Bellingbauien entdecktz pas Weftenve 16° 43’ ©, 144" 11’ W. Grw. 

Rarfled, Df. in Defterreih u. d. Enns (Ober: Manbarpsbergfr.), bei 

Rafling, ſ. Rafelving. (Bödttall, 

Rafnit, Radnik, Di. im Defterr. Eerbien, Diftr. Lugos (Gſpſch. 
Kraflo), bei Dognarsfa ; 950 Em. 

NRafoltiche, Di. in Rrain, Gſpich. Vodpetſch; 150 Ew. 

Nafz, Pirpf. im Schweizer K. Zürich, Bez. Bülach, auf dem Rafzer 
Relve; 1571 prot. u. 12 farhol. Gw.; Ader: u. Weinbau, Strobflehterei. 

Mag, ſ. ar [bei Tornallyga ; 620 Gw.; Ader: u, Weinbau. 

Nagaly, ref. Krchof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Girich. Goͤmor, 

NRagafal, Ortſchaft in Kärnten, bei Klagenfurt. 

Nagay, Pirkf. im Schweizer K. Sct.:&allen, Bez. um SSD. bei 
Sargant, an ver Tamina, die häufig Ueberſchwemmung verurfacht; 1274 
fath. u, 92 prot. Ew.; warme Mineralquellen und das Bräverfer Bar. 

Hagau, Vorw. in Breufen, Rgbz. und Yefr, Königeberg, D. bei 
Brandenburg in Pr.; 52 Gm. 

Nagawifchten, |. WEnc- Rp gaaın 

Rageczko, 1) Di. in Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Blaneko, bei Lis 
vumfa. 2) Aagecko, Rafet (Groß: u. Hlein:), 2 Dir. ebd., Ar. Dis 
u. ' Hrſch. Diüran, 

agein, Df. in Kärnten, Hric. Yandsfron, bei Wernbern. j 

Rägelin, Rögelin, Df. in Breufen, Naby. Botevam, Kr. Kuppin, 

Rageld, i. Naggele. [bei Neu: Kuppin ; 40 Gw.; Börfteret. 

Rägelöbruun, |. Regelsbrunn. 

Ragelddorf, 1) Df, in Deflerreich unter ver Enns (Öbers Wiener: 
waldfe.), bei Sct.Bölten; 140 Gw.; 2) Df. ehr, (UntersManbarıes 
bergfr.), bei Ichelsporf; 270 Em. 

Rägelddorf, Ortſchaft in Breufen, Rgbz. Potsvam, Kr. Ruppin, 
bei NeusKuppin; 15 Gw.; Korfthaus. 

—*— Naika, deutſcher Mid. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, 
Gſpich. Wieſelburg, bei Altenburg, an ver Wieſelburger Donau; 3500 
Gmw.; Synagoge, oft, 8 Donaumühlen, Aderbau, Viehzucht, Obſtbau; 

Rägendorf, ſ. Naggenvdorf. (Walpung. 

Nageuingken, Inſel in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. Heupes 
frug. bei Kup im Ruß, unmeit ver Mumbung ber Leite; 70 Gw. 

Ragenopvich, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Difir. Budua. 

Ragenwies, Wir, in Baiern, Oberpfalz Regensburg, par. Vohen- 
firauf; 86 Em. (fenmarft. 

Nagered, Wir. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Frans 

Nagering, Wir. in Defterreich ob ver Enns (Hausrucktr.), bei 
Baierbadh, [Roflarn; 100 Gm, 

Nagern, Df. in Baieru, Mieverbaiern, r. Rotthalmunſter, bei 

Ragewip, 1) sbei Wupfchen, ev. Pfedf. in Sachen, Kror. Leip⸗ 
ug, N. und O. bei Grimma; 1859: 181; 1861: 194 Em. 2) sbei 


tauchig, Df. ebd, Krbr. Dresten, A. Meinen. bei Riefa; 1659: 162; | 


1861: 175 Gw. 3) Kleins, Df. ebr., Kror. Leipzig, A. Grimma, bei 
Dia; 1558: 100; 1861: 90 Gm. [beva, im Waljer- Thal. 
NRaggal, Birvf. in Tirol, Kr, Bregenz (Borariberg), bei Sonnen: 

Nagaanne, Gemeinde in Kärnten, bei Wolfsberg, am Lavand. 

Raggeld, Raglig, Di. in Ocflerreich unter der Enns (UntersWie- 
nerwalpfr.), bei Neunkitchen am Steinfelde ; 220 Gw. 

Naggelödorf, ift Nadeleporif, j 

Raggentorf, Rägenborf, Nähöborf, Mfld. in Defterreich un: 
ter der Gnns (linter-Manhartibergkr.), bei &aunerstorf; 700 Gm.; 
Feld⸗ und Weinbau. [im GoflovosThal. 

Nagaie, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Anın, bei Biscupia, 

Naaaing, 1) Raging, Di. in Preußen, ee Sumbinnen, Nies 
terungfr., bei Sedenburg ; 52 Ew. 2) Ortfdaft in Salzburg, bar Elir⸗ 
bauien, auf dem Bodenberg. , 

Raggslach, Ortſchaft in Kärnten, bei Wolfeberg. 

Rapgovigen, Df. in Kärnten, Hric. und bei Stall. 

NRagian, St. in Verfien, Farfiftan, ENW. von Schiraz, I. am 
Zab; eine alte merfwürbige Brüde von mehr als 100 &. Höhe u. 320 &. 
Sange, die aber nur aus einem Bogen beftebt. E 

Ragitich, 1) Ober⸗, Hrſch. und Df. in Steiermark, Kr. Gray, bei 
Ghrenhaufen, unweit Muret; 350 Gw.; Schlon. 2) Unters, Di. ebv.; 
250 Ew. [bofa, bei Tefenporf; 32 Hir. 

Nagla, Rogla, Ragelödorf, Df. in Siebenbürgen, Gipfch. Dos 

Ragland, Df. in England, Grfſch. Momouth; 761 Gm, 

Naglig, it Nagaele. [Segeltuchweberei. 

Nägna, Krefpl. in Schweden, Linföping-tän, Härad Finspang ; 


Ragnies, Df. in Belgien, Pro. Hennegau (Hainaut), Urr. Gharles | 


roi; 1850: 736 Gw, 

Nagnit, Krfl. in Preufen, Rgbz. und M. von Sumbinnen, und 
DSD, von Tilfit, I, an der Memel; 55% 1° 20" M. 199 41’ 42” D.; 1816: 
2018; 1831: 2615; 1840: 2662; 1843: 2711; 1846: 2u1%; 1849: 2813; 
1852: 3043; 1855: 3091; 1858: 3236 Gw.z 2 ev. Kirchen, Kreiégericht, 
Unterfteueramt, Rentamt, Strafanftalt, landwirthſchaftliche Schranftalt, 
Mirtelichule, Flachsbaufchule, altes Schlof (ſchon vor ber Zeit der 
DeutichsOrbeneritter erbaut), Leineweberei, Gerberei, Handel mit Holz, 
Getreide und Zeinfamen; Gefechte zwiſchen Breufen und Volen 1656 ım 
Det., und Schweden 1678 im Dee. — Der Kreie bält 21.79 OMin, 


mit (1855:) 46,666 Gw.; iſt ſandig, voll Haiden, Moor und Wald (ver | 
Trapöhner und Juraer Kork), aber in der MemelsMieverung jebr frucht⸗ 


bar. Die bedeutenderen Alüfe find Memel mit ver Schwente u. Wiſch⸗ 
will ıe., und bie Inſter mit ver Daube ıc. e 
Naanig, 1) Df. in Steiermarf, Rr. Graz, beilebring. 2) Meuhere- 
und Jumeres, 2 Gemeinden ebv., bei &raz ; 125 und 220 Em. 3) Kurs 
und Ober⸗, Gegend und Df. ebd, bei Lebring; 340 Gw. 
Ragnochomig, f. Reinohbowis. . 
Rago, Ragow, Di, in Preußen, Rab. Frankfurt, Kr. Calau, bei 
Ragoarne, ruffifche Infel im finmiichen Meerbufen, an ver Norbs 
füfle von Eſthland, WB. von Keval; 59" 217 9. 210 2u' O. 
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[Zübben; 440 Gw. | 


Rabden 


Nagognas-Ban:Giacomo, Pfrof. in Venedig, Pror. Udine, 
Diſtr. und bei SansDaniele, am Tagliamento. 

Nagoogur, Drt in Malwa, in Hindoſtan, NW. von Eeronge, 
24° 27° Mn. 770 14° O. Grw. 

Ragdfe, Ragöſer Flick, Nebenfluß der Finewel., in Preußen, 
Rabz. Botsvam, Kr. Angermünve ung Ober:Tarnim; entficht aus wem 
Baarfteiner See, flieft dann durch mebrere Seen, und mündet im zwei 
Armen. iig, bei Belzig: 604 (im. 

Nagöfen, ev. Bfidf. in Preußen, Rgbz. Botegam, Kr. Jauche-Bel⸗ 

Nagossnig, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pettau. 

Ragosjballen, DomänensBorw; in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, 
Kr. und bei Stallupönen; 31 Gm, [une bei Dartehmen; 54 Gm. 

Ragoszen, —— Df. in Preußen, Rgby. Gumbinnen, Kr. 

Ragou, Df. in Krain, bet Neuftäptel. 

Naaow, 1) Df. in Preußen, Rabz. Poteram, Kr. Beesfow-Stors 
fow, bei Bersfow; 333 Gm; Körfere. 2) Df. ebe., Rabz. Votedam, 
Kr. Teltow, bei Mittenwalve; 320 Gw. 3 Rld. in Kuflanı, Guv 
Komne, Kr. und UNW. bei Wilfomir. 4) f. Naao. Inostam. 

Ragowiec, St. in Polen, up. Lublin, Kr. und ND. bei Rras: 

Nagozzang, Df. in Iftrien, bei Albona. 

Nagugur, |. Ragoogur. 

Ragubn, Et. in Anbalt:Deffau, ©. bei Deffan, an der Mulve; 
1850 Ew.; Iuchweberei, Korbflechterei, Töpferei. 

Nagnppe, Webenfluß der Infter I., in Breufen, Rgbz. Bumbinnen ; 
entficht WB. bei Pillfallen und mündet bei Föhegallen. 

Nagufa, 1) ©t. und Hauptort ver aleicdhnam. Prov. in Dalmatien, 
am Auf des DiontesSergio auf einer Meinen Halbiniel mit felfiger Küfte 
im adriat. Meer, Beinem Hafen; das Kort des Hafendamme 42° 38° 
18° N. 15° 46° 39° D.; 8900 Gm.; Biſchofſitz, Prätur und andere Bes 
börven, Voſt, mehrere Kirchen, und varımter bemertentwertb die Kathe - 
drale (vie alte ftürgte 1667 durch ein Erdbeben ein) und ©er.sBlaiien= 
fire, Set.⸗Francesco⸗Kirche (buzantin. Bauart) und Klofter, bie ehe⸗ 
malige Jefuitenkirche, ein PiariftensGollegium mit Gymnaſium und 
Bibliothek, Hauptihule, MilitärsHofpital (im ebemaligen Jeſuiten⸗Gol⸗ 
legium), ein Theater, Dudtantäne, vie Wohltbätigkeittanftalten Opera 
pia, Leibhaus, Gonjervatorium {fir arme Mädchen), Serdenweberei, 
Werberei, Rojogliofabr., Hanvel mit Diivenöl, Anchovis ıe., Schiffbau. 
Grpbeben finn gewöhnlich und auch beftia. Pferde und Wagen giebt e# 
in Ragufa nicht, weil die Strafen nicht zu deren Gebrauch geeignet finv. 
Holz mangelt, und wir» bünbelmeile auf ver Schnellwage gewogen ver⸗ 
kauft. Die Br — halt, mit ven Inſeln Gurzola und 
Meleva 23.73 öflerr. DM. und 51,091 Gw,, bie mit Ausnahme ber 
Fremden alle Slaven fine. „Der Bolksharafter iſt verfelbe, wie der ver 
Dalmatier, mit denen Raguja Boden, Klıma und Religion gemein bat; 
allein ver Ragufaner bat einen gewiflen Anitrib von Givilifation, wel⸗ 
her ihn über ven Dalmatier erhebt... Die Wohnungen der Bauern 
in Raguſa find durchaus beffer, ald vie ver Diorlalen in Dalmatien. 
Was die phyſiſche Beichaffenheit ver Naqufaner betrifft, fo find fie jm 
Allgemeinen noch robufter und Fräftiger ala vie Dalmatier. . er 
| gebildete Theil ver Ginmohner Heiver ih wie überall in den einilifirten 

europätichen Staaten. In Bezug auf vie Tracht des Landvolkes herricht, 
wie in Dalmatien, in jever Gemeinde ein Unterfchien. Im Raguſa herum 
iſt vie Männertracht ſchon mehr orientalifch. Der Kopf ift bis auf ein 
Haarbüfchel am Scheitel nadt abgefchoren und mit dem rürfifchen Räpp« 
ben bedeckt, um welches gemöhnlich ein buntfarbiges Tuch geſchlungen 
wird. Um ven Unterleib tragen alle eine lange Binde, worin das lange 
türffche Meſſer, und bei vielen auch vie Piſtolen Reden. Die weiten ges 
falteten Beinkleiver reichen bit unter vie Waden. Leber die Schultern 
bängt ein buntfarbiger Shaml, welcher nach ven öfonomiichen Berbülts 
niffen des Trägers von feinerem oder gröberem Wollenzeuge ift. Das 
Oberlleid richtet ih wie bei den Morlaten nach der Jahreszeit und ift 
nicht jeher davon verſchieden. Im Sommer tragen fie gar feine... ..., 
Recht fchäfermäßig iſt der mit vielem Flitter ausgeftattete Feſtſchmuck ver 
| Ärauen und Madchen ver moblbabenven Klaffe ver Ginwohner von S a⸗ 
biancello, und ganz verſchieden an Schnitt und Form iſt ver Anzug 
der Weiber von Ganali bei Ragufanchia,“ — Der Boden ver Pro: 
vinz ift wie in Dalmatien größtenteils Kalkſteingebirge, und wegen ber 
Menge eifenichüffiger Erde wenig fruchtbar; nur bie Heinen aus Sands 
fteingebilven beſtehenden Streden, 3. B. die von Malfi über Gannofa 
binaus, bie Meinen Tbäler Ombla und Breno, und das große Thal von 
\Ganali madıen eine Ausnahme, Deshalb fann ver Landbau nur gering 
fein, und der urbare Boden beträgt obnaefihr 11,952 öfterr. Joh, von 
denen mebr ald tie Hälfte vie Diftriete NagufasBecchia und Sland bes 
figen. Wiefe gibt es überhaupt nur 24 Joch, dagegen Dliven-Pflanzung 
im Diftr. Raguſa allein an 1400 Joch Fläche, außerdem noch Weinbau, 
‚ geringe Schafzucht und etwas Geivenraupenzucht; auc bie Fiſcherei iſt 
ı fehr befchränft. Das Dlivenöl ift vorzüglich, und gebört zu dem beften. 
' Die zu der Provinz gehörigen Infeln und Scoglien Felſeneilande) find 
Gurzola, Gazza, Gazziola, Marciava, Pagofta, Lagofini, Taino, Me⸗ 
leda, Siuppana, Meszo, Galamotta, S.⸗Andre, Pelagofasgrande, Bes 
| lagvfaspiccola, Gajola, Ja, Taino, Grucigga, Bafalo, Dlipa, Rudda, 
| Roprava, Lacroma, Macrana, Iallianı. 2) St. in Sicilien, rs. und 
‚BEW. ron Giragofa; 22,000 Gmw.; Seiver und Wollweberei, Handel 
mit etreide, Olivendl, Wein, Kaſe 3) «Vecchia, Zaptat, Pfarrort 
| im Dalmatien, Kr. und SD. bei Raguſa, am Gübs@ingange der Bai 
| Breno; 950 Gw. an 
Raguth, Di. in Medlenburg⸗Schwerin, A. und bei Wittenburg. 
MNagvyocz, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Sfpich. Neograp, bei 
| Nimas&jombath ; 620 Gw. burg; 50 Gw. 

Nagvogo, Praedium in Ungarn, Diftr. Devenburg, Sri. Gifens 

Nahaberg, Wlr. in Defterreih ob ter Enns (Innfr.), bei Schär— 
ving, unmeit Tauffirchen. j i 

aban, Krehſpl. in Irland, Brov. Leinfter, Kinge-&rfich.; 4311 Gw. 
Rabapa, Heine Infel im Sulu⸗Archipel, an ver Oftfeite von Bor— 
Nahe, ſ. Rade um Rhade. [neo; 40 50°. 
\  Nabben, 1) Df. in Hannover, Bremen, Loͤdr. Stade, A. Dften, bei 
Yamftent; 86 Em. 2) Bid, in Preußen, Werfalen, Rgbz. und WW, von 
' Minden, Kr. und N. von Lübbecke, unmeit der hannover. Grenze; 1200 
Gw.; ev. Biarre, Berichtscommiffion, Rentamt, Bon, Yeinemeberei, 
Holzwaarenfertigung. 2) 1. Raben, 
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Rabdunpur 


Mahbunpnur, Hauptort des gleichnam. Fürftentbums in Gudjerate, 
tn Hinvoftan, in einer Ebene ; 23% 40’ M, 719 31° O. Grw.; etwas Baums 
wollmeberei, befonders Biehzucht nnd Landbau. 

Rabe, 1) Df. in Hannover, mit ver Kolonie Nahermoor, in Hans 
norer, Dfifriesiand, Lodt. und U. und bei Aurich; 299 Gw. 2) Df. in 
Breußen, u Duffelvorf, Kr. Kempen, bei Brevell; 105 Em. 

Rabeia, Ort in Agra, in Hinvoftan, SD. von Djalun ; IN. 
19 26' D. &rm. Br’. 

Rabeina, Rhede der SandwichrInfel Maui; 20% 50° 7’ N, 1590 2° 

N abesborf, Naaddorf, Df. in Oeſterreich unter der Enns (Unter— 
DNanbartsbergfr.), bei Sroßs@ngersborf, im Marcfelde; 300 Gm. 

Nabier, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Vervier, bei 
Stavelot; 1850: 517 Gm. 

Nahlenbecke (In ders), Ortihaft und Eiſenhammer in Preußen, 
Weſtfalen, Arnsberg, Kr. Hagen, bei Schwelin; 75 Em. 

Rabling, Df. in Frankreich, Dep. Diofelle, Arr. u. ED. von Sars 
requemines; 1250 Em. J 

Rabhlitedt, 1) Mit», Pfrof. in Solſtein, A. Trittau, NO. von Ham⸗ 
bura ; 321 Gm. 2) Meus, Of. ebo., A. Tremsbüttel; 98 Gm. 

Rahm, 1) Bauerfhaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. 
und W. bei Dortmund; 149 Gw. 2) Di. ebd., Rabz. und Kr. Düffel- 
vorf, bei Hüdingen, bildet aber mit dem ©. nahe liegenten Ungermunb 
eine Etadt; 1816: 1068; 1831: 1234; 1837: 1258; 1840: 18303 5 1943: 
1286; 1846: 1320; 1849: 1287; 1852: 1304; 1856: 1515; 1853: 1513 
Gmw.: fath, Piarrfirde. 3) Naam, Räm, Df. ebd., Rabz. Düffelvorf, 
Kr. Geldern, bei Aldekerkz 380 Em. 

Aahmanieh, St. in Unter-⸗Aeghpten, D. von Aleffanprien, an dem 
Hauptarım des Nil. Hier beginnt ver gleichn. Kanal, der in ven Mah⸗ 
mud ieh⸗Kanal flieht. 

Nahmde, Rahmede, 1) Hof in Vreußen, Weſtfalen, Rabz. Arns⸗ 
berg, Kr. u. S. bei Altena: 32 Em. 2) Altroggen, Wir. ebv.; 80 Em. 
3) Hüferw, Hofebe., bei Herſcheldz 18 Ew. 4) Meuens, Hof ebb., bei 
Altena; 15 Ew. 5) Müblens, Wir. ebv.; 80 Gm. 

Nahmel, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neu— 
ftadt; 705 Ew.; Eiſenhammer, Waflers und Sigemüble, 

Hahmbütte, Drtichaft in Breufen, Rabz. Franffurt, Kr. und bei 
Solvin; 45 Em, enge, 140 Em. 

Nabıms, Df. in Prensen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwied, bei Wald⸗ 

Rahmftorf, Df. in Hannover, #. und Ydor. Lüneburg, A. Toftert, 
bei Burtehude; mit NRegesboflel ıc. 275 Gm, 

Nabmmärbder, O ft in Hannover, F. und Lodr. Züneburg, N. 
und bei Harburg, in der Gem. Wilhelmsburg. 

Nähen, Nähnn, Df. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Logr. Cham, 
bei Bempfling ; 98 &w. (fügen; 107 Gm. 

Nabna, Df. in Preußen, Sachſen, Nybz. une Kr. Merfeburg, bei 

Rahnıen, Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. u. bei Sumbinnen; 86 Em. 

Rahnenberg, Di. in Brenn Rgby. Marienwerder, Kr. Rofens 
bera, bei Rieſenburg; 161 Gm, ber Frauenburg ; 59 Ew. 

Nahnenfeld, Di. in Preußen, Rabı. Kön Hgoberg, Kr. Braunsberg, 

Rabnenfelde, Ortihaft in Medlenburg chwerin, A. Stavenhas 
gen, bei Benzlin. otenburg: mit Süpermalfede 241 Gm.' 

Rahnhborft, Df. in Hannover, Berden, Lodr. Stabe, Amt und bei 

Rahnis, ſ. Ranie, Schweinitz, bei Heribera ; 230 Ew. 

Nabnisdorf, Df. in Preußen, Sacien, Rob Merieburg, Kr. 

Rähnig, Df. in Sachſen, Kror. und NA. und N. bei Dreiven; 1858: 
305 x 1861: 406 Gw.; Meribian-Obelisf für die Drespener Sterumarte. 

NRahnsdorf, 1) em. Birpf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Dierfeburg, 
Kr. Wittenberg, bei Kropflädt, r. an ver Jabna; 261 Em. 2) J ebd. 
Rabz. Potedam, Kr. Niederbarnim, O. bei Köpenid, D. am Großen 

agel-&ee, wo die Spree einflieht; 234 Eiw. 

‚ Rabumwerber, ev. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, 
bei Nören ; 40 Ew. 

Rabny, Drt in Bengalen, in Hintofan, NW. von Dinadgepur. 

Rabo, Grahowo, 1) Df, in Ungarn, Diflr. Kaſchau. Gſpſch. Gö— 
mör; 530 Gw.; Kaſteli, fruchtbarer Boden, Wieſen, Eichenwaldung. 
2) fathol, und prot. Prof. ebd, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Sonth, bei 
—— Kaſtell. 3) Arna⸗, Rahova, kathol. und griech. 
Prof. ebd. Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, am ber Theiss, bei 
Saigethz 2500 Ew.; gebirgige und rauhe Waldgegend, nahe ter galizi— 

hen Grenze, wo nur Hafer und Kartoffeln gebeihen; Holzflößerei. 5) 
vcätos, Vfrdf. ehr., gegenüber vem Afnan, an der Theiss; 1650 Gm. 

Nahof, Ortiaft in Defterreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Sams 
bach [und bei Unghvar ; 490 Fw.; arofe Waldung. 

Rahoneza, Drechovizza, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 

Raboon, Rabn, Ort in Labore, in Hindoſtan, DED. von Amret: 
fegr, im Duab» Djalinver ; 319 1" N.; Baummollmeberei. 

Hahbomwa, 1) Orfchowa, St. in Bulgarien, Sandſchalk un OSO. 
von Wirddin, an ver Donau; 2150 E,; fees Echlof. D Di. im Defterr. 
Galirien, Kr. u. bei Sambor. [qur ; 19° 22’ N. 74° 53° O. Grm. 

Aahowery, Drt in Aurungabad, in Hindoftan, PM. von Äbmernugs 

Rahrbach, fathol. Vfrof. in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Arnéberg, 
Rr. Dlpe, bei Bilftein; 232 Gw. [vau, bei Oberbaufen ; 50 Em. 

Haböbdorf, NRabröbdorf, Di. in Baiern, Nieberbaiern, Sogr. Sans 

Räbsdorf, 1) Df. in Preußen, Rqgbz. Votstam, Kr. Zauche-Belzig, 

bei Seelip ; 174 Gw. 2) 1. Räsperf. 

Nabstorf, Df. in Dchterreih ob d. Enns (Trannfr.), bei Laakirchen. 

Rab: Zallo, Rab: Zullow, Ort in Gudjerate, in Sindoſtan. 

Aahte, Drt in Allah⸗ abad, in Hindoſtan, S. von Kalphy. s 

Raiatea, Ulietea, eine der Geſellſchafts (Bocietätt) Inſeln in 
einer Gruppe, NW. von Zabiti; bat an 40 engl. Miln., ift gebirgig, 
aber qut bemäflert und außerordentlich fruchtbar. Obſchon von einem 
Korallenriff in der Entfernung von 1'/, bis 2 engl. Min. umgeben, fo 
bat fie hoch fleben gute Kanpungpläge, wo Anfahrt und Abfahrt leicht 
ift, außer bei Süpmwind. Einer der beften iſt Uturoa an der Dftfeite, 
169 50" S. 151° 24° W. Grm,, mit 18 bis 24 Baden Waffertiefe und 
autem Anfergrunde und frifhem Wafler. An ver NWSeite ift vie 
Hafenbuht Obamaneno, 16% 45° 32 M. 1510 36’ 22° W. Grw. 
(Findlay 2, 892 f.). 

Haibach, 1) Di. in Seſſen⸗Darmſtadt, Brov. Starfenburg, Kr. 
Dieburg ; 633 Ew. 2) Wir, in Württemberg, Jartfr., DA. Hall; 99 @. 
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Rain hill 


Raibl, Raibel, am Prediel, Df. in Kärnten, bei Tarvie, am 
gleichnam. See; 460 Ew.; Bleis und Salmeigruben. 

Raibreitenbah, Raibach, Df. in Hefien-Darmftapt, Prov. Stars 
fenburg, Kr. Neuftapt; 435 Gw.; Eiſenhammerwerk. 

Naibrot, Pirpf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

Raich, 1) Di. in Bapen, Oberrheinfr,, A. Schopfheim; 442 ev. und 
3 kath. Gw. 2) Df. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Kreuger Regiment, bei Bellovar; 250 Gw. 3) «Berbo, Drtichaft che , 
Syluiner Regiment, bei Voinich; 60 Em. 4) Doinpis, griech, Pirvi. 
in ver Defterr. Serbiſch⸗ Banat. Militärgrenge, Veterwardeiner Regi- 
ment, bei Nonsifa; 350 Gw. 5) Gornnis, farb. Pfrof. ebp.; 310 Gm. 

Naica,i.Reiha, (bei Moosbah ; 40 Gm. 

Naichen, Wir. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, ar. Sonthofen, 

Naichevecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreuß, bei Petrinia. 

Raichbols, f. Reichholz. 

Naichor, Hauptort eines gleichnam. Diftr, in Bejapur, in Hinboflan, 
N. von Adoni; 16° 9’ N, 77° 20° D, rw. 

Raidig, ſ. Reiditz. 

Naidwangen, Dr. in Württemberg, Schwarzwaldkri, ON. Nür- 
tingen, bei Nedarbaufen; 320 Ew. 

Maien, f. Raven. 

Ntaierend ıc., ſ. Naperenpır. 

Raiersbdorf, ſ. Nayersborf. 

Raifen, 1. Reifen. 

Raifenthal, Reifeuthal, Dr. in Baiern, OberpfalzeRenensburg, 
2ogr. Regenftauf, bei Vettendorf; 70 Em. [140 Gm. 

Raifmas, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. u. bei Hobenfurtb; 

Raifnig, Df. in Kärnten, bei Völkermarkt, in ver Ebene, 

Raigering, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Regeneburg, Logt. und bei 
— 250 Ew. Schloß, Kapelle, Brauerei. 

Naigern, j. Raygern. 

Raigersdorf, Reihartice, 1) Vfrdf. in Mähren, Kr. Olmüp, 
Hrſch. Blauda, bei Mährifh- Schönberg. 2) Df. ebr., Hrſch. Karläberg, 
nabe bei Hof. Dbergüngburg ; 50 Em. 

Raiggers, Naigerd, Wir. in Baiern, SchwabensWeuburg, Ergr. 

Raighbore, Ort in ven Nigam- Staat Beidjapur, in fehr fruchtbarer 
Gegend. [lengor. 

Raigopalpett, Drt in dem NiyamsStaat Hebrersabad, bei Dior 

Raigorod, Ald. in Rußland, Suv. Popolien, Kr. Gaiſchie. 

Raigorodof, Kid. in Rußland, Guv. Welbynien, Kr. Schitomit 

Raigrods&ee, See in Preußen, Rabı. Gumbinnen, im Kr. Bud, 
und mit der fünlichen Hälfte zu Bolen gehörig. 

Raikau, Ornos;omwo, fatbol. Pfrof. im Preußen, Rgbz. Danzig, 
Kr. Stargardt, bei Pelplin; 951 Gm, 

Naikote, eine ver KurilensInfeln, N. von Matua; vulfanifc. 

Rail, Rayl, Rajow, Df. ın Böhmen, Kr. Eger, Bey. Pfraums 
berg, bei Tug; 220 Ew. 

Roilawun, Ort in Malwa, in Hindoftan, O. bei Kota. 

Raileifzen, Df. in Braunichweig, Kr. — 240 Ew. 

Naimbeaueourt, Df. in Frankreich, Dep. Nord, bei Douayz 1935 @, 

Raimen, ſ. Reumen. 

Raimbof, Ortſchaft in Steiernlarf, Kr. Graz, bei Sleisporf, 

Rain, 1) Rhein, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Dinfelss 
bübl; 73 Em. 2) Df. ebe., Niederbaiern, Logr. Straubing, bei Arting ; 
302 Em.; Schlof, Kapelle. 3) St. und Logr. ebp., Oberbaiern, D. von 
Donaumwörtb, r. an ber Ach, vie unterhalb in vie Donau flieft; 1326 @.; 
kath. Pfarrfirche, 5 Benefige, Ergr., Nentamt, PoR, Spital, 3 Waffer- 
müblen, Getreide⸗ und Hopfenbau. In der Nähe wurde Tilly 1631 töpt- 
lich verwundet; Geburtsort des Aftronomen Georg Traunftetter, des 
Rebteprofeflore Gaspar Haas, des Phoſtlere Weber, des Brofeflore der 
Arzneifunde Joſt Hertel, ver beiden Bildhauer und Bildgießer Job. und 
3al. Neil. Das Brar. hält 5.394 OM., 1918: 10,204: 1834: 12,741; 
1840: 12,352; 1852: 12,718; 1855: 12,650; 1858: 12,653 @. 4) Amer, 
Df. ebr., Logr. a der Ifar; 128 Ew. 5) Auf dems, Wir. cho., 
bei Höbenberg; 40 . 6) Wir. ebr., Et Weilheim, bei Sct.Io: 
bannrain, an der Loiſach; 22 Ew. 7) Df. in Kärnten, bei Bleibura, 
an der Drau. 9) Ortichaft ebr., mabe bei Klagenfurt, an ver lan, ©) 
Maria:Rain, Pirdf, ebd. bei Kırfchentheuer. 10) Df. ebd, bei Bol: 
fermarkt. 11) Df. in Kraim, bei Gottſchee; 50 Gw. 12) Df. ebv., bei 
Ratmannsdorf. 13) Gähbanr, Schlidhammer, Df. in Deiterreicd 
ob ver Enns (Imntr.), bei Biecbtenftein. 14) Df. in Salzburg, bei 
Saalfelden. 15) Gemeinde im Schweiger KR. Eugern, A. und SB. 
bei Hochdorf; 872 Gw.; Getreidebau, Viehzucht. 16) Df. in Tirol, 
Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei Feldtirch. 17) Wir, ebd. Kr. PBriren, 
bei Lienz. 18) Wir. ebv., bei Baffeier. 19) Ortfchaft ebd., Kr. Inne: 
brud, bei Kueiftein; Brauerei, Waflerm. 20) Hinter⸗ und Border-, 
f. Rein — 21) Ober⸗ und Inter, 2 Dir. in Kärnten, bei 
Millah. 22) Ober: und Inter, 2 Drtih. in Tirol, Ar. Bregenz 
(Borariberg), bei Kelvfirh. 23) ide, Df. in Schottland, Sriih. 
Aberdeen. 24) Unterr, Gebirgtort in Tirol, Kr. Briren, bei Welsberg. 

Rainbacb, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, var. Haag; 40 Em. 
2) Nambach, Pfarrort in Oeflerreich ob der Enns (Innfr.), bei Schat⸗ 
wina. 3) Pirpf. ebr. (Müblfr.), bei Freiftapt; 66 Hir. l 

Rainberg, 1) Df. in Defterreich unter d. Enns Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Kemmelbach; 130 Gw, 2) Ortichaft in Steiermarf, Kr. Gras, 
bei Borau; 140 Gm. [bad ; 100 Gm, 2) f. Raintina. 

NRainding, 1) kath. Bfrpf. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Grict: 

Rainborf, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranten, Wagr. Kadolzburg; 
70Gw. 2) Dr, ebr., Nieverbaiern, Logr. Regen, bei Kirchberg; 125 Ew. 
3) Df. ebp., OberpfalzeRegensburg, Spar, Cham; 80 Em. 

Raine, Df. in England, Srfib. Eifer; 355 Gm. 

Rainertöbaufen»i. Nannertsbaufen. 

Rainfeld, f. Reinfelden. 

Rainford, Df. in England, Grfſch. Lancafler; 1835 Gw. 

Naingrub, Rheingruben, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, &bar 
lauf; 30 Er. [Grfich. Norfolt; 400 Ew. 

Rainbam, d Df. in England, Grfſch. Rent; 1180 Gw. 2) Df.ehr., 

Rainhartsmaisd, Reinhartsmais, Df, in Baiern, Nieverbaiern, 
@ogr. und bei Negen; 90 Gm. 

Nainhill, Df. in England, —— 1164 Em. 

260 ® 


Raining 


Raining, Raming, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Wolffkein; 
Gm. [zien, Kr. und bei Ry k 
Rainiszow und Nainidszomfa-Wola, 2 Dfr, im Ocfterr. Gali⸗ 
AR — Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Windiſch⸗ 
eiſtritz. 
Rainochomwig, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, Hrſch Keltſch. 
Re BER, Di. in Oeſterreich unter ver Enns (ObersWienerwalpfr.), 
sei Melt. 
NRainopolve, Df. in Siavonien, Gſpſch. Eſſegg (Beröc). 
Rainow, Ortſchaft in England, Grfich. Ghefter ; 1757 dw. 
Rainrod, I) Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Oberbefien, Kr. Alsfeld, an 
ber Nippa; 534 &.; Nagelfchmienen ; in der Nahe die Höhle Draen: 
06 in einem Bafaltfelfen. 2) Df. ebd., Kr. Schotten, an ver Nipba; 
65 ww. 
Rainseliff, Df. in England, Griſch. Stafforb; 967 Ew. 
Rainsdorf, Di. in Defterreich unter der Enns (linter-Wienerwalds 
fr.), bei Wiener-Neuftapt; 70 Ew. 
Rainfenmarft, Pirpf. in Defterreich unter der Emms Unter⸗Wie⸗ 
nerwalbfr.), bei Ginſelsdorf; 180 Em. 
Rainftadbl, Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Sit. 
NRainthal, Df. in Rrain, bei Gottſchee; 250 Em. 
Rainting, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei 


* 


Sq arding. 


Nainton (Eaſt- und Wefts), 2 Dfr. in England, Ghrfich. Dur: | 


bam; 1404 und 1070 Gm. 

Rainwalting, Rhänwalding, Df. in Baiern, Nieverbaiern, 
Par. Cham, bei Dempfling; 107 Gmw.; Zinnfteinberamerf. 

_ NRainv, 1) Nebenfluß bes Illinois I., in Illinois; Lauflänge 25 
Stunden. 2) See (Safe) an der Nordgrenze von Wisconfin. 

Rainz, Ober: u, Unters, Drticaft in Kärnten, bei Hartneidflein. 

Raipur, Ort in Nagpur, in Hinpoftan, bei Banturna. 

Naifach, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgsMegeneburg, Logr. u. nabe 
Arie = Gm. 2) Reifach, Wir. ebb., Logr. Hilpoltflein; 48 €. 
375. Reiſach. 

Naifchen, 1) Df. in Breufien, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Wob> 
lau, bei Winzig; 243 Em.; Schloß. 2) Raisjen, »Gettfandt, Di. 
ebv., Rabı. Königsberg, Kr. und bei Memel; 73 Em. 

Raifhmanndborf, Raitichmannsdorf, Di, in Preufien, Schler 
fien, Rgbz. und Kr. Liegnig, bei Wahlftatt: 135 Em. 

Naisborf, Di. in Holftein, NW. bei Preek ; 415 Em.; ſehr frucht⸗ 
barer Bopeh, vorzüglide Wieſen, ausreihender Torfmoor. 

Naishelle, Df. in Krain, bei Srafenwartb. 

‚, NRaifin, 1) Bluß in Michigan; fließt gegen OSO. und an der Weite 
feite in den Erie⸗See, bei Monroe. 2) Ort in Michigan, Grfſch Lonar 
mee: 1850: 1267 Em, [ND. bei Eincoln ; 1200 Em. 

Naifin- Marker, NaifensMarPer, Fid. in England, Grfſch. und 

Naifinville, Ort in Mibigan, Griſch. Monroe; 1850: 967 Ew.; 
Vapierfabrif. 

Raidkie, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Sanof, am Saan. 

Haisko, ſ. Reiſto, Roisko. 

, Raismes, Df. in Frankreich Dep. Nord, Arr. u. NW. bei Valen⸗ 
eiennes, r. am ber Ecarpe; 3618 E.; Gifenichmieve für Nägel, Ketten ıc., 
Giftafahr., Brauerei, Holzhandel ; Roblengruben. 

Raids, Rads, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei @leisporf, un: 
weit Obers@lapnig. 

MNaidsdaesde:Feanned, Df. in Franfreih, Dep. Tarn, Arr. und 
AMD. von Gaftres, SW. bei Montrebon; 760 Ew.; in ber Umgegend 
Gifenminen. * (Manbartebergfr.), bei Horn. 

Raidsdorf, Nassbdorf, Di, in Deflerreich unter der Önns (Obers 
., Raidseen, Raidon, Hauptort be# gleichnam. Diſtt. in Malwa, in 
Hindoſtan, NO, von Bopanl ; 23° 31’ N. 77° 52° DO. Erw. Die Gegend 
von bier bis zum Nerbudda ift auferorbentlich gebirgig und wild, jedoch 
find die Berge nicht fo fteil mie füpmwärts, 

Raiftenbanfen, f. Reiftenbaufen. 

Naifting, kath. Bfrdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. n. bei Landes 
bera, an ver Roth; 610 Gm, 

Raiszavacz, Df. in Siavonien, Gſpſch. Poſega. 

Nait, Df. in Defterreih ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Frankenmarkt. 

Naitbach, 1) Df. in Baden, Oberrbeintr., A. Schopfbeim ; 527 ev. 
* —— Em. 2) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Pfaffenhofen; 

Raitenbach, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Selb; 60 Gm. 

Naitenberg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, LWgr. Geröbrud, 
bei Velden; 60 Em. 2) Df. in Deflerreich ob dv. Enns (Hausrudfr.), bei 
Brantenmarft; Schloß Frepn. 

Naitenbuch, 1) Krpf. in Baiern, Mittelfranfen, par. und bei 
Beilngried; 170 Em. 2) kath. Pfrof. ebo., Mittelfranfen, Logr. und D. 
bei Weiflenburg; 513 @w.; Schloß, Getreidebau. Gifenfteingruben. 3) 
Krechdf. eb. pexelelgeötegenäburg, 8pgr. und MD. bei Barsberg; 94 
Gm. Hf. Reitenbub und Rottenbudh. 

Naitenoorf, Reittendorf, Repotin, Df. in Mähren, Kr. Ol⸗ 
müs, bei Littan. Altötting, bei NeusOtting; 104 Ew. 

Naitenbart, Nottenhard, Ortſch. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 

Raitenhaslacb, 1) kath. Pirbf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und 
bei Burgbaufen, I, an der Sala; 50 Em.; Mahl⸗, Säges und Pulver: 
müble, Bapierfabrif, Brauerei. 2) Ortichaft in Defterreich ob ver Enns 
(Inntr.), bei Braunau. (Olmüs, Hrid. Wiejenberg. 

Naitenbau, Reuttenhan, Neuthenbau, Df. in Mähren, Kr. 
x —— Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Kabolzburg; 

u 


Raith, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweit, Ber. Hobenfurtb, bei 
Malſching. 2) Bilr. im Defterreich ob ber Enns (Öausrudfr.), bei Fran⸗ 
fenmarft. 3) 5. Reit und Reith. 

Naitbaslach, Pfrof. in Baren, Seefr., A. Stodad; 285 fath, E. 

Naithby, Df. in England, Srfich. Lincoln: 334 Gw. 

Raichen, Raiten, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Trauns 
fein, I. an ver Ua; 86 Em. 

Raitbenbuch, Df. in Baden, Scefr., U. Neuftadt; 232 fatb. Em. 

Raitis, Ortſchaft in Tirol, Kr. und bei Innshrud. 

Raitols, grieb. Pfrrf. in Siebenbürgen, Kr. Rlauienburg, bei Kie— 
Petri, zwiihen Balpgebirgen; 320 Ew. 
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Rakitnaja 


Raitwalchen, Df. in Salzburg, bei Neumarkt. 

Naitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, an ver Zmittawa; 830 Gm.; 
Schloß, ſchoͤnes Grabmal der Grafen Niclas von Salm (ft. 1529); be» 
beittende Landwirthſchaft und Gifenmerfe; merkwürdige Höble. 

Raiga, Reiga, Roge, Df. in Böhmen, Kr. Yeippa, Bez. Karbig, 
bei Königewald, nabe ver fächfiichen &renze; 340 Ew.; Heideſchnucken⸗ 
fchäferei, aus Hannover bierber verfegt. j — 

Naitzen, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, bei Oſchad; 
1858: 159; 1861: 157 Em. 

Raigenbain, 1) Reigenhain, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Bar. 
und bei Sebaftianberg. 2) f. Reigenbein. 

Raigbain, Df. ın Altenburg, A. Ronneburg; 311 Em. 

Rair, Di. in Franfreih, Dep. Gharente, Arr. u. bei Ruffer: 500 @. 

Rai, I) Df. in Böhmen, Kr, Parbubig, Ber. Habern, bei Goltſch 
Ienifau. 25. Rap. Rein. [Rr. Briren, bei Winvifchmatrei. 

Raiach, 1) Df. in Kärnten, bei Belven ; 70 Em. 2) Wir, m Tirol, 

Rajagbiri, Ort in Babar, in Hinvoftan, ©. von Babar, am Auf 
ve N Inves ver Rajagrihbanhöben; Wallfahrtsort der Hinpu. 

Najakera, Ort in Agra, in Hinpoftan, SD. von Agra; 260 47’ N. 
7906‘ D. Grm. 

Rajamabal, Ort in Bengalen, in Hindeſtan, AN. von Diur- 
ſched⸗ abad, am Ganges; 25" 2’ M. 87%43° O. Erw. 

Rajamundry, Hauptort des gleichnam. Diſtr. in den Norp-Ser- 


'fart, in Hinvoftan, am Godavery, unmeit beffen Mündung; 16% 59’ 9. 


S19 53° OD. Grmw.; Fort, Bazar. Der Fluß ſchwillt im IJunt u. Juli über 
1 engl. Mie. Breite an, und theilt ſich überbaupt unterbalb in mehrere 
Arme, die fruchtbare Infeln bilven. [23° 22° N. 93% 14° ©. Grm, 

Najanagur, Drt in Bengalen, SSW. von Darca, am —* 3 

Rajano, Ald. in Neapel, Prov. ———— 2., Dir. um VW. 
bei, Sulmona ; 1575 Em.; eine durch einen Felſenberg geleitete 11, St. 1. 

Rajapulpetta ze., ſ. Rabdjas. (Wafferleitung. 

Rajapur, 1) Ort in Aurungabad, in Hinboftan, SSO von Bon 
bay; IHN. 7306’ D. Ohm. Yf. Rapjapur. 

Najasse (La=), Df. in Aranfreih, Dep. Ahbne, Arr. Enon : 1940 Ew. 

Raicdan, Df. in Ungarn, Diftr, Pressburg, Gſpfch Neutra, bei 
Nagh⸗ Tavolckanv; 425 Ew. ‚_ [bei Nagy⸗ Barom. 

Raiting, Rainoff, Krchof. in Ungarn, Diftr. u. Gſpſch. Ungarn, 

Najerz, Milk. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Irentibin, 
bei Eillein: 3600 Ew. (davon 180 ev. und 230 Juten): farb. Pfrkirche, 
bedeutende Gerberei, Aderbau, befonbers Flachsbau, Bienenzuct, Par 
viermüble; im der Näbe (1 Et. entfernt) warme Miineralbäver (gegen 
Lähmung, Reiffen, Hautfranfheiten, Krämpfe ıc.); 90 Gw, 

Rajen, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Nauvers, im gleichnam. Thal, 
bat ſich am Reſchener See Öffnet und gegen SW. bis in pas hohe Bün— 
vener Gebirge erfiret. grenze, Brooter Meniment ; 180 Gw. 

Rajevoszello, Di. in der DOcherr. Kroatiſch⸗Slavon. Militär- 
— Di. in Breufen, Rgbz. Poſen, Kr. Meſeritz, bei Bent⸗ 

n; 20 . 

“ NRajk, Alfos und Felför, Df. und fathol, Virpf. in Ungarn, Diftr. 
Debenburg, Sri. Szalad, bei Nagh-Kaniſa, DO. am Ranija-Sumpf; 
380 und 500 Gw.; Weinbau, Rinpviehs und Schafzucht, Waldung 

Raijta, Nagenborf, Nakenborf, Mid. in Ungarn, Diftr. Oeden⸗ 
bura, pic. und bei Wiefelburg ; kathol. Pirfirce, en. Pfarre, Bor. 

NRajoch, Drticaft in Preußen, Sachen; Rgbz. Magveburg, Kr. 
und bei Galbe an ver Saale; 100 Gm. [Gesna: 60 Em. 

Rajow, Rajowa, Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Bey. Miet, bei 

Rajdzjavarz, Di. in Slavonien, Gſpſch. und bei Voſega. 

Rajtarowice, Df. im Defterr, en Kr. und bei Sambor, 

Rajtolg, Nedztolg, griech. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Klauſen⸗ 
bura (Rolofer Gſpſchi), bei MagvarsGaregn. 

Raka, Df. in Krain, Grid. Sottichen, bei * 

Ratamaz, fathol. Krehdf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 
Szaboles, nabe bei Tofav, an der Theiss. 

Nakan, Fluß auf der Infel Sumatra; entflebt in ven Gebirgen des 
Binnenlandes, fließt gegen N. und in pie Malacca:Meerenge rar 
PM. [35% 10° 20” ©. 17% 0° 0" D. 

Rakaou, Gap der NO-Rüfte ver Neu⸗Seelandinſel Gabeino-maume ; 

Raparic, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. und ber Ngram; 60 Em. 

Rakasdbia, Vfrof. im Defterr. Serbien, Diſtr. Lugos (Geſpſch. 
Krafio), bei Dravicga; 1350 Em. 

Nafası, Pfrdf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Bereghellgotca, 
bei ne unmeit der Theiss; 760 Ew. , 

Rafato, Krebienteich, Neketen, griech. Krchbf. in Siebenbür⸗ 
gen, Kr. und bei Rarleburg, im Balve. ä 

Rafaya, 1) griech. Üfrdf. in Ungarn, Diſtr. Peſth-⸗Ofen, bei 
Silezſo. ⸗Szend, Pfrof. ebd. 

NRafau, 1) Groß: und Klein⸗, 2Ofr. in Mähren, Kr. Olmüg, 
bei Prosenig:; 380 und 170 Em. 2)f. Rafan. 

Rafaud, Nakaufo, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Turnan, 
bei Lautſchek, 1. an der Iſer; 210 Gm. 

Rakaug, Ortib. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rann; 120 Em. 

Raktebüll, Di. in Schleswig, A. u. bei Eonderburg, Krchſpl. Düppel. 

Naktet, Di. in Krain, bei Planina; 230 Gw. 

Nakelsdorf, Naggeldborf, Df. in Defterreih unter der Enns 
(Ober Wienerwalpfr.), bei Set.» Pölten. , 

Rakelwig, Nadelwig, Di. in Preufen. Rghz. Marienwerber, 
Kr. u. bei Gonig; 82 Ew. (brüd, U. Meppen, bei Haren; 59 Gm. 

Naken, Bauerſchaft in Hannover, Arenberg- Meppen. Lohr. Dena⸗ 

Rakenborf, f. Rajfa. [badı. 

Rafering, Df. in Defterreich ob ber Enns (Hausrudfr.) bei Sams 

Hatersöd, Df. in Defterreich ob d. Ennd (Hausrudtr.), bei Baierbach. 

Rafefing, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudtr,), bei Haag. 

Napersöde, Df, in Defterreich ob ver Enns (Imnfr.), bei Scharding. 

Nafhlea, Ald, in Rußland, Guv. Wologda, Kr. Uftjug. 

Nakhmanow, Fld. in Rufland, Guv. Wolbonien, Kr. und OND. 
bei Rremenep. Difte. Sign, bei Boinic. 

Rakichievo, Machichieno, Bfrdf. in Dalmatien, Kr. Syalato, 

Nakitie, Ortfchaft in Kroatien, Gipſch. Agram, bei Nafonpotof; 

Ratitma, Df. in Krain, bei Franborf; 450 Gm. {210 Gm. 

Ratitnaja, Sid. in Ruflanp, Gun. Kursf. 


Rakitnirza 


Rakitwieza, * in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militär- 
grenze, bei Sıdmer; 120 Ew. 
afienig, Df. in Krain, Hrſch. Reifnig; 300 Gm. 

Rakitvez, Alios und Felfds, 2 Dfr. in Ungarn, Difte. Pressburg, 
Geſpich. Sohl, bei Neufohl; 70 und 60 Em. ni 

NRatitonug, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Hatitovecz, 1) Ortſchaft im Kroatien, Sfpich. und bei Ugram; 
230 Gm.; 2) Ortichaft ebv., Bfpich. Warasdin; 160 Ew. . 
Rafitoveg, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Marburg, Hrſch. Reifens 
flein; 90 Gm. (ti; 650 Em. 

Rakitovicza, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Berdey), bei Mi: 

Rakitowin, ift Rafitocz. j 

Rakirsany, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
bei Napfereburg, am Lenpva; 420 Gmw.; Aders und Weinbau, Wies⸗ 
wach, viel Weide und — 

Nakitt, I) Groß: und Kleins, Di. und Ortſchaft in Preußen, 
Rad Göslin, Kr. Stolpe, bei Sarviat; 549 u. 131 Ew. 211. Radit. 

afitta, KRrhrf. im Deflerr. Serbien, Diftr. Lugos (Gſpſch. 
Krafio), bei Barker, am Beva; 1050 Em. 

Rakittnig, Df. in Krain, nabe bei Apeleberg ; 200 Em. 

Rakittova, Ufrdf im Deflerr. Serbien, Difte. Lugos (Geſpſch. 
Kraflo), nahe bei Dravicza ; 1020 Gw. . En 

Nakka, Et. und Hauptort bes gleichnam. Vaſchalik im Türkiſchen 
Ajien, in Meiopotamien, N. am Guphrat, von Höhen umgeben ; 35° 55° 
35° U. 30% 3° 56° D. Grw.; Ruinen großer Bauwerfe alter Zeit. 

Naktkeftad, Kripl. in Norwegen, Stift Agersbuus, A. Smaalch- 
nen; 3, DM., 5000 Gm. in ven 3 Gemeinden Ralkeſtad, Dus und Des 
garnaes; Aderbau und Vichzucht. . 

Haklia, grichiiche Infel im Archipel, S. won Naros, 

Nafnig, Df. in Kärnten, bei Steinfeld. 

Nako, 1) fatbol. Krchor. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. kim 
Torna, bei Rofenau; 500 Ew. 2) Krapf., ebd., Geſpſch. und bei ne 
war. 5) Kiss und Ragye, 2 Dfr. ebr., Diftr. Breseburg, Gi. T 
roci, bei Thuröege3sambofret, am Stuten: Kaftell. — 

Nafobaftessa, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Gilli. 

Rakobufty, griech. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Zloczow, bei 
Diszanica; am Bug. j j R 

afocz, 1) Makoveez, griech. Krbf.-in Ingarn, Diftr. Kaſchau, 
Sipfh. Earos, bei Beliö-Orlich; 220 Eiw.; Adırbau, Wieswads, Wal 
vung. 2) Rakovee, griech. Bfrbf. ebr., GSſpfch. Jemplin, bei Werte; 
020 Gw.; 3 Kaftelle, Aderbau. 3) Rakomwee, Di ebv., Difr. Bresss 
burg, Gſpſch. Honth, bei Schemnig ; 160 Ew. 4) Kids, MalisHato- 


mes, griech. Krchdf. ebd., Diflr. Taſchau, Sipich. Bereabligosca, bei 
— oͤllos, im Walde; 540 Gm. 5) Magyı, Welki⸗Rakowec, 
griech. nf. ebv.; 1120 Ew.; 2 Kirchen, 7 WBarferın,, große Buchen 
mwalbung.ı 300 Em. 


Aakodau, Rakodawa, Df. in Mähren, Kr. Olmüh, bei Dub; 

Nakoſzen, Nokonze, Rakovetz, Di. in Eteiermarf, Ar. Mars 
burg, bei Brivau; 170 Gm. ° 

Rafolaus, Nofolusey, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Kralos 
wis, bei Rogojed, r. an ber Mies; 140 Gw.; Bitriolſiederei. 

Rakollach, Di. in Kärnten, bei Böltermarkt, unmeit ver Drau. 

NRakolle, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Frasslau; 115 Em. 

Rafolubb, Rafolubany, Di. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Ge⸗ 
ſpſch und bei Trentichin ; 230 Gmw.; Kaftell. j 

Rakolus, Sraholusty, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Diins, 
Gesna ; 150 Em.; Kapelle. 

Rakom, Di, in Böhmen, Kr. Pilien, Bez. Mattau, bei Dolan. 

Rakomaz, Di. in Ungarn, Dir. Großwardein, Sipib. Szubol«s, 
nabe bei Tofay, an ber Theiss ; 2520 Gim.; Feldbau, beſonders Tabat. 

Rafomirz, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Stanislawom, bei Buchzacz. 

Nakoucza, 1) Ulfos, Dolne:Atyfnneice, -fathol. Pirpf. in Uns 

arn, Dijir. Pressburg, Gſpſch. Sond, bei Ipoly⸗ Sagh, am Garpona 
Karpf); 650 Em; Weinbau, 2) Felfd:, Hornje-Rukuncice, wm. 
Bfepf. ebe.; Ader: und Weinbau, Walpung. 

Rakoniewice, it Nafwip. 

Rakonig, Rakownik, St. und Bez., und früher Hauptort bes 
gleihnam. Kreifes, in Böhmen, Kr. Braga, SW. von Schlan, in einem 
gegen N., D.um ©. von Höhen umſchloſſenen Thal; 5096’ M, 110 
22’ D.; 2600 @w.; 4 Borfläbte, 3 kathol. Kirchen, 1 Kapelle, Synagoge, 
Bezirfshauptmannihaft, Bezirkögericht, Boft, Hauptſchule, Realſchule 
der Viariften, Töpferei, Weberei, Zünphütchen», Borzellans, Gichorien», 
Bleizuder: und Sopafabrif, Rapiermühle; in der Näbe Koblengruben, 


Slashütten un Gifenhüttenwerke. Die Bezirfshauptm. hält 22 OM.,' 


81,455 faRt nur egechifche Ew. in 165 Gemeinden ; der Berichtsbe. 5 OM., 
21,331 Ew. (tavon 875 Deutfche) in 30 Gem. 

Na8os, I) Kreböenbach, Nakis, Natfch, rich. Pfrbf. in Sie⸗ 
benbürgen, Kr." Klauſenburg, bei Magyar⸗æEgregy, am Almas. 2) 
Kreböporf, Natfch, kathol. Birbf. ebd., Kr. Maros: Vafarbeln, bei 
Mapefalva; Sauerbrumnen. 3) Nebenfluß ver Donas, in Ungarn, Ges 
ſpſch. Beh; mündet gegenüber Alt:DOfen. 4) Df. ebd. Diftr. Kaſchau, 
Gipſch. Abjaujs-Torna; 220 Em. 5) Nafofino, ref, frbf. und griech. 
Kropf. ebd, Sſpſch. Bereghellgosen, bei Munfacs; 1130 Gw. 6) en. 
Birrf. che, Sivih. Sömör, bei Tornaliva; 710 Ew. meift Bergleute. 
7) Di. ebr,, Dir. Oedenburg, Gſpſch. Baranya, bei Fünffirchen, in 
einer von en umgebenen (bene; 210 @w. 8) Nafus, Arois abach, 
beuticher Mid. ebe., Gſpfch. und nahe bei Devenburg, am Fertö-Sre; 
fatbol. Pfarre, biiböfl. Kaſtell, Weinbau, Steinbrücde. 9) Alſo⸗, Un⸗ 
ter⸗ Arebſenbach, ref. Birrf. in Siebenbürgen, Ar. Hermannftaet, bei 
Sarfanyg, am Alt, 10) Aranvos-, ref. und griech. Pfrof. cbr., Kr. 
Klaufenburg, bei Thorenburg ; 690 Gw. 11) Felfös, Obersrebfens 
bach, ref. unb griech. Birpf, ebr., Kr. Hermannftabt, bei Sarfany, 12) 
Külför, Pirbf. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei 
Löod, am Zala⸗Flun zwijchen Bergen. 13) Mülfd» oder Kids, und 
Ragp: oder Belfös, Df. und ref. Birpf. ebv., 250 u. 460 Ew.; Weide, 
Walvung. 14) Dlab:, Walahifch-Krebödorf, Natvis, griech. 
Berpf. in Siebenbürgen, Kr. bei Klaufenburg. 15) Hrebfendorf, Df. 
ebe., bei Nagosönyer, im Walde, 16) «Terebes, Df. in Ungarn, 
Difie. Srofmwartein, Gſpſch. Syatmar, bei Bellet; 680 Ew. 

Rakotyas, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Goͤmoͤr, bei 
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Ramelton 
NimasSjombath, I. am Balogh von Sümpfen umgeben; 120 Gw.; 
Wieswachs, Walpung. 

Aakoule, Df. in Steuermarl, Kr. Marburg, bei Franz. 

Rafonnig, 1) Ortſchaft in Kärnten, bei Bölfermarkt, in einer 
Gbene. 2) Df. in Krain, bei Neuſtadtel. 3) Di. ebd., bei Stoppitſch; 
50 Gm. 4) Df. ebd. bei Zwiſchenwaſſer. 

Rakonz, Df. in Krain, bei Mörtling. [bei Gsacja ; 2950 Gm. 

Nakova, Pirvf. in Ungarn, Diftr. Wressburg, Gſpſch. Trentſchin, 

Nakovacz, I) Ortiebaft in ver Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militär- 
grenze, Ejluiner Regiment, bei Karlftabt; 215 Ew. 2) Bernyavor-, 
griech. Afrdf. im Defterr. Serbien, Difir. Neufag, bei Czerecviez. zwi⸗ 
ſchen Wald un Gebirgen; Bafllianer Klofer, [felftätten; 50 mw. 

Natvvastesso, DOrtichaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Weich⸗ 

Rakovecs, 1) Sf. in Kroatien, Sirih. Waraspin; 190 Ew. 2) 
Bfrvf. ebo., pic. Kreut, bei Verboveczz 180 Gw. 3) Ubeligs, Df. 
ebd. bei Osjtricy; 130 Ew. 

Rakoveg, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. und bei Gilli; 
27 Sir. MOf. ebr., am Südabhange des Bacyers, bei Weitenftein; 
Slasfabrif. 3) Df. ebv., bei Suffenheim ; 130 Em. 

Rakoviez, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Meutra, bei 
Galgocz; 380 Ew.; Por; große Waldung. 

Rakovnicza, 1) fathol. Pfrof. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavon. 
Militargrenze, Dguliner Negiment, bei Seneralsfis@ztoll; 68 Hir. 2) 

tiech. Vfrdf. ebb., Temesvar. Banat (Gſpſch.), bei Kisjerö; 1120 Em. 
) Groß: und Klein⸗, Di. in Kroatien, Gſpſch. Naram, bei Rakovpo— 

tot; 450 Gm. — [#enyöfalva (Gireſau). 
Rakovitza, griech. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Hermannſtadt, bei 
RNakov⸗Potok, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Agramz 350 wm. 
Raktovnze, Rakovetz, ſ. Rakofzen. (Bor. 
Nakow, 1) Df. in Böbmen, Kr. Bupweis, Bez. Bechin, bei Ber- 


nardig; 120 Gm. 2) Df. ebr., Kr. Gitſchin, Ber. Sobotka, bei Marf- 
watitj; 230 Gw.; 3 Waſſerm. 3) Virdf. im Defterr. Galizien, Kr. 
Stry, bei Dolina. 4) Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei säfirchen ; 


300 Ew. 5) Df. in Medienburgs: Schwerin, A. ums bei Neu«Bufom, 
6) St. in Polen, Sup. Radom, Kr. und W. von Sanpomir, I. am 
Gzarna; 1000 Gw. 7) Df. in Vreufen, Rgbz. Bojen, Kr. und bei 
Schilpberg; 454 Gm. 8) Groß: und Mleinz, ev. Pirbf. in Preußen, 
Rabz. Stralfund, Kr. und ©. bei Grimmen z 346 Ew. 9). Radom, 

Rafowa, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. und bei Rofigan. 
2 Df. im Deflerr. Salizgien, Kr. und bei Sambor. 3) Pfrpf. ebb., 
und bei Sanof, 4) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Hradiſch (Ungs 
rifche), ummeit ufow; 2830 Gm. 5) f. Rafau. 

Nakowczuf, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. und nahe bei Kolomea. 

Rakowen, 1) Df. und Gut in Breugen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Jos 
bannisburg, W. bei Bialla; 102 und 01 Em. 2) Df. und Gut ebb., 
ND. bei Bialla; 150 und 63 Ems 


Wismar. 2) Df. ebe., A. Stavenbagen 
Preußen, Rgbs. Göslin, Kr. Stolp, bei Dumrefe; 146 Ew. 4) Df. ebd., 
Rob. Potsdam, Kr. Weftprignig, bei Yenzen ; 142 Ew. 5) Df. ebp., bei 
Pericherg ; 228 Ew. 6) Wendiſch⸗, Ort in Medlenburg Schwerin, 
A. Medienburg, bei Meteln. [firch; 440 Em. 
Nambrut, Di. in den Nieverlanden, Prov. Suremburg, Bey. Dies 
Rambrücden, Di. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Mühlheim, bei 
Bensberg; 100 Gw. [und bei Friesland; 50 Gm. 
Rambien, Namfen, Ortſchaft in Preußen, Ngby. Königsberg, Kr. 
Rambudrapuram, Drt in den Norb-Serlard, in Hinvoftan, M. 
von Bizagapatam, [von Abberille; 340 Gw.; Baummollmeberei. 
Ramburelled, Di. in Aranfreih, Dep. Somme; Arr. nt SEM. 
Nambuſch, ſ. Rampufd. 
Namdrug, Raͤma-Durga, Ort in Balaghaut, in Hindoſtan, ED. 
von Bellary; 140 44 M. 7731’ DO. Grw. 
Name, Di. in England, Grfih. Cornwall, SW, bei Plymouth, 
am Kanal; 50% 19° 19’ N. 6* 51° 11° 2B.; 550 Em. 
Namecroig, ſ. Gaurain. [marft. 
Namedt, Wir, in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Franken⸗ 
Namegnies, !)sEbin, Df. in Belgien, Dep. Hennegau (Hainaut), 
Arr. und bei Tournai; 1650: 872 Gw. 2) -Quevaucamps, iſt Que 
vancampé. 
Name-Head, Gap der Küſte von England, Grfſch. Cornwall, am 
Gingang ves Hafens von Plymouth; 50% 18’ 52° M, 69 32° 44° MB. 
Ramelbof, Ortſchaft in Defterreih unter der Enns (Ober-Manr 
bartsbergfr.), bA wettel. [216 Gm, 
Ramelot, Di. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. Hm; 1850: 
Ramelow, ev. Pfrbf. in Preußen, Raby. Göslin, Fürſtenthumekr, 
bei Gösling 409 Gm. 
Nameld, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. u. bei Him⸗ 
melpforten; mit Simmelpforten ic; 758 Gm. [443 Gw. 
Ramclöbach, Nammeldbach, Df. in Baiern, Pfalz, Kr. Eujel; 
Namelöberg, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Grafenau, 
bei Schönberg; 4 Ew.; Schloß, Kapelle. 2) Wir, ebd., Udgr. Mitters 
fels, bei Oberalteich ; 71 dm. [35 Ew 
Rameldborf, Mir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Rottenburg ; 
Ramelshoven, Wir. in Preußen, Rab Köln, Kr. und bei Bonny; 
35 Gm. Dan (bei Winien an ver Zube; 525 Gm. 
Rameldlob, Dirdf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. und 
Ramelton, Fld. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Donegal; 1482 @. 


Ramersbad 
Ramerdbach, 


fathot. Bfrdf. in Preußen, Roby. Goblenz, Kr. und 
bei Ahrweiler ; 320 Em. 


Ramersöberg, 1) Krchwlt. in Baiern, Oberbaiern, Loqt. Waſſer⸗ 
burg, bei NAttel: 30 Gw. 2) Rrchof. che., Oberpfalj-Stegensburg, Logr. 
Vareberg. 3) Ramsberg, Bauerſchaft in Preußen, Weitfalen, Rgbj. 
Münfter, Kr. Ahaus, bei Schöppingen ; 849 Ew. 

Ramersddorf, |) Nammersborf, Wir, in Baiern, Mittelfran: 
fen, ®gr. und bei Zeutershauien; 33 Gw.; Schloß. 2; Krchof. ebr., 
Miederbaiern, rar. Bogen, bei Hunvderborf; 72 Gm. 3) Krapf. ebd, 
Logr. Landau, bei Kammern; YO Gw. 4) Wir. ebd., Logr. und bei 
Biechtah; 90 GE. 5) Df. in Kärnten, nabe bei Bölfermarkt ; 10 Hir. 
6) Drtichaft in Defterreich ob ver Enns (Mühlkr.), bei Ling. 7) Di. 
in Defterreich unter ver Gnns (Ober⸗Wienerwaldkri), dei Set.» Pölten ; 
706 HDi. in Preußen, Rgbz. Köln. Kr. Bonn, bei Beuel; 400 6. 
9) Df. in Steiermarf, Ar. Brud, bei Mürzhofen. 10) Obers, Df. 
in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Ansbach, bei Sahfen; 85 Gm. 11) 
f. Rammersporf. SH [bei Rheinbad; ; 190 Gm. 

Namershoven, fathol. Birdf. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. um 

Ramersödt, Namefedt, Df. in Drfterreich ob der Enns (Hauss 
rufe), bei Baierbadh. . 

Namerting, I) NRamebing, Wir. in Balern, Nieverbaiern, Logt. 
Simbach; 40 Ew. 2) Namerdiug, Df. ebd., Oberbaiern, Logt. Neus 
markt, bei Oberberafirchen. (fürs Aube; 613 Ew. 

Ramerupt, Di. in Branfreich, Dep. Aube, Arr. und D. bei Arciss 

eg Nameröberg, Wir. in Baiern, Niederbaiern, . 
Wegſcheid, bei Griesbach; 48 Gw.; Vorzellanerze. {13 Hir. 

Rameting, Ortichaft in Oeſterreich ob der Enns (Inntr.) bei Med; 

Hamer:Jvoz, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Lüttich (Biege) ; 
1850: 2162 &w. a 

Nametunach, Df. in Baiern, Nicderbaiern, Logr. Grafenau; 70 E. 

Rametöberg, Df. in Deflerreich unter der Enns (Hausrudfr.), bei 
Bödlabrud. , [waltfe.), bei ct.» Pölten; 50 Gw. 

Namershofen, Di. in Defterreich mnter ver Gnns (Ober Wiener: 

Rametta, St. in Sieilien, WB. bei Meffina ; 2000 Ew.; 1789 wurd 
Erdbeben fast ganz zerftört. 

Ramganga, Namgunga, Mebenflufi ves Gange l., in Ginvoftan; 
entfteht an ber Greny von Surval, flieht anfange SW. und dann SD. 
und mündet in der Nähe von Kanopje. i 

Ramgerrn, 1) Ort in Myſore, in Hinboftan, NO. von Seringapa⸗ 
tam : 12° 43’ N..770 25° DO. Grm.; —— ae 2ad, Rindviehzucht. 
2) «Droog, Drt ebp., Karnatie; 13° 56° 53° M. 73° 48° 38 D. 

Ramghbaut, 1) Ort in Agra, in Hindoflan, am Ganges; 25% 10’ N. 
912 DO. Grm. 2) einer ver Engpäfle in Hinvoftan; durch die Weit: 
Ghauté, ver aus Bejapur in das portugififche Gebiet vom Goa führt. 
Die größte Höhe veifelben beträgt ohngefähr 2200 #.; 1520 wurde er 
fahrbar gemacht . —— [&rm. 

Ramgbir, Ort in Hyberabap, in Hintoflan; 180 27’, 709 28° O. 

Ramgliane, Df. in Dalmatien, Ar. und Diſtr. Spalato. 

Namgunge, Ort in Dure (Audé), in Hindollan, SW. von Luck⸗ 
nom; 26% 35’ W. 50° 30'D. Orw. 

Aamgur, 1) Ort in Babar, in Hinpoftan, NEW, von Galcutta ; 29° 
38 N. 85043 O. Grw. 2) Feſte im nörplichen Hinboftan ; 310 5° 8’ M, 
74° 26' 44” D. (Hobgson). 3) Ort in Driffa, in Hinpoftan, WB. von 
Guttad, am Mahanudny ; 20° 26’ N. 84° 26° D. Grw. 

Roamgurrab, Det in Allahabad, in Hindoftan, NND. von Bels 
larb; WII N. 80° 24° D. Grm. [37° 38° & 

Ham:Dead, Gap ver SOKüſte von Auftralien, Neu Sup: Wales; 

Rambolz;, Df. uns U, in Kurbeflen, Prov. Hanau, Kr. Schlüch⸗ 
tern ;. 200 Gw. - s 

Ram:Dormo;, St. in Perfien, Kuhiſtan, SO. von Shufter. 

Rambnien, Df. in Holftein, Süder-Dithmarfchen, Krehſpl. Marne. 

Ramiersd, Eayos, fleine Infel an der Süpküfte von Halti; 18% 13° 
37* N. 750 59,37 W. 

Namillies⸗Offus, Df. in Belgien, Prob. Brabant, Arr. Nivelles; 
1850: 846 Ew.; 1706, 23. Mai Marlborougb's Sieg über die Franzofen 
unter Dilleroy. 340 Ew. 

Ramin, Di. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ranpomfr., bei Lödnig; 

Raming und Hleins, Ramingborf, Rotte uns Df. in Deiterreich 
unter der Enns (Ober Wienerwaldfe.), bei Steier; Schloß, Brauerei, 
Klingenfhmicbe. E , 

amingen, 1) Obers, Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, 
Ldgr. u. bei Türfhein; 352 Em. 2) Unters, kath. Pfrof. ebo., 320 Gin. 

Raminges, Ortſchaft in Tirol, Rr. Briren, bei wg 

Ramingfteeg, Ortſchaft in Deſterreich ob ver Enns (Traunfr.), bei 
Steier, am Ramingbad, ber die Grenze gegen Deſterreich unter der 
Enns bilbet. [einige Waflerm , früher ein Silberbergmwerf. 

Ramingftein, Birpf. in Salzburg, bei Tamsweg, I. an ber Dur; 

Ram in Leogang, Df. in Salzburg, bei Saalfelden; 120 Gw.; 
Mabl⸗ und Sägem. j ‚ [Bölig; 40 Gw. 

Raminshagen, Vorm. in Preußen, Raby. Stettin, Nanbomfr., bei 

Ramione, ld. in Sicilien, Prov. Gatana, bei Galatagirone. 

Ramifchau, Di. in Breufen, Schlefien, Ngbz. u. bei Breslau, Kr. 
Trebnig; 169 Gw. j : 

Ramifferam, Rameswaram, britifche Infel in ver Meerenge 
zwifchen ber Injel Geylon und ber Feſtlandküſte Karnatic, und mit beiden 
durch die Npamds Brüde (f. dieſen Axt.) verbunden; if obngefähr 
11 engl. Din. lang und gegen 6 breit, niebrig,- ſandig und mit Jungle 

fen, aber einer ver heiligſten Wallfahrtsorte ver Hindus mit einer 
uralten * in die nur Brahminen Zutritt haben u. deren 
Obhut pas erbliche ze des Oberhauptes, Vandaram genannt, ift 
und auf ven näcdıften Verwandten übergebt, weil ver Bandaram im Gör 
libat lebt. Die Pagore Acht HP 18’ 12 N. 777 1722” D. Zum Ge⸗ 
brauch des Gottetbilves fann nur Waffer aus vem Ganges genommen 
werden. Gin Lanbungplag it Banban, obngefähr 9 engl. Min. vom 
Tempel, und an ver SOSpitze der Infel ein Beiliger Babeplas für die 
MWallfabrer, aber vabei auch eine römifcrefatbolifche Kapelle mit dinem 
Priefterbaufe. In der alten HinbusAftronomie war Ramifferam der 
Meridian, nah weichem die Telinga= und Tamul=Aftronomen ihre Ber 
rehnungen machten 

Ramisweil, tRammiswpl. 


2078 


Ramotfa 


Ramithorn, Berg im Schweizer 8. Graubünden, Süpfeite tes 
Rheinwaldes; 5560 A. hoch. Infel Rügen, bei Bergen; 02 Gw, 
Namiy, DOrticaft in Preußen, Rabı. Stralfund, Kr. und auf der 
‚Ramigow, Vorw. in Preußen, Rgbz. Straliumd, Kr. Greifewald, 
bei Anclam; 87 Ew. ' 

Aamkau, Df. in Preufen, Roba. u. Lokr. u. bei Danzig; 227 Gw, 
_ Namleb, St. im Türfifhen Syrien, Paihalıt_Damas, -auf ver 
Straße von Ierufalem nad Jaffa, von Gärten und Olivenpflanzungen 
umgeben ; 2600 Gw.; -Schlof, Mofcheen, kathol. Klofter; Kandel mit 
Seide, Baumwolle, Seife ıc. [geneburg, Logr. Kemnath; 300 Gw. 

Namledreutb, Nammelörentb, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Re— 

Namlev, Df. in Preußen, Rgbz. Damig, Kr. und bei Karthaus; 
226 Gw. Burgdorf; 235 Gw.; GifenbabnsHaltort. 

Ramlingen, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Namlinsburg, Di. im Schweizer K. Bafelstanp, Bez. Lieftal; 
338 prot. und 5 fath. Gm. 

Namlöfa, Hof und ſehr befuchte Mineralauelle in Echweren, Mal+ 
möbhus-tän, Harad Lugqude, bei Helfingborg ; in ver Nähe das Schlacht⸗ 
feld, wo Stenbod die Dänen beflegte, (#orftbof. 

NRamım, Df, in Medlenburg Schwerin, U. Hagenow, bei Nebefin; 

Ramınberg, Berg im Hary, Anbalte Bernburg. Antbeil; 2000 F. 
hoch mit einem 80 8. hoben Thurm zur Ausſicht (vgl. Art. Harz). 

Rammelburg, Ortſchaft mit Schleü und Oberförfterei in Preußen, 
Sachſen, Rgbz. Vierfeburg, Gebirgsfr. und bei Mansfeld, an der Wip— 
per; 100 (im, ; (Saarlouis; 85 Gm. 

Nammelfangen, Df. in Prengen, Rgbz. Trier, Kr. und W. bei 

Nammelöberg, 1) ver erzreiche, 1810 8. hohe Bera im Harz, bei 
Goslar if. ebb.), im- dem ein ergiebiges Bergwerk auf Silber, Blei, 
Kupfer, Zink rc, betrieben wird. 2) Berg in Sachſen, Kror. Dresven, 
N. Kreiberg, bei Hilleredorf. 3) Berg ebd, Krer. Zwickau, U. Plauen, 
bei Morgenrötbe; weite Ausſicht. 

Nammenau, ev, Birpf. in Sachſen, Krbr. und A. Baugen, NEB. 
bei Bifchofswerba ; 1859: 1071; 1861: 1157 Ew.; Schloß mit großem 
Garten und Park ıe.; Aderbau, Leinen und Banbmweberei, 2 Jahr: und 
Bichmärkte; Seburtsort des Philofophen Ich. Sottl. Fichte (geb, 1762, 
19, Mai; ft. 1814, 29, Jan.), ein Denkmal veffelben, am 100. Geburtss 
tage ibm errichtet. (Müplvorf, bei Nattenfirdhen; 58 Gm. 

Nammering, Namersug, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Bar. 

Rammerichlag, Groß: und Klein»; Natmiromemelito und 
:smaln, 2 Dfr. in Böhmen, Kr. Budweit, Bey. und bei Neubaus; 570 
u. 160 Ewe; Rupferbammer, [ogr. München, bei Perlach ; 88 Gm. 

Nammersborf, MNamerddorf, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 

Rammerdrentb, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Vilshofen, 
bei Hoflirden; 57 Gm. [501 fath. Gw. 

Rammeröweier, Df. in Baden, Mlittelrbeinfe., ON. Offenburg ; 

Nammert, Walpgebirge mit Hochfläche in Württemberg, DON. Rot: 
tenburg, zwiſchen / dem Nedar und der Steinlach. N. ſenkt es ſich ſchnell 
gegen ven Neckar und im ©. acht es in den Fuß der Alp über, 

Nammeröberg, Df. in Defterreih ob der Guns (Hausrudfr.), bei 
Ungenad. [nang, im Thal der U; 58 Ew. 

Rammetöboien, Wir. in Württemberg, Donaufr., OUAmt Tetts 

Rammin, f. Ramin. 

Rämming, Groß: und Fleins, Pfrof. u. Orticaft in Deſterreich 
ob der Enns (Traunfr.), bei Steier, am Raminabadı; Förfterei. 

Nammingen, Pfrdf. in Württemberg, Donaufr., DU. Ulm, am 
Süvabbang der Alp in freier Lage; 503 Eiw.; Flachebau, Torfftich, 
Sandſteinbruch. 

Rammiswyl mit Mümliawyl, Gemeinde im Schweizer K. Solo: 
tburn, U. Balstbal; 1541 kath, und 39 prot. Ew.; Glashütte. 

Rammonifchten, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Pille 
fallen, bei Schirwindt; 43 Em. 

Nammftall, Wir. in Ealzburg, bei Neumarkt, 

Rammuc, Oberförfterei in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. und 
bei Allenflein; 48 Gm, j 

Rammad, Hauptort eines großen —— im fübl. Garnatic, 
in Hindoftan, in der Niederung des Byar-Wluffes, der die Gegend übers 
ſchwemmt, und in ver Näbe der Salze Marſch von Kilcarry ohngefähr 
3 St. von der Küfte; 9% 22° 18°’ M. 76% 32° 35" O.; Palaft mit Male: 
rei; Kort. 

Ramnagur, 1) Drt in Allahabad, in Hindofan, W. nabe bei Bes 
nares, r. am Ganges; Garten mit Sommerbaus und Bad im Hindu⸗ 
Geſchmack. 2) Ort in Babar, in Hinpoftan; 27% 10'M, 

Ramnäs, 1) Krchſpl. in Norwegen, Stift Ngershuus, Amt Jarle- 
bergefaurvig; 1%, OAM., 2700 Em. in den 3 Gemeinden Ramnäs, Bor 
ven u Biveſtad. 2) großes Eifenhammerwerk in Schweden, Weite 
räs:tan, 

Ramnv, Berg vet Himalaya in Gurval, in Hinvoftan, Difr, Res 
maon; = 20° N. 79% 38° O. Grm., obngefähr 22,768 engl. 5. Meeres- 

öbe hoch. 
' Namoan, Di. in Irland, Brov. Ulfter, Grfſch. Antrim; 3110 Gw. 

Ramocdahaza, 1) ref. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 
Gſpich. Szaboles, bei Nagy Kallo. 2) Namoesovicza, Df. ebd. 
Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Bereabellgosen, bei Nviresfalva. 

Namocz, 1) Alfos, Nabnig (Muterz), deutſcher Mid. in Uns 
garn, Diftr. und Gſpſch. Dedenburg, bei Sins. 2) Weliö-, Nabnig 
(Wber:), Birei. ebd., bei Nagy⸗Barom. [bei Lendinara. 

Ramosdi:Paolo, Pfrof in Venedig, Brov. Polefine, Diftr. und 

Namoldöreuth, Df. in Sachen, Kror. Zwidau, U, Planen, bei 
ie an ver Beile in einem Thalfeffel; 185%: 77; 1561: 
85 Gm. 

Namonchamp, ld. in Frankreich, Dep. Bosges, Arr. und SD. 
von Remiremont; 3130 Gw.; Baummwollweberei, Werberei, Mabls und 
Sägemüblen. [37° ©. 168° 6° O. 

Ramonfita, Iufel im Großen Oyean, ©. von NeusSecland; 52° 

NRamoo, Ort im S, von Ghittagona, in Hinpoftan, ©. von Islams 
abad, am aleichnamn. Klaf in einer fruchtbaren Ebene; 21% 25°. 92® 
20’ D,. rm. s 

Namoich, Thal im NO. des Schweiger K, Graubünden, Inn- Ber. 

Ramotia, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Sıalan, bei 
Rövö; 200 Ew. 


Mamouſies 


Aamouſtes, St. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und D, bei Moe: 
wet; 400 Gw.; Marmorfäge. 

Rampe, Df. in MedlendurgsSchwerin, A. Schwerin, bei Zittow. 

Rämpelfau, Di. in Defterreich ob d. Enns (Innkr.), bei Schärting. 

Rampelöborf, 1) Rampoidörorf, Krcholr. in Baiern, Nieder— 
batern. Logr. Pilsbiburg; 27 Gw. 23 5. Namperdporf. 

Rampeiftätten, Nampoldftetten, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 
Spar. Bilsbiburg, bei Brontenbaufen; 52 Gw. 

Ramperdborf, 1) Rampelöborf, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 
Upgr. Wegfcheiv, bei Griesbach; 426w. D Di. in Mähren, Kr. Brünn, 
bei Nifolsburg, an ver Thaja; 560 Ew.; Schleufe. 3) Df. ın Defterreich 
ob der Enns (Hausrudtr.), nahe bei Haag. 4) Di. in Defterreich unter 
ver Enns (Ober: Wienermwalofr.), bei Amftäpten; 50 @w. 5) Df. ebe., 
di Mölf; 70 Em, - (fein; 80 Gm. 

Ramperdreith, Df. in Defterreich ob d. Enns (Mühlkr.), bei Beils 

Rampertöhofen, Ardwilr, in Baiern, Oberbaiern, Pogr, Wolfs 
rarhebaufen, r. an ver ar; 24 Gm. 

Sampisbam, Df. in England, Griſch. Dorfet; 425 Gm. 

#ampirhberta, Ort in ven Nord-Serkars, in Sindoſtan, W. von 
Gontur. 

Rampig, 1) eo. Vfroſf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Stern: 
bera, bei Aürftenberg, r. unmeit der Oder: 110 Gw.; Domdnenamt, 
#örfterei, Theerofen.‘ 2) Df. ebe., Sachſen, Nabz. und’ Kr. Dierfeburg, 
bei Dürrenberg : 105 Gm. an⸗Fedele; Meiereien, 

Rampoano, Pfrdf. in ver Lombarpei, Prov. Como, Difir. und bei 

Rampur, Namaspura, 1) großer Ort und Refivenz eines Rürften 
Mabob) in Delbi, in Sindoſtan, D. von ln, in Gofilla; 28% 
487 5 N. 7605 O an 80,000 Em. 8) Ort in Delhi ebd. SM. 
son Sabarnınpur; 2 AT N. 77935’ DO. Grw. 3) Ort ebv., Diftr. und 
NM. von Pareiin und von Ruterpur, und von letzterem Ort nur durch 
ven Gula⸗Fluß geſchieden. 4) Hauptert des Fürſienthums Bussaher, in 
Sintoftan, N. von Naben, im Himalaya in 3300 engl. F. Meereshöhe 
am Setledje. 

Rampura, I) Drt in Allababar, in Hindoſtan, NMMW. von Jaloun; 
20” 2 N. 7907’ DO. Grm. 2) grofier Ort in Malwa, in — 
u 27 N. 75" 32° O. Örm., in 1360 &. Meereshöhe; nahe ND. iſt ein 
HinpusTempel, an dem im April gemwallfahrtet wird. 

Rampton, Di. in England, Grfſch. Nottingham; 420 Em. 

Rampufch, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Reichenau, bei 
Rebberg: 250 Gm. bei MWevelingboven ; 590 Gm. 

Ramrartb, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Grevenbroiche 

Hamree, 1) berühmter Wallfahrteiempe der Hindu m Gundwanaga, 
in Hinvdoftan. 2) Hauptort ver gleichnam., den Englänvern gehörigen 
Injel an der Küfte von Arracan; 10,000 Emw.; Hafen. Inder Supfrig, 
find einige Bulfane in einem Höbenzuge. (fen; 140 Ew. 

Ramiach, Krörf. in Baiern, Oberbaiern, Bar. u. bei Geratshau—⸗ 

Ramsau, 1) fatbol. Pfrdf. in Baiern, DOberbaiern, Logr. Berch⸗ 
tesgaden; 20V Em.; die Heilquelle Shufterbrunn; vorzüglicher 
Mublſteabruch. 2) Wir. ebv., Logr. und bei Haan; 28 Gm ; 2orettos 
Kapelle, 3) Wir. ebd. Ergr. Tölz; 541 Ew. 4) Df. in Defterreih ob 
ver Enns (Hausrudfr.), bei Branfenmarft. 5) Di. ebd. (Traunfr.), bei 
Jiſchl. 6) Wallfabrtsort ebr., bei Stener. 7) Df. ebd., Hrſch. Wilden⸗ 
fein. H Ramfol, Birvf, in Defterreih unter ber Enne (Obers 
Wienerwalpfe.), bei Lilienfeld; 230 Gw.; Gifendammermerle u. Senien» 
ihmieren. 9) Di. ebe., bei Amftäpten; 160 Gm, 10) Df. ehe. (Ober: 
Manbartebergfe.), bei Neupolla. 11) Wir. in Salyburg, bei Hof. 
12) Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Freiwaldau. 13) 
ev. Dirnf. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Schladming; 480 Gm. 
14) Df. in Tirol, Kr. Innöbrud, bei Zell. 15) Groß⸗, fathol. Vfrdf. 
in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Allenftein, bei Wartenburg ; 222 
Gm. 16) eins, NRamjomwko, Df. und Gut chv., an einem Eee; 96 
und 289 Gw. 17) Ober: und linters, Di. in ODefierreich unter ver 
Gnns (Ober Wienermaldfr.), bei Strenaberg; 120 Ew. 

Ramfan, 1) Elf. auf ver NOKüſte der engliſchen Inſel Man, 
NND. bei Douglas, in einer geräumigen Bucht mit qutem Anker— 
gene 104 Gw.; Hafen, Fort, Leuchtihurm, Heringfiicherei. 2) ſ. 
Ramfen. 

Namsbah, 1) Di. in Bapen, Mittelrheinfr., NA. Oberfird; 504 
tath. Ew. 2) Ortidhaft in Steiermarf, Kr. Brud, bei Trafaiad (Iras 
favadı) ; arofe Waldung und Viehweide. 

Namdbau, Namdpau, Namdpanr, Groft: und Klein, fath. 
Frdf. und Wir. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, &par. u. bei Burgs 
iengenfeld, am Regen; 195 u. 58 Ew. Schloß, Ruine, Mabl: u. Säges 
müble. 2 »  Ifebepe, bei Bigge; 527 Em.; Bleiche, 

Namdber, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rghj. Münfter, Kr. Mes 

Namöberg, 1) Burg in Bapen, Serfr., A. Pfullendorf, bei Hatten» 
weiter. 2) Di. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Ellingen, bei &ct,= Beit; 
1 Ge,; 3 Waflerm. 3 Di. in Preußen, 
Gammin; 70 Ew. 4) Krchſpl. in Echweren, 


by. Stettin, Kr, und bei 
erebros@in, Härap Linz | 


Ranca-de-Bolferammi 


ebd.; 124 Em. 5) em. Pfrbf. in Sahfen, Kror. Leipzig, Amt und bei 


Borna, r. an der Schnauber, in fruchtbarer Gegend; 185%: 503; 1861: 
500 Gw. 5) Df. in Schleswig, A. Hütten, Krchſpl. Kropp; auf ver 
Mark mehrere alte Grabhügel. [Anmer See. 


Ramfee, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Starnberg, D. am 

Ramfeiden, Pfrof. in Salgburg, D. bei Saalfelden; 220 Ew,; in 
der Nähe eine Mineralquelle. 

Ramfel, 1) Baueribaft in Hannover, Lingen, Per. Dsnabrüd, A. 
uw, bei Zingen; 208 Ew. 2) Orticaft in Preußen, Rabs. —— 
Kr. und bei Stuhm. Angermanland. 

Aamſele, Krechſpl. in Schweden, Wäfter-Morrlandsstin, Södra⸗ 

NAamſen, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Goͤllheimz 810 Ew.; 
Gifenbämmer. 2) Df. in Preußen, —8 und Lokr. Königsberg, bei 
Greugburg und Arweiden; 56 Gm, 3) * im Schweizer K. Schaff- 
hauſen. Bey. und NW. bei Stein, an ver Biber; 517 prot. und 505 ta⸗ 
tbol. Gw. 4) Groß: nu. Hleins, 2 Borw. in Prenfen, Rgbz. Mariens 
werber, Sr. und bei u SI uns 41 Em 5) f. Rambfen. 

Namfenftruch, Wir. in Württemberg, Iartkr., ON. Ellwangen ; 

84 m. 5 Bindioch; 220 Ew.; 2 Schlöffer, 

Ramfenthal, Df. in Baiern, Oberfranfen, ®par. Baireutb, bei 

" Rampfen, 1) Di. in England, Grfich. Gfler; 700 Em. 2) Ham: 

ſau, St. ebv., Srfih. un AND. von Huntingvon, in Sümpfen; 52° 

27° 57° N. 20 20° 21” D.; 1841: 3680; 1851: 2641 Ew.; Ruine einer 

ehemals reichen Abtei. 3) Iniel ebb., im fürl. Wales, Grfſch. Bem= 

brofe, im Set.:&eorgesRanal, unweit ver Küfe; 510 51° 43 M, 7% 39* 

= 3 4) Grfſch. in Minuefota; 2500 QM., 1850: 2227 Em. 5) ſ. 
amjay. 

Namsgate, St. in England, Grfſch. Kent, DOND. von Ganterbury 
und AND. von Dovre, auf der Oftfüfle der Iniel Thanet; 51% 19° 49° 
N. 0% 56° 11° 8B.; 1841 mit Sct.stamremce 13,603; 1851: 11,838 
Ewn burd Batterien geſchügter Hafen, dabei ein Sranit-Dbelief zu 
Grinnerung an vie en und Landung von Georg IV. 1821; 
Leucherhurm; Schiffbau, ſtark beiuchtes Scebad, del, Herinaflicherei. 

Ramfin, Df. in Preußen, Sadıfen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei 
Bitterfeld; 393 Gm. 3 

Ramsla, Df. in Weimar, A. Weimar; 300 Ew. 

Ramsloh, Birdf. in Dlvenburg, Kr. Rloppenburg, A. Frieſohthe, 
im Saterlanve ; 350 Ew. Zn der Gemeinde gehört Hollen mit 341 u. 
Hollenermoor mit 159 Gw.; Leinemeberei, 2 Ziegeleien, 2 Jahrm. 

Ramdnärd, f. Ramnät, 

Ramsde:-Fiord, Meerenge an ver Weftfüfte von Norwegen zwi⸗ 
fhen ven Infeln Emöelen und Hitterenz; 63027’ M. 

Ramfol, |. Ramfan. 

Namsried, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Röpting; 90 Em. 

Namfowfo, f. Ramſau. ’ 

Ramftadt, 1) Ramftetten, Wir. in Baiern, Oberbatern, Br 
Saufen; 18 @w. 2) Mittels, Ober: mit Unter⸗, 2 Dfr. ebv.; ⸗ 
telfranken, Logr. und bei Leuterehauſen; 57 und 70 Gw. 3) Mieber:, 
eo. Prof. in HeffensDarmilant, Prov. Starfenburg, Kr. Darmſtadt; 
1478 Gw.; die Grziebungsanftalr Glifabeth-Stift (von der Großherz. 
Milbelmine) für arme Mäpchen, Oberförfterei, Bapiermüble, einige 
Mahlmühlen, vie ömmelimenbürte. 4) Ober, ev. Pfrof. ebv., am ver 
Motau; 2349 Em.; Diftrietdeinnehmerei; Geburtsort des berühmten 
Philofophen &. Chr. Lichtenberg (im Pfarrhaufe) ; eg ein Bergs 
werf auf Kupfer und ein Fifenbüttenwert ; mebrere . en, 

Ramftan, Vorw. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, bei 
Ponauen; 40 Ew. 

Ramſtedt, 1) Ortſchaft in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdebueg, 
Re. und bei Wolmirftent; 65 Ew. 2) Df. in Schleswig, Amt Huſum, 
Archſpl. Schwabſtedtz das Land tbeils Marich, theils Geeſt. 

Ramftein, kathol. Prof. in Baiern, Dal K. und bei Landſtuhl; 
1080 Ew.; Forft: u. Iagphausz 1793 im Juni Gefecht zwiſchen Preußen 

Ramftetten, ſ. Ramftadt. fund Aranojen. 

Ramsthal, kathol. Pirpf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, 
Loͤgr. und bei Euerborf, in einem Keffelthal; 560 Em.; Weinbau. 

Ramftrigel, Df. in Krain, bei Voölland. 

Ramfode,fäld. in England, Grfich. Lancaſter; 561 (dm. 

Namten, 1) Ortſch. in Breußen, Rgbz. Koͤnigaberg, Kr. Ofterove, 
bei Mobrungen; 167 Em. 2) Ortich. ebd., Kr. und bei Röffel; 52 Em. 
3) Vorm. cbo,, Kr. Weblau, bei Taplafen; 20 Ew. 4) Df. ebv,, Rgbz. 
Marienmerber, Kr. Stubm, bei Chriſtburgz 241 Gm. 

Namrabad, Ort in Karnatie, in Hinpoftan, NW. von Nellore. 

Ramter, Ort mit berübmtem Wallfahrta⸗ h in u⸗ Tempel in Gund⸗ 
wana, in Hindoſtan, der jahrlich von mehr ale 100,000 beſucht wird. 

Namu, ſ. Ramoo, 

Ramuthana, Ort in Birman, Prov. Mranma, S. von Ava. j 

Ramurken, Porm. in Prenfen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 
Graudenz; 33 (iw. 

Namutten, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Hehbefrug, 


tet Bergelage ; darin mehrere Gifenbüttens u. «bammerwerfe. 5) Schloß | bei Werbenberg, an der ruffifchen Örenie ; 35 Gw. 2) Sane⸗, Df. chr., 


m Württemberg, Iartfr,, ON, Gmünd, bei 
babei eine Raubburg: Ruine, 6) f. Ramersberg. 
Ramöbrod, 
Kr. umd bei Bielefeld, su Senne geböri 
Namesburn, Df. in England, Grfſ— 
m. ; vorjügliche Brauerc: 
Hamscapelle, 1) Df. in Belgien, Brov, Weitflanvern, 7 
56 


Brügge; 1850: 453 Gw. 2) Df. ebr., bei Nienport; 1850: 7 w. 


eichenbach am Rechberg; Kr. und bei Hehdekrug; 37 Em. 3) = 
J ‘ ' Robı. Königeberg, Kr. und bei Memel; 46 Gw. 
auerichaft in Preußen, Werfalen, Rgbz. DMinven, | 
ig. ' rana; bilvet dann eine Strede bie Grenje zwiſchen Baiern u. Defterreich, 
. Wilts, bei Salteburg ; 1580 | umd gebt varauf ganz nach Defterreich bis zur Mündung. 2) j. Kanna. 


u. bei | Spar. Wegſcheid, bei Haugenberg ; 


ahn, «Melafchen, Df. ebr., 


Rana, 1) Nebenfluß ber Donau r.; entfteht in Baiern bei Wildens 


Ranaberg, Rannaberg, & Einöden in Baiern, Nieverbaiern, 
45 Gw.; Borsellanerbe, 
ih. Stall, bei Grotirchen ; 60 Ew. 


Ranac, 1) Df. in Kärnten, 


Ramjcheid, I) Namfchied, Df. in Naflau, U. Langenſchwalbach; 2) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Börling. 


179 eo. und 14 fath. Gm. 2) Mamfcheidr, 
ben, Kr. Schleiven, bei Ririchfeifen: 215 Om. 3) Df. ebr., Wentfalen, 
Rgba. Arneberg, Kr. Mefchene, bei Eclohe; 50 Em, 
Ramesbdon, 2 Dir. in Gnglanp, Grfſch. Gffer; 482 und 212 Em. 
Ramödond, 1) Df. in de 


Brürelles, bei Wolvertbem ; 1850: 706 Ew.; Brauerei, Gerberei. 2) f. | 
| Neuftift- That, 


RKaamsronf, 


Namdpdorf, 1) Krchof. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Landau, 
2) Wir. ebv., Oberbaiern, Par. —— 
| Nanan, f. Rannan. 


bei Bigling: 200 Gm. 
26 Gm. ’ Ale. in Preußen, Weſtfalen 


, Rabr. Münfter, Kr. ung N 
bei Borken, I. an ver Na; 030 Gm.; fath,. Ba 


f. in Preußen, Ragba. Nas 


erfircdhe, Poſt. 4) Krchipl. 


Nanäes, Hof mit ver Rirche der gleichnam, Gemeinde in Norwegen, 


| Stift Trondhjem, A. Komeval, Krhipl. Surendal. 


Nanal, eine ver Hamalanr oder Sandwich⸗Inſeln, W. von Maoui; 
20° 50’ N.; von ED. gegen NE. an 6 Et. l. u. im Sröften 4 Et. br; 


Igien, Brov. Brabant, Arr. und M. von | hat Ueberfluß an Protbiumen, Blatanen, Damss Wurzeln, Bataten. 


Nanalt, Ortſchaft in Tirol, Kr. Innsbrud, HSrſch. Stubap, im 


Ranaribi, Ranariedel, Pfrof. in Defterreich ob ber Gnns (Mühl: 
fr.), an ver Donau; dabei die Nuine eines feften Bergichloffes. 
(Dife, Descarofo. 
Nanca⸗de⸗GSolferammi, Pfrof. in der Lombardei, Prov.Gremona, 


Rancate 


Rancate, 1) Df. in der Lombarbei, Prov. Milano, Diftr. und bei 
Melegnano; Meiereien. 2) Df. im Schweiger X. Teffin, Bey. Menpris 
fio; 034 fath. Ew. 

Rance, 1) Df. in Kan, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. Char- 
leroi, bei Beaumont; 1168 Gw. 2) Fluß in Aranfreich: entftehtr im Dep. 
Cotes⸗· du⸗Nor d, Arx. Loudeac, bei Golinee, am Berge Menez, und flieht 
nad 21 St. Lauf in die Nordſee (Kanal); von Dinan mit der Aluth 
ſchiffbar, u. if durch ven Ille-Rances Kanal mit der Bilaine verbunden 

Ranced: Df. im Schweiger 8. Waadt, Bez. Orbe; 1 fath. und 517 
prot. Gm. , [frande; 1100 Gw. 

Randal, Di. in Franfreih, Dep. Rhöne, Arr. u. NW. von Billes 

Rauchmwig, Df. in Preußen, Schlefien, Kaby. Breslau, Kr. und bei 
Nimptid; 97 Gw.; Schloß. 

Rancice, iſt Rantfhisp. 

Ranecik, Berg in ven Pyrenaen, in Branfreih, Dep. Ariäge, Arr. 
un SSW. von Foir; Gifenminen, aus denen 44 Hüttenwerfe das Ma: 
terial erhalten. 

Rancie, Pfrdf. in ver Lombarbei, Bros. Gomo, Diftr. Guvio. 

Rancio, Pfrvf. in der Lombardei, Prov. Komo, Difr. u. bei Lecto; 
Baummwollweberei, Giienhämmer. 

Rancirz, Raneirzow, f. Ranzern. 

Rancogne, Df. in Franfreih, Dep. Gharente, Arr. u. OND. von 
Angoulöme, bei La: Rocrfoucauld; 460 Ew.; merfwürbige Höhlen. 

Rangon, I) Df. in Frankreich, Dep. Seine:infer., Arr. u. bei Doe- 
tot; 250 Em.; eifenbaltige und ſaliniſche Mineralquellen. 2) Fld. ebv., 
Dep. Seinesinfer., Arr. u. O. bei Bellac, an ber @artempe; 2140 Gw. 
MWeinbanvel, Weinhandel, Bapiermüble. [kath. Gm. 

Raunda, Df. im ek R. Wallis, Bes, Biep (Biege); 161 

Randalftown, St. in Irland, Prov. Ulfter, Erfih. und NW. bei 
Antrim; 600 Em.; Weberei. 

Ranban, St. in Frankreich, Dep. Buysde-Döme, Arc. u. NO. von 
Riom ; 2100 Ew.; Schloß, Serberei, Sägemübhlen, Gifenpämmer. 

Randau, ev. Virdf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magdeburg, Ar. 
Jerichow },, bei &ommern, I. an ver Alten Elbe; 59 Em. 

Nandazzo, St. in Sicilien, N. von Gatano und am Norkfuh bes 
Netna; 5000 Ew.; Wein: und Dlivenbau. 

Rande, Df. in Rärnten, bei Velden. & 

Randed, 1) Ardmir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Kelheim; 56 
Em.; Schloßruine. 2) Mile. in Defterreich unter ver Enns (Ober: Wie⸗ 
nermwaldfr,), bei Kemmelbach, an ver Kleinen Grlauf; 200 Ew.; Pfarr: 
lirche, ödes Schloß. 3) Df. in Sachen, Kror. Dresven, U. Freiberg, bei 
Brand, l. an ver Freiberger Mulpe, über 1", St. lang; 1858: 220; 
15861: 214 Ew.; flarfer Frachsbau, Korbs und Holzwaarenfertigung, 
KRalfbrennofen. 

Nandegg, PBirpf. in Baden, Seefr., 9. un W. von Ravolphzell 
und NO. von Schaffhaufen; 650 kath., 26 ev. und 315 jüb. Gm; Joll⸗ 
amt. (80 Em.; Ziegelei. 

Ranbdelöried, kath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aichach; 

Randens, Di. in Sarbinien, Eavoien, N. von Sct.⸗Jean⸗de⸗ 
Maurienne, RO. bei Aiquebelle; 550 Em. 

Randerath, Hld. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. NO. von Weis 
lentlirchen und SD. von Heinsberg, an der Wurm; 723 Ew.; 1 ev. und 
1 fath. Kirche, Kapelle, Synagoge, Voſt, Tuch» und Leineweberei, Ger⸗ 
berei, Flachs⸗ und Obſtbau. 

Randers, St. in Dänemark, Jütland, Stift und NNWB, von Nars 
haus, an der Mündung der Guden⸗Ag in ven Nanderdsfjord im 
Kattegat; 56% 27° 37’ N. 79 42° 32° DO.; 7250 Gw.; Hafen, Arſenal, 
-Gorreetionshaus; Gymnaſtum, Bürgerihule, Hofpital; Tuch⸗, Woll⸗ 
frümpfes, Handihubs, Tabad- u. Gihorienfabr., Malzbereitung, ers 
berei, Zuderraffinerie, Brauerei, Branntweinbrennerei, Lacsfang, 
Schiffbau, Dfervemärfte, Zollamt, Hankel. 

Nandersacker, kathol. Birpf. ın Baiern, Unterfranfen:Afchaffens 
bura, gr. Würzburg; 1320 Ewn; Weinbau, 2 Jahrmärfte. 

Randling, Ramling, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr, Sim: 
bach, bei Reith; 30 Ew. . . 

Nandöe, Infel mit tem Hafenort RNaudöeſund an ber Wefttüſte 
von Norwegen, Stift Chriſtianſand, U. Liſter-Mandal, Krchſpl. Odder⸗ 
na; 5P 12 N. 30 44 D, [253 fath. Ew. 

Nandogue, Df. im Schweizer K. Wallie, Be. Siders (Gierre); 

Randol, Di. in Rrain, bei Peiendorf. ding. 

Randolfing, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Schär- 

Randolph, 1) Srfih. im S. von Alabama; 917 OM., 1840: 
4973; 1850: 11,5%1 (996 Sklaven) Gw.; Hauptort: MBepomer 2 
Grfſch. in Arfanfas; 330 OM., 1840: 21065 1850: 3275 (243 Sklaven) 
Gm.; Hauptort: Bocabontat. 3) Orſſch. in Beorgia; 713 DOM., 
1840: 8276; 1850: 12,868 (5008 Sflaven) Gw.; Hauptort: Guthbert, 
4) Grfſch. in Illinoie; 514 DM, 1840: 7944; 1550: 11,070 Gw 
Hauptort: Gheiter. 5) Grfich. in Inviana; 425 OM,, 1540; 10,684; 
1850: 14,725 @w.; Hauptort: Winche ſter. 6) Grfſch. in Mifouri; 
457 OM., 19830: 2942; 1840: 7198; 1850: 9434 (2156 Sklaven) Ew.; 
Hauptort: Humtsville. 7) Grfib. in North:Garolina; 724 OM., 
1820: 11,331; 1830: 12,400; 1840: 12,875; 1850: 15,832 (1640 SEI.) 
Gm.; Hauptort: Adboroundb. 8) Grfſch. im N. ven Virginia; 1484 
OmM., 1820: 2900; 1830: 5000; 1840: 6208; 1850: 5243 Gw.; Haupt: 
ort: Beverly. 9) Ort in Indiana, Srfih. Tippecanoe; 1550: 1105 
Gw. 10) Drt in Diaffachufetts, Grfch. Norfelt, S. bei Bofton ; 1820: 
1546; 1840: 3213; 1850: 4741 Em. 11) Drt in New-Hampéhire, 
Grfſch. Gone; 1840: 115; 1850: 113 Gw. 12) Ort in Kems Work, 
Grfſch. Gattaraugue; 1840: 1283; 1850: 1606 Ew. 13) 2 Drte in 
Dbio: Grfſch. Montgomern, 1850: 1993 (dm.; Grfſch. Portage, 1850: 

1732 Gw. 14) Ort in Benniylvania, Grfib. Gramforb; 1840: 1040; 
1850: 1260 Gw. 15) Ort in Bermont, Grfſch. Drange; 1840: 2678; 
Ew. 16) Ort in Witconfin, Grfſch. Golumbia; 1850: 
616 Gm. [1176 Gm. 

Randolph's:Grove, Drt in Illinois, Grfſch. Me⸗Leau; 1850: 

Randonnan, Df. in Franfreib, Dev. Orne, Are. und NO, bei 
Mortagne; 660 Gw.; Hocofen, Gifenbammer, Gifengieherei, 

Randorf, I) Di. in Krain, Hrih. Michelſtetten, bei Höflein; 1206. 
2) Wreeg, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Stattenberg, am der 
Drau; W Em. 


Ranigsborf 


NRanbow, 1) ehemals Löcnig genannt, Nebenfluß ver Uder r., is 
Preußen auf der Grenze ver Rabz. Potsdam I. (Kr. Angermünde uns 
Prenzlau) und Stettin r. (Kr. Raudow und Udermünde) ; urfprünglich 
ein von der Welfe am Alten Damm N, von Vaſſow und Stenvel im 
Kr. Angermünde abgehenver Floß⸗ oder Bandgraben, vorüber an Scho- 
nau, Blumberg, Zichow, Grünz, Schmwaneberg, Battin, Repin, Lödnig, 
Gorfow; tritt bei Dorotbeenwalve in Pommern ein, mo viele Bormerfe, 
Höfe und Hollänvereien daran liegen und münper bei Eggeſin. Länge 
demielben zieht fih ohngefähr 7 Min. hin pas große Random: Brud. 
2) ein Kreis im Rgbz. Stettin, und an ven Rabj. Potsdam grenzenp, 
mb im W. von ber Kankom begrenzt, 28.45 OM., 1855: 50,865 * 
iſt nach dem Fluß benannt, Stettin iſt Sig der Kreisbehörden, ohne 
jedoch zum Kreſſe zu gebören. 3) Kol. ebd., Rabı. Potstam, Kr. Oſt⸗ 
priegnig, bei Wittflod; 72 Gm. 4) Df. ebd. Raby. Straiſund, Kr. 
Grimmen, bei Demmin. I. an der Peene; 103 Gm. Jemen. 

Randrup, Krchof. in Schletwig, im Stiftsamt Ripen, WB. von 

Rands-Fjorden, ein 14 St. von P. gegen S. langer Eee in Nor: 
wegen, AggersbunsBtift, Chriſtians⸗ Amt: wird durch den Gtnehals: 
Els gebildet, fließt im S. durch ven Reina-Glv in den Tyri⸗Fforden ab, 
der wieder bei Drammen in ven Ghriftianiasfjorben abfließt. 

Randsberg (Meus), Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mit: 
terfels, bei Nattenberg ; 98 Gm.; Wallfahrtsfirce. (rate. 

Rande, Ort in — Sindoſtan, am Tapty, gegenüber Sur 

Ranpwic, Di. in England, Grfſch. Sloucefter; 979 Em. 

Randworth, Df. in England, Grfſch. Norfolt; 290 Gm. 

Räned, 1) dluß in Schweren, Nor-Botten; entitebt in ver Lule⸗ 
Lappmarf, flieht gegm SED. und in ven Bortnifchen Meerbufen, N. 
von Lulei. 2) Krchipl. ehr, N. von Luleä, mit rem Hafen umdb ber 
Shiffswerfte zu Strömfund, dem Hohofen und Eiſenhammer Melvers 
flein und Friberifsfors, die das zu verarbeitende Erz aus dem Bergmwerf 
Gellivara empfangen. 

Raneab, Drt in Apjemir, in Hindoftan, WNW. von Delhi ; 5000 E. 

Raneburg, Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Windiſchmaitrei. 

Ranebaugb, Drt im nörtl. Hindoflan, nahe bei Serinaqur, und 
nur durch den Alacananda⸗Fluß davon gefchieven; 30 13’ M, 7896’ O. 
&rm. j . [Xajuna, in fructbarer Ebene; $80 Gm, 
NRanera, Fld. in Spanien, Prov. und SD. von Guadalajara, am 

Ranersborf, 1) NRannersborf, Df. in Baiern, Oberpfalz: Regend: 
burg, Logr. und bei Walomünden; 90 Gw. 2) Df. in Deflerreich unter 
ver Enns (Ober:Wienermwalbfr.), bei Sct.sPölten, 3) Df, in Steter- 
marf, Ar. Graz, bei Muret; 160 Gm. 

Nänes, Fld. in Frankreich, Dep. Orne, Arr. und ST. von Argen-— 
tan; 2560 Ew.; Mineralquellen, Hochofen, Gifenhammermerf. 

Ranfeld, Df. in Baiern, Niederbaiern, Eogr. Hengerebera, bei 
Schoͤllnach; 120 Gmw,; Schloß, Kapelle. 

Ranft, 1) eine fhöne Gegend im ey K. Unterwalpen, an ter 
Meich: Aa, mit ver Rapelle des Gremiten Niklas von der Flue. 2) Hits, 
Df. in Breußen, Rott, Porsvam, Kr. Oberbarnim, bei Freienwalde; 
708 Ew. HMEens, Df. ebd., Rabz. Frankfurt, Kr. Königsberg, bei 
Breienwalde; 92 Gm, mit fchöner Ausficht, 

Nang, Tötesdes, ein Berg bed Jura im Schweiger 8. Neuenburg, 

Nangamattn, ſehr herabgefommener Ort in Bengalen, in Hinto= 
ftan, NO, von Rungpur. [18 11! R. 799.37 O. Grm. 

Rangapur, Ort in Hyderabad, in Hindoſtan, N. von Warangol ; 

Nangara, Ort in Bejapur, in Hindoſtan, N. von Eva; 16 1’ N, 
740 8 O. &rm, 

Nange, Ort in Ohio, Grfſch. Madiſon; 1850: 985 Gm.; Gerberei. 

NRangendingen, Fld. in Preußen, Sigmaringen, O4. u. WNB. 
bei Hechingen, I. an ver Starzel, nahe ber württemberg. Grenze; 1320 
Ew.; fehr alte kathol. Kirche; Bichmärkte. 

Nangerddorf, Df. in Kärnten, bei Stall. . 

Nanggen, Df. in Tirol, Kr. Innshrud. 24. Imſt, bei Zirl. 

Ranglacden, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Infterburg, 
bei Norfitten ; 136 (dw. j ' 

Rango, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Stenieo, 

Nangoun, St. in Birma, Vrov. und SSW. von Pegu, an vem 

leihnam. großen Mündungarm bes Irawaddy, ber obngeführ 18 engl. 
In. unterhalb in ven Meerbufen von Martaban fließt; erſtreckt fich 
obngefähr 1 engl. Dile. und 650 Mards breit längs des Fluſſes, und ift 
mit 12 #. hoben Ballifapen umgeben. Ebbe und Fluth reichen bie biers 
ber, und bie Häufer fiehen auf Bfählen. Das Klima entſpricht ohngefähr 
den von Kalfutta, und man unterfcheivet eine kalte, beine ı. regnerichte 
Jahresjeit. Im Novbr. fleigt das Thermometer von 609 bis S6% Fahrh,, 
im März und April wechſelt es in einem Tage von 72° bis 101%. Ohn⸗ 
aefähr 2'/, engl. Din. vom Ort entfernt ſteht auf einer Höhe die be— 
rühmte glänzende Bagode Schin-Dagun. Die beiten Wege zu derfelben 
fine zu beiven Seiten mit Buppbiftiichen Meinen Temmeln befegt. Der 
Hanbel ift beträchtlich durch Ausfuhr von Teal⸗Holz, Rafbu, Lak, Wache, 
Pieter, Baummolle x. . i 

Rangpur, Nungpur, Nangapura, 1) Ort in Affam, am Difhos 
Fluß, der I. dem Brahmapurra zuflieht; 20° 55'N. 94% 30° DO. &rm.; 
fönigl. Balaft. 2) Hauptort des gleichnam. Diftr. in Bengalen, in Sins 
toflan, NNO,. von Murſched⸗ abad; 25° 43’ N. 89° 22° O. Grwig 18,000 
Gm.: Handel mit Seide, Reis, Indigo, Tabad ic. 

Rangsdorf, Df. in Preußen, Rabz. Potsdam, Kr, Teltow, bei 
Mittenwalne; 225 Ew. , 

Rangftrup, Df. in Schleswig, A. u. SW. von Habersleben, Kirch- 
fpl. Agersfon ; fanbiger und magerer Boden, beveutenves bergiges Heibes 
land und Divor. j j 

Ranbados, Fld. in Bortugal, Prov. Beira, Ber. Pichel; 600 Em, 

Ranbarting, 1) Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt, bei 
Miedertaufkirchen; S4 Em.; 2) Wir. ebv., var. und bei Tittmoning ; 
34 Gm. [ning; 32 @m. 

Raunheim, Raubam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tittmo⸗— 

NRaniani, Ald. in Serbien, Sandſchel Semendria. i 

Hanica, Birbf. in ver Lombarbei, Brov. und nahe bei Bergamo; 
Meiereien. 

Nanies, Krebrf. in Preußen, Sachen, Nabı. Magbeburg, Kr. Ies 
tihom, I. S. bei Gommern, auf einer Elbinfel; 321 Ew.; Börfterei. 

Ranigödorf, Ranodorf, Linhartig, Di. in Mähren, Kr. Dls 


Raning 


—— Mahriſch⸗)3 720 Gw.; Waſſermũhlen, Steinkohlen, 
brunnen. 

niug, 1) Wie, in Deflerreih ob ber Enns (Innkr.), bei Viech⸗ 

T ‚r. an der Donau. 2) Df. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Ehren» 

unmeit Onas; 420 Ew. [bobya. 

iomwiee, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Sambor, bei Dro: 

is, St. in Preußen, Sachſen, Raby. Erfurt, Kr. und NN. 

.. egenrücd ; 1816: 608; 1831: 928; 1840: 11515 1843: 11685 1846: 

1260; 1849: 1256; 1852: 1242; 1855 : 1338; 1858: 1381 &w.; ev. Pirs 

fire, Gericht scommiſſion, Steuerreceptur, Boft, Feines und Wollenwes 

bei; babei das er m Burg:, mit 30 Gw,; in der Nähe die alten 

|Bureen Ranis und Branbenftein. 

Ranifeh, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. Falkenberg, 
ki Aülj; 220 Em. Kr. und bei Ryesiow. 

Nanidzau, Raniszow und «wola, Pfrbf. im Defterr. Galizien, 

Ranig, Ortſchaft in Kärnten, bei Gurt. 

Nanf, Nankowcze, ev. Pfrpf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Abınt:Torna, bei Kaſchauz 340 Gw.; befuchter Sauerbrunnen und Bab 
ıniböner Lage und Gerlaner Brunnen genannt. 

Nanfam, Ränkam, Wir. in Baiern, Miederbaiern, Logr. Bogen, 
hi Tegernbach ; 46 Ew. 469 Ew.; Schloß. 

Rinfam, Krchdf. in Baiern, OberpfalzsRegenetburg, var. Cham; 

at: Df. in Deflerreih ob der Enns (Hauseudke.), bei Lams 
nd; 12 Sir. 

Nanktary, Ortfchaft in Kroatien, Gſoſch. Agram;z 50 Ew. 

Nanfau, Rankow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. nnd bei 
Shweinig; 215 @m.; Kiesqruben für die Glashütten der Hrid. 
Srapeny. YDf.ehv., Kr. Barbubig, Be. Ghotiebors, bei Tſchaho⸗ 
tin; 250 Gmw. 3) w. Pfrdf. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. 
Nimpeih, bei Zobten; 631 Gm; Schloß. [Ralthorft. 

Nanfendorf, Df. in MedlenburgsSchwerin, A, Greviemühlen, bei 

— Ir. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr. bei Gitorf; 
105 " 

Nankheim, Naukham, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, 2bar. 
Iroflberg, bei Ggaflätt; 50 Em. 2) Ober: und Unter⸗, 2 Wir. chb., 
"ar. Prien, bei Gnvorf; 21 und 28 Gw, 

Nantin, Grfih. im S. von Miffiffippi; 795 QM., 1830: 2083; 
1810, 4631; 1850 : 7227 (3276 Sflaven) Gw.; Hauptort: Branpon. 

Raufowig, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Tepl; 150 Ew.; 
Sauerbrunnen, 

Rankweil, Pfrdf. und Wallfahrteort in Tirol, Kr. Bregenz (Bors 
iriberg), nabe bei deidtirch 47% 15° 15°" M. 79 18° 18 D.; 2 Bfrfirchen, 
Kahrif von Holgwaaren und Kirſchwaſſer. 

Nanfwig, Df. in Breußen, Rabz. Stettin, Kr. Uſedom-Wollin, W. 
bei Ufenom, auf der Inſel —— an ber Veene; 177 Em, 

Ranmark, Di. in Schleswig, N. und O. von Flensburg, Krehſpl. 
Diunf-Brarup; fehr guter Feldboden. 

Nann, 1) Ortichaft in Kärnten, bei Bölfermarft; 23 Hfir. 9) Di. 
in Krain, bei Radmannedorfz 80 Gm, 3) Bröschze, Preschze, 
Wresce, St. und Ber. in Steiermark, Kr, Marburg, an ver Save; 
45 5a, 139 18" 11° D.; 1200 Eiw.; fathol, Pfarrkirche, altes 
Schloß, Franciseanerflofler, Zollamt, BeihälsStation; in der Gegend 
beſenders Weigens, Wein- und Obftbau, und Handel mit diefen Erzeug⸗ 
nifen na Krain, 4) Df. ebd., bei Marburg, I. an ver Drau, gegenüber 
*8* Faal; 200 Em. 5) Na⸗Wregu, Di. ebv., bei Vetiau, an 
der Drau. 

Ranna, 1) Wir. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Logt. und bei 
Anerbab; WM Gw.; Kapelle, Giſenhammer, Waflerm. 2) Bfrof. in 
Vöbmen, Kr. Barbubig, Bey. Hlinsfo; 390 Ew.; 3 Waflerm.; früher 
Betrieb von Gifenfleingruben. 3) Mieder-, Ortichaft in Defterreich ob 
ver Guns (Mühlkr.), bei Marsbach, l. an der Donau; 23 Hfr.; Ueber⸗ 
fahrt, Wafferm, 4) Rieder: am Brandhofe, Pfrvf. in Defterreich 
anter der Guns (Ober-Manbartsbergfr.), bei Bödflall; 80 Em.; Gra⸗ 
rbitbergwerf, Fabrik für & maljtiegel uub Schw geleier, „Defen ıt. 
5) Obers, Df. in Deſſerreich ob der Unns (Hausrudtr.), bei Engelgell’, 
an ver Donau. 6) Ober⸗, Renna, feſtes Felſenſchloß in Defterreic 
unter der Enns (Ober-Manbartsbergkr.), bei Bödkall. j A 

Naunach, 1) Df. in Kärnten, bei Voͤllach. 2) Ortſchaft in Steier⸗ 
marf, Kr. Brud, bei Mautern. Eaun; 380 Ew. 

Aannay, Rand, Krchof. in Böhmen, Kr. Brag, Bez. und bei 

Nannberg, Di. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Vorau, an ver Lafnitz 

Nanndorf, Na⸗-Wegi, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Vertau, an der Drau. [Obernfirden; 270 Gw. 

Naunenberg, Df. in Kurheſſen, Grfib. und Kr. Schaumburg, A. 

Nannersdorf, 1) Wir-in Baiern, Oberpfalz⸗Regensbur var. 
Gham, bei Pempfling ; 32 Gm. 5) Wir. ebd., Logr. Roding, bei Stame⸗ 
tin; 45 Ew. 3) Df. in Deterreich unter ver Guns (Unter-DManbarts: 
bergfr.) bei Wülferstorf, am Jaya; 320 Gm. 4) Di. eb. (Unter: Wies 
serwaldfr,), nabe bei Schwechat; VBapiermühle, 5) Di. in Steiermarf, 
Ar. Oray, bei Mured. 6)f. Nennersporf, 
 Raunertöhaufen, Rainertöhaufen, kathol. Pirdf. in Baiern, 
Nirerbaiern, Sogr. Rottenburg, an ber großen Yaber; 132 Gw. 

Raunertöhof, Nannertöhofen, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗Me⸗ 
gentburg, Iegr. um bei Amberg; 40 Gw. ‚ 

Naunertöhofen, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Loge, Abens⸗ 
berg, bei Bögmes; 72 Gw. 2) Wir. chv., a. u. bei Landshut; 15 Em. 
) Namertöhof, Wir. chd., Oberpfalz⸗Regentburg, Logr. Kaftel, bei 
Yauterbofen; 36 Em. 4) f. Nennertebofen. j 

Raunerh, DOrtichaft in Deſterreich ob der Enns (Innkr.), bei Ried. 

Nannen, f. Rannan. x 

Nannfelsdorf, Ortſchaft in Kärnten, bei Wolfsberg. 

Raunoch, Ser in Schottlanp, Grfſch. Perth. 

Naunftede, Df, in Weimar, A. Rotla; 200 Ew. 

Nannthal, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfe.), bei Eins 
eliell, an ver Donau. Edar. Munnerfladt ; 549 Ew.; Schloß. 
Naunnngen, kath. Birbf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenbur 

Rande, Inſel im N. bes bottniſchen Dieerbufen, an ber Oftfülte 
'cn Schweden; 65% 12! M. 20° 36° DO, 

Ranoffow, PBrufinowig, Di. in Mähren, Ar. Olmüg; 320 Gm. 

Rand, 1) Df. in äranfreih, Dep. Jura, Arr. Döle, am Doubs; 

Hoffmann, Encyliopinie, 
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m; Gifenhüttenwerfe, 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Son: 
nenberg. 


a ” 

Nansbah, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Feuchtwang; 
46 Ew. 2) Krchbf. ebd. Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Kaftel; 250 Gm. 
3) fathol. Pfrof. ebd. Pfalz, Kr. und bei Landau; 390 Gw. 4) Di. in 
Kurbeffen, Prov. Fulda, Kr. Harsield, A. — *— — 340 Gw. 
5) Dfebd. Prov. Oberheſſen, Kr. und A. Ziegenbain; 60 Ew. 6) fatb. 
Pfrof. in Naffau, A. Selters, NW. von Montabaur ; 1355 farbol. und 
sw. Em. 7) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei Haag. 
8) Krchof. in Sach ſen, Kror. Zwidau, A. Plauen, bei Baufa, am 
Steinberge, in walviger Gegend; 1858: 364; 1861: 351 Ew.; Weberei, 
Spinnerei. [1319 46° 56° DO, 

Ransbari, Landſpitze der Nordküſte von Neus®uiana ; 095913" ©, 

Ransberg, Bauerichaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kem— 
pen, bei Dülfen; 120 Ew. 

Ranfhbüg, 1) Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, U. und bei Döbeln ; 
1858: 62; 1961: 59 Gw. 2) Ober», Df. ebp.; 1556: 206 ; 1561: 215 @. 

Randdorf, 1) Df. in Defterreih unter der Enns (Unter-Wiener- 
walpfr.), bei Lichtened. 2) Df. in Preußen, Schleftien, Rgbz. Liegnik, 
Kr. Slogau, bei Bolfwig ; 316 Gw.; Schloß. * ev. Ew. 

Nanfel, kathol. Pfrof. in Naſſau, A. Rüdesheim; 342 fatbol, und 

Nanſen, ev. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Steinau; 535 Gw.; Schlof. [lau ; 464 Gw.; Schloß. 

Ranfern, Di. in — Schleſten, Rabz. und Kr. und bei Bres— 

Rauſeröd, Df. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Schärbing. 

Ranshofen, Rantershofen, Pfrof. in Defterreich ob der Enns 
(Inntr.), bei Braunau. 

Randto mit Nen-, Di. in Böhmen, Kr. Parpubig, Bez. Chotie⸗ 
borz, nabe bei Kreuzberg ; 560 Gw.; ergiebige Gifenfteingruben, Hochö- 
fen, Gifenhämmer, Gifengieferei. 

Raufom, 1) Ort in Michigan, Orſſch. Hillsvale; 1850: 519 Ew, 
2) Ort in Pennfylvania, Grfich. Sugerne; 1550: 797 Em. 

Ranft, Df. in Belgien, Prov. und Arr, Antwerpen (Anvere), bei 
Santhoven ; 1850: 1485 Em. : 

NRanftabt, 1) ev. Pfrof. in Heffen-Darmflabt, Prov. Oberheſſen, 
Kr. Nitvda; 613 Ewm.; 2 Waſſerm., Ziegelei, Samfleinbrud. 2) ſ. 
Altranftädt und Markranſtädt. 

Randweiler, ev. Pfrdf. in Baiern, Pfalz, Kr. und bei Rodenbau- 
fen; 525 Ew. (SD. von Ieypur ; 26 N. 76% 18° D, Ohm. 

Rantamper, Drt mit flarker Feſtung in Abjmir, in Hinvoflan, 

Rantau, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, M. bei 
Gubmenen; 220 Gw. 

Ranten, 1) Ortichaft in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr Lößer, 
bei Wibminnen; 111 Em. 2) Pfarrort in Steiermark, Kr. Brud, ba 
Murau; 230 Ew.; Gifenhbammer. 3) f. Rabentann. » 

Ranteröhofen, ſ. Ranshbofen, 

Nantenberg, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Dianharis- 
berafr.), bei Lubered. 

Rautignp, Df. in Aranfreih, Dey. Dife, Ar. mb SSD, hei 
Glerment ; 425 Gw.; Baumwollftrumpffabrif. [vum ; 425 Gw. 

Ranton, Df, in Franfreih, Dep. Bienne, Arr. und W. von Lou 

Rantrum, Df. in Schleswig, A. und SD. bei Hujum, Krchfpl, 
Milpftent, am Abhang ver Geeſt an der Güter: Marich. 

Rantfche, Df. in Steiermark, Kr. ımd bei Marburg, am Bachern⸗ 
Gebirge; 150 Ew. . [mau, bei Steintirchen ; 60 Em. 

NRantibig, Naueice, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Kru— 

Rantuin, das ſüdlichſte Df. auf der fchmalen Landzunge Hörnum ver 
Infel Sylt, in einer mit wilden Dünen und mit Heinen Seen angefüllten 
Öbegend, das von feiner früheren Größe durch Ueberſchwemmung und vie 
—— Bewegung der Dünen bis auf ſechs ärmliche Hütten herab⸗ 

efunten 
⸗ Nantzau, But und Df. in Holſtein, NO. von Plön, Krchſpl. Neu- 
firchen; 964 Gw.; ſchwerer und lehmiger Feldboden, moorige Wieſen. 

Rangin, f. Ranzin. 

Ran, |. Dos, [bei Lovere. 

Ranzanieo, Pfrof. in der Lombarbei, Brov. Bergamo, Diftr. und 

Hanzau, Bf. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, U. und bei 
2ühom; 137 Gw. 

Ranzel, Df.in Preußen, Rabz. Köln, Eiegfr., bei Siegburg ; 275 @. 

Ranzelödorf, Df. in Defterreiy unter der Enns (ObersWicner: 
walbfr.), bei Siegharbsfirdhen. waldkr.), bei Ariedan; 60 Ew. 

Ranzgenbah, Df. in Oefterreih unter ver Enns (Ober Wicner- 

Rangzenberg, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Simba, 
bei erg 50 Ew. 2) Ortſchaft in Steiermark, Kr. und bei Mars 
burg; 325 A . [fengrün. 

Ranzengrün, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Karlöbab, bei Sach⸗ 

Nanzenried, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Immen- 
ftapt, bei Stiefenhofen ; 40 Ew. [bad ; 90 Ew. 

Ranzenthal, Df. in Baiern, Dbempfalzölegensturg, Logr. Eichen: 

Ranzern, 1) NRaneirzgow, Bfrpf. in Mähren, Kr. Brünn, nahe 
bei Iglau; 250 Gw. 2) Raneirz, !Bfrpf. ebb., bei Bubweis (Mäbrifchs) ; 
270 Gw. [bei Beestow ; 273 Gw. 

Ranzig, Df. in Preußen, Rabz. Potsvam, Kr. Beesfow: Storkow, 

Ranzin, ev. Pfrpf. in Preufen, Rabz. Stralfund, Kr. Greiftwald, 
bei Güpfom; 242 Gm. 

Ranzing, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, ®vgr. —— be 
Baltenbern: 50 Gw. 2) Df. ebd., Loqr. 5 ok bei Yalling ; 176€. 
3) Wir. ebd., Logr. Palau, bei Siefenbad 40 Ew. 4) Oriſchaft in 
Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfr,), bei Gfferbing, am Inn. 5) Di, 
ebd. (Innfr.), bei Ried. [bergfr.), bei Waidhofen, 

Nanzles, Df. in Deflerreih unter der Enns (Ober-Manbartes 

Nauzo, Bfrpf. in Tirol, Kr. Trient, bei Stenico. 

Rauzom, I) Df. und Kol. in Preußen, Rgbz. Btanffurt, Kr. Ralan, 
bei Alt-Döbern ; 165 Gw. 2) Ortſchaft und Rittergut ebv., Rgbz. Strals 
fund, Kr. und auf ver Infel Rügen, NND, bei Sagard, auf ver Halbin- 
fel Jasmund ; 39 Gm. N 

Naon, 1) saurBoid, Df. in Franfreih, Dev. Vosges, Arr, und 
NW. bei Nemiremont; 2014 Gw.z Baummollmeberei. 2) :1’@tape, 
St. ebd. Dep. Bosget, Arr, und NN, von Saint-Die, am Ginflur 
ber Plaine in vie Meurthe; 3580 Eim,; — und Schiffbau, Baum⸗ 
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wollweberei, Farberei, Gerberei, bedeutender Handel mit Getreide, Bau⸗ 
hola und Bretern; Schleiferei ver Baccarat⸗Kryftalle. [Rafan. 

Raoua, Nawa, St. im NW. von Siak auf ver Infel Sumatra, am 

Raoul, 1) Heine Inielgruppe im Großen Ozean, N. von dem Kers 
madersrdipel; die NBSpipe 29° 15° 45 ©, 179% 3540” D. 2 Gap 
der SDKufte von Bay Diemensland, an ver Oſtſeite der SturmsBai; 
43° 130" S. 14535 O. 

‚Rapallo, Rapalo, Aid. und Dand. in Sarbinien, Brov. u. NW, 
bei Gotavari, in einer fleinen Buche; 44° 217 0" N. 9 58* 480 D,; 
3000 Gw,; Hafen, Handel, beſonders Nusiubr von Olivenöl. 

Napavel, Wlr. in Iftrien, Kr. Mirterburg, bei Montona. 

Napbach, Di. in Würtemberg, Nedarfr., ON. Weinsberg, bei 
Walobab; 447 Gw,; Weinbau am Linvelberge. 

Napevce, De. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, bei Drohobhez. 

Mapee, Wir in Frankreich, Dep. Seine, Arr. Eceaur, bei Ber; 
1200 Gm.; Weinhandel. 

Rapeigeichiess, Di. in Krain, bei Neuftäptl, unweit Treffen ; 50 @, 
NMapelswinkel, Df. im Defterreih ob der Enns (Zraunfr.), bei 
Linz, an vem Trauns und Krems-Kluf, 

Napen, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Münfter, Kr. 
Rediınabaufen, bei Datteln; 2411 Gw. PreußiſcheHolland z 330 Em. 

Napendorf, Df. in Preußen, Rgbz. Königäberg, Kr. und bei 

Rapersdorf, Df. in Defterreich ob ver Enns (Traunfr,), bei Enns. 

Napersmweilen, Df. im Schweiger K. Thurgau, Bez. Stedborn; 
438 prot, und 8 fathol. Gm. 

Napetis, 1. Napotig, Ravpatig, Rappetichlag. 

Raphael (Bet.:), 1) ©t. in Kranfreih, Dep. Bar, Arr, und SO. 
von Draguignan, bei Freſus, in der gleihnam, Bucht; 970 Gw.; Heiner 
—— und Handelshafen. 2) ©t. auf ver Inſel Halti, ©. vom Gap⸗ 

aitıen, 

Naphoe, 1) Df. in Irland, Prov. Ulfter, Grfih. und NO, von 
Doneyal; Bıldofig. 2) Ort in Pennſylvania, Grfſch. Yancafter: 1820; 
3216; 1840: 3557: 1850: 3160 (dm, 

Raphti, 1) Hafen in Griechenland, an der Offküſte von Attifa ; 37° 
52’ 9.210427 D. 2) Ald. ebo., in Morea, W. von Trivolisza. 

Napid, Napede, Di. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Sie. Beregbs 
Ugoeca. [in den Blau Bergen. 

Napid:Unn, Nebenfluß des Rappabanncd r., in Birginia; entficht 

Napide, großer Nebenfluß des Miſſourier., in Miſſouri. 

Mapides, 1) Indianer: Bol in Neus Britannien, Jwifchen den beiden 
oberen Armen des Saskarfbaman, 2) Krchipl. im W. von Fonifiana ; 
19 OM,, 1820: 6065; 1830: 7575; 1840: 14,132; 1850: 16,561 
(11,340 Sf.) Ew.; Hauptort: Aleranpra. 

Napino, Napini, äld. in Neapel, Brov. Abru —— Diftr. und 
©. bei Gbieri; 1800 (im. } ! nbofcht, bei Liditz. 

Napis, Drabig, Wrapiee, Krchort in Böhmen, Kr. Prag, Bei. 

Näpig, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, bei 
Fügen; 190 Gm. 

Rapta, Pirpf. im Defterr. Galizien, Kr. Wapomice, am Naba. 

Raple, it Repphach. 

Raploch, Di. ın Schottland, Grfſch. Stirling; 317 Em. 

Naplou, 1) Df. in Krain, Hrſch Auersberg, Mi Gutenfels; 135 @. 
2) Df. ebde, Hrich. Weiſſenſtein, bei Peſendorf. 

Rapogni, Di. in Iſtrien, bei Dignano. 

Napolanp, ld, in Toscana, SW. von Arezzoz 3300 Em. 

Rapoldenfirchen, Bfrof. in Defterreih unter ver inne (Oberr 
Wienerwaltkr.), nahe bei Siegbartfirhen, [bartsbergfr.), bei Lubereck 

Napvidenreut, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober: Dans 

Napoldenſchlag, Rapoldſchlag, Di. in Oeſterreich unter ber 
Enns — rt gehe bei Zwettel. 

Napoldenjtein, ift Napotenfteim. 

Napolds, Nappolts, Di. in Defterreih unter der Enns (Ober: 
Vianbartsbergfr.), bei Schwarzenau, an ver mäbriichen Grenze, 

Rapolla, St. in Neapel, Prov. Bafllicata, Diftr. und SW. bei 
Dein; 3000 Gw.; Bilchboffig, ichöne Ratbeprale. 

Rapolt, 1) ref. Krchof. ın Ungarn, Diſtr Oedenburg, Gſpfch. Szat⸗ 
mar, bei Bagos; 440 Gm. 2) His, Hleinsfapolden, ariech. Pfrof. 
in Siebenbürgen, Kr. Karleburg, bei Deva, zwijchen &ebirgen. 3) 
Nagu⸗, Gron-Rapoiden, rer. und griech. ref ebv., am Marot. 

Rapoltendorf, Dr. in ODeſterreich unter ver Enns (Obers@Bieners 
walpfr,), bei — [walpfr.), bei Barſchling. 

Napoltersporf, Df. in Deflerreich unter ver Gnns (Übers Wieners 

Napone, Kid. ın Neapel, Prov. Bafllicata, Difte, und SSW, bei 
Meifi, 2350 Gm. [bei Zbraslawıg: 240 Gm. 

Napoihow, Df. in Böhmen, Kr. Barpubıg, Ber. Kuttenberg, 

Naporka, Df. in Ungarn, Diſtt. Devenburg. Gſpſch Szalad, nahe 
bei Tapolcza, am Balatons (Plattens) See; 190 Gm. 

Rıporenitein, Rapoltenirein, Mild. ın Defterreich unter der 
Gnns (ObersMandartsbergfr.), SW. bei Zwettel, in beber Lage nabe 
am Zurammenflun des Örogen und Kleinen Kamp; 300 Gw.; ©. vabei 
ein altes Bergiduof mit 7 Iboren. 

—— 1) Df; in Mäbren, Kr. Brünn, bei Groß-Biteſch; 210 €. 
2) Ober, Di. in Böhmen, Kr. Barpubig, Ber. Humpolen, bei Zah⸗ 
rapfa; Zu Gm. 9) Unter-⸗, Di. ebd., Bez. Unter: Sralowık, bei Zah: 
radka;z 140 6w. 

Rapp, Rapoveze, kathol. Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, 
Girech. Weogeap, bei Sack, am Ipoly (Fipel); 520 Gw. 

Nappach, Df. in Barern, Unterfranfen»Ajchaffenburg, Logr. Alze— 
nau; 170 Gw. 

Rapvahanıod, 1) Fluß in Virginia; entſteht in den Blau: Bergen 
(Bine: Kıoge), Hieht gegen SD. in einem Yauf von 130 engl. Min. in 
die Gheiapeafe- Bat in einer breiten Miudung. Rür Schiffe von 10%. 
Tiefgang ift er bis Äreveridsburg 110 engl. rin. aufwärts ſchiffbar. 
Der bereutennfte Zufluß it r. per KapıveAnn 2) Grfih, ebr.; 
205 QM, 1510: 9257 (3663 Sklaven); 1550: 9782 (3814 SE.) Gw. 
Hauptort: Warbingten. (Maurenzen; 50 Gm. 

Napparig, Di. in Böhmen, Kr. Rilfen, Ber. Schüttenbofen, bei 

Napparten, Krehdf. in Preußen, Nabı. Königsberg, Kr. und bei 
Diterone; 50 Gw. [Preufsih-Gylau; 30 Em. 

Nappeln, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
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Nappelöborf, Df. in Preußen, Sachſen, Nabe. Grfurt, Kr. umd 
bei Schleufingen ; 399 (Sim. [@egr. und bei Kelheim; 50 Gm. 
Nappelöhbofen, Nappelbofen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 
—— Wir. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Loqgr. Ottobeuren; 
76 mw. 
Rappenau, 1) Pfrvf. in Baten, Unterrbeinfr., A. Nedarbiichefs- 
beim; 977 en., 92 Fath., 33 Mennon. u. 46 jid. Gw.; Schloß mit Schönen 
arten; bie ee auf einem in 700 F. Tiefe erbobrten 
Salzlager (giebt jabr ich an 155,300 Etr. Kochfaly und 5200 Bichials). 
2) Dr. ın Baiern. Mittelfranfen, Logr. und bei Windsheim; 9% Gw. 

Nappenberg, Wir, in Baiern, OberpfaljsRegensburg, !ogr. und 
bei Nabburg ; 70 Gm. . 

Nappendorf, Grofi: und Klein⸗, Wir, und Df. in Baiern, Nie 
verbaiern, Logr. Köting; 66 und 80 Gm.; Kapelle. 

Rappeuhagen, Ortibaft und Ritterqut in Preußen, Rgbz. Stral- 
fune, Ar. und bei Greifswaldz 120 Gi. (Overath; 30 Em. 

Rappenbobn, Ortſchaft in Preußen, Nabz. Köln, Kr. Diublbeim, 

Mappentenreutb, Df. in Baiern, Oberfranken, Ypgr. Munchberg; 

Rappenzell, j. Napperszell und Napperzell.  [N2 w. 

Napperatb, Di. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. unn bei Berncaftel ; 
290 Gm. ltach; 60 Gm. 

Rappernborf, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. und bei Biech⸗ 

Napperfihwul, St.im Schweiger K Sct.sWallen, Sees Bezirk, 
am Jüricher See; 1451 fathel. und 167 prot. und 2 jüd. Gw. ’ 

Rapperddorf, 1) Di. in Baiern, Diitteliranfen, Logr. Beilngrick, 
bei Berching, am Ludwigekanalz 90 Gw. 2) Di. ebd., Yogr. und bei 
Ansbach. 3) Wir. ebe., Niederbaiern, Logr. Abensberg, bei Biburg, an 
der Abend; 30 Gw. 4) Df. in Kärnten, bei Spittal; 40 Ew. 5) Di. in 
Defterreich ob der Gnne (Traunfr.), bei Hoffirden. 6) Df. ebd. Hrid. 
Kremsmüniter, bei Wels. - [bei Laimnau; 180 Gw. 

Nappersweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr. ON. Tettnang, 

Rapperswol, Di. im Schweiger 8. Bern, A. Narberg; 1464 prot. 
und 23 fathol. Ew. (&vgr. KRipfenberg ; 140 6m. 

Rapperszell, Nappenzell, Krchof. in Baiern, Minelfrauken, 

Nappertöbaufen, Nappershbaufen, fathol. Ufrdf. in Baiern, 
UnteriranfensAichaffenburg, Logr. Mellerichtant ; 250 Gm,; Obſt-, Ge— 
treide⸗ und Flachebau. 

Napperzell, Rappenzell, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Spar. 
und bei Aichach; 206 Gwe; Schloß, Kapelle. 

Nappetfſchiag, Rapotice, Df. in Boͤhmen, Kr. Burmweit, Bez. 
Raplig, bei Thereflenvorf; 150 Ew.; Giienbammer, * (Ansfelden. 

Rappetöwinfel, Df. in Oeſterreich ob der Gnns (Traunfr.), bei 

Happitfch, Df. in Kärnten, bei Steinporf; 70 Gw. , , 

Rappolded, Df. in Defterreich ob ver inne (Traunfr.), bei Weier. 

Rappoldengrün, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Ludwigſtadt; 
72 Gw.; Feldbau, Viehzucht, Holgbandel. 

Rappoltenfirchen, ij. Napolvdenfirdhen. 

Happoltenreitb, f. Napolpenreut. 

Nappolts, |. Napolps, . [Gaaq. 

Nappoltöberg, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hauseudfr.), bei 

Rappoltshofen, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Yogr. Neuſtadt 
an ber Aiſch; 100 Gw. 2) Wir. in Württemberg, Jartfr., OA. Gail— 
torf; 155 Em, ‚ (Greing. 

Rappoltötirchen, fatbol, Pfarrort in Baiern, Oberbaiern, !vgr. 

Rappweiler, Df. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr, Merzig, bei Wa— 

Naps, f. Raabe. [dern ; 400 Gm. 

NRapsdhagen, Df. in Preufen, Nabz. Potsdam, Kr. Ofipriegnig, 
bei Brigmwalf; 216 Gw, [ver Birlaue; fruchtbarer Feldboden. 

Napfted, Raapftedt, Pfrof. in Schleswig, NO. von Tonvern, am 

Raptn, Nebenfluß des Gogra in Hinpoflan; entfteht in Nepal, beipt 
bald Djimon, und mündet in zwei Armen. 

Rara, Wir, in Tirol, Kr. Briren, bei Gmmberg. 

Naraka, Inſel im PBaumotusArcipel, 1831 von Gaptän Ireland 
entvedt; der Gingang zur erg it an der Süpfeite; 10062368. 
1449 57° 40° W. Girm.; bemobnt. 

Narbadı, 1) Kirche, Fatbol. Pfrof. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. 
Arneberg, Kr. Meſchede, bei Fredeburg ; 126 Gm. 2) Ober⸗, Df. chv.; 
104 Gw, (burg, bei Dalacsfa; 1160 Gw. 

Narbaf, Rohrbach, Pirdf. in Ungarn, Difte, und Sprich. Press - 

Rären, katbol. Pirvf, in Preußen, Rgoz. Nahen, Kr. Gupen, bei 
Gymatten; 407 Gw.; dabei der Wir. Märener Berg; 371 Gw. 

Nareneze, Birvf. im Defterreich. Galizien, Kr. Bufowina, bei 
Saragora, am Prutb. [Göslin; 301 mw. 

Rarfin, ev. Wirdf. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Belgarp, bei 

Närin, Oriſchaft in Preußen, Weftfalen, Ngbz. Arnsberg, Kr. Al— 
tena. bei Lupenfceid; 55 Gw. ? ü i 

Rariran, 1) Fluß in Nem-Ierfeh; entfebt aus einem Fleinen See in 
ver Grfich. Morris, flieht anfangs ©., dann D. u. in den atlant, Oyran, 
400 30° M. 76° 20° W,; Zuflüffe: I. Allamatana, r. Millſtone, 2) 2 Orte 
ebb.; Grfſch. Huntervon, 1850: 3070 Ew.; Grſſch. Monmouth, 4195 W, 

Naro, Di. in Ungarn, Diftr, Devenbura, Gipſch. und bei Naab, 
unmeit ver Donau; 625 Gw.; Kaftell, Weizen: und Rrautbau. — 

Raron, Narogne, Ufrdf. und Hauptort det gleihnam. Beirf im 
Schweiger K. Wallıit; 408 fathol. und 3 prot. Gm.; der Bez. hält 4736 
u —E ai ® Rabz. Stettin, Kr. und hei Gam 

aft in Preußen, . Stettin, Kr. 5 
Auf, Ban, cn Di Ei 


Mallersuorf; 1 s 


Rafcha 


Rafcha, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. Brür, Ober:Leitenporf; 
146 Gw. 2) NRaſchau, Df. in Sachſen, Krer. und A. und bei Baugen; 
1858: 129; 1861: 135 Gw. (bergfr.), bei Hollabrunn; 250 Gw. 

Raichala, Df. in Defterreih unter ver Enns (lintersDtanbartes 

Raihany, Sraſchanv, Ortſchaft in ver Defterr. Kroatiſch-Sla⸗ 
von. Militärgrenze, Kreuger Negiment, bei Kreug; 1F°Hir. 

Rafchau, 1) Raichow, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Golden: 
brunn; 125 Gw. 2) Ortichaft in Deiterreich ob ver Enns (Müblfr.), bei 
Sarleinsbach; 14 Gw. 3) kathol. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
und Ar, Oppeln, bei AltsStrubenporf; 441 Gm. 4) Df in Eachien, 
Kror. Zwidau, A. Plauen, bei Delsnig, r. an der Glfter; 1858: 436; 
18615433 Em. 5) en. Prof. ebr., Kror. und A. Zwickau, bei Schwar: 
Jdenberg; 1858: 2398; 1861: 2228 Gw.; Fertigung von Nägeln, Spigen, 
Aranfen sc., Bergbau, Nlaunbütte; Mineralquellen. 

Haibach, 1) Neichbac, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. 
und bei Alteorf; 40 Gw. 2) Wir. ebv., Niederbaiern, Logr. Vaſſau, bei 
Kellberg; 58 Gw. 3) Ober:, 2 Dfr. in Deflerreih ob ver Enns (Haus: 
ruffr.), bei Rödlabrud. 

Naichborf, 1) Rahsborf, Naftborf, Df. in Baiern, Nieberbaiern, 
Spar. und bei Mallersvorf, linfs ver Kleinen Faber und der Gifenbahn ; 
5Gw. DDf. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. Franken⸗ 
fein, bei Silberberg ; 354 Gw. 3) Df. ebv., Kr. und bei Reumarkt. 

Rafchebann, Df. in ver Defterr. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenze, 
Kreuger Negiment, bei Bellovar ; 13 Hit. 

Rafcheid, 1) fathol. Vfrpf, in Preußen, Rad und Ldkr. Trier, bei 
—— 370 Gw. Madſcheid, Wlr. cho., Kr. und bei Prum; 
70 


Raſchen, Rafomee, Raſowka, Df. in Böhmen. Kr. Gitſchin, 
Bei. Bohmitdh-Nida, bei Pangenbrud, am gen Gebirge; 125 GE. 
Räfchen, 1) Df. in Vreusen, Rab ranffurt, Kr. Guben, bei 
Sommerfeld; 325 Gw. 2) Groß: und Kleines, Dfebd., Kr. Galau, 
bei Senftenberg; 132 und 120 Gw. 

Rafchewis, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. Trebs 
nig, bei Stroppen; 379 Gw.; Schlos. Gadiatſch, am Poiol. 

RNaſchewra, Ald. in Rußland, Gun, Pultawa, Kr. un SEW. bei 

Rafcharund, Df. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. Brans 
fenftein, bei Silberberg ; 151 &m. : 

Raichbof, Df. in Defterreich ob der Enns (Imnkr.), bei Rier, 

Rafchiane, Viref. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Imofci. 

Raichin, Rafin, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, bei Horzig ; 250 @. 

Naichie, |. Raczieze. 

Raichisa, Df. in Krain, bei Auertperg. ' 

Rafchkow, 1) Bild. in Rußland, Gun. Pobolien, Kr. und W. bei 
Batta, am Dniefter. 2. Raczkow. 

Rafchfowis, 1) Df. im Oeſterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Arie: 
def, an ver Moramfa. 2) Rasſskowiee, Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dir. in 

Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Chrudini, bei Swintibau:; 260 u, 390 @. 

Raichnia, Fick in Servien, Sandſchal und UND. bei 634 

Naſchnis, Mracnice, Di. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. Biſchof⸗ 
teinitz, bei Mepling ; 140 Gw. — 

Rafhona, Rafchung, Di. und Gut in Preußen, Rgbz. Königs: 
bera, Ar. BONeL, bei Bifchofeburg ; 284 und 94 Em. 

Rafhow, 1)Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, 4— Gzatlau, bei 
Turfowit; 150 Gw. 2) 1. Raſchau. (Gofel; 447 Gw. 

Naihomwa, Df. in Preusen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei 

Rafchomwis, 1) Roſchowitz, NRadofomwice, Krchof. in Böhmen, 
Kr. und Ber. Bubmeis, bei —— 420 Ew. 2) Df. ebb., Ar. Bud⸗ 
weis, Bez. Jung⸗Woſchitz; 200 Ew.; Forſthaus, Brauerei. 3) Df. ebd., 
Kr. GSGitichin, Dez. Arlerfofteleg; 225 Gw. , 4) Di. ebd. Kr. Gitſchin, 
Ber. Nimburg, bei Ghleb; 180 Ew. 5) Df. ehd., Kr. Leippa, Bey. Aus 
fba; 320 Gw. 6) Krchef. ebd., Kr. Parbubig, Ber. Kohljanowitz; 
4120 Ew. 7) Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrich. Nufterlig ; 590 Gm. 

Naſchüs, 1) Df. in Sachſen, Krer. Leipzig, N. Rochlig, bei Colditz; 
1858: 104; 1861: 101 Gw. 2) Groß: und Klein=, 2 Dir. ebr., Kror. 
Dresden, A. Meißen, bei Großenhain, an der Nörer; 1559: 305 und 
180 Gw., und 1959: 289 und 173 Gw.; 2 Wafferm. mit Del- un 
Schneiden. 

Rafchwis, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rob Breslau, Ar. Brieg, 
bei Mangidiüp; 375 Em.; Domänenvorw., Förfterei. 2) Krchrf. ebv., 
Sacfen, * und Ar. Dierfeburg, bei Lauchflent ; 94 Em. 3) Df.chv., 
Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei Faltenberg, an ver lager Neifle; 
cos Ew. 4) Ortiaft in Sachſen, Kror. einzig, A. Borna, ©. bei 
Leipzig ; 1558: 42; 1861: 45 Gw.; Ziegelei; früher VBergnügungsort der 
reichen Leipziger. 

Nafchzüg, Nafchezüg, Krchof, in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bres- 
fau, Kr. Ratibor, bei Kempa; 552 Ew.; 3 Wafferm. 

Hasdorf, I) Out und ehemal. Df. in Holftein, im Kieler @üters 
Ditriet, SD, bei Kiel, Krbfpl. Preeg; dabei der Tenger: See. 2) 
Df. in Kurbeflen, Prov. Fulda, Kr. und Amt bei Hünfelo; 1290 (dw. 
N DOrtfchaft in Kärnten, bei Greifenburg. 4) Df. in Defterreich ob ver 
Gnna (Innfr.), bei Saas 5) ſ. Rakporf. 

Nafel, Groß: und Kleins, Ragec und Nagedo, 2 Dfr. in 
Mibren, Kr. Olmüs, bei Müglig, am Saffama ; 490 Gw, 

Nafen, Räfen, I) Nieder outer Alt-, Birtf. in Tirol, Kr. Briren, 
ber Brunneden, am Rıenz; Schloß. 2) Ober⸗, Df. eb. 

Rafenfeld, Borw. in Preußen, Rybz. Diarienwerver, Kr. und SD, 
von Kofenberg; 55 Gm. [fee; 660 Ew. 

Hafer, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei Vier— 

Hadgarb, Nazgrad, Gezargrad, St. in Bulgarien, Sandſchat 
Ritopoli, SD. von Nuftichuf, am Atom; 3000 Em.; Weinban; Steg 
der Kuffen über bie Zürfen 1510, 13, Juni. [bei Neufirchen; 30 Em, 

Nasaor und Nadgorje, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, 

Rasbarktin, Krehſpl. in Irland, Proo. Ulfter, Grfſch. Antrim; 
7507 Gm. ‚ [m enrgel. 

Rashedag, Df. in Irland, Prov. Ulſter, Grfih und NND, von 

Rashof, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Mureck. 

Rafıng, Di. in Steiermar, Kr. Brud, bei Zell. 

Rafin, Df. in Böhmen, Kr. Giger, Bez. Bilin, bei Marklitz 3206, 

Naſitze, Df. in Iftrien, bei Matteria, 

Rafiza, Df. in Krain, bei Sct.⸗Marein. 


Raftatt 


Naska, 1) Kid-, ref. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Zemplin, bei Nagu-Mihaly; 300 Em. 2) Nagy-, ref, Kreihdf. ebr., 
an der Laborcza ; 660 Gw. 

NRasfeip, Df. in Gnaland, Erfih, Mork, North-Riding z 549 Em. 

Naskop, Wir. in Preußen, Haba. Trier, Kr. Wittlich, bei Mans 
derſcheidz 36 Gm. (120 Gw. 

Raskores, Ortichaft in Steiermark, Kr. Marburg, hei Gonowitz; 

Raskoveez, Di, in der Defterr. KroatiibsSlavon. Militärgrenze, 
Kreutzer Regiment, bei Bellovar, 

Nas lawieze, Df. in Bolen, Guv. Radom, Kr. Miehom; 300 E.; 
Siea ver Polen unter Kogeiusko über die Ruſſen. 

Radlomwee, Di. im Defterr, Galizien, Kr. Tarnopol, bei Choroſt⸗ 
fow. [r. am Kara⸗ſu. 

Ras luck, St. in ver Türfei, Rumsili (Rumelien), NM. von Seres, 

NRad-Mahommed, der ſüdlichſte Bunft ver SinaisHalbiniel. 

Rasnes, Bid. in Franfreih, Dep, Orne, Arc. Argentan; 2250 E.; 
Gifenbüttenmerfe. 

Nasnigg, Df. in Kärnten, Hrſch. und bei Greifenburg. 

Naſoch, Raſochy, Krchof. in Böhmen, Ar. Guſchin, Ber. Ghus 
eb. 5 N 139 11° 42° OD. 

Rafocolmo, Gay der Küfte von Sicilien, N. von Meifina; 38° 17° 

Raionv, Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. AbaujsTorna, bei 
Borro; 350 Gwe; ſchönes Kaftell, Weinbau, 

Nafoicher, Rasosfy, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jaro⸗ 
mierg, bei Jafena; 540 Gm. idbowisß. 

Rafow; Nafower; Nafomice, ſ. Rafbomw, Raſchen, Ra= 

Naſpach, Di. in Deflerreich unter der Gnns (Übers Wanbartebergs 
fr.), bei @föbl; 220 Gw.; Beraichlop; Bruch von Urfalf, ver geſchliffen 
dem italienifchen Barpiglio gleıch ift. 

Rafpenan, 1) PBirpf. ın Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und nabe bei 
Friedland, an ver Wittich; 1700 Gw.; Bruch von weißem grüngefledtem 
Marmor, Kalkbrüche, Kalkbrennöfen. 2) Df. in Preußen, Schlejien, 
—— Kr. Waldenburg, bei Friedland, an ver böhm. Grenze; 
526 Ew. [bei Steier, 

Raipern, Df. in Defterreich unter der Enns (Übers Wienerwalpfr.), 

Nafpolisedt, Wir. in Decfterreich ob ver Enns (Hausrudfr.i, bei 
Franfenmarft, (NNO. bei Tortofa ; 550 Gw. 

Radauera, Alk. in Spanien, Prov, und WEW. von Tarragona, 


Ras, 115. Naits, 2) el:, St. in Arabien, Nensjer, NW. bei 
Derreyeh. 

Mäds, Kropf, in Tirol, Kr. Briren, bei Milbach 

NRaffach, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Stan. 

Raffan, 1) Df. in Hannover, 8. u, Lodr. Yüneburg, A. Oldenſtedt, 


bei Uelgen; 91 Gw. 2) Groß: und Kleins, 2 Dfr, ebe., A. Neubaus 
im Sauenburg., bei Higader ; 104 und 37 Ew. 

Hadöberg, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Loqr. Paſſau, bei 
Saugenberg: 112 Em. 2) Df, in Steiermarf, Kr. Graz, bei Rain. 3) 
Groß: und Klein, Di. und Ortibaft in Deflerreich unter ver Gnns 
(ObersWBienerwalrfr.), bei Sıegbarbefirchen; 110 und 50 Gm, 

Nassbichel, Raßbühl, Ortſchaft in Balern, Niederbaiern, rar. 

Nassborf, f. Kaatvorf. Wegſcheid; 70 Gw. 

Naffegu, eine ver Aurilensinfeln. * 6m 

Raffel, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei Gladbach; 

Rarfelftein, 1) Guüttenwerf in Breufen, Raby. Goblena, Kr. u. bei 
Neuwied. 2) Gifenbammer ebd., Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 
Hüdetwagen ; 40 Gw. 

Raffelwis, 1) Deutſch-, Fathol. Vfrpf. in Preußen, Schlefien, 
Rabı. Oppeln, Kr. Neuftabt, bei Ober-Blogau, an ver öfterreich.=fhlef. 
Grenze; 2193 Gm. 2) Bolnifchs, fathol. Pirpf. ebo., bei *58 
750 Ew. 3) Klein:, Of. ebd., Rgbz. und Kr. Breslau, SD. bei Alt: 

Räffen, ſ. Raien. [Schliefau; 123 Gm. 

Raffenhövel, Bauerfchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Betum, bei Hönelftant; 150 Ew. 

Naffeniza, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
Set Georger Regiment, bei Bellovar; 27 Hfr.; 3 Waffermüblen. , 

Raffenmarkt, Neifenmarkı, Pfrof. in Oeſterreich unter d. Enns 
(Unter-Wienerwalofr.), bei @infelsvorf. 

Naſſina, Ald. in Toscana, Prov, und D. von Florenz, am Arno, 

Raffing, 1) Ortſch. in Kärnten, bei Wolfsberg. 2) Df. in Defters 
reich unter ver Guns (Ober: Wienerwalpfr.}, bei Bärſchlingz 210 Gm, 
3) Krchef. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Mariazell; 500 Gm. 

Naffingdorf, Di. in Oeſterreich unter ver Gnns (Ober⸗Manharts- 

—— f. Neissling, [berafe.), bei Hollabrunn, 

Natlig, Di. in Sadıfen, Krdr. Dresven, A, Meißen, bei gommanft; 
1859: 91; 1861: 88 Ew. [Storfow, bei Beesfow ; 137 Gm. 

Rassmannddorf, Df. in Breufien, Rabz. Potsdam, Kr. Beetfows 

Nassna, Nadna, Df. in Mähren, Ar. Brünn, Hrſch. Teltich; 

Nassnig, Ortibaft in Kärnten, bei Sreifenburg. 280 Em, 

Rasdanis, 1 Raafinis, Df. in Preußen, Sachſen, Rabı. und Ar. 
und bei Merichurg, W. bei Schkeunig, r. an der Elfter; 497 Gm. 2) 
Krehdf. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Knittelfelv; 120 Gw. 

RNaſſoſchek, ſ. Raſoſchet. 

Naſſov, kath. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Preesburg, Gſoſch. Trents 
ſchin, bei Sillein ; 370 Ew. [an ver Donau. 

Raffova, St. in Bulgarien, Sandſchak Siliſtria, &. bei Hirſchowa, 

Naſſower Ztrom, Dieerenge an ver NRWSpitze ver Infel Rügen. 

Nassrhal, Ortichaft in Steiermark, Kr. und bei Brud; 120 Ew. 

Radsweiler, Df, in Preußen, Rabz. Trier, Kr. und bei Dttmeıler ; 

Masdwor, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Gilli. [220 Gm. 

Naſt, 1) Pfeof. in Baben, Seefr., A. Merfirch; 352 Fath. und 2 ev. 
Ew. YRäf, Air. in Baiern, Logr. un? ND, bei Areifing, an ver 
Gifenbabn; 22 Gm; Wallfahrtsfirde. 3) Pfrof. in Steiermarf, Kr. 
und bei Marburg, r. unweit ver Drau; 350 Em. 4) Df. in Preußen, 
Hobenzollern, A. Sigmarinaen ; 360 Gm. [Bupna, 

Naftallopich, griech. Krchof. in Dalmatien, Kr. Gattare, Diftr. 

Naftan, Reftan, Kid. im Türf. Aſien, Vaſchalik Damas. 

Raftane, Virpf. in Dalmatien, Kr. u. Diftr. Zara, auf dem Feſtlande. 

Naftatt, befeſt. Stadt und Hauptort des gleichnam. Oberamtes in 
Baden, SW, von Karlsruhe, an der Murgz; 45% 51° 20" M, 50 52° 11 
D.; 6051 fathol,, 940 evang. und 110 ir Gw.; Bunvesfeftung, Sit 
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Raſtbach 


der Regierung des Mittelrheine. Oberforftamt, großherzogl. Schlof, 
überragt von einer vergolveten Aupiterftatue, mit ſchoͤnem Ritterfaal, 
malde⸗ und Altertbumsfammlung, ven Neliquien der türkifchen 
Belpzüge des Markgrafen Ludwig; die Bfarrlirde; die Lyccumstirche 
am Pe —— Schloß mit Fred Gresten; die Lorettofapelle mit 
der Öruft der Piariften, das Rathhaus, die Rornballe mit Redouten⸗ 
faal; das Euceum, eine Gewerbeſchule, fathol. Schullehrers&eminar, 
wei Waifenhäufer, das Brauenklofter, Bierbrauereien; Friede 1714; 
Öriedenscongreß 1798 bis 1799. [berafe.), bei Gefäll: Schloß. 
Naitbach, Bird. in Defterreih unter ver Guns (Ober-Manhartss 
Raftborf, 1) Nahdorf, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Rei— 
chenau, bei Groß⸗Aurzim. 2) Kol, in Hannover, ArenberasDieppen, 
por. Dsnabrüd, Amt Sumling (zu Sögel), bei Werlte. 3) Mofchne, 
Ortſchaft in Gteiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau; 120 Ew. 
Naftede, Pirvf. und Amtsfig in Oldenburg, Kr. Neuenburg; 53° 
14749 M. 5° 51° 52° D,; 31 Gm, und Brinf46l Gw, Kleibrof 
57 Gw., Hoftemon 50 Gm., Liethe 24 Gw.; Schloß Naftevde 14 
Ew. Rafterer Borwerkis Ew., Sübdende 3972Gm, Schnie⸗ 
versbufen 92 Ew., Neuſüdende 1ll Em. Groß⸗ und eieinr 


einer 


8 ——— Df. in B6 Kr. Bilfen,_Be —* 
aftel, Raſtely . in men, Kr. Pilfen, . Brjegnig ; 
Raftenberg, 1) di. in Denia unter b. * (Oben Manbarte: 


bergfr.), bei Zwettel; 120 Gw.; Bergſchloß. 2) St. in Weimar, Kr. 
WeimarsIena, NND. bei Weimar, am Fuß ber Finne, an der Loffa; 
1012 Emw.; 2eines und Strumpfweberei; Burgruine Rafpenburg; 
—— ee, " Rab. Königeb D6D - 

aftenburg, Kreisit. in Preußen, . Königeber „von 
Bartenflein, r. an der @uber; 5494’ 20° N. 1902 12 D.; 1816: 
2729; 1831: 3557; 1840: 3594 (und 327 M. Mil.); 1843: 4229 (und 
208 M. Diil.); 1946: 4493 (und 463 M. Mil.); 1849: 4193; 1852: 
4805; 1655: 4557; 1558: 4866 Gw.; 3 en. Kirchen, Gerichtadeputation, 
Voſt, Unterfteueramt, Domäne, Gymnaflum, Leineweberei, Werberei, 


Bärberei, Tabadjabr., Leinwandhanvel; dabei das Amt, 95 Gw. Der 
Kreis hält 15.41 QM., 37,317 Gw. , 
Naftenfeld, Nafteuberg, Vifid. in Deflerreih unter der Gnns 


(Ober-Manbarte r.), bei Jwettel, unweit ver Kleinen Kamp; 420 €, 
Naftes, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Nann. 
Naftevich, kath. Pirdf. in Dalmatien, Kr. Zara, bei Obbrovazzo. 
Raftgraben, Senfenfabrif in Steiermark, Kr. umd bei Brud. 
Naftine, Biref. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. und bei Schenice, 
auf dem Kefllanbe. 52428. 5 
Naftkogl, Berg in Tirol, zwifchen ver Dur und dem WerersTpal, 
Naftkopf, Berg in Salgburg, bei Rauris, 7760 &. hoch. 
Naſtock, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Schwanberg ; 530 @, 
Naftoena, Raszrocdna, Di. in Ungarn, Difir. Vressburg, Ges 
ſpſch. Neutta. — wit; 60 Gm. 
Naftor, Raſtorv, Df. in Döhmen, Ar. PBilfen, Bez. sjlife, bei 
Raftorf, 1) Di. in Kärnten, bei Öreifenburg. 2) Di. in Medlens 
— 
r. 


buta⸗gwerin, A. Grevismühlen, bei Beidendorf. . 
Trau, bei 


NRaftovacz, Di. in Dalmatien, Kr. Spalato, Di 

Raftow, Df. in Medlenburg: Schwerin, A. Hagenow. 

Raſtrick, Ortſchaft in England, Grfſch. York, Weft-Riving, nahe 
bei Halifar; 3500 Gw., fter, bei Telgte; 422 Gm. 

Rastrup, Bauerſchaft in Preußen, Weltfalen, Rab: u. &r. Mün⸗ 

Nafur, Berg in ver Oeſtert. Grfſch. Gorz; 1370 Wiener Klaftern 

och. [begno, bei Pedeſina. 

Rafıra, Pirdf. in der Lombardei, Prov. Sonprio, Diftr. Mor: 

Nasvaag, Hafenort ver Infel Hitteroe an der Küfte von Norwegen, 
bei Rleftefjorp; 180 Gm. . \ 

Nasvalla, kath. Pfrof. in der Defterr. Kroatiſch-⸗Slavon. Militärs 
grenze, Oguliner Regiment, bei Jofephsthal. f 

Raswald, 1) Sarasbor, Pfarrkirche mit den beiden Dfrn. Obers 
und Unter⸗, in Steiermark, Kr. Marburg, bei Altenmarkt, im Hoch⸗ 
gebirge; 230 und 360 Gw.; filberhaltiges Bleibergwerf. 

Nadwonig, Di. in Steiermark, Kr, Marburg, Hrſch. Stattenberg, 
bei Windifchsdeiftrig. u — 

Naowor, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Windiſch⸗Feiſtrigz 
215 Gw. 2) Ortichaft ebd., bei Trennenberg; 130 Ew. . 

NRasworza, Weinbergsort in Steiermark, Kr. Diarburg, bei Lehen; 

Nadzberg ıc., ſ. Rassberg ıc. 2350 Gw. 

Nasiboischde, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Veröcz), bei 
Popgoracs, am Vuka. x — 

Naszenicza, Di. in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Sct.s®eorger Regiment, bei Veroviticza, am Illova, in einer Ebene; 
350 Em. mesino, am Oftrumwitter See; 68 Gm, 

Nasdzewo, Df. in Preußen, Ngb;. Bromberg, Kr. Önefen, bei Trzes 

Nadzjewy, 1) Df. in Preußen, N Bofen, Kr. Kröben, bei Kobys 
lm; 117 Gw. 2) Di. ebd., Kr, Wreſchen, NO. bei Zerfow; 342 Gw. 

Raszinicza, Df. in der Defterr. Kroatifh-Slavon. Militärgrenge, 
Sct. Georger Regiment, bei —— 112 Ew. 

Naszkoöw, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Cjorttow, bei Gwozds 
ziee, am Dnieiter. Raſchkow, St. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. 
WA. von Oftrowo, r. an der Dlobof; 1816: 828; 1831: 1270; 1840; 
1526; 1843: 1571; 1546: 1642; 18409: 1519; 1852: 1510; 1855: 1452; 
1858: 1242 Gm,; karhel. Pfarrlirche, Bol, Kürfchnerei. Dabei das Df. 
Nasifower, 350 Gw. , . 

Naszlavicga, Magyar: und Tots, 2 Pfrdfr, in Ungarn, Diftr, 
Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Bartfeld; 430 und 450 Ew.; fruchtbare 

Nas;lie, ſ. Ye: [Begenv. 

Radzua, 1) Di. in Stavonien, GEſpſch. und bei Bofega; 125 Em. 
2)1. Rasena. j , 

Naszohe, Drtichaft in Kroatien, Gſpſch. Aaram, bei Kavnagora, 

Nasztorzine, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Biume. 

Nasztoczno, Di. in Ungarn, Difir. Pressburg, GEſpſch. Neutra, 
bei Bajınoes; 530 Ew. , i 

Nasdztofa, Df. in Ungarn, Diſtr. Preseburg, Gſpich. Sohl, bei 
Meufohl; 500 Gw.; magerer Boden und ven Ueberſchwemmungen bes 
Gran ausgeicht, aber ge Weide u. Schafzucht, Bergbau auf Kupfer. 

Nasztofa, 1) Alfo-, Mizane-Nosztofi, Df. in Ungurn, Diftr. 
Pressburg, Sprich. Liptau, bei Berthelenfalva; 120 Gw.; Leinemeberei, 
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ob. | 7) Höfe ebd., Rabz. und Lokr. und bei Köln; 20 Gm 


Rathenow 


er * Flachsbau. 2) Felfö«, Wieone⸗ 


Ader⸗, Weiñlohl⸗ 
Branntweinbrennereien. «Job, Di. 


auter L 
Nosztoti, Di. ebv.; 100 
ebv.; 30 Ew. 

Nadztofe, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram ; 50 Ew. 

Nabztovacz, 1) Di. in der Ocher, Kroatiihs&lavon. Militar⸗ 
er e, Sct.s&eorger Regiment, bei Beroviticza, am Illova im Bebirge; 

fr. 2) Df. cbb., Kreuger Negiment, bei Bellovar. 3) Ortſch. cbo., 
Sıluiner Regiment, bei Boinich; 12 Hir. 

Nasztowee, griech. Pirpf. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 
Choroſtlow. — bei Vodvin, im Gebirge; 40 Em. 

Nadztushie, Ortihaft in ver Defterr. KroatifhsSlavon. Militärs 

Nasdzjweiler, f. NRassweiler 

Nat, Gngvaß der Byrenden, zwijchen dem Anborra-Thal und dem 
—* Dep. Ariöge, Arr, Foir 

atab, Et. in Hauſſa in Nigritien, inAfrifa, SEW. von Kaſchena. 

Natan, einer der beften Häfen in Wäfterbottn, Kechipl. Bygdea; 
63° 53° 43” M.; im Gingange Natansfär. 

Natads, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Srfjch. Kerrb ; 2535 E. 

Nataj, Natajes Nattan, 1) Krdf. in Böhmen, Kr. Bupmweis, 
Bey. Bein; 420 Gw. 2) Df. chv., Kr. Budweis, Bey. Wlaſchim, bei 
3vislamig; 350 Ew. 3) Mifld. ebe., Kr. Barbubig, y KRobljanomip; 
900 Gw,; Bfarrfirhe, Schloß, Forſtamt, Brauerei, 2 Mahl⸗ u. Sägen, 

Natay, f. Rattay. 

Hardy, Df. in England, Srfich. Leicefter; 1274 Gw, 

Narcliffe, 1) Bd. in England, Grfſch. Midplefer ; 4000 Gw.; fehr 
Schöne Kirde. 2) sons®&var u. sonsTrent, 2 Dir. ebd., Grfich. Not: 
tingbam ; 225 und 1269 Ew. [von Drange ; $u0 Gm. 

Ratean (Les), Df. in Äranfreib, Dep. Vauclufe, Arr. und UND. 

. Natein, Ortſchaft in Kärnten, bei Frieſach; mehrere Mühlen. 

Aateis, Wlr. in Tirol, Kr, Briren, bei Lana. 

Natenberg, ſ. Nattenberg. 

Nates, Ald. in Portugal, Brov. Minhe, N. bei Oporto; 795 Gm. 

Nateich, Df. in Krain, bei Neuftadtel. 

NRatetfche, |. Ratſchach. 

Natgattern, Df. in Defterreich ob d. Enns (Hausrudtr,), bei Wels, 

Rath, 1) D»f in Irland, Vrov, Münfter, Grfſch. Glare; 2647 6. 
2) Ortihaft in Defterreich ob der Guns (Traunfr.), Hrſch. Gſchwendt, 
bei Wels. 3) Df. in Preußen, Rabz. Nahen, Kr. und ©. bei Dü— 
ren; 86 Gw. 4) Landgut ebb.; 20 Gw. 5) Df. che, ©. bei Kerpen; 
333 Ew. 6) fathol. Pfrof. ebd. Kr. Erkelenz, bei Wegberg; 495 Gw. 
. 8) Df. ebp., Sr, 
und bei Bergbeim; 120 Gm, 9) Df. ebd., Kr. und OSD, bei Mühlheim 
und SW. bei Bensberg; 835 Gm. 10) fatbol, Pfrof. ebd., Rgbz. und 
Kr. Düffelvorf, SD. bei Kaiferswerth und WS. bei Natingen; 1150 
Gm. 11) Wir, ebd., Kr. Elberfeld, bei Kronenberg; 45 Gm. 12) Wir. 
ebd., Kr. Geldern, bei Nieuferl; 125 Ew. 13) Df. ebv., Kr. Greven— 
broich, bei Jüchen; 170 Gw. 14) Di. ebr., Kr. Krefelo, bei Merbringen ; 
430 Gw. 15) Wir. cbd., Kr. Lennep, bei Hemicbeid; 155 Gm. 16) Wir. 
ebb,, Kr. ** i Schlebuſch; 74 Ew. 17) Kiss, Mali:Rato= 
bee, ref. und übel Pfrdf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Oſpſch. und 
bei Ungbvar; 650 Gmw.; quter Kelpboven, Walvung. 15) Magys, Bes 
lifi-Ratovecz, Df. ebv.; 570 Ew.; guter Feldboden, Waldung. 19) 1. 
Ratbe. Kildare; 1053 Gmw.; große Mahlmühlen, 

Natbamjan, Natbangan, St, in Irland, Prov, Leinfler, Grfſch. 

Nathaſpeck, 1)Df. in Irland, Prov. Leinfler, Ducens:&rfih.; 
4130 Gw. 2) Df. ebr., Grfich. Weſtmeath; 2135 Gm. 3) Df. cbr., 
Griſch. Werforp; 737 Gm. 

Ratbau, 1) dr. in Preußen, Schlefien, Rabz. Bretlau, Kr. und bei 
Bien; 271 Gw. 2) Df. ebv., Kr. Wohlau ; 230 Ew. 

atbberg, Groß: und KHleins, 2 Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. und bei Lbegiceip; 43 Em. [1000 Gw. 

Ratbbourney, Di. in Irland, Prop. Munfter, Griih, Glare; 

Natheavan, Di. in Irland, Prov. Ulſter, Orfſch. Antrim ; 5376 @, 

Rathelarin, Krchſpi. in Irland, Prov. Munfter, Srfih. Kork; 
2907 Gm, j (2740 Gw. 

Natbeline, Krchſpl. in Irland, Prov. Leinfler, Grfih. Longford ; 

Ratbeonnel, Kröipl. in Iceland, Prov. Leinfter, Grfſch. Wen- 
meatb; 3605 Ew. , 

Natheonrath, Krchſpl. in Irland, Prov, Leinfter, Grfſch. Weſt⸗ 
meatb, W. bei Mullingar ; 3378 Gw.; viele Alterthümer. 

Ratheoole, I) Krhipl. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Kils 
fenny; 1290 Gm, 2) Krehſpl. ebv., Grfich. Dublin; 1527 GEw. 3) 
Krehſpl. ebb., Brov. Munfter, Grfſch. Tivperarb ; 1667 Gw. 

Ratheoonay, Krehſpl. in Irland, Prov. Munjter, Grfich, Cork; 
3376 Gw. 13456 Gm. 

Ratbeore, Krchſpl. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Meath; 

Nathcormid, St. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. und W. bei 
Gorf; 4003 Gw. [1414 Gw, 

Nathdownen, Bid. in Irland, Brov. Leinfter, Queens: &rfich.; 

Nathdrum, Fld. in Irland, Prov. Leinfter, Grfib, Widlom ; 
1252 Gw, [Des ; 385 Gw, 

Nathe, Di. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 

Nathebur, Df. in Preußen, Raby. Stettin, Kr. Anclam ; 206 Gm, 

Natheim, j. Ratbbeim. 

Natben, 1) Df. in Defterreich ob der Enns (Haufrudfr.), bei 
eneeing. 2) Di. inPreufen, Rabz. und Iofr. Trier, bei Herines= 
feil; 195 Gw.; Weberei, Gerberei. 3) Rrchfpl. in Shottlanp, 
Grfic. Aberbeen, bei Fraferburgb ; 1100 Gw. 4) Nieder: und Obers, 
Df. in Breusen, Schlefin, Rgbz. Bretlau, Kr. Neurore, DO. bei 
MWünfhelburg; 1104 Gw.; Schlor, 3 Vorw,, I Waflerm. 5) Nieder: 
und (bers, dr. ebd., Kr. Neumarft, SSMW. bei Liſſa, an der — 
403 Ew.; Schloß, 6) Nieder⸗, Di. in Sach ſen, Kror. Dresden, N, 
au D. bei Weblen, r. an der Glbe, am Ausgange bed Uttenwalder 

rundes; 1858: 245; 1861: 219 Gw.; Fähre, Foͤrſierei, Obft: und 
opfenbau, Stromgemwerbe; Burgruine. 7 Ober⸗, Df. cbo., I. ver 
Ibe; 1855: 90; 1661: 118 Gw.; Gijenbahnhaltftelle. 

Rathenau, f. Natbenow. . 

Natbendorf, ev. Pfrof. in Satbfen, Krör. Leipzig, U, un SW. 
bei Rochlig ; 19585 407; 1861: 440 Gw. 

Nathenow, Nathenan, Krſt. in Preufen, Rgby. Potsvam, Kr. 


Räther 


Weſthavelland, NMW. von Brandenburg, unb DO. von Stenbal, und 
IB. von Nauen; an der Havel; 520 30° 29M. 959° 54 D.; 1816: 
4073; 1831: 5006; 1840: 5245 (und 340 M. Mil), 1843: 5348 (und 
353 M. Mil.), 1846: 5500 (uno 373 M. Diil,), 1549: 5567 (und 183 
M. Dil,), 1852: 5942 (und 4600 M. Mit.), 1855: 6242 (und 464 M. 
MU), 1559: 8820 (und 476 M. Miil.); eo. Pfarrkirche, Serichtspeputas 
tion, Voſt, Unterfleueramt, Mittelſchuie, Woll⸗, Keinens und bebeutenbe 
Bardyentweberei, ®erberei, große Brillenfabrif, Bierbrauerei, bedeu⸗ 
tende Kalk⸗ und Ziegelbrennerei; Ueberfall ver Schweden durch Die 
Brandenburger unter Dörflinger in wer Nacht von 14, zum 15, Jumi 
1675; Bilpfäule des Großen Kurfürften. 

Räther, Näthern, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rabz. Dierfeburg, 
Seefr. Dransfeld, NW. bei Langenbogen; 100 Gw. 

NRärbern, Driichaft in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Saal⸗ 
tr,, bei Halle; 67 Em, j 

Natheſchouberdu, Df. in Krain, bei Prem; 140 Gm. 

Mathewalde, Krchof. in Sachſen, Krox. Dresten, A, Pirna, bei 
Hobnftein; 1858: 463; 1561: 442 Ew.; 2 Wafferm., guter Flachebau. 

Nathewia, Df. in Preufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Weis 
Fenfels, bei Naumburg; 131 Gw. [lin; 4469 Gw., 

Nathfarnham, Krebivl, in Irland, Prov. Leinfler, Srfich. Dub: 

Nathfelden, Df. in Tirol, Ar. Innsbrud, bei Rattenberg. : 

Nathfrnland, Df. in Irland, Prov. Uiſter, Grfſch. Down, bei 
Domwnpatrid; 2180 Gw.; Leineweberei. 

Natbgar, Df. in Irland, Prov. Leinfler, Grfih. Dublin; Baum: 
mwollweberei, Steinbrüde; viele Lanvhäufer. 3600 Em. 

Nathgraff, Di. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Weſtmeath; 

Närbhäufer, Räthhof, Orticaft in Oefterreich, unter ver Enne 
(DObersWienerwalofr.), bei Strengberg; 70 Gw. 

Natbheim, Fathol. Bfrof. in Preußen, Rgbz. Aachen, Ar. Heint: 
berg, bei Waffenberg und Hüdelboven ; 697 Ew. 

Hatbbolz, Df. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Logr. und W. bei 
Immenflabt, r. an der Ach, oberhalb deren Mündung in ben Alp⸗See; 

Ratbie, Di. in Krain, Hrſch. Geifenberg, bei Hirnach. 101 Em. 

Rathiug, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Traunfr.), bei Steier. 

‚Rarhjendorf, Df. in Holftein, zum Kloſter Breeg gehörig, Krfrt. 
Gielau; 162 Em. 

Natbijensdorf, 1) Df. in Holſtein, U. Gismar, Krehſpl. Grube, 
SD. von Oldenburg, am Gruber⸗See; 222 Gm.; fehr fruchtbarer Feld⸗ 
boden. 2) Df. ebe., im Gut Rirdorf, Krehſpl. Lebrade; ſchwerer Boden. 
3) Di. ebd. im Fürſtenthum Lübe, Krchipl. und ©. nahe bei Heiligen» 
bafen ; 176 Gw.; ber Bopen ziemlich fruchtbar, Wieſen nur mittelmäßin. 

Hathkeal, Kid. in Irland, Prov. Munfter, Grſſch. und W. von 
Eimrid, am Deel; 4072 Ew. 277 Em. 

Natbfennan,. Di. in Irland, Prov. Munſter, Grfih. Tipperart ; 

Ratbland, Ortſchaft in Preupen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei Wald; 60 Gm. 

Natblau, Df. in Holftein, im Out Klethkamp, Krchſpl. Blekendorf. 

Nathlin, Iniel an ver Norbfüfte von Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. 
Untrim; die Kirche 55% 17° 36" N, 8932 21 WW; 1100 Em,; &erfien- 
bau, Scafs und Pferdezucht. j 

Rathiofen, Df. in Hannover, Hoya, Lohr. Hannover, A. und bei 
Eulingen; 379 Gw.; Borfibof Kerelſe. 

Nathmannddorf, 1) Df. in UnbaltsBernburg, A. Hobenerrleben ; 
330 @w.; 2) fatbol. Krchof. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. und ND. 
bei Vilshofen; 118 Gm; Echlof. 3) ev. Prof. in Preußen, Schlefien, 
Rabz. Oppeln, Kr. Neiße, bei Ottmadbau; 292 Ew. 4) Df. in Sadıfen, 
Kror. Dresven, U. Pirna, NMW. bei Shandau; 1855: 390; 1861: 
429 6m.; Sanpfleinbrüde (Bläne); Geburtsort des Klarinettiſten Kotte 
(geb. 1797). 5) Gut u. ebemal. Df. ın Schleswig, W. bei Friedrichsort, 
Krchſpl. Dänishenhagen; 396 Gw. [malvtr.), bei Strengberg. 

Ratbmayer, Df. in Defterreih unter ver Gnns (Ober Wiener: 

Ratbmelton, Df. in Irland, Prov. Ulfter, Grifc. u = W. 
von Londonderry. —— (Dublin. 

Rathmichael, Di. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. und SD, bei 

Ratbmolvon, Df, in Irland, Prov. Feinfter, &rfih. Meath, ©. 
bei Trim; 2950 Gm. (ford j probe öblen. 

Nathinonlan, Krefpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Water⸗ 

Nathmullen, Df. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Domn; 2600 €, 

Hathuem, Kripl. in Iceland, Prev. teinfler, Grfit. Bidlow; 
2750 m. 

Natho, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. Grinburg ; 690 Em. 

Harbor, kathol. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Peft:Dien, Gſpſch. Perth, 
bei Bacı. [600 Gm, 

Mathowen, Di. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Wermeath; 

Nathreagh, 1) Krchſpl. in Irland, Prov. Leinfter, Erfſch. Songs 
ford; 1120 Gw. 2) Krchipl. ebd., Prov. Connaught, Grfſch. Mayo; 
1664 (im. [(Widlom, 

Harbfallagh, Df. in Irland, Brov. Leinfter, Grfich. und W. bei 

Nathfam, Df. in Böhmen, Kr. und Ber. Eger, bei Mühlbach. 

MNarböberg, 1) Nagberg, Df. in Baiern, Dittelfranfen, Logr. und 
NO. bei Grlangen; 119 Ew.; Bergſchloß. 2) Pfrdf. in Kärnten, nabe 
bei Klagenfurt. Unter⸗Wuldau; 100 Gw. 

Matbichblag, Di. in Böhmen, Kr. Bupweis, 2 Ober⸗Plan, bei 

Nathedorf, 1) Nayborf, Skuhrow, Krchdf. in Böhmen, Kr. 
Parvubig, Ber. Landsfron; 110 Gw. 2) Rolonie in Preugen, Nabs. 
Potsdam, Kr. Oberbarnim, bei Wriegen; 205 Gm. 

Aathogrund, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 

Gulm ; 352 Gw. [Rgbz. u. Lofr. u, bei Königeberg; 111 u. 16 Gm. 
Nathohof, Grofis und Klein:, Ortſchaft und Borw. in Preußen, 
Hatböhaufen, Wfrdf, in Württemberg, Schwariwalpfr., DU. 

Spaichingen, an ver Schlichem; 777 Ew. (MWolfftein; 200 dw, 
Mathskirchen, ev. Birr, in Waiern, Pfalz, Kr. und MD. von 
Matbsleben, Di. in Preußen, Sadjen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 

Ofterburg, bei Arenpfee; 115 Gw. 

NWathöthal, Grof- und Hleins, 2 Ortichaften in Preußen, Rgbz. 

Königeberg, Kr. und bei Gerdauen; 40 und 30 Gm. ! 
Aathſtube, Nadoftowo, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, 

Kr. Stargardt, bei Dirſchau; 203 Gw, [bei Yabiau; 115 dw. 
Marhswalde, Drifchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. und 
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Nathöweiler, Df. in Balern, Pfalz, Kr. und NO. von Gufel,'T. 
an ber Olan; 200 Ew. an ber SyeysBai; 6720 Gm. 
Rathven, Krehſpl. in Schottland, Grfich. Banff, N. bei Cullen, 

Nathvillh, Df. in Irland, Prov. Leinfter, GErfſch. und OND. von 
Garlow; 430 @w. 

Natibor, Kreisft. iu Preußen, Schlefien, Rgbz. und SED. von 
Oppeln und RO. von Troppau, l. an der Over, die hier jehiffbar wirb: 
stets N. 25049’ 22” D,, in 152 Metres Seehöbe; 1816: 3908; 
1831: 5760; 1840: 7022 (und 764 M. Mit.); 1843: 7424 (und 347 M. 
Mil,); 1846: 8029 (und 376 Di. Mil,); 1849: 8499 (und IHM. Mil.); 
1852: 9384 (und 307 M. Mil.); 1855: 9976 (umd 410 M. Mil.); 1858: 
10,231 (und 351 M. Mil); 3 lathol. und 2 ew. Kirchen, Synagoge, 
Schloß mit Kapelle, Arvellationge, Kreis: und Schwurgericht, Sit des 
Ghrenratbes für Advocaten und Notare bee Rgbz. Oppeln, Hauptfteuer> 
amt, Po, Domänenamt, ewang. Gymnaſium, Taubflummenanftalt, 
fathel. Kranfenhaus, großes Strafgefängniß LZellengefängnif), wo die 
Sträflinge Strobwaaren und Gigarren machen, und auch mit per Webe⸗ 
rei von Wollzeug, Plüih, Leinwand und Damaf, fo wie mit Rlache: 
u. Rubgarnfpinnerei beihäftigt werben; Wollfpinnerei, Wolle, Baumes 
wolle und Zeineweberei, Strumpfwirferei, Gerberei, Babr. für Rum, 
Gifig, Del u. Tabad; Bierbrauerei, beträchtliche Branntweinbrennerei, 
Semüfes und Hanfbau, Hantel mit Vieh, Getreide, Flacht ıc.; Wolls 
und Hanfmärkte; Direction und Station der Wilhelmsbahn. — Das 
Herzogthum Natibor, fait immer mit Oppeln vereinigt, fand bie 
1532 unter befonderen fouveränen Fürften aus dem Piaftenflamm, bis e# 
an Branvenburg fan. ‚ Gegenwärtig iſt ed ein Mebiat-Fürftenthum, das 
50 Rittergüter umfaßt in den Kreifen Ratibor, Tofts@leiwig, Rofens 
berg und Rybnick, une 1821, 9. Juni durch einen Vertrag ver Krone 
Preußen mit dem Kurfürften von Heffen und dem Sanvgrafen von Heiz 
ſen⸗Rothenburg gebildet wurde. er Areit mit 15. QM., 1510: 
83,955; 1846: 91,744; 1849: 87,499; 1952: 90,167; 1855: 90,846; 
906,010 (tavon 8946 M. Mil); 1849: 965,012 (davon 9901 M. Mil.) : 
1858: 94,752 (und 370 Mann Militär) Ew., von denen 142,490 
polniſch, 35.312 mabriſch u. 16,971 deutſch fprechen, und 90,575 Rathos 
lifen, 2611 @vangelifche und 1568 Juden find, liegt yon ven Kreifen 
Rybnit D,, Kofel N., Leobihüg W., dem öfterreih. Schleſien ©. und 
D. und Mähren SD., und umfaht 2 St., I Fld., 151 Landgemeinden, 
116 Nittergüter und 1 Kammereigut. Im &, ift er bügelig durch vie 
ge der Karpatben, übrigens aber eben. Durhftrömt wird er von 
S. nah N. von der Over, ver I. die Oppa, die Troſe mit ver Zinna, r. 
bie Olfau, Rupfa ze. zuflichen; außerdem gibt es mehrere Seen u. große 
Teiche, beſonders auf der rechten Seite ver Der, mo auch ver große Ra⸗— 
tiborer Forft it. Beionders fruchtbar ift die linke Seite der Oder im N. 

Natiborez, Df. in Mäbren, Kr. Olmüg, Hrſch. Wietin; 1050 Ew. 

Natiboreg, Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Selczan, bei Bes 
trowig; 0 m. 

Nariborz, 1) Df, in Vöhmen, Kr. Budweis, Ber. Selczan, bei 
Betrowig; 130 Gm. 2) f. Radborz, Ratiworz, Rodbern, 
Rotbwurft, 

Natiborzig, Natiborice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. 
Nachod, bei Skalig, an der NAupa in einer ſchönen Lage; 60 E.; Schloß 
mit Gärten, Vark, Bibliorhef, Gemälden, Altertbümern ıe., Faſanerie. 
2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Maͤhriſch-Kudwitzz 290 Gm. 3) 
Natiborskeshorn, Bergſtädtl, Mid. in Böhmen, Kr. Budweis, 
er Zabor, bei Bergftabtl; 1060 Gw.; ehemals ergiebiger Bergbau auf 
Silber, mit Vochwerken; aus jener Zeit viele Halden und Pingen. 3) 
Alt:, Ratiboricesftare, Krchoͤf. ebdez 230 Gm, 

MNatienig, Krhpf. in Böhmen, Kr. Varbubig, Bez. Kaurzim. 

Narimerice, f! Ratmirzik. 

Natimes, f. Napimes. 

Natingen, St. in Preufen, Rgbz. und Kr. und NO. von Düffel: 
dorf, SSW. von Mühlheim a. d. Ruhr, WNM, von Giberfeln; 1816: 
3103; 1531: 3939; 1840: 40375 15413: 4068; 1846: 4215; 1810: 4435; 
1852: 4649; 1955: 5012; 1858: 5222 Gw.; 1 fath. u. 2 ev. Bfarrfirchen, 
Brievensgericht, Unterfteueramt, Bot, Seiben:, Woll-, Baummoll: n. 
Leineweberei, Strumpfmirferei, Jeugpruderei, Kärberei, Töpferei, Babr. 
für Watte, Bapier sc., Marmorbrüde, Kallbrennerei, Ziegelei. 

NRariihomwig, Natifchtowig, Df. in Mäbren, Kr, Brünn, bei 
Srainer&porf; 910 Em. [von Mitterfels; 225 Gun, 

Natiszell, Tatb. Vfrof. in Baiern, Niederbaiern, Eogr. und NMW. 

Natiworz, Radiwurz, Natiborz, Df. in Böhmen, Kr. ger, 

Natjensdorf, f. Ratbjentporf. Bei. Luditz, bei Udriiſch 

Ratt, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Szalap, bei Nagy: 
Kanifa, an ver Mura; 130 Ew.; Rindviehrucht, große Waldung. 

Natka, 1) Sradet, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Ber. und nabe bei 
Manetin, in einem Thal; 125 Gw. 2) lathol. Krchof. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Tallya; vorzüglicher Tabad. 

Natkau, I) Ratekau, Pirdf. inHolflein, Fürſt. Lübeck, bei Ahrens: 
böf, am Katfauer Ser, unweit dem Thal ver Trave; 53% 57° 0 N. 8° 
24° 0° D.; beſteht aus ven beiden Gemeinden Oft: und Weft:Natfau ; 
1001 und 2619 Gw. mit mebreren Din. Das Df. Ratrfau liegt in 
legterer Olemeinpe; bier capitulirte Blücher 1806, 7. Norbr. gegen den 
frangöf, General Vernavorte. 2) Nabfow, Krdpf, in Mähren, Kr. 
Brünn, Hrſch. Teltfch; 220 Gw. 3) Bfrpf. im Deflerr. Schlefien, Kr. 

Natkin, f. Rapkin. (Troppau, bei DorfsTefchen. 

Natko, I) Dit. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör, Filial 
von KhotasRatko; 45% 34° 58° M. 170 45° 30” D,; 1400 ev. Gm.; ref. 
Kirche; viele Gerbereien und Gewerbe, Iabrmärfte, Flache: une Tabad- 
bau. 2) Df. ebd, Difir. Bressburg, Gſpſch. Thurocz, bei Thuran, an 
der Waag; 100 Gw.; Aderbau, Weide, Waldung. 3) Bisztra, Di. 
ebr., Diftr. Kaſchau, Gſpich. Sömör, bei Nanos; 730 Gw.; ſchöne m. 
Kirche, Tuchweberei; unfruchtbarer Boden; Waldung. 4) Lehota, f. 
Lehota⸗Ratko. 

Narkorz, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Eiſenburg, 
bei Alſo⸗Lendva; 90 Ew.; Weinbau, Waldung. 2) Df. ebe., Diftr, 
Bressburg, Sipich. Neutra, bei Tyrnauz 310 Gm. 

Narkovacz, griech. Pirpf, in der Defterr. Kroatiſch-Slavon. Milis 
tärgreng>, Öhrapiscaner Regiment, bei Neu: Ohradisca; 380 Em. 

Nattov⸗Dol, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Beröch), bei Dea= 
fovar; 240 Ew. 


Ratkovecz 


Natkoveez, Di in Kroatien, Gſpſch. Warastin; 130 Gw, 

Narfovieza, Di. in der Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, Gras 
discaner Meyiment, bei Berbova; 260 Gm. ; 

Natkow, ift Nattendorf. [Neuira, 

Natkowee, Ratkocz, Df. in Ungarn, Difte. Pretsbura, Gſpſch. 

Narfomwig, ſ. Napfomwihß. [Bros Meferig. 

Ratlawis, Ober: und Unter-, ? Dir. in Mibren, Ar. Brünn, bei 

Natlen, Di. in Gnaland, Grfſch. Warwid; 1400 Gw. 

Natling, Neus, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innfe.), bei Ried. 

Ratlingbope, Df. in England, Grfſch. Satop; 315 Gm. 

Natınanow, die nördlichfie ver 3 DiomepsInieln. 

Natnapura, befeft. Ort auf ber Infel Feylon, EW. am Gebirge 
KRarangodte und SD, von Golunbo, 6° 39’ N. 80° 39°’ DO, Girw., in ver 
reizent ſſen Lage, weshalb fie „bie Stadt ver Juwelen“ genannt wird. 

Natnawice, Df. Im Defterr, Salizien, Kr. und bei Sanof. 

Natnawn, Di. ım Defterr, Galizien, Kr. Bocnia, bei Wojnig. 

Natnitzz, Df. in Kärnten, bei Villa. Komel. 

Natuo, Bld. in Rufland, Guv. Wolhynien, Kr. und NNIB, von 

Natnocz, Ratnoveze, Df. in Ungarn, Diſfir. Pressturg, Gſpſch. 
Meutra, bei Freiſtadtel, an ver Mündung ver Waag; 120 Gw. i 

Natoatb, Et. in Irland, Prov. Leinfter, Griſch. Meatb, NW. bei 
Dublin; 543 Gm, [Rlauienburg, bei Somlyo. 

Naton, Ratyin, Naty, Nathdborf, rer. Pfrrf. in Serbien, Kr. 

Natoneau, Feine befeftigte Inſel im mittelländ. Meer, an ver Küfte 
von Frankreich, Dep, Bounchosspä:Kbone, Arr, un WEW. unweit 
Diarfeille; 43 10 UM, 20 58* 33 O. #51 ©. 

Natones, Los-, Infel an der Mündung des Ba: PlatasStroums; 

Natot, I) mit dem Praerium Tisztamarf, Df. in Ungarn, 
Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei Nabas Szent-Mihaly;z 150 @. 
2) ref. Vfrdf. ebo., Gſpfch. und bei Veezprim; 1250 Gw.; fruchtbarer 
Feldboden, 2 Waflerm,, Ralfbrennereien, Waldung. j 

Natoth, Df. in Ungarn, Diſtr. Veſth-Ofen, Gſpfch. Peſth, bei 
Waitzen ; 025 Ew. 

Natoufcheberdo, Df. in Krain, bei Saqurie, 

Narich, 1) Nabee, Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bey. Selgan, 
bei Jejenig. 2) Grabdifte, Krchof. cbv., Kr. Gger, Bez. Teplitz, r. an 
der Bila, bei Borielaun; 160 Gw.; Jägerei, 2 Waſſerm. 3) Naatich, 
Srabdifte, Di. ebd., Kr. Feipra, Ber. Auſcha, bei Lewin; Vraunfohlens 
bergwerf. 4) Df. in Preußen, Schleflen, Rabz. Oppeln, Kr. Ratibor, 
bei Ratjcher; 192 Gw.; Schloß. 5) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei Öbrenhaufen; 370 Gm. 

Natſcha, Df. in Krain, bei Kreutbera; 40 Ew. BIN 

Natſchach, 1) Df. in Kärnten, bei Frieſach. 2) Df. in Krain, bei 
Murzen ; 650 Gw. 3) Mild. ebd., Hrſch. Sauenftein, an ver Sau; 160 @. 

- Natfchan, Nacan, Nacanp, Hradcaun, 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Gitſchin, 2 und bei Bohmiſch⸗Aicha; 220 Gw. 2) Df. chv., Kr. Sit: 
ſchin, Bez. Wodiebrab, bei Wrbig; 220 Ew. 

Natſchau, f. Racaow, Radſchau. 

Natichaua, Df. in Krain, bei Sayrach; 90 Gm. 

Natſche, Di. in Krain, bei Podpetſch. 

Natfchen, St. in Mähren, Kr. Olmüt, bei Troppau, 

Natfchenberg, 1) Kolonie in Preußen, Schlefien, Rabı. Breslau, 
Kr, las, bei Reinerz; 143 Gw. 2) Berg ebr., im Reinerz⸗Gebirge, 
zwifchen Reineaz und Lewin, 2388 8. Boch; kahl u. mit fhhöner Ausficht, 

Natfchendorf, 1) Ragenbdorf, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, 
Sogr. Beuhtwang: 53 Gm. 2) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez, und 
bei —— 425 Ew. 3) Df. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Ebren⸗ 
haufen; 380 Ew. berate.), bei Zmettel. 

Natichenbof, Df. in Deſterreich unter ver Gnns (Ober-Manbarts: 

Naticher, Di. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Kr. und SO. bei Schleu: 
fingen; 203 Gw.; Mahl: und Bapierm. [Ranten. 

Natichfeld, Ortichaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Murau, am 

Ratrjchiavass, Df. in Krain, bei Neuftädtel, am Gurg; 80 Gm, 

‚Narichin,Racin, I) ar. in Böhmen, Kr. Burweis, Ber, Kalſching, 
bei Antreasberg; 160 Ewꝰ 2) Vorft, von Lomnitz cbr., Kr. Gitſchin. 
3) Di. ebd., Kr. Pilſen, Ber. Manetin, bei Unter-Jamney. 4) Df. ebv., 
Kr. Bilfen, Bez. Neutra, bei Eet.»Katharina; 60 Ew. 5) Df. ebd., Ar. 
Parbubig, Dez. Pribislau, bei Lofenig; 160 Gw. 

Natichings, Pirpf. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 

— — —— Naczinowes, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ba. 
aubniß. 

Rarfchitich, Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Set. Beit. 

Narjchitichach, Di, in Kärnten, bei Bölfermarft; 22 Hfr. 

. Natfchig, Racice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Raaben, bei 
Lieborig; 230 Gw, - 2) Marias, Pirdf. ebd, Kr. Eger, Da. Oſſegg; 
320 Ew. 3) Df. ebd. Kr. Gitſchin, Bez. Iaromierz, bei Gorzeinomes. 
4) Df. ebd., Kr. und Ber. Pilfen, bei Malefip, I. an ver Miet; 200 Gm, 
5) Df. ebb., Kr. Bilfen, Bez. und bei Wornian; 180 Ew. 6) Df, chv,, 
Kr. Prag, Be. Därglip, bei Jbeauo, am Beraun; 160 Gw, 7) Df. 
ebd,, Kr. Prag, Ber. Raupnig, bei Wegftäptl; 250 Gw. $) Df. in Mah— 
ven, Kr. Brünn, bei Örch-Dieferigich; 125 Em. MKrehdf. ebo., bei 
MäbrifheBubwig; 120 Gw. 1) Mid. ebde, bei Wilchau; 720 Fw.; 
alte Burgvefte. I) Radſchitz, Raiſchütz. j 

Natſchin, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Eiegnig, Kr. und 
bei Schönau; 163 Gw. 2) f. Naticbüs. 

Natſchitza, I) Di. in Krain, Hrich. Neufchlof, bei Dataria. 2) Di. 
ebb., Hrich. Weirclberg, bei Preichgain; W Gm. 3) Df. in Steiermarf, 

Natichige, Di. in Krain, bei Yaibach. [Kr. Marburg, bei Laack 

Natjchigen, Ortihaft in Steiermarf, Kr, Brud, bei Murau. 

Natfchbowis, 1) Nacowice, Di. in Mähren, Kr. Brünn, Bez. 
Znaim, bei Groß-Augezo; 230 Gm. 25. Rabſchowitz. 


Natſchy, Naci, Naczi, Df. in Böhmen, Ar. Pilfen, Dez. und nahe | 


bei Wolin; 70 Ew. 

Nattavn, 1, Di. in Mähren, Kr, Olmüs, mahe bei Kremfier; 520 
Gm, 2 Nateg, Df. ebe., bei Littau; 35 dw. HNaten, Df. in 
Preußen, Mabz. Pofen, Kr. und bei Chopziejen ;. 403 Gw.;: Domänen: 
vormwert, 4) Natap, Nataie, Di. cbd., Kr. Wirfie, bei Yobiens; 255 
Ewe; Branntweinbrennerei. 5) Natalie, Df, chd., Kr. und bei Poien ; 


25 Gm. 6) Nattey, Df. ebd, Kr. Bomft, bei Nafwig; 211 Em, 7) f. werda, bei Wittichenau; 295 & 


Ratay. 
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Rasen 


Nattelsborf, Nabelödorf, Mid. in Baiern, Oberfranken, Pogr. 
um SED. von Seßlach, ©, von Gleuſern, N. ron Bamberg, ump 1 
Er. W. von ver GıfenbabnsStation Zapfendeorf, I. an ver Il, vie uns 
terhalb in ven Main flieht; 821 Gw.; kathol. Pfarrfirte, Schlof mit 
Gärten, Nentamt, Bol, 2 Mabl: und Schneivem., Iabrm., ergiebiger 
Getreidebau und Wieswachs, Handel mit Maftvieh und Kleefamen. 

Natten, I) Naach, Natb, Uuf der Näch, Pfrof. in Ocflerreich 
unter ber Önns (llntersBienermwalefe.), bei Schottwien. 2) #ircens> 
viertl, Pfarrort in Steiermark, Kr. Graz, bei Mürzufchlag, an ber 
Beiftrig. 3) Obers, Df. ebd, Ar. Marburg, bei Napfersburg. 

Nattenbach, fatbol. Pilef. in Baiern, Nieverbaiern, Epgr. und bei 
Ggaenfelven, bei Tauffirben; 90 Gm. 

tattenbera, 1) fatbol. Pfrpf, in Baiern, Nieberbaiern, Ipar. Mit: 
terfele, bei Stallwang ; 175 Gw. 2) Wir. ebv., OberpfalzsNegensburg, 
äpgr. Vohenſtrausz 70 Gw. 3) Wir. in Salzburg, bei Neumarft. 4) 
Dr. in Steiermark, Ar. Prud, bei Judenburg; 330 Gw, 5) Pfarrort 
ebr., bei Ftonpsberg; 2 Gifenbämmer, NMägelr und Zeugichmieren ıc., 
Senienfabrif. 6) Str. in Tirol, Kr. Innebrud, SW. bei Kufflein, nabe 
dem Inn; 1150 Gw.; bis 1752 Reflung. Durch ven Felſen des Zimmer- 
manndberges führt ein 50 8. langer ansgehauener ynd gewölbter Gang, 
durch ven man in die böbere Gegend gelangen fann ; in der Nähe Kupfer 
gruben, und nabe as Dorf Brorle ga mit einer Silber⸗ und Kupfer⸗ 
eier unb in ver Nahe dat Schlop Aſchenrain mit einem Meis 
ingwerf. 

Nattendorf, 1) Pirdf. in Kärnten, bei Grünburg. im GeilsTbal; 
370 Gm, 2) Natkow, Df. in Mäbren, Kr. Olmüs, ber Trüban; 2 @, 

Nattenfeld, Kol, in Preußen, Nabz. Rofen, Kr. Koften, bei Storch— 
nefl; 10 Ew. Lorchz 161 Gw. 

Mattenharz, Wir. in Württemberg, Iartfr., OA. Welsbeim, bei 

NattensInfel, Rat⸗Jsland, Meine Inſel an der Weſtlüſte von 
Sumatra, bei Benfulen ; 3° 50° 29° &, v9 5117 DO. 

Ratten: Infeln, Öruppe in den Nleuten. 

Nattenig, j. Natienip. 

Rattenfon, Df. in Salzburg, bei Neumarkt. ltach; 50 Ew. 

Nattersberg, Wlr. in Baiern, Niederbaiern, Logr. und bei Viech— 

Nattersdorf, Di. in Baiern, OberpfalzeNegensburg, Logr. Paro— 
bera, bei Adertehauſen; 70 Gm, 

Nattern, Nattran, 1} Gap der Küfte von Schottland, Grfſch. Abers 
deen, im ED. ver Strabeg:Bai; 57743’ N. 15° 45° DO. 2) Df. in Enge 
land, Griſch. Devon; 490 Gm. 

Nattefch, Di. in Krain, bei Wrussnig; 120 Em. 

Natfen, 1) Df. in MedlenburgsStrelig, Kr. Stargard; 290 Ew. 
25. Rattan. bei Maͤhriſch⸗Oſtrau. 

Nattimow, Natiman, Pirkf. im Ockerr. Schleſien, Kr. Teichen, 

Nattingbaufen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüd, A. 
Wirrage, bei Bohmte; mit Hüfede 740 Gw. , 

Nartissievina, Df. in Dalmatien, Kr, Gattaro, Difir. und bei 


Nattiworz, f. Nattibors. [Baftelnuove. 
Nattfchmen, ſ. Radtlehmen. 
Rattko, ſ. Ratko— [320 Ew. 


Nattlar, Di. in Waldeck, Diſtr. ves —— A. Korbach; 
Natticöden, Di. in England, Grfſch. Suffolkz 1141 Gw. 
Nattmannsdorf, Df. ın Preußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Mer: 

feburg, bei Lauchſtadt, l. an ver Saale; 73 Gw. 

Nartoo, Kroipl. in Irland, Prob. Munfter, Grfſch. Perth; 380 
Gw.; Blacheſpinnerei, Weberei, Kifcherei. [gen; 147 Gw. 

Nattftadt, Wir. in Württemberg, Jartkr., OU. und bet Gllwan- 

NRartwig, Di. in Preufen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Ohlau, r. an der Der; 1137 Gm. 

Ratulow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanber. 

Natvaggie, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Knin, auf dem 
Feſtlande. [felo; 160 Gw. 

Natvas, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, GEſpſch. Saros, bei Barts 

Narwanica, Df. im Defterr. Galizien, Kr und bei Sanof. 

3 Natndzeze, griech. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Zloczow, bei 

alosce. 

Has, 1) «Ulmas, Df.in Ungarn, Diftr. Perb:Dfen, Gſpſch. Stuhl: 
weifienburg, bei Adony, an ter Donau; 2220 Emw.; guter Aderbau uno 
Nothwein. 2) -Uradag, Df. ebd. Gſpſch. Torontal, bei Nagy: Betefes 
ref, am Sumpf Sejerto; 1360 Gm. 3) Bardany⸗-, Mild, chr., Gſpſch. 
Torontal, bei Temeswar ; 1090 Gw,; Weinbau. 

Nagau, 1) Nacom, Kropf. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Pfraum- 
berg, bei Bernartig; 300 Em. [300 Gw.; Boden und Holzung gut. 

Nasbek, Df. ın Holftein, A. und O. bei Reinield, Krhipl. Jarpen ; 

Nay:Böszörmeny, f. Böszörmenn. 

Nagdorf, 1) Df. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. Guben, bei 
Neuselle; 365 Gw. 2) Krchof. ebd., Kr. und bei Landeberg; 467 Em. 
3) f. Rathadorf. 

Nagebur, St. in Preußen, Ra Göslin, Kr. u. SSD. von Neu⸗ 
flettin, an ber Zarne; 1816: 1132; 1831: 1322; 1540: 1520; 1843: 
1579; 1846: 1582; 18540: 17545 1652: 1554; 1855: 1981, 1858: 
2009 Gw.; ev. Pirkirche, Gerichtecommifften, Unterſteneramt, Poſt, 
Kammgarnmafdinenipinnerei, Woll⸗ und Leincweberei, Tuchmacherei, 
Bierbraͤuerei, Faͤrberel. 

Natzeburg, 1) St. u, Hauptort in Lauenburg u. SED. von Lauen⸗ 
burg, auf einer M. Infel im qleichn. Sce; 3300 E.; nur ein Theil, mims 
lich ter Dombof und der Balmberg mit dom Dom, dem Gollegiat= und 
dem Schulgebaude gehört zu Medlenburg- Strelig, und beide Theile fino 
durd zwei Thore von einander gefihieden ; Sig ver Landescollegien von 
Lauenburg, Sumnafium, Schifffahrt, Das Gebiet des Fürſtenthums zu 
Viedienbura-Etrelig gehörig liegt getrennt von dem übrigen Gebiet, zwi⸗ 
ſchen vem —— Mecklenburg⸗ Schwerin M. und O. Yauenburg ©, 
u. W. und dem Gebiet ver Stadt Lübeck W.; 6.77 AM, 1839: 14,506; 
1851: 16,352; 1500: 16,855 Gw. 

Nagelödorf, Ratzersdorf, Neisersdorf, Ober: und Unters, 
2 Dir, in Defterreich unter ver Gnns (Ober: Wienerwalofe.), bei Sct.= 


‘ ‘Bolten, 


Nahzen, I) Df. in Preußen, Schlefien, Nabz. Liegnitz, Kr. Hoyers=- 
w.; Schlod. 2 Deratt in Tirol, Kr. 
und bei Bregenz (Vorarlberg). 3) ſ. Kragen. 


Ratzenbach 


Natzenbach, Df. in Deflerreich ob d. Enns (Innkr.), bei Schärding. 
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Raufenborf 


Naucourt, Nocourt, Df. in Frankreich, Dep. Arbennet, Arr, und 


Ratenberg, 1) Df. in Deflerreih unter der Enns (Ober Wiener: | S. bei Ervan; 1460 Ew.; beträctliche Fabriken für DQuincallerie in 


walvfr.), bei Kemmelbac, unweit ver Münvung ver Erlauf. 2) Ratiche 
FisBerch, Weinbergsort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Rarfersburg. 

Ragenhofen, farb. Krchof. in Baiern, Niederbarern, Logr. Abens« 
bera, bei Glienvorf, an ver Abens; 156 Gw.; Kapelle, Benefi;, Schloß, 
2 Eaffermüblen. [Dtterefirden ; 10 Gw. 

Ragenleiten, Wlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Vilshofen, bei 

Natzenried, Pirvf. in Württemberg, Donaufr., OAmt Wangen ; 
170 Gwm.; Schloñ. 

Nagenwinden, Nabdenwinden, Di. in Baiern, Mittelfranfen, 
Ldgr. Ansbach, an der fraͤutiſchen Rezat; 95 Gw.; 2 Waſſerm. , 

Nasgerberg, 1) Wlxr. in Balern, Schwaben-Neuburg, Logr. Weis 
ler, bei Opfenbach; 60 Gm. 2) Srifchaft in Steirrmark, Kr. und nahe 
be: Warburg. 

Kagerddorf, 1) Df. in Defterreih unter der Enns (Öbers Wiener: 
melafr.), bei Sct.s Pölten, Krchipl. Obripberg; 125 Gm, 2) Petfe, 
Df. in Ungarn, Gſpſch. umd bei Pressburg; 2200 Gw.; vorzüglicher 
Weinbau. 3) Oper: und Unter-, 2 Dir. in Ocfterreich unter der Euns 
(Dber:Wienerwalofr.), bei Sct.=Bölten, Hrich. Bottenbrunn. 

Kagert, ſ. Mazert. [Nagy⸗ Halmagyh. 

Hagfalva, Di. in *—* Kr. Rarlaburg, Hrſch. und bei 

Raging, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Yngr, Mitterfele; 23 @. 
2) Wir. ebo., !rar. u bei Straßfirhen; 50 Ew. 3) Nanzing, 
Wlr. ebd., Logt. Bildbofen, bei Hoffirdten; 27 Gw. 4) ir. ebv., Yogr. 
egfcheid, bei Grietbadh; 38 dm. 5) 21. ebd., Ergr. Wolfftein, bei 
Waldkirchen; 112 Gm. 6) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Rofenheim, 
bei Söllhuben; 25 Ew. 7) Df. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei 
Scharding. (twin, am zuß des Lewiner Gebirges; 110 Gm. 

Napfen, Sradec, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, ° Auſcha, bei 

Natzkern, Mid. in Ungarn, Difir. Peſth-Ofen, GEſpſch. Peſth; 
2900 Gw. [300 Gw. 

Natzkow, Radzkau, Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Holleſchau; 

Naglawig, ſ. —————— (rudfr.), bei Baicrbach. 

Rosling, Räyling, Ortſchaft in Deſterreich ob der Enns (Haus— 

Näyglingen, 1) Birrf. in Hannover, A. und dor. Lüneburg, Amt 
Dfpenftabt, bei Uelgen; 407 Gw. 2) ev. Birdf. in Preußen, Sachſen, 
Rabı- Viagdeburg, Kr. Gardelegen, bei Debisfelde; 570 Ew. 

agowig, Dr. in Mähren, Kr. Brünn, bei Mahriſch-Bubwitz. 

Maswiller, Df. in Frankreich, Dep. Bas Rhin, Arr. Saverne, bei 
Sarre:linion; 450 Ew. [bei Yommagich; 1861: 31 Gw. 

Mauba, Naube, Ortidaft in Sachen, Kror. Diesen, A. Meißen, 

MHaubach, ev. Birrf. in Preußen, * Coblenz, Kr. Neuwied, 
bei Dierdorf; 655 Gw,; Eiſenhüttenwerk, Oeimühle. 

Naubanin, Piref. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Goldenbrunn; 
250 Gw. [’Pförten; v5 Gm. 

Naubartb, Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Guben, bei 

Ranben, 1) Degelgirren, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, 
Kr. und bei Dartehmen; 1741 Gw. 2) Df. ebv., Kr. Infterburg, N, bei 
Wros:Aulowöhnen; 23 Em, 

MNäuberböble, eine merkwürdige Gebirgshöhle mit wunderbaren 
Stalafiten-®efalten, ſehr verſteckt und —— * erſteigen, aber tief in 
was Gebirge hineingehend, im Oeſterr. Banat, bei Mehadia; dabei heil⸗ 
träftige Mineralquellen, die herkuliſchen Bäder gemannt, 

Raubers, Näubersd, Pfrof. in Oeſterreich unter ver Enns (Ober⸗ 
Dianbartsbergfr.), bei Ilmau, Bolzin; 60 Em. 

Näubersberg, Kol. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. Velgard, bei 

Räubersporf, Grob:, Di. ın Defterreich unter ver Enns (Ober: 
Manbartsbergtr.), bei Hollabrunn. 

Rauberöried, Df. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, Logr. Roding. 

Räubersried, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Zogr: Schwabach, bei 
Wendelftein; 125 Gm. 

Nauberweiherhaus, Df. in Biiern, OberpfalgsNegendburg, Logr. 
Heunburg vorm Wald, bei Kemnath; 100 Gw.; Schloß, Mahl: und 
Schneidemühle. 

Raubjerg, Df. in Schleswig, A. une NW. bei Apenrade, Krechſpl. 
Defter⸗Lygum; magerer u. fleiniger Boden, 

Raubliug, Df. in Baiern, Oberbatern, Logr. Roſenheim, bei Bang; 
124 Ew.; Haltort der Gifenbahn, [bei RabasReresjtur. 

Naubort, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Gijenburg, 

—— Srubowicee, Di. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Ber. 
Ghrubim, bei Ghraft; 700 Em.; Synagoge. 

NRaubichmalborh, Zenkuhnen, Buorm, in Preußen, Rgbz. Kö— 
nigeberg, Kr. und SD. bei Memel; 56 Gm, 

Nanceby, North- und Zouth-, 2 Dfr. in England, .Örfich. Lins 
coln; 600 Gm, firchen; 220 Ew. 

Naucheck, Rauchega, Di. in Steiermark, Kr. Graz, bei Moos: 

Rauchenanel, Wir. in Breußen, Nabz. Aachen, Kr. Diontjoie, bei 
Imgenbroih, r. an der Schwalm ; 60 Gw, [Frienburg. 

Nauchenee, Ortſchaft in Defterreih ob ber Enns (Inntr.), bei 

Rauchenegg, Df. in Oefterreich ob der Enns (Innkr.), bei Mattigs 

Raucentarich, Df. in Kärnten, Heid. Gmünd. (bofen. 

Naucbenddt, Df. in Defterreich ob d. Enns (Ännfr.), bei Freiſtadt; 

Aauchenſchlag, ſ. Raubenihlag. u Hir. 

Haucenstein, Di. in Defterreich unter der Enns (Unter: Bicners 
walpfr.), bei Neudorf, an ver Schwechat. 

Rauchenwart, Df. in Defterreich unter ver Enns (Unter⸗Wiener-⸗ 
mwaldfr.), bei Schwechat; 530 Gw.; Schloß. 

Rauchenzell, 1) kath. Pfrof. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. 
Eontbofen, bei Immenftant; 63 Gm. 2) f. Raubenzell. 

Rauchbowan, Nochomwan, Naudwan, Mid. in Mäbren, Sr. 
Znaim, bei Groß: Biteih ; 800 Gw.; 3 Wafferm,, Brauerei. 

ta Mir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Ofterbefen ; 
i1 (äm. 

Raucdmwart, Naubart, beuitiches Df. in Ungarn, Diſtr. Oeden⸗ 
burq, Sivich. Gifenburg, bei Raba⸗Keresztur z 640 (Gw.; Aderr, Weine 
an» Obftbau, Weite, Wieswachs, Waldung. 

»Haudowig, Df. in Böhmen, Kr. Budweic, Ber, und bei Pahau; 
380 Gw.; 3 Wajferm. ; [von Iſſengeaur z 1420 Gw 

#auconles, Di. in Frankreich, Dep. Haute⸗Loire, Arr. und ORO. 


Gifen und Stahl; Gifenhämmer, Blechwalzen, Brauerei. j 

Raudah, Randda, Inſel im Nil, in Nierer-Negupten, unweit 
Kairo; jböne Särten, 

Räudchen, Grons und Hleins, 2 Dir. in Preußen, Schlefien, 
————— Kr. u. OſSO. bei Guhrau und M. bei Herrnſtadt; 204 
und w. l 
Nauden, 1) Raudna, Ruden, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Ber. Hoftau, bei Sirb; 120 Gm. 2) Berm. in Preußen, Rgbz. Gös: 
lin, Kr. Belgard, bei Groß: Krölfin; 45 Gw. 3) Krebpf. ebd., Rabz. 
Aranffurt, Kr. Sternberg, bei Krieicht; 316 Gw. 4) Df. ebd., Ro 
Königeberg, Kr. u. bei Ofterope; 102 Gw. 5) kath, Virdf. ebv., Schle⸗ 
fien, Rabz. Liegnitz, Kr. Freiſtadt, bei Neuſalz; 433 Gm. 6) Df. ebo., 
Kr. Hoyerswerpa, bei Klitten; 157 Gm, T) ev. Vfrbf. ebd., Rgbz. und 
Kr. Marienwerder, bei Belplin; 464 Gw. 8) Grofs, fath. Bfrpf. ebo., 
Roh Oppeln, Kr. und ÜNW. von Rybnik, an ver Rudka; 1551 Gm.; 
Schloß (ehemalige Giftercienfer-Abtei, 1252 gegr. und 1810 fürularifirt), 
Voſt, Hochofen, Ziegelei, Theerofen. 9) Mlein-, Df. 465 Ew.; 408 Gw. 
10) Rieder: over Unters, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Bruſau; 
220 Ew. 11) Ober⸗, Df. ebt., Hrſch. Trübau; 400 Gw. 12) f. 
Naudten, [Sauerbrunnen. 

Raudenberg, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Hof; 1100 Gw.; 

Raudifchken, Ortihaft und Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Gerdauen, bei Norvenburg; 166 Em. Golvenbrunn. 

Naudka, Grofs und Hlein:, 2 Dir. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

Naudkanv, Alk. in Nufland, Guv. Kowno, Kr. Shawli (Szamle). 

Naudna, Bo in Böhmen, Kr. Budweie, Bez. Sobieslau, bei Jas 
nom; 300 Gw.; Bort. Gartitzz 120 Gw. 

Nandnay, Naudne, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Karbitz, bei 

Naudnep, Naubne, 1).Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Dos 
brufchfa, bei Aujegd; 250 Gw.; Fifenfteingruben. 2) Di. ebb., Kr. Git⸗ 
ſchin, Ber. Turnau, bei Jentſchowitz; 150 Gw. 3) Rauduy, Di. ebv., 
Kr. Gitſchin, Bey. Turmau, bei Tein; 260 Gw. 

Naudnicek, Raudnik, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Libocho— 
wig, bei Bucin; 190 Ew. [ReusKöniggräg ; 160 Gw. 

Raudniezka, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Königgräg, bei 

Naudnig, Raudnik, Naudnig, Nandnity, Kropf. in Böhmen, 
Kr. Leipva, Bey. Karbig, bei Türmig; 190 Gw.; beteutende Braun: 
toßlengruben. 

Naudnig, Randuice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Starfenbad, bei Witkowitz u. Vonikla, r. an ver Kleinen Jier; 425 Gm. 
2) St. und Bey. ebo., Kr. Drag, SD. von Seitmerig, l. an der Glbe; 
1500 Gw.; Vrobfteifirhe, KapuzinersKlofter und Kirche mit der fürftlich 
Lobkowißz' ſchen Familiengruft, 2 Kapellen, Synagoge, Schloß mit reicher 
Bibliothek, Gemälvefammlung und Nuflfammer; Bezirftgericht (Bezirk 
5 OM. mit 20,819 Gm. in 52 Gemeinpen ; davon nur in 2 mit 452 Gw. 
gemiſchte Venölferung, in ben übrigen [3 echen); in der Nähe ver ifo- 
lirte ®eorgenberg (zip) mit Welfahettale und ſchoͤner Nuss 
ficht in dag Elbe⸗Thal. 3) kath. Pirpf. in Preußen, Sclefien, Rabz. 
Breslau, Kr, Äranfenftein, bei Siberftein; 642 Gw.; Schloß, hochfeine 
Schäferei. 4) Großis, eo. Pirrf. ebv., Ran. Marienwerver, Kr. Ro— 
fenberg, bei Deutihs@ylau;_ 297 Gmw.; Bapiermüble. 5) Obers und 
Unter, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Dez. Nechanig, bei Libtſchan; 

Nauduy, iſt Naupdnen. 720 Gw. 

Naudohnen, 1) Di. in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Darfehmen ; 95 Gw. 2) Df. ebd., Kr. u. bei Goldapz 107 Ew. 3) Kol. 
ebr., Kr. und bei Stallupönen; 100 Ew. - 

Naudonatichen mit Kleins, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, 
Kr. Nagnit, bei Kraupiſchlenz 119 Gm. . 

Naudszen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Ragnit, an der Szeszuppe; 410 Em. 2) Beter-Nirmafohl, Df. chv., 
Kr. Heydekrug, bei srötule; 71 Gm. 

Naubdten, Nauden, I) St. in Preußen, Sclefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. und NE. von Steinau und N. von Lüben, SD. von Glogau, am 
Schwarzwaſſer; 1816: 1072; 1831: 1105; 1840: 2716; 1843: 2615; 
1846: 2703; 1849: 2553; 1352: 3026; 1855: 3063 Gw.; 1 em. und 2 
fath. Kirchen, Gerichtscommiifion, Por, Streihgarmmafhinenipinnerei, 
Wolls und Leinetweberei, Farberei, Zeugoruderei, 2 Warlerm.;_Bicbs 
märfte, 2) Alt⸗, ev. Pirbf, ebd. SED. bei Naubten; 367 G. Schloß. 
2 Borw. 3) Burglehn:, Schloß mit Ortichaft ebd.z 148 Em. 

Nauducen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Infterburg, 
bei Mehlaw iſchken und bei SrofeNulowöhnen; 124 Em, 

Nauen, Df, in Preußen, * Votsvam, Kr. Beeskow⸗Storkow, 
bei Fürftenwalbe; 945 Gw.; Braunfohlengrube; eine %/, Min. I. Gifen> 


bahn zur Spree. 

erg I) Df. in Baden, Unterrbeinfr., A. Wertheim; 2 ev. 
und 400 farb. . 2 Pirof. ebd. A. Wiesloch; 5 ew., 1061 fath. und 
1 jür. Gw.; Schloß, Gigarrenfabrif, Handel mit Früchten und Wein. 

Nauenhahn, Wir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwien, bei 
Acbach; 25 Ew. 

Nauenhaus, 1) Wir. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Ar. Elber— 
feld, bei Kronenberg; 24 Gw. 2) Wir. ebd Kr. Solingen, bei Graf— 
rath ; 55 dw, [&ger, Bey. Fallenau, bei Maria⸗Kulm. 

Nauenkulm, Naubentulm, Naubfulm, Df. in Böhmen, Kr. 
—— Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei Din= 
felsbühl; 43 Gw. 

Rauenftein, I) Df. in PT = A. Sonneberg, NO. von Schals 
fau, in 1417 8. Meeredböhe; 631 Gw.; Beh und Votaſchhütte, Por— 
zellanfabrik. 2) Df. in Sachſen, Kror. Zwickau, A. Annaberg, bei Lenge- 
Teld, an ver Klöbaz 1861: 121 Ewn; alte Burg auf einem Felſen in 1260 
8. Srehöhe über der Flöha. 9 ſ. Naubenftein. j 

Hauentbal, I) Di. in Baren, Diittelrbeinfr., A. Naftatt: 2 co. u. 
317 fath. Gw. 2) Spinnfabrif in Preußen, Welfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, bei Langerfelo; 100 Gw. 3) rofl: und Kleins, 2 Wir. ın 
Württemberg, Iartfe,, ON. Aalen, bei Dewangen; 55 und 43 Gm. 4) 
j. Raubenthal. Itblor Grovpenſtein. 

Naufen, Di. in Kärnten, bei Sadyienburg ; 50 (&.; dabei pas Werg= 

Naufendorf, Df. in Preüßen, Sachſen, Nabz. Merfeburg, Ar, 
Querfurt, bei äreiburg ; 35 Ew. 


Rangftrup 


Naugfirup, NRougftroup, Df. in Schleswig, N. und N. bei Ha 
perdleben, Krchſpl. Molteup; fruchtbarer Boven, anſehnliche Holzung. 

Naube Alb, f. Alb. 

Naubenbac, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Leuters⸗ 
haufen, I. an ver Altmühl; 50 Ew. 

Naubenberg, Nauchenberg, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Legr. 
Hollfeld, bei Aufſees z 50 Gw.; in ver Näbe eine merfwürbige Tronffteins 
böble. 5 [vorf, bei Michelbach; 157 Ew. 
Rauben-Brezsingen, Bir. in Württemberg, Iartfr., ON, Gails 

Nauheneck, Wir. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Viechten— 
flein, an der Donau. [100 Gw.; Gifenfteingruben. 

Naubenfteig, Df. in Baiern, DOberfranten, Logr. Kirchenlamig ; 

Naubenftein, it Naudenflein. 

Naubentbal, Wie, in Württemberg, Iartfr,, OAmt Yale; bei 
Fachſeufeld; 27 Gm. 

Raubenzell, 1) kathol. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranten, ogr. und 
bei Herrieden, im Altmühle Thal; 267 Ew.; Wallfahrtsort. ſ. Raus 
dhenzell. s [an der Kulpa. 

Naufarl, Ortihaft in Kroatien, Gipfch. Agram, bei Navnagera, 

Nankotienen, Di. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Tilſit z 134 Gm. [bei Werbenberg ; 41 Ew. 

Naukutten, Df. in Preufen, Rab. Bumbinnen, Kr. Hevvefrug, 

Raum, 1) Df. in Sachſen, Krox. Dresven, A. Pirna, ON. Königs 
flein, bei Berggiephübel; 1861: 106 Gw. 2) Df, ebb,, Kror. Zwickau, 
mung: mt und D. bei Hartenftein; 1861; 417 Gw.; Strumpfs 
wirferei. 

Haumberg, 1) Raunberg, Bir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, 
Ledgr. Kempten; 50 Gw. 2) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Stein» 
ach; 160 Ew. [249 Gm. 

Naumerdane, Kol. in Breußen, Rat Stettin, Kr. u. bei Vyritz; 

Naumerdrierb, Naunetörierhb, Df. in Baiern, Oberpfalz— 
Regensburg, Logr. Bobenitrauß; 121 Em. 

Ranmerdwalde, Kol. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Yands: 
berg, bei Krieicht ; 335 Gm. ö [lamig ; 156 Ew. 

Naumetengrün, Df. in Baiern, Oberfranfen, Car. u. bei Kirchen: 

Nanmfled, Borw. in Breuien, Rgbz. Göslin, Kr. Nummeltburg, 
bei Kremerbruch; 37 Gw. [Rr. Wittgenftein, bei Berleburg ; 257 Gm. 

Naumland, ev. Pfrof. in Preußen, Wertfalen, Rgbz. Arnsberg, 

Raumo, St. in Finnland, Sup. u. NW. von Abo, am bottnifhen 
Dieerbufen ; 619 8° 0° N. 199 6° 50° D.; 1700 Gw.; Hafen, pet banpel. 

Raun, 1) Df. in ——* bei Velden ; 50 Ew. 2) Df. in Sachſen, 
Kror. Zwichau, U. Blauen, bei Adorf, unmeit ver böhmiichen Grenze; 
1861: 358 Gin; Kapelle. 3) Große oder Belke-, Df. in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Gilli. 4) Ober⸗, Df. in Krain, bei Peſendorf. 

NRauna, I) Di. im Deflerreich. Kr. Goͤrz, bei Gerniga. 2) Df. ebb., 
2. Tolmein, bei Drefenza, im Gebirge, 3) Pfrof. ebv., bei Kirchheim. 
4) Df. ebv., bei Sabig. 5) Df. in Jfrien, bei Albona. 

Naunach, 1) Oriſchaft in Kärnten, bei Belpfirchen. 2) Ortſch. ebb., 
bei —** NRavne, Df. in Krain, Hrſch. Veldes, bei Feiftritz 
4) Ortſchaft ebb., Hrſch. Minkendorf, bei Franz, im Gebirge. 

Naunau, 1) Df. in Preußen, Rabı. Königsberg, Kr. und bei Heils- 
berg; 662 Gw, 2) Niebders, fath. Birpf. in SchwabensNeuburg, Logr. 
und SD. bei Krumbach, r. an der Kamlady; 636 Ew.; Schlos. 

Naumaz, Df. in Krain, bei Möttling; 0 Gm, 

eg f. Ranmberg. 

Raundoll, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettau. 

Nannds, Df. in England, Grſſch. Northambton; 1653 (dw. 

NRaume, 1) Df. in Krain, bei Feiftrig; 100 Gm. 2) Df. ehv,, 


rad; 80 Gm 
12) D 
in oe aa 

Naumeg, Df, in Rrain, bei Neuftäptel, 

Nauneh, Alt: und Neus, Di. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ber. 
PBolna, bei &tehbhübel; 170 Ew,; Kapelle, 

Naunergrund, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, Amt Plauen, bei 
Braͤmbach; 1861: 137 Gmw.; das Gijenhammerwerf NRaunerbammer, 
2 Waffermühlen, Aderbau, Weberei. 

Nannertöhofen, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, gr, Neus 
Ulm, bei Pfaffenhofen, an der Biber; 141 Ew.; Kapelle. 

Naunen, it Nomnen. B 

Raunheim, ev. Pirdf. in Heffen-Darmftabt, Prov. Starfenburg, 
Kr. Srofgerau; 644 Ew.; Biegelei 

Raunidoll, Df. in Krain, bei Neifnig; 60 Ew. 

Naumig, Kräpf. in Krain, bei ObersYaibadı; 150 Ew. 

Naunig, Bf. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Merjeburg, Saaltr., bei 
MWettin; 76 Gw. . 

Raunizsa, Bfrdf. in der Defterr. Grfſch. Goͤrz, bei Görz. 

Nauno, 1) Df. in Krain, bei Neuftäctl, unweit Ar; 130 Gw, 2) 
Df. ebr., bei Neubegg; 110 Gm. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Kalau, bei Senftenberg; 249 Gw. 3) Biarrort in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Gilli; 15V Ew. 4) Df. ebp., bei Pettau; 220 Ew. 

Raunozirje, Naunuzirje, Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, bei 
Windiſch⸗ Feiſtrih. [ten ; 110 Ew. 

Rauns, kath. Krchof. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Logr. Kemps 

Naupenhain, Ortſch. in Sachen, Kror. Leipzig, U. u. bei Borna ; 

Naupow, ſ. Ruppau. [1861: 50 Em. 

Nanris, Fld. in Salyburg, 3 St. von Zend; 630 Gw.; Kirche, Kas 
velle; ein Goldbergwerk, 4 Waffermüblen; 1%, St. entfernt eine heils 
fanıe warme Quelle (24° Temperatur) zum Baden. 

Nauſch, 1) Wir. in Baiern, DOberbaiern, Logr. Starnberg, bei 
Dber-Alting, zwoiichen dem Bilfens und AmmersSee; 30 Gw. 2) Iblr. 
ebd., Logr. Traunftein, an der Urfchlauer Aachen; 236m. 3) Wir. ebv., 
OberpfalzsKegentburg, Logr. Kaftel; 37 Gw. 4) Ortſchaft in Kärnten, 
bei Völkermarkt, i u. 

NRaufcha, ev. Pirdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. u. 


Rautenfranz 


NND. von Goͤrlitz und WNEWE. von Bumlau, an ver Kleinen Tſchirna; 
1022 @.; 2 Borw.; Gerichtstage, Vo, Gifenbabn-Station, Wlashütte, 
Theerofen. [bei Mebljad ; 147 Gm. 

Raufchbach, Df. in Preußen, Rab. Königsberg, Kr. Heiligenbeil, 
, Naufchberg, Raufchenberg, ein 5115 F. bober Berg der Alpen 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunftein, bei Innzell; rgbau auf 
Blei u. Salmei. [Aicaffenburg, Logr. Weibers; 65 Gw. 

Nanfchelhöfe, Rauſelbacherhöfe, Höhe in Baiern, Unterfranfen- 

Naufchen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Rönigberg, Kr. Fiſchhauſen, 
bei Gumebnen u. Neuluhren, an der Ofliee; 220m. Bernfleingräberei. 
2) Borw cebb., Kr. und bei Gerbauen; 45 Gm. 

Nauſchenbach, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Tepl, bei Ein— 
fiedel, am Raiferwalde; 460 Gw.; im Walde eine ſchwefelige Duelle. 
2) Ortfbait in Sachſen, Kror. Dresven, A. Freiberg, bei Sauba, an ver 
Alöha; 1801: 35 Gw. 3) Großs, Nagn:NRöge, Mfld. in Ungarn, 
Dir. Kaſchau, Gſpſch. Gömör; Gifenmerfe, 4) Ober: und Unter:, 
2 Dfr. cbe., Gſpſch. Zins; Dlineralquellen. 

Naufchenberg, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Neuſtadt 
an ber Aiſchz 383 E.; 2 Schlöfler, Obſtbau, Obſthandel. 2) Wir, ebv., 
Dberbaiern, Logr. Traunftein, bei Innzell; 42Gmw. 3) St. und Amt in 
— — rov. Oberheſſen, Kr. u. M. nahe bei Kirchhain; 1550 Uhn.; 
3 Waflermühlen. 4) ſ.Rauſchberg. 

Naufchendorf, 1) Df. im Preupen, Rabı. Köln, Siegkr., bei Sen: 
nef; 520 Ew. 2) Drricdaft und Nittergut ebd, Rgbz. Potedam, Kr. 
Ruppin, bei Öhranfee; 165 Gw. 

Ranfchengefeed, Df. in Reuß-Greiz; 200 Em. 

Naufchengrund, Dr. in Böhmen, Kr. Gger, Ber. Brür, bei Ober: 
Leitensdorfz 130 Ew.; Baummwollgarnipinnerei, Baummollgeugweberei, 
Giienbammerwerf, 2 Mabls, Säge: und Delmüblen. 

Raufchenbammer, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Naila; 
50 Gw.; Waffermüble, 

Naufchenthal, Ober: und Unter:, Ortihaft in Sachen, Kror. 
Beipzig, A, Döbeln, bei Waldheim; 1861: 71 Ew. 

Nauſching, it Roiſching in Böhmen. 

Nauſchken, 1) ev. Pirdf. in Preußen, Rgbz. — Kr, Dies 
rode, SD. bei Silgenburg; 339 Ew. 2) Groß: und Klein, 2 Dir. 
ebd,, Rgbz. Königsberg, Kr. Ortelöburg, bei Mensgut, an einem See; 
311 und I) Gm. [berg, Rr. und bei Heiligenbeil; 52 Gm. 

Naufchnid, Raufchnicden, Orticaft in Preußen, Rgbz. Königs» 

Naufchnicden, Df. in Prenfen, Rgbz. er. Kr. Wehlau, 
bei Tapiau; 60 Ew. (be Sörlig; 190 Gm.; Schloß. 

Raufchwalde, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Eiegnig, Kr. und 

Raufebwig, 1) Df. in Breufien, Schleflen, Rabz. Breslau, Kr. und 
bei Gay; 327 Gw. 2) Df. ebo., Baby. Liegnig, Kr. u. ©, bei Glogau; 
578 Gw.; 3 Wafferm,, Bapierm. 3) Df. in Sachfen, Kror. u. A. Baus 
yon. bei Elftra; 1859: 285; 1961: 203 Gm.; Aderbau, Viehzucht, Wer 

tei. [und Trittau; 201 Ew.; Kupfermüble. 

Nausbdorf, Nowftorp, Df. in Holftein, A. Trittau, Krchfple. Sief 

Raufen, Df. in Mäbren, Kr. Olmüp, bei Grofee. ä 

Naufenbruc, Stracholice, Milk. in Mähren, Kr. Brud, bei 
3naim ; 820 Gm, N 

Naufenftein, 1) Df. in Böhmen, Kr. Barvubig, Bez. Leitomiſchl, 
bei Karlebrunn; 20 Ew. 2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Zwittau; 

Raufi, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Roverevo. 140 Gw, 

Naufingen, Bauerfchaft in Preußen, Weltfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Dortmund, bei Unna. 

Naufinow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Beneſchau, bei 
KRosmig:; 140 Gw. 2) Df. ebd., Kr. Bartubig, Be. Fotenmaut bei 
DbersJeleny; 60 Ew. 3) Pfrof. ebr., Kr. Prag, Be atonig ; 600 @. 

Mauske, 1) kath. Pfrof. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. 
u. OND. bei Striegau; 604 Ew.; Schloß. 2) Df. ebv., Rgbz. Oppeln, 
Kr. Falkenberg, bei Löwen; 1418 Gw. 460 Ew. 

Nausko, Rausky, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei Weissfirchen ; 

Nausmannd, Pfrof. in Seſterreich unter der Enns (Ober-Dian- 
bartöbergfr.), bei Söffrig; 150 Gm, j R 

Raus mirow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Große Meferitich. 

Nausnig, Difld. in Mähren, Kr. u. bei Brünn; 2250 Gw.; Pfarr» 
firche, Synagoge; in der Nähe, bei dem Dorf Stamifowig, das Denf- 
mal auf dem Felde, wo Raifer Jofeph II. den Plug führte. , 

Raufowig, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Bez. u. bei Melnik; 300, 

Ranfe, ev. Pirdf. und Kolonie in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breds 
lau, Kr. Neumarkt, SSW, bei Maltih; 459 und 168 Em.; Schloß, 
Töpferei, Thongruben, Diineralauellen, Bad. , 

Naufen, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sagan, bei 
Priebus ; 65 Gm.; Börfterei. irchen. 

NRandsta, Hrudka, Pfrof. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Weitts 

Raublig, ev. Pfrof in Sachen, Krdr. Dresten, Amt Meißen, bei 
Noffen; 1861: 280 Gw.; Schloß mit Kapelle. 

Naudzovacz, griech. Pirpf. in ver Defterr, Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, 2. BanalsRegiment, bei Roftainiga ; 180 Gm. 

Naut, 1) Ortſchaft in Kärnten, bei Reiesach. 2) Wir. in Tirol, Kr. 

Rauten, ſ. Raupen, [Briren, bei Sct.=Beit. 

Nautenbach, 1) Wir. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Glber- 
feld, bei Kronenberg; 62 Ew. 2) Ober: und Inter, 2 Wir. ebb,, 
0 Dabz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Dhünn; 45 und 95 Gm. 

autenberg, 1) Prof. in Hannover, 8. und Poor, und X. und bei 
Hildesheim; 356 Ew. H Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
Ragnit, bei Kraupiichlen; 71 Gm. 3) (Große, en. Vfrdf. ebv. abi. 
Königsberg, Kr. Braunsberg, N. bei Mühlbaufen ; 310 Ew. 4)Kle ur, 
Df. ebp., bei Arauenburg; 110 Ew. 

Nautenburg, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Nieverungfr., 
bei Pe 145 Ew, Die Brafichaft und feit 1787 Majoratsberr= 
ſchaft Rautenburg umfaft 44 Ortich., und Hauptort if das Pfrof. La =» 
pienen. [@ilientbal ; 330 Gw. 

Nautendorf, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. und bei 

Nautenhbam, Nautenheim, vᷣſwir Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Zittmoning; 42 6m. [burg, 9. Sontra; 110 Gm. 

Nautenhaufen, Df. in Rurbeffen, Prov. Niederheflen, Kr. Roten: 

Nautenfrang, Ober und Unterz, ev. Bfrdf. in Sachen, Kror. 
Zwidau, A, Plauen, bei Auerbach, an ber Mulve, ver bier die Große 


Rautersfelde 


Bora zuflieht, im einem tiefen Thalkefſel in 1846 F. Meereshöbe; 1858: 
308 Ew.; Hammerwerf, Waſſerm. erbauen; 65 (dm. 
Rautersfelbe, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königäberg, Ar. u. bei 
Nautb, 1) Df. in Kärnten, bei Rirfebentbeuer. 2) zerfireute Ortſch. 
eb®., bei Klagenfurt. 3} Ortichaft ebd. bei Oberprauburg ; 40 Gw. 4) 
Driſchaft ebb,, bei Billa. 5) Wir, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Keuti. 
6) im Hintern und Bordern, Wir. ebv,, bei Stuben. 

Raucheim, Di. in Braunfhweig, Kr. Braunichweig; 340 Gm. 

Rauther, Late, Df. in Krain, bei Neuſtadtel. 

Rautfa, Grofis und Kleins, 2 Dfr. in Mäbren, Kr. Dimüg, bei 
Borotin; 250 und 90 Ew.; eifenhaltige und ſchwefelige Quelle, Bad 

Rautke, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Orpeln, Kr. u. bei Fal⸗ 
fenberg; 152 Gw. (Hrabifh Ungriſch⸗ bei Weletin; 1450 Gm, 

Rautichta, Raufchta, ref. Pfrof. in Mäbren, Kr. Olmüg, Be. 

Naugen, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sagan, bei 
Priebus; 75 Gw.; Börfterei. üdeswagen; 55 Gm. 

Maugenberg, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Xennep, bei 

RauvilleslasBlace, Df. in Frankreich, Dep. Mande, Arr. une 
SSW. von Balognes ; 1100 Ew. [Gſpſch. Gifenburg. 

Ranmwarth, Nauchwarth, Di. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, 

Naumerderhbem, Semeinde in ven Niederlanden, Prov. Brieslanp; 
1840: 2293 Gw,; barin das Df, Rauwerd, 549 Gm. 

Ranrel, Bauerſchaft in Breufen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
Dortmund, bei Gaflrop ; 409 Gm. [iols; 470 Em. 

Rauzan, St. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr, Libourne, bei Bus 

Nava, 1) Birpi. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Zara, auf der Infel 
Sale; 200 Gm. 2) Nova, Naven, griech. Prof. in Siebenbürgen, 
Kr. Marcos: Vafarbelv, bei Nagy: Ken. . 

NRavaival, Baritap, kleine hohe Infel im Großen Atlant. Ozean; 
1791 von Gapt. Brougbten entnedt; 23% 42° 6. 1479 11° D. Grm. 

Navan, Krchef. ın der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Dlilitärgrenze, 
Brooder Regiment, bei Powwin; 200 Gw. (fag, bei Ruma; 170 Em. 

Ravanicza, Pernpavors, Df. im Oerfterr. Serbien, Diftr. Neue 

Navanuia, Ald. in Sicilien, Brov. u. OSD, von Girgenti, x. am 
Salfo ; 6000 Gw.; Diivenöl, Drandeln, Viſtacien.  _ [&omegliano. 

Ravafeletro, Pirdf. in Venedig, Brov. Udine, Difr. Rigolato, bei 

‚Ravasd;, Oriſchaft in Ungarn, Diftr, Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Heves, 
bei &pöngnös, h [ichau, Sipih. Marmaros; 580 GEw. 

Navasımerd, Nofamezö, griech. Pirdf. in Ungarn, Diftr. Kar 

Navazd, Pfrpf. in Ungarn, Sifr. Devenburg, Gſpſch. u. bei Raab, 
zumait Sjent:Marton; 1300 Gw.; Brauerei, Korn und Weinbau, 

albıma. 

Navaszone, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bez. Noverebo, bei Mori. 
PR Ravca, Pfrof. in Dalmatien, Ar. Spalato, Difte. Macarsden, bei 
Bergorag. 

j Bld. in Frankreich, Dep. Nievre, Arr. Göne; 1000 Ew.; 
Giienfleimgruben, Horbofen, Eiſcnhammer, Stahl:, Stahldraht- und 
Blehfabrif. 

Navechia, Df. im Schweiger K. Teffin, Ber. Bellenz ; 391 lath. @. 

Mavee, ij. Rawi, Havey. 

Havel, Df. in Frankreich, Dep. BuysbesDöme, Arr. und D. von 
Glermeontsderrand, ND. bei Billom; 1100 Gm.; Fahyence⸗ und To⸗ 
pierwaaren. 

Raveley, Di. in England, Grfſch. Huntington; 370 Gm. 

RNavello, 1) Df. in ver Lombardei, Brov. Pavia, Diftr. und bei Abs 
biategrafjo; Meiereien. 2) St, in Neapel, Prov. Trineipatosciter,, 
Difte und W. von Salerno ; 1750 Em.; Biſchofſid, ſchöne Kathedrale. 

Ravelöbah, 1) Ober⸗, Nafeldbach, Di. in Drfterreih unter ver 
Enne (lintersPianhartsbergfr.), bei Meiffau ; 320 Gw. 2) Inters over 
Mieber:, Did. ebv., ed nabe bei Meiſſau, im Thal des Ravelsba: 
ches; 470 Em.; ſchone Kirche; Felds, Weins und etwas Saffranban. 

Raven, 1) Bfrpf. in Hannover, F. und Lodt. Lüneburg, A. Winfen 
an der Luhe, bei Büneburg; 139 Ew, 2) Mgarpt, u Baliens 
tes, eine Meine Gruppe der Garolinen von acht RorallenInjein; Ofts 
—* J 47’ 30°“ N, 1570 32 D. Erw.; viele Vrodſruchtbaume; ſchwach 

cvollert. 

Raven, I) Srezova, Drtſchaft in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, 
bei Zubely. 2) Mali, Pfrof. ebd., Gſpſch. und uahe bei Kreug; 200 
Gw. 3) Df. ebb.; 250 Gm. 

Mavenbale, Df. in —— Grfih. Lincoln; 200 Em. 

Mavenel, Df. in Aranfreich, Dep. Dife, Arr. und NND. bei Gier: 
mont; 1150 Gw. (Simmern; 300 Em.; 1 ev. und 1 fathol, Kirche. 

Navengieröburg, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. und bei 

Mavenglass, ©&t. in Önglanı, Brfih. Gumberland, GEW. von 
Garlitle, an der Mündung des Ert und Est; 54° 200" M. 5950‘ 2 
Wer 1841:337 Gw.; Hafen, Aufternfiicerei. j i 

Havenhborft, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, bei 
Gulsom; 166 Em. 2) Alt⸗ und Neu⸗, 2 Ortfchaften und Wittergüter 
ebe., Rab. Stralfund, Kr. und W. bei Franzburg ; 84 Em. 
Maveningbam, Df. in Gngland, Grfſch. Norfolt; 290 &w. 

Ravenna, 1) Haupif, ber gleichnam. Deleg. des Rischenflaats, aber 
Jedt zum Königr. Italien gehörig und Hauptort der gleihnam. Prov., 
D. von Bologna, am Montone und 1%, &t. vom adriatiſchen Meer, in 
eımer fruchtbaren Gegenn; 44° 25° 16” h. 90 51° 56° O.; 25,000 Gw.; 
Grıbiihofig; reich am alten Bauwerken und andern Kunftergeugniffen 
älterer Zeit, und befonters wichtig für die Runftgefhichte. So die Baſi⸗ 
Lifen des 5. und 6. Jahrh., ferner das Dentmal Theodoriche auf dem 
7. maggiore in vem achtiäuligen Bortieus als eigenthümliches Berk 
bes Anfangs der gotbifchen Bauart, und in ver ſchon unter ver Herrichaft 
per Gothen erbauten, aber unter Juſtinlan vergierten und 547 eingerich® 
ters achtecligen Kirche Sans Bitale ale Beginn der bugantinifchen. Auch 
die Bilefdınigmerke reihen bis in das 8. Jahrh. zurüd, und wichtig find 
zie MofailsBilowerfe. Die Straßen der Stadt find gerade und breit, 
und unter den 21 Kirchen zeichnen fich noch aus die Balilica der Santa 
Agata (417 erbaut), vie Bafılica des San-Apollinare (von Theodorich 
im 6. Iabrb. erbaut), und in 1 St. Entfernung von ber Stabt die gleich⸗ 
nam. Bafılıca (in Glafje), vas Paptifterium (ſhon 451 wieder berarkellt, 
und wahr ſcheinlich im 4. Jahrh. jehon erbaut), der Dom (1734 bis 1749 
von rund aus meu erbaut, die Kirche Sans Domenico, bie Bafilica 
S an-francedto (aus der Mitte des 5. Jahrh.), die Bafılica San⸗Gio⸗ 

Hoffmann. Gnflepäne. 
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vanni Gwangelifta (420 erbaut), die Kirche San-NazarioserGeljo (um 
440 —— von der Kaiſerin Galla —— mit beren Grabmal), 
bie Bafilica Sans» Teoboro over Gpiritosfanto. Anpere bemerfenswertbe 
Gebaͤude find ber un ar ara Valaſt, der Balaft Theodorich'e. Außer⸗ 
dem find bie alten Sarkophage faſt bei jeder alten Kirche; das Denkmal 
Dante's, der feine legten Jabre bier verlebte und 1321, 14. Cent. 
farb; ferner bie Bibliothek mit Medaillen ze., fo wie vie Archive bemers 
fenswertb. In ver Meinen Bibliothek einer Kapelle befinden fib auch 
Papprus:Hanpfhriften. Bilvungsanflalten find die Alademie ver Künfte 
ein Vriefterfeminar 2*8* Antiken⸗ Muſeum. Die Anpufterie ift 
auf Seipenweberei befchrän . Die Provinz bält 33 geogr. OM., 1853; 
175,994; 1859: 170,413 Ew., und ift in bie beiben Diftr. Keagio und 
Buaftalla getheilt. ImM. grenzt fie an Berrara, NW. an Bologna, 
SW. und S. an Toscana, SD. an Forli, und D. an das adriat. Meer, 
Im ©, ger fih Zmeige ver Apeninnen. Blüffe, die in das adriati⸗ 
ſche Meer ſich ergieben, find ver Posi: Primaro mit den Zuflüffen Sans 
terno und Senio, ber Lamone und Montone. Das Land iſt fehr frucht⸗ 
bar, um» Ealz geminnt man aus ben Salziümpfen ver Küfle. 2) Ort in 
Mihigan, Fr Ditawa; 1850: 77 Gi. 3) Hauptort der Grfich. 
PBortage in Ohio; 1820: 418; 1810: 1542; 1550: 2240 Ew. 
Mavensberg, 1) Grfſch. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minpen; 
fam 1666 durch Bertrag vom 19 Sept. mit Cleve und Marl an Brans 
benburg, und ift 3 in die Kreiſe Bielefeld, Herford und Halle getheilt. 
21. —— t. r 655 Vrenõ Wenfalen, Rob 
avensberger Berge, Höhenzüge in Preußen, Weſtfalen, Rabz. 
Minden, im ven Kr. Halle und Bielefelb; ein Theil des Teutoburger 
Waldes mit ver Himenburg, 1029 8. hoch, u. dem Seterberg, 1079 8. hoch. 
MRavensdbrüd, Df. in Preußen, ". Poteram, Kr. Templin, bei 
Lychen, am Schwedt-⸗See, nabe der medienburgsfireligiihen Grenze; 
566 Gw.; Nebenzollamt. (Fürftenthumtr., bei Bublig ; 300 Gm. 
Ravensbucht, Ravendberg, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Göslin, 
Ravensburg, I) St. und Hauptort des gleihnam. Oberamtes in 
Württemberg, SSW. von Ulm u, OND. von — im Schuſſen⸗ 
Thal in ſehr ſchöner Lage; ATI’ 66 N, 70 16* 38 D.; 4600 Ew.; 
von Garten und Landhauſern umgeben; 1 ev. und 2 fathol. Kirchen, la⸗ 
tein, Schule, Realſchule und mehrere Glementarfchulen, Hofpital (im 
13. Jahrh. geit.); die alte Beitsburg, 5 Bapierfabrifen, Fabril für Geis 
dens und Flachs ſpinnerei, Wollfpinnerei Baummollgeug, Barchent, 
ümpfe, Watte, Chocolade, Schrot, Epielfarten, Del, Kamme, Bürs 
len; Farberei; Frucht: u. Wiehmärkte. Yas Ober-Amt Hält, OM., 
22,672 (20.702 fatbol. und 1970 eo. Gm. in 1 St,), 10 Bfrbfen. (1 mit 
Marktrecht), 16 Pfrmirn., 246 Wirm., 6 Torfftiche, in ven Thälern wils 
des Klima, Feld⸗ und etwas Weinbau, Schmeines und reg 
Babriten, Gewerbe, Handel. 2) Meus, Df. und Hauptort ver chemal, 
gleichnam. Hric. ebb., OU. und SW, bei Wangen, an ber Araen; 110 
w.; war ſchon 735 driftlich. eniefelb. 
Ravendbufch, Ortſchaft in Holftein, NM. von Lübed, Krehſpl. 
Navenfchlag, DOrticait in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, bei Schmelm ; 40 Em. [bei Dunvalt, am Flurrv. 
Navendbale, Df. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Louth, NO. 
Navensbden, Di, in England, Grfſch. Benford; 327 Em. 
NRavenftein, 1) St. in den Nieverlanden, Prov. Norbs Brabant, 
OND. von Herjogenbufc, I. an der Maas; 510 47’49°'M, 3102" D.; 
1840: 875 Ew. 2) Wir. in Vreufen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Uderath ; 
45 Ew. 2) ev. Pfrdf. ebe., Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, bei Reeh, an 
einem See; 1018 Em. 
Navenfthborpe, Df. in England, Erfib. Nortbampton; 712 Ew.' 
Ravenftone, 1) Df. in England, Griſch. Derby; 394 Gw. 2) Df. 
ebv., Srfich. Budingham; 415 Ew. 3) «Dale, Di. ebr., Orfſch. Weſt⸗ 
moreland; 973 im, [331 Gw. 
Navendmworeh, Df. in Gngland, Grfſch. Dorf, North: Rieing ; 
Raveo, Df. in Venedig, Prov. Udine,“ Difr. und bei Ampezzo, in 
einem Thal, am ano. 
Ravere-della:funa, Df. in Tirol, Kr. und Be. Trient, 
Raveröbeuren, Birpf. in Preußen, Robı- Goblenz, Kr. Zell, bei 
Bucdenbeuern ; 330 Gw ;. 1 fatbol. und I ev. Kirhe. [7373 D, 
Ravernellore, Drt in Hindoſtan, W. von Bonpichery; 11° 55" M. 
Navieres, Fick in Fraukreich, Dep. Donne, Arr. und SD. von 
Tonnerre, am DijonzRanal; 1150 Gw.; Vapierm., Handel mit Getreide 
und Bein, (500 Gw. 
Rapville, Df. in Kranfreih, Dev. Mofelle, Arr. und D. von Miep ; 
Napina, Krdvf. in Tirol, Kr, u. nabe bei Trient, r. an ber Etſch 
Ravit, Nawith, Di. in Schleswig, Amt und SW. bei Apenrabe, 
KRecbipl. Bijolverup. Ottocwauer Regiment, bei Ottochacz ; 500 Em. 
Navliane, Pirof. in ver Deſterr. KroatiiheSlavon. Militärgrenze, 
Ravna, griech. Pirbf. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gipſch 
Arad, zwifchen Arelfenbergen, in unfruchtbarer Gegend; 320 Gmw.; Eiſen⸗ 
fteinbergwerf, Giienbüttenwerf, 
Rapnagora, Mild. in Kroatien, Gſpſch. und EW, von Agram, 
D, von Fiume; 45° 23° 0” N. 12° 41° 21° D.; 1080 Emw.; Pofl. 
Mavne, it Raunad. ; 
Ravneds, DOrtichaft in ber Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenie, Ect.s@eorger Regiment, bei Bellovar; 450 Gw. 
apnicze, 1) Orticaft in Kroatien, @ipfh. Waratein; 150 Ew. 
2) Df. in ver Defterr, Rroatifch>&lavon. Militärgrenge, 2. al⸗ Re⸗ 
giment; 120 Ew. (60 @w. 
Ravno, Ortſchaft in Kroatien, Gipib. Agram, bei Raunagora ; 
Rapnorafche, .Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, 1. Banalı Regiment, bei Ölina; 370 Gm. 
Ravolzhanfen, Df. in Kurheflen, Prov. und Kr. Hanau, A. Pan: 
genfelbold 560 m. ‚ fließt. 
Napp, einer ber Blüffe im Bunjab (Vendſchab), ver in ben Chengb 
Ravnl, ein 7450 &. hoher Bergpaß in ver Schweiz, zwiſchen den X. 
Wallis und Bern, der aus dem Ober⸗Simmen-Thal nad Sitten führt. 
NRawa, 1) Rawa:Ruska, Mild. im Defterr, Galizien, Ar. unv bei 
Zolfiew; 1 fathol. und 1 griech. Kirche, ReformatensKlofter, Bol. 2) 
Keft. ın Bolen, Guv. und SW. von Warfchan, r. an der Ramfa; 4230 
Ew. Der Kreis batte 1851: 121,756 Gm. 
Nawair, Drt in Ganveish, in Hindoſtan, in einem fhönen Thal, 
RES. von Burhanpur; 2 IT’M. re Grw. 
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Rawar, Infel an der Maüſte der Infel Walgiu; 091714" 8, 
1250 36° 25” D,; Hafen. 

Nawan’ss-Brad, Gee auf ber Norbfeite im Himalapa, in Tübet, 
über 15,000 F. Meereshöße, am Fuß hoher Schneeberge, von denen ein 
Wafferfall in ven See herabflürgt; beſteht aus 2 Armen, und am Weſt⸗ 
enbe flieht ver Satadru oder Gutlebi ab, In einiger Entiernung erfcheint 
das Waffer invigo-blau. Um benfelben weiden viele @emien. 

Raweliff, 1) Ortfchaft in land, Grfſch. Dort, Weſt⸗Rwding, 
SSO. von Nork, r. am Ayre; 1523 2) Lower⸗ und Upper⸗, 
2 Dfe. ebd., Grffch. Saneafter; 827 und 760 Em. 

Rambden, Df. in England, Grfſch. York, Weſt⸗Riding; 2530 Ew.; 
Bollmanufaltur. 

Nawel:Bindee, Ort in Labore, in Hindoſtan, OSO. von Bes 
ſchauer (Peicdamer) ; 33036’ N. 739945’ DO. Grm. 

Ramwi, Rawey, ein Zufluß des Ghenaub I., im Punjab; entfteht 
am Süvabhange des Himalaya; fließt SW. und an Labore vorüber, 
und mündet bei Fafilſchah. 

Nawiez, Nawirfch, Krft. in Breußen, 29 und S. von Poſen, 
Kr. und SEBW. von Kröben, und SED. von Liſſa, N. von Bretlau, 
an der BreslausfBofener Gifenbahn; 1816: 8220 (und 494 M. Mil.); 
1831: 78305 1840: 8752 (und 718 M. Mil.); 1843: 9315 (und 084 M. 
Mil.); 1846: 9327 (und 722 M. Mitl.); 1849: 9370 (und 644 M. Mil.) ; 
1852: 9532; 1855: 0606 (und 761 M. 1.); 1858: 10,062 (und 742 M. 
Mil.); ev. 5** Synagoge, Kreisgericht, Potz, Unterſteueramt, Do- 
mänenrentamt, Mittelſchule, Strafanſtalt, Ki —— Ma⸗ 
I gr garage Leinen⸗ Boll« und Baummolltweberei, Tuchmaches 
rei, Huts und Tabadfabrifation, Gerberei, Bärberei, Bierbrauerei, 
Föpferei, Getreide⸗, Woll⸗ und Schweinehantel; 1704 Winterauartier 
Karl XIL von Schweden. (bung; 51 Ew. 

NRawlad, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Raften« 

Rawmarfch, Ald.in England, sie. dort, eſt⸗Riding ; 2065 E. 

#awrerb, 2 in Gnglanp, Grfſch. Gfler; 357 Gm. 

Nawufen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Braunsberg, 
DB, bei Mebljad, r. an der Paffarge; 134 Gw. 

ſ. Rami. (Bernfict. 
Ders in Steiermarf, Kr. Brud, Hrſch. Neuburg ; idöne 
f. Rafsporf. [Hrie. Neuberg ; 150 Gw. 

NRaren, Drtfhaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Muͤrzzuſchlag, 

Rarenbach, Rotte in Defterreidh unter ber Enns (Obers@Biener: 
walefr.), bei Türnig, an der Trajen; 190 Em. . 

Rarendori, Rächſendorf, Did. in Defterreich unter ver Enne 
(Ober-Manhartebergkr.), bei Bödftal. j 

Ray, 1)Raj, Rey, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Dauba, bei 
Mſcheno. 2)f. Raj. 3) Brfich. in Miffouri; 563 OM., 1820: 1841; 
1830: 2657; 1840: 6533: 1850: 10,373 (1514 Sklaven); Hauptort: 
Ribmond. 4) 2 Orte in Inviana: Grfich. Franklin; 1850 : 1231 Gm. ; 
* Morgan, 1850: 1153 Ew. 5) Ori in Michigan, Grfſch. Dias 
comb; 1850: 1232 Em. 6) Gap ver SWEpige der Infel Reu⸗Found⸗ 
land; 470 37° 0° N. 61033 241" M. 

NRayad, Df. in Kärnten, bei Belven. . 

Raybroth, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Rzegocin. 

Raycıza, Bfrdf, im Defterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Sahbuſch. 

Raven, Wir. in Preußen, Rabz. Düffeldorf, Kr. Meurs, M. bei 
Blunn; 700 Ew. car ; 260 mw. 

Rayerendb, Df. in Preußen —F Düffelvorf, Kr. Cleve, bei Cal⸗ 

Maperfchied, Di. in Preußen, Rgbz. Goblens, Kr. und bei Sim» 
mern; 150 Gw.; fathol, Kirche. 

kathol. Pfrdf. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Bress 
lau, Kr. Habelſchwerdt, WB. bei Landed 


Nardo tf, 


Nayerdborf, 1) 
, an der Biela; 949 Gw.; 2 Bors 

werke. 2) Nakovecz, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Kann. 

Raygern, Naybrad, 1) Fick in Mähren, Kr, und bei Brünn, an 
ber Schwarzama; 800 Gw.; die ältefte BenebictinersAbtei in Mähren 
(1048 geftiftet) mit beträchtlicher Bibliothek. 2) Klein» Df. ehr. 

Rapyabaut, Ort in Sahore, in Hindoſtan, D. von Amretfir ; 31% 4° 
N. 709 27’ D. rm. (abav. 

Rapgopaulipet, Drt in Hyderabad, in Hindoſtan, N. von Huber: 

Naygrod, St. in Polen, Guv. und SW. von Auguſtowo, und 
SCH. von Suwalki, am gleihnam, Eee; 1950 Ew.; Hantel mit Ge⸗ 
treibe, Vieh und Honig. (Viehmärtte. 


Nangnnge, Ranagani, Ort in Bengalen, in Hinvoftan ; 7500 &,;, | A 


Raybam, Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. Briftol; 1850: 1541 Em. 
Rayl, ift Rail. [der Hadley⸗Baiz 1651 Em, 
Ranyleigb, Df. in England, Grfih. Gfier; SW. bei Rochford, an 
Raymond, 1) Fld. ın Frankreich, Dep. Gber, Arr. und ND, von 
Sct.:Amand-Montrond ; 200 Ew. 2) Gap der Nordküſte ver Sundas 
Infel Timor; 9° 9° 30° &, 122° 1°45" D, 3) Drt in Maine, Grfſch. 
Gumberland; 1850: 1142 Ew. Ort in Newe$ampfbire, Graficaft 
Nodingbam; 1858: 1256 Gw. 5) Ort in Wiseonfin, Grfſch. Racine; 
1850: 1021 Em. 6) Eape, Drt in Maine, Grfſch. Gumberland ; 1850: 
50 Ew. [aal; 2250 Gw, 
Raymuntubony, Krechſpl. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Dones 
Nayne, Krehſpl. in Schottlann, Grfſch. Aberpeen; 1542 äim 
NRapnham, Df. in England, Srfib. Effer; 777 Gw. 2) Ort in 
Maffafurbette, Grfſch. Briftol; am Taunton ; 1820: 10715 1840: 1329; 
1850: 1541 Em, : 
Raynowa:Wola, Df. im Defterr. Kr. und bei Sambor. 
Ranpiliy, Drt in den Nord⸗Serkars, in Binvoftan, DSD. von 
®ontur, r. am Rrifchna. A: 
Nandkie, Pfrdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Sanof, bei Liste. 
Nandko, 1) Df. im Oeſterr. Salizien, Kr. Bochnia. 2) Df. ebd., 
Kr. Wadowice, bei Oswirein. 
« NRavsfürsSasne, Fld. in Fraukreich, Dev. Hauter-Sadne, Arr. 
und VD. von Grav, an der Saöne; 750 Gm. : 
Rantaromice, 1) Mfld. im Seſterr. Salizien, Kr. Przemyel, bei 
Moseisfa, 2) Df. ebd, bei Praemnsl. 
Rayum, Fld. in Perfien, Vrov. und SED. von Kerman. 
Nas, Les, Gap der Küſte von Frankreich, am atlant. Ozean; if eine 
ber weftlihen Spitzen bes Dep. Finiftöre, — der Infel Sein, und 
davon burd eine nicht tiefe Meerenge geſchieben. 27° m. 


Real 


Razar, Df. in Frankreich, Dey. Dorbogne, Arr. und bei Perigueur; 
1000 Ew 


Naz⸗at, Nasſs-Teid⸗Juzef, Gap ver Küfte von Tripolis, in Barkah, 
am mittelländ. Meer ; 32% 56° 45" N. 10° 170" O. 
Nazboifche, Df. in Slavonien, Eſpſch. ei Bein: 410 Ew. 
Razboiftie, Di. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Dttochaner Regiment ; 150 Ew. 160 Ew. 
Nazderto, Ortihaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Verbuntifo ; 
Rasdorowskaia, Fld. in Rußland, Guv. der Don'ſchen Kofafen. 
Nazborsfaia, Fid. in Rufland, Sun. ver Don'ſchen Kofalen, 
DND. bei NowosTfcerkast, r. am Don; Weinbau. 
Nazenbach, Df. in Ocfterreich ob ber Enns (Inntr.), bei Schärding. 
Nagenberg, 1) Blr. in Defterreih ob ber Enns (Innkr.), bei Schärs 
ding. 2) Df. in Defterreich unter der Enns (ObersQBienerwalbfr.), bei 
Kemmelbab; 100 Gm. [Altenkirchen ; 127 Gw. 
Nazert, Nagert, Di. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neumieb, bei 
Nazbs, Df. in Frankreich, Dep. HautesBienne, Arr, und SW, von 
Nasgrab, ſ. Raëgrabd. [Bellat ; 1139 Ew. 
Rasbiza, ſ. Ratihiga. 
NAazhnae, Df. in Kraft, Hrſch. Weirelberg, bei Set.»Marein; 
Schloß Zobeläberg. . [Df. Rafip. 
Raszig, 1) Di. in Böhmen, Ar. Bilfen, Bei. Wodnian, bei man, 
Nazefrifie, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Ngram, bei Fuctine; 80 E. 
Nazlawig, it Nadslamwip. 
Nazling, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns (Hansrudfr.), nahe bei 
Baierbach. 2) Df. ebd. (Innfe.), bei Neukirchen. 
Nazuiow, griech. Krehof. im Deflerr. Galizien, Kr, Zloczow, bei 
Bergen. [Dauliner Regiment; 240 Ew. 
azpiedina, Df. in der Defterr, Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Raztovas, Di. in der Deſterr. Rroatifch«Slavon. Militärgrenge, 
Sct.s@eurger ee bei Bellovar; 27 Hir, 
Nazvala, Di. in der Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
Dquliner Regiment; 80 Gw. (Syutla; 880 Gm. 
Nazvor, Df. in Kroatien, Gſpich. Waraspin, bei Tuhely, am 
Nazzeh, Gafe, St. im Türk, Aften, in Syrien, Paſchalik Damas, 
und Hauptort bes gleihnam. Sandſchat, WSBW. von Ierufalem und 
SESW. von Iaffa, unweit ber mittelländ. Meertüfle; an 5000 &.; ©ip 
eines griech. und armeniichen Biſchofs, viele (an 30) Mofcheen, lebhafter 
Handelsverfehr, Baummollweberei, Fabt. für Seife x. 
Raszonichi, Wir, in Iftrien, bei Dignano. 
Rödzawa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 
‚Rdzawen, Röziawen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. n. 
bei Dlegko; 72 Gm. [im Walde 
Nozawka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wabowice, bei Jarbanom, 
NE, NH6, frangöf. Infel im atlantifhen Dgean an ver Weſtküſte 
von Franfreih, Dep. Gharentesinfer,, Arc. La⸗Rochelle, W. von Las 
Rocyelle, mit den beiden Gatons Ars u. Sct.⸗Martin⸗de-Rs und 8 Be- 
meinden; 7 Lieues lang von WNBW. gegen DOSD., bei 1?/, Lieues gröfi= 
ter Breite, und 17,000 Hect. Bläche, und 1846: 17,354 Gm. in ber Stadt 
Sct.⸗Martin, ven beiden Äld. Ars und La⸗Flotte und mehreren Dörfern. 
Die Sub: und Weſttküſte ift body, fleil und ımnahbar, vagegen bat vie 
Norpküfte viele Rheden und (16) Häfen. Die beveutenpfien ver Icteren 
find Sct.⸗Martin, La⸗Flotte, SasPree, Rive-Dour. Auf ver NWEpise 
fteht ver Leuchtthurm ToursdesBaleines, indem vie Injel mit Riffen 
—*—* iſt. Der Boden iſt unfruchtbar und trägt weber Getreide, noch 
Holz, nur viel gewöhnlichen Roth⸗ und Weißwein, ver zu Eſſig vers 
braucht wird. Aus den beträchtlichen Salzfümpfen gewinnt man vor⸗ 
zügliches Salz, und auferbem wirb die Fiſcherei flarf betrieben. 
Nea, Ria, Df. in Siebenbürgen, Kr. Rarlsburg, bei Deva. 
Neadfield, Ort in Maine, Grfi. Rennebed; 1820: 1511; 1840; 


2037; 1650; 1995 Gw. 

Reading, 1) St. in England, Hauptort der Grfſch. Berft, W. von 
London u. SED. von Orford, am Kennet, ver bier in die Themſe flieht, 
und burch den Kennet⸗Avon⸗Kanal mit dem Severn und Briſtol, wie 
durch die Ehemie mit London verbunden ; mit Gaveröham 1541: 20,570 ; 
1851: 21,456 Gw.; 3 Kirchen, latein. Schule, Kabrifen für Band, Se— 
gas. Badleinwand, Gaze, Nadeln rc; Waflermüblen, Brauerei, 

ifengießerei ıc., bebeutender Hanpel. In der Nahe ein merfwürbiges 
Lager von Aufterfehalen in Seefand in einer Auspehnung von 5 bis 6 
ern, 2) Ort in Gonnetticut, Grfſch. Bairfield; 1820: 1678; 1840: 
1674 Ew. 3) Drt in Maſſachuſetts, Grfſch. Mipblejer, N. bei Bolton ; 
1820: 2800; 1540: 2193; 1850: 3108 Gm.; Schuhmaderei. 4) Ort in 
Michigan, Erffch. Hillsvale; 1850: 956 Ew. 5) Ort in New-Morf, 
Grfib. Eteuben, am Seneca⸗See; 1820: 3010; 1840: 1541; 1850: 
1434 Gw. 6) Ort in Obio, Grfſch. Derrp; 1850: 3984 Em. 7) 2 Orte 
in Benniyloania: Grfih. Adams, 1840: 1026; 1850: 1262 Ew.; Haupt: 
ort der Erfſch. Berks, I. am Schuplfill, 1820: 4332; 1840; 8410; 1550: 
15,743 Ew.; @erberei. 8) Ort in Vermont, Srfih. Windſor; 1820: 
1603 ; 1840: 1363; 1850: 1171@w. 9 South⸗, Ort in Maffahuferts, 
Grfſch. Dipnlefer; 1850: 2407 Em. [1840: 2373; 1850: 2836 Gm. 

Neadbington, Ort in New⸗-Jerſeh, Grfſch. Hunterbon ; 1820: 1064 ; 

Neadbsbvrongb, Ort in Bermont, Orfſch. Bennington; 1840: 
767: 1850: 857 (Gm, 

Meab's-Erech, Ort in Arlanfas, Grfſch. Lawrence; 1850: 567 Ew. 

Ready, Ortſchaft in Irland, Brov. Ulfter, Grfſch. Armash; 1000 
Gw.; Aderbau, Leinemeberel, . , 

Real, 1) Fluß (Rio) in Brafllien; entftcht im N. ver Prov. Babia, 
fließt gegen DO. zwiichen Bergen gegen 30 Legvas und bat deshalb Hier 
MWäflerfälle, wodurch die Skihlahe unmöglich il. Gr bildet die Brenze 
der Brov. Bahia und Sergive und mündet in den atlant. Ogean. Die 
Landſpide ManguesSeceo ift die Süpfpige der Mündung im 11% 28° 4° 
©. 39% 40° 23° W. Der legte Waflerfall ift 9 Legoas oberhalb der 
Münpung. Zuflüffe find I. ver Eaguim, Onararema und Piauhi. Das 
Flußbett ift breit, tief und fanvig. 2) Spige ber Nerdküſte der Iniel 
Guba, am Gingange der HondasBaiz; 220 58’ 34’ M. 85% 31° 54° DB. 
3) Ranal in Frankreich, Dev. Bouches⸗du⸗Rhone, Arr, Arles; beginnt 
im LigagnanslBeiber, geht an Arles vorüber, durchſchneidet den Kanal 
Graponne, und endigt SD. bei Tarascon, nach 7 Lieues Länge. 

Neal, 1) «Corona, Muitaen, Fld. in Beneguela, Brov. Suvana, 


[ 
Naza, kleine capsverbifche Intel, SO. bei Branca; 16% 38" N. 'r, am Drinorco, &, von Gumana, 2) »desla-Fara, Bld. in Spanien, 


Realejo 


Dean. und N. von Sevilla; 300 Gm. 3) edel⸗Monte, Bergwerläort 

—2* Staat Mejico, NO. unmeit Pachuca, nach U. —— 
in 9 nad Burkart in S034 8. er * hubſcher La einer 
Schlucht durch welche ein wilber —* ch rauſcht, aber in einem 
falten Klima; an 4000 @,; 2 wur: chen ha — Sonntagemirtte; Berge 
bau auf Silber und Hütten- und gamirs Werke in der Nähe und ein 
Waſſer fall des Baches, der über eine jenkrechte Wand von Säulen: Bafalt 
berabfürzt. “ sdbes®an:Bicente, Ed. in Spanien, Prov. u. WR. 
von Telewo; 1 J 030 Ew. 

Beate, 1) er in Nicaragua, NAB. von Leon, an ber Samen |3 
leihnam. Blufles in eine Bude im Großen Dean; 5000 Gm 
ei ofpital, Hafen mit weiter Rhede, Schiffbau. 2) sbe:Mbajo 

und «»desArriba, 2 Ald. auf ver NWLRUfe der Infel Teneriffa. 
#öallon, 4J in ei, Dep. Hautes:Alpes, Arr. un WNW. 
bei Gmbrun ; 
—— He in Sieilien, Prov. und NO. von @irgenti. 
Realmont, St. in Frankreich, Dep. Tarı, Arr. und von Alby, am 
Adeur; 2797 Gw.;, Wollgeugweberei. 
eg - eu icılien, ie u a Pe 8.406 
ealp, m me r riern ; 5000 
an der Burfa; leidet durch —— —— 
—— f. Real2 
NRealville, St. in Branfreich, Dep. TarnGaronne, Arr. u. NNO. 
von Montauban, r. am Avevron; 3076 Em. 
Neamd, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bey. Albula; 292 fath. 
und 2 prot. he 
Neana, Birpf. in Venebig, Brov. und Difte, Uvine, 
Neardby, Di. in England, Grfſch. Leiteſterz 471 Gm. 
Rearfon, Injel im Grofen Dean, im Cools⸗Archipel. 
Meatifchten, 1) 2 Dfr. in * A — © Niederung: 
fr., bei Raufehmen; 23 und 27 Ew ormw. ebb., bei [on 
91 Em. Be 100 Ew 
Neatöhofen, Di. in Baiern, — Wertin⸗ 
Reaug, Ortſchaft in Kärnten, u | * 
Reaupille, Df. in Frankreich, D De Are. Montelimart; 
50 Gw.; &ipsbruh und — 
Reay, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. Gaithness; 2310 Ew. 
Rebaib, vr 8 Frankreich, Dep. Seine⸗Marne, Arr. und O. bei 
Goulommiers 02 @m. 
Rebair, he in Belgien, Prov. Brabant, Arr. u. OND, von Tour⸗ 
nai, I. an der Deuber; 1950: u Töpferei, Ziegelfabr. 
Mebberke, Gemeinde in Dreußen, Weftfalen, R Baba. Minden, Ar. 
Büren, bei Delbrüd, r. an der Lippe; 901 Em. 
—**æ Df. in Preußen, Kaby. Köln, Kr. und bei @ummers: 
ds; 260 Gw. Eſchebe; 102 Em. 
Rebberlah, Df. in Hannover, F. und Str. urg, U. Gelle, bei 
Mebbio, Pirdf. in der Sombarsei, Brov. und Dir und bei Como. 
Mebborf, kathol. Krchof. 1. Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei 
Eichſtatt. I. an ver Altmübl; { Em. 
Nebec, Brebec, Di. in lee, Kr. Drag, Bei. —V — bei Li⸗ 
Rebeceo, Df. in der Lombardei, Prov. Mantova, Diftr. Gafiglione. 
Nebecrq:Roanon, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles; 
1850: 3005 Gm. 
Nebek, Di. in Schleswig, A. uns N, von ag rm am Koldin⸗ 
ger Meerbufen, Srivl. Dalbue; fandiger Boven, | a wer 
ebelow, Di. *8 Nittergut in Preußen, Rgbj. tettin, Kr. u, bei 
Anclam; 232 und 72 Ew. 


MHebenberg, Kalugerova, Df. in ber Deſterr. * ch⸗Banat. 
Militärgrenge, zen Regiment, bei —“ 

Rebensdorf, * in Baiern, Niederbaiern, 2» 
der Kleinen Bils; 50 56m. 


Nebenftorf, an in Hannover, 8. und Lodr. 28 u, bei 
Heber, Df. in Krain, bei Dobruine, 
Meberbera, Di. in Rrain, bei Neufläbtel. 
Mebersreuth, Di. in Sachen, Kror. Zwidau, Amt Plauen, bei 
Adorf, au ver Glfier; 1561: 215 Em. 
Reber: Wable dr. in Steiermark, Kr, Marburg, bei —— 
Aeberze in Krain, bei Saibacı. 2) smale u, in: Fe 
eb»., bei Beienvorf, 
Mebesbrunn, Driſchaft in Sachſen, Krb 
— Risspig, Df. in Mä 
0 


Bwidau, U. en bei 
n, Kr. und bei Brünn; 
; 1861: 718 Em. 
Rabstgrän, Df. in Sachen, Krör. Zwmidau, 9. Hlauen, bei Auers 

Mebeffo, Df. in der Loınbarbei, Prov. Be amo; Gifenwerfhütte. 

— — Nippertöwpyler, Df. im Schweijer K. Bern, Amt 

— ——— 303 kath. und 29 prot. Ew. 
elier, f. — Schweizer K. Bern, U. Delberg (Delemont); 

103 ri und 9 prot. Ew 

Mebgeödhain, Df. in He ſſen⸗ Darmſtadt, Prov. Oberheſſen, Kr. 
Schotten, auf dem en in 2500 heſſ. 5. Meereshöhe; 433 (im. 

Hebicb, Ortſchaft in ver Defterr. Rroatifihs®lavon, Militärgrenge, 
Siecaner Regiment, bei Udbina; 190 Gw. Auſcha, = Zaucherfi — 

Rebirze, Nieder: u, Öber:, 2 Dfr. in Kr. Leippa, * 

Neblin, 1) Ortſchaft in Preußen, Weitfalen, Arnsber 
Altena, bei Herfheid; 110 Gw. 2) Df.ebr., Rgby. a Kr. Eliame, 

Rebnowig, f. Rewnomip. [bei Stolp; 298 3 

eidg Bin. in ortugal, Prov. — Boni, Bo 
Miranpa, bei Br Erg ©. bei — * 

Reborbaos, Ald. in Portugal, I Traseod: Montes, Be. und 
—— Df. in Frankreich Aveyron, Arr. und bei Set.r 

que; 3 

Nebra, 1) Ragys, Groß:Rebern, Df. in Siebenbürgen, Kr. Her: 

mannfant, bei Bis gig: — * ** Rebriſora. 

—— — — * Ben. * —— une 
ebrin, in * ifte, Kaſchau nabvar, 
Mibaly; 530 Gm, * 
ebrifora, Kis:Mebra, —— Df. in Siebenbürgen, Kr. Her⸗ 

manftadt, bei Bicztriez, am Szamos,; 240 Gw. 

Nebronichszello, Df. in ver Deferr. Kroatiſch⸗Slavon. Militär: 

grenze, Oguliner Regiment, bei Generalsfi-Sjtoll; 525 Em, 
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Mebſche, | Di In Rcadn, Hrſch. Kaltenbrunn; }Ew. 2) Df. ebe., 
GBrſch. und bei Laibad. * Sal —— Y 50 Em. 


Nebsdorf, Df. in Kurheſſen, P a 
— Bine —* gr "Sal Kan Be. ———— 
—2* m —— > vr. u 610 fath. Gm 


Felde, Wein: und 
ausnäberei. Igaterte; 1250 Gw. 
x 3 in Neapel, Brov. Terrasbisfavoro, Difte. u. SW. bei 
Necanati, St. im Kirenftaat (Italien), Deleg. und NO. bei Mas 
? in rg htbarer Gegend, am Mufone und abriat. Meer; 43% 24° 
26° I "3° D.; 4550 Gw.; J fen, Bifhoffig 


Necarbacı, id, in Bortu rov. Beira, Be. Aveiro; 600 Em, 
Mecas, # Spanien, Prov. und N, von Toledo; 620 Gm. 
Becca, f. 


Necco ie * Sareinin, Prov. Benova (Genua), NE. von Chia⸗ 
vari, am Golf von Genua ; 3000 G.; Handel mit Olivenöl, Früchten ır. 

Receysfür-Durce, ld in Fran eich, Dep. Cote⸗d 'Dr, Arr. und 
DSD. von —— —— Durce ; 990 Ew.; Merino⸗Schaf⸗ 
sucht, Hanfleinwanpweberei, 

Ich, 1) fathol. Pirhf. —— Rah, Coblenz, Kr. Ahrweiler, 
W. bei Altenahr, r. an ber Ahr; 400 Um. 9 Df. ebd., Ngbz. Trier, 
— ——3. 2 Dfe. in Belgien, Prov. Lüttich 

ai, Grand: und Petit⸗ in Belgien, un 2 
(2iöge), Are, und Sei DVerviers; 1850: 8 1 un B 1930 Ei eträchtliche 


meberei, vo che Walkererde. ar it 73 Gw. 
Rehau, Oriſch in Sahjen, Kror. Leipzig, A. Grimma, bei a: 
Rechberg, 1) Df. in Bapden, Oberrheintr., U. Sefetten; 279 fath. 
Gw. 2) Rebhberg, Di. in Dalsen,, berpfalg-Degenaburg, $ Logt. 
Bohenfrauß, bei Teufirden ; 70 Ew. 3) Rebeberg, Df. inDeft * 

reich ob der Cune (Mühlke.), Hric. ee bei Set. Beit; 20 
4) Dirdf. ebd., Hrſch. und bei Wins —— 


fr. 
Sa ‚inDef flerreich unter ber Mbinnbang; 17 6fe. 5 afe.), bei 
—— an der Krems; 540 Ew. Pa * Weinbau. Daran 
im Sa und Donaufr., &münd 


gift 
m Df. Nechberg (Hintermeiler), im 

a2 @.; Feldbau; — und ber gleihnam. De —— 
239 fath. Ew. 


vingm; 114 Ew,; Schlo 
Nechberahbaufen, Pirbf. in Würtienbe vnaufr., DA. Goͤp⸗ 
Rechbergrenten, Rechbergreiten, kathol. Pfrof J Baiern 


Schwaben: Neuburg, Logt. Dillingen, an der Glött; dw. 
NHechebe, —— in Preußen, Weſtfalen, Rab. Din —** 4 
Lũdinghauſen, bei Olfen; 430 G. lbutg Ldgr 26. 
Rechelborf, Naceidorf, ' Df. in Baiern, Hnterfranfenet(daffen: 
8 rg Blr. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, Kr. und bei 
um; 1 
he ein Seitenthal der Mur, in Steiermark, Kr, Brud, bei 
Murau, mit der gleihnam. Gemeinde u. ber Georgners Bühelgemeine, 


mit großem Waldbeſtande. 
echenberg, 1) Di. in Preußen, Schlefien, RL gie —* Kr. 
n 


—— aynau, bei Haynau; en D Bd. i achſen, rer, 
me Freiberg, * bei Srauenbein, * der boͤhm. Grenze, an 

der ee Ba Nullen 1843: 361; 1855: 1858:415 ; 1861: 116: 
terel, — 3) Drdf. in Bürts 


- Er ——— Korb 
im, an einem Bergabhange; 1m es ; 
Fr Sammerfdimiebe. 9 Em. 


Rechenhanfen, Wir. in Würtember . Jartr,, ON. — 
mg ofen, Are 2 Domäne in ürttemberg, Nedarkr., DA 
— 7— be ide, un ch; 24 Gw.; bit zur Reformation ein "Non: 
m mit Ki und jegt eine Brauerei. 
Recherche Ärcipel an ber Süpfüfte von Auftralien (Neu: Hol⸗ 
lanb) ee der aus brei größeren Infel Ian beftebt, wie fich 
von AB, gegen D. erftreden, aber nur Heine Infeln, Klippen und Gand- 
bänfe find. Das Sübende ber öfllichen Eruppe ift im 33° 53’ 45 ©, 
121° 52'390” O. 2) ehr Bauiforo, Mannicolo, Iniel 
im GantasGrugsArchipel; 119 40° 3° &, 1649 25° 0 D.; eg” umd 
8 derſelben ging der franzöfifche Seefahrer u rouſe mit beiben Schif⸗ 
u Grunde. 3) Bucht an der Fern dee von BansDiemensds:Lanp; 43° 
fe 3. S. 1a, 400 kath. und 4 prot. G. 
Recherdwpl, Di. im —*8 8 ———— u. Budeagberg: 
z.. on Dr. in Frankreich, de. —— Arr. und SEO, von 
Befort; 8 Töpferei. . von Sarrebourg; 939 Em. 
er YA ia hie, Dep, Meurtbe, Arr. 
Rechieza, 1) —* in Kroatien, GEſpfch. Agram, bei A 
1000 Gw. 2) Df. ebd., Gſpſch. Waragdin, bei Dugoe u 
mn n, Pfrof. in Medlenburg- Schwerin, A bei 


— „Aohouez, Mid. in Magen, Deden burg, Gſpſch. 
Gifenburg, * vr 2 Piel, ae mit Biblisthef und 
Gemald —* 
Recht, kat et in in — Rob. Aachen, Kr. u. ©. bei Mal: 
meby umb An "ei St. Vith, unweit ber belgiſchen Grenle; 622 Gw. 
Nechta, * * in Preußen, Rob. —— Kr. Inowrarlam, 
bei —* elno; 53 wege, 9. Be —5 120 8 
tebach, Drifäaft in Rurbeflen, * Nieberheſſen, Kr. Ef 
32* mit Nechtebermoor, —* Hannover, Bremen, 8 


ehr. 
teußen, 
Bremen, Lohr. Stade ws Kr bei Deren 422 


Rechtenftein, Bf. i 
an ver Donau; 202 an. Shlofenine = Be Belfen, i in dem eine.Hö F 


. 


Rechterfelb 


Nechterfeld, Ortſchaft in Oldenburg, Kr. und A. Vechta, Sem. 
Blebech; 213 Em. 

Nechtern, Df. in Hannover, Grfſch. und A. Diepholg, Frhr. Hans 
nover, bei Barnflorf; mit Rörenbed ı.; 213 Ew. 

NRechthaiten, Dirlaret, Df. im Schweiger K. Freiburg, Scnies 
—— 784 kath. und 24 prot. Ew. [ten; 25% @m, 

echtis, kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logr. Kemp⸗ 

Nechtmehring, Mebring, farhol. Pfrbf. in Baiern, Oberbaiern, 
2pgr. und bei Haag; 110 Ew. [Berum, bei Marienhafe. 

Rechröupweg, Kol. in Hannover, Ofifriedland, Loor. Aurich, A. 
Fi Necich, griech. Krchof. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Diftr. und bei 

ubua, 

Recife, Hauptſt. der Prov. Pernambuco in Brafilien, an ber Mün⸗ 
bung der beiden Blüffe Gapibaribe u. Biberibe in ven atlantifchen Ozean ; 
8° 4 7 S. 37° 12° 59 M.; 26,000 Em. Die Stadt beſteht aut 3 Ald,, 
nämlıh Sad: Perro-Wongalves, auf der ſandigen Halbinſel, länge dem 
Meer; SantiffimosSacramento, auf der Infel Santo:-Antonio, und 
durch Brüden mit den andern verbunten; und im ver heutigen Stadt 
BoasWifa der Bild. Sarramento, auf dem Feſtlande, ampbirbeatras 
liſch gebaut. Die bemertenswertben Gebaude find 2 Varohialfırden, 
Kiöfter, der Guvernement-Palaſt, der biichöflihe Balaft, Schaphaus, 
Hcipital, Waifenkaus, ein Lyeeum, mehrere Glementarfchulen für Kna— 
ben ung Mäpchen. er Hafen fördert einen beträchtlichen Hantel mit 
toben Inder, Sarbeiot,, ic. In ver Umgegend mirb viel Zuderrohr gebaut. 

Recigliano, Bld. in Neapel, Prov. Prineipaloseiter., Diftr. und 
D. von Gampagna; 1600 Gm.; Baummolle, Häute, Hömer. 

—— Necice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin. Bez. Horzis, bei 
Zanzau. 2) Krchpf. ebd., Kr. Vardubihh, Bez. Ledetſch, bei Pipnig; 200 
Gm. 3) Rothe, Recice cerwena, St. ebv., Kr. Bubmeis, Bey. Pils 
gram ; 1500 Gw.; Dechanteikirche, Kapelle, Schloß, Bapierfahrif, 

Redahne, Reckhahn, Df.in Preußen, Rgbz. Botstam, Kr, Zauchs 
Belzig, bei Brantenburg; 344 E.; Landwirthſchafiſchule. Hier begrün« 
dete v. Rochow die vorzuglichen Bolfefchulen. 

Rede, kath. Vfrpf. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Dünfter, Kr. und 


NNW. von Tedienburg, und N. bei Ibbenbüren, an ver Hopfter Ma; 
2605 Ew.; Por. 

Nedeln, 1) Of, in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen, I. 
an ber Angerap; 160 Gm. 2) Dr. ebv., Kr. Stallupönen, bei Trakeh⸗ 
nen, an der Pi — Gm. un und bei Lüddinghanſen; 240 Gm. 

Reckelſum, Banerihaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
—— Df. in Belgien, Prov. Weſtflandern, Arr. Gonrtrai: 1850: 
2 wm. 

Necen, 1) Große, fathol. Pfrof. in Preußen, Wenfalen, Rgbp. 
Minfter, & und DO. von Borken; 2210 Gm. 2) Meine, Fath. Br 
ebe., 46 . 

Necdenserg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logt. Heräbrud; 
30 Gw.; 2) Df. ebb., Nieverbaiern, Logr. Hengeräberg; 240 Gm. 3) 
Wir. ebd., Schwaben⸗ Reuburg, Logt. Sonthofen; 50 em. 

Reeendorf, I) Nöcdenborf, Br. in Batern, Mieberbaiern, N 
Kögting; di Ew. 2) Wir. ebb., Ergr. Hengeräberg; 38 Gm. 3) Df. 
ebv., Oberfranfen, Logr. Gbermannftadt; 74 &n. 4) kath. Krchof. ebd., 
UnterfranfensNidhaffenburg, Logr. und bei Bannach, an ber Baunadı ; 
1160 Ew. (420 Juden) ; Schloß, Benefy. 5) ſ. Nädenvorf. 

Recenig, |. Rednip, 

Reckenthin, 1) eo. Bfrdf. in Breußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Ofts 
Priegnis, bei Rlepfe; 207 Ew. 2) Ortichaft u. Gut ebd. Rgbz. Stralr 


fund, Kr. Grimmen, bei Trichfees, r. an der Trebel; 9% (im 

Aeckenzin, Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Wells Priegnip, 
bei Warnom, an ver medlenhurgsfchwerin. Bronze; 395 Gm. 

Reckerode, Df. in Kurbeifen, Prov. Fulda, Kr. Hersfeld, U. Nie— 

Reckersberg, |. Relersberg. teraula; 240 Em. 

Neckerſcheld, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, bei 
Münftereifel; 119 Em. [bach ; 50 Gm. 

Nedersdorf, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, ®ogr. und bei Ant: 

NReckershaufen, 1) Bfrof. in Hannover, Göttingen, &pgr. Hildes⸗ 
beim, Amt Reinhaufen, bei Böttingen; 308 Ew. 2) Df. in Preußen, 
Rate. Gobleny, Kr. Simmern, bei Kirchberg; 445 Gm. 

eefertöhaufen, kath. Krhdf. in Baiern, Unterfranten-Afchaffen: 
burg, ®ogr. und nabe bei Hofheim; 250 . 

Necdheim, Df. in Belgien, Mrov. Limburg, Arr. Tongres, I. an 
5 zu 1950: 1670 Gw.; Irrenhaus, Bettler-Depot, Spipenfabrif, 

erberei. 

Redingen, 1) Df. in ven Niederlanden, Brov. Quremburg, K. Eich; 
380 Em, 2) Df. ebb., K. Merih; 330 Em. 3 Krchpf. in Preußen, 
Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Erimeden bei Oroß⸗Apenburg; 200 @. 
4) Di. im Schweizer K. Wallis, Ber. Goms (Goncet); 342 fath. Em. 

Redlinghanfen, 1) Kreisft. im Breußen, Weftfalen, Rgbr. und 

W. von Münfter, N. von Elberfeld und D. von Weſel; 51% 57° 23° 
M. 49 50 12°" D.; 1816: 2441; 1831: 2466; 1840: 3319; 1843: 3501; 
1846; 3689; 1849: 3896; 1552: 4040; 1955: 4070; 1859: 4201 Gm.; 
1 ev. und 2 fath. Kirchen, Schloß, Gerichtscommiffton, Unterfteueramt, 
Por, Oberförfterei, fathol. Oymnaflum, Wollmaichinenfpinnerei, Leis 
nenz, Woll⸗ und Baumwollweberei, Strumpfwirkerei, Zeugdruckerei, 
Farberti, Fabr. für Maſchinen, Tabad ıc., Bierbrauerei, Branntwein⸗ 
brennerel. Die Stadt it Hauptort der gleihnam. Grafſchaft, die ben 
gleihnam. Kreid umfaßt, und dem Herzog_von Arenberg gehört. Der 
Kreis liegt zwifchen ven Kr. Süpinghaufen O., Gocsfeld und Borfen R., 
von dem Rabz. Düffelvorf Kr. Reet und Duisburg W., und hält 14.24 
OM., 1840: 411,249; 1543: 418,765; 1846: 421,044 5 1849: 421,995; 
1852: 429,563; 1855: 433,837 Em. in 2 St., 27 Dfrm., 1%0 Bauerns 
haften ıc. Das Land, von der Lippe u. Emſche bemäffert, ift fruchtbar, 
bat aber auc ein großes Moor. 2) Df. chv., Weitfalen, Rgbr. und Kr. 
Arneberg, bei Allenvorf; 112 Gw.; Stablhammer. 

Redlingfen, —— ft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. und bei Soeſt; 319 Em, 

Reenig, 1) Küftenfluß in Medlenburg-Schwrrin (entflcht Bier am 
gleihnam, Dorf, A. Güſtrow, und flieft vorüber am vielen Ortichaften, 
wie Lage, Gammin, Tefjin, Darlow 10.) ımd in Preufen, Rgbz. Stral» 
fund, Kr. Örimmen und Krangburg auf der Grenze (2%, Min. 1.) gegen 
Medienburg, u. mündet bei Dammgarten in ven Ribniger Ser, bie Sübr 


— — — — — — —— — — — — — — 





Reddevitz 


ſpihe des Saaler Bodden. Durch einen Kanal iſt er mit der Trebel vers 
bunden. 2) Birpf. in Medienbure Schwerin, N. @üflrem, 3) Refnig, 
Nekownitza, Ortſchaft und Rittergut in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. 
und OND. von Berent, an einem Ere; 139 Gm, 

Neckow, 1) Ortichaft und Ritterqut in Preußen, —F GCoelin, Ar. 
und S. bei Bütom, an einem See; 543 Gm. 2) Df. ebr., Nabı. Göslin, 
Fürftenthumfr., W. bei Bollnom:; 318 @w. 3) Df. ebe., Kr. umd bei 
Lauenburg; 254 Ew. 4) Df. ebd., Rabz. Stettin, Kr, unv ©, bei Gam: 
min; 330 Ew. 5) Df. ebr., N yn Stettin, Kr. Breifenhagen, bei Neus 
mark; 224 Ew.; Obfibau. 9 f. ebd. Rabjz. Stettin, Kr. Uſedom⸗ 
Wollin, auf rer Inſel Wollin, N. bei Wollin, am Koperow⸗See 39 
Gw. TIf. Reedom. 130 j 
Reckrod, Df. in Kurbefien, Prov. Fulda, Kr. Hünfeld, A. Giterfeld; 

Redum, Df. in Hannorer, Hoya, Lohr, Hannover, A. Freudenberg, 
bei Harpftebt, an der Wefer; mit Hölingen und Rellinghaufen; 
194 Em. bei MWermsporf; 1961: 171 Em. 

Neckwitz, Rackwih, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, 

en Df. im Schweizer 8. Bern, A. Prunteut (Porrenteun); 
321 fath. s 

Recvaro, Pfrdf. in Venedig, Prov. und Difr. und NIE. bei Bal- 
bagno; 3600 Gw.; Bot, Bipe-, Muhlſtein⸗ und rothe Marmorbrüce; 
2 berüßmte Mineralquellen. [1350 030 Em, 

Recogne, Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Neufchateau; 

Necoſogne, Bld. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. und W. von 
Beiancon; 660 Ew,; rother Marmorbruch. 

Reconvillier, Df. im Echweiger K. Bern, A. Münſter (Moutier) ; 
357 vrot, und 4 fath. Gm. . 

Necorfano, Df. in der Lombardei, Prov. Gremona, Diſtr und bei 
—— dem Garda⸗See und dem Dglio-Kluf; Kapelle, 

Heerdation, eine der Gefellihafts-Infeln im N.; 16% 36° 5. 152° 
20° MW.; bat obngefähr 12 St. Umfang; Kofosnüffe ıc., u. it bewohnt. 

Necsagh, def. in Ungarn, Dir. Pressburg, Sfpfch. Neograd, 
bei JIvoly⸗ 38 Voſt. 

Necde, Nagersdorf, 1) Milk. in Ungarn, Diſtr und Sprich. 
Pressburg. 2) Kids und Magyr, 2 Dfr. ebv., Diftr. Devenburg, Ge⸗— 
ſpſch. Szalad. 

Rees end, 1) Df. in Kroatien, Sſpſch. und bei Fiume; 5 Mable und 
Tabadmühlen. 2) Ulfo:, Dolnne-Rissnnomwern, Ufrdf. in Uns 
garn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. und bei Neutra; 290 Gm. 3) Felfd-, 
Sornye-Nisönnomwern, Df. ebv.; 270 Ew.; Synagoge. 

Mecöke, ref. Pfrdf. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch Sömör, bei 
Tornallya, l. am Sajo. In. bei Priego; 720 Gw.; 2 @lashütten. 


Necueneo (ele), Flck. in Spanien, Brov. u. D. von ®uadal 2er 
—— Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Mal⸗ 
medy; 65 


Reeulet, der böchfte ng Jura in Franfreih, Dep. Ain, Arr. 
und SSW, von Ger, und WM. von Genf; 46° 15'26'N, 39 35° 
37" D.; 866 Toifen Meereshöhe hoch. 

Reeniver, Krchſyl. in England, Grfſch. Kent, NO. bei Ganters 
burd, an der Themfe-Piündung ; 290 Ew. 

Recz, Ortichaft und Ent ın Preußen, Rab. Bromberg, Kr. Won- 
gromier, bei Janowiee ; 317 i 

Rerzenczoun, Nefenezin, Ult:Belplin, Df. in Preußen, Rab. 
Danzig, Kr. Stargard, W. bei Mewe, S. bei Velplin; 363 m. 

Reczpol, Df. im Defterr. Balizien, Kr. und bei Broemusl. 

Necjyezann, Df. im Deflerr. Galigien, Kr. Lemberg, bei Grodeck. 

Reba, j. Rheda. [100% 40° OD. 

Rebang, Infel an ver Offüfe der Halinſel Mnlacca; 59 50'M. 

Rebange, 1) Df. in Branfreih, Dep. Mofelle, Arr. Briey, OSO. 
bei Longwy; 600 Gw. 2) Df. in ven Nieverlanden, Lurembourg, Arr. 
und SW, von Dielirh, I, am Attert; 750 Ew.; Kalkſteinbrüche. 

Retbang, 1) 2 Orte in Penſylvania, Grfſch. Armſtrong, 1850: 
1980 Gw. 2) Grfſch. Glarion, 1850: 1225 Em. 

Redbourn, 1) Df. in Unglanp, Grfſch. und WNEW. von Hertford; 
2021 Em. 2) Df. che., @rfich. Lincoln; 377 Em. [794 Gw.; Bab. 

RNedeGCar, Di. in England, Orfſch. Dort, MortheRiving, 1841: 

Med-Webar, ein See, woraus bie heiten nördlichſten Urfprunges 
arme nes Miffiffirpi entfteben. 'fbin, bei Kabifchim 2 57 

Nedcince, Recziice, Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Schu 

Meddebeig, Df. in Hennover, F. und Lodr. Füneburg, A. und bei 
Lüchow; 49 Gm. 

Redbeber, ev. Vfrpf. in Preufien, Sachſen, Rebe, Zassehung, Kr. 
und NND. bei Wernigerode, f. an ver Holgemme; Gw. ; 

Ned⸗Deer, Nebenflufi des fühl. Arms ves Saskatichaman I., in bein 
Hudſon⸗ Bai⸗ Gebiet. (Marburg; 2380 Ew 

Nedbehaufen, Df. in Kurbeffen, Prov. Oberheffen, Kr. und var. 

—— Df. in Mecklenburg⸗ Schwerin, A. Doberan, bei Ste⸗ 
ventbagen. J— 

Neddelin, Krchof. in Preußen, Rgbz. Votedam, Kr. Oſt⸗Priegnitz, 
bei Putlitz, an der mecklenburgiſch⸗ſawer in. Grenze; 199 Gw.; Neben⸗ 
zollamt. 

Redden, 1) Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Fried⸗ 
land, bei Domnau; 39 und 197 Ew. 2) Borm. ehv., Rabı. Koͤnigeberg, 
Kr. Wehlau, bei Allenburg; 77 Gm. 3) Krhfpl. in Echweren, Elf: 
borge:Lin, Härad Titebo, (Fifch-@ptau, bei Bartenftein ; 355 m, 

Reddenan, ev. Pfrvf. in Preußen, Mabz. Königsberg, Kr. Breu- 

Reddentin, Df. in Breufien, Rabz. Göslin, Ar. Schlame, W. bei 
Stolpz 296 Em. [bei,@@lenze:; 48 Em. 

Rebbereit, Df. in Hannover, 8. und Por. Süneburg, 9. Yüchom, 

Redbern, I) ev. Pfrbf. in Preußen, Rab. Branffurt, Kr. Kalau, 
bei Nlt-Döbern, an einem See; 332 2) Gifenbüttenmwerf ebr., 
Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. Hoherewerda, zu Wendiſch- Bernsborf ge: 
böria. [nigien, bei Hannover; 300 Gw. 
Redderfe, Df. in Hannover, Galenberg, Lodt. Hannover, A. Wen 

Nedderftorf, Df. in Medlenburg- Schwerin, A. Ribnitz, bri Sülze. 

Nedpeftom, Ortichaft und Rittergut in Preußen, Rabı. Göslin, 
Kr. und bei Lauenburg; 115 Gm. 

Nebdevig, 1) Df. in Preufen, Rab. Stralſund, Kr. uud auf der 
Infel Nügen, bei Middelhagen; am Anfange ver za. Landzunge, 
wiſchen dem Hagener Wied und dem Having; 186 Gm. 2) Meu-, Of. 


Rebdien 


ebb., an ber Streſſower Bucht; 85 Ew. 3) eine fchmale Landzunge ehb., 
an der Weſtſeite ver Halbinfel Möndgutb; gr dem Hagener Wied 
S. und vem Haping R., gegen WeW. %, Die. fi ſtredend. 


Heddien, Df. in Hannover, F. und Yotr. rar A. Mebingen, 
bei Dannenberg; 41 Gm. (und bei a. 63 . 
Rebdigan, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, Ar. 


Reddigfainen, Df. in Preufien, Rgbz. Könıgäberg, Kr. und bei 
Allenftein, I. an ver Alle; 126 Em. (fuliyatam. 
Reptigubiam, Ort in ven NorbsSerfars, in Hindoſſan, bei Dias 
Repbing, 1) Ort in Gonnecticut, Grfſch. Fairfield z 1850: 1754 Ew. 
2) Dre in Inbiana, Griſch Jadion; 1850: 1325 Ew, 3 Df. in Schott» 
land, Griff. Stirling; 700 Em. [bei Bergen, (bei Geller; 150 Gm. 
Heddingen, Di. in Hannover, #. und 2ror. Lüneburg, U. Soltau, 
Reddingshaufen, Df. in Kurbeffen, Prov. Nieverbefien, Ar. um 
9. Homberg; 113 m. “ [Zuders; 406 Gm. 
Meddis, Df. in Preußen, Rgbz. Gislin, Kr. Rummelsburg, bei 


Redbifchan, Df. in Preußen, Rab. Danzig, Kr. Neuftapt, bei | 


Pusig; 96 Gm. 

Neddish, Ortichaft in England, Grfſch. Sancafter ; 1190 Gw. 

Nepdirch, Reddich, Di. in England, Grfich. Mioreefter, unweit 
—— am Avon; 3314 Gm.; Hauptſitz der Nahnadel fabrilation 
in Englanb. . 

Reédo, ref. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Beszprim, 
bei Bara; 1130 Ew.; ſchönes Kaflell, ſandige Gegend; guter Weinbau, 
große und ſchöue Walvdung; 2 Waſſerm. bei Löbnitz; 169 Ew. 

Redebas, Di. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Franzburg, D. 

Rebdecilla, 1) »del:Gamino, Fld. in Spanien, Prov. und B. von 
Xogrofo; 440 Em, - 2) sbel-Eampo, Bid. chv., auf einer Hochebene; 
620 Em. (Melle, bei Neuenkirchen; 244 Gm. 

Mebede, Bauerihaft in Hannover, 5. und Lodr. Ocnabrück, 9. 

Redefin, Hof» und Landesgertüt-Amt in Medlenburg-Schwerin, U. 
Hagenow; Vor. ‚[Bressburg, Gſpſch. Neutra, bei Nagy⸗Tapolckcany. 

edef, Alfos, Felſö- und Memess, 3 Dfr, in Ungarn, Diſtr. 

Medekiu, eo. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Diagdeburg, Kr. 
Jerichow 2., bei Jerichom; 634 Ew. 

Rebel, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudtr.), bei Bödlas 
brud. 2) Di. in Breußen, Rgbz. Göstin, Kr. Belgarb; 200 Gm. 

Redelga, Ald: in Epanien, Prov. und SSH, von Leon, NW, bei 
Benavente, 220 Gm. (bad, 

Nedelham, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudtr.), bei Sams 

NRedeltbal, Di. in Defterreich ob ver Enne (Hauerudfr.), bei Franz 
fenburg. [tühow; 33 Gm. 

Nedemanel, Df. in Hannover, F. umb Lode. Lüneburg, M. und bei 

Medemisg, Rädewig, Di. in Sachſen, Krpr, Leipzig, A. und bei 
Döbeln; 1961191 Gm. [Battenfen; 210 Gm, 

Reden, Df. in Hamnover, Galenberg, Lodr. und A. Hannover, bei 

Repene, D. in Frankreich, Dep. Finiftere, Arr. unn bei Quim⸗ 
perle; 2650 Gm. 

Redenhall, Di, in England, Griſch. Norfolf; 1662 Em. 


Reeckow 


Redlfchlag, deutſches Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, bei Güns er hohen Bergen ; 320 Em. 

Ned:Marshal, Df. in England, Griſch. Dorferz 950 Ew. 

Nedmecz, 1) Ulfo:, Of. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sſpfch. Abaujs 
Torna, bei lljbely; 580 Em.; fchönes Kaftell. 2) Felför, Df. ebd., 250 
Gm.: fruchtbarer Feldboren, quter Wietwadhe. ß 

NRebnau, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Vreußiſch-GEylau, 
bei Landsberg; 445 Em. 

Neduig, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Duppan ; 320 €. 
2) Hluß im Baiern; entſteht durch Zufammenfluß der Schwäbiſchen 
und ver Fränfifchen Nezat bei Vetersgmund und Friebrichsgmünn, 
flieht NND. und vorüber an Roth, Nernis, Katzwang, Eibach ıc., 
nimmt r. die Roth, I. die Aurach, r. den Brunnenbach, Binfterbach, 
Hembab, vie Schwarzach [. die Schwabach, ven Megelsbacher Bach und 
die Bibert; umd bei Fürther. ven Fiſchbach und bie Begnig auf, wors 
auf der Aluf ven Namen Regnig bat, vie weiter zum Main fließt; ſ. 
Reanis und Rezat. 


bei © ab, r. an der Nepnig; 459 Em. , 
Nedon, St. und Hauptort des gleihnam. Arr, in Frankreich, Dep. 
Mes PBilaiıme, SSW. von Rennes u. NW. von Nantes, an ver Bılaine; 
470 39° 5° 90, 50 347 517° W.; 1789: 3229; 1921: 35493 1831: 4504; 
1841: 4606; 1846:-5503 Gw.; Hanvelshafen, UntersBrefectur; Gerbe⸗ 
rei, Weißweinbau, Schieferbrub, Schiffbau, Kanzel mit Honig, guten 
KRaftanien, Wade, Butter, Schiffbauholz, Schifffahrt. Das Arr. hält 
128,505 Seetar,, 1831: 76,442; 1841: 76,442; 1851: 82,287 Gm. in 7 
Gantont. [2 Bapiermäßlen. 
Nedona, Pirkf, in der Yombarbei, Prov. u. Difte. u. bei Bergamo ; 
Netonda, 1) Infel an ver Küfe von Braſtlien, am Gingange ver 
Nitherohi-Bai, W. von der Infel Raya ; 23% 3° 45 S. 459 37° 10° W. 
2) feine Infel ebv., an ber Küſte ver Prov. RiosdesFaneiro, Diftr. ver 
Stadt Parati, in ver Bai Angrasdussheis. 3) Heine unbewohnte Antils 
IensInfel, zmwifchen Nevis und Montferrat, mit fehr Kim 8* 
(Pichz 16% 55° 30 N, 640 16° 0’ MB, 4)tleine AntillensInjel, NO, bei 
Grenada; 12° 17’N, 639059 W. 5) Las, ld. in Spanien, Vrov. und 
WEM. von Salamanca, NW. von Giuvan-Roprigo; 310 Em. 
Nebondela, 1) 2ar, Kid. in Spanien, Prov. und W, von Huelva 
u. DED. bei Ayamonte, unmeit der atlantifchen Ogeantüfte ;_ 500 Ew.; 
Ausfuhr von Früchten und gutem Wein. 2) sMueva, Fld. ebd., Prov. 
und WD, bei Bigo und SED. bei Ponteverra, an der Müntung ver 
Redondela in vie Bigo-Bai; 1500 Gm.; quter Hafen mit Molo u, Bort; 
Handel mit Wein und Auftern. 93) DVieja, Fick ebv.; 1080 Gw. ir 
befuchter Marft. [und bei Ganneto, am Dglio um Gbteje. 


Medondeseo, Pfarrort in der Lombardei, Prov. Mantova, Diftr. 


Nedondo (De), Ald, in Portugal, Prov. Alemtejo, Bey. u. D. bei 
@vora un ©, bei Eſtremoz, am Bus der Dfa-Berge; 2500 Ew.; Tuch⸗ 
und Wollzeugfabr. [Sontrio. 


Nedorta, ein 3040 Metres hoher Berg in der Lombardei, SD. bei 
Nedova, Neuhan, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sfvfh. Gö⸗ 


Nedenig, —— Virdf. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Kaften; 50% | mör, NW. bei Roſenau, am Sajo; 1050 Ew.; ſtarke Schafzucht, Ferti— 
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Redentin, Df. um N. in Medlenburgs 
Rederant, Di. in Medlenburg:- Schwerin, A. Bukow, bei Kröpelin. 
Revderig, Df. in Breußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Deutſch⸗Crone, 
bei Aubited ; 536 Gm. j 
Mepericheid, Df. in Preußen, R * Coblenz, Ar. Neuwied; 350 G. 
Nederſtall, Rehyrſtall, Df. in 8 ſtein, in Norder⸗Dithmarſchen, 
Archſpl. Tellingſtedt z 40 Em; D. unweit der kleine See Ed⸗ See. 
Nedewifch, Df. in Diedlenburg- Schwerin, A. Lübz, bei Plan. 
Medfield, Ort in Nem:Mort, Grfſch. Dsweno ; 1850: 752 Ew. 
MNepdford, Ort in Michigan, Grfſch. Wayne; 1850: 1045 Ew. 
MedsFork, Ort in Arktanfas, Srffch. Desba; 1850: 596 im, 
Redgorton, Arhipl. in Schottland, Srfich, und NN. nabe bei 
Yehehasane, Df. in Gngland, Grfih. Euffolt, HD. anhe bei Bor 
edgsave, ‚in and, . Suffolf, UND. nahe bei Bo⸗ 
Nedawell, Di. in — Grfſch. Gffer; 753 Ew. 
Ned⸗Head, Gap ver Küfte von SEchottland, Griſch. Forfat, Krchſpl. 
Inverfeilor, S. von der Lunan⸗Baiz 53T’ N. 5 O. 
Med:bo0P, Drt in New⸗Mork, Grfich. Dutchess; 1840: 2829; 
1850: 3264 dw, 
Redhofcht, Krpf. in Böhmen, Ar. 32 Ber. Libochowitz; 500 €, 
Nedicken, Di. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Goldap, bei 
Sazittkehmen; 75 Gm. Mehwalis. 
Redicky, Redig, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Sevler, bei 
Redies, it Navis. 
BHeditainen, ſ. Redpigfainen. 
Aeding, Ortſchaft in Kärnten, bei Wolfsberg, in einer Ebene. 
Redinda, Fid. in Bortugal, Prov. Wfiremavura, Bez. und NND. 
von %eirla; 1590 Gm, . 
Redipollos, Fld. in Spanien, Prov. und NND. von Leon ; 200 6. 
Ned: Fjsland, Imfel im Bolf men Sct.:Lorenzs@frome, an ber 
Wertühe von Meu⸗Foundland; 45° 35' N, 610 20° 2b, 
Rebirs, kath, Dfrbf. in Ungarn, Difte. —— Gſpſch. Sza⸗ 
lad, bei Alſo⸗ Lenba 620 Ew. —* und bei Golitzz 1500 Ew. 
Redig, Ober: und Unter, Krchof. in Böhmen, Kr. gi 
Nedjang, Königreich auf der Infel Sumatra, SD, von Anafs 
Retinm, St. in Iemen, in Arabien, W. von Sana. [Sungel, 
Red:Land, Ort in New: Norf, Grfſch Hempftend ; 1850: 516 Gm. 
Hedleiten, Df, in Dcherreich ob der Enns (Hautrudfr.), bei Fran⸗ 
fenmarft. Altena, bei Meinertöhagen ; 70 Gm. 
Mediendorf.eWBtr.in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr, 
 Reolin, I) Di. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr, Belgarı, bei Görs 
lin; 358 Gw. 2) Df. ebd., Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Schweinitz, 
bei Herzberg; 315 Cw. 
Medlingfield, Di. in England, Grfih. Suffolt;: 245 Ew. 
NRedlinghaufen, Drtichaft in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnss 
bera, Kr. und bei Hagen; 5i.Gm, 153 Gm, 
Aed⸗Lion⸗Hundred, Drt in Delaware, Grfſch. News Gafle; 1850: 
ey Df. m Preußen, Ngbr. Fränkfurt, Kr. Ralau, bei Lübbe: 
nau; ; 


men der Infel Boet. | gung von Schinveln, Sägemühlen, große Waltumg, Eiſen⸗ und Kupfer— 
chwerin, am der Oftfer, | gruben. 


Red: River, 1) Erfih. in Teras; 130 DOM., 1850: 3906 (1406 
Sklaven) Ew.; Hauptort: Glarfoille 2) 3 Drte in Arkanfas: 
Grfich. Lafayette, 1850: 633 Ew.; Grfſch. BansBuren, 1850: 204 Ew.; 
Srfich. White, 1850: 100 Gw. 3) Mebenfluß des RiosGolorado I., ın 
dem Gebiet ver Vereinigten Staaten und Galifornien. 4) Nebenfluf bes 
Miffiffivpi r.; entfteht obngeiähr 36° 21° M, 106953’ W., an ter Of- 
feite ver Rody Mountains (Belfens@ebirge), iR für Dampfboote bie 
Alerandria unterhalb ver lebten Steomfehnellen fabrbar, burcdhflieht 
Souifiana von NW. gegen SD. 5) Kluf in NorbsAmerifa;' entflebt im 
NM@ebiet ver Verein. St., unweit des Urfprungs bes Sch. Weter- 
River, eines Zuflufjes des Miſſiſſivpi, fließt gegen N. und in das Gebiet 

Berein. St., nimmt bier linls ven Bulture, Pembing und Aſ— 
finiboine auf und mündet in fünf Arten in ven Winipegs@ee, ohn⸗ 
gefähr im 50" 30’ M. Na diefem Fluß ift ein Diftriet in dem Gebiet 
der HudfonsBaisGompagnie benannt. 

NRedruth, St. in Gngland, Grfich. Gormwall, WBE. bei Truro 
u. D. bei Sct.-Ives, in hober Lage; 1341: 9305; 1851: 7095 im. ; febı 
ergiebiger Bergbau auf Zinn und Rupfer in der Umgegend. 

Nedfchangs, ein DialaiensBolf auf der Werfüfte von Sumatra, 
das unter Häuptlingen fleht, deren e8 in jedem Dorf je einen gibt, ver 
zugleich Priefter u. Wahriager ift. Diefe Häuptlinge ftehen wieder unter 
einem Oberhaupt, deſſen Würbe in männlicher Linie forterbt. Das Volt 
ift giemkicdy fultiviet, treibt Aderbau, Viehzucht, Fiſcherei, Jagd, Baums 
molls und Seitenweberei, liebt das Opium. Die Nahrung beftcht in 
Früchten, Fleiſch, Salanganenneitern, Fiſchen se. Im Körperban ift es 
klein, mager, aber wohlgebilvet, bat fhwarze Haare umd Augen, jedoch 
feinen Bart. 

Nepftone, Ort in Vennſylvania, Grfſch. Fayette, am Monongas 
bela; 1920: 1200; 4840: 1159; 1850: 1287 Gw. Schiffban. 

Ne»Zulphur-Zprings, Ort in Virginia, Örfich. Monroe, am 
Indiana; Akademie, Diineralquelle, ellin; 1550: 476 Gm. 

Mebu, Di; in Belgien, top. Auremboura, Art. Rafpenen, bei 

Reduena, Ald. in Spanien, Prov. und NND, von Mapriv, SW. 
bei Torrelaguna; 280 Gw. 

Medwig, I) ev. Pfrof. in Baiern, Oberfranfen, Spar. und OND. 
von Lichtenfels, ©. bei Biraz, I. unweit ver Rodach; 838 Gm. (196 Ju⸗ 
den), Schloß mit Kapelle, Synagoge, Brauerei, Haltort der Staatsbahn 
Bohenſtadt⸗ Stoclheim). 2) Milk. ebv., Logt. und SD, bei Wunfiebel, 
I. an ver Köffein; 1904 Gw.; ev. und Fath. Pfarre mit Simultantirde, 
Por, Leinen⸗ u. Wollzeugweberei, chemiſche Fabrik, Glashütte, Kupfer- 
bammer, 4 Waflern.; war bis 1516 Gnclave von Böhmen. 3) Ober⸗, 
ev. Krchof. ebb.; 284 Em.; Schloß, Weberei, Brauerei, Mahl: u. Walf: 
müble, 4) f. MErBiE [Wistofa, 

Redzinv, Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Pileno, am 

Heer, Lougbs, großer Ste in Irland, zwifchen ven Brov. Gon- 
naught IB. und Seinfter O., durch ven ShannonsFluß gebildet ; darein 
mündet O. der Inny. (bes; 266 @w. 

Reeow, Di. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalde, beita- 


Nepnighembach, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 


* 


‚Need 


Meeod, 1) Df. in England, Grffch. Hertforb; 260 Ew. 2) Df. ebv., 
Griſch. Suffolt; 241 Gw. 3) Drt in Illinois, Grfſch. Will; 1850: 
183 Gm. 4) Ort in Bennivlvania, Srfih. Daupbin; 1950: 408 Gm. 

Neederuswalde, Vorw. in Preußen, Rgbz. Botsvanı, Ar. und bei 
Angermünve; 30 Em. 

Needhbam, Di. in England, Grfſch. Norfolf; 614 Gw. 

Needo, Infel von Delaware, Grfſch. Nemeaflle, im Delaware, 
gegenüber dem Ports Benn, unterhalb Philadelphia; Schiffſtation. 

Mech, Df. in den Nieverlanden, Prov. Nord Brabant; 1840: 980 @. 

Neetau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neuftabt ; 230 
Gm.; Hörfterei, . 

Neeke, Df. u. Gut im Gebiet der Stadt Lübeck, Krchſol. Weienberg. 

Reelkirchen, Di. in Lippe⸗Detmold, A. Schirter; 260 Ew. 

Nechfen, Gemeinde in Preußen, Apefifalen, Rob. Minden, Kr. 
Hoͤrter, bei Driburg; 356 Gw. 

Neendalen, Devres und Ytres, Keibfpl. in Norwegen, Stift 
Agerthuus, A. Hedemarken; 3274, OM., 2000 Ew.; fehr ergiebig. Die 
Hauptlirche Rebe 14 Min, N. von Ghrifliania. 

Neepen, Df. in Hannover, Bremen, rer. Stade, Amt Hagen, bei 
Stotel; mit Neuenlande ıe. 415 Ew. 

Neepham, 1) Di. in England, Grfſch. Lincoln; 341 Gw, 2) Fld. 
ebd. Grffch. Norfolf, NNW. von Norwich; 350 Ew.; Malzbanpel. 

Rerpsholt, Nepäholt, Birpf. in Hannover, Offrierland, Lohr. 
Aurib, A. Wittmund, bei Friedeburg; 541 Gm. 

Neerhen, Df. inhannover, Hoya, Lodr Hannover, U. u. bei Sufe; 
mit GLue6 183 m. [bei Hage. 

Reerium, Df. in Hannover, Offrietland, Lodr. Aurich, A. Berum, 

Need, Kreisht. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, NE. von Weiel, r. 
am Rhein; 51% 45° 32°’ N. 493’ 44” D.; 1816: 3113; 1891: 3552; 
1840: 3287; 1843: 3342 ;-1846: 3411; 1849: 3396; 1852: 36500; 1855: 
3694 ; 1868: 3401 Gm.; 1 ew. und I fathol. Kirche, Serichtdcommillien, 
Unterfleueramt, Voſt, 2 Mittelfebulen, Leinen: und Wollweberei, Zeugs 
bruderei, Bärberei, Gerberei, Hut: und Tabadfabr., flarfer Aderbau, 
beſonders in Kaps, Klee und Tabad; Gefecht zwifchen Preußen u. deren 
Berbünbeten mit ven —.: 1758, 5, Aug. Der Kreis, ine den 
Kr. Meurs und Gleve SW., Duisburg S., Redlingbaufen D., Borken 
MW. und ven Nieverlanpen N. u. W.; bilt 9.16 OM,, 140: 47,561; 
1843: 49,117; 1846: 49,639; 1849: 49,018; 1852: 51,130; 1855: 
51,406 Gw. Das Sand if eben, fandig, theild fandigsiehmig, befons 
ders am Rhein, theils angefhiwemmter fetter Lehm. Die Flüſſe find ver 
Rhein, der die SWGorenje macht und die Lippe aufnimmt, um» bie Alte 
Ifel. . [bei Drenafurt, W. an einem See; 157 Gm. 

NReefau, Ortſchait in Breußen, Agbz. Bumbinnen, Kr. Ungerburg, 

Necdberg, ber fleilfte Berg ber Rhoͤn, in Baiern, in Uinterfrantens 
Aſchaffenburg, Logr. Biihofeheim, ©. von dem Wachtküppel. Die beis 
den daran liegenden Dörfer — ger u, Rippelbad werben in langen 
Wintern durch ſtarken Schneefall völlig verdedt. An dem Berge befinvet 
fich ein weites mit Steinen befäctet Gebiet. 

Neeöborf, Df. in Helftein, A. Borpesholm, SW. von Kiel, Kirch: 
jpl. Brügge; 143 Gm.; Weberei. 

Neefe, Dr. in Kanmever, Hoya, Lodr. Hannover, N. Stolgenan, bei 
Steyerberg; mit Deblingbaufen ıc. 397 Em. 

Neefen, Näbfen, ev. Virvf. in Preußen, — Rabz. Magde⸗ 

bei 


burg, Kr. Jerichow 2., bei Burg; 4 i Beet; 38 Gm. | MR 
Reefer-Eylgup, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und 
Neeferfhbang, Mir. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Gleve, bei 

Galcar; 105 Ew. [115 Gw, 


Meeferward, Df. in Preußen, * Düſſeldorf, Kr. u. bei Rees; 

Neeiewig, ev. Bfrof. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Ar, 
Delt, SEW. bei Wartenberg; 531 Gw.; Schloß. 

Needkau, f. Röslau, 

Recheln, Df. in Hannover, 8. und Eoor. Lüneburg, Amt und bei 
Bledeve ; 43 äm. _ [bei Ottersberg ; 266 Gw. 

Nechum, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. Stade, U, Rotenburg, 

Rechwintel, Reefewintel, Ortſchaft (Höfe) in Preußen, Well: 
falen, Rabz. Mensberg, Ar. Altena, alver; 80 Ew. 

Reeftow, , Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom⸗Wollin, N. 
bei Uſedom, unmeit ver KRüfte, im Xieper Winkel; 112 Em. 

Reeth, 1) Df. in Belgien, Brov. und Are. Antwerpen (Unvers) ; 
1850: 1233 GEw. 2) Bld. in England, Grfih. Dort, North-Riding, W. 
zon Richmond, unmeit vem Zufammenfluß des Arkbe und Swale, auf 
eimer Höhe; 1841: 1343 Gm. 

Neen, 1) St. in Breußen, Rab. Frankfurt, Kr. u. NO. von Arnss 
walde, I. an ver Ihna; 1916: 1523; 1831: 1960; 1840: 2185; 1543: 
2390; 1846: 2618; 1949: 2633; 1952: 2804; 1855: 2805; 1558: 2058 
Gw.; eo. Kirche, Serichtschmmiffion, Bolt, Tue, Wolls und Leines 
weberei, Brauerei, Märkte befonders für Bferde. 2) Di. ebr., Rob. 
Botsvam, Kr. —**7 bei Perleberg ; 461 Ew. 3) ev. Bfrbf. ebv., 
Kr. Zauch⸗Belzig, ©. bei Sörzfe; 625 Em. 4) Radzons, kath. Birpf, 
ebo., Rgbz. Mariemmerber, Kr. Sen. bei Tuchel 459 5) Alt⸗, 
Krchof. ebb., Rgbz. Frankfurt, Kr. Önintberg, MAD. bei rigen; 
>78 Gw. 6) Neu⸗Adlich⸗, Df. ehr.; 529 Ew. 7) ne rt Dr. 
ebb.; 472 Gm. 7) Graf: und Kleins, 2 Dfr. ebd. Rabz. Göslin, Kr. 
— * bei Vollnow; 194 und 81 Gm. 9 ſ. Reez. s 

Neege, Df. in Hannover, 5. u. Lohr. Lüneburg, A. u, bei Lücdem ; 
143 Em. 4 bei Belzig; 180 Ew. 

Rectzerhütten, Di. in Preußen, Rgbj. Potsdam, Kr. 3 

Neehow, Df. in Breußen, Rgbz. Stettin, Ar. Uſedom⸗Wollin, bei 
Swinemünde, auf der Infel Ufevom, am Gothen⸗See; 234 Em. 

Necuw ijt, Df. in den Niererlanven, Prov. Süd⸗Holland, Be. und 
MO. von Rotterram; 1940: 1032 Em. 3 

Neevesby, Infel an der Südküſte von Auftralien (Neusholland), 
Rlinners:anp; 349 29° 6, 1339 58’ O. i 

ee, Df. in Medleuburg⸗ Schwerin, A. Güſtrow, bei Koftod. 

Referingbaufen, Df. in Breufen, Weſtfalen, er Kr. 
Brilon, bei WBinterberg ; 274 €. (Kr. Iferlobn, bei Limburg; 413 GE. 

Refflinafen, Bauerichaft in Prenfen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, 

Reffuneille, Df. in Frankreich, Dep. Diane, Arr. u. NW, bei 
Mortain; 1150 Bm. (Bentterg; 10 Gn. 
Nefrarb, Krchof. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Mühlheim, bei 


Regenpeilftein 


Refrontolo, Pirdf. in Venedig, Prov. Treviſo, Diftr. und bei Gos 
negliano. warm. 51 O. 
Nefnäes, Gap der Weftipige der bänifchen Infel Seeland ; 55° 44° 
Refugio, 1) Hafenort im Mejican. Staat Tamaulivas, an ver 
Mündung des RiordelsMorte. 2) Srffch. in Teras; 1640 OM., 1847: 
160; 1850: 255 Gw.; gleichnam. Hauptort. 

Rega, Fluß in Preußen, Rgbz. Göslin, auf der Grenze ber Kr. 
Schivelbein und Belgard, und im legtern, fo wie in ben Kr. Regenmalte 
und Öreifenberg des Yr . Stettin. Gr entfieht bei Domafelde aus dem 
Klenzig:See, gebt an Sch in, Zabes, ey ae Dlathe, Greifen⸗ 
berg un» Treptow vorüber und mündet bei Deep in die DOfifee, wahrend 
ein Arm rechts in ven GampsSee fließt, if im jehr gefrümmten Lauf an 
25 Diin. lang, von Labes an 16.3 Min. löfbar und von bier an 50 bis 
100 F. breit, Zuflüſſe iind links: Alte Nega, die aus den Seen bei 
Rützow im ©, ves Kr. Schievelbein entftcht, und durch mehrere Scen 
geht bis ur Muͤndung auf der Grenze gegen . Kr. Regenwalpe; ferner 

ie Köpnig, Ahlbach, Zampel, Batzwihen, Lach; und reits: Krebsbach, 
Molftom ıc. [Salio; 6300 Ew.; Gollege. 

Negalbuto, St. in Sicilien, Prov. un UN. von Gatana am 

Megan, St. in Berfien, Prov. und DSD. von Kerman, an ber 
Grenze von Belutihiftan, am SOXanve der Kerman⸗Wüſte; hat nur 
ein aber, und ein Fort. 

Regau, 1) Df. in Defterreich ob ver inne (Traunfr,), bei Wels, am 
Schachenwald. 2) Ober» und Uuters, Df. u, Dirpf. ebd. (Hausrudfr.), 
bei Bödlabrud, am Agger. (Wongrowier, bei Lefno; 155 Gw. 

Negdodses, Nedgoszez, Di. in Preußen, 4. Br , Kr. 

Negeczke, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, ſch. Abanj⸗ 
bei Bizfoly. Rn : [Gumebnen ; 139 Ew 

Regebnen, Dj, in Breußen, Rgbz. — Kr. Fiſchhauſen, bei 

Regel, Regöly, Did. in Ungarn, Dir. Oedenburg, Gſpfch. 
Tolna, NO. von Dombovar, in einem großen Sumpf. 

Negellen, Di. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. und bei Y 
350 Gm, @nd; 71 @mw. 
Negeluigen, Ortſchaft in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u, bei 
Negelsbach, ev. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranten, Logr. und NE, 
bei Schwabach ; 203 wm. 

Negelöbrunn, f. Rögelöbrunn. 

Negelomais, Regelihmais, Wir. in Baiern, OberpfalzsRegens- 
bura, par. Aalfenftein, bei Michaelsneulirchen; 38 Ew 

Negelöweiler, Wir. in Württemberg, Jartkr., ON. Ellwangen ; 
163 dw. (3 Jupen). 

Negen, 1) Nebeniluf der Donau L., in Baiern; entftcht im NO. von 
Nieverbaiern pur den Zufammenfluß des Großen und des Kleinen 
Regen, ——— ver Schwarze Regen gebilpet wird, mit 
dem fich dann der eife Regen verbindet. Der Große Regen 
entftebt N. von Zwieſel in der Gegend von ArbersGhlashütte und Bays 
riſch⸗Eiſenſtein an der böhmiichen Grenze, nimmt bald r. ven Teufels: 
bach auf und flieht gegen ©., erhält vann r. den Großen⸗Arber⸗Seebach, 
I. ven Großen“, und unweit ben Kleinen Stephansbah. Der Kleine 
Regen ntächt an der böhmischen Grenze an der Morbfpite des Rahel⸗ 
berges, fließt jo von D. ber in Zwiefel vem Großen Regen zu, ber fi 
dann in RKrümmungen gegen SW. wenpet, und num ber Apasıt 
Regen heißt. Im vielen fließt r. ver Schwarzbach, und I., oberhalb 
en ber Rinchmacherbachz in ven Kleinen Regen r. ver Bomers 
bad, I. ver Flanitzbach umb anbere Feine Bihe; inden Schwarzen 
Ib Regen von ©. ber vie Ohe, Bun bier fließt ber 
Schwarze Negen bis zur Vereinigung mit bem Weißen Regen bei 
Bulling in Windungen sogen MB. Bis —— d Die beträchtlicheren 
Auflüffe des Schwarzen Regen I, Sollerbad, nach und Uitnach, 
Riedbach, Bradenbadher Bad; r. die Roth mit dem Niesbah u. Dürren 
Böbrad, Asbacher Bach ıc. — Der Weiße Regen entfleht an ber 
böhmiihen Grenge am Kleinen Arber, fließt gegen N., erhält bald den 
Berlusbad, und von bier vorüber an Offeräporf und Köpting bie 
Richtung NZ. Kurz vor ver Verbindung mit ven Schwarzen Degen 
fließt ihm I. ver Reiterdbad zu. Nach vem Zufammenfluß des Schwar: 
jen und Weißen Regen if vie Laufrichtung bes Negen bis zum Einfluß 
der Millach I. gegen W,, dann bis Cham in Krümmungen augen AW., 
dann aber wieder W. bis der unweit unterhalb Böfing und Wetterjeln, 
wo r. von. ber, der Hüttenbach einfließt. Im diefer Strede find vie 
beveutenpgren Zuflüffe, r. ver Ghamp oder Gham, unmeit oberhalb 
Gham, und line gegenüber der Haidbab, r. der Katzbach, Biplinger 
Bad, Aubach, Huttenbach, I. der Knöblinger mit dem er 
Bad. Weiterhin flieht der Regen gegen SW,, an Roding vorüber, bis 
Regenpeilftein. Auf vieler Strede fließt I. ver Triebenbach ein, Darauf 
ift die Kaufrichbtung, von dem Ginfluf des Perlbachs 1. und vorüber an 
DOberaming, Reichenbach, Michelsberg, Nittenau bis Marienthal, gegen 
DNB. diefer Strede find vie größeren Zuflüffe, r. der Sulzbach 
und I. ver Dobelbach. Weiterhin ift die Laufrichtung des Regen, vorü- 
ber an geilinapanten, GroßsRamspau, Regenflauf, Zeitlarn, Galling⸗ 
fofen, Sallere bis zum Ginfluß in die Domau bei Stab of und Ne⸗ 
gensburg gegen SEW. Der beträchtlichſte Zufluß vieler Gtrede if I. 
der Steinbab oder Wenzenbach. — 2) Mifld. und Logr. ebd., Nieber- 
baiern, SW. von Zwiejel, ©. von Bodenmais, am Schwarzen Regen ; 
1427 Ew.; kath. Piarre, 4 Kirchen, Rogr.-Gig, Rentamt (in Zwielel), 
Boft, Rathhaus, 12 Braubäufer, Armenhaus, 4 Wafjerm., ftarle Bieh- 
märfte; im der Umgegend, Zinnerbe, ꝛc. Das var. hält 9.997 OM., 
1818: 12,204; 1934: 15,905; 1840: 17,003; 1852: 18,550; 1855: 
19,150; 1558 : 19,370 Gw. 3) Wir. ebp., Oberpfalz ensburg, Xvgr. 
Meuenburg vorm Wald; 35 Ew. 4) Df. in Kärnten, bei Set.⸗Beit; 20 
Sir. 5) Magpars, xef. und griech. Birdf. in Siebenbürgen, Kr. Ders 
mannflabt, bei Syasze Regen, am Maros. 6) Syaszs, Dind,, ebr., bei 
Telenvorf, am Maros; ev. und —*— Pfarre, Bo 

Negenborf, Di. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. und bei 
Regenitauf; 353 Gw.; Schloß mit Kapelle, Brauerei, Ziegelei. 

Negeneragad, St. in Brafilien, Brov. Para. F 

Negenfeld, Di. in Kärnten, Hrſch. Oſſiach, bei Himmelberg ; 13 Sir. 

Regenmantel, Borw. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Lebue, 
bei Muncheberg ; 99 Ew, 

Negenpeilftein, fath. Krchof. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, 
Eogr. und SW. bei Robing; 169 Gw.; Beneſin, Brauerei. 


Regen unter 


Negens 


© Nieborzow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 
> .; Bor. 

Renendberg, 1) Reffel, Di. in Prenfen, Schlefien, Rab. Lieg⸗ 
nig, Kr. Lömenberg, ©. bei Friedeberg, am Nortfuß des Hars@ebirs 
get; 24 Gw. 2) St. und Be. im Schweiger K. und NMWe von Züs 
rib, am Dftenbe der Lägern; 340 prot. und 3 fath, Ew.; ver Bes. hält 
15,222 prot, und 88 fath. Ew. 

Regendburg, unmittelbare St. und Hauptflabt ver OberpfalgeRe- 
gensburg, r. an ber Donau gegenüber der Mündung des Regen, wo 
Sraptambof liegt, und damt durch eine Schöne fleinere 1092 F. nf 
und 25 #. breite Brüde mit 15 Bogen verbunben (1136 bi6 1146 erbaut) ; 
mevro’ N. 9945’ D, NAD. von Münden, N. von Landéhut, 
NW, von Straubing, NE. von Amberg, RO. von Ingelflart, NW. 
von Dingolfing, in einer ſcoͤnen un fruchtbaren Gegend; 1815: 18,93; 
1834: 22,627; 1840: 21,942; 1852: 22,285 ; 1855: 25,792 (19,506 Raıb., 
6232 Protefl., 1 Reform., 22 and, hriftl. Gonfeff., 137 Juden): 1659: 
23,405; 1861: 27,375 Ew. Die Stapt ift Sitz der Regierung ber Ober⸗ 
vfalzeRegensburg, eines Bisthums mit Domcapitel, eines Handelsge⸗ 
richis Ir Inftanz, eines * gerichte (gu dem bie Stadt Megeneburg 
und die Logr. Burglengenfeld, Hematn, Regeneburg, Regenftatt, Rin: 
venburg, Stabtambof und Wörth gehören), Stabte, und Prar., Stadt⸗ 
Rentamt für vie Stadt und bie Prar. Stadtamhof und Regenftauf, Lande 
Wentamt für Regensburg u. das Logr Wörth, Forſtamt us u. Brands 
verficherungd » Infbection, Ober» Boftumt ber Oberpfalz » Negentburg, 
—— Special⸗Staatoſchul dentil unge Kaffe, Salyamt, Filiale 
banf, WEelegrapdensHauptftation, Gijenbahn-Station, Betriebeamt der 
Donan-Dampfibifffahrt; 1 kath. Deranat und 2 Pfarren, 12 Kirchen, 6 
Kapellen, 1 Synagoge, Lyceum, Gymnaſium mit Seminar, bifhöfliches 
Gleriral-Seminar, unvolltändige lateinifche Schule bei dem Gollegiats 
Stift zur Alten Kapelle mit RnabensSeminar, Rreis-?anpwirtbichafte: 
und Gewerbeſchule, KRreisanftalt für Taubftumme; —*1 jur 
Alten Rapelle, zum Heil. Johann Baptift und Evangelift, Benenictiner- 
Klofter au Set.⸗Jacob, Schotten: Riofter, Barfüßer⸗, RarmelitersRlos 
fter, BrauensAbtei der Glarifjionen bei Sct.-Blara mit Rlofterichule, 
DominicamerinnensKlofter zum beil. Kren mit Kloſterſchule und Pens 
fiomat, Filial⸗Inſtitut der arnıberiigen Gdwehern im DomsGapitels 
KRreänfenbaufe, Inſtitut ver Armen Echulichweitern mit höherer Töchter 
ſcule nebft Benfionat rg m. Grziehungsanflalt für arme Kinder 
(1833 vom Könige Lurw det), 1 farhol. und I emang. Kranfen: 


haus, 1 reiches pital, Waifenhaus, Blindenhaus, Armenbeihäfti- 
gunges und Verforgungs-Anftalt (1816 gegründet), Bibliothek, Ge: 
mälvefammlung, feum für mathematifchsphufifaliiche Inftrumente, 


Sternwarte, botaniihen Garten, botaniſche Geſellſchaft. Bemertens: 
wertbe Öffentliche Gebadude find das Matbhaus, in welchem mit wenigen 
Uinterbreibungen ber deutſche Meichdtag von 1662 bie 1806 feine Sihün⸗ 
aen hielt; der gotbifche Dom (1276 vollendet) mit ſchönen @lasmalereien 
uns zielen &rabmälern, und unter letztern das des Kürflen Brimas Karl 
von Dalberg (ft. 1817); die alte Pfarrkirche, bie Stiſtskirche zur Alten 
Kapelle, die Kirche des eherhaligen DominicanersKlofters, die Sct.Ja⸗ 
fobefire mit byzantiniſchen Portal, die Kirche zu Set.⸗Emmeran mit 
rem Hrabmal Aventin's, dem Gerichteſtuhl aus der Zeit Heinrichs des 
Heiligen, beim Grabmal Emmeran’s, des Kaiſers Ludwig des Kindes ıc., 
vie Ert.»Dsmwalne-Rirche, bie proteftant. Dreieinigkeitsfirche, das Kavi: 
telbaus mit dem Antiquarium römiicher Denkmäler, das ehemalige 
Neichsrift Mierermünfter, das Deutſche Haus mit alten Dentmälern, pas 
alte Deatihe Haus, ehemals ver burgatäfliche Serichtabof; das ehema⸗ 
lige. Reihefift Ober er mit dem Grabflein ver Königin Gemma, der 
Valaft des Fürften von Thurn und Tarıs mit Gemäldejammlung, bie 
Gebäude der fönigl. Regierung, das Sefellihaftshaus, das Theater. In 
ven ſchoͤnen * find mehrere Dentmäler: des 1020 bier geflorbenen 
Afteonomen Kepler, des Grafen on des Fürfien Karl Anſelm von 
Thurn umd Taris, der viel zur Verſchoͤnerung ver Umgebung der Stabt 
that, des Grabifhofs und Bürften Primas Karl von Dalberg u. a., ebenfo 
auf ven Friephöfen. Gewerbe, Verkehr, Handel und Schifffahrt find leb⸗ 
baft. Im Betrieb find 39 Vierbrauereien, viele Branntweinbrennereien, 
Bärberrien, Kattundrudereien, Türkifbrorhfärbereien, Gerberei, Schu⸗ 
macherei, Töpferei, Zinngießerei, Dreslerei, Seilerei x. Fabriken für 


—— —— an, Golbd⸗, Silber⸗, Stahl⸗ und Meffingwaaren, 
Bleiſtifte * ch), Wachslichter, Taback, Meliffengeift eingeift, 
Merb, Gifte, Stärke, Meffer, Baummollmaaren, Regenichirme, 


uder 

Knöpfe, Borten ıc. Die Donau bildet bier pie beiden Inieln, den obern 
und den untern Wörtb, die mit einander durch einen Damm vers 
bunten und mit Mühlen, Maffen- und Kupferdämmern, Shifer:, Bi: 
ſcher⸗ und Gartenhäufern, Spaziergängen ıc. befeßt find. Die Stadt 
ift fr alt und beſtand fchon vor Ghriflus ald Kolonie der Römer. Im 
=, n. Ghr. wurde fie Hauptfladt von Baiern, in welcher der Herzog 
Saribalv Hof hielt. ei der Große lieh fih bier 76% huldigen, 791 vie 
erfie Brüde über die Donau bauen, bielt 702 einen Reichstag und eine 
Rırdenverfammling, unb erhob vie Stabt 803 zu einem Handelds und 
Stapelplag. linter König Arnulpb, der bier feinen Sitz hatte und 899 
Marb, brannte vie Grant bis anf 2 Kirchen ab. Im J. 1180 wurbe fie 
freie Reicheſtadt und ſeitdem Hauptplag des levantiſchen Handels init 
ge Privilegien. Im 30jähr. Kriege, wie 1706 und 1509 litt fie ſehr. 

urch ven Püneviller Frieden 1802 verlor fie die Reichdummittelbarfeit, 
und fam an den Fürften Primas, Karl von Dalberg, und 1810 an 
Baiern. — Das 1817 gegründete Bisthum Regensburg Acht unter dem 
Grzbischum Mündenshreifing._ Das erft in neuefter Zeit eingerichtete 
Landgericht hielt 1858: 15,106 Ew. ! 

Regensdorf, |. augen Bett, {bei —— 12 Gm, 

Regensrieb, Kirchwir in Baiern. Oberbaiern, par. Starnberg, 

Negenftauf, Mid. und bar. in Baiern, Oberpfaljete enaburg, 
N. von Regensburg (Stattambof), und SD. von Burglengenfelt, I. am 
Megen; 1742 Gw.; fath. Pfarre, 3 Kirchen, Logr., Rentamt (in Hegent: 
burg), Po, GifenbabnsStration, Brauerei, Branntweinbrennerei, Bot: 
aſch⸗ und Salpeterficberei, Mahlr, Säge: und Lohm.z Schloßruine. 
Etaufun Gbrenfels; unmeit die Walhalla. Das Erar. bielt 
3.442 DOM., 1818: 14,576; 1834: 19,037; 1940: 18,220; 1852: 18,014, 
1555: 18,357; 1858 verfleinert 13,646 Gw. 

Regenftein, Reinftein, Burgruine und Entlave von Preufien in 
Praunfdymeig, Rabz. Magdeburg, Kr. Halberftadt, SSD. bei Deren: 


2095 


Reguig 


—* und N. von Blankenburg; kam 1671 an Brandenburg und wurde 
noch 1758 gefchleift; 928 5 hoc. S 1199 prot. und 2 fath. Gm. 


Megenfkorf, aroßes Pfrof. im Schweiger K. Zürich, Be. Regent: 
Regente, großes und hohes Gebirge in Brafilien, Prov. Kios 
Grande⸗ do⸗ Nortt. [Bottenflein; 115 Gm. 


Negentbal, kathol. Krchef. in Baiern, Oberfranten, Logr. und bei 
Negentbin, 1) KRrbpf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Arne 
malte, bei Hodyzeit, unmeit ver fehr ſchmalen Megenthiner Sees; 659 
Ew Er For, Theerofen. 2) «Beibefamel, Kol. ebd., an dem 
bi > anal, ber ans bem Regentbiner Ser in die Drage geht; 158 (im. 
gent’s:@anal, ein Ganal in England, der D. bei London I. aus 
ber Themſe abgeleitet und in das Papsington-Baffin NW. bei London 
geleitet it und 12 Schleufen Bat. am HogrBroof. 
Regent:Zown, Ort auf ber SierrasteonesKüfle S. bei Freetommn, 
RNegenwalde, Krf. in Preußen, Rgbz. und NO. von Stettin, W. 
von Schivelbein, NND. von Stargard, r. an ber Rega; 1816: 1182; 
1831: 190585 1840: 2105 5 1843: 2402; 1846: 2807; 1849: 2054; 1662: 
3169; 1855: 9252; 1858: 3305 Em.; ev. Kirche, Gerichtseommiffion, 
Unterfteueramt, Boft, Mittelſchule, Landwirthſchaft⸗ Alademie, Leinewe⸗ 
berei, Maſchinenfabriken, Bierbrauerei, Mahl⸗ Oel⸗, Schneide⸗ und 
Lohm. Der Kreis hält 21.8 OM,, 1891: 35,745; 1849: 37,828; 1846; 
48,815; 1849: 42,202; 1852: 43,042; 1855: 45,461; 1861: 48,146 (im. 
in 4 Städten und 156 Dörfern sc, mit den Zlüffen Rega= Lögnig, Aal⸗ 
bach ıc. und mehreren Sern. 

Regenpe, Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Baranta, bei 
Fünffirchen; 420 Gw.; Aders und Weinbau, Wietwacht, Waldung, 
mebrere Wafferm. 

Negersdorf, 1) Df.in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Böhmiſch-Lelppa, 
bei Hohlen ; 190 Gm. 2) Df. in Krain, bei Neufläptl; 120 Em. 3) Df. 
in Defterreich ob der Enns (Hausrudfe.), bei Hoflirchen. 

Negerftädten, Df. in Steiermarf, Ar. ra bei Sleistorf; 50 €, 

*2 Date in Preußen, Agbz. Königäberg, Kr. Heilss 
berg, bei Guttſtadt; 400 Gm. I&ivih. Saros, bei Bartfelv; 360 @. 

egettö, Negetorfa, griech. Kirchpf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, 
‚ Regesow, Ortfchaft in Srenfen, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedem⸗Wol⸗ 
tin, bei Ufebom, auf der Küfte; 30 Ew. ü tjffel, 
Neage, Nebenfluß der Vechte [., in ven Niederlanden, Prov. Ober: 
—— Df. ın Italien (Totrana), OSD. von Florenz ; 400 E. 
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Regain, Df. in Kärnten, bei Oſſiach 
— 1) St. in Italien (Modena), zum ber gleichnam. 
Prov., WNBW. von Modena, zwiſchen dem Teffone und dem Groftolo in 


ſchoͤner Rage; 449 41° 39° N, 8° 17 10° D,; 21,000 Emw.; Eitabelle, Bis 
fhoffig, Valaſt, Kathetrale, Rathhaue, Lyccum, biſchöfl. Seminar, 
Rechteſchule, Gollege, öffentliche Bibliothek, naturhiſtoriſches Muſeum, 
Seide⸗ und Leinenweberei, Handel mit Hanf, Flacht, Reit, Wein; von 
den Gothen jerftört und von Karl dem Großen wieder hergeftellt; Ge⸗ 
burttort des Dichters Ariofto, dee Naturforfhers Spallangani, ber feine 
naturbiftor. Sanımlungen der Stadt vermachte, und des Rerbtägelebrten 
Baneiroli. Die Prov. Neggio ift in die beiben Difte. Reggio (1859: 
170,413 Ei.) unt &uaftalla (1859: 59,533 Ew.) getheilt. 2) Santas 
Ugata:bella:Galline, St.und Hauptort der Prov. Galabriasulter, 1. 
und bes gleichnam. Difr. in Neapel in Italien, auf ver DOfifüfle ves 
Faro⸗di⸗Meſſina am Ente ver Arenninen in einer fruchtbaren Ebene, 
* nüber Sicilien; 38% 7° 0" N, 13° 34° 45* D.; 0 Gmw.; befeftigt; 

h eines Erzbiſchofs, Grimihalgerichtehofes und Givil-Tribunals; 
Hafen mit fehönem Quai, Gollege, Hofpital, Bindelfinberhauf, Kathes 
brale, viele Kirchen, Bibliorbef, Seidenzeug⸗ und Leinwand⸗Weberel, 
Strumpfmwirkerei, Eſſenzen aller Art; Fiſcherei, Hahdel mit Olivenöl, 
Südfrüchten, Wein, Reglife ce. Die Start wurde 1544 durch Kriebrich 
Barbaroffa, und 1558 durch Muſtapha⸗-Paſcha eingeäfchert, fie erbob ſich 
aber wieder zur Blütbe, wurde jedoch 1753 und miener 1841 faft vollftän- 
dig durch das große Erbeben gerftört. 

RNeagiolo, Alk. in Parma, D. bei Guaſtalla. 

Negalisweiler, Pfrof. in Württemberg, Donaufr,, DA. Waib: 
lingen, an der Sller; 476 Gm. . 

Negillo, Sce im Kirchenſtaat, GomarrasbisMoma ; bat 3 ital, Diin, 
Umfang, und iſt wahrfcheinlich ver Krater eines Bulfans, : 

Regina, 1) Alk. in Neapel, Prov. Balabriaseiter., Difte. u. NN. 
bon Golem, MN. bei Montalto; 500 Ew.; Kaftell. 2) Fittaresja, Ort: 
ſchaft in ver Lombarbei, Prov. Lodi⸗Crema, Diftr. und bei Gopogno, 

Neginoverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waratein; 140 Em. 

Negis, St. in Sahfen, Kror. Leipzig, A. und SW; von Borna 
und ©. von Lobſtadt, I. an ver Pleiße, unweit der altenburg. Grenze, in 
fruchtbarer Gegend mit Au⸗Wieſen und Feldern; 1832: 558; 1834: 462; 
1837: 581; 1840: 579; 1843: 623; 1846: 676; 1849: 678; 1855: 665; 
1868: 604; 1861: 729 Gm; hubſche evang. Kirche, Rathhaus; Landbau, 
Weberei, Tifehlerei, Schuhmacherei. 

Negitten, 1) Ortihaft in Preußen, Rn. und Epfr. KRönigtberg, 
N. bei Tremran; 92 Ew. 2) Df. ebo,, Kr. Fiſchhauſen, bei Königsberg ; 
84 Ei. 3) Df. und Gut ebd., Kr. und bei Braundberg ; 159 u. 200 Gm. 

Regktomisg, f. Rejtomis. [und Bap, 

Negla, Kid. auf Cuba, bei Havanna; 68300 Ew.; Mineralauiellen 

Reglig, 1) Großes, Kraniche, Zolftrom, ein Arm der Over r., 
in Preußen, Rgby. Stettin, Kr. Greifenhagen und Randow, ver ſich bei 
Garz abaeigt, an Greifenhagen vorüberflicht, und zwiſchen Stettin und 
Damm in ven Damm'ſchen See flieht, venfelben aber wieber in ter Nord⸗ 
fpige verläßt. Bon bier beißt er auch der Damm'ſche Rameels 
rom, ver fi bald wieber mit ber Ober vereinigt. 2) Mleines, eben 
falle ein Arm ver Over r. ebv., im Ranbowfr., zweigt fich Güſtow ge— 
genüber ab, fließt gegen NND. und mündet in vie Pernip. 

Negmeez, Redmeez, Ortſchaſt in Ungarn. Diſtt. Kaſchaun, Ges 
rich. AbaujsTorna, bei Ujbelv, am —— 2) Felfös, Oriſchaft ebv, 

Neanasdorf, Df. in Deflerreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Hang. 

Negneoille, Bld. in Frankreich, Dep. Mandıe, Yrr. un WBSW, 
von Goutances, bei MontmartinsfürsDMier, r. an ber Müntung ver 
Sienne in den Kanal; bie einen Hafen bildet; 1925 Eiw.; Douane, Salss 
niederlage; Handel, Schifffahrt. 

Neanis, 1) Nebenfluß des Main I.; entfteht bei Fürth durch den Zus 
fammenfluß der Nepni (f. ebd.) mit der Pegnig, und flieht gegen 
NNW., anfangs in einem wefllidyen, un» dann in einem öſilichen Bo⸗ 


Regnigborf 


gr bis zur Mündung bei Biſchberg, unterhalb Bamberg, vorüber am 
rud, unmeit Grlangen, Baiersvorf, Forchheim, Pangfelr. Die bes 
träctlidheren Zuflüffe find I. vie Jenn, füdliche Aurach, Seebad, 

Reiche, Ebrach, Rauhe Ebrach, Nörelihe Aurach; r. der Landgraben, 
Lachgraben mit der Gründeloch, Elteredorfer Bach, Schwabah, Wies 
fent, Eberbach, Deichebach, Friesnig, Ziegenbab, Sendelbach. Länge 
der rechten Geite geht der SupwigesKanal, zur Verbindung bee 
Main mit der Donau. Die Regnıg bat Karpfen, Barten, Forellen, 
Leſche, Aale ıe., und wirb zum Theil zur —— — benugt. 2) 
Nebenfluß der voigtlandiſch— thüringiſchen Saale r. in Oberfranfen. Gr 
entfteht mit einem Quelların in Böhmen, un bildet mit vem Quellarm 
Binnbacd pie Grenze; wendet ſich weſtwärts, flieft an Negniglofau 
vorüber, nimmt Heinere Bache auf und mündet oberhalb St 3) ein 
fleiner Nlebenfluß ver Saale ebd., flieht gegen EW,, und mundet unter= 
halb Hof. 4) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbu. Bretlau, Kr. Meumarlt, 
bei Maltſch, I. an ver Over; 549 Ewe; Börfterei. 5) Schwarzfluß, 
Trzelniki, Nebenfluß der Nataune r., ebb., im SD. ves Kr. Garthaus 
im Haba. Denis; entflebt aut Eren bei Tuchan u. mündet bei Kahlbude. 

Regnigborf, |. Nödenspdorf. 

Neaniglofau, ev. in Baiern, Oberfranfen, par. und bei Rehau, 
I. an ver Negnig; 763 Ew.; Schloi, Gipsbru und Sipsbrennerei. 

NReanowez, Di. in Franfreih, Dep. Arvennes, Arr. und BAM. 
von Kocrop; 550 Ew. . 

Negun, Ald. in Aranfreih, Dep. Loire, Atr. u. OSO. von Roanne; 
1455 Gw,; Baummellmashinenfpinnerei, Bärberei, Ka; er 
handel; Marmorbruc. . [2Beinhanvel. 

Negoa, Di. in Portugal, Prov. Beira, am Douro; beveutenver 

Negöln, Milk. in Ungarn, Difte, Devenburg, Gſpſch. Tolna, am 
Kanos; 1590 Ew.; Ader: und Weinbau, Wiesmads, 2 Mahlmühlen. 

Regninv, Fld, in Frankreich, Dep. Morbihan, Arr. Ploermel, bei 
Roban; 1060 Em. 

Neguisheim, Rexen, Di. in Frankreich, Dep. Haut-Rhin, Arr. u. 
&. von Colmar, bet Enfleheim, r. am IM und dem Neufbriſach-Kanal; 
2210 Gm. [wice. 

Regulice, Pfrof. im Ocfterr. Bellen, Kr. Krafau, bei rg 

Reguloweten, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. Anr 
gerburg, bei Sögen; 96 dw. 

Regumiel, Bild. in Spanien, Prov. und SD. von Burgos. 

Neb, Bauerichaft in Prenpen, Weitfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Neha, Roba, if Drfa. [Iferlohn, bei Limburg; 227 Em. 

Rebagen, [. Rebbagen. bit, bei Jeflen ; 57 Gm. 

Rebain, Df. in Preusen, Sachſen, Rabz. Merieburg, Kr. Schweis 

Nehau, 1) Mid, und Engr. in Baiern, Oberfranfen, SO. von Hof 
u. ND. von Schwarzenbach (an der Gijenbahn), unweit der boͤhmiſchen 
Obrenze, am Einfluß des Partenbaches in vie Schwesug ; 2736 Gw.; m. 
Pfarre, 2ogr., Por, Derlenfiiherei, PerlenfiihereisInfpection, ftarte 
Dierbrauerei, Blache: und Baummollipinnerei, 3 Waflerm., Schweine 
banvel, Ziegelei. Das Logr. hält 3.053 om, 1818: 9359; 1834: 
11,568; 1310: 12,980; 1852: 13,221 ; 1855; 13,502; 1858: 13,400 (dw. 
2) Reau, kath. Krchof. ebr., Schwaben⸗Neuburg, Logr. und bei Dion: 
beim; 225 Gw.; in ver Nähe Gifenfleine, 

Nebbach, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg; 60 Gw. 
2) Df. in Heffen-Darmfapt, Prov. Starkenburg, Kr. Erbach, in 1100 
beff. F. Meercehöhe; 194 G.; Forſthaus Reblgrube, 3) kath. Pfrof. 
in Preußen, abi. Goblenz, Kr. Kreuznach, bei Sobernheim; 245 Ew. 
4) ev, Rıchrf. in Sadfen, Krox. Leipzig, A, Borna, SD. bei Marfran= 
fläpe; 1861; 247 Gm, (2ühom; 147 Gm. 

Rehbeck, Di, in Hannover, F. und Lodr. —— Amt und bei 

Rehberg, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Viechtach, 
bei Arnbrüd; 26 Gm. 2) Neheberg, Rechberg, fathol. Krdvf. ebv., 
Legt. Polen bei Hobenfels; 1410 Um.; ſchoͤne Wall fahrtalirche. 3) 
Nichenberk, Liberk, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neis 
dhenau; 520 Gw.; 3 Waflern. 4) Pfidſ. ebo,, Kr. Vilſen, Be, Bergs 
reichenftein, bei Stubenbadh ; 200 Ew. 5) Df. im Deflerr. &aligien, 
Kr. und bei Przemyel. 6) Df. in Kärnten, bei Bölfermarkt. +) Df. 
in Defterreich ob ver Enns (Mühlkr.), bei Freiſtadt. 8) Vorm. in 
Breußen, Rgbz. Göelin, Kr. Dramburg, bei Balfenburg; 60 Gm. 9) 


Drrichaft ebv., Rgbz. Dansig, Kr. und bei Glping; 95 Gm, 10) Borm. 
ebv., 88 Koͤnigſberg, Kr. und bei Mohrungen; 45 Ew. 11) Kropf. 
chr., Sachen, Rabz. Magteburg, Kr. Jerichom 2., bei Scharlibbe, uns 


weit ver Havel; 285 Gw. 12) Meberg, Vorw. ebr., —F Marienwer⸗ 
der, Kr. und bei DeutihsGrone; 42 Ew. 13) Df. chp., Rgbz. Marien⸗ 
werder, Kr. und bei Schweg ; 60 Ew. 14) Ortichaft und Rittergut ebb., 
Rabz. Stettin, Kr. und bei Anclam; 152 Gm, 15) Kol. ebv., Ragbz. 
Stettin, Kr. Uſedom⸗Wollin, bei Wollin, auf ver Infel Wollin ; 329 J 
16) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Pedau; 240 Gw. 17) Groß: 
und Hleins, Df. in Medienburg- Schwerin, Amt Malhom, bei 
Grubenhagen. 18) Sinter⸗, Di. in Baiern, Oberfranfen, ebgr- 
Münchberg, bei Marienweiher; 90 E. 19) VBorber:, Wir. ebp.; 55.6, 
20) 1. Re —— due bei Börde; 50 Em, 

Nehberge, Kotten in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Arneberg. Ar. 

Nehbockshagen, Kol. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. Schlame, 
bei Rügenmwalbe; 45 Gm. j . 

Mehborn, w. Pfrof. in Baiern, Pfalz, K. u. W. bei Obermoidel, 
an ber lan, nahe ver hefiensbomburg. Örenge ; v36 Gm. 

Rchbühl, Nehbichel f. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logt. 
Füſſen, bei Pironten ; 96 Gm. 

Nehburg, ©t. in Hannover, Galenberg, Loͤdr. und WNW. von 
Hannover, U. Stolzenau, am Moorbach; 52°28° 44° N, 2° 51° 30 D,; 
1848: 1237; 1956: 1183 Ew.; W. von der Stadt ift vie Niederung bes 
Moorbaches N. Heide, D. das Steinhuder Meer, ©. ver noͤrdliche Ab⸗ 
fall des Deifter, wo unweit ver Stabt bie ſchwefelige Mineralauelle, ver 
Rebburger Brunnen, mit Bad und Anlagen liegt; Steinfohlen: 
bergwerf. 

Rebden, 1) Df, in Hannover, Grfſch. und N. umd bei Dierhols, 
Lodt. Hannover; mit Lobansıc. S1S Gm. 2) Radion, Et. in Preus 
fen, Rabz. une S. von Marienwerter, Kr. um DSD. von Graudenz, 
an einem See; 1816: 636; 1531: YbLz 1540: 11505 1843: 1242; 1816: 
1405; 1849: 1366; 1552: 1407; 1855: 1412; 1555: 1491 Gmw.; I ev. und 
1 kath. Kirche; Gerichtetage, Steuerzerentur, Bon, Leineweberei; dabei 


Rebringbaufen 


ein ehemals ſeht fettes E chloß (1234 erbaut) mit Drtfchaft und 135 Em., 
Domänenrent: und Padrtamt; und Dorf, 219 Em. 

Nebbendorf, Kol. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Beu⸗ 
then, bei @leiwig; 110 Gw. 

- Rebborf, I) Krchof. in Preusen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Ko: 
nigeberg ; 257 Gm. 2) Df. che,, Rabı. arienwerber, Kr. u. bei Grau⸗ 
denz; 52 Gm. 9) Ortftaft ebd., Rgbz. Marienmwerver, Kr. und bei 
Scmeb; 45 Gm. 

Nebe, Di. in *86 A. Rennerod; 484 en. und 5 fath, Gw. 

Rebeberg, 1) Di. in Baiern, Nieverbatern, Logt. Wolifiein; 93 E. 
2) Df. in Deerreich unter der Guns (Ober: Manharteberglr.), bei Zus 

Mechee, f. Rebetic. bered. 

Nebedorf, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Kadolz⸗ 
bura; 63 Gm. (be, an ber böbm. Grenze; 1861: 130 Gm. 

Mehefeld, Df, in Sachſen, Kror. Dresven, U. Breiberg, bei Alten⸗ 

Mebebaufen, eo. Pirzi. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Naumburg, bei Edartsberge, in der Rinne u. an ber weim. Grenze; 
207 Gm. ß [bei Pfofeld (Pfaufelo) ; 80 Gm. 
Mebenbühl, Df. in Baiern, Mittelfranten, Lege. Gunzenhauſen, 
Meber, 1) Df. in Gannor, Galenberg, por. Hannover, A. Hameln, 
bei Ärgen; 746 Em. 2) Reer, Mehr, Di. chv., Hoya, Eher. Stave, A 
und bei Verben; mit Jetſchede ic. 062 Gm. 3) Mehr, Di. in Holflein, 
ND. von Itzehoe, Krchſpl. Schenefelv; 437 Gmw.; auf der Belomarf 
mebrere alte NE 4) Ort in Delhi, in Hinpoftan, N. von Mio: 
radabad ;299 21’ N. 78° 39° D. Grw. 


nigeberg, Ar. u. bei Heiligenbeil; 226 Ew. 5) ev. Birdf. ebe., 
Ngbr. Merſeburg, Kr. Torgau, bei Uebigau; 222 Gw. 6) Krchof. cho., 
Rabı. Botseam, Kr. DOfipriegnig, bei Ayrig; 271 Gw. 7) Miles um 
Reus, 2 Dfr. ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr. und mabe bei Kroffen ; 537 u. 
253 mw. [Straußberg ; 315 Gm. 

Nebfelbe, Di. in Preußen, Rabz. Potstam, Kr. Nieverbarnim, bei 

Nebbagen, 1) Ortſch. in Medlenburg⸗ Schwerin, A, u. bei Grivig. 
2) Df. in Preußen, Rgba. Königsberg, Kr. und bei ug U 223 Gw. 
3) Df. ebd., Rgbz. Vorsvam, Kr. Teltow, bei Zoſſen; 254 j 

Nehbain, 1) Df. in Preußen, Rabz. Aranffurt, Kr, Ludau, bei 
Sonnenmwaloe, I. an ver Kleinen Glfter; 55 Ew. 2) 5, Rebain. 

Nehbof, 1) Ortſchaft in Medienburge Schwerin, U. Neuftabt, bei 
Waren. 2) Df. und Bormw. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und 
Sol, bei Stuhm, ORD. bei Diewe; 295 und 329 Gw.; Oberförfterei 

Nebhorn, ſ.Rehorn. [mit 15 Em. 

Nehhorn⸗Gebirge, Raben-Gebirge, ein —E* in 
Böohmen u. Schleſien (Mgbi. Liegnitz, Kr. Landehut), zwiſchen ver Aupe 
W. und dem Bober D.; erhebt ſich bis 2075 F. 

Nehhorſt, 1) Di. in Holflein, A. Reinſeld, Krcbipl. Zarpen; 491 G. 
vorzüglicher Feldboden, viel Holzung und Torfmoor, Ziegelei, 2) Obers 
förfterei in Breußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Nieverbarnim, bei Lieben: 
walbe; 13 Ew. , 

Nebkogel, I) Ortſch. in Deflerreich ob der Guns (Traunfe.), Hric. 
Wildenflein, bei Goiſern. 2) Wallfahrtskirche mit Lokalie in Steier: 
marf, Kr. Brud, bei Rarpfenberg ; 47° 45° 10" N. 13° 40’ O. 

Hebling, kathol. Pfref. in Baiern, -Oberbaiern, Logr. Aichach 
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Neblingen, 1) Birrf. in®aiern, Mittelfranfen, !ogr. Bappenbeim ; 
180 Gm. 2) Df, in Hannover, F. u. Lodr. — vune, bei Lüne⸗ 
burg; 104 Gw. 3) Df. in Greußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Saarburg, 
r. an der Moſel, vie bier die Örenze gegen Luremburg bildet, 120 Gm,; 
Kapelle. 4) lathol. Birpf. ebd. Rgbz. Trier, Kr. Saarlouis, I. an ver 
Saar; 1000 Ew. (am Lundener Ser; 240 Gm. 
Nebm, Df. in Holftein, in Norder⸗Dilhmarſchen, Krchſpl. Kunden, 
Nehme, ev. Pfarrgemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rgby. u. Kr. u. 
SW. von Minden, NO. von Herford, r. an ver Münpung der Werra in 
die Weiler I.; 3546 Gw. mit Niederbedfen und Nebmerbrud; 
Poſt, Station ver Köln Mindener Bahn; Saline Neufalzwert, 
Seolbad Oynhauſen; Sorafabrik; fehr alte Kirche, ö 
Nebmen, 1) Di. in Tirol, Ar. — Borarlbergh, bei Au. 2) 
Df. in Weimar, Kr, Neuflant; 220 Gm.; Mahl: und Sägemüßle. 
Nebmerloh, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minven, Kr. 
Herford, bei Bünve; 271 Em. bei Zeig; 302 Gm. 
Nehbmödorf, Df. in Preußen, Sadien, Rebı: terieburg, Kr. und 
Nehmutpur, Ort in Bejapur, in Hinboftlan, NE. von Bejapur. 
Nehna, St. und Amt in Medlenburg- Schwerin, WNW. von 
Schwerin; 2422 ev. umd 55 jüd. Gw.; Amtfig, Poſt, Leinwand⸗, Raid: 
und Tuchweberei, Marktſchuhmacherei, Brauerei, Branntweinbrennerei. 
Nehnig, Rebnice, 1) Di. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bey. Jung: 
| Bunzlau, bei Bresno; 150 Ew. 2) Df. ebd, Kr. Gitſchin, Bez. Jung: 
Bunjlau, bei Strenig. 3) Mebenig, Df. ebr., Kr. Prag, Bey. Eule, 
| bei Bifcheli; 140 Em.; Papierfabr. (1561: 50 Gm. 
|  Nebnsborf, Di. in Sabien, Krbr. und A. Baupen, bei Bulsnig; 
 Nebo, Reichau, Richau, Ribo, grieh. Pirpf. in Siebenbürgen, 
Kr. Hermannftadt, bei Mühlenbadı. 
'  Mehobotb, Drt in Maffachuierte, Grfſch. Briftel, am Sceekhonf; 
1820: 1740; 1540; 2160; 1550: 2104 im. , 
'  ®eborn, Rehhorn, Rüben, Rochorn, Di. in Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Ber. u. bei Marfchentorf; 260 Gw.; ehemals Solnbergwerf. 
Nehor, Nehotv, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neu: Binfchom, 
‚ bei Metliſchau; 50 Ew. [ftau, bei Dlarfchomit- 
Mehowig, Nehowice, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweit, Bez. Newe⸗ 
| Nebrabüht, Wir. ın Tirol, Kr. Iuntbrud, bei Rigbühl. 
Nebhrapoint, f. Nöhrapent. 
Nehren, 1) Df. in Kurbeflen, Grfſch. une Kr, Schaumburg, Amt 
Dberfircben ; 400 Ew. 2) Df, ebr., N. Rodenbera; 220 Gm. 
Nebringbanfen, Di. in Breußen, Weftfalen, Rabz. Arneberg, Kr. 
und bei Diye; 219 Gw, 


Rehrospach 


und bei Friedberg; . [Rovenberg ; 110 @w. 
Rebhrwiche, Df. in Kurheſſen. Grfſch. und Kr. Schaumburg, Amt 
Rebfeifen, Domäne in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Wittgenftein, bei Berleburg ; 18 Ew. 

Reben, 1) D. und Amt in AnbaltsDefjau; 660 Em. 2) Ortic. in 
Breusen, Rabz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, bei Gumehnen; 49 Gm. 

Rebfiepen, 1) Kotten in Preußen, Weftfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
und bei Hagen; 90 Ew. 2) Kol. ebd. Rgbz. Arnsberg, Kr. Meſchede, 
bei Oberlichen; 58 Gm. u. bei Raftenburg ; 105 Ew. 

Rehftall, Drtikaft und Rittergut — Königsberg, 

Rebtobel, Df. im Schweiger K. AppenzellsAußerrhoden, Bez. vor 
der Gitter, NO. bei Trogen; 1956 prot. und 26 fath. Gm. 

Rehungen, ev. Bfrof. in Preußen, Sachen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
Norphaufen, S. bei Wulfingerobe; 565 Gm. 

Rebwalbe, 1) Df. in Preußen, —5 ig, Kr. Marienburg, bei 
Tiegenhof; 33 Gm. 2) em. Pfrof. ebd. Rabz. Marienwerber, Kr. Grau⸗ 
u bei Rehden; 218 Ew.; Strafanflalt für fathol, Geiſtliche. 

ehwaſſer, Röhmwafler, Srnipotof, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 

Ber. und bei Niemes‘ 60 Gm. 

Hehweiler, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. Eufel, bei Quirnubach und 
Münchmeiler; 598 Ew. 2) Nebemweiler, ev. Pfrbf. ebd., Unterfranfen: 
Abaffenburg, Logr. und SD, bei Wiefentheiv, im Schlüffelfelver 
Grunde; 300 Ew. (60 Juden); Schloß, Hopfenbau, . 
Rehwinkel, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Grickbach; 
Gw. 2) Birpf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saagig, bei Jacobs: 
Reibach, f. Raibach. en; 575 (im. 
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[dag 
Reiben, Df. im Schweizer K. Bern, A. Büren; 221 prot. und 35 | Biarrfirche 


tathol. Em. 

Meibersborf, 1) —* frof. in Baiern, Niederbalern, Logr. und 
bei Straubing; 174 @w. 2) fath. Krchof. ebd. Oberbaiern, Logr. Haag, 
bei Obertauffirchen; 180 Gw. 3) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Haus 
ruckkr.), bei Bödlabrud. 4) Kid. u. Hauptort ver gleihnam. Stanbeis 
herrſchaft in Sachen, Kror. Bauten, Amt Löbau, D. von Zittau, in 
fruchtbarer @egenp; 1843: 1012; 1846: 1040; 1849: 1025; 1555: 1024; 
1858: 1045; 1861: 1001 Ew.; ev. Pfarrkirche, Schloß mit Garten, Bi— 
bliothef; Bierbrauerei, Spitusfabrif, Aderbau, Gewerbe, befondere 
Weberei ıc., 2 Jahr⸗ und Vichmärfte. Die Stanbesherrihaft umfaht 
17 Drtfehaften. 5) Df. in Steiermarf, Kr. Gray, bei Kirchberg ; 60 Ew. 

Reibertenrod, Di. in Heffen-Darmflabt, Prov. Oberbefien, Kr. 
Alsfelo, bei Schwabenrop; 129 im. Deligie; 173 mw. 

Reibig, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Kr. und bei 

Reibnig, 1) Df. in Breußen, Sclefien, —9— u. Kr. Breslau, bei 
Ganth; 154 Gm.; Schloß. 2) — — 

irfhberg; 1059 Ew.; 1 en. und 1 fath. Kirche; Schloß Räufenelz, 
bleierleinenmweberei. 

Reich, 1) Df. in Kärnten, Hrſch. und bei Millftatt. 2) Di. ebv., bei 
Spital. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Simmern ; 
450 R [bartsbergfr.), bei Krems, 

Reiha, Raicha, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober-Mans 

Reihabding, Df. in Deſterreich ob der Enns (Traunfe.), Grid. u. 
bei Kremsmünfter. (Stubm, bei Ghriftburg; 134 Em. 

Neichandress, Ortſchaft in Preußen, Rab Marienwerber, Kr, 

Reicharbs, Reichbars, Df. in Defterreih unter ver Enns (Ober: 
Manbartöbergfr.), bei Horn. j 

Reihbarböwerben, ev. Pfrof. in Preußen, Sadıfen, Rgbz. Merfes 
burg, Kr. und bei Weißenfels; 770 Gw. 

Reiharting, Ortich. in Salzburg, bei —— in fhöner Gegend. 

Reichartöhanfen, Reichertsbanfen, kathol Krchof. in Baiern, 
Unterfranfen» Afhaffenburg, Logt. und bei Amorbach 132 Gm. 

Meichartöried, Ober: u. Unter:, 2 Wir. in Baiern, Schwaben⸗ 
Neuburg, Logt. Dbergängburn, am ber Wünbel; 50 und 18 Gm. 

NReichbartsroth, Raitla, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, 
Spgr. Rothenburg; 90 Ew.; in dem ehemaligen JohannitersKlofter pie 
. * — Friedrich Barbaroffa 1188 erbaut); Mineralquelle 

rime a 

Reichau, 1) deutſche Kol. im Defterr. Saligien. Kr. Zoltiew, bei 
Zubacjom. * eo. Dfrbf. in Preußen, Rgbz. ——a Kr. und bei 
Mohrungen; 535 Em. 3) Mens, Vorw. bð.z 40 Ew. 4) Nieder⸗ und 
Ober⸗, tv. Dfrrf. ebd., Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Nimptſch; 
308 Ewm.; Kallprennerei. 5) Ober: und Unter⸗, kath. Bfrvf. in Baiern, 
SchmwabensNeuburg, Logt. und bei Babenhaufen; 300 Gm. 

MHeichbarten, Bormw. in Preußen, Raby. Königsberg, Kr. Mob: 
rumaen, bei Saalfelo; 70 &w. £ ’ 

Reichelheim, Reuchelheim, kath. Krchof. in Baiern, Unterfran- 
—— * LWdgr. u. nahe bei Arnſtein, an ver ; 376 Gw.; 
Weinbau 40 


Reicheltofen, Bfarrort in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Vilsbiburg ; 

Reichelsdorf, Di. in Baiern, Mittelfranken, Logt. und bei Schwa⸗ 
bab, r. an ber Rednitz und nahe ver Eiſenbahn (Nürnberg- Augsburg) ; 
200 Gw.; Briefvoft, Eifenbabnhaltort. 

Reichelöheim, 1) Difid. in Heffen-Darmflabt, Prov. Starfenburg, 
Kr. Linpenfele, im Thal der Gerſprenzz am Fuß bes Meihenbergs, auf 
dem die Gchloßrnine Reichenberg flebt; 1483 Ew.; beträchtliche 
Biehmärkte. Bon bier wird gewöhnlich ber nahe Rodenftein beſucht. 
2) Richolföheim, #ld. und Amt von Naffau, als Enclave in Heffen- 
Darmfladt, Brov. Oberbeffen, in ver Wetterau, an der Horloff ; der Bld. 
781 en. und 19 fathol. und pas fathol. Pfrof. Dornaffenbeim 
ebe., 688 farb. und 10 ev. Gm. 

Reichelöbof, Drtihaft in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, 
®dgr. und nahe bei Schweinfurt, I. am Main; 50 Gm. 

Reihelöbofen, w. Krdıri. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Ros 
thenburg; 114 Gm. ke 

Reichen, 1) Wir. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Sonthos 
fen, bei Rettenberg; 50 Em. 2) Nochnow, Mid. in Böhmen, 
Leippa, Bez. Benien, im Sebirge:; 1220 Emw.; kath. Bfarre, Landwirt: 
ſchaft, befonvers Flachebau, Spinnerei, Weberei, Bleichen; Brauerei, 
4 Waflerm. 3) Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Subhrau; 199 Ew. 4) Krhrf. cbo,, Mabz. Frankfurt, Kr. Sternberg, bei 
3ielengig; 262 Ew. 5) Großs, m. Set. ebv., Rgbz. Liegnig, Kr. und 

Hoffmann, Encyklopädie. 


Rebrospach, Nöhresbah, Pfarrort in Baiern, Oberbaiern, .1 SED. bei Lüben; 355 Ew.; Schloß. 
: 80 Gi. 7) Rieder» und Öbers, fatk 2 


ebbd., Logr. 


Reichenbach 


6) Aein⸗, Df. ebd.ʒ 111 im, 
fath. ® ebd. Rabz. Breslau, Kr. und bei 

Namslau; 34 und 47 Em; Lo$, Ziegelei. 
Reichenau, 1) eine zu Baden, im Seefr., A. Gonflanz, gehörige 


Infel im ED. des Unter⸗Sees, eines norbweftl. Arıns des Boden»Sect ; 
von SD. gegen NW. %, St. lang, und St. breit; mit einer ehemas 
ligen reichen und durch ihre Bibliothel {on in früber Zeit berühmten 


Benebietiner-Abtei; jept mit ven 3 Pfarreien: Dberzell, Mittels 
gell oder Münfter mit der ehemaligen Klofterfirche, und Nieders 
ell; in allen brei Kirchen Ueberrefte alter Kunſt. Die Bewohner der 
tichaften näbren fih von Weinbau, Fiſcherei und Schifffahrt. 2) Df. 
in®Baiern, Mittelfranfen, Logr. und nahe bei Herrieven; 82 Gm. 3) 
Mechenau, Wir. ebd., Oberbaiern, 2ogr. Rofenheim, bei Flintsbach; 
20 Em. 4) Wir. ebb., Oberpfalzeegensburg, Logr. Bohenftrauß ; 74 
Em. 5) Nychn ow &t. und Ber. in Böhmen, Kr. Sitfhin, OSO. 
von Kaas 506 10° 11° N. 139 56' 25° D.; 4509 Em.; Pfarrlirche, 
2 Rapellen, Piariftens®ymnafium, Hauptichule, 2 Schlöfler, befonvers 
bas jchöne neue, mit Bibliothek und Semältefammlung, Pol, Bezirks: 
bauptmannichaft (9.7 DOM. mit 60,433 meift a &w. in 87 Gemein⸗ 
ben), Bezirfögericht (5.3 OM.; mit 32,978 Gw. in 14 Gemeinven), 
Steueramt, beträchtliche Tuchmanufaltur, Streihgarnfpinnerei, Bapier« 
macewaarenfabril, Rofogliofabrif, 6) Rochnow, Birvf. ebd, im eis 
nem fchönen Thal; 2700 Em.; Fabrikation von Dofen aus Bapiermadhe ; 
3 Waflerm. 7) Df. in Krain, Bey. und bei Gottſchee; 320 Em. $) 
Richnow, Krchof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Trübau (Mäbrifhe) ; 
250 Ew. 9) Df. in Defterreicdh ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Baiers 
bach. 10) Milk. ebd. (Muhlfe,), bei Freiftabt, am Gufen ; 61 Häufer.; 
arrfirdhe, of, Glashütte, 11) Gifenbüttens und Babrifort in 
Deferreich unter ver Enns (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Schottwien, am 
SDEuf des Schneeberged, in dem anmuthigen Thal per Schwarza, uns 
weit der Süpbabn; außer dem Betrieb des Bergbaus auf Eiſen, der 
—8 Hammerwerle ıc. etwas Felde und Obſtbau, —— von 
irſchen; Huttenamt. 12) * rof. in Breußen, Schleſien, Rgbz. 
Breslau, Kr. Frankenſtein, . von Reichenflein und NW. von 
Batichlau, an ver Slayer Neiffe; 598 Ew. 13) Krchdf. ebd. Rabz. Bres: 
lau, Kr. und W. bei Glaz, am Fuß des Heufcheuer-&ebirges; 633 Em. 
14) Df. ebd., Rabz. Liegnig, Kr. und bei freiftabt ; 159 Em. 15) Reich⸗ 
nau, Ruchnomwo, Ortſchaft ebd. Rabz. Königsberg, Kr. Ofterode, 
W. bei Hohenflein: 273 Em. 16) ev, Birpf. n Sachſen, Kor. 
Bauten, A. Löbau, D. bei Zittau, nahe der böhmifchen G in eimem 
angenehmen und frudtbaren Thal; 1834: 3568; 1837: 3655; 140: 
3748; 1843: 3663; 1846: 3773; 1849: 4009; 1855 kloͤſterl. Antbeils 
3697; 1359: 3788 ; 1561: 3971 Giw.; zittauer Antheils 1855: 181; 18684 
192; 1861: 196 Ew.; Borm., 2 Schulen, 5 Waflerm., Gerichtgsamt (Hält 
1.299 OM.; 1855: 11,953; 1858: 12,260; 1861: 12,433 Ew. in 14 
Landgemeinden), Nebenzollamt, Unterfteueramt, Gerberei, Kattunmwebes 
rei, Schwarz und Schönfärberei; Geburtsort des Gomponiften Joh. 
Gottfr. 5* 1755, ft. als Cantor ver Thomasſchule zu Leipzig 
1823), 17) Df. ebd., Kror. Dresven, N. Freiberg, bei Arauenftein, am 
Urfprung der Bobrigfch ; 1858: 946; 1861: 978 Um, 18) Ortſchaft im 
Schweizer X. Öraubündten, Bez. ImsBoven, SW. von Chur, nabe 
bei Tamins, am Zufammenfluß des Hinter« und des Vorbers Reine; 727 
prot. und 43 fath. Em. 19) Hlt- unv Neu⸗, 2 Dir. in Baiern, Nieder⸗ 
baiern, Logr. Wegicheid; 310 und 74 Gm. 20) Alt: und Meus (oder 
Bellbrücde), Bfrbf. und Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnitz, 
Kr. und SD. von Bolkenhain, W. von Freiburg, am Striaauer Waſ⸗ 
ki 2350 und 645 Ew.; ev. und fath. Kirche, 3 Waflerm., Voſt, Ober: 
örfterei und Förflerei. 21) sam Freiwald, Di. in Defterreich unter 
per Enns (Ober-Manhartsbergfr.), bei Bertholns. 22) Böhmiiche, 
Nochnowsczesty, Mid. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Ber. Raplig, 
r. an der Mali; 700 + Biarttirche, bübfches Rathhaus, Schlop, 
Wallfahrtekirche, Brauerei, Gifenhammer, 23) Deutſch⸗, Rochnomw: 
nemedy, Bfrbf. chd., Kr. Bupmeit, Ber. und bei Gratzen; 750 Ew.; 
Mahl: und Sägem. 24) Deutſch⸗, Birdf. ebd. Kr. Budweit, Ba. 
Hohenfurtb, bei Afang; 290 Ew.; Dewanteifirche. 25) smeißniihen 
und oberlaufig. Untheild, Df. in Sachſen, Kror. und A. Baugen, 
bei Rönigebrüd, an ver Bulenig ; 19858: 323; 1861: 314 Em.; Aderbau, 
Viehzucht, Weberei. 26) Meus, St. in Böhmen, Ar. Bupweis, Ber. 
Pilgram ; 1200 Gw.; Pfarrkirche, Schloß, Gifenhammer. 27) Nieder: 
und Ober⸗, kath. Birdf. in Preußen, Sciefien, —5 Liegnid, Kr. 
Sagan, N. bei Naumburg am Bober; 771 Gm.; Schloß. W)Ober⸗ 
und Unter⸗, 2 Dir. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Fallenau; 
Fafanengarten, Steinkohlenbergwerl, Schwefelfäurefabrif. 29) Ober: 
und Unters, Bfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sas 
gan, bei Briebus; 308 Gm.; ev. umd fath. Kirde. 30) Obers und Un⸗ 
ters, 2Dfr.in Sach ſen, Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Paufa, an 
der Weida; 1861: 267 und 94 Ew.; 4 Waflerm. 

Neichenbach, 1) Df. in Altenburg, 9. Gifenberg; 530 Gw.; 
Mahls und Sägem. 2) * in Baden, Mittelrheinkri, N. Ettlin— 
gen; 711 kath. und 27 ew. . 3) Df. ebd. A. Gengenbach; 1015 Be 
und 4 ev. Gw. 4) Pfrbf. ebd, DA. Lahr, an ver Schutter; 535 fath, 
und 3ev. Gw.; Mahl ⸗ und Sägem., Hammerwerl, Waffenfhmiebe. 5) 
Df. ebd. Oberrheinfr,, A. Hornberg; 870 ev. Gw.; Aderban und Bich- 
zucht. 6) Di. in Baiern, Mittelfranken, !ogr. und bei Feuchtwang, 1. 
an ver Wörnig; 103 Ew. 7) Wir. ebo., Niederbaiern, Logr. Hengerds 
berg, bei Iggensbadh ; 48 Ew. 8) Di. ebd., Oberfranfen, ®pgr. und bei 
Lupmwigfabt, ummweit Teufchnit ; 290 Ew.; Kapelle, Feldbau, Viehzucht, 

olzs und Koblenhanvel. 9) Df. ebd., Ltgr. und bei Gelb; 50 Gm. 10) 

f. ebv., gr. Staptfteinach, unweit Wartenfeld; 190 Gw. 11) Df. 
ebb., Logr. und bei Wunſiedel 320 Ew. 12) Wir. ebd. Oberpfalze Re: 
gensburg, Logr. und bei Auerbach; 50 Gw. 13) kath. Pfrpf. ebd., Epgr. 
und bei Nittenau, I. am Regen; 360 Em.; 2 Brauereien. 14) 6v. und 
kath. Pfrdf, ebd. Pfals, K. Landſtuhl; 558 Em. 15) Wir. ebv., Schwas 
ben-Meuburg, gr. Kaufbeuren, bei Stellmang; 45 Gm. 16) m. Df. 
Dettingen, bei Auffirden, r. an der Wörnig; 71 Gw. 17) 
Df. ebd. var. Sonthofen; 151 Ew.; Kapelle. 18) Df. ebv., Unterfrans 
fensAichaffenburg, Logr. * 225 Ew. 19) Df. ebd., Logr. 
und bei Münnerftabt; 257 Ew. 20) Di. in Böhmen, Kr. Eger, Be. 
Faltenau, bei Kirchenbirkzʒ 170 Gw.; Mahl⸗ und Sägem,, Braunkohlen⸗ 
werf, 21) veutfche Kol. im Defterr. — Kr. und bei Lemberg. 
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22) Di. in Heffens Darmflapt, Prov. Starfenburg, Kr. Bens+ 
* an ver Lauter, im dem von Bencheim in ven Odenwald ziehenden 
hönen Thal am Fuß des Feldberges; 1041 Gw. Der Helsberg ifl 
merkwürdig wegen der Menge der auf einer großen Flache parauf liegen: 
den gewaltigen Spenits Blöde, unter denen die aus unbefannt früher Zeit 
31 Fuß 8 Zell lange Niefenfäule und der über 40 Fuß im Umfang hal⸗ 
tenpe Rieflnaltar, vielleicht zu einem Denkmal bearbeitet liegen. Auch 
find in ver Mäbe die beiven Berge: der Hobenflein und Vorſtein, auf 
denen gewaltige nadte Quarzfelfen, gleich Burgen groß, der Vermittes 
rung trogen. 23) Di. in Koburg-Gorba; 30 Gm, 24 Df. in 
KRurbeffen, Prov. Rulva, Ar. um kogr. Schmalfalven ; 110 Ew. 25) 
Df. ebr., Vrov. Niederheſſen, Kr. Wigenbaufen, A. Lichtenau; 500 Ew.; 
Shlof. 26) Di. in Naffau, A. Ioftein; 1 kath. uno 242 en. Ew. 27) 
NHeihebahn, Di. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manbhartsr 
berafr.), bei Schrems ; 17.Hfr. 25) Df. ebp., bei Schmwargenan ; 25 Hir. 
29 Df. ebd., bei Zmettel. 30) Krchof. in Breußen, Schlefien, Rd 
Liegnis, Kr. Sagan, bei Naumburg am Bober; 542 Gm. 31) Df. ebv,, 
Rab. ranffurt, Kr. und bei Guben; 155 Gw. 32) ev. Pfrof. ebo., 
Rabj. Königsberg, Kr. u. bei Preußiſch-Holland;z 598 Em. 33) Krehof. 
ebd,, Rabz. Stertin, Kr. Pyritz, bei Zachau; 380 Gin, 34) m. Be 
ebp., Nabs. Trier. Kr. Set.⸗Wendel, bei Baumholder; 445 Gm. 35) D 
in Sachfen, Kror. Dresven, M. und bei Meißen; 1861: 61 Ew. 36) 
Di. ebr., Kror. Dreiven, U. Meißen, bei Eichenlehn; 1861 : 906 Em, 
37) Df. ebr., Krer. einig, A. Döbeln, bei Walnbeim; 1561: 459 Em, 
38) Df, ebd., Kror. und A. Zmidau, bei Hobenftein; 1861: 662 Ew.; 
Strumpfwirkerei, Weberei. 39 Di. im Schmeizer R. Bern, U. 
Frutigen, in angenehmer Gegend; 2310 prot. Gm, 40) Heiner Zufluß 
der Aar I. im Ober-HaslirThal ehr. ; entficht auf ver Großen Scheided, 
und bilvet im Herabjall 7 Wafferfälle, von denen der oberfie an 30 F. 
breit und tofend gegen 200 #. tief berabftürjt, aber ber unterfte ift der 
breitete und bildet dem fchönften Waflerfall der Alpen. 41) Birpf. in 
Württembera, Donaufr., "ON. Seitlingen; 631 Gm. 42) ‘Bfrpf. 
ebv., Donaufr., DW. Göppingen, an ber Aild; 770 Ew. 43) Pirpf. chr., 
Donaufr., ON. Waldſee, in bober, aber frudtbarer Gegend. 44) Wir. 
ebd,, Iartfr., ON, Halen, bei Dewangen, in einem Thal; 210 Ew. 45) 
Wir. ebv., bei Weſthauſen; 116 Em. 48) am Rechberg, Virpf. ebd., 
Jartfr., ON. ®münb ; 270 Gw. 47) Wir. ebv., Nedarkr., ON. Badnang, 
bei Oppenweiler; 43 Em. 49) Df. ebr., Nedarfr., OU. Waiblingen, bei 
Buoch; 178 Gm. 49) Birpf. mit Markt ebe., Echwarnwalttr., DM. 
Freudenſtadt, im DiurgeThal; 637 Ew.; Kirche in byantiniſcher Bauart, 
Förfterei; nabe die BergſchloßMuine Königewarth. 50) Pfrof. ebv., 
Schwarzwaldkr., OA. Spaichingen, an ver Beer; 544 Gm. 51) «im ber 
Laufig, St.in Preußen, Rab. Biegnik, Ar. und W. von Sörlig, 
nabe ver fächf. Grenje: 1516: 7425 1831 : 0535 1840: 1060; 1843: 1133; 
1846: 1253; 1849: 1196; 1852: 1200; 1855: 1203; 1858: 1195 Gm.; 
eo. Pfarrfirche, Serichtscommiffion, Unterfleneramt, Poſt, Rettungbaus, 
Leinen, Baummolls und Bantmeberei, Strumpfmwirferei, 2 Waflerm.; 
Landbau, befonders für Hirfe und Büchweizen; 1813, 22. Mai umd 5. 
Sept. Gefechte zmwiidsen Breußen und Aranzofen. 52) sin Schlefien, 
Krft. ebr,, Rabz. und SEW. von Breslau, SD, von Schweibnig, an 
der Beilau;s 50% 597 14" N. 149 16° 22" O.; 1816: 3053; 1831: 4498; 
1840: 5101 5 1843: 5270; 1846: 5478; 1849: 5499; 1852: 5760; 1855: 
5769; 1858: 5824 Gm.; 1 en, und 3 fath. Kirdien, Synagoge, Kreisges 
richt, Poft, Unterfteneramt, 2 Mittelſchulen, Zeichnenſchule, beventenpe 
Leinene, Woll:, Baumwolle und Banrweberei, Sarnbleiden, Zeug⸗ 
truderei, Farberei, Stärfes, Del⸗ und Tabaffahr., Branntmweinbrenne- 
rei, beträchtlicher Gemüſebau, Getreide, Pferdes und Miehmärfte; 4 
Waflerm., 2 Winpm,; Station ver Presian-Schweinnig Freiburger Ei⸗ 
fenbahn; Gonvention zwiſchen Wrenfien und Defterreich 1790; Gefecht 
swifchen Preußen und Deſterreichern 1792, 16, Aug. Der Kreis hält 
6,72 OM., 1840: 55,395; 1843: 57,589; 1846: 59,177; 1849: 57,885; 
1852: 50,306 ; 1855: 58,751 Ew. in 1 &t. und 67 Dfrn. ıc. 53) sim 
Roiatlande, St, in Sahfen, KArtr. un SW. von Imidau, A. um 
MND, von Plauen, in ſchoͤner, aber etwas rauber Gegend, in 1239 F. 
Mannsböbe; 50% 37° 13" M, 9958’ D.; 1832: 5412; 1834: 5165; 1940: 
6014; 1843: 6699 ; 1846: 7308; 1949: 8075; 1852: 8815; 1855: 9127: 
1858: 9873; 1961: 10,198 Em.; 2 e. Kirchen, Superintenventur, Ge⸗ 
richteamt (Hält 1.504 OM., 1881: 24,071 Eiw. in 3 ©t. und 19 Sands 
gemeinten), Pof, Unterfieueramt, Gifenbahnvermaltung und Station, 
DOberförfterei, Streihmolls und Kammwollmafchinenfpinnerei, Woll⸗ 
zeug⸗ und Baumwollweberei (Plauen ſche Waare), Bärberei, Ciſenham⸗ 
mer; Geburtsort ver Schauſpielerin Nenber. 54) Langens, ev. Pfrof. 
in Preußen, Sachſen, 2. Merſeburg, Kr. und bei Torgau; 584 6. 
55) Marias over Wald⸗ allfabrtsfapelle in Baiern, Unterfrans 
fensAfrbaffenburg, Logr. Roggenburg, bei Bud; 7 Gm, 56) smeihni- 
ſcher une oberlaufiger Seits, eo. Pfrof. in Sachſen, Kror. und 
A. Baugen, SO. bei Rönigsbrüd, an ver Pulsnig u. Haſelbach; 1858 : 
539; 1861: 527 Ew.; hübſche Kirche, Nderbau, Viehzucht, Weberei, 
Wollfeinnfabr., Z Waflerm. 57) Mieders u. Obers, 2 Dfr. in Preus 
fen, Rab. Liegnig, Rr. Börlig, nahe bei Reichenbach in der Laufig; 
396 und 164 Gw.; Schloß. 58) Obers, w. Krchof. in Baiern, Mit: 
telfranfen, Logr. Katolsburg; 202 Em. 59) Df. in Sahfen, Artr. 
Dresven, A. Freiberg, bei Branp: 1861: 222 Gm.; Torfftecherei. 60) 
Ober, Df. ebd., Krer. Zwidau, N. Plauen, bei Reichenbab im Tolgts 
lande, an ver fächf.<baier. Giſenbahn ; 1961: 1041 Ew.; Landbau, ftarfe 
Weberei, Schieferbrüce. 61) Ober: ımp Inter, Wir. und ev. Krebrf. 
in Baiern, ®ar. und bei Schwabach ; 77 und 334 Ew. 62) Obers 
und Hnters, ev. Krchof. und Df, ebd. Oberfranfen, ®oar. und bei Her» 
jogenauradı; 230 Gm. #9) Ober: und Unters, fath. Kichdf. und Wir. 
ebd., Schmwaben-Neuburg, Logr. Babenbaufen ; 300 m. 64) Ober: u. 
Unter, kath. Pirbf. une Wir. ebr., Schwaben Neuburg, Logr. Rogs 
enburg; 133 und 24 Em. 65) Ober: und Unter-, 2 Dfr. in Kurbeis 

en, Brov. Hanau, Kr. Gelnhauſen, A. Birftein; 250 und 420 @w. 
66) Ober: und Unter⸗, 2 Ortfchaften in Dcfterreih ob ver Guns 
(Müblke.), bei Ling, unweit Gallmeufirdhen. 

Reichenberg, 1) Df. in Baiern, Logr. Grafenau, bei Sct.Os— 
wald; 126 Gw. 2) Df, ebv., Niederbaiern, pgr. und bei Pfarrkirchen; 
120 Gw. 3) ev. Krchof. ebd, UnterfrantensAfchaffenburg, Logr. und bei 
Würzburg; 480 Ew. (130 Juden); Schloß. 4) Liberer, Si. und Bea. 
in Böhmen, Kr. Leippa, NND. von Prag, in mwaldiger Webirge- 
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gegene, an der Neiffe, nahe vem Se e; 509 a4’ 307’ M. 12% 8’ 
"D. in 186", Wiener Klftrn. Meeretböhe (Norkfer); 13,000 Em; 
nachſt Drag die größte Stadt in Böhmen, und eine ver bebeutemoften 
Babrifftäpte Deflerreiht; 2 Kirchen, Dechantei, Schloh mit Kapelle, 
Bezirfehauptmannicaft (6.5 DM. mit 80,606 deutſchen Em. in 57 Ges 
meinden), Sande amp Bezirkegericht, Steueramt, Por, Zolllegfätte, 
Hauptidrule, Realſchule, Muſikſchule, Mufifverein, Fheater (von ber 
Tuchmacherzumft 1920 erbaut), Krankenhaus, ArmensAnftalt, &ewerbes 
verein, Buchhandlunq, Buchoruderei; bedeutende Tuchmacherei, Kamms 
un? Stteihgarnipinnfabr,, Merino⸗, Schafwoll⸗ und Baumwollzeug⸗ 
fabr., Rabr. für Maſchinen, hirmegtihe Werkzeuge, Rofoglio x., Hans 
del ; artefiiher Brunnen. 5) Df. in Naffau, Amt Sc.-&oarshanfen ; 
147 ew., 30 fatb. m. 5 menmon. Gw. 6) ev. Birdf. in Brenien, Rabe. 
und Eofr. und bei Danzig, im Danziger Werber ; 305 Gw. 7) ev, Birpf. 
ebr,, Nabı. Königsberg, Kr, umd bei Heiläberg; 441 Ew. 8) eo. Bfrvf. 
ebb., Nabz. Botsvam, Kr. Oberbarnim, bei Budom ; 233 Gm. 9) en. 
Virdf. in Sach ſen, Krır. und A. Dresten, ©. bei Morigburg; 51° 
Tr 52" N. 119 20° 35° D,; 1861: 767 Ew.; Acker⸗ Wein⸗ und Obfiban. 
10) Bfrof. in Württemberg, Medarfr., Oumt Badnang, an ver 
Murr; 429 Gw.; Kirche, Schloß, Forſtamt. [16 jüp. @w. 

NReichenborn, Df, in Nafau, A. Weilburg; 307 ew., 7 farb, und 

Reihenbrand, ev. Bfrpf, in Sachſen, Kror. Zmidan, Amt und 
WEB, bei Ghemnig; 1861: 2060 Em.; ſchoͤne Kirche mit vorzüglicher 
Orgel, Strumpfwirferei, Bleichen, Leinwand und Segeltuchweberei, 
Landbau, [und 129 kath. Gm, 

Neichenbuch, Df. in Baden, linterrbeinfr., A. Mosbah; 114 ev. 

Reichenburg, 1) Df. im Schweizer K. Schwyz, Bey. Mar (Mar: 
de) ; 967 fathol, Em. 2) Mid. in Steiermark, Ar. Diarburg ; 80 Gir., 
2 Schlöjfer, j HBeinbau- 

Neichendorf, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Wleisporf; 300 E.; 

Reichenee, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; altes 
Bersichloß. 2) Df. in Württemberg, Schwarzwalbfr., OU. Urach, bei 
Mittelftant; 147 R penfnen, bei Gangkofen 145 Gm, 

Neichemenbach, kath. Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Eg- 

Neihenfelde, Krchof. in Preußen, Rgbz. Aranffurt, Kr. und bet 
Königsberg; 294 Em. 

Meichenfels, 1) Mid. in Kärnten, bei Wolfsberg, im Ober:tas 
vond-Thal, am Sarent-Aluß; 370 Em; Bergichloß. 2) Schloß u, Amt 
in Reuis®chleig; Hauptort: Hobenleuben, 

Reihenforft, Df. in Breusen, Schlefien, Nabz. Breslau, Kr. Neus 
robe, bei —— 127 Gm. 

Reichenhbaag, f. in Defterreih unter ver Enns (ObersBWiener: 
walbfr.), bei Set.⸗Polten, an der Bärjhling; 70 Gm, [100 @m. 

Reichenhagen, Di. in Preufien, Rgbz. u, Eofr, u. bei Königsberg ; 

Reichenhain, Reichenbeim, ev. ya in Sachſen, Kror. Zwi⸗ 
dau, 9. und SD. bei Ghemnig, in hoher Gegend in einer Vertiefung, 
in 1300 F. obnaefährer Sechöbe ; 1861: 983 Gm.; hübſche Kirche 509 45° 
zn 100372" O Scieferbrüde. 

Reichenhall, St. umd Ergr. in Baiern, Oberbaiern, SD. von 
Traunftein, S. von Teiſendorf, NAB, von Berchtesgaden uns SW. von 
Salzburg, an der Saalach und am Ausgange einer Bergſchluchtz 470 
43° 13° N. 20% 32° 36° D.; 3500 Ew.; 4 Kirchen, Schloß, Banpgericht, 
Forſtamt, Por, Haupt Salz u. Hallamt, Baus u. —— 
Inſpeetioen, Zollerpedition, engliſches Fräuleinſtift mit Penſtenat 11853 
gr ), Bürgeripital, Bierbrauereien, Branntweinbrennereien, Flachs⸗ u. 

ollfpimnerei , Bleiche, Maſchinen fabril, Giſenhammer; Obfibau ; 
größtes Salzwerk in Baiern, mit vielen (30) Salzquellen, deren Soole 
theils 2 verfotten, theils nach Traunftein ıc, ſchon feit 1618 geleitet 
wird, ſo daß jährlich an 190,000 tr. Rodyfal; und 3000 Grr. Biebialz 
gewonnen werben, Wine große Schneidemmüble fchafft das Holzwert für 
die Salztonnen. Das Lpar. Hält 4.151 OM., 1918: 49378; 184: 6789 ; 
1840: 7478; 1852: 7633; 1855: 7508; 1858: 7387 Em. 

Reihenhaus, Df. in Kärnten, bei Frieſach. 

Reichenhaufen, Di. in Weimar, Eiſenach, A. Kaltennordheim. 

Neibenhann, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. 
bei Liebenwerba; 215 Em. 

Neichenhof, Wir. in Tirol. Kr. Innebhrud, bei Gries. 
Reichenhofen, Pfrof. in Württembera, Donaufr., ON. Leutlirdy ; 
07 Gm. ſwaldfr.), bei Strenaberg. 

Nelchenhub, Motte in Deflerreih unter ver Enns (Obers Wiener: 

Reichenom, eo. Birdf. in Prenfen, Rgby. Potsdam, Kr. Oberbar⸗ 
nim, bei Üriegen ; 369 Gm, [&ichrwege ; 1680 Em. 

eichenfachien, Df. in Kurheſſen, Brov. Niederbefien, Kr. und A. 

Neichenfcblag, Df. in Böhmen, Kr. Burmweis, Be. Kruman, bei 
Sörig; 40 Em. Steyer. 

Neichenſchwall, Df. in Deſterreich ob der Enns (Traunfr.), bei 

Neihenihbwand, ev. Prof. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und 
W. von Hersbrud, r. an der Begnig; 385 Gmw.; 2 Schlöfier. 

Reichenftätten, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Ergr. und bri Kel: 
beim; 80 Gm. 

Reichenftein, 1) Pfrpf. in Defterreich ob der Enns (Drübltr.), 
bei Enns; Schloß. 2) &t. in VBreufen, Schleſien, Naby. Bredlau, 
Kr. u. SEW. von Franfenftein und D. von Glaz, N. von Landed, IB. 
von Neiße, im Neichenfteiner Gebirge; 1816: 1243; 1831: 1559; 1940: 
1803 (und 153 Di. Mil.); 1843: 1868 (und 104 M. Mil); 1846: 1904 
und 90 Di. Mil); 1849: 1874 (und 72 M. Mil.); 1852: 10045 1855: 
041; 1858: 2145 Em.; 1 en. und 2 kath. Kirchen, Berichtecommilften, 
Voft, Nebenzoflamt, Baumwoll- und Leineweberei, Babr. für Stärke, 
Tabad, Steingut, Porzellan, Leim, Bitriol, Votaſche se; Arjenifhütte, 
mehrere Bulvernrühlen, Kalfs und Ziegelbrennerei, Bergbau auf goln: 
baltigen Arfenif u. ®raphit, Handel mit Garn, Wein, &etreide; große 
Getreivemärfte. 3) Df. ebb., Rgbz. Goblem, Kr. Neuwied, hei Dier- 
borf; 104 Em.; Giienhütte. 4) ein 6534 8. bober Berg in Steier- 
marf, Kr. Brud, zwiichen Gifenär; u. vem Schwarzenftein. 5) Krchdof. 
ebd., Kr. Marburg, Hrich. Reifenflein. 6) Wir. in Württemberg, 
Donaufr., OA. Ehingen, auf einem fleilen Belfenrande über dem Lauter: 
thal ; 83 Ew.; Burgenine, 7) Bergs, f. Bergreichenftein. 9) Ins 
ters, St. und Ba. in Böhmen, Kr. Pilfen, O. bei Bergreichenftein, 
an ter Mattawa, in einem Thal zwiſchen Bergen; 600 Em.; ehedem er⸗ 
giebine Goldbergwerke und Goldwaſchercien. 


1 


Neichenfteimer Gebirge - 


Reichenfkeiner Gebirge, ein Geb ber Sudeten in Breu: 
ben, Schlefien, Rabz. Breslau, auf der Grenze der Rreife Frantenflein, 
Glay und Sabelſchwert und d 4. Shickn, in ver Richtung von 
SD. gegen RW, und ik im NW. vurd die lager Neifie vom Gulen⸗ 
Gebirge geſchieden. Der höchfle Berg darin ift per Saueröberg, 3950 8. 
bob; andere hohe Berge find die Srafenkuppe, der Gobenhein, Karpens 
fein, Rubberg, Rotheberg. Schafsberg, Scholgenberg, Wartbaberg. 
Reibentbal, 1) Dr. in Baden, Mittelrheinfr , Aınt Gernsbach ; 
13 em. u, 599 fatb. Gw. 2) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Piraums 
berg, bei Neubäufel, an der baier. Grenze; 540 Gw.; 5 Stabhämmer, 1 
Jain: und I Blechhbammer, Berzinnbaus, 3) Mieders, Bfarrort u. Df. 
in Defterreich ob der Unns (Mühlke.), bei Freiflabt; 44 und 15 Hfr. 
4 Reichtbal, Df. in Breußen, Raby. Rönigeberg, Kr. Mohrungen, 
bei Liebfladt; 238 Em. 5) f. Richenthal. 
‚Reichenthalhbeim, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), 
bei Bölfermarlt. Eulzbab; 40 Ew. 
Reihenunholden, Wir. in Baiern, OberpfalgsRenensburg, Logr. 
Reihbenwalbde, 1) Krchof. u. Vor. in Preußen, Rabz. Aranffurt, 
Kr. Sternberg, bei Reppen; 314 und 36 Gm. 2) em. Pirpf. ebb,, Mabı. 
Potsdam, Kr. Beeslom>Stortom, bei Storkow; 445 Gm. 
Reidherdopl, Di. in Deflerreich ob d. Sant (Gantendir.), bei Haag. 
Reichergerhagn, Df. in Defterreich ob d. inns (Innfr.), bei —* 


[labrud. 
NReihering, Df. in Defterreich ob der Enns (GHausrudkr.), bei Böd- 
Neichers, 1) Neuchur, Df. in Böhmen, Kr. Bunmeis, Bey. u. bei 

Neu Biſtrißzz 360 Gm. 2) Df. in rreich unter ver Enns (Ober: 
Manbartsbergtr.), bei Zmettel. [fe.), bei Kemmelbach. 
Neibersan, Di. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Wienerwalds 
Reicheröbayern, Reichersbeuren, Reicheröbeiern, kathol. 
Prof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Tölz; 455 Gm.; Schlof. 
Reiheröberg, 1) Df. in Defterreich ob d. Enns (Innkr.), bei Rier, 
2) GhorberrnStift u. Hofmart, Pfarrfirde, Brauerei, ehb., bei Schär- 
ing. Wienerwalofr.), bet Weinzierl, 
Neicheröbergerhof, Ortichaft in Defterreich unter d. Enns (Öberr 
Neicheröborn, Neicheröbruunen, Df. in Baiern, zu &nsheim 


gehörig. 

‚Neihersborf, 1) ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Loqt. u. 
bei Öreding ; 75 Ew. 2) Wir. ebp., Nieberbaiern, Logr. u. bei Dingol: 
fing; 55 Emw.; Ziegelei. 3) Wir. ebd., Ldgr. Henderäberg, bei Nieberr 
alteih; 60 Gm. 4) Wir. ebb., bei Schwannenfirchen; 59 Ew.; Geburts⸗ 
ort dei Beil. Gotthart. 5) farb. Vfrdf. ebd, Eogr. und SED. bei Sanr 
bau, I. an der Großen Bils; 190 Gw. 6) fath. Krchoſ. ebp., Logr. un 
B. bei Lanpehut; 66 Gw. 7) kath. Krchof. ebv., bei Vilshofen ; 68 Em. 
8 Pfrwir. cbd., Oberbaiern, Logr. Saufen, bei Vetting; 25 Em. 9) kath. 
Kari. ebb., Logr. und bei Miesbach; 66 Em. 10) kath, Krchdf. ebv., 
gr. und bei Moosburg; 82 Ew. 11) Df. in Böhmen, Kr. und Ber. 
und nabe bei Eger; 120 Gw. 12) Df. in Kärnten, bei Klagenfurt, an 
ver Slanz 16 Hir. 13) Df. in Dekerreich ob ber Enns (Sunkr.), bei 
Braunau. 14) Df. in Defterreih unter der Enns (Obers!ieners 
waletr.), bei Amnftäbten. 15) Df. chb., bei Bärfchling : 520 @.; Schloß. 
16) Reieröborf, Renberstorf, Df, ebv. (Unter Wienerwalpkt.), bei 

lertdorf. 17) Df. in Preußen, Raby. Frankfurt, Kr. u. bei Gu⸗ 

ben; 164 Gm. 18) Df. in Sach ſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, bei 
Caufiat; 1861: 240 Gw.; Landbau, Steinbrum. 19) Df. in Steiers 
mart, Kr. uns bei Graz. [bei Lieberofe; 153 Ew. 
Reicheräfreug, Krehof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lübben, 
Neicherftein, Df. in Baiern, Oberbaiern, &var. Rain; 140 Gw. 
Reicherting, Df. in Salgburg, bei Weitwörth. 
Neihertöhanfen, 1) kath. Birpf. in Baiern, bar. u. NM. bei 

Moosburg; 130 Gw. 2) kath. Birbf. ebb., Epgr. und bei Biaffenbofen, 

r. an der Jim; 220 Gw.; Schloß. 3) Wir. ebb., Logr. Wolfrathahaus 

fen; 50 Gw. 4) Wir. in Württemberg, Nedarfr., ON. Nedarfulm, 

bei Siglingen; 151 Gw. 

Reichertöheim, Reichertöham, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, 
‚Arge. Griesbach ; 50 Ew. 2) katbol. Pfarrort ebb., Oberbaiern, Logr. 
Haag; 55 Gm. 3) Wir. ebr,, Logr. und bei Waflerburg ; 27 Em. 

Reichertöhofen, 1) fath. Archdf. in Baiern, OberpfalzsRegends 
burg, &bgr. u. bei Neumarkt; 190 Em. 2) kath. Birpf. ebb., Schwaben» 
Neuburg, Logr. Krumbach, an der Neifnach; 138 Gm. 3) Mild. ebr., 
Par. u. SD. von —2* SSO. von Ingolſtadt, MwW. von Biaf- 
fenbofen, I. an ver Baar ; 590 @.; Boft, Bierbrauerei, Feldbau. ) Wir. 
Da embare. peter BE — Pens j v7 = 

einz, kath. Krchof. in Baiern, Logr. und bei Pfa ofen, I. an 
der Ulm; 80 Em. * 

Aeichertaried, 1) Di. in Baiern, Niederbaiern, Logr. und bei Re— 
ge; 108 @w. 2) Wir. ebd., Schwabens Neuburg, Lagr. Krumbach, bei 

niterbaufm; 60 Gm. 

‚ Reihertswalbe, Nichteröwalbe, Df. in Preußen, Rgbz. Rör 
nigäberg, Kr. Mohrungen, bei Lichflapt; 392 Gm. , 

NReichertöwies, Df. in Baiern, SchwabensMleuburg, Logr. und bei 
Monbeim ; 90 Em. [bronn, bei Ettenhaufen; 38 Ew. 

Reichertöwieien, Wir. in Württemberg, Iartkr., OAmt Gera: 

Reihertöwin, Br. in Baiern, Dberpfaljs Regensburg, Logr. 
Parsberg, bei Pinnenhofen; 65 Ew. 

Reicheöborf, ift Bogata (Diabe). 

Reichielbe, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Marien- 
burg ; 313 Gw. [mwalpfr.), bei Set.» Bölten; 110 Ew. 

Reichgräben, Df. in Oeſterreich unter der Guns (ObersWiener- 

Neihbbalms, Di. in Defterrei unter der Guns (Dber-Manbhartes 
berafe.), bei Neunölla ; 19 Sir. 

Reihhols, Raichholz, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausruck⸗ 
kr.), bei Bödlabrud, im Gebirge; 16 Hir. 

‚Reihborfkt, Df. in Breußen, ergbı. Danzis, Kr. Marienburg, ©. 
bei Glbing, WB. am Drauffen⸗See; 77 Gw. — 

Aelchling, 1) Wir. in Baiern, Niederbalern, Logr. Wolikein; 
65 Ew. 2) kath. Dfrof. ebd. Oberbaiern, Logr. Schongau ; 600 Gw. 
aa Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Brov. Oberbefien, Kr. Lauters 

N mw. 

Reihmannsbdorf, 1) fath. Krchef. in Baiern, Oberfranfen, var. 
und bei Burgebrach; 520 Ew.; Schloß, Synagoge, Porzellanfabrit, I 


Reidewig 


Schneide: und 2 Mahlm,, große Walbung. 2) Df. in Mähren, Kr. und 
bei Brünn; 360 @w. 3) Kr. mit Marttrecht in nme A, und 
NW, bei Grafenthal, in hober Lage; 797 Em.; ehemals fehr ergiebiges 
Golbbergwerf. [Aichaffenburg, Logr. Schweinfurt ; 340 Ew. 
NReihmannsbaufen, fathol, Krodf. ın Baiern, Unterfranfen« 
‚Reiche, Di. in Breuben, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Schwei- 
nig, bei Holgvorf; 127 (im. (lamig ; 160 @w. 
Neihboidsgrün, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logt. u, bei Kirchen» 
Reiholdöried, Reicholzried, kath. Pirbf. in Baiern, Echwaben- 
Neuburg, Logt. und bei Groͤnenbach, an ver Iller; 590 Ew. 
Reiheljbeim, Mid. in Baden, Unterrheinfr., Amt Wertheim; 
1063 fath. und 22 en. (m. 
Reihow, 1) Erof-, Drtichaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Ar. 
Bde —— bei Görlin; 152 Gw. 2) Kleins, Krechof. ebv., bei Belgard; 


Neihraming, Großraming, Ortſch. in Deflerreich ob ver Enns 
(Zraunfe.), bei Waidhofen, unmeit Loſenſtein, an ver Enns; Gifen: un 
Stablbämmer, Meifingwerf, Köhlernien, 

raten Bir. in Oeſterreich ob d. Enns (Innfr.), bei Braunan. 

Reichöborf, 1) Fathol. Krhpf. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Lans 
bau; 200 Gw. 2) Di. ebb., par. und bei Viechtach; 116 Ew. HDi. 
mit Böllenborn, eine Gemeinde ebb., K. und B. von Bergyabern ; 
290 Gw. 4) Df. im efterreidy ob her nnd (Inntr.), bei Braunau. 5) f. 
Reiſchdorf. (66 Ew. 

Reichſen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Heildberg ; 

Reihöheim, Df. im Deflerr. Galigien, Kr. Tarnom, bei Tudzom. 

Meicböhorfen, St. in Franfreih, Dep. Bas-Nbin, Arr. um SW. 
von Wiffembourg; 2950 Gw.; Krappbau, Krapp n, Giiengießerei, 
Mafhinenbaufabr., Gipebruch und Gipsmählen, Glashütte, Zuder: 
fabr. ac. unweit ESchwanb. 

Neihdhub, Di. in Defterreih ob der Enns (Innfr,), bei Braunau, 

Neichspolds, Reipolg, Df. in Defterrei unter der Enns (Dberr 
Manbartsbergfr.), bei Krems. 

Neichſtadt, 1) St. in Böhmen, Kr. und bei Leippa, Bey. Niemes; 
500 41° 21° N. 12° 18° 30° D.; 2100 6m.; Dechantei⸗ Kirche, Kapuziners 
Klofter mit Kirde, Schloß, Kattuns und Wahstuhfabr., Baumwolls 
druderei, Fabr. chemiſcher Erzeuqniſſe, Nofoglio ıc. Nach dieſem Ort 
erhielt Napoleon 1. Sohn ven Titel Herzog von Reichſtadt (ſeit 1818, 
22, Juli). 2) Meus, Brept, Df. ebe. 

Reichftäbt, Nieber- und ©ber-, em. Bfrdf. in Sachſen, Krbr. und 
A. Dresden, US®. bei Dippolpiswalbe, erfredt ſich an einem Kleinen 
Zufluß der Wilden Weiperig über 1 ©t. lang bie zu 1802 8. Meeres» 
böbe; 1861: 1169 Ew.; 2er. Kirchen (, eine davon „Zu den vierzehn 
Motbhelfern“ ehemals Wallfahrtskirche mit fehr alter Glocde), Schloß, 
Spinnerei, Weberei, Flachsbau, Ralkbrennerei; Gijengrube; 6 Waſſer⸗ 
müblen; im Niederborf Obfibau. 

Neichftebt, Df. in Altenburg; 420 

Meichftein, Df. in Sahfen, Kror. 
nigftein; 1961: 359 Gw.; Forſihaus [dien ; 202 Gw. 

Neichöthal, Di. in Baiern, Bfalz, K. Wolfftein, bei Neipoltsfirs 

Reichöwald, 1) ein aroder Wale ın Baiern, NO. in Mittelfrane 
fen, DO. von Nürnberg. 2) ein großer Korft mit Eiſenbergwerken ebv., in 
ber Dfalz, der mit dem weiten u. oden Torfmoor im K. Lanpftuhl zuſam⸗ 
menbängt, das durch feine Dünfte u. Nebel gefährlich, wenn auch reich an 
Torf ift. 3) Bergwald in Preußen, Nabz. Düffeloorf, im W. des Kr. 
Gleoe, an ber nieberländ. Grenze. 4) Meichsmwalde, Di. ebd, Rab. 
&umbinnen, Kr. und bei Infterburg; 25 Ew. 5) f. Reich wald 

Neichthal, 1) St. in Preußen, Schlefien, Nabz. Breslau, Ar. und 
MO, von Namslau unv SEW, von Kemven; 1816: 959; 1531: 1123; 
1840: 1310; 1843: 13415 1846: 1407; 1849: 1336 ; 1552: 1827; 1655: 
1292; 1858: 1246 Gw.; fathol. Kirche, Serichtetage, Unterſteueramt, 
Boft, Leineweberei, Stüdbleichen, Marktihubmaderei, Bierbrauerei. 
2) 5. NReihenthal. : 

Neichwalb, 1) Neichwalbde, Di. in Preußen, Schleſien, Rab. 
Breslau, Kr. Wohlau, bei Doherrnfurt, unmeit der Ober; 278 Gm. 2) 
Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Fine. 

Neichwaldau, 1) Pfrof. im Defterreich. Schlefien, Kr. Teſchen, bei 
Mahriſch⸗Waldau. 2) Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Siegnip, Kr. 
und bei Schönau; 413 Gw. 3) Mieder-, Beibenbäufer, Df. ebv.; 
97 Em. 

Reihwalde, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Brankjurt, Kr. Luclau, bei 
Golfen, r. an ber Berfte; 300 &w. 2) ev. Vfrdf. ebd., Rabz. Königs: 
berg, Kr. Preußiſch⸗Holland, bei Liebſtadt; 575 Gw. 3) Sld. cbe., 
Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. Notbenburg, bei Niesiy, I. an ver 
Schwarzen Schöps; 718 Gm.; in der Nähe Seen. 

Neichweiler, Di. in Preußen, Rgby. Trier, Kr. Sct.-Wenbel, bei 
Baumbolver; 295 Em, 

Neichwieſen, Df. im Defterreih. Schlefin, Kr. Troppau, bei 


Gm. 
Dresben, A. Pirna, ©. bei Kö: 


Dbergrund, Oberhalb des Dorfes it am Abhange des Hadelberges das 
wilde und öbe, mit => mweißen Moos übe: fene Moor, aus dem 
eht. 


die Schwarze ** 

Neick, Df. in Sachſen, Kror. u. A. u. bei Dresden, im Gib-Thal, 
am Landgraben; 18613 307 Gw.; Feld⸗ und Gemüſebau. bring. 

Neickersberg, Df. in Defterreib ob der Enns (Innkr.), bei Schar⸗ 

Neiceröborf, 1) Di. in Decfierreich unter der Enns (Ober-:Mans 
bartsbergfe.), Hrich. und bei Meiffau. 2) Df. ebd. (Ober: Wienerwald: 
fe.), Hrich. Seiffened, bei Amftädten, ‚ 

Reid, 1) Nenb, Bauerfhaft in Preußen, Rabz. Düffeldorf, Kr, 
Kempen, bei Dülfen; 82 @m. 2)f. La⸗Reid. 

Reideben, Di. in Kärnten, bei Klagenfurt; Schloß. 

Neideburg, Df. in Preußen, Sadien, 3 Merſeburg, Saallr., 
bei Halle; 730 Ew. [Wigger ; 1625 fath. und 60 prot. Gw. 

Neiden, Pfrof. im Schweiger KR. Luzern, Amt Billisau, an ber 

Neivenbach, 1) Mittels, fatbol. Vfrrf. in Preußen, Rabz. Trier, 
Kr. Set.⸗Wendei, bei Sien; 2W Ew. 2) Nieder: und Obers, 2 Dir, 
ebd.; 450 und 470 Ew. (Rellaun ; 200 Ew. 

Neidenhaufen, Di, in Preußen, —8 Goblenz, Kr. Zell, bei Ca⸗ 

Neidersbof, ir, in Preußen, Rabı. Köln, Siegkr., bei Gitorf; 
45 öm. Scefr., bei Serbitäpt ; 72 Gm. 
Neidewig, Df. in Preufen, Geier. Seit Merleburg, Mansfelder 


Reidpam 


Reidham, Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kißbühl. 

Neiding, deutſches Df. in Ungarn, Difr. und Gſpſch. Oedenburg, 
bei Große Warasporf; 670 Em. 

‚NReidig, Raidig, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Tannwald, 
bei Bribowig; 480 Gw.; Brauerei, 2 Waffermüdlen. 

Neidling; Neidlingöberg, j. Reutling, Reutlingsberg. 

Reidlingsdorf, Df. in Defterreich unter der Enns (ObersWieners 
walbfr.), bei Kemmelbach. [Hrnswalve, bei Marienwalve; 225 Em. 

Neierort, Neiherort, Df. in Breußen, Rgby. Frankfurt, Kr. 

Relers bach, Reyersbach, fath. Krchof. in Baiern, Unterfranten» 
Aſchaffenburg, Logr. und bei Mellerichſtadt; 326 Gw. (25 Juden). 

Neierdsorf, |. Nayersporf, Reihersporf. 

Neif, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, bei Warweiler ; 
105 Gm. 2) Rivo, St. in Tirol, Kr. und Ber. Trient, an einer Bucht 
bes SarbasGees; Hafen, Schloß, Pfarre, MinoritensKlofter, 

Neifelbab, Df. in Baiern, Pfalz, R. und WNEW. von Lautereden, 
nabe der hefiensbomburg. Örenze; 34U Em, [30genrath; 88 Gm. 

Neifeld, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Hacken, OSO. bei Her⸗ 

‚Neifelding, Df. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Wörth, 
bei Donauftauf; 180 Ew.; 2 Kirchen. 

Neifen, 1) Naifen, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. u. bei Ben 
fen; 125 Gm. 2) Df. in Krain, bei Safrig; 220 Gw. 

Reifenberg, 1) kath. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, &bar. u. bei 
Gbermannftapt; 150 Ew.; auf bem Berge die reiche Nilolaus- Ras 
pelle; Obfibau, Vie mafung. 2)f. Reiffenberg. 

Neifenborf, Ortſchaft in Defterreih ob der Enns (Mübhlkr.), bei 
Enns; 17 Sir. abrenberg. 

Neifenegg, Nibenza, Pfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Neifenftein, 1) Domäne in Preußen, Sachen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
MWorbis, bei Dingelſſedtz 493 Ew.; Domänenamt, Oberförfterei, Aders 
bauſchule, Ziegelei. 2) Schloß u. Hrſch. in Steiermarf, Kr, Brud, Bei. 
und bei Judenburg. 3) Df., Schloß u. Hrſch. ebd. Kr. Marburg, nabe 
bei Gilli. 4) Eljenbrunn, Schloß und Kirche in Tirol, Kr. Briren, 
bei Sterzing. 5) f. Reiffenftein. [fauf, bei Peltenporf; 63 Ew. 

NReifenthal, Df in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Regen 

—— ein mit der Alp zuſammenhaͤngender Gebirgeſtock in 
Württemberg, u. Rieslingen, bei Friedingen. 

Neifersbrunn, Wir. ın Baiern, Oberbaiern, Logr. Grihbere. bei 
Mebring; 50 Gw. (Dur. 

Neifersdorf, Df. in Steiermark, Kr, Brud, bei Knittelfeld, am ver 

Neifert, Di. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei Wald⸗ 
breitbadh ; 128 Gm. 

Neifetöbamm, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Rier. 

NReiffenberg, Neifenberg, Reifenöberg, kath. Krchof. in Baiern, 
Pfalg, X. Zweibräden, bei Mapweiler, 420 Gm. 

Reiffenhauſen hiref. in Hannover, Goͤttingen, Loͤr. Hildesheim, 
A. Reinhauſen, bei Wöttingen; 671 Gm. 

Neifferfcheid, Reiferfcheid, 1) kathol. Pirpf. in Preußen, Raby. 
Aachen, Kr. Schleiden, bei Kirchfeiffen, in ver Eifel in einem Thal ſchon 
gan: 350 Gw.; Schlof a einen! Berge, aber größtentheild Ruine; 

ollmeberei, Orgelfabr.; Gilenwerf. 2) Ober, Df. ebv.; 140 Em. 
3) kath. Pfrvf. ebv., 2. Goblenz, Ar. und bei Adenau; 430 Em. 

Reifing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, par. Traunflein; 40 Em, 

Neifland, Df, in Sachen, Kror. Zwidau, U. Annaberg, bei enges 
felp; 1561: 619 „ 

NReifling, 1) Df. in Steiermark, Kr. u. bei Brud, r. an ver Anne; 
Boft; Koblenbrennerei. 2) Gebirgsortichaft ebb., Kr. Brud, bei Juden 
ug! Voſt. 3) Kleins, Ortihaft in Defterreich ob d. Guns (Traunfr.), 
bei Altenmarlt. N nennen 170 Ew.; Kapelle, Holaflöße. 

NeiflingersDiertel, Gemeinde in Steiermark, Kr. Brud, bei 

Reifmas, ſ. Raifmat. 

Neifnig, Ribenza, Pfarrort in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Mahrenberg, unweit Salpenhofen ; 300 Ew. 

Neifnig, 1) Df. in Kärnten, bei Klagenfurt, zwiſchen Gebirgen; 
Säges, 3 Pulver: u. 5 Mablm. 2) Ribenja, Difid, in Krain, WEB. 
von Neuftäbtl, in dem 4 St. langen und 1 ©t, breiten Reifniger Thal, 
am Heinen Fluß Ribenz; 990 Gw. Das Thal ift nicht fruchtbar, und auch 
raub, daher ver Landbau nur auf Sommerfrucht befchränft if, während 
die Weintraube auch nicht reift. Der Erwerb befteht meift in Bertigung 
von Strohflehtwaaren, Sieben, Küchenholzwaaren und Handel. 

Neifträger, Berg im Riefengebirge, in Breußen, Schlefien, Rabı. 
Liegnig, im ©. des Kr. Hirfhberg, an ver böhmifchen Grenze, — 
von ber Großen Sturmhaube, aus einzelnen Felfenftüden beftchene, 4332 
oder 4250 oder 4172 &. hoch nach verfchiedenen Meſſungen. 

Neigate, öld. in England, Grfih. Surrev, DO. von Buildforb, am 
Fuß von Kalihohen; Drt 1841: 1604; Krchſpl. 1841: 4066; 1851: 4927 
Ew.; vorzüglider weißer Sand, zug@las benupt. 

Neigelödborf, Alt: und Neu, 2 Dir, im Defterr. Schlefien, Kr. 
Troppan, bei Dibershorf. { [bergfr.), bei Zwettel. 

Neigenort, Drt in Deflerreich unter ver Enns (Ober-Manhartss 

Neigersberg, Df. in Defterreich ob ver Enns (Inntr.), bei Schär- 


Neigeröburg, |. Riegersburg. [ping. 
Dlmüg, Hrſch. Karlaberg, 


Neigeröborf, 1) Df. in Mähren, Kr. 
bei Hof; 200 Ew. 2) f. Raigersborf. 
———— Neitteröberg, Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dfr. in 
Steiermarf, Kr. re bei Sig. 
Neiggerdborf, Df. in Kärnten, bei Klagenfurt; 13 Hfr. 
Neighton, Df. in England, Grfich. Dorf, Norih⸗Riding; 230 Em, 
Neignaec, 1) Df. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. und bei Bars 
—— 1320 Ew. 2) Fld. ebd. Dep. Gironde, Arr. und NO. von 
Blaye; 1450 Ew. 3) Df, ebd., Dep. Indre⸗Loire, Aır. und NN. von 
Lodes, r. am Inbre; 625 Gw.; Papiermüßle. 
Reignier, Df. in Sarpinien, Savoien, DO, von Sct.sJulien u. SD. 
von Genf, an der Arve; 1350 . 
Neigoiböwpl, Di. im Schweizer 8. Baſel⸗Landſchaft, Ber. Wal- 
— 1233 prot. und 37 Fath. Ew.; Viehzucht, Bandweberei. 
Relhabach, ift Reichen bach in Deflerreich. 
* er De Df. —— * dar, 4* bei 
meborn. ‚in Brenfen, ” . nis, Kr. Glogau, 
N, bei Ouarig; 127 Ew. ER a 
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Reinbach 


Neihen, Pfrdf. in Baden, Unterrheintr., Amt Sinsheim; 814 w., 
249 fath,, 9 mennon. Ew. 

Neiberftieg, 3 Ortſch. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, Amt 
und bei Harburg, auf ven Glbinfeln Wilhelmsburg und Neuhof, 

Reifeningken und Fleins, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Labiau; 57 und 46 m. 

Neikianäes, Gap ver SWKüſte von Jeland u. ver SWESpipe ver 
ze Bulvbringa; 63% 45’ 15’ N. 25035’ W. Dabei liegt bie 

pe der gleihnam, Infeln. 

Reitianig, Neikiavijk, Hauptſt. der Infel Island, auf ver EW.- 
Küfte, im Sup Viertel in dem Farasfiorb; 64% 8° 26’ M. 4° 15° 40° 
B.; Ei bes Guverneur, der Gerichte⸗ und Verwaltungs Behörden, 
eines Biſchofs, einer ge —— patriot. Geſellſchaft; bat ein 
Lyceum, Sancafler-Schule, Bibliotbef, Obfervatorium, Buchoruderei ; 

Neitowig, ſ. Rejlomip. herer Hafen. 

Neil, karhol. Pfrpf. in Breußen, a. Trier, Kr. Wittlib, IB. bei 
Zell, I. an der Mofel ; 1320 Ew,; Eifenbammer. (res; 1100 Ew. 

Neilhac, Df. in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr, Tulle, bei Servie- 

Neilingen, Pfrof, in Baden, Unterrheinfr., A. Schwegingen; 570 
ev., 620 fath. und 104 jüd. Em.; beträchtlicher Tabads u. Hopfenbau. 

Reillanne, St. in Branfrei, Dep! Bafled-Alpes, Arr. und SW. 
bei Borcalquier; 1421 Em, [der beſte weiße — in Spanien. 

Reillo, Fld. in Spanien, Prov. und SD, von 57 460 Gw.; 

Neilos, Di. in Kurbeflen, Prov. Fulda, Kr. u. * — 170 €, 

Neimbach, ſ. Reinpoldenbach. [270 Em. 2) f. Meinberg, 

Reimberg, 1) Df. in ven Nieverlanden, Luremburg, Bez. Diekirch; 

Reimbolbshaufen, Df, in Kurbeflen, Prov. Fulda, Kr. Hersfeld, 
N. Nieperaula ; 100 Em. [Meibe; 318 Em. 

Neimen, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei 

Neimenrod, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov, Oberheflen, Kr. Als— 
feld; 178 Em. [berg ; 80 m. 

Neimeratb, Df. in Preußen, Rgbz. Goblens, Kr. Adenau, bei Kel— 

NReimerbingen, Df. in Hannover, Lodr. Lüneburg, A. Soltau, bei 
Schneverdingen; mit Sangeloh ıc. 512 Ew. 

Neimerdgrün, Reinhardtogrün, Df.in Sachſen, Kror. 3widau, 
A. Blauen, bei Elfterberg; 1861: 196 Em. Krakow. 

Neimersbagen, Df. in Mechlenburg⸗Schwerin, A. Goloberg, bei 

Neimershaufen, Ortſchaft in Kurheſſen, Prov. Oberbefien, Kr. 
Marburg, A. Fronhauſen, 80 Em. , _ 

Neimerswald, Nömerdwalbe, ev. Pfrdf. in Preußen, Rabz. Kör 
nigsberg, Kr. und NM. bei —— 660 Em. 

Reimerdwalde, Df. in Preußen, Rab. a Kr. Marienburg, 
bei Tiegen; 87 Ew, [bei Altena; 70 Ew. 

Reimerzhofen, Bir. in Breußen, Rgbz. Gobleny, Kr. Ahrweiler, 

Neimlich, Namlich, Rolin, Riby, Krchof. in Mähren, Kr. Ol⸗ 
* bei Neutitſchein; 670 Em, 

eimlingen, 1) Ober-, kath. Birkf. in Baiern, Schwaben⸗Meu— 
burg, Logr. und bei Mörblingen; 680 Gw. 2) Unter-, fath. Krchof. 
ebv.; 375 Em. 

Neimd, Rheimd, St. und Hauptort bes gleihnam, Arr. in Frank⸗ 
rei, Dep. Marne, OND. von Paris, SD. von Laon, NW. von Cha⸗ 
lonssfür- Marne; 49% 14° 41 N. 19 42° 32° O. in 109 Metres Meeress 
höhe r. an ver Besle (Böle); 1789:30,602; 1821:31,080; 1891 35,971; 
1841: 40,776; 1946: 43,905; jeht 46,500 Gw.; fehr alte Stadt, und im 
Altertbum die Civitas-Remorum, und bei ben Alt:Römern Durocortu- 
rum; jegt Sig eines ri ar unter dem bie Suffragan-Biihöfe von 
Amiens, Beativais, ChAlonss-fürMarne und Soiffons ; Handels:Tribus 
nal, Hanbeldfammer, SadyverftänvigensRath, General⸗Handelsrath ıc.; 
Gollege, Medleiniſche Serondär-Schule, Zeichnenichule, Hanbelihule, 

roßes und kleines geiftliches Seminar, Afademie der Wiſſenſchaften und 

ünfte, Bibliothek, botanifcher arten, Aſyl, Sparkaffe; berübmte Ka— 
a e gothiſcher Bauart des 13. Jahrh., eins ber Shönften derartigen 

ebäube mit Ölasfenfters®emälden und andern Kunftwerfen ; vie Kirche 
Sct.:Remy mit dem Grabmal dieſes Heiligen, und noch 3 andere Kir⸗ 
hen; Stabthaus, einige Klöfter, ein allgemeines Hofpital, das Hofpital 
Set.⸗Marcoul, das große 2 HötelsDieu, Waiſenhaus ıc. Die 
Stadt ift bebeutend durch den flarfen Betrieb der Mafchinenwollfpinnes 
rei, Tube, Kaſimir⸗ und Wollgeugweberei, Babrifen für ng Wolle 
veden, Wachslichter, Egg Seife, Beinſchwarz, Biscuit, Mafchinen, 
chemiſche Erzeugniſſe ıc., @erberei, Bärberei, Brauerei, Wachsbleichen, 
MWollwäfcherei ze. Bebentend ift auch der Handel. In dieſer Stapt wur: 
den bie franzöfifchen Könige gefalbt und befonders feit Philipp Auguft 
1179, nur mit Ausnahme Heinrich IV., der zu Ghartres gejalbt wurde. 
Sie ift auch Geburtsort Colbert's. Unter den öffentlichen Blägen ift nur 
der Rönigeplag (Place royale) bemerfenswerth, auf dem aud has Bronze⸗ 
Standbild Lupwig XV. ficht. Das Arr. bält 177,250 Hect,, 1821: 
120,680; 1841: 128,929; 1851: 138,091 Ew. in 8 Kantons. 

RNeimobach, 1) Df, in Preufen, Schlefien, Red Breslau, Kr. 
Waldenburg, bei Tannhauſen; 194 Ew.; Mahle und Sägem. 2) kath. 
Pfrdf. ebd. Rabz. Trier, Kr. und bei Merzig; 425 Ew. 

Neimsdorf, Borm. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Raftenburg; 110 Ew. 

Neimswaldau, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. 
MWaltenburg, bei Tannhaufen, am Nordfuß ves Zuderberges; 635 Gw.; 
5 Waſſerm. baiern, Zar. Wol ; 190 Em. 

Neimundsreutb, Reumundsreutb, Df. in Baiern, Miebers 

Rein, 1) Rai, Raje, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Aufcha. 2) 
Df. in Steiermark, Kr. Brud, nabe bei Neumarkt, 3) Giftercienfer- 
Stift mit einer Hrſch. und Pfarrort ebd., Kr. Graz, bei Gradwein; die 
Sri. 4300 Ew.; die Stiftskirche eine ver größten u. fchönften in Steiers 
mark; der Pfarrort 290 Em. 4) Thal und Ortſchaft mit einer Kurazie 
in Tirol, Kr, Briren, bei Taufers. 5) Binters und Borbder-, Pirpf. 
im Schweiger KR. Nargau, Bez. Brugg; 159 prot, und 5 fath. Gm, 6) 
Unters, Kirhort in Tirol, Kr. Briren, bei Bogen. 

Reinach, 1) Df. im Schweizer X. Aargau, Bey. Rulm ; 2795 prot., 
43 kath. und 3 jüb,. Em. 2) Df. im Schweizer K. Bafel-Landichaft, Ber. 
Arlesheim ; 46 prot. und 770 fath. Ew.; Aders und Weinbau. 

NReinau, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr, und bei Inowra« 

239 Gw. [Steiermarf, Kr. Graz, bei Stainz; 240 Em. 
Neinbab, 1) Wir. in Salzburg, ‚bei Sct,eJohann. 2) Df. im 


Reinbek 


Reinbek, Ortſchaft in Holſtein, Krchſpl. Steinbef, in dem fhönen 
Thal der Bille, von Holzung umgeben. 

Neinberg, 1) Ortſchaft in erreich unter der Enns (Ober-Mans 
bartäbergfr.), ‚bei Schrems. 2) Df. in Deflerreih, Salıburg, bei Weits 
wörth. 3) Df. in Preußen, GSchlefien, Rabz. Liegnig, Kr. Freiftabt, bei 
Beuthen; 1001 Ew. 4) Nheinberg, Df. ebv., Kr. und D. bei Glogau, 
SSW. dei Schlicht geben, l. an der Over; 33 Ewn Fahre. 5) Df. 
chr., Rabı. Stettin, Kr. Demmin, bei Treptom an ter Trave; 250 Em. 
6). df. ebd, Rabı. und SD. von Etralfund, Kr. und ND. bei 

202 Ew.: Wo. 7) Df. in Sachſen, Kror. und A. Dresven, 
bei Dippoldismwalbe; 1861: 64 Em.; Embfleinbrüde, 

Reinbolsen, Dr. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manbartss 
Serafr.), bei Zwettel. . 

NReinbrecbtd, 1) Df. in Defterreih unter der Enns (Ober-Man 
bartöbergfr.), bei Weitra. 2) mit Klein», Mild. und Df. ebd., bei 
Söll; Pfarrkirche. (&munden, an. der Aurach. 

Reindelmübl, Df. in Defterreih ob der Enns (Traunkre), bei 

Reindelfed, Df. in Deflerreih ob der Enns (Mühltr.), Hric- 
Barenberg, bei Linz. 

Reindling, f. Reutling. (Mofern; 220 Em. 

Neindlig, Reinlig, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Auffig, bei 

Reindorf, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
zen 2) Reindörfel in ber Nein, Df. in Defterreich unter ver 

# (UntersZBienerwalpfr.), nabe bei Wien; 1000 Em. 

‚Reinbörfel, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Münflerberg, ; 525 Ew.; 4 Waſſerm. 

‚Reine, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. Hameln, 
bei Arzen; mit Reinerbederborft ıc.; 506 Gm, 

Reine, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Diurau; 225 Gm. 

Heinen, Rheinen, Bir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Kr. Sonts 
bofen; 40 Gm, (Altena, bei Hedfeldz 70 Em. 

Reinenberg, Ortichaft in Breußen, Weſtfalen, 25 Arnsberg, Kr. 

Neinerbeck, Df. in ver Bauerſchaft Neinerbeckerhorſt, in Hans 
aover, Galenberg, ſbor. Hannover, A. Hameln, bei Ärgen. 

Reinerädorf, 1) ev. Bfrdf. in Preußen, Schlefien, Rabz. Opveln, 
3 burg, bei Bitfchen ; 1170 &w.; Schloß. 2) wo. Bfrpf. in Sadıs 
fen, Krer, Dresben, A. Meißen, bei Örofenhain; 1861: 312 Ew.; in 
der Kirche Bas Denkmal des um Sachſen verdienten Miniftere Dr. Rom: 
merftabt (f. 1560). 

Reinerfeite, Df. in Steiermark, Ar. Graz, bei fein; 460 Gm. 

Reiners, St. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Rr.u. WE. 
bei Glaz. an ber Zeit: 1816: 15605 1831: 2014; 1840: 2282; 1843: 
2346; 1846: 2422; 1849: 2419; 1852: 2714; 1855: 2606; 1858: 2685 
Gm.; 1 em. und 3 kath. Kirchen, Gerichtscommiiflon, Unterfteueramt, 
Bor, Hofpital, Tuch⸗ und Seinenweberei, Baummwollfpinnerei, Strumpf⸗ 
mwirferei, Bapiermrühlen, Gifengruben, Gifenhütten; 3 Sauerquellen mit 
Noellen⸗Kuranſtalt. 

Reinerzau, Pfrof. in Württemberg, Schwarzwaldkr., ON. Freu⸗ 
tenflaht ; 368 Ew.; Bergwerk, eiſenhaltige a eg Holzbanvel. 
— — Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 


waldtr.), bei Silienfeld; 140 Em. 3) ev. Pirpf. in Preußen, I Gös: 
ig a. bei 


Morgenfiern: 261 Gw. 6) Mheinfeld, ev. Birvf. ebd. Rabı. Danzig, 
tbaus ; 338 Gw, Wienerwalbfr,), bei Lilienfelb. 

Reinfelden, Nainfeld, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Obers 

— ** Vfrdf. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Manharté⸗ 
bergfr.), bei Litfchau, nahe der böhmifchen Grenze; 420 Gw. 

|! * Rotte in Deſterreich unter der Enns (Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Waidhofen; 120 Em. llohn, bei Limburg ; 305 Ew. 

Neingfen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Ifers 

Aeinhards, Df. in Kurbefien, Prov. Hanau, Kr. Schlüchtern, A. 
Steinau; 210 Gw., 

Neinharbadorf, ev. Birkf. in Sachſen, Kror. Dresten, A, Pirna, 
SD. bei Schanbau, I. unweit der Elbe; 1861: 931 Ew.; Oberförfteret, 
2 Waſſer mühl 


en. 
Reinharbögrimma, e. Pfrof. in Sachſen, Krox. u. A. Dresden, 
D, bei Dippolvismalte, an der Lodwig ; 1861: 849 @.; of, Stroh⸗ 
fledhterei ; nabe ver &rimmflein mit Park und Dentmal. 
Reinharböhain, Df. in Hefien-Darmftadt, Prov. Oberheffen, Kr. 
Grünberg, an ver furbeffiihen Grenze; 384 Gm. 
Neinbarböhaufen, Di. in Waldech, GversDiftriet, Be. Nieder: 
Bildungen; 220 Gw. [bei Neuftapt an ver Aifc:; 250 Gm, 
Reinbarbshbofen, eo. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 
NReinbarbs:Wald, ein dgebirge in Rurbeffen, Prov. Nieder⸗ 
heſſen, Kr. Yofgeitmar, zwiichen ver Weſer und Diemel; 8 St. lang u. 
3584 St. breit, der außer Holz und reihlicher Maft für Schweine fo 
wie — noch Braunkohle und eine Art Schiefer-⸗Dach ſte ine 
gewährt. - 
Reinbarbtögrün, 4 
Neinharbtöthal, 
bei Hartba; 1961: 87 


Reimersgrün. 
er in Sach ſen, x. Leipzig, A. Doͤbeln, nahe 


Aeinharts hauſen, 1) kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
gr. Goggingen, an ver Schwarzach; 324 Em. 2). Reinbarpss 
baufen. Edgr. Schwabmünden ; 200 Gm. 

Reinbarthofen, fatbol. Krchof. in Baiern, SchmwabensNeuburg, 

Reinbartöried, kath. Krchof. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Loqr. 
Dbergüngburg ; 370 Em. [tenberg, bei Schmiebeberg ; 437 Gw. 

Neinharz, Df. in Preußen, Sahfen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Wit: 

Heinhbaufen, I) fathol. Pfrof. in Baiern, Dberpfalzshe ensburg, 
Mar. Regenftauf, am Ginfluß bes Regen in die Donau; 1030 Ew.; 1824 
wurde bier in 12 #. Tiefe in einer Kiesichicht der u ahn eines Ele⸗ 
fanten gefunden. 2) Pfrxf. und Amt in Hannover, ttingen, Lodr. 


Reinsport 


—— SSO. bei Goͤttingen; 657 Ew.; Domäne, 2 Borwerfe; 
teinbruch. 


Reinheim, St. in Heffen-Darmfladt, Prov. Starfenburg, Kr. 
Dieburg, SD. von Darmftart, an vem Weinbach u. nahe ver Gerſprenz; 
1491 (un mit Ueberau 2252) Gm.; Landgericht, Rentamt, Diftrictd« 
einnehmerei, Töpferei, beträchtlicher Mohnbau. 

Reinholdshein, 1) Df. in Sachſen, Kror. und A, Dresten, DO. bei 
Dippoldiswalte, an der Delfa; 1861: 375 Ew.; Flachsbau. Kalfbrenn- 
öfen. 2) Krchbf. ebv., Kror. Zwickau, Schönburg. Amt Vorderglauchau, 
nabe bei Glauchau, r. an der Zwidauer Diulde; 1861: 500 Em. 

NReinbolterobe, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. und 
bei Heiligenftabt ; 708 Ew. j Nehlım; 65 Em. 

Reinholtsfelde, Vorw. in Preufen, Rgbz. Eöslin, Kr. und bei 

Reini, St. in Beffarabien, an der Mündung des Pruth in vie Dos 
na; Hafen und Getreideausfuhr zum Schwarzen Meer. 

Reinickendorf, Df. und 2 Kol. in Preußen, Rgbz. Pottdam, Kr. 
Nieperbarnim, bei Berlin; 398 und 20 und 64 Gm. 

Neinig, Df. in Preußen, Rqbz. und Lokr. und bei Trier; 235 Gm. 

Reiningen, Df. in Hannover, #. und Por. Lüneburg, A. Soltau, 
bei Bergen (bei Gelle); mit Reppingen 150 Gw. 

Neiningbaufen, Di. in Preußen, Rabz. Köln, Kr. und bei Gum⸗ 
mersbad ; 185 Ew. 

Neinkendorf, 1) Sohen-, ev. Birbf. in Preußen, Rgbz. Stettin, 
Randomfr,, WNAB, bei Garz; 660 Gm. 2) Hlein-, Krchof. ebd., bei 
Stettin; 255 Ew. 3). Reinidenporf. 

Neintenhagen, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. und bei Stralſund, 
Kr. Grimmen; 270 Em. 

Reinkoveg, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Marburg, Bes. Gilli, bei 
Stermoll; 70 Ew. [Taplaten ; 165 Ew. 

Reinladen, Df. in Preußen, —* Königsberg, Kr. Wohlau, bei 

NReinland, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, bei 

Reinlig, |. Reinplig. [Tiegenhof; 165 Gm. 

Neino, Bid. in Neapel, Pros. Sannio, Difr. und SSD, von 
Gampobafjo; 900 Em. 

— hr gen Ultbammer, Piryf. in Mähren, 
Kr. Olmütz, bei Weissfirdden; 960 Gw.; einige Mahl» und 5 
Bapierm., Slatfabrit. [bei Mölt, 

NReindd, Df. in Deilerreich unter der Enns (DbersWienerwalpfr.), 

Neinolds, Reinolz, Df. in Deflerreih unter der Fnns (Obers 
Manbartöbergfe.), bei Schwarzenau; 20 Sir. 

Reinvwig, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Bablonz, bei Reichen: 
bera; 480 @.; Streichgarn pinn⸗ u. Zwirnfabrik, Bleiche, — ——— 

Neinpolden, Di. in Deſterreich unter ver Enns (Dber⸗Manharté 
berakr.), bei Schwarzenau. 

Reinpoldenbahb, Repoltenbach, Neimbah, Ortihaft in Des 
flerreich unter ver Enns (ObersWienerwalpke.), bei Siegharböfirchen ; 
30 Hir. [bergfr.), bei Schrems; 21 Sir. 
Reinpolds, Df. in Defterreich unter ver Guns (Öber-Manhartss 

Reinprechts, |. Reinbrecdts. 

Neinprechtödorf, f. NRampersporf. 

Reinprechtöpölla, Pirbf. in Defterreih unter ber Enns (Übers 
Manhartsbergfr.), bei Meiffau; 380 Ew. [bus; 50 Gm. 

Reinpufch, Borte. in reufen, Rgbz. Franffurt, Kr. u. bei Gotts 

Neinrobd, ſ. Rainrop. . 

Neinsbah, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober-Manhartss 
berafe.), bei Schwarzenau; 30 Hfr. j 

Reinsbet, Di. in Holftein, A. und NO. bei Meinfelv ] 139 Ew. 

Neinsberg, 1) Bfrpf. in Defterreich unter der Enns (Dber⸗Wiener⸗ 
walpfr.), bei Kemmelbach; 140 Ew. 2) Vfrwlr. in Württemberg, Jart⸗ 
fr., DON. Hall; 193 Ew. 3) Mieber: u, Obers, ev. Pfrdf. in Sachſen, 
Kror, Dresden, A. Meisen, SD. bei Noffen, r. an der Bobrigfch ; 1861: 
550 Ew.; Schloß, Bergbau. {390 @w. 

Reindbronn, Pfrdf. in Württemberg, Jartfr., DA. Mergentheim; 

Neinsbürg, Wir, in Württemberg, Iartkr., DU. Gerabronn, bei 
Reubach; 70 (Em. (Wefjelburen; 410 Gw. 

Reinsbüttel, Di. in Holftein, NorversDitbmarjhen, Krchſpl. 

Reinfchdorf, 1) Df. in Preußen, Schlefien, — veln, Ar. u, 
bei Gofel; 816 Em. 2) eo. Pfrof. ebv., Kr. und bei Neiffe; 545 Gm. 

Heinfcbenhof, Ortſchaft in Preufen, Rgbz. Königsberg, Kr. und 
bei Heiligenbeil; 51 Gm. R 

Reindborf, 1) Df. in Anhalts DeffausKötben; 270 Ew.; Schloß. 
2) Df. in Kurbeifen, Grfih. unv Kr. Schaumburg, A. Nobenburg ; 
340 Gw. 3) Df. in Preußen, Sachſen, Rgby. und Kr. Merfeburg, bei 
Laucftäbt; 85 Ew. 4) Df. ebv,, Kr. Delipich, bei Landeberg, an ver 
Strengf; 250 Ew. 5) Df. ebd., Kr. Gcdartsberga, bei Artern ; 754 Gw. 
6) ev. Pepf. ebb., Kr. Querfurt, bei Nebra, an ver Unfirut; 583 Ew. 
7) Df. ebo., Kr. u. bei Wittenberg ; 201 Gw. 8) Df. ebv., Rgb. Bots 
dam, Kr. u. bei Züterbogf; 167 Ew. 9) Di. in Neuß «reis; 300 Em. 
10} ev. Pfrbf. in Sach ſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Walpheim ; 
1861: 552 Gm, 11) ev. Pfrbf. ebd., Krör. und NM. und bei Zwickau und 
bei Wildenfels; 1861: 209 und 1509 Ew.; ſchoͤne Kirche, 3 Waflerm.; 
Weberei, Korbflechterei, Steinföblenbergbau, Borpbyrbrud, Lands und 
Hopfens und Obfibau, 12) san Böhlans, f. Böhlau. 13) Langens, 
eo. Vfrdf. ebd., Kror. und Amt Zwidau, bei Crimmitzſchau. nahe ver 
altenburg. ®renze; 1861: 798 Ew.; Viehzucht, Epinnerei. 

Neinfehlen, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Lüneburg, A. Sol⸗ 
tau, bei Schneverkingen; 327 Ew. mit Infelic, i 

Neindfeld, 1) kath. Birdf. in Breufen, Rgbz. und Lofer. Trier; bei 
—— 755 Ew. 2)en. Pfroͤf. in Schwarzburg⸗Sonderéhauſen, 

erhertſchaft, Bey. und S. von Arnſtadt, D. bei Vlaue, in einem Thals 
kefiel; 183 Em.; guter Landbau. N j , 

Neindhagen, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, Amt Dömip, bei 
Retſchew. 2) Df. ebr., Amt und bei Guͤſtrow. 3) Ortichaft (Hof) in 
Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Much; 76 Gm. 4) Wir. ebd, Kr. 
und bei Walpbroel; 85 Ew. 5) Df. ebv., Rgbz Düffelvorf, Kr. Lenney, 
bei Remfchein ; 460 Gw. k 

Neinshain, Nieders und Ober⸗, Df. in Preußen, Schlefien, 
Rebı. Liegnig, Kr. und bei Freiſtadt z 492 Em.; 3 Wafferm. , 

einsport, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Berncaftel, bei Neus 


magen, r, an der Mofel; 285 Gm.; dahre. 


- 


Reinſtedt 


Reinſtedt, 1) Df. in Altenburg, A. Rabla; 460 Em.; 2 Waſſerm. 
2) Df. in Anhalt: Bernburg, A. Hagen; 1180 Em. 

Neinftein, f. Regenftein. 

NReinfterten, PBirpf. in Württemberg, Donaufr., DA. Biberach, 
an der Nottum, in falter und feuchter und ingeſunder Gegend; 429 Gw. 

Reinftorf, 1) Df. in Braunfchmein, Kr. Helmflänt; 200 Gm. 2) 
Pfrof. in Hannover, #. und Lodr. Yünchurg, A. Lüne, bei Lüneburg ; 
240 Gm. 3) Df. ebb., A. Oldenſtadi, bei Bopenteich; 193 Em. 4) Df. 
in — — nern, Amt und bei MeusKlofer. 5) Df. ebd, Amt 
Medienburg, bei Bügom. (Sich. 

Neinewald, Kropf. in Tirol, Kr. Briren, bei Saretheim, an ver 

Reinswalbe, ev. Pirpf. in Preußen, Rabı. Kranffurt, Ar. u.ND. 
bei Sorau; 1460 Em. , 

Reintbal, 1) Df. in Kärnten, bei Stall; 100 @Ew. 9 Df. in Krain, 
Ber. Sottfcher, bei Möffel. 3) Df. in Defterreih ob ver Guns (Saus⸗ 
rudfr.), bei Haag. 3) Df. ebd. (Innfr,), bei Ried. 4) Df. in Defterreich 
unter der Enns (Oberslßienerwalpfe.), bei Amſtädten. 5) Df. ebv., bei 
GSteier. 6) Pirdf. ebd. (Unter-Manbardtöbergfr.), bei Boisporf: 760 @, 
7) Groft⸗ und Mlein-, Ortſchaft in Oeſterreich ob ber Euns (Innfr.), 
bei Ried. 8) Ober: und Unter, 2 Borfl. ver Stadt Enns in Defler: 
reich ob ver Enns (Traumfr.). 1656w.; Mineralquelle. 

Neinwarzhofen, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Greding; 

Reinwaffer, Df. in Breufen, Rgbz. in Göslin, Kr. Nummelsburg, 
bei Kremerbrud ; 540 Gw. [98 Gm. 

Reinzig, Hauland in Preußen, Rab. Polen, Kr. unb bei Meierig : 

Heinzleinsborf, it Rennersporf in Defterreich, bei Friedau. 

Reipeldingen, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, bei 
Meuerburg; 70 Gm. piau; 125 Gw, 

Reipen, Df, in Preußen, Ra. KRönigeberg, Kr. Wehlau; bei Tas 

Neipiih, Di. in Preußen, Sächſen, Rgbz. und Kr. unv SW. bei 
Dierfeburg; 150 Em. [Kautereden; 430 Gm. 

Reipoltsfirhen, kath. Pfrvf. in Baiern, Pfalı, K. um SO, bei 

Neipzig, ev. Birdf. in Prenfen, ah Frankfurt, Kr. Sternberg ; 
662 Ew.; 2 Waflerm., Papierm, Kr. Altena, bei Herfcheidt; 32 G. 

Neirin, Ortſchaft (Höfe) in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Airneberg, 

Reirfon, Iniel im Großen Ozean, 1520 von Bellingpaufen entde 
und in 100 2 S. 161° 9° IB. Grm. geſetzt; bewohnt. 

Meis, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, gr. Neunburg 
vorm Wald, bei Benting; 30 Gm. 2) Raab, Df. in Steiermarf, Kr. 
raz, bei Thanhauſen; 100 Em. 

Reifach, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Dingolfina, bei 
Haberöficchen; 40 Gw. 2) Df. ebd., Logr. Ofterbofen, bei Kirchborf; 
9 Gm. 3) Wir. ebe., Logr. Baffau, bei Heining; 38 Em. 4 Wir. ehr. 
Dberbaiern, Ergr, und bei Miesbab, am Zufammenfluß ver Mangfall 
und Schlier: 50 Ew. 5) Wir. ebv,, Logr. Nofenheim, bei Flintabach; 
90 Gw. 6) Wir. ebp., Loar. Waflerburg, bei Attel, am Inn; 30 Ew. 
2 Wir. ebd., Oberpfalz: Negensburg, Legr. Amberg; 70 Gw. 8) Wir. 
ebr., Logr. und bei Cham; 60 Ew. 9) Wir. chr., Spar, Eſchenbach, bei 
Bungenvorf; 40 Em, 10) Wir. ebe., Car. Hilpoltftein; 60 Gm. 11) 
Wir, ebv., Logr. Tirfchenreutb; 55 Ew. 12) Krdref, ebe., Spar. und bei 
Bohenftrauß; 100 Gw. 13) Df. in Kärnten, Hrſch Köiſchach 350 E. 
14) Drtihaft in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Altheim. 15) 
Df. ebo., bei Schärbing. 1A) f. Reifhad. 

Reifarb, Df. in Defterreih ob d. Enns (Hauerudtr.), bei Baierbach. 

Neifau, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Nimptich, 
bei Jorvanamühl; 166 Ew, 

Neidbach, Reiibah, Mid. in Baiern, Mieverbaiern, ar. Dins 

olfing, NO. bei Frankenhauſen, r. ver Großen Vils; 670 Ewm.; fath. 
farre, 3 Kirchen, 2 mans. Inftitut der armen Schulichweitern, 

_ Relsbigen, Bir. in Preußen, Rabs. Sohlen, Kr. un bei lten⸗ 

firdien; 30 Gm, , , viel March: und Geeſtwieſen. 

Meisbve, Birbf. in zus ©. bei Ripen, an der Reiabyeaue; 

Reife, |) Kreef. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Sanpberg, SL. bei 
er E 110 6m. 2) Wir. ebd. OberpfalgeRegensburg, &par. Kar 
ftel; 40 . HMeichöberg, Wir. ebr., Eogr, Barsberg; 50 Gm. 
4) Mir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kitbübel, 

Re iſchach, 1) fath. Brbf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. md NO. 
bei Altötting ; 170 Gw. 2) Wir. ebb., Logr. Rofenbeim, bei Prutting; 
40 Gw. 3) Df. in Preußen, Rabz. Sigmaringen, DA. und bei Walb, 
nabe ver bapifchen Srenze; 70 Ew. 4) Krehof. in Tirol, Kr. Briren, bei 
Brumneden, (2) Ober: und Unter⸗, 2 Dir. ebv., bei Tauflirchen. 

Reifchau, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudfr.), bei Hang. 

Reifhbah, 1) Reybach, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, par. 
Griesbach, bei Rainping; 110 Gm. 2) Reufhbah, Df. cbv., Pfalz, 
RK. und bei Lanpflubl ; 320 Em. 

NReifhborf, Neichöborf, Pfref. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Press 
nig; 2000 Gw.; Raltfteinbrüde, großes Torflager. 

Reifchele, Df. in Krain, Bez. Gottſchee, bei Koflel; 70 Em, 

Reiichenau, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Zusmard- 
haufen, an der Zufam; 50 Gm. [ving. 

Reifhenbah, Df, in Defterreih ob ver Enns (Inntr.), bei Schär- 

Neifhenhart, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 
Mofenbeim, I. vom Inn; 130 @w. ' 250 Ew. 

Reifchis, A A Böhmen, Kr. Sitihin, Ber. Jung-Bunzlau; 

Reifchlmühl, Wir. in Oefterreih ob ber Enns (Hausrudfe.), bei 
Baier bach Mahle, Säger, und Lohm. 

Neifchrig, Df. in Prenien, Ngbz. Stralfune, Kr. und auf ver Ins 
fel auge, W. bei Bergen; 109 Em. 

Meisdorf, 1) Krchoͤf. in Baiern, Niederbaiern, var. Landau ; 170 
Gm. 2) Wir. ebv., Oberbaiern, Bar. Haag; 25 Ew. I) Df. in Karn⸗ 
ten, bei Völkermarkt, am Surf. 4) Meichersdorf, Df, in Defterreicb 
ob ver Enns (Innkr.), bei Schärbing. 5) Wir. in Preußen, Rgbz. Düſ⸗ 
feldorf, Kr. Brevenbroich, bei Furth; S0 Gm. 6) Vormw. ebv., Habs. 
Königsberg, Ar. und bei Labiau; 30 Ew 

NHeifed, Wir. in Deflerreih ob der Enns (Imnfr.), bei Braunau. 

Neifelfingen, Bfrof. in Baten, Seefr., 4. Bonndorf; 2 ev. und 
470 kath. Gm 

Neifen, I) Krchoft in Baiern, Oberbaiern, Logr. Erding; 150 €. 
N Wir. ebd., Bar. Schongau, bei Kurgenrieb, r. des Lecht; 50 Gm. 3) 
Nydiuna, Et. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. Frauſtadt, SO. von 
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Neisweiler 


Eifa, und NND. von Gubrau, N. von Storchneſt; 1816: 1250; 1891: 
1251; 1840: 1335; 1843: 1377; 1646: 1467; 1849: 1426; 1952: 1479; 
1855: 1504; 18589: 1510 Gm.; 1 ev. und I fath. Kirche, Piariſten⸗Colle⸗ 
gium, Bot, Maſchinen⸗Wollſpinnerei, Tuch⸗, Wollzeug⸗ und Leinewe⸗ 
berei; Giſenbahn⸗Station. Dabei Ortſchaft mit gräfl. Schloß u. fhö- 
nen Gärten; 160 Gw. (375 tath. Gw. 

Neifenbach, Df. in Baben, Unterrheinfr., 4. Buden; 4. umb 

——— Mid. in Defterreich unter der Enns (Unter⸗Wiener-⸗ 
walpfr.). 

Reifendorf, 1) Di. in Mähren, Kr. Olmüt, bei Hdf; 150 Em. 2) 
Neipendorf, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Nr. Grottfau, 
bei Neifle; 88 Gw. 3) Df. in Weimar, A. Rossla; 360 Gm. 

Neifenmarkt, Nassmarkt, Df. in Oefterreih unter der Gnns 
(UntersWienerwaldfr.), Hrid. Aabrafeld, bei Heiligenfreng, in reinem 
frucdtbaren Thal. 

NReifensburg, Neifenburg, Krchof. in Baiern, SchwabenNeu- 
burg, Logr. un AD. nabe bei Günzburg, r. au ver Donau und der 
Eiſenbahn; 540 Em.; Schloß. 

Neifer, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, 8r. u. NND. 
bei Mublhauſen, I. an ver Unftrut; 306 Gw.; dapiermüble. 

Neiferöberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Exgr. Wolfftein, bei 
Rohrnubach; 70 Aw, [Reifad. 

Reiser, 1) Df. in Deſterreich ob der Guns (Iunfr.), bei Ried. 2) ſ. 

Neifewis, Df. in Preußen, Schlefien, Robz. Oppeln, Kr. Grott⸗ 
fau, N. bei Otmachau; 221 &m.: Schloñ. 

NReifezagel, Reidzagel, Di. in Breußen, Schlefien, Rabz. Bres- 
lau, Kr. und D. bei Franfenhrin; 254 Ew. 

Neisfele, 1) Rothen im Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsbera, Ar. 
Hagen, bei Schwelm ; 30 &w. 2) Wir. in Württemberg, Jartfr., ON. 
Mergentheim, bei Igersbheim ; 30 Gm. 

eid-Fiord, Aucht an ver Nordküſte von Norwegen in Finmarfen, 
MW. von dem Ovdeangersfford und NO. von dem s#forb. In 
viefelbe flieht ver See Neifenjaure dur ven Neifenjol ab, aber 
derſelbe See flieft auch in den Muonio⸗Elv, und durch diefen in den 
Torneäs@lv und in den bottnifchen Dieerbufen ab, liegt alſo in einer 
merfwürbigen hoben Waſſerſcheide zwiſchen dem NorpeWismeer und bem 
bottniihen Meerbuien. [bofen, an der IIm; 90 Gm, 

Neisgang, Df. in Baiern, Oberbaiern, ®pgr. u. nabe bei Braffen- 

Neisholz, Wir. im Preußen, Rgbz. und Kr. Düffelvorf, bei Ben- 
ratb; 315 @w. ; 

Reificht, 1) Golbbergifch>, Süter in Preußen, Schleften, Rabr. 
Siegnit, Kr. Goldberg⸗ Haynau, NO, bei @olpberg, L. an ber Katzbach; 
256w. 2) Bannauifch: ung Mieders, Df. cbb,, N. bei Haynau, am 

Neifig, f. Reiffig. (Schwarmafler; 74 Gm.; Schloß. 

Reifing, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Gagenfelven, bei 
Uinterbietfurt; 20 Ew. 2) Krdhpf. ebd, Sogr, n, bei Keblbeim; 120 Gm. 

Neifiswpl, Df. im Schweizer K. Bern, A. Harwangen; 365 prot. @. 

Meiskirchen, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Homburg; mit 
Erbach eine Gemeinde. 2) ev. Pirpf. in Heffen-Darmflatt, Brov. 
Oberheſſen, Kr. Sehen; 776 Gm. 3) en. Brof. in Preufen, Rabz. 
Goblens, Kr. und bei Weplar; 422 Gw. Klattau. 

Neisto, Ronsko, Rajsko, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Be. 

Meidling, Nässlina, Df. in Decfterreich unter der Guns (Obers 
Mambartäbergfr.), bei &efäll; 14 Hfr. 

Reislinger, Df. in Braunſchweig, Kr. und N. Helmſtadt; 260 Gm. 

Neismarkt, Neusömarkt, TSzeredahely, Mid. unv Hauptort 
des gleihnam. Stubls in Siebenbürgen, Kr. u. WNBW. von Hermanns 
fabt und SD. von Mühlenbach; 1250 @m.; ev., fath. u. griech. Bfarre, 

oft; Weinbau. Der Etubl- Bezirk Hält 4 OM,, 1839: 16,400 Ew. in 
—* und 10 Dfen., iſt gebirgig, bat Viebzucht, Weinbau, Marmor: 


t. 
Reismühle, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Sgr. Starnberg, bei 
Puchenvorf; 11 Em.; Waflerm.; der Sage nad) Weburtsort Karl des 
Großen. 2) Wir. ebd., DberpfalgeRegensburg, par. Cham, bei Schorn- 
dorf; 13 Ew.; Mabl: und Sägemmüble. . 
Neisöd, Ortſchaft in Defterreich ob d. Guns (Imnfe.), bei Altheim. 
Neispig, Hryissice, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau ; 
50 (6m. (2öwenftein; 371 &w. 
Neiſſach, Wir, in Württemberg, Nedartr,, ON. Weinsberg, bei 
Reißach, Ranbdorf, Wir. in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, Logr. 
am; 69 Ew, (50 Em. 
Reiiberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Regen, bei frauenau; 
Reiffee, Gletſcher in Kärnten, bei Rollmig; 1560 Wien. Mlftrn. bodh. 
Meiffenftein, Reuffenftein, Ruffenftein, Burgruine in Würts 
tembera, Donaufr., DR. Geislingen, bei Wicjenfteig, über dem Neid 
linger Thal, in graufenbafter Wildnißz nur zurch eine enge Höhle zus 
gänglib. Nach ver Bolfsfage baute ver Rieſe die Burg, der noch beut in 
der Höble Heimenftein Schäpe bemadıt. [30 . 
Neiffer, Wir. in Württemberg, Schwargwalbfr., OA. Oberndorf; 
Neiffia, 1) Di. in Böhmen, Kr. und Ber. und bei Eger; 70 Gm. 
2 Reukig, Border, Df. in Sachſen, Krer, Zwickau, Amt und bei 
Blauen; 1561: 131 Gm. mit Sinter:, &ut und Waflermühle ebd. 
Neiffing, kath. Pfrof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Straubing ; 
270 Em. Mi [bei Modersvorf; 116 Em. 
Neinlas, Of. in Baiern, Oberpfalz; Regensburg, Logr. Kemnath, 
Neisftraffen, Gebirgsort in Steiermark, Kr, Brud, bei Juden: 
bura, an ver Straße über die Stubalpen; 90 m. 
Meift, Df. in Defterreich unter ber Enns (Dber-Wienerwalbfr.), bei 
Ips, unmweit ver Donau; 50 Gm. 
Reifte und Mieders, fatb. Vfrdf. u. Bauerichaft in Preuñen, Wei: 
falen, Rabz. Arneberg, Kr. Meichene, bei Gslobe; 145 und 45 Ew. 
Neiftenbaufen, Raiftenbaufen, Krchof. in Baiern, Unterfranfen» 
Aſchaffenburg, Fvarı und bei Klingenberg, am Main; 660 Ew.; Wein: 
bau, Mahl⸗, Del: und Knohenmüble, Zteaelei, Sanpfleinbruc. 
Neifterbruch, Ortihaft in Breufien, Rybz. Sumbinnen, Kr, u. bei 
Naanit; 217 Em. [%vgr. Rortbalmünfter ; 40 Gm. 
Reifting, Raifting, NRäfting, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, 
Neiftingen, fatbol. Birvf, in Baiern, SchwabensPieuburg, Par. 
Dillingen, an ver Gage; 310 Ew, (bei Heusweiler; 16%0 Em. 
Reisweiler, kath. Dfrdf. in Preufen, Rgby. Trier, Kr. Gaarlowis, 


« 


Neis zagel 
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Reidzagel, |. Reiftzagel. 

Reit, 1) Br. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr. Sunbehut; 58 Ew. 
2 Wir. ebe., Oberbaiern, a Hoss: 35 Ew. 3) Wir. ebb., 2bar. 
Saufen, bei Salaburgbofen; 35 Ew. 4) Of. in Deflerreich ob ». Enns 
(Imir.), bei Wileehut, € der baier, Grenze. 5) Blr. in Salze 
burg, bei Lofer, I. an ver Saalach; Kapelle. 6) Wir. ebd. bei Neu: 
markt. 7) Df. ebr., bei Tarenbach. 9) Wir. im Tirol, Kr. Innsbrud, 
bei Küfflein. NM im Winkel, lath. Birpi. in Baiern, Oberbaiern, 
Bar. Traumflein; 270 Gw. 10) Obers, Df. in Salyburg, bei Zell 
am See. 11) Ober⸗ u. Unter⸗, Wir. in Baiern, Oberbaiern, par. 
Aibling, bei Feldfirchen; 70 Ew. 12) f. Reith und Reut. 

Reitbah, Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dfr. in Ocfterreih ob der Enns 
(Hausrudtr.), bei Baierbach. 

Reitbera, 1) Gindvhöfe in Baiern, Oberbaiern, Logr. Reichenhall, 
bei Anger; 60 Ew. Df. in Defterreih ob der inne (Mühlfr.), bei 
Amfäpten. 3) Ortfchaft in Salzburg, bei Gugenvorf. j 

Reitbroof, Nerhbroof, cım eingepeichter Lanpftrich zwiſchen Bill⸗ 
märber u. den Wierlanden, SD. von Hamburg, im Krchſpi. Allermöhe; 
mit vielen Höfen befegt; 2 Fähren; 810 Em. — 

Reitdorf, Df. in Salzburg, bei Wagrain. . 

Heite, 1) Einöpböfe in Baiern, Schwaben Neuburg, rar. Sonts 
bofen, bei Oberfigorf; 20 Ew. 2) Wir. ebv., bei Scheidegg; 50 dm. 
3) Binter: und Border, Wir. und Di. chv., * Sonthofen, bei 
Wertach; 60 u. 120 Ew. NYOber⸗, Wir. ebd, bei Betersthul ; 25 Ew. 
5) Oberz, fath. Bfrpf. ebo., Epgr. und SD. von Weiler; 200 (im. 

Reiten, I) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen, bei Petting; 
so Gm. 2) Wir. cbv., Logr. Traunftein, bei Siegeportf; 50 im, 

Reitenbisch, Krdivf. in Baiern, SchwabensMleuburg, Ergr. u. EO. 
bei Ausmarshaufen; 220 Gm. 

Reitendorf, 1) Reipottendorf, Raitenborf, Di. in Diäbren, 
Rr. Olmüg, Hrfcb. Ullersvorf; 1660 Gw. 2) Di. in Defterreich unter 
ver Enns (DbersWienerwalpfe.), bei Steier, 

Reitenen, 1) Wlr. in Baiern, Ehmwaben-Niruburg, * Weiler; 
sGw. 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., DA. uno bei Tettmang ; 
13 Em. [müß, bei —— 970 Gw.; @ifenwerf. 

Reitenbaw, Raitenhan, Reutenhau, Df. in Mähren, Kr. Ol⸗ 

Reitenftein, Raittenftein, Df, in Baiern, Nieberbaiern, Ybgr. 


und bei Rögting; 190 Em. , 
Reiter, Df. in Tirol, Kr. und bei Briren. 
Neiterberg, X in Steiermark, Ar. Marburg; 140 Gm. 
Meiterbicht, Wir, in Tirol, Ar. Innsbrud, bei Kigbühl. 

Reitern, 1) Meutern, lath. Pirpf. in Baiern, Nieverbaiern, Edgar. 
Grieſbach; 140 Gm. 2) Wir. ebe., £ogr. u. bei Notihalmünfter ; 225m. 
3) Wir. chr., Eogr. Vilshofen; 20 Em. 4) Df. in Kärnten, bei Renns 
meg. 5) Df, in Öeflerreich ob ver Enns (Traunfr.), bei Goiſern. 6) Df. 
in Steiermarf, Kr. Brud, bei Nuffee; 220 Em. 

Reiterndorf, 1) Di. im Defterreich ob der Enns (Hamtrudke.), bei 
He, 2 Ortfchaft in Defterreich unter der Enns (Obers@Bienerwalns 
fr.), bei Steier; 70 Gw. , 

Meiteröberg, Df. in Deflerreich unter ver Enns (UntersYßieners 
walsfr.), Hrib. Frobedorf, bei WienersMeuftant; 70 Gm. 

Reiteriblag, Reideihlag, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bei. 
He benfurth, bei Deutichs Reichenau ; 220 m. 

Meiterödorf, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Neu 
fart, dei Obers@logan:; 120 Ew. 

Reith, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Krumau, bei Kirchs 
ihlag. 2) Zautfa, Di. ebd., Bey. ObersBlan, bei Ogfolderhaid. 3) 
Di. inHannover, Premen, Lotr. Stade, A. und bei Harfefelo; 142 
Em,., mit Klein:Meitb over Hleins®onhlerit und Bredenbeck. 
9 Df. in Defterreich ob ver inne (Hausrudfr.), bei Bainbahh; 2 
Waſſerm. 5) Df. ebd., bei Efferding. 6) Df. ebv., bei Aramfenmarkt. 
TI Df. ebe., bei Ling. 8) Ortichaft ebb., bei Vödlabrud; 5 Sir. Di. 
ehr. (Innkr.), bei Bantaleon; 15 Hfr. 10) Df. ebp., bei Rieb. 11) Orts 
ſchaft ebd., bei Freiſtadt, im Gebirge; 7 Kir. 12) Ortſchaft ebd., bei 
Kobling. 13) Wir. ebp., bei Schärding, unweit Biechtenftein. 14) Rotte 
in Deflerreich unter d. Enns (Dber⸗Wienerwaldkr.), bei Amſtetten; 
10 5fr, 15) Df. eb»., bei Remmelbadh. 16) Df. ebd., bei Midlf; 50 Em. 
IN Df. ehe. (Unter-Bienerwalrtr.), bei Neunkirchen am Steinfelde; 
Em. 18) Meitbal, Df. in Steiermarf, Ar, Brud, bei Admont, 
an der Gnns. 19) Df. ebd. bei Steinach; 90 Em. 20) Di. ebd., Ar. 
er bei Ilz, im Bichein-Thal; 330 Gw. 21) Df. ehr., Ar. Merten. 
dei Set.:Amprä ; 190 Gm. 22) Df. in Tirol, Kr, Innebruch, bei Zirl; 
Kirche. 23) Uuffers, Di. in Defterreich ob ver Enns (Hauerudkr.), 

hei Bödlabrud. 24) Groß: u. Kleins, 2 Dfe, ebd. (Inntr.), bei Nie. 

25) Groß ump Mlein-, 2 Dfr. ebd. (Zraunfr.), bei Gmunden. 26) 

Kleins, Df. in Dcefterreih unter ber inne (Ober-Wienerwalpfr.), 

bei Kemmelbab. 27) Mitter, Di. in Deflerreich ob ver Enns 

Mühle), bei Freiſtadt; 10. Hir. 28) Ober: und Unter⸗, Ortſchaft 

ehr. (Annfr.), bei Braunau. 29) Oberns und Interne, 2 Dfr. cbr. 

Mübltr.), bei Sarleinsbab. 30) f. Reit und Reuth. 

Reitbal, Df. in Gteiermarf, Kr. Brud, Hrſch. und bei Abmont; 
150 Gw.; Gifenbergwerf. j badı; 90 &w. 

Reitbam, Reitheim, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Mies 

Reithern, ODriſchaft in Oefterreich ob ver Guns (Miübitr.), bei Lies 
benan, am Kamp. [ver Enns (Hatisrudtr.), bei Baierbach. 

Meitbin, Großen und Hleinens, 2 Ortichaften in Defterreich ob 

Reithnau, ber: uno Unter⸗, 2 farb. Pfroft. in Baiern, Schwa⸗ 
ben-Meuburg, Fogr. und bei Sintau; 310 und 80 Ew.; Briefpoft, Giiens 
babnsHaltert. [fetten; 130 Gm. 

NReithofen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Spar. * bei Bas 

Reiting, 1) Df. in Baiern, OberpfalgeRegeneburg, Edgr. Nittenau ; 
75Gm. 2) Wir. ebe., har. Staptambof, bei Altentbann ; 25 Gm. 3) 
Df. in Defterreich ob der Enns (Imntr.), bei Engenkirchen. 4) Df. ebv., 
bei Scharding. 5) Df. im Steiermark, Ar. Graz, bei Feldbach. 6) Groß: 
une Klein, 2 Wir. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei Haag. 

Neitingaue, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Mautern; 
210 dm, j 291 &w, 

Meitland, Df. in Oldenburg, Ar. Ovelgönne, 4, Abbehauſen; 

Reitmehring, Reitmaring, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Baflerburg; 130 Gm. 


Neekettyefalva 


Reisuaut, 1) Pirbf. im Schweizer K. Aargau, Bey. Zofingen ; 1079 
prot. und 3 fathol, Gw. 2) f. Neitbnau. 

NReitpredhts, Wir. in Württemberg, Sartre, ON. Gmünp, bei _ 
Straßvorf; 112 mw. (fee, an per Weißach; 35 Em. 

Neitrain, Reutrain, Wir. in Baiern, Dberbaiern, Logt. Tegerns 

Neitfam, 1) Df. in Defterreich ob ver inne (Innkr.), bei Mattigs 
bofen. 2) Rotte in Salzburg, bei Werfen; Eiſenbergwert. 

Reitfch, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logt. u. bei Kronach; 180 E. 

Neitfhbeid, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Sct. Wen⸗ 
bel; 210 Em, [und bei Saay; 190 Gw. 

Neitfchomes, Radicewed, Krchof. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. 

Neitöham), Wir. in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Mattigs 

Neitt, Wir. in Salsburg, bei Set.s@ilgen. ‚(Hofen. 

Neitten, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Traufr.), bei Steier. 
| —— Schloß und Hrſch. in Steiermark, Kr. Graz, bei Gra— 
fendorf. 

Reittenburg, Schloß und Hrſch. in Krain, bei Neuftäbtel. 

Meittendorf; NReittenban, ſ. Rait. 

Neitterega, Df. in Steiermark, Kr. und bei Gray; 190 Gm. i 
, MReittern, 1) Df. in Kärnten, bei Nauchenlatfch; 100 Gw.; 2) Di. 
in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Aranfenmarft. 3) Di. ebi,, 
(Müplke.), bei Linz, unweit Schmipgafien; 15 Hir. 4) Df. ebp., umweit 
Winteröporf; 14 Hir. 5) Df. ebd. (Traunfr,), bei Goifern. 6) Ortſchaft 
eg eier, im Walde. 7) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Aufiee; 


. [ver Fiſchbacher Alpe. 
Neitter Ruth, Di. in Steiermarf, Kr. Örar, bei Krieglach, auf 
Neitteröberg, 1) Ortſchaft in Steiermark, Kr. Gras, bei Lebring. 
Neitti, ſ. Neute. 12 f. Reütersborf. 
Neitting, ſ. Neiting. 

Neittob, Dornbac, DOrtichaft in Kärnten, bei Gmünd 

Neitviertel, Ortieaft in Steiermark, Kr. Eras, bei Filhbadh. 

Neitwalden, 1) Ortichaft in Defterreich ob ver Enns (Imnfr.), bei 
Frantenmartt. 2) Di. ebd., bei Neumarkt. 

Neig, 1) Rajice, Di. in Böhmen, Kr. Gitichin, Bez. Adlerkoſtelac. 
2) Drifhaft in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr, und bei Stolp; 314 Gm. 
3) f. Raig. [fr.), bei Amftetten ; 6 Sfr. 

Neigberg, Rotte in Drfterreich unter ver Enns (Ober:Wienerwalbs 

—— nberg, Ortſchaft in Defterreih unter der Enns Ober⸗Wie⸗ 
nerwalpft.), bei Strengberg. 

Neigendorf, 1) Df. ın Baiern, Oberfranken, 2ogr. Pottenftein ; 
200 Ew. 2) Df, in Deſterreich unter ver önns (Ober-Manbartöbergfr.), 
gie. Bödftall, bei Butenbrunn. 3) Di. in Sachſen, Kror. und A. 

tedven, bei Schönfeld; 1861: 278 Em.; flarfer Obſtbau. 

Reigengefchwenbe, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Örfurt, Kr. 
und WEB, bei Biegenrä, und ©, bei Nanis, unweit ver ſchwarzburg⸗ 
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rudolfſtadt. Srenze; e 
a 1) Di. in Naffau, U. Sct.«&oarshaufen ; 323 ev. und 


8 kath. 2) Ortſchaft in Sachen, Kror, Leipzig, U. Rochlitz, bei 
er war 1561: 39 Gm, 3) Df. ebe., Kror. Zwidau, A. Annaberg, 
bei Marienberg, I. an ver Schwarzen Bodau, die bier wie Grene gegen 


Böhmen bilder; 1861: 195 Em.; Hörfterei, Boft, Mebenzollamt, 2 
Mahl: un Sägem., Baumwollfpinnerei. 4) f. Raigenbain. 

Neisenftein, 1) Df. in Baiern, Oberfranten, Logr. Naila, bei Ifs 

figau; 270 Gw.; Schloß. 2) Borm. in Breußen, Yigbz. Frankfurt, Kr. 
ternberg, bei Waldanstrent; 145 Ew. 2 

Neigersdorf, f. Ratzelsdorf un Roaperdborf. 

Reiging, 1) Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr), bei Scr.»Pölten, 2) Ober: und Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Nies 
derbaiern, Loge. Piarrfirchen, bei Triftern; 18 und 60 Ew 

Neia, Naden, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, Kr. Rarleburg, bei 
Toter, am Sehet, [Jarama; 130 Gm. 

Nejas, Fla in Spanien, Prov. und D. nabe bei Matriv, unmeit 

Neikomwig, Rejkowiee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. 
Wlaſchim, bei Launiowig. 2) Df. ebd., Kr. Prag, Bez. Horgowig, bei 
®ineg: 230 Em.; Gifenbammer. 

NReiöbiza, Rejiga, Nerichign, KArft. in Rußland, Su. m NE, 
von Witebaf; 56% 29° 59" N. 249 59° 59” D.; 1851: 1367 Em. Der Kreis 
hatte 1851: 74,194 Ew. (2) St. in Bolen, Guv. Lublin; 620 Gm. 

MHejomwice, 1) Di. im Deflerr, Galizien, Kr. Tarnow, bei Dembica, 

Neta, 1) Gifenbammermerf in Böhmen, Kr. Barbubig, Be. Cho— 
tiabory, bei —— 2) Pfrof. in Kroatim, Gſpſch. und bei Kreutz 
KRaftell. 3) Df. ebr., bei Lupbreg, zwifchen Gebirgen und Wald. 4) Df. 
in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, Set.-&eorger Regie 
ment, bei Ropreinig; 490 Gm. 5) Fluß in Krain; entfteht im Ar. Lais 
bach im S. des Kr. Adelsberg; fließt NW,, dann W. und Aürzt nad 
einem Lauf von 111, St. D. von Trieſt brauſend in einen Abgrund. 6) 
:Jvanya, Df. in Kroatien, Gſpſch. u. bei Naram. T)Roprivniczkas, 
Ortibaft in der Deſterr Kroafiſch⸗Slavon. —— Sct.⸗Geor⸗ 

er Regiment, bei Kreutz, im Gebirge, 8) Ober: und Unter-, Df. in 
roatien, Gſpſch. Agram, bei Jaszfa, am gleichnam. Bluf; 420 Ew. 

Nekahn, |. Redahn. 

Nekaitfchen, Reketſchen, Groß: u. Flein⸗, 2 Dir. in Preußen, 
Rei Bumbinnen, Kr. und bei Inflerburg ; 19 unv 361 dw, 

ekas, Nitas, 1) Mifld. und Hrſch. in vem Defterr. Banat ums bei 
Temeswar ; 2600 Gw. fath. Pfarre, Rentamt, Po. 2) kath. Birpf. in 
Ungarn, Diftr. Peſth-Ofen, Sri. Veſth, bei Abony ; 2900 Eiw. 

Nekashel, Altringen, deutiches Di. im Deflerr. Banat Temetwar, 
bei Neubof; 180 Emw.; 1771 angelegt. (272 &w,; Förfterei. 

Rekau, Di. in Vrenßen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftettin, bei Pugig; 

Nekelfum, if. Redelfum. 

Netem, ij. Redem. 

Mekenig, ſ. Nednip. 

Nekentin, 1) Reckentin, Ortichaft in Breufen, Rgbz. Stralſund, 
Kr. Grimmen, bei Triebfers; 91 Gm. 2) f. Redentin. 

Retenpe, Uffalu⸗, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Sömdr, 
bei Rofenau; an [Rigan; 160 Gm. 

Neterberg, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Bergreichenflein, bei 

Mefersburg, ſ. Kiegersburg. 

 Nekettyefalva, Reketyo, Weidenborf, grich. Pirpf. in Sieben⸗ 
bürgen, Kr. Karlsburg, bei Deva, zwifchen Gebirgen und Wald. 


Rekingen 


Rekingen, 1) Df. im Schweiger K. Aargau, Bey. Zurzach; 210 
prot. und 138 fath. Gm. 2) f. Redingen. 

Rekita, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch Marmaros, in ges 
birgiger, unfrudhtbarer und waldiger Gegend; 325 Gm. 

Rekitte, Rekitzdorf, Nekiga, geie . Birpf, in Siebenbürgen, Kr, 
Hermannftadt, bei Müblenbadh ; Goldwäſchertien. 

Nekigel, Rekyitzel, griech. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Rlaufen- 
burg, bei Baufy⸗Hunvad. MWollftein; 168 und 162 Ew. 

Reklin, Df. u. Hauland in Preußen, Rabz. Pofen, Kr. Bomft, bei 

Rekliniec, griech. Vfrdf. im Defterr, Saligien, Kr. Zolkiew. 

Neknäes, Dorgebirge der Weſtküſte von Norwegen, Romerals: 
Amt, N. am Gingang des Romsvals:Fjorb. 

Rekowniga, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. Neivens 
burg, bei Willenberg, an einem See; 265 Gw. 2) Nafomwnica, ſ. 

eRöpne, ſ. Rexin. [Rednip. 

Nekdion, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Brzejany. 

Rekum, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stape, A. und bei Blus 
mentbal; 705 Gw. 435 Gm. 

Nelegbem, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Brüfjel; 1850: 

Rellen, Fid. in Spanien, PBrov. und N. von Alicante; 2500 Ew.; 

fpital, Branntweinbrennerei, Rupfermine, Oder, 

Nelliehanfen, Domäne u, Kolonie in Hannover, Göttingen, Cbbr. 
Hildesheim, A: Einbed, bei Daflel; 95 Gm. 

Rellin, Röllin, Di. in Helftein, Krehfpl. Oldenburg ; 72 Ew. 

Rellingen, Birpf. in —— Srſch. u. SD. nabe bei Pinneberg ; 
530 38° 57°’ N. 79 29° 30° D.; 669 G. in 2 Kirchfpielen; ſchone Kirche ; 
viel Sumpf: und Raftneifenerz. 

Rellinghauſen, Pirpf. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. SD. 
bei Eſſen; 825 @w.; 1 fath. und 1 ev. Kirche, Pot, Glachütte. 

Nello, ld. in Epanien, Prov. Soria, bei Berlanga; 200 Em. 

Relop, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sivfh. Zips; 495 Ew, 

Relowa, Di. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

en Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Zips, bei Ofalu; 
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Relyova, Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zipe. 

NReljawa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bodnia. 

Nelzow, Ortſchaft in Preußen, Rab. Stralfund, Kr. Greifswalr, 
bei Mödom; 185 Ew. 

Rem, 1) Vraedium im Deſterr. Serbien, Diftr. Neufag, bei Baja; 
170 Ew.; Aderbau, Viehzucht. 2) f. Riehm. 

Remagen, Rheinmagen, zur Zeit ver Römer Rigomagum, St. 
in Preußen, Rgbz. Goblen,, Kr. ——— NW. von Sinzig, I. am 
Rhein; 1816: 1193; 1831: 14075 1840: 1749; 1843: 1756; 1846: 
1798; 1849: 1779; 1852: 1769; 1855: 1800; 1559: 2506 Gm.; 1 em. 
u. 1 fath. Kirche (in weldher ver Kopf des heil. Apollinaris geist wire); 
Voſt, Leineweberei, Weinbau; Gifenbabn-Station; WEN. bei ver 
Stadt ver Apollinariss Bern. 

Remagne, Df, in —— Prov. Luremburg, Arr. Neufchateau, 
bei Scet.Hubert; 1550: 2273 Ew. (müblen. 

Remanzacco, Prof. in Venedig, Prov. u. bei Upine; 21 Waflers 

Remalarb, Reamalarbd, Fld. in Franfreih, Dev. Orne, Arr. und 
SD. von MortagnesfürsHuine; 1830 Ew.; Hanfgarnfpinnerei, 

Remarörieb, Nemnatöried, fath. Pirpf. in Baiern, Schwaben: 
Neuburg, Logr. Oberborf; 113 Em. j 

Nemauftens, Di. im * K. Freiburg, Bez. Viviebach (Bes 
vende); 343 kathol. und 13 prot. Ew. 

Rembang, Et. und Prov. auf der Norpküfte der Infel Java, ND. 
von Samarang; Schiffbau, Schifffahrt, Fifcherei, Handel. Die Prov. 

ält an 460,000 Ew.; Anbau von Zuderroßr, Kaffe, Tabad, Zimmt ıc.; 
alsfchlemmerei, Roblenbrennerei (Temminck, l’Inde archipel. 1, 374 f.). 
embiechow, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Krotoſchin, bei 
KRobylin; 135 Em, Sieratowig; 65 Gw. 

Rembiniga, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, bei 

Nemblinhauſen, fathol. Birvf. in Preupen, Weſtfſalen, Rabı. 
Urnäberg, Kr. und SED. bei Meicyere ; 513 Emm. 

Nemboszewo, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Cart— 
haus; 234 Gw. [40 Gw. 

Rembothen, Wir. in Baiern, Schwaben-Menburg, Logr. Füſſen; 
Nembomwo, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. unp bei Kröben; 
1 Gm. [70 Ew. 
Rembrechtd, Wir. in Württemberg, Donaufr., OAmt Tettnang; 
Rembda, St. in Weimar, SSW, von Weimar, an ver Rinne; 1060 
G.; Brauerei, Strumpfwirferei, Baummollgeugmweberei, Bleiche, Mabls, 
Schneider, Graupen⸗ u. Delmüble. Neufag, bei Ruma. 

Nemeczko, Pernyavor, gr Vfrdf. im Deflerr. Serbien, Diftr. 

Remebello, Birpf. in ver Lombarbei, Prov, Brescia, Diftr. und bei 
Montechiaro; Meiereien, Mühlen. 

Remebdios, I) Drt in Neu⸗Granada, Brov. Antioauia, in * un⸗ 
geſunder Gegend ; 7° 10 N. 770 10° W.z 1200 Ew.; Goldmine; Anbau 
von Kakao, Zuder, Baumwolle. 2) Infelaruppe an der Küſte von Bra⸗ 
filien, Brov. Santa-Gatbarina, ©. von der Infel Saöskraneiteo; die 
füplichfle liegt 26% 29° 28° S, 519 1590 W. 3) Gap der Küfle von 
San⸗Salvador, am Großen Ozean; 13930 N, 9220’. 4) Sans 
Zuansbdeslod:, Ald. und Hauptort eines Diftr. auf ver Inſel Kuba, 
Dep. velsGentro, am Bahamasfanal; 1841: 2473 Ew. (1281 Sflaven); 
Handelshafen. , ‚ 

Remelfing, Aderbaus u. InpuftriesKolonie für Kinder Sefangener 
und Verurtbeilter in Frankreich, Dep. Mofelle, Arr. Sarreguemines. 

Remels und Kleine, Df. u. Kol. in Hannover, Oftfrietland, &opr. 
Aurich, A. Stidhaufen, bei Groß-Eander; 579 Em. 

Nemelsohl, Wir. in Breufen, Renı. Köln, Kr. Gummersbach, bei 
Wiehl ; 95 Em, Im, bei Kadoltshofen; 59 Gm. 

Nemeltöhofen, Df. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logt. Neu— 

Nemenow, I) Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Bey. u. bei Pilgram; 
90 Ew. 2) griech. Krchdf. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiem. 

Remenham, Di. in England, Srfic. 8; 485 Gm. 

Remenpe, griech. Archof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Jem⸗ 
plin, bei Eperies ; 360 Em, [dauen, bei Altenburg ; 65 Gm, 

Remerifchten, Vorw. in Breufen, Rob. Königsberg, Kr. Ger⸗ 

Memerlob, f. Rhbemeriob. . 
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Remmesfürth 


Nemerfcheid, Df. in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. Gummersbach, bei 
Nünderoth ; 185 Gm. . [mid ; 1700 @w. 

Nemeichen, Df. in den Nieberlanden, Prov. Luremburg Ber. Res 

Nemeta, Pernvavor, 1) griech. Pirkf. in Slavonien, Gſpſch. Gi: 
fegg (Syrmien), bei Peterwarbein. 2) »Welifa, Df. und Bafllianers 
Kloſter ebv.; 260 im, 

Nemete, Einfiedeln, Rimes, 1) grieb. Birpf. in er 
Kr. Ders, bei Szakallosfalva, am Lanos; 850 Ew, 2) griech. Birpf. 
ebp., Kr. u. bei Karlöburg, awifchen Sebirgen weit zerftreut; 2600 Gw. 
3) kathol. Pfrpf. ebd. Kr. Daros:Bafarbely, Ber. Györgyõz Sauer— 
brunnen. Y kathol. Vfrdf. ebr., bei Maross Bajarheln, am Nyarap. 
5) fathol. Virdf. ebb. Bez Udvarhely, am Maros; 150 Ew, 6) griech. 
Dfrpf. im Defterr. Banat und bei Temesvar, am end; 440 Gw, 
7) Orticaft in Ungarn, Diftr. Grofwarbein, Gſpſch. Bihar, bei Sza⸗ 
lonta; Bor. $) ref. und griech. Pfrof. ebd, Bez. Belenves; 600 Em.; 
pie Feldbau, Fiſcherei und Krebsfang. 9) Nemity, ref. Birbf. ebv., 

iftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregbsligosca, bei Nniresfalva; 440 Gm. 10) 
Remintb, Nemnyatb, Birdf. ebv., GEſpſch. Marmaros, bei — 
an der Theiss; 380 Ew — Bergbau auf Gold, Si u. 
Blei. 11) griech. Prof. ebd. Sſpſch. u. bei Umgbvar; große Waldung, 
Borftamt, Bifenhämmer. 12) Mniffet, Mid. ebv., Gſpfch. Zins, im 
einem Thal awifchen Sebirgen ; 2250 Gw.; lathol. und ewang. Pfarre, 
Rupferbergbau, Bierbrauerei, —— — 13) Praebium ebd. 
Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Somogh, bei Lak; 70 Em. 14) Df. eb», 
Diftr. u. Gſpſch. Pressburg, auf der DonausIniel SyigetsRös ; 380 Em, 
15) Alſo⸗, Pfrbf. im Defterr. Serbien, Diftr. (ir ri Krafjo) und bei 
Lugot; 50) Ew. 16) Felför, Df. ebp.; 790 Em. 17) Felfös, VBiönne- 
Nemete, griech. Krcbpf. in Ungarn, SDifr. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar, 
bei Szobrancz; 270 Ew.; große Waldung; in ver Näde ndet ſich in 
einem Felſen auf ver —XR Spitze bei Berges SininszfisKamen ein 
fleiner See, aud dem ein forellenrei ergieät, der viele Muͤh⸗ 
len und Gifenhämmer treibt. 18) Möszegs, ref. Krchof. ebd, Diftr. 
Großwardein, Gſpſch. —— bei Aranvos-Medgyes; 310 Gm. 19) 
—— griech. Krchof. ebd., bei Illoba; 1200 Ew. 20) Saros⸗, Df. 
ebd., Difir. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar, bei Szobrancz; 190 Gw.; große 
en 21) Szeg⸗, Df. in Siebenbürgen, Kr. und nahe bei Maross 
Vaſarhely. 

Nemethe, Df. in Kroatien, GSſpſch. Agram; 270 Ew. 

Nemetincz, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militärs 
gran, KRreußer — bei Bellovar. 

emetineez, Df. in Kroatien, Gſpſch. u. bei Agram, an der Save; 
160 H [fath. Gw. mit Brunnadern. 

Nemerichwil, Df. in Baben, Oberrheinfe,, Amt Walvshut; 562 

Remetta, Di. in Kroatien, Gſpſch. und bei Ngram, im Gebirge. 

Memette, Infers und Snpers, 2 Dfr. im Defterreih. Serbien, 
Diftr. Lugos Gſpſch. Kraffo); 590 und 730 Gm, 

Nemertineez, Birdf. in Kroatien, Gſpſch. Kreutz, bei Oeztricz, am 

Nemi (Bet.),i. Rem y. [Bednya; 425 Em.; Ion. 

Nemich, St. in ven Nieperlanten, Brov. und SD. bei Luremburg, 
(. an der Mofel; 22380 Gw.; Schloß, Gerberei, Ziegeleien, Obſte und 
Weinbau, Gipsbrüdhe, (342 Em. 

Nemicourt, Di. in Belgien, Prov. und Arr. Lüttich (Liöge) ; 1850: 

Nemicow, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bey. u. bei u 
260 Ew.; Bergbau auf Silber. (6 kath. , 

Nemigen, Df. im Schweiger X. Hargau, 4 Brugg; 884 prot, u. 

Remigiberg, fath. Pfarrort in Baiern, Pfalz, 8 Fuel; 118 Em.; 
altes Schloß, Kloſter, Steinfoblenbergbau. 

Nemigny, I) Df. in Franfreih, Dev. Aiene, Arr. und ©, bei Sct.s 
Duentin; 1300 Gw.; Mlauns u. Bitriolfabr. 2) Df. ebp., Dep. Saöne 
Loire, Arr. u. NMW. bei GhälondsfürsSaöne; 1410 Gm. (wird. 

Remigoln, Fld. in Rußland, Gum. Kowno, Kr. und ©. bei Bonjes 

Remilln, dr. in Frankreich, Dep. Ardennes, Ar. und SD, bei Ser 
dan; 1240 Gw.; Wollipinnerei, Mafbinens u. Wollfrämpelfabrit. 

Nemiremont, St. u. Hauptort bes gleichnam. Arr. in Frankreich, 
Dev. Vosged, SED, von Gpinal, in einem Thal der Vogeien, I, an ver 
Moiel; 45% 0° 58° M. 49 15° 18° D, in 396 Metres Mieereahöhe; 1789: 
3354; 1821: 3540; 1831: 4696; 1846: 5321; 1846: 5430 Ew.; Tribus 
nal, verlag, Goflege, Bibliothek, Hofpital, Baummwoll- u. Sammt- 
weberei; Fabriken für Meſſer und andere Echneidewerkjeuge, Bapier, 
Magnefla, Kirſchwaſſer, Bafeten xc.; Kunfimüble; Brauerei; Handel 
mit den Erzeugniſſen und mit vorzuglichem Käfe (Serarbıner u, Bades 
lin), Vieh, Leinwand, mebiginifchen Bilanzen ıc.; Geburtéort des Ma⸗ 
thematifers V. Blaise u. des Gnchelopäpiften I. H. Nempz in ber Um— 
gegend verſchiedene Erze, Belsfriftall, Agat ꝛc. Das Arrond. hält 84,576 
— 1831: 64,632; 1841: 68,386; 1551: 71,256 in 4 Gantons, 

Nemiffan; Remiſſen, f. Remfe. R 

Nemidzomwee, griech, Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. und bei 
Zloczow. (Kempen ; 60 Gm. 

emidzomwta, Kol. in Preußen, Rabz. Poſen, Kr. Schilpberg, bei 

Remkersleben, ev. Bfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, 
Kr. Wanzleben, D. bei Seehaufen i. M.; 700 Em, j 

Nemkow, Renkow, Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, Be. Mübl- 
baufen, bei Rowaromw; 140 Ew. i } 

Remlin, Df. in Medlenburg⸗ Schwerin, A, und bei Önoien. 

Remling, Df. in Dedienburg Schwerin, N. u. bei Gnoien, Kirch⸗ 
fpl. Jördenstorf. } 

Remlingen, 1) Mid. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, 
Ldqr. Marktbeidenfelo, IB. von Würzburg und SD. von Heidenfeld; 
1050 Gw. (30 Juven); ev. Pfarre, 2 Schlöfler, Bot, 3 Mabls u, Dels 
mühle, Getreide⸗, Obſt⸗ u. Weinbau, Vichzucht, rothe Sandfteinbrüde, 
Ziegelei. 2) Nemmlingen, Df. in Braunfdweig, Kr. Wolfenbüttel; 
350 Gw, ner, OSO. bei Beienburg ; 55 Gm. 

Nemlingrabe, ev. Birpf. in Preußen, Nabz. Düffelporf, Kr. Lens 

Nemmeld, Df. in Holflein, A. und S. von Renpsburg, Krehſpl 
Hobenwellebt; vorzüglicher Aderbau. 

Remmelöhombrechen, Bauerihaft in Preufen, Rabı. Düflel: 


.borf, Kr. Lennep, bei Hüdeswagen; 10 Ew. 


Remmeldohl, ſ. Nemelsohl, 
Nemmedfürrh, Wir, in Preußen, Rgbz. Trier, Kr, und bei Dit» 
meiler; 130 Ew. . 


Remmesweiler 


Remmesweiler, Df. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Sct.= 
Wendel; 40 Gm. ii 

Remmigbaufen, Di. in Lippe⸗Detmold, A. Detmolo; 250 Em. 

Remmingsheim, Pfrof. in Württemberg, Schwarzwaltfr,, OMmt 
Rottenburg, hoch am Neckar⸗Thal; 572 Em.; Aderbau, Spinnerei, 
Striderei, ftarfe Schweineuct. (Wiener Klaftern bob. 

Nemmfpis, Berg in Tirol, Kr. Innebrud, O. von Matſch; 1689 

Remo (Sans), Di. in Sardinien, OND. von Niyga, SW. von 
Dneiglia, am mittellind. Meer; $000 Gmw.; Kathevrale, Sumnaflum, 
Hafen, Handel mit Süpfrüchten, vie bier in den terraſſenförmigen Gär— 
tem gejogen werben. 

Remde, Injel an der Küfte von Norwegen, U. Nomsval ; 62° 22’ N. 

Nemois, Landſchaft in Frankreich, in der ebemaligen Brov. Cham⸗ 
pagne; 141,958 Hectar., in dem beutigen Depart. Marne; Hauptort: 
Reims, und die anderen Städte Scte.»Dienebould und Epernan, 

Remollon, Df. in Aranfreich, Dev. HautessAlpes, Arr. u. WEW. 
von Embrun, an ver Durance; 620 Gw.; Babr, für Sarten= und Weins 
berggmeffern. i (peim; 14 Sfr. 

Remonenbera, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Alts 

Remonnot, Df. in Äranfreih, Dep. Doubs, Arr. Bontarlier; 
merhwürbige Belfenböble am Doubs, die als Kirche benugt wird. 

Remonval, Df. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. und bei Mal— 
merb; 75 Em. 

Remoulind, Bid, in Aranfreich, Dep. Gard, Arr. und SD, von 
Uses, am Gardou, über ven eine Hängebrüde von 120 Metres Länge 
fübrt; 1225 Gw.; Viehhandel. Hier beginnt die alte römifche Waſſer⸗ 
leitung, durch welche vie Quellen von Aure u. Airan im Uges-Thal nach 
Nimes geführt werden; 269 Mietres lang, 49.77 Metres hoch und 6.56 
Metres breit. 

Removacz, Df. in Stavonien, Gſpſch. Pofega, bei Pakracz ; 90 @. 

Remp, Infelgruppe ver Garolinen; 7 MN, 14801’, 

Remperg, Di. in Preußen, Rgbz. Köln, Ar. Gummersbach, bei 
Biel; 120 Em. [bei KRifleag ; 62 Em. 

Nempertsbofen, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Wangen, 

Rempeögrün, Br. in Sachſen, Kror. Amiden, Amt Plauen, bei 
Auerbach; 1861: 967 Ew.; Weberei, Oberförfterei. 

Remplin, Df. in Medlenburgs Schwerin, Amt Stavenhagen, bei 
Malchin, bei HobensMiftorf. 

Rempfton, Di. in England, Grfſch. Nottingham; 410 Em. 

Remptendori, Df. mit Marft in Neuß: Greiz; 1400 Gmw.; Müblen, 

Rems, 1) Rennd, Neinsd, Di. in Defterreich unter d. Enns (Öbers 
Dienerwalefr.), bei Enns; 220 Ew. 2) Bauerfchaft in Preußen, Weſt⸗ 
falen, Rabz. Münfler, Kr. Warenvorf, bei Harfeminfel, 3) Nebenfluß 
des Nedar r., im Württemberg; entfteht im OA, Aalen, durchfließt ein 
anmutbiges, fruchtbare und weinreiches Thal vorüber an Gmünd, 
Schorndorf und Waiblingen und mündet bei Nedar⸗Rems. 

Nemfa, ſ. Remſe. 

Remdach, Df. in Salzburg, bei Hof⸗Gaſtein, r. an ver Achen. 

Remicheid, St, in Preußen, Rabj. Düfleldorf, Kr. um WEM. 
bei Eennen, SED. bei Elberfeld, DO. von Solingen; 1816: 1173; 1840: 

11,142; 1843: 11,902) 1846: 12,454; 1849: 12,467; 1852: 13,292; 
1855: 14,160; 1858: 14,859 Ew.; ev. Pfarrkirche, Boft, Briedensgericht, 
böbere Bürgerichule, Sig der Stabl» u. Gifenwaarenfabrifation, Sens 
ſenſchmiede und Handel mit diefen Haaren, Schleif- u. Boliermüßlen. 

Nemichenigg, Ortſchaft in Kärnten, bei Kappel; 50 Sir. ; 
_ Remihlis, 1) Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Kronach, bei 
riefen ; 110 @.; Schneivemühle. 2) im ders, Dleibergwerf ebd., Berg⸗ 
amt Staptiteinach. 

Remichnig, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Ehrenhaus 
fen; 390 Ew. 2) Birof. ebt., bei Mahrenberg; 910 Ew. j 
 Remfhoi, Di. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Neun: 
firden; 830 Gm. 

Remfhüg, Df. in Meiningen, A. und N. nahe hei Saalfeld, an 
beiden Seiten ver Saale, über bie bier ein bober Steg führt; 192 Ew.; 
deldbau, Bichzucht, Gewerbe; die BörigMahls, Del u. Schneinem. 

Remje, Remfa, Remiffen, ev. Birpf. in Sachſen, Kror. und Amt 
Imidau, SB. bei Waldenburg und NND, bei Glauchau, an der Zwi⸗ 
dauer Mulve, in fehöner Lage: 1858: 558; 1861: 904 Em.; Pfarrkirche, 
Schloß, Gerichteamt, Bricfvoſt, Obftbau, Strumpfwirferei, Weberei, 
Kımmmollgarnfpinnerei, Rorbfledterei, Bleiche, Brauerei, Forſthaus 
Die HerrfhaftRemie iR Waldenburg. Befisthum, und umfaht 11 
Dir; das Serichtsamt balt 0,886 om, 1855: 5043; 1858: 5073; 
1661: 5239 Gw. in 26 Sanpgemeinben. , 

‚Remfebe, Bauerihaft in Hannover, 8. und Lodr. DOsnabrüd, U. u. 
bei Iburg ; 398 (Em. 2407 Gw 

Remfien, Ort in New:Dork, Grfſch. Oneida;- 1840: 1638; 1550: 

Remödfeld, Df. in Kurheſſen, Broo. Niederheffen, Kr. u. A. Homs 
bera ; 530 Gw. (bad ; 150 Em. 
Remdhagen, Df. in Preußen, Rabz. Köln, Kr. und bei Gummers⸗ 

Remshard, Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, Logr. Günz⸗ 
bura. bei Roͤttenbach, an ver Kamladı ; 300 Gm,; Schloß, Beneftz. 

Nemftedt, Df. in Koburgs&orba, A. und N, bei Hotba; 380 m. 

Remtengrün, Neumtengrün, Finfenburg, 1) Df. ın Sachien, 
Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Moorf; 1561:597 &w. 2) 5. Reumtens 
grün, . [tivy; 1100 Gm. 
Remungol, Di. in Kranfreih, Dev. Morbiban, Arr. u. bei Bons 

Remüs, Birdf. im Schweizer R. Graubünden, Inn-Bez., wo fich 
das Ramoſch-Thal ums gegenüber das Balsv’Offa öffnet; 617 prot. 
uns 4 farb. Gm. (Swietla; 40 Gm. 

Nemuta, Remuto, Df. in Böhmen, Kr. Parpubig, Be. Ledetz, bei 

Nemuzat, Roͤmufat, Df. in Frankreich, Dep. Dröme, Arr. und 
DRD. * Nyons; 690 Gw.; Leineweberei, Börtcherei, Branntwein⸗ 
rennerei. 

Remy (Bet.s), 1) Df. in Belgien, Vrov. Hennegau (Hainaut), 
Arr, Gharleroi; 1550: 415 Gm. 2) Di. ebo., Prov. und Arr. Lüttich 
(Liege) bei Dalbem; 1850: 897 Gw. 9) Df. inAranfreihb, Dev. 
Allier, Arr. Sannat, bei Escuroller; 1150 Gw, 4) St. ebp., Dep. Bonus 
ches⸗du⸗ AhOone, Arr. und ND. von ArlessfürsXhöne, am Realsfanal; 
43% 47° 12% M. 2° 29° 57 D.; 6077 Gw.; Irrensheilanflalt, Seiden⸗ 
feinnerei, Wolltimmerei, Delfabrif, Handel mit Seite, Del, Getreide, 

Hellmann, Enepflopädie. I 
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Kohlen ꝛc.z Ueberreſte römifcher Bauwerke (Triumphbogen, Waſſerlei— 
tungen ıc.), ein Mauſoleum, das man für griechiſchen Urſprungs hält; 
Geburtsort des Noftradamud, 5) Df. ebr., Dev. HautesBaödne, Arr. u. 
M. von Veſoul, bei Amance; 500 Ew. 6) Wld. ebd. Dep. Puh⸗de⸗ 
Dome, Arr. und bei Thiers; 4100 Ew.; Meflerfabrif. 7) sanr:Bois, 
Df. ebd. Dev. Pas-de⸗CEalais, Arr. und bei MontreuilsfürsMer; 310 
Gw.; Strumpffabrif, 9) ⸗de⸗Blot, Df. ebd., Dep. Puy⸗de⸗Doͤme, 
rr. u. MB. von Riom, an der Sioule; 1150 Em. 9) «desla-Banne, 
Di. ebb,, Dep. Seine⸗Marne, Arr. Goulommiers; 660 Em.; Papiers 
fabrif. 10) s»desBille, Di. ebd. Dev. Sarthe, Arr. und N, bei Les 
Mand; 1230 Em. 11) du⸗Plain, Df. ebd. Dep. Sarthe, Arr. u. W. 
bei Diamers; 1020 Gw.; Bapiermüble, eifenbaltige Diineralquelle. 12) 
sen:Bouzemont, Di. ebd. Dep. Marne, Arr. und SED. bei Bitry— 
le-frangais, am Iffon; 578 Em. 13) Beet, Df. in Belgien, Brov. 
Brabant, Herr. Nivelles; 1850: 666 Gw. 14) la⸗Varenne, Kld. in 
Franfreih, Dev. MainesLoire, Arr. und SD. von Angers; 750 Gm. 
15) sleds@bevrenfe, Di. ebd. Dep. SeinesDiie, Arr. und OND. von 
Rambouillet; 1180 . 16) sfürsAure, Df. ebd., Dep. Eure-Loir, 
Arr. Dreur, am Hure; 850 Ew.; Baummollipinnerei und smeberei. 17) 
sfür-Brenne, Df. ebd, Dep. Götesd’Or, Arr, Semur; 710 Gm. 

Nena, Gap ver EDSpige der Infel Styroz 38° 43° 0° M. 220 7° 
6b“ O. [don ; 1370 Em.; Fabrikation von reg 
Renae, Kld. in Frankreich, Dep. Ille-VBilaine, Arr. und N. bei Res 
Renage, Di. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr. un NNO. von Sct.s 
Mareellin, SW. bei Rives; 1220 Gw.; Seivenzeugweberei, Eiſen⸗ und 
Stablbammer, Papierfabrif. " 

Renaifon, Df. in Frankreich, Dep. Loire, Arr, u. W. von Roanne; 
1980 Ew.; guter Rothwein und Hanbel damit. \ 

Renair, Ronfe, Reneſſe, St. in Belgien, Prov. Oftflandern, 
Urr. und So von Audenarde; 1838: 12,499; 1850: 11,670 E,; Schloß; 
Leinen⸗ Baumwoll: und Wollweberei, Brauerei von Weißbier (Broker), 
Seinwanbbleihen, Awirnfabr., @erberei; bedeutende wöchentliche Lein— 
wanbmärfte, ; [ria) ; 350 Em. 

Renales, Fld. in Spanien, Prov, und NO. von Guadalajara (So⸗ 

Renan, 1) Df. im san R. Bern, A. u. WEW. von Gourtes 
faru; 1704 prot., 104 fath. u. 1 für. Gw. 2) Bet., St. in Frankreich, 
Dep. Finiftöre, Arr. une NW. bei Breit; 1080 Emw.; Pferdezucht. 

Nenancourt:led-Umiens, Df. in Kranfreich, Dep. Somme, Arr. 
und WS. nabe bei Amiens; Baummollipinnerei. 

Nenarbsdorf, Nenarbowicze, Di. im Deſterr. Schlefien, Kr. 
Tefchen, bei Czechowitz. j [bei Garate. 

Renate, Ufrdf. in der Lombartei, Prov. Milano, Diftr. Berano, 

Renaucourt, Df. in Franfreib, Dep. HautesSaödne, Arr. Grav; 
410 Em.; Hoofen. (bad. 

Renauer, Wir. in Defterreih ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Baier: 

Menaze, Df. in Frankreich, Dep. Mayenne, Arr. und WB. von Ghäs 
teau=@ontier; 650 Gw, (Kärnten, bei Billa. 

Menbeg=bei Bihlern und »bei Steyerberg, 2Ortſch. in 

Mence, ih Rentich in Böhmen, 

Mench, pies, Nebenfl. des Rhein r., in Baden; entitebt im Schwarz = 
walde am Kniebis (in 3962 und 23U0 #8. Meereshähe), purchflieht Gries— 
bad (in 1501 #. Meeresböhe) und Petersthal (in 1231 F. Meereshöhe), 
nimmt die vom Melfereifopf (in 3155 F. Meeresh.) fommente Lier— 
bach auf, und fließt weiter an Oppenau (575 F.), Oberfird (722 #.) und 
Renchen (444 #,) vorüber und durch ein großes Bruchland, nimmt noch 
tie Querchbach auf und mündet bei Memprechthofen (401 &.) nad 
12 ©t. Lauf, Zwiſchen Oppenau und Oberkirch ift vie Breite 20 bis 30 
#., bei Nenchen 40 F., bei Memprechtehofen 45 #. und an ver Mündun 
100%, Das ichöne Thal ift fruchıbar, aber binter Lautenbach pur 
nadte Kelfen von Sranitbergen verenat. In Verbindung pamit leben 
einige Seitenthäler. Auch find varın Mineralquellen und Bäper, 3. B. 
Griesbach, Beteretbal, Antogaft, Freierebach ıc. 

Nenchen, St. in Baden, Mittelrheintr., A. u. NW. bei Oberfirdh, 
an ver Ren; 2171 kath. u. 31 ev. Eiw.; bebeutenver Hanfbau u. Hanfe 
handel; Schlacht zwiſchen Franzoſen (unter Moreau) und Deflerreichern 
1796, 26. Juni, Bertbot; 360 Em. 

Rencsiano,- Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 

Nenczkau, Df. in Preufen, Rgbz, Marienwerder, Kr.u. bei Thorn ; 
665 Gm.; Körfterei. [Hetra; 510 Gm. 

Renda, Di. in Kurheſſen, Brov. Nieverbeffen, Kr. Eſchwege, Amt 

— Df. in England, Grit, und DSD, von &loucefler ; 
250 Ew. . 
ende, Ald. in Neapel, Brov. Galabriaseiter., Diftr. und NW. bei 
Gofenza, am Fuß der Apenninen; 4400 & ; Töpfertbon, Mühlfteinbruc. 

Mendek, 1) Pfrpf. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Sirih. Szalad; 
2050 Ew.; Aderbau, Wieswahe, Waloung. 2) ⸗æAjka, Wfrpf. ebv., 
Gipfch. Beszprim, bei Devetier, im Bafonyer- Walde; 740 @.; Aderbau, 
Wieswachs, Weine, Waldung; —— von Holigerätben, Schindeln ıc. 

Rendel, ev. Pirdf. in Heſſen⸗Darmſtadt, Brov. Oberbeffen, Kr. 
Bilbel; 660 Gw. en [Sägemüpßle. 

Rendena, Bfrdf, in Tirol, Kr. Trient, im Sarea-Thal; Mabl: u. 

Rendes, Df. in Ungarn, Diftr. Oebenburg, Gſpſch. Szaboles, bei 
Tapoleza, am Balatons (Plattens) See; 215 Gm, (990 Gm. 

Rendenr, Df. in Belgien, Brov. Yuremburg, Arr. Marche; 1550: 

Nendez:vons, Heine Anfel in ver Honduras: Bai; 165 N. 

Nenbham, Dr. in hg Grfſch. Suffolt; 412 Em, 

Nendinara, Ald,. in Neapel, Prov. Abruggosulter. 2., Diftr. und 
S. von Aveyyano:; 600 im. . 

Nenbiberg, Bir. in Oeflerreich ob ver Funs (Innfr.), bei Nie. 

Rendlesham, Krechſpl. in England, Grfſch. Suffell, OND. bei 
Ipewich; 320 Em, . 

Nendow, Nendiow, Df. in Böhmen, Kr. Pardubig, Ber. Kohl⸗ 
janowiß, bei Zrutich, im Walde; 125 Gm. ; Jigerei. 

Mendre, Hendoa, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Bars, 
bei Berebell; 500 Gw. 

Nendoburg, ehemals Neinoldöburg, St. u. Feſtung in Holftein, 
WB. von Kiel und UNW. von Hamburg, an der Eider, in flacher, ſandi— 
ger Gegend; 45° 15° 20°’ N. 70 19° 30 D,; 12,000 Gm, ; beſteht aus 
den 3 Theilen Alıfdapt, Neumwerf und vem Kronmerf, Das Neu— 
wert, S. von ver Altſtadt, wurde 1094 " a angelegt, und das Krons 


Rendzel , 


werf erft 1690 und 1095 nach Abbruch des fe ſchen Bledens Bins 
deszier mit der Gampener Kirche. Als pas Holften-Ihor ver Altſtadt bei 
deren NeusBefeftigung von 1669 bıs 1671 an die jegige Stelle verſetzt 
wurde, legte man einen Stein mit der Infchrift: Eidora romani termi- 
aus imperii unter das Thor, ber aber 1806 meggenommen ward. Diet 
ift fonach das Mal der freitigen Grenze in den Keftungewerfen Rends— 
burq#, worüber in der neueren und neueften Zeit jo viel geflagt und ver⸗ 
handelt ift. Die Stadt bat 2 Kirchen (Marienfirche in ver Altitadt, 1257 
erbaut ; die Ghrift- u. Garniſonkirche in Neuwerk, 1695 bis 1700 erbaut), 
eine Gelchrtenichufe, 2 Bürgerichulen (in Alttadt und Neumwerf), Preis 
Schule, Garniſonſchule, 5 Armenftiftungen, Schaufpielbaus, Voſt, Giſen⸗ 
babır- Station; für ven Erwerb eınige Gewerbe, Leinens, Baummwoll- u. 
Kubbaarzeuge, eine Glockengießerei, Tabadfabr., Biers und Giflgbrauer 
rei, Branntweinbrennerei, Handel mit Holz ıc., Schifffahrt u. Nheberei 
mittelft des Schleswig⸗ Holſteinſchen GiversKanald; in der Nahe bie 
Gifengießerei Garlshütte, Sulingen. 

Rendzel, Menzel, Df. in Hannover, Öoya, Lodr Hannover, A. u. 

Rene, Df. in Äranfreich, Dev. Sartbe, Aır.u. SE. von Mamert; 
1630 Gm, [Balencia, im BalpaviarThal ; 250 Gm. 

Nenedosde:Baldavia, Ald. in Spanien, Prov. und MAW. von 

Nenend, Df. im Schmeizer K. Waadt, Bez. Saufanne; 1 fath, und 
361 prot. Ew. [ferping. 

Nenerddorf, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudkr.), bei Ef⸗ 

Renedcure, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. une W. von Haze 
broudf; 1670 Gm. (1840: 470 @w, 2). Renair. 

Menedde, 1) Df. in ven Niederlanden, Prov. Zeeland, bei Gamert; 

‚Renersbam, Di. in DOefterreih ob der Enne (Innkr.), nabe bei 
id. [Rr. und bei Altena ; 53 Gm, 

Nenford, Höfe (Ortſch.) in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 

Nenfremw, 1) eine der Heinften Grfſch. in Schottlane, am Brıtheofr 
Clyde, an dem auch pas Land eben, übrigen aber, beſonders im ©. und 
W. gebiraig iftz 234 engl. OM,, 1801: 75,501 5 1811: 95,172; 1821: 
112,175; 1831: 193,443; 1841: 155,072; 1851: 161,091 Gw., bie fich 
bauptfächlich durch Gewerbe Weberel ıc.) und Inpuftrie, und zum Theil 
vom Sanpban nahren. Das Klima ift nicht rauh und ungelund; ber 
Boden ift thonig une ſandig, aber fruchtbar. Ausgebeutet werben Steins 
foblen, Giien und Blei. 2) St. und Hauptort ebe., W. bei Slasaom, 
am Zufammenfluß des Wbite-Gart mit dem Elyde; 1851: 2477 &mw.; 
latein. Schule, Spinnerei, Zwirnfabr., Weberei, Seifenfabrifen ; Schiffe 
können mittelft der Fluth und bes Clyde⸗Kanals bis zur Stadt. 

Nenfrizbaufen, Df. in Württemberg, Schwarzwaldfr,, OUmt 
— bei Müblheim; 520 Gm.; ——— 

enften, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mitterfels, bei Rat⸗ 
tenberg ; 30 Ew. [penberg; 90 Ew, 

Menfting, Df. in Baiern, Niederbaiern, Ydar. Wegſcheid, bei u. 

Rengelrode, fatbol. Virdf. in Preußen, chſen, Rabz. Erfurt, 
Kr. u. W. bei Heiligenſtadtz 330 Em. [oumg. 

Nengerbera, Rotte in Salzburg, bei Hallein; 2 Waflerm., Wals 

Nengers, Wir. ın Württem y DU. Wangen; 43 Em. 

Nengeröbrunn, Krehof. in iern, Unterfranlen⸗Aſchaffenburg, 
Logr. Gemünden, bei Bellen; 330 Ew, 

Neugersborf, 1) Negnersdorf, Krchwlr. in Baiern, Nieberbaiern, 
Spar. Yanvau, bei Ayfbaufen; 66 Gm. 2) fathol. Pfrof. in Preufen, 
Schiefien, Rab). Breslau, Kr. und bei Glaz, am der Ölager Neiffe am 
Ginfluß ver Biela; 2192 Gw.; Schloß, Vorm., 3 Waflerm., Wesfleins 
bruc. 3) ev. Bfrdf. ebr., Rabz. Liegnig, Kr. Lauban, D. bei Marklifie; 
10 Gw. mit Obers. 4) Krehof. ebb., Kr. und N. bei Sagan um EO. 
bei Naumburg’a. Bober; 360 Gw. 5) Miebers, ev. VPirdf. ebd, Kr. 
Rothenburg, SD. bei Niesfy u. NW. bei Goͤrlihz 494 Ew. 6) Ober-, 
Di. ebp.; 318 Em. a Biſchofsheim, bei Gerefeldz 150 Gm, 

Nengersield, Df. in Baiern, UnterfranteneXihaffenburg, rar, 

Rengeröhaufen, 1) Di. in Hannover, Örubenhagen, Lodr. Hil des⸗ 
Bein, A. und bei Ginbeds+ 103 Gm. 2) Df, in Kurbeilen, Prov. Nieder⸗ 

fen, Kr. und Logr. Kafjel; 320 Gw. 3) Df. ebe., Brov. Oberbeflen, 
Gw.; 3 Waſſerm. 4) Birpf. in Württems 
berg, Yartkr,, OUmt Mergentheim, in einem Geitenthal des Kocher— 
als; 575 Gm. (Magdeburg, Kr. und bei Oflerburg ; 254 Gw. 

Rengerdlane, Rengerfchlage, Df. in Preuien, Sachſen, Rabz. 

Rengeröricht, Nengersried, Krchof. in Baiern, Oberpfalg-Res 
geneburg, Logr. Neumarft; 260 Gw. Schwaben ; 75 und 99 Gw. 

Nengeröweiler, Ober: find Unter⸗, 2 Dir. in Baiern, Logr. 
— Wir, in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Overath; 

w. 


Nengefe, Nieder: und Ober⸗, Hof und Wir. in Breufen, Rgbz. 
Köln, Kr. Gummersbach, bei Neuftapt; 55 und 50 Em. 
‚Nenget, Ningeru, griech. Pirdf. in Siebenbürgen, Kr. Rarleburg, 
bei Szatjs Varos; 620 Gw. (Neumien; 640 Gm. 
Nengsdorf, ev. Pfrrf. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. und N. bei 
Neugſen, Bauerfhaft in Preußen, efifalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. und bei Limburg; 164 Em. 
Nengshbaufen, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheffen, Kr. und X, 
Rotenburg; 610 Em.; 3 Waflermüblen, Yeinemeberei. 
Renbardöweiler, Pirrf. in Württemberg, Donaufr., OA. Saul: 
gau in bober Lage; 166 Ew.; wenig Wafler; guter Obſtbau. 
Nenboid, Dr. in Enaland, Grffch. Berford; 470 Gm. 
Aenholding, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, ®rgr. Pafſau, bei 
Aıca vorm Wald; 50 Gm. [pie Donau ; 6000 Gw.; Fort. 
Reni, St. in Rußland, Beffarabien, an ver Münpung des Prurb in 
Nenigen, Df. in Defterreich ob der Enns (Bausrudfr.), bei Fran— 
fenmartt. .... [io Gmw.; Sanpel mit Vieh, Holz u. Getreide. 
Reningbe, Df. in Belgien, Prov. Wehtflandern, Arr. Dpres; 1850; 
Reninaheift, Df. in Belgien, Prov. Weltflandern, Arr. Dores; 


Kr. und M. Frankenberg ; 310 


1550: 2091 Gm. B [3birom. 
Neniom, griech. Krchof, im Oeſtert. Galizien, Kr. Zlocgom, bei 
Nenfan, Ortihaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, 


bei Dirſchau; 40 Gw. (Trzemesino ; H9 Gm. 
Nenfawezon, Di. in Breufien Kahl. Brumberg, Ar, Moailno, bei 
‚Nentoweiunek, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Mogilno, 
bei Wonein; 95 Gw, [bei Regenwalde; 100 Em, 
Nenkeuhagen, Gorftfol. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Schlame, 
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Rennedde ‚ 


Renkocz, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Alfos$eneva; 420 Ew.; Kelvbau, vorzügliche Weide. 

Nenkovesz, Df, in Steiermark, Kr. Graz, bei Napfersburg. 

Nenkow, f. Remtom. [Robberich; 140 Gm. 

Nentowen, Df. in Preußen, Rgbz. Düfeldorf, Kr. Kempen, bei 

Renfum, Df. in ven Niederlanden, Brov. Gelderland, Arr. u. W. 
von Arnbem, D. bei Wageningen, r. amı Rhein; 1540: 919 Gm. 

Renkuſſen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei vd; 

(rei; 1850: 744 Gm. 

Renlies, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr, Charles 

Rennau, Df. in Hannover, #. und por. Lüneburg, Amt und bei 
Ballersieben; 274 Gw.; Korſthef Delver. 

Nennaz, Di. im Schweizer K. Waabt, Bez. Aelen (Nigle); 3 fath. 
und 155 prot. Ew. [ten ; 25 @w. 

Nenue, Wir. in Preuien, Rabz. Düffelvorf, Kr, Kempen, bei Dül- 

Rennebaum, Nennbaum, I) Wir. in Breußen, Rgbz. Düffelderf, 
Kr. und bei Giberfeln; 65 Gw. 2) Wir. ebd., bei Kronenberg; 18 Gm. 
3) Ortſchaft ebd., Kr. Solingen, bet Opladen; 40 Gw. 4) Baueridaft 
ebr., Weltfalen, Ro. Arnsberg, Kr. Redlingbaufen, bei Dorften; 
150 Gw. 5) Ume, Kotten ebd., Kr. Hagen, N. von Schwelm; 30 Gw.; 
Bor. [bei Groß: Rap; 154 Gw. 
Nenneberg, Drticaft in Preußen, —* Danzig, Kr. Neuſtadt, 
Nennell's-Infeln, 2 Infeln im Großen Ozean, S. von der Iniel 
Buaralcanar, der füpnlichften SalomunsInfel; vie jünöfllibe in der 
SDEpipe 11% 39° ©, 160° 41° D. Grw., und die norbweflliche, Bel: 
lona, 119 11° ©. 159° 50° D, Grw. R 

Nennerbauden, Sinter⸗ und VBorbers, zerfireute Ortihaft in 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Hobenelbe, bei Schwarzentbal, am Keils 
berge hoch über ver Walnregion, wo man eine der umfaffennften Aus— 
fihten über den böbmiichen Theil des Niefengebirges hat. 

Nennerbe, Ortſchaft in Preußen, Wellfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und bei Altena; 70 Gw, [terfelb, bei Brehna; 271 Gm. 

Nenneris, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Bits 

Rennerod, Reidenrode, fath. Birpf. u. Hauptort des gleihnann. 
Amts in Naffau, NW. von Weilburg; 1449 Gw. Das Amt hält 2.63 
AM, over 60,135 Morgen in 33 Gemeinden, nämlich 1 äld., 31 Dfrn. 
mit 7 Höfen, 41 Müblen, 3 Gifenfteins, 5 Braunfoblen= und 1 Thons 
grube, 3 Ziegeleien, mit 1862: 8847 ev., 5955 fath., 7 Mennon. und 217 
jüd Gm, in 2546 Wohngebäuden. Ge liegt theils auf vem hoben Weiler: 
walde und theild an deſſen Sudabhange, bat guten Boden, aber raubes 
und faltet Klima, und deshalb nur geringen Winters, aber defto befferen 
SommersFruchtbau, im M. feinen, im ©. aber nur geringen Obflbau, 
außerbem treffliche Biebmweie, 

Rennersborf, 1) Rainersborf, Neinharbödorf, Nunartice, 
Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Böhmiihr Ramnig, bei Ditterdbad ; 
550 Gm.; Borfbaus, Leineweberei und Seinwanpbandel. 2) Nannersd- 
dorf, Df. in Defterreih unter d. Enns (Übers Wienerwalpfe,), bei Frie⸗ 
dan, an der Bielach; 120 Em. 3) Krchpf. in Preußen, Schlefien, ar 
Oppeln, Kr. Neiße, bei Friedland, ander Steinau; 397 Gm. 4) Kol. 
ebp., bei Groũ⸗Rauden; 244 Ew.; Theerofen. 5) Df. in Sachſen, Krer. 
und A, Dresven, OND, bei Wilseruff; 1958: 115; 1861: 107 Em; 
ſtarker Obſtbau. 6) Grofis, Df. ebv., Kror. Dresden, A. Pirna, nabe 
bei Stolpen, an der Weeſeritzz 1861: 404 Em.; verebelte Schafzucht, 
Aderbau, Viehzucht. 7) Mleine, Ortſchaft ebd.z 1561: 32 Em. 7) Nies 
ders, Df. ebb., Krir. Baugen, A. Löbau, bei Bernftadt, an ber Brien+ 
nig; 1861: 534 Gw. 8) Obers, Di. ebv., bei Herenbut; 1861: 471 64 
ev. Kirche mit einem wertbuollen Altargemälpe, Schloß, 3 Wajlerm., 
Aderbau, Gewerbe, Spinnerei, Steinbrüde, Thon⸗ und Torfgräberei. 
9) f. Rannersporf. . [Rorf. 

Rennersfeld, Di. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Niflas: 

Reunertehaufen, Df. in Heflen-Darmftadt, Prov. Oberbefien, 
Kr. Biedenkopf, unmeit der Över ; 881 Gw. 

Rennertöhofen, Nennershofen, 1) Mid. in Baiern, Schwaben: 
Neuburg, Logr. u. SD. von Monheim und WNW. von Neuburg a. d. 
Uffel; 620 Ew.; kath. Pfarrkirche, Kapelle, Benefig, Viehzucht, Weizen⸗ 
bau. 2) kath. Pirpf. ebo., Ergr. und bei Rongenburg; 170 Gm, 

Rennes, 1) Df. in Frankreich, Dep. Unde, Arr, und SSD, von 
Limour, in einer Bergihluct; 350 Gw.; warme Mineralquellen mit 
Bad, DE, und Hauptort des Dep. Ille-Bilaine und des gleichnam. 
Arr, in Franfreib, N. von Nantes, SW, von Gaen, O. von Breft, in 
einer fchönen Ebene zu beiden Seiten der Bilaine, und durch dieſe in bie 
Nieder « (l. des Äluffes) u. Ober: Stadt geſchieden, und jwifchen tes 
Aufammenfluffes des Ille mit ver Bilaine; 480 6° 50" N. 40172” W. 
1789: 19,302; 1521: 29,509; 1831: 20,680; 1841: 37,805; 1846: 
38,218 Gw. Die Wieder» St,. bat enge und frumme Strafen, mit nie 
drigen und meift bölgernen Häufern, und ift der Ueberſchwemmung aues 
aeieht; die Ober: St. bat ſchöne, breite Straßen. Bemerfenswertbe 
Gebaude find has Thor Porte-Mordelaise, die Kathedrale (neuer Bau), 
das Stadthaus, ber Sußige Balafı, die Kirche Set.-Sauveur, der bifchöfl. 
Palaft, Zeughaue. Behörden und Anftalten find der Gerichtshof, Hans 
deldsTribunal, Rathekammer für Künfte und Manufacturen, Telegras 
vhen⸗ Direction, Gentrals3wangtarbeites und Befferungebaus ıc.; Bis 
iboffig, Univerfitäts-Afademie, Rechtsfacultät, Facultät für Kunft und 
fchöne Wiflenfchaften, Gollege, DepartementalsNormalfchule, mebisinie 
ſche und pharmaceutiiche Schule, Schule für Zeichnen, Malerei, Bild 
batterei, Raufunft, Diineralogen, Yrimärslinterricht ver Arbeiter, Aders 
bau, Mechanik ıc.; öffentlihe Bibliothel, Gemaͤlde⸗ Muſeum, Natur⸗ 
biftor. Gabinet, Botanischer Garten, Geſellſchaften für Aderbau, Inpus 
firie, Kunft und Wiffenicaften, Sparkafle, Irrenhaus zu Set «Men xc.; 
Kabrifen für Segeltuch, Zwirn, Tricot, Favence, Diefler, Vroverich, 
Stärfe, Leim, bemifche Erzeugniſſe, Mineralmäfler ıc.; Gerberei. Woll⸗ 
fpinnerei »c.; Handel mit vorgüglibem Honig, Wadıs, Butter, Geflügel 
und den übrigen Örzeugnifien, — Das Arr. bält 136,284 Hect,, 1831: 
126,375; 1841: 133,460; 1851: 139,471 Gw. in 7 Gantons, 

Nenneöberg, Wir. in Baiern, Oberfranfen, var. Kronadı ; 40 6. 

Nennesde, Krchſol. in Norwegen, Stift Ghriftianfand, A. Stavan⸗ 
aer, im Stavanger — in dem ed nur Inſeln umfaßt, von denen 
Rennefde und Mofteroe vie größten find; 1 OM. mit 2200 Ew. in 
5 Gemeinden, nämlih Hausfen, Saeboe, Aakoe, Udſteen-Kloſter und 
Holdingſoe. 
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Renneure, Df. in Franfreih, Dev. Nord, Arr. Hazebrouf; 1699 ©. Renzling, Wir. in Baiern, Nieterbaiern, Car. Hengeräberg ; 60 @. 
Rennfeld, bobe Berafläche in Steiermark, Kr. und D. von Brud, Nevle (Las), St. und Hauptort des aleihnam. Arr, in Franfreich, 
mit einer Triangulrungs: Boramide zwifchen der Mürz und Breitenau; | Dep. @ironte, SD. von Borbeaur und NO, von Bazas, r. an ber Ga— 
472 3 RIP rd, [fatt a, d. Aiſchz 150 Gw, | ronne; 1789: 2834; 1521: 3680; 18314 3787; 1841: 38375 1846: 4u80 
Reunboien, Krchof. in Balern, Mittelfranken, Logr. un bei Neu⸗ öm.; Kollege, Linné«'ſche Seehlihait: Fabr. für Hanfleinwanp, Nadeln, 
Rennigen, Wir. in Deflerreih ob d. Enns (Hausrudkr.), bei Fran⸗ Weineſſigz Gerberei, Farberei, Hanvel mit Vieh, Getreide, Wein, 


lenmartt. (einem Thal; 174% Go. Branntwein se. Das Arr. bält 79,782 Hectar., 1531: 54,237; 1841: 
Renningen, Pfrof. in Württemberg, Nedarfr., ON. Leonberg, ın Nep, it Reph. [53,051 ; 1851: 52,393 Gw, in 6 Gantond. 
Renningbaufen, Bauerſchaft in Preußen, Meftfalen, Rab. Arne⸗ Nepa, 1) Alſo⸗, Nübendorf (Unters), griech. Ufrof. in Gieben- 

u u, bei Dortmund ; 428 dw. (Ajaceio, bei Vico; 928 Gw, | bürgen, Kr. Hermannflatt, bei Szacz⸗Regen, im Gebirge. 2) Feliö:, 

enno, Bld. auf ver franzöf. Infel Gorfica, Are. unv NND, von | Rübenborf, griech. Pirpf. ebp. (bin; 120 Ew. 
Rennpatt, Ortſchaft in Preußen, Rab. Düffelvorf, Kr. Solingen, Nepan, Repaun, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bez. Luditz, bei Li- 
bei Waln; 90 Gm. Nepas, Rubendorf, 1) Ripafu, ariech. Krchof. in Siebenbürgen, 


Reunfteig, ein nu Bun dem Kamm des Thüringerwalnes, der ehe⸗ Kr. Karlöburg, bei Deva; 125 Gm. 2) Nepidce, Df. in Ungarn, Dinr. 
dem die Grenze zwifchen Franken und Thüringen war, vom Einfluß der | Rafchau, Hipich. Gömor, bei Nattfo, am Thuroczz 470 ev. Gw.; Tuch⸗ 
Hörfel in vie Werra bis au dem Rodacher Brunnen, einem Saftbauie in | weberei. 3) Mlfos, griech. Birpf. in Siebenbürgen, Kr. Hermannflapt, 
Reußen, an 30 Min. lang, fabrbar, und zum Theil hauffirt u. fchon im | bei Bes, 4) Nifos, griech. Virdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
%. Zabrh. vorhanven. . Gſpfch. Zins, bei Leutſchau, in einem Thal; 750 Em. 5) Felfös, farh, 

Rennweg, 1) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. Nürnberg, bei | Pirdf. ebv.; 930 Gm. H)=Putta, Ortſchaft ebd. Diftr. Peſth⸗Ofen, 
BWörtb; 105 Ew. 2) Df. in Kärnten, bei Glanned. 3) Df. ebv,, bei | &fpich. Borfon, bei Mistolz; Glashütte. 


Gmünd; 195 &m.; Bofl. 4) Df. ebd., bei Velden. Nepau, Df. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr, Bitter: 

Rennzahn, ſ. Renzahn. , feld, bei Zörbiq, eine Enclave in Anbalt; 95 En. 

"Reno, Nebenfluß des Po⸗di⸗Primaro I., in Toscana; entflebt in Nepcie, Nepciee, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Gule, bei 
den Apenninen, ©, bei San: Marcello, flieht RO., und münde ED, Nepcie:Zjemere, f. Szemere. [Groß⸗ Popowitz. 
ven Ferrara. (1157 Toiſen Meereshöbe bo, Nepe, Rhepe, Df. in Treufen, Werfalen, Rabj. Arnsberg, Kr. 

Renofo, Berg auf ver Infel Gorfica; 420 3 37" N. @ a7 mw" DO, Nepee, fi. Reperid. [Dipe, bei Attendorn z 140 im. 

Renquishaufen, Prof. in Württemberg, Schwarzwaldfr., Ou. Wepech, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Prosenig; 180 Gm. 


Nensdorf, Nebesborf, Nadiſſow, Radieczow, Df. in Mähren, MNepede, Neapjtv, Pfrdi. in lingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Bes 
Kr. Olmüg, Hrib. Trübau, bei Grünau, im Gebirge; 380 Gm. regbsligotca, bei Munfacs; 470 Gm. 


Tuttlingen; 462 &w. | Nepehow, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Braesany, bei Strzelicze. 
Nenfefeld, Birpf. in Holflein, im Oldenburg. Fürſtenthum Lübed, Repeiö, Mcpeiop, griech. Krchof. in Ungern, Diſtr. Kaſchaun, Ges 


A, Raltenhof, N. bei Lübel; 53% 55° 18" M, 50 20° 41° O,; 338 Gw. Nepeke, j. Ariopel. ſoſch. Jemplin, bei Drlif; 340 Gm. 
Krapenfabrif. [fenberg ; 327 Ew. Mepelen, * Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. und bei 
Renfetow, co. Pfrof. in Preußen, Rat. Stettin, Ar. u. bei Grei⸗ Nepenow, f. Rernom. (Meurt; 385 Gm, 
Renienp, Bfrpf. im Deiterr. Balizien, Kr. Bukowina, bei Suczawa. Mepente, Drtiaft in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Ofipriennig, 
Renshanfen, Birpf. in Hannover, Srubenbagen, Eoor. Hildesheim, | bei Zechlin; 54 Gw.; Rolonie. [tig, bei Eablat ; 350 Gw. 
A. une bei @iebolpebanfen; 462 Ew.; 2 Waflermübhlen. Mepeſching, Repefin, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Ba. Prada: 
Renfin, Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr, und bei Greifenberg; MNepetich, Neper, Dr. in Böhmen, Ar. Bupmeit, Ber. Tabor, bei 
146 Gm. [Stör; 79 Gm. | Woporan ; 285 Gm. [Schloß mit Garten und Park. 


Renfing, Df. in Holftein, Krchſol. und N, bei Rellingbuien, an ver Repin, Pirpf. in Böhmen, Kr. Bragq, Bez. u, bei Melnif; 1000 G.; 

Nensko, Hal. in Preußen, Rabz. Polen, Kr. Koften, bei Schmies Repinecz, Df, in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreuß; 140 Um. 
gel; 220 Em. [Berfenbrüd, bei Menslage; 207 Em, Repingboven, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. So: 

Rendlage, Bauerſchaft in Hannover, 8. und Eror. Dbnabrud, Amt | fingen, bei Burſcheid; 55 Ew. 

Rensselaer, 1) Grfich. im O. von Nem-Morf; 626 DM., 1920: | Repifche, Ortichaft in Kroatien, Gſpich. Agram, bei Jasıfa; 90 @. 
40,153; 1830: 49,472; 1840: 60,205; .1850: 73,363 Ew.; Hauptort: Nepiftne, Df. ın Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Bart, bei 
Tron, 2 Drt in Inriana, Grfſch. Ratper; 1850: 241 Gm, Schemnig; 300 Gm, j 

Rensselarrville, Drt in New⸗York, Griſch u. SW. von Albany; Nepiozko, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Fipe; 580 Gm. 
1820: 3435; 1840: 3705; 1850; 3629 Gw.; Mafcinenfabrif, Gerberei, Nepitich, 1) Df. in Krain, bei Trefien; 90 Ew. 2) Df. in Steiers 
Hoefen. N: (&mw.; die Gem. 1009 Gw, | marf, Kr. Marburg, bei Bettau; 130 Ew. 

Rendwoubde, Df. in ven Nieverlanven, Brov. Utrecht: 1540: 4852|  Mepie, 1) Nepice, Krchof. in Böhmen, Kr. Pillen, yr Strafos 

Rendwühren, Df. in Holflein, Krebipl. Bornhöved; 71 Em. nik, bei Stiefna; 390 @.: 2 Waflerm., Ralffteinbrücde. 2) Nebengeitüt 

Renteira, St. in Eranien, Prov. SansSebafian (Guipuztoah, zu Hrapig gebörig, in Preußen, Sahien, Rgbz. Merfeburg, Kr. und 
im Ovarzun: Thal ; 1670 dm. ei Toraau, {. an ver Elbe. Wittingen; 51 Gm. 

Nenteröhofen, 1) Di. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Weis Nepke, Df. in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, A. Iſenhagen, bei 
ler, bei Röthenbach ; 115 Em. 2) Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bres Nepkow, Df. in Preußen, Rab. Göslin, Aürftenthumtfr., bei Za⸗ 
vo ini, (Redlinghaufen, bei Buer; 000 Ew. nom: 260 Gm. [®orobnia. 

entiort, Bauerichaft in Preußen, Weftialen, Rgbz. Munfter, Ar, Nepky, Ald. in Rukland, Guv. Tſchernigow, Kr, und WEM, von 

‚Rentienen, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. bei Allen« Replin, ev. Pfrdf. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Pyrid, bei Za— 

fein; 88 Gm, Dumbarton ; 2500 Ew, | Kan; 650 m. [bei Bohdanetſch; 120 Gm. 
Renton, Rentown, Df. in Schottland, Grfſch. und N. nabe bei Heplis, Replice, Di, in Böhmen, Kr. Barpubig, Ber. Leverich, 
Nentpoltenreich, Rempolbenrentb, Wir, in Baiern, Nieberr Neplanges, Df. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. u. W. von Bourgs 


baiern, ®oar. Wolfftein; 100 Em. en=Wreife, bet Bage ; 1795 Gm. ‚„Idörig, Sur. Wafa; 635° 15° N. 
Nentriſch mıt dem Fiſenhüttenwerk Lotten, Df. in Preußen, Rgbz. Neplot, rufftiche Infel im Bottniihen Meerbuſen, zu Finnland ges 

Trier, Ar, une bei Saarbrüden ; 260 und YO Gm. Nepne, Di. in rain, Sri, Blödnig, bei Bopiz; 240 Gm. 
Rentrop, Ortſchaft u. Gifenbammer in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Nepnit, Nepnity, Pfrof. in Böhmen, Kr, Parpubis, Bez. Hobens 

Arnsberg, Kr.'Altena, bei Werbobl; 30 Gm. ,  Jmaurb; 550 Gw. [bei ring Seren der Gibe; 200 Ew. 
Rentrup, Gemeinde in Breufen, Preußen, Weftfalen, Rgbz. Min: Nepnis, Repnice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Leitmerig, 


den, Ar. und bei Wievenbrüd; 160 Gm. j Nepnisßerhb, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gonowih, 
Reutic, 1) Mence, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. u. bei Prze- unmeit ver Drau, , , . 
fig, in einem Thal; 315 Em. 2) Renez, Rencow, Goben:Nentfch, Repno, 1) Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Haratpin, bei Osztricz; 
Birof, ebr., Kr. Prag, Ber. Neu⸗Straſchitzz 1100 Gmw.; Poft, Forftbaus | 120 Gw. 2) Nubborf, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli; 
am Thiergbrten. [Schmiebus, bei Schwiebus ; 350 Em. | 90 Gw. , [bei !byrig; 235 Gm, 
Rentihen, Pirpf. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Züllibau, Repuow, Repenomw, Krdf. in Breufen, Rab. Stettin, Ar. und 
Reutweinddorf, ev. Pirpf. in Baiern, UnterfrantensAichaffenburg, Nepora, Neporvie, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Sınis 
Pogr. Baunach, an der Baunach; 560 Gw.; Schloß, Apotheke, Töpfer⸗ chow, bei Worch; 320 Gw.; in der Nähe nach der Sage Lieberrefle ver 
tbongruben, Krugbäderei, Baumſchule, Feld: und Obftbau, Vich-⸗ bes Buzz Dewin oder Demweibrap, aus vem Mäpchenfriege befannt. 
fonerre Schafzurst, 4 Iahrmärfte, epotin, it Naitenborf in Mäbren, 
Rentwertshanfen, Krchof. in Meiningen, N. u. MW. von Nöms Nepovecz, Df. in Kroatien, Sipfch. Warasvin; 125 Gm. [200 Gw. 
bild; 212 Gmw.; flarfer Setreivebau, viel Obfibau, bedeutende Viehzucht ; Repow, Di. in Böhmen, Kr. Sitfbin, Bez. u. bei Jung-Bunslau ; 
2 Branntweinbrennereien. Nepp, Nuepp, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Windiſch⸗ 
Rentv, Kid. in Brankreih, Dep. Bas-terGalait, Arr. un SSH, Neppe, f. Goutbuim. _ (Feiftrig; 50 Gw. 
von &ct.»Dmer, an der Na; 030 Gm, lGarrzz 97 Em. 2) f. Renz. Reppen, 1) St. in Preußen, Rgbz. und D. von Arankfurt, Kr. und 
Rens, 1) Orticaft in Vreußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Nügen, bei | BEN. von Sternberg und S. von Droffen, SW. von Ziclengig, r. an 
Renuncio, ld. in Spanien, Brov. u. SW, bei Burgos; 95 Gw, | ver Eilang; 1816: 2253; 1831: 2512; 1940: 3012; 1843: 3152; 1816 ; 
Renwes, Aid. in Rranfreich, Dep. Arvennes, Arr. um NW. bei | 3203; 1819: 3207; 1852: 3452; 1855: 3449; 1855: 3590 Gw.; ev. 
Meizieres; 1532 Gw.; Brauerei, Wollfpinnfabrit, Mügenflriderei. Pfarrlirche, Gerihtecommiffion, Unterfleueramt, Boft, Oberförflerei, 
Renz, 1) Df. in Preufen, Rab. Stralfund, Kr. Rügen, bei Gary; | Mafhinenwollipinnerei, Wolls und Leineweberei, Tuchweberei, Biers 
33 Gw. 2) Df. in Schleswig, N. und SO. bei Tondern, Krdipl. Burs | brauerei, * und Pierdemärfte,. 2) Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, 
karl; ter Boden D. und &. Jandia, W. und N. febr gut; viel Wiefen; | A. Grimma, bei Oſchad; 1358: 301; 1801: 280 Gm, 3) Groß: und 
wrei alte Grabhũgel (Gryderhoi, Staverhöi, Bölhöi). 3 1. Nenp. Kleins, 2 Dir. in Krain, bei HeiligeRreug. [Süne; 117 Ew. 
Renzähn, Rennzahn, 3bozi, Df. in Böhmen, Kr. Sitſchin, Bez. Neppenftedt, Df. in Hannover, F. und Poor. und bei Lüneburg, N. 
KRöniginbof, bei Graplig ; 330 Ew. (Duidborn ; 200 dw. Nepperndorf, Krechof. in Baiern, Unterfranfen » Aſchaffenburg, 
enzel, Df. in Holftein, Hrſch. und NO. von Pinneberg, Krchſpl. Logt. Kihingen, bei Sulzielo ; 600 6.; Simultanfirche, Mahl- u. Gipem. 
Renzelhbaufen, Nenzenhaufen, Ortſchaft in Defterreih ob ver Neppersdorf, Mittels, Mieders und Ober⸗, Fatbol. Bfrpf. in 
Enns (innfr.), bei Matriabofen; 12 Hir. Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. und bei Jauer; 090 E. Schloß. 
Renzen, I) Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Ochringen ; 107 Nepperweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr,, DA. Saulgan; 
Gmw.; Santwirtbicbaft. 2) in Renzahn. 3 Gm, —— Logr. Weibere; 40 Gm. 
Renzenhof, Wir, in Baiern, Mittelfranken, Logt. Altorf; 55 Ew. Neppich, Mittel, Obers u. Unters, 
Renzertb, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Neuns Reppihow, Di. in Anhalt⸗ Deſſau bei Rötben; 4406w. z Geburte⸗ 
firden; 50 Gm. ort des Berfaflers des Samienfpiegels, Eos von Repeom, 
2 


fe in Baiern, Unterfrans 


Keppina 


Reppina, DOrtihaft in Sachſen, Kror. Dresden, A. u. bei Meißen, 
I. an ver Elbe; 1861: 110 Em.; Elbmüble, ng 
Neppinghaufen, Wir. in Breusen, Rgbz. Köln, Kr. u. bei Gum⸗ 
mersbach; 50 Gm. [Belzig ; 431 Em. 
Neppinichen, Df. in Breufen, Rabı. Botsram, Kr. Zauch-Belzig, 
Neppis, Di. in Sachen, Kror, Dresven, NA. Meißen, bei Großen— 
‚ I. an ver Möver, im wiefenreicher Gegend; 1958: 154; 1861: 
173 Gm. [tenberg ; 135 Gw, 
Neppift, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Ar. Galau, bei Senf: 
Neppitich, Weinbergsort in Steiermart, Kr. Diarburg, bei Pettait. 
Repplach, Naple, Di. in Kärnten, bei Böllermarkt, an ver Drau. 
Neppline, Df. in Preußen, Schlefien, Ngbz. und Kr. Breslau, bei 
Domslau; 250 Em. 
Reppne, Df. in Krain, bei Krainburg. [1861: 63 Gw. 
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Reftoration 


Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Buchau; 300 Gw. 2) Df. in Schwarzs 
burg⸗Rudolſtadt; 260 Gm. 

Nescobie, Di. in Schottlane, Grfſch. Borfar; 785 Em. 

Meddeli, Di. in Steiermarf, Kr. Marbura, bei Gilli. 

Medderru, Df. in Rrain, bei Neuftäptel; S0 Gm, 

Neſehl, Kropf. in Preußen, Ngbz. Stettin, Kr. Naugarb, bei Mais 
few; 354 (m. (Blafhfow; Kapelle, 

Nefek, Rzek, Bad in Böhmen, Kr. Gitfhin, Bey. Neuftadt, bei 

Nefel, Wir. in Baiern, Oberbaiern, &vgr. Schongau; 30 Em. 

Nefelage, Ortſchaft in Divenburg, Kr. Vechta, A. und Gemeinde 
Damme; 173 Gm, u 

Nefele, Baftorat in Schweden, Waſter⸗Rorrlande-Lan, Vogtei 
Sodra⸗Angermanland, umfaßt die Krchſple. Refele, Junſek und Liden. 

Nefelfow, ev. Birbf. in Preußen, Rabı. Göslin, Fürſtenthumekr., 


Neppnig, Drtichaft in Sachſen, Kror. Dresden, U. u. bei Meisen; | WSW. von Görlin, an ver Molſtowz 432 Gw.; Poft, 2 Waſſerm. 


Neppomw, 
fenburg, an einem See, aus dem vie Drage abflieht; 337 Ew.; ‘Papiers 
müble. . (1310 (mw, 
epps, Morth= u. South-, 2 Dir. in England, Griſch. 


Kr. Hermannflant, SD. von Schäsburg und SSW. von Umarbely; 
459 50° 15°" N. 22° 51° 0° O.; 2800 Ew.; altes Bergichlof, Leinewebe⸗ 
rei, Schuhmaderei, Handel, Geftüt, der Salabrunnen Knetwaſſer, 
ihwefelige Quelle, Ainfender Brunnen genannt, Bad. Der Stuhl hält 
10%, OM,, mit 1 &ld., 17 Dfen. und I Pracbium; ift ſehr fruchtbar 
und bat vorzügliben Weizen, Roggen, Hafer nebft Viehzucht. 

Repichenroth, Drticaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. &ummert: 

Repöholt, ſ. Neensbolt. [badı, bei Wichl ; 40 Ew. 

Nepdseg, griech. Pirdf. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpfch. 
Arad; 490 Ew.; Maisbau, wenig Wetreivebau, Echenwaldung, Wild, 
befonders viel Hafelbühner. 

Nepten, I) Df. in Preußen, Rabz. Kranffurt, Kr. Galau, bei Wet: 
ſchauz 1 Ew. 2) Mit: und Meus, fathol. Birpf. und Kolonie ebr,, 
Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. Beutben, bei Tarnomig; 852 u. 700 Em. 

MNeptich, Di, in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. Friglar, Amt 
Jesberg ; 220 Ew. [Zrent; 2250 dw. 

Nepton, Krehſpl. in England, Grfſch. und SW, bei Derby, l. am 

Neptomwo, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Gulm, bei 
Fdordon; 70 Gm. 

Nepulſe⸗Bai, 1) Bai an ver MKüſte von Nuftralien (Neubol« 
land), und vor berielben die gleihnam, Anfel, 20% 37’ 5" S. 1409 0° 
15° 8. 2) Bai im M. ves HupfonsBaisMeers ; 670 M, | 

Repuschineg, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr, Bulowina, bei Gzer⸗ 
nomwicz, am Dniefter. 550 Gm. 

Nepussniga, Df. in Stavonien, Gſpſch. Voſega, bei Vakracz; 

Nepusnnce, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Gzortlow, bei Gwoſt⸗ 
ziec, am Dniefter. [bein; 301 Gw. 

Nepzin, Kropf. in Breußen, Reh: Göslin, Kr. und bei Schievel⸗ 

Requeil, Df. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. Lashleche; 1250 G. 

Nequeia, 1) Ald, in Spanien, Brov. und NND, von Balencia, O. 
bei Garrion ; 170 2) &t. ebv., Vrov. Guenca, NMW. bei Gofrens 
tes, I. am Magro, in einer jchönen und fruchtbaren bene; 10,464 Gm.; 
—— und Weinbau, Saffran, Früchte, Seidenraupenzucht, Seiden⸗ 
weberei. 

Nequignies, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr, und NND, von 
Avssnes, O. bei Maubenge; 130 Gm,; Marmorbruc. 

Nequiſta, Flck. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. Rhodez, bei 
Valence; 4190 Em.; Niederlagsort für ven Kaſe, das Garn u. die eins 
wand aus der Umgegend. 

Nerich, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waracdin, bei Bellovar; 18 Hir. 

Nerighat, Ort in Nepal, W. von Gorkha. 

Neringbaufen, ſ. Rebringbaufen. 

Reriz, Ald. in Bortugal, Brov. Beira, N. bei Bifeu; 300 Em, 

Nernbac, it Rohrenbach. 

Rerobühel, DOrtichaft in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kitbübel. 

Nerwick, Kreipl. in Schottland, Grfſch. u. SW, bei Kirleudbright, 
am Solway-Wolf; 1609 Gm, [2010 6w. 

Nerymore, Krechſpl. in Irland, Prov. Leinfter, OueenssGounty; 

Neiaf, Df. in Breusen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Rothenburg, 
bei Niesty. [franco. 

Neſang, Bfrvf. in Venedig, Prov. Trevifo, Diftr. und bei Gaftels 

Refanig, Nefanice, ſ. Seganie 

Nefau, 1) Borm. in Breufen, Rabz. Potsram, Kr. ZauchsBelzig, 
bei Beelig; 40 Em. 2) 5. Reeſau— [BuftosArfiio. 

Mescalba, Vfrdf. in der Lombarbei, Prov. Milano, Diftr. und bei 

Nedcaldina, Pirdf. in ver Lombarbei, Brov. Milano, Difir. und 
bei Buſto⸗Arfizio. [bei Kürftenzell; 190 Ew. 

Nefcham, Reſchau, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paſſau, 

Neicheid, Farhol. Pirdf. in Preußen, Rabz. Machen, Kr. Schleiben, 
bei Kirchfeifen; 200 Ew.; Bleigruben. 

Reichen, 1) Röfchen, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, Hrih. Raben: 
flein; 530 Gw. 2) Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Ölurnt, am gleihnam. 
See, wo die Etſch ausfließt,. 3) Df. ebo., Kr. Innsbrud, bei Nauders; 

NReichencezun, Nefenezin, f. Reczenzin. 450 Ew. 

Reichenöd, Di. in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Ried. 

Neichetar, Df. in der Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Dauliner Regiment; 40 Hir. 

Refchetare, Di. in ver Deflerr. Kroatiſch-⸗Slavon. Militärgrenze, 
Grapiscaner Negiment, bei Neu» Gravisca; 72 Hir.; 2 Waflerm. 

Nefchetarove Dr. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 140 Ew. 

Nefchiga, |. Resicza. [100@m.. 

Neichke, Ortſchaft in Breufen, —X Danzig, Kr. u. bei Neuſtadt; 

Neichoblau, Refihlawn, Krchof. in Böhmen, Kr. Brag, Ber. 
Zbirow, unmeit ver Miet ; 440 Ew.; Kirche, Schloß mit Kapelle, Gar— 
ten, Brauerei; Synagoge. 

Reichomw, Df. in Mähren, Kr, und bei Brünn; 250 Gm. 

Reicht, St. und Hauptort ver Prov. Ghilan in Verfien, an ber 
Süpfüfte des kaſpiſchen Meers, im Enzelis@olf; 370 17’ 30° N. 47° 30° 
4" D.; 50,0000 Eim.; bebeutenver Kanpeltort. , 

Neichwig, 1) Reichowig, Nabefow, Nabojowice, Krehbf. in 


Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Neuftettin, bei Balz | 
| 1850: 1160 Gw. 


Norfolt; | 
Neps, Milk. u. Hauptort ves gleichnam. Stubls in Siebenbürgen, | 


| Gradiecaner Negiment ; 760 Ew. 


Neſenczin, f. Reczenzyn. 

Meferve, Drt in Pennſylvania, Grfſch. Alleghenyz 1840: 1443; 
, [Dguliner Regiment ; 750 Gw. 
Nefetar, Di. in ver Deflerreich. Kroatiſch-⸗Slavon. Militärgrenge, 
Nefetari, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin; 125 Em. 

Nesgur, Ortichaft in Krain, bei Wipbach. 

Neöbetare, Df. if der Defterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, 
Dinslafen; 30 Ew. 

Aeshofen, Wir. in Vreuben, Rabz. Düffelvorf, Kr. Duisburg, bei 

Nefia, Pfrof. in Venedig, Prov. Upine, Diftr. Moggio, bei Reflutte ; 
3 Waflermüblen, Gifenbammer. 

Nesiceza, Nefchiga, 1) Memets oder Deutichs, kath. Krchof. im 
Doſterr. Serbien, Diftr. Lugos (Gſpſch. Kraffo), bei Dognacsfa, am 
Bergava; 1140 Gw.; Bergamt, Gilenfteingruben. Olah⸗, Wala- 
chiſch⸗Reſitza, Virpf. ebv.; 1020 Gw. 

Refina, Ald. in Neapel, Prov. und Difir. und SD. von Neapel, 
SD. bei Vortiei am weftlichen Fuß des Veſuv, über dem durch ven Beſuv 
verjbütteten Herculanum; 9000 Em. Hier wächſt der berühmte 
Bein Lacryınae Christi. Ipen, Kr. u. bei Hermannftadt; 6150 Gm, 

Neiinar, Rosdsinar, Städrerborf, griech. Pfrof. in Siebenbür: 

Refing, Wir. in Salyburg, bei Neumarkt. 

Nefiutta, Pfrof. in Venedig, Prov. Udine, Dir. Moggio; 

Nestan, i. Nösfau. . [2 2a 

Res kow, Di. in Mähren; f. Röfchen. 

Nedmin, Borw, in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Goniß, bei 
Gammin; 941 Gw, (150 Em. 

Nesmondo, ld. in Spanien, Prov. und WNW. von Burgos; 
’ Nesnatacı, Di. in Rrain, Sipich. Agram. 

Nednig, 1) Di. in Kärnten, bei Kirichentheuer, an der Drau. 2) 
Df. in Sterermarf, Kr. Diarburg, bei Gonowig; 120 Ew. 

Resnik, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 320 Em. 

Nefolution, 1) Satton’d:Beabland, Inſel im Gingange ver 
HudionsStrafe, OSD. von den SavagerInfeln; 61% 40‘ N. 67° 20° W.; 
2 mehr ale 20 Et. Umfang. 2) Baltahon, Portsof-Madrerter 

ios, von Goof Nefolution genannt, Bucht an der Weſtküſte ver 
Marqueſas-Inſel SantarGhriftina; 9° 55 30° S. 101% 28° 40° Mb; 
ringsum ift die felfige Küfte fteil, aber das Dieer frei von Kiffen und 
Klippen; ftarf bevölkert. 3) Heiner Hafen an ber Oftfeite ber Neu⸗Hebri⸗ 
den⸗Inſel Tanna; 199 32° 25° ©, 166% 59° 56° W.; bat Trinkwaſſer u. 
Holz. Die Lanpipige Refolurion, an ver Oftfeite ver Bai, Aieqt 19* 
31’ 17° ©, 1640 20° 0° DO. Grw. (Findlay 2, 944 f,). 4) Taweree, 
Set.Simon, zwei feine Inieln im BaumotusArcipel; 1772 von Bos 
necheo entoedt, von Goof benannt, von Beechen und Willes unterfucht ; 
hat Gocos:Baume, ift aber nur im WIN. für ein Kanot zugänglich; 
17° 22° 20° &, 1419 24° W. (Beecben). 

‚Nespke, Wir. in Preußen, Weitfalen, Nabz. Arnebera, Kr. Altena. 
bei Werdohl. (rei; 1550: 323 (m. 

Neffair, Di. in Belgien, Prov. nz (Hainaut), Arr. Charles 

Neffant, Retſeh, St. in Marokko, NW. von Tafilet. 

Neffegem, Df. in Belgien, Brov. Oftflandern, Arr. Termonve; 
16550: 853 (dm. 

Neffen, 1) Df, in ven Nieverlanven, Prov. Gelderland, bei Bem: 
mel; 1540: 200 Ew. 2) Krehbf. in Vreußen, Rgbz. Branffurt, Kr. 
Se Alt-Döübern; 145 Ew. 3) Df. ebb., Kr, Küben, bei Lieberoſe; 


Boſt, 
fi 


erm, 


Nelfetarovo, Drtichaft in Kroatien, Gſpſch. Naram, bei rg 

Neſſons, NefondsfürsWiag, Df. in Frankreich, Dep. Dife, Arr. 
und WI, von Gompiegne; 1049 Gm. 

Neitica, Di. in Inrien, Be. Beglia, bei Berbenico. ‚ 

Neffie, Ortich. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Winvifchsfeiftrig. 

Neffin, ſ. Röifin, 

Nesonig, ſ. Resnig. [bei Bartfelb; 390 Ew. 

Neffe, Reſſow, Pirdf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Sarof, 

Neffundens, Df. im Schweiger 8. Waadt, Ber. Peterlingen 
(Baperne); mit &ranpeour 702 prot. und 14 fath. Gm, 

Neftak, St. in Badakſchan, in der Tatarei, NW. von Feizsabap. 

Hefte, Dr. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. AbaujrTorna; 570€. 
, Nefteigne, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant, bei Roche: 
fort; 1850: 550 Em. —— 190 Gw. 

Neftell, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Weichfeltäpten (Wei⸗ 
BE Rotte in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Berchtesgaden ; 

Nefter, Roftar, Hamburg, ev. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchan, 

Gſpſch. Bömör, bei Nofenau; 390 Ew.; Kupfer⸗ und Zinnobers Berge 
merf; Köblerei. 

gi Reftigun, Di. in Frankreich, Dev, Indre⸗Loire, Arr. 
und NNW. von Ghinon, bei Bourqueil; 2014 dw. 

Nefting, Di. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Nien. 

‚NeftoR, Zeftofy, Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ber. Chrudim, 

bei Ghraft; 390 Ew.; Ziegelei, Steinbrücdhe. . 

Neftoltd, Neschtolfchi, Meftenfeld, griech. Pfrof. in Sicben⸗ 
— Kr. Dees, bei Saura, am Syamot; 340 Gw. 

efton, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 220 Ew. 

Reitoration, eine Bucht im Burke's-Kanal an der weftlichen Norts 

füfte von Amerifa, Neushannover, gegen 1'/, engl. Mile. breit und % 


Reftoro 


Min. tief, und im Eingange mit 60 Haben Waffertiefe. Ebbe und Fluth 
fteigt und füllt 14 Fuß, und bei Nacht um 1 Fuß höber, aber noch höher 
menn ber Mond durch ven Mierivian gebt. 

Reftoro, Ortichaft in Kroatien, Eſpſch. Agram, bed Karlftabt. 

Reftorp, Birpf. in Hannover, #. und Erpr. Füneburg, A. und bei 
&artow, r. an der Seege; 278 Gw. ne 

Neſtovo, Drtihaft in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Szluiner Regiment, bei Möttling ; 150 Ew. . 

eftrup, Bauerich. in Hannover, #. u. Lodr. Lüneburg, A. Beriens 

drüd, bei Berge; 116 (fm. 

Meftyirata, Di. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. Arad, 
meiihen Bebirgen; 120 Ew.; Gifenhammer. 

RefulsAbad, Ort in Agra, in Hinboftan, SSW. von Ranoje; 23° 
sr N. 790 40° DO. rm, [2300 Gw. 

Refultana, ld. in Eicilien, N. von Galtnifetta, x. am Salfo; 

Reöweb,! Gap der Küſte der enrop. Türkei, Numsili, Sandſchat 
Kirkstitiffia, am Schwarzen Meer; 41° 56° 40° N. 23° 42° 35 D. 

Reswure, Df. in Rrain, bei Beienporf; 70 Gm. 

Redzege, Df. in lingarn, Diftr, Großwardein, Gſpſch. Sıatmar, 
bei Bistolt ; 400 Ew. Bakſa ; 400 Gm. 

Reszuek, Df. in Ungarn, Difte, Oevenburg, Gſpſch. Sjalad, bei 

Nesinie, Di. in Slavonien, Gſpſch. und bei Pofega, am Yongvya; 

Nesiom, ſ. Ryeszow. [100 Gm. 

Resztovo, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 190 Ew. 

Resjvete, Df. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
bei Bellovar; 14 Hir. . 

Ner, Bsilass, Braebium in Ungarn, Difr. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. 
Stuhlweiſſenburg, bei Foldvarz 170 Em.; Schafjuct. 

Retalap, DT, in Ungarn, Diftr, Oedenburg, Gſpſch. Raab. 

Retamal, Fld. in Spanien, Prov. und SO. von Bapajıy, AND. 
bei Slerena ; 350 Ewn; Leinemweberei. (Proboict; 130 Ew. 

Neraune, Retaun, Df. in Böhmen, Kr. Zeippa, Bey. Lobofig, bei 

Retaur, Df. in Franfreih, Dep. Gharentesinfer., Arr. und bei 
Eaintet; 1220 Gw.; Steinbrüde. 

Rertchendorf, ſ. Netgenborf. 

Retechow, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, Ber. Hrabiich (Lingrifch-), 
bei Baslowig ; 250 Em. [Infel Rügen, bei &ingft; 42 Em. 

Retelig, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Etralfund, Ar, und auf ver 

Reten, Ritus, Netesborf, Netiöborf, ev. und griech. Virdf. in 
ESichenbürgen, Kr. Hermannftabt, bei Sjombatfalva. 

Netenen, Hetben, Di. in :Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Nagnit, 
bei Ezillen; 52 Gm. [fon, &. bei Gyaur; 1200 Gm. 

Meterre, Di. in Aranfreih, Dep. Grenie, Arr. u. NO, von Aubufs 

Retesbe, Df. in Krain, bei Krainburg; 120 Gm. 

Rerfalu, 1) Magvars, ungar. Df. in Stavonien, Eſpſch. und 
—— Eſſegg (Berörz); 780 Aw. 2) Memeth⸗, deutſches Di. ebo.; 


‚ Rerforb (Eaft-), St. in England, Srfih. und NND. von Not: 
tingbam ; 53° 23° 58°. 30 10° 3° 2B.; 1531: 2491; (die em.) 1841: 
5260; 1851: 2043 Ew.; bübjcdhe Kirche, Freiſchule, 2 Hofpitäler, Orts: 
halle: Faber, von Schubmwerf, Hüten, Segeltuch, Bapier ıc.; Hopfenbau ; 
der Gbefterfielp Ranal förbert den Berfebr, 

Rerh, 1) Magne, Di. in Ungarn, Diftr. Preisbura, Sipih. Sohl 
(Zobt), bei Hajnif;z 500 Gm. 2) Bizes-, ev. Pfrpf. ebd. Diftr. Kar 
‚Ian, Girſch Gomor, im MuranysThal; Gifenerggruben. 

Nethe, Reca, Df. in Ungarn, Difr, und Gſpſch. Pressburg, bei 
Eumpa:; 1050 Ew. 

Netbel, 1) ©t. und Hauptort des aleichnam. Arr. in Franfreich, 
Dev. Ardennes, SW. von Meizieres und NO. von Reims, r. am Aisne, 
an dem fleilen Abbange eines Bernes, im 131 Metres Dieeresböbe, 419° 
3043’ m, 20 1° 48” D,; 1789: 4472; 1821: 50355 1831: 6585 5 1841: 
7413; 1846: 7623 Ew.; ſchlecht gebaut aus Holz, Finvelfinderhaus, 
Hofpig für Alte, Hofvital, Theater: Fabr. für Wollzeuge, Wollfpinnerei, 

afbinen, Seife, Eiſen⸗ und Rupfergiehierei; &erberei; lebbafter Hans 
Delsverfehr. Das Arr. hält 120,843 Hect. 1831: 65,845; 1841: 68,487; 

1851: 70,999 Gm. in 6 Gantons. 2) Rettel, Df. ebd, Dey. Mofelle, 
Urr. a. NO. von Thionville, an ver Mofel; 700 Ew.; Fabr. für Stein: 
gutfrüge und Thonpfeifen. . 

Rethelois, ehemal. Landichaft in Frankreich, in ver Ghampagne; 
barin die Städte Rethel, Sedan, eg Gbarleroi und Rocroi. 

Retbem, St. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. u. WEN. von 
Abiven, SW. von Waletrode, D. von Hora, SW. von Verben, an ver 
Aller; 1848: 1233; 1859: 1358 Ew,; Pont, Fähre. 

Retben, 1) Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. und A. Hannover, 
bei Gleidingen; 529 Gm. 2) Bfrdf. ebv., #. und Lodr. Lüneburg, 9. u. 
bei Wifborn ; 377 Gm. Magdeburg, Kr. u. bei Ofterburg; 65 Em. 

Netbbaufen, Reethbaufen, Df. in Preußen, Sadien, — 

‚Rethi, Reti, ev. Df, in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Raab, 
bei Wieſeiburg, an der Rabnig; 250 Ew.; ergiebiger Aderbau, viel 
Wietwache, qute Weide. 

Rerbie, 1) Df. in Krain, Hrſch. Meifnis; 520 Em. 2) Df. in 
Steiermark, Ar. Marburg, bei Trifail; 125 Ew, 

Nerhmar, Pirdf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. Burg⸗ 
dorf, S. bei Echrte; 569 Gm. [fee :; 140 Gm. 

Nerborn, Ortſchaft in Oldenburg, Ar. Deimmborfl, A. Ganderke— 

Retbwifich, 1) Difir. in Holftein, in der Grempermarib, NO, von 
Grempe, Krehfpl. Meuenbroof; 200 E.; ver Boden theild Marſch, teile 
Moor und angrenzend Heide. 2) Amt und Df. ebd. Krebivl. und SD. 
von Divetloe; 332 Gm. Darin die Ortſchaft Nethwiſchfeld, mit 477 
Gw.; Waflfermüble, Brauerei, Branntweinbrennerei, mebrere Kifchteiche. 
3) &ut ebp., im Kieler Güter-Diftr., Krchſpl. und NO. von Breeg ; 228 
Gmw.; Ziegelei, quter Weizenboden, fruchtbare Wirien. 4) Ortih. ebd., 

Krchſol. Hanfübn; Zienelei, Torfitih. 5) Pfrof. in Medienburg: 
Edmerin, A. Dömis; 996 Em. 6) Df. ebr., M. Greviamühlen, bei 
er 7) Df. ebd., A. Neuftapt, bei Waren, unweit Möllenhagen. 8) 
Ortich. in Oldenburg, Kr. Vechta, A, Mildesbaufen, Krehſpi. Goiven- 
feat; 30 Gw. [bout; 1%50: 2662 Gm. 

Nerbu, Df. in Belgien, Brov. Antwerpen (Unvere), Art, Turns 

‚Netiers, Methiers, Nhetiers, Df. in Frankreich, Dep, Iller Dis 

laine, Arr. u. SEW. von Vitre; 3150 Gw.; Hochofen u. Eiſengießerei. 
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Netimo, 1) St. auf ver Nordküſte der Infel Kandia, OSD. von 
Ganen; 359 22° 17° M. 220 7° 57° D.; 8000 Em.; verfanbeter Hafen, 
Leuchtthurm; Wein, Südfrüchte, Diivendl. 

Nerinne, Df, in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Berviert; 
1850 : 565 Gm. [Rerfeq ; 1220 Gw. 

Netiddona, griech. Pfrdf. in dem Deflerr. Banat Temesvar, bei 

Netkarcz, Nitkarocz, Di. in Ungarn, Die. Devenburg, Gſpfch. 
Gifenburg, bei Raba⸗Kereeztur. 

MNerkoveze, Pfrof. in der Dcfterreich. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenie, Brooder Regiment, bei Alt⸗Mikanovcze; 61 Em. 

et?ovecz, 1) Df. in Kroatien, Gſpich Agram; 90 Gw. 2) Df. 
ebr., Gſpſich. Kreuß; 40 Gw. 3) Pracdium ebv., Sipich. Waratrin; 

Rerkowen, f. etilomeng 300 Gw. 

NRettowo, Df. in Breuße, Rabz. Bromberg, Ar. und SW. bei 

Retne, Df. in Krain, bei Neumarktel. (Schubin; 145 Gm. 

‚Netonval, Di. in Frankreich, Dep. Seinesinfer., Arr. Heufchätel, 
bei Blangy; 350 Gw.; Glashütte. , 

Retouruae, Ald. in Frankreich, Dev. Hauterfoire, Arr. und RW. 
bei Iffingeaur, I. an der Loire, in 498 Metres Dieereshöhe; 3630 Em.; 

Netowig, if Wretomigß. Schiffbau. 

Retranchement, Df. in ven Niederlanden, Prov. Zeeland; 1540: 
768 Ew. mit Treboffteve. 

Retringen, Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. u. Kr. Arnss 
bera, bei Süften; 65 Gw. [grav; 550 &w.; Boft. 

Netfag, Naicdag, Df. in Ungarn, Diftr. Preseburg, Gſpfch. Neo- 

Retich, I) Nee, Retee, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bey. Miros 
mwig, bei Grofs@hraftig; 110 Gw. 2) Df. in Preufen, Rgbz. Königes 
berg, Kr. und bei Heilsberg; 240 Ew. 

Netſchach, Ober: u. Unters; Bretiche, «Gorne u. «Spobne, 
Pirvf. und Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sonowig. ö 

Netichan, Recan, Necany, Krchof. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Be. Vrzelautſch, bei Idechowih, unweit der Elbe; 370 Em.; Elbfabre; 
fehr tiefer Weiber, [nigewinter ; 45 Ew. 

elle, nt —— Dali Bun, * —5 — 

etſcheroth, Dr t (Höfe) in Preußen, . n, @iegfr., 
bei Gitorf; 75 Ew. * * (120 Gm. 

Netichgraben, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Mürzbofen ; 

Netichitich, Nerichig, Reyhizga, Df. in Krain, bei Belnes; 230 @, 

‚Netichig, Necice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Horzig, 
bei Sanzau. 2) Mecicda, Necice, Df. ebv., Kr. Vardubitz, Bez. Les 
detſch, bei Eipnig; 160 Em. 3) Mörfchig, Mieezice, Di. in Mähren, 
Kr. Brünn, bei Echelletau; 620 Gm. 4) Rothe, Et. in Böhmen, Kr. 
Burmweis, Bez. Bilgram; 1500 Ew.; Pfarre, Schloß, Bapierfabrif, 3 
Mabl- un Sägemüblen, Ziegelei. 

Retichiga, Kreieſt. in Rußland, Gm. und SD, von Minef und 
NAW. von Tfchernigow, r. am Dnieper; 1851: 4415 Gw. Der Kreis 
Bielt 1851: 93,105 Em, 

Rerfcbiza, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli; 570 Ew. 

Retichwol, Di. im Schweizer K. Luzern, A. Hochvorf; 229 fath. E. 

Netse, Retich, Nerichen, Ritien, 1) ev. Vfrdf. in Giebenbürs 
gen, Kr. Hermannftadt, bei Neismarkt; 460 Gw. 2) ref. und griech. 
‘Pirdf. ebv., Kr. Klaufenburg, bei Zilab; 560 Ew, 3) Necha, Reitfa, 
Ratichdborf, Hagersdori, Mifid. in Ungarn, Diftr. und Gſpfch. und 
bei Bressburg; 2250 Gm.; vorzüglicher Weinbau. * 4) Kis-, Df, ebv,, 
Diftr. Oedenburg, Sipich. Jalad, bei NagyrRaniia; 160 &; Weinbau, 
Walrung. 5) Nagvps, Birpf, ebe.; 500 Em.; Fundort alter Kriegswaf⸗ 
fen. 6) Zelefis, griech. Bfrof. in Siebenbürgen, Kr. Rarlsburg, Diftr. 
Fogaras, bei Sıombatbfalva, 

Retsenver, Wiefenarund, griech. Pfrpf, in Siebenbürgen, Kr, 
Maross Bafarbelv, Ber. Uvvarhelb, am Homorod ; 390 Gm. . 

Retöke, IYref. Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Gomör; 
320 Gw. 2) Pirof. ebd. Diftr. Peſth⸗Ofen, &ipich. Heves, bei Putnot, 
am Matras@ebirge; 1180 Gw.; Sauerbrunnen. 

Rettauen, Ortichaft in Preußen, Rgby. Königsberg, Kr. Friedland, 
bei Schippenbeil; 60 Em. n 

Rettbach, Df. in Preußen, Sachen, Rabı. u. Kr. Erfurt; 300 Gm. 

Nettchendborf, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Galan, bei 
Alt-Döbern; 111 6w. 

Netteg, Retteneck, Netvag, Mfld. in Siebenbürgen, Kr. Dees, 
bei Arpatto; 48° 9' 50’ N. 21° 40° 40 D.; 960 Eiw.; ref, und griech. 
Pfarre. [an der Dur; Pof. 

Rettelftein, Röttelftein, Pirpf. in Steiermart, Kr. u. bei Brud, 

Nettenbach, 1) Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei 
Deggendorf; 150 Ew. 2) Df. ebd., Logr. Örafenau; W Gm, 3) =bei 
Hilm, Df. ehr, Logr. Mitterfels, bei Engelmar; 160 Gm.; 1 Mahl⸗ 
und 3 Sägem, 4) Hirchrettenbach, Wir. ebd., bei Konzell; 30 Gm. 
5) Wir. ebv,, ang. Pafjau, bei Neufirchen vorm Walv; 45 Gm, 6) 
Rettenbäck, Wir. ebo., Sogar. Vilebiburg, bei Beilenhanfen; 18 Em. 
7) Wir. ebo., bei Holzbaufen; 23 Ew. #) Röttenbach, Krhpf. ebv., 
Dberbaiern, Logr. Dabanz 100 Em. 9) Krchwlr. ebr., Logr. Dorfen; 
25 Gw. 10) Johannes», Krchwlr. ebv., De Grving, bei Mooien; 
15 Ew. 11) Krchof. ebv., Logr. und bei Schrobenbaufen; 110 Ew.; 
Branntweinbrennerei, 2 Ziegeleien, 12) Df. ebv., Loqr. Traunftein, bei 
Dtting; 90 Ew. 13) Nöttenbach, Krehpf. ebb., Logr. Waflerburg, bei 
PBiaffing; 80 Ew. 14) Röttenbach, fathol. Bfrnf. ebd. Oberpfalss 
Regensburg, Eogr. und bei Ralfenftein; 180 Gm. 15) kath. Pirdf. ebv., 
SchwabensMeuburg, Logr. und bei Oberdorf; 280 Gw. 18) Rötten- 
bach, marfiber. fath. Birdf. ebd. Logr. und bei Dttobeuren; 425 Gm. 
17) Df. in Rärnten, beikien; IM Ew. 15) Df, in Defterreih 
ob der Enns (Traunfr.), bei Iſchl. 19) Notte in Salzburg, bei Mits 
terfill. 20) Df. in Steiermarf, Kr. Gray, bei @leisporf; 270 Gw. 
21) Df. ebv., bei Landaberg (Deurichs); 215 Gm, 22) Df. ebd. bei I1y; 
350 Gm. 29 Df, ebr,, bei Lebring; 440 Ew. 24) Ortichaft ebd., Kr. 
Marburg, bei Ehrenbaufen; 200 Gw. 25) Wir, in Tirol, Kr. Innss 
bruck, bei Sölden. 26) ev. Dr. in Ingarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, bei Guns: 450 Ew. 

Mettenberg, I) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, £var. Vilshofen ; 
20 Ew. 2) Wir, ebd., Oberbaiern, Spar. Brienberg; 25 Ew. 3) Wir. 
ebo., Zar. Weilheim; 15 Ew.; Mahl: u. Sägemühle. 4) Btephanss, 
kath. Prof. ebd. SchwabensNeuburg, Logr. u. bei Sonthofen; 240 Ew. 


Rettenbergen 


5) Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, Hrſch. Waldſchach; 

370 Gm, [aingen ; 140 Em, 
Nettenbergen, Df. in Baiern, Schmwaben-Meubura, par. Göq⸗ 
Nettenbrunn, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Imnte.), bei 
Rettendon, Df. in England, Grfſch. Eſſer; 807 Gm. [Riev. 
Nettendort, 1) Df. in Böhmen, Ar. Giiſchin, Bez. KRöniginhof, bei 

Grablik, im Walde; 490 Em.; 2 Wafferm. 2) Mens, Df. abe. 

Rertene, Di. in Krain, bei Neumarkt; 90 Gm. 

Rettened, Restenegg, Di. in Steiermart, Kr, Bra, bei Mürz: 
aufblag; 700 Gw.; Eiſen⸗ und Blebbammer, Seuſenſchmiede. 

Rettengichlos®, Di. in Tirol, Innfr., bei Kuefftein; 76 Hir. 

Rettenftein, Orticaft in Salzburg, bei Sct.=Jobann, 

Rettenwand, Bir. in Tirol, In ., bei Kigbüßt. 

‚Retterath, Fath. Pfrdf. in Breußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Adenau, 
bei Kelberg; 275 Gm, 

Rettern, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Forchheim 220 Em. 

Netterode, Df. in Kurheſſen, Prov. Nieverbeffen, Kr. Witzenhau⸗ 
fen, N. Lichtenau; 400 Gm. sure 70 Gm. 

Netteröbach, Mir. in Baieen, Unterfranfens-Afchbaffenburg, Logr. 

Retteröburg, Df. in Würtremberg, Nedarkr., ON. Waiblingen; 
425 Ew. [ver baier, Örenze; 104 &n 

Retterfchen, Wir. in Württemberg, Donaufr., DA. Tettnang, an 

‚NRetterien, Df. ın Breußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Altentırchen, bei 
Kirchen; 107 Gm. [13 fath. Gw. 

Retterdhain, Df. in Naffau, A. Sct.:®oarsbaufen; 227 ev. und 

Metteröbeim, 1) Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Nichaffenburg, 
Rpgr. Staptprogelten ; 300 Gw.; Getrelde⸗ u. Obfibau. 2) Gaus, kath. 
Perf. ebb,, Lrgr. Aub; 170 @,; Steinbruch. 3) Tauber:, fath. Pfrdf. 
ebd., I. an ver Zauber, nabe ver württemberg. Grenze; 670 Gw. (70 Jus 
den); 2 Benefize, Del: und 2 Mablm., Aders und Weinbau. 

Nerterswyl, Di. im Schweiger 8. Yargau, Bey. Lenaburg; 97 
prot. Gm. [12 kath. Gm. 

Rettert, Bild. in Naffau, A. und UND, bei Naftätten ; 442 eo. und 

Rettfang, Driſch. in Preußen, Rabz. Götlin, Kr. und bei Stolp; 
40 (im, [Rr. Gdartsberga, bei Göllena; 408 Gw. 

Nettgenftedt, ev. Birpf. in Preußen, Sachſen, Rgby. — 

Mertie, 1) Krchof in Steiermark, Kr, Marburg, bei Aranı, 2) 
Dber: und Unter, Df, in Rrain, bei Sct.-Marein. 

Nettigheim, Df. in Baden, Unterrbeinfr., Amt Wietloh; 573 
kath. Ew. ı [einem fleinen engen Tbal; 54 Gm. 
Rettighofen, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Gbingen, in 

Nerting, Df. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Rotibalmünfter; 

dw. , [mörtb; 60 Gw. 

NRettingen, Wlr, in Baiern, SchwabenNeuburg, Logr. Donaus 

Mertistova, f. Netidsona. 

Rettfau, Df. in Breußen, Schleften, Rgbz. Liegnis, Kr. Hogan, 
bei Raudten ; 357 Em.; Schloß. breg. 

Nettkovecz, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Warastin, bei ups 

Rettkowen, Df. in Preufien, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Neis 
benburg; 180 Ew. [106 Em. 

Rettkowitz, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. u. bei Lauenburg; 

„ Nettmer, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, N. Lüne, bei 
Lüneburg; 54 Ew. 

Nettichendorf, f. Retthentborf. [bei Kreuzz 81 Gm. 

Nertichin, Borw. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gyarnifan, 

Netuerta, 1) Ald. in Spanien, Prov. und SO. von Burgos; 700 
Gw.; Leineweberei, Töpferei, Handel mit Schweinen, Rindvich, Wolle. 
2) #ld. ebd., Prov, und NW. von Giuvads Rodrigo: 240 Em.; Koblens 
brennerei. 3) Bld. ebe., Prov. und DO. von Guaralajara; 40 Em. 4) 
Bild. ebd. Brov. und DSD, von Vallapolin; 30 Ew. 

- Reto, 1) Df. in Frankreich, Dep. Basste-Galais, Arc. Boulogne; 
12090 Gm.; Marmorfägemüble, jhöne Glasfabrif; Steinfoblengruben. 
2) Wiefentbal, Nitt, ref. Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. Hermannftadt, 
bei Kronflabt. [burg, Gſpſch. Hunyad; 7565 8. bob. 

Netvezat, eins ver höchſten Gebſrge in Siebenbürgen, Kr. Rarle: 

Retnizel, Rethiel, Netyite, griech. Krohdf. in Siebenbürgen, Kr. 
und Sipih. Rlaufenburg. 

Res, 1) Heine Landſchaft in Frankreich, in der ebemal. Provinz PMois 
tou, und barin der Hauptort Mach ecoul, jept im Dep. Loiresinfer, 
2) Nög, St. in Defterreich unter ber Enns (linter-Manbartebergfr.), 
NW. von Korneuburg ; 3000 Em.; betebt aus: der landesfürfilichen, ver 
Alıftadt oder Althof Key, ver aräfl. Gatterburg ſchen (dem nieneröflerr. 
Religionsiond gehörige Stanvesherrfchaft), ver DominifanersHerricdaft; 
Ratbbaus mit Kapelle, alte Stadtpfarrfirche, Srital, Deminifaners 
Klofter mit Bıbliothef, Mineralien: u, Munzſammlung, Voſt; betreibt 
guten Weinbau, Nübeniuderfabrif und eine VBapierfabrit, Rees, 

f. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiden, bei Blanfenbeim; 213 6. 

Netzat, ſ. Neiat. ' 

Negau, Df. und Amt in Anhalt Deffau, ©. bei Deſſauz; 230 Em. 

Nenbach, Fatbol. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen:Nihaffenburg, 
Spar. und ed. von Karlftare, am Einfluß der Nepbach in den Main ır. 
an der Eiſenbahn; 1114 Em.; Wallfabrtsfirdhe, 4 Waſſermühlen, Voft, 
Gifenbabn= Station, Weinbau, Schifffahrt. 

Neger-Keredjtur, Krioztur, reform. und griech. Krobdf. in Sie⸗ 
benbürgen, Kr. Rlaufenburg, Gſpfch. Dobofa; 530 Em.; Boft. 

Negelöborf, j. Nepleinsporf. 

Regen, 1) Df. in Hannover, Hova, Lodr. Hannover, U. Brucbaus 
fen, bei Bilfen; 623 Gw. mit Suftent se. 2) Bauerihaft in Lippes 
Detmold, A. Schötmar; 750 Gm. 3) Großer um Hleins, 2 Dir. in 
Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Dlegko: 400 Gm. 

Nehhof, Gchloß und ut und Dorf Nennen, in Steiermark, Ar. 
Marburg, bei Ehrenhaufen; 130 Em. [bei Dannenberg ; 31 Ew. 

Netzien, Df in Sannover, #. und Poor. Süneburg, A. Olpenftapt, 

NRevleinsdorf, Netzeladorf, ev. Pfrpf. in Baiern, Oberfranten, 


Xbar. und N. von Herzogenaurach; 190 Em. 
Nennev, Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, nabe bei Ehrenhauſen. 
Netzow, 1) Krebof. in Mecklenburg⸗Schwerin, Amt Lübz, bei Biete 


fübbe. 2) Df, in Preufen, Rabz. Botertam, Kr. Templin, bei Wchen; 
153 Gm. 3) ev. Virpf. ebo., Ar. Weſthavelland, bei Nauen; 509 Gm, 
4f. Reegom. 
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Netzowofelde, Krchof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 
Greifenbagen; 709 Gm. 
Netzſtaädt, kathol. Prof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
Logt. und SD. von Karlftant ; 1100 Gw.z 4 Waſſermüblen. 
Netztow, ev. Bfrvf. in Preußen, Rabı. Gtertin, Rr. und bei Naus 
gard; 236 Gm.; Aörfterei. [baier. Grenze; 185 Ew. 
+Reubacdh, fepf. in Württemberg, Jartfr,, ON. erabrenn, an der 
EReubelsdors, ſ. Neuneleporf, 
Meubers, Räubers, Df. in Deflerreih unter ver Enns (Ober 
Manbartebergfr.), Hrſch Ilman; 40 Hfr. 
Neudchen, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. un bei 
Wohlau ; 187 Em, 210 Gm. 
Neubdelöter;, Df. in Vreufen, Rgbz. Goblenz, Ar. und bei Mayen; 
Reuden, 1) Df. in AnhaltsDeflau, A. Zerbit: 240 Ew. 2) Dr. in 
Preußen, Nybs. Franffurt, Kr. und bei Galau; 239 Ew. 3) ev. Pfrof. 
ebd., Sachien, Nabz. Merfeburg, Kr. u. bei Bitterfeld, r. an ver Fuhne, 
die bier die anbalt. Grenze bilvet; 256 Em. 4) Df. ebd., Kr. Witten- 
berg, bei KRemberg ; 300 Ew. 5) ew. Pfrpf. ebr., Kr. und bei Zeig, I. an 
der Glfter:; 270 Gw. [2invlar; 55 Gm, 
Neudenbach, Wir. in Preußen, — Köln, Kr. Wipperfürt, bei 
Reudern, Df. in Württemberg, Schwarzwalbfr., ON. Nürtingen; 
635 Emw.; Marmor. (Demmin; 156 Gm. 
Reubdin, Roibin, DOrticaft in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. u. bei 
Neudnitz, Krchof. in Preußen, Rabı. Branffurt, Kr. Lübben, bei 
Friedlandz 138 Gw. 2) Df, in eher 670 6m. 3 Di. ın Sach⸗ 
fen, Kror. Leipzig. A. Borna, O nahe bei Leipzig und damit zufammens 
bängend; 1858: 5445; 1861: 6438 Gw.; Lands und Gemüfebau, Ge⸗ 
merbe, Kabrifen. 4) Neus, Df. ebr., NO. unweit Leipzig; 1858: 754; 
1851: 1050 Em. tbal; 35 Gm. 
Neuendorf, Wir, in Württemberg, Donaufe., O4. Ulm, im Son: 
Reuenftadt, Wir. in Württemberg, Donaufr,, DA, &öppingen, 
bei Hattenbofen; 163 Em, j 
enentbal, 1) Wir. in Baiern, Unterfranken Afchaffenburg, ®pgr. 
Amorbab; 50 Gm. 2) mit Full, Gemeinde im Schweiger K. Margau, 
Bez. Zurzach; 439 kathol. und 3 prot. Ew. 
Reufelbah, Df. in Breufen, Rab. Goblenz, Kr. und bei Alten⸗ 
firchen ; 100 Gw. (1240 Gm. 
Neugun, Df. in Aranfreih, Dep. Inpreskoire, Arr. Tours; 
Reubub, Wir, in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Braunau, 
Renillv, St. in Rranfreich, Dep. Inpre, Arr. und N. bei Iſſourun, 
l. = Arnon; 2420 Em.; guter Weißwein, Rübengnderfabr., Papier 
müble. 
Neuterddorf, Df. in Sahien, Krox. Dresven, N. Breiberg, bei 
3öblig, I. am der Flöha; 1861: 149 Em.; Schachtelmacherei, Torf: 


gräberei. 
Reuland, 1) Df. in ven Niererlanten, Brov. Yurembura, 2 
Merſch; 205 Gw. 2) fath. Prof. in Vreusen, Nabz. Aachen, Kr. Mal⸗ 


meby, bei Sch. Pirh; 5411 Gw. Biehhandei, Gerberei, 3) Df. ebr., 
Rot Trier, Kr. Prüm, bei Schöneden; v0 Em. 

eumen, Raimen, Df. in Preußen, Scylefien. Rabı Breslau, Ar. 
und bei Münfterberg; 310 Em. (fein; 100 Gm. 

Reumlas, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Naila, bei Bern: 

Reumtengrün, Nemtengrün, Reimtengrün, Df. in Sachſen, 
Krır. Zwidau, A. Plauen, bei Auerbach; 1861: 522 Gm, 

Neundorf, 1) farb. Birpf.'in Haiern, Oberfranfen, Logr. und bei 
Bamberg, an ver Rauben Gbrad; 370 Ew.; Mabls und Schneidemüble. 
2) Ober: unb Unter», Di. ebe., Logr. und bei Lichtenfels, I. am Main 
und an ter Gifenbabn; 150 Em. 

RNeupelddorf, Neudelstorf, kath. Pirpf. in Baiern, Unterfrans 
ken⸗Aſchaffenburg, Logr. und bei Volkach; 300 Gw.; 2 Ziegeleien, Kalk⸗ 
fteinbrüche. 44 Em. 

Reupoldörorhb, Wir. in Württemberg, Jartkr,, ON. Gerabronn; 

Neupzig, Df. und Amt in AnbaltsDeffau. 

Reurierb, Neuert, Pirbf, in Meiningen, A, Römbild, am Einfluß 
der Zeilbach in pie Werra, zu beiden Seiten der Werra; 431 Gw.; Feld⸗ 
bau, Viehrucht, Mühl: unv Schleifſteinbrüche 

Reus, St. in Spanien, Prov. und W. von Tarragona, am mittels 
landiſchen Meer; 419 9° 30° 91, 2% 49° 23° W.; 28,084 Em. ; vor 50 
Jahren noch ein Dorf, hat le jept eine lebhafte Inpuftrie im Betriebe 
von Tuch⸗, Seitens, Baummoll: und Leinenweberei, Bleichen, Babr. für 
Band, Pofamentierwaaren, Hüte, Seife, Leim, Gerberei, Slat, Farbe⸗ 
rei».; Bandel durch ven Meinen Hafen von Saton, wohin ein Kanal 
führer. 370 Gm. z&chloß, Baummollipinnerei, Vechhütte. 

Reufa, Df. in Sachſen, Kror. Imidau, A. und bei Plauen; 1861: 

Reufch, Reiich, 1) Wir, in Baiern, Mittelfranfen, Ldar. Notben- 
burg; 70 Gw. 2) em. Pfrof. ebd. Logr. und NO. von Uffenbeim; 500 
Gmw.; 5 Waflerm, 3) Ult⸗, Staraczidse, Mfld. in Mähren, Ar, 
Brünn, bei Schelletau. 4) Mens, Mid. ebv.; 1150 Ew 

Neuſchega mit Guggisbera, Gemeinde im Schweiger K. Bern, 
A, Schwarzenburg; 5690 prot. und 3 fathol, Gm. 

Neufchenberg, Selikum, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düfelvorf, 
Kr. Solingen, bei Opladen; 22 Gw. 

Neufchendorf, 1) Ortſchaft in Vrenfien, Rgbz. Sumbinnen, fr. 
und bei Lych 86 Ew. 2) Df. ebr., Kr. und bei Sensburg; 330 Em. 

Neufchenfeld, Df. in Preufen, Rgbz, Königsberg, Kr. Gerdanen, 
bei Nordenburg; 260 Gm. [bei Hartenbura ; 362 Gw. 

Reufichbagen, Df. in Preufen, Ran, Königeberg, Kr. Allenflein, 

Neufchwerder, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Neidenburg; 180 Em. 

Nenfe,. Fluß in der Schweiz; entflebt im K. Waadt, flieht gegen 
MO. in ven K. Neuenburg, vorüber bei Les: Buttes, Rleurier, Gommel, 
Travers ıe., und mündet in ver Richtung SD. unterhalb Boudry in den 
MNenenburger See. [fenmaard; 18410: 808 Gm. 

Heufel, Df. in den Nieterlanden, Prov. Norbs Brabant, bei Bals 

Neufenborf, Reuhenborf, Df, in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaf— 
fenburg, tar. Biſchofeheim; 290 Em. 

Nenfenn, Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. Bufowina, bei Suczawa. 

Reufor, Rufe, griech. Krchof. in Siebenbürgen, Ar. Rarleburg, 
bei Kogaras; 420 Gin. 

NReudrarh, eo. Pfrvf. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Solin» 


Reuf 


sen, bei —— und bei Opladen; 120 Ew.; Baumwollzeug⸗ und 
Siamoiieniweberei. 

Reuf, 1) diefe Lande bilden zwei Fürftentbümer im Deutſch⸗ 
lane: das älterer Linie und das jüngerer Linie. Beive umfaſſen 
zwei @ebietötheile, die vurd den Weimariſchen Neuftäpter Kreis in 
einen fürlichen größeren und in einen nörblichen kleineren getrennt finv. 
Iener wird durch Sachſen O., Baiern &,, ag von Schmwarjburgs 
Rudolftadt und dad preuf. Enclave Ziegenrüd IB,, Weimar (Meufäpter 
Kr.) N.; dieſer durch die preuß. Prov. Sachſen (Rgbz. Merieburg) M., 
Altenburg O., Weimar ©. und Altenburg W. begremm. Gin reupifches 
Grclave liegt an der Norpfeite des füpl. Theils in Weimar und zwei an 
der Weſtſeite des Schwarzburg⸗Rudolſtadtiſchen; dagegen fchlieht dieſer 
fürliche Theil ein größeres (Foͤrthen) und drei Heinere weimar, Enelaven 
und einige preuäiiche Enclaven (Wefell, Blintendorf te.) ein, und ver 
nörslie Theil ein größeres altenburgifches Cuelave mit Roſchitz, Rop⸗ 
fen ıc., fo wie ein weimar. mit Thränig, währen» ein größeres reußiſches 
Grelave nabe an ver Südſeite dieſes Theils — Altenburg. une 
Beimar, Gebiet liegt. In dem füdlichen Theil fint die Stadte Schleiz, 
Greiz, Zeulenroda, Lobenſtein, Cbersdorf, Hirichberg ; in dem nörblichen 
Theil nur Gera und Köftrig. Der ſüdliche Teil ift gebirgiq, und wirt 
von der Saale mit ver Wieſenthal, Lemnig, Sormig und von der Elſter, 
Seuber und Weida; ver nördliche von ver Elſter vurchfloffen. — Bon 
denn Geſammtgebiet befigt die ältere Linie oder Neuß-&reiz 6.28 
geogr. OM. und 1843: 33,803; 1852: 34,696; 1858: 39,397; 1861: 
12,130 Gw.; und vie jüngere Linie ober Neuß: Gera⸗Schleiz⸗ 
Gberstorfi5 OM. und 1843: 74,883; 1852: 79,824; 1859: 81,808; 
1861: 83,360 Em. Die Theilung des Gefammtgebiete geichab nach dem 
Tode Heinrich des Friedſamen 1564 nach ven vrei Finien: der älteren, 
mittleren u. jüngeren. ‘Davon erlof& vie mittlere 1616, und fo beftehen 
nur noch die ältere zu Greiz und die jüngere. Die legtere theilte ſich im 
tie Zweige Sera, Schleiz, Saalburg und Lobenſtein. Schleiz erlofch 
1616, aber Saalburg führte ven Namen Reufr Schleiz fort, Lobenflein 
vergweigte fich 1671 in Die drei: Lobenftein, Hirfchberg, bersporf; aber 
Hiribberg ftarb 1711 aus. Bon ven Zweigen der jüngern Linie in ber 
lchten Zeit des veutjchen Reichs erloſch 1502 Wera, 1824 Eobenflein, und 
1546 entiagte Gbersporf zu Gunften von * jo daß jeht überhaupt 
mur zwei reufijche Staaten befiehen. Beide Hürftenhäufer ſind durch 
alte Berträge fo verbunden, daß ver ältefle regierende Fürft Senior mit 
dem Titel „des ganıen Stammes Aelteſter“ if, und in den beiden Linien 
gemeinfamen Angelegenheiten ven Vorjig führt. 

Das Fürftentbum älterer 2inie i 
JuftizsYiemter: vie — und Reſidenz⸗ Stadt Greiz, das Amt Unter⸗ 
greig und das Amt Obergreiz mit Dölau nebſt der von dem Hauptlande 
getrennten Stadt Zeulenroda und dem Amt Pe getbeilt. Seitdemn 1845 
die drei Aurfientbüümer der jüngeren Linie: Schleiz mit ver Pflege 
Reihenfeld (, letziere gehört der er Vebenlinie Köftrig unter 
Ehleiger Oberboheit), Yobenfteins@bersporfmit Hirſchberg, und 
Gera mit Saalburg und dem og en au einem Herrſchafts⸗ 
gebiet vereinigt find, ift daſſelbe in die Kreife Gera, Schleiz und Übers» 
derf getheilt, uno unter ven Landrathen beforgen bie Magiftrate ver fecht 
Stadie und die Vorftaͤnde der Landgemeinden die innere ! erwaltung und 
die Polizei. In dieſem Fürftentbum find die Gerichte vas Apvellaronds 
gericht zu Gera, bie ge re au Gera, Schleiz und Kobenflein, 
und die Juftigimter zu Gera, Schleiz, Hohenleuben, Saalburg, Loben⸗ 
ein und Hirihberg. Der Kreis Gberedorf umfaht die obere Sands 

ſchaft an wer Saale mit den Städten und Aemtern Lobenftein (dabei die 
Refivenz Ebertdorf), Hirfchberg und Saalburg; ver Rreis Schleiz 
die waldige Gebirgegegend zwifchen der Saale u. Glfter, mit dem Juftigs 
amt Schleiz und dem Fleden Tanna, das Juftizamt Hobenleuben mit 
Sangenwegendorf, Triebes u. dem Pollwiger Walde; der Kreis Gera 
mit ver Hauptitant Gera, als Sig des Miinifteriums, und mit Köſtritz 
ben untern Sanpestheil an ver Elfter. In ber weitern beutichen Bundes— 
serfammlung baben beide Linien jede eine Stimme, aber in ver engern 
flimmen fie mit iechtenftein, Lippe, Walde vereint, und um Bunde: 
beer helle die ältere Linie 334 Mann und bie jüngere 783 Mann, Die 
— Staatseinfünfte der Altern Linie beiragen opngefäht 200,000 
Thle. u. die Ausgaben nur 152,000 Thlr. Ueber pie Hälfte ver Einkünfte 
gebt der Kammerkafſe zu. Die jährliche Ginnabme u. Ausgabe der jüns 
geren Einie beträgt 281,424 Tblr.; die Staatsichuln 1860: 403,403 Thlr., 
und Papiergeld 320,000 Thlr. Das Land ift fruchtbar und die Bevoͤlke⸗ 
1 thätig. Außer den ein des Nderbaus und der Biehzucht 
(daft die lebhafte Impuftrie Wollgarn. Woll- und Baummolljeuge, 
Strümpfe, Leder, Steingut, Borzellan, Gifen, Alaun, Vitriol, Salz ıc., 
und beutet Schiefer und Sanpfteinbrüche, Braunfoblen ıc. aus. Den 
Verkehr fördern Straßen und Giienbabnen, die Bildung ein Gymnaſium 
zu Sera u. andere Schulen. — 2) Nebenfluf ver Mar r., in ver Schweis ; 
entſteht auf dem Sct.⸗Gotthard aus dem Lucendro⸗See, aus dem Übers 
alys&cre am Fuß des Bapus uns am NOAbhange des Aurfa. Alle brei 
Duellen Hiehen gegen NO. und vereinigen fi in dem Urſeren⸗Thal, wo 
aber bald vie Saufrichtung N. wird bis zum Einfluß in dat Süpvenwe des 
Bier WaldftättersSers bei Seedorf. Auf dieſer Strede fliet ver Alp⸗ 
um Maven- Bad I. und ver Maperaner:- Bach r. ein. Aus dem See tritt 
ter Fluß im deſſen NESpige bei u... und flieht weiter gegen M. und 
aulegt NW. bis zur Mündung bei Windiſch. Unterhalb Luzerm flieht bie 
a. — ein, und rechte nimmt ver Fluß den Ubfluß des Zuger 
ces auf. 

NReufen, 1) Ortſchaft in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. u. bei 
Angerburg; 140 Gm. 2) Neuß, Di. ebd., Nabz. Königeberg, Kr. u. bri 
Allenflein; 304 Em.; Hörflerei. 3) Df. ebe., Kr. und bei Mobrumgen; 
49 Gm. 4) Reihen, Df. ebd. Sachen, Rgbz. Merichurg, Kr. Des 
lidſch, bei Yandeberg bei Halle; 200 Gm, 5) «bei Theiſen, Df. ehr, 
Rr. Weißenfels, bei Zeig, am Prifenbad; 159 Em. 6) sim Grunde, 
Di. ebe,, bei Tendern; 112 dw. TI) Kleins, Muh, Di. ebd., Rabı. 
Rönigeberg, Kr. und bei Ofterobe; 124 Ew. 8) Ober:, Di. in @adır 
fen, Krer. Dresven, A, Meißen, bei Niefa; 1561: 25 Gw.: Borm, 9) 
Unters, Df. ebd. Krer. Leipzig, A. Grimma, bei Strebla; 1861: 116 
Gw. 10) 8. Reufenborf un Oroszi. 

Neufenfeldau, Df. in Breußen, Schiefien, Rgbz. Liegnig, Kr. 
Sprortau, bei Freiſtadtz 110 Gm. 

Neufleny, Di. im Defterr, Galizien, Kr. Bulomwina. 


in bie prei Verwaltungs⸗ und 
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Reuthe 


Neudsmarkt, f. Reitmartt, 
Reuft, Df, in Altenburg, A. Ronneburg ; 680 Gm. 
Heuften, Pirpf. in Württemberg, Schwarzwaldkri, ON. Herren« 


berg ; 694 Gm. 
Neut, I, Nenth, Kropf. in Baiern, Nieverbaign, Logt. Din⸗ 
golfing, bei Neisbad; 160 Gm. vau, bei Mals 


2) Wir. ebb., par, 

gersporf; 28 Gm. 3) Df. ebr., Poar. Paffan; 90 Em. 4) Krcdwolr. ebp., 
tpgr. und bei Nottbalmünfter; 10Em. 5) Wir, ebp., Logt. Vilsbiburg, 
bei Holzbaufen; 25 Gw. 6) Reuth, Wir. cbb., Lager. Wolfflein, bei 
Waldkirchen; 60 Ew. 7) Reuter, Wir. ebd., Oberbaiern, Loͤgr. Alte 
ötting, bei Unterneufirchen; 30 Gm. 8) Reit, Wir. ebv., bei Winhös 
ring; 25 Gw. #) Df. in Defterreich unter d, Enns (Dber-Ptanbartes 
bergfr.), bei Sutenbrunn, an der Großen Krems; 3 Sänem. 10) Df. 
ebd, (ÜbersWienerwalpfr.), bei Bärichling. 11) Df. ebd. bei Kemmels 
bad. 12) Df. ebd., bei Melk. 13) Di. ebo., bei Eet.sPölten, 14) Al⸗ 
tenreut, Di. ebd. (Ober-Mianbartöbergfr.), bei @fäll, an der Großen 
Krems. 15) Ultenremt, Worte ebd, Ober⸗Wienetwaldkri), bei Gre— 
ſten. 16) Bärenrent, Di. ebd. (ObersManhartebergkr.), bei &utens 
brumn, ander Großen Krems. 17) Kainrent, Kleinrent, Df. cbv., 
bei Horn. 19) Mriegenrent, Df. ebb., bei Rann. 19) Witterreut, 
Df. ebd., bei Lubered. 20) Münichrent, Di. cbv., Hrſch. Nieverranna. 
21) Obers u. Untere, Di. ebp., bei Brimersvorf; 25 Sfr. 22) Ober: 
und Hunters, 2 Dir. ebp., bei Krems; 34 Sir. 23) Set.Georg im 
Neut, Pfarrort ebd, (ObersWienerrvalpfr.), bei Wener, in einem Ges 
birgethal; Eiſenhüttenwerk mit Zerren⸗ und Pfannenhbammer. 24) 
—— Df. ebd. (ObersDianbartöbergkr.), bei Bodſtall. 25) f. 
Neuth. 

Reute, I) Neuthe, mitBorders, Df. und Wir. in Baiern, 
Schwaben-Neuburg, Erar. Immenfladt, bei Staufen; 120 und 90 Ew. 
2) Df. im Schweizer R, AppenzelleAuferrboven, Ber. vor der Gitter; 
805 prot. und 14 fatbol, Em. 3) mit Brüllisau, Gemeinde ehr., K. 
AppenzelleInnerrboven ; 1766 fathel. und und 2 prot. Gm. 4) Renti, 
Rieth, Reutty, Mid. in Tirol, Innkr., bei Ehrenberg; 47% 29° 10° 
82236’ O Gm.; Rranzifcanerflofler, Salzfaftorei, Wald⸗ 
amt, Po, Fiſchbeinfabrik, Papiermühle; in ver Näbe ver Knie-Pak, 
ver nach Baiern führt, 5) Neuti, Df. ebd. Kr. Bregenz (Vorarlberg), 
bei Bezau. 6) Reuti, Ortſchaft ebe, bei Bregeng, ummweit Hofrieden; 
Mineralquelle 7) Wir. ebv., bei Montafon. 8) Birpf. in Württem: 
bera, Donanfr., DU. Biberab, in einem angenebmen Thal; 338 Gm. 
9) Wir. ebb., ON. Saulgan, bei Altsbaufen; 38 Gw. 10) Wir, ebp,, 
DON. Tettnang, bei — 128 Ew. 11) Pfrof. ebd. OA. Waldſee, in 
einer Ebene; 430 fath. .; Schöne Wallfahrtskirche; fürſtliches Schlof, 
Leineweberei, Muffelinftiderei, 12) Wir. ebb., ON. Wangen, bei Eg⸗ 
(ofe; 59 Gw. 13) Wir. ebp., bei Roggenzell; 30 Gm. 14) Wir. ebv., 
bei Amtzell; 20 Gm. 15) Wir. ebv., bei Leupolzz 31 Gm, 16) Wir. ebb., 
bei Ragenrieb; 18 Ew. 17) Win ebe., bei Rißlegg; 15 Ew. 

NReutefronhofen, Wir, in Württemberg, Donaufr., OA. Ravens— 
bura ; 109 Ew. [bei Ibbe. 

Reutel, Df. in Deflerreih unter ver Enns (Dber-Wienerwaldkr.), 

Heuten, 1) Df. in Deſterreich unter der Gnns (Dber⸗Wienerwald⸗ 
kr.), bei Melt. 4 Ober: und Unter, 2 Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
!ogr. Schongau; 50 und 40 Gw. 

Nentenen mit Salen, Drtihaft im Schweizer 8. Thurgau, Ber. 
Steckborn; 75 prot. und 140 fatbol. Ew. 

Reuter, Reiter, Neitbe, Bir. in Baiern, SchmabensMleuburg, 
&par. Immenftapt; 45 Ew. [walsfr.), bei Steier. 

Reuterdorf, Ortſchaft in Deflerreih unter d. Gnns (Ober: Wiener: 

MNeutering, Neittring, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober- 
Wienerwaldfr.), bei Burgflall; 90 Ew. 

Reutermübl, Ortſchaft in Tirol, Kr. u. bet Bregenz (Borarlberg). 

Reutern, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Heildbrunn, bei 
Eſchenbach; 100 Em.; 2 Waflerm. 2) Krchdf.cbe,, Schwaben:Meuburg, 
"rar. Zusmarebaufen; 420 dw. 3) Df. in Defterreich unter d. Enns 
(DbersDianbartöbergfr.), bei Gefäll. 4) Df. ebd., bei Lubered. 

Renteröberg, Df. in Deflerreich unter ver Guns (Unter Wieners 
walefr,), bei Neunfirchen am Steinfelbe, auf einem Berge. 

Neutersbronn, Df. in Baiern, UnterfranfensNichaffenburg, Logr. 
und bei (bern ; 160 Gw.; Kapelle. (feld, bei Barmen ; 310 (Gm. 

Neuteröclef, DOrtichaft ın Preußen, Rabz Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 

Neutersdorf, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Goldap; 85 Em. 2) f. Neitersporf, 

Neuterdwieſen, Neiterswiefen, Krchof. in Baiern, Unterfrans 
fen: Afcbaffenbura, Logr. und bei Kiffingen; 306 Gw. 

Reutb, 1) Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Loqr. und bei Gre⸗ 
ding; 170 Gw. 2) Meut, Krchdf. ebv., rar. u. bei Heildbrunn; 00 Em. 
3) Wir. ebd, Oberfranten, Logr. Berned; 70m. 4) kath. Pfrof. ebo., 
eogr. Forchheim, an der Wieient; 520 Gw.; Weins und Obftbau, Viehs 
maltung, Mabls uns Schneidem. 5) Wir. ebde, par. dene enaurach; 
50 Ew 6) Df. ebd., Logr. Kronach, bei Küpt; 100 Em. 7) Wir, ebe., 
ergr. Lichtenfels; 60 Gw. 8) Df. ebr., Logr. Scheiliß; 80 Gm. 9) Df. 
ebd., Ldgr. Thurnau; 80 Gw. 10) Wir. ebo., Loqr. Weifmain; 60 Zw. 
11) Krchof. ebd. Oberpfalgefegensburg, par. Hilpoltftein; 190 Gm. 
12) Krchof. ebd. Logr. Kemmatb, bei Kaftel; 230 Gw. 13) Df. ebv., bei 
PVremenreutb; 140 Gw.; Schloß, Kapelle. 14) Df. in Preußen, Raby. 
Trier, Kr Prüm, bei Staptfvull; 195 Gm, 15) Df. in Sachſen, Krır. 
Zwickau, A, Plauen, bei Ölfter; 1861: 244 Gm, 16) Orticaft ebd., bei 
Metzkauz 1861: 56 Ew. 17) ev. Piref, ehd,, U. und bei Plauen, an der 
preußiichen Grenze; 1861: 352 Gw.; Briefpoft, Eiſenbahnſtation, Biers 
brauerei, beträchtliche Waldung une Torflager. 18) Df. ebd. A. Zwi— 
dau, bei Reichenbach; 1958: 567; 1561: 550 Em. 19) Wir. in Tirol, 
Innfr., bei Lande. 20) Groß: u. Hleins#eutb, bei Shweinau, 
2 Die. in Batern, Mittelfranfen, Logr. Nürnberg, bei Fürth; 270 u. 
100 Ew. 21) Große und MleinsMeuth, binterper Veſte, 2 Dir. 
ebo., bei Nürnberg; 230 und 240 Gm. 22) Mieders, Df. in Böbmen, 
Kr. Eger; Ber. und bei Aid; Bapier- und 3 Mablm.; Diineralquelle. 
23) Ober, Df. ebo.; Hilfgollamt. 24) f. Reit, Reith, Reut. 

Nenthau, Df. im Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegniz, Kr, Sprot- 
tau, bei Klopſchen; 448 Gwm.; Schloß, 

Reutbe, 1) Drtfch. in Baden, Seekr. U. Bfullendorf, zu &rofs 
Ihönad gehörig. 2) Df. ebd. N. Stodady; 308 fath. Gw. 3) Ort⸗ 


Reuthen 


ſchaft ebd, A. Ueberlingen, zu Anpelsbofen gehöre. 4) Ortichaft 
ebp., zu Ueberlingen gehörig. 5) Wir. in Baiern, Schwaben 
Neuburg, &dar. Immenftapt; 40 Gw. 6) Birdf, in Tirol, Kr. Brer 
de, bei Bezau. 7) Df. ebo., bei Bregenz, an der Bolgenah. 8) Orts 
haft ebv., a ei im Thal Sarzellen. 9) Ober: und Unterz, 
Dirdf. und Drfibaft in Bapen, Oberrbeinfr., OAmt Emmervingen ; 
4 ev. und 647 kath. Gm. 

Reutben, 1) Wir. in Baiern, SchwabensMeuburg, Ldar. Füſſen, 


bei Seeg; 40 Gm. 2) Di. in Preußen, Rabz. Rranffurt, Kr. und bei 
Sprem eg; 300 Ew. 3%) Korflort ebv., Rt: VPoſen, Kr. Adelnau, bei 
Oftromo; 25 Gw. 4) Ober: u. Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Schmwas 


ben⸗Neuburg, Logr. Füſſen, bei Seeg; 40 und 42 Ew. 
Unters, 2 Wir. ebv., bei Zell; 30 und 40 Ew. 

Reutbeudorf, Df. in Weimar, Kr. Neuftadt ; 520 Ew.; 4 Waſſer⸗ 
müblen, [menſtadt, am Alp⸗Seez 50 Ew. 

Neuther, Wir. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. und bei Im— 

Neutbin, Df. in Württemberg, Schwarzwaldir., ON. Obernvorf; 
325 Gm. mit dem Hofe Adlersprang. 

Reutblas, Reutlas, 1) Di. in Baiern, Mitteliranfen, Logr. un® 
bei Grlangen, am Ludwigs⸗Kanal; 130 Gm. 2) Df. ebd, Logr. Munch⸗ 
berg, bei Abornberg; 110 Gm. 3) Df. ebr., OberpfalzeNegentburg, 
Logt. Walpfaffen, bei Wunflerel; 50 Gw. 

Reuti, 1) Neuttvo, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Par. 
u, bei Dttobeuren; 80 Ew. 2) mit Braunwald, Driih, im Schweis 
jr K. Slarus; 2 kath. un» 507 prot. Em. 3) Df. im Schmeizer K. 

burgau, Bez. Weinfelden; 52 prot. und 52 fath, Gw. 4) Krhwir. in 
Mürttemberg, Donaufr., DOW. Ulm, auf bober Alp im Walde; 130 
Gw.; hat nur Giiternenwaffer. 5) Neutti ob der Donan, ev. Pirdf. 
in ng iern, SchwabensNeuburg, Logr. Neuslilm; 240 Gw.; Schloß. 
6) 5. Reute. 

Reutigen, mit Nieder: u. Oberftocden, Ortſchaft im Schweiger 
K. Bern, 4. Niever-Simmmenthal; 1261 prot. Gm. 

Reutin, ev. PBirvf. in Baiern, SchwabenNeuburg, L2egr, und bei 
Lindau, unmeit des Bodenſees; 35% Gm.; Obit: und Weinbau, 

Reutinen, Df. in Baiern, Samba nteng, &pgr. und bei Zins 
bau, am Bopenier; 90 Gw. Neukirchen 260 Gw. 

Reutkirchen, Krchof in Balern, Nieverbaiern, Logr. Palau, bei 

Reutling, Neinbling, Pfrof. in Deflerreich unter ver Enns (Übers 
Wienermwalefr.), bei Barſchling. j 

Neutlingberg, Reutlingsberg, Df. in Defterreich unter d. Enns 
(ObersWienerwalofr.), bei Amftäpten. 

Neutliugen, St. in Württemberg, Hauptort des Schwarzwaldlr. 
und des ihr gleichnam. OA. ©. von Stuttgart und W. von Ulm, an 
der Echaz und am Auf ber Adhalım, in Schöner Lage, in 373 Metres Mees 
resböhe; 45% 20° 20’ M, 6° 52° 36° O,; 1561: 13,449 Gm,; audgenoms 
men einiger neueren Häufer, 4. B. vas Natbhaus, unanſehnlich mit 
frummen Strafen und nur ven beiven Öffentlichen Blägen: Marft unv 
Schwoͤrhof (legterer ehedem ummauert) ; unter den vier Kirchen bie Ni— 
colai⸗Kircche die ältefle (feit 1823 farhol. Piarrlirde), die übrigen (Mas 
rienfirde, Hofpitalfirche, Sct.s Peterts oder Waiſen⸗-Kirche) ewangelis 
fhe; Sig der Regierung und Finanzkammer für ven Schwarjwalpfreis, 
die Oberamtäitellen ıe., SeneraleEuperintendentur, Decanat ; Boftamt ; 
lateinifche Schule, höhere Realſchule, Bibliorbef (6000 Bre.), Stapte u. 
Hoſpital⸗Archiv, Hofpital, Armenhaus, Fabr. für Tuch, Wollzeuge, 
Leim, Bapier, Yulver, Beuerfprigen ıc.; Zeugdruckerei, beträchtliche Ger⸗ 
berei, Metall: u, Slodengieserei, Spigenklöppelei, Stiderei x.; Schwer 
felbad; Feld⸗, Obſt⸗ u, Weinbau; Geburtsort des Buchpruders Zainet 
in Augsburg (ft. 1478), des ſchon vor Luther thätigen Keformators 
Mattb. Niber (Nulbier, 1495) u.a. Das Dbers Amt bält 42, OM., 
27,329 meift (26,449) evang. Ew. in 2 ©t., 3 Pirpfrn. mit Markerecht, 
11 Pirpfen., 4 Dfrn., 2 Wirn., 4 Höfen, 1 chemal. Klofter, 12 einzelnen 
Hirm,; if Er Wirge mit vielen Verſteinerungen, Hohlen x.; bat Ge⸗ 
treides, Hanfs, Weins und Obflbau; Schnedenzucht, Weberei, Bleichen, 
en Gerberei, Safflanfabr., Meſſerſchmiederei, Buchbrud, 

ndel. 

Reutlingerdorf, Pfrof. in Württemberg, Donaufr., ON. Ried: 
lingen, r. an ver Donau auf der Hodebene; 259 Gw.; in der Näbe 
Höblen, (gen, A. Löbau, bei Oftrig; 1561: 455 Gm. 

Reutmig, mit Mittels und Mieders, Df. in Sachen, Kror. Baus 

Reutring, Df. in Deſterreich unter d. Enns (Ober: Wienerwalpfr.), 
bei Kemmelbach, an ver Donau. [an der baier. Örenze; 113 Ew. 

Neutſachſen, Wir. in Württemberg, Jartfr., OU. Mergantbeim, 

Reutte, 1) ir. in Württemberg, warzwalefr., DU, Freuden⸗ 
flant ; 36 Gm. 2) f. Reure und Neuti. [bei Ibbe. 

Reutteln, Di. in Defterreih unter der Enns (Ober: Wienerwalptr,), 

Meug, Df. in Krain, bei Neuftäotel. 

Neumielfen, Kolonie im Defterreih. Schlefien, Kr. Troppau, bei 
Budmantel; feit 1704, [aue; 450 Gw.; ſchwefelige Mineralquellen. 

Neur, Di. in Frankreich, Dep. Galvapos, Arr. und bei Bont-U Ends 

Nev, 1) Bad, ref. und griech. Bfref. in Ungarn, Diſtr. Grofwar« 
dein, Sipich. Elesd, am Sches:Rörös. 2) ⸗falu, Df. ebo., Difr. Des 
denburg, Gſpſch. und bei Raab; 1600 Gm. 3) =faln, Di. ebv., Gſpich 
Somogy (Sümegb), bei Iſtvandi, an ver Drau, in einer Gbene; 130 Gm. 
4) sXalu, Df. chv., Difte. Bressburg, Gſpſfch. und bei Trentihin, an 
der Waag; 500 Gw.; mehrere Siaem, 5) Fartkas, Di. ebe., Dir. 
Kaſchau, Gſpſch. Marmaros. 6) Feliös:, Dberslifer, deutſches Di. 
ebr., Diftr. u. Sipicb. un nabe bei Bressburg, auf einer DonausIniel; 
480 Em.; ſchlechtes Trinfwafler ; Ader: unv Obfibau. 7) sHörtvelnes, 
grieb- Pirpf. in Siebenbürgen, Kr. Ders, bei Nagy-Honda; 250 Gw. 

)Magv:, ref. Pirpf. in Ungarn, Diſtr. Peitd-Ofen, Gſpſch. Heves, 
bei Syolnot; 725 Gw.; Weizen: und Weinbau, ‘ 

Neva, 1) Di. in Krain, bei Veſendorf. 2) Maar, Di. in Ungarn, 
Difr. Depenburg, Sipih. Someogy (Zümeab). 3) Kornias, Di. in 
der Defterr, Serbiſch⸗Banat. Diilitärgrenge, Illyriſches Negiment. 

Revanl, Fiſcherdf. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr, Öreifenberg, bei 
Treptow a, d. Rega, an ver Oſtſee; 119 Gm.;, Seebad. — 

Neval, Nevelj, Hauptitadt des Guv. Eſthland und ned Kr. Harien, 
in Rußland, an einer Bucht des finniichen Dieerbufens; 549 26° 35’ M. 
22° 24° 50° ©.; 1842: 24,011 Gm.; Beftung, Hafen für Kauffabrteis u. 
Kriegsichiffe, Eig der Guvernements: Behörden, luther. Gonfiftorium, 


5) Ober⸗ und 
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Rerin . 


fhöner Dom, Dlaus:Kirche mit 418 8. bobem Thurm, Schlof, Rath— 
baus, Domſchule, Gymnaſſum, Apelsihule, Gntbindungslehranftalt, 
wiſſenſchaftliche und mwoblthätige Vereine und Mnftalten (Hofpitäler, 
Armens und Waifenbäufer ıc.), Zuhtbaus, Kabr. für Strümpfe, Kat— 
tun, Eſſig, Stärke, Favence, Glas, Taveln.ıc.: Gloden- u. Srüdgiehe 
rei, Öerberei; Kupferbammer, Gemüfebau; Meſſe; Sechad; Handel in 
Ausfubr von Getreide, Flacht, Hanf, Leinſamen ıe., und in Ginfubr von 
Dein, Tabad, Käfe, Salzſiſchen, Zeugen ır. 

MNevel, 1) Di. ın Frankreich, Dep. Bafles: Alpes, Arr. und W. von 
Barcelonette; 1100 Gw. 2) St. ebde, Dep. Haute⸗ Garonne, Arr. und 
D. von Villefranchesdesfauragais; 6100 Gm.; Fabr. von Wollzeugen, 
Strümpfen, Mugen, las »., Getreidehaudel. 3) Of. ebd., Dep. Ilere, 
Arr. und O. von Öremoble; 1100 Ew.; Adermwerkjeygfabr. 4) Di. ebv., 
Dep. Iiere, Urr. uns SD. von Bienne, am Dolon; 1050 Gm. 

Nevello, St. uns Mane. in Sarpinıen, Prov. und NNW., von 
Goni, am Bo; 5500 Gm. 

Nevelftod, Df, ın England, Grefſch. Devon ; 618 Em. 

, Nevenabe, Dr. in Hannover, Bremen, rer. Stade, Amt und bei 
Harfefeld; mit Borrel 137 Em. 

Nevenga, Ald. in Epanien, Brov. Yurgos, bei Billahoy; 140 Em. 

Nevenow, Großis und Klein, Df. in Preußen, Raby. Stettin, 
Kr. und bei Gammin; 234 Em. 

Neveusdborf, Di. in Schleswig, Eckernförder-Harde, SD. von 
Gdernförne, Krcbipl. Gettorf; leichter Boden. 

Nevere, Pfarrort und Difir. in ber Lombardei, Prov. Mantova, 
bei Dftialia; Por, Metereien, Seilerei. 

Neverien Sete⸗), Fld. in Aranfreih, Dep. Nieore, Arr. Glas 
mecvs 705 Gw.; Marmorbrud, [204 prot. Gm. 

Neverolled, Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Morſee (Morges) ; 

Nöeves, Di, in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr, Gharles 
roi; 1850: 1459 Em, 

Nevedby, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 693 Gw. 

Neveit, 1) ⸗des⸗Brouſſes, Di. in Franfreih, Dep. Bafles- Alpes, 
Urr. und bei Forcalquier ; 590 im. 2) »dusBion, Di. ebv.; 700 im. 

Nevetes, grieb, Pfrdf. in Ungarn, Difir. Groñwardein, Gſpſch. 
Arad, am Weißen Rörös; 450 Gw.; Handel mit Holz und Obft. 

Neviano, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Roverebo, r. an ver Etſch. 

Nevier, I) Rojewier, em. Pirpf. in Preußen, Rabz. Bromberg, 
Kr. Wongromier, bei Schoffen; 211 @w. 2) »Bebdenberg, Drtihaft in 
Defterreidy ob ver Enns (Imnkr.), bei Braunau; 43 Hir. 3) ⸗Dtand⸗ 
tbal, Oriſchaft ebe.; 23 Hir. 

Revignp, 1) Df. in Frankreich, Dep. Jura, Aır. u. SD. bei Lone» 
le Saunier; 525 Ew.; in ber Nähe merfmwürbige Höblen u, eine Kupfer: 
mine. 2) saursDames (Baches), Bld, ebv., Dep. Meuſe, Arr. und 
WNM, von Barsle-Dur, r. am Ornain; 1508 Gm, j 

Revilla, 1) Bid. im Mejican. Staat Tamaulipas, r. am Sabinas, 
der bier gegen 600 #. breit und auch tief mit klarem Wafler it, auch 
unterhalb des Ortes einen 20 F. hoben Waflerfall bildet; 2000 Gw.; 
Anbau von Mais, Melonen ıc., Zucht von Pferden, Eſeln, Maulthieren, 
Rind vieh, Schweinen. 2) sdes@ampos, Ald. in Spanien, Brov. und 
W. von Palencia; 200 Ew. 3) «Gigedo, Inſel im Großen Dean, an 
ber nördl. ruff. Weftfüfte von Amerifa, SW. durch den gleichn. Kanal 
ven ver Injel Gravina gefcbieven, in Behm’ssGanal. 4) «Gigedo, fl. 
Injelgruppe ebo., an der Rüfte des Mejican. Staats Jalidco ; umfaßt wie 
drei Inſeln Socorro, Sans Benenicto und NoccasPartiva. 5) ⸗Valle⸗ 
jera, Fid. in Spanien, Brov. und SW, von Burgos; 550 Gm. 

Neville, 1) Di. in Franfreih, Dep. Eure, Arr. un SEM. von 
Bernay; 450 Gw.; Bariermüblen. 2) Df. ebv., Dep. Manche, Arr. und 
NO. von Balognes, bei Quettebou; 2150 im. 

Nein, St. in Frankreich, Dep. Arvennes, Nrr, und D. bei Nocroy, 
r. an ber Maas; 2770 Gw.; Hochofen, Eifenhämmer, Giiengieherei für 
Gerathe, Kanonen ıc. ‚[palle, am Grava. 

Nevine, Birdf. in Venedig, Prov. Trevifo, Diflr, und bei Serra 

Mevidche, 1) Alſo⸗, oder Blatwis, oder Sarod⸗, griech. Pirpf, 
in Zuger, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Ungbvar, bei Syobrang; 520 Em. 
2) Felfös, oder Bionve⸗, Df. ebd.z 390 Gw. 

Revidune, Orviene, Df, in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. 
Arva, bei Rofenberg ; 220 Ew.; Weizenbau, [Schemnig: 260 Gm. 

Nevistne, Df. in Ungarn, Difie. Bressbärg, Bipich. Bars, bei 

Nevo, Pirdf. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Gles, im Nons-Thal. 

NRevogne, it Honnay (Kevoane). 

Nevonas, Di, in Franfreih, Dev. Ain, Arr. und SD. bei Bourg; 
650 Gm. (slione. 

Revolone, Pfrof. in Venedig, Prov. und Diftr. Teolo, am Bacchi⸗ 

Nevucza, Ulfos, Feliös, Közeps, 3 Dir. mit Biarre in Ungarn, 
Diftr. Bresebura, Gipſch. Liptau, bei Oczadaz vie beiden erften 1050 
Gw. und das dritte 500 Gm ; Waflermühlen, Waldung. 

Newa, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neufiadt, bei Große 
Rap: 3W Gm. 

Rewah, Neva, eine Landſchaft in Allababad, in Hinboftan, gröf: 
tentbeila eine Hochebene, die im N. von meiſt ſenkrechten Sanpfleinfelien 
zu 200 bis 300 5. Höbe begremat ıft. [76° 25° O. Grw.; Hanbelsort. 

Newarn, Ort in Delhi, in Hinroflan, SW. von Delhi; 2 17’ N, 

Mewe, Di. in England, Grfich. Devon; 310 Gm. 

Hewellen, Di. in Preußen, Nabz. Humbinnen, Kr. Heydekrug, bei 

Newerstorf, i. Nömertporf. [Raufcbnen ; 17 Gm. 

Nerona, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bulomina, bei Gjernomic. 

Newnig, Mild. in Böhmen, Kr. Brag, Ber. Königiaal, bei Dobrir 
domig; 550 Gm. [tın; 225 Gm. 

Newnomw, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bey. Sedlec, bei Boro« 

Newnowitz, Drewuomwice, Di. ın Böhmen, Kr. Bupweit, Ba. 
Schmeinig, bei Drieienporf; 50 Gw. 

Newuda, Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör. 

Ner, Di. in Kurbeiien, Brov. und Kr. und Iogr. Aulva; 112 Gm. 

Nerbam, Ortſchaft in Defterreich eb der Gnne (Hausrudfr.), bei 
Gfferring; 30 Hit. 

Nerin, I Nekivne, Di. in Böhmen, Kr. Bupweis, Be, Jungs 
Woſchit, bei Miltſchin. 2) Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Stolr, 
* aaa 280 6m, 3) Df. ebd., Rabz. und Erfr. und bei Danzig ; 
% w, 


‚Rerinbof 


Rerinhof, Vorw. in Preußen, Rab. Göslin, Kr. und bei Lauen⸗ 
hura ; 35 @w. [ferque; 1960 Gm. 

Nerpoede, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und SD. bei Duns 

Ren, 1) Di. in Medienburg- Schwerin, N. und bei Meu⸗Kalen. 2) 
Kid. ın Bortugal, Prov. Eſtremadura, Bez. und O. bei Thomar, am 
Zeere; 2400 Gw.; Hospital, Waifenhaus. 3) die größte der Perlen: 
Iufeln, zu Neu⸗Granada gehörig, im Self von Panama, mit gutem 
Hafen; 8° 29° 10°’ M. 619 13° 20° W. 4)f. Ray. 

Reudau, f. Reytichlau. 

Renden, f. Reiben. 

Repdon, Df. in England, Grfſch. Suffolf; 443 Gw. 

Renersborf, 1) Ei in Deflergeich unter der Enns (Unter⸗ Man⸗ 
hartäbergfr.), bei Wolfersporf, im Marchfelde; 40 Em. 2) Oberförftes 
rei ın Preußen, Rgby. Botsvam, Kr. und bei Templin; 90 Gw. 

Neyeröhanfen, Di. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hildesheim, 
A. und bei Göttingen ; 307 Ew.; 2 Waſſermühlen. 

Heves, 1, St. in Neusbranara, Urov. und SED. von Santa: | 
Marta, in fruchtbarer Gegend; Viehzucht, Silber, Kupfer: und Bleis 
minen. 2) SausBebaftiansbeslos:, St. in Benezuela, Prov. Cara⸗ 
a0; 9953’ 30 M, 499 45’ 20° W,; Viehzucht, Tabad, Gacao. 

Reuimas, I. Raifmas, 

Nepnbem, a. iſt Reichen. 

Nepben, f. Reiben. 

Neufowig ıc., ſ. Rejfomip ıc. 

Reumannshof, Kol. ın Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. u. bei Schild⸗ 
berg; 108 Em. [reichen ; 55 Em, 

Reymondowo, Vorw. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. Schroba, bei 

Renmeriton, Di. in England, Grfich. Norfolt; 256 Gm, 

Reyna, Bid. in Spanien, PBrov. une SD. von Badajoz, SD. bei 
Llerena z 600 Gm.; Scafjucht, Wollgeugweberei. 

Rennel, Ald, in Frankreich, Dep. HautesPiarne, Arr. und NO. von 
Chaumont, AND, bei Anvelot; 525 Gw. 

Reynolds, 1) Srfih. in Miffonri; 705 OM., 1850: 1849 (25 | 
Stlaven) Gw.; Hauptort: Leſterville. 2) Dre in Illinois, Srfic. | 
Monroe; 1850: 756 Em. | 

Rennoldöburg, 1) Ort in Obio, Grfſch. Franklin; 300 Em. 2) | 
Ort in Tenneffee, Grfſch. Humphreys, r. am Tenneffee. 

Reunoldftom, Df. in re Wales, Griih.Blamorgan ; 300 E. 

Rennolböpille, Ort in —— Grfſch. Tonpfins, 

Reynosa, Fld. in Spanien, Prov. u. SSW. von Santander und 

D. von Gernera, in dem gleichnam. Getzirge, in einem füblichen 
Iweige det cantabrifchen Gebirges, und unweit des Urſprungs des Ebro 
ın ſeht kalter Höhe; 1550 Em.; Wiienbergmwerf, Gifenhüttenwerf. 

‚Reonofo, 1) Ald. in Spanien, Prov. und NO. von Burgos, SW. 
bei Briviedea; 160 Em. 2) Ed. ebr., Prov. und OSD. bei Palencia; 
30 Gm, [Rirchen, 

Renssberg, Ortſchaft in Kärnten, bei Wolftberg; 53 Hir. und 2 
„ Nenssoude, ein zum Theil ſchiffbarer Nebenfluß der Saöne I., in 
Aranfreich, Dep. Ain, der. Bourg; entficht am Fuß des Reverimont aus 
Weibern. [detich, bei Kaliſchtz 220 Ew. 

Reptihkau, Reyckow, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Les 

Reza, Rege, it Roͤſcha. 

Rejat, die beiden Quellflüffe, aus deren Zufammenfluß die Rednitz 
(f. ebd.) in Balern entfieht. Der eine verfelben, der nörpliche, ift die 
Aränkifche: oder Dbere:Rezat, die in Mittelfranken, Loge. Windes 
beim, ©. son Bergel und NO. von Ermeghofen, entfleht und gegen 
SD. flieht, vorüber an Oberdachſtetten, Mittelvachftetten, Lehrberg, 
Deufed, Ansbab, Alberndorf, Bolkersporf, Lichtenau, Malmersvorf, 
Immeldorf, Schlanersbach, Kirſchendorf, Bechbofen, Windebach, Unter: 
Eſchenbach, Waffermungenau (unterhalb ven Erlbach r. aufnimmt), 
Spalt, und id hier gegen D. und dann bis zur Mündung bei Georgens— 

mind in die Schwäbilfches over UnteresRezat gegen MD. menvet. 

hre beträchtlicheren Zuflüffe find I. Hemenbach, Gichenbah, Weiden- 
ba, Büchelbach, Wernsbach, GSoldbach; und r. Zailaherbab, Onolys 
bad, Silberbach Wattenbab, Gerebach. Die Schwäbifche Rezat i 
sie fübliche, und entfteht im Logr. Pappenheim zwifchen Dettenheim und 
bagenau. und fließt gegen N., vorüber unmweit Weiffenburg, Ellingen 
uns Pleinfeld. Der Urfprung Lee nabe der Altmühl, werhalb ſchen 
Karl der Große verfuchte beide Alüffe durch ‚einen Kanal (Fossa Caro- 
lim) 2*8* Die Zuflüffe ſind r. Felchbach, Arbach, Roͤttenbach, 
Mau ; I. Banzerbach, Igelsbach mit dem Brombach 

Reay, Df. in rankrei®, Dep. Cher, Are. un WEW. von Set.⸗ 
AmantMontrond; 1750 Em. 

‚Repbanya, griech. und kath. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwar⸗ 
kin, Ofpich. —* SD. von Belenyed; Rupferbergwerf, ſchoͤner weis 
der Marmorbruc zur Bilphauerei geeignet. j 

Reese, Fich. in Erantreie, Dev. Loiresinfer., Aer. u. ©. bei Nantes, 
I. an ver Loire 6200 Em. Meus Reichenau; 200 Ew, 

Rezenczis, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ber. ur der nahe bei 

Rejende, St. in Brafilien, Prov. un NE. von iosbesJaneiro, 
r. vom Barahiba; 22° 18° 0° ©. 46% 16° 30° W.; 5000 Ew.; Anbau u. 
Ausfuhr von Zuder, Kaffe, Maniof, Bohnen, Arroz, Hirfe, Tabad. 

Rezenborf, Df. in Baiern, Mittelfranten, Lögr. Heilsbrunn, bei 
Bimmsbah; 80 h 

Rezi, 1) Df. in Böhmen, Kr. Braga, Bes. Karolinentbal, bei Groß⸗ 
Recan. 2) Birdf. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Syalap, bei 
Retithely; 870 Em.; Weinbau. [260 Gw. 

Regovacz, Reztovaez, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg jpaiaıı 

Nerso, Pracdium in Ungarn, Diftr. Rafhau, Sirih.Saros; 240%, 

Neztelek, 1) Teteresdty, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 
&irfh, und bei Syatmar; 520 Ew. 2) Praebium ebr., Diftr. Befths 
Dfen, Gipich. Beh; 240 Ew.; Aderbau, Viehzucht. 

Reijago, 8 in ver kLombardei, Prov. Como, Diftr. u. bei Cango. 
 Rejzjato, Pirtf. in ter Lombardei, Prov. und bei Brescia, am Ges 
Girge; 5 Kirchen; Meiereien. [bei Gravedona. 

eszonico, BDfref. in ver Lombardei, Brov,. Como, Diftr. Dongo, 

; Mieceiöte, Df. in Breußen, ———— Kr. und bei Wongro⸗ 
mie, ©, an einem See; 323 Ew. Domänenvorwerk. Der See ift von 
D. nah BB. '/, Me. 1. und '/, Mie. dr. [Segebin. 
Rhabe, Besen im Deflerr, Serbien, Diftr. Große Bersterel, bei 
seffmann, Cucytlepaãdie. 
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Mhade, 1) Pfrof. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, Amt und bei 
Zeven; 291 Ew. 2) Bauerfchaft in Wreußen, Wetfalen, Rgbz. Arnss 
berg, Kr. Altena, bei Kieröpe; 625 Em. 3) fathol. Pirpf, 
Münfter, Kr. Recklin *88 bei Schermbech 531 Ew. 

Rhadereiſtedt, . in Hannover, Breinen, Lodr. Stade, A. und bei 
Zeven ; 241 Gw. [Sadıfenburg ; 220 Gm. 

Rhadern, Df. in Walped, Diftr. Gifenberg, Amt Lichtenfels zu 

Rhadunpur, Ort in Gupjerate, in Hinpoflan, WEB. von Pot: , 
ton, in fruchtbarer Gegenv ; Gitadelle, Getreidehandel. 

Rhain, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Loͤgr. Aibling; 35 Ew. 
2) Wir. ebv., gr. Haag; 26 Ew. 3) Wir. ehr., par. Miesbach; 
30 Ew. 4) Wir. ebp., Eogr. Rofenheim, bei Flintebach; 32 Gm. 

Rhaindorf, ſ. Raindorf. 

Nhaisdorf, Rhasborf, Df. in Baiern, — — r. Lan⸗ 


d., Rabz. 


: 208 dw. 
Ahäſa, Di. in Sachſen, Krbr. Dresven, U. Meißen, bei Noflen; 
Nhäticon, ein AlvensZug auf der Nordgrenge des Schweiger KR. 

Graubünden gegen Tirol (Vorarlberg), die gro Waflerfgeise zwiſchen 

den Flüſſen Il und Landquart. 

Rhaude, Pfrof. und Kolonie Rhandermittemoor in Hannover, 

DIEEREN, Eodr, Nurih, Amt Stichhauſen, bei Wefterhauberfehn ; 


Nhauder-Moor; Rhander-DftersFehn; NhaudersWefter: 
Fehn, Kolonie in Hannover, Ofiriesland, Lodt. Aurich, N. Stidhaur 
fen; 946 und 746 und 2240 Em. 

Nbaunen, Birpf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Berncaflel, 
am Iparwalde; 40 Gm.; 1 fath. u, 1 ev. Kirche: Friedensgericht, Pof. 

npapaber Kuayaberny, Rhaiadr, Mid. in England, Hales, 


Grfſch. un NW. von Rabnor, am Wye; 1841: 2478 ; 1851: 1007 Ew.; 
Tuch⸗ und a re 502 fath, und 6 prot. Gm. 
Nhäzund, Df. im Schweizer K. Gtaubünden, Ber. ImsBoven ; 


Rhea, Grfih. im D. von Tenneffer; 3499 OM., 1820: 4215; 1830: 
8186; 1840: 3985 ; 1850: 4415 (496 Sflaven) Ew.; Hauptort: Wash: 
ington. 

Wiheba, 1) Df. in Preußen, Rabı. Danzig, Kr. und bei Neuftabt, an 
der Mbeda; 601 .; Förfterei, Sta de 2 Baflerm. 2) &t. ebe., 
Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. und NN. von Wiedenbrüd, SEM. 
von Bielefeld, I. an ver Ems; 51051735 M, 5028 15° D,; 1816: 
1466; 1831: 16745 1840: 1706; 1843: 1744 5 1946: 2444; 1849: 2544; 
1652: 2699; 1858: 2736 Gw.; ev. Kirche, Schloß, Gerichtscommiſſion, 
Bon, Eifenbahnftation, Garnfpinnerei, Baummolls und Reineweberei, 
Dierbrauerei. 3) Ortichaft ebr., Rabz. Diünfter, Kr. Warenborf, bei 
—— 730 Ew. 4) Küftenfluß ebd. Rgbz. Danzig; entſteht bei 

barmwatinno, flieht N., dann D., vorüber an Meuftabt, und münbet 
unterhalb Brefin ; Nebenflüffe: Runtenfluß und Biala. 5) Morbs, Ge⸗ 
meinde ebv., Weſtfalen, * Minden, Kr. Wiedenbrück, bei Rheda, l. 
an ber Gms; mit der Sem. Ems 505 Em. 

Rhede, 1) Birpf. in Sannover, Arenberg-Mepren, Lohr. Osnabrüd, 
A, umd bei Aſchendorfz 1233 Em. 2) fathol. Pfrpf. in Preußen, Welt: 
falen, Agbz. Münfter, Ar. und bei Berfen, D. unweit Bochold; 1765 
Gw.; Bo. 3) Df. in Ungarn, Difte. Peſih⸗Oſen, Gſpſch. Heves,_ bei 
Guöngnös; 1490 Emw.; Viehzucht, Weinbau. 4) Alt⸗, Bauerſchaft in 
Preußen, Wetfalen, bei Rhete, r. an ver Aa; 334 Gm. 5) Mens, Kol. 
in Hannover, Urenberge Meppen, 2er. Ocnabrück, A. und bei Aichen- 
dorf; 503 Em. [Rr. und bei Borken ; 470 Ew, 

Mhedebrügge, Bauerih. in Preußen, Weſtfalen, R * Münfter, 

Rheben, 1) Vfrdf. in Hannover, #. und kodr. —— m, A. und 
bei Gronau; 703 Em, NDf. in ven Niederlanden, Prov. Gelverlanp ; 
1840: 965 Gw.; babei Rhederftceg, 223 Qn. 

Nheidt, 1) Df. in Preußen, 90. Köln, Kr, und bei —— 
410 Ew. Mathol. Pfrof. ebb., Siegkr., bei Siegburg, r. am Rhein; 

Rheimspdorf, f. Reimsporf. [1420 Ew. 2)f. Rhenpt. 
. Rhein, althochdeutſch Hrin, Rin, von den Römern Rhenus genannt, 
if einer der größten und merfwürbigften Flüſſe Europas. Er entficht in 
den Alpen im Schweiger X. Graubünden aus ven drei Quellflüffen: 
Hinters, Border: u. Mittel-Rhein. Der Urfprung des erfiern 
liegt am * Val⸗Rhin im Rheinwald⸗Gletſcher, WB, bei dem Gletſcher 
des Muſchelhorns, und fließt in DONRihtung durch das Rheinwald⸗ 
Thal bis unterhalb Suvers, wo er ſich gegen N. wendet und die dunkle 
Belfenfluft Via mala durchflieft, vorüber an Andeer, Zillis, Thufis (, wo 
unterhalb rechte das Landwaſſer einflieft), weiter vorüber an Realta, 
Juvalta, Bonadus =! pr Vereinigung mitbem Vorder⸗Rhein 
bei Reichenau. Der Borver- Rhein fließt von DO, ber, und entfleht 
durch Zufammenfluß des Rhein de Toma vom Sirmadun herab, und bes 
Rhein d’Ursera vom Grispalt herab. Weiter abwärts flieht noch rechts, 
von S. ber von einem Zmeige des Rufmanier aus dem Dim-Ser, ber 
Rhein de Medels, gemöhnlih Mittele Rhein genannt, bei Difentis 
ein. Die Laufrihtung des Vorder⸗Rhein iſt M. Bon dem Zufammens 
fluß des Hinter» und Borber- Rhein wird die — des einigen 
Stroms mit einem. öfllihen Bogen ges N, bis zum Einfluß in bie 
Süpfeite des Boden⸗-Sees, unterhalb Rheined. Auf diefer Strede fließt 
rechts und in Graubünden, von SD, ber, die Landquart in der Ge⸗ 
gend von Malans ein, dann weiter abwärts, in Tirol (Vorarlberg), und 
ebenfalls rehhts der IL. Mus dem Boben-Gee tritt der Bluß an der 
weſtlichſten Epige des Norbenves bei Stein wieder aus in wefllicher 
Richtung in mannichfahen Krümmungen, und fließt pwiſchen fleilen 
Ufern ober gie Gebirgen, größtentheils die Süpgrenze von Baben 
gegen bie & ”) bilvend bis unterhalb Bafel, wo er in die Nordrich⸗ 
tung übergeht. In dem Weſtlauf if der 50 bis 60 F. hohe Sturz unter» 
bald Schaffhaufen, vie Inge zwiſchen hoben Felfenmaflen bei Lau g 
und ber Gtrubel Höllenhafen bei Rheinfelden bemerfenswerth. Auf ders 
felben Strede find vie Zuflüffe linke: vie Thur, von D. ber; bie Töss, 
von ED. ; die @latt, von ©. ber; und ebenfo die Aar mit ihren 
Auflüffen Neuss und Limmat; bie drgol); die Bire. Die Zur 
flüffe rechts, in Baden, und auf verfelben Strede, find alle Heiner, um 
die bebeutenberen: die Biber, Wutach; die Sauenfleiner: oder 


Obere Alb; vie Hauenfteiners ober Obere Murg; vie Wehr 
ober Werrac; die Wiefe oder Wiefen, bie unweit Tobtnau 318 5. 
Bon Bafel an 
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tung NO., unb bilver hier die Grenze zwifchen Frankreich u. Baden, und 
weiter —— ver baieriſchen Pfalj u. Baden, durchfließt dann in nörbs 
licher * bis Mannheim Heſſen⸗ Darmſſadt, wendet ſich bier gegen 
WEB. bis Bingen bei dem Einfiuß der Nabe linka, und bildet dadurch 
um Theil die Süpgrenge von —— ges Heffens Darmſtadt. Bon 
Bingen weiter ift die Yaufrichtung NW., und b’lvet bier zunäcbit die 
Grenze zwiſchen Naffau u. Preußen. Dann durchfließt ver Rhein Breus 
sen bis unterhalb Emmerich, wo er in bie Niederlande eintritt. Hier 
zertheilt fich der Mhein bald. „Die Theilung des Rheines beginnt unters 
halb Emmerich, bei ver Schenkenſchanze, wo er burd den lınfe ſich abs 
trennenden Arm, Waal gebeißen, zwei Dritttbeile feiner Wafjermaffe 
verliert, welche viefer Scitenarm oberhalb Gerlum ber Maas auführt, 
bie von da an ven Namen Merwe erbält und, nachdem fie ſich fpäter 
nochmals durch einen Zuflus vom Rhein ber (ven Lek) verflärkt hat, viels 
verzweigt in die Nordſee mündet. Oberhalb Arnheim, bei Werternvort, 
entjenvet ver Rhein einen — Arm, vieimal rechts, unter dem Mas 
menheueMfiel. Dies ift eigentlich ein Canal, den ver Nömer Bruins 
go lieh, und vereinigt fi bei Doesburg mit der alten Yſſel, mit ver 
e in die Zuyder⸗ See fällt. Der bereits ſehr geſchwachte RNhein entläht 
nun links bei WBuf by Durftede abermals einen Abfluß, den obengenann- 
ten Zef, ver ſich in amei Armen (oberhalb Rotterdam und bei Crimpen 
op de Lei) der Merwe anfchlicht, deren darauf folgende Mündung bereits 
erwähnt ift. Der Hauptfluß, num ver „Erumme Rhein“ gebeißen, ents 
fenver ven vierten und legten Geitenarm von Utrecht aus rechts. “Diefer 
beißt Vecht e und mündet nachmalée, getbeilt in eigentliche Vecht un 
Ntmftel, in ven Pampus. Beinahe einem Graben ähnlich fept num ver 
„alte Rhein“ jeinen Weg über Feiven und Katwok op Rhin zur Nord— 
fee fort, im deren Dünen er fonfl verfiegte, im bie ibm aber feit 1507 bei 
Ratwyfon Zee durch Hülfe der Kunft ein wirklicher Ausflun eröffner 
tt. .„.. Der Rhein bat das entwideltite, ebenmähigft ausgebildete Stroms 
toftem in ganz Guropa. Aus ven höchſten Mevieren des Älpenlandes, aut 
dem Herzen des veutichen, aus ver Nordhalfte des frangöfiichen zur 
landes eilen ihm zahlreiche und mächtige Wafleravern zu. Die mechiel« 
reiche Natur ver Uebergangsftufen und die gleihmäßige Vertbeilung feis 
mer drei Thatftufen geben ibm eigenthümliche Meige. — Des Rheines 
Hochland (oberite Thalftufe) von ven Quellen bis zum Gintritte in den 
Boeeniee führt beive Hauptarme (bis Chur) raichen Laufes durch enge, 
felfige Thäler, Bon Chur an ift die breite Thalebene, don Hocgebirgen 
umgeben, einem fjorvartigen Einſchnitte des Flachlandes ins Hochgebirge 
vergleihbar. Mur an einer Stelle, jünlih von Sargans, findet fi eine 
Ginjchnürung des Thales durch engende Höben, welche einft die Gewäſſer 
gan Chur bin als vr ger green baben mag. Nörklib von 
argans weiter ſich dad Thal ſogleich wieder und va zeigt ſich zur Linken 
jene nur 19%, F. bohe Scheide des Flußſpiegels vom Wallenſtadter See 
(Butfhär geheißen), welde ein Ausgiehen ver Stromfülle dahin, bei 
nörplich vorgelegtem Hinverniffe, fehr denfbar macht. Des Stromes 
Ginmündung in einen der größten Rlubfeen zeigt mitten im Herzen bes 
Landes mehrere Erſche inungen ver Deltabiloung. Die Nebenflülle des 
Rheines aus dem Hochlande wenden ſich ihm an feinem rechten Ufer ſo— 
gleich zu, indeß die des Linken ſich erſt von ihm weftwärts ablenken un 
a. dann im fpäteren Kaufe zugeführt werden (jene: Landquart, IU, 
vegenzer Ach; diefe: Nar, Meup, Limmat), eine Erſcheinung, die fich in 
des Nheines Mitrellauf, ja fogar im Unterlaufe, wiederholt. — Nach 
dem Austritte aus dem Bodenſee überwältigt ver Rhein die erften Hins 
berniffe, wie die Rhone unterhalb Genf. Der namhafte Wafferfall bei 
Schaffhaufen (Laufen, 300%. Br. in 3 Abſatzen 85 $. hoch), dann Hleinere 
bei Zurzach und Laufenburg u. ver fogenannte Höllbaten bei Rheinfelden 
bezeichnen dieſe Uebergangsfitufe — Nach der charakteriſtiſchen 
Wendung bei Bafel aus der Weſt⸗ in die Norprichtung tritt ver Strom 
in feine zweite Thalcbene (die des Oberrheines). Gin Garten iſt Dies 
fes ganze Land zu nennen, von rebenbepflanzten, auf ven Gipfeln wald⸗ 
befränzten, gleihartigen Waldgebirgen zu beiven Seiten parallel ums 
ſchloſſen. Der Fluß ıbeilt ſich auf dieſer Strecke in viele Arme, die au: 
fange bei zerriſſenen Ufern das mitgeführte Gerölle ın zahlreichen Ries 
bänfen abjegen, fpäter (von Straßburg an) ſchön bewachſene Infeln in 
Dienge umſchließen, bis bei Germersheim ſich dann wieder vie ganze 
—— in ein gemeinſchaftliches Bette vereinigt, und fo ungetheilt 
ın flarfen Arümmungen (vie Närffte am „Srofen Kübfopf“) bis Mainz 
firömt. — Unterhalb Mainz rüden vie Berge wieder näber an vie Ufer, 
zwerfi vechts, wo fie, ven Strom in eine große Weitrichtung werfend, den 
ſchönen und reichen Rheingau bilden, dann von Bingen an auch links, 
Jeht beginnt eine neue Durdbrudsitrede, die vermittelnde zwiſchen 
der zweiten und britten Thalftufe. Der Strom tritt in pas Felſenthal 
zwiichen Bingen u. Bonn, wo Gngen und Weitungen in jchönem ech: 
Hi jene vielgepriefenen, romantischen Anfichten bieten, deren Ruf ſich 
uber Guropa verbreitet hat und jährlich Taufende zur Beſchauung lodt. 
Bom wildromantiichen bis zum beiterften Bilde wechieln da die Scenen, 
— Das Bette, ſichtlich eingeengt (am Binger Loch auf 50 F. ), zeigt 
Steomihnellen, Strudel und Klippen (außer jenem, bas wilde Gefährt 
bei Bacharach, die Bank von St. Goar, ben großen und Fleinen Unfels 
fein). Oberhalb Bonn erhebt fich noch zur Rechten vas Siebengebirge 
zur Linken ver Godesberg, dann aber weichen dieſe Begleiter weit zuru 
und nur im der Kerne zeigen fi noch gegen Diten einzelne Abfälle bes 
fauerlänbifhen Gebirges, im Welten das Hügelgelänse ver Wille. — 
Der Strom ift in fein unteres Stufenland eingetreten, bie „Ichös 
nen Rheingegenden“ find zu Ente. Im oberften Laufe (in der Schweiz) 
war der Rhein jener Richtung gefolgt, welche im Süpmwen Deutichlande 
vorberrice, nämlich ver aus ei. in ND.; jegt im unteren Laufe folgt 
er der aus SD. in NW, welche eben fo charafteriftifch für pie Gewäſſer 
des nordweftlichen Teutſchlands if. — Des Nheines Quellen fine 
von deſſen Mündung in gerader Linie etwa 100 Meilen entfernt, deſſen 
Stromentwidlung aber beträgt: vom Urſprunge bie Bafel 55%/,, 
von Bafel bis Mainz'S17/,, von va zur Mündung 52%, im Ganzen 
etwas über 190 (nach Unveren die gerade Linie nur 90, die Stroment⸗ 
mwidlung 150) ad die Länge des Rheines, ala deutſchen Stromes, 
von Bajel bis Weſel, 91, M. — Des Stromes Breite beträgt zwi— 
ſchen dem Bodenſee und Bafel 50 bis 100 Schritte, bei Vaſel 250, im 
Durchſchnitte zwiſchen Bafel und Mainz 3 bis 400, bei Straßburg 470, 
bei Mannbeim 385, bei Mainz 800, zwiſchen Mainz und Bingen 055, 
bei Biberich mit Ginichlup ver Injeln 1350, bei Elfeld ohne Infeln 1026, 
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zwiſchen Bingen und Goblenz 485, bei Koblenz 400, zwiſchen Goblenz 
und Neuwied 512, bei Bonn 500 bis 1000, bei Göln 54V, bei Düffelvorf 
500, von Göln bis Weſel mehrentbeils 425 bis 6U0, bei Weſel 655, ober= 
balb Emmerich 600, unterbalb Emmerich 900, die der Vſſel 415, der 
Waal 665 Schritte; im Durchſchnitte mag alio wobl eine mittlere Breite 
von 500 Schritten angenommen werden, — Des Mbeines Tiefe beträgt 
am Begel bei Mannbeim gewöhnlich 12 F., bei Goblenz 10 #.; bei Duf⸗ 
ſeldorf deſſen größte Tieſe 50 5. Als mittlere normale Flußtieft mögen 
10 bis 12 8., als Tiefen bei höchnem Waſſerſtande 22 bis 26 F. angege⸗ 
ben werden. Bei niederem Wafferftanve tritt laum die Halfte vieler Liefe 
ein und der Strom ifl im Flachlande dann fogar ftellenmeife zu durchma= 
ten. — Das Sefälle beträgt von ber Quelle des Worterrbein bie 
Shiamut (1 Meile weit) 1655 F., von da bis Diffentis (8 Meilen) auf 
jede Meile 240 #., und im felben BWerbältnin weiter: von Laufenburg 
bis Bajel 51 #., von Baſel bis Kehl 20 #., von Kebl bi Mannheim 5 
%., von Mannheim bis Mainz 5,5 8., von Mainz bis Gölu 5,5 5., von 
Göln bie Wefel 3,5 R.; durchichnittlich 4,5 8. auf je %, Stunven Strös 
mung. — Für die Geſchwindigkeit des Yaufes werden angenommien, 
auf I Secunde Zeit, bei Goblenz & &,, bei Düffelporf 4 F., bei Gmmerich 
3%.; im Dperlaufe ift feibe weniger beflimmt ausgemittelt, aber gewiß 
weit beträchrlicher, vaber find, ohne Gefahr des Irrihumes, für ven 
ganzen Kauf wohl auf jere Stunde 5 bis 6 5. anzunehmen, — Bis Baſel 
vereinigen fidh mit vem Rhein an 2715, von ba bis Mainz 5507, im uns 
teren Laufe (vie Maas als zum Gebiete gebörig angenommen) 3331, im 
Ganzen alfo 11,853 Nebengewäffer. — Der Hläheninhbalr des 
u Gebietes wird zu 3591 (4030, mit Ginrehnung der Maas zu 4700) 

t. berechnet, wäre demnach vem Königreicbe Ungarn oder der Iniel 
Großbritannien (4000 DOM.) gleichzufegen” (Walther, Bayern ©. du f. ). 

Die beträchtlicheren Juflujfe des Rhein find von Bajel an rerbts, 
in Baden, nach der Wieſen: Kander, Sioniz, Sulzbach, Neumagen, 
El, Ettenbach (Unvig), Kinzig, Reuch, Acer, Büllor, Murg, Alb (uns 
tere), Binz, Saalbab, Kraichbach, Haarbach, Leimbach, Nedarz — im 
Heflen-Darmftadt: nadı dem Nedar Weſchnitz, Winfelbah, Mos 
tau, Sandbach, Schwarzbach, Main; — in Nafiau: Galzbach, Wal— 
off, Wisper, Haarbach, Forſtbach, Hajenbach, Braubach, Lahn, uns 
unterhalb deren Mündung jo wie oberbalb Goblenz tritt der Rhein in 
Preußen ein, wo rechts die Say, aus Maſſau fommmene, Wien, Wur: 
ver, Itter, Lochbach, Düffel, Kittel, Schwarz, Ruhr, Embſcher, Ele, 
Rothebach md Lippe münden. Dann verläßt ber Rhein zwiichen Schen= 
tenſchanz und Dillingen Preußen, und tritt in dic Niederlande über, we 
er ich, wie ſchon nachgewieſen, zertbeilt. — Die beveutenvderen Zuflüjfe 
auf der linken Seite find, von Bafel au, in Frankreich: JA, Zorn, 
Morer, Sur; auf der Grenze gegen die bairifche Pfalz: Lauter, in ver 


Pfalz ſelbſt; Hescbach, Schhmierbab, Otterbach mit Dürrbady (Dier- 


badı), Erlenbach, Klingbab, Alte Queich mit Spiegelbab, Drusbah, 
Horbach, Haimbady mit Speierbach und Woogbach, Rehbach, Iſenach 
mit dem Mündung⸗Kanal, Fuchebach; — in HKeſſen-Darmſtadit 
(Rheinbeffen): Carlsbach, Eiſbach, Pirimm, Fluthgraben, Secbach, 
Werelgraben, Flügelbach, Zeybach, Sandbach, Gonſenbach, Selie, 
Nahe; weiter — in Preußen: Moſel, Gleſerhach, Vinxterbach. Or: 
bach, Nette, Abr, Erft, KRemelt, Guler, Kermisoal, und — in den Nies 
derlanden vie Maas, wie ſchon nachgewieſen. 

Die bepeutenveren Orte, weldye vom Boden-See ab am Rhein 
liegen, find Schaffhaufen, Galijau, Watoshut, Laufenburg, Sädingen, 
Rheinfelden, Bajel, Hüningen, Vieuenburg, Alt: Breifah, Burfheim, 
Strassburg und gegenüber Kehl, Germersheim, Speyer, Mannheim, 
Worms, Gerneheim, Oppenbeim, Mainz, Bingen, Rüdesheim, Badas 
rach, Set.⸗Goar, Boppart, Goblenz, Meuwied, Andernach, Bonn, Köln, 
Duffelporf, Weſel, Rees, Emmerich, Arnheim. 

Demerkenswerth find vie Infeln, welche der Rhein durch die Stein⸗ 
gerölle aus ven Schweizer Hochgebitgen in feinem Kauf bildet, die man 
in Baden Werder, weiter abwärts in Nafjau Auen nennt. (8 ent 
fteben deren neue, oft auch werden die alten bei hohem Waſſerſtande forts 
geriffen; daher it das Fahrwaſſer, ver fogenannte Thalweg, alle 
Sahre andert, bald in ver Mitte, bald am rechten, bald am linfen Ufer, 
und die Schifffahrt nicht ohne Beſchwerde. An einigen Orten gibt es im 
Aluäbett gefährliche Felſenriffe une Strudel. An beveutenpften ift das 
Bingerlod, minder das Wilde Gefährt zwiichen Bacharach u. Gaub, 
und vie Banf über Sct.»Boarshaufen. Unterhalb Müpesheim ſteht auf 
einer Infel ver Mäufeiburm, an dem eine Sage gefnüpft if, und auf ver 
bei Gaub die Pfalz. Die Schifffahrt mit jehwerbelafteten Fahrzeugen 
beginnt erft bei Speyer, obſchon unterhalb des Falls bei Schaffhauſen 
ver Klug mit Kahnen mit 500 bis 60V Etru. belaftet befahren wire. In 
der neueren Zeit (feit 1817) find Krümmungen des Bluffes zum Bortbeil 
der Schifffahrt mittelſt Ourchſtichen, befonders bei Anielingen und zwis 
ſchen Oppenheim und Worms, abgelürzt. Gbenfo ift es in Baden mit 
Koſten mehrerer Millionen Gulden gemacht worden. — An Fiſchen bet 
der Rhein Salme, Störe, Neunaugen (Briden), Hechte, Karpfen, Bars 
ben, Yale, Aeſchen, Schleien, Weipfifche ıc., auch Krebie u. Bilchottern ; 
an den Ufern Federwild und Biber, Im Geröll führt er auch Gold, vas 
bier ſchon in früher Zeit befannt war. 

Rhein, 1) Et. in Preußen, Nabz. Humbinnen, Kr. u. WBSW. von 
Lögen und SSD. von Naflenburg, jwiſchen zwei Seen; 1816: 1290; 
1831: 1058; 1840: 1419; 1843: 1459; 1846: 1542; 1849: 1478; 1852: 
1505; 1855: 1574; 1858: 1640 Gw.; ev. Vfarrkirche, Schlof (1376 er= 
baut), Seriditscommilfion, Unterfleueramt, Bol, Mittelihule, Strafs 
anfialt, Kürfchnerei, Leineweberei. 2 Ryn, Di. ebd. Kabı, Königs 
berg, Kr. und bei Ofterodez 191 Gm. 3) Wir. ebd., Kabz. Köln, Kr. 
und bei Walobröl; 40 Ew. 4) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. 
Tettnang; 113 Gw. 

Rbeina, f. Rheine. 

Nheinau, 1) Df. in Baden, DAmt Naftatt; 250 Gw. 2) Di. im 
Schweizer R. Zürich, Bez. Anpelfingen, I. am Rhein; 693 Fathol, oder 
23 prot. Gw, 

Rheinbach, I) Nunbach, Ald. und Hauptort des gleichnam. Ar., 
SB. von Bonn unv DSD. von Gustichen; 1700 Ew.; fath. Kirche, 
Friedenegericht, Bolt, Del: und Lohmühlen; Handel mit ever, Yein« 
wand, Wollgeugen ıc, Der Kreis hält 7.22 OM. mit 1855: 30,541 @.; 
Tieat gum Theil in ven Borbergen ver Giffel u, wird von ber Grft durch⸗ 
floffen, ift aber faum zur Hälfte fruchtbar. 2) Neinbach, Mittels, 


Rheinbaiern 


Dr. in Baiern, Oberpfal Regie: ‚ ar. Suljbah, bei Eſchenfel⸗ 
ven; 60 Ew. 3) Ober+, Df. ebv., bei Thelwang z 84 Em. 

Rheinbaiern, ift vie Pfalz. 

"Rheinban, Wir. in Preuien, Rgbz. Goblem, Kr. und bei Sct.s 

Rbeinbellen, f. Rbeinböllen, [ser 140 Em. 

Rheinberg, I) St. in Preufen NRaby. Düffeldorf, Kr. ımo N. bei 
Meurs u. D. von Geldern, r. am Goldenbach unweit des Rhein; 1816: 
zu6t; 1831: 2170; 1840: 2268; 1843: 2375; 1946: 2367; 1849: 2356; 
1852: 2390; 1855: 2339; 1858: 2005 Em, ; I en. und I fathol. Kirche, 
Frievendgericht, Unterfteueramt, Boft, Mittelſchule, Tuchs, Baumwolls 
und Seinemweberei, Strumpfwirferei, Garn⸗ und Zwirnſpinnerei, Biers 
brauerei, Fiſcherei, Setreitehandel ; Gefecht 1758, 12. Juni. 2) Wlr. in 
Tirol, Kr. —2 (Borarlberg), Bei. und bei Feldkirchen. 

Rheinbifhofaheilm, |. Bifhofsheim 8. 

Rheinböllen, Rheinbellen, Bfrdf. in Preußen, Rabz. Goblenz, 
Kr. m DRD, von Simmern; 1185 Gw.; 1 eo, und 1 kathol. Kirche, 
Ber, Eifenbüttenwert; Gefecht 1314, 2. Ian, 

Rheinbreitbach, ſ. Breitbad 4. 

Rheinbrohl, Fich in Preußen, Nabı. —— Meuwied, bei 
Höningen, r. am Rhein; 1481 Gm.; kath. Vfarre, einbau, 

Rheins@affel, kathol. Pfrof. in Preußen, Rabz. und Lokr. Köln, 
SD, bei Dormagen, I. am Rhein; 160 Gm. 

Rheindiebach, f. Diebach. 

Rheindorf, 1) fatbol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Düffelvdorf, Kr. 
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D., Balern (get ) SBW., Luremburg und Belgien W., bie Nieder lande 
DB. und, Sie if aus vielen Meinen Gebieten gebildet, pie im chemalis 

en Deutſchen Reich nicht felbfiftändig waren, umd durch die franzöfliche 
handen 1794 zu dem franzöffhen Reich kamen, in welchem daraus 
1798 die Departements Roer, Rheins Moiel und Saar gebilvet wurden. 
Dal. die Artifel Breußen umd ver einzelnen Regierungsbezirke. Sig 
der Ober-Präfiventen ver Provinz ift Goblenz. 

Rheins, |. **8 

Rheinsberg, 1) Ortſchaft in Baden, Oberrheinkr., A. Säckingen, 

u Ober⸗Sackingen gebörig. 2) St. in Preußen, R 63. Botsvam, Kr. 

uppin, NND. von NeusRunpin, am GrieneridsSee, dem Sübenve 
des Rheineberger Gerd, aus dem der Rhin bier abflieht; 1814: 1473; 
1831: 1756; 1840: 1975; 1943: 2168; 1846: 2219; 1849: 2349; 1852: 
2353; 1855: 2367; 1855: 2334 Gw,; ev. Kirche, Schloß, merlwürdig 
als Aufenthaltsort Friedrich I. während er Kronpring war und bie bes 
kannte Tabadgefellfebaft um ſich hatte; Grab des Prinzen Heinrich von 
Preußen; Steingutfabrif, Glashütte. [Rorenberg ; 90 Gw. 

Rheinſen, Df. in Kurbeffen, Grfſch. und Kr. Schaumburg, Amt 

Nheindgut, Heinboldsgut, Reindgut, Ortichaft in Preußen, 
Rabı. Königsberg, Kr. und be Ofterobe; 05 Em. 

Rheinsheim, Pirdf. in Baten, Unterrbeinfr., Amt Bhilippsburg, 
am Rbein ; 1516 kath. und 2 ev. Gw.; Schiffbrüde zum Brüdentopf von 
Germersheim, 

Nbeinftein, Schloß in Preußen, Rgbz. Goblen, Kr. Sct.Goar, 


Solingen, SW. bei Opladen, r. am Rhein u. am Ginfluß der Wirpper; | NB. bei Bingerbrüd, I. am Rhein; von 1825 bis 1329 im altertfüums 


193Gm. 2) Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz, unmeit 
Dornbirn; Grenzzollamt. 
Köln, Kr. und WW, bei Bonn, l. am Rhein; 670 Gw. 
Df, ebd., N. bei Beuel, r. am Rhein; 560 Gm. 5) Bilichs, Df. ebo.; 
soo Gm. (nigsberg, Kr. umd bei Röffel ; 35 Ew. 

Rheindorfshof, Eggersdorf, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Rös 

Rhbeindürfheim, eo, und fatb. Vfrdf. in Heffen-Darmftapı, Prov. 
Rheinbefien; Kr. une N. von Worms, I. am Rhein; 1014 Ew. mit ver 
Rheinpürfhbeimer Fahrt; Simultanfire. 

Rheine, 1) St, in Preußen, Wellfalen, Rabz. Münfter, Kr. und 
NND. von Steinfurt, an ver Gms und am Einfluß ver Bevergener Ma; 
TUN SEID; 1816: 2309; 1831: 2486: 18940: 2380; 
1843: 2356; 1846: 23505 1549: 2319; 1852: 24815 18555 28955 1859: 
2307 Gm.; 5 Rirdien und Kapellen, Serihtscommiifion, Bor, Bro: 
gemnafum, Banmmofllipinnerei, Baummolls, Woll- u. Keinen Meſſel) 
»Weberei, Strumpfiwirferei, Jeugdruckerei, Bierbrauerei, Gerberei, 
Dele, Tabads u. Bichorienfabrifation, Schifffahrt, Märkte, Wafferm.; 
GifenbabnsStarion. 

‚Rheine, 1) Di. in Preuien, Rabz. Goblenz, Kr. Ahrweiler, S. 
bei Niererbreitig, 1. am Rhein; 151 Gw.; Schlod. 2) Nheinegg, Et. 
im Schweiger 8. Sct.⸗Gallen, Bez. UntersRheinthal, I. am Ahern, der 
unterhalb in ven Boden⸗ Eee flieht; 1030 pror. u. 147 fath, Ewe; Real: 
ſchule, Waifenhaus, Spital, Weinbau, Weberei, Handel. 

Rheinen, 1) Df. m Brenfen, MWeftfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
Verlohn, bei Limburg; 390 Ew. 9 Wir. ebd., Kr. Dortmund, bei 

werte. 

Rheinfeld, 1 Df. in Preußen, Nabz. Düſſeldorf, Kr. Neuss, bei 
Dormagen; 190 Gm. 2) Flein-, Krchof. in Baiern, lUnterfrantens 
Abafenburg, edqr. Seroltthofen, bei Falkenſſein; 152 Gm. 

Rheinfelsen, Et. und Hauptort des gleihnam, Bez. im Schweizer 
8. Aargan, D. von Bafel, I. am Rhein mit Brüde parüber; 1761 laih. 
und 149 prot. Em. ; fchöne VPfarrlirche mit Gollegiatfift, Rathhaus, 
Töchterfhule, Tabadfabr., Del⸗ uno Bapierm., Steinbrudt, Der Ber. 
barte 1850: 10,949 fath., 320 prot. und 2 jüb. Ew 

‚Rheinfeld, Burgruine in Preufen, Rabz. Goblenz, Kr. unb nahe 
bei Set.:&oar, auf einem Feleberge; Uebergang ver Preußen über ven 
bein 1793, 14. März. 

Rheingan, eine alte Landſchaftabezeichnung am Rhein, in Naffau ıe. 
Dan unterfhie® ven Untern oder Niedern, auh Weſtlichen 
Rbeingan, und ven Obers Rheingau. 

Rheingönheim, ev. Pfrdf. in Paiern, Pal, K. und NO. von 
Matterftani; 960 Em, (30 Juden). 

Rheingrafenftein, Hof u. Burgruine in Preußen, Rgbz. Coblenz, 
Kr. u. bei Kreuznach, r. an ver Nabe; 18 @.; einft Befitz nes Franz von 
@idingen. [50 Gw. 

Rheinharbs, Ortſch. in Kurheſſen, Brov. u. Ar. u. ?ogr, Fulda; 

Rheinharböwinden, fi. Neinbarbswinden, j 

RHeinhaufen, 1) Df. in Baren, Unterrheinfr., A. Vbilippeburg, 
r. am Rhein; 547 fathol. und Sev. Gm. 2) Wir. in Preußen, Rgbz. 
Düfelvorf, Kr. Meurs, bei Duisburg, l. am Rhein; 100 Gw. 

Rheinheim, 1) kath. Birpf. in Baden, Oberrheinkr., Amt Walt#s 
but; 201 farb. und 15 en. Ew. 2) farh. Dfepf. in Baiern, Vfau, 8. u. 
SSW. von Bliestaftel, an der Blies; 597 Gm. 3) Wir, in Preußen, 
Kay. und Kr. Düffeleorf, bei Ratingen; 25 Gm. . 

_ RheinsDeffen, eine Broviz — Darmſtadet, im Ganzen 
ein Hügelland, und wechſeind mit Thälern, Ebenen, Hügeln und Höhen. 
Am meiften erhebt ſich vas Sand im fürmenllichften Theil, wo vie nörkl. 
Anlinfer ver Hardt ib ausbreiten, und bei Fürfeld bie zu einer. Höhe von 
1280 8, erhebt, Die Gegend pwiſchen Worms und Ountereblum fo wie 
werben Mainz und Bingen gebört zu ter Rhein⸗Gbene. Die Provinz 
bar überhaupt 539,818 Morgen Fläde, und davon find 426,527 Mg. 
“derfele, 35,734 Mg. Weinaelände, 23,802 Dia. Wieſen, 27,645 Ma. 
Dale, Bon den Remobnern find 111,451 Ratbotifen, 95,412 Unirte, 
3440 Meformirte, 2791 von anderen riftl. Bekenntniſſen, 4166 Juden. 

Rheinifchdorf, Deutſch⸗ und Mroatifch-, it Isamand, Ne: 
met: u. $orvathz, in Ungarn, Dir. Dedenburg, Gſpſch. —— 

Aheinkamp, ir. in Vreufen, Rqbz. Düſſeldorf, Kr. Meurs, bei 

Ahein-Kaffel, ſ. Rhein-ECafſſel. [Nheinberg ; 225 Ew. 

Rheinklingen, Df. im Schweizer K. Thurgau, Ber. Stedborn; 
156 prot. Gm. 

Rheins Breunhen ift vie Ahein⸗Provinz, und jrmar bie meftlichite 
Brosinz von Preußen. milden 490 6° 30° bis 519 51° 30° N, und zwis 
ſchen 39 31° bie 50 412° 30° DO. Diefelte umfaßt vie Rgbz. Köln, Dühfele 
sorf, Gobfeny, Trier und Aachen, mit 497.14 OM., unp grenyt an die 
Bros. Weftfalen NO., Naffau u. Heflens Darmflapt (Prov. Oberheſſen) 


4) Schwarz», 


3) Graus, fath. Rfrdf. in Preußen, Nabı. | 


lien Stil neu erbaut. 
Rhbeinswein, Rhinewein, ev. ze. in Preußen, Rgbz. Königs 

‚ berg, Kr, Ortelsburg, bei Mensguth, O. an dem danach benannten See; 

‚191 @w. a (Innfr.), bei Ried. 

Rheinthal und Rheinthaledt, Df. u. Wir. in Deflerreih ob ver 

Rheinwaldthal, ein Thal im Schweizer K. Graubünden, in mwels 
chem ver Hinter Nhein entitebt. Daffelbe erſtreckt fich von WIE. gegen 
DODON. gegen 5 St. und ift obngefähr 3 St. breit zwiichen hohen Ges 
birgen. Im Boden ift das Thal nur 3 St. I. und '/, St. br. Die Norte 
feite bilden das Wuferborn, Zaportborn, ver Heuberg, Schmwagberg, 
Balferberg, Löchliberg, das Stofalperborn, der Galenrari und Kaller— 
berg; und vie Süpfeite der Soretto, Splügenberg, das Tambohorn, ver 
Kurkenill (Garcenil), das Mittagborn, Schmwargborn, der Bernhardin, 
das Moſchelhorn und ver Wogelöberg. Dur vaflelbe gebt von Thbufis 
ber die Straße nach Bellinzona, u. querdurch von N. nah S. die Strafe 
über ven Bernhardin in das Miſoceo⸗Thal, u. die aus dem Savien-Thal 
über den Splügen in das Sans@iacomosThal nach Ghiavenna. 

Rheinweiler, Df. in Baden, Oberrbeinfr,, Amt Müllheim; 417 
fath. und 14 ev. Em.; 1813 und 1814 Rheinübergang ver Verbünpeten. 

Rheinzabern, St. in Baicen, Pfalz, K. und NO. bei Rantel; 
2200 Gmw.; lath. Pfarre, Voſt. Feldlirch. 

Rhemer, Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr, Bregenz, Bey. und bei 

Nhena, Df. in Walved, Bez. Gifenberg, A, Korbadı ; 300 Ew. 

Nhene, Df. in Hannover, J und Poor, Hildecheim, N. Bockenem, 
bei Wartjenftebt; 16% Em. 

Rhenegge, Df. in Walde, Bey. Eifenberg, A. Korbach; 780 Ew 

Rheuen, Et. in den Nieverlanden, Prov. Utreht, SSD. von 
Amersfort, am Nhein ; 1840: 3274 Em. mit Bezirk. 

Nhens, Rheins, Rhenſe, Hld. in Preußen, Rab. u. Kr. Goblenz, 
ND, dei Vorparv, [. am Rhein; 1400 Ew.; kath. Pfarrlirche, Bähre. 

Ahepe, j. Repe. 

Nhetiers, f. Netiers, 

Rheurdt, Nhoeurbdt, kathol. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Düſſel⸗ 
borf, Kr. Dieurs, bei Aldekerkz 860 Gm, 

RNheydt, St. in Preufen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. und SED. von 
Gladbach und NM. bei Ovenfirchen; 1816: 3637; 1831: 2331; 1810; 
3227; 1843: 3576; 1816: 3968; 1849: 4309; 1852; 4831; 1855: 4044; 
1858: 9792 Gw.; ev. und farh. Pfarrkirche, Voſt, höhere Bürgerfchule, 
Seives, Wolls und Leinemeberei, Garn⸗ und Zwirnfpinnerei, Strumpf⸗ 
wirferei, viele Rärbereien, Zeugdruckerei, Gerbereien, Leimfabrif, Tas 
badfabr., Handel mit ven Erzeugniſſen; Station der ui erh 
Rubrorter Giienbadn. [Bieber; 220 Ewn; Enelave in Baiern. 

NRhieneck, St. in Rurbeffen, Prov. Hanau, Kr. Selnbaufen, Amt 

Rhin, Aluß in Holftein, ver in feinen Armen zur Entmwäflerung in 
Marſchen se. benußt wird, Der Hauptarm entſteht am Anfange der 
Seen in Klein⸗Groͤnland, unmeit Horfl, geht vorüber an Sommerlanp, 
Düfermübte, Leſchfeld, wo verfelbe mittelt einer Schleufe unter dem 
Sersborner Deich durchgeht, in die Wildniß eintritt, und bier pwei 
Arme des von Herzhorn fommenven Rhins aufnimmt. Dadurch wird 
der Rhin breiter und für Kahne fahrbar. Bei Slüdflabt gebt er, nach⸗ 
dem er viele Entwäſſerunggraben aufgenommen bat, durch bie Rhins 
Schleuse in ven Glaͤckſtabter Hafen und dadurch in die Elbe. 

Ahin, 1) Nebenfluß ver Havel r., in VBreußen, Rgbz. Botstam, fr, 
Nuprin, Oft: und Weftbavelland; entfteht durch Bereiniaung des Giro 
fen und Kleinen Rbin bei Zechlow, vie aus ven Seen bei Rheinsberg 
abiliefen, und münver durch den See Gülpe in vie Havel. Sein Lauf 
macht viele Rrümmımgen. Anfangs fließt er S., wendet ſich aber bei 
Ainpelsförde, wo er aus ven Scen bei Lindow Juflüffe erbält, gegen 
NW., flieht dann bei Friſtow in ven ZermüßelsSee, verläßt denſelben 
wierer in deffen Südſpihe, uno fließt ©. durch ven Tehen- und Ruppiner 
Ser. us legterm tritt er an der Weſtecke der Süpfeite alt Mener 
Nbin, und in der DOfiede als Alter Rhin. Lehterer flieht S. durch 
den Buͤß⸗Sce, wendet ſich dann W. und flieht fo bis zur Mündung, an 
Fehrbellin vorüber. Der Neue Rhin dagegen bat tie Richtung SW. 
Bon dieſem gebt gegen AB. ver Rhin-Graben ab, vorüber an Walsr 
Kow u. Progen und bei Bilchen in pie Temniß; der Neue Rhin ſelbſt 
gebt von Fehrbellin gegen N. ale Hauptbewäfferungsgraben 
auf der Grenze der Kr. Ruppin u. Oſthavelland und an ber Grenze gegen 
MWeftbavelland in ven Alten Rbin, nimmt furg paranf r. die Temnig 
auf, und gebt ale Rhin- Kanal D. in pen Dreeger See, aus dem ein 
Arın im W. und ein anderer ım 5. abflieht. Der Erſtere flieht an Rhi⸗ 
nom vorüber, und im zwei Armen, tem Baren- unn tem Mühlen» 
graben, in ben Sülrer See; der Andere gegen SSW,, ftebt durch 
wei Arme rechts mit dem vorigen in Berbindung, nimmt linfs ben 

riefader Rhin auf, durchfließt ven Kleffener und Witzler Ser und 
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tritt bei zu ng man in den Hohenauer See. Bon dem Ruppiner See 
bis zur Temnig durchflieft ver Rhin das Rhin-Luch, ift von oberhalb 
Bebrbellin 6.1 Mie, löfbar, u. von unterhalb verfelben Stadt 4.1 Mie. 
ihiffbar, 2) Briefaders over Lüge, Nebenfluß des Abin [, ehr., im 
N. des Ar. Weſthavelland z kommt aus ber Gegend von Friefad. 
Rhbin, 1) Bass, Nieder⸗Rhein, Depart. in Franfreih, mit der 
Hauptfladt Strassburg, zwiſchen 45° 6° bis 490 I’ N. und 4° 33 bis 
>’ 50’ D.; iſt 1790 aus ver Provinz Elſaß mit 383,216 Hect., aus Loth⸗ 
ringen (Sorraine) mit 1534 Heet. und aus der Landſchaft Terresv’Alles 
magne mit 32,750 Heet. gebilvet, und grenzt D. an Baden, davon durch 
den Rhein gefcieden, N. an Baiern (Dia), W. an die Dev. Meurthe 
und Mofelle, ©. an bie Dev. Haut: Rhin und Vosges; 1801: 450,235; 


1821: 502,638; 1831: 540,213; 1841: 560,113; 1551: 557,434 Gm. in | 
wifembourg. Das | 


ben d Arrond. Saverne, Scheleſtadt, Strassburg, 
Sanp ift theils die ſeht frudgtbare Rheinsäbene im D., und nur im W., 
mit dem Rhein gleichlaufend, durch die Vogeſen gebirhig, deren höchſte 
Kuppen das Hocfeld mit 1360 Metres und ver Schneeberg mit 900 Mer 
tres find, währen» der DOpilienberg mit 822 Metres Höbe eine abgeſon⸗ 
verte Gebirgsmafle il. Der Hauptfluß iA der Rhein, und veffen beveus 


tenderen Zuflüffe find Lauter, Moder mit Zorn, Ill mit Brufche und | 


Anvlau; im N. die Sarre, ein Nebenfluß ver Mofel. Der ergiebige 


Aderbau erzeugt Beltfrücdte, der Weinbau Weiße und Nothweine; bie | 
ferbezucht if anfehnlich, auch gibt e# viel Schweine, aber | 
meniger Schafe und noch viel weniger Ziegen und Gfel. Die Er gaeniffe | 
tefer, ı 


Rindvieh⸗ u. 


des Mineralreihs ſind Eiſen, Torf, Braunfohle, Marmor, 
Bruchfteine, Kalflein, Gips, Töpfertbon, Asphalt, Mineralauellen. 
Die Inpuftrie fhafft Eifen, Stabl, Werkzeuge, Tuch, Leinwand, Leder, 
Zayence, Seife, Del, Rübenzuder, Bier, Branntwein, Pech, Terpens 
tin se. Die Bildungsanftalten find die DepartementalsVtormalichule zu 
Strassburg, 9 Oberfhulen, über 1000 Elementarſchulen, 7 Golleges 
(Strassburg, Bourpiller, Haguenau, Obernai, Gaverne, Scheleftapt, 
Biffembourg), u. die Univerfitätdslfabemie zu Strassburg. 2) Bantz, 
Ober:Rbein, Den. ebd., zwiſchen 47° 24° bis 459 16%. und 4° 24° bis 
5° 12° D,, grenzt DO. an Baden (, davon durch den Rhein geichienen,) und 
vie Schweig, ©. an bie Schweig und das Dep. Doubs, 28. an die Dep. 
Doubs, Haute:-Baöne und Bosges, N. an das Der. Bas-Rhin, mit 
396,416 Hect. Daffelbe wurde 1790 aus ObersGliah gebilvet, mit dem 
varın 1799 der Heine Freilaat Mühlhauſen vereinigt ward, und batte 
1801: 303,773; 1921: 370,062; 1831: 424,258; 1841: 464,466; 1851: 
494,147 Gw. in ben 3 Arrond. Altkirch, Belfort u. Colmar. Das Land, 
in feiner Oberfläche abwech ſelnd, liegt a im Gebiet des 
Rhein, und ift bier meift eben, das Uebrige im SW., von ver Savours 
eufe u. dem Gauval durcfloffen, in dem Gebiet ber Rhone. Der Süden 
{ft durch Zweige Ber Bogeſen ıc. gebirgig, und die höchſten Berge varin 
find der Barenkopf over Ballonsp' Alsace mit 1250 Merres, ver Ballons 
des &ueboiller mit 1420 Metres, der Ballon⸗de⸗Thann mit 4400 Metres 
Höhe. Nur in ver Mitte des Landes und in den Thälern ift ver Boden 
fruchtbar, im übrigen Theil fleinig und wenig fruchtbar. Die bedeuten⸗ 
deren Blüffe find außer ven genannten: Ill, Doller, Thur, Laub, Fechdt. 
Der RhonerRbeinsRanal tritt im SW. in das Depart,, und im X. aus 
demfelben, nachdem er ven Neufbrifahr Kanal aufgenommen, worurd er 


mit dem Ill in Verbindung ſteht. Die Borenerzeugniffe find Weizen, 
Roggen, Gerſte, etwas Hafer, Hanf, viel Kartoffeln, etwas Juderrüben, 
Gartengemüfe, Tabad, befonvers viel und guter Weißwein, aber wenig 


Rotbwein. Die Waldung der Hardt nimmt eine beveutende Fläche ein. 
Die Mineralerzeugniffe ſind nicht beträchtlich, und Gifen, Steinfohlen, 
Torf, Marmor, @ins, Töpferibon, Oder, vorzügliche Wepfteine sc. Die 
Induftrie betreibt Hochöfen, Eiſen⸗, Stabls une Blechhammerwerke, 
in Müblhaufen und der limgegend Baummwolls, Wollzeug⸗ und Leinens 
manufaftur, Bapierfabrifation, Blas, Bavence, Töpfermwaaren, Leber, 
Biers und Branntweinfabr. Die Bildungsanftalten find 1 Devartemen- 
talNormalfchule zu Golmar, 14 höhere Elementarſchulen, gegen 740 
nievere Elementarichulen. Hauptort iR Golmar. 

Rhina, I) Df. in Baden, Oberrbeinfr., A. Sädingen ; 359 ev. und 
15 fath. Gw. 2) Df. in Kurheffen, Prov. Fulda, Kr. Hünfeld, A. Burgs 
baun; 630 Gw. [Scheleftadt, am Rhein; 1420 Gm, 

Rbinau, Fld. in Aranfreih, Dep. BassRbin, Arr. und NO. von 

Rhinebed, Ort in News Morf, Griſch. Dutchess; 1840: 2659; 
1850; 2816 Gm. [bei Weifchenjele} 50 Em. 

Rbingau, Ningau, Wir. in Baiern, Oberfranfen, gr. Hollfele, 

Nhin-⸗Luch, ein großes Bruch in Preußen, Rgbz. Borsvanı, im ©. 
det Kr. Ruppin und im M. des Kr. Oftbavelland, bei Kremmen u. Fries 
fad, vom Rhin durchfloſſen, von deffen Austritt aus den Ruppiners und 
BüssGee bis um Einfluß der Temnig; 6 Min. I. und Y, Mile. br. 

Nhbino, Rhin, Nhon, Rojewo, VBorm. in Preußen, Rgbz. Pofen, 
Kr. Birabaum, bei Schwerin ; 62 Gm. 

Nhinow, St. in Preußen, Rabz. Potsvam, Kr. Weſthavelland, N. 
von Ratbenom, I, unweit des Rhin; 1816: 487; 1831: 525; 1840: 619; 
1943: 627; 1846: 608; 1849; 761; 1852: 815; 1555: 939; 1859: 958 
Em.; ev. Pfarrfirde, Gerichtetage, Por, Woll- und Leineweberei. 

Rbindburg, i. Rijneburg. 

Rhinfchenfchmidthaufen, Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, 
Rgbz. Arnsberg, Rr, Altena, bei Kierspe; 30 Em. 

bio, St. aufder Weſtküſte der Sunda⸗Inſel Bintang. 

Rbim, Df. in England, Wales, Grfſch. Caernarvon; 388 Gm. 

"bo, Ro, Bld. in ver Lombardei, Brov, unv WNW. von Milano, 
Difir. und ©. von Saronno, am Olona; 2100 dw.; ſchöne Kirche, 
Seivenmweberei, Bot, Meiereien, 3 Waffermüblen. 

Rhöba, Ortichaft in Rurbefien, Vrov. Nieverbeflen, Kr. Wolfe 
bagen, A. Boltmarfen; 960 Ew. mit Breuna. 

Rhode, 1) Pirvf. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Rallersieben; 109 Em. 2) Gut ebe.; 135 Em. 3) eine Inſel in ver Wars 
ranganfett:Bai, die zu dem Staat Rhore: Island mit andern Inieln ges 
hört, und unter dieſen die größte if, 5 St. lang von S. nah N. und 
1! St. breit, Der Boden ıft fehr fruchtbar, das Klima angenehm und 
geſund. L.Robde. 

Rhodeck, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Naila; 75 Gm. 

Nhode-Joland, ver Heinfle ver Verein. Staaten, zwiſchen 419 22° 
bis 42° 3’ N, und 73% 48° bis 74° 32’ TB., mit 535,840 Acres (61'/, vdeut⸗ 
ſche OM.); grenzt D, und N. an Maffachufetts, MW, an Gonnecticut, 
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S. an ven atlant. Ozean, der bier mehrere Buchten und gute Häfen bil» 
bet, wie am ver MBerfüfle vie Narraganjett-Bai, die von ©. gegen N. 
fi gegen 30 engl. Min. erftredt und außer der Infel Rhode noch vie 
beiven größeren Ganonicut und Prudence enhält. Bor ter Süd⸗ 
füfte liegen noch die Infel Blod uns Fiaher'e Juſel. In pas Norps 
ende ber Narraganfert=Bai flieht von M. ber, aus Newshampsbire und 
durch Maflachufetts, ver Vrovidence mit ren Nebenflüjien Paͤwtucket 
ober Seekhonk und ver Vawturet, und in ven atlantifden Ojean ber 
Pamcatud. Das Land ift größtentbeild eben, und mur ohngefahr ein 
Drittel, im NW., ift felfig und hügelig, aber auch leicht, ſandig und 
nicht eben fruchtbar, außer der Kufte an ver Narraganfett:Bai und ben 
Infeln, vie jehr fruchtbar find. Das Klima if verhältnißmäßig mile u 
vermöge des Ginfluffes ver Sce ohne ftarke Temperaturmwecbiel. Bieb: 
ucht, Landbau, Baumwolle und Wollmanufaftur ıc., Seefahrt un» 
ifcherei find die Haupterwerbögmeige. — Die Bevölkerung berrug 
1790: 69,110; 1800: 69,122; 1810: 77,031; 1820: 83,054, Is3e: 
97,199; 1840: 108,830; 1850: 147,545 Gw. Davon waren I7yu: 346%; 
1600: 3304; 1810: 3609; 1920: 3554; 1830: 3561; 1840: 32385 1850: 
‚ 3670 freie Barbige ; 1790: 952; 1800; 381; 1810: 108 ; 1820: 48; 1530: 
17; 1840: 5 Sflaven, und ſeitdem feine weiter. Eingetheilt ift ver 
Staat in die fünf Grafſchaften Briflel, Kent, Newport, Providence, 
Bashingten. Die Erzeugniffe der Viehzucht find Pferde (1850: 6168), 
Kübe (25,699), Zugorbien (8189) und anderes Rinpvich (9375), Schafe 
44,296), Schweine (19,50%), Butter, Räfe, Wolle; -die des Landbau⸗: 
Mais, Hafer, Roggen, Gerfle, Buchweizen, etwas Weizen, Bohnen, 
Grbien, Hopien, etwas Alahs, Wein (1013 Gallonen), Kartoffeln (in: 
‚ länpifcbe); Honig und Wachs (6347 Pfe.). Im auswärtigen Handel bes 
trug 1850 der Werth ver Nusfuhr 235,777 u. ver Ginfuhr 310,630 Dols 
lard, Nach ven religiöien Befenntnifien gab es (1850) Bapriften 
mit 106 Kirchen, Gpiseopalen (26 Kirchen), Metbopiften (23 K.), Gon- 
ge ationalen (21 8.), Freunte (15 R.), Gbriftianen (9 R.), Katholiſche 
7&.), Unitarier (1.8), Inioniften (44.), Univerfaliften 4.R.), Schwe— 
denborgianer (2 8.), Äreie (2 ,), kleinere Gecten (2 8.), Juden (1 Sy: 
nagoge). An öffentliben Schulen gab es 1850: 416 mit 23,130 Echüs 
lern, 1 Gollege zu Brovivence mit 150 Schülern, Afavemien ıc. 46 mit 
1601 Schülern, Die Bromnzliniverfiry zu Brovivence gehört zu ben 
älteften uno eg derartiger Anftalten in den Verein. Staaten. 
Der Staat zahlt jährlich 35,000 Dollars Beitrag zu den Schulen; 
außerdem es ein anichnliches Kavital für die Schulen. Andere Staat» 
anftalten jind eine Taubjtummenstehranftalt; vie Irren-Anftalt Butler 
Hospital; eine Beflerungs:Anftalt für Kinver; ein Staatsgefingnis und 
ein Brafitaftsgelängnig zu Provivenee. Der Verkehr wird durch treff⸗ 
liche Häfen und Eiſenbahnen gefördert. — In Nüdficht auf ven Staat 
geihab vie erſte Anſiedlung 1636 durch Auswanderer aus Maſſachufetis 
unter Führung eines Roger Williams zu Provivence. 1663 erhielt dieſe 
Kolonie als Rhode-Island and Provitence Vlantations von König 
Karl 11. eine neue Karte, nach welcher vie Verfaffung bie 1812 beſtand, 
—— 1843 und 1544 eine neue eingeführt wurde. Nach dieſer ſteht ein 
gewählter Guverneur an ver Spihe des Staats, mit einem Vice⸗Guver⸗ 
neur, Staatefefretär, Schapmeifter und SeneralsStaatsanwalt, Wahl⸗ 
recht bat jever 21 Jahre alte eingeborne Bürger der Verein. Staaten, 
ber zwei Jahre im Staat und jehs Monate in der Örafichaft, wo er 
wählen will, wohnt; ebenfo jeder nationalifirte Bürger der Verein. ©t., 
der ein Jahr im Staat, 6 Monate in feiner Ortſchaft wohnt und in letz⸗ 
terer einen Grundbeſitz von 134 Dollars reinen Werth hat. Die Geſeß— 
—— Gewalt hat das Haus der Volfsrepräfentanten und ver Senat. 
egterer beſteht aus je einem Senätor einer Ortſchaft oder City und dem 
Biee:Suverneur mit dem Guverneur als Vorfigenven. (Fine gemein: 
ſchaftliche Sihung beider Häufer ift das Grand Committee, in welchem 
der Suverneur ebenfalls ven Vorfik hat; er bat jedoch nicht das Mech 
bed Veto, aber das Recht ver Begnadigung, ausgenommen bei Impeadhe 
ment, Die defepgebenbe Verfammlang hält jährlid zweimal eine Ver: 
fammlung: zu Nepport im Mai, und dann im December abmwedwelnn 
‚in SoutheRingfton, Vriſtol, Gaſt⸗Greenwich. Das Recht wird durch ein 
Ober⸗Gericht w. fünf Unter: Gerichte geübt außerdem werben Friedens⸗ 
richter im jeder Ortſchaft gewählt. er Staatsbaushalt war um 1850 
im beiten Zuflande, und der Staat ohne Schulden. Hauptſtadte vet 
Staates find Vrovidence und Newport, Das Staatswarpen ift 
ein - einem Tau umfcdylungener Anfer une ber Leberfchrift: In God 
we hope, 

Ahoden, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Mobruns 
gen, bei Saalfelv; 90 Ew. 2) ev. Shfref. ebv., Sachen, Rgbz. Magpe: 
burg, Kr. Halberflapt, bei Hornburg; 716 Gw.; Hörfterei, 3) St. in 
Walded, Difte. ver Diemel; 1850 Gw.; Aıntejig, Schloß. 

Rhodes, ſ. Rhodus. 

Ahode, 1) ⸗SeteAgathe, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. 
Soupain; 1850: 1008 Ew, 2) «Bete.-Geneie, Di. ebd. Arr. Brurel: 
led; 1950: 2881 Gm. 3) ⸗Set.⸗Pierre, Df. ebo., Arr, Louvain ; 1850; 

Rhodez, ſ. Nodez. (950 Gw. 4) ſ. Nieuwropde. 

Rhode, Noch, ev. Pirvf. in Baiern, Pfalz, K. und bei Gvenkoben ; 
1500 Ew.; Schloß Riebu ei Weinbau, Sanpfleinbrüce. 

Nhodus, Rhodos, 1) Türk, Infel im mittellänn, Meer, gegenüber 
der SWSpige von Kleinaflen, die ih von SSEW. gegen IND, 15 St. 
erfiredt ba St. Be Breite, zwiſchen 35° 53" bis 306° 28°. un 
25° 20° bis 25° 52’ D., mit 21.3 OM. Flache u. obngeführ 30,000 Gw., 
von denen Zweidrittel Türfen und das Uebrige Griechen find. Sie ift ge: 

Fa durch eine Dergfette, vom der viele Bäche berabfliehen, und jebr 
fruchtbar mit dem angenchmften Rlima; nur im Juli und Auguft wehen 
heiße Winde. Trohdem ift ver Anbau der Intel febr vernacläffigt 
pn ungünftigen Bolkazuſtanden. Die Erzeugniſſe find Esifb 

ein, Drangen, Gitronen, Feigen, Manteln, Maftir, Terpentin, Dlis 
venöl, Baumwolle, Korallen, Meerſchwamme, Schafe, viel Ziegen und 
Bienen. Im Mittelalter war vie Iniel der Hauptfig des Johanniter: 
ı Nitterordend; fie leidet aber jebr vurch Erdbeben. 2) St. und Hauptort 
' der gleichnam. Infel auf veren Norpipige; 360 27° 35° N. 25* 51° 45° 
| D.; 15,000 Ew.; befehigt ; Sig nes Patchas, 2 Häfen, Werberel, Schiff: 
| bau, Leuchtthurm. j 

Rhoe Mickle⸗), Midle:Rove, eine ter Shetland-Inſeln;z 60° 
—* 4° 10° W. 150 Ew.; Schafzucht. Dabei nie Heine Inſel Yittles 
Rhoe. 
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Mbölken, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. Hörter; | «Market, Df. ebd.z 473 Ew. 4) «Sitt, Df. ebd., Grfſch Glamorgan; 
330 Gm 359 Gw. 


r [res ; 240 38° N. 83% 50° OD. Srmw.; Raflell. 
Rhön, vie, f. den Art. Baiern, ©. 202. Nhotas, Rahatas, Ort in Babar, in Hindoflan, SO. von Benas 
Nhona, Rhenen, I) gried. Pfrof. in *— Kr. Klauſen⸗ Nhotenbrunnen, ſ.Rothenbrunnen. 

burg, Mittel⸗Szolnoker Gſpſch., bei Zilah, am Samod. MAlſo⸗ und AhudesDre, Di. in Cagland, Walet, Grfſch Glamorgan; 4006. 
Feifo⸗, Df. u. griech. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, GEſpſch. Mars Rhubddlan, RAhnddlau, Df. in England, Wales, Griſch. Flint, 
mareose, bei Szigetb ; 770 und 1160 Ew. DOND. bei Abergelev, am Ciwyd; 1510 Gm. 


Rhonaszet, Koftuni, Goſtyni, Koftil, kath. und griech. Pfrvf, | Rhuden, ſ. Ruden und Rubpen. De % 
in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ofrfch. Marmaros, bei Syigerb; 1325 Gw.; | Mhübden, 1) Grofi:, Df. in Hannover, F. und Lodt. Hilresheim, 
Steimtaljbergwerf. [nigswinter, r. am Rhein ; 510 Gm. | A. und DO. bei Bockenem, an ver Nette; 1319 Ew. 2) Kleins, Vfrdf. in 


Rhöndorf, Honnichaft in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Rös | Braunichweig, AN. von Serfen, nur durch die Nette von Grof: 
Rhone, Hebenfluf der Helme I., in Breußen, Sachfen, Rabz. Er⸗ | getrennt. 

furt, Kr. Sangerbaufen und Seefr, Manefeld; entfteht bei Blankenheim Nhumfpringe, Pfrof, in Hannover, Grubenhagen, Lodr. Hildes⸗ 

une mündet in dem Weimar. Amt Allflädt. beim, A. une SO, bei Giebeldehauſen; 770 Gmw.; Wallmüble. 
Rhöne, ein Fluß, ver in ber Schweiz entſteht und dann durch Rranfs Nhünda, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. Melfungen, 

reich in das mittelländ. Meer fließt. Sein Urfprumg liegt in ver NO.⸗ A. Aelsberg; 290 Gm. 





Zpige des Schweiger K. Wallis in vem Rhöne-Gletſcher am Saat: Ahyd, 1) Df. in England, Wales, Orfſch. Brecon; 590 Gw. 2) 
Berge, zwiſchen dem Furka w. der Meitnwand, in 1734 Dietres Meeret- -Brithan, Wir. ebd. Grfſch Slamorgan; 1313 Em. 

böbe, in ver Nähe der beiven Flüſſe Aar und Neuss, pie vem Rhein zus Rhol, Bid. in England, Wales, Grfſch. Alint; 1000 Em. 

Riefen, Sein Lauf ift bis Brieg SW., wo er 656 Wetres Meeresh. bat. Ahon, f. Rbino 





Bon bier ift die Richtung mebr W., vorüber an Leuk Loueche) In 528 Rhbond, Df. in Schottland, Grfſch. Perth; 702 Gm. 

Metres Meeresh., und Sivers (Sierre) in 557 Metres Meereeh. Bon Ahvneru, Pfrof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 
bier wird der Lauf wierer EW., vorüber an Sitten (Sion) in 509 Mes | bei Hamm ; 659 Ew.; I en. und 1 fatb. Pfarrklrche. 

tred Mexreab. Sitdet, bis Martigny (Martina) am Ginfluf ver Bagne Nhnnie, Di. in Schottland, Griſch. Aberdeen; 1050 Ew. 

in 458 Metres Meeresb. Bon bier wendet fich der Flufi plöglich gegen | Mbnnssof-Gallowan, Halbinfel von Schottland, die ven Weſt⸗ 
NW. und flieht vorüber an Saınts Maurice in 416 Merres Dieeresh, bis | theil der Grfſch. Wigton bilver, wiſchen ven Buchten Rhyan N. und 
zum Ginfluf in die SOSpige des Genfer Eees in 371 Metres Meereeh., | Luce S., und in die ſuͤdlichſſe Spige von Schottland Mull-of-Galloway 
an beilen SWErige er bei Senf in 369 Merres Meeresb. wieder ass | angläuft. . 

tritt. Bon bier ift der Lauf bis zum Bintritt in Frankreich, unterhalb Ria, Df. in Frankteich, Dev. Porencetsorient,, Arr. und SI. 
Chaney, und bei Saint⸗Genis in 243 Metres Meeresb., und weiter in bei Praded, am Tet; 750 Gw.; Giien- und Stablbammer, , 
Aranfreich genen SW. In dem obern Theil dieſer Strede führt in vem | Riace, Df. in Neapel, Brov. Galabria:ulter, 1., Diftr. Gerace, bei 
Flußthal eine Eiſenbahn von Genf her nach Lvon. Dann ift wie Richtung | Stilo, auf ver Küſtez 1300 Ew. [310 Gm. 
NW., weiter bis zum Ginfluß ver Saöne in 157 Metres Meereth. bei! Niagnas, Fld. in Spanien, Prov. u. ND. von Segovia, am Ghico; 


!ron W., und von bier bie zur Mündung in ven Meerbufen von Lyon, 


vorüber an Gitors, Vienne, Gonprien (in 125 Diet), Sct.Ballier, 
Teurnon, Balence (98 Diet.), Pont-Sct.-Gerrit, Avignon (10 Met.), 
Beaucaire, Tarateon (19 Met.), Arles (12 Diet), gegen SEW. Die 
Mandung gefcbieht in vier Armen, Zwei ſcheiden ſich bei Arles ab. Der 
eine’geht ale Grand⸗Rhöne gegen SD,, und theilt fidh bei Sct.⸗ 
Trophin in vie Grande Rbönegegen SD. u. in die BieursRhöne 
gegen SW.; ver andere, die BetitzRböne, flieht gegen SW., und 
ideilt fi bei Eilvercal in pie beiden Arme: BetiteRböne gegen ED. 
„um Rböne-Mort geaen EB. Die Injel Gamargue ift pas Rhöne⸗ 

Delta. Der Lauf iR in bem engen Bett vom Urjprung bis Martigny 
reißend fehnell, 1 Meter auf 160 Metres. Die Lauflänge beträgt gegen 
192 Lieues, von denen 126 auf Aranfreid; fommen, wo er 120 Be ikar 
it. In der Echmeiz nimmt er ven Abflus von 137 Gletſchern und gegen 
100 Zuflüffe auf. In ver Schweiz fine vie bedeutenderen, I. Viep, 
Tourtemagne, Ufenr, Borgne, Drance, Trient, Salance, Wiege, Arve; 
in Frankreich Fier, Guiers, Bourbre, Goͤre, Galaure, Biere, Dröme, 
Koubion, Aigues, Sorgue, Dourance, woraus der Graponnesfanal in 
die Rhöne führt, wo ver Arles-Kanal beginnt. Die bedeutenderen Zus 
Hüffe r, find im ver Schweiz: Lonza, Dalla, Liferne, Sionne, Morge, Lis 
ierne, Saline, Örandes@au, Sonvon: in Aranfreih: Balferine, Ain, 
Sadme, Gier, Dour, Grieur, Ardeche, * Garde (Gardon). Der 
Arles⸗Kanal auf der Oftfeite des öftlihen Mündungarms führt in ven 
Hafen von Bouez; auf der MWeftfeite des weſtlichen Dänsungarme fleht 
ver BeaucairesKanal mit dem Bonrgivous Kanal u, dem Gtangs- Kanal, 
durch diefen mit vem Languedoe⸗Kanal und durch diefen mit ver Garonne 
in Berbinpdung. Durch ven Rhöne-Rhein⸗Kanal ift vie Rhöne durch vie 
Saöne mit dem Rhein, und die Eaöne durch ven GentresRanal mit ver 
Foire verbunden. Die Schifffahrt iſt durch viele Infeln und Strom⸗ 
ſchnellen auf ver Rhöne gefährlich. 

Aböne, Dev. im D. von Frankreich, zwifchen 45° 35” bis 469 20° M, 
uns gwiichen 1% 55° bis 2° 32° D,, grenzt mit 270,035 Hect, an das Der. 
GSaönesoire M., Ain u. Ifere D,, Lore S. u. W., mit 279,035 (ober 
779,039 Sect., 1793 gebildet aus einem Tbeil ver Brov. Lyonnais mit 
162,108 Hert. und aus Beanjolais mit 117,814 Sect., und hatte 1801: 
290,390; 1521: 391,400; 1831: 434,120; 1841: 500,831; 1851 : 574,745; 
1856 : 625,991 Gm. in den beiden Arr. Lyon u. Billefranche u. 27 Gantons, 
Das Dep. liegt größtentbeils im Alufigebiet ver Rhöne, von der es nebſt der 
Sadne u. deren Meinen Zuflüfien ver Rhoöne: Azergue mit ter Brevanne, 
Arbiere und Gier, mie won den Meinen Zuflüffen ver Loire durchfloſſen 
wird. Die Gerennen fichen von S. gegen N. auf ter — des 
Depart., und verbreiten ihre Zweige in vaffelbe, von denen viele Ge— 
mäfler ver Rhöne —— So ift pas Depart. meift gebirgig, indem 
die Ausläufer ver Gevennen ſich bis an die Rböne und Saöne ausbreiten, 
vaber ift das Land zum Lanpbau wenig geeignet, ausgenommen in cinis 
gen Thälern. Das Gebirgéeland beträgt 88,775 Hect,, dad ver Heide und 
Sehde 12,240 Hect,, Des quten Bobens 43,400 Hect. und des Kietbodene 
40,000 Hert., und nur in geringer Ausvchnung des Kreider, Kalt: und 
Zandbovdens. Die Berge fine bemalver in beträchtlicher Ausſdehnung. 
Die Lanzbans@rzeugnifle find Weizen, Noggen, Hafer, wenig Serfte, 
Kartoffeln, ziemlich viel Wein, Rübien, Hanf, Hülfenfrüdhte, gute Ras 
flanien, Sorgo, Saffran ıc. Das Rlima if rauh, umd die Kälte ſteigt 
bie 18° R., aber audı pie Wärme bis 28” R., uno daber ıl vie Seiven: 
raupenzucht aniehnlih, Außerdem find die Ziegen ver Reichthum der 
Bewohner des Mont⸗d' Or, u. auch anſehnlich vie ift Zucht des Ninpviche, 
der Vferde, Schafe, Schweine, Gjel und Maulefel. Die Erzeugniſſe des 
Mineralreichs find beſondere Rupier (Ghasty u. Sams Bel) und Stein: 
foblen, fllberhaltiges Blei, Marmor, Wetz eine, Töpfertbon ıc. Kür 
Sifen befteben G@ifens und Stahlhaämmer. 
tenraupenzucht und Weberei. Baunmwollfpinnerei und sweberei gibt viel 
Beſchaftigung. Grziehungsanftalten find I Gollege, mehrere Benfionate, 
10 DbersSchulen uno über 660 Glementarfchulen. 

Rnöne, Bouchessdus, ſ. Bouces:. 

Rhoon, Df. in ven Nieverlanden, Brov. Süpbolland, EINW, bei 
Dorerecht, auf der Infel Mstelmunne; 18103 19324 Gm. 

hos, 1) ⸗Colyn, Di. in England, Wales, Grfſch. Angleſea; 
18 Gm. Slydder, Df. ebd., Grfſch. Pembrofe; 200 Gm, 3) 


Ausfuhr geben Wem, Geis 


Niallie, Df. in Arantreit, Dep, Loiresinfer., Arr. und N. von 
Ancenis, r. am Örpre; 1950 Emw.: Gilenbämmer, i 

Niajef, Rjabhok, Kreisft. in Rußland, Guv. u. SSD, von Ria⸗ 
! fan, am Kıayaz 53° 42° 21° N. 37944 1" D.; 1949: 2251 @w.; 4 
| Rirden. Der Kreis hatte 1851; 98,225 Ew. 

Niala, Krobipl. in Schweden, UND, von Stochoſm; Stabls und 
Wafenbammer. (Gaftres; 370 Em. 

Rialet Ee-), Df. in Franfreib, Dep. Tarn, Arr. und DSD. von 

Rialp, Fld. in Spanien, Bros. und UND, von Lerida; 520 Gw. 

Rianio, Fld. in Spanien, Prov. u NO. von Leon, W. bei Pedroſa; 
680 Gw.; Holzs und Leinwandhandel. 

Nians, 1) Df. in Aranfreih, Dep, Eher, Arr. und NO. von Bour: 
ges; 1040 Gm. 2) Ald. ebd, Dep Bar, Arr. und NW. von Brignoles ; 
3011 Erw. ; Ziegeleien, Steinbrüche. 

Niad, eine ver MoluffensInfeln, zwifchen Morty und der Nord— 
fpige von Giloloz 20 25° N. 125" 15° D. 

NRiardo, Fid. in Deapel, Vrov. Terrasbirtavore, Difr. u. NNW, 
von Gapna; 1800 Ew.; eine vielfammerige Grotte, und Mineralqnelle, 

Riäfan, 1) Sup. im europ. Rufland, zwiſchen 53° 1° bis 55° a1! N. 
u. 35° 50° bie 399 D,, mit 768.74 OM. (nach Engelhardt) oder 613,20 
DOM. (nad Schubert), und amtlich 731.674 OM., und nad neuerer 
Berechnung 762.67 OM., 1851: 1,308,472; 1856: 1,304,077; 1856: 
1,427,209 (&w,; grenit an das Buy, Wladimir N., das Mun. Tambomw 
D. u. ED,, vas uw. Tula SW., das Bun. Moshwa NW. Das Land 
ift meift eben und ohne Berge; nur Heine Höhen und Hügel gibt es, vie 
aus Thon, Mergel over Kalt beiteben. Die Btäße En» ter Don mit vem 
Dieter, Drona, Wifomfa ıc. und Nebenflüſſe des Woronesh. Auch gibt 
es einige Seen, jedoch hat feiner einen btdeutenden Umfang. Die gröfs 
ten fin» der Wemskaja, Welifaja, Echtidyemisfaja und Imanomwsfoe. 
Aus lepterem entficht ver Don. Der Boden ift überhaupt ſehr fruchtbar, 
jedoch mehr im S. wo er troden und waldlos if, als im N... wo e# 
Sümpfe und Wald gibt. Der Landbau ſchafft Roggen (Winters mie 
Sommerforn), Winterweigen, Serfte, Hafer, Bucdmeizen, Hirſe, Erelz, 
Blades, viel Hanf, Mohn, Grbien, Linien, Kartoffeln, Gurken, vorzügs 
liches Kraut, Semüfe, viel Hopfen, Nepfel, Kirſchen. Ohngeachtet ver 
vorzüglichen Weide ift vie Viehzucht nicht beträchtlich, ausgenemmen 
Pferde u. Schafe tfcherkeffiiher Art. Bedeutend in pie Bienenzucht und 
der Bang von Wachteln. Lehzterer geſchleht im Herbft zu Taufenden, bie 
eingefahren in Heinen Tonnen im Handel rerfenpet werten. Gifen wird 
In gipioen Hüttenwerfen gewonnen und in Hammermwerten zu Genfen, 

erfjeugen ıc., in Babrifen au Nadeln se. verarbeitet Induſirie gibt es 
nit; nur einige Fabriken ihaffen arobes Tuch w. Wollgeng, Segeltuch, 
Leinwand, Glas ıc, Betraͤchtlich if nie Serberei und Branntweinbrens 
nerei. Von biefen Erzeugniffen kommen viele zur Nusfuhr. Die Gin: 
wohner find meift Ruflen, außerdem Mordwinen, Tataren und jerfircut 
deutſche Koloniften. Gingetheilt ift wat Suv. in die 12 Rreife Bankow, 
Jegorſewst, Kafimow, Michailow, Wronef. Nanenburg (Oranienburg), 
Riäfan, Rjashet, Sarajel, Skopin, Sarotbof, Epatf. 2) Haupıft. nes 

leihnam. Guy. und Kr, cbb,, ED, von Motfau, am Iruberich, ver 
ier bie Lebeda aufnimmt; 51% 38° 0°’ N, 370 24” 16° D.; 1840: 18,711 
Gm.; Sip des Guverneurs und eines ariech. GErzbiſchefs; 20 Kirchen, 
| Briefterfeminar, Rreisichule, adeliges Örziehungsinflitut, Arbeits und 
| Zuchthaus, Armenhäufer, Habr. für Leinwand, Tuch, Nadeln se, Gerbe⸗ 
! rei; Iahrmärfte. Der Kreis hatte 1851: 195,720 Gip. [Roflena. 
;  Niatowa, Bld. in Rußland, Guv. Kowno, Kr. und NM. bei 
Riaz, 1) Df. im Schweiger KR. Äreiburg, Bez. Greier (Örunere); 
, 587 kath. u. 6 prot. Gw. 2) Wir. in Tirol, Kr, Briren, bei Buchenflein. 
'  Riaza, 1} Nebenflus des Duero I., in Eranien; entfleht im Norp= 
rag der GierrasderÖuararrama, und münpet D, bei Roa. 2) Ald, 
| ebr., Prov. und OND. von Segovia, in gebirgiger Gegend; A500 Gm.; 
| 





Tuchweberei, Lohmühlen, Wollwaäſche. 
Niba, 1) Df. in Spanien, Prov. und NN. von Tarragona; 830 
| Gm.; Papier: und Delmübfe. 2) Di. in Ungarn, Diftr. Üretsburg, 
Sri. Neograp, bei Balafja:Snarmarh; 340 Gw. 
Ribadavia, Ald. in Spanien, Prov. uno SW. von Drenie, am 
Aria; 2120 Ew.; Weinbau, Branntiweinbrennerei, 
Nibadeo, Eld. in Spanien, Prov. u. NO. von Lugo, W. bei Nas 


Riba-de-Santiufte 


via, an der Mündungbuct des Go in den Meerkufen von Bitcaya ; 2800 
Ew.; Pands und Leinwandweberei, Fabr. für Gifens und Kupferwerk⸗ 
zeuae, Nagel, Fayence ıc., Handel. 

Niba, 1 de⸗Santluote, Alk. in Spanien, Brov. und VD, von 
OGnapalajara, N. bei Sigquenza; 130 Gm. 2) sdes&ella, Ald. ebo., 
rev. ung OND, von Oviero, DED, bei Billaviciofa, an ver Mün— 
dungbucht des Sella in den Meerbufen von Rıscapa; Hafen. 

Nibaforada, Ald. ın Spanien, Prov. und NW, von Saragoyı, 
SD, bei Tutela; 300 Ew. [1370 Ew. 

Nibafrecba, Ald. in Spanien, Brov. un SED. kei Yogrono; 

Nibar, Di. in Ungarn, Difir. Bressburg, Eſpſch. Sohl, bei Butia, 
am Gran, gegenüber Hajnif; 420 Em,; Weißkohl- u. Hanjbau; Sauer- 
quelle, und linfs vom Gran 6 warme fhirefelige Quellen, vie zum Bas 
ben benugt werben. ⸗ 

Nibari, 1) Drtſchaft in der Oeſterr. Kreatiſch-⸗Slavon. Militär 
arenze, Ezluiner Neaiment; 180 Ew. 2) Di. in Ungarn, Diſtr. Press: 
bura, Gſoſch. und bei Trentihin; 220 Gm.; Sauerbrunnen, 

Nibarroja, 1) Ald. in Epanien, Frov. u. W. von Tarragona, am 
Gbro; 1050 Gm. 2) Aid. ebo., Prov. u. VW. von Valencia, am Ouas 
dalaviar, im fruchtbarer Segend; 1680 Em. (12 Sir. 

Nibarfch, Nibar, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Weisslirchen; 

Hibas, 1) Ald. in Epanien, Brov. uno Wi. von Barcelona, W. bat 
Gampreron; 1200 6.3 Weberei grober Wollzenge. 2) Fl. ebe., Prov. 
und ED. unmeit Mavrid: 30 Gw, 3) Fick. ebv., Prov. und M. bet Pas 
lencia; 230 6m. N ⸗deeSit, Hld. ebb., Vrov. und VO, bei Orenſe, 
auf einem hoben, freien Berge; 550 Gm, 

Nibarajada, Äld. in Eranien, Bros. u. N. ven Guenza; 270 Gm. 

Nibatejada, ld. in Spanien, Prov. u. EN bei Gluaralajara; 
270 (sw. . (Real; 1330 Gm. 
Nibatug, Ald. in Portugal, Prov. Trassots Montes, > Billas 
Nibaud, Grand: und Petit⸗, 2 Inseln im mittelläne. Meer an 
der Rüfte von Kranfrei, Dep. Bar, Arr. u. ED, von Tonlen, ©. von 
Hyöres und ©, bei ver Inſel Siens, Mavenne; 1070 Gmw.: Vorl. 

Nibay (Les), Df. in Kraunfreib, Dev. und Arr. und OND. von 

Nibbeck, 1) Df. in Preufen, Rabz. Votedam, Kr. Templin, bei 
Zehdenich 271 Gm, 2) ev, Pirpf. ebe., Kr. Weſthavelland, bei Nauen; 
506 Ew. o _ Lienberg; 253 Ew. 

Nibbekarr, co. Vfrdf. in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. u. bei Öreis 

Mibben, 1) ev. Pirdf. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Rr. une bei 
Sensburg; 337 Em. 2 Di. ebv.; MO Gm. 3) Di. ebv., Kr. und bei 
Stallupönen; 110 Gm. 4) Ribann, Pirkf. in Ungarn, Diſtr. Pretas 
bura, Sipfch, Erentichin, bei Zdambofrer; 770 Ew, 

Nibbensdorf, Krehdf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Mageburg, Kr. 
Gardelegen, bei Weferlinaen; 314 Gw, [bei WBollin ; 131 Gm, 

Ribbertow, Drtihaft in Vreufen, Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, 

Nibbesbütrel, Pfrdf. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, N. u. 
bei Gifhorn; 395 Gm. 

Mibbesford, Di. in England, Grfſch. Worcefler ; 3465 Gm. 

Nibbie, St. in Timani auf ver SierrarFeonasKüfle in Weſt⸗Afrika, 
SD. von Arcetomn, [nen, Kr. Goldad, bei Szittkehmen; 235 Em. 

Nibbiniichten, Nibbenijchten, Df. in Breugen, Rab. Gumbin— 

Nibbinnen, Df. in Preußen, Ngby. und Kr. und bei Gumbinnen; 
166 mw. [Holics; 420 Gm. 

Nibbke, DI. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neutra, bei 

Nibble, Fluß in Gnglanp; enrftcht im Weſt-Riding der Grifſch. 
Merk, und flieht in das irlänpische Meer, zwiſchen der Bai Morerambe 
Di. und ver Mündung ves Merfey S.; Lauf gegen 40 St.; Nebenfluffe 
server r., Balder une Douglas I. j 

Ribbo, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Sipich. Sobl; 80 Em. 

Ribbröcer, Wir. in Preußen, Rgbz. Duffeltorf, Kr. Geldern, M. 
bei Wachtenbont; 4890 Gw, 

Nibchefter, Di, inGngland, GErſſch. Lancaſter, am Ribble; 4350 @, 

Nibe, it Nipen. j 

Nibcanpille, Ribeauviller, St, in Äranfreih, Dep. Haut: Rbin, 
Ar, un NN, von Golmar, OED. von Sct.»Dien, an den Bogeien 
im Gingang eine® pittoresfen Thale, an der Errengbad; 7560 6Gw.; 
Weinbau, Faber, für Baummollzeuge, Baummollipinnereien, Türkiſch⸗ 
rorbfärberei, Peinwanppruderei, Leverfabr., Töpferei, Holzprechfelei. 

Nibécourt, Di. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. u. NO. von Kom: 
piegne, r. an ver Dife; 602 Gm. . 

Ribeirasgrande, St. und Hauptort auf ver Azoren-Inſel Sans 
Miquel; 300 Gm.; Yeinemebersi: die Häufer fin aus Lava gebaut; in 
der Umgegend warme Mineralanellen. z 

Hibemont, ©t. in Äranfreih, Der. Nisne, Arr, u. SO, von Sct.: 
Quentin, I, an ber Diſe auf einer Höhe; 3100 E,; Wollwäfcerel, Wolls 
frinnerer, Wolls une Baummollzeugweberei, Gerberei, Ziegeleien. 

Niben, ift Nibna in Böhmen, 

Nibenza, 1) Di. in Rrain, bei Treffen. 2) Ober: und Unter-, 2 
Dir, ebp,, bei Mofrig. 

Nibera, St, in Eicilien, Prev, une VW, von Sirgenti; 4000 Gw. 

Niberas:Brava, Hafenort der capperdiſchen Anfel Brava; 4° 48° 
m. 210 47° 30 W. GErw. 

Hiberae, Et. in Frankreich und Hauptort des aleihnam, Arr, im 
Dev. Dordogne, WNB. von Beriqueur, I. an ver Dronne; 45% 14° 54" 
Me; 1784: 6 2 3260413 15 3954 SALE 36405 1846: 
4140 Gwe.; geringer Bein, ver meift zu Vranntwein und Weingeift verr 
braucht wire, Epinmerei von Mofle, Flache, Hanf, Serberei, Kärberei, 
Pariermüblen. Das Arr. bält 142,596 Hectar., 1831: 72,774; 184lı 
70,074; 1651: 73,177 FEw in 7 Gantons, 


ibera, 1) sdes@ardos, Ald. in Epanien, Brov, und AND, von | $ 


Leriva, NW, bei fasZeurterllegel; 350 Ew. 2) sbestresno, Alt, 
ebp., Brov. und ED, von Barajoy, r. am Kibera; 3150 Gw.; Weberei 
von geolum Woellzeuge. 
iberon, Wir. in Rranfreih, Dep, Gharentesinfer,, Arr. und 
WEW, von Sainteé, bei Samion, reffen Hanzeltbafen es if; 80 Gm. 
Stibenret, Dr. in Aranfreih, Dep. Hautes-Alpes, Arr. u. BEW. 
von Sap; #25 Gm.; Marmer. 
Nibiet, Df. in Krain, bei VPeſendorf. [bura ; 4 Gm. 
Nibienke, Ortjchaft ın Breufen, Rgbz. Götlin, Kr. und bei Fanens 


2118 


Rihan 


von Gay, NW. bei Eifteron, am Buch; 1415 Em.; Wollzeugweberei, 
Seidenfpinnerei, Wollbandel; Anferichmieten, 

Ribillasde:-Barajas,. Fld. in Spanien, Prov. und NNM. von 
Avila z 150 Gm. [leg, bei Gahalomig; 160 Erw. 

Nibin, Hribanp, Df. in Pöhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Arlerfoftes 

Nibiren, Nobitew, Df. in Böhmen, Kr. und Be. Vardubit, bei 
Roſitz, an ver Elbe; 250 Gm. 

Ribitfora, Hlein:Nibig, geieh. Virdf. in Siebenbürgen, Kr. 
Rarlsburg (Gipih. Zaranta), bei Deva, pie boden Bergen; #40 @. 

Nibittwen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr, u. bei Jobanz 
nisburg ; 168 Gm. [3aranpa), bei Deva; 40 Gm. 

Nibitze, griech. Pfrof. in Sichenbürgen, Kr. Rarleburg Gſpſch. 

Nibjep, Df. in Rrain, bei Neudegg. 
A *8* Nipke, Df. in Ungarn, Diftr, Preseburg, Gſoſch. Neutra, 

ei Holigz. . 

Nibna, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Arlerfofteleh, bei 
Ghlenn, am Adler. 2) Böhmifchs:, Nobnasezeöfa, Df. cbv., Kr. 
Gitſchin, Ber. Senftenberg, bei Sopotnig: 800 Gm. 3) Deurfche, 
Nobnasnemeca, Kropf. ebe.; 1100 Gm, 4) Wüft:, NAubna⸗puſta, 
or ebv., Kr. Barbubik, Der. Voliczka, bei Boroma ; 800 Em. 5) f. 

ybna, 
Nibnachka, grieh. Krchof. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milstärgrenge, Sct.eorger Regiment, bei Bellovar ; 14 Sfr. 

Nibnay, 1) Böhmifch:, Nobnescesfe, Df. in Böhmen, Kr. 
Barpubig, Ba. Skuez, bei Krauna: 800 E. 2) Simmliſche, Nobnas 
nebesfa, Birnf. ehr., Kr. Gitſchin, Bez. und bei Reichenau; 550 Gm. 

Nibnian, Ribnann, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Sau, 
unmeit ver Gger; 230 Gm; Schiffmüble. 

Nibnicek, Nibniezeh, f. Nubnicer. 

Nibniczka, Ortichaft in Kroatien, GEſpſch. ung bei Agram, am 
gleichnam. Blup; 250 Gm. 

Nibnif, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Lipnit; Schlof. 
2) Nibniczef, Di. in Mähren, Ar. Brünn, bei Kromau; 470 Gw. 
3) Df. ebo,, bei Wilhan, am Hanna⸗Fluß. 4) Df. ebr., Kr. Olmüg, 
bei Littau; 200 Gw, 5) Pfrof. in ver Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militärgrenze, Liccaner Regiment, bei Gospich, an ver Licca; 500 Gm. 
6). Xvbnit. [bei Wiſchau; 210 Gm. 

Nibnifn, Ribnichy, Nibnitfchet, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 

Ribnitfchet; Nibnig, f. Rubnitichet, Rpbnik. ' 

Nibnig, St. und Amt in Medienburg- Schwerin, Herzogthum Sü= 
from, NO. von Roftod und SW. am gleidhnam. Eer, ver im NE. 
durch die Halbinfel Dars und im W. durch die Halbiniel Fiſchland vom 
Dieer geicbieven if, aber damit durch zwei — neben der Inſel Zingſt 
in Berbindung ſteht; 54% 14° 43’ N. 10% 5° 44" O.; 1853: 3760; 1861: 
1394 (105 Juden) Gw.; Vfarrfirde, Poſt, Klofteramt, Shubmaderri, 
Weberei, Bifcherei, Tifchlerei, Töpferei, Schifffahrt, Schiffbau, Seile: 
vet, Prauerei, Branntweinbrennerei. Das Amt bält 4.60 OM, Darın 
befteben 2 Navigationds Borbereitungsichulen zu Dänenvorf und Diers 
bagen und 1 Navigarioneichule zu Wuſtrow. 


——— } ng we Di Ben: lo an 
garn, Diftr. Unghvar, bei Sjobrang; 425 Ew. 2) Feliö- df. 
cbr.: 450 Gm. (bel Rum. 2)R Reifen in Krain. 


Nibno, 1) Mubua, Df. im Defterr. Galigien, Kr, Stanidlawom, 

Ribun, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Regens, 

Nibnvachka, Ribnyak, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenze, Set.-Georger Regiment, bei Lubbreg; 340G,; Weinbau. 

Nibo, Ortſchaft in Ungarn, Diftr, Preseburg, Gſpſch. Sohl, bei 
Altgebira, auf vem gleihnam, Berge; 80 Gm., bie Bergleute finv. 

iboch, Df. in Böhmen, Kr. Leipya, Bey. Dauba, bei Mechno; 
120 Sw.; bebeutenver Kirſchenbau. ——— bei Libezan. 

Nibeeo, Ripoko, Griböfo, Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. 

Nibftone, Df. in England, Srfic. Dorf, Wet:Riding ; 250 Ew, 

Nicalta, Niccaldo, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient, auf tem 
Bere Pine, 

Nicamarie (Las), Df. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. Ect.: 
—— bei Balbenoite; Schloflermaarenfatrif; Steinfoblengruben, 

ashüıte. . . 

Nican, Nicanv, St. und Ber. in Böhmen, Kr, Prag, bei Aurine- 
west; 1100 Gw.; Pfarrlirche, Bezirfegericht (3 OM., 12.002 czech. Gm, 
in 42 Gem.), Steueranmt, Schu macberei, Weberei, Strumpfwirferei, 
Belobau, Holzbanpel. » 

Niccali, Df. in England, Grfſch. Dorf, Gaſt⸗Miding; 718 Gm. 

Niecarton, Krebſol in Schottland, Grfſch. und . bei Ayr; 
2280 Gm.; Baummollgengs und Teppichroeberei. 

Niccia, 1) Di. im Kirchenſtaat, Bey. und SO, von Rom, WRNW. 
bei Belletri; fchöne Kirche, Schloß mit Barf. 2) Et. in Neapel, Yror. 
Sannio, Dir. und ED. von Gampobaffo ; 5000 Gw.; in der Umgegend 
eine ſchwefelige Quelle. 

Nice, 1) Ort in Newm:Morf, Grfſch. Gattaraugus; 1850: 906 Em, 
2) Ort in Obio, Griſch. Sanduaky; 1850: 486 Gm, 

Nice:ake, See in ObersGanada, N, vom Ontario⸗Sec, in den er 
durch ven Trent abflieft; von SEW, gegen NRO.8 St. lang und an 
2©t. breit. Im NW. bängt er mit den Shalloms-Seen gufammen. 

Nicengo, Eaftelleto-dbi:Ricengo, Pfarrort in der Lembardei, 
Prov. LodieCErema, bei Grema, ummweit des Serio. 

Niceska, Nicdfa, Pirdf. in Ungarn, Difte, Pressburg, Spih. 
Sobl, bei Neuſohl, zwiſchen Bergen. 

Nicens (Less), St. in Frankreich, Dev. Aube, Arr. und S. ven 
Par-fürsSeine; beficht aus ven drei Fid. Niecens haut, Ricev— 

autesRive, Riceys- Bas; 3519 Gm.; vorzüglicher Norbmwein une 
quter Weifiwein, Branntmweinbrennerei, Öberberet, Bärberi, Hantel mit 
ein, Schafen ır. 

Nich, Ort in Illinois, Griſch Goof; 1850: 168 Gm, 

Nichalricae, Nichaltis, j. Darlelsporf ®, 

Nichardes@aftle, Di. ın England, Grfich. Hereford; 656 Em. 

Nichartsreurb, Nücfertörentk, Rickardereut, Df. in Paierm, 
Miererbaiern, Logr. Wolfſtein; 80 Gm, (fürt; 75 Gw., 

Nicharzhagen, Wir, in Preußen, Rabz. Köln, Kr. ı. bei Wipper⸗ 

NRichau, 1) Df, in Preußen, Habs. Königebera, Kr. u. bei Weblan : 


Nibierd, Bid. in Frankreich, Dep. Hautes:Alpes, Arr. und SSW. | 152 4m, 2) Vormw. ebv.; 796m. 3) Vorw. ebd., bei Allenburg ; $5 Gm 


Rice 


4) Wk: und Menue, 2 Ortſch. ebb.; 46 und 10 Ew. 5) Alein⸗, Ortſch. 
<bp,, bei Weblau; 15 Gm. 

Rice, Infel im Großen Ozean. NW. von Neu Öuinen; die Norbs 
eine 32’ 5, 147° 57’ 40° D. Grm, (D’intrerafteaur). 

Nie (#as), Df. in Frankreich, Dep. Inprestoire, Arr. und bei 
Tours ; 1244 Ew. (Ruinen des alten Römerorted Rutupium. 

Rihborongb, Bir. in England, Grfſch. Kent, WWW. bei Kent; 

Richebourg, 1) Di. in Frankreich, Dep. Seine⸗Oiſe, Arr. Mantes; 
Tagencefabrif, 2) «TAvoue, Di. ebv., Dep. BasrvesGalait, Arr. Bes 
eune, AND, bei Gambring 1950 Gw. 3) -Ber.:Baaft, Df. ebv., N. 
hei Gambrin ; 1250 Ew. ‚[burg, Eogr. Miltenberg: 300 Gm, 

Richelbach, Riegelbach, Df, in Baiern, Unterfrantensichaffen- 

Richetieu, 1) Infelgruppe im See Sct.s Pierre in Unter-⸗Canada; 
im Frübjahr find fie überihmemmt. 2) Griſch. ebv., im SD. res Diftr. 
Nöntreal, r. vom Set.⸗Lorenz⸗Strom; 1831: 16,149; 1544: 20,898 GE. 
2 Cbambiv, Sorel, Fluß ebv.; — aus dem Nordende det Cham⸗ 
rlain⸗ Sces ab, auf ver Grenze der Vereinigten Staaten, gegen I. und 
r. inden Ect.:2orenz- Strom an deſſen Ginfluß in ven See Sct.-Vicrre. 
v8, in Frantkreich. Dev. Indrestoire, Arr. und SD. von Chinon und 
SW. von Tours; 2660 Emw.; erfi 1657 durch ven Kardinal Richelieu auf 
ter Stelle eines Heinen Dorfes angelegt, in deſſen Schloß er geboren 
war; fhönes Schloß mit großem Park; Fabr. für Nübenguder, Braunt⸗ 
wein, Weineffig ıc., Hanrel mit Getreide, Nußöl, Früchten, ein ıc. 
5) Schanf, Gap der Süpfüfle von Auftralien (Meuholland), Grant⸗ 
Sand ; 38% 35" 15° ©. 142° 40° 30° W. [466 Ew. 

Richelle, Df. in Belgien, Brov. und Arr, Liege (Lüttich); 1850: 

Richelddorf, Di. in Kurheſſen, Brov. Niederheſſen, Kr. u. D. von 
Rotenburg, A. Nenterehanien; 837 Ew. Dabei der KRupferbergwerfsort 
Richelödorfer Gebirge mit einer Gtollenfchmiene und 60 Gw., und 
die Nichelödorfer Hütte, eine Kupferſchmelzhütte, mit 55 Ew. Im 
Gebirge, das Rupfereri, Kobalt, rorben Sanpftein, Kalfitein, grauen 
Sys, Wal un Wilpprer bat, ift ver Ablbeimer ver höchſte Berg. 

Nichemont, 1) Df. in Aranfreich, Dev. Mofelle, Arr, un S. von 
Tbionville, an ver Moſel und Orne; 700 Gw. 2) Df. ebd., Dep. Eeines 
infer,, Arr. und MO. von Deufchätel; 1125 Gw. 

Aichen, I) Bfrpf. in Baven, Diittelrheinfr., M. Eppingen; 642 ev., 
62 farhei., 6 mennon. und 164 jüd. Gw. 2) Df. in Heffen-Darmilart, 
Brov. Starkenburg, Kr. Dieburg; 515 6.; Diftrictseinnehmerei, Ober: 
törflerei, 2 Waffermüblen, 

Richenburg, Milk. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ba. um OSO. 
bei Shui, in einem engen Belfenthal; 700 Gw.; Kirche, altes Felſen⸗ 
ihlos, Rofogliofabrif. 

Richenfee, Df. im Schweiger K. Luzern, A, Hochdorf; 161 lath. E. 

Richentbal, Di. im Schweizer R. Luzern, A. Willieau ; 513 kath. E. 

Rihenwalde, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Sr. Echlos 
dan; 156 Gm. e [Balreas; 610 Em. 

Nicherenche, Di. in Frankreich, Dev. Bauclufe, Arr. Orange, bei 

Richerstorf, Notte in Deflerreich unter ver Enne (Ober⸗Wiener— 
walbfr,), bei Strengberg. [vorf; 30 Em. 

Ricert, Df. in Breußen, Rabz. Coblenz, Kr. Neumied, bei Dier- 

Richfield, I) Ort in Illinois, Grfſch. Adams; 1850: 520 Em. 
2) Ort in Mibigan, Grfſch. Geneſee; 1850: 452 Gm. 3) Ort in New⸗ 
Dort, Srfib. Orfego; 1820: 1772; 1840: 1680; 1550: 1502 Gw. 4) 4 
Orte in Obio: Grfich. Henry, 1850: 136 Ew.; Griſch. Huron, 1850: 

1941 6.; Grfih, Lucas, 1850: 39m &.; Grfſch. Summit, 1850: 1268 E, 
5) Ort in Witconfin, Griſch. Washinaton; 1550: 1134 Ew. 
Nichford, I) Ort in New: Morf, Griſch. Tioga; 1840: 930; 1850: 
1208 Gm. 2} Dre in Bermont, Griſch. Franklin; 1850: 1074 Gw. 
Ricbbill, 1) ld. in Irland, Vrov. Ufer, Grfſch. und OND. bei 
Arnagb; 00 E, 2) Drt in Ohio, Griſch. Dinskingum ; 1850: 1495 G. 
3) Ort in Bennfolvania, Srfich. Greene; 1850: 2135 Gm. 
Richland, 1) Srifeb. in Illinois; 312 DM., 1950: 4012 Em.; 
Sauptort: Diney. 2) Grfid. in Ohio; 1820: 9169; 1840: 44,532; 
1550 verkleinert 30,574 Gm.; Hauptort: Mansfield. 3) Difte. in 
Süd⸗Carolina; 483 OM., 1520: 12,321; 1830: 14,772; 1840: 16,307 
(10,664 Eflaven) ; 1850: 20,243 (12,975 EN.) Ew.; Hauptort u. Hauvt⸗ 
Hadt des Staats: Golumbia. 4) Grfich. in Witconfin; 756 OM., 
1850: 903 Gw,; gleichnam, Hauptort. 579 Orte in Arkanſas: Grefſch. 
Granford, 1850: 560 Em; Griſch. u. 1850: 216 Gm.; Grfſch. 
JIcfferfon, 1850: 1134 Gm.; Erfſch. Madifon, 1850: 736 Gw.; Grſich. 
RNewton, 1550: 96 Ew.; Griſch. Vhilips, 1550: 851 Gw.; Griſch. Eet.= 
Arancis, 1850: 547 Gw.; Grfich. Searen, 1550: 126 Gw.; Grfid. 
a 1550: 459 Gw. 6) Ort in Illinois, Grfſch. Clark; 1850: 
vi @w. 7) 11 Drte in Indiana: Griſch. DesKalb, 1850: 653 Ew.; 
Grfich. Fountain, 1550: 1725 Gm.; Grfich. Aulton, 1850: 597 Gm,; 
Grtib. Grant, 1550: 875 Gw.; Grfich. Wreene, 1850: 1453 Ew. 
Sri. Jay, 1550: 349 Em.; Grfih. Mapifon, 1850: 805 Em.; Srfich. 
Miemi, 1850: 1176 Em.; Griſch. Monroe, 1550: 966 Ew.; Grfſch. 
Rush, 18550: 1214 Ew.; Griſch. Steuben, 1550: 393 Gm. 8) 4 Drte in 
Iowa: Grfſch. Sadfon, 1850: 378 Em.; Grſfſch. Jones, 1850: 375 Ew. 
Srefſch. Keokuf, 1550: 1004 Giw.; ebb., Df., 1850: 230 Gw. 9) Ort in 
Mibigan, Grfich. Kalamazoo; 1850: 795 Ew. 10) 2 Orte in Miffouri: 
Grfich, Basconabe, 1850: 238 Ew.; Grfich. Morgan, 1850: 882 Em. 
11) Drt in New⸗NYork, Grid. Dowego, am Salmon; 1820: 2728; 
1810: 3758; 1850: 4079 Em. 12) 12 Drte in Obio: Griſch. Allen, 
1550: 969 @n.; Grfſch. Beimont, 1520: 2738; 1850: 4376 Gw.; Griſch. 
Glinton, 1850: 1975 Gw.: Griic. Darfe, 1850: 799 Gw.; Grfſch. Des 
fiance, 1850: 702 Ew.; Griſch. Fairſield, 1850: 1776 Ew.; Grfſfch. 
Suernjen, 1650: 1498 Gm.: Grfich Holmes, 1850: 1349 Gw.; Grfſch. 
*ogan, 1850: 1169 Em.; Grfih. Marion, 1850: 1229 Gm.; Erfſch. 
Dinton, 1550: 1193 Gw.; Griih. Wyandott, 1850: 615 Gw. 13) 4 
Orte in Bennfylvania: Erfih. Bude, 1820: 1385; 1840: 1751; 1850: 
1733 Gw.; Grffch. Gambria, 1840: 1035; 1850: 1273 Em.; Grfich. 
Clarion, 1850: 1360 Gw.; Grfih. Venango, 1840: 1385; 1850: 

Richlau, it Richlow. [1008 Ew. 

Nichlawo, Df. in Preußen, Rob. Marienwerver, Rr, Schwetz. bei 
— 205 Um. [bera, Kr. Gyarnifau, bei Schönlanfe; 32 Em, 

Nichlich, Dberförfierei u. Waflermühle in Preußen, Rabz. Broms 

Riwling, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Paflau, bei Ties 
fenbach. 2) Wir, in Salzburz, bei Neumarkt. 
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NRichlow, 1) Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bez. Starfenbab, bei 
DbersStiepanig, an dem Gehänge des IfersThalt zerftreut; 270 Gm, 
2) Richlau, Df. in Diäbren, Kr, Brünn, bei Stannern; Watiermühle, 
3) Df. ebd, Kr. Olmütz, bei Kremfier; 300 Ew. 

Nichmond, 1) Df. in England, Grfih. Eurrev, WE W. von Lens 
don, I. an der Themſe, in ſchöner egend, in welcher der Richmond Hill 
eine angenehme Ausficht gewährt; 519 28° 8" 9, 30 20° 53° Wa 18415 
7780 ; 1851: 9065 Gw.; Sternwarte; ein großer fönigl. Garten, 8 enal. 
Min, — und 2253 Acres Flaäche, iſt im Sommer dem Molf geöff⸗ 
net. Ueber die Themie führt eine Steinbrüde mit fünf Bogen. 2) Zt. 
ebp., Srfich. und NW. von Dorf, North-⸗Miding, auf einer Höbe, die 
fteil zum Swale⸗Fluß abfällı; 1841: 3992; 1951: 4106 Gw.; 2 Kirchen, 
tathol. Ravelle, einige Berrammlungshäufer für Methoviften ıe.; aruns 
artıge Ruine einer alten Kefte, Iateinifche Freiſchnle, 3 Boſpitäler jur 
bejabrte Berfonen; bebeutender Markt für Getreide u. Blei. 3) Grfſch. 
im NO, von Georgia; 313 DW,, 1820: 3608; 1830: 11,644; 1540: 
11,932; 1850: 16,246 (7812 Stlaven) Gm.; Hauptort: Nuaufta. +4) 
Griſch. im S. von North⸗Carolina; 1820: 7537; 1830: 9320, 1810; 
»909; 1950: 9815 (4704 Sklaven) Gw.; Hauptort: Nodingbaut. 
5) Grſſch. in NeusSchottland; 1538: 7203 Gm. 6) Griſch. in Mew⸗— 
Dorf, die Inſel StaatensIslanp umfaffenn; 64 DWM., 1820: 6145; 
1830: 7084; 1840: 10,965; 1550: 15,061 w. in den vier Orten Gaflles 
ton, Northfield, Southſield, Weſtfieldz Hauptort: Sourbfiele. 7) 
Srfih. in Virginia, Gaftern-Diftr., am Kaprafannod: 196 OM., 
1820: 5706; 1830: 5056; 1910: 5965 (2363 Eflaven); 1350: 6448 (2277 
St.) Em.; Hauptort: Warfam. 8) Iniel &, bei der Iniel Gap⸗Bre— 
ton, vor dem Gingange ver Bai Gherabucto,. 5) Ort m Yrkanjar, 
Griſch. Brairie; 1950, 165 Gw. 9) Ort in Illinois, Strich. Vichenn; 
1850 : 1075 Gw, 10) Ort in Invianaz Grfich. Wanne; 1850: 1443 Gw. 
11) Hauptort der Örfih. Madiſon in Kentudy; 1850: 4ll @w. 12) 
Hauptort des Krchfpls. Mapifon in Sonifiana, WelternsDifr. 13) Drt 
in Maine, Grfich, Lincoln; 1850: 2056 Ew. 14) Ort in Maine, Grüd. 
Eincoln, r. am Kennebee; 1540: 1604; 1550: 2056 Gw,; Scifffahrt, 
Schiffbau. 15) Drt in Maſſachuſetts, Griſch. Bersbire, an eıner rien 
bahn; 1840: 10975 1850: 907 Gm, 16) Ort in Michigan, Grfſch. Dias 
comb; 1850: 1000 Gw, 17) Hauptort der Griſch. Rav in Miſſouri. 
18) Ort in News Bampsbire, Grfich. Ghesbire; 1840: 1165; 183203 1128 
Gm, 19) Ort in New: Morf, Grfich. Ontario; 1550: 1852 Gw. 20) 3 
Drte in DObio: Grfſch. Ashtabula, 1950: 706 Gw,; Grſſch. Huren, 
1850: 609 Ew.; Griſch. Jefferſon, 1850: 5141 Gw. 21) 4 Drte in Benks 
ſylvania: Grfſch. Berks. 1550: 2056 Gw.; Grfich. Gramforn, 1950: 
1139 Gw.; Grfſch. Pbilavelpbia, 1650: 5750 Ew.; Grfſch. Tioga, 1350: 
1231 Ew. 22) Ort in Rhode⸗Jeland, Griich. Wasbingten; 1340: 13615 
1550: 174 Gw, 23) Ort in Teras, Grfſch. RortsBenp; 1550: 323 Gm, 
24) Ort in Vermont, Griſch. Ghittenden; 1850: 1453 dw. 25) St. u, 
Hauptort in Virginia, in der Örfich. Henrico, I. am Jamed⸗Fluß, uns 
terhalb deſſen Fällen, gegenuber Manchefter und vamit durch Brüden 
verbunden, in fchöner und gefunder Sage; 37%. 32° 17°" N. 79° 47° 52° 
W.; 1800: 5737; 1810: 9785; 1820: 12,067; 1830: 16,060; 1810: 
20,153; 1850: 27,570 Gw.; Gapitol mit einer Säulenballe, wo das 
ähnlichfte Stanpbilo Washington's als Bilanzer Acht, Stavtpaus (Gitys 
Hall), Staategefingnih nit Armenhaus, 2% Kirchen, wie mebiziniiche 
Racultät des HamppdensSinneysßollege, 13 Mittelſchulen, Yancafters 
Schule, Watfeubaus; in der Nähe pas baptiftiiche Nichmenp:Gollege, 
Fabriken, viele Mablmüblen, die für Ausfuhr arbeiten, bedeutender 
Markt für Saba; Haudel uns Schiffiahbrt. Bis hierher geht Gbbe und 
Fluth. Die Warjerfälle werden durch einen Kanal umgangen, indem ver 
Rluß nod weiter aufrftts ſchiffbar ⸗ iſt. 20) Det in Wisconfin, Griſch. 
Walmortd; 18950: 714 Gm. 27) Dale, Ort in Ohie, Grfich. Ross; 
1550: 256 Gm, {1666 Gm. 

Richmondville, Ort in New Mork, Grfſch. Schoharie; 1850: 

Nichnau, 1) Df. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Kr. und bei 
Schlochauz 450 Ew. 2) DOrticharft ebdi, Kr. Ihorn, bei Komwalewo; 
412 Em.; vabei ein Bormwerf mit 155 Gw. 

Nicheo, Neihenan, Krechpf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
Zipe. am Hernad, bei Kluknoz 540 Gm, 

Nichnomw, Neichenau, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Be. 
Skutſch, bei Wuſt⸗Kamenitzz 390 Gm.; 2 Mabts und Eigem.: Flachs— 
bau, Flabebandel, Kallſteigbruch, Kallbrennöfen. 2) em. Bires. in 
Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Solvin, bei Berlincen ; 782 Gm. 3) f£ 
Neibenau, R [3well; 300 Ew. 

Richnomweh, Df. in Böhmen, Kr. Sitihin, Ber. IJaromiers, bei 

Nihnomwo, Df. in Prenien, Rgbz. Mariemwerder, Kr. Grauens, 
bei Feilen; 212 Gw. [vein, bei Stanetitz; 270 Gm. 

Nichowitz, Srichowitz, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. Neuger 

Nichpaug, Di. in Krain, bei Treffen; 100 Ew. 

Nichrath, 1) Baueribaft in Breußen, } ee Depeee, Re. Elber⸗ 
feld, bei Langenberg. 2) kath. Pfrof. ebo., Kr. Solingen, bei Bilden; 
302 Gw. [amkein, bei Saasphe; 437 Gm. 

Nichitcin, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Witte 

Richt, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgeRegendburg, Logr. Burglen— 
genfelb ; 45 EGw. 2) Wir. ebp., Logr. Nabburg; 40 Gw. 

Nich tarzow, Krchof. in Mahren, Kr. Brünn, bei Wifchanz; 520 @, 

Nichteuberg, St, in Preußen, Rgbz. und SE, von Stralſund, 
Kr. und M. bei Franiburg, davon durch einen See getrennt, der zur 
Bartbhfe abflient: 1816: Bun; 1531: 13795 1840: 10455 1843: 1684; 
1846: 1802; 1849: 1662; 1852: 1914; 1855: 1986; 1855: 2019 Gm.; 
ev. Kirche, Unterfteueramt, Voſt, Leineweberei, Bierbrauerci, Bieh— 

Nichtensweil, it Richterſchweil. [märfte, 

Nichtergrumd, Df. in Ungarn, Difte. Bressburg, Gipſch. Sohl; 
130 dw. , . [Berlau, zu Johbannestbal achörıg. 
Nichterbäufer, Di. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Kaljbina, bei 
Nicbterbof, 1) Stremiln, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Be. u. 
bei Zalihing; 150 Gw. 2) Dr. in Defterreich unter der Enns (Ober: 
Manbartsberafr.), bei Krems. 

Nichterich, Fathol. Birpf. in Preußen, Ngbz. und Lekr. und N. bei 
Aachen, unmeit ver niederländ, Grenze; 471 Ew.; Steinfohlengruben. 

Nichtering, Wir. in Defterreih ob der Enns (Huusrudffe.), bei 
Voͤd labruck. ie Gw, 

Nichterofjen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rarkeröburg ; 


Nichterfchweil 2120 Ried 


Richterichweil, Di. im Schweiger K. Züri, Bez. Horgen (Kor: | Ort in Marvlanp, Grfſch. Washington; 1850: 184 Ew. 3) 2 Drte in 
uen), S. am Züricher See, W. von Pfäffiton; 3067 prot. u. 136 kath. | Ohio: Griſch. Henry, 1850: 148 Em.; Griſch. Lorain, 1850: 1212 Gw. 
w.; ‚Seitens und Baumwollweberei. Nidgeway, 1) Ort in Michigan, Griſch. Senamee; 1850: 633 Gw 

Nichrersdorf, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Toft: | 2) Ort in New⸗Mort, Griſch. Orleans; 1840: 3554; 1950: 4591 Gw. 
Gleſwitz, nah: bei Oleiwig ; 997 Em. 9 Dre in Pennſolvania, Grfſch. Elf; 1850: 241 Em. 4) Ort in Wie⸗ 
Richtersarund, f. Kihtergrump. ‚(130 Gm. | confin, Griſch. Jomwa; 1850: 704 (Am, [fcad; 560 Gm. 
Ricbtbanfen, Df. in Baiern, Dittelfranfen, Ergr. u. bei Altvorf; ' Nibgwell, Krehſpl. in England, Griſch. Eſſer, NW. von Hals 
Nichtheim, 1) Wir. in Baiern, een &ogr, Ras ‚, Nibing:Rod, los: Mimbres, Gruppe von Gilanden und Klippen 

fiel; 30 mw. 2) Df. ebd. Spar. Neumarkt, bei Berg; 140 Gm. ‚ in ben Eucaven, im weftlichen Theil der Großen Bahama-Banf; 25" w* 

chuld, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Sfotfehau, | N. 51° 29° WB. 
nabe an ter vreuß. he: Mahl: und Sägemühle. Nidka, 1 Ridko, Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ber. Leitomifcht, 
Nichvald, kathol. Bfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zins, | bei Gerefwig; 70 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Prag, Be. Rönigfaal, bei 
zwifchen Bergen; 950 Gw. — Ridl, Rotte in Salzburg, nahe bei Hallein, [eifchnie. 
Nichwald, 1) Birdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Jaslo, bei Worlice. Ridibach, Ylr. in Defterreich ob d. Enns (Innkr.), bei Viechtenfteim. 
2) Di. in lingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Bartfelo; 525 Nidien, Ort in Bennfulvania, Grfſch. Delaware; 1850: 1390 Gm. 
Gw.; Biermadıs, Weide, Waldung. [103 Gw. Nidinof, Df. in Defterreich ob ver Enns (Annfr.), bei Schärbina. 
Nichweiler, Ortſchaft in Oldenburg, Birkenfeld, Amt Nohfelden; Niblington, 1) Df. ih Gngland, Grfſch. Norfolf; 220 Gw. 2) &. 
Nichwood, I) 2 Drte in Arkanſac; Grfſch, Igard, 1850: 349 Gm.; | ebb., Grfſch. Nutland; 300 Gm. 

Srfi. Lawrence, 1850: 343 Gw. 2) Ort in Miſſouri, Griſch. Wash⸗ Nidmarlev, Df. ın England, Grſſch. Worceſter; 951 Gw. 

ington ; 1550: 839 Gw. (Walppeim; 1561: 376 Gw. Nidnaun, Set.Joſeph, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzingen. 
NRicbzenhain, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A, Döbeln, nabe bei Niborts, Ort in Illinois, Grfſch. Sterbenfon; 1850: 652 Em. 
Riein, Di. im Schweizer R. Öraubünden, Bez. Slenner ; 218 prot. E. Nidszen, Df. in Preußen, Rgbz. &umbinnen, Kr. Heydekrug, bei 
Nieizze, Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Difr. Imoſchi Sjameitfehmen: 118 Em. 
Nickeirath, lath. Pirdf. in Preußen, Ngbz. Aachen, Kr. Erkelenz, Nidultau, Mieder: und Obers, kath. Pfrtf. und Df. in Preußen, 

bei Wegberg; 316 Ew. . — lmingſtedt z 50 Ew. | Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Rybnik, bei Lodlau; 742 und 157 Em. 
Nicelöhof, Di. in Holflein, Süderdithmat ſchen, Krchſpl. Hem⸗ Nidbwaltig, Df. in Böhnten. Kr. Leippa, Bez. Neichenberg, bei Lie— 
Nickenbach, 1) Di. in Baiern, Schwabens Neuburg, Fdgr. Lindau; Nidzöwen, Nidjewen, ſ. Rydzöwen— [benan ; 200 Gw. 

140 dw. 2) Wir. ebv., Loqr. Weiler, bei Scheidegg ; 25 Gm. 3) Df. im Nieb, Wir, in Baiern, OberpfalssRegensburg, Logr. Hemau ; 30 @. 

Schweiger K. Bafel-Lanpihaft, Bez. Siſſach; 274 prot. u. 15 farb. Ew. Niebau, Krrf. in Preußen, Sachſen, Ngbz. Magreburg, Kr. und 

4) Df. ebr., K. Luzern, A. Surfce; 1052 fath. und $ prot. Gw. 5) Df. | bei Salımevel; 423 Gw. 

ebb., KR. Solothurn, U. OltensWötgen; 266 kath. und I prot. Ew. 6) Nicbeis, 1) Niweis, Df. in Defterreich unter der Enns (Dbers 

Di. ebd., 8. Zürich, Bez. Winterthur; 384 prot. und I fath. Gw. 7) ſ. Manbartsbergfr.), bei Schwargenau; 10 Sfr. 2) Di. ebp., bei Zwettel. 

Nitenbad. ; j ’ Niebelsdorf, Dr. in Kurheſſen, Brov. Oberbefien, Kr. Ziegenbain, 

Nickeroricht, Rickers ried, Di. in Baiern, Oberpfalz-Megens- | A. Keufirchen; 500 Ew. 
bura, Logr. Vohenſtraus, bei BöhmifchsBrud; 150 Ew. Nieben, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neuflatt; 
184 Gm. 2) Df. ebd. Rabz. Botsdvam, Kr. ZancheBelzig, bei Belzig ; 
Niebendörfl, [. Rübenpörfl. [394 (m 
Niebersee, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt; 40 Gm. 
Niebig, Drtichaft (2 Kittergüter) in Preußen, Rgbz. Etettin, Kr. 
und bei Gammin; 144 Gw. (markt; 30 Gw. 
Niebliug, Wir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. Neu— 
Rieblingen, Df. in Baiern, SchwabensNeuburg, rar. Wertingen ; 

304 Gm, [Brieg; 432 Gw. 2)f. Robnif, 

Niebnig, I) Di. in Breufen, Schleflen, Rabı, Breslau, Kr. und bei 

Niebrau, Pirpf. inHannover, F. und Lodr. Püneburg, U. Dannen- 
berg, bei Söhrpe; 64 Gm, [verle; 3110 Gw.; Getreibebandel. 

Niere, Df. in Branfreih, Dep. Fıniftöre, Arr. und IB. von Quims 

Niechberg, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Haini- 
hen: 1561: 650 Em. 

Nicchheim, Bfrvf. in Meiningen, A. und NE, von Rranichfelv, 

in der Langwiz, in hoher und freier Lage; 191 Ew.; Landbau und flarfe 

Viehzucht. 

Riecdan, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Verde); 260 Em. 
Niecdka, Df. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Gſpſch. Sohl, bei Neus 
fobl; 610 Ew. „., (fin, bei Sillein; 700 @m.; große Walbung. 
Niechnyeza, Birdf. in Ungarn, Difte, Pressburg, Gſpich. Trente 
Ried, 1) Orticaft in Baden, Oberrbeinfr., 9. Schopfheim, zu 

Raid gehörig. 2) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Gichftätt ; 706. 

3) Wir. ebd., Nieverbaiern, Logr. Eggenfelden, bei Arnsporf; 30 Gm. 

4) sbinter dem Saidftein, Wir. ebv,, Logr. Kötzting, bei Rimbach; 

58 Gw. 5) Wir. ebe., Eogr. Mitterfels, bei Stallwang ; 45 E.; Schloä. 

6) Di. ehe., Logr. Griesbach; 110 @. 7) Df. ebb., Logr. Regen; 90 6. 

s) Wir. ebd., Char. Nottenburg; 30 @. 9) Wir. ebe., Star. Viechtach 

40 Gw. 10) Krechwlr. ebd., Ergr. Vilsbiburg; 27 Em. 11) Wir. ebv., 

Lpgr. Vilshofen; 30 Gw. 12) Wir. ebe., Oberbaiern, Logr. Aichadı ; 

50 Ew. 13) Df. ebv., Logr. Dadau, bei Niederrotb; 5 Ew. 14) Wir, 

ebv., bei Veſlheim; 22 Gm.; Kapelle. 15) Df. ebv., &rar. Friedberg, bei 

Mebring 240 Ew. 16) Wer. ebd., Logr. Mühldorf, bei Floffing, am 

Inn; 40 Gw. 17) Df. ebo,, Sag. Schongau, bei Birflane; 116 Gm. 

18) Wir. ebp., bei Trauchgau; 26 Gm.; Kavelle, Schloß, Branntwein- 

brennerei. 19) Df. ebb., bei Wilpfleig; 100 &.; Schloß. 20) Wir. ebr., 

Lrgr. Schrobenhaufen; 40 Gw. 21) Df. ebr., Logr. Tölg, bei Benedict⸗ 

beuren; 203 Gm. 22) Wlr. ebd., Logr. Wafferburg; 30 Ew. 23) Wir. 

ebb , * und bei Wolfrathehauſen 36 Gm. 24) Wir. ebd bei Diet: 
ramszell; 35 Gw. 25) sam Band, Wir. ebo., Oberpfalz:Regensburg, 
8pgr. und bei Cham; 25 Ew. 26) sam Pfahl, Wir. ebr., bei Schorn- 
vorf; 55 Gm. 27) Schornborfsried, Df. ebd. Logr. und bei Cham; 

180 Gw. 25) Wir. ebp., Logt. Gemau; 25 Gw.. 20) Wir. ebv., rar. 

und bei Nievenburg, bei Hienheim; 50 Gw. 30) Df. ebe., bei Jachen⸗ 

haufen ; 70 Ew. 31) Wir. ehr. — u, bei Roding 35 Ew. 32) Wir. 
ebb., Bar. Waldmünchen, bei leifenberg; 25 Em. 33) fathol. Pfrpf. 

ebr., SchwabensNeuburg, Logr. Burgau, a. d. Minvel; 270 Gw. 4) 

Krehdf. ebd., bei Gttenbeuren, a. d. Kamlach; 260 Em. 35) Wir. ebr., 

Logr. Füſſen, bei Bernbeuren; 50 Gw. 36) Wir. ebd., bei Hopfen; 

50 im, 37) Df. ebb., bei —5* a. d. Vils; 170 Em. 38) 2 Dir. 

ebp., bei Sceg; 50 und 88 . 30) Bus, Df. ebd., Logr. und bei Im 

menflabt; 70 Ew. 40) Krchwlr. ebd., Logr. Kempten, a. d. Iller; 30 Ew. 

4) Krchoͤf. ebb., Lpgr. u. bei Monheim; 100 Ew.; Burgruine. 42) farb. 

Birpf. ebr., Sdgr. u. bei Neuburg; 115 Ew. 43) Df. cbv., Logr. Ober: 

güngburg. bei Obertbingau ; 90 Ew. 44) Wir. ebv., &var. Ottobeuren ; 

30 Gw. 45) Wir. ebb., Logr. Sonthofen, bei Peterstbal; 40 Em, 46) 

Wir. ebd., Logr. Weiler, bei Lindenberg ; 35 Gw. 47) kath. Pfrof. ebr., 

Lpgr. Zusmartbaufen; 150 Gw. 48) Krchbf, ebd. Unterfranken Afchafs 

fenburg, Logr. Weihers ; 280 Ew.; 2 Mabls und Säigemühlen. 

Nieb, 1) Di, in Kärnten, bei Paternion; 60 Em. 2) Df. ebr., 
bei Rennweg ; 40 Gw. 3) Bd. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), 
SD. von Altheim, VW. von Ar der Dberach und Breitfach ; 45° 

1840: 2474; 1550: 2237 Em. 1850: 3527 Ew, | 12° 35 MR, 11° 9" 15 D,; 2950 5 Biarrfirce, Schloß, Leinwand: 

Ridge: BrairiesDiftriet, Ort im Jllinois, Grfſch. Ser.Glair; | und Tuchweberei; Stiftunge-Apminiftration, Mautboberamt, Kriminals 

Nidgeville, 1) Ort in Illinois, Örfich. Goof; 1850: 444 Ew. 2) "gericht, Por, Theater, Epital; Bündniß zwiſchen Oeſterreich u. Baiern 





Rickert, Di. in Schleswig, A. Hütten, Krchipl. Hobn, W. nabe bei 
Renpsburg ; viel Moor. B (Deggenvorf; 40 Gw. 

MHicerting, Niegerding, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 

Nicfertöweiler, Ortſchaft in Baren, Seelr,, Amt Pfullendorf, zu 
Hattenmweiler gebörig. 2 

Rieingball, Di, in England, Grfſch. Suffolt; 1240 Ew. 

Nieling, I) Di. in England, Grfſch Gfier; 445 Gw. 2) Dr. in 
Holftein, NW. von Segeberg, Krdipl. Meumunfter. 

Nicklingen, 1) Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Kanngver, Amt 
Linden, bei Hannover; 895 Gw. 2) Df. ebd., 8. und Lodr. Püneburg, 
A. Bledere, bei Dablenburg; 189 Em. mit Gllringen se, 3) Zchlofs, 
Df. ebe., Galenberg, Lodr. Hannover, U. u. bei Neuſtadt a. Nübenberge; 
508 Gi. 

Nickmansworth, ©t. in England, Erfih. un WWS. von Hert- 
ford, am Zufammenfluß des Golne, Gabe und Ghess; 1821: 3040; 
1841: 5026 Gw.; alte große Kirche, einige Papiers u. andere Mühlen, 

NRichnersdorf, at ın Braunjchmeig, Kr. Helmſtadt; 220 Gm, 

Nidöborf, ſ. Rirdorf. 

Nicla, Kid. in Spanien, Prov. und ND. von Galatayud, I. am 
Jalon; 2400 Gw.; Branntweinbrennerei, Bapiermüblen, vorzügliche 
Gartenfrühte; Geburtsort des berübinten arabiſchen Schriftflellere 
Abdalla Ben Mohamer Ben Deri Altagibi, 

Ricote, Fld. in Spanien, Pros, un NW von Murcia, in einem 
fbönen Thal; 1660 Gm. 

Ricquier (Bct.e), St»in Franfreih, Dep. Somme, Kır. u. OND. 
von Abbevnille; 1570 Ew.; Meines geiſtliches Seminar, Brauerei, Ser: 
bereien; Kalfbrennöfen. , [Dpres; 1550: 323 Ew. 

Ricauiers (Bet.:), Di. in Belgien, Pros. Weſtflandern, Arr. 

Ricde, Rige, ref. Krchof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Jem⸗ 
plin, bei Ujhely, unweit ver Theiss. INTER 

Niedka, I) Rio, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Neiches 
nau; 1100 Gw. 2) Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros; 
650 Gm. (20 Juden); — groñe Waldung. 3) Praedium 
ebr., GEſpſch. Unghvar z 50 Ew. lawow, im Gebirge. 

Niczka, Nzyczka, griech. Pfrof. im Oeſterr. Galizien, Kr. Stanid« 

Nidaun, Gemeinte in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing, im Tbal 
ober Mareit, am Geilbach. (rona, 38, bei Dlot; 1000 Gm. 

Ridaura, Nindanra, Ald, in Spanien, Prov, und NW. von Wer 

Nidbach, f. Rydbach. 

Nidvagshaufen, ehemal. Klofler, jegt DomänensAmt in Brauns 
ſchweig, Kr. Wolfenbüttel; 300 @w.; fchöne Kirche. 

Ridderabe, Df. in Hannover, Hoya, Poor. Hannover, A. Freudens 
bera, bei Tmiftringen; 831 Gm. mit Heilt —— 

Ridderkerk, Di. in ven Niederlanden, Prov. Südholland, NN. 
bei Dordrecht, auf ver Infel Dffelmonpe ; 1840: 4546 Em. 

Ridders, Df. ın Helftein, Krchſpl. u. NE. von Kellinabufen ; 150 
Gw.; fandiger Boden; wenig Wiefen u. Holyung ; alte Grabbügel. 

Riddes, Niden, Df. im Schmeizer K. Wallis, Be. Martina 
(Dartignv); 477 kath. und 10 prot. Gm, 

Riddorf, Ridberup, Df. in Schleswig, Landſchaft um SD. von 
Bredlledt, Krchſol. Breklum. 

Nidel, 1) Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wegſcheid, bei Gries⸗ 
badı; SI Fw. 2) Df. in Deſterreich ob der Enns — bei Linz; 
20 Hir.; Schloß Wildberg. [120 @w.; Gifenhammerwerf. 

Ridelan, Nidelow, Df. in Mähren, Ar. Brünn, Hrſch. Teltſch; 

Nibelee, Hridelee, Ridelet, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. NeusPala, bei Ghoters; 315 Gm. 

Nidge, 1) Df. in England, Grfſch. Herts; 410 Em. 2) Ort in Obio, 
Grfſch. Ban Wert; 1850: 400 Ew. 3) Ort ebd., Grfſch. Woanpott; 
1550: 501 GEw. 1850: 1616 Gm. 

Ridgeburp, Drt in Benniplvania, Grfſch. Bradford; 1840: 1214; 

Nidgefield, Ort in Gomnecticut, Grfſch. Fairfield; 1820: 2300; 


Ds] — — — — — — —— — —— —— — — — — — — — 


Nieda 


2121 


Niedlkam 


aegen Frantreich 1813, 20. Dft. 4) Df. ebd., bei Mauerkirchen. 5) Im ı münfter; SO Ew. 2) Milk. u. Logr. ebd., rar Genau SD. 


Ried, Bartichamer Nied, Ortſchaft ebd., bei Ried. 6) Vfrdf. echo. 
(Müblke.), bei Weitersborf, in einem Thal; 250 Ew. 7) Df. in Defter: 
reich unter ver Guns (ObersWienerwalpfr.), bei Set.» Pölten; 90 Gw. 
5) Bfrdf. ebd., bei Sieghardakirchen; 50 Hir. 9) Df. ebo., bei Streng- 
berg. 30) Kechof. in Tirol, Kr. und bei Briren, unweit Mittewald. 
11) Di. ebd., bei Brunneden, unweit Pfalz. 12) Ortſchaft ebv., bei 
Deutihen, an der Gifad. 13) Ortſchaft ebd., bei Lienz. 14) Ortichaft 
ebd., bei Sterzingen; Kirche. 15) Krchof. ebv., Kr. Innabruck, am Inn, 
bei Yanzed; Volt, Kapuziner⸗Hoſpiz. 16) Df. ebd., bei Nattenberg. 17) 
Orticjaft ebp., bei Schyap. 19) Dr. im Schweiger R. Wallis, Bei. 
Brig (Brigue); 506 fathol. Gm. 19) Di. ebd. Bez. Naron (Rarogne); 
405 tathol. und 3 prot. Ew. 20) Wir. in Württemberg, Donaufr., 
DAmt Ravenäburg, bei Fronbofen; 16 Ew. 21) Wir. ebv., bei Wald⸗ 
bura; 35 Em. 22) 2 Wir. cbv., DU. Saulgau, bei Ebersbach; 29 und 
6 Gm. 23) Wir. ebb., DA. Tettnang; 79 Ew. 24) Wir. ebd. OW. 
Bangen; 33Gw. 235) Große, Wir. in Baiern, SchwahensMNenburg, 
Spar. Kaufbeuren; 35 Gm. 26) Gros: u. Fleins, 2 Dfr. in Defter> 
reich ob der Enns (Imnkr.), bei Ried. 27) Fleins, Df. in Baiern, 
Mittelfranken, Logr. Herrieven, an der Altmühl; 30 Gm. 28) Klein-, 
Bir. ebd., Logr. und bei Zusmarsbaufen, an ver Zujam; 25 Gm. 29) 
DOber:, Bir. ebp., Nieverbaiern, Logr. Negen; 70 äw. 30) Obers, 
Df. ebe., Logr. Viechtach; 156 Ew. S1) Ober⸗, Krhpf. ebd. Schwa⸗ 
bensMeuburg, Logr. Noggenburg ; 70 Ew. 32) Obers, Df. ebe., Logr. 
une bei Sonthofen; 40 Gw. 35) Wir. ebv., Logt. Weiler, bei Heimen- 
fir; 40 Em. 341) Ober⸗ und Unter⸗, Df. und Rotte in Defterreid 
unter ber Enns (ObersWienerwalbfe.), bei’ Lilienfeld. 35) Ober⸗ und 


Unters, 2 Bir. in Salıburg, bei Neumarkt, 36) Unters, Wir, in | Db 


Baiern, Mieverbaiern, Logr. Biehtab; 95 Ew. 37) Unter⸗, ir. 
ebd., Oberbaiern, Logr. Schongau; 40 Em. 38) Unter⸗, Wir. ebr., 
SchmwabensMeuburg, Logr. Kempten, bei Wiggensbab; 10 Gw. 39) 


Usters, Wir. cbv., Lagr. Sonthofen; 25 Gm. 40) Unter, Wir, cbp., | 
“par. Bei 


ler, bei Gbratöhofen; 30 Ew. 41) Unter, Bir. eho., bei 
Heimenfird ; 35 Ew. 

Nieba, Di. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Dierjeburg, Kr. Bitterfeld, 

Niedau, 1) Di. in Baiern, Nieverbatern, * Hengersberg ; 80 G. 
2) Mid. in Ocherreich ob ver Enns (Hausrudke,), bei Baieban; 790 
Gmw.;, Pfartlixche. Schloß, Zollamt, Tabarfvofenfabrif. 3) Df. ebr. 
(Iankr.), bei Schärping. _ 

Aiedbach, 1) Krehof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Meichertsheim ; 
co — 2) Ripach, Pfrof. in Württemberg, Jartfr., ON. —— 
221 “ ſthal. 

Riedberg, Df. in Tirol, Kr. Junsbruck, bei Ratenberg, im Ziller⸗ 

Riepböhringen, Bfrdf. in Baden, Seelr., Amt Donauefhingen ; 
712 fathol. und 3 ev. Gw, 

Niede, 1) Pfrof. in Hannover, Hoya, Loor. Hannover, N. und-bei 
Sple; 1172 Ew. 2) Df. uno Domäne ebd., rer. Stave, Amt und bei 
Berden; 312 Gm. mit Döblenbergen. 3) Df. in Kurheſſen, Brov. 
Nieverbefien, Kr. Wolfhagen, A. Naumburg; 400 Gw. 

j — Krchof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Luckau; 
1 . 


Niedeck, Ortſchaft u. Schloß in Defterreich unter ver Guns (Mühls 
fr.).-bei Linz, an ver Sufen; Waffenhammer. 

Niedel, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Yogr. Kößting ; 30 Ew.; 
Slasfabrif, Sä emüble 2) Wie. eho., &ar. Biehtac; 30 @w. 3) Di. 
in Defterreih ob der Enns (Müpffr.), bei Ling: 13 Hir. 4) Ober: und 
Unters, Df. ebr. (Traunfr.), bei Goiſern. 5) Unter, Df. ebv. (Mühl⸗ 
fr.), bei Helfenberg; 26 Hir. [franzöf. Grenze; 386 Gw. 

Riebeilberg, Di. in Baiern, Pfalz, K. und bei Neuhornbach, an ver 

Zietelling, Krchwlr. in Baiern, DOberbaiern, kLogr. oh 
70 m. 15 Hir. 


8 Gm. , 
Rieden, 1) fathol. Brpf. in Baiern, et" Logr. und bei 
Sriecberg ; 200 Gm . am Ammer- 


a; 2 6) Krhwir. ebv., Logr. Weilheim; 35 Em. 7) Krebrf. 
ebe., bei Gechaufen, D. am StaffeleSre; 100 Ew. 8) Mild. ebv,, 
Dberpfalge Regensburg, var. und SO. von Amberg, an der Bils; 690 
Gm.; . Diarre, 2 Kirchen, Rathhaus, Brauerei, Mahl, Säge: und 


mühle. 
üffen; 330 Em 
Rau 
bofen; 160 Gm. 


arlberg), Ar. und bei Bre 
fr., Du Lentfirh; 101 * 


ol 
Kapelle. 2) Wir. in Württemberg, Nedarkr., OU. Stuttgart; 166 Em. 
3) Ober: und Unter:, Krehof. u. Df. in Baiern, Unterfranlen⸗Aſchaf⸗ 
i Bridenan, I, an ver Sinn; 520 und 410 Gw. (70 


Jußen); uelle, Bapiermühle, u und Delmühle. 
Riedenburg, 1) Sf. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Rotthal⸗ 
beffrann, Eucykiopärie, 


[bei Zörbig ; 259 Ew. 








von Dietfurt, NE. von Kelheim, r. an der Altmüßl imd dem Lurwigs- 
fanal, wo rechts die Schambach einflieht; 1250 Ew.; 2 fathol, Kirchen, 
Kapelle, Benefit, Schloß, Rathhaus, Landgerichteſiz Rentamt, Armens 
haus, Krankenhaus, 6 Brauereien, 3 Waſſerm., Felbbau, Bichzucht, 
Hopfenbau; in ver Nähe vie Schloßruinen Dabenftein und Raben 
ftein. Das Logr. hält 6.145 OM., 1518: 11,996; 1834: 12,121; 1840: 
13,020; 1852: 13,215; 1855: 13,199; 1858: 13,515 Em. 3) Df. im 
Breußen, Rob. Trier, Kr. Berncaftel, bei Rhaunen; 270 Ew. 4) 
Rietbenburg, ſchaft in Salzburg, unweit Salzburg; Majolifa- 
fabr., Zuchthaus. (Yegr. Aub; 550 Emw.; Flachabau. 
Niedenheim, kath. Birnf. in Baiern, Unterfeanfen«Afhaffenburg, 
Niedendheim, Dr. in Baiern, Shwaben-Meuburg, Logr. Neuburg ; 
0 (öw. [Edgr. Dachau; 100 Ew. 
Niedensbofen, Niedenzhofen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 
Riebentbal, 1) Df. in Deflerreih unter d. Enns (Obers Dianbarts:> 
bergfr.), bei Wolfersvorf; 260 Gm. 2) Große, Pfrbf. eb. (lnter- 
Manhartsberakr.), bei Weilersporf; 95 Hfr. 3) Mleins, Df. ebr., bei 
Jetzeledorf 71 Hr. I). Nüpentbal. 

Riederich, Df. in Württemberg, Schwarzwaldkr., OA. Urach, bei 
Bempflingen, in ver ſchoͤnen ** Ebene, an der Erme; 680 dw. 

Riedern, 1) Df. in Baden, Oberrbeinfr., A. Ieftetten ; 276 farb. 
und 8 ev. Gm. 2) Ort ebo., A. Waldkirch, u Gutach gehörte. 3 Df. 
(sim Walde) ebe., Scefr,, A. Bonnborf; 418 kathol. und 3 en. Em. 
4) Ort ebp,, U. Meertburg, zu Jettendorf gehörig. 5) Ort ebd., N. 
Radolphrell, zu Debningen gehörig. 6) Nittern, Df. in Baiern, 
Mittelfranfen, par. Gelenken: 80 Gm. 7) Rieder, Df. ebo., 
erbaiern, Yogr. Tegerniee. 8) Ju dans, Wir, ebd. Schwabeun⸗Neu⸗ 
burg, Logr. und bei Immenſtadt, am Alp⸗See; 60 @m. 9) > ebp., 
Vpgr. u. bei Obertorf; 90 Em. 10) Wir, ebv., Lpgr. Weiler, bei Weit: 
nau; 24 Ew. 11) Rüdern, Df. ebd., Unterfranfen-Aichaffenburg, Loqr. 
Gberolshofen ; 100 Ew. 12) fath. Bfrof. ebd. Logr. Miltenberg ; 250 Ew. 
13) Df. im Schweizer X. Ölarus, in einem einfamen Meinen Thal, 
poiſchen dem Wiggie und Glarniſch, wo die Löntfch aus einem ſchwarzen 

chlunde brauſend heryorftürgt ; 320 prot. und 21 fath. Gw. 14) Drt⸗ 
ſchaft in Tirol (Borarlberg), Kr. und bei Bregeng; 8 Hfr. 

Niebersbach, Ortfchaft in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei 
MWildehut, an der Salzach. 

Niebersdori, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Logr. 
Hilpoltflein; 30 Gw. 2) Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Landes 
fron, bei Obershermanig; 170 Gm. 3) Mid, in Deflerreich ob d. Enns 
(Müpltr.), bei Babneulkicchen; 240 Gw, 

Nieberöheim, Df, in Balern, Oberbaiern, Logr. Erding; 70 Gw. 

Niederdzell, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Lager. Mitterfels ; 
60 Ew. f Logr. Griesbach ; 50 Gw. 

Niedereöheim, Niedertöbam, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 

Niedetöweiler, I) Ortſchaft in Bapen, Serfr,, A. Meersburg, mit 
Raitenbaufen vereinigt. 2) Orticaft ebd. N. Salem, zu Unter» 
figgingen gehörig, 3) Df. in Preußen, Rgbz. Sigmaringen, OA mt 
Wald, an der badenichen Grenje; 97 Em. 

Niedfeld, Niedfelden, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 
bei Neuftadt an der Niich ; 180 Gw.; Schloß Schnappenftein. 

Niedhbam, 1) Drtihaft in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei 
Braunau. 2) Df. ebv. (Traunfr.), bei Gmunden, 

Niedhaufen, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim, 
am Staffel-Ber;W Em, 2) Vfryof. in Württemberg, Donaufr., OAmt 
Saulgau; 294 Gw. 3) sim Moos, fath. Pfrof. in Baiern, Schwaben: 
Neuburg, Logr. Sünzburg; 260 Gw. 4) Ober: oder Veito⸗, Krchvi. 
ebd. Eogr. u. bei Sauingen; 150 Gw. 5) Unter over Frauen, kath. 
Krchof. ebd.; 150 Gm 

Niedheim, 1) kathol. Birdf. in Baven, Seekr. Amt Blumenfelo ; 
459 Gw. 2) Df. ebd. A. Meersburg ; 740 Fath. u. 2 ev. Gw. 3) Ried⸗ 
bam, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr. Regen; 30 Ew. 4) Df. ebv., 
Dberbaiern, Logr. Rain; 150 Ew.; Schloß, Kapelle. 5) ev. Vfrof. ebv., 
Schwaben:Neuburg, Sogr. Günzburg, I. an der Domau, an ber Ach; 
415 Gw.; Schloß. (130 Ew. 

Niedbbirfch, Df. in Baiern, SchwabensNeuburg, pgr. Weiler; 

Niedhof, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Zar. Beilngries; 
30 Ew. 2) Wir. ebd., SchwabensPeuburg, Logr. Büffen; 30 Ew. 3) 
Bir, ehr., Logr. Oberborf; 25 Em. Wü, x 

Riepholz, 1) Df. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logr. Weiler ; 
220 Ew. 2) dr. im Schweizer K. Solothurn, A. Solothurnstebern ; 
351 fath, und 19 prot. Gw. 

Riedichen, Df. in Baven, Oberrheinfr., A. Schönau; 230 kath. E. 

Rieding, Riding, kath. Pfrdf. in Balern, Oberbairen, &ogr. &r> 
ving; 100 Fw. 2) Wir. ebd., Ebgr. Diiesbadh; 20 Em. 3) Df. ebv., 
Dberpfalge Regensburg, Ergr. Cham; 150 Em. 4) Krehdf. in Pen 


bei Wolfsberg. 

Niebis, Apr. in Baiern, Schwaben⸗Meub 2rgr. Sonthofen; 
Riedl, I) Wlr. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Telfs. If. Riedel. 
Rieble, 1) Ortſchaft in Baben, Mittelcheintr., Amt Offenburg, zu 

Zell gehörig. 2) Im, Wlr. in Baiern, Logr. Immenſtadt; 30 Ew. 
Niedlern, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, Epgr. Tegernfee; 35 6. 

2) Df. in Defterreih ob ver Enns (Inntr.), bei Riev. 

Riedling, Df. in Baiern, Nievderbaiern, Logr. Straubing ; 115 Ew. 
Riedlingen, 1) Df. in Baden, Oberrheintr., A. Lörrach; 315 prot. 
und 7 kath. @.; wg au und Bad. 2) Df, in Baiern, Schwaben- 

Neuburg, Logr. und bei Donaumwörtb; 512 Gm. 3) Et. und Oberamt 

in Württemberg, Donaufr., an der Donau auf einer Fläche unweit vom 

Fuß der Alpz 48% 9’ 17° N, 708° 24° D,; 1774 kathol. Em.; Sig des 

Oberamts, eines fathol. Deranats und Boftamts; 2 Kirchen, 3 Kapellen, 

Rathhaus, Hofpital. Die Kirche wird urkundlich ſchon 842 erwähnt; 

Aderbau, Biehzucht, Spinnerei, Garnhandel, Roß⸗ und Fruchtmaͤrkte 

Das DAmt Halt SOM., 25,841 (24,395 fath., 710 en. u. 736 jüb.) Ew. 

in 2 St. 3 Bfrbfrn. mir Marktrecht, 36 Pfrofrn., 1 Df. mit Marft, 12 

Dfrn,, 15 Wirm., 19 Höfen und 19 Hfrn.; SJurafalt it übermiegenp ; 

Sanpbau, gute Rindvichs und Pferdezucht, Eiſenerz, fchöne Verfleine: 

rungen, Torfftecherei, Fiſcherei, Barnipinnerei, Handel mit Dieb, Pier» 


den, Garn hu 
Niedlifam, Df. in Saljburg, bei — 
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Rieböfchingen 


Rieböfchingen,‘ Pfebf. in Baden, Seefr., Amt Try 
1 eo. und 807 fath. Ew. (fembourg, am Selgbach ; 1500 m. 
Riedfelg, Df. in Frankreich, k Bas Rhin, Arr.n. ©. bei Wil: 
— Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logr. Dillin⸗ 
en; . 
Riebtwyl, Di. im Schweiger 8. Bern, A. Bangen; 316 prot. Ew. 
Riedweid, Robwinom, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Neu: 
haus, bei Jarefhau; 280 Em. 
er Df. in Tirol (Borertbeeg), Kr. und bei Bregeny. 
. Rieferath, Riefrath, Mieders und r, 2 Bir. in Sreuben, 
Rod. Köln, Siegfr., bei Eitorf; 95 und 9u Gm. [42 Gm. 
ieferfcheidt, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Eitorf; 
Rieflinghaufen, f. Riftingbaufen. 
Riefnaden, Driſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solins 
gen, bei Walv; 35 Em. 
Rieg, 1) Df. in Krain, Ber. Gottſchee; 390 Ew.; 8 Waflermühlen. 
2) windiſch Recka, Pfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pragwald; 
440 Gm. [der Enns (Innkr.), bei Ried; 2 Schlöfler. 
Riegarding, Riegerbing, Ruecdarting, Df. in Oefterreih ob 
Riege und Mens, Df. und Kol. in Preußen, Rabz. Diarienwerber, 
Kr. Deutſch⸗Krone, bei Arnefelde; 325 und 18 Gm, 


Riegel, 1) Mid. in Baden, DOberrheinfr., A. Kenzingen, an ber | fa 


Gl; 1 em. u. 1503 fath. Gw.; altes Schloß, Handel mit Hanf, Branuts 
wein, Wein, Schlachtvieh. 2) Ortſchaft ebv., Mittelrbeinfr., U. Bühl, 
zu Kappelmwinped gehörig, 3) Df. in Rrain, bei Neuftäptel; 50@. 
4) Df. in Preußen, Schleſien, Raby. Breslau, Kr. Striegau, bei 
Groß-Baubis; 143 Ew.; Echlos. 5) Brrfcaft ebv., Reh: zu. 
Kr. Altenkirchen, bei Kirchen; 26 Gm. 6) Ortfchaft ebd., Rgba. Frank⸗ 

. —— — bei Züllichauz 40 Gm, 7 f. ebp., 


Oriſchaft in Defterreih ob ver Enns (Mühlfr.), bei ug Kr Hir. 
ebers, 
2 Die. in Deflerreich ob der Enns (Hausruckkr.), bei Bödlahrud. 

Niegelbab, Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Crailsheim, bei 
Luftenan; 114 dm, 

Niegelberg, Df. in Krain, bei Neuftäptel. 

Riegelöbrunn, f. Rögelsbrunn, 

Niegelödorf, 1) Ortichaft in Kärnten, bei Wolftperg. 2) winbifch 
Rigounza, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rann; 150 Em. 

Niegelftein, Krehdf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Beanig; 130 
Ew. Schlofruine. 

Riegen, Wlr. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logr. Weiler; 50 €. 

Niegenrorh, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, . und bei Sim- 
mern ; 150 Gm. [den; 30 Ew. 

Rieger, Wlr. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Shwabmüns 

Niegerding, 1) Grelfig in Deflerreih ob ver Enns (Junkr.), bei 
Ried. 2) f. Riderting. 

Riegers, 1) Df. in Oefterreih unter der Enns (Dber⸗Manharté⸗ 
bergfr.), bei Neupölla, 2) Df. ebd. bei Schwarzenau; 40 Ew. 3) Df. 
ebd. (Ober-Wienerwalbfr.), bei Diölf. 4) Meus, Df. ebd. (Ober: Mans 
bartsbergfr.), bei Drofenporf 4, (190 Ew. 

Riegeröbach, Gemeinde in Steiermark, Kr. Gray, bei Bora; 

Riegeröburg, 1) Neigersburg, Df. in Defterreich unter ver Enns 
(Ober: — bei Hollabrunn; 240 Gm. MNekeroburg, 
Mid. in Steiermarf, Kr. Gray, bei Ily; 470 0° 20 N. 139 35° 54” D.; 
280 Gw.; babei pas gleichnam. fefte Felfenichloß in 1620 F. Meeres: 
ak fieben Thoren und dem Wohnſchloß Krone mit fehr weiter 


Niegerfchlag, Lodherzow, Lodirzow, Pfrof. in Böhmen, Kr. 
Bupweis, Bey. und bei Neubaus; 1100 Ew.; Leinmanpbleichen, 3 Mabl: 
und Seinölmublen. 

Niegersdorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber, Tetſchen, bei 
Gulau; 425 Gw.; Mahl⸗ und Sägemühle. 2) Moderez, Df. ebr., Kr. 
Barbubik, *9 und bei Voliczka, unweit Laubendorf; 300 @.; Waſſer⸗ 
leitung nad Policzfa. 3) Df. in Kärnten, bei Billad. 4) Dr. in 
Defterreich unter ber Enns (Unter⸗Manhartébergkr.), bei Langen— 

nzersborf; 670 Ew. 5) Bfrhf. im Decferr. Schiellen ‚Re. Teſchen, 
bei Storikau; Schloß, 6) Nieddorf, Df. in Steiermarf, Kr. 
Grap, nahe bei I; 230 Ew. Weinbau. 7) Nugerdborf, Df. in 
Preußen, Shl Rabz. Breslau, Kr. Frankenſtein, bei Wartbe, 
am Buß bed Gulengebirges; 528 Em. 8) ev. Vfrdf. ebr., Kr. und SD. 
bei Streßlen; 735 &w. 9) Df. ebd., Nabr. Frankfurt, Kr. Züllichau⸗ 
Schmiebus, bei Schwiebus; 170 Em. 10) Df. ebd., Schlefien, Rats. 
Oppeln, Kr. und bei Neuftabt; 509 Em, 11) Df. ebe., Kr. Blei, bei 
Sobrau; 233 Ew. 12) Gräflich- und Städtifch-, kath. Pfryf. ebv., 
Kr. und bei Neuftabt ; 1168 Em. [33 Gm. 

Riegeröheim, Wir. in Württemberg, Jartfr., DA. Ellwangen; 

Niegerting, Rudarting, Ortſchaft in Defterreich ob der Enns 
(Innfr.), bei Riev; Schloß. 

Niegetow, Bfref. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslow, bei Borlice. 

Niegg, Reka, Sebirgspfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Frans. 

Rieggen, Driſchaft in Kärnten, bei Set. Beit; 21 * 

Rieggers, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Ober⸗Manhartaberg⸗ 
fr.), bei Jwettel; 44 Hir. bei Niederfonthofen ; 95 Gw. 

Nieggid, Df. in Baiern, Schwaben Neuburg, Dar. Immenſtadt, 

Riegiashof, Riglashof, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgsMegens: 
burg, * Sulibach, bei Edeitfeld; 50 Gm. 2) Wir. ebbd., bei @ie ⸗ 
felden; 60 Gm 


Nieglasreusb, Krechof. in Daiern, DOberpfalz-Megensburg, Logt. 
Kemnath; 230 Ew.; Schloß, Brauerei, Draßthammer, Raltbrennofen, 
Waſſermuͤhle. 180 Gm, 

Rieglerviertel, Gemeinde in Steiermark, Kr. Graz, bei Vorau; 

Riegling, Krmlr. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Kelheim; 40 E, 

Regie, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Neiße; 210 Em. 

Riego, 1) sbesla-Bega, Bild. in Spanien, Prov. und SW. von 
‚ Xeon, SW. bei Aorga; 470 Gw.; Leimands und Wollgeugweberei. 
— Bld. ebd. Prov, und N, von Zamora, am Eela; 
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Riersbach 


a Krehdof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim, am Rieg⸗ 


Nieche, 1) Df. in$annover, Hoya, Lodr. Hannover, A. u. bei lichte; 
497 Ew. mit Warmfee ıc. 2) Df. in Kurheſſen, Grfih. uns Kr. 
Schaumburg, A. Rovenberg; 260 Gm. 

Nieben, Df. im Schweizer K. Baſel⸗Stadt, Landbezirk, NO. bei 
Bafel; 1453 prot. und 122 —* Gw.; Weinbau. 

Niebl, Df. in Preußen, Rgbz. u. Lokr. u. bei Köln, I. am Rhein; 
190 Ew.; Waflermüble. [bei Liebenftein ; 150 Gm. 
Niehm, Riem, Nem, Ruhm, Df. in Böhmen, Kr, u. Be. Gger, 

Riefa, 1) griech. Krchof. in Dalmatien, Ar „Gattaro, Dir. Burua. 
2) Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, Sıluiner Regi— 
ment, bei Boinich; 170 Gw. 3) Babina:, farb. Bfrdj. ebd., 2. Banal- 
Regiment, bei a 30 Hir. 4) Birofa=, Ortſch. ebd. Exlni- 
ner Regiment, bei Voinich; 15 Hir. (Rotenburg; 103 } 

Riekenboftel, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Stade, A. umd bei 

Riekering, Bir. in Baiern, Nieberbaiern, ®pgr. Hengeröberg, bei 
Schwannenkirchen; 55 Em. [nerwalpfr.), bei Haag. 

Niekersdort, Ortfchaft in Deflerreih unter ver Enns (Ober: Wie- 

Niekofen, Niegbofen, kath. Birdf. in Baiern, —— 
u kogr. Staptambof, bei Pfatter; 376 Em.; 3 Kirchen, hr ur, 

vpelle. x 
Niel, Wlr. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Ar. Meurt, bei Kanten; 

Nielafingen, Bfrbf. in Baben, Seekr., A. Rapolpbzell; 722 kath. 
und 40 eo. Em. [perfürt ; 35 Gm. 

Nielenfamp, Ortihaft in Preußen, Raby. Köln, Kr. u. bei Win- 

Rielingsbaufen, Birvf. in Württemberg, Nedartr., DA, Mar: 
bad, auf einer Höhe an ver Durr ; 993 Ew. ’ 

Rielingfterten, Nüblingftetten, fath. Vfrdf. in Baiern, Mittel- 
franfen, Logr. Dinkelsbühl; 160 Ew.; Wetreivebau. ie 

Nielves, Fld. in Spanien, Brov. und IN, bei Tolebo, in einem 
Fleinen Thal; 250 Gm. [bei Trutering; 90 Gw. 

Riem, Krechdf. in Baiern, Oberbaicrn, Logr. Münden, r. ver Jiar, 

Niembach, Nimbach, Krpf. in Baiern, Mieberbaiern, Spar. 
Landshut; 285 Em, _ 

Riemberg, 1) Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Gf- 
ferding. 2) Bormw. in Preußen, Schlefen, rt Preslau, Kr. Name: 
law, bei Reichtbal; 61 Gw. 3) ev. Bfrpf. ebd. Kr. Woblau, bei Auras; 
854 Em.; Schloß. 4) Di. ebd., Rgbz. Liegnig, Kr. Goldberg⸗Hadnau, 
bei Goldberg; 355 Gw.; Schloß. (Iierlohn; 107 Em. 

Niemede, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. bei 

Niemendorf, Df. in Preußen, Schlefien Rgbz. Liegnig, Kr. Loö⸗ 
wenberg, bei Spiller, I. am Bober; 194 Gw. 

Niemenftalden, Nömerftalben, Vfrof im Schweiger K.n. Ber. 
Schwyz, in dem gleichnam. Thal; 113 kath. Ew. 

Niemertöheide, Riemerzbeide, fath. Bfrpf. in Preußen, Schle— 
fien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei Neiße; 659 Gm. [fapt; 29 Hir. 

Niemetfchlag, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Müplfr.), bei Kreis 

Niemke, Di. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und bei 
Bochum ; 382 (im. [236 Gr. 

Niempst, Df. in Belgien, Prov. Ser Urr. Tongres; 1850: 

Riems, eine Meine Preußen gehörige Infel in ver Offer, im Greifs- 
walder Bodden, Rgbz. Stralfund, Kr. Grimmen, nahe der Küfte; Bir 
fherbaus, 10 Ew. [1861 : 90 Gw. 

Niemddorf, Df, in Sahfen, Krox. Dresven, U. und bei Meißen; 

Niemöwalde, 2 VBorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Dfte: 
rode, bei Zinten; 30 und 40 Gm. 

Nien, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns (Innke.), bei Baierbadı. 
2) Df. in Defterreich unter ver Enns (ObersWienerwalbfr.), bei Kem- 
melbadh; 40 Em, I Df. ebd., bei Melt; 30 Gm. 4) Rotte ebb., bei 
Waidhofen; 180 Ew. ‚(190 Gm. 

Nienezo, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Beröc), bei Buctin: 

Miendies, f. Rindles. 

Niener, dr. in Böhmen, Kr. Gitſchin. Bez. Senftenberg, bei Ro: 
fotnis; 120 Em.; erft 1701 angelegt ; Branntweinbrennerei. 

NRienen, Df. in Tirol, Kr, Innsbrud, bei Lermos. 

Rienbarz, Wir. in Württemberg, Sartfr., DAmt Welzheim, in 

Nienn, f. Rien. [einem engen Thal; 122 Gw. 

Nienne, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant, bei Gedinne; 
1850: 609 Em. [dei Zabes; 230 Em. 2) f. Rinom. 

NRienom, 1) Krehof. in Preufen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalde, 

Niensförbe, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. und bei Stade. 

Rieny, ariech. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Großmwarvein, Gſpſch. Bi: 
bar, Bez. Belenyes; 425 Gw. j 

Mienz, Nebenfluf der Gifad, in Tirol, im Kr. Briren u. im untern 
Puftertbal; entficht am Berge Greppa roffa, flieht gegen N. bis Toblach 
NW. bis zur Mühlbacher Manfe, und von hier bis zur Münpung bei 
Briren ©. —— ufen ; 73 Ew. 

Riepach, Wir. in Württemberg, Iartfr., DUmt Gllwangen, bei 

Riepe, 1) Df. in Hannover, #$. und Lohr. Lüneburg, A. u. bei Fal⸗ 
lingboftel ; 128 Ew. mit Amtsfeldese. 2) Prof. ebo., Ofifriesiand, 
Ser. und Amt Aurich, bei Emben; 796 Ew. mit den Höfen Riepfter 
——— 3) Df. ebd. Verben, Lohr. Stade, Amt Rotenburg, bei 

heehel; 246 Gw. mit Bahlve ı. 

Niepen, 1) Df. in Hannover, Offfrlesland, Lohr. Aurich, A. Witt: 
mund, bei Friebeburg; 761 Em. mit Egel ıc. 2) Df. in Kurbefien, 
Grfſch. und Kr. Schaumburg, A. Rovenberg ; 370 Em. 

Niepertöheim, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wafjerburg ; 

i [bei Viſſelhövede; 231 Ew. mit Ottingen. 

Niepholm, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Stade, A. Rotenburg, 

Nieple, Df. in Krain, bei Treffen; 30 Em. 

Rieplos, Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Beesfow:-Storfom, 
bei Stortom; 260 Gw. 

Nieps, Df. in Medlenburg-Strelig, Kr. Stargarb; 200 Ew. 

Niepsborf, Df. in Holflein, Krchſpl. Grube; 315 Eiw,; Arbeits- 
fchule; ſehr guter Boden, mittelmäßige Wieſen. 

Rierasy:Quabrasde:Banta-Erens, Fld. in Spanien, Brov. u 
ND. bei Taragonaz 1450 Em. 

Nieröbacb (Im⸗ und Bor), DOrtfchaft in Baden, Mittelrheinfr., 
U. Bengenbah, zu Oberharmersbad gehörig. 


Niersdorf 


Rieräborf, 1) Rührsbdorf, Df. in Oeſterreich unter d. Enns Ober⸗ 
Birmerwalpfr.), bei Moͤll. 2) Ortfdaft in Preußen, Sachſen, Agbz. 
Magdebutg. Kr. Iericgow 1., bei Loburg; 77 Gm. 3) Di. ebv., Rab}. 
Vot⸗dam, Kr. Füterbogkstudenwalpe, bei Jüterbogk; 155 Gw. 

Niet, 1) das⸗, eine fruchtbare bene in Baiern, Mittelfranken, 
wiſchen Dettingen, , Martt:Dffingen, Wemding, und von ver 
Börnig, Gger und vielen feinen Gewäſſern vurdhflofien. 2) Df. in Des 
derreich ob ver Inne (Hausdrudfr.), bei Baierbach. 3) Berg in Steier⸗ 
marf, Ar. und D. von Gras, ver fi von D. gegen W. erfiredt, und bei 
Stillingedorf die größte Höhe bat. 4) Pirpf. in —2 A. und W. 
bei Anenrade; fehr alte Kirche. 5) eine 1geohe Gbene im D. von Würt: 
tmderg, meit von Bergen umgeben. ex ſtreckt fih von dem Herdt⸗ 
tele bis — bin. Darın haben die Bewohner eine außeror dent⸗ 
lich ſtarke ügels, beſonders Bänfegucht. 

Riefa, St. in Sachen, Krox. Dresven, U. un NW. von Meißen, 
D, von SD. von Strehla und auch weiter von Torgau, N. von 
tommapfh, SSBW. von Glfterwerda, [. an ver Elbe und am Ginfluf 
ter Jabna; 519 18° 17° M, 100 38’ 42 O,; 1834: 1607; 1837: 1765; 
1843: 2267; 1849: 2950; 1855: 3783; 1859: 4208; 1861: 4617 Ew.; 
en. Biarrfirche (mit einer Gruft, in welcher die Leichname nicht vermefen), 
Schloß, Gerihtsamt, Boft, Fabrilen für Tapeten ıe.; Landwirthſchaft, 
Bierbrauerei, Schiffbau, Hambel mit @etreite, Holı, Sandſtein, Stein⸗ 
lohlen ıc.; %, Stunde entfernt und an der Elbe der nbof der Leipzig⸗ 
Dresvener Eſenbahn mit einer Elbbrüde, 604 Ellen fang mit 11 fleiner: 
sen Bieilern (1536 bis 1839 gebaut). Hier zweigt fich die Bahn nad 


Ghemnig und Die über Jüterbogt nach Berlin ab. [190 fath. Ew. 
Riesbadh, Df. im Schmeizer K. und Bez. Züri; 2373 prot. und 
Riesbriet, Di. in Schleswig, A.n. SB. von Flensburg, Krchſpl. 


Nord⸗ Hadſtedt. [bei Barmen ; 75 Gw. 
Riefcheid, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Düfielporf, Kr. Elberfeld, 
Aleſchen, Röschen, Rischen, Di. in Sadhjen, Krtr. und A. und 
de ; 1861: 61 Gm. [fen, bei Königsvorf; 60 Ew. 

R enhöfe, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wolfrathehaus 

Riefhweiler, 1) Niesweiler, Di. in Baiern, Pfalt, K. und bei 
h og an ber frangöf. Grenje; 285 Ew. 2) ev. Pfrof. ebb., K. 
and D. von Zmeibrüden; 520 (im. 

Riesdorf, 1) Df. in Anhalt» Deffau, Köthen; 250 Ew. 2) Ortfhaft 
in ‚ Sadien, Rgbz. Magbeburg, Kr. Jerichow 1., bei Loburg ; 
Gm. 3) Df. ebo., Rgbj. Votädam, Kr. Jüterbogtstudenmalde, bei 
** 155 Ew. Riegerevorf. 

Riefe, 1) Vfrdf. in Venedig, Vrov. Treviſo, Diſtr. u. nahe bei Ca⸗ 

el unweit bem Brenbella. 2) iſt Rieien in Böhmen. 

Riefebye, Biarre in Schleswig, N. bei Edernförve. j 

. Riefel, kath. Pfartort in Breufen, Weitfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Härter, bei Brafel, I. am ver Nethe, wo Sie Aa einfließt; 505 Em. 

Rieien, 1) Bir. in Baiern, O iern, 2ogr. Schongau; 60 Gm. 
2 Wir. chv., —— Logt. Regenſtauf, bei Diefenbach; 
We. Hi. RiehenunpRiffen. 

—*— und Aieſenmühle, Bad und Mühle in Böhmen, Kr. 
Gger, Ber. 2* bei Sanig, unweit Loojc. 

h ath. Birpr. in Preußen, Weſtfalen, ag und N. bei 
Münfer, 5 —— W. bei Ibbenbüren und ©. bei Rheine; 
5 Bolt. 

Rieienberg, 1) Df. in Böhmen, Ar. Giger, Ber. 35* bei Alt⸗ 
Dfiegg, in einem fhönen Thal am Webirge; 250 Ew.; Boörfterei, Holz⸗ 
arten, 3 Waflerm. 2) Schloffchaluppen, Df. ebb., Kr. Bulfen, 
Acy. und bei Meugebein; 250 Gm.; dabei die gleichnam. Burgruine, bie 
121 Jisfa und fpäter wieber im 3Ojähr. Kriege vie Schweben jerflörten ; 
121 Sieg ber Huffiten unter Brofop, und 1466 wieber Niederlage der 
Reugbrüver. (bei Bafewalt; 73 Ew.; Theerofen. 

Niefenbrüd, Ortſch. in Preufen, Rob, Stettin, Kr. Udermünbe, 

Riefenburg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Sr Nachod, bei 
Jenem, |, an ver Hupa ; 50 &w.; Forftmeifterei, Sigemüble; vabei vie 
Kuse der gleihnam. im —————— Burg. 2) Df. ebd., 
Kr. Bardubıg, Ber. UntersRralowig, bei Sautip; 100 Em. 3) Prabu⸗ 
the 2t. in Breuien, Rgbz. u. DO. von Marienwerver, Kr. u. VEN. 
von Rojenberg, zmiichen zwei Seen; 53% 45° 20 MN, 16% 52° 45" D.; 
1516 2507 (und 240 M. Mil.); 1831: 2722; 1840: 3056 (und 383 M, 
Mil ; 1843: 3050 (umb 442 M. Mil.) ; 1846: 3138 (und 397 M. Mil.); 
1493077 (und 300 M. Mil.); 1852: 3269 (und 181 M. Mil.); 1855: 
3207 and 274 M. Mil); 1959: 3461 (und 272 M. Mil.) Ew.; evang. 
Plartirde, Schloß (1276 gegründet), einft Sig der Pomeſan iſchen 


Siſchbe ihtscommiffion, Unterſteueramt, Rentamt, Boft, Mittels 
Ihule, Wafferleitung (von Friedrich Wilhelm 1. 1728 amgelegt), Leine⸗ 
—* I rei, Zeugbruderei, Bärberei, Gerberei, Waltmühle, Obfts 
aum 


e und Madler 5066, nach der von Gerſtner mur 4654 par. 
N e, der zweifuppige Brumnberg oder Bornberg 4098, das 
Große Rrı664 $., die Große Sturmhaube oder Sturmfoppe 4152 oder 
1562 #., viRleine Sturmbaube, der Berarüden Koppenplan W. bei 
ter Scattlape 4415 F., ber Neifträger 4354 F., der Wrofe Reflelberg 
183 #., bir@chwarge Koppe oder der Schwarzenberg 1222 #., ter 
Spiegelberg 385 #. Die Hiefenfoppe gewährt eine jehr weit ums 
iaffenne Ausſht. Ihre Abhänge find auf der ſchleſiſchen Seite weit ges 
vehnt umd fie, aber auf ver böhmischen Seite felfig und ſehr fchroff, 
befonder® hatsas füdliche, nach dem Rieſengrunde abfallende Klippen» 
aehänge ein fichebar ſchönes Anfchen. Die öflliche Verlängerung der 
Nieienfopne nent man ven Korflliamm und deſſen außerſte Spitze bie 
ShwarseRppe. Merkwürtig ſind in dieſem ®ebirge die beiven 
Heinen Gern: x Große und ver Kleine Teich, fo wie vie tiefe Schnee⸗ 
er Auf der hmiſchen Seite entfpringt die Elbe mit mehreren ihrer 

uflüffe, und at ver fchlefiichen Seite sn die Zuflüffe der Der: 
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bau if varin bis zu 3000 F. Meeresböhe möglib, das Navelholz fteigt 
aber bis 3600 #., aber höher hinauf bererft den Boden nur dad befannte 
eye Sras und ——— Außer in ven größeren Ortſchaften 
iR das Gebirge in einzelnen Wohnungen, Bauden genannt, bewohnt, 
u. neben Weberei Dinar der Haupterwerb. — Daß Ifers@ebirge 
{f. ebd.) ift von dem Kiefengebirge durch ven Großen Zaden gefchieben, 


bei | und der Jjers Kamm enbigt mit der Tafelfichte. 


Niefenbof, ler. in Baiern, OberpfalssRegensbürg, Logr. und bei 
ret; 60 Gm. Rofenberg, bei Niefenburg ; 844 Em. 
Aieſenkirch, ev f. in * Marien 


reuden, J „Kt. 
Riefentbal, Df. in Preußen, Echlefien, —* Breslau, Kr, Treb⸗ 
nih, bei Hunvsfelb; 39 Gm. 

Niefenwalde, PBirpf. und Gut in Preußen, Rgbz. Marienwerber, 
Kr. —*2 bei 3 202 und 205 Ew. 

Riefi, Bld. in Sicilien, Brov. und S. von Galtanifetta ; am gleidh« 
nam. Berge; Schwefelgruben. 

Riefigt, Di. in An Ben, A. DOranienbaum; 240 Ew. 

Riefing, 1) Riffing, Df. in Batern, Obrpfalze Regensburg, ®bar. 
u. bei Cham; 65 Em. 2) Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober: Wie⸗ 
nerwalpfr,), bei Amftätten ; 50 (im. Logr. Mitterfeld; 110 Gm. 

NRiesmannsdorf, Nisdmannsborf, Df. in Baiern, Nieverbaiern, 

Niesnig, Krchof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Croſſen, bei 
Ravenidel; 251 Ew.; Tbeerofen, 

Nieten, 1) Piarrort in Hannover, zu Steberberg ach ..2) 
Riefen, Krchof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Buben, bei Mülls 
roje; 345 Gm. 

Riefte, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneb A. Medingen, 
bei Bienenbüttel; 120 Gw. 2) Bauerſchaft ebd., 8. u. Prbr. Osnabrüd, 
U. Vörden, bei Bramfde; 1366 Gm. [bei Uelzen ; 190 Ew. 

Nieftedt, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Oldenftadt, 

Riefum, Nifum (Morbers und Süders), Pfrof. in Schleswig, 
A. und S. von Tondern; 92 und 50 Hir. 

Niesweiler, 1) Niefchweiler, Df. in Baiern, Pfalz, X. Pirma⸗ 
fens; 2 Waflerm. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u. bei Sims 
mern; 525 Gmw. 3) f. Niefchmweiler. 

Niet, Nebenfluß des Sad im Cap⸗Lande u. im Hottentottensfante ; 
nimmt [, ven Bilchs River und ven Rhinoceros⸗River auf. 

— Niteberg, St. in Preußen, Weſtfalen, —XF Minden, 
Kr. und DSD. von Wievenbrüd, SS. von Bielefeld, NND. von 
Lippftabt, an ver Eme; 510 48° 56" NM. 604‘ 2 D.; 1816: 1382; 1831: 
1676; 18940: 1965; 1543: 2052; 1946: 2019; 1849: 2113; 1852: 2014; 
1855; 1988; 1858: 1953 Gw.; lathol. Pfarrkirche, Gerihteveputation, 
Unterfteueramt, Voſt, Franeifcanerflofter, Progyinnaſium, Garuſpinne⸗ 
rei u. Leineweberei, Iwirn⸗ u. Tabadfabrifation, Möbelfabrif, Bleichen. 

Nietdorf, ev. Vfrdf. in Preufen, Rgbz. BPottdam, Kr. Süterbogt: 
Luckenwalde, bei Dahme; 191 Em, 

Rietenan, Pfrof. in eg Nedarkr,, DA. warn Ay 
einer waldigen, einfamen Gegend von Gebirgen eingefchloffen ; 513 Em. ; 
Mineralauelle und Bad. 

NRietern, Bir. in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

Nierh, 1) Birdf. in Meiningen, A. Hildburghauſen, W. von Held⸗ 
burg, an der baier. Örenze; 452 Ew.; Landbau, befonders Weisen und 

fer und flatt der mangelnden Wieſen viel Gsparfette. 2) Wir. in 

reufen, Rabz. Düffelvorf, Ar, Geldern, bei Strälen; 125 Ew. 3) Df. 
ebb., Kr. Kempen, bei Breyell; 165 Ew. 4) Wir. ebo., bei Lobberich; 
55 Ew. 5) Bauerfchaft ebd. Wehlfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Lüding⸗ 
haufen, bei Drenfeinfurt; 170 Gm. 6) Krchoͤf. ebd., 2% Stettin, Kr. 
Ueckermünde, bei Neuwarp, 8, am neumarper Ger; 321 &.; Theerofen. 
‚Hier fland mente die Stadt Mhetra. 7) Siege, Kol, ebv.; 93 Em. 
5) Bfrdf. in Württemberg, Nedarke., DON. Vaihingen; 350 Em. 

Rierbal, Di. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudkr.), bei Wels. 

Riethchen, Niethgen, ev. Birbf. in Preußen, Sahfen, Rgbi. 
Grfurt, Kr. Weißenſee, bei Kinvelbrüd; 214 @.; Domäne, Oberförfterei. 

Nietheim, I) Df. in Baben, Seefr., A. Villingen; 238 kathol. Ew. 
2) Df. im Schweizer K. Aargau, Ber. Zurzach; 353 prot. u. 86 kath. ©. 
3) Df. in Württemberg, Schwargwaltfr., OAmt Tuttlingen; 409 Ew. 
4) Krchof. ebd. DAX. Urab, am Abhange ver Alp, von Höhen umgeben ; 
208 &w.; Balvarbeit. 

Rietbnorbhaufen, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. 
Merfeburg, Kr. Sangerbaufen, bei Wallhauſen, nabe ver fhmarzburg- 
rubolftädter Örenze; 617 Em. 2) Df. in Weimar, Ar. mars$ena, 
bei Weimar; 860 Ew. [645 Ew. 

Nierboven, Df. in ven Nieverlanten, Brov. Nork-Brabant; 1840: 

Niethratherbach, Rietherbach, Hf. in Preußen, Rgbz. Düflel» 
dorf, Kr. Solingen, bei Opladen ; 113 Gw.; Waffermüble, 

Rierti, St. und Hauptort des aleihnam. Difr,. in Italien (Kirchen 
flaat), Prov. Umbria, NND. von Rom, am Belino, in 17 chtbarer 
Öbegend ; 42° 24° 25° N, 10% 22° 40° D.; 12,000 Ein.; Biſchoffitz, Woll⸗ 
eugweberei, &erberei, Dlivenöl, Weinbau, Der Be. hält 25 geogr. 

Dt, 1953: 73,683 Gw., ift durch einen Zweig der Apenninen gebirgig, 
und hat ein gefundes Klima. 

Nietich, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Sternberg ; 288 Gw. 

Rietfchach, Df. in Kärnten, bei reifenburg ; 100 Em. 

Nierihen, Df. in Preußen, Schleflen, Rabz. Liegnig, Kr. Rothen⸗ 


' burg, bei Niesfe, am ver Weiten Schöps; 264 Em.; Threrofen. 


Rierfbüg, 1) Di. in Preußen, Rabı. Kranffurt, Kr. Züllichau⸗ 
Schwichus, bei Schwichus; 314 Em. 2) Miebers und Obere, fatbol. 
Birdf. ebv., Schlefien, Rabz. Sieanip, Kr. Blogau, bei Naubten; 513 
Ew.; Schloß, Stift für avelige Fräulein. bad. 

Niettberg, Di. in Deſterreich ob d. Enns (Hausruffe.), bei Baier⸗ 

Rietveld, Df. in ven Niederlanden, Brov. Süp-Hollanp; 1840: 
376 h 1840: 84 Gw. 

Mietwijteroord, Drt in ven Niederlanden, Prov. Nord⸗Holland; 

Aletz, 1) Rotte in Defterreich unter dv, Enns (ObersBWienermalpfr.), 


bei Steier; 40 Em. 2) Rotfhiga, Mild. in Eteiermarf, Kr. Mars 
burg, bei Ärany; 250 @w. 3) Prof. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Bars 
vis, 4) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 


Mieders oder Unter: 
Rick, am San; 125 Ew.; Befdäl ation. z 


Nies 


Niey, 1) Krchrf. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Zauch⸗Belzig, bei 
Branbenburg, W. am Rieger € ee, aus dem die Emſter zur Kanel 
ahfließt; 297 Ew. 2) Krchpf. ebd., bei Treuenbriegen: 422 Em.; Forſt⸗ 
haus. 3) Grof⸗, ev. Pfrof. ebd. Kr. Beestom:Storfom, bei Becckow; 
313 Ew. 4) Klein», Df. ebb.; 119 Em. 5) Wenbifchs, Df. ebr., bei 
Storfow, S. am Scharmügel-Gee u. veffen Verbindung mit dem Dols 
aens@ee; 208 Gm. i 

Riesdborf, Rotſchiſchka⸗Vaſse, Notfchige, Df. in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Gilli, am Paad; 190 Gw. 

Riegel, ev. Bfrpf. in Preußen, Sachfen, Rabz. Magbeburg, Kr. 
Jerichow 1., bei Bura: 249 Em, [bei Steier. 

Riesen, Df. in Oeſterreich unter ver Enns (ObersWienerwalpfr.), 

Riepenberg, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Donersbacb. 
. Aiegensort, Df. in Defterreich ob d. Enns (Traunfr.) bei Steiners 

irchen. 

Niegersborf, 1) Df. in Oefterreich ob der Enns (Mühlkr.) bei Fal⸗ 
fenberg. 2) Df. in Deflerreih unter der Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), 
bei Set.» Pölten. [malbe; 443 Gm. 

Niegig, Krchrf. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei Arnes 

Riegina, 1) Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Rödlabrud, am Aurab; 8 Hir. 2) f. Riding. 

Riegleben, f. Rigleben. 

Rieglern, Birkf. in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregens. 

Rieumes, Fld, in Frankreich, Dev. Hautes@aronne, Arr. und 
RSM. von Muret, an ber Bure; 1610 Gm. 


Nieupeprour, Flck in Frankreich, Dep. Avehron, Arr. und DSD, 
von Billefrandye ; daso dm. [Dienve ; 1380 @.; Wollzeugweberei. 
Rieutort:deRandon, Df. in Franfreih, Dep. Lozere, Arr. 


Rieur, 1) ©t. in ®ranfreic, Dep. Hauter®aronne, Arr. m ©, 
von Muret unv SSW. von Toulonfe, I. am Rege (Arige), ver unters 
halb in Pie Garonne fliefit ; 2200 Emw.; alte gothiſche Kathedrale mit ſehr 
hohem und ihönem Thurm. 2) Bd, ebd, Dev. Morbiban, Arr. und 
O. von Bannet, am PVilaine; 2950 Gw.; Töpferei, 3) Df. ebv., Der. 
Mord, Are. un NO. von Gambray; 1425 Em, 

Rieweis, Df. in Ocfterreich unter ver Enns (Ober-Manhartebergs 
fr.), bei Schwarzenau; 14 Hfr. 

Niering, 1) Riring, Ir. in Baiern, Oberbaiern, 2pgr. u. SW. 
bei —— 30 Ew.; Kapelle, Jagerei. 2) Df. in Deflerreich ob d. Ennt 
(Hausrudffe,), bei Frankenmarkt. 

Rieringen, 1) Ober⸗, St. in Württemberg, Nedarfr,, ON. u. D. 
bei Baibingen, an der Enz; 1108 Em. 2) Unters, Pfrpf. ebd., in einem 
ſchoͤnen Thal an der Enz; 1029 Ew.; Schloß. 

Ries, 1) St, in Franfreih, Der. Baffes-Alpes, Arr. un SSW. 
von Digne; 43% 49° 15° M. 30 45° 37° D,; 2840 E,; vorzügliches Obft, 
Weinbau, viel Mandeln, Trüffeln, Fabr, für Wollveden, Del, Töpfer: 
waaren ıc., Gerberei, Kärberei; Kirchenverfammlung im 3. 439, die 
erfte befannte bei ven Welſchen (Galen). 2) Df. im Schweizer K. Waadt, 
Ber. Savaur; 1 fath, und 367 prot. Ew. [roi; 1850: 475 Ew. 

Ridzes, Di. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. Gharler 

if, Prov. in Maroflo; umfaßt das nördliche Hochland, in welchem 
der Atlas fteht, und dadurch ſchwer 222 ift. Die Bewohner find 
bie durch ihre graufame Wildheit berüchtigten Rifs Piraten, durch welche 
das Landen an ber Nordküſte fo gefährlich ift. 

Rife-Dyke, eine ver OrfavensInfeln, DO. bei der Infel North Ros 
nalpsbay; 59% 20’ M, 30 35° W. berg. 

Nifendberg, Df. in Tirol (Borarlberg), Kr. Bregen, bei Sulz» 

Riferatb, ſ. Rieferatb. [prot. und 12 fath, Gm. 

Rifferfchweil, Df. im Schweizer R. Züri, Bey. Affoltern; 452 

Riffingen, 1) Ober-, Wir. in Württemberg, Jartkr., ON. Nered- 
beim ; 181 Gm. 2) Unter», Pfrbf. ebd.z 255 Gm. 

Rifflan, Birpf. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran, auf einem Berge. 

Rifingoft, Sem, in Steiermart, Kr. Marburg, bei Tüffer:; 120 Ew. 

Riflingbaufen, Rieflingbanfen, Df. in Preußen, Weftfalen, 


N Arnsberg, Kr. Dipe, bei Attendorn ; 69 Ew. 
iga, 1) Hauptflabt des Sun. Liefland, r. oberhalb ver fehr breiten 
Mundung der Düna in ven Rigafchen Dieerbufen, in niebriger Gegend; 


50 57° 0° M. 21% 45° 55° D.; 1849: 57,906 Gw.; Hafenort n. Beftung, 
Sig ber BuvernementdsBebörven und des Hofgerichts, faiferl. Schlop, 
Sternwarte, Dom, Scet.sPetersfirche, Ratbbaus, Ritterhaus, Gomptoir 
ber Reicht-Gommerzbant, luther. Gonflftorium, Sinnaflum, Domſchule, 
Stadtbibliothek mit NaturaliensG@abinet, Börfe, Padhof, Theater, Ars 
fenal; Geſellſchaft für Geſchichte und Alterthümer ver baltifchen Bros 
* otonom. Geſellſchaft; Hofpitäler; Fabr. für Taback, Zucer ıc.; 
nachſt Petersburg die bedeutendſte Sechandelsſtadt, deren hauptſächlichſte 
Ausfuhr in Getreide, Hanf, Flachs, Leinſamen, Bauholz, Baſtmatten, 
Seife, Leder, Talg, Bots u. Waidaſche ıc., die Einfuhr in Ser Zuder, 
Kaffe, Heringen, Wein, Farbebolz ıc, befleht. 2) Ort in Michigan, 
rich. Lenawee; 1850: 208 Ew. 3) Ort in Nem-Morf, Erfih. Mons 
roe; 1850: 2159 Em. 

Rigafhber Meerbufen, ein weiter Meerbufen ver Ofifee an der 
Küfte von Rurland, Lieflanp und Eſthland. Nach ver daniſchen Schiffs 
fahetsfarte ift pie größte Tiefe ſtellenweiſe 29 Klaftern, Die geringfle Tiefe 
an ver Oſtſeite von 16 bie I.Rlaftern, waͤhrend fie an ver Weftfeite 18 bis 
6'/, Klaftern beträgt. Bor der Mündung der Düna u. der Boldera flieht 
auf einer Infel ein Leuchtturm; dann einer auf ver Infel Runö gegen 
ben Gingang der Bucht, und einer auf ver Wellivige Domesnäes am 
Eingang dei Bufens, in dem noch NO. von der Infel Rund die Infel 
Rund liegt, und von diefer NO. und nahe ver Küfte pas Eiland Mamier 
land. Bor dem Eingange liegt die große Infel Defel, und NO. dabei 
vie Injel Mödn. An der Oftjeite liegen die bebeutenderen Orte Salie 
und Bernau. llad, bei Somogy (Sümegb) ; 420 Gw. 

Nigacd, Rigats, Di. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Sıar 

Nigel, 1) Df. in Rrain, bei Sct,:Marein. 2) Umters, Df. ebd., 
bei Neuftäntel. 

Nigelöberg, Df. in Deflerreich ob d. Enns (Hanerudfr.), bei Hang. 

Rigersborf, f. Riegersporf. [1472 pret. Em. 

Riggidberg, Di. im Schweiger K. Bern, N. Seftigen; 2 fath. und 

Rigi, ein Sebirgsfted in der Schmeil, K. Schwt4, zmifchen dem 
Zuger SceN, u. dem Bier-Walpflätter See S., 5555 8. hoch, mit einer 
meiten Ausſicht, deren Durchichnittslinie an 70 Stunden beträgt; 47% 3° 
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26.69 DO. Darauf ein Gapuzinershofpiz und das Gaſthaus zum 
Staffel in 4900 F. Höhe. 

Nigisza, Df. in Dalmatien, Kr. und bei Ragufa. 

Rigmany, Riegmannsborf, ref. Vfrdf. in Siebenbürgen, Kr. 
und bei Maross Bafarbely, zwifchen Gebirgen. - 

Nignae, Fld. in Franfreich, Dep. Avenron, Arr. und ERW. ron 
Robes, r. am Avenron; 2054 Gm.; Wollmügenfabr. 

Nignano, 1) Ald. in Neapel, Prov. Gapitanatr, Difr. San: es 
vero, am Ganbelaro; 2000 Ew. 2) Bd. in Toecana, DED, von Flo⸗ 
kan Ton Arno; 3500 Em. (Belangon, am Dianon; 550 Gm. 

ignev, Bld. in Aranfreih, Dep. Doubs, Arr. umd NND. von 

Rigny, 1) Fld. in Frankreich, Dep. Inprestoire, Arr. un NND. 
bei Ghinon; 670 Ew.; Weberei grober Wollgeuge. 2) Df. ebd., Dep. 
Nieore, Arr, un NND, von Mevers; 590 dm.; Gifenminen. 3%) les 
Ferron, Bild. chr., Dep. Aube, Arr. und SW, von Treyes, bei Nir- 
en=Öthe; 1226 Ew.; Weißweinbau, Fahr. für Del, Rübenzuder, Töpfer- 
mwaaren. 4) »für-Urrour, Df. ebd. Dep. Sadneskoire, Arr.u. WNBW. 
von Gharolles; 1080 Em. B 

Nigolato, Pfrdf. in Venedig, Brov. Udine (Briaul), im Sebirge. 

Rigonza, ift Rigelsporf in Steiermark, Kr. — bei 
R lAogno 


ann, * 
NRigofa, Pfrof. in der Lombardei, Vrov. Bergamo, Diſtr. und bei 
Rigton, Df. in England, Grfſch. Dort, Weſt⸗Riding; 550 Em. 
Riguepau, Df. in Aranfreih, Dep. Gert, Urr. und im. bei Auch; 

570 Ew.; Slashütte. 

Nignacz, Df. in Ungarn, Difte, Dedenburg, GEſpſch. Szalad, bei 
NagvsRanifa; 590 Em.; Aders und Weinbau, Rindvieh⸗ und Schaf: 
zucht, Schweizerei; Gichenmaldung. 1 

Rigvicza, Stari⸗Legyen, griech. Vfrof. im Defterreih. Serbien, 
Diſtr. Neufap, bei Kara; 3200 Em.; MWeigenbau. 

Ribba, Ald. im türk, Aften, Bafhalil u. WEW. von Aleppoz das 
alte Ieribo; Oliven: und Weinbau. 

Rihurfi, Ort im Punjab, O. am Ghenab, an einer fürl, Schlucht 
des fürlichften Zweiges des Himalanaz 351 N, 74°50'D. Ohrm.; 
S. dabei ein Fort auf bobem, fteilem Felſen. [Saros, bei Bartfelr. 

NRihvald, Reichwald, Pfarrort in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. 

NRijanofa, ld. in Rusland, Guv. Kiew, Kr. Swenigororfa. 

Nijevoort, Df. in ven Nieverlanven, Prov. Mord-WBrabant, bei 
Bengen; 1840: 463 Em, r 
Rijekholt, Df. in ven Niederlanden, Prov. Limburg; 1840: 195 ©. 
Rijen, Df. in ven Nieverlanven, Prov. Norb- Brabant, bei Gilze; 
Rijtevoort, f. Rijchevoort. (1840: 279 Em. 
Rijnaumwen, Orticaft in ven Niederlanden, Prov. Utrecht; 1840: 
Gm. [1581 Gm. 

Rijnsburg, Df. in ven Niederlanden, Brov. SüpshHollann; 1840: 

Riinsfaterwende, Df, in ven Niederlanden, Brov. Süd⸗Holland; 
1840: 561 Ew. [1967 Em. 

Riip (Des), Df. in den Niederlanden, Prov. NorbrHollanp; 1840: 

Rijperfer?, Df. in den Niederlanden, Prov. Briesland; 1840: 

31 Ew. [Altemave; 1840: 742 Em. 

Rijpwetering, Df. in ven Niederlanden, Brov. Süd⸗Holland, bei 

Rijöbergen, Df. in den Nieberlanden, Brov. Nord⸗Brabant; 
1840: 1568 = 163 Gm. 

NRijsoord, Df. in ven Niederlanden, Prov. SübsHollanp; 1840: 

Rijssen, St. in ven Niederlanten, Vrov. Overijffel: 1840: 2691 E. 

Rijswijf, 1) Df. in ven Niederlanden, Prob. Norb:Brabant : 
1840: 306 Gw. 23 Df. ebd., VBrov. Süb-Holland; 1840: 2228 Ew 
3) Df. ebd., Brov. Gelderland, bei Daurif; 1840: 536 Gm. 

Rijsenburg, Di. in ven Nieperlanven, Brov. Utrecht; 18410: 239 E 

Nitartöhofen, Wir. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Logt. u. hi 
Lindau; 40 Em, . (mit Wattwyl verbunde. 

Riten, Ort im Schweizer 8. Sci⸗ Gallen, Ber. NeusToggenbur. ; 

Nitenbacb, Df. im Schweizer K. Thnrgau, Ber. Tobel, 12 prt. 
und 452 fath. Em, Nagys. 

Nikita, Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, ım 

Rikonin, NRofotvja, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Tiſcho⸗ 
wik; 80 (im. . Oſpſch. Bibar, bei Elead; 170 fm. 

Mitosd, NRutan, griech. Pfrof. in —— Diſtr. Großwarktin. 

Aitow, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. Wotig, bei Aujez) an 
der Aupa; 280 Gm, Leitomifchl ; 20m. 

Nitowig, Nifowice, Df. in Böhmen, Kr. Parbubis, Bey, ur bei 

Ril, St. in Darfur, in Afrika, 

Nilbingen, Df. in Breufen, Rabz. Trier, Kr. und SS, bei 
Saarbrüden, an ver Saar, die bier die franzöſiſche Grenze bilpdesg 165 


Ew. Saline, 
Rili, Rolomwa, Df. in —— Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Bin 
Rillac⸗la⸗Tour, Df. in Frankreich, Dep. Haute⸗Vienne, Ar. und 
MNW. von Ect.»Mrieur; 780 Gw. 190 Em. 
Rillaer, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Lomaın 1850: 
Nilland, Df. in den Nieverlanten, Prov. Zeeland; 1840: 66 Em. 
Hille, Mebenfluß ver Seine I., in Branfreid; entſteht aus yıı Wei: 
er bei Sct.»Wanprille im Der. Orne, Arr, Argentan, DSD. ri Mer: 
erauft, und mündet bei Gonteville. Die Lauflänge beträgt Öngefäbr 
30 ©t., aber oberhalb Beaumont ftürzt er in einen Schlundind flieht 
unterirdifch 1'/, St. weit, worauf er wieder zu Tage fommt. | 
Rilloͤ, Df. in Aranfreich, Dep. Inpresfoire, Arr. und MW. von 
Tours, SSW. bei Ghätcau:larRalliore: 540 Em, [veur 1000 Gw. 
Nillienr, Df. in Franfreib, Dev Ain, Arr. und SE von Tres 
NRillington, Df. in England, Grfih. Dort, Eaſt-⸗Ridinz 1051 @. 
Nilly, 1) Ald, in Frankreich, Dev. Marne, Arr. und Sei Reime; 
810 Em.; Weinbau, Weinbanzel. 2)+-Sete.:Epre, Diebe., Der. 
Aube, Arr. und SW, bei Mreie-fürsAube; 450 Ew.; Raumfollivinnerei 
und Baummwollmügenfabrif. [76% 2° ©, rm.;fort, Bazar. 
Riln, Ort im Bunjab, an der Südſeite des 5 4206*M. 


Rim, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Borzlero. 

Rimabanva, Di, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, fh. Gömör; 
500 Em.; in dem Gebirge Kroftalle und Topafe. ! 

Nima:Brezso, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, ih. Bömör; 
—— Gegend; Waldung, Sauerbrunnen, Gifenſtten⸗ u, Ham⸗ 
merwerf. 


Rimac 


Rimac, Fluf th Veru; fließt von der Weflfeite ver Gorbilleren in ven 
Großen Diean N. bei Gallaospirtima. 

Rimagno, Df. in Toscana, Diftr. Florenz; Marmorbrud. 

Rimainsd (Less), Meine Infel in Franfreih, Dep. IllesBilaine, 
Arr. uns DND. von Sct.»Malo, D. bei Gancale; Fort. 

Riman, Rimany, Romane, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. 
Dobrziſch, bei Mnifchel; 150 Gm. 

Rimaszech, Mid. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sirih. Sömör, bei 
Rima-Szombath, I. am Rima; 48% 18° 3" N, 17% 42° 2° D.; 1000 @.; 
evang. Blarre; frutbare Gegend, Handwerker, Jabrmärkte, befonders 
gute Bferbemärfte 


* 


tatahaus, Voſt, reform. Gymnaſium, Handel mit Getreide, Spech, 
Wein, Baht, rg 


a’. 

#iman, 1) Ober⸗, RNimow⸗horni, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, 
Ber. Krumau. 2) Unter-, Nimomwsdolni, Pirdf. ebr.: Wallfahrtes 
ert, Schloß. (von Ghaument; 550 E. Hochofen, @ifenbammer. 

Rimaueourt, Di. in Aranfreih, Dev. Hautes- Marne, Arr. u. NO. 

Rimbach, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, par. Markt⸗Erl⸗ 
bach: 50 Em. 2) kath. Krchpf. ebr., Nieverbaiern, Spar. Eggenfelden; 
150 Gm. 3) kath. Vfrpf. ebd., Ypgr. Röpting; 300 Em. 4) Niembach, 
farb. Krchof. ebd , gr. Landehut; 200 Em. 5) Wir. ebd., Loqr. Mit⸗ 
terfel@ ; 40 Ew. 6) fath. Krchof. ebp., Unterfranfen-Afchaffenburg, Logt. 
Bolkach; 250 Ew. (50 Juden); Getreide, Wein- und Obfibau, Sands 
Reinbrühe. T) Df. in HeifeneDarmftapt, Prov. Oberheffen, Kr. 
Lauter bach, an der Fulda; 390 Em. 8) Milck. ebd., Vrov. Starfenburg, 
Rr. Sinvenfels, an der Weihnig; 1958 E. 9) Df. in Breufen, Rabı. 


Goblens, Kr. umd bei Altenfirhen; 117 Ew. 10) Krpf. ebd., Sachen, 
Rabı. Örfurt, Kr. u. bei —— 298 Ew.; dabei die Ruine Haus 
#ein, 1)irch⸗, ſ. Rirbrimbad. 12) Ober⸗, Wlr. in Baiern, 


Oberbaiern, * Haag: 20 Ew. 13) Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dir. ebv., 
Mittelfranken, Spar. Burghaßlach; 200 und 120 Gw, 

Rimbed, 1) Krdrf. in Breufien, Sacfen, Rgbz. Magpeburg, Kr. 
Halberftapt, bei Hornburg, an der Slfe; 238 Gm. 2) Gemeinde eby,, 
Werfalen, Rab. Minden, Ar. Warburg, bei Scherfelve, 1. unmeit ver 
Diemel ; 635 Gm. 

Rimberg, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweis, bei Borzatel; 250 Em. 

Rimburg, Ortſchaft ım Preußen, Rabz. und £ofr. und bei Nachen ; 
3» Gw.; Schlofruine, DSD. bei Sarreguemines ; 900 Ew. 

#imeling, Rimling, Df. in Frankreich, Dev. Mofelle, Arr. und 

Rimborn, ev. Bfrof. in HeffensDarmftadt,. Prov. Starfenburg, 
Kr. Neuftapt, in hober waldiger Gegendz 543 (im. 

Rimington, Df. in England, Grfſch. Nort, Weſt-Riding; 7226w. 

Rimini, St. und Diftr. in $talien (Kırcenftaat), Prov. u. OSD, 
von Ferli und SO. von Ravenna, an der Mündung der Marechia in 
das adriat. Meer; 44% 4’ 0" M. 10° 14° 20° D.; 16,000 E,; Katbedrale 
(jet Kaferne), die Kirche Sansfrancekco mit vielen Dentmälern ver Bas 
milie Malatefta, Stabtbaus, Triumpbbogen des Römers Auguftus, alte 
romiſche Brüde über ven Fluß, 200 F. lang mit 5 Bogen aus Marmor, 
Bibliothek, Theater, Gircus, Altertbämers Sammlung ; Hafen, Leucht⸗ 
thurm, Schwefelgruben, Handel mit Fiſchen, Getreide, Salz, Seide. 
Der Diftr. hatte 1858; 76,287 Em. 

Rimitara, it NRimatara, 

Rimito, rufl. Infel im finnifben Meerbufen ; 60° 25'N. 19° 30’ O. 

Rimlad, Rümlad, Rimlauken, Df. in Preußen, Rgbz. z.. 
— PBreufiih-@ylau, bei Landsberg z 59 Ew. (330 m. 

imlingen, Df. in Preußen, Robz. Trier, Kr. und bei Merzig; 

Nimlos, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Oberheffen, Kr. Lauter» 
bach 71 Em. [230 Ew. 

Rimmels, Df. in Kurbeifen, Prov. Fulda, Kr. und Amt Hünfelp; 

Rimnif, Ribnit, 1) St. und Hauptort eines Bey. in ver Walachei, 
NO. von Bufareft, am gleichnam. Fluß ; 1789 Sieg der Deflerreicher u. 
—* über vie Türken. 2) St. ebd., Hauptort des Be. Wultſcha, 
, . von Krajowa ; Bildoffig. 625 Em. 

Rimnig, Nzimis, Prdf. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Kremfier; 

Rimoez, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neograd, bei 
Syatall; 1300 Gmw.; große Waldung. 

Rimoeza, Rimamie, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sfpic, Gö— 
mör, bei Rima-Sıombath, im RotovasThal; 180 Emw.; Gifenhammer, 

Rimoane, Dr in Branfreich, Dep: Arbennes, Arr. und ©, bei Kos 
eroi; 1710 Em.; Bierbrauerei; Schieferbrüce. 

Rimont, ®t. in Frankreich, Dep. Ariöge, Urr. und O. bei Sct.⸗ 
®irons; 2320 Gm. 

Rimomig, Nimomiee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. 
Blaſchim, bei Zdislamig; 220 Em. 2) Df. ebv., Kr. Parpubig, et 
Sabern, bei Goltſch⸗ Jenkau; 225 Gm. [3agpihlos. 

Rimpah, Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Mbangen; 85 G.; 

Rimpar, farb. Birdf. in Baiern, UinterfrantensAihaffenburg, Logr. 
um NND. von Würzburg, r. ves Maine, am Gleichbach 1625 Em. 
(130 Iupen); Schlof, Geireide und einbau. 

Rimpton, Df. in England, Grfſch. Somerfet; 223 Gm. 

Rimfchmweiler, Rinfchmeiler, Df. in Baiern, Pfalz. K. und bei 
Neushornbad ; 316 Gm. 60 Ew. 

Rimfelrain, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tölz, a. d. Mar; 

Mimfting, farb. Vfrdf. in Batern, Oberbaiern, Logr. u. bei Prien, 
B. vom Gbiem-Sce; 200 Um. , 

in, Rinn, Runn, ein gegen 366 QM. großer falgiger Sumpf in 
Hinboflan, in ven Landſchaften Rutih, Sind, Supjerate und Adjmir. 
In ver Regen⸗Jahrzeit ift er durch Ueberſchwemmung ein See, aber in 
ver Seiten Yahr eit nur Sumpf u. Sand mit infelartigen Weideplätzen. 

Rinares, —5 in Böhmen, Kr. Burmweit, Bez. Vilgram; 340 @, 

Ninau, DOrtihaft in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königeberg, bei 
Rulfböfen; 142 Gw. 

Rinchnach, kath. Pfrof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. u. bei Res 
gen, am Sinus der Rinchnach in pie Obe; 300 Em.; 2 Kirchen, Braues 
rei, Mabls und Sägemüble, Ziegelei. [200 Ew. 

Ainchnachmundt, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Regen; 
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Ringethal 


Rinconabda (La:), Fl. in Spanien, Bror. und N. bei Sevilla, 
am Suabalquinir; 713 @. ((Soria), ODE. bei Calahorra; 930 GE. 
Rinconsde-Soto, Kld. in Spanien, Brov. und SO. von Logrono 
Nindbach, Rünbach, Ortſch. in Defterreih ob der Enns (Traun 
fr.), bei Gmunden. (dorf; 116 Gm. 
Rindberg, Rimberg, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggen: 
Ninddorf, Nindtorf, Krchof. in Preußen, Sachfen, Rgbz. Magde⸗ 
burg, Kr. Stendal, bei Arnebura ; 151 Gm, ! 
Minde, Nebenfluß des Diemnab I,, in Hinvoftan ; entficht NO. von 
Agra, und mündet nah 0ffünd. Lanf WS. von Fettebpur. 
Nindegg, Ninded, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Prar. 
Füflen ; 60 Ew. [Muttersrorf und Stodan; 320 Gm. 
Rindel, Rindl, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Rontyerg, bei 
Rindelbach, Df. in Württemberg, Iartkr,, ON. u. bei Ellwangen, 
an der Jagft; 184 Em. . [Biberach ; 107 Gm, 
Rindenmood, Wir. in Württemberg, Donaufr., OAmt und bei 
Ninderbügen, ev. Pfrof. in Heffen-Darmitatt, rov. DOberbeffen, 
Kr. Büringen; 404 Em. R 
Rinderfeld, 1) Bfeyf, in Württemberg, Jartfr., OAmt Mergent- 
beim; 227 Em.; qute Landwirthſchaft. 2) Mleins, fatbol. Vfryf. in 
Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. und SW. ven Würzburg; 
590 Em, [Gleve ; 650 Gm. 
Rindern, kath. Pfrof. in Vreußen, ng Düffelvorf, Kr. u. N. bei 
Rinderort, 1) Alt⸗, Sena⸗Rende, Df. in Breufen, Rabz. Kö— 
nigöberg, Kr. und bei Labiauz 150 Gm. 2) Mens, Nowya-⸗Nende, Df. 
ebr.; 160 Em. [1840: 1161; 1850: 1274 Em. 
NRindge, Ort in New-Hampéhire, Grfſch. Cheehire; 1820: 1298; 
Nindpanfen, Wr. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwied, bei 
Asbach; 57 Em, . 
Ninbhof, Hof in Baiern, — — ——— Logr. Müns 
nerftapt: 18 Gw.; vorzũgliche Dekonemie mit Feld⸗ und Baumkultur. 
Rindl, ſ. Rindel. 
Rindlan, Nendlau, Zlibek, Di. in Böhmen, Kr. Vilſen, Bez. u. 
nabe bei Bergreichenftein; 160 Em, [Breiftabt ; 13 jerfir. Sfr. 
Nindiberg, Drtichaft in Defterreih ob ver Gnns (Müplfr.), bei 
Nindles, Ninles, Zlaber, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. 
Ober⸗Plan, bei —— 130 Ew. 
Nindſcheit, Nachtigalgraben, Weinbergkort in Steiermark, Kr. 
Matburg, Bez. Radkereburg, bei Luttenberg; 90 Gm. (245 Em, 
Nindum, Krechſpl. in Binemart, Yütlan, D. von NRinafjöbing; 
Nined, 1) Ortichaft in Baden, Unterrbeinfr., Amt Moosbad, bei 
Mudenthal. 2) Riened, Et. in Baieın, Unterfranfen:Afchaffenburg, 
®pgr. und NW. von Gemünden und &. von Burgfinn, r. an ber Sinn, 
oberhalb veren Müntung in die Saale; 1450 Ew. (100 Inden); kathol. 
Pfarre, Schlof, Dels, Gips: und 4 Mablmübhlen, Ziegelei. 
Rinega, Ortibaft in Steiermarf, Kr. Brud, bei Murau. 
Ringagonach, Krrbipl. in Irland, Prov. Munfter, Griſch. Mater: 
ford; 2590 Gm, 
Ningbofe, Schloß in Vreufen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Büren, bei Delbrüd, I. an ber Lippe, zu Boke gehörig. 
Ringe, Großs>, Hleins u. Neus, 3 Bauerſch. in Hannover, Bent: 
heim, vor, Osnabrüd, N. und bei Neuenbaus; 221 u. 333 u. 276 Gm. 
Ringebo, Krehſpi. in Norwegen, Stift Agersbuus, A, Ghrifliant- 
amt; 2%, QOM., 4000 Gm. in den vier @emeinden Ningebo, Fobevang, 
—— und Solien er m bergig, aber mit Aderbau und 
Bichzucht. (Tedlenburg, S. bei Lengerich; 710 Ew. 
Ringel, Bauerſchaft in Preußen, Weſifalen, Rgbz. Münſter, Ar, 
Ringelai, Krchwlr. in Baiern, Nederbaiern, var. Wolfftein: 50@. 
—— Df. in Baden, Mittelrbeinkt, Amt Oberkirchz 199 
fatbol, Ew. [600 Ew.; Gifenbämmer, förflerei. 
Ringelbera, Df. in Böhmen, Kr. Gaer, Ber. Tachau, bei Hals; 
Ringelbeim, Bfrdf. in Sannover, #%. und 2opr. Hilpesbeim, Amt 
Liebenburg, bei Otbfrefen ; 338.(5m.; dabei das gleichn. Gut 424 Gm, 
Ringelbolz, Di. in Deflerreich ob d. Enns (Annfr.), bei Biechtenflein. 
Ringelöborf, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, var. Ertina; 70%, 
Dem. in Deſterreich unter ber Enns (Unter Manbartsbergfr.), bei, 
ilferedorf, unweit der Norpbabn; 1140 Em. 3) Krchpf. in Preußen, 
Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Jerichow 2., bei Ziefar ; 75 @.; Forft⸗ 
anf. [1500 Gw. 
Ningeldbain, Pfrof. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei Babel; 
Ringelshuschen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Ar. 
Solingen, bei @räfrath; 55 Gm. j 
Ningen, 1) kathol. Pfrof. in Breusen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei 
—— 240 Ew. 2) Df. ebr,, Rabı. Gumbinnen, Ar. u. bei Oletzko 


76 . 

Ringenberg, 1) Wir. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, Epgr. Weir 
ler, bei Maverböfen; 60 Em. 2) Fld, in Preufien, Rabz. Düffelborf, 
Kr. Rees, N. von Weſel u. S. von Bochold, r. unweit der Alten Sfiel; 
440 Ew.; evang. Kirche, altes Schloß, Vor. 3) Alt», Bir. in Baiern, 
Schmaben-Neuburg, Zar. Weiler, bei Geſtraz; 25 Gw.; in ber Näbe 
altrömifche Ruinen. 

‚Ringenbain, 1) Rrhdf. in Böhmen, Kr. Seippa, Bez. und mabe bei 
Friedlandz 690 Ew. 2) Df. in Sachſen, Kror. u. A. Bautzen, bei Neus 
fir; 1861 Meißner Seits 399 Em., Oberlaufiger Seits 355 Em.; 
Zwillichweberei, Bleichen, Handiwerfe, 3 Wafferm. [55 Ew. 

Ningenftellen, Di. in Preußen, Rgbz. Köln, Sieakr., bei Eitorf; 

Ningenwalbe, 1) Krebpf, in Preußen, Rab. Franffurt, Kr. Sol: 
din, N. bei Meudamm; 501 Em. 2) Krhpf. ehv., Agbz. VBortvam, Kr. 
Oberbarnim, bei Wriegen ; 305 Ew. 3) ev. Birdf, ebv., Kr. um DED. 
von Templin, WNW. von Angermünde, NMW. bei Joachimethalz 466 


.; Boit. 

Ringerige und Sallingbal, Rogtei in Norwegen, Stift Agers— 
buus, im M. des A. Busterup; 48 OM., 24,000 Gm. in 5 Rıkipin.; 
durchfloffen von dem Beina⸗Elv, der den See Spirillen bilvet. Unter 
den Bergen ragen durch Höhe ver Stogebern mit 5500 F. u. der Halling> 
Jockul mit 5550 #8. hervor. ' 

Ringers, Df. in Oeſterreich unter ver Enne, bei Zmettel, 

Ringerhal, Ringentbal, ev. Pfrof. in Sachſen, Kror, einzig, 
U. Rochlitz, bei Mittweida, r. an ver Zichopau; 1961: 309 E,; Brannte 
weinbrennerei, Fähre, fünftliche Ruine, 


Ringfield 


Ringfield, Df. in England, Grfſch. Suffolt; 311 Gw. 

Ringiurth, Krchof. in Breußen, Sachſen, Babı. Magbeburg, Kr. 
MWolmirfiebt, bei Baren, [. unweit der Elbe; 235 . 

Ningaenbadh, Ninkenbach, Di. in Breußen, Raby. Sigmaringen, 
DA. und R. bei Wald; 136 Gw. Twrot. mw. 

Ringagenberg, Di. im Schweiger K. Bern, Amt Interlaten ; 759 

Ringgenhaufen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Navenss 
ua © 31 m, [vensburg; 121 Em. 

inggenweiler, Birwir. in Württemberg, Donaufr., DU. Ras 

Ringgive, Krchipl. in Dänemarf, Jütland, N. von Beile. 

. Ningbeim, Ringbam, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Lau⸗ 
ten, bei Betting; 125 Gw. 2). Rinfam. 

Ainghofen, Rinkfhofen, Ortſchaft in Preußen, und Gnclave des 
Rabı. und Ar. Grfurt, SW, bei Wanpertleben, im Gotha'ſchen Gebiet, 

ingboven, f. Rinthöfen. [zu Müblberg gebörig. 
‚Ningbujceidr, fach. Pfrvf. in Preußen, Rab. Trier, Kr. Prüm, 
bei Warmeiler; 185 . 

Ningingen, 1) katbol. Vfrof. in Preußen, Rgbz. Sigmaringen, 
DA. Trocytelfingen, bei Hechingen; 664 Emw.; Fath. Kirche und Kapelle, 
Schloß; Ruine auf einen 2737 %. boben Berge. 2) kathol. Pfrvf. in 
Württemberg, Donaufr., DA. Blaubeuren, am Abhang des Hochs 
Arihes; 626 Gw. 3) Obar-, Di. in Baiern, SchmwabensMeuburg, 
togr. u. bei Biffingen ; 250 Gw. 4) Unters, ev, Bfrdf. ebv.; 190 Gm. 

Ringhiöbing, St. in Dänemarf, Jürland, NMW. von Ribe (Ri— 
ven) und NO. am Ningfiöbing-Fiord, einer Bucht der Nordſee an 


der Wertlüfte von Jürland, die durch eine fhhmale Landzunge vom offenen | 4 


Meer geichieven ift und damit nur durch den Nyminde-Gat in Werbins 
dung ſtehtz 1450 Gm.; ig ine Zuchtbaus, Kabrifen für Tabad, 
Seife, Leber ic; Biicherei, Nuflernfang, Ausfuhr von Erzeugnifſen des 
Aderbaus und ver Viehzucht. [geuporf, bei Plattling; 70 Em. 

NRingkofen, Rintofen, Wir. in Balern, Nieperbaiern, Logr. Degs 

Ningladen, Di. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Ar. Wehlau, bei 
Taplafen; 37 Gm, 

NRingland, Df. in England, Grfſch. Norfolt; 400 Gm, 

Ningleben, 1) ev. Birpf. in Preußen, Sachen, Naby. und Kr, Ers 
furt, SED. bei Gebeſee, an ver Sera; 521 Ew. 2) Df. in Schwarz: 
burg⸗ Rudolſtadt, A. Franfenbaufen; 1150 (dw. [Rein. 

Ringibolz, Wir. in Oefierreich ob der Önns (Innfr.), bei Viechten⸗ 
_ Ningmar, Groß: und Kleins, 2 Dir. in Hannover, Hoya, Lohr. 
Hannover, A. Freudenberg, bei Baffum; 128 und 101 Em. 

Ringmer, Df. in Gngland, Grfich. Sufler; 1339 Gm. 

Ningmore, Df, in England, Grfſch. Devon; 392 Gm. 

Ningrobe, Ort in Dalwa, in Hindoſtan, bei Amjerah. [5460 Gw. 

Ningrove, Krchſol. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Cort; 

Ningfager, Krchipl. in Norwegen, Stift Agershuus, A. Hedemars 
fen, am Mjveien-See; 6%/, OM,, 5100 Gw. in ven 3 Gem, Ringfager, 
Beldre und Brottum. Munk⸗ Brarup. 

Ringsberg, Df. in Schleswig, A. u. NO. von Flensburg, Krehſpl. 
. NRingfchnait, Pirdf. in Württemberg, Donaufr., OA. Biberach, 
in einem Thal der Duͤrnach; 420 Ew. 

Ringsend, Wir. in Irland, DO. nahe bei Dublin, am Dobver; 
grose Schiffswerfte und jchöne Dode. 

NRiugsball, Df. in England, Grfſch. Suffoll; 356 Em. 

Ningöheim, Pfrdf. ın Baden, Öberrheinfr. , Amt Gttenheim; 
14118 lathol. Gw, 

Ning-Biden, See in Schweden, Malmöhusstän, NO. von Lund; 
fließt gegen NW. und durch den Roͤenne-An in das Kattegat. 

Ningftead, 1) Df. in England, Gefſch. Norfolt; 523 Ew. 2) Df. 
ebb., Grfſch. Northbampton; 610 Gm, 

_ „Ningited, ©t. in Dänemark, auf der Infel Seeland, Amt Soröe, 
SD. von Kopenhagen, faft im der Mitte der Infel, wo vier Strafen 
ſich jhmeivden ; 550 33’ N. 90 27° 42° D.; 1220 Gm. 

Ningftedt, Pirpf. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, U. Lebe, bei 
Beperkefa; 505 Ew. Lipt. Maugftrup. 

Ningtved, Df. in Schleswig, A. u. NW, von Haversleben, Kirche 

Ningvad:De, Infel mit einem Hof an der NWKRUfE von Rorwe— 
gen Stift Tromsoe, A. Finnmarken, Krchſpl. Rarlsoe, NO. bei der 

niel Hvalde, 

Ninawig, Di. in Breußen, Schlefien, Nabz. Opreln, Kr. Neus 
fladt, OND. bei Friedland, M. an einem See; 595 Em. 

Ningwood, Kld, in Englanp, Griſch. und ©. von Southampton 
un BEW. von Windefter; 1811: 2387 Ew.; Brauerei, Tuch» und 
Strumbimanufaftur. 

Rinholey, Rinolce, Reinhols, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
und bei Neu⸗Straſchiz, an der Gifenbabn; 900 Gm.; Potaſchſiederei; 
in der Gegend viel Torf, der aber nicht benußt wird. ’ 

Ainkam, Ningbam, kath. Krdıvf. in Baiern, Nieverbaiern, 5 
und bei Straubing ; 161 6w [40 (im. 

Ninfau, DOrtihaft in Preußen, REN, und Kr. und bei Bromberg; 
: ——— Df. im Schweizer K. Appenzell⸗Innerrhoden; 856 
atbol. 

Ninfenberg, Ugershe, Pfrvf. in Kärnten, bei Völfermarkt. 

Ninkendorf, Rinthövener Bauerfchaft, Df. in Preufen, Rgbz. 
Branffurt, Kr. Sorau, bei Triebel; 251 Emw.; Kolonie. 

Rinkenis, Vfrof. in Schleswig, NO. von Alensburg, am Flens⸗ 
burger Meerbufen in anmutbiger Gegend; großer &arten mit Obfts 
baumichule und auslänpifhen Gewachſen. 

Ninkenkuhl, Alaunbergwerk in Kurbeflen, Vrov. Niederheſſen, Kr. 
Wittzenhauſen, A. Großalmerope, bei Widenrope. 

inkerobde, Rinkenrode, Df. in Preußen, Weſtfalen, Nabz. und 
Kr. Vrünfter, bei Drenfteinfurt, an ver Gifenbahn; 1124 Gmw.; Haltort. 

Ninfertöheim, Ninfertöbam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
vdar. Trofiberg, bei Schnaidſee ; 50 Ew. 

Ainkertsreuth, ift Nihartsreuthb. . 

Rinthöfen, Bauerjcraft in Preußen, Wellfalen, Rgbz. Munfter, 
Ar. Bedum, bei Senvenberft ; 130 Ew. [und 77 fath. &m. 

Ninklingen, Perf. in Baden, Mittelrbeinfe., A Bretten; 508 en. 

Ainkofzen, Rinkoveg, Drt in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Rapfersburg. (Drau, 

Ninkolach, Ninkole, Krehdf. in Kirmten, bei Bölfermarkt, an ber 
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Ninkoverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei WParadvin ; 

Rintomken, Ortihaft in Preußen, Rgbz. und Kr. Marl 
bei Neuenburg; 206 @m. 

Ninkfcheidt, Rinkefcheidt, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Altena, bei Balberr; 70 Gw, - 

Rinn, 1) Di. in Deflerreich umter ver Enns (Öbers ZBicnermalpfr.), 
bei Remmelbadb. 2) Df. ebd., bei Melf, 3) Krchof. in Tirol, Kr. u. bei 
Innebrud, auf ver Hochſtraße; Geburtsort Joſeph Spedbaders eb 
1768, geft. 1820 u Hall). [bofen ; 70 R 

Rinnberg, Rimberg, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Piaffen» 
° Rinneberg, DOrtidaft in Deflerreich ob ver Enns (Traumfr.), bei 

teuer. 

Rinnegg, Orticaft in Steiermarf, Kr. und bei Graz; 170 Em. 

Rinnen, 1) Df. in Preußen, Rabı. Aachen, Kr. Schleiden, bei 
Gall; 216 Gw. 2) Wir, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ehrenberg. 

Ninnenthal, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. DSD. 
bei Ariepberg; 200 Gmw.: Schloß. 

Riumerddborf, 1) Krchof. in Preußen, Rt Franffurt, Kr. Züllis 
chau · Schwiebus, bei Schwiebus; 391 Em. 2) Brofiz, ev. Birpf. chv., 
Sclefien, Rabz. Lirgnig, Kr. Lüben, bei Raubten; 357 Gw.; Schlof. 
3) Hleins, Df. ebv.; 156 Gw. 

NRinuerebal, Wir. in Salzburg, bei Neumarkt, 

NRinning, 1) Krechwir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Marias 
Dorfen; 12 dw. 2) Wir. ebd., Logr. und bei Ebersberg ; 70 Em. 

Klunttel, Df. in Baiern, Pfalz, K. u. bei Annweiler, am Queich; 
50 


NRinomw, 1) Rienomw, Df. in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. Jüters 
bogfstudenwalde, bei Schönewalde; 129 Gm. 2) 5. Rienom. 
Rinfebbeim, Di. in Baden, linterrheinfr,, A. Buchen; 395 Gm.; 
Feld» und Wiefenbau, Viehzucht. 

Ninsdorf, Di. in Preußen, Weflfalen, Rad. Arnsberg, Siegfr., 
bei Siegen; 222 Gw. [bei Bilftein: 136 . 

Ninfecke, Df, in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Dine, 

Ninse, ev. Pirkf. in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, Kr. und bei 
Thorn; 356 Em. (Dantumapeel; 1840: 706 Em. 

Ninfumagecft, Df. in ven Nieberlanven, Brov. Brieslanp, bei 

Rinteln, St. und Hauptort der Örfic. und bes Logr. Schaumburg 
in Rurbefien, SO, von Minven, an der Beier, in bie bier die Erter 
fließtz 52° 11° 21° 9. 60 43* 39 D,; 3500 Em. ; Dbergericht, Sands 
gericht; fchöne Kirche, Gymnaſium (feit 1817), Hanpwerfäfchule; vie 
Univerfität 1621 gegründet ift 1509 aufgehoben ; Leimwand⸗ u. Getrei 
handel, Schifffahrt [Bierfen; 1784 Gm. 

Rintgen, Df. in Preußen, Rabı. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei 

Nintbaufen, Wir. in Breußen, Rabz. Goblenz;, Kr. Neuwied, bei 
Asbach; 585 Em. Rein, bei Berleburg; 117 &w. 

Nintbe, Df. in Preußen, Weftfalen, — Nendbern, Kr. Wittgen- 

Nintbeim, Df. in Baden, Mittelrheinfe., SpA. Karlerube; 670 er. 
und 26 fath. Ew. [veffen Anfang der Ortler ſteht 

Rintfchgau, pittoresfet Thal im &. des Kr. Inmebrud in Tirol, in 

Rinpis, Ragye, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Abanj= 
Torna, bei Forro, I. am Hernad; 500 Em. neufiechen ; 11 Sfr. 

Ninzendorf, Df. in Defterreich ob ver Enns (Müblfr.), bei &alls 

Nio, Äld. auf ver Oftfüfte ver Infel Elba; 3502 Em.; Hafen bei 
dem Wlr. Marina-de-Rio; berühmte eifenhaltige Mineralquellen ; reihe 
und vorzügliche Gifenergminen, 

Riobamba, St. in Ecuador, &, von Quito, und Hauptort ver 
gleihnam. Brov., im 19 41° 46" ©, 819 20° 30° W., in 7920 8. Mer- 
resböhe am Huf des Ghimborago, mit faltem Klima; 1797 vurch Erd⸗ 
beben zerflört, und dann 1'/, &t. von ber alten Stätte entfernt wieber 
angelegt; ohngefaͤhr 20,000 Ew. 

RiosBonito, I) Aid. in Brafilien, Brov. u. 16 Legoas OND. von 
Rio⸗ de⸗ Janeiro und 8 Legoas D. von Macacu; 800U Ew.; Manivof, 
Zuderrobr, Kaffe, Arroz, Bohnen ıc. 2) Fld, ebd., Prov. Rio⸗de⸗Ja⸗ 
neiro, Difte. Valence; 1000 Gw.; Lanpbau, beſonders viel Kaffe. 

Nio-Bravo-dekorte, j. Rio-®@randesdelsMorte 

Riocavado, Fid. in Spanien, Prov. u, SD. von Burgos; 1706. 

Nio-Elaro, 1) Ort in Brafilien, Brov. und WEW. von Sona, 
am aleihnam gelpführenven Fluß; Yandbau, Goldwäſcherei, Diaman- 
ten: Fundgrube. 2) Ald. ebd., Pros. RiosbesJaneiro, Dir. Sad Teüo- 
dosPrincipe. 3) Alk. ebd., Prov. Sad-Paulo, Diftr. Gonftituigao. 

NiosG@obra, Alus auf der Solvfüfte in Afrika. 

Nios@uiaba, ld. in Brafilien, Prov. Mato⸗Groſſo, Diftr. une 
N. von Guiaba; 2000 Gw.; Bergbau. 

Nio:dad:Morted, großer Bezirk in Brafilien, Prov. Minas-Ge- 
raes, der aber 1541 zum Bortbeil der Bezirke der Städte Sad-Toad- 
d'EiRei, Lavrãs⸗do⸗Funil und Saõ⸗ Joſe⸗d' El Rei fehr verfleinert iſt. 

Rio-das-Pedras, Fld. in Braſilien, Prov. MinasGeraes, ©. 
von Sabara; 1000 Ew.; Bergbau. ; 

Riosdad-VBelhas, I) Peyirk in Brafilien, Prov. Goyaz. 2) Bezirk 
ebb., Prov. Minass@eraes; umfaßt pie Difir. der Stäpte Sabara, Ga» 
hete, Pitangui und Gurvello. j 

Riosde-Eontasd, Et. in Brafllien, Prov. Babia, am Brumato 
ober Gontats Pequeno, ber in ven Zuffiape fließt; Landbau, ver Mandiok, 
Tabad, Arroz, Zuckerrohr, Bohnen ıc. ſchafft. 

Niosde:&va, Kid. in Spanien, Prov. und &, von Teruel; 470 
Gw.; Schwefelgruben, 

Niosbe-Janeiro, 1) bereutende und fhöne Provinz in Brafilien, 
am atlanf. Ojean, ver bier eine Bucht bildet, worin viele Heine Infeln 
liegen, mehrere Blüfle (ver ve = Iguaffu, Miritn ze.) münden, um 
der fchöne Hafen der gleichnam. Stapt firh befindet. Die Proring ers 
firedt fich amijchen 21° 10° bie 23% 25°, und 43° 16° bie 47% 20° W. 
und it begremt im N. durch die Prov. GepiritSanto, davon vom 
Ozean aus durch ven Rio⸗Cabapuana gefchieben, und durd die Brov. 
Minasseraes, davon burd ven Parabıba und peffen Iuflüffe Barabis 
buna und Breto und die SerrasDiantiqueira gefbieten; im WB. und 
SW. durch die Prov. Sad» Baule, von der Serra-Mantiqueira bie zur 
Müntung des Gaitugu in den Ozean; im S. und D. durch den Oscan 
in einer Strede von 120 Legons; 6200 Qitegoas (oder 561 geogr. Dom.), 
1840: 600,000; 1856: 1,200,000 Gw. Das Land ift im Allgemeinen ges 
birgig, außer um vad Gap Saö:ihome, mo ed Seen une Sumpf gibt. 
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Die Flüſſe im N. find der Parahiba und deſſen Zuflüffe Rio?Grande, 
Bofarabi, Paguequera, Biabanha und Pirabi, und im S. ver Macabu, 
Sad ‚ Macabe, Diacası, Iquagı und Guandu. Die beften großen 

jen find bei ven Städten Cabo⸗Frio, Rio⸗de-Janeiro und Angrasposs 
Reis; Die vorzüglichen fleineren bei Armacad, BarrastesBadsIoad, 
Quaratiba, Macabe und Parati. Das Miineralreich gewährt Gold, 
Gifen, Granit, Raolin ıc.; ber Wald Gepern, Kanell, Jacaranda, Rarbes 
belz, Gummi⸗ u. Baliambäume yc., die beimifchen Fruchtbäͤume Jabus 
ticabeiras, Grumirameiras, Gajueiros, Aracazeiros, Sonabeiras ıc.; 
ferner gibt es Ipecacuanha, Ialappe ıc., von wilden Thieren Unzen, 
Jaquare, Wilvfagen ıc. Angebaut werben alle europäiiden Garten: 
gemächfe, die in Menge gebeiben, und ebenfo fine die europdifchen Haus⸗ 
thiere iſch. Das Klıma ift angenehm u, gefund, 2) Sauptſtadt von 
Brafilien und faijerliche Reſidenz, jo wie Sig der böchiten Staatäbehörs 
ven, auf dem norböfllichen Theil einer Landzunge am un einer der 
ihönften Buchten, vie nach der Stadt benannt ih: 20 4S. 45* 360 W. 
Die erſten ECuropäer, die ſich an der Bucht Nitherohi im J. 1555 anſie⸗ 
deiten, waren Franzoſen, und 1940 batte die Stadt 170,000, 1955: 
296,136 Ew. Die Stadt fchlieft fünf Berge ein, die bebaut find, und 
bat einige öffentliche Pläge, 3. B. das Campo da acclamagao, Praca-de- 
Sao-Franeisco, Praga-do-Rocio x. Die bemerfenswertbeften Gebäude 
fine der taiſerliche Balaft, der eribifhöfliche Palaſt, die Palaſte ver 
Kammer und der Senatoren, die Kirchen Nosta-Senbora, Sadsfran- 
eischsbes Baula, Santasita, da⸗Cruj, da⸗Candellaria ıc., der Balafl 
der jchönen Rünfte, die Münze, das Arfenal der Landmacht und bas ber 
Setmacht, das neue Zollhaus mit ver Börfe, die Hofpitäler, 2 Theater, 
—— u u m Seminar für lateiniiche Sprace, Philo⸗ 
fopbie, Mathematik, Theologie, Geographie, Branzöfiib und En liſch; 
Zacultat für Medizin und Chirurgie; Gollegio ve Sad:Iofe; Krieges 
und MarinerAlavemie; NationalsBibliothef, Inftitut für Geſchichte 
und Geograpbie, eine literarifche Geſellſchafi, Mational⸗Muſeum, natur 
biftor. Muſeum x. Die Inpuftrie ift unbedeutend, aber ver Sandel bes 
trähtlih. Die Ausfuhr beficht hauptſachlich in Zuder n. Kaffe, und bie 
Ginfubr in Seidenzeug, Leinwand, Eiſen, Mehl ıc. 

Rio-de:la-Blato, f. Plata (2ae), 

Riosdelsbaca, ij. Rio⸗Hacha. 

RiosDoce, |. Doce. 

Nio:dosMeire, 1) Ald. in Brafilien, Prov. Minas⸗Geraes, S. von 
Serro. 2) Kirdort ebb., Prov. Minaſs-Geraes, ©, von Barbarena, 
3) Kirchort ebv., Brov. Govaz, Difte. Meia-Bonte, am Zufammenfluß 
tes Beire mit vom Rio-Gorumba. 

RiosDoro, Blu auf der Pfefferküſte in Weſt⸗Afrika. 

RiosdosZino, Ald. in Brafilien, Prov. Sao: PedrosdosMios 
Grande, Ba. Borto:Altgre, I, vom Jacubi, unweit des Ginfluffes d«# 
Sine und Gabi. 

Riorfundo, Fld. in Brafilien, Brov. Babia, Diſtr. Santo⸗Amaro. 

Rio-@rande, 1) Kanal in Brafilien, Prov. SadsPerrosposios 
Graeude, durch welchen ver Küftens®re dos: Palos mit dem Ojean in 
Berbindung fleht, im 3278.59 27 W. 2St. ebd, an ver Süd⸗ 
feite des gleihmam. Kanals; 12,000 E,; Landbau, Leuchtthurm. 3) Fluß 
ebb., Prov. Babia, auch Belmonte, aber aub Iequitinbonha 
genannt. 4) Fluß in Mucatanz; mündet in die Honduras⸗Bai. 

a Rio-Grandesdbe-Biguba, Bluß in Senegambien; zum Theil 
bi 


Äbar. 

Rios@randesbelsHorte, RiosbelsfRorte, NiosBravo:bels 
Norte, großer Fluß in NorpsAmerifa; entfteht in vem Felſengebirge 
Rody- Mountains) zwifchen 35° umd 39° M. u. 106% und 1079 W., nahe 
den Quellen des Arfanfas, des Miifilfippi u. des Rio⸗Grande oder Rios 
Golorapo, fliegt gg" ©. durch NeusMejico, wendet ſich bei vem Paſo⸗ 
del:Morte gegen .„ bildet vie wg egen Mejico und mündet in 
tem fen von Mejico im 25° 56’ 9. Zuflüffe find ver Rio⸗Cha⸗ 
mas oberhalb Santasfe, ver Rio-Gonhot, Salado, Alamo, 
SansIuan, Pecos ober Buerco. Die Lauflänge in gerader Linie 
beträgtogegen 1000 engl. Min. nah ven Krümmungen aber mehr ale 
2090 engl. Din. Der untere Theil if in fandigen Prairiln, und größere 
Schiffe * nur bis Reynoſa. In der Mündung beträgt die WBaffertiefe 
oft nur 3 bis 5 Muß. 

RNio-Granderde-Ban:Jago, Fluß in ven Mejican. Staaten 
Guanajuato und Ialitco; vurchromt ven See von Chapala, und müns 
det im feinem Lauf gegen W. in ven Großen Ozean bei Sans Blat. In 
den ſechs trodenen Dienaten it er waflerarm, aber in ver Megenzeit 
reifen» und voll Stromſchnellen. 

Rio:-Grandesdo:Morte, Pros. im NO. von Brafilien, deren 
Name von vem Rio-PVotengi abgeleitet it, ben die erften Anflebler bier 
Rio⸗Granbde nannten, Sie *— 49 40° bis 6° 30° ©, und 
370 30° bie 41’ W., Röft im D. und N. an den atlant. Dean, NW. an 
vie Brov. Geara, ©. an vie Brov. Parahyba, begrenit durch ven Mio: 
Guaju und eine gerade Linie von deſſen Urſprung bis Grato; 2000 Q.s 
Legoas (oder 302 geegr. OM.), 1815: 50,000; 1856: 190,000 Ew., mit 
der Pay Natal, umd in die beiden Bezirfe Natal u. Affu getheilt. 
Im N. ift fie ſandig. im S. u. in der Umgegend von Natal gebirgig. Das 
Klima if ſehr Heiß, aber die Luft rein und gefund und gleikmädig bei 
200 wie bei Nacht. Die —— oder Die Zeit des Regens dauert im 
örtlichen Theil vom April bis Juni. Den Berfehr befördern zur Ser die 
Häfen, vie e wie fleine Rabrzeuge aufnehmen können, und zu Sande 
die Straßen. e bauptfächlichen Handelsartifel find Salz aus ven Sa⸗ 
linen von Aflu mm Moſſoro, Zuder, Tabad, Droguen ꝛc. Die mineras 
lifchen Grzeugniffe finb Gols, wenig Gifen, Amianth, Feldfriftall, Kalts 
fein, Granit, Kieielıe. Das Pflanzenreich bat lieberfluß an Harıs, 
Gummis und Balfam-Bäumen, verſchledenen Arten Balmen, Baubolz, 
ten umen Iucuticabas, Ambuzes, Aragas und Mangas, fehr viel 
Beilträftige Pflanzen, Bachs und Honig von derſchiebenen Arten wilden 

ienen, in hohlen Bäumen bauen. Die wilden Thiere find die ges 
mwöhnlichen. Uebrigens ift die Vrovinz noch ſchwach benölfert. 

Rio-Granderdo-Zul, ift die Provinz Sad- Pepros-dosRios 
GSraude im Brafllien. - 

—— der gleihnam. und nordoftlichſten Prov. in 
Atu⸗Grangada, der Küfte am Antillen⸗Meer, DON. von Santas 
Marta, an der Mündung des gleichnam. Fluffes In ven Oyean; 11° 33° 
30 M. 75% 19 10° B.; Geträdhtliche Salpwerte. Die Provinz erftredt 
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ſich vom 10% 45° bis 1200 N. und 72° 10° bis 79940 W. Orw., und 
hatte 1843: 16,734; 1851 : 17,247 Gm. 

Rioja, 1) Lanpfchaft in Spanien, woraus der größte Theil ver Pro— 
vinz Logroño (Burgos und Alava) und ver nordoͤnliche Theil der Bros 
vinj Soria gebilvet it. Bon Bergen umgeben, vie reih an Schiefer, 
Eiſen, Steinfoblen, Kalt: und Wepfeinen sc. find, wird fie von bem 
Ebro und veflen Zuflüffen Tiron, RivsDja, Najerilla, Iregua, Pera, 
Gipacos und Albama bewällert, und ift namentlich nad dem Rio-Dja 
benannt, ber ein faft 30 St. langes und gegen 10 St. breitet fruchtbares 
Thal durdflieht. 2) der nordweſtlichſte ver argentinifhen Staaten, ver 
S. an ven argentin. Staat San-Juan, weiter O. an die Staaten Jujuy, 
Salta, Tucnmtan, Gatamarca, N. an Bolivia, W. an Gbile grenat, wo 
auf ver Grenze der Vulkan Gopiapo fteht; f. den Art. Argentine 
Gonfeperation. Die Erjeugniffe find das VicunasTbier, Pferpe, 
Rindvieh, Mauleſel, Schafe, Getreide, Früchte, Eilber, Gold x. 9) 
Zodod:Bantodsdesla-Muevna-Nivja, KHauptfl. ebr., WEW. von 
Tucuman, an der Ofkfeite der Anven in einer weiten Ebene; 3000 Em. 

Niol, 1) katbol. Pfrpf. in Breußen, Rabz. und 2ofr. Trier, M, bei 
Dee, r. unmeit der Mojel; 585 Em. 2) Ortfchaft in Tirol, Kr. und 

en. 

NRiosongo, Küftenflus in Benguela, auf der Weſtküſte von Afrika, 

Niols, Bid. in Branfreib, Dep. Herauft, Arr. und ND, bei &ct.= 
re am Iaur; 2473 Ew.; WBollfpinnerei, Babrifen für 

, ei. 

Riom, St, und Hauptort des gleihnam. Arr. in Franfreih, Der. 
BuvsdesDöme, N. von Glermontsfferranv, I. am Ambene: 45% 53° 48° 
M. oe a7’ 0" D,; 1780: 13,286; 1821: 12,584; 1891: 12,379; 1841: 
12.249; 1846: 12,945 Emw.; ehedem Hauptftabt bed Herzogthbums Aus 
verqne; Gerichtehof, Handelstribunal, Gollege, Zwangtarbeits⸗ umd 
Beflerungshaus für Männer, DepartementalsIrrenhaus, großes Hofpis 
tal, 2 Hofvige, Schaufpielbaus, Sparfafle, Fabriken für Plüſch, Del, 
Branntmein, feine Mefler 1e.; mehanifhe Hanffpinnerei, ſtarke Gerber 
berei, Sägemüble; Hanbel; Geburtsort Gregors von Tours, Danchet, 
Eirmond ıc. eNrr. bält 288,640 Hectaren, 1831: 146,495; 1841: 
153,207; 1851: 156,035 Gm, in 12 Ganton®. 

Nio:-Mavor, Fld. in Portugal, Brov. Eſtremadura, Bez. und W. 
von Santarem, am Huf ber Berge Junto; 3700 Em, 

Riom:d83:Montagnesd, Ald. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr. u. 
DOND. von Mauriae, I. an ver Beronne, in weidereicher Gegend; 2600 
Gm; Viehzucht, Handel mit Käfe, Rinpvich und Bferben. 

Riomfalva, Reichesdorf, Ritjeſchdorf, Mfld. in Siebenbür- 
gen, Kr. Hermannftapt, Bez. u. bei Medias, zwiſchen ſteilen Weingebir- 
gen: 1180 dm. 

Nion, 1) Df. in Franfreih, Dev. Lantes, Arr. und NW. von St.» 
Sever, mitten in einer Heide Gegend z 1470 Em, 2) Rioni, ein reifen- 
der Fluß im ruffifben Kaufafus, Georgien, Imeretbi ; entftebt am Elbrus 
und flieft in das Schwarze Dieer bei Voti. 

Niosnegro, 1) St. in Neus@®ranava, Dep, Antioquia, Brov. Gor- 
boba, SD, von Metellin, in 1075 Zoifen Merreshöhe, 8% 13’ MN. 77% 50° 
W.e 12,150 Ew. 2) del:Buente, Ald. in Spanien, Pror. u. MW. 
von Zamora, O. bei Mombuen; 100 Em. 

Nionero, 1) Bld. in Neapel, Brov. Bafllicata, Diftr. und ©. bei 
Melfi; 1000 Em. 2) Wld. ebv., Brov. Sannio, Dife. und MMWe ron 
Iſernia; 1350 Em, 

Rions, St. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. und SD. von Bor: 
beaur, 1. an ver Saronne; 1316 Ew.; quter Roths und Weiüwein 

Rivpar, Fld. in Spanien, Prov. u. SW. von Ghinhilla u. SSO. 
bei Alcaraz, im — —— 750 GEw. Eiſen-, Zink⸗ und Stein⸗ 
fohlengruben, Schiffbauholz; Meffinafabrif. 

Nio ⸗Pardo, Et. in Brafilien, Brov, Sad⸗Pedro⸗do⸗Rio⸗Grande, 
r. am gleichn. Fluß, unweit des Ginfluffes ves Jacuhi, SW. von Porto- 
Alenre; 10,445 Em. ; Tatein. Schule. 

RiosPYreto, 1) St. (feit 1840) in Brafilien, Prov. Bahia, Diftr. 
Rio-der-Sad:Arancieeo, am Zufammenfluß des NiosPreto mit dem Rio- 
Grande, einem Nebenfluß des Sad-Brancitco, 2) Ald. ebv., Prov, Mi- 
nas⸗Geraes, Ber. Serro, I. am Rio: Preto, einem Nebenfluß des Nios 
Araçuahi, NO. von Diamantina; 2000 Em. , 

Nio:-Brimero; «Seeunbo; sTercero; »Quarto; ⸗Quinto, 
5 Flüffe in ver Argentin. Staaten-Republif, 

Rio-Real, St. (feit 1835) in Brafilien, Prov. Eergipe, am gleich» 
nam. Rlufi; 12° 13° 186.39 42 30’. + 

Niorges, Df. in Frankreich, Der. Loire, Arr. und W. bei Noanne; 
340 Gw.; Baummollfpinnerei. 

Nio-Zeco, Elf. in Spanien, Prov. und WEB. von Soria und 
DND. bei Däma; 620 Gm. ; Tuchmeberei. 

Riofo, Riosdeauillo, Ald. in Spanien, Prov. und SSEW. von 
Santander, N, bei Reunofa; 150 Em, 

Rios-Tinto, 1) Wir. in Spanien, Brov. und NO. von Huelva und 
S. bei Aracena ; in ver Umgegend Kupfererz mit Eiſen gemiicht. 2) Rüs 
ftenfinf ebb.: unweit von befien Münbung in den Ozean trat Golumbus 
feine erſte Gntvedfungsreife an. 

Riotord, Di. in Äranfreich, Der. Hautesfoire, Arr. und NO. von 
Difingeaur, bei Montfaucon; 2737 Gm, 

Rion, Infel an ver Küfle von Frankreich, Dev. Bouches⸗du⸗Rhböone, 
Ar. und S. von Marfeille, im Golf von Lion; 43° 10° 31" N. 3% 3° 
1’ D.; fteile Süpfeite. 

Rionr, 1) «Martin, Di. in Frankreich, Dev. Gharente:infer., Arr. 
Saintes; 1250 Gm. 2):PBeronr, Di. ebd., Dep. Ifäre, Arr. Öreno- 
ble; Horhofen, Bußftablfabrif. . 

Riosverde, Bezirkehauptort im Mejican. Etaat Sanr?nis:Potofi, 
D. von San⸗Luig, und unweit Fernandey, in einer Ebene. 

Nio-Vermejo, Nebenfl. des Paraguai; nimmt I. ven Rios@rande- 
de⸗Jujui anf. 

Riv-VBermelbo, 1) Fld. auf ver Infel SantarGatharina an der 
Küfte von Braftlin, Vrov. Santa-Gatbarina; 1200 Gm.; Felde und 
Zuderrobrbau. 2) Fld, ebd., Vrov. Minas⸗Geraes, OND. von Serro, 
am Barreiro, der unweit unterhalb in ven Bermelbo münber; 19% 32° 
©.; 4000 Gm.; Anbau von Tabad und Lebensmitteln. 

NRio-Bolta, Fluß auf ver Sklavenküſte; fließt vom Gap Sct.:Paul 
in den Ozean. 


Rioz 


Nioz, Df. in Frankreich, Dep. Haute-Saöne, Arr. und ©. von Bes 
foul: 1023 Gw, ; Bayencefabrif, 

Riozzo, Wirdf. in ver Lombarbei, Prov. Milano, Diſtr. und bei 
Melagnano; Meiereien. [bei Larino ; 2500 Ew. 

Nipa-Bottoni, Ald. in Neapel, Brov. Sannio, Diftr. u. SSW. 

Nipa⸗-Candida, Ald. in Neapel, Prov. Bafilicata, Diftr.u. SSO. 
bei Melfi z 3000 Em. (Unna. 

Ripach, Ald. in Bosnien, Sandſchal und W. von Bagna⸗Luka, am 

Nipasdi:Cbieri, ld. in Veapel, Prov. Abrusgoseiter,, Difir. und 
D. bei Ghieri; 2750 Gm, 

Nipa: Fratta, Df. in Toscana, Prov. Bila. ‚ 

Nipaille, Df. in Franfreih (Sarvinien), Savoien, Prov. Ghablais, 
MMO. bei Thonon, am Genfer See. 

Nipain, Et. in Serbien, Sanpihaf und W. von Semenvria. 

Nipalda, 1) Bld. in Neapel, Brov. Sannio, Diftr. und NW. von 
Zarino, am Trigno; 750 Gw. 2) äld. in Spanien, Brov. und O. von 
Pampluna. [Gampobaflo ; 50 Gm. 

Ripalimofani, Fld. in Nearel, Brov. Sannio, Diftr. und N, von 

Nipalta, I) »Urpina, Birpf. in der Lombardei, Prov. LopisGrema, 
Diftr. u. bei Grema; 2 Wafferm. 2): Guerina, Biraf. ebe.; Waller: 
müble, Dielerei. 3) snuona und svecchia, 2 Pfroft. ebd. am Serio; 
Ueberfabtt, Meiereien. 

Nipanoni, Nebenfluß des Gffeauibo [., im britifchen Suiana. 

Niparbello, Df. in Italien (Toscana), SW, von Bolterra, in den 
Dlaremmen in a age; 1140 Gm. [Bovenftart ; 330 Gm. 

Riparzow, Df, in Mähren, Kr. Dimüs, Pe. Weißkirchen, be 

NipasTranfone, St. im Kirbenftaar, Deleg. und SEO. von 
Germo und NO, von Ascoliz 4:0 0° 3 7. 119 25° 56” D.; 1950 Gw.; 
Biſchofſitz. (OND. bei Teramo; 700 Gw. 

Nipattone, Bld. in Neapel, Prov. Abrugzosulter. 1., Difte. und 

Ripan, Njepow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Müglig. 

Ripauie (es), Wir. in Aranfreih, Dep, Indre⸗Loire, Arr. und 
WEB. von Tours, bei Montbazon, auf ver großen Infel Berthenan im 
Invre; große Bulverfabrif. [bei Uelzen; v4 (5m, 

Nipdori, Df. in Hannover, 5. und For, Lüneburg, U. Oldeuſtadt, 

Ripe, Dr. in England, Srfih. Suffer; 375 Gm 

Nipen, Nibe, 1) Stiftsgebiet auf ver Werljeite von Yütland, bas 
aber im fünlichen Theil ih von der Wentfüfte bie zur Oftüfte ausbreitet 
u. im S. an Schleswig grenzt, wo and wie ——* Ripen mit einem 
Gebiet als Enclave unweit ver Weſtküſte liegt. Außerdem gebören dazu 
der ſudliche Theil der Inſel Romöe, der noördliche Theil der Infel Sylt, 
die Injel Amrom u. der weitliche Theil ver Infel Föhr. Die Geſammt⸗ 
fläche beträgt überhaupt 16914, AM. mir 1840: 159,925 Gw. Die Mord⸗ 
grenze bilder der weftliche Theil des Lijmshjord, Niſſum-Bredning ger 
nannt, mit dem Otte-Sund; bie nördliche Oftgrenge die SfiverNae, und 
die Nordgrenze des Süptheild von der Oſtſee aus die DifiedsAne, zum 
Theil die Guden⸗Aae und die Fömborg:Maec. Die Südgrenze it von dem 
Kolvingsdjord an der Dfifufle und die Konge-Aa bis zur Mündung in 
die Nordiee. Verſchieden von den ſtrandſecartig durch ſchnale Landzun⸗ 

en geſchloſſenen Buchten der Weſtküſte: NiffumsBrepning, Nifjums 
Fors u. Ringfiöbingsäjord, find die ſüdlichen Fleineren: Hoc Bucht ıc., 
fo wie vie der Oſtküfte: Veile-Fjord u. Horſens⸗-Fjord offen. Das Land 
ıft cheild Heide, tbeild Sumpf, und nicht fruchtbar. 2) Hauptfl. ebe., in 
einem Gnclave in Schleswig, r. an der Nips- over Ribe⸗Aa, ummeit 
deren Mündung in die Norpfee; 55% 19° 57 9. 09 27°5" D,; 2500 G.; 
Biſchofſi, Ratheprale, latein. Schule, Handel mit Rindvieh, Pferden, 
Yeinwant, Lanpbau. [Magyag; 2250 Em. 

Ripeupe, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, am 

Riperda, Df. in Iitrien, bei Albano; 540 Gw. 

NRipeg, Ripec, Ripce, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. Wefely, 
bei Drabom; 320 Em, 

Nipi, Flck im Kirchenſtaat, Deleg. u. SD. bei Brofinone; 1100 €. 

Nipkeim, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Wehlau, 
bei Taplafen; 125 Gi. 

Niplen, 1) Ald. in England, Srjih. Mork, Weit:Riving, SEM, 
von Kivon; 1841: 2893 Ew. 2) Srfih. im SD. von Inpiana; IH OM,, 
1820: 1822; 1640: 10,392; 1850: 14,520 Ew.; Bauptort: Berfailles, 
3) Griſch. in Miffouri; 1059 OM,, 1840: 2556; 1850: 2530 (56 Skla⸗ 
ven) Gm.; Sauptort: Donipban. 4) Ort in Illinois, Grfſch. Brown; 
1550: 232 Gw, 5) 2 Orte in Indiana: Grfih. Montgomery, 1850: 
1250 Gw.; GSrfich. Rush, 1850: 1908 Ew. 6) Ort in Maine, Griſch. 
Someriet ; 1650: 641 Gw. 7) Hauptort der Griſch. Tippah im N. von 
Milfffirpi. 8) Ort in News Vortk, Grfich. Ghautaugue; 1550: 1732 Em, 
9) 3 Orte in Obio: Grfſch. Brown, 1650: 1750 Emw.; Grfich. Holmes, 
1550:.1330 Gm.; Grfſch. Huron, 1850: 1230 Ew. 10) Hauptort ber 
Grfſch. Landerdale im W. von Tennefjee; 1540: 400 Ew.; Akademie. 
11) Hauptort der Grfſch. Jadion in Virginia, [bei Dierzig; 140 Gw, 

Niplingen, Ripplingen, Df. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. une 

Ripoll, Bld. in Spanien, Brov. und WAW. von Serona und W, 
von Bich, am Ter; 2900 Gw.; Babr. für Feuerwaflen, Nägel, Baum: 
mwollfirümpfe, ———— . Baumwollſpinnerei. 

Ripon, Hld. in England, Grfſch. u. NW, von Dorf, Weſt-Riding, 
r. am üre, über ven eine Brüde von 17 Bogen führt; 1841: 5461; 1851; 
6us0 Gmw.; ſchoͤner viereckiger Marktplatz mit einem Obelisf von WE. 
Höhe, Ortshalle, GollegiatsKirche mit 3 Thürmen von 1100 #. Höhe, 
4 latein. Freiſchuie, 4 Hojpitäler, Theater, Tuch» und Wollgeugweberei ; 
wöchentliche beveutente Getreivemärkte, [3600 Gw. 

Ripofto, St. auf der Ofiküfte von Sicilien, ED. von Taormina; 

Nipom, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Trebitich; Säges, Walls 
und 2 Dablm., Ziegelei. (bar, 2+ und bei Syalonta ; 370 Ew. 

Rippa, rich Wirsf. in Ungarn, Difr, Grofwarvein, Gſpſch. Bir 

Rippach, Df. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Weißen» 
fels, bei Lügen, am gleichnam. Nebenfluß ver Saale r., 102 Em, 

Rippau, it Rivom, . 

Rippberg, Pfrof. in Baden, Mittelrheinkr., A. Wallvüren; 457 
fatbol. und 27 wm. .; Gifenhammer. 

Rippelbaum, Bauerichaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Dünfter, 
Kr. Warenporf, bei Saffenberg ; 240 Gm. 7 

Nippen, Ortihaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heiligen- 
beil, bei Brandenburg ; 163 Gin, 


2128 


Riss 


Ripdenweier, Di. in Baben, linterrheinfr., A, Weinheim; 344 
eo. und 63 fathol. Gw. mit Nittenmweier ıc, 

Nippersbaufen, Nupprechtöbauien, Krchof. in Meiningen, A. 
und W. bei Meiningen; 195 Ew. (einige Diennoniten); Getreide⸗ und 
Butterbau, flarfe Viehzucht. [Rabt; 40 Ew. 

Nipperdhbof, Wir. in Baiern, Pfalz, K. Winnwetler, bei Bör— 

Nippert, Wir. in Preußen, Ngbı. Köln, Siegkt., ba Mub uns 
Overath; 75 Um, j {und ©, bei Jeip; 135 Ew. 

Nippicha, ev. Pirdf. in Preußen, Sadıfen, Rgbz. M eburg, Kr. 

Rippien, Nippcben, Rippicha, Di. in Sahien, Krer. und Amt 
und ©. bei Dresven, am Oflabhange des Koblichts (ölige); 1561: 694 
Gw.; Sanpfleinbrüde. 

Nippin, Roppin, Di. in Breußen, Sciefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Wartenberg, bei Mepzibor; 460 Gw.; Schloß. 

Nippingale, Df. in England, Griſch. Lincoln; 700 Ew. 

Nippingen, Df. in ven Nieperlanden, Yuremburg, Bez. Greven⸗ 
madsern; 250 (wm. 

Nippinv, Nepenp, 1) Kid-, Df. in Ungarn, Diftr. Bressburg, 
Sipfch. Neutra, bei Tapolctany; 240 Em. 2) Magus, Pirpf. ebr.; 
[in Krain, bei Befendorf. 


of, 

Nipple, 1) Di. in England, Grfſch. Woreefter; 1090 Ew. 2) Di. 

Nippoldsau, Pirpf. ın Baden, Mittelrheinfr,, Amt Wolfah, in 
einem Thal; 757 Gw.; berühmter Sauerbrunnen mit Bad (ſchon feit 
1490 benußt) ; jedoch verfiegten die Quellen wiederholt, 1705 und 1753 
und wurben erfi wieder aufgefucht. [tenberg. 

Nippolderied, Ortſchaft in Baden, Seckr,, A. Bonnborf, bei Mat- 

Rippolingen, Df. in Baden, Unterrbeinkr., Amt Sädingen; 317 
fathol. Gm. j 

Nipsdorf, kath. Pirdf. in Breußen, Rabz. Nahen, Kr. Schleiden, 
bei Blaͤnkenheim, auf einer fahlen Höhe ver Eifel; 495 Gw.; ſehr alte 
Kirche, im ver Umgegend römijche Alterthümer. 

Ripton, 1) Ort in Vermont, Grfſch. Addiſonz 1550: 567 Gm. 2) 
Abbey: u. Kings-, 2 Dir. in England, Grfſch. Huntingvon ; 590 Gw. 

Niquewibr, Neichenwener, Bld. in Frankreich, Dev. HautsRbin, 
Arr. un NIS. bei Colmar, am Sembadb; 1850 Ew.;z protefl. Kirche, 
vorzüglicher Weißwein (Vins gentils; Schünemberg) u. quter Rotrhwein. 

Riquier (&ct.s), 1) St, ın Branfreib, Dev. Somme, Arr. Abbes 
ville, bei AillvsleshautsGloder; 1350 Emw.; Hantel mır Getreide und 
Hanf. 2) :d’Hericourt, Df, ebd. Dep. Seinesinfer., Arr. u. NN. 
von MDvetot: 270 Gm. 3) «ed:Plains, Di. ebv., SCH. bei Sa. Bar 
lern: 1072 @w. R 

Niquiers (Zet.s), f. Riequiers (Gct.>). 

Nis, 1) St. in Franlreih, Dep. Bunspe-Döme, Arr. und N. von 
Tpiers, r. am Allier; 1540 Gw.; vorzüglidher Rothwein und Handel dar 
mit. 2) :DOrangid, Di. ebe., Dep. Seine:Dife, Arr. und NW. bei 
Gorbeil, an der Seine; 770 Gmw.; dabei ver Wir. Fromont mit einem 
botanifhen Garten und einer Sartenbausfehranftalt, der älteſten in 
frankreich, aber erſt 1829 & ründet. 

NRifano, 1) Alup in — entſteht im Ser Ganebo, durch⸗ 
fließt ım feinem Furgen und ſeht gemundenen Lauf Gebirgeſchluchten und 
die Salinen von Gaposv’Ifria und münvet auf eine kurze Strede (%, 
Mie.) für Meine Fahrzeuge fhiffbar in eine Bucht des Golfs von Gapo= 
v’iftria, 2) St. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Gattaro, an einer Bucht 
des Golfs von Gattarc, die von bewaldeten Bergen umgeben iſtz 1150 
Ew., die fehr herzhaft, aber auch heimrüdifch und raubfüchtig find, une 
fih altrömiſcher reiner Abftammung rübınen; Kalugier Riofter. 

Riöborongb, I) «Mona, Krhipl. in linglanp, Srfib.u. Sen. 
von Budingbam, ©. bei Aylesbury; 1090 Gm. 2) sBrinces, Krıbipl. 
ebp.: 2206 — 

Nisby, Df. in England, Griſch. Suffolf; 300 Em. 

& —— Df. in England, Grfſch. Monmouth; 1072 Ew.; bedeutende 
ifenmwerfe. 

Niſch, 1) Ortichaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Mühlheim, bei 
Glarbah; 30 Ew. 2) Df. im Echweiger K. Zug, SW. ber Zug; 99 
fath. und 6 prot. Gm,; Obfibau. [werf. 

Nifchberg und Pezen, Df. in Kärnten, bei Klagenfurt; Bleiberg« 
Rifchden, Di. in Preußen, Rabj. Aachen, Kr. u. bei Geilenkirchen ; 
Rifchen, f. Rieſchen une Ruͤſchen. [116 @w. 
Rifchenau, Bauerfhaft in Lippe-Detmold, Amt Schwalenberg; 
5 


625 Gw. [Rakonig: 270 Gw. 
Rifchin, Nysing, Di. in Böhmen, Kr. Drag Ber. Bürglig, bei 
Rifchow, 1) ev. Pfrpf. in Preufen Rgbz. Stettin, Kr. unn bei 


Porig; 440 Em. 2) Klein, ev. Pfrof, ebv.; 264 Em. 

Nifcht, Nisst, Riſte, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Be. Blatna, 
bei Schlüffelburg ; 90 Em, [ranpe, I. am Apour; 1740 Gm. 

Nidcle, St. in Franfreih, Dep. Gerd, Arr. und WNIB, von Mi⸗ 

Risdorf, 1) Nuskinoez, kathol. und ev, Prof. in Ungarn, Difr. 
Kaſchau, Sipich. Zivs, bei Räsmark; 49% 5° 30’ N. 18° 12" 20 D.; 
1000 veutiche Gw.; Uderbau, Leineweberei und Holgbanvel, 2) Ober-, 
ev. Birdf. in Breußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Mansfelder Seelr., 
OND. bei Gisleben; 330 Gw. 3) Unters, ev. Pfrof. ebd. DOSD. bei 
Eisleben; 365 Em. 4) f. Rifporf. 

Rifelen, Df. in England, Erfich. Berforb; 971 Em. 

Nishauglesd, Di. in England, Grfſch. Suffolt; 291 Em. 

Rishton, Di. in Enaland, Erfich. Sancafter: 917 Ew. 

Nishwortb, Di. in England, Grfih. Dort, Weſt⸗Riding; 1910 6, 

Rifing, Ort in Nepal, in Hinpoftan, WEB. von Gorla. 

Riskau, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. Dannenberg, 
bei Higader ; 57 Gm. j [290 Gw . 

Niskob, Di. in Ungarn, Difle. Grofwarbein, Gſpſch. Bihar; 

Nisfuliga-Orizella, Neisdörfl, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, 
Kr. Rarlöburg, Gipfch. Zarand, Bez. Deva; 960 Em 

Risnatacı, Oriſchaft in Kroatien, Gſpſch. A 

Riönig, Dr. in Böhmen, Kr, Budweis, Be. 
Korg 150 Um. 
Nispel und Riöpelershelmt, Df. und Kol. in Hannover, Oft- 
friesland, Lddr. Aurich, A. und bei Wittmund; 609 Ew. 

Riss, 1) Oriſchaft in Baiern, Niederbaiern, par. Baflau, bei Tier 
fenbach; 156 Em. 2) Nebenifluß der Iſar r., ebb., in Oberbaiern; ent» 
fiedt ih Tirol am Buß des Mossjochs, wendet fi plöplich gegen MB., 


m, bei Ravnagora. 
au, bei Smilomy« 


Rissberg 


tritt bei Dewald⸗Hũtte in Baiern ein, und münbet bei Ri in einem 


Ritzerau 
Nitterfamp, Df. in Deſterreich unter ber Guns (Dber⸗Manharis⸗ 


weiten Thal. Zufläffe: Fermerebach, Stühlbach, Fiſchbach; hat Korellen | berafr.), bei Jwettel, am Aufammenfluß der Kleinen u. Großen Kamp. 


und Aeſchen. 3) Wir. ebd., 2ngr. Tölz, bei Läinggries, am Ginfluß ber 


Ri in die Ifar; 12 Gmw.; Karelle. 4) Heiner Nebenfluf ver Donau r., | 


in Württemberg ; entficht im OA. Waldſee bei Winterflettendorf, nimmt 
bald die Alte Riß auf, die bei Michelminnenven beginnt, und mündet 
nad 9%, St. Lauf unterhalb Erfingen; ift ſehr fifchreich. 5) Unterm, 
Detſch. in Tirol (Morarlbera), Ar. u. bei Detaraı unmeit Dornbirn. 
Risdberg, Ortich. in Tirol, Kr. Junsbrud, Bey. u. bei Kitzbühl. 
Rikborf, I) Risdorf, Wir. in Breufen, Rgbz. Köln, Kr. Eusfirs 
hen, bei Diünftereifel; 110 Gw. 2) Df. in Ungarn; f. Rusfinecz. 
Rined, Df. in Württemberg, Donaufr., DA. und bei Biberach, auf 
einem Bergooriprung am RiksThal; 253 Gw.; auffallende Sterblichkeit. 
Riifen, I) Df. in Holftein, Hrich. Pinneberg, NE. von Altona, un« 
mweit r. ver Elbe, fpl. Nienftebten ; unfruchtbare Sanpgegend; Schiffe: 
werfte. 2) Df. in Breußen, Raby. Frankfurt, Kr. ZüllihausSchwiebus, 
bei Züllichau; 240 E. 3) Gegend in Steiermarf, Kr, Brud, bei Murau. 
4) Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, Ber. Ruefftein, bei @llmann; 48 Gw. 
5) Wir. in Bürttemberg, Schwarzwalbfr., DA. Obernporf, bei Aich⸗ 
halven ; 46 Gw. (290 @w. 
Riffentbal, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Merzig; 
Nifferkogel, ein Berg in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tegerniee; 
2293 8. hoch. (Reichenhall; 50 Ew. 
Rıinfeucht, Niftfeucht, Wlr. in Baiern, Dberbaiern, Logr. u. bei 
Nifböfen, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Biberach; 38 G, 
Riffingten, Greats, Little: und Wick, 3 Dir. in Gnglanı, 
Grfib. Sloucefter; 1008 Em, [buch ; 30 Ew. 
NRitle, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schongau, bei Rothens 
Ninnom, Kräpdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, bei 


Wollin; 409 Gm. 
Steiermark, Kr, Graz, bei Sedau; 100 Ew. 
t. 


Rissola, Df. in 
Risse, f. Riſch 
Nissut, Nzisdut, Rifuty, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Dez. Bilin, 
bei Mteronig; 250 veutiche Gm.; früher hier ein Braunfoßlenmwerf. 
Ristiffen, Pfrof. in Württemberg, Donaufr., OA. Ehingen, in 
der Mündung des Thals ver Riß in das Donau-Thal und an ver Riß; 
633 Gin.; Schlop mit Gemaldeſammlung, Wärten ıc. 
Niftebe, 1) Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magbeburg, Kr. 
Salımerel, bei Klöge; 369 Gw. 2) f. Rieſtadt. 
Rirtow, 1) Ortihaft in Breußen, Rgbz. und SSW. von Göslin, 
Kr. und Sen. von Belgard, N. von Bolzin; 120 Gm.; Poft. 2) Alt⸗, 
ev. Biepf. ebd., Kr. und bei Schlawe; 338 Em. HMeus, Kol. ebd. 
s Ew. 4) Klein=, Borw. ebv., bei Bollnow; 92 Gm. 
Rifut, Rifnty, Krchof. in Böhmen, Kr, Bean, Be. Schlan, bei 
Malfowig ; 500 &.; Bergbau. [Steve, I. am Alten Rhein; 120 Ew. 
Niswid, Rydwid, Di. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei 
Ritenben?, Kol. auf der gleichnam. Injel in der Disco» Bai an der 
Kühe von Örönland, 
Rich, 1) Wir. in Breufen, Rgbz. Haben, Kr. Erlelenz, bei Niebers 
trüdhten; 103 Ew. 2) Drtichaft ebb., bei We berg; 30 m. 
Rithbal une Ober⸗, 2 Dir. in Deiterreid ob der Enns (Hausruds 
fr.}, bei Wels. 
Ritirdko, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 70 Ew, 
Aitkowitz, Retkarog, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, GEſpſch. 
Gifenburg, bei Rabas Reresjtur; 170 Ew.; Weinbau, Waldung. 
Ritomezbe, Di. in Iftrien, bei Gaflelnuovo, 
Ritonig, Krchdf. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Sobotfa. 
NRitfeb, Di. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Sternberg. 
Ritihan, Ryiegan, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schwarz⸗ 
fircben. [{nig, bei Stroppen: 65 (Gm. 
Nitfchedborf, Di. in Breusen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. Treb⸗ 
Ritfchein, Dr. in Steiermarf, Kr. Gray, bei Fürſtenfeld. 
Nitfchek, Azjcko, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Noseig; 
50 dm. Triebſch; 250 Em. 
Nitfchen, Rodec, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Leitmerig, bei 
Nitiheubanfen, Pfrof. in Meiningen, A. und SO. von Meinins 
m am Ginfluß der Bibra und ver Bauerbadı in vie Jüchſe; 254 Em.) 
derbau, Biebzucht, Weberei. 
Ritfchenwalbe, j. Rucapwol, (Reichenau; 1100 Ew. 
Ritſchka, Ricka, Ricky, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Ritfe, 1) reform. Krechdf. in Ungarn, Diftr. Örofwartein, Strich. 
tmar, bei SjatmarsMemethi; 650 Ew. 2) Df. ebd., Diſtr. Kaſchau, 
Girſch. Zemplin; 390 Gm. [maros. 
Nitöko, griech. Birdf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gfpſch. Mar⸗ 
Nittberg, 1) Kol. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Hrabiich; SU Em. 
2) Ortichaft in Dchterreih ob -der Enns (Hausrudke.), bei Baierbach. 
3) Df, ebr. (Innkr.), bei Schärbing. 4) Tormal, ref. Pirvf. im Der 
flerr. Temesvarer Banat, bei Zsebely; 1250 Ew. 5) Ortfchaft in Preus 
Sen, Rgbz. Köln, Kr. Mülheim, bei Overath; 30 Gm. 
Ritte, 1) Großes, Birdf. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Wilden» 
ſchwert; 1200 Em. 2) Kleins, Df. ebr.; 600 Gm. 
Ritteburg, Rietburg, ev. Ufrdf. in Preußen, Sachſen, Baby. 
Derieburg, Kr. Sangerbaufen, SD. bei Artern, I, an der Unſtrut und I. 
am Ginfluß ver Kleinen Helme; 350 Ew. R 


Rittel, Nottel, Wondolly, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwer- 


Ritterlöbe, Löhe, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei 
MWinperfürt; 20 Gm. er en, bei Malin, 

Nittermanndhagen, Bfrdf, in MedlenburgsSchwerin, A. Sta⸗ 

Nitterobe, Df. in Prenfen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Gebirgs⸗ 
fr. Diansfeld, bei Hettſtaͤdtz 136’Gm. 

Ritteröbach, 1) Pirdf. in Baden, Unterrbeintr., A. Mosbadı ; 422 
fatbol. und 76 ev. Gw. 2) ev. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranfen; Evgr. 
Bleinfelp; 264 Ew. 

Nitteröberg, 1) Wir. in Dehlerreih ob ter Enns (Innkr.), bei 
Braunau, 2) Rrchof. in Vreufen, Nabz. Marienwerder, Kr. Schlochau, 
bei Stegers; 144 Ew. 3) Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Unnaberg, 
TB. bei Zöblig, I. an der Schwarzen Bodau, auf dem gleihnam, Berge; 
1861: 335 Ew.; Baumwollſpinnerei, 4 Wallerm. 4) Weinbergsort in 
Steiermarf, Kr. und bei Marburg; 80 Gw. 5) Ritousfas&ora, Di. 
ebd., bei Winvifchsfeiftrig: 280 Ew. (dei Barmen; 350 Ew. 

Nitterdelef, Ortich. in Preußen, en . Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 

Nitterdborf, 1) Rytirow, Df. in — Kr. Leippa, Bez. Tet⸗ 
ſchen, bei Tihlowig; 250 Em. 2) Krhpf. in Kärnten, bei Oberdrau⸗ 
burg; 33 Hfr._ 3) Di. in Preußen, Sachfen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Querfurt, bei Müceln; 80 Gw. 4) fath. Pfrof. en Rabz. Trier, Kr. 
und UNAB, bei Bitburg, I. an ver Nims; 790 Ew. +5) Df. in Weimar, 
Kr. Weimar, A. Blankenbain; 250 Gm. 

Nittersfeld, Df. in Defterreich unter ber Enns (Ober: Wienerwalbs 
fr.), bei Trasmauer, I. an der Trajen, unweit ver Donau ; 200 Gm. 

Nitterögrün, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Karlabad, bei 
Zwettau, I, an ver Eger; 140 Ew. 2) Bammer:, Oriſch. in Sachſen, 
Kror. une N. Zwidau, ©. bei Schwarzenberg, am Böhlwafler; 1861: 
831 Emw.; Eiſenhütte, Zollreceptur, Förfterei, Klöppelichulen, Dahl: u. 
Sägemüblen, Klöppelei, Gifenbüttenwerf, Gifengießerei, Bergbau auf 
Gifen, Walvarbeit, mübfamer Feldbau. 3) Ober: und Unters, e. 
Prof. u. Di. ebd., nahe ver böhmischen Grenze; 1861: 723 u, 877 Em. 

Ritterdhanfen, 1) farb, Vfrdf. inBaiern, UnterfranfensNihafs 
fenburg, Logr. Aub; 307 Gw. 2) Hauptmannichaft in Hannover, 
Bremen, Lodr. Stape, A. Freiburg, Krchſpl. Balie, bei State; 5274dw. 
3) Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, DO. von Bar- 
men, r. an ver Wupper; 1190 Gw.; Boß und Eiienbabn-Station, 

Nitterdheim, Krchof. in Baiern, Pfalz, K. u. bei KRirhheimbolans 


den; 283 Gm. 
Nittershof, 1) Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. u. bei 
Neumarkt. 2) r. Rittenbofen und Rittenhoven. 


Nitteröhoffen, Df. in Frankreich, Dep. Bas-Rhin, Arr. u. ©. bei 
Wiffembourg ; 1260 Ew. [Meiße; 855 Em.; Förfterei. 

Nitteröwalde, Krchof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, bei 

Rittgarten, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. und bei 
Prenzlau; 141 Em. 

Nitehem, Df. in den Nieverlanden, Brov. Zeeland; 1510: 507 Em. 

Nittigkoutfchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Stallu: 
pönen, bei Trafehnen; 101 Gm. 

Nittleben, DOrtihaft in Preußen, Sahfen, Rgbz. Magbeburg, Kr. 
Salımebel, bei Groß⸗Apenburg; 45 Em. 

Rittmannsbera, Df. in Defterreich unter d. Enns (Ober Wiener: 
malpfr.), bei Enns; 40 Gw. Eſchwege, A. Netra; 200 Ew. 

NRittmaunsdhanfen, Df. in Kurheſſen, Prov. Nieverbefien, Kr. 

Nittmarshaufen, Df. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hildesheim, 
A. Reinhaufen, bei Göttingen ; 470 Ew. bein; 1861: 294 Ew. 

Nittmig, ev. Ufrdf. in Sachſen, Rrbr. seipi'8, M. und N. bei Dö- 

Nittolach, Df. in Kärnten, bei Sct.Beit; 6 Hfr. 

NRittomecbie, Df, in Krain, bei Mataria. 

Rittonig, f. Ritonig. (God; 40 Gw. 

Rittorf, Bauerihaft in Preußen, Rabı. Düffelporf, Kr. Cleve, bei 

Nittfteig, 1) Krchof. in Baiern, Logr. Köpti bei Neufirdhen, 
beim Heil. Blut; 452 Eiw.; dabei die Kol, Mens; 20 &w. 2) Wir. ebr., 
Ldgr. Vaſſau, bei Heining; 70 Ew. 

Rigail, Oriſchaft in Rirol, Kr. Briren, bei Gier ing. 

Nigberg, Df. in Oeſterreich ob der Enns (Innfr.), Ber. Schärbing, 
bei Siegbarbing. [Rempen, bei Brepell; 115 Ew. 

Nigbroich, Rigbruch, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 

Nige, Rietze, Arhdf. in Preußen, Sachen, Rabj. Magveburg, Kr. 
und bei Salzwenel; 216 Ew. 

Nigebüttel, ein zu Hamburg gebörenver Ild. in dem gleichnam. 
Amt und ©. bei Gurbafen, an der Süpfeite ver Elbe- Mandung; 53° 51’ 
36” N, 6° 20° 23° D.; 1940 @.; Landbau, Schiffbau, Reeps Schlägerei, 
Schifffahrt, Branntweinbrennerei, Brauerei, Handel. Das Amt umfaht 
1 OM. und 1851: 6035 Ew. 

Riyelshof, Hof in Baiern, Unterfranten-Aihaffenburg, Logr. Weir 
ers, bei Lütter; 14 Ew.; Feld⸗ u. Obfibau, Branntweinhrennerei, Pot= 
afchfieverei, Wieswacs, Waldunqg, Mineralquelle. 

Nigenberg, 1) Neizenberg, Rotte in Deflerreich unter ber Enns 
(Dber:Wienerwaldfe.), bei Mölk; 7 Hfe. 2) Ortſchaft in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Irpning; 14 Sir. 

Nigenbergen, Df. in Hannover, Hoya, tor. Stade, U. und bei 
Derten; 277 Gm. mit Amedorf. (und 133 Ew. 

Nigenbüttel, Df. in Oldenburg, Kr. Delmenborft, A. Berne; 63 


der, Kr. und OND. von Gonig und NW. von Tucel, I. an der Brahe; Nigenborf, Df. in Steiermarl, Kr. Brud, bei Knittelfeldz 6 Hir. 
354 Gm.; Bol. Löwenftein; 75 Ew. Nigenfelb, Wir. in Baiern, er Logr. Sulz⸗ 
Rittelbof, Wir. in Württemberg, Nedarkr., DA. Weinsberg, bei | bach; 70 Ew. [kr.), bei Mölf; 10 Hir. 
Ritteln, Wir. in Württemberg, Donaufr,, O4. Ravensburg, an Nigengrueb, Df, in Defterreich unter d. Enns (Ober Wienerwald 
ber : 173 Ew. Nigenbofen, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr, und bei Wipper⸗ 
titten, Stein auf dem⸗, bemohnte Segen in Tirol, Kr. Briren, | fü dm [2) Dr. in Zirol, Snntr., bei Naffereut, 


Hoffmann, Encyliopädie, 


rt; 30 
Rigenrieb, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Kögting; 60 E. 
Nigenfhartenbach, Wir. in Balern, SchmwabensWleuburg, Logr. 
Weiler, an der Argen; 65 Gm. ¶Weiler ; 60 Gw. 
Nigenfonnenhalb, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. 
Nigendwunfch, Kol. in Preußen, Rgbz. Frantfurt, Kr. und bei 
Briepeberg ; 137 Em. ———— und ebener Gegend; 105 Ew. 
Higenweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Malpfee, in 
Nigerau, Df. zu Lübe gehörig, Krchſpl. Nuffe, am gleichn. Eee; 
218 Gw.; Börfterei. * 
i 


Rigerfeld 


Rigesfeld, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei Herzogen⸗ 
rath; 230 Ew 


igerom, 1) Df. in Medlenburg: Schwerin, Amt und bei Staven⸗ 
Bagen; 345 Gw. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Belgard, bei 
Sthievelbein und Polzin; 141 Em. 

Rigersdorf, 1) Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns )Traunfr.), bei 
Lambach; 13 Hir. 2) Df. in Defterreich unter der Enns (ODber⸗Wiener⸗ 
walpfr.), bei &ct. Pölten; 14 Hfr. 3) Df. in Steiermark, Kr. Brud, 
Bey. und bei Jupenburg ; 16 Hfr. 

Niggerode, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Dierfeburg, Gebirgrs 
kreis Diansfelv, bei Dansfeld, x, an ver Eine, die die anhaltiſche &renze 
bilvet; 153 Ew. [Polzin ; 317 Gm. mit der Kol. Meus, 

Rigig, Krchof. in Preußen, Rab. Göslin, Kr. Schievelbein, bei 

Riging, 1) Df, in Kärnten, nahe bei Völlermarkt. 2) zerftreute 
Drifchaft ebo , bei Wolfsberg, am Lavand. 3) Ortfchaft in Defterreich 
ob dv. Enns (Innkr.), bei Altheim. 4) deutiches Birdf. in —— Diſtr. 
und Gſpfch. und bei Devenburg; 825 E.z große Waldung, Steinkohlen⸗ 
bergwerf. 113 tath. Ew. 

igingen, Df. im Schweiger K. Wallis, Be. Gome Gonchech; 

Rigisried, Df. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logt. Illertiffen, 
am Urſprung ver Biber; 220 Ewn; Gurats und Schulbenefiz. 

Riyleben, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, Ar. 
Salzwedel, bei Arenpiee; 136 Ew. 

iglesreuth, Wir. in Baiern, Oberpfalz. Regensburg, Logr. und 
bei Neuflapt an der Walpnab; 20 Gw. brud. 

Rigling, Wir. in Deflerreih ob d. Enns (Haudrudfe.), bei Boöckla⸗ 

u Df. in Iſtrien, bei Dolina; 540 Em. 

Rigmais, Di. in Baiern, Nieverbaiern, ®vgr. und bei 38 
130 Gw, [forig ; 280 Gm. 

Nismanig, Riemapice, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Bor 

Rigmannsdorf, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Linzen ;*99 @,; 
dabei das Hammerwerk Gulling. [bergfr.), bei Zweitel⸗ 
+ Rigmannshof, Df. in Deſterreich unter d. Enns Dber⸗Manhartä⸗ 

Risom, Df. in Breußen, Rgbz. Götlin, Kr. u. bei Stolp; 270 Gw. 

Hiu, 1) :de-Urenas, Fid. in Spanien, Prov. und S. bei Gerona; 
270 Gw. 2) »de:sC@anas, Kid. ebd. Brov. u. WRW. von Taragona; 
1070 Gm. 3) sber@ols, Fick. ebd. NW, bei Taragonaz 1170 im. 

Nindomd, ld. in Spanien, Prov. und WNMW. bei Taragona; 
3100 Gw.; Weinbau, Branntweindrennerei. 

Riukansfoffen, der Waflerfall des Maan⸗Elv in Norwegen, Stift 
NAggershuus, der unweit in den See Miöfen flieht. Der Fall ſtürzt in 
drei Abfägen herab, von denen der dritte ſenkrecht gegen 5005. Höbe hat. 

Riva, 1) Df. in der Lombardei, Prov, Somtrio, Dir. Ghiavenna. 
2) Df. in Sarbinien, Prov. Balfefia, Mand. und WNW. bei Scopa, 
am Sefla; 1250 Ew. 3) Reif, St. in Tirol, Kr. Trient, Bey. und 

TB. von Roverebo, am Nordende des Garda⸗Sces; 2000 E,; Pfarre, 
Schloß, Landbau, Seidenraupenzucht, Dlivenöl, Bapiermüblen, diſche⸗ 
rei, Handel, Schifffahrt. 4) sDis@£nieri, Fld. in Sardinien, Brov. u. 
DOSD. von Torino; 2300 Ew, 5) di⸗Mazzano, Df. ebd,, Brov. u. 
Mand. und ©. bei Boghera; 1550 Ew. 6) »di:&olto, Biref. in ber 
Lombardei, Brov. Bergamo, Diftr. und bei Lovere, r, am Lago⸗Sebino. 
7):San:Bitale, Dr. im Schweiger K. Teffin, Bez. Menprifio; 51 

Rivagn, Df. in Dalmatien, Kr. und Diftr, Zara. [fatb. Gm. 

Rivalba, Df. in Sardinien, Prov. u. NO. von Torino; 1100 im. 

Rivalta, 1) Di. in der Lombardei, Prov. Mantova, Diftr. Marcas 
ria, am Mincio; 1540 Ew. 2) =»d’Ucqui, Df. in Sarpinien, Prov. u. 
bei Acqui, am Bormida; 1470 Gw. 3) ⸗di⸗Torino, Df. cbd., Prov. 
Torino, Mand, und ©, bei Rivoli; 1550 Ew. 

Rivara, Di. in Sarpinien, Prov. u. NNZB, von Torino; 1250 Em. 

Rivarolo, 1) Vfarrort in der Lombarpei, Prov. Mantova, Diftr. 
um WEM. bei Boijolo; 2200 Gm. 2) Et. in Sardinien, Prov. und 
MR. von Torino, NW. bei Ghivas, am Orca; 5500 Em. 3) »delsMe, 
Birdf. in der Lombardei, Brov. Gremona, Difr. Gafal-:Maggiore. 4) 
:@enonefe, Df. in Sarbinien, Brov. u. NNB. bei Genova (Genua). 

Rivaroffa, Ald. in Sarvinien, Prov. u. N. von Torino, NW. bei 
Bolpiano; 1450 6w. 

NRivaz, Di, im Schweiger R. Waadt, Bez. Savaur; 314 prot. Em. 

Ride, Di. in Sardinien, Rovara, SW, bei Stroppiana; 1100 Gw. 

Nivesd’Urcano, Bfrdf. in Denedig, Pros. Upine (Friaul), Diſtr. 
und bei San: Daniele, am reifenden Gorno. 

Nivesde@ier, St. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. und NO. von 
Ser.s@tienne, am Biers, dem Sivord-Ranal und der Ciſenbahn nach 
tyon; 11,911 Gw.; ManufaftursNatbstammer, Eiſenbahn-Station, 
Sparkafie, Seidenipinnerei, Fabr. für Wachslichter, Srafl, Eiſenblech 
Eiſen · und Rupferguß, Dampfmafchinen, Glas, Spiegel ıc.; Roblens 
gruben, [Gaernarron; 520 58° 33’ I. 6941 4 O. 

Nivel, ein 1866 F. hoher Berg im N. von Wales in England, Griff. 

Nivela, Revellata, Gap der Nordküſte der Infel Gorfica, N 
von Galvi; 4 35 MD. 

Nivelsde:rlas:Semald, ld. in Franfreih, Dep. Nude, Arr. und 
SW. von Limour, in dem Thal von Ghalabre; 950 Ew.; Tuchmeberei. 

Rivello, St. in Neapel, ag Bajllicata, Diftr. und S. bei Lagos 
negwo, I. am Trebina; 5500 Gm. 

Rivenhall, Df. in England, Brfid. Eifer; 722 Em, . 
Nivenich, farb. De. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. Wittlich, bei 
Heherath, an der Salm; 70 Gm. 

River, Df. in England, Grffch. Kent; 516 Ew. 

Rivera, Di. im Schweizer K. Teffin, Sn Lauis (Bugano); 400 
fatb. Ew. [Sct,s@irons; 1440 Ew. 
Riverenert, Df. in Franfreih, Dep. Ariöge, Arr. und SD. von 

NRiverhead, 1) Df. in England, Grfſch. Kent, NW. bei Sevens 
Daß; 1220 Gw. 2) Ort in New: Nork, Grfſch. Suffolt, auf ver Rord⸗ 
füfte von Long: Ibland; 1820: 1857; 1840: 2449; 1950: 2540 Em. 
— Df. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr. u. SW. von Lyon; 


Nives, 1) Bid. in Frankreich, Dev. Iföre, Arr. u. NND. von Ect.» 
Mareellin und NW. von ®renoble, r. am Fure, ver bier den Reaumont 
aufnimmt; 2413 Gro.; Seinwande und Geibenmweberei, Stablhämmers 
— zc. 2) Drt in Michigan, Grfſch. Jadfon; 1850; 


2130 


Roane } 


NRivefalted, Kld. in Franfreih, Dev. Burensessorient., Arr. und 
M. bei Perpignan, r. am Aglo ; 3737 &.; der befte Muscat: Wein Franfs 
reiche, vorzäglicher Rothwein, Brannutweinbrennerei, Olivenöl, Wein⸗ 

Riviano, Df. in Tirol, Kr, Trient, bei Noveredo. (banvel. 

Rivieza, griech. Vfrof, in Siavonien, Sipich. Eſſegg (Syrmien), 
bei Numa ; 820 Em. [395 Gm. 

Nividre, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 

Rividre (2a=), 1) Ald. in Franfreich, Dep. Doubs, Arr. u. WEM. 
von Bontarlier; 660 Ew,; Werberei, gelber Marmor, Sins, Minerals 
auellen. 2) Df. ebv., Der. Bassvesßalais, Arr. Arras; 1250 Gm. 3) 
sBilote, Alk. auf der Süpfüfte der Rlein-AntillensInfel Martinique; 
Zuckerrohr⸗ und Kaffebau. . 

Rivieres, 1) Df. in Frankreich, Dev. Gharente, Arr. und NO. von 
Angouldme; 1330 Gw.; vorzüglie Nepfel. 2) Ted-Hautes, Df. ebv., 
Dep. Arbennes, Arr. Mizierei ; 1235 Gw.; Gifenmine, Nägelichmiene. 

Riviere:Salee, 1) Meerenge bei der AntillensIniel Guadeloupe 
2) ld. auf ver SWLHKUfe per KleinsAntillenInfel Martinique, im 
fumpfiger, aber fruchtbarer Segend ; Zuderrobrbau. 

Nivieres-Ehiboupnile, Of. in Franfreich, Dep. Gure, Arr, Ber: 
navy; Werberei, Wachsbleiche [Latıfana, 

Rivignano, Pfrof. in Venebig, Prov. Udine (Briaul), Difr. u. bei 

Rivington, Df. in England, Grfſch. Lancafter, NW. bei Dancer 
fler; 600 Gw. (SO. von Sulmona ; 1350 Gm. 

Rivifondoli, Fld. in Neapel, Prov. Hbrusgosulter. 2,, Difte. und 

Nivo, 1) Wir. in Tirol, Sr. Trient, bei Brey. 2) Di.cbo., bei Gles. 

Rivoal, Setes, Df, in Frankreich, Dep. Finiftere, Arr. und NAD. 
von Ghäteaulin; 2350 Gm. , 

Rivoli, 1) Bfref. in Benebig, Brov. Verona, Diftr. und bei Ga: 
veino, am SOßuñ des Monte Baldo hoch auf dem fchroffen Abhange 
des Stiche Thale, der bis zum Siege Napoleons über die Defterreicher 
1797, 14, Januar für unerfteiglich aalt; 45% 34° 2’ N, 50 28° 241° D.; 
500 ww. 2) St. in Sarbinien, Brov. u. W. von Turin; 45% 4° 16" M. 
5° 10° 33" D,; 5500 Ew.; koͤnigl. Schloß, Tuch⸗, Leinen: und Seiden⸗ 
mweberei. 3) Rivolo, Telegraphen-Thurm in Neapel, Prev. Gapitas 
nata, &, von Manfrevonia am Golf viejes Namens; 410 29° 20” N. 
13° 36° 10° D. 

Rivolta, Ripalta, Mild. in ver Lombarbei, Prov. Lodi⸗Crema, 
Diſtr. und WB, bei Panbino, an ver Anna; 2300 Ew.; Hofpital, ſeht 
viele Meiereien. \ . 

NRivoltella, Birvf. in der Lombartei, Prov. Brescia, Dir. Lo⸗ 
nato, bei Defenzane, am Garda⸗See; 3 Kirchen, Fundort römifcer 
Alterthümer; viele Dieiereien. (471 Gm. 

Riwalde, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Stargardt; 

Riwno, Hrimno, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Bematef, bei 
Unter-Slimno; 150 Gm, [2ippftadt, bei Erwitte 138 im. 

Nirbe, Bauerichaft in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Nirborf, Riedödorf, 1) Böhmifchs, Df. in Breusen, Rab. Bots: 
dam, Kr. Teltow, ©. bei Berlin; 921 Gm, 2) Deutfchs, Df. ebp.; 
2500 Gw.; ev. peutich-böhmifcdhe Brübergemeinde (feit 1737) mit Kirche. 

Hiren, Df. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und bei 
Brilon; 150 Gw, [Hulpe; 1850: 1399 Gm, 

Nirenfart, Di. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles, bei La: 
— Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Oberheſſen, Kr. Lauterbach; 
4 m. 

Nirheim, Neren, Bld. in Frankreich, Dep. Haut:-Rhin, Arr. und 
NO. von Altfird ; 3000 Ew,; guter Weipwein, Gipsbrud, Sipsbrenns 
öfen, Vapier⸗ und Bumtpapierfabrif. . 

Nirböft, Sandhügel und Seeleute in Preußen, an der Küfte ber 
Dftfee, Bohr. Danzig, Kr. Neuftabt, an der Danziger Bucht, NN. 
von Busig, bei Tuppavel; 221"/, 8. hoch. [316 Em. 

Niringen, Df. in 288 Prov. Limburg, Arr. Tongres; 1550: 

Rirouse (Las), Bid. in Franfreih, Dep. Jura, Arr. und M. bei 
Sct.ellaude, im Jura, an der Bienne; 640 Ew. 

Nirteren, Infel an ver Küfte von Norwegen, Stift Bergen, Amt 
— — Krchſpl. Tyenaes; 600 MN. 

Rirton, Df. England, Grfſch Lancaſter; 843 Ew. 

‚Rizeb, Irizeh, St. auf ver Nordlüſte von Kleinaſien, Paſchalik n. 
D. von Trebifonde, am Schwarzen Meer; 419 2° 25° N. 350 u’ 55" D.; 
30,000 @w.; Hafen, Rupfergeräthfabritation, Weberei, Handel. 

Nizenried, Drtih. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Imfl, im Vitz-Thal. 

Rising, Df. in Deſterreich ob ver inne (Imnfr.), bei Mattigboſen. 

Rizling, Bir. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei Schärbing. 

Rizmagne, Pirdf. in Ifteien, bei Triefl. 

Rizvanuffa, Ortichaft in der Drfterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militär: 
grenze, Liccaner Regiment; 190 Gm. RD. bei Balmi; 500 Gw. 

issicone, Fld. in Neapel, Prov, Galabriasulter. I., Diftr. um 

Niszolaga, Rieolach, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient, um: 
meit ‘Bine. j 

Nizzuto, Gap ver Küſte von Neapel, Brov. Galabriaruiter. 2., 
Diſtr. F S. von Cotrone, am Jonliſchen Meer; 38% 56° 0” N. 14° 
39’ 458, 

Riadet, 1) Df. in Ungarn, Difr. Pressburg, Gfipich. Thurocz, bei 
Rupno, unweit 3nyo=Bavallya. 2) Df. ebb., bei Z6ambofret ; 100 Gm. 

Niemw, it Rahew. ,  [tis; 330 dw. 

MNmenin, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Liban, bei Martwa- 

No, Nho, Miſck in der Lombardei, Brov. und Diftr. Saronno, am 
Dlona; Miffions-Gollegium mit fehenswerther Kirche, Knaben⸗Er⸗ 
ziebungs-Anftalt. [2300 Ew. 

Roa, Fld. in Spanien, Brov. u. SSW. von Burgos, am Duero; 

Noach, 1) Krchſpl. in England, Grfich. Gornmall, N. bei Eet.: 
Auftle; 1450 Em. 2) Ortichaft in Kärnten, bei Belven. 

Roade, 1) Df. in England, Grfſch. Nortkampton; 716 Em. 2) Di. 
ebb., Grfſch. Somerfet; 564 Gm. 

Roager, 1) Df. in Schleswig, theils zum U. BSadereleben, tbeild 
um A. Nipen gehörig, SW. bei Ripen. 2) Kirkebye, Virvf. ehr; 
Nböne Kirche, [Bazas; 600 Em. 

Roaillan, Df. in Franfreich, Dep. Gironde, Arr. un AN, von 

Noamnisb-Islands, Infelgruppe im Gingang der Shibarra- Vai 
an der Küfte von Irland, Brov, Uifter, Grfich. Donegall. 

Roane, 1) Ort in Wekanfas, Grfih. Lafayette; 1850: 959 Gm. 


Roanne 


‚im Difte. von Tennefler ; 468 OM., 1820: 7805; 1830: 
11,311; 1840: 10,948; 1850: 12,185 (1544 Sklaven) Ew.; Hauptort: 
— 3) Pfrof. in Benedig, Prov. Vicenza, Diſtr. und bei 

o 


Roanne, St. u. Hauptort des essen. Urr. in Franfreih, Dep. 
Feire, N. von Montbrifon und NW. von Eyon, I. an der Loire, dem 
RosnnesDigoin- Kanal und ver Giienbahn ; 46% 2* 26° N. 1° 414" D,; 
1789: 9308; 1821: 8370; 1831: 9260; 1841: 11,330; 1846: 12,059 @.; 
Unter-Brefertur, Handels» und GivilsTribumal, Kollege, Zeichnen⸗Frei⸗ 
ihale, Bibliothet, Fabrilen für Baumwollzeuge, Del, Lilor, Bayenceic.. 
Brauerei, Gerberei, Vapiermühle, Kupferſchmiedewaaren zc., Handel, 
Das Arronud. hält 178,450 Heet., 1831: 121,817; 1841: 128,187 5 1851: 
133,324 Gw. in 10 Gantons. [Auriflac; 1240 Ew. 

Roannes, Df. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr. und SW. von 

Roauoke, 1) Fluß, ver in Birginia, Grfſch. Montgomery, enıflcht, 
DSD. fließe u. in Die Albemarles- Bucht mündet; Nebenfluß r. der Dan. 
2) Srfih, in Birginia; 330 OM., 1840: 5490 (1553 Sklaven); 1850: 
8177 (2510 SHaven) Ew.; Hauptort: Roanke, auh Salem genannt. 
3) Infel an der Küfte von North>Garolina, zwilchen der Albemarler und 
ver Bamlico- Bucht. Marqueſas⸗Inſeln; gebirgig. 

Roapoa, Trevennen-Joland, Marchand⸗-Jolaud, eine der 

Roaring, I) s@reeh, 2 Orte in Bennfulvania: Grfſch Golumbia, 
1850: 519 Gw.; Grfih. Monteur, 1850: 1091 Gw. 2) »Water:Bai, 
eine Bucht an der Süpfüfle von Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Gort; 
in dieſelbe mündet ber gleichnam. Aluß, auch liegen darin mehrere Ins 
ſeln, von denen Long= Island, ım Gingange der Bucht, die größte if. 

Roarf, Ort in Miſſouri, Griſch. Gatconade; 1550: 1007 Ew. 

Roafio, Novafio," Fld. in Sarbinien, Brov. Bercelli, W. bei 
Sattinara; 25930 Gm. 

Roatau, Inſel in ber Honburas:Bai mit vorzüglibem Hafen und 
guten Anferplägen ; 1600 engl. OM., 4000 Gw.; geſund und hat auch 
gutes Wafler ; Hort der Engländer. 

Noarb, Di. in England, Wales, Grfſch. Glamorgan ; 208 Em. 

Roagerödorf, Hayelöborf, Naigerdborf, Di. in Deiterreich 
unter ver Enns (ÖbersBienerwalpft.), bei Sct.- Pölten. 

Aobach, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Elbing; 
3 Gm. [gel; 212 dm. 

Aobaczyn, Di. in Preuien, Rgbhz. Poſen, Kr. Keſten, bei Schmie⸗ 

Nobaczusfo, j. Nobensto, 

Nobakau, j. Robbadau. 

Robatow, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Bleichen, bei Zer⸗ 
fowe, I. an der Brosna, die hier bie Örenze gegen Bolen macht; 177 @.; 

Robans, it Rabanz. [Mebenzollamt. 

‚Robatowkto, Vorw. in Preusen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Gulm, 
bei Nobafowo ; 64 Gw. 

Nobatomwo, 1) Drtichaft in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. u. 
D, von Gulm, an einem See; 217 Ew.; Bolt. 2) Df. ebd., Raby. Bor 
ion, &r. Shrimm, bei Rurnif; 200 Gm. 

Nobasacco, Df. im Schweizer K. Teifin, Bez. Velleny (Bellins 
joma); 227 kaıh. Ew. [ÜBreichen; 30 Gm. 

Nobasjtowo, Df, in zus Rabr. Brom Kr. Snefen, bei 

Nobat:el:Raharich, rtichaft in — in Arabien. 

Nobaus, Nobausfy, Krchof. in Böhmen, Kr, und Bey. und bei 
Sıtidin; 430 Gm. [410 @m. 

Robawen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Nöflel; 

Robb, Drt in Indiana, Brfich. Hofey; 1850: 1376 im. 

‚ Robbadan, Robafau, Di. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. bei 
Nenktant; 180 — —E ; 132 Ew. 

Röbbel, Di. in Hannover, F. u. Lodr. Lünchurg, A. Dedingen, bei 

Robben-Infel, am ver Süpfpige von Afrika, im Gingang ber 
Tail: Bai, 

Robbiaup, 1) Di. in der Lombarvei, Brov. Milano, Diftr. und bei 
Diane, am Lambro; Meiereien, 2 Waſſerm. 2) Pirpf. ebd, Prov. 
Nilane, Dikr. Berano, bei Garate; Meiereien. F 

Aobbiate, Birpf. in ver Lombardei, Vrev. Como, Diſtr. Brivio. 
Robbinfton, Ort in Maine, Grfſch. Washington; 1840: 822; 
1850: 1028 Gw. [3500 Gm. 

Robbie, äld. in Sarbinien, Brov. Lomellina, NW. bei Mortara; 

Nobeje, Pirpf. im Deflerr. Galizien, Kr. Bulowina, am Großen 

Robeipce, f. Ropcayce. 

. Nobejyöto, Robacansto, Df. in Preufen, 
Araufabt, bei TOR 202 Gw. ion, 


Sereth. 

Rgbz. Voſen, Kr, 
Dei Gu 

Lombardei, Prov. Milano, Diitr. und 


Nobechetto, ’Bfrdf. in ver 
‚Nobeeco, 1) Birbf. in der Lombardei, Brov. LovisGrema, Diftr. u. 
bei Gafalpufterlenge, ummeit der Adda, 2) Pirdf. und Diftr. ebp., 
Bro. und bei Gremona, am DOglio; Meiereien, 3) scon-Moli- 
Vajj0:e:Nipa, Prof. ebo., Prov. Bavia, Diſtr. u. bei Nbbiategrafio; 
FoR, Meiereien, MWepiteinfabrifen. [leroi; 1850: 299 Gw, 
Robechies, Df. in Belgien, Broy. Hennegau (Hainaut), Arr. Char⸗ 
Nobeca, Di, in Frankreich, Dep. PassdesGalais, Arr, u. NW. bei 
Berhune; 1440 Em. [3510 Gw. 
Nobeen, Krofpl. in Irland, Prov. — — 
Röbel, 1) Df. in Holflein, Fürſtenthum Lübect, S. nahe bei Eutin; 
= ir in Medienburg: Schwerin, Fürftenth. Wenden, SSO. 
au, 
Piarrticchen, ÄBeberci, Branntmeinbrennerei, Kalfbrennofen. 3) Vorw. 
in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Dlepfo; 107 (Gm. 
NRobelmont, Di. in Belgien, Prov. Zurembourg, Arr. Urlon; 
1850: 420 dw, 

Roben, 1) fathol. Vfrdf. in Preußen, Schlefien, Rghz. Oppeln, Kr. 
une bei Leobſchütz, am der öflerr.»jchlelichen Grenze; 1221 Gw. 2) Di. 
ın ——— —— Gera; 320 Gm, 

Nobern, Df. in Baden, Uinterrbeinfr., A. Gberbach; 401 fath. Gw. 

Röbern, Groß: und Hleins, 2 Orti. in Preufien, Rabz. Danzig, 
Rr. und bei Elbing, am Ariichen Haff; 84 une 12 Gm. 

Nöbersborf, Reberdpdorf, fath. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, 
Segr. und bei Bamberg ; 370 Gm. . 

Robert, 1) Fld. auf der Klein AntillensInfel Martinique, NND. 
en —*— in ſumpfiger, aber fruchtbarer Gegend z 14% 40° 40 N. 
69° 16° 43° W. 3700 Ew.; Zuderrohrbau. 2) f. Roberts Infel. 


2131 


Grfſch. Mayo; 


Rocca 


Robert (Set.⸗), Fld. in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr. und NE, 
von Brines; 5410 Ew. 

Nobern@spagne, Df. in Branfreih, Dep. Meufe, Arr. und 
WEB, bei BarslesDue:; 850 Ew.; Baummollipinnerei, Gifenbammer. 

Roberto (Sans), Df. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 1., Diftr. 
und AND. pon Reggio; 1100 Ew. [RRD. von Umeä. 

Hobertdiors, arohes Gifenhüttenwert in Schmweben, Umeã⸗Laͤn, 

Robertöholm, Fiſenhütteuwerl in Schweren, Geftrikland. 

Robertö-Äniel, Siau, Maſſe⸗Joland, Freemantle-5slanb, 
eine der Marqueſas⸗Inſeln obngefähr 6 engl. Din. von SB. gegen 
NO. lang und gegen 2000 $. nad Teſſan's Angabe hoch, 

Robertfon, 1) Orfſch. in Tenneflee, MienlesDifr.; 44 OM., 
1820: 9938; 1830: 13,272; 1840: 13,501; 1850: 16,145 (4616 Stla⸗ 
ven) Ew.; Hauptort: Springfield. 2) Grfih. in Teras; 950 OM., 
1850: 934 (264 SH.) Gm, [rid; 2314 Ew. 

Noberdtown, Ortſchaft in Irland, Prov. Munfter, Griſch. Limes 

Nobertödorf, Df. in Diedlenburgs Schwerin, Amt Reventin, bei 
Dreventirchen. [(Malmery ; 280 Ew. 

Robertville, fathol. Pfrof. in Vreufien, Rgbz. Aachen, Kr. und bei 

NRobesgrün, Dr. in Böhmen, Kr. Üger, Ba. Falfenau, bei Goſ⸗ 
fengrün; 220 Gw.; Steintohlenbergwerf, 

Nobefon, 1) Grifh. im S. von Mortb:Garolina; 1820: 8204; 
1830: 9355; 1840: 10,370; 1850: 12,826 (4365 SU.) Ew.; Hauptort: 
Sumberton. 2) Ort in Pennfyloania, Grfſch. Berks; 1820: 2065; 
1840: 2016; 1850: 2404 Gw, 

Nobiac, Df. in Frankreich, Dep. Gard, Arr, und N, von Mais; 
1215 @m.; 2 Hohöfen, Ciſenhammer; Zinkſchmelze. 

Nobidnizga, Df. in Krain, Hrſch. Laak; 40 Em. 

NRobillaute, Fld. in Sardinien, Prov. und SSW. von Eoni, ©. 
bei Noccavione; 1550 Em. [varan viele Fiicberbörfer. 

Nobinhoods:Bai, Bucht der Küſte von England, Grfib. Dorf; 

Robinfon, 1) Ort in Illinois, Grfſch. Gramforb; 1850: 294 Em. 
2) Ort in Indiana, Grfih. Vofen; 1850: 1619 Ew. 3) Ort in Miſ⸗ 
fouri, Grfich. Greene; 1550: 1157 Gm. 4) 2 Orte in Bennfvlvania: 
Grfſch. Alleghenn, 1850: 1917 E,; Grfſch. —— 1850: 843 6. 

Robion, Df. in Frankreich, Dep. Bauclufe, Arr. und OSD. von 
PBauclufe, D. bei Cavaillon; 970 Ew. 

Nobitich, Robig, Rober, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und 
bei Böhmijchrkeippa ; 70 Ew. Mahl⸗, Säge: und Waltmüble. 

Robitten, 1) Ortfchaft in Breußen, Rabz. Ringtone. Kr. Heilis 

enbeil, bei Zinten; 122 Gm. 2) Df. ebv., Kr. und bei PreußifchsHols 
and; 169 Em, walb£r.), bei Buraftall ; 39 gerfir. Hir. 

Mobigboden, Motte in Defterreich unter der Enns (Übers Wiener: 

Nobkoien, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Tilfit; 
112 Gw. mit Dotifchlen. je Gm. 

Nobladillo, Fich in Spanien, Prov. und SW. bei Valladolid; 

Nöblau, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Ortelsburg, bei 
MWillenberg ; 177 Ew. 

Robledillo, 1) Fld. in Spanien, Prov. uns R. von Buadalajara ; 
550 Gw. 2) Bl. ebb., Prov, Salamanca, bei —— — 540 
Ew.; Wein, Dlivenöl. 3) sdesiasBera, Bid. ebd. Brov. Gaceres; 
220 Gm. (Avila; 1170 Gm, 

Noblebosbe-Ehavela, Kld. in Spanien, Brov. und D&D. von 

Noblin, Rubrin, 1) Ober:, Di. in Böhmen, Kr. Drag, Be. 
Königiaal. 2) Unters, Di, ebd., Kr. Brag, Bez. Beraun, bei Budnian. 

Röblingen, 1) Obers, ev. Birbf, in Preußen, Sachſen, Rabz. 
Merieburg, Kr. und ©. bei —— l, an der Helme; 908 Gm. 
2) Großs, eo. Dirpf. ehd., Erelr. Mansfeld, bei Schraplau, &. am 
ſalzigen See; 306 Gm. 3) Unter⸗, Df. ebp.; 193 Gm, . 

Robogany-kazar, ariech. Pfrof, in Ungarn, Diftr. Großwardein, 
Gſpſch. Bibar; warme Quellen und Bad. , 

Roboife, Rolleboife, Di. in Frankreich, Dep. SeinesDife, Arr. 
und EN. bei Mantes; 450 Ew. 

Noboldöboden, Lonig und Rognig, zerftreute Ortſchaft in Des 
fterreich unter der Enns (Ober: IBienerwalbfr,), bei Kemmelbach. 

Roborougb, Di. in England, Griſch. Devon ; 585 Em. i 

Robottno, Hifcherort in Preußen, Rgbz. Marienmerber, Kr. Lö— 
bau, bei Strasburg, an einem See; 35 Gm. 

Hobregorbe, Bid. in Spanien, Prov. und NW, von Guadala⸗ 
jara, O. bei Segovia; 780 Em. 

Nobred:be:Cameros, Fick. in Spanien, Prov. und SED. von 
gogrono; 440 Ew,; Bleis und Zinnminen. 

NRobringhaufen, Robringfen, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Lippfadt, bei Anröcte; 164 Gm, : 

NRobfchig, Hrobeice, Di. in Böhmen, Kr. Bilien, Bez. Kralowig, 
bei Blan, I. an ver Mies, auf ver Höhe; 100 Ew.; Vitriolſchieferberg⸗ 
werf mit Subhütte, 

Nobfhüg, Alt⸗ und Mens, Df. in Sachen, Arbr. Dresten, Amt 
und bei Meißen, in dem fchönen Thal ver Triebiſch; 1861: 289 GEw.; 
flarfer Obfibau, Kalkorennofen. 

Nöbsdorf, Röpsdorf, Df. in Holftein, NO. von Kiel, Krechſpl. 
Brobfteierhagen; 118 Em.; vorzüglider Boden. 

Noca, 1) die werlichite Svitze von Vortugal und Europa, Prov. 
Gftremabura, Bez. Torres: Depras, WU. von Gascars; Leuchtthurm 


Min. von der preuß. Örenge; 3751 (52 Iuben) Em.; 2 |538° 46° 30” NM. 119 50° 39” IB., gegenüber dem Gap Espicel, fo daß 


durch dieſe beiden Gays die Wucht ber Kafeitiesung — wird. 
2) las, Fld. in Spanien, Prov. und N. von a 40 Em. 
Nocaforte, Ald. in Spanien, Prov. und . von Pamplona, 
AN. bei Sanguefa; 140 Ew. 
Rocamadour, St. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. un NO. von 
Gourdon, r. am Alyon; 149% Em.;-ZBallfahrtsfirde, Mühlſteinbruch. 
NRocas, 1) Infel im atlant. Ozean, NO. von tem Gap Sad: Roque 
der Küſte von Brafilien; 3% 52° 40" ©, 35049 15° WB. 2) Epige ber 
Oſtküſte der LucavensIniel Abaco; 26% 17’ 20° N, 79% 26° 10° BD. 
Rocca, 1) Kid. in Sicilien, Prov. und W. bei Mieffina, am Larina. 
2) Pfrdf. in Benedig, Brov. Belluno, Difir. Agorto. 3) »Bernarba, 
Fld. in Neapel, Brov. Galabriasulter. 2., Diftr,. und WNW. von Co⸗ 
trone; 750 dw. 4) » Bianca, Ald. in Barma, NND. bei Borgo⸗ Sans 
Donino, am Vo; 1840 Gw. 5) »Bigliera, Fld. in Sarbinien (Frants 
reich), N, bei Nigja, am Defubia; 1 : 50 Em. 6) «Bruna, Df. ebd., 
67 


. Roccella 


Prov. und WNM. bei Goni; 1650 Ew. 7)s@anterano, ld. im 
Rirchenftaat, Deleg. Gomarca u. D. von Rom; 1040 Gm. 8) «Gafale, 
Rld, in Neapel, Brov, Abrusgosulter. 2., Diftr. und bei Sulmona, am 
Fuß des Montesdel:Morrone; 1660 9 »@inauemiglia, Ald. 
ebp., Prov. Nbrusgosulter. 2., Diftr. und SD. von Sulmona, N. bei 
GaflelevisSungre; 430 Gw. 10) sGontrada, ld. im Kirchenſtaat, 
Deleg. und WEW. von Ancona; 2450 Em, +11) »d’Anufo, Fort in ber 
“ombardei, Prov. Brescia, Difr. Beilone, im Bal-Gabia am Lagor 
d'Idro und an der Strafe von Trient nah Brescia, 12) ⸗d Arazzo, 
Ficd. in Sardinien, Prov. und O. nabe bei Ati, am Tanaro; 2500 dm. 
13) sd’Arce, ld, in Neapel, Brov. Terra⸗di⸗Kavoro, D. bei Arce; 41° 
3516 N. 119 14°50” ©. 14) rde'sBaldi, Ald. in Sardinien, Prov. 
und MIR, bei Montori, am Peflo; 2250 Gm, 15) sbell-Uspro, Fld 
in Neavel, Prov. Brincipatosciter,, Dir. Gampagna, D. bei Gapacao; 
350 Ew, 16) ⸗d'Evandro, Bld. ebv., Prov. Terraspisfavoro, Diftr. 
Sora, SED, bei Sans&ermano, am Sarigliano; 1350 Gw. 17) sbis 
Gagno, Ald. ebb., Brov. Nbruggosulter. 2., Diftr. u. ED. bei Aquila; 
640 Gm. 18) sdis@erro, Ald, ebd. Diftr. und ENWM. bei Avezzano; 
280 Ew. 19) sdis@orio, Df. in Sarpinien, Brov. und AND. von 
Torino, NND. bei Gorio; 2200 Gw. 20) «bis Mezzo, Kid. in Neapel, 
gg nr 2., Diftr. Aquila, SSW. bei SansDemetrio; 
1150 k 


ld. im Kirchenftaat, Ber. und SD. von Nom; 41” 45° 30’ N, 10% 22° 
15 D, in 724 Metres Dieeresböbe; 1160 Gw. 23) »Ferrata, Ald. in 
Neapel, Vrov. TerrasdisDtranto, Die. und OSO. von Tarento; 
700 Ew. 24) «Fiorita, Bild. in Sicilien, Prov. u. SW. von Meifina, 
SSh, bei Gaftroreale. 25) «Forte, Df. in Sarbinien, Brov. u. SW. 
von Monvori, am Glero ; 1550 Gw. 26) «Franca, Birpf. in der Lom⸗ 
barbei, Brov. Brescia, Difte. und bei Orzinovi, unmeit des Ollo z Meies 
seien, Waffermüblen. 27) »Gloriofa, Fld. in Neapel, Brov. Brincis 
patosciter., Difte, und SD. von Il⸗Valloz 1450 Ew. 25) :Gorja, 
Ad. im Kirchenſtaat, Deleg. Rrofinone; 1100 Em. 2%) »@rimalda, 
Df. in Sarpinien, Prov. und DED. von Acqui, am Orba; 1850 Gm. 
30) sBnglielma, St. in Neapel, Brov. Terra⸗di⸗ Kavoro, Diftr. und 
NND. von Baeta; 41922’ 54’ MN. 11920 38” O,.; 1650 Em. 31) 
-Imperiale, #ld. ebe., Prov. Galabriaseiter., Diftr, und NO, von 
Gaftrorillari, am Wolf von Tarent; 2250 Em.; altes feſtes Schloß. 
32) »Zumera, Ald, in Sicilien, Brov. und SW. von Meffina; alaun— 
baltiger Schiefer. 33) «Malvalaije, Df. in Frankreich, Dep. Creuſe, 
Arr. Bouffac; 1210 Gw. 34) »Mandolfi, Bild. in Neapel, Brov. 
Sannio, Diftr. Ifernia; 3450 Gw. 35) :Monfina, Ald. ebv., Prov. 
Terra⸗di⸗ Lavoro, Diftr. und ONO. von Sasta; 3320 Ew.; beſſeht aus 
fleinen Hänfergruppen auf faft umerfteiglichen Höhen, 36) Montes 
viano, Fld. ebr,, Prov. Abruzgosciter,, Diftr, u. SEW. von Gbhieti; 
1550 Ew. 37):Morice, Ald. ebv., auf einem Belfen; 1000 Gm. 38) 
:Rova, Fld. ebd. Vrov. Bafilicata, SD. bei®ansArcangelo; 1750. 6, 
39) »Bartida, die weftlichfte ver Inieln Nevillas@igero im Großen 
Diean, an der Küfte von Mejico ; 19" 4 M. 1130 25° 45°’ IB, 40) ⸗Pie⸗ 
monte (Las), Ald. in Neapel, Drov. Prineipatosciter., Diſtr. u. NMW. 
von Salerno, am Sarno z 3000 Em.. 41) ⸗Pipirozza, Kid. ebr., Prov: 
Terrasdisfavoro, WNITB. von Pievimonte; 720 Gm. 42) :Priora, 
Ald. im Kirchenſtaat, Ba. und DOSD. von Kom; 1100 Gmw. 43) :Rair 
nola, #ld. in Neapel, Brov. Terra⸗di⸗Lavoro, Difr. und NND. bei 
Nola ; 1625 @w. 44) -Mafa, Fla. ebd. Vrov. Abruzzo⸗ulter. 2., Diftr. 
un» SD. von Eulmona ; 1250 Ew,; Tuchmeberei. 45) : Romana; Bld. 
ebp,, Vrov. Terrasbistavoro, Difte. und AN. von Gaierte; 1000 dm. 
46) -Ban:@aseiano, KAld. in Toscana, Vrov. u. OND. von — 
SSW. bei Forli. 47)-San⸗Fellee, Fld. in Neapel, Vrov. Princk⸗ 
patosulter., Difir. und N. bei San⸗Angelo⸗de⸗Lombardi; 2250 Gm. 
45) San: Giovanni, Ald. ebb., Prov. Abrugzoseiter., Diftr. und O. 
bei Sanciano, auf ver Küfte; 1450 Gm. 49) «@an-@tefano, Fld. ebv., 
Prov, Abruzgosulter. 2,, Difir. u. W. bei Nquila; 400 Gw. 50) «cas 
iena, #ld. ebd. Prov. —— Diſtr. u. SSW. von Lanciano; 
1600 Gw. 131) ⸗-Seeca, Bid, ebd. Prov. Terra⸗dieLavoro, Diſtr. u. ©. 
von Sora, SD. bei Arce; 2350 Ew.; biſchöfl. Palaſtz Geburtsort det 
Thomas von Aquio. 52) sBicura, Bld.ebo,, Brov. Sannio, Difir. 
u, AND, von Ifernia, auf einem Berge; 1550 Gw, 53) »«Zpinalveto, 
#ld. ebd,, Prov. Abruzgeseiter., Diftr. und SW. von Il⸗Vaſto, auf 
einem hoben Berae; 1350 &. 54) ⸗Eterone, Df. in Sarbinien, Brov. 
und NW. von ala, am Gfteron, 55) Strada, Ald. in Toscana, 
Brov, Siena, NND. von Groffeto; 1700 Gw. 56) -Ballofeura, Üld. 
in Neapel, Bror. Abruggosulter, 2., Difr. un SED. von Sulmona; 
900 Gw. 57) :Perano, Df. in Sarbinien, Brov. u. EW. von Acqui; 
1750 Gm. 58) ⸗Vione, Rld. ebv., Brov. und bei Goni; 2450 Em. 59) 
:Bivara, ld. in Neapel, Prov. Samnio, Diſtr. und W. von Larino, 
am Trigno; 950 Gm. 60) :Wivi, Aid. ebe., Vrov. Abruggorulter. 2., 
Diflr. und SED, von Aveyyano; 600 Gm, 

Noccella, 1) Ald. in Sieilien, Prov und SW. von Meffina, am 
Ruß des Netna; 2550 Ew. 2) Kld. ebd. Prov. Palermo, WEM. bei 
Gefalu; Sarpellenfiicerei. 

Rocchetta, 1) Bild. in Neapel, Prov. Principatosulter,, Dir. und 
NO. von Sans Angelo; 4000 Ew. 2) Hd, ebd., Prov. Terrasdistavoro, 
Dife. un RW. von Pievimonte; 550 Gm. 3) skigure, Di. in Gar 
pinien, Proo, und DED. bei Novi. 

Noceo (Bane), 1) Df. in der Lombardei, Prov. un? D. von Ber: 
ame, N, bei Sarnico; Steinfohlen. 2) Df. in Sardinien, Prov. Dfs 
ola, Mand. und NO. bei Crodo, im Bal-Tormaszza, am Tore ; Granit⸗ 

brud. 3) salsPorto, Pfrof. in der Lombartei, Prov. Lodi⸗Crema, 
Diftr. und bei Gopogno; Rofogliofabrik. 

Roc (Set.), 1) Df. in Franfreih, Dep. Indre⸗Loire, Arr. u. NW, 
von Tours, in einer Tiefe; 260 Em. 2) Pfref. in der Oeſterr. Grfſch. 
&örz, nahe bei Goͤrzz Schloß. 3) Dolni:-Kray, Pirdf. in der Defterr, 


KroatifiheSlavon. Militärgrenge, Liecaner Negiment, bei Raduchz 102 
fr.; Vol. 4) Df. in Sardinien (Frankreich), Sayoien, NO. nabe bei 


allancbes ; 1600 Ew. 

NRocha, 1) großer Küftenfee in Uruguan, obngefähr 4 St. lang und 
2'/, ©t. breit. 2) Nocha-o-Mo:Ko, eine der bebeutenteren Infeln in 
der chineſiſchen Inſelgruppe Marjie@oflma, MEM. von Patſchuſan 
IL. Rodem in Böhmen, 
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V-di⸗Neto, Fick ebd., Brov. Galahriasulter. 2., Diftr. | 
u. NW. von Gotrone, SEW. bei Strongoli; 625 Em. 22) sbisYapa, 


Roche-la-Moliöre 


Rochan, ev. Pfrof. in Preußen, Sachen, Rabı. Magveburg, Kr. 
Stenval, bei Ofterburg; 403 Gm. 

Nochdale, Df. in England, Grfſch. Lancafter, NND. von Manche⸗ 
fter, am Roc (einem Urm vet Irmell); 1851: 29,195 Gmw.; alte Kirche 
auf einer Höhe, zu der 126 Stufen führen, außerdem eine neue Kirche u. 
andere Berfammlungsbäufer, Theater, latein, Breiichule, Nationalicule, 
und antere Schulen; Baummollfpinnerei, Tuch⸗ une Flanellweberei. 
Der Nohpaler Kanal befördert ven Verlehr. Derielbe beginnt im 
Weſt⸗Riding der Grfſch. Dort, S. bei Halifar im Calder, gebt an Roch⸗ 
dale vorüber und in Mianchefter, nach einer Länge von 11'/, St., durch 
einen Tunnel in ben Kanal Ducsof-Bripgemater. 

Noche, Rochow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez, Auſcha, bei 
Straidnig; 320 6w. 

Noche, 1) Df. im Schweiger 8. Waadt, Per. Nelen; 341 prot. und 
10 — * Gw. 2) VBorgeb. in Spanien, Prov, Sevilla, NP. vom Gap 
Trafalgar. 3) Las, Df. in Frankreich, Dep. Hautesfoire, Arr. u. NW. 
von Brioude; 300 Ew.; in der IImgeneno ein ſchöner Bafaltfelfen. 4) 
Gap der Norpküfte der Inſel Halti; 1 IT 45 M. 7 ar TB, 5 
»:Beaucourt (Las), Df. in Franfreib, Dep. Derdogne, Arr. und W. 
von Viontron ; 400 Em.; Eifenmine, Gifenhammermwerfe. 6) «Bernard 
(2as), St. cbd., Der. Morbiban, Arr. unv OSD, von Vannet, [, am 
VBilaine, unweit ver Küfte des atlantifchen Dgeans; 1250 Gm.; Douane, 
Hanvelshafen, Hochufen; ſchöne Hängebrüde. 7) «Blanche (Las), Df. 
ebd., Dep. PunsderDöme, Arr. und bei Glermont:ferrand, am Laufon ; 
1250 &w. 8) «Ganillac (Las), Ald. ebd. Dep, Gorröge, Arr. Tufle, 
am Douftre; 450 Gw. 9) »Ehalaid (Bar), St, ebb. Dep. Dorboane, 
Arr. und WESW. von Riberac, an der Dronne; 2333 Gmw.; Werberei, 
Wachelichtzieherei, Stärkefabr. 10) ſ. Laroche. 

Nochechonart, St. u. Hauptort des gleichnam. Arr, in Frankreich, 
Dep. Haute⸗Vienne, W. von Limoges, r. an der Grenne, an tem Ab⸗ 
bange eines Belient ; 45° 49° 32° DM, 2° 28° 50° IB.; 1789: 1273; 1821: 
3905; 1831: 3996; 1841: 4185; 1846: 4415 Gm.; UntersPrefectur, 
Babr. für Porzellan, Has, Ziegel, Weineſſig, Del se. Das Arront. 

hält 181,210 Hectar., 1831: 47,793; 1841: 49,601; 1851: 51,331 Em. 
in 5 Gantons, 
|  Nocecorbon, Df. in Franfreib, Dev. Inpres2oire, Arr. u. ONO. 
von Tours, r. an ber Loire; 1742 Gw.; Weißwein, Weinhandel; merk: 
‚ würtige Örotten mit Verfteinerungen. 
I Rode, 1) -d’Ugout (Bas), Df. in Frankreich, Dep. Pubspe: Döme, 
| Arr. und NW. von Riom; 300 Gw.; in der Umgegend Fundort fdhöner 
Rritalle. 2) «der-Glun, Df. ebr., Dep. Dröme, Arr. und NN. von 
Balenee, I. an der Rhoͤne und am Ginfluf ver Iiere; 1850 @m.; Schieß⸗ 
ſchrot fabrit. 3) »Derrien (Ea⸗), üld. ebd, Dep. Götetsdur Mord, Arr. 
und D. von Sannion; 1344 Gw. 4) sens®renv (Las), Df. ebd. Der. 
! Götesd’ Or, Nırr. um SW. von Semur; 2500 Gw. 5) sen:Regnier, 
St. ebd. Dev. Hautes®oire, Arr. und NND, von Bub, auf einer vulfa» 
niſchen Bergkuppe; 1610 mw, [128 fatb. Em. 
Noced’or, Df. im Schweizer 8. Bern, U. Pruntrut (Borrentrun); 
Nocefort, 1) St. in Belgien, Prov. Namur, Arr. und SD. von 
Dinant, zwiſchen Belfen, an der Homme; 1850: 1391 Ew.,; rotber Mar⸗ 
morbrud, Bleiminen. 2) Df, in Franfreib, Dep. Dröme, Arr. und 
OSD, bei Montelimart; 340 Em. 3) St, ebd. Dev. Jura, Arr. und 
NO. bei Döle, I. am Doubs und am MRhone Rheins Kanal; 585 Ei, 
4) St, ebd., Dep. Puy⸗de⸗ Dome, Arr. u. EW. von Glermont-Kerrant, 
an ver Gioule; 1444 Ew Voft, vorzüglicher Käfe. 5) St. ebv., Der. 
SeinesDife, Arr. un DED, von Rambonillet, NN, bei Dourtan; 
750 Ew. 6) Di. im Schweiger K. Neuenburg (Neuhätel), Be. Boutro; 
651 prot, und 2 fathol, Em. °7) seneferre, St. in Rranfreich, Dep. 
Morbihan, Urr. und D. von VBannes, r. am Ark; 700 
eifenhaltige Diineralquellen. 9) :Bamfon, Di, ebd, Dep. Dröme, 
Arr. und D. von Balence; 1090 Gw.; Papiermüble. 9) sfürsBrevon, 
Df. ebd. Dep. Göterv’Dr, Urr. und SO, von Gbätillonsfür-Seine, am 
Brevon; 350 Ew, 10) sfürskoire, Kl, ebv., Dev. MainesPoire, Arr. 
un SEM. von Angers, an der Loire; 2520 Gw.; fehr guter Weißwein. 
11) für Mer, St. und —— des gleichnam. Arr. ebd., Der. Cha⸗ 
rentesinfer., SSD. von La⸗Rochelle und NW. von Saintet, r. an ber 
Charente, 2 St. oberhalb veren Münpung in ven atlantifchen Ozean; 
a50 56 33 N. 404 56 AB: 1789: 18,166: 182: 16,200; IRA: 
14,040; 1841: 20,077; 1846: 21,738 Gm.; befefligt, Krieas⸗ u. Handele⸗ 
bafen, DiarinesTribunal, Arfenal, Marine-Geſundheitsrath (Conseil de 
sante de la marine), Givil-Tribunal, Börfe, Hanteldfammer; Öypros 
raphiſche Schule, Schule für Heilkunde zur See mit großer Bibliothek, 
birurgie, Marbematif, Zeichnen, Baufunf, Ubrmacerei »c., Hebams 
mensfebranftalt, Geſellſchaft für Wiſſenſchaft, ſchöne Künfte und Ader: 
bau, öffentliche Bibliorhef, MarinesBibliorbet, Marne Mufrum, Pbr: 
fifalifhes Gabinet, Anatomiſches Gabiner, Naturbifter. Gabinet, botani» 
Icber Garten, Dafcbinenbausfabrif mit Metallgieherei, MarincaHofpis 
tal, Bagno für 2200 Verurtbeilte, Waſſerkunſt, worurd die Stadt mit 
Waſſer verforgt wird. Die Stadt if groh und gut gebaut mit geraven 
und breiten Straßen, die fich faft im rechten Winkel durchſchneidenz fie 
bat ein bürgerliches unv ein Marines-Hofpital, Schifftwerfte, Fabr. für 
Ubhrmacherei, Branntwein (Gognac), Leder, Taumerf ıe., Handel, befon: 
ders durch die Schifffahrt. Das Arronp, bält 73,058 Hectar., 1831: 
48,836; 1941: 57,233; 1851: 61,760 Em, in 4 Gantont. 
Rochefoncald (Las), St. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. uns 
NO. von Angonläme, an ver Tarboire; 2065 @.; fchönes, altes Schloß, 
fehr alte Vrüde, vorzügliche Werberei, Vleh⸗ und Garnhandel. 
—— 3 n Frankreich, Dev. Dröme, Arr. Montelimart; 
1050 Gm. 
Nohbe@unon (Bar), Kid. in Franfreih, Der. SeinesDife, Arr. 
und NW. von Mantes, r. an der Seine; 1150 Em, 
Nochehaut, DOrtihaft in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Neuf: 
chateau, zu Biny gehörig. 
Nocheiean, Fick in Äranfreih, Dep. Doubs, Aır.n. SSW, von 
Pontarlier, in einem Thal det Jura ; 590 G.; Hocofen, Gifengieherei. 
Roche:l'Übeille (Las), Aid. in Franfreih, Der. HautesPirnne, 
Arr. und bei Sct.-Mrieur; 1470 Gw.; Serpentinbruch u. Verarbeitung 
dieſes Geſteine; Gilenhüttenwerf. 
Rochesla-Moliöre, FIlck. in Frankreich, Der. Loire, Arr. und W. 
I bei Set.e@tienne; 1290 Gw.; Roblengruben. 





din.; Gerberei; 


Roche⸗le⸗Beauproͤ 


Mochesle:Beaupre, FE. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. u. NO. 
bei Befangon, r. am Doubs ; 370 Gm. 

Rochelle (Las), St. u. Hauptort des gleichnam. Arr, in Frankreich, 
Dep. Gharentesinfer,, ESD. von Nantet, am atlantifchen Ozean, von 
Salzfümpfen umgeben und deshalb in ungefunder Lage, am einer Bucht, 
worin bie Inieln Re und Dieron liegen; 46° 9° 24° N. 3% 29° 40° MB.; 
1789: 17,388; 1821: 13,200; 1831: 14,632; 1841: 16,720; 1846: 
17,358 Gw.; Feftung, Krieges und Handelshafen; Vrefectur und andere 
Bebörben, Bilhoffig, reform. Gonfitorium, Gollöge, Gubrograpbifche 
Schule, Schulen für Zeichnen, Sefang und Mufit, Akademie für ſchöne 
Künfte und Wiffenfchaften, @eirllfchaften für Wiſſenſchaften, Heilkunde, 
Muftt se., Hebammen⸗Lehranſtalt, öffentlihe Bibliothek, maturbifter, 
Gabinet, botan. Garten; fehr fichere Rhede und Hafen durch einen Molo 
gefihert, Schifftmerfte, Schifferüfung für mweite Seefabrten:; Stadt⸗ 
baus, Börfe, Arfenal; Hafens Balfint; NRotbs n. Weißwein, Obflbaums 
ucht, Branntmeinbrennerei, Segeltuchs und Zeinemweberei, Hartfs und 
Aladhsfpinnerei, — abr, für Rum, Beinſchwarz, Handel 
u. Schifffahrt. Das Arronv. bält 80,169 Hect,, 1831: 77,569; 1841: 
52,076; 1851: 82,293 @m. in 6 Gantons. 

Rochelvis, Riff im Kanal von Gonave, zwiſchen der Infel Gonave 
u. ter fübweftlichen Halbinfel von Gatri; 180 37° 48°" M, 750.32 2° MM. 

NoheMalvalaiie, Di. in Frankreich, Dep. Greufe, Arr. und 
PSB. von Bouffac; 1170 Em, 

Rochemaure, Aid. in Franfreich, Dep. Arbeͤche, Arr. und SED, 
von Privas, NW. bei Montelimart, I. an der Rhöne, auf einem vulka⸗ 
niſchen Berge in pittoresfer Kane, am Fuß von drei Bafaltfelfen,* won 
denen ber mittlere 5 bo ift und baranf pie Ruine eines alten feften 
Schloffes; auch im der Nähe der Dulfan Ghansorai; 1150 Gm. 

Nocemelon (Le:), Berg in Sarbinien, zwiſchen ven Brov. Eufa 
und Turin, N. bei Sufa; 45% 11° 569. 49 44° 21° D,; 3500 Metres 
MDieeresböbe; faſt ſtets mit Schnee und Wollen beverft. 

Aoche⸗Millay (Las), Ald. in Frankreich, Dep. Mievre, Arr. und 
SED. von GhäteausGhinon, NND. bei Luzy; 2211 Em; Schloß auf 
fteilem Felſen. [von Tournen, anf einem Berge; 1720 Ew. 

Rochepaule (Las), Df. in Frankreich, Dep. Arpöce, Arr. und W. 

Aoche⸗Poſav (Las), Fl. in Franfreih, Dep. Bienne, Arr, und 
DOSD. von Ghätellerault, am Ginfluß der Sartempe in vie Greufe; 
1854 Em.; falte und ſchwefelige Mineralguellen und Bad; Hofvig. 

Rocher, Drtich. in Breufien, Rgbz. Potsdam, Kr. BeesfomrStors 
for, bei Trebatich ; 110 Em, [bei Bütgenbach ; 450 Em. 

Rocherath, kath. Vfrdf. in Preufen, Ran. Machen, Kr. Malmedy, 

Roces, 1) Df. im Schweiger K. Bern, A. Dlünfter; 258 prot. und 
19 fath. Em. Les⸗, eine AmirantensInfel im Seyſchellen⸗Archipel; 
45'585, 51930 D. II Less, Df in Franfreih, Dep. Loir⸗Cher, Arr. 
um BE, von Bentöme, r. am 8oir; 624 Gw. Diefe merfwürpige 
DOrtfhafr beftcht weder aus Häufern, noch aus Hütten, fondern ans ohn⸗ 
gefäbr 200 Grotten, die in Tuffflein ausgehauen find. 4) Roches:@ar- 
reed (2eös), ein erlofchener Bulfan auf der RleinsAntillensInfel Marz 
tinigue, mit 1400 F. Meererhöbe. 

NichesBerviere (Lar), Df. in Frankreich, Dev. Venbee, Arr. und 
M. von Bourbon: P}enver: 1563 Em.; Gerberei, Farberei. 

Nochefter, 1) St. in England, Grfih. Kent, DSD. von Sonden, 
r. am Medwav, der hier fehr reiiend if, weshalb bie Britonen ven Ort 
Dwr-brief nannten, woraus bie Römer Durobriva unt Durobrivis madı= 
ten. Mit der Stabt hängen zufammen Ghatbam, Brompton, 
Sillingbam, Strood (Etrow) m. Frinpeburn; 1901: 17,322; 
1521: 24,063; 1841: 41,422; 1851 Rocheſter allein 14,938 Gw,, 
Chatham 28,444 Gw., Strond 36,535 Em.; ein altes normännifches 
KRafell, unmeit eine von Ethelbert um 600 gegründete Kathedrale, alte 
Srüde mit 11 Bogen, Set. MNicolaiftirhe, Sete.⸗Marqueritefirche, 
Statrbaus, eg re latein. Schule, Freifchule, Aufternflicherei, 
Hamtel. 2) Ort in Indiana, Grfich. Aulton; 1850: 1401 Em. 3 Orr 
im Ioma, Gefſch. Cedarz 1950: 1815 Gm. 4) Ort in Maffachufette, 
Grfih. Plymouth, an der Buzzard⸗Bai, S: von Bollon; 1820: 3034; 
1640: 38641; 1950: 3808 Em.; @ifenwaarenfabrifen. 5) Ort in Mifs 
fouri, Sriih. Acatr; 1850: 1603 Ew. 6) Ort in NeweHampéhire, 
Grfich. Stafford, am Salmon-Ball: 1520: 2471; 1840: 2431: 1850: 
3006 Gw. 7) Sauptort der Srfich. Monroe in New⸗Nork, am Geneſee, 
38t. 15 deffen Mündung in ven OntariosScre ; 43% 8° 17° M. 77° 
st’ W. Srw.; 1612: 12 Blodhänfer; 1820: 8000; 1840: 20,191; 1850: 
38,403 @w.; Wollweberei. Töpferei, Gerberei, Mafchinenfabr., Mahls 
und Sägem., Handel, 8} Drt ebd. Grfſch. Ulfter: 1820: 2062; 1850: 
3174 Gm. 9) 2 Drte in Obio: Griſch. Lorain, 1850: 896 Em.; Grfſch. 
Warren, 1850: 230 @w. 10) 2 Orte in Bennfolvania: Grfſch. Beaver, 
Fid. 1850: 993 Gw., Ort 1850: 428 Ew. 11) Ort in Vermont, Grfſch. 
Winpfor; 1950: 1493 Gw. 12) Ort in Wietonſin, Grfſch. Racine; 
1850: 1672 Gm. 

Roche, 1) »fürsGrane (Las), Df. in Franfreib, Dep. Dröme, 
Arr. un BEM., von Die, SW. bei Creſt; 350 (m, 2) sfürsle:-Buis 
(2a), Di. egp., Dep. Dröme, Arr. und SD. bei Nions; 750 Ew. 9) 
sfürs2oire, ji. &upnes A)+fürtognon, Df. in Aranfreih, Der. 

autesMarne, Arr. ımb SD, von Bafln, SO. bei Donjeur; 450 Gm,; 
ochofen unv Frifchfeuer. 5) »fürsMon, f. Bonrbons Bendee, 

Moceraillde, Df. in Franktreih, Dep. Haute: Marne, Arr. u. W. 
von Yangres; 1150 Em. 

Rochetta, 1) ⸗del⸗Tanaro, Fld. in Sardinien, Prov, und D, bei 
Afi, am Tanaro; 2590 Ew. ⸗edel⸗Varo, Fld. ebd. Prov. und bei 
Nizza, unmeit Levenzo, am Baro; 050 Ew. 3) ⸗di⸗Cairo, Df. chv., 
Prov. u. NN. von Savona, ID. bei Gairo, am Bormita; 750 Em. 

Mocherte (2a=), 1) Df. im Aranfreih, Dep. Seine Marne, Arr. u. 
3, bei Melun, an der Seine; 240 @m.; Schloß, bedeutende Bamnichule. 
2) Ale. in Sarkinien, Savoim, S. von Ehambern ; v0 Ew. 3) iſt auch 
Bels, Bela, Felts in Luremburg. 

ochford, Fld. in England, Grfich. Effer, SD, von Chelmsford; 
1941: 17272 Em ; Geburtsort ver Anna Bolevn. 

Noch lack, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Nöffel, bei Bi⸗ 
ichofsburg ; 272 Em. [bei Heufchtip; 190 Ew. 

Rochlin, NRochlinn, Df. in Böhmen, Kr. Sitſchin, Ber. Turnau, 

Rochlig, 1) Rochlice, Bfrdf. in Böhmen, Kr. Leivpa, Bez. u. bei 
Reigenberg, an der Neiffe; 600 @.; 2 Waſſerm., Schafmells u. Baums 
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Rodenbach 


wollfpinnerei. . 2) St. in Sachſen, Krır. und SD. von eipiig, SW. 
von Leitnig. S. von Golvig, NA. von Mittweida, SD, von Borna, I. 
an ber Zwidauer Mulde, vie in einem Bogen einen hübſchen Thalfeffel 
vurchflieht, der auf ver Wenfeite durch ven Heilen und hoben Galgenberg 
begrenzt it; 510 2° 47° M, 10% 28° D.; 1832: 3824; 1834: 3828; 1897: 
3917; 1840: 4026; 1843: 41045 1846: 4411; 1849: 45455 1852: 4657; 
1855: 4506; 1858: 4506; 1861: 4859 Ew.; 2 ebene Marfıpläke in ver 
innern Stadt u. 1 MHeinerer in der untern Vorſtadt, 2 Kirchen (vie gothis 
ſche ee reg aus'rochliger Vorphyr, die Verrikirche und 
vie Hofpitalfirdie), Schloß, Rathhbaus, Amtsbauptmannicaft, Gerichtts 
amt, Unterfieneramt, Steuerbezirf, Boräbezirk, Poftamt, Bezirksarzt, 
Gerichtewundarzt; Stabtichule, Armenbang, gi Maffermüble mit 
Schneides und Delm,, Malz⸗ und Brauhaus, Schiehhaus, Sparfafle, 
lanpmwirtbichaftlicher Bezirköverein; ; Woll⸗ und Banmmollgeugmeberei, 
Baumwollfpinnfabrif, Gigarrenfabr., Schuhmacherei, 2 Buchtruckerelen; 
Steinmegger-Innung mit 14 Steinbrüchen auf vem 1046 #. hoben Nor» 
Iiger Berge, auf dem das Denkmal der Nüdkehr des Könige Frichric 
Anguft I. und das des Königs Friedrich Auguſt I1. ſteht. Der Bezirk ver 
Amtebauptmannfhaft hält 13,307 OM., 1855: 96,623; 1858: 99,108; 
1861: 101,928 Ew., und ber des erichtsamts 2.342 OM., 1655: 
15,336; 1858: 15,312; 1861: 15,842 Gw. 3) Mieber:, Noßutuice, 
Prof. und Bey. in Böhmen, Kr. Gitſchin, in einem Thal des Rieſen⸗ 
aebirges; 2500 Gw.; fchöne Kirche, Bezirfegericht, Steueramt, Poſt; 
Flachtbau, Leinens und Baummollweberei, Bleichen, Viehzucht. Der 
Berichtöbezirf hält 2.7 OM,, 21.018 Em. in 12 Gemelnden, von denen 
6 nur —* — Ew. haben. 9 Ober⸗, Df. ebd. hei Nieder⸗Rochlitz; 
3800 Ew.; Kathedrale, Grenzgollamt, Baumwollweberci. 

Nöchlig, ev. Pfrof. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Liegnitz, Kr. 
GolvbergeHaynau, bei Goloberg, am ver Katzbachz 555 Em.; Geſecht 
zwifchen Preußen und Franzoſen 1813, 17. u s 

Nochlow, Rochlomwa, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Mies, bei 
ObersBefran ; 260 E.; bübfches Schloß mit &ärten, Brauerei, Brannt- 
weinbrennerei. [Gifenburg ; Schloß. 

Nochnis, Rohonz, Mid. in Ungarn, Diftr. Devenburg, GEſpſch. 

Nocolöbera, Di. in Preußen, Mgbz. Düffelvorf, Kr. Yennep, bei 
Radevormwald z 95 Gm. Mniſchek; 60 Em. 

Rochot, Rochota, Df. in Böhmen, Kr, Braga, Ber. Dobritſch, bei 

Rochomw, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Libochowitz, bei Bros 
gan. 2) Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Hummelsburg, bei Volls 
nom: 119 Gw. 3) Vorm. ebr., Rab. Stettin, Kr. u. bei Uedermünte; 
73 Gw.; 2 Ziegeleien, Ralfbrennofen. 4) ſ. Rodeund Nobom. 

Nochsburg, ev. Ufrdf. in Sachen, Rror. Leipzig, Amt Noclig, 
DOND. bei Benig, SSD, bei Lunzenau, NW. bei Burgflädt, l. an ver 
Zwidauer Mulde in romantiicher Lage; 1858: 554; 1801: 542 Gim.; 
ſehr altes Felienichloh mit einem in Felſen geiprengten ®raben, alten 
Tboren und Befeftigungwerfen, arten am Kelienberge, fehr alte Heine 
Schloßkirche, alte bübiche Bfarrlirche, Weberei, Baummpollipinnfabrif, 
Obſtbau; in ber —* merfwürbige Höhlen. 

NochndsBad, Diineralauelle in Tirol, Kr. Briren, Bey. Botzen. 

Rochusberg, ein Berg in HeffensDarmftapt, Mbeinheffen, bei 
Dingen; varauf eine Rapelle mit einem Bilve des heil. Nous (Weichent 
von Sortbe), am Rochue-Feſt von Taufenden beſucht. 

Nochusfeld, Drtichaft mit Kapelle in Baiern, Oberbaiern, bar. 
Schongau, bei Koblgrub; 40 Ew. [21 Gm. 

Nochusthal, Df. in Breufen, Rgbz. Franffurt, Kr. n. bei Kalau; 

Rochwig (NRicders, Obers), Di. in Sachſen, Kror. und A, und 
D. bei Dresden u. NW. bei Schönfelp; 1858 u. 1961: 264 Gww.; flarfer 
DObfiban, [an einem Eee; 128 Gm. 

Nochy, Df. in Preußen, Rabı. Vofen, Ar. Krotoſchin, bei Zvunn, 
BP Ortſchaft in Eachfen, Kror. Leipzig, Amt Grimma ; 

SB: w. 

Nod, 1) Df. in Gngland, Grfſch. Worcefter; 1397 Ew. :2) Grſſch. 
in Wisconfin; 720 OM., 1840: 1701; 1650: 20,750 Ew. 3) Ort ebb., 
Orfid. Nod; 1850: 546 Em. 

Rodan, 1) Df. in Sachſen, Kror. und A. und ODE, bei Dresven 
und SW, bei Schönfelo; 1861: 118 Em.; Obfts und Weinbau. 2) Df. 
in Weimar, U. Bürgel; 310 Gw, [1105 Ew. 

Nocdauje, Df. in den Niederlanden, Prov. Zuid⸗Holland; 1840: 

: Nodamwapn, Drt in New⸗Jerſey, Srfich. Diorrie; 1850: 3139 Gm. 

Nockawinkel, Ortſchaft in Defterreich unter ver Enns (Unter⸗Wie- 
nerwaldfr.), bei Burfersborf; 150 Ew. 

Nockbeare, Di. in England, Grfſch. Devon; 513 Gm. 

Nocdbourue, Df. in England, Grfſch. Sonthampton; 409 Gm. 

NodsBridge, Sıfih. im Weſtern⸗Diſtr. von Virginia; 1820: 
11,945; 1830: 14,244; 1840: 14,261; 1850: 16,045 Gm.; uptort: 
Serington. Im SW. und an tem fleinen Fluß Cedar⸗CErcel eine 
merfwürpige Naturbrüde, 90 #. lang, 60 #. breit und 230 #. hoch. 

Nod:Cajtle, Grfich. in Kentudy; 312 OM., 1820: 2250; 1840: 
3490 ; 1850: 4697 Ew.; Hauptort: MountsPernon. 

Nocdcliffe, Di. in England, Grfſch. Gumberland ; 864 Em. 

Noc:Ereef, 1) Dre in Inbiana, Grfſch. Bartholomem; 1850: 
S19 Gm. 2) Ort ebd., Srfih. Wells; 1850: 599 Gm, 3) sands 
Badhington, Ort ebd., Grfſch. Garrofi; 1850: 1302 Gw, 

RodsDale, Ort in Bennfylvania, Grfſch. Gramforb; 1650: 1066 @. 

Nöce, Di. in Schaumburgstippe, A. Büdeburg; 365 Em. 

Nodel, Bauericaft in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Münfter, Kr. 
Goesfelv. {Ingolftapt ; 135 Gw. 

Rockelding, Rodolbing, Kropf. in Baieen, Oberbaiern, bar. 

Nodelfing, 1) Wir. in Baiern, Mieverbaiern, ar. Paflau, bei 
Fiefenbadh; 27 Ew. 2) Wir. ebv., Oberbaiern, gr. Erbing, bei Zeils 
bofen; 29 Ew. 

Nocelteim, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Weblau; 169 Gm. 2) Ortfchaft ebd., bei Golnbadı; 44 . 3) DOrtic. 
ebr., Kr. Fiſchhauſen, bei Königsberg. [Shippenbeil; 83 Ew. 

Rodeln, Df. in Breufen, Rabz Königsberg, Kr. Fricdland, bei 

‚Nöden, ev. Bfrof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. n. Kr. Merieburg, 
bei Fügen; 217 Gw, [11 kath. Gm. 

Nocdenau, Df. in Baden, Unterrbeinfr., A. Eberbach; 184 ev. und 

Nocdenbac, ev. Pfrdf. in Balern, Mittelfranken, Logr. und bei 
Neuftapt an der Aiſch; 181 Em.; Schloß. 


Rodenberg 


Nocenberg, lathol. Pfrof. in HeffensDarmftadt, Oberheſſen, Kr. 
Friedberg, am ber Wetter ; 1491 Em.; alte Burg ; in ber Näbe bie Straf⸗ 
anſtalt Marienichloß; Sanpfteinkrub, Torfftich. 

Nocendorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. ger, Ber. Königswart, bei 
Schönfbt; 390 &.; Schloß mit Kapelle, Brauerei, Fürflerei. 2) Pfrof. 
in Deflerreich unter der Enns (Ober Manbartsberakr.), bei Gggenbura. 
3 Df. in Preufien, Sarbien, Raby. Erfurt, Kr. Ziegenrüd, bei Ranis, 
an der meiningiichen Grenzez 241 Gm. 4) Df. ebr., Raby. und Ar. 
Mierieburg, bei Lauchſtädt, an einem Arm ver Saale; 141 Em. 

Rocenfeld, Df. in Preußen, Ngbz. Goblenz, Kr. und bei Neus 
wie; 37 Em. 

Nocenhaufen, St. und Ranton in Baiern, Pal, AN. von 
Winnmweiler, vr: an ver Aliens; 2016 Em. (140 Jupen); ev. und lathol. 
Pfarre, Eogr., Vo, Viehucht, etwas Weinbau, 3 Waſſermühlen; in 
ter Näbe eine Diineralquelle. Der Kanton hält 2.391 OM., und vom 
Ganzen an Waldung; Bergbau auf Quedfilber und Bergbarz im 
Etnblbera. 190 Gm. 

Mödenhof, Di. in Baiern, Mittelfranken, Ldgr. u. bei Erlangen; 

Nödenbofen, Nerenbofen, fatbol. Kräpf. in Baiern, Mittels 
franfen, Yogr. Beilngries, bei Öreving; Kapelle, Getreidebau. 

Nodeureut, Wiudhalm, Di. in Oeſterreich umter d. Enns (Obers 
Manbartäbergfr.), bei Öutenbrunn. 

Rocdenricht, Nsckenricht, Ir. in Baiern, Oberpfalz Regent» 
burg, Logr. und bei Sulzbach; 6U Ew. 

Nodenftein, f. Roggenitein. 

Rodensfüh, Di. in urheſſen, Nieverbefien, Kr. Rotenburg, Anıt 
Sontra; VO Em. [und bei Salzwedel; 154 Gm. 

Nodentbin, Krohdf. in Breufen, Sachſen, Rghz. Magveburg, Kr. 

Nocdersbam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Loͤgr. Altötting, bei 
Neiibac ; 60 Em. (55 Gm. 

Nocdersporf, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, par. Miesbach; 

Noderdhaufen, Louifenthal, Di. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. 
und bei Saarbrüden; 130 Gm. [Hilleeheim; 240 Ew, 

Nockeotull, kath. Birpf. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Daum, bei 

Nocheld, Df. in England, Brfih, Monmoutb; 275 Em, 

Rodford, 1) Ort in Jllinois, Grfſch. Winnebage ; 1550: 2003 @. 
2) Ort in North>Garolina, Grfſch. Surrvz 1850: 639 Em. 3) Ort in 
Miffouri, Grfſch. Galowell; 1850: 840 Gw. 

Nod:Grove, Ort in Illinois, Griſch. Stepbenfon ; 1850: 727 Ew. 

— Mir, in Württemberg, Iartfr,, ON. Grailsheim ; 
59 Gm, 

Nockhampton, Df. in England, Srfih. Bloucefler; 218 Gm. 

Nockhauſen, Birdf. in Schmwarzburg:Eonversbauien, Oberherrs 
ihaft, Bo. und 2 &t. NM. von Arnflart und ©. von Griurt, in einer 
Grelave von Koburg. und Preuß. Gebiet umihlofien; 223 Gm. 

Rocdbill, Ort in Benniylvania, Griſch. Bude; 1520: 1567; 1550: 
2448 Gm, (rar. Startambof, an der Großen Yaber; 230 Gw. 

Nocding, Rogging, Arbof. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, 

Nöcingen, ev. Birkf. in Baiern, Mittelfranken, Lvgr. und NW. 
von Waflertrüdingen; 990 Ew.; 2 Waflerm., Schieferbruch; auf dem 
nahen Hafleiberge ein befuchter Jahrmarkt. 

Nodingham, IY#ld. in Öngland, Grfſch. und NND, von Nortbs 

ampton, amı Welland, im gleihnam. Walpde; 1841: 201 Gw. 2) Grfſch. 
im &D. von New:-Hampebire; 805 ODM,, 1820: 55,245; 1840: 45,771; 
1850: 49,194 Gw.; Hauptort: Portsmouth, mit vorgüglichem Has 
fen, in vem pie Fluth 10 8. ſteigt. 3) Grfich. im MN. von North-Garos 
lin; 412 OM., 1820: 11,474; 1630: 12,920; 1840: 13,442; 1850: 
14,495 Ew.; Hauptort: Wentwortb. 4) Grfſch. im NO. von Bir— 
inia;z 760 DOM,, 1820: 14,784; 1830: 20,693; 1840: 17,344 (1899 

flaven); 1850: 20,204 (2331 eilt) Gm.; Hauptort: Harrifon. 5) 
Drt in Bermont, Grfſch. Windham, r. am Gonnecticut; 1820: 2155; 
1840: 2330; 1850: 2837 Gm. 6) Bai an ber NORUfe von Auftralien 
(Neubollanp), NeusSür Tales. [Rr. u. bei Wievenbrüd ; 75 Gw. 

Röcinghbanien, Gemeinde in Preußen, Weitfalen, Rabı. Minden, 

Nod:Feland, 1) Grfſch. in Illinois, 45 QM. 1840: 2610, 1850: 
6937 Gm. 2) St. und Hauptort ber gleichnam. Grfich. ebv., am Gins 
fluß des Rod in den Miififfippi und an einer Eiſenbahn, gegenüber Das 
venport; 1650: 1711 Ew. Dberbalb beginnen im Miffifippi die Stroms 
fchnellen, vie 15 engl. Min. aufwärts ſich erfireden. 

Nocland, 1) Erfich. im S. von Rew:Mork; 172 QM., 1820: 
8837; 1830: 9388; 1840: 11,975; 1850: 16,962 Gm.; Hauptort: 
Glarfstomn. 9 Ort in Maine, Grfſch. Lincoln; 1850: 5052 Gw. 
3) Ort in New:-Mort, Grſſch. Sullivan; 1850: 1175 Gm. 4) 2 Drte in 
Pennivloania: Srijch. Berke, 1950: 1369 Gw.; Griſch. Benango, 1850; 
1409 &w. — Ale Wittenberg: 281 Gm.; Börfterei. 

Nodlads, Rockglas, Di. Vreußen, Rabz. Königeberg, Kr. 

— Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkt., bei @itorf; 
200 Gw. 

Nöcnig, eo. Pfrpf. in Sachſen, Krör, Leipzig, A. Grimma, N. bei 
MWurzem, I. am Schwarzwaſſer unweit ber preuß. Örenge ; 1861: 318 @. 

Rocdomw, Df. in Medienburg Schwerin, Amt Stavenbagen, bei 
Waren. 

Nockport, 1) Drt in Illinois, Grfih. und hei RodsIeland. 2) 
Hanptort der Örfih. Spencer in Inbiana, am Ohio; 1850: 412 Ew. 
3) Ort in Maflachufetre, Grfih. Eſſer; 1840: 2650; 1850: 3274 Em. 
4) Ort in Ohio, Srfih. Gupaboga; 1850: 1441 Em. [130 Ew. 

Nöcrarh, Di. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei Heu; 

Nodroe, Ort in Artanfas, Griſch Munroe; 1830: 312 Gw. 

Nocd:Run, Drt in Illinois, Orfſch. Stephenfon; 1550: 1037 

Roefchlippen (Ims), Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Glberfelo, bei Barmen; 220 Ew. 

Nocko dorf, ſ. Nadivorf. Selſingen ; 179 Gw. 

Nockſtedt, Df. in Hannover, Bremen, Lobr. Stade, A. Zeven, bei 

Rocton, Drt in Mlincie, Griſch. Winnebaao; 1850: 1010 Ew. 

Nocdoille, 1) Ort in Illinois, Grfich. Will: 1850: 514 Gw. 2 
Hauptort der rich. Barfe in Inziana; 1850: 726 Gm. 3) Hauptort 
der Griſch. Montgomery in Marvland; 300 Ew. . 

Nocwinkel, Di. in Bremen, rechtes Weſer⸗Ufer; 790 m. 

Nöockwis, Pirdf. in Medlenburg⸗Schwerin, Amt und bei Stavens 
bagen; 110 Em, * 
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Roda 


Nodv:Bapyon, Ort in Arkanfas, Grfſch. Iyarb; 1850: 606 Ew. 
Nodo-Bill, Ort in Connecticut, Grfſch Hartforb ; 1850: 1042 @. 
Nodv-Mount, Hauptort der Srfih. Franklin in Virginia. 
Nodv: Mountains, d. b. Aelfen s Gebirge, im weſtlichen 
NorksAmerifa der öftliche Sochrand des Webirges, mie in SüdsAmerifa 
bie Anden, ver in der Richtung von SED. gegen NN. vie Weſtſeite 
des weiten öfllichen Miederlandes begrenzt. Diefer große Gebirgshoch⸗ 
rand ift bie jegt noch jebr wenig befannt, obſchon varüber von ben Ders 
einigten Staaten aus Wege in das Wenland am Großen Ozean geſucht 
find und im der neueften Zeit fogar ein Telegrapgens Draht gelegt it. 
Die Lage dieſes Gebirgshochrandes im Allgemeinen erkennt man aus 
dem Lauf ver Älüffe, pie vamit in Verbinpung ſtehen. Darin erf&eint er 
als hohe Scheide zwiſchen ven Flüſſen, die wewärts zum Großen Diecan 
fließen, wie ver Rio⸗Colorado, ver Golumbia und der Fraſer's Rivers 
ferner genen SED. zum atlantifhen Ozean, wie der große Rio-Braro 
oder RiosÖrandesbels-Morte, ber als Örensiluß zwiſchen ben norpöftlichen 
mejican. Staaten und Tejas in ben mejican. Meerbufen flieht; und oſt⸗ 
mwärts, wie die Zuflüffe des Miſſiſſippi, bie im tm» am Gebirge entfieben, 
wie der Rio⸗Colorado over Canadian⸗River, Arkanfas, SmolysHills 
River, Blattes: River, Dellow-StonesRiver u, der Miffonri: und nord⸗ 
wärte zum noͤrdlichen BolarsMeer der Madenzie. Dieter große Gebirgs⸗ 
bochrand entwidelt ſich im S. von NeurMejico auf ver Oftfeite des 
RiosBravo (Rio⸗Grande⸗del⸗Morte), und bildet mit dem weflmärts 
gegenüberfiehbenven Gebirge ver Sierraspesiot-Mimbres Das weite Thal 
de eben genannten Fluſſes. Im N. von MeusMejico nahe ver Nord⸗ 
grenze und auf der Sübfeite des Arkanſas leben ber Dftieite der Rody- 
Mountains gegenüber auf der Hochebene die bedeutenden Spit berge 
Spanische Peafs. Meiter norbwärts, und zwar auf ber Norpieite 
des Arkanjat, liegt bis zum North Blattes River ein Knoten von Ge⸗ 
birgsfetten, in u. awifchen denen auf der Oflfeite die beiden Platter-Rivers 
und deren Zuflüſſe, fo wie auf ver Weftfeite ver Rio⸗Colorado und deſſen 
Zuflüfle entteben, Auf dieſer legten Seite breiter ſich wetwärts pas weite 
u. wüfte Gebirghochland tab mit dem großen Salzfee aut, an welchem 
die Mormonen ibren Sig haben. In der füblichen Oftfeite vieler Ge⸗ 
birgsmafle eben ver Nordſeite des ArkanfassAlufles nahe der 10,785 par. 
%. hohe Spizberg Bifet= oder JamessPeal, und weiter nördlich 
und obngefäbr im 40M, ver 12,700 F. babe LongsPVeaf. Nörbli 
von diefer Knoten ⸗ Gebirgsmaſſe bricht der nörbliche Platter River durch 
eine enge Schlucht, das Tenfelstbor (Devils Gate), verfärft durch einen 
Zufluß (Sweet-Water), von ver Weſtſeite ber oftwärte durch. Nirgends 
elattet der öftliche Sebirgsbochrand einen Hebergang außer am Arkan⸗ 
as-flus und am nörblichen PlattesNiver, und auch weiter weilmärts 
iſt ein Korttommen nur längs Blüffen möglich. Nörplich von dem Nord⸗ 
Blattes River Nebt als Scheide zmiichen dieſem Aluf u. dem Mind River 
M., einen MNebenfluf des Mellom-Stone-River, der wieder linke dem 
Miſſouri quflieht, das Mind-Miver-Diountains im nerböllicher Ric 
tung, als ein öftlicher Zweig ver Rocky⸗ Mountains, das fich bier in nord» 
weitliber Richtung weiter erfireft, und gegen D. den Miffeurrin feinem 
Urfprung mit deſſen oberen Auflüjien von dem Lewis, Salmen:, #lars 
pe (oder Glarfe'8: River) un Gootaines oder Flat⸗ Bow⸗Niver genen 

ſcheidet. Im S. der Rody- Mountains ffeht 48% 10° N, 1100 50' 28, 
ber Fremont'ä-VPeak, in feiner Höhe von 12,732 par. F. über vie 
Öbrenge des ewigen Schnees aufragens. An ver MMeflleite ver Rodu> 
Mountains Reben gegen den 44! M. die IhbreesTetond, und meiter 
norbwärts, awiichen 52° und 53° 9, der 15,700 enal. 8. hohe Monnt= 
Hoofer und durd die Einienfung AthabaseasBortage davon getrennt 
ter 15,900 engl. 5. bobe Mount=-Bromn. Bon bier aus tbeilen fi 
die Rody-Mountains ın Ameige, vie gegen NW. gerichtet find. Zum 
Theil heift bier im NR. pas Gebirge auh Ghippempan- Mountains. 
Norbwärts vom 53’ N. nimmt es an Höhe bedeutend ab, und finft gegen 
das Ende unter 2000 F. berab, (Tongret; 1850: 299 Gm, 

Noclenge, Aukkelingen, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr, 

Roconr, 1) Di. in Belgien, Prov, und Arr, Lüttich (Biege); 1850: 
602 Ew.; Sieg der Franzoſen über die Alliirten 1746, 11. Dftbr. 2) Df. 
im Schweiger K. Bern, A. Brumtrut (Borrentruny); 272 fath. &w. 

Rocauiguy, 1) Df. in Frankreich, Dev. Aisne, Art. Beroind; 
—— 2) Bid. ebd., Dep. Arpennes, Arr. u. MW. von Retbel; 

50 @iw. 

Roeroi, St. und Hauptort des gleihnam. Arr. in Frankreich, Der. 
Arvdennes, NW. von Mözieres, in den Arbennen ; 49% 55° 32°’ 9, 2 11° 
58.4 1759: 2496; 1821: 3260; 1831: 3628; 1841: 3780; 1846 : 3590 
Gw.; befeftigt; Unter⸗Prefeetur, Douane, Civil⸗-Tribunal, Gollege, 
er ollamt, Waldamt, Fahr. von Wollzeugen und Gifenwaaren, 

andel; Sieg des Herzoas von Condé« 1643, 19. Mai über die Spanier. 
Das Arrond. halt 83,410 Sect., 1831:43,807; 1841: 49,838; 1851: 
52,516 Gw. in 5 Gantons. 

Mocze, I) Kids, Rauſchenbach (Klein:), Malas:Rewuca, Di. 
in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. und ANZ. von Sömör ; 460 Eim.; 
Schafzucht, KRoblenbrennerei. Many, Naufchenbtch (Grohe), 
Welfa-Rewurza, Mid. cbv.; 1840 @.; Gewerbe, Leineweberei, Bret⸗ 
fägen, Handel mit kLeinwand und Gifenbämmern; Märkte; Eiſenhütten⸗ 
werke; viel Wal und Wild; Fundort von Topafen und Kriftallen, 

Noczow, Rotſchow, 1) Ober, Mid. in Böhmen, Kr. Prag, 
Bes. Saun; 300 Gm.; Kirche. 2) Unter, Birpf. ebv.; 170 Ew.; Augu⸗ 
flinersRlofter, Prarrfirche, Brauerei. [Gebirge von Wald umgeben. 

NRoczyny, Df. im Defkerr. Salizien, Re. und bei Wapomwice, im 

Rod, I, sam Berg, Df. in Naſſau, 9. Ufingen; 248 E.; Strumpf« 
wirkerei. 2)sander Weil, Df. ebb.; 499 Ew.; Bierbrauerei, Brannts 
mweinbrennerei, Del» und Mahlm., Nagelſchmiede, Ziegelei, 2 Kalfbrens 
nereien, Giienbammer. 3) Ober⸗, Dr. in Breufen, Sachſen, Rabı. 
Erfurt, Ar. und bei Schleufingen ; 93 Gm. 

Nöd, Nörb, ref. und ariech. Pirpf, im Siebenbürgen, Kr. und hei 
Klaufenbura, am Fuß des Gebirges. 

Noda, Rauda, d.h. Gartenſtadt, St. und Bezirk in Jemen, 
in Mrabien, 2&. NW. von Sanaa, und verſchieden von Nöpra; 
Gitapelle, fchöme Gärten und Lanpfige der reichen Kaufleute von Sanaa. 

Robda, 1) St. u. Amt in Nltenburg, Saale, OSD. von Iena; 
2850 Gw.; Schloß, Leinen» und Wollmweberei, Salgmienerlage e. Das 
Amt hie 3LIOAM, 2) Df. in Rurbefien, Oberheſſen, Sr. Franken⸗ 
berg, A. Rofentbal; 370 Em. 3) Df. inPrenfen, Sachſen, Rabe. 


Röda 


Merfeburg, Kr. Weihenfeld, bei Teuchern; 188 Ew. 4) Ardıpf. ebr., 
Xr. und bei Zeig; 169 Gm. 5) Nohba, Df. in Sach ſen, Arır. u. A. 
Dresden, bei Groſenhainz 1561: 101 im. 6) Df. ebv., Krbr. Leipzig, 
4. Grimma, bei Wermsporf; 1861: 338 Ew. 7) =beiirohburg, wm. 
Birvf, cbr., Arer. — A. ek bei Frobburg; 1861: 459 Ew. 
Steinbrub. 8) Bld. in Spanien, Brov. und AND. von Barcelona, 
BESW. bei Seroma, am er; 650 E.; Baummollipinnerei, Wollzeug» 
weberer, Jadpisbrub. 9) 2as, Hld, ebo., Brov. und S. von uenga, 
N, bei Ghindyilla, in einer fruchtbaren Ebene; 5000 Gw.; —— 
Sanpbau. 10) Df. ebd., Prev. u. DND. von Hursca ; 400 Gm. 11) Di. 
in Tirol, Kr. Trient, bei Cavaleſe. 12) Alten-, ev. Dfrdf. in Dreus 
sen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Querfurt, bei Nebra: 637 Gm. 
13) Mittels, Nieder: und Obers, 3 Dir. in Rurbeifen, PBrov. u. 
Kr. und ®vgr. Bulda; 160 und 98 unb 202 Gw,. 

Röda, Di. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Leisnig, I. an 
der Freiberger Mulde; 1861: 136 Em. 

Nodach, 1) St. m Koburg⸗Gotha, WNW. von Koburg, SED. 
bei Hılaburghaufen, am gleihnam. Fluß (2); 1650 Gw.i Aufis u. Jagd⸗ 
Ichlo$, Gips: u. Ralffteinbrüde, Dapiermakhefabr. 2) die Sach ſiſche⸗, 
—— der Id r.; entſteht in Meiningen, bei HUdburghauſen, ober⸗ 
bald Streffenbaufen, gebt bei Ummerſtadt nad Balern, und mündet 
oberhalb Merzbah, 3) die Boigtlandiſche⸗ Nebenfluß des Main 
r., in Baiern, in ven Logr. Nordhalben und Kronach; entfieht unterhalb 
Morpbalben durch Zufammenfluß einiger Bäche, flieht gegen SW., 
mimmt I. vie Wilde Rodach auf, die im Logr. Naila durch Zuſam⸗ 
menfluß ver Tbiemig und Lammig in der Gegen» von Schnappbammer 
entſteht und unterhalb Wallenfels mündet; weiterhin fließen die Losnik 
L,, die Kronach mit ver Haslach r., und die Steinach ein; mündet unters 
balb Zeuin; wird zum Holzflößen benupt. 4) Ober, ew. Di. ebe., 
Dberfranfen, Logr. u. bei Kronach, [. an ver Rodachz 200 Gm.; 4 Säge: 
müblen, Bierbrauerei. Marmorbruch, Holzhandel. 5) Unter⸗, evang. 
Biepf. ebd., r. an ver Rodach; 720 @m.; 5 Mahl- und Schneidem. 

Robdaglisze, fat. Pirvf. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Oboro: 

Nodbahn, ij. Robdahn lvazzo, auf dem Feſtlande. 

Nodahnen, Borw, in Preußen, Ro und Ldkt. Königsberg, bei 
Trempau und Kranjtubren, am Ruriichen Haff; 30 im. 

Rodain, 1) Grons, Belkerodne, DOrtihaft in Steiermark, Rr. 
Marburg, bei Winvifchebräg ; 150 Ew. 2) Allein», Malerodne, Ort: 

Robalben, ij. Rothalben. [fcbaft ebv.; 60 Em. 

Robamsddörfie, Wir. in Württemberg, Jarikt. ON. Aalen; 120 6. 

Rodang (Boulos), Iniel an der Dftjeite der Infel Sumatra, ©. 
von Bintang ; 0° 25’ 9.; bemoßnt. - 

Nodaus, Ortſch. in ver fombarkei, Prov. u. bei Milano (Malland). 

Rodaö, äld. in Bortugal, Brov. Beira, Bez. u. SD. von Caftello⸗ 
Branco, 38. bei Rosmaninhal; 300 Ew, . 

Robdarın, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian, im Tilliahs Thal. 

Rodatneze, Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Gruded. 

Rodau, 1) Viebenfluß ver Schwarzbach, die dem Neckat zuflient, in 
Heflen-Darmilapt. 2) ev. Birdf. ebb.,. Brov. Starken = Kr. Bense⸗ 
beim; 190 Gw. 3) Df. ebv., Kr. Dieburg ; 329 Gw.; 3 Waflermüblen. 
4) eo. Birnf. in Sachſen, Kror. Zwidau, U. und NE, bei Plauen, 
in waleiger Gegend ; 1861: 502 Gw.; 2 Wafferm. 5) ſ. Rod dau. 

Rodauf, iA Rudul in Tübet. 

Rodaun, ſJ.Radaunms. [Eſſen, bei Werden; 270 Ew. 

Robberg, RXottberg. Bauerſch. in Preuſen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. 

Robbern, Norbbern, Rodweru, Ratibor, Di. in Böhmen, Kr. 
Gger, Bes. Kanaren, bei Ravonig; 180 Gw. 

Robborne@henay, Di. in England, Grfſch. Wilte; 538 Em, 

Rotborougb, Fld. in England, Srfich. Sloucefter; 2150 Gm, 

Röpdby, Sr. auf der SWLüfe ver pänifchen Infel Saalanp, an ber 

SDdSeite ver gleihnam. Bucht, in welcher vie HyllelroogsInieln liegen ; 
ta” 23 D.; 925 Ew.: Hafen, Uderbau, Schifffahrt. 
-» Nöbdcdhen, 1) em. Birpi. in Hejlen-Darmitadt, Oberbejien, Kr. Gie⸗ 
Sen; 619 Gm. 2) Pirof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und SD. bei Siegen; 23 Gw, 3) Nödgen, Kittergut ebd. Sachen, 
Rab. Diericburg, &ebirgafr. Diansfelv, bei Leimbadı ; 26 Gw. 4) Nös 
digen, Df. ebr., Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei Weißenfels; 89 Em. 

Nobda, Bfrvf. in Venedig, Prov. Udine (Friaul), Difir. SansBier 
tro, bei Givibalr. 

Nöbda, verfhieden von Roda, St. in Arabien, auf ver Grenze von 
Jemen und Jafea, SO. von Sanaa; im den Bergen Topfflein, der in 
Sanaa zu Töpfergeichirr verarbeitet wird. 

Noddahn, 1) Robapn, Df. in Preusen, Rgbz. Potédam, Kr. 
Wert: Briegnig, bei Wilsnach 258 Em. 2) Noddan, Alt⸗ und dteu⸗, 
Gut —— ebd., Ar. Oſt⸗Priegnitz, bei Neuſtadt an ver Doffe; 111 
und E . 

Rodde, 1) Bödder, Bauerſch. in Breußen, Weitfalen, Rabz. Müns 
fer, Kr. Goesielo, bei Bulvern; 1058 Gm. 2) Bauerjchaft ebd. Ar. 
Steinfurt, bei —— 400 Gw. 3) Rittergut ebd., Rgbz. Stral⸗ 
fund, Ar. Grimmen, bei Triebiees; 20 Ew. [bei Taunes; 1650 Gm. 

Robbe (kas), df. in Frantreich, Dev. Buysve-Döme, Arr. Iſſoire, 

Nöpdelin, Df. in Breuben, Moby. Borsvam, Kr. u. SW, bei Tem⸗ 


plin, an einem Ger; 493 Ew. 
Nobben, Di. in England, Srfih. Somerfet; 270 Ew. 
Nöbden, Df. ın Preußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, bei 
Schleuditzz i11 Em. 1000 Gm. 
Nöbdenau, Di. in har ar Dberbeffen, Kr. u. bei Franfenberg ; 
Hobbenborf, Rottendorf, Hr. in Baiern, OberpfalzeRegenöburg, 
Ldgr. Neunburg vorm Wald, bei Murachz 150 Gm 


Divenburg, Kr. Dvelgdune, U. Burbave; 36 und 7 und 2; “ 
Röddenfen, Df. in Hannover, F. und Ever. Lüneburg, A. und bei 
Burgberf; 138 urgborf, bei Beine; 114 Em. 


Mir. ebv. ba. Goblena, 
—— 
—— Df. in Sardinien, Brov. u. SB. bei Alba, r. am Tanaro; 
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Roddb’s:Bai, Bucht an ver Küfte von NeurSübr Wales in Auſtra— 
lien (Neubollanp}; 230 59’ 45° &, 1499 14’ 30° D, , 

Nodebach, Df. in Kurheſſen, a N. Kr. Eſchwege, A. Abtes 
rode; 200 im. [Pilano (Mailand); Meiereien. 

Nodecefio, Redeceſio, Krchof. in der Lombardei, Brov. und bei 

Nodehall, Di. in England, Grid. Ghefter, bei Ghurd-Lamton ; 

RNodein, Robne, Pirdf. in Krain, bei a {1210 @m. 

Model, Drridhaft in Deferreich ob ver Guns (Mühlkr.), bei Linz. 

‚Rödel, 1) Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei 
Leichlingen; 95 Gm. 2) Ober: und linters, Wir. und Df. in Baiern, 
Dberpfaljefegensburg, Logr. Hilpoltftein, bei Hell; 45 und 98 (im, 

Rodeland, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Raby. Breslau, Kr. und 
AND. bei Ohlau; 462 Ew.; Börfterei. 2) Drtjchaft ebe., Rgbz. u. Ar. 
und bei Liegnig ; 26 Ew. 3) Di..ebe., Kr. und bei Schönau; 64 (im, 

’ — Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Zell, bei Kirch⸗ 
era: 300 Gm, 

Nöbelheim, Milk. in Heffen-Darmftadt, Oberbeffen, Kr. Vilbel, 
an ber Nidda; 261 Ew.; eine Erelave mit Aderbau und Gewerbe. 

Nobdelle, Di. in Franfreidh, Dep. Aveyron, Arr. Rhodezz 1525 Gw. 

NRöbelmaier, fath. Pfrdf. in Baiern, Unterfranken Afhaffenburg, 
Spar. u. D. bei Neuſtadt a. d. Saale; 550 Ew. (160 Juden) ; Schlos. 

Nobels, Df, im Schweiger X. Graubünden, Bey. Heingenberg; 107 
tathol. und 26 prot. Gw. 

Robelöbah, Ortſchaft in Deflerreich ob ver Enns (Traunfr.), Bey. 
Stever, bei Grof-Ramming ; Senfenichmiebe, 

Nödeljee, kath. und en. Pfrhf. in Baiern, Unterfranfen=Ajchaffens 
burg, &pgr. und bei Marktfteft; 825 Em, (120 Juden); Schloß, Wein⸗ 
und Obfibau, Potaſchſiederei. . 

Robdemac, Ald. in Arankreih, Dep. Mofelle, Arr. und AND, von 
Thionville; 1240 Ew.; Gerberei, Sopfenhandel. [Milpitent. 

Nöbemid, Df, in Schleiwig, A. und S. nahe bei Hufum, Krdipl. 

Robden, 1) kathol. Krchof. in Baiern, UnterfrantensAidaffenburg, 
Logr. und O. bei Rothenfels; 530 Gw.; 5 Waflerm. 2) Df. in Krain, 
bei Meuftäptel, unweit Treffen. 3) Df. in den Mieverlanven, Prov. 
Drentbe; 1840: 563 Ew. 4) kath. Pfrof. in Breußen, Nabz. Trier, Kr.. 
u. N. bei Saarlouis, r. an ver Saar; 2020 Ew. [3eip ; 54 Em. 

Nöden, Di. in Preußen, Sacien, Rgbz. Merſeburg, Kr. und bei 

Nodenäs, Piarrlicche und Schule in Schleswig, U. mt SW 
Tondern; vie Pfarrwohnung in Oldorf. 

Nodenau, Radenow, Nadenau, 1) Df, in Böhmen, Kr, Eger, 
Bez. Goͤrkau, bei Blatten; 170 Em, 2) Rapelle und Ginichicht cbb., bei 
Chotnitz, Kr. Barbubig, Da. und bei Haberu. 

‚Rodenbach, 1) ey A Baiern, Pfalz, K. und SD. bei Goͤll⸗ 
beim, bei Boßweiler; 270 Ew. 2) Krchmwir. ebb., K. und NW. bei Kais 
jerslautern; 615 Gw. 3) Df. ebb., UnterfrantensAfchaffenburg, Logr. 
Bilhofsheilm; 70 Gm, 4) Notenbad, kath. Bfrvf. ebd., Logr. und &, 


. von 


bei Lohr, r. am Main; 467 Ew.; Mainslieberfahrt, Schloß. 5) Df. in 
gellensDarmkesl, Dberbeflen, Kr. Vilbel; 315 Ew. 6) Df. in 
urbeffen, Oberbeiien, Kr. und X, Äranfenberg; W Gm. 7) Df. in 


Naffau, N. Dillenburg; 336 Gw. 8) Di. in Preußen, Ran. Co⸗ 
blenz, Kr. Adenau, bei Kelberg; 85 Ew. 9) Di. ebd. Rgbz. Koblenz, 
Kr. und bei Neuwier; 336 Gw. 10) Df. ebb., bei Dierborf; 184 Gm. 
11) Ortſchaft ebp., bei Gladbach; 40 Em. 12) Driſchaft ebr., Kr. Wips 
perfürt, bei Linvlar; 35 Gw. 13) Ober, Di. in Kurheifen, Brov. 
und Kr, und Logr. Hanau; 420 Gm. 

Nodenbeef, Df. in Hannover, Galenberg, Poor. Hannover, U, und 
bei Hameln; mit Debmferbrod ıc. 354 Gm. 

Nödenbe, Df. in Hannover, Grfſch. Diepholz, Frhr. Hannover, 
A. Diepholz, bei Barnftorf; mit Necbtern ıc. 213 wm. 

NRodenberg, I) St. und Ant in Rurbeffen, Grfſch. Schaumburg, 
NO, von Rinteln, an ver Kapsauz; 1130 Ew. mit ver Saline Maſch, 
ber Mühlenftrafie se.; altes Schloß, Amtsfig, Diineralquelle, Berbes 
rei. 2) Di. in Naffau, A, Herborn; 165 Gw.; Bolzwaarenfertigung. 
3) Ortſchaft in Preußen, Ngbz. Düffeleorf, Kr. Solingen, bei Opladen ; 
35 Gm, [mevel, bei Mellendorf; mit Dudenboftel 55 Gm. 

Nodenboftel, Di. in Hannover, &. und &vor. Lüneburg, A. Burgs 

Nodened, UÜfrof. in Tirol, Kr. Briren, Bez. Brunneden, bei 
Muhlbach; Schloß. 

Nodenjo, Drt in Beludſchiſtan, auf ber Strafie von Relat nad 
Bela, in öder und Falter Gegend in obngefähr 5500 engl. F. Dieeress 
höhe, Im Winter ziehen die Ginwohner in das warme Nieverland 
Cutſch⸗· Gundava. 

Nodengo, Birdf, in ver Lombardei, Prov. Brescia, Diſtr. Oepi⸗ 
taletto; ichönes Klofter, Meiereien, Wallermüblen, 

Nodenhaufen, Df. in Kurheſſen, Oberheffen, Kr. Marburg, Amt 
Fronhauſen; 180 Ew. 

NRodenfirchen, 1) Pfrof. und Amt in Oldenburg, Kr. Ovelgönne; 
53° 24° 11° N. 60 6° 58 D. Acht die Kirche; bie Gemeinde hat 2375 6, 
Darin find die Ortichaften Rodenkircher Deich und Robenfircher 
Wurp. 2) kath, Pfrdf. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und ©. bei Köln, 
I. am Rhein; 325 Ew. 

Rodenrorb, Rodenrod, Df. in Naffau, A. Herborn; 351 Em, 

Nobdensberg, Piryf. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Pettau; 
44 Hier; Weinbau, 

Nodenfhachen, Notbichachen, Pfrdf. in Defterreich unter der 
Gnns (ObersManpartsbergkr.), bei Schwarzbach, am ter böhmifchen 
Grenze, [und bei Daireuth; 54 Gm. 

Nödensdorf, Reauisborf, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. 

Nodendleben, 1) Gros, eo, Pfrof, in Preußen, Sachſen Ra. 
Magveburg, Kr  elnurftent, S. bei Gichenbarleben; 1152 Gm. 2) 
Kleinz, ev. Pirdf. ebr., Kr. Wanzleben, SSD, bei Eichenbarleben; 
636 Gm. burg. 

Robenwalbe, Df. in eg Tee U. amd bei Witten-⸗ 

Nodenmweiler, Wir. in Baiern, Dlittelfranten, Logr. Feuchtwang; 
60 Gw. affen ; 125 Ew. 

Nodenzeureut, Di. in Baiern, Oberpfalzs Regensburg, Logr. Wald⸗ 
k —*8 Df. in Preußen, Agbz. Aachen, Kr. Schleiden, bei Kicchs 
eifen; 96 Gm. 

Möbder, Nebenfluß der Schwarzen Glfter L; entfleht in Sachen, 
Kror. Baugen, SD. von PBulsnig, unweit Hauswalve, aus Teichen, 


Roderath 


fließt anfangs SW., wendet ſich dann bei Radeberg NW,, theilt fich 
weıterbin wiederholt in zwei Arme, vie ich oberhalb Sroßenbain wieder 
vereinigen, Bon bier ift die Laufrichtung gegen IB., vorüber an Gro—⸗ 
Benbain bis Sfaffa, dann NW., vorüber an Wildenhain, Walda, Zabel: 
tig, theilt ſich dann in mehrere Arme: indie Große Röder, bie uns 
terbalb Heppie nach Breußen übergeht und bei ee links in vie 
Schwarze Gliter fließt, in vie Grieſelt, inbie droßefaade um 
in ven Landgraben. Lehtere beide bilden vereinigt bei Neumalde uno 
Spansberg die bald mad Preußen übergebende Kleine Röder, bie 
zum Theil fanalifiet gegen NIB. tbeil® bei Uebigau, theils durch den 
Neuen raben aud in die Schwarze Gifler unterhalb Jeſſen fließt. 
Die verichiedenen Arme zwiſchen Zabeltig und Spandberg durchſchneidet 
der Groͤdel⸗Elſterwerdaer Kloßgraben, der unweit Wrövel in ver Elbe 
beginnt u, gegen NO. zur Pulenitz und bei Glfterwerba in die Schwarze 
Gifter geht. Zuflüffe find vie Roͤderbach, Prumnig, Eberbach, Dobers 
bach, Yenger Bad, Stroga, 

Noberath, Df. in Ürenfen, Rabz. Aachen, Kr. Schleiden, SEM. 

+ bei Münftereifel, auf einer Hochebene ver Gifel in 1620 (ober 1569) F. 
Meereshöbe; 69 Ew. 

Nöderau, Krechof. in Sachſen, Kror. Dresden, A. Meißen, N. bei 
Riefa, r. unmeit der Elbe; 353 &w.; Anichluß ver Gifenbahn nach Ber: 
lin an die LeipgigsDresvener und RiefasGhemniper. ‚ 

Nöderbach, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Berncaftel, bei 
Thaliang: 25 Gw. [!pgr. Weibers; 60 Gw. 

Möderbachöhöfe, Höfe in Baiern, Unterfranfen-Aichaffenburg, 

Noderbeck, Kepf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Greifenhagen, 
©. bei Fiddichew; 418 Em.; Förfterei, 

NRöderbrunn, Ortſchaft in Sachen, Krdr. und A. Baugen, DSD. 
bei Bulsnig, SW. am Sibplienftein, beim — ber Röder; I861: 
70 Gm, (berg; 109 Gmw.; Fabriken. 

Noderburg, Wir. in Preußen, Rabr. und Lofr. Machen, bei Stols 

Moderen, Df. in Franfreih, Der. Haut⸗Rhin, Arr. une NO. von 
Befort; 950 Gw.; Koblengruben, 

Noderer, Ortihaft in Defterreich ob der Gnns (Innfr.), bei Ried. 

ati: Bir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Amberg; 
20 a 

Rödern, 1)Df. in Breußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Simmern, bei 
Kirchbergz 150 Em. 2) Mieber- und Ober-, ev. Pirpf. in Sachſen, 
Kror. u. A. Dresven, WB. nabe bei Napeburg, I. an der Roͤder; 1561: 
441 und 117 Ew.; alterthümliches Schloͤßchen, Hörfterei, 3 Waſſerm. 

#obero, Birf. in der Lombardei, Prov. und Difir. Gomo, am 
Urfprung des Dlona, . (100 Gm. 

Roderöberg, Wir. inBaiern, Oberfranfen, par. u. bei Baircuth; 

Robdersdorf, 1) ev. Birdf. in Breußen, Sachien, Rgbz. Magde⸗ 
burg, Kr. Dfchersleben, DED. bei Wegeleben, am Ginfluf der Selfe in 
vie Bode; 416 Ew. 2) ev. Pirdf. in Sachſen, Arbr. Zwidan, Amt und 
SW. bei Plauen; 1661: 541 Gmw.; 3 Waflerm. I Pfrof. im Schweizer 
K. Solothurn, A. DornedsThierftein, im LeimensThal, an der franzöf. 
Grenze; 1 prot. und 447 Fath. Ew. 4) f. Rotbersporf. 

Nödersborf, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, gr. Rothen: 
burg; 55 Gm. 2) Df. in Preußen, Nabz. Königsberg, Kr. und bei Heis 
ligenbeil; 193 Gm. 3) Groß und Hleins, Gut und Vorw. ebd., bei 
Zinten, r. an der Jarft; 166 Em. 

Nödershäuschen, Nöbtershäuschen, Wir. in Preufen, Rgbz. 
Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Remſcheid; 125 Ew. 

Rodershaufen, fathol. Pfedf. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Bits 
burg, WSW, bei Neuerburg; 180 Em. (Dürkeim; 837 Em. 

Mödersheim, fathol. Dirsr. in Baiern, Pfalz, K. und DED. bei 

Nöbdersnöfen, Df. in Hannover, 8. und Zorr. Lüneburg, U. Fal⸗ 
Tingboftel, bei Walsrope; mit Düsborn ıc. 700 Gw. E73 

Nodert, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, bei Mün—⸗ 
ftereifel; 120 Ew. [bei Lindlarz 38 Gm, 

Rodermwiefe, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Wipperfürt, 

Roderwolde, Df, in ven Nieverlanven, Prov. Drentbe, bei Noven; 
1840: 142 Ew. 

Nöderzeche, Df. in Kärnten, Kr. Billa, im GailsThal; Gold⸗ 
und Silberbergmwerf. bei Naila; 150 Gm. 

Rodesgrün, Rodidgrün, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und 

Nobewalb, Bfarrort in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, N. 
und bei Neuftapt am Nübenberge; 1754 Gw. . 

Nobewiich, Rid. in Sahien, Kror. Zwichau, A. Plauen, nabe bei 
Auerbach, an der Goͤltzſch; 1549: 2989; 1858: 3225; 1861: 3300 Em.; 
ev. Pfarrfirche, Baniermüble, 3 Mablmühlen, Streichwollmaſchinen⸗ 
fpinnereien, Spigenflöpvelei, Weberei, Marktſchuhmacherei, Hanvel. 

Mobemwig, Roowodezu, 1) sbei Hechkirch, Df. in Sachſen, 
Kror. Bauden, A. und bei Föbau; 1861: 223 Gm, 2)-beiWofau, 
Df. ebd. Krbr. und N. Bangen, bei Schirgiewalee, I. an der Spree; 
1861: 326 Ew. 

Rodez, St. und Hauptort des gleichnam. Arr. und bes Dep. Avehy⸗ 
ron in Franfreic, r. am Aveyronz 44° 21° 5° N. 0% 14° 15% D., in 702 
Metres Meereaböbe; 1789: 7098; 1821: 7352; 1831: 8240; 1841: 
9272; 1846: 10,936 Ew.; Bifhoffig, ihöne Kathedrale, HanteltsTris 
bunal, Börfe, College, Normal: Primärfhule, ebranftalt für Taubs 
ftumme, Hebammenstebranftalt, Geſellſchaften für Wiſſenſchaft, ſcöne 
Künfte, Landbau re, Bibliothek, Mufeum für Alterthümer, Nature 
geſchichte, Phnfl, Irrenhaus, DepartementalsBaumfchule, Seidenrau⸗ 
yenzucht, Fabriken für Tuch, Deden, Wollgeuge, Lichter, Wacslichter ıc., 
Spinnereien, Glodengieferei, Gerberei, Faͤrberei, Handel; in ber Gegend 
Steinfoblengruben, Das Arrond, hält 226,515 Hect., 1831: 02,356; 
3841: 102,556; 1851: 109,588 Em. in 11 Gantons. = 

Nodezno, Fld. in Spanien, Prov, und W. von Logrono; 270 Ew. 

Nödgen, 1) Nötgen, Wir. in Breußen, Rgbz. u. Lokr. Aachen, 
bei Hanren; WB Em. DNRörgen, Df. ebb., Rgbz. Hacken, Kr. Heind« 
berg, bei Waflenberg ; 161 Gm. 3) Wir. ebv., aM Aachen, Ar. Mals 
mebu, bei Ser Bith: 16 Gw. 4) Df. ebd. Sahien, Rgbj. Merfeburg, 
Kr, Bitterfelp, bei Zörbi ; 173 @w. 5) Df. ebo., Mabz. Dierfeburg, 
sr. u. bei Delipfch; 292 iw. 6) Krbef. ebr., bei Eilenburg; 220 Gw. 
TI) Df. in Sachſen, Krbr. Peipgig, Amt Borna, bei Rotha, unweit 
Störmthal; 1861: 111 Em. 

Mobdgurie, ift Radgier in Rraim. 
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Rodosdjig 


Nöbham, Dber- und Unter⸗, Df. und Wir, in Defterreich ob ver 
Guns (Inntr.), bei Baierbadh, (Mattigbofen. 

Nöbdhanfen, Ortfhaft in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei 

Nobheim, 1) kath. Bfevf. in Balern, Dlittelfranfen, Ypgr. u. NIB. 
bei Uffenheim; 320 Gw. 2) an ver Bieber, ev. Birpf. in Heflen- 
Darmitadt, Brov. Oberbeflen, Kr. Stehen; 899 Gw.; Diflriet#einnebmer 
rei. I) an ber Horloff, ev. Pirnf. ebb., Prov. Oberbeilen, Kr. 
Middaz 3235 Gm. 4) vor der Höhe, Mid. chv., Brov. Oberheſſen, 
Kr. und N. bei Vilbel; 1670 Gw,; Forſtamt, Borbereitungsichule für 
das Schullebrers Seminar, 

Nodi, Hld. in Neapel, Prov. Gapitanata, Difir. SansGevero, bei 
Bico, am Fuß des Monte-Sargano, am adrıatifchen Meer; 3650 Em. 

Nobdig, Prof. in der Defterr. Grfſch. Goͤrz, bei Mataria. 

Nödigen, I) Df. in Preufen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
Nanmburg, bei Röien, r. unmeit der Saale; 57 Gm. 2). Rodchen. 

Nodigkau, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merieburg, Kr. Bits 
terfelo, bei Zörbig, an ber anbalt'fchen Grenze; 182 Ew. 

Nodigo, Viarrort in ver Lombardei, Brov. Mantova, Diftr, Mar+ 
eariaz; 1550 Ew.; viele Meiereien. 

Nobdilana, Kld. in Spanien, Bros. und S, von Valladolid, NO. 
bei MevinasvelsGampyo; 650 Gw.; Beinmweberel. 

Rodine, Df. in Krain, bei Tihernembl; 70 Ew. 

re f. Rapinetfhlag. 

Roding, 1) Wir. in Baiern, ——— &par. Burg⸗ 
lengenield, bei Leonberg; 50 Gw, 2) Mild. und Logr. ebd. SW. von 
Poing, an der Eiſenbahn, r. am Regen; 1220 Gw.; fathol. Bfarre, 2 
Kirchen, Rathhaus, Landgericht, Voſt, Spital, Armenbaus, 2 Braues 
reien, ſtark bejuchte Viehmärkte, in ver Nähe große Walnung, Berlen- 
fiiherei, Braunftein, Alaunihiefer; Burgruine Wettenield, Das 
par. hält 6.738 OM., 1818: 17,539; 1634: 24,1015 1840: 16,160; 
verfleinert 1852: 9631; 1855: 0722; 1859: 0804 Gw. 3) Nebenfluß der 
Themſe in England, Grfſch. Gifer; entficht bei Littles@anfielo u. müns 
der unterhalb Barking; 12 St. Kauflänge, 4) Df. in Salzburg, bei 
Weitwörth. 5) f. Raping. [Aljette; 366 Gm. 

Nobdingen, Df. in ven Niederlanden, — Ber. Gich 

Nödingen, kathol. Birof. in Preußen, Rgbz. Haken, Kr, Jülich, 
SSO. bei Tig; 1199 Em. [Hartsbergfr.), bei Horn; 45 Hir. 

Nodingerdborf, Bfrdf. in Defterreich unter ver Guns ( Ober⸗Man⸗ 

ng ge 1) Ortichaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arns- 
berg, Kr. 3 za bei Menden, an ber Hünne; 120 Gw.; Gifenbammer, 
Bapiermübhle. 2) ev. Bfarrort ebv., Rgbz. Minden, Kr, Herford, S 
bei Oldendorf, am ver hannoverſchen Grenze; 591 Ew. 

Nodington, Df. in England, Grfſch. Salop; 466 Ew. 

Nobinow, ft Rodwinow. 

Nobdindberg, Ezjernena, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Bettau; 180 Em. [Ballo; 1 Gm. 

Nodio, Ald. in Neapel, Prov. Brineipatoseiter,, Difte, und bei Il⸗ 

Nobisfort, Nodidfurr, Piref. in Böhmen, Kr. Eger, Be. und 
bei Rarlabad, an der ger; 290 Gw.; Sauerquelle. 

Rodisgrün, if Nopesgrün. 

Nodishann, ev. Virbf. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. Merfebura, 
Kr. Sangerhaufen, N. bei Stolberg; 230 Ew. 

Rodiffen, if Radiſchen. [Gylau; 111 Gm. 

Robitten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Urtußiſch⸗ 

Robig, Df. in Krain, bei — an der Beiftrig. 

Robdiga, Df. in Krain, bei Kreutzz 125 Ew. 

Nodland, Df. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Preußiſch⸗ 

Nobdleberode, j. Rottleberope. [Holland ; 20 Gm. 

Robdlera, Df. in Sachen, Kror. Zwidau, 9. Blauen, bei Herlass 
grün; 1861: 37 Gw. 

Nödles, 1) Nörblas, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt. u. SW. 
bei Ghräfenberg; 120 Em. 2) kathol, Kropf. ebd., Unterfranten-Nichaf: 
fenburg, gr. unv SW. von Mellrichftapt, an einem Sumpf in fandi: 
ger Walpgegenp; 160 Ew. 

Rödlin, Di. in Medlenburg-Etrelig, Kr. Stargarb; 240 Gw. 

Nödling, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bez. Breenig, bei Bürftein, 
im Erzgebirge; 110 Ew.; @ilenfleinbergwerf, Jägerei. 

Möpdlis, Nädlis, ev. Krchof. in Sahien, Kror. Amidau, Schön, 
en ü um und bei Lichtenflein; 1861: 1109 &w,; Aderbau, Strumpf: 
wirferei. 

Nodman, Ort in NewsMork, Grfſch. Iefferfon; 1850: 1784 Gw. 

Nobmarton, Di. in Englanp, Brfich, &loucefter; 451 Em. 

Nodmell, Di. in Sul, Grfſch. Suffer; 360 Ew. 

Robmeröham, Df. in England, Grfſch. Kent; 330 Gw. 

NRobdna, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubmeit, Ber. Jung Wolbig, bei 
Vohnany, am gleichn. Berge, in waldiger Gegenp ; 150 Gm. 2) Nabna, 
Hoden, Alt, kath. und griech. Pfrpf. in der Defterr, Serbifche Banat. 
Militärgrenge, 2. walah. Regiment, bei Borgo-Brund, am Sjamet 
und unweit des Rodnaer Baffes über das Gebirge Kulumagza mit 
der Worier-Schrange; 1050 Gw.; Bergamt, Bergbau auf fülberhaltiges 
Dei, Gold und Gifen. 3) Neus, Df. ebv. 

Node, 1) Di. in Rrain, bei Treffen; 100 Gm. Df.Ropein. 

Rodnen, 1) Ort in Mififivpi, Grfſch. Iefferfon; 1950: 210 Gm. 
2) VBorgebirge der ruffiihen NWEKUfE von Nord⸗Amerika, am Behring⸗ 
Meer, NW. von der Infel Sledge; 64% 42’ 10°’ 9. 168% 38° 4 W. 
ſchwer zu lanven; bie Strömung geht ofiwärts, bie Fluch ift heftiger m. 
dauert länger als bie Ebbe. Lunpwärts ohngefähr 2 engl. Min. if nat 
Land gebirgig, und einige Spitzberge haben ewigen Schnee. Bis zu dem 
&ebirge it Mederland mit Moos und Gras bededt. 

Modochen, Df. in Steiermart, Kr. Graz, bei Nabfersburg. 

Rodokendorf, 1) Df. inKrain, bei Sagurie; 200 Gw, 2) Df. chr., 
bei Sittich; 120 Gw. [imour ; 470 Gm. 

Nodome, Fld. in Branfreih, Dep. Aude, Arr. m SEM. von 

Nodomilow, f. Rapdomil. 

Nodoni, Gap der Türkei, in Albanien, Sandſchal Skutari, am 
adriat. Meer, im SW. des Drins@olfs; 41% 34 0" N, 1 SO D, 

Nödönn, Dentfch:Riblingedorf, deutſches Df. in Ungarn, Difr. 
Debenburg, Gſpſch. Eilenburg, bei Sünt, unmeit Bınfafelo; 1190 Em. 

Nobosdjig, Rodoſto, Tefir-Dagb, St. in der europ. Türkei, 
Rumsili (Rumelien), Sandſchal und NO. von Gallipoli, am Marmara- 


Nodow 


Meer; 40,000 Ew.; vorzũgliche Rbede, große Karawanſerais, Handel 
mit Getreide, Wein, Lebensmitteln ıc. [prafbig; 250 Em. 
Robomw, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bea. — bei Sen⸗ 
 Rodbomwig, Radwance, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Halda; 
60 Gw.; Baummollweberei. 

Nodriauez, 1) eine feit 1814 England gehörige Infel im indiſchen 
Dean, SD. von Ile⸗de⸗France; 199 40° 40" 5, 61% 4" 15° D.; Mangel 
an Trinfwafler; Orangen, fchr viel Schildkröten, Fiſche, Schweine. 

Rodt, 1) Di. in Preußen, Rabz. Machen, Kr. Malmedh, bei Sct.⸗ 
Bith; 253 Gm. 2) Wir. ebp., a6 . Röln, Kr. und bei Gummersbach; 
115 Gm. 3) Roth, Di. ebv., Nabı. und Lokr. Trier, bei Schweich; 
365 Gm. N Noth, le, ebb,, Raͤbj. Trier, Kr. umd bei Saarburg, 1. 
unmeit ver Saar; 165 Gm. 5) Mod, Bereſeguhaz, griech. Pfrof. in 
Siebenbürgen, Kr. Hermannſtadt, bei Reismarkt. 6) Df. in Wurttems 
bera, Schwarzwalpfr., OA. Areudenftant; 251 Gm. 

Node, 1) Df. in Deiterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Franken 
marft. 2) Df. ebd. bei Haag. 3) Df. ebd., bei Böltermarkt. 4) Df. 
eb». (Innkr.), bei Braunau. 5) Df. ebd., bei Ried. 6) Ober: und Uns 
ter:, 2 Ortſch. ebd., bei Braunau. 

Asdtham, 1) Df. in Deiterreih ob der Enns (Hansrudfe.), bei 
Haag, — Geyersberg. 2) Df. ebd. (Inntt.), bei Altheim. 3) Dr. 
eb»., bei ich. 


MN obdziclerbolne und «gorue, 2 
Bochnia, bei Rzegocin. [bau; 87 &m. 

Nodzonne, Df. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Str. um» bei Lö— 

Noe Ea⸗h, Df. in Aranfreich, Dep. Mavenne, Arr, u. WNB, von 
Gbäteausbentier; 550 dw. 

‚Roed, 1) Hof, Juderraffinerie, Lader und Löfchnlag nahe bei Frede⸗ 
riftbale in Norwegen, Stift Ugersbuus, A. Smaalehnen, Bogtei Ide— 
Marker. 2) Hof und Poft ebd., Stift Ghriftianfand, Amt Mevenaes, 
Krcechipl. Soenvelom. 3) Gemeinde und Hof mit Kirche ebd., Stift 
Tronpbjen, A. Nomspal, Krehſpl. Naeffet. 

Nocdbera, Vorgebirge mit Hafen an ber Küſte von Norwegen, 
Stift Trenohjem, Amt Soenpre-Tronpbjem, bei Trondhjem, Kechſpl. 
Stapstbogvuen; Haltftelle ver Staatedamwiſchiffe. 


fr. im Defterreih. Galizien, Kr. 


Roedenaesd, Kechfpl. und Pfarrbof in Norwegen, Stift Anershuns, | 
SD. von Ghriftiania; | 


A. Smaalebnen, an der Grenze von Schweden, 
3 DM, 2000 Em. ın ven beiden Gemeinden Roedenaes u. Romekougen; 
mit Walrgebirge. 

Noedoe, Imiel mit Krchſpl. an ver Weſtlüſte von Norwegen, Stift 


Tremſoe, Amt Norkland; GH’IT’ N; 13 OM., größtentheils Injeln | 


uurfa ſſend in den 2 Semeinden Roedoe und Melve; meift Fifcherei. 

Noedoen, Krehſpl. in Schweden, Jämtland, NW, von Deſterſund, 
N. am See Storfioen; 730 Em. (NRomsval, Krchſpl. Bolten. 

Noedsert, Hof und Hambeleplag in Norwegen, Stift Tronpbjem, U. 

Noedsößaer, Heine ruffiiche Iniel im finniichen Meerbufen, SW. 
son der Intel Hogland; 59° 56° 5° N. 240 27’ 25° D.; Beuchttburm. 

Noetstad, 4 Höfe mit ver Pfarrkirche det Krcbiple. Lervigen, in 
Normegen, Stift Tronpbjem, A. NorpresTronpbjem. 

Roedtangen, Hof mit Hafen, Lootfen-@tation und Leuchtfeuer in 
Norwegen, Stuft Agertbuus, A. Buskerud, Krcbipl. Hurum. 

Noeen, Hof mit Kirche der gleidın. Gemeinde in Norwegen, Stift 
Agersbuus, A. Ghriftiansamt, Krchſpl. Slidre. 


Rocken, Krbipl. in Norwegen, Stift Agerehuus, Amt Busferup, | 


anf einer Lanbzunge zwiichen beim Ghriftianiashjord und dem Drammss 
Fjerd, bei Drammen ; 1900 Ew. ® 

_ NRoelof:UAreuds:Been, Di. in den Nieverlanden, Prov. Zuits 
Holland, bei Alfemape; 1840: 1205 Gm. 

Norneid, Hof und Handeldplag in Norwegen, Stift Bergen, Amt 
Nor dre⸗ Bergen huus, Krchſpl. Lyſter. 

Aoenne-An, Fluß in Schweden, Ghriftianftap-Fän; fließt aus dem 
NWbme des Sees Ningfiön gegen NW. und in ven Rattegat. 

Noer, Nubr, Mebenfluf ver Diaasr.; entſteht in Preußen, Rabz. 
Aachen, im N. des Kr. Malmedy in ver Hohen Veen in 1783 F. Mieeret- 
böbe vurc Zufammenfluß dreier Duellbäche, fließt vorüber an Montjoie, 
Niepeage, Düren, Jülich und Linnich, gebt bei Effeld in die Mederlande 


umd mündet hier bei Roermonte. Anfangs ift fie reiten durch Grau— 


mwaden- und von Maubah an durch Buntfandfteingebirge, aber von 
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(fen; 191 Gm. | 
Aodtſtock, Di. in Preußen, Rabz. Franffurt, Kr. Sorau, bei Bafs | 
Ropuchelftorf, Df. in — Ag ürnen Rehna, bei Luͤbſee. 


Rogau 


eindringenden Roeckilde⸗Fjord, und NO. von Ringſted;z 559 39722’ M. 
‘94432 D.; 3000 Gw.; Zönigl. Schlof, jhöne Kirche mit der Gruft 
| der vänifchen Könige, Oymnafium (Katherral-Schule). 

Noeſchwoog, Df. in Franfreich, Dev. Bas-Rhin, Arr. und NMN, 
‚von Strassburg, bei Biſchwiller, L. an ber Diover; 1425 Ew. 

Möeft, Gut und Ortſchaft in Schleswig, W. nahe bei Ganpeln ; 915 
Gmw.; ſcowerer Lehmboden, HSolzung, Wiefen, Lachss und Heringefang, 
Förfterwohnumg. Nordland, Krchſpl. Holden, an ver Küſte. 

Noesvig, Hof und Handelsplatz in Norwegen, Stift Tromioe, Amt 

NRoeulx, 1) St. in Belgien, $Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. und 
|ND. von Mont; 1850: 2870 Gm.; ſchoͤnes Schloß. 2) Berit-Roenir- 
ledsBraine, Df. cbe.; 1550: 947 Ew. 3) Betit:Noeulrled:Mi- 
velles, Df. ebv., VBrov. Hennegau (Hainaut), Arr. Gharleroi; 1850: 
‘460 (im. [Hrrat, an ver Scarpe; 450 er KRübenguderfabrif, 

Noeur, Df. in Frankreich, Dev. BassverGalais, Arr. und D, bei 

Noevaer, Infelgrupye an ver Küfte von Norwegen, Stift Chri— 
ftiansand, A. Stavanger, Arcivl. Torreſtad. 

Noevbe, Hof mit Kirche ver gleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Tronpbjem, A. Romtval, Krchſpl. Herroe, am gleichnam, —— 
der die Inſel Gurskoe vom Feſtlande trennt. (dom, 

Ross, Orticaft in Medlenburg- Schwerin, A. Dobbertin, bei Mals 

Nöfel, Wir. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Altheim. 

ofen, Ortſchaft in Tirol, hoch im Oetz⸗ Thal in dem zwifchen Fer⸗ 


nern liegenden Rojentbal, 
\ Rost, reform, Pfrof. in Ungarn, Difte. Perb-Ofen, Gſpſch. Heves. 
Möffel, ıft Röfel. [Waldlirchen; 55 Ew. 
|  Noffelöberg, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wolfſtein, bei 
| Rofibaufen, Df. in Oldenburg, Kr. und A. Iever; 218 dm. 
Nöfingen, kath. Pfrdf, in Baiern, SchwabensMeuburg, Loͤgr. und 
D. bei Burgau ; 380 Em, 
Nofla, Roften, finftere Felaſchlucht, auch vie innere Biamala 
‚ genannt, im Schweiger K. Sraubünden, vom Rhein durKftrömt. 
Röflentben, Df. in Baiern, SchwabensMNeuburg, Logr. Füſſen, bei 
| Pfronten; 150 Ew.; Kapelle. 
| Nofna, 1) Df. im Schweizer K. Graubünden, Bey. Albula; 131 
\ fath. Gw. 2) Prof. im Defterr, Serbien, Diftr. Lugos (Gſpſch. Krafjo), 
bei Dognacsla. ($t-Ballo ; 2100 &w. 

Rofrano, Fld. in Neapel, Bros. Prineipatoseiter,, Difir. u. D. bei 
— Df. in Mecklenburg-Strelitz, Kr. Stargard, N. Friedland; 
220 @w. 

Nogaczewo, 1) Borw. in Preußen, Rabz. Pofen, Kr. Schrinim, 
| bei Ggempin; 73 Ew. - 2) Groft: unv Klein-, 2 Dfr. ebv., Rabz. Bo: 
ſen, Kr. und bei Koflen; 167 und 191 Gi, [tcehmen; 259 Ew. 

Nogahlen, Di. in Preußen, Rad, Sumbiunen, Kr. und bei Dars 

Nogahn, Gros und Kleins, 2 Dfr. in Mecklenburg⸗ Schwerin, 

U. und bei Schwerin. [gauen ; 232 Ew. 
Mogahnen, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, bei Por 

Rogainen, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Goldap; 300 Em. 2) Df. ebp., Nieverungkr., bei Sedenburg ; 110 Gm. 
9 ya ebr., Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, N. bet Mehlawifchten ; 
‚110 B 
! Rogaifchen, 1) Alt⸗, Vorw. in Prenfen, —F Gumbinhen, Kr. 
| und bei Darfehmen; 104 Ew. 2) Neu⸗, Df. ebb.; 65 Gm, 








Nogaidzen, Df. in Preufen, Rgbi. Bumbinnen, Kr. Heydekrug, 
bei Muß; 70 Em. [(Brof:Rag; 20 Em. 

Nogalewo, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, bei 

Nogalin, 1) Df. in Preufen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Blatow, 
bei Banpeburg; 106 Em. 2) Kol. ebv.; 278 Em. 3) Df. ebd., Rab. 
Poſen, Kr. Schrimm, bei Moſchin, r. an ver Warthe; 466 Em, 

Rogaliner, kath. Birdf. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schrimm, 
! bei Mofchin, r. an ver Warthe; 337 Gm. 

Rogallen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. Ortelöburg, 
bei Mensgutb, an einem See; 136 Gw. 2) Grofs und Mleins, Df. u. 
Gut cho., Mobs. Gumbinnen, Kr. und bei Lyck, wiſchen zwei Seen; 
217 Gm. 3) Croft: und Hleins, 2 Dfr. ebv., Ngbz. Sumbinnen, Ar. 
Fobannitburg, bei Bialla, an der polnifchen Grenze; 450 un 42 Ew. 

Nogalliten, Ortſchaft in Breußen, Rgbz. Bumbinnen, Ar. und bei 
end: 35 Gm. (fehmen, bei Joplanfen, an ver Nurinne; 162 Gw, 

Nogalwalde, DOrtfhaft in Preußen, Ngbz. Gumbinnen, Kr. Dar⸗ 

Nogafen, poln. Rogoıno, St. in Preußen, Rabz. und M. von 





Kreugan am flieht fie durch eine fruchtbare bene, mit Seitensirmen | Pofen, Kr. und AND, von Obornif und WEM. von Mongrowier, an 
rechts und links, von benen ver bei Linnich abgehende der beträchtlichfte ver Welng und an einem fchmalen See; 1816: 3786; 1831: 3695; 1840: 
ift, die Mer zbach aufnimmt, und dann mit dem Namen Malefinag | 4412: 1843: 4755: 1846: 4771; 1849: 4207; 18652: 4402; 1856: 4512; 


neben der Roer bin fließt, und ſich mit ver Wurm vereinigt. Die Lauf— 
richtung der Roer ift anfangs ND., vom Einfluß ber Steinbach an W., 
und ven Düren an NW. Ihre Lange beträgt 28 Min., davon 25 in 
Preußen, und vie arönte Breite 130 F. In dieſelbe fliehen: r. Breitbach 
in 1530 F. Meereshöhe, Schwalms over Krufesbah, Steinbach, Urft in 
708 8. Merresböbe, Boiberbab und Gtte; I. Callbach in 507 #. Mer: 
reshöße, Inde in 255 F. Meereshöhe, Merzbach, Wurm und viele noch 
Heinere Zuflüffe. | 
Roeraas, Beraftabt in Norwegen, Stift u. SED. von Tronpbiem, 
A. SoenpresTrongbjem, am RaemundsSee in 2100 F. Meereshöbe; 
1860 Gwez Kirche mit einem Rirchipiel von 20'%, DOM, und 3900 Gm.; 
2 Schulen, viele inpuftrielle Einrichtungen, die zu dem Kupferbergwerf 
im Kirchſpiel gehören, das nah dem Silberbergwerf Kongsberg das 
wicht igſfle Bergmerf in Norwegen ift u. jährlich 2000 Schiffepfv. Kupfer 


nabe ter 
Belt. (500 Ew. 
Roefer, Df. in (den Niederlanden,) Luremburg, bei Bettemburg ; 
Noedkilbe, Norbfchile, St. auf ver daniſchen Infel Seeland, 


. von Kopenhagen, am öfllichen Suͤdende des tief in das Sand 
Hofmann, Encyliopäbie, 


1859: 4520 Gmw.; 1 ev. und 2 fathol. Kirchen, Synagoge, Kreisgericht, 
Unterfteueramt, Domänenrentamt, Boft, Deittelfchule, « und feines 
weberei, Bärberei, Zeugbruderei, Märkte, 

Nogäfen, Krchdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Serichons 2., bei Ziefar; 293 Ew. 

Nogasoez, Di. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Eifenburg, 
bei Radkersburg, am Lenpwa; 270 Em. _ , 

Nogaszye, 1) kath. Birvf. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei 
Skilvbera; 470 Gm. 2) Nogasiyce, Nogasdsufa, Df. ebv., Rgbz. 
Pofen, Kr. Wreihen, D. bei Jerfow; 32 Gw. 

Rogate, Df. in England, Grfſch. Suffer; 1030 Ew. 

Nogatenza, Di. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Bettau. 

Nogatiga, Fld. in Bosnien, DSD. bei Bosna»Serai. ’ 
Df, in Defterreich unter der Enns (ObersWieners 


deburg, Ar. 
eburg⸗Witten⸗ 


Rogauen 
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Rogyzow 


De 3) Df. ebb., Rabz. Königsberg, Kr. und bei Preufifbsholland ; | bei Wangerin; 272 Gm. 7) Krehdf. ebt., Rgbz. Stettin, Kr. Soabia, 


4) —— Vorw. ebd., Rabz. Königsberg, Kr. und bei | bei Stargard; 123 Em 


Ortelöburg; 32 5) Df. ebd., Schlefien, Rab und Rr, Liegnip, bei 
rchwig; 291 Ew.; Schloß. 6) Krpf. ebd. Naba. und Kr. Oppeln, 
bei Krappig, I. an der Dver; 952 Gin; Schloß, Kaltbrennofen. 7) Df. 
ebv., Rabz. Oppeln, Kr. u. bei Roiel, I. an der Over; 636 Gm. 5) fath. 
Diedf. ebd., Rgbz. Oppeln, Kr. und bei Falkenberg; 276 Gw.; Schloß. 
9), Df. eb, Rabz. Orveln, Kr. und bei Grottfau; 135 Em.; Kapelle, 
Börfterei. 10) kath. Bfrof. ebo., Rgbz. Oppeln, Kr. Ratibor, bei Loss 
lau; 500 Gw. 11) «Rofenau, Bfrpf. cebd., Schlefien, Rob Breslau, 
Kr. Schmweionig, N, bei Zobten; 1238 Gw.; Schloß. 1) ſ. Rodau. 

Rogauen, Nogawen, 1) Grofs, Rogawifchten, Di. in Breus 
Gen, Rghz. Gumbinnen, Kr. und bei Darfehmen; 204 Gw, 2) Kleins, 
Niklaufen, Df, ebr.; 99 Em, 

Rogaz, Pfrof. in Krain, bei Sct.-Marein, am Adyazis Berg. 

Noge, Dolnis und Gornis, 2 Dir. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

NRoge, Großr und Kleine, 2 Dir. in Medlenburg- Schwerin, Amt 
Güftrow, bei Teterom. 

Rogeez, Df. in Diedienburgs Schwerin, A. Lübz, bei Malchow. 

Rogebhnen, 1) Drtichaft in Breußen, Rabz. u. bei Königäberg, Kr. 
Fifhhaufen; 154 Ew. 2) ev. Pfrdf. chp., Kr. u. OSO. bei Preußiſch⸗ 
Hollanp; 748 Ew. [Stlof. 

Nogeid, Df. in Steiermark, Kr. und nahe bei Marburg; 200 Em,; 

Nögelöbrunn, Regelöbrunn, Niegelöbrunn, Birpf. in Defters 
reich unter ber Enns (lInters WBienermwalofr.), bei Wildungsmauer ; Vorl. 

Rogelfeifen, Alt: und Neu-, 2 Dfr. im Deſterr. Schlefien, Kr. 
Troppau, bei Freudenthal. 

Rogelwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Prien: 405 Gw.; Domänenvorwerf, 2 Hörftereien. bye; 295 Gm, 

Ögen, Gut in Schleswig, N. nabe bei Gdernförbe, Krchſpl. Bors 

Rogendorf, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, kogr. Mitterfels, bei 

galeibag; 35 Gw. 2) Df. in Mähren, Kr, Brünn, Be. Wildau, bei 
erownig; 220 Gw. 3) Df. in Deflerreich ob der Enns (Übers Wiener: 
malpfr.), Bei Melt; 140 Gw. 25. Nufaporf. j 

Nogeno, Birpf. in der Lombardei, Prov. Como, Diflr. und bei 
Grba, am PussianosSee; Meiereien. 

Nogensborf, Obers und Unters, 2 Wir, in Baiern, Nieberr 
baiern, kLogt. Bogen, bei Berasvorf; 30 Gm. 

NRogerowko, Df. in Preußen, Dig ‚u. Kr. u. bei Bofen; 99 Ew. 

Nogerdton, Wir. in England, —E Monmouth; 950 Ew. 

Nogersville, Hauptort ver Grfſch. Hawlins im O. von Tenneffee, 
r. am Holfton; in der Gegend beträchtliche Salzwerke. 
re wogetin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß⸗Biteſch, in ar 

al. 147 al, 

Noggay, Orticaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und Ki Stolp; 

Roggau, ſ. Rogau— 

Noggel, Df. in ven Niederlanden, Limburg, bei Ruremonde; 1330 6G. 

Roggen, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Angers 
—* Ew. 2) Df. ebd., Rgz. Königsberg, Kr. Neidenburg, SW. 
bei Willenberg, an der Grenze von Wolen; 482 Gw. 

Roggenburg, 1) kathol. Pfrof. und Logr. in Baiern, Schmahens 
Neuburg, SD. bei Weißenhorn, an der Biber; 590 Ew.; Gig bes Lands 

erichts, Rentamt, Schloß, Gebäude der ehemaligen: Prämonftratenjer 

eichsabtei. Das Lpgr. hält 4.221 OM., 1918: 9513; 1834: 10,773; 
1840: 11,065; 1852: 16,035; 1855: 16,007; 1858: 16,152 @w. 2) Df. 
im Schweizer K. Bern, Amt Delsberg (Delömont); 406 fathol. und 6 
preot. Ew· 
Noggendorf, 1) Df. in Medlenburg- Schwerin, A. und bei Gade— 
buſch; 300 Gm. 2) ev. Prof. in Preußen, Rab. Aachen, Kr. Schleis 
den, bei Gommern ; 163 Gw.; Bleibergwerf. 3) Df. ebv., Rgbz. u. Lokr. 
Köln, bei Dormagen; 270 Ew. 4) Df. ebv., Kr. Eusfirchen, bei Leche⸗ 
nich; 195 Ew. 5) f. Rogenporf. {310 @w. 

Noggenhagen, Df. in Medienburg- Schwerin, Kr. Stargard; 

Roggenbaufen, 1) ev. Brvf. in Preußen, Rab. “nee ‚sr. 
und bei Heilsberg ; 397 Gw.; Domänenamt. 2) Df. ebv., Rabz. Koͤnigs⸗ 
berg, Kr. und bei —5 — 165 Ew. 3) ev. Vfrof. ebr., Bob . Mas 
rienwerder, Kr. und OND, bei Braubenz; 561 Ew. 4) Ortichaft ebv., 
bei Leflen, r. an ver Offa; 323 Ew.; Schloß. 

Noggenftebe, Bfryf. in Hannover, Oftfriesland, Eher. Aurich, U. 
und bei Gens; 253 Gm. 

Noggenftein, 1) Ginöde in Baiern, Oberbaiern, Logr. Brüd, bei 
Gmmering: 15 Gm.; Kapelle, fönigl. Fohlenhof. 2) kath. Mirpf. ebd., 
DberpfalzeRegensburg, Logr. Vobenftraufi; 333 Ew. 3) Burgruine 
ebv., ie ver: Burgau, bei Weltenbaufen. 

Roggenftorf, Pfrof. in Diedlienburgs-Schmwerin, A. Grevismüblen. 

Roggenthal, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. 
Oberviechtach, bei Winflarn ; 30 Gw. 2) wilbromantifhes u. 1 Stunve 
langes Belfenthal in Württemberg, OAmt Geitlingen, von der Eyb 
durchfloſſen. 

Noggentin, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, Amt Teutenwinlel. 
bei Keſſin. 2) Df. ebd. Amt Wredenhagen, bei Mirom. 

Roggenzell, Pirwir. in Württemberg, Donaufr., OU. Wangen; 
43 Ew. [2dgr. Miesbach; 60 Ew. 

Noggerdborf, Rockersdorf, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, 
Nogaeten, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. — 

Noggeveld, gebirgiger Diftr. im Cap⸗Lande. De i 

Noggeween’s:Infeln, eine von Roggeween 1722 entpedte Infels 
gruppe im Großen Oyean (Burney’s Chronological History 4, 569 ff.), 
die die Banmann’s=-Infeln, Roggeween'e-Inſeln, Tiens 
boven- und DIRSNINBERFSHTN umfaßt, aber ſeitdem noch nicht 
wieder gefunden ift; vgl. Marchand, Voy. 3, 337 ff., Krusenstern 1, 

Rogsing, |. msn [256 f., Rogebue, Wilkes 4, 277. 

Roggliswpl, Df. im Schweizer K. Luzern, U. Willisau; 968 prot, 
und 253 fath. Gw. [255 Gm. 

Roggosna, Df. in Preuien, Rgbz. Frankfurt, Ar. u. bei Gortbus; 

Rogaow, 1) Df. in Medlenburg: Schwerin, Amt und bei Bukow. 
2) Df. ebd,, Anıt und bei Guͤſtrow. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, 
Kr. und S. bei Belgard; 727 Em. 4) Di. ebd. Rabz. Botsvam, Kr. 
51 bei Bafewall; 123 Gw. 5) ev. Pfrdf. ebd., Rgbz. Stettin, 
Kr. Hegenwalbe, NND, bei Daber; 321 Ew, 6) Kräpf. ebv., OND,. 








R [und 253 fath. Gw. 
Noggweil, Df. im Schweiger X, Thurgau, Be. Arbon; 1031 prot. 
NRoggwpl, Df. im Schwerter K. Bern, Amt Narwangen; 1739 

prot. Ew. [ebv., Kr. Sanot, bei Dufla. 

Nogi, 1) Df. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Sander. 2) Birpf. 

Noginitſch, Nogintfche, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Gilli. (Kanpsberg; 240 Gw. 

Roginskagorza, Di. in Steiermarf, Kr. er bei Windiſch⸗ 

Noglatieza, Vraedium im Defterr. Serbien, Diftr. Neufag (Gſpſch. 
Bach Boprogb), bei Topolya; 100 Gm, 

Rogliauo, Cap⸗GEorſe, Di in Franfreich, auf ver Infel Gor- 
fica, Arc. vw. N. von Baftia; 1397 Ew. 2) Er. in Neapel, Prov. Galas 
briaseiter., Difr. und SED. bei Gofenza; 4560 Gm. 

Nöglin, Groß: und Klein-, 2 Borw. in Breufen, Rgbz. Göglin, 
Kr. Belgarp, bei Schievelbein, an ver Nega; 85 Gm. , 

Nögling, Nealing, Realingen, farb. Pirdf. in Baiern, Schwar 
bensteuburg, Logr. und bei Monheim ; 650 Gw.; Nadelfabriken. 

Nögliy, ev. Prof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, bei 
Schkeudbitzz 385 Em.; Weinbau. 

Nogna, Rogenidorf, Rognu, grieh. Pirdf. in Siebenbürgen, 
Kr. Dees (Inner⸗Szolnoker Sipfch.), am Szamos, bei Gsörmann. 

Nognano, Pirvf. in ver Lombarkei, Prov. Pavia, Diftr, Bere 
quarvo, am Binatco. 

Nogne, Hof mit Kirche der aleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Agershuus, Ghriftians- Amt, Krhivl. Slidre. 

Noganee, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Vbilipperille; 1850: 
403 Gm. [Sambete; 1641 Ew. 

Nognes, Df. in Branfreih, Dev. Bouches⸗du⸗Rhöne, Arr. Nir, bei 

Rognig, Rofotnif, 1) Alte, Kropf. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Der. Trautenau:; 1000 Gw. 2) Meus, Df. ehr. j 

Nögnig, Df. in Mediendburg Schwerin, A. Wittenburg, bei Neus 
firden. bei Lovere; Meiereien. 

Nogno, Mfrof. in ver Lombarvei, Prov. Bergamo, Diftr. Brene, 

Nognon, f. Neberq=. . 

Nogny, Df. in Frankreich, Dep. Donne, Arr. Joigny, am Loing⸗ 
und am BriaresKanal; 1890 Gw.z Durchlaß der Babrzeuge durch fieben 
Scleufen. [bei Sobrau; 191 Ew.; Schlos. 

Nogvisna, Df. in Vreufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Robni, 

Rogolie, griech. Pirpf, in der Ocherr. Kroatifch-Slavon. Militär- 
grenze, Gradiscaner Megiment, bei Podegray. j \ 

ogolo, Bfrtf. in der Lombardei, Prov. Sondrio, Diftr. Diors 
begno, unmeit dem Lago⸗di⸗Como. 

Rogelowig, Wir. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
GrofrÖtreblig, zu Collonowéka gehörig; Gifenhurtenmwerf. 

Nogonautpur, Drt in Dengalen, iu Hindoſtan, NW. von Gal- 
euttaz; 23932’ N. 86944’ D. Grw in der Nähe eine pittoresfe Gruppe 
ſchwarzer Öranitfelien, in denen Bären und Leoparden haufen. 

Nogonnen, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Rr. u. bei Diepto: 
475 Ew.; Börfterei, litſch, bei Trachenberg; 161 Gm; Schloß. 

Nogofawe, Df. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Mir 

Rogofcheichtie, Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. Bulowina, nabe 
der Örenze gegen die Donau. anffos$unyab ; 190 Gm. 

Nogoiel, Di. in Siebenbürgen, Kr. Dees (Gſpſch. Kolos), bei 

Nogosdnig, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, nahe bei Bettau; 
2 Hir. 

Rogosdnizza, 1) Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Sebenico, 

auf vem Feſtlande; Zoll. 2) Pfrof. ebd., Kr. Spalato, Diftr. Almiffa. 

Nogvtna, Fld. in Rußland, Guv. Grodno, Kr. und NND. von 
Slonim. 

Nogow, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Glo. 

Rogomwfen, Df. in Preußen, Haba. Gumbinnen, Kr. unb bei 
Dlesfo ; M Gm. 

Rogomko, 1) Df. in Preufen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mogilno, bei 
Rogowo; 159 Ew. 2) Df. ebv., Rgbz. Marienmerber, Kr. u. bei Thorn ; 
208 Ew. . Kr. Blatow, bei Krojanla; 53 Ew. 

Rogomnig, Gaszfi, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, 

Rogowo, 1) St. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. un WR, 
von Mogilno und SW. von Sonfawa, an dem Rogower und an dem 
RiolasSee; 1816: 296; 1831: 365; 1840: 479; 1943: 471, 1846: 431; 
1849: 374; 1852: 396; 1859: 419 Ew. (und davon 232 Jupen); kathol. 
Kirche, Ernagoge, Steuerreceptur, Poſt, Faͤrberei. DerRogewer 
See, Y, Mie. [. u. '/, Mie. br., mit einer Infel, wird von ver Welna 
durchloſſen. 2) ev. Birof.ebb., Rgbz. Marienwerber, Kr. u. bei Thorn; 
270 Gw. 2) Df. ebr., Rabz. Bofen, Kr. und bei Kröben; 203 Em. 

Rogomwöta:Wola, 13 im Defterr. Galizien, Kr. und bei Boͤchnia, 
an der Weichſel. 

Nogoz, Rogozu, Rogſen, 1) griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Ar. 
Dees (Inner-Szolnofer Gſpſch), am Lapos. 2) VBenter, Df. in Un: 
garn, Diftr. und bei Großwardein, Gſpſch. Bihar; 400 Gw. 3) Bel-, 
griech. Vfrof. ebd. bei Syalonta; 200 Gm. [ſchin; 355 Gm. 

Nogozewo, Df. in Breufen, Rgbz. Pofen, Kr. Kröben, bei Jutro- 

Mogpvziniee, ift Rogfen. 

Nogeaznica, Df. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Rzetzow. 

Nogozuiß, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanver, 

Nogoino, ift Rogaſen. 

Nogſen, I) Rogoziniee, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Mer 
ferig, bei Bräg; 591 Em. 2 f. Rogoz. 

Rogue, 2 bewohnte Rußland gehörige Infeln im finnifchen Meer: 
bufen, Guv. Eſthland, Kr. Reval, vor dem Hafen Battüstoi. 

Roguige, 1) Di. in Stavonien, Siric. Bofega, bei Bafrarı ; 190 @. 
2) Df. in ver Defterr. Serbifh-Banat. Militärgrenge, 2. BanılsRegir 
ment, bei Koertainicza 24 Hfr. 109 k 

Nogusfo, Df, in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. Pleichen, bei Kiont; 

Nogusnio, griech. Vfrof. im Oeferr. Baligien, Kr. n. bei Sambor. 

Rogusno, 1) Df. im Deiterr. Galigien, Kr. Praemysl, bei Sans 
bowaswisznia. 2) Df. ebb., Kr. Ryeszom, bei Lancut. 3) griech. Pfrof. 
ebr., Kr. und bei Stry, am Dniefler. [bei Ravnagora. 

MNogy, Dolnys und Gornys, 2 Dfr. in Kroatien, Gſpſch. Agram, 

Nogyzom, 1) Df. in Preußen, Rgbz. und O. hei Göslin, 8 ⸗ 


Robarz 


But, W. am Gollenberge; 680 Ew. 2) ev. Pfrbf. ebd., bei Cörlin; 
Rohaes, ein 6675#. hoher Bera, nad dem bie Robacger Alpen, 
ein Theil der Liptaner Alpen in den Rarpatben in Ungarn, in ven Gſpfch. 
Robacı®o, ſ. Robatslo. Eiptau u. Arva benannt fine. 
Aſohaczyn, Pirdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei 5 
Roban, Fid. in Frankreich, Dep, Morbihan, Arr. und NW, von 
Ploermel, am Duft; 550 Em.; Leineweberei. 
NRohanna, Drt in Deihi, in Hindoſtan, SSO. von Saharınpur; 
2 HM, 77741 O. rm. {250 Gw. 25. Tonetichlag. 
Robanomw, 1) Df. in Böhmen, Kr, Pilfen, Bez. Wolin, bei Wahau; 
Robanpur, Drt in Bengalen, in Hindoſtan, N. von Murſched⸗ 
Abad. ſvert, Arr. u. SB, von Niort; 1910 Em. 
Noban-Rohan, Fontenay, Fick in Branfreih, Dev. DeursSes 
Nobateg, Nohatee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Raubnig, 
bei — 250 Gm. 2) Pfrof. in Mähren, Ar. Olmuͤtz, bei Holitſch; 
660 . 


Baußen; 300 Ew. 

Rohatsdto, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Sobotka, bei Unter: 
Robaton, St. im Defterr. Salizien, Kr, unv BSB. von Bries 
zany ; 3000 Ew. (1400 Jupen); kath. und griech. Pfarre, Voſt. 

Möhberg, 1. Rebberg. 

Rohdan, Rodau, Groß: und Hleins, ev. Pfevf. in Preußen, 
Rabz. Marienmwerber, Kr. Rofenberg, bei Niefenburg; 392 u. 116 Ew. 

Rohde, 1) fathol. Pirpf. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, 
zn NND. bei Diye; 117 Gm. 2) Ortſchaft ebp., Kr. u. bei Hagen; 
22 


Robben, 1) Df. in Kurheſſen, Grfih. und Kr. Schaumburg, Amt 
Divendorf; 360 Em. 2) Bormw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Mobrungen, bei Saalfeld; 90 Em. 

Robe, Df. in Holftein, Krchipl. Süfel; 300 @.; quter Weigenboben. 

Robehof, Di. in Baiern, Mittelfranfen, pgr. und bei Erlangen; 
250 Gm. [Uchte; 697 Gw. mit Warmien ıc. 

Röbenbern, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A, und bei 

Robenig, Hohonice, Groß: und Kleins, Krchof. und Df. in 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Dobrufchfa, bei Mezritſch; 440 Em. 

Hobenfaas, Di. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Neuftabt an ver 
Al; 170 Em. a (550 Gm, 

Robi, Rohan, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, Rr. und bei Dees; 

Robitich, 1) Rogatez, Mild. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Winpifcbsfeiflrig, an ver froatiichen Grenze; 550 Gw.; Pfarrkirche, 
Grenzzollamt; berühmter Sauerbrunnen mit Bad und ftarfer Verſen⸗ 
euna des Mineralwaffers (jährlih an 400,000 Flafchen); Glachütte. 
2) Ober:, Schloß und Herrichaft ebd. BER j 

Rohl, Groß: und Klein, Ortſchaft in Böhmen, Kr, Leippa, Be. 
Miemes, bei Wartenberg; Luftichloß. 

Roblau, Rolau, 1) Ortſchaft in Preußen, Rabz. Marienwerber, 
Kr. Schweh, bei Neuenburg; 190 Em. 2) Alt⸗, Rolesftara, Di. in 
Böhmen, 5 Eger, Ber. Karlsbad, bei Zettlig; 500 Ew.; Porzellans 
w. Steingutfabrif, Steinfoßlenbergwert. 3) Neu⸗, Nolesnowa, ’Birvf. 
ebr., Kr. ger, Bey. Elbogen; 300 Ew. ‚ [gen; 880 Gm, 

Roble, Bfrdf. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Müglig, zrifchen Vers 

Roblemto, Borw. in Preußen, Rgbz. Marienmerver, Ar. Schmep, 
bei Neuenburg ; 20 Gm. Gifhorn; 156 Em. 

Rohliöbüttel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. u. bei 

Roblingen, Höfe in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saarburg, bei 
Perl; 26 Gm. Solingen ; 45 Gm. 

Robifheid, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düfelvorf, Kr. und bei 

Hoblöborf, 1) .Df. in Holftein, Fürſt. Lübect, Amt Srofvogtei, 
Krbirl. Ratfau; 125 Em. 2) adel, Gut ebp., im Preeger Güterdiſtriet, 
NO. von Segeberg, Krhivl. Warber, am Warber Ger; 537 dm. 3) ev. 
Birdf. in Preußen, I Votadam, Kr. Oftpriegnig, bei Brigmwalt; 
230 Gm. 4) Df. ebd. Kr. Weitpriegnig, bei Werleberg; 189 Gm. 

Robiftorf, Df. in Medlmburg- Schwerin, A. Bukow, bei Witmar, 

Nobhmen, Nomen, Wir. in Preufen, Rgbz. Aachen, Kr. u. OND. 
bei Heinsberg ; 84 Gm. R [tig ; 90 Ew. 

Robn, Busse, Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Bey. und bei Pracha⸗ 

Robna, Df. in Sachſen, Kror. und A. Baupen, bei Königebrüd, r. 
an ver Bulsnig am Einfluß des Otterbach, unmeit ver preuß. Grenze; 
16561: 346 Gm. [Dipe; 108 &@m.; Gifenbammer, 

Robnarb, Df. in Breußen, Weftfalen, Rabz. Arntberg, Kr. und bei 

Rohnau, 1) kath. Vfrdf. in Preußen, Schleiien, Rgbz. Liegnitz, Kr. 
Landehut, SED. bei Rupferberg; 693 E.; Schwefelfietgruben, Bitriol« 
end Blanfarbenwerf. 2) Alt⸗ und Mens, Df. in Sachſen, Kror. Baus 
sen, A. Löbau, bei Hirfchfelve, r. am der Neiffe; 1961: 574 &.; Kirſchen⸗ 
bau, Burgruine. [bei Musfau; 208 Ew. 

Hohne, Di. in Breußen, Schleften, Rgbz. Liegnitz, Kr. Rothenburg, 

Rohnheim, Df. in Baiern, ShmwabenNeuburg, par. und bei 
Bemping, an der Wörnig; 80 Gw. 

Mobnftod, Bfrpf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Bol⸗ 
kenhayn, N. bei Hohenfriedeberg; 703 &m.; 1 ev. umd 1 kathol. Kirche, 
Schloß. (tra, bei Heli): 315 Gm, 

Robo, Rohov, Bfrdf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neus 

Robob, ref. Bfrpf. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Szat⸗ 
mar, bei Npir-Bator; 870 Gw.; Roggen», Rufuruß- und Hanfbaı, 

Rohonez (Deutfche), Nechnig, Mild. in Ungarn, Difir. Oeden⸗ 
bura, Gſpſch Gifenbura, bei Hüns; 4000 Gm. (800 Juden) ; fehr großes 
Schloß mit @ärten; evang. Pfarrlirche, kath. Pfarrkirche, Synagoge, 
Tuchweberei, berühmte Dojenfabritz Acker⸗ und Weinbau, Wieswachs, 
Waldung. 

Hobofes, Rohozee, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. —“ Ba. 
Gyatlau, bei Ghotufig; 420 Em. 2) Großs, Df. ebr., Kr. Gitſchin, 
Be. Turnau, bei Ientibewig; Schloß mit Kapelle, Rüfts und Gewehr⸗ 
fammer und fehönen Gärten. 3) Mleins, Df. ebr.; Schloß. 

#ohosna, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Bufomina, bei Savas 

ora, unmeit des Pruth, 2) Nohozna, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, 
Be. Pilgram, bei UntersGerefve; 650 Gmw.; Yägerei; in der Nübe im 
Balde zwei merfwürdige Belienmaffen, die Teufelsburg genannt, durch 
eine Treppe zugänalih; Parierfabrif. 3) Rohozua, Df. ebv., Kr. 
Barpubig, de Naffaberg, bei Kamenig; 390 Gm. 4) Rohosna, 
Archof. ebv., Kr. Parpubig, Bez. Policzta, bei Smwojanow; 1600 Ew. 


Nohrbach 


mit Neu⸗Aohozuaz Branntweinbrennerei. 5) Rohosna, Df. ebd., 
Kr. Pilfen, Bey. Rlattau, bei er 120 Ew. 6) Robozna, Df. 
ebd. Kr. Pillen, Bey. Etrafonig, bei Rabomifchl; 130 Em. 

Nohosnig, f. Roboznig. [Orlich; 130 Em. 

Rohesnyit, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. Zemplin, bei 

Rohow, 1) Df. In Böhpen, Kr. Bubmweis, Bez. Sedlec, bei Ort⸗ 
fig; 120 Ew. 2) Df. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Opreln, Kr. Ratis 
bor, bei Zaubik; 568 Em. (fela; 200 Ew. 

Nohomka, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, D Borzatel, bei Wes 

Rohozdeez, Rohoſetz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Tifehnos 

Hohozna, f. Robosna, [reig, l. an der Schwarza ; 250 Ew. 

Nohozuvik, ift Mohosnpik, 

Noboznig, Rohoanice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
gt. bei Miletin; 730 Gw, 2) Df. ebd., Kr. und Bez. Parpubig, bei 
Wollt; 250 Ew. [Rleins@bnfchta ; 60 im. 

Nohozow, Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Ber. Müblbanfen, bei 

‚Rohozönieza, Df. in Ungarn, Diſtr. Preseburg, Gſpfch. Bars, 
bei Leva; 180 Ew.; fruchtbare Segend, Weinbau, Weite. 

Nohr, 1) Ortſchaft in Baden, Oberrheinfr., U. Frelburg, Kirche 
fol. Set, Peter. 2) Ortſchaft ebd. Oberrbeinfr., Amt Walvshut, zu 
Bierbronnengebörig. 3) ev. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranken, 
2pgr. und bei Schwechat; 470 Em. 4) Mfld. ebb., Nieverbaiern, Lvar. 
und SD. von Abensberg und NW. von Rottenburg; 600 Ew.; fathol. 
Pfarrfirche, Spital, 6 Bierbrauereien, Branntweinbrennerei, yore 
in ver Nähe eine KorettosKapelle. 5) (Mlofters:,) Di. ebd., bei Kobr; 
250 Em. 6) Wir. ebd, !ogr. Deagenvorf, bei Plattling; 50 Em. 7) 
fathol. Bfrdf. ehd, Oberbaiern, ogr. und bei Bfaffenbofen; 120 Ew. 
8) Rrchbf. ebb., Oberpfalge Regensburg, Logr. u. bei Neumarkt; 190 Em. 
9) Wir. ehd., Sogr. Kempten; 50 Gm. 10) Wir. ebv., ni und bei 
DObergüngburg; 40 Gm, 11) Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bei. Wilds 
fein, bei Trebenvorf; 260 Em. mit ber Shgerei &o0# und ver Kolonie 
Katharinaporf; ergiebiger Torfſtich. 1 Ortihaft in Defterreich 
ob ver Enns (Traunfr.), bei Gſchwendt. 13) Df. in Deflerreicb unter 
ber Enns (Ober Wienerwaldkr.), bei Melk; 11 Sfr. 14) Beftenrohr, 
Df. ebd. (Untere Wienerwalfr.), bei Neudorf; 125 Em.; Aders und 
einbau, Biebfucht. 15) fathol. Vfrof. in Preußen, Baby. Aachen, 
Kr. Schleiven, bei Blanfenbeim; 277 Ew. 16) Krehof. ebv., Zr 
lin, Kr, Rummelsburg, bei Friedrichehuld, an einem See; 520 Em. 
17) ev. Dfedf. ebv., Sachen, Rgbz. Erfurt, SSD, bei Schwarza, r. an 
der Hafel, unmeit der meiningenichen Grenze; 825 Ew. mit dem Gut 
Klofter-Rohr, 23 Em. 18) Df. im Schweizer K. Aargau, Be. 
Yarau; 354 prot. und 5 fath. Gm. 19) Df. ebde KR. Solothurn, Amt 
Ditens@ötgen; 195 fathol. Em. 20) Rayr, Rohrerberg, Df. in 
Steiermarf, Ar. Gras, bei Wleitvorf, an der Raab. 21) Df. ebe;, 
bei Lebring, an der Diur; Schloß. 22) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, 
bei Zell. 23) Wir, in Württemberg, Donaufr,, OAmt Waldſee; 
53 Em. 24) Df. ebd., Nedarfr., OA. Stuttgart, bei Mutberg, in bober 
Lage; 529 Gw.; Rörflerei; Tönferei. 25) sim Gebirge, Rotte in Des 
RRerreich unter der Enns (lnters:Wienermalefe.), bei @utenftein, in 
einem fehr wafferreichen und fumpfigen Thal; 26 zerfir. Hfr.; Bertigung 
von Böttcherwaaren u. KRoblenbrennerei. 26) Langen», Mieder-Rohr, 
Bfrbf. ebd. (Obers MWienerwaldfr.), bei Giegharbälicchen; 63 @m. 27) 
Mittels, Obers und Unter⸗, Df. in Balırn, Mieverbaiern, var. 
Rottbalmünfter, bei Weihmörting ; 190@. 28) Ober⸗, Wir, ebr., Nies 
derbaiern, Loar. Abensberg; 25 Em. 29) Ober⸗, Df. ebd., Oberfranfen, 
De. Gulmbach, bei Mengersrentb; 60 Ew. 30) Ober:, Krapf. ebr., 
Schwaben⸗ Neuburg, Logr. Krumbah; 9388 Gm. 31) Ober, Kirchort 
in Defterreich ob d. Enns (Traumfr.), bei Steier. 32) Ober⸗, Df. in 
Steiermarf, Kr. Gras, bei Böllau; 220 Ew. 33) Ober⸗, Wrato- 
nesghig, Df. ebd, Kr. Snackurg, bei Bettau; 19 Hfr, 34) Hunters, 
Krchof. in Baiern, Ehmwaben:Meuburg, dar. Burgan, an ver Kams 
lab; 218 Ew. 35) Unters, Bfarrort in Defterreich ob ber Enns 
(Zraunfe,), bei Steier. 36) Unter-, Pirdf. in Steiermark, Ar. 
®rar, bei Pöllau; 520 Ew. (Mitolaifen; 36 Ew. 

Nohra, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Sensburg, bei 

Röhrabrunn, Röhrenbrunn, Df. in Defterreich unter der Enns 
(Unter-Manhartsbergfr. ), bei Gihenbrunn; 320 @.; 4 Ralfbrennereien, 

Nohrad, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Heidenbeim, hei 
Degersheim; 110 Gm. laurach; 40 

Nöhrach, Nörach, Wir. in Baiern, Oberfranfen, ®var. Herzogens 

Rohracer, Pirvf. in Württemberg, Nedarfr., ON. Gannftatt, bei 
Stuttgart, wohin ein febr romantifher Weg führt, in einem engen, 
meift von Wald umgebenen Thal; 729 Em.; Wein: und Obftbau, quter 
Wieswachs und Viehzucht. Wienerwalbfr.), bei Mölf, 

Nöhraprüt, Nohrapoint, Df. in Defterreich unter #. Enns (Ober: 

Nohrau, 1) Mild. in Defterreih unter ver Enns Unter⸗Wiener- 
waldkr), bei Brudf an ver Leitha, I. an der Leitha, die hier die Grenze 

egen lingarn bildet; 600 Ew.; fatb. Pfarrfirdhe ; Landbau u, Setreider 
re in der Nähe das aleichn, alte Schloß von der Leitha umgeben, 
mit Kapelle und Gaͤrten; Seburtsort der MufifsGomponiften Brüder 
Joſeph Haben (geb. 1732, ft. 1809, 31, Mai) u. Iobann Michael Haydn 
(geb. 1737, ft. 1806). 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. 
u. bei Oblau; 176 Em. 3) Df. in Württemberg, Schmarzmwalpfr., DA. 
Herrenberg, bei Nufringen; 500 @.; ein &auort mit ſtarkem Fruchtbau. 

Nöhrawiefen, Robramiefing, Di. ın Defterreich unter ber Enns 
(ObersManbartäbergfr.), bei Hollabrunn; 30 Hr. 

Rohrbach, 1) Bfrpf. in Baden, Mittelrbeinfe., A. Eppingen, am 
Gießhübel an der Elſenzz 898 fath. und 10 ev. Em. 2) Ortichaft ehn,, 
N. Oberkirch, j — Hd gehörig. 3) Ortfchaft ebd, OAmt Offen» 
burg, zu Durbadı gebörig. 4) Ortichaft ebd. A. Wolfach, zu Lehen» 
geri t gehörig, 5) Vfrof. ebb,, Unterrbeinfr.; 1164 ev., 301 Fatb. und 
117 jüd. Gm.; Schloß, Kirfchenbau und Handel mit Kirfehen. 6) Df. 
ebd, Amt Sinsheim; 569 ev., 181 fath. und 9 jür. Gm. TI Df. in 
Baiern, Mittelfranfen, 2var. Ellingen: 83 Gw. 8) Wir. ebv., Logr. 
Herrieben, an der Wieſethz 60 Gw. 9) Wir. ebd., Niederbaiern, Pvar. 
Landau; 66 Gm, 10) Wir. ebb., Spar. Paſſau, bei Aicha vorm Wald; 
35 @w. 11) Df. ebb., Logr. und bei Heaen; 90 Ew. 12) Df, ebr., Edar. 
Friedberg, bei Mebring; 130 Em. 13) fath. Pfrof. ebd., Logr. Pfaffen⸗ 
bofen, I. an der Jim; 360 Ew.; Schloß. 14) Krchbf. ebd. Oberpfalz» 
Regensburg, Logr. Burglengenfeld; 225 @.; Schloß, Brauerei, Brannts 

265 * 
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inbrennprei, Mahl: und Sägem., Spiegelglaticleife, Gammerwerf. 
*F Bat ch, — K. Bergzabern; —8 16) Df. ebd. K. 

liesfaftel; 690 Gw.; Gefecht jzwiſchen Preußen und Franzoſen 1793, 
12, Septbr. 17) Krehof. ebd., K. Winnmeiler; 400 Gw. 18) Di. ebv., 
Schwaben-Neuburg, Logr. und bei Bilfingen; 160 Gw. 18) kath. Pfrdf. 
ebv,, SchwabensNeuburg, Logr. Monheim; 300 Gm. 20) kath. Vfrodf. 
eb»., Unter franken⸗ Aſcha fenburg, rgr. u. dei Karlftant ; 320 Gw.; nahe 
eine Wallfabrtsfirbe,. 21) ev. fer in HeffeneDarmftadt, Ar. 
Bübingen; 377 Gw. 22) ref. Pfrof. ebd. Vrov. Starfenburg, Kr. Dies 


burg; 323 @w. 23) Df. ebv., Prov. Startenburg, Kr. Lindenfels, Evar. 
—* 48 Ew. 24) Df. ebd., ehemal. * Michelſtadtz 292 Gw. 25) 
Teu ; Schloß. 26) Di. in Kur: 


enig, Df. in Krain, bei Neuftäpte N 
beifen, * Fulda, Kr. und * Hersfeld; 370 Ew. 27) mähriid 
Hrufowan, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Seelowig; 650 m. 
25) Df. in Deflerreich ob ter Enne (Müblfr.), bei Freiſtadtz 17 Hir. 
29) Mid. ebd. NO. bei Bugleinporf; 750 Em.; Bolt. 30) Df. ch. 
(Traunfr.), bei Gnns; 2410 &w., 31) Df. in Defterreich unter d. Enns 
(Ober-Manbartsbergfr.), bei Schreme ; 20. Hfr. 32) Ortic. ebr, (Überr 
Wienerwalpfr.), bei Strengberg ; Schloß und 6 Kir. 39) Di, ebo. (Un: 
ter-Manhartöbergfr.), bei Weifervorf; 325 Gw. 34) Drtichaft ebd. 
(Untersienerwaldfr.), bei Günfelsvorf; 20 Sfr. 35) Ortiwaft in 
Preußen, Weflfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Wittgenſtein, bei Berle— 
burg; 35 Gw. 36) Df. ebd. Rabz. Goblena, Kr. Simmern, bei Kirch⸗ 
berg; 210 Gm. 37) Wir. ebo., bz. Trier, Ar. Bitburg, bei Neuer 
burg; 30 @w. 3%) Di. ebd., Rabı. Fler Kr. Set.⸗Wendel, bei Baumes 
bolver; 185 Gw. 39) wenbifches Di. in Sadien, Kror. und N. Baur 
den bei Ramenz; 1801: 63 Gm. 40) Di. in Schwarzburg⸗Rudol— 
ade, Oberherrichaft; 246 Gm. 41) Df. im Schweizer K. Bern, A. 
Marwangen; 1704 prot. Ew. 42) Df. in Steiermarf, Kr. Öras, bei 
Gprenhaufen; 250 Gw. 43) Df. ebv., bei Gleieborf, Hric. Herberilein ; 
210 Gw.; Weinbau, 44) Df ebe., bei Graz; 140 Gw.; Schloß. 45) a 
ebv., bei & Sie, Blanfenwartb, an ver Liboch; 215 Ew. 46) Dr. 
«bb., bei I, Br ch. Thalberg; 250 Ew. 47) Dr. ebe., bei Ilz, unmeit 
Waltersvorf; 300 Gw, 48) Rohrbuch, veutiches Birdf. in Ungarn, 
Difr, und Gſpſch. und bei Devenburg ; 1040 Gw.; Aders und Weinbau. 
40) Rarbab, Df. ebv., Diftt. u. Gipfe. Presöburg ;_N50 @w.; Maple 
und Sägemübhlen, viel MWaldung mit Sochwild. 50) Df. in Weimar, 
Kr. Weimar; 220 Em. 51) Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. 
MWalpfer; 121 Ew. 52) Wir. ebd., Nedarkr., ON. Badnang; 77 Gw 
53) sam Graben, Di, in Defterreich unter d. Önns Unter⸗Wiener⸗ 
—— bei Neunkirchen am Steinfeldez 240 Gm. 54) sam Stein⸗ 
felde, Df. ebb., an der Norpbahn; 200 Gw. 55) sbei Belgershain, 
Df. in Sach ſen, Kror. Leipzig, A. und bei &rimma; 1861: 180 Gw. 
56) sbei Brambach, Df. cbv., Kror. Zwidau, 8. Blauen; 1561: 162 
.; Aderbau, Weberei, Strumpfwirkerei. 57) Ober: un» linters, 
Drtichaft u. Vrdf. in Defterreich unter ver Guns Unter-⸗Manharte 
bergfr.), bei Lilienfeld; 200 Gw.; fehenswerthe alte Kirche, 58) Ober⸗ 
und Unter⸗, 2 Dfr. ebb., bei Stoderau;, 150 und 400 Gm. 59) über 
der Ips, Hrſch. und Schloß und Ottſchaft ebd. (Ober: Wienermwalpfr.), 
bei Strengberg. 66) Unter⸗, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr. 
Dingolfing ; 70 Gw, 61) Unter, Wlr. ebd., Oberbaiern, Yogr, Mübls 
borf; 45 &m. (654 prot. Gw. 
Robrbachgraben, Df. im Schweizer K. Bern, Umt Narwangen; 
‚Robrbed, I) Krchof. in Preußen, Rabz. Sranffurt, Kr. Arnswalde, 
bei Neuwedell; 403 Em. 2) ev. Mfrof, cbb., Nabz. Branffurt, Ar. Kir 
nigäberg, bei Schönfließ; 395 Gw. 4) Krchdf. ebd., Sachſen, aba. 
agbeburg, Kr, und bei Ofterburg ; 102 &w. 4) ev. Pfrof. cbo,, Mabi. 
Botevam, Kr. Iüterbogl:Eudenwalvde, bei Jüterbogf; 232 Gm. 5) m. 
Pfepf. ebd., Rabz. Rotsvam, Kr. Ofipavellan, bei Spandau; 250 dw, 
Robrberg, 1) Krpf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Nottens 
burg ; 100 &m.; Schloß. 2) fath. Pirpf. in Preußen, Eacıfen, Nab3. 
und Kr. und bei Grfurt, an der hannoverſchen Grenze; 126 Gw. 3) en. 
wer in Rabz. Magdehurg, Kr. und bei Ealjwevel, an ver Hartau; 
720 Gw. 4) Dr. ın Ealzburg, bei Zell am See, unweit Pieſendorf. 
Nobrborn, eo. Birdf. in Breusen, Sachen, Nybı. Grjurt, Kr. 
— bei Sömmerva; 230 Gm, [303 6m. 
o 
Nohbrbruc, 1) Kol. in Preußen, — — Kr. und bei 
ebd, Rgbz. Bromberg, Kr. 
eu⸗ Ense 


Schubin, bei Numarzemwo ; 
Anbaue ebb., Kr. und bei Bromberg; 55 Gm. 


Öbrda, Di. in KRurbeilen, Prov, Nieverheflen, Kr. 


Mehtirhh: 08 fath. 

und 7 ev. Gw.; Burgruine. 2) fach. P 
Legt. u. bei Roſenheim, r, vom Inn, am Achen; 302 &w. 3) Bir. ebb., 
O —*— Loge, Regenflauf, bei Wettenporf ; VW Em. 6 
Fla. im Schweizer K. Yargau, Bey. Baben; 1642 kath, u. 4 prot. ©. 
5) Birdf. in Würrtemberg, Donaufe, OAmt Wangen; 1689 Gm. 
6) Df. ebd, Schwarzwaldir, DA. Horb, bei Wettingen; 504 Gw. 7) 
Di. ebo., Schwarjwaldfr., OA. Nagold, bei Ebhaufen, an ver Nagold; 
716 Gw.; Schloß, Wollipinnerei, Tuchweberei. , 

Nohreck, Df. in Defterreich unter ver Euns TE BEE 
fr.) im Thal an ver Oroßen Jeper, bei Kemmelbach; 50 6; Schloß. 
j Mar 4 fath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Hachen, Kr. u. bei Monte 
jviez # 
Röhren, 1) Di. in Deflerreich ob ver Enns (Innkt.), bei Braunau. 
a — Krchof. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bes. u. bei Prachatitz; 


Nobrenbach, 1) Ortfchaft in Baden, Mittelrheinfe,, A. Oberkirch, 
zu Döttelbad; gehörig. 2) Ortfchaft ebb., Oberrheinfr., zu Reihen 


ac gehörig. 
Nöhrenbach, Nerubach, Pirdf. in Defterreich unter ver Gnne 
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birgsort ebd., bei Sct.⸗Poͤlten. 4) Df. ebd., bei Siegbarbstirdien. 5) j. 
Roͤbrnbach. Kuſchwarda; 100 Gm. 
Nöhrenberg, Df. in Böhmen, Kr. wien De. Winterberg, bei 
Möhrenberger Hütte, Adlerhütte, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, 
Bez. Winterberg, bei Rufhwarka; 200 Gw. 

Nohrendorf, 1) Radendorf, Df. in Deiterreich unter der Enns 
Ober Manhartebergfr.), bei Hollabrunn, an ver Bulfau; 400 Gm.; 
Krappfabrit, 2) Dber:, Nabeudorf, Nodendborf, Ufrdf. ebo,, bei 
Krems, unweit der Donau; 50 Sir. 

Nobrenfeld, 1) Wir. in Barern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Neus 
bung: 25 @w. 2) f. Kobrfelp. 

obrenfeld, fathol. Vfreſ. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Logr. 
und bei Neuburg; 425 Gw.; Schloß, Bierbrauerei, Branntweinbrens 
nerei. [Melſungen; 520 Gm. 

Nöbrenfurth, Df. in Kurheſſen, Brov. Nieperheflen, Kr. und Amt 

Nöhrenhof, Wir. in Baiern, Oberfranken, &agr. und bei Berned, 
am Weiten Mam; 50 Gw.; Gifenhütten und Sammerwerke, 

Nöhrenfee, 1) Wir. in Baiern, Mitrelfranfen, Logr. u. bei Schein⸗ 
feld; 60 Gw.; Mahl» un Sagem. 2) Krrf. in Breufen, Sachſen, 
neu“ Kr. Grfurt, ©. bei Wanpersleben, in einer Enclave in Gotha; 
153 n 

Nöhrenfpring, I) Ortichaft in Breußen, Weſtfalen, Naba. u. Kr. 
Arnsberg, bei Allenverf; 35 dm. 2) Wir. ebo,, Naby. Arnsberg, Kr. 
Meſchede, bei Gelohe; 45 Gm. 

Nohrenjtatt, I) Mitters, Df. in Baiern, OberpfalgeRegenzburg, 
Spar. Kaftel; 115 Gm. 2) Obers, Virpf. cbe.; $0 Gm.; 2 Kirchen. 3) 
Unters, Df. ebv.; 100 Gw. (464 Gw. 

Nobreöreusb, Wir, in Baiern, Oberfranken, &ogr. u, bei Berne; 

Noprfeld, Df. und Gut in Preußen, Rabz. uno Kr. und bei ums 
binnen; 210 und 74 dw. . (berg. 

Nohrhalden, Wir. in Tirol, Kr. Bregenz (Borarlbera), bei Sulz⸗ 
“ —— —— Df. in Baden, Oberrheinkr., U. Triberg; 286 

tbol, Gm. 

Nohrheim, 1) Große, Difid. in Seſſen⸗ Darmftatt, Bros. Star: 
fenburg, NW. bei Heppenbeim, ın ver Nheinsöbene; 1622 Em.; Vich— 
märkte; dabei pas Forſthaus Jägerburg, die Hammeraue und vie Rbein— 
Infel Sanpwörtb. 2 Klein», Di. ebr,, unweit vom Rhein; 215 @. 

rg 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, &var. Werimain; 40G.; 
Mahl⸗ u. Sagem. 2) Di. ebv,, Dialı, X. und bei Dürkheim; mit @re> 
tben une Haufen eine Gemeinde, 3) Df. in urbelen Pror. Hanan, 
Kr. Selnhaufen, bei Bieber; 220 Gw. 4) Di. in Preußen, Sadien, 
Rabı. Grfurt, Kr. und bei Heiligenftant ; 242 dw, 

Öhrfaften, Di. in Kurbejien, Grfſch. und Kr. Schaumburg, N. 
Dbernfirden ; 140 Gm. 

NHohrlach, ev. Brdf. in Preußen, Schlefien, Rabı. Liegnig, Kr. 
Schönau, bei Rupferberg, am Bober; 605 Ew.; Schlop, 3 Borm, 

Nohrlad, ev. Birdf. in Preußen, Rabjz. Botseam, Kr. Nuppin, bei 
Wuferhaufen a. d. Doſſe, an der Temnip; 227 Gw, 

Röhrmoos, 1) Nöhrmovfen, kath, Pfrdf. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. und bei Dachau; 140 Ew. 2) Orticaft in Steiermarf, Kr. Brud, 
bei Schlabming: 260 Gw.; Kupferbergwrif. (gem; du Em. 

Nöhrnan, Röhrenau, Wir, in Baiern, Nieverbaiern, * Bo⸗ 

Nöhrnbach, Röhrenbach, 1) Fatbol. Virdf. im Baiern, Nieder⸗ 
baiern, Eogr. LBoliflein; 370 Em; Pol. 2) Obers, Df. ebd., Nierer: 
baiern, &ogr. u. bei Landehut; bUEw. 3) Unter:, Krchiwir. ebv,; 25 Gm, 
4)5. Köbrenbad, 

NRohrpfuhl, Große u. Kleine, 2 Borw, in Preußen, Rgbz. Stet⸗ 
tin, Kr, Saagig, bei Nörenberg; 410 Gm. 

‚Nohrsdorf, 1) Rot. in Preußen, Rgbz. Frankfurt; Kr. Friedeberg, 
bei Wolvenberg ; 202 Gw. 2) Krhpf. ebp., a Stettin, Kr. Greifen⸗ 
hagen, bei Babn ; 317 dw, 3) Groß« und Kleins, Wlr. und Krehwir 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. Ebersberg; 50 und 50 Gm, 

Nöhrsbdorf, 1) Df. in Böhmen, Kr, Leippa, Be, u. bei Hainſpach 
(Haimebac); 350 Gw. 2) Df. ebo., Ar. Leippa, Bey. und bei Zwikau; 
1200 Gw; Rapelle, Iägerei; die Glashütte Antoniböbe. 

Nöbredorf, I) Hits, Pirdf. in Breußen, Schleſien, ei in. 
Rr. und W. bei Bolfenbayn, an der wüthenden Neiße: 1071 sten. 
u, 1 fath, Riede; 2 Borw., Kaltbrennereien. 2) sam Queis, i. Große, 
3) Bobers, Pfrdf. ebo., Rabz. Liegnig, Ar. und NW. bei Hirfchberg, 
am Bober; 1523 Gw,; I en. und 1 kathol. Kirche, Schlofi._4) Grofs, 
sam Queis, Di. ebd. Kr. Loͤwenberg, bei Frieveberg, am Queid, im ven 
der Seifeubach einfließt; 682 Gw. 5) Kleins, fathol. Birdf. ebe., bei 
Liebentbal; 791 Gm. 6) Mittels, Offowarliewsfredui, fath. Virpf. 
ebd, Ngbz. Bojen, Kr. und bei Frauftadtz 306 Ew. 7) Mens, Kolonie 
borf ebr., Rabz. Liegnig, Kr. u. bei Bolktenbavn ; 328 Gw. $) Miebderz, 
Dfowafiew:dolny, Di. ebv., Rabz. Voſen, Kr. und bei Frauftant; 
245 Gw. N Ober, Offowafiewsgorny, Di. ebr.; 390 Gw 

Nöhröbderi, 1) Df. in Eachien, Kror. und A. Baugen, bei Könige 
brüd; Is6l: 153 Gw. 2) ev. Pfrdf. ebe., Kror. Zwidan, U. und NER, 
bei Ghemnig; 1561: 1502 Gw.; Landbau, Fabrifgemerbe, 4 Baflerm., 
Torfitib, Schiefer⸗ u. Serpentinfleinbrüce. 3) Dürrs, Di, ebr,, Kror. 
Dresren, A. Pirna, bei Stolpen;, 1561: 391 Em; Alachebau, Spinne 
rei, Bleiben. 4) ((6roB:,) eo. Pfrof. ebd., A. Dresden, bei Wilsoruff; 
1861: 530 Gm.; u ſchoͤne Kirche, 5 A U N 1 ID. 5) 
Große, Di, cbe,, U. une bei Pirna; 1861: 325 Gw.; Aderbau, Biebs 
zucht, KRalfbrenterei. 6) Große, ev. Bfrpf. ebo., Kror. und A. Baugen, 
bei Bulsnig; 10613 3648 Gm.; Oberförfterei, 5 Waſſerm. Yeinen= um 
Bandweberei, Holjmaarenfertigung. 7) Kleine, »bei Dohnma, er. 
Pirdf. ebd., Kror. Dresden, N. und bei Pirna; 1561: 356 Gw.z Schlofi 
mit Garten, Gewachshäuſern und Park, Aderbau, Kirſchenbau, Kalfs 
brennofen, Waldung. 8) Kleine, ev. Vfrdf. ebn., bei Nabeberaz 1861: 
390 Gw. [bei Beine; 148 Gw. mit Landwehr. 

Nöhrfe, Df, in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, N. Burguerf, 

Nobrien, I) Nebrien, Dr. in Hannover, Galenbera, Lodr. Hanno: 
ver, A. u. bei Hameln; 351 Gw. 2) Norfen, Di. ebr., A. u. bei Nien« 
burg; 245 Gw, 37 Df. ebo., A. Springe, bei Lauenau; 127 Gm, 

Nöhrfem, Df. in Hannover, 5. und por, Lüneburg, U, Oldenſtadt, 
bei Bodenteich; 74 Gm. 

Nobröbeim, ev. Pfrdf, in Preuien, Sachſen, Rgbhz. Magdeburg, 


Dber-Manbartsbergkr,), bei Horn. 2) Df. ebd., bei Därjchling. 3) Ger | Ar, Halberflant, bei Dardeeheim 1160 Gwiz &ipsbrennerer. 


Rohrftetten 


Echöned ,; 65 Gm. 
Nobrwied, Wir: in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr,), bei 
Nobrwieie, 1) Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Liegnig. Kr. Breis 

Rat, bei Naumburg am Bober; 368 Gm. 2) Vorw, ebb., Nabz. Dias 

rienmerder, Kr. Deuticheftrone, bei Schlorve; 55 Gm. 

‚ Robftorf, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, N. Lüne, bei 
tüneburg; 1:45 Gw. 
Roby, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei GrofsMeferitich; 200 Em, 
Robyunia, gricch. Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. Kolomea, bei 
Robvunice, ih Nobenid in Böhmen. [&mogpzier. 
Roi, 1) Frörup:Moi, Df. in Schleswig, A. und NW. von Havers- 
—— Frörup. 2) BeiftrupsRoi, Di. ebd. U. und WO, von 


” eiſtruv. 

Noid, 1) Wir. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Braunau. 
2) Wir. in Saljburg, bei Neumarft, ‚ 

Reiden, Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Bez. und bei Kaplitz 

Roidbam, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tittmoning, bei 
Zyelading; 20 Gw. 2) Mitter⸗, Wir. ebv., bei Balling; 44 Gw. 
3) Obers, Di. ebv.; 70m. 4) Unter, Wir. ebr.; 20 Ew. 51T. 
Roidheim, Roithem, Roitbeim. 

Noidheim, Noidhbam, I) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, var, 
Grafenau; 30 Gm. 2) Wir, ebd., Oberbaiern, &pgr. Laufen; 25 Gw. 

Noidiu, ſ. Keubin. 

Noiding, 1) Wlr. in Defterreich ob ver Enns (Hausructtr), bei 
Daag. 2) ler. ebo., bei Borlabrud. 

Roiaheim, Birpf. mit Marktrecht in Württemberg, Nedarfr,, ON. 
Nedarfulm, am ver badenſchen Grenze; 341 Gmw.; Pariermühle; eine 
ehemals ftarf befuchte ſchwefelige Mineralauelle. 

Roin, j. Royn. 

NRoimicz, ift Rognis in Böhmen. 

Noinsfer Gauland, Hauland in Preußen, Rabı. Boten, Kr. und 
bei Meſerib, an ver Obra 54 Gw. (bei Berlau; 270 Gm, 

 Noifching, Roisin, Di. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Kruman, 

NRoisdorf, Di. in Preußen, Rab. Köln, Kr. Bonn, bei Bornbeim; 

628 Gw.; Echloi mit Part; Mineralquellen und dem Seltenier Waſſer 
gleich und ftarf verſendet; Station ber rbeinifchen Gifenbabn. 
ı - , (1591 Gw.; Baummwoll» und Wollzeugfabrifen. 
Noifel, Ald. in Frankreich, Dep. Somme, Ar. u. DO. bei Beronne:; 
Roifenberg, Di. in Defterreih ob v. Enns (Müplfr.), bei Streng: 
bera; 22 Hir. (131° 43° 50" D. 

Noifidor, Sanpipige der Nordfüfte von Neus@uinea; 0% 545° ©. 

‚Roifin, Df. in Belgien, Prov. Hennegau tHainaut), Arr. Mons, 
bei Dour; 1850; 1597 Em. 
_ Noisto, Rajdfo, Rajoke, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bei. 
Scüttendofen; dabei die Pfarrkirche Set.» Maurenzen (Set. 
Dauritiue). 

Reiiv, 1) Df. in Franfreih, Dep. SeinesDife, Arr. und DO. von 
Pontoiſe, bei Gonneſſe; 1030 Gm. 2) Iniel an der NORURE von Neus 
Guinea, NW. von der Injel Deblois; 3° 11° 0” &. 1419 39° 30° D,,; 
obuaetäbr 12 engl. Min. Umfang; ichöne Vegetation, Gocotpalmen ıc. 

Noir, 1) Wir. in Boiern, Niederbaiern, Logr. Abensberg; 30 Ew. 
2) Wir, ebd., DberpfalgsiKegeneburg, Loqr. Roring; 25 Gm. 

NRoitb, I, Nuich, Wir. in Baiern, OberpfalzeRegensbura, Xrar. 
Negenitauf; Gm. 2) Wir. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), 
bei ‚ ander Trattnach; Schlos. 3) Df. ebe., bei Lambach, am 
Agerslns. 4) Ortichaft ebd., bei Bödlabrud. 5) Ortſchaft ebd. Ann⸗ 
fz.), bei Altheim. 6) Oriſchaft ebd. bei Brauman. 7) Df. ebd., bei 
Mattigbofen, 5) Ortſchaft eb., bei Ried. 9) Ortſchaft ebd. (Traunfr.), 
bei Öhmunden. 10) sin der Roiten, Df. in Deilerreich unter ver inns 
(Ober=Manbartsbergfr.), bei Zwettel, am Sroien KampsAluf; 25 Sir, 
11) Ober: u. Unters, 2 Dir. in Defterreich ob dee Enns (Hausrudfe.), 
uabe bei Lambach. . 

Roitham, 1) Driſchaft in Defierreich ob ver Enns (Hausrudfr.), 
bei Gfferbing. 2) Di. ebd., bei gang. 3) Noibham, Pfrof. ebd. (Traun: 
fr.}, bei Lambach, am Traunsfall; 300 Gmw.; Schloß. 

Roitheim, 1) Wir. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Trofibera, bei 
Obing: 25 Gw. 2) Reithbam, Df. eb»,, bei Senon; 85 &w. 3) Rojt⸗ 
bam, Reitheim, Wir. ebd bei Sci⸗ Georgen 30 Gm. 

Roithen, 1) Drtihaft in Oeſterreich ob der Enns (Hausruckkr.), bei 
Gffersing; 19 Hir._ 2) Drtichaft ebv., nahe bei Wels. 

dl, Df. in Drfterreich ob ver Enns — RE 
i ach; ir. 
Roiting, Di. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfe.), bei Sams 
Noisten, it Roith, bei Jwettel, 

Roig, Di. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Ar, une bei Spremberg; 

192 &m.; Darf, Mineralquelle. [&famersbeim; 175 Gm. 

Noigheim, Krechof. in Vreuien, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, bei 

Roigich, 1) ev. Pfrrf. in Preußen, Sachſen, Nabı. Merjeburg, 
Kr. Bitterfeld, bei Brehna; 1532 Gm.; Domäne 2) Kedovf. ebe., Ar. 
Torgau, bei Dommigfch; 077 Gm. 3) sJora, Grofi:Zorge, Di, ebv., 
bei Düben, I. an ver Mulde; 364 6m. 4) Df, in Sahien, Krır. 
Dresden, A. Meißen, bei Dr ; I56l: 185 Gm. 5) Df. eb»., 
Kror. und A. Dresven, bei Wilsoruff; 1961: 52 Gw. 6) Df. ebv., Kror, 
Veirzig, A. Grimma, bei Wu en; 1561: 260 Gw. Thonwaarenfabrif. 

voigfben, Df. in Sachſen, Kror. Dresven, A. und bei Meifien, 
as ver Triebiich; 1561: 99 Giw.; 3 Waſſermuhlen. 

Noigfchgen, Df. in Breufen, Sabien, Rgbz. Merjeburg, Kr. Der 
ligich, bei Fanatberg, an der Strengkz 119 Gw. 

eize, 1. Roife. 

NRoja, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Altötting, bei Alzgern; 
Gm. 2) NRoje, Df. in Krain, bei Lanpfirass, 3) Ober: u. Unters, 
2 Dir. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli, 

Rojacb, 1) Di. in Kärnten, Hrſch. Stall, bei Öroffirchen. 2) Df. 
ebd, rich. u. bei Spittal. 3) Meine, Krehef. in Kärnten, bei Wolft- 
berg, am Lavaut. 


ba 


Roiie, Df, in Frankreich, Dep. Sartbe, Arr. unv SW. bei Dans; 
100 Gm 15 


Rokoſſowo 


Rojal, Df. in Iſtrien, Diſtr. Rovigno, bei Dignano. 

Rojales, Fld. in Spanien, Prov. und D. von Murcia und SW. 
von Alicante, am Sequra; 2500 Gw.; Leineweberei, Delmühlen, Sürs 
früchte und Hanf und Handel damit, ü 

Nojanta, Fld. in Rußland, Guv. Wilna, Kr. u, SW. von Lida. 

NRojau, Rajom, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bear. Krumau, 
bei Gernig, an ver Moldau; 270 Ew. 2) Krechof. ebd., Ar. Eger, Ber. 
Terl; 470 Gm. 

Roje, 1) Gebirgedorf in Rrain, bei Befenporf. 2) Ober: und Un—⸗ 
ters, Gornes und Spobne:Moje, 2 Dir. in Steiermarf, Kr. Diars 
bura, bei NeusGilli, s 

Rojen, 1) NRoven, Df. in Breufen, Rabz. Königsberg, Kr. Mob 
rungen, bei Liebſtadtz 157 Gw. 2) ir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei 
Yamers, roisDöfol. 

Rojeftwenka, Fld. in Rußland, Guv. Kursk, Ar. und W. bei Stas 

Nojeitwenkoi, Ald. in Rußland, Guv. Simbirek, Kr. um DED, 
von Stawropol. (ven Sofia. 

Nojeftweno, Fld. in Rufland, Guv. Scet.ePetertburg, Ar.u. SW. 

Rojetein, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrib. Difowa; 240 Gw. 

Nojew, Fld, in Rußland, Guv. Kiew, Ar. u. DSO, von Navomidl, 

Rojewo, 1) Orticaft in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inows 
raclam, bei Öiniewfomos; 253 Gw. 2) Df. echo; 130 Em. mit dem Dorf 
Wobranomwo. 3 Nojemesfa nowawies, Meudorf, Df. cebo.; 
213 GEw. 4) Hauland ebv,, Rabı. DBofen, Kr. But, bei Graͤßz; 183 Gm. 
5) Di. ebd., Kr. Krotoſchin, bei Kobylın; 92 Gm, 6) Nojewesta ſta—⸗ 
rawies, Altenborf, j. Altenporg 46. Radomiſchl. 

Nojitz, Nojice, Df. in Böhmen, Kr, Pilſen, Ber. Strakonitz, bei 

Rojo, 1) Hld, in Neapel, Prov. Abruggosciter., Diftr. un ©. von 
Lanciano, auf einem Berge; 00 Em; 2 Kırden. 21 Ald. ebd. Prov. 
Abruzzo⸗ulter. 2., Diftr. a. SW. bei Aquilaz 1100 Gw.; 6 Kırdıen. 

j a or Df. in Preußen, Rgbz. Poren, Kr. u. WSW, bei Schild⸗ 
berg; 720 3 

Nojowka, Ti. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Sander. 

Nöftrf, Nidesch, Pfrof. in lingarn, Diftr. und Sipich. und bei 
Depenburg; 480 Gm. [bar, Be. Szalonta, bei Byapju; 720 Gw. 

Mojtb, arieh. Prof. in Ungarn, Diftr. ®rofwarbein, Gſpſch. Bis 

Nok, Ortſchaft ın Böhmen, Kr. Pillen, Ber. Schüttenhofen, bei 
Albrechtaried. [Seinrichswalde; 210 Gm. 

Nofaiten, Df, in Breufen, Rabz. Bumbinnen, Nieverungfr., bei 

Rokamezö, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Marmaros. 

Nofeinswalde, Ortſchaft in Preusen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. 
Wehlau, bei Tapiau; 74 Ew. - 

Nokell, Robung:Dakfell, Fluß in Afrika, auf der Sierrasteonas 
Küfte; entficht in Sulimana, u. fließt unterhalb Freetorwn in ven atlant. 

Nokendorf, j. Ruckendorf. ODꝛean. 

Nokerſing, Df. in Deſterreich ob der Enns Gmate.). bei Mattigs 

ofen. [bei Sronom; 55U dw, 

Nokernif, Rokytnik, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Nachod, 

Nokernig, Noßntnice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Turnau, bei Groß—⸗Skal; 125 Em; Mahl: und Sägemüble. 2) Di in 
Mähren, Kr. Brünn, bei Scelletau: 450 Ew. 3) Df. cbb.. Kr. und bei 
Dlmüg, an der Betſchwa; 860 Gm.; Schloß. 4) Df. ebd., bei Ungriſch⸗ 
Bren; d60 Gw. 5) Df. eb., bei Weetin; 725 Gw. 6) f. Rofitnipu. 

ofntnig. 

Nokialva, Nochowee, Rachensdorf, Di. in Ungarn, Diſtr. Ka⸗ 
ichau, Gſpſch. Gömör, bei Nofenam, in dem Thal von Gsetnef; 620 G.; 
Papiermüble. — [ried; 350 Gw. 

Nokicant, Di, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Epe⸗ 

Noticaonn, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Jordanow. 

Nofitan, 1) Ober:, Rofutnanns:horreini, Df. in Böhmen, Kr. 
—— Bey. Liban, bei Woſenih. 2) Unter⸗, Rokytnanv⸗dolejni, 
Uf. ebd. 

Nokitay, 1) Nieders, Rokyta⸗dolni, Df. in Böhmen, Sr. 
%eivpa, Ber. Niemes, bei NiedersKrupai, 2) Ober:, Nofutasberni, 
Df. ebd. [Rr. Gitſchin, Ber. und bei NeusPala. 

Rofitnan, Roketney, Rokytna, Wrchowina, Df. in Böhmen, 

Nokitmica, 1) Di. im Defterr, Galizien, Kr. Priempel, bei Jarot= 
fan, 2) Nokltno, fath. Pirdf. in Preußen, Rgbz. un Kr. Poſen, bei 
Hay; 215 Gw.; Station der Stargard Pofener Bahn. 

Nokitnik, ſ. Roketnik. 

Rokitnitz, f. Nofytnib. u , 

Nokitno, I) Pfrof. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Lemberg. 
2) Di. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Stubenig. 35. Rofpeno. 

Nokito, 1) Df. in Ungarn, Difte. Kalbau, Gſpſch. Sarıs, bei 
Bartfeld, am Taroly; 470 . 23 6omonnar, fathol. Pfrof. ebe., 
Girſch. Zemplinz 940 Ew. 3) Zabugva⸗-, lathol. Birnf. ebo. 

Nokitoca, Rokitovecs, griech. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
&fpich. Zemplin, bei Komarnhik. 

Nofitowig, ſ. Rokvptoweh. 

Nokitſch, kathol. Birpf, in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Ar. 
Koſel, bei Leichnig: 423 Em. 

Nokitten, Rokitno, kathol. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr, 
Birnbaum, bei Echwerin; 552 Em.; Kolonie, Waifenbaus, 

Nokitenig, Di. in Preußen, Schlejien, Rgbz. Oppeln, Kr. und W. 
bei Beutben, bei Jahrje; 573 Gm. 

Hofigan, Nofncann, Nofiegany, St. und Ber. in Böhmen, Ar. 
und O. von Pilien, in einem Thal an ber Klapamfa ; 3500 Gw.; Dechan⸗ 
tei, S Kirchen, 1 Rapelle, Eis einer Bezirkshauptmannſchaft (11.1 OM., 
46,522 egechifdie Gm. in 111 Sem.), eines Bezirkogerichts (5.5 OD, 
27,750 38* Gw, in 49 Gem.), Steueramts nnd der Poft; Eiſenerz⸗ 
gruben, Sitenbammer; Geburtsort des Huifiten I. Rolitzana. 

Nofke, Hof mit der Kirche ver aleihnam, Semeinde in Norwegen, 
im Rrchipl. Berg, Stift Agersßuns, U. Smalehnen. 

Noklum, j. Roclum. 

Nokodau, Df. in Mähren, Kr. Dimit, bei Prosnig, an einem 
Arm der Mar, [bei Zalas&gertjeg ; 40 Gw, 

Nofolan, Pracdium in Ungarn, Diſtr. Devenbura, Gſpſch. Syalap, 

Notomybz, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zalete, bei Buczacz, am 
Strupa, [bei Bunis; 360 Gm, 

Nokoſſowo, Noren, Df. in Preußen, Rgbz. Voten, Kr. Kröben, 


Nokoszin 


Rokpszin, Rokoczon, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
und bei Stargarb; 225 dw, [Broovder Regiment, bei Binloveze. 
Nofovcze, Df. in ver Defterr. Rroatifch-Slavon. Militärgrenge, 

Nokow, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und nahe bei Wapomice. 

Rofowa, Pirdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanof. 

Notözyce, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Vrzemyel. 

Nofusz, Nokuffo, Nor, fath. und ev. Krchof. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Sipih. Zins, bei Ritmarf, in einer Ebene an den Rarpathen; 
500 Ew. (meift evang.): Sauerquelle und Bab. 

Nofutow, Df. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. u. bei Blefchen ; 353€. 

Nokytnitz, Mid. in Böhmen, Bez. Senftenberg; 1000 G.; Pfarrs 
tirche, Eunagoge, Schloß mit Kirche und graflich Noſtit ſcher Familien⸗ 
gruft, Fabt. für Rofoglio und Papier. 

Nofpeno, Rokitno, Df. in Böhmen, Kr. und Bez. Barbubig, bei 
Bericht; 500 Ew. [bei Strenig; 150 Ew. 

Nofutomweg, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jung Bunzlau, 

‚Nolampont, Df. in Frankreich, Dep, Hautes-Marne, Arr. und N. 
bei Zangres, [, an ver Marne; 1100 Gw. 

Noland, 1) Roler, Df. in Preußen, Rabz. u. Lokr. u, bei Machen; 
79 Gm. 2) Wir. ebv., Kr, und bei Düren; 25 (im. 

Nolandöed, Burgruine in Preußen, —— Ke. Abrweis 
ler, bei Oberwinier, I. am Rhein; Station ver Rhein. Eiſenbahn. 

Nolandöwertb, Df. auf ver gleihnam. Nbein-Änfel in Breußen, 
Rybr. Koblenz, Kr. Ahrweiler, O. bei Hennef; 325 Ew. Die Injel beißt 

Rolau, |. Roblan, lauch Nonnenmertb. 

NRolbick, Puftkowie in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Gonis, 
bei Gaerdt; 180 Em. ‚ 

Nold, Krehſpl. in Dänemark, Jütland, Stift Aalborg; 500 Em. 

Nöldal, ſ. Suldal. [1422 Gm, 

Nolte, Di. und Ber. in ven Niederlanden, Prov. Drentbe; 1840: 

Noldisleben, ev. Vfrdf. in Preufen, Sahien, Rgbz. Merieburg, 
Kr. Gdarteberga, D. bei Colleda; 252 Gw. 

Nole, it Kohlau in Böhmen. , 

Noleben, Di. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Königswinter; 
130 &w. [40 Gm. 

Nölefeld, Air. in Preußen, Rabı. Köln, Kr. une bei Walebröl; 

Rölenommer, Drticaft (Hof) in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Wip: 
perfürt, bei Lindlar; 40 Ew. [300 Em. 

Roleſſengrün, Df. in Böhmen, Kr. und Bey. Eger, bei Micheno ; 

Roleft, grieb. Krchof. in Ungarn, Diftr. Grofwarvein, Gſpſch. Bi: 
bar: 225 Gw.; Marmorbruc. Euhe, bei Lüneburg; 163 Gm. 

Nolffen, Di. in Hannover, F. u, Lodr. Lüneburg, A. Winien a. d. 

Nolidhagen, 1) Ortſchaft in Holftein, A, Trittau, Krchipl. Eichede; 
240 Gw. 2) Df. in Kurbeffen, &rfih. und Kr. Schaumburg, A. Oberns 
kirchen; 427 Gw. 3) Rolofshagen. 

Nolisde, bedeutende Infel an der Küſte von Norwegen, Stift Ngerts 
buus, A. Smaalehnen, und vavon durch ven Relfsoe⸗Sund geſchieden. 

Nolfzen, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minven, Kr. 
Hörter, bei Steinheim; 374 Ew. 

Roll, Wir, in Preußen, Nabz. Aachen, Kr. u. bei Eupen; 93 Gm. 

Rollan, Ald. in Spanien, Brov. u. MD. bei Salamanca; 770 Ew. 

Noland, Infel_ im funlichen invifchen Diean, N. bei Kerguelene: 
Sand ; 489 37° ©, 66° 23° D.; 1773 von Kerquelen entdedt. 

Nölbach, Rollbach, kath. Pirof. in Baiern, por. und SD. von 
Klingenberg; 1150 m. (60 Juden). [lau; 53 Gm. 

Nollberg, Borw. in Preußen, Nabı. Potedam, Kr. und bei Prenz⸗ 

Rolle t. und Be. im Schweiger 8. Waadt, WDEW. von Laur 
fanne, AND, von Genf und SB. von Aubonne, an ver NWSeite des 
Genfer Sees, im ſchoͤner Lage zwiſchen Weinbergen; 1304 prot. und 94 
fıtb. Em; Stabls und Sauerwafferquelle, Ubrmacherei; altes Schlos. 
Der Bezirk hält 5274 prot, und 311 kath. Gm. [fter ; 423 Gw. 

Rollei, Df. in Preußen, Rgbz. une Lkr. Machen, bei Gornelimüns 

Nollegbem, 1) Dr. in Belgien, Brov. Weftflanvern, A. Gourtrai; 
1850: 2258 Gm. 2) »@apelle, Df. ebp.; 1850: 1225 Gm. 

Nollenve, Iniel an ver Küfle von Norwegen, Stift Tromfoe, Amt 
Finnmarfen, Krchſpl. Ibbeftan. meiler ; 40 @w. 

Nöllersdorf, Wir. in Preußen, Rabz. Trier, Ar. Brüm, bei War: 

Nollesbroich, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Montjoie, bei 
Nötaen: 426 Gw 

Mollesbn, Df. in England, Grfſch. Norfolt; 590 Ew. 

Rollefton, 1) Df. in England, Grfſch. Nottingham; 718 Gm. 2) 
Df. ebo., Grfſch. Stafford; 500 Em. 

#olleville, Df. in Frankreich, Dep. Seinerinför,, Arr. und MND. 
von Havre, N. bei Montivilliers, r, an der Lerarpe; 640 Gw.; falinifch: 
eifenbaltige Mineralauellen. 

Mölfeld, kath. Pfrof. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Spar. u. 
bei Klingenberg ; 820 Ew. (12 Juden); 1 &ipts, 3 Oel⸗ und 5 Mablm., 
MWelibnufbau, Hirfes und Bobnenbau. 

Nollhofen, Rolbof, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Lauf, 
bei Neufirchen, am Sand; 235 Gm.; Spiegelglasfabrif. 

Rollin, Oct in Michigan, Grfſch. Lenamee: 1850: 1080 Em, 

Rollingen, Df. in den Niederlanden, Luremburg, Be. Eich; 
491 Gm. 

Rollingergrund, Df. in ven Nieberlanpen, Luremburg, Bey. Lurem⸗ 
bura; 17% Gw.; Schloß, Ranencefabrif (in Siebenbrunnen). 

Nollinghaufen, Df. in Hannover, Hoya, Mer. Hannover, Amt 
Fireupenbera, bei Baffum; au Bramftiept gebörig. i j 

Röllingahaufen, I) Pirdf. in Hannover, 8. und Lodr. Hildesheim, 
N. und bei Alfeld; 201 Gw. 2) Bauerfchaft in Preußen, Weitfalen, 
Nabı. Münfter, Kr, u. bei Reflingbaufen. 3) |. Rolingbanfen. 

Röllingien, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und 
bei Eoeft; 86 Gw. (1862 Gm. 

Rollingsford, Drt in Newehampsbire, Grfſch. Strafford; 1850: 

Nöllingshbain, Df. in Sachſen, Kror. Leſprig, Amt Rochlitz, bei 
Burafläpt; 1861: 370 Emw.; Aderbau, Weberei, Strumpfwirkerei, 

Noten, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Jobannieburg, 
bei Bialla; 196 Ew. [gen ; 123 (m, 

Nollnau, Df. in Preußen, Rgbz. Königäberg, Kr. u, bei Mohruns 

Nolo, Gap der Wentfüfte der Kleine AntilleneInfel Dominica; 15° 
28 56, 63° 56 53° 
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Rollot, lasBillettesids:Rollot, Df. in franfreih, Dep. Somme, 
Arr. und ED, bei Mentpivier ; 1140 Gm.; vorgüglicher-Räfe. 

Rolloug, Krchſpl. in Norwegen, Stift Agershuus, Amt Busferup, 
NNW,. von KRonasberg: 2 OM., 5200 Oi. in ven 4 Gemeinden: 
Rolloug, Vaegli, Nore, Oppal. 

Rollrigbt, Di. in England, Grfſch. Orforb ; 480 Em. 

Nollicheid, Noeblicheid, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. und bei Solingen; 36 (im. 

Nollsdorf, Krchof. in Preußen, Sahien, Rabz. Merfeburg, Serfr. 
Mansfeld, bei Langenbogen, an ver Norbfeite des Salj-Sers; 108 Gw. 

Nollsbauien, 1) Pirpf. in Hannover, Örubenhagen, Lodr. Hildes⸗ 
beim, A. un bei @iebolvehaufen; 723 Em. 2) Df. in Kurbefien, Prov. 
Dberbefien, Kr. Marburg, A. Fronhaufen; 100 Gm. 

Nöllsbanfen, Df. in Kurheſſen, Prov. Oberbeflen, Kr. Ziegenbain, 
A. Neukirchen; 760 Gm, [bei Heuftapt; 34 Em. 

Rollfiepen, Ortſchaft in Preußen, * Köln, Kr. Gummerebach, 

Röllum, Di. in Echleswig, Amt und &. von Apenrave, Krehſple. 
Gnftev und UF; quter Aderboven, ergiebigen Torfmoor. 

Rollung, Nebenfluß des Obio l., in Kentuchy. 

Nollwis, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Prenzlau, bei 
Palewalt; 276 Em. 

Rolo, Pirdf. in der Lombarbei, Vrov. Mantova, Difte. u. bei Bons» 
zaga, am Ro; ArmensAnftalt, Waflermüblen, Dieiereien. 

Rolofshagen, 1) Drifch. in Diedienburgs Schwerin, A. Schwerin, 
bei Klüp, Krchſpl. Damsbagen. 2) ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Strals 
fund, Kr. und bei Grimmen; 160 Em, . 

Noloven, Df. in Hannover, Galenberg, Lehr. und A. und bei —— 
nover; 216 GEw. lbobyez. 

Nolow, griech. Pfrof. im Oeſterr. Galizlen, Kr. Sambor, bei Dros 

Rolöberg, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmük, bei a. 2) Mölss 
Ben. Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Wald; 
55 (m, (Reipoltsfiren ; 260 Em. 

Nölöberg, Relöberg, Di. in Baiern, Pfalz, KR. Wolfftein, bei 

Rölfcheid, Wir, in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 
Dabringbauien; 65 Ew. 

Nölsdorf, Df. in Breufen, Rabz. oe Kr. u. bei Düren ; 420 €, 

Nolshoven, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. und Lokr. Köln, bei 
Deus ; 50 Gm. 

Nolübde, 1) Grofs, Meierei in Holflein, SD. von Lütjenburg, 
Krcivl. Hanlühn; Körfterei, Ziegelei. 2) Mleins, Df. ebdez 116 Gm. 

Nolvenden, Df. in England, Grfich. Kent; 1411 Em. 

Nolvfde, it Nolfföe. a - 160 Em. 

Nolsbagen, Wir. in Breußen, Rabz. Köln, Kr. u. bei Walobroel; 

Nom, bie Hauptſtadt des Kirhenflaats (f. diefen Art.) unv Eig 
des Bapftes und ver höcften Behoͤrden der römifchskatheliichen Kirche, 
fo mie nes Kirchenftaats, wegen ibres boben Alters und ihrer firchlidhen 
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lien auf der Meftieite der Anenninen ın einer bügeligen, von ver Tiber 
durhfirömten Ebene und obngefäbr 6 Stunden von ber Weſtküfte ent» 
fernt, im 410 53° 51° M, 109 8° 15° MB. (Sternwarte), ift wegen ber 
vielen innerhalb ver Mauern befindlichen Weingärten, Villen u. Rlöfter 
ſehr weitläufig und bat 17 Miglien im Umfang. Im Alterthum bieh fie 
die SBichbenbügel-&tapt, meil fie fieben Hügel (Mons Capitolinus, 
M. Palatinus, M. Caelius, M. Aventiuus, M. Esquilinus, M. Viminalis, 
M. Quirinalis) umfahte; jetzt gäblt man dagegen 20 aus ven Trümmern 
der im Mittelalter vielfach verwüfteten Stadt entflangenen Höben, wie 
der Monte Gitorio, M. Gefarina, Pescaria, M. Bincio, M. Teftareio, 
M. Sarro ıc. Gingetheilt if die Stadt in 14 Nioni (Berirfe), mit S1 
KRirchfvielen und 1829: 142,320; 1839: 153,720; 1845: 175,789; 1847: 
175,583 (94,835 männl, und 81,048 weibl. und obngefäbr 5000 Juden); 
1658: 180,359; 1859: 182,585; 1860: 184,049; 1861: 194,587 Gm. 
Bauüberrefte aus dem Alterthum gibt es noch manderlei: Bader, der 
Gircus des Garacalla, Waflerleitungen, Säulen, Triumphbogen, »ie 
Katatomben x. Außer ven KarpinalssGollegien ıc., die nur die Kirche 
betreffen, haben in Rom ibren Gig pie Minifter des Staats, der Staats- 
rath, die oberfien Serichtahöfe (Penitenzieria apostolica, Cancellaria 
apostolica, Dateria apostolicn, Sacra Rota Romana, d. i. Rammers@es 
richt), das Handels⸗Gericht, die Uninerfität Areiginnasio della Sapienza 
(1303 von Bonifacius VIII. aegründet, aber feit 1830 in Sperial-Schu: 
fen getbeilt, mit Bibliothek), rat Collegium de Propaganda fide mit 
reicher Bibliothek und Buchdruckerei, bat Collegium Romanum (Säule 
und Seminar der Iefuiten), Collegium Nazarenum, bie Academia de’ 
Nobili ecelesiastiei ıe., Aendemia romana (für die zeichnenden Künfte), 
Acad. Tiberina, Latina, Filarmoniea, Filodrammatien-Romann, Acad, 
d’Archaeologia, Acnd. di Franeia, Acad. de’ Linnei, das Archaologiſche 
Inftitut (unter dem Schug bes Königs von VPreußen), die Kunfts und 
Gewerbeſchule Ripa Grande ye, Bedeutende Bibliotbefen find die im 
Vatican, Albani, Angelica, vorzüglich die Bibl. Casanatense, Barberini, 
Corsini, Chigi 1c.; Mobltbätigfeite-Anftalten: di Sa Spirito in Saasla, 
ein Hofpital mit Irren⸗ und Rinvelbaus, anatomiſchem Theater, Piblios 
tbef, und zugleich Glinieum für angehende Aerzte, das Waiſenhaus, bat 

ilgerbaus (Trinita dei Pellegrini), das Erzicehung@bans S. Michele für 
Rnaben und Märchen, das Leibbaus (Monte di Pieta, ſchon 1539 gegrün— 
det), 19 Hofpitäler, 25 Findel⸗ u, Armenbäufer, obſchon mehr ale 50,000 
Berfonen Almoſen aus Öffentlihen Stiftungen erhalten; mebrere Theas 
ter (im Sommer meift geihloffen) ; viele Villen mit reihen Runffamms 
fungen »c., und mit pas Schönfte Rome (Villa Albani, Aldobrandini, 
Borghese, Madama, Torlonia »c.). Unter den vielen (364) Kirchen ift vor 
allen die Peterskirche zu nennen, dann bie Paterans Kirche, Sct-Vraſſede, 
&ct.»Sabina, S.:Glemente. Unter ven Valaſten Mebt voran ber värſt⸗ 
liche Batican, der Quirinal, bas Gapitol, die Paldfte Barberini, Doria, 
Borgbefe, Golonna, Rotpialiofl, Brafchi, Ruspoli, Farneſe x, — Die 
Juden leben in Nom auf ihren Bezirk (Ghetto) befchränft in Werads 
tung, man gibt ihnen jevoch im Handel in Buden ven Vorzug. Räums 
lich ıft nie Bewequng des eigentlichen gewerblichen Lebent auf dem Gorio 
und die angrenzennen Strafen, linke bie zu dem fpanifchen Blag un? 
QDuirinal, rechts bie zu der Öngelsbrüde un PonterSefto, befchräntt; 
darüber hinaus gibt e# feinen wohlbeftellten Kaufladen, fein Kaffe um 
Speiichaus, Der Mittelpunft des Gewerbelebene if die Viazia Golonna, 
wo Börfe, Por, Wechſel⸗ und Getreide⸗Senſale, Gerichte, Mauth fine, 


und ber des Volksiebens ift die Biazga montanara. Für bie Gewerbe 
belebt unbegrenzte Freiheit. Babrifen gibt es gegen 400 für Seiden⸗ und 
Bollgeuge, Hüte, Gold⸗ und Silberwaaren, Saiten, Perlen, Moſailen, 
rer ıc. Der Handel ift nicht unbebeutend, durch die Schifffahrt auf ver 
Liber befördert. Die meiften Schiffe fommen aus Senya, Livorno, 
Givitaveehia und Neapel. Gingeführt werben Rolonialmaaren, gefaljene 
und getrodnete Fiſche, Manufafturwaaren, fremde, beionders ſpanſſche 
Beine, Rofinen, Orangen, Gitronen, ir Marmor ıc.; Erg ee 
Getreide, Belle, Kaſe, Lumpen, Votaſche, Weinftein, und als Ballaft 
BuyolansGree. Das Getreide, Holz, Kohlen und auch Bein fommen 
aus der Gegend der oberen Fiber. Die Lebensmittel fchafft die Umgegenp. 
Die nffte Milch liefern die Ziegen, die Morgens durch die Etrapen ge: 
trieben und bier auch nach Bevarf gemolfen werten; das Rindvieh ift 
nicht mildergiebig. 

"Rom, 4) Df. in Franfreib, Dep. DeursSöpres, Arr. und O. von 
Melle; 1855 Gw.; Maulefels@ehüt. 2) Wir, in Breufen, Rgbz. u, bei 
Gobleny, Kr. Sct.s®var; 160 im. 3) Vorw. ebd., Naba. Göslin, Kr. 
Schlawe, bei Bollnow; 25 Gm. 4) Arzyne, DOrtihaft ebd., Ragbı. 
Bromberg, Kr. Wongromier, bei Rogomo; 136 Em. 5) Nomerhof, 
Mir. ebp , Rgbı. Trier, Kr. Prüm, bei Schöneden; 55 Gm. 

Roma, 1) 2anpipige an der Morbfüfle ver Inſel Guba, am Hafen 
Manati; 210 23° 44° 9, 760 17°52”’ WB, 2)8t. in-dauffa in Nigritien, 
in Airifa, WNW. von Kano. 3) fönigl, Domäne auf der ſchwediſchen 
Insel Gottland, SED. von Wisby. 4) eine der öftlichen Sunda⸗In— 
ſeln; bie Südſpitze 7° 39° 0" ©. 124° 57’ 30" D. 

‚Romagna, ehemal. Prov. im N. des Kirchenſtaats. Aus derielben 
find wie Segationen Romagna und Forli gebilnet und jegt zu dem König: 
reich Italien (Bologna und Forli) in der Gmilia gehören». 

Romagnano, 1) ld. in Neapel, Brov. Principatoseiter., Diftr, 
und O. von Gampagna, auf einem hoben Felſen; 850 Gw. 2) Fld. in 
Sardinien, Prov. und NW. von Novara, I. an einem Arm der Seſia; 
230 Gw. 3) Bfrvrf. in Tirol, Kr. und bei Trient; Weinbau. 

Romagnat, Di, in Frankreich, Dep. PuysnesDöme, Arr. und S. 
bei Glermonp:errand; 2129 . [Kougeres; 1850 Em, 
Romagne, Df. in Frankteich, Dep. Ille⸗Vilaine, Arr, und IB. bei 
Romagne, Df. in Frankreich, Dep. Vienne, Arr. u. M. von Girrav; 
10 Gw. [Urfprung des Tivone; 3200 Gw. 
Romagnefi, Fld. in Sarbinien, Brov. und NN. bei Bobbio, am 
Romagnesfond:Montfaucon, Df. in Franfreih, Dep. Mieufe, 
Ar. um SEM. von Montmevy; 725 Ew.; Eiſenerzminen, eifenbaltige 
Diineralquellen. -(ToursdusPin; 1900 Ew. 

Romagnien, Df. in Franfreih, Dep. Iſere, Arr. und D. ven La: 

Romagny, Df. in Franfreih, Dep. Mande, Arr. und SW. bei 
Mertain; 1750 Ew. [tbumfr., bei Reiellom ; 265 Gm, 

Nomabn, Roman, Kıchdf. in Preußen, Rgbz. Götlin, Fürftens 

RNomahnen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Dr: 
teleburg; 290 Gm. 

Romain (Scet.=), 1) Gap ter Küfte von Süp-Garolina, NO. von 
Gharleston ; 330 2’ MN. 819 26° W, 2) Df. in Frankreich, Arr. und SO. 
son Barbezieur, WNMW. von Aubeterre; 1250 Gm. 3) Df. ebr., Dep. 
Bupade-Deme, Arr, und ED. von Ambert; 1060 Gw. 4) «de:Benet, 
Df. ebe., Dev. Gharenterinfer., Arr. u. W. von ger bei Sanjon; 
1584 Gm.; guter Rothwein. 5) ⸗de⸗Colbosae, Fld. ebd., Dep. Seine: 
injer., Arr. u. DOND. von LesHavre; 750 Gw.; Obſtbaumzucht, Baumes 
woll⸗ und Seinemeberei, Strumpfwirferei. 6) sdbesGouzon, Df. ebv., 
Dep. Rhöne, Arr. und N, bei Lyon, an der Saöne; 550 Gw.;z Stein⸗ 
brüde. 7) =desXerp, Df. ebd., Dep. Ardece, Arr. un SSW. bei 
Tourmnon; 1100 Gm. 8) «besPopen, Df. ebd., Dep. Rhöne, Arr. und 
SW. bei Billefrande; 1250 Gw. 9) <b’lrphe, Df. ebv., Dep. Loire, 
Arr. un SW. von Roanne; 1530 Gw. 10) sens@al, Df. ebv., Dep. 
Rböne, Arr. un? S. von Lyon, WNMW. bei Scte.sGolombe, an ber 
Rböne; 550 Em.; re arronen. 11) sensJarret, Df. ebv., 
Der. Loire, Arr. u. NO. von Ect.s@tienne ; 1206 Em. 12) ⸗a⸗Ehalm, 
Df. ebe., Dep. Hauterfoire, Arr. und NO, von Difingeaur ; 1555 @m.; 
Banpweberei. 13) slesDöfert, Di. ebv., Dep. Ardeche, Ar, u. WEM, 
von Tonrnon, W. bei Sct.eMgreve; 440 Gm. 

Romainmorier, ld. im Schweizer K. Waadt, Ber. Orbe, am 
Fuß einee boben Berges und am Nogon; 332 prot. und 12 fatbol. Ew. 
Ubrmadherei, Nagelſchmiede. St. Marcellin; Seidenfpinnerei, 

Romain:Romans (Bet.:), Df. in Branfreih, Dep. Ifere, Arr. 

RomainsfürsBaöne, Di. in Franfreib, Dep. Saönestoire, Arr. 
und SSEW. von Mäcon, an ver Sadne; 250 Em. 

Romainville, Df. in Frankreich, Dep. Seine, Arr. un SD. bei 
Bantin und nahe bei Paris; 5500 Em.: Gwoabruch. [prot. Gm. 

Romairon, Df. im Schweiger K. Waadt, Ber. Grandion; 77 

Romal, Df. in Tirol, Kr. Trient, im None: Thal, bei Reno, 

Romald:Kirf, Df, in England, Grfſch. Work, North-Riding; 

Romallo, Df. in Tirol, Kr, Trient, bei Gles; [2500 Gm. 

Roman, I) Romano, St. und Hauptort des gleihnam. Kr. in der 
Molvau, BWSB. von Iafy, am Zufammenfluß ded Sereth u. ver Diols 
Dama; 46° 55° 22° M. 24° 34° 57° D.; 1600 Ew.; Sig eines griedyifch- 
armenifchen Bifhofs. 3). Romahn. 

Roman!et.s), Df. in Frankreich, Dep. Gard, Arr. Bigan: 1050@, 

Roman (Zan:), 1) Fld. in Spanien, Prov. und S. von Logrono; 
550 Em. 2) Eid. ebr., Prov. u. BEW. von Zamora; 170 Gm. 3) Gay 
der NERüfe der Halbinfel Baraguana an der Norptüfe von Benewuela; 
12 1170. 72 28° 50° MB. 

Romanche, Nebenfluf ves Drac r., in Frankreichz entſteht aus ven 
SHetibern SW. bei Villars⸗d' Arenne, Arr. Briangon, im Dep. Hautes⸗ 
Alpes; münde NW. bei Bizille. P [Zafjuna ; 880 Em. 

Romancos, Bld. in Spanien, Brov. u. O. von Suabalajara, am 

Roman (Ban), sberla-@uba, Bld. in Spanien, Brov. Balencia, 
bei Carrion⸗de⸗ losaaTondeſs; 180 Em, 2) sdeslas®ornija, Al. ebr., 
Bror. und SB. von Ballapoliv, D. bei Toro; 185 Gm. 3) -de-los:- 
Gaballeros, Fld. ebe., Prov. ımb ©. von Leon, NW, bei Klamas; 
163 @w,. 4) sdeslosd: Montes, Fld. ebr., Prov. Toledo, bei Talaveras 
de⸗ la⸗ Acvua; 440 Em. 5) de Malegarde, Df. in Frankreich, Dep. 
Pr. ufe, Arr. we von re Re ae. PR — 

‚Nomand, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. und etz⸗ 
xrim; 520 Ew.; Ader⸗ und Beinhau. 
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Nomandche, Bid. in Frankreich, Dep. SaönesPoire, Arr: und S. 
von Mäcon ; 2500 Ew.; vorzüglicher Rothwein; reihhaltige Magnefias 
Gruben, Krappbau, Seineweberei, Handel mit Wein und Diagnefla. 

Romanel, 1) Df. im Schweizer K. Waadt, Ber. und IN. bei 
Laufanne; 302 prot. Gm. 2) Df. ebd., Bey. Morfee (Morges); 146 prot. 

Romanen, f. Romabnen. {une 2 fath. Ew. 

Nomanengo, 1) Pirdf. in der Lombardei, Brov. Gremona, Diftr. 
Soncino; altes Schloß, Meiereien. 2) :bel-Nio-Melotta, PBirvf. 
ebb.; Meiereien. [Greiery (Örupere); 227 fath. Gm. 

Nomanend, Romaning, Df. im Schmeiger K, Freiburg, Bes. 

Nomaneſchty, Pirdf. im Defterreih. Salizien, Kr. Bufowina, bei 
Granitzeſtie. Bensberg; 35 Gm. 

Nomaney, Drticaft in Preußen, Rgbz. Köln, Ar. Mühlbeim, bei 

Romanfalva, 1) Römerfis, Rumuneftvi, Df. in Siebenbürgen, 
Kr. Dees (Diftr. Kövar), bei &aura. 2) Numanomwo, Df. in Ungarn, 
Diſtr. Preseburg, Gſpſch. und bei Neutra; 400 Gm. 

Nomange, Df. in Frankreich, Dep. Jura, Arr. und NO! bei Döle; 
150 Emw.; Gifenminen, 

Nomangordo, Fld. in Spanien, Prov. und NO. von Gaceret. 

Nomaning, f. Romanent. [23 Gm, 

Nomanfen, Df. in Preußen, —— Kr. und bei End; 

Romannshbof, NRomanomwo, 1) Dbers, Kol, in Preußen, Rgbz. 
——— Kr. und bei Gyarnifau; 707 Gm. 2) Unters, Kol. ebv.; 
111 . 

Romano, 1) (Eavo), Intel an ver Norpfüfte ver Infel Cuba, im 
alten Bahama⸗Kanal; vie Süpipige 21% 53° 0’ M. Sur 2° 30” 1B.; 21 
St. lang und 2 St, breit. 2) Pirpf. und Diflr. in ver Lombardei, Prov. 
Mantova, ESD. von Bergamo; PoR, Seidenfpinnerei, Gerberei, Zie⸗ 
gels und Ralfbrennofen, Spital. 3) Df. in Sarpinien, Prov. u. SSW. 
von Iorea, EM. bei Strambino, r. von ver Ghiufella; 2000 Em.; erfter 
Sieg Napoleons 1500. 4) (Sanz,) Ald. in Movena. 5) »bi-fopra und 
sdirfotto, Vfrdf. in Venedig, Prov. Bicenza, Difte. und bei Baffano. 
6) «Baltano, Di. in der Lombardei, Prov, und Diftr. Milano, bei 
Binatco, [bei Milano (Dtailanp). 

Romanobaneo, Pfrrf. in ver Lombarbei, Prov. u. Diftr. u, nabe 

Romanocz, Nomanovecz, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. 
Beregbsllgosca, bei Alfor-Bererte. 390 Em. 

Nomanones, Äld. in Spanien, Prov. u. OSD. von Suapalajara; 

Romanom, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Weißwaſſet, bei 
Miceno ; 50 Gw. 2) Df. im Deflerr. a Kr. Priesanv, bei Gaja. 
>) Bld. in Rußland, Gub. Minsk, Kr. und MB. bei Slusf. 4) «Borifios 
gleböf, Kreieſt. ebd, Guv. und NAB, von Jareslaw, [. an ver Wolga, 
gegenüber Boriffoglebet; 1842: 4805 Ew.; Kathebrale u. 6 andere Kirs 
chen, Gerberei. Der Kreis hatte 1851: 87,055 Ew.; Schafzucht, pie ein 
feines Pelzwerk gibt. 5) f. Romanomo. 

Nomanowa:Wics, Nomanowefiolo, griech. Pirdf. im Oefterrz 
Galizien, Kr. und bei Tarnopol. 23 Em, 

Nomanowen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Lyck; 

Nomanowfä, 1) Df. im Defterr. Salizien, Kr. Zambor, bei Rurki. 
2) Df. ebv., Kr. und bei Tarnopol. 3) Df. ebd., bei Trembomla. 4) Df. 
ebb., Kr. Zloczow, bei Szezurowice, am Stry. 

Nomanowo, 1) Romanow, Kol. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. 
u. bei Krotofhin; 163 Ew. 2) Df. ebd., Kr, u, bei Schrota ; 117 Gw. 
375. Romannsbof. 

NomanowsfaiasBtanisa, Alk. in Rußland, Gr. der Don’s 
ſchen Kofaten, Bey. NowosTicherfasf, r. am Don. 

Nomand, 1) St. in Franfreih, Dep. Dröme, Arr, und NO. von 
Valence, r. am Iſere, dem bier die Savaffe zuflieht, mit einer ſchönen 
Brüde; 1946: 9959 Ew.; alte gotbifche Kirche, HanbelssTribunal, Gols 
löge, Diöcefan-Seminar, Srarfafie, Schaufrielhaus; Geivenraupens 

ucht, Seivdenfpinnerei, Seidenweberel, Babrifation von Mügen, Mußöl, 
bitör. Gonfitürem ıc., Handel mit den Erzeugniffen ; in der Nahe vors 
zügliher Wein (l’Hermitage). 2) Pirdf, in der Defterr, Grfſch. Görz, 
Bey. u. nabe bei Örapisca; 45° 53° 30” N. 11°6'7" D.; Pol; Wein⸗ 
bau (Piecolit⸗ Wein) 3) sbesMelle (Bet.-), Df. in Branfreih, Dep. 
Deur-Geöores, Arr. u. WESW, bei Melle; 640 Ew. 4) »ded-Champs 
(Zet.:), Df. ebd., Arr. und bei Niort; 12850 Em.; Weinbau, 

Romandgut, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. und 
bei Heiligenbeil; 1130 Gm. 

Romanshof, f. Romanndbof. 

Nomandborn, Pfrof. im Schweiger K. Thurgau, Dez. u. NN, 
bei Arbon, auf einer —— im Conſtanzer Ser; 47° 317 5’ N. 70 2 
45” D,; 1208 prot. und 200 fath. Em. 

Romansleigb, Df. in England, Grfſch. Devon; 240 Em. 

RNomandmwiller, Df. in Franfreich, Dep. Bas-Rhin, Arr.u. PN, 
von Strassburg; 1250 Em. 

Nomanuppen, 1) Lenkeningken, Ortſchaft in Preußen, Raba. 
Gumbinnen, Kr. Infterburg, bei Norfitten; 45 Ew 2) Df. ebd., Kr. 
und bei Stallupönen; 93 Em. 

Nomanzomw, 1) Bucht an ber NWKüfte der Japan. Infel Jeſo, 
edlem den Gays Soya und Buibert; 45% 25° 50° 9. 1990 14°6'D. 

) Gap der WW Epige verfelben Infel; nad Krufenftern 45° 25° 50° M, 
1419 34° 20° D. Grm. 3) DOrtbia, Infelgruppe im MarshallsArchipel, 
NM. von ver Operuv-Snfelgrupge, mit einem Riff umgeben, das aber 
durchbrochen if. Die Öruppe bat ovale Auſdehnung, obngefähr 28 engl. 
Min, von WEB, gegen OND. bei ohngefähr 10 engl. Min. Breite, 
und ift ſchwach bewölfert. Die öftlichfte Iniel iR Otdia, und bier ein 
Anterplag 99 28° 9’ MN. 170° 16° 5° We Grw. An der Heinen Intel 
Ormepd ift der Ankerplatz 99 33° 16° N, 170% 10° 58” O. Orw. Der 
Wechſel ver Ebbe und Flurb geſchieht in 2 St. 30 Min., und die Fluth 
fReigt 7 Bub. A) Tike, Manon, eine Inſel im Paumotu⸗Archipel, 
1815, 20, April von Kogebue entvedt; 14° 57° 208. 144° 35° W. rm. 
5) hohes u. fteiles Gap der ruffiihen Weffüfte von Nord Nmerifa, NW, 
vom Gap Vancouver; 61? 50° 5° M, 166% 28° DO, Erw. 5) Kol. in 
Preußen, Schleften, Rgbı. Oppeln, Kr. Rybnik, bei Loslau; 9% Gm. 

Nomad (Sans), Bld. in Portugal, Prov. Beira, Ba. u. WEM, 
von Guarba, [Witrs-Fanp; 20% 28° 15° ©, 114° 9° 30° O. 

Romarin, Infel an der Weſtküfte von Auftralien (Meubollanp), 
— ana Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Gyortfow, bei 

“sag. 


Romatfchachen 


Nomatfchachen, Df. in Steiermark, Kr. Gray, bei Bifchelsvorf; 
22 Gw. (Neuburg, Eogr. Kaufbeuren; 100 Gm, 
Nomaröried, Ober: und Uuters, Df, in Baiern, Schwaben 

Noman, 1) Nomama, Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, Be. u. bei 
Meu- Biftris, in ebener Gegend; 360 Ew.; Mahl: u. Sägem. 2) Df. in 
Preußen, Rabz. Königsberg, Ar. Wohlau, bei Zariau; 266 Gm. 

‚Rombach, Wlr. in Baiern, Oberpfalje Regensburg, Logt. Hilpolts 
ftein; 50 Gw. i [am Örnet; 1136 Gm.; Oelfabrik. 

Nombas, Di. in Frankreich, Dep. Moſelle, Arr. und ©. von Briey, 

Nombezun, Rabezun, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
MWongrowrec, bei Mirczitfo; 455 Gw. 2) Di. ebd., Ngbz. Bojen, Kr. 
Upelnau, bei Rasıfow; 136 dw. 

Nomberg, 1) Gap ber öftlihen Spige von Allen, an ver Norbfeite 
der Münvung det Amur; 530 309. 1399 250, 2) Drtichaft in Vreu⸗ 
ben, Weitfalen, Rabz. Arnsberg, Kr, Altena, bei Kierepez 65 Gw. 3 
Kotten ebr., Kr, und bei Hagen; 70 @w.; Nedhäimmer. 4) Df. ehr, 
Schleſien, Agbz. und Kr, Breslau, bei Liffa, an ver Weiftrig; 319 Gm.; 
Schloß. 5) Wir, ebd., Rgbz. Köln, Kr. u. nabe bei Walpbroel; 256m. 
6) Df. ebo., Rgbz. Danzig, Kr. Stargardt, bei Velplin; 227 m. 7) 
Df. cbe., Ngbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Burſcheid; 210 Ew. 

Rombies, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr, Balenciennes, Nüs 
benguders und Gichorienfabrif. (Echrinm; 513 Ew. 

Rombin, kathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Voſen, Ar. Koften, bei 

Nombinef:Piadfe, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Kotten, 
bei Schrimm; SI@m. _ [raclaw; 180 Gw. 2) Vorw. ebe ; 1U7 @w. 

Nombino, 1) Df. in Breufen, Rob. Bromberg, Kr. u. bei Inows 

Nombirten, Orth. in Preußen, Rghz. Königeberg, Kr. Mohrun⸗ 
gen, bei Saalfeld; 92 Gm. [120 25°. 110" 56° 8. 

Nomblon, cine BbilippinensInfel, zmiichen Tablas une Sibuvan; 

Nombroc, Bauericaft in Preußen, Weflfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr, Iierlobn, bei Mienven; 70 Gm. 

Rome, 1) Hauptort der Grfſch. Floyd in Georgia; 500 Ew. 2) 
Hauptort der Griſch. Perry in Anpiana, 3) Ort in Jowa, Grfſch. Io: 
nes; 1550: 584 Ew. 4) Ort in Maine, GErfſch. Kennebeck; 1840: 087; 
1850: 530 Gw. 5) Drt in Michigan, Griſch. Lemamee; 1850: 1525 Gw. 
6) Ort in New⸗Morlk, Griſch. Oneida, am großen Kanal und dem Erie⸗ 
See; 1520: 3569; 1640: 5hso; 1650: 7918 Ew,; Babriken, Hanpel, 
7) 4 Orte in DObio: Grfſch. Nehtabula, 1850: 744 Gw.; Grfich. Achens, 

1550: 1300 Gw.; Grfich. Lawrence, 1550; 1134 Gw.; Griid. Seneca, 
1550: 46V Gw. 9) 2 Orte in Benniylvania: Grfſch. Brapford, 1850: 
1308 Gw.; Grfſch. Gramford, 1550: 910 Gm. 

omesdes@ ernon (Bet.r), Df. in Frankreich, Dep. Avepron, Arr. 
und VD. bei Sct.sUffrique; 1553 Gm. 

Nome:de:-Tarn (Bet.s), St. in Franfreih, Dep. Avcyrou, Arr. 
und N. von Eet.Affrique, 1. am Tarn; 3144 Gm, 

NRomedio, Wallfahrtfirde in Tirol, Kr. Trient, Bez. u. bei Glet. 

Nomehuen, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
dFiſchhaufen; 32 Gm. 5 . pönen ; 252 Em. 

Nomeiten, Df. in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u, bei Stallus 

Nomeland, Krchipl. in Schweren, Söteborgestän, Harad Inlannse 
Södra. [frauß; 70 Gm, 

Nömelberg, Wir. in Bairen, Oberpfalze Regensburg, Logr. Boben: 

Nömelsdorf, Wir. in Baiern, u te Logr. 
Gbern; 75 Gm. i ‚  Idutmarehaufen; 250 Gw. 

Nomelsrieb, Fathol. Pfrpf. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logr. 

Nomen, f. Romnp. - 

Nomenaes, Hof mit der Kirche ver gleihnam. Gemeinde in Nor— 
wegen, Stift Agersbuus, A. Brateberg, Arcdivl. Holen. ö 

Nomenan, Kid. in Frankreich, Dep. Saöneskeire, Arr. und NO. 
von Mäcon ; 339U Gm, . [hieo. 

Nomeno, Birdf. in Tirol, Kr, Trient, bei Fondo, unweit Sarno- 

Nomenthal, Namensthal, Nomansthal, Di. in Baiern, Ober: 
franfen, Logr. und bei Lichtenftein; 123 6m.; Obſtbau. 

Nomeral, Hl. in Spanien, Prov. u. SD, von Toledo ; 1700 Gm.; 
Tuchweberti. [402 (Gm. 

Nomeree, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr, Thilippeville; 1650: 

NRömergrund, Di. in Krain, bei Pollandz 60 Gm. 

Nomerige, 1) Medrer, Vogtei in Norwegen, Stift u. Amt Agerts 
huus; 16 OM., 21,600 Gw. in I Sörenichreiberei und 7 Krebipin. 2) 
Devre:, Bogtei_chd., im nörtlichftien Theil des Amtes; 15 OM., 
25,000 Ew. in 2 Görenichreibereien und 6 Krchſoln. 

Nomero, Virvf. in Tirol, Ar, Trient, im Nons⸗Thal. 

Römerd, Di. in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, Logr. Bir 
ichofsbeim, bei Gerefeldz 100 Ew. ‚. [MA Borken; 400 Gw. 

Nömersberg, Df. in Kurbeſſen, Prov. Nieverheilen, Kr. Homberg, 

Nömersbühl, Wir. in Baiern, OberpfalzrKegensburg, BE 
Eſchenbach; 40 Gm. , (und 1188 farb. Ew. 

Nömerichwnl, Di. im Schweizer K. Luzern, A. Gochvorf; 1 prot. 

Nomersdorf, NRommersddorf, Drtihaft in Preußen, Ngby. Go: 
blenı, Kr. und bei Neuwied; 25 Emw.; ehemalige Abtei. 

Mömersbdorf, I) Df. in Defterreich ob d. Enns (Müblfr.), bei Lem: 
hach (Limbach); 12:Hfr. 2) Alt: und Meus, Pirdf, und Df. im Deferr. 
Schlelien, Rr. Zropran, bei Hogenploß. 

Römerdgriün, Nittmerdgrün, Df. in Sachſen, Kror, Zwickau, 

"Amt Plauen, bei Reichenbach; 1861: 370 Gw.; Aderbau, Meberei, 
Etrumpfwirkerei. . i 

Nömersbag, fatb. Krebdf. in Baiern, Unterfranken Afchaffenburg, 
Legr. und nahe bei Brüdenau, an der Sinn ; 350 Gm.; Schloß mit Ra: 
pelle, 2 Töpfereien (Krugbädereien), 3 Bapiermüblen, Mable, Schneid- 
und Walfmäüble, berg, Kr. Dive, bei Äreubenberg; 61 Gm. 

Nömershagen, Fath. Birpf, in Preußen, Wenfalen, Rabz. Arns⸗ 

Nömerdhaujen, 1) Df, in Heſſen-Darmiſtadt, Prov. Oberheſſen, 
Kr. Biedenkopf; 308 Gw.; Wollftiderei. 2) Df. in Kurheſſen, Prov. 
Oberheſſen, Kr. Frankenberg, bei äranfenau; 150 Gm. 

Nüömershofen, ev. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Brud, 


an ter Maiſach; 70 Em. 
Nömersreit, |, Rommersreuth, 40 Em. 
Romersrhbein, Orſchaft in Baiern, Unterfranfen, Logr. Hüvers; 


Nömerftadt, Nzimarzow, St. in Mähren, Kr. eh i Lob⸗ 
nit; 1850 Ew.; in der Umgegend Flachebau, Leineweberel, Bleiche. 


2144 


Romde 


Nomescamps, ld. in Frankreich, Dep. Oiſe, Are. Beaurais; 
Nömer, ſ. Nöcmt, [1350 mw. 
Romever, Df. in Frankreich, Dep. Drome, Urr. Die; 440 Gw,; 

Sigemüblen, Papıermüble, ſchwefelige Quelle. 

Nomfo, Naudafogn, Gemeinve mit Kirche in Norwegen, Stift 
Tronpdjem, A. Romsval, Krbipl, Sunpal. 

NRomford, St. in England, Grfih. Gier, NO. von Lonpon und 
SW, von Ghelmsford; 1541: 5317; 1851: 3701 Gw.; Hunvel mit 
Rindvieh, Schweinen und Getreide. 

Nombany (Kid, Nagye), kath. Virdf. in Ungarn, Diſtr. Press⸗ 
burg, Sipfch. Neograd, bei Nectagb; 1340 Em; ſchoͤnes Kaftell, frucht⸗ 
bare Gegend, grope Waldung, Steinbrüde. 

Nömpild, Voltsiprade Räemelt, St. u. Hauptort dei gleichnam. 
Amts in Meiningen, WSW. von Hilpburgbauien u. SD. von Dieinin« 


)igen, am Süpfuf des fleinen uns am Su des großen Gleichbergs; 


1680: 900; 1799: 1750 u. 1849: 1661 Gw.; Biarrfirde, Schloh Glüdes 
burg, Ratbbaus, Sıp des Amtes, Gpborie, Kreiegerichtsdeputation, 
Kirchen: und Schulamt, Phyſikat, Förfterei, Amtseinnabme, Bol, 2 
Mable uno Sigemübdlen, 2 @ipsmühlen, Ziegels und Kaltbrennofen, 
Narfe Rindvieh⸗ und Schafmärfte, 2 Wollmärfte, Handel mit Elache, 
Garn, Leinwand, Raps, — Landbau, ſtarke Viehzucht, Leine⸗ 
weberei, Schuhmacherei x, Das Amt halt 44, OM., 14,112 Gm. in 
2 St., 2 Milch, 29 Dirn., 4 Höfen ıe. mit 32 Kirchen. 

Romieu (Las), Flck in Frankreich, Dep, Gerd, Arr. unn bei Gons 
dom; 1250 Gm, [MontiortsjürsNeu; 2220 Gm. 

NRomille, Df. in Frankreich, Dev, IllerBilaine, Nrer, uns RD. bei 

Nomillo, 1) für Undelle, Df. in Branfreih, Dep. Sure, Arr. 
und WIR, von Le⸗Andelysz 1120 Em.; Kupfer⸗, Meſſing⸗ u. Zinfbledye 
werf, Meſſingdrahtzug, Runferpitriolwerk, 2) -fürs®&eine, ld. ebv., 
Dep. Aube, Mer. u, NO, von Nogentsfür-Seine, I. an ver Seine; 3831 
Gmw.; ihönes Schloß mit Park, Merinos Schafzucht, Mügenwirferei, 
—— für Beinſchwarz, Weineſſig ıc., Bärbereien, Eiſengießerei. Nadel⸗ 
fabriken. 

Nomilv, Df. in England, Grfich. ſter; 1496 Gm, 

Nominte, Biunenwalde, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Gumbins 
nen, Ar. Soldap, bei Szitlehmen, an der Nominte, die bier einen See 
bildet; 50 (dm. 2 [bei &olvan ; S41 m, 

Rominten, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Stallupönen, 

Nomintiiche Beide, große Waldung in Preußen, Rgbz. Gumbins 
nen, im W. des Ar. Solvap und im ©. des Ar. Stallupönen, 4 Diin. 
lang und an 2 Diin. breit; beftcht aus Navelbolz (Tannen und Fichten) 
mit Buchen und Gichen untermifcht. [vet reibenven Kofloriya. 

Nomione, Dr. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Knin, in dem l 

Nomishoru, Wir, in Württemberg, Schwarjmwalsfr., OuUmt 
Oberndorf; 40 Gw. 

Nomkfomwa, Dr. im Deiter. Galizien, Kr. und bei Saudec. 

Nomlau, Vorw. in Preußen, Rabj. — Kr. Preusifche 
Eylau, bei Kreutzbutg, zwifchen awei Seen ; 50 (m. 

Nömlensdorf, Di. in Württemberg, Shwarjwalpfr., DU. Oberns 
vorf, Pf. Peterzell ;- 301 Gm. (nigtwinter; 150 Gm. 

Nömlingboven, Df. ın Preußen, Rab. Köln, ne bei Kös 

NRomlot, Rampein. Nomita, gried. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Kr, Klaujenburg, Wipib. Dobofa, nahe bei Magyar-Egregy, am 

Nomman, |, Nomau. [@gregy-öluf. 

Nommebal, Krehſol. in Norwegen, Stift Agershuus, A. Hedemars 
fen, RRO. von Gbriftiania; 3 OM,, 3500 Gm, in ven zwei Gemeinden 
Rommedal und Tomter. . burg; 100 (m. 

- Nommelfangen, Dr. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Saar: 

Rommeljans, Saus—e, Ortſch, in Preußen, — u. Kr. Duffel- 
dorf, bei Ratıngen; 35 (dm. ‚[Zübingen; 516 Gw.; fchöne Kirche. 

Nommelsbach, Virbf. in —— Schwarzwaldkr., OAmt 

Nommelödorf, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Ar. Gummere-⸗ 
bach, bei Nüumbrect ; 55 Ew 

Rommelöbaufen, 1) Df. in Heflen-Darmftadt, Prov. Oberbeilen, 
Kr. Vilbel; 247 Gw, 2) Pfrof. in Württemberg, Nedarfr., DU. Gann» 
ftapt;. 1301 Ew.; guter Weins und Uderbau (vorzügliche Kartoffeln), 
Strobhutfabrif. (200 Gm. 

Nommeldbeim, Df. in Breußen, Rabz. Aachen, Ar. u. bei Düren; 

Rommelsrind, f. Nomelsrinv. 

Nommerode, Df. in Kurbejien, Prov, Nieverhefien, Kr. Witen⸗ 
haufen, A. Lichtenau; 470 Ew. R 

Nommerfcheid und Nommerfcheiderhof, Orticaft in Preußen, 
Rabz. Köln, Kr. Mühlheim, bei Gladbach; 95 und 26 Kim, 

—— 2* 1) Drtſchaft in Breußen, Rgbi. Koblenz, Kr. une 
bei Neumwier; 25 Em.; 2 Wallerm. 2) Wir. ebe., Ngbz. Köln, Eiegfr., 
bei Königswinter; 235 Gm. . 

Nommerdhaufen, Di. in Rurbefien, Prov. Oberheflen, Kr. Zie⸗ 
genhain, A. Treyia; 439 Gw. Die Nommershbäufer Eifenhütren: 
und Gammerwerfe mit den Heidenhäufern vor dem Jeuft bilden 
die Oriſchaft Schönftein mit 229 Gm. 

Nommerdheim, fathol. Pfrof. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. und 
bei Brüm, an ver Nims; 323 Gw. (1550: 351 Gm. 

Nommerdshoven, Df. in Belgien, Prov, Limburg, Arr, — * 

Rommerskirchen, kathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Neuß; 400 Ew. (lau; 350 Gmw.; 2 Wafferm. 

Nommerdrenutb, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Bey. Ai, bei Hass 

Nommerz, Df. in Rurbefien, Prov. u. Kr. Fulda, A. Neuhof; 420 

Nommotten, ſ. Romotten. Gm.; 4 iierm. 

Nommneny, 1) Hauptort ver Grfih. Hampebire in Virginia; 400 Gm, 
2) Alu in Gnalanı, im ©. von Wales; enificht im ber Grfich. 
Breduod, und fließt in vie Mün des Saverne r.; kauf 12 Stunten. 
3) Olds und Mewr, zwei Drte in England, Grfid. Kent, am Kanal, 
SW. von Ganterburg; Old- ift fehr berabgefominen, und aud der 
frühere Hafenort New liegt jegt entfernt von der See, in March; 50° 
59 7 N. 20 35° 58 W.; 1541: 993 E,; von den früheren 5 Barochials 
firdhen und einer Priorei ift nur eine übrig. 

Nomuy, Nomen, Kreisft. in Nußland, Guv. u. MW. von Vol— 
tamwa, an ber Sula; 6009 Gw.; 2 beveutende Märkte, Der Kreis hatte 
1851: 128,990 Gm. 

Nomde, Röm, bie nörblichfie ber zu Schleswig gehörigen Inſeln 


Romolkwitz 


in ber Nord ſee —2* Der noͤrdliche Theil Morberlamb) gehört 
sum U. Hadersleben, ver füdliche a (Süberland) zum A. Ripen; 
1%, Min. lang und an '/, Mie, breit; beſteht meift aus Flugſand und 
Heike; 55% 4° 55° N. 6% 11° 25° D.; 2000 Em. 

Romolkiwig, Nieder u. Ober⸗, Df. in Vreußen, Sählefien, Rab. 
Breslau, Kr, Neumarkt, bei Ganıb; 19 Em.; Schloß. 

Romont, 1) Df. im Schweizer R. Bern, 9. Gourtelarb; 184 prot. 
und 11 a ne 2) Remund, &t. ebd. K. Freiburg, Ber. der Blane, 
in einförmiger und Över Gegend; 73 prot. und 1313 fath. Em.; Schloß, 
Bad, Bich- und Pferkemärkte, 

Romonye, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Baranya, 
bei Fünffiren; 520 Em.; Aderban, Tabadr und Weinbau. 

Romoos, Pirdf. im Schweiger K. Lugern, Amt Öntlebud; 1629 
fatbol. Ew. 

Romorantin, St. u. Hauptort det gleihnam, Arr. in Frankreich, 
Dep. Lolr⸗Cher, ED, von Bloie, am Zufammenfluß der Seupre u. des 
Morantin in fumpfiger und unfrudtbarer Gegend; 1784: 6396; 1821: 
6675; 1931: 6985; 1841: 7259; 1846: 7400 Gw.; HanbelssTribunal, 
————⏑ —— Gollege, Schauſpielhaus, Fabriken 
für Zub x. — · Das Arr. hält 208,719 Hectaren, 1831: 45,107; 1841: 
46,887; 1851: 50,522 Gm. in 6 Gantons, 

Romofa, Boumoich, Iniel im perfiihen Meerbufen, SW, vom 
a ar der arabifchen Küfle, mitten vor dem Gingange ber Ormuz⸗ 

traße. 

Romod;, Rumeih, Nomoffel, Romolöborf, Rumuſcha, 
we Krchef. in Siedenbürgen, Kr. Karlsburg (Stuhl Broos), bei 

3asjvaros; 1715 dm. 

Romos;helo, Rumeſch (Kleine), griech. Krchof. in Siebenbürs 
gen, Kr. Rarlaburg (Stuhl Brooch, bei Syasjvaros; 1530 Um, ’ 

Romorfabaza, 1) Ramotsahaza, Df. in Ungarn, Diftr. Groß⸗ 
wardein, Gſpich. Szabolch, bei NagysRallo; 660 Gw.; Wieswachs, 
Beide. 2) Romocewice, Df. ebv., Diftr. Kafhau, Gtvic. Bereghr 
Ugotca, bei Barıbara; 225 Em. [and; 55 Gm. 

Romotten, Ortihaft in Breußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr, und bei 

Romp, Nompa, Vorw. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei 
Gartbaus; 63 Em. 

Rompen, f. Rumpen. u. bei Piabena, 

Romprejjagno, PBirvf. in der Lombardei, Prov, Gremona, Diftr. 

Romrobd, St. in Heſſen⸗Darmſtadt, Brov. Oberbeflen, Kr, Altielo, 
DOSD. von Marburg, an der Andreft, in 1248 F. Meereehöbe; 1110; 
Schloñ, Obereinnehmerei, Diftrietseinnehmerei, Borftamt, Oberförfter, 
Aderbau, Bipiucht. Reinerz; 967 Gm. 

Roms, Dr in Preufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Glaz, bei 

Romfhüg, Df. in Altenburg; 290 Em, i 

Romsdal, 1) Amt in Normegen, Stift Trondhiem, zwiſchen den 
Aemtern NMorbres®ergenbuus, Ghriitiansemt und Soenpre-Tronpbfem ; 
15 DOM., 82,000 Ew, in 3 Städten (Ghriftianjund, Molde und Aale⸗ 
fune) u. 25 Archirin. Das Land liegt in der Fläche von 54,110 Tonnen 
unter 300 &. Meeresböbe, 9420 Tonnen bis 600 #., 5900 Tonnen bis 
1000 #., 1630 Tonnen über 1000 F. An ver Küfe find die Buchten 
(Fore) Ramföe, Hals, Tingvolo, Nomspal. In lehtere fließt NW. ver 
Romspald:Elv, ver aus dem Leſſoe-See entflcht, aus dem auch SD. 
der Lougen⸗ El v zur SDRüfte abflieht. An der Diünvdung des Noms 
dals⸗Elo liegt Molde. 2) Vogtei ebr., im gleichnam, Amt, an dem 
RomsralsFjord; 36 OM., 19,000 Em, in 7 Rrebipin. 

Romsborf, 1) Di. und Gut in Preußen, Mabı. Königsberg, Ar. 
Frierlaud, bei Schippenbeil; 66 und 188 Em. 2) Di. ebr., Sahien, 
Agba. Merfeburg, Kr. Weihenfels, bei Zeig; 49 Gm. (1350 Gm, 

Romfee, Df. in Belgien, PWrov. Lüttich, Arr. Verviere; 1950: 

Nomfen, Ald. in England, Grffh. und NW. von Southampton, 
am Te und AnpoversRanal; 1841: 1200; 1851: 2080 Gmw.; alte Kirche 
mit Ueberreften einer Abtei, PresbpterianersKirche, Freiſchule, Armen⸗ 
hauſer, Mahl⸗ u. Bapiermühlen, Sadleinwanpmeberei, Getreidehandel. 

Romföe, Meine däniſche Inel an ver NAWKüſte ver Iniel Fünen an 
der Weitieite des NMorveinganges bes Grofen Belt; SOSpitze 55% 30° 
sn D, [bei Berenien; 235 Gm. 

Römftere, Di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Medingen, 

Romstbal, Di, u, Hauptort eines Herrichaftegerichts in Kurbeflen, 
Brov. Hanau, Kr. Schlüchtern; 730 Em. 

Nommli, Romel, Rumili, Df. in Siebenbürgen, Kr. Hermanns 
ſtadt. Ber. Piltrik, im Gebirge, an der Marmarot. 

Romulns, 1) Ort in Michigan, Grfich. Wanne; 1950: 621 Gm. 
2) Ort in NemsMorf, Grfſch. Seneca; 1851: 2050 Em. 

Ron, Meine MoluttensInfel an der Süpdfpige von Gilolo z 0% 40° 
0" 8.105957’ 20. 

Rona, 1)Rogna, grieh. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Klauen: 
Surq, hei Bred; 160 Gw. 2) Rhona, Alfo- und Felfd-, Di. in Uns 

arn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros. 3) englifche Infel zu Schotts 

d gehörig, Orfſch. Ross, N. von der LewissSpige; nur von einer 
Familie bemoßnt, die von der Viehzucht lebt. 4) eine HebridenzInfel 
ebd., Grfſch. Inverness, zwiſchen ver Feſtlandküſte und ver Infel Sfye; 
1 Mie. lang, Y, Mie. breit. und Diftr. Gomo; Meiereien. 

—— fuperlore u. inferiore, Pirpf. in ver Lombardel, Prov. 

Ronalp, Ort in Mibigan, Grfſch Ionia; 1850: 452 Em. 

Ronaldshan, f) Morth:, die nordlichſte der Orladen⸗ (Orkney⸗) 
Inteln; 521 N. a0’ W.; 420 Gw.; Felſenkuͤſte mit viel Meer⸗ 
pAanım. 2) Sonth>, die fürlichite der Orkaden⸗ (Orfnens) Inſeln; 
su N WM; 1600 Em,; eben und fruchtbar; gu: Anferpläge, 
befonters die Widewoll⸗Bai an ver Weſtſeite und die Set.⸗Margareis⸗ 
Hope im N.; 2%, St. lang und * als 1 ©t. breit. 

Roncade, Pirrf. in Denen rov. und Diftr. Trevifo. 

Ronea:de:Bolferammi, Df. in ver Lombardei, Prov. Cremona. 

Roucabdelle, Bfrpf. in ver Lombardei, Prov. und Difte. Brescia, 
am Mella; Toͤpferei. , 4 

Roncadello, 1) Pfrbf. in ver Lombarbei, Prov. Gremona, Diftr. 
und bei Gafal- aggiore. 2) Bfrpf. ebr., Prov. Lodi⸗Crema, Diſtr. 
Vandino, bei Lodiz Meierelen. 

Roncafort, Höfe in Tirol, Kr. und bei Trient. i 

Rencaslia, Df. in Parma, Prov. Piacenzaz tentfche Kaifer 
Hatten bier Meichstage. 

Gefmann, Encpliopäpte, 


2145 


Rönfeld 


Roncal, Flik. in Spanien, Brov. und D. von Pamplona und NO. 
von Sarguela, im gleihnam, Thal, am Fuß ver Berge Urgaingui; 430 
Gm. Das Thal ift ringe von fehr hoben u. fleilen Bergen eingeichloffen, 
und bat nur einen Gingang zwiſchen zwei hoben Bergen im ©. an ver 
Gjca. Im NW, grenzt es an Frankreich. Ga if ohngefahr 8 Et. lang 
un? 36t, breit mit 7 Ortſchaften, Rarf bewaldet und reich an Weide für 
Schafe, und hat eine Mineralquelle, die zum Baden und Trinfen benugt 
wird. Der Landbau ift gering. [aiofefo; Meiereien. 

Nonearo, Pirpf. in der Lombardei, Prov. Pavla. Difr. n. bei Bel⸗ 

Nonceano, Df. in Tirol, Kr. Trient, im Bal-Gugana, bei Tel- 
vana; — u. Schmelzhũttenwerl. 4* a; Meiereien. 

Roncello, Krchdf. in der Lombardei, Prov. Milano, Diftr, Gor— 

Ronceövalled, Moncevalles, Fld. in Spanien, Prov. und VD. 
von Bamvlona, in dem Thal BalsGarlos der Pyrenden, wo Rolanp 778 
fiel, wie vie Sage if. [tancet; 1180 Em. 

Moncey, Df. in Franfreih, Dep. Manche, Arr. und SD. bei Cou⸗ 

Ronc, Wlr. in Tirol, Kr. Trient, bei Faſſa. 

Ronchamp, Ronhbamps, Df. in Kranfreih, Der. Hauter-Saöne, 
Arr, u. D. von Pure, W. nahe bei Gbampagnen ; 2200 Ew.; Baumwoll⸗ 
und Möbelloffweberei, Fabrif für Sägen se.; Steinfohlengruben. 

Ronche, einer der Alpens@ipfel, die pas Plateau des MonteGenis 
beberrihen, in Sarpinien, NO. vom Hofpig; über 1792 Toifen hoc, 
und faft immer mit Schnee bevedt und in Wolfen gehüllt. 

Ronchetto, 1) Birpf. in ver Lombarbei, Prov. und Diſtr. Milano; 
Bleibüchfenfabrif, Meiereien, Waſſermühlen. 2) Pfrof. ebo., PBrov. 
Baria, Diftr. Bereguardo, bei Binasco, unmeit von dem Navigliosdie 
Pavia; Meiereien. [Bontsl'@rtque; 150 Gm. 

Roncheville, Df. in Franfreih, Dep. Galvados, Arr, und NW. bei 

Ronci, 1) Ortſchaft in Tirol, Kr. Briren, bei Telvana, unmeit 
Toreegno. 2) Bfarrort ebd., Kr. Trient, bei Primör. 9 Df. ebv., Kr. 
Trient, Ber. und bei Noverero, im gleihnam. Thal; Zollamt. , 

Ronchin, Di. in Frankreich, Dep. Norb, Arr. und SED. nahe bei 
Lille; 1330 Gw.; Delfabrif, Kalkſteinbrüche. ; 

Ronchis, Pfrof. in Venebig, Prov. Friaul, Difte. u. bei Latiſana. 

Ronciglione, St. im Kirchenſtaat, Deleg. u. SED. von Biterbo, 
f" am Ausfluß des Ricano aus dem Bico-Gee; 4009 Em.; unmeit ver 
fchöne Palaft Gaprorola, ein Bauwerk Vignole's. 

Noneo, 1) Pfrdf. in ver Lombartei, Prov. Bergamo, Diftr. und bei 
Piazza; Gifenerzgrube. 2) Pfrof. ebd., Brov. Milano, Diftr. und bei 
Dimercate; Meiereien. 3) Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Ampezzo. 
4) Bidente, Fluß; entfteht in Toscana bei Garniolo am Mionte Falter 
rona, flieht ohngefähr 20 St. gegen NND. und in das adriatiſche Meer, 
bei Navenna. 5) Df. in Sarpinien, Prov. und D, bei @enua, in den 
Apenninen an ber Serivia. 6) sBiellefe, Df. ebd, Prov. und DND. 
bei Biella, N. nahe bei Bioglio, an ver Stroma; 1150 Em. 

Roneosd'Mdcona, Df. im Schweizer 8. Teffin, Ber. Luggarus 
(2ocarno); 378 kath. Gm. 

Noucoferrado, Pfrof. in der Lombarbei, Prov. und Diſtt. Mans 
tova, am Mincio; befteht nur aus gerftreuten Meiereien. 

Noncogno, vr in Tirol, Kr. Trient, bei Verſen, an der Ferfine. 

Ronceo:in-@anavefe, Df. in Sarbinien, Prov. u. W. bei Jorea, 
ander Soana; 1650 Gm. 

Nonecola, Pfrdf. in ver Lombarbei, Prov. Bergamo, Diſtr. und bei 
AlmenosSansGalvatore; Kall⸗ und Ziegelbrennöfen. 

Roncone, Pirdf. in Tirol, Kr, Trient, bei Bono, an einem See. 

Roncq, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. u. N. von Lille; 3390 
Gmw.; Delfabrifen, Handel mit Flache, 

Ronczna, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Krafau. 

Ronda, uralte St. in Spanien, Prov. und W. von Malaga und 
SD. von Sevilla, in einem Thal der SierraspesRonra, die im NO. an 
die SierraspesAntequera fi anfchlieht, und gegen em. gerichtet if u. 
nur aus hoben u. teilen Felſen befteht. Die Stapt mit 12,000 Gw. liegt 
am Guadiaro in fehr geſunder Lage in 3000 F. Meeresböhe in einem 
Thal der Sebirgäfette, und beſteht aus zwei Theilen, die durch eine enge, 
ſchauerliche Schlucht getrennt find. Die Felewande fallen mie gemeißelt 
fleil mebrere bunvert Fuß ab. Ueber viele Schlucht find beine Stadt: 
tbeile durch zwei Brüden verbunden. Die eine beftcht aus einem Bogen 
von 120 F. Höhe, und bie andere aus einem Bogen von 276 F. Höhe. 
Oberhalb vieler Brüde wendet fich der Fluß rechts und umgibt bie öffent» 
lichen Spaziergänge, von benen man in die 500 #. bobe Tiefe fchaut, in 
die auch eine ebedem von ben Mauren in vie Beldiwand gebauene Treppe 
von 400 Stufen zu einer Quelle führt, die allein dem Ort das Trinf: 
mafler gibt. Der Zugang zur Stabt iſt nur von einer Seite möglich, 
und durch ein feites Schloß gedeckt. An ver NWSeite lient die Morftadt 
Mercatillo, und vier andere Vorftäbte liegen nach andern Richtungen. 
Die Stat bat 3 Kirchen, 6 Mannstlöfter, 6 Frauenflöfter, 2 Hofpize u. 
2 Rafernen, Fabriken für vorzügliche Feuerwaffen, Wollgeuge ıc., Wer: 
bereien, viele Waffermüblen, und eine am 20, Mai beginnende Meffe, 
die zu ben bebeutenpfien in Spanien gehört. Die Stapt it Geburtsort 
des Malers Alonzo Basquez, des Dramatifers Fernando Palenzuela, des 
Geihichtichreibere und Diathematifers Diego Verez de Meſa, tes Dichs 
ter und Mufifers Wicente Eapinel. Die Umgegend ift reich an Getreide, 
Del, Wein, vorzügliher Weide, vielen Aepfeln, Birnen, und vorzüg⸗ 
lichen Pferden. 

Ronbde, 1) eine ver feinen IungfernsInfeln; 18% 13° 0 N, 66% 38’ 
30" WB. 2) Infel an der Oflfüfe ver Infel Gelebes, in ber Tomini⸗ 
Bucht; 0% 28° S. 8) Infel an ver Südſeite von Auflralien (Neubollanv), 
Nunts-8and; 4’ 5’G. 4) Meine Infel im indiſchen Ozean, NND. von 
der Infel Ile⸗de⸗France. 5) Meine Infel im fübl. inpifchen Ozean, ©. bei 
Kerquelens:Banb. j bei Goutanee#; 1050 Em. 

onde⸗Haue (Ea⸗), Df. in Franfreih, Dev. Manche, Aır. une N. 

Rondel, Wir. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Berncaflel; 85€. 

Noudeshagen, Df. in Lauenburg; 440 Ew. 

Nondizzone, Fit. in Sardinien, Prov. u. ND. von Torino, r. an 
der Dora-Baltea; 2000 Em. (30° N.’ 02% 53° 45” O©. 

Rondo (Poulo⸗), Meine Infel am Nordende von Sumatra; 6° 4* 

Nondorf, Df. in Preußen, Rab. und kdkr. und ©. bei Köln, bei 
Brübl; 415 Gw. [bei Graubenz ; 291 Em. 

Rondfen, Ronfen, Df. in Preußen, RE Marienmwerber, Kr. u. 

NRönfeld, 1) Ofters, Df. in — nahe bei Rendeburg; 
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342 Ew.; fandiger und leichter Boren, Moor zum Torfftich; babei ber 
Satis:Gee, W Tonnen groß. 2) Wefters, Df, ebd., SW, bei 
Renvsburg, Kichſpl. Ievenftevt; 303 Em,; ſandiger Boden, und an der 
Süpfeite Alugianp. . 

Nönfeloholz, Df. in Holftein, Krchſpl. Lütjenburg. 

Ronrt, Wir. in Baiern, Oberbaiern, &ogr. Koienbeim; 50 Gm. 

Rongeant, Df. in Aranfreid, Dep. Haute Marne, Arr. Bafly; 
Beinſchwarzfadrik, Hodöfen. 63 prot. Ew. 

Nongellen, a im Schweiger 8. Graubünden, Bez. Hinters!Rbein ; 

Nongeres, Df. in Frankreich, Dep. Allier, Arr. Las Paliffe; 6406. 

Rongftod, Roztofvn, Krchof. in Böhmen, Kr. Leivpa, Bey. Tets 
ſchen; geringer Silberbergbau. [1850: 1292 Ew. 

Nongv, Df. in Belgien, Brov. Hennegau(Hainaut), Arr. Tournai; 

Nonhauſen, Df. in Kurbeffen, Prov, Oberhefien, Kr. und Logr. 
Marburg; 120 Ew. lund ©. bei Aachen. 

Ronbeide, Haltpunft ver Rheinischen Gıienbabn in Breußen, Rgbz. 

Ronieden, Df. in Preußen, Schleſien, Ngbz. Breslau, Kr. Guhrau, 
bei Groß⸗Tſchirnauz 356 Ew. 

Roning, 1) Mieder:, Krämir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. u. 
bei Nortenburg; 40 Ew. 2) Ober:, Krchdf. ebb., bei Hofenporf; 75 @.; 
Schloßruine. 

Nönkendorf, Rönckendorſ, Df. und But in Preußen, Rabz. 
Stralſund, Kr. Franzburg, bei Triebfees; 21 u. 80 Em. [Rlavow. 

Rönkenhof,- Drtſchäft in Medienburge Schwerin, A. Grivig, bei 

Nönknaufen, Df. in Preußen, Wenfaten, Rgbz. Urneberg, Kr. 
Meichene, bei Lenbaujen; 360 Em.; Papiermühle. e 

Nonfontama, Ser auf Long-Jeland in New-York, Grfſch. Suf⸗ 
folt, ansiichen Broofhaven mp Islıb, . 

Rönnan, 1) Df. inHolftein, im Krchſol. u. EW. von Travemünde; 
74 Gw, 2) Groß⸗, Df. ebv., U. und Krchſpl. und N. bei Segeberg; 
207 Ew. 3) Kleins, Df. ebd.; 101 Gw. 

Rönne, 1) St. auf ver Ienfeite ver pänifchen Infel Bornholm; 
55, 1202153 D,;, 4500 Em.; befeſtigter Hafen, der aber 
wenig Wafjertiefe hat; Gymnaſium, Fiſcherei, Schifffahrt, „Handel, Tör 
pferei ıe. 2) Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und bei Wins 
en a. d. Luhe; 295 Ew. 3) Df. in Holflein, ©. bei Kiel, Kroſpl. Gims 
chenhagen, zum Klofler Brecg gebörıg ; 373 Em.; lehmiger Boden, auch 
Heide, Holaung, viel Wiefen und Moor. , - 

Rönneber, 1) Df. in Hannover, Bremen, A. uno bei Blumenthal; 
061 Em. 2) Kıchof. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magpeburg, Kr. und 
bei Ofterburg ; 132 Gm. 3) ev. Vfrdf. ebd., Naby. Potsram, Kr. Rup— 
pin, bei Eindow; 463 dw. 4) Neus, Df, in Hannover, Bremen, A. und 
bei Blumenthal; 424 Em, i 

Ronneburg, 1) St. und Gauptort des gleihnam. Umts in Alten 
burg, SB. von Altenburg und DSD. bei Sera; 50° 5144 N. 9° 50° 
50 D.; 1846: 5000; 1852: 5059 Emw.; Umtsfig, Wollzeugmweberei, Bär: 
berei, Töpferei, Borzellanfabrif, Gerberei, Getreide: und Wollbanvel ; 
in der Nähe cine Mineralquelle. 2) altes Bergichloß und Gut in Heflens 
Darımflast, Prov. Oberbeffen, Kr. Büvingen, auf einer fteilen Baſalt⸗ 
fuppe; 59 Gmw.; große Waloung. [Harburg ; 295 Gm. 

Nönneburg, Df. in Hannover, F. und Lodr. Yüneburg, X. und bei 

Rönneby, Nonneby, Difld. in Schweren, Rarlötronas (Blelings-) 
Län, an der Mündung bes gleihnam. Fluſſet; 550 Ew.; Hafen, Papier— 
mübfe, Zuders u. Seifenfievereien, Tuchfabrif, Stärkefabrif; dabel eine 
ftarf beſuchte Mineralquelle mit Bad in jhöner Gegend, und gegen N. 
der bobe Waflerfall Djuvafore. (515 Em 

Rönnelmoor, Ortſch. in Oldenburg, Kr. Neuenburg, A. Raſtede; 

Ronnenberg, Pfrpf. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. 
Wennigſen, bei Hannover; 826 Gm. 2 

Nönneper unv Nönneperftrafe, Wir. und Bauerfhaft in Preu⸗ 
fen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Dülten; 30 und 150 Ew. 

Rönneter, Di. in Preußen, Robz. Düffelvorf, Kr. und bei Glad— 
bach; 170 Ew. 

Honnighaufen, Ronningbaujen, Df. in Preußen, Weftfalen, 
Rab. — Kr. Brilon, bei Mevebad ; 31 Ew. 

Round, Df. in Franfreich, Dep. Rhöne, Arr. u. DSD. von Billes 
frandbesfürsSaöne ; 1830 Gm. 

Nonnweg, Bir. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Pfaffenhofen ; 60 E. 

Nönde, 1) Alſo-, Unter-Radling, bveutiches Di. in Ungarn, 
Difie. Devenburg, Sipich. Eifenburg, bei Raba⸗Szent-Mihaly; 740 Em. 
2 ——— Ober⸗Radling, deutſches Pfrof. ebb., bei Keresjtur, am 

ebirge. 

Nonom, Ronnow, Mid. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Be. u. bei 
Gjaslau ; 1600 Gw.; 2 Kirchen, 1 Kapelle, Brauerei, Mabls u. Sagem. 

Ronquieres, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 
Mons; 1850: 1511 Gw. [190 Gw.; Kapelle. 

NRonried, Df, in DBaiern, Schwahen:Neuburg, 2ogr. here 

Rönsd, Di. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), Bes. u. bei Feldkirch. 

Nönfal, ev. Bfrpf. in Preupen, Weſtfalen, Rgbi. Arnsberg, Kr. 
Altena, D. bei Wipperfürt u. W. bei Meinerzhagen v14 Ew.; Voſt. 

Ronsberg, I) Mild. in Baiern, SchmwabensNeuburg, ®ogr. und 
NN. bei Obergünzburg, I. an ver öfll. Günz; 750 Gw.; kath. Pfarrs 
lirche auf einem Bellen. 2. R —— 

Nonsddorf, 1) Df. in Kärnten, bei Klagenfurt. 2) St. in Preuien, 
Rgbz. Düffelvorf, Kr. und NW. bei Lennen und SD. bei Elberfelv; 
1816: 2189; 1831: 3177; 1840: 6535; 1843: 6759; 1816: 6977; 1849: 
6764; 1852: 7302; 1855: 7496 ; 1558: 7596 Em.; 1 fath. und 2 ev. Kir⸗ 
den, Briepensgericht, Baumwollens, Seivens, Leinen, Woll⸗ u. befons 
ders Bandweberei, Faͤrberei, Eiſen⸗, Blech⸗, Golv: und Silber⸗, Stahl⸗ 
und Meſſingwaarenfabrikatlon, Kupferhammer. Die Stadt iſt im Ans 
fange bes 18. Jahrh. durch eine religiöſe Secte, deren Stifter ber elber⸗ 
felver Kaufmann Elias Eller war, gegründet. 


Ronsborier Ehaufſſee-Häufer, Ortihaft in Preußen, Rgbz. einem That zwiſchen 


Düſſeldorf, Kr. Düffelvorf, zu Barmen gehörig; 620 Gw. 
Ronifeceo, u in Earbinien, Brov. und WEW., von Vereelli, 

Manv. un WEM. bei Dezana; 2250 Ew. [562 
Nonfele, Df. in Belgien, Beov. Dfiflandern, Arr, Sand; 1850: 
Ronien, f. Ronpien, 


Ronfenac, Df. in Franfreih, Dep. Gharente, Arr. und SED. kin, 80 Gm 


von Angoulöme, WESW. bei La⸗Valette; 1250 Em. 
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Ronshanfen, Df. in Kurbefien, Brov. Nieverhefien, Kr. und Amt 
Rotenburg ; 870 Ew. bei Vareberg z 90 Gm. 

Nonfolden, Krchdf. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. und 

Nonfon, Df. in Aranfreih, Dev. Somme, Arr. und NO. von Bes 
ronne; 1300 Gw.; Baumwoll⸗ und Wollgeugweberei, Rübenzuderfabrif, 
Dampfmablmüble. . 

Ronsperg, St. und Bezirk in Böhmen, Kr, Pilfen; 2000 Em; 
Pfarrkirche, — Rarhhaus, Schloß mit Karelle und ſchönem 
Garten, Bezirksgericht (2 OM. Bezirk, 11,502 deutſche Ew. in 27 @em.), 
Steueramt, Brauerei, Branntmweinbrennerei, Bapiermühle, Kupferbams 
'mer, Jägerei; Feldbau, Viehzucht, Spigentlöpnpelei. . 

Ronszee, Di. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Thurocz, bei 
Molcsova; 150 Em. von; Gm. 

Rontalon, Df. in Frankreih, Dep. Rhöne, Arr. und SB. von 

NRontbal, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Unter Manhartsbergs 
fr.), bei Krems; 90 Ew. 

Ronto, grieb. Vfrof. in Ungarn, Difte. und bei Großwarbein, Ge— 
ſpſch. Bıbar; 425 Gmw.; in ver Nähe warme Mineralquellen. 

Nonty, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Garthaus; 
133 Ew. [bei Neipenburg; 181 Gm. 

Ronztzken, Runzken, Df. in Preußen, Rgbz. Königsbera, Kr. und 
j —— Wlr. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Malmedo; 

0 Ew. 

Nonya, 1) em. Krchof. in lugarn, Diftr. —— Gipſch. Neo⸗ 
gro, bei Zelene, am Ipoly; 220 Gmw.; fehr Heilfräftige Mineralquellen. 
) Baguoas, Df. ebr., bei Sjafall; 125 Gm, (Mori, 

Nonz, Df. in Tirol, Kr, Trient, Bey. und bei Roveredo, unmeit 

Nönz, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. Gammin, bei 
— 52 Ew. 

onzina, Pfrof. in der Deſterr. Grfſch. und bei Gorzz 105 Hir., 
die beiden Ortichaften Berpopdfieli unn Pereslaniced bilnend. 

Ronzio, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Offana, im Sulz⸗Thal. 

Ronzo, 1) Df, in Tirol, Kr. Briren, bei Fondo. 2) Pfrof. ebd., 
Kr. und bei Trient. 

Nonzone, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Sarnonico. 

Noob, Pfarrort in Krain, bei Ect.»Marein; 50 Ew. 

Nooborft, Df. in Belgien, Prov. Oſtflandern, Arr. Audenarde; 
1850: 648 6m, abeel; 1840: 156 Em. 

Noodkert, Df. in ven Nieberlanden, Prov. Brieslanp, bei Dantum« 

Noodt, 1) Df. in ven Nieverlanden, Luremburg, Be. Diekirch; 
260 Gm. 2) Df. ebe., Bey. Örevenmacern; 240 Gw. 

Roof, Iniel im —5* ur in Neus Britannien, son Dampier 
benannt; ohngefähr 22 engl. Din. lang und 10 bis 12 Min. breit; die 
NWErise ift das bochgebirgige Gap Kına; 5° 29° S. 147° 46 O. 

Noofen, Rooken-Peter, Df. in Preußen, Rab. gr mn; Kr. 
Miemel, bei Mröfuls; 119 @w. (Ivaarveradeel; 1840: 435 Em. 

Moorbabuizum, Di. in ven Nieverlanden, Prov. Vriesland, bei 

Roos, I) Df. in England, Grffh. Mork, Faf-Riving; 640 Em. 2) 
Inielgruppe in Neu: Britannien, im @rofen Ozean, NW. vom Sür:Gap. 

Noosbeek⸗Neerbutzel, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Are. Lou⸗ 
vain; 1850: 642 Gm, 

Roodebeke, 1) Df. in Belgien, Prov. Ofiflandern, Are, Aubenarte; 
1850: 375 Gm. 2) Ooft>, a ebd., Prov. Wehflanvern, Arr. Cour⸗ 
trai; 1950: 40854 Em. 3) Weſt⸗-, Df. ebd. Arr, Ind; 1850: 1957 Gm, 

Nooft, Di. in Schleswig, A. Haversleben, ND. von LHgumklofter, 
Krhivl. Arildz guter Aderboden, vorzügliche Wieien. 

Roofteren, Df. in ven Niederlanden, PBrov. Limburg ; 1840: 901 €. 

Root, 1) Drt in Insiana, Grfſch. Avams; 1850: 1099 Ew. 2) Drt 
in NewsMort, Grfſch. Montgomery; 1850: 2736 Ew, 3) Df. im 
Schweizer 8. und U. Luzern; 1 prot, und 1043 fath. Em. 

Nootbing, 1) «Ubbors, Df. in Englanp, Griſch. Eifer; 254 Gm. 
2) :Aytborp, Df. ebv.; 255 Em. 3) »Beauchamp, Df. ebr.; 246 Gm. 
4) sDigh, Df. ebv.; 447 Gw. 5)» Margaret, Df. chv.; 228 Gm. 
6) «White, Df. ebr.; 520 Gm. 

Nootötomn, Ort in Ohio, Grfſch. Portage; 1850: 1808 Ew. 

Rovzendaal, Df. in ven Nieperlanden, rov. @elderlann; 1840: 
397 mw. [mig. 

Mopeze, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Bukowina, bei Ggernos 

Nopezyce, 1) St. im Deflerr. Galizien, Ar. Tarnom, bei Senpziss 


zow; 3 Waflerm,. 2) Gora, Pirpf, ebb. [bei end; 9 
Nopeblen, Ropellen, Sf. in Breußen, Rabj. Sumbinnen, Kr. u. 
Nöpelberg, Df. in Deſterreich ob d. Enns (Wlüplte.), bei Beilftein. 


Nopenftall, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei 
Burfcbeip; 105 Gm. [lau; 273 Gm. 

Nöpersdorf, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. und bei Prenz⸗ 

Nopesdlev, Df. in England, Grfſco. Lincoln; 673 Ew. 

Ropianka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jatlo. 

NRopica, 1) :Boldfa und «Momwawies, Df. im Defterr. Galizien, 
Kr. Jaslo, bei Sorlice. 3) Muskas, Df. che. 

Ropiefa, Pfrof. im Defterr. Galizien, Ar. Sanof, bei Lisfo. 

Röpinghofen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Sor 
lingen, bei Oplaven; 55 Ew. 

Ropig, Roppicza, Bferf. im Defterr. Schlefien, Kr. u. bei Teſchen. 

Nöpke, Vorw. in Preußen, Rabz. Köslin, Kr. und bei Lauenburg ; 

Ropki, Di. im Defterr. en, Kr. Zaslo, bei Sorlice. [50 Em. 

Nopkojen, Di. in Preußen, . ®umbinnen, Ar. und bei Zilfit; 

Nopleo, Df. in England, Srfih. Southampton ; 771 &m. [326 Ew. 

Noplig, Topinborf, Df. in Siebenbürgen, Kr. Karleburg (Gfpid. 
Hunvap), im Maguraner Gebirge; Goldbergwerk. 

Röpnap, Grenzzollamt in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. Demmin, 

Ropouatichen, ſ. Roppenatſchen. [bei Treptow a. T. 

Noppa, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Sorlice, in 
Bergen. ‚ [£pgr. u. bei Alvenau; 165 Gm. 
Noppach, Rappach, Df. in Baiern, UnterfrantensAidyaffenburg, 
Roppeltöhaufen, Wir. in Baiern, SchmwabensNeuburg, Logt. 


Gm. Krumbach, an ver Zufam; 30 Gw.; Waflermühle. 


Prov, Oberheſſen, Kr. u. 4. 
d., Kr. Ziegenbain, A. Neu⸗ 
. R [Rheinberg ; 39 Em. 
Nopped, Wir. in Preußen, Rgbz. Düflelvorf, Kr. Geldern, bei 


Ropperbaufen, 1) Df. in —— 


Ziegenhain; 850 Ew. 2) Klein», 


Noppen 


Roppen, N Orticaft in Preußen, Reh. und Lokr. Königeberg, bei 
Trempau; 32 &m. 21 Bfrof. in Tirol, Innfr., bei IJmfl. 

Roppenatichen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Golvapp ; 60 Gm. 50 Ew. 

Roppernborf, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, r. Viechtach ; 

Roppershbain, Df. in Rurbeflen, Brov. Nieverhefien, Ar. Hom⸗ 
u N. Borten; 163 Gm. 

oppertöweiler, Wir in Württemberg, Donaufr,, OA. Wald⸗ 
fee, bei Schuffenried, am Urfprung ver Schufien; 106 Ew. 

Roppicza, it Ropip. 5 

Roppolo, Df. in Sarbinim, Prov. und S. bei Bialla, am 
Biverone; 1450 Gm. [Belplin; 53 Ew. 

Roppuch, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargarbt, bei 

Nopraz, Di. im Schweizer X. Waadt, Bez. Oron; 1 fathol. und 
345 prot. Gm, 

Roprecda, Df. in lingarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. Eifenburg, 
bei Radkereburg, zwiſchen Bergen am Lendva ; 160 Gw.; Weinbau, guter 
Wie⸗wache, Weide, Walvdung. (fubtom. 

NRopst, Romwi:, Flck. in Rußland, Gus. Tihernigom, Kr. Nowo⸗ 

Röpzig, Di. in Breusen, Sachen, Rgbz. und Kr. Merieburg, bei 
Sauchftevt, I. an der Saale, gegenüber ver Mündung ver Saale; 75 Gm. 

Hoaue, Las, 1) Ranpipige in Frankreich, Dev. Eure, Arr.u.NNB. 
son BontsAnvemer, WSB, bei Quilleboeuf, I. an der Mündung ber 
Seine am Einfluß ver Rille. 2) Df. ebr., Dep. Gard, Arr. um AND, 
von Uses, OND. bei Luffan, in ſchöner Lage, aber ſchwer zugänglich; 
350 Gw. 3) 5. Roquesd'Olmes (far). , 

Noque (Sans), 1) Fid. in dem Argentiniigen Staat Gorrientet, 
S. von Gorrientes. 2) St. in Spanien, — uns SD, von Cadir und 
NND, nabe bei Wibraltar, an der Bat von Sibraltar, nabe der ftarf 
befefligten Grenze zwiſchen Spanien und dem Gebiet von Wibraltar, 

Nogue(Bade), 1) Gap ter Küfte von Brafilien, Brov. Rios&randes 
do⸗Norie; 5% 28° 17° 8. 37037235 W. Bon viefem Gap erfireden 
ſich bis nd Brov. Geara, längs der Küfe, die drei Bänte Banco=des 
SaösXoque, Bancosvarfavanpeira und Bancospasellr- 
cas, 2) ©t. ebb., Prov. und 15 Legoas von Sad- Paulo ; 4000 Gw. 

Roquebron (Las), Fld. in Aranfreich, Dev. Gantal, Yrr. um, W. 
bei Aurillac, an ver Gere; 4361 Gm; Töpferei, Werberei. 

Roquebrun, Df. in Frankreich, Dep. Herault, Arr. und O. von 
Saints Bons, r. am Orb; 1455 Gmw.; Marmorbrud. 

Roquebrume, Bld. in Franfreib, Dep. Var, Arr. und SO, von 
Draaui.nau, WB. bei Frejus, am Argens; 2019 Gm. 

Noquebruffane (Las), Df. in Rranfreich, Dep. Bar, Arr, und 
©. bei Brignoles, am Iffole; 1505 m. 

Noquecdziere, Df. in Franfreih, Dep. Aveyron, Arr. Sct.Affris 
aue, bei Sct.»Gernin; 570 Em. 

Roauecor, Df. in Frankreich, Dep. Tarns@aronne, Arr. u. NW. 
son Moiſſac, bei Bremen, 1372 Em. 

Roqueevurbe, St. in Frankreich, Dep. Tarı, Arr. und NND, von 
Gafıres, am Agont; 1757 Ew.; Fabr. für Wollmügen und Wollzeuge, 
Bollipinnerer. j 

Roque:d"Ulberdd (Las), Df. in Frankreich, Dep. Borendetsoriens 
tales, Arr, un OND. von Geset, WSW. bei Argeles ; 850 Ew., 

Roquesb'Untberon (La-), Df. in Franfreih, Dep. Bouches⸗du⸗ 
Aböne, Arr. u. NW, von Air, NAD. bei Kambesc; 1520 Ew.; Rübens 
zuderfabrif. [von Santander, auf einem Berge; i350 Gm. 

RoquedeRinsMiera (Sans), Ald, in Epanien, Vrov. und ©, 

Roauesdeirlircs (Las), Hld. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. u. bei 
Gabeors, am ot; 1450 Gm. 

Roque:-d’Esclapon (Las), Df. in Frankreich, Dep. Bar, Arr. 
und AND. von Draguiguan, OWD. bei Gompt ; 370 Gm. 

Roauesd’Dimbs (Las), St. in Franfreih, Dep. Ariege, Arr. und 
SD. von Pamiers, ©, bei Mirepoix, am Lectoure; 770 Em. 

Roauefeuil, äld. in Frankreich, Dep. Hude, Arr. und ©, von Lir 
mour, OND, nabe bei Belcaire; 970 Gm. ö 

Roquefirade, Df, in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. und OSD. bei 
#oir; 735 &m.; @insbrüde. . 

Noauefort, 1) ld. in Branfreih, Den. Aude, Arr, und ©. von 
@imour, am ber @uette, mitten im Walde; 790 Ew.; Gifenhammer, 
Holibanvel. 2) Df. ebw., Dep. Aveyron, Arr. u. D. bei Set.⸗Affrique; 
330 Gw.; vorzüglicher Kaſe. 3) Df. ebd. Dep. Lots&aronne, Arr. und 
bei Agen; 340 Gm. 4) Df. ebd, Dep. Bar, Ärr. u. OND, bei Graſſe; 
650 Gm. 5) sbe-Marfan, St. ebd. Dep. Landes, NO. von Monteper 
Marian, am Zufammenfluß der Douge und des Gftampon; 1620 Gm.; 
Töpferer, vorzüglicher Ralf. 6) ⸗de⸗Sault, HNRoquefort I. 

— Fl. in Frantreich, Dep. Gert, Arr. und bei Auch; 
470 öm. 

Roquemaure, St, in Frankreich, Dev. Gard, Arr. und OND. von 
Uses, auf einem fleilen Felſen r. an ver Rhöne; 4507 Ew.; guter Roth⸗ 
mein, verzügliches Olivenöl, Branntwein, Seidenr aupenzucht, Seiden⸗ 
fpinnerei, Böttcherei, ABein= und Branntweinhantel. 

Roauepiz, Heine Infel im invifchen Ozean; 6° 14’ S. 57° 44’ O. 

Roques (Bobs), Las:Rocas, 1) Feine unbemnhnte und bewaldete 
Infelgruppe in den Antillen unter vem Winde, an der Norpfüfte von 
Benezuela ; die NOInfel 11% 58° 40° NM. 69° 2° 35° W. 2) Untiefe im 
SucayensArdipel, N. von Guba, und davon dur den BabamasKanal 
geichieven ; die mellichfte Klivpe it 23° 51° 30° M. 82° 42° 0° IB. Diefe 
Uintiefe iſt an 25 St. lang von O. gegen W. und an 12 St. breit. 

Roqueiens, Paß in den Porenaen, auf ver Grenze zwischen Era- 
nien und Branfreih (Dep. Poreneessorientales), zwiſchen ven beiden 
Bäflen Koccat und Bertus, 

Roqueraillade, Df. in Franfreih, Dep. Aude, Arr. unv SSW. 
bei &imour ; 470@.; @eburtsort des Gelehrten Bernarbsper Montfaucon. 

Hoquetasd, Di. in Spanien, Prov. und SW. von Almeria, am 
mittellänn. Dieer; 2200 Em.; unmweit ©. beveutenve Galinen. 

Rogques-Zimbaut (Ea⸗), #ld. in Frankreich, Der. Lots&aronne, 
Arr. uns NO. von Agen; 1311 Gm, [&ct.»Dmer; 1350 Gm. 

Roquetoire, Di. in Frankreich, Dep. BatıbesWalais, Arr. und bei 

Noquevaire, St: in Frankreich, Dep. Bouches⸗du⸗NRhoöne, Urr. u. 
NO. von Marfeille, am Huveaune in 174 Metres Üieereshöhe; 3150 
E. vorzügliche Rofinen, ſchoͤne Seide, Dlivenol, Leindl, Seife, Maple, 
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Rofario 


Säge und Lohmühlen; Miteislebien, Gips, bebeutender Handel mit ger 
treodneten Brüsten, Oliven, Seide, Wein ıc. 

Roquevieille (Las), Df. in Frankreich, Dev. Gantal, Arr. und 
NND. bei Aurillac; 1160 Em, [W. ver Großen Bahamas Banf. 

Noauillos (2o8=), Heine Inielgruppe im Lucayen⸗Archipel und im 

Rorad, 1) Df. in Defterreich ob der Enns (Mühlkr.), bei Linz. 
2) Wir. in Tirol, Innfr,, bei Steinad. N get 105 Ew. 

Rorath, Df. in Preußen, Nabı. Trier, Kr. Berncaftel, bei Thalfana, 

Rorbach, Rohrbach, Df. in Branfreih, Dep. Mofelle, Are, und 
SD. bei Sarreguemines; 1170 Em. 

Rorbas, Me. im Schweiger K. Züri, Ber. Bülach, l. an der 
Zör; 5 fathol. und 911 prot, Em.; Weinbau, Zuffein. 

‚ Nördorf, fatbol, Bfrof. in Preufen, Rgbz. Aachen, Kr. Jülich, bei 
Zinni, l. an ver Noer; 565 Ew. 

‚ Rorgenfteig, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. u. bei Geis— 
linaen; 59, &w.: vabei pas Rötbelbar. 

Nöridhen, Röhrchen, ev. Pirbf. in Preußen, Rgbi. Stettin, Ar. 
Sreifenbagen, NO. bei Königsberg in der Neumark; 426 G.; Schäferei. 

Rorichmoor, Df. in men, Oftfriesland, Lodr. Auricb, A, und 
bei Leer; 1678 Gm. mit Warfingsfebn ıe. 

| Rorihum, Pfrof. in Hannover, Ditiriesland, Lodr. Aurih, Amt 
Gmven, bei Olverfum; 2835 Gw, (und bei Göttingen; 327 Ew. 

Roringen, Birdt. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hildesheim, A. 

Nörkjär, 1) Df. in Schleswig, A. und N, bei Haversleben, Kirch⸗ 
fpl. Bjerning. 2) Mohrkarr, Df. ebd., D. bei Tondern, Krehſpl. 
Hoftrup. [Eperies, am Tarea, 

Rorkovany, Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipfh. Saros, bei 

NRörubach, ſ. Röbrenbad. 

Norſchach, Fid. und Hauptort des gleichnam. Bez. im Schweizer 
K. und NO. von Sct.s@allen, am Bodenfee (Konftanzer Eee), in den 
bier ver Rorſchacher Berg Reil abfällt; 105 prot. und 1646 fathol. Gw. 
quter Hafen; Weberei, Bleiben, Handel. 

Rorup, kathol. Birpf. in Kreußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
und DSD. bei Coesfeld; 501 Gm. 

‚Rod, Noffa, Nebenfluß ver Dniener r., in Rußland, Guv. Kiew; 
münbet oberhalb Ticherfaffi; 60 St. Bauflänge. 

Nös, 1) Nee, Df. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Herrieben, bei 
Raubenzell; 90 Ew. 2) Df. in Breufen, Robz. Goblenz, Ar. Gochem, 
bei Garben; 340 Ew. 

Rofa, 1) ver höchſte rg der Alpen, nach dem Mont Blanc, 
auf der Grenze des Schweiger K. Wallis u. der Sardiniſchen Provinzen 
Aofta und Dfiola ; 54% 56° 4’ N. 50 31° 42” D. Don den Spitzen deſſel⸗ 
ben ift vie höchfte 4736 Metres Meereshöbe hoch, alfo nur 74 Merres 
niedriger ald ver Mont» Blanc. Bon ven Thälern, die von dem Berge 
ausgehen, find nur bie gegen N., in Wallis, bemobnt, dagegen die gegen 
W. öde. 2) Roos, Pirpf. in Meiningen, A. un NW, von Wafunagen, 
im Rofagrund, an der Rofa; 262 Gmw.; Feldbau, Handwerkt. 3) Pirpf. 
in Benevig, Brov. Bicenza, Diftr. und bei Baffano. 

Nöfa, ev. Pfrof. in Preußen, Sachſen, Rah Merieburg, Kr, Bit⸗ 
terfeid, bei Düben, r. unweit der Mulse: 792 @w.; Ueberfahrt. 

Nofa (Sauta⸗), 1) Fick. in Chile, NND, von Santiago, am Ncons 


cagua; befucter Hafen. 2) Bergwerlsort im Mejican. Sraat Gobas 
huila, an ver Grenze des Bolfonsde-Mapimi, in jehr geiunder Lage; 
2300 Gw.; Bergbau auf ®ilber, 3) Berg im Mejican. Staat Mechva⸗ 


can, am Zpal von Tlalpujabıa, 9252 F. Meeresböbe hoch. 4) Berge 
werfsort im Mejican, Staat Mejico, NW, von Chieo. 5) St. in Neu⸗ 
®ranata, Prov. u. D. von Neus®ranara, in 1324 Toifen Meeresböbe; 
6° 36° N.; 3100 Ew. 6) Infel, zu Florida gebörig, im EM. ver gleichn, 
Bai; 30% 20° 9. 88% 50° B.; obngefähr 10 ©t. lang von D. gegen W., 
und 1 St. breit. 7) Fld. in Baraguan, SED. von Aflompeion, an ver 
Morpieite der Mberasfagune. %) rdesDas, Fld. in Senator, DED. 
von Duito, I. am Negro. [150 Ew. 

Rofaal, Df. inBaiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. Tirfchenreutb; 

Noiacharka, Roſochatka, Df. in Preußen, Rgbj. Marienwerver, 
Kr. Gonig, bei Giersf; 170 Em. 

Rofainen, Großs und KleinsGräberäöwalb, Df. in Preufen, 
Rab. und Kr. unn bei Marlenwerder; 258 Gm. 

NRofalia, Zinfhütte in Preußen, Schleiten, Rgbz. Oppeln, Kr, Beus 
then, u Divslowig gebörig. 

Rofalia (Santar), 1) Kid. in Sicilien, Prov. u. N. von Girgenti. 
2) Fl. ebo., auf der Kufle, SEW. von Noto; Salıfümpfe. 3) Dr. im 
Mejican, Staat AltsGalifornien, am Südende der Babiasberlarons 
ceprion; 27° M. 11505’, 

Rofalienberg, Szent⸗Roſalia, ein Gebirge auf der Grenze zwi⸗ 
ſchen Defterreih unter ver Enns (inter WBienermalpfr.) u. Ungarn, mit 
392 Wiener Klaftern Höhe; darauf vie Rofaliens-KRapelle 47% a1’ 
5m. 130582 D, 

Rofalienield, 1) Rofalienborf, Rojarromw, Kol. in Mähren, 
Kr. und bei Brünn; 115 Ew. 2) Df, ebd. Kr. Olmüg, Ber. SHradiſch 
(Ungriichs); 420 Gm, [bera, Kr. Schubin, bei Gonſawa; 116 Gm. 

Nofalinowo, Rozalinowo, Drtihaft in Breußen, Rgbz. Broms 

Nofalnig, Df. in Krain, bei Möttling; 250 Gw. 

Rofaly, ref. Krodi. in Ungarn, Difr. @roßmwarvein, Gſpſch. Szat⸗ 
mar, bei Szatmar⸗Nemetbi. 

Rofanna, Nebenfluß vet Inn, in Tirol; entſteht me im Thal 
Verwall, wurchflieht das Stanger Thal, nimmt die Trojana auf, und 
mündet bei Landeck. [Bromberg, bei Koronomo; 30 Gm. 

Nofanno, Drtichaft und Oberförfterei in Breußen, Rgbz. und Kr. 

Nofand, Di. in Frankreich, Dep. Hautes-Alpes, Arr. un BE. 
von Gap; 818 Gm, 

Rofaposno, Df. in Iflrien, auf ver Inſel Veglia, bei Veglia. 

Rofario, 1) St. in Brafilien, Prov. Maranbas, I. am Itapicuru, 
8 Legoas oberhalb deſſen Münpung in vie Bai Sadsdofe; 8000 Gm.; 
große Ausfuhr von Arroz. 2) Df. ebd., Prov. Sergire, am Rio:Giriri 
und deflen Ginfluß in ven Inparatuba, W. bei Santo-Amaro; 1500 Gm, 
3) Fld. ebb., Vrov. Santa⸗Catharina, SW. von Defterro; 2000 Gm.; 
in der Umgegend beiie Quellen. 4) Infel im Antillen: Meer, an ver 
Küfe von Neu⸗Granada; Norpfpige 10" 11" 40° Nett 59 
Infel im Magelbaensircipel; Süpfpige 270 16° 26° M. 175° 41° 17° 
D.; mit vielen Klippen umgeben. — St. in Neu⸗Gra⸗ 
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Rawat 


Ramwar, Infel an der NOKUfe ver Infel Walgiu; 09 1’14" ©, 
1280 36° 25” D,; Hafen. 

Rawan’s:Brad, See auf ber Norbfeite im Himalapa, in Tübet, 
über 15,000 $. Meereshöhe, am Buß hoher Schneeberge, von denen ein 
Waflerfall in den See herabflürgt; beſteht aus 2 Urmen, und am Weſt⸗ 
enbe fließt ver Satabru over Gutlebj ab. In einiger Entfernung erſcheint 
vas Waſſer inpigosblau. Um benfelben weiden viele @emien. 

Rawelifi, 1) Ortſchaft im glanı Grfih. Dort, Weſt⸗Riding, 
SEhD. von Port, r. am Ayre; 1523 Em. 2) 2omwer- und Uppers, 
2 Dfr. ebp., Grfſch. Sancafter; 827 und 760 Em. . 

Rawben, Df. in England, Grfſch. Dort, Weſt⸗Riding; 2530 Ew.; 
Bollmanufaltur, 

NawelsPindee, Ort in Labore, in Hindoſtan, DED. von Pes 
ſchauer (Peichamer) ; 33°36' N, 73% 45° O. Grm. 

NRawi, Nawen, tin Zufluß des Ghenaub I., im Pumjab; entfleht 
am Sürabfange des Himalaya; fließt SW. und an Sahore vorüber, 
und münbet bei Fafilſchah. 

Ramwicz, Rawitſch, Krft. in Preußen, * und S. von Pofen, 
Kr. und W. von Kröben, und SSD. ron Liſſa, N. von Bretlau, 
an der Bretlau⸗Poſener — 1816: 8220 (und IM M. Mil); 
1831: 7830; 1840: 8752 (und IS M. Mil.); 1843: 9315 (und 684 M. 
Mil.); 1846: 0327 (umb 722 M. Mil.); 1849: 9370 (und 644 Di. Mil.) ; 
1852: 9532; 1555: 9096 (und 761 M. Mil.); 1858 : 10,062 (und 742M. 
Mil.); ev. ER Synagoge, Kreisgericht, Bo, Unterfleueramt, Dos 
mänenrentamt, Mitielfgule, Strafanftalt, Kinderrottungehaus, Ma: 
— — Leinen⸗ Wolls und Baummolltweberei, Tuchmache⸗ 
rei, Huts und Tabadfabrifation, Gerberei, Bärberei, Bierbrauerei, 
Töpferei, Getreide⸗, Wolle und Schweinchandel 1704 Winterquartier 
Rart XII. von Schweden. (burg; 51 @w. 

Rawlad, Df. in Preußen, Rgbı. Königsberg, Kr. und bei Kaften- 

Rawmarfch, Fld.in England, Grfſch Dort, Weſt⸗Riding ; 2065 G. 

Ramrerh, Df. in Englanp, Grfſch. Gier; 357 Gm. 

Nawufen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Braunsberg, 
W. bei Meblfad, r. an der Paffarge; 131 Gm. 


Rawy, j. Rami, [Bernfict. 
Naxalpe, Berg in Steiermarf, Kr. Brud, Hrſch. Neuburg ; ſchöne 
Nardorf, ſ. Kafsvorf. rfch. Neuberg; 150 Ew. 


Naren, Drtfhaft in Steiermarf, Kr. 
Rarenbach, Rotte in Deflerreich unter ber 
denig, an ber Trajen; 190 Gm 


ruf, bei Muͤrzzuſchlag, 
Enns (Obere MBiener: 


Wſcheno. 
1830: 26575 1840: 6533; 1850 
Richmond. 4) 2 Orte in Inpiana: Grfich. Franklin; 1850 : 1231 Gm.; 
Grffch. Diorgan, 1850: 1153 Em. 5) Drt in Midigan 
comb; 1850: 1232 Gm. 6) Gap ver SWEpige ver nfel Meus 
land; 470 37° 0% 9, 619 33 24° MW. 

Rayach, Df. in Kärnten, bei Belden. . 

NRaybrotb, Pfrof. im Defterr. Saligien, Kr. Bochnia, bei Rzegocin. 

Nayeza, Vfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Wapomice, bei Saybuſch. 

NRayen, Wir. in Preußen, Rgbj. Düffeldorf, Kr, Meurs, N. bei 
Bluun; 700 Gm. i car ; 260 Ew. 

Rayerend, Df. in Preußen —J Düffelvorf, Kr. Gleve, bei Cal⸗ 

Naperfcbied, Di. in Preupen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Sims 
mern; 150 Ew.; kathol. Kirche, 

Rayersdorf, 1) kathol. Pfrof. in Preußen, Schleſien, Moby. Dress 
lau, Kr. Habelihwerpt, W. bei Bande, an der Biela; 944 Gmw.; 2 Bors 
werte. 2) Nafovecz, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Rann. 

Naygern, Rapbrad, 1) ld. in Mähren, Kr. und bei Brünn, an 
der Schwarzawa; 800 Ew.; die ältefte BenebictinersAbtei in Mähren 
(1048 gefliftet) mit beträchtlicher Bibliorhet. 2) Hlein= Df. ehr. 

Hanghaut, Drt in Labore, in Hindoſtan, DO. von Amretfir ; 310 34° 
N. 75927 D. Bm. abad. 

Naygopanlipet, Ort in Hyberabad, in Hindoſtan, N. von Hyder⸗ 

Raygrod, St. in Polen, Sur. und SW. von Unguftewo, und 
SEM. von Suwalfi, am gleihnam. Eee; 1950 Ew.; Handel mit Ge⸗ 
treibe, Vieh und Honig. j j ( Biehmärtte. 

Napygıunge, Rayagani, Ort in Bengalen, in Hinvoftan ; 7500 @,; 

Nayham, Ort in Diaffahufetts, Grfſch. Briflol; 1850: 1541 Em. 

Rapl, if Rail. [der HapleysBai; 1651 Gw. 

Mavleigb, Df. in England, Grfih. Eſſer; SW. bei Rochford, an 

Raymond, 1) Ald. in Branfreih, Dep. Gher, Arr. und NO. von 
Sct.:Amand-Montrond; 200 Ew. 2) Gap ver Nordkuſte ver Sundas 
Infel Timor; 9% 9° 30 &, 12271745” DO. 3) Drt in Maine, Grfſch. 
Gumberland; 1850: 1142 @w. 4) Ort in —— Vrofichaft 
Rodingbam; 1958: 1206 Gw. 5) Ort in Wieconſin, Grfſch. Racine; 


ound⸗ 


1850: 1021 Gm. 6 Eape, Drt in Maine, Grfſch. Gumberland ; 1550: 
50 Ew. ' (gal; 2280 Gw. 
Raymuntudbony 


Krechſpl. in Irland, Prov. Ufer, wein. Dones 

Napyne, Ardipl. in Schottland, GOrfſch. Aberveen; 1542 . 
Napnıbam, Df. in England, Srfib. Efier; 777 Gw. 2) Ort in 

Maffafuchette, Erfſch. Briftol; am Taunton; 1820: 10715 1840: 1329; 


1850: 1541 Gw. j j 
RaynowasWola, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sambor. 
n Binvoftan, DSED. von 


Navpilly, Ort in den Nord⸗Serkars, 

Gontur, r. am Kriſchna. 
Navokie, Pfrdf. im Deſterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Listo. 
Nandko, 1) Df. im Oefterr. Galizien, Kr. Bochnia. 2) Df. ebd., 

Kr. Wapomice, bei Oewircin. 

« NapsfürsBadne, Bld, in Frankreich, Der. Haute⸗Saöne, Arr. 

und NO. von rat, an ver Saöne; 750 Ew, 

Napntaromice, 1) Mfld. im Defterr. Galizien, Kr. Praemysl, bei 
Moseista, 2) Df. ebp., bei Przemysl. 

Nayun, Fl. in Perfien, Vrov. und ESD. von Kerman. 

Ras, Les, Gap der Küfle von Frankreich, am atlant. Ozean ; ift eine 
ver weitlihen Spigen bes Dep. Finiftere, gegenüber ver Infel &ein, und 
davon durch eine nicht tiefe Meerenge geſchieben. [277 ®, 

NRaza, Heine capsverbifche Inlel, SO, bei Branca; 10% 38" N. 


Grfich. Dias | R 


Real 


Nazaer, Df. in Frankreich, Dep. Dorbogne, Arr. und bei Verigueur; 
1000 &mw 


Nazat, Ras⸗Deid⸗Juzef, Gap der Küfte von Tripolis, in Barkah, 
am mittelländ. Meer ; 56° 45’ N, 19 170’ O. 
Nasboifche, Df. in Slavonien, Sfpfh. See — 410 Ew. 
Nazboiftie, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Ottochaner Regiment ; 150 dw. [160 @w. 
Hasderto, Ortfchaft in Keoatien, GEſpſch. Agram, bei Berbuntsto; 
Razdorowsfaia, Fld. in Rußland, Sup, der Don'ſchen Koſaken. 
Nazdorsfaia, Fid. in Rußland, Sup, der Don'ichen Kofafen, 
DOND. bei NomosTfcherfatt, r. am Don; Weinbau, 
Nazenbach, Df. in Defterreich ob der Enne (Innkr.), bei Schärding. 
Nazenberg, 1) Wir. in Deſterreich ob der Enns (Innfr.), bei Schär: 
ding. 2) Df. in Deſterreich unter der Enns (ObersWienerwalbfr.), bei 
Kemmelbadı; 100 (im. [Altenkirchen ; 127 Ew. 
Nazert, Nagert, u Preußen, Rgbi. Coblenz, Kr. Neuwied, bei 
Mazbs, Df. in Frankreich, Dep. HautesBienne, Arr, und SW, von 
Majgrab, f. Rasgrar. [Bellar; 1139 Gm. 
Rasbiza, f. Ratihiga. 
Razbnnae, Di. in Kraih, Hrſch. Weirelberg, bei Sct.»Marein; 
Schloß Zobeläberg,. [2) f. Rafip. 
Razig, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Wopnian, bei Herzman. 
Mazkrifie, Ortſch. in Kroatien, Gſpfch. Agram, bei Autsine; 80 E. 
Naztawi, it Nadslamip. 
Nazling, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hauerudkr.), nahe bei 
Baierbach. 2) Df. ebd. (Innfe.), bei Neukirchen. 
Nasniow, griech. Krechof. im Defterr, Balisien, Kr. Zlochzow, bei 
Dagenı: [Oguliner Regiment; 2410 Ew. 
azpiesina, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Raztovaz, Df. in ber Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Set. ⸗Geor ger ut bei Bellovar; 27 Hir. 
Nazvala, Di. in der Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Dguliner Regiment; 50 Gw. [Syutla; 880 Ew. 
Nazvor, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warasdin, bei Tuhely, am 
Nazzeh, Gafe, St. im Türf. Afien, in Syrien, Paſchalik Damas, 
und Hauptort bes gleichnam. Sanpfbal, WSW, von Ierufalem und 
. von Jaffa, ummeit ver mittelländ. Meerfüfle; an 5000 &.; Sig 
eines griech. und armenifchen Bifchofs, vicle (an 30) Moſcheen, Iebhafter 
Handelöverfchr, Baummollweberei, Fabt. für Geife ıx. 
Razzonichi, Wir, in Iftrien, bei Dignano, 
— in —— ien, Kr. rn 2* 
zawen, Adziawen, Df. in Preußen, Gumbinnen, Kr. u. 
bei Oletzkoz 72 Ew. * [im Walde 
Adraweka, Df. im Ocfterr. Galizien, Kr. Wadowice, bet Jardanow, 
NE, NH, frangöf. Inſel im atlantiihen Dyean an ver Weſtküſte 
von Frankreich, Dep. Gharentesinfer., Arr. La⸗Rochelle, W. von La— 
ochelle, mit den beiden Gaittond Ars u. Sch. Martinsder Re und 8 Be: 
meinden; 7 Lieues lang von WNW. gegen OSO, bei 1?/, Lieues gröfis 
ter Breite, und 17,000 Hect. Bläche, und 1846: 17,350 Ew. in ber @tabt 
Sct.⸗Martin, ven beiden Äld. Ars und La⸗Flotte und mehreren Dörfern. 
Die Süd⸗ und Wertüfe if bo, fleil und unmahbar, dagegen bat vie 
Norpfüfte viele Rheden uns (16) Häfen. Die bepeutenpfien ver lehteren 
find Sct.»Martin, Laslotte, LarPree, Rive-Dour. Auf der NWEpige 
ſteht ver Leuchtthurm ToursdesBaleinet, indem pie Infel mit Riffen 
—— iſt. Der Boden ift unfruchtbar und trägt weder Getreide, noch 
Holz, nur viel gewöhnlichen Roth» und Weißwein, ver zu “ifig vers 
braucht wird, Aus den beträchtlichen Salzfümpfen gewinnt man vors 
zügliches Salz, und außerdem wird die Fiſcherei ſtark betrieben. 
Nea, Nia, Df. in Siebenbürgen, Kr. Rarlöburg, bei Deva. 
Neadfield, Ort in Maine, Srfich. Kennebed; 1820: 1511; 1840: 


2037; 1650: 1985 Em. 

Reading, 1) St. in England, Hauptort der Grfih. Bert, ®. von 
London u, SS. von Orford, am Kennet, ver bier in die Themſe flieht, 
und burd ven Kennet-AvonsKanal mit dem Severn und Briftel, mie 
durch die Ehemie mit London verbunden ; mit Caversham 1841: 20,579; 
1551: 21,456 Gw.; 3 Kirchen, latein. Schule, Fabriken für Band, Se: 
gu Vadleinwand, Gaze, Nadeln ıc.; Waflermühlen, Brauerei, 

ifengießerei ıc., bebentender Handel, In ver Nähe ein merfwürdiges 
Lager von Aufterfchalen in Seefand in einer Ausdehnung von 5 bis 6 
Adern. 2) Drt in Gonnerticut, Srfich. Bairfielo; 1820: 1678; 1840: 
1674 Gw. 3) Ort in Maſſachuſette, Grfſch. Midbleſer, N. bei Bolton; 
1820: 2800 ; 1840: 2193; 1850: 3108 Gw.; Schuhmaderei. 4) Ort in 
Michigan, Grfſch. Hillspale; 1850: 956 Em. 5) Ort in Nan-Morf, 
Grfſch Steuben, am Senera:Ste; 1820: 3010; 1840: 1541; 1850: 
1434 Giw. 6) Drt in Obio, Grfſch. Berru; 1850: 3964 Em. 7) 2 Orte 
in Benniylvania: Grfſch. Adams, 1840: 1026; 1850: 1252 @m.; Haupt» 
ort der Erfſch. Berks, I. am Schuplfill, 1820: 4332; 1840: 8410; 1850: 
15,743 Ew.; Gerberei, 9) Ort in Bermont, Srfih. Winpfor; 1820: 
1603; 1840: 1363; 1850: 117 15m. 9) South, Ort in Maffachuferre, 
Grfſch. Diipplefer; 1850: 2407 Gw. [1840: 2373; 1850: 2836 Gm. 

Neabington, Ort in NewsJerfen, Grfſch. Hunterbon ; 1820: 1064 ; 

AMeadoborough, Drt in Vermont, Orfſch. Bennington; 1840: 
767: 1850: 857 Gm. 

Read's⸗Ereek, Ort in Arkanfas, Griſch. Lamrence; 1850: 567 Ew. 

Neady, Ortichaft in Irland, Brov. Ulfter, Erfſch. Armagh; 1000 
Gw.; Uderbau, Leineweberei. R 

Neal, 1) Fluß (Rio) in Brafilien; entfteht im M. ver Prov. Babia, 
fließt gegen D. zwiſchen Bergen gegen 30 Legoas und hat dechalb hier 
Wafferfälle, wodurch die Schiffiahrt unmöglich il. Er bildet die Grenze 
der Prov. Badia und Sergive und münbet in den atlant. Ojean. Die 
Lanpfpige Manguer-Seero ft die Süpfpige der Mündung im 11% 28° 4° 
©. 39° 40° 28° W. Der legte Waflerfall ift 9 Legoas oberhalb der 
Mündung. Zuflüffe find I. der Saguim, Suararema und Piauhi. Das 
Flusßbett ift breit, tief und fanvig. 2) Spige ber Norpfüfte der Iniel 
Guba, am Gingange der Honda Bai; 220 58'340 M. 859 31° 54° MB, 
3) Kanal in Frankreich, Der. Bouches-du⸗Rhone, Arr. Arlet; — 
im Ligagnan⸗Weiher, gebt an Arles vorüber, durchſchneidet ven Kanal 
Gravonne, um» endigt SD. bei Taraseon, nach 7 Lieues Länge. 

Neal, 1) »«Eorona, Muitacn, Fld. in Beneguela, Brov. Guvang, 
r, am Drinorco, &, von Cumana. 2) sdesla-FJara, Ald. in Spanien, 


Realejo 
Brov. und NR. von Sevilla; 300 Em. 3) ⸗del⸗Monte erfäort‘ 
im en. Staat Mejico, NO. unweit Pachuca, nad mboldt 
in 9124, nach Burkart in 8934 $. Meereöhöhe, in [re 0 * über einer 
Schlucht durch * ein Bye Gebirgabach raufcht, aber in einem 
falten Klima ; an 4000 en, befachte Sonntagsmärfte; ; Berg: 
bau auf Silber und eh > gamir⸗Werke in ver Nähe und ein 
MWaflerfall des Baches, der über eine ſenkrechte Wand von Säulen-Bafalt 
berabflürjt. 4) :be-&anz Bicente, Fld. in Spanien, Prov. u. WRBW. 
von Toledo; 1030 Gw. 
Realejo, 1) St. in Nicaragua, NAB. von Leon, an ber er. 
ves gleihnam. Blufles in eine Bucht im Großen Djean; 5000 Gw. 
Sieden, ofpital, Hafen mit weiter Rhede, Schiffbau. 2) sde:-Mbajo 
und ⸗de⸗Arriba, 2 Bid. auf ver NBKüfte der Infel Teneriffa. 
Reallon, Ei in du Brantrei, Dep. HautessAlpes, Arr, und WR. 


bei Embrun ; 

—— He in Sieifien, Prov. und NO. von Girgenti. 

Realment, St. in Frankreich, Dep. Tarn, Arr. und von Alby, am 
Adour; 2797 Ew.; —— i. 

Nealmuto, Fld. in Sicilien, Prov. bei Girgenti. 

Realp, Df. im Schweiger K. Uri, Bez. Urfern; faſt 5000 F. Hoch | W 
an der Furfa; leidet durch belgmangel und Law inen. 

NReal⸗Punta, ſ. Rea 

Röalville, St. in — Dep. Tarn⸗Garonne, Arr. u. NND. 
von Montauban, r. am Aveyron; 3076 Ew. 

Reamd, Df. im Schweiger K. Graubünden, Ber. Albula; 292 u. 
und 2 —— Gm. 

Pfrdf. in Venebig, Brov. und Diſtr. Udine. 

Hearaby, Di. in Gmaland, Seffch. Leicefter; 471 Ew. 
Rearfon, Infel im Großen Ozean, im Goofd-Arcipel. 
Reatifchten, 1) 2 Dfe. in Banden, A Gumbiners, Ar sur 


—* bei Raufehmen; 23 und VEw orw. ebb., bei Sedenburg; 
1 Gm. en; 100 @w. 
Neatöbofen, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Wertins 


Neaug, Ortſchaft in Kärnten, bei —— 
—— Df. in Frankreich 
Gw.; Girebruch und Giysörcaner. 
Reay, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. Gaithuess; 2310 Ew. 
Mebaid, St. in Eranfreih, Dev. Seine-Marne, Arr. und DO, bei 
Goulommiert; 1102 Em. 
Rebaiz, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. u. ‚DRS. von Tourr 
nai, I. an ber Denber; 1350: 1055 Gw.; Töpferei, 3 
Nebbecke, Gemeinde in Breufen, —38 Rh Minden, Kr. 
Büren, bei Delbrüd, r, an ver Lippe 
Rebbelrach, Df. in Breußen, Ri al, Kr. und bei Gummers- 
bach; 260 Em. Sicher; 102 Ew. 
Rchberiah, Df. in Hannover, 8. und Lohr. Lüneburg, A Ball, eg 
Mebbio, Bfrpf. in ver Lombardei, Brov. und Diftr. und bei Gom 
Nebdorf, Fathol. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und Bel 
GihRätt, I. an ber übl; 137 Gm. 350 Ew. 
Mebee, Brebec, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. under bei Li⸗ 
Mebeceo, Df. in der Lombarbei, Brov. Mantova, Diftr. Gafliglione. 
Nebecq:Roguon, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles; 
1850: 3005 Gm. 
Nebek, Di. in Schleswig, A. und N. von Hadersleben, am Koldin⸗ 
ger — Krehſpl. Dalbve; ſandiger Boden, Fiſcherei. 
Rebelow, Df. und Rittergut i in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. u, bei 
Anclam; 232 und 72 Ew. 
Rebenberg, Kalugerova, Df. in ver Deflerr. * ch⸗Banat. 
Militärgvenze, Illvriſches Regiment, bei Weisstirchen; 1 
Rebensborf, hr: in Baiern, Nieverbaiern, Logr. —X an 
der Kleinen Vils; 50 Lüchow; 248 Gw. 
Rebenforf, Birvf. in Hannover, F. und Str. Lüneburg, A. u, bei 
Meber, Df. in Krain, bei Dobruine. 
Meberberg, Df. in Gr bei Neuftäptel 
Nebersreutb, Df. in Sächſen, Krer. ls Amt Plauen, bei 
Adorf, an ver Elfter; 1861: 215 Em. 
Meber:3Bable, df. in Steiermart, Kr. Marburg, bei —— 
Reberze, 1) Df. in Krain, bei dalbach 2) smale u. svelße, 2 Dir. 
ebd. bei Veſendorf. Auerbach. 
Nebesbrunn, Ortſchaft in Sachen, Krd 2** A. Plauen, bei 
Nebefhomig, Nisspig, Df, in Mäben, Kr. und bei Brünn; 
190 Gm. bach ; 1861: 718 Ew. 
Nebeögrün, Df. in Sachſen, Krbr. Zwidau, . Blauen, bei Auer⸗ 
Rebeffo, Df. in ver Lombardei, Prov. ‚Be amo; Gifenwerkpütte. 
Rtebeuvelier, Rippertömpler, Df. im Echmeizer K. Bern, Amt 
Deiben Delömont) ; 303 fath. und 29 prot, Gm. 
elier, Df. im Schweiger X. Bern, U. Delberg (Delsmont) ; 


1001 und een t En N © 
ebgeöhain, in en: Darmftadt, Prov. Ob rg 
Schotten, auf dem Bo e in 2500 heil. & 3. Bemapobe, 0 em. 

Rebich, Ortſchaft in eſtert. Rroatiih-&lavo Iitärgren 
Liceanert —* bei Upbina; 190 Em. Auſcha, bei Taucherfi ven, 

Mebirze, Mieders: u. Ober:, 2 Dfr. in * “7 Leippa, a 

nu 1) Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Bag. Ken Arnöber 
Nltena, bei Herfcheib ; 110 —— 2) Df. ebd., Rgbz. Göslin, Kr a 

Nebuomig, f. Rew —* [bei Stolp; 208 Em. 

Reborbainbos, Er —* ortugal, Prov. Trassos:Montes, Ber. 
Miranda, bei TE S. bei Bragama. 

Reborbaos, Sid. in Bortugal, rov. Trabsod:Montes, Ber. und 

Hebourgnil, Df. in Franfreich, . Avegron, Arr. und bei Set.⸗ 
Affrique; 350 Gw, 

Nebra, I) Ragv:, GrofsRebern, Df. in Siebenbürgen, Kr. Her: 
mannfant, bei Bisztrigg;_ 99 Hfr._ 2) f. Rebrifora. 

Rebrechien, Df, in Ara Dev. Loiret, Arr. Orlians; 11508. 

Rebrin, Di. in Ungarn, Diftr. Kafchau, Gfpf. Unghvar, bei 
* 530 Gm. 

ebrifora, Kid-Nebra, Weber, 4 in Siebenbürgen, Kr. Her⸗ 

manitadt, bei Bieztriez, am Sjamos; 2 

Mebrovichszello, Df. in ver Deflerr. Kroatifh-Glavon. Militär« 
grenze, Oguliner Regiment, bei SeneralsfirSjtofl; 525 Ew, 


750 


2091 


röme, Are. Montelimart; | b 


Rechtenftein 


Nebiche, 1) Df. in Krain, Hrſch. Raltenbrunn ; 90 Ew. 2) Df. ebb., 
FR EN ER: Kurheffen, Brov. 6 (es Kate ne 
eböborf, in en, Prov. Hanau, W mt 
Ph eia: Df. im Schweiger 8. Sct. an ———— 
thal, ©. bei Rheined; 972 prot. und 610 tath. Ew Beier, Nein: und 
Zeu ausnäberei. Gie. 1250 Ew. 
Recale, Df. in Neapel, Drov. —— — Diſtr. u. SW. bei 
—— St. im Kirchenſtaat (Italien), Deleg. und NO. bei Mas 
er — Gegend, am Muſone und adriat. Meer; 430 24° 
28° I 3" D.;, 4550 Gw.; Hafen, Bifchoffig. 
a Bld. n Vortu al, Prov. Beira, Bez. Aoeiro; 600 Ew. 
Necas, Fld. in Spanien, Prov, und N, von Toledo; 620 Um. 
Necca, |, Refa, 
Necco Id. in Sarbinien, Vrov. Denon (Bam), NW. von Chia⸗ 
vari, am Golf von Genua ; 3000 E.; [ mit Olivenöl, Früchten ı. 
ReceysfürsOurce, Sld in Frankreich, Dep. Göterd’Or, Arr. und 
DED, von EhätillonsfürsSeine, J Durce ; 990 Ew.; Merino⸗ Schaf⸗ 
sucht —— Ger bere 
nr 1) fathol. Pfrdf. — Roh, Gobleny, Kr. Ahrweiler, 
Altenahr, r. an ver Ahr; ) Df. ebb., Rgbz. Trier, 
Kr. = bei Merzig; 150 Ew 
— Graud⸗ und Vetit⸗, 2Ofr. in 


5318 Brov. Lüttich 
öge), Arr. und bei Verviers; 1850: 831 und 1 


Em.; beträchtliche 


—— vor Bine Malfererbe. {is 58: 73 Ew. 
Rechan, Dr Dreh in Sachſen, Krbr. Seigig, | A. — bei Oſchatz; 
*8 1) Df. in Baden, Oberrheintr. U. Zen eftetten; 279 fath. 
Gw. 2) Rehbe Df. in Baiern, berpfalg ensburg, — 
Vohenſtrauß, bei —E 70 Gm. Penn f. in Defters 
reich ob der Enns Ike.), Srſch. Ye, Pe bei SA, sBeit; 20 
‚und bei Winphaa 5) Nebberg, 


ge, 4) Kant eb., og 
erreih unter ber Anns (DO EA UR- rgkr.), bei 
ne an der Krems; 510 Gw.; ——— —— Spell ge 
Herridhaft in Württenberg, im Jart: und Donaufr Gmünd 
und * nad der alten gleichnam. Burg, jeht [3 ohen⸗Rech⸗ 
erg, benannt, bie auf einem der beiden Gipfel des erg Derges 
noch emi ſch erhalten ficht, während auf bem andern Gipfel vie Kirche 
mit vem Pfarre u. ut ftebt, der deshalb H AR en⸗Rechber g⸗ 
Kirchberg heißt. Mauer und Thürme 2 altrömifches Bauwerk, und 
beide — find durch eine große fleinerme Brücke verbunden. Der 
Berg ift überall, nur nicht an der Nordſeite una, An dem ge 
liegt das Hr Rechberg (Hinterweiler), im Sartfr., DU. —— 
kath. E; Feldbau; — und ber gleichnam. Wir. (Borderweiler), 
289 fath. [vingen; 714 Ew,; Schloß. 
—— Prdf. in Württemberg, Donaufr., Da. &ör: 
Rechbergreuten, Rechbergreiten, kathol. Pfrdf. in Baiern, 
— 6 Sor. Dillingen, an der —* ött; 308 Em. 
Hechebde, Danerigaft | — Ta Wet alen, Baby. Dün — — Kr. 
— bei Difen; 43 burg, er 26. 
NRechelborf, Haweldorf, Df. in Baiern, *nterfonfene Alban 
Rechen, I * in Preußen, Weftfalen, Ruh Arnöberg, Kr. und bei 


echenberg, 1) ‚Di, in Preußen en Rohr, 
Gw. #. or, 


, bei — hm. Grenze, an 
1 5 :4155 1861: —* 


Liegnig, Ar. 
bien, Kr 


nr Sammerfämieh 

mmerjchmiebe. 

Rechenhaufen, Bir. in — 

NRechents oft, hi I. Domäne in Württemberg, Nedartr., DA. 
Baibingen, b aslach; 24 Gmw.; bis zur Reformation ein Non 
nenflofter mit K m = = jegt eine Brauerei. 

Recherche, 1) Archipel an ver Südlüſte von Auſtralien (MeusHols 
land), Nuytsstand, ver aus drei größesen Kur ruppen befteht, wie fich 
von AB. gegen D. erfireden, aber nur f eln, Klippen und Sands 
bänfe find. Das Süvende ber like . if im 33% 53° 45 ©. 
121° 52° 30° DO. 2) Pitt’ssT —— Banitoro, Mannicolo, Inſel 
im SantasGruz-Archipel; 119 40° 3°° ©. 164% 25° 0° D.; bemohnt, und 
an berfelben ging ver franzöfliche Seefahrer Sa-Beroufe mit beiden Schif⸗ 


Jartkr., Da. 55 


fen au Grunde. 4 Bucht an ver Südküſte von Van⸗Diemens-Laud; 430 
32’ 23° ©. 144% 46° 0 M. [Kriegftetten ; 400 fath. und 4 prot. @. 
#. Buche berg: 


A ‘pr. im Schweiger R. Solothurn, 
— — Df. in Frankteich, ut⸗Rhin, Arr. und SO. von 
Befort; 810 Gw.; Tönferei. und S®;. von Sarrebourg; 939 "Ew. 

Nechieourtsle:Ehatean, f. in Franfreidh, Dep. Meurtbe, Arr. 

Rechieya, Dat in Kroatien, GEſpfch. Nam, bei Kariſtadt; 
1000 Em. 2) Df, ebv., Sfpfh. Waraspin, be Dugotgei 0; 3 Hir. 
— Virdf in Medienburg- Schwerin, rebenhagen, bei 

irom 

Rechnig Debenın Mid. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, SSW. bei Sünt; 5000 Ew.; Schloß mit Bibliothef und 
&emälpelammlung, Weinbau. 

Recht, kath. Dfrof. in Breußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. ©. bei Mal: 
meby und NE. bei St. Bith, ummeit der belgifchen Grenze; 622 Gw. 

Rechta, nr in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclam, 
bei Stryelno; 53 Em. (be e, A. Bil 3 —* 

Nechtebach, Ortidaft in Sehe * Nieber Eſch⸗ 

Rechtebe mit Mechtebermoor, "A Hannover, —— vWdr. 
Stade, U. Hagen, bei Dorfhagen; 146 

Rechtenbac, 1) ev. Birdf. in Baiern, Pfalz, Kr. und bei Bergza⸗ 
| bez em. 2) kath. Pirdf. ebd., UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. 

bei 80 2 6852 Gw, 3) Grohe und Klein-, 2 Dir. in teußen, 
Baby. Go ‚Kr. und SW, bei Weplar; 518 und 223 Ew. 
—— mit —— — St. in Hannover, 

Bremen, Lodr. Bun, hai agen, bei Dorfhagen; 4 

Rectenftein, D ürttember Zn Do“. m. a 
an ber Donau; 34. ————— ——— in dem eine Ste 


Rechterfelb 


Nechterfeld, DOrtihaft in Oldenburg, Ar. und A. Vechta, Sem. 
Bisbed; 213 Em. 

Nechtern, Df. in Hannover, Grfſch. und A. Diepholz, Str. Hans 
nover, bei Barnflorf; mit Nörpenbed ıc.; 213 Em. 

Rechrhaiten, Dirlarer, Di. im Schweiger R. Freiburg, Senies 
Ba Omaime); 784 fath. und 24 prot. Em. [ten ; 259 Gm. 

echris, tath. Vfrdf. in Baiern, EhmabensNeuburg, Logr. Kemp⸗ 

Nechimehring, Mebring, kathol. Bfrkf. in Baiern, Oberbaiern, 
Rpgr. und bei Haag; 110 Ei. [Berum, bet Marienhafe. 

Nechröupweg, Kol. in Hannover, Ofifriesiand, Lodr. Aurich, U. 
Pr Necich, griech. Krchdf. in Dalmatien, Ar. Gattaro, Diftr. und bei 

ubua, 

Necife, Hauptft. der Prov. Pernambuco in Brafilien, an ver Mün: 
bung ber beiven Slüffe Gapibaribe u. Biberibe in ven atlantifchen Ozean; 
84’ 7” ©. 37° 12" 59° W.; 26,000 Gw. Die Stadt befteht aus 3 Ald., 
nämlıh Sad» PeprosWongaloed, auf der fandigen Balbinfel, länge dem 
Meer; SantiffimosGacramento, anf ver Intel Santo-Antonio, und 
durch Brüden mit den andern verbunten; und in ver heutigen Stadt 
Boa-Wifta derBld. Sacramento, auf dem Feftlande, ampbitbeatras 
liſch gebaut. Die bemerfenswerthen Gebaude find 2 Barombialfırden, 
Klöfter, ver Buvernement:Palaf, der biſchöfliche Balaf, Schaphaus, 
Hcipiral, Waiſenhaus ein Lyceum, mebrere Glementarfchulen für Kna— 
ben und Mädchen. Der Hafen fördert einen beträchtlichen Handel mit 
toben Zuder, 5* ie. In der Umgegend wird viel Zuderrobr gebaut. 

Recigliano, Bid. in Neapel, Brov. Prineivalosciter,, Dir. und 
D. von Gampagna; 1600 Ew.; Baummolle, Häute, Hörner, 

Mech Necice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bea. Horzig, bei 
Sanzau, 2) Krchof. ebd,, Kr. Pardubihh, Bez. Benetich, bei Lirnig; 200 
Gm. 3) Rothe, Necice cerwena, Bt. ebd, Kr. Bupmeit, Per, Pils 
gram ; 1500 Gw.; Dechanteikirche, Kapelle, Schloß, Papierfahrif. 

Redahne, Reckhahn, Df. in Preußen, Nabı. Potsdam, Kr. Zauch⸗ 
Belzig, bei Branvenburg; 344 @.: Sanbroirthfehatifehnte. Hier begrüns 
dete v. Rochew bie vorzuglichen Volkeſchulen. 

Recke, kath, Pfrdf, in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Dünfter, Kr. und 
NNE, von Tedienburg, und N. bei Ibbenbüren, an ver Hopfter Ya; 
2605 Gw.; Bott. 

Nedeln, 1) Df. in Breußen, Rgbr. und Kr. und bei Gumbinnen, I. 
an der Angerap; 160 Gw. 2) Df.ebv., Kr. Stallupönen, bei Trakeh⸗ 
nen, an ber Billa; 210 Gm. de und bei Lüpringbanfen ; 240 Em. 

Nedelium, Banerihaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
— Df. in Belgien, Prov. Weſtflandern, Arr. Gourtrai: 1850: 

w. 

NHecen, 1) Große, lathol. Pfrof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbp 
—** 5 und O. von Borken; 4 Gm. 2) Klein>, farb. Fa 
ebe,, x 

Necenserg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logt. Heräbrud; 
30 Gw.; 2) Df. ebb., Nieberbaiern, Logr. — 240 Ew. 9) 
Wir. ebd., Schwaben⸗ Reuburg, Logr. Sonthofen; 50 Ew. 

Redendorf, I) Nödenborf, Bl. in Baiern, Nieverbaiern, *9 
KRögting; 41 Ew. 2) Wlix. ebd. Lrgr. Hengeräberg; 38 Gm. 3) Df. 
ebv,, Oberfranfen, Logr. Gbermannftapt; 74 Em. 4) fath, Krchof. ebv., 
UnterfranfenAjcaffenburg, Logt. und 
1160 Gw. (420 Juden); Schloß, Beneſig. 5) f. Nädenvorf. 


Necdenig, j. Rednip. 

Neckenthin, 1) ev. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Votadam, Kr. Of: 
Priegnig, bei Klepfe; 207 Gm. 2) DOrtichaft u. But ebd. Rgbz. Stralr 
fund, Sr. &rimmen, bei Triebfees, r. an der Trebel; $5 Gm. 

‚Reeenzin, Df. in Preußen, Rabz. Porstam, Ar. Weſt⸗Priegnih, 
bei Warnom, an ver medlenburgsfchmerin. Grenze; 395 Gm. 

Mederode, wi in Rurbeijen, Brov. Fulda, Kr. Hertfehh, A, Mier 


Neeerdberg, |. Relersberg. deraula; 240 Em. 
Necferfcheid, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, bei 
Münftereifel; 119 Em, (bad; 50 Gm. 


Reckersdorf, Wir. in Baiern, Mittelfranken, ®pgr. und bei Ant: 
Aeckerstzaufen, 1) Pfref. in Hannover, Goöttingen, Logr. Hildes- 
eim, Amt Reinhauien, bei Göttingen; 308 Em. 2) Df. in Preußen, 
sh Goblens, Kr. Simmern, bei Kirchberg; 445 Gw. 
erfertöhausfen, fath. Krechof. in Baiern, Unterfranten-Ajchafen- 
burg, Logt. und nahe bei Hofheim; 250 Gm. 
Neckheim, Df. in Belgien, Ürov. Limburg, Arr. Tongres, I, an 
= —— 1850: 1670 Em.; Irrenhaus, BertlersDepot, Spipenfabrif, 
erberei. 


Redingen, 1) Df. in ven Nieverlanden, Brov. Luremburg, K. Eich; | und AND. bei Wernigerove, I. an ver Helgemme; 2 


380 Em. 2) Df, ebb., K. Merfh; 330 Gm. 3) Krechof. in Preußen, 
Sachſen, Rgbz. 25 Kr. alzwevel, bei @rof:Avenhurg ; 200 G. 
4) Di. im Schweizer K. Wallis, Bey. Some (Gonces); 312 fath. Em. 

Redlinghanfen, 1) Kreis. im Breufen, Weſtfalen, Ngbz, und 
Sol. yon Münfter, N. von Elberfeld und DO. von Wefel ; 51% 57° 23° 
N. 49 50° 12° D.; 1816: 2441; 1891: 2466; 1840: 3319; 1843: 3501; 
1846: 3689; 1949: 3696; 1852: 4040; 1855: 4070; 1858: 4201 Gm.; 
1 ev. und 2 fard. Kirchen, Schloß, Gerichtecommiſſton, Unterfteueramt, 
VoR, Oberförfterei, Fathol. Gymnaſium, Wollmafchinenipinnerei, Lei— 
nen:, Woll⸗ und Baummollmweberei, Strumpfwirferei, Zeugdruckerei, 
Färberei, Fabr. für Mafchinen, Tabad ıc., Bierbrauerei, Branntmeins 
brenneret. Die Stabt ift Hauptort der gleihnam. Grafſchaft, vie den 
gen Kreis umfaßt, und vem Herzog_von Arenberg gebört. Der 

reis liegt zwifchen ven Kr. Süpinghaufen D., Goetfeld und Borfen N., 
von dem Rabz. Düffelvorf Kr, Rees und Duitburg B., und hält 14.24 
OM., 1840: 411,249; 1843: 418,765; 1846: 421,044; 1849: 421,935; 
1852: 429,563; 1855: 433,837 Em. in 2 St, 27 Dfrn., 120 Banerns 
ſchaften ıc. Das Land, von der Lippe u. Emfche bemäffert, in fruchtbar, 
bat aber auch ein großes Moor. 2) Df. ehv., Weſtfalen, Rgby. und Kr. 
Arneberg, bei Allenporf; 112 Gw.; Stablhammer. 

Reelinafen, Bauerſchaft in Preufen, Weſtfalen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. und bei Soeft; 319 Em, 

—— 1) Küftenflus in Medlenburg⸗Schwerin (entficht hier am 
gleihnam. Dorf, A. Süfrom, und flieft vorüber am vielen Orticaften, 
wie Sage, Gammin, Teffin, Marlem ıc.) und in Preußen, Ngbr. Stral⸗ 
fund, Kr. Grimmen und Franzburg auf ber Grenze (2%, Din. 1.) gm 
Medienburg, u. mündet bei Dammgarten in den Ribniger See, bie Sud⸗ 


bei Baunach, an der Baunadı; | 


| 2024 Gw. 2 Di. ebb., Erfih. Lincoln; 377 Ew. 


Reddevitz 


fpige des Saaler Bodden. Durch einen Kanal ift er mit der Trebel ver⸗ 
bunden. 2) Birpf. in Medienburg Schwerin, N. Güftrew. 3) Refnis, 
Nekowniga, Ortſchaft und Rittergut in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
und OND, ron Berent, an einem Eee; 139 Gm, 

Neckow, 1) Ortihaft und Rittergut in Preußen, Rob. Göslin, Ar. 
und &, bei Bütomw, an einem See; 543 im. 2) Df. ebr., Rabı. Götlin, 
Fürftenthumfr., W. bei Pollnow; 318 @w. 3) Df. ebb., Kr. umd bei 
Lauenburg; 254 Ew. 4) Df. ebe., Rabz. Stettin, Ar, un? E. bei Cam⸗ 
min; 330 Ew. 5) Df. ebe., N yn Stettin, Kr. Wreifenhagen, bei Neus 
markt; 224 Ew.; Obflbau. 9 f. ebb. Rabz. Stettin, Ar. Uſedom⸗ 
Wollin, auf rer Inſel Wollin, N. bei Wollin, am Koberow⸗See 83 
Gm. TI5. Reedom. 130 @w. 

RNeckrod, Di. in Kurheſſen, Prov. Fulda, Kr. Hünfeld, 9. Giterfelp; 

Redum, Df, in Hannover, Hoha, Rohr. Harmover, A. Freudenberg, 
bei Harpflebt, an der Wefer; mit Hölingen und Rellingbaufen; 
184 Gm, bei Wermsporf; 1861: 171 Eiw. 

Nedwig, Rackwih, Df. in Sachſen, Arbr. Yeivzig, A. Grimma, 

Neclere, Df. im Schweizer K. Bern, A. Bruntrut (Porrentrun) ; 
321 fath. Gw. 

Necvaro, Pfryf. in Venedig, Prov. und Diftr. und NIE. bei Bal- 
dagno; 3600 Ew.; Por, Gips⸗ Mühiflein: und rothe Marmorbrüce; 
2 berühmte Mineralquellen. (1950: 630 Ew. 

Necogne, Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Neufrbäteau ; 

Mecologne, Ald. in Franfreic, Dev. Doubs, Arr. und W. von 
Befanson; #60 Em.; rotber Marmorbrud. E 

Reconvillier, Df. im Schweizer K. Bern, A. Münfter (Moutier) ; 
357 prot. und 4 farb. Gm. 

Necorfano, Df. in der Lombardei, Prev. Gremona, Diflr. und bei 
Piavena, zwiſchen dem Garda⸗See und dem Oglio⸗Fluß; Kapelle 

Reereation, eine der Sefellihafts-Inieln im N.; 16%36° ©. 152° 
20° 3B.; bat war Sr 12 St. Umfang; Rolosnüfle ıc,, u. ift bewohnt. 


Nechagh, Prof. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Sfpfh. Neograd, 
bei —— oft. 
Recde, Nagersdorf, 1) Milk. in Ungarn, Difr. und GEſpſch. 


Pressburg. 2) Riss und Magye, 2 Dfr. ebb., Difte. Dedenburg, Ge⸗ 
ſpſch. Sıalad. Fo 
Necdenn, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Fiume; 5 Mabl- und 
Tabafmühlen. 2) Ulfo:, Dolnne-Risannomwesn, Biref. in Uns 
garn, Difte. Pressburg, Gſpſch. und bei Neutra; 230 Gm. 3) Felfö-, 
Sornve-Ridönuomenn, Dr. ebr.; 270 Gw.; Synagoge. 
Mecöke, ref. Pirdf. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Sſpſch Bömör, bei 
Tornallya, f. am Gajo. MN. bei Priego; 720 Ew.; 2 Blashätten. 
Receueneo (el:), ld. in Spanien, Prov. u. D. von a 
Recilemont, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Mal» 


mern ; 65 (im. 

Heculer, ber höchſte Berg des Jura in Branfreih, Dep. Hin, Arr. 
un SSW. von Ger, und WBNE. von Genf; 46% 15° 26 M. 3% 35° 
37" D.; 866 Tolfen Meereshöhe hoch. 

Reeniver, Krhfpl. in England, Grfſch. Kent, NO, bei Ganters 
burv, an der EbemieDiündung ; 290 Ew. 

Rec, Ortichaft und Gut ın Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Won- 
gromier, bei Janomwire ; 317 j J 

Neczenezyn, Refenezin, Alt-⸗Pelplin, Df. in Preußen, Rgbi. 
Danzig, Kr. Stargardt, W. bei Mewe, S. bei Belplin; 363 m. 

Reczpol, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Praemmsl. 

Neczyezany, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Groded. 

Reda, f. Rheda. [100% 40' O. 

Redang, Infel an ver Offüfte der Halinfel Malacca; 5 50'M. 

Redange, 1) Df. in Rranfreih, Dep. Mofelle, Arr. Briey, OSO. 
bei Konamy; 600 Gw. 2) Df. in ven Niederlanden, Surembourg, Ar. 
und SW. von Dielirh, I. am Attert; 750 Ew.; Rafffteinbrüde. 

Rerbang, 1) 2 Orte in Penſylvania, Grfſch. Armftrong, 1950: 
— 2) Berne —— a ERB. von teren 

ebbourn, 1 ‚in and, OErfſch. un v 
dt s (794 Ew.; Bar. 

Red⸗Car, Di. in England, Grfih. Dort, North-Riving, 1841: 

Med-@edar, ein See, woraus die beiden nörbli ten Urſprange⸗ 
arme yes Miffiffirpi entfteben. ;  »fbin, bei Rabifchim 10 

Nedezyee, Necziice, Df. in Breußen, Rabz. Promberg, Schu⸗ 

Neddebein, Df. in Senneover, F. und Lobr. Luneburg, A. und bei 
Liucem; 49 Gm. 

RNedbeber, ev. Pfryf. in Preufen, Sachen, Rgbz. ——— Kr. 

Ned Deer, Nebenflufi des fühl. Arms des Sarkatichawan [., in dein 
Hudſon⸗Bai⸗Geblet. Marburg; Bo @iw, 

Medbenaufen, Di. in Kurbeffen, Prov. Oberhefien, Kr. und Logr. 

Redrelich, Df. in Mecklenburg ⸗ Schwerin, A, Doberan, bei Ste» 
vensbagen. 

Nedbelin, Krpf. in Preußen, Rgbz. Potedam, Ar. Oft-Prirgnig, 
er an ber meclenburgifch⸗ſchwerin. Wrenze; 198 Gm.; Neben⸗ 

oſlamt. 

Redden, 1) Di. und Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fried⸗ 
lanp, bei Domnan ; 39 und 137 Em. 2) Borm, ebr., — Königeberg, 
Kr. Weblau, bei Allenburg; 77 Gw. 3) Rrefpl. in Echmeren, Gl: 
boraesPin, Härad Tögsbo, (Kifih-@ylan, bei Bartenftein : 355 im. 

Reddenan, ev. Pfrpf. in Preußen, Moby. Königeberg, Kr. Preu— 

Reddentin, Df. in Breufen, Rgbj: Goslin, Kr. Schlawe, WW. bei 
Stoly; 296 Em. [bei,@lenge; 48 Gm. 

MNebderein, Df. in Hannover, F. und Ser. Lüneburg, A. Luchow, 

Neddern, 1) ev. Pfrdf. in Breufen, Rab. Brankfurt, Kr. Ralau, 
bei Alt-Döbern, an einem See; 332 Ew. 2) Wifenbüttenwerf ebv., 
Schleſien, Rab. Liegnig, Kr. Heherewerda, zu Wendiſche Berneborf ge: 
börig. [nigfen, bei Hannover; 300 Gw. 
Redderſe, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. Wen: 

Nedderftorf, Di. in Medlenburg- Schwerin, A. Ribnig, bei Sülze 

Reddeftom, Ortſchaft und Rittergut in Preußen, Rabz. Göslın, 
Kr. und bei Lauenburq; 115 Om. _ 

Neddevig, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. uud auf ver 
Infel Rügen, bei een am Anfange der ae Landzunge, 
zwifchen vem Hagener Wied und dem Having; 186 Gm. 2) Meu-, Df. 


Rebdin 


ebb., an ver Streffower Bucht; 85 Ew. 3) eine ſchmale Laudzunge ebr., 
an der Wefeite ver Halbinjel Möndqutb; 58* dem Hagener Wied 
S. und dem Having N., gegen WSW. Mle. ſich ſtrecend. 
Reddien, Df. in Hannover, F. und Yıdr. Lüneburg, A. Medingen, 
bei Dannenberg; 41 Gw. [und bei Saljwevel; 63 m. 
Neddigau, Kropf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magreburg, Kr 
Redbigfainen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Allenftein, [. an ver Alle; 126 Em. [fulivatam. 
Redtigudbiam, Drt in ven Norb-Serfars, in Hinboftan, hei Ma— 
Wedding, 1) Ort in Gonneckieut, Grfſch. Fairfield ; 1850: 1754 Ew. 
2) Ort in Inpiana, Grfſch. Jacſon; 1850: 1325 Ew. 3) Df. in Schott» 
land, Grfſch. Stirling; 700 Em. [bei Bergen, (bei Gelle); 150 Gm. 
Reddingen, Df. in Hannover, F. und Ldor. Lüneburg, A. Soltau, 
Medpingshaufen, Df, in Rurbeflen, Prov. Nieverhefien, Kr. um 
A. Homberg; 113 Gm. Zuders; 406 &m. 
Reddid, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Rummelsburg, bei 
Neddiſchau, Df. in Preußen, Rgbr. Danzig, Kr. Neuftapt, bei 


Busig; 96 m. 
Reddish, Ortſchaft in England, Srfich. Lancaſter; 1100 Em. 
Nedditch, Reddich, Df. in England, Grffch. Worteſter, unweit 
Birmingham, am Avon; 3314 Ew.; Hauptflg der Nähnaveliabrifation 
in —— J 
Aéds, ref. Prof. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, GEſpfch. Veszprim, 
bei Bapa; 1130 Ew.; ſchones Kaſtell, ſandige Gegend; guter Weinbau, 
große und ſchöue Waldung; 2 Waſſerm. qul Röbnig; 169 Gw. 
edebasd, Di, in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Fränzburg, D. 
Redecilla, I) »del:Gamino, Fld. in Spanien, Brov. und W. von 
Segrehs; 440 @w. - 2) :del:&@ampo, Bid. ebd. auf einer Hochebene; 
620 Gm. Melle, bei Iheuenkirchen; 244 Em. 
Nedecke, Bauerihaft in Hannover, F. und Lodr. Ofnabräd, A. 
Redefin, Hofs und Landesgeſtüt⸗ Amt in Medlenburg-Schwerin, U. 
Gagnem; Bor. [Bressburg, Gſpſch. Neutra, bei Nagh⸗Tapolcsany. 
edet, Alſo⸗, Feliö- un Nemes-, 3 Dfe. in Ungarn, Diftr, 
Mepdekin, ev. Pfrdf. in Preußen, Eadıfen, Rgbz. Magveburg, Kr. 
Jerichom 2., bei Jerichow; 634 Ew. 
Nebel, 1) Df. in Defterreich ob der Enns (Hausruckkr.), bei Voͤdla— 
brud. 2) Di. in Breußen, Rgbz. Göslin, Kr. Belgarb; 200 Gw 
Nedelna, Fld. in Spanien, Brov. und SSW. von Leon, NW, bei 
Benavente; 220 Gw, (ba. 
Redelhbam, Di. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei Lam⸗ 
Redeltbal, Df. in Deflerreich ob der Enns (Hauerndkr.), bel Frans 
fenburg. üdom; 33 (wm. 
Nedemakel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Nedemitz, Nädewig, Df. in Sadien, Kror. Leipzig, A. und bei 
Döbeln; 1961: 94 Em. (Pattenien; 210 Gm. 
Reden, Df. in Hamnover, Galenberg, Lohr, und A. Hannover, bei 
Rerend, Di. in Frankreich, Dep. Finiftöre, Arr, unn bei Duims 
perle; 2650 . 
Redenhall, Di, in England, Briich. Norfolf; 1662 Em. 
RNedenig, Mednig, Pirvf. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Kalfden; 50% 
208 N. 10524" D, [gegenüber ver Anfel Kost. 
Rebentin, Df. um N. in Medlenburgsöchwerin, an ber Oftfer, 
Rederant, Df. in Medlenburg: Schwerin, A. Bukow, bet Rröpelin. 
Rederis, Df. in Preußen, Rabz. Diarienwerver, Kr. Deutfch-Grone, 


bei Fuhlbech 5306 Ew. 
Nepericheid, Df. in Preußen, N : Goblenz, Kr, Neuwied; 350 E. 
Nederftall, Rehrftall, Df. in 8 fein, in Norber-Dithmarfchen, 
Archſpl. Tellingftett: 40 Ew.; D, unmeit der fleine See Er Sec, 
Nedewifch, Di. in Medlenburg: Schwerin, A. Lübz, bei Plau. 
Redfield, Ort in New⸗Mork, Erfſch. Däswego; 1850: 752 Ew. 
Redford, Ort in Michigan, Brfich. Wayne; 1850: 1645 im. 
Red: Fort, Ort in Arkanfas, Grfſch. Desha; 1850: 596 Gm. 
Hedgorton, Archſpl. in Schottland, Grfſch. und NN. nahe bei 
Verb; 1920 Em. teedale; 1825 Em, 
Nedasave, Di. in England, Grfſch. Suffolt, NND. nahe bei Bor 
Nedamell, Di. in England, Grfſch. Eſſer 753 Em. 
Ned⸗Head, Gap der Küfte von Echottlane, Grfich. Forfar, Krehſpl. 
Inverfeilor, ©. von der Sunan-Bai; 58% 37° N. 4° 51’ D, 
Ned-SooP, Dre in News Mork, Grfſch. Dutchess; 1840: 2829; 
1850: 3264 ww, 
Redhofcht, Krapf. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Libochowitz; 500 €. 
Nedicden, Di. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Golvan, bei 
Szüttchmen; 75 Gw. Netmwalis, 
Medicko, Nedig, Df. in Böhmen, Kr, Bubweis, Bez. Seoler, bei 
Medies, it Radie. 
Redifainen, ſ. Nedpiglainen. 
Rebing, DOrtichaft in Kärnten, bei WBolisberg, in einer Ebene. 
Redinsa, Fid. in Portugal, Prov. Efremavura, Bez. und NNO. 
von Yeirla; 1590 Em. . 
Redipollos, Ald. in Syanien, Prov. und UND, von keon; 200 &. 
Ned⸗Joland, Anfel im Wolf ves —— — an der 
Wentũufte von Meu⸗Foundland, 45° 35‘ N. 619 20° AB. 
Nebirs, kath. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch = 
lad, bei Nifortenpoa; 620 Ew. [du und bei Wolıy ; 1500 Ew. 
Redig, Ober: ‚und Unter, Krchof. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Nedjang, Königreich auf der Infel Sumatra, SD. von Anaf- 
Rerjum, St. in Iemen, in Arabien, W. von Sana. (Sungel. 
Red:Land, Ort in New⸗Mork, Brfich. Hempftead; 1850: 516 Gm. 
Redleiten, Di. in DOcfterreich ob der Enns (Hausrudfe,), bei Fran⸗ 
fenmarft. } (Altena, bei Meinertöbagen ; 70 Gw. 
Meblendorf,eBtr. in Breußen, Weitjalen, Rabz. Arneberg, Kr. 
 Restin, I) Di. im Preußen, Rgbz. Görlin, Kr. Belgarp, bei Cör⸗ 
lin; 353 Gw. 2) Df. ebd., Sachen, Rabr. Merfeburg, Kr. Schmeinig, 
bei Herzberg; 315 Gm. 
Redlingfield, Di. in England, Grfſch —— 245 Ew. 
NRedliughaufen, Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnd: 
bera, fr. und bei Hagen; 51.-Gw. (3153 Gm, 
NedsLionshundred, Drt in Delaware, Grfſch. News Gaftle; 1650: 
** Df. in Vreußen, Rgbz. Fränkfurt, Kr. Kalau, bei Lübbe- 
nau; w. 


Neeckow 


Rebifchlag, veutjches Df. in Ungarn, Oiſtr. Dedenburg, Gſpſch. 
Eiſenburg, bei Süns, zwiſchen hohen Bergen ; 320 Em. 

Red-Marshal, Df. in England, Griſch. Dorfetz 950 Ew. 

Nedmecz, 1) Alfos, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Abauf⸗ 
Torna, bei Ijbely; 580 Ew.; fchönes Kaftell. 2) Belfös, Df. ebd., 250 
&w.: fruchtbarer Feldboden. quter Wieswachs. ; 

Rebnau, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preußiſch⸗Gylau, 
bei Zandeberg; 445 Em. 

Rednig, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Duppau ; 320 6. 
2) Eluß in Baiern; entfleht durch Zufammenfluß ver Shwäbifhen 
und ver Fränkiſchen Rezat bei Peterggmund und Frieprichsgmünn, 
fließt NANW. und vorüber an Roth, Nernis, Katzwang, Eibach ıc., 
nimmt r. die Roth, I. die Aurach, r. den Brunnenbach, Binfterbach, 
Hembach, die Shwarzad; [die Schwabach, den Negelöbacher Bach und 
die Bibert; und bei Fürtb r. ven Fiſchbach und bie Weanis auf, wors 
auf ver Fluß ven Namen Regnih bat, bie weiter zum Maim fließt; ſ. 
Reanis umd Rezat. 

Nednigbembach, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 
bei Schwabach, r. an der Nepnig ; 459 Em. j 

Nebon, St. und Hauptort det gleihnam. Arr. in Frankreich, Dep. 
Ille⸗ Bilaire, SSW, von Rennes u, NW, von Nantes, an ver Bılaine; 
Ar 39 5’ 2, 6234 61 MB; 1788: 3228; 1821: 3549; 1831: 4504; 
1841: 4606; 1846:-5309 Ew.; Ganvelshafen, UntersPrefectur; Gerbe⸗ 
rei, Weißweinbau, Schieferbrub, Schiffbau, Hanpel mit Honig, guten 
Kaftanien, Wachs, Butter, Schiffbanhols, Schifffahrt. Das Arr. Hält 
128,505 Hectar,, 1831: 76,442; 1841: 76,442; 1851: 82,287 Em. in 7 
Gantont, {2 Bapiermäblen. 

Nedona, Pfrof. in der Yombarbei, Prov. u. Difte. u. bei Bergamo ; 

Netonda, I) Iniel an ver Rüfe von Brafilien, am Gingange ber 
Nitherobir-Bai, W. von ber Infel Raza ; 23° 3 45° 8. 45° 377 10 W. 
2) Heine Infel ebo., am der Küfte ver Prov. Rio-de⸗Jaueiro, Difr. ver 
Stadt Parati, in ver Bai AngraspossMeis. 3) Meine unbewohnte Antils 
lensInfel, gmifchen Nevis und Montferrat, mit ſehr r. ** 
(Pichz 16% 55° 30% 9, 640 18° 0° DB, 4 tleine AntillensInjel, NO. bei 
Grenada; 127 17’ N. 63%53° W. 5) 2a=, Flek. in Spanien, Brov. und 
PWSW. von Salamanca, NW. von Giuvan- Rodrigo; 310 Em. 

Rebondela, 1) Las, Ald. in Spanien, Prov. und W. von Huelva 
u. DSD. bei Ayamonte, unmeit der atlantifhen Dzeanlüſte; 500 Ew.; 
Ausfuhr von Rrüchten und gutem Wein. 2) ⸗Nueva, Fld. ebv., Prov. 
und NND. bei Bigo und BSD. bei Bonteverra, ander Mündung ver 
Redondela in vie Bigo-Bai; 1900 Gw.; guter Hafen mit Molo u. Fort; 
Handel mit Wein und Huftern. 3) :Wieja, Bild. ebv.; 1080 Ew.; er 
befuchter Marft. ſund bei Ganneto, am Dalio und Gbieile. 

Nedondeseo, Pfarrort in der Lombarbei, Urov. Mantwa, Diftr. 

Redondo (De), Ald. in Bortugal, Brov. Alemtejo, Ber. u. D. bei 
Goora und ©. bei Eſtremoz, am Kup ver Dia-Berge; 2500 Ew.; Tuch⸗ 
und Wollzeugfabr. Sonprio. 

Reborta, ein 3040 Metres hoher Berg in der Lombardei, SD. bei 

Redova, Meuban, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, inf. Gö⸗ 
mör, NW. bei Rofenau, am Sajo; 1050 Ew.; flarfe Schafzucht, Ferti⸗ 
gung von Schinveln, Sägemüblen, große Waltung, Eiſen⸗ un Kupfer— 
gruben. 

Red: Niver, 1) Crfih. in Teras; 1340 OM., 1850: 3906 (1406 
Sflaven) Ew.; Hauptort: Glarfville 2) 3 Drte in Arfanfas: 
Srfich. Lafayette, 1850: 833 Gw.; Grfſch. Ban-Buren, 1850: 294 Eim.; 
Grfſch. White, 1850: 100 Gw. 3) Mebenfluß des Rio⸗Colorado L., ın 
dem Gebiet ver Vereinigten Staaten und Galifornien. 4) Nebenflun bes 
Miffifiiopi r.; entfteht ohngefähr 36° 21’ M. 106° 33’ W., an ber Ofi- 
felte ver Rody:Mountains (Welfens@ebirge), if für Dampfboote bit 
Alerandria unterhalb der lebten Stromjchnellen fahrbar, vurchilieht 
Souifiana von NW. gegen SO. 5) Fluß in NorbsAmerita; entfiebt im 
NWGbebiet ver Verein. St., unweit des Urfprungs bei Sch. Beters 
River, eines Zuflufjes ves Miſſiſſippi, fließt gegen M. und in pas Gebiet 
der Berein, St., nimmt bier linfs ven Bulture, Pembina und Af= 
finiboine auf und mündet in fünf Armen in den Winipeg-See, obn- 
gefähr im 50" 30’ M. Nach diefem Fluß ift ein Diftriet in dem Gebiet 
der HubfonsBaisGompagnie benannt. 

Nedruth, St. in England, Grfſch. Gormmall, WWES. bei Truro 
u, D, bei Set.-Ives, in hoher Lage; 1841: 9305; 1851: 7095 Ew.; fehr 
ergiebiger Bergbau auf Zinn und Kupfer in der Umgegend. 

Rebſchange, ein Dalaien- Volk auf ver Weitufte von Sumatra, 
das unter Häuptlingen flebt, deren es in jedem Dorf je einen gibt, ber 
zugleich Priefter u. Wahrlager ift. Diefe Hauptlinge ftehen wieder unter 
einem Oberhaupt, deſſen Würbe in männlicher Linie forterbt. Das Bolt 
ift —— kultivirt, treibt Aderbau, Vichzucht, Fiſcherei, Jagd, Baums 
molls und Seidenweberei, liebt das Opium, Die Nahrung beſteht in 
Fiſchen xc. Im Körperbau ift es 


Früchten, Fleiſch, Salanganenneftern 
feomwarze Haare und Augen, jedoch 


Hein, mager, aber wohlgebildet, hat 
feinen Bart. 

Nedftone, Drt in Benniolvania, Grfſch. Fayette, am Monongas 
Bela; 1820: 1200; 1840: 1159; 1850: 1287 Gw.; Schiffbau. 

Ren-ZulphursZprings, Drt in Birginia, Grfſch. Monroe, am 
Inbiana; Akademie, Mineralquelle. Wellin; 1850: 476 Gw. 

Nebu, Df: in Belgien, od. Zurembourg, Arr. Neu teau, bei 

Rebnena, Fld. in Spanien, Prov. un NND, von Mapriv, SW 
bei Torrelaguna; 280 Ew. 

Rebwig, I) ev. Pfrvf. in Baiern, Oberfranfen, ®sar. un OND, 
von Lichtenfels, ©. bei Gray, I. unmeit ver Rodach; 833 Gm. (196 Ju⸗ 
den); Schloß mit Kapelle, Synagoge, Brauerei, Haltort der Staatabahn 
(Hobenftapt:Stodheim). 2) Mid. ebd., Logt. und SD, bei Wunfiebel, 
I. an ver Köfjfein; 1904 Gw.; ev. und kath. Pfarre mit Simultanfirdhe, 
Bott, Leinen⸗ u, Wollzeugweberel, chemiſche Kabrif, Glasbütte, Rupfer- 
bammer, 4 WBaiferm.; war bis 1816 Gnelave von Böhmen. 3) Ober-, 
eo. Krchof. ebr.; 254 Ew.; Schloß, Weberei, Brauerei, Mahl: u. Walf- 
müble. 4) f. Renemig. [Wislofa. 

Rebzinn, Df. im Oeflerr. Saligien, Kr. Tarnow, bei Pileno, am 

Rec, Lougbs, grofer Sce in Irland, wwifchen den Bros. Gon- 
naught W. und Leinſter O., durch ven Shannonefluf gebildetz darein 
mündet O. der Inny. (bes; 266 @w. 

Neeow, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenmwalde, bei ta- 


Need 


Need, 1) Df. in England, Griſch. Sutton 260 Gw. 2) Df. ebr., 
Griſch. Suffolt; 241 Em. 3) Drt in Fllinois, Grfſch. Will: 1850: 
183 Gm. 4) Ort in Bennfolvania, Griſch Daupbin; 1550: 406 Gw, 

Neederuswalde, Vorw. in Preußen, Rab. Votedam, Kr. und bei 
Angermünde; 30 Gm. 

RNeedham, Di. in England, Grfſch. Norfolf; 614 Em. 

Reedo, Iniel von Delaware, Grfſch. Neweaſtle, im Delaware, 
gegenüber dem Port⸗Penn, unterhalb Philadelphia; Schiffttation. 

Meet, Df. in ven Mederlanden, Prov. Norbe Brabant; 1340: v50 @, 

Neetau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neuſtadt; 230 
Gmw.; Hörfterei, 

Meeke, Df. u. Gut im Gebiet ver Stadt Lübed, Krchſpl. Weienberg. 

Neelkirchen, Df. in Lippe-Detmold, A. Schieder; 260 Gw. 

Neeclfen, Gemeinde in Breußen, Weltfalen, Rgbz. Minen, Kr. 
Hörter, bei Driburg; 356 Ew. 

Neendalen, Oevre⸗ und Yitres, Krbfpl. in Norwegen, Stift 
Agershuus, A. Gebemarlen ; 327/, OM., 2000 Ew.; fehr ergiebig. Die 
Hauptkirche ſteht 14 Min. N. von Ghriftiania. . 

Neepen, Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade, Amt Hagen, bei 
Stotel; mit Neuenlande ıe. 415 Ew. 

Neepham, 1) Df. in England, Grfſch. Lincoln; 341 Gw. 2) ld. 
ebd., Grfich. Norfolf, NNW. von Norwicd; 350 Ew.; Malzhandel. 

Neepsholt, Nepäholt, Bfryf. in Hannover, Offrierland, Lohr. 
Aurich, A. Wittmund, bei Ärieneburg; 541 Em. 

Reerhen, Df. in Hannover, Hoya, por. Hannover, A. u. bei Syle; 
mit Glue 6 153 Ew. [bei Hage. 

Neerfum, Df. in Hannover, Oflfriesland, Lodr. Aurich, A. Berum, 

Need, Kreish. in Preußen, Rgbj. Düſſeldorf, NW. von Weſel, r. 
am Rhein; 519 45° 32° M, 293744” D.; 1816: Blld; 1891: 3552; 
1840: 3287; 1843: 3342 ;-1846: 3411; 1849: 3396; 1852: 3560; 1455: 
3504 3 1858: 3401 Em.; I en. und 1 fathol. Kirche, Serichtscommiliion, 
Unterfieueramt, Boft, 2 Mittelſchulen, Leinen: und Wollweberei, Zeugs 
veuderei, Farberei, Gerberei, Guts und Tabadfabr., ſtarter Aderbau, 
befonders in Raps, Klee und Tabad; Gefecht zwiſchen Preußen u. deren 
Berbündeten mit den — 1758, 5. Aug. Der Kreis, pen den 
Kr. Meurs und Gleve SW., Duisburg S., Redlingbaufen D., Borken 
MB. und den Niederlanden N. u. W.; hält 9.16 OM., 1840: 47,561; 
1843: 49,117; 1846: 49,639; 1540: 49,018; 1852: 51,130; 1555; 
51,406 Ew. Das Sand iR eben, ſandig, theile ſandig⸗lehmig, befons 
vers am Rhein, theils angeſchwemmter fetter Lehm. Die Flüffe find ver 
Rhein, der die SW hhrenze macht und bie Lippe aufnimmt, und die Alte 
Iſſel. bei Drengfurt, W. an einem See; 157 Ew. 

Reefan, Ortfcait in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Angerburg, 

Needberg, der fleilfte Berg der Nbon, in Baiern, in Unterfrantens 
Aſchaffenburg. Logr. Biihofsbeim, ©. von vem Wachtküppel. Die beis 
den daran liegenden Dörfer er rt — u. Rippelbad werben in langen 
MWintern durch ftarfen Schneefall völlig vervedt. An dem Berge befinvet 
fich ein weites mit Steinen befäetes Gebiet. 

Neesdorf, Di, in Helftein, A. Bordesholm, SW. von Kiel, Kirch⸗ 
fol. Brügge; 143 Gm.; Weberei. 

NReefe, Dr. in Sannever, Hoba, Chor. Hannover, A. Stolzgenan, bei 
Steyerberg; mit Deblingbaufen ıc. 307 Em. 

Neefen, Räbfen, ev. Birrf, in Preußen, Sachſen, Rab. me» 
bura, Kr. Ierichow 2., bei Burg ; 426 m. bei Rees; 38 (im. 

Reefer-Eyland, Baueric. In Preußen, Rabz. Düffeldorf, Kr. und 

Neeſerſchanz, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gleve, bei 
Galcar; 105 Em. 115 Gm. 

Reeferward, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei Rees; 

Neefewig, ev. Birdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Delt, SEW, bei Wartenberg; 531 Em.; Schloß. 

Neeskau, f. Röslan. 

Necheln, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, Amt und bei 
Bledeve; 43 Em. | [bei Otter&berg ; 266 Gw. 
Nechum, Df. in Haunover, Bremen, Lodr. Stabe, A. Rotenbu 

Nechwintel, Reeſewinkel, Ortſchaft (Höfe) in Breußen, Wels: 
falen, Rabz. Arnsberg, Kr. Altena, bei Halver; 80 im. 

Reeftomw,. Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom⸗-Wollin, N. 
bei Uſedom, unmeit der Küfte, im Lieper Winkel; 112 Ew. 

Reerb, 1) Df. in Belgien, Brov. und Arr. Antwerpen (Anverd) ; 
1850: 1233 Gw. 2) Bild. in England, Grfih. Hort, NortheRiving, W. 
son Richmond, unmeit dem Zufammenflus bes Arlbe und Swale, auf 
einer Höhe; 141: 1343 Gw. 

Rees, 1) St. in Breufen, Rabz. Frankfurt, Kr. u. NO. von Arns⸗ 
% walbe, I. an ber Ihna; 1816: 1523; 1891: 1060; 1840: 2185; 1843: 
2390; 1846: 2618; 1840: 2635; 1852: 28304; 1855: 2805 5 1858: 2u58 
dw.; ev. Kirche, Serihtschmmilfion, Poft, Tuch⸗, Wolls und Leines 
weberei, Brauerei, Märkte befonders für Vferde. 2) Df. ebr., Rgbz. 
Votedam, Kr. —*** bei Perleberg ; 461 Ew. 3) en. Birdf, ebv., 
Kr. Zauch⸗Belzig, ©. bei Görzke 625 Gm. 4) Nadzons, fath. Pfrdf. 
ebo., Hgdg. Marienwerder, Kr. Gonip, bei Tucel; 459 dw. 5) Witr, 
Krchof. ebb., Rab. Frankfurt, Ar. Königäberg, MNO. bei Wriezen; 
578 Ew. 6) Neu⸗Adlich⸗, Df. ebdez 520Gw. 7) 26 Of. 
ebp.; 472 Gm. 7) Sroff⸗ und Kleins, 2 Dir. ebd., Rgbz. Cötlin, Kr. 
— * bei Bollnomw; 194 und bi Ew. 9 ſ. Rees. 

Necge, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. u, bei Lüchow; 
143 Em. sig, bei Beiig: 159 Gw. 

Neegerhütten, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Ar. Jauch Bel: 

Neeyow, =” in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. Ujebom:Wollin, bei 
Swinemünde, auf der Infel Uferom, am Gothen⸗See; 234 Gm. 

Reeuwijt, Df. in ben Nieverlanden, Prov. Süd⸗Holland, Ber. und 
NO. von Rotterdam; 1540: 1032 Ew. 

Neevesby, Iniel an ver Südküſte von Auftralien (NeusHolland), 
Rlinvers-Rant; 349 20° 6, 133 55' D. , 

Mee;, Di. in Medienburg- Schwerin, A. Güſtrow, bei Roftod. 

Neferingbauien, Df. in Breufien, Weſifalen, ag: Arnsberg, Kr. 
Brilon, bei Binterberg ; 274€. [Rr. —5 — bei Zimburg ; 413 @. 

Refflinafen, Bauerjcaft in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, 

Neftuveille, Di. in Frankreich, Dep, Manche, Arr. u. WNW. bei 
Mortain; 1150 Gm. [Bensberg ; 10 Gw. 

Mefrarb, Krchof. in Preußen, Rabı. Köln, Ar. Mühlheim, bei 
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Regenpeilftein 


Refrontolo, Pfrdf. in Venedig, Prov. Trevifo, Diftr. und bei Co⸗ 
negliano. [a N. 838310" O. 
Refnäes, Gap der Weflipige ver dänischen Infel Seeland ; 55° 44° 
Refugio, 1) Hafenort im Baln. Staat Tamaulipad, an ber 
Münpung des RiosdelsNorte. 2) Grfſch. in Terat; 1640 OM., 147: 
160; 1850: 255 Gw.; gleichnam. Hauptort. 

Nega, Fluß in Preußen, Rgbz. Göslin, auf der Grenze ber Ar. 
Schivelbein und Belgard, und im leptern, fo wie in den Kr, Regenwalde 
und Wreifenberg nes Be Stettin. Er entſteht bei Domafelve aus dem 
Klenzig:Ser, gebt an Schivelbein, Labes Regenwalde, Blathe, Greifen- 
berg un Treptow vorüber und mündet bei Deep in vie Oftfee, während 
ein Arm rechts in ven GampsGee fließt, ift in fehr gefrümmten Lauf an 
25 Min. lang, von Labes an 16.3 Diln. flößbar und von bier an 50 bis 
100%. breit. Zuflüfe fine links; Alte Nega, bie aus ben Seen bei 
Rutzow im ©, ves Kr. Schievelbein entficht, und durch mehrere Scen 

eht bis zur Mündung auf ber Örenge gegen den Kr. Regenwalde; ferner 
ie Löpnıg, Ahlbach, I, Bagwigen, Lach; und redts: Krebäbach, 
Molftow ıc. [(Salfo; 6300 Ew.; Gollege. 

Negalbuto, St. in Sicilien, Brov. um UN. von Gatana, am 

Negan, St. in Perfien, Prov. und OSO. von Kerman, an der 
Grenze von Belutiiftan, am SORande der Kerman⸗Wuüſte; hat nur 
ein Thor, und ein Fort. 

Negau, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Traunfr.), bei Wels, am 
Schacbenwald. Ober⸗ und Uuters, Df. u. Vfrdf. ebb. (Hausrudfr.), 
bei Bödlabrud, am Agger. (Wongrowier, bei Lens; 155 Gw. 

Neadodzez, Nedgvszch, "= in Preußen, Rabz. Bi 

Megeczke, Di. in Ungarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Abanj⸗ a, 
bei Bizloly. nen ; 139 Gm. 

Negebnen, Df. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, bei 

Negel, Regöly, Diid. in Ungarn, Die. Debenburg, Gſpfch. 
Telna, NO. von Dombovar, in einem großen Sumpf. . 

Negellen, Di. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. und bei ne 
380 dw, _ (vd; 71 m. 

Negelnigen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei 

Negelöbach, ev. Birpf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und N. 
bei Schwabach; 203 dw. 

Negelöbrunn, f. Rögelsbrunmn. 

Negelömaid, Regelihbmaid, Wir. in Baidın, OberpfalgsRegenss 
bura, Logr. Falkenſtein, bei Micnelsneufirchen; 38 Em. 

Negelöweiler, Wir. in Württemberg, Iartlr., OA, Ellwangen ; 
163 w. (3 Jupen). 

Regen, 1) Nebenfluß der Donau l., in Baiern; entficht im NO. von 
Niederbaiern durch den Iufammenfluß des ®@roßen und des Kleinen 
Regen, mwoburd th ver Schwarze Negen gebilvet wird, mit 
dem ſich dann ber eiße Negen verbindet. Der Große Regen 
entftebt N. von Zwiefel in ber Gegend von Arbers&lashütte und Bay— 
riſch⸗ Ciſenſtein an ver boͤhmiſchen Grenze, nimmt bald r. ven Teufels⸗ 
bach auf und fließt gegen ©., erhält vann r. den Großen-ArbersGeebah, 
I. ven Örofiens, und unweit den Kleinen Stephansbach. Der Kleine 
Regen nicht an der böhmischen Grenze an ver Morbigite des Nabel» 
berges, fließt jo von D. ber in Zwiefel vem Großen Regen zu, der fich 
dann in Krümmungen gegen SW. wenpet, und num der Schwarze 
Regen beißt. In dieſen fließt r. ver Schwarzbach, und L., oberhalb 
Regen ver Rinchmacherbach; in ven Kleinen Regen r. ber Pomer- 
bad, I. ver Blanigbach umd andere Feine Bäche; in den Schwarzen 
Regen *5 Degen von ©. ber vie Ohe. Bon bier flieht der 
Schwarze Regen bis zur Vereinigung mit dem Weiden Regen bei 
Rulling in Winpungen gegen NW, Bis hierher find die beträchtlicheren 
Auflüffe des Schwarzen Keygen I. Sollerbad, Teitnah und Aitnach, 
Riedbach, Prackenbacher Bad; r. bie Roth mit dem Miesbach u. Dürren 
Boͤbrach, Asbacher Bab ır. — Der Weide Regen entfieht an ver 
bohmiſchen Grenze am Kleinen Arber, fließt gegen N., erhält baln ven 
Berlusbad, und hat von bier vorüber an Dfferöborf und Koͤzting bie 
Richtung WNW, Kurz vor der Verbindung mit dem Schwarzen Negen 
fließt ihm I, ver Keiterbach In Nach dem Zufammenfluf des Schwar⸗ 
zen und Weißen Regen if vie Laufrichtung des Regen bis zum Ginfluß 
der Millach I. gegen W., dann bis Gham in Krümmmungen gegen NW., 
dann aber wieder W. bid der unweit unterhalb Böfing und Wetterfeln, 
wo r. von M, ber, der Hüttenbach einfließt. Im diefer Strede find die 
bedeutenbgren Zuflüffe, r. der Champ oder Cham, unweit oberhalb 
Gham, und linfs gegenüber der Haibach, r. der Katzbach, Biplinger 
Bach, Aubach, Huttenbab, I. der Knöblinger mit dem Benyinger 
Bach. Weiterhin flieht ver Regen gegen SB,, an Roping vorüber, bie 
Regenpeilftein. Auf diefer Strede fließt I. der Triebenbach ein. Darauf 
ift die Kaufrichtung, von dem Ginfluß des Perlbacht I., und vorüber an 
Oberaming, Reichenbach, Micelsberg, Nittenau bis Marienthal, gegen 
WB. In diefer Strede find die größeren Zuflüffe, r. der Sulzbach 
und I. ver Dobelbach. eiterbin ift bie Laufrichtung bes Regen, vorüs 
ber an Heilinghaufen, Groß⸗Ramepau, KRegenftauf, Zeitlarn, Sallings 
fofen, Sallere bis zum Ginfup in die Donau bei Stadtamhof und Bic= 
gensburg gegen SEW. Der beträchtlichſte Zufluß vieler Strede iſt I. 
der Steinba enzenbach. — 2) Mid. und Lpgr. ebd., Nieber- 
baiern, SW. von Zwieſel, ©. von Bodenmais, am Schwarzen * 
1427 Gw. fath. Pfarre, 4 Kirchen, Logr.⸗Sig, Reutamt (in Zwieſel), 
Bor, Rathhaus, 12 Braubäufer, Armenbaus, 4 Wafferm., ſtarle Biehe⸗ 
märfte; in ver Umgegend, Zinnerde, ꝛc. Das Ber: bält 9.987 OM., 
1818: 12,204; 1834: 15,005; 1840: 17,003; 1852: 18,550; 1855 : 
19,150; 1959: 19,376 Gw. 3) Wir. ebv,, Oberpfalgstegensburg, Logr. 
Neuenburg vorm Wald; 38 Ew. 4) Df. in Kärnten, bei Set.⸗Veitz 20 
Hr. 5) Magyar, ref. und griech. Virdf. in Siebenbürgen, Kr. Her: 
mannftadt, bei Szaszfegen, am Maros. 0) Szasz-, Did, ebb., bei 
Telenporf, am Daros; ev. und fath. Pfarre, Bof. 

Negendorf, Di. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Logr. und bei 
Regenftauf; 383 Gw.; Schloß mit Kapelle, Brauerei, Ziegelei. 

Negeneragad, St. in Brafilien, Brov. Bara, J 

Negenfeld, Df. in Kärnten, Hrich. Oſſiach, bei Himmelberg ; 13 Hir. 

Regenmantel, Vorw. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. Lchus, 
bei Muncheberg; 99 Gw. s 

Negenpeilftein, fath. Krchof. in Baiern, OberpfaljeRegensburg , 
Üpgr. und SW, bei Nohing; 169 Gw.; Benefig, Brauerei. 


Regens 


z sen Riehorzow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 
530 .5 Bo. 

Renendbera, 1) Keffel, Di. in Vreußen, Schleſten, Rab. Lieg⸗ 
nig, Ar. —— ©. bei Friedeberg. am Norbfuß des Har-@ebirs 
act; 2144 Cw. 2) St. uno Ber. im Schweizer X. und NN: von Zü⸗ 
ri, am Oftenbe der Lagern z 340 prot. und 3 fath. Em.; ver Bey. hält 
15,222 prot, und 88 kath. Gm. 

Regensburg, unmittelbare St. und Hauptflabt der Oberpfalge Res 
gensburg, r. an ber Donau gegenüber ber nbung bes Er wo 

tadtambof liegt, und damit burdh eine Schöne fleinere 1092 „lange 
und 25 F. breite Brüde mit 15 Bogen verbunden (1136 bis 1146 erbaut); 
serro' N. 994529” D., NND. von Münden, N. von Landöbut, 
RB. von —— NW. von Amberg, RO. von Ingolſtadt, NE. 
von Dingolfing, in einer fhönen und fruchtbaren Gegend; 1815: 19,993; 
1834: 22,627; 1840: 21,942; 1862: 22,285 ; 1855: 25,792 (19,506 Kath., 
6232 Proteft., 1 Reform., 22 and. hriftl. Gonfeff., 137 Juden); 1658: 
23,405 ; 1661: 27,875 Ew. Die Gtapt ift Gig ver Regierung ber Ober: 
vfalzsRegensburg, eines Bistums mit Domcapitel, eines Handelsge⸗ 
richte Ir Inflanz, eines Berirkögerichts gu dem bie Stadt Megentburg 
und die Eoar. Burgiengenfelt, Hemaun, Hegeneburg, Regenſtadt, Rins 
venburg, Stabtambof und Wörth gehören), Stabts, und Prgr., Stabt- 
Mentamt für vie Stabi und die Logr. Staptamhof und Regenftauf, Lande 
Mentamt für Regensburg u. pad Evar. —2 Forſtamt, Baus u. Brands 
verfiherungss Infpeetion, Dbers Poftamt ber Oberpfalz «Megentburg, 
Hauptiollamt, SpecialsStaatsjhulbentil —— Salyamı, Filials 
bant, vEelegr a⸗Hauptſtation, — tation, Betriebsamt der 
Donaur-Dampfibifffahrt; 1 fath. Decanat und 2 Pfarren, 12 Kirchen, 6 
Kapellen, 1 Synagoge, Lyceum, Gymnaſtum mit Seminar, biihöflichee 
Glerical-Seminat, unvolltändige lateinifche Schule bei dem Collegiat⸗ 
Stift zur Alten Kapelle mit RnabensSeminar, Rreiss:tanpwirtbfchafts: 
und Gewerbefhule, Kreitanftalt für Taubftumme; Gollegiatflifte zur 
Alten Rapelle, = Heil. Johann Baptift und Gvangelift, Benevictiners 
Kiofter au Set.»Iacob, Schotten-Klofter, Barfüßer⸗, Karmeliter⸗Klo⸗ 
fter, Rrauen-Abtei der Glariffionen bei Srt.-Glara mit Rlofterjchule, 
DominicanerinnensKlofler zum Beil. Kreuj mit Kloſterſchule und Pens 
fionat, Filial⸗Inſtitut der Barmdersigen Schweſtern im DomsGapitels 
KRrantenhaufe, Inſtitut der Armen Schulſchweſtern mit höherer Töchter: 
fehule nebft Benfionat (feit 1854); Grziehungsanflalt für arıne Kinder 
(1833 vom Könige Ludwig gesränden 1 faıdol. mb I evang. Kranfen- 
Baus, 1 reiches Gofpital, aifenhaus, Blinvenhaus, Armenbeichäfti- 
gunges und Verforgungs-Anflalt (1818 gegründet), Bibliothel, Ges 
mileefammlung, er range für mathematihsphufilalifche Inftrumente, 
Sternwarte, botaniichen arten, botaniſche Geſellſchaft. Bemerfens: 
wertbe öffentliche Gebäude find das Rathaus, in welchen mit wenigen 
Unterbrehungen ber deutſche —5 von 1662 bie 1806 feine Sihun⸗ 
aen bielt; ber gotbifcdhe Dom (1276 vollendet) mit fhönen Slasmalereien 
une vielen @rabmälern, und unter legtern das des Fürſten Primas Karl 
von Dalberg (ft. 1817); Die alte Bfarrfirche, vie Stiftöfirche + Alten 
Rapelle, die Kirche des eberhaligen DominicanersKlofters, die Set.Ja: 
fobsfirde mit byzantiniſchen Portal, bie Kirche zu Set. @mmeran mit 
dem Grabmal Aventin’s, dem Gerichteſtuhl ans der Zeit Heinrichs bes 
Heiligen, tem Grabmal Gmmeran’s, des Kailers 2... des Kindes ıc., 
vie Stt.⸗Dewalde⸗Kirche, Pie proteftant, Dreieinigkeitsfirche, das Kapis 
telbaus mit dem Antiquarium römiicher Denkmäler, das ehemalige 
Meicheſtift Rievermünfter, das Deutſche Haus mit alten ern, das 
alte Deutfche Haus, ehemals ver burgatäfliche Gerichtshof; das ehema⸗ 
lige, Reicheftift Obermrunfter mit dem Grabflein ver Königin Hemma, ver 
salat des Füriten von Thurn und Tarıs mit &emälpejammlung, vie 
Gebäude ver fönigl. Regierung, das Geſellſchaftehaus, das Theater. In 
ven fhönen Anlagen find mehrere Denfmäler: des 1624 hier geflorbenen 
NAftronomen Kepler, des Grafen ar des Fürfien Karl Anſelm von 
Thurn und Taris, ber viel zur Werfchönerung ber limgebung ver Stadt 
that, des Grzbifhofs und Fürften Brimas Karl von Dalberg u. a., ebenfo 
auf ben Briephöfen. Gewerbe, Verkehr, Handel und Schifffahrt find leb⸗ 
baft. Im Betrieb find 30 Bierbrauereien, viele Branntmeinbrennereien, 
ärbereien, Kattunprudereien, Türfifhrorhfärbereien, Gerberei, Schus 
madserei, Zörferei Binngieherei, Drebslerei, Seilerei m. Babrifen für 
Steingut, Poryellan, Sole, Silber, Stable und Meffingwaaren, 
Dieififte Mehbach), Wachslichter, Tabad, Meliffengeif eingeift, 
Med, Gifig, Zuder, Stärke, er, Baummollwaaren, Regenicirme, 
Knöpfe, Borten se, Die Donau bildet hier die beiden Infeln, den obern 
und den untern Wörtb, die mit einander durch einen Damm vers 
bunten und mit Mühlen, Waffen» und Rupferhämmern, Ehiffer-, Fi⸗ 
fchers und Sartenhäufern, Spagiergängen ır. .. find. Die Stadt 
ift fehr alt und befand fchon vor Chriftus ald Kolonie der Römer. Im 
3.558 n. Ehr. wurde fie Hauptflabt von Baiern, in welcher ber Herzog 
Garibald Hof hielt. ei der Große lieh fi Hier 78% huldigen, 791 vie 
erfie Brüde über vie Donau bauen, bielt 792 einen Reichstag umb eine 
Kirhenverfantmlung, und erhob vie Stabt 803 gu einem Hanpels« und 
Stapelplag. Unter König Nraulpp, der bier feinen Sig und 899 
farb, brannte vie Stapt bis auf 2 Kirchen ab. Im J. 1180 wurde fie 
freie Reicheſtadt und feirdem Hauptplag des lewantifchen Handels mit 
großen Privilegien. Im ofähr. Kriege, wie 1706 und 1509 litt fie ſehr. 
Turch den Püneviller Frieden 1802 verlor fie die Reichtummittelbarfeit, 
und fam an ven Fürften Primas, Karl von Dalberg, und 1810 an 
Baiern. — Das 1817 gegründete Bisthum Regensburg lebt unter dem 
Erzbiethum — —— Das erft in neueſter Zeit eingerichtete 
Landgericht hielt 1858: 15,106 Em. ! 

Regensdorf, f. Regenftorf. (bei Oberalting; 12 Gm, 

Aegensried, Kirdmir. in Baiern. Oberbaiern, rar. Starnberg, 

Regenftauf, Mid. und Logr. in Baiern, OberpfalgefKegen#burg, 
N.von Regensburg (Stavtambof), und SD, vom Burglengenfelp, 1. am 
Megen; 1742 Ew.; kath. Pfarre, 3 Kirchen, Logr., Rentamt (in Regene⸗ 
burg), Bofi, Giſenbahn⸗Station, Brauerei, Bramntweinbrennerei, Bots 
aſch⸗ und Salpeterfieberei, Mahl», e: und Lohm; Schloßrnine. 
Etaufuns Ghrenfels; unweit die Walballa. Das Eogr. hielt 
; MM, 1818: 14,576; 1834: 19,037; 1840: 18,220; 1852: 18,014; 
1855: 18,357; 1858 verfleinert 13,646 Ew. 

Menenftein, Meinftein, Burgruine und Entlave von Preußen in 
Braunfdweig, Rgbz. Diagveburg, Kr, Halberflabt, SSD, bei Deren: 


Neguitz 


und N, von Blankenburg; kam 1671 an Brandenburg und wurde 
1758 geichleift; 928 F. bo. berg; 1199 prot. une 2 fath. Em. 
toßes Prof. im Schweiger K. Zürich, Bey. Regent: 

Regente, großes umb hohes Gebirge in Brafllien, Brov. Rio— 
Grande· do⸗ Norie. Vottenſtein; 115 Em. 

Regentbal, Fathol. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, Logt. und bei 

Megenthin, Krchof. in Preußen, Rob. nlfurt, Kr. Arne: 
mwalde, bei Hochzeit, unmeit der fehr fchmalen Megenthiner Gerd; 65% 
Ew.; großer Forſt, Therrofen. 2) «Seibefauel, Kol. chd., an bem 
ba anal, ver aus dem Regenthiner See in vie Drage t; 158 Ew. 

gent’s-Eanal, ein Ganal in Euqland, der D. bei London I. aus 
ber Themſe abgeleitet und in das Papkington-Baffin NW. bei London 
geleitet ift und 12 Schleufen Bat. am —*5— 

Negent:Tomn, Ort auf ver SierrasteoneKü bei Breetommn, 

Negenwalde, Kr. in Breußen, Rob. und ND. von Stettin, W. 
von Schivelbein, NND. von Stargard, r. an der Rega; 1816: 1182; 
1831: 1958; 1840: 21055 1843: 2402; 1846: 2807; 1849: 2054; 1852: 
3169; 1855: 3252; 1858: 3305 Gm.; ev. Kirche, Gerichtscommiffion, 
Unterfleueramt, Poſt, Mittelſchule, Ranpwirtbichaft:Afapemie, Leinewe⸗ 
berei, Maſchinenfabrilen, Vierbrauerei, Mahl⸗, Del⸗, Schneibe⸗ und 
Lohm. Der Kreis bält 21.8 OM., 1891: 35,745; 1843: 37,829; 1846: 
49,815; 1849: 42,202; 1852: 43,042; 1855: 45,461; 1861: 48,146 im. 
in 4 Siadten und 186 Dörfern ıc., mit ben Flüffen Negas Lögnig, Aal⸗ 
bach se. und mehreren Seen. 

Negenve, Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Baranya, bei 
Fünffirchen; 420 Gw.; Ader- und Weinbau, Wieswachs, Waldung, 
mebrere Wafferm. 

Negersdorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Boöͤhmiſch-Lelppa, 
bei Sohlen; 190 Gm. 2) Df. in Krain, bei Nenfläptl; 120 Em. 3) Df. 
in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Hoffirchen. 

Negerftädten, Df. in Steiermark, Kr. Gras, bei Wleistorf; 50 €. 

Regerteln, DOrtfchaft in Preußen * oͤnigeberg, Kr. Heils⸗ 
berg, bei Guttſtadt; 400 Ew. (Sfpich. ‚bei Bartfeld; 360 €, 

Negettö, Negetorfa, griech, Kirchdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 

nr Drtfchaft in Vreußen, Rgbi. Stettin, Ar. Uſebom⸗Wol⸗ 
fin, bei Ufebom, auf ver KRüfte; 30 Em. ” iffel, 

Reage, Mebenfluß ver Vechte l. in ven Niederlanden, Prov. Ober- 

Reggello, Df. in Italien (Toscana), OSD. von Florenz ; 00 E, 

Repain, dr. in Kärnten, bei Offiac. 

Nengio, 1) St. in Italien (Miorena), Hauptort ver en 
Prov., WNBW. von Modena, zwiſchen vem Teffone und dem Groftolo in 
ſchöner Lage; 44° 41° 89’ N, 8° 17710” D,; 21,000 Gm.; Gitabelle, Bis 
ſchoffig, Balaft, Kathebrale, Rathaus, eyeeim, bifhöf. Seminar, 
Rechteſchule, Kollege, öffentliche Bibliothef, naturhiſtoriſches Mufeum, 
Geides und &einenweberei, Hanpel mit Hanf, — Reis, Wein; von 
den Gothen geritört und von Karl dem Großen wieder hergeftellt; Ge— 
burtsort des Dichters Artofto, yes Naturforfhers Spallangani, der feine 
natırbifter. Sammlungen ver Stapt vermachte, und des Rechtegelehrten 
PBaneiroli. Die Brov. Neggio if in vie beiden Diflr. Reggio (1859: 
170,413 Ew.) und Wuaftalla (1859: 59,933 Em.) getheilt, 2) Santa: 
Agatasdella-Galline, St. uns Hauptort ver Prov. Galabriasulter. 1. 
und bes gegen. Diftr. in Neapel in Italien, auf ver Dftfüfle des 
Faro⸗di⸗ Meſſina am Ende ver Arenninen in einer fruchtbaren Ebene, 
x* über Sicilien; 38° 7° 0" N, 13" 34° 45* D,; MO Gw. befeſtigt 

eines Grzbifhofs, Griminalgerichtthofes und Givil-Tribunals; 
Hafen mit f[hönem Duai, Gollege, Hofpital, Findelkinderhaus, Kathes 
brale, viele Kirchen, Bibliorbef, Seidenzeug⸗ und Leinwand⸗Weberei, 
Strumpfwirkerei, Eſſenzen aller Art; Bilcherei, Hahbel mit Dfivenöl, 
Südfrüchten, Wein, Realife sc. Die Start wurde 1544 durch Friedrich 
Barbaroffa, und 1558 durch Muſtapha-VPaſcha eingeäfchert, fie erhob ih 
aber wieber zur Blütbe, wurde ſedoch 1783 und wieder 1841 fafl vollftäns 
dig durch das große Erbeben zerftört. 

Reaniolo, Fld, in Parma, D. bei Guaſtalla. 

Negalisweiler, Birpf. in Württemberg, Donaufr,, OA. Waib- 
Tingen, an der Iller; 476 Em. . 

Negiflo, Sce im Kirchenſtaat, Gomarcasbir-Roma ; hat 3 ital. Min, 
Umfang, und iſt wahricheinlich ver Krater einet Vulkane. e 

Regina, 1) Ald. in Neapel, Prov. Galabriasciter., Diftr. u. NN. 
bon Coſenza, N. bei Montalto; 500 Gw.; Kaflell. 2) Fittaresia, Orts 
ſchaft in per Lombardei, Prov. Lodi⸗Crema, Diftr. und bei Cobogno. 

Meginoveez, Di. in Kroatien, Gſpſch. Waratvin; 140 Em, 

Negis, St. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. um SW. von Borna 
und S. von Lobftäpt, l. an ver Pleiße, unweit der altenburg. Grenze, in 
fruchtbarer Gegend mit Aus Wiefen und Belvern; 1832: 558; 1834: 562; 
1837: 581; 1840: 578; 1843: 023; 1846: 676; 1849: 678; 1855: 665; 
1858: 694; 1961 : 729 Gm.; hübche evang. Kirche, Nathhaus; Yantbau, 
Weberei, Tifehlerei, Schuhmacherei. 

Regitten, 1) Ortfhaft in Preußen am. und £pfr. Königsberg, 
N. bei Tremran; 92 Ei. 2) Df. ehv., Kr. Biichbaufen, bei Königsberg ; 
84 Ew. 3) Df. und Gut ebb., Kr. und bei Braundberg ; 159 u. 209 Em. 

Negtomig, f, Rejtomis, [und Bad. 

Negla, Kid. auf Guba, bei Havanna; 6800 Em.; Mineralquellen 

Reglig, 1) Großes, Kranichs, Zoliftrom, ein Arm der Ober r., 
in Preußen, Robz. Stettin, Kr. Greifenhagen und Randow, ver ſich bei 
Sarz abzmeigt, an Greifenhagen vorüberflicht, und zwifdhen Stettin und 
Danım in ven Damm' ſchen See flieht, denfelben aber wieber in ter Nord⸗ 
fpige verläßt. Bon bier heißt er auch der „Damm’fhe Kameel— 
rom, ber ſich bald mwieber mit ber Ober vereinigt. 2) Mleines, eben⸗ 
falls ein Arm ver Dverr. ebo., im Rantomfr., zweigt ſich Guſtow ges 
genüber ab, fließt gen NND. und mündet in bie Pernip. 

Negmeez, Nebmecz, 1) Ortiaft in Ungarn. Diſtt. Kaſchau, Ge⸗ 
ſpſch. AbaujsTorna, bei Ujbelv, am Gebirge. 2) Felfös, Ortſchaft ebb. 

Negnasdorf, Df. in Deflerreich ob d. Enns (Hautrudfr.), bei ze 

Negneville, Bild. in Branfreih, Dep. Manche, Arr. un WSW. 
von Goutances, bei MontmartinsfürsMer, r. an ber ug 3 der 
Sienne in den Ranal; die einen Hafen bildet; 1825 Em.; Douane, Salz⸗ 
niederlage; Handel, Schifffahrt. 

Regnig, 1) Nebenfluß des Main [.; entfteht bei Fürth durch den Zus 
fammenfluß ber Rednih (f. ebv.) mit der Pegnid, und flieht gegen 
NANW., anfangs in einem weſtlichen, und dann in einem öflichen Do» 


burg 
noch 
Negenſtorf, 


Regnigborf 


en bis zur Mündung bei Bifchberg, unterhalb Bamberg, vorüber am 

rud, unmeit Erlangen, Baierevorf, Forchheim, Paupfeld. Die bes 
trächtlicheren Zuflüffe find I. vie Jenn, füdliche Aura, Serbach, Aiſch, 
Reiche, Ebrach, Rauhe Ebrach, Nördliche Aurach; r. der Landgraben, 
Lachgraben mit der Gründeloch, Elteredorfer Bach, Schwabach, Wie⸗ 
fent, Eberbach, Deichtbach, Fricenitz, Ziegenbach, Sendelbach. Länge 
der rechten Seite geht ber Lud wige-Kanal, zur Verbindung bes 
Main mit ver Donau, Die Regnig bat Karpfen, Barten, Borellen, 
Aefche, Aale ıe., und wird zum Theil zur — ——— benugt. 2) 
Nebenftuß der voigtländiiherhüringiihen Saale r. in —— ir 
entfteht mir einem Duelların ın Böhmen, und bildet mit vem Quelların 
Zinnbac vie Grenje; wendet fi weflwärts, flieht an Regnitzloſau 
vorüber, nimmt Heinere Bache auf und mündet oberhalb Sf. 3) ein 
fleiner Ntebenfluß der Saale ebd., fließt gegen EIB., und munpet unters 
halb Hof. 4) Df. in Preußen, Schlefien, Ngba. Breslau, Kr. Neumarft, 
bei Maltſch, I. am ver Over; 549 Gw.; Förſterei. 5) Schwarzflnt, 
Trzelniki, Nebenfluß ver Radaune r., ebd. im SO. bes Kr. Garthaus 
im Rabz. Danzig; entfleht aus Scen bei Tuchan u. mündet bei Kahlbude. 

Kegnigdorf, f. Roͤdeusedorf. 

NRegniglofau, ev. in Baiern, Oberfranken, Logt. und bei Nebau, 
l. an der Regnig; 703 Gm.; Schloß, Sipebruch und Bipsbrennerei. 

Reanowez, Df. in Franfreich, Dep. Arbennes, Art. un WIM. 
von Noceoy; 550 Ew. 

Neanv, Ald. in Aranfreih, Dep. Loire, Arr.u. OSO. von Roanne; 
1455 Gw,; Baumwellmafcinenfpinnerei, Bärberei, Bleichen, Leinwand: 
handel; rg" ’ Weinhandel. 

Negoa, Df. in Portugal, Prov. Beira, am Douro; beveutender 

Negöly, Mild. in Bug, Se Derenburg, Gſpfch. Tolna, am 
Kanos; 1590 Ew.; Ader: und Weinbau, Wieswahs, 2 Mahlmühlen. 

Regniny, Bld, in Frankreich, Dep. Morbihan, Arr. Ploermel, bei 
Roban; 1060 Em. 

Roͤguisheim, Reren, Di. in Frankreich, Dep. Haut⸗Rhin, Arr. u. 
S. von Colmar, bei Enfisheim, r. am Ill und dem Neufbriſach-Kanal; 
2210 Gm. [wice. 

Negulice, Pfrhf. im Defterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Kraetio- 

Negulowken, Orticaft in Preugen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Anr 
gerburg, bei Lögen; 96 Ew. 

Regumiel, Fld. in Spanien, Prov. und SD. von Burgos. 

Reh, Bauerichaft in Prenpen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Neha, Roba, ift Drfa. lIſerlohn, bei Limburg; 227 Gw. 

Rebagen, ſ. Rebbagen. [mis, bei Jeflen; 87 Gm. 

NRebain, Df. in Preußen, Sacien, Rabı. Merfeburg, Kr. Schwei⸗ 

Rehau, 1) Mild. und Evgr. in Baiern, Oberfranten, SD. von Hof 
u. ND. von Schwarzenbad, (an der Gijenbahn), unweit ber bohmiſchen 
Grenze, am Einflufi des Partenbaches in vie Schwenk ; 2736 Gw.; en. 
Vfarre, Logr., Pot, Verlenfiiherei, PerlenfijbereisInfpection, flarke 
Bierbrauerei, Flache: und Baumwollipinnerei, 3 Waflerm., Schweine 
bantel, Ziegelei. Das Eogr. bält 3.053 OM., 1$18: 9359; 1834: 
11,568; 1310: 12,980 ; 1852: 13,221; 1855; 18,502; 1558: 13,400 Ew. 
2) Reau, kath. Krchof. ebd, Schwaben: Neuburg, Logr. und bei Dion: 
beim; 225 Gw,; in ver Näbe Gifenfleine, 

Rebbach, 1) Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg; 60 Gm. 
2) Df. in Heffen-Darmflapr, .. Startenburg, Kr. Erbach, in 1100 
heff. F. Moercaböhe; 194 E.; Forſthaus Roblgrube. 3) kath. Pfrof. 
in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Kreuznach, bei Sobernheim; 245 Ew. 
4) en, Krchof. in Sadfen, Krbr. Leipzig, A, Borna, SD. bei Markran— 
ſtadt 1861: 247 Gm, | ({2ühom; 147 Ew. 

Nehbed, Df. in Hannover, F. und Lodr. —— Amt und bei 

Rehberg, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, kogr. Viechtach, 
bei Arnbrüd; 26 Gw. ?) Neheberg, Nechberg, kathol. Krchof. cbv., 
Legt. — bei Hohenfels; 140 Ew.; ſchoͤne Wall fahrtalirche. 3) 
Aſchenberk, Liberk, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Reis 
henau; 520 Gw.; 3 Wafferın. 4) Pfipf. ebv,, Kr. Bilfen, Bez. Berge 
reichenftein, bei Stubenbad; ; 200 Gw. 5) Df. im Defterr. Galizien, 
Kr. und bei Vrzemyel. 6) Df. in Kärnten, bei Völkermarkt. 7) Df. 
in Defterreich ob ber Enns (Mühlfe.), bei Freiſtadt. 8) Vorw. in 
Preußen, Rabz. Götlin, Kr. Dramburg, bei Balfenburg; 60 Gm. 9) 
Ortſchaft ebd., Rabz. Danzig, Ar. und bei Glbing; 05 Gm, 10) Borm, 
ebv., Rab. Königs 3 Kr. und bei Mohrungen; 45 Gm, 11) Krehof. 
ebr., Sachen, Rabz. Magdeburg, Kr. Jerichsw 2., bei Scharlibbe, un= 
weit der Havel; 255 Gw. 12) Neberg, VBorm. ebd., —R Marx ienwer⸗ 
ber, Kr. und bei Deutihs@rone; 42 13) Df. chv., Rgbz. Marien⸗ 
werder, Kr. und bei Schweg ; 60 Gw. 14) Ortjchaft und Rittergut ebd., 
Rabz. Stettin, Kr. und bei Anclam; 152 Gm, 15) Kol. ebv., Rgbz. 
Stettin, Kr. Uſedom⸗-Wollin, bei Wollin, auf ver Inſel Wollin; 320 e 
16) Df. in Steiermart, Ar. Graz, bei Pedau; 240 Gw. 17) Groß: 
und KHleins, Df. in Medlenburg Schwerin, Amt Malchow, bei 
Srubenhagen. 18) Hinter, Df. in Baiern, Oberfranken, rar. 
Münchberg, bei Marienweiher; 90 &. 19) Border, Wir. ebb.; 55. 
20) 1. Rechberg. [Suse bei Börde; 50 Gm. 

Nebberge, Kotten in Preußen, Wenfalen, aba. Arneberg, Ar. 

Rehbockshagen, Kol. in Preufen, Rgbz. Göslin, Kr. Schlame, 
bei Rügenwalbe; 45 Gi. 

Nehborn, ev. Pfebf. in Baiern, Pfalı, RK. u. W. bei Obermoichel, 
an ber Glan, nabe ver heſſen⸗ homburg. Örenge; 935 Em. 

Nchbübl, Rebbichel, Df. in Baiern, SchwabensNleuburg, Logr. 
Füſſen, bei Peonten ; 96 Gm. 

NRehburg, St. in Hannover, Galenberg, Loͤr. und WNW. von 
Hannover, A, Stolzenau, am Mocıbady; 520 28° 44° N. 2° 5130’ D,; 
1848: 1237; 1855: 1183 Gw.; W. von der Stadt ifl vie Niederung des 
Moorbaches, N, Heide, O. das Steinhuder Dieer, &. ver nörpliche Ab⸗ 


fall des Deifter, wo unweit der Stadt vie ſchwefelige Mineralquelle, der | 


ad Brunnen, mit Bad und Anlagen liegt; Steintoblen- 
erawerf. 

ehben, 1) Df. in Hannover, Grſſch. und A. und bei Dierholz, 
2por. Hannover, mit fobaus ıc. SI8 Gm. 2) Radion, St. in Preus 
fen, Rabı. und ©. von Marienmerter, Kr. und DED, von Graudenz, 
an einem See; 1816: 836; 1531: W515 1540: 11505 1843: 1242; 18146: 
1405; 1849: 1386; 1852: 14075 1855: 1412; 1858: 1401 Gmw.; 1 em. und 
1 kath. Kirche; Gerichtetage, Steuerrerentur, Poſt, Leineweberei; dabei 


Rehringbaufen 


ein ehemals fchr feites Echlof (1234 erbaut) mit Drifchaft und 135 @Em., 
Domänenrents und Bachtamt ; und Dorf, 219 Em. 

Nehbendorf, Kol. in Preußen, Scylefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Beu⸗ 
ihen, bei @leiwig; 140 Ew. 

- NRebborf, 1) Krchpf. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei Kö: 
nigöberg ; 257 Gm. 2) Df. ebo,, Rob Marienwerder, Kr. u. bei raus 
benz; 52 Gw. 3) Ortfhaft chd., Rgbz. Marienmwerber, Kr, und bei 
Schmep; 45 Ew. 

Rebe, Df. in Naffau, A. Renncrod z 454 ev. und 5 fath, Ew. 

Heheberg, 1) Di. in Baiern, Nieverbatern, Logt. Wolfficin; 93 E. 
2) Di. in Dellerreich unter der Guns (Ober: Manbartebergfe.), bei Zus 

Reber, f. Rehetſch. bered. 

Nebedorf, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Kadolz⸗ 
burg ; 63 Gm. (heig, an ber böhm. Grenze; 1561: 130 Gm. 

Reheſeld, Df. in Sachſen, Kror. Dresten, U. Freiberg, bei Altens 

Mehehaufen, ev. Pirzf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merieburg, 
Kr. Naumburg, bei Edartöberge, in der Finne u. an ver weim. Örenze; 
207 Gm j , ‚ [bei Pfofeld (Pfaufeln) 3 80 Gm, 

Nehenbühl, Di. in Baiern, Mittelfranten, Lege. Gunzenhauſen, 

Meber, 1) Df. in Hannor, Galenberg, Loͤr. Hannover, U. Hameln, 
bei Ärgen; 746 Gm, 2) Meer, Nebr, Di. cbb., Hoya, Euor. Stape, A 
und bei Werben; mit Jetfchede sc 962 Em. 3) Mehr, Df. in Holflein, 
ND. von Itzehoe, Krchſpl. Schenefelv; 437 Gm.; auf ber Feldmari 
mehrere alte nn 4) Dre in Delhi, in Hinvoflan, N. von Mo: 
radabad ;2uP 21° M. 75039’ O. rm. 

Nehetobel, |. Rebtobel, [3au) ; 110 Ew. 2 Waflerm, 

Nebetich, Reber, Di. in Böhmen. Kr. Giſchin, Ber. Lufchau (Bus 

Neheweiler, |, Nebmweiler. ’ 

‚Mehfeld, 1) deutſche Kol. im Deflerr. Galizien, Kr. Brzezanv, 
bei Bobtla. 2) Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr, Lebut, bei Let⸗ 
ſchin , 168 Gw._3) ev. Pfrof. ebd, Ngbz. Branffurt, Kr. Soldin, ©. bei 
Bernflein und OND. bei Berlinchen ; 105 Em. 4) Df, ebv., Rah. Ko⸗ 
nigẽeberg. Kr. u. bei Heiligenbeilz 226 Em. 5) ev. Pfroſ. ebb., Sachſen, 
Rgbz. Merſeburg, Kr. Torgau, bei Uebigauz 222 Em. 6) Krapf. ebv., 
Nabı. Pottvam, Kr. Dftpriegnig, bei Kyrig; 271 Gw. 7) Wlt- und 
Reu⸗, 2 Dfr. ebd., Rgbz. Brankfurt, Kr, und nahe bei Kroffen ; 597 u. 
253 dw. [Straufberg ; 315 Gw. 

Nehfelde, Di. in Preußen, Rabz. Potadam, Kr. Nieverbarnim, bei 
Rebbagen, 1) Ortſch. in Medienburg- Schwerin, N. u. bei Erivig. 
2) Di. in Preußen, Rgba. Königbberg, Kr. und bei Heilberg; 2293 Gw. 
3) Df. ebv,, Rabz. Votevam, Kr. Teltow, bei Zoffen; 254 Gw. 
Nehbain, 1) Df. in Preußen, Haba. Aranffurt, Kr. Zudau, bei 
Sonnenmwalve, I. an ver Kleinen Glfter; 55 @w. 2) f. Rebain. 
Nehbof, 1) Drtichaft in ———— A. Neuſtadt, bei 

Waren. 2) Df. und Borw. in Vreußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und 
S5W. bei Stuhm, OND. bei Mewe; 295 und 329 Gw.; Oberförfterei 

Nehbborn, f. Reborn. Imit 15 Em. 

NRehhorn-Gebirge, Raben-Gebirge, ein Öecbirgezug in 
Böhmen u. Schlefien (Rabı. Kisanig, Kr. Yanpehut), zwifchen ver Aupe 
DB. und dem Bober D.; erhebt ſich bis 2475 ©. 

Nebborft, 1) Di. in Holflein, A. Reinfeld, Krchſpl. Zarpen; 491 E.; 
vorzüglicher Feldboden, viel Holzung und Torfmoor, Ziegelei. 2) Obers 
förfterei in Breußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Nieverbarnım, bei Liebens 
malde; 13 Ew. j 

Nehkogel, 1) Drtich. in Deflerreich ob ver Enns (Traunfe.), Hrich. 
Wildenflein, bei Goilern. 2) Wall fahrtetirche mit Lokalie in Steier⸗ 
marf, Kr. Brud, bei Karpfenberg ; 47° 45° 40" N, 13° 40° O. 

Nebling, kathol. Pfrkf. in Baiern, -Oberbaiern, Logr. Aichach 
296 Em 
| 
l 
| 
i 
i 


Reblingen, 1) Pirtf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Pappenbeim ; 
180 Gw. 2) Df. in Hannover, F. u, Lodr. rg dr Lüne, bei fine: 
burg; 194 Gw, 3) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Saarburg, 
r. an der Moſel, vie bier die Grenze gegen Luremburg bilvet; 120 Gm.; 
Kapelle. 4) fathol. Pfrdf, ebd., Rabz. Trier, Kr. Saarlouis, I. an wer 
Saar ; 1000 Gm. [am Lundenet Ser; 240 Gw. 

Nebm, Df. in Holflein, in Norber-Dithmarfcen, Krchſpl. Funden, 

Nehme, cv. Pfarrgemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. u. Kr. u. 
S;. von Minden, NO. von Herforb, r. an ver Mündung der Werra in 
bie Weſer I.; 3546 Gw. mit Niederbedfen und NRebmerbrud; 
Boft, Station der Kölns Mindener Bahuz Saline Neufalgwerf, 
Scoolbad Oynbauien; Sodafabrik; fehr alte Kirche. 

Nehmen, 1) Di. in Tirol, Kr. —55 Worarlbergh, bei An. 
Df. in Weimar, Kr. Neufladt; 220 Em.; Mabls und Sägemübßle. 

Nebmerloh, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minden, Kr. 
Herford, bei Bünde; 271 mw. bei Jeig; 302 Gw. 

Nehbmedorf, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Dierfeburg, Kr. und 

Nehmutpur, Ort in Bejapur, in Hinbofan, NW. von Bejapur. 

Rehna, St. und Amt in MedienburgsSchwerin, WNB. von 
Schwerin; 2422 ev. und 55 jüb. Gw.; Amtflg, Pol, Leinwand, Rai: 
und Tuchweberei, Marftfhubmaderei, Brauerei, Branntmeinbrennerei. 

Nebnig, Rehnice, 1) Df. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bey. Jung« 
Bunzlau, bei Breno ; 150 Ew. 2) Df. ebd., Ar. Gitſchin, Bez. Jungs 
3) Nehenig, Df. ebd., Kr. Pras, Ber. Eule, 

ifcheli; 140 Gm.; Papierfabr, (1561: 50 Gm. 
Nehnddorf, Df. in Sachſen, Kıdr. und A. Baugen, bei Bulenig; 
Nebo, Reichau, Nichau, Riho, griech. Pirpf. in Siebenbürgen, 
Kr. Kermannftabt, bei Muͤhlenbach. 

Nehoboth, Ort in Maſſachuſette, Grfſch. Briflel, am Seekhonf; 
1820: 1740; 1840; 2169; 1550: 2104 (im. . . 

Neborn, Nebhorn, Rühren, Aychory, Di. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Ber. u. bei Marfchentorf; 260 Gw.; ehemals Solnbergwerf. 

Nebot, Rehoty, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez, Neu: Binfhow, 
bei Metlifchau ; s0 Ew. [flau, bei Marfchomig. 
'  Nebowig, Nehowice, Di. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Bez. Newe⸗ 
'  Nebrabübl, Wir. ın Tirol, Kr. IJunsbrud, bei Kigbühl. 
Nebrapoint, ſ. Nöhrapent. 

i MRehren, 1) Df. in Rurbeflen, Grfſch. une Kr. Schaumburg, Amt 
Dberfirchen ; 400 Ew. 2) Dr, ebv., N. Robenberg; 220 Um. 
Rebrinabaufen, Di, in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, Ar. 
und bei Dive; 219 Ew., 


2) 


Punzlau, bei Strenig. 
bei 





Rehrospach 


Rehrospach, Nöhresbach, Pfarrort in Baiern, Oberbaiern, 2 
und bei Friebberg; 80 Ew. [Rovenberg ; 110 Em. 
Nehrwiche, Df. in Kurbefien, Se. und Kr. Schaumburg, Amt 
NRebfeifen, Domäne in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Armöberg, Kr. 
Wittgenftein, bei Berleburg ; 18 Ew. 

Nehſen, 1) D. und Amt in AnbaltsDeffau; 660 Ew. 2) Ortic. in 
Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Fiſchhauſen, bei Gumehnen; 49 Em. 

Rebfiepen, 1) Kotten in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und bei Hagen; 90 Ew. 2) Kol. ebv., Rgbz. Arnsberg, Kr. Meſchede, 
bei Oberfirden; 58 Gm. (Kr. u. bei — 105 Ew. 

Rehftall, Drtihaft und Rittergut in Preußen, Rabj. Königsberg, 

Rebtobel, Di. im Schweiger Appengell»Außerrhoben, Be. vor 
ver Gitter, NO. bei Trogen; 1956 prot. und 2% fath. Gm. 

Rebungen, eo. Birdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
Norkhaufen, S. bei Wülfingerope; 565 Em. 

Rehwalde, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, bei 
Tiegenbof; 33 Ew. 2) em. are ebd. Rabz. Marienwerter, Kr. Grau⸗ 
veng, D. bei Rehden; 218 Gw.; Strafanftalt für fathol. Geiſtliche. 

Rehwaffer, Nöhwafler, Srnipotof, Df, in Böhmen, Kr, Leippa, 
Ba. und bei Niemes! 60 Gm. 

Rehweiler, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. Gufel, bei Quirnbach und 


Pünchweiler ; 598 Gm. 2) Nebemweiler, ev. Pfrdf. ebd., Unterfranfens | made 


Albaffenburg, Logr. und ED. bei Wieſentheid, im Schlüffelfelver 

Grunde; 300 Ew. (60 Juden); Schloß, Hopfenbau. ß 
Rehwinkel, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Sopr. Griesbach ; 

36 Gw. 2) Pirpf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, bei Jacobs: 
Reibach, ſ. Raibadh. lhagen; 575 Ew. 
Balken, Df. im Schweiger K. Bern, A. Büren; 221 prot. und 35 


atbol, r 
Reibersdorf, 1) kath. Pfrof. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. und 
bei Straubing; 174 Ew. 2) fath. Krchof. ebd., Oberbaiern, Logr. Haag, 
bei Obertauffirchen; 150 Gw. 3) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Hauss 
rudfe.), bei Bödlahrud. 4) Kid. u. Hauptort der gleichnam. Standes: 
herrſchaft in Sachen, Kror. Baugen, Amt Löbau, D. von Zittau, in 
fruchtbarer Gegend; 1843: 1012; 1846: 1040; 1849: 1025; 1555: 1024; 


1658: 1045; 1561: 1001 Em.; ev. Pfarrkirche, Schloß mit Garten, Bir | lau, Kr. und 


bliothefz Bierbrauerei, Spitusfabrif, Aderbau, Gewerbe, befonvert 
Weberei ıe., 2 Jahr⸗ und Biehmärkte. Die Standesherrichaft umfaßt 
17 Ortfehaften. 5) Df. in Steiermart, Kr. Gray, bei Kirchberg; 60 Gw. 

Reibertenrobd, Di. ——— Prov. Oberheſſen, Kr. 
Altiele, bei Schwabenrop; 129 Ew. Deligic ; 173 Ew, 

Reibig, Di. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merjeburg, Kr. und bei 

Reibnig, 1) » in Preußen, Schlefien, Rgbz. u. Kr. Breslau, bei 
Ganth; 154 Gw.; Schlos. 2) Der. ebo., Rob Siegnig, Kr. und bei 

irihberg ; 1059 Gw.; 1 en, und 1 fath. Kirche; Schloß Lauſepelz, 
&leierleinenmweberei, ER 

Reich, 1) Df. in Kärnten, Hrſch. und bei Millftatt. 2) Di. ebb., bei 
Spital. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Simmern; 
450 Gw. [bartöbergfr.), bei Krems. 

Neicha, Raicha, Df. in Oeſterreich unter der Enns (Obers Dans 

Reichabing, Df. in Defterreich ob der Enns (Traunfe.), Grid. u. 
bei Kremsmünfter. (Stubm, bei Ghrifiburg; 134 Gm, 

Reihbandress, Drtihaft in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Ar. 

Reihbarbs, Reichharz, Df. in Dekerreid unter ber Enns (Ober: 
Manbartsbergfr.), bei Horn. 

Neiharböwerben, ev. Birpf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merſe⸗ 
bura, Kr. und bei Weißenfels; 770 Em. 

Reicharting, Ortich. in Salzburg, bei Hallmang, in fchöner Gegend. 

Reihbartöhaufen, Reichertöbanfen, ur . Kröhpf. in Baiern, 
UnterfranfensAfhaffenburg, Zogr. und bei Amorbach; 132 Em. 

Meichartöried, Ober: u. Unter:, 2 Mir, in Baiern, Schwaben: 
Neuburg, Ergr. Dbergüngburg, an der Münbel; 50 und 18 Gm. 

Reihhartöroth, Raitla, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, 
Logr. Rothenburg; 0 Ew.; in dem Sr en JohannitersKlofter die 
a. vn Kae Friedrich Barbaroffa 1195 erbaut); Mineralquelle 

rimelbad. 

Aeichau, 1) deutfche Kol. im Defterr. Saligien. Kr. Zolfiew, bei 
Aubaczow. 2) ev. Pfrpf. in Preußen, Moby. Könighberg, Kr. und bei 
Mobrungen , 535 Ew. 3) Meus, Bormw. ebv.; 40 . 4} Niebers und 
Ober», ev. Birpf. ebd., Schlefien, Rgby. Breslau, Kr. und bei Nimptſch; 
308 Gw.; Ralkprennerei. 5) Ober: und Unters, fath. Birpf. in Baiern, 
Schwaben⸗Neuburg, Logr. und bei Babenhaufen; 300 Gw. 

Heichbarten, Borm. in Preußen, Raby. Königsberg, Kr. Mob: 
rungen, bei Saalfelv; 70 Ew. , . 

Meichelbeim, Reuchelheim, fath. Krchof. in Baiern, Unterfrans 
fen-Afchaffenburg, Ldgr. u. nahe bei Arnftein, an ver Werrn ; 376 Ew.; 
Weinbau. ‚[L410 @w. 

Reichelkofen, Bfarrort in Baiern, Nieberbaiern, Logt. Vilsbiburg ; 

Neichelöborf, Di. in Baiern, Mitteliranfen, Logt. und bei Schwa⸗ 
bad, r. an der Rernig und nahe ver Gifenbahn (Mürnberg⸗Augeburg); 
200 Gm.; Briefpoft, Gifenbahnhaltort. 

Reichelöheim, 1) Difik. in HeflensDarınflabt, Brov. Starfenburg, 
Kr. Lindenfels, im Thal der &erfpreng; am Fuß des Neichenbergs, auf 
vem die Schloßrnine Reichenberg flcht; 1483 Ew.; beträchtliche 
Biehmärkte. Bon hier wird gewöhnlich der nahe Rodenftein beſucht. 
2) Riholfsheim, ld. und Amt von Naffau, als Enclave in Heſſen⸗ 
Darmflabt, Prov. Oberbeffen, in ver Wetterau, an der Horloff ; der Fld. 
781 ev. und 19 katbol. ., und das fathol. Pfrof. Dornaffenheim 
ebb., 688 fath. und 10 ev. Em. 

Heichelöbof, Drtibaft in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, 
®pgr. und nabe bei Schweinfurt, I. am Main; 50 Em. 

Reihhelöbofen, en. Krdypf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Ros 
tbenburg ; 114 Gm. * 

Reichen, 1) Wir. in Baiern, Schwaben⸗Meuburqg, Logr. Sonthor 
fen, bei MRettenberg; 50 Gm. Rochnow, Mild. in Böhmen, 
eippa, Bez. Benien, im Sebirge ; 1220 Em.; kath. Bfarre, Landwirth⸗ 
ſchaft, beionders Flachebau, Spinnerei, Weberei, Bleichen; Brauerei, 
4 Waflerm. 3) Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
— — 199 Ew. 4) Krchdf. ebo., Rgbz. Frankfurt, Kr. Sternberg, bei 
Bielenzig; 262 Ew. 5) Groß, eo. Birtf. ebd. Rgbz. Liegnig, Kr. und 

Hoffmann, Encyflopärie, 


„| ebb., Logr 


Reichenbach 


SéSO. bei Lühen, 355 Em.; na 6) Klein:, Df. ebb.; 111 Em. 
T) Riebers und Öber: fath. Birbf. ebd. Rgbz. Breslau, Kr. uno bei 
Namslau; 34 und 47 Em.; loß, Ziegelei. , 

Reichenau, 1) eine zu Baden, im Seefr., A. Gonflang, gehörige 
Infel im SD. des Unter⸗Sees, eines norpweil. Arme ves Boden⸗Seces; 
von SD. gegen NW, %, St. lang, um Y, St, breit; mit m ehema⸗ 
ligen reichen und durch ihre Bibliothek idon in früber Zeit berühmten 
Benebietiner-Abtei; jegt mit ven 3 Pfarreien: Oberzell, Mittel- 
zell oder Münfter mit ver ehemaligen Klofterfirche, und Nieder: 
sit: in allen brei Kirchen Ueberreſte alter Kunſt. Die Bewohner ber 

haften näbren fi von Weinbau, Wifcherei und Schifffahrt. 2) Df. 
in®Baiern, Mittelfranfen, Logr. und nahe bei Herrievden; 82 Gm. 3) 
NRechenan, Wir. ebd., Oberbaiern, ogr. Rofenheim, bei Flintbach; 
20 Gw. 4) Wir. ebb,, OberpfalzsRegeneburg, Logr. Bohenftrauf ; 74 
Em. 5) Rochnow, St. und Ber. in Böhmen, Kr. Gitfhin, OSO. 
von Ra 506 10° 11° N. 139 56' 25” D.; 4500 Em,; Pfarrfirde, 
2 Rapellen, Piariſten ⸗ Gymnaſtum, Hauptſchule, 2 Schlöfler, — 
das ſchoͤne neue, mit Bibliothek und Gemaldeſammlung, Voſt, Bezirkes 
hauptmannſchaft (9.7 OM. mit 60,433 meiſt ge. Ew. in 87 Gemein⸗ 
ven), Bezirfögeriht (5.3 ODM.; mit 32,978 Em. in 14 Gemeinden), 
Steueramt, beträchtliche Tuchmanufaltur, Streihgarnfpinnerei, Papier« 
waarenfabrif, Rofogliofabrif. 6) Nochnow, Birvf. ebb., in eis 
nem fhönen Thal; 2700 Ew.; Fabritation von Dofen aus Bapiermadt ; 
3 Waflerm. T)Df. in Rrain, Be. und bei Gottihee; 320 Ew. 8) 
Richn ow, Krchof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Trüban (Mahriſch⸗ 
230 Ew. 9) Df. in Defterreicdh ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Baier: 
ba. 10) Milck ebb. (Müplfe.), bei Freiftabt, am Guſen; 64 Häufer.; 
Piarrfirdie, Schloß, Glashütte, 11) Gifenbüttens und Babrifort in 
Defterreih unter der Guns (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Schottwien, am 
SOduß des Schneeberges, in dem anmuthigen Thal ver Schwarza, uns 
mweit ver Sübbahn; außer dem Betrieb des Bergbaus auf Gifen, ber 
ochoͤſen, Hammer werle ıc. etwas Felde und Obfibau, befonders von 
reichen ; — 12) Bar DEM. in Breußen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. Branfenfein, D. von Reichenftein md NW, von 
Patichfau, an der Glazer Neiffe; 598 Ew. 13) Krapbf. ebd. Rgbz. Bree— 
Kr. W. bei Glaz, am Bus des Heufcheuers&ebirges; 633 Ew. 
14) Df. ebd. Rgbz. Plegnig, Kr. und bei Breiftadt ; 189 Ew. 15) Meichs 
nau, Rychnowo, Ortſchaft ebd. Rabz. Königsberg, Kr. Ofterode, 
W. bei Hobenftein: 273 Ew. 16) ev. fr. in Sadien, Krer. 
Baugen, A. Löbau, D. bei Zittau, nahe der böhmischen Grenze in eimem 
angenehmen und fruchtbaren I; 1834: 3568; 1837: 3655; 140: 
3748; 1843: 3663; 1846: 3773; 1849: 4009; 1855 Möfterl, Antheils 
3697; 1359: 3788; 1861: 3971 Gmo.; zittauer Antheils 1955: 181; 18684 
192; 1861: 196 Gw.; Borw., 2 Schulen, 5 Waflerm., Serichtsamt (Hält 
1.299 OM.; 1955: 11,953; 1858: 12,260; 1861: 12,433 @w, in 14 
Landgemeinden), Nebenzollamt, Unterfleueramt, Gerberei, Kattunwebe⸗ 
rei, Schwarz: und Schönfärberei; &eburtsort des Gomponiften 2) 
Gottfr. nr (geb. 1753, ft. als Gantor ver Thomasichule zu Leipzig 
1823). 17) Df. ebv., Kror, Dresden, A. Brent, bei Arauenftein, am 
Arien der Bobrihſch; 1858: 946; 1861: 978 Em. 18) Ortſchaft im 
Schweizer X. Oraubündten, Be. Im⸗Boden, SW. von Chur, nabe 
bei Tamins, am Zufammenfluß des Hinter- und des Vorder⸗Rheins; 727 
prot. und 43 fath. Em. 19) Alt⸗ um Reus, 2 Dir. in Baiern, Nieder⸗ 
baiern, Logr. Wegſcheid; 310 und 74 Gm, 20) Ult- und Men: (ober 
Bellbrücde), Bfrdf. und Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Lie Ar 
Kr. und SD. von Boltenhain, ZB, von Freiburg, am Strigauer Waſ⸗ 
fer; 2380 und 645 Ew.; cv. und kath. Kirche, 3 Waflerm., Por, Ober⸗ 
förfterei und Förfterei. 21) sam Preiwald, Df. in Dcfterreich ımter 
der Enns (Ober-Mianbartsbergfr.), bei olde, 22) Böhmifch-, 
Nochnomscezesty, Mild. in Böhmen, Kr. Budweie, Bey. Kaplitz, 
r. an ber Malich; 700 Gw.; Piarrkirche, hübſches Rathhaus, Schloß, 
Wallfahrtskirche, Brauerei, Gifenfammer. 23) Deutſch⸗ Rychn ow⸗ 
nemedy, Pirpf. ebd., Ar. Bubmweis, Bez. und bei Brapen; 780 Gw.; 
Mahl: und Sägem, 24) Dentfche, Pirdf. chd., Kr. Burmeis, Be. 
Hohenfurtb, bei Aang; 200 Ew.; Demanteifirhe. 25) smeihnifchen 
und oberlaufig. Untbeils, Df. in Sach ſen, Kror. und U. Bauen, 
bei KRönigebrüd, an ver Bulsnig ; 1859: 323; 1861: 314 Emw.; Aderbau, 
Viehzucht, Weberei. 26) Mens, St. in Böhmen, Ar. Bubweis, Be. 
Pilgram ; 1200 Ew.; Pfarrfirche, Schloß, Gifenhammer. 27) Mieber: 
und Ober:, fath. Pfrdf. in Preußen, Schieflen, Rgbz. Liegnik, Kr. 
Sagan, R. bei Naumburg am Bober; 771 Gm.; Schloß. 25) Ober: 
und Hunters, 2 Dfe. in Böhmen, Kr. Gger, Bey. und bei Fallenau; 
Fajanengarten, Steintoblenbergwerf, Schmwefelfäurefabrif. 29) Ober: 
und Unters, Pfrodf. in senten, Schlefien, —J— Liegnitz, Ar. Sa⸗ 
gan, bei Priebus; 308 Gm.; ev. und fath. Kirche, 30) Ober⸗ und Uns 
ter:, 2Dfr. in Sach ſen, Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Baufa, an 
der Weida; 1861: 267 und 94 Ew.; 4 Wafferm, 

Reichenbach, 1) Df. in Altenburg, U. Gifenberg; 530 Gw,; 
Mahls und Sägen. 2) Pfref. in Bapen, Mittelrheintr,, A. Gttlins 
gen; 711 kath. und 27 eo. Gm. 3) Df. ebd. A. Sengenbach ; 1015 kath. 
und dev. Em. 4) Pfrbf. ebv., DU. Lahr, an ver Schutter; 535 fath. 
und 3ev. Gw.; Mahl: und Sägem., Hammermwert, Waflenihmiebe. 5) 
Df. ebd. Oberrheinfr., A. Hornberg; 870 ev. Ew.; Aderbau und Bich- 
zucht. 6) Df. in Baiern, Mittelfranken, !ogr. und bei Feuchtwang, I. 
an ver Wörnig; 103 Ew. 7) Wir. ebd., Nieverbaiern, Logr. Hengere⸗ 
betg, bei Iggensbadh ; 48 Ew. 8) Di. ebd., Oberfranten, Logt. und bei 
Lupwigftabt, unweit Tenfchnig ; 290 Ew.; Kapelle, Feldbau, Viehzucht, 
ge und Kohlenhandel. 9) Df. ebd., Ergr. und bei Gelb; 50 Gw. 10) 

f. ebd., 2pgr. Stabtfleinacb, unmeit Warteniele; 190 Gw. 11) Df. 
ebd., Logr. und bei Wunfievel; 320 Em. 12) Wir. ebv., — — 
2* Logr. und bei Auerbach ; 50 Ew. 13) kath. Pfrof. ebd., Logt. 
und bei Nittenau, I. am Regen; 360 Gm.; 2 Brauereien. 14) eo, und 
kath. Vfrdf. ebd. Dfalz K. Landftuhl ; 558 Ew. 15) Wir. ebd. Schwa⸗ 
—— ®gr. Kaufbeuren, bei Stellwang ; 45 Gm. 16) ev. Df. 

. Dettingen, bei Auffirden, r. an ber Wörnig; 71 Em. 17) 
Df. ebo., Bar. Sonthofen; 151 Ew.; Kapelle. 18) Df. ebd. Unterfrans 
ten⸗Aſchaffenburg, Lrgr. Aſchaffenburg; 225 Ew. 19) Df. ebd., Logr. 
und bei Münnerſadt 257 Gw. 20) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. 
Salkenau, bei Kirchenbirt; 170 Ew.; Mahl⸗ und Sägem., Braunfoblens 
werf. 21) veutiche Kol. im Deſterr. a at Kr. und bei Lemberg. 


Reichenberg 


22 Di. in Helfen: Darmftapt, Prov, Starfenburg, Kr. Bent: 
oe an ver Sauter, in dem von Bensheim in ven Odenwald eye 
dönen Thal am Fuß des Felsberges; 1041 Gw. Der Belsberg if 
merfwürbig wegen ber Menge ver auf einer großen Bläche darauf liegen⸗ 
den gewaltigen Syenit: Blöde, unter denen vie aus unbefannt früher Zeit 
31 Fuß 8 Zell lange Kiefenfäule und der über 40 Fuß im limfang bals 
tende Rieffnaltar, vielleicht zu einem Denfmal bearbeitet liegen, Auch 
find in ver Nähe die beiden Berge: der Hobenftein und Porftein, auf 
tenen gewaltige nadte QOuarsfelfen, gleich Burgen groß, der Verwitte⸗ 
rung trogen. 23).Df. in RoburasGorba; 300 Gm, 24) Df. in 
Kurbeffen, Prov. Fulda, Ar. und kogr. Schmallalden; 110 Gm. 25) 
Df. ebd. Prov. Nieverbeffen, Kr. Wigenbanfen, N. Lichtenau ; 500 Em.; 
Schlof. 26) Df. in Naffau, A. Inftein; 1 fath. und 242 eo. Ew. 77) 
Neichebahn, Di. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manbartss 
berafr.), bei Schrems; 17.Hfr, 25) Df. ebr,, bei Schwarzenau; 25 Hr. 
29) Df. ebr., bei Zweitel. 30) Krchof. in Preußen hiefien, R 
Liegnig, Kr. Sagan, bei Naumburg am Bober; 542 Gw. 31) Df. € d., 
Rabz. Franffurt, Kr. und bei Buben; 155 @w, 32) ev. Pirof. ebe,, 
Rabı. Königsberg, Kr. u, bei Preufiſch-Hollandz 505 Gw. 33) Krehef. 
ebr., Rab. Stertin, Kr. Vyrih, bei Zachau; 380 Gm. 34) m, Dies. 
ebr., Naby. Trier. Ar. Set.⸗Wendel, bei Baumbolver; 445 Gw. 35) Df. 
in Sahlen, Kror. Dresven, 9. und bei Meißen; 1561: 61 mw. 36) 
Di. ebd., Kror. Dresden, A. Meisen, bei Siebenlehn; 1861: 900 Em, 
37) Df. ebv., Krer. — A. Döbeln, bei Waldheim; 1861: 459 Ew. 
38) Df. ebb., Kror. und U. Zwidau, bei Hobenjtein; 1861: 662 Em.; 
Strumpfmwirferei, Weberei. 39 Di. im Schweizer F. Bern, 4. 
Arutigen, in angenehmer Gegend; 2310 prot. Em. 40) Heiner Zufluß 
der Aar I. im Ober⸗Haeli⸗Thal ebv. ; entftcht auf der Großen Scheine, 
und bilvet im Herabfall 7 fierfälle, von denen der oberfie an 30 #. 
breit und tofend gegen 200 #. tief berabftürzt, aber ver unterfte ifl ber 
breitefte und bildet den ſchönſten Waflerfall der Alpen. 41) Birpf. in 
Württembera, Donaufr., "OA. Seislingen; 631 Ew. 42) Birpf. 
ebv., Donaufr., OA, Böppingen, an ber Ale; 770 Em. 43) Pirpf. ebd., 
Donaufr., ON. Waldſee, in bober, aber fruchtbarer &egenv. 44) Wir. 
ebd., Jartfr., DON. Halen, bei Dewangen, in einem Thal; 216 Giw, 45) 
ir. ebr., bei Weſthauſen; 116 Ew. 46) am Benserg. Ufrdf. ebd. 
Jartkr., ON. Gmũnb 270 Gm. 47) Wir. ebv., Nedartr., DA. Badnang, 
bei Oppenweiler; 43 Em. 49) Df. ebd., Nedarfr., DOW. Waiblingen, bei 
Buch; 178 Gm. 49) Prof. mit Markt ebv., Schwargwaltfr., DU. 
Freupenflabt, im Durge- Thal; 637 Eiw.; Kirche in byſantiniſcher Bauart, 
Förflerei; nahe die BergichloßeMuine Königewarth. 50) Birpf. ebv., 
Schwarzwaldfr., OA. Spaichingen, an ver Beer; 544 Em. 51) «im ber 
Zaufig, St. in Preußen, Ngby. Biegnik, Kr, und W. von Sörlig, 
nabe ver ſachſ. Grenze; 1816: 742; 1831: 9835 1840: 1069; 1843: 1133; 
1846: 1253; 1849: 1196; 1852: 1200; 1855: 1203; 1858: 1195 Em.; 
ev. Pfarrkirche, Serichtscommiflion, Interfteneramt, oft, Rettungbaus, 
Leinen⸗, Baummolls und Bandweberel, Strumpfmirferei, 2 Waflerm.; 
Landbau, befonders für Hirfe und Büchweizen; 1813, 22. Mai und 5. 
Sept. Gefechte zwiſchen Breußen und Aranzofen. 52) sin Schlefien, 
Krft. ebd., Rabı. und SSW. von Breslau, SD. von Schmeidnig, an 
der Peilau; 500507 14" MN. 14% 16° 22° D.; 1816: 39533 1831: 4438; 
1840: 51015 19843: 5270; 1846: 5478; 1849: 5499; 1852: 5760; 1855: 
5769; 1858: 5824 Gm.; 1 en. und 3 fath. Kirchen, Synagoge Kreisge: 
richt, Poſt, Unterfteueramt, 2 Mittelfchulen, Zeichnenichule, bedeutende 
Reinens, ofls, Baummolls und Banpweberei, Garnbleichen, Zeugs 
pruderei, Färberei, Stärfes, Del: und Tabalfabr., Branntmweinbrennes 
rei, beträchtlicher Gemüſebau, Betreives, Pierdes und Wiehmärfte; 4 
MWaflerm., 2 Winpm,; Station ver BresiansSchmeinnig Freiburger Ei⸗ 
fenbabn; Gonvention zwifchen Preußen und Deflerreich 1790; Gefecht 
wiſchen Preußen und Defterreichern 1792, 16. Aug. Der Kreis hält 
6,72 OM., 1840: 55,395; 1843: 57,588; 1846: 59,177; 1849: 57,885; 
1852: 50,306 ; 1855: 58,751 Ew. in 1 St. und 67 Dfrn. x. 53) -im 
Xoiatlande, St. in Sahbfen, Krır. mm SW. von Imidau, A. und 
MND. von Plauen, im fehöner, aber etwas rauber Gegend, in 1239 #. 
Manntböhe; 50% 37’ 13" M. 99 58° D.; 1832: 5412; 1834: 5165; 1840: 
6014 5 1813: 6699 ; 1846: 7308; 1949: 8075; 1852: 8815; 1855: 9127: 
1858: 9873; 1961: 10,198 Ew.; 2 e. Kirchen, Superintenventur, Ge⸗ 
richttamt (hält 1,504 OM., 1861: 24,071 Em. in 3 St. und 19 Sande 
gemeinden), Poſt, linterfieueramt, Gifenbabnwermaltung und Station, 
Oberförfterei, Streihwolls und Kammmollmafchinenfpinnerei, Woll⸗ 
zeugs und Baumwollmeberei (Blauen’fche Waare), Bärberei, Gifenham- 
mer; Geburtsort ver Schaufpielerin Nenber, 54) Langens, ev. Pfrof. 
in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Ar. und bei Torgau; 884 @. 
55) Marias over Wald», Wallfahrtsfapelle in Balern, Umterfrans 
fensAfbaffenburg, dar. Roggenburg, bei Buch; 7 Gw. 56) smeißnie 
fcher une oberlaufiger Seits, eo. Pfrvf. in Sach ſen, Krer, und 
A. Baugen, SD. bei KRönigebrüd, am ver Pulsnig u. Hafelbach; 1859 : 
539; 1861: 527 Emw.; hübſche Kirche, Aderbau, Viehzucht, Weberei, 
MWollfpinnfabr., 2 Waflerm. 57) Mieders u. Obers, 2 Dfr. in Preus 
Ben, Rabı. — Kr. Goörlitz, nahe bei Reichenbach im der Laufit; 
396 und 164 Gw.; Schloß, 58) Ober⸗, ev. Krchof. in Balern, Mit⸗ 
telfranfen, Loqr. Raboliburg; 202 Gm. 59) Df. in Sadıfen, Krpr. 
Dresden, N. Breiberg, bei Brann: 1861: 222 Gm.; Torfſtecherei. 60) 
Ober⸗, Df. ebd, Krör. Zwidau, N. Plauen, bei Reichenbach im Voigt⸗ 
lande, an ver fäcl.«baier. Gifenbahn; 1861: 1041 Ew.; Landbau Harfe 
Meberei, Schieferbrüche. 61) Ober: und Unter, Wir. und ev. Krchof. 
in Baiern, ®ar. und bei Schwabach; 77 und 334 Gw. 62) Ober: 
und Unter, ev. Krchof. und Df. ebd. Oberfranfen, Logr. und bei Her» 
jogenauradh; 230 Ew. 69) Obers und Unter, fath. Krchof. und Ale. 
ebd., SchmabensNeuburg, Sr Babenbaufen ; 300 Ew. 64) Ober⸗ u. 
Unters, kath. Bfrbf. ung Wir. cht., SchwabensMeuburg, Logr. Rog- 

enburg; 133 und 24 Em. 65) Ober: und Unter⸗, 2 Dfr. in Kurbeis 

en row. Hanau, Kr. Gelnhauſen, A. Birftein; 250 um 420 Gm. 
66) Ober: und Unter», 2 Ortichaften in Defterreih ob ber Enns 
(Müplkr.), bei Linz, unweit Gallneuficchen. 

Heichenberg, 1) Df. in Baiern, Logr. Brafenau, bei Sct.⸗Oa⸗ 
wald; 120 Gw. 2) Df. ebv., Nieterbalern, Spgr. und bei Pfarrkirchen; 
. 3) em. Krchof. ebb., linterfranfen-Afchaffenburg, Logr. und be 
Berne: 480 Ei. (130 Juden); Schloß. 4) Liberee, St. un? Bar. 
in Böhmen, Kr, Leippa, NND. von Prag, in waldiger ®ebirges 





Reichentein 


gegend, an der Neiffe, nahe dem Jeſchkenberge; 50% 44° 30 M, 17% 45° 
30" D, in 186", Wiener Kiften. Meereshöhe (Morkfer); 13,000 Em.; 
nähft Prag die größte Start in Böhmen, und eine ber bedeutend ſten 
Fabrifftäpte Deflerreichs; 2 Kirchen, Dechantei, Schloh mit Kapelle, 
Bezirfshauptmannicaft (6.5 DM, mit 89,606 deutichen Ew. in 57 Ge⸗ 
meinven), Sande un DVesirfsgeriht, Steweramt, Poſt, Zolltegftätte, 
Hauptſchule, Realihnle, Muſitſchule, Mufifvereim, Theater (vom ver 
Tuchmacher zunft 1820 erbaut), Krantenbaus, Armen: Anhalt, Gewerbes 
verein, Buchhandlung, Buchdruckereiz bedeulende Tuchmacherei, Ramms 
une Streidgarnirinnfabr., Merino:, Schafmoll- und Baummollzjeugs 
fabr., Babr. für Mafchinen, wirurgiſche Werkzeuge, Rofoglio ıc., Hans 
bel ; artefifcher Brunnen. 5) Df. inNaifan, Amt Sct.»&oarshanfen ; 
147 ev., 30 fath. u. 5 mennon. Gw. 6) ev. Birdf. in Preußen, Rabe. 
und Lofr, und bei Danzig, im Danziger Werder ; 305 @w. 7) ev. P vr. 
ebv., Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Heilsberq ; 441 Em. 8) ev. Virpf. 
ebd., Ngbz. Potsdam, Kr, Oberbarnim, bei Budom; 233 Gm. New. 
Virdf. in Sach ſen, Krer. und A. Dresten, ©, bei eg 51? 
7’ 52° m, 119 20° 35 D,; 1861: 767 Em.: Aders, Wein: und Obfiban. 
10) Prof. in Württemberg, Medarfr., OAmt Badnang, an ver 
Murr; 429 Ew.; Kirche, Schloß, Forſtamt. [16 jüp. dm. 

Reichenborn, Df. in Nafau, A. Weilburg; 307 eo., 7 farb. und 

Reichenbrand, ev. Birpf. in Sachſen, Krox. Imwidan, Amt und 
WEW. bei Ghemnig; 1861: 2060 Emw.; fchöne Kirche mit vorzüglicher 
Drgel, Strumpfwirkerei, Bleichen, Leinwand: und Gegeltuchmeberei, 
Landbau, [und 129 kath. Gm, 

NReichenbuch, Dr. in Baden, Iinterrbeinfr., U. Mosbab; 114 ev, 

Neichenburg, 1) Df. im Schweizer 8. Schwon, Bez. March (Mar: 
de) ; 967 fathol. Gm. 2) Mfd. in Steiermarf, Kr. Marburg ; 80 Sir., 
2 Sclöffer. Weinbau. 

Neichendorf, Df. in Steiermark, Kr. Gras, bei Bleisporf ; 300 @.; 

Neicheneeh, 1) Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Gilli; altes 
Bergichloß. 2) Df. in Württemberg, Schwarzwalpfr., OA. Urach, bei 
Mirtelftant; 147 Em. genfeiven, bei Bangkofen; 145 Em, 

Neichenenbach, kath. Krechof. in Baiern, Nieverbaiern, dar. Gg* 

Meichenfelde, Krdjpf, in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bet 
Königeberg; 294 Gm. 

Meichenfels, 1) Mfld. in Kärnten, bei Wolfsberg, im Ober⸗La⸗ 
vondThal, am Laventsfluß; 370 Emw.; Bergihloß. 2) Schloß u. Amt 
in ReuisSchleis; Hauptort: Hobenleuben. 

Neihhenforft, Df. in Breusen, Schlefin, Nabz. Breslau, Ar. Neus 
robe, bei wg 127 Gw. 

Reihenhaag, Df. in Defterreich unter ver Enns (Obers Wiener: 
waldfe.), bei Set.⸗Polten, an der Bärihling; 70 Gm. (100 Gm. 

Neichenhagen, Df. in Preufen, Ngbz. u. Lokt. u, bei Königeberg ; 

Reichenhain, Reihenbeim, ev. Pirdf. in Sachen, Krox. Imis 
dau, A. und SD, bei Ghemnig," in hoher Gegend in einer Vertiefung, 
in 1300 &. ohngefäbrer Seehöhe; 1861: 983 Em.; hubſche Kirche 50% 48° 
3m. 100372" O Schieferbrüde. 

Neienhall, St. und Logr. in Baiern, DOberbaiern, SD. von 
Traunflein, S. von Teifenporf, NW. von Berchtesgaden und SW. von 
—A an der Saalach und am Ausgange einer Bergſchluchtz 470 
43° 13° N. 20% 32° 35°’ D.; 3500 Ew.; Kirchen, Schloß, Landgericht, 
Korftamt, Vo, Haupt Salz u. Hallamt, Baus u. Branvverfiberunges 
Infpection, Zollerpebition, englifches Fraͤuleinſtift mit Benfionat (1553 
gt.) Bürgerjpital, Bierbrauereien, Branntweinbrennereien, Flachs⸗ u. 

ollfpinnerei, Bleiche, Mafchinenfabrif, Ciſenhammer; Obflbau ; 
größtes Salzwerk in Baiern, mit vielen (30) Salzquellen, deren Soole 
tbeils I verfotten, theile nach Traunftein sc. ſchon jeit 1618 geleitet 
wird, fo daß jährlich an 190,000 Ger. Kechfalz und 3000 Gre. Biebialz 
gewonnen werben. Wine große Schneivemüble ſchafft das Holzwert für 
die Salztonnen. Das Logt. Hält 4.151 OM., 1818: 4978; 1834: 6759 ; 
1840: 7478; 1852: 7633; 1855: 7508; 1868: 7387 Ew. 

Reihenhaus, Df. in Kärnten, bei Frieſach. 

Neichenhauſen, Df. in Weimar, Gifenab, A. Kaltennorpheim, 

Neichenhayn, Df. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. 
bei Liebenwerda; 215 Gm. 

Reichenhof, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei @riet. 

Reichenbofen, Pfrof. in Württemberg, Donaufr,, OU. Leutkirch ; 
7 &m. [mwalpfr.), bei Strengberg. 
Meichenhnb, Rotte in Defterreich unter der inne (Oberslieners 

Reihenom, ev. Bfrdf. im Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Oberbar- 
nim, bei Wriegen; 360 Gm, [@ichwege ; 1680 Ew. 

Hteichenfachfen, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. und A. 

Reichen ſchlag, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Be. Kruman, bei 
Hörig ; 40 Em, h Steyer. 

Neihenfhwall, Di. in Defterreich ob ver Enns (Zrauntr.), bei 

Neihenihwand, ev. Pfroͤf. in Baiern, Mittelfranken, ®sgr. und 
W. von Hersbrud, r. an der Pegnig; 395 Gm; 2 Schlöffer. 
gei BR ALONG Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Kel— 

im ; ; 

Reichenftein, 1) Pfrdf. in Defterreich ob der Enns (Mrühlfr.), 
bei Enns; Schloß. 2) ©t. in Preußen, Schleſien, Rabz. Breslau, 
Kr. u. SSEW. von Franfenftein und D. von Bar, N. von Landed, IB. 
von Neiße, im Meichenfteiner Gebirge; 1816: 1243; 1831: 1559; 1940: 
1803 (und 153 M. Mil,); 1843: 1868 (ump 104 M. Mil); 1846: 1904 
(und DO Di. Mil.); 1849: 1874 (und 72 M. Diit.); 1852: 1094; 14563 
20415 1858: 2145 Ew.; 1 em. und 2 kath. Kirchen, Gerichtecommiſſion, 
Bon, Nebenzollamt, Baumwolls und Leineweberei, Bahr, für Stärke, 
Tabad, Steingut, Vorzellan, Leim, Vitriol, Votaſche 1e.; Arfenithütte, 
mehrere Bulvermüblen, Kalfs umd Ziegelbrennerei, Bergbau auf golde 
baltigen Arfenif u. Graphit, Handel mit Garn, Wein, Getreide; aroße 
@etreivemärfte, 3) Df. ebb., Rgbi. Coblenz, Kr. Neuwied, bei Biere 
borf; 104 Em.; Gifenhütte, 4) ein 6534 5. hoher Berg in Steier= 
marf, Kr. Brud, zwiſchen Gifenärz u. vem Schwarzenftein. 5) Krchpi. 
ebd,, Kr. Marburg, Hrſch. Reifenflein. 6) Wir. in Württemberg, 
Donaufr., OA. Ehingen, auf einem fleilen Felſenrande über bem Lauter 
thal ; 83 Ew.; Burgrnine. 7) Berge, f. Bergreichenftein. 9) Ins 
ter:, St. und Ber. in Böhmen, Kr. Pilſen, O. bei Bergreichenftein, 
an ber Wattawa, in einem Thal zwiichen Bergen; 600 Gm.; chebem er= 
giebige Goldbergwerke und Goldwaſchereien. 


10 


Reichenfleiner Gebirge - 


g der Subeten in Breus 


Reichentbalbeim, Df. in Defterreich ob der Önne (Hausrudfr.), 
(Eulyba; 40 Gw. 
Reihenunbolben, Wir, in Baiern, Oberpfalz Regensburg, !har. 
Reibenwalbde, 1) Krchof. u. Borw. in Preußen, Rabz. Franffurt, 
Kr. Sternberg, bei Neppen; 314 und 36 Gw. 2) ev. Pirdf. ebr., Rabz. 
Potsdam, Kr. BeetlowsStorkow, bei Storfow; 445 Gm. 
Reiherdopl, Di. in Defterreich ob d. Enns (Öausrudfr.), bel Haag. 
NReichergerhaan, Df. in Defterreich ob d. inne (Innfr.), bei —— 


barding. (labrud. 

Reichering, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Böds 

Reichers, 1) Reychur, Di. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Be. u. bei 
Neu Bifrig;, 360 Gm. 2) Df. in reich unter der Enns Ober⸗ 
Manbartsbergtr.), bei Zwettel. {fr.), bei Remmelbadı. 

Reibersan, Di. in Defterreich unter der Enns (ÖbereWienerwalbs 

Neichersbavern, Reihersbeuren, Reicheröbeiern, kathol. 
Prof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Tölz; 455 Gw.; Schloß. 

Neicheröberg, 1) Df. in Defterreich ob dv. Enns (Innfr.), bei Ried, 
2) Ghorherrn-Stift u. Hofmark, Pfarrkirche, Brauerei, ebb., bei Sıhärs 
u ; . [Wienerwaldfr.), bei Weinzierl. 

Neicheröbergerhof, DOrtichaft in Defterreich unter d. Enns (Übers 

— Neicherobrununen, Df. in Baiern, u Ensheim 
gebörig. 

Reihheröborf, 1) ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, par. u. 
bei Greding; 75 Gm, 2) Wir. ebb., Nieberbaiern, Logr. u. bei Dingol: 
fing; 55 @m.; Ziegelei. 3) Wir. ebd., Logr. Henderöberg, bei Niebers 
alteich ; 60 Gm. 4) Bir. ebb., bei Schwannentirdien ; 59 Gw.; Geburts- 
ort des heil. Sottbart. 5) fath. Pirdf. ebd. Logr. und SSD. bei Sans 
bau, I. an der Großen Bild; 190 Em. 6) kath. Krchof. ebb., Eogr. und 
B. bei Lanvahut: 66 Gm. 7) kath. Krechof. ehv., bei Wilsbofien; 68 Em. 
8) Birwir. ebp., Oberbaiern, pgr. Laufen, bei Petting; 25 @w. 9) kath. 
Archdf. ebe., Eogr. und bei Miesbach; 66 Em. 10) fath. Krechof. ehv,, 
Legr. und bei Moosburg; 62 Gm. 11) Di. in Böhmen, Kr. un Des. 
un» nabe bei Eger; 120 Gw. 12) Df. in Kärnten, bei Ri furt, an 
der Glan; 16 Hir. 13) Di. in Deferreich ob der Enns (Imntr.), bei 
Braunau. 14) Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
walpfr.), bei Amftädten. 15) Df. ebv., bei Bärfchling ; 520 &.; Schloß. 
16) Reieröborf, Nenberdtorf, Df. ehr. (Untere Wienerwalpfr.), bei 
BWoltersvorf. IT) Df. in Preußen, Raby. Rranffurt, Kr. u. bei Gu⸗ 
ben; 164 Gw. 18) Di. in Sach ſen, Krır. Keingia, A. Grimma, bei 
gaufigt; 1861: 240 Gw.; Landbau, Steinbruh. 19) Df. in Steiers 
mart, Rr. uns bei Öray. [bei Lieberofe; 153 Gm. 

Reicheröfreug, Krpf. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Lübben, 

Neicherfteiu, Df. in Baiern, Oberbaiern, Ldgr. Rain; 140 Um, 

Reicherting, Df. in Salzburg, bei Weitwörth. 

Neichertöhanfen, 1) Tath. df. in Baierm, !ngr. u. NW. bei 
Moosburg; 130 Em. 2) kath. Birf. ebb., Logr. und bei Biaffenbofen, 
r, an der Ilm; 220 Gw.; Schloß. 3) Wir. ebb., Logr. Wolfrathehau⸗ 
fen; 50 Gmw. 4) Wir. in Württemberg, Nedarkr., OU. Nedarfulm, 
bei Siglingen; 151 Em. 

Reichertöheim, Reichertöhbam, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, 
Legr. Griesbach; 50 Gw. 2) fathol. Pfarrort ebd. Oberbaiern, Spar. 
Hana; 55 Ew. 3) Wir, ebb., Logr. und bei Waſſerburg; 27 Gw. 

Reichertöhofen, 1) fath. Kropf. in Baiern, Obervfalz⸗Regens⸗ 
burg, Logr. u. bei Meumarft; 190 Gm. 2) kath. Pirdf. ebv., Schwaben: 
Neuburg, Logr. Krumbach, an der Neifnach; 138 Gm. 3) Mild. ebv., 
Bar. u. SD. von Neuburg, SED. von Ingolftabt, NNB. von Piaf- 
—— ofen, I. an ver Baar ; 690 G. Boft, Bierbrauerei, Feldbau. 4) Wir. 

ürttemberg, JIartlr., OAmt Malen, bei Hobenflatt; 97 Ew. 
5) Hleins, fath. Krchof. inBaiern, Logr. und bei Bfaffenbofen, I. an 
der Im; 80 Em. 

Reichertörieb, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Nee 
gen: 108 Ew. 2) Wir. ebd., SchwabensNeuburg, Logr. Krumbach, bei 

ünfterbaufen; 60 Gw. 

‚ Reihertöwalde, Nichteröwalbe, Df. in Breußen, Rgbz. Kö— 
migaberg, Kr. Mobrunaen, bei Liebftant; 392 Gm. ö 

Reichertöwies, Df. in Baiern, Schwahen-Weuburg, Logr. und bei 
Monheim ; 90 Ew. (bronn, bei Gttenhauien; 39 Em. 

NReihhertöwiefen, Wir. in Württemberg, Jartfr., OUmt Seras 

Neihertswin, Mir. in Baiern, Oberpfalz-⸗Regeneburg, Logr. 
Parsberg, bei Pinnendofen; 65 Em. 

Meichesdorf, it Bogata (Dlabe). B 

Reihfelde, Df. in Preußen, Rghz. Danzig, Kr. und bei Marien: 
burg ; 313 Gm. [malefr.), bei Set.» Pölten; 110 Em. 

Meichgräben, Df. in Deferreih unter ver Enns (Dber⸗Wiener⸗ 

Reihhalms, Di. in Deſterreich unter ver Enns Ober⸗Manharté- 
berafr.), bei Neupölla; 19 Hfr. . 

Neichholz, Raichholz, Df. in Deflerreich ob der Enns (Gausruds 
fr.), bei Bödlabrud, im Gebirge; 16 Sir. 

Reihborft, Di. in Preußen, BEE Kr. Marienburg, ©. 
bei Gibing, WB. am Draufiens@ce; 77 Gw. 

Neichbling, 41) Wir. in Baiern, Miederbaiern, Logr. Wolfflein; 
68 Gm. 2) kath. Bfrpf. ebd. Oberbaiern, ogr. Schongau ; 500 Aw. 

—— Df. in Heſſen⸗Darmftadt, Vröv. Oberheſſen, Kr. Lauter⸗ 


Reihmanusborf, 1) fath. Krchef. in Baiern, Oberfranken, Logr. 
und bei Burgebrad ; 520 Ew.; Schloß, Synagoge, Porzellanfabrit, 1 


Neidewig 


Schneider und 2 Mahlm., große Walbımg. 2) Df. in Mähren, Kr. und 
bei Brünn; 350 @w. 3) Rear. mit Marftreht in Meiningen, A. und 
NW. bei Grafenthal, in hoher Lage; 797 Em.; ehemals fehr ergiebiges 
Soldbergwerf. [Michaffenburg. !rgr. Schweinfurt ; 340 Ew. 
mannshbanfen, fatbol,. Rrcdvf. in Baiern, Unterfranten- 
Neicho, Df. in Breußen, Sachen, Rabz. Merfeburg, Kr. Schwei- 
nig, bei Holaborf; 127 (im. Ilamig ; 160 &w. 
NReiholdögrün, Di. in Baiern, Oberfranken, Eogr. u. bei Kirchen» 
Neiholbörien, Reicholzried, kath, Pfrof. in Baiern, Schwaben 
Neuburg, Logt. und bei Groͤnenbach, an der Iller; 550 Ew. 
Reiholibeim, Mid. in Baden, Unterrheinfr., Amt Wertheim; 
1063 kath. und 22 ev. im. 
Meihow, 1) Groß⸗, Drtichaft in Preußen, Robı- Göslin, Kr. 
en bei Görlin; 152 Gw. 2) Klein, Krechoͤf. ebb., bei Belgard; 


Reihraming, Grvhraming, Ortſch. in Deflerreih ob ver Eung 
(Zraunfr.), bei Waidhofen, unweit Loſenſtein, an ver Enns; Eiſen⸗ un 
Stablhämmer, Meffingwerf, Koͤhlernien. 

—— Wir. in Defterreih ob d. Enns (Innkr.), bei Braunau. 

Reichöborf, 1) kathol. Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Sans 
bau; 200 Gw. 2) Di. ebv., Epar. und bei Viechtach; 115 Ew. ADf. 
mit Böllenborn, eine Gemeinde ebd., K. uns W. ven Bergzabern ; 
290 Ew. 4) Di. im Deiterreiht ob ber Enns (Inntr.), bei Braunau. 5) 1. 
Reifhborf. [66 Gw. 

Neichfen, Di. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. u. bei Heilsberg; 

Reiböheilm, Df. im Deflerr. Saliien, Kr. Tarnomw, bei Tuszom. 

Reicahorien, St. in Frankreich, Dep. Bas-Rbin, Ar. und SW. 
von Wiffembourg; 2950 Gw.; Krappbau, Krappmühlen, Giiengieherei, 
Maihinenbaufabr,, Gipebruch und Gipsmühlen, Glashütte, Zucker⸗ 
fabr. ıc. unweit Schwand. 

Neihshub, Di. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Braunau, 

Neichspolds, Reipoltz, Df. in Defterreih unter der Enns-(Oberr 

bartsbergfr.), bei Krems. 

Neichſtadt, 1) St. in Böhmen, Kr. und bei Leippa, Ber. Niemes; 
509 1° 21 N. 12° 15° 30° D.; 2100 6m.; Dehanteir Kirche, Kapuziner- 
Kloſter mit Kirche, Schloß, Kattuns un Wahbstuhfabr., Baummoll 
druderei, Babr. bemifcher Erzeugniſſe, Rofoglio ıc. Nach viefem Ort 
erbielt Napoleon 1. Sohn ven Titel Herzog von Reichſtadt (feit 1818, 
22. Juli). 2) Reus, Brept, Df, ehr. 

Neichftäbt, Niebers und Ober, wm. Pfrdf. in Sachſen, Krbr. unb 
U. Dresven, VCH. bei Dippolpismalbe, erfiredt ih an einem Fleinen 
Zufluß der Wilden Weiserig über 1 St. lang bis zu 1802 8. Dieereds 
böbe; 1861: 1169 Gm; 2er. Kirchen (, eine davon „Zu den vierzehn 
Mothhelfern“ ehemals Wallfahrtskirche mit fehr alter Glocde), Schlof, 
Spinnerei, Weberei, Flachsbau, Kallbrennerei; Gifengrube; 6 Wafler- 
müblen; im Niederporf Obſtbau. 

Meichftedt, Di. in Altenburg; 420 Gm. j 

Reichftein, Df. in Sachſen, Kror. Drosben, A. Pirna, ©. bei Kö— 
nigftein ; 1861: 389 Gw.; Forſthaus. en; 202 Gw. 

Neihöthal, Di. in Baiern, Vfalz, K. Wolfftein, bei Reipoltsfir 

Neichswald, 1) ein arofer Wald ın Baiern, NO. in Mittelfrane 
fen, D. von Nürnberg. 2) ein großer Forſt mit Eifenbergmwerfen ebv., in 
der Dfalg, ver mit dem weiten u, öden Torfimoor im K. Sanpftuhl zuſam⸗ 
menbängt, das durch feine Dünfte u. Nebel gefährlich, wenn auch reich an 
Torf ift. 3) Bergwald in Preußen, Rgbz. Düffeloorf, im W. ves Kr. 
Gieve, an der nieberlänn. Örenze. 4) NMeichdwalde, Di. ebr., Rab. 
Sumbinnen, Kr. und bei Infterburg; 23 Ew. 5) f. Reich wald. 

Neichthal, 1) St. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
MO. von Namelau un SEW. von Kempen; 1816: 959; 1531: 1123; 
1840: 1310; 1843: 1341; 1846: 1407; 1849: 1336 ; 1552: 1327; 1855: 
1202; 1959: 1246 Ew.; fathol. Kirche, Serichtstage, Unterfteueramt, 
Voſt, Leineweberei, Stüdbleihen, Marktihuhmacperei, Bierbrauerei. 
2) 5. Reichenthal. 

Neichwald, 1) Reichwalbe, Di. in Preusen, Schleſien, Rebı 
Breslau, Kr. ohlau, bei Doberenfurt, unweit ber Ober; 278 Em. 2 
Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zint. . 

Neichwaldau, 1) Vfrpf, im Defterreich. Schlefien, Kr. Teichen, bei 


Maͤhriſch⸗Waldau. 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Siegnip, Kr. 
un Dei Schönau; 413 Em. 3) Nieder⸗, Heibenbäufer, Df. ebv.; 
97 Gw. 


Neihwalde, 1) Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Ludau, bei 
Golfen, x. an ber Berfte; 300 Gw. 2) ev, Bfrpf. ebd., u Königs: 
berg, Ar. gg tg bei Liebfiabt; 578 Ew. 3) Ald. ebe., 
Schleſien, Rgbz. Liegnig, Kr. Rotbenburg, bei Niesfy, I. an ver 
Schwarzen Schöps; 718 Gw.; in der Nähe Seen. 

Neichweiler, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Sct.⸗Wendel, bei 
Baumbolter; 295 Gw. 

Reichwiefen, Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Troppau, bei 
Dbergrund. Oberbalb des Dorfes ift am Abhange des Hadelberges pas 
wilde und öbe, mit lan weißen Moos übe fene Moor, aus dem 
die Schwarze Oppg entflebt, 

Neick, Di. inSahien, Kror. u. A. u. bei Dresven, im Elb⸗Thal, 
am Yandaraben; 1861: 307 Gw.; Belbs und Gemüfebau. (dıng. 

Meicferdberg, Di. in Deſterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Schä 

Meictersborf, 1) Df. in Deſterreich unter der Enns (ObersMan: 
—— fr.), Örich. und bei Meiſſau. 2) Di. ebd. Ober⸗Wienerwald⸗ 

r.), Hrich. Seiffened, bei Amſtädien. 

Neid, 1) NReud, Baunerfhaft in Preußen, Rabz. Düffeldorf, Kr. 
Kempen, bei Dülfen; 52 Ew. 25. Las Weip. 

Neideben, Di. in Kärnten, bei Klagenfurt; Schloß. 

Neideburg, Di. in Preußen, Sadien, aut Merfeburg, Eaalfr., 
bei Halle; 730 Gm. [Bigger; 1625 farh. und 60 prot. Gm. 

Neiden, Birpf. im Schweiger K. Euzgern, Amt Willisau, an ber 

Neidenbach, 1) Mittels, katbol, Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Trier, 
Kr. Sct.«Wenvel, bei Sien; 280 Gw. 2) Mieber: und Öber:, 2 Dir, 
ebo.; 450 und 470 (dw. [Rellaun ; 200 Ew. 

Neidenbaufen, Df. in Breusen, — Goblenz, Kr. Zell, bei Ga- 

Reideröhof, Mir, in Preußen, Rabı. Köln, Siegfr., bei Eitorf; 
5 Gm. (Seefr., bei Serbitäbt ; 72 Gm. 
Neidewig, Df. in Preugen, —— * Merſeburg, Mansfelder 


4 


Reidbhbam | 


Neibbam, Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Klzbühl. 

Reiding, deutſches Df. in Ungarn, Diſtr. und GEſpſch. Oedenburg, 
bei Oroß-Warasvorf; 670 Gm. 

‚Neidig, Naibig, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Tannwald, 
bei Bribomwig; 480 Em.; Brauerei, 2 MWaflermüblen. 

Reidling; Neiplingsberg, ſ. Reutling, Reutlingsberg. 

Reidlingsdorf, Df. in Defterreich unter ver Enns (OÜber- Wiener: 
malbfr.), bei Kemmelbach. [Arnswalde, bei Marienwalve; 225 Gw. 

Reierort, Neiberort, Df. in Breufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. 

Neiersbad, Reyersbach jur Krchoͤf. in Baiern, Unterfranfen» 
Aſchaffenburg, Logr. umd bei Melle chſtadt; 326 Gm. (25 Jupen). 

Neierddorf, |. Nanersporf, Reihersporf. 

Neif, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, bei Warweiler ; 
105 Gm. 2) Rivo, ©t. in Zirol, Kr. und Bey. Trient, an einer Bucht 
des Garda⸗Sees; Hafen, Schloß, Pfarre, Minoriten Rlofter. 

Neifelbacb, Df. in Baiern, Pfalz, K. und WNW. von Lautereden, 
nahe ver —577 Grenze; 340 Em. (sogenrath ; 88 Gm. 

Neifeld, Df. in Preußen, Rgbz. und Lofer. Aachen, OSO. bei Her: 

‚Reifelding, Df. in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, Logr. Wörth, 
bei Donauftauf; 1890 Ew.; 2 Kirchen. 

Reifen, 1) Raifen, Df. in Dun Kr. Ban Bez. u. bei Ben» 
fen; 125 Gw. 2) Df. in Krain, bei GSafrig; 220 Gw. 

Neifenberg, 1) kath. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. bei 
Gbermannftade; 150 Gw.; auf dem Berge die reihe Nikolauss Ras 
pelle; Dbftbau, Bichmehuns. 2)f. Reiffenberg. ü 

NReifendorf, Ortſchaft in Deflerreih ob ver Enns (Müblkr.), bei 
Enne; 17 Hir. Mahrenberg. 

NReifenegg, Ribenza, Pfrof. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Reifenftein, 1) Domäne in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
Worbis, bei Dingelflebt; 43 Gw.; Domänenamt, Öbeeförflerei, Aders 
baufchule, Ziegelei. 2) Schloß u. Hrſch. in Steiermarf, Kr. Brud, Ber. 
und bei Judenburg. 3) Df., Schloß u. Hrſch. ebd. Kr. Marburg, nabe 
bei Gilli, 4) Elgenbrunn, Schloß und Kirche in Tirol, Kr. Briren, 
bei Sterzing. 5) f. Reiffenftein. (fauf, bei Beltendorf; 63 Ew. 

NReifenthal, Di in Baiern, OberpfalgeRegeneburg, Logr. Regen⸗ 

Neiferöberg, ein mit der Hip — — Geblrgeſtod in 
Württemberg, OA. Riedlingen, bei Friedingen. 

Neifersbrunn, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. ag bei 
Mebring; 50 Em. (Mur. 

Neifersdorf, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Knittelfeld, an ver 

Keifert, Di. in Preußen, Rgbz. Gobleng, Kr. Neuwied, bei Walbs 
breitbah; 128 Gm. 

Reifetöbamm, Df. in Deflerreich ob der Enns (Innkr.), bei Ried. 

Reiffenberg, Reifenberg, Reifenöberg, lath. Krchof. in Baiern, 
Pfalz, KR. Zweibrüden, bei Maßmweiler; 420 em. 

Reiffenhauſen, — in Hannover, Göttingen, Lor. Hildesheim, 
A. Reinhaufen, bei Söttingen; 671 Ew. 

Neifferfcbeid, Neiferfcheid, 1) kathol. Pfrof. in Preußen, Rab. 
Haben, Ar. Schleiden, bei Kirchſeiffen, in ver Gifel in einem Thal ſchön 
gie en; 350 Gw.; Schloß auf einen! Berge, aber größtenteils Ruine ; 

ollweberei, —— Eiſenwerk. 2) Öber:, Df. ebo.; 140 Gm. 
3) tath. Dfepf. ebv., Nabz. Goblenz, Kr. und bei Adenau; 430 Ew. 

Neifing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Par. Traunflein; 40 Ew. 

Neifland, Df. in Sachen, Kror. Zwickau, A. Annaberg, bei enges 
feld: 1861: 619 b 

Reifling, 1) Df. in Steiermark, Kr. u. bei Brud, r. am ver Enns; 
Voſt; Roblenbrennerei. 2) Gebirgsortichaft ebd., Kr. Brud, bei Juden⸗ 
burg: Vof. 3) Kleine, Ortichaft in Defterreich ob d. Enns (Traunfr.), 
bei Altenmarkt. [®allenftein; 170 Ew.; Kapelle, Holaflöfe. 

Neiflinger-Biertel, Gemeinde in Steiermark, Kr. Brud, bei 

Neifmas, j. Raifmas, 

Neifnig, Nibenza, Pfarrort in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Mahrenberg, unweit Saltenhofen ; 300 Gw. 

NReifnig, 1) Df. in Kärnten, bei Klagenfurt, zwiſchen Gebirgen; 
Sage⸗, 3 Bulver: u. 5 Mablm. 2) Ribenza, Milk, in Krain, mem 
von Neuftädtl, in dem 4 St. langen und 1 ©t. breiten Reifniger Thal, 
am Heinen Fluß Ribenz; 990 Gm. Das Thal ift nicht fruchtbar, und auch 
raub, daher ver Landbau nur auf Sommerfruht beſchränkt if, während 
die Weintraube auch nicht reift. Der Erwerb befteht meift in Fertigung 
von Strobflehtwaaren, Sieben, Rüchenholgwaaren und Handel. 
Neifträger, Berg im Riefengebirge, in Preußen, Schlefien, Rabı. 
Liegnig, im ©. des Kr. Hirfchberg, an der böhmischen Grenze, DER. 
von ber Örofen Sturmbaube, aus einzelnen Felfenftüden beſtehend, 4332 
oder 4280 oder 4172 . hoch nach Au rein Meſſungen. 

Neigate, Fld. in England, Grfſch. Surrey, DO. von Guilbford, am 
Fuß von Kalthöhen; Drt 1841: 1604; Krchſpl. 1841: 4066; 1851: 4927 
Gmw.; vorzüglicer weißer Sand, zuz las benugt. 

Neigelödorf, Alt⸗ und Meus, 2 Dfr. im Oeſterr. Schleflen, Kr. 
Troppau, bei’ Olbersvorf. [bergfr.), bei Zwettel. 

Neigenort, Drt in Defterreich unter ver Enns Dber⸗Manharts⸗ 

Neigersberg, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Schär- 

Neigeröburg, |. Riegersburg. (ding. 

‚Neigersdorf, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Hrſch. Karlaberg, 
bei Hof; 290 Gw. 2) f. Raigerdborf, 

Neiggeröberg, RNeitteröberg, Ober⸗ und Inter, 2 Dir. in 
Steiermarf, Kr. vol bei Iltz. 

Neiggerdborf, Df. in Kärnten, bei Rlagenfurt; 13 Hfr. 

Neigbton, Df, in England, Grfſch. Dorf, Norih⸗Riding; 230 Em. 

Reignac, 1) Df. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. und bei Bars 
—— 1320 Ew. Möick. ebd, Dep. Gironde, Arr. und NO. von 
Blaye; 1450 Ew. 3) Df. ebd., Dep. Indre⸗Loire, Arr. und NN. von 
Lodes, r. am Indre; 625 Ew.; Bapiermühle, 

Reignier, Di. in Sarbinien, Savoien, O. von Sct.«Julien u. SD. 
von Senf, an ver Arne; 1350 Gm. 

Neigoldömwpl, Dr. im Schweizer 8. Baſel⸗Landſchaft, Ber. Wal: 
—— 1233 prot. und 37 kath. Gw.; Viehzucht, Bandweberei. 

Reihbabach, iſt Reichen bach in Deflerreich. 

Neibe, 1) Sorftreibe, Df. in Holftein, Krchſpl. Horſt, N. bei 
Bussen. 2) Df. in Prenfen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Slogan, 
N. bei Duarig; 127 Em. 
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Reinbach 


Neihen, Vfrof. in Baden, Unterrheintr., Amt Sinsheim; 814 ev., 

| 249 fath., 9 mennon. Em. 

Meiherſtieg, 3 Ortfch. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, Amt 
und bei Harburg, auf den Glbinjeln Wilhelmsburg und Neubof. 

Neiteningken und Hleins, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 

Kr. und bei Sabiau: 57 und 46 m. 

| Neitianäes, Gap der SWRüfte von Island u. ver SWErige ver 
—— Gulobringa; 63% a8’ 15 N. 25035 W. Dabei liegt vie 
runpe ber game. Infeln. 

Neikiavig, Neifiavijt, Haupt. der Infel Island, auf der EW.- 
Küfte, im Suͤb⸗Viertel in dem Fara⸗fſiord; 64% 8° 26 N. 4° 15’ 40* 
W.; Sig des Gunerneurs, der Gerichte⸗ und Verwaltunges Behörden, 
eines Biſchofe, einer Bibelgeiellichaft, patriot. Geſellſchaftz bat ein 
Lyceum, Lancafters Schule, Bibliotbel, Obfervatorinm, Buchbruderei ; 





Aeikowit, f. Rejktomwig. Be ge 
Neil, kathol, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Wittlich, W. bei 
Zell, I. an der Mofel ; 1320 Ew,; Eiſenhammer. red; 1100 Em. 


Neilbac, Df. in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr. Tulle, bei Servies 

Neilingen, Pirdf. in Baden, Unterrheinfr., A. Schwetzingen; 870 
ev., 620 fath. und 104 jũd. Ew.; beträchtlicher Tabads u. Hopfenbau. 

Neillanne, ©t. in Branfrelb, Dep! Baffes-Alpes, Arr. und SW. 
bei Korcalquier; 1421 Gm. [der befte weiße zu in Spanien. 


Reillo, Fld. in Spanien, Prov. und SD. von * 460 6w. 
Neilos, Di. in Kurheſſen, Prov. Fulda, Kr. u. * { 1706, 
Meimbacb, f. Reinpolpenbad. [270 Em. 2) f. Reinberg. 


Reimberg, 1) Df. in ven Nieverlanden, Suremburg, Bez. Diekird ; 
Reimboldshaufen, Df, in Kurbefien, Prov. Fulda, Kr. Hersfelp, 
A, Nieveraula; 100 Gm, Meiße; 318 Gm. 
Neimen, Df. in Preußen, Schlefien, Rab. Oppeln, Kr. und bei 
Neimenrod, Df. in Heflen-Darmftapt, Prov. Oberheflen, Kr. Als— 
feld; 178 Ew. [berg; 80 Gm. 
Neimeratb, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Adenau, bei Kels 
NReimerbingen, Df. in Hannover, vor. Lüneburg, A. Soltau, bei 
Schnewerbingen; mit &angelob ıc. 512 Em. : 

Reimerdgrün, Reinhardtagrün, Df. in Sachen, Arpr. Zmidau, 
A. Blauen, bei Elfterberg; 1861: 186 Gm. Krakow. 

Neimershagen, Df. in Medlenburg-Schmwerin, A. Goleberg, bei 

Neimerdhbaufen, Ortſchaft in Kurhefien, Prov. Oberbefien, Kr. 
Marburg, A. Fronhauſen, 80 Ew. . 

Reimerswald, Nömerswalbe, ev. Pfrbf. in Preußen, Rgbz. Kö— 
nigäberg, Kr. und WA. bei Seilaberg ; 600 Gm. 

NReimerswalde, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, 
bei Tiegen; 87 Ew. [bei Altena ; 70 Ew. 

Neimersbofen, Wir. in Breußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Ahrweiler, 

Neimlich, Ramlich, Rolin, Riby, Kropf. in Mähren, Kr. Ol⸗ 
nu" bei Neutitichein; 670 Em. 

eimlingen, 1) Ober⸗, fath. Birbf. in Baiern, SchmwabensMeus 
burg, Roger. und bei Nörblingen; 680 Gw. 2) Unters, kath. Krchof. 
ebr.; 375 Gm. 

Neimd, Rheimd, St. und Hauptort bes gleihnam. Arr. in Frank⸗ 
reich, Dep. Marne, OND. von Paris, SD. von Laon, NW. von Ghäs 
lonssfürs Marne; 49% 14° 41" NM. 19 42° 32° D, in 109 Metres Meeres⸗ 
hohe r. an der Besle (Böle); 1789:30,602; 1821:31,080; 1831:35,971 5 
1841: 40,776; 1946: 43,905; jet 46,500 Uw.; fehr alte Gtabt, und im 
Altertfum bie Civitas Remorum, und bei ben Alt-Römern Durocortu- 
rum ; jegt Sig eines Grybifchofs, unter dem bie SuffraganBifhöfe von 
Amiens, Beaktwais, Ghälons-fürsMarne und Soiffons ; ea x 
nal, Handelöfammer, Sachverftändigen-Rath, General⸗Handelsrath ıc.; 
Gollege, Mediciniſche Secondar⸗Schule, Zeichnenichule, Handelſchule, 
roßes und Meines geiftliches Seminar, Akademie ver Wiſſenſchaften und 
ünfte, Bibliothek, botanifcher Garten, Afyl, Sparkaffe; berühmte Ka= 
tbebrale gotbifcher Bauart des 13. Jahrh., eins der fhönften derartigen 

ebäute mit Glasfenſter⸗ Gemalden und andern Kunftwerfen ; die Kirche 
Sct.sRemy mit dem &rabmal viefes Heiligen, und noch 3 andere Kir⸗ 
ben; Stabtbaus, einige Klöfler, ein allgemeines Hofpital, das Hofpital 
Sct.:Marcoul, das große Sofiz HötelsDien, Waifenbaus x. Die 
Stat ift bebeutend durch ven flarfen Betrieb ver Maſchinenwollſpinne⸗ 
rei, Tuch⸗, Kaſimir⸗ und tn Fabrifen für — Woll⸗ 
deden, Wacslichter, ſchwarzer Seife, Beinſchwarz, Bisenit, Maſchinen, 
&emifce Grzeugnifle ıe., Werberei, Bärberei, Brauerei, Wachsbleichen, 
Mollwäfcherei ıc. Bebeutend ift auch der Handel. In dieſer Stapt wur⸗ 
den die franzöflichen Könige gefalbt und befonbers feit Philipp Auguft 
1179, nur mit Ausnahme Beinric IV., ver au Ghartres gefalbt wurde. 
Sie ift auch Geburtsort Colbert's. Unter den öffentlichen Blägen iſt nur 
der Konigẽeplatz (Place royale) bemerfenswerth, auf dem aud das Bronze⸗ 
Stanpbild Lurwig XV. fleht. Das Arr. hält 177,250 Hect., 1821: 
120,680; 1841: 125,929; 1851: 138,031 Em. in 8 Kantone. . 

Neimöbahb, 1) Df. in Preufen, Schleflen, Rah. Bretlau, Kr. 
Waldenburg, bei Tannhaufen ; 194 Ew.; Mahl⸗ und Sägen, 2) kath. 
Prof, ebd. — Trier, Kr. und bei Rei: 425 Em. 

Neimsborf, Borm. in Preußen, Ngbz. Königsberg, Kr. unb bei 
Raftenburg; 110 Ew. 

Neimdwaldau, Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Waldenburg, bei Tannhaufen, am Norpfuß des Zuderberges; 635 Gm.; 
5 Wafferm. [baiern, rar. Wolfftein; 190 Em. 

Neimundböreutb, Reumundörenth, Df. in Baiern, Mieders 

Rein, 1) Raj, Raje, Di. in Böhmen, Kr. Leipya, Bey. Auſcha. 2) 
Df. in Steiermark, Kr. Brud, nabe bei Neumarkt. 3) Giftercienfer: 
Stift mit einer Hrſch. und Pfarrort ebv., Kr. Graz, bei Gradwein; bie 
Hrſch. 4300 Gw.; die Stiftafirche eine der größten u. jchönften in Steier⸗ 
marf; ver Pfarrort 290 Gw. 4) Thal und Ortſchaft mit einer Kurazie 
in Tirol, Kr, Briren, bei Taufers, 5) Sinter⸗ und Borbder:, Pirpf. 
im Schweiger K. Aargau, Ber, Brugg; 153 prot. und 5 tath. Gm, 6) 
Unters, Kirchort in Tirol, Kr. Briren, bei Bogen. 

Reinach, 1) Df. im Schweizer X. Aargau, Bey. Kulm; 2795 prot., 
43 fath. und 3 jüb. Ew. 2) Df. im Schweiger K. Baſel⸗Landſchaft, Ber. 
Urfesheim; 46 prot. und 770 fath, Ew.; Aders und Weinbau. 

Neinau, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Inomwras 
clam; 239 Em. (Steiermark, Kr. Graz, bei Stainz; 240 Gm. 

NReinbach, 1) Wir. in Salzburg, bei Sci.⸗Johann. 2) Df. in 


Neinbel 


Reinbek, Ortſchaft in Holftein, Krchſpl. Steinbef, in dem fchönen 
Thal der Bille, von Holzung umgeben. 

Reinberg, Ortſchaft in erreich unter ber Enns (Ober-Man: 
vr — bei Schrems. 2) Df. in Defterreih, Salzburg, bei Weit⸗ 
wörth. 3) Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. Liegnig, Kr. Kreiftabt, bei 
Beathben; 1001 Ew. 4) Rheinberg, Df. ebv., Kr. und D. bei Glogau, 
SSW. bei Schlidjtingsheim, I. an der Over; 83 Em.; Fähre. 5) Df. 
ehr., Rabz. Stettin, Kr. Demmin, bei Treptow an ter Träne; 280 Gm. 
J df. ebd, Rgbz. und SD, von Stralſund, Kr. und ND. bei 

immen; 202 de; Wer 7) Df. in Sachſen, Kroͤr. und A. Dresten, 
bei eg gi 64 Gw.; Sandfleinbrüce. 


Reinbolden, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Vianbartss 
mi). bei Zmettel. . 
einbrechts, 1) Di. in DOcfterreich unter der Enns Ober⸗Man 


bartsbergfr.), bei Weitra, 2) mit Klein, Mid. und Df. ebb,, bei 
Söll; Pfarrfirche. &munden, an der Aurach. 
Reindelmühl, Df. in Deflerreih ob der Enns (Traunfr.), bei 
Reindelfed, Df. in Defterreih ob der Enns (Mühlkr.), Grid. 


Baorenberg, bei in. 
[Mofern; 220 Em. 


Reindbling, ſ. Reutling. 0 . 
Neindlig, Reinlig, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Auſſig, bei 
NReindorf, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Yüneburg, A. und bei 

Harburg. 2) Meindörfel in der Nein, Df. in Defterreich unter ver 

Gnns Unter⸗ Wienerwaldkr.), nabe bei Wien; 1000 Em. 

NReindörfel, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 

bei Münfterberg, ; 525 Gw.; 4 Waflerm. J 
Reine, Df. in Hannover, Calenberg, Lodr. Hannover, A. Hameln, 

bei Hrgen; mit Reinerbederborft ıc.; 506 Ew. 

NReined, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Diurau; 225 Em. 
Heinen, Rheinen, Bir. in Baiern, Shwabens Neuburg, Kr. Sonts 
bofen; 40 Em. (Altena, bei Hepfelb; 70 Em. 
Reinenberg, Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Reinerbedd, Df. in ber Bauerſchaft Neinerbedferhorft, in Hans 
noser, Galenberg, Zpor. Hannover, A. Hameln, bei Arzen. 
Neinerödorf, 1) ev. Birrf. in Preußen, Schlefien, Ratz. Omeln, 

Rr. Grengburg, bei Bitfchen ; 1170 Ew.; Schloß. 2) ev. Pirdf. in Sach⸗ 

fen, Kror. Dresden, A. Meißen, bei Örofenhain; 1861: 312 Gw.; in 

der Kirche das Denkmal des um Sachſen verdienten Minifters Dr. Koms 

merftabt (fi. 1560). 

Reinerfeite, Di. in Steiermarl, Kr. Gray, bei Rein; 460 Gm. 
Reinerz, St. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr.n.WBSW. 

kei Glaz. ander Weiftrig: 1916: 1560; 1831: 2014; 1840: 2282; 1843: 

2346; 1846: 24225 1848: 2419; 1852: 2714; 1855: 2606; 1858: 2685 

Gm; 1m. und 3 kath. Kirchen, Gerichtgrommiſſton, Unterfteueramt, 

Bot, Hofpital, Tuch⸗ und Leinenmeberei, Baumwollfpinnerei, Strumpf⸗ 

mwirferei, Bapiermühlen, Gifengruben, Eifenhütten; 3 Sauerquellen mit 

Molten-Ruranftalt. 

Reinerzan, Birkf. in Württemberg, Schwarzwalbfe,, OU. Freu—⸗ 
tenfladt ; 368 Giw.; Bergwerf, eifenhaltige Mineralquelle, — 
Aeinerzkro ne, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. 
bei Reinery ; 90 Ew. 
, Reinfeld, 1) ein feit 1840 aunftberechtigter Ald. im gleihnam. Amt 
in Helftein, WSBW. von Lübel; 790 Ew.; Geburtsort des Dichters 
Matth, Claudius. 2) Df. in Defterreich unter ver Guns (Obers Wiener: 
waletr.), bei Lilienfeld; 140 Em. 3) ev. Pirpf. in Preußen, Rabz. &ös- 
Um, Kr. Belgarb, bei Schivelbein ; 566 Em. 4) Kechdf. ebv., Kr. u. bei 
Rummelsburg; 202 Ew. 5) «bei Barnomw, Df. ebr., WNW. bei 
Morgenfiern; 261 Gw. 6) Mheinfeld, en. Pfrof. ebd. Nabz. Danıig, 
Kr, umd bei Garthaus ; 338 Ew. N mer garage bei Lilienfeld. 
Neinfelden, Rainfeld, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗ 
Neingers, Pfrdf. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manharts« 
Inge.) Litſchau, nahe ver boͤhmiſchen Grenze; 420 Em. 
ein , Rotte in Defterreich unter ber Enns (Ober-Wienerwalt« 
fr.), bei Wairhofen; 120 Gm. [lodn, bei Limburg ; 395 Ew. 
Reingien, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Iſer⸗ 
Reinhards, Df, in Kurheffen, Prov. Hanau, Kr. Schlüdtern, N. 

Steinau; 210 ’ 

Reinbarbödorf, ev. Pirdf. in Sachſen, Kror. Dresten, A, Birna, 

eo. bei — i unweit der Glbe; 1861: 931 Ew.; Oberförfterei, 
Waſſermühlen. 

Reinharbögrimma, ev. Pfrof. in Sachſen, Kror. u. A. Dresden, 

D. bei Dippoldiswalde, an der Lodwig ; 1861: 849 E.; Schloß, Stroh⸗ 

fiechterei ; nabe ver Grimmflein mit Park und Denfmal. 
Reinbarböhain, Df. in Heffen⸗Darmſtadt, Prov. Oberheffen, Ar. 

Grünberg, an ver kurbeffifchen Grenze; 384 Ew 
Neinharböhanfen, Df. in Walde, Ever-Diftrict, Bey. Nieder: 

Wildungen; 220 Gm. [bei Neuftapt an ver Aiſch; 250 Em. 
Reinbardböhofen, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 
Neinhardse⸗Wald, ein idgebirge in Rurbeffen, Prov. Nieter- 

befien, Kr. gofgeitmar, wifchen der Weſer und Diemel; 3 St. lang u. 

3 5i# 4 St. breit, der A Holy und reichlicher Maft für Schweine fo 

wie — ⁊* noch Braunkohle und eine Art Schiefer-Dach ſteine 


gewährt. 
— — ——————— 

Aeinhardts thal, Of. in Sachſen, r. Leipzig, A. Döbeln, nahe 
bei Hartba; 1861: 87 Em. 

Reinharbtöwalbde, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, Amt Blauen, 
* bei R m? y er und rauher Walbgegend, nahe ber baier. u. reuß. 

renze; 

Reinbartöhanfen, 1) fath. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, 
Fogr. Söggingen, an ber Schwarzach; 324 Ew. Di. Neinharvss 
haufen. Edgr. Schwabmünchen ; 290 Gw. 

Reinbarthofen, kathol. Krchof. in Baiern, SchwabensNleuburg, 

Reinbartöriebd, fath. Krchof. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logr. 
Dbergünzburg ; 370 Em. [tenberg, bei Schmieneberg; 437 Gw. 

Neinharz, Df. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Wits 

Reinhaufen, 1) fathol. Pirdf. in Baiern, Oberpfalz Negensburg, 
gr. Regenftauf, am Einfluß des Regen in die Donau; 1030 Gw.; 1820 
wurde bier in 12 #. Tiefe in einer Kiesfcdhicht der e. abn eines Ele⸗ 


fanten gefunden. 2) Prof. und Amt in Hannover, Göttingen, dor. 
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—— SSO. bei Gottingen; 657 Ew.; Domäne, 2 Vorwerke; 
teinbruc, 

Reinheim, St. in Heffens:Darmflabt, Prov. Starfenburg, Ar. 
Dieburg, SD. von Darınflapt, an dem Weinbach u. nahe ver @eripreng ; 
1491 {und mit leberau 2252) Gm.; Landgericht, Rentamt, Diftrietsr 
einnebmerei, Töpferei, beträchtlicher Mohnbau. ä 

Reinholdshain, 1) Df. in Sachſen, Kror. und A. Dresten, O. bei 
Dippoldiswalte, an ver Delfa; 1861: 378 Gw.; Flachebau, Kalfbrenns 
öfen. 2) Krchdof. ebd., Kror. Zwickau, Schönburg. Amt Vorderglauchau, 
nahe bei Glauchau, r. an ver Zwidauer Mulde; 1361: 500 Em. 

Reinbolterode, Di. in Preußen, Sachen, Rab. Erfurt, Kr. und 
bei Heiligenftabt ; 708 Gm. Schlame; 65 Gm. 

Reinboltsfelde, Vorw. in Preußen, Rgbz. Eöslin, Kr. und bei 

Reini, St, in Befjarabien, an der Mündung des Pruth in vie Do- 
na; Hafen und Getreideausfuhr zum Schwarzen Meer. 

Reinickendorf, Df. und 2 Kol, in Preußen, Rgbz. Pottvam, Kr, 
Nieperbarnim, bei Berlin; 398 und 20 und 64 Ew. 

Neinig, Df. in Preußen, Nabz. und Phfr. unn bei Trier; 295 Gm. 

Reiningen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Soltau, 
bei Bergen (bei Gele); mit Reddingen 159 Em. 

NReiningbaufen, Di. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Gums 


mersbadh ; 185 Gw. 

Reiufendorf, 1) Hohen-, ev. Birbf. in Preußen, Rgbz. Stettin, 
Randowkr., WR. bei Garz; 660 Ew. 2) KHleins, Krehdf. ebv., bei 
Stettin; 255 Ew. If. Reinidenporf. 

Neinfenhagen, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. und bei Stralfund, 
Kr. Srimmen; 270 Em. 

Neinkoveg, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. Gilli, bei 
Stermoll; 70 Em. (Taplaten; 165 Em. 

Neinladen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Wohlau, bei 

Reintand, Df. in Preußen, Rgby. Danıig, Kr. Marienburg, bei 

Reinlig, f. Reinplig. —— 165 Gm. 

Neino, Bild. in Neapel, Prov. Sannio, Dife. un SED. von 
Gampobafjo; 900 Em. 

Neinochowig, Ragnochowig, Althammer, Pfrdf. in Mähren, 
Kr. Olmütz, bei Weisslirchen; 950 Gw.; einige Mahls und — 
Papierm., Glasfabril. [bei Mött. 

Neindd, Di. in Deflerreich unter der Enns (ObersWienerwalpfr.), 

Neinolds, Reinolz, Df. in Defterreih unter der (inns (Ober: 
Dianhartsbergfr.), bei Schwargenau; 20 Hir. 

NReinowig, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Gablonz, bei Reichens 
berg; 480 @.; Streichgarnipinns u. Zwirnfabrif, Bleiche, Zorfgräberei. 

Reinpoliben, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manhartes 
bergte.), bei Schwargenau. 

einpoldenbac, Repoltenbach, NReimbach, Ortſchaft in Des 
fterreich unter der Guns (Sber⸗Wienerwaldkr.), bei Siegharbstirchen ; 
30 Hit. [bergfr.), bei Schrems ; 21 Sir. 

Neinpolds, Df. in Defterreich unter ver Guns (Ober-Manhartss 

Neinprechtö, f. Reinbrecdts. 

Neinprechtödorf, f. Ramperadorf. 

Neinprechtspdlla, Pirbf. in Deflerreich unter ber Guns (Ober 
Manbartsbergfr.), bei en 380 Em, [bus; 50 Gw, 

Reinpufch, Borw, in Preufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u, bei Gotts 

Neinrod, j. Rainrop, ‘ 

NReinsbah, Df. in Defterreich unter der Enns (Dber-Manhartss 
berafr.), bei Schwargenau; 30 Hir. 

Reinsbet, Di. in Holftein, A. ung NO, bei Reinfeld] 139 Em. 

Reinsberg, 1) Pirpf. in Defterreich unter der Enns (Ober: Wiener: 
walpfr.), bei Kemmeibach; 140 Gw. 2) Pfrwir. in Württemberg, Jart⸗ 
fr., ON. Hall; 193 Ew. 3) Nieder: u. Ober⸗, ev. Pirbf. in Sachſen, 
Krbr. Dresven, A. Meifen, SD. bei Noſſen, r. an der Bobrigich ; 1861: 
350 Ew.; Schlofi, Bergbau. (3% Gw. 

Reindbronn, Pfrdf. in Württemberg, Jartkr., OU. Mergentheim; 

Neinsbürg, Wir. in Württemberg, Iartkr., DA. Gerabronn, bei 
Meubadh ; 79 (fm. [Beflelburen; 410 Ew. 

Reindbüttel, Di. in geinen, Beta nniden Krechſpl. 

Neinſchdorf, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. 
bei Gofel; 816 Em. 2). Bir. ebd., Kr. und bei Neiffe; 545 dm, 

Reinfhenhof, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und 
bei Heiligenbeil; 81 Gm. 

Reinsborf, 1) Df. in Anhalt= DeffausKöthen; 270 Ew.; Schloß. 
2) Df. in Rurbeifen, Grfih. und Kr. —— A. Rodenburg; 
340 Gw. 3) Df. in Preuſen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, bei 
Lauchfläbt; 85 Ew. 4) Df. ebv., Ar. 28 bei Landsberg, an ver 
Strengk; 250 Gm. 5) Df. ebd., Kr. Gdartsberga, bei Artern ; 754 Gw. 
6) ew. Bierf. ebd., Kr. Querfurt, bei Nebra, an der Unfirut; 583 Gm. 
7) Df. ebe., Kr. u. bei Wittenberg; 201 Ew. 8 Df. ebv., Rab Bots: 
dam, Kr. u. bei Jüterbogf; 167 Ew. 9) Df. in Reuß⸗Greigz 300 Gm. 
10) ev. Pfrdf. in Sach ſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Waldheim; 
1361: 552 Gm. 11) ev. Pfedf. ebd,, Krbr. und X. und bei Iwidau und 
bei Wilpenfele; 1861: 209 und 1509 Ew.; fchöne Kirche, 3 Waflerm.; 
Weberei, Korbflechterei, Steintöplenbergbau, Porphyrbruch, Lands und 
Hopfens und Obfibau, 12) san Böhlaus, f. Böhlau, 13) Langens, 
ev. Vfrdf. ebhd., Kror. und Amt Zwidau, bei Grimmipfchau. nahe ver 
altenburg. &renze; 1861: 798 Ew.; Biehzucht, Spinnerei. 

NReinfehlen, Di. in Hannover, Verden, Lodr. Lüneburg, N. Sols 
tau, bei Schneverbingen; 327 Ew. mit In ſel ze. 

Neinsfeld, 1) kath, Pirdf. in Breufen, Rgbz. und Lolr. Trier, bei 

ermesteil; 755 Gw. 2) en. Pfrof. in Schwarzburg-Sonversbaufen, 
berrihaft, Bez. und S, von Arnſtadt, D. bei Blaue, in einem Thals 
kefiel; 189 Em.; guter Sanpbau. s j 

Neindhagen, 1) Df. in Medlenburg- Schwerin, Amt Doͤmitz, bei 
Retſchow. 2) Df. ebo., Amt und bei Guͤſtrow. 3) Ortichaft (Hof) in 
Preußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei Much; 76 Em. 4) Wir. ebd, Ar. 
und bei Waldhroel; 85 Ew. 5) Di. cbr., Robz Düffeltorf, Kr. Lennep, 
bei Remfchein; 460 Ew. 

Reinshain, Nieder: und Obers, Df. in Preußen, Schlefien, 
Rob. Liegnitz, Kr. und bei Freiſtadt ; 492 Em.; 3 Waflerm. 

einsport, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bermcaftel, bei Neus 


magen, r. an ber Mojel; 285 Gm.; Fahre. 
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Reinftebt 


Neinftebt, 1) Df, in Altenburg, N. Rabla; 460 Ew.; 2 Waflerm. 
2) Df. in Anhalt:Bernburg, A. Hagen; 1180 Gm. 

Neinftein, ſ. Regenftein. 

Reinfterten, Bfrpf. in Württemberg, Donaufr., DA. Biberach, 
an ver Nottum, in falter und feuchter und ungelunder Gegend; 429 Gw. 

Reinftorf, 1) Df. in Braunichmeig, Kr. Helmflärt; 200 Gw. 2) 
Pfrof. in Hannover, #. und Lodr. Yüneburg, A. Lüne, bei Lüneburg ; 
240 Ew. 3) Df. ebd., A. Dlvenftadf, bei Boventeich; 193 Ew. 4) Df. 
in Medlenburg- Schwerin, Amt und bei Neusklofter. 5) Df. ebd, Amt 
Medlenburg, bei Bügow. Etſch. 

Reinswalb, Krchef. in Tirol, Kr. Briren, bei Saretheim, an ver 

Reindwalbe, ev. Pfrbf. in Preußen, Roba. Arankfurt, Kr.u. VD, 
bei Sorau; 1460 Gw. 

Reintbal, 1) Df. in Kärnten, bei Stall; 100 Ew. 2) Df. in Krain, 
Der. Gottſchee, bei Möflel. 3) Df. in Defterreih ob ber Enns (Hands 
a bei Haag. 3) Df. ebd. (Imnfr.), bei Ried. 4) Df. in Dchterreich 
unter der Enns Dber⸗Wienerwaldkri), bei AUmflädten. 5) Di. ebe., bei 
Steier. 6) Pirbf. ehr. (Unter-Manbarbteberafr.), bei Boiteorf: 760 E. 
7) Groß: und Hleins, Orticaft in Defterreich ob der Enns (Inntr.), 
bei Ried. SI Ober: und Unter⸗, 2 Borft. ver Stadt Enns in Defter: 
reich ob der Enns (Traumfr.). [185 Ew; Mineralauelle, 

Neinwarzhoſen, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Greding; 

Neinwaſfer, Df. in Preußen, Rgbz. in Göslin, Kr. Nummelsburg, 
bei Kremerbrud ; 540 Gm. er m. 

Reinzig, Hauland in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. und bei Meierig ; 

Heinzleinsdorf, ift Nennersdorf in Oefterreich, bei Friebau. 

Reipeldingen, Wir. in Preufen, Raby. Trier, Ar. Prüm, bei 
Meuerburg; 70 Ew N piau; 125 Gm, 

Reipen, Df. in Preuiien, Rah. Königeberg, Kr, Wehlau; bei Ta⸗ 

Reipiſch, Di. in Preußen, Sahien, Rab. und Kr. und SW. bei 
Merfeburg; 150 Em. Yautereden; 430 Gm. 

Reipoltöfirchen, kath. Pfrof. in Baiern, Pfalz, K. um SO. bei 
Reipzig, ev. Pirdf. in Breufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sternberg ; 
662 Gw.; 2 Waflerm., Papierm. [Rr. Altena, bei Herſcheidt; 32 @, 

Neirin, Drtfchaft (Höfe) in Vreußen, Wehfalen, Mobs. Arnsberg, 

Reirfon, Inſel im Großen Ozean, 1920 von Bellinghaufen entve 
und in 10° 2°. 161° 9° W. Grm. gefept; bewohnt. 

Neis, 1) Wir. in Baiern, Oberpfa ——— Bar. Namburg 
vorm Wald, bei Benting; 30 Gw, 2) Naas, Df. in Steiermarf, Ar. 
Or bei Thanbaufen ; 100 Gw, 

Reifach, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Dingolfing, bei 
Habertfichen; 40 Em. 2) Df. ebd., Logr. DOfterbofen, bei Kirchdorf; 
91 Ew. 3) Wir. ebd., Logr. Baffau, bei Heining ; 38 Gm. 4) Wir. ehr, 
Oberbaiern, Eogr. und bei Miesbach, am Aufammenfluf ver Diangfall 
un Schlier: 50 Em. 6) Wir. ebr., Logr. Nofenbeim, bei Flintabach; 
90 Gw. 6) Wir. ebr., ar Wafferburg, bei Attel, am Inn; 30 Gw. 
7) Wir. ebd., Oberpfalz⸗Regensburg, Dr Amberg ; 70 Ew. 8) Wir. 
ebd., Ldqr. und bei Gham; 60 Ew. V Wir. ebd. Yoar. Eſchenbach, bei 
Gunzenporf; 40 Gm. 10) Wir. ebd,, Ldgr. Hilpolttein; 60 Ew. 11) 
Wir. ebv., Logr. Tirfchenreuth ; 55 Ew. 12) Krchof. ebd., Logr. und bei 
Vohenftrauß; 100 Gw. 13) Df. in Kärnten, Hrſch Köiſchach 350 @. 
14) Ortihaft in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Altheim. 15) 
Df. ebd., bei Schärding. IH). Reiſchach. 

Reifath, Df. in Defterreich ob d. Enns (Hausrudfe.), bei Baierbach. 

Reifau, Df. in Preußen, Schlefien, Rgby. Breslau, Kr. Nimptſch, 
bei Jorbansmübl; 166 Gm. 

Neidbach, Reitbach, Mfld. in Balern, Nieverbaiern, Bar. Din» 
gitm. NO. bei Franfenbaufen, r. ver Großen Bils; 670 Ew.; fath, 


* 3 Kirchen, 2 Benefic,, Inſtitut der armen Schulſchweſtern. 

eisbigen, Br. in Preußen, Rgbz. Gobleny, Ar. und bei Alten» 

firden; 30 Gm. viel Marfh= und Geeftwiefen. 
©. bei Ripen, an der Reisbyeaue; 


Meisbue, Pfrdf. in ug 

Reife, |) Krdpf. in Baiern, Oberbaiern, Edgar. Sanpbere, SEP. bei 
Echwifting; 110 Gw. 2) Wir. ebe., OberpfalgsRegenaburn, Baar. Ras 
fiel; 40 Gm. 3) Meichöberg, Wir. ebd Logr. Barsberg; 50 Em. 
4) ir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Rikbübel. 

Reifchac, 1) fath. Pfrbf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. mp NO. 
bei Altötting ; 170 Gm. 2) Wir. ebv., Lrar. Rofenbeim, bei Prutting : 
40 Gw. 3) Df. in Preufen, Raby. Ei maringen, DOM. ımb bei Walp, 
nabe der bavifchen Örenze; 70 Em. 4) Krehpf. in Tirol, Kr. Briren, bei 
Brunneden. 2) Ober: und Unter⸗, 2 Dfr, ebp., bei Taufkirchen. 

Neifhau, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudfr.), bei Haag. 

Neifhbah, 1) Nenbah, Krehdf. in Balern, Nieperbaiern, var. 
Griesbach, bei er 110 Em. 2) Reufhbadh, Di. ebd., Pfalz, 
KR. und bei Landſtuhl; 320 Em, 

Heifchdorf, Neichsdorf, Pirkf. in Böhmen, Kr, Eger, Per. Prets 
nig; 2000 Emw.; Raltfteinbrüce, großes Torflager. 

Neifchele, Df. in Krain, Bei. Gottſchee, bei Roflel; 70 Em. 

Neifchenau, Bir. in Baiern, Schwaben-Meuburg, Lrgr. Zusmards 
haufen, an ver Zufam; 50 Gm. [ving. 

Neiſchenbach, Df. in Deflerreich ob der Enns (Innfr.), bei Schär: 

Neifhenbart, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 
Rofenbeim, I. vom Inn; 130 Em. e 250 Gw. 

Reifhig, Vfrdf in Böhmen, Ar. Sitihin, Bez. Jung: Bunzlau; 

Neiſchlmühl, Wir. in Defterreih ob ber Enn⸗ (Hausrudfe.), bei 
Baierbach; Mahl⸗, Gäge-, und Lehm 

Neifchvis, Df. in Preußen, Mgbz. Stralſund, Kr. und auf ver Ins 
fel Rügen, W. bei Vergen; 109 Gm. 

Meisdorf, 1) Krchof. in Baiern, Mieverbaiern, dar. Bandau : 170 
Gw. 2) Wir. ebb., Oberbaiern, Logr. Haag: 25 Em. 3) Df. in Kärns 
ten, bei Bölfermarft, am Surf, 4) Meichersborf, Df, in Oeſterreich 
ob ver Enns (Annke,), bei Schärbing. 5) Wir. in Preußen, Rgbz. Düf: 
ſeldorf, Ar. Srevenbroich, bei Furihz 80 Em. 6) Vormw. ebd, Rabz. 
Königeberg, Ar. und bei Labiau; 30 Gw. 

Neifed, Wir. in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Braunau. 

Neifelfingen, Pfrof. in Baden, Scefr., A, Bonnborf; 2 ev. und 
470 kath. Gm, 

Neifen, 1) Krcvi. in Baiern, Oberbaiern, Par. Erding; 150 @. 
2) Wir. ebd., par. Schongau, bei Kurzenried, r. des Lechs 50 Em. 3) 
Nodzyng, Et. in pe ph Rgbz. Vofen, Ar. Brauftadt, SD, von 
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Reisweiler 


Fifa, und NND. von Guhrau, N. von Stordineft; 1816: 1250; 1831: 
1251 , 1840: 1335; 1843: 1977; 1846: 1467; 1849: 1426 ; 1852: 1479; 
1855: 1504; 1858: 1516 Gw.; 1 em. und I fath, Kirche, Piariftensofles 
aium, Bott, Maſchinen⸗Woll ſoinnerei, Tuche, Wollgeugs und Leinewe⸗ 
berei; GilenbabnsStation. Dabei Ortichaft mit gräfl. Schloß u. ſchö— 
nen Gärten; 160 m. [375 kath. Em. 

Neifenbach, Df. in Baben, Unterrheinfr., U. Buchen; 4 em. und 

a Mid. in Defterreicdh unter ver Enns (Unter⸗Wiener⸗ 
walbfr.), 

Neifenborf, 1) Di. in Mäbren, Sr. Olmüb, bei Hdf; 150 Em. 2) 
Neihendorf, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Grottfau, 
bei Weiffe, 59 Em. 3) Df. in Weimar, A. Rossla; 360 Gw. 

Neifenmarkt, Radsmarkt, Df, in Deflerreih unter ver Emns 
(Unter-Wienerwalbtr.), Hrich. Fahrafeld, bei Heiligenfrens, in einem 
fruchtbaren Thal. 

Reifenoburg, Neifenburg, Krchof. in Baiern, Schwaben-Neu— 
burg, Rogr. unv AND, mabe bei Günzburg, r. au der Donau umd der 
Eiſenbahn; 540 Em.; Echlof. 

Neifer, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rabı. Erfurt, &r. u. NND. 
bei Müblhanien, I. an ver linftrut; 306 Gw. jermüble. 

Neiferöberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wolffein, bei 
Nöbenbahh; 70 m. [Reifac. 

Reiter, 1) Df. in Defterreich ob der Guns (Imntr.), bei Ried. 2) f. 

Neifewis, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Grott⸗ 
fau, N. bei Ottmahau; 221 Ew.; Schlof. 

Reifezagel, Reidzagel, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Bress 
lau, Kr. und D. bei Arantenfirin; 254 Gw. 

Neisfeld, 1) Kothen in Preußen, Weſtfalen, eh. Arnsberg, Ar. 
Hagen, bei Schwelm ; 30 &w. 2) Wir. in Württemberg, Jartfr., ON. 
Mergentbeim, bei Rgersbeim ; 30 Gin. 

_RNeissijord, Bucht an der Norpküfte von Norwegen in Finmarfem, 
W. von dem OväcangersFord und NO. von dem Lyngen⸗Fſord. In 
viefelbe fließt ver See Neifenjaure durch ben Neifenjol ab, aber 
berielbe See fließt au in den Muonios@lo, und durch diefen in den 
Torneäs@lo und in den bottniſchen Meerbufen ab, liegt alfo in einer 
merfwürbigen hoben Waſſerſcheide zwiſchen dem Norbe@ismeer und bem 
botiniihen Meerbuien. (bofen, an ver Ilm; 90 Gm, 

Neisgang, Df. in Baiern, Oberbaiern, Loqgr. u. nabe bei Bfaffen- 

Neisholz, Wir. in Preußen, Rgbz. und Kr. Düffelvorf, bei Benz 
ratb; 315 @w. a 

Reificht, 1) Bolbbergifche, Güter in Breufen, Schlefien, Nabı. 
Lieanig, Kr. Goldberg⸗Haynau, ND. bei Goldberg, I. an der Katzbach; 
236m. 2) Sannanifchs un Miebers, Df. cbb., N. bei Haynau, am 

Neifig, f. Reiffig. ſSchwarzwaſſer; 74 Gm.; Schlo. 

Reifing, 1) Wir. in Baiern, Miederbaiern, Logr. Gagenfelven, bei 
Unterbietfurt; 20 Ew. 2) Krdhpf. ebr., Fogr. m. bei Keblbeim; 124 Gm. 

Neifiswol, Df. im Schweiger R. Bern, A. Aarwangen; 355 prot. @. 

Reisfirchen, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Homburg ; mit 
Erbach eine Gemeinde. 2) ev. Bfrdf. in Seſſen⸗-Darmſtadt, Brov. 
Dberbeffen, Kr. Biefien; 776 Gw. 3) en. Bfrpf. in Preußen, Rabı. 
Gobleny, Kr. und bei Weplar; 422 Em. Klattau. 

Neisko, Monsfo, Rajsko, Df. in Böhmen, Kr. Pillen, Ber. 

Neisling, Rässling, Df. in Deflerreih unter der Enne (Dber: 
Manbartsbergfr.), bei Gefäll; 14 Hir. 

Reidlinger, Df. in Braunſchweig, Kr. und U. Helmftäpt ; 260 Gm. 

Neismarkt, Reussmarkt, Serebaheln, Mid. und Hauptort 
bed gleihnam. Stubls in Siebenbürgen, Kr. u. WNB. von Hermann⸗ 
flat und SO. von blenbadh ; 1250 &w.; ev., fath. u. griech. Biarre, 
Pot; Weinbau, Der Stubl-Bezirf hält 4 OM., 1839: 16,400 Ew. in 
1 me und 10 Dfen., ift gebirgig, bat Biebzucht, Weinbau, Marmors 

e. 

Reiemühle, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Starnberg, bei 
Buchenborf; 11 Gm; Waflerm.; der Sage nad) Sehurtsort Karl des 
Großen. 2) Wir. ebv., Dberpfalgzs Regensburg, Logr. Gham, bei Schorn- 
dorf; 13 Gw.; Mahl: und Sägemüble. 

Neisöd, Ortſchaft in Defterreich ob d. Guns (Imnfe,), bei Altheim. 
Reispig, Drzissice, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletan ; 
(Gm. [2öwenflein; 371 Ew 
Neifah, Wir. in Württemberg, Nedarkr., OA. Weinsberg, bei 
Reifach, NRanborf, Wir, in Baiern, OberpfaljeRegensbura, &bgr. 
Gham ; 68 Gm. [50 Gm. 

Neifbera, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Lrar. Regen, bei Arauenau; 

Reiffeeh, Gletſcher in Kärnten, bei Rollmig; 1560 Wien. Rftrn. hoch. 

Reiffenftein, Neuffenftein, Ruffenftein, Burgruine in Würt- 
tembera, Donaufr., DA. Geislingen, bei Wieienfteig, über dem Neids 
Iinger Thal, in graufenbafter Wilpnis; nur kurch eine enge Höhle zus 
gänglib. Nach ver Bolksfage baute ver Rieſe die Burg, der noch beut in 
der Höhle Heimenftein Schäpe bewacht. (30 @w. 

Neiffer, Wir. in Württemberg, Shwargwalbtr., OA. Obernborf; 

Neiffig, 1) Di. in Böhmen, Kr. und Ber. und bei Eger; 70 Em. 
2) Renhia, Borbers, Df. in Sachſen, Kror. Zwickau, Amt und bei 
Plauen; 1861: 131 Gm. mit Siuter⸗, Gut und Waſſermühle ebv. 

Neiffing, kath. Pfrof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Straubing; 
270 @w. . [bei Modersvorf; 116 Gm. 

Neihlas, Di. in Baiern, — — Eu Remnatb, 

Neisftraffen, Gebirgsort in Steiermark, Kr, Brud, bei Juden: 
burg, an ver Straße über die Stubalpen: 30 Ew. 

Heift, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober-Wienerwaltfr.), bei 
Ips, unmweit ver Donau; 50 Gm. 

Reifte und Mieders, kath. Pfrof. u. Bauerichaft in Breufien, Weſt⸗ 
falen, Rabz. Arnsbera, Kr. Meſchede, bei Gslobe; 145 und 45 Ew. 

Reifteubanfen, Raiftenbaufen, Krchof. in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Spar, und bei Klingenberg, am Main; 660 Gw.; Wein: 
bau, Mabls, Del: und Knochenmühle, Ziegelei, Sanpfleinbrud. 

Meifterbruch, Ortſchaft in Breufen, Rabz. Sumbinnen, Kr, u. bei 
Naanit; 217 Em. Edgr. Rottbalmünfter ; 40 Gm. 

Reifting, Raiſting, Räfting, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, 

Neiftingen, fatbol, Pfrdf, in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, par. 
Dillingen, an der Egge 310 Gw, [bei Heusweiler ; 1690 Ew. 

Neisweiler, fath. Bfrdf. in Preufen, Rgby. Trier, Kr. Saarlomis, 


” 
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Neis zagel 


Reiözagel, f. Reife zagel. 

Aeit, 9) Blr. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Landéhut; 58 Ew. 
D Wir. ebe., Oberbaiern, Logr. Haag; 35 Ew. 3) Wir. ebv,, 2rar. 
Yanfen, bei Salzburgbofen; 35 Em. 4) Df. in Deflerreicd ob ». Enns 
(dunfr.), bei Wilnshut, der baier. Grenze. 5) Wir. in Salz: 
burg, bei Lofer, I, an ver Saalach; Kapelle, 6) Wir. ebv., bei Neus 
marft, 7) Df. ebr., bei Tarenbach. 8) Wir. in Tirol, Ar. Innsbrud, 
bei Küfftein. MN im Winkel, kath. Birpf. in Baiern, Oberbaiern, 
®ar. Traumflein; 270 Em. 10) Obers, Di. in Salsburg, bei Zell 
am Ser. 11) ber⸗ u. Unter, Wir. in Baiern, Oberbatern, &pgr, 
Aibling, bei Feldtirchen; 70 Ew. 12) 5. Reith un Reut. 

Reitbach, Ober: und Unter, 2 Dir. in Ocfterreih ob der Enne 
(Hawsrudte.), bei BSalerbach. 

Reitberg, 1) —— in Baiern, Oberbaiern, Logr. Reichenhall, 
bei Anger; 60 Gw. 2) Df. in Deflerreih ob der Enns (Müplfr.), bei 

Amftäpten. 3) Ortfchaft in Salzburg, bei Eugenborf. 

Neitbeook, Rethbrooß, ein eingeveichter Landſtrich zwiſchen Bills 
wärber u. den Bierlanden, SD. von Hamburg, im Kr. Allermöhe; 
mit vielen Höfen beiegt; 2 Fähren; 840 Em. 

Reirdorf, Df. in Sahburg, bei Wagrain, . 

Reite, 1) Ginöpböfe in Baiern, S en⸗NReuburg, Loqr. Sonts 
hofen, bei Oberſtdorf; 20 Em. 2) Wir. ebv., bei Scheidega; 50 Ew. 
3) Sinters un? Vorder⸗, Wir. und Of. ebd., Ergr. Sonthofen, bei 
Wertach; 60 u. 120 Ew. 4) Ober, Wir. chv , bei Betersthul ; 25 Ew. 
5) Obers, Fath. Birdf. ebr., Eogr. und ED. von Weller; 200 im. 

Reiten, I) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen, bei Berting ; 
s0@m. 2) Wir. chv., Ergr. Traunftein, bei Siegerorf; 50 dw. 

Reitenbuch, Krdivf. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. u. SO. 
bei Zusmarsbaufen; 220 Gm. 

Reitendorf, 1) Reipottendorf, Naitendorf, Df. in Mähren, 
Rr. Olmüg, Hric. Ullervorf; 1660 @w. 2) Df. in Defterreich unter 
der Enns (DbersWienerwalote.), bei Steier, 

Reitenen, 1) 2Blr. in Baiern, Echwaben-Neuburg, Logt. Weiler; 
Gm. 2) Wlr. in Württemberg, Donaufr., DA. uno bei Tettnang ; 
23 m, [müß, bei Wiefenberg : 970 Gw.; Giienwerf. 

Reitenyan, Raitenhan, Neutenbau, Dj. in Mähren, Kr. Ol: 

Reitenftein, Raittenftein, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logt. 
und bei Röting; 190 Gm. ‚ 

Hteiter, Df. in Tirol, Kr. und bei Briren. 

Neiterberg, 2: in Steiermarf, Ar. Marburg ; 140 Ew. 

Reiterbichl, Wir. in Tirel, Ar. Innsbrud, bei Kigbühl. 

Heitern, 1) Reuteen, fath. Pfrof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
Grietbach; 140 Gm. 2) Wir. ebd., Eogr. w. bei Notthalmünfter ; 22 6w. 
3 Wie. ebp., Erar. Vilshofen; 20 Em. 4) Df. in Kärnten, bei Nenn» 

. 9 Df. in jerreich ob der Ennt (Traunfr.), bei Goiſern. 6) Di. 
in Steiermarf, Kr. Bruch, bei Auſſee; 220 @m. 

Reitermborf, 1) Df. im Defterreich ob der Enns (Hautrudkr.), bei 
Achel. 2 Ortſchaft in Deflerreich unter ver Enns (Ober⸗Wientrwald⸗ 
fr.), bei Steier;; 70 Ew. 

Heiteröberg, Di. in Deflerreich unter der Gimme (Unter⸗Wiener⸗ 
walrfe.), Hrich. Arobeborf, bei Wiener-Neuflant; 70 Ew. 

Reiterfeblag, Reideihlag, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bei. 
Hcbenfurth, bei Deuts Reichenau ; 220 Gm. 

Reiterddorf, Df. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. Neu—⸗ 
Hart, dei Ober⸗Gloquu; 120 Ew. 

Reith, 1) Di. in Böhmen, Kr. Buewels, Bey, Krumau, bei Kirch⸗ 
flag. 2) Lantka, Df. ebd. Ber. Ober⸗Plan, bei Ogfolderhaid. 3) 
D.inHannorer, Premen, Bohr, Stade, A. und bei Harfefelo; 142 
Gm., mit Mlein:Reitb over KleinsWonlerft und Bredenbed. 
4 Di. in Deflerreich ob ver Enns (Hautrudfr.), bei Baierbah; 2 
Waflerm. 5) Df. ebe., bei Efferding. 6) Df. ebv., bei Aranfemnarft. 
7) Df. ebe., bei Ling. 9) Ortfchaft ebb., bei Wödlabrud; 5 Hirt. MD. 
ebr. (Innfr.), bei Bantaleon; 15 Hfr. 10) Dr. ebd., bei Nied. 11) Orte 
ſchaft ebb., bei Freiſtadt, im Gebirge; 7 Kir. 12) Ortichaft ebd., bei 
Robling. 13) Wir, ebd., bei Schärbing, unweit Viechtenſteln. 14) Rotte 
in Defterreich unter d. Ems (Ober-Wienerwaldfr,), bei Amſtetten; 

. 15) Df. ebe,, bei Remmelbach. 16) Di. ebb., bei Mölf; 50 Em. 
. (Unter-Bienerwalpfr.), bei Neunkirchen am Steinfelde; 


Gras, bei I1a, im ——— 330 Gw. 21) Df. ebo., Ar. Marburg, 
) Df. in Tirol, Kr. Inmsbrud, bei Ziel; 
Rirde. 23) Auffer⸗, Df. n Defterreich ob ver Enns (Hautrutr,), 
bei Bödlabrud. 24) Groß: u. Kleins, 2 Dir. ebv. (Amntr.), bei Riev. 
2) Groß: unn Hlein:, 2 Dr. ebd. (Trammfr.), bei Gmunden, 26) 
Kleine, Df. in Defterreich unter ber Önns (Übers Wienerwalfr.), 
bei — 2777 Witter⸗,Of. in Deſterreich ob ver Enns 
(Mübltr.), Freiflapt; 10. Hr. 25) Ober: und Unter⸗, Ottſchaft 
ehr. (Annfr.), Bei Braunau. 29) Oberns und Untern⸗, 2 Dfr. ebv. 
Müblfr.), bei Sarleinsbah. 30) f. Reit und Reutb. 
Reitbal, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, Hrſch. und bei Abmont; 
180 Gm.; Gifenberamerf. ü [bach ; 90 Ew 
Reitham, Neitheim, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, &var. Miete 
Heithern, Driſchaft in Defterreich ob ver Enns (Mühlte.), bei Lier 
benau, am Kamp. [ver Enns (Hausrudkr.), bei Baierbach, 
Meitbin, Grofen- und Kleinen», 2 Ortichaften in Defterreich ob 
Reithnau, Obere um» Unter⸗, 2 kath. Pfrpir. in Baiern, Schwa⸗ 
ben-Meuburg, Prgr. und bei Lindau; 310 und 80 Ew.; Priefvoft, Eiſen⸗ 
bahn⸗HÄ QNAltori. [ftetten; 130 Gw. 
Reithofen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Erding, bei Bas 
Reiting, 1) Di. in Balern, OberpfalgeRegenebsurg, Logr. Nittenau ; 
75 Gm. 2) 2Elr. ebe,, Loqr. Staptambof, bei Altentbann ; 25 Gw. 3) 
Df. in Defterreich ob der Enns (Immtr.), bei Engentirdien. 4) Df. ebv., 
bei Scharding. 5) Di. in Eteiermarf, Ar. Graz, bei Feldbach. 6) Brof- 
und Kleins, 2 Wir. in Oeſterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 
Heitingane, DOrtihaft in Steiermark, Ar. Brud, bei Mautern; 
210 dm 291 Ew 


” } (291 x 
Reitland, Df. in Oldenburg, Ar. Ovelgönne, A. Abbehaufen ; 
Neitmehring, Reitmaring, Df. in Balern, Oberbaiern, rar. 

Baferburg; 130 Gm. 


ekettyefalva 


Reltuan, 1) Birbi. im Schweiger K. Aargau, Bes. Zofingen ; 1079 
prot. und 3 fathol. Gw. 2) f. Reithmau. 

Neitprebts, Wir. in Württemberg, Jartkr., OA. Gmünd, bei 
Straßvorf; 112 Gm, (fee, an ver Weißach; 35 Em. 

Reitrain, Meutrain, Wir. in Baiern, Dberbaiern, Xogr. Tegern⸗ 

Neitfam, 1) Df. in Defterreich ob ver Enne (Innkr.), bei Mattig« 
bofen. 2) Rotte in Salgburg, bei Werfen; Eiſenbergwert. 

NReitſch, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. bei Kronach ; 180 ©. 

Reitfcheid, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Set.⸗Wen—⸗ 
bel; 210 Ew. [und bei Saar; 190 Ew. 

Neitfchomes Nabicewesd, Krchof. in Böhmen, Kr. Üger, Ber. 

Neitöhbam, Wir. in Deſterreich ob ver Enns (Imntr.), bei Mattigs 

Neitt, Wir. in Salzburg, bei Set.Gilgen. ofen. 

Neitten, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Traufr.), bei Steier. 
5 —— Schloß und Hrſch. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Gra⸗ 
fendorf. 

Neitteuburg, Schloß um Hrſch. in Krain, bei Neuſtädtel. 

Meittendorf; Reitteuhau, ſ. Rait. 

Meitteregg, = in Steiermarf, Kr. und bei Graz; 190 Gm. 

Reittern, 1) Df. in Kärnten, bei Rauchenlatih; 100 Gm.; 2) Df. 
in Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfr,), bei Aranfenmarft. 3) Di. ebg,, 
(Mrühlke.), bei Ling, unweit Schmipgafien; 15 Hfr. 4) Df. ebv., ummweit 
Wintersvorf; 14 Hir. 5) Df. ebb. (Traunfr.), bei @oifern. 6) Ortidaft 
—— eier, im Walde. 7) Df. in Steiermark, Kr. Bruck, bei Aufſee; 


i [ver Fiſchbacher Nipe. 
Neitter Rutb, Di. in Steiermark, Kr. Shrar, bei Krieglach, auf 
Pan 1) DOrtichaft in Steiermark, Kr. Gras, bei m. 
eitti, 


‚Meute. [2) f. Reüterebor 
Reitting, 1. Neitin 


Reittob, Dorubach, Breteaft in Rärnten, bei ®münb 

Neitviertel, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Gray, bei Fiſchbach. 

Neitwalden, 1) Ortſchaft in Defterreih ob ver Enns (Immfr.), bei 
Branfenmarft, 2) Di. ebe., bei Neumarkt. 

Reis, 1) Rajice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Aplerfoftelar. 
2) Ortihaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Stolp; 314 Gm. 
3) ſ. Kaip. [fr.), bei Amftetten; 6 Sr 

Neigberg, Rotte in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwald⸗ 
rn ar Ortſchaft in Defterreih unter ver Enns (Ober⸗Wie⸗ 


nerwalpfe.), bei Strengberg. 
Reigendorf, 3 f. in Baiern, Oberfranken, Logr. Pottenfein; 
200 2) Df. in Deflerreich unter ver Enns (ObersManbartsbergfr.), 


Gm. 
rich. Boͤdſtall, bei Gutenbrunn. 3) Df. in Sachſen, Krbr. und U. 
reden, bei Schönfeld; 1861: 278 Gmw.; ftarfer Dbflbau. 

Neigengefchwende, Di. in Preußen, Sachſen, Ngbz. Grfurt, Ar. 
und WESW. bei Jiegenrud, und ©. bei Nanis, unweit ber fhmwarzburg- 
eubolfkäpt. Örenze; 272 Em. 
gg 1) Di. in Naffau, A. Sct..&oarshaufen ; 323 ev. und 
8 fath. Ew. 2) Ortihaft in Sachfen, Krör. Seipsig, W. Rochlig, bei 
eg mund 1861: 30 Gw. 3) Df. ebd. Kror. Zwidau, A. Annaberg, 
bei Marienberg, I. an ver Schwarzen Bodan, die bier pie Öbrenge gegen 
Böhmen bildet; 1861: 195 Em.; Börfterei, Voſt, Mebengollamt, 2 
Mahl: und Sägem., Baumwollfpinnerei. 4) J. Raipenbain. 

Neigenftein, 1) Df. in Baiern, Oberfranten, Logr. Naila, bei Ifr 
figau; 270 Gw.; Schlof. 2) Borm. in Breufen, Habs. Branffurt, Kr. 
Sternberg, bei Walvanstrenf; 145 Gw. 

Neigerddorf, f. Napeltvorf und Roapersporf. 

Reigina, 1) Di. in Deflerreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Scı.-Bölten. 2) Ober: und Unter-, 2 Wir. in Baiern, Nies 
derbuiern, Logt. Piarrfirdyen, bei Triftern; 19 und 60 Gw. 

Neia, Raden, griech. Pirpf. in Siebenbürgen, Kr. Karleburg, bei 
Toten, am Sehes, [Iarama; 130 Gm. 

Hejad, ld. in Spanien, Pror. und D. nahe bei Mapriv, unweit 

Neitowig, Neikomwice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ba. 
Wiaihim, bei Launiowig. 2) Df. ebb., Kr. Brag, Be. Horgowig, bei 
Since: 230 Em.; Gifenbammer. 

Nejshiza, Meiiga, Nerichign, Krft. in Rußland, Su. und NW. 
von Witehst; 560 207 50"M, 24% 59° 59*D.; 1851: 1367 Ew. Der Kreis 
hatte 1851: 74,194 @w. [2) St. in Bolen, Guv. Lublin; 620 Gw. 

Nejowice, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Dembica. 

Reka, 1) Gifenbammermwerf in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Cho⸗ 
tiabory, bei —* 2) Pfrof. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreutz; 
Kaſtell. 3) Df. ebd., bei Ludbreg, zwifchen Gebirgen und Wald. 4) Df. 
in der Defterr, Kroatiſch⸗Slaron. Militärgrenge, Set.:@eorger Regis 
ment, bei Kopreinig; 490 Gm. 5) Fluß in Krain; entficht im Kr. Lais 
bach im ©. nes Kr. Avelsberg; fließt NW, dann W. und ſtürzt nad 
einem Lauf von 111/, St. D. von Zrieft braufend in einen Abgrund. 6) 
:Jvanya, Df. in Kroatien, Gſpſch. u. bei ie ni. ge von 
Ortſchaft in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, Set.s@eors 
ge Regiment, bei Kreug, im Gebirge. 8) Ober: und Unter-, Df. in 

roatien, Gſpſch. — bei Jaszta, am gleichnam. Fluß 420 Ew. 

Nekahn, ſ. Redahn. 

Rekaitſchen, Meketfchen, Groß: u. FRlein⸗, 2 Dir. in Preußen, 
Rob. Gumbinnen, Rr. und bei Infterburg ; 19 und 361 Em, 

ekas, Nitas, 1) Mfld. und Sri. in dem Deflerr. Banat und bei 
Temeswar ; 2600 Gmw.; kath. Pfarre, Rentamt, Bor. 2) farb. Pfrpf. in 
Ungarn, Diftr. Peſth-⸗Ofen, Gſpſch. Perth, bei Abony; 2900 Em. 

Rekadhel, Altringen, beutiches Di. im Drfterr. Banat Temeöwar, 
bei Neuhof; 180 Emw.; 1771 angelegt. [272 Gw.; Förfterei, 

Rekau, Df. in Prenßen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftettin, bei Pugig; 

Nekelium, f. Redelfum. 

efem, i. Redem. 

Netenig, j. Nednip. 

‚Retentin, 1) Meedentin, Ortihaft in Preußen, Rgbi. Stralfund, 
Kr. Grimmen, bei Triebiees ; 91 Gw, 2) f. NRedentin. 

Rekenye, Uffalu⸗, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sirih. Sömör, 
bei Rofenau; Gifenerggruben, Nigan; 100 Gm. 

Neferberg, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Bergreichenftein, bei 

Mefersburg, j. Riegertburg. 

_ Nekettyefalva, Netetvo, Weibenborf, griech. Birpf. in Sieben» 
bürgen, Kr. Karlöburg, bei Deva, zwiſchen &ebirgen und Wald. 


Relingen 


Rekingen, 1) Df. im Pape: K. Aargau, Ber. Zurzach; 210 
prot. und 138 fath. Em. 2) f. Redingen. 
Rekita, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Marmaros, in ges 
birgiger, unfrucdhtbarer und waltiger Gegenp; 325 Em, 
Rekitte, Nekigdorf, Rekitzä, £* . Prof. in Siebenbürgen, Kr. 
Hermannftabt, bei Müblenbach ; &olpmälchereien. 
Netigel, Nekyigel, griech. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Klaufens 
burg, bei Banfy⸗Hunyad. MWollftein; 168 und 162 Em. 
Reklin, Df. u. Hauland in Preußen, Rabz. Pofen, Kr. Bomft, bei 
Refliniec, griech. Vfrof. im Defterr, Galizien, Kr. Zolkiew. 
Neknäes, Borgebirge der Weſtküſte von Norwegen, Romsvals: 
Amt, N. am Gingang ves Romsvals:Fjort. 
Rekowniga, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Neiden» 
* bei Willenberg, an einem See; 265 Ew. MNakownica, |. 
eföyne, f.Rerim. j [Rednip. 
Rekazun, Df. im Defterr. Galizien, Kr, Brzezany. 
Refum, Di. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. und bei Blus 
menıhal; 705 Em. 435 Gm, 
Nelegbem, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Brüffel; 1850: 
Rellen, ld. in Spanien, Prov. und N. von Alicante; 2500 Em.; 
fpital, Branntweinbrennerei, Kupfermine, Oder. 
Relliehbaufen, Domäne u. Kolonie in Hannover, Göttingen, Lodr. 
Hildesheim, U; Einbed, bei Daffel; 95 Gm. 
Nellin, Röllin, Di. in Holftein, Krchſpl. Olvenburg ; 72 Em. 
Rellingen, Pfrof. in er Hrſch. u. SD. nabe bei Pinneberg ; 
530 38* 57’ M, 79 29° 30° D.; 669 @. in 2 Kirchſpielen; fchöne Kirche ; 
viel Sumpf: und Raftneifenerz. 
Rellingbanien, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr, u. ED. 
bei Glen; 825 Gw.; 1 fath. und 1 ev. Kirche, Poſt, Glashütte, 
Rello, Fld. in Spanien, Prov. Soria, bei Berlanga; 240 Gm. 
Reloo, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpfch. Zips; 495 Ew. 
Relowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 
—— Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zips, bei Dfalu; 
4 


Relyova, Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GEſpſch. Zins. 

Reljawa, Df. im Dellerr. Salizien, Kr. Boͤchnia. 

Nelzow, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Greiftwald, 
bei Mödom; 185 Em. 

Rem, 1) Praedium im Oeflerr. Serbien, Diftr. Neufag, bei Baja; 
170 Gw.; Aderbau, Viehzucht. 2) 5. Richm. 

Remagen, Rheinmagen, zur Zeit der Römer Rigomagum, Gt. 
in Preußen, Habs. Goblenz, Kr. Ahrweiler, NIB, von Sinzig, I. am 
Rhein; 1816: 1193; 1831: 1497; 1540: 1749; 1543; 1756; 1846: 
1798; 1849: 1779; 1852: 1760; 1855: 1800; 1558: 2506 Gw.; 1 en. 
u. 1 fath. Kirche (im welcher ver Kopf des heil. Mpollinaris geigt wir) 
Voſt, Leineweberei, Weinbau; Gijenbabn-Station; WÄUN. bei ber 
Stabt ver Apollinariss Bern. 

Remagne, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Neufchateau, 
bei Sct.=Qubert; 1850: 2273 Em. [mühlen. 

Remanzacco, Pfrvf. in Venevig, Prov. u. bei Unine; 21 Waflers 

Remalarbd, Negmalarb, Fld. in Frankreich, Dep. Orne, Arr. une 
SD. von Mortagnesfürsöuine; 1890 Gm.; Hanfgarnfpinnerei, 

Nematöried, Nemnatörieb, kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗ 


Neuburg, Logt. Oberborf; 113 Gm. 
K. Freiburg, Bey. Viviebach (Bes 


Nemauffens, Df. im Schwei 
veyse); 343 fathol. und 13 prot. 

Rembang, St. und Prov. auf der Nordküſte der Infel Java, ND. 
von Samarang; Schiffbau, Schifffahrt, Fifcherei, Handel. Die Prov. 

ält an 460,000 Gw.; Anbau von Zuderrobr, Kaffe, Tabad, Zimmt ır.; 
alzichlemmerei, Roblenbrennerei (Temminck, l’Inde archipel. 1,374 f.). 
embiechow, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Krotoſchin, bei 
KRobylin; 135 Em. (Sierafowig; 65 Ew. 

Rembiniga, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, bei 

Remblinhanfen, kathol. Vfrof. in Preußen, Weftialen, Rabz. 
Arndberg, Kr. und SSD. bei Mefchene; 543 Ew. 

Nemboszewo, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Cart⸗ 
Haus; 234 Em. [40 Gw. 

Nembothen, PWlr. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logr. Füſſen; 

Nembowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Kröben; 
181 Gw. [70 Gw. 

Hembrehtd, Wir. in Württemberg, Donaufr., OAmt Tettnang; 

Remda, St. in Weimar, SEW. von Weimar, an ver Rinne; 1060 
G.; Brauerei, Strumpfwirkerei, Baummollgeugmeberei, Bleiche, Mabls, 
Schneides, Graupen⸗ u. Oelmuͤhle. Neuſatz, bei Ruma. 

Nemeczko, Pernvavor, griech. Vfrof. im Defterr. Serbien, Diſtr. 

Nemedello, Birvf. in ver Lombardei, Prov. Brescia, Diſtt. und bei 
Montechiaro; Mieiereien, Mühlen. 

Nemedios, 1) Ort in Neu⸗Granada, Brov. Antioquia, in u uns 
gefunder Gegend ; 7? 10’ M. 77° 10° W,; 1200 Ew.; Solpmine; Anbau 
von Kafao, Zuder, Baumwolle. 2) Iufelgruppe an ver Küfte von Bras 
filien, Prov. Santa-Gatharina, ©. von ver Infel Saösfrancidco; bie 
füpfichfte liegt 26% 29° 28° 5, 510 159 MB. 3) Gap der Küfte von 
SansGalvader, am Großen Dyean; 1330 N. 927 0 W. 4) San- 
Zuansbdeslod:, Fld. und Hauptort eines Difr. auf ver Infel Cuba, 
Dep. vel:Gentro, am BahamasRanal; 1941: 2473 Em. (1281 Sflaven); 
Handelshafen. 

Remelfing, Ackerbau⸗ u, Induſtrie⸗-Kolonie für Kinder Gefangener 
und Berurtbeilter in Franfreich, Dep. Mofelle, Arr, Sarreguemines. 

Remels und Hleins, Df. u. Kol. in Hannover, Ofifriesland, Lodr. 
Aurich, A. Stidhaufen, bei Groß⸗Sanderz 579 En. 

Remelsobl, Blr. in Preußen, Ran. Köln, Kr. Gummersbach, bei 
Wiehl; 85 Em. Im, bei Raboltshofen; 88 Gm. 

Remeltöhofen, Df. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Neus 

Nemenom, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Be. u. bei Bilgram; 
9» Ew. 2) griech. Krchof. im Deflerr, —— Kr. Zolliew. 

Remenham, Df. in England, Grfſch. Berfs; 455 Gm. 

Nemenpe, griech, Krchof. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Sivich. Zem- 
plin, bei Gperiet ; 360 Em, [vauen, bei Allenburg ; 65 Gm. 

Nemerifchten, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ber: 

Nemerlob, f. Übemerlob. . 
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Remmesfürth 


Nemerſcheid, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Gummersbach, bei 
Nünveroth ; 185 Em. (mic; 1700 @w. 
Remeichen, Df. in den Nieverlanben, Prov. —— —* Re⸗ 
Remeta, Bernpapor, 1) griech. Vfrof. in Slavonien, Gſpſch. Gf⸗ 
fegg (Syrmien), bei Veterwardein. Me⸗Welika, Df. und Baſilianer⸗ 
Klofter ebb.; 260 Ew. 

Remete, Einfiedeln, Rimes, 1) grieh. Pirpf. in Giebenbürge 
Kr. Dees, bei Srafallosfalva, am Lapot; 850 Gw. 2) griech. Biel. 

., Kr. u. bei Karleburg, pie Gebirgen weit gerfireut; 2600 Ew. 
3) katbol, Prof. ebd., Kr. Daross:Bafarbely, Ber. Györgyöõ Sauer⸗ 
brunnen, 4)fatbol. Pfrof. ebv., bei Marce-Batarbeib, am Marad. 
5) fathol. Vfrpf. ebd. Bez Udvarhely, am Maros; 150 Ew. 6) griech. 
Dirpf, im Defterr. Banat und bei Temesvar, am a 440 Gm. 
7) DOrtfchaft in Ungarn, Diſtr. Großwarbein, Eſpſch. Bihar, bei Sza⸗ 
lonta; Poſt. 8) ref. und griech. Pfrof. ebv., Ber. Belenves; 600 Gw.; 
guter Belvbau, Fiſcherei und Krebsfang, 9) Nemity, ref. Vfrdf. ebv., 

iftr. Kaſchau, @fpfch. Beregb-ligosca, bei Noiretfalva; 440 Gw. 10) 
Reminth, NRemnyath, Bfrvf. ebv., &fpic. Marmaros, bei Szigeth, 
an ver Theiss; 380 Gw ag erg Bergbau auf Gold, Silber u. 
Blei. 11) griech, Pfrof. ebb., Sſpſch. u. bei Unghvar; große Walbung, 
Forſtamt, Gifenhämmer. 12) Mniffef, Mid. ebd., Gſpfch. Zins, in 
einem Thal zwiſchen Gebirgen; 2250 &mw.; kathol. und ewang. Pfarre, 
KRupferbergbau, Bierbrauerei, — — 13) Praebium ebd. 
Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Somogh, bei Lat; 70 Em. 14) Df. ebe., 
Diſtr. u. Gſpſch. Prestburg, auf ver DonausInfel S —5 — ; 380 Em. 
15) Alſo⸗, Bfrvf. im Deflerr. Serbien, Diſtr. (Sir . Krafio) und bei 
Lugos; 590 Ew. 16) Felfö-, Df. ebv.; 750 Em. 17) Felfös, Biönnes 
Nemete, griech. Krddf. in Ungarn, Diftr. — Gifch Unghvar, 
bei Sjobrang; 270 Gw. gehe MWalpung; im ber Nähe befindet in 
einem Felſen auf der höchnen Spike des Berges SininszfisKamen ein 
fleiner See, aus dem ein forellenreiher Bach ſich ergießt, ver viele Müh⸗ 
len und Gifenhämmer treibt. 18) Kösdzegs, ref. Krchof. ebb., Diftr. 
Grofwarbein, Gſpſch. Szatmar, bei Aranvos:Mepgyes; 310 Em. 19) 
Mezö, griech. Krbpf. ebr., bei Illoba; 1200 Gw. 20) Saros:-, Df. 
ebd. Difir. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar, bei Szobrancz; 190 Gm.; große 
—** 21) Szeg⸗, Df. in Siebenbürgen, Kr. und nahe bei Maros: 
Baſarhely. 

Nemethe, Df. in Kroatien, Sſpſch. Agram; 270 Em. 

Remetinez, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenie, Kreuger Regiment, bei Bellovar. 

emetinees, Df. in Kroatien, Eſpſch. u. bei Agram, an ver Save; 
160 Gw. (kath. Ew. mit Brunnapdern., 

Remerfchwil, Df. in Baten, Oberrbeinft,, Amt Waldéehut; 562 

Nemetta, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Agram, im Gebirge. 

Memette, Infer: und Super, 2 Dfr. im Defterreih. Serbien, 
Difir. Lugos (Gſpſch. Kraffo); 590 und 730 Gm. 

Nemertineez, Birdf. in Kroatien, Gſpſch. Kreuß, bei Ocztricz, am 

MNemi (Ber), if. Remv. (Beonya ; 425 Ew. Yon 

Nemich, St. in den Niederlanden, Brov. und SD. bei Luremburg, 
I. an der Miofel; 2280 Gw.; Schloß, Gerberei, Ziegeleien, Obſt⸗ und 
Weinbau, Gipebrüche. 3412 Em. 

Nemicourt, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Lüttich (Kiöge) ; 1850: 

Remicow, Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Be. u. bei — 
260 Ew.; Bergbau auf Silber. [6 kath. h 

Nemigen, Df. im Schweiger R. Yargau, >. a 684 prot. u. 

Hemigiberg, kath. Pfarrort in Baiern, Pfalz, 8. Eufel; 118 Em.; 
altes Schloß, Klofter, Steinfoßlenbergbau. 

Remiguy, I) Df. in Frankreich, Dep. Aisne, Arr. und ©. bei Set.⸗ 
Quentin; 1300 Ew.; Nlauns u. Vitriolfabr. 2) Df. ebd. Dep. Saöne 
Loire, Arr, u. NN. bei Ghälons-fürsSaödne; 1410 Ew. [mwitich. 

Nemigoln, Fld. in Rußland, Gun. Kowno, Kr. und ©. bei Ponje- 

Nemilly, Df. in Franfreih, Dep. Arbennes, Arr. unv SD, bei Se⸗ 
dan; 1240 Ew.; Wollipinnerei, Mafcbinen- u. Wollträmpelfabrif. 

Remiremonst, St. u. Hauptort des gleichnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Bosged, SED. von Gpinal, in einem Thal der Bogeien, I. an ver 
Mofel; 45% 0 58 N, 4° 15° 18° D, in 396 Metres Meereshöhe; 1789: 
3351; 1821: 3549; 1831: 4686; 1841: 5321; 1846: 5430 Gw.; Tribus 
nal, 7*6 Colléege, Bibliothek, Hoſpital, Baummoll- u. Sammt⸗ 
weberei; Fabriken für Meſſer und andere Schneidewerkzeuge, Papier, 
Magnefla, Kirſchwaſſer, Bafleten ıe.; Kunftmüble; Brauerei; —— 
mit ben Erzeugniſſen und mit vorzüglichem Kaſe (Berarbıner u. Bades 
lin), Bieb, Leinwand, mebizinifchen Pflanzen ıc.; @eburteort des Ma: 
thematifers DB. Blaise u. des Enchelopätiften I. H. Remy; in ber lim: 
gegen» verſchiedene Erze, Kelsfriftall, Agat ıc. Das Arrond. bält 84,576 

ectar., 1831: 64,632; 1841: 68,386; 1851: 71,256 in 4 Gantons. 

Nemiffan; Nemiſſen, f. Remfe. FM 

Nemiszomee, griech. Krchof. im Deflerr. Saligien, Kr. und bei 
Biegen. [Kempen ; 60 Ew. 

emidsomka, Kol. in Preußen, Rgbz. Poien, Kr. Schiloberg, bei 

Nemkersleben, ev. Birdf. in Preufen, Sachſen, Rgbhz. Magveburg, 
Kr. Wansleben, D. bei Seehaufen i. M.; 700 Ew. 

NRemkow, Reufow, Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, Be. Mühl⸗ 
baufen, bei Rowarow; 140 Em. 

Remlin, Df. in Medienburg- Schwerin, N. und bei Gnoien. 

Remling, Df. in Medlenburg- Schwerin, U. u. bei Gnoien, Kirch⸗ 
fpl. Dörbenstorf. 

Remlingen, 1) Mfld. in Baiern, Unterfranfen » Aichaffenburg, 
Spar. Marktheivenfeln, W. von Würzburg und SD, von Heibenfelv; 
1050 Gw, (30 Juven); ev. Bfarre, 2 Schlöffer, Poft, 3 Mabls u. Del: 
müble, Setreider, Obſt⸗ u. Weinbau, Viehzucht, rothe Sanpdfteinbrüde, 
Ziegelei. 2) Nemmlingen, Df. in Braunfhweig, Kr. Wolfenbüttel; 
350 Ew. ſneb, DSD. bei Beienburg; 85 Gm. 

Nemlingrabe, ev. Birdf. in Breußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Zen: 

NRemmels, Di. in Holflein, U. und &, von Renvsburg, Krehſpl. 
Hobenweftedt; vorzüglicher Aderbau. 

Nemmelöhombrechen, Bauerfhaft in Preußen, Rabı. Düſſel⸗ 


.borf, Kr. Lennep, bei Hüdeswagen; 40 Em. 


Nemmeldohl, ſ. Remelsohl. 
Remmesfürth, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Dit» 
meiler; 130 Em, . 


Remmesweiler 


Remmesweiler, Df. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Set.⸗ 
Wendel; 490 Em. 

Remmigbaufen, Di. in Lippes Detmold, A. Detmolo; 250 Em. 

Remmingsbeim, Pfrof. in Württemberg, Schwarzmwaltfr., OAmt 
Rottenburg, bob am Nedar-Thal; 572 Emw.; Aderbau, Spinnerei, 
Striderei, Harfe Schweineudt. [Wiener Klaftern hoch. 

Remmfpis, Berg in Tirol, Ar. Innsbrud, DO. von Diatih: 1689 

Nemo (San), Df. in Sardinien, OND. von Nizza, SW. von 
Dnreialia, am mittelländ. Meer; S000 Gw.; Katbevrafe, Gymnaſium, 
Hafen, Handel mit Südfrüchten, vie bier in ben terraffenförmigen Wär: 
tem gejogen werben. 

Remöe, Infel an ver Küfte von Norwegen, U. Nomtval; 62° 22’ N, 

NEemois, Landſchaft in Frankreich, in ver ehemaligen Prov. Cham⸗ 
pagne; 141,489 Hertar., in dem heutigen Depart. Marne; Hauptort: 
Reims, und die anderen Stäpre Scte.⸗Menehould und Epernay. 

Remollon, Di. in Franfreih, Dev. HautessAlpes, Arr. u. WSW. 
von Embrun, an ver Durance; 620 Gw.; Fabr. für Garten und Wein: 
berasmejlern. _ [beim ; 14 Sir. 

Remonenberg, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Alts 

Remonnort, Di. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. Vontarlier; 
merfwürtige Belienböbte am Doubs, die als Kirche benugt wirt. 

Remonval, Df. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. und bei Mals 
mebb; 75 Em, 

Remoulind, Fl. in Aranfreih, Dep. Gard, Arr. und SD. von 
Uses, am Gardou, über ven eine Hängebrüde von 120 Metres Länge 
führt; 1225 Gw.; Viehhandel. Hier beginnt vie alte römische Waſſer⸗ 
leitung, durch welche die Quellen von Aure u. Airan im lzes⸗Thal nach 
Nimes geführt werden; 269 Metres lang, 49.77 Metres hoch und 6,56 
Mietres breit. 

Nemovacz, Df. in Slavonien, Gſpſch. Poſega, bei Vakracz; 90 E. 

MNemp, Infelgruppe ver Garolinen; HP 7’ MN, 148 1’ DO, 

Remperg, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Gummersbach, bei 
Wiehl; 120 Gm. [bei Kifileng ; 62 Ew. 

Rempertöhofen, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Wangen, 

Rempedgrün, Dr. in Sachſen, Kror. Zwichau, Amt Plauen, bei 
Auerbach; 1861: 967 Em.; Weberei, Oberförfterei. 

Remplin, Df. in MedlenburgsSchwerin, Amt Stavenhagen, bei 
Malchin, bei HobensMiftorf. 

Rempfton, Df. in England, Grfſch. Nottingham; 410 Gm, 

Remptenbdorf, Df. mit Markt in Reußs@reiz; 1400 @m.; Mühlen. 

Mems, 1) Rennd, Nein, Df. in Defterreich unter d. Enns (OÖberr 
Wienermalofr.), bei Enns; 2W Gw. 2) Bauerfchaft in Preußen, Weſt⸗ 
falen, Rabz. Münfter, Kr. Warenvorf, bei Harjeminfel, 3) Nebenfluß 
tes Nedar r., in Württemberg; entftcht im DU. Aalen, durchfließt ein 
anmutbiges, fruchtbares und weinreiches Thal vorüber an Gmünd, 
Schorneorf und Waiblingen und mündet bei Nedarsdtems. 

Remfa, i. Remfe. 

Remsach, Df. in Salzburg, bei Hofs&aftein, r. an ver Achen. 

Remicreid, St. in Breufen, Rabz. Düffelvorf, Kr. un WRSM. 
bei Sennep, SED. bei Elberfeld, D. von Solingen; 1816: 1173; 1840: 
11,142; 1843: 11,002) 1846: 12,454; 1849: 12,467; 1852: 19,232; 
1855: 14,160; 1858: 14,858 Ew.; ev. Pfarrfirche, Boft, Friedensgericht, 
böbere Bürgerihule, Sig der Stabl⸗ u. Giienmaarenfabrifation, Sens 
ſenſchmiede und Handel mit diefen Waaren, Schleif- u. Poliermühlen. 

Remfichenigg, Ortichaft in Kärnten, bei Kappel; 50 Hir. 

_ Remfhblie, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, gr. Kronach, bei 
äriefen ; 110 G.; Schneipemüble. 2) im Ders, Bleibergwerf ebd., Berg⸗ 
amt Stadtũeinach. 

Remichnig, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Ehrenhaus 
fen; 390 Gw. 2) Birpf. ebd., bei Mahrenberg; 910 Gm. 

‚ MRemfchok, Df. in Preußen, Agbz. Köln, Siegkr., bei Neuns 
firden; 830 Gm. 

Remfhbüg, Df. in Meiningen, A. und N. nahe bei Saalfeld, an 
beiven Seiten ver Saale, über die bier ein bober ar führt; 192 Ew.; 
deldbau, Viehzucht, Bewerhe; die Görig-Mahls, Del: u. Schneiden. 

Remfe, Remfa, Remiffen, ev. Bfrpf. in Sachen, Kror. und Amt 
Imidan, EB, bei Waldenburg uns NND, bei Glauchau, an ver Zwi— 
dauer Mulde, in feböner Sage: 1558: 558; 1861: 904 Em.; Pfarrfirde, 
Schloß, Serichtsamt, Briefpoſt, Obitbau, Strumpfmwirferei, Weberei, 
Kammmollgarnipinnerei, Korbflechterei, Bleiche, Brauerei, Forſthaus. 
Die Herrſchaft Remſe iſt —— Befigtbum, und umfaßt 11 
Dfr.; pas Serichtsamt bält 0.596 OM., 1855: 5043; 1858: 5073; 
1861: 5239 Em. in 26 Landgemeinden. 

Remfede, Bauerichaft in Hannover, 8. und Lohr. Denabrüd, A. u. 
bei Iburg; 399 Em. [2107 Ew. 

Nemfen, Ort in New:Dork, Girfich. Dneidaz;- 1840: 1638; 1550: 

Remöfeld, Df. in Rurbefien, Brov. Niederhefſen, Ar. u. A. Homs 
bera ; 530 Gw. (bad ; 150 Gm, 

Remdhagen, Df. in Preußen, Rabz. Köln, Kr. und bei Gummers⸗ 

Hemshard, Kechrf. in Baiern -SchwabensMeuburg, Iogr. Günz⸗ 
bura, bei Röttenbab, an der Kamladı ; 300 Gm.; Schloß, Benefiz. 

Remftebt, Di. in Koburgs&orba, A. und N. bei Gothaz 330 Gm. 

Remtengrün, Reumtengrün, Fiufenburg, 1) Df. in Sachen, 
Kror. Zwichau, A. Plauen, bei Aporf; 1561:597 &w. 25. Reumten⸗— 
grün, + [tiov; 1100 Gm. 

Remungol, Df. in Aranfreih, Dev. Morbiban, Arr. u. bei Bons 

RNemüs, an im Schweiger R. Graubünden, InnsBez., wo fich 
dad Ramoſch⸗Thal ums gegenüber das Balsv’DOffa öffnet; 617 prot. 
und 4 farb. Gm. [Swietla ; 40 Gm. 

Nemuta, Remuto, Df. in Böhmen, Kr. Parpubig, Dez. Ledetz, bei 

Römuzat, Nömufat, Df. in Frankreich, Dev. Dröme, Urr. und 
OND. von Nyons; 690 Gw.; Keineweberei, Böttcherei, Branntweins 
brennetei, 

Hemp (Bet.=), I) Di. in Belgien, Vrov. Hennegau (Hainaut), 
Arr. Gharleroi; 1850: 415 Gm. 2) Di. ebo., Vrov. und Arr. Lüttich 
(Ziege) bei Dalbem; 1350: 897 Gw. 3) Df. in Frankreich, De. 
Allier, Arr. Sannat, bei Gacuroller; 1150 6w. 4) St. ebd. Dep. Bou⸗ 
es⸗du⸗ Ahone, Arr. und NO, von ArlessfürsiNhöne, am RealsKanal; 
43° 47' 12” N. 9° 20° 57° D.; 6077 Gw.; Ieren=Heilanftalt, Seiden⸗ 
fpinnerei, Wollfämmerei, DOclfabrif, Handel mit Seide, Del, Getreide, 

Hofmann, Encyllopäine. ‘ 
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Kohlen 1e.; Ueberrefte römifcher Bauwerke (Triumphbogen, Wafferleis 
tungen ıc.), ein Maufoleum, das man für griechiſchen Urſprungs hält; 
Geburtsort des Noftradamus. 5) Df. ebv., Dep. HauterSaöne, Arr. ır, 
N. von Befoul, bei Amance; 500 (wm. 6) Ald. ebo., Dep. Bunspes 
Döme, Urr. und bei Thiert; 4100 Ein.; Meflerfabrif. 7) saur- Bois, 
Df. ebv., Dev. PassvesGalais, Arr. und bei Miontrenilsfürs Mer; 310 
Gw.; Strumpffabrif. 8) ⸗de⸗Blot, Di. ebb., Dep. Puysbe-Döme, 
Arr. u. NW. von Riom, an der Gioule; 1150 Gm. 9) sderla-Banne, 
Di. ebd. Dep. Seine-Marne, Arr. Goulommiers; 660 Gw.; Papiers 
fabrif, 10) ⸗de⸗Sill, Di. ebv., Den. Sartbe, Arr. und NIE. bei Les 
Mant; 1230 Ew. 11) du⸗Plain, Df. ebd. Dey. Sarthe, Arr. u. W. 
bei Mamers; 1020 Gw.; Vapiermühle, eifenbaltige Mineralquelle. 12) 
sen-Bongemont, Di. ebd. Dep. Marne, Nrr. und SED. bei Vitry⸗ 
lesfrangais, am Jon; 578 Ew. 13) Geeft, Df. in Belgien, Bruv. 
Brabant, Herr. Mielles; 1850: 606 Gw. 14) sla-Barenne, Bld. in 
Franfreich, Dep. MainesLoire, Arr. und SD. von Angers; 750 Em. 
15) sleds@henrenfe, Di. ebv., Dep. Seine Dije, Arr, und OND. von 
Rambouillet; 1150 Gw. 16) sfürsMure, Df. ebd. Dep. Eure-Loir, 
Arr. Dreur, am Nure; 880 Ew. Baummollipinnerei und sweberei. 17) 
»fürsBrenne, Df. ebd, Dev. Götesd’Dr, Arr. Semur; 710 Em. 

Nena, Gap ver EOSpige der Infel Sforo; 35° 43° 0° NM. 220 7° 
5" O. (von; 1370 Em,; Babrifation von Gruyoͤre⸗Kaͤſe. 
Nenac, Kid. in Frankreich, Dep, Illes-Bilaine, Arr, und N. bei Re— 
Nenage, Df. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr. uns NND. von Skt.= 
Mareellin, SW. bei Nives; 1220 Gw.; Seidenzeugweberei, Eiſen⸗ und 
Stablbammer, Papierfabrif, : 

Renalfon, Di. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. u. WB. von Roanne; 
1980 Gw.; guter Rotbwein und Handel damit. \ 

Renair, Nonfe, Neneife, St. in Belgien, Prov. Oſtflandern, 
Arr. und So von Hupenarbe; 1838: 12,489; 1850: 11,670 E.; Schloß; 
Leinen-, Baumwoll⸗ und Wollweberei, Brauerei von Weißbier (Bypet), 
Leinwanbbleihen, Awirnfabr., &erberei; bedeutende wöchentliche Leins 
wandmarkte. [ria); 350 Em. 

Renales, Elf. in Spanien, Prov. und ND. von Guavalajara (So⸗ 

Renan, 1) Df. im — K. Bern, A. u. WEW. von Courte⸗ 
lary; 1704 prot., 104 fath. u. 12 jũd. Ew. 2) Set., St. in Frankreich, 
Dep. Finiftöre, Arr. und NW. bei Breit: 1080 Gw.; Pferdezucht. 

NenancourtslessAmiens, Di. in Frankreich, Dep. Somme, Arr. 
un BSW. nabe bei Amiens; Baumwollipinnerei, 

Menardöbdorf, Nenarbowieze, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. 
Zeichen, bei Czechowitz. [bei Garate. 

MNenate, Ufrdf. ın der Lombartei, Prov. Milano, Diftr. Verano, 

Renaucourt, Df. in Frankreich, Dep. Haut» Sadne, Arr. Gran; 
410 Em; Koofen. j —— 

Nengauer, Wir. in Deſterreich ob d. Enns (Hauerudr.), bei Baiers 

Renaze, Df. in Frankreich, Dep. Mayenne, Arr. und MB. von (Shä- 
teausÖontier; 68U Ew. (Kärnten, bei Villach. 

Menbegsbei Bihlern und sbei Steyerberg, 2Ortſch. im 

Mence, it Rentich in Böhnen. 

Mench, dies, Nebenfl. des heim r., in Baden; entftebt irh Schwarz = 
walde am Kniebis (in 3962 und 2300 5. Meereshöhe), vurcbflieht Grick⸗ 
bach (in 1501 F. Meeresböbe) und Petersthal (in 1231 &. Meereshöhe), 
nimmt die vom Meifereitopf (in 3155 F. Meeresb.) fommenve 8ier- 
bach auf, und fließt weiter an Oppenau (475 #.), Oberfird (722 #.) und 
Menchen (444 8.) vorüber und durch ein großes Bruchland, nimmt noch 
bie Querchbach auf und mündet bei Memprechtshofen (401 8.) nad 
12 St. Lauf. Zwiſchen Orpenau und Oberkirch ift die Breite 20 bie 30 
#., bei Renchen 40 F., bei Memprechtsbofen 45 #. und an ver Münpun 
100%. Das fhöne Thal ift fruchtbar, aber binter Lautenbach dur 
nadte Kelfen von Sranitbergen verengt. In Verbindung pamit leben 
einige Seitenthäler. Auch find darin Mineralquellen und Bäver, 3. B. 
Griesbach, Petersthal, Antogaft, Freiersbach ıc. 

Renchen, St. in Baden, Mittelrheinfr., U. u. NW. bei Oberfirch, 
an ver Reuch; 2171 kath. u. 31 ev, Giw.; bedeutender Hanfbau u, Hanfs 
handel; Schlacht zwifchen Franzoſen (unter Moreau) und Dcfterreichern 
1796, 26. Juni. [Bertbot ; 360 Ew. 

Rencdiano,. Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 

Nenczkau, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr.u. bei Thorn ; 
665 Gm.; Körfterei. (Hetra; 810 Gm, 

Nenda, Df. in Kurheſſen, Brov. Niederbefien, Sr. Gſchwege, Amt 
a — Df. in England, Grfſſch. und OſSO. von Glouceſter; 

50 

Mende, FIld. in Neavel, Brov. Galabriaseiter., Diftr. und NW, bei 
Gofenza, am Auf der Anenninen; 4400 & ; Töpfertbon, Müplfleinbruc. 

Renber, 1) Birdf. in Ungarn, Difir. — Gipſch. Szalad; 
2080 Emw.; Aderbau, Wieswache, Waldung. 2) ⸗Ajra, Pfrof ebd., 
Gipfch. Veszprim, bei Devetſer, im Bakonyer⸗Walde; 740 @.; Ackerbau, 
Wiewache, Weine, Waldung; Fertigung von Holzgeräthen, Schinveln ıc. 

Rendel, ev. Bfrdf. in Helen Darmftant, Vrov. Oberbeflen, Kr. 
Vilbel; 660 Gw. [Säaemühle. 

Mendena, Pfrof. in Tirol, Kr. Trient, im SareasThal; Mabls u. 

Rendes, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Szaboles, bei 
Tapoleza, am Balatons (Blattens) See; 215 Gm. (990 Gw. 

Nendenr, Di. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Marche; 1850: 

Hendezsvonsd, feine Intel in ver HonburassBai; 165’ MN, 

Nendham, Dr. in England, Grfſch. Suffolf; 112 Em. 

Nendinara, Ald. in Neapel, Brov. Ubruggosulter, 2,, Diftr. und 
©. von Nveyano; 600 Gw. 

Rendibera, Wir. in Defterreich ob der Inns (Innfr,), bei Rieb. 

Rendlesbam, Krchipl. in England, Grfſch. Suffolt, OND. bei 
Ipsmich; 320 Gm, 

Nendbow, Nenbiom, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Ber. Kohl: 
janowig, bei Irutich, im Walpde; 125 Gm. ; Jügerei. 

Mendre, Nendva, Df. in Ungarn, Diftr. Wressburg, Gſpſch. Bart, 
bei Verebell; 500 Gw. 

Nendoburg, ehemals Neinoldöburg, St. u. Feſtung in Holftein, 
M. von Kiel und VNW, von Hamburg, an der Eider, in flacher, ſandi— 
ger Gegend; 45% 18° 20° 9. 70 19° 30° O,; 12,000 im. ; beftcht aus 
den 3 Theilen Alttapt, Reuwerkund dem Kronwerf, Das Neu— 
werf, S. von der Altſtadt, wurbe 1054 u, * angelegt, und das Kron⸗ 
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werk erſt 1690 und 1095 nad Abbruch des ———— Fleckens Vin⸗ 
deszier mit ver Gampener Kirche. Ale das Holſten⸗Thor ver Altſtadt bei 
deren NeusBefeftigung von 1669 bis 1671 an vie jepige Stelle verſetzt 
mwurbe, legte man einen Stein mit ver Infchrift: Eidora romani terımi- 
nus imperii unter bas Ibor, ber aber 1806 weggenommen ward. Dies 
ift fonach das Mal der flreitigen Grenze in den Keftungswerfen Rende— 
burge, worüber in der neueren und neueften Zeit jo viel geklagt und vers 
banpelt il. Die Stadt bat 2 Kirchen (Marienfirche in per Altſtadt, 1287 
erbaut; die Chriſt⸗ u. Garniſonkirche in Neuwerk, 1605 bis 1700 erbaut), 
eine Selehrtenichule, 2 Bürgerfchulen (in Altſtadt und Neumwerf), Freis 
ſchule, Sarnifonichule, 5 Armenfiftungen- Scaufpielbaus, VoR, Giſen⸗ 
bafn=-Station; für ven Erwerb einige Gewerbe, Leinens, Baummwolls u, 
Kubbaarzeuge, eine Ölodengieferei, Tabadfabr., Bier- und Gifigbraues 
rei, Branntweinbrennerei, Handel mit Holz ıc., Schifffahrt u. Rhederei 
mittelft des Schleswigshelfteinfchen GEiversKanals; in der Nähe vie 
Gifengieferei Garlehütte, (Sulingen. 

Nendzel, Menzel, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. u. 

Rene, Df. in Frankreich, Dev. Sartde, Aır.u. SW. von Mamers; 
1630 Gm, [Baleneia, im BaldaviarThal; 250 Ew. 

Nenedosde-Baldavia, Elf. in Spanien, Prov. und NN. von 

Nenend, Df. im Schweizer 8. Waadt, Bey. Laufanne; I lath. und 
361 prot, Gm, [ferping. 

Nenersdorf, Df. in Oefterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Ef⸗ 

Nenedcure, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und W. von Häaze⸗ 
broud; 1670 Gm. (1940: 470 Gw. 2) f, Nenair. 

Nenedse, 1) Di. in ven Niederlanden, Prov. Zeeland, bei Gamert; 

‚Nenetöham, Di. in Defterreich ob ver Enns (Inntr.), nahe bei 
ied. [Rr. und bei Altena; 53 &m, 

Nenford, Höfe (Oriſch.) in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Arnsberg, 

Menfrew, 1) eine der kleinſten Grfſch. in Schottland, am Fritheof⸗ 
Clode, an dem auch das Land eben, übrigens aber, bejonvers im ©. und 
B., gebirgig ift; 234 engl. OM., 1501: 78,501 5 1811: 93,172; 1821: 
112,175; 1831: 133,443; 1841: 155,072; 1851: 161,001 Gw., bie fich 
hauptſachlich durch Gewerbe (Weberei c.) und Induſtrie, und zum Theil 
vom Landbau nähren, Das Klima ift nicht rauh und ungelund; ber 
Bopen ift thonig und fandig, aber fruchtbar. Ausgebeutet werden Stein: 
fohlen, Gifen und Blei, 2) St. und Hauptort ebp., W. bei Slasaom, 
am Zufammenfluß des Wbite-Gart mit dem Glype; 1851: 2477 &mw.; 
latein. Schule, Spinnerei, Zwirnfabr., Weberei, Seifenfabrifen; Schiffe 
fönnen mittelfi ver Fluth und des GlybesRanals bis zur Stadt. 

Nenfrighaufen, Df. in Württemberg, Schwargwalstr., OUmt 
ir : bei Mühlheim; 520 Gm.: Steinbrud, ö 

enften, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Mitterfels, bei Rat: 
tenberg ; 30 Ew. [genberg ; 90 Ew. 

Nenfting, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Wegſcheid, bei er 

Nengelrode, fatbol. Birdi. in Preußen, Sachſen, Rabz. Erfurt, 
Kr. u. W. bei — 330 Em. [nung. 

Nengerberg, Rotte in Salgburg, bei Hallein; 2 Waſſerm, Wals 

Nengers, Wir. in Württem — DU. Wangen; 43 Ew. 

Nengersbrunn, Krhvf. in Baiern, UnterfrantensAjchaffenburg, 
Ldar. Gemünden, bei Fellen; 330 Gw. 

Neugersdorf, 1) Regnersdorf, Krchwlr. in Baiern, Nieverbaiern, 
Edgr. Kandau, bei Aufhaufen; 66 Gw. 2) kathol. Pfedf. in Preufien, 
Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Glaz, an ter Glazer Neiffe am 
Ginfluß ver Biela; 2192 Gw.; Schloß, Borm., 3 Waflerm,, Wesfleins 
bruc. 3) ev. Birdf. ebd. Rgbz. Liegnig, Kr. Lauban, D. bei Marklifia; 
910 Ew. mit Obers. 4) Krebpi. ebb., Kr. und N. bei Sagan um SD, 
bei Naumburg’a. Bober; 360 Gw. 5) Miebers, ev. Pirdf. chr., Kr. 
Rothenburq. SO. bei Niesty u. NW. bei Goͤrlitzz 494 Em. 6) Ober, 
Df. ebd; 315 6m. [Biihofeheim, bei Gerefeld z 150 Gm, 

Nengersdfeld, Df. in Baiern, UnterfranteneAichaffenburg, rar. 

‚Nengershaufen, 1) Df. in Hannover, Örubenhagen, Lodr Hildess 
—— A. und bei Ginbedy 103 Gm. 2) Df. in Kurheſſen, Prov. Nieder⸗ 
fien, Kr. und Eogr. Kaffel; 320 Gw. 3) Df. ebd., Vrov. Oberbeffen, 
Kr. und A. Frankenberg; 310 Em.; 3 Wafferm. 4) Birdf, in Württems 
berg, Yartlr,, DAmt Mergentheim, ın einem Seitenthal des Kocher— 
Thale; 575 Gm. Magdeburg, Kr. und bei Ofrrburg; 254 Gw. 

Nengerdlase, Rengerfchlage, Df. in Preußen, Sachſen, Raby. 

Nengersricht, Rengersried, Krchof. in Batern, Oberpfalz-Re— 
geneburg, Logr. Neumarft; 260 Gw. [Echwaben ; 75 und 09 Sm. 

Nengeröweiler, Ober: find Unter:, 2 Dir. in Baiern, var. 
— — Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Overath; 

mw. 


Nengefe, Nieder: und Ober, Hof und Wir. in Breufen, Rgbz. 
Köln, Kr. Gummerabach, bei Meuſtadtz 55 umd 50 Em. 
‚Nenget, Ningetu, griech. Pirdf. in Siebenbürgen, Kr. Karlöburg, 
bei Syaszs Baros ; 620 Ew. [Neumwiep; 640 Em, 
Neugsdorf, ev. Bierf. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. und W. bei 
Reugfen, Bauerihaft in Preußen, Wenfalen, Rgby. Arnsberg, 
Kr. und bei Limburg; 164 Gm. 
Nengebaufen, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. und A. 
Rotenburg; 610 Gmw.; 3 Waflermühlen, Feinemweberei. 
Nenbardböweiler, Pfrof. in Württemberg, Donaufr., ON. Saul: 
gau, in bober Lage; 166 Gm.; wenig Waffer; guter Obflbau, 
Nenhotd, Dr. in Enaland, Grfich, Berford; 470 Gm. 
Aenholding, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Loar. Vaſſau, bei 
Ada vorm Wal; 50 Gm. [pie Donau ; 6000 Gw.; Fort, 
Reni, Str. in Rußland, Beffarabien, an ver Mündung des Prutb in 
Menigen, Df, in Deſterreich ob der Enns (dausrudfr.), bei Fran— 
fenmartt. [1400 Gm.; Handel mit Bieb, Holz w. Getreide. 
Reningbe, Df. in Belgien, Brov. Weftflanvern, Arr. Dpres; 1850; 
NReninahelft, Df. in Belgien, Prov. Weftflantern, Urr. Dres; 
1850: 2091 Ew. j [3birom. 
Neniow, Krchof. im Deflerr. Galizien, Kr. Zloczow, bei 
Nenkau, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, 
bei Dirfchau; 40 Ew. [Erzemesino ; v9 Em. 
NRenkawchzyn, Df. in Preußen, Rgbz. Brumberg, Kr. Moailno, bei 
Neuntawesunek, Df. in Preußen, Kabı. Bromberg, Kr. Monilno, 
bei Woyein; 95 Gw, [bei Regenwalde z 100 Gw. 
Nenkenhagen, dorſtkol. in Preußen, Rgbz. Eöslin, Kr. Schlame, 
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Menkoez, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Syalad, bei 
Alfostentva; 420 Gw.; Feldbau, vorzügliche Weite. 

Nenkoves, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Naplersburg. 

Nenkow, f. Remfow. [Robberich ; 140 Em. 

Nenkowen, Df. in Preußen, Rabz. Düffelporf, Kr. Kenıpen, bei 

Renkuın, Df. in ven Nieverlanvden, Brov. Gelderland, Arr. u. W. 
von Arnhem, DO. bei Wageningen, r. am Rhein; 1840: 919 Gm. 

Nenkuffen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Lud; 
61 6Ew. [roi; 1850: 744 Gm. 

Nenlies, Di. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. Gharler 

Rennau, Df. in Hannover, F. une por, Lüneburg, Amt und bei 
Ballersleben ; 274 Ew.; Korlibef Delver. 

Rennaz, Di. im Schweizer 8. Waadt, Bez. Nelen (Migle); 3 lath. 
und 15% prot. Gm. fen; 25 (im. 

Nenne, Wir. in Preufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Düls 

Rennebaum, Reunbaum, 1) Wir. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. und bei Elberfeld z 6% Gm. 2) Wir. ebr., bei Rronenberg; 18 Gm. 
3) Ortichaft ebd., Kr. Solingen, ber Opladen; 40 Gw. 4) Bauerſchaft 
ebd., Weltfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Nedlinghaufen, bei Dorfen; 
150 Gw. 5) Am⸗, Kotten ebd., Kr. Hagen, N. von Schwelm; 30 Em.; 
Bor. [bei Groß: Kap; 154 Ew. 

Nennebera, Ortſchaft in Preußen, Radı, Danıiz Kr. Neuftadt, 

Rennell’d:Injein, 2 Infeln im Großen Oztan, S. von ber Iniel 
Buavalcanar, der füblihflen SalomonsInfel; die jünöfllide in der 
SOSpitze 11% 38° ©, 160° 41’ O. &rm., und die norbmweflliche, Bel⸗ 
lona, 11 11° S. 1599 50° O. &rm. — 

Neunerbauden, Sinter⸗ und Border⸗, zerfireute Ortſchaft in 
Bohmen, Kr. Gitſchin, Ber. Hohenelbe, bei Schwarzentbal, am Keils 
berge bo über der ren ze wo man eine der unifaffenpften Aus—⸗ 
fibten über den böhmischen gi des Riefengebirges bat. 

Rennerde, Orticaft in Breußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und bei Altena; 70 Gm, [terfelo, bei Brehna; 271 Gm. 

Nenneris, Di. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfebura, Kr. Bit- 

Rennerod, Reidenrode, kath. Pfrpf. u. Lauptert des gleichnann. 
Amts in Naffau, NE, von Meilburg; 1448 Gw. Das Amt hält 2,63 
OM, oder 60,135 Morgen in 33 Gemeinden, nämlich 1 Ald,, 34 Dirn. 
mit 7 Höfen, 41 Müblen, 3 Eiſenſtein⸗, 5 Braunfoblen= und 1 Thons 
arube, 3 Ziegeleien, mit 1862: 8847 eo., 5955 fath., 7 Mennon. unp 217 
jüb. Ew. in 2546 Wohngebäuven. G8 liegt theils auf vem hoben Weñer⸗ 
walbe und theils am deſſen Süpabhange, bat quten Boren, aber raubet 
und faltes Klima, und deshalb nur geringen Winters, aber vefto befferen 
SommersÄruchtbau, im N, feinen, im ©. aber nur geringen Obftbau, 
auferbem treffliche Viehweide. 

Rennerddorf, 1) Rainerdborf, Reinbarbödorf, Rynartice, 
Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. Bohmiſch⸗Kamnitz, bei Dittersbadh ; 
550 Gm.; Borfbhaus, Leineweberei und Leinmanphanvel. 2) Nauners- 
dorf, Df. in Defterreich unter d. Enns (Ober: Wienerwalbfr,), bei Fries 
dau, an ber Bieladı; 120 Gm. 3) Krchof. in Breußen, Schlefien, Rab. 
Oppeln, Kr. Neife, bei Friedland, an der Steinau; 357 Gw. 4) Kol, 
ebr., bei Groß-Nauten; 244 Emw.; Theerofen. 5) Df. in Sachſen, Arbr. 
und A. Dresten, DOND. bei Wilsoruff; 1655: 115; 1861: 107 Em; 
ftarker Obſtbau. 6) Große, Df. ebe., Kror. Dresden, A. Pirna, nabe 
bei Stolpen, an ver Weeierig; 1861: 404 Em.; verebelte Schafrucht, 
Aderbau, Viehzucht. 7) Hleinr, Ortſchaft ebv.; 1861: 32 Em. 7) Nie⸗ 
ders, Df. ebb., Kror. Baugen, A. Löbau, bei Bernfabt, an ber Prieß⸗ 
nig; 1861: 534 Gw. 8) Obers, Di. ebb., bei Gerenbut; 1861: 471 @.; 
eo. Kirche mit einem werthvollen Altargemälde, Schon, 3 Waflerm., 
Aderbau, Gewerbe, Spinnerei, Steinbrüdhe, Thons und Torfgräberei. 
9) f. Rannereporf. ‚„(torf. 

Rennerdfeld, Di. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Niflas- 

Rennertebaufen, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Oberbefjen, 
Kr. Biedenkopf, unweit der Gver; 881 Em. R , 

Rennertöhofen, Nennerjhofen, 1) Mfld. in Baiern, Schwaben: 
Neuburg, Logr. u. SD. von Monheim und WNM. von Neuburg a. d. 
Uffel; 620 Ew.; fath. Pfarrkirche, Kapelle, Benefig, Viehzucht, Weizen ⸗ 
bau. 2) fath. Pirpf. ebb., Logr. und bei Roggenburg; 170 (im, 

Rennes, 1) Df. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. und SSD. von 
Limour, in einer Bergſchlucht; 350 Gw.; warme Mineralquellen mit 
Bat. 2) St, und Hauptort des Dep. Ille-Bilaine und des gleihnam. 
Arr. in Franfreih, N. von Nantes, SW, von Gaen, D. von Brefl, in 
einer fhönen Ebene zu beiden Seiten ber Bilaine, und burch biefe in bie 
MNieders (I. des Aluffes) u. Ober = Stadt geichieden, um» jroiichen des 
Aufammenfluffes des Ille mit ver Bilaine; 48% 6° 50” 1. 40172 W. 
1789: 19,302; 1821: 29,509; 1831: 29,680; 1841: 37,805; 1840: 
39,218 Ew. Die Nieder» Et. hat enge und krumme Strafen, mit nies 
rigen und meift bölgernen Häufern, und if ver Ueberſchwemmung aus: 
arieht; tie Obers St, bat fchöne, breite Strafen. Bemertenswertbe 
Gebäupe find das Thor Porte-Mordelaise, die Ratbeprale (neuer Bau), 
das Stadthaus, der IuftigePalaft, die Kirche Set.-Sauveur, der bifchöfl. 
Balaft, Zeuabaus. Beboͤrden und Anftalten find ver Gerichtshof, Hans 
dela⸗ Tribunal, Ratbsfammer für Künfte und Manufacturen, Telegrar 
vhen⸗ Direetion, Gentrals3wangtarbeites und Beſſerungehaus ıc.; Bir 
ſchofſitz, Univerſitate⸗Akademie, Rechtsfacultät, Facultät für Kunſt und 
ichöne Wiſſenſchaften, Gollöge, Departemental⸗Rormalſchule, medizini⸗ 
ſche und pharmacentiſche Schule, Schule für Zeichnen, Malerei, Bild⸗ 
bauerei, Baufunft, Diineralogen, Brimärslinterricht der Arbeiter, Nders 
bau, Mechanik ıc.; öffentliche Bibliotbef, Gemälde⸗Muſeum, Nature 
biftor, Gabinet, Botanifcher Garten, Geſellſchaften für Aderbau, Inpus 
firie, Kunft und Wiffenichaften, Sparfafle, Irrenhaus zu Set ⸗Meéen ıc.; 
Kabrifen für Segeltub, Zwirn, Trieot, Favence, Mefler, Broveriet, 
Stärfe, Leim, bemifche Erzeugniſſe, Mineralwaſſer ıc.; Gerberei. Woll⸗ 
ipinnerei »e.; Hanvel mit vorzgüglihem Honig, Wachs, Butter, Geflügel 
und den übrigen Erzeugniſſen. — Dat Arr. hält 136,284 Hect,, 1831: 
126,375; 1841: 133,460; 1851: 139,471 Gm. in 7 Gantons, 

Renneöberg, Wir. in Baiern, Oberfranfen, var. Kronach; 40 E. 

Nennesde, Kripl. in Norwegen, Stift —— U. Stavan⸗ 
ger, im Stavanger Fjord, in dem ed nur Inſeln umfaßt, von denen 
Renneföeund Mofteroe tie größten find; 1 QM. mit 2200 Ew. in 
5 Gemeinden, nämlich Hauslen, Sachoe, Askoe, UbfteensKlofter und 
Hpibingfoe, 


Renneure 
Rennenre, Df. in Franfreih, Dev. Nord, Arr. Hazebrouf; 1699 &, 


Rennfeld, bobe Bergfläche in Steiermark, Kr. und O. von Brud, | 


mit einer Triangulırungd= Buramide zwifchen der Mürz und Breitenau; 
art 20 30’, 1 i au O. [Radt a, d. Aifch; 150 Gm. 

Nennbofen, Rechdf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Neus 

Rennigen, Bir. in Dcfterreich ob d. Enns (Hausrudkr,), bei Arans 
fenmarft. [einem Thal; 1743 Gm. 

Renningen, Pirof. in Württemberg, Nedarkr., ON. Leonberg, in 
Renningbaufen, Bauerſchaft in Preußen, Weftfalen, Rabı: Arnds 
— u, bei Dortmund; 428 dm. [Ajaceio, bei Vico; 828 Ew. 

enno, Bid. auf der franzöſ. Infel Gorfica, Arr. unv NND, von 

Reunpatt, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei Balp: 90 Em, 

Rennfteig, ein —* dem Kamm bes Thüringerwalpes, der che: 
dem die Örenze zwifchen Kranken und Thüringen war, vom Einfluß der 
Hörfel in pie Werra bis zu dem Rodacher Brunnen, einem Saftbauie in 
Reusen, an 30 Min. lang, fabrbar, umd zum Theil hauffirt u. ſchon im 
9. Iabrd. vorbanven. 

Rennweg, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Nürnberg, bei 
Wörch; 103% Ew. 2) Df. in Kärnten, bei Slanned. 3) Df. ebe., bei 
&münp; 195 Gm.; Bofl. 4) Df. ebd., bei Velden. 

Rennzabn, i. ae z a 

Reno, Nebenfluß des VPo⸗di⸗Primaro I., in Toscana; entftebt in 
den Apenninen, ©. bei San: Marcello, flieht NO., und münde SO. 
von Äerrara. (1157 Toiien Meeresböbe bodh, 

Renofo, Berg auf der Infel Gorfica; 42° 337° N. 69 47’ 30" DO, 

Renauishaufen, Pfrof. in Württemberg, Schwarzwalpfe., DON. 
Tuttlingen; 462 6m. 

Renspdorf, Nebesborf, Nabiffom, Nabiecgomw, Df. in Mähren, 
Kr. Olmüg, Hricb. Trüban, bei Gruͤnau, im Gebirge; 380 Gm. 

Reniefeld, Vfrdf. in Holftein, im Olvenburg. Fürſtenthum Lübech, 
A. Raltenbof, N, bei Lübel; 53% 55° 18" N, 80 20° 41 O,.; 336 Gw. 
Kragenfabrif. (fenberg ; 327 Gm. 

Renfekow, ev. Pfrpf. in Preußen, Red. Stettin, Ar. u. bei Brei: 

Renjeny, Bfrbf. im Deflerr. Saligien, Kr. Butomwina, bei Sucyama. 

Nendhauſen, PBirpf. in Hannover, Grubenhagen, Lodr. Sitbesbeim, 
a. uno bei Gieboldehauſen; 462 Emw.; 2 Waflermublen. 

Renfin, Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. umb bei Öreifenberg; 
146 Gm. [Stör ; 79 &w. 

Renfing, Di. in Holftein, Krchſpl. uno N. bei Kellinabuien, an ver 

Neusto, Haul. in Preußen, Rabz. Boien, Kr. Roten, bei Schmies 
gel; 220 Gm. [Berfenbrüd, bei Menslage; 207 Em, 

Rendlage, Bauerichait in Hannover, #. und Lodr. Denabrüd, Amt 

Renöselaer, 1) Örfich. im DO. von NemMorf; 626 DM,, 1820: 
40,153; 1830: 49,472; 1840: 60,29%; .1850: 73,363 Gw.; Hauptort: 
{ron, 2) Dre in Inziana, Griſch. Iatver; 1850: 241 6w. 

Rensselarrville, Ort in New⸗Mork, Crfib. u. SW. von Albany: 
1820: 3435; 1840: 3705; 1850: 3629 Gw.; Mafrhinenfabrit, Gerberei, 
Hocofen. 3 [öw.; vie &em. 1009 Gm, 

Wenswonbde, Di. in ven Niederlanden, Vrev. Utrecht: 1840: 482 

Renswühren, Df. in Holftein, Krchipl. Bornhöved; 71 Gw. 

Renteira, St, in Spanien, Prov. San⸗Sebaſtian (Guipuzeoah, 
im Dvarzun:Thal; 1670 Gm. , 

Renteröbofen, 1) Di. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Weis 
ler, bei Rötbenbah; 115 Em. 2) Df, in Tirol (Voraribera), Kr. Brer 
vn vi Ifini. [Redlingbaufen, bei Buer; 600 Em. 

entiort, Bauerſchaft in Preufen, Wehfalen, Rabz. Münfter, Kr. 

Rentienen, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. bei Allen⸗ 
fein; 58 Gm. Dumbarton ; 2500 Ge. 

Renton, Rentown, Df. in Schottland, Gefſch. und N. nabe bei 

Rentpoltenreich, Nempoldenrentb, Wir. in Baiern, Nieberr 
baiern, var. Wolftein; 100 Gm. 

Rentrifch mit dem Gifenhüttenwerf Lotten, Df. in Preußen, Rabz. 
Trier, Kr, und bei Saarbrüden ; 260 und W Gm. 

Rentrop, Ortſchaft u. Gifenbammer in Breußen, Weftfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Ar.Altena, bei Werpohl; 30 Gm. j 

Rentrup, Gemeinde in Breußen, Preußen, Weftfalen, Rgbz. Dlins 
ven, Kr. und bei Wievenbrüd ; 160 Gw. 

Reutich, 1) Rence, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bez. u. bei Prze⸗ 
ftiß, in einem Thal; 315 Ew. 2) Nenez, Nencow, Gohen:Rentich, 
Bfref. ebr., Kr. Prag, Ber. Neu⸗Straſchitz;z 1100 Gw.; Port, Forſthaus 
am Thiergbrten. Schwiebus, bei Schwiebus ; 350 Ew. 

Rentfchen, Birdf. in Preußen, Rabz. Aranffurt, Kr. Züllichau, 

Rentweinddorf, eo. Vfrdf. in Baiern, Unterfranken-⸗Aſchaffenburg, 
®egr. Baunach, an ver Baunach; 560 Gw.; Schloß, Apothefe, Töpfer- 
tbongruben, Krugbäderei, Baumſchule, Feld: und Obftbau, DVichs bes 
foneere Schafzucht, 4 Jahrmarkte. 

Rentwertsbaufen, Krchof. in Meiningen, A. u. NW. von Nöms 
Sile; 212 Gw.; flarfer Setreivebau, viel Obfibau, bedeutende Viehzucht; 
2? Branntiweinbrennereien. 

Rentv, Fld. in Rranfreih, Dep. PassvesGalait, Arr. und SSW, 
von Sct.»Omer, an ver Ma; 030 Gm. (Gary; 97 Ew. 2) f. Renz, 

Meng, 1) DOrtichaft in Breufen, Rgbz. Stralfund, Kr. Nügen, bei 

Renuncio, Kld. in Spanien, Brom. u. SW. bei Burgos; 95 Gm. 

Renwes, ld. in Fraukreich, Dep, Arvennes, Arr, und NW. bei 
Mezieres; 1532 Gw.; Brauerei, Wollfpinnfabrit, Mügenftriderei. 

"tens, 1) Di. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Nügen, bei Garz; 
33 &w. 2 Di. in Schleswig, N. un SO. bei Tondern, Krehipl. Burs 
karl; ver Boden D. und ©. jandia, W. und N. ſehr gut; viel Wieſen; 
drei alte Grabbügel (Gryderboi, Staverböi, Bölpöi). 3) 1. Ren. 

Renzähn, Rennzahn, 3bozi, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Königinbof, bei Graplig ; 330 Gw. Duidborn; 200 Gw. 

enzel, Df. in Holflein, Hrſch. und NO. von Pinneberg, Krohſpl. 

Renzelbaufen, Nenzenhaufen, Drtſchaft in Defterreich ob ver 
Enns (innfr.), bei Mattiabofen; 12 Sir. 

Renzen, 1) Bir, in Württemberg, Iartfr., OU. Oehringen; 107 
Ew.; Landwirthſchaft. 2) it Renzähn. 

Nenzenhof, Wir. in Batern, Mittelfranten, Se: Altorf; 55 Gm. 

Renzertb, Ortſchaft in Vreußen, Robz. Köln, Siegkr., bei Neuns 
firden; 50 Gm. 
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Renzling, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Hengersberg ; 60. 

NHeole (Las), St. und Hauptort des gleichnam. Arr, in Aranfreich, 
Dep. Gironde, SD. von Borbeaur und ND. von Bazas, r. an der Ga— 
ronne; 1780: 28:44; 1521: 3680; 1831: 3787; 1841: 3837; 1846: 4u80 
Ew; Gollege, Linne’iche Geſellſchaft; Fabr. für Hanfleinwanr, Naveln, 
Weneifig; Gerberei, Farberei, Handel mit Vieh, Getreide, Wein, 
Branntweinıe Das Arr. bält 79,782 Sectar., 1831: 54,237; 1841: 

Rep, itiRepp. [53,051; 1851: 52,303 Gw. in 6 Gantons, 

Nepa, 1) Alivs, Nübendorf (Unter⸗), griech. Pfevf. in Sieben- 

bürgen, Kr. Hermannfadt, bei Szacz⸗Regen, im Gebirge. 2) Feliös, 
Rübenborf, griech. Pfrpf. ebr. [bin; 120 (&w. 

Nepan, Nepann, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Luditz, bei Lis 

Nepas, Rubenborf, I) NRipafu, arieb. Krchof. in Siebenbürgen, 
Kr. Rarlaburg, bei Deva; 125 Gm. 2) Nepisee, Df. in Ungarn, Diftr, 
Kaſchau, Sipih. Gomor, bei Rattko, am Thuroen; 470 em. Ew.; Tuch⸗ 
weberei. Alſo⸗, griech. Bfrpf. in Siebenbürgen, Ar. Hermannflant, 
bei Szaz⸗: Negen. 4) Alſo⸗, griech. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpich. Zips, bei Leutſchau, in einem Thal; 750 Gw. 5) Felfö-, fath. 
Brrbf, ebv,; WI Gm. 6) Sutta, Detſchaft ebd., Diftr. Peſth⸗Ofen, 
Gſpſch Borfon, bei Mistolg; Glashütte. 

Nepau, Df. in Vreufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr, Bitter: 
feld, bei Zörbig, eine Enclave in Anbalt; 95 Um. 

Nepeits, Nepeice, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Eule, bei 

Nepceje:Zjemere, ſ. Sıemere. [&roß=Bopowig. 

Hepe, Rhepe, Df. in Preußen, Weltialen, Rabz. Arnsberg, Rr. 

Nepec, ſ. Neverih. ” [Dipe, bei Aitenporn ; 140 (m. 

Repech, Df. in Mähren, Ar. Brünn, bei Brosenip; 180 Gw. 

Nepechbomw, Df. im Oeſterr Salizien, Kr. Braesany, bei Strzelicze. 

Mepebde, Neapjtv, Pirvr. in Ungarn, Dir. Kaſchau, GEſpſch. Bes 
regbstigosca, bei Muntacs; 470 Gm. 

Repeid, Nepejon, griech. Krchof. in Ungern, Diſtr. Rafban, Ges 

Repeke, ij. Ariopel. [ivfch. Jemplin, bei Orlif; MO Gm. 

Repelen, kath. Birpf. in Preußen, Rgbz. Düffeloorf, Kr. und bei 

Repenomw, f. Repnom. Mleurs; 385 Gm, 

Nepente, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr, Ofipriennig, 
bei Zechlin; 54 Em.; Kolonie. [tig, bei Sablat ; 350 Em, 

Repefchinga, Repefin, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bez. Pracha⸗ 

Meperich, Nepee, Di. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. Tabor, bei 
Wororan; 285 Ew. [Schloß mit Särten und Bart, 

Repin, Birvf, in Böhmen, Kr. Prag, Bez. u. bei Melnit; 1000 G,; 

Repinee;, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreug; 140 Gm. 

Repinghoven, Ortſchaft in Preußen, Nabs. Dafeitorf, Kr. So: 
fingen, bei Burſcheid; 55 Em. 

Reviſche, Orticaft in Kroatien, Sipich. Agram, bei Iatıfa; 90 @, 

Nepiſtye, Di. ın lingarn, Diſtr. Preecbürg, Gipſch. Bart, bei 
Schemnig; 00 Gm, 

Repidsko, Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Zins; 550 Em. 

Mepirfeb, 1) Df. in Krain, bei Treffen; 50 Gw, 2) Df. in Eteier- 
marf, Kr. Marburg, bei Bettau; 130 Gm, 

Mepis, 1) Nepice, Rreof. in Böhmen, Kr. Bilien, - Strako⸗ 
nitz, bei Stiefna: aud &.; 2 Waſſerm, Kallſteinbrüche. 2) Nebeugeſtüt 
"zu Graditz gehörig, in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Kr. und 

kei Torgau, |. an der Elbe. [Wirngen; 51 Gm. 

Mepke, Df, in Hannover, #. und Lodr. Lüncburg, A. Itenbagen, bei 

Nepkow, Df, in Preußen, Rabz. Göslin, Fürfienthumtfr., bei Za⸗ 
now: 260 Gw. Oorobnia. 

Nepky, Ald, in Rufland, Gun. Ticbernigow, Kr. und WSW. von 

Replin, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Poris, bei Jas 
Kan: 650 Ew [bei Bobpamerfch; 120 Gm, 

Replig, Repliee, Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ber, Ledetſch, 

Neplonged, Df. in Frankreich, Dep. Ain, Arr, u. W. von Bourg: 
ensBreile, bei Bage; 1795 Gm. (böria, Sup, Wafa; 83° 15’ N, 

Replot, ruffiiche Iniel im Bottniſchen Mieerbufen, zu Finnland ger 

Nepne, Di. in Krain, Hrich. Klöbnig, bei Boris; 240 Em, 

Nepnif, Nepnikv, Birpf. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ber. Hobens 
mautb; 550 &w. [dei Brasfowig, unmeit ver Elbe; 200 Gm, 

Nepnis, Nepnice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. Beitmerig, 

Nepni:Berhb, Dr. in Steiermark, Kr. Marburg, bei &onomiß, 
unmeit der Drau. 

Nepno, 1) Orticaft in Kroatien, Gſpſch. Warastin, bei Oeztricz; 
120 Gw. 2) Rubborf, Df. in Steiermarl, Kr. Marbura, bei Gilli; 
9 Gw,. [bei ‘orig; 235 Gm. 

Nepnom, Nepenom, Krdvf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr, und 

Nepora, Neporvje, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Ba. Simis 
chow, bei Worch; 320 Gw.; in der Nahe nach der Sage licherrefle der 
Burg Dewin oder Deweihrad, aus dem Mäpdchenfriege befannt. 

Hepetin, it Naitenporf in Mäbren. 

Mepovecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waratvin; 125 Gm. [200 Gw. 

MNepow, Di, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u. bei Jungs Bunzlau ; 

MNepp, Ruepp, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Windiſch⸗ 

Meppe, ſ. Goutbuin. (Feiftrig; 50 Em. 

Neppen, 1) St. in Preußen, Rgbz. und DO. von Äranffurt, Kr. und 
WEN. von Sternberg und S. von Droffen, SW. von Zielenzgig, r. an 
ver Gilang; 1816: 2233; 1831: 2512; 1840: 3012; 1843: 3152; 1846 : 
3203; 1849: 3207; 1552: 3452; 1855: 3449; 195%: 3590 Gw.; em. 
Parrfirche, Gerihtscommiifton, Unterfieueramt, Bon, Oberförflerei, 
Mafchinenwollipinnerei, Woll⸗ und Leineweberei, Tuchweberei, Bier: 
brauerei, ig und Pfervemärfte. 2) Df. in Sachen, Kror. einzig, 
A. Srimma, bei Oſchaßzz 1458: 301; IRBL: 2856 Gm. 3) Grofis und 
Kleins, 2 Dir, in Krain, bei HeiligeRreug. (Züne; 117 Ew. 

Neppenftebt, Di. in Hannover, 8. uno Lodr. und bei Lüneburg, N. 

Nepperndorf, Krddf. in Baiern, Unterfranken s Alhaffenburg, » 
Logr. Kigingen, bei — 6600 E.z Simultanfirche, Mahl⸗ u Gipsm. 

MNepperdborf, Mittels, Nieder: und Ober:, fatbol. Bfrpf. in 
Preusen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei Jauer; 0690 E.; Schloß. 

Nepperweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr,, DA. Saulgau; 

Gm. [tensAjicbaffenburg, Logr. Weibers; 40 Gm. 

Reppich, Mittel-, Ober: u. Unter», Höfe in Baiern, linterfrans 

Neppichow, Df. in AnhaltsDefjau, bei Köthen; 440 @m.; Seburtss 
ort des Verfaſſers des Sachienfpiegels, Gppo von Repcow. 
264 * 


Neppina 


Reppina, Ortſchaft in Sachen, Kror. Dresten, A. u. bei Meißen, 
l. an ver Elbe; 1861: 110 Gm.; Elbmühle, —— 
Reppingbaufen, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. u. bei Gum—⸗ 
mersbadı ; 50 Ew. [Belzig; 431 Gm. 
Neppinichen, Df. in Preußen, Rabı. Botsram, Kr. Zauch-Belzig, 
Neppis, Df. in Sachen, Kror. Dresven, U. Meißen, bei Großen⸗ 
hain, I. an ber Möver, im wiejenreicher Gegendz 1558: 154; 1561: 
173 Ew. [tenberg ; 135 Gw, 
Neppift, Df. in Preußen, Rgbz. Aranffurt, Kr. Galau, bei Senf: 
Neppitich, Weinbergsort in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Pettait. 
Nepplach, Naple, Di. in Kärnten, bei Bölfermarft, an der Drau. 
Neppline, Df. in Preußen, Schleſien, Rab. und Kr. Breslau, bei 
Domslau; 250 Gm. 
Neppne, Df. in Krain, bei Krainburg. (1861: 63 Gm. 
NReppnig, Ortichaft in Sabien, Kror. Dresven, A. u. bei Meißen; 
Reppow, Di. in Preußen, Rgbz. Götlin, Ar. Neuftettin, bei Kals 
fenburg, am einem See, aus dem vie Drage abfließt; 337 Ew.; Papiers 
mühle. . [1310 @w. 
Nepps, North: u. South-, 2 Dir. in England, Griich. Norfolk; 
Nepsd, Mid. u. Hauptort des gleichnam, Stubla in Siebenbürgen, 
Kr. Hermannftant, SD. von Schäsburg und SSW. von Uvvarbely; 
45. 205’ D; 2800 Gw. altes Bergichloh, Leinewebe⸗ 


rei, Schuhmacherei, Handel, Geflüt, der Saljbrunnen Knetwaſſer, 


fhmefelige Quelle, finfender Brunnen genannt, Bas. Der Stuhl bält 
or, DOM, mit 1 dld., 17 Dfen. und I Praebium; if ſehr fruchtbar 
und bat vorzüglichen Weizen, Noggen, Hafer nebft Viehzucht. 

Repichenrotb, —2 in Vreußen, Rgbz. Köln, Kr. Gummerd: 

Repöholt, f. Neevtbolt. [baı, bei Wichl ; 4u Gm. 

Repien, griech. Pirdf. in Ungarn, Difr. Grofwarden, Gſpſch. 
Arad; 490 Eiw.; Meaisbau, wenig Wetreivebau, Nchenwaldung, Wild, 
befonders viel Gafelbühner. £ 

Nepten, 1) Df. in Preußen, Rabz. Franffurt, Kr. Galau, bei Vet— 
bau; Mi Ew. 2) Mlt- und Meus, fatbol, Pfrof. und Kolonie ebv., 
Schleflen, Rob, Oppeln, Kr. Beutben, bei Tarnowitz; 552 u, 700 Gm. 

Neptich, Di. in Kurbefien, Prov. Nieverheflen, Kr. Friglar, Amt 
Jesberg ; 220 Gw. [Trent ; 2250 Gw, 

Nepton, Krcipl. in England, Grfſch und SW. bei Derbu, I, am 

Reptowo, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Gulm, bei 
Forton; 70 &w. 

RepulfeBai, 1) Bai an ver MKüſte von Auftralien (Meubols 
land), und vor berjelben die gleihnam. Infel, 20% 37’ 5 ©, 116% 30° 
15" d. 2) Bai im. nes HupfonsBaisMeers; ET NM. , 

——— Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. Bulowina, bei 
nomicz, am Dniefter. [s5« 

Repussniga, Di. in Slavonien, Gſpſch. Bofega, bei Pakracz; 

Nepusonce, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Czortlow, bei &mwojp- 
ziec, am Dniefter. (bein; 301 Gw. 

Repzin, Krhof. in Preußen, Rab: Götlin, Kr. und bei Schievel⸗ 

Nequeil, Df. in Franfreih, Dep. Sarthe, Arr, Lashleche; 1250 6. 

Neauenia, 1) Ald. in Spanien, Prov. und NND. von Palencia, D. 
bei Garrion; 170 Ew. 2) St. ebv., Drov. Guenca, UN. bei Gofren- 
tes, I. am Magro, in einer fhönen und fruchtbaren (bene ; 10,464 Gm.; 
Getreide: und Weinbau, Saffran, Früchte, Seidenraupenzucht, Seiven- 
meberei. 

Nequignies, Df. in Branfreih, Dep. Nord, Arr. und NND, von 
Avssnes, D. bei Maubeuge; 130 Gw.; Marmorbrud. 

Neqauifta, Fld. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. Rhodez, bei 
Valence; 4190 Ewe; Nicverlagsort für ven Käfe, das Garn u. die Lein⸗ 
wanp aus ber Umgegend. 

Nerich, Df, in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, bei Bellovar; 18 Hir. 

Nerighat, Ort in Neval, W. von Gorkha. 

Reringbaufen, f. Kebringbaufen. 

Meriz, Fld. in Portugal, Brov. Beira, N. bei Bifeu; 300 Em, 

Nernbah, it Nöhrenbad. . 

Rerobühel, Ortſchaft in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kigbübel. 

Rerwid, Krechſpl. in Schottland, Grfih. u. EW. bei Kirkeu right, 
am Solway⸗Golf; 1699 Em. [2010 6w. 

Rernmore, Krchſpl. in Irland, Prov. Leinfter, Queen⸗Gounty; 

Neiaß, Di. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Rotbenburg, 
bei Niestky. (franco. 

Nefana, Pfrvf. in Benebig, Prov. Trevifo, Diftr. und bei Gaftels 

Nefanis, Nefanice, ſ. Nezanip. j 

Refau, 1) Vorm. in Breusen, Ngbz. Votedam, Kr. ZauchsBelzig, 
bei Beelig; 40 Gm. 2) 5. Neefau. (BufosArfiio. 

Nescalda, Pfrof. in der Lombarvei, Prov. Milano, Diftr. und bei 

Nescaldina, Pfrdf, in der Lombardei, Prov. Milano, Diftr, und 
bei Bufto-Arfizio. [bei fürftenzell; 190 Ew. 

Neichbam, Reſchau, Df. in Baiern, Nieperbaiern, Logt. Baffau, 

Nefcheid, kathol. Pirdf. in Preußen, Rabz. Machen, Kr. Schleiden, 
bei Kirchſeifen; 200 Ew.; Bleigruben. 

Reichen, 1) NRöfchen, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Hrſch. Raben: 
ftein ; 530 Gw, 2) Df. in Firol, Kr. Briren, bei &lurns, am gleichnam. 
See, wo die Etſch augflieht. 3) Df. ebd., Kr. Innsbrud, bei Maupere; 

Neichenczun, Nefenezin, ſ. Reczenzin. , (450 Gm. 

Reſchenöd, Di. in Oeſterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Died. 

Nefchetar, Df. in der Deflerr. Kroatiſche Slavon. Militärgrenge, 
DOguliner Regiment ; 40 Hir. . iR 

Nefchetare, Di. in ver Deflerr. KroatifhsSlavon. Dilitärgrenge, 
Grapiscaner Regiment, bei Neu⸗Gradisca; 72 Hir.; 2 Waſſerm. 

Nefchetarove, Di. in Kroatien, Gſpich. Agram; 140 Ew. 

Neihiga, ſ. Nesicza. , . Teer 

Neichke, Ortichaft in Breufen, Naby. Danzig, Kr. u. bei Neuſtadt; 

Nefhohlau, Refiblawn, Krädt. in Böhmen, Kr. Drag, Ber. 
Zbirow, unweit der Mies ; 440 Ew.; Kirche, Schloß mit Kapelle, &ars 
ten, Brauerei; —— 

Reſchow, Df. in Mähren, Kr, und bei Brünn; 250 Gm. 

Reicht, St. und Hauptort ber Prov. Ghilan in Verfien, an ber 
Sürfüfte des kaſpiſchen Meere, im Enzelis@olf; 370 17° 30° N. 479 30° 
4" D.; 50,0000 Em.; bebeutenver Sanvelsort. , 

Neihwig, 1) Reichowig, Nadefow, Nadofowice, Krchof. in 


Giers 
1} 


2108 





Reftoration 


Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Buchau; 300 Gw. 2) Df. in Schwarzs 
burg=-Kupdolftadt ; 260 Ew. 

Medcobie, Di. in Schottland, Griſch. Borfar; 788 Em. 

Neöbdeli, di. in Steiermarf, Kr. Diarbura, bei Gill. 

Nedderru, Df. in Krain, bei Neufläptel; So Gw. 

Neiehl, Krechof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Naugard, bei Mair 
fow ; 354 Gm. [Blaſchlow; Kapelle. 

Nefek, Nie, Bad in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bez. Neuſtadt, bei 

Nefel, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schongau; 30 Gm. 

Nefelage, Ortſchaft in Oivenburg, Kr. Vechta, A, und Gemeinde 
Damme; 173 Em, — 

Nefele, Paſtorat in Schweden, Waſter⸗Rorrlande-Lan, Vogtei 
Soͤdra⸗Angermanland, umfaßt die Krchiple. Reſele, Junſek und Liden 

Aeſelkow, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbi. Göelin, Fürſtenthumekr., 
VBSW, von Corlin, an ver Molflow; 432 Ew.;: Pofi, 2 Waflerm, 

Mefenczin, f. Reczenzyn. S 

Neferve, Ort in Pennſylvania, Grfſch. Alleanbenn; 1540: 1443; 
1550: 1160 Gw. (Dauliner Regiment ; 750 Gm, 

Nefetar, Di. in der Defterreich. Rroatiih-Glavon, Militärgrenge, 

Nefetari, Df, in Kroatien, Sivich. Warasvin; 125 Gw. 

Resgur, Drtichaft in Krain, bei Wipbach. 

Neöberare, Df. inf der Defterr. KroatiideSlavon. Militärgrenze, 
Gradiecaner Regiment ; 760 Em. Dinslafen; 30 Gw. 

Neöhoien, Wir. in Preusen, Rabz. Düffeleorrf, Kr, Duisburg, bei 

Nefia, Birpf. in Venedig, Prov. Udine, Diftr. Moggio, bei Refiutta ; 
3 Waflermuüblen, Gifenbammer. 

Mesicza, Nefchiga, 1) Memet: oder Deutich-, Fath. Krchof. im 
Driterr. Serbien, Difr. Lugos (Gſpſch. Krafio), bei Dognacsla, am 
Berzava; 1140 Gwm.; Bergamt, Giienfteingruben. 2) Dlabe, Wala: 
hifch-Refiga, Pirdf. ebo.; 1020 Gm. ° 
_ Rejina, Fid. in Neapel, Prov. und Diftr. und ED. von Neapel, 
SD. bei Bortici am weltlichen Fuß der Belun, über dem burch ven Veſuv 
verjehütteren Herculanum; 9000 Gw. Hier wächſt ver berühmte 
Wein Lacryınae Christi. [gen, Kr. u. bei Hermannfladt; 150 Gm. 

Nefinar, Rossinar, Ztädrerborf, griech. Pfrof. in Siebenbürs 

Refing, Wir. in Salzburg, bei Neumarkt. 

Nefiutta, Pfrof. in Venedig, Prov. Udine, 

Neokau, ſ. Röslau. 

Nestow, Df. in Mahren; ſ. Nöfchen. 

Nesmin, Borw. in Vreußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Conitz, bei 
Gammin; 91 Gw, [150 Em. 

Nesmonde, Fld. in Spanien, Vrov. und WNM, von Burgos; 
Resnataecz, Df. in Krain, Gipich. Agram. 

Resnig, 1) Di. in Kärnten, bei Kirſchentheuer, an der Drau. 2) 
Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Sonowig; 120 Gm. 

Resnit, Df. in Kroatien, Sivich. Agram; 320 Gw. 

Nefolurion, 1) Datton’d-Heabland, Injel im Gingange ver 
Hupionsötraße, DSD. von ven Savages Inieln; 61* 40’ N. 67° 20° W.; 

at mehr als 2u ©t. Umfang. 2) Baltahou, Bort-of:-Mapdrerder 

ios, von Goof Nefolution genannt, Bucht an der Wenküfte ver 
Diarauefagsdnfel SantasGhrifina; W550" S. 101% 25° 40% AR,; 
ringdum ift vie jelfige Küfte teil, aber das Meer frei von Riffen und 
Klippen; ftarf bevölfert. 3) Heiner Hafen an der Oftfeite der Neu⸗Hebri⸗ 
tens Injel Tanna; 190 32° 25° ©, 166% 59° 56° W.; bat Trinfwafler u. 
Hola. Die Lanripige Nefolntion, an ver DOflfeite ver Bai, Aiege 19° 
31’ 178. 164° 20° 0°’ D. Grm. (Findlay 2, 944 f.). 4) Tamweree, 
Sct.:Zimon, zwei fleine Inieln im BaumotusArcipel; 1772 von Bos 
necheo entoedt, von Goof benannt, von Beechey und Wılfes unterfucht ; 
bat Gocos: Bäume, ift aber nur ım WÜN. für ein Ranot zugänglich ; 
17° 22° 208, 1419 24°, (Beben). 

Neöpke, WBlr. in Breußen, Wertialen, Nabz. Arnebera, Kr. Altena. 
bei Werpohl. [voi; 1550: 323 Gm. 

Reffair, Di. in Belgien, Brov. gemaaı (Sainaut), Arr. Charle⸗ 

Reſſant, Retſeh, St. in Maroffo, NW. von Tafilet. 

Neffegem, Df. in Belgien, Prov. Oftflandern, Art. Termonve; 
1850: 853 Ew. 

Neffen, 1) Df. in ven Niederlanden, Prov. Gelderland, bei Bems 
mel; 1840: 200 Gm. 2) Krcdf. in Preußen, Rgbz. Franfiurt, Kr. 
Bann Wi AltDöbern; 145 Ew. 3) Df. ebe., Kr. Lüben, bei Lieberofe;; 
2 b 
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Reſſetarovo, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Novigrab. 

Neffons, ReifondsfürsMay, Df. in Frankreich, Dep. Dife, Arr. 
und ÜNW. von Gompiegne; 1049 Ew. 

Reijica, Df. in Iſtrien, Bez. Beglia, bei Berbenico. i 

Neffie, Ortich. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Winpifchsfeiftrig. 

Neifin, f. Röffin. 

Nesanig, ſ. Kesnig. [bei Bartielp; 390 Em. 

Neifo, Reſſow, Birpf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Sarot, 

Mefundensd, Df. im Schweizer K. Waatt, Ber. Beterlingen 
(Banerne); mit Grandcour 702 prot. und 14 kath. Gm, 

Neftaf, St. in Badakſchan, in der Tatarei, NW. von Felz⸗abad. 

Nefte, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sipfe. AbaujsTorna; 5706. 

Nefteigne, Di. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant, bei Roches 
fort; 1850: 589 (&m. irren 190 m, 

Neftell, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Weichfeltänten (ZBeis 
Keen, Rotte in Baiern, Oberbaiern, Eogr. und bei Berchtesgapen ; 


0 m. 

Reiter, Roftar, Samburg, ev. Pirdf. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, 
Gipſch. Bömör, bei Rofenau; 390 Ew.; Kupiers und Zinnober- Berg» 
wert; Röblerei. 

ehians, Reftiann, Df. in Frankreich, Dev. Inpresoire, Arr. 
und UNNAB, von Ghinon, bei Bourgueil; 2014 Gw. 

Nefting, Df. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei Mier. 

Neftof, Zeftofy, Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Be. Chrudim, 
bei Ghraft; 390 Gw.; Ziegelei, Steinbrüche, . 

Neftolts, Neschtolfchi, Nefteufeld, arieh. Pfrof. in Sieben— 
bürgen, Kr. Dee, bei Saura, am Sjamot; 340 Gm. 

Refton, Df. in England, Griſch. Lincoln; 220 Em, 

Neftoration, eine Bucht im Burke's⸗Kanal an der weſtlichen Nord⸗ 
füfte von Amerika, Neu⸗Hannover, gegen 1'/, engl. Die. breit und 2, 
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Min. tief, und im Gingange mit 60 Haven Waffertiefe. Ebbe und Fluth 
Reigt und fällt 11 Fuß, und bei Nacht um 1 Fuß höher, aber noch höher 
menn ber Mond durch den Merivian gebt. ß 

Reſtoro, Ortichaft in Kroatien, Eſpſch. Agram, bei Karlftadt. 

Reftorp, Birpf. in Hannover, F. und Lode. Lüneburg, A. und bei 
Gartow, r. an ber Ecege; 278 Gm. , 

Reitovo, Ortſchaft in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Szluiner Regiment, bei Möttling ; 150 Gw. i 

Reftrup, Bauerich. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. Beriens 
brüd, bei Berge; 116 (im. 

Reftvirata, Di. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gipſch. Arad, 
wiſchen Gebirgen; 120 Em.; Gilenhammer. 

RefulsAbabd, Ort in Agra, in Hindoftan, SSW. von Kanoje; 23° 
sn, 79 40' D, Grm. [2300 Gm. 

Refultana, Kid. in Sicilin, NR. von Galtmifetta, r. am Salio; 

Redweb, Gap der Küſte ver europ. Türfei, Numsili, Sandſchal 
Kirkskiliffia, am Schwarzen Meer; 419 56° 40° MR. 25° 42° 35 O. 

Reswure, Df. in Krain, bei Beienporf; 70 Gm, 

Aes zege, Df. in Ungarn, Diſtr. Gronmwardein, Gſpſch. Syatmar, 
bei Bistolt ; 490 Ew. [Bakſa ; 490 Gm. 

Resjne®, Df. in lingarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. Syalap, bei 

Resinit, Df. in Slavonien, GEſpſch. und bei Pojega, am Yongva ; 

Aes zow, f. Rieszom. [100 @w, 

Resztooo, Di. in Kroatien, Gſoſch. Agram; 190 6m. 

Neöjvete, Di. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
bei Bellovar; 14 Hir. . 

er, Ssilase, Braebium in Ungarn, Diftr. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. 
Stublweilienburg, bei Foldvarz 170 Gw.; Schafzucht. 

Retalap, ar in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpfch. Raab. 

Retamal, Fla. in Spanien, Prov. und SO. von Badajoz, AND. 
bei Ylerena ; 350 Gmw.; Leinemeberei. [Proboidr; 130 Gw. 

Netaune, Retaun, Di. in Böhmen, Kr. Beippa, Bez. Lobofig, bei 

Retaur, Di. in Frankreich, Dep. Gharentesinfer,, Arr, und bei 
Saintes; 1220 Em. ; Steinbrüde. 

Nerhenborf, f. Retgenborf. 

Retechow, Df. in Mähren, Kr. Dlmüs, Ber. Hrabiſch (Ungrifche), 
bei Baslowig ; 250 Em. [Infel Rügen, bei ®ingft; 42 Em. 

Rerelig, Ortſchaft in Preußen, Rabı. Stralfund, Kr. um auf ver 

Reten, Ritu, Netesborf, Retiöborf, ev. und griech. Birpf. in 
Eichenbürgen, Ar. Hermannftadt, bei Sjombatfalva, 

Retenev, Nerben, Df. in Breußen, Rgbz. &umbinnen, Rr. Ragnit, 
bei Szillen ; 52 Gw. (fon, &. bei Gwaur; 1290 Gm. 

Reterre, Di. in Aranfreih, Dep. Greufe, Arr. u. NO, von Aubuſ⸗ 

Reteibe, Df. in Krain, bei Krainburg; 120 Gw. 

Rerfalu, 1) Magnar:, ungar. Df. in Slavonien, Sfpich. une 
r an Gfiegg (Verög); 780 Gm. 2) Memeth», deutſches Di. ebe.; 


Rerford (Eaft:), St. in England, Grfih. und NND. von Not: 
tmabam; 53% 23° 56° M. 30 14° 3° 8B.; 1531: 2491: (die Wem.) 1841: 
5260; 1851: 2043 Gm.; bübiche Kirche, Freiſchule, 2 Holpitäler, Ortss 
halle; Fabr. von Schubmerf, Hüten, Segeltuch, Papier ı1c.; Gopfenbau ; 
der Ghefterfields Ranal fördert ven Berfebr. 

Reh, 1) Magn-, Di. in Ungarn, Diftr. Bressburg, Gſpſch Sohl 
(Zcdf), bei Hajnik; 500 Em. 2) Bizes⸗-, ev. Vrpf. ebb., Diftr. Ka⸗ 
ſchau, Gſoſch Sömör, im Muranys Thal; Giſenerzgruben. 

Nethe, Reca, Df. in lingarn, Diftr. und Gſpſch. Bressburg, bei 

ymra; 1050 (dw. 

Netbel, 1) St. und Hauptort bes aleichnam. Arr. in Franfreic, 
Dev. Arpennes, SW. von Megieres un NO. von Reims, r. am Aisne, 
an bem fleilen Abbange eines Berges, im 131 Metres Dieeresböbe, 49° 
30 43m, 27 1° 45” D,; 1789: 4472; 1821: 5035; 1831: 65955 1841: 
7413; 1846: 7528 Gm.; ſchlecht gebaut aus Holz, Binbelfinverhaus, 
Hofpiz für Alte, Hofvital, Theater: Fabr. für Wollzeuge, Wollfpinnerei, 
Mafbinen, Seife, Eiſen⸗ un Kupfergieherei ; Werberei; lebbafter Han 
belsverfehr. Das Arr. hält 120,843 Hect. 1831: 65,945; 1841: 68,487; 
1551: 70,999 Gm. in 6 Gantons, 2) Rettel, Di, ebd. Dep. Moielle, 
Arr. u. NO. von Thionville, an ber Mofel; 700 Ew.; Fabr. für Steins 

qutfrüge und Tbonpfeifen. + 

Rethelois, chemal. Landſchaft in Aranfreih, in ber Champagne; 
darin die Städte Hetbel, Sedau, Merieres, Gharleroi und Roerci. 

Retbem, St. —— F. u. Lodr. Lüneburg, A. u. WEN. von 
Abiven, SW, von Walesrore, D. von Hova, SW. von Verden, an ver 
Aller; 1848: 1233; 1858: 1358 Ew.; Pont, Fäbre. 

Netben, 1) Df. in Hannover, Galenberg, por. und A. Hannover, 
bei Gleiningen: 529 Gm. 2) Birpf. ebd., #. und Lodr. Lüneburg, A. u. 
bei Sifbern ; 377 Ew. [Magveburg, Kr. w. bei Ofterburg; 65 Gm. 

Retbbaufen, Reethbanfen, Di. in Preußen, Sabien, Rab. 

Retbi, Reti, ev. Df. in Ungarn, Difir, Dedenburg, Gſpſch. Raab, 
bei Wieſeiburg, an der Rabnig; 230 Ew.; ergiebiger Aderbau, viel 
Biermahs, qute Weide. 

Netbie, 1) Df. in Krain, Hrſch. Reifnig; 520 Ew. U Df. in 
Steiermarf, Kr. Marburg, bei Trıfail; 125 Gm. 

Rerbmar, Pirdr. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Burgs 
worf, ©, bei Lehrte; 569 Em. [fee ; 140 Ew. 

Nerborn, Ortſchaft in Oldenburg, Kr. Deimenborft, A. Sanverfes 

Retbwiich, 1) Diſtr in Holftein, in der Gremmermarich, NO. von 
Grempe, Krchipl. Meuenbroof; 200 E.; ver Boden theild Marſch, theila 
Moor und angrenzend Seite. 2) Amt und Di. ebd. Krchſpl. und SD. 
von Divetloe; 332 Gw. Darin bie Ortichaft Rethwifchfeld, mit 477 
Gmw.; Waflermüble, Brauerei, Branntweinbrennerei, mehrere Fiſchteiche. 
3) &ut ebp., im Kieler Güter-Diftr., Krchſpl. und NO. von Breeg ; 228 
Gm.; Ziegelei, quter Weizenboden, fruchtbare Tiefen. 4) Ortid. ebv., 
Rrbipl. Hanfübn; Ziegelei, Torfftich. 5) Pirvf, in Medienburgs 
Schwerin, A. Dimig; 986 Gw. 6) Df. ebv., N. Grevismühlen, bei 
Rlüg. 7) Df. ebr., A. Neuftadt, bei Waren, unweit Möllenbagen. 5) 
Ortſch. in Dipenburg, Kr. Beta, A. Wilderhaufen, Kribipl. Golden⸗ 
ficht; 30 Gm, [bout; 1850: 2662 Gw. 

Neth, Df. in Belgien, Brov. Antwerven (Anvere), Art. Turns 

‚ Retierd, Rethiers, Nhetiers, Di. in Frankreich, Dep. Illes Bis 
laine, Arr. u. SSW. von Pitre; 3150 Gmw.; Hochofen u. Eiſengießerei. 
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Netimo, 1) St. auf ver Nordküſte der Infel Kandia, DSD. von 
Ganea; 35922 17 MN. 22° 7° 57° D.; 8000 Emw.; verfanteter Hafen, 
Leuchrtburm; Wein, Süpfructe, Olivenöl. , 

Netinne, Di. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Verviert; 
1550: 565 Gm. Verſecz; 1220 Gw. 

Neridsova, grieb. Pirkf. in dem Deflerr. Banat Temetvar, bei 

Retkarcz, Nitfarvez, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. 
Gifenbura, bei KabasKeretjtur. 

Nerkovege, Virpf, in der Ocfterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
greng, Brooder Kegiment, bei Nit:Mifanovge; 61 Ew. 

Retkoveez, 1) Df. in Kroatien, Sfvich. Agram; 90 Em. 2) Df. 
ebo,, Sivfch. Areup; 40 Em. 3) Praedium ebv., Sipich. Warasvin; 

Nerkowen, f. —— (300 Ew. 

Netkowo, Df. in Vreußek Rabz. Bromberg, Kr. und SW. bei 

Reine, Df. in Krain, bei Neumarftel. [Scubin; 145 Gm. 

Netonval, Di. in Äranfreih, Dep. Geinesinfer., Arr. Neufhätel, 
bei Blangy; 350 Ew.; Glashütte. ’ 

Netournae, Ald. in Fraͤnkreich, Dep. Hautesfoire, Arr. und NW. 
bei Iifingeaur, I. am ver Eoire, im 498 Metres Meereshöhe; 3630 Gw.; 

Nerowis, it Wretomip. [Schiffbau. 

NRetranchement, Df. in ven Niederlanden, Prov. Zeelann; 1940: 
768 Ew. mit Trebofftede, 

Retringen, Bauerib. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. w. Kr. Arns— 
bera, bei Hüften; 65 Ew. (grad; 530 Ew.; Voſt. 

Retſag, Najedag, Df. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Gipih. Neo— 

Netich, I) Rec, Retee, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Miro: 
wig, bei ÖroßsGhraftig; 110 Gm. 2) Df. in Breufen, Rgbz. KRöniges 
berg, Kr. und bei Heilsberg; 240 Ew. 

Netſchach, Ober: u. Unters; Sretiche, «Gorne u. «Spodne, 
Prof. und Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei &onowig. , 

Retihan, Recan, Necanp, Krebpf. in Böhmen, Kr. Parbubig, 
Ber. Brjelautich, bei Zrechomwig, unmeit ver Elbe; 370 Em.; Elbfabre; 
fehr tiefer Weiber. [nigewinter; 45 Gm. 

—— —** Bucten, Beh * — bel — 

etſcherothh, Ortſchaft (Höfe) in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., 
bei Eitorf; 75 Gm. ’ 120 im. 
Reriharaben, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei wibofen ; 
Retichitich, Retfchig, Rezhiza, Df. in Rrain, bei Belves ; 230 @, 
‚Netichig, Necice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Horzitz, 
bei Sanzau. 2) Mecicfa, Recice, Df. ebd. Kr. Parpubig, Bez. Les 
betich, bei Kipnig; 160 Gw. 3) Mörfchig, Rzeczice, Di. ın Mähren, 
Kr. Brünn, bei Echelletau; 620 Gm, 4) Notb>, St. in Böhmen, Kr. 
Budweis, Ber, Bilgram; 1500 Gw.; Pfarre, Schloß, Bapierfabrif, 3 
Mabl⸗ und Sägemuͤhlen, Ziegelei. 

Netfchige, Kreis. in Rußland, Gm. und SD. von Minsk und 
AN. von Tichernigomw, r. am Dnieper; 1851: 4415 Ew. Der Kreis 
bielt 1551: 93,105 Gw, 

Retſchiza, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli; 570 Ew. 

Retichwol, Df. im Schweizer K. Luzern, N. Hochvorf; 229 fath. G. 

‚ Netde, Retſch, Rerfchen, Ritien, 1) ew. Bfrof. in Siebenbür— 
gen, Kr. Kermannflapt, bei Reismarkt; 460 Gw. 2) ref. und griech. 
Vfrdf. ebv., Kr. Rlaufenburg, bei Zilahz 550 Em. 3) Necda, Neitfa, 
Natichborf, Raygersborf, Mfld. in Ungarn, Difte. und Gipfch. und 
bei Bressburg; 2250 Gm.; vorzuglicher Weinbau. ) Hißs, Df. ebd., 
Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Zalap, bei Nagy Ranifa; 160 @; Weinbau, 
Walrung. 5) Magpe, Bfrrf. ebv.; 500 Ew.; Fundort alter Kriegswaf⸗ 
fen. 6) Teleki⸗, griech. Bfrof. in Siebenbürgen, Ar. Karlabura, Diftr. 
Bogaras, bei Sıombatbialva. r 

Netsenner, Wiefengrund, griech. Pfrvf. in Siebenbürgen, Kr. 
Diaros: Bafarbely, Ber. Uevarbelp, am Homorod; 390 Gm. 

Retöke, Nref. Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Bömör; 
320 Ew. 2) Prof. ebd. Diſtr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Heves, bei Putnof, 
am Matra⸗Gebirge; 1180 Ew.; Sauerbrunnen. 

Rettauen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Friedland, 
bei Schippenbeil; 60 Em, 

Rettbach, Df. in Preußen, Sachſen, Bat. u Ar. Erfurt; 300 Ew. 

Nettchensborf, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Galan, bei 
Alt-Döbern; 111 Em. 

Netteg, Nettened, Retvag, Mid. in Siebenbürgen, Kr, Dees, 
bei Arpatto; 48° 9’ 50’ M. 21° 40° 40" D.; 960 Em.; ref. und griech. 
Pfarre. [an ver Mur; Pol. 

Rertelftein, Nöttelitein, Pfrpf. in Steiermarl, Kr. u. bei Brud, 

Nettenbach, 1) Krchof. in Baiern, Nieperbaiern, Logrt. und bei 
Deggendorf; 150 Gw. 2) Df. ebb., Engr. Grafenau; 90 Gm. 3) bei 
Hilm, Df. ebd., Logr. Mitterfele, bei Engelmar; 160 Gm.; 1 Mahl: 
und 3 Sägem. 4) Kirchrettenbach, Blr. chv., bei Konzell; 30 Em. 
5) Wir. ebp., var. Paffau, bei Neufirhen vorm Walp; 45 Gm. 6) 
Nettenbäd, Wir, chr., Irgr. Vilsbiburg, bei Geiſenhauſenz 18 Em. 
7) Wir. ebo., bei Holgbaufen; 23 Ew. $) Nöttenbach, Krdpf. ebp., 
DOberbaiern, Logr. Daban; 100 Em. 9) Krhmir. ebd., Logr. Dorfen; 
25 Gw. 10) JZobannes-, Krchwlr. ebd. rar. Erding, bei Moofen; 
15 Gm. 11) Krehof. cbv., ogr. und bei Schrobenhauſen; 110 dw; 
Branntweinbrennerei, 2 Ziegeleien. 12) Df. ebv., Logr. Traunftein, bei 
Diting; 90 Ew. 13) Röttenbach, Krchof. ebd. Logr. Waflerburg, bei 
Pfaffing; 50 Em. 14) Röttenbach, tatbol. Bfrpf. ebd. Oberpfalgs 
Regensburg, Logr. und bei Falfenftein; 180 Gw. 15) kath. Birpf. ebv., 
Schwaben-Meuburg, Logr. umd bei Oberborf; 2850 Gm. 16) Rötten= 
bach, marftber. fath. Birdf. ebo., Engr. und bei Ottobeuren; 425 Gw. 
17) Df. in Kärnten, beikien; 100 Gm. 19) Df. in Defterreich 
ob ver Enns (Traunfr.), bei Iſchi. 19) Rotte in Salzburg, bei Mit» 
terüll. 20) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Sleiseorf; 270 Gw. 
21) Df. ebe., bei Landsberg (Deuriche); 215 Em. 22) Df. ebr., bei Il; 
30 Ew. 23) Df. ebr., bei Lehring; 440 Gm. 24) Ortichaft ebd., Ar. 
Marburg, bei Ghrenbaufen; 200 Em, 25) Wir. in Tirol, Kr. Innts 
brud, bei Sölden. 26) ev. Di. in ingarn, Diſtr. Oedenburg, GEſpſch. 
Gifenburg, bei Hüns; 450 Gm. 

Rettenberg, I) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Bilsbofen ; 
20 Ew. 2) Wir, ebd., Oberbaiern, Logr. Arienberg ; 25 Gw. 3) Wir. 
ebo., Logt. Weilheim; 15 Gw.; Mahl⸗ u. Sägemüble. 4) Stephands, 
kath. Pfrof. ebd. SchwabensMeuburg, Logr. u. bei Sonthofen; 240 Gw. 
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5) Ortfchaft in Steiermark, Kr. Marburg, Hrſch. Waldſchach; 
370 Gm. [gingen ; 140 Ew. 
Nettenbergen, Df. in Baiern, SchwabensMeubura, Logr. Gög- 
Rettenbrunn, Drtichaft in Deflerreih ob ver Enne (Inntr.), bei 
Rettendon, Df. in pe Grfich, Gffer; 807 Ew. Mien. 
Rettendorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Königinhof, bei 
Gradlitz, im Walde; 490 &m.: 2 Wafferm. 2) Meus, Df. abo. 
Rertene, Df. in Krain, bei Neumarft; 90 Gw. 
Rettenert, Rettenegg, Di. in Steiermark, Kr. &ray, bei Mürz: 
zuſchlagz 700 Gw.; Giiens und Blechhammer, Senjenfchmieve, 
Nettengichloss, Df. in Tirol, Inntr., bei Kuefflein; 76 Hfr, 
Rettenftein, Ortſchaft in Salzburg, bei Sct.=Jobann, 
Rettenwand, Wir, in Tirol, Innfr., bei Kitzbübl. 
—  Retterath, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Adenau, 
bei Kelberg; 275 Ew. 
Rettern, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Forchheim ; 220 Gm. 
Netterode, Di. in Kurbefien, Prov. Nieverbeffen, Kr. Wipenbaus 
fen, A. Lichtenau; 400 Em. [Rariftant; 70 Ew. 
Netteröbab, Wir. in Baiern, linterfranfensAjchaffenburg, Logr. 
Retteröburg, Df. in Württemberg, Nedarkr., OA. Waiblingen; 
425 6m. [ver baier. renze; 104 m 
NRetterfchen, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. 
Netterfen, Df. ın Breufen, Rgbz. Goblenz, Kr. Altentirchen, bei 
Kirchen ; 107 Gm. 13 fath. 
Netterdhain, Df. in Naffau, A. Sct.:@varshaufen; 227 ev. und 
Rettersbeim, 1) Krchof. in Baiern, Unterfranfen:Nihaffenburg, 
Spar. Etaviprogelten ; 300 Ew.; Betreiber u. Obfibau. 2) Ganz, fath. 
Pfrdf. ebd., Yogr. Aub; 170 E.; Steinbruch. 3) Taubers, fatb, Pfrdf. 
ebd., I. an der Tauber, nabe ver württemberg. Grenze; 870 Em. (70 Jus 
den); 2 Benefize, Dels und 2 Mablm,, Aders und Weinbau. 
Retteröwpyl, Di. im Schweiser K. Yargau, Ber. Lenzburg; 97 
prot. Ew. [12 fath. Gm, 
Rettert, Ald. in Naffau, A. und NND. bei Naftätten ; 442 ev. unb 
Rettfang, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. und bei Stolv; 
40 Sm, [Rr. Gcdartsberga, bei Gölleva; 408 Ew. 
—— ev. Vfrof. in Preußen, Sachſen, Rgbz — 
Aettlie, 1) Krchof. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Aranı. 2) 
Ober: und Unter⸗, Df. in Rrain, bei Sct.Marein. 
Rertigheim, Df. in Baden, Unterrbeinfr., Amt Wiesloch; 573 
kath. Em. ‚ feinem feinen engen Thal; 59 Gm. 
Rertigbofen, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Ehingen, ın 
—— Di. in Baiern, Mieverbalern, Logr. NRotibalmunfter; 


* [mörtb; 60 Ew. 
Nettingen, Wir, in Baiern, SchwabenNeuburg, par. Donaus 
Hertiöbova, ſ. Netissona, 

Nettkau, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Slogan, 
bei Naupten ; 387 Em.; Schlof. [breg. 

Nettkovecz, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, bei Lud— 

Nertfowen, Df. in Preußen, Rgbi. Rönigeberg, Kr. und bei Neis 
benburg; 180 Ew. [106 Ew. 

Rettkowitz, Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. u. bei Lauenburg; 

 Rettiner, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A, Füne, bei 
Lüneburg; 94 Em. 

Nertichenborf, |. Rettchenedorf. [bei Kreuz; 84 Gm, 

Rettſchin, Borw. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gjarnifau, 

Netuerta, 1) Ald. in Spanien, Prov. und SD. von Burgos; 700 
Gmw.; Leineweberei, Töpferei, Handel mit Schweinen, Rindoirh, Wolle. 
2) &ld. ebv., Prov, und NW. von GiuvadsNoprigo; 240 Gm.; Kohlen⸗ 
brennerei. 3) Bl. ebo., Prov. und DO. von Gunralajara; 40 Gw. 4) 
Fld. ebd., Prov. unv OSO. von Ballatoliv; 30 Ew, 

._ Rety, 1) Df. in Branfreih, Dep. Basste-Galais, Arr. Bouloane ; 
1290 Gw.; Marmorfägemüble, ihöne Glasfabrikz Steinfohlengruben. 
2) Wiefentbal, Ritt, ref. Pfrof in Siebenbürgen, Kr. Hermannfladt, 
bei Rronftabt. [burg, Gſpſch. Hunyad; 7565 F. bo. 

Netvezat, eins ver höchſten Bebirge in Siebenbürgen, Kr. Rarle: 

Netyizel, Retbiel, Retvite, griech. Krchpf. in Siebenbürgen, Kr. 
und Gſpich. Rlaufenburg. 

Reg, 1) Meine Landſchaft in Frankreich, in ver ebemal. Provinz Poi⸗ 
tou, und darin der Hauptort Mahecoul, jegt im Dep. Loiresinfer. 
2) Rög, St. in Defterreich unter der Enns (inter Manbartebergfr.), 

W. von Korneuburg ; 3000 Em.; beſtebt aus: der lanpedfürftlichen, ver 
Alıftadt oder ya * der gräfl. Gatterburg ſchen (vem nieveröfterr. 
Religionsiond gehörige Standesherrſchaft), ver Dominifanersderridaft; 
Rathhaus mit Kapelle, alte Stadtpfarrkirche, Spital, Dominikaner: 
Klofter mit Bibliothek, Mineraliens u. Müngfammtung, Voſt; betreibt 
guten Weinbau, Nübensuderfabrit und eine Vapierfabrit. 2) Rees, 
Df. in Preußen, Rgby. Aachen, Ar. Schleiden, bei Blanfenheim ; 2413 @, 

Negat, f. Nezat. 

Negau, Df. und Amt in Anhalt: Deffau, ©. bei Deffau; 230 Ew. 

Metzbach, kathol. Vferf. in Baiern, Unterfranfen:Aichaffenburg, 
Spar. und SD. von Karlftart, am Einfluß ver Retzbach in den Main u. 
an der Gifenbabn; 1114 Gm.; Wallfabrtefirche, 41 Waflermühlen, Voſt, 
GifenbabnsStation, Weinbau, Schifffahrt. 

NegesKeresitur, Krisztur, reform. und griech. Krohdf. in Sie⸗ 
benbürgen, Kr. Rlaufenburg, Gſpſch. Dobofa; 530 Ew.; Boft. 

Negelöborf, j. Nepleinsporf. 

, Regen, 1) Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. Brudhaus 
fen, bei Vilſen; 623 @w. mit Süftent re. 2) Bauerichaft in Lippe 
Detmolt, A. Schötmar; 750 Em. 3 Grofs un Hleins, 2 Dfr, in 
Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Dlchko: 400 Ew. 

Nehhof, lof und Gut und Dorf Nennen, in Steiermark, Ar. 
Marburg, bei Ehrenhauſen; 130 Gm. [bei Dannenberg ; 31 Ew. 

Negien, Df in Hannover, F. und Lodr. Lüncburg, N. Olvenftapt, 

Revleinsdorf, Megelddorf, en. Wirvf. in Baiern, Oberfranten, 
bar. und NW. von Herzogenaurach; 190 Gw, 

Nennen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, nabe bei Ehrenhaufen. 

Nesow, 1) Krebdf. in Medienburg-Echmerin, Amt Lübz, bei Viet⸗ 
lübbe. 2) Df. in Preunen, Rabı, Botevam, Kr. Templin, bei Lychen; 
183 Ei, 3) ev. Virpf. ebo,, Kr. Wefbavelland, bei Nauen; 509 Gw. 
4f.Reegom. 
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Neyomwsfelde, Krchof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 
Sreifenbagen ; 708 Ew. 
Neyftade, kathol. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen-Afhaffenburg, 
2ogr. und SD. von Karlftant ; 1100 Gw.; 4 Waffermüblen. 
Netztow, ev. Birvf. in Preußen, Rab. Stettin, Kr. und bei Naus 
gar; 236 Ew.; Foͤrſterei. [baier, Örenze; 185 Em. 
NMeubach, Bfrdf. in Württemberg, Jartfr., OA, Gerabronn, an ber 
EReubelsdorf, ſ. Neunelsporf. 
Neübers, Näubers, Df. in Deflerreich unter der Enns (Ober: 
Manbartebergfr.), Hrſch. Ilman; 40 Hir, 
Reudchen, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Wohlau; 187 Gm. [210 Gm. 
Neudeldter;, Di. in Breufen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Maven; 
Reuben, 1) Df. in Anhalt: Deffau, A, Zerbft: 240 Ew. 2) Df. im 
Preußen, Rabz. Franffurt, Kr. und bei Galau; 239 Ew. 3) ew. Pfrof. 
ebb., Sachen, Ngbz. Merfeburg, Kr. u. bei Bitterfeld, r. an ver Kubne, 
die bier pie anbalt. Grenze bilvet; 256 Em. 4) Df. ebd., Kr. Witten- 
berg, bei Remberg; 300 Ew. 5) eo. Pfrof. ebr., Kr. und bei eig, l.an 
der Alfter; 270 Gm. Lindlar; 85 Gm. 
Reudenbachb, Wir. in Breufen, Rgbz. Köln, Kr. Wipperfürt, bei 
Neubdern, Df. in Württemberg, Edwarwalhl.. DA. Nürtingen ; 
+ Marmor, (Demmin; 156 Gm, 
Reudin, Roidin, Ortſchaft in Preußen, Rahı. Stettin, Kr. u, bei 
Reudnig, 1) Krchof, in Preußen, Rabz. Aranffurt, Kr. Lübben, bei 
Friepland; 133 Ew. 2) Df. in Reuß⸗Greitz 670 Gm. 3) Df. ın Sach⸗ 
fen, Rror, Leipzig. A. Borna, D. nabe bei Leipzig und damit gufammen= 
bängend; 185%: 5445; 1861: 6438 Ew.; Lande und Semüfeban, Ge⸗ 


werbe, Kabrifen. Neu⸗, Df. ebe., ND. ummeit Leipzig; 1858: 754; 
1881: 1050 Em. ser; 35 Em. 
Neuendorf, Wir, in Württemberg, Donaufr., DA. Ulm, im ton 


Reuenftadt, Wir, in Württemberg, Donaufr., OU. Söppingen, 
bei Hattenbofen; 163 Gm, , 

Renentbal, 1) Wir. in Baiern, UnterfranfenAfchaffenburg, gr. 
Amorbab; 80 Gm. 2) mit Full, Gemeinde im Schweizer X. Yargau, 
Bez. Zurzach; 439 kathol. nnd 3 prot. Gm, 

Meufelbah, Df. in Preufen, Rabz. Coblenz, Kr. und bei Altens 
fircben ; 100 @w. (1240 Em. 

Neugnn, Df. in Rranfreih, Dep. Inprestoire, Urr. Tours; 

Neuhub, Wir, in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Braunau. 

Reuillv, St. in Frankreich, Dep. Inpre, Arr. und DW. bei Iffourun, 
l. Tr Arnon; 2420 Ew.; guter Weiſwein, Rübenzuderfabr., Papiers 
müble. 

Neuferddorf, Df. in Sahien, Kror. Dresven, U. Freiberg. bei 
3öblig, l. an ver Flöha; 1861: 149 Em.; Schachtelmacherei, Torfs 

räberei. 
. Reuland, 1) Df. in den Mieverlanden, Prov. Yurembura, Bes. 
Merſch; 205 Gw. 2) fath. Prof. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Mal⸗ 
meh, bei Scte⸗Vith; 511 Ein.; Biehhandel, Gerberei. 3) Df. ebd., 
Rab. Trier, Kr. Prüm, bei Schöneden; 90 Ew. 

emas, Raimen, Df. in Preusen, Schleſien. Rohr Breslau, Rr. 
und bei Münfterberg; 310 Ew. [ftein; 100 Gm. 

Neumlas, Wir. in Daiern, Oberfranfen, Logr. Naila, bei Berns 

Neumtengrün, Nemtengrün, Reimtengrün, Df. in Sachſen, 
Krır. Zwidau, A. Plauen, bei Auerbach; 1861: 522 Em. 

Neundorf, 1) fatb. Bfrpf,’in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei 
Bamberg, an ver Rauben Gbradı ; 370 Ew,; Mabls und Schneivemüdle. 
2) Ober: und Unter⸗, Df. ebr., Logr. und bei Lichtenfels, I. am Main 
und an ver Gifenbabn; 150 Em. 

Renpelödorf, Reudeledorf, farb, Pfrdf. in Vaiern, Interfrans 
fen-Aichaffenburg, Logr. und bei Volkach; 300 Ew.; 2 Zirgeleien, Kalt« 
ſteinbrüche 44 Ew. 

Reupoldörorh, Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Gerabronn; 

Meupzig, Df. und Amt in AnbaltsDeflau. 

Neurierh, Reuert, Vfrof. in Meiningen, A, Romhild, am Ginfluß 
per Zeilbach in vie Werra, zu beiden Seiten der Werra; 431 Ew.; Feld⸗ 
bau, Viehzucht, Mübls un Scleiftteinbrüce. 

Neusd, St, in Spanien, Pros. und W. von Tarragona, am mittels 
landiſchen Meer; 4199’ 30° N, 29 49' 23 IB.; 28,084 Gm.; vor 50 
Jahren no ein Dorf, bat fie jept eine lebbafte Inpuftrie im Betriebe 
von Tuch⸗, Seiten:, Baumwoll- und Leinenweberei, Bleichen, Rabr. für 


370 Gw.7 Schloß, Baumwollfpinnerei, Vechhütte. 
achien, Kror. Imidau, U. und bei Plauen; 1861: 

Reufch, Reiich, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, &var. Kotbens 
burg; 70 Gw. 2) ev. Pfrof. ebd., Logr. und NO. von Uffenheim; 500 
Gw.; 5 Waflerm. 3) Alt⸗, Staraczidde, Mid. in Mähren, Kr. 
Brünn, bei Schelletau. 4) Mens, Mifld. ebe.; 1150 Em 

Neufchenn mit Guggisbera, Gemeinde im Schweiger X. Bern, 
U, Schmwarzenburg; 690 prot. und 3 fathol. Em, 

Neufchenberg, Selikum, Drtich, in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Solingen, bei Opladen; 22 Gm. 

Nenfchendorf, 1) Orticaft in Prenfien, Rgbz. Bumbinnen, Sr. 
und bei Lyck; 86 Em. 2) Df. ebr., Kr. und bei Sensburg: 330 Em. 

Nenfchenfeld, Di. in Preußen, Ngbz, Rönigeberg, Kr. Gerdanen, 
bei Norbenburg; 260 Gm. bei Wartenburg : 362 Gw. 

Reufichbagen, Di. in Preufen, Rabe, önigeberg, Kr. Allenflein, 

Meufchwerder, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Neidenburg:; 180 Em. 

Nenfe,. Fluß in der Schmeiz; entfteht im KR. Waapt, flieht gegen 
MO, in ven K. Neuenburg, vorüber bei LessButtes, Pleurier, Gommel, 
Travers ıc., und münbet in ver Richtung SD. unterhalb Boudry in den 
Neuenburger See. [fenwaarp; 1840: 565 Gm. 

Reufel, Df. in den Niederlanden, Prov. Nort Brabant, bei Bals 

Neufenborf, Reußendorf, Df. in Baiern, UnterfranfensNicaf: 
fenburg, var. Bilchofsheim; 290 Ei. ! f 

Neufenn, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Bufowina, bei Sucjama. 

Reufor, Aufn, griech. Krchbf, in Siebenbürgen, Kr. Rarleburg, 
bei Kogaras; 420 Gin, 

Neudrath, en, Pirvf. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solins 


Reuf 


en, bei Sangenfeld und bei Oplaren; 120 Gw.; Baumwollzeugs und 
iamoifeniweberei. 

Neuß, 1) diefe Lande bilden wei Fürftentbümer im Deutfch- 
lane: das älterer Linie und vas jüngerer Linie. Beide umfafien 
mei Sebietstheile, die durch den Weimariſchen Neuſtaͤdter Kreis in 
einen fürlichen gröferen und in einen nörblichen kleineren getrennt fine. 
Iener wir durch Sachſen D., Baiern S., Meiningen, Ehmwarzburgs 
Rudolſtadt und das preuß. Gnclave Ziegenrüd W., Weimar (Meuftäbter 
Kr.) N.; dieſer durch die preuß. Prov. Sachſen (Rgbz. Merichurg) M., 
Altenburg D., Weimar &. und Altenburg W. begremt. Gin reußiſches 
Grelave liegt an ver Morpfeite des füpl. Theils in Welmar und zwei an 
der Weſtſeite des rag rg dagegen fchlieht dieſer 
fürliche Theil ein grökeres (Aörthen) und drei kleinere weimar. Enclaven 
und einige preufiiche Enclaven (&efell, Blintenporf te.) ein, und ver 
nördliche Theil ein größeres altenburgifches Önclave mit Roſchitz, Roͤp⸗ 
fen ıc., fo wie ein weımar. mit Thrinig, währen» ein größeres reußiſches 
Grdave nabe an der Süpjeite dieſes Theile — Altenburg. und 
Weimar. Gebiet liegt. In dem füdlichen Theil fine vie Stadte Schleiz, 
Greiz, Zeulenroda, Kobenftein, Cbersdorf, Hirichberg ; in dem nördlichen 
Theil nur Sera un Köftrig. Der ſüdliche Theil in gebirgiaq, und wird 
von ver Saale mit ver Wielenthal, Lemnitz, Sormig und von der Gifter, 
keuber und Weida; ver nördliche von ver Glfter durchfloſſen. — Bon 
dem Sefammegebiet befigt die ältere Linie over Neufs@reiz 6.28 
geogr. DM. und 1543: 33,803; 1852: 34,896; 1958: 39,397; 1861: 
42,130 Gw.; unb die jüngere Linie over Neuß» Geras- Schleiz: 
Gberstorf 15 OM. und 1843: 74,883; 1852: 79,824; 1858: 81,506; 
1561: 83,360 Gw. Die Theilung des Gefammtgebiets geſchah nach dem 
Tode Heinrich des Friedſamen 1564 nad ven vrei Pinien: ber älteren, 
mittleren u. jüngeren. Davon erloſch die mittlere 1616, und fo beftehen 
nur moch vie ältere zu Greiz und die jüngere. Die Ichtere theilte fich im 
tie Zmeige Sera, Schleiz, Saalburg und Lobenſtein. Schlein erloſch 
1616, aber Saalburg führte ven Namen Reuß⸗Schleiz fort. Yobenflein 
verzweigte fich 1671 in bie prei: Lobenflein, Hirfchberg, Gbersporf; aber 
Hirſchberg ſtarb 1711 aus. Bon ven Zweigen ber jüngern Linie in ber 
legten Zeit des veutichen Reiche erloſch 1502 Wera, 1524 Kobenflein, un? 
1546 entfagte Gbersporf au Gunſten von Schleiz, jo daß jeht überhaupt 
nur awei reußifbe Staaten beftehen. Beide Fürſtenhauſer find durch 
alte träge jo verbunden, daß ver ältefle regiereude Kürft Senior mit 
dem Titel „bed ganzen Stammes Aeltefter” if, und in den beiden Linien 
gemeinfamen Angelegenheiten ven up | führt. 

Das Fürftentbum älterer Linie if in bie prei Verwaltungss und 
IuftizeYeniter: die Haupt» und Refidenz⸗ Stadt Greiz, das Amt Unters 
greig und pas Amt Obergreiz mit Dölau nebft der von dem Hauptlande 
getrennten Stabt Zeulenropa und dem Amt met getheilt. Seitdem 1845 
bie drei Furſtenthümer der jüngeren Linie: Schleig mit der Pflege 
Reichenfels (, Ichtere gehört ver Schleiger Nebenlinie Köftrig unter 
Schleiger Oberhoheit), Yobenftein-@bersporf mit Hirſchberg, und 
Gera mit Saalburg und dem eier Bine au einem Herricaftss 
gebiet vereinigt find, ift daſſelbe in vie Kreife Gera, Schleiz und Eberss 
dorf geteilt, und unter ven Landräthen beforgen die Magiftrate ver fecht 
Städte und die Vorftaͤnde ver Sandgemeinzen Die innere Berwaltung und 
die Boligei. In viefem Fürſtenthum find die Gerichte das Arvellariond: 
gericht zu Sera, bie ge rg zu Sera, Schleiz und Xobenflein, 
uns tie Juftizämter zu Sera, Schleiz, Hobenleuben, Saalburg, Loben⸗ 
Hein une Hirichberg. Der Kreis &bersporf umfaßt die obere Land— 

ſchaft an ver Saale mit den Städten und Aemtern Lobenftein (vabei die 
Refivenz Gberöporf), Hirſchberg und Saalburg; ver Kreis Schleiz 
bie walvige Gebirgsgegend zwifchen der Saale u. Glfter, mit dem Juſtiz⸗ 
amt Schleis un dem Aleden Tanna, das Juftigamt Hobenleuben mit 
Sangenwegenborf, Triebes u. dem Pöllwiger Walde; ver Kreis Gera 
mit ber Haupritaet Gera, als Sig des Diinifteriums, und mit Köftrik 
ben untern Sanpestheil an ver Elſter. In ver weitern beutichen Bundes> 
verfammlung baben beide Linien jene eine Stimme, aber in der engern 
ſtimmen fle mit Siechtenftein, Lippe, Walde vereint, und zum Bundes: 
beer Aellt wie ältere Linie 334 Mann und bie jüngere 783 Mann, Die 
äbrliben Staatseinfünfte der ältern Linie —— ohngefahr 200,000 
Thlt. u. die Ausgaben nur 152,000 Thlr. Lieber die Hälfte ber Einlünfte 
gebt ver Kammerkaſſe zu. Die jährliche Ginnabme u. Ausgabe der jün: 
geren Linie beträgt 281,924 Thle.; die Staatsfchule 1860: 403,403 Thir,, 
und Bariergelv 320,000 Thlr. Das Land ift fruchtbar und vie Bevölle— 
rumg thätig. Außer den Gegen niffen bes Aderbaus und der Viehzucht 
ſchafft die lebhafte Inpufrie Wollgarn. Woll- und Baummolljeuge, 
Strümpfe, Leder, Steingut, Porzellan, Gifen, Alaun, Vitriel, Salz ıc., 
und beutet Schiefer- und Sanpfteinbrücde, Braunfohlen x. aus. Den 
Berkebr fördern Straßen und Gifenbabnen, die Bildung ein &umnafium 
zu Sera u. andere Schulen. — 2) Nebenfluß der Aar r., in der Schweiz: 
entitebt auf vem Set.⸗Gotthard aus dem Lucendro⸗See, aus dem Ober: 
alpsSce am Fuß des Badus und am NOAbhange des Rurfa. Alle brei 
Duellen fließen gegen NO. und vereinigen fi in dem UirferensThal, wo 
aber bald die Saufrihrung N. wird bis zum Ginflun in das Südende bee 
Bier⸗ Waldſtatter⸗Sees bei Serborf. uf dieſer Strede flieht der Alp⸗ 
umd Mayen: Bad I. und ver Materaner- Bad r, ein. NHud dem Ser tritt 
der Fluß in deſſen NWESpige bei Luzern, um» Aicht weiter gegen N. und 
zuiegt NW. bis zur Münpung bei Winvifh, Unterhalb Luzern flieht vie 
rer zn. ein, und rechts nimmt der Fluß den Abfluß des Zuger 
ces auf. 

Renten, 1) Ortihaft in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. u. bei 
Angerburg; 140 Gw. 2) Neuß, Di. ebv., Nab;. Rönigtberg, Kr. u. bei 
Allenftein; 304 Gw.; Forſterei. 3) Df. ebv., Kr. und bei Mohrungen; 
349 Gm. 4) Reihen, Df. ebv,, Sachfen, Rabz. Merichurg, Kr. Des 
lidſch, bei Laudeberg bei Halle; 200 Gm. 5) »bei Theiſen, Df. ebr,, 
Rr. Weißenfels, bei Zeig, am Priſenbach; 159 Em. 6) -im runde, 
Di. ebe., bei Teubern; 112 Gw. 7) Kleins, Ruf, Df. ebr., Rabr. 
KRönigeberg, Kr. und bei Ofterobe; 124 Gw. 8) Ober:, Di. in Sad: 
fen, Kror, Dresden, A. Meifen, bei Niefa; 1561: 25 Gm.; Porm, 9 
Unters, Df. ebd. Kror. Leipzig, A. Grimma, bei Strebla; 1861: 116 
Gm. 10)5. Reufenborf un DOrosyi. 

Neusenfeldan, Df. in Breufen, Schlefien, Rab. Liegnig, Kr. 
Sprostau, bei Breiftant; 110 Gm. 

Reuffeny, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bukowina. 
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Reussmarkt, f. Reiemarkt. 

Reuft, Df. in Altenburg, A. Ronneburg; 690 Em. 

Aeuſten, Bfrvf. in Württemberg, Schmwarzwalbfr., ON. Herren: 
berg ; 684 Gm. 

Neut, 1, Reuth, Krchpi. in Baiern, Nieverbaiggn, Logr. Dins 
golfing, bei Neisbah: 160 Gm. 2) Wir. chp., Logr. Lahırau, bei Mals 
gersporf; 28 Ew. 3) Df. ebp., Irgr. Paffau; 90 Ew. 4) Kreiwir. ebd., 
gr. und bei Rottbalmünfter: 10Gw. 5) Wir, ebb., Logt. Bilsbiburg, 
bei Holzbaufen; 25 Gin. B) Neuth, Wir, ebb,, Logr. Wolfftein, bei 
Walpfirben; 60 Em. 7) Reuter, Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Alte 
dtting, bei Unterneuficchen; 30 Ew. 8 Meit, Wir. ebv., bei — 
ring; 25 Gw. 6) Df. in Defterreich unter d. Euns (Dber-Manbartts 
bergfr.), bei Öutenbrunn, an der Großen Rremt; 3 Sägem. 10) Df. 
ebd. (Ober⸗ Wienerwaldkr.), bei Baͤrſchling. 11) Di. ebv., bei Remmels 
bad. 12) Df. ebb., bei Melk. 13) Df, ebo., bei Eer.s Pölten. 14) Als 
tenreut, Df. ebd. (ObersManbartöbergfr.), bei Gfäli, an der Großen 
Krems. 15) Altenreut, Rotte ebd, (Ober⸗Wienerwaldkri), bei Gre— 
fin. 16) Bärenrent, Df. ebd. Ober-Manhartébergkr.), bei Guten— 
brunn, an ber Großen Krems. 17) Kainreut, Kleinrent, Df. cbo., 
bei Hom. 19 Kriegenreut, Df. ebe., bei Rann, 19) Mitterrent, 
Df. ebo., bei Luberech 20) Münichrent, Di. cbv.z Hrſch. Nieverranna. 
21) Obers u, Unters, Di. ebp., bei Brimersporf; 25 Hfr. 22) Ober: 
und Unter⸗, 2 Dir. ebd, bei Krems; 34 Hir. 23) Ber.-Georg im 
Kent, Biarrort ebd. (DbersWienerwalefr,), bei Weber, in einem Ge⸗ 
birgstdal; Eiſenhüttenwerk mit Zerrene und Pfannenbammer. 24) 
bi Df. ebd. (Ober-Manbartäbergfr.), bei Bödftall. 25) f. 
Reuth. 

Neute, 1) NReuthe, mit Vorder⸗-, Df. und Wir. in Baiern, 
Schwaben-⸗Neuburg, var. Immenſtadt, bei Staufen; 120 und 80 Ew. 
2) Df. im Schweizer R. AppenzelleAußerrboven, Ber. vor der Gitter; 
805 prot. und 14 fatbol. Gm. 3 mit Brüllidan, Gemeinde ebd., KR. 
AnpenzgellsInnerrboren ; 1766 fatbel. und une 2 prot. Em. 4) Reuti, 
Nieth, Nenttg, Mid. in Tirol, Innfr., bei Ghrenberg ; 479 29° 10° 
7,8228’ D.; Gmw.; Rranzifcanerflofter, Salzfaftorei, Wald⸗ 
amt, Bor, Fiſchbeinfabrik, Papiermühle; in der Näbe ver Knie⸗Paß, 
ver nach Baiern führt. 5) Meuti, Df. ebd., Kr. Bregenz (Vorarlberg), 
bei Bezau. 9) Neuti, Ortſchaft ebd, bei Bregenz, unmeit Hofrieden; 
Mineralquelle 7) Wir. ebo., bei Montafon, 8) Prrvf. in Württems 
berg, Donaufr., DA. Biberach, in einem angenehmen Thal; 338 Em. 
9) Wir. ebe., DON. Saulgan, bei Altsbaufen; 38 Gw. 10) Wir. ebp., 
DON. Tettnang, bei a 128 Gw. 11) Bfrpf. ebd. DA. Walpfee, in 
einer bene; 430 farb. Gw.; ſchone Wallfahrtsfirde ; fürftliches Schlofi, 
Leineweberei, Muſſelinſtickerei. 12) Wir. ebd. ON. Wangen, bei &g> 
(of6; 59 Gw. 13) Wir. ebo., bei Noggenzell; 30 Gm. 14) Wir. ebr., 
bei Amtzell; 20 Gm. 15) Wir. ebd., bei Leupolzz 31 Gm. 16) Wir. ebr., 
bei Ragenried; 18 Gw. 17) Win ebe., bei Riölegg; 15 Gm. 

Reutefronbofen, Wir. in Württemberg, Donaufr., DA. Ravens» 
bura ; 109 Gm, [bei Jbbe. 

Rentel, Df. in Deflerreih unter ver Enns (Dber-Wienerwaldkr.), 

Reuten, 1) Df. in Deſterreich unter ver Gnne (Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Melt. 2) Ober und Unter, 2 Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Schongau; 50 und 40 Gm. 

Reutenen mit Salen, Drtihaft im Schweizer 8. Thurgau, Be. 
Stetborn; 75 prot. und 140 fatbol. Gm. 

Reuter, Reiter, Neitbe, Wir. in Baiern, SchmabensNeuburg, 
Spar. Immenftapt; 45 Gm. [malofr.), bei Steier. 

Reuterdborf, Ortſchaft in Deflerreich unter d. Inne (Dber⸗ Wiener⸗ 

Neutering, Reittring, Df, in Defterreich unter der Enns (Dber⸗ 
Wienerwalvkr.), bei Burgflall; 90 Ew. 

Reutermübl, Ortſchaft in Tirol, Kr. u. ber Bregeny (Vorarlberg). 

Reutern, 1) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heilsbrunn, bei 
ichenbadh:; 100 Ew.; 2 Waſſerm. 2) Krchof. ebd. Schwaben-Neubnrg, 
par, Zusmarebhaufen; 420 Ew. 3) Df, in Defterreich unter d, Enns 
—— eg bei &efäll. 4) Df. ebe., bei Lubered. 

Neutersberg, Df. in Defterreih unter ver Enns (UntersWiener- 
walpfr,), bei Neunkirchen am Steinfelde, auf einem Berge. 

Neuteröbronn, Df. in Baiern, UnterfranfenNichaffenburg, Logr. 
und bei Öbern ; 160 Em.; Kapelle. (felo, bei Barmen ; 310 Gm. 

Neutersclef, Ortichaft ın Preußen, Rgbz Düffelvorf, Kr. Elder 

Neutersporf, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Golvap; 85 Em. 2) f. Neitersporf. 

Neutsröwieien, Neiteröwielen, Krchdf. in Baiern, Unterfrans» 
len⸗ Aſcha ffenbura, Spar. und bei Kiffingen; 396 Gm. 

Reuthb, 1) Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Gre— 
vina; 170 Ew. 2) Nemt, Krchof. ebv., Eogr. u. bei Heilsbrunn; 00 Gw, 
3) Wir. ebo., Oberfranten, Engr. Berned; 70 Gm, 4) kath. Pfrof. ebv., 
Edge. Forchheim, an der WWieient; 520 Gm; Weins und Obfibau, Vichs 
maltung, Mahl⸗ uno Schneivem. 5) Wir, ebe., rar. Herzogenaurach; 
0 Gm 6) Di. ebd., Logt. Kronach, bei Rüps; 100 Em. 7) Wir, ebv., 
Logr. Lichtenfels; 60 Gm. $) Df. ebr., Eagr. Schehlig; 80 Gm. 9) Df. 
ebo., Ldar. Thurnau; 80 Gw. 10) Wir. cbe., Ypgr. Weißmain; 60 Um. 
11) Krchdf. ebd. Oberpfalz⸗Regeneburg, Logr. Hilpoltftein; 190 Gm. 
12) Krcipf. ebd., Logr. Kemmarb, bei Kaftel; 230 Gw, 13) Df. ebv., bei 
VBremenreutb; 140 Gw.; Schloß, Kapelle. 14) Df. in Preußen, Rabz. 
Trier, Kr Prüm, bei Stadtkollz 195 Ew. 15) Df. in Sachen, Krer. 
Amidau, A. Plauen, bei Glfter; 1961: 244 Gm. 16) Ortichaft ebp., bei 
Viegfau; 1861: 56 Ew. 17) ev. Pirof. ebb., U. und bei Blauen, an ber 
preußifchen Grenze; 1861: 352 Gw.; Briefpoft, Eiſenbahnſtation, Biers 
brauerei, beträchtliche Waldung und Torflager. 18) Di. ebd. A. Zwie 
dau, bei Reichenbach ; 1858: 567; 1561: 550 Gw. 19) Wir. in Tirol, 
Inner., bei Sanded. 20) Groß: u. Hlein:Heutb, bei Shmweinau, 
2 Dir. in Baıern, Mittelfranken, Ldgr. Nürnberg, bei Fürıb; 270 u. 
100 Gw. 21) Grofis und Klein:Reuth, binter per Befte, 2 Dir. 
ebo., bei Nürnberg; 230 und 240 Ew. 22) Mieder-, Df. in Böhmen, 
Kr. Eger; Ber. und bei Ai; Bapier- und 3 Mahlm.; Mineralauelle. 
23) Ober», Df. ebv.; Hilfgollamt. 24) f. Reit, Reith, Rent. 

Neuthau, Df. in Preußen, Sciefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sprot- 
tau, bei Klopichen; 448 Gw.; Schlof. 

Reuthe, I) DOrtfb. in Baden, Serfr,, A. Vfullenvorf, zu &rofs 
fhönad gehörig. 2) Df. ebd. A. Stodad; 308 fath. Gw. 3) Ort⸗ 


Reutben 


ſchaft ebv., U. Ueberlingen, zu Anpelsbofen gehörig. 4) Ortſchaft 
ebp., zu Ueberlingen gehörig. 5) Wir. inBaiern, Schwaben⸗ 
Teuburg, Ergr. Immenftapt; 40 Gw. 6) Pirdf. in Tirol, Kr. Bre⸗ 
Be, bei Bezau. 7) Df. ebo., bei Bregen, an ver Bolgenah. 9) Ort⸗ 
daft ebd., bei Montafon, im Thal Sarzellen. 9) Ober: um» Unter⸗, 
Dfrdf. und Orfihaft in Bapen, Oberrbeinfr,, OAmt Emmerdingen; 
4 ev. und 647 kath. Gm. 

Neutben, 1) Wir. in Baiern, SchwabensMNeuburg, Ldar. Füſſen, 


bei Seeg; 40 Em. 2) Di. in Breußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei 
Spremberg ; 300 Ew. 3) Korflort ebp., Rab: Pofen, Kr, Arelnau, bei 
Oftrowo; 25 &w. 4) Obers u. Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Schmwas 


ben⸗Neuburg, Logr. Füſſen, bei Seeg; 40 und 42 Em, 
Unters, 2 Wlr. ebv., bei Zell; 30 und 40 Em, 

NReuthendorf, Df. in Weimar, Kr. Neuftadt ; 520 Gw.; 4 Waffers 
müblen, ſmenſtadt, am AlpsGee; 50 Ew. 

Reutber, Wir. in Baiern, SchwabenNeuburg, Yegr. und bei Ims 

Neutbin, Di, in Württemberg, Schwarzwaldir, DU. Dbernvorf; 
325 (im. mit vem Hofe Adlersprang. 

Neuthlas, Neutlas, 1) Di. in Baicrn, Mitteliranfen, ar. und 
bei Erlangen, am Lupmigs-Ranal; 130 Gw. 2) Df. ebd, Logr. Münds 
berg, bei Abornberg; 110 Gw. 3) Df. ebd., OberpfalzeNegensburg, 
Logt. Walpfaffen, bei Wunflevel; 50 Gw. 

Neuti, 1) Rentty, Wir. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logr. 
u. bei Ottobeuren; 80 Ew. 2) mit Braunmwald, Driidh. im Schweis 

er K. Slarus; 2 kath. una 907 prot. &w. 3) Df. im Schweizer K. 

burgau, Bez. Weinfelden; 52 prot. und 52 kath. Gm. 4) Krchwlr. in 
Württemberg, Donaufr., DM. Ulm, auf bober Alp im Walde; 130 
Gw.; hat nur Gifternenmwafler. 5) Neutti ob der Donan, ev. Pirdf. 
in Pi iern, SchwabensNeuburg, Logr. Neusliim; 240 Ew.; Schloß. 
6) 4. Heute. 

Neutigen, mit Mieders u, Oberſtocken, Ortſchaft im Schweiger 
K. Bern, U. WienersSimmentbal; 1261 prot. Gm. ! 

Neutin, ev. Pfrof. in Baiern, SchwabenNeuburg, Yrar, und bei 
Lindau, unweit des Bodenſees; 35% Gw.; Obft: und Weinbau, 

NReutinen, Df. in Baiern, — — &pgr. und bei Lin⸗ 
dau, am Bopenjer; 90 Gm. [Heutirchen ; 260 Gw. 

Neutkirchen, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Palau, bei 

Reutling, Reindling, Pirdf, in Defterreich unter ver Enns (Öbers 
Wienerwalefr.), bei Bärichling. 

NReutlingberg, Reutlingsberg, Df. in Defterreich unter d. Enns 
(DbersWienermwalpfr.), bei Amftädten. 

Reutlingen, St. in Württemberg, Hauptort des Echwarjwalefr. 
und des ihr gleichnam. DA., &. von Stuttgart und W. von Ulm, an 
ber Echaz und am Auf ber Achalm, in fchöner Lage, in 373 Mettes Mee⸗ 
reshöhe; 49% 29° Zu’ N. 00 52° 36° D.; 1861: 13,449 Gm.; ausgenom« 
men einiger neueren Häufer, 3. B. das Natbbaus, unanfebnlich mit 
frummen Strafen und nur ven beiven Öffentlichen Blägen: Markt un 
Schwörhof (legterer ehedem ummanert) ; unter ven vier Kirchen bie Ni« 
colai⸗Kirche Die ältefle (feit 1823 kathol. Pfarrfirche), die übrigen (Ma: 
rienlirche, Hofpitalficche, Sct.»’Beterds oder WarfensKirche) evangelis 
fe; Sig ber Megierung und Finanzkammer für ven Schwargmwalpfreis, 
die Oberamtsitellen ze., General⸗Superintendentur, Decanat; Voſtamt; 
lateinifche Schule, höhere Realfchule, Bibliorhef (6000 Bre.), Stapts u. 
HofpitaleArciv, Hofpital, Armenhaus, Fabr. für Tuch, Wollzeuge, 
Leim, Bapier, Bulver, Beuerfprigen ıc.; Zeugpruderei, beträchtliche Ger— 
berei, Metall: u. ——— Spibdenkloͤppelei, Stiderei tc.; Schwe⸗ 
felbad; Feld-⸗, Obſt- u. Weinbau; Geburtsort des Buchdruckers Zainer 
in Augsburg (ft. 147%), des ſchon vor Luther thätigen Reformatore 
Mattb. Alber (Nulbier, 1495) u. a. Das Obers Amt hält 4°, OM,, 
27,329 meift (26,449) evang. Ew. in 2 ©t,, 3 Prpfen. mit Marktrecht, 
11 Pirpfrn., 4 Dirn., 2 Wirn., 4 Höfen, I chemal. Klofter, 12 einzelnen 
Hirn,; if un ebirgig mit vielen Berfteinerungen, Höblen ıc.; bat Ge⸗ 
treides, Hanfs, Weins und Obſtbau; Schnedenzucdt, Weberei, Bleichen, 
een Gerberei, Saffianfabr., Meſſerſchmiederei, Buchdruch 

ndel, 

Reutlingerdorf, Pirvf. in Württemberg, Donaufr,, ON. Ried— 
lingen, r. an ver Donau auf der Hochebene; 259 Gmw.; in ber Näbe 
Höblen. [gen, U. Löbau, bei Oftrig; 1861: 455 Gm. 

Neumig, mit Mittels unv Mieders, Df. in Sachſen, Kror. Baus 

Rentring, Df. in Deflerreich unter d. Enns (Ober: TBienerwalpfr.), 
bei Kemmelbach, an ver Donau. [an ver baier. Grenzez 113 Ew. 


5) Ober: und 


Neusfachfen, Wir. in Württemberg, Jartfr., OU. Mergentbeim, 
Hentte, 1) ir, in Württemberg, Schwargwalpfr., DA, Freuden⸗ 
ftapt 36 Ew. 2) f. Reute um Keuti, [bei Ibbs. 


Rentteln, Df. in Deſterreich unter ver Enns (DbersWienerwalpfr,), 
Meng, Df. in Krain, bei Neuftäptel, 
Reumwieflen, Kolonie im Defterreih. Schlefien, Kr. Troppau, bei 
Zudmantel ; feit 1704. (aue; 450 Gw.; ichmefelige Mineralquellen. 
Meur, Df. in Franfreih, Dep. Galvapos, Arr. und bei Pont: @oes 
Rev, 1) Bad, ref. und griech. Bfrpf, in Ungarn, Diſtr. Grofiwar« 
dein, Bipich. leid, am Scbes:Röröt. 2) sfalm, Df. ebo., Difir. Des 
denburg, Gſpſch. und bei Raab; 1600 Em. 3) sfaln, Di. ebd., Sirih. 
Somogyp (Sümegb), bei Iftvanpi, an der Drau, in einer Öbene; 130 Gw, 
4): %alu, Di. chdi, Difte. Pressburg, Sfpich. une bei Trentichin, an 
ver Waag; 500 Gw.; mehrere Sigem, 5) -Farkas, Di. ebe., Difr. 
Kaſchau, Eſpſch. Marmaroe. 6) Felför, Oberslifer, veutiches Di. 
ebr., Diftr. u. Gſpſch. und nabe bei Bressburg, auf einer Donau⸗Inſel; 
480 Ew.; Ichlechtes Trinfwafler; Ader: und Obfibau. 7) sKörtvelnes, 
grieh- Birpf. in ap er Kr. Dees, bei NagyeKonda; 250 Gm. 
) Ragvs, ref. Pfrof. in Ungarn, Difie. Veſthe Bfen, Gſpſch. Heves, 
bei Syolnok; 725 Ew.; Weizen und Weinban. ’ 
Neva, 1) Di. in Kran, bei Veſendorf. Aga⸗, Df. in Ungarn, 
Difr. Devdenburg, Gipih. Somogy (Zümegb). SH Kornias, Df, in 
der Deflerr. SerbiichsBanat. Milttärgrenge, Illvriſches Negiment, 
Nevahl, Rifcherdf. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Öbreifenberg, bei 
Treptow a. d. Nega, am ber Oftfee; 119 Ew Secbad. SE 
Neval, Revelj, Hauptſtadt des Sun, Githland und des Kr, Harien, 
in Rußland, an einer Bucht des finnischen Dieerbufens; 540 20° 35° Di, 
27° 24° 50° D©.; 1642: 24,041 @w.; Beftung, Hafen für Kaufiahrtei⸗ u. 
Keiegofhiffe, Sig ver Guvernements⸗Behörden, luther. Gonfiftorium, 
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Kerin 

fhöner Dom, Dlaus:Sirche mit 418 F. hohem Thurm, Schloß, Rathe 
baus, Domſchule, Gymnaſtum, Adelsſchule, Gntbindungslebranftalt, 
wiſſenſchaftliche und wohlthatige Vereine und Anftalten (Hofpitäler, 
Armen: und Waifenhäufer ıc.), Zuchthaus, Fabr. für Strümpfe, Katz 
tun, Gifig, Stärke, Fayence, Slas, Haveln.ıe.; Gloͤcken⸗ u. Srüdgiches 
rei, Gerberei; Rupferbammer, Gemüfebau; Mefle; Seebad; Hanvel in 
Ausfubr von Getreide, Flache, Hanf, Leinſamen ıc., und in Ginfubhr von 
Dein, Tabad, Käfe, Salzfiihen, Jeugen x. 

Nevel, 1) Di. ın Frankreih, Dep, Baffes- Alpes, Arr. und W. ven 
Barcelonette; 1100 Gm. 2) St, ebv., Dep. Hautes&aronne, Arr. und 
D. von Villefranesbesfauragais; 6100 Gm.; Fabr. von Wolljeugen, 
Strümpfen, Mügen, Glas ıc., Getreidehandel. 3) Df.che., Dev. Ifere, 
Arr, und O, von Örenoble; 1100 Gw.; Aderwerkyeygfabr. 4) Df. ebv., 
Der. Iiere, Are. un ED. von Vienne, am Dolon; 1050 Gm. 

Nevello, St. und Mans. in Sartinıen, Prov. und NMW. von 
Goni, am Bo; 5500 Gw. 

Nevelitod, Df. ın England, Grfſch. Devon ; 618 Ew. 

Mevenabe, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, Amt und bei 
Harſefeldz mit Borrel 137 m. 

Nevenga, Ald. in Spanien, Brov. Burgos, bei Billabozy; 140 Gw. 

Nevenow, Grofis und Klein, Di. in Preußen, Rabi. Stettin, 
Kr. und bei Gammin; 234 Gm. 

Neveusdorf, Di. in Schleswig, Eckernförder-Harde, SD. von 
Gdernförpe, Krchſpl. Settorf; leichter Boden. 

Nevere, Pfarrort und Dir. in der Lombardei, Prov. Mantova, 
bei Oftigliaz Po, Metereien, Seilerei. 

Neverien (Bet.s:), Ald. in Franfreih, Dep. Niövre, Arr. Glas 
mecv; 705 Gw.; Marmorbrud. (204 prot. Gw. 

Neverolled, Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Morfee (Morges) ; 

Neved, Di. in Belgien, Prov. Hennegau (Hamaut), Arr. Gharler 
roi; 1850: 1450 Gm, 

Nevedby, Df. in Gngland, Srfih. Lincoln; 653 Gm. 

Neveft, 1) :ded:Brouifes, Di. in Frankreich, Dep. Baſſes-Alpes, 
Arr, und bei Korcalquier; 590 Gm. 2) s»dusBion, Df. ebv.; 700 Gw. 

Nevetes, griech. Pfrof. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. 
Arad, am Weinen Körös; 450 Gw.; Handel mit Holz und Dbft. 

Meviano, Df. in Tirol, Kr Trient, bei Noverebo, r. an ber Etſch. 

Nevier, 1) Nojewiec, ev. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. Wongrowier, bei Schoffen; 211 &w. 2) „Medenberg, Ortſchaft ın 
Defterreich ob ver Enns (Innfr,), bei Bramanz; 43 Hr. 3) ⸗Stand⸗ 
thal, Oriſchaft ebv.; 23 Hir. 

Nevignp, 1) Df. in Franfreih, Dev. Jura, Hır. u. SO. bei Lone: 
lesSaunier; 525 Gw.; in der Nähe merfwurbige gm u. eine Kupfers 
mine. 2) saurDames (Baches), Bild. ebv., Dep. Meufe, Urr. und 
WRNW. von BarslesDue, r. am Ormaın; 1508 Gm. 

Nevilla, 1) Fl. im Mejican. Staat Tamaulipas, r. am Sabinas, 
der bier gegen 600 F. breit und auch tief mit Flarem Waſſer if, auch 
unterhalb des Ortes einen 20 #. hoben MWaflerfall bildet; 2000 Gw.; 
Anbau von Mais, Melonen ıc., Zucht von Pferben, Eſeln, Maultbieren, 
Rindvieh, Schweinen, 2) »des@ampos, Ald. in Spanien, Prov. und 
W. von Paleneia; 200 Em. 3) «Gigedo, Infel im Großen Ozean, an 
ber nörzl. ruf. Weſtküfſte von Amerifa, SW. durch ven gleichn. Kanal 
von der Infel Sravina geſchieden, in Bebm'ssGanal, 4) »Gigedo, Fl. 
Inielgruppe ebd., an ber Küfte des Mejican. Staats Jalidco ; umfaht pie 
prei Infeln Socorro, Sans Benevicto und Rocca-⸗Partida. 5) »Balles 
jera, äld. in Spanien, Brov. und SW, von Burgos; 550 Gw. 

Meville, I) Df. in Frankreich, Dev. Eure, Hrr. un SEW. von 
Bernap; 450 Gw.; Bariermühlen. 2) Df. ebd., Dep. Mande, Arr. und 
NND. von Balognes, bei Duettebou; 2150 Gw. 

Nevin, St. in Sranfreidh, Dep. Arvennes, Arr. und D. bei Rocroh, 
r. an ber Diaas; 2770 Gw.; Hocofen, Eiſenhämmer, Eifengieherei für 
Gerathe, Kanonen x. * [palle, am Grava. 

Nevine, Birdf. in Venebig, Prov. Trevifo, Difte, une bei Serras 

Nevidcde, 1) Hlfos, over Blatnis, oder Saros⸗, griech. Birdf. 
in Ungarn, Difir, Kaſchau, Gſpſch. Ungbvar, bei Syobrang; 520 Em. 
2) Felfös, over Bionve⸗, Df. ebn.; 390 Gw, 

Nevisnne, Drvisne, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. 
Arva, bei Nofenberg ; 220 Gw.; Weizenbau. [Schemnig ; 260 Gm. 

Nevistye, Df. in Ungarn, Diftr, Bressbärg, Sipich. Bars, bei 

Revo, Pirdf. in Tirol, Kr. Trient, Ber. Gles, im NonssThal, 

Nevogne, it Honnay (sRevogne). 

Nevonas, Df. in Franfreih, Dep. Yin, Arr. und SO. bei Bourg; 
650 Ew. [glione. 

Nevolone, Pfrof. in Venedig, Prov. und Difr. Teolo, am Bacchi— 

Nevucza, Alſo⸗, Felid:, Közep:, 3 Dir. mit Pfarre in Ungarn, 
Diiir. Bressburg, Gipſch. Yiptau, bei Osyava; die beiven erfien 1050 
Gw. und das dritte 500 Em ; Wallermüblen, Walvung. 

Newa, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftabt, bei Groß 
Rap; 310 Gm. 

Rewah, Neva, eine Landſchaft in Allahabad, in Hindoſtan, gröfr 
tentbeils eine Hochebene, vie im M. von meiſt ſenkrechten Sanpfteinfelien 
zu 200 bis 300 &. Höbe begrenzt if. (76% 25° D. Grw.; Hanbelsort. 

Newarn, Ort in Detbi, in Hintofan, SW. von Delhi; 2 17 M, 

Rewe, Di. in England, Grfih. Devon; 410 Gw. 

Rewellen, Di. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Heydekrug, bei 

Memerdborf, ſ. Kömwertporf. [Raufchnen ; 17 Gm. 

Rewna, Di. im Defterr, —— Kr. Bukowina, bei Cjernowicz. 

Rewnig, Mild. in Böhmen, Kr. Vrag, Bey. Königſaal, bei Dobris 
domwig ; 550 Gm. [tın; 225 Gm. 

Newnow, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. Sedlec, bei Boro⸗ 

Newnowig, Drewnomwice, Df, ın Böhmen, Kr. Budweis, Ber. 
Schmeinig, bei Drieienporf; 50 Gm, 

Newucka, Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör, 

Rer, Df. in Kurbeflen, Brov. und Kr. und Logt. Aulva; 112 Gm. 

Nerbam, Ortſchaft in Defterreic; eb der Enns (Hanseudfr.), bei 
Gffereing; 30 Hfr. 

Nerin, 1Rekſyne, Df. in Böhmen, Kr. Bupweit, Ber, Junge 
Woſchitz, bei Miltſchin. 2) Df. in Breufen, Rgbz. Göslin, Kr. Stold, 
— Fa 250 Ew. 3) Df. ebv., Rgbz. und Erfr, und bei Danzig ; 
v0 mw. 


‚Rerinbof 


Rerinhof, Borw. in Breußen, Rgbz. Eöslin, Kr. und bei Lauen- 
burg: 35 @w, [ferque; 1960 Em, 

Nerpvebde, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und SD. bei Dun: 

Nen, 1) Di. in Medlendburg- Schwerin, A. und bei NeusRalen. 2) 
Bid. in Portugal, Prov. Eftremadura, Bez. und D. bei Thomar, am 
3ejere; 2400 Gw.; Hojfpital, Waifenhaus. 3) die größte der Perlen⸗ 
Infeln, zu Neus@ranada gehörig, im Self von Panama, mit gutem 
Hafen; 5 29° 10° M. 61° 13° 20” W. Nf. Ray. 

Reydan, f. Reytſchkau. 

Reubden, f. Reiden, 

Repbon, Df. in England, Srfih. Suffolf; 443 Ew. 

Renersborf, 1) Df, in Defterzeich unter der Enne (Unter-Dans 
bartöbergfr.), bei Wolfersporf, im Marchfelde; 340 Em. 2) Oberförftes 
rei in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr, und bei Templin; 90 Gm. 

Neyershanfen, Df. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hilpesheim, 
A, und bei Görtingen; 307 Gw.; 2 Waflermühlen. 

Renes, 1)8t, in Neu⸗Granada, Prov. und SED. von Santar 
Marta, in fruchtbarer Segen; Viehzucht, Silbers, Rupfers und Bleis 
minen. 2) Saus@ebaftiansbeslos:, St. in Benejuela, Brov. Garas 
cas; 9953’ 30° M, 499 45° 20° DB,; Viehzucht, Tabad, Garao. 

Heufimas, I, Raifmas, 

Repnhbem, Neven, ift Reihen. 

MNepben, f. Reiben. 

Renfowig ıe., f. Nejfomwip ır. 
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Rhein 

Rhade, 1) Pfrpf. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade, Amt und bei 
Zeven; 291 Gm. 2) Bauerfhaft in Preußen, Weltfalen, Rgbz. Arnes 
berg, Kr. Altena, bei Kiertpe; 625 Em. 3) kathol. Pfrof, ebr., Rgbz. 
Münfter, Kr. Redlin —48 bei Schermbech 531 Em. 

Rhabereiftedt, ® . in Hannover, Bremen, Leer. Stade, A. und bei 
Zevm ; 241 Gm, [Sacfenburg : 220 Ew. 

Rhadern, Df. in Waldeck, Dir. Gifenberg, Amt Lichtenfels zu 

Rhbabunpur, Ort in Gupjerate, in Hinvoflan, WEB. von Pot: , 
ten, in fruchtbarer Gegenv ; Gitabelle, Getreidehandel. 

Rhain, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, gr. —— * Em. 
2) Wir, ebd., gr. Haag; 26 Em. 3) Wir. ebd., Logr. Miesbach; 
30 Ew. 4) ir, ebd. Edgr. Nofenheim, bei Flintsbach; 32 Em. 

Rhaindorf, ſ. Raindorf. 

Rbalddorf, Nhasborf, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Sans 
vau; 70 Ew. (1861: 208 (dw. 

Ahäſa, Df. in Sachen, Krox. Dresden, A. Meißen, bei Noflen; 

Rhäticon, ein AlvensZug auf ver Norbgrenge des Schweiger K. 
®raubünden gegen Tirol (Vorarlberg), die große Wafferfepeise jwifchen 
den Klüffen SU und Sanpquart. 

Rhaude, Birvf. und Kolonie Rhandermittemoor in Hannover, 
— Lodr. Aurich, Amt Stickhauſen, bei Weſterhauderfehn; 

w. 


Rhauder⸗-Moorz Rhauder⸗Oſter-JFehn; Rhauder⸗Weſter⸗ 
Fehn, Kolonie in Hannover, Oftfriesland, Lodr. Aurich, A. Stidhau⸗ 


Reumanndhof, Kol. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. u. bei Schild⸗ fen; M6 und 746 und 2240 Gw. 


bera: 108 Gw. reichen ; 55 


Reymondowo, Vormw. in Preußen, Rabı. Polen, Kr. Schroba, bei | 
o 


Reumerfton, Di. in England, Grfih. Norfult; 256 Gm. j 

Neyna, Bld. in Spanien, Prov. und SD. von Badajoz, SD. bei 
!lerena ; 600 Em.; Schafzucht, Wollgeugweberei. 

Rennel, Ald. in Äranfreih, Dep. Haute-Dlarne, Arr. und ND. von 
Ghaumont, NND. bei Anvelot; 525 Ew. 

Repnolds, 1) Brfih. in Miffowi; 705 OM.,; 1850: 1849 (25 
Stlaven) Gw.; Hauptort: Lefterville. 2) Ort in Illinois, GErfſch. 
Monroe; 1550: 756 Em. 

Rennolböburg, 1) Ort in Obio, Grfſch. Franklin; 300 Ew. 2) 
Ort in Tenneffee, Grfſch. Humphreus, r. am Tenneffee. 

Repunolbitom, Df. in England, Wales, Grfſch. Glamorgan; 300 €. 

Rennolböville, Ort in nf ei Grfſch Tompkins. 

Reynosa, Fld. in Spanien, Prov. u. W. von Santander und 
DND. von Gervera, in bem gleichnam. Geirge, in einem füdlichen 
Imeige des cantabrifchen Gebirges, und unmeit des Urſprungs des Ebro 
ın fehr kalter Höhe; 1550 Em.; Eiſenbergwerk, Gifenhüttenwerf. 

#Revunofo, 1) Ald. in Spanien, Prov. und NO. von Burgos, SW, 
bei Briviesca; 160 Em. 2) Fl. ebd. Vrov. un DSD. bei Palencia; 
250 Ew. —— 

NAeyssberg, Ortſchaft in Kärnten, bei Wolfsberg; 53 Hir. und 2 

Neussoude, ein zum Theil ſchiffbarer Nebenfluh der Saöne l., in 
Aranfreich, Dep. Ain, Arr. Bourg ; entfteht am Fuß bed Neverämont aus 
MWeibern. detſch, bei Kaliſcht; 220 Ew. 

NRevtſchkau, Reyckow, Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Bez. Le⸗ 

Reza, Neze, iſt Roöͤſcha. 

Rear, die beiden Quellſtüſſe, aus deren Zuſammenfluß die Rednitz 
ſ. ebp.) in Balern entſteht. Der eine derſelben, ver nörpliche, iſt vie 
kräntifche: oder Obere:Rezat, die in Mittelfranken, Logr. Windes 
beim, ©. von Bergel und ND. von Ermegbofen, entfleht und gegen 

SD. flieht, vorüber an DOberbachftetten, Mittelvachftetten, Behrber 
Nenfet, Antbach, Alberndorf, Volfersporf, Lichtenau, Malmersvorf, 
Immelborf, Schlanersbah, Kirſchendorf, Bechbofen, Windéebach, Unter⸗ 
Eſchenbach, Waſſermungenau (unterhalb ven Eribad r. aufnimmt), 
Spalt, und fi Bier gegen D. und dann bis zur Münbung bei Georgens⸗ 

münd in bie Schwäbifce: oder Untere-Mezat gegen NO. wendet. 

bre beträctlicheren Zuflüffe find I. Hemenbach, Eichenbach, Weiden · 
ba, Süchelbach, Wernsbadh, Goldbach; umd r. Zailacherbach, Duolz⸗ 
bad, Silberbach, Wattenbah, Sertbad. Die Schwäbifche Rezat if 
wie fürliche, und entfleht im Logr. Pappenheim pwiſchen Dettenbeim und 
Hagenau, und fließt gegen N,, vorüber unmeit Weiffenburg, Ellingen 
und 'Bleinfeld, Der Urfprung liegt nahe ver Altmühl, merhalb ſchon 
Karl ver Große verfuchte beide Flüſſe dur ‚einen Kanal (Fossa Caro- 
lina) au verbinden. Die Zuflüffe iind r. Felchbach, Arbach, Nöttenbach, 
Mauckbach; I. Banzerbach, De mit dem Brombach. 

Nesay, Df. in Frankreich, Dep. Eher, Arr. und WEB. von Set.⸗ 
AmantMontrond; 1750 Em. 

Resbanya, griech. und fath. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwars 
dein, Sri. —* SD. von Belenyes; Kupferbergwerk, ſchöner weis 
Ser Marmorbruch zur Bildhauerei geeignet. 
ne Id. in Erantreic, Dep. Loiresinfer., Arr. u. S. hei Nantes, 
[. an ver 2oire; 6200 Ew [NeusReihenau; 200 Em. 

Rezenczig, Df. in Böhmen, Ar. Bupmeis, Bez. 5 nahe bei 

Rezende, St. in Brafllien, Prov. und NE. von iosdesJaneiro, 
r. vom Barahiba; 22° 18° 0° ©. 46% 16° 30° W.; 5000 Gw 
Ausfuhr von Zuder, Kaffe, Maniof, Bohnen, Arroz, Hirfe, Tabad. 

Rezjenborf, Df. in Baiern, Mittelfranken, 2dgr. Heilsbrunn, bei 
Bimpsbah; 80 Gm. 

Reszi, 1) Df. in Böhmen, Kr. rag, Dit: KRarolinentbal, bei Groß⸗ 
Rlecan. 2) Brpf. in Ungarn, Difte. Dedenburg, Oſpſch. Ezalan, bei 
Resstbely ; 870 Ew.; Weinbau. 260 Ew. 

ezovacz, Reztovacz, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Beta); 

Reise, VPraebium in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Siyih.Sarot; 240 €. 

Nestelek, 1) Tereressäty, Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, 
&irfb. und bei Sıatmar; 820 Gw. 2) Praebium ebb., Diftr, Belt: 
Dfen, Sfpih. Veh; 240 Ew.; Aderbau, Viehzucht. 

Ressago, Pfrbf. in verfombartei, Prov. Gomo, Diftr. u. bei Gango, 

. Ressato, Pfrf. in der Lombardei, Prov. und bei Brescia, am Ge⸗ 
bizes; 5 Kirchen; Meiereien. [bei Gravedona. 
ejjonico, Bfrvf. in ver Lombarbei, Prov. Gomo, Diftr. Dongo, 

, —*2 Df. in Breußen, ug re Kr. und bei Wongro: 
at H 2 ee un; —25 —— Der * iſt von 
wach W. .T. und €. br. jegebin. 

Apabe: Betfaft im Deflerr, Gerbien, Dift. Große Bechtereh, bri 

Huffnanm, Eacytlopadie. 








Ew.) Rhamnen, Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Berncafel, 


am Iparmwalde; S40 Gm.; 1 fatb. u. 1 ev. Kirche: Brieventgericht Bor. 

Rhayaber, Rhayaderwp, Nhaiadr, MÄd. in Englanp, Wales, 
Grfich. und NER. von Radnor, am Wye; 1841: 2478; 1851: 1007 (im.; 
Tuch⸗ und Wollzeugſabr. 502 fath. und 6 prot. Gm, 

Nhäzund, Df. im Schweiger 8. Graubünden, Bey. Im-⸗Boden; 

Rhbea, Grfſch. im O. von Tenneffee; 49 OM., 1820: 4215; 1830: 
Kat; 1840: 3985 ; 1850: 4415 (436 Slawen) Ew.; Hauptort: Wash« 

naton, 

Nheda, 1) Di. in Preußen, Rabı. Danzig, Kr. und bei Neuftabt, an 
der Rheda; 601 @.; Förfterei, Stablkommer 2 Bajferm, 2) &t. ebr., 
Weſtfalen, Rabz. Minven, Kr. und NN. von Wiedentrüd, SEW. 
von Bielefelo, L. am ver Ems; 510 51'735 M, 50 28° 15° D.; 1816: 
1466; 1831: 16745 1840: 17965 1843: 17445 1846: 2444; 1849: 2544; 
1852: 2699; 185%: 2736 Em.; ev. Kirche, Schloß, Gerichtscommiſſion, 
Voſt, Eifenbahnftation, Sarnfpinnerei, Baumwoll⸗ und Leinem erei, 
Vierbrauerei. 3) Ortichaft ebv., Nabz. Münfter, Kr. Warenvorf, bei 
Harfewinfel; 730 Gw. 4) Küftenfluß ebv., Raby. Danzig; entfleht bei 
Gharwatinno, fließt N., dann D., vorüber an Meuftadt, und mündet 
unterhalb Breſin; Nebenflüffe: Runtenfluß und Biala. 5) Morbs, Ge⸗ 
meinde ebb., Weftfalen, Rghz. Minden, Kr. Wiepenbrüd, bei Rheda, I. 
an der Gms; mit der Gem. Ems 505 Ew. 

Rhede, |) Vfrdf. in Sannover, Arenberg⸗Meppen, Lohr. Ofmabrüd, 
N. umd bei Aſchendorf; 1233 Ew. 2) fathol. Pfrhf. in Preußen, Bel: 
falen, Rgbz. Münfter, Kr. und bei Borken, D. unweit Bochold; 1765 
Gw.; Boll. 3) 4, Bagern, Dir. Peſih⸗Ofen, Gſpſch. Heves, bei 
Groͤngyös; 1490 Ew.; BViehzucht, Weinbau. 4) Aie Bauerſchaft In 
Preußen, Meffalen, bei Rhede, r. an ver Ha; 334 Em. 5) Menz, Kol. 
in Hannover, Arenberg⸗ Meppen, Lodr. Osnabrüd, A. und bei Aſchen⸗ 
dorf; 503 Em. (Sr. und bei Borken ; 470 @w. 

Nhedebrügge, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, R * Münſter, 

Aheden, 1) Pfrbf. in Hannover, #. und Lodr. fdedh m, #. und 
bei Gronau; 7093 Ew. 2) Df. in ven Niederlanden, Prov, Selverlant ; 
1840 : 065 m.; dabei —— 223 Ew. 

Nheidt, 1) Df. in Vreußen, 3 Köln, Kr. und bei * 
410 Ew. 2) katbol. Pfrof. ebd. Siegkr., bei Siegburg, r. am Rhein; 

Rheimsdorf, f. Reimsporf. [1420 m. 2)f. Rheydt. 

Rhein, altbochveutich Hrin, Rin, von den Römern Rhenus genannt, 
ift einer ber größten und merfmürbigften Flüſſe Guropas. Gr entfieht in 
den Alpen im Schweiger K. Graubünden aus bem drei Duellflüfen: 
Hinters, Bordersw. Mittels Rhein. Der Urfprung bes erflern 
liegt am Big Bat RHin im Rheinwald«@letfher, ZB. bei dem Bletfcher 
des Mufchelborns, und fließt in OOMtichtung durch das Rheinwald- 
Thal bis unterhalb Suvers, mo er fi gegen N. menvet und die bunfle 
Belienfluft Via mala burchflieft, vorüber an Andeer, Zillis, Thufis (, wo 
unterhalb rechte das Landwaſſer einflieft), weiter vorüber an Realta, 
Juvalta, Bonadug bie MEERE mitdem Borber«Rhein 
bei Reichenau. Der Borver- Rhein lest von D, ber, und entflebt 
dur Zufammenfluß des Rhein de Toma vom Sirmabun herab, und des 
Rhein d’Ursera vom Grispalt herab. Weiter abwärts flieht noch rechts, 
von ©. ber von einem Zweige des Aufmanier aus dem Dim-Gee, der 
Rhein de Medels, gewöhnlih Mittele Rhein genannt, bei Difentis 
ein. Die Laufrichtung des Vorder⸗Rhein AND. Bon dem Zufammens 
fluß des Hinter- und VBorbersMhein wir vie Richtung bes einigen 
Stroms mit einem. öflliden Bogen gesen M. bis zum Einfluß in bie 
Süpfeite des Boden⸗Sees, unterhalb Rheineck. Auf diefer Strede flieht 
rechts und in Graubünden, von SD. ber, die Landquart in ber Ger 
gend von Malans ein, dann weiter abwärts, in Tirol (Vorarlberg), und 
** au der II. Aus dem Boben⸗Ser tritt der Fluß an der 
weſtlichſten Spige des Nordendes bei Stein wieder aus in weftlicher 
Richtung in mannichfachen Krümmungen, umd flieht zwiſchen Neilen 
Ufern wifchen ——— größtentheils die Sudgrenze von Baben 
gegen bie & . bilvend bis unterhalb Bafel, wo er in die Nordrich⸗ 
kung übergeht. In dem Weſtlauf ift ber 50 bis 60 8. hohe Sturz unter⸗ 
bald Schaffhaufen, die Enge zwiſchen hoben Belfenmaflen bei Laufenburg 
und ber Gtrubel Höllenhafen bei Rheinfelden bemerfenswerth. Auf vers 
felben Strede find pie Zuflüffe linke: vie Thur, von D. ber; bie Töss, 
von SD, ber; vie Blatt, von ©. te; umb ebenfo vie Aar mit ihren 
Auflüffen Reuss und Zimmat; bie drgolj; die Birs. Die Zus 
/ flüffe rechts, in Baben, und auf derfelben Etrede, find alle feiner, und 

bie bebeutenberen: die Biber, Wutach; die Sauenfteinere ober 
Dbere lb; die Hauenfleiner= oder Obere Murg; vie Wehr 





oder Werrach; die Wiefe oder Wiefen, bie umwelt Tobtnau 318 $. 
von vi berabftürgt, und bei Kiein-Bafel mündet. Bon Bafel an 
wendet fich der Rhein plöglich gegen N, 
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tung ND,, und bildet hier die Grenze zwifchen Frankreich u. Baben, und 
weiter — ter baleriſchen Pfalg u. Baden, durchfließt dann in nörd⸗ 
licher or. bis Mannheim Hefjen-Darmitapt, wendet fich bier gegen 
BEB. bis Bingen bei dem Ginfluß der Nabe linfs, und bildet varırd 
um Theil die Süpdgrenze von Naſſau gegen Heſſen⸗Darmſtadt. Bon 
Bingen weiter if bie Läufrichtung NW., und b’lvet bier zunachſt vie 
Grenze zwiſchen Naffau u. Preußen. Dann vurchfließt ver Rhein Breus 
Sen bis unterhalb Gmmerih, wo er in die Niederlande eintritt, Hier 
sertheilt fich ver Rhein bald. „Die Theilung des Rheines beginnt unters 
halb Gmmerich, bei ver Schenkenfhanze, wo er burd ven linfa ich ab= 
trennenden Arm, Waal geheißen, zwei Dritttheile feiner Waſſermaſſe 
verliert, ‚welche dieſer Seitenarm oberhalb Gorfkum der Mans zuführt, 
die von da an ten Namen Merwe erhält und, nachdem fie ſich fpäter 
nochmals durch einen Zuflus vom Rhein her (den Lek) verftärkt hat, viele 
verzweigt in die Nordſee münver, Oberhalb Arnheim, bei Werterwoort, 
entjendet ver Rhein einen zweiten Arm, dießmal rechts, unter dem Nas 
menneueMfiel. Dieß ır eigentlich ein Ganal, ven ver Nömer Drufus 
—— lieh, und vereinigt ſich bei Doesburg mit ver alten Yſſel, mit der 
e in die Zunder⸗See fällt. Der bereits fehr geſchwächte Mhein entläßt 
nun linfe bei Wyk by Durftede abermals einen Abfluß, den obengenanns 
ten gef, der ſich in zwei Armen (oberhalb Rottervam und bei Grimpen 
op de Gef) der Merme anihlieht, deren darauf Tolgende Mündung bereits 
erwähnt ift. Der Hauptfluß, num ver „Irumme Rhein“ gebeifen, ents 
fenver den vierten und legten Geitenarm von Utrecht aus rechts. Diefer 
beift Vecht e und mündet nadmals, getheilt in eigentliche Vecht und 
"uinflel, in ven Pampus. Beinahe einem Graben ähnlich jegt num ver 
„alte Rhein“ jeinen Weg über Leiden und Katwyl op Nhin zur Norbs 
tee fort, im deren Dünen er fonft verfiegte, in bie ibm aber feit 1807 bei 
Katwyton Zee durch Hülfe ver Kunſt ein wirllicher Ausfluß eröffner 
it, ... Der Rhein hat das entwideltie, ebenmäßigft ausgebildete Stroms 
ivftem in ganı Guropa. Aus ven bödhiten Revieren des Hipenlandes, aus 
dem Herzen des beutichen, aus der Nordhälfte des franzöſiſchen Kor 
landes eilen ihm gablreiche und mächtige Wafferadern zu. Die wechiels 
reiche Natur ver Uebergangsitufen und vie gleichmäßige Vertheilung feis 
ner drei Ihaiftufen geben ihm eigentbümliche Reize. — Des Rheines 
Hodland (oberfie Thalftufe) von den Quellen bis zum Gintritte in den 
Boreniee führt beive Hauptarme (bis Ghur) raihen Laufes durch enge, 
felfige Thäler, Bon Gbur an iſt vie breite Thalebene, don Hochgebirgen 
umgeben, einem fjordartigen Ginfchnitte des Flachlandes ins Socgebirge 
vergleihbar. Mur an einer Stelle, jüblich von Sargans, findet ſich eine 
Ginjchnürung des Thales durch engende Höhen, welche einft die Gewaſſer 
egen Chur bin als Sy aufammengebalten haben mag. Noͤrdlich von 
rgand weiter ſich dad Thal fogleich wiener und ba zeigt ſich zur Linken 
jene nur 19%, 8. bohe Echeive des Flußſpiegels vom Wallenflädter See 
(Butfhär gebeißen), welche ein Ausgiepen der Stromfülle dahin, bei 
nörbli vorgelegtem Hinverniffe, jehr denfbar macht, Des Stromes 
Ginmündung in einen der gröften Fiußſeen zeigt mitten im Herzen bes 
Landes mehrere Gricdreinungen der Deltabilvung. Die Nebenflüſſe des 
Rheines aus dem Hochlande wenden ſich ihm am feinem rechten Ufer fos 
gleich zu, inden die des Linken ſich erft von ihm weſtwaͤrte ablenfen und 
ge dann im fpäteren Kaufe zugeführt werden (jeme: Sanpquart, Ill, 
regenzer Ach; dieſe: Aar, Neuß, Simmat), eine Griceinung, die fich im 
des Nheines Mittellauf, ja fogar im Unterlaufe, wiederholt. — Nach 
dem Austritte aus dem Bodenſee —— der Rhein die erſten Hin⸗ 
derniſſe, wie die Rhone unterhalb Senf. Der namhafte Wafferfall bei 
Schaffhaufen (Laufen, HUF. Br. in 3 Abfägen 85 #. hoch), dann fleinere 
bei Zurzad und Laufenburg u. ver fogenannte Höllhaken bei Nheinielven 
bejeichnen diefe Uebergangsftufe. — Nah ver charakteriſtiſchen 
Wendung bei Bafel aus der Mes in vie Nordrichtung tritt der Strom 
in feine zweite Thalebene (die des Oberrbheinee). Gin Garten if Dies 
ſes ganze Land zu nennen, von rebenbepflangten, auf den Gipfeln wald⸗ 
befränzten, gleihartigen Walpgebirgen zu beiden Seiten parallel ums 
ſchloſſen. Der Fluß theilt ſich auf diefer Strede in viele Arme, die aus 
fang bei zerriffenen Ufern das mitgeführte Serölle ın zahlreichen Kies⸗ 
bänfen abjegen, fpäter (von Strafburg an) ſchön bewachiene Infeln in 
Dienge umſchließen, bis bei Germersheim fih dann wiener vie ganze 
Waflermaffe in ein gemeinfchaftliches Bette vereinigt, und fo ungerheilt 
ın ftarfen Krümmungen (pie Härffte am „GOroßen Kühfopf”) bis Mainz 
firömt. — Unterhalb Mainz rüden die Berge wieder näber an die Ufer, 
auerfi rechts, wo fle, den Strom in eine große Weitrichtung werfend, den 
\tönen uns reichen Rheingau bilden, dann von Bingen an auch links. 
Jeht beginnt eine neue Durhbrudsjtrede, vie vermittelnde — 
der zweiten und dritten Thalſtufe. Der Strom tritt in pas Felſenthal 
wiſchen Bingen u. Bonn, wo Gngen und Weitungen in fhönem Wech— 
fel jene vielgepriefenen, romantijchen Anfichten bieten, deren Ruf fich 
über Guropa verbreitet bat und jährlich Tauſende zur Beſchauung lodt. 
Bom wilpromantiihen bie zum beiterften Wilde wechfeln pa die Scenen, 
— Das Bette, fibtlid eingeengt (am Binger Loch auf 50 #.), zeigt 
Stromichnellen, Strudel und Klippen laußer jenem, das wilte Gefährt 
bei Bacharach, die Banf von St. Goar, den großen und Heinen Unkel— 
fein). Dberhalb Bonn erhebt fich noch zur Rechten das Siebengebirge, 
zur Linken ver Godesberg, dann aber weichen vieje Begleiter weit zurud 
und nur in der Ferne zeigen ſich noch gegen Ofen einzelne Abfälle des 
fauerländishen Gebirges, im Welten das Hügelgelänve ver Bille. — 
Der Strom ift in fein unteres Stufenlanp eingetreten, bie „Ichös 
nen Rheingegenvden“ find zu Ende. Im oberften Laufe (in der Schweig) 
war der Rhein jener Richtung gfolst, welche im Suswer Deutſchlande 
vorberricht, nämlich ver aus SW. in ND.; jetzt im unteren Laufe ſolgi 
er der aus SD. in N, welche eben fo charafteriftifch für vie Gewäſſer 
des nordweſtlichen Tentichlanns if. — Des Rheinee Quellen fine 
von bejjen Münpung im gerader Linie etwa 100 Meilen entfernt, deſſen 
Stromentwidlung aber beträgt: vom Urfprunge bis Bafel 55'/,, 
von Bafel bis Maing’s17/,,, von da zur Mündung 52%, im @anjen 
etwas über 190 (mach Anderen die gerade Linie nur W, die Stroment: 
widlung 150) am die Lange des Rheines, als deutſchen Stromes, 
von Bajel bis Weſel, 9, M. — Des Stromes Breite beträgt zwis 
Iben dem Borenfee und Bafel 50 bis 100 Schritte, bei Bafel 250, im 
Durchſchuitte zwifchen Basel und Mainz 3 bis 400, bei Straßburg 470, 
bei Mannheim 355, bei Mainz 500, zwiihen Mainz und Bingen 055, 
bei Wiberich nit Ginichlup ver Injelm 1350, bei Elfeld ohne Infeln 1u25, 
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zwifchen Bingen une Gobleny 455, bei Goblenı 400, zwiſchen — 
und Neuwied 512, bei Bonn 5uo bis 1000, bei Göln 540, bei Düſſeldor 

500, von Göln bis Weſel miehrentbeils 425 bie 600, bei Weiel 655, ober 
balb Emmerich 600, unterbalb Gmmerich Wo, vie der Difel 415, ver 
Waal 665 Schritte; im Durchichnicte mag alio wohl eine mittlere Breite 
von 500 Schritten angenommen werben. — Des Rbeines Tiefe beträgt 
am Pegel bei Mannbeim gewöhnlich 12 8., bei Koblenz 10 &.; bei Di: 
ſeldorf deffen größte Tiefe 50 F. Als mittlere norınale Flußtiefe mögen 
10 bis 12 F., als Tiefen bei höchſſem Waſſerſſande 22 bis 26 F. angeyer 
ben werden. Bei niederem Waſſerſtande tritt faum die Haͤlſte tiefer Ziefe 
ein und ver Strom ift im Flachlande dann fonar Rellenmeife gu durchwa— 
ten. — Das Gefälle beiträgt von der Quelle des Worverrhein bie 
Ghiamut (1 Meile weit) 1555 #,, von da bis Difjeneis (8 Meilen) auf 
jede Meile 240 &., und im felben Verhältnin weiter: von Laufenburg 
bis Bafel 51 F., von Balel bis Kehl 2u #., von Kehl bit Mannheim > 
#., von Manndeim bie Mainz 5,5 #., von Manz bis Göln 5,5 8., von 
Göln bis Wefel 3,5 #.; durchſchnittlich 4,5 F. auf je %, Stunden Strös 
mung. — Für bie Geſchwineigkeit bes Laufes werben angenommen, 
auf 1 Secunde Zeit, bei Goblenz 5 5,, bei Düffelvorf 4 5., bei Gmmerich 
3%.: im Oberlaufe ift felbe weniger beitimmt ausgemittelt, aber gewiß 
weit beträchtlicher, daher find, obne Gefahr des Irrihumes, für ven 
ganıen Lauf wohl auf jere Stunde 5 bis 6 6. —— — Bis Baſel 
vereinigen ſich mit dem Rhein an 2715, von va bie Mainz 5807, im uns 
teren Yaufe (die Diaas als zum Gebiete gehörig angenommen) 3331, im 
Ganzen aljo 11,853 Nebengewäifer. — Der KHlädeninhalt des 
wu Gebietes wird zu 3591 (4030, mit Ginredhnung der Diaad zu 4700) 
OM. berechnet, wäre demnach dem Koͤnigreiche Ungarn over per Infel 
Srofbritannien (4000 AM.) gleichzufegen” MBaltber, Bayern S. 50 f.). 

Die betraͤchtlicheren Juflüffe des Rhein find von Bafel an rechts, 
in Baden, nad der Wieſen: Kander, Eionig, Sulzbach, Neumagen, 
&l;, Girenbach (Umbig), Kinzig, Nench, Acher, Büllor, Diurg, Alb (uns 
tere), Binz, Saalbach, Kraichbach, Haarbab, Leimbach, Nedar; — ın 
Hefiens Darmfabt: nach dem Nedar Weſchnih, Winfelbab, Mor 
dau, Sandbach, Schwarzbach, Main; — in Maſſau: Salzbach, Wals 
loff. Wieper, Haarbach, Forſtbach, Haſenbach, Braubach, Lahn, und 
unterhalb deren Mundung jo wie oberhalb Coblenz tritt ber Rhein in 
Preußen ein, wo rechts vie Sayn, aus Naſſau kemmend, Wien, Wurs 
ver, Itter, Lochbach, Duffel, Kittel, Schwarz, Nuhr, Embſcher, ls, 
Rothebach und Livpe münden. Dann verläßt der Rhein zwiichen Schens 
fenichanz und Dillingen Breußen, und tritt in die Niederlande über, wo 
er ich, wie ſchon nachgewieſen, zertheilt. — Die beveutenvderen Zuflüſſe 
auf derlinfen Seite find, von Bajel an, in Frankreich: Ill, Zorn, 
Morer, Sur; auf ver Grenze gegen die bairijche Bialg: Lauter, in ver 
Pfalz ſelbſt? Hessbab, Schmierbach, Otterbach mit Dürrbadı (Dier: 
badı), Erlenbach, Klingbab, Alte Queich mit Spiegelbach, Drusba, 
Horbach, Haimbacdy mit Speierbach une Woogbarh, Rehbach, Iſenach 
mit dem Münpungrfanal, Fuchebach; — inHelien-Darmftapt 
(Rheinbefien): Garlsbach, Gisbah, Pirimm, Hlutbgraben, Seebad, 
Werelgraben, Wlügelbah, Jeybach, Sandbach, Goͤnſenbach, Gele, 
Nahe; weiter — in Preußen: Mofel, Gleſerbach, Vinrterbady, Or⸗ 
bach, Nette, Ahr, Grit, Kemelt, Guler, Kermiscal, und — in ven Nies 
derlanden die Mans, wie ſchon nachgewieſen. . 

Die beveutenperen Orte, welde vom Boden-See ab am Rhein 
liegen, find Schaffbaufen, Gulifau, Waloshut, Yaufenburg, Sädingen, 
Rheinfelven, Balel, Hüningen, Neuenburg, AltBreifad, Burkheim, 
Strassburg und gegenüber Kehl, Germersheim, Exever, Mannheim, 
Worms, Gernehem, Oppenbeim, Mains, Bingen, Rüdesheim, Bacha— 
rad, Sct.=dioar, Boppart, Goblenz, Meuwied, Andernach, Bonn, Köln, 
Düflelvorf, Weſel, Need, Emmerich, Arnheim. j 

Benierfenswerth find die Infeln, welche der Rhein durch sie Steins 
gerölle aus ven Schweizer Hochgebitgen in feinem Lauf bildet, die man 
ın Baden Werder, weiter abwärts in Naſſau Auen nennt, Gs ent: 
leben deren neue, oft auch werden die alten bei hohem Waſſerſtande fort: 
eriffen; daher iſt vas Fahrwaſſer, ver fogenannte Thalweg, alle 

abre anders, balv in ver Mitte, balo am rechten, bald am linfen Ufer, 
und die Schifffahrt nicht ohne Beſchwerde. An einigen Orten gibt es im 
Alusbett gefährliche Kelfenriffe und Strudel. Am bedeutendſten ift das 
Bingerlocd, minder das Wilde Gefährt gwiichen Bacharach u. Gaub, 
und die Banf über Sct.oarsbauien, Unterhalb Rüpesheim flcht auf 
einer Inſel der Mäufetburm, an dem eine Gage gefnüpft if, und auf der 
bei Gaub vie Pfalz. Die Schifffahrt mit ſchwerbelaſteten Fahrzeugen 
beginnt erft bei Speyer, obſchon unterhalb des Falls bei Schaffhauſen 
ver Aluf mit Käbnen mit 500 bis 600 Gen, belaftet befahren wird. In 
ver neueren Zeit (feit 1817) find Krümmungen des Fluſſes zum Bortbeil 
der Schifffahrt mittel ſt Ourchſtichen, befonders bei Knielingen und zwis 
ſchen Oppenbeim und Worms, abgekürzt. Gbenfo ift es in Baden mit 
Roften mehrerer Millionen Gulden gemadt worden. — An Fiſchen beat 
der Rhein Salme, Störe, Neunaugen (Briten), Hechte, Karpfen, Bars 
ben, Hate, Aeichen, Schleien, Weipfifche ıc., auch Krebſe u. Bilchottern ; 
an den Ufern Federwild und Biber. Im Geröll führt er auch Sole, vas 
bier ſchon in früber Zeit befannt war. 

Rhein, 1) Et. in Preußen, Ngbz. Sumbinnen, Kr. u. WWEW. von 
Lögen un SSD. von Naflenburg, zwiiden zwei Sem; 1816: 1290; 
1831: 10585 1840: 1410; 1813; 145u; 1846: 1542; 1849: 1478; 1552: 
1505; 1855: 1574; 1558: 1649 Gw.; ev. Biarrfircbe, Schloß (1376 er⸗ 
baut), Gerichtacommiſſion, Unterſteueramt, Bot, Mittelichule, Sırafs 
anfialt, Kürichnerei, Yeineweberei, 2) Nyn, Df. ebd. Rgbz. Röniat- 
berg, Kr. und bei Ofleropde; 191 Gm. 3) Wir. ebd., Rgbz. Köln, Kr. 
und bei Walobröf; 40 Gw. 4) Wir. in Württemberg, Donaufr,, OX. 
Tettnang; 113 6m. 

Hheina, f. Rheine. 

Nheinau, 1) Dj. in Baden, OUmt Kaflatt; 250 Gw. 2) Di. im 
—22** K. Züri, Ber. Andelfingen, I. am Rhein; 693 fathol, over 
23 prot. Gm, 

Nheinbach, 1) Nyubach, Fld. und Hauptort des gleichnam, Ar., 
SW, von Bonn unv DSD. von Gustirhen; 1700 Ew.; fath. Kirche, 
Friedensgericht, Poſt, Del: und Lobmühlen; Handel mit Leder, Leins 
wand, Wollzeugen ıc. Der Kreis hält 7.22 OM. mit 1855: 30,541 G.; 
Tieot zum Theil in ven Borbergen ver Eiffel u. wird von ver Erft durch⸗ 
floffen, it aber faum zur Hälfte fruchtbar. 2) Reinbach, Mittels, 


Rheinbaiern 


2115 


Rbin 


Dr, in Baiern, OberpfalgeR ——— *5. bei Eſchenfel⸗ D. Baiern (Pal) SW., Laxemburg und Belgien W., die Niederlande 


ven; 0 Gm. 3) Ober, Df. ebv., bei 

Rhbeinbaiern, ift vie Pfalz. 

Nheinbay, Wir. in Preuien, Rabz. Goblem, Kr. und bei Sct.⸗ 

Rbeinbellen, ſ. Rhbeinböllen. Gvar; 140 Em. 

Rheinberg, 1!) St. in Preufen Rohr. Düffeltorf, Ar. und N. bei 
Meurs u. O. von Geldern, r. am Goldenbach unweit des Rhein; 1816: 
woöt; 1831: 2170; 1840: 2268; 1843: 2375: 1846: 2367; 1849: 2356; 
1852: 2380; 1855: 2339; 1858: 2005 Gmw.; 1 em. und I fathol. Kirche, 
frienensgericht, Unterfteueramt, Von, Mittelfchule, Tuch, Baummoll- 
und Seinemeberei, Strumpfwirferei, Garn⸗ und Iwirnjpinnerei, Biers 
brauerei, Fiſcherei, Getreidehandel; Gefecht 1758, 12. Juni, 2) Wir. in 
Tirol, Kr. Bregen —S Bes. und bei Feldkirchen. 

Rheinbifchoföheim, f. Bifchofsbeim 8. 

Rheinböllen, Nheinbellen, Virdf. in Preußen, Rabz. Goblenz, 
Kr. und OND. von Eimmern; 1185 Gw.; I en. und 1 fathol. Kirche, 
Bor, Gifenbüttenwerk; Befecht 1814, 2. Ian, 

Rbeinbreitbad, f. Breitbad 4. 

Rheinbrobl, Rld. in Breußen, Rabı, Goblenz, Kr. Neumwieh, bei 
Höningen, r. am Rhein; 1491 Emw.; fatb. Pfarre, Weinbau. 

Rhein-Gaffel, Fatbol. Pirpf. in Preußen, Rabz. und Lokr. Köln, 
SD. bei Dormagen, I. am Rhein; 160 Gm. 

Rhbeindiebach, f. Diebach. 

„ Rheinborf, 1) fathol. Pirdf. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Zolingen, SW, bei Orlaren, r. am Rhein u. am Ginfluß der Wupper; 
19 Gm. 2) Di. in Tırel (Vorarlberg), Kr. und bei Bregeny, unweii 
Teornbirn; Srenziollamt 3) Graus, farh. Pfrof. in Preußen, Rabz. 
Köln, Kr. uno UMB. bei Bonn, I. am Rhein; 670 Gm. 4) Schwarz», 
Df, ebd. N. bei Beuel, r. am Rhein; 560 Gw. 5) Bilich-, Df. ebo.; 
560 Gm. [nigeberg, Kr. und bei Nöffel ; 35 Gw. 

Rheindorfshof, Eggerdborf, Ortichaft in Preußen, Rabz. Ko— 

Rhbeindürkfheim, eo, und fath. Vfrvf, in Heffens Darmftadı, Prov. 
Rheinbeffen; Kr. uno M. von Morms, I. am Rhein; 1014 Ew. mit ver 
RKheinpürfbeimer Fahrt; Simultanfirce, 

Rheine, U St. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Münfter, Ar. und 
NND. von Steinfurt, an der Sins und am Einfluß ber Berergener Na; 
ses 7 M. er D.; 18163 269: 18: 2486: 1840: 23605 
1843: 2356; 1846: 2350; 1849: 2319; 1852: 24815 1855: 28055, 1858: 
2537 Ew.; 5 Kirchen uns Kapellen, Gerichtscommiſſion, Poſt, Bros 
gomnafum, Baummollfpinnerei, Raumwoll⸗, Woll: u. Leinen Meſſel) 
»Weberei, Strumpfwirferei, Jeugdruderei, Bierbrauerei, Gerberei, 
Oele, Taback⸗ m. Bihorienfahrifation, Schifffahrt, Märkte, Wafferm.; 
Gifenbabn» Station. 

Nheineed, 1) Di. in Breuien, Rabz. Goblenz, Kr. Ahrweiler, S. 
dei Niederbreifig, 1. am Rhein; 151 Gw.; Schloß. 2) Nheinegg, ©t. 
im Schweiger K. Sct.s@allen, Bez. Uinter- Rbeinthal, I. am Rhein, der 
unterhalb im pen Boden⸗ Ere plieht; 1030 pre. u. 147 fath, Gw.; Real⸗ 
ſchule, Waifenbaus, Spital, Weinbau, Weberei, Hantel. 

Rheinen, 1) Df. ın Brenfen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
Merlohn, bei Limburg; 399 Gw. 2) Wir, ebd., Ar. Dortmuno, bei 
Schwerte. - 

Rheinfeld, 1 Df. in Breufen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Neuss, bei 
Dormagen; 1909 Em. 2) Mleinr, Krehof. in Baiern, Unterfranfen» 
Aſchaffcuburg, par. Geroltsbofen, bei Kalfenftein,; 152 Ew. 

Rheinfelden, St. und Hauptort des gleichnam. *— im Schweizer 
K. Aargau, D. von Baſel, I. am Rhein mır Brücke parüber; 1761 laih. 
umd 149 prot. Gm. ; ſchone Pfarrkirche mit Collegiatſtift, Rathhaus, 
Töcterihule, Tabadfabr., Dels uno Bapierin., Steinbruch. Der Be. 
barte 1850: 10,949 fath., 320 prot. und 2 jüb. Ew. 

‚Rheinfels, Burgruine in Preufen, Rabz. Goblenz, Kr. und nabe 
bei Set.» var, auf einem Beltberge; Uebergang ver Preufen über ven 
Rhein 1793, 14. Mär. 

Nheingan, eine alte Lanpfchaftsbrzeihnung am Rhein, in Naffauıc, 
Man unterfbien den Unterm over Mietern, auh Weftlichen 
Rieingan, und ven Dber- Rheingau. 

Rheingönheim, ev. Pfrdf. in Baiern, Pfali, K. und NO. von 
Murterflant; Mu Em. (30 Auben). 

Nheingrafenftein, Hof u. Burgruine in Preußen, Rgbz. Coblenz, 
Kr. u. bei Kreugnach, r. an der Nahe; 18 @.; einft Vefit tes Kranz von 
Sidingen. [50 Gm. 

Rheinharde, Ortfh. in Kurheſſen, Prov. u. Ar. u. Logr. Fulda; 

Rheinbarböwinden, ſ. Reinhardwinden. 

Rheinhanfen, 1) Df. in Baren, Unterrbeinfe,, A. Philippeburg, 
r. am Rhein; 847 fathol, and Sem. Gm. 2) Wir. in Preußen, Rgbi. 
Düffelvorf, Kr. Meurs, bei Duisburg, I. am Rhein; 100 m. 

Rheinbeim, 1) kath. Birpf. in Baden, Oberrbeint., Amt Waloss 
but; 201 farb. und 15 ev. Gm. 2) fath. Vfrpf. in Baiern, Pfalz, R. u. 
SeR, von Bliesfaflel, an der Bliee: 597 Gm. 3) Dir. in Preußen, 
Nabr. und Kr. Düffelvorf, bei 0 25 Gm. 


elmang ; 64 Em. 


Rheinsheffen, eine Proviz in Helfen: Darmfladt, im Ganzen 
ein Hügelland, und wechfelnp mit Thälern, Ebenen, Hügeln und Höben. 
Am meiften erhebt ſich das Sand im furmwerlichften Theil, mo die nördl. 
NAnlinfer der Hardt ſich ausbreiten, und bei Fürfeld bis zu einer Höhe von 
1280 &. erhebt. Die Gegend zmifeben Worms und Guntereblum fo wie 
weifhen Mainz und Bingen gehört zu ver Nheinsläbene. Die Provinz 
bar überhaupt 530,518 Morgen Aläde, und davon find 426,527 Mg. 
Nderfelo, 35,73 Mg. Weinoelänge, 28,802 Dry. Wieien, 27,645 Dig. 
Wald. Bon den Bewohnern find 111.951 Ratholifen, 95,412 Unirte, 
1140 Meformirte, 2791 von anderen hriftl. Bekenntnifien, 1166 Juden. 

Nheinitchdorf, Dentichs uns Mroatifchs, ih Zsamand, Nes 
ner: u. borvathz, in lingarn, Diſtt. Oerenburg, Hinid. —— 

Ahelinkamp, Wir in Preußen, Rabz. Düſſeldorf, Kr. Meurs, bei 

Rhein:Kaffel, j. RbeinsGaffel. [Rheinberg ; 225 Gm. 

Rheinklingen, Df. im Schweizer K. Thurgau, Ber. Stedbeorn; 
154 prot. (im. 

Rhein: Brenfen if nie Rhein» Brovinz, und pwar hie weillichite 
Broeinz von Preußen. zwiſchen 440 6° 30° bis 51° 54° 30" M. und zwi⸗ 
ſchen 59 31° bie 5° 42° 30° D. Diefelbe umfaßt rie Rgbz. Köln, Düffel: 
eorf, Coblenz, Trier und Aachen, mit 487.14 OM., und grenzt an vie 


Broo. Weſtfalen NO., Naffan u. Heffens Darmftant (Prov. Oberheſſen) 





‚une M. Sie ift aus vielen Heinen Gebieten gebildet, vie im ebemali» 
gen Deutſchen Reich nicht felbfiftändig waren, und durch die franzöfliche 
—— 1794 zu dem franzöſiſchen Reich kamen, in welchem daran 
1798 die Departements Roer, Rhein-Moſel und Saar gebildet wurden. 
Val. die Artifel Breußen und ver einzelnen Regierungsbejirte. Sitz 
des ObersPräfiventen ver Provinz ift Coblenz. 
Rheins, f. Rhent. { 
Rheinsberg, 1) Ortfhaft in Baden, Oberrheintr,, A. Sädingen, 
u ObersSädingen gebörig. 2) St. in Vreußen, R bz. Vottdam, Kr, 
uppin, NND, von NeusRurpin, am Grienerick⸗ See, dem Sübenve 
des Üheintberger Gert, aus tem der Rhin bier abflieht; 1816: 1473; 
1831: 1756; 1840: 1975; 1943: 2168; 1846: 2219; 1840: 2349; 1852: 
2353; 1855: 2367; 1858: 2334 Emw,; eo. Kirche, Schloß, merfwürvig 
als Aufentbaltsort Friedrich Il, während er Kronprinz war und die bes 
kannte Tabackgeſellſchaft um fich hatte; Grab bes Bringen Heinrich von 
Preußen; Steingutfabrif, Glashütte. (Rovenberg ; 90 Gm. 
Rheinfen, Df. in Rurbeffen, Grfſch. und Kr. Schaumburg, Amt 
Rheinsgut, Reinholdsgut, Reinsgut, Orticaft in Preußen, 
Rgbı. Königsberg, Kr. und bei Dfterote; 65 Gm. 


Rheindheim, Birdf. in Baren, Unterrbeinfr., Amt Bbilippsburg, 
am Rbein ; 1516 fath. und 2 ev. Gw.; Schiffbrüde zum Brüdentopf von 
Germersheim. 


Rheinftein, Schloß in Preußen, Rab. Goblen;, Kr. Sct.s®oar, 
NA. bei Bingerhrüd, I. am Rhein; von 1825 bie 1320 im alterthums 
liben Etil neu erbaut. 

Rheindwein, Rhinswein, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Röniges 
berg, Kr. Ortelsburg, bei Mensgutb, O. an dem danach benannten See; 
191 Gm. Guns (Innfr.), bei Ried. 

Rheinthal und Mheinthaledt, Df. u. Wir. in Defterreih ob ver 

Rheinwaldthal, ein Tbal im Schweizer K. Sraubünten, in wel⸗ 
chem ver Hinter⸗Rhein entfiebt. Daffelbe erftredt ih von WIES., gegen 
DON. gegen 5 &t. und if epngefäbe 3 ©t. breit zwiſchen bie Ge: 
birgen. Im Boden ift das Thal nur 3 ©t. l. und '/, St. dr. Die Nord⸗ 
feite bilden das Guferhorn, Raportborn, der Heuberg, Schwaberg. 
Valſerberg, Loͤchliberg, das Stofalperborn, der Galenvari und Kaller— 
berg; und vie Süpfeite ver Soretto, Splügenberg, das Tamboborn, ver 
Kurkenill (Garcenil), das Mittagborn, Schmarjborn, der Bernhartin, 
das Moſchelhorn und ver Vogeläberg. Durch daſſelbe geht von Thufie 
ber dıe Strafe nach Bellinzona, u. querdurch von N. nah S. die Strafe 
über den Bernbarbin in das MifoccosThal, u. die aus dem SaviensThal 
über den Eplügen in vas San⸗Giacomo⸗Thal nach Chiavenna. 

Rhbeinweiler, Df. in Baden, Oberrbeinft,, Amt Müllheim; 417 
fatb. und 14 ev. Emw.; 1813 und 1814 Rheinübergang ber Verbünpeten. 

Rheinzabern, St, in Balern, Pfalz, RK, und NO. bei Kantel; 
2200 Gm.; kath, Pfarre, Voſt. (Belvfirch. 

Nhemer, gs in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, Ber. und bei 

Nhena, Df. in Walreck, Ber. Gifenberg, A. Korbach; 3U0 Em. 

Nhene, Df. in Hannover, J und Lodr. Hildesheim, N. Bodenem, 
bei Wartjenftevt; 16% Em. 

Nhencegge, Df. in Walde, Bez. Eifenberg, U. Korbach; 750 Gw 

Rheuen, ©t. in den Niederlanden, Vrovb. Utrecht, SSDO. von 
Amersfort, am Rhein; 1840: 3274 Em. mit Bezirk. 

Nhens, Rheins, Rhenfe, Bld. in Preußen, Rab. u. Ar. Goblenz, 
NO bei Veppard, I. am Rhein; 1400 Ew.; kath. Pfarrkirche, Fahre. 

Rhepe, |. Repe. 

Aberiers, f. Retiers, 

Nheurbt, Nhoeurdt, Fathol, Pirdf. in Vreußen, Rgbz. Düffels 
borf, Kr. Meurs, bei Aiveferk; 860 Gm. 

Nheydt, St. in Preußen, Ngbz. Düffelvorf, Kr. und SED. von 
Gladbach und M. bei Odenkirchen; 1816: 3637; 1831: 2331; 1840: 
3227; 1843: 3576; 1816: 3968; 1849: 4309; 1852: 4831; 1855: 4944; 
1558: 9792 Gwo.; ev. und fath. Pfarrkirche, Voſt, höhere Bürgerfchule, 
Seives, Wolls und Leineweberei, Garn⸗ und Zmwirnfpinnerei, Strunvfs 
wirferei, viele Färbereien, Zeugbruderei, Gerbereien, Reimfabrif, Tas 
badiabr., Hantel mit ven Erzeugniffen; Station der Nahen Düffeldorfs 
Aubrorter Eiſenbahn. [Bieber; 220 Ewn; Eneclave in Baiern, 

Rhieneck, Et. in Kurbeffen, Prov. Hanau, Kr. Selnhaufen, Amt 

Nyhin, Aluf in Holftein, ver in feinen Armen jur Öntwäflerung in 
Marien ꝛc. benugt wird, Der Hauptarm entſteht am Anfange ber 
Geeſt in Klein⸗Grenland, unweit Horfl, geht vorüber an Sommerlanp, 
Düfermüble, Leſchfeld, wo verfelbe mittelft einer Schleufe unter dem 
Heriborner Deich durchgeht, in die Wildniß eintritt, und bier zwei 
Arme des von Herzborn fommenven Nhins aufnimmt. Dadurch wird 
der Rhin breiter und für Kahne fahrbar. Bei Slüdfladt gebt er, nad 
den er viele bt = er aufgenommen bat, wurd bie Rhin⸗ 
Schleuſe in ven Blüdftfbter Hafen und dadurch in vie Elbe. 

Nhin, 1) Nebenfluß ver Havel r,, in Preußen, Rabı. PBotstam, Ar, 
Ruprin, Of: und Weftbavelland; entfteht durch Vereinigung des Gros 
fen und Kleinen Rbin bei Zechlow, die aus ven Seen bei Rheinsberg 
abfliefen, und mündet durch den See Bülpe in vie Havel. Sein Lauf 
macht viele Rrümmumngen,. Anfangs fliehter S., menvet fi aber bei 
Zippelsförde, wo er aus den Seen bei Lindow Zuflüffe erhält, genen 
MW., Aieht dann bei Ariftom in den Zermühel⸗See, verläßt denſelben 
wierer in beifen Sürfpige, und flieht ©. durch ven Tegens und Ruppiner 
See, Ans letzterm tritt er an ver Weſtede der Süpieite als Neuer 
bin, uns in der Dftede als Alter Rhin. Lepterer flieht S. durch 
ven Butz⸗Sce, wendet ſich dann W. und flieht fo bis zur Mündung, an 
Fehrbellin vorüber. Der Neue Rhin dagegen bat die Richtung ZW, 
‚Bon dieſem acht gegen W. ver KhinsMraben ab, vorüber an Wal— 
bow u. Progen und bei Bilchen in die Temnig; der Neue Nbin ichhft 
gebt von Fehrbellin genen N. als Hauptbemwäfferungsgraben 
auf ver Grenze der Ar. Nuppin u. Oſthavelland und an der Gremze gegen 
MWeitbavelland in ven Alten Rbin, nimmt kurz baranf r. die Temnip 
auf, und gebt ala Rhin-Kanal O, in den Dreeger See, aus dem ein 
Arm im W. und ein anderer im 5, abflieät. Der Erſtere flieht an Rhi⸗ 
now vorüber, un in amei Armen, tem Barens uns vem Mühlen: 
graben, in ben Gülrer Scez der Andere gegen SSW., ſtebt durch 

mei Arme rechts mit dem vorigen in Verbindung, nimmt linka ben 
riefader Rhin auf, burdhflicht ven Kleffener und Witzker Ser und 
265 * 


Rhin 


tritt bei Waſſerſuphe in den Hohenauer See. Bon dem Ruppiner See 
bis zur Temn ——— der Rhin das Rhin-Ekuch, iſt von oberhalb 
Fehtbellin 6.1 Mie. flößbar, u. von unterhälb derſelben Stadt 4.1 Mie. 
ſchiffbar. Mrieſacker⸗ over Lütz⸗, Nebenfluß des Rhin l. ebd., im 
N. des Kr. Weſthavelland z kommt aus der Gegend von Friefad. 

Rhin, 1) Bass, Mieder:Rhein, Depart. in Franfreih, mit ver 
Hauvptſtadt Strassburg, zwiſchen 45% 6’ big 400 3’ N. und 4° 33" bis 
>’ 50° D,; ift 1790 aus der 
ringen (?orraine) mit 1534 Hect. und aus ver Landſchaft Terre⸗d'Alle— 
magne mit 32,750 Hect. gebilvet, und grenzt D. an Baden, davon durch 
den Rhein gefchieven, N. an Baiern OBfaly), W. an bie 
und 
1821: 502,638; 1831: 540,213; 1841: 560,113; 1851: 557,434 @m. in 
ven 4 Arrond. Saverne, Scheleftatt, Strassburg, Wiſſembourg. Das 
Land ift theils bie ſehr fruchtbare Rhein-&bene im D., und nur ım 2B,, 


mit vem Rbein gleichlaufend, durch die Vogeſen gebirgig, veren höchſte 


Kuppen das Hoch feld mit 1360 Metres und ver Schneeberg mit 900 Mes 


tre# ind, wahrend der Odilienberg mit 822 Metret Höbe eine abgefons | 


derte Gebirgsmaſſe it. Der Hauptfluß if ver Rhein, und veflen beveus 
tenderen Sunapı 0 Sauter, Moder mit Zor 


n 
Andlau; im! die Sarre, ein Nebenfluß der Mofel. Der ergiebige 


rovinz Elſaß mit 383,216 Hect., aus Loth⸗ 


I mit Bruce und | 


2116 





Aderbau erzeugt Felpfrüchte, der Weinbau Weiß⸗ und Mothweine; bie | 


Rinpvieh: u. Prerpezucht in anfehnlich, auch gibt es viel Schweine, aber 
meniger Schafe und noch viel weniger Ziegen und Gfel. Die Erzeugniife 
des Mineralreichs fine Eiſen, Torf, Braunfohle, Marmor, 
Brucfteine, Kalfftein, Sins, Töpfertbon, Asphalt, Mineralauellen. 
Die Inpuftrie ſchafft Eiſen, Stabl, Seren. Zub, Leinwand, Leder, 
Bavenee, Seife, Del, Rübenzucker, Bier, Branntwein, Pech, Terpen- 
tin se. Die Bildungsanflalten find die DepartementalsViormalfchule zu 
Strassburg, 9 Oberfchulen, über 1000 Elementarſchulen, 7 Golleges 
(Strassburg, Bourpiller, Haguenau, Obernai, Saverne, Scheleſtadt, 
Bifjembourg), u. die UniverfitätssAfabemie zu Strassburg. 2) Pants, 
Ober⸗Aheln, Dep. ebd., zwiſchen 479 24° bis 459 16. und 4* 24° bis 
5° 129° D., grenzt D. an Baden (, davon durch ven Rhein geichieven,) und 
vie Schweiz, ©. an bie Schweiz und das Dep. Doubs, W. am die Dep. 
Doubs, HautesSaöne und Bosget, N. an das Dep. Bas-Rbin, mit 
396,116 Hect. Daffelbe wurde 1790 aus Ober: Elfah gebildet, mit dem 
dann 1799 ver Heine Freiſtaat Mühlhauſen vereinigt ward, und hatte 
1501: 303,773; 1821: 370,062; 1831: 424,258; 1841: 464,466; 15851: 
494,147 Gw. in den 3 Arrone,. Altkirch, Belfort u. Golmar. Das Land, 
in feiner Oberfläche abwechſelnd, Liegt —— im Gebiet dei 
Mbein, und ift bier meift eben, das Liebrige im SW., von ver Savours 
eufe u. vem Gauval burdfloffen, in dem Gebiet ber Nhone. Der Süden 
ift durch Zweige der Vogeſen ıc. gebirgig, und die böchften Berge varin 
find der Barentopf over Ballonsp'Aldace mit 1250 Metres, ver Ballon» 
de-@uebriller mit 1420 Metres, der Ballon⸗ de⸗ Thann mit 4400 Metres 
Höhe, Nur in ver Mitte des Landes und in ven Thälern ift ver Boden 
fruchtbar, im übrigen Theil fleinig und wenig fruchtbar. Die beveutens 
deren Flüffe find außer ven genannten: Il, Doller, Thur, Lauch, Fechdt. 
Der Rhone⸗Rhein⸗Kanal tritt im SW. in pas Depart,, und im N. aus 
demſelben, nachtem er ven NMeufbrifahsKanal aufgenommen, wodurch er 
mit dem ZU in Verbindung flieht. Die —— find Zeigen, 
Roggen, Gerſte, etwas Hafer, Hanf, viel Kartoffeln, etwas Juderrüben, 
Gartengemüfe, Tabad, befonvers viel und guter Weißwein, aber wenig 
Rothwein. Die Walvdung der Hardt nimmt eine beveutende Fläche ein. 
Die — 2 find nicht beträchtlich, und Eiſen, Steinlohlen, 
Torf, Marmor, Gips, Töpfertbon, Oder, vorzügliche Wepfteine ıc, Die 
Induftrie betreibt Sochöfen, Wilens, Stahl: und Blechhammerwerke, 
in Müblhaufen und der lImgegend Baumwolle, Wollzeug-⸗ und Leinen» 
manufaktur, PBapierfabrifation, &las, Fayence, Töpferwaaren, Leber, 


chiefer, | 
‚ Erbien, Hopfen, etwas Flache, Wein (1013 Gallonen), 
landiſche); Honig und Wachs (6347 Pfo.). Im auswärtigen Handel bes 


Rhoe 


S. an den atlant. Oztan, der bier mehrere Buchten und gute Säfen bils 
det, wie an ver Menfüfe vie Narraganfett-Bai, die von S. gegen N. 
ſich gegen 30 engl. Min. erſtreckt und außer ver Infel Rhode no bie 
beiven größeren Ganonicut und Brudence enhält. Bor ver Eüp- 
küſte liegen nod bie Infel Blod une Kieber's Anfel. Im pas Nord⸗— 
ende der NarraganfertBai flieht von N. ber, aus New⸗Hampéhire und 
durch Maffachufetts, der Brovidence mit ren Nebenflüſſen Pawtucket 
oder Scefhonf und der Vawturet, und in ven atlantiſchen Ojean ver 
Pameatuf. Das Land ift größtentbeild eben, und nur obngehähr ein 


‚ Drittel, im NW., ift felfig und hügelig, aber auch leicht, ſandig und 
ep. Meurthe | 
oielle, ©. an bie Dep. Haut:Rhin und Vosges; 1801: 450,238; | 


nicht eben fruchtbar, außer ber Küfte an ver NarraganietisBai und den 
Infeln, vie a fruchtbar find. Das Klima ift verbiltnißmäßig mild u. 
vermöge bed Ginfluffes ver See ohne ſtarle Temperaturmeniel. Bieh: 
ucht, Landbau, Baumwolle und Wollmanufaftur ıc., Seefahrt und 
ifcherei find die Haupterwerbejmeige. — Die Benölferung berua 
1790: 69,110; 1800: 69,122; 1510: 77,031; 1820: 83,054, 1830: 
97,199; 1840: 108,830; 1850: 147,545 Gw, Davon waren I7yu: 316%; 
1600: 3304; 1810: 3609; 1820: 3554; 1530: 3561; 1840: 3238; 1850: 
3670 freie Karbige ; 1790: 952; 1800: 381; 1810: 108; 1620: 48; 1830: 
17; 1840: 5 Sflaven, unb ſeitdem feine weiter. Eingetheilt it der 
Staat in die fünf Grafſchaften Briftol, Kent, Newport, Provivence, 
Washington. Die Erzeugniſſe der Viehzucht find Bferbe (1850: 6168), 
Kühe (25,698), Zugochfen (8189) und anderes Rinpvich (9375), Schafe 
44,206), Schweine (19,50%), Butter, Käfe, Wolle; -vie des Yanpbaus: 
Mais, Hafer, Noggen, Gerſte, Yuchmweizen, etwas eisen, Bohnen, 
artoffeln (ins 


teug 1850 der Werth ver Auefuhr 245,777 u, ver Einfuhr 310,630 Dols 
lare. Nach den religiöfen Befenntnifien gab es (1850) Baptiften 
mit 106 Rieden, Gpiscovalen (26 Kirchen), Methopiften (23 Ke), Gon- 
gregationalen (21 8.), Freunde (19 8.), Gbriftianen (8 R.), Katholiſche 
(7 R.), Unitarier (1.8), Unioniften (4.R.), Univerfaliften (dR.), Schwer: 
denborgianer (2 8.), Äreie (2 R.), kleinere Gecten (2 8.), Juden (1 Sy— 
nagoge). An öffentlihhen Schulen gab es 1850: 416 mit 23,130 Schu: 
fern, 1 Gollege zu Brovivence mit 150 Schülern, Akademien ıc. 46 mit 
1601 Schülern. Die Bromnsliniverfiry zu Brovivence gehört zu ben 
älteften uno vorzüglichfien derartiger Anftalten in den Verein. Staaten. 
Der Staat zah t lähelich 35,000 Dollars Beitrag zu den Schulen; 
außertein gibt es ein anichnliches Kabital für die Schulen. Andere Staatt» 
anftalten find eine Taubflummenstehranftalt; tie IrrensAnftalt Butler 
Hospital; eine Beſſerungs-Anſtalt für Kinper; ein Staatsgefingniß und 
ein Grafſchaftsgeſangniß zu Providence. Der Verkehr wird durch treffe 
liche Häfen und Eifenbahnen gefördert, — In Rüdficht auf ven Staat 
geihab die erſte Anfievlung 1636 durch Auswanderer aus Maflachuferts 
unter Führung eines Noger Williams au Providence. 1663 erhielt viele 
Kolonie als MRhove-Island and Provitence Plantations von König 
Karl II. eine newe Karte, nach welcher vie Berfaffung bis 1812 beſtand, 
worauf 1843 und 1844 eine neue eingeführt wurde, Yacı biefer ftebt ein 
gewählter @uverneur an der Spihe des Staats, mit einem Viece⸗Guver⸗ 
neur, Staatsjelretär, —— und ®eneral-Staatsanmwalt. Wahl⸗ 
recht bat jever 21 Jahre alte eingeborne Bürger der Verein. Staaten, 
der er Jahre im Staat und fehs Monate in der Srafichaft, wo er 
wählen will, wohnt ; ebenfo jever nationalifirte Bürger der Verein. Et., 
ver ein Jahr im Staat, 6 Monate in feiner Ortſchaft wohnt und in letz⸗ 
terer einen Grunpbefig von 134 Dollars reinen Werth hat. Die Gefep: 
gebenvde Gewalt bat vas Haus ber Bollsrepräfentanten und ver Senat. 
Letzteret beftcht aus je einem Senätor einer Oriſchaft over Kity und dem 

ices&uverneur mit dem Guverneur ale Borfigenren. Eine gemein: 
ſchaftliche Sigung beider Häuier ift das Grand Committee, in welchem 
der Öuverneur ebenfalls ven Vorfig hat; er bat jeboch nicht das Recht 


Bier» und Branntweinfabr. Die Bildungsanftalten find 1 Departemenz | ded Beto, aber bad Recht ver Begnadigung, ausgenommen bei Impeach- 
taleNormalfchule zu Golmar, 14 *7* Glementarfchulen, gegen 740 | ment, Die — Verſammlaug halt jährlich zweimal eine Vers 


nievere Ölementarichulen. Hauptort it Golmar. 


fammlung: zu Nemport im Mai, und vann im December abmwedwelnn 


Rhina, 1) Df. in Baven, Oberrbeinfr., A. Sädingen ; 359 ev. und | in South: Kingfton, Vriſtol, Gaſt-Greeuwich. Das Recht wird durch ein 


15 kath. Em. 2) Df. in Kurheffen, Prov. Fulda, Kr. Hünfeld, A. Burgs | Obers@ericht u. fünf Unter: berichte 
r (Scheleftart, am Rhein; 1420 Gw. | richter im jeder Ortſchaft gewählt, 
Nhinau, ld. in Arankreih, Dep. Bas: Rhin, Arr. un WD, von | im beiten Zuflante, und ver Staat obne Schulven. 


haun; 630 Ew 


Rhinebed, Ort in New-York, Griſch. 
1850: 2616 Em. 


gan außerbem werben Friedens⸗ 
Der Staatebausbalt war um 1550 
Hauptfläbte des 


utchess; 1540: 2650; | Staates find Providence und Newport, Das Staatswarpen ift 
[bei Weifchenjelp; 50 Gm. | ein mit einem Tau umfclungener Anfer und ber Ueberichrift: In God 


Rhingan, Ringau, Wir. in Baiern, Oberfranken, Spgr. Hollfele, | we hope, 


Ahlu⸗Luch, ein großes Bruch in Dreußen, Rgbz. Votedam, im ©. 
des Kr. Ruppin und im N. des Kr. Oftbavellanp, bei Rremmen u, Fries 
fad, vom Rhin durchfloſſen, von deſſen Austritt aus dem Ruppiners und 
Büg-See bis aum Einfluß der Temnig; 6 Min, [. und Y/, Dile, br. 

Rhino, Rhin, Ahyn, Rojewo, Borw. in Preußen, Rgbz. Bofen, 
Kr. Birnbaum, bei Schwerin; 62 Em, 

Nhinow, St. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Werbavelland, N. 
von Rathenow, I. unweit bes Rhin; 1816: 487; 1831: 525; 1840: 61%; 
1843: 627; 1846: 698; 1840: 761; 1852: 815; 1855: 039; 1859: 958 
dim.; ev. Dfarrlirce, Berichtötage, Poſt, Woll- und Leineweberei. 

Rhindburg, ſ. Rijinsburg. 

Ahinſchenſchmidthauſen, Ortſchaft in Preußen, Weitfalen, 
Robz. Arnsberg, Kr. Altena, bei Kierspe; 30 Gw. 

Hhio, St. aufder Wehtlüfte ver Sunda-Inſel Bintang. 

Ahiw, Df. in England, Wales, Srfich. Garrnarvon; 388 Em. 

Nbo, Ro, Bid. in ver Lombardei, Prov. und NM. von Milano, 
Difr. und ©. von Saronno, am Dlona; 2100 &m.; fchöne Kirche, 
Seidenweberei, Poft, Meiereien, 3 Meermiyen. 

Rhöda, Ortſchaft in Rurbeffen, Prov. Miederhefien, Kr. Wolfs 
bagen, A. Boltmarfen; 960 Ew. mit Breuna. 

Rhode, 1) Virdf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Rallersleben; 109 Ew. 2) &ut ebv.; 135 Em. 3) eine Infel in ver Wars 
ranganfett:Bai, die zu dem Staat Rhore-Island mit andern Inſeln ges 
bört, und unter dieſen die eye if, 5 ©t. lang von S. nah N. und 
114 St. breit. Der Boden ift fehr fruchtbar, das Klima angenehm und 
geſund. If. Rohre, 

Rhode, Wir. in Baiern, Oberfranken, Spar. Naila; 75 Gm. 

Nhode:Fsland, der Heinfle ver Verein. Staaten, zwiſchen 41° 22° 
bie 42" 3’ M, und 73% 48’ bis 74° 32° W., mit 835,940 Neres (61'/, deut⸗ 
ide OM.); grenzt D, und N, an Maffachujetts, W. an Gonnecticut, 


Ahoden, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Mobrunr 
gen, bei Saalfeld; 90 Gm. 2) ev. veat ebd.e, Sachſen, Rgbz. Magde⸗ 
burg, Kr. Halberflapt, bei Hornburg; 716 Gw.; Forſterei. 3) St. in 
Walded, Difte. ver Diemel; 1550 Ew.; Aıntejig, Schloß. 

Nhobes, ſ. Rbopdus. ’ 

Nhode, 1) sBcte.-Ugatbe, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. 
Souvain; 1850; 1008 Gw. 2) sBete.sGenefe, Di. ebd, Arr. Brurels 
les; 1950: 2851 Gm, 3) Set.⸗Pierre, Df, ebd., Art. Bouvain; 1850: 

NRhobez, ſ. Noder. [899 Em. 4) f. Nieumrode, 

Rhodt, Roth, ev. Pirvf. in Briern, Dfalz, 8. und bei Edenkoben ; 
1500 Ew.; Schlob Rieb und Weinbau, Sanpfteinbrüche. 

NHodus, Rhodos, 1) Tuͤrk. Infel im mittelländ. Meer, gegenüber 
der SWSpihe von Rleinafien, die ih von SEW. gegen UND, 15 St. 
erfireft bei d ©t. größter Breite, zwiſchen 35° 53° bis 30" 28’ M. une 
25° 20° bis 25° 52° D., mit 21.3 OM, Flache u. obngefähr 30,000 Gw., 
son denen Zweidrittel Türken und das Uebrige Griechen find. Sie ift ge: 
— durch eine Berglette, von ver viele Vice berabflieien, und ſehr 
fruchtbar mit dem angenchmften Klima; nur im Juli und Auguft wehen 
heiße Winde. Trotzdem ift der Anbau der Iniel febr vernachläffigt in den 

oͤchſt ungünftigen Vollezuſtanden. Die Grgeuanijle find Eiffbau ols, 
Mein, Orangen, Gitronen, Beigen, Mandeln, Maftir, Terpentin, Dlis 
venöl, Baummolle, Korallen, Meerſchwaͤmme, Schafe, viel Ziegen und 
Bienen. Im Mittelalter war vie Infel der Haupıfig des Johanniter 
Ritterorbens; fie leidet aber jehr pur Grebeben, 2) St. und Hauptort 
ver gleihnam. Infel auf teren Mordſpitze; 360 27’ 35° M. 25° 51’ 45° 
D.; 15,000 Gw.; befeftigt ; Sig des Palchas, 2 Häfen, Serberel, Schiff: 
bau, Leuchtthurm. , 

Nhoe (Midle:), Micdle:Rooe, eine ter Shetland⸗Inſeln; 60% 
—5* 4° 10° W.; 150 Ew.; Schafzucht. Dabei nie Heine Inſel Little 
Rboe. 


Rhoͤlßen 
Ahsoluen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. Hörter; 
330 Gm 


Mbön, bie, f. den Art. Baiern, ©. 202. 

Nbona, Rhenen, 1) griech. Pferf. in gr Kr. Klauſen⸗ 
burg, Mittel-Sjolnoter Gſoſch., bei Zilah, am Samod. 2) Alio= un 
Felfös, Df. u. griech. Bfrdf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Mars 
marot, bei Szigetb ; 770 und 1160 Gm. 

Rhonasjet, Koftuni, Goftuni, Koftil, kath. und aricch. Pirvf. 
in Ungarn, Diftr. Rafbau, Gſpſch. Marmaros, bei ea; 1325 Ew.; 
Steimfaljbergiwerf. [nigtwinter, r. am Mhein; 510 Ew. 

Rböndorf, Honnſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Rös 

Rhone, Hebenfluß der Helme I., in Preußen, Sachien, Rabz. Er—⸗ 
furt, Kr. Sangerbaufen und Seefr, Mantfelv; entfteht bei Blankenheim 
und mündet in dem Weimar. Amt Allſtadt. 

Rhöne, ein Fluß, ver in ver Schweiz entſteht und dann durch Aranfs 
reich in was mittelländ. Meer fließt, Sein Uriprung liegt in ver NO. 
Zpige des Schweizer K. Wallis in vem Khönes &letiher am Saas⸗ 
Berge, zwiicben vem Aurfa u. ber Meienwand, in 1734 Dietres Meeres-⸗ 
böbe, in der Mähe ver beiden Flüſſe Aar und Meuse, pie dem Rhein zus 
fießen. Sein Lauf ift bi Brieg SW., wo er 656 Metres Meereoh. bat. 
Bon bier ift die Richtung mehr W., vorüber an Leuk Loueche) in 528 
Metres Meeresb., und Sivers (Sierre) in 557 Metres Meerteh. Bon 
bier wird der Lauf wierer SW,, vorüber an Sitten (Sion) in 509 Dies 
tes Meeresb., Sivder, bie Martigny (Martina) am Ginfluf der Bagne 
in 459 Metres Meeresh. Bon bier wendet ſich der Fluß plöglich gegen | 
NW, und flieht vorüber an Saint⸗Maurice in 416 Metres Meeresb. bie 
sum Ginfluß in die SD Spipe des Genfer Eees in 371 Metres Meeretb., 
an deſſen SB wr er bei Senf in 363 Merres Meereab wieder aus: | 
tritt. Bon bier ift der Sauf bie zum Gintrite in Franfreich, unterhalb | 

Ghanen, und bei Saint⸗Genis in rn Metres Miceresb., und weiter in 
Aranfreich gegen SW. In dem obern Theil diefer Strede führt in dem 
Alustbal eine Erienbahn von Genf her nach Eyon. Dann if vie Richtun 
NB., weiter bis zum Ginfluß ver Saöne in 157 Metres Meeresh. bei 
nen W., und von bier bie zur Mündung in ven Meerbufen von Yyon, 
vorüber an Giſors, Vienne, Gonprien (in 125 Met), Set.-Vallier, 
Teurnon, Balence (98 Met), Pont-Sct.-Gsprit, Avignon (10 Met.), 
Beaueaire, Tarascon (19 Met), Arles (12 Met.), gegen SEW. Die 
Mundung geſchieht in vier Armen, Zwei ſcheiden ſich bei Arles ab. Der 
eine’geht als Grand⸗Rhne gegen SD,, und theilt ſich bei Sct.= 
Trephin in die Grande Rböne gegen SO. u. in pie VPieurs®höne 
zegen EW.; ver anvere, die Petit: Rböne, flieht gegen SW, und 
tpeilt fich bei Silvercal in die beiden Arme: BetitrRhöne gegen SD. 
‚um RbönesMort gegen SW, Die Iniel Gamaräue ift das Rhöne⸗ 

Delta. Der Lauf iR in bem engen Bert vom Urfprung bis Martigny 
reifend fhnell, .1 Meter auf 160 Metres. Die Lauflänge beträgt gegen 
192 Sienet, von denen 126 auf Frankreich fommen, wo er 12u fchiffbar 
it, Inder Schweiz nimmt er den Abfluß von 137 Gletſchern und gegen 
100 Zuflüffe auf, In wer Schweiz find vie beveutenderen, I. Vicp, 
—— Ufenr, Borgne, Drance, Trient, Salance, Vicze, Arve; 
inranfreich Hier, Guiers, Bourbre, Goͤre, Salaure, Biöre, Dröme, 
Roubien, Aigwes, Sorgue, Dourance, woraus ver GraponnesRanal in 
die Rhöne führt, wo ver Arles-Kanal beginnt. Die beventenderen Zus 
Küffe r. find in der Schweiz: Lonza. Dalla, Liferne, Sionne, Morge, ti: 
verne, Saline, Granpes@au, Lonvon: in Frankreich: Balferine, in, 
Saöae, Gier, Dour, Grieur, Arböche, Gere, Garde (Gardon). Der 
ArlessRanal auf der Dftfeite des öftlichen Mündungarms führt in ven 
Hafen von Boue; auf der Weſtſeite des weſtlichen Mündungarms flcht 
der BeaucairesKanal mit dem Bourgivou- Kanal u. dem Gtange- Kanal, 
durch Dielen mit vem Languedoc Ranal und durch diefen mit ver Garonne 
in Verbindung. Durch ven NbönesRheinsKanal ift Die Rhöne durch vie 
Saöne mit vem Rhein, und vie Saöne durch ven CentresKanal mit ter 
Loire verbunden. Die Schifffahrt in durch viele Infeln und Stroms 
fhnellen auf ver Rhöne gefährlich. 

Nhöne, Dep. im D. von Aranfreich, zwiſchen 45% 35° bis 46° 20° N. 
une zmiichen 1% 55° bis 20 32° D,, grenzt mit 279,035 Hect. an das Dep. 
Saönesfoire M., Ain u. Iſere D., Loire ©. u, W., mit 270,035 (oder 
279,039) Hect., 1793 gebilpet aus einem Theil der Brov. Lyonnais mit 
192,108 Hert. un® aus Beaujolais mit 117,814 Heet,, und hatte 1801: 
299,390, 1821: 391,469; 1831: 434,120; 1841: 500,831 5 1851 : 574,745; 
1856: 625,991 Ew. in den beiden Arr. Lyon u. Villefrauche u. 27 Gantons. 
Das Dev. liegt größtentbeil® im Alußgebiet ver Nhöne, von der es nebft ver 
Saöne u. deren feinen Zuflüffen ver Rhöne: Azergue mit ter Breovanne, 
Arbiöre und Gier, wie von den Heinen Zuflüffen ver Loire durchfloſſen 
wird. Die Gerennen ftchen von S. gegen W. auf ver —— des 
Depart., und verbreiten ihre Zweige in baffelbe, von denen viele es 
mwäfler ver Rhane aufließen. So ift pas Depart. meift gebirgig, intem 
die Ausläufer der Gevennen fib bis an die Rhöne und Saöne ausbreiten, 
aber ift pas Land zum Landbau wenig geeignet, ausgenommen in einis 
gen Tbälern. Das Gebirgésland beträgt 68,775 Hect., das ver Heite und 
Sehne 12,240 Hect., des guten Vodens 43,400 Hect. und tes Riesbopend 
40,000 Heer., und nur im geringer Ausochnung des Kreide⸗, Kalfs und 
Zanpborens. Die Berge find bewaldet in beträchtlicher —— 
Die Sanpbans@rzengnijle find Weizen, Roggen, Hafer, wenig Serfe, 
Kartoffeln, ziemlich viel Wein, Rübien, Hanf, Hülſenfrüchte, quite Ras 
Aanien, Sorge, Safran ıc. Das Klima iR raub, und die Kälte fleigt 
bie 18° R., aber auch bie Märme bis 28" R., une aber il vie Seiden⸗ 
raupenzucht aniehnlich,. Außerdem find vie Ziegen ver Reichthum ver 
Bewohner des Mont⸗d'Or, u. auch anfehnlich vie ift Zucht des Ninprichs, 
ver Pierbe, Schafe, Schweine, Eſel und Maulefel, Die Erzeugniſſe des 
Mineratreichs find befonders Rupfer (Gbassy u. Sam⸗ Hel) und Steins 
foblen, filberbaltiges Blei, Marmor, Wepleine, Törfertbon ır. 
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Für | 
Sifen beftchen Gifen: und Stablhimmer. Ausfuhr geben Wein, Ceis | 


Ribadeo 


Market, Df. ebd. 473 Ew. 4) ⸗Sill, Di. ebb., Grfſch Glamorgan; 
359 Ew. ſresa; 249 38* N. 83% 50° O. Brm.; Kaftell. 
Rhotas, Rahatas, Ort in Babar, in Hinpoftan, SD. von Benas 

Rhotenbrunnen, ſ. Rotbenbrunnen, 

Nhudts Dre, Df. in Englane, Wales, Grffch. Glamorgan; 100 G. 

Rhuddlan, Rhyddlau, Df. in England, Wales, Griſch. Flint, 
OND. bei Abergelen, am Clwyd; 1510 Em, 

Rhubden, f. Ruden und Rubven. ;s 

Nhüden, 1) Grohe, Df. in Hannover, F. und Poor. Hilnesbeim, 
A. und DO, bei Bockenem, au der Nette; 1319 @w. Alein-, Vfrof. in 
Braunſchweig, NW. von Seefen, nur durch die Nette von Gros 
getrennt, : 

Rhumipringe, PBirpf. in Hannover, Srubenbagen, Lotr. Hilvets 
beim, A. uns SD. bei Siebolvehaufen ; 770 Gw.; Walfmüble. 

Rhünde, Df. in Kurdefien, Prov. Nieverheffen, Kr. Melfungen, 
A. Relsberg; 290 Gm. 

Rbnd, 1) Df. in England, Wales, Orfſch. Brecon; 550 Em. 2) 
:Brithan, Wir. ebd., Grfſch Slamorgan; 1313 dw. 

Abo, Fld. in England, Wales, Erfich. Alint; 1000 Em. 

Rhon, 1. Rhino. 

Rhond, Df, in Schottland, Grfſch. Perth; 702 Gm. 

Ahonern, Prof, in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 
bei Hamm ; 659 Gm,; 1 ev. und 1 fath. Biarrfirche, 

Nhynie, Di. in Schottland, Griſch. Aberbeen; 1050 Ew. 

Rhunsdsof-Gallowan, Halbinfel von Schottland, die den Weſt⸗ 
theil der Grfſch. Wigton bildet, zwilchen den Buchten Rhyan N. und 
—2 und in bie ſuͤdlichſſe Spige von Schottland Mull-vf⸗ Gall oway 
andläuft. ° 

Nia, Df. in Franfreib, Dev. Poröncetsorient,, Arr. und SW. 
bei Brades, am Tet; 750 Gw. ; Eiſen⸗ une Stahlhammer. 

Niace, Df. in Neapel, Brov. Galabria:ulter. 1., Diftr. Gerace, bei 
@tile, auf der Küfle; 1300 Gw. [310 Gm. 
rg Fld. in Spanien, Prov. u. NO. von Segovia, am Ghico; 
Riaille, Df. in Aranfreih, Dep. Loiresinfer, Arr, und N. von 
Ancenis, r. am Erdre; 1950 Ew.; Gifenbämmer. : 

Niajöf, Niadhor, Kreisft. in Nufland, Sup. u. SED, von Kid: 
fan, am Kıagaz; 53° 42° 21° 9. 37°44’ 1” D.; 1819: 2251 Ewm.; 4 
Kirchen. Der Kreis hatte 1851; 98,225 Ew. 

Riala, RKrebipl. in Schweden, NMO. von Etofbelm; Etabl- und 
Waffenbammer, (Gaftret ; 370 (Sm. 

Rialer (Les), Df. in Aranfreih, Dep. Tarn, Arr um DSD, von 

Rialp, Fld. in Spanien, Prov. und UNO. von Lerida; 520 Gm. 

Niafio, Fld. in Spanien, Prov, u ND, von Leon, W. bei Peprofa; 
6850 Gw.; Holzes und Leinwandhandel. 

Riansd, I) Df. in Frankreich, Dep. Eher, Arr. und NO, von Bours 
ges; 1010 Ew. 2) Fld. ebd, Dep Bar, Arr. und NW. von Brignolet ; 
3011 Ew.; Ziegeleien, Steinbrüce. 

Niad, eine der MoluffensInfeln, zwiſchen Morty und ter Norb- 
fpige von &ilolo; 29 25’ N. 125" 45° O. 

Niardo, Kld. in Neapel, Prov. Terrasbistavoro, Dir. u. NMW. 
von Gapna; 1800 Gm.; eine viellammerige Grotte, und Mineralquelle, 

NRiäfan, 1 Guv. im europ. Rufland, zwiſchen 53° 1° bie 55° 41’ N. 
u. 35° 50° bie 39° D,, mit 769.74 OM., (nah Engelhardt) oder 113.20 
DOM. (nah Schubert), und amtlich 731,074 OM., und nad neuerer 
Berechnung 762.67 OM., 1851: 1,308,472; 1856: 1,304,0775 1859; 
1,427,209 Gw.,; grenzt an das Guv. Wladimir N., das Bun. Tambom 
D. u. ED,, das Sur, Tula SW,, pas Sur. Mosfwa NW, Dat Land 
ift meift eben und ohne Berge; nur Heine Höben und Hügel gibt es, bie 
aus Thon, Mergel oder Kalt beftehen. Die Bl: — ter Don mit dem 
Oſett, Vrona, Wäformfa ıc. und Nebendlüſſe des Woroneth. Auch gibt 
es einige Scen, jedoch bat feiner einen bedeutenden Umfang. Die größs 
ten fine der Wemstaja, Welifaja, Schtichemisfaja und Imanomwätoe. 
Aus lepterem entficht der Don. Der Boren ift überbaupt ſehr fruchtbar, 
jeboch mehr im S., wo er troden und waldloe if, als im ®.. wo e# 
Sümpfe und Wald gibt. Der Landbau ſchafft Roagen (Wintere mie 
Sommerforn), Winterweigen, Gerſte, Hafer, Bucmeizen, Hirſe, Erela, 
Blase, viel Hanf, Mohn, Erbien, Kinien, Rartoffeln, Surfen, pergügs 
liches Rraut, Gemuͤſe, viel Hopfen, Aepfel, Kirſchen. Obmgeachtet ver 
vorzũglichen Weide ift die Viehzucht nicht beträchtlich, audıyenommen 
Pferde u. Schafe ticherkeffticher Art. Bebeutend in die Bienenzucht und 
der Bang von Wachteln. Lepterer geſchieht im Herbft zu Taufenven, vie 
eingejalsen in Heinen Tonnen im Handel verſendet werten. Gifen wirb 
Im Hüttenwerfen gewonnen und in Hammerwerlen zu Senfen, 

erfjeugen ıc., in Fabriken zu Naveln ıc, verarbeitet Inpuftrie gibt es 
nicht; nur einige Fabriken ihaffen grobes Tuch u. Wollzeug, Segeltuch, 
Leinwand, Glas ıc. Betrachtlich it die Gerberei und Branntweinbren: 
nerei. Bon vielen Erieugniffen fommen viele zur Ausfuhr. Die Gin: 
wohner find meift Rufen, auferbem Morbwinen, Tararen umd jerftreut 
deutſche Koloniften. Gingerheilt ift vae Bun. in die 12 Kreiſe Dantom, 
Jegorjewst, Kafimow, Mihailow, Vronst, Ranenburg (Oranienburg), 
Riaſan, Rjachek, Sarajel, Stopin, Sanorbof, Spatf. 2) Haupift. des 

leihnam. Buy. und Kr. ebd, ED. von Mosfau, am Truberich, ver 
ier die Lebeda aufnimmt: 51° 38° u’ M, 370 24° 16° D,; 1840: 18,711 
Gm.; Sih des Guverneurs und einer griech. Erzbiſchefsz 20 Kirchen, 
Briefterfeminar, Rreisfchule, adeliges Erziehungsinſtitut, Arbeits» und 
Zuchthaus, Armenhänfer, Fabt. für Leinwand, Tuch, Nadeln se, Gerber 
rei; Iahrmärfte, Der Kreis batte 1851: 135,729 Ein. [Roflena. 

NRiatowa, Ald. in Rußland, Suv, Kowno, Kr. ımd WNAB. bei 

Riaz, 1) Di. im Schweiger K. Areiburg, Bey. Öreierg (Örunere); 
567 fath, u. 6 prot. Gw. 2) Wir. in Tirol, Kr, Briren, bei YBucenflein, 

Riaza, 1) Mebenfluß des Duero l., in Eranien; entſteht im Norps 
abhange ver Eierrasdes@uararrama, und mündet D. bei Roa. 2) Ald. 


tenraupenzucht und Weberei. Baummollfvinnerei und smweberei gibt viel | ebd., Prov. une OND. von Segovia, in gebirgiger Gegend; 3500 Em.; 


Beſchaftigung. Grziehungsanftalten find 1 Kollege, mehrere Venſionate, 
10 Ober⸗Schulen uns über 660 Glementarfchulen, 

Rnöne, Boucdhedsdbus, |. Boudhess. 

Rhoon, Df. in den Nieverlanten, Pros. Süpbolland, WNW. bei 
Dordrecht, auf ver Infel Metelmunee; I810: 1324 Gw. 

Rhos, 1) ⸗Colyn, Di. in GEngland, Wales, Grfſch. Analefea ; 
16 dm. 2) Glydder, Df. ebd., Grfſch. Pembrofe; 209 Em. 3) 


Tuhmeberei, Lohmüblen, Wollwäſche. 

Riba, 1) Df. in Spanien, Prov. und MMW. von Tarragona; 830 
Gmw.; Papier: und Delmüble, 2) Df. in Ungarn, Diftr. — 
pic. Neograd, hei Balaſſa-Myarmathez 340 Em. 

Ribabavia, Ald. in Spanien, Vror. una SW. von Drenfe, am 
Avia; 2120 Gw.; Weinbau, Branntweinbrennerei. 

Nibadeo, Kid. in Spanien, Brov. u. NO. von Lugo, W. bei Nas 


Niba-de-Santiufte 


via, an der Mündungbucht des Fo in ven Meerkufen von Bitcava ; 2800 
Gm.; Pants und Leinwanrmeberei, Kabr. für Giſen⸗ und Kupferwerk⸗ 
zeuge, Nagel, Fayence ı., Hanpel. 

Niba, 1 :derZantinste, Ald. in Spanien, Brov. un NO. von 
Ouavalajara, N. bei Signuenza; 130 2) sdes&ella, Ald. ebo., 
rev. un OND. von Obiedo. DED, bei Villavicioſa, an der Mün— 
dungbucht per Sella in ven Meerbufen von Riscava; Hafen. 

Nibaforada, Fld. in Spanien, Proy, und NW. von Saranoıya, 
SD. bei Turelaz 300 Ew. [1370 Gm. 

Nibafreba, Ald. in Spanien, Prov. und SED. bei Logteño; 

Nibar, Di. in Ungarn, Diftr. Bressburg, Gipſch. Sohl, bei Butla, 
am Gran, gegenüber Hajnif; 120 Ew.; Weinfohl: u. Hanıbau; Sauer: 
quelle, und links vom Gran 6 warme fhrefelige Quellen, vie um Bas 


ven benupt werben. R 

Nibari, 1) Ortfchaft in der Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenze, Ezluiner Regiment; 180 Gm. 9 Df. in Ungarn, Dir. Press: 
bura, Sipich. und bei Trentichin ; 220 Gw.; Sawerbrunnen. 

NRibarroja, 1) Ald. in Spanien, Yrov. u. W. von Tarragona, am 
Gbro; 1050 im. 2) Bid. ebd, Prov. u. WW. von Valencia, am Gua— 
dalaviar, in fruchtbarer Segenp; 1680 Gm. (12 Sfr. 

Nibarfch, Nibar, Dr. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Weisetircben ; 

Ribas, 1) Ald. in Epanien, Prov. und N. von Barcelona, M, bei 
Gampreron; 1200 6.3 Weberei grober Wollzeuge. 2) Bld. ebe., Prov. 
und ED. unmeit Madrid; 50 Ew. 3) Fick. ebp,, Prov. und N, bei Bas 
lenecia; 330 6m. 9 ⸗deSilt, Alf. che, Prov. und NO, bei Orenie, 
auf einem heben, freien Berge; 550 Im, 

Nibarajada, Ald. in — Bros, u. N. von Guenza; 270 Gw. 

Nibatejada, Ald, in Spanien, Pruv. u, EN bei Guadalajara; 
270 Gw, . [Real; 1930 Gw. 

Nibarua, Ald. in Portugal, Prov. Trıdeos:Montes, Der. Billas 

Niband, Grant: und Verit:, 2 Inieln im mittelländ. Meer an 
der Küfte von Frankreich, Dey. Bar, Arr. u. ED. von Teulen, ©. von 
Hyeren und ©, bei ver Intel Ghiens, (Mayenne; 1970 Gm.: Voſt. 

Nibay (2er), Df. in Äranfreih, Dev. und Arr. und DMD. von 

Nibbeck, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bortvam, Kr. Templin, bei 
Zehvenid; 271 Ew. 2) ev, Pirdf. ebd. Kr. Weſthavelland, bei Nauen; 
506 (im. Lfenberg; 283 Ew. 

Nibbetart, ev. Vfrdf. in Breufen, Raby. Stettin, Kr. u, bei Grei— 

Nibben, 1) ev. Pirzf. in Preußen, Rabz. Humbinnen, Kr. und bei 
Sensburg; 337 Gm. 2) Df. ebo,; 140 Gm, 3) Di. ebd. Kr. und bei 
Stallupönen; 140 Gm. 4) Ribann, Pirf. in Ungarn, Diſtr. Prese⸗ 
bura, Gſpſch. Trentichin, bei Jtambofrer; 770 Gm, 

Nibbensbdorf, Krchof. in Preußen, Sacien, u Teer Kr. 
Gharzelegen, bei Neferlinaen; 314 Gw. [bei Wollin; 131 Gw, 

Mibbertow, Drtidaft in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Gammin, 

Nibbesbütrel, Pirdf. in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, A. u. 
bei Gifhorn; 305 Gm, 

Nibbesford, Di, in England, Grfſch. Worcefter; 3465 Em. 

Nibbie, St. in Timani auf ber Sierra:eonar-Küfte in Weft-Afrila, 
ED. von Ärcetomn, [nen, Kr. &oldap, bei Syitrfehmen; 235 Gm. 

Nibbiniichten, Nibbenifchten, Df. in Preußen, Rghz. Gumbin⸗ 

Nibbinnen, Df. in Preusen, Nagby. und Kr. und bei —3 
166 Ew. Solica; 420 Gm. 

Nibbke, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Spice. Meutra, bei 

Nibble, Fluß in Gngland; enrfteht im Weſt-Riding der Grfſch. 
Merk, und flieht in das irlänpifche Meer, zwiſchen ver Rai Dlorecambe 
N. umd ver Mündung ses Werfen ©.; Lauf gegen d0 St; Nebenflüffe 
„erper r., Galver uno Douglas I. , 

Nibbo, Df. in lingarn, Dıftr. Preseburg, Gſpſch. Sobl; 50 Gw, 

Nibbröcer, Wlr. ın Preußen, Rgbz. Dufleltorr, Kr. Geldern, N. 
bei Wachtenpont; 490 Gm. 

Nibchefter, Ti. in England, Erfſch. Sancafter, am Nibble; 43506, 

"ibe, in Riven. 

Nibeaupilie, Ribeanviller, St. in Aranfreich, Dey, Haut: Rbin, 
Mr. uns NNW, von Golmar, DED, von Sct.⸗Diey, an ven Vogeſen 
im Gingang eines vittoreelen Thale, an der Strengbachz 7560 Gm.; 
Weinbau, Fabr. für Baummollzeuge, Baummollipinnereien, Türkiſch⸗ 
rotbfärberei, Seinwandpruderei, Lererfabr., Tönferei, Holyprechielei. 

Nibécourt, Di. in Frankreich, Dep. Diſe, Arr. u. NO. von Goms 
piegme, r. an ver Dife; 102 Gm. — 

Nibeirasgrande, St. und Hauptort auf ver Azoren-Inſel Sans 
Diiquel ; 3000 Gmw.; Yeinemweberci; bie Häuſer ſind aus Lava gebaut; in 
ber limgegen® warıne Mineralanellen. 3 

Ribemont, ©t. in Frankreich, Dep. Aitne, Arr. u. SD, von Sct.⸗ 
Quentin, I, an ber Dife anf einer Höhe; 3100 E,; Woltwäfcerel, Woll⸗ 
frinneret, Woll⸗ uns Baummollzeugmweberei, Gerberei, Jiegeleien. 

Niben, if Ribna in Böhmen, 

Mibenza, 1) Df. in Rrain, bei Treffen, 
Dir, ebd, bei Mofrip. 

Ribera, ©t. in Zicilien, Brov, une NW, von Sirgenti; 1000 Em. 

Nibera-Brava, Hafendrt der capverbiichen Intel Brava; 54° 48° 
m. 219 17° 30° W. Grw. 

Hiberar, ©t. in Franfreich und Hauptort des gleihnam, Arr. im 
Dep, Dordogne, WNMW. von Beriqueur, I, an ver Dronne; 45% 14° 54° 
2 B,; 1769: 16125 16212 320043 15313 3OS45 ISAlz 3640; 1846: 
4140 Gm.; geringer Wein, ver meift gu Branntwein und Weingeift vers 
braucht wire, Spinnerei von Wolle, Flachs, Hanf, Gerberei, Färberei, 
Pariermühlen. Das Arr. halt 142,556 Hectar., 1831: 72,774; 18115 
70,074; 1851: 73,177 (5m. in 7 Santons. 

Nibera, 1) :de:@arbos, Ald, in Epanien, Vrov. und NND, von 
Periva, UNW. bei fasSeurtesllrael; 350 6m, Nede⸗Fresno, Bld. 


2) Ober: unt Unter⸗, 2 


2118 


Rihau 


von Bar, NW. bei Eifteron, am Buch; 1415 Ew.; Wollzeugweberei, 
ESeibenipinnerei, Wollbandel; Ankerſchmieden. 
Nibillasde-Barajas,. Fl. in Spanien, Prov, und NN. von 
Aroila; 150 Em. (leg, bei Gaftalomwig ; 160 Em, 
Ribin, Hribanp, Df. in Pöbmen, Ar, Gitſchin, es: Arlerkofte» 
Ribiren, —— Df. in Böhmen, Kr. und Bez. Vardubitz, bei 
Moſitz, an der Elbe; 250 Gm. 
Ribiriora, Klein: Nibig, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Ar. 
KRarlaburg (Hipich. Zaranea), bei Deva, zwiſchen hoben Bergen ; #40 @, 
Ribittwen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u, bei Jobans 
nisburg; 168 Gm. {3arampa), bei Deva; 460 Gm. 
Ribitze, griech. Vfrof. im Siebenbürgen, Kr. Karlöburg Gſpſch. 
Nibjet, Df, in Krain, bei Neudeng. 
Ribke, Nipke, Df. in Ungarn, Difr, Presaburg, GHrfb. Neutra, 


bei Holicz. . 

Nibna, 1) Di. in Böhmen, Kr. Sitfehin, Bey. Arlerfofteleh, bei 
Glenn, am Arler. 2) Böhmifch-, Nobnasezeöfa, Df. ebr., Kr. 
Gitſchin, Ber. Senftenberg, bei Sopotnig; 800 Gw. 3) Deutfch-, 
Nobnasnemecda, Krcvf. ebb.; 1100 Em. 4) Büſt⸗, Mubnaspufta, 
zn ebr., Kr. Pardubitz, Der. Volicjta, bei Boroma ; son Gm, 5) f. 

vbna. 

Nibnachka, arieh. Krchof. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenze, Sct.eorger Regiment, bei Bellovar ; 14 Hfr. 

Nibnan, 1) Böhmifch:, Nobnescesfe, Df. in Pöhmen, Mr. 
Barpubip, Bez. Skuc, bei Krauna; 800 6, 2) Oimmliſch⸗, Aobuar 
nebedfa, Pfrrf. chd., Ar. Bitichin, Bey. und bei Neichenau; 550 Gm. 

Nidnian, Ribnann, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. u. bei Saaı, 
unmeit ver Gger; 230 Gw.; Schiffmühle, 

Nibniceh, Nibniczek, f. Nobnicef, 

Nibnicsta, Oriſchaft in Kroatien, Gſpſch. ung bei Agram, am 
gleicbnam. Aluf; 250 Gw. 

Nibnit, 1) Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram, bei Lipnikz Schlos. 
2) Nibniczef, 3 in Mäbren, Ar, Brünn, bei Kromau; 470 Gw. 
3) Df. ebo,, bei Wifhau, am Hanna-Fluß. 4) Df. ebd, Kr. Olmüs, 
bei Littau; 200 Gw, 5) Pfepf, in ver Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militärgrenze, Liecaner Negiment, bei &ospich, an ver Liccaz 500 Gw, 
6). Rybnif. [bei Wiſchau; 210 Gm. 

NAibniky, Ribnichy, Nibnitfchet, Df. in Mähren, Kr, Brünn, 

Nibnitfcher; Nibnig, ſ. Rubnitfchel,  Rybnip. ' 

Nibnis, St. und Amt in Medienburg- Schwerin, Herzogthum Gü— 
Rrow, ND. von Noftof und SW. am gleidhnam. Eer, der Im NW. 
durch die Halbinfel Dars und im W. durch die Halbinfel Fiſchland vom 
Meer geichieven if, aber damit durch amei * neben ver Infel Zingſt 
in Berbinpung ftebr; 54% 14° 43°’ MN. 10% 5° 44" O,; 1853: 3760; 1861 : 
4304 (103 Iuven) &w.; Vfarrfirce, Voſt, Klofleramt, Schuhmacherei, 
Weberei, Bifcherei, Tifchlerei, Töpferei, Schiffiabrt, —— Seile: 
rei, Prauerei, Branntweinbrennerei, Das Amt bält 4.60 Darin 
beftchen 2 Navigations- Borbereitungeichulen zu Dänenvorf und Dier— 
bagen und 1 Navigationsichule zu Wuſtrow. 


Nibnige, f Ifo: oder Mjs, Mibnpicza, griech. Vfrof. in Uns 
garn, Difir. Ungbvar, bei ARABIEN 425 &w. 2) Felfös, Vfrof. 
ebv.; 450 Gw. [bei Kuw. 2) it Reifen in Krain. 


Nibno, 1) Nubua, Df. im Deſterr. Galizien, Rr, Stanislawom, 

Niben, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Megens, 

Nibnvachta, Ribnyaf, Df. in ver Deflerr. KroatifhsSlavon. 
Militärgrenze, Sct.⸗Georger Regiment, bei Lubbreg; 340G.; Weinbau, 

Nibo, Ortſchaft in Ungarn, Diftr. Pretsburg, Gſpſch. Sohl, bei 
Altgebira, auf vem gleihnam. Verge; 80 Gw., die Bergleute find. 

Niboch, Di. in Böhmen, Kr. Leipya, Ber. Dauba, bei Mechno; 
120 Gw.; bebeutenver Kirſchenbau. (rönı ir bei Libegan. 

Ribsko, Ripoko, Hriböfo, Df. in Böhmen, % itſchin, Bez. 

Ribftone, Df. in England, Grfid. Dort, Wen-Miting ; 250 Gw. 
Nicalta, Niccaldo, Df. in Tirol, Kr, und bei Trient, auf dem 
Berie Pine, 

Nicamarie (Las), Df. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. Ert. 
er bei Balbenoite; Schloffermaarenfabrif; Steinfoblengruben, 

as ütte, ” ” 

Nican, Ricanv, Et. und Bey. in Böhmen, Kr, Prag, bei Aurino⸗ 
mes; 1100 Gw,; Pfarrkirche, Bezirfegericht (3 OM., 12,602 ciech. Em. 
in 42 &em.), Steueramt, Schubmaderei, Weberei, Strumpfmwirferet, 
Belpbau, Holzbanpel, v 

Niecali, Df. in England, Örfich. Dorf, Gaſt-Riding; 718 Gw. 

Riccarton, Kehipl. in Schottland, GErfſch. und . bei Ayr; 
2280 Gm.; Baumwollzeug⸗ und Tenpichweberei. 

Riecia, 1) Df. im Kirchenftaat, Ber. und SD, von Rem, WNRW, 
bei Belletri; ſchoͤne Kirche, Schlofi mit Bart, 2) St. in Neapel, Vror. 
Sannio, Difte. und SD. von Gampobaffo; 5000 Gw.; in ver Umgegent 
eine ſchwefelige Quelle. 

Nice, 1) Drt in News Morf, Grfſch. Gattaraugus; 1850: 906 Gw. 
2) Ort in Obio, Griſch. Santusfy; 1850: 4656 Em, 

Nice:take, See in ObersGanada, N. vom Ontario-Ser, in den er 
durch en Trent abfließt; von SEW. gegen NND. 8 ©t. lang und an 
2©t. breit. Im NM. hängt er mit ven Ehallowe&een zufammen. 

Nieengo, Caftelleto-bisRicengo, Pfarrort in der Lembardei, 
Drop, LodieErema, bei Grema, unmeit des Serio. 

Nicesfa, Nichfa, Pirdf. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpſch. 
Sobl, bei Neuſohl, mischen Bergen. 

Niceys (Less), Er. in Äranfreih, Dep. Aube, Art. und S. von 
Par-fürsSeine; belebt aus ven vrei Fid. Ricen-haut, Ricer— 
Haute-Rive, Ricen: Bas; 3519 Gm.; vorzünliher Rothwein une 
quter Weißwein, Branntiwenbrennerei, Oerberei, Rärberei, Hantel mit 


ebe., Brov, und ED. ven Badajoß, r. am Kibera; 3150 Gw.z Weberei | Wein, Schafen ır. 


vor grobem Wellzeuge. 
Siberon, Wir. in Frankreich, Dep, Sharentesinfer., Arr. und 
MEI, von Saintet, bei Sauion, deſſen Sanrelöbafen es if; Su Gw. 
Hibenret, Dr. in Äranfreich, Dep. Hautes-Alpes, 
von Sap; 625 Gm; Marmer, 
Mibiet, Df. in Krain, bei Peſendorf. (burg; HM Gw. 
Riblenke, Ortſchaft ın DBreufen, Rab. Götlin, Kr. und bei Lanen- 
Nibiers, Hld. in Brankreich, Dep. Sautehrilpes, re, um SSW. 
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Rich, Ort in Illinois, rifh. Goof; 1850: 168 Gm, 

Michalriese, Nichaltis, f, Dartelsrorf ®, 
Nicharde-Gaſtle, Di. in England, Grſſch. Hereford; 656 Im. 
Nichartsreuth, Nücfertörenth, Rickardereut, Di. in Boiern, 
ederbaiern, Logr. Wolfftein; 80 Grm, (fürt; 75 Em, 
Nicharzhagen, Wir. in Preufen, Nabı. Köln, Kr. u. bei Wirber- 
Nichau, 1) Df. in Vreußen, Nabı. Köniasbera, Kr. w. bei Webtau, 
152 Ew. 2) Vormw. ebd.; 796m. 3) Borw, ebd., bei Allenburg ; $5 Gm. 


Nice 


4) Wit: und Mens, 2 Drtſch. ebp.; 46 und 10 Ew. 5) Hleins, Ortſch. 
<be., bei Weblau; 15 Gm. . 

Riche, Inſel im Großen Ozean. NE. von Neu⸗Guineaz die Mords 
‚wige 82’ 8. 147% 57° 40 D. rw. (D’mtrecaftenur). 

Riche (Las), Df. in Franfreih, Dep. Judre⸗Loire, Arr. und bei 
Tours ; 12:34 Gm, Ruinen des alten Nömerortes Rutupium. 

Aihborongb, Wir. in Gnaland, Grfich. Kent, WUW. bei Kent; 

NRichebourg, 1) Di. in Frankreich, Dev. SeinesDiie, Arr. Mantes; 
Akayeneefabrif. 4)» Uvone, Di. ebb., Dep. Bassbesßalait, Arr. Bes 
une, NND, bei Gambring 1950 Gw. 3) -Bcer.:-Baaft, Di. ebd. N. 
bei Gambrin ; 1250 Ew. (burg, Logr. Miltenberg: 390 Gm. 

Richelbach, Riegelbach, Di. in Baiern, UnterfrantensYichaffen- 

Nicbelien, 1) Infelgruppe im Ser Sct.s Pierre in Unter-Canada; 
im Frübjahr find fie überichwennmt. 2) Grfich. ebv., im SD. res Diftr. 
Möntreal, r. vom Sct.-toren Strom; 1831: 16,149; 1844: 20,838 G. 
s) Ehbambin, Sorel, Fluß ebv.; ar aus bem Nordende der Cham⸗ 
vlain⸗Sees ab, auf ver Grenze per Vereinigten Staaten, gegen WI. und 
r. in ben Sct.:Loreny- Strom an befjen Ginfluf in ven See Set.» Pierre. 
St. in Franfreib, Dep. Inpresfoire, Arr. und SD. von Ghinon und 
Ss». von Tours; 2660 Gw.; erſt 1657 purd den Kardinal Richelieu auf 
ter Stelle eines Heinen Dorfes angelegt, in deſſen Schloß er geboren 
war; fchönes Schloh mit großem Park; Kabr, für Nübensuder, Vrannts 
wein, Weineffig ıc., Hanvel mit Getreide, Nußöl, Früchten, Wein ıe. 
>, Schanf, Gap der Süpküfte von Auftralien (Meuholland), Grants 
Canp ; 38% 35165. 142° 40° 30 W. (466 Gw. 

Richelle, Di. in Velgien, Brov. und Arr, Liöge (Eüteich); 1850: 

Richelddorf, Di. in Kurheſſen, Brov. Niederheſſen, Kr. u. DO. von 
Rotenburg, A. Nenterehanjen; 537 Ew. Dabei der Kunierbergwerksort 
Nichelddorfer Gebirge mit einer Stollenſchmiede und 60 Gmw., und 
die Nichelodorfer Bütte, eine Rupferfchmelzhütte, mit 55 Ew. Im 
Gebirge, das Kupferert, Kobalt, rothen Sandftein, Kalfitein, grauen 
Siys, Wald uno Wiloprer bat, ift ver Ablbeimer der höchſte Berg. 

Ricbemont, 1) Dr. in Frankreich, Dep. Diofelle, Mer. uno S. von 
Tbionrifle, an ver Mojel und Orne; 700 &w. 2) Df. ebv., Dep. Seine⸗ 
infer., Arr. une WO. von Vienfchätel; 1125 Gw. 

Richen, !) Birpf. in Baden, Miittelrheinfr., N. Eppingen; 642 ev., 
v2 fathol., 6 mennon. une 164 jüd. Ew. ‚2) Df. in HeffensDarmitavt, 
Brov. Starkenburg, Kr. Dieburg; 515 &.; Diftrietseinnehmerei, Ober: 
jörfterei, 2 Waflermüblen. 

Nichenburg, Mfld. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Be. und OSO. 
bei Stutic, in einem engen Belfenthal; 700 Ew.; Kirche, altes Felſen⸗ 
ihloß, Rofogliofabrif, _ 

Ricenfee, Df. im Schweiger K. Lugern, A. Hodporf; 161 farb. G. 

Ricbentbal, Di. im Schweizer R. Luzern, U. Willieau ; 513 fach. G. 

Richenwalde, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Echlo: 
dan; 156 Gm. j (’Balrdas; 610 Gm. 

Richerenche, Di. in Frankreich, Dep. Vaucluſe, Arr. Orange, bei 

Richeröborf, Rotte in Deflerreich unter ver Enne (Dberslilieners 
waltfr.), bei Strenaberg. (dorf; 30 Gm. 

Richert, Di. in Breußen, Nybz. Goblenz, Kr. Meuwied, bei Diers 

Richfield, 1) Dit in Illinois, Grfſch. Adams; 1850: 520 Em. 
2) Drt in Michigan, Grfſch. Genefee; 1850: 452 Gm. 3) Ort in News 
Dort, Grfich. Oriego; 1820: 1772; 1840: 1680; 1850: 1502 Gw. 44 
Orte in Obio: Grfſch. Henry, 1850: 136 Gm.; Grfſch. Huron, 1850: 
1944 G. Grfich. Lucas, 1850: 39 GE.; Griſch. Summit, 1850; 1268 G. 
5) Ort in Bisconfin, Orfih. Washington; 1850: 1134 Gm. 

Richforb, I) Dee News Mork, Grfſch. Tioga; 1840: 939; 1850: 
1208 Gw. 2) Ort in Bermont, Griſch. Franklin; 1850: 1074 Gw. 

Richbbill, N) Eld._in Irland, Brov. Ufter, Grfich. und END. bei 
Mrınagb; 400 EG. 2) Drt in Dbio, Grfſch. Diuskingun ; 1850: 1495 G. 
3) Ort in Bennfolvania, Grfich, Greene; 1850: 2135 Gw. 

Richland, 1) Griſch. in Illinois; 312 OM., 1850: 4012 Em.; 
Hauptort: Dinev. 2) Srfih. in Obio; 1820: 9169; 1840: 44,532; 
1550 verfleinert 30,574 Gw.; Hauptort: Mansfielv. 3) Difte. in 
EuesGarolina; 453 QM. 1520: 12,321; 1930: 14,772; 1940: 16,397 
(10,664 Sklaven); 1850: 20,243 (12,978 El.) Ew.; Hauptort u. Haupt⸗ 
Ratı des Staats: Columbia. 4 Grfid. in Wisconfin; 756 OM., 
1550: 903 Gw.; gleichnam. Hauptort. 5)9 Drte in Arkanſas: Grfſch. 
Gramford, 1850: 564 Emw.: Griſch. Desha, 1850: 216 Ew.; Grfſch. 
Jefferſon, 1850: 1134 Gw.; Grſſch. Madifon, 1850: 736 Eiw.; Ghrrfic. 
Newton, 1550: 96 Ew.; Grfich, Bhilivs, 1850: 851 Gm; Grfſch. Sct.s 
Ärancis, 1850: 547 Gm. ; Griſch Scaren, 1850: 126 Em.; Griſch. 
Washington, 1850: 459 Gw. 6) Ort in Allinois, Grfſch. Glarf; 1850: 
v2 @w. T7) 11 Drte in Indiana: Gefſch. DesKalb, 1850; 653 Ew.; 
Gefſch. Fountain, 1850: 1725 Gw.; Grfſch. Aulton, 1860: 597 Gm,; 
Grfſch. Srant, 1850: 875 Ew.; Grfſch. Greene, 1850: 1483 Em.; 
Grid. Jay, 1850: 349 Gw.; Griſch. Mapifon, 1850: 805 Ew.; GErfich. 
Miami, 1850: 1176 Gm.; Greridh. Dionroe, 1550: 966 Ew.; Erfſch. 
Rush, 1850: 1214 Ew.; Griſch. Steuben, 1850: 303 Gw. 8) 4 Orte in 
Joma: Griſch. Sadfon, 1550: 375 Ew.; Grfſch. Jones, 1850: 378 Ew. 
Sxriſch. Reokuf, 1550: 1004 Gw.; ebb., Df., 1850: 230 Em. Ort im 
Mibigan, Grfſch. Ralamazoo; 1850: 795 Ew. 10) 2 Orte in Miffouri: 
Grffch. Gasconade, 1850: 235 Ew Griſch. — 1850: 882 Em. 
11) Ort in News Morf, Ghrfidh. Osmegs, am Salmon; 1820: 2728; 
1910: 3758; 1850: 4079 Em. 12) 12 Orte in Obio: Grfich. Allen, 
1850: 954 dw.; Grfic. Belmont, 1520: 2738; 185u: 4376 Gw.; Grid. 
Glinton, 1850: 1975 Ew.; Grſſch. Darfe, 1850: 798 Gw.; Orfſch. Des 
nanee, 1550: 702 Em.; Grfih. Fairfield, 1850: 1776 Gw.; Grfſch. 
Guernjen, 1850: 1438 Gw.; Grfih. Holmes, 1850: 1319 Ew.; Grffch. 
Yogan, 1850: 1169 Gw.; Gefſch. Marion, 1850: 1229 Gw.: Grfic. 
Vınton, 1550: 1193 Gw.; Grifch. Wyandott, 1850: 615 Gm. 13) 4 
Orte in Bennfylvania: Grfih. Bud, 1820: 1385; 1840: 1781; 1850: 
1733 Gw.; Griff. Gambria, 1840: 1039; 1850: 1273 Gw.; Griſch. 
Glarion, 1850: 1360 Gw.; Grfih. Benango, 1640: 1385; 1850: 

Aich lau, it Rich low. [1008 Ew. 

Nich lawo, Df. in Preußen, Rgbhz. Marienwerder, Kr. Schwetz. bei 
— 205 Vw. [bera, Kr. Gzarnifau, bei Schönlante; 32 Em. 

Aich lich, Oberförterei u. Waſſermühle in Preußen, Rabz. Broms 

2* 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Vaſſau, bei Ties 
ſeubach. 2) Wir, in Salzburg, bei Neumarkt. 
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Richterofzen 


Nichlow, 1) Df. in Boͤhmen, Kr, Gitſchin, Bez. Starfenbacb, bei 
ObersStiepanig, am dem Gehänge des IersThals zerfireur; 270 Gm. 
2) Nidylau, Di. in Diähren, Kr. Brünn, bei Stannern; Waſſermühle. 
3) Df. ebd. Kr. Dimüp, bei Kremfier; 300 Ew. 

Nicbmond, 1) Df. in Englanp, Grfſch. Eurrev, WE. von Lens 
don, I. an der Theinfe, in ſchöner Gegend, in weldher ver Richmond Hill 
eine angenebme Ausficht gewährt; 519 28° 8” M. 30 20° 537° 2,5 1811: 
7760 ; 1551 : 9085 Gw.; Siernmarte; ein großer fönigl. Sarıen, 8 enal. 
Mln. eig und 2253 Acres Fläche, ift im Sommer dem Boif geöfie 
net. Ueber vie Themſe führt eine Steinbrüde mit fünf Bogen. 2) Er. 
ebd., Srfich, un MI, von Mork, North-Riding, auf einer Höhe, Die 
teil zum SmwalerAtus abfällt; #841: 3942; 1851: 4106 Gw.; 2 Kirchen, 
fathol. Kapelle, einige Berrammlungshäufer für Methediſten ıc.; aruns 
artige Ruine einer alten Feſte, Iateinifche Freiſchnle, 3 Hofpitäler für 
bejahrte Perſonen; beveurender Markt für Getreide u, Blei, 3) Grſich. 
im NO. von Georgia; 313 DDt,, 1820: 3608; 18305 11,644: 1840: 
11,992; 1850: 16,246 (7812 Stlaven) Gm.; Hauptort: Auqguſta. 4) 
Grfſch. im S. von Norıb»Garolina; 1820: 7637; 1890: 326; 1810: 
909; 1850: 9818 (4704 Sklaven) GEm.; Hauptort: Nodingbau. 
5) Grfſch. in NeusScottland; 1835: 7203 Gm. 6) Srfich. in News 
Dorf, die Inſel StaarensIslanp umſaſſendz 63 OW., 1820: N145; 
1830: 7084; 1840: 10,965; 1550: 15,061 Ge, in den vier Orten Gaftles 
ton, Nortbfiele, Southſield, Werfiele; Hauptort: Soutbfiele. 7) 
Grfſch. in Virginia, GaflernsDiftr., am Naprabannod; 146 OW., 
1820: 5706; 1830: 5056; 1640: 5065 (263 Eflaven); In50: 6448 (2277 
Stel.) Em.; Hauptort: Warfamw. >) Inſel E. bei ver Intel Gans Bres 
ton, vor dem Gingange der Bai EChedabueto. 8) Ort ım Arkanfaz, 
Griſch. Brairie; 1550, 165 Gm. 9) Ort in Illinois, Grfſch. MeHeury; 
1850 : 1078 Gw. 10) Ort in Indbianaz Grfid. Wanne; 1850: 1443 Gm. 
11) Sauptort der Grfſch. Marifon in Rentudy; 1850: 411 m. 12) 
Hauptert des Krchiols. Madiſon in Loniſiana, WelernsDiftr. 13) Ort 
in Maine, Griſch. Lincoln; 1850: 2056 Ew. 14) Ort in Maine, Griſch. 
gincoln, r. am Kenneber; 1540: 1604; 1550: 2056 Gm.; Schifffahrt, 
Schiffbau. 15) Drt in Maſſachuſetts, Grfſch. Berdbire, an einer Giſen— 
bahn; 1840: 10975 1850: 407 Gw. 16) Ort in Michigan, Grfſch. Dias 
comb; 1850: 1000 Gw. 17) Hauptort ver Griſch. Nav in Mifjouri. 
18) Ort in New⸗Hampthire, Grfich. Ghesbire; 1840: 1165; 1850:3 1128 
Gm, 19) Ort in New:Morf, Gtefih. Ontario: 1550: 18:2 Gm, 20) 3 
Orte in Dbio: Grfſch. Ashtabula, 1850: 706 Gmw.; Griſch. Huren, 
1850: 6u0 Ew.; Griſch. Iefferion, 1350: 514 Ew. 21) 4 Orte in Wenns 
folvania: Grfich, Berts, 1550: 2056 Gw.; Grfſch. Gramforn, 1550: 
1139 Gw.; Grfſch. Philadelphia, 1850: 5750 Aiw.; Grfſch. Tioga, 1350: 
1231 Gw. 22) Ort in Rhode⸗Jeland, Griſch. Wasbington; 1540: 1361; 
1850: 1734 Gm. 23) Ort in Teras, Grfſch. Fort⸗Bendz 1550: 323 Gm. 
24) Drt in Vermont, Griſch. Ghittennen; 1850: 1453 dw. 25) St. u. 
Hauptort in Virainia, in der Grfſch. Henrico, I. am Jamet:hlus, uns 
terhalb deſſen Källen, gegenüber Manchefler und damit dur Brüden 
verbunden, in ſchöner und geſunder Lage; 370 32° 17 N. 7u0 47° 32” 
TB.; 1800: 5737; 1810: 9785; 1520: 12,067; 1830: 16,060; 1840: 
20,153; 1550: 27,570 Gw.; Gapitol mit einer Säulenballe, wo vas 
ahnlichſte Standbild Washington’s als Bilanzer Acht, Stadthaue (Gitns 
Hall), Staatögefingniß mit Armenbaus, 23 Kircben, bie mebizintiche 
Raeultät des Hampden-Sivneysßollege, 13 Mittelſchulen, Yancafters 
Schule, Waifeubaus; in der Nähe das baptiftiiche Richmond;College, 
Kabrifen, viele Mablmüblen, vie für Nusfube arbeiten, bedeutender 
Markt für Tabad; Handel und Schiffiabrt. Bis hierher gebt Ebbe und 
Fluth. Die Waſſerfalle werden durch einen Ranal umaangen, indem ver 
Fluß noch weiter aufroftts fchiffbareift. 26) Ort in Wisconfin, Grfic. 
Walworth; 1850: 711 Gm. 27) Dale, Ort in Ohio, Grfſch. Ross; 
1950: 26 (m. [1606 Ew. 

Nichmondville, Drt in NewsMorf, Griſch. Schobarie; 1850: 

Nichnau, 1) Di. in Preußen, Rabz. Marienwerter, Kr. und bei 
Shlohau; 450 FEw. 2) Ortichaft ebd, Kr. Ihorn, bei Kewalewo; 
112 Ew.; dabei ein Bormerf mit 155 Ew. — 

Nichus, Neichenau, Kropf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
3ips, am Hernad, bei Kluknoz 540 Gm, 

Nichnomw, Reichenau, 1) Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Be. 
Stutſch, bei Wüftsamenig: 390 Gm.; 2 Mabte und Zägem.: Flachs⸗ 
bau, Flachthandel, Kalkſteinbruch, Kaltbrennöfen. 2) ev. Birof. in 
Preusen, Rabz. Frankfurt, Kr. Solein, bei Berlinchen; 782 Gm. 3) 5. 
Reichenau. [3well; 300 Ew. 

Nichnomweh, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jaromiers, bei 

Nichuomwe, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr, Graudenz, 
bei Leſſen 212 Gw. [dein, bei Stanetitzz 270 Em. 

Nichomwig, Srichowitz, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bey. Neuges 

Nichpautz, Di. in Kran, bei Treffen; 100 Gw. 

Richrath, 1) Bauericaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 
feld, bei Langenberg. 2) kath. Pfrof. ebd., Kr. Solingen, bei Hilden ; 
302 Gw. j [genflein, bei Laasphe; 437 Gw, 

Richitein, Df. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. Witt⸗ 

Richt, 11 Wir, in Baiern, a erpleli Megane. &ogr. Burglen⸗ 
genfeld; 45 Gm. 2) Wir. ebd. Logr. Nabburg; 40 Gw. 

Nicbtarzow, Krchof. in Mübren, Kr. Brunn, bei Wiſchau; 520 6, 

MNichtenberg, St. in Preußen, Rgbz. und SW. von Ztralfund, 
Kr. und M. bei Franzburg, bavon durch einen See getrennt, ver zur 
Barthle abflient: 1816: Os; 1831: 13795 1840: 1045; 1849: 10843 
1846: 1802; 1849: 1602; 1552: 1914; 1855: 1986; 1858: 2019 Gm.; 
ev. Kirche, Unterfteueramt, Bolt, Leineweberei, Bierbrauerci, Bieh— 

Nichtensweil, it Richterſchweil. [märfte, 

Richtergrumd, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Bivich. Sohl; 
130 (&w. . [Berlau, zu Jobannestbal achörig. 

NRichterbäufer, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Kalibing, bei 

Ricterbof, 1) Stremilo, Df. in Böhmen, Kr. Bupreis, Ber. u. 
bei Raliching; 150 Gw. 2) Df. in Defterreih unter ver Enns (Ders 
Manbartöbergfr.), bei Krems, 

Aichterich, Fatbol. Bfrof. in Preußen, Rabz. und Lekr. uno N. bei 
Aachen, unmeit der nieverländ. Grenze; 471 Gw.; Steinfohlenaruben, 

Nichtering, Wir. in Deflerreich ob der Enns (Hausruffr,), bei 
Voͤcllabruck. 190 Gw, 

Hichterofzen, Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Narkersburg ; 


Richterfchweil 


ven), S. amı Züricher Ser, W. von 


. fäffiton; 3067 prot. u. 136 fath. 
w.; Seiden⸗ und Baumwollweberei. 
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Nichterichweil, Di. im Schweiger K. Züri, Bez. Horgen (Hors | Ort in Marvland, Grfſch. Washington; 1850: 191 Ew. 


Nied 


: 3) 2 Orte in 
Ohio: Griſch. Ges 1850: 148 Gm.; Örfich. Lorain, 1850: 1212 Gm. 
Nidgeway, 1) Drt in Michigan, Grfſch Lenawee; 1850: 633 Gw. 


Nichtersdorf, Di. in Preufien, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Tofs | 2) Ort in New: Mork, Grfſch. Orleans; 1840: 3551; 1850: 4591 Gw. 


Gleimig, nah: bei Gleimig; 997 Gm. 
Richtersarund, ſ. Richtergrund. [130 @w. 
Nichbtbanfen, Di. in Baiern, Mittelfranfen, rgr. u. bei Altporf; 
Nichtheim, 1) Wir. in Baiern, ————— Ldgt. Ka⸗ 
fiel; 30 Gw. 2) Df. ebd, Logr. Neumarkt, bei Berg; 140 &m. 
Nichuld, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Skotſchau, 
nabe an ver vreuß, Örenze; Mahl⸗ und Sägemüble. 
Richvald, kathol. hr. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zins, 
zwiſchen Bergen; 950 Gm. 
Nichwald, 1) Birdf. im Deflerr. Galizien, Kr, Iaslo, bei Gorlice. 
2) Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sfvih. Saros, bei Bartfeln; 825 
Gw.; Wiermadıs, Weide, Walvung. [103 Gw. 
Nichweiler, Ortſchaft in Oldenburg, Birkenfeld, Amt Nohfelven ; 
Nichwood, I) 2 Orte in Arkanfas: Grfſch. JJard, 1550: 3:1 Gm.; 
Grfich. Lawrence, 1850: 343 Gw. 2) Ort in Miſſouri, Grfidh. Wash: 
ington ; 1550: 839 Gw. Waldheim; 1961: 376 Gw. 
NRichzenhain, Di. in Sadien, Kror. Leipzig, A. Döbeln, nabe bei 
Niein, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bez. Ölenner ; 218 prot. G. 
Nicizze, Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Imofdsi. 
Nickeirath, kath. Pirdf. in Preugen, Ngbz. Aachen, Kr. Erkelenz, 
bei Wegberg; 316 Ew. j lmingſtedt z 50 ie. 
Nickelshof, Df. in Holftein, Süderdithmatſſchen, Krcipl. Hem⸗ 
Nicenbacb, 1) Di. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Ergr. Lindau; 
140 Ew. 2) Wir. ebv., Logr. Weiler, bei Scheitegg ; 25 Gm. 3) Df. im 
Schweizer 8. Baſel-Landſchaft, Bez. Siſſach; 274 prot. u. 15 farh. Gw. 
4) Df. ebd., K. Luzern, N. Surfee; 1052 farh. und 8 prot. Gw. 5) Df. 
ebd., K. Solothurn, U. Dltens&ösgen; 266 kath. und I prot. EGw. 6) 
Df. ebd., K. Züri, Bey. Winterthur; 384 prot. und 1 fath. Gi. . 
Nikenbad. ı 
Nickersricht, Rickers ried, Df. in Baiern, Dberpfalgsegens: 
bura, Logr. Bohenfrank, bei Bobmifh: Brudf; 150 Ew. 


Rickert, Di. in Schleswig, N. Hütten, Krchirl. Hohn, N. nahe bei 


Renpeburg ; viel Moor. (Deggenvorf; dv Ew. 
Nicertiug, Niegerding, Wir in Baiern, Nieverbaiern, Exar. 
Niefertöweiler, Ortſchaft in Baden, Seefr., Amt Pfullendorf, zu 

Sattenmweiler gebörig. 2 
Rickinghall, Di. in England, Grfſch. Euffolt; 1240 Gm. 
Nickling, 1) Di. in England, Griſch. Gfier; 45 Ew. 2) Di. in 

Holftein, NW. von Segeberg, Krchſpl. Neumunfter, 

Ridlingen, 1) Df, in Kursen, Galenberq, Ledr. Hanngver, Amt 
Linden, bei Hannover; 895 Gw. 2) Df. ebe., #. und Lodr. Püneburg, 
U. Bleckede, bei Dahlenburg ; 189 Gm. mit Öllringen x. 3) Schlofie, 
Df. ebd., Galenberg, Lodr. Hannover, A. u. bei Neuſtadt a. Rübenberge; 
595 Gm. 

Nilmansworth, St. in England, Grfſch. un WWs. von Hert⸗ 
forv, am Zuſammenfluß ves Golne, Gade und Ghess; 1821: 3940; 
1841: 5026 Gw.; alte große Kirche, einige Bapiers u. andere Mühlen. 

Nidmeröborf, — ın Brauuſchweig, Kr. Helmſtädt; 220 Gm. 

Nieföborf, ſ. Rirborf. 

Nicla, Bid, in Spanien, Prov. und ND. von Galatayud, I. am 
ZJalon; 2400 Gw.; Brannıweinbrennerei, Papiermübhlen, vorzügliche 
Gartenfrübte; Geburtsort des berühmten arabiſchen Schriftſtellers 
Abvalla Ben Mohamed Ben Deri Altagibi, 

Ricote, Ald. in Spanien, Pros. und NW.'von Mureia, in einem 
ſchönen Thal; 1660 Em, 

Riequier (Bet.:), St»in Frankreich, Dep. Somme, Arr. u. OND, 
von Abbeville; 1570 Ew; Feines geiftlidhes Seminar, Brauerei, Ger— 
bereien; Ralfbrennöfen. [Dpres; 1550: 323 Ew. 

Niequiersd (Bet.e), Df. in Belgien, Prov. Wenflanvern, Arr. 

Micde, Rige, ref. Krchof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Jem⸗ 
plin, bei Ujhely, unmeit ver heise. 

Nicdfa, NRNicky, Krchof. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bez. Neicher 
nau; 1100 Gw. 2) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros; 
650 Em. (20 Juden); wenig Aderbau, grofe Walpung. . 3) Pracbium 
ebr., Gſpſch. lingbvar ; 50 Gw, [lawow, im Gebirge. 

Niczka, Rzyezka, griech. Vfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Stanıss 

Nibaun, Gemeinde in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing, im Tbal 
ober Mareit, am Geilbach. [rona, W. bei Dlot; 1000 Em, 

Ridaura, Riubanra, Fld. in Spanien, Prov. und NW. von &er 

Nidbachı, ſ. Rydbach. 

Niddagshaufen, ehemal. Kloſter, jept DomänensAmt in Braun— 
ſchweig, Kr. Wolfenbüttel; 300 Ew.; f&öne Kirche. 

Nidderade, Df. in Hannover, Hova, Lodr. Hannover, A, Freuden» 
berq, bei Tmwiftringen; 831 Gm. mit Heiligenlob ıc. 

Nidderker?, Di. in den Niederlanden, Brov. Sütbolland, NANW. 
bei Dorprecht, auf ber Infel Dielmonbe; 1840: 4546 Gw. 

Nidders, Df. ın Helftein, Krchſph. u. MW. von Kellinghuſen; 150 
Gw.; fandiger Boten; wenig Wieſen u. Holzung ; alte Grabbügel. 

Nibdes, Niden, Df. im Schweizer K. Wallis, Be. Martina 
(Diartigny); 477 kath. und 10 prot, Ew. 

Riddorf, Ridderup, Df. in Schleswig, Landſchaft und SD, von 
Bredſledt, Rrchipl. Breflum. 

Ridel, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, 2dgr. Wegſcheid, bei Briets 
bach; Ss Fw. 2) Df. in Defterreih ob ver Enns (Müblkr.), bei Linz; 
20 Hfr.; Schloß Wildberg. [120 @w.; @iienhammerwerf. 

Ridelau, Nidelow, Df, in Mähren, Kr. Brünn, Sri. Teltſch; 

Nidelec, Bridelee, Rideles, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Neus Paka, bei Chotecz; 315 Gw. 

Nidge, 1) Df. in England, Grfſch. Herts; 410 Em. 2) Drt in Ohio, 
Grfſch. BanrWert; 1850: 400 Gw. 3) Ort ebd., Grfich. Wyanpott; 
1850: 501 GEw. (1850: 1616 Ew. 

Nidgeburn, Ort in Bennfplvania, Grfſch. Brabford; 1840: 1214; 

Ridgefield, Ort in Connecticut, Grfſch. Kairfielv; 1920: 2300; 
1840: 24741; 1850: 2237 Em. 1850: 3527 Ew. 

Ridge: Brairie-Diftrier, Ort in Illinois, Griſch. Sct.-Glair; 

Ridgevidle, 1) Ort in Illinois, Grfich. Goof; 1850: 444 @w. 2) 


3) Ort in Bennfolvania, Örfich. Elf; 1850: 241 Em. 4) Drt in Wiss 
eonfin, Griſch. Jowa; 1850: 704 im, [Read ; 560 Gw. 
Nidgwell, Krhivl. in England, Grfſch. Gffer, NMW. von Hals 
, Ribing:Rocd, loss Mimbres, Gruppe von Gilanpen und Klippen 
in den Zucaven, im wefllichen Theil der Großen Bahama-Banf; 25% u“ 
N. 819 20° MB. 
‚Nidka, 1) Ridfo, Df. in ! — Kr. Pardubitz, Ber. Keitomifcht, 
bei Gerefwig; 70 Ew. 2) Df. ebb., Ar. Prag, Ber. Rönigfaal, bei 
Ridl, Kotte in Salzburg, nabe bei Hallein. Liſchnitz. 
Ridlbach, Wlr. in Defterreich ob d. Enns (Innkr.), bei Biechtenftein. 
Nidlen, Ort in Bennivlvania, Grfich. Delaware; 1550: 1390 Gm. 
Nidinof, Df. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Schärking. 
Riblington, 1) Df. ih Gngland, Grfſch. Norfolf; 220 Gw. 2) Df. 
ebd., Srifh. Nutland; 300 Em. 
Nidmarley, Df. in England, Griſch. Worcefter; 951 Ew. 
Nidnaun, Ser.:Fofepb, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Stergingen. 
Ribottd, Drt in Illinois, Grfich. Stephenſon; 1850: 652 Gw. 
Nidszen, Df. in Breufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Heydekrug, bei 
Sjameitfehmen:; 118 Gm. 
Nidultau, Mieders und Obers, kath. Pfrof. und Df. in Preußen, 
Schlefien, Rabı. Oppeln, Kr. Nybnif, bei Lodlau; 742 und 157 Gw. 
Nibwaltig, Di. in Böhmen. Kr. Leippa, Bez. Neichenberg, bei Lies 
Nidjöwen, Nidjewen, f. Ropzömen, [benau; 200 Gw. 
Nieb, Wir. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. Hemau:; 30 @. 
‚Niebau, Krebri. in Preußen, Sachfen, Rabz. Magreburg, Kr. und 
bei Salymevel; 423 Ew, 
Niebeis, 1) Riweis, ıDf. in Decfterreich unter der Enns (Dbers 
Manbartöbergkr.), bei Schwarzenau; 10 Sfr. 2) Df. ebb., bei Zwettel. 
Niebelsdorf, Dr. in Kurbeiien, Brov. Oberbejien, Ar. Ziegenbain, 
N. Reukirchen; 500 Ew. 
Nieben, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neuflapt; 
184 Gw. 2) Df, ebr., Rabz. Vottdam, Kr. Zauch-Velzig, bei Belzig; 
NRiebendörfl, ſ. Rübendörfl. (394 @w. 
Riebers eck, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt; 40 Gw. 
Niebig, Ortſchaft (2 Rittergüter) in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. 
und bei Gammin; 144 Gm. [marft; 30 Gw. 
Niebling, Bir. in Baiern, Der ruf, Lpgr. Neu⸗ 
Nieblingen, Df, in Baiern, Schwaben⸗ — Wertingen; 
304 Ew. [Brieg; 432 &w. 2). Nobnif, 
Riebnig, 1) Df. in Preußen, Schleften, Raby. Breslau, Kr. und bei 
Niebran, Pirvf. in Hannover, F. und kodr. Büneburg, U. Dannen- 
u bei Goͤhrde z 64 Gm, [verle; 3110 Gw.; Getreibebanvel,. 
Niec, Df. in Branfreih, Dep. Biniftere, Arr. und W. von Duim= 
Riechberg, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Haini- 
Ken; 18013 650 Em, 
, Niechbeim, Brei. in Meiningen, A. und NIE. von Kranichfelv, 
Bir — in hoher und freier Lage; 101 Gmw.; Landbau und ſtarke 
iebzucht. 
Riecsan, Df. in Slavonien, Gſpſch. Gfiegg (Verde); 260 Em. 
Niecdka, Df. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Gſpſch. Sohl, bei Neus 
fohl; 640 Gw. ſſchin, bei Sillein; 700 Gm.; große Walbung. 
Niecdnvesa, Bfrdf. in Ungarn, Diſtr. Breseburg, Gſpſch. Trents 
Ried, 1) Orticaft in Baden, Oberrbeintr,, 4. Schopfheim, zu 
Raid gehörig. YO Df. in Baiern, Mittelfranken, Epgr.Eichfätt ; 70G. 
3) Wir. ebv., Nieverbaiern, * Eggenfelden, bei Arnedorf; 30 Gw. 
Nehluter dem Saidſtein, Wir, ebv., u Kögting, bei Rimbach; 
58 Gw. 5) Wir. ebd., Logr. Mitterfels, bei Stallmang ; 45 @.; Schloi. 
6) Df. ebd., Epgr. Sriesbah; 110 E, 7) Df. ebd., Logr. Negen: 90 G. 
8) Wir. ebb., Loͤgr. Rottenburg: 30 E. 9) Wir. ebv., Spar. Viechtach; 


40 Gw. 10) Krchwlt. ebd., !ogr. Vilsbiburg; 27 Gw. 11) Wir. ebv., 
®ogr. Vilshofen; 30 Gw. 12) Wir. eb., Oberbaiern, Logr. Aichach ; 
50 Gm. 14) Bir, 


13) Df. ebb,, Paar. Dachau, bei Niederroth ; Sb Gw. 
ebd. bei Vellbeim; 22 Gmw.; Kapelle. 15) Df. ebo., &rar. Frienberg, bei 
Mebring; 210 Em, 16) Wr. ebd., Logr. Mühldorf, bei Floffing, am 
Inn; 40 Gw. 17) Df. ebr,, Eier. Schongau, bei Birflanp; 116 Gm. 
18) Wir, ebd,, bei Trauchgan; 26 Gmw.; Ravelle, Schloß, Branntweins 
brennerei. 19) Df. ebd., bei Wilvfteig; 100 &.; Schlof. 20) Wir. ebv,, 
Logr. Schrobenhaufen; 40 Gm. 21) Df. ebd., Erar. Tölz, bei Benedicte 
beuren; 203 Gw. 22) Wlr. ebd., Logr. Waflerburg; 30 Gw. 23) Wir. 
ebd, ur und bei Wolfrathehauſen; 36 Gm. 24) Mir. ebp,, bei Diet⸗ 
ramdjell; 35 Gm. 25) «am Band, Wir, ebv., Dberpfalz-Regensburg, 
®pgr. und bei Gham; 25 Ew. 26) sam Pfahl, Wir. ebr., Bei Schorn⸗ 
borf; 55 Gm. 27) Schorndorföried, Df. ebd., Logr. und bei Cham; 
180 Gw. 25) Wir. chv., Logr. Hemau: 25 Ew.: 29) Wir. ebv., par. 
und bei Rievenburg, bei Hienheim; 50 Em. 30) Df. ebv., bei Jachen⸗ 
haufen; 70 Gm. 31) Wlr. ebr. r. u, bei Robing; 35 Gw. 32) Wir. 
ebr., Srar. Waldmünchen, bei leifenberg; 25 Ew. 33) lathol. Pfrer. 
ebv., SchwabensMeuburg, Logr. Burgau, a. d. Minvel; 270 Gm. 34) 
Krodf. ebd., bei Gttenbeuren, a. d. Ramladı; 250 Gw. 35) Wir. ebr., 
Logt. Füſſen, bei Bernbeuren; 50 Gm. 36) Wir. ebd., bei Hopfen; 
50 Gm. 37) Df. ebb., bei Pironten, a. d. Bils; 170 Em. 38) 2 Dir. 
ebd., bei Seeg ; 50 und SA Em. 39) Zur, Df. ebd., Logr. und bei Sms 
menftabt; 70 &w. 40) Krchwir. ebd., Logr. Kempten, a. d. Iller ; 30 Em. 
41) Kropf. ebd., Logr. u. bei Monheim; 100 Ew.; Burgruine. 42) farb. 
Biref, ebe., Logr. u. bei er Gm. 43) Df. chb., Logr. Obers 
ze bei Obertbingau ; 90 . 44) Wir. ebv., Spar. Ottobeuren ; 
30 Ew. 45) Wir. ebd, Zegr. Sonthofen, bei Petersthal; 40 Gm. 46) 
Wir. ebd., Logr. Weiler, bei Linpenberg ; 35 Gw. 47) fath. Prof, ebv., 
2pgr. Zusmarsbaufen; 150 Ew. 48) Krchof. ebd. UntärfranfensAfchafs 
fenburg, &ogr. Weibers ; 280 Gw.; 2 Mabls und Sägemühlen. 

Nied, 1) Di. in Kärnten, bei Paternion; 60 Ew. 2) Df. ebr., 
bei Nennmweg; 40 Gw. 3) Ald. in Defterreich ob der Enns (Imntr.) 
SD. von Altheim, NW. von —— der Oberach und Breitſach; —* 
12° 36 M. 110 9° 15” D,.; 2050 Ew; Pfarrlirche, Schloß, Leinwand⸗ 
und Tuchweberei; Stiftungẽ⸗Adminiſtration, Mauthoberami, Kriminal⸗ 
gericht, Poſt, Theater, Spital; Bündniß zwiſchen Oeſterreich u. Baiern 


Rieda 


aegen Frankreich 1813, 20. Dft. 4) Df. ebd., bei Mauerfirdhen, 5) Im 
Nieb, Patticha mer Ried, Ortſchaft ebv., bei Ried. 6) Birpf. ebo. 
(Müblfr.), bei Weitersvorf, in einem Thal; 250 Em, 7) Df. in Defters 
reich unter der Enns (Ober-Wienerwalpfr.), bei Ser.» Bölten; 90 Ew. 
8) Birdf. ebd., bei Sieghardatirchen; 50 Hir. 9) Df. ebd., bei Streng» 
berg. 10) Krchof. in Tirol, Kr. und bei Briren, unweit Mittewalb, 
11) Df. ebe., bei Brumneden, unweit Pfalz. 12) Ortſchaft ebv., bei 
Deutſchen. an ver Gifad. 13) Ortichaft ebv., bei tieng. 14) Ortſchaft 


ehp., bei Sterzingen ; Kirche. 15) Krchoͤf. ebd., Kr. Innsbrud, am Inn, | 


16) Df. ebp., bei Nattenberg. 17) 


Drrilit er, bei Snap. 19) Dr. im Eimeher &. WaLli0" Bei 
3 J a ‚Du. 


Drtſchaft ebb., bei Schwag. 18) 
Brig (Brigue); 506 fatbol. Em. 19) Di. ebv,, Bez. Naron (Marogne); 
408 fatbol. und 3 prot. Gw. 20) Wir. in Württemberg, Donaufr,, 
OAmt —— bei Fronhofen; 16 Ew. 
burg; 35 Gm. 2) 2 Wir. ebv., DON. Saulgau, bei Eberabach; 29 und 
GW. 23) Wir. ebb., DON. Tettnang; 79 Em, 24) Wir. ebv., ON. 
Bangen; 33Gw. 235) Großes, Wir. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
Spar. Kaufbeuren; 35 Gm. 26) Groß: u. Kleine, 2 Die. in Deiters 
reich ob der Enns (Inmntr.), bei Ried. 27) Flein-, Df. in Baiern, 
Mittelfranken, Logr. Herrieden, an der Altmühl; 80 Gm. 28) Klein», 
Blt. ebv., 2ogr. und bei JZusmarshaufen, an ver Zuſam; 25 Gm. 29) 
Ober⸗, Bir. ehr., Nieverbaiern, Epgr. Regen; 70 @w. 30) Obers, 
Di. ebd., Logr. Biechtach; 156 Em. 31) Ober⸗, Krchof. ebd. Schwa⸗ 
bensNeuburg, Logr. Boagenburg ; 70 @w. 32) Ober⸗, Df. ebd., par. 
md bei Sonthofen; 40 Ew. 335) Wir. ebo., Logt. Weiler, bei Heimens 
fir; 40 Gw. 34) Ober: und Unter⸗, Di. und Notte in Defterreih 
unter der Enns (ObersWienerwalpfe.), bei Lilienfele. 35) Ober und 
Unter, 2 Bir. in Salzburg, bei Neumarkt. 36) Unter, Wir. in 
Baiern, Niererbaiern, Logr. Biechtah; 95 Em. 37) Unters, ir. 
ebe., Oberbaiern, Logr. Schongau; 40 Gm. 35) Inter, Wir, cho., 
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21) Bir. ebv., bei Walos | 250 


Niedlkam 


münfter; 80 Ew. 2) Mild. u. Logr. ebd., —— SO. 
von Dietfurt, NW. von Kelheim, r, an der Altimühl und dem Lubwiges⸗ 
fanal, wo rechts die Schambach einflient; 1250 Ew.; 2 fathol, Kirchen, 
Rapelle, Benefi, Schloß, Rathhaus, Lamdgerichtsfig, Rentamt, Armen: 
haus, Krankenhaus, 6 Brauereien, 3 Waflerm., Feldbau, Biehzucht, 
Den) in ver Näbe vie Schlofruinen Dabenftein un Raben-— 
ein. Das Logrt. hält 6.145 OM., 1518: 11,096 ; 1834: ren 
3) Df. in 
Preußen, AMgbz. Trier, Kr. Berncaflel, bei Rhaumen; 270 Em. 4) 
Rierhbenburg, Ortſchaft in Salzburg, unweit Salzburg; Majolitas 
fabr., Zuchthaus. [Yrgr. Aub; 550 Em.; Flachsbau. 
Niedenheim, kath. Birpf, in Baiern, UnterfranfensAfdaffenburg, 
Niedensheim, Df. in Baiern, — ——— Neuburg ; 
(öm. (?rar. Dachau; 100 Gw. 
Niedenshofen, Riedenzhofen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 
Riedenthal, 1) Df. in Deſterreich unter d. Guns (Ober⸗Manharta⸗ 
bergtr.), bei Wolfersporf; 260 EGw. 2) Große, Pfrof. ebb. Unter⸗ 
Manhartsbergkr.), bei Weitersporf; 95 Hfr, 3) Alein⸗, Df. ebd., bei 
Sepelsporf; 71 Hir. 4) f. Rüpdenthal. 
Riederich, Di. in Württemberg, Schwarzwaldkr. ON. Urach, bei 
Bempflingen, in der [hönen Meginger Ebene, an der Erme; 680 (iw. 
Niedern, 1) Df. in Baden, Oberrheinfr., A. Ieftetten ; 276 farb. 
und $ ev. Ew. 2) Ort cbo,, A. Malpfird, zu Gutac gehörig. 3) Di. 
(sim Walde) ebd., Seekr., A. Bonnvorf; 41% fatbol. und 3 ev. Em. 
4) Ort ebo., A. Meeröburg, zu Iettendorf gehörig. 5) Ort ebd. N. 
Radolphzell, zu Dehningen gehörig. 6) Nittern, Df. in Baiern, 
Mittelfranten, par. &ungenbaufen: 80 Gw. T) Rieder, Df. ebv., 
Dberbaiern, Loͤgr. Tegernfee, 8) In dans, Wir. ebb., Schwaben-Meus 
burg, Pogr. und bei Immenftabt, am Alps@er; 60 9 Df. ebd. 
Logr. u. bei Oberrori; VO Gw,. 10) Wir, ebd., Logr. Weiler, bei Weit⸗ 


| 13.020; 1552: 13,215; 1855: 13,199; 1658: 13,515 Em. 


SchwabensNeuburg, Loqr. Kempten, bei Wiggensbab; 10 Gw. 39) | nau; 24 @w. 11) Nüdern, Df. ebd., UnterfranfensAfchaffenburg, Evar. 


Unter, Wir. ebv., Logr. Sonthofen; 256m. 40) Unter:, Wir, ebd. 
Spar. Weiler, bei Öbratshofen; 30 Ew. di) Unter, Wir. ebo., bei 
Heimenfird; 33 Gm. [bei Zörbig ; 255 Ew. 

Nieda, Df. in Breufen, Sachſen, Ngbz. Dierjeburg, Kr. Bitterfeld, 

Riedau, I) Df. in Baiern, Niederbatern, Yogr. Hengersberg ; 80 G. 
2) Mid. in Deflerreich ob der Enns (Hauseudke.), bei Baierbadh; 790 
Gm.; Piarrfirde, Echlof, Zollamt, Tabadvofenfabrif. 3) Di. cbr. 
(Ianke.), bei Schärbing. 

Riedbach, 1) Krebof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Reichertsheim ; 
“Gew. 2) Ripach, Bfrof. in Württemberg, Iartfr., ON. Gerabronn; 
221 Gm. Ithaf. 

Riedberg, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Natenberg, im Zillers 

Riebböhringen, Bfrdf. in Baden, Seefr., Amt Donauefchingen ; 
712 fatbol. und 3 en. Ew. 

Riede, 1) Biref. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. und bei 
Srfe; 1172 Ew. 2) Df. uns Domäne ebd. Lodr. Stape, Amt und bei 
Berben; 312 Gm. mit Döblenbergen 3) Df. in Kurheſſen, Brov. 
Nieperbeffen, Kr. Wolfhagen, U. Kennen: 400 (im. 
— Krchof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Luckau; 
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Niede, Ortſchaft u. Schloß in Deferreich unter ver Enns (Mühl⸗ 
fr.)..bei Ling, an der Guſen; Waffenhammer. 

Riedel, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Yvgr. og Age Gw.; 
Stasfabrit, Sägemüble. 2) Wir. ebv., Ldgr. Biechtach ; 30 Gw. 3) Df. 
in Defterreih ob der Guns (Mühlfr.), bei Sing: 13 Hir. 4) Ober: und 
Unters, Df. chd. (Traunfr.), bei Goifern. 5) Unter-, Df. ebv. (Mühl: 
fr.), bei Hel 236 Hir. [frangöf. &renge; 356 Ew. 

Riebelberg, Di. in Baiern, Balz, 8. und bei Neuhornbach, an ver 

zen „Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. ar 
oGm. 15 Hir. 
Niedelbam, Df. in Defterreih ob der Enns (Innkr.), bei —* 

Niedelbof, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. 
ba: 100 Gm. 2) Bir. ebr., Logr. Bohenftrauf:; 30 Ew. 

Riebelhütte, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Grafenau, an ber 
Groden Obe; 120 Ew.; Kapelle, Glasfabrik, Ziegelei, Mahl: u. Säge: 
müble. [Wegicein; 270 Aw, 2) Wir. ebv.; 40 Em. 

Riedbelöbach, Niebelbab, 1) Di. in Baiern, Nieverbaiern, par. 

Riedeldöwold, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mitterfels, bei 
Kattenberg ; 60 Gm. r 

Rieden, 1) fathol. Birbf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 
Briedberg; 200 Em. 2) Wir. ebd., Logr. Landsberg, 3. am Ammers 

;30 Gw. 3) Krchwlr. ebb., Logr. Starnberg; 60 Ew. 4) Krchwlr. 
ebe., Ergr. Wailerburg, am Inn; 50 Gm, 5) Pfarrort ebd., bei Waſſer⸗ 
burg; 25 Gw. 6) Krchwlr. ebd. Logr. Weilheim; 35 Ew. 7) Krapf. 
ebe., bei Geehaufen, D. am Staffel⸗See; 100 Ew. 8) Mid. ebd., 
»Resensburg, Logr. und SD. von Amberg, an der Bild; 690 
Gm.; . Pfarre, 2 Kirchen, Rathhaus, Brauerei, Mahl⸗, Säge: und 
Sobmühle. 9) fathol. Pirpf. ebd, SchwabensNeuburg, Loͤgr. und bei 
Aüffen; 330 Gw. 10) san ber Kög, Tathol. Bfrof. ebo., Logr. Günz⸗ 
burg ; 430 Ew.; Schloß, Kapelle. 11) kathol. Pirpf. ebd. Lrgr. und bei 
Kaufbeuren, an ber Wertach; 250 Gw. 12) Df. ebd., Logr. u. bei Sont⸗ 
boten; 160 Gw. 13) Krbf. ebb., Unterfranfen-Afchaffenburg, Logr. 

enflein; 40 Ew.; 3 Waflerm., 2 Ziegeleien, Obſtbaumjucht. 14) kath. 
Birpf. in Breufen, Rab. —* Kr. und bei Mayen; 265 Em, 
15) r. in Tirol, Kr. Iunsbrud, bei Öhrenberg. 16) Df. ebd. (Bors 
arlberg), Kr. und bei arg. 17) Wir, in Württemberg, Donaus 
fr., LEeuttirch; 101 . 189) Df. ebo., Jartfr,, ON. Hall, an ver 
Biber; 475 Ew. 20) Mieders, fatbol. Pfrof. in Baiern, Schwaben 
Neuburg, Ergr. Babenbaufen ; 490 Gw. 21) Mieders, Wir. ebd., bei 
Boas; 40 Em. 22) Ober: und Unter⸗, 2 Dfr. ebd. Mittelfranten, 
&ogr. umb bei Altworf; 120 und 160 Em. 23) Ober⸗ und Unter», 2 
SE ebv., SchwabensPleuburg, Logr. und bei Mindelheim; 724 und 

Riebenberg, 1) Ortihaft in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kuefftein ; 
Kapelle. 2) Wir. in Württemberg, Nedarkr., OU. Stuttgart; 166 Gw. 
3) Ober: und inter, Krchof. u. Df. in Baiern, UnterfranfensAldafr 
fenburg, Sagr. u. bei Brüdenau, [, an ver Sinn; 520 und 410 Ew. (70 
Iupen); Mineralquelle, Bapiermübhle, Mabl- und ü 

Riedenburg, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, gr. Rotthals 

Hoffmann, Enzyklopädie. 


m; 
ulz⸗ 


Gerolchofen; 100 Gi. 12) fath. Bfrpf.ebo,, Er. Miltenberg ; 250 Gm. 
| 13) Df. im Schweiger 8. Glarus, in einem einfamen Fleinen Thal, 
wiichen dem Wiggis und Glärniſch, wo die Löntfch aus einem ſchwarzen 
chlunde brauſend bervorftürgt; 320 prot. und 21 fath. Gw, 14) Dri⸗ 
| Schaft in Tirol (Borarlberg), Kr. und bei Bregeng; 8 Hfr. . 
Niebersbach, Ortſchaft in Deflerreih ob ver Enns (Innkr.), bei 
Wildehut, an ver Salzach. 
| „NRiederödorf, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Logt. 
ı Hilpoltflein; 30 Gw. 2) Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. Laudes 
fron, bei rg werd 170 Gw. 3) Mid. in Defterreich ob d. Enns 
(Drüblfr.), bei Vabneulirchen; 240 Ew. 

Niederöheim, Di. in Baiern, Oberbaiern, Ldgr. Erping ; 70 Gw. 

Nicderdzell, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, gr. Mitterfels ; 
60 Em. j [%var. Griesbach ; 50 Gw. 

Niedertöheim, Niedertöbam, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 

Niebetöweiler, I) Ortſchaft in Bapen, Seefr,, A. Meersburg, mit 
Raitenhbaufen vereinigt, 2) Ortichaft ebd. N. Salem, zu Inter» 
figgingen gebörig. 3) Df. in Preußen, Rabz. Sigmaringen, OA mt 
Bald, an der rein Ye Örenie; 07 Ew. 

Niedfeld, Niedfelden, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. und 
bei Neuſtadt an der Aiſch; 150 Em.; Schloß Schnappenftein, 

Niedhbam, 1) Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei 
Braunau. 2) Df. ebp. (Traunfr.), bei Gmunden. 

Niedhaufen, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, var. aldi, 
am Staffel-Bee; W Gw. 2) Birdf. in Württemberg, Donaufr., OMmt 
Saulgau; 294 Gw. 3) sim Roos, fath. Vfrvf. in Baiern, Schwahen- 
Neuburg, Logr. Günzburg; 260 Gw. Ober⸗ ober Beitd-, Krhpf. 
ebd. Ergr. u. bei Sauingen; 150 Gw. 5) Unter= over Frauen, fath. 
Krchof. ebd.; 150 Ew 

Riedbeim, 1) tathol. Birof. in Baden, Seelkr., Amt Blumenfelo ; 
459 &w. 2) Df, ebv., A. Virersburg ; 740 fath. u. 2 en. Cw. 3) Ried⸗ 
bam, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Regen; 30 Gw. 4) Df. ebd, 
Dberbaiern, Logr. Rain; 150 Ew.; Schloß, Kapelle. 5) ev. Birpf. ebv., 
Schmaben:Neuburg, Loge. Sünzburg, I. an der Donau, an ver Ach; 
415 Gw.; Schloß. 150 Ew. 

Niebbirfch, Df. in Baiern, SchwabenNeuburg, Zogr. Weiler; 

Betingrieh ; 
. 9) 





Riedhof, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranten, Sgr. 
30 Ew. 2) Wir. ebr., Schwaben-Meuburg, Loͤgr. Füſſen; 30 Ew 
Wir. ebd., Logr. Oberborf; 25 Gm. , . 
Niedhols, 1) Df. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Weiler; 
220 Gm. 2) Di. im Schweizer K. Solothurn, A. Solothurnstebern ; 


381 kath, und 19 prot. Ew. 
Niedichen, Di. in Baven, Oberrheinfr., A. Schönau; 250 kath. G. 
Baiern, Oberbaiern, &pgr. Er⸗ 


— — lath. Pfrof. in 
ding; 100 Fw. 2) Wir. ebd., Logr. Diiesbadh; 20 Ew. 3) Df. ebd., 
DberpfalgsRegensburg, Logr. Cham; 150 Em. 4) Krchdf. in Kärnten, 
bei Wolfsberg. (96 Gw. 
Niedis, Df. in Baiern, ——— ꝛꝛ Sonthofen; 
Riedl, 1) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Telfs. 2) 1. Riedel, 
Rieble, 1) Ortichaft in Baden, Mittelrheintr., Amt Offenburg, zu 
Zell gehörig. 2) Ims, Wir, in Baiern, Logr. Immenftapt; 30 Gw. 
Niedlern, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tegerniee; 35 @. 
2) Di. in Defterreih ob ver Enns (Innir.), bei Bien. 
Riedling, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Straubing ; 115 Em. 
Riedlingen, 1) Df. in Baden, Oberrheinfr., A. Lörrach; 315 prot 
und 7 kath. G.; Mineralquelle und Bad. 2) Df. in Baiern, en: 
Yeuburg, Logr. und bei Donauwörtb; 512 Gm. 3) ©t. und Oberamt 
in Württemberg, Donaufr., an der Donau auf einer Fläche unweit vom 
Fuß ver Alp; 48% 0° 17° N. 708° 24° O.; 1779 lathol. Gw.; Gig des 
Oberamts, eines fathol. Decanats und Boftamts; 2 Kirchen, 3 Kapellen, 
Rathhaus, Hofpital. Die Kirche wird urkundlich fchon 842 erwähnt; 
Aderbau, Bichzucht, Spinnerei, Garnhanvel, Roß⸗ und Fruchtmärtte. 
Das DAmt hält sOM., 25,841 (24,395 fath., 710 ev. u. 736 jüb.) Em. 
in 2 &t,, 3 Bfrbfrn. mir Marktrecht, 36 Pfrefen., 1 Df. mit Marft, 12 
Dfen,, 15 BWirn., 19 Höfen und 19 Hfrn.; Jurakalk it überwiegend; 
Sanpbau, gute Rindvieh⸗ und un ucht, Eiſenerz, ſchoͤne Berfleine: 
zungen, Torfftecherei, Fifcherel, ——— Handel mit Vieh, Pfer⸗ 
den, Garn, Hola. 
ee. in Salzburg, bei — 


Nieböfchingen 


er Vfrdf. in San „Belt. Amt Donaueſchi 
1 ev. umb 80 1b. Gm. [fembour um Seltzbach; 1500 
23 9. in Frankreich, Dep. Bas⸗Rhin, Arr. u. ©. bei Bils 


en; 


— Kropf, in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Dillins | 667 Gw. mit 


gen 
Rledtwol, Df. im —— er K. Bern, A. —* en; 316 vrot. Ew. 
Riebmeis, —— f. in Böhmen, Kr ubmweis, Bez. Neus | 
baus, bei Jarefhau; 2 
— Df. * (Borarlber Ei) Kr. 2. a. —* en. 
. Rieferath, Riefratb, Nieder: und Ober:, 2 
Robı, Köln, Sirgfr., bei ats 95 und 9U Gw. [42 
ieferfheidt, Br. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Gitorf; 
Rieflinghaufen, f. Rifling Santen. 
Riefna * ——æ in Preußen, —— Düffelvorf, Kr. Solin⸗ 
gen, bei Waldz 3 
Rieg, 1) Df. in — Ber. Gottſchee; 30 Em.; 8 Waflermühlen. 
2) winbifch Recka, Pfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bragmalp; 
440 Gm. [ver Enns (Inntr. ), bei 2 Schlöffer. 
—— ‚Riegerbing, Rueckartiug, Df. in Sefterreich ob 
Miege un Meus, Df, und Kol. in ‚Drcußen, Rab. Diarienwerber, 
Kr. Deutſch⸗Krone, bei Arnsfelde; 325 und 1 


lben, 
Gw. 


Riegel, 1) Mit. wi Baden, —— A. Ken ingen, an ber | Kapelle. 


&ly; 1ev. u. 1503 fath altes Schloß. Baunbei mit Hanf, — 
wen, Wein, Ehlaaric. eh) Drtichaft ebp., Mittelrbeinfr., U. Bühl, 
zu Rappelwinded gebörig. 3) Df. im Krain, bei — Reufätrel; 50 
4) Df. in Breußen, Schleſien, Rab Breslau, Kr — au, bei 
Groß: Baupie; 143 Gm.; Shlos. 5b) Br haft ebd, a oble 
Kr. Altenkirchen, bei Kirchen; 26 Gm. 6) Ortſchaft ebd., Rgbı. Dr 
gu Kr m ihaus&chmwiebus, bei Züllihau; 40 Em. 7)Df. ebr., 
Schlefien, Raby. Liegnig, Kr. und bei Öouerämerva; 73 Gw.; Förfterei. 
$) Ortihaft in Steiermarf, Kr. Graz, bei Thalberg. 9) Babichs, 
Ortſchaft in Defterreih ob der Enns (Müplfr,), bei Zell; 13 Hfr. 
10) Kleins, Df. in Krain, bei Neuftäptel. 11) Mitter: m. Biebers, 
2 Die. in Defterreich ob der Enns (Hausrudtr,), bei Bödlabrud, 

Aiegelbach, Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Grailsheim, bei 
Luftenau; 114 m, 

Riegelberg, Df. in Krain, bei Neuftädtel. 

Riegelöbrunn, ſ. Rögel ebrumn. 

Riegelöborf, J Ortſchaft in Kärnten, bei Wolfsberg. 2) windiſch 
Rigounsa, DI. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Rann; 150 Em. 

— n, Krehdf. in Baiern, Oberfranken, Logr. Pegnig; 1 

v 

Riegen, Mir. in Balern, SchwabensNeuburg, Logr. Weiler ; 506. 

Rienenzoeh, Df. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. und bei Sim: 
mern ; 180 (den; 30 Ew. 

Rieger, ir. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, Erar. Schwabmün: 

Niegerding, 1) Grelfig in Deflerreich ob ver Enns (Iunfr.), bei 
Ried. 2) f. Riderting. 

Riegers, 1) Df. in —5* unter ber Enns (Dber⸗Manharte⸗ 
bergfr.), bei Neupölla. 2) Df. ebd. bei Schwarzenau; 40 Em. 3) Df. 
ebb. (Ober: Wienerwaltfr.), bei Dislf. 4) Neu⸗, Df. ebd. ——— 
bartöbergfr.), bei Drofendorf 4, (490 Ew. 

Riegersbab, Gemeinde in Steiermarf, Kr. Graz, bei Boran; 

—— 1) Neigersburg, Df. in Defterreic unter der Gnnd 
587 anharte ie bei Hollabrunn; 240 Gw. 2) Mekeröburg, 
d. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Il; 170° 20" M. 130 35° 54 D.; 
ri .; babei bas — feſte Jelſenſchloß in 1620 8. Meerei: 
Höhe mi mit fieben Thoren und vem Wohnſchloß Krone mit fehr meiter 


ee rang, LSodherzow, Lodirzow, Pirdf. in Böhmen, Kr. 
Bubweis, Bey. umd bei Neubaus; 1100 Ew.; Reinmwandbleichen, 3 Mahl: 
und Seinölmäblen. 

Niegerdborf, 1) Di. in Böhmen, Kr. Seippa, Ber, Tetfchen, bei 
Gulau; 425 Gw.; Mabhls und Eägemüple. 2) Moderez, Df, ebr., Ar. 
Vardubitz, Ber. und bei Boliejfa, unweit Saubendorf; 300 @.; Walfers 


Ieitung nad Poliezfa. 3) Di. in Kärnten, bei Billa. 4) Df. im 
Defterreich unter ber Enns (lnter-Manbarteberafr.), bei Langen⸗ 
f. im Defterr. Schlefien, Rr. Teſchen, 


586 670 Ew. 5) Des 
b Stotid au; ge 32 Df. in Steiermarf, 
rag, nahe bei Ily; 230 Gw.; Weinbau. 7) Nugersdorf, Di. in 
Preußen, Sclefen, Robz. Breslau, Kr. Franfenftein, bei Wartbe, 
am Fuß des Eulengebirges; 528 Em. #) en. Pirdf. ebd. Kr. und SD. 
bei Strehlen; 785 Ew. 9) Df. ebd., Rgbz. Frankfurt, "Kr. Beiden 
Schwiebus, bei Shmwiehus; 170 Gw. 10) Df. ehr. *5 Rab: 
Oppeln, Kr. und bei Neuftabt; 509 Gm. 11) Df. ebr,, 
Sohrau; 233 Ew. 12) Gräflichs und —8 fath. he * 
Kr. und bei Neuftabt ; 1168 Em. 3 m. 
Riegeröbeim, Bir. in Württemberg, 
Niegerting, Rudarting, Ortſcha t in Deflerreich ob ber 
(Innfr.), bei Ric; Schloß. 
Niegetom, Prof. im Defterr. Galizien, Kr. Jatlow, bei @orlice. 
Riega, Reka, Sebirgspfrpf, in Steiermark, Kr. Marburg, bei Franz. 
Rieggen, ie n Kärnten, bei Get. Beit; 21 ge. 
Rieggers, Df. in Ocfterreich unter der Enne (Öbers anbartäberg: 
fr.), bei Jwettel; 44 Hir. bei erg Tag 95 Gm. 
Nieggib, Bf, in Baiern, Schwaben⸗ mburg, 
Rieglashof, Riglashof, 1) Wir. in Baier 
burg, tar. Sulgbadh, bei Grelsfelb; 50 Em. ?2) 
felven; 60 Gm. 
Rie lasreusb, re in Baiern, OberpfalzRegentburg, Logr. 
Remnath; Emw.; Schloß, Brauerei, Drahthammer, Kallbrennofen, 
Waflermühle. 180 Gw. 
Rieglerviertel, Gemeinde in Steiermark, Kr. Gray, bei Vorau; 
Riegling, Krmlr. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Kelheim; 40 E, 
Pay Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 


ee 2 1) zberlarBege, Bl. in Spanien, Prov. un SW. von 


r, Ammenftadt, 


8 rpfalz⸗Regens· 


‚ Leon, 470 Gw.; Leiwand⸗ und Mollgeugweberei. 
3"3el-Gamino, ebb., Brov. und N. von. Zamora, am Eela; 


2122 


Jartfr., ON, wen — Bri 


Y alt. ebp., bei @ichens z 


Riersbach 


— — Archdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim, am Rieg⸗ 


—— 1) Sf. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. u. bei Lichte; 
Warmfee ıc. 2) Di. in Kurheſſen, Grfſch. und Kr. 
Schaumburg, A. Rovenberg; 260 Gm. 
Nichen, Df. im Schweizer K. a Landbezirk, NO. bei 
ar 1453 prot. und 122 fach, Gw.; Weinba 
Niehl, Df. in — Agbz. u. Lokr. u. "hei Köln, I. am Rhein ; 
190 Gw,; Waflermü [bei Liebenftein ; —— 
Richm, Niem, — Ruhm, Df. in Böhmen, Kr, u. Bez. Eger, 
Riefa, 1) — Axrchdf. in Dalmatien, Kr Gattaro, Dir. as 
2) Df. in der Deiterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, Syluiner Regi⸗ 
ment, bei Boinich ; 170 Gw. 3) Babinas, farb. Bfrvf. ebv., 2. Banal- 
Regiment, bei Kctktinic 30 Sfr. 4) Birofas, Ortſch. ebv., De 
ner Regiment, bei oinih 15 Hfr. (Rotenburg ; 103 
Riekenboftel, Df. in —— Verden, Loͤr. Stade, A. und — 
Riekering, Mir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Hengeräberg, 
Schwannenfirden; 55 Gm. [nerwalpfr,), bei — 
RNiekerodorf, Ortſchaft in Deflerreich unter ver Enns (Dber⸗Wie- 
Riekofen, Niegbofen, fatb. Vfrdf. in Baiern, OberpfalgeRegend- 
burg, Logr. Staptambof, bei Pfatter; 376 Gm.; "3 Kirchen, er 


NRiel, Wir, in Breufen, Rgbz. *2* Kr. Meurs, bei —— 
—— Vfrdf. in Baden, Seefr,, a. adoipbyell 722 fath. 
und 40 ev. [perfürt; 35 Gm. 
ba, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Köln, Kr. u. bei Wir- 
Nielingshaufen, Birpf. in — Medarfr., DA. Mar: 
bad, auf einer Höbe an ver Murr; 

Nielingfterten, Bbiimgfchten, na * in Baiern, Mittel⸗ 
franfen, Logr. Dinfelebühl; 1 Getreidebau. 

Nielves, ne in —— Prov. und NW. bei Toledo, in einem 
Fleinen Thal; 2 (bei Trudering; 90 Gw. 

Niem, — 7 Baiern, Oberbaiern, Logr. Münden, r. der Jiar, 

Riembach, Nimbah, Krchof. in Baiern, Mieberbaiern, !oar. 
Landshut; 285 Gm, 

Riember 1) Df. in u ob ver Enns (Hausrudkr.), bei Gi- 
ferping. 2) Borm, in Preußen, Schieften, Rabz. Breslau, Kr. Namd- 
lau, bei Reichthal; 61 Em. 3) em. Pievf. ebr,, Kr. Woblau, bei Nuras; 
81 Gm.; Shloh. 4) Di. ebb., Rob. Sieguik, Kr. RR 
bei Golpberg; 355 Gm.; Schl of. (Iferlohn ; 107 Em. 

Nieme e, Df. in Breufen, Wehtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. bei 

Niemendorf, Df. in Preußen, —— Rgbz. Liegnitz, Kr. Lö— 
wenberg, bei Spiller, I, am Bober; 194 Ew 

Niemenftalden, ftömerkailen, Virdf im Schweiger &.n. Bei. 
— in dem — Thal; 113 kath, Em, 

Riemertöbeibe, Riemerzbeide, ar BDfrpf. in Preußen, Schle⸗ 
fien, Rgbz. Opveln, Kr. und bei Neihe; 689 Ew. [fapt; 29 Hir. 

Niemetfeblag, Df. in Defterreich ob F Enns (Muhltr.) bei drei 

Niemke, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, Kr. und bei 
Bochum; 382 Ew. [286 Gır. 

Riempst, Di. in Belgien, Prov. —55— Urr. Tongres; 1850: 

Niemsd, eine Meine Preußen gehörige Infel in ver Oftfee, im Greif⸗ 
walder Bodden, Rgbz. Stralſund, Kr. Grimmen, nahe ber Küſtez Fi— 
ſcherhaus, 10 m. [1861 : 90 Gm. 

Niemsddborf, Df. in Sachſen, Krox. Dresten, U. und bei Meißen; 

Niemöwalde, 2 Borw, in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Ofte⸗ 
tobe, bei Jinten; 30 und 40 Ew. 

Nien, 1) Bf. in Defterreih ob ver Enns (Innfe.), bei Baierbach. 
2 Df. in —— unter der Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), nn 
melbadh ; 3) Df. ebd., bei Melt; 30 Em. 4) Motte ebv., 
53*8 180 Ew. {it im. 

Nienezo, Df. in —— Gſpfch. Eſſegg (Beröc), bei Vucsin; 

Niendies, ſ. Rinples 

Nienek, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Senftenberg, bei Ro— 
fyinig; 120 Gw.; erft 1791 angelegt ; Branntweinbrennerei. 

Nienen, Df. "in Tirol, Rr. Innsbrud, bei Sermot. 

Rienharz, Wir. in Württemberg, Sartfr., DAmt en in 

Rienn, f. Rien. [einem engen Thal; 122 Ew. 

Nienne, Df. in Belgien, Prov, Namur, Arr, Dinant, bei. Gedinne; 
1550: 609 Em, [bei abet; 230 Ew. 2) 1. Rinom. 

Rienow, 2 in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalte, 

Riensförbe, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. und bei Stade. 

Rieny, grieb. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Grofwarbein, Gfpfch. Bi- 
bar, Bez. Belenves; 425 Ew 

Nienz, Nebenfluß ver Gifad, in Tirol, im Kr. Briren u. im ımtern 
Duftertbal; entficht am Berge Greppa roffa, fließt gegen Di. bis Toblach 

W. bis zue Muͤhlbacher Klauſe, und von bier bis zur Mündung bei 
iren ©. Ihann 73 Gw. 
Riepach, Wir. in Württemberg, Jartfr., DAmt 
Riepe, 1) Df. in Hannover, #. und Eptr. — 
lingboftel ; 128 Gi. mit Amtefelde sc. V Virdf 
Ser, und "Amt Aurich, bei Enbden; 796 Gm. mit den Höfen 
Hammrich. 3) Df. ehr., Berben, Lohr, Stade, Amt Rotenburg, bei 
Sheebel; 246 Em. mit Bablve ic. 

Niepen, 1) Df. in Hannover, Oftfrlesland, Lohr. Aurich, U. Witt- 
mund, bei Äriebeburg; 761 Em, mit Egel ıc. 2) Df. in Kurbefien, 
Grfih. und Kr. Schaumburg, A. Rovenberg ; 370 Em. 
Riepertöheim, Wir. in Baiern, Oberbaiern, £vgr. Dias 
Gw. [bei Bi elbönehe; 231 Ew. mit Deringen 
Riepholm, Df. in — erben, Lodr. Stade, A. Roten urg, 
Nieple, Df. in Krain, rn en; 30 Ew. 

Rieplos, Df. in Preußen, di ad. Potsdam, Kr. Beetlowm- Storfom, 
bei Stortow; 260 Gw. 

Riepd, Df. in Medlenburg-Strelig * Stargard; 200 Ew. 

Riepsdorf, Df. in Holftein, Krchſpl. Grube; 315 Eim.; Arbeits: 
ſchule; fehr guter Boden, mittelmäßige Wie fen. 

Riera-y-Quadra-sde-Danta:-Ereus, id. in Spanien, Brov. u. 
NO. bei Taragona; 1450 Gw. 

Rieröbach (Im: und Bor), Ortichaft in Baben, Mittelrheinfr., 
U. Gengenbach, zu Oberbarmersbah gehörig. 


ufen ; 


Niersborf 


MWienerwaleke.), bei Mölf. 2) Ortſchaft in Preußen, Sachſen, Rabı. 
Magpeburg, Kr. Jerichom 1., bei —*3 77 Gw. 3) Df. ebd., Nbj. 
Votsdam, Kr. Jüterbogk⸗Luckenwalde, bei Jüterbogkz 155 Gw. 

Nies, 1) base, eine fruchtbare Ebene in Baiern, Mittelfranken, 
rar Dettingen, Harburg, Markt-Dffingen, MWemping, und von ber 

örnig, Gger und vielen Heinen Gewaſſern purdhflofien. 2) Df. in Des 
herreich ob ver Guns (Hautrudfr.), bei Baierbad. 3) Berg in Steier⸗ 
marl, Rr. und D. von Graz, ver fi von D. gegen W. erfizedt, und bei 
Scillingsdorf die größte Höhe bat. 4) Pirpf. in Schleswig, A. und W. 
bei Apenrave; ſehr alte Kirde. 5) eine 5* Cbent im D. von Wurt⸗ 
tenberg, meift von Bergen umgeben. Ste erftredt ſich von dem Herdt⸗ 
felde bis — bin. Darin haben die Bewohner eine außeror dent⸗ 
lich ſtarke gel⸗, beſonders Gaͤnſeczucht. 

Riefa, St. in Sachſen, Krox. Dresven, A. und NE. von Meißen, 
DO. von Didap, SD. von Strehla und auch weiter von Torgau, N. von 
Lemmatz ſch, SSW., von Elfterwerva, l. an ver Elbe und am Einfluß 
der Jahna; 519 18° 17 N. 100 38’ 42” D,; 1894: 1607; 1837: 1765; 
1949: 2267; 1849: 2950; 19655: 3783; 1858: 4208; 1861: 4617 Ew.; 
eo. Pfarrkirche (mit einer Gruft, in welcher Die Leichname nicht vermefen), 
Schloß, Serihtsamt, Boft, Babrifen für Tapeten ıc.; Landwirthſchaft, 
Bierbrauerei, Schiffbau, Handel mit Getreide, Holı, Sandſtein, Steins 
Fohlen x.; Y, Stunde entfernt und an ber Glbe ver Bahnhof der Leipzig⸗ 
Dresdener Eiſenbahn mit einer Elbbrüde, 804 Ellen lang mit 11 fleiners 
nen Pfeilern (1536 bis 1839 gebaut). Hier zweigt fi die Bahn nad 
Ghemnig und die über Jüterbogk nach Berlin ab. [190 fath. Em. 

Riedbach, Df. im Schweizer K. und . Züri; 2873 prot. und 

Niedbriet, Di. in Schleswig, A. u. SB. von Älensburg, DER. 

i Barmen; 75 &w. 


vo = [bei 
Rieſcheid, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Elberfeld, 
Riefchen, Nöschen, Rischen, Df. in Sadjen, Krox. und X. und 
bei en; 1961: 61 Gm, [fen, bei Königeporf; 60 Gm. 
Riefchenhöfe, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wolfratbshaus 
Riefchweiler, 1) Riesweiler, Df. in Baiern, Pfalg, R. und bei 
Neubornbah, an der frangöf. Grenze; 295 Ew. 2) ev. Pfrpf. ebd., K. 
und D. von Jmeibrüden; 520 dw. 
Riesdorf, 1) Df. in Anhalt: Deffau, Köthen; 250 Em. 2) Orticaft 
in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magvepurg, Ar. Ierichom t., bei Loburg ; 
V Gm. 3) Df. ebd., Rgbz. Votädam, Kr. Jüterbogk⸗Luckenwalde, 
Jüterbogt; 155 Em. 4) |. Riegere» orf. 
Riefe, 1) Piref. in Benevig, Brov. Trevifo, Diftr. u. nahe bei Gas 
flelfranco, unweit dem Brenvella, 2) it Rieſen in Böhmen. 
Riefebne, Biarre in Schleswig, N. bei Edernförve. , 
Riefel, kath. Biarrort in Preußen, Weitfalen, Rabz. Minden, Kr. 
Hörter, bei Brafel, I. an ver Methe, wo vie Aa — 505 a 
Riefen, 1) Bir. in Baiern, Oberbaiern, ®var. hongau; 60 Cw. 
2 Wir. ebr., ————— Logr. Regenſtauf, bei Diefenbach; 
30 Gw. 31 5. Nießen und Kiffen. 
Riefenbad und Niefenmühle, Bad und Mühle in Böhmen, Kr, 


Gger, Ber. — bei 5 unmeit Looſch 
Wiefenbed, kath. Dfrpf. in Preußen, Weſtfalen, — und N. bei 
Dunfter, Kr. Tedienburg, W. bei Ibbenbüren uns D. bei Rheine; 


3269 Gw.; Bof. 
Nieienberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Difegg, bei Alts 
Dfiegg, in einem ſchoͤnen Thal am Gebirge; 250 Em,; Wörfterei, Holjs 
arten, 3 Waſſerm. 2) Schloffchaluppen, Df. ebd., Kr. Bılfen, 
und bei Neugedein; 250 Gm.; babei die gleichnam. Burgruine, bie 
121 Zisfa ums fpäter wieder im 30jähr. Kriege vie Schweden jerftörten ; 
121 Sieg ver Huffiten unter Profop, unb 1466 wieder Nieverlage der 
K eugbrüter. [bei Bafewalt; 73 Ew.; Theerofen. 
Niefenbräd, Ortſch. in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. Udermünbe, 
Niefenburg, 1) Df. in Böhmen, Kr birrbin, Bez. Nachod, bei 
Jenew, I. an ver Aupa ; 50 &w.; Borfimeifterei, Sigemüble; vabei die 
Rune der gleichnam. im krieg as Burg. DB Df. ebe., 
Ar. Barpubig, Ber. UintersKralowig, bei Sautig; 100 Gw. Prabu⸗ 
the ©t. in Breußen, Rgbz. u. D. von Marienwerder, Ar. u. WNB, 
von Rofenberg, vu i Seen; 53° 45'209, 16% 52° 45" D.; 
1516 2507 (und 240 M. Mil.); 1831: 2722; 1840: 3056 (und 383 M. 
Mil, ; 1843: 3050 (um 42 M. Mil.) ; 1846: 3139 (und 397 M. Mil.) 
1249 2077 (und 300 M. Diil.) ; 1852: 3269 (und 181 M. Mil.); 1855: 
3207 un» 274 M. Mil.); 1558: 3461 (und 272 Di. Mil.) Ew.; evang. 
Pfarrirche, Echloß (1276 gegrüntet), einft Sig der Bomefanifchen 
Siſchẽe; Gerichtscommifflon, Unterfleueramt, Rentamt, Boft, Mittels 
ſchule a erleitung (von Friedrich Wilhelm 1. 1728 angelegt), Leine 
2 Tgmeberei, Zeugbruderei, Faͤrberei, Gerberei, Walkmuͤhle, Obſt⸗ 

um 

Rierngebirge, iſt ein Theil und zwar die nordweftliche Fortſegung 
per Eutien, auf der Grenze zwiſchen Böhmen und dem Preußiſchen 
Scicfien (pen Kr. Yanbeshut, Hirfpberg, Löwenberg, Yauban), vom 
Bober bi zur Saufiger Neiſſe ſich erftre . Der fünöftliche Theil bes 
fieht aus em Rebhorngebirge, dem Landehuter und dem Schmiepeberger 
Kamm, kr nordweſtliche Theil it vas Jier=- Gebirge, und zwiſchen 
beiten ſtet das eigentliche oder Hohe Riejengebirge mit ver hoch⸗ 
fen Ruppe ver Riefenfoppe oder Schneefoppe, nad ver Meffung 
von Siebehaar und Madler 5066, nad) der von Gerſtner nur 4854 par, 
%. Meereöihe, ver zweifuppige Brunnberg oder Bornberg 4098, das 
Große Rn F., die Große Sturmhaube oder Sturmfoppe 4452 ober 
1562 #., viRleine Sturmbaube, der Berarüden Roppenplan W. bei 
ver Schneelape 4415 F., der Neifträger 4354 F., der Große Reffelberg 
1363 #., bie Echmwarge Roppe oder der Schwarzenberg 1222 #., ter 
Spiegelberg 858 #. Die Hiefenfoppe gemährt eine jehr weit um⸗ 
faffende Ausſtht. Ihre Abhänge find auf der ſchleſiſchen Seite weit ger 
vebhmt umd fie, aber auf der boͤhmiſchen Seite felfig und ſehr fchroff, 
befonders hatzaıs fürliche, nach dem Kiefengrunde abfallende Klippen⸗ 
aehänge ein frdebar jhönes Anfchen. Die öflliche Verlängerung der 
Niefenfopve nent man den Forſtamm und deflen äußerfie Spitze die 
Schwarze Kppe. Merkwürdig find in biefem Gebirge die beiden 
Heinen Seen: tr Große und ver Kleine Teich, fo wie bie tiefe Schnee⸗ 
rube. Auf der ähmifchen Seite entipringt pie Elbe mit mehreren ihrer 
Taftafte, und af der fchlefiichen Seite Teen die Zuflüfje der Over: 


Riersborf, 1) Rührsborf, Df. in Defterreich unter d. Enns (Übers | Bober 


Nies 
beſteht 


Bomnig, Zaden ihren U . Das Bebirge haupt⸗ 
ächlich aus &ranit, vann aus ®neis, Glimmer u. Ihonfchiefer. Ader⸗ 
au if varin bis zu 3000 F. Meeresböhe möglib, vas Nabelholz ſteigt 
aber bis 3600 &., aber höher hinauf beverft ven Boden nur pas befannte 
—* Gras und —— Außer in den groͤßeren Ortſchaften 
iſt das Gebirge in einzelnen Wohnungen, Bauden genannt, bewohnt, 

u. neben Weberei Biehaucht ber Haupterwerb. — Das Ifers@ebirge 
(f. ebd.) if von dem Kiefengebirge durch den Großen Zaden geſchieden, 
und der IJfer= Ramm enbigt mit ver Tafelfichte. 


Niefenhbof, Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensbürg, Fogr. und bei 
Neumarkt; 60 im. rag Ye Riefenburg ; 844 Em, 

Niefenkirh, ev; Pfrof. in Vreußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 

Niefenthal, Df. in Preußen, Schlefien, Rob. Breslau, Ar. Treb⸗ 
nig, bei Hunpsielo; 39 Gm. 

Niefenwalde, Bfrpf. und But in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, 
Kr. Rofenberg, bei Riefenburg; 202 und 205 Gw. 


ion. Si. in Gicilien, Vrov. und ©. von Galtanifetta ; am gleich» 
nam. Berge; —— 

Riefigt, Di. in AnhaltsDeffau, A. Oranienbaum; 240 Gm. 

Riefing, 1) Riffing, Df. in Baiern, ObrpfalzeRegentburg, Sgr. 
u, bei Cham; 65 Ew. 2) Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober Wie⸗ 
nerwalpfr.), bei Amftätten ; 50 Em. Eogr. Mitterfels; 110 Em. 

Niedmannsdorf, Risdmannsdorf, Df. in Baiern, Niederbaiern, 

Niesnig, Krchof. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr, Groffen, bei 
Navdenidel; 251 Ew.; Theerofen. 

Nichen, 1) Piarrort in Hannover, zu Steberberg gebörig. 2) 
Niefen, Krchof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Buben, bei Mülls 


rofe; 345 Gm. 

Niefte, 1) Df. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, A. Mepingen, 
bei Bienenbüttel ; 120 Gw. 2) Bauerfhaft ebr., F. u. Eher. Osnabrüd, 
U. Vörden, bei Bramſche; 1366 m. [bei en ; 190 Ew. 

NRieſtedt, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, X. Olvdenflabt, 

Riefum, Rifum (Morder: und Süpders), Pfrdf. in Schletwig, 
U. und &, von Tondern; 92 und 50 Sir, 

Niesweiler, 1) Niefchmeiler, Df. in Baiern, Pfalz, K. Pirma= 
fens; 2 Waflerm. 2) Df, in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u. bei Sims 
mern; 525 Ew. 3) f. Riefhmweiler. 

‚ Niet, Viebenfluß des Sad im Gap-tanve u. im HottentottensLante; 
nimmt I. ven Viſch⸗River und ven RhinocerossRiver auf. 

Rietberg, Riteberg, St. in Breußen, Weflfalen, —F Minden, 
Kr. und DSD. von Wiepenbrüd, SE. von Bielefeld, NND, von 
Lippftabt, an ver Ems; 51 48’ 56" M. 694‘ 2 D.; 1816: 1382; 1881: 
1676; 1840: 1965; 1543: 2052; 1946: 2019; 1849: 2113; 1852: 2014; 
1855: 1989; 1958: 1953 @w.; Lathol. Bfarrfirche, Gerichteveputation, 
Unterfteueramt, Bott, Francifcanerflofter, Progumnafium, Garnfpinnes 
rei u. Beinemeberei, Zwirns u. Tabadfabrifation, Möbelfabrif, Bleichen. 

Nierborf, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Botsdam, Kr. Jüterbogt: 
Eudenwalve, bei Dahme; 191 Ew 


Nietenan, Pfrof. in Württemberg, Nedarkr., ON. waren Sg 
einer waldigen, einfamen Gegend von Gebirgen eingefchloffen ; 513 Em. ; 
Mineralquelle und Bab. 


Nietern, Bir. in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

Nierb, 1) Pfrof, in Meiningen, A. Hilpburghaufen, W. von Held⸗ 
burg, an ber baier. Örenge; 452 Ew.; Landbau, bejonders Weisen und 
gafe und flatt der mangelnden Wiefen viel Gsparfette. 2) Wir. in 

reußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Geldern, bei Strälen ; 125 Ew. 3) Df. 
ebb., Kr. Kempen, bei Breyell; 165 Ew. 4) Wir. ebv., bei Bobberich; 
55 &w. 5) Bauerfchaft ebb., Wellfalen, Rgbz. Münfler, Kr. Lüding⸗ 
haufen, bei Drenfteinfurt; 170 Gm. 6) Krchof. ebv,, 2% Stettin, Kr. 
Uedfermünde, bei Neuwarp, S. am neumarper See; 321 @.; ——— 
Hier fand angeblich die Stadt Rhetra. 7) Sliege, Kol. ebd. 93 Ew. 
Vfrdf. in Württemberg, Neckarkt. ON. Vaihingen; 350 Em. 

Rierhal, Di. in Deflerreich ob ter Enns (Sausrudtr.), bei Weit. 

Niethehen, Nietbgen, ev. Birdf. in Preußen, Sachſen, Rgbi. 
Erfurt, Kr. Weißenſee, bei Kindelbrück; 214 @.; Domäne, Oberförfterei. 

Nierheim, 1) Df. in Baden, Seetr., U. Billingen; 238 fathol, Ew. 
2) Df. im Schweizer 8. Aargau, Ber. Zurzach; 353 prot. u, 86 kath. G. 
3) Df. in Württemberg, Schwarwalblr., OAmt Tuttlingen; 409 Ew. 
4) Krchdf. ebd, DAX. Urach, am Abhange ver Alp, von Höhen umgeben ; 
298 Gw.; Walvarbeit. 

Nietbnorbhaufen, I) ev. Pirbf. in Breufen, Sachſen, Rgbz. 
Merfeburg, Kr. Sangerbaufen, bei Wallbaufen, nabe ver ſchwarzbürg⸗e 
rubolftäbter Grenzez 617 Gm. 2) Df. in Weimar, Kr. Weimar:Iena, 
bei Weimar; 960 Em. (645 Gw. 

Nierthoven, Df. in ben Nieberlanben, Brov. NorksBrabant; 1840: 

Niethratherbach, Nietherbach, Df. in Preußen, Rgbz. Düflels 
borf, Kr. Solingen, bei Oplaven; 113 Gw.; Waſſermühle. 

Nieti, St. und Hauptort des gleichnam. Dir, in Italien (Kirchen 
faat), Brov. Umbria, NND, von Rom, am Belino, in fehr frudhtbarer 
Segend ; 42% 24° 25° M, 10% 22° 40° D.; 12,000 Eiw.; Biſchofſitz, Woll⸗ 
—— Gerberei, Dlivenöl, Weinbau. Der Ber. hält 25 geogr. 

., 1853: 73,683 Gmw., ift durch einen Zweig ver Apenninen gebirgig, 
umd bat ein gefunbes Klima. " 

Rierich, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Sternberg ; 288 Ew 

Rietfehacb, Di. in Kärnten, bei Greifenburg ; 100 Ew. 

Nierichen, Df. in Preußen, Schleflen, Rabz. Liegnig, Kr. Rothen⸗ 
burg, bei Wiesfo, an der Weißen Schöps; 264 Em.; Theerofen. 

Niesfhüg, 1) Df. in Preußen, Rabz. Aranffurt, Kr. Züllichau⸗ 
Schwichus, bei Schwiebus; 314 Ew. 72) Miebers und Obers, Fatbol. 
Vfrdf. ebd. Schleifen, 2 —5 Kr. Glogau, bei Raudten; 513 
Gw.; Schloß, Stift für avelige Fräulein, um 

Niettberg, Df. in Deſterreich ob d, Enns (Hausrudfr.), bei Baier- 

Mietveld, Df. in ven Nieverlanden, Brov, Süd⸗Hoſland; 1840: 
376 Gm. 1840: 84 Gm, 

Nietwijteroord, Drt in ven Niederlanden, Brov. Norb-Hollanı ; 

Nies, 1) Rotte in Defterreich unter d. Enns (Übers Mienerwalbfe.), 
bei Steier; 40 Ew. Notſchitza, Mid. in Eteiermarf, Ar. Mars 
burg, bei franz; 250 Gw. 3) Pfrpf. in Tirol, Kr, Innsbrud, bei Bar: 
vis. 4) Mieder: oder Unter, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Rick, am San; 125 Ew.; Beltälfation. " 
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Nies 


Mieg, 1) Krchpf. in Breufen, Rabz. Potsdam, Kr. ZauchsBelzig, bei 
Brandenburg, W. am Rieger See, aus vem die Ömfter zur Havel 
abfließt; 297 Em. 2) Krchpf. ebd., bei Treuenbriegen: 422 Em.; Forſt⸗ 
haus. 3) Grofs, ev. Pirpf. ebd. Kr. Beestom-Storfom, bei Beestom ; 
313 Em. 4) Kleine, Df. ebb.; 119 Gm. 5) Wenbifchs, Df. ebr., bei 
Storfow, ©. am ScharmügelsGee u. deffen Verbindung mit dem Dols 
aens&ce; 208 Gm. i 

Niegborf, Notfhifhta:- Bass, Rotſchitze, Df. in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Gilli, am Paad; 190 Em. 

Riegel, ev. Pirpf. im Preußen, Sachen, Rabe. *— Kr. 
Ierihom 1., bei Bura; 249 Gm. (bei Steier. 

Riegen, Di. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), 

Riegenberg, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Donerebach. 

Niegenborf, Df. in Oeſterreich ob d. Enns (Traunfe.) bei Steiners 
titchen. 

Riegeröborf, 1) Di. in Oefterreich ob der Enns (Mühlfr.) bei Fal⸗ 
fenberg. 2) Df. in Deflerreich unter der Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), 
bei Set. Pölten. [malde; 443 Gw. 

Niegig, Kropf. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. und bei Arne= 

Nieging, 1) Orticaft in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Nödlabrud, am Aura; 8 Hfr. 2) 5. Rising. 

Miegleben, f. Rigleben. 

Rieglern, Birdf. in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz. 
Rieumes, Fld. in Arankreih, Dep. Haute⸗Garonne, Arr. und 
We W. von Muret, an ber Bure; 1610 Gm, 

Rieupeyrour, Fick in Frankreich, Dep. Aveuron, Arr. und OSO. 
von Villefrandye ; 28380 Gm, [Denve ; 1950 &.; Wollgeugweberei. 

Rieutort:deRandon, Df. in Frankreich, Dep. Lozöre, Arr. 

Rieur, 1) St. in Franfreih, Dep. Hauter&aronne, Arr. und ©. 
von Muret und SEM. von Toulonfe, I. am Nege (Arige), der unters 
halb in die Saronne flieht ; 2200 Ew,; alte gothiſche Katbeprale mit jehr 
hohem und ſchoͤnem Thurm. 2) Fld. ebv., Dep. Morbiban, Arr. und 
OD, von Vannet, am Bilaine; 2950 Ew.; Törferei. 3) Df. ebo., Der. 
Nord, Arr. und NO. von Gambrab; 1425 Em. 

Rieweis, Df. in Oeſterreich unter der Enns (Dber-Manbartsbergs 
fr.), bei Schwarzenau; 14 * 

Riering, 1 Riring, Ir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. SW. 
bei * 30 Ew Kabelle, Jagerei. 2) Df. in Deſterreich ob d. Enne 
(Hautrudfr,), bei Frankenmarkt. 

Rieringen, 1) Ober⸗, &t. in Württemberg, Nedarkr., ON. u. O. 
bei :Baibingen, an ber Enz; 1108@m. 2) Unter=, Pirpf. ebv., in einem 
ſchoͤnen Thal an der Eng; 1029 Ew.; Schloß. 

Ries, 1) St. in Franfreih, Dep. Baffes-Nlpes, Arr. und GEL. 
von Digne ; 43% 49° 15° N. 39 45° 37° D.; 2840 @.; rn Obſt, 
Weinbau, viel Mandeln, Trüffeln, Fabr. für Wollveden, Del, Töpfer: 
waaren x., berei, Farberei; Kirchenverſammlung im 3. 439, bie 
exſte befannte bei ven Welſchen (Galen), 2) Di. im Schweizer K. Waadt, 
Bei. Savaur; 1 fath. und 367 prot. Ew. [roi; 1850: 475 Ew. 

NRidzes, Di. in —— Vrov. Hennegan (Hainaut), Arr. Charle⸗ 

Rif, Prov. in Maroflo; umfaßt das nörklibe Hochland, in welchem 
der Atlas ſteht, und dadurch ſchwer zugänglich if. Die Bewohner ſind 
die durch ihre graufame Wildheit berüchtigten Rifs Piraten, durch welche 
das Landen an der Nordküſte fo gefährlich if. , 

RifeDufe, eine der Orkaden-Inſeln, DO, bei der Infel North-Ro— 
nalpsban; 59 20’M, 30 35° W. berg. 

Rifendberg, Of. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Sulzs 

Riferath, j. Rieferath. [prot. und 12 fath. Em. 

Rifferfchweil, Df. im Schweizer K. Züri, Bey. Affoltern; 452 

Riffingen, I) Obers, Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Neres: 
beim ; 181 Gm. 2) Untere, Pfrof. ebd.z 255 Em. 

Nifflan, Bfrvf. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran, auf einem Berge. 

Rifingoft, Sem. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Tüffer; 120 &w. 

Riflingbaufen, Rieflingbanfen, Df. in Preußen, IBeftfalen, 
Rn Arnsberg, Kr. Olpe, bei Attenborn ; 69 Em, 

iga, 1) Beust des Sup. Liefland, r. oberhalb ver fehr breiten 
Diündung ber Düna in ven Rigafchen Dieerbufen, in niepriger Gegend; 
500 57 0 9, 219 45° 55°" D,; 1849: 57,906 Ew.; Hafenort u. Keflung, 
Sig der Buvernements-Bebörben und des Hofgerichts, kaiſerl. Edle, 
Sternwarte, Dom, Set. Betersfirche, Ratbhaus, Nitterhaus, Gomptoir 
ver ReihasGommerzbanf, luther. Gonfiftorium, Sienafium, Domfchule, 
Stadtbibliothek mit NaturaliensGabinet, Börfe, Badbof, Theater, Ars 
fenal; Geſellſchaft für Geſchichte und Alterthümer der baltifhen Pro— 
ringen, öfonom. @eiellihaft; Hofpitäler; Fabr. für Tabad, Zuder ıe.; 
nachſt Peteröburg die bedeutendſte Sechandelsſtadt, deren hauptfächlichfte 
Ausfuhr in Getreide, Hanf, Flacht, Leinſamen, Bauholz, Baſtmatten, 
Seife, Leder, Talg, Bots u. Waidaſche ıc., pie Einfuhr in Salz, Zuder, 
Kaffe, Heringen, Wein, Farbeholz ıc. beſteht. 2) Ort in Michigan, 
Griſch. Yenamee; 1850: 208 Em. 3) Ort in New-Mort, Grfſch. Mon: 
roe; 1850: 2159 Em. 

Rigafber Meerbufen, ein weiter Meerbufen ter Oſtſee an der 
KRüfte von Kurland, Liefland und Eſthland. Nach der daniſchen Schiff: 
faßrtsfarte ift Die größte Tiefe ftellenweife 29 Rlaftern, die geringfle Tiefe 
an ver Oflfeite von 16 bis 3.Rlaftern, waͤhrend fie an per Weffeite 18 bis 
6", Rlaftern beträgt. Vor ber Mündung der Düna u. der Boldera flebt 
auf einer Infel ein Leuchtthurm; dann einer auf ver Infel Rund gegen 
ven Gingang ber Bucht, umd einer auf ver Weſtſpißze Domesnäcs am 
“ingang des Bufens, ın dem noch ND. von ber Infel Rund die Infel 
Rund liegt, und von diefer NO. und nahe ver Küfte das Giland Mamier 
land. Bor dem Gingange liegt die große Inſel Defel, und NO. dabei 
die Infel Möön. An der DOftjeite liegen bie bebeutenveren Drte Salit 
und Bernau, llad, bei Somogb (Sümegb) ; 420 Gw. 

Nigacs, Nigatd, Di. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Sza⸗ 

Nigel, 1) Df. in Krain, bei Sct.»Marein. 2) Unters, Df. ebv., 
bei Neuftäptel. 

Nigelöberg, Df. in Dellerreich ob d. Enns (Hautrudfr.), bei Hang. 

Rigersporf, fi. Riegertporf. (1472 prot. Em. 

Riggisbera, Di. im Schweiger K. Bern, N. Seftigen; 2 fatb. und 

Nigi, ein Gebirgeſtock in der Schweig, K. Schwung, zwiſchen dem 
Zuger See. u. dem ViersWalpflätter See S., 5555 F. hoch, mit einer 
meiten Außficht, veren Durchfchnittelinie an 70 Stunden beträgt; 47% 3° 
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Nievre, Arr. un NND, von Nevers; 590 Ew.; Gifenminen. 


NRima:Brezo 


20’ N. 609 D. Darauf ein Gapuyzinershofpig und das Gaſthaue zum 
Staffel in 4900 8. Höhe. 

Algizza, Df. in Dalmatien, Kr. und bei Nagufa. 

Rigmanp, Riegmannsborf, ref. Pfrbf. in Siebenbürgen, Kr. 
und bei Maross Bafarbely, awifchen Gebirgen. - 

Rignac, Bid. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. und ERW, ron 
Rodez, r, am Aveyron; 2054 Gm.; Wollmügenfabr. 

Rignano, 1) ld. in Neapel, Prov. Gapitanatr, Difr. San⸗Se— 
vero, am Gandelaro; 2000 Gm. 2) &ld. in Toscana, OEO. von Flo⸗ 
—— Arno; 3500 Em, [Beſancon, am Dignon; 550 Ew. 

ignen, Bild. in Aranfreih, Der. Doube, Arr. un AND. von 

Riany, 1) Fid. in Frankreich, Dep. Inpres®oire, Arr. und NND. 
bei Ghinon; 670 Ew.; Weberei grober Wollgeuge. 2) Df. —— 

sle> 
Ferron, Rld.chb., Dep. Aube, Arr, und SW, von Treyes, bei Air 
en⸗Othe 1226 Ew.; Weifweinbau, Fabr. für Ok, er Töpfers 
maaren. 4) sfür-Arrour, Df. ebd. Dep. Saöneskoire, UND, 
von Gharolles; 1080 Gm. 


Rigolato, Pirdf. in Venedig, Prov. Udine (Rriaul), im Gebirge. 
Nigonza, ift Rigeledorf in Gteiermarf, Ar. Ti ‚„ bei 
an ogno. 


n. 
Nigofa, Birdf. in der Lombarbei, Vrov. Bergamo, Diftr. und bei 
Rigton, Df. in England, Grfſch. Dort, Weit-Riving; 550 Em. 

Riquepan, Di. in Franfreih, Dep. Gert, Arr. und W. bei Auch; 
570 Sw.; Wlashütte. 

ignacz, Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpich. Szalad, bei 
Nagvskanifa; 580 Ew.; Aders und Weinbau, Rindvieh⸗ und Schaf: 
zucht, Schweizerei; Eichenwaldung. 

NRigvicza, Stari⸗Legyen, griech. Pfrof. im Deſterreich. Serbien, 
Dir. Neufag, bei Kara; 3200 Em.; Weigenbau. 

Nibha, die, im türf. Aflen, Paſchalik u. WSW. von Alpe; das 
alte Ieribo; Dlivens und Weinbau. 

Rihurfi, Ort im Bunjab, O. am Ghenab, an einer fühl, Schludt 
des fürlihften Zweiges des Himalavaz 351’ N. 74° 50'D. Ohrm.; 
©. dabei ein Kort auf bobem, fteilem Helfen. [Saros, bei Bartfelr, 

Nihvald, Reichwald, Pfarrort in Ungarn, Diftr. Kaſchan, Gſpſch. 

Nijanofa, Fld. in Rufland, Guv. Kiew, Kr. Swenigorodka. 

Rijefevoort, Df. in ven Miederlanden, Prov. NorbsBrabant, hei 
Beugen; 1840: 463 Gm. a 

Rijeholt, Df. in ven Niederlanden, Prov. Limburg; 1840: 165 ©, 

Rijen, Df. in ven Nieverlanden, Prov, Nord» Brabant, bei Gilze; 

Rijtevoort, f. Rijckevoort. 1840: 279 Em. 

Rijnauwen, Ortibaft in ven Nieverlanten, Prov. Utrecht; I8410: 
79 dm. (1581 Em. 

Nijnoburg, Df. in ven Niederlanden, Prov. SüdeHollandz 1840: 

Niinsfaterwenbe, Df. in ven Nieverlanden, Prov. Süd⸗Holland; 
1840: 561 Ew. [1467 Em. 

Rijp (Des), Df. in den Niederlanden, Prov. Nerd⸗Holland; 1840: 

Rijperfert, Df. in den Niederlanden, Brov. Brieslann; 1840: 
331 Em. (Allemade; 1840: 742 Em. 
Nijpmwetering, Df. in ven Nieverlanven, Prov. Süd⸗Holland, bei 

Rijöbergen, Df. in den Niederlanden, Brov. Nort-Brabant ; 
1840; 1568 (im. (163 Em. 

Rijsoord, Df. in den Niederlanden, Prov. Süd⸗Holland; 1840: 

Rijssen, St. in ven Niederlanden, Prov. Overijffel: 1840: 2691 &. 

Rijswijf, 1) Df. in den Mieverlanden, Prov. Nort- Brabant: 
1840: 306 Gm. 2) Df, ebd., Brov. Süp-Holland; 1840: 2228 Em 
3) Df. ebd. Brow, Gelderland, bei Maurif; 1840: 536 Gw. 

Rijgenburg, Di. in ven Nieperlanven, Prov, Utrecht; 1840: 239 @ 

Nitartshofen, Bir. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logt. u. bi 
Lindau; 40 Ew. . [mit Wattwul verbinde. 


i Nagyg. 
Nikita, Pfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpich. Marmaros, ım 
Nikonin, Rykothia, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Tiſcho⸗ 

wis; 50 Gm. (Gſpſch. Bibar, bei Elche ; 170 fm. 

Mitosd, Rutan, griech. Bfrbr. in Ungarn, Difte. Grofwartin, 

Nitom, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bey. Wotig, bei Aujez; an 
der Aupa; 280 Ew. [8eitomifebl ; 20m. 

Nifomwig, Rikowice, Df. in Böhmen, Kr. Partubig, Bey. ur bei 

Ril, St. in Darfur, in Afrika. 

Nilchingen, Df. in Breußen, Rabz. Trier, Kr. und SSF. bei 
Saarbrüden, an der Saar, die bier die franzöfifche Grenze bildey 165 
Gw.: Saline. 

Rili, Rylomwa, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zins 

RillacslasTour, Df, in Aranfreih, Dep. Haute Bienne, Mr. und 
NNB. von Sct.sMrieur; 750 Gw. [190 Gm, 

Rillaer, Di. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Louvain 1850: 

Rilland, Df, in den Nieverlanten, Prov. Zeeland; 1840: 66 Em. 

Rille, Nebenfluß der Seine I., in Franfreidh; entſteht aus win Wei⸗ 
ber bei Set.» 1Banprille im Dep. Orne, Arr. Argentan, OSD, rei Mer⸗ 
lerauft, und mündet bei Gonteville, Die Lauflänge beträgt dngefäbr 
30 ©t., aber oberhalb Beaument ſtürzt er in einen Schlundand flieht 
unterirpifch 1Y/, &t. weit, worauf er wieder zu Tage fommt, ; 

Nie, Df. in Aranfreib, Dev. Inpresfoire, Arr. und WIE. von 
Tours, SSW. bei GhäteauslasBalliöre; 540 Gm. [vour 1000 @w, 

Nillienr, Df. in Franfreib, Dev An, Arr. und SEJ von Tre- 

Nillington, Df. in Englanp, Grfſch. Dort, Gaſt⸗Ridigz 1051 @. 

Nilly, 1) Ald, in Aranfreich, Dev. Diarne, Arr. und Spei Reime; 
SIo Gm; Weinbau, Weinbanvel. 2) -Bete.:&pre, Diebe., Dep. 
Aube, Arr. un SW, bei AreidsfürsAube: 450 Ew.; Baumpollivinnerei 
und Baummollmügenfabrif. Ei 2?’ Oo. Grw. ort, Razar. 

Rilu, Ort im Bunjab, an ber Süpfeite des Himalays 32 5’ M. 

Rim, Ortſchaft in Kroatien, Gipſch. Agranı, bei Boayiero. 

Nimabanva, Di. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Giſch. Gömör; 
500 Emw.; in dem Gebirge Kruftalle und Topafe, B 

NimasBrezo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, pie Gömör; 
unfruchtbare Gegend; Waldunq, Sauerbrunnen, @ifenktten: u. Sams 


| merwerf, 


Rimac 


Rimae, Fluß ih Peru; fließt von ver Weftfeite ver Gorbilleren in ven 
Großen Dican N. bei Callao⸗di⸗Lima. 

Rimagno, Df. in Toscana, Diftr. Floreny; Marmorbrud. 

Rimains (Ped:), Meine Infel in Brantreih, Dep. Ille-Vilaine, 
Arr. und OND. von Sct.»Malo, DO. bei Gancale; Fort. 

Niman, Rimany, Romane, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
Dobraife, bei Mnifchel; 150 Gm. 

Rimadzecd, Mfld. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör, bei 
Rima-Sjombath, I. am Rima; 48% 1873” N, 17% 42° 2° D.; 1000 G. 
evang. Bfarre; frubtbare Segend, Handwerker, Jabrmärkte, befonders 
qute Bierbemärfte, 

RimasZjombatb, Groß-Bteffeldborf, Mfld. in Ungarn, Diftr. 
Raikbau, Bivfh. Gomoͤr, in einer Ebene, am Rima; 8300 Em.; Eomis 
tatabaue, Pof, —* Gymnafſtum, Handel mit Getreide, Spech, 
Rein, he, Honig, Taback, Vieh, gutes Brod, beträchtliche Märkte, 
— die weſtlichſte ver Geſellſchafteinſeln; 22037 S. 154° 


Riman, 1) Ober⸗, Rimowshorni, Df. in Böhmen, Kr. Budmeis, 
Bei. Krumau. 2) Unter, Rimomwsdolni, Pfrof. ebv.; Wallfahrte⸗ 
ert, Schloß. von Ghaument; 550 @.; Hochofen, Eiſenhammer. 

Rimaueonrt, Df. in Arankreih, Dev. Haute-Diarne, Arr. u. NO, 

Rimbadh, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. MarktsGrls 
had; 50 dw. 2) fatb. Krchof. ebd. Nieverbaiern, Logr. —— 
150 Gw. 3) kath. Vfrdf. ebb., Ldgr. Röpting; 300 im. 4) Niembac, 
farb. Krchof. ebd, Logr. Landehut; 290 Em. 5) Wir. chv., Logr. Mits 
terfels ; 40 Ew. 6) kath, Krchof. ebd., Unterfranfen-Afchaffenburg, rar. 
Volkach; 250 Ew. (50 Jupen); GSeireide⸗, Wein ung Obfibau, Sands 
Reinbrüde. 7) Df. in Heffen- Darmftadpt, Prov. Oberheſſen, Kr. 
Lauterbach, an ber Fulda; 390 Gm. -8) Mifld. ebd., Vrov. Starfenburg, 
Kr. Lindenfelt, an ver Welhnig; 1956 @. 9) Df. in Preußen, Rgbi 
Goblen;, Kr. und bei Altenkirchen; 117 Em. 10) Krchpf. ebv., Sachen, 
Rabz. Örfurt, Kr. u. bei Heiligenftabt ; 298 Gm.; pabei die Nuine Haus 
Rein. 11)Mirchz, f. Kirchrimbach. 12) Obers, Mir, in Baiern, 
DOberbaiern, Logr. Haag; 20 Ew. 13) Ober: und Unters, 2 Dir. ebv., 
Mittelfranken, re. Burghaßlach; 2u0 und 120 Em, 

RNimber, 1) Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, Kr. 
Halberftabt, bei Hornburg, an ver Ilſez 238 Gm. 2) Gemeinde ebv,, 
Welfalen, Rabz. Minden, Kr. Warburg, bei Scherfelde, I. unmeit ver 
Diemel ; 685 Gm. 

Rimberg, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, bei Poczatek; 250 Ew. 

Rimburg, Orticaft in Preußen, Rab. und 2ofr. und bei Nachen; 
35 Gw.; Schloßruine. (OSD. bei Sarregueminet ; 900 Gm. 

#imeling, Rimling, Df. in Frankreich, Dev. Mofelle, Arr. und 

Nimborn, ev. Bfrrf. in HeffensDarmftadt,. Prov. Starkenburg, 
Rr. Neuftadt, in hoher waldiger Gegend; 543 &m. 

Rimington, Df. in England, Grfich. Dort, Weh-Nibing ; 722 Em. 

Rimini, St. und Diftr. in $talien (Rircbenftaat), Prov. u. OSD, 
von Korli und SD. von Ravenna, an der Mündung der Marechia in 
»as adriat. Meer; 44% 4° 0” M. 10° 14° 20° D.; 16,000 &,; Ratbeprale 
(jest Kaierne), vie Kirche San⸗Francesco mit vielen Denfmälern ver Fas 
milie Malatetta, Stadthaus, Triumphbogen des Römers Auguftus, alte 
rõmiſche Brüde über ven Fluß, 200 #. lang mit 5 Bogen aus Marmor, 
Bibliothek, Theater, Gircus, Altertbümers Sammlung; Hafen, Leuchte 
thurm, Schwefelgruben, Handel mit Fiſchen, Betreive, Salz, Seide. 
Der Dir. hatte 195%: 76,287 Gm, 

Rimitara, it Rimatara. 

Rimito, rafl. Infel im finnifchen Meerbufen ; 60% 25'N. 19° 30 O. 

Nimlad, Rümlad, Rimlauken, Df. in Preußen, Rgbz. a 
a ie Breusifb-Evlau, bei Landeberg; 59 Em. [330 Gm. 

imlingen, Df. in Preußen, Rabj. Trier, Kr. und bei Merzig; 

Rimlos, Df. in Heſſen⸗-Darmſtadt, Prov. Oberbeffen, Kr. Lauter» 
bad; 71 Em. [230 Gw. 
Rimmels, Di. in Kurbeifen, Prov. Fulda, Kr. und Amt Hünfely; 

Rimnif, Ribnit, 1) St. und Hauptort eines Bey. in ver Walachel, 
NO. von Butareſt, am gleichnam. Flus ; 1789 Sieg der Defterreicher u. 
Rufen über vie Tinfen. 2) &t. ebd., Hauptort des Bey. Wultſcha, 
NND. von Krajowa; Biſchofſitz [625 Ew. 
- Rimnig, Rzimis, Pfrdf, in Mähren, Kr, Olmüs, bei Kremfier; 

Nimoez, Df. in Ungarn, Diſtr. Breteburg, Sipfch. Neograd, bei 
Zjafall; 1300 Sm.; große Malstng. 

Rimoeza, Rimamwie, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Gö— 
mör, bei ——— im RotovasThal; 180 Ew.; Eifen ammer. 

Rimogne, Di. in Frankreich, Dep: Arbennet, Arr. und ©. bei Ro: 
eroi; 1710 Em.; Bierbrauerei; Schieferbrüde. 

Rimont, &t. in Franfreih, Dep. Ariöge, Arr. und D. bei Set.= 
Siront; 2320 Ew. 

Rimomwig, Rimomice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, Be. 
Blaſchim, bei Zritlawig ; 220 Em. 2) Di. ebv., Kr. Barbubig, Bez. 
Sabern, bei Goltich=Ienikau; 225 Gm. [Iagpichloß. 

Rimpah, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Wangen; 85 E,; 

Rimpar, kath. Birkf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. 
und NND. von Würzburg, r. ves Maine, am Pleichbach; 1625 Em, 
(130 Iupen); Schloß, Setreite- und Weinbau, 

Rimpton, Df. in England, Grfſch. Somerfet; 223 Gm, 

Rimfchmweiler, Ninfchweiler, Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei 
Yeusdornbad ; 316 (Sm, 60 Ew. 

Rimfelrain, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tölz, a. d. Marz 

Rimfting, kath. Bfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Prien, 
W. vom Ghiem:Gce; 200 Em. 

Rin, Rinn, NRunn, ein gegen 366 OM. großer falgiger Sumpf in 
Hindoftan, in den Landſchaften Kutſch, Sind, Gudjerate und Adjmir. 
In der MegensJahrzeit ift er durch Ueberſchwemmung ein Eee, aber in 
ver beißen Jahrzeit nur Sumpf u. Sand mit inielartigen Weideplägen. 

Ninarey, Bfrvf. in Böhmen, Kr. Budweie, Bez, Bilgram; 3410 @, 

Rinau, Ortfhaft in Preußen, Rgbz. und Lokr. Rönigeberg, bei 
Wulfhöfen; 142 Em. 

Hinchnach, kath. Vfrdf. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. u. bei Re: 
gen, am GinAus der Rinchnach in pie Ohe; 300 Gw.; ? Kirchen, Braues 
rei, Mahl: und Stgemühle, Ziegelei. (200 Ew. 
Rinchnachtnumde, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Regen; 


x 
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Ringethal 


Rinconada (Las), Fld. im Spanien, Brov. und N. bei Genilla, 
am Guadalquivir; 713 @. ((Soria), OOS. bei Galaborra ; 990 G. 
Rincon:be:&pto, ld. in Spanien, PBrov. und SO. von Logrono 
Nindbach, Rünbach, Ortſch. in Deflerreich ob der Enne (Traun 
fr.), bei Gmunden. (dorf; 116 Em. 
NRindberg, Nimberg, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggen: 
Ninddorf, Rindtorf, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpes 
burg, Kr. Stendal, bei Arneburg ; 151 Gm. ' 

Ninde, Nebenfluf des Diemnab I., in Hinboftan ; entſteht NO. von 
Ngra, und mündet nach Koflünd. Lauf WSW. von Fettehpur. 

Rindegg, Rinde, Df. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. 
Füffen; 60 (dm, [Muttersvorf und Stodan; 320 Em. 

Rindel, Riudl, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Nontverg, bei 

Nindelbach, Df. in Württemberg, Iartfr., ON. u. bei Ellwangen, 
an der Jagft; 184 Ew + [Biberach ; 107 Gm, 

Rindenmoos, Wir. in Württembera, Donaufr., OAmt und bei 

Ninderbügen, ev. Pfrof. in Heffen- Darmitadt, Pror. Ober heſſen, 
Kr. Büdingen; 404 Ew. 

Minderfeld, 1) Vfrof. in Württemberg, Jartkr., OAint Mergent⸗ 
heim; 227 Em.; qute Landwirthſchaft. 2) Mleins, Fathol. Prof. in 
Raiern, UnterfranfeneAichaffenburg, Logr. und SB. von Würzburg; 
590 Gm. [Gleve; 650 Gm. 

Rindern, fath. Pfrof. in Preußen, —X Düffelvorf, Kr. u. N. bei 

Rinderort, 1) Alt, Sena⸗Rende, Df. in Preußen, Rabz. Kö— 
niqöberg, Kr. und bei Labiau; 150 Ew. 2) Mens, Nomna:Nende, Df. 
ebd.; 160 Gin. [1840: 1161; 1850: 1274 Gm. 

Nindge, Ort in New⸗-Hampthire, Grfiſch. Eheshire; 1820: 1208; 

Nindhaufen, Wir. in Preufen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neumieb, bei 
Asbach; 57 Em, 

Nindhof, Hof in Baiern, rseihrerngeie ee ling Ldogr. Müns 
nerflapt; 18 Giw.; vorgügliche Dekonomie mit Feld» und Baumfultur. 

Bindl, f. Rinpel. 

Nindlau, Hendlau, Zliberf, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. u. 
nabe bei Bergreichenftein ; 160 Gm. [$reiftabt ; 13 erfir. Hir. 

Nindiberga, Ortſchaft in Defterreih ob der Guns (Mühlfr.), bei 

Nindles, Ninles, Zlabet, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. 
Ober⸗ Plan, bei Honnetichlag; 190 Ew. 

Rindfcheit, Rabtigalgraben, Weinkergsort in Steiermarf, Kr. 
Marburg, Bez. Rarfersburg, bei Quttenberg; 90 Em. [265 Gm. 

Nindum, Kehipl. in Dänemark, Jütland, DO. von Ringkföbing; 

Nine, 1) Ortſchaft in Baven, BURN Amt Moosbach, bei 
Mudentgal. 2) Niened, Et, in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
2pgr. und NW. von Gemünden und S. von Burgfinn, r. an ber Sinn, 
oberhalb veren Mündung in die Saale; 1450 Em, (100 Juden); fathot. 
Pfarre, Schlof, Oel⸗, Gips⸗ und 4 Mablmühlen, Ziegelei. 

Ninegg, Ortſchaft in Steiermarf, Rr. Brud, bei Muran. 

Ringagonac, Krebſpl. in Irlane, Prov. Munfter, Griſch. Waters 
ford; 23W Ew. 

Mingbofe, Schloß in Preufen, Weftfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Büren, dei Delbrüd, (. an der Lippe, zu Boke gehörig. 

Ringe, Groß-, Klein: u, Mens, 3 Bauerih. in Hannover, Bent: 
heim, Lodr. Otnabrüd, A. und bei Meuenbaus; 221 u. 333 u, 276 Em. 

Ringebo, Krchipl. in Norwegen, Stift Agersbuue, A. Ghriftiand- 
amt; 2%, OM., 4000 Gm. in den vier Gemeinden Ningebo, Fobevang, 
— 5* und Solien (Setningdal); — aber mit Ackerbau und 
Viehzucht. Tedclenbur bei Lengerich; 710 Em. 

Ningel, Bauerſchaft in Preußen, Weltfalen, —5 Kr. 

Ringelai, Rriwlr. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Wolfftein: 50 @, 

ee Df. in Baden, Mittelrbeinfr., Amt Oberfird; 199 
fathol. Gm. (600 Gw.; Gifenhämmer, Förflerei. 

Ningelberg, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Ber. Tachau, bei Halt; 

‚ Ringelbeim, Bfrdf. in Hannover, #. und Lodr. Hildesheim, Amt 
Liebenburg, bei Otbfreien ; 338.&m.; dabei das gleichn. Gut 424 Ew. 

Ringelhbols, Di. in Defterreich ob v. Enns (Innfr.), bei Biechtenftein. 

Ringelödorf, 1) Wir. in Baiern, Oberbalern, ®var, Erbing ; 706. 
2) Virdf. in Defterreich unter ber Enns (UntersManbartsbergfr.), bei 

ilfersdorf, unmeit der Nordbahn; 1140 Em. 3) Krchpf, in Preußen,” 
Sachſen, Rgbz. Magteburg, Kr. Jerichow 2., bei Ziefar ; 75 @.; Forft: 
baut. [1500 Em. 

Ningelöhain, Pfrof, in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei Gabel; 

Ningelöhnschen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Solingen, bei Bräfrath; 55 Em. 2 

Ringen, 1) kathol. ar in Preufen, Rabz. Goblenz, Kr. und bei 
meet 240 @w, 2) Df. ebr., Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Oletzko 
‘ . 

Ningenberg, 1) Wir. in Baiern, ShwabensNeubure, Logr. Wei⸗ 
ler, bei Maverhöfen; 60 Em. 2) Fld. in Preufien, Rgb. Duͤſſeldorſ, 
Kr, Rees, N. von Weſel u. S. von Bochold, r. unmeit der Alten Iflel; 
440 Em.; evang. Kirche, altes Schloß, Voſt. 3) Hlts, Wir, in Baiern, 
Schwaben:Meuburg, Loͤgr. Weiler, bei @eftrag; 25 Emw.; in der Nahe 
altrömifhe Ruinen. 

‚Ringenhain, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und nabe bei 
Friepland; 690 Gm. 2) Df. in Sadıfen, Krer. u, U. Bauen, bei Neus 
fir; 1861 Meifiner Seite 398 Ew., Oberlaufiger Eeits 355 Em.; 
Zwillichweberei, Bleichen, Handwerke, 3 Wafferm, [55 Gw, 

Ningenftellen, Df. in Breufen, Rgbz. Köln, Sieakr., bei Gitorf; 

‚ Ningenwalde, 1) Krcpr. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Sols 
din, NM. bei Neudamm; 501 Ew. 2) Krhbf. ebd., Rabz. Bortvam, Ar. 
Dberbarnim, bei Wriegen ; 305 Ew. 3) ev. Bfrpf. ebd., Kr. um DED. 
* — WMNW. von Angermünde, NMW. bei Joachimathal 466 

Bor, 

Ningerige und Sallingdal, Vogtei in Nonvegen, Stift Agers- 
huus, im N. des U. Busferup; 48 OM., 24,000 Em, in 5 Kachſpin.; 
durchfloſſen von dem Beina⸗Elv, der den See Spirillen bilbet. Unter 
den Bergen ragen durch Höbe ver Stogehorn mit 5500 #. u. ber. Halling⸗ 
Jockul mit 5550 8. hervor, ' 

Ringers, Df. in Defterreich unter ver Enns, bei Zwettel. 

Ringerhal, Ningentbal, ev. Pirdf. in Sachen, Krer. Leipzig, 
A. Roclig, bei Mittweida, r. an der Iſchopauz 1861: 309 G.z Brannts 
mweinbrennerei, Fähre, fünftliche Ruine, 


LI> 


Ringfield 


Ringfield, Di. in England, Grfſch. Suffollz 311 Em. 

Ringiurtb, Krchof. in Breußen, Sachſen, Rat Magpeburg, Kr. 
Wolmirftedt, bei Baren, I. unweit ver Elbe; 235 Gm. 

Ningaenbach, Rinkenbach, Dr. in Preußen, Rgbz. Sigmaringen, 
DA. und N, bei Wald; 136 Gw. Torot. Öm. 

Ninggenberg, Di. im Schmeiger K. Bern, Amt Interlaten; 759 

Ringaeubaufen, Wir, in Württemberg, Donaufr., OU. Navenss 
vurg: 31 Gm, [vensburg ; 121 Ew. 

inggenweiler, PBfrwir. in Württemberg, Donaufr., DU. Ras 

NRinggive, Krehſpl. in Dänemark, Iütlanp, N. von Veile. 

, Ningbeim, Ningbam, 1) Df. in Baiern, Nieverbaicern, Logr. Fans 
fen, bei Berting; 125 Ew. ſ. Rinfam. 

Ringbofen, Rinfhofen, Ortſchaft in Breufen, und Gnelave des 
Ray. und Kr, Erfurt, SW. bei Wandertleben, im Gotha'ſchen Gebiet, 

ingboven, ſ. Ninfhöfen. m Mühlberg gehörig. 
‚Ringburicheidt, kath. Prof. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, 
bei Warmeiler; 155 Em. 

NRingingen, 1) fatbol. Pfrof. in Preußen, Rabz. Sigmaringen, 
OA. Trodyelfingen, bei Hechingen; 664 Ew.; Kath. Kirche und Kapelle, 
Schloß; Nuine auf einem 2737 %. boben Berge. 2) fathol. Bfrpf, in 
Württemberg, Donaufr., DA. Blaubeuren, am Abhang des Hoch⸗ 
ſtraßes; 626 Gm. 3) Obar:, Df. in Baiern, SchmwabenMeuburg, 
tpgr. u. bei Biffingen ; 250 Gw. 4) Unters, ev. Birpf, ebv.; 190 Gm. 

Ningkjöbing, St. in Dänemark, Jütland, AN, von Nibe (Ri— 
ven) und NO. am Niugfidbing-Fiord, einer Bucht der Nordſee an 


der Weſtlüſte von Jütland, die durch eine fhmale Yantzunge vom offenen | 4 


Meer geichieren it und damit nur burd den Nyminde-Gat in Berbins 
dung ſteht; 1450 Gw.; Bürgerſchule, Zuchlbaus, Babrifen für Tabad, 
Seife, Yerer 16.5 Bifcherei, Aufternfang, Ausfuhr von Grzeugnifien des 
Aderbaus und der Viehzucht. lgeudorf, bei Plattling; 70 Gm. 

Ringkofen, Rintofen, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Degs 

Ningladen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Wehlau, bei 
Taplalen; 37 Gm. 

Ringland, Df. in England, Grfſch. Norfolf; 400 Ew. 

Ringleben, 1) ev. Birpf. in Preußen, Sachſen, Raby. und Kr. Ers 
furt, SED. bei Gebeſee, ander Sera; 521 Gm. 2) Df. in Schwarz: 
burg=Ruvolftadt, A. Branfenbaufen; 1150 Ew. [Rein. 

Rinalbolz, Wir, in Defterreich ob der Enne (Innfr.), bei Viechten⸗ 

Ningmar, Großs und Klein-, 2 Dir. in Hannover, Hoya, Lodr. 
Hannover, A. Freudenberg, bei Baflum; 128 und 101 Ew. 

Ningmer, Df. in England, Grfſch. Sufler; 1339 Gm. 

Ningmore, Df. in England, rfich, Devon; 392 Em. 

Ningrobe, Ort in Dialwa, in Hinvoftan, bei Amjerah. [5460 Em. 

Ningrove, Krchſol. in Irland, Prov. Munfter, Grfich. Gorf; 

Ningfager, Krchipl. in Norwegen, Stift Agershuus, A, Hebemars 
fen, am Mjveien-Ger; 6%/, OM., 5100 Gw. in ven 3 Gem, Ringfager, 
Belpre und Brottum. (Punk Brarup. 

Ningsberg, Df. in Schleswig, A, u, NO. von Flensburg, Krehſpl. 
‚ Ningfchnait, Birof, in Württemberg, Donaufr., DON. Biberach, 
in einem Thal der Dürnadı ; 420 Gw. 

Ningsend, Wir. in Irland, O. nahe bei Dublin, am Dover; 
große Schiffämerfte und ſchoͤne Dods. 

Ningsball, Df. in England, Brfih. Suffolt; 356 Gm. 

Ningsheim, Pfevf. ın Baden, Oberrbeinfr., Amt Gttenheim; 
1418 fatbol. Ew. 

Ning:Ziden, See in Schweden, Malmöhus:tän, NO. von Lund; 
flient gegen NIB. und durch den NöennesAn in das Rattegat, 

Ningftead, 1) Df. in England, Grfſch. Norfolk; 523 Ew. 2) Df. 
ebv., Grfſch. Nortfampton; 610 Em. 

_ ,Ringited, ©t. in Dänemark, auf der Infel Seeland, Amt Sorde, 
SW. von Kovenbagen, faft in der Mitte ver Anfel, wo vier Strafen 
ſich ichneinen ; 550 33". M. 90 27° 42° D.; 1220 Gm. 

Ningftedt, Pirof. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, U. Lehe, bei 
Veverkeia; 508 Gm. lipl. Draugfrup. 

Ningtveb, Df. in Schleswig, A. u. NW, von Haversleben, Kirch⸗ 

Ringvab:De, Iniel mit einem Hof an ver NWLKUfE von Norwe⸗ 

en, Stift Tromsor, A. Binnmarfen, Krchſpl. Karlsoe, NO. bei ver 
niel Hvalör. 

Ninawig, Di. in Breußen, Schleſien, Rabı. Opreln, Kr, Neu⸗ 
Radt, OND. bei Friedland, N. an einem See; 595 Gm. 

Riugwood, Flck. in England, Geſſch. und S. von Eoutbampton 
un WSW. von Mindefter; 1841: 2357 Ew.; Brauerei, Tuch» und 
Strumpfimanufaltur, , 

Ninholeg, Rinolce, Neinhols, Di. in Böhmen, Kr. Prag, —* 
und bei NeusStrafchig, an ver Giſenbahn; 900 Em.; Potafchficeret; 
in der Gegend viel Torf, der aber nicht benußt wird. 

Ninkaın, Ringham, kath. Krrf. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
und bei Straubing; 161 Gi, [40 Gw. 

Ninbau, Oriſchaft in Preußen, Rebe: und Kr. und bei Bromberg ; 
: — —* Df. im Schweizer K. Appenzell⸗Innerrhoden; 856 
atbol. Gm. 

Ninkenberg, Ugershe, Pfrof. in Kärnten, bei Völfermarkt. 

Ninkendorf, Ninthövener Bauerfchaft, Di. in Preußen, Rgbz. 
Sranffurt, Kr. Sorau, bei Triebel; 251 Gw.; Kolonie, 

Rinkenis, Pfrof. in —**5 NO. von Flengburg, am Flens⸗ 
burger Meerbufen in anmuthiger Gegend; großer Garten mit Obfts 
baumicule und auslänniichen Gewachſen. 

Ninkenkuhl, Alaunbergwert in Kurbefien, Prov. Nieverheffen, Kr. 
Witzenhauſen, A. Großalmerode, bei Widenrode. 

Ninkerode, Rinkenrode, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. und 
Kr. Munſter, bei Drenfleinfurt, an der Giſenbahnz 1124 Gm.; Haltort. 

Ninfertöheim, Ninfertöbam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
Ynar. Trofiberg, bei Schnaibfee; 50 Ew. 

Ninfertöreuth, iſt Nihartsreutb. . 

Rintböien, Bauericaft in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Münfter, 
Kr. Bedum, bei Senvenberft; 130 Ew. [und 77 fath. Gm. 

Rinklingen, Pferf. in Baden, Mittelrbeinfe,, A. Bretten; 508 cv. 

Ninkofzen, Ninkoveg, Ort in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Napfersburg, (Drau. 

Rintolab, Rinkole, Krehdf. in Kärnten, bei Bölfermarkt, an der 
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Ninkoverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Warasbin:; 300 Em. 

Rinkomwfen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. und Kr. Bamnater, 
bei Neuenburg; 206 Em, 

Ninkicheidt, Rinkefcheidt, Df. in Vreußen, Weſtfalen, Rabz. 
Arnsberg, Kr. Altena, bei Balberr, 70 Gm. . 

Rinn, 1) Df. in Deſterreich unter ver Enns (Obers ZBicnerwalbfr.), 
bei Kemmelbadh. 2) Df. ebv., bei Mielf, 3) Krchof. im Tirol, Kr. u. bei 
Iunsbrud, auf ver Hocdftrafe; @eburtsort Zoferh Spedbachere ger 
1768, geft. 1520 au Hall), (bofen; 70 ’ 

Rinnberg, Kimberg, Df. in Baiern, Oberbaiern, gr. Viaffen- 

Ninneberg, Drtihaft in Defterreih ob der Enns (Traunfr.), bei 


teuer. 

Ninnegs, Ortihaft in Steiermarl, Kr. und bei Gras; 170 Em. 

Rinnen, 1) Df. in Breufen, a. Aachen, Kr. Schleiven, bei 
Gall; 216 Gm. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ehrenberg. 

Rinnenthal, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Bar. u. 080. 
bei Friedberg 200 Em.: Schloß. 

Ninnerödorf, 1) Krchof. in Preußen, Rab, Franffurt, Re, Züllis 
hausSchwiebus, bei Schmwiebus; 301 Gm. 2) Bros, ev. Bfrpf. ebb., 
Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. Lüben, bei Raubten; 357 Gw.; Schlof. 
3) Kleine, Df. ebe.; 156 Gm. 

Rinuertbal, Bir. in pa bei Neumarkt. 

Ninning, 1) Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Marias 
Dorfen; 12 dw. 2) Wir. ebd., Logr. und bei Öbersberg ; 70 Em. 

Vunnibel, Df. in Baiern, Pfalz, K. u. bei Annwetler, am Dueich ; 
50 


Ninow, 1) Rienow, Df. in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. Jüter— 
bogf:Audenmwalve, bei Schönewalpe; 129 Em. Bf. Rienom. 

Ninſchheim, Di. in Baden, linterrbeinfr., A. Buchen; 305 Ew.; 
Feld» und Wiefenbau, Viehzucht. 

Ninsdorf, Df. in Preußen, Werfalen, Radı- Arnsberg, Sieafr., 
bei Siegen; 222 Ew. [bei Bilflein ; 136 e 

Ninfede, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Olpe, 

Ninse, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Martenwerber, Rr. und bei 
Thorn; 356 Ew. — 1840: 706 Em. 

Ninfumageeft, Df. in ven Nieberlanden, Brov. Briesiand, bei 

Rinteln, St. und Hauptort der Grfſch. und bes Logr. Schaumburg 
in Kurbeiien, SD. von Minven, an der eier, in bie bier die Örter 
fließt; 52° 11° 21 M. 643° 39" D,.; 3500 Em. ; Dbergericht, Sande 

ericht; fchöne Kirche, Gymnafium (feit 1817), Hanbmwerfsichule; vie 
niverfität 1621 gegründet ift 1509 aufgehoben ; Leinwand⸗ u. Getreide⸗ 
bantel, —— Vierſen; 1784 Gw. 

Nintgen, Df. in Breußen, Rabz. Düſſeldorf, Kr. Gladbach, bei 

Rintbaufen, Wir. in Preufen, Rgbz. Coblenz, Kr. Nenmwicb, bei 
Nabadı; 58 Em. Rein, bei Berleburg; 117 Gm. 

Nintbe, Df. in Preußen, Werfalen, Rabı. Arnsberg, Kr. Wittgen« 

Rintbeim, Di. in Baden, Mittelrheinfe., oA. KRarlerube; 670 er. 
und 26 fatb, Ew. [deffen Anfang der Ortler flebt. 

NRintichgan, pittoresfes Thal im S. des Kr. Innsbrud in Tirol, in 

Niuyis, Ragy:, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau. Gſpſch. Abanjs 
Torna, bei Horro, I. am Sernad; 500 Gm. neufirdhen ; 11 Hfr. 

Ninzsenborf, Df. in Defterreih ob ver Enns (Drüblfe.), bei Gall— 

Rio, Ald. auf der Oftküfe ver Infel Elba; 3502 Ew.; Hafen bei 
dem Wir. Marina-de-Rio; berühmte eifenhaltige Mineralquellen ; reiche 
un vorzügliche Gifenerzminen. 

Niobamba, St. in Gcuaror, S. von Duito, und Hauptort ver 
gleihnam. Prov., im 19 41° 46° S. 81% 20° 30° W,, in 7920 &. Mee⸗ 
reehöhe am Fuß ves Ghimborago, mit altem Klıma; 1797 vurch Erd⸗ 
beben zerflört, und dann 11, &t. von ber alten Stätte entfernt wieber 
angelegt: obngefähr 20,000 Ew. 

Nio:-Bonito, 1) Ald. in Braftlien, Brov. u, 16 Legoas OND. von 
Rio⸗ de⸗ Janeiro und $ Legoas O. von Macacu; 800U Gw.; Maniof, 
Zuderrobr, Kaffe, Arroz. Bohnen x. 2) Fick. ebb. Prov. Rio⸗de⸗Ja⸗ 
neiro, Diftr. Valence; 1000 Gw.; Lanpbau, beionvers viel Kaffe. 

Nio⸗Bravo⸗rdel-Morte, ſ. Rio-Grande-del⸗Norte. 

Riocavado, Flid. in Spanien, Prov. u. SD. von Burgos; 1706. 

Rio-&laro, 1) Ort in Brafilien, Brov. un WEW. von Govas, 
am aleihnam golpführenten Fluß; Yandbau, Golpwäfcherei, Diaman= 
ten⸗ Fundarube. 2) Ald. ebb., Proo. Kiosves$aneiro, Difir. Saõ · Jeão⸗ 
dosPrincipe. 3) Bid. ebd., Prov. Sad Paulo, Diftr. Gonftituigao. 

Rios@obra, Fluß auf ver Solpfüfte in Airifa. 

Nio@niaba, Alk. in Brafilien, Prov. Mator&roffo, Difir. une 
M. von Guiaba; 2000 Ew.; Bernbau, 

Niosdas:Morted, großer Bezirk in Brafilien, Prov. Minass@es 
raes, ber aber 1541 zum Vortheil ver Bezirke der Städte Sad- Fonds 
d'ERei, Lavrässdo-Aunil und Saõ⸗Joſe⸗d' El Rei fehr verfleinert if. 

Nios-das-Pedras, Ald. in Brafilien, Brov. Minats@erars, S. 
von Sabara; 1000 Gm.; Bergbau. j 

Rio-dad:VBelhas, I) Beuirl in Brafilien, Prov. Bonas. 2) Beuirk 
ebd., Prov. Minass@eraes; umfapt die Diftr. der Städte Sabara, Ga- 
bett, Pitangui und Gurvello. 

Riosde-Contas, St. in Brafilien, Prov. Babia, am Brumato 
ober Gontas-Pequeno, der in ben Juifiape fließt; Yanpbau, der Mandiek, 
Tabad, Arroz, Zuderrobr, Bohnen ıc. ſchafft. 

Niosde-&va, Fld. in Spanien, Pror. un S. von Teruel; 470 
Em. ; Schwefelgruben, Es 

Niosde-Janeiro, 1) beveutende und ſchoͤne Provinz in Brafilien, 
am atlanf. Ozean, ver bier eine Bucht bildet, worin viele Heine Infeln 
liegen, mehrere Slüffe (ver Macagu, Iquaffu, Mirity sc.) münden, une 
ver jchöne Hafen ver aleichnam. Stadt fir befindet. Die Peoning ers 
firedt fich zwifchen 21% 10° bis 230 25° ©. und 43° 16° bis 47° 20° W,, 
und iſt benremgt im N. durch vie Prov. Gepirit⸗Santo, davon vom 
Dean aus durch ven Rio-Gabapuana gefchieden, und durch die Brov. 
Minass@eraes, davon durch den Parahiba und veifen Zuflüfle Barabis 
buna und Preto und vie SerrarMantiqueira geſchieden; im WB. une 
SW. durch die Prov. Sad-Baule, von der Serra-Mantiaueira bis ur 
Mündung bes Gairugu in den Oyean; im S. und D. durch den OQuan 
in einer Strede von 120 Legoat; 6200 Diegoas (oder $60 geogr. OM.), 
1840: 600,000; 1856: 1,200,000 Ew. Das Sand ift im Allgemeinen ges 
birgig, außer um pas Gap Saẽ⸗Thome, mo  Sern un Sumpf gibt. 
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ie Flüffe im N. find ver Varahiba und deſſen Zuflüffe Rio!®rane, 
Bofarabi, Baquequera, Piabanha und Pirabi, und im &. ver Macabu, 
Sad:Foad, Macabe, cacu, Iquagu und Guandu. Die beften großen 
Häfen find bei ven Stäpten Cabo⸗Frio, RiosdesJaneiro und Angrasoss 
eis; Die vorzüglichen fFleineren bei Armacas, Barrasde-Sad-Joad, 
Guaratiba, Macabe und Barati. Das Mineralreich gewährt Gold, 
Gifen, Sranit, Kaolin yc.; der Wald Gevern, Kanell, Jacaranda, Karbes 
dolz, Gummi: u. Baljambäume ıc., vie —— Fruchtbaume Jabu⸗ 
ticabeira®, Grumixameirat, Gajweiros, Aragayeiros, Govabeiras ꝛc. 
ferner gibt es Ipecacuanha, Jalappe ıe., von wilden er Ungen, 
Jaquare, Wilvfagen ve. Angebaut werten alle europäiiden Garien⸗ 
gewächfe, die in Menge gebeiben, und ebenſo find die europdifchen Haus⸗ 
iere heimifch. Das Klima ift angenehm u. gefund. 2) Hauptſtadt von 
afilien und kaiſerliche o wie Gig der böchften Staatebehörs 
ven, auf bem norböfllihen Theil einer Landzunge am Gingange einer ver 
ihönften Buchten, wie nach der Stadt benannt ik; 220 45,430 W. 
Die erften Guropder, vie fih an der Bucht Nitherohi im 3. 1555 anfles 
delten, waren Framgofen, und 1840 batte die Staht 170,000, 1855: 
296,136 Ew. Die Etapı fchließt fünf Berge ein, bie bebaut find, und 
bat einige Öffentliche Pläge, 3. B. das Campo da acclamagao, Praca-de- 
Sao-Franeisco, Praga-do-Rocio x, Die bemerfenswertbeften Gebäude 
find ber kaiferliche Balaft, der erzbifhöfiche Palaſt, vie Paläfte der 
Kammer und ber Senatoren, die Kirchen Nosta-Senbera, Sad⸗Fran⸗ 
eiseo-de- Paula, Santa-Kita, dasbrug, da⸗Candellaria ıc., der Balaft 
der ſchönen Künfle, vie Münze, das Arlenal der Landmacht und pas ver 
GSermadst, das neue Zollhaus mit ver Börfe, die Hoſpitaler, 2 Theater, 
Baifen , Baflerleitungen, Seminar für lateinifhe Sprache, Vhilo⸗ 
fephie, Mathematif, Theologie, Geographie, Franzöfiih und Engliſch; 
dacultat für Medizin und Gbirurgie; Gollegio de Saö:dofe ; Krie #5 
und Marineräfademie; NationalsBibliordef, Inſtitut für Geſchichte 
und ** eine literariſche Geſellſchafi, National⸗Muſeum, natur⸗ 
biſtor. ſeum x. Die Induſtrie it unbedeutend, aber der Sandel bes 
träcbtlih. Die Ausfuhr beſteht hauptſachlich in Zuder n. Kaffe, und bie 
Ginfuhr in Seidenzgeug, Leinwand, Eifen, Mehl ıc. 

Rio:dbesla:-Plata, ij. Blata (Las), 

Riosdel:Daha, ſ. Rio⸗Hacha. 

NiosDoce, ſ. Doce. 

Rio⸗do⸗Peire, 1) Bild. in Braſilien, Prov. Minaſ-Geraek, ©. von 
Serro. 2) Kirchort ebo., Vrov. Minge-Geraes, S. von Barbarena. 
4) Kirchort ebd., Brov. Govaz, Diſtr. Meia⸗Ponte, am Zufammenfluf 
des Beire mit vem Rio⸗Corumba. 

Rio-Doro, Fluß auf ver Pfefferküſte in Weſt⸗Afrika. 

Rio:do-Zino, Hld. in Brafilien, Prov. Sans Pedro⸗do⸗Rio⸗ 
Grande, Ber. Borto-Altgre, I. vom Jacubi, unmeit des Ginfluffes d«# 
Sine und Gabi. 

Riorundo, ld. in Brafilien, Brov. Babia, Difr. Santos-Amaro. 

Rio-Granbde, 1) Kanal in Brafilien, Prov. Sad PeprosposKios 
Grande, durch welchen der Küftens@re dossPalos mit dem Djean in 
DBerbindung Aebt, im 3 2©.50 27’ MW, 2 St. chb,, an der Büb: 
feite des gleihnam. Aamald: 12,000 E.; Landbau, Leuchtthurm. 3) Fluß 
ebb., Brov. Babia, auch Belmonte, aber auch Jequitinhonha 
genannt. 4) Aluß in Mucatan; mündet in die Honduras Bai. 
— — Elus in Senegambien; zum Theil 

r. 

Rio-Granbesdel:Rorte, NRio-bel:Morte, Rio-Bravosdel: 
Norte, großer Fluß in Noro-Amerifa; entftebt in dem Keliengebirge 
(Rodv-Diountains) zwiſchen 35° und 399. u. 106% und 1070 W. nahe 
den Quellen ves Arfanfat, des Dilfiifipvi u. des Rie⸗Grande oter Nios 
Geloravo, flieht ge ©. durch NeusMejico, wendet ſich bei vem Paſo—⸗ 
del:Morte gegen ‚, ‚bildet die Grenze gegen Mejico und mündet in 
den Meerbufen von Mejico im 25% 56° Yanüffe find ver Rio⸗Cha⸗ 
mas oberhalb Santashe, ver Rio⸗Conchoc, Salapo, Alamo, 
Sansd’uan, Becos ober Buerco. Die Lauflänge in gerader Linie 
beträgtogegen 1000 engl. Diln,, mach ven Krümmungen aber mehr alt 
2000 engl. Min. Der untere Theil if in fandigen PBrairin, und größere 
Schiffe « nur bis Reynoſa. In der Diünsung beträgt die Waſſertiefe 
oft nur 3 bis 5 Ruf. 

Mio-Grandesde-BansFago, Pluß in ven Mefican. Staaten 
Guanajuato und Ialisco; durchnlrömt ven See von Ghapala, und müns 
tet im feinem Lauf gegen W. in ven Großen Ozean bei San: Blast. In 
den ſechs trodenen Monaten ift er waflerarm, aber in der Megenzeit 
reifend und voll Stromfdhnellen. 

Rio-Granbesdo-Rorte, Vrov. im NO, von Brafilien, deren 
Name von vem Rio-Botengi abgeleitet ift, ven vie erften Anfiedler bier 
Rios&rampe nannten. Sie liegt amifchen 4% 40" bis 6° 30° ©. und 
37% 30° bie 41° W., föht im D. und N, an den atlant. Ozean, RB. an 
die Prov. Geara, S. an vie Prov. Barabyba, * t durch den Rio⸗ 
Öuaju und eine gerade Linie von deſſen Urſprung bis Cratoz 2000 Q.⸗ 
begeas (oder 302 geegr. OM.), 1815: 50,000 ; 1856: 190,000 Ew., mit 
der tMabt Ratal, umd in vie beiden Bezirke Natal u. Affu gerheilt. 
Im. ift fie fandig, im S. u. in der Umgegend von Natal gebirgig. Das 
Klima if fehr heiß, aber Die Luft reim und gefund und gleichmäßig bei 
* wie bei Nacht. Die Winterzeit over pie Zeit bes Regens dauert im 
öftlıchen Theil vom April bis Juni. Den Verkehr befördern zur See die 
Häfen, bie große wie kleine Fa e aufnehmen fönnen, und zu Bande 
die Straßen. Die bauptfählihen Handelsartifel find Salz aus ven Sas 
linen von Affe m» Mofforo, Zuder, Tabad, Droguen . Die mineras 
Uſchen Grzeugniffe find Gols, wenig Gifen, Amianth, Belsfriflall, Kalk⸗ 
Rein, Granit, Kieſel ꝛc. Das Pilanzenreih bat Ueberfluß an Harıs, 
Gummis und Balfam- Bäumen, verſchiedenen Arten Balmen, Baubolz, 
ven Fruchtbaumen Iuruticabas, Ambuzes, Aragas und DMiangas, fehr viel 
beilfräftige Blangen, Bahs ume Honig von verſchiedenen Arten wilden 
Bienen, die im hohlen Bäumen bauen. Die wilden Tpiere find die ges 
möhnlien. Uebr ifl bie *4 noch ſchwach bevolkert. 

Rio-Brandesbo:-Zul, iſt die Provinz Saõ—⸗Pedro⸗-do⸗-KRio-— 
Sraude in Brafilien. 

Rio-Bacha, Haupiſtadt der gleichnam. und norböflliiften Prov. in 
Aen⸗Granada, auf der Küfte am AntillenMeer, DON. von Santas 
Marta, an ver Mündung des gleichnam. Fluſſes in ven Ozean; 11 33 
30°’ N. 75% 19° 10° @.; liche Salzwerke. Die Provinz erfiredt 
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ſich vom 10% 45° bis 120* M. und 72° 10° bis 73° 40° W. Grw, und 
hatte 1843: 16,734; 1851: 17,247 Gm. 

Rioja, 1) Landſchaft in Spanien, woraus der größte Theil der Bros 
vinz Logroño (Burgos und Alava) und ver norpölllidhe Theil ver Pro— 
vinz Soria gebilver it. Bon Bergen umgeben, die reich an Schiefer, 
Gifen, Steinfoblen, Kalt: und Wed feinen ıe. find, wird fie von dem 
Ebro und deflen Zuflüffen Tiren, Rios-Dja, Najerilla, Iregua, Leza, 
Cidacos und Albama bewaſſert, und ift namentlich nach vem Rio⸗Oja 
benannt, der ein faſt 30 St. langes und gegen 10 St. breites fruchtbares 
Thal durchflieüt. 2) der norpweitlichfte ver —— Staaten, der 
&. an den argentin. Staat San-Juan, weiter O. an die Staaten Jufuv, 
Salta, Zucnmtan, Gatamarca, N. an Bolivia, W. an Gbile grenzt, wo 
auf der Grenze der Vulkan Gopiapo flebt; ſ. ven Art. Argentine 
Gonfederatiom. Die Grzengnifie find das Bicuna-Thier, Pferde, 
Rinvvieb, Mautefel, Schafe, Setreive, Früchte, Silber, Gold x. 9) 
EZodod:Bantodsdesla-Muena:Rioja, Hauptft. ebr., WEB, von 
Tueumah, an der Oftfeite der Anven in einer weiten bene; 3000 Gw. 

Nici, 1) katbol, Pfrdf. in Preußen, Rabz. und Lokr. Trier, N. bei 
— 2 r. unweit ver Mofel; 585 Gw. 2) Ortfchaft in Tirol, Kr. und 

riren. 

Niostongo, Küftenflus in Benguela, auf der Wenfüfte von Afrika. 

Niols, Fid. in Frankreich, Dep. Herault, Arr. und NO. bei Ect.» 

Ponssde-Thomieres, am Jaur; 2473 Ew.; Wollfpinnerei, Babrifen für 
Zub, Seife x. 
Riom, St. und Hauptort des gleihnam. Arr. in Frankreich, Der. 
Bupsde-Döme, N, von Clermont⸗Ferrand, I. am Ambene; 45% 53° 45° 
N. 0° 47° 0” ©. ; 1789: 13,286; 1821: 12,584; 1831: 12,379; 1841: 
12.249; 1846: 12,945 Em.; ehedem Hauptftabt det Hersogtbums Aus 
verqne; Gerichtshof, Handelstribunal, Gollege, Zwangtarbeits⸗ und 
Beflerungthaus für Männer, DepartementalsIrrenhaus, großes Hoſpi⸗ 
tal, 2 Hofpige, Schaufpielhaut, Sparkafle, Fabriken für Plufh, Del, 
Branntwein, feine Meffer ıe.; mechaniſche Hanflpinnerei, ſtarke Gerbe— 
berei, Sägemüble; Hanbel; Geburtsort Gregors von Tours, Danchet, 
Eirmond ıc. #Arr, bält 288,640 Hectaren, 1831: 146,498; 1841: 
153,207 ; 1851: 156,085 Gm, in 12 Gantons. 

Nio:Mavor, Hld, in Portugal, Prov. Eſtremadura, Be. und W. 
von Santarem, am Fuß ber Berge Junto; 3700 Gm, 

Riomses:Montagnes, Aid. in Kranfreib, Dev. Kantal, Arr. u. 
OND. von Mauriae, I. an ver Beronne, in weidereicher Gegendz 2600 
Gm; Viehzucht, Handel mit Räfe, Rinpvich und Bferben. 

Niomfalva, Reichesdorf, Ritjeſchdorf, Vifld. in Siebenbür- 

gen, Kr. Hermannftabt, Bez. u. bei Medias, zwiſchen fteilen Weingebit— 
gen: 1180 Gm. 
Rion, 1) Df. in Frankreich, Dep. Landes, Arr. und NW. von Set.⸗ 
Server, mitten in einer Heibes@enend; 1470 Gm. 2) Rioni, ein reißen⸗ 
der Fluß im ruffliben Kaukaſue, Seorgien, Imeretbi ; entftebt am Elbrus 
und fließt in pas Schwarze Dieer bei Poti. 

Riosnegro, 1) St. in Neus®ranaba, Dep. Antiognia, Prov, Gors 
doba, SD. ron Mevellin, in 1075 Toifen Meereshöhe, 69 13° M. 77% 50° 
28.; 12,150 Em. 2) =del-Puente, Fl. in Spanien, Prov. u. MW. 
von Zamora, D. bei Mombuch; 100 Em. 

Rionero, 1) Bid. in Neapel, Brov. Bafllicata, Diftr. und S. bei 
Meifi; 1000 Gw. 2) Fld. ebd., Brov. Sannio, Diftr. und WA. von 
Ilernia; 1350 Ew. 

Rions, St. in Frankreih, Dep. Gironde, Arr. und SD. von Bor« 
beaur, I. an ver Saronne; 1316 Gw.; quter Roth» und Beifiwein. 

Riopar, Fld. in Spanien, Prov. u. SW. von Ghinhilla u. SSO. 
bei Alcarag, im Alcarazs@ebirge; 750 Em.; Gifen-, Zink⸗ und Steins 
foblengruben, ——— eſſingfabrik 

Nio⸗Pardo, St. in Brafilien, Prov. Sad-⸗Pedro⸗do⸗Rio⸗Grande, 
r. am gleichn. Alus, unweit des Einfluſſes des Jacuhi, SW. von Porto— 
Alegre; 10,445 @m. ; latein. Schule, 

Rio-Breto, 1) St. (feir 140) in Brafilien, Prov. Bahia, Diftr. 
RioresSad:Kraneiteo, am Zufammenfluß des Rio⸗Preto mit dem Bios 
Grande, einem Nebenflus tes Saos Francisco, 2) Kld. ebd,, Brov. Mi- 
nas⸗Geraes, Bez. Serro, I. am Rio⸗ Preto, einem Nebenfluf des Rio⸗ 
Arasuahi, NO. von Diamantina; 2000 Gw. p 

Nio:Brimero; :Secundo; sTercero; -Duarto; -Qninto, 
5 Flüffe in ver Argentin. StaatensRenmblif. 

Rio-Meal, St. (feit 1835) in Brafilien, Prov. Sergipe, am gleich: 
nam. Fluß; 120 13° 187° S. 390 42 30 + 

Niorges, Df. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. und W. bei Roanne; 
340 Gw.: Baumwollſpinnerei. 

Nio-WSeco, Ald. in Spanien, Brov. und WEW. von Soria und 
OND. bei Otma; 620 Gm.; Tuchmeberei. 

Riofo, Riodequillo, Fld. in Spanien, Prov. und SEM. von 
Santander, N, bei Reunofa; 150 Em, 

NRiosTinto, 1) Wir. in Spanien, Brov. und ND. von Huelva und 
&. bei Aracena ; in ver Umgegend Rupfererz mit @ifen gemifcht. 2) Kü- 
ftenfinf ebd.; unweit von befien Mündung im den Ozean trat Golumbus 
feine erfte Entdecungéreiſe an, 

Riotorb, Df, in Frankreich, Dev. Haute-Loire, Arr, und NO, von 
Hifingeaur, bei Diontfaueon; 2737 Ew. 

Rion, Infel an ver Küſte von Frankreich, Dev. Bouches-du⸗Rbönc, 
Arr. und S. von Marfeille, im Golf von Lion; 43° 10° 11" m. 303" 
1’ D.; fteile Süpieite. 

Riour, I) Martin, Di. in Franfreih, Dev. Gharentesinfer., Arr. 
Saintes; 12350 Gm. 2) :Peronr, Df. ebd., Dep. Ifere, Arc. Greno— 
ble; Hochofen, Sußftablfabrif. D 

Niosverbe, Bezirfsbanptort im Mejican. Etaat San⸗Luis-Potoſi, 
O. von Sansuie, und unmeit Fernandez, in einer Ebene. 

Nio-Vermejo, Nebenfl. des Paraguai; nimmt [, ven Rio-@rante- 
desQujui auf. 

Nio-Bermelbo, 1) Fld. auf der Injel SantasGatharina an ber 
Küfte von Brafilien, Brov. SantasGatharina; 1200 Gw.; Felde und 
Zuckerrohrbau. 2) Rld. ebb., Vrov. Minass&eraes, OND. von Serro, 
am Barreiro, der unweit unterhalb in ven Vermelho mündet; 18° 32" 
&,; 4000 Em.; Anbau von Tabad und Lebensmitteln. 

Rio-Bolta, Fluß auf per Sklavenküſte; flieft vom Gap Set.» Paul 
in ben Oyean, 
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Rioz, Df. in Frankreich, Dep. Hauter-Sadne, Arr. und S. von Ve⸗ 
foul; 1023 Gw.; Favencefabrik. 

Riozzo, Birdf. in ver Lombardei, Brov. Milano, Diftr. und bei 
Melagnano; Meiereien. [bei Zarino ; 2500 Gm, 

Nipa-Bortoni, Ald. in Neapel, Brov. Sannio, Difr. u. SSW. 

RipasWandida, Ald. in Neapel, Prov, Bafllicara, Diſtr. u. SSO. 
bei Dlelfi ; 4000 Gw. (Unna. 

Nipach, Ald. in Bosnien, Sandſchak und W. von Bagna⸗Luka, am 

Nipasdbi:Cbieri, Bld. in Neapel, Prov. Abruszoseiter., Diſtr. und 
D. bei Ghieti; 2750 Gm, 

Nipa:fratta, Di. in Toscana, Brov. Viſa. j 

Nipaitle, Df, in Frankreich (Sarvinien), Savoien, Prov. Ghablais, 
NND, bei Thonon, am Genfer See. 

Nipain, St. in Serbien, Sandſchal und W. von Sementria. 

Nipalta, 1) Fick. in Neapel, Brov. Sannio, Diftr. um NW. von 
garino, am Trigno; 750 Gw. 2) ld. in Spanien, Prov. und DO. von 
Bampluna. [Gampobafio ; #50 Gw. 

Ripalimofani, Ald. in Neapel, Brov. Sarnio, Diftr. und N. von 

Nipalta, 1)» UArpina, Birpf. in ver Kombarbei, Prov. LopisGrema, 
Diftr. u. bei Grema; 2 Wafferm. 2) sGuerina, Birpf. ebe.; Waſſer⸗ 
müble, Meierei. 3) sunova und sveckhbia, 2 Biepfr. ebp,, am Eerio; 
Neberfabrt, Meiereien. 

Nipanoni, Nebenfluß des Eſſeguibo I., im britiihen Guiana. 

Niparbello, Df. in Italien (Toscana), SW. von VBolterra, in ben 
Maremmen in nr tage; 1140 Gm, (Bovpenftant; 330 Gw. 

Riparzow, Df. in Mähren, Kr. Dimüg, Bez. Weißlirchen, bei 

NipasTranfone, St, im Kirenflaar, Deleg. un SSD, von 
Fermo un» NO, von Ascoli; 430 0° 3’ 97, 119 25° 56° D.; 1950 Em,; 
Biihoffig. [OND. bei Teramo ; 70U Gw, 

Nipattone, ld. in Neapel, Prov. Nbrugzosulter. 1., Difte. uno 

Ripau, Rzepow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Diüglig. 

Nipaule iXe:), bir. in Branfreih, Dep. Intreskorre, Arr. und 
WEW. von Tours, bei Montbazon, auf der großen Inſel Berthenay im 
Inore; große Bulverfabrif. [bei Ueljen; 94 Gm. 

Nipdorf, Di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A, Olvenftapt, 

Ripe, Dr. in England, Griſch. Sufler; 375 Gm. 

Nipen, Nibe, 1) Stiftsgebiet auf ver Werlieite von Yütland, das 
aber im jüplichen Theil fi von ver Weſtküſte bis zur Oftlüfte ausbreitet 
u, im S, an Schledwig grenzt, wo aud vie Hauptſtadt Ripen mit einem 
Gebiet ale Enclave unweit ver Wertfüfte liegt. Außerdem gehören dazu 
ber ir Theil der Infel Romde, ver noͤrdliche Theil der Infel Sylt, 
die Infel Amrom u. der weſtliche Theil ver Infel Föhr. Die Sefammts 
fläche beträgt überhaupt 169, DOM. mit 1840: 155,925 Gm. Die Nord» 
grenze bildet der weftliche Theil des Lijm-Fſord, NiffumsBreoning ges 
nannt, mit dem Otte-Sund; bie nörbliche Oftgrenge die Sliver-Nar, und 
Die Nordgrenze des Südtheils von der Oſtſee aus die Dified-Nae, zum 
Theil die Guden⸗Aae und die Lömborgsllae. Die Süpgrenze ift von dem 
Kolding⸗Fiord an der Dftfüfte und vie Konge-Aa bis zur Mündung in 
die Norbiee. Verſchieden von den firanpferartig durch ſchmale Landzun⸗ 

en geſchloſſenen Buchten ver Weſtküſte: NiffumsBrebning, Niſſum— 
Kor u, RingfiöbingsFjorb, find vie ſüdlichen Heineren: Goes Bucht ıc., 
fo wie bie der Oftfüfle: Veile⸗Fjord u, Horſens⸗Fjord offen. Das Land 
it theils Heide, theild Sumpf, und nicht frudhtbar. 2) Haupift. ebd., in 
einem Gnclave in Schleemwig, r. an der Nipss oder Rbe⸗Aa, unmeit 
deren Mündung in die Norpfee; 55% 19° 57° 9, 00 27° 5" D,; 2500 @,; 
Bilhoffig, Katheprale, latein. Schule, Handel mit Rindvieh, Pferden, 
Yeinwant, Landbau. [Nagyag; 2250 Gm. 

Ripenve, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, am 

Niperda, Df. in Iſtrien, bei Albanoz 540 Ew. 

Nipeg, Ripec, Ripce, Di. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Weſely, 
bei Drabom; 320 Em. 

Nipi, Bl, im Kirchenſtaat, Deleg. u. SD. bei Frofinone; 1100 E. 

Ripkeim, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Wehlau, 
bei Taplafen; 128 Ew. 

Niplen, !) Alk. in England, Srfih. Mork, Weſt⸗Riding, SSW. 
von Ripon; 1541: 283 Ew. 2) Srfih. im SD. von Inpiana ; 49 OM,, 
1520: 1822; 1640: 10,392; 1850: 14,520 Ew.; Sauptort: VBerfailles, 
3) Grfich. in Diffouri; 1059 OM,, 1840: 2556; 1550: 2530 (86 Stla⸗ 
ven) &m.; Hauptort: Donipban. 4) Drt in Illinois, Orfih. Brown; 
1550: 232 Gw, 5) 2 Orte in Indiana: Grfſch. Montgomerh, 1850: 
1250 Gw.; Grfſch. Nush, 1850: 1905 Em. 6) Ort in Maine, Grfic. 
Somerjet ; 1850: 641 Em. 7) Hauptort der Örfich, Tippah im P. von 
Miftffirpi. 8) Ort in re Grfich. Ghautaugue ; 1550: 1732 Gm. 
9) 3 Drte in Obio: Grfſch. Brown, 1550: 1750 Gw,; Grfich. Holmes, 
1950:.1330 Em.; Grfib. Huron, 1350: 1230 Gw, 10) Hauptort der 
Grfich. Lanverdale im W. von Tenneffee; 1540: 400 Gw.; Akademie. 
11) Hauptort der Örfih. Jadſon in Virginia. bei Merzig; 140 Ew. 

Riplingen, Ripplingen, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und 

Nipoll, Bld. in Spanien, Prov. uno WU. von Gerona und N. 
von Vic, am Ter; 2900 Gw.; Habr. für Feuerwaffen, Nägel, Baums 
wollfirämpfe eg ıe., Baumwollipinnerei, . 

Ripon, Bid. in England, Grfid. u. NW. von Dorf, Wer-Riving, 
r. am lire, über ben eine Brüde von 17 Bogen führt; 1841: 5461; 1851: 
6080 Gm.; fchöner vierediger Marktplag nit einem Obelisf von BO #. 
Höbe, Drtsballe, GollegiatsKirche mit 3 Thürmen von 1100 8. Höhe, 
1 latein. Freifchule, 4 Hofpitäler, Theater, Tuch» und Mollgeugmeberdi; 
wöchentliche beveutenve Setreivemärfte, 600 Ew. 

Ripofto, St. auf ver Ofiküfe von Sicilien, SD, von Taormina; 

Hipom, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Trebitfb; Säge, Waller 
und ? Diahlm., Ziegelei. lhar, Bey. und bei Syalonta ; 370 Gw. 

Rippa, griech. Pfrof. in Ungarn, Difte. Großmwarvein, GSſpſch. Bis 

Rippach, Df. in Breusen, Sahfen, Rgbz. Dierfeburg, Kr. Weißens 
fels, bei Lühen, am gleihnam. Mebenfluß ver Saale r.; 102 Ew. 

Rippau, it Nipom. j s j 

Rippberg, * in Baden, Mittelrheinkr., A. Walldürru; 457 
tatbol. und 27 ev. Gw.; Gifenhammer. 

Hippelbaum, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Diünfter, 
Kr. Warenvori, bei Saffenberg ; 240 Gw. , r 

Nippen, Ortichaft in Vreusen, Rgbz. Königäberg, Kr. Heiligen- 
beil, bei Brandenburg ; 163 Gm. 
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Nipdenweier, Df. in Baden, Unterrheinkt,, N. Weinheim; 344 
eo. und 63 fathol. Gw. mir Nittenmweier sc. 

Nipperöbaufen, Nupprechtöbaufen, Krchof. in Meiningen, A. 
und W. bei Meiningen; 195 (m. (einige Diennoniten); Getreide⸗ und 
Butterbau, arte Viehzucht. [Rabt; 40 Gw. 

Nipperdhof, Wir. in Baiern, Pfalz, R. Winnweiler, bei Börs 

Nippert, Wir. in Preußen, Rgbi. Köln, Siegfr., be Mub und 
Dverath; 75 wm. j [und &. bei Zeig ; 135 Gw. 

NRippicha, ev. Pfrof. in Preußen, Sachſen, Naby. Meriehurg, Kr. 

Rippien, Nippeben, Nippicha, Di. in Sachſen, Krer. und Amt 
und S. bei Dresven, am DOftabhange des Koblichts (&ölige); 1361: 694 
Gw.; Sanpfleinbrüce. 

Nippin, Ryppin, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Wartenberg, bei Mepzibor; 460 Ew.; Schloß. 

Nippingale, Df. in Gngland, Grfſch. Lincoln; 700 Gw. 

Rippingen, Df, in ven Nienerlanvden, Luremburg, Be. Greven— 
madern; 250 Gw, 

Rippiny, Nepenn, 1) Kids, Df. in Ungarn, Diftr. Vressburg, 
Sipih. Neutra, bei Tapolesany; 240 Ew. 2) Magnus, Pfrof. ebe.; 
Bor. z [in Krain, bei Peſendorf. 

Ripple, 1) Di. in England, Grfſch. Worcefter; 1090 Ew. 2) Df. 

‚ Rippoldsau, Pirdf. in Baden, Mittelrheinfr., Amt Wolfach, in 
einem Thal; 757 Gmw.; berühmter Sauerbrunnen mit Bad (fon feit 
1490 benußt) ; jedoch verfiegten wie Quellen wiederholt, 1705 und 1753 
und wurben erfl wieder aufgefucht. [tenberg. 

Nippoldaried, Ortſchaft ın Baden, Seelr., A. Bonnborf, bei Mat> 

NRippolingen, Df. in Baden, Unterrbeinfe., Amt Sädingen; 317 
fatbol. Gw. 

Nipsdorf, kath. Pfrof. in Preußen, Rabz. Naben, Kr. Schleiben, 
bei Blankenheim, auf einer fahlen Höhe der Eifel; 495 Ew.; jehr alte 
Kirche; in der Umgegend römifche Alterthümer. 

NRipton, 1) Ort in Bermont, Grfih, Abrifon; 1850: 567 Gm. 2) 
Abbey-⸗ u. Kingo-, 2 Dir, in England, Grfſch. Huntingvon ; 590 Gw. 

Niquewihr, Reichenweyer, Bid. in Frankreich, Dep. Haut Rbin, 
Herr. und N, bei Golmar, am Sembadb; 1550 Gw.; protefl. Kirche, 
voraüglicer Lbeifwein (Vins gentils; Schönemberg) u. quter Rothwein. 

Riauier (Zct.), 1) St. in Frankreich, Dep. Somme, Arr. Abbe⸗ 
ville, bei AilluslesHautsGlober; 1350 Gm.; Hanel mit Getreide und 
Hanf. 2) »b'Hericourt, Df. ebe., Dep. Seinesinfer., Arr. u. AND. 
von Doetot: 270 Gw. 3) «es: Plains, Df. chr., SEW. bei Sat. Ba- 
fern: 1072 Ew. P 

Niquierd (Zct.:), f. Ricquiers (Sct.s). 

Ries, 1) St. in Branfreih, Dep. BunsdesDöme, Arr. und N. von 
Thiers, r. am Allier; 1540 Gw.; vorzüglicher Rothwein und Handel var 
mit, 2) sDraugid, Di. ebb., Dep. SeinesDije, Arr, und NE. bei 
Gorbeil, an der Seine; 770 Gmw.; dabei der Wir. Fromont mit einem 
botanifchen Garten und einer Gartenbau⸗Lehranſtalt, ver älteften in 
Frankreich, aber erft 1829 % ründet, 

Rifano, 1) Fluß in rn entftcht im @ebirge Ganebo, durch⸗ 
fliest_in feinem furzen und fchr gewundenen Lauf Gebirgéeſchluchten und 
die Salinen von Gaposb’Ifria und münvet auf eine kürze Strede (#/, 
Dile.) für Heine Fahrzeuge fhiffbar in eine Bucht des @olfs von Gapo= 
d' Iſtria. 2) St. in Dalmatien, Ar. und Difte. Gattaro, an einer Bucht 
des Golfs von Gattaro, die von bewaldeten Bergen umgeben ift; 1150 
Ew., die fehr herzhaft, aber auch heimtückiſch und ranbfüchtig find, und 
fi alterömifcher reiner Abftammung rübınen; Kalugier Klofter. 

NRiöborongb, N-Monko, Krchſpl. in linglanp, Grfſch. u. SSO. 
—* Buchingham, S. bei Aylesbury; 1090 Gm. 2) sBrinces, Kchipl. 
ebv.: 2206 . 

Rioby, Df. in England, Griſch. Suffolf; 300 Ew. 

« en Df. in England, Grfſch. Mionmourh ; 1072 Gw.; bedeutende 
ifenmwerfe. 

Rich, 1) Orticaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Mühlheim, bei 
Gladbach; 30 Ew. 2) Df. im Schweiger X. Zug, SW. bei Jun; 99 
kath. und 6 prot. Gm.; Obftbau. werf. 

Nifchberg und Pezen, Df. in Kärnten, bei Klagenfurt; Bleiberg⸗ 

Riſchden, Df. in Preußen, Rab. Aachen, Kr. u. bei @eilenfirchen ; 

Nifcben, f. Riefben unv Ruͤſchen. [116 Gm. 

Nifchenau, Bauerfhaft in Lippe-Detmold, Amt Schwalenberg; 

25 Ew. [Rafonig: 270 Gm. 

Rifchin, Nysiny, Di. in Böhmen, Ar. Drag Ber. Bürglig, bei 

Rifchom, 1) ew. Pfrof. in Preußen Rabz. Stettin, Kr. und bei 
Porig; 40 Ew. 2) Kleine, ev. Pfrpf. ebd.z 264 Em. 

Nifcht, Risot, Riſte, Df. in Böhmen, Kr. Pillen, Bez. Blatna, 
bei Schlüffelburg ; 90 Ew. [rande, I, am Apdour; 1740 Gw. 

Nidele, St. in Frankreich, Dev. Gert, Arr. und WEN, von Mı- 

Risborf, 1) Nuskinoesz, kathol. und ev, Pirpf. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Gipſch. Zips, bei Käsmarf; 49% 5° 30’ N. 18"12' 20° D,; 
1000 veutfche Gw.; Aderbau, Zeineweberei und Holzhandel. 2) Oberr, 
eo. Vfrdf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfebur andfelder Seetr., 
OND. bei Gisieben; 330 Gw. 3) Untere, ev. Pfrof. ebd. DED. bei 
Eisleben; 365 Em. 4) 1. Rifborf. 

Mifelen, Df. in England, Grfich. Berforb; 971 Em. 

NRishaugles, Di. in England, Grfſch. Suffolt; 291 Em. 

NRishten, Df. in England, Grfſch. Lancafter: 917 Gm. 

Nishworth, Di. in England, Grfih. Dorf, Weft-Riving; 1910 €. 

Rifing, Ort in Nepal, in Hindofan, WEW. von Gorla. 

NRidkau, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Dannenberg, 
bei Higader ; 57 Gm. , [2% Gw . 

NRiskon, Df. in Ungarn, Difir. Großwardein, Gſpſch. Bihar; 

NistuligasDrizella, Neisdörfl, griech. Vfrof. in Siebenbürgen, 
Kr. Karlsburg, GEſpſch. Zarand, > Deva; 960 Gw. . 

Nisnataca, Ortichaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Navnagora. 

Rienig, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Patzau, bei Smilowy⸗ 
borm 15 r 

Nispel und RiöpelersBelmt, Di. und Kol. in Hannover, Of» 
friesland, Lodr. Aurich, A. und bei Wittmund; 609 Em. 

Riss, 1) Ortſchaft in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Baffau, bei Tie— 
fenbadh ; 1506 Gm. 2) Nebenfluß ver Ifar r., ebb., in Oberbaiern ; ent» 
lebt ih Tirol am Buß des Mossjocdhs, wendet ſich plöglich gegen —E 
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tritt bei Dswalbs Hütte in Baiern ein, und mündet bei Riß in einem 
meiten Thal. Zufläffe; Fermersbach, Stühlbach, Fiſchbach; hat Forellen 
und Aeſchen. 3) Wir. ebd., Logr. Tölz, bei Länngries, am Ginfluß ber | 
Riß im vie ar; 12 Em.; Kapelle. 4) Meiner Nebenfluf der Donau r., | 
in Württemberg ; entitcht im ON. Walpfee bei Winterflettenborf, nimmt 
bdald Die Alte Nit auf, die bei Micelwinnenven beginnt, und mündet 
nad 9%, St. Lauf unterhalb Erfingen; ift jehr fiſchreich. 5) Unterm⸗, 
Oetſch. in Tirol (Vorarlberg), Kr. u. bei Bregens, unweit Dornbirn. 

Nisdberg, Ortſch. in Tirol, Kr. Iunsbrud, Ber. u. bei Kitzbühl. 

Riädorf, I) Nisdorf, Wir. in Breufen, Ngbz. Köln, Ar. Eusfir 
en, bei Münftereifel; 110 Ew. 2) Df, in Ungarn; f. Rusfinecı. 

Rihee, Df,. in Württemberg, Donaufr., O4. und bei Biberach, auf 
einem Bergooriprung am RiärThal; 283 Ew.; auffallende Sterblichkeit. 

Riffen, I) Df. inHolftein, Hrich. Pinneberg, NW. von Altona, uns 
weit r. ber Glbe, Krchſpl. Nienfebten; unfruchtbare Santgegend; Schiffes 
werfte. 2) Df. in Breugen, Rabz. Frankfurt, Kr. Züllihaus&hmiebus, 
bei Züllichau; 240 @, 3) &egend in Steiermark, Kr, Brud, bei Murau. 
4) Df. in Tirol, Ar. Innsbrud, Ber. Auefftein, bei @llmann; 48 Gm. 
5) Mir. in Württemberg, Schwarzwalbfe., DU. Oberndorf, bei Nichs 
halten ; 46 Gw. [290 Em. 

Niffentbal, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Merzig; 

Rifferkogel, ein Berg in Baiern, Dberbaiern, Logr. Tegerniee; 
9293 ®. boch. [Reienhall; 50 Gm. 

Rihfencht, Riftfencht, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei 

Rihhöfen, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Biberach; 39€. | 

Riffington, Greats, Little: und Wick⸗, 3 Dir. in England, 
Grfich. Sloucefter; 1008 Gm, [buch ; 30 Em, 

Nitle, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schongau, bei Rothen— 

Rinnomw, Krrf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, bei 
Wollin; 409 Em. 

Rissola, Df. in Steiermark, Kr. Gras, bei Sedau; 100 Em. 

isst, f. Riſcht. 

Nisont, Nıissur, Riſuty, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Bilin, 
bei Meronig; 250 veutfche Ew.; früher hier ein Braunfoblenwerk. 

Risriffen, Birvf. in Württemberg, Donaufr., DU. Ehingen, in 
der Müntung des Thals ver Nik in das Donau=-Thal und an ver Riß; 
633 Gw.; Schlof mit Gemaldeſammlung, @ärten ıc. 
Niftede, 1) Krchof. in Breuien, Sachſen, Rob. Magbeburg, Kr. 
Salımetel, bei Klöge; 368 Gw. 2) f. Rieſtadt. 

iftow, 1) Ortichaft in Breußen, Rab. um SSW. von Göslin, 

Kr. und SED. von Belgard, N. von Polgin; 120 Gm.; Po. 2) Alt⸗, 
es. Vfrdf. ebd, Kr. und bei Schlame; 3 Em, 90 Neu⸗, Kol, ebv.; 
s Em. 4) Fleins, Borw. ebd., bei Pollnow; 92 Gm, 

Hifut, Nifuty, Krchof. in Döhmen, Kr. Prag, . Schlan, bei 
Dalfowig ; 500 E. Bergbau, [Gleve, I. am Alten Rhein; 120 Em. 

Riswic, Rosdwic, Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. u. bei 

Ritenbent, Kol. auf der gleihnam. Infel in ver Discos Bai an der 
Küfe von Groͤnland. 

Rich, 1) Wle. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Grfeleni, bei Nieber- | 
rühren; 103 dw. Ortſchaft ebe., bei We 

Ritbal und Obers, 2 Dir. in Deiterrei 
fr.), bei Wels. 

Ritirdfo, Di. iu Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 70 Ew, 





Rirkomwig, Retkarotz, Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. walefr.), bei Enns; 40 Em. 


Gifenburg, bei RabasKeresjtur; 170 Gw.; Weinbau, Walpung. 
Ritomezhe, Di. in Ifirien, bei Gaftelnuovo, 
Ritonig, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Sobotka. 
Aitſch, Di. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Sternberg. 
Nitfban, Ryiegan, dr. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schwarz: 
firdhen. [nig, bei Stropven; 65 Em. 
Ritfcheborf, Df. in Preufen, Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. Treb⸗ 
Ritihein, df. in Steiermart, Kr, Graj, bei Fürſtenfeld. 
Ritſchek, Rio, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrih. Rossig; 
150 (äw. [Triebich ; 250 Gm. 
Nitichen, Nobec, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 88 Leltmeritz, bei 
Ritſcheuhauſen, Pfrdf. in Meiningen, A. und SO. von Meinins 
gen, am Ginfluß ver Bibra und ber Bauerbad, in bie Jüchfe; 254 Gm.) 
Aderbau, Bichruht, Weberei. 
NRitfchenwalbe, f. Wocapmwol., [Reichenau; 1100 Ew. 
Ritfchka, Rida, Ricky, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. 
Mitfe, 1) reform. Krchof. in Ungarn, Diftr. Örofwartein, Gſpſch. 
Szatmar, bei SzatmarsPemeihi ; 650 Ew. 2) Df. ebd., Difir. Kaſchau, 
Girih. Zemplin ; 380 Gw. [maros. 
Ritsko, grieb. Birkf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſfch. Mars 
Mirtberg, 1!) Kol. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Hrabiich; SU Em. 
2) Ortichaft in Oefterreich ob der Enns (Hausrudke.), bei Baierbach. 
3) Df. ebr. (Innkr.), bei Schärking. 4) Tormaf, ref. Pirdf. im Der 


Rerr. Temesvarer Banat, bei Zeebely 1250 Ew. 5) Drtfchaft in Preus | Her, bei Lütter; 14 Gm 


fen, Rgby. Köln, Kr. Mülheim, bei Overath; 30 Gm. 

Ritte, 1) Großi:, Birpf. in Böhmen, Kr. Parpubig, Bey. Wilnen- 
ſchwert; 1200 Gm. 2) Kleins, Df. cbn.; 600 Gm. 

Aitteburg, Rietburg, ev. 
Merfeburg, Kr. Sangerbaufen, SD. bei Artern, I, am der Unftrut und 
am Ginfluß ver Kleinen Helme; 350 Gw. 

Nittel, Ruttel, Wondolly, Df. in Preußen, Rah. Marienwers 
der, Kr. und OND. von Gonig und NW. von Tuchel, I. an der Brabe; 
364 &m.; Bof. pen: 75 &mw. 

Rittelbof, Wir, in Württemberg, Nedarfr., DU. Weinsberg, bei 

Nitteln, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Ravensburg, an 
der Scherzach: 73 Ew. Bee j 

Ritten, Stein auf bems, bewohnte Gegend in Tirol, Kr. Briren, 
Bez. Bogen, bei Deutſchen, r. an der Gifad. Hier haben die Bemohner 
son Bogen ihre Sommerfige. j 

NRittenhofen, Ritteröhof, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. 
Saarbrüden, SSW. bei Heusweiler ; 90 Gm. _ 

Rittenhoven, Nitteröhof, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. 
Saarbrüden, OSD. bei Heusweiler ; 55 Ew. 

Nitterdorf, Di. in Kärnten, bei Oberbrauburg; 220 Ew. 

Nitterhube, Pfrof. mit vrei Bauerfhaften in Hannover, Bremen, 
&ahr. Stabe, A. und SW, bei Oſterholzz 1726 Em 


* 


seffmenn, Eachtlopddie. 


Pan 30 Ew. | 
.: der Enns (Hausruds s 


Pfrdf. in Preufen, Sachſen, un Kr. 


NRigeran 


Nitterfamp, Df, in Deiterreich unter ber Enns (Ober-Manbarts« 
berafr.), bei Awettel, am Egg ai der Kleinen u. Grofen Kamp. 

Ritterlöhe, Löhe, Wir. in Preußen, Nabz. Köln, Rr. uns bei 
Minperfürt; 20 Gm. Ipenbagen, bei Malin, 

Nittermanndhagen, Bfrdf. in Medienburg- Schwerin, N. Sta: 

NRitterode, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Dierfeburg, Gebirgs- 
fr. Mangfeld, bei Hettſtadtz 136°&m, 

Rittersbach, 1) Pirpf. in Baden, Unterrbeinfr., A. Motbadı ; 422 
fathol, und 76 ev. Gm. 2) ev. Vfrdf. in Baiern, Mittelfranten; gr. 
Pleinfelb; 264 Ew. 

Nitteröberg, I) Wir. in DOcherreih ob ter Enns (Innfr.), bei 
Braunau. 2) Krchof. in Vreußen, Rabz. Marienwerder, Kr. Schlochau, 
bei Stegers; 114 Gm. 3) Df. in Sachen, Krer. Awidan, A. Annaberg, 
W. bei Zöblig, I. an der Schwarzen Bodau, auf vem gleichnam. Berge; 
1861: 395 Ew.; Baummwollipinnerei, 4 Waſſerm. 4) Weinbergsort in 
Steiermarf, Ar. und bei a Ew. 5) Nitonsfa:-Gora, Di. 
ebd. bei IBinpiich-eiftrig ; 250 Ew. (bei Barmen; 350 Gw. 

Ritterdeclef, Ortfh. in Breufen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Elberfeld, 

Nitteröborf, 1) Notirow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. Tet⸗ 


fen, bei Tidylowig; 250 Gw, 2) Krdof. in Kärnten, bei Oberbraus 
burg; 33 Hir. 


3) Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Kr. 
Querfurt, bei Müceln; 90 Gw. 4) kath. Birpf. ebe.,. Rgbz. Trier, Kr. 
und UN. bei Bitburg, l. an der Nims; 790 Ew. +5) Df. in Weimar, 
Kr. Weimar, A. Blantenbain; 280 Gm. 
Nittersfelb, Df. in Defterreih unter der Enns (Übers Wienerwalbs 
fr.), bei Trasmtauer, I. an ber Traſen, unweit ber Donau; 200 Gm, 
Nitterdgrün, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Karlsbad, bei 
Zwettau, I. an ber Eger; 140 Gm. 2) Hammer, Ortſch. in Sachſen, 
Kror. und A. Zwickau, ©. bei Schwarzenberg, am Pohlwaſſer; 1861: 
831 Ew. Fifenbütte, Zollrereptur, Förfterei, Klöppelichulen, Dlahle u. 
Sägemüblen, Klöppelei, Gifenhüttenwerk, Gilengießerei, Bergbau auf 
Gifen, Waldarbeit, mübfamer Feldbau. 3) Ober: und Unter, ev. 
Prof. u. Df. ebe., nahe ver böhmiſchen Grenze; 1861: 723 u. 877 En. 
Ritterdbanfen, 1) ga DIE in®aiern, Unterfranken⸗-Aſchaf⸗ 
fenburg, Logr. Aub; 307 . 2) Hauptmannichaft in Hannover, 
Bremen, or. Stade, A. Freiburg, Krchſpl. Balje, bei Stade 527m. 
3) Df, in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Elberfeld, DO. von Bars 
men, r. an der Wupper; 1190 Gwi; BoR und Giienbabn=Station, 
ne Krchof. in Baiern, Pfalz, K. u. bei Kirheimbolans 
ven; 285 Ew. 
Rittershof, 1) Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. u. bei 
Neumarkt. 2) f. Rittenhofen und Kittenboven. 
Ritteröhoffen, Di. in Franfreich, Dep. Bas⸗Rhin, Arr. u. ©. bei 
Wiſſembourg ; 1260 Ew. [Neife; 855 Ew.; Förfterei. 
Nitteröwalde, Kropf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, bei 
Nittgarten, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. und bei 
Prenzlau; 141 Em. 
Nitthem, Df. in den Nieberlanpen, Prov, Zeeland; 1540: 507 Ew. 
Rittigkoutfchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Stallus 
pönen, bei Trafehnen; 101 Em. 
Nittleben, Drtſchaft in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magbeburg, Kr. 
alsmebel, bei Groß⸗Apenburg; 45 Gm. 
Rittmannsberg, Df. in Deſterreich unter b. Enns (Ober Wiener: 
Eſchwege, A. Netra; 200 Ew. 
Rittmanundhaufen, Df. in Kurheſſen, Vrov. Nieverheffen, Kr. 
Nittmarshaufen, Df. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hildesheim, 


U, Reinbaufen, bei Göttingen ; 470 Em. bein; 1861:2M Gm. 
Nittmig, ev. Vfrdf. in Sachſen, Krbr. Seipilg, A. und N, bei Dö- 
Rittolach, Df. in Kärnten, bei Sct.Beit; 6 Hir. 

Rittomechie, Di. in Krain, bei Mataria. 

Rittonig, ſ. Nitonis. (od; 40 Gw. 

Rittorf, Bauerichaft in Breußen, Rabz. Düffelborf, Kr. Gleve, bei 

Rittfteig, 1) Krchef. in Baiern, Edgr. Röpting, bei Neuficchen, 
beim Heil, Blut; 452 Gho,; dabei die Kol, Neus; 20 Gw. 2) Wir. ebv., 


Logr. Baffau, bei Seining; 70 Em. 

Rigall, Ortibaft in Tirol, Kr, Briren, bei Ster, ing. 

Rigberg, Df. in Oeſterreich ob der Enns (Snake), «1. Schärbing, 
bei Sieghardiug. [Rempen, bei Brevell; 115 Gw. 

Nigbroich, Nigbrucdh, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 

Nige, Riese, Krhdf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Magpeburg, Kr. 
und bei Salzwebel; 216 Ew. 

Nigebüttel, ein zu Hamburg gebörender Fl. in dem gleihnam, 
Amt und S. bei Gurbafen, an ver Güpfeite per Glbe-Miindung ; 53% 51° 
36” N. 6° 20° 23° D.; 1940 E.; Sanpbau, Schiffbau, Reey- Schlägerei, 
Schifffahrt, Branntweinbrennerei, Brauerei, Handel. Das Amt umfaft 
1 IM. und 1851: 6035 Gm. 

NRigelshof, Hof in Baiern, UnterfrantensAfchaffenburg, Logr. Weir 
.Feld⸗ u, Obſtbau, Branntweinbrennerei, Pot⸗ 
aſchſiederei, Wieswachs, Waldung, Mineralquelle, 

Rigenbera, 1) Neizenberg, Rotte in Deflerreich unter der Enns 
(Ober: Wienerwaldke.), bei Mölt; 7 Hfr. 2) Orticdaft in Steiermarf, 
Marburg, bei Irbning; 14 Hir. 

Nigenbergen, Df. in Sannover, Hoya, Lohr. Stade, A. und bei 
Derten; 277 &w. mit Amepdorf. [und 133 Ew. 

Nigenbüttel, Df. in Oldenburg, Kr. Delmenborft, A. Berne; 63 

Nigendorf, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Anittelfeln; 6 Hir. 

NRiyenfeld, Wir. in Baiern, — — Logr. Sulz⸗ 
bach; 70 Em. [fr.), bei Mölf; 10 Sir. 

Nigengrueb, Df. in Defterreich unter d. Guns Ober⸗Wienerwäld⸗ 

Nigenhofen, Wir. in Preußen, Rgbz. Röln, Kr, und bei Wipper⸗ 
fürt; 30 @w (2) Df. in Zirof, Inntr., bei Naffereut. 

Rigenried, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Rögting ; 60 €. 

Rigenfhattenbach, Wir. in Baiern, Schwaben: Mleuburg, Logr. 
Weiler, an der Argen; 65 Gm. [Weiler ; 60 Gw. 

Nigenfonnenhalb, Wir. in Balern, SchwabensNeuburg, Logr. 

Nigenswunich, Kol. in Preußen, Rgbz. Grantfurt, Kr. und bei 
Sriebeberg ; 137 Ew. [fruchtbarer und ebener Gegend; 105 im. 

Higenweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Walpfee, in 

NRigerau, Df. zu Lüber gehörig, Krafpl. Muffe, am gleihn. Eee; 
218 Gm.; Börfterei. 367 


Rigerfeld , 


u Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei Herzogens 
rath; 230 


igerom, 1) Df. in Medlenburg- Schwerin, Amt und bei Staven- 
en; 345 Gw. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Belgard, bei 
ievelbein und Bolzin; 141 Em. 

NRigersdorf, 1) Sriſchaft in Defterreich ob ver Enns JTraunfe.), bei 
Lambach; 13 Hfr. 2) Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
walpfr,), bei Set. Pölten: 14 Hr. 3) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, 
Be. umd bei Jubenburg ; 16 Hir. 

Niggerode, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Gebirgr- 
freis Diansfeld, bei Diansfelp, x. an ver Eine, die die anhaltijche Grenze 
bildet ; 153 Em. [Bolyin 317 Gm. mit der Kol. Mens. 

NRigig, Krchof. in Preußen, Rgbz. Göelin, Kr. Schievelbein, bei 

Riging, 1) Df. in Kärnten, nahe bei Bölfermarft. 2) gerfireute 
DOrtſchaft ebo , bei Wolfsberg, am Yavand. 3) Ortfchaft in Defterreich 
ob v. Enns (Innfr.), bei Altheim. 4) veutiches Birdf. in Ungarn, Diftr. 
und Sipich. und bei Oevenburg; 825 @.; große Waldung, Steinkohlen⸗ 
bergmwerf. His farb. Gm. 

igingen, Df. im Schweiger 8. Wallis, Ber. Goms (Bondes) ; 

Nigisried, Df. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, var. Illertiffen, 
am Urſprung ver Biber; 220 Gw.; Gurars und Schulbenefig. 

Riyleben, Kropf. in Breußen, Sachſen, Rqbz. Magveburg, Ar. 
Salzwedel, bei Arenpiee; 135 Ew. 

iglesreuth, Wir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logr. umd 
bei Neuftapt an der Waldnab; 20 Gw. brud. 

Rigling, Wir. in Deflerreich ob d. Enns (Hausrudtr.), bei Vödlas 

Nigmagne, Di. in Ifrien, bei Dolina; 540 Em, 

Rigmais, Di. in Baiern, Niederbaiern, Logr. und bei Regen; 
130 Ew. (forig; 280 Gm. 

Nigmanig, Ricmavyiee, Df. in Mäbren, Ar. Brünn, Hrſch. Vor 

Riygmannsdorf, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei we ‚09; 
dabei pas Hammerwerk Gulling. [bergfr.), bei Imettel.- 
+ Rigmanushof, Df. in Defterreih unter d. Enns (ÖbersManbartss 

Nisom, Df. in Breufen, Rgbz. Gbelin, Kr. u. bei Stolp; 270 Em. 

iu, 1) sdbesArenas, Fid. in Spanien, Prov. une ©. bei Serona; 
70 Gw. 2) sdes@anas, Kid. chr., Brov. u. WNM. von Taragona; 
1070 Gw. 3) ⸗e⸗Gols, Fld. ebd,, NW. bei Taragona; 1170 Gm. 

Niudoms, Eid. in Spanien, Prov. und NW. bei Taragona; 
3100 Gw.; Weinbau, Branntweinbrennerei. 

Riukansoffen, ver Waflerfall des Maan- lv in Norwegen, Stift 
Hagershuus, der ummeit in den See Midien fließt. Der Fall Rürzt in 
drei Abſahen herab, von denen der dritte ſeukrecht gegen 800 5. Höhe hat. 

Riva, 1) Df. in der Lombardei, Prov. Sondrio, Difr. Ghiavenna. 
2) Df. in Sarbinien, Prov. Balfefia, Mand. und WR, bei Scopa, 
am Sefla; 120 Ge, 3), Neif, St, in Tirol, Kr. Trient, Bey. und 
BER. von Roverevo, am Nordende des Garda⸗Sees E. Pfarre, 
Schloß, Landbau, Seidenraupenzubt, Olivenöl, Vapiermühlen, Fiſche⸗ 
rei ndel, Schifffahrt. 4) ⸗di⸗Ehieri, Fld. in Sardinien, Brov. u. 

SD. von Torino; 2300 &w. 5) di⸗Mazzauo, Df. ebd. Brov. u. 
Mand. und ©, bei Boghera; 1550 Ew. 6) »di-@olto, Pirvf. in ber 
Lombardei, Brov. Bergamo, Diftr. und bei Lovere, r. am Lago⸗Sebino. 
7) :@an:Bitale, Di. im Schweiger K. Teffin, Ber. Menprifio; 851 

Nivagn, Df. in Dalmatien, Kr. und Dir. Zara. [fatb. Gm. 

Rivalba, Df. in Sarpinien, Prov. u. NO. von Torino; 1100 m. 

‚ Rivalta, 1) Df. in der Lombardei, Prov. Mantova, Diftr. Marcas 
ria, am DMincio; 1540 Gw. 2) »d’Meawi, Df. in Sarpinien, Prov. u. 
bei Aequi, am Bormida; 1470 @w. 3) sbisTorino, Df, ebd., Prov. 
Torino, Manp. und &, bei Rivoli; 1550 Em, 

Rivara, Di. in Sarpinien, Pro, u. NN. von Torino; 1250 Ew, 

Nivarolo, 1) Pfarrort in der Lombardei, Prov. Mantova, Diftr. 
und WEM. bei Bogoloz 2200 Ew. 2) &t. in Sarbinien, Prov. und 
N. von Torino, NW. bei Ghivas, am Drca; 5500 Ew. 3) »deisKte, 
Pfrof. in der Lombardei, Brov. Gremona, Diftr. Gafal-Maggiore. 4) 
:@enovefe, Df. in Sarbinien, Prov. u. NNW. bei &enova (Genua). 

Nivaroffa, Ald. in Sarvinien, Prov. u. N. von Torino, NE. bei 
Bolpiano; 1450 Ew. 

Rivaz, Di. im Schweiger K. Waadt, Bez. Lavaur; 314 prot, Ew. 

Rive, Df. in Sardinien, Novara, SW. bei Stroppiana; 1100 Gw. 

Nivesb’Ureano, Bfrvf. in Venedig, Prov. Udine (Friaul), Diftr. 
und bei San-Daniele, am reifienden Gorno. 

Nivesdesier, St. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. und NO. von 
Set.eötienne, am Giers, dem Sivord-Ranal und der Eiſenbahn nach 
von; 11,911 @m.; Manufaftursachstammer, GiienbahnsStation, 
Sparfafle, Seidenipinnerei, Babr. für Wahslichter, Stahl, @ifenbleh, 
Gifens und Kupferguß, Dampfmafhinen, Glas, Spiegel ıc.; Koblens 

ruben, [Gaernarvon; 529 58° 33°’ N, 60417 4” D, 

Nivel, ein 1866 8. Hoher Berg im N. von Wales in England, Srfih. 

Nivela, Nevellata, Gap der Morpküfte der Infel Gorfica, NIE. 
von Galoi; 4 N. D. 

Nivelsbeslad:Semals, Ald. in Franfreih, Dep. Aude, Arr. und 
SW. von Limour, in vem Thal von Ghalabre; 950 Eiw.; Tuchmweberei. 

Rivello, St. in Neapel, Prov. Bafllicatı, Diftr. und &. bei Lagos 
negeo, I, am Trebina; 5500 Gm. 

Rivenhball, Df. in England, Srfich. Eſſer; 722 Em, 

. Rivenich, kath. Birdf, in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Wittlich, bei 
Heherath, an der Salm; 70 Em. 

Niver, Di. in England, Srifh. Rent; 516 Ew. 

Rivera, Df, im Schweiger K. Teffin, 2 Lauis (Bugano); 400 
atb. Ew. (Sct.«@irons; 1440 Gm. 

Niverenert, Di. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. und SD, von 

Niverhead, 1) Df. in England, Grfſch. Kent, NW. bei Sevens 
Dal; 1220 Gw. 2) Ort in New: Dort, Grfich. Suffolt, auf ver Rord⸗ 
füfte von Long⸗ Island; 1820: 1857; 1840: 2449; 1350: 2540 Em. 
— Df. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr. u. SW. von Lyon; 


Rives, 1) Bid. in Frankreich, Dep. Iere, Arr. u. MMO. von Sct.⸗ 
Mareellin und NE. von ®renoble, r. am Fure, der bier den Reaumont 
aufnimmt; 2413 Gw.; 2einwands und Geidenmweberei, Stahlhammer⸗ 
—— x. 2) Dri in Michigan, Grfſch. Jadfon; 1850: 
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Nivefaltes, Fick. in Frankreich, Dev. Burdndessoriemt., Arr. und 
M. bei Verpignan, r. am Aglyz 9737 E.: der befte Diuscar- Wein Franfs 
reiche, vorzüglicger Rotbwein, Branntweinbrennerei, Dlivenöl, Wein⸗ 

Niviano, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Noverebo. handel. 

Rivieza, griech. Ufrdf. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Spormien), 
bei Ruma; 820 Gw. [395 Gm. 

Nividre, Df. in Velgien, Prov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 

Riviere (Las), 1) Ald. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. u. WEM. 
von Pontarlier; 660 Ew,; Berberei, gelber Marmor, Gips, Minerals 
quellen. 2) Df, ebv., Der, Basspesßalais, Arr. Arras; 1250 Gm. 3) 
sPilote, ld, auf der Süpfüfte der Klein⸗Antillen⸗Inſel Martinique; 
Zuckerrohr⸗ und Raffebau. 

Rivieres, 1) Df. in Frankreich, Dev, Gharente, Arr. und NO, von 
Angouleme; 1330 Gw.; vorzügliche Menfel. 2) led:-Pautes, Df. ebr., 
Dep, Arbennes, Arr, Miziöres; 1235 Gw.; Gifenmine, Nägelichmiene. 

Niviere:Balde, 1) Meerenge bei der AntillensInfel Guadeloupe. 
2) Bld. auf ver SWHüfte der Klein Antilien-Infel Martinique, in 
fumpfiger, aber frudhtbarer Gegend ; Zuckerrohrbau. 

NivieresEbiboupille, Df. in Franfreih, Dep. Eure, Arr, Ber: 
mau; Gerberei, Wachsbleiche. Eatiſaua. 

Rivignano, Birvi. in Benedig, Prov. Udine (Ariaul), Diſtr. u. bei 

Nivington, Df. in England, Grfic. Sancaftır, NE. bei Mandıe: 

er; 600 dw, SD. von Sulmona ; 1350 Em. 

Nivifondoli, Fld. in Neavbel, Prov. Abruzzosulter. 2., Dir. und 

Nivo, 1) Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Brey. 2) Di.cbo., bei (les. 

Rivoal, Setes, Df. in Frankreich, Dep. Finiflere, Arr. und NND. 
von Ghäteaulin; 2350 Gw. 

Rivoli, 1) Bfepf. in Benebia, Brov. Verona, Diſtr. und bei Gar 
prino, am EDFus des Monte Baldo hoch auf vem fchroffen Abbange 
des Etſch⸗Thalse, der bis zum Siege Napoleons über wie Defterreicher 
1797, 14. Ianuar für unerfteiglich galt; 45% 347 2° N. 89 23° 21° D.; 
500 Gw. 2) St. in Earbinien, Prov. u. W. von Turin; 45° 4° 10’ M. 
59 10° 33° D.: 5500 Gm.; königl. Schloß, Tubes, Leinens und Seidens 
weberei. 3) Rivolo, Telegra ⸗Thurm in Neapel, Prov. Gapitas 
nata, ©, von Manfrwonia am Golf viejed Namens; 410 29° 20’ M, 
13° 36° 10° D. , 

Nivolta, Nipalta, Mflk. in ver Lombartei, Prov. Loris@rema, 
Difte. um NW, bei Panbino, an ver Apva; 2300 Ew.; Hofpital, fehr 
viele Meiereien, 

Nivoltella, Birpf, in ver Lombarbei, Vrov. Brescia, Difr. Lo— 
nato, bei Defenzane, am SarbasBee; I Kirchen, Fundort römiider 
Ultertbümer ; viele Meiereien. (471 Gm. 

Niwalbde, Df. in Preußen, Rgbz. —— Kr. und bei Stargardt; 

Riwno, Sriwno, Df. in Böhmen, Kr. Sitfhin, Bey. Benarek, be 
Unter-Slimno; 150 Gw. [2ippftadt, bei Grmwitte; 138 Gm. 

Nirbed, Bauerichaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Nirdorf, Ricksdorf, 1) Böhmische, Df. in Breugen, Rabı. Bots: 
dam, Kr. Teltow, S. bei Berlin; 921 Em. 2) Deutfch-, Di. ebb.; 
2500 Ew.; ev. veutfdy«böhmifche Brüdergemeinde (feit 1737) mit Kirce. 

Niren, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. un bei 
Brilon; 159 Gw. (Hulpe; 1850: 1399 Em, 

Nirenfart, Di. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Nivelles, bei Las 

FE ae dr. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Oberbeffen, Ar. Lauterbach 
4 i 

Rirhbeim, Neren, ld. in Frankreich, Dep. Haut⸗Rhin, Arr. und 
MO. von Alıfird ; 3ub0 Gw,; quter Weißwein, @ipsbruh, Sipsbrenn- 
öfen, Papiers und Buntpapierfabrif. R 

Nirböft, Sandhügel und Serleuchte in Preußen, an der Küfte ver 
Dfifee, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, an der Danziger Bucht, NN. 
von Busig, bei Tuppavel; 221"/, F. hoch, [316 Gm. 

Riringen, Dr. in Belgien, Brov. Limburg, Art, Tongres; 1550: 

Nirouse (Las), Fld. in Frankreich, Dev, Jura, Arr, und N, bei 
&ct.»Glaude, im Jura, an der Bienne; 640 Em. 

Nirteren, Infel an der Rüfte von Norwegen, Stift Bergen, Amt 
Soenpres Bergenbuus, Krchſpl. Tyenaes; GP’ MM, 

Rirton, Df. England, Grfſch Lancafter; 843 Em. 

‚Rizeh, Irizeh, St. auf ver Norpküfte von Kleinafien, Baihalif n. 
D. von Trebifonde, am Schwarzen Meer; 41? 2° 25° 9. 350 u’ 55" D.; 
30,000 Gw.; Hafen, —————— Weberei, Hanvel, 

Rhzenried, Ortſch.in Tirol, Ar. Innebruck, beiImft, im Pitz⸗Thal. 

Rising, Df. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Mattigbofen. 

Rizling, Bir. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Schärbing. 

Rizmagne, Pirdf. in Iftrien, bei Trieft. R 

Rizvanuffa, Ortichaft in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Liccaner Regiment; 190 Em. [ND. bei Balmi; 900 Gw. 

Riszicone, Fid. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 1,, Diftr, um 

e⸗. Nies lach, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient, un» 
weit Pine, 

Nizsuto, Gap der Küfte von Neapel, Prov. Galabriarulter. 2., 
Diftr. — ©. von Cotrone, am Joniſchen Meer; 33% 56° 0 N. 14° 
3945" O. 

Riader, 1) Df. in Ungarn, Difr. ** Gſpſch. Thurocz, bei 
MRudno, unweit Zuho⸗-Vavällya. 2) Df. ebd., bei Z6ambofret ; 100 Gm. 

Niew, it Rahew. (tip; 330 Gw. 

Nmenin, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Liban, bei Martwa: 

No, Rbo, Milk. in der Lombarbei, Brov. und Diftr. Saronno, am 
Dlona; MiffionssGollegium mit ſehenswerther Kirche, Knaben⸗Er⸗ 
jiebungssAnftalt. [2300 &w. 

Nova, Hld. in Spanim, Brov. u. SSW. von Burgos, am Duero; 

Noah, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Gormmwall, M. bei Sct.s 
Auitle; 1450 Em. 2) Ortichaft in Kärnten, bei Velden. 

Roade, 1) Df. in England, Grfſch. Nortkampton; 716m. 2) Di. 
ebp., Griſch. Somerfet ; 564 Gm. 

NRoager, 1) Df. in Schleswig, theils zum A. Hadereleben, tbeils 
um 9. Nipen gehörig, STB. bei Riven. 2) Kirkebpe, Birpf. ebe.; 
—* Kirche, (Bazas; 600 Gw. 

Roaillan, Df. in Frankreich, Dev. Gironde, Arr. un NA. von 

RNoamnish:3slands, ** im Gingang der Gibarra⸗ Bai 
an der Küfte von Irland, Prov. Ufer, Grfſch. Donegall. 

Noane, 1) Ort in Arkanjas, Grfih. Lafayette; 1850: 959 Gm. 


Roanne 


Griſch. im GafternDifte. von Tenneffer ; 468 OM., 1820: 7895; 1830: 
11,311; 1840: 10,948; 1850: 12,185 (1544 Sflaven) Gw,; Hauptort: 
Kingftom. 3) Pfeof. in :Benedig, Prov. Birenza, Difir. und bei 
Añago 


Aoanne, St. u, Hauptort des —— Arr. in Frankreich, Dep. 
Leite, N, von Montbriſon und NW. von Lyon, I. an ber Loire, dem 
RoannesDigoinsRanal und ver Gilenbahn ; 46° 2’ 26’ N, 1° 41’ 8 D,; 
1789: 9308 ; 1821: 8370; 1831: 9260; 1841: 11,330; 1946: 12,959 @,; 
linter-Breiectur, Handels» und GivilsTribumal, Gollöge, Zeichnen⸗ Frei⸗ 
ihule, Bibliothek, Fabrilen für Baumwollzeuge, Del, Lilor, Bayeneehc.. 
Brauerei, Gerberei, Bapiermüble, Kupferſchmiedewaaren ıc., Handel, 
Das Arrond. hält 178,459 Heet., 1831: 121,817; 1841: 128,187 5 1551: 
133,324 Gw. in 10 Gantons. [Murillac; 1240 @w. 

Noannes, Df. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr. und SW, von 

Roanofe, 1) Fluß, ver in Virginia, Grfſch. Montgomerv, entfcht, 
DSD. Hieft u. in die Albemarler Bucht müneet ; Nebenfluf x. der Dan. 
2) ®rfid. in Virginiaz 330 OM., 1840: 5490 (1553 ©Haven); 1650: 
177 (2510 Stlaven) @w.; Hauptort: Roanfe, aub Salem genannt. 
3) Infel an der Küfte von North⸗Carolina, zmwifchen der Aibemarles und 
ver Pamlico⸗Bucht. [Marquefass Iniein; gebirgig. 

Noapoa, FrevennensIsland, Marhband: Island, eine ber 

Roaring, I) »Ereef, 2 Orte in Pennſolvania: Grfſch Columbia, 
1850: 519 Gw.; Grfidh. Monteur, 1850: 1091 Gw. 2) »WatersBai, 
eine Bucht an der Süpfüfle von Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Gort; 
in dieſelbe mündet der gleihnam. Fluß, auch liegen darin mehrere Ins 
feln, von denen Long⸗Iland, ım Kingange der Bucht, bie größte ift. 

Roarf, Ort in Miffouri, Griſch. Satconabe; 1550: 1007 dw. 

Roafio, Rovafio," Fick. in Sarbinien, Prov. Bercelli, W. bei 
Gattinara; 2530 Gm, 

Roatau, Jnſel in ber Honburas:Bai mit vorzüglicbem Hafen und 
geten Anferpl ; 1600 engl. OM., 4000 Ew.; geſund um» hat auch 
zutes Wafler ; Sort der Önglänver. 

Roath, Df. in England, Wales, Srfih, Slamorgan ; 208 Em. 

NRoagerödborf, Hagelöborf, Raigersdorf, Di. in Deſterreich 
unter der Enne (Ober BBienermwalpfr.), bei Sct.s Bolten. 

Robach, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Elbing; 
% Gw. [gel; 232 &m. 

Nobaczun, Df. in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. Koften, bei Schmies 

Nobaczuöfo, j. Nobensto,. 

Nobafan, j. Nobbadau. 

Nobafow, Df. in Preußen, Rab. Polen, Kr. Bleichen, bei Zer— 
fowo, I. an ver Prosna, die hier bie Grenze genen Bolen madıt; 177 @.; 

Nobans, it Rabanz. [Nebenzollamt. 

‚Robatowko, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Gulm, 
bei Kobalowo ; 64 Gm. 

Nobatowo, 1) Ortſchaft in Breusen, Rabz. Marienwerder, Ar. u. 
D. von Gulm, an einem See; 217 Em.; Bofl. 2) Df. ebe., Rabz. Pos 
ſen, Ar, Schrimm, bei Rurnif; 200 Gm. 

Aobasacco, Di. im Schweizer K. Telfin, Ber. Bellenz (Bellins 
soma); 227 kath. Em. (WBreichen; 50 Gw. 

Nobasztowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromb Kr. Gneſen, bei 

Nobat:el:MRahariceh, Ortſchaft in Hemen, in Arabien, 

Robaus, Robanfy, Krchof. in Böhmen, Kr. und Bez. und bei 
Grkin; 430 dw. [410 @w. 

Robawen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Röſſel; 

Nobb, Drt in Indiana, Grfſch Aofen; 1850 : 1376 Gw. 

‚ Robbadau, Robakau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u, bei 

Neutadt; 150 Gm, WDiellenporf; 132 Em. 

Röbbel, Dj, in Hannover, #. u. Lodr. Lüneburg, N. Mevdingen, bei 
— * el, an ver Südſpibe von Afrifa, im Singang der 

jel⸗Bai. 

Aobbiauo, 1) Di. in ver Lombardei, Prov. Milano, Diſtr. und bei 
Wilano, am ambro; Meiereien, 2 IBajlerın. 2) Pirdf. ebd, Prov. 
Milano, Dir. Berano, bei Garate; Meiereien. 

Nobbiate, Firdf. in ver Lombarvei, Brov. Como, Diftr. Brivio. 

Nobbinften, Ort in Maine, Griih. Washington; 1840: 822; 
1850: 1025 Gw., 3500 Ew. 

Nobbio, Ald. in Sarbinien, Brov. Lomellina, NW. bei Mortara;; 

Nobeze, Birdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Bufowina, am Großen 

Robesyee, |. Mopcance. E Sereth. 

Nobesyako, Robaczusto, Df. in Preufien, Rgbz. Voſen, Kr. 
Arauftadt, bei Punig; 202 Gw. bei Guggiono. 

Nobecchetto, Bfrdf. in ver Lombardei, Brov. Milano, Diftr. und 

Jobeeco, 1) Bfrdf. in der Lombarbei, Brov. LodisGrema, Difr. u. 
bei Kafalpufterlengo, ummeit der Adda. 2) Pirdf. und Diftr. ebv,, 
Vreo. und bei Gremona, am DOglio; Meiereien. 3) omMolis 
1040:6Nipea, Birpf. ebe., Brov. Pavia, Diftr. w. bei Mbbiategraflo; 
Vo, Meiereien, MWepiteinfabrifen. [leroi; 1850: 209 Gw. 

Nobechies, Df. ın Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. Char⸗ 

Robeca, Di, in Frankreich, Dev. BassverGalais, Arr. u, NID. bei 


Berhune; 1440 Em. [3510 Gm. 
Robeen, Krchſpl. in Irland, Prov. * Grfſch. Mayo; 
. nabe bei Eutin; 


Röbel, ı) Df. in Holſtein, Fürftenthum Lübed, 
193 Gm. 2) ©t. in Medienburg: Schwerin, Fürſtenth. Wenden, SED. 
son Blau, 2%/, Min. von der preuß, Örenze; 3751 (52 Juden) Em.; 2 
Biarrlirchen, HBeberri, Brannmmeinbrennerei, Rallbrennofen. 3) Borw, 
ın Breußen, Rabz. Gumbinnen, Ar. und bei Dlepfo; 107 Gw. 

Nobelmont, Di. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Arlon; 
1550: 420 Gm. 

Roben, 1) fathol. Pirpf. in Preußen, Schlefien, Raby. Oppeln, Ar. 
uns bei —** der öfterr.sfchleihen Grenze; 1221 &w. 2) Df. 
ın Reuß⸗Gera⸗Schleiz, Kr. Sera; 320 Ew. 

Nobern, Df. in Baven, linterrheinfr., A. Eberbach; 401 kath. Gm. 

Nöbern, Groß: und Kleine, 2 Ortich. in Breußen, Rgbz. Danzig, 
Rr. und bei Elbing, am Ariichen Haft; 84 uun 12 Gm. 

Nöbersborf, Meberdporf, Fath. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, 
!egr. und bei Bamberg; 370 Gm. 8 

Robert, 1) Fld. auf ver Rlein-AntillensInfel Martinique, NND. 
son Fort-Ropal, in jumpfiger, aber fruchtbarer Gegend ; 14° 40° 40 N, 
59% 16° 43° W. 3700 Em.; Zuderrohrbau. 2) f. Hobert's Juſel. 
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Robert (Set.e), Bid. in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr. und NE. 
von Brines; 540 Ew. 

Noberts®spagne, Df. in Franfreih, Dep. Meufe, Arr. und 
BED, bei BarslesDuec; 880 Em; Baummollipinnerei, Gifenbammer. 

Noberto (Baus), Df. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 1., Difr. 
und AND, pon Neggio; 1100 Em, (AND. von Umeã. 

NRobertödford, großes Gifenhüttenwert in Schweben, Umeäi-tän, 

Nobertöholm, Gilenhüttenwerf in Schweden, Geftriklaud. 

NobertösInfel, Hiau, MaflesIdland, Freemauntle⸗Joland, 
eine ver MarqueiaseInfeln; obngefähr 6 engl. Min. von SW. gegen 
ND. lang und gegen 2000 &. nach Teſſan's Angabe hoch 

Mobertion, 1) Erfib. in Tenneflee, Mibdle⸗Diſtr.z 494 OM., 
1820: 9038; 1830: 13,272; 1840: 13,501; 1850: 16,145 (4616 Stla⸗ 
ven) Em.; Hauptort: Springfield. 2) Grfſch. in Teras; 950 OM., 
1850: 934 (264 SE.) Gm. [rid; 2314 Em. 

Roberdtomn, Ortſchaft in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Limes 

Robertsdorf, Df. in Medlenburge Schwerin, Amt Reventin, bei 
Drevenlirchen. Malmedy; 250 Em. 

Robertville, fathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Hachen, Kr. und bei 
, Nobesgrün, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bey. Balkenau, bei Goſ⸗ 
jengrün; 220 Gw.; Steintohlenbergwerf, z 

Robefon, 1) Griſch. im S. von NortbsGarolina; 1820: 8204; 
1530: 9355; 1840: 10,370; 1850: 12,826 (4365 SE.) Gw.; Hauptort: 
Lumberton, 2) Drt in Pennfylvania, Grfſch. Berts; 1820: 2065; 
1840: 2016; 1850: 2404 Ew. 

Nobiae, Df, in Franfreih, Dep. Gard, Arr, und N, von Alais; 
1215 Gm; 2 Hohöfen, Fiſenhammer; Zinkſchmelze. 

Nobibniza, Df. in Krain, Hrſch. Laal; 40 Ew. 

Nobillante, ld. in Sarpinien, Prov. und SEW. von Goni, ©. 
bei Rocravione; 1550 Em, {paran viele Fiicherbörfer. 

NobinboodssBai, Bucht der Küſte von England, Grfſch. Dorf; 

Robinfon, 1) Ort in Illinois, Gefſch. Gramforb; 1850: 294 Em. 
2) Ort in Ifviana, Grfſch Pofen; 1550: 1619 Gw. 3) Ort in Miſ⸗ 
fouri, Grfſch. Greene; 1550: 1157 Ew. 4) 2 Drte in Bennfylvania: 
Srfich. —— 1850; 1917 E. Grſſch. Washington, 1850: 843 6G. 

Robion, Df. in Frankreich, Dep. Bauclufe, Arr. und OSO. von 
Bauclufe, D. bei Cavaillon; 970 Em. 

NRobitich, Robitz, Nobec, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und 
bei Boͤhmiſch⸗ Leippa ; 70 Em.; Mahle, Säge: und WBaltınüble. 

Nobitten, 1) Ortſchaft in Preußen, Rgbi. Rönissbee, Kr. Heilis 

enbeil, bei Zinten; 122 Gw. 2) Df. ebv., Kr. une bei Preußiſch⸗Hol⸗ 
and; 168 Em. waltfr.), bei Buraflall;; 39 jerfir, Hir. 

Nobigboden, Motte in Defterreich unter der Enne (Ober⸗Wiener⸗ 

Nobkvien, Di. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Tilfir; 
112 Gw. mit Dotifchlen. je Em. 

Nobladillo, Bld. in Spanien, Prov. und EW. bei Ballavoliv; 

Nöblan, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Ortelsburg, bei 
Willenberg; 177 Em. 

Robledillo, 1) Fld, in Spanien, Prov, un N, von Buadalajara ; 
550 Gm. 2) Bid. ebd. Prov, Salamanca, bei Ciudad⸗Rodrigo z 540 
dw; Wein, Dlivenöl, 3) sdeslasBera, Bld. ebv., Brov. Caceres; 
220 Ew. [Avila; 1170 Ew. 

NRoblebosbe-Ehavela, Fid. in Spanien, Prov. une DED. von 

Roblin, Rubrin, 1) Ober⸗, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. 
Königiaal. 2) Untere, Di. ebd., Kr. Brag, Bey. Beraun, bei Bupnian. 

Nöblingen, 1) Ober, ev. Pfrbf. in Preußen, Sachſen, Rabz. 
Merieburg, Kr. und ©. bei Gangerbaufen, I. an ver Gelme; 908 Gm. 
2) Groß, ev. Birpf. ebb., Seekr. Mansfeld, bei Schraplau, &. am 
falginen Ser; 306 Ew. 3) Unters, Df. ebp.; 193 Gm. 

Roboganys-kazar, arich. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Großwarkein, 
Gſpich. Bibar; warme Quellen und Bad. 

Roboife, Rolleboife, Di. in Frankreich, Dep. SeinesDife, Arr. 
und WNW. bei Mantes; 450 Em. 

RNoboldsboben, Lonig un Rognig, jerftreute Ortſchaft in Des 
fterreich unter ver Enns (Ober IBienerwalpfr.), bei Kemmelbach. 

Roborongb, Di. in England, Grfſch. Devon; 588 Em. 

Robottno, Fiſcherort in Preußen, Rabz. Marienwerber, Kr. Lö⸗ 
bau, bei Strasburg, an einem See; 35 Gm. 

Nobregorbo, Bid. in Spanien, Prov. und NW. von Buavalas 
jara, O. bei Segovia; 780 Ew. 

Nobresd:be:Cameros, Fld. in Spanien, Prov. und SED. von 
gogroüo; 440 Ew,; Bleis und Zinnminen. 

Nobringbaufen, NRobringfen, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Lippfadt, bei Anröchte; 161 Em, , 

Nobfchig, Hrobeice, Di. in Böhmen, Kr. Bilien, Bez. Kralowig, 
bei Blan, I. am ver Mies, auf der Höhe; 100 Ew.; Bitriolfchieferberg- 
wer! mit Suphütte. 

Robfchüg, Alt: und Neus, Df. in Sachen, Kror. Dresven, Amt 
und bei Meißen, in dem fchönen Thal ver Triebiſch; 1861: 289 Em.; 
ftarfer Obſtbau, Kalkbrennofen. 

Nöbsdorf, Roöpodorf, Df. in Holſtein, NO. von Kiel, Krehſpl. 
Brobfleierhagen; 115 Em.; vorzüglicer Boden. 

Noea, 1) die weſtlichſe Srige von Bortugal und Europa, Drov. 
Eſtremadura, Bey. Torres: Bepras, WNW. von Gascars; Leuchtturm 
338° 46° 30“ M. 110 50° 39° WB, gegemüber dem Gap Gspicel, fo daß 
dur biele beiben Gaps die Bucht ber ———— wird. 
2) Tas, Flck. in Spanien, Prov. und N. von Badajoz; Gm. 

NHocaforte, Kld. in Spanien, Prov, und . von Pamplona, 
NNW. bei Sanguefa; 140 Ew. 

Rocamabour, &t. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. un NO, von 
Gourdon, r. am Alyon; 149% Gm.; -Wallfahrtslirde, Mühlſteinbruch. 

Rocas, 1) Inſel im atlant. Ozean, NO. von vem Gap Sad-Roque 
der Küfte von Brafilien; 3% 52° 40" S. 35% 49° 15° WB. 2) Epige der 
DOfifüfte der LucavensIniel Abaco; 26% 17° 20° N. 79% 26° 10° IB. 

Rocca, 1) Äld. in Gicilien, Drov. und DB, bei Meſſina, am Larina. 
2) Pfrdf. in Benevig, Brov, Belluns, Diftr. Agorvo, 3) »Bernarba, 
Bid, in Neapel, Prov. Galabriasulter. 2., Dir. und WNW. von Go» 
teone; 750 Cw. 4) sBianca, Ald. in Darma, NNO. bei Borgo» Sans 
Donine, am Bo; 1840 Ew, 5) »Bigliera, ld. in Sarbinien (Franf+ 
reich), N. bei Nizza, am Befubia; ae 6) sBruna, Df. ebd., 

i 


. Roccella 2132 Roce-la-Moliere 


Brov. und WNMW. bei Goni; 1680 Ew. 7)s@anterano, Rld. im Nochau, ev. Pfrof. in Preufen, Sachen, Rabı. Magdeburg, Kr. 
Kirchenftaat, Deleg. Gomarca u, D. von Rom; 1040 Gm. 8) «Gafale, | Stenval, bei Ofterburg; 403 Gm. 
Rld. in Neapel, Brov. Abruzzo⸗ulter. 2., Diftr, und bei Sulmona, am Nochbdale, Df. in England, Grfſch. Lancafter, NND. von Mandies 
Huf des Montesvel-:Morrone; 1660 Gw. 9) «Einquemiglia, Bild, | ler, am Roc (einem Arm bes Irmell); 1851: 29,195 Gm.; alte Kirche 
ebo., Brov. Abruzzjosulter. 2,, Diftr. und SD, von Sulmona, N, bei | auf einer Höhe, zu der 126 Stufen führen, außerdem eine neue Kirche u. 
— —— 430 Gm. 10) ⸗Gontrada, Fld. im Kirchenſtaat, andere Verſammlungehäufer, Theater, latein, Freiſchule, Natiomalichule, 
Deleg. und WEW. von Ancona; 2450 Gw. +11) sd’Mufo, Fort in der | und antere Schulen; Baummollfpinnerei, Tuch⸗ und Planellweberei. 
Lombardei, Prov. Bretcia, Difir. Veſſone, im VBalGSabia am Lagos | Der Nobpaler Kanal befördert den Verkehr. Derſelbe beginnt im 
d' Idro und an der Straße von Trient nad Brescia. 12) «b’Mraszo, | Wet: Riving ver Grfſch. Dort, ©. bei Halifar im Galter, gebt an Roch⸗ 
Fld, in Sarbinien, Prov. und D. nabe bei Ati, am Tanaro; 2500 Ew, dale vorüber und in Manchefter, nach einer Länge von 11)/, St., durch 
13) sdb’Urce, Flck in Neapel, Drov. T errasdisfanoro, D. bei Arce; 419 | einen Tunnel in den Kanal DucsofrBripgemwater. 
3516 N. 11914750” O. 14) rde'-Baldi, Fid. in Earbinien, Brov. Noce, Rochom, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Aufcha, bei 
und NM, bei Montori, am Pefio; 2250 Em. 15) «bell’«Uspro, Fick Straſchnigz 320 6w. 
in Neapel, Prov. Prineipatoseiter., Dir. Gampagna, O. bei Gapacao ; Noche, 1) Df. im Schweizer 8. Waadt, Ber. Nelen; 341 prot. und 
3350 Gm, 16) ⸗d Evandro, Flch ebv., Prov. Terrasdisfavoro, Diftr. | 10 —* Gw. 2) Vorgeb. in Spanien, Prov. Sevilla, NW. vom Gap 
Sora, SED, bei Sansblermano, am Sarigliano; 1350 Gw, 17) «dis | Trafalgar, 3) 2a», —9 in Frankreich, Dep. Haute⸗koire, Arr. u. VW. 
Gagno, Fid. ebv., Bro. Abruggosulter. 2., Diftr.u. SO. bei Aquila; | von Brioude; 300 Gwiz in der Umgegend ein ſchöner Bafaltfelfen. 4) 
140 Gm. 18) sdis@erro, Flck. ebd. Diflr. und WNW. bei Avezzanoz Gap der Nordküſte der Iniel Haltiz 1 ITS"! N. 7? 317" W, 5) 
280 Em. 19) »dis@orio, Df. in Sarbinien, Prov. und HAND. von | :Beauconurt (Zar), Df. in Franfreih, Dep. Dordogne, Arr. und W. 
Torino, UND, bei Gorio; 2200 Gw. 20) ⸗di⸗Mezzo, Ald. in Neapel, | von Nontron ; 400 Ew.; ifenmine, Gifenfammerwerke. 6) «Bernard 
Brov, ——— 2., Difte. Aquila, SSW. bei SansDemetrio; | (Las), St. ebd., Dep. Morbihan, Arr. und DSD. von Bannes, I. am 
1150 Gw. 21) sdisMeto, Fick ebv., Prov. Galabriasulter, 2., Diftr, | Vilaine, unmelt ver Rüfte des atlantiichen Ozeans; 1250 Ew.; Donane, 
u. NW. von Cotrone, SEW, bei Strongoli; 625 Em, 22) sdisYapa, | Hanpelshafen, Hocofen; ſchöne Hängebrüde, 7) ⸗Blanche (Las), Di. 
Bid. im Kirchenftaat, Bez. und SD. von Rom; 41% 45° 36 M, 10% 22° | ebb., Dep. BupsdesDöme, Arr. und bei Clermont⸗Ferrand, am Laufon ; 
15" O. in 724 Metres Meereshöhe; 1100 Gm. 23) «Ferrata, Rld. in | 1250 Gw,. 8) s@anillae (as), Bld. ebd. Dep. Gorröge, Arr. Tulle, 
Neapel, Prov. TerrasdisDtranto, Diſtr. und DSO. von Tarento; | am Douftre; 450 Gw, 9) »«Ehalaid (Zar), St. ebd., Dep. Dorbogne, 
700 &w. 24) »Fiorita, Bld. in Gicilien, Prov. u. SW. von Meifina, | Urr. und WSW, von Riberac, am der Dronne; 2333 Em.; Werberci, 
S5h. bei Gaftroreale. 25) «Forte, Di. in Sarbinien, Prov. u. SW. | Wadrslichtzieberei, Stärkefabr. 10) f. Zarode. 
von Montovi, am Glero; 1550 Gw. 26) »Franca, Birdf. in der Lom⸗ Nochechonart, Et. u. Hauptort des gleichnam. Arr. in Franfreich, 
barbei, Brov. Brescia, Diftr. und bei Orzinovi, unmweit vet Ollo; Meie⸗ Dep. HautesDienne, W. von Limoges, r. an ber Srenne, an tem Ab— 
reien, Waffermüblen. 27) s@loriofa, Fld. in Neapel, Brov. Brinciz | bange eines Belient; 45° 49° 32° M, 2° 285° 50” gB,; 1780: 1273; 1821: 
vatoseiter., Diftr. und SD. von JlsVallo; 1450 Gm. 28) :Gorja, | 3905; 1531: 3946; 1841: 4185; 1846: 4415 Gm; Unter Prefectur, 
Ald. im Kirbenftaat, Deleg. Frofinone; 1100 &m. 29) ⸗Grimalda, | Fabr. für Porzellan, Has, Ziegel, Weineffig, Delx. Dat Arronv. 
Df. in Sarpinien, Prov. und DSD. von Acqui, am Orba; 1850 Em. | hält 181,210 Hectar., 1831: 47,793; 1841: 48,601; 1951: 51,331 Em, 
30):@uglielma, &t. in Neapel, Prov. Terraspisfanere, Difir. und | in 5 Gantons. 
NND. von Basta; 41922’ 54” M, 1192038” D,; 1690 Em. 31) Nocecorbon, Di. in Frankreich, Dev, Indre⸗Loire, Arr. u. ONO. 
-Jmperiale, Wld. ebr,, Prov. Galabriaseiter,, Difir. und NO. von | von Tours, r. an der Loire; 1742 Gm.; Weißwein, Weinhantel; merk: 
Gafteovillari, am Golf von Tarent; 2250 Ew.; altes feed Schloß. | würrige Grotten mit Berfleinerungen. 
32) «@umera, Fld. in Eicilien, Prov. und SW. ron Meffina; alauns | Noche, 1) »d’Ugout (Bas), Df. in Frankreich, Dep. Puhede⸗Dome, 
baltiger Schiefer. 33) «Malvalaife, Df. in Franfreich, Dep, Greufe, | Arr. und NW. von Riom; 300 Gw.; in ber Umgegend Fundort frhöner 
Arr. Bouffac; 1210 Ew. 34) »Mandolfi, Ald. in Neapel, Prov. Kriftalle. 2) sderGlun, Df. ebd. Dep. Dröome, Arr. und AN. von 
Sannio, Diftr, Ifernia; 3450 Gm. 35) -Monfina, Ald. cbb., Vrov. | Balence, l. an der Rhone und am Einfluß ver Biere; 1850 Ew.; Echieh= 
Terrasbisavoro, Diſtr. und OND. von Basta; 3320 Emw.; befiebt aus | ſchrotfabrik. 3) »Derrien (Ea⸗), Fld. ebd. Dep. Götet-du-Morb, Arr. 
Heinen Hänfergrupven auf faft unerfleiglichen Höhen. 36) «Montes | und D. von Sannion; 1344 Gm. 4) sen=Brenv (Xas), Df. ebb., Der. 
piano, Bild. ebd., Prov. Hbruzgoseiter., Difr, u. SEW. von Gbieti; | Götesd’ Dr, Arr. und SW. von Semur; 2500 Gw. 5) sen-Regnier, 
1550 Ew. 37) :Morice, Kld. ebv., auf einem Felſen; 1000 Gw. 35) St. ebd. Dev. Hautestoire, Arr. und NND, von Buy, auf einer vulfar 
:Rova, Bild. ebd. Prov. Bafilicata, SD. beiSansArcangelo; 1790 E, | nifchen Bergfuppe; 1610 Gw. [128 farb. Gw. 
30) sBartida, die meftlichfie ver Inieln Revillas@igedo im Großen Noched’or, Di. im Schweizer 8. Bern, U. Pruntent (Porrentrun); 
Diean, an ber Küfte von Miefico ; 19° 4’ N. 1130 25°45° W. 40) «Pie: Nocdefort, 1) St. in Belgien, Prov. Namur, Arr. und SD, von 
monte(2as), Bl. in Neapel, Brov. Prineipatoseiter., Diftr.u. NN. | Dinant, zwiſchen Belfen, an ver Homme; 1850: 1391 Em.; rother Mars 
von Galerno, am Sarno ; 3000 Ew. 41) sPipirozga, Fld. ebd., Prov: | morbrud, Bleiminen. 2) Df. in Franfreih, Dep. Dröme, Arr. unv 
Terraspistavoro, WNMW, von Pierimonte;, 720 Ew. 42) :Priora, | DSD, bei Miontelimart; 340 Gw. 3) St. ebd, Dep. Jura, Arr. une 
&ld, im Kirhenftaat, Bez. und OSD, von Rom; 1100 Gm. 43) Rai: | ND, bei Döle, I. am Doubs md am Nhone-RheinsKanal; 585 Em, 
nola, #id. in Neapel, Vrov. Terra⸗sdi⸗Lavoro, Diftr, und NND. bei | 4) St, ebd. Dep. Puyste-Döme, Arr. u. EW. von Clermont-Ferrand, 
Nola; 1625 Ew. 44) :Mafa, Fld. ebd. Prov. Abrusgosulter. 2., Diſtr. an ver Sioule; 1441 Gw.; Voſt, vorzüglider Käfe. 5) Et. ebe., Dev. 
und SD, von Sulmona ; 1250 Ew.; Tuchweberei. 45) Romana; Bld. | SeinesDife, Arr. und DOSD, von Nambouiller, AN. bei Dourtan; 
ebd., Brov, Terrasdistavoro, Diftr. und AN. von Eaferte; 1000 Ewa 750 Ew. 6) Df. im Schweizer K. Neuenburg (Nenbärel), Bey. Boupre; 
46) :Bans@asciano, Kid. in Toscana, Bror. u. OND. von — 651 prot. und 2 fathol, Ew. °7) sensZerre, St. in Frankreich, Der. 
SSW. bei Forli. 47) :SansFelice, Fld. in Neapel, Brov. Princis | Morbihan, Arr. und D. von Vannes, r. am Ark; 700 Ein.; Gerberei; 
patosulter., Diſtr. und NM. bei Sans Angelosde'stombarbi; 2250 Ew. | eifenhaltige Vtineralquellen. 5) :&amfon, Di. ebd. Dev. Dröme, 
48) ⸗San⸗Giovanni, Ild. ebd. Brov. Abruzaoseiter., Diftr. und D, | Urr. und D, von Balence; 1090 Ew.; Papiermüble. 9) —— 
bei Lanciano, auf der Küfte; 1450 Gw. 49) sBans@tefano, Fld. ebr., | Df. ebd., Dev. Göterv'Dr, Arr. und SO, von Chätillon⸗für⸗ Seine, am 
Prov. Abrusgosulter. 2., Difie. u. W. bei Nquila; 400 Gw. 50) «Zeas | Brevon; 350 Em. 10) sfürsfoire, Ald. ebv., Dep. Mainestoıre, Arr. 
lena, Fld. ebv., Pros. Abruzgoseiter., Diſte. u. SEW. von Lanciano; | und SEW. von Angers, an ver Loire; 2520 Gw.; fehr guter MWeifmein. 
1600 Gw. 51) »Zeeca, Bid, ebr., Vrov. Terra⸗di⸗Lavoro, Diff. u. ©. | 11) »für-Mer, St. und Hauptort des gleidınam, Arc. ebd., Der. Cha: 
von Sora, SD. bei Arce; 2350 Em.; biſchöfl. Palaft; Geburtsort des | rentesinfer., SSD. von FasRochelle mp NW. von Saintet, r. an ter 
Thomas von Aquio. 52) ⸗Sicura, Bld, ebb. Prov. Sannio, Difte. | Ebarente, 2 St. oberhalb deren Münpung in ven atlantifchen Ozean; 
u, AND, von Ifernia, auf einem Berge; 1550 Gw. 53) «Zpinalveto, | 45% 56’ 39 M. 40 4° 56° B,: 1789: 18,166; 1821: 16,200; TK31: 
Bid, ebd, Prov. Abruzzo⸗citer, Diftr. und SW. von Il Bafto, auf | 14,040; 1341: 20,077; 1846: 21,738 Gw.; befeftigt, Kriens» u. Handele⸗ 
einem hoben Berne; 1350 E. 54) -Zterone, Df, in Sarbinien, Prov. bafen, DarinesTribunal, Arfenal, Darine-Gefundheitsrath (Conseil de 
und NW. von Nizza, am Efteron. 55) -Strada, Ald. in Toscana, | sante de la marine), GivilsTribunal, Börfe, Hanteldfammer; Knpro= 
PBrov, Siena, NND. von Sroffeto; 1700 Gm. 56) »Vallofenra, Kld. —— Schule, Schule für Heilkunde zur See mit großer Bibliothek, 
in Neapel, Brov. Abruszosulter, 2., Diftr. und SSDO. von Sulmona; | Ghirurgie, Mathematik, Zeichnen, Baukunft, Uhrmacherei c., Hebam⸗ 
900 Em. 57) ⸗Kerano, Df. in Sardinien, Brov. u. STR, von Acquiz menskebranftalt, Sefellfchaft für Hiffenfchaft, ſchoͤne Künfte une Aders 
1750 Gm. 58) »Bione, Bld. ebv., Prov. und bei Goni; 2450 Ew. 59) | bau, öffentliche Bibliothek, MarinesBibltorbet, Marines Mufeum, Phns 
»Bivara, Fld. in Neapel, Prov. Sannio, Diftr. und W. von Larino, | jifalifches Gabinet, Anatomtfches Gabiner, Naturbifter, Gabinet, botants 
am Trigno; 950 Ew. 60) :Wivi, Fich ebv., Vrov. Abruzzo⸗ulter. 2., | jcher Garten, Maſchinenbau⸗Fabrik mit Metallgieferei, Marines$ofpis 
Diftr. und SED, von Areyyano; 600 Gw. tal, Bagno für 2200 Verurtbeilte, Wafferfunft, worurd die Stadt mit 
Noccella, 1) Fld, in Sicilien, Prov und SW. von Meffina, am En. verforgt wird. Die Stapt ift groß und aut gebaut mit geraden 
Ruf des Mena; 2550 Em, 2) Ald. ebd., Prov. Palermo, WESW. bei | und breiten Straßen, die fih faft im rechten Winkel durchſchneiden; fie 
Gefalu; Sarvellenfifcherei. bat ein bürgerlicher und ein MarinesHofpital, Schiffewerfte, Fabr. für 
Rockhetta, 1) Fid, in Neapel, Prov. Prineipatosulter,, Dir. und | UÜUhrmacherei, Branntiwein (Cognac), Leder, Taumerf ıc., Handel, befon= 
NO. von San-Angelo; 4000 Eiw. 2) Ed. ehd., Prov. Terrasdistavoro, | ders durch die Schifffahrt. Das Arront. hält 73,058 Hectar., 1831: 
Difte. un RB. von Piepimonte; 550 Gw. 3) :igure, Df. in Sars | 48,836; 1941: 57,233; 1851: 61,760 @w. in 4 Gantont. 
dinien, Brov, und DED, bei Novi. Nochefoncald (Las), St. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr, und 
Moceo (Sans), 1) Df. in der Lombardei, Prov. und D. von Bers | ND. von Angouldme, an der Farboire; 2965 @.; Schönes, altes Schloß, 
gamo, N, bei Sarnieco; Steinfohlen. 2) Df. in Sarbinien, Prov. Dfs | fehr alte Brüde, vorzügliche Gerberei, Vieh⸗ und Garnhandel. 
ola, Mand. unv NO. bei Grobe, im BalsTormasza, am Tore; Granit: Nochegude, Dr m Branfreich, Dep. Dröme, Arr. Montelimart; 
brud. 3) =al:Borto, Pfrof. in ver Lombartei, Prov. LorisGrema, | 1050 &m. 
Difte. und bei Gopogno; Nofogliofabrif. Noche⸗Guyon (La:), Fld. in Frankreich, Der. SeinesDife, Art. 
Noch (Sct.), 1) Df. in Frankreich, Dep. InprerLoire, Arr, u. NEW, | und NW. von Mantes, r. an der Seine; 1150 Em. 
von Tours, in einer Tiefe; 260 Gm, 2) Pfrvf. in ter Defterr. Geffch. Nochehaut, Drtichaft in Belgien, Prov, Purembourg, Arr. Neufs 
Sörs, nahe bei Goͤrzz Schloß. 3) DolnisKray, Pirdf. in der Defterr. | chateau, zu Bivy gehörig. 
Kroatifch-Slavon. Militärgrenze, Liccaner Regiment, bei Raduch; 102 Nocejean, Bid. in Aranfreih, Dev. Doubs, Arr.u. SSW. ron 
ge; Vol. 4) Df. in Sardinien (Aranfreih), Savoien, NO, nabe bei | Pontarlier, in einem Thal des Jura ; 590 @.; Hochofen, Eiſengießerei. 
allandes ; 1600 Ew. Mochesl"Übeille (Xas), Aid. in Frankrelch, Der. HanterPienne, 
Noca, 1) großer Küftenfee in Uruguan, obngefähr 4 St. lang und | Arr. und bei Sct.sMrieur; 1470 Gw.; Sernentinbruch u. Verarbeitung 
2'/, St. breit, Nocha⸗o⸗Ko⸗Ko, eine der bedeutenderen Infeln in | viefes Geſteine Gilenhüttenmwerf. 
der chineſiſchen Anfelgruppe Madji⸗Coſima, WEW. von Patihufan. | Rocesla-Moliöre, Bl. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. um W. 
If Rocdom in Böhmen. \ bei Eet.eÖtienne; 1290 Gw.; Kohlengruben. 





Rochesle:Beaupre 


RocherlesBeaupre, Fla. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. u. ND. 
bei Befangon, r. am Doubs ; 370 Em, 

Rochelle (Las), St. u. Hauptort des gleichnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Gharentesinfer,, SSD, von Nantes, am atlantifchen Oyean, von 
Salzfümpfen umgeben und deshalb in ungefunder Lage, an einer Bucht, 
worin die Infeln Rs und Olöron liegen; 46° 9° 24” R, 39 29° 40° M.; 
1789: 17,388; 1821: 13,200; 1891: 14,632; 1841: 16,720; 1946: 
17,358 Gw.; Feſtung, Kriege: und Hanveldhafen; Vrefeetur und andere 
Bebörten, Bifhoffig, referm. Gonfiflorium, Gollöge, Hubregrapbiice 
Schule, Echulen für Zeichnen, Geſang und Duft, Akademie für fchöne 
Künfte und Wiffenfchaften, Befellihaften für Wiſſenſchaften, Heilkunde, 
Muſil ıe., Hebammen-Behranfalt, öffentliche WBibliothef, naturbifter. 
Gabinet, botan. Garten; fehr fichere Rhede und Hafen durch einen Molo 
gefichert, Schiffswerfte, Schiffärüftung für mweite Seefahrten: Stadt: 
baus, Börfe, Arienal; Hafen» Baffins; Rotbe u. Weißwein, Obſtbaum⸗ 
sucht, Branntweinbrennerei, Segeltuch* und Leineweberei, Harfe und 
#lachsfpimnerei, —— abr. fir Rum, Beinſchwarr, Handel 
u. Schifffahrt. Das Arront, bält 80,169 Hect,, 1831: 77,589; 1841: 
“2,076; 1851: 82,293 Ew. in 6 Gantons. 

Rochelois, Riff im Kanal ven Gonave pe der Infel Gonave 
a. der fürweftlichen Halbinfel von Kati; 190 37° 48° M, 75032 2” W. 

Rohe: Malvalaiie, Di. in Frankreich, Dep. Greufe, Arr. und 
BRSB. von Bouffac; 1170 Ew, 

Rochemaure, Fick in Frankreich, Dep. Arböde, Arr. mr SED, 
von Privras, NW. bei Montelimart, I. an der Rhone, auf einem wulfas 
niſchen Berge in pittorester Lage, am Fuß von drei Balaltfelfen,* von 
denen ber mittlere 300 # bod; in und baranf bie Muine eines alten feſten 
Seoloſſes; auc im per Näbe ver Vnlkan Ghöndvrai; 1150 Gm. 

Rochemelon (fe), Berg in Garbinien, zwiſchen ven Brov. Sufa 
md Turin, N. bei Sufa; 45% 11° 56° M. 4944’ 21° D.; 3500 Metres 
Meeresböbe:; faſt flets mit Schnee und Wollen bedeckt. 

RohbeMillay (Las), Ald. in Frankreich, Dev. Nieore, Arr. und 
SSD. von Ghäteaus@hinoen, NND. bei Lujy; 2211 Em; Schlof auf 
fteilem Felſen (von Tournon, auf einem Berge; 1720 Em. 

Rochepanle (Ea⸗), Df, in Frankreich, Dev. Arpöche, Are. und W. 

Noce:PBofay (Ea⸗), Fld, in Franfreih, Dep. Bienne, Arr, und 
DSD. ron Ghätelleranl:, am Ginfluß der Sartempe in vie Greufe; 
1354 @m.; Falte und ſchwefelige Mineralgnellen und Bad; Hofnig. 

Rocer, Drtih. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. BeetfomsStors 
tot, bei Trebatich; 110 Em. [bei Bütgenbach : 450 Em, 

Rocherath, kath. Pirpf. in Preußen, Rad. Hachen, Ar. Malmebo, 

Noces, 1) Di. im Schweiger K. Bern, A. Münfter; 258 prot. und 
19 fath. Gm. 2) 2ed=s, rine Amiranten-Infel im Seyſchellen⸗Archipel; 
#458, 51930 D. 3 Lese, Di in Franfreih, Dep. Loir-Gber, Arr. 
un BE. von VBentöme, r. am Loir; 624 Ew. Diefe merfwürpige 
Drtſchaft beſteht weder aus Häufern, noch aus Hütten, fondern aus ohn⸗ 
aefäbr 206 Grotten, die in Tuffflein ausgebauen finv. 4) Roches:@ar- 
tees Eea⸗), ein erlofchener Bulfan auf der Rlein-Antillen-Injel Mar⸗ 
timique, mit 1400 #. Meeresböbe, 

Ndhe:Berviere (Las), Df. in Frankreich, Dep. Bender, Arr. und 
N. von Bourbon-Benpee: 1569 Em.: Serberei, Farberei. 

Rochefter, 1) St. in England, Grfſch. Kent, OSO. von Bonbon, 
r. am Mevwan, der bier ſeht reiien® if, weshalb die Britonen ven Ort 
Dwr-brief nannten, moraus die Nömer Durobriva und Durobriris mach⸗ 
ten. Mit ver Stadt hängen zufammen Ghatbam, Brompton, 
&illingbam, Stroop (Stroud) u. Frindebury;z 1801: 17,322; 
1821: 24,063; 1841: 41,422; 1851 Rocheſter allein 14,098 Ew. 
Gbathbam 3,124 Ew., Stroud 36,535 Ew.; ein altes nermanniſches 
Kaftell, unmeit eine von Gthelbert um 600 gegründete Kathedrale, alte 

mit 11 Bogen, Eet.Nicolaifirhe, Sete ⸗Margueritefirche, 
Stabtbaus, Watts⸗Hoſpital, Tatein. Schule, Freiſchule, Aufternfifderei, 
Handel. 2) Ort in Inpiana, Grfſch. Aultonz 1850: 1401 Gw. 3) Ort 
in Joma, Grfich. Cedarz 1950: 1815 Gm. 4) Drt in Maffachwierte, 
Srfih. Plymouth, an der Buzzjard⸗Bai, S: von Bofton; 1820: 3034 ; 
1840: 3861; 1850: 3808 Emw,; @ifenwaarenfabrifen. 5) Ort in Miſ⸗ 
fouri, Griſch. Aeair; 1850: 1603 Gw. 6) Drt in Nem-hampthire, 
Srifb. Stafford, am SalmonsBall:; 1820: 2471; 1840: 2431: 1850: 
3006 Em. 7) Hauptort dee Grffeh. Monroe in NemwsMork, am Geneſee, 
36&t. oberhalb veften Mündung in ven OntariosSce ; 43% 8° 17" N. 77° 
st’ W. Brw.; 1512: 12 Blodhänfer; 1820: 9000; 1840: 20,191; 1850: 
36,403 Ew.; Wollweberei. Töpferei, &erberei, Maichinenfabr., Mahl⸗ 
und Gäigem., Handel, 8) Ort ebv., Grfſch. Uiſter; 1820: 2062; 1850: 
3174 Gm. 9 2 Drte in Obio: Grfſch. Lorain, 1850: 896 Ew.; GErfſch. 
Warren, 1850: 230 Gw. 10) 2 Orte in Bennfolvania: Grfſch. Beaver, 
#ld. 1850: 993 Gw,, Ort 1850: 428 Ew. 11) Ort in Bermont, Grfſch. 
Windfor; 1850: 1493 Gw. 12) Ort in Wiseonfin, Grfſch. Racine; 


1850: 1672 Gw. 

Roche, 1) »fürsGrane (Bas), Df. in Franfreih, Dep. Dröme, 
Arr. unv WEM. von Die, SW. bei Greft; 350 Ew. 2) sfürsle-Buid 
(ar), Df. egb., Dep. Dröme, Nrr. und SD. bei Nions; 750 Em. 3) 
sfürs@oire, i. Luynes. 4) .fürftognon, Df. in Franfreih, Dev. 
Hautes Marne, Arr. und SD. von Baflo, SD. bei Donjeur; 450 Gw.; 
Sochofen uns Brifchfeuer. 5) »fürsMon, f. Bonrbons Bendse, 

Nocheta illoᷣe, Df. in Frunkreih, Dep. Haute-Marne, Arr. u. W. 
von *angres; 1150 Em. 

Rocetta, 1) sbelsTanaro, Fld. in Sarbinien, Prov. und DO, bei 
Afi, am Tanaroz; 2580 &m. 2) »deis:Baro, Fick ebd., Prov. und bei 
Nigga, ummeit Levenzo, am Baro; 950 Gm. 3) edi⸗Cairo, Df. chr., 
Prov. u. NNB. von Saveona, WND. bei Kairo, am Bormita; 750 Gm. 

Rocette (2a), 1) Df. in Frankreich, Dep. Seine Diarne, Arr. u. 
5. bei Melun, an ver Seine; 240 Gm.; Echloß, bedeutente Baumſchule. 
2) Fl. in Barbinien, Savoien, S. von Chamberv ; 950 Gw. 3) iſt auch 
deln, Fels, Kelts in —— 

ochford, Fid. in England, Grfſch. Eſſer, SO. von Ghelmsforb; 
18411: 1722 Ew ; Geburtsort ber Anna Boleyn. er 

Rohlad, Df. in Preußen, Rabı. Königeberg, Kr. Nöffel, bei Bir 
ihofeburg ; 272 Gm. [bei Heufchtig; 120 Ew. 

Rochlin, Rochliny, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Turnau, 

Rochlig, 1) Rochlice, Pfrdf. in Böhmen, Kr. Leivpa, Bey. u. bei 
Reichenderg, an der Neiffe; 690 @.; 2 Waſſerm., Schafmolls u. Baum 
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mollfpinnerei. . 2) St. in Sachſen, Krır. und SO. von Seipiig, SW. 
von Leienig. S. von Golvig, NW. von Mittweida, SD. von Borna, l. 
an der Iwidauer Mulde, die in einem Bogen einen hübſchen Thalleſſel 
durchfließt, der auf ver Weflfeite durch den Meilen und hoben Salaenbergq 
begrenzt iſt; 5192747 M, 10% 28° O,; 1832: 3924; 1834: 3828; 1837: 
3917; 1840: 4026; 1843: 4104; 1846: 4411; 1849: 4545; 1952: 4657; 
1855: 4596; 1858: 4506; 1861: 4959 Em.; 2 ebene Marttpläte in ver 
innern Statt w. 1 Hleinerer in ber untern Borftadt, 2 Kirchen (die gothis 
ſche Sct.-Runigunden= Kirche auß’rochliger Porphyr, vie Berrifirche und 
vie Hofpitalfirce), Schloß, Nathhaus, Amtehauptmannfchaft, Serichtss 
amt, Umterfieueramt, Steuerbezirf, Forfibezirk, Poftamt, Bezirftarst, 
Gerichtewundarzt; Stadtſchule, Armenbaus, arofe Waſſermühle mit 
Schneide⸗ und Delm., Malze und Braubaus, Schießhaus, Spartafle, 
lanrmwirtbfchaftlicher Bezirleverein Wolle und Baummollgeugmeberei, 
Baummollfpinnfabrif, Gigarrenfabr., Schuhmacherei, 2 Buchprudereien ; 
SteinmeßgersInnung mit 14 Steinbrüden auf dem 1046. hohen Roch⸗ 
figer Berge, auf dem das Denkmal der Nüdlchr des Könige Friedrich 
Auguft I. und das des Königs Friedrich Auquft II. fieht. Der Berirk ver 
Amtebauptmannfhaft hält 13.307 QM., 1855: 06,623; 1658: 99,108; 
1881: 101,928 Gm,, und ber des Gerichtaamte 2.342 ODM,, 1855: 
15,396; 18558: 15,812; 1861: 15,842 Ew. 3) Mieber-, Nofotnice, 
Prof. und Ber. in ru Kr, Gitſchin, im einem Thal des Niefen« 
aebirges; 2500 Ew.; ſchoͤne Kirche, Bezirksgericht, Steueramt, Poſt; 
Klachsbau, Leinen und Baummollweberei, Bleichen, Biehzuht. Der 
a. hält 27T OM,, 21.018 Em. in 12 Gemelnden, von denen 
Gmur cgechliche Gm. haben. 4) Ober⸗, Df. ebv., bei Nieder⸗Rochlitz; 
3800 Ew.; Ratheprale, Grenzzollamt, Baummollweberri, 

Nöchlig, ev. Pirdf. in Preußen, Schleſien, Rabı. zieguit, Kr. 
GoltbergsHannau, bei Goldberg, am ver Kahbach; 555 Em.; Gefecht 
zwifchen Preußen und Franzoſen 1813, 17. Aus ä 

Nochlow, Nochlowa, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Mies, bei 
DbersSefran ; 260 @.; hübjches Schloß mit Gärten, Brauerei, Braumt⸗ 
mweinbrennerei, [Bifenburg ; Schloß. 

Nochnig, Rohonz, Mfld. in Ungarn, Diftr. Derenburg, Gſpſch. 

Rocholöberg, Df. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Xennep, bei 
Ratevormwald; 95 Em. (Pinifbel; 60 Gm. 

Nochot, Rochota, Df. in Böhmen, Kr. Braga, Ber. Dobritfch, bei 

Nochom, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bey. Libochowit, bei Bros 
zan. 23 Df. in Preußen, Raby. Göslin, Kr. Nummeleburg, bei Boll: 
now; 119 Gw. 3) Borm. ebp., Naby. Stettin, Kr. u. bei ledermünde; 
73 Gw.; 2 Ziegeleien, Kalfbrennofen. 4) ſ. Rode und Nobom. 

Rochöburg, ev. Bfrvf. in Sahfen, Rror. einzig, Amt Nodlig, 
OND. bei Benig, SED. bei Lunzenau, NM, bei Burgſtadt, I. an ver 
Zwidauer Mulde in romantifcher Lage: 1858: 554; läßl: 542 Gm.; 
ſehr altes Felſenſchloß mit einem in Helfen geiprengten Graben, alten 
Tboren und Befeftigungwerfen, arten am Felſenberge, ſehr alte Fleine 
Schloßkirche, alte bübfche Bfarrlirche, Weberei, Baummollipinnfabrif, 
Obſtbau; in ber Nähe merfwärbige Höhlen. 

Nochna-Bad, Minerafquelle in Tirol, Kr. Briren, Ber. Vopen. 

Nochuöberg, ein Berg in HeffensDarmftadt, Rheinheſſen, bei 
Bingen; varanf eine Kapelle mit einem Bilde des heil. Rochus (Weichen! 
von Goethe), am Rochuse-Feſt von Tauſenden beſucht. 

Nochusfeld, Ortſchaft mit Kapelle in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Schongau, bei — 40 Gm, 21 Gm, 

Nochnsthal, Df. in Vreußen, Rgbz. Frankfurt, Ar. n. bei Kalan; 

Nochwitz Micders, Ober⸗), Di. in Sahien, Kror. und A, und 
D. bei Dresven u. RW, bei Schönfelp; 1858 u. 1861: 264 Gw.; flarfer 
Obfiban. [an einem Eee; 125 Em. 

Nochy, Di. in Preußen, Rabı. Pofen, Kr. Krotofhin, bei Zpuny, 

en Drtſchaft in Sachſen, Krbr. Leipzig, Amt Grimma ; 
1861: 75 A 

Nod, 1) Df. in England, Grfſch. Worceſter; 1307 Em. Grſſch. 
in Wisconfin; 720 OM., 1840: 1701 5 1650: 20,750 Em. 3) Ort ebb., 
Grfſch. Rod; 1850: 546 Ei. 

Rocdau, 1 Df. in Sachſen, Arpr. und A. und DODES. bei Dresven 
und SW, bei Schönfeld; 1861: 118 Em.; Obft: un Weinbau. 2) Df. 
in Weimar, A. Bürgel; 310 Gm. [1105 Ew. 

Rocdanje, Di. in den Nieverlanden, Prov. Zuid⸗Holland; 1840: 

Nockawan, Drt in Mew⸗Jerſey, Griſch. Morris; 1850: 3139 Gw. 

Nockawinkel, Ortſchaft in Deſterreich unter ver Enns (Unter⸗Wie- 
nerwaldfr.), bei Burfer#dorf; 150 Ew. 

Nocbeare, Di. in England, Grfſch. Devon; 513 Gm. 

Nocbourne, Df. in —*— Grfſch. Sonthampton; 409 Gm. 

Rock⸗Bridge, Erfih. im Weſtern⸗Diſtr. von Birginia; 1820: 
11,945; 1830: 14,244; 1840: 14,261; 1850: 16,045 Gw.; Hauptort: 
gerington. Im SW. und an vem Heinen Fluß Gevarsßrerf eine 
merhvürdige Naturbrüde, 90 #. lang, 60 #. breit und 210 F. hoch. 

Nod:CEajtle, Grfſch in Rentudv; 312 OM., 1820: 2250; 1840: 
3490; 1850: 4697 Em.; Hamptort: MountsBernon. 

Nocdecliffe, Df. in England, Grfſch. Gumberland ; 864 Em. 

Nods@reef, 1) Ort in Inbiana, Grfſich. Bartholomem; 1850: 
819 Em, 2) Drt ebd., Grfſch. Wells; 1850: 509 Em, 3) sanbds 
Bashington, Ort ebo., Grfſch. Carroll; 1850: 1302 Gm, 

Nock⸗Dale, Ort in Vennfplvania, Grfich. Gramford; 1950: 1066 E, 

Nöcde, Di. in Schaumburgskippe, A. Büdeburg; 365 Em, 

Nocdel, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Münfter, Kr. 
Goesielv, (Ingolftart ; 135 Gm. 

Norelding, Rockolding, Rräpf. in Baiern, Oberbaiern, bar. 

‚Nodelfing, 1) Wir. in Baiern, Niederbatern, Logr. Paffau, bei 
—— 27 Gw. 2) Wir. ebv., Oberbaiern, gr. Erping, bei Zeils 
ofen; 3 w. 

Nodelkeim, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Weblau; 168 Gm. 2) Ortfchaft ebb., bei Solpbach; 44 Em. 3) Ortich. 
chp., Kr. Fiſchhauſen, bei 2* [Scippenbeil; 83 Em, 

Rockeln, Df. in Breußen, Rabı. Rönigsberg, Kr. Fricbland, bei 

Nöcden, ev. Bfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgby. u. Kr. Merfeburg, 
bei Fügen; 217 Em. [11 farb. dm. 

Mocdenan, Df. in Baden, Unterrbeinfr., A. Eberbach; 184 ev. und 

Nocdenbah, ev. Pirdf. in Baiern, Mittelfranfen, gr. und bei 
Nenftant an der Aiſch; 181 Em; Schloß. 
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Nockenberg, kathol. Bfedf. in Heſſen⸗Darmſtadt, Oberheſſen, Kr. 
Friedbera, an der Wetter ; 1491 Em.; alte Burg; in der Nähe die Straf⸗ 
anftalt Marienſchloß; Sanpfteinbrub, Torftich. 

Rocdenpdorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Rönigswart,_ bei 
Schönfiht; 5W E.; Schloß mit Kapelle, Brauerei, Aürfterei._ 2) Birpf. 
in Defterreich unter ver Enns (Ober: Manbartsbergkr.), bei Eggenburg. 
3) Df. in Preufien, Sachſen, Raby. Grfurt, Kr. Ziegenrüd, bei Nanit, 
an der meiningiichen Grenze; 241 Gm. Df. ebr., Raby. und Ar. 
Merieburg, bei Lauchſtädt, an einem Arm ver Saale; Hi a 

‚Rortenfeld, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Neus 
wien; 37 Em. 

Rocdenbaufen, St. und Kanton in Baiern, Pfalz, NN. von 
Winnmweiler, ve an ver Alſenzz 2016 Em. (140 Jupen); ev, und fathol, 
Piarre, Epgr., Boft, Viehzucht, etwas Weinbau, 3 Waffermüblen; in 
der Nahe eine Diineralquelle. Der Kanton hält 2.391 OM., und vom 
Ganzen an %, Waltung; Bergbau auf Quedfilber und Bergbarz im 
Stabiberg. fıvo Gm. 
- Nödenhof, Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u. bei Örlangen; 

Nödenhofen, Nedenboien, kathel. Krchof. in Baiern, Mittels 
franfen, Legr. Beilngries, bei Öreding; Kapelle, Getreidebau. 

Nodeureut, Windbalm, Df. in Defterreich unter d. Enns (Übers 
Manbartäbergfr.), bei &utenbrunn, 

Nocdenricht, Nöckenricht, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗Regens⸗ 
burg, Loqr. und bei Sulzbach; BU Gm. 

Nockenftein, f. Rongenflein. 

Rodenfüh, Df. in Kurheſſen, Riederheſſen, Kr. Rotenburg, Amt 
Sontra; 910 Gm, [und bei Salımebel ; 154 Ew. 

Nodentbin, Kropf. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, Kr. 

Nocdersban, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Loge. Altdıting, bei 
Reiſchach; 60 Em, (55 Gw. 

Nocdersporf, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Bar. Miesbach; 

Roderdhaufen, Louifenthal, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Ar. 
und bei Saarbrüden; 1340 Em. Sillecheim; 240 Ew. 

NocdedEyll, kath. Vfrof. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Daum, bei 

Nocfield, Di. in England, Grfſch. Dionmouth; 275 Gm. 

Rocdiord, 1) Ort in Illinois, Srfich. Winnebago; 1550: 2093 @, 
2} Ort in North⸗Carolina, Grfſch. Surrm; 1950: 639 Em. 3) Ort in 
Miffouri, Griſch. Galvwell; 1850: 840 Gm, 

Nocd:Grove, Ort in Illinois, Brfich. Stepbenfon , 1850: 727 Em. 

Nockhalden, Wir. in Württemberg, Iartfr,, ON, Graileheim ; 
59 Gm. 

Nodhbampton, Df. in England, Griſch. Bloucefler; 218 Gm. 

Nodhaufen, Birvf. in SchwarzburgsSonversbanfen, Dberherr- 
ſchaft, Bey. un 2 St. N, von Arnſtadt und ©, von Grfurt, in einer 
Grelave von Koburg. und Preuß. Gebiet umſchloſſen; 223 Em. 

Rodbill, Ort in Penniylvanıa, Grfſch. Buds; 1820: 1567; 1550: 
2448 Gw, [®ar. Staptanıbof, an der Örofen Laber; 230 Ew. 

Nocding, Rogging, Krbof. in Baiern, Oberpfalzeegenaburg, 

Nöcdingen, ev. Brrdf. in Baiern, Deittelfranken, Lögr. und NW. 
von Waflertrübingen; 990 Gw.; 2 Waflerm,, Schieferbruh; auf dem 
naben Haffelberge ein befuchter Jahrmarkt. 

Nodinaham, I)#ld. in England, Grfſch. und NND. von North⸗ 
‚ ampton, am Welland, im gleichnam. Walve; 1841: 2091 Em. 2) Grfſch. 

im SD, von NemsHampsbire; 695 OM,, 1820: 55,245; 1940: 45,771; 
1850: 40,194 Gw.; Hauptort: Portsmouth, mit vorgüglichem Ha: 
fen, im dem bie Fluth 10-8. Aeigt. 3) Grfſch. im N. von North-Garo> 
linı; 12 OM., 1820: 11,474; 1830: 12,920; 1840: 13,442; 1850: 
14,495 Ew.; Hauptort: Wentwortb. 4) Grfſch. im ND. von Bir⸗ 

inia; 769 DAM,, 1820: 14,784; 1830: 20,693; 1840: 17,344 (1899 

flaven); 1850: 20,294 (2331 Sit) Ew.; Hauptort: Harrifon. 5) 
Ort in Vermont, Grfſch. Windham, r. am Connecticut; 1620: 2155; 
1840: 2330; 1850: 2937 Gw. 6) Bai an ber NORUfte von Auftralien 
(Menbollanvd), New Sim Tales. {Kr. u. bei Wiedenbrüd; 75 Ew. 

Röcdinghbauien, Gemeinde in Preußen, Weitialen, Rabz. Minden, 

Rod:Island, 1) Grfich. in Illinois; 45 QM. 1840: 2610; 1650: 
6937 Em. 2) St. und Hauptort der gleichnam. Grfich. ebb., am @ins 
fluß des Rod in den Milfiffippi umd an einer Eiſenbahn, gegenüber Das 

venport; 1850: 1711 Ein. Oberhalb beginnen im Miſſiſſippi die Strom: 
fehnellen, vie 15 engl. Min, aufwärts ſich erfireden. 

Rodiand, 1) Erfih. im S. von Nem:Morf; 172 QM., 1820: 
8837; 1830: 99388; 1540: 11,075; 1850: 16,962 Em.; Haubtort: 
Glarfetomn. 2) Ort in Maine, Grfſch. Lincoln; 1850: 5052 Gw. 
3) Ort in New:-Mort, Grfſch. Suilivan; 1850: 1175 Gm, 4) 2 Drte in 
Pennfulvania: Grfich. Berfs, 1950: 1369 Gw.; Brfich. Benango, 1850: 
1409 (im. (Orteleburg, bei Wittenberg ; 281 Gm.; Börfterei. 

Nodlass, Rocglad, Di. in Vreufen, Mgbz. Königsberg, Kr. 

— Dr. in Preußen, Rabz. Köln, Siegkr., bei Eitorf; 
200 R 

Nöcnig, ev. Pirdf. in Sachſen, Kror. *r A. Grimma, N. bei 
Burzem, I. am Schwarzwaſſer unmeit ber preuß. Grenze; 1861: 318 @. 

= NRockow, Df. in Medienburg- Schwerin, Amt Stavenhagen, bei 
aren. 

Nodport, 1) Ort in Illinois, Grfih. und hei RodsIeland. 2) 
Hauptort der Grfich Spencer in Inbiana, am Obio; 1850: 412 Em. 
3) Ort in Maflachufetre, Grfſch. Gffer: 1840: 2650; 1850: 3274 Gw. 
4) Ort in DObio, Srfih. Gubaboga; 1850: 1441 Em. [130 Gw. 

Nöcrath, Di. in Breufen, Rgbu. Düffelvorf, Kr. und bei Neuß; 

Nockroe, Ort in Arkanfas, Erfih. Munroe; 1650: 312 Em, 

Nocd:Run, Ort in Illinois, Griſch. Stenbenfon; 1850; 1037 

Noͤckſchlippen (Ims), Ortihaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Glberfeld, bet Barmen; 220 Em. 

Rodsbori, ſ. Nadtvorf. [Selfingen ;_ 179 Ew. 

Nockſedt, Df. in Hannorer, Bremen, Poor. Stabe, A. Zeven, bei 

Rocdton, Drt in Illinois, Grfſch. Winnebago; 1850: 1010 Gw. 

Rocoille, 1) Ort in Illinois, Grfſch. Will; 1850: 514 Gw. 2) 
Hauptort der örffch Barke in Indiana; 1850: 726 Gm. 3) Hauptort 
der Sirfich. Montgomery in Maryland; 300 Gm. . 

Nocwintel, Df. in Bremen, rechtes Weſer⸗Ufer; 750 Gm. 

Nöcdwis, Pirbf. in Medlenburge Schwerin, Amt umd bei Stavens 
bagen; 140 Em, y 
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Nocdv-Bayon, Ort in Arkanſas, Griſch. Iyarb; 1850: 606 Em. 
Nocky-Hill, Ort in Gonnectient, Grfſch Hartforb ; 1850: 1042 G. 
Nody:- Mount, Hauptort der Grfſch. Franklin in Birginia. 
Nodv-Mountains, d. 5. Aelfens Gebirge, im weſtlichen 
Nord⸗Amerilka der öftliche Sochrand des Gebirge, wie in Süt-Amerifa 
die Anden, ver in der Richtung von SSD. gegen NNB. vie Weitfeite 
des weiten Öfllichen Niederlanvdes begrenzt. Diefer große Gebirgshoch⸗ 
rand ift bis jegt noch febr wenig befannt, obſchon darüber von den Ver⸗ 
einigten Staaten aus Wege in das Wenland am Großen Ojran geſucht 
find und in der neueften Zeit fogar ein Telegrapben- Draht gelegt ift. 
Die Lage dieſes Gebirgshochraudes im Allgemeinen erfennt man aus 
dem Lauf ber Alüffe, pie vamit in Berbindung fichen. Darin erſcheint er 
als hohe Scheide zwiſchen ven Flüſſen, die weitwärts zum Grofien Dxean 
fließen, wie ver Rio⸗Colorado, der Golumbia und der Fraſer's Riverz 
ferner genen SSD. zum atlantifchen Otean, wie der große Nio-Braro 
oder Rio⸗Grande⸗ del⸗ Morte, ver als Grenzfluß miichen ben norböfllichen 
mejican. Staaten und Tejas in den mejican. Meerbufen flieht; und oſt⸗ 
mwärts, wie bie Zuflüffe des Miffiffipvi, bie im und am Gebirge entfieben, 
wie ber Rio⸗Colorado oder GanadiansRiver, Arkanfat, SmofysHills 
River, PlattesRiver, Mellow-StonesRiver u. ber Miffouri: und nord⸗ 
waͤrte zum nörbliben BolarsDieer der Madenzie. Dieler große Gebirgss 
hochrand enrmwidelt fih im S. von ReusMelico auf ver Oftfeite des 
RiosBravo (Rios®randesvel: Norte), und bilvet mit dem weſtwärts 
gegenüberflebenvden Gebirge der Sierra⸗de⸗los⸗ Mimbree Das weite Thal 
des eben genannten Fluffet. Im N. von Neu-Mejico nabe der Norbs 
grenze und auf ber Südfeite bes Arkanfas fliehen der Oficite der Rocky⸗ 
Mountains gegenüber auf der Hochebene die bedeutenden Epigberge 
SpanishePeafs. Weiter norbwärts, und zwar auf ber Norpfeite 
des Arkanfas, liegt bis zum MorthePlattes-River ein Knoten von Se⸗ 
birgsfetten, in u. amifchen denen auf der Ofifeite bie beiden Platte-Rivers 
und deren Zflüffe, fo wie auf der Weſtſette ver Rio⸗Colorado und deſſen 
Zuflüſſe entteben. Auf dieſer legten Seite breiter ſich wemärts pas meite 
u. wüßte Gebirghochland Utah mit dem großen Salıfee aufs, an welchem 
die Mormonen ihren Sig haben. In der ſübdlichen Oflfeite diefer Ge⸗ 
birgsmaffe eben ver Nordieite des Arkanſas-Fluſſes nahe der 10,788 par. 
8. bobe Spitzberg Pifes= oder Jamed=Peaf, und weiter nördlich 
und obnoefäbr im 400 M, ver 12,700 8. bobe Long: PVeaf. Nördlich 
von diefer Knoten⸗ Gebirgsmaffe bricht ver nörbliche Platte · River durch 
eine enge Schlucht, pas Tenfelstbor (Devils Gate), verfärft durch einen 
Zufluß (Sweet-Water), von der Weitfeite ber oſſwärte durch. Nirgenps 
eſtattet der öftliche Gebirgehochrand einen Uebergang außer am Arkan⸗ 
asehluß und am nörplichen BlattesRiver, und auch weiter weilmärts 
iſt ein Fortfommen nur längs Flüffen möglich. Nörplich von dem Nord⸗ 
Blattes» River ſteht ald Scheine wiſchen dieſem Fluß u. dem Wind River 
N., einem Nebenfluß des MellowsStones-River, der mieber links dem 
Miffouri zuflieht, pas Minds RiversMountains im nerböfllicher Rich- 
tung, als ein öftlicher Imeig der Rodys Mountains, pas ſich bier in nord⸗ 
weitlicber Nichtung weiter erſtredt. und gegen D. den Miffouriin feinem 
Urfprung mit veffen oberen Zuflüffen von dem Lewiss, Salmons, Flat⸗ 
gr (ober Glarfe'#:Miver) uns Gootaines oder Flat⸗ Bow⸗River genen 

. Scheibet. Im S. der Rofy- Mountains ficht 43% 10° M. 110% 50° 28, 
ber Fremont'a-Peak, in feiner Höbe von 12,732 par. #. über vie 
Örenge des ewigen Schnees aufragend. An der Weſtſelte der Rody- 
Mountains flehen gegen ben 44 N. pie Three Tetons, und meiter 
norbwärts, wiſchen 52° umd 53 9. ver 15,700 engl. F. bobe Mount⸗ 
Hoofer und durch die Einſenkung Athabasca-Bortage davon getrennt 
der 15,900 engl. 8. bobe Mount: Brown. Bon bier aus tbeilen fi 
die Rodv-Piountains im Zmeige, vie gegen NW. gerichtet find. Zum 
Theil beißt hier im M. pas Gebirge auch Gbippewyan-Mountains. 
Norbwärts vom 53" N. nimmt et an Höhe bedeutend ab, und finft gegen 
das Ende unter 2000 #. herab. (Zongres; 1850: 299 Gm. 

Noclenge, Aukkelingen, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. 

Roconr, 1) Di. in Belgien, Brov. und Arr. Lüttich (Biege); 1850: 
602 Ew.; Sieg ber —* en über die Alliirten 1746, 11. Oftbr. 2) Df. 
im Schweiger 8. Bern, A. Bruntrut (Porrentruy); 272 fath. Ew. 

Rocauigup, 1) Df. in Frankreich, Dev. Aisne, Art. Bervind; 
———— 2) Bid. ebd., Dep. Arvennes, Arr, u. AN. von Retbel; 

5 w. 

Nocroi, St. und Hauptort des gleihnam. Arr. in Franfreih, Der. 
Arvennes, NW. von Mezieres, in den Arbennen; 49% 55’ 32° MN. zu 11’ 
5’ D.; 1750: 2496; 1821: 3260; 1831: 3628; 1841: 3780; 1846 : 3590 
(m.; befefligt; Unter⸗Prefeetur, Donane, Givil-Tribunal, Gollege, 

uptzollamt, Waldamt, Bahr. von Wollzengen und @ifenwaaren, 

andel; Sieg des Herjoas von Condé 1643, 19. Mai über die Spanier. 
Dos Arromd. hält 83,410 Hect., 1831: 43,907; 1841: 49,838; 1851: 
52,516 Ew. in 5 Gantons. 

Morze, Y Hide, Raufchenbach (Klein), Mala-Rewuca, Dr. 
in Uingarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. und NN. von Gömör; 460 Eiw.; 
Schafzucht, KRoblenbrennerei. 2 Magy:, NRaufchendih (Große), 
Welka⸗Rewucza, Mfld. ebv.; 1840 @.; Gewerbe, Beineweberei, Beet: 
fägen, Handel mit Leinwand und Eiſenhammern; Märkte; Giienhüttens 
werte; viel Wald und Wild; Fundort von Topafen und Kriftallen. 

Roczom, Rotichomw, 1) Ober⸗, Mid. in Böhmen, Kr. Prag, 
Bey. Saun; 300 Gm.; Kirche, 2) Unters, Bfrof. ebr.; 170 Gw.z Augus 
ftinersRlofter, Prarrfirche, Brauerei. [Bebirge von Wald umgeben. 

Moczpny, Df. im Deflerr, Balisien, Kr. und bei Wadowice, im 

Nob, Iysam Berg, Df. in Naffau, A. Ufingen; 245 E.; Strumpfs 
wirterei. 2) sanber Weil, Df. ebb.; 499 Ew.; Bierbrauerei, Brannt= 
weinbrennerei, Del⸗ und Mabim., Rene har, Ziegelei, 2 Kalfbren« 
nereien, Giienbammer. 3) Ober⸗, Dr. in Preußen, Sadien, Rabı. 
Erfurt, Ar. und bei Schleufingen ; 93 Em. 

Nöd, Nörb, ref. und griech Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. und bei 
Klaufenbura, amı Fuß des Gebirges. 

Noda, Rauda, d.h. Bartenftabt, St. und Peief in Iemen, 
in Arabien, 2. NNW. von Sanaa, und verſchieden von Rödda; 
Gitavelle, fhöne Garten und Lanpfige ver reihen Kaufleute von Sanaa. 

Robda, 1) St. w. Amt in Altenburg, Eaalfr., OSD. von Jena; 
2850 Gw.; Schlor, Leinens und Wollweberei, Salzniederlage x. Das 
Amt bil 3 3 AM, 2) Df. in Rurbefien, Oberheſſen, Kr. Srantens 
berg, N. Rofentbal; 370 Ew. 3) Df. in BPreufen, Sadien, Ray. 


Röda 


Merfeburg, Kr. Weißenfels, bei Teuchern; 188 Ew. 4) Kedıpf. ebr., 
Kr. und bei Zeig; 168 Gw. 5) Rohda, Df. in Sach ſen, Kror. u. . 
Dresven, bei Wroßenhain; 1861: 101 m. 6) Df. ebd, Krbr. Leipzig, 
4. Grimma, bei Wermäporf; 1561: 338 Em. 7) sbeifrohburg, ww. 
Bfrdf. ebd., Arer. Seipiig, u. re bei Frobburg; 1861: 459 Aw,; 
Steinbruch. 8) Bld. in Spanien, PBrov. und AND, von Barcelona, 
BSB. bei Gerona, am Ter; 850 E.; Baummollipinnerei, Wollzeug> 
weberei, Zadpisbrub. 9) as, Bid. ebd. Vrov, und S, von Auenga, 
RB. bei Ghindyilla, in einer fruchtbaren Ebene; 5000 Gm.; ergiebiger 
Sanebau. 10) Df. ebd. Prev. u. OND. von Hucsca ; 400 Gm. 11) Df. 
in Tirol, Ar, Trient, bei Gavalefe. 12) Ultens, ev. Pirpi. in Preus 
fen, Sachſen, Rabj. Merfeburg, Kr. Querfurt, bei Nebra; 637 Gw. 
13) Mittelr, Mieder: und Ober, 3 Dir. in Rurbeifen, Prov. u. 
Kr. umd ®rgr. Fulda; 160 und 98 und 202 Gm.. 

Röbda, Di. in Sachfen, Krox. Leipzig, A. Döbeln, bei Leitnig, I. an 
der Freiberger Mulve; 1861: 136 Gw. 

NRodacb, 1) St. m Koburg-Gotha, WEN. von Koburg, SED. 
bei Hıleburghaufen, am rg Blup (2); 1650 Gm.; Luft m. Jagd⸗ 
ſchloñ, Bips: u. Ralffteinbrücde, Papiermahefabr. 2) die Sähfifcher, 
Mibenduß ver Ip r.; entftcht in Meiningen, bei Hilpburgbanfen, ober» 
balb Streffenhaufen, gebt bei Ummerſtadt nach Baiern, und mündet 
oberhalb Diersbah,. 3) die Boigtländiides, Nebenfluũ des Main 
r., in Baiern, in ven Logr. Nordhalben und Kronach; entfteht unterhalb 
Norbbalben dur Zufammenfluß einiger Bäche, licht gegen SW., 
nimmt E. die Wilde Rodach auf, die im Logr. Naila wurd Zuſam⸗ 
menfluß ver Tbiemig und Lamnig in der Gegend von Schnapphammer 
entftebt und unterhalb Wallenfeld mündet; weiterhin fließen die Losnig 
i., die Kronach mit ver Haslach r., und vie Steinach ein; mündet unters 
bald Zeuln; wird zum Holsflößen benupt. 4) Obers, en. Df. ebe,, 
Dberftanten, &pgr. u. bei Kronach, [. an ver Rodach; 290 Ew.;z 4 Säge: 
müblen, Bierbrauerei, Marmorbruch, Holsbanvel. 5) Unter⸗, evang. 
PBirpf. ebb., r. an der Rodach; 720 Cwiz 5 Mahl: un Schneiden. 

Nodaglizze, lath. Vfrof. in Dalmatien, Kr. Zara, Difr. Oboro⸗ 

Robahn, f. Rodvapn. (oazo, auf vem Feſtlande. 

Robahnen, Vorw. in Breufen, Rgbz. und !ofr. Königsberg, bei 
Trempau und —— am Kuriſchen Haff; 30 Em, 

Hobdain, 1) (Hrons, Belferodne, DOrtibaft in Steiermark, Kr. 
Marburg, bei Winpifhsräg ; 180 Ew. 2) Mleius, Malerobne, Ort⸗ 

Robalben, j. Rotbalben, [ftbait ebv.; 60 Gm. 

Robamsddörfle, Wir. in Württemberg, Jartfr., ON. Nalenz 120 &, 

Robdbang (Boulos), Iniel an der DOfjeite der Infel Sumatra, S. 
von Bintang ; 0° 25° 9.; bemobnt. - j 

Robano, Drtih. in ver Lombardei, Prov. u. bei Milano (Malland), 

Nodaö, Fld. in Portugal, Brov. Beira, Bei. u. SD. von Gafello« 
Branco, W. bei Nosmaninhal; 300 Ew, ‚ 

Robarım, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian, im TilliahsThal, 

Robatveze, Df. im Deſterr. Galizien, Ar, Lemberg, bei Grudeck. 

Rodau, 1) Mebenfluß ver Schwarzbach, die vem Neckat zuflient, in 
HeffensDarmitant. 2) ew. Birdf. ebo.,. Brov. —— Kr. Bens⸗ 
beim; 190 Gw. 3) Df. ebd. Kr. Dieburg : 320 Gw.; 3 ſſermühlen. 
4) en. Vrrdf. in Sachſen. Krox. Zwickau, A. und WNW. bei Plauen, 
in waleiger Gegend; 1861: 592 Gw.; 2 Waſſerm. 5) ſ. Rod dau. 

Robauf, it Rudul in Tübet. 

Robaun, f. Radaun 3. Eſſen, bei Werden; 270 Ew. 

Rotberg, Rottberg, Bauerſch. in Preupen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 

Ropbern, Nothbern, NRodwern, Ratibor, Di. in Böhmen, Kr. 

Eger, Bez. Kaaden, bei Ravonig ; 180 Gm. 

Robborne:Ehenay, Df. in England, Grfſch. Wilts; 539 Em. 

Modborougb, Fld. in England, Grfſch. Sloucefter; 2150 Gm. 

Röbby, St. aufder SWKüſte der pänifchen Infel Laaland, an der 

SDöSeite der gleihnam. Bucht, in welcher vie HylletroogsInfeln liegen ; 
ta RP 23 D,; 025 w.; Hafen, Aderbau, Schifffahrt, 
.« Röbchen, 1) em. Birpf. in Heflens Darmftant, rg: wu Kr. Gie⸗ 
sen; 619 Gw. 2) Birvf. in Preußen, Werfalen, Rabz. Arneberg, Kr. 
und SD. bei Siegen; 23 Em. 3) Nödgen, Wittergut ebd. Sachen, 
Rabz. Dierieburg, —— Mansfeld, bei Leimbach; 26 Gw, 4) Nös 
digen, Df. ebv., Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei Weißenfels, 30 dm. 

Nodda, Bird. in Venedig, Prov. Udine (Friaul), Diftr. Sans Pics 
tro, bei Givibale, 

Nöddea, vericieden von Roda, St. in Arabien, auf der Grenze von 
Jemen und Jafta, SO, von Sanaa; in den Bergen Topfflein, der in 
Sanaa u Töpfergeichirr verarbeitet wird. 

Rodbahn, 1) Rodbahn, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. 
Weh: Priegnig, bei Wilsnad; 255 Gm. 2) Rordan, Alt⸗ und Reus, 
Gut u. 1. ebv., Ar. Oſt⸗Priegnitz, bei Neuftant an ver Dofje; 111 
und 3 . j 

Nodde, 1) Bödber, Bauerſch. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Düne 
fer, Kr. Goedfelo, bei Bulmeen; 1059 Gw. 2) Baueridaft ebo., 
Steinfurt, bei —— 400 Ew. 3) Rittergut ebd., Rgbz. Stral⸗ 
fand, Kr. Grimmen, bei Triebſees 20 Ew. [bei Taunes; 1650 Ew. 

Robbe (kas), dr. in Frantreich, Dep. PuysdesDöme, Arr, Iſſoire, 

Nöddelin, Df. in Preuſen, Rghz. Borsvam, Kr. u. SE. bei Iems 
plin, an einem Ger; 405 Gw, 

Rodbden, Di. in England, Grfſch. Somerfet; 270 Ew. 

Nöbdden, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merfehurg, bei 
Schfeurig; Ill Em. (1000 Gm. 

Röddenau, Df. in Kurheſſen, Oberbeflen, Kr. u. bei Frankenberg ; 

Rodbenborf, Rottendorf, Bf. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, 
Fogr. Reunburg vorm Wald, bei Murach; 150 Gm. 

Ropdbens mit Noddeufer Dammerich und «Webl, Ortſchaft in 
—— Kr. Ovbelgounc, A. Burhave; 36 und 7 und 23 Ew. 

d 


Röder 


Rodd's:Bai, Bucht an ver Küfte von Neu⸗Süd⸗Wales in Auſtra— 
lien (Neubollanp) ; 230 59° 45° S. 14u? 14° 30 0. £ 

Robebach, Df. in Kurbeffen, Nieverhejjen, Kr. Eſchwege, U. Abtes 
robe; 200 dw. [Milano (Mailand); Meiereien. 

Nodecefio, Nebecefio, Krchof. in der Lombardei, Vrov. und bei 

Nodehall, Di. in England, Grfſch. heiter, bei Ghurd-Pamton ; 

Nodein, Rodne, Pfrdf. in Krain, bei Safnis. (1210 Gm. 

Nodel, Driſchaft in Oeſterreich ob ver Enns (Mühllkt.), bei Ling. 

Nödel, 1) Di. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei 
Leichlingen; 95 Ew. 2) Ober: und lUmters, Wlx. und Df. in Baiern, 
DberpfalzeNegensburg, Logr. Hilpoltftein, bei Hell; 45 und 98 (Am. 

Rodeland, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rab. Breslau, Kr. und 
NND. bei Ohlau; 462 Gw.; Börfterei. 2) Ortſchaft ebd., Rabz. u. Kr. 
und bei Liegnig; 26 Gm. 3) Df..ebv., Kr. und bei Schönau; 64 dm, 

s —— Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Zell, bei Kirch⸗ 
era; 300 . 

Nödelheim, Mid. in Heffens Darmſtadt, Oberbeffen, Kr. Bilbel, 
an ber Nippa; 2641 Ew; eine Örclave mit Aderbau und Gewerbe. 

Robdelle, Df. in Frankreich, Dep. Avchron, Arr. Hhopez; 1525 Gm. 

Nödelmaier, fath. Pirpf. in Baierm, Uinterfranfen-Ajdbaffenburg, 
Spar. u. O. bei Neuſtadt a. d. Saale; 550 Gm. (160 Juden) ; Schlor. 

Nobels, Df. im Schweizer X. Öraubünven, Bez. Heinzenberg; 107 
fathol, und 28 prot. Gm. 

Rodelöbach, Ortſchaft in Deflerreih ob ver Enns (Trauufr.), Be. 
Steyer, bei Bros: Namming ; Senſenſchmiede. 

Nöbdelfee, kath. und ev. Pfrdf. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffens 
burg, Logr. und bei Marktfteft; 825 Em. (120 Juden); Schloß, Weins 
und Obfl Potaſchſiederei. 

Rodemach, Flck. in Arankreih, Dep. Moſelle, Arr. und NND. von 
Thionville; 1240 Ew.; Serberei, Hepfenhandel. Mildſtedt. 

Nödemisd, Df. in Schleswig, A. und ©. nahe bei Huſum, Kraipl. 

Roden, 1) karhol, Krchof. in Baiern, UnterfrantensAihaffenburg, 
gr. und D, bei Rotbenfels; 530 Gw.; 5 Waflerm. 2) Df. in Krain, 
bei Meuftäptel, unwelt Treffen. 3) Di. in ven Niederlanden, Prov. 
Drenthe; 1540: 863 Ew. 4) lath. Pirdf. in Preußen, Rabj. Trier, Ar.. 
u. 9. ber Saarlouis, r, an der Saar; 2020 Gm. [3eis; 84 Em. 

Nöden, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei 

Nodenäs, Pfarrkirche und Schule in Schleswig, A. ind SW. von 
Tondern; die Pfarrwohnung in Olporf, 

Nobdenau, Nadenow, Nadenan, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Be. Goͤrkau, bei Blatten; 170 Ew. 2) Kapelle und Einſchicht ebd., bei 
Shornig, Kr. Barpubig, Da. und bei Haberu. . , 

‚Rodenbach, 1) Er. Baiern, Pfalz, K. und SD. bei Goll⸗ 
beim, bei Boßweiler; 270 Gw. 2) Krhwir. ebb., K. und NW. bei Kais 
terslautern; 615 Gw. 3) Di. ebd., UnterfrantensAfhaffenburg, Logr. 
Biſchofahelm ; 70 Em, 4) Notenbad, kath. Pfrof. ebd. !ogr. und S. 


bei Lohr, r. am Main; 467 Gw.; MainsUeberfahrt, Schloß. 5) Df. in 
HeifensDarmfapdt, Oberheſſen, Kr. Vilbel; 315 Ew. 6) Df. in 
Rurbefjen, Oberbejien, Kr. und U. Frankenberg; W Gw. 7) Df. in 


Naffau, A. Dillenburg; 396 Ew. 8) Di. in Preußen, Ran Co⸗ 
blenz, Kr. Adenau, bei Kelberg; 85 Gw. 9) Di. ebd. Rgbz. Göblenz, 
Kr. und bei Neuwled; 336 Gw. 10) Df. ebd., bei Dierborf; 154 Gm. 
11) Orticbaft ebv., bei Gladbach; 40 Ew. 12) Ortfchaft ebd. Ar. Wips 
verfürt, bei Lindlarz 35 Gw. 13) Obers, Df. in Kurheiien, Vrov. 
und Kr, und Logr. Hanau; 420 Ew. 

Nodenbeck, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. und 
bei Hameln; mit Debmterbrod ıc, 354 Gm, 

Rödenbeck, Df. in Hannover, Grfſch. Diepholz, Leodr. Hannover, 
U. Diepholz, bei Barnflorf; mit Nechtern sc. 213 dw. 

Nodenberg, 1) St. und Amt in Aurbeflen, Grfih. Schaumburg, 
MD. von Rinteln, an ver Kapsau; 1130 Gm. mit der Saline Maſch, 
der Mühlenftrafie ıc.; altes Schloß, Amtéſitz, Mineralquelle, Serbes 
rei se. 2) Di. in Haffau, A. Herborn; 165 Gw.; Holzwaarenfertigung. 
3) Drtichaft in Preußen, Ngbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Opladen ; 
35 Gm, lwedel, bei Mellenporf; mit Dudenboftel 55 Gw. 

Robdenboftel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. Burgs 

Nodeneck, Ufref. in Tirol, Kr. Briren, Be. Brunneden, bei 
Mühlbach; Schloß. i 

Nodenjo, Drt in Belupihiftan, auf ber Strafe von Kelat nach 
Bela, in öder und falter Gegend in ohngefähr 5500 engl. F. Meeres⸗ 
höhe, Im Winter ziehen vie Ginwohner in das warıne Nieberland 
Cutſch⸗· Gundava. 

Nodengo, Pfrdf. in ver Lombardei, Prov. Brescia, Diſtr. Dapi⸗ 
talettoʒ jchönes Kloſter, Meiereien, Waſſermuͤhlen. 

Nodenhauſen, Df. in Kurheſſen, Oberheſſen, Kt. Marburg, Amt 
Frouhauſen; 180 Ew. 

Nodenkirchen, 1) Vfrdf. und Amt in Oldenburg, Kr. Ovelgönne; 
530 2 1 M. 00 6 55 D. Mebt die Kirche; die Gemeinde hat 23175 GE, 
Darin find die Ortſchaften Modenkircher Deich und Rodenkircher 
Wurp. 2) kath, Afrdf. in Preußen, Rgbz. und Lohr. und ©. bei Köln, 
l. am Whein; 825 Ew. 

Rodenrorh, Rodenrod, Df. in Naſſau, A, Herborn; 351 Em, 

Nobenöberg, Pfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pertau; 
44 Hirz Weinbau, 

Nodenfchachen, Notbichachen, Birdf. in Deflerreich unter der 
Guns (ObersManhartöbergkr.), bei Schwarzbach, an der boͤhmiſchen 
Grene. [und bei Baireuth; 54 Gm, 

Nödensbdorf, Reguisborf, Wir. in Baiern, Oberfranken, Logr. 

Nodendleben, 1) Großis, eo. Pfrof, in Preußen, Sachſen Red. 
Magpeburg, Kr  olnirftent, S. bei Gichenbarleben; 11892 Ew. 2) 
Er au eo. Pirpf, ebr., Kr. Wanzleben, SSD. bei Eichenbarleben ; 


denfen, Df. in Hannover, F. und Lodt. Lüneburg, A. und bei | 5 burg. 
Buraberf; 138 Gm. j [ Burgdorf, bei Peine; 114 Em. Robdenwalbe, Df. in Medlenburg: Schwerin, N. und bei Witten» 
Rodbenferbufch, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, Amt NRodenweiler, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Feuchtwang; 
Robber, 1) Di. venau; | 60 Ew fhten: 125 Gw, 


den, Rabı. ——— Kr. und bei 

230 Gm. 2) *8 Gobleny, Kr. Ahrweiler, bei Sinzig; 
% Em. 3) Wir. ebr., Agbz. Köln, Siegfr., bei Eitorf; 105 Gm. 
i Rodbi, Df. in Sarbinien, Prov. u. SB. bei Niba, r. am Tanaro ; 
00 


Röpding, Pfrof. in Schleswig, A. und NW. von Haperslehen. 


Nobdenzenreut, Df. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Logr. Wald⸗ 

Noder, Df, in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiven, bei Rich» 
feifen; 96 Gm. 

Nöder, Nebenfluß der Schwarzen Elſter l.z entſteht in Sachen, 
Keor. Baugen, SD. von Pulsnig, unmeit Hauswalde, aus Teichen, 


Roderath 


fließt aufange SW., wentet fih dann bei Radeberg NW., theilt ih 
weiterhin wiederholt in zwei Arme, die ih oberhalb Großenhain wieder 
vereinigen. Bon bier ift die Laufrichtung gegen W., vorüber an Gros 
Benhain bis Staffa, dann NW., vorüber an Wilvenhain, Walda, Zabel: 
tig, theilt ſich dann in mebrere Arme: indie®@roße Röder, die uns 
terbalb Mepvis nach Breußen übergebt und bei erg ep linke in bie 
Schwarze Gliter fließt, in die Örtefelt, inpie ®rofetaade um 
in ven Landgraben. Leptere beide bilden vereinigt bei Neuwalpe uno 
Spandberg die bald mad Preußen übergehende Kleine Röder, bie 
zum Theil fanalifirt gegen NW. theild bei Uebigau, theils durch ben 
Neuen Graben au in die Schwarze Gifter unterhalb Jeſſen flicht. 
Die verſchiedenen Arme zwiſchen Zabeltig und Spandberg durchſchneidet 
ver Grövel:Giflerwerbaer Bloßgraben, der unweit Groͤdel in ver Elbe 
beginnt u. gegen NO. zur * und bei Elſterwerda in die Schwarze 
Eifer gebt. Zuflüffe ſind vie Roderbach, Prumnig, Eberbach, Dobers 
bad, Lenzer Bad, Stroga. 

Noberath, Df. in Vreußen, Rgbz. Nahen, Kr. Schleiden, SEM. 

+ bei Diünftereifel, auf einer Hochebene der Eifel in 1620 (oder 1563) F. 
Meeresböbe; 68 Ew . 

Nöderam, Krehef. in Sachſen, Krbr. Dresven, A. Meißen, N. bei 
Niefa, r. unweit der Elbe; 353 Gmw.; Anichluß ver Gifenbahn nach Bers 
lin am vie Leipzig⸗ Dresdener und RiefarGhemniper. | 

Nöderbach, Wir. in Preufen, Rgbz. Trier, Kr. Berneaftel, bei 
Thalfang; 25 Gw. [ogr. Weihers; 60 Ew. 

Nöderbachöböfe, Höfe in Baiern, Unterfranten-Aichaffenburg, 

Noderbeck, Krchof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Greifenhagen, 
S. bei Birpihom; 418 Eim.; Förfterei. 

Röpderbrunn, Oriſchafi in Sachen, Krbr. und A. Bauen, OSO. 
bei Bulanig, SW, am Sibplienftein, beim Urſprung ver Röder; Is61: 
70 Gm, [berg ; 109 Gm.; Babrifen. 

Noberburg, Wir. in Breufen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei Stol- 
Roderen, Df. in Frankreich, Dep. Haut⸗Rhin, Arr. une NO. von 
Bifort; 950 Emw.; Roblengruben. Mid 
Robderer, Ortidaft in Defterreich ob ver Gnns (Innfr.), bei Ried, 
—— Wir. in Baiern, OberpfalgeRegeneburg, Loͤgr. Amberg; 
20 


Nöbern, 1) Df. in Breufen, Rabz. Coblenz, Kr. Simmern, bei 
Kirchberg; 150 Em. 2) Mieder- und Bber⸗, ev. Pfrof. in Sachſen, 
Kror. u. A, Dresven, NEW. nabe bei Rapeburg, I. an ver Möper; 1861: 
441 und 117 @m.; alterthümti s Schlößdhen, Förferei, 3 Waſſerm. 

Mobero, Dirf. in ber Lombardei, Prov. und Diftr. Gomo, am 
Urfprung des Olona. (100 Em. 

Roderöberg, Blr. in Baiern, Oberfranfen, ®par. u, bei Baireutb; 

Noderöborf, 1) ev. Bfrbf. in Preußen, Sachſen, Ngby. Magde⸗ 
burg, Kr. Oſchereleben, DED. bei Wegeleben, am Ginfluß der Selfe in 
vie Bode; 416 Em. 2) ev. Pirbf. in Sachen, Kror. Zwichau, Amt und 
SW. bei Plauen ; 1861: 541 Ew.; 3 Waflerm. 3 Pfrof. im Schweizer 
K. Solothurn, A. Dorned-Tbierftein, im Leimen⸗Thal, an der franzöf, 
&renze; 1 prot. und 447 Fath. Em, 4) f. Rothersporf. 

Nödersdorf, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Rotbens 
burg; 55 Gm, 2) Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei Heis 
ligenbeil; 193 Gw. 3) Grofs und KHlein-, Gut und Vorw. ebd., bei 
Iinten, r. an der Jarft; 196 Gm, 

Nöbdershäuschen, Nöbtershäuschen, Wir. in Preußen, Rgbz. 
Düflelvorf, Kr. Lennep, bei Remſcheid; 125 Ew. j 

Rodersbaufen, fathol. Prof. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Bits 
burg, WSW, bei Neuerburg; 180 Em. (Dürkheim; 837 Em. 

Möderöheim, katbol. ref. in Baiern, Pfalz, K. uns DED. kei 

Nödershöfen, Df. in Hannover, F. und Eoor. Lüneburg, A. Hals 
lingboſtel, bei Waltrope; mit Düshorn ıc. 700 Gw. 

Rodert, Wir, in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, bei Müns 
flereifel ; 120 Gw. [bei £inplar ; 38 Ew. 

Roderwiefe, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Wipperfürt, 

Noderwolde, Df. in ven Nieverlanven, Urov. Drentbe, bei Roden; 
1840: 142 Gm. 

Nöderzeche, Df. in Kärnten, Kr. Billab, im SailsThal; Gold⸗ 
und Gilberbergwerf, [bei Naila; 1650 Gm. 

Nodesgrün, Nobisgrün, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und 

Robdewald, Bfarrort in Hannover, Galenberg, Ledr. Hannover, N. 
und bei Neuſtadt am Nübenberge; 1754 Ew. j 

Robewifch, Aid. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Plauen, nabe bei 
Auerbach, an ver Goöltzſch; 1849: 2969; 1859: 3225; 1861: 3300 Gw.; 
eo. Pfarrfire, Bariermühle, 3 Mablmühlen, Streichwollmaſchinen⸗ 
fpinnereien, Spigenflöpvelei, Weberei, Marftibubmacherei, Handel. 

Modemwig, Nodwodezn, 1) sbei Sohfirk, Df. in Sachſen, 
Kror. Pausen, U. und bei Yöbau; 1861: 2233 dm. Nebei Wofſtau, 
Df. ebd., Krbr. und A. Baugen, bei Schirgiswalve, I. an ver Epree; 
1861: 326 Gm. 

Rodez, St. und Hauptort des gleichnam. Arr, und des Dep. Avey⸗ 
ron in Frankreich, r. am Aveyron; 44% 21° 5° M. 09 14° 15° O,, in 702 
Metres Meeresböbe; 1789: 7098; 1821: 7352; 1831: 8240; 1841: 
9272; 1946: 10,936 Gw.; Bifhoffig, fhöne Katbeprale, Hanpel&Tris 
bunal, Börfe, College, Normal-Primärfhule, Lebranftalt für Taubs 
ſtumme, Hebammenstehranftalt, Geſellſchaften für Wiflenihaft, ſchöne 
Künfte, Landbau ıe., Bibliothek, Diufeum * Altertbümer, Natur⸗ 
geſchichte, Phyſit, Irrenhaut, Departemental⸗Baumſchule, Seidenrau⸗ 
penzucht, Fabriken für Tuch, Deden, Wollzeuge, Lichter, Wachelichter ıc., 
Spinnereien, Glodengießerei, Gerberei, Bärberei, Handel; in der Gegend 
Steinloblengruben, as Arrond. bält 226,515 Hert,, 1831: 92,356; 
1841: 102,556; 1851; 109,589 Em. in 11 Gantons. * 

Robdesno, Kld. in Spanien, Prov. und W. von Logrono; 270 Gw. 

Nöbdgen,, 1) Nötgen, Bir. in Breufen, Rh. u. Lokr. Nahen, 
bei Haaren; VB Em. D Nötgen, Df. ehr., Nabz. Hachen, Kr. Heine 
berg, bei Waffenberg;; 164.Gm. 3) Wir. ebp., aD Aachen, Kr. Mals 
mebh, bei Set.» Bith; 16 Gw. 4) Df. ebd. Sachſen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Bitterfel®, bei Aörbig; 173 Ew. 5) Df. ebd. Rabz. Dierfeburg, 
Str. w, bei Deligfch; 292 Gw. 6) Krdipf. ebo., bei ilenburg ; 220 Gm. 
TDf. in Sachſen, Krbr. Leipzig, Amt Borna, bei Rötha, unweit 
Störmthal; 1961: 111 Gm. 

Nobgurie, ift Rapdgier in Krain. 
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Nöbbam, Ober⸗ und Unter⸗, Df. und Wir. in Deſterreich ob ber 
Guns (Innfr,), bei Baierbadh. (Mattigbofen. 
Nöbdbaufen, Ortſchaft in Defierreich ob der Enns (Inntr.), bei 
Nodhbeim, 1) tath. Bfrdf. in Baiern, Diittelfranfen, Yngr. u. NW. 
bei Uiffenheim; 320 Ew. 2) an ver Bieber, ev. Birkf. in Heſſen⸗ 
Darmitadt, Brov. Oberbefien, Kr. Sieben; 899 Gw.; Diftrict#einnehmer 
rei. 3) an ber Horloff, ev. Pirbf. ebb., Prov. Oberbefien, Ar. 
Nivda; 325 Em. Ad) nor berhöbe, Mid. ebd., Brov. Oberbefien, 
Kr. und M. bei Bilbel; 1670 Ew.; Forſtamt, Vorbereitungsfchule für 
das Schullebrers Seminar. . 
Nodi, FIld. in Neapel, Prov. Gapitanata, Dir. SansGevero, bei 
Bico, am Fuf des MontesSargano, am adriatifhen Meer; 3650 Em. 

Rodig, Prof. in der Defterr. Grfſch. Görz, bei Mataria. 

Röpdigen, 1) Df. in BPreufen, Sahien, Rgbz. Merieburg, Kr. 
Naumburg, bei Ködien, r. unweit der Saale; 57 Gm. 2) 1, Rodchen. 

Rodigkaun, Di. in Preußen, Sabien, Rgbz. Merieburg, Kr. Bits 
terfeln, bei Zörbig, an ver anbalt'ichen Örenze; 152 Ew. 

obige, Pfarrort in ver Lombarpei, Prov. Diantova, Difte. Mar 
caria 1550 Gw.; viele Meiereien. 

Nobilana, Ald. in Spanien, Brov. und ©. von Vallavolid, NO. 
bei MevinasvelsGampe; 650 Ew.; Leinweberei. 

Nobdine, Df. in Krain, bei Ticbernembi; 70 Gw, 

Nodinetfchlag, ſ. Radinetſchlag. 

Noding, 1) Wir. in Baiern, Obery — 1*2 Logt. Burg⸗ 
—— bei Seonberg ; 50 Ew. 2) Mifld. und Logr. ebd. SW. von 
Poling, an der Eiſenbahn, r. am Regen; 1220 Ew.; fatbol. Vfarre, 2 
Kirchen, Rathhaus, Landgericht, Poſt, Spital, Armenbaus, 2 Braues 
reien, flark befuchte Viehmärkte, im ver Nähe große Walsung, Perlen- 
fiiherei, Braunftein, Alaunichiefer; Burgruine Wettenield, 

&pgr. bält 6.738 DOM., 1818: 17,530; 1534: 24,101; 1840: 16,160; 
verkleinert 1852: 9631; 1855: 9722; 1858: DS64 Gw. 3) Nebenfluß ver 
Themſe in England, Griſch. Gffer; entficht bei KittlesGanfielo u. mün- 
der unterhalb Darling; 12 St. Zauflänge. 4) Df. in Galyburg, bei 
Weitwörtb. 5) f. Raving. [Aljette; 360 Gm, 

Modingen, Df. in ven Nieberlanden, Luremburg, Bes. Gi, an ver 

Rödingen, kathol. Birvf. in Preußen, Rab. . Jülich 
SSO. bei Tig; 1199 Em. [Hartsbergfr.), bei Horn ; 45 Hir. 

Nodingersborf, Wfrbf. in Defterreich unter ver inne (Ober-Mans 

Nödinghaufen, 1) Ortichaft in Preußen, Weſtfalen, Raby. Arnss 
berg, Kr, Sterlo n, bei Menten, an ver Hünne; 120 Gw.; Eifenbammer, 
Vapiermühle. 2) ev. Bfarrort ebo., Rgbz. Minden, Kr. Herfors, ©. 
bei Oldendorf, an ber Zeraauesfünen Grenze; 591 Ew. 

Nobington, Df. in England, Grfſch. Salop; 466 Gw. 

Nodinow, it Ropwinom. 

Nodindberg, Ejernena, Df. in Steiermarl, Kr. Marb bei 
Pertau; 150 Em. [Ballo; 1 Gm. 

Robdio, Ald. in Neapel, Brov. Brineipatoseiter,, Difte. und bei Il⸗ 

Nobisfort, Nodisfurr, Prof. in Böhmen, Kr. Gger, Bey. und 
bei Karlsbad, an der Eger; 290 Em.; Sauerquelle. 

Nodisgrün, it Nopesgrün. 

Rodishann, ev. Pirdf. in Breußen, Sachfen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Sangerhaufen, N. bei Stolberg; 259 Ew. 

Robdiffen, if Radiſchen. [Gylau; 111 Gm. 

Nobditten, Df. in Preußen, Da .„ Königebera, Rr. u. bei Ureußiſch⸗ 

Robig, Df. in Rrain, bei Lail 7 an ber Belfrif. 

Nodige, Df. in Krain, bei Kreug; 125 Ew. 

Nobland, Df. in Ureußen, Ngbz. Königsberg, Kr. u. bei Vreußiſch⸗ 

Mobleberobe, ſ. Rottleberöde. Holland; 20 Gw. 

Roblera, Df. in Sadien, Krbr. Zwidau, A. Blauen, bei Herlass: 
grün; 1861: 37 Gw. 

Rödles, 1) Nötblas, Df. in Baiern, Oberfranfen, gr. u. SW. 
bei Gräfenberg ; 120 Ew. 2) farhol, Krchof. ebv., Unterfranken Hichaf: 
fenburg, Logr. unv SW. von Mellrihftabt, an einem Sumpf in ſandi⸗ 
ger Walpgegend; 160 Em. : 

Röpdlin, Di. in Medienburg-Etrelig, Kr. Stargard; 240 Gw. 

Mödling, Df. in Böhmen, Kr. Ener, Ber. Preenig, bei Bürftein, 
im Grigebirge; 110 Ew.; @itenReinbergwert, Nägerei, 

NöDdlie, Nädlig, ev. Krchof. in Sachſen, Kedr. Awidau, Schön: 
—— und bei Lichtenſtein; 1861: 1109 Ew.; Ackerbau, Strumpf⸗ 
wi i 


Nodman, Ort in Mew⸗Mork, Grfſch. Jefferſon; 1950: 1784 Gw. 
Nodmarton, Df. in England, Grfich, Sloucefter; 451 Em, 
Robdmell, Df. in England, Grfſch. Sufler; 360 Gw. 
Nobmeröham, Df. in England, Grfſch. Kent; 330 Gw. 

Nodua, 1) Df. in Böhmen, Kr, Budweis, Bey. Jung⸗Woſchitz, bei 
Pohnany, am gleichn. Berge, in waldiger &egend ; 150 Gw, 2) Nabna, 
Moden, Alt⸗, fath. und griech. en. in ver Defterr, SerbifcheBanat. 
Militärgrenze, 2. walach. Regiment, bei Borgo-Brund, am Szames 
und unmeit.des Rodnaer Baffes über pas Gebirge Rulumasja mit 
der get 1050 Ew.; Bergamt, Bergbau auf filberhaltiges 
Blei, Gold und Gifen. 3) Mens, Df. ebd. 

Nobne, 1) Di. in Krain, bei Treffen; 100 Gw. Di. Rodein. 

Nodnen, 1) Ort in Miſſiſſippi, Grfſch. Iefferfon; 1350: 210 Em. 
2) Borgebirge der rufflichen NBaüſte von Norb-Amerifa, am Behring⸗ 
Meer, NW. von der Inſel Sledge; 64° 42° 10° M. 1690 38° 4” Fr 
ſchwer zu landen; die Strömung gebt oflwärts, bie Fluch iſt heftiger u 
bauert länger als bie Ebbe. Lumpwärts ohngefähr 2 engl. Din, ift vas 
Land gebirgig, und einige Syipberge haben ewigen - Schnee. Bis zu dem 
Gebirge ift Mederland mit Moos und Gras bevedt. 

Rodochen, Df. in Steiermarl, Kr. Graz, bei Nabferöburg. 

Nodokenborf, 1) Df. inKrain, bei Gagurie; 200 Gw. 2) Df. ebr., 
bei Gittidr; 120 Ew. , [2imour ; 470 Gm. 

Rodome, Bid. in Franfreih, Dep. Aude, Ar. un SSH. von 

RNodomilom, ſ. Rabomil. 

Nodoni, Gap ver Türkei, in Albanien, Sanvihaf Skutari, am 
abriat, Meer, im SW. des Drins@oljs; 41° 34° 40’ M. 17 80" 8, 

Nödönn, Dentfch:Ridlingsdorf, deutſches Df. in Ungarn, Difr. 
Dedenburq, Sipfeb. Gifenbura, bei Süns, unmeit Pinfafeld; 1190 Gm. 

Robospjig, Rodofto, Tefir-Dagb, St. in der europ, Türkei, 
Rumesili (Rumelien), Sandſchal und NO. von Gallipoli, am Marmara- 


Nodow 


Meer; 40,000 Gw.; vorzuͤgliche Rbede, große Karawanſerais, Handel 
mit Getreide, Wein, Lebensmitteln ꝛc. [prafchig: 250 Gm. 

Rodom, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Jaromierz, bei Sen⸗ 

Nobowig, Nabwance, Df. in Böhmen, Kr, Leippa, Bey. Halva; | 
0 Gme.; Baumwollweberei. 

Rodriguez, 1) eine feit 1814 Gnalanp gehörige Infel im innifchen 
Oyean, SD. von Ylesbesfrance; 19° 40° 40” 3 61° 4" 15° D.; Mangel 
an Trinkwaſſer; Orangen, fchr viel Schildkröten, Fiſche, Schweine. 

Rodt, 1) Di. in Breufen, Rabz. Aachen, Kr. Malmedu, bei Sct.= 
Bith; 253 Gm. 2) Wir. ebv., sun Köln, Kr. und bei Gummersbach ; 
115 Gm. 9 Roth, Di. ebv., Agbj. und Lofer. Trier, bei Schweich; 
365 Em. 4) North, Wlr. ebv., Ruby. Trier, Ar. und bei Saarburg, 1. 
unmeit ver Saar; 165 Em. 5) Rod, Vercefeguhaz, griech. Pfrof. in 
Siebenbürgen, Kr. Hermannftaer, bei Neismarft. 6) Df. in Württems- 
bera, Schhwargwalpfr., ON. Freudenfladt; 251 Gm. 

Möpdt, 1, Df. in Deflerreich ob der Enns (Hauerudfe.), bei Franken⸗ 
marft. 23 Df. ebd., bei Haag. 3) Df. ebo., bei Bölfermarkt, 4) Df. 
eb». (Innkr.), bei Braunau. 5) Df, ebd., bei Nied. 6) Ober: und Uns 
ter:, 2 Drtich. ebv., bei Braunau. 

Nödtbam, 1) Df. in Defterreich ob ber Enns (Hausrudkr.), bei 
Haag, unmeit Geyersberg. 2) Df. ebr. (Innfr.), bei Ältheum. 3) Dr. | 
ebv., bei Rich. Lien; 191 Gm. 

Nodtftor, Df. in Breufen, Rabz. Frankfurt, Kr. Sorau, bei Gaſ— 

Ropuchelitorf, Df. in Diedlendurg: Schwerin, A. Rehna, bei Lübfee. 

Nobsiclesbolne und sgorne, 2 Dir, im Defterreih. Galizien, Kr. 
Bochnia, bei Rzegocin. [bau; 87 Em. 

NRodzoune, Df. in Breufen, Nabı. Marienwerber, Kr. und bei Lös 

Noe (La), Df. in Kranfreih, Dep. Mayenue, Arr. u. WNW. von 
Gbäteau-&entier; 550 im. 

Noed, 1) Hof, Zuderraffinerie, Lade⸗ und Löfchplag nahe bei Frede⸗ 
rilabald in Norwegen, Stift Agersbuns, A. Smaalehnen, Vogtei Ide⸗ 
Diarker, 2) Hof und Poft ebe., Stift Ghriftianfand, Amt Medenges, 
Kriripl. Soeneeloen. 3) Gemeinde und Hof mit Kirche ebd., Stift 
Tronpbiem, A, Romspal, Krchſpl. Naeffet. 

Noedberg, Borgebirge mit Hafen am ver Küfte von Norwegen, 
Stift Trenohjem, Amt Eoenpre-Tronpbjem, bei Trondhjem, Krchſpl. | 
Stadebraden z Haltitelle ver Staatedampfſchiffe. 

Noevenaed, Kehipl. und Pfarrhof in Morwegen, Stift Agershuns, 
A. Smaalehnen, an ver Örenzevon Schweden, SD, von Ghriftiania ; | 
3 DMDi., 2000 Em. ın ven beiven Gemeinden Nochenaes u, Romsfougen; | 
mit Waldgebirge. 

Noeboe, Inſel mit Krchſpl. an ver Wertfüre von Norwegen, Stift | 
Tremſoe, Amt Noreland; 66 IT’ N; 13 OM,, größtentheils Injeln | 
umfafjen» in ven 2 Gemeinden Roedoe und Melve; meift Fiſcherei. 

Noedoven, Krchſpl. in Schweven, Jamtland, NW. von Deiterfun, 
N. am Eee Storficen; 730 Em. ſRomedal, Krchſpl. Volden. 

Noedset, Hof und Handelevlatz in Norwegen, Stift Trondhjem, A. 

Noedskaer, Heine ruſſiſche Iniel im finniichen Meerbuſen, SW. 
von ber Iufel Hoglanp; 59° 50° 5’ N. 249 27° 3 D.; Leuchteburm. 

Roerstad, A Höfe mit ver Pfarrkirche des Krchiple. Lervigen, in 
Kormegen, Stift Tronpbjem, A. NorpresTronpbjem. 

Roedtangen, Hof mit Hafen, Lootiens@tation und Leuchtfeuer in 
Norwegen, Stift Agertbuus, U. Buskerud, Krchfpl. Hurum. 

NRoeen, Hof mit Kirche ver gleichn. Gemeinde in Norwegen, Stift 
Agersbuns, A. Chritiansamt, Krhipl. Slidre. 

Noeken, Krchſpl. in Norwegen, Stift Agersbuus, Amt Budterup, 
anf einer Sanbyunge zwiichen dem Ghriftianiasfjord und dem Dramms⸗ 
Fjord, bei Drammen: 1890 Gw. . 

Noclof-Urends:Been, Di. in den Niederlanden, Prov. Zuitz | 
Holland, bei Alkemade; 1940: 1205 Gm. | 

Noeneid, Hof und Hanvelöplag in Norwegen, Stift Bergen, Amt 
Nor dre⸗Bergen huus, Krehſpl. Lyſter. 

Noenue-Un, Fluß in Schweden, Ghriftianftatstän; fließt aus dem 
NWände des Sces Ringfiön gegen N, und in ven Kattegat. 

Moer, Ruhr, Nebenfluf ver Diaasd r.; entftebt in Preußen, Rgbz. 
Aachen, im N. des Kr. Malmeby in der Hoben Veen in 1753 F. Dieeres- 
böbe pur Zufammenfluß dreier Quellbache, flieht vorüber an Montjoie, 
Mievenge, Düren, Julich und Linnich, geht bei Effeld in die Mieverlante 
und mündet bier bei Roermonde. Anfangs ift fie reißfend durch Grau— 
mwadens und von Maubah an durch Buntfanpfteingebirge, aber von 
Kreugau am ficht fie durch eine fruchtbare Ebene, mit Seiten-Armen 
rechts und linfe, vom denen ver bei Linnich abgebende ver beträctlichfte 
if, Die Mersbacd aufnimmt, und dann mit dem Namen Malefina 
neben ver Roer bin fließt, und fich mit ver Wurm vereinigt. Die Laufr 
richtung der Roer ift anfartge ND., vom Ginfluß der Steinbah an N., 
und von Düren an WW. Ihre Länge beträgt 28 Min., davon 25 in 
Preußen, und vie ardnte Breite 130 5. In dieſelbe fliehen: r. Breitbach 
in 1530 F. Meereshöbe, Schwalms ober Krufesbah, Steinbach, Urft in 
768 8. Dieeresböbe, Boiberbab und Ette; I. Callbach in 507 F. Mees 
zerhöhe, Inde in 258 5. Meereshöhe, Merzbach, Wurm und viele noch 
Heinere Zuflüffe, 

Nocraas, Beraftabt in Norwegen, Stift u. SED, von Tronpbjem, 
A. Eoenpres-Tronphiem, am Faemund⸗See in 2100 F. Meeresböbe; 
1860 Gw,; Kirche mit einem Kirchſpiel von 20%, DOM. und 3900 Em.; 
2 Schulen, viele inpuftrielle Ginrichtungen, die zu dem Kupferbergwerk 
im Kirchſpiel gehören, das nah dem Silberbergwerf Kongsberg das 
—— Bergwetk in Norwegen iſt u. jährlich 2000 Sciffopfv. Kupfer 
gewährt, 

Noermond, Nuremonde, St. in ben Niederlanden, Hauptort bes 
gleihnam. Bezirke, ND. von Maeftriht, r an ber Mans, mo die Roer 
einfließt ; 51% 11” 48°’ 9. 30 39° D.; 1840: 6005, jegt 9500 Em.; Gym⸗ 
nafium, Baummollipinnerei, Fabr. für Tub, Wolls u. Baummollzeuge, 
Zeugdruck; Bleichen ıe., Hantel, Schiffiahrt. 

Noeroe, Hofuns Handeleplatz in Norwegen, Stift Trondhjem, A. 
Nerdland, auf der Iniel und im Krebſpl. Vaegoe (Bargenoe). 

Noeride, Neerfde, daniſche Infel mit gleihnam. Drt, nahe ber 
Wentünte ver Infel Seeland, im Großen Belt, [890 @w. 

Noefer, Df. in (den Niederlanden,) Luremburg, bei Bettemburg ; 

Nocstilbe, Nothſchild, St. auf der daniſchen Inſel Seeland, | 

BES. von Kopenhagen, am öfllihen Sütenve des tief in das Land ' 

Hofmann, Encpliopäne, 
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les⸗Braine, Df. ebe.; 1550: 947 Gw. 
|velles, Df. ebd. Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. Gharleroi; 1850: 


Rogau 


eindringenden Roedkilde- Fjord, und NO. von Rinafteb; 550 39° 22’ N. 
"4432" D.; 3000 Emw.; Lönigl. Schloß, Ichöne Kirche mit der Gruft 
der dänischen Könige, Gymnaſium (Kathebral⸗Schule). 

Noefchworg, Df. in Frankreich, Dev. Bas: Rhin, Arr. und NNN, 


‚ron Strassburg, bei Biihwiller, l. an der Diover; 1425 Ew 


Nöett, But und Ortſchaft in Schleswig, W. nahe bei Gappeln ; 915 


‚ Gmw.; ſchwerer Lehmboren, Holzung, Wiefen, Sachs: und Heringelang, 


Förfterwohnunn. (Norvland, Krchſpl. Folden, an ver Küfe. 
Noesvig, Hof und Hanbelövlag in Norwegen, Stift Tromſoe, Amt 
Noeniz, 1) St. in Belgien, Prov. Henmegau (Halnaut), Arr, und 

D. von Mond; 1850: 2879 Gm.; fchönes Schloß. 2) Berit-Roenlrr- 

3) Betit⸗Aoeulx⸗leaNi⸗ 


460 &m. ‚[Arras, an ver Scarpe; 450 Em KRübenzuderfabrif. 

Noenr, Di. in Franfreih, Dev. Passpes@alais, Arr. und D. bei 

‚ Roevaer, Injelgruppe an ver Küfte von Norwegen, Stift Chris 
ſtiansand, A. Stavanger, Krchipl. Torreftad, 

Noevde, Hof mit Kirche ver gleihnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Tronpbjem, U. Nomtval, Krchſpl. Herroe, am glelchnam. een, 
ber bie Infel Surdfoe vom Feſtlande trennt. {hom. 

Roes, Drtihaft in Medlenburg- Schwerin, A. Dobbertin, bei Mals 

Röfel, Wir. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Altheim. 

Nofen, Ortſchaft in Tirol, Hoc im Oetz⸗ Thal in dem zwiſchen Fer⸗ 
nern liegenden Rojentbal. 

Roff, reform. Birpf. in Ungarn, Diftr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Heves. 

Nöffel, ih Nöfel. . Waldkirchen; 55 Ew. 

Noffeldberg, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wolfftein, bei 

Nofihaufen, Df. in Oldenburg, Kr. umd U. Jever ; 218 Gm. 

Nöfingen, kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Loͤgr. und 
D, bei Burgau ; 3830 Em, 

Nofla, Roften, finttere Felsſchlucht, auch die innere Biamala 
genannt, im Schweijer 8. Graubünden, vom Rhein durchſtroͤmt. 

Röfleuthen, Df. in Baiern, Schwaben-MNeuburg, Logr. Füffen, bei 
Pfronten; 150 Ew.; Kapelle. 

Nofua, 1) Df. im Scmeizer K. Graubünden, —* Albulaz 131 
fath. Gw. 2) Bfrpf. im Deflerr. Serbien, Diftr. Lugos (Gſpfch. Kraffo), 
bei Dognacsta. (Se Ballo; 2100 Em. 

Rofrano, Fld. in Neapel, Prov. Prineipatosciter,, Difr. u. D. bei 
er Rosa, Df. in DiedienburgsStrelig, Kr. Stargard, N. Friedland; 

u Em. 

Nogaczewo, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schrimm, 
bei Gjempin; 73 Gm. 2) Groß: unv Mlein-, 2 Dfr. ebv,, Rat: Bo: 
ſen, Kr. und bei Koften; 167 und 191 Em. [kchmen; 259 Gm. 

Rogablen, Df. in Breusen, ae Kr. und bei Dars 

Rogabn, Grofi- und Kleins, 2 Dfr. in Medlenburgs Schwerin, 
A. und bei Echmwerin. [gauen; 232 @w. 

Nogahnen, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, bei Pos 

Nogainen, 1) Df. in Preußen, Rabr. Gumbinnen, Rr. und bei 
Goldap; 300 Em. 2) Df. ebd., Mienerumgfr,, bei Sedenburg ; 110 Ew. 
3) x ebr., Nabz. Königsberg, Kr. Sabiau, N. bet Mehlawifchken; 
110 . 

Noaaifchen, 1) Alt⸗, Vorw. in Preußen, Rah. Bumbinhen, Kr. 
und bei Darfebmen; 104 Ew. 2) Meus, Df, ebb.; 65 Am. 

Nogaisdzen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Heydekrug, 
bei Rus; 70 Em. [Groß⸗Katz; 20 Gm. 

Rogalewo, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftabt, bei 

Rogalin, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Blatow, 
bei Banpebueg; 106 Em. 2) Kol, ebv.; 275 Gw. 3) Df. ebd., Rgbz. 
Bofen, Kr, Schrimm, bei Moſchin, r. an der Wartbe; 466 Gm, 

Nogaliner, kath. Birpf, in Preußen, Rgbz. Bofen, Ar. Echrimm, 
bei Mofjchin, r. an der Warthe; 337 Gm. 

Rogallen, 1) Df. in Breusen, Rgbz. Königeberg, Kr. Orteläburg, 
bei Mensgutb, an einem Ger; 136 Gw. 2) ron und Meine, Df. u. 
Gut ebr., Rabz. Gumbinnen, Kr, und bei Lych weiiden ei Seen; 
217 Em. 3) Großs und Fleins, 2 Dfr. ebr., ig 3. Sumbinnen, Ar. 
Jobannidburg, bei Bialla, an ver polniſchen Grenze; 450 und 42 Gw. 

Nogalliten, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Lyck; 35 Gw. [kchmen, bei Jodlauken, an der Aurinne; 102 Ew. 

Nogalwalde, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Dars 

Rogafen, poln. Rogozuo, St. in Preufen, Rabz. und N. von 


Dlagerbung, Kr. 
agbeburgs@Bitten: 


Bofen, Kr. und UND, von Obornif und WEW. von Mongrowier, an 
der Welng,und an einem ſchmalen See; 1816: 3786; 1831: 3695; 1840: 
1858: 4520 Gw.; 1 ev. und 2 fatbol, Kirchen, Synagoge, Kreitgericht, 
Unter ſteueramt, Domänenrentamt, Voſt, Mittelſchule, Tuchs und Leine⸗ 
Nogäſen, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Jerichow 2,, bei Ziefar; 203 Ew. 
Difir, Devenburg, Gſpfch. Giſenburg, 
bei Raptersburg, am Lenpva; 270 
Nogas zye, 1) kath. Pfedf. in 
? ayPa, Df. ebd., Rgbz. 
Poſen, Kr. Wreſchen, ©. bei Jerlow; 32 Gw. 
Rogate, Df. in England, Grfih. Sufler; 1030 Gw. 
NRogatiya, Ald. in Bosnien, DSD. bei BosnasSeral. . 
Nogatöboden, Df. in Oeſterreich unter der Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
Rogatfchers, 1) Kreiaft. in Rußland, Guv. ms SSW. von Mos 
bilew, am Zufammenfluß des Drug mit dem Drrieper; 53° 4° 21 M, 
batte 1851: 105,302 Ew. 3) Bld. ebv., Guv. Wolhynien, Kr. Nowis 
grod⸗Wolynsl. 
Nogätz, 1) Kropf. in Preufien, Sachſen, Rgbz. 
MWolmirftent, bei Burg, I. an ver Elbe und an ber —— 
elei. 
Nogan, 1) Nadkow, Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Bey, Schüttens 
ofen, bei Set. Diaurengen; 170 Ew. 2) Df. in den, Sch ons 
ge 


4412; 1843: 4755; 1846: 4771; 1849: 4207; 1852: 4402; 1855: 4512; 
weberei, Rärberei, Zeugbruderei, Märkte, 
Nogasocz, Df. in Ungarn, 
Skilvberg; 4170 Gm. 2) en. iu 325 23 
Nogatenza, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Bettau. 
walofr.), bei Scheibe, im Gebirge. 
27° 43° 20° D.; 1951: 3095 Em.; Kreisichule für Adelige. Der Kreis 
Rogattez, Df. in Krain, bei Auerdperg; 40 Ew. 
beratichen Gifenbabn; 1721 Gw.; 2 Fähren, Hörfterei, 
953. Breslau, Kr. Sranfenflein, bei Genen, u Bolmsdor 


Nogauen 


Königeberg, Kr. und bei 
a und Kr. Liegnitz, bei 
‚Rabı. und Kr. Oppeln, 


— 
. #4 en Pormw. ebp., Rot: 
Ortelsburg; 32 Ew. 5) Df. ebd., Schlefien, 

Bardhwig; 291 Emw.; Schlof. 6) Krdpf. ehr. 


bei Rrappig, I. an ver Over; 952 Eiw.; Schloß, Kalkbrennofen. 7) Df. | prot. Ew. 


ebd., Rab. Oppeln, Kr. u. bei Rofel, I. an der Over; 636 Gm. 5) fath. 
at ebv., Rgbz. Oppeln, Kr. und bei Falkenberg; 276 Gw.; Echloß. 
9, DI, ebr., Rabz. Oppeln, Kr. und bei Grottfau; 135 Gm.; Kapelle, 
Sörfterei. 10) kath. Bfrdf. ebo., Nabz. Oppeln, Kr. Ratibor, bei Los= 
lau; 500 Em. 11) :Mofenau, Bfrvf. ebr., Schlefien, Rah Breslau, 
Kr. Schweidnitz, N, bei Zobten; 1235 Gm.; Schloß. 12) 5. Rodan. 

Rogauen, Nogawen, 1) Grofs, Nogawifchken, Df. in Preu- 
sen, Rghz. Sumbinnen, Kr. und bei Darfchmen; 204 Ew. 2) Kleins, 
Niklaufen, Df. ebb.; 99 Em. j 

Rogaz, Pfroͤf. in Krain, bei Sct.-Marein, am — 

Roge, Dolni⸗ und Gorni⸗, 2 Dfr. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

Noge, Grof- und Kleine, 2 Dfr. in Mecklenburg⸗-Schwerin, Amt 
Güftrom, bei Teterom. 

Nogees, Df. in Diedienburg- Schwerin, A. Lübz, bei Malchow. 

Nogebnen, 1) Ortſchaft in Breußen, Nabz. u. bei Königeberg, Kr. 
Fifhhaufen; 154 Ew. 2) ev. Pfrpf. ehr, Kr. u. OSD. bei Preußiſch⸗ 
Holland; 74% Em. (Sılo 

Nogeid, Df. in Steiermark, Kr. und nabe bei Marburg; 200 Em,; 

Nögelsbrunn, Regelöbrunn, Riegelöbrunn, Bfrpf. in Defters 
reich unter der Gnns (llnters WBienerwalefr.), bei Wilpungtmauer; Po. 

Rogelfeifen, Alt: und Meus, 2 Dir, im Defterr. Schlefien, Kr. 
Troppau, bei Freudenthal. 

Rogelwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Brieg ; 405 Gm.; Domänenvorwerk, 2 Förftereien, [bve; 295 Gm. 

Nögen, Gut in Schleswig, N. nabe bei Ecern förde, Krchſpl. Bor» 

Rogendorf, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Mitterfels, bei 

ſelbach; 35 Ew. 2 Df. in Mäbren, Kr. Brünn, Be. Wildau, bei 

ebownig; 220 Gw. 3) Df. in Deflerreich ob der inne (Übers Wiener⸗ 
walefr.), bei Melt; 140 Gw. 2) f. Rufavdorf. . 

Nogeno, Birdf. in ver Lombartei, Prov. Gomo, Diſir. und bei 
Grba, am Bussiano-See; Meiereien. 

Nogensdorf, DOber: und Unter, 2 Wir. in Baiern, Nieder— 
baiern, Logr. Bogen, bei Berasrorf; 30 Gm. 

Nogeromwfo, Di. in Preußen, Rahı. u. Rr. uw. bei Bofen; 99 Em. 

Nogerdton, Wir. in England, Griſch. Dionmouth; 950 Gm, 

NRogersville, Hanptort ver Srfich. Hawkins im O. von Tenneffee, 
r. am Holflon; in ber Gegend beträchtliche Salzwerke. 

EIN Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß⸗Biteſch, in ee 

al. 147 Thal. 

Nogsay, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Stolp; 

Roggan, |. Hogan. 

Roggel, Df. in ven Niederlanden, Limburg, bei Nuremonde; 1330 E. 

Roggen, 1) Df. in Breußen, Rab. Gumbinnen, Kr. u. bei Ungers 
a Gw. 2) Df. ebd., Habs. Königsberg, Kr. Neivdenburg, SW. 
bei Willenberg, an ber Grenze von Polen; 462 Gm. 

Roggenburg, 1) Fathol. Pfrof. und Logr. in Baiern, Schmaben- 
Neuburg, SD. bei Weißenborn, an der Biber; 590 Giw.; Sitz des Land⸗ 
geians, Rentamt, Schloß, Gebäude der ehemaligen Prämonftratenjer 

eichs abtei. Das Logr. hält 4.221 OM,, 1915: 9513, 1534: 10,773; 
1840; 11,065; 1552: 16,035; 1555: 16,007; 1858: 16,152 Gw. 2) Di. 
im — RK. Bern, Amt Delsberg (Delemont)z 406 kathol. und 6 
prot. Gw. 

Roggenbdorf, 1) Df. in Medlenburg- Schwerin, A. und bei Gade— 
buſch; 300 Gm. 2) ev. Pfrvf. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Schleis 
den, bei Gommern ; 163 Ew.; Bleibergwerf. 3) Df. ebr., Rgbz. u. Lokr. 
Köln, bei Dormagen; 270 Ew. 4) Df. ebd., Kr. Guskirchen, bei Leche⸗ 
nid; 185 Ew. 5)f. Rogenporf. [310 Ew 

Noggenhagen, Df. in Medienburg Schwerin, Kr. Stargard; 

Noggenbaufen, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rab). Königsberg, Kr. 
unb bei Heilöberg ; 397 Em.; Domänenamt. 2) Df. ebv., Nabz. Röniges 
berg, Kr. und bei —** 165 Ew. 3) ev. Afrdf. ebd Agbz. Dias 
rienwerder, Kr. un ONO. bei Sraubenz; 861 Ew. MOrtſchaft ebd., 
bei Leſſen, r. an der Dffa; 323 &m.; Schloß, 

Nogaenftede, Virpf. in Hannover, Ofifriesland, Lodr. Aurich, U. 
und bei @jens; 253 Gm. 

Roggenftein, 1) Einöde in Baiern, Oberbaiern, Logr. Brüd, bei 
Gmmering: 15 Gm.; Rapelle, fönigl. Fohlenhof. 2) kath. Birpf. ebd., 
Oberpfalge Regensburg, Logr. Bobenflrauß; 383 Gw. 3) Burgruine 
ebd., Schwaben⸗ Neuburg, Logt. Burgau, bei Weltenbaufen. 

Roggenftorf, Bet in Medienburg- Schwerin, N. Grevismũhlen. 

Noggenthal, 1) Wir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logr. 
Obervichtach, bei Winflarn ; 30 Gw. 2) wiltromantifches u. I Stunde 
langes Belfenthal in Württemberg, OAmt Geielingen, von der Eyb 
durchfloſſen. 

Noggentin, 1) Df. in Medlenburg Schwerin, Amt Teutenwinkel. 
bei Rein. 2) Df. ebv., Amt Wrevenhagen, bei Mirom. 

Roggenzell, Pirwir. in Württemberg, Donaufr,, OA. Wangen; 
43 Gm. Edgr. Miesbach; 60 Ew. 

Noggeröborf, Nodersborf, Krchwlt. in Baiern, Oberbaiern, 
Nogaeten, Df. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logt. — 

Noggeveld, gebirgiger Diftr. im Cap⸗Lande. 280 Gm, 

Noggeween's:Infeln, eine von Roggeween 1722 entdectte Iniels 
gruppe im Großen Ozean (Burney’s Chronologieal History 4, 569 fj.), 
die die Banmann’s-Infeln, Roggemeen's:Infeln, Tien— 
boven=- un Brosningensanft umfaßt, aber feitvem noch nicht 
wieder gefunden ift; vgl. Marchand, Voy. 3, 337 ff., Krusenstern 1, 

Rogaing, f. Rodıng. (256 f., Rogebue, Wilkes 4, 277. 

Roggliswpl, Df. im Eomeizer R. Luzern, U. Willisan; 869 prot. 
und 253 fatbh. Gm. 255 Ew 

Roggosna, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Cottbus; 

Roggow, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, Amt und bei Bulom. 
2) Df. ebp., Umt und bei Güſtrow. 3) Df. in Preußen, Raby. Göslin, 
Kr. und ©. bei Belgard; 727 Ew. 4) Df. ebv., Raby. Votivam, Kr. 
ug bei Bafewalt; 123 Gw. 5) ev. Pfrbf. ebd., Nabz. Stettin, 
Kr. Hegenwalbe, AND, bei Daber; 321 Ew. 6) Krehdf. ebd, OND,. 


2138 


Df. ebd., Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Preußiſch-Hollandz bei Wangerin; 272 u 7) Krchdf. ebr., Naby. Stettin, Kr. Saakig, 


Rogyzow 


bei Stargard; 123 Gm. [und 253 fath. Gw. 

Roggweil, Df. im Schweiger K. Thurgau, Bez. Arbon; 1031 prot. 

Roggwpl, Df. im Schweizer 8. Bern, Amt Narmangen; 1739 
[ebv., Kr. Sanof, bei Dufla. 

Rogi, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sander. 2) Birpf. 

Noginitſch, Nogintfche, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Cilli. Lauteberq; 240 Gm. 

Rogindtagoria, Di. in Steiermarf, Kr. Barburg, bei Windiſch⸗ 

Noglaticza, Vraedium im Oefterr. Serbien, Diftr, Neufag (Gſpſch. 
BacdsBoprogb), bei Topolva; 100 Em. 

Nogliano, 1) Cap⸗Eorſe, Df in Frankreich, auf ver Infel Gors 
fica, Arr. w. N. von Baftia; 1397 Em. 2) St. in Neapel, Brov. Galas 
briaseiter., Difir. und SED. bei Gofenza; 4590 Gm. 

Nöglin, Groß: und Hlein-, 2 Borw. in Preußen, Rgby. Göslin, 
Kr. Belgarp, bei Schienelbein, an ver Nega; 85 Gm. j 

Rögling, Realing, Reglingen, katb. Vfrdf. in Baiern, Schwa- 
ben⸗ Neuburg, Fogr. und bei Monheim ; 650 Gw.; Nadelfabrifen. 

Nöglig, ev. Vrvf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, bei 
Scteupig; 395 Em.; Weinbau. 

Nogana, Nogenidorf, Rognu, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, 
Kr. Dees (Inner-Syolnofer Sipfb.), am Samos, bei Gsörmany. 

Nognano, Pfrof. in ver Lombardei, Brov. Varia, Diftr. Bere 
quarko, am Binatco. 

Nonne, Hof mit Kirche der gleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Agertbuus, Ghriftians: Amt, Krchſpl. Slivre. 

Nognee, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Bbilippeville; 1850: 
403 Ew. [Yambet: ; 1641 Ew. 
Nognes, Df, in Frankreich, Dep. Bouches-du⸗Rhöne, Arr. Mir, bei 

Noanig, Nofotnif, 1) Alte, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Be. Trautenau: 1000 Gm. 2) Meus, Df. ehr. , 

Nögnig, Df. in Medienburgs Schwerin, A. Wittenburg, bei Neus 
firchen, bei Lovere; Meiereien. 

Noano, Pfrof. in ver Lombardei, Prov. Bergamo, Diftr. Breno, 

Nognon, I. Rebecas. . i 

Noanp, Df. in Frankreich, Dep. Donne, Arr. Joigny, am Loing⸗ 
und am Briarerfanal; 1890 Gw.; Durclafi ver Fahrzeuge durch fieben 
Schleuſen. [bei Sobrau; 191 Gw.; Schloß. 

NRogvidna, Di. in Preußen, Schlefien, Rabz. Orpeln, Kr. Rubnif, 

Rogolie, griech. Pirpf. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, @rabiscaner Negiment, bei Podegray. . N 

ogolo, Virdf. in der Lombardei, Prov. Sondrio, Diſtr. Mors 
begno, unmeit bem Lago⸗di⸗Como. 

Rogolomwig, Wir. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
GroßrÖtrehlig, zu Gollonomslfa gehörig; @ifenhurtenmwerf. 

Rogonautpur, Ort in Bengalen, iu Hintoftan, NW. von Gals 
eutta; 230 32’ MN, 86% 44’ O. &rm.; in ver Mäbe eine pittoresle Gruppe 
ſchwarzer Sranitfelien, in denen Bären und Leoparden haufen. 

Nogonnen, Df. in Breufien, Rab), Gumbinnen, Kr. u, bei Diego: 
475 Ew.; Förflerei. {liefeh, bei Trachenberg; 161 Gm; Schloß. 

Nogofawe, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Mis 

Rogoicheichtie, Birpf. im Defterr. Galizien, Kr. Bufowina, nabe 
der Öhrenze gegen die Donau. [(Banffos$unvat ; 190 Gm. 

Rogoiel, Df. in Siebenbürgen, Kr. Dees (Gſpſch. Kolos), bei 

Nogodnig, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, nahe bei Bettau; 
2 Sir. 

Rogodnizjza, 1) Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Sebenico, 
auf vem Feftlande; Zoll. 2) Pfrdf. ebd., Kr. Spalato, Difte. Almiffa. 

Rogotna, Fld. in Rußland, Guv. Grodno, Kr. und NND. von 
Sionim. 

Rogow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Glo. 

Rogomwken, Df. in Preußen, Kobı. Gumbinnen, Ar. 
Diesfo; M Ew. 

NogomEo, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Mogilno, bei 
Nogomo; 159 Gm. 2) Df. ebv., Rgbz. Marienwerber, Kr. u. bei Thorn; 
203 Gw. ’ Kr. Blatow, bei Krojanfa; 53 Em. 

Rogownig, Gaszki, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, 

Nogowo, 1) St. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und WRE. 
von Mogilno und SW, von Sonfawa, an dem Rogower und an bem 
RiolasSee; 1816: 206; 1831: 365; 1840: 4795 1843: 4715 1846: 431; 
1849: 374; 1852: 306; 1858: 419 Gw. (und bavon 232 Juden); fathol. 
Kirche, Synagoge, Steuerreceptur, Poſt, Bärberei, Der Rogomer 
See, Y, Mie. [. u. /, Mie. br., mit einer Infel, wirb von der Welna 
durchfloflen. 2) ev. Pfrof. ebd. Rabz. Marienwerder, Ar. u. bei Thorn; 
270 Gw. 23 Df. ebv., . . Dofen, Kr. und bei Kröben; 203 Em. 

Rogowöfa:-Wola, — im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Böchnia, 
an der Meichiel. 

Nogoz, Rogozu, Nogfen, 1) griech. Bfrbf. in Siebenbürgen, Kr. 
Ders (InnersSzolnoter Gſpſch), am Lapos. 2) Benter, Df. in Un- 
garn, Diftr. und bei Groñwardein, Gſpſch. Bihar; 400 Gm. 
griech. Bfrof. ebv., bei Sralonta; 200 Gm. ſchin; 355 Gm. 

Rogozewo, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Kröben, bei Iutror 

Nogozinier, it Rogſen. 

Nogaznica, Di. im Oeſterr. Baligien, Kr. und bei Ryetjom. 

Nogozunik, Df. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Sandec. 

Nogogno, if Rogaſen. 

Nogien, 1) Rogoziniec, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Mer 
ferig, bei Bräg; 591 Em. DI f. Rogoz. 

Rogue, 2 bewohnte Rußland gehörige Infeln im ſinniſchen Meer: 
bufen, Suv. Gftbland, Kr. Neval, vor dem Hafen Batrtiiskoi. 

Rogulve, 1) Di. in Slavonien, Gſpſch. Bofega, bei Vakracz; 190€. 
2) Df. in der Deflerr. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, 2. BanılRegir 
ment, bei Rosztainiega; 24 Hfr. (109 Gm. 

Nogusto, Df. in Preußen, Rabz. Polen, Kr. Bleihen, bei Zions; 

Rogusnio, griech. Bfrof. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Sambor. 

Noguzuo, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Sans 
dowa⸗wieznia. 2) Df. ebd., Kr. Rzeezow, bei Lancut. 3) griech. Pfrof. 
ebv,, Kr. und bei Stry, am Dniefler. [bei Ravnagora. 

Nogy, Dolun⸗ und Gorny>, 2 Dfr, in Kroatien, Gfoih. Agram, 

Nogyzom, 1) Df. in Preußen, Rgbz. und O. bei Göslin, Fürftene 


und bei 


Roharz 
W. ; 680 Ew. Mev. Nebd., bei ; 
—5* W. am Gollenberge; 680 Ew. 2) ev. Pfrof. ebd., bei Cörlin 


Nobars, ein 6675 F. hoher Bera, nach dem die Rohaczer Alpen, 
ein Theil der Liptauer Alpen in ven Karpathen in Ungarn, in ven Gſpſch. 
Nohaczto, ſ. Rohatéko. Liptau u. Arva benannt find. 
Aohaczyn, Pirdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei —*— 
Roban, Fld. in Frankreich, Dep. Morbihan, Arr. und MW. von 
VPloermel, am Ouſt; 550 Gw.; Leineweberei. 
Robanna, Drt in Delhi, in Hindoſtan, SED. von Saharunpur; 
290 35° M. 77° 41° DO. Um. [250 Gw. 2) f. Tonetichlag. 
Robanomw, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Wolin, bei Wapau; 
Robanpur, Ort in Bengalen, in Hintoflan, N. von Murfcens 
bad. (vers, Arr. u. SW. von Niort; 1910 Ew. 
Rohban:-Rohan, Fontenan, Fld. in Frankreich, Dep. Deur⸗Se⸗ 
Nobateg, Rohatee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Naubnig, 
bei Liboteinig; 250 Ew. 2) Pfrof. in Mähren, Ar. Dlmüß, bei Holitſch; 
660 Gm. Bauen; 300 (mw. 
Robatsko, Di. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bey. Sobotla, bei Unter⸗ 
Robaton, St. im Defterr. Galizien, Kr. un BSW. von Bries 
aand ; 3000 Gm. (1400 Juden); fath. und griech. Pfarre, Poft. 
MHöbhberg, 1. Rebberg. 
Mohdau, Rodau, Groß: und Fleins, eo. Vfrof. in Preußen, 
Rabz. Marienwerver, Kr. Nofenberg, bei Niefenburg; 392 u. 116 Gm. 
Hobbde, 1) kathol, Vfrdf. in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Arneberg, 
Kr. und NND, bei Dive; 117 Gw. 2) Ortſchaft ebd., Kr. uw. bei Hagen; 
22 


(im. 

Mohben, 1) Df. in Kurheſſen, Grfjch. und Kr. Schaumburg, Amt 
Divdenvorf; 360 Em. 2) Borw. in Preußen, Nabz. Königsberg, Kr. 
Mobrungen, bei Saalfeld; 90 Gm, 

Robe, Df. in Holftein, Krbfpl. Süfel; 300 E.; quter Weizenboben. 

Hobehof, Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei Erlangen; 

Gm. Ute; 697 Gm. mit Warmjen ı., 

Möhenbergn, Df. in Hannover, Hoha, Lodr. Hannover, A. und bei 

Hobenig, Robpnice, Großs und Kleins, Krchof. uns Df, in 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Dobrufchka, bei Megritich ; 440 Ew. 

Hobeniaas, Df. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Neuftabt an der 
Aiſch; 170 Gm, 550 Ew. 

Robi, Roban, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. und bei Dees; 

Robitich, 1) Rogateyz, Mid. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Binvifch-Feifrig, an ver froatiichen @renze; 550 Gmw.; Pfarrkirche, 
Grenzjollamt; bmter Sauerbrunnen mit Bad und ftarfer Werfen: 
rung des Mineralmwaflers (jährlidh an 400,000 Flafchen); Glashütte. 
2) DOber:, Schloß und Herrichaft ebd. , 

Robl, Groß: und KHlein:, Ortſchaft in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Miemes, bei Wartenberg ; Luftichlof. f y 

Noblau, Rolau, 1) Ortſchaft in Preußen, Rabz. Marienwerter, 
Kr. Schmeh, bei Neuenburg; 190 Ew. 2) Alte, Rolesftara, Di. in 
Böhmen, Kr. Eger, Bez. Karlsbad, bei Zettlig; 500 Ew.; Borzellans 
u. Steingutfabrif, Steinfoblenbergwerf. 3) Mens, Nolesnomwa, Pfrof. 
ebr., Ar. Eger, Bez. Elbogen z 300 Gm. . gen; 880 Ew. 

Roble, Birkf. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Müglig, amifhen Vers 

Roblemto, Bormw. in Preußen, Rgbz. Marienmwerver, Ar. Schwetz, 
bei Neuenburg; 20 6m. [@ifhorn ; 156 Gm, 

Hohlisbüttel, Df. in —— F. und Lodr. Lüneburg, N. u. bei 

oblingen, Höfe in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Saarburg, bei 

Bert; 26 Gm. Solingen; 45 Gw. 
Rohlihheid, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 
Noblsdori, 1) .Df. in Holftein, Gürf, Lübech, Amt Großvogtei, 
Krchipl. Ratfan; 125 Em. 2) adel. Gut ebd, im Preeger Süterpiftrict, 
MD. von Segeberg, Krchſol. Warber, am Warder See; 537 Gm. 3) em. 
Vfrdf. in Preußen, * Potsram, Kr. Oſtpriegnitz, bei Prigmalf; 
230 Gw. 4) Df. ebv., Ar. — bei Perleberg; 189 Gm. 

Hoblftorf, Di. in Dedlenburg- Schwerin, A, Bufomw, bei Wismar, 

Rohmen, Romen, Wir. in Breußen, Rgbz. Aachen, Kr, u. OND, 
bei —— 84 Ew [tig ; 90 Ew. 

Robn, Leptac, Di. in Böhmen, Kr. Pilien, 2 und bei Pracha⸗ 

Nobna, Di. in Sachſen, Kror. und A. Baugen, bei Königebrüd, r. 
an ver Puldnig am Einfluß des Otterbach, unmeit der preuß. Grenze; 
1861: 346 Em. [Dipe; 108 Em.; Eiſenhammer. 

Rohnard, Df, in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und bei 

Rohmau, 1) tath. Pfrof. in Preußen, Schleiien, Rab. Liegnitz, Kr. 
Landehut, SED. bei Kupferberg; 693 E.; Schwefelfiesgruben, Bitriol« 
und Blaufarbenwert. 2) Alt: und Menr, Df. in Sachſen, Kror. Baus 
sen, A. Löbau, bei Hirſchfelde, r. an der Neiffe; 1961: 574 @.; Kirſchen⸗ 
bau, Burgruine. (bei Diusfau ; 298 Ew. 

Nohne, Di. in Preußen, Schleften, Rabz. Liegnig, Kr. Rothenburg, 

Rohnheim, Df. in Baien, SchmwabensNeuburg, Logr. und bei 
Wemping, an ver Wörnig; 80 Ew. ‚ 

Robnftod, Bfrof. in Breufien, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Bol⸗ 
—— N, bei Hobenfriebeberg; 703 Ew.; 1 en. und 1 fathol. Kirche, 

lo8. [tra, bei Holicz ; 315 Em, 

Robo, Rohov, Birdf. in lingarn, Diſtr. Bressburg, Gſpſch. Neus 

Rohbod, ref. Bfrpf. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Gſpſch. Syats 
mar, bei NyirsBator; 670 Gw.; Roggen-, Rufurups und Hanfbau. 

Rohonez (Dentichs), Nechnig, Mild, in IIngarn, Difte, Devens 
burg, Gſpfch Gifenburg, bei Süns ; 4000 Gm. (00 Juden); fehr großes 
Shlo$ mit Gärten; evang. Pfarrkirche, fath. Pfarrkirche, Synagoge, 
Tuchmeberei, berübmte Dojenfabrifz Aders und Weinbau, Wietmwads, 
Waldung. 

Nobofeg, Rohozee, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Pardubit, Bez. 
Gyaslau, bei Ghorufig; 420 Ew. 2) Grofs, Df. ebr., Kr. Gitſchin, 
8a. Zurnau, bei Ientibowig; Sgioß mit Kapelle, Rüft: und Gewehr: 
fammer und fchönen Särten, 3) Mleinz, Df. ebp.; Schloß. 

Rohosna, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bufomwina, bei Sada⸗ 

ora, unmeit bed Pruth. 2) Nohozna, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweit, 
Be. Bilgram, bei UntereGerefve ; 650 Gm.; Sagerel; in der Näbe im 
Balde zwei merfwürpige Felfenmaflen, bie Teufeldburg genannt, durch 
eine Treppe zugänglich; Varierfabrik. 3) Nohogna, Di. ebv., Kr. 
Partubig, Ber. Naffaberg, bei Kamenig; 390 Gw. 4) Rohosna, 
KRrdyef. cbr., Kr. Parpubig, Bez. Policzla, bei Swojanow; 1600 Em. 


Rohrbach 


mit Neu⸗Rohozuag;z Branntweinbrennerei. 5) Nohozna, Df. ebd. 
Rr. Pilfen, Ber. Klaitau, bei Neugedein; 120 Em. 6) Rohozna, Df, 
ebd. Kr. Vilfen, Ber. Strafonig, bei Nadomifchl; 130 Em, 

Mohbosnis, f. Roboznig, dh; 130 Em, 

Robesnyiß, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sfpfch. Zemplin, bei 

‚Rohow, 1) Df. in Böbgten, Kr. Bubmweis, Be. Sedlec, bei Vrt⸗ 
ſchitzz 120 Em. 2) Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Opreln, Kr. Ratis 
bor, bei Zaubig; 568 Gm, [fela; 200 

Nohomka, Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Bei. Boczatel, bei Wes 

Nohozbdeez, Rohoſetz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Tiſchno⸗ 

Rohozna, f. Robosna. [reig, l. an ver Schwarza; 250 Ew. 

Nohozuvik, it Mobosnpik. 

Noh oznitz, Rohoznice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Serie. bei Miletin; 730 Gw, 2) Df. ebd., Kr. und Bey. Parbubig, bei 
Wofig; 250 Gm. Klein⸗Chyſchla ; 60 Em. 

Nohozomw, Df. in Böhmen, Kr, Bubweit, Ber. Müblbaufen, bei 

Rohozsnieza, Di. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Gſpſch. Bars, 
bei Lena; 180 Ew.; fruchtbare Gegend, Weinbau, Weide. 

Rohr, 1) Driſchaft in Baden, Oberrbeinte., A. Freiburg, Kirche 
fol. Set.s Peter. 2) Ortſchaft ebb,, Dberrbeinkr., Amt Walbshut, zu 
Bierbronnen gebörig. 3) ev. Pfref. in Baiern, Mittelfranten, 
Lpgr. umd bei Schmechat; 470 Em. 4) Milk. ebd., Nieperbaiern, Spar. 
und SD. von Abensberg und NW. von Kottenburg; 600 Ew.; fathol. 
Pfarrkirche, Spital, 6 Bierbrauereien, Branntweinbrennerei, Er med 
in ber Nähe eine YorettosRapelle. 5) (Mlofters,) Df. ebd., bei Rohr; 
250 Gw. 6) Wir. ebd,, Coar. Deagendorf, bei Plattling; 50 Gw. 7) 
fathol. Bfrpf, ebd, Oberbaiern, Logr. und bei Diefentonn; 120 Gw. 
8) Krodf. ebd., OberpfalgeRegensburg, Logr. u. bei Neumarft; 190 @m, 
9 Wir. ebd., Logt. Kempten; 50 Gw. 10) Wir. ebv., @egr. und bei 
Obergüngburg; 40 Em. 11) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Wilds 
fein, bei Trebenvorf; 260 Gm. mit ber Sägerei & 008 und ber Kolonie 
Katbarinaporf; ergiebiger Torfftih. 12) Ortichaft in Defterreich 
ob der Enns (Traunfr.), bei fchwenpt. 13) Df. in Defterreich unter 
ver Enns (Oder Wienerwaldkr.), bei Melt; ti Sfr. 14) VBeftenrobr, 
Df, ebd. (Lintegs ZBienerwalbfr.), bei Neudorf; 125 Em.; Ader- und 
einbau, Viebfucht. 15) kathol, Pfrof. in Breufien, Rah. Aachen, 
Kr. Schleiden, bei Blankenheim; 277 Ew. 16) * ebd. — Cos⸗ 
lin, Kr. Rummelsburg, bei ne an einem See; 520 m. 
17) ev. Bfeof. ebv., Sachfen, Rgbz. Erfurt, SSO. bei Schwarza, r. an 
ter Haſel, unmeit der meiningenfhen Grenze; 828 Em, mit vem Gut 
Klofter-Nohr, 23 Ew. 18) Df. im Schweizer KR. Aargau, Be. 
Aarau; 384 prot. umb 5 fath, Ew. 19) Df. ebb., K. Solothurn, Amt 
Ditens@ösgen; 105 Fathol. Em. 20) Rapr, Rohrerberg, Df. in 
Steiermarf, Ar. Öray, bei Gleiedorf, an der Raab. 21) Df. ebb;, 
bei 2ebring, an der Mur; Schloß. 22) Wir. in Tirol, Ar. Innsbrud, 
bei Zell, 23) Wir. in Württemberg, Donaufr., OAmt Waldſee; 
53 Ew. 24) Df. ebv., Nedarfr,, OA. Stuttgart, bei Mudberg, in hoher 
Lage; 529 Gw.; Wörfterei; Töpferei. 25) sim Gebirge, Rotte in Des 
fRerreich unter ver Enns (lintersTWienermalofr.), bei @utenftein, in 
einem ſehr wafferreichen umd fumpfigen Thal; 26 zerftr. Hfr.; Bertigung 
von Böttchermaaren u. Koblenbrennerei. 26) Langens, Nieder:Rohr, 
Bfedf. ebd, (ObersWienerwaltfr.), bei Rees, 63 Ew. 27) 
Mittels, Ober⸗ und Unters, Df. in Baiern, Nieverbaiern, bar. 
en mg nn bei ie 1 190 @. 28) Ober, Wir. ebd., Nies 
derbatern, Logr. Abensberg ; 25 . 29) Obers, Df. ebd. Oberfranfen, 
Logr. Gulmbach, bei Mengersreutb; 60 Em. 30) Ober⸗, Krechdf. ebr., 
SchwabenMeuburg, !rar. Krumbach; 388 Ew. 31) Ober», Kirchort 
in Defterreich ob d. Enns (Traunfr,), bei Eteier. 32) Oberr, Df. in 
Steiermarf, Rr. Gray, bei Pöllau; 220 Gm. 33) Ober, Wrato- 
netzhitz, Df. ebd. Kr. Sasburg bei Bettan; 19 Hfr. 34) Unters, 
Krchof. ın Baiern, Schwaben⸗Neuburg, ®pgr. Burgau, an der Kams 
lab; 219 @w. 35) Unter, Bfarrort in Deflerreich ob der Enns 
(Zraunfr.), bei Steier. 36) Unter⸗, Prof. in Steiermarf, Ar. 
&ray, bei Pöllau; 520 Em. [Nikolaiten ; 36 Ew. 

Nohra, Df. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Sendburg, bei 

Röbhrabrunn, Röhrenbrunn, Df. in Defterreich unter ver Enns 
a bei Gihenbrunn; 320 @.; 4 Kalfbrennereien. 

Rohrach, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heidenbeim, bei 
Degersheim; 110 Ew. (aura; 40 Ew 

Nöhrach, Nörach, Wir. in Baiern, Oberfranfen, ®par. Herzogen= 

Nohracker, Pirvf. in Württemberg, Nedarfr., ON. Gannflatt, bei 
Stuttgart, wohin ein fehr romantischer eg" führt, in einem engen, 
meift von Wald umgebenen Thal; 729 Ew.; Wein» und Obſtbau, guter 
Wieswache und Viehzucht, Wienerwalbfe.), bei Möft. 

Nöhraprüt, Rohrapoint, Df. in Defterreich unter d. Enns (Ober: 

Nohran, 1) Mid, in Defterreih unter ver Enns (lntersBiener- 
mwaldfr.), bei Brud an ver Leitha, I. an der Leitha, die hier die Grenze 

egen Ungarn bildet ; 600 Ew.; kath. Pfarrfirche; Landbau u. Getreiber 
Bandet; in der Nähe das aleichn, alte Schloß von der Leitha umgeben, 
mit Kapelle und Garten; Geburtsort der Mufifs-Gomponiften Brüder 
Iofepb Haben (geb. 1732, fl, 1809, 31. Mai) u. Johann Michael Hapen 
(geb. 1737, ft. 1806). 2) Df. in Preufien, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
u. bei Oblau; 176 Em. 3) Di. in Württemberg, Schwarzwaldkr. ON. 
Herrenberg, bei Nufringen ; 506 @.; ein Gauort mit ſtarkem Fruchthau. 

Nöhrawieien, Ashrawieſing, Di. in Deflerreih unter ver Enns 
(Dber-Dianbartebergfr.), bei Hollabrunn ; 30 Hir. 

Nohrbach, 1) Birpf. in Baden, Mittelrbeinfr., A. Eypingen, am 
Gießhübel an ver Elſenzz 808 kath. und 10 ev. Gm. 2) Ortichaft ebn., 
A. Oberlirch, je Herztbalgebörig. 3) Ortichaft ebd, OMmt Offen⸗ 
bura, zu Durbad aebörig. 4) Ortichaft ebd, A. Wolfach, zu Lebens 
gericht gehörig, 5) Fra ebv., Unterrbeinfr.; 1164 ew., 301 fatb. und 
117 jũd. 5 Schloß, Kirſchenbau und Handel mit Kirſchen. 6) Df. 
ebr., Amt Sinsheim; 568 ew., 181 kath. und 94 für. Fw. 7) Df. in 
Baiern, Mittelfranken, Logr. Ellingen; 83 Em, 8) Wir, ebd., Logr. 
Herrieden, an ver Wieſethz 60 Ew. 9) Wir. ebd., Nieverbaiern, Logt. 
Landbau; 66 Ew. 10) Wir, ebb., ne Baffaı, bei Aida vorm Wald; 
35 Ew. 111 Df. ebb., Logr. und bei Regen; 90 Ew. 12) Of. ebb., tar. 
Friedberg, bei Mebring; 130 Em. 13) fath. Pfrof. ebd., Logr. Pfaffen⸗ 
bofen, I. an der Sim; 360 Ew.; Schloß. 14) Krchpf. ebd. Oberpfalss 
Regensburg, Logr. Burglengenfelp ; 225 &.; Schloß, Brauerei, Bramnts 
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weinbrennerei, 1% und Sagem., Spiegelglasicleife, Hammerwerf. 
5) Krchof, ebb. Mialz, K. Berggabern; 1490 Em. 16) Df. ebd. KR. 
liesfaftel; 690 Ew.; Gefecht zwiichen Preußen und Franzoſen 1798, 
12, Septbr. 17) Krchdf, ebd., 8. Winnweiler ; 400 Gw. 18) Df. ebv., 
Schwaben-Neuburg, Lager. und bei Bifiingen; 160 Gw. 19) kath, Ser 
ebr., Schwaben Neuburg, Logr. Monbeim; 300 Gm. 20) fatb. Pfrof. 
ebr., UnterfranfenAjchaffenburg, Fogr. u. dei Karlftapt ; 320 Em.; nahe 
eine Wallfahrtefirche. 21) ev. Birpf. in HefiensDarmftadt, Kr. 
Bübingen; 377 Gw. 22) ref, Pfrof. ebv,, Vrov. Starfenburg, Kr. Dies 
burg; 323 Gw. 23) Df. ebd., Prov. Starfenburg, Kr. Lindenfels, Logr 
—* 48 Gm. 24) Df. ebö., ehemal, &ogr, Miceiflant; 202 Gm, 25) 
Teuftenig, Df. in Krain, bei Neuftäntel; Schloß. 26) Df. in Kurs 
beffen, Brov. Fulda, Kr. und Zuge. Get ein; 370 Em. 27) mäbriicd 
Srufowan, Df. in Mähren, Ar. Br zeelor 
25) Df. in Defterreich ob ter Enns (Müblke.), bei Freiſtadtz 17 hir. 
29) Mfld. ebd. NO. bei er ; 750 Em; Poft. 30) Df. ebd. 
(Itaunfr.), bei Enns; 210 Gw. 31) Df. in Deflerreich unter d. Gnns 
(Ober-Manbartsbergfr.), bei Schrems ; 20. Hfr. 32) Orti, ebd, (Ober 
Wienerwalbfr.), bei Strengberg; Schloß und 6 Hr. 33) Df. ehe. (lins 
ter: Manbartsbergkr.), bei Weilertvorf; 325 Gw. 34) Ortichaft ebd. 
Unters@Wienerwalpfr.), bei Günfeltvorf; 20 Hir. 35) Drtibaft im 
reufen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Wittgenkein, bei Berles 
burg; 35 Em, 36) Di. ebd. Rabz. Koblenz, Kr. Simmern, bei Kirch⸗ 
berg; 210 Gm, 37) Wir. ebo., 2 Trier, Kr. Bitburg, bei Neuere 
burg; 30 Ew. 38) Df. ebd., Rabz. Trier, Kr. Set. Wenpel, bei Baum 
bolver; 185 Ew. 39) wendiſches Df. in Sabf en, Kror, und A, Baus 
ke bei Rameng; 1861: 63 dw. 40) Di. in u ——— 
apt, Oberherrichaft; 246 Gm. 41) Df. im Schweizer K. Bern, A. 
Harwangen; 1704 prot, Ew, 42) Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei 
Ghrenhaufen; 250 @w. 43) Df, ebp., bei Gleiſdorf, Hrſch. Herberftein ; 
210 Gw.; Weinbau. 44) Df ebp,, bei Gray; 140 Gw.; Echioß. 45) Df. 
ebd., bei Gra ig Blanfenwartb, an ver Liboch; 215 Gw. 46) Df. 
ebo., bei I, kr ch. — 250 Ew. 47) Df. ebr., bei Ilz, unweit 
Waltersborf; 30U Gw. * ohrbuch, deutſches Vfrof. in Ungarn, 
Difr. und Gſpſch. und bei Devenburg ; 1040 Gw.; Aders und Weinbau, 
49) Rarbac, Di. ebr., Diftr. u. Gipſch. Pressburg ; 150 Gw.; Mahl⸗ 
und emüblen, viel Waldung mit Hodwild. 50) Di. in Weimar, 
Kr. Weimar; 220 Em. 51) Wir. in Württemberg, Donaufr., OU, 
Malpfer; 121 Ew. 52) Wir. ebd., Nedarkr,, ON. Badnang; 77 Gm. 
53) sam Graben, Df. in Defterreich unter d. Gnne ilintersäßieners 
mo. bei Neunkirchen am Steinfeldez 240 Gm. 54) sam Dtein- 
felde, Df, ebb., an der Norpbahn; 200 Gm. 55) «bei Belgeröbain, 
Di. in Sachen, Kror. Leipzig, U. und bei Grimma; 1561: 150 Gm. 
56) sbei Srambab, Df. cbr., Kror. Zwidau, 9. Blauen; 1561: 162 
Gw.; Aderbau, Weberei, Strumpfwirkerei. 57) Ober: und Unter⸗, 
Drtichaft u. Pfrbf, in Defterreich unter ver Guns (linter-Dianbartes 
bergfr.), bei Lilienfelv; 200 Gw.; fehentwertbe alte Rirde. 55) Ober: 
und Unter⸗, 2 Dfr, ebb,, bei Stoderau ; 150 und 400 Gw. 59) süber 
der Ips, Hrſch. und Schloß und Ortſchaft ebd. Ober-Wienerwaldkr.), 
bei Strengberg. 60) Unter⸗, Krchof, in Baiern, Nieverbaiern, Kogt. 
Di —* Gw, 61) Unter⸗, Wir, ebd., Oberbaiern, Logr. Mübl⸗ 
borf; 45 Ew. [654 prot, Ew. 

Robhrbachgraben, Df. im Schweizer K. Bern, Amt Aarwangen; 

Nobrbech, I) Krchof. in Preufien, Rab. Branffurt, Kr. Urnswalpe, 
bei Neuwedell; 403 Gw. 2) ev. Pfrof. ebd., Nabz. Branffurt, Kr. Kös 
apa bei Schönflieh ;_398 Em. Krechof. ebd. Sachſen, Rabz. 

agbeburg, Kr, und bei Ofterburg; 192 Gw. 4) ev, Pfrof. ebd., Rgba. 
Botevam, Kr. IüterbogfsZudenwalde, bei Jüterbogf; 232 Em. 5) w. 
Biedf. * Rabz. Potsdam, Kr. Ofihavelland, bei Spandauz 259 Gw. 

Nobrberg, 1) Kropf. in Baiern, Mittelfranken, Logt. Notten- 
burg; 100 @m.; Schloß. 2) fath. Piref. in Breußen, Sachſen, Rgbz. 
und Kr. und bei Grfurt, an der hannoverſchen Grenze; 426 Ew. 3) em. 
—8*8 Rabz. Magdeburg, Kr. und bei Salzwedel, an ver Hartau; 
729 Gm. 4) Di. in Salzburg, bei Zell am Ser, unweit Viefenvorf. 

Nohbrborn, ev. Pfrpf. in Preußen, Sachſen, Ryby. Grjurt, Ar. 
Weihenſee, bei Sömmerta:; 230 Gm. [363 6m. 

Nohrbronn, Df. in Württemberg, Iartfr., OAmt Schorndorf; 

Robrbruch, 1) Rol. in Preußen, Rabe, Frankfurt, Re. und bei 
Landsberg; 244 Em. 2) Trzciniee, Kol. ev, — Vromberq, Kr. 
Schubin, bei Romarzewo; 146 Gm. 3) Alt⸗ und Neusz Trzeiniec, 
Starys und Nowp:, 2 Unbaue ebd., Kr. umd bei Bromberg; 55 6m. 
4) f. Aynarzewo. 

Nohrbrunn, 1) der höchſte Ort (Körflerei und zwei Wirthehauſer) 
im Speflart in Baiern, Unteriranfen:Aichaffenburg, Logr. Rothenbuch, 
bei Weibersbrunn; 30 Gw.; Obſthaumzucht. 2) Rad-Fut, Df. in Uns 
garn, Diftr, Devenburg, Gipſch. Gifenburg. 

Nöhrbrunn, Df. in Oeſterreich unter ver Enns (inter Dianhartss 
berakr.), bei Eichenbrunn. [Metra; 670 @.; Korfihaus, 

Öbrda, Di. in Kurheſſen, Prov. Nieverhefien, Kr. Eſchwege, A. 

Nobrdorf, 1) Birdf. in Baden, Gechr., U. Mehlirh; 083 fath. 
und 7 ev, Gm.; Burgruine. 2) fath. Piepf. in Baiern, Oberbaiern, 
Logt. u. bei Roſenheim, r. vom Inn, am AUden; 302 &w. 3) Wir, cbo,, 

falz⸗· Regensburg, Loge. Negenflauf, bei Mettenporf; 40 &m. 4) 
Bld. im Schweizer R. Aargau, Bey. Baden; 1642 fatb, u. 4 prot. G. 
5) Virdf, in Würrtemberg, Donaufe., OUmt Wangen; 168 Gw. 
6) Df. ebv., Schwarzwalpfr., DA. Horb, bei Weitingen; 504 Ew. 7) 
Df. ebd., Schwarjwalpfr., OA. Nagolp, bei Ebhaufen, an ver Nagold; 
716 Gm; Schlos, Wollipinnerei, Tuchweberei. . 

Noh reck, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober Manbarteberg« 
kr.) im Thal an ver Großen Jöper, bei Ranmelbach ; 50 G.; Schloß. 

f „eyes kath. Ufrdf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. bei Monte 
vie; w, 

Nöhren, 1) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Innkr.), bei Braunau. 

= Fe Krchdf. in Böhmen, Kr. Bılfen, Bea. u. bei Prachatitz; 
m. 

Nobrenbach, 1) Ortfchaft in Baden, Mittelrheinfr,, A, Oberkirch, 
u 2 —— gehörig. 2) Ortichaft ebe., Oberrheinfe,, u Keidhens 

ac gebörig. 

Nöhrenbadh, Neenbach, Virdf. in Deſterreich unter ber Inne 
Dber⸗Manhattebergtr.), beihorn. 2) Df. ebd., bei Bärihling. 3) Ger 
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ünn, bei Seelowig; #50 Em. | nerei 


Rohröheim 


birgsort ebb., bei Set,» Pölten. 4) Df. ebd., bei Siegbarbäfirdhen. 5) ſ. 
Nöbrnba, Kuſchwarda; 100 Gm. 
Nöhrenberg, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. Winterberg, bei 
Nöhrenberger Pütte, Adlerhütte, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bez. Winterberg, bei Kuſchwardaz 200 Gm. 

Nohrendorf, 1) Nadendorf, Di. in Defterreich unter der Enns 
(ObersManhartsbergfr.), bei Hollabrunn, an ner Pulfau; 400. Ew.; 
Krarpfabrit. 2) Ober:, Nadendorf, Nodenborf, Ufrdf. eop., bei 
Krems, unmeit ver Donau; 50 Hir. 

Rohrenfeld, 1) Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Neus 
bura; 25 @w. 2) f. Nobrfelv. 

obrenfeld, Fathol. Pirpf, in Baiern, Schwaben: Neuburg, 2pgr. 
und bei Neuburg; 425 Em; Schloß, Bierbrauerei, Branntweinbrens 
. [Dieliungen ; 520 Gm. 
NRöhrenfurth, Di. in Kurhefien, Prov. Nieverhefien, Kr. und Amt 
Möbhrenhof, Mir. in Baiern, Oberfranten, Logr. und bei Bernedt, 
am Weiten Dam; 50 Gw.; Gifenhüttens und Hammermerfe, 

Nöhrenfee, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. u. bei Echeins 
feld; vu Gm; Mahl- une Sägem, 2) Krei. in Yreußen, Sachſen, 
— u. Kr. Erfurt, S. bei Wandersleben, in einer Enclave in Gotha; 

53 Gm. 
Nöhrenfpring, I) Ortichaft in Vreußen, Weſtfalen, Rab. u. Ar. 
Arnsberg, bei Allenvorf; 35 dw. 2) Wir. ebd., Rabz. Arnsberg, Kr. 
Dieichene, bei Gelohe; AS 6m. 

Nohrenjtatt, I) Mirters, Df. in Baiern, OberpfalgeRegentburg, 
Logr. Kaftel; 115 Gm. 2) Obers, Pfrof. ebe.; 80 Gm.; 2 Kirdıen. 3) 
Unter, Df. ebv.; 100 Ew. (40 Gm. 

Nobresreurb, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Spar. u. bei Berned; 

Nohrfeld, Df. und Gut in Preußen, Nabz. une Kr. und bei Gum— 
binnen; 210 und 74 Em. [berg. 

Nohrhalden, Wir. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei Sufis 

Nobrharböberg, Di. in Bapen, Oberrheinfr., A, Triberg; 286 
faıbol, Gm. 

Nobrbeim, 1) Großes, Difld. in Heffen- Darmfladt, Prov. Stars 
fenburg, NW. bei Heppenbeim, in der Nbeinstäbene; 1622 Em.; Wiche 
märfte; dabei pas Korftbaus Jägerburg, die Hammeraue und Die Rhein— 
Inſel Sandwörth. 2) Kleins, Di, ebe., unweit vom Nhein; 215 @. 

Röhrig, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, &var. Weinmain; 4uG.; 
Mapls u. Sagem. 2) Df, ebd., Pfalz, K. und bei Dürkheim; mit Gre— 
then une Haufen eine Gemeinde, 3) Df. in —*6 ‘Brov. Hanau, 
Kr. Gelnhauſen, bei Bieber; 220 Gw. 4) Di. in Preußen, Sachſen, 
Rabı, Grfurt, Kr. und bei Heiligenftant; 242 (dw. 

öhrkaſten, Di. in Kurbejien, Grijh. und Kr. Schaumburg, N. 
DObernfirchen ; 140 &w. 

Mohrlach, ev. Pirpf. in Preußen, Schlefien, Rabz. Lieanig, Kr. 
Schönau, bei Kunferberg, am Bober; 605 Gmw.; Schlop, 3 Borm, 

Nohrlac, ev. Pirof. in Preußen, Rabj. Potsvam, Kr. Nuppin, bei 
MWuferbaufen a. d. Doffe, an der Temnig; 227 Ew, 

Nöbrmoos, 1) Nöhrmoofen, fath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. und bei Dachauz 140 Ew. 2) Ortidaft in Steiermark, Kr. Brud, 
bei Scylatming: 260 Gm.; Rupferbergmesf. ‚ [gen; 40 Em. 

Nöhrnan, Nöhrenan, Wlr, in Baiern, Nieverbaiern, Ldar. Bo: 

Nöhbrnbach, Röhrenbach, 1) fatbel. Virsf. in Baiern, Nieder— 
baiern, Kogr. Wolrflein; 370 Gw.; Bon. 2) Obers, Df. ebd., Niever- 
baiern, £ar. u. bei Yanpehut; SU Gm. 3) Unter:, Krchwlt. ebb.; 25 Gw. 
1ſ. Rehrenbach. 

Nohrpfuhl, Groß: u. Kleine, 2 Borw. in Preußen, Rgbz. Stet⸗ 
tin, Kr, Saagig, bei Nörenberg; 40 Gm. 

Nohrsdorf, I) Rol, in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Friedeberg, 
bei Woldenberg ; 202 Gw, 2) Krchpf, ebr., Rab. Stettin, Kr. Greifeu⸗ 
bagen, bei Babn ; 317 Ew. 3) Großs und Kleins, Wir, und Krdmmir. 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. Öberäberg ; 50 und 80 Gm. 

Nöhredorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ye. u, bei Sainſpach 
(Haimebadı); 350 Gw, 2) Df, ebv., Ar. Leippa, Ber. und bei Zwikau; 
1200 Em; Ravelle, Iägerei; die Slasbütte Antoniböbe. 

Nöhredorf, Alt⸗, Pfrof. in Preußen, Saleſien, 37 
Kr. und W, bei Bolfenbayn, an ver wüthenden Neine: 1071 sten. 
u. 1 fath. Kirche; 2 Borw., Kalfbrennereien. 2) sam Queis, j. rose, 
3) Bober:, Pfrof. ebo., Rabz. Liegnig, Kr. und NE. bei Hirichberg, 
am WBober; 1523 Gw.; I em. und I Farhol. Kirche, Echloh._4) Erof:, 
sam Queis, Df. ebd. Kr. Köwenberg, bei Friepebera, am Queia, im ven 
der Seifenbach einfliept; 682 Gw. 5) Hleins, fathol. Vfrdf. cbv., bei 
Liebentbal; 791 Ew. 6) Mittels, Offomwafiewsfrebui, kath. Prof. 
ebd., Rgbz. Voſen, Kr. und bei Brauftant; 306 Ew. 7) Meus, Kolonies 
borf ebe., Ngbz. Liegnig, Kr. u. bei Bolfenhayn ; 325 Ew. 5) Nieder⸗, 
Ditowafiemsbolng, Df. ebd. Nabz. Boien, Kr. und bei Frauſtadt; 
245 Ew. N Ober:, Oifowafiewsgorny, Di. ebv.; 390 Gm. 

Nöhrsborf, I) Df. in Sachſen, Arvr. und A. Baugen, bei Rönigss 
brüd; 1861: 153 Gw. 2) ev. Prof, ebd. Kror. Zwidanu, A. une MW. 
bei Ghemnig; 1861: 1502 Gw.; Landbau, Babrifgewerbe, Waſſerm., 
Torfitih, Schiefer: u. Serpentinfteinbrüde. 3) Dürrs, Di. ebv,, Kror, 
Dretven, A. Pirna, bei Stolpen; 1861: 391 Em.; Flachsbau, Spinner 
rei, Bleiben. 4) (Groũ-,) ev. Birpf. ebd., A. Dresven, bei Wilseruff; 
1861: 530 Gm.; ke ſchoͤne Kirche, 515 5’ N. 1 I 24" O. 5) 
(Sroßr, Di. ebo., A. und bei Pirna; 1561: 325 Ew.; Aderbau, Bichs 
zucht, Kallbrennerei. 6) GroRs, ev. Pirdf. ebv., Krot. und A. Baugen, 
bei Vulsnitzz 1661: 3695 Giw.; Oberförfterei, 5 Warlerm,, Yeinen= und 
Banpmweberei, Koliwaarenfertigung. 7) Kleins, sbei Dohna, er. 
Vfrdf. ebd., Kror. Dresden, N. und bei Pirna; 1561: 356 Gm,; Schloß 
mit Garten, Gewaͤchehaͤuſern und Barf, Aderbau, Kirſchenbau, Kalt: 
brennofen, Waldung. 9) Kleine, ev. Birpf. ebd. bei Nateberg; 18613 
390 Gw. [bei Beine; 14% Bw, mit Landwehr. 

Nöhrfe, Di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. Burgdorf, 

Nobrien, I) Rebrien, Dr. in Gannover, Galenberg, Ledr. Hanno: 
ver, A. u. bei Hameln: 351 Gw. 2) Norfen, Di. ebr., Y. u. bei Nien⸗ 
bura; 248 Gw._ 3) Df. ebd., A. Springe, bei Lauenauz 127 Ew. 

Nöhriem, Df. in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, 4. Oldenſtadt, 
bei Bodenteich; 74 Gm. 

Rohrsheim, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, 
Kr, Halberſtadt, bei Darvecheim; 1168 Ew.; Gipebrennerei. 


Rohrſtetten 


Noherſtetten, Rohrftätten, Di. in Baiern, Neberbaiern, Logr. 
Hengeräberg; 170 Gm. [gem, bei Besenfen; 50 Ew. 
Nohritorf, Df. in Sannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Medin⸗ 
Nohrteich, Detſchaft in Preufien, Rgbz. Danzig, Kr. Berent, bei 
Schöned ; 68 Gm. (&rantenmarft. 
Robrwied, Wir: in DOchterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Nobrwiefe, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Lirgnig, Kr. Frei⸗ 
Rapt, bei Naumburg am Bober; 368 Gw. 2) Vorw. ebr., Rab. Ma⸗— 
rienwerber, Kr. Deutichsfrone, bei Schlorve; 55 Gw, 
‚ Robftorf, Di. in Hannover, &. und Lodr. Luneburg, A. Süne, bei 
Lüneburg; 135 Gw. 

Rohy, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei GrofsMeferitich; 200 Em, 

Nobunia, grieb, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Rolomea, bei 

Robnnice, id Robenik in Böhmen. (Gm ospaiec. 

Roi, 1) Frörup:Moi, Di. in Schleswig, A. und NW. von Haverss 
leben, Kripl. Froͤrup. 2) Veiſtrup⸗Roi, Di. ebo., A, und NO. von 
Hapderslchen, Krchſpl. Verſtrup. 

Noid, 1) Wir. in Deſterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Braunau. 
2) Bir. in Salgburg, bei Neumarkt. . 

Roiden, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. und bei Kaplitz. 

Roidbam, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tittmoning, bei 
Tyrlahing: 20 Gm. 2) Mitters, Wir. ebv., bei Palling; 44 Gm. 
3) Obers, Di. ebu.; 70 dw. 4) Unter⸗, Wir. ebr.; 20 Gw. 5f. 
Roidheim, Roithem, Roitbeim. 

Noidheim, Roidham, 1) Wir. in Baiern, Niederbalern, Logr. 
Grafenau; 30 Gm. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Saufen; 28 Gw, 

Noidin, f. Neudin. 

_ Roiding, 1) MWlr. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudkr ), bei 
Bang. 2) Wir. ebo., bei Boͤcklabrud. 

NRoigbeim, Pfrof. mit Marktrecht in Württemberg, Nedarfr., ON. 
Nedarfulm, an ver badenſchen Wrenje; 341 Gm.; Papiermüble; eıme 
chemale flarf befuchte jchmwefelige Mineralquelle. 

Roin, ſ. Rovn, 

Roinies, it Rognitz in Böhmen. 

‚Roindfer Hauland, Hauland in Preußen, —* Poſen, Kr. und 
bei Meierig, an ver Obra 84 Gm. [bei Berlau; 270 Gw. 
Noiſching, Noisin, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Krumau, 

Roisdorf, Df. in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. Bonn, bei Bornbeim; 
620 Gw.; Schloũ mit Bart; Mineralquellen und vem Geltenjer Wajler 
gleich und ſtart verfendet; Station der rheiniſchen Ciſenbahn. 
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l (1591 Gw.; Baumwoll» und Wollzeugfabriken. 
Noifel, Ald, in Franfreish, Dep. Sommte, Arr. u. D. bei Beronne; 
Roiienberg, Di. in Deiterreih ob d. Enns (Müpltr.), hei Strenas 
bera: 22 Hir. (131° 43 0 D, 

Noifidor, Landſpide der Nortfüfte von Neu⸗Guinca; 09 54’ 5 5. 

Roifin, Bi. in Belgien, Prov. Hennegau tHainaut), Arr, Mon, 
bei Dour; 1850: 1597 Ew. 

_ Noeisfo, Najdfo, Najdfe, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ba. 
Scüttenhofen; dabei die Pfarrkirche Ect.» Maurenzen (Set. 
Mauritius). 

Noify, 1) Df. in Franfreih, Dev. SeinesDife, Arr. und D. von 
Vontoiie, bei Sonnefle; 1030 Em. 2) Iniel an ver NOKüne von Neu⸗ 
Guinea, NE. von der Injel Deblois; 3’ 1170” ©. 141° 39" 30° D,; 
ohmgefäbr 12 engl. Min. Umfang ; ſchoͤne Vegetation, Gocospalmen ıc. 

Roit, 1; Wir. in Baiern, Viieverbaiern, Logr. Mbensberg; 30 Gw. 
2) Wir, ebb., Oberpfulzetegensbura, Logr. mag 25 Gm. 

Roith, I, Nuith, Wir, in Barern, OberpfalgsNegensburg, Legr. 
Regenſtauf; 40 Gw. 2) Wir. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), 
bei Haag, an ver Trattnach; Schlos. 3) Df. ebd., bei Lambach, am 
Agersdlat. 4) Ortſchaft ebp,, bei Wödlabrud. 5) Driſchaft ebd. (Inne 
fe.), bei Altheim. 6) Ortſchaft ebd, bei Braunau. 7) Df. ebd., bei 
Diartighofen, 5) Ortſchaft ebd., bei Nied, 9) Ortſchaft ebd. (Traunfr.), 
bei &munsen. 10) sin der Roiten, Df. in Dellerreich unter ver Ennt 
(DbersManbartsbergfr.), bei Zweitel, am Großen Ramvpshluf ; 25 Hir. 
11) Obers u. Unters, 2 Dir. in Orflerreich ob der Enns (Hausrudfr.), 
nabe bei Lambach. 

NRoitham, 1) Drtichaft in Defierreih ob ver Enns (Hausrudfr.), 
bei Effereing. 2) Di. ebv,, bei Haaq. 3) Moidham, Pfrdf. ebd. (Trauns 
Ir.), bei Lambach, am Traunsfall; 300 Gw.z Schloß. 

Roitheim, 1) Wir, in Baieen, DOberbaiern, Logr. Trofibera, bei 
Dbing: 25 Gw, 2) Roitham, Df. ebd, bei Senon; 85 Gm. 3) Rojss 
bam, Neitheim, Wir. ebv., bei &ct.c@eorgen; 30 Gm, 

Roithen, 1) Ortſchaft in Drfterreich ob der Funs (Hausruckkr.), bei 
Gfferving; 18 Hr. 2) Drtichaft ebp., mabe bei Wels. 

Noithield, Di. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfe.), bei Sams 
bach. [bad ; 13 Sir, 

Roiting, Df. in Defterreih ob der Enns (Hausrudfe,), bei Lam 

Roisten, ift Roith, bei Zwettel. 

Rois, Di. in Preugen, Ngbz. Frankfurt, Kr, und bei Spremberg ; 
192 Gmw.; Barf, Mineralauelle. [ölamersbeim; 175 Gm. 

Noitzhe im, Krchof. in Preufen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, bei 

Noitz ich, 1} en. Pirdf, in Preußen, Sachſen, Nabı, Merfeburg, 
Kr. Bitterfele, bei Brehna; 1532 Gm.; Domäne. 2) Krddf. ebv., Kr. 
Torgau, bei Dommigib; 677 Gw. 3) «Jora, Grof-Zorge, Di. ebv,, 
bei Düben, I. an ver Mulde; 364 Gm. 4) Df. in Sachſen, Kror. 
Dresden, A. Meinñen, bei Lemmatzich; 150113 185 Gm. 5) Df. cbo., 
Kror. uno A. Dreeren, bei Wilsoruff; 1561: 52 Gw. 6) Di. ebd., Kror. 
eeizaig, N. Grimma, bei Wurgen; 1561: 260 Gw.; Ibommwaarenfabrif. 

oigichen, Df. in Sachſen, Kror. Dresven, N. und bei Meifien, 
ander Triebiſch; 1561: 99 Em; 3 Waflermüblen. 

Roisfchgen, Df. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Merjeburg, Kr, Des 
ligfch, bei Yanosberg, an ver Strengkz 119 Gm. 

Noise, f. Noife. j 

Roja, 1) Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Altötting, bei Alggern ; 
Gm. 2) Roje, Df. in Krain, bei Yanpfirase. 3) Ober⸗ u. Inters, 
2 Dir. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Cilli. 

Nojad, 1} Di. in Kärnten, Hrſch. Stall, bei Örohfirden. 2) Df. 
ebp., Hrib. u. bei Spittal. 3) Hleine, Krchof. in Kärnten, bei Wolfss 
berg, am Yavant. 
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ı Roiie, Di. in —— ih, Dep. Sarthe, Arr. und SW. bei Mane; 
077 


Rokoſſowo 


Rojal, Df. in Iſtrien, Diſtr. Rovigno, bei Dignano, . 

Nojales, Fld. in Epanien, Prov. und D. von Murcia und SM. 
von Alicante, am Seaura; 2500 Gw.; Leineweberei, Delmühlen, Sür: 
früchte uns Hanf und Handel damit. ; 

Nojanka, Kid. in Rußland, Guv. Wilna, Kr. u. SW. von Lida. 

Nojan, Najom, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Bey, Krumau, 
2 — F ver Moldau; 270 Gw. 2) Kechof. ebd., Kr. ger, Bei. 

; 470 . 

Noje, 1) Gebirgedorf in Krain, bei Befenvorf. 2) Ober: und Uns 
ter, Gorner und Spobue-Mvje, 2 Dir. in Steiermark, Kr. Mars 
bura, bei Neu⸗Gilli. . 

Rojen, 1) Roven, Df, in Preußen, Rabı. Königsberg, Kr. Mob- 
rungen, bei Liebſtadtz 157 Gm. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei 
Nauners. roisDstol. 

Nojetwenka, Fld. in Nufland, Guv. Kurs, Ar. und W. bei Star 

Rojeftwentoi, Kld. in Rußland, Guv. Eimbiref, Kr. und DED. 
von Stamwropol. (von Eofia. 

Rojeftweno, Fld. in Rußland, Gun. Set.-Petertburg, Kr.u. ZW, 

Nojerein, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrich Dffiowa; 240 Gw. 

Nojew, Fld, in Ruflanp, Guv. Kiew, Ar. u. OſSOD. von Radomisl. 

Rojewo, 1) Orticait in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Inows 
raclam, bei Öniewtowo; 253 Gm. 2) Df. ebo.; 130 Em. mit vom Dorf 
Wobranowo. 3) Mojewesta nowamwied, Meudorf, Di. chv.; 
213 Gw. 4) Bauland ebr., Naba. Voſen, Kr. But, bei Giräg: I*3 Gm. 
5) Df. ebo., Kr. Krotofhin, bei Kobylin; 92 Gm. 6) Nojewesta ſta— 
rawies, Altendorf, if. Altenporj 4b, Radomiſchl. 

Nojie, Rojice, Df. in Böhmen, Kr. Vilſen, Ber. Strakonitz, bei 

Rojo, 1) Fld. in Neapel, Prov. Abruggoseiter., Diſtr. und ©. von 
Yanciano, auf einem Berge; 900 Em.; 2 Kirchen. 2) Bld. ebd. Brov, 
Abruzzo⸗ ulter. 2, Difir. u. SB, bei Nquila; 1100 Gm.; 6 Kırdıen. 

Nojow, Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr.n. WOW, bei Schild⸗ 
berg; 720 Gw. 

Nojowfa, Tf. im Oefterr, Galizien, Kr, und bei Sander. 8 

Nöjtrf, Nidesch, Pfrof. in Ungarn, Diſtr. und Gſpfch. und bei 
Drpenburg; 480 Gw. [bar, Bey, Syafonta, hei yapju; 720 (im. 

Nojtb, arich. Pfrof, in Ungarn, Difr. Brofwardein, Gſpich. Bir 

NoP, Drifcaft in Böhmen, Ar. Bilfen, Ber. Schüttenhofen, bei 
Albrecbtärien. [Heinrihswalve; 210 Gm. 

Nofaiten, Df. in Preufen, Rabz. Gumbinnen, Nieverungfr., bei 

NRofamezö, Df. in Ungarn, Diſtr Kaſchau. Bipih. Diarmaros. 

Nokeindwalde, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr, 
Wehlan, bei Tapiau; 74 Gw. - 

NRokell, Robung:Dakell, Fluß in Afrika, auf ver Sierrasteonas 
Küfte; enticht in Sulimana, u. flieht unterhalb Frectown in den atlant, 

Nofendorf, f. Nudenpnrf. ‚ (Osean. 

Nokerſing, Df. in Defierreich ob ver Enns (Innfr.), bei Mattigs 

ofen. i Hronow; 55U dw. 

Nokernif, Rokytnif, Df, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Nachod, 

Nokernig, Nofntnice, 1) Dj. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. 
Turnau, bei Groß⸗Skalz 125 Ew.; Mable und Sägemühle. 2) Df in 
Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau; 450 Ew. 3) Df. ebd. Kr. und bei 
Olmüg, an der Betſchwa; 860 Em.; Schloß. 4) Df. ebd., bei Ungriſch⸗ 
450 Gw. 5) Df. ebd., bei Weetin; 725 Gw. 6) 5. Nofitnig m, 

ofvutniß. 

. Woklalen, Nochomwee, Nachensbdorf, Df. in Ungarn, Difir. Ka— 
ſchau, Gſpich. Gömör, bei Roſenau, in dem Thal von Gsernel; 620 G.; 
PBarpiermüble. * [ries; 350 Gw. 

Nokicani, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Epe⸗ 

Noticannn, Df. im Deiterr, Saligien, Kr. Wapomice, bei Jordanow. 

Rokitan, I) Oberes, Rofntnannsborreini, Df. in Böhmen, Kr, 
—— Bez. Liban, bei Woſenitz. 2) Unter⸗, Nofutnangsdolejni, 
uf. ebd. 

Nofitan, I) Nieder, Nofytasbolni, Di. in Böhmen, Kr. 
Leippa, Bez. Niemes, bei Rieder-Krupai. 2) Ober:, Nofuta-borni, 
Df, ehr, [Rr. Gitſchin, Ber. und bei NeusPata, 

Nokituan, Nofetnen, Nofvtna, Werchomina, Df. in Böhmen, 

Nokitnica, 1) Di, im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Jaros: 
law. 2) Nofitmo, fath. Virdf. in Preußen, Rab. und Kr. Poſen, bei 
an; 215 Gw.; Station der Stargard-Poſener Bahn. 

Nokitnik, f. Roketnik. 

Rokituitz, ſ. KRofytnib. 

Nokitno, 1) Virdf. im Seſterreich. Galizien, Kr. und bei Lemberg. 
2) Di. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Studenitz. 3) ſ. Rofvtno. j 

Nokito, I) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Sarıs, bei 
Bartielo, am Tarolvu; 470 Gw. 2) Gomonnas, fathol. Virpf. ebr., 
&irih. Jemplin; 910 Gw. 3) Sabugnas, fathol. Birdf, ebv. 

Nofitoca, Nokitoversz, griech. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
&fpich. Zemplin, bei Komarnhil. 

Nofitomwig, ij. Rokntomep. 

Rokitſch, kathol. Brei. in Preußen, Schleſien, Rghz. Opreln, Ar. 
Koſel, bei Leichnig: 428 Em. 

Nokitten, Rokitno, kathol. Birdf. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. 
Birnbaum, bei Schwerin; 552 Ew.; Kolonie, Waifenhaus, 

Nokitenis, Di. in Preußen, Schleflen, Rgbhz. Oppeln, Kr, und W. 
bei Beutben, bei Zabrze; 573 Ew. ‚ 

Nokitzan, Nofvcany, Rokiczany, St, und Bez. in Böhmen, Ar. 
und D, von Willen, in einem Thal an ver Klabamfa ; 3500 Gw.; ans 
tei, RKirchen, I Kapelle, Sitz einer Bezirkehauptmannſchaft (11.1 OM., 
46,522 egedhiicdhe Ew. in 111 Sem.), eines Bezirkögerichts (5.5 DOM, 
27,754 egechiiche Gw. in 49 Gem.), Steueramts und der Poft; Gijenerz« 
gruben, Gijenbammer; Geburtsort des Huiſiten I. Nofigana. 

Nokke, Hof mit der Kirche ver qleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
im Krcipl, Berg, Stift Agersfuus, A. Smalchnen. 

Noklum, j. Roclum. 

Nokodan, Di. in Mähren, Kr. — bei Vroenitz, an einem 
Arm der March, [bei Zala⸗ Egere zeg; 40 GEw. 

Rokolan, Bracdium in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, 

Notomysz, Df. im Defterr. Galizien, Kr, Zalese, bei Buczach, am 
Struva, [bei Vunitzz 36u Gm, 

Nokoſſowo, Noren, Df, in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Kröben, 


Rokos zin 


Nokpszin, Rokoeczyn, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. 
und bei Stargard; 225 dw, [Brooder Regiment, bei Binkovrie. 
Rofovcze, Df. in der Deſterr. KroatifhsSlavon. Militärgrenze, 

Nofom, Df. im Deflerr, Galizien, Kr. und nahe bei Wapomice, 

Rofowa, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanof. 

Nofszuce, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Praempsl. 

Nofusz, Nokuſſo, Nor, fath. und ev. Krchof. in Ungarn, Difr. 
Kaſchan, Sipih. Zips, bei Rismarf, im einer bene an den Rarpathen; 
500 Ew (meift evang.); Sauerquelle und Bad, 

Nofutow, Df. in Breufen, Rgbz. Bofen, Ke.u. bei Bleichen ; 353 @. 

 Nofptnig, Mid. in Böhmen, Bez. Senftenberg; 1000 G.; Pfarrs 
kirche, Synagoge, Schloß mit Kirche und gräflih Noftig’fher Familien: 
gruft, Fabr. für Roſoglio und Papier. 

Rokytno, Rokitno, Df, in Böhmen, Kr. und Bey. Barbubig, bei 
Beyicht; 500 im. [bei Strenig; 180 Ew. 

Rokotowetz, Df. in Böhmen, Kr. Sitihin, Bez. Junge Bunzlau, 

‚Nolampont, Df. in Frankreich, Dep. HautesMarne, Arr. und N. 
bei Lanares, [, an der Marne; 1100 Gw. 

Noland, 1) Roler, Df. in Preußen, Rabz. u. Lokr. u, bei Aachen; 
79 Ew. 2) Wir. ebv., Kr. und bei Düren; 25 * 

Nolaudoeck, Burgruine in Preußen, Rgbz. Coblenz, Ke. Abrweis 
ler, bei Oberwinier, I. am Rhein; Station der Rhein. Eſenbahn. 

Nolandöwerth, Df. auf der gleihnam, NbeinsInfel in Vreußen, 
Rabı. Koblenz, Kr. Abrweiler, O. bei Hennef; 325 Em. Die Infel beißt 

Rolau, } Roblam, (au Nonnenmertb, 

NRolbick, Puſtkowie in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Gonis, 
bei Ggeret; 180 Ew. ⸗ 

Nold, Krohſpl. in Dänemark, Jütland, Stift Aalborg; 500 Gw. 

Röldal, ſ. Suldal. 1422 Ew. 

Rolde, Df. und Ber. in ven Miederlauden, Prov. Drentbe; 1940: 

Nolbisleben, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merjeburg, 
Kr. Edarteberga, O. bei Gölleva; 252 Gw. 

Role, it Roblau in Böhmen, i 

NRoleben, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Königswinter; 
130 Gw. [40 @w. 

Nölefeld, Wir. in Breufen, Rabı. Köln, Kr. und bei Walebröl; 

Nölenommer, Ortſchaft (Hof) in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Wips 
perfürt, bei Linplar; 40 Ew. 300 Ew. 

Noleifengrün, Df. in Böhmen, Kr. und Ber. Eger, bei Micheno ; 

Noleft, grieh. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Bis 
bar: 225 Gw.; Marmorbruc, [2ube, bei Süneburg; 163 Gm. 

Nolffen, Di. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. Winſen a. d. 

——— 1) Ortſchaft in Holftein, A. Trittau, Krchſpl. Eichede; 
240 Ew. 2) Df. in Kurbefien, Grfſch. und Kr. Schaumburg, A, Obern⸗ 
firchen; 427 Ew. 3) Rolofehaaen. 

Rolidöe, bedeutende Infel an der Küfte von Norwegen, Stift Mgerds 
buus, A. Smaalebnen, und vavon durch den Nolfsöe-Sump geſchieden. 

Nolfjen, Gemeinde in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Hörter, bei Steinheim; 374 Em. 

Roll, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. bei Guven; 93 Ew. 

Rollan, Alk. in Spanien, Brov. u. WB. bei Salamanca; 770 Gw. 

Nolland, Injel im ſüdlichen inpifhen Ozean, M. bei Kerguelends 
Land; 450 37° ©. 66° 23° D,; 1773 von Kerquelen entvedt, 

Nöllbach, Rollbach, farb. Pfrof, in Baiern, Eogr. und SD. von 
Klingenberg; 1150 Em. (60 Juden). [lau; 58 Gm. 

Nollberg, Borw, in Preußen, Rabz. Votsvam, Kr. und bei Prenz= 

Rolle, St. und Ber. im Schweiger 8. Waatt, WEW. von Lau⸗ 
fanne, AND, von Senf und SW. von Aubonne, an ver NWSeite des 
Genfer Scet, in ſchöner Lage zwiſchen Weinbergen; 1304 prot. und 94 
fatb. Gm; Stahl: und Sauerwaflerquelle, Ubrmaderei; altes Schlos. 
Der Bezirk hält 5274 prot. und 311 kath. Gw. [fter ; 423 Gw, 

Nollef, Df. in Preußen, Raby. und Lokr. Nahen, bei Gornelimüns 

Nollegbem, I) Di. in Belgien, Vrov. Weſtflandern, A. Gourtrai; 
1850: 2258 Gm. 2) s@apelle, dr. ebvd.; 1850: 1225 Em. 

Nollenve, Iniel an der Küfte von Norwegen, Stift Tromfoe, Amt 
Finnmarfen, Krchipl. Ibbeftap, meiler ; 40 Ew. 

Nöllersdorf, Wir. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Vrüm, bei War: 

Nollesbroich, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Montjoie, bei 
Rotaen; 426 Ew 

Nollesby, Df. in England, Grefſch. Morfolkz 590 Ew. 

Nollefton, 1) Df. in England, Grfſch. Nottingham; 718 Em, 2) 
Df. ebo., Brfich. Stafforb; 800 Gm. 

Rolleville, Df. in Franfreih, Dep. Seinerinfer., Arr. und NND, 
von Havre, M. bei Montivilliers, r, an der Léejarde; 640 Gw.; ſaliniſch⸗ 
eifenbaltige Mineralauellen, 

Nöllfeld, kath. Pirpf. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, Ldar. u. 
bei Rlingenberg; 820 Gw, (12 Juden); 1 @ips, 3 Del- und 5 Mablm., 
Welſchnußbau, Hirkes und Bohnenbau. 

Rolbofen, Rolihof, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Lauf, 
bei Meukirchen, am Sand; 235 Ew.; Spiegelglasfabrif. 

Nollin, Oct in Michigan, Srfich. Senawee; 1850: 1080 Gm. 

Rollingen, Df. in den Niederlanden, Luremburg, Ba. Eich; 
491 Gm. 

Rollingergrund, Df. in ven Niederlanden, Quremburg, Bez. Qurems 
bura; 17% Gwe; Schloß, Ranencefabrif (in Siebenbrunnen). 

Rollingbaufen, Df. in Hannoser, Hova, Lodr. Hannover, Amt 
Freudenberg, bei Baffum; au Bramflept gehörig. 

Nöllinghaufen, 1) Vfrpf. in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, 
A. und bei Alfeld; 201 Em. 2) Bauerichaft in Preußen, Weſtfalen, 
Mabı. Münfter, Kr. u. bei Nedlingbaufen. 3) 1. Rölingbaufen. 

Nölinafen, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und 
bei Eocft; 86 Gm. [1862 Gw. 

Rollingsford, Ort in Newshampire, Grfſch. Strafforp; 1850: 

Nollingsbain, Df. in Sahien, Kror. Leipzig, Amt Rochlitz, bei 
Buraftäpt; 1861: 370 Ew.; Aderbau, Weberei, Strumpfwirkerei. 

‚NRolifen, Df. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Iobannitburg, 
bei Bialla; 196 Ew. [gen ; 123 Gm. 

Nollnau, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. u. bei Mobruns 

Nollo, Gap der Weftküfte der Rlein-AntillensInfel Dominica; 15° 
28 5 N, th 
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Rollot, las-Billette-1&d-Rollot, Df. in Frankreich, Dep. Somme, 
Arr. und SD, bei Montpibier ; 1140 Em.; vorgüglider-Räfe, 

Rolloug, Krhipl. in —— Stift Agerthuus, Amt Buskerud, 
MNNW. von —* 22 QM., 5200 Gw, in ben 4 Gemeinden 
Rolloug, Baegli, Nore, Oppal. 

Rollrigbt, Df. in England, Orfſch. Orforb; 490 Gw. 

Nollicheid, Noehlicheid, Wir. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, 
Kr. und bei Solingen; 36 Ew. 

Nollsborf, Krchof. in Preußen, Sachen, Rabj. Merfeburg, Serfr. 
Mansfeld, bei Langenbogen, an der Nordſeite des Salz⸗Sees; 108 Gm, 

Nollshanien, 1) Pfrof. in Hannover, Grubenhagen, Lohr. Hildes⸗ 
beim, A. ums bei Giebolvebaufen; 723 &w. 2) Df. in Rurbeffen, Prov. 
Dberbeflen, Kr. Marburg, A. Bronhaufen; 100 Gw. 

Nölldhaufen, Df. in Rurbeflen, Prov. Oberheffen, Kr, Ziegenbain, 
A. Deufirchen; 760 Gm, [bei Neuſtadt; 34 Em. 

Nollſiepen, Ortſchaft in Preußen, Raby. Köln, Kr. &ummersbab, 

Nöllum, Di. in Schleswig, Amt und S. von Apentade, Krehſple. 
Enfſted und UF; guter Aderboven, ergiebigen Torfmoor. 

Nollung, Nebenfluß des Obio [., in Kentudy. 

Nollwis, Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Prenzlau, bei 
Palewalt; 276 Gm. 

Rolo, Birdf. in der Rombarbei, Bros. Mantova, Difte. u. bei Son: 
jaga, am Po; Armen:Anftalt, Waffermüblen, Meiereien. 

— 5—7 1) Ortſch. in Meclenburg⸗Schwerin, A. Schwerin, 
bei Klüg, Krchſol. Damshagen. 2) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Stral⸗ 
fund, Kr. und bei Grimmen; 160 Ew, 

Noloven, Di. in Hannover, Galenberg, Loͤr. und A. und bei Hans 
nover; 216 Em. . [bobyg. 
Nolow, griech. Wirdf, im Defterr, Galizien, Kr. Sambor, bei Dros 
Rolöberg, 1) Df. in Mäbren, Kr. Olmüs, bei Holig. 2) Nöls: 
bed Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Walp; 
55 Gw. [Reinoltäfircben ; 260 Gm. 
Nölöberg, Nelöbera, Df. in Baiern, Pfalg;_K. Wolfftein, bei 
Röolſcheid, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 
Dabrinabauien; 65 Ew. 
Nölsdorf, Df. in Preußen, Rabz. Ha Kr. u. bei Düren ; 4206, 
Nolshoven, Ortſchaft im Preußen, Rgbz. und 2pfr. Köln, bei 
Deus ; 50 Gm. 
Nolübde, 1) Großs, Meierei in Holflein, SD, von IT eg 
Krchſol. Hanfübn; Förfterel, Ziegelei. 2) Mleins, Df. ebr.; 116 Gm. 
Nolvenden, Df. in England, Grfih. Rent; 1411 Em. 
Nolvfde, ift Nolffde, — - [60 Gm. 
Nolzbagen, Üilr. in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. u. bei Walpbreel; 
Nom, die Hauptftabt des Kirhenftaats (f. dieſen Art.) und Sih 
des Bapftes und der hoͤchſten Behörden ver roͤmiſch-katheliſchen Kirche, 
fo wie des Kirchenftaate, wegen ibres hohen Alters und ihrer kirchlichen 
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lien auf der Weftjeite der Avenninen in einer bügeligen, von ver Tiber 
durchfirömten Ebene und ohngefahr 6 Stunven von ber Weftküfte ent» 
fernt, im 410 53° 51° 9, 100 5° 15° MB. (Sternwarte), ift megen ber 
vielen innerhalb ver Mauern befinplichen Weingärten, Villen u. Klöfter 
febr weitläufig und hat 17 Miglien im Umfeng. Im Alterthum bieh fie 
die Siebenbügel:Stapt, meil fie ficben Hügel (Mons Capitolinus, 
M. Palatinus, M. Caelius, M, Aventinus, M. Esquilinus, M. Viminalis, 
M. Quirinalis) umfaßte; jet aäblt man dagegen 20 aus den Trümmert 
ver im Mittelalter vielfach vermüfteten Stadt entſtandenen Höben, mit 
ver Monte Gitorio, M. Gefarina, Pescaria, M. Vincio, M. Teftacris, 
M. Sarro sc. Gingetheilt if vie Stadt in 14 Nioni (Bereit, mit S1 
Kirchivielen und 1829: 142,320; 1839: 153,720; 1845: 175,789; 1947: 
175,583 (94,835 männl. und 81,048 meibl, umd obmgefähr 5000 Jupen); 
1858: 180,350; 1559: 182,585; 1860: 184,049; 1861: 194,587 Gm. 
Bauüberrefte aus dem Nitertfum gibt es noch mandherlei: Bader, der 
Gircus det Garacalla, Waflerleitungen, Säulen, Triumphbogen, Mt 
Ratafomben ıc. Außer ven KarbinalssGollegien ıc., die nur die Kirche 
betreffen, haben in Rom ibren Gig die Minifter des Staats, ber Staatk 
tath, die oberflen Gerichteböfe (Penitenzieria apostolica, Cancellaris 
apostolica, Dateria apostolica, Sacra Rota Romana, d. i. Kammer:®r 
richt), das Handele⸗Gericht, vie Univerfität Arciginnasio della Sapiensa 
(1303 von Bonifacius VIII. gegründet, aber feit 1830 in Special⸗Schu⸗ 
len getheilt, mit Wibliothef), das Collegium de Propaganda fide mit 
reicher Bibliorhef und Buchtruderei, das Collegium Romanum (Shult 
und Seminar der Iefuiten), Collegium Nazarenum, die Academia de’ 
Nobili ecelesiastiei ıe., Academia romana (für die zeichnenden Künfte), 
Acad. Tiberina, Latina, Filarmoniea, Filodrammatiea-Romana, Acad. 
d’Archaeologia, Acad. di Francia, Acad. de’ Linnei, das Ardiologifde 
Inftitut (unter dem Schuß des Könige von Preußen), die Kunfle un 
Gewerbeſchule Ripa Grande 1. Bedeutende Bibliotbelen find vie im 
Batican, Nlbani, Angelica, vorzüglich vie Bibl. Casanatense, Barberini, 
Coresini, Chigi ıe.; Wohlthätigfeite-Anftalten: di Sa Spirito in Sassis, 
ein Hofpital mit Irrens und Finvelbaus, anatomifchem Theater, Biblie 
thek, und zugleich Glinicum für angehende Aerzte, das Waifenbaus, tat 
Bilgerbaus (Trinita dei Pellegrini), das Erziebungsbaus S. Michele für 
Knaben und Märchen, pas Leihhaus (Monte di Pieta, ſchon 1539 qeqrun: 
der), 19 Hofpitäler, 25 Findel⸗ u. Armenbäufer, obſchon mehr als 50,000 
Verſonen Almoſen aus öffentlichen Stiftungen erbalten; mebrere Thea: 
ter (im Sommer meift geichloffen) ; viele Villen mit reichen Runfiamm: 
lungen »c., und mit pad Schönfte Roms (Villa Albani, Aldobrandini, 
Borghese, Madama, Torlonia }e,), Unter den vielen (364) Kirchen ift ver 
allen die Veterskirche zu nennen, bann bie aterans Kirche, Set.» Praflett, 
Sct.»Sabina, S,-Glemente, Unter ven Baläften fleht voran ber varſt⸗ 
lihe Patican, der Quirinal, ba@ Gapitol, vie Paläfte Barberini, Deria, 
Borgbefe, Golonna, Nospiglioh, Braſcht, Nuspoli, Karnefe re. — Dit 
Zupen leben in Nom auf ihren Bezirk (Ghetto) befchränft in Verach- 
tung, man gibt ihnen jedoch im Handel in Buben ven Vorzug. Rgum— 
lich iſt die Bewenung bes eigentlichen gewerblichen Lebens auf dem Gorie 
und die angrenzenden Strafen, linfs bis gu dem fpanifchen Blag un 
Quirinal, rechte bis zu der Engelsbrüde und Poute⸗Sefto, befchränft; 
darüber hinaus gibt es feinen wohlbeftellten Kaufladen, fein Kaffer un 
Speilchaus, Der Mittelpunft des Gewerbelebene ift die Piazza Golonma, 
wo Börje, Por, Wechſel⸗ und Getreide⸗Senſale, Berichte, Mauth fint, 


und ber tes Volkalebens ift die Piazza montanara. Bür bie Gewerbe 
beſteht unbegrenzte Freiheit. Fabriken gibt es gegen 400 für Seidens und 
BWollzeuge, Hüte, Golde und Silbermaaren, Saiten, Verlen, Mofaiten, 
Lerer ıc. Der Hanvel ift nicht unbedeutend, durch die Schifffahrt auf ver 
Ziber befördert. Die meihen Schiffe lommen aus Genya, Livorno, 
Civitavecchia umd Neapel. Eingeführt werben Kolonialwaaren, gefalzene 
und getrocknete Fiſche, Dlanufafturwaaren, fremde, beionders Ipaniiche 
Beine, Rofinen, Orangen, Gitronen, Farbholz, Marmor ıe.; ausgeführt 
Getreide, Belle, Kaſe, Sumpen, Votaſche, Weinflein, und als Ballafl 
BuzzolansGrde. Das Setreide, Holz, Kohlen und auc Wein kommen 
aus der Gegend der oberen Tiber. Die Lebensmittel ſchafft pie Umgegend. 
Die ucke Milch liefern vie Ziegen, die Morgens wurd; die Straßen ger 
trieben und bier aud nad Berarf gemolfen werden; das Rindvieh iſt 
nicht milchergiebig. 

Rom, 1) Di. in Branfreib, Dep. Deur-Sövres, Arr. und D, von 
Diele; 1655 Gm.; Maulefels@ehüt. 2) Wir. in Breußen, Rabı. u. bei 
Goblenz, Kr. Sct.-&var; 160 Ew. Vorw. ebp., Rabz. Göslin, Kr. 
Schlame, bei Bollnow; 25 Gw. 4) Nrzyne, Ortſchaft ebd., Nabı. 
Bromberg, Kr. Wongromwier, bei Rogowo; 136 Em. 5) Nomerbof, 
Blr. ebe , Rabz. Trier, Ar. Prüm, bei Schöneden; 55 Gm. 

Roma, 1) Landſpihe an der Norbfüfle ver Intel Guba, am Hafen 
Manati; 210 23° 44° WI. 76% 17° 52° MB. 2)8t. in Hauffa in Nigritien, 
in Afrifa, PNW. von Kano. 3) fönigl. Domäne auf der ſchwediſchen 
Infel Sottland, SED. von Wiſby. 4) eine ver öftlichen Sunda⸗In— 
feln; die Süpfpige 7° 39° 0” ©. 124° 57° 30° D. 

‚Romagna, ebemal. Prov. im N. des Kirchenſtaats. Aus derfelben 
find die Segationen Romagna und Korli gebilvet und jept zu dem Königs 
reich Italien (Bologna und Forli) in der Emilia gehörenv. 

Romagnano, 1) Bd. in Neapel, Brov. Brincipatosciter., Diftr. 
und D. von Gampagna, auf einem hoben Felſen; 850 Ew. 2) Fld. in 
Sardinien, Vrov. und NW. von Novara, I. an einem Arm ber Sefia; 
2300 Em. 3) Prof. in Tirol, Kr. und bei Trient; Weinbau, 

Nomagnat, Di. in Aranfreih, Dep. BuysdesDöme, Arr. und ©. 
bei Glermond-Ferrand; 2129 Em. [$ougöres; 1850 Ew. 

Romagne, Di. in Franfteih, Dep. MeMilaine, Arr. und W. bei 

RNomagne, Df. in Frankreich, Dep. Bienne, Arr. u. N. von Girrab; 
1540 Ew. (Urfprung des Tipone; 3200 Ew. 
Romagnefi, Ald. in Sardinien, Brov. und NNW. bei Bobbio, am 
Romagnesfousd:Montfaucon, Di. in Franfreih, Dep. Meuie, 
Ar. m SSW. von Montmery; 725 Ew.; Eiſenerzminen, eifenhaltige 
Diineralquellen, *(ToursdusPin; 1990 Em. 

Romagnien, Df. in Franfreich, Dep. Ifere, Arr. und D. von Las 

Romagın, Df. in Frankreich, Dep. Mandye, Nrr. und SW, bei 
Mortain; 1750 Em. [thumfr., bei Neieltom ; 265 Em. 

Romabın, Roman, Krehdf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürftens 

Romabnen, Di. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Ar. und bei Dr: 
telsburg; 2909 Gw. 

Romain (Bet.=), 1) Gap der Küfte von Süp-Garolina, ND. von 
Gharletton ; 330 2° N. 81026’ MB. 2) Df. in Frankreich, Arr. und SO. 
von Barbeyieur, BNBW. von Aubeterre; 1250 Gm. 3) Df. ebe., Dev. 
—— Diane, Arr. und SD. von Ambert; 1060 Ew. 4) sberBenet, 
Df. ebd. Dep. Gbarentesinfer., Arr. u. wW. von Saintes, bei Sanjon; 
1594 Gw.; quter Rothwein, 5) sder@olbose, Bld. chv., Dep. Seine: 
infer., Urr. u. OND, von LesHavre; 750 Gw.; Obſtbaumzucht, Baums 
wolls und 2eineweberei, Strumpfwirterei. 6) sbe:@ouzon, Df. ebr., 
Dep. Rhöne, Arr. und N. bei Lyon, an ber Saöone; 550 Ew.; Stein- 
brüde. 7) ⸗de · Lerp, Df. ebb., Dep. Arböche, Art. und SSW. bei 
Teurnon; 1100 (m. 8) ⸗de⸗Popey, Di. ebd. Dep. Mhöne, Arr. und 
SE. bei Billefrande; 1250 Gw. 9) ⸗d Urphé, Df. ebd., Dep. Loire, 
Arr. uns SW. von Roanne; 1530 Gw. 10) sens@al, Df. ebv., Dev. 
Rböne, Arr. un» S. von Lyon, WWW. bei Ecte.»Golomibe, an ber 
Abene; 550 Em.; vorzüglibe Marronen. 11) sen-Tarret, Df, ebv,, 
Dep. Loire, Arr. u. RD. von Sct.e(ftienne; 1206 Gm. 12) slasEbalm, 
Df. ebd. Dep. HautesPoire, Arr. und NO. von Yifingeaur ; 1555 Gm.; 
Banmmeberei. 13) slesDefert, Di. ebd., Dep. Arpeche, Arı.u. WER. 
von Tournon, W. bei Sct.»Agröve; 440 Gm. 

Romainmotier, ld. im Schweizer K. Waadt, Ber. Orbe, am 
Fuß einet hoben Berges und am Nogon; 332 prot. und 12 fatbol. Ew. 
Ubrmacherei, Nagelſchmiede. (Sct.sMarcellin; Seidenſpinneren. 

Romain:-Romans (Bet.:), Df. in Frankreich, Dep. Jſere, Arr. 

Romain-für-Sadne, Df. in Frankreich, Dep. Saöneskoire, Arr. 
ms SSW. von Mäcon, an ver Sadne; 250 Em, 

Romainville, Df. in Frankreich, Dep. Seine, Aır. und SD, bei 
Bantin und nabe bei Baris; 5500 Gmw.; Gwobruch. {prot. Ew. 

Nomairon, Df. im Schweiger K. Waadt, Bey. Grandſonz 77 

Romal, Df. in Tirol, Kr. Trient, im Nons-Thal, bei Revo, 

RomaldsKirk, Df, in England, Grfſch. Mort, North-Riding; 

Romallo, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Cles. [2500 Gm, 

Roman, 1) Romano, ©t. und Hauptort des gleichnam. Kr. in der 
Molvau, WEB. von Iafly, am Zufammenfluß des Seretb u. der Mol⸗ 
dawa; 46% 55° 22° N. 24° 34° 57° D.; 1600 Gw.; Sitz eines griechiſch⸗ 
armenifchen Bifhofs. ſ. Romahn. 

Aoman (Sete⸗), Di. in Frantreich, Dep. Gard, Arr. Vigan; 1050, 

Roman (Zan:), 1) ld. in Spanien, Prov. und S. von Logrono; 
“s0@w. 2) Hd. ehr., Prov.u. WSW. von Zamora; 170 Ew. 3) Gay 
der NERUÜfe der Halbinfel Paraguana an der Nordküfte von Benequela ; 
120 11° 0°’ M. 727 28° 50°. 

Romanche, Nebenfluß des Drac r,, in Franfreih; entAcht aus ven 
Sletſchern SW. bei Villartsd’Arenne, Arr. Briangen, im Dep. Hautes⸗ 
Alpes; münde NW, bei Bisille. . [Zajuna; 880 GEw. 

Romancos, Bild. in Spanien, Prov. u. O. von —— am 

Roman (Bans:), «desla-@uba, Fld. in Spanien, Prov. Balencia, 
bei GarrionsderlodeGonnet; 180 Em. 2) sdbeslas®ornija, Bld. ebd. 
Dror. um SW. von Ballapoliv, D. bei Toro; 185 Em. 3) «derloss 
Gaballeros, Ald. ebb. Prov. und ©. von Leon, NE. bei Hamas; 
1636w. 4) sdeslos: Montes, Fld. ebd. Brov. Toledo, bei Talavera⸗ 
vesfasHenna; 40 Em. 5) deMalegarde, Df. in Frankreich, Dep. 
—— Arr. und * von as. Er. ne ‚4 J⸗ 

omand, Df. ngarn, Difte. enburg, Gſpſch. und jedjs 
wim; 520 a und einbau. 


2143 


Romaszomka 


Nomandche, Fld. in Frankreich, Dep. Saönesoire, Arr: und ©. 
von Mäcon; 2500 Gm.; vorzäglicher Nothwein ; reihhaltige Magnefias 
Gruben, Rrappbau, Leineweberei, Handel mit Wein und Dagnefia. 

Romanel, 1) Df, im ep RK. Waadt, *3 und NM. bei 
Saufanne; 302 prot. Ew. 2) Df.ebv., Bey. Morfee (Morges); 146 prot. 

Romanen, ſ. Romabnen. lund 2 fath. Gm. 

Nomanengo, 1) Pirdf. in der Lombardei, Prov. Gremona, Diftr. 
Soneino; altes Schloß, Meiereien. 2) -bei-Rio-Melotta, Pfrdif. 
ebb.; Meiereien. [Greier (&ruyere); 227 kath, Gm. 

Nomanend, Romaning, Df. im Schweizer K. Freiburg, Bei. 

Romanefchto, Pirdf. im Defterreich. Salizien, Kr. Bufowina, bei 
Oraniczeftie. Bensberg; 35 Gm. 

Nomaney, Ortſchaft in Preußen, Nabz. Röln, Kr. Mühlheim, bei 

Romanfalva, 1) Römerfig, Rumuneftoi, Df. in Siebenbürgen, 
Kr. Dee (Diftr. Rövar), bei Saura. 2) Numanowo, Df. in IIngarn, 
Dir. Vressburg, Gſoſch. und bei Neutra; 400 Em. 

Nomange, Df. in Frankreich, Dep, Jura, Arr. und NO: bei Döle; 
150 Em,; Gifenminen, 

Nomangorbo, Fld. in Spanien, Prov. und NO. von Gaceret. 

Nomaning, f. Romanent. (23 Gw. 

Nomankfen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei End; 

RNomannshof, Romanowo, 1) Ober, Kol. in Preußen, Rgbz. 
— Kr. und bei Cjarnilauz 707 Ew. 2) Unter-, Kol. ebv.; 
1112 . 

Romano, 1) (Cayo), Infel an ver Norpfüfte ver Inſel Guba, im 
alten Bahama⸗Kanal; die Süpfpige 21° 53° 0’ NM. sun W. 21 
St. lang und 2 St, breit. 2) Pirpf. und Diftr. in ver Lombarbei, Prov. 
Mantova, SED. von Bergamo; Bol, Seidenfpinnerei, Gerberei, Zies 
gels und Kalfbrennofen, Spital. 3) Di. in Sarpinien, Prov. u. SSW. 
von Iorea, EM, bei Strambino, r. von der Ghiufella; 2000 Ew.; erfter 
Sieg Napoleons 1800. 4 (Sans,) Fl, in Modena. 5) sbisfopra und 
:di-forto, Pfrdf. in Venedig, Prov.,Bicenza, Diftr, und bei Baſſano, 
6) »Baltano, Df. in der Lombarkei, Prov. und Diftr, Milano, bei 
Binateo. [bei Milano (Mailand). 

Romanobanco, Pfrof. in ver Lombarkei, Brov. u. Diftr. u. nabe 

Romanoez, Romanovecz, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregbsligosea, bei Alſo-Verechke. [390 Ew. 

Nomanoned, Ald. in Spanien, Brov. u. OSD. von Guadalajara ; 

Romanow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Weißwaſſer, bei 
Mikeno ; 50 Ew. 2) Df. im Deflterr. a Kr. Brzejany, bei Gaja. 
3) Bld. in Ruflanp, Gub. Minsk, Kr. und W. bei Stujf. 4) Boriffo⸗ 
alebaPf, Kreieft. ebd., Guv. und NP. von Jaroslam, [. an der Wolga, 
gegenüber Boriffoglebst; 1842: 4805 Em.; Rathebrale u, 6 andere Kir⸗ 
den, Gerberei. Der Kreis hatte 1851: 87,058 Ew.; Schafzucht, vie ein 
feines Pelzwerk gibt. 5) f. Nomanomo. 

Nomanowa:Wied, Nomanomwefiolo, griech. Pirdf. im Defterzz 
Galizien, Kr. und bei Tarnopol. [25 Em, 

Nomanowen, Df. in Preußen, Rgbz. Oumbinnen, Kr. u. bei Lyck; 

Nomanowkä, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zambor, bei Rudki. 
2) Df. ebd. Kr. und bei Tarnopol. 3) Df. ebr., bei Trembomla. 4) Df. 
ebb., Kr. Zloczow, bei Szczurowice, am Stry. 

Nomanowo, 1) Nomanom, Kol, in Breußen, Rabz. Poſen, Kr. 
u. bei Krotofhin; 163 Ew. 2) Df. ebd., Kr. u. bei Schropa ; 117 Gw. 
3). Romannebof. 

RNomanowsraia-Btanisa, Aid. in Rußland, Ev. ver Don's 
ſchen Kofafen, Ber. Nowo⸗Tſcherlask, r. am Don. 

Romans, 1) St. in Aranfreih, Dep. Dröme, Arr. und NO. von 

Balense, r. am Iſere, dem bier die Savaſſe zuflieht, mit einer ſchönen 
Brüde; 1846: 9955 Ew.; alte gothiſche Kirche, HanvelssTribunal, Col⸗ 
löge, Diöcefan-Geminar, Sparkaſſe, Schaufpielhaus; Seivenraupens 
ucht, Seivenfpinnerei, Seivenweberel, Fabrifation von Mügen, Nuföl, 
iter, Gonfitüren ıc., Handel mit den Erzeugniſſenz in per Nähe vor 
zügliher Wein (l’Hermitage). 2) Pfrbf. ın ver Defterr, Erfſch. Wörz, 
Ber. u, nabe bei Brapisca; 45% 53° 30’ M. 11967 D.; Bor; Weine 
bau (Pircolit-TBein). 3) sdbesMelle (Bct.-), Df. in Branfreih, Dep. 
Deur-Gövres, Arr. u. WESW, bei Melle; 610 Ew. 4) »des:Champs 
(Zet.e), Df. ebv,, Are. und bei Niort; 1250 Em.; Weinbau. 

Romandgut, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und 
bei Heiligenbeil; 1130 Gm. 

Romansbof, ſ. Romannsbof. 

Romanshorn, Pfrdf. im Schweiger K. Thurgau, Be. u. NNW, 
bei Arbon, auf einer —— im Gonfanzer Ger; A731 5 M, 70 7° 
45” D,; 1208 prot. und 200 fath. Ew. 

Nomansleiab, Df. in England, Grfſch. Devon; 240 Em. 

Romandwiller, Df, in ranfreih, Dep. Bas-Rhin, Arr. u. WNW, 
von Strassburg; 1250 Ew. 

Romanuppen, 1) Lenkeningken, Drticaft in Preußen, Rgbz. 
Gumbinnen, Kr. Infterburg, bei Norkitten; 45 Gw 2) Df. ebd., Kr. 
und bei Stallupönen ; 93 Gm. 

Romanzomw, 1) Bucht an ver NWLRÜüfe ver Japan. Inſel Jeſo, 
pe den Gars Sova und Guibert; 45% 25° 50°’ N. 139 14'608, 

) Gap ver NWEpige derfelben Infel; nad Rrufenftern 45° 25° 50° M. 
141° 34° 20° D. Grm. 3) Otbia, Infelgruppe im MarshallsArchipel, 
N. von ver EgerupsInfelgruppe, mit einem Riff umgeben, was aber 
durchbrochen ift, Die Gruppe bat ovale Austebnung, ohngefähr 28 enal. 
Din. von WEB. gegen OND. bei ohngefahr 10 engl. Min. Breite, 
und ift ſchwach bevölkert. Die öftlichfte Iniel iſt Otdia, und bier ein 
Anferplag 9° 25° 9 MN. 170% 16° 5° 9B. Grm. -An der Meinen Iniel 
Ormed if der Anfernlap 9 33’ 16’ M. 1709 10° 58 DO, Grm, Der 
Wechſel ver Ebbe und Fluth geſchieht in 2 St. 30 Min, und vie Fluth 
fteigt 7 Buß. A) Eife, Manou, eine Iniel im Paumotu⸗Archipel, 
1815, 20. April von Rogebue entpedt; 149% 57° 20°. 1449 35° W. Sirm. 
5) bobes u. ſteiles Gap der rufflichen Weſtküſte von Nord-Amerika, NW, 
vom Gap Bancouver; 61° 50° 5 MN, 1660 28° DO, Grw. 5) Rot. in 
Preußen, Schlefien, Rgby. Oppeln, Kr. Rubni, bei Loslau; 99 Gm. 

Romas (Sans), Fld. in Portugal, Prov. Beira, Ba. u. WEM, 
von Guarda. (WittssSand; 200 28° 15 &. 114° 9° 30” ©. 

Romarin, Infel an der Weſtküſte von NAuftralien Meuholland), 
2 NRomaszomta, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Czottkow, bei 

uczaez. 


Romatfchachen 


Nomatfchachen, Di. in Steiermark, Kr. Gray, bei Bifchelsporf; 
22 Gm. Neuburg, Logr. Kaufbeuren; 100 Gw., 

Nomatöried, Ober: und Unter», Df. in Baiern, Schwaben 

Nomau, 1) Nomawa, Df. in Böhmen, Kr, Bupmeis, Bey. u. bei 
NeusBiftrig, in ebener Gegend; 360 Gmw.; Mabls: u. Sägem. 2) Df. in 
Preußen, Nabz. Königsberg, Ar. Woblau, bei Tapiau; 266 Ew. 

‚Rombach, Wir. in Barern, OberpfaljsNegensburg, Logr. Hilpolts 
fein; 5u Gw. . [l. am Ornes; 1136 Gm.; Delfabrif. 

Nombas, Df. in Frankreich, Dep. Mioielle, Hrr. un &. von Briey, 

Nombezyn, Nabezun, 1) Df. in Preufen, Rgbz. Bromberg, Ar. 
Wongrowiec, bei Mirgzisto; 485 Gw. 2) Di. ebr., Rgbz. Voſen, Kr. 
Upelnau, bei Raſszkow; 136 Gm. 

Nomberg, 1) Gap ber öftlihen Spige von Aflen, an der Norbfeite 
der Münvung des Amur; 530 30° N. 139 25° O. 2) Drticaft in Breur 
ben, Weſtfalen, Rabz. Arneberg, Kr. Altena, bei Kierepe; 65 Gm. 
Kotten ebo., Kr. und bei Hagen; 70 Em.; Nedhämmer. 4) Df. ebr., 
Schielien, ** und Kr. Breslau, bei Liſſa, an ver MWeiftrig; 319 Em.; 
Schloßn. 5) Wir. ebd., Rgbz. Köln, Kr. u. nabe bei JBalobreel; 25 Gw, 
6) Di. cbd., Kgba. Danzig, Kr. Stargardt, bei Belplin; 227 dw. 7) 
Df. cbr., Haby. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Burſcheid; 210 Gw. 

Nombies, Di. in Arankreich, Dep. Nord, Arr, Balenciennes; Rü— 
benzuders und Gichorienfabrif, [Echrimm; 513 Ew. 

Nombin, kathol. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. Koften, bei 

Nombinel:Piasfe, VBorw, in Breufen, 38 Voſen, Kr. Koſten, 
bei Sdhrimm; 8 Ew. [raclam; 180 Ew. 2) Vorw. ebo ; 107 Gw. 

Nombino, 1) Df. in Breufen, Ruby. Bromberg, Ar. u. bei Inow⸗ 

Nombitten, Ortich. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Miohruns 
gen, bei Saalfelo; 92 Gw. [129 25° N. 110° 56° 8. 

Nomblon, eine BbilippinensInfel, zwiichen Tablas une Sibuvan; 

Nombroc, Bauerjchaft in Preußen, Wellialen, Ngbz. Arnsberg, 
Kr. Iierlobn, bei Menven; 70 Gm. 

Nome, 1) Hauptort ver Grefſch. Fleyd in Georgia; 500 Gw. 2) 
HBauptort ver Srfich. Perry in Indiana. 3) Det in Joma, GOrfſch. Io: 
nee; 1550: 594 Em. 4) Drtin Maine, Griſch. Kennebeck; 1840: 087; 
1850: 830 Gw. 5) Ort in Michigan, Griſch. Lenawee; 1860: 1625 Gm. 
6) Drt in New⸗Mork, Grfjc. Oneida, am großen Kanal und dem Erie⸗ 
Sece; 1520: 3569; 1840: 5680; 1650: 7918 Gw.; Zabriken, Handel. 
7) 4 Orte in Obio: Örfjch. Nsptabula, 1850: 744 Gw.; Grfich. Mibens, 
1550: 1300 Gw.; Grfſch. Lawrenee, 1550: 1131 Gm.; Griſch. Seneca, 
1850: 469 Gw. 8) 2 Drte in Vennſylvania: Grfich. Bradford, 1850: 
1303 Gm,; Grfſch. Crawford, 1550: 910 Gm. 

ome:de:@ernon (Bet.r), Df. in Frankreich, Dep. Aveyron, Aır. 
und VD. bei Scr.»Affrique; 1553 Gm. 

Nome-sde-Tarn Setee), ©t. in Branfreich, Dep, Avehron, Arr. 
und M. von Ect.»Affrique, I. am Tarn; 3144 Gw. 

Nomediv, Wallfahrtskirche in Tirol, Kr. Trient, Bes. u. bei let. 

Nomennen, Drijchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
diſchhauſen; 32 Gm. 8 . [vönen ; 252 Gw. 

Nomeifen, Df. in Breußen, Ngb;. Sumbinnen, Kr. u. bei Stallus 

Nomeland, Krchſpl. in Schweden, Söteborgsstän, Härap Inlantss 
Soͤdra. lnrauß; 70 Em. 

Nömelberg, Wlr. in Baiern, Oberpfalzeegensburg, Logr. Boben- 

Nömeledori, Wir, in Baiern, UnterfranteneNihaffenburg, Exgr. 
Gbern; 75 Gw. [3utmarsbaufen, 250 Gw, 

Nomelsried, lathol. Birpf. in Baiern, Schwabens Neuburg, rar. 

Nomen, j. Nomnv. - 

Nomenaed, Hof mit der Kirche ver gleichnam. Gemeinde in Nor: 
wegen, Stift Ngertbuus, A. Bratsberg, Krchipl. Holden. 

RNomenan, Ald. in Franfreih, Dep. Saöneskoire, Arr, une NO. 
von Mäcon; 3390 Gm, [hieo. 

Momeno, Birdf. in Tirol, Kr. Trient, bei Fondo, unweit Sarno— 

Nomenthal, Namensthal, Nomandıhal, Di. in Baiern, Ober: 
feanten, Zwar. und bei Yichtenftein; 125 Gm.; Obfiban, 

Nomeral, Ald. in Spanien, Prov. u. ED, von Toledo ; 1700 Gm.; 
Tuchweberei. - [402 Gm. 

Nomeree, Di. in Belgien, Prov. Namur, Art. Vbilippenille; 1850: 

Nömergrund, Di. in Krain, bei Pöllanp, 60 Gm. 

Nomerige, 1) Nedres, Bogtei in Norwegen, Stift u, Amt Ngerd: 
buus; 16 OM,, 21,600 Gw. in I Sörenichreiberei und 7 Krchipin. 2) 
Devre:, Bogtei ebd., im nmörblichfien Theil des Amtes; 15 OM., 
25,000 Ew. in 2 Sörenfhreibereien und 6 Krchſoln. 

Nomero, Pirdf, in Tirol, Kr. Trient, im NonesThal, 

Nömersd, Df. in Baiern, UnserfranfensAichaffenburg, Logr. Bir 
fhoisbeim, bei @ersfeln; 100 Gm. IM. Borfen; 400 Gm. 

Nömersberg, Df. in Rurbeflen, Brov, Nieverheilen, Kr. Homberg, 

Nömersbühl, Wir. in Baiern, Oberpfalzgekegensburg, &var. 
Gidıenbadı ; 40 Gw. (und 1188 fatb. en. 

Nömerichwnl, Df. im Schweiger R. Luzern, A. Hocdivorf; 1 prot, 

Nomersdorf, Rommersddorf, Ortichaft in Preußen, Ngty. Go: 
blens, Kr. und bei Neuwied; 25 Gm.; ehemalige Abtei. 

Htömersborf, I) Df. in Defterreicb ob d. Enns (Mübifr,), bei Lem⸗ 
hach (Limbach); 12:Hfr. 2) Alt: und Mens, Birdf, und Df. im Deflerr. 
Schleſien, Kr. Troprau, bei Hopenplog. 

Nömerdgrün, NRittmersgrün, Df. in Sachſen, Krır. Iwidau, 

"Amt Plauen, bei Reichenbach; 1561: 370 Gw.; Aderbau, Weberei, 
Etrumpfwirkerei, j 

——— fath. Krchof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
kdgr. und nahe bei Brüdenau, an ver Sinn; 350 Gm.; Schloß mit Ka⸗ 
pelle, 2 Töpfereien (Krugbädereien), 3 Bapiermüblen, Mable, Schneid⸗ 
und Walfmüble. — Kr. Dive, bei freutenberg; 61Ew. 

Nömerdhagen, lath. Pirdf. in Preußen, Weſtfalen, Raäͤbz. Arnsr 

Nömershauien, 1) Dr. in Heſſen-Darmſtadt, Prov. Drerbeilen. 
Kr. Biedenkopf; As Em.; Wollftiderei. 2) Di. in Kurkeflen, Prov. 
Ober heſſen, Kr. Brantenberg, bei Aranfenau; 190 Gw. 

Römershofen, ev. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Brud, 


an ver Maifah; 70 Gm. 
Nömersreit, f. BamMATETENIE [40 Em. 
Nomersrhein, Dridaft in Baiern, Unterfranfen, Logrt. Dia 
Römerftadt, Nyimarzomw, St. in Mahren, Kr. Dim „bei Lob⸗ 
nit; 1850 Gw.; In ver Umgegend Blachäbau, Peineweberei, Bleiche, 
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Romde 


Nomescamp>, Bld. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. Beaurais; 

Nömer, f. Röemt. [1350 Gm. 

NRomever, Di. in frankreich, Dep. Dröme, Arr. Die; 440 Gw,; 
Sigemüblen, Dapıermüble, ſchwefelige Quelle. 

Nomfo, Naudafogn, Gemeinde mit Kirche in Norwegen, Stift 
Tronpbjem, A. Nomsval, Krchſpl. Eumpal. 

Nomford, St. in Gnalanp, Grfid. Gier, ND. von London und 
SW. von Chelméſord; 1841: 5317; 1851: 3701 dw; Handel mit 
Rindvieh, Schweinen und Getreide. 

Nombany (Hide, Nagye), lath. Dirdf. in Ungarn, Dir, Vresss 
burg, Wipich. Heograd, bei Nertagb ; 1340 Em.; ſchoͤnes Kaſtell, fruchts 
bare Gegend, große Waldung, Steinbrüde. 

Nömmnild, Vollsiprade Näemelt, Et. u. Hauptort des gleichnam. 
Amts in Meiningen, WESW. von Hildburghauſen u. SD. von Meinins 


)| gen, am Süpfuß des feinen une am SWßus des großen Wleichberns ; 


1680: 900; 1700: 1750 u. 1849: 1661 Ew.; Bfarrfirde, Schloös Glüds⸗ 
burg, KRarbbaus, Sıp des Amtes, Gpborie, KRreisgerichtspeputation, 
Kirchen: uno Schulamt, Phyſilat, Börfterei, Umtseinnabme, Bolt, 2 
Mable uno Sigemüblen, 2 Bipsmmhlen, Ziegels und Kaltbrennofen, 
ftarfe Rindvieh⸗ und Schafmärfte, 2 Wollmärlte, Handel mit Flachs 
Garn, Leinwand, Raps, Lobrinve, Landbau, ſtarle Viehzucht, Peine: 
weberei, SEchuhmacherei x, Das Umt bält 4, OM,, 14,112 Gw. in 
2 St., 2 Diild., 29 Dirn., 4 Höfen xc. mit 32 Kirchen. 

Romien (Laer), Ald. in Frankreich, Dep. Gerd, Mrr. und bei Gons 
dom; 1250 Gm. [MontfortsjürsDien; 2220 Gw. 

Romille, Df. in Frankreich, Dep. Iller Bılaine, Arr. uns NO. bei 

Romillo, 1) fürs Undelle, Df. in Grantreih, Dep, Eure, Arr, 
und NW. von Leſ⸗Andelys; 1120 Emw.; Kupfers, Meifings u. Zinkblech⸗ 
werf, Meſſingdrahtzug, Rupfervitriolmerf, 2) fürs&eine, Ald. ebe., 
Dep. Aube, Arr. un, KD. von NogentsfürsSeine, I. an der Seine; 3531 
Gm.; ihönes Schloß mit Park, MerinosSchafjuht, Mügenwirkerei, 
a für Beinſchwarz, Weineſſig se... Bärbereien, Gijengieperei, Navels 
abrifen. 

NRomilv, Di. in England, Griſch. Cheſter; 1496 Gm. 

Rominte, Biunenwalde, Ortſchaft in Breusen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Ar. Goldap, bei Ezitlehmen, an der Kominte, die bier einen See 
bilvet; 50 Gm, . [bei Goldapz 841 @w. 

Nominten, Di. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Erallupönen, 

Nomintiiche Beide, große Waldung in Breußen, Rgbz. &umbin: 
nen, im W. des Kr. Goldap und im ©. ve Ar. Stallupönen, 4 Diin. 
lang une an 2 Din. breit; befteht aus Narelbolg (Tannen und Fichten) 
mit Buchen und Eichen untermiſcht. [pet reifenten Coſſoriza. 

Nomione, Di. in Dalmatien, Rr. Zara, Tiftr, Knin, in vem Thal 

Nofnisborn, Wir. in Württemberg, Schwargmwalefr,, Oumt 
Oberndorf; 40 Ew. 

Nomkowa, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Sandec. 

Romlau, Vorw. in Preußen, Ngbz. — Kr. Preuũ iſch⸗ 
Gylau, bei Kreutzbutg, zwiſchen zwei Seen ; 5u Ew. 

Nömlensdorf, Di. in Württemberg, Schwarzwalktr., OU. Oberns 
dorf, Vf. Veterzell ;- 301 Gm. nigewinter; 150 (im. 

Nömlingboven, Df. in Preußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei Kö— 

Romlot, Nammeln, Romita, griech. Birvf. in Siebenbürgen, 
Kr. re ſpſch. Dobofa, nahe bei Diagvars@gregp, am 

NRomman, |, Romau. dm 

Rommebal, Krchipl. in Norwegen, Stift Agershuus, A. Hebemars 
fen, UND. von Gbriftiania; 3 OM,, 3500 Gm, in ven zwei Gemeinven 
Rommedal un Tomter. [barg; 100 Gm. 

- Rommelfangen, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Saar⸗ 

Nommeljans, Pauss, Ortſch. in Preußen, Nabz, u. Ar. Düffels 
dorf, bei Watingen; 35 Ew (Tübingen; 516 Gw.; ſchoͤne Kirche. 

Nommeldbach, Pirkf. in —— Schwarjwaltfe,, DAmt 

Rommelddorf, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Gummere- 
bad, bei Numbrecdt; 55 (dm. 

Nommelsbaufen, 1) Df. in Heflens Darmfladt, Prov. Oberheſſen, 
Kr. Bilbel 247 Gm. 2) Pirdf. in Wurttemberg, Nedarkr., DA. Gann« 
ftart;. 1301 Gmw.; guter Wein» und Uclerbau (vorzügliche Kartoffeln), 
Sirohhutfabril. [200 Gm. 

RNommeldheim, Di. in Preußen, Rabz. Nahen, Ar. u. bei Düren; 

Nommelsriud, ſ. Nomelsrinn. 

Nommerode, Di. in Rurbeiien, Prov. Niederheſſen, Kr. Wigen- 
bauien, A. Lichtenau; 470 Ew. p 

Nommerfcheid und Nommerfcheiderbof, DOrtihaft in Preußen, 
Rabı: Köln, Ar. Mühlheim, bei Gladbach; 95 und 26 dw. 

ommersborf, 1) Drtichaft in Preußen, Nabı. Gobleng, Kr. und 
bei Neuwier; 25 Em.; 2 Waflerm. 2) Wir. ebd., Rabz. Köln, Eiegfr., 
bei Königswinter; 235 Gm, 

Nommerdhanien, Df. in Kurheſſen, Prov. Oberbeflen, Kr. Zie⸗ 
genhain, A. Trevfa; 439 Ew. Die Rommershäuier Eiſenhütten⸗ 
und $ammerwerfe mit ven Heivdenhäufern vor vom Jeuft bilden 
vie Drrihaft Schönftein mit 220 Gm. 

NRommerdbeim, Fathol. Bfrdf. in Preußen, Rybz. Trier, Kr. und 
bei Prüm, an ver Nims; 323 Gw. (1850: 351 Gm. 

Nommerdhoven, Df. in Belgien, Prov. —— Art. Tongres; 

Nommersfirchen, kathol. Pfrof. in Breufien, Rabz. —— 
Kr. Neui; 400 Gm, (lau; 350 Gm.; 2 Wafferm. 

Nommerdreutb, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Aſch, bei Hass 

Nommerz, Df. in Kurheſſen, Prov. u. Kr. Fulda, A. Neuhof; 420 

Rommotten, f. Romotten. (Gm.; 4 Waſſerm. 

— 51* 1) Hauptort ber Grfſch. Hampsbire in Virginia ; 400 Ew. 
2) Fluß in Gngland, im S. von Wales; entficht im S. der Grſſch 
Brednod, uns flieht in vie eg he averne r.; Lauf 12 Stunten. 
3) Old: und News, zwei Drte in Gngland, Grfidy. Kent, am Kanal, 
SW. von Ganterburn; Old⸗e if fehr berabgelomiuen, und aud ver 
Beten getan New: liegt jept entfernt von der See, in Mari; 5 
59° 7 N. 2 35° 58° Db.; 1841: 983 E.; von den früheren 5 Barochiale 
tirchen und einer Priorei in nur eine übrig. 

Romny, Nomen, Kreisft, in Nuplamd, Gum. u. ANBW. von Bol- 
tawa, an ber Sula; 6000 Gw.; 2 bepeutende Märkte, Der Kreis hatte 
1551: 125,990 Gm, . 

Nomde, Röm, bie nörblichfie ber zu Schleswig gehörigen Inieln 


⸗ 


Romolkwitz 


in der Nordfee Weſtſee). Der noͤrdliche Theil Morberlanp) geriet 
zum A. Havder#leben, ber fühliche Theil (Süperlanp) zum A. Ripen ; 
17/, Min, lang und an '/, Mile. breit; beftebt meift aus Flugſand und 
Heite; 550 4° 55° N. 69 11’ 25° D.; 2000 Gm. 

Nomoifwig, Nieder: n. Ober:, Di. in Ureußen, Schleflen, Rgbj. 
Breslau, Kr. Neumarkt, bei Canth; 199 Em.; Schloß. 

Romont, 1) Df. im Schmeizer KR. Bern, 9. Gourtelarb ; 184 prot. 
umd 11 fatb. Gm. 2) Wemund, St. cbr., K. Freiburg, Ber. ver Blane, 
in einförmiger und öbder Gegend; 73 prot. und 1313 fath, Em; Schloß, 
Bad, Bich- und Pferpemärkte. 

Romonne, Df. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Baranya, 
bei Künffirchen; 520 Gw.; Aderbau, Tabad: und Weinbau. 

Romoos, Pfrdf. im Schweiger R. Luzern, Amt Gntlebuch; 1629 
katbol. Em. 

Romorantin, Gt. w. Hauptort des gleihnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Loir⸗Cher, SD. von Bloie, am Zufammenfluf der Seudre u. des 
Morantin in fumpfiger und unfruchtbarer Gegend; 1789: 6396; 1821: 

75; 1831: 6985; 1841: 7259; 1846: 7400 Ew.; HandelssTribunal, 
ManufattursBerathungefammer, Gollege, Schaufpielbaus, Fabrilen 
für Tub x. — + Das Arr, hält 208,719 Heetaren, 1831: 45,107; 1841? 
46,887; 1851: 50,522 Ew. in 6 Santons. 

Romofa, Boumofch, Inſel im perflihen Meerbufen, SW. vom 
Jeder ver arabifchen Küfte, mitten vor dem Gingange ber Ormuz⸗ 

traße. 

Nomos;, Numeih, Nomoffel, Romolsborf, Rumuſcha, 
ge Krchof. in Sievenbürgen, Kr. Karlsburg (Stuhl Broos), bei 

jasjvaros; 1715 m. 

Romosjheln, Rumefch (Kleine), grieh. Krchof. in Siebenbürr 
gen, Kr. Rarleburg (Stuhl Broos), bei Szasjvarod; 1530 Ww. 

Romoriabazja, 1) Ramotsahaza, ar. in Ungarn, Diftr. Große 
wardein, Sirih. Szaboles, bei Nagy: Rallo; 660 Gw.; Wiesmachs, 
Beide. 27 Nomocewice, Df. ebd. Diſtr. Kaſchau, Gſpich. Beregh⸗ 
Ugotca, bei Bartbara; 225 Em. [&nd; 55 Gm. 

Romotten, Ortſchaft in Preußen, Roh 

Romp, Rompa, Borw. in Preußen, 
Gartbaus; 63 Em. 

Rompen, f. Rumpen. u. bei Piabena, 

Romprejjagno, Pfrof. in ver Lombardei, Prov. Gremona, Diftr. 

HRomrod, St. in Heffen-Darmflapt, Vrov. Oberbeffen, Kr. Altielv, 
DSD. von Marburg, an der Andreft, in 1245 5. Meeresböbe; 1110 @,; 
Schloß, DObereinnehmerei, Diftrietseinnehmerei, Forftamt, Oberförfter, 
Aderbau, Bikiucht, (Reiner; 267 Em. 

Roms, Df. in Preufien, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Glaz, bei 

Romihüg, Df. in Altenburg: 290 Em. 

Romsbal, 1) Amt in Norwegen, Stift Trondbjem, zwiſchen ven 
Aemtern NorbresBergenhuus, Ghriftiansamt und Soenpre-Tronpbiemn ; 
15 OM., 92,000 Ew. in 3 Städten (Ghrifiianiund, Molde und Yales 
fun») u. 25 Krcbirin. Dat Land liegt in der Fläche von 54,110 Tonnen 
unter 300 F. Meeresböhe, 9420 Tonnen bis K00 #., 5800 Tonnen bie 
1000 5., 1630 Tonnen über 1000 F. An ver Küfte find bie Buchten 
(Fjord) Ramför, Hals, Tingvolv, Romedal. Im leptere fließt MW. ver 
Kometdals- ln, ver auf dem LelderSee entficht, aus dem auch SD. 
der Eougens@lrn zur SOKüſte abfließt,. An der Münvung des Roms: 
dale⸗ Gle liegt Molde. 2) Bogtei ebv., im gleichnam, Amt, an dem 
Romsealskjord ; 36 DM,, 19,000 Em, in 7 Krehſplin. 

‚Romsborf, 1) Df. und Gut in Preußen, Nabz. Königsberg, Kr. 
Friedland, bei Schippenbeil; 66 und 199 Em, 2) br. ebv., Sahien, 
Agbz. Merfeburg, Kr. Weißenfels, bei Zeig; 49 Gm. [1350 Gm. 

Romfee, Di. in Belgien, Vrov, Lüttich, Arr. Verviert; 1850: 

Romfen, Fld. in England, Grffch. und NNW. von Southampton, 
am Te und Anvover-Ranal; 1841: 1200; 1851: 2030 (Gm.; alte Kirche 
mit Meberreften einer Abtei, Vresbiterianers Kirche, Freifchule, Armens 
bäufer, Mabl- u. Bapiermüblen, Sadleinwanpmweberei, Getreidehandel. 

Nomföe, Heine vänifche Iniel an ver NWRUüfte ver Inſel Fünen an 
der Weſtſeite des Norveinganges des Großen Belt; SOSpitze 55° 30° 
sono O. [bei Berenien; 285 Em. 

Römftedt, Di. in Hannover, F. und Lodr. Züneburg, A. Mepingen, 

Romstbal, Df. u. Hauptort eines Herrichaftsgerichts in Rurbeflen, 
Brov. Hanau, Kr. Schlüchtern; 730 Em. 

Rommtli, Romel, Rumili, Df. in Siebenbürgen, Kr. Hermanns 
flabt, Ber. Biftrik, im Gebirge, an ver Marmaros. 

Romulus, 1) Ort in Michigan, Grfſch. Wayne; 1850: 621 Gm, 
2) Ort in Nm Mort, Grfich. Seneca ; 1851: 2050 Gw. 

Mon, a an ber Güpfpige von @ilolo; 0% 40° 


Gumbinnen, Rr. und bei 
abz. Danzig, Kr. und bei 


ebn., Srfii 
1 Mie. lang, Y, Mie. breit. 


pflanz 
UN; 1600 
Hefonders die Widemoll-Bai 
Hope im N.; 2%, ©t. . und m 

Roncade, Bfrvf. in Venedig, Prov. und Diftr. Trevifo. 

Ronea:de:Wolferammi, Df. in der Lombarbei, Prov. Eremona. 

Roucabelle, Pfrvf. in der Lombardei, Prov. und Difte. Brescia, 
am Mella; Zöpferei. ‚ j 

Roncabeilo, 1) Birdf. in ver Lombarbei, Prov. Gremona, Diftr, 
und bei Gafal- aggione. 2) Bfrpf. ebr., Bro. Lodie@rema, Diftr. 
Banbino, bei Yodi; Meiereiey. . 

Roneafort, Höfe in Tirol, Kr. umb bei Trient. j 

Honcaalia, Df. in Parma, Prov. Pincenzaz teutfche Kaifer 
hatten bier Reichetage. 

Hofmann, Garpllopäptı, 


r als i Gt. breit. 


2145 


Rönfeld 


Roncal, Flik. in Spanien, Prov. und O. von Pamploma unt NO. 
von Sarguefa, im gleihnam. Thal, am Fuß der Berge Urgainqui; 430 
Gm. Das Thal ift rings von ſehr boben u. fleilen Bergen eingeichloffen, 
und bat nur einen Gingang zwiſchen zwei hohen Bergen im S. an ver 
Gjca. Im NW. grenzt es an Frankreich. Gs ift ohngefahr 8 ©t. lang 
und 3@t. breit mit 7 Ortichaften, Aarf bewaldet und reich an Weide für 
Schafe, und hat eine Mineralquelle, die zum Baben und Trinfen benutzt 
wird, Der Landbau ift gering. [gie ofo; Meirreien. 

Roncaro, Birvf. in der Gombarvei, Pros. Paria. Diftr. u. bei Bels 

Noncegno, Df. in Tirol, Kr. Trient, im Bal-Sugana, bei Is 
vana; Kupferbergs u. Schmelzbüttenwerf. 02* a; Meiereien. 

Roneello, Krchof. in der Lombardei, Vrov. Milano, Diſtt. Gor— 

Noncesvalles, Noncevalles, Kid. in Spanien, Brov. un VD. 
von Bamvlona, in dem Thal Bal-Garlos der Pyrenäen, wo Roland 778 
fiel, wie vie Sage if. [tancet; 1180 Em. 

Moncey, Df. in Franfreih, Der. Manche, Arr. und SD. bei Cou⸗ 

Ronch, Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Faſſa. 

Nonchamp, Ronhamps, Df. in Aranfreih, Dep. Hauter&aöne, 
Arr. u. D. von Lure, W. nahe bei Ghampagnen ; 2200 Em.; Baumwoll⸗ 
und Möbelftoffmeberei, Fabrik für Sägen ıc.; Steinfohlengruben, 

Ronche, einer der Alpen-Gipfel, die das Plateau des MontsGenis 
beberrihen, in Sartinien, NO. vom Hofvig; über 1792 Toiſen bo, 
und faft immer mit Schnee bevedt und in Wolfen gebüllt. 

Ronchetto, 1) Birpf. in der Lombardei, Prov. und Diftr. Milano ; 
Bleibühfenfabrif, Meiereien, Waflermäplen. 2) Pfrpf. ebd., Prov. 
Varia, Diftr. Bereguarvo, bei Binaseo, ummeit von dem Naviglio⸗di⸗ 
Paria; Meiereien. [Bontsl’Evdque; 150 Gm. 

Ronceville, Df. in Frankreich, Dep. Galvapos, Are, und NE. bei 

Rondi, 1) Ortſchaft in Tirol, Kr. Briren, bei Telvana, unmeit 
Zorcegno. 2) Bfarrort ebb., Kr. Trient, bei Primör. 3) Df. ebo., Kr. 
Trient, Ber. und bei Roverero, im gleihnam. Thal; Zollamt, ü 

Ronchin, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und SED. nahe bei 
Lille; 1330 Em.; Delfabrif, Kallſteinbrüche. 

Nonchis, Vfrdf. in Venedig, Prov. Friaul, Diftr, u. bei Latiſana. 

Roneiglione, St. im Kirchenſtaat, Deleg. u. SED, von Viterbo, 
am Ausfluß des Ricano aus dem Bico-See; 4009 Em.; unmeit der 
ſchöne Palaft Gaprorola, ein Bauwerk Bignole's. 

Nonco, 1) Pirdf. in ber Lombardei, Prov. Bergamo, Diftr. und bei 
Piazza; Gifenerggrube. 2) Pirdf. ebr., Prov. Milano, Diftr. und bei 
Pimercate; Meiereien. 3) Wir, in Tirol, Kr. Briren, bei Ampezzo. 
4) Bidente, Fluß; entſteht in Toscana bei Garniolo am Monte Faltes 
rona, fließt ohngefahr 20 St. gegen NND. und in das adrlatiſche Meer, 
bei Ravenna. 5) Df. in Sarpinıen, Vrov. und D, bei Genua, in ven 
NApenninen an ber Scrivia. 6) sBiellefe, Df. ebv., Prov. unv DND. 
bei Biella, N. nahe bei Bioglio, an der Stroma; 1150 Em, 

Nonco-d Asſscona, Df. im Schweizer K. Teſſin, Bey. Luggarus 
(2ocarno) ; 378 fath. Em. 

Roncoferrado, Pfrof. in ver Lombarbei, Prov. und Diftr. Mans 
tova, am Mincio; beftebt nur aus zerſtreuten Meiereien, 

Roncogne, Birpf. in Tirol, Kr. Trient, bei Perfen, an ber Kerfine. 

Roncosin-@anavefe, Di. in Sarpinien, Prov. u. W. bei Jorea, 
an ber Soana; 1650 Gm. j 

Roneola, Pirpf. in ver Lombardei, Prov. Bergamo, Diftr, und bei 
Almeno-San-Salvatore; Kalk⸗ und Ziegelbrennöfen. 

Roncone, Pirbf. in Tirol, Kr. Trient, bei Bono, an einem See. 

Noneg, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. u. M. von Lille; 3380 
Gmw.; Delfabrifen, Handel mit Flache. 

Ronczna, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Krafatı. 

Nonda, uralte St, in Spanien, Prov. und W. von Malaga umd 
SD. von Sevilla, in einem Thal der Sierraspe-Ronra, bie im NO. an 
die Sierrasde-Antequera ſich anfchlieht, und gegen SW. gerichtet it u. 
nur aus hoben u. fleilen Felſen beſteht. Die Etapt mit 12,000 Em. liegt 
am ®uapdiaro im fehr gefunder Lage in 3000 F. Meeresböhe in einem 
Thal der Sebirgäfette, und beftebt aus zwei Theilen, bie durch eine enge, 
ſchauerliche Schlucht getrennt find. Die Feldwänve fallen wie gemeißelt 
feil mehrere bunvert Fuß ab. Ueber dieſe Schlucht find beide Stadt⸗ 
theile durch zwei Brüden verbunden. Die eine beficht aus einem Bogen 
von 120 F. Höhe, und bie anpere aus einem Bogen von 276 F. % €. 
Oberhalb vieler Brüde wendet ſich der Fluß rechts und umgibt bie öffent: 
lichen Spaziergänge, von denen man in bie 500 #. bobe Tiefe fchaut, im 
die auch eine chedem von den Mauren in die Beldwand gebauene Treppe 
von 400 Stufen zu einer Quelle führt, vie allein vem Ort das Trinfs 
waſſer gibt. Der Zugang zur Stabt if nur von einer Seite möglich, 
und durch ein feites Ekioh gededt. An ver NMScite liegt die Vorftapt 
Mercapillo, und vier andere Borftäpte liegen nach andern Richtungen. 
Die Stadt hat 3 Kirchen, 6 Mannstlöfter, 6 Brauenflöfter, 2 Hofpize m. 
2 Rafernen, Kabrifen für vorzügliche Feuerwaffen, Wollgenge ıc., ers 
bereien, viele Waſſermühlen, und eine am 20. Mai beginnende Meile, 
die au den bebeutendften in Spanien gehört. Die Stadt ift Weburtsort 
bes Malers Alonzo Basquez, des Dramatifers Fernando Balenzuela, des 
Seichichtichreibers und Mathematiters Diego Perez de Mefa, tes Bis 
terd und Mufifers Vicente Gspinel. Die Umgegend ift reich an Wetreide, 
Del, Wein, vorzüglicher Weine, vielen Aepfeln, Birnen, und vorzüg⸗ 
lichen Pferden. 

Nonde, 1) eine ver Heinen JungfernsInfeln; 18% 13° 0” M, 60% 38° 
30" WB. 2 Imfel an ver Oftfüfte der Infel Gelebes, in der Tomini⸗ 
Bucht; 0928° &. 3) Infel an ver Sürfeite von Auftralien (Meubollant), 
Nuntsstand; 340 5* S. 4) Meine Infel im indiſchen Ozean, ANNO. von 
der Infel Ile⸗de⸗France. 5) Meine Infel im füpl. indiſchen Ozean, ©. bei 
Kerguelens⸗Land. bei Goutances; 1050 Em. 

onde⸗Haye (Ras), Df. in Frankreich, Dev. Manche, Arr. und N. 

Ronbel, Wir. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr, u. bei Berncaftel; 85@. 

NRoubdeshagen, Df. in Lauenburg; 440 Em, 

Rondizszone, Bi. in Sardinien, Prov. u, ND. von Torino, r. an 
der Dora-Balter; 2000 Em. [30 N, 920 59'459, 

Rondo (Boulos), Kleine Infel am Norbende von Sumatra: 6°4° 

—— in Preußen, Rgbz. und Lokr. und S. bei Köln, bei 


Brübl; 415 Gw. [bei Graudenz; 291 Gm. 
Ronbdfen, Ronfen, . in Preußen, ie . Marienmerter, Sr. u. 
Rönfeld, 1) Oſter⸗, Df. in Holftein, . nahe bei Rendsburg ; 


269 


; Roͤnfeldholz 


342 Ew.; ſandiger und leichter Boden, Moor zum Torfftich; dabei ver 
Satis-Gee, 2W Tonnen groß. 2) Weiters, Df. ebd, SW, bei 
Rendeburg, Krichſpl. Jevenflett; 303 Em.; fandiger Boden, und an ber 
Süpfeite Klugianv. 23 

Asufeldholz, Df. in Solſtein, Krchſol. Lütſenbutg. 

Nonft, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Roſenbeim; 50 Gm. 

Rongeant, Df. in Aranfreih, Dep. HautesMarne, Arr. Vaſſy; 
Beinfhwarziabrit, Hocöfen. 63 prot. Ew. 

Nongellen, nf im Schweiger 8. Graubünden, Bez. HintersWbein ; 

Rongered, Di. in Franfreih, Dep. Allier, Are, Las Paliffe; 640 @. 

Rongftod, Roztokn, Krchof. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Tet⸗ 
fhen; geringer Eilberbergbau. [1850: 1292 Ew. 

Rongn, Df. in Belgien, Brov. Hennegau(Hainaut), Art. Tournai; 

Nonhauſen, Df. in Kurheſſen, Brov. Oberhefien, Kr. und 2ogr. 
Marburg; 120 Ew. und ©. bei Aachen. 

Ronbeide, Haltpunft ver Rheinischen Gifenbabn in Preußen, Kgby- 

Roniden, Df. in Breufen, Schieflen, Rgbz. Breslau, Ar. Guhrau, 
bei Groß⸗Tſchirnauz 356 Ew. 

Roning, 1) Mieder:, Krhwir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. u. 
bei Hortenburg; 40 Gw. 2) Obers, Krechdf. ebd., bei Hofenborf; 75 @.; 
Schlofrune. 

Nönkendori, Röndendorf, Df. und Gut in Preufen, Rgbz. 
Straljuns, Kr. Franzburg, bei Triebfees; 21 u. 80 Gm. [Rladow. 

Nönktenbof,- DOriihaft in Diedienburg- Schwerin, A. Grivig, bei 

Nönkhauſen, Df. in Breußen, Wenfaten, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Meichede, bei Lenhauſen z 360 Emw.; Vapiermüble. 

Ronfonfama, Ser auf Long-Jeland in New-MYork, Erfih. Suf⸗ 
fol, zwiſchen Broolhaven und Jelıb. 

Hönnan, 1) Df. inHolftein, im Krchfpl. u. EW. von Traxemünde; 
74 @w. 2) Groß, Di. ebd., U. und Krchſpl. und N. bei Segeberg; 
207 Gw. 3) Hleins, Dr. ebv.; 101 Gw. 

Rönne, 1) &t. auf der Weſſſeite der däniſchen Infel Bornholm ; 
55% 6° 18° 7, 12° 21° 53° O. 4500 Gw.; befeftigter Hafen, ber aber 
wenig Waffertiefe hat; Gymnaſium, Fiſcherei, Schifffahrt, Handel, Tös 
pferei ac. 2) Df. in Hannover, #. und @opr. Lüneburg, A. und bei Zins 
en a. d. Luhe; 295 Cw. 3) Df. in Holflein, ©. bei Kiel, Kraſpl. Gim: 
benhagen, zum Klofter Breep gebörig ; 373 Em.; lchmiger Boden, auch 
Heide, Holzung, viel Wiefen und Moor, ; : 

Rönnebed, 1) Df. in Hannover, Bremen, A. un bei Blumenthal; 
661 Gm, 2) Rrcof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und 
bei Ofterburg ; 132 Gw. 3) ev. ‘Bfrbf. ebv., Agbz. Porsramı, Kr. Rup⸗ 
pin, bei Lindow; 163 dw. 4) Mens, Df. in Hannover, Bremen, N. und 
bei Blumenthal; 424 Em. ’ 

Ronneburg, 1) St. und Hauptort des gleichnam. Amts in Alten 
burg, SW. von Altenburg und OSO. bei @era; 50% 51° 44° N. 9° 50° 
50° D.; 1846: 5000; 1852: 5950 Em.; Amtsfig, Wollzeugweberei, Bärs 
berei, Töpferei, Vorzellanfabrif, &erberei, Getreide: und Wollbundel ; 
in der Nähe eine Mineralquelle. 2) altes Bergichlon und But in Heſſen⸗ 
Darınflaet, Prov. Oberbeffen, Kr. Büdingen, auf einer fteilen Baſalt⸗ 
lupye; 59 Em.; große Waloung. Harburg; 245 Gw. 

Nönneburg, Df. in Hannover, F. und Lodr. Züneburg, N. und bei 

Nönneby, Nonneby, Mid. in Schmeren, Karlafronas (Blekings:) 
Län, an der Mündung des gleihnam, Blues; 550 Em.; Hafen, Yapiers 
müble, Zuder- u. Eeifenfievereien, Tuchfabrik, Stärfefabril; dabei eine 
ftarf bejuchte Deineralquelle mit Bad in fchöner Gegend, und gegen M. 
der bobe Waflerfall Djupafors. 515 R 

Rönnelmoor, Drtid. in —— Kr. Neuenburg, A. Raflee; 

Ronnenberg, Bfrpf. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. 
Wennigfen, bei Hannover; 826 Gm. , 

Rönneper unv Nönneperftrafie, Wir. und Bauerfhaft in Preus 
Pen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Dülfen; 30 und 150 Ew. 

Nönneter, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. und bei Glad⸗ 
bad; 170 Em, 

Ronnigbaufen, Ronningbaufen, Df. in Preußen, Weſtfalen, 
Rgbz. Arnsberg, Kr. Brilon, bei Mevebach ; 31 Em, , 

Ronno, Df. in Franfreih, Dep. Rhöne, Arr. u, OSD.-von Billes 
franhe-für-Saöne ; 1830 Gm. h 

Ronnweg, Mir. in Baiern, Oberbaiern, Eogr. Pfaffenhofen ; 60 G. 

Nönöt, I) Ulfos, Unter-Nadling, deutiche® Dr. in Ungarn, 
Difte. Derenburg, Gſpſch. Eifenburg, bei Rabar-Sjent:Mihaly; 740 Gm. 
FR terra Dber-Nadling, deutſches Pfrof. ebv., bei Kereeztur, am 

ebirge. 

Nonom, Ronnow, Mid. in Böhmen, Ar. Pardubitz, u u. bei 
Gzaslau; 1600 Gw.; 2 Kirchen, 1 Kupelle, Brauerei, Mabl« u. Sägem., 

Nonauieres, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 
DMonz; 1850: 1511 Gw. {190 Gw.; Kapelle. 

Ronried, Df. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Logr. Obernvorf; 

Rous, Df. in Tirol, Kr, Bregenz (Borarlberg), Bez. u. bei Feldkirch 

Rönfal, ev. Birpf. in Preusen, Wenfalen, gbz. Arnsberg, Ar. 
Altena, D. bei Wipperfürt u, W. bei Meinerzhagen 914 Ew.; Voſt. 

Rousberg, I) Mid. in Baiern, SchmwabensNeuburg, ®pgr. und 
NNW. bei Obergüngburg, I. an ver öfll. Sünz; 750 Ew. fath. Pfarre 
firche auf einem Belien. 2) 1. ll: 

Nonddorf, I) Di, in Kärnten, bei Klagenfurt. 2) St. in Preuien, 
Rgbz. Düffelvorf, Kr. und NW. bei Lennep und SD. bei GElberfeld; 
1816: 2189; 1831: 3177; 1840; 6535; 1843: 6759; 1846: 6977; 1849: 
6761; 1852: 7302; 1855: 7496 ; 1559: 7506 Em.; 1 fath. und 2 en. Kir⸗ 
hen, Brievensgericht, Baumwollens, Seivens, Leinen», Bolls u. befons 
ders Bandweberei, Faͤrberei, Giſen⸗, Blechs, Solo: und Silbers, Stahl⸗ 
und Meifingwaarenfabrifation, Kupferhämmer. Die Stadt if im Uns 
fange des 15, Jahrh. durch eine religiöfe Secte, deren Stifter ber elbers 
felver Kaufmann Glias Eller war, gegründet. 

Ronsborfer Chauffees$äufer, Ortſchaft in Preufen, Rgbz. 
Düsfelvorf, Kr. Düffelvorf, zu Barmen gehörig; 620 Gm. 

Ronfeeeo, Df. in Earbinien, Brov. um WSW. von Vereelli, 
Mano. und We W. bei Degana; 2250 Gw. [562 Ew. 

Nonfele, Df. in Belgien, Prov. Offlandern, Arr. Gand; 1850: 

Nonfen, f. Ronpfen, 

Nonfenac, Df. in Franfreih, Dep. Gharente, Arr, und SED. 
von Angoulöme, WEB. bei La⸗Valette; 1250 Ew. 
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Rondbanfen, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. und Amt 
Rotenburg; 870 Ew. bei Vareberg z 90 Gm. 

Nonfolden, Krhdf. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Fogr, und 

Ronfon, Df. in Frankreich, Dev. Somme, Arr. und NO. von Bes 
ronne; 1300 Gw,; Baummoll- uno Wollzeugweberei, Rübenyuderfabrif, 
Dampfmabhlmüble. + 

*22* St. und Bezirk in Böhmen, Kr, Pilſen; 2000 Gm; 
Pfarrkirche, Synagoge, Rarbhaus, Echlon mit Kapelle und ſchönem 
Garten, Bezirksgericht (2 OM. Bezirk, 11,502 deutſche Cw. in 27 &em.), 
Steueramt, Brauerei, Branntweinbrennerei, Papiermühle, Rupferham: 
mer, Jagereiz Feldbau, Viehzucht, Spipenklöppelei. » 

Nondzte, Di. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Thurocj, bei 
Nolesora; 150 Ew. on; 650 Gm. 

Rontalon, Df. in Frankreich, Dev. Rhöne, Arr. und SM. von 

Rontbal, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Untere Dianhartsbergs 
fr.), bei Kremt; 90 Gw. 

Ronto, grieb. Pfrof. in Ungarn, Diftr. und bei Großwartein, Ger 
ſpſch. Bıbar; 425 Gm.; in der Nähe warme Mineralquellen. 

Rontp, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. und bei Garthauf; 
133 Ew. [bei Neivenburg; 181 Em. 

Nongken, Runzken, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und 
re Busse, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Malmerp; 

w. 

Ronya, 1) ev. Krchof. in Uugarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neo: 

ge. bei Zelene, am Ipoly; 220 Gm.; ſehr heilträftige Mineralquellen. 
) Zagyvas, Df. ebr., bei Syafall; 125 Em, Mori, 

NRonz, Df. in Tirol, Kr. Trient, Ber. und bei Noverebo, unmeit 

Rönz, Drtſchaft in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, bei 
®üljom; 52 Gm, ⸗ 

onzina, Pfrof. in der Deſterr. Grfſch. und bei Görzz 105 Hir., 
bie beiden Ortichaften Berpopfieli uns Bereslaviedh bilvem, 

Ronzio, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Offana, im Sulz: Thal. 

Nonzo, 1) Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Fondo. 2) Pfruf. ehr, 
Kr. und bei Trient. 

Ronzone, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Sarnonico, 

Noob, Vfarrort in Krain, bei Ect.»sMarein; 50 Gm. 

Rooborft, Di. in Belgien, Prov. Ofiflanvern, Arr. Aubenarde; 
1850: 648 m, (aveel; 1840: 156 Gm. 

Noodkert, Df. in ven Niederlanden, Prov. Briesland, bei Dantums 

Noodt, 1) Df, in ven Niederlanden, Euremburg, Bez. Dicklrch; 
260 Ew. 2) Df. ebd., Ber. Grevenmachern z 240 Gm. — 

Nook, Inſel im Groden — in Neu⸗ Britannien, won Dampier 
benannt; obmgefähr 22 engl. Diln. lang und 10 bis 12 Min. breit; bie 
NMWEpige ift das bochgebirgige Gap Kına; 5° 29° ©. 147° 46° O. 

Noofen, Rooken-Peter, Df. in Kreußen, — Königsberg, Kr. 
Diemel, bei Pröfuls; 119 Ew. (Ivaarberadeel; 1840: 438 Um. 

Roordabnizum, Di. in ven Niederlanden, Prov, Vriesland, bei 

Roos, 1) Di. in England, Grfſch. Dort, Falls Riving ; 640 Gm. 2 
Infelgruppe in Neus Britannien, im Sropen D ean, VW. vom SürsGar. 

NRoosbeeksReerbugel, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Lou⸗ 
vain, 1850: 642 Em, 

Nooscbeke, 1) Di, in Belgien, Brov. Ofifflandern, Arr. Nubenarte; 
1850: 375 Gw. 2) Dofts, D. ebd., Prov. Weftflanvern, Are. Cour⸗ 
trai; 1850: 40854 Em. 3) Weft:, Df. ebv., Arr. Mpres; 1850: 1957 Gm. 

Nooft, Di. in Schleswig, A. Hapersleben, NO. von LHgumklofer, 
Krchſpl. Arild; guter Uderboven, vorgügliche Biefen. 

Noofteren, Df. in ven Nieerlanden, Prov. Limburg; 1840: 901 E. 

Root, 1) Ort in Inpiana, Grfſch. Adamée; 1850: 1099 Em. 2) Drt 
in New:Mort, Grfich. Montgomery; 1850: 2736 Em. 3) Df. im 
Schmeizer K. und A. Luzern; 1 prot. und 1043 fath. Em, 

NRoothing, 1) sAbbots, Df. in England, Grfſch Eifer ; 254 Gw- 
2) «Aythorp, Df. ebdez 255 Gm. 3) sBeauchamp, Df. ebr.; 246 Um. 
4) =Bigh, Df. ebe.; 447 Gm, 5) Margaret, hf. ebd.; 228 (m. 
6) «White, Df. ebd.; 520 Gm, 

Roststown, Ort in Obio, Grfſch. Vortage; 1850: 1908 Em. 

Novsendaal, Df. in ven Slieverlanden, rov. Gelderland; —8 

97 mip. 


Ropese, Pfref. im Deflerr. Galizien, Kr. Bulowina, bei Gerne: 
Nopcince, 1) St. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Genvuid 


zow; 3 Wafjerm, 2) «Gora, PBirpf. eb. [bei Lych; 94 m. 
Ropeblen, Ropellen, Hf. in Breußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. v. 
Nöpelberg, Df. in Oeſterreich ob d. Enns (Müphlfr.), bei Peilftein. 


Nopenftall, Df, in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei 
Burfcbein; 105 Gm. [lau; 273 Gm. 
Röpersdorf, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. und bei Preny 

Nopeslen, Di. in England, Grfſch. Lincoln; 673 Em, 

Ropianka, Df. im Defterr. Salizien, Kr. und bei Jaslo. ö 

Ropica, 1) :Woldfa und «Mowawies, Df. im Defterr. Galizien, 
Kr. Jatlo, bei Sorlice. 3) Nuskas, Df, ebv. 

Nopieba, Ufrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Liste, 

Röpingboien, Ortſchaft in Preußen, Rgby. Düffelvorf, Ar. So 
lingen, bei Opladen; 55 Ew. 

opig, Roppiezja, Birpf. im Defterr, Schleflen, Kr. u. bei Teſchen 

Nöpke, Borm. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. und bei Lanenburg; 

Ropti, Df. im Defterr. Saligıen, Kr. Jaslo, bei Gorlice. * Gr. 

Ropkojen, Di. in Preußen, * Gumbinnen, Kr. und bei Tilft; 

Roplep, Df. in Englanp, fie. outbampten ; 771 Ew. [326 Om. 

Roplig, Topindorf, Df. in Siebenbürgen, Kr, Rarlsburg (@frik- 
Hunpap), ım Maguraner Gebirge; Golobergmerf. 

Röpnaf, Grenzzollamt in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Demmin, 

—— f. Roppenaiſchen. (bei Treptow a. T 

Roppa, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Gorlice, it 
einem Thal zwiſchen Bergen. ®pgr. u. bei Alpenau; 165 Im. 

Roppach, Rappach, Df. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 

Roppeitshaufen, Wir. in Baiern, SchmwabensNeuburg, kogt. 
Krumbach, an der Zufam; 30 Gw.; Waflermühle. 

Nopperbaufen, 1) dpi. in Rurbefien, Prov. Oberheffen, Kr. u. 1. 
Zee s50 Gm. 2) Klein», A —* Kr. Ziegenbain, U. Neu: 
firchen; 80 m. [Rheinberg ; 39 Im. 

Roppe, Wir. in Preußen, RNgbz. Düffeldorf, Kr. Geldern, bei 
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Htoppen, Y Ortichaft in Preufen, Rgbz. und Lokr. Königäberg, bei 
Trempau ; 32 Ew. 2: Pfrdf. in Tirol, Innfr., bei Imft. 

Roppenatichen, Df. in Preufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Golrapp; 60 Gm, 5u Gm. 

Roppernborf, Blr. in Baiern, Nieberbaiern, r. Viechtach; 

Roppersbain, Di. in Kurbefien, Brov. Niederheſſen, Ar. Hom⸗ 
bera, 4. Borten; 168 Ew. 

Roppertöweller, Wir in Württemberg, Donaufr., OA, Walt: 
fee, bei Schuffenried, am Urfprung ver Schuſſen; 106 Gm, 

Roppicza, it Nopip. : 

Roppolo, Df. in Sarbinin, Prov. und S. bei Bialla, am * 
Biverone; 1450 Gm. [Belplin; 53 Gm. 

Roppucb, Ortihaft in Preußen, Ragbı. Darala, Kr. Stargarpt, bei 

Ropraz, Di. im Schweiger K. Waadt, Bez. Dron; 1 fathol. und 
345 prot. Em. 

Roprecsa, Di. in Ungarn, Difir. Devdenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
bei Napfersburg, zwiſchen Bergen am Lenpva ; 160 Ew.; Weinbau, guter 
Wie⸗awachs, Weide, Walvung. [fubtom, 

Ropst, Nowi⸗, Fld. in Rußland, Sup. Tibernigom, Kr. Nomos 

Röpzig, Di. in Breufen, Sachſen, Raby. und Kr. Merieburg, bei 
Lauchfteot, I. an der Saale, gegenüber ver Mündung ver Saale; 75 Gm. 

Rogue, Las, 1) Lanpipige in Frankreich, Dep. @ure, Arr.u.NNIB, 
von PontsAnpemer, WSB, bei Quilleboeuf, I, an ber — * 
Seine am Einfluß ver Rille. 2) Df. ebd. Dep. Gard, Arr. um NND. 
von Uzee, OND, bei Luffan, in ſchöner Lage, aber ſchwer zugänglich ; 
350 Em. 3)f. Roque⸗d' Olmes (Las). “ 

Rogue (Sane), 1) ld. in dem Argentinifhen Staat Gorrientes, 
©. von Gorrientes. 2) St. in Spanien, Brov. und SD. von Gabir und 
AND. nabe bei Gibraltar, an der Bat von Wihraltar, nahe ber flarf 
befeftigten —— zwifchen Spanien und dem Gebiet von Gibraltar. 

Roane (Bade), 1) Gap ver Küſte von Brafilien, Brov. Rio⸗ Grande⸗ 
bo-Norte; 5° 28° 17" &. 37037’ 25° WB. Bon viefem Gap erfireden 
fid bis e Brov. Geara, länge der Küfte, die drei Bänfe Banco⸗de⸗ 
Saös:Khoque, Banco-da-Lavandeirag und Bancospasellr- 
cas. 2) ©t. ebe., Brov. und 15 Legoas von Sad: Paulo; 4000 Ew. 

Roquebron (Las), Fld. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr, und, W. 
bei Aurillac, an ver Gere; 4361 Ww.; Töpferei, @erberei. 

Rogquebrun, Df. in Kranfreih, Dep. Herault, Arr. und O. von 
Eaintstons, r. am Orb; 1455 Ew. Marmorbrucd. 

Hoquebrume, Bld. in Aranfreib, Dep. Bar, Arr. und SO, von 
Draqui.nran, PB. bei Frejus, am Argens; 2019 (dm. 

Noanebruffane (Ras), Df, in Frankreich, Dep. Dar, Arr. und 
E23, ber Brignoles, am Ifiole; 1505 Em. 

Moquecdziere, Df. in Franfreih, Dep. Aveyron, Arr. Sct.⸗Affri⸗ 
aue, bei Sct.»Gernin; 970 Gm. 

RNoquecor, Df. in Frankreich, Dep. Tarns@aronne, Arr. u. NW. 
von Dieifjac, bei Diontaigu; 1372 Em. 

Roquecourbe, St. in Brantreich, Dep. Tarı, Arr. und UND. von 
Gafires, am Ugout; 1757 Emw.; Babr. für WBollmügen und Wollzgeuge, 
Wollivinnerei. i 

Roque:b’Ulberds (La>), Df. in Frankreich, Dep. Poreneessorien» 
tales, Arr. und OND. von Gevet, W. bei Argeles; 850 Gm. 

Roquesb'Untberon (Ra-⸗), Df. in Franfreih, Dep. Bouches⸗du⸗ 
Khöne, Arr. u NE. von Air, NND. bei Yambese; 1520 Gw.; Rüben: 
auderfabrif, [eon Santander, auf einem Berge; 1350 Gm, 

RoqusdeRioMiera (Sans), Hd. in Epanien, Vrov. und ©, 

Roquesdeiräires (Las), Eld. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. u. bei 
Gabort, am ot; 1450 Gm. 

Noaued’&sclapon (Las), Df. in Frankreich, Dep. Bar, Art. 
und AND. von Draguignan, DOWD. bei Gompe ; 370 Ew. 

Roquesd’Olmbs (La:), St. in Franfreih, Dep. Ariege, Arr. und 
SD. von Pamiers, S. bei Mirepoix, am Leetoure; 770 Em. 

Roquefeuil, Ald. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. und S. von Lis 
mour, DOND. nabe bei Belcaire; 970 Em. 

Roauefirade, Df. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. und DSD, bei 
Koir; 735 Gw.; @insbrüce. + 

Aoquefort, 1) ld. in Frankreich, Dep. Aube, Arr. und ©. von 
Cimour, an ber Guette, mitten im Walde; 790 Ew.; Gifenhammer, 
Holzbanvel. 2) Df. ebe., Dev. Avehron, Arr. u. O. bei Sct.sAffrique; 
330 Gro.; vorzüglicher Käfe. 3) Df. ebd., Dev. Lots&aronne, Arr. und 
bei Agen; 340 Gm. 4) Df. ebd., Dep. Bar, Arr. u. OND. bei Giraffe; 
650 . 5) ⸗de⸗Marſan, St. ebd. Dep. Landes, NO. von Montspes 
Marian, am Zufammenfluß der Douze und des Gftampon; 1620 Gm.; 
Törferer, vorzüglicher Kalk, 6) ⸗de⸗Sault, it Noquefort il. 

— Eld. in Frankreich, Dep. Gers, Arr. und bei Auch; 
“70 Gw. 

Roquemaure, St. in Frankreich, Dev. Gard, Arr. und OND. von 
Usss, auf einem fleilen Belfen r. an ver Rhöne; 4507 Gmw.; quter Roth⸗ 
wein, vorzügliches Olivenöl, Branntwein, Seidenraupenzucht, Seiden⸗ 
fpinnerei, Gottcherei, Wein⸗ und Branntweinhanvel. 

Roquepiz, Heine Infel im indiſchen Ozean; 6° 14’ S. 57° 44’ D. 

Noques (ose), 2as:Nocas, 1) Heine unbemnhnte und hewaldett 
Infelgruppe in den Antillen unter dem Wine, an ter Morblüfle von 
Benezuela; die ROInfel 11% 58° 40” M. 69° 2° 35° W. 2) Untiefe im 
LacayensArchipel, N. von Guba, und bavon durch ven Bahama⸗Kanal 
geihienen ; die weRlichfie Rlinpe it 23% 51° 30° 9, 820 42° 0° W. Diefe 
Untiefe it an 25 St. lang von D. gegen W. unvan 12 St. breit. 

Roquefens, Pas in den Porenden, auf der Grenze zwiſchen Evas 
nien und Branfreih (Dep. Pyrendetsorientales), zwiſchen den beiven 
Bäflen Foccat und Vertus. 

Roqueraillade, Di. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. und SSW. 
bei #imour ; 470 @.; Geburtsort des Gelehrten Bernarbsde-Montfaucon. 

Noquetad, Df. in Spanien, Prov. und SW. von Almeria, am 
mittelläne, Dieer; 2200 Gw.; unweit ©. beveutende Salinen. 

Roques-Zimbaut (La-), Fld. in Frankreich, Dep. Lots@aronne, 
Arr. um NO, von u: 1311 Em. [&ct.:Omer; 1350 &w. 

Roquetoire, Di. in Frankreich, Dev. Pas-⸗de⸗Calais, Arr. und bei 

Roquevaire, St: in Aranfreih, Der. Bouches⸗du⸗Rhone, Arr. u. 
NO, von Marfeille, am Huveaune in 174 Metres Meeres öbe; 3150 
6.; vorzügliche Rofinen, ſchoͤne Seite, Dlivenöl, Leinöl, Seife, Mahl⸗, 
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Sign und Schmühlen; Steinkohlen, Gips; bebeutenber Handel mit ge 
trodneten Frũchten, Dliven, Seide, Wein ıc. 

Noquevieille (Las), Df. in Frankreich, Dev. Gantal, Arr. und 
NND. bei Aurillac; 1160 Gw, [W. ver Grofen Bahamas Banf. 

Noauillos (208>), Feine Infelgruppe im Lueaven⸗Archipel und im 

Nora, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns (Müblfr.), bei Linz. 
2) Wir. in Tirol, Innfr,, bei Steinach. im Hodwalp; 195 Gm. 

Norath, Df, in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Berncaflel, bei Thalfang, 

Rorbach, Rohrbach, Df. in Branfreih, Dep. Mofelle, Are, und 
SD. bei Sarreguemines; 1170 Em, 

Norbas, Bfrpf. im Schweizer X. Zürih, Ber. Bülach, l. an ver 
Zön; 5 fathol, und 911 prot. Em.; Weinbau, Tufftein. 

‚ Nörborf, kathol. Pfref. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Jülich, bei 
Zinni, l. an ber Roer; 565 Gm, 

Rorgenfteig, Wir. in Württemberg, Donaufr., DW. u. bei Geis 
lingen; 59 Ew. vabei pas Röthelbad. 

Nörichen, Röhrchen, ev. Virdf. in Preußen, Rabı. Stettin, Kr. 
Greifenbagen, VD. bei Königsberg in ver Neumark; 426 G.; Schäferei. 

‚Rorichmoor, Df. in —— ODſtfrieeland, Lodr. Aurich, A, und 
bei Leer; 1678 Gm. mit Warfingsfebn x, 

Rorichum, Pfrof. in Hannover, Dftiriesland, Lodr. Aurih, Amt 
Gmpven, bei Olverfum; 255 Em, [und bei @öttingen; 327 Gm. 

Roringen, Bfrvf. in Hannover, Göttingen, Lodt. Hildesheim, A, 

Nörkjär, 1) Di. in Schleswig, A. und N. bei Haversleben, Kirch⸗ 
fol. Bjerning. 2) Nobrkarr, Df. ebd., D. bei Tondern, Krehſpl. 
Hoſtrup. [Everies, am Targa. 

Norfovany, Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpfch. Saros, bei 

Nörnbach, f. Röhrenbad. 

Norſchach, Flck. und Hauptort des gleichnam. Bey. im Schweizer 
K. unv NO, von Sct.-Wallen, am Borenfee (Gonftanzer Ger), in den 
bier der Rorſchacher Berg Neil abfällt; 105 prot. und 1646 fathol. &w.; 
guter Hafen; Weberei, Bleiben, Handel, 

Rorup, fatbol, Yirpf. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
und DSD. bei Goesfeln; 501 Em. 

„Ros, Roffa, Nebenfluß des Diener r., in Rußland, Guv. Kiem; 
mündet oberbalb Ticherkaffi; 60 St. Lauflänge, 

Nös, 1) Rees, Df. in Baiern, Mitrelfranten, Logr. Herrieden, bei 
Raubenzefl; 90 Em. 2) Df. in Breußen, Rabz. Koblenz, Kr. Cochem, 
bei Garten; 340 Ew. 

Rofa, 1) ver höchſte I der Alpen, nach dem Mont Blanc, 
auf ver Örenze des Schweizer K. Wallie u. der Sarpinifhen Provinzen 
Aofta und Ofiola ; 54° 56’ 4’ N. 5° 31°42° O. Bon ven Spipen beflels 
ben if die hoͤchſte 4736 Mietres Merresböbe hoch, allo nur 74 Merret 
niedriger ald ver Mont» Blanc. Bon ven Thälern, die von dem Berge 
ausgehen, find nur die gegen W., in Wallis, obnt, dagegen bie genen 
W. öde. 2) Roos, Pirpf. in Meiningen, A. und NW. von Wafungen, 
im Rofagrund, an ver Rofa; 262 Gwi; Feldbau, Handwerk. 3) Pirvf. 
in Benevig, Brov. Vicenza, Diſtr. und bei Baffano. 

Nöfa, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachfen, Rab. Merieburg, Kr. Bit» 
terfeld, bei Düben, r. unmeit ver MMulve; 792 .; Ueberfahrt, 

Rofa (Sarltas), 1) Hd. in Chile, AND, von Santiago, am Acon⸗ 
caguaz; bejuchter Hafen. 2) Bergwerltort im —— raat Coha⸗ 
hulla, am der Grenze ned Bolfonste-Mapimi, in ſehr geſunder Lage; 
2300 Ew.; Bergbau auf Silber. 3) Berg im Meſican. Staat Mechba⸗ 
can, am Thal von Tlalpujabıra, 9252 B, Meeresböbe bob. 4) Berge 
werfsort im Mejican. Staat Mejico, NW, von Chico. 5) St. in Deus 
Granada, Vrov. u. D. von Neus&ranada, in 1324 Toifen Meeresböbe; 
69 36° M.; 3100 Em. 6) Infel, zu Florida geböria, im EB. der gleichn, 
Bai; 3u9 20° M. 85% 50° W,; obngefähr 10 St, lang von D. gegen W., 
und 1 St. breit. 7) Kld. in Baraguap, SED, von Aflompeion, an ter 
Morvfeite der Mberaskagume. %) rdesDas, Ald, in Ecuador, DED,. 
von Quito, I. am Negro. [150 Gm. 

Nofaal, Di. inBaiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Tirfhenreutb; 

Nofacharka, Rofochatta, Df. in Dreufen, Ragbr. Marienwerver, 
Kr. a bei Gerät; 170 Ew. 

Rofainen, Groß: und Hleins(Gräberömwalb, Df. in Preußen, 
Roby. und Kr. unv bei Marienmerner; 259 Em. 

Rofalia, Zinfhütte in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Beu⸗ 
then, zu Myelowitz nebörig. 

Rofalia (Bantas), 1) Fld, in Sicilien, Prov. u. N. von Girgenti. 
2) Bid. ebd., auf der Küfte, SEW. von Noto; Salzfümnfe. 3) Df. im 
Mejican, Staat AltsGalifornien, am Sürende der Bahlasdeslasons 
ceprion; 27° 6’ NM, 115% 5° W. 

Rofalienberg, Sjent:Rofalia, ein Gebirge auf der Örenze zwi⸗ 
ſchen Defterreih unter ver Enns (limters Tienerwalefr.) u. Ungarn, mit 
392 Wiener Rlaftern Höhe; darauf vie RofaliensKapelle 47° a1’ 
5 130 dD, 

Nofalienfeld, I) Rofalienborf, Rozarromw, Kol. in Mäbren, 
Kr. und bei Brünn; 115 Gw. 2 Df. ebe., Ar. Olmüs, Bey. Hradiich 
(Unariihr); 420 Em. (berg, Kr. Schubin, bei Bonjama; 116 Gm. 

Rofalinowo, Rozalinowe, Ortſchaft in Breußen, Rgbz. Brom: 

Nofalnig, Df. in Krain, bei Möttling; 250 Ew. 

NRofaly, ref. Krchpf. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Ejats 
mar, bei SjatmarsMemetbi. 

Rofanna, Nebenfluf vet Inn, in Tirol; entfteht zuhöchſt im Thal 
Berwall, vurdfließt das Stanger Thal, nimmt die Trofana auf, und 
mündet bei Landeck. She bei Koronowo; 30 Gm. 

Noſanno, Drtichaft und Oberförflerei in Breußen, Rgbz. und Kr. 

Nofansd, Df. in Frankreich, Dep. HautetsAlpes, Arr. und WE. 
von Gap; 818 im. 

Nofaposne, Df. in Iftrien, auf der Infel Veglia, bei Veglia. 

Rofario, 1) Et. in Brafilien, Prov. Maranbas, I. am Jtapicuru, 
8 Leaoas oberbalb.veffen Mundung in vie Bai ESadsJofe; 3000 Gm.; 
große Ausfuhr von Array. 2) Df, ebv., Prov. Sergive, am Rio:Giriri 
und deffen Einfluß in ven Iaparatuba, N. bei Santo: Amaro; 1500 (dm, 
3) Ald, ebb,, Prov. Santasbatharina, SW. von Defterro; 2000 Em.; 
in der Umgegend beiße Quellen. 4) Infel im Antillen: Meer, an ver 
Küfe von Neus@ranana; Norbfrige 10% 11° 40° N.’ 78% 4° 5°" W. 5 
Infel im MagelharnsArchipel; Gürfpige 27% 16° 26° N. 173° 41° 17° 
D.; mit vielen Alippen umgeben. 6) sdes@@ucnte, St. in Neu⸗Gra⸗ 
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naba, Pros. und N. von Pamplona, r. am Riosvel-Dro, in einem fehr 
beißen, aber gefunden und fruchtbaren Thal; gegen NW. unweit beiße 
Quellen. 7) Santa-Mariasbels, St. auf ver Infel Guba; 600 Gm. 

Roſariol, Di. in Iftrien, Du. und bei Capo⸗d' Iſtria 430 Gm. 

Rofarno, Fid. in Neapel, Prov. Galabriasulter, 1., Diftr. unt 
ND. von Balmi; 1800 Emw.; durch das Örpbeben 1783 jerflört, und erft 
fpäter wieder aufgebaut. z 

Mofas, St. in Spanien, Prov. und NND. von Serona, am Fuß 
der Porenden und in einer Bucht des mittelländ. Meers; Feſtung mit 
Meinem Hafen. [bei Jalastgersjeg. 

Rofadsszeg, Df. in Ungarn, Diſtr. Oebenburg, Sirfh. ar ad, 

Rofate, Virbf. und Diftr. in der Lombarbei, Prov, un NW. von 
Pavia, bei Binateo; Meiereien. ’ 

Rofawig, Rosbeleön, Mosbelice, Pfrdf. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Bey. Tetichen, I. an ver Gibe, in welcher eine Meine Infel mit Faſanen⸗ 
nebege ift; 80 (im. (Goulommiers, am Meres; 1550 Ew. 

NRofay, St. in Franfreih, Dep. Seine Marne, Arr. und SW. von 

Rofazzo, Df. in Benebig, Prov. Upine, Difte. Givivale. 

Rosbach, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Neuftabt an ver 
Aiſch; 0209 Em. 2) Noſbach, Krehdf. ebd., Nieverbaiern, Logr. Pfarr: 
firden; 205 Gm, 3) Nofbac, Wir. ebd., DOberbaiern, Logr. Fried⸗ 
berg; 150 Ew. 4) Df. in Krain, bei Gurgfeid z 120 Gw. 5) 


Driſchaft in Kurbeflen, Brov. Fulda, Kr. und U. Hersfelo; 28 Gm, 6) 


Df, ebv., Prov. Hanau, Kr. Gelnhauſen, A. Bieber; 420 Gw. 7) Bfrpf. | Holiche, 


in Preußen, Rgby. Köln, Kr. und bei Walobroel; 315 Gm.; Mahl: und 
Delmüble. 8) Rohbach, Obers und Unters>, Df. u. Wir. in Baiern, 
Mittelfranken, £ogr. Windsheim; 410 u. 30 Ew. Mi. Roß bach. 
Rösberg, 1) Df. in Kurbefien, Prov. Oberheſſen, Ar. Marburg, 
4. Treis an ver Lumbde; 255 Gw. 2) fathol. Bfrpf. in Preußen, Raby. 
Köln, Kr. Bonn, bei Bornheim; 560 Ew. 25. Roſchberg, Nofs: 
a = [bei Betromig; 220 Gm. 
öfcha, Röſchal, Reze, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bei. IJehnig, 
Rofchalka, ſ. Roſcholtta. 
Rofbanz, Df. in Krain, bei Möttling; 190 Em. j 
Rofichau, 1) Wir. in Baiern, Oberp aly Regensburg, Ldgr. Weis 
den; 50 Gm. 2) Grofis, Df. in Preußen, Rgbj. und Lkr, Damig; 
#2 Gm. 3) Kleins, Roszizewfen, Vorw. ebv.; 96 Gm. \ 
Rofchberg, Rosberg, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei 
©ct.»Wenvel; 230 Gm. [bei llelgen; 288 Gm. 
Rofche, Pfrof. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. Oldenſtadt, 
Roicheid, Df. in Breufen, Ngby. Trier, Kr. Brüm, bei Warweiler; 
160 Ew. [Be. Breintg, bei Hwozdian; 230 Gw.; Förfterei. 
Rofchelau, Rozelau, Rozelow, Di. in Yöhmen, Kr. Bilien, 


Nöfchen, 1) Neokow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Janomwig. 
2) Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Brüggen; 
110 mw. (land, bei Schippenbeil ; 76 Sn 


Nofchenen, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Fried⸗ 

Möfchenz, Di. im Schweizer K. Bern, N. Saufen; 2 prot. und 443 
fatb. Gm, [Bibar, bei Belenyes; 650 Gm. 
Noſchla, griech. Krchof. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpfch. 
Noſchis, co. Pirpf, in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei 
Leba; 305 Ew. 
Nöfchig, 1) Df, in Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 140 Gm. 2 
Nörfhig, Rissice, Di. ebd. Kr. Brünn, bei Znaim; 390 G.; Schloß, 
Brauerei. 3) Ortfchaft in Steiermarf, Kr. Bıud, bei Mitternporf; 

00 


Nofichigberg, Df. in Krain, bei Möttling; 90 Gm. 

Noſchkau, Di. in Preußen, Schleſien, Rgbs. Oppeln, Kr. Ratibor, 
bei Hultihin; 419 Ew. 506 mw. 

Nöfchken, Di. in Preußen, Rgbz. —— Kr. u. bei Ofterove; 

Rofhrfopomw, Di. in Böhmen, Kr. Sitihin, Bey. und bei Neu— 
Paka; 530 Gw.; Mahl und Sägemüble. 

Noſchkowitz, 1) Dorf, Df. in Preußen, Schlefien, Raby. Oppeln, 
Kr. und bei Goiel, I. an der Diver; 397 Gm, 2) Bald, Df. ebr,; 
630 Gw. [120 Gw, 

Nöfchlaub, Df. in Baiern, Oberfranfen, ®bgr. und bei Schehlig ; 

NRofchna, Pirpf. in Mäbren, Kr. Brünn, Hrſch. Pernflein. 
= en, Krchof. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Heichenberg ; 

0 Gm, 

Noſcholka, Ruſcholka, Di. in Böhmen, Kr, Leipra, Ber. Lobo⸗ 
fig, bei Trebnig; 50 Gm.; Iägerei; Fundort von Öranaten, 

NRofhbomwis, ſ. Raibomip. (berg; 70 Ew. 

Nofchti, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Reichenau, bei YBamr 

Rofhüg, Df. in Altenburg, A. Nonneburg, bei Sera, Grelave in 

Reußs@reiz; 400 Gw.; Porzellan= und Steingutfabrif, Thongruben, 
Bipsbrüce, 
Nofhwig, 1) Radbofowice, Rofowice, Nofowig, Kravf. in 
Böhmen, Kr. Gaer, ng Kaaden, im Thal r. an ver ger; 300 Em.; 
Ueberfabrt, Schloß mit Brauerei, Feld» und Obfibau, Bleiben, 2) Df, 
in Breußen, Schlefien, — Bretlau, Kr. und bei Glazz 269 Gm. 

Nosciano, Bid. in Neapel, Brov. Abruzgosulter, 1., Difr, und 
SD. von Givitardis Penne; 1250 Gm, 

Nodeiate, Dfrof. in der Lombardei, Prov. und Diftr, Bergamo, I, 
am ®erio; Ziegel» und Kalfbrennerei. \ 

Noseigno, Ald. in Neapel, Brov. Vrincipatosciter,, Diftr. u. SO. 
von Gampagnaz; 1100 Ew. [bei Schoften; 155 Em. 

Nodeinno, Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongromier, 

Noscoe, Drt in Illinois, Grfſch Winnebago; 1850: 1000 Em. 

Noscon, Bld. in Frankreich, Dep. Finiflöre, Arr. und NW, von 
Morlair; 3690 Gw.; Hafen, Douane, Schiffiahrt, Handel. 

—— Drt in Pennſolvania, Gefſch. Berls; 1850: 

5 


Gm. 
Noscommon, 1) Grfſch. in Irland, Prov. Gonnaugbt, pwiſchen 
53° 14° bis 54° 6° N. u. 109 6° Bis 1104’ W,, umd begrenzt N. durch die 
Grfſch. Leitrim, D. Leitrim, Longford und Weſt⸗ meath, SO. King's: 
Gounty, und Davon Durch ven Shannon u. deſſen Ecen geſchieden; ED, 
®alway, und davon größtentheild durch ven Sud geſchieden; W. Mavo, 
NB.Eligo; balt 556,847 Ucres, 1821: 207,777; 1831: 249,613; 1841: 
253,584; 1851: 173,708 Ew. Der Shannon führt auf ver Oftgrenge die 
Gewaͤſſer bem Meer zu, und nimmt ben Boyle, Owen⸗Ure, Gronagb u. 
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Suck auf. Die beträchtlichſten der Seen find der Lough⸗Allen u. Lough— 
Ree. Der Boden iſt fruchtbar. Leberfluß gibt es an Kalk und Mergel. 
Erwerbbetrieb if aufer Landbau Woll⸗ und Reinenmeberei, 2) Fld. und 
Hauptort ebv.; 3306 Em.; eg Töpferei, 

Noscovo, Roseovriga, Ald. im türk. Albanien, Sandſch. Avlona. 

Nöserea, Kid. in Irland, Prov. Munſter, Grfſch. Tipperarv, N. 
von Glommel; 5512 Ew.; altes Schloß, ftarfe Branntweinbrennerei. 

Rosdanif, Roxdanik, Df. in ver Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Wradidcaner Negiment. 

Rosdorf, ſ. Roßdorf, Kaftvorf. 

Noodzin, Di. in Preußen, Schiefien, Rabı. Orpeln, Kr. Beutben, 
bei Myslowig, an der polnifchen Grenze, 16%9 Em. 

Rofe, 1) Infel im LucavensArchipel, D. bei NeusProvivence; 25° 
sn, 700 29° B., mit 2 Salafeen. 2) Korbiufoff, eine der iffers 
Infeln, und die öftlichfte in der SamoansÖhruppe, 1824 entdedt; 14* 32° 
47° &, 170 17° 17" W, 3) Drt in Michigan, Grfſch. Daflanp; 1850: 
30 Gm, 4) Ort in Nem:NMork, Srfih. Wayne; 1850: 2264 Gm. 5) Ort 
in Obie, Grfſch. Garroll; 1550: 1537 Gm. 6) Ort in Pennfvlvania, 
Grfſch. Zefferfon; 18502559 Em. 7) ld. in Neapel, Prov. Galabrias 

| eiter,, Difte. u. M. bei Gofenza; 17006 Gm. 8) Bauerichaft in Preußen, 

Rabz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Dabringbaufen, 99 Gw. 9) Borm. 
ebr., Rgby. Gumbinnen, Ar. Infterburg, bei Norkitten; 60 Gm. 10) Df. 

\ ebb., —— Kr. But, OND. bei Neu⸗Tomyel; 222 Ew. 11) 

riſchaft ebd, Nabz. Marienwerder, Kr. DeuticdheGrone, bei 

Schonlanke; 50 Em. 12) Königliche, Krchof. ebd. Rabz. Diarienwer: 

der, Kr. Deutſch⸗ Crone, bei Arnsfelne; 1150 Gw. 13) Neu⸗, Df. ebe., 

Rabı. Voſen, Ar. Buk, bei NeusTomnel; 305 Em, 

Rofe (Bete.e), ld. auf der MOKüſte ver Klein-Antillen-Infel 
Buaveloupe, in fehr ungelunder Gegendz 3300 Ew. 

Nofean, St. und Hauptort ver Klein-AntilleneInfel Suabeloube, 
auf ver Weitieite des fürlichen Theild auf einer Yanpipige zwifchen ven 
beiven Buchten Woopbridge und Gbarlotterille un an ver Mundung 
dreier Rlüffe ver Imfel; 15% 15° 23° NM. 63° 52° 30° DB.; 6000 Em, 

Nöfebeed, kathol. Pfarrort in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Warburg, ©. bei Morgentreich: 622 Gm. 

Rofebruch, Df. in Hannover, Verden, !opr. Stade, A. Rotenburg, 
bei Biffelbövene; 67 Gm. . 

— Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Philippevillez 1850: 

w. 

Roſegg, Df. in Steiermark, Kr. Gras, bei Fronbeberg. 
Rofe-bill-VBillage, Ort in Miffouri, Orfſch. Johnion ; 1850: 30 6. 
NofesInfel, f. Nofe's=, 

Nofejomwig, it Nofomip. 

Nofek, Df. in Kärnten, bei Villach. 

Rofeldorf, 1) Birpf. in Deflerreich unter ver Enns (linter-Mans 
bartsberglr.), bei Stoderau; 220 Gw. 2) Nossbdorf, Mfld. ebv., bei 
Hollabrunn. [VBlana; 1350 Gm. 

Rofell, Fld, in Spanien, Prov. und NND. von Caſtellon⸗ de⸗la⸗ 

Nofello, Fld. in Neapel, Prov. Abruzgoseiter,, Diftr. und ©. von 
Lanciano ; 950 Gm, (brofe; 430 Em. 

Noſemarket, Df. in England, im S. von Wales, Brfih. Dem: 

Nofemarie, Krchſpl. in Schottland, Grfſch. Ross, NO. nahe bei 
Fortrofe, am Murrans&olf; 1720 Em, 

Rofemarn, Infel im Dampier⸗Archipel, an ver NWScite von Ans 
ſtralien (Meuholland), Witts:Sand; 209 27° 30 ©. 114° 10’ 45" O. 

Nofen, 1)HNoboyna in Böhmen, 2) Vormw. in Preußen, Rgbz. 
Königäbeig, Kr. Heiligenbeil, bei Jinten;-81 Ew. 3) Df. ebd. Schle⸗ 
fien, Rabz. Oppeln, Kr. Leobihüß, bei Katicher; 507 Gm. 4) Großs, 
Prof. ebd., Rabz. Bretlau, Kr. und UNE. bei Striegau; 452 Gm.; 
1 ev. und I fath. Kirche, Schloß; Giſenbahn-Station. 5) Hleins, Df, 
ebd., Rabz. Breslau, Ar. und bei Striegau; 133 Gm. 6) Mieder:, co, 
Prof, ebe., Raby. Breslau, Kr, Streblen, D. bei Brieborn; 260 Gm.; 
Schloß. 7) Ober⸗, Df. 408 Gw.; Schloß. 8) ev. Birdf. ebd. Rabı. 
Oppeln, Rr. Creuznach, NO, bei Ganftadt; 254 G.; Schloß. 9) Oberr, 
Df. ebv.; 321 Gm. 

Nofenan, 1) Di. in Baiern, Nieberbaiern, Spar. Grafenau; 220 
Gw. 2) Wir. ebv., Logr. und bei Baffau; 50 Em. 3) Nosnomw, Df. in 
Böhmen, Kr. Bupmweis, Ber, Hobenfurtb, bei DeutſcheMeichenau 
260 Gw, 4) Df. ebd., Kr. Bupmeis, Ber. und bei Kaplıg; 30 Gw. 5) 
Df. in Mähren, Mr. Brünn, bei Moves ; Jägerei, Stasfabrif. 6) Df. 
in Kärnten, bei Klagenfurt; 20. Hir. 7) Ortichaft in Defterreich ob 
db. Enns (Haudrudtr.), bei Wels, am Traun, 8) Ortichaft ebd. (Traums 
fr.), bei Spittal. 9) Birpf. in Defterreich unter ver Enns (Ober« 
Manbartsbergfr.), bei Amettel; 120 Gw.; Schloß, 10) Df. ebd. (Übers 
Wienerwalbfe ), bei Amftäpten; 160 &w. 11) Df, in Preußen, Schle⸗ 
fien, Rgbz. Breslau, Kr. Waldenburg, bei Frienland; 269 Gw. 12) 
Vorw. ebd., Rabz. Oumbinnen, Kr. Darfehmen, bei Angerburg, an der 
Golvapp; 94 Em. 13) Df. ebb., Naby. Königsberg, Kr. und bei Allen- 
fein, an einem See; 482 Ew. 14) Ortfchaft ebd, Rabz. und Yofr. und 
bei Rönigsberg; 62 Ew. 15) Ortfhaft ebv., Ruby. Königtberg, Kr. 
Mobrungen, bei Liebſtadtz 164 Gw. 16) Df. ebd., Schlefien, Rabı. und 
Kr. Lirgnig, bei Wablftadt; 453 Gm; Schloß. 17) Df. ebd. Mabı. 
Liegnig, Kr. und bei Schönau; 119 Gm. 18) Df. ebd., Rabz. Marıens 
merber, Kr, u. bei Nofenberg ; 297 Ew. 19) Rofchuo, Miild. in Sier 
benbürgen, Kr. Germannftapt, Diftr. und bei Kronftadt ; 45% 33" 55 
N. 23° 6° 27° D.; 4100 Em. 20) Rozonvobanva, Rozönno, St. u. 
Hauptort ver Srfih. Sömör inlingarn, Difte, Kaſchau, in ebener, 
guoe und anmutbiger Gegen, I. am Sajo; 48° zu 2° N, 18% 12° 

8 D,; 10,000 Gw.; Bilhofhg, fath. Ratheorale, und noch eine kathol. 

Kirche, FrancifcanersKlofter, fathol. &umnafium, Hospital, Galvarien« 

berg mit Kapelle, Rathhaus, Poſt, Mahl: und Bapiermüble, Diajolifas 

Geſchirrfabrik, ergiebige Spiehglas-, Zinnobers, Gifens, Kupfers, 

QDuedfilbers und Braunfteingruben, 

Rofenau, Dbers, Ober: Rofenauer Waldhäufel, Ortfchaft in 
Defterreich unter d. Enns (Ober-Manbartöbergfr.), bei Wbeitra; 200 @. 

Nofenaner Wald, Ortichaft in Deflerreich unter der Enns (Ober 
Manbartsbergfr.), bei Zwettel; 48 Em. 

Nofenbacb, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei Ands 
bach; 9U Ew. 2) Df. ebd., Erar. umb bei Erlangen; 160 Gw. 3) Df. in 
Kärnten, bei Nofenegg; 100 Gw, 4) Hammermwerf ebb., bei Velden. 5) 
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Df. in Krain, bei Sct.⸗Marein. 6) ev. Vfrof. in Preußen, Schleſien, 
Ro Breslau, Kr. und bei Frankenſtein; 340 Gm, 

ofenbed, 1)-Df. in Preußen, R 3. Königsberg, Kr. Heileberg, 
bei Guttſtadtz 203 Gm. 2),Rol. ebv., Nabı. Potsbam, Kr. Niederbars 
nim, bei @roßs@chönchel, am Werbelliner Kanal; 348 Ew. 

Nöfenbee, Df. in Vreußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Bris 
lon, bei Brevelar; 513 Em. 

Rofenberg, 1) Birdf. in Baden, Unterrbeinfr., Amt Arelsheim ; 
502 eo., 308 farb. und 42 jüb. Em. 2) Di. inBaiern, Mittelfranken, 
®rgr. und bei Anſbach; 100 Em. 3) Krchof. ebd., Nieverbaiern, Evar. 
Wolfftein, bei Walvkirhen; 9 Gw. 4) Wir. ebd., Oberbalern, Logr. 
gu: 23 Gw. 5) eo. Pirdf. ebd. Oberpfalzs Regentburg, Ldar. und bei 

ulzbach; 300 Gw.; Simultanfirche, Schloß. 6) Nosmberf, St. in 
Böhmen, Kr. Bupmweis, Bey. Sohenfurth, r. an ver Molvau; 1400 
Gw.; Biarrfirche, Schloß, Raibhaus, Branntweinbrennereien, Braues 
reien, Bapiermrüble; nahe das Mineralbap Herrnlestbrunn mi Kar 
velle ; Landbau, Gewerbe. 7) deutfche Kol. im Defterr. Galizien, Ar. 
Lemberg, bei Syegerzec. 8) Di. inRärnten, bei Obervrauberg; Schloñ. 
9 Ruzow, deutiches Df. in Mäbren, Kr. Olmüg, bei Przemieslo⸗ 
wis; 130 Gm. 10) Susja, Kreisſt. in Preußen, Rabz. und D. von 
Marienwerter, am einem langen, ſchmalen See; 53% 42° 40" M. 179 0° 
0D.; 1816: 1239; 1831: 1205; 1840: 1928 (ump 246 M. Mil); 
1643: 2200 (und 189 M. Mil.); 1846: 2238 (und 196 M. Mil.); 1849: 
2284 (und 169 M. Mil.); 1952: 2657 (umb 179 M. Mil.); 1855: 2573 
(und 173 M. Mil.); 1858: 2910 (und 172 M. Mil.) Em.; 1m. und 1 
fath. Kirche, Kreitgericht, Uinterfteueramt, Poft, Leineweberei, Töpferei. 
Der Kreis bält 19.92 OM., 1940: 38,855: 1843: 40,634 5 1846: 42,490; 
1849: 41,852; 1852: 43,222; 1855: 43.097; 1858: 45,218 Gm. in 5 ©t. 
und 208 Dfen. ıc. 11) Bormw. ebo., Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Thorn; W&w. 12) Dieöno, Kreieft. ebd., Schleſten, Rab. u. OND, 
von Oppeln; 1816: 1460; 1831: 2397; 1840: 27033 1943: 2690; 1946; 
2685; 1849: 2833 (und 178 DM. Mil.); 1852: 3121; 1855: 3168; 1858: 
3127 (um 21 M. Mil.) Gw.; 2 fatbol. Kirchen, Kreisgericht, Unter⸗ 
Beueramt, Voſt, Leinen, Baummolls u. Bandweberei, Strumpfwirkerei, 
Kürfdmerei, Bärberei, Hutmacderei, Schubmacerei, Bierbrauerei, 2 
Waſſerm. Der Rreie hält 16.32 OM., 1840: 40,717; 1943: 41,983; 
1846: 43,229; 1949: 42,592; 1852: 43,971; 1855: 43,400; 1858: 
44,319 Gw. in 2 St, und 111 Dfen. se, 19) Df. ebb., Raby. Oppeln, 
Kr. Neuſtadt, bei Zülg; 414 Em, 14) kath, Pfenf, ebd., Rabz. und Lokr 
Danzig, AN. bei Dirſchau; 521 Em. 15) Df. ebd. Nabz. Gumbin⸗ 
nen, Kr. Darkehmen, bei Iufterbura ; 61 Em. 186) Df. ebr., Naby. Kö⸗ 
nigsberg, Kr. und bei Gerdauen 322 Em, 17) Df. ebb., Rabz. Königss 
ver: Kr. und bei Heiligenbeil, am Friſchen Haff; 545 Em. 18) Ortſchaft 
in Sach ſen, Krır. Zwidau, A. und bei Blauen; 1861: 80 Ew. 19) 
BWeinbergsort in Steiermarf, Kr. Graz, bei Mured. 20)Rochinsta, 
BWeinbergsort ebd. bei Rabfersburg ; 230 Gm. 21) Df. ebb., Kr. Mars 
burg, bei Gilli. 22) Mofcbenverch, Ortſchaft ebv., bei Set.» Martin; 
220 Gw. 233) Mid. inlingarn, Difte. Bredsburg, Gſpſch. Liptau, I. 
an der Waag ; 49° 5° 30° N, 16% 57° 45 D.; 2700 Ew.; fath. Gymna⸗ 
fium der Piariflen, Hauptihule, Salyamt, Kupfer und Eiienstegftätte, 
Mabls uns Papierm., Töpferei, Marmorbrüde, Sauerbrunnen. 24) 
Df. in Württemberg, Iartkr,, DA, Eflmangen; 640 Gm. 25) Hits, 
Krebrf. in Breufen, Schleſten, Rgbz. Opveln, Kr. und NW. bei Ro: 
ienberg, an ver Stober; 340 Ew. j 

Rofenbichel, 1) Df. in Krain, bei Peſendorf. 2) Df. ebb., bei 
Treffen. 3) Di. in Deflerreich unter der Enns (Oberr!Bienermalbfr.), 
bei Melt, 4) Ortichaft in Steiermarf, Kr. Graz, bei Sekten. 

Rofenbirtah, Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. u. bei Burg 
baplah; 100 Em. - faflen; 60 Gm. 

Rofenbäbl, Wir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logr. Wald⸗ 

Rofenburg, 1) Rofenberg, Di. in Deflerreih unter ver Gnns 
(Ober: Manbartabergfr.), bei Som, am Großen Aamp-fluß; 100 Gm.; 
Burg. 2) Groß: und Kleins, ev. Pirdf. und Df. in Preußen, Sad: 
fen, nz Benin, Rr. Galbe, bei Barby, I. ander Mulde; 1551 
und 530 Gw.; Domäne, Schiffmühle, Spital. 

Rofendaal, Df. in den Nederlanden, Norb-Brabant; 1840: 2861 
Gm.; ber Berirk 5909 Em, 

Rofendbabl, NRofentbal, 1) Di. in Preußen, Rabı. Aachen, Kr. 
Heinäbera, bei Waflenberg ; 80 Ew. 2) Ortichaft ebb., ehfalen, Rabı, 
Arnsberg, Kr. Hagen, bei Seveläberg ; 50 Ew, 3) Bauerich. ebd. Nabı. 
Münfter, Kr. Bedum, bei Ablen; 340 Gm. 

NRofendorf, 1) Krcpf. in Baiern, Mittelfranfen, Edgr. und nahe 
bei Kavoliburg ; 113 Gm. 2) Birbf, in Böhmen, Kr, Leippa, Ber. Ters 
ſchen, am Auf des Rofenberaes ; 50% 50° 4 M, 119 50° 36” D.; 1800 €.; 
Weberei. 3) Df. chr., Kr. Pillen, Ber. Hoftau, bei Heiligenfreus ; 90 E. 
4 Df. in Mähren, Kr. und mabe bei Brünn; 3W Ew. 5) Df, ebv., Ar, 
Dimüg, bei Lobnif; 230 Gw. 6) Df. in Preußen, Raby. Frankfurt, Kr. 
Galan, bei Senftenberg : 151 Gw. T)f. Rofensporf. 

Nofened, Df. in Deſterreich ob der Enns (Traunfr.), bei Steier; 
Schloũ. IN. b0 2 W. 

Roſenesas, Gap der Südſpitze der Ortney⸗Inſel Bomona; 58° 50° 

#ofenfelb, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gaer, Bar. Bilın, bei Radower 
fis. 2) Di. inHolftein, Krchſpl. Vreeh, am ver Schwentine; vorgüglicher 
Aderboven. 3) Di. in Defterreidh unter d. Enns (ODber⸗Wienerwaldkr.), 
bei Melt. 4) Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Darkehmen, 
bei Inflerburg: 55 Em. 5) Df. ebr., Sachſen, Rabz. Merieburg, 
Saalfe., bei Banveberg; 292 Gm. 6) Krahpf. ebd., Rabz. Merjeburg, 
Kr. und bei Torgau; 441 Em. 7) Kol. ebd., Rabz. Voſen, Kr. und bei 
Rrotofbin; 266 Gm. 8) St. in Württemberg, Schwarzwalpfe,, DAmt 
Sul; 1302 Gw.; Färberei, 9 Wafjermübten, 

Rofenfelbe, 1) Df. in Preußen, Rgbı. und Kr. Gumbinnen, bei 
Intterburg; 726m. MDf. ebd., Rabı. Marienwerber, Kr. Deutſch⸗ 
Grone, bei Arnsielve; 826 Gw. 3) Df. ebr., Rabz. Marienwerver, Kr. 
Schlochau, bei Betertwalde; 30 Em. 4) Krchpf. ebd., Rabz. Stettin, 
Rr. Sreifenbagen, bei Bahn; 254 Gm. 5) Krehdf. chv., Rad. Stettin, 
Rr. und bei Purig; 245 Gw. 6) ev. Pirof. ebv., Rgbz. Etettin, Kr. 
Regenwalve, bei naerin; 522 Gw. 

Rofengart, Rofengarten, Df. in Preufien, Rybz. Königeberg, 
Ar. Heilsberg, bei Buttflapt; 773 Em. £ 

Rofengarten, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Kaaden, bei 
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Rabonip; 120 Ew. N Wir. in Defterreich ob ber Enns (Hausrufr.), bei 
Baierbach. 3) Krhdf. in Breufen, Rgbz. und W. bei Branffurt, Ar. 
Lebus; 240 Ew.; Gifenbabn-Haltftelle. 4) eu. Dfrpf. ebd, Rabı. Gum⸗ 
binnen, Kr. Angerburg, bei Drengfurt; 794 Gm. 5) Df. ebbl, Rgbz. 
Stettin, Randowskr., bei Damm; 293 Gm. 6) Meus, Bor, ebv. 
Rab. Stralfund, Kr. Rügen, bei Gary; 90 Ew. 7) Ortfcaft ebd., bei 
&inaft; 33 Ew. 

Nofengarth, 1) DFf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. Brands 
berg, bei Meblfad; 326 Em. 6) Breufifche, Di. ebd. Rgbz. Dansig, 
Kr, und bei Marienburg; 403 Gm, 190 Ew, 

Nofengrund, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Ehrenhauſen; 

Rofenhagen, 1) Ortſchaft in Medienburgs Schwerin, A. Bulom. 
2) Ortfchaft ebo., A. Grevismühlen, bei Daffom. 3) Ortfchaft ebv., U. 
und bei Schwerin. 4) Gemeinde in Preußen, Weftfalen, Nab. und Ar. 
Minden, bei Windheim, am ver Ilie; 288 Ew. 5) ev. Vfrdſ. ebv., Rabz. 
Botkvam, Kr. Wehpriennig, bei Perleberg; 236 Gw. 6) Krdpf. ebv., 
Rgbz. Stettin, Kr. und bei Anelam; 234 Gm. 

Rofenbain, 1) Df. in Bohmen, Kr, Leippa, Ber. und bei Echlus 
denan, in einem Thal; 740 Gm.; 6 Waſſerm. 2) ev. Prof. in Preußen, 
Schieften, Rab. Breslau, Kr. u. bei Oblau;; 540 Gw. 3) Df. in Eadıs 
fen, Kror. Baupen, N. Löbau; 1861: 248 Gm, 

Rofenheim, Mid. und Logr. in Baiern, Oberbaiern, D. von Aibs 
Iina, I. am Inn, in ven die Mangfall flieht, und an der @iienbabn von 
Münden nab Salzburg, an bie fi bier die Bahn über Kuefftein nach 
Innsbrud anfhlieft; 3200 Gw.; fatbol. Biarrfirche, 4 Kirchen, Loretto⸗ 
Kapelle, 4 Benefize, Kapuziner⸗ Kloſter, Inftitut ver armen Schulſchwe⸗ 
fern, 2rgr., Korflamt, Hauptzollamt, Baus und Brantvericherungd« 
Intpertion, Vor, Eifenbabn-Amt, Telegrapben»Station, —— 
amt, vollftänd. latein. Schule, Kraufenha ue, Armenbaus, Meſſingfabrik; 
bedeutende Saline, die durch eine Leitung von Reichenhall ber 14 St. 
weit (feit 1811) vie Erole erhält, aus ver jährlih obngefähr 200,000 
Gtr. Salz gewonnen werden; Mineralbad (Küpferling), Soolbad, 
Marmorfäne, Obfibau, Weins, Getreide: und Ealıbandel. Das var. 
bält 9,111 OM., 1818: 15,432; 1834: 25,873; 1840: 21,009; 1852: 
21,152; 1855: 21,306; 1858: 32,716 (nme. 

Rofenbof, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Peanitz; 
40 Ew. 2) Df, ebd., Oberpfalz-Regensburg, Logr. und bei Stabtambof; 
86 Gw. 3) Ortich. in Breufen, Sachſen, Rgby Magteburg, Kr. Ofters 
burg, bei Sandau, I. an der Elbe; 52 Em. 4) Ortihaft in Steiermarl, 
Kr. und nabe bei Marburg. [gen, bei Wald z 60 Em. 

Nofentamp, DOrifchaft in Preußen, Rabz. Düffelporf, Kr. Solin⸗ 

Noſenkopf, Df. in Baiern, ‚Bfalı, K. und bei Somburg ; 186 Gw. 

Nofenkranz, 1) Df. in Schleswig, A. und EW, von Tontern, 
Kecifpl. Anentoft; ergiebige Marſch, Rifcherei. 2) Df. im Deflerreich, 
Schleflen, Kr. Troppan, bei Weißwaſſer. ferdine 

Nofenleithen, Df. in Deflerreih ob der Enns (Müblkr.), bei Ef⸗ 

Rofenort, 1) Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. Glbing, bei Ties 
aenbof; 103 Gw.; MennonitensBerbaud. 2) Di. ebv., Ngbı. Danzig, 
Kr. und bei Marienburg; 109 Gw. 3) Vorw. ebd., Rab. Königsberg, 
Kr. und bei Braumsberg; 30 Gm. 4) Df. ebd., Rabı. Königsbera, Ar. 
Friedland, bei Schippenbeil ; 315 Ew. 5) Ortichaft ebd., Rgbz. Rönigee 
bera, Kr. und bei Röffel; 40 Em. 

Nofenow, 1) Ortichaft in Medlenburg: Schwerin, A. Gabebuſch, 
bei Wierlübbe. 2) Oriſchaft ebd. A. und bei Eternbera; Forſthof. 
3) Krbdf. in Preußen, Rgbz. Votsvam, Kr. Templin, bei Boitenburg ; 
268 Gw. 4). Pirpf. ebr., Raby. Stettin, Kr. Naugard, bei Maflom ; 
356 Gw. 5) Rrchnf. ebd. Rgbz. Stettin, Kr. —— bei Labes; 
290 Gm. [Röffel, bei Bifhofftein: 121 Gm, 

Nofenfhön, Neudorf, Df. in Preufen, Rab, KRönigebera, Kr. 

Nofensdorf, Rofendorf, Df. in Preußen, Rgbz. Poteram, Ar. 
Weſtpriegnitz, bei Lenzen; 147 Gw. 

Nofenftein, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Bey. Liſchau, bei 
Ledenitzz 180 Ew. 2) Ortihaft in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. 
Angerbura, bei Drenafurt, N. am Reeſau⸗See; 52 &w. 3) königl. Lands 
haus in Württemberg, unweit Stuttgart, im Schloßanarten, 

Nofenthal, 1) Wir. in Baiern, OberpfalssHegentburg, rar. 
Oberviechtach, bei Schönfee; 105 Em.; — 2) NRo mital, 
Mid, in Böhmen, Kr. Budwele, Bey. und bei Kanlig; 650 Ew.; 
Vfarrfirche, Kapelle, Rathbaus, Bramerei, 5 Waflerm. 3) Df. ebv., Kr. 
ger, Bez. Brür, bei Tſchauſch 120 Gm.; 2 Waflerm. 4) Wrehoslaw, 
Df. ebv., Ar. Eger, Bey. Terlip, bei Braupen; 240 Ew.; Aderbau 
Viehzucht. 5) Df. ebd, Kr. Sitichin, Bey. und bei Braunau, am Fuß 
des Iohannisberger Gebirges; 640 Em.; mehrere Teiche. 6) Df. ebv., 
Kr. Leippa, 2) Gabel, bei Brims; 140 Gm.; Weberei. 7) (Miebers 
und Ober:) Df. ebv., Kr. Leippa, Ber. und nahe bei Reichenbern; 400 
Gm.; Schafwollipinnereien, 8) Theil von Bolaunehe., Kr. Reippa, 
Ber. Tannwald. 9) Feſte imfinnland, auf einer Heinen Iniel an ver 
Küfe, im finniſchen Meerbufen. 10) Birdf. in Hannover, #. u. Per. 
Hilvesbeim, A. u, bei Beine; 651 Em. 11) Df. ebb., #. w. Lobr. fünee 
burg, U, und bei Bledede; 105 Em. 12) Df. in Krain, bei Möttling ; 
s0 Gm. 13) St, u. Amt in Kurheſſen, Bron. Oberbefien, Kr. Frans 
fenberg; 1597 Gm. 14) Df. ebb., Grfſch. und Kr. Schaumburg, bar, 
Rinteln; 200 Ew.; Schloh —— 15) Kol, in Mahren, Kr. 
Brünn, bei Uhrzig. 16) Kol. ebo., Kr. Olmüp, bei Freiberg; 180 Em, 
17) Df, in Defterreich unter ber Guns (ObersBienermalbfr.), bei 
Set.» Pölten. 18) Df. ebb. (Unter- Wienerwaldkr.), bei Neunfiren am 
Steinfelde; 12:Hfr. 19 Kol. im Deflerr. Schlefien, Kr. Troppan, 
nabe bei Zudmantel. 20) Meifingfabrif in Preußen, Rabı. und Lofr 
Aachen, bei Stolberg; 55 Em. 21) Höfe (Ortfchaft) ebd., Weflfalen, 
Rabz. Arnsberg, Kr. und bei Olpez 21 Em. 22) Ortfchaft ebv., Mr. 
Bohum, bei Hattingen; M Gm. 23) Df. ebd, Schlefien, Ray. u. Kr. 
und N. bei Breslau; 713 Gw.; Zuderfabrif, Ziegelei. 24) Krarf. chp,, 
Kr. Brieg, bei Pöwen; 680 Ew. 25} fatbol. Bfrbf. ebb., Kr. Habels 
ſchwerdt, bei Mittelmalpe, im Habelſchwerdter Bebirge; B51 Em.; 6 
Waflerm, 26) Df.ebd., Kr. Schweinnig, bei Mörfhelmig, am Schwarze 
mafler; 109 Gm.; Schloß. 27) Df. ebv., Nabz. Danıig, Kr. Staraarbt, 
8. bei Pelplin:; 355 Em. 25) ev. Pfrpf. ebp , Raby. Frankfurt, Ar. u. 
SECW. bei Solvin; 369 Em. 29) Drtfchaft ebr., Reit. Gumbinnen, 
Ke. und bei Inſterburg; 406w. 30) Df. ebd. Schlefien, Rabz. Pirgnip, 
Kr. und OND, bei Bunzlau; 647 Ew. 31) Df. ebde, Kr. Freiſtadi, bei 
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Beutben am der Ober; 249 Ew. 232) Orticaft ebb., Sachſen, Rabz. 
Magveburg, Kr. Jerichow 2., bei Plaue an d. Havel; 70 Em. 33) Bor⸗ 
werk ebd. Rgbz. Marienwerver, Kr, und bei Deutich-Grone; 56 Em. 
34) Di. ebb., Kr. Graudenz, bei Rehden; 67 Gm. 35) en. Dhrf. ebv., 
Kr. u. bei Löbau; 897 Ew. 36) Roffentbal, Df. ebr., Sachſen, Raby. 
Merfeburg, Kr. und bei Zeig; 359 Gm. 37) Hauland ehd., Rabı. Boten, 
Kr. u. bei Birnbaum, I. an der Warthe; 65 Gm. 38) Oberförftcrei ebv,, 
bei Meferig;_ 18 Gm. 39) Vorw. ebb., N. am Glembuch⸗See; 40 Em. 
40) ev. Birdf. ebo., Rgbz. Botsvam, Kr. Jüterbogfsfudenmalte, bei 
Dahme; 365 Gw. 41) ev. Pfrof, ebo., Kr. Niederbarnim, N. bei Ber⸗ 
lin; 408 Gw, 42) Drtſchaft ebv., Kr. Brenzlau, N. bei Strasburg; 

62 Ew. 43) Di. in Sach ſen, Kror. und A. Bautzen, bei Banichwig, 
in walpiger Gegend; 1961: 167 Ew.; Wallfahrtstirde. 45) Df. ebo., 
Krır. Baupen, A. Löbau, bei Hirſchfelde, am der Neiffe; 1861: 647 Em.; 
Weberei. 46) ev. Pfrpf, ebo., Kror. Dresven, U. Pirna, bei Königftein, 
in rauber Lage; 1361: 993 Gw.; Zollamt, RaltmaifersHeilanftalt bei ver 
Schweizermuhle, Forftbaus, 4 Woſſerm. 47) Df. ebb., Kror. Leipgig, 
N. Grimma, bei Ofcbag ; 1861: 165 Gw. 48) Df. ebt,, Arer. Zwidau, 
Schönburg. U. Hartenftein, bei Vlelau, an der Amidauer Mulde; 1861: 
302 &w. 49 Df.in&hleswig, A. uns DO. von Hufum, Krechſpl. 
Diilvfient; Aderlano, Weide. 50) Ortſchaft in Steiermarf, Ar. 
Gray, bei Gleisporf. 51) Oriſchaft ebr., bei —5* 52) Oriſchaft 
ebd. Kr. Marburg, bei Montpreie. 53) Rofindol, Df. in Ungarn, 
Diftr. und Gſpſch. Preseburg, bei Tornau; 780 Em.; Waflermüblen. 
54) Alte, ſ. Nogmital. 55) Alt⸗, Krchpf. in Preußen, Rab. 
Rranffurt, Kr. Lebus, bei Geelom; 187 Gm. 56) Alt⸗ oder ron, 
Df. und Nittergut ebd, Rabz. Röniatberg, Kr. und bei Raftenburg ; 204 
und 89 Gm, 57) Mens, Kol. ebd, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lebus, bei Lets 
ſchinz 216 Gm. 55) Meus oder Hleins, Di. ebv., Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Raflenburg ; 635 Em. 

Nofentidz, Ortſchaft in Sachſen, Kror, und A. und bei Dresven, 
auf satt teilen Bergmanp, Nöthnig gegenüber ; 1861 : 58 Eim.; Waſſer⸗ 
müble. 

Nofenwalbde, I) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Niekerungfr., 
bei Heinrichswalde; 111 Gm. 2) Mofenwald, Df. ebd., Rabz. Röniges 
berg. Kr. Brauntberg, bei Mebliad; 127 Gw. 

Rofenweide, Groß: u. Kleins, 2 Dfr, in Hannover, F. u. Lodt 
Lüneburg, A. und bei Winfen a. d. Zube; 162 Em. [fau; 71 Gm. 

Rofenwiefe, Ortſchaft in Baiern, Niederbaiern, ar. m. bei Vaſ⸗ 

Roienwinkel, ev. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Potsvam, Ar. Dit: 
pricanis, bei Kurip; 207 (m. (late, 

Roferio, Df. in der Lombardei, Prov. Milano, Diftr. u. bei Bol: 

Noſes, iſt Mofas in Epanien. 

Rofe'd:Infel, Ross's-Fufel, eine ver AudlandsInfeln. 

Rofeto, 1) Äld. in Neapel, Brov. Galabriaseiter., Difr, und ND. 
von Gaftrovillari, am Golf von Tarent: 600 Gm. 

MNoferich, 1) Mofecz, Pirpi. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. und 
bei Neubaus; 490 km. 231. Mofep. 

Noferte, Raſchid, Nefchid, Sauptſtadt der gleihmam. Provinz in 
Unterslegupten, I. am weltlichen Hauptarım des Nil, OND. von Alerans 
drien; 310 24° 34°’ N, 290 8° 35° D.; 14,000 Ew.;, guter Dual; Baums 
wolle, Seivens und Leinemeberei, Noıhgarnfärberei, Lein⸗ und Sefamöl: 
bereitung, Zwiſchenhandel zwiſchen Kairo und Nleranprien ꝛzc. Im J 
179 fand man bier im Eanbde ein altes Denfmal mit einer großen Ins 
ſchrift in Hieroqlyphen ıc. 

Nofes, Rofetich, Rofecy, 1) Df. in Mähren, Ar. Brünn, Hrid. 
und W. bei Runftant. 2) Di. ebe., Hric. Neureuſch, bei Scheletau; 
380 Aw. 3) Df. ebv., Hrſch. Oſſowa, bei Grof- Ritefch; 180 Em. 

Rosfelden, Wir. in Baiern, Niederbaiern, £vgr. u. bei Ofterbofen; 
40 Ew. . [am Ombla; 1180 m, 

Nosgiatto, Rosgiat, Pfrof. in Dalmatien, Kr. u. Difr. Raguſa, 

Rosgitten, i. Rofgitten. 

Rosheim, Et. in Aranfreih, Dep. BatsNbin, Arr, un NW, von 
Scheleſtal u. SW. von Strassburg, an ver Mogel; 3550 Em ; Baums 
wollmweberei, Bleichen, Farbereien, Fabrifen für Baummoll« und Woll⸗ 
müsen, Gifens (und Anfer:) Schmieden ; falinifche Mineralbäper. 

Noshokn, j. Roßhohn. 

Nofia, Di. in Toscana, Prov. und bei Siena; Marmorbruch. 

Rofian, ev. Pirpf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, Kr. 
Jer ichow 1., bei Loburg; 452 Gm. 

Roſicka, Roſiczka, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Neus 
haus, bei Jareihau; 125 Em. 2) Df. ebo., Kr. Bupmweis, Bey. Kames 
nis, bei Deichtna; 220 Gw.; Mahl» und Sägemüble, Waffendammer. 
3) Df. ebe., Kr. Budweis, Bez. Ramenig, bei Neu-Dertingen. 4) Df. 
ebv., Kr. Barpubig, Be. ———— bei Niſchlau; 130 Gw. 5) Di, in 
Miäbren, Kr. Brünn, bei Soldenbrunn; 210 E, 6) Df. ebv., bei Stans 
nern; 230 Ew. 7) Ober: (, Bornjs), Df, ebp., bei Groß⸗Meſeritſch; 
9 Gm. 9) Unter: (, Dolnjs), Df, ebe.; 120 Em. 

Rofiejow, Df. im Deſterr. Saligien, Kr. und bei Rrafau. 

Nofien, * 
haus in Sauenburg ; 306 Em.; Forſthof. 

Nofieres, 1) Df. in Belgien, Vrov. Brabant, Arr. Nivelles ; 1850: 
595 Ew. 2) Df. in Frankreich, Dep. Cher, Urr. Bourges; Hochöfen, 
Gifengieherei, Polirwerk. 3) Df. ebd., Dep. Hautestoire, Arr. u. NO. 
von LeBuyn; 2537 Gm. 4) ⸗·aux⸗Talines, St. ebd. Dev. Meurtbe, 
Arr. und SO. von Nancy, I. au ver Meurtbe; 2277 Em.; Habrifen für 
Tuch, Strümpfe, Woll- und Baummollgarn, Drechelerwaaren; Wein⸗ 
bau, Gipebruch, arofes Geſtüt; Salzauellen, die ebedem in einer Saline 
benugt wurden. 5) sensZanterre, Df. ebd. Dev. Somme, Nrr. und 
OND. von Montvivier; 25U0 Gm.; Sparfaffe, Wollipinnereien, Tricots 
Rabr., Beinſchwarzfabr., Wollbanvel. 

Nofiersd, 1) Gap in Unter-Ganavda, NMW. vom Gap Baspe; 48° 
HEN, 2 2es-, Ald, in Frankreich, Dev. Mainertoire, Arr, unv NW. 
von Saumur, r. an der Soire; 2550 Gm. 

Rofianana, Ald. in Sarbinien, Prov. und bei Gafal; 2500 Gm, 

Nofignatten, Df. in Preußen, Rgbz. u. bei Königebera, Kr. Fiſch⸗ 
haufen; 120 Ew. [A. &üftrom, bei Krakow. 

Nofin, Kirch: u, Mühle, Archpf.u. Df. in Medlenburg Schwerin, 

Rofina, Df. in Toscana, Pror. Florenz, bei Bietrar@anta; Hodıs 
ofen, Waffenbammer, 


f. in Hannover, #. und £opr. Lüneburg, A. und bei Neu⸗ 


Nosnowko 


Noſinar, Reſchinar, Stäbterborf, griech. Vfrof. in Eiebenbürs 
gen, Kr. und bei Hermannftabt, im ebirge; Bauholzhandel. 

Nofindoll, Rofendabl, Pirpf, in Ungarn, Difr, u. Gipſch. Bresss 
bura, bei Nagy⸗Szombath. —— bei Züflibau; 55 Em. 

Rofinenbera, Kol. in Preußen, —* Frantfurt, Kr. Züllibaus 
* Reise Wir. in Baiern, Schwaben⸗ Reuburg, Logr. und bei Neur 

ura: 40 öm, 

Rofis, Rofice, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Pardubitz, —* Chru⸗ 
dim, bei Chraft; Soich mit Ravelle, Garten und Reitbahn, Fabr. für 
Metallprabt-Siebböven. 2) Krchof. ebd., Kr. und Ber. Parbnbig, an 

Mofige, Df. in Krain, bei Mataria. [ver Elbe. 

Nofishno, Df in Krain, bei Laibach. £ 

Nostann, Mobendorf, griech. Pirpf. und fathol. Krchof. in Eier 
benbüraen, Kr. Karlsburg, Gſpſch. Hunvad, bei Dobra; 890 Ew. 

Nöstan, Needfau, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. und bei 
Gartbans; 279 Gm, [Echipvenbeil; 120 Ew. 

Noskeim, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. Friedlaud. bei 

Nösten, Drt in Breußen, Rgby. Königsberg, Kr. Vreuiſch⸗Eylau, 
bei Bartenſteinz 30 Ew. (Brieanıg, bei Butlıp ; 160 Gm. 

Nösfenborf, Ortſchaft in Preußen, Rabı. Goa. Kr. Weſt⸗ 

Nooko, Krehtf. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gzarnifau, bei 
Bilebne, I. an der Nepe; 1246 (Em. 

Nosrocz, I) Df. in Siebenbürgen, Kr. Karlaburg, Sſpſch. Zarand, 
bei Orlib; 250 @w. No⸗kowecz, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, 
Gſpſch. Zipe, bei Leutichau; 100 Gm. 

Rostopow, fi. Roihlopom. 

Nos koſch, Noskos, I) Di. in Böhmen, Kr. Bitichin, Ber. Dos 
brufchla, bei Dobran; 220 Gw. 2) Df. ehe., Kr. Gitſchin, Bez. Nims 
burg, bei Groß⸗Koſtomlatz 115 Em. 3) Df. ebd., Kr. Bartubig, Bey. 
umd bei si 460 &w.; Yägerei. 4) Df. ebr., Kr. Parpubip, Ber. 
Kuttenberg, bei Koſchitzz 150 Em. 5) Df. ebv., Kr. Prag, Bey. Riczan, 
bei Gettlig; 40 Gm. 6) Schrameh, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei 
frainersporf; 440 Em. 

Rostovann, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 

ebes; 770 Gw.; Kornbau, Wieswahs, große Waldung, Mahl: und 
Säaenrüblen. 

Nos kow, 1) NRoftfom, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Müns 
bengräß, bei Saufomwer; 124 wm. 2) Krchpf. in Breußen, Rgbi. Botss 
dam, Kr. Weltbavelland, bei Brantenburg ; 477 Em. 

Rosla, 1) Amt in Weimar, Kr. Weimar⸗Jena. 7) Miceder:, Df. 
ebv., Hauptort de# Amts; 400 Ew.; großberzogl. Schloũ. 3) ſ. Rofla. 

Noslas, Noflad, Wir. in Baiern, OberpfalgeMegensburg, ®var. 
Remnatb; 50 Em. — bei Ankerholzz 534 Gw. 

Noslafin, Nohlafin, Krchof. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. 

Noslau, Roflau, St. und Amt in Anhalt: Deffau, Köthen, N. bei 
Deſſau und NO. von Köthen, an der Mündung des gleichnam. Fluſſes 
in bie Elbe; 1620 Gm.; altes Schleh, Papierfabrik, Fifcherei, Schiffe 
fahrt, Handel. 

Nöslau, 1) Ober⸗, eo. Pfedf. in Baiern, Oberfranken, Logt. und 
S. bei Kirhenlamig; 620 Em; Baummollmeberei. 2) Unters, Df. 
ebd.. r. an ber ger: 125 Ewn; Boft. 

NRoslamli, Kreisit. in Rußland, Guv. und SED. von Smolensf; 
1850: 5878 Ew. Der Kreie hatte 1851: 99,366 Gm. " 

Noslea, Df. in Irland, Brov. Ulfter, Srfib. Bermanagb; 410 Gm. 

Nösleinsdorf, Df. in Baiern, Mittelfranten, Logr. umb bei Neus 
ſtadt an ver Aiſchz 300 Em. 

Nodlenbroich, f. Reßlenbroich. 

Roslefton, Df. in England, Grfih. Derbn; 330 Em. 

Roslin, Df. in Schottland, Grfſch. und S. von Edinburg, am 
Nortb>Gsf; merkwürdige alte Kirche. bei Senzfried; 25 Gm. 

Röslingd, Wir, in Baiern, SchmwabensMeuburg, Loqr. Kempten, 

Roslowig, Nosnemice, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, u 
fau, bei Schirink 120 Em, [295 Ew. 

Rosdmalen, Df, in ven Nieverlanven, Prov. Norbs Brabant; 1840; 

Nosmaninhal, feite St. in Portugal, Prov. Beira, Bez. u. ED. 
von GaftellosBranco; 790 Em. [und bei Erlangen 130 Gw, 

Nosmannsbach, Nofenbach, Df. in Baiern, Mittelfranten, Spar, 

Nosıneer, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres; 1850: 
517 Em. [Rr. Altena, bei Lüdenſcheid; 150 Gm. 

Nosmert, Nodmart, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, 

Nosmierba, 1) Groß-, Nosmiers, kathol. Virdf. in Breußen, 
Schlefien, ———— Kr. u. bei Groß⸗Strehlidzz 695 G. 2 Borm. 

Rosmin, Rodceimin, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. 
Wirfig, bei Mroczen; 311 Gm. - 

Rosdna, Dr in Breußen, Rabz. u. ON. Sigmaringen, bei Oftrach. 
l. an ver Oſtrach, die bier die Grenze ggaen Württemberg bildet: 199 @, 

Rosnan, 1) Df. in Franfreih, Dep. Aube, Are. un NMW. von 
BarsfürAube, an der Voire 650 Em, 2) Bid. ebe., Dep. Inpre, Arr. 
Blanc; 850 Gm. 3) Df. ebd., Dep. Orne, UArr. und bei NArgentan; 
340 Em. [Deutfhbrop; 70 Gm, 

Nosniaf, Roſsnak, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. ung bei 

Nosnicze, ſ. Nosnip. 

Nodnig, Nofenig, Krchof. in Breußen, Schlefien, Rabz. und Ar. 
Liegnig, DOSD. bei Wahlftatt; 444 Em.; Schloß, 

Nodniontau, Df. in Breufen, Schlefien, Babe. Oppeln, Kr. un 
bei Sroß:Gtreblig; 320 Gw. [bei Wichellar ; 290 Gm. 

Nosnig, Rosnicze, Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bey. Nechanis, 

Nösnig, ev. Virpf. in Preußen, Sciefien, Rgbı. velu, Ar. 
Leobſchũt, bei Katicher; 1003 Ew. 

NosnosBanna, it Roſenau in Ungarn. 

Rosnoben, Df. in Frankreich, Dep. Finiftere, Arr, und NP, bei 
Ghäteaulin, am Aulne; 1350 Gm. 

Nodnobau, Fatbol. Pfrof. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. Neuſtadt, OND. bei Dbers@logau; 5265 Em.; Schloß. 

Rosdnotin, 1) Di. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. Habern, bei 
Smroom; 45 Gm. 2 Df. ebd., Kr. Parbubis, Hey. Leretib, bei Gis 
bofcht ; 90 Eiw.; Jägerei. [2) 1. Rofenau, Rosnomo. 

Mosnom, I) Df. im Defterr. Saligien, Kr. Kralau, bei Kractgamice. 

A — Df. in Preußen, Rabj. und Kr. Voſen, bei Stensjemo; 
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Rosnowv, Nodnow, 1Of. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, 
Kr. und bei Gulm; 221 Em. 2) Df. ebb., Rgbz. und Kr. Bofen, bei 
Stendjewo; 85 Em. 3) Hauland ebb.; 220 Gm. 

RNosnvsyee, Df. im Defterr. Baligien, Kr. Tarnovol, bei Zbaray. 

Rosdny, Df. in Sranfreih, Dep. SeineDife, Arr. und W. bei 
Mantes, I. an ver Seine; 710 Gm.; altes und jhönes Schloß auf einer 
Injel ver Seine, wo Eully geboren wurde, und bie Herzogin von Berry 
eine Kapelle und cin Hofpiz gründete, 

Nosnye, it Rofenau in Siebenbürgen. 

Rofocha, 1) Di. in Böhmen, Kr. —— Be. Wildenſchwert, 
bei Brandeis; 160 Gw.; geringer Feldbau. 2) Kid. in Rußland, Guv. 
Kiew, Kr. —— 

Rofochacz, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Czotttow, 
am Sereib. 2) Df. ebd. Kr. Kolomea, bei Gwozdziec. 3) griech. Pirdf. 
ebd. Kr. Samber, bei Komarno. 

Nofohate, Df. im Deiterr. Baliyien, Ar. Sanof, bei Lisko. 

Nofochates, Df. in Böhmen, Kr. Varpubig, Ber. Ghotiebors, bei 
Gabetin; 330 Ew.; Schloß mit Bibliothel, Bılderfammlung, Garten 
und Barf, Brauerei, Förfterei, Mahl⸗, Säge und Delm., Slashütte. 

NRofochagken, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Diegto ; 206 Gm. 

oſoch owaclec, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol. 

Nofochy, if Roſoch. 

NRoſocken, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Heiligenbeil; 30 (im. j S. bei Biala. 

Rofoecs, Rofiosz, St. in Ausland, Gun. Lublin, Kr. Siedlec, bei 

Rofoggen, Roffogen, NRoszjoggen, 1) Df. und Nittergut in 
Preußen, Sad: Gumbinnen, Kr. Sensburg, bei Bifchofeburg ; 199 und 
113 Gm. 2) Kleins, Lefchienen, Ortſch. ebd., bei Amweiden; 12 Gm. 

Nofohaty, it Rofohatep. (benebern ; 100 Gm. 

Rofoiden, Krhof. in Baiern, gg ger dgr. u. bei 

Nofolin, Di, im DOefterr. Balizien, Kr. Sanot, bei UÜſtrzyte. 

Rofolina, Pfrof. in Venedig, Vrov. Bengzia, Diftr. und bei Loreo, 
am Bospisfevante. [mannftabt, bei Glifaberhtant; H0U Ew. 

Rofonbda, Rofele, Rufa, ev. Pfrvf. in Siebenbürgen, Kr. Hers 

Rofoss, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Bulowina, nahe bei 7* 
nowicz; altes Schloß Zezina. {1850: 559 Ew. 

RofouzErenwic, Df. in Belgien, Brov. u. Arr, Lüttich (Liege) ; 

Rofow, eo. Virpf. in Breußen, Rgbz. Stettin, Ranpomfr., NND. 
bei Tantow ; 567 Gm. mit Meu-Rofow, Dobriſch. 

Nofowig, Rofejowig, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bey. und bei 

Rofoysfürsßerre, St. in Frankreich, Dep. Aisne, Arr. und NO. 
von Saon u. SD. von Vereins; 1500 Ew. [nigl; 20 Gw. 

Rosparalta, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Rlattau, bei Teis 

MRöspe, Domäne in Breufen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
MWittgenftein, bei Berleburg; 10 Gm. Gollancz; 139 Em, 

Rospentet, Di. in Preußen, aa Bromberg, Kr. Schubin, bei 

Nosperwenda, ev. Pfrof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfes 
bura, Kr. a bei Berga; 402 Ew. 

Rospig, Df. in Preußen, Räbz. und Kr. Marienwerver; 658 Ew. 

Nospo, Df. in Iftrien, bei Binguente; 120 Gm. 

Rosporden, Fid. in Franfreih, Dep. Finiflöre, Arr. um OSO. 
von Duimper; 927 Gw. } 

Nospucie, Bfrdf. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Sanof._ , 

Rosrain, Urhbauczowalbata, Di. in Mähren, Kr. Olmüß, bei 
Brüflau. (Beneberg; 180 Gm. 

Rosratb, Krchof. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr: Mühlheim, bei 

Ross, 1) St. in England, Grfih. un SSD. bei Herefor, I. am 
Bye auf einer Höhe; 1841: 2523; 1851: 2624 Gw.; enge u. fleile Stras 
sen, are Handel mit Giver u. Wolle. 2) Srifch. in Obio; 
650 DM., 18520: 20,620; 1830: 24,053; 1840: 27,429; 1850: 32,074 
Gw.; Hauptort: Ghillicotbe, am Scioto und am ObiosKanal. 3) 2 
Drte in Indiana: Grfſch. Clinton, 1850: 1075 Ew.; Srfich. Lake, 1850: 
747 Gm. 4) Ort in Michigan, Griſch. KRalamazoo ; 1850: 680 Vw. 5) 
3 Drte in Dbio: Srfich. Butter, 1850: 1645 Ew.; Grfich. Greene, 1850: 
1367 Em.; Grfſch. Iefferfon, 1850: 1144 Gw. 6) 3 Orte in Penniplvas 
nia: Grfſch. Allegbany, 1820: 1997; 1840: 1675; 1850: 1442 Gm.; 
Grfic. Lugerne, 1850: 709 Gm.; Grfih. Monroe, 1840: 987; 1850: 
1373 Gw. 8) sand-Gromarto, Griſch. in Schottland, zwiſchen 57° 
12° bis 559 7’ M. und 6° 7° bis 8% 12°’ W. ze: N. an die Griſch. Sus 
tberland, D. an ven Murray: Wolf und bie Grfih, Gromarty, ©. an bie 
Grfſch. Invernest, W. an die Meerenge Minh, wodurch die Infel Les 
wis abgeichieben ift; 1,904,000 Acres, von denen 1,532,000 Feſtland und 
375,200 Inieln find, 1801: 55,343; 1811: 60,863; 1821: 68,828; 1831: 
74,820; 1841: 78,950; 1851: 82,625 Ew., von denen ver größte Theil 
mit Landbau und Viehzucht, der übrige Theil mit Gewerbe und Inpuftrie 
fich beſchaftigt. obgleich das Land gebirgig iſt u. viele Bee (Loch⸗ Marer, 
Brine, Bainısb, Luichart, Aaynt, Dionar) und Flüſſe (Mashak, Eme, 
Garron, Zeng, Ditel, Garran, Alness, Gonom ıc.) bat. Die vielen Thä: 
ler find weivereich und auch fruchtbar, und naͤhren viel Rinpvich, auch 
Vferde, Schafe und Ziegen. 9) St. in Irland, Prov. Munfter, Srfie. 
un? SW. von Cork, in einer Heinen gleihnam. Bucht des atlantifchen 
Dgeans; 510 34° 30 M. 11° 19° 15° DB; 1557 Ew.; Sip eines Bifchois, 
un» ned Hoisbollege, des berühmteften und befuchteften des KRönigreicht. 
10) Mews, Bid. cbd., Prov. Leinfter, Srfih. und WB. von Werforp, I. 
am Barrow; 7943 Eim.; Hafen, Handel mit Wolle, Butter, Sped, Ge— 
treide, Malz. 10) Old⸗, Kroyſpl. ebd., Prov. Leinfter, Orfſch. IBerford, 
nabe bei News Moss, [bab; 28 Em. 

Ro, Piarrbof in Breußen, Rgbz. Köln, Ar. Mülheim, bei Glad— 

Roffa, 1) #14. in Rußland, Sun. und ED. von Grodno, Kr. und 
MNNB. bei Woltowist. 2) Df. im Schweiger KR. Graubünden, Bes. 
Dioefa; 186 fath. Ew. 

RXofſach, 1) Eld. in Koburg: Gotha, A. un ©, bei ra l. an 
ver 39; 430 En. 2) Df. in Steiermark, Kr. &ray, bei Stainz; 330 Em. 
—E r. in Württemberg, Nedarke., DON. Nedarfulm, bei Korb; 169 

N l 


[90 Em, 
Roffader, Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Rofenheim ; 
Rofalnig, Df. in Krain, bei Möttling. 

Roffanig, Df. in Sarbinien, Brov. u. ©. bei Saluzgo; 1550 Gm. 
Rofano, 1) St. u. Diſtr. in Neapel, Prov. Galabriasciter., NO. 
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von Gofenza und OND. von Bufflgnane, am Fuß der Apenninen und 
unmeit des Meerbufens von Tarent; 5000 Gm.; felles Schloß, ſchöne 
Kathedrale und 14 andere Kirchen, 7 Mannflöfer, 1 Diöcefans@eminar, 
Hofpital; Saffrans, Kapern⸗ und Dlivenbau; @eburtsort des Gegen⸗ 
vapftes Johann XVII. 2) Pfrof. in Venedig, Prov. Vicenza, Difte. u. 
bei Baflano; 2200 Gw. 

Nofſas, Diflk. in Deflerreich unter der Enns (ObersWBienermalbs 
fr.), bei Krems, an ber Donau, gegenüber Dürrenftein; 550 E.z Wein⸗ 
bau, Gteinbrüche. 

Rofan, 1) Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manhartäberg> 
fr.), bei Göffrig. 2) eine ner Borfläbte von Wien, an der Donau; 
Biarrlirde, Fabr. für Br. x. 3) Krchof. in Preußen, Sachen, 
Naby. Magveburg, Kr. u. W. bei Ofterburg. r. an ver Biefe; 47 Gm. 
4) Großs, eo. Vfrdf. ebv,, I. an ver Biefe; 239 Gm. 5) Nieder, ev. 
Vfrdf. in Sachen, Krer, Leipzig, A. Rochlig, OND. bei Mittweiva, 
über 1 St. lang und von Wal umgeben; 1861: 633 Gm. 6) Ober», Df. 
ebp.; 1861: 415 Em.; Oberförfterei, 2 Waflermüblen. 

Nofbach, 1) Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Eggenfelden, 
bei UntersDietfurt; 27 Gw. 2) Wir. ebd., Logr. Kötzting, bei Kams 
merau; 26 Gw.; Mahls u. Sägem. 3) Df. ebd. Oberbaiern, Logr. und 
bei Neumarkt; 60 Gw. 4) Df. ebd., OberpfalgssRegensburg, Logr. Nit⸗ 
tenau, bei Wald; 80 Gm. 5) Nofchbac, kath. Vfrof ebe,, Pfalz, K. 
und bei Gvenfoben; 530 Em. 6) Df. ebd. R. und SD. bei Wolffiein; 
420 &w. 7) Df. ebd., Unterfranten-Ajchaffenburg, Logr. Brüdenau, bei 
Zeitlofs; 309 Ew.; Schloß, Seifenfieverei, Bapiermüble, Ghasbütte, 
2 Ziegeleien. 8) Krchof. ebv., Unterfranfen-Aihaffenburg, Logr. Obern= 
burg; 500 Gw.; Mahls und Delmühle. 9) ev. ’Birdf. in Böhmen, 
Kr. Gllbogen, Bez. Aſch, bei — 2950 Ew.; Baummoll« 
garnipinnfabrif, ——— Phaie buri Türkifchrotbgarnfärberei, Kom⸗ 
merzialsZollamt.. 10) Df, in Heifen- Darmftapt, Pron. Ober⸗ 
befien, Kr. Biedenkopf; 257 Em. 11) Hof ebd. zu Breidenftein ges 
börig; 17 Ew. 12) Df. in Krain, bei Neuſtädtel. 13) Df. mit dem 
Hofe Dbers in Rurbeijen, Prov. Nieverbeffen, Kr. und A. Wigens 
haufen ; 590 Gm. 14) Ortfchaft ebv., Brov. Aulda, Ar. und Logr. Hers⸗ 
feld; 28 Ew. 15) Pfrdf, in Defterreich ob ver Enns (Inntr.), bei 
DMauerfirchen ; 210 Ew. 16) Df. ebd, bei Echärbing ; IA Hir. 17) Notte 
in Defterreich unter ber Enns (Öber-Wienerwalpfr.), bei Ip, an 
der Donau. 18) Rosbach, Df. in Preußen, Nabz. Gobleny, Kr. 
Neumwien, bei Waldbreitbach; 277 Em. 19) Krshpf. ebv., Sachen, Rgbz. 
—— Kr. und NN. bei Naumburg und S. bei Freiburg an ber 
Unflrut, I. an der Saale, unmeit des Ginfluffes ver Unfirut; 255 Gw.; 
Ueberfahrt. 20) ev. Pirdf. ebd., Kr. Querfurt, SO, bei Mücheln und 
N. bei Weißenfels; 430 Gw.; Braunfohlengruben; Sieg Friedrichs 
des Großen über die Frangofen und Reichstrunpen 1757, am 5. Novbr. 
20) Df. in Tirol, Innke., bei Naffereut; Bleiſchmelzwerk. 21) Mies 
ders, ev. DBirpf. in HeffensDarmftadt, Prov. Oberhefien, Ar. 
Briebberg, am Roßbach; gehört zu Ober⸗Roßbach; 3 Waflerm,, Mines 
ralquelle. 22) Ober», ©t, ebd. am Bus des Taunus; 1233 Gw.; Obers 
förfterei. 23) Ober: und Unter⸗, Df. u. Wir. inBaiern, Mittels 
per Logr. Neuftabt; 140 und 80 Gm. 24) ſ. Ober-Rosbad und 
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Nofberg, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Kökting; 50 
Ew. 2) Di. in Defterreich unter ver Enns (Obers Wienermalpfr.), bei 
Kemmelbac ; 16 Hſt. 3) Mosberg, Df. in Preußen, Schiefien, Rabz. 
Oppeln, Kr. und nabe bei Beuthen; 1571 Ew.; Kapelle. 4) Rufi, Bergs 
zug inverSchweiz, auf ver Güpgrenge zwiſchen ven K. Zug u. Schwj, 
gegen 4640 &. hoch und befannt durch Sebirgsrutfchungen, und befonders 
die 1806, wodurch das Dorf Goldau und drei andere Orte ıc. mit 457 
Menſchen u. 423 Stüd Vieh sc. verſchüttet wurden. 5) Koinoki⸗Verch, 
Webirgdort in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Oberburg; 150 (im. 
6) eine der höchften Kuppen ver Alp in Württemberg, Schwarzwald⸗ 
te., OUmt Tübingen, bei Bönningen; ausgerehnte Ausſicht und feltene 
Alpenpflanzen. 7) ein hoher Berg ebd. OAmt Urach, bei Dettingen, am 
Eingange in das Grmsthal; varauf ver höchſte Punkt vas Roßfeld, 
und am Rande ver Felſen Sonnenfels mit ıhöner Ausficht, 

Nohboden, Rozpauti, 1) Df, in Böhmen, Kr. Burmweis, u. 
bei Raplig; 90 Ew.; feit 1925 Bergbau auf Blei und Silber. 2) Bleis 
beramwerf in Kärnten, bei Billa. (70 Gw. 

Nokbroich, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Düren; 

Nofbrunn, Krhdf. in Breußen, UnterfranfeneAichaffenburg, var. 
und W. von Würzburg, I. vom Main, bei Hettſtadtz No Gw.; Pof, 
Brauerei, [10 Ew. 2) Df. ebv,, Ar. unv bei Laibach. 

Nofbüchel, 1) Df. in Krain, Ber. Gottſchee, bei Tſchermoſchnitz; 

Nokbühl, eine Kuppe auf dem Kniebis in Württemberg, Schwarz⸗ 
walbfr., DU. Freudenſtadt, die als ver höchſte Punkt in Württemberg 
betrachtet wird. Dan hat darauf vie Ausficht bis in wie Rheingegend u. 
auf die Bogeien, [und bei Bludenzz 10 Hfr. 

Nossbünden, Ortſchaft in Tirol, Kr. a (Borariberg), Bez. 

Nofbürg, Wir, in Württemberg, Iartfr., OA. ®erabronn, bei 
Henahfele; 82 Ew.; gleichnam. Schlofruine. 

NRokborf, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Saufen, bei Teis 
fenborf; 58&@m. 2) ev. Bfrpf. in Hefien- Darmflabt, Prov. Stars 
fenburg, Kr. Darmftatt; 1775 Gw,; im der Nähe ver Rofberg mit 
Bafaltbrühen. 3) Mosborf, Vfrpf. in Hannover, Söttingen, Lodr. 

ildeheim, bei Söttingen; 969 Gm. 4) Df. in Kurbeffen, Brov. 
berbeifen, Kr. Kirchhain, A. Umöneburg; 650 Em.; Ziegelei. 5) Df. 
ebv., Brov. und Kr. und var. Hanau; 610 Em. 6) Nosdorf, Pirvf. 
mit Diarktreht in Meiningen, Amt und MNW. von Wafungen; 
951 Gw. (barımter einige Mennoniten); alte bübiche Kirche, 2 Schidifer, 
Branntweinbrennerei, 2 Befen., 4 Jabrm.; Obfl« und Getreidebau, 
Biebzucht, Weberei. 7) Df. in Defterreich ob ver Enns (Annkr.), bei 
Siegbarding. 8) Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbzy. Dia 
Ke. Ieribom 2,, NO. bei Genthin; 292 Aw. 9) Df. ebd. Schleflen 
Rabz. Oppeln, Kr. und bei Balfenberg; 379 Ew. 10) sam Berge, Df. 
in®Baiern, Oberfranken, Logr. und bei Scheflig; 70 Em. 11) sam 
Forſt, Nosborf, Df. ebd., Logt, Bamberg, bei Amlingftatt ; 220 Ew. 
Noſſeck, Df. in Steiermarf, Ar. Der bei Frondebera ; 300 Gm. 
Nodsegg, Ober: und Unter⸗, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei 


tainy; 35U Ew. 
Noffel, 1) die öftliche große Infel im LonifiadensArchipel; bie Of: 


deburg, 


Röffel 


frige 11% 20° 30° ©. 1520545” O. 2) Wir. in Breufen, Rabı. Köln, 

Kr. und bei Walpbröl; 150 Em. 3) Moffelle, Nebenfluß ver Be L., 

ebd., Ngbz. Trier, im ©, des Kr, Saarbrüden; entſteht in Frankreich, 

Dep. Moſelle, Arr. Meg, in ven Sümpfen bei Longeville, bildet bis 

—— bie Grenze gegen Preußen, und mündet dann bier bei 
ebrben. » 

Nöffel, KRreisft. in Preußen, Rgbz. u. SED. yon Königsberg, SD. 
von Bartenftein und WSW, von Naftenburg, auf einer Höhe am Zain; 
54° 2° 33’ N. 19049’8" D,; 1816: 2115; 1831: 27085 1840: 3025; 
1543: 2860; 1846: 3127; 1849; 2044; 1852: 3110; 1855: 3037; 1959: 
3095 Gmw.; I ev. und 1 fath. Kirche, altes Schlon (1240 gebaut), das jet 
als Zuchthaus benugt wird, Rreisgericht, Unterfieueramt, Rentamt, 
Vol, Oymnaflum, Wolls u. Leineweberei, Gerberei, beveutender Garn⸗ 

andel, Leinwand⸗, Wolls und Bichmärkte; Ziegelei. Dabei find vie 

eiden Ofr. Burggaffe: und Freibeits, 206 und 340 Ew., und ein 
Borw. mit 25 Ew. Der Kreis bält 14.54 OM., 1940: 35,994; 143: 
36,809; 1846: 38,202; 1949: 37,415; 1852: 41,014; 1855: 40,206; 
1858 : 41,599 Gw. in d ©t., 148 Dfrn. ıc.; eben, und viel Seen. 

Noffellen, if. Rofellen. 

Nofeln, 1) Grofiz:, kathol. Pirpf. in Vreußen, Rgbz. Trier, Ar. 
Saarbrüden, bei Bölflingen, I. an ver Roffeln, gegenüber Fleins (Pe: 
tite) in Frankreich, Dep. Mofelle; 485 Gm, 

Noffemaifon, Df. im Schweizer X. Bern, A. Münfter (Montier) ; 
13 prot. und 172 fath. Gm. (bei Braunsberg; 166 Gm. 

Noffen, Ortſchaft in Preußen, rg Königsberg, Kr. Heiligenbeil, 

Nöffen, 1) Df. in Krain, Bez, Wottfchee, bei Ilchermoihnip. 2) 
DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, bei Gumeb: 
nen; 60 Gw. 3) Df, ebr., Sachſen, Rghz. u. Kr. u. SSH. bei Meries 
>. Kr. Echweinig, bei Herzberg und Uebigau; 266 Gm. 4) Klein», 
eo, Birdf, ebd., I. an ver Schwarzen Ülfter; 122 Gw. 

Noſſena, Ald. in Barıha, ESD. von Parma, 

Noffenbach, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Wald⸗ 
broel; 295 Gm. * 

Noſſendorf, 1) Archdf. in Preußen, Sachſen, — Merfeburg, 
Kr. und bei Zeig; 70 Gw. 2) Ortihaft in Sachſen, Krk. und A. Dress 
den, bei Napeberg, in rauber Walpgegenb ; 1861: 39 Ew. 

Noffenges, Df. im Schweiger K. Waadt, Bey. Milden (Moudon) ; 
146 prot. Ew. (Kioferfamp: 300 dm. 

Noffenrap, Wir. in Preußen, Rgbs. Düffelvorf, Kr. Meurs, bei 
— Df. in Böhmen, Kr. u. Bez. Gger, bei Ober⸗Lohma; 

mw. 

Noſſens, 1) Roffing, Df. im Schmeizer K. Freiburg, Saane⸗ 
(Sarines) Bezirk; 309 fathol. Em. 2) Dr. ebd., Bey. Beterlingen 
(Payerne) ; 1 fatbol. und 66 prot. Gm, 

Roifentbal, ſ. Rofentbal. [Rolberg; 155 Gm. 

Noffentbin, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Bürftentbumfr,, bei 

Noffer, Nofed, Rozoedlo, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. 
Schüttenhofen, bei Jihobeß ; Kapelle, Gifenhammer. 

Nofferich, ſ. Roiep. 

Roffewig, Ortſchaft und Amt in Medlenburgs Schwerin, bei Lage, 
Krchſpl. Nednig. [245 Gmw.; Nevierförfterei. 

Nohfeld, eo. Virkf. in Württemberg, Iartfr., OAmt Grailtheim; 
Rohgarten, 1) Df. in Preußen, Raby. Denis, Kr. u. bei Elbing; 
3 Ew. 23 Df. ebe., ** und Ar. und bei Marienwerder; 56 Gm. 
3) Df. ebe., bei Meme; du Sm. 4) Ortichaft ebd., Rqbz. Marienwerter, 
Kr. Gulm, NO. bei Briefen, zwiſchen zwei @een; 30 5) Df. ebo,, 
bei Graudenz, r. an ver Weichiel; 122 &w. 6) Dorm.ebo., Kr. Echmeh, 
bei Neuenburg; 35 Gm. 7) Bormw. ebv., Ar. Thorn, bei Briefen; Su Gm, 
8) Df. ebv., bei Thorn; 61 (m, [und bei Allenftein; 52 Ew. 

Nofgitten, Nosdgirten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 

Rodsgraben, 1) Di. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudtr.), bei 
Gjferving, an der Donau. 2) Df, in Steiermarf, Kr. Brud; 150 Gm. 

NRohbart, Df. in Baiern, DOberbaiern, Logr. Waflerburg ; 116 im. 

Rosshaupt, Nosjmadbow, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Bfraums 
berg, bei Wunlchen; 1000 Gw.; Kapelle, Briefpoft, Zollamt, Jagerei. 

onbanpten, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr Mitterfels, 
bei Haſelbach; 78 Ew. 2) Krchvf. ebd. Schwaben⸗ Meuburg, Logr. une 
bei Burgau; 250 Ew. 3) fath. Pirdf. ebd., Logr. und bei ia er unweit 
des Lech; 910 Ew.; Kapelle, Bierbrauerei, Steinbrüche, Holzhandel, 
Waſſermuhle. 

Noũñhof, 1) Kol. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
2 2) Ortichaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Mured; 120 @; 
2 Waffermüblen. [Siegfr., bei Diuch; 30 Em, 

NRofbohn, Roshohn, Ortſchaft (Höfe) in Preußen, 

Noßholzen, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. ojenheim ; 

Noffi, Ald. im Türk. Albanien, Sandſchak Avlona. [30 Gm. 

Noffia, 1) griech. Pirpf. in lingarn, Diftr. Großwardein, Gipich. 
Arap; 550 @.; unfruchtbare Gegend, Obftbau, Kupfergruben. 2) griech. 
Birdf. ebd, am Weißen Rörös; 650 Gm.:; magerer Boden, Obfibau, 
Walbung. 3) griech. Bfrpf. ebd. Gſpſch. Bihar, Bey. Belennes. 

Noffie, Drt in New Mork, Grfſch. Ser.stamwrene; 1840: 1553; 
1850: 1471 Gm. 

Roffieny, Noffiena, Kreisft. in Rufland, Sup. Kowno, r. an der 
Dubıffa; 55° 2370” M. 20% 4418” D,;, 6234 Em. Der Kreis hatte 
1851: 138,979 Gm, 

Roflianol, 1) Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Arlon; 
1550: 818 Ew. 2) Migbtingale, die fühlichfle ver Triftansv' Acunhas 
Inieln, im füplichen atlantifchen Dican. . 

Roffillon, Df. in Franfreih, Dep. Hin, Arr. u. bei Bellen; 450€. 

Noifin, Krebpf. und Nittergut in Preufen, Rgbz. Stettin, Kr. und 
bei Anclam; 133 und 153 Ew. {bei Tichelief; 170 Em.; 2 Maflerm. 

nRöffin, Refin, Rizue, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Weſeritz, 

NRöfting, Prof. in Hannover, Galenberg, Lohr. Hannover, A. Gas 
Ienberg, bei Hildesheim; 1011 dw 

Roffington, Df. in England, Grfſch. Dort, Wer Kiving; 344 6. 

Roffiniöre, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey. Beterlingen (Paper: 
ne): 622 prot. und 14 fath. Gm. Gaprino ; Meiereien. 

Noffino, Pfrof. in der Lombarbei, Prov. Bergamo, Diftr. und bei 

Roffitten, 1) ev. Birpf, in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſch⸗ 
haufen, . von Granzfußren, auf ver kuriſchen Nehrang, am kurifchen 


zn. Köln, 


2152 


Roßwein 


Haff; 263 Ew.; Pol. 2) Ortichaft (Gitt) ebd. Kr. Preußiſch⸗Holland, 
bei Reichenbach; 159 Em. 2) f. Rofig. 
Roffig, 1) Mid, in Mähren, Kr. u. bei Brünn: 880 Gw.; Schlob. 
Roffigbach, Roffagbach, Df. in Defterreich unter d. Guns (Ober: 
Wienerwalpfe.), bei Krems, an ver Donau; 16 Sir. 
Rosökeen, Krchſpl. in Schottland, Srfib. Ross, SW. von Tain, 
am Gromartus&olf; 3230 Gm. [den, Oberrbeinfr., D. bei Freiburg. 
Nosstopf, ein 2291 par. F. bober Berg ım Schwarzwald, in Bas 
Nosskuhblen, Drtihaft in Preußen, Agbz. Göslin, Ar. Schlame, 


bei Banknin; 65 Em. 

Rossla, ev. Pfrof. und Hauptort der Grfſch. gran an in 
Preußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Kr. unv WBEW. von Sangerbaus 
fen, SSD, von Stolberg unv ND. von Relbra, I. an ver Helme; 1770 
Gmw.; gkäfl. Refiven-Gchloh, Domäne, Bol, Gerihtscommilfion ; 
Wilhelmsſtift (feit 1825; 200,000 Thlr.) zur Werbeflerung der Prediger⸗ 
und Schullehrerftellen und Grziehung armer Kinver in ver Grafſchafi. 

Rotlach, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Kronach, bei Neu 
fang; 206. 2) Di. ebd, bei Steinberg; 160 @. 3) Wir, ebr.; 30 @. 

oblafin, f. Roslafin. 

Rofkleben, ev. Birdf, in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
Querfurt, UNO. bei Wiebe, I. an ver Unftrut; 1969 Ew; Klofterichule 
(geftifter 1554, ehemals AuguftinersllonnensKlofter, und 1525 fäculari» 
firt). (Spittal. 

Rossleithe, Ortfchaft in Deſterreich ob der Enns (Tramfr.), Bei. 

Rossleitben, 1) Zerren= und Senſenhammer in Defterreih ob ver 
Enns (Traunfr.). 2) Giien- und Stahlhammerwerl in Steiermarf, Kr. 

Rosöslen, f. Rofonva. (Brud, Bey. Judenburg. 

NRonlenbroich, Roslenbroich, Drtihaft in Vreußen, Agbi. 
Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Leichlingen; W Ew. j 

Nohmeiersdorf, Wir. in Baiern, Miittelfranfen, Logr. Heiden⸗ 
beim ; 70 Em. [240 Ew. 

Nosdsmeisl, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bez. Glbogen, bei Lanz; 

Nohmoos, Wir. in Baiern, ShmwabensMteuburg, kogr. Füſſen 

0 Gm. [ropen ; 51 (im. 

Nonagel, Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Halen, bei Lein⸗ 

Noßniß, Nohnig, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar. 
Rothenburg, bei Mustau; 209 Gm, 

Noknig, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Karlabap; 60 Gm. 

Röfnig, Df. in Sachſen, Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Reutb; 
1861: 305 Gm. (Fürftenthumfr., an ver Rapüe; 390 im, 

Nohnom, Nosno, Df. in Vreußen, Rgbz. und SSD, bei Göklin, 

Noffo, Turgbio, Gap ver Süpfpige der Intel Gorfica. 

Noſſoch, 1) Vfrof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß-Meſeritſch; 
520 Gm, 2) Vorm. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neuftapt; 

Noffogen, ſ. Roioagen. (121 Gm, 

Nofo: Monti, St. ın Sicilien, Ber. Siragofa, N, von Movica ; 

Noffor, Df. in Krain, nabe bei Saibach. [6u00 Gm. 

Nofore (Sans), Lanvhaus in Toscana, bei Pifa, zwiſchen ven 
Mündungen des Arno und Serhio; Marke Bichzucht. 

Noſſory, Df. in Irland, Ürov. Ulfter, Grfih. Fermanagh; 
3900 Gm. [bei Darfehmen; 86 Ew. 

Nofoffen, Nofoflen, Df. in Preußen, Agbz. Sumbinnen, Kr. u. 

Roffoszuce, farb. Birpf. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Adelnau, 
D, bei Oftromo; 444 Em.; Förfterei, Ziegelei. 

Nofow, 1) Birvf. in Dielenburgs Schwerin, A. Blau, SED. bei 
Wietſtoch ein Örclave in Breußen. 2) Df. und Gut in Preußen, Rgbz. 
PBotstam, Kr. Prenzlau, bei Bafewalt; 857 und 49 Gm. 3)en. ar. 
ebb., Nabı- Stettin, Kr. Saazig, bei Äreienwalve ; 155 Gm. 

Rofrierh, ev. Birdf. in Baiern, reg ee gr > ar 
und bei Mellerichſtadt, an ber meiningenichen Grenze; 105 @,; Schloß. 

Ross’a:Infel, 1) f. NRofe's-Infel. 2) Ongomea, eine der 
BipfisInfeln, in der SaemansStrafe. 

Hofftaig, 1) Df. in Württemberg, Nedarfr., OA. Badnang ; 252 
Em.; guter Obftbau. 2) Wir, ebv., Nedarfr., OA. Weinsberg ; 35 Em. 

Nohftall, Difid. in Baiern, Mittelfranfen, gr. un SD. bei Ga: 
dolaburg; 950 Gw.; ev. Pfarre; Hopfene, Tabads und Obſtbau. 

Roßfetten, Df. in Baiern, Nieerbaiern, Logr. Hengeräberg ; 
150 Gm. 

Nofthal, 1) Krchwlr. in Baiern, Oberpfalz⸗Regentburg, par. u. 
bei Neumarkt; 50 2) Kleinslidzeöjern, Ortich. (Gut) in Vreu⸗ 
fen, nr Gumbinnen, Kr. und bei Infterburg; 90 Em. 3) Df. in 
Sachen, Kror. und N. und bei Dresten; 2398 Em, Schloß, Obfl- und 
Weinbau, Plänerbrüce, (bei Kremer; 750 Em. 

Rosstin, Roſchtin, Rossezin, Pirkf. in Mähren, Ar. Olmüsg, 

Noßtränk, Wir. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Logr. Boben- 
ftrauß, bei Ghlarn ; 60 Gm, 

Nohtrappe, ein Belien im füpöflichen Harz, in Preußen, ne; 
Magdeburg, SW. von Dueblinburg und SSW. unweit des Kirchvorft 
Thale, der linfe an ver Bode eine mehrere hundert Fuß hohe feile Want 
der Flufehalichlucht bildet. [Weißenfele, bei Hobenmölfen; 132 &w. 

Nöffnuin, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 

Noffura, Di. im Schweizer K. Teffin, Ber. Leventina ; 335 fath. @. 

Nos:fürs@onesnon, Df. in Frankreich, Dep. Alles Bilaine, rt. 
und DSD. von Ect.:Malo, N, bei Pleinesfougeres; 1260 Ew. 

Nossnille, 1) Ort in Indiana, Grfſch. Glinton; 1850: 160 Em. 
2) 2 Orte in Oßio: Wrfic. Buttler, 1520: 1321; 1860: 1447 Gw.: 
Grfſch. Miami, 1850: 114 Gm. 

Nokwaag, 1) Pfrrf. in Württemberg, Nedarkr., OU. Baibingen, 
in einem feflelförmigen, tiefen Thal an der Enzz 860 Ew.; Weinbau. 
2) Wir. ebp., Schwarjwalpfe., ON. Freudenftart; 28 Ew. 

Nosswald, 1) Difld. im Defterr. Echlefien, Kr. Troppau, bei Ja— 
gernborf, in einer Ebene, ein Grclave in Mähren; 570 @wm.; Schloß. 
2) Pfrdf. ebo., D. bei vem gleidnam. Fld. 3) Df. in Defterreih ob ver 
Gnns (Hausrudfe.), bei Haag. 4) Wir. in Württemberg, Schwarzwal: 
fr.), OU. Obernborf; 31 Em. [632 Ew. 

Noßwälden, Bfrpf. in Württemberg, Donaufr., ON. Kirchheim ; 

Nofwangen, Pfrof. in Württemberg, Schmarzwalrfe,, OAmt 
Spaichingen ; 476 Gw.; ftarfer Obſtbau. 

NRofwein, 1) St. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. und SD, von Dö- 
bein, DOSD, von Walppeim, NND, von Hainihen, WRW. von Noi: 


Roßwieſe 


in, r. an ver Freiberger Mulde am Thalgehänge; 519 4’ M. 200 50° 44 
D.; 1832: 4113; 1534: 4202; 1937: 4394; 1840: 4600; 1843: 4972; 
1546: 5307; 1849: 5427; 1852: 5998; 1655: 6067; 1858: 6379; 1861: 
401 Gw.; em. Stadtkirche, Heine alte Bottesaderlirdie, Rathhaus, Ges 
richtsomt, Äörfterei, Bürgerfchule, —* ule, Geſangvereine, Ge⸗ 
werbevereine, Tuchmweberei, Wollgarnipinnfabr., Strumpfwirlerei, Faär⸗ 
bereien, Marktſchuhmacherei, Tiſchlerei, Brauerei, Branntweinbrennes 
zei, Sparfafle, Mable, Oele une Schneivemühle, Ziegelei, Märkte. 
2) Krhdf. in Steiermark, Kr. und bei Marburg; 425 Ew. 

Rofwieie, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
Sanpeberg; 259 Em.; Kolonie. [tigbofen, 

Nosswinktel, Wlr, in Deflerreich ob ver Enns (Innkr.), bei Mate 

Notwig, Roswig, Df, in Breufen, Schlefien, Rgbi. Breslau, 
Kr. Nımptid, bei Jorbanemühl; 230 Em.; Schloß. 

Rofzaun, Roszanno, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 
und bei Schwep ; 160 Gm. 

Röft, 1) Df. in Holflein, im Süder⸗Dithmarſchen, Krchſpl. Niberss 
torf; 121 Gm. 2) Moe, eine ver fünlichften Lofonen (f. ebd.) an ber 
Küfte von Norwegen, im Krchſpl. Baeroe. 

Roftadbt, Df. in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, Logr. und bei 
Gltmann, l. des Main; 230 Ew.; Kapelle, Mahl: u. Schneidemühle. 

Roftak (d. d. Marktfleden), 1) St, in Dman in Arabien, 
von Masfat im Gebirgelande; nad Wellitev’s Bericht in der Umgegend 
viele Muinen. 2) Heine St. in Perfien, SD. von Schiras an der Örenze 
son Fariftan, in einem ſchoͤnen Thal mit einem fhönen Waflerfall, eine 
Schtenbeit in Verſien. [Brossnig. 

Roſtan, Roftany, Roſtayn, Pfrof. in Mähren, Kr. Olmtüg, bei 

Roftarzewo, Rothenburg, St. in Breufen, Rabz. Bofen, Kr. 
Bomk, OND, von Wollfein und W. bei Rafwig; 1816: 5855 1831: 
663; 1840: 085; 1843: 734; 1846: 782; 1849: 7955 1852: 843; 1955: 
566; 1859: 874 Em.; Töpferei. 

Noftau, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Danzig ; 175 Gm. 

NRöfted, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Sens— 
bura; 25 Gm. 

‚Roftein, 1) Rosftani, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Böhs 
miſch· Aicha, bei Smietla; 250 Gm. 2) Nofteine, Df ebb., Kr. Pars 
dubitz Ber. Suter, bei Beftwin; 180 Em, 3) Rothftein, HNoss« 
tin, Rosdtegu, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrich. Teltſch, bei Stans 
nern, auf einem hoben Felſen. 

NRoftel Ober⸗ und Unters), Roztylv («hornmi und -dolni), 2 
Dfr. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Karolinenthal, bei Mile; 90 Em.; 
Henes Schlof. [®örchen; 291 Gm. 

Roftempniewo, Df. in Preußen, Rgbz. Bolen, Kr. Kröben, bei 

‚Röftenberg, Krchdf. in Preußen, Rgbj. ——— Kr, Arnswalde, 
bei Neuwedell, I. an der Drage; 111 Gw.; Kalkofen. 

_ NRoftersporf, Mittels, Nieder- und Ober⸗ ev. Vfrof. in Preus 
sen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Steinau, NND, bei Naupten und 
BAD, bei Köben;-559 Gw.; Schlof, 3 Vorw. 

Noftes, Roftierg, Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Ber. Ruttenberg, 
bei Bofan (Bilan); 180 Ew.; Jagdſchloß mit Park, Hafanengarten, 
Bameanftalt. 

Roitbern, Di. in England, Grfich. Cheſter; 3953 Gm, 

Röftbuien, Df. in Holfein, im SüpersDithmarfchen, Krehſpl. 
Marne: 163 Em, [biefat; 120 Gm, 

Roitial, Noztuly, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber, Sauy, bei So⸗ 

Nofiki, 1) Df. im Deſterr. Salisien, Kr. Bukowina, bei Kimpos 
luna. 9 Di. ebe., Kr. Sanof, bei Dobrompi. 

Noftin, NRoftieny, Di. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Kremſier. 
2) Rofien, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. —— ©. bei Görs 
lin, r. an der Berfante; 255 Ew. 3) Krehdf. ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr 
und bei Solbin; 460 Em. rath; 45 

Roftingen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei lies 

Roftig, Noſties, Noftanie, Df. in Mähren, Kr. Dlmüg, bei 
Trübau; 570 Gm. 

‚ Roftken, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Johau⸗ 
nisbura; 308 Gw. 2) Ortichaft (&ut) ebv., ad. Gumbinnen, Kr. Lö⸗ 

m, bei Wirminnen; 146 Gw. 3) Df. ebv., Kabz. Gumbinnen, Kr. u. 

i8nd; 67 Em. 4) Df. ebv,, bei Aryé, an einem ſchmalen See, der in 
ven Arber See abflieft; 141 Ew. 

Nuftod, in früheſter Zeit Rozſtoe, v. 5. HlufsPBreitung, bie 
übe Stadt in Medlenbrg: Schwerin und Hauptort des gleichnam, 

iftriett, auf vem linken hoben und fehlen Ufer ver Warnom, die obers 
balb ver Stadt (Ober⸗Warnow) faum 200 F. breit, aber unmittelbar 
unterbalb verfelben (Unter-ABarnow) 2400 5. breit if, dann kurz vor der 
Mündang in die Offee bei Warnemünde einen großen Strand⸗Sec, 
Breitling genannt, und einen guten Hafen für Seeſchiffe, in neuerer Zeit 
durch Vertiefung verbeſſert, bilnet; 54% 5° 29° 9. 90 48° 33 D,; 1853: 
24,309; 1855: 24,228; 1961: 25,616 Gw. Bemerfenswertb if, pafı in 
Rokod Juden nicht geduldet werben. Die Stadt erhebt ſich von ber 
Stranpfeite an der enow in 13 #. Meereshöhe lanpwärts bis zu 
100 F. (Meue Markt) terraffenförmig, und it 2 Min. SED. von ver 
DfifeesRüfte bei Warnemünde entfernt; NO. 7 Min. von Wismar; 
NND. A Diln. von Bügom; N. 4%/, Min. von Güfrom; NW. 3 Min. 
von Lage, 6%, Min. von Teterow, 8%, Min. von Maldin; NE. 3%, 
von Zeifin, 5), Din. von Gnoien, 5%, Min. von Demmin (Preußen); 
Sc». 3'/, Min. von Ribnig. Sie war ſchon 1161 eine wendiſche Stadt, 
erbielt aber von dem Fürften Heinrich Bormin I. zu Medlenburg 121 
tie Staptgerechtigfeit, war feitvem von 1237 bis 1301 vie rg ber 
Herren Ju Roftod; feit 1923 Medlenburgiſch, und zwar 1352 bis 1471 
den Schwerinſchen Herzögen, in ben folgenben (1555 und 1621) Landes⸗ 
theilungen beiven regierenden Linien zu Schwerin und Güſtrow — 
fam, r nad dem Erlöſchen der legtern 1695 der erfiern allein ges 
börig, unter eigener Ober: und Nieder⸗ Gerichtabarleit ver Stapt, die 
— von 1702 bis 1719 und 1748 bis 1755 Reſidenz ber regierenden 
Herzöge und 1786 bis. 1794 der vermwittweten ig «gr Louife Friedrile 
war. Geit 1419 befteht Hier auch eine Univerfität, jeit 1471 ein Conſiſto⸗ 
rium, feit 1622 ein engerer Ausfchuß der Ritter haft u. Landfchaft, von 
1702 bis 1722 und dann wieber feit 1748 die Güftromwiche Iuftige Kanzlei, 
jeit 1830 eine Mevieinal-Gommifflon, feit 1840 das Ober-Appellations- 
Gericht beider @roherzogthümer. D 

Hoffmann, Encpliopärie, 


* 
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W. | ker Bruft leiden, fehr ungünftig. 





ie vier Kirchen find die Mariene ! Iab 


‘ 
Roszbely 


(mit dem Grabe det Hugo Grotius), Vetris, Nikolai⸗, Jalobi⸗, und als 
Mebenkirche die Kloferkirche im Klofter-Stift für Jungfrauen (1270 als 
Giftercienfer NonnensRlofter geftiftet). Neben leterer ſteht dat Univer: 
fitätsgebäupe mit bedeutender Bibliotbef, Mufeum, Münz-Stabinet, päs 
dagogiſch⸗ theolog. Seminar, botaniſchen Sarten ıe. Andere anſehnliche 
Gebäude find das großherzogliche Palais, das Natbhaus, ObersAIppellas 
tionsgericht, Juftize Kanzlei, Schaufvielhaus, Hauptwache. Auch beſtehen 
eine Srrendeil- und Pfleganftalt (Katharinen-Stift), ein Waifenbaus, 
eine Inpuftrieichule für arme Kinder, ein Arbeitöhaus; ein Gymnaſium, 
eine Bürgerichule, eine Hanvlungsstehranftalt, eine Seemannsfchule, 
eine naturforichente u. eine pbilomatiiche Geſellſchaft; für ven Handels⸗ 
verkehr eine Banf, und als Wohlebätigkeitsanßalt ein Leihhaus. Def— 
fentliche Pläge find in ver Altſtadt der Markt, an dem die Petri Kirche 
fteht, in der Mitteltabt, dem Mittelpunkt des Großhandels u, ſtädtiſchen 
Berfehrs, ber Neue Marft mit einem Springbrunnen, und bann ber 
Blüderplag mit dem —— (von Schadow) des Fürften Blücher, 
deffen Geburtsort Noftod iſt. Uebrigens hat ich die Stadt in ver neuer 
ren Zeit fehr erweitert. Das Trinfwafjer ift im Allgemeinen ſehr ſchlecht, 
namentlih im Sommer übelriecbend u. ungenieäbar. Das meifte Waj- 
fer mird von auswärts durch Nöhren in die Stadt geleitet. Auch vas 
Klima ift befonders für Perfonen, die an Nbeumatismus, Sicht und an 
Für ven Erwerb find die verfchiebenen 
Gewerbe thätig, namentlich viel Schuhmacher, mehrere Branntweins 
brennereien, Gerber, Tiſchler, Töpfer, Tuchs, Baummoll= und Keinens 
weberei, Mechaniker, Inftrumentenmader, Optiker, Stuhlmacher, Tas 
pezierer ıc,; ferner Babrifen für Amivam, Ghorolade, Gichorien, Kalt: 
und Gementbrennerei, Seife, Lichter, Rouleaur, Zundhoͤlzer, Strohhüte, 
Tabak, Tapeten, Watte, Zuder, Wagen ıe. Sehr beträchtlich ift ver 
Schiffbau, die Rhederei und die Schifffahrt, eine GifensDampficiffe 
Bauanftalt, 2 Gifengiehereien und die Segelmaderei; ferner 1 Dampf, 
1 Gipsr und Knohenmühle, 1 Dampflägewerf, 3 Waſſer⸗, 5 Winps u. 
5 Delmüßlen, vie Fiſcherei und ber Handel. Die Ausfuhr befteht haupt⸗ 
ſachlich in Getreide, Delfrucht, Wolle und anderen Sanvderzeugniflen; die 
Einfuhr meift in Kolonialwaareg, Wein, ruifiichen und fchwepifchen Er⸗ 
eugriften. In Warnemünve liefen 1861 ein 609 Schiffe, und aus 671 

iffe, Roftockt Rhederei zahlte 1847: 249 Schiffe von 56,960 Tonnen 
Gehalt, 1852: 270 Schiffe nebft 2 Schrauben= und 3 Fluß Dampfern, 
1861: 355 Schiffe mit mehr als 40,798 Laſten zu 6000 Die. u. 7 Dampis 
ſchiffen (mäbrend Wismar nur 47 Schiffe und 1 Dampfichiff hatte). Der 
Sanpverfebr wird durch Strafen, Binnenfhifffahrt und beſonders durch 


; | vie Gifenbahn von Schwerin über Bügom her und durch Die Zweigbahn 


nad Güftrom geförtert. [önyatin, 
Noftoeze, Gebirgedorf im Deflerr. Galizien, Kr. Bulowina, bei 
Noftof, Noztoky, 1) Di. in Böhmen, Kr. Giſſchin, Br Jaros 
mierz, bei Jefenig, I. an der Mettau; 140 Gw. 2) Df, chb., Kr. Site 
i&in, Ber. Semil, bei Boskow; 590 Gm.; 2 Waflerm. 3) Vfrdf. ebv., 
Kr. Bitibin, Bez. Starfenbadh; 1200 Em. 4) Df. ebb., Kr. Prag, Bay. 
und bei Bürglig; 460 Ew.; großes Gifenhfammerwert. 5) Pfrdf. ebo., 
Kr. Prag, Bez. Smihom, an der Diolvau; 460 E.; Ueberfahrt, Schloß, 
— Jagerei, 3 Waſſermühlen, Giſenbahnſtation, Vergnügungsort 
ber Vrager. 
Noſtoka, 1) Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Woynicz. 
24 —— Kr. und bei Sandeec. Yemala und =wielta, Of. und 
frof. eb». 
Noftoki, 1) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Sanok, bei Jaffienica. 
2) Df. ebb,, Hrſch. Sezczawne. 3) Df. ebe., Kr. Stanislawomw, Hrſch. 
Kuty. [Bez. Boͤhmiſchbrod, bei Tuflat; 240 Gw. 
Noſtoklat, Chrauftoflato, Krchof. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Roftomw, 1) Kreisft. in Rußland, Guv. und SEW. von Jaroslaw, 
am gleihnam. See, aus dem ver Fluß Kotoroftj entfleht; 1842: 7959 @.; 
&ig eines grien. Erzbiſchofe, biihöfl. Palaft, Katheprale, 24 andere 
Kirchen und 3 Klöfter, geil, Seminar, Fabr. für Leinwand, Witriol ıc.; 
aroßer Markt im Frühjahr. Der Kreis hatte 1851: 133,104 Gm. 2) 
Sect.»Dimitrija, befeft, Kreisft. ebd. Sur, und DSD. von Jelateri⸗ 
noslaw, SW. von NowosTfcherfasf, r. am Don, ver bier den Temernif 
aufnimmt; 1851: 10,563 Gw.; Garniſonſchule, Militärwaiienhaus, 
Flußbafen, Zollamt, Schiffbau, Bijcherei, Handel. Der Kreis hatte 
1851: 104,785 Gm. [1880; 1850:.2057 Gm. 
Noftraver, Drt in Bennfolvania, Grfſch. Weflmoreland; 1840: 
Roftrenen, Fl. in Frankreich, Dep. Götes-du-Mord, Arr, und ©. 
von Guingamp; 1141 Em.; Handel mit Honig. 
Roftringhaufen, Größ- und Flein-, 2 Wir. in Preußen, Rgbz. 
Düffeldorf, Kr. Kennep, bei Dhünn; 75 und SO Gm. 
Hoftrnis, Noftienig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, nahe bei Wis 
ſchau; 400 Ew. j [bei Skotſchau. 
Roftropig, Dftropice, Di. im Deſterr. Schlefien, Kr. Teichen, 
Hoftrup und Rofteuperfeld ıc., Gemeinde in Oldenburg, Kr. 
Dlvenburg, A. Zwilchenahn; 244 und 72 Ew., überhaupt 387 mw. 
Noftrzembowo, Df. in Preufen, Rgbz. Bromberg, Ar. Schubin, 
bei Grin; 126 Ew. 130 Ew. 
Roftworowo, Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Pofen, bei Obornif; 
Roſtzicie, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Jaslo, bei Sorlice, 
Rofulna mit Nofulniansta-Banya, 2 Dir. im Defterr, Salis 
zien, Kr. Stanitlawom, bei ng ae 
Nofult, Df. in Frankreih, Dep. Nord, Arr. und NRW. von Balens 
ciennes; 1450 Gw.; Stärfefabrif, Flacheſpinnerei, Kalkbrennöfen. 
Rofureur, Df. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr, und SSW. von 
Montbeliarb; 300 Gm; Waffermäblen, Berbereien, Nagelihmieden, 
NRosdwadomwis, |. R ojwaprowiß. (Bärbereien. 
Nodwadze, Noftwabze, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. Groß⸗Strehlitz, bei Leichnig; 541 Ew.; Schloß. 
Roswald, Di, in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 
Nsösz, Nus, ev. Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. u. @ipich. Hermann- 
ſtadt, bei Szelnidel 
Noszauno, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Schwetz 168 Ew.; Gefecht zwiichen Polen u. Preußen 1794, 24. Oft. 
Nosjanomka, Bref im Deflerr. Saligien, Kr, Gyortfom. 
Noszapajnif, Of. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 260 Gm. i 
Roszbeln, Df. in Ungarn, Difte, Pressburg, Girfe. Meutra, bei 


loncza. 
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Mobzezti, Df. in Preußen, Rabjz. Voſen, Kr. Samter, bei Gab; 
130 Ew. [Gſpſch. Abauj-Torna, bei Kafban, am Tarpa. 
Rossgonn, Rodsahomweze, f. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Rossina, PBirdf. in Ungarn, Difie, Pressburg, Gſpfch. — 


bei Sillein; 700 Em. 

Roszki, Df. in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. und bei Krotoſchin; 

NRodzkoen, Roszkonze, griech. Krchof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 

ſpſch. Zemplin, bei Orlif. 505 Ew.; Börfterei. 

RodzLow, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Pleſchen, bei Jarvcin; 

Rosztomto, 1) Hauland in —* Rab. Bromberg, Kr. Won⸗ 

romier, bei Schoften; 121 Em. 2) Borm. ebv., Nat. Boten, Kr, Rrös 
en, bei Görchen; 116 @m, 3) Df. ebv., Rgbz. Voten, Kr. Pieſchen, bei 
Jarcein; 95 Gm. 

Rossfomo, 1) Df. in Preußen, F Bromberg, Kr. Wongro⸗ 
mier, bei Scholfen; 155 Ew. 2) Ef. ebb., Nabı. Bofen, Kr. ume N. bei 
a; 55 Gm. 3) Df. ebd., Rgbz. Voſen, Kr. Rröben, bei @ördien; 

Rosziniomw, Df. im Deflerr. Balizien, Kr. Stanitlawow, bei Halicz. 

Nosinoiwtaswole, Df. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Przemyel. 

Noszopoinit, Drtidaft in Kroatien, Gfoſch Agram, bei Lipnil. 

Nos308, Roszofi, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sfpfch. Beregh⸗ 
Ugotca, bei Dusjina ; 270 Em.; große Waldıma. 

Nosztoßa, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kalkan, Gſpch. Beregh⸗ 
Ugotca, bei Noiretfalva; 200 dm. 2) Df. ebd, Gſpoſch. Marmaros, bei 
Isla; 500 Em. 3) griech. Krehof. ebd. Gſpſch. Saros, bei Felſo Or⸗ 
Th; 540 Gw. 4) Hrabomas, griech, Krchof ebd., Gſpſch. Zemplin, 
bei Bıobrang; 200 &w. 5) Ralnas, griech. Pfrpf. ebd 250 ii. 6) 
Ris-, Mala:, Df. ebd. Gſpſch. Bereabellgosca, bei Nagv-Rosstofa, 
an ver Öhrenge von Galigien; 180 Em. 7) »Hosztrina, Ald. ebd. Ge— 
ſpſch. Unghvar. 8) Magps, Belitas, Birkf. ebd., Gſpſch. Beregbs 
Ugosea, bei MilfosBerecike, an der galiziihen &renge; 150 Em. 9 
‚Baszteln, Df. chr., Sfpich. Ungbrar. 10) Stakesin⸗, Staſtins⸗ 
a⸗Noodztoka, griech. Pfrpf. ebb., Sſpfch. Zemplin, bei Syobrand ; 
360 Gm, 11) Dj, Skrobinezona:-Rosztoßa, Df. chr., Gſpſch. Bes 
regb-Hgodea, an der galiziſchen Grenze, bei Alſo⸗Vereczte; 250 @w.; 
Eichen: und Buchen wa —* [170 Ew. 

Rosgtoti, Pracdium in a Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zins; 

*— Krehdf. in Siebenbürgen, Kr. Karleburg, Gſpfch 
Zaranda, am ißen Rörös. 

Nosj:Tür, Nusg- Tür, Orosdz-Tär, ev. Vfrdf. in Siebenbürgen, 
Kr. um Stuhl Hermannftapt, bei Sretfel; 400 Em. 

Rodzucdta, Di. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſoſch. Diarmaros, 
bei Syigerb; 00 Gm. 

Noszvagn, Kid: und Ragne, 2 Dfr. in Ungarn, Die. Kaſchau, 
Gfvih. Zempim, auf der Infel Boprogföy; 320 mo 600 mw. 

Rota, 1) Ald. im Rirenkant, Deleg. EivitasDechia. 2) Sarpan, 
Sarpane, eine der Marianen:Infeln, NO. von dem Nordende von 
Guam; von DON. gegen WWE. 4 Scemin, I. und an 5%, Min. br.; 
im böchften Theil 180 bie 200 8. hoch; am & de ſenkrecht Neil; bes 
wohnt, bat Rotosnüffe, Brobtfruhtbänme, Bananen ıc.; Die Morvfpige 
140 11° 15° N. 14398’ 30” D. 3) Bld. in Neapel, Prov. Galabriar 
eiter.,. Difte, und RYW. von Gofenza; 900 Gw., die Albancfen finv. 
4) Bild. in Spanien, Prov. und N. von Gahir, an der Norpfeite ver Bai 
von Gadir; 3000 Ew.; worzüglicher Wein und flarfe Ausfuhr davon, 
Fifherei; Hafen für Küftenfahrtihiffe. 5) »Dentro und «Fuori, 2 
Dfepfe. in der Lombarvei, Prov. Bergamo, Diftr. u. bei Hlmeno-Sans 
Salvatore; Gifenhüttenmwerk. [Belienberg ; 35 dw. 

Rotahshof, Wlr. in Württemberg, Iartfr., OR. Künzelsau, bei 

Rotareft, griech. Pfrdf. in Ungarn, Difte, Grofwarsein, Gſpſch. 
Bidar, Ber. Belenves. 

NRotadger, Rotas, Ort in Bahar, inHindoflan, SW. von Patna. 

Rotan, f. Rothau. 

Rorberg, ſ. Rothberg. 

Roth, Bnoutou, Maria, ESliiza, eine Infel im Gilbert⸗Archi⸗ 
pel; jedoch zweifelhaft. 1850 Em. 

otello, Hld. in Neapel, Prov, Sannio, Diftr. u. SD. von Larino; 

Notendah, Wir. in Württemberg, Jartfr,, OU. umd bei GUwan⸗ 
gen, im Thal der Jart; 260 Ew. [(#reiftant; 12 Hir. 

Rotenbachel, Ortſchaft in Defterreih ob der Guns (Miühlir.), bei 

Rotenburg, 1) Rorbenburg, Bld. u. Amt in Hannover, Berven, 
8bor, Stade, SW. von Verden, SD. von Zeven, an der Bümme; 
1848; 1700; 1859: 1704 Gw.; Bot, Amt, Amtögeriiht, Rentamt, Sands 
vhnflcat, 2) St. und Kreis in Rurbefln, Prov. Nieverbefien, SED. 
von Raffel, an ver Fulda auf beiden lifern; 3650 Ew.; Schloß mit Kar 
pelle, Ritterfaal und Garten, Set.⸗Eliſabeth⸗Stiftekirche umd drei ans 
dere Kirchen, Bol, Rreisamt, Borfieus, Aderbau, Wolle und Leinen⸗ 
weberei, Gerberei, Handel mit Garn u. Leinwand. Der Kreis IN im die 
Hemter Rotenburg 1. und 2,, Nenteröbaufen und Sontra getheilt, iA 
gebivaig, md der bödhfte Berg in dem Nichelsbörfer Gebirge ver Ahl⸗ 

einer; hat Bergbau auf Kupfer und Robalt bei Nentershaufen, Sols, 
Ronthaufen, Iba, Süh und Richeladorf, und Rupferbütten bei Richelä— 
dorf und Iba (Ärievrihshütte), das Robaltery wird aber in Schwarzen⸗ 

in der Drov, Hanau zu Gut gemacht. 3) Ezerwenihrader, Df. in 
Mäbren, Kr. Brünn, bei Schelletan. 

Rorenfelde, ſ. Rotbenfelde. 

Notenhagen, Semeinde in Breufen, Welfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Halle, hei Werther; 779 Em. 

Rotentirchen, 1) Domäne in Hannover, — vLedr. Hil⸗ 
vedbeim, A. und bei Ginbed; 120 Em.: königl. Jagdſchloß, Faſancrie. 
2) Df. in Kurheſſen, Prov. Fulda, Ar. Hünfeld, A, Burghaun 790 Ew. 

Rotenmab, Wlr, in Württemberg, Iartfr,, OA. u. bei Welbeim; 
32 @m. —3— 1751 Ew.; Voſt. 2) ſ. Röthgen. 

Nötgen, 1) tathot Virdf. in Breufien, Haby. umd vdit. Aachen bei 

Pr in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, U. und 

orn; * 

Noth, 1) Zinfen (Ortid.) in Baden, Mittelrbeinfr., A. Gengen⸗ 
bad, zu Unterbarmersbach gehörig. 2) Ortichaft ebd. Serfr., N. 
Deitirh, u Sauldorf ger . 8) Pfrof. ebd. Unterrbeintr., 4. 
Philioreburg; 1 eo. und 1154 kath. Omm.; Wieſenbau, Viehzucht, Hir ſe⸗ 
und Tabadbau. 4) Nebenfluf ver Donau r., in Baler n; entfieht ©. 
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von Niederrieden⸗Blachof, fließt norbwärts u. vorüber an Boos, Ober⸗ 
und Unter Korb, Bubenhaufen, Weihenborn, Attenhofen, Pfaffenhofen, 
Kadettahofen und münpet unterhalb DObershablbeim. 5) Nebenfluß ver 
Rednih r., ebe. in Mittelfranken ; entftebt durch Bereinigung der Bros 
fen (und fübl.) u. der Kleinen (und nörpl.) Rotb, fließt dann AB. 
und mündet bei Roth. Die &rose Roth entficht in ver Segend von 
Heide, nimmt vie Grofe und Kleine Röder und antere Sache auf und 
fließt 9; die Kleine 2*8 in ver Gegend von Allereberg und 
flieht gegen SE, Bis zur Bereinigung. 6) Df. ebv., Dittelfranten, 
Eogqr. Serrieden, bei Ansbadı ; 70 Em. 7) St. ebe., Mittelfranfen, !rgr. 
Pieinfele, NE. von Hilpoltfiein, SSD. von Schwabach, D. von 
Abensberg, am Einfluß der Roth in die Nepnig, und nabe ver Gifenbahn 
mach Nürnberg; 479 59° 24° Di, 99 47° 27° D.; 2490 wm. (200 Iuben) ; 
ev. Pfarre und Diac., 2 Kirchen, Synagoge, Schloß, vollſtaͤnd. latein. 
Säule, Bor, Eifenbabne uns Telegrappen: Station, Tu u. Sammt- 
meberei, Fabr. für Borten, Drabt, Nadeln, Spiegel, Wagen, Tabad x., 
Kupfer: und Filenhammer, 3 Waflerm., Wieswahs, Biebzudt; We: 
burtsort des berühmten Philologen Job. March. Gepner ge. 1981, f. 
1761). 5) Norte, Wir. ebb., Yheverbaiern, ®oar. ums bei — 
25 dm. 9) Roith, Wir. ehr., Nieverbaiern, Ldgr. Mitterfels 65 Gm. 
10) Df. ebd. Oberbaiern, Logr. Kaufen, bei Betting ; 60 Gm. 11) Wir. 
ebd., Dberiranten, gr. Seili , bei Zapfenvorf; 65 Em. 12) Wir. 
ebv., Oberfranfen, Logt. Stabtfteinad, bei Marienmweiher ; 25 Em. 13) 
sam Rothberge, . ebb., Balz, K. und NO. von Lautereden, bei 
Gangloff; 290 Eiw. 14) Krchof. ebd. Unterfranten«Kichaff ‚Bar. 
Die eribadt, bei Norebeim; 220 Gw. 15) Df. ebd. ®ogr. Münners 
Habt; 190 Ew. 16) Krdpf. ebv., Scwaben⸗Neuburg, Soar. Neusllim, 
bei Pfaffenhofen, an ver Roth; 370 Em. 17) Df. m Frankreich, Der. 
Bassihhin, Arr. un SSM. bei Wiffembourg; 950 Em. 18) Df. m 
HeffeneDarmftapt, Prov. Oberbeflen, Ar. Biedenkopf, im Brei 
denbacher Grunde; 318 Em.; ehemale Bergbau auf Silber. 19) Df. im 
Kurheſſen, Vrov. Hanau, Ar. Gelnhauſen, Amt Meerbols; 600 Gm. 
20) Df. ebb,, Prov. Dberheffen, Kr. Marburg, A, Bronbaufen; 500 Ew. 
21) Krchof. in Meiningen, Amt Hilpburgbaufen, NO. am Großen 
Sleichen; 290 Gmw.; Getreivebau, Viehzucht, viel Waldung, Weberei. 
22) Df. ebb,, Amt nen bei Almeröwind; 104 Em. 23) Df. in 
Naffau, A. Herborn; 268 Gm. 24) Df. ebr., A. Naffan; 271 Em.; 
Branntweinbrennerei, Yeinerveberei. 25) Df. in Preußen, Rat. Go» 
blenz, Kr. und bei Altenfirchen; 111 Gw.; Voſt. 26) Df. ebe.; 68 Em. 
27) Rrebef. ebd. Kr. Kreuznach, bei Stromberg ; 180 Gw. 25) Df. ebv., 
Kr. Simmern, bei Gaflellaun; 200 Gm. 29) Robt, Hof ebd., Rab. 
Köln, Kr. Mühlkeim, bei Overath; 45 Gm. 30) Wir. ebv., Ar. und bei 
Walbbroelz 20 Ew. 31) Wir. ebv.; 65 Gm. 32) Df. ebd. Rabı. Trier, 
Kr. Bitburg, bei Newerburg, I. an der Dur, die bier die Inremburgifche 
Greg bildet z 300 Gw.; Schloß. 39) farh. Vfrodf. ebd. Ar. Daum, bei 

ifteßbeim; 110 Em. 34) Df. ebr., Kr. und bei Prüm; 240 Em. 35) 

frof. in Württemberg, Donauft., ON. Leutfirb, am Roth; 502 
Gmw.; ehemalige Reihs:Nbtei, Schloh, Hammerfhmire. 36) Biref. 
ebd, Donaufr,, ON. Wiblingen; 428 Ew.; Förfterei. 37) Pfrpf. ebv., 
Jartfr., Gerabronn, am Eee; 559 Gm. 38) Wir. ebe., Sartfr., 
DA, Mergentheim; 212 Ew. 39) Nebenfluß der Wernig in Batern; 
entfteht in Württemberg, ON. Ellwangen, bei Wörth, um» mündet in 
Baiern, bei Wilvburgfierten. 40) Unf'ns, Ortſchaft in Breußen, 
Weftialen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Hagen, bei Schwelm; 22 Gm. #1) 
Deutfche, Mattersporf, Pfrof. mn iingarn, Dift. Devenbura, ®e: 
ſpſch. Giienburg, nabe bei Güns, am &nöngnös; 570 Em. 42) Dber:, 
Df. in Baiern, Oberfranten, gr. Lichtenfels, bei Saas: 2770 @m. 
43) Ober: ımb Unter-, 2 Air. in Preußen, Rus: Röln, Siegfr., 
bei Eitorf; 60 um 70 Gm. 44) Ober, Wir. in Württemberg, 
Donautr., OM. en; 27 Em. 45) Birpf. mit Marktrecht ebr., 
Jartfr., ON. Sauldorf, am Roth, in walviger GSegend; 738 E.; ſtarter 
Biehbanvel, Giſenhammerwerk. 46) Df. ebd, Iartfr,, DA, Bailvorf, 


bei Mümnfter, an der Roth; 241 Ew.; einige Waſſ e 
Nörh, 1) Df, in Deflerreih ob der Enns (Hansrudkr.), bei Franken: 
marft. 2) Wir, ebd. (Inmkr.), bei Mattighefen. 3) Df. in Würitem: 


bera, Schwarzwaltfr., OU. Freudenftadt, im Thal ver ; 249 im. 

Rotba, ev. Pfrdf. in Breußen, Sadıfen, * Rgbz. Werfeburg, Gr: 
birgetr. Mangfeld, N. bei Wallhaufen; 530 Em. 

ötha, St. in Sachſen, Krer. un S. von Leingig, A. und UNB. 

von Borna, r. an ver Pleiße, in fruchtbarer Au end; 1832: B10; 
1894: 1065; 1837: 1078; 1840; 1166; 1843: 1105; 1846: 1726; 1849: 
1758; 1652: 1877; 1855: 1708; 1958: 1871: 1861: 1985 Em. ; 2 Kirchen 
(Bet.e&beorg-Stadtfirde mit Bibliothel; die Marien: oder Gortesader: 
firche), Rarkdaus, @erichtsamt, 1 Papiers und 2 Mablmühlen; ichönes 
Schlof mit großem Warten, jan —— große Spiritusfabrik. 
Dabei der Groitzſchberg mit Sagen. as Gerichttamt Hält 1.613 
OM., 1855: 7499; 1958: 7557; 1861: 7879 Em. in 1 ©t. u. M Sants 
gemeinden. [Bilsed ; 50 Em. 

Rorbaar, Mir, in Baiern, Oberpfa ensburg, kogr. und tei 

Aothachen, Ylr, in Tirol, Inntr., b bühl. 

Rothader, DOrtibaft im Schweiger 8. Solothurn, Amt Olten: 
Bögen; mit Walterswpl 12 prot. und 436 fath. Gm. 

Rothal, Notenthal, Waldort in Defterreich unter d. Guns (Ober: 
DManbartsbergtr.), bei Schreme. 

Norhalben, Rodaiben, fatb. Pfrbf. in Baiern, Pfalz, K. und N. 
von Pirmafens; 1520 Ew. (185 Juden); Waſſerm., Glashütte, 

Nothaun, Dber:, Bir, in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, kKogr 
Krumbach, an der Reifuach; 55 Em, ı 

Nothanfhöring, Schrottanfhböring, Df. in Balern, Ober: 
baiern, Loar. Laufen, bei Betting ; 95 m, 

Nörbardt, Wir, in Württemberg, Jartfr., DU. Malen; 71 Em. 

Notban, 1) Df. in Franfreih, Dep. Bosges, Arr. und MD. von 
Sct.-Diev, &, bei Schirmel ; 750 E.; Hoc Gifenpammer, Baum: 
wollfpinnerei. 2) Df, in Kärnten, bei Spittal. 3) Ober und Iinter-, 
Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Oraslig, bei Heinrichdgrün; 1500 Gim.; 
mebrere Eiſen⸗ u. Blech hammer, Kalffteinbrücde, Waldarbeit, Epigen- 

Rothe Mugezb, f. Hugezd 77. Höppelei. 

Rotbaura, Df. in Baiern, Mittelfranken, Apgr. ieinfeld; 200 @. 

Rothaufen, 1) eo. Pfrof. in Baierm, Unterfranfens-Afchaffenburg, 
gr. Rönigspofen; 290 Ew.; Gipsmühle. 2) Krppf. ehb., Eagr. Mün- 


Roth bach 
Mohl⸗, Schneide⸗ u. 


uerſtadt, an der Lauer; 220 Gw.; Simultanfir 
Giptmühl: ifembourg; 720 Ew. 


e. 

Rothbach, Df. in Frankreich Dep, —EX Arr. und von 

Nothbeuden, Drtſchaft in Vreußen, Rgbi. und Lokt. Aachen, bei 
Burrikeid; W Em.; 2 Waflermühlen. . 

Rotbberg, I) Dr. in Böhmen, Kr. Leippa, Bej. Tetichen, bei Nofas 
wig. 2) Bauerfchaft in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Elfen, bei Wer⸗ 
ben; 293 Em. [bei Bensberg ; 50 Gm. 

Nothbroich, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Mühlheim, 

Rorhbrünnig, farb. Ufrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, 
Kr. ——— bei — 4041 Ew. 

Nothbuf, Drei, in Baden, Oberrheinfr., A. Staufen, zu Unter⸗ 
Münfter:hal gehörig. von Almwich , 2550 Gw. 

Norbburg, Krchſpl. in England, Grfſch. Northumberland, SB, 

Asthches, I. Rötchgern. 

Rothdorf, Ejerwonaswies, fathol. Pfrdf. in Preußen, Rabı. 
Poſen, Ar, Roften, bei Storchneſt; 254 Gw, 

Notbe, 1) Di. in Krain, bei 2* NODriſchaft in Breußen, 
Werfalen, Ray Minden, Kr. Hörter, bei Beverungen; 276 Gm. 

Notheau, Df. in Deferrei unter ver Gnns (ObersWBienerwalbfr.), 
bei Lilienfeld; 14 Hir. 

Rotbebude, 1) Ortichaft in Breusen, Rob. Danzig, Kr. Marien- 
burg, bei Altfelve, an ber Nogat; 133 Gw.; Oberförfterei. 2) Di. ebd., 
Rabz. Bumbinnen, Ar. und bei Goldap; 55 Ew.; Oberförfterei, großer 
Serf. (Magpeburg. 

MRorbeborn, Iniel in der Elbe in Breußen, Rgbz. und Kr. und bei 

Rothe Hütte, Hüttenort in Samnose, Grubenbagen, Berabaupts 
mannihaft Clausthal, Amt unv SW. bei Glbingerove; 366 Gm. mit 
Züpdersbof. [Wiens ®razer Giienbabn; 200 Gm. 

Möthelftein, Bfrvf. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Weier, am ber 

Nothem, Df. in Belgien, Pros. Limburg, Arr. Marfeyd; 
941 m. (150 dm.; 3 Di 

Rothemann, Df. in Kurbefien, Brov. und Re. Fulda, X. Neuhof; 

Nothemark, Ortſchaft Rütergut) in Preußen, Sadien, Rgbz. 
Merichurg, Kr. bei Wittenberg; 45 Gw. 

Rotbemäbl, 1) Alt⸗, —— in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. Uders 
münde, bei Strassburg; 431 Gw.; Dberförfterei. 2) Neu⸗, Di. ebd:; 
261 Gm.; groäer Forſt @ijborn. 

Rorpemühle, Df. in Hannover, F. und Poor. Lüneburg, A. und bei 

Rotben, Wir. in Baiern, SchwabensNieuburg, par. —— 3 


Aothenacker, Notteuacker, Df. in Reuſß-Schleiz, A. Hitſchberg; 
Aothenau, Rotte in Defterreih unter der Enns (Übers Wiener: 
mwalzfr.), bei Lilienfeld; 120 Gm. 

Rorbenbad, 1) df. in Naſſau, A. Walmerod ; 336 Gw, 2) Rot: 

‚ tenbach, Birpf. in Ochterreih ob der Enns (Hausrudfr.), NO. bei 
Haag. in 1242 5. Meereshöbe; 80 Gw. 3) Gut und Schloß in Deflers 
ig unter d. Gnns (Ober-Manhartsbergfr.), bei Zwettel, unmeit Diars 
bad. 4) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Xiegnig, Kr. Landahut, bei 

Gottetberg; 203 Gw. 5) Troble, Di. in Steiermark, Kr. Diarbur 

Grit. Seen. ©) Nieder» und Ober:, 2 Dfr. in Sadien, Krtr. Zmis 
* Schoͤnburg. Amt Sinter⸗Glauchau, bei Glauchau; 1861: 407 und 


Röthenbach, 1) Ortſchaft in Baben, Oberrheinfr., A. Hornber 
in Neihenbad gebörig. 2) Vfrpf. ebv., Seefr., A. Neuftapt ; 615 @. 
3; Norbeubach, Df 
fiepel ; 430 Giw.; Schloß, Ziegelei, 
rfaljsHegensburg, !pgr. Kemnath; SU Gm. 5) Nöbenbach, Redden⸗ 
bad, DI ch r. Tirſchenreuth, bei &riesbah; 160 Gm, 6) Röt- 
senbach, fath. Birpf. ebv., Ge erg Logr. und bei Weiler; 
260 @. Gef, Gilenbabn: Station, Saffianfabrıf. 7) Df. in Sadfen, 
Kror. Dresden, A. Freiberg, bei Frauenſtein, am Norbfuß des Hundes 

berges; 1661: 407 Em. 8) Detichaft ebo,, Krtr. 3widau, N, Plauen, 
bei Brambach, an der böhmifhen Grenze; 20 Gm. 9) «bei Plauen, 
Krchrf. ebe., bei Lengenfeld; 1961 Gm; 2 Waſſermühlen, Spipenflöps 
rela; * lebte der Erſinder des Rammertuchs, der Schulmeifler Thor 
mas, 10) Df. im Schweizer K. Bern, 9. Signau; 1 fath. und 1700 
prot. Gm. 11) Df. ebd, A, Wangen; 1 kath. und 313 prot. Cw. 12) 
Bfrwir. in Württemberg, Donaufr., OA. Waldſee; 161 E.; Miufs 
felinftiderei. 13) Df. ebd. mwarzwaldr., ON. Galm; 220 Ew. 14) 
Df. ebp., DU. Oberndorf, im Thal der Rinzig; 577 Em. 
Rotbenbaum, Eerwenesdrewo, Pirpf. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
Da. Neuern; 100 Gw.; Yanpbau, Bladiefpinnerei, Leineweberei. 
Motbenberg, 1) vittf in Baden, Unterrheinte., A. Wieeloch; 
295 farhol. und 10 m. Gm. 2) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. 
Ravoljburg; 90 Ew. 3) Mottenberg, Bergfele ebd. Zogr. Lauf, bei 
Neunfirhen; 200 Em,; Kirche; Gtaathgefängnid. 4) df. ebd., Ober: 
„franten, kogt. und bei Seßlach 130 Gw.; Mahl» una Echneivemüßle. 
5) Df. ebr., SchwabensMeuburg, Logr. und bei Monheim; 70 Ew. 6) 
Wir, ebr,, Eogr. Weilheim; 65 Gm. —1— „ Kechof, ebr., 
. und nahe bei Aſchaffenburg; 410 . 83 Mild. in Hefien= 
Darmftadt, Brov. Starkenburg, Ar, Grbad; 561 Em. 9) Wir. in 
Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Altheim. 10) Df. in Defter» 
reich unter der Enns (ObersManbartsbergkr.), bei Kemmelbah. 11) 
——— in Breußen, —V Coblenz. Kr, Simmern, bei Caſtellaun; 
35 Gw. 12) Drifehaft ebv., 27 Düflelvorf, Kr. Solingen, bei Leich⸗ 
fingen; 70 @w, 13) Df. im Schweiger K. Bern, Ämt Eignau; 
ı fath. und 1700 prof. Gm. 14) Df. ebv,, U. Wangen; 1 kath. und 313 
prot. Gw. 15) Di. in Steiermart, Kr. Marburg, bei Set.sorens 
ven; 420 Gm. 16) Wir. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei 
Seay, 17) Df, in Württemberg, Nedarkr,, OAmt Gannflabt, 
Ylarcı Uhibach, auf dem ſchmalen Gebirgsrüden, ver Rothe Berg 
amannt; Kirche, und gi che Kapelle mit ver Örabflätte ver Königin 
Ratbarina, und einem — 
Rörhenberg, 1) Hof in Württemberg, Jartfr., OAmt Gaildorf; 
141 Gm.; in der Nahe ein alter Thurm (mwahrfheinlih römifhen Urs 
fprunas) in ber gleihnam. Burgruine. 2) Pfrpf. ebd., Schwarzwalbkr,, 
Su Dbernporf ; 880 &m.; bebeutenver Fruchthaudel. 
Rorbenberga e2. Dhrr ‚in Vreußen, Sachſen, Rohr. Merſeburg, 
Re. üdartöberga, Bei Biebra; 276 Em. 


\ 





in Baiern, Oberfranfen, Logt. und bei Wuns | 
Gifenfleingruben. 4) Df. ebr., Ober: | 


Rotheuhammer 


Rotbenberge, Bauerſchaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Be bei Wetteringen, l. an der Wechte; 572 * * 

Mothenbergen, Df. in Kurheſſen, Brov. Hanau, Kr. Belnhaufen, 
A. Meerholz; 600 Gm. Kr. Olbe, bei Freudenberg; 20 Gm. 

Notbenborn, Ortſchaft in Vreußen, Wenfalen, Rabz. Arnsberg, 

Notbenbrud, Rottendbrud, Wir. in Baiern, Oberpfalz: Regens- 
burg, Logr. Auerbah; 90 Gw.; Schloß, Kapelle, Eiſenhammer. 

Rothenbrunnen, Df. im Schweiger K. Graubündten, Bez. Heins 
jenberg; 92 prot. Gm. 

Rotbenbuc, 1) fathol. Birpf. und £ogr. in Baiern, Unterfranfens 
Aſcha ffenburg W. von Lohr und SD. von Laufach, NO. von Heſ⸗ 
fenıhal, im Soch⸗Speſſartz 1133 Em; Schloß, Sik des Landgerichts, 
Mentamt, Pol, Mtabl- und Delm., 2 Gifenhbimmer. Dat Logr. hält 
6.511 OM., 1818: 91335 1834: 11,878; 1840: 11,910; 1852: 14,464; 
1855: 12,038; 1558: 10,532 Gm. 2) Ober: und Unter⸗, 2 Drtich, in 
Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Braunau, nahe dem Inn. 

Rorhenbucherböbe, Ortic, in Defterreich unter ver Enns (Dber⸗ 
MWienerwaloft.), bei Siegbartsfirchen. 

Notbenbügel, Notbenbühl, Df. in Baiern, Oberpfalz Regens- 
burg. Logr. Hemau, bei Baintben; 150 @.; Kapelle, Glashütte. [50 Em. 

Rorheubühel, Wir. in Balern, Nieverbaiern, Ar Dingolfing; 

Rothenburg, 1) unmittelbare St. und Logr. in Baiern, Mittels 
franfen, NW. von Ansbab, SSW. von Uffenheim, r. an der Tauber; 
49° 22° 42° N, 7° 50° 31” D.; 1918: 5143; 1894: 5655; 1840: 5231; 
1852: 5125; 1855: 4994; 1558: 4597 @im.; 2 ev. Pfarren; aan gu is 
fhhe Sa Zatebelirce mit Bemälten von Albrecht Dürer u. M. Wohl 
gemuth u. Slasgemälden in den Feuſtern, funftreibem Hochaltar, aufers 
dein noch 9 Kirdyen, Rathhaus, Sanpgerichtsfig, Rentamt, vollflänpige 
latein. Schule, Poſi, EaljsOberfactorei, Staptbibliotbef, Epitäl, Tu 
u. Zeugmweberei, ver, Ale Brauereien, Färbereien, Bleichen, 15 Mahl 
müblen, Viehzucht, Feldbau, Bifcherei, Viehmärfte, Wildbad mit fehönen 
Gebäuden. Das Landgericht, ohne die Stadt, hält 4.214 OM., 1818: 
S038; 1834: 9655; 1540: 09659; 1852: 9892; 1855: 9771; 1859: 7366 
Gw. 2) Df. in Mähren; f. Rotenburg. 3) Robenborn, Df. in den 
Niederlanden, Lurembourg, Bez. Girevenmachern ; 910 Gw, 4) sam ber 
Meiffe, sin ber Laufig, Kreieſt. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnitz, 
NM. von Börlig, SEW. von Sorau, l. ander Laufiger Neiffe; 1816: 660; 
1831: 863; 1540: 1009; 1843: 10698; 1946: 1207; 1840; 1458; 1852: 
1601; 1855: 1697; 1858: 1633 Ew.; 2 ev. Kirchen, Schloß, Kreisgericht, 
Unterfleueramt, BoR, Leinemeberei, Töpferei, Waffermühle, Der Kreis 
hält 21.8 OM., 1840: 41,281; 1843: 42,891; 1546: 44,753; 1849: 
46,637 ; 1852: 47,966; 1855: 49,915 Gw.; viel Waldung. 5) san der 
Dber, St. ebd., Rabz. Liegnig, Kr. und ANZB. bei Grunberg, L. uns 
meit der Over; 1816: 664; 1831: 666; 1840: 822; 1843: 864; 1846: 
S4l; 1849: 70451852: 762; 1855: 7143 1855: 6853 Ew.; en. Kirche, 
Bot; Mafhinenwollfpinnerei, beveutende Tuchmacherei, Leinenmweberei, 
Meinbau, 6) eo. Pirpf. ebd. Sachſen, Rab. Merieburg, Saalfreis, 
S5h, bei Gönnern, r, an ver Saale; 1265 Em.; Kupfergruben, Sal⸗ 
peterbütte, Duaderfanpfleinbrub, Kahnbau. 7) Df. ebv., Rabz. Stettin, 
Kr. Udermünpe, bei Pafewalk; 108 Gw, 8) Burgruine in Schwarzburgs 
Ruvolftapt, Unterberrfhaft, 2 St. von Franfenhaufen, an ver Güldenen 
Aue. 9) Bld. im Schweiger K. Luzern, Amt Hochdorf, am @erbis und 
Rothbach, die überbrüdt find, und bie Brüde über lchtern ein Meifters 
ven aus Stein, 175 &. lang und 375 8. breit (1716 erbaut); 1341 

athol. Gw. [kr., bei Lödenig ; 430 Gm. 

Nothenelempenomw, Krchof. in Preußen, Raby. Stettin, Randow⸗ 

Notheuditmold, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. und 
vdgrt. Gaffel; 380 Ew. [sühl; 30 Gw, 

Nötbendorf, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logt. u. bei Dintelss 

Notbenegg, ſ. Rotenegg. 

Nothenen, 1) Rottebnen, Df. in Breußen, Rgbz. Rönigeberg, 
Kr. und bei Fiſchhauſen; 161 Gm, 2) Df. ebd., Kr. und bei Dreußiide 
Gylau; 96 Ew. 

Rothenfelde, 1) Kol. in ri 8. und Lodr. Lüneburg, U. und 
bei Ballersleben; mit Notbehof ae. 111 Gw. 2) Bauerichaft ebd., F. 
und &dor. Osnabrüd, A. Iburg, bei Diffen; 359 Ew.; königl. Salzwert, 
das jährlich 43,000 Gtr. Salz liefert. 

Rotbenfels, 1) Pfrof. in Baden, Mittelrbeinkr., OU. Raftatt, 
im engen Thal der Murg in freunplicher 384 1476 klath. u, 29 ev. Gw. 
mit Winkel; Schloß, Mufterlanpwirtbfhaft, Mineralbad, Steinguts 
geihire: u, Schmeljtiegelfabrif, wo die Pfeiffenerve von Balg u. Mali 
verarbeitet wird; Biehlöffelfabrif, große Sagemühle. Bir. in 
Baiern, SihwabensMeuburg, Logr. u. nahe bei Jmmenflapt; 15 Em.; 
Schloßruine. 3) Mid. und vgr. ebv., a ee S. 
von Lohr, NN. unweit Heidenfeld, r. am Main; 850 Ew. fath. Vfr., 
Benefig, Yan ea, of, reiches Spital, Ziegelhütte, Weinbau, 
Wein-lieerfahet, groge Gemeindewaldung, Holzbanvel, rothe Sand⸗ 
ſteinbrüche. Das Landgericht halt 3.725 OM., 1855: 11,531; 1858: 
10,554 Gw. 4) Wir. ebv., bei Rotbenfels; 55 Em.; Schloß u. Kapelle. 
5) Schloß u. Herrſchaft in Steiermark, Kr. Brud, Bez. Judenburg, 
bei ya garb; 255 Em.; Dberförfterei. 

Rorthenfler, Krehof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei dau⸗ 
Rotbenflich, Drtihaft und Rittergut in Preußen, Rgby. Göslin, 
Kr, Neuſtettin, bei Barwalde; 26 Ew. 

Notheuſtuh, Pirpf. im Eiwee K. Bafelskanpfhaft, Bez. Sifs 
ſach, an ver Ergolzz 821 prot, und 23 fatb. Em. 

Rothenfurtb, Krchof. in Sachſen, Krbr. Dresben, N. u. bei Frei⸗ 
berg, r. an ber —— Mulee; 1861: 656 Em,; 2 Waſſerm. 

Notbengrub, Di. in Defterreih unter ver Enns (UntersZBieners 
walpfr.), bei Neunkirchen am Steinfelve; 70 Gm. 

Rorbengrund, 1) Df. in Baiern, Unterfranfen » Aichaffenburg, 
Logrt. und bei Alzenau, bei Mömbris; 110 Em. 2) Wir. in Württem» 
bera, Donauft., ON. Leutfick, bei Threerz; 65 Gm. 

Rotbenbaar, Mir. in Württemberg, Iartkr., OU, Gaildorf, bei 
Bridenhofen; 210 Em. Elberfeld, bei Wülfrath ; 20 Ew. 

Rotbenhahnen, Ims, Kothen in Breußen, R * Düffeldorf, Kr, 

Notbenbammer, 1) Eiſenhammerwerk in PN en, Kror. und 9. 
Zwidau, bei Echmarzenberg, zu HammersRittersgrün gehörig. 
2) Rother Sammer, Eiſenhüttenwerk ebd. Kror. Zmwidau, A. Annas 
berg, bei Ober» ZBiefenthal, zu U — — ſenthal gehörig. 
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Nothenhan 


Rothenhan, Hof in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, Logr. 
Gbern; 50 Ew. 

Nothenhaus, Cerwennshradef, 1) Di. in Böhmen, Ar. Gaer, 
Bez. und bei Görfau, im fchöner Gegend; 50° 30° 50" N. 117° D. 
(David); Schloß mit Kapelle und Park, Brauerei, Jägerei, Leinwand- 
und Garnbleiche, Baummollgarnfpinnerei. 2) Rorhhaus, Df. in Der 
fterreich unter der Enns (Ober-Wienerwalbfr.), bei Kemmelbach, an ber 
Grofen Grlauf; 28 Hfr.; Schlof. [5 fath. u. 233 prot. Gw. 

Nothenbanfen, Df. im Schweiger K. Thurgau, Ber. Weinfelden; 

Nothenbof, 1) Rothhoſ, Wir. in Baiern, Dlittelfranten, par. 
Rothenburg; 18 Gw. 2 Wir. ebp., Oberfranken, Logr Sräfenberg; 
206m. 3) ir. ebd., Logr. Vottenftein; 15 Em, 4) Wir. ebd., Ober: 
pfalzeRegensburg, Spar. Hilpoltftein; 16 Gm. 5) Rothhof, Di. in 
Böhmen, Kr. Bubmweis, Be. und bei KRalfhing; 40 Em.; fürftlich 
Schwarzenberg. Schloß mit fehr ihönAn Park, Jägerei, Bafanerie, 
Mahl-⸗ und Sägem. 6) Df. ebp., Kr. Pılfen, Ber. und nabe bei Echüts 
tenbofen. 7) Df. in Defterreich unter der Enns (Ober: Manbartebergs 
fr), N, bei Sottsvorf; 125 Eiw.; faiferl. SuaMfäloh mit Schöner Aut: 
fißt. 8) Ortichaft ebe., bei Krems, an ver Donau. 9) Ortſchaft ebb. 
ran ge bei Stoderau; 190 Ew. (Haufen; 25 Gm. 

Nöthenhof, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Spgr. u. bei Gunzen⸗ 

Nothenkirchen, 1) Mid. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und 
Es». von Lurwigſtadt und AND, von Gundelsvorf; 850 Emw.; kath. 
Decanat, Schloß, Vor, 2 Waflerm., Feld⸗ und Flahebau, Spinnerei, 
Weberei, Garne, Leinwand» und Holzhandel. 2) Df. in Preußen, Ngbz. 
Stralſund, Ar. Ri en, bei Samtensd; 161 Em. 3) Pfrof. in Snelen, 
Kror. Zwickau, A. Plauen, OND, bei Auerbach, in rauher Sage N. am 
Kubberge; 1561: 1820 &m.; Voft, Ausnaherei, Klöppelei, Rufbrennerei, 
Haufirhantel, 15. Rovenfirden. 

Rothenflempenow, f. Rotbenelempenom, 

NRotbenkreu;, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wegſcheid, hei 
Griesbach; 30 Gw.; Vorzellanerte. [bei Wald; 91 Em. 

Rotbenlachen, Df. in Preußen, Rgbz. Sigmaringen, ON. u. ©. 

Rotbenmann, f. Rottenmann. 

Rotbenrbain, 1) Df. in Baiern, Unterfranken: Afcbaffenburg, Logr. 
Biihofsheim; 250 Gm.; Kapelle. 2) Pinter: und Vorder:, Bir. 
ebp., Oberfranfen, Logt. Tölz; 60 Em. [Ecdnaid; 180 Em. 

Nortbenfand, Dr. in Baiern, Oberfranken, var. Forchheim, bei 

Rothbenfande, Ortſchaft in Oldenburg, Fürft. Lübeck, Amt Eutin; 
141 Gm. [burg, Kr. Querfurt, bei Gisleben; 411 Gm. 
Nothenfchirmbach, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merie 
Nothenfchweil, j. Rottenſchweil. 

Notbeniee, I) dr. in Rurbefien, Brov. Fulda, Ar. u, Logr. Bulka; 
390 Aw, 2) ev. Pfrof. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Molmirflent, N. bei Magbeburg, I. an der Glbe; 747 Gm. 

Nothenſol, Df. in Württemberg, Schwarzwaltkr,, OAmt Neuens 
bura; 412 Gm. 

Notbenftein, 1) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei Pay: 
venhbeim; 150 Ew. 2) Df. in Krain, Hrſch. Seifenberg ; 60 Gw. 9) Df. 
in Weimar, Kr. Weimar, U, Jena; 44 [felpen; 30 Gm. 

Rotbenftuben, Krchmir. in Baiern, Nieterbaiern, Logr. Gagen⸗ 

NRotbenfütte, Rotbiürte, Pfarrort in Hannover, Grfſch. und A. 
Hobnftein, Lodt. Hildesheim, bei Ilfeld. j 

Notbenthal, Di. in Sachen, Kror. Iwidau, Amt Annaberg, bei 
Olbernhau, 1. am ver Napfchung, bie bier Die böhmiiche Grenze bildet; 
1861: 684@,; Verfertigung von Holgwaaren, muſikal. Inftrumenten ıc., 
Nagelſchmiede, Zeugbammer, Drebwerf, Mahl: u. Sägem,, VBapierm. 

Notbenthurm, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Ingols 
Hatt; 70 Em. 2) Di. in Kärnten, Bez. und bei Spittal; 60 Gw. 3) 
Vfrdf. im Schweiger K. Shmyy, Ba. Schwyn, in einem rauben Ges 
länte; 1 beat. und 424 fath, Em. 4) Schloß und Srſch. in Steiermarf, 
Kr. Brud, Bey. und bet Judenburg, an ver Feiſtriz 320 Ew.; Eenfens 
fabrif, Hadenz und Nagelichmieve; Biehmärkte. 5) Hrſch. ebe,, Kr. 
Marburg, bei Winpijchgräg. 5) BörösBar, Mil. in Ungarn, Diftr. 
Derenburg, Gſpſch. Girenburg, SW. bei Güns; Bergſchloß, Pferdes 
marft, Hanf: und Flachebau. 

Notheuthurm-Paß, der befahrendſte Gebirgepaß in Siebenbürgen 
nach ver Walachei, bei Boitza, am Altskluf, auf der Strafie von Her: 
mannftabt nach Bufareft; mit fatbol. Pfarre, Befagung u. Gontumazs 
Anftalt, . bei Diinden; 80 Gw, 

Rotbenuffeln, Gemeinde in Breufen, Weftfalen, Rgbz. u. Kr. u. 

Rotbenwörtb, Ober: und Unter:, Df. in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. und bei Vilsbiburg; 120 Ew. 

Rothenzechau, Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Liegnig, Kr. 
— bei Schmiebeberq; 291 Em. mit der Kol, Rothenzechau⸗ 

rund; Kallbrüche, Arfenif: und Kupfergruben, 

Rotbenzimmern, Di. in Württemberg, Schwarzwaltfr., OAmt 
Suls, bei Leidringen; 268 Ew. 

Rother, Fluß in England, Grfſch. Suſſer; entftebt bei Rotherfielb, 
fließt oftwärts, und unterbalb Rye in ven Kanal. 

Rotherfield, 1) Krchipl. in England, Grfſch. Suffer, WNW. von 


Windeliea; 1831: 2782; 1841: 3077 Gw. 2) sGren's, Df. ehr, 

Grfſch. Orforp; 1535 Gw, 3) ⸗Weppard, Df. ebv.; 439 Em. 
Notherbam, St. in England, Grfih. Dort, Wer-Niving, SO, 

von Halifar um SEW, von Dorf, in dem Thal am ſchiffbaren Don, 


Gifen- u. Stahlbürtens 


dem bier ver Mother zuflieht; 1841: 5505 —* * 
e Brauerei, bedeutender 


werfe, Eiſengießerei geiflliches College, gro 
Handel mit Roblen und Korn, 
otber Bammer, ſ. Rotbenhbammer, 

Notberbithe, Krhipl. in England, Grfſch. Surrey, SD. unmit⸗ 
telbar bei onteon, an der Themfe, in bie hier der Great⸗Surrey⸗Kanal 
mündet; große Schiffäwerften, Getreide: und Waaren-Magazine, mehr 
tere Freiſchulen. a. Juliusberg ; 95 Gm. 

Notberinne, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Britlau, Kr. Deis, 

Rötbern, Wir, in Baiern, Oberfranfen, ®par. Kronach; 30 Ew. 

Notherstborpe, Df. in England, Grfih. Nortbanıpton; 274 Gm. 

Rother Ihurm, BörössToronn, itder Tothenthurm-Paß. 

Rotherwpf, Df. in England, Grfih. Sunthampten; 416 Gw, 

Nothes, Krchſpl. in Schottland, Grffch. und ©. bei Elgin, I. am 
pen; 1740 Ew. 


Rotbmühl 


Rotbefan, Rothfay, St. u. Hauptort der Infel und Grfſch Bute 
in Schottland, in einer tiefen Bai an ver Nordküſte ver Infel, WEB. 
von Slasgom; 55% 50° 30’ M. 7° 22° 15° D.; 5760 Gm.; befuchter Das 
fen, befonvderd zur Heringfiicherei; 2 fchöne Kirchen, Stadthalle, aus« 
gem Schulen, 6 öffentlide Bibliotheken, Leſehallen, Banfen, 

chiffewerften, Yaummwollmannfaftur. 1850: 837 &m. 

RotbenrNRimiere, Di. in Belgien, Prov. u. Arr. Lüttich (Piege); 

Rothewafler, Nebenflus ver —** Neiffe r., in Preußen, Schle⸗ 
fien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sauban une Sörlig; entficht in Böhmen, nahe 
der Örenze, tritt bald, bei NiepersKüpper, nach Breußen über, und müns 
det bei Meder⸗Mohe. [Manhartöbergfr,), bei Awettel; 21 Hfr. 

Rothfahren, Rotbfahrn, Df. in Defterreich unter d. Enns (Ober 

Nothielden, Pfrof. in Württemberg, Echwarzmalpfr,, ON. Nas 
gole; 660 Gw, "[Rottbalmünfter; 30 Gm. 

Norbfelling, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. und nabe bei 

Rothflieh, Di. in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. Möffel, bei 
Biibofsburg; 3412 Ew.; Kolonie. 

Rotbiloss, MRothfinds, Gerwenn-potoß, Krchof. in Böhmen, 
Kr. Gitſchin; 490 Gw. Bapiermüble, Keinmanpbleice. . 

Rorhflöffel, Df. in Preußen, Schlefien, Nabz. Breslau, Kr. Habel⸗ 
ſchwerdt, bei Mittelwalde; 107 Ew. 

Nöthgen, ſ. Rötbigen. 

Notbamod, Df. in Steiermark, Kr. Graj, bei Gleittorf; 180 Ew. 

Rothgörken, Ortſchaft in Vreufen, Rgbz. Königsberg, Ar. Fried⸗ 
land, bei Bartenjtein; 92 Gm. Wilnetborf. 

Rothgrund, Df. im Deferr. Schleſien, Kr. Troppau, bei Neus 

|  Rotbhaars, Rothlagers over Bauerländiiched Gebirge, iſt 
\ ein Gebirge in Preußen, Wehfalen, im S. des Rabz. Arneberg und für- 
lich von ver Ruhr, in den Kreifen Altena, Arneberg, Meichere, meiter 
im S. des Kr. Brilon, dann in den Kr. Wittgenftein, Olpe und Siegen, 
| gwiichen ber ni rer, Diemel, Rubr u. Senne, und umfaht in viejfem 
weiten Umfange®vie Ebbe, ven Arnsberger Wald, das LennesÖebirge 
nebft rer Winterberger Hochebene; aber unter vem eigentlichen Roth— 
haar⸗Gebirge verfteht man nur ben füblichen Gebirgetbeil davon mit 
dem Ederkopf, 2000 FF. hoch, und dem Härbler, 2144 oder 2300 8. 
E 3 L [bei Borneag; 52 Gm. 
Nothhaibdlen, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Ravensburg, 
Nötbbam, i. Rödtham. 
Notbbartbera, Df. in Oeflerreih ob ter Enns (Hautrudfr.), bei 
Bödlabrud. bei Srantenmarkt. 
—— +, Wir. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudir.), 
Nothhaus, 1) Borw. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bredlau, Kr. 
und bei Brieg; 57 Gm. 2) Kol. ebe,, Rat. und Kr. und bei Opveln; 
sum. 3) Df. ebo,, Kr. und bei Neiffe; 112 Gw.; Körfterei. 4) Wir. 
ebd., Rgbz. Trier, Kr. Saarburg, N. bei Berl, r. an der Mofel, vie 
bier die Grenze gegen Luremburg bildet; 8 Em. 5) f. Rotbenhaus, — 
Notbheim, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Straubing ; 50 @. 
Notbhelmshaufen, Df. in Kurhefſen, Prov. Nieverbeilen, Kr. n. 
N. Sriglar; 170 Gw. 
Nothhof, 1) Wir. in Deflerreih ob der Enns (Hautrudfr.), bei 
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Siegharving ; Mahl: und Sägem. 2) Menfchlanz, Ortſchaft in Vreus 
den, Rgbz. Zanzig, Kr. Stargarbt, bei Belrlin; 35 Gw. 3) Vene. 
ebp., Rgbz. Sumbinnen, Niebderungkr., bei Sedenburg; 45 Gw. 4) 

Vorw. ebv., Rgbz. Königsberg, Kr. Braunsberg, bei Brauenburg; 30 
Gm, 5) Vorm. ebo., Rabz. Marienwerder, Kr. u. bei Graudenz; 65 Em. 
6) Bormw,ebd., Kr, Stubm, bei Marienburg; 50 Gw, 7) Alt⸗ u. Mens, 
2 Dfr. ebd,, Kr. und bei Marienwerter; 118 u. 120 Ew. Sf. Rothe: 
bofune Rothenhof. 

Notbholz, 1) Df. in Baiern, Unterfranken Afhaffenburg, Logr. u. 
OND. bei Weißer; 340 Gw. 2) Krbf. in Tirol, Kr. Innebrud, bei 
Bügen; Schloß Ihurnef. 3) sober und sunter den Bach, 2 Wir. 
ebv., bei Schwatz. 

NRoth⸗Hradek, Bradefscerweny, Df. in Diem, Kr. But: 
weis, Bey. Selczan (Geltichan), bei Amſchelberg; Schloß. 

Norb:Janowig, Janowicescerwene, ind. in Böhmen, Kr. 
Vardubitz, Bey, Kuttenberg; 1000 Ew.; Pfarrkirche, Echlos, Brauerei, 
Jagerei. [am Deveron; 1230 Em. 

Rothiemay, Krchſpl. in Schottland, Brfih. um SW. von Banfl, 

Nothiere (Has), Df. in Frankreich, Dev. Aube, Arr. Bar⸗ſür⸗ Aube 
200 &w.; bier befand ſich Napoleon 1814, 31. Jan. wahrend ver Schlacht 
bei Brienne, [Borma; 1861: 127 Gm. 

Nötbigen, Röthgen, Di. in Sahien, Krer. Bein, A. und bei 

Nothingdorſ, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, Ngbz. Minven, 
Kr. Halle, bei Werther; 593 Ew. 

Notbis, Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Leutfich; 50 Gw. 

Nörthis, Virdf. in Tirol, Kr. Bregenz (Borarlberg), bei Feldtirch 

RotbEirch, ev. Pfryf. in Preußen, Schleſien, Rgbz. und Kr. unt 
bei Liegnig ; 459 Gm. * 

Nothkirchen, 1) Pfrof. in der Oeſterr. Serbiſch-⸗Banat. Militär: 
gen, llyriſches Regiment, bei IWeissfirhen; 950 Em. 2) f. is 

einig. (Bunzlau; 309 ECw.; Schloß. 

Rothlach, Df. in Preußen, Schieflen, Rabz. Liegnig, Kr. und bei 

Rotblagers@ebirge, f. Rothhaar⸗Gebirge. 
Röthlein, Wir, in Württemberg, Jartfr,, ON. Grailefeim; 130 @. 
NRothleiten, 1) Neidhof, Wir in Baiern, Logt. und bei Hof; 70 
Gw.; Holzarbeiten, Koblenbrennen, Wetzſteinbruch. 2) Mothlasberg, 
Dammerl, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Weier; Schloß. $ 
Praevium in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Eſpſch. Gifenburg ; 40 Gm. 
Rötblen, Dir. in }Bürttemberg, Sarttr., DON. Ellwangen, an ber 
Sechte; 78 (Sm, 
Rothlen, Di. in England, GErfſch. Feicefter; 2179 Ew. 
NRoth-⸗Lhota, ſ. Lhöta 181. [113 @m 
Rothmaifing, Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Car, Gbam; 
Nothmanndhbagen, f. Kottmannd 3 agen. 
Notbrmannsthal, Krhpf. in Baiern, Oberfranken, Logr. und bei 
Arnftein; 130 Gm, 
Notbmoos, Mir. in Salzburg, bei Neumarkt, unweit Seefirden. 
Notbmühl, Nadimierz, Pfroͤf. in Böhmen, Kr. Parkubig, Ber, 


und bei Boliafa; 1700 Gw.; 17 Wafferm., Bleichen, vie alle cin B 
erhält, ver nach furgem Lauf bei dem Dorf in einer Wieſe fich verliert. 


Rotbmurg 


8 Theil gehört pas Dorf mit der Pfarrkirche zu Mähren und bier gut 
b. Kunffabt, bei Zwittau. [Rapt; 70 Em. 
Rothmurg, ir. in Württemberg, Schwarzwalpfr., ON. Freuden: 

Notb-Rauslig, Df. in Sahfen, Kror. uno U. Bauen, bei Bis 
ichofewerva; 1861: 210 Em. 

Rortbnneuftift, ſ. Neuftift; 330 Em. 

Nothöhlhütten, Di. in Mähren, Ar. Olmüß, bei Drüglig. 

Rotholz, f. Rotbhboln. 

Nothow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Bernftein; 290 Gw. 

Rothe over Fron⸗Poritſchen, ſ. Borttichen. 

RotbsPoferig, f. Boierig. 

Rothreis, Ortfchaft in Baven, Seefr,, A. Pfullenborf, u Homs 
bera gehörig. ° eig 3. 

Morh:Retfchis, Nieczies, Ejerwenasftaras®zeezicze, ſ. Res 

Rothihaden, f. Rodenfhadhen. 

Nothſchitzen, Df. in Steiermarf, Kr. Marbura, bei Negau: 140@. 

Rorbichlof, 1) Krafower, Gerwenn:sameh, Df. in Böhmen, 
Kr. Brag, Ber. Rafonip, bei Raufinow:; 320 Gw.; Burgruine Krakow; 
Mabl: u. Sägem. 2) kath. Pirpf. in Breugen, Schlefien, Rabz. Bress 
lau, Kr. Nimpti, bei Heiver&norf: 218 Gw.; Schlok, Domäne, Ziege⸗ 
ler; Gefecht wiichen Preußen und Defterreichern 1722, 22. Juni. 

Nothihönberg, f. Schönberg. 714 Gm. 

Rothfeelberg, ev. Bfrvf. in Baiern, Pfalz, K. und bei Wolfflein; 

Rorbfeifen, Rothfaifen, Gerwena, Df. in Böhmen, Kr. Pils 
fen, Ber. und SD. bei Bergreichenftein; 1W Gw.; Glasſchleifen. 

Nothfpalt, Df. in Medlendburg Schwerin, A. Süftrom, hei Tetes 
om. [2iebenmerba; 173 Ew. 
Mothftein, Df. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. bei 

Nothftett, Df. in Salzburg, bei Weitwörth. 

Rothfuorben, Flck. in Preußen, Schlefien, Rgbu. und Ar. und S. 
bei Bretimu u. OSD. bei Domslau; 706 Em.; merfwürbige Kirche aus 
ter Zeit ver Templer, Schlof. 

Aoth⸗Trzemeſchna, f. Trzemeſchna— [64 Hir. 

Rotbwandt, Df. in Tirol, Kr, Briren, Ber. Botzen, bei Deutfchen ; 

Nothwaſſer, 1) Ezerwena woda (Rieder und Ober⸗), proteft. 
Prof. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Ber. u. N. bei Lanpsfron , 3500 Gm.; 
2 Waflerm., Jägerei. 2) Pfrof, in Mähren, Ar. Olmüg, bei Grulich; 
200 Em.; Voft, Salzamt. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Konigeberg, Kr. 
Dfterode, bei Hohenflein; 36 Ew. 4) en. Ufrdf. ebe., Echleften, Rgbz. 
Siegnig, Kr. u. ND. von Börlig, bei Roblfurt, an der Kleinen Tſchirna; 
2119 Waſſerm., 2 Ziegeleien, Serichtstane. 5) Df. ebd. Rab. 
Marienmwerber, Kr. u. bei Rofenberg; 149 Gm. 6) Mebenflufi ver MWeifts 
rid l. ebe., Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Glazz fommt von der Heuss 
ſcheuer und mündet bei Rüders. 7) Alt⸗ und Meu-, Bfrdf. und Di. im 
Deſtert. Echleflen, Kt. Troppau, bei Weidenau. 9) Alt⸗ und Mieders, 
ebv.: Schloß. 

Rotbmweil, Nieder: und Ober⸗, Ortſchaft und Pfrof. in Baden, 
—— Amt Breifach; 1422 kathol. und 17 ev. Ew.; Obſt⸗ und 

einbau. 

"Rothwein, 1) Ortfehaft (Obers und Unters) in Steiermarf, Kr. 
Marburg, bei Mahrenberg; 390 Ew. 2) Obers, Df. in Krain, Hrſch. 
Beldese, bei Atsling; 90 Um.: —* ammer. 

Mothweinsbdorf, Radingdorf, Df. in Defterreih unter ber Ennet 
(DbersManbartebergfr.), bei Horn. 

Rotbwell, 1) Di. in England, Srfih. Lincoln; 260 Ew. 2) Ro: 
weil, Di. und Kerchſpl. ebd, Griſch. und M. bei Nortbampton; 2910 

&.; Seitenplüfchmeberei, 3) Krbipl. ebd., Griſch. Dort, Weſt⸗Riding, 
N. bei Wakefield; 6380 Em.; Wollmeberei, Steintohlengruben. 

Aothweſten, Df. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. und Prar. 
Gaflel; 296 Gm, 234 209 Gm. 

Rorhwind, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Weißmain, bei 

#othwurft, Natiborz, Df. in Böhmen, Rr. Bupmoeis, Bey. Neus 
haus, bei Roieg ; 530 Gm. 

Noth⸗Zahorzu, f. Zaborın. [firhen; 280 Gm. 

Rotigel, Rokitna, Krchof. in Mähren, Kr, Brünn, bei Schwarr⸗ 

Rotigliano, 1) Fld. in Neapel, Prov. Galabriasciter., SD. von 
Gofenza. 2) Rd. ebv., Prov. Terraspi: Bari, NW. von Bolignano ; 

Rotingborf, i. Rotbingvorf. [1200 Ew. 

Rotino, Ald. in Neapel, Prov. Principatoseiter., Diftr. und NW. 

Hotrkom, ſ. Radkow. [von Il⸗Valloz 1100 Gm. 

Rotnaguiry, Ort in Beidjapur, in Hinboflan; Kaffe u. Hanfbau. 

Nornek, Di. in Pöhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Senftenberg, bei 
Frietrihemwalt; 330 Gm. 

Rotor, Ort in Delbi, in Hindoſtan; Fort. 

Rotomirie, ift Fratmanntborf in Steiermarf. 

Hotonda, Fid. in Neapel, Prov. Bafilicata, Diſtr. un» ED. von 
Sagonegro; 2950 Gm. [Sagonegro; 2500 Ew. 

Rotonbella, Fl. in Neapel, Prov. Baſilicata, Diftr. und D. von 

Rotonpi, Ald. in Neapel, Brov, Brincipatoseiter., Difte, n. NW. 
von Avellino, auf einem Berge; 1300 Gm. 

MNotondo (Monter), Berg auf ver framöf. Infel Gorfica, auf ber 
&renze der Arr. Ajaccio und — 420 12° 60 N. 8% 42 34 O.3 
8502 #. hoch. 

Motosnna, Roſtotana, eins der vier Gebirgedörfer, bie man zus 
fammen Maroslofa nennt, in Siebenbürgen, Kr, Hermannſtadt, bei 
SıatzsRegen. 

Rotoumah, NRotuam, Granville-Fsland, Inſel im Großen 
Diean, NW, vom Sipji-Archipel, 1791 von Gpwarts entbeft; vie @ür- 
feine 129 32° 18° &. 174° 51° 19° D., mit obmaefähr 6000 bis 7000 Gw. 
Die Iufel ift mit Korallen: Riffen umgeben, bat viel Kokoepalmen und 
in frachtbar. Die Bewohner leben in vorfartigen Meinen Gäufergruppen. 
Der Häuptling wohnt in Maftoa (Findlay 2, Mt). 

Rotrain, Hinter: u. Borbders; Main, Hintere: u. Vorbderer, 
2 Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tölr, bei Königeporf; 35 und 
20 Gm. 

Rörich, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Judenburg; 220 Gm, 

Aotſchach Ober⸗ u. Iinter:), Zretfche Sgorne⸗ u. Spobites), 
Df. und Prof. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Sonomwig; 250 und 
130 Gm. (Kr. Elberfeld, bei Sonnborn ; 25 Em. 

Rotfcheid, Nottfcheid, Ortſchaft in Preußen, Rgbı. Düffelvorf, 
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Rottenader 


Notſchendalm, Hafenſtadt auf einer gleichnam. Heinen Infel im 
finnifhen Meerbufen nahe der Küfte an ver Mündung des Kommene, 
Suv. Wiborg, WESW. von Krevritsham ; 60° 27° 57 N. 210 42° 41“ 
D.; SeesArfenal, Schiffewerfte, Hoipital, Borts, große Rafernen (für 
14,000 Mann). 

Notſchiſchka, it Ritdorf in Steiermarf, — 

Nötichig, 1) Di. in Steiermark, Kr. Brud, Bez. Judenburg, bei 
Mitternvorf. 2) f. Retſchißz. 

Norfebige, ift Ris in Steiermarf. 

Nötichigen, 1) Df. in Rärnten, bei Klagenfurt. 2) Weinbergedorf 
in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Radkersburg ; 220 Gw. 3) Ober= u. 
Unters, Notfchiga (Bornas und Spobnas), 2 Drtid. ebd. Kr. u. 
bei Marburg. i (marf, Kr. und bei Diarburg ; 200 Gm. 

. Rotichigenbera, Notfhigko:Verch, Weinbergsort in Steier— 

Rotichno, Df. in Krain, bei Gurgfeld. 

Notichomw, f. Roczow. 

Rotichreur, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Kronach; 
45 Gw.; Sanpfteinbrud. [vain; 1850: 1051 Gm. 

Notfelaer, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. und N. bei Lou⸗ 

Nott, 1) Nebenfluß des Innl., in Baiern, Dberbaiern, Logr. 
Hibling und Rofenheim; entfteht bei Annetsbühl, und mündet bei Wehr. 
North, Fluß ehr., Spar. Traunftein; entflcht in der Gegend von Rot⸗ 
tau durch Zufammenfluß des Rottauer und Klausbäufelbadhs, vurdfließt 
das Kendelmübler und Damberger Si und mündet W. von Feldwies 
in ven Chiem⸗See. 3) Mebenfluß ver Amper I., ebw., Oberbaiern, Logr. 
Weilheim und Randeberg; entficht aus dem Zell⸗See und münvet kurz 
vor dem Einfluß ver Amper in ven Auer⸗See. Zuflüfe find linfs: ver 
Steins, Kahl⸗, Michels u. Burggraben. 4) Nebenfluf des Inn l., ebv., 
Oberbaiern und Niederbaiern ; entfteht bei Pichling durch Zuſammenfluß 

weier Bäche, von denen der eine bei Grlbeim und ber andere bei Geis 
friep&wörtb entfteht, flieht dann an Neumarkt, Maſſing w. Eggenfelden 
vorüber u. mündet bei Neubaus, Auflüfle find rechts: der Thalbeimers, 
KRalms, MaisbadhersBah, Solsgraben, Geratskirchner⸗Bach, Grafen⸗ 
feers, Angenfirchners, Aienbamer Bleichenbach, Luder⸗ Hudenbamers, 
Baierbarhers, Thannhamers, Meibmörtingers, Schaffauer⸗ und Ant« 
badıer Bach: links: der Wiglingers, Glfenbacbers, Gichels, Arats, Ter 
aern- Bach, Wies, Holjlehner Bath, Bina, Mertfeers, Hausleitners, 
Steinsader Bab, Kienbach, San, Yin, Stevbansörer Bach, Haberr 
oder Degernbarh, Bram, Hirſchbach, Tattenbach, Birnbach, Kindelbach 
Rarpibamerbah, Schwarzenbach, Langer Moosbach, Haigertingerbach 
und Sul, 5) Wir. in Baiern, Niederbaiern, var. und bei Vfarr⸗ 
firden; 40 Gm. 6) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Aibling, bei Hochs 
ftätt, an ver Rott; 20 Gw. 7) katbol. Piref. ebv., Logr. Landeberg, an 
der Rott; 340 Ew.; Kapelle, Waſſerm. 8) Wir. ebd., Logr. Neumarft, 
bei Hörbering, an ver Rott: 40 Gm. 9) Wir. ebp., bei Irl; 15 Am. 
10) Bir. ebb., bei Dberbergfirden; 14 Gm. 11) Rotb, Ror, farbol. 
Prof. ebd., Loar. und bei Wafferburg, I. am Inn; 300 Gw. 12) Df. im 
Hannover, Balenbera, Lodr. Hildesheim, N. und bei Alfelo; 143 Gm. 
13) Df. in Lippes Dettmold, N. Sternberg; 220 Gm. 14) Df. in 
Preußen, Rabz. und Lofr. Machen, —— 132 6w. 15) Wir. 
ehe., Kr. Gupen, bei Eynatten; 353 . 16) kathol. Pfrof. ebb., Kr. 
Montfoie, NM. bei Nötgen; 296 Gm. 17) Kotten ebb., Weftfalen, Rab. 
Arnsberg, Kr. Sagen, bei Rangerfeld; 35 Gm. 18) Df. ebo., Maba. Go: 
blenz, Kr. Neumier, SSOW. bei Aabadh; 155 Ew. 19) Df. ebr., Nabı. 
Köln, Kr. Bonn, SW. bei Godesberg; 210 Em. 20) Di. ebr., Sieafr., 
bei Hennef; 350 Gm, 21) Ritterfig ebv., bei Siegburg; 20 Ew. 22) Df. 
in Salzburg, bei Saljburg, unweit Siegenbeim. 23) Auf'ms, Ort⸗ 
fhaft in Preußen, Habs. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, bei Barmen; 
125 Gm. 24) #leines, Rothbach, Banferbach, Nebenfluß des Lech 
r.,inBaiern, Logr. Weilbeim, Landsberg u. Schongau; entficht aus 
dem Sternberger Weiber bei Buitel und mündet bei Haufen. 

Notta, ev. Bfrdf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
Wittenberg, WEM. bei Kemberg; 431 Ew. 

Nottach, 1) Nothach, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tegerns 
fee, bei @gern, an der Roitach, die am Nifferfogel entfieht und bier in 
den Tegern= See flieft; 176 Gw. 2) Df. ebb., Schwaben⸗Neuburg, rar. 
und bei Rempten, an ber Rottach; 280 Gw. 3) Df. ebv., var. Sonts 
ofen, bei Meifelftein; 120 Gm. 4) Nebenfluf ver Ifar i., ebd., Logr. 
Tölg; mündet gegenüber des Zullbaht. j 

Rottal, Oriſchaft in Deflerreich umter ver Enne (ObersManbartss 
bergfr.), bei Litſchau, an der böhmifchen Grenze; 200 E.; Berlinerblaus 
fabrif, 1100 Gw, 

Rottalowis, Prof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Hollefhau ; 

Rottau, 1) Rothau, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Paffau, 
hei Neukirchen vorm Wald; 50 Ew. 2) Blr. ebd. Loqgr. Rotthalmüns 
ſter, bei Vocking; 60 Em. 3) Krehpf. ebd. Oberbaiern, Logr. Traun» 
fein, bei &roffau ; 220 Gw. 4) Df. in Kärnten, bei Sachſenburg. 
— kathol. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Bruch 

NRöttbach, Rödbach, Krpf. in Baiern, Unterfranten-Nidaffens 
burg, Loqr. Stadtprozelien; 215 Em.; Mangel an Trinkwaſſer. 

Rottberg, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, dar. Erding, bei Vel⸗ 
den; 28 Gm. 2) Nobberg, Df. in Prenden, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Ef⸗ 
fen, bei Werten: 270 Gm, 

Rottdorf, Df. in Weimar, Ar. Weimar, A. Blanfenhain; 200 @. 

Rottehnen, f. Rotehnen. 

Nottel, Robdel, 1) Großes, Nebenfluß der Donau in Deſterreich 
ob ver Enns (Mühltr.)z entſteht N. vom Sternwalde, flieft S. bei 
Awettel vorüber, und mündet zwifchen Goldwerth und Ottensheim. 2) 
Kleines, Aufuf der Großen Mottel; entfiebt IB. im GSchallenberger 
—— fließt S. unweit Sct.⸗Veit vorüber und mündet unterhalb Set.⸗ 

ottbart. 

Nottelsborf, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Kronach, bei 
Glosberg; 30 Em. 2) em. Prof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfes 
bura, Seefr. Mandfeld, SED, bei Gerbflänt; 179 Em, 

MRöttelftein, f. Nettelftein. 

Notten, Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. Stoly, bei Stolp- 
müntde, am Gardaſchen Ser; 166 de 

Nottenacker, Nothenader, Pfrof. mit Markt in Württemberg, 
Donaufr., ON. Ehingen, I. an ver Donau in anfleigenver fchöner Sage; 


Rotten bach 


1254 Em. ; dabei eine Ziegelhütte mit dem Anbau Neudorf, Mühlen 
an ver Donau, M geringer Feldbau, meift Spinnerei u. Weberei; 
Gefecht 1703, 21. Zuli ſwiſchen Defterreihern uns Franzoſen; in ber 
Näde ein 2 Sr. langes und ?/, St. breites Ried. 

‚Rottenbach, 1) Pirbf. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfr.), 
bei Haag. 2) Troble, Kirbort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Unters 
Drauburg im Gebirge; 300 Gw.; 2 Kirchen. 

Nöttenbac, 1) Rörbenbach, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. 
Altvorf, bei Feucht; 80 Gm. 2) Di. ebe,, Xogr. und bei Lauf, am der 
Beanis; 130 Gw.; Station der Baier. Oftbahn; Parierm., Giſenham⸗ 
mer. 3) Df. ebb., Edar. und bei Beutershaufen; 70 Em. 4) Wir. ebv., 
Logr. und bei Waffertrüdingen; 40 Gw. 5) Röthenbach, fatb. Pfrpf. 
ebv., Oberfranfen, Logr. und bei Hergogenaurad; 710 Em. 6) Notten- 
bach, Fkarhol. Vfrdf. ebd. DOberpfalgeHegensburg, Logr. Hilpoltftein ; 
350 7) Kropf. ebd. Sogr. Weiden; 130 Gw.; &tatpoliererei. 8) 
Nettenbach, kathol. Vfrdf. ebr., a Feet &sgr, und bei 
Günzburg; 550 Gmw.; Schloß. 9) Nöthenbac bei Zer.: Wolfgang, 
eo. Dirof. ebd., Mittelfranken, Logr. und bei Schwabach, an ber 
Schwarzachz 220 Gw.: Bol. 10) Röthenbach bei Schweinau, Df. 
ebv., bei Eibach; 300 Em. 

Nottenbaner, fath. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen-Aichaffenburg, 
ne un bei Würzburg, I. des Main; 470 Em, (57 Juden); 2 Kirchen, 

08. 


Rostenberg, 1) Df. in Defterreih ob der Enns (Innfe.), bei Ried. 
2) Df. in Breusen, Nabı. Danzig, Kr. u. bei Berent; 123 @w. 3) Ger 
biraseort in Steiermarf, Kr. und bei Marburg, r. der Drau. 

Nottenbuch, 1) Raitenbuch, Rothenbuch, katbol. PVfrkf. in 
Baiern, Oberbaiern, &dgr. Schongau, I. an ver Amper; 110 Ew.; Bolt. 
2 Ober⸗ und Unters, 2 Wir. in Deſterreich ob der Enns (Inntr.), bei 

aunau, 

Nottenburg, 1) Mild. und Logr. in Valern, Nieverbaiern, NO, 
von Pfafſenhofen, r. an der Brofen Laber ; 660 Ew.; kath. Bfarrfirdhe 
und Decanat, 2 Kapellen, Ratbhaus, Landgerichteſitz, Voſt, Armenbaus, 
Ziegelhütte. Das Landgericht Hält 7,123 DM, 1840: 14,418; 1852; 
15,955; 1855: 16,537; 1858: 17,032 Gw. 2) Df. in Mähren, Kr. 
Brünn, bei Schelletau. 3) St. und Hauptort des gleihnam. ON. in 
Württemberg, Schwarzwaldkr, SW. von Tübingen u. WB. von Reut- 
lingen, I. am Nedar und gegenüber die Vorſtadt Ehingen, in einer ver 
fhönften &egenven Württembergs ; 45° 28° 40° MN. 6% 35° 52° D.; 6519 
Ew.; Eip des fathol. Landesbiſchofe und eines Domfapitels, der Ober: 
amtsöflellen, eines GameralsAmts, Bof, Nevierförfterei, fathol, Briefters 
Seminar, Kreisgefängniß mit Geidenraupengucht, Kofpital, Papiers 
fabrif, Kunftmüble, Bierbrauerei, Feldbau und befonders für vorzügliche 
Gerſte umd Flacht, Gerberei, Leinenmweberei, Drechſelei befonders für 
Blasinftrumente, bebeutende Flachemarkte. Gbemals hand bier eine Ko—⸗ 
lonie ver alten Kömer, Colonia Sumlocene, wie die vielen lleberrefte mit 
einer großen Waflerleitung beweifen. Das Ober-Amt hält 4.4010 QM. 
28,212 Gm. in 1 ©t., 23 Pfrbien. (davon 4 mit Marktrecht), 2 Dirn,, 
4 2Blrn., 3 Höfen und 27 einzelnen Wohnhäufern ; guter Feldbau, bes 
fonvers für Getreide, Werfte, Hanf, Hopfen, anfebnliche Rindviehzucht, 
einige Dineralquellen und Bäder, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, 
Weberei, Strumpfwirferei. 

Rottendorf, 1) lathol. Dferf. in Baiern, Oberpialgs Regensburg, 
"Eogr. Nabburg; 154 Gw. 2) farb. Bfrof. ebd. Unterfranfen:Afchaffens 
burg, gr. u O. bei Würzburg, r. des Maind: 740 Gw.; Poft, Eiſen⸗ 
babns umd TelegraphensStation, Weins und @etreitebau. 3) Df. in 
Kärnten, bei Felofirhen; 100 Em. 4) Df. ebd., bei Ect.sBeit; 18 Hfr. 
5) Df. ebd, ber Billab. 6) Gebirgsd:Reudorf, ſ. Neuporf, in 
Böbmen 76, 

Notteneck, 1) kath. Wirdf. in Baiern, Oberbaiern, Ldar. Pfaffen⸗ 
bofen, ED. bei Geiſenfeldz 320 Em. 2) Rothened, Nottenegg, 
Rodened, Df. in Defterreich ob ver Enns (Mühlke.), bei Set.-Wotts 
hard, an ber Rottel im Thal; 200 Em.; Schlof. 

Rotteueft-Infel, eine Infel an ver Welttüße von Auftralien (Meus 
bolland), vor der Diünpung des Schwanshluffes; 319 59’ 30" ©. 159 
10° 48° D.; fleile Kall⸗ und Sanpfleinfelienuier, hart bewaldet und ſehr 
fruchtbar; feit 1839 eine StrafrRolonie für Verbrecher aus den Gin- 
gebornen von Auftralien, Die Landbau treiben, Serjalz bereiten u. Bich- 
aucht treiben. 

Rottenjels, I) Wir. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Ergr. Neu⸗ 
marft; 60 Ew. 2) Schloß in Steiermarft, Kr. Brud, bei Unzmarkt. 

Nottengherry, Ort in Marffur, in Hinboftan, SD. von Tieittles 
rug. [ke.), bei Mölf. 
Nottenbof, Df. in Defterreich unter der Gnns (ObersWienerwalts 

Rottenmann, 1) St. in Steiermarl, Kr. Brud, NAB. von Juden⸗ 
burg, bei Apmont; 900 Gw.; Por, Ciſen⸗ u. Stablbammermwerf, Bleche 
walzwerf, 2 Senjen- u. Sichelhammerwerle, Nagels, Zeugs u, Hacken⸗ 
fchmiere, Armenanflalt, Spital; in ver Nähe bie Burg Strechau, 
und ber Vaß über ven Rottenmanner Tauern, ber 920 Toifen Meeresr 
böße hat. 2) Df. ebo., bei Murau. 3) Piarrort ebd. Ar. Marburg, 
bei Pettau. 

Rotienmünfter, Wir, in Württemberg, Schwargmwalpfr., ON. u 
bei Notiweil, am Nedar; 73 Ew.; Wevierförfterei. Ghemals beftand 
bier eine reichs freie GiftereienfersMonnensXbtei, auch Marienthal 
genannt, und in der Näbe ift vie Saline Wilbelmshall, 

Rottenfchbachen, Birpf. in Orfterreich unter d. Enns (Ober: Mans 
bartsbergfr.), bei Schwarjbah. , 

Nöttenfcheid, 1) Mieder, Wir. in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. u. 
bei Wipperfürt; 45 Gw. 2) Ober-, Hofu. Wir. ebv.; 25 u. 30 Ew. 

Rostenfihweil, Di. im Schweizer K. Yargau, Bez. Muri; 1 prot. 
und 377 kathol. Gm. 

Nottenftadt, Rotbenftatt, ev. Pfrof. in Baiern, Oberpfalz⸗Re⸗ 
gensburg, Ldar. und bei Weiden; 351 Ew.; Simultanfirde. ı j 

Rottenftein, 1) Wir. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Logr. u. bei 
Gronenbach, r. an der Aller; 40 &.; Berafchloßruine, Sandſteinbrüche. 
2) Df. ebe., Unterfranfen-Afchaffenburg, Logt. Hofheim, bei Frieſenhau— 
fen, am ee Naffah; 30 Gw.; Burgruine, Daflerm. 3, Df. 
in Kärnten, bei Öreifenburg; 30 Hir. 4) Piraf. ebd., Dei Klagenfurt, 
unmeit der Drau; 25 Hfr, 5) Df. ebv., bei Klein⸗Kirchheim; 100 Gw. 
6) Di. ebv., bei Neuftadiel. 7) Df. ebo., bei Set. Weit; 9 Hfr. 


v 


2158 


. | men, 


Nottluff 


Rottenftorf, Bir. in Baiern, Miederbalern, Sogr. Mitterfels, bei 
Loigendorf; 50 Em. (Enge. Gagenfeiden ; 25 Gm. 
Rottenftuben, Rottenftum, Krchwlr. in Baiern, Nienerbaiern, 
Nottentburm, Krchof. in Kärnten, bei Epittal, im Gebirge; 7 Hir. 

Rottenwand, Ortſchaft in Salıburg, bei Sct.»Michacl; 9 Hir. 

Notterdam, 1) St. und Hauptort des aleihnam, Arr. in ven Nies 
derlanden, Brov. Zuip-holland, r. an ver Maas, ver bier die Rotte zu⸗ 
fließt und 7 St. oberbalb ver Münvung ver Maas, EW. von Soura, 
D. von Schievam, SED. von Haag, und mit biefen Orten und Utrecht 
1c. durch vie Eiſenbahn verbunden ; 51% 55° 19° M, 20 8° 59” D.; 1840: 
61,081; 1859: 105,984; 1861: 109,402 Gw.; wurde erfi 1270 sur Stat 
erflärt, gehört aber Pat m den beveutenpften Stäpten in jever Beziehung, 
beionver# durch bie ifffabrt, indem vie Schiffe mit einer Fluth auf der 
Maas zur Stadt gelangen und bier einen der ſchönſten Häfen finden, aus 
dem die Kanäle in die Stadt gehen. Sie if von ficben Kanälen durch⸗ 
fdmitten, an denen Baumallcen mie * der Maas ſich beſinden. Die 
Straßen find meift gerade, aber eng, die Käufer grofentbeils 4 bis 6 
Stodwerte bob, mit Magazinen zur ebenen Erbe. Unter ben Kirchen ift 
bie 1450 erbaute Ratheprale ausgezeichnet durch wie @rabmale der Admi⸗ 
rale Des: Witt und Ban=Brafel, die anglican. Kirche. Andere ausgezeichs 
nete Gebaͤude find pas Stadthaus, Wemerne Landehuns, die Börfe, das 
Admiralitätsgebäube, Die Gebaͤude der oſtindiſchen und weſtindiſchen 
— 7— die Arſenale, das Theater, Zoll⸗Amt, die drei 

ofpige für Arme, Alte und Baifen. Bemertenswertbe Anftalten find 
bie 1769 gegründete Geſell ſchaft für Erperimentals Philofopbie, vie Ge⸗ 
ſellſchaft für Wiffenfbaften und Künfte, vie @efellihaft für Naturfunve, 
die Gefell ſchaft für öffentlihes Wohl, vie Geſellſchaft für National» 
Delonomie, die Ienneriche Geſellſchaft zur Beförkerung ver Kuhvoden⸗ 
Impfung, die aroße latein. Schule, Gewerbeſchule, Scecadettenſchule, 
der botaniſche Garten, eine öffentliche Bibliothef, ein Gabinet für Alters 
tbümer w. Naturgeihichte, ein Gentral-@rfängnis für junge Berbreber, 
der Rönigl. Gerichtshof, das Handelsgericht, Hanpelslammer x. Für ven 
Erwerb arbeiten Fabriken für Tabad, Zuder, u Salz, Korts 
riropfe, Bitriol und andere chemiſche —— , Seife, Leder, Hüte, 
Geneore, Lilör, Thonwaaren, Glas, Bapier; Nadeln, Kattunprud ıc., 
Nhederei und Geeihifffabrt wie Flußſchifffahrt. Die Mbeverei in ſehr 
bepeutend, und die Ginfubr wie bie Aus x See überfleigt jährlich 
den Werth von 60 Mill. Thlen. Die Stadt it auch Geburtsort Des ber 
rühmten @elchrten Erasmus (geb. 1467, 28. Oftbr., deſſen Anvenfen 
auch ein Bronge-Stanpbild auf der großen Maas: Brüde geweiht if; 
ferner des Malers Van⸗der Werf. In ver Umgegend gibt es viele ſchne 
Lanphäufer ver ſtäͤdtiſchen Bewohner. 2) Unelativon, Infel NW. von 
Geylon; obnaefähr 2 St. von SSW. gegen NND, lang. 3) Fort auf 
ver Weſttuſte von Celebes; 5°9'S. 4) Drt in New⸗Mork, Grfid. 
Schenectabn; 1940: 2284; 1850: 2146 Gm, 

Rotteroda, Df. in Kurbeflen, Brov. Fulda, Kr. Schmalfalzen, A. 
SteinbachsHallenberg ; 390 Em. 

Rorterödorf, 1) Krchwlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggen⸗ 
dorf; 50 Gm. 2) Krchmir. ebr., Logr. Dingolfing; 50 Gw. 3) Df. im 
Deflerreih unter ber Enns (Ober Wicnerwalplr.), bei @et,» Pölten ; 
su Ew. 4) Di, ebd., bei alperstorf; 18 Gw, 

Nottersham, Notteröbeim, Wir. in Baiern, Nieder baiern, Ldgr. 
Griesbadh; 110 iw.; Kapelle. 

Nottershaufen, Krchvf. in Baiern, Unterfranfen-Nichaffenburg, 
Logt. nnd bei Münnerflapt; 320 Em, 

Rosterdreuth, Rothlesreuth, Wir. in Baiern, Oberfranken, 
!ogr. Gulmbach ; 56 Gm. [Rieveranla ; 140 Em. 

Notterterobe, Df. in Kurheſſen, Brov. Aula, Kr. Hersfeld, U. 

Rotted, 1) Wir, in Breußen, Red. Düffeldorf, Kr. und bei Glad⸗ 
bach; 45 Em. 2) Drtichaft ebb., Kr. Neuß, bei Kleinenbroic ; 155 Gm. 

Nottewig, Norwig, Df. in Sabfen, Kror. Drespen, A. umd bei 
Meißen, r, bob an ver Elbe; 1861: 85 Em.; einbau, Steinbruch. 

Röttgen, f. Röttchen. 

Nottgmond, Drtichaft in Steiermark, Kr. Graz, bei Ilz. 

Notthalmünfter, Difld. und Logr. in Baiern, Nieverbaiern, ©, 
von Griebach, OSD. von Köftlarn; 1140 Eim.; fathol. Pfarrlirche, 
Kapelle, 2 Benefige, Kangerichtsfig, Bof, Brauereien, Getreide⸗ und 
Obſtbau, Pferdehandel. Das Lanpgericht hält 5.29 OM., 1810: 
14,924; 1852: 16,117; 1855: 16,584; 1858: 16,500 (im. 

Rotthaus, Orticaft ume Maffermüple in Preußen, Rab. und Kr. 
Düflelvorf, bei &erresbeim ; 175 Gm. 

Rottbaufen, 1) Di, in Preußen, Weffalen, Rad. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Halver; 125 Ew. 2) Bauerfhaft ebd. Raby. Düflelvorf, 
Kr. Efſen, bei &clienfirchen; 175 Em, (Hlihelinlan; 70 Gm. 

Northenen, Df, in Preußen, Rabı. Königeberg, Kr, u. bei Preus 

Notthof, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 2dgr. Griesbah, bei 
Rubsporf; 140 Em,; Kapelle. 

Rotti, Rotta, eine ver SundasInfeln, bei ber EWEpipe ver Infel 
Zimor; die SWöpige 11°2° ©. 120% 27’ D.; obngefähr 16 Er. von 
SB. genen NO. lang und an 6 St. breit, und von mehrern fleinen In» 
feln umgeben; waflerarm, trägt aber Reis, Mais, Hirfe, Bataten, Val⸗ 

enbolzbäume :c., nahrt viel Büffel, Pferde, Hafen, Bienen; 
lebbafter Handel durch Schifffahrt. 

—— — Krehſpl. in England, Grfſch. Suſſer, D. vor Chi⸗ 
cheſter, am Kanal; 800 Gmw.; Seebad. 

Nöttingen, 1) ©t. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, Logt. 
u. SW. bei Aub, r. an ver Tauber; 1355 Gw.; kath. Pfarre, 2 Kirchen. 
Kapelle, Beuefig, Schloß, Bezirksipital, 3 Waflerm., Wein⸗ w, Getreide⸗ 
—* —— 2) Vfrdf. in Württemberg, Jartke., OA. Neresbeim; 
512 Ew 


Röıtis, 1) Df. in Sachen, Krer. Zwidau, A. und bei Blauen, 1. 
über ver Ölfter; 1861: 88 Gin, 2) Pfrdf, in Tirol, Kr. Bregenz (Bor: 
ariberg), Bes. und bei Beldfirch. 

Notrtieben, Df. in Schwarzburg:Rurolftadt, Unterberrfchaft, Amt 
Franfenbaufen; 600 Ew.; Sanpfleinbrum. 

Mottleberobe, Mobleberobe, ev. Pfrdf. in Preufen, Sadıien, 
Rabz. Merſeburg, Kr. Sangerbaufen, ©. bei Stolberg un NNB. bei 
Berga; 995 Gw.; Schloß; in der Nähe Aupfergruben und bie Höhle 
Heimfeble; die Burgruine Stolberg. 

Noseluff, Df. in Sachſen, Krox. Zwickau, Amt und bei Ghemnig; 


Rottmann 
645 Ew.; Raltftein 


bruch, Kalkorennofen, viel Achat, Jaſpis, Ametbhpf, 
Ghalcedon, Bebftein, rotber feiner Thon. 
2 enter — Krchof. — 7 —* Se 

genporf; m. nang; 3 mühle. 

—B > . N ı., Oiimt Bad: 

Rottmannsberf, 1) Di. in Baiern, Mittelfranken, ®pgr. Heils⸗ 
brunn; 110 dm. 2) Ortichaft in Kärnten, bei Sct.-Beit; 1 hir. 3) 
Roermankten, DOrticaft in Preußen, —— Ldtfr. und bei Dami 
76 Ew. 4) Wir, Df. m Sachſen, Kror. Zwidau, A. Blauen, bei Rei⸗ 
denbadh ; 1861 : 160 . 5) Wenbifch-, ev. Vfrof. ebv., A. u. SESW. 
bei Zwi und NW. bei Kirchberg; 1561: 464 Ew.; Gifenerzgruben, 
eigentbämliches Echo am Kirdithurm. 

Rottmanndhagen, Rorbmannshagen, Ortſchaft in Breufen, 
——— Kr. und bei Demmin, in einer Erelave in Medienburg: 
233 im. [fumpfiger ®egend ; 132 Ew. 


Rottmar, Di. in Meiningen, A. Sonneberg, nahe bei Neuhaus, in | Sy 


Rottmersleben, Groß: und Kleins, ev. Pfrbf. und Berm, in 
Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Neubaldensleben, bei Eichen⸗ 
barleben ; 678 u. 32 Gw. 

Rortneby-Ün, diuß in Schweden, in den Rronobergs- und Karles 
; mündet in das baktifche Dicer. 
Nottuek, ſ. Rotnel, 

Rottnem, See in Schweden, Kronobergẽe⸗Laͤn, S. von Weriö. 

Rottneuftift, |. Roth⸗Neuſtift. 

Rottnomw, Rottenow, Krehdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. u. 
bei @reifenberg; 196 Ew. ver Seſia. 

Rotto, Df. in Sarpinien, Prov. und Mand. und bei Berceglio, an 

Mosto:redp, Hld. in Barma, W. bei Piacenza. N 

Rottorf, 1) Df. —— &r. elmftäpt; 250 Em. 2) Birpf. 
in Haunover, $. u. Lodr. Lüneburg, U. u. . bei Ballersleben ; 271%. 
3 Df. ebd., A. und D. bei Winfen a. d. Lubhe; 206 Gw. 

Nottow, Df. in Preußen, Bon Göslin, Kr. u. bei Belgarb ; 90 E. 

‚Rottfiepen, XBir. in , Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Kronenberg ; 170 Ew 

Aottſtoct. 1) Krchof. in Breugen, Sachſen — Magdeburg, Ar. 
SJerichom 1., bei Ziefar; 278 Ew.; Bapiermühle, 2) Mies, Di. ebr., 
Baby. Botiram, Kr. ZauhesBelzig, bei Brüd; 190 Gm. 3) Men, 
Rol. tfeit 1521) ebd.; 146 Em, 

Rottum, 1) Banerfhaft in Hannover, Lingen, Lobr. Osnabrüd, 
U. u. bei Lingen; 65 im. 9 Df. in ven Niederdanden, Prov. Gros 
ningen, Bey. Rantens; 1840: 250 Gw. 3) Df. ebb., Prov. Brieslanp, 
Bag. Schoteriand ; 1840: 209 Em.; dazu gehörig Notftergaaft, 60 E., 
um Snafferburen, IH Gm. 4) Rottumerrog, Infel gu ven Miebers 
lanven gehörig, Broo. Groningen, gegenüber ver Küfte linke vor ber 
Weſer⸗Mundung (Weſter ⸗ Ems), und SB. von ver Infel Borkum, und 


um arfum, mit 12 &w. (1840) in 1 Haufe; an ver SOSeite eine 
Rbete. 5) Bauerfchaft in Preußen, Weflfalen, Rat . Arnsberg, Kr. 
Gamım, bei Gamen; 100 Gw. 6) Wir, ebv., Rabz. D Helnorf, Kr. Gel⸗ 


dern, bei Werzex 75 Ew. 7) Pfrvf. in Württemberg, Donautr., 
DA. Biberach, in dem engen Thal am Urfprung der Rottum, bie umters 
halb Laupheim in bie Dürna fließt; 196 Em, 

Rottungur, Ort in Aurengsabab, in Hinboflan. 

Rottunpur, 1) Ort in Gubjerate, in Hinboftan, O. bei Barutſch. 
2) Ort in 9 in Hinpoflam am Karun. 

Rottweil, ©t. und DU. in Württemberg, im Schwarzwalbfr., ©. 
vn & l. vom Meitar auf einer Höhe; 43% 10° 6" M. 69 17’ 17” D,; 
3716 Gm; &ig der ObersAmtöftellen, fathol. Decanat, Gameral» und 
For Be, 2 Pfarrkirchen in gotbifcher Bauart, Oymnaflum, nie: 
deres Farhol. Gomeict, höhere Realichule, Erziehungsanftalt für Waifen 
und verwaßrlofte Kinder, Kaufhaus, reiches Hofpital mit Kirche und 
Gaplanei, Fabr. für Seiden⸗, Halbſeiden⸗ u. wollgeuge, Gichorie, 
2 Bulverfabrifen, 3 Ziegeihitten, 9 Wafferm.; ummeit eine Ealine und 
das Soolbar Jungbrunnen. Das Ober: Amt bält 6.1001 DM. 
mit 30,502 Gw. in 2 St. 23 Pfrofen,, 4 Dfen., 1 Pirwir., 11 Wirn., 
29 Höfen, 38 einzelnen Mopnhäufern und 1 Saline, Erzeugnifie ſchaffen 
Biebzudt und Aderbau, [bartsbergfr.), bei Goͤpfritz 

Rottweinsborf, Di. in Deflerreih unter ver Enns (Ober Mans 

Rottwernädorf, Mottwernuborf, ſ. Wernéedorf. 

ee in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Meifte; 118 Em. (von Zrujillo; 400 Gw. 
Rotruras, Fld. in Sponien, Brom. u. DED. vor Gaceres u. DED. 


Rotwein, Ober: und Inter», 2 Dir. in Steiermarf, Kr. u. nabe 


bei Marburg; 27 und 42 Hir.; Schloß. 


Nög, 1) Res, St. in Bai DberpfalzsRegensbur: r. 
WEB von Welsmänden und D. a rd 


den, 


beſuchte Biehmä 8: und Tabadbau, Flahsfvinnerei, Leinewebe⸗ 


rei, Garne, Awirn- u. Leinwandhandel; unmeit die Burgruine Sch war⸗ 


senburg. 2) Rega, Nah, Nakoz, Nafonz, Negit, St. in Deſter⸗ 


—* — 100 Bi 4 J * na — 
iſchen e; r.; f mit er Kirche, Do as 
mer Rloßer mit Bibliotbet, 


Münzs uns Nlaturalienfammlung, Bo 
Mein Leinwanphandel. 3) Ultftadt-Mög, Df. ebr.; 1650 Ew.; 
Sälos. 4) Ortſchaft in Steiermarl, Kr. Gray, bei Spittal; 3% Em. 

Roga, Bfarrort in der Defterr. Grfſch. Sörz, Bez. Tolmein. 
“ögbach, 1) Mitter:, Df. in Deſterreich unter ver Enns Unter⸗ 

fr.), bei Ichelsporf; 500 Gm. 2) Ober-⸗, Krchdf. ebr.; 

490 E@w. 3) Umter«, Pfrof. ebv.; 1380 Em. 

Nogberg, Berg im ——— KR. Unterwalden, mit ver Ruine dee 
1308 am & * geilen Sclofjes, weldhes der Bogt von Wolffen⸗ 

iefler nt 2 u 

Nögborf, 4 in Gteiermarf, Kr. und bei Gratz, an der Mur. 

Roge, AM Raiga in Böhmen. 


.ebd., am Iolaoa; Gifenerzgruben. 
Beheiwert. bl I Balen, Diäplahräineur, Ic 
Borf, x, in ern, ⸗Regensburg, Logr. ⸗ 
fhenzenth ; 70 dw. 


2159 


von Neunburg vorm Bald I. an! 

der Schwarzach in fruchtbarer Gegend z 1230 Gm.; fath. Pfarre, 2 Kir⸗ 

re Po, 2 Brauereien, 4 Wafferm,, Salpeterfiederei, ſtart 
rtite Klacı 


Rouefe-Bafle 


Nögenhagen, 1) Krchof. und Df. in Vreuden, Rah, Göslin, Kr. 
und W. bei Schlame; 130 und 174 Em. 2) Df. ehb.; dw. 
Rogingen, Df. in Baden, Oberrheintr., 4. t; 554 fatb.G. 

Nögingboven, Df. in Breußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Solingen, 
bei Burtſcheid; 116 Em. alte Kirche. 

Rogo, Birpf. in —2* Vrov. Bi „Diſtr. und bei Aflago; 

Notzſchau, Rotichau, Df. in Sachen, Kror. Zwidau, A. Plauen, 
bei Keichenbach ; 1861: 554 Ew.; KRammmollfpinnereien. 

Nögum, Df. in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, A. Peine, bei 
Hobenbameln; 92 Gw. ing. 

ögwinfel, Di. in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Schär⸗ 
Pr _ (Boulos), Infel an ver Oſtküſte ver Halbinjel Malacca; 


Roua, eine Infel der Mourileu⸗Gruppe im Carolinen⸗Archipel. 
Rouad, Heine türkifche Infel im mirtelländ, Meer, an der Küfte von 
rien, [Gaftres; 1275 Em. 
Rouairouz, Df. in Frankreich, Dev. Tarı, Urr. um» SD. von 
‚Rouans, Df. in Frantreich, Dep. Loiresinfer,, Arc. Baimboeuf, 
bei Bellerin; 2050 Gm. . * 
Noubair, St. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. mp ND. bei Lille, 
am gleibnam. Kanal u. einem Heinen Zufluß ver Scheloe lints; 31,034 
.; eine der bebeutenbfien induſtriellen Städte Frankreichs für Woll⸗ 
euge, Modewaaren, Shamls, Hüte, Woll- und Baummollgarn, Dar 
chinen, Nadeln, Bärbereien, Gerbereien, Rübenzuder zc.; bebeutenver 
Bandel. lentſteht bei Bouvieres, und mundet gegenüber Teil. 
Roubion, Nebenfluß der Rhöne I., in Frankreich, „ Dröme; 
„Roucenz, Df. in ze. Bosges, Arr. Neufhäteau; Bar 
briten für Aderbauwerfjeuge u. Beuerfprigen; Holze, Breter« u. Wein⸗ 
bantel. [nai; 1850: 1392 Ew. 
Noucourt, Df. in — Vrov. Hennegau (Hainaut), Arr. Tours 
Nouch, Flck in Frantreich, Dep. Hliene, Arr. Laon; 800 Gm. 
Noudah, Infel im Nil, am rechten Uier u. auf der Grenze zwiſchen 
Unters und Dittels@gppten, Brov. Gizeh, gegenüber Kairo, 
Ronden, Rouba, ift Ruden in Böhmen. 
Rouderpur, Ort in Delhi, in Hindoſtan. ‚ 
NRoudouallee, Df. in Frankreich, Dev. Morbiban, Arr. Bontivy, 
bei Sourin; 1000 Ew. [gur; Wallfahrtsort der Hindu. 
Roubdraprag, Drt in Gurwal, in Hinvoftan, OND. von Eirinas 
Rouelle, Di. in Frankreich, „ Haute-Marne, Arr. u. SU. von 
Sangres, bei Auberive, im Walde; 225 E.; Blasbütte für Spiegelglas. 
Rouen, Gt. und Hauptort des Dep. Seinesinfer. in Frankreich, die 
ſchon längf vor der Groberung der Römer befand und Hauptſtadt ber 
Veliocasses war, währenp ber Roͤmerherrſchaft u. bis zu der Croberun 
der Normannen Rothomagus hieß. Sie liege, 49° 26° 29° M. 19 14° 32° 
DB. in 8 Metres Meereshöhe r, an der Seine, in einem Kleinen balbs 
runden Thal, durchfloffen von dem Robec, Aubette und Renelle, umgeben 
von einer Bergkette, die von den Thälern von Darnetal und Bapaume 
durchbrochen ift; hat längs dem Fluß ſchoͤne Duais und Gebäube, if aber 
übrigens ſchlecht gebaut, Die Häufer meift aus Holg, die Straßen eng und 
frumm, fo dah das Anfehen ganz mittelalterlih if, mit ihren großarti⸗ 
gen alten Bauwerken: der gotbifchen Kathedrale, die Kirche Sct.»Maclou 
mit fhönen gemalten @lasienftericheiben, ver Kirche der alten Abtei 
Set.⸗ Duen mit fehr hohem Thurm, fehenswerthem Shift, geoßartiger 
Baſilika und fhönem Portal, den Kirdyen Sct.Godard, Sct.s@ernait, 
Scte.-Mapeleine, Sct.»Romain, Set. Baul, ferner dem Juſtiz-Palaſt, 
dem —— der ehemaligen Abtei, ver öffentlichen Bibliöthel und 
einem Mujeum für Gemälde ıc., der Halle, ver Börfe, dem Thenter, 
Gollöge, großem geifilichen Seminar, Irrenhaufe, Diontsve- Pier, einer 
Steinbrüde, einer Hängebrüde mit Durchlaß für Schiffe, und ir m 
breißig Epringbrunnen, Die Bevölkerung war 1759: 64,922; 1821: 
56,736 ; 1831: 88,086; 1836: 92,083; 1841: 96,002; 1546: 09,205; 
1562: 102,649 Em, Die Stadt, eine ver reichflen, inpuftriellften und bes 
veutendften Frankreichs, ik Sig der DepartementalsBebörben, des Erz⸗ 
biſchofe, eines calvinifliihen Gonfikoriums, einer Synagoge, des Bes 
richtähofes für die beiden Dep. Seinesinfer. und Gure, eines Hanbels- 
erichts, Hanvdelstammer, Generals Hanvelsrachs, Sadwerftändigen- 
ath# (Conseil des prud’hommes) ıc., ferner einer Univerfitätdafapemie 
mit einer Bacultät der Theologie und einer Borbereitungsichule für Dies 
bizin u. Bharmazie, einer Akademie für Wiſſenſchaften u. fhöme Künfle, 
eines Kollege, einer Normal-PBrimärfchule, Mufter-Primärichule, Hu⸗ 
peographiichen Schule, einer Schule für Zeichnen, Künfte und Dialerel, 
Sefangichule, Schranftalten für Chemie und veren Anwendung in ver 
Särberei, für Botanik, Phyff, Naturgeihichte, Aderbau, Gartenbau, 


| Diebanif, Geometrie, Buchhaltung, Handelsrecht ıc.; Geſellſchaften für 


Aderbau, Gartenbau, Künfte, Medizin, Pharmazie, Altertbümer ıc., 
bat ferner zweimal im Jahr Ausftellung von Werken ver Malerei und 
Inpuftrie, einmal ein Pfervewettrennen. Wohlthätigfeittanftalten find 
eine Sparkfaffe, ein Aſyl für alte und ſchwache Priefter, ein Binbelfinver- 
us, Irrenhaus, Freiſchule für Taubftumme, Beſſerungehaus (Bicetre) ıc. 
ie rege Grwerbstbätigfeit unterhält Babrifen Hauptiahlih für Baum> 
wollwaaren aller Art, Tuch, Bänver, Spitzen, Badtuch, Wachstuch, 
Leim u Stärke, Fahence, Giſenguß, Mafhinenbau, Beinſchwarz, 
Senlſo⸗ rodutte, Feilen, Baumwoll⸗ und Wollgarnipinnerei, Farbe⸗ 
rei, Gerberei, Eingemachtes, Zuderraffinerie zc. Der ausgebreltete 
Handel wird durch Straßen und Eiſenbahnen nach Paris und ie fo 
wie durch vie Schifffahrt auf ver Seine geförvert, indem vie Fluth bis 
pe ſehr hoch iſt und mit derielben große Handelsithiffe bis im ven 
lußhafen bei ber Stadt gelangen. Bemerfenswerth if das Standbild 
ter Johanna v’Arc, bie bier, von ben Ingländern gefangen, 1431 vers 
brannt wurde. Werner ift die Stabt Geburtsort der berühmten Wlänner 
Pierre Gorneille und veffen Bruder Thomas Gorneifle, Fontenelle, Jacs 
ues und Henri Basnage, Sanadon, Bochart, Bonelvien, Blondel ıc. 
In ver Nähe eifenhaltige Mineralquellen. — Das Arrond. Hält 129,635 
eetaren, 1831: 225,906; 1841: 248,115; 1851: 258,229 Em. in 10 
tons. 
Rouenvelly, &t. auf der Infel Ceylon, OND. von Colombo. 
Rouergue, ehemal. Landſchaft in der ehemal. Prov. Guyenne in 
Frantreich, * das Dep. Aveyron, und Hauptort: Rhodez. 
Roueffe-Bafe6, Df. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. un NW. 
von Mans; 2310 &w. 


Rouez 


Rouez, Df. in Branfreih, Dep. Sartbe, Arr. u. NW. von Mans; 
2345 Gw.; Schieferbru, —— (131* 41° 10° ©. 

Ronfabe, Landivike der Norpfüfte von Neu⸗Guinea; 09 44’ 30” ©, 

Nouffach, Ruffach, St. in Franfreich, Dep. Haut: Rhin, Arr. un 
S. von Gulmar, an ver Laudı; 3879 E.; Gollege; Weißweine, Mügen- 
u. Biüchefabr., Baummollipinnerei u. smeberei, Rärberei, Weberei ır. 

Nouftiae, 1) Df. in Franfreih, Dep. Gantal, Are, Aurillac, bei 
Las: Koqucbrou; 1220 Em. 2) Df. ebd., Dep. Gharente, Arr. Angous 
löme, bei Blangac; 250 Ew. 

Nonffignac, 1) Df. in Frankreich, Dev. Gharentesinfer., Arr. und 
S. von Jonzacz 1100 Gw. 2) Bl, ebv., Dev. Dorbogne, Urr. Sarlat, 
bei Montignac; 2100 Ew. 

Roufia, Fluß in Morea, in Griechenland; flieht gegen W. und in 
den Golf von Arkapien im ionifhen Meer. An demfelden wurben die 
olympiſchen Spiele gefeiert. 

Rouge, Bld. in Frankreich, Dep. Loirerinfer,, Arr. und NN. 
von Edateaubt iant 2610 Gw.; Gifenersgruben. 

Rouge, Roro, Rotbhes Sorgebir e, Gap von Senegambien an 
ber Weittufte von Afrika, zwischen vem Sambia und Rio⸗Grande; 12° 
20° 31" M. 19% 5° 46° DW, 

Rougemont, 1) Fld. in Kranfreich, Dep. Doube, Arr. und N. von 
BeaumesletsDames; 1453 Ew. 2) Df. im Schweiger K. Waapt, Ber. 
Pave⸗d'Enhaut; 11 prot. im, 

Rougemontier, Df. in Frankreich, Der. Gure, Arr. und DO. von 
Pont-Aupemer, bei Noutot ; 950 Gm. 

Rougemontot, Df. in Franfreih, Dep. Doubet, Aır. u. NO. von 
Beſangon, bei Marchaur; 360 G.z Gilenmine, Grotte mit einer Quelle. 

Nougham, 1) Df. in Ingland, Grfſch. Norfolk; 367 Gm. 2) Df. 
ebp., Grid. Euffelt; 969 Gm. [672 Gw, 

Rougbsand:Neady, Ort in Californien, Grfih. Duba; 1850: 

Rougblee, Df. in England, Srfich. Lancafler; 752 Gm, 

Roughton, Df. in England, Grfich. Norfott; 404 Em. 

Rougiers, Fick in frankreich, Dep. Bar, Arr. u. W. von Brignolle, 
&, bei Ect.-Marimin; 860 Gm. 

Nougnac, Di. in Frankreich, Dep, Gharente, Arr. und SO, von 
Angouleme, Wi, bei Las Balette; 1100 Gw.; Nagelſchmiede. 

Rougnat, Df. in Fraukreich, Dep. Greufe, Arr. Aubuſſon, bei Aus 
jance; 1410 Am, lweit ver Küfle, SD. von Brebat. 

Roui, Heine franzöftiche Infel im Kanal, Dev. Cotes du⸗NRord, un: 

Rouilbiöred, Londonderrn, Gap ver NWKUNe von Auftralien 
(Neubollany), am Nordende von Witteland; 1:9 48° ©, 12 45 O. 

Houillae, Bld. in Frankreich, Dep. Gharente, Are. und KW, von 
Angouldme, am Urfprung der Neuere; 1470 Gw.; Branntweirtbrennes 
rei, Handel mit Getreide, Wein, Branntiwein. 

Rouilte, Df. in Frankreich, Dev. Bienne, Arr. und SD. von Pois 
tiere; 2608 (fim.; calwiniftifche Gonfiftorialfirdye, 

Rouillon, gehört gufinnevoie, 

Noujan, Bild. in Branfreich, Dep. Herault, Art. und NND, von 
Reziers; 1420 Gm.; Diineralquelle, Branntweinbrennerei, Mandeln; 
Steintehlengruben, Groölquelle. , 

Rouland, Hof und Kirche ver gleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Agershuus, Amt Brateberg, Krebipl. Binje, 

Roulans«l'®glife, Df. in Branfreih, Dep. Doubs, Arr. und 
EM. von Beaumeslet:Dames; 627 Gm. 

Roulde, Df. in Rrantreib, Dep. Sartbe, Arr. u. N, von Mamers, 
an der Sarthez 1100 Gw.; Pferdes und Rindvichhandel. 

Noulers, nieverlinpiih Nouffelare, St. in Belgien, Bros. Welt: 
flanvern, Arr. Courtrav, SW. von Bruges (Brügge), an ver Mandel⸗ 
befe; 1838: 10,168; 1850: 10,696 Gw.; Meines geiftlies Seminar, 
Normal: Primärfchule, Leineweberei ıc., Bärberei, Seifenfabr., Bierr 
branerei, Handel mit den Örzeugniflen ; in der Umgegend Flachebau. 

Roulette, Df. in Benniglvanıa, Griſch. Potter; 1850: 222 Gm. 

Noullet, Df. in Frankreich, Dep. Kharente, Arr. um SW. von 
Angontöme; 1350 Emw.; Weifigerberei, Vapiermuͤhle. 

Roumare, Df. in Frankreich, Dep. Seinesinfer., Arr. u. NW. von 
Ronen; 1150 Gm. [von Gonfolens: 450 Ew.; Giienminen, 

Ronmazisres, Df. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. u. SSW. 

Roumegouzr, Df. in Frankreich, Der. Gharenterinfer, Arr. une 
NM, vch Saintes, an ver Öharente; 650 Gw. 

Roumoid, Landſchaft in Frankreich, in ver ehemaligen Prov. Nor— 
manbie; barir bie bebeutenveren Städte Quilleboeuf u. Elboeuf. 

Nound, 1) die nörblichfle ver Kurilensinfeln, vom Gapt. Brougbton 
fo benannt, aber Brougbton son Krufenftern. 2) Infel an ver ruffls 
ſchen Küſte von NorbsAmerifa, Die öftlihfte der Infeln in der großen 
Bai zwiſchen dem Gap Newenham und Gap Gonftantine. 3) Infel bei 
tem Gap Tamar in ver DiagelbaensStraße. 4) Awafalo, eine der 
Fivjisänfeln, ver Aſaua⸗Gruphe nahe. 

Roundgrove, Di. in Miffouri, Grfſch. Marion; 1850: 1107 Gm. 

Roundhan, Drticaft in England, Grfſch. Dort, Wer-Nieing ; 
440 Em.; merfmwürbige Kirche. [655 und 135 Em. 

Rounbhead, Ortſchaft und Df. in Obio, GErſſch. Harkin; 1850; 

— Ort in Arkanſas, Grfſch. Independence; 1850: 
346 Gm. 

Round: Prairie, Ort in Jowa, Grfſch. Iefferfon; 1850: 786 Gm. 

Roumeg, Df. in Krain, bei Neudegg ; 15 Hir. 

Round, ſ. Rund. . 

Roupat, Infel im Sundar-Archivel, an der NO RUfe von Sumatra; 
obngefähr 20 St. von ©. gegen N. lang ımb 10 ©t., breit. 

oupn, Df. in Franfreidh, Dep. Aisne, Arr, u. SSW, von Ekt.s 
Quentin, SSD. bei Vermant; 670 E.; Baumwollipinnfabrif, Rüben 
auderfabrif. 

NRoura, Ort im frangöf. Guiana, S. von Cayenne, auf der Küfle. 

Roure, Df. in Sartinien, Prov. und NW. von Pinerolo, I. am 
Glufone; 1500 Ew. , 

Rourontoua, flark benölferte Infel im Großen Dzean, von Coo 
1769 entedt und Öbeteroab genannt; 22? 27° &. 150°12' W. Grm. 

Rouru, Ort in Agra, in Hinboftan, 

Roufay, Nowfa, eine der Orkney-Inſeln, N. von Pomona; 59% 
N, 59 15 W.; 51/, engl, Dein. lang und 3 engl. Win. breit, iR er 
birgig, hat mehrere fidhere Häfen und ift für Schiffe leicht —— 
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at Ueberfluß an wilden Kaninchen, Bögeln und Fiſchen, und Kelp; 
250 Ew. 


Nousbrugge, Ortichaft in Belgien; qebört zu garingbe. 

Rouflelare, ſ. Roulers, — 

Nouſſes (Kese), Df. in Frankreich, Dep. Jura, Arr. und NO, von 
Set.⸗Claude, im Jura, an einem See an ver Schweiger Grenze; 2260 
Gw.: Douane, Uhrmacherei, Käfebereitung. 

Nouſſillon, 1) ebemal. Brov. in Franfreich, jet im Dev. Burendesr 
orient.; 364,810 Hectar.; Hauptftabt: Berpignan. 2) Df. ebr., Der. 
Here, Arr. und S. von Pienne; 1337 Em. 3) Rd. ebr., Dev. Saöne- 
Loire, Arr. und VB. von Autun, SW. bei Lucenay; 15285 Gw. 4) Df. 
ebd. Dep. Bauclufe, Arr, und NMW. von Apt; 1451 Ew.; gelber und 
rotber Oder. 

Rouffines, Df. in Franfreih, Dep. Eharente, Arr. mr ESW. 
un — SOD. bei Montemboeuf; 1000 Gw,; Eiſenhüttenwert, 

agelfabr, 
outb, Di. in Krain, bei Nabmannsrorf; 70 Gw, 

Noutuen, Iniel im Auſtral⸗Ozean, I, bei ver Injel Waigiouz 0 
25 25° M. 128° 45° 7" 8, demer; 1199 Gwez große Biebmärfte, 

Routor, Bid. in Branfreich, Dev. Eure, Arr. u. $ von Vont-Aus 

Nouveen, Df. in den Nieverlanden, Brov. Overijifel, Bey. Staphorft ; 
1840: 1635 Gw. 

Nouvenar, Df. in Frankreich, Dep. Aube, Arr. Limour; 350 Ew. 

Nouveroy, Dr. in Belgien, Prov. Hennegau(Hainaut), Arr. Char⸗ 
leron; 1850: 577 6w. 

Nonpray, 1) öld. in Frankreich, Dep. Götesd’ Dr, Arr.n. WSW. 
von Eemur; 1096 Gw.; Tuch⸗ und Wollgeugfabr, 2) «Set.-Denis, 
Df. ebd. Dep. Eurestoir, Arr. u. SO. von Gbartres, NAD, bei Sans 
ville; 670 Gm. 

Rouvres, 1) Df. in Aranfreih, Dev. Götesd’Dr, Arr. u. SD. von 
Dijon, W. bei Senlis; 460 Gw. 2) »les-Bois, Di. ebd. Der. Inpre, 
Urr, u. WM. von Gbätenurour; 890 Em, 3) »für«-Hube, Df. ebo., Drp. 
Haute-Darne, Arr. Yangres, bei Hußerive; 525 Gw.; Hocdofen. 

Roupron-fursMenfe, Df. in Äranfreih, Dep. Meufe, Arr. und: 
NAW. von Commerey, r. an ver Maas; 650 Gm.; Tuchweberei. 

Hour, 1) Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. Charles 
roi; 1550: 3482 Gw. 2) er, Df. ebd. Brorv. und Arr. Namur, bei 
Bofle; 1850: 508 Gm. 

Nour, Gap ver Küfte von Franfreih, Dev. Sar, Arr. Draguignan, 
DND, von Frejus, im ©. des Golfe von LasNapoule. 

Nouriere (Las), Ald. in Frankreich, Dep. Loiresinfer., Arr. un 
NO. ron Ancenid; 1250 Gw. (1850: 744 Gm, 

RoursMiroir, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles; 

i nr Flct. in Frankreich, Dep. Nieore, Arr. und D. von Wevers; 
1497 h 

Rouzebde, Di. in Franfreih, Der. Charente, Arr. uns OND. von 
von Anguuläme, NO. bei Montbron; 750 Gw.; Viehzucht. 

Nonziers, Di. in Frankreih, Dep. Inpresfoire, Arr. und M. von 
Tours; 770 Gw.; Wollzeugmeberei. 

Nova, Di. in Krain, bei Vodpetſchz 140 Em. 

Movagnasco, Df. in der Lombardei, Prov. und Diftr. und bei 
Milano; Dierereien, Waſſermühlen. (bei Oggiono, 

Rovagnase, Df, in ver Lombardei, Prov. Como, Difte. Brivio, 

Rovan, 1):Schetina, Df. in Kram, bei Krainburg. 2) sZgorna 
md »pobna, Df. ebr,, bei Völland. 

Novad, Novasd, Rovaſel, Reweſel, ev. Pirpf. in Siebenbür⸗ 
gen, Kr. Hermannftadt, Sipic. Obers Weiffenburg, bei Medias. 

Novase, 1) Bid. in ver Lombarvei, Prov. Brescia, Diftr. und bei 
Gbhiari; viele Kirchen, Meiereien, Waflermüblen. 2) Birpf. ebd. Prov, 
Gomo, Diftr. uno bei Trapate. 

‚Rove, 1) Ortichaft in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. Winpifch- 
Beifrig; Weinbau. 2) Ortichaft ebd., bei Weichjeltätten; 20 Hir. 

Novec, Di. in Rrain, bei Eagor. ‘ 

Roveda, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Peregine, 

‚Rovedare, Pfrof. ın der Lombardei, Prov. Lodi⸗Crema, Diftr. und 
bei Gafalpufterlengo. [ver Lura. 

Roveliasca, Ufrdf. in ver Lombarbei, Prov. und Difir. Gomo, an 

Novello, Pirdf. in ver Lombardei, Prov. Gomo, Diftr. Apvpiano. 

Novenna, Birdf. in ver Lombardei, Prov. und Diftr. Gomo; 
Meiereien. [Kolict ; 590 Em. 

Novenézka, Df. in Ungarn, Diſtr. Presaburg, Gſpſch. Neutra, bei 

Rover, Df, in Tirol, Kr. Trient, bei Cavaleſe. 

Roverbella, Vfrdf. und Difr, in der Lombardei, Prov. u, NRW. 
von Mantova; 3000 Ew.; Boft, Meiereien. 

Noverbiara, Pfryf. in Venedig, Prov. Verona, Diftr. un bei 
Legnago, an der Etſch; Märkte. 

Movere, 1) Ald. in Neapel, Prov. ——— 2., Diſtr. u. SO. 
von Aquilaz 400 Gw. 2) Df. in Tirol, . Trient, bei Givesjano, 
3) :bistelo, Vfrdf. in Benenig, Pros. Verona, Difte. undsbei 
Galavena. 

Rovereba, Noveba, Pfrpf. in Tirol, Kr. Trient, bei Pergine. 

MNoverebo, 1) veutih: Im der Roflen, Bid. im Schweizer K. 
Graubünden, Bey. Dioefa; 2 prot. und 1032 fath. Gw. 2) Ortſchaft im 
Schweizer K. Teiln, Ber. Lauis (Birgano) ; 73 kath. Em. 3) Rovereit, 
St. und Be. in Tirol, Kr. und SEW. von Trient, in einem Thal, 1. 
an ber Etſch, vie bier den Pleinen Geno aufnimmt; 450 55° 36°" M. 8% 40° 
20° D.; 15,000 Gwe; ſchoͤne Straße Il corso nuovo, Griminals und 
Wechielgericht, Oymnafium, engliiches Fräuleinftift mit Mäpchenichule, 
Bibliothel, Kreithauptfchule, Kaftell, Armenverforgungsanftalt, Stapt- 
franfenhaus, bedeutende Geidenipinnerei, Bärbereien, Gerberei, Handel 
mit Seide und Suüdfrüchten; Marmorbrüde. Der Bezirk halt 17.21 
OM., 76,739 Gm. [Grema, an der Appa. 

Novereto, Bfrbf. in ver Lombarbei, Brov. Lodi⸗Cremg, Diftr. 
rn — Pfrof. in der Lombardei, Prov. Bergamo, Diſte. und bei 

ufone, 

Novezzjano, Df. in Toscana, O. von Florenz, am Arno; 4120 Gw 

Novido, Df. in der Lombardei, Prov. und bei Milano; Meiereien. 

Novigno, 1)Trevigno, St.u. Bez. in Iftrien, auf einer Halbinfel 
im adriatſſchen Meer auf einem Beljen; 45° 4° 56° 9. 11° 17° 42° O4 
1851: 10,209 G.; Gollegiats@apitel, ſchoͤne Katheprale, Decanat, Kreis 
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yriat, ſtadtiſches Bezirksgericht, Criminal⸗, Givils, Mercantils und 
echſel gericht, Vor, Sanıtirse u. HafensAmt, Handelds u. Gewerbe⸗ 
fammer für Iftrien, rapben= Amt, Finanzwach⸗ Gommiffariat, 
Normal⸗Hauptſchule/ Realichule, Kleinkinder Bewahranflalt, Berfag: 
amt, ?2 Spitäler, 2:Häfen, Schiffswerften, Rhederei, Sarpellensfifcherei, 
Tauſchlagerei, Dlivenöl, Marmorbrüde in der Umgegend. Der Beirf 
bilt 1707 OM,, 40,252 Ew., vie ſich meift mit Landbau befchäftigen. 
2) Billasbis, Df. ebv., bei Rovigno; 400 Em. 

Rovigo, St. u. Hauptort des gleihnam. Diftr. in Benedig, Prov. 
Bolefine, SW. von ebig, am AÄbigetto in ungelunter Lage; 45° 3° 
57" m, 99 27° 58° D.; 1851: 12,618 Gw.; gewöhnlicher Sig bed Bis 
ſchoft von Adria, 27 Kirchen, (ſchoͤne Ratheprale,) 5 Klöfer, 1 geiflliches 
Seminar, Afademie ver Wiſſenſchaften und Künfte, Bibliothef, Gymna— 
um, Raftell, Sig ber Browinzialbehörben, Givils, Griminals und Hans 
veisgericht, Hofpital, 2 Waifenbäufer, Hofpig, Serberei, Salpeter ſie de⸗ 
rei, Handel mit Getreide, Holz, Leder ıe. Der Bezirk Hält 19.4 OM,, 
user 1839 : 142,012; 1850: 153,783 Em. in 4 St., 23 Bid., 
11 n. 

Rovillesfür-Mofelle, Df. in Franfreih, Dep. Meurtbe, Arr. u, 
SSO. bei Nancy, D. bei Harous; 290 Gm,; Aderbaufchule, bedeutende 
Bibliothek, Aderbaumerfjengfabrif, Weinbau, 

Rovio, Df. im Schweizer K. Teifin, Ber. Lauis (Lugano); 394 kath. 
Gm.; Eeibenraupenzuct, 

Roona, 1) griech. Krohdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GSſpſch. Sa- 
roe, bei BelidsDrlih. 2) Novme, fath. Krchof. ebd., Gſoſch. Jemplin, 
bei En ; 420 m. 

‚Rovne, 1) Praedium in lingatn, Diftr. Kaſchau. pi. Saros, 
bei Sebes; 50 Gm. 2) Radzdzas, Df. ebd., Diftr. Bressburg, Bivic. 
Treutſchin; 670 Em. 3) Lepniezr, Birpf. ebe., bei Trentſchin, r. an 
ver ; 370 Gm.; Kaftell mit ſch nem Warten. 4) Niegenze, Kräpf. 
ebp.. bei Sillein; im Gebirge jerftreut 800 Hir. mit 3100 @.; Töpferei, 
— Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Orlich; 

Novray, Di. im Schweiger 2. Waadt, Be. Iferten; 183 prot. Ew. 

Row, 1) eine ver 5 BallenysInfeln im atlantifchen Ozean. 2) Df. 
und Krehſpl. in Schottland, Srfih. und NW. bei Dumbarton, am Loch⸗ 
air, ver mit dem Wolf des Gihte zufammenhängt; 1800 Gm, 

Nowan, Grfih. in North-Cärolina; 332 Di, 1830: 20,796 ; 
verleinert 1940: 12,109; 1850: 13,870 Ew.; Hauptort: Salisburn. 

Romwanbiz, 1) Newanboz, Nevendiz, Erwanbi, mildes Alpen- 
Gebirge mit einem hoben ſchneebededten Spipberge im nörplichen Kurs 
veitan, auf der Dfifeite des Zab, im Zagross@ebirge, um ben ein danach 
benanntes rohes Kurden⸗Volk unter einem mir wohnt. 2) Aefte ebv., 
am gleihnam. Mebenfluß des Zab, dem hier ver Sidala zufließt, in einem 
Belfenthal; 36% 36° 25" M, (Ninswortb). 

Rombertow, Df. in England, Grfih. Somerfet; 380 Em. 

Roweliff Di. in England, Grffeh. Gumberlanp, bei Garlisle. 

Rowde, Df. in England, Grffc. WBilts; 1095 dw. 

Rome, 1) Drt in Maffahuferts, Grfich. Brantlin; 1850: 659 Ew. 
2) ev. Birof. in Preußen, Rgbz. Göslın, Kr, Stolp, NO. bei Stolp⸗ 
münde, jwijcben dem Gardens Zee und ver Ditiee ; 204 dw. 3) DOrtichaft 
ebo., Rabı. Danzig, Ar. und bei Berent; 24 Gw. 

Rowen, 1) Romne, Nomnei, NRauney, Df. in Böhmen, Kr. 
Gitichin, Bey. und bei Boͤhmiſch⸗Aichaz 310 Gm. 2) Df. ebd., Bei. 
Reicyenau, bei Wamberg; 400 Ew. 3) Df. ebd., Bey. Sobotla, bei 
Miariefow; 190 Gm. 4) Di. in Preußen, Rgbz. Göelin, Kr. Stolr, 
bei Slomig; 278 iin. 5) Alt⸗ u. Meus, Braras u. Nowar, ? Dir. 
in Mähren, Kr. Olmüh, bei Müglig. 6) Obers und Unters, Pirpf. 
in Böhmen, Ar. Barpubig, Bes. Holig; 1700 Gw. 7 ſ. Mowno. 

Romence, ſ. Rubenz. 

Romwenste, |. Trauenborf. , 

fit. in Böhmen, Kr. und NANW. von Gitſchin, 

. Turman, bei Zein; 2200 Ew.; Strumpfs und Spigen-Manufactur. 
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Howens, —— Df. in Mähren, Ar. Dimüß, bei —8— 

Rower, Df. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Kilklenny; 3776 Em, 

Römwersborf, Birdf. in Mähren, Ar. Olmütz, bei Olbersvorf. 

Romwerich, it Rauſch in Böhmen. 

Rowetfchin, ref. Biebf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Dels; 680 €, 

—— Ortſchaft und Gut in Preusen, Rgbz. Marienwerder, 
Kr. Schmwep, bei Diebe ; 21 mw. (Sobrau; 312 Gw.; Friſchfeuer. 

Rowin, Di. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Opveln, Kr. Rybnil, bei 

Nowina, Nowiny, Df. in Böhmen, Ar. Bupmweis, Ber. Seliſchan, 
bei Borcepig. . 

Romwington, Df. in England, Grfſch. Warwid; 1046 Ew. 

Romwinka, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. und bei Königin- 
bof: 150 Ew. 2) Theil von lintersAujegb ebd. 

Romwlev, 1) Oriſchaft in England, Grſſch. Derby; 243 Gm. 2) Df. 
ebd., Sri. Dort, GaftsHiving; 5lı Em. 3) Ort in Maffadjufetts, 
Grfich. Gffer; 1820: 1825; 1840: 1203; 1850: 1075 Ew. 

Nowna, Nowne, 1) Df. in Böhmen, Ar. Burweis, Ber. Bapau, 
bei Getoras; 300 Ew. mit KleinRowna (Romwnesmale); Mahl: und 
Sägemühle Brossta. 2) Rrpf. ebv., Ar. Bupweis, Ber. Pilgram, bei 
Rinarec; 230E. 3) Df. ebd., Kr. Bilfen, Bez. Strafonig, bei Stiefna; 
350 w.; Jägerel, Kaltbruch, Kalfbrennofen. 4) Df. in Preußen, Rgbz. 
Bromberg, Kr. Önefen, bei Rledo; 47 im. 

Romwnaczow, Df. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Ber. Starkenbach, bei 
Roftod; 70 Ew. 

Romnany, Df. in Ungarn, Difir. Pressburg, Sprich. Neograd. 

Rowuay, Homwne, Df. in Böbmen, Ar. Drop Ber. u. bei Raud⸗ 
nig, am Seorgenberge, auf deſſen Gipfel eine Kapelle Richt ; merkwürdige 
Abweichung ver Magnetnadel an mebreren Stellen des Berges. 

Romwue, 1) Birvf. im Defterr. Galizien, Kr. Sander, bei Dufla. 
DI. Romen, Romwna, Rownay, Romnen. 

Romney, Nowen, Rauney, Nowuy, 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Burmweis, * “7 — bei Roth⸗Recziß. 2) Df. ebd., Kr. Gitſchin, 
Bez. Dobrufehta, bei Dobrey. 3) Di. ebb., Kr. Pardubitz, Bey. Ghoties 
bors, bei Dber-Ötupeneh ; 220 Gm. j 

Rownia, 1) Df. im DOecferr. Galizien, Ar. Sanof, am Strwigz. 
2) Di. ebp., Ar. Stey, bei Ralus). 

beffnzan, ncpllepätie, 
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Rowuo,) Rowen, 1) Df. in Preußen, Rah. Danzig, Kr. Berent, 
bei Schöned; 34 Gw. 2) Kreisft. in Rußlanı, Sur. Wolhynien, 
WAB. von Schitomir; 1850: 54066 Gw. Der Kreis hatte 1851: 
120,961 Gw. j (bei Miasteczto; 342 Em. 

Nownopole, Kol. in Preuien, Rgbz. Bromberg, Kr. Chodzieſen, 

Nowny, Df. in Mahren, Kr. Brünn, Hrſch. Bifirig; 250 Gm. 

Momwfa, ſ. Roufan. 

Romwston, Df. in Ungland, Grfſch. Lincoln; 210 Em. 

Nowza, Ortſchaft in Hurungabad, in Hindoſtan, bei Domletabap, 
auf der Höbe des Vaſſes nach Glora. 

' Rorana, Drt in Michigan, Grfih. Baton; 1850: 353 Gw. 

Noras, Bld. in Spanien, Prov. und ND. von Burgos, BAM, 
bei Brivietca; 430 Ew.; SD. vabei auf einem Berge das Sanctuarium 
Santa-Gafilva, unweit zwei Meine Eren. 

Norborougb, 1) Hauptort der Grfſch. Verſon in NortbsGarolina. 
2) Drt in Benniyloania, Sriich. Philadelphia; 1850: 2660 Em. 

Norbourgh, 1) Tevioıdale, Srjfh. in Schottland, zwiſchen 55° 
7° bie 55% 42° 9. umd 49 30° bis 50 28° W., begrenzt von der Griſch. 
Berwid N., Northumberland D. und ED,, Bumfries SW., Sellirt 
W., Geindurg NIB.; 472,320 Acres, 1801: 33,682; 1811: 37,230; 
1841: 46,062 (46,003); 1851: 51,570 Em. Im RM. ift das Land zur 
Nordfee geneigt, mohin der Tweed mit dem Teviot fließt; im S., durch 
den Liddel bewäffert, zum irlandiſchen Meer geneigt. Die Ihäler zwi⸗ 
fen ven Höhen und —* find nur eng, aber gut bewäflert und fruchts 
bar an Rorn; aud gibt e# viel Heide. Kalk, LBegfteine ıc. find im Ueber⸗ 
fluß vorhanden, verfleinernde Quellen in den Kirchipielen Minto uno 
Rorburgb, eine ſchwefelige Duelle in Dead⸗Water-Sumpf; Landbau, 
BWollzeugs, Strumpfs und Teppichweberei find Haupterwerbezweige. 
2) Df. und Krchſpl. ebb. SW. bei Kelfo, NND, von Sebburgb, am 
Teviot; 926 Ew. Die gleihnam. Stadt an viefer Stelle wurde 1550 
kraft eines Vertrags zwiſchen England u. Schottland zerflört. 3) Grfſch. 
in Auftralien, NeurSüp Walch; 2500 Gw.; gebirgig und fruchtbar; 
Hauptorte: Kelfon und Rydal. 

Rorburg, 1) Ort in Gonnecticut, Grfſch. Litchſieldz 1820: 1124; 
18403 971; 1850: 1114 Em. 2) Ort in Mame, Grfſch. Orforb; 1850: 
246 Gw. 3) Drt in Maſſachuſette, Grfſch. Norfolf; 1820: 41355 1840: 
9059; 1850: 18,364 Ew. 4) Drt in Newshampebire, Grfſch. Gheshire; 
1850: 260 Gw. 5) Ort in News derfen, Grfſch. Morris; 1520: 1792; 
1840: 2230; 1350: 2269 Em, 6) Drt in News Morf, Srfich. Delaware; 
1820: 3459; 1840: 3013: 1850: 28593 Em, 7) Ort in Obio, Grfſch. 
Washington; 1850: 1093 Em. 8) Ort in Bermont, Grfſch. Math ng⸗ 
ton; 1840: 784; 1850: 967 Gw, 9) Ort in Wisconſin, Grfſch. Dane; 
1850: 274 Ew. 

Rorby, Df. in England, Grſſch. Lincoln; 339 Ew. 

Rorbauif, Nosdanif, Df. in ver Deſterr. KroatiihsSlavoniichen 
—— Gradiscaner —— bei Novsita; 25 Hfr. 

Rore, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. und bei Eign. 

Nöre, Kropf. in Preußen, Sachſen, Rab. Magdeburg, Kr, und 
bei Stendal; 107 Em. 

Norel, kath. Birrf. und Bauerfhaft in Preußen, Weſtfalen, Ruh. 
und Ar. und bei Dlünfter; 1539 und 200 Gw. 

NRoren, I) Df. in Bel ien, Prov. Weſtflandern, Arr. Bruges; 
1850: 551 Ew. 2) Ser in Schmweren, Lintöpingestän, MR. bei Linköring ; 
gehört in die ug me bes Gota⸗Kanalse, und Acht durch einen Kanal 
im W. mit dem Boren⸗See und ini D. mit dem Aeplangen⸗See in Ber- 
bindung. 3) Df. in Breußen; f. Rofoifomo, 

Noreniffe, Ortſchaft in ven Niederlanden, —— Zuld⸗Holland; 
1840: 73 @w. [und bei Garbelegen; 271 Gw. 

Norförde, ev. Prof. im Vreußen, Sachſen, Rgbz. —— Kr. 

Norheim, 1) ev. Pirpf. in Baiern, Pfalz, 8. und UND. bei Fran⸗ 
fenıbal; 1080 Ew.; Fiſcherei. 2) Bfenf. in Preußen, Rgbz. Goblenz, 
Kr. und NW. bei Kreuznady; 74V Gw.; 1 ewang. undel Fathol. Kirche, 
2 Waſſermühlen. 

Noro, 1) Borgebirge am ber Süpfüfle ber Infel Hatti, NW. vom 
BalfesGap. 2) Vorgeb. an ver SWKRüfte per AntillensInfel BortosRico, 

Rorton, Df. in England, Srfi. Bedfordz 600 Em. 

Rorwel, Df. in England, Srfich. Eifer: 527 Gm. 

Roy, 1) Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Tefchen, bei Freiflatt; 
Schloß. 2) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbj. Oppeln, Kr. Rybnif, bei 
Sobrau; 241 Em. 

Nova, Alus in Sarbinien (Frankreich), auf der Grenze piiee den 
Brov. Goni und nige; fließt in pas mittelländ. Dieer bei Bintimille, 

Royal, Drt in Arlanfas, GErfſch. White; 1850: 224 Ew. 

a Royale, Minong, Infel im NW, nes ObernsSces in den Verein. 
taaten. 

Noyal:Dag, Ort in Mihigan, Grfſch. Daflanp; 1850: 1092 Ew. 

Noyal-Bound, Bucht an ver Dfifüfe von Kerguelen’s Land. 

Noyalfton, Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. Worceſter; 1820: 1424; 
1840: 1667; 1850: 1546 (im, a 

Nopalton, 1) Ort in Dar, Grfich. Niagara; 1840: 3549; 
1850: 4024 Gm. 2) 3 Drte in Ohio: Grfſch Guyahoga, 1850: 1253 64 
Griſch. Fairfielo, 1850: 252 Ewe; Grfſch. Aulton, 1850: 570 mw. 3) 
Drt in Bermont, Srfih. Windſor; 1850: 1850 Ew. 

Novan, St. in Frankreich, Dep. Charentesinfer,, Arr. und S. von 
Marennes, r. an der Mündung der Gironde, die durch ein Fort geſchüht 
ift; 1846: 3110 Em; Handeldbafen, Douane, Marine-Gommiffariat, 
Schiffbau, Ausfuhr von Landeserzeugnifien (Wein, Branntwein, Aus 
ftern ic.), BilotensStation, ſehr befuchtes Seebad, Schifffahrt. 

Noyands, chemal. Landſchaft im ver chemal. Ptov, Dauphine in 
Frankreich; Hauptort: Pont⸗zde⸗Royan.“ 

Royat, Df. in Frankreich, Dep. Buysder-Döme, Arr. und SW. bei 
Glermont-Ferrand; 1010 Ew.; Dlineralquellen, berübmte Grotte mit 
Quellen, woraus der Ort vorzügliches Waffer erhält; Bapiermühlen. 

Royanmont, Wir, in Branfreih, Dep. SeinesDife, Arr, u. ND. 
von Vontoife; 200 Gw.; geh Baumwollipinns und swebefabrif mit 
Bleiche in ver ebemaligen Übtei des heil. Ludwig. 

Roy: Bareilly, Drt in Due, in Hindoflan, SED, von Lucknow 
269 14’ N. 81° 6’ O. rw. (Marcellin; 2640 Ew.; Wollzeugfabrif, 

Roubeon, Bild. in Frankreich, Dep. Iföre, Arr. un NW, von Ext.: 

Noyd, Nebenfluß des Miffouri f., — 


Roybon 


Ropbon, 1) Df. in *. d, Grfſch. Effer: 907 Gm. U Df. ehv., 
Grfih, Morfolt; 390 Em. 3) Di. ebb., Grfieh, Euflolf; 502 m. 

Roubderf, di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und ©. bei 
Winien a. d. Lube; 136 Gm. 

Rope, 1) ©t. in Franfreih, Dep. Somme, Urr. und OND, ron 
Montdidier unv ED. von Amiens, am Arre; 3944 &m.; fchlecht gebaut 
mit engen Strafen; Babrifen für Wollipinnerei, Wollgeuge, Mügen, 
Rübenzufer, Handel mit Setreive, Mehl. 2) »las@äte, Di, ebr., 
Dev. HautesGaöne, Arx. und bei Lure; 670 Ew.; Glashütte. 

Roven, f. Rojen 


Ropere, bld. in Frankreich, Dep. Creuſe, Are. u. SO. von Bour: | 
(wohnt; IN. 18 OD. | 140 


ganeuf; 2450 Gm. 


Moyes, niekrige Infelgruppe im Großen Diean, von Malayen bes | 
i ınig; 1900 Gm.; 
| @iienhammerwert, Brauerei. 


Nonn, ev. Dirdf. in Preußen, Schleflen, Rabz. und Kr, Liegnitz, 
W. bei Neumarkt unv SEW, bei Parbwig ; 617 Em.; Schloß. 

Nonsko, f. Reisto, 

Novſton, 1) St. in England, Grfſch. und N. von Hertford ; 52% 2’ 
53 M. 3° 387 27° Wa 1540 Em.; Wetreivemärfte. 2) —* ebv., 
Grfih. Dorf, We Riding, NND. bei yet 4340 Gm,; latein. 
Schule, chefter; 67% Emw.; Baummollmannfaktur. 

Ropton, Drticaft in Englane, Brfich. Lancader, NO, bei Mans 

Rovuela, Zld. in Spanien, Brov. un SSW. von Burgos; 470 
Gw.; Leinen: und Wollmeberei, 2 Lohmühlen. j 

Rosa, 1) Di. im Oeflerr. Galizien, Rr. Tarnom, bei Deibica. 2) 
Borw, in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Gneſen; 37 Ew. 3) 
Vorw. ebd., Nabz. Bofen, Kr. Kröben, bei Goſtynz 45 Ew. 

Nozalen, ld. in Spanien, Prov. u. SD von Madrid, SW. bei 
Huete; 140 Em, (Marmaros, bei Syigetb, am Iya. 

Rozalia, Srozavlya, Birdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 

NRozalin, Bid. in Rußland, Gun. Kowno, bei Vonewiech. 

Nosalinowo, f. Rofalinomo. 

NRozan, St. in Polen, Guv. Blod (Plogd, Kr. und NO. bei Puls 
tusf, r. an der Narew; 500 Gm. (Rawarusta. 

No zaniecka, Ruda, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolliew, bei 

Nozauka, 1) Df. im Deiterr. Galizien, Kr, und bei Jaslo, in einem 
Thal zwilchen Bergen. 2) smigna und swyaua, 2 griech. Pfroft. ebo., 
Kr. Eirv, bei Sole, 

Nozsanno, 1) Oberförfterei in Breußen, Rabz. und Kr. Bromberg, 
bei Korenewo; 22 Gm. 2) Df. ebd., Rgbz. Bromberg, Kr. Mogilno, 
bei Kwiecidjewo; 214 Gw.; Domäne. 

Nozand, f. Rofans. [npa, O. bei Fünffirdhen ; 740 Gm. 

NRozar (fa 9°), Di. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpfch. Baras 

Rozas, 1) Ald. in Spanien, Prov. und S. von Santander, W. bei 
Billarcayo; 180 G.; Steinfoßlergruben, 2) Las Mozassdel:Yuertos 
mel Sid, ebd.. Brov. und AB, von Toledo, NUM. bei Gscalona ; 

w. 

Nozatow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jung⸗Bunzlau, bei 
Kosmanos, |, an ver Ier; 50 Gm; große Mahl» und Sagemühle. 

Rozaviva, Oro zawiva, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmaros, bei Szigeth, am Jya; 1270 Gm. (120 Junen); Synagoge. 

No;behy, Pia in Ungarn, Die. Pressburg, Gſpſch. Neutra, bei 

Nozbelefn, Rozbelice, |. Rofamwip. (Holict; 280 Ew. 

Rosbetig, Roybezice, Rozberig, & in Böhmen, Kr. Sitidin, 
Bez. Königgräg, bei Wichehar; 250 [314 Gm. 

Nozbiteh, Df. in Preuien, Rgbz. Bofen, Kr. Birnbaum, bei Zirte; 

Rosborsz, 1) Df. im Deflerr. —— Kr. Rzeszow, bei Przewort. 
2) ⸗diugi uns er 2 Dfr. ebv,, Rt. Bruomdl, bei Dubiedo. 

Nozsialowig, Et. in Böhmen, Kr. Giiſchin, Ber Lian, NO. 
von Sung Bunglas ; 1600 Ew.; Dedanteitirde, Schloß mit Kapelle, 
Brauerei, Mahl» und Saͤgemühle. [im Walde; 140 dm. 

Rozbielow, Di. in Böhmen Kr. Prag, Bey. Unhoſcht, bei Kladno, 

Rosdol, Mild. im Deflerr. Galizien, r. Briezany, bei Mitolajow, 
am Dniefter; griech. Pfarre, KRarmelitene und Barmberzigen Nonnen: 
Kofter, Schloß, Unterrichtsanftalt für Waiſenmädchen 

RojdragewEo, Di. in Preußen, Ngbz. Boien, Kr. Krotofchin, bei 
Kezmin; 207 Gw. 

Nosdragewo, 4) farb. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Poſen, Ar, Kro⸗ 
tofhin, SED. bei Roymin; 207 Gm, 2) f. Noftargemeo. 

Rozdrogomwig, Di. in Mähren, Kr. und bei Brünn; 300 Gm. 

Rosdwiany, Hi. im Deflerreih. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 
Mikutince. 

Rozdsialomw, grieh. Krehof. im Deflerr. Galizien, Kr. Zolfiew. 

& Rozdzialowice, griech, Krchof. im Deflerr, Saligien, Kr. uns bei 
ambor. 

Rozdziele, 1) Pirbf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 
2) Df. ebo., Kr. und bei Sanper. 3) sdbolne und saorwe, 2 Dir. ebv., 
Kr. und bei Borbnia. (mer, bei 3 —* 

Rojehnal, Rozehnalv, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Chlu⸗ 

Nozel, Di. in Atanfreih, Dep. Mande, Arr. Balognes, auf der 

Rozelau, Rozelow, f. Nojcdelau. (Rufe; 500 Gm. 

Rozembark, Birsf. im Defterr. Galizien, Kr. Jatio, bei @orlice, 

Rosen, «mäln u. swielki, 2 Dfr. im Defterr. Saligien, Kr. Stas 
nielawow, bei Kuty. 

Rozeuburg, Infel in ver Maas in ven Niederlanden, Prov. Norbs 
—— 1540: 996 Gw. in den Polders Dud-Royenburg, Het Rociland, 

lieuw-Rogenburg, Blankenburg, —— ven Kraobepolder und 
Gratvolver. [bei Diep; 550 Gwm.; Weinbau. 

Nozerieulles, Di. in Franfreih, Dep. Morelle, Art. und WSW. 

Roygo, Pirpf, in Rroatien, Gſpich. Waratpin, bei A ram; 140 @. 

Rozaony, Roichanomwee, Df, in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gipſch. 

yaujsTorna, bei Kaſchas; 560 Gw.; Aderbau, Wieswachs, Walpung ; 
og hei — Karl Robert über ven Empörer Matthäus von Treuckin 
. „um 1312, 

Nozhadow, grieh. Krchof. im Deſterr. Galizien, Kr. u. bei Zloczow. 

No h ow itz, Rofhbowig, Krapf. in Böhmen, Kr. Parpubig, Be. 
Ghrupim, bei erginannicfleg ; 200 Ew. 

Rozburce, griech. Pirdr. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Strv. 

‚Rozinta, 1) Opatomwstas, Kleine, Di. in Mahren, Kr. Brünn, 
bei Gros Meſeritſch, unweit Ewolla; 220 Em. 2) Zamechzka-, Uns 
ter=, Df. ebr.; 230 Gm.; Schloß mit Part. 





Ruan 


Rozkochow, Df. im Oeſterr. Salizien, Kr. Krakau, an der Weich ſel. 
Roskos, i. Nostoich. , . . 
Rozkowann, Di. in Ungars, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros. 
Rozkomwiee, Di. im Derterr. Galizien, Kr. und nabe bei Sandec 
Rosfowo, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Wongrowier, 
bei Wangerin; 115 (im. 
‚Rozlodi, Pfrof. im Delterr. Salizien, Kr. und bei Str. j 
Nozlodna, Di. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Goͤmör, bei 
Gesernet; 400 Ew Kohlenbrennerei. 
Rozlomwig, f. Roslowig. « . 
—* Pfrdf. im Defterreich. Galizien, Ar. und bei Sambor; 
w 


Rogmital, Rofenthal, I) Et. in Böhmen, Ar. Vilſen, Bey. Urzez⸗ 
Kavelle, Schloß mit Rapelle, Nathbaus, Hocofen und 

1) Alt⸗, Dtary:, Ultitade, Birf. 
ebp.; 450 Em, 


Rosna, Rirdf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Zladlow. j 

Rozgnau, Rofhnom, Mild. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Weiss- 
firdhen, an ber Berſchwa; 4000 iw.; Viarrficche, 2 WBallerm: 

Rozuiatew, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr, Przemyel, bei Jas 
roslam. 2) Milk. ebv., Ar. Stry, bei Dolına, am Duba; 1 fathol. und 
1 gried. Kirche, & [Inowraclam; 131 Em. 

Nogniato, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. und bei 

Nozuiow, 1) Bfrdi, im Defterr. Galizien, Kr, und bei Sander, 2) 
Birpi. ebv., Kr. Etanislawew, bei Tyemienida. =, Tarnopol. 

Rosnodsunce, griech. Krchof. im Deſtert. Galizien, Kr. und bei 

MNojuoein, ſ. NRotnotin. . 

Rosnow, I) Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Iaromiery, bei 
Holoblau; 330 Ew. 2) Pirdf. im Defterr, Galizien, Kr. Rolomea, bei 
Kutto. 3) Pirnf. ebn., Kr. und bei Sander, am Donajee. 

Nosnoma, Df. im Defterr. Balizien, Kr. Bochnia, bei Wicligfa, 

Rosmiowo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wirfig, bei 
Bialoslime; 65 Gw. 2) fath. Vfrvf. ebd., Rgbz. Poſen, Kr. une ID, 
bei Obornif; 426 dw. 3) Hauland eb, I. an der Welna; 541 Em. 4) i. 
Rosnomwo, F Jaw er ow. 

RNosnowöfa:Wola, Di. im Oeſterr. Galizien, Ar. Brjemysl, bei 

Nozochomaeice, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Brzeyany, bei Mi⸗ 
fulince. { ‚(275 &m. 

Rozog, Di. in Breuben, Rgby. Görlin, Kr. Schlame, bei Bollnow ; 

Rozon, I) sen:Brie, &t. in Sranfreih, Dev. Seiner Marne, Arr. 
und SB. von Gowlommiers; 1383 w.; fdhöne gothiſche Kirche, Geſell⸗ 
ſchaft für Aderbau, Wiſſenſchaft und Künfte, Werberei, 2) »fürsZerre, 
Df. ebe., Dep. Aiene, Arr. u. NO. von Laon, I. an der Serre; 1633 6. 

Rozparalka, ſ. Notps, 

Rojpanti, ſ. Noßbopen, j ß 

Nosfafalva, griech, Pfrof. iu Ungarn, Difir, Großmarbein, Ge— 
ſpſch Bihar, bei Sjalonta ; 350 Gw. 480 Gm. 

Rozfaly, Df. in Ungarn, Difte, Srofwarbein, Gſpſch Sjarmar; 

Rosda-Pallag, «Brilog, ariech. Virdf. in Ungarn, Dir, Groß⸗ 
warpein, Gſpfch. Syatmar, bei —— 1040 Gm, 

Nosdasszegb, Df. in Ungarn, Diſtt. Debendburg, Gſpſch. Szalar, 
bei ve 200 Gw, X 

Nozssocn, Birvf. im Deftere. Galizien, Kr. une bei Sambor. 

Rozssonsaluiez, = Mirtiez, Neporacz, 3 Dir. in Ungarn, 
Diite. Bressburg, Gſpſch. Trentſchin. ie 

RosfürGonesnon, Di. in Franfreih, Dep. IllesBilaine, Arr. 
und SD. von Srt.«Malo; 1360 Gm, 

NRostavne, Birdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Iasle, bei Dufla. 

Rostocati, gun Krchof. im Deſterr. Galizien, Ar. Stry. 

Rostok, ſ. Roftod. 

Nozrofi, Df. im Deflerr. u Kr. und bei Jatlo, 

Nozubowieer, Df. im Defterr. Saligien, Kr, und bei Be el, 

Nosuchka, Pirrf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Sſpſch. Marmaros, 
bei Syigeth. x [idin ; 230 Gm, 

Nozvad, Df. in Ungarn, Difte. Pressburg, Bipfb. und bei Irent- 

Nogvagn, Kid: und Magvs, ref. Bfrpf. und Kechpf. in Ungern, 
Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Zemplin, bei Ujhely. [w. bei Trentſch in. 

Nozvazd, Nozvadzie, Di. in Ungarn, Dir. Prestburg, Sic. 

Rojwadewig, Noswabowig, Df. in Mähren, Ar. Dlmüpg, Be. 
und nabe bei Littau. 

Nozwadow, 1) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Briezany, bei Str 
lice, am Driefler. 2) @barzewice, Difid. ebd. Kr. Raesjom, bei Stitfo. 

Rozmwars, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zlorjomw. ‚ 

Rojwienica und NogwienicasWola, 2 Dfr. im Deflerr. Gali—⸗ 
jien, Ar. Bruemmysl, bei Jaroslam. (Natel; 19 Gm. 

Nobworke, Di. in Preußen, ER Bromberg, Kr. Schubie, bei 
e —— Di. im Defterr. izien, Kr. —— ze 

edit, am 4. 

Homes, Noawarz, Df. im Defterr. Galizien, Kr. n. bei Zloczow, 

Rojvezsfa, Bawloweka, Kol. in Preußen, 3. Boien, Kr. Schild⸗ 
bag, bei Reichthalz 45 Gm. R 

voiona, Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sambor. 

Nozvota, gried. Viraf. im Defierr. Saligien, Kr. Tarnopol, bei 

Grzumalow. (1250 Gw. 
0330, Dfref. in Iſtrien, Be. Capo⸗d' Iſtria, bei Pinguente; 

Npet, it Erpet in Böhmen. 

Birzebine, ſ. Trebine, k 

Röhbem, Kreis. in Rußland, Gup, u. WSW. von Twer u. END. 
von Mosfau, au ver Wolga, die hier ihiffbar wirk; 1849: 11,354 Ew. 
12 Kirchen, Armenbofpital, Salze u. Getreivemanazine, Wachsbleichen, 
Lichterzieberei, Hampel. Der Kreis hielt 1851: 102,651 Ew. 

Rrein, Ntenin, Aden, Di. in Böhmen, Kr. Varvubig, Bag. 
Naflaberg, bei Bonob ; 70 Em. - 

Ntin, Rtina, Atyne, it Hertin in Böhmen. 

Nua, ſ. Koua, 

Nuabon, Df. und Krchipl. in Wales in Gnglann Grfſch. Denbigb, 
SEW. bei Wrerham. am GllesmererKanal; 1490 Gm. 

Nuad, f. Kouap. 

Nuan, 1) »Baugborne, Di. in England, Grfſch. Goramallis; 
441 Ew. 2) Mayor: und Winor;, 2 Dfr, ebb.; 470 Gw. 


ARuanelli 


Ruauelli, Thal u. Ortſchaft mit Fort auf der Intel Genion, OND. 
von Golombo. Leinwand⸗ und Wollgeuntoeberei. 
Nuanes, Ald. in Epanien, Prov, und SD. von Gareret ; 230 Gw.; 

Ruatan, Roatan, Infel in ber HonpurassBai; 16% 24° N. 86" 19 
WB. Srm.; wellig und gut bewäflert, qute Häfen. 

Ruan, Meerenge im Ranal (Mandıe), an ver Infel Jerſeh. 

Ruaunr, Df. in Franfreib, Dep. Bosges, Urr. nd SW. von Res 
miremont, bei Blombiöres; 1160 Gm. 

Rübach, 1) Ober: u. Unters, 2 Ortib. in Preußen, Rgbz. Köln, 
Kr öiwperfürt, bei Zinplar; 30 und 65 Em. (Zanphäufer. 

Rubano, Birdf. in Venedig, Brov. und Diſtr. und bei Warova; 

Rubbiano, Bfrvf. in ver Lombarbei, Prov. Lodi⸗Grema, Diftr. u. 
bei Grema; Del» und 2 Waffermühlen, Meiereien. — 

Aubdorf, Repno, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Rübenorit, 1) Di. in Hannoner, Bremen, 2er, Stade, A. Bres 
meroörde, Bfarre und bei Kubftent; 31 im. 2) Df. in Preußen, Rgbz. 
PBorsram, Kr. Rurpin, bei Neuftant a. d. D.; 325 

Mübeland, Df. in Braunſchweig, Kr. . 
Gibingerore, an ver Bote, in einem waldigen Thal; 525 Ew.; Gijen: 
bürtenwerl, Bapiermüble, Marmorbrub, Marmorjägemühle; in der 
Mäbe die Baumannshböhle und vie Bielshöble. 

Rubelratb, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Sladbach, bei 
®lebn:; 120 &w, 

Auben, 1) Nubi, Krchof. im Baiern, Schwaben-Neuburg, + 
Eontbofen, bei Schöllang; 100 Em. 2) Nomwne, Df. in Böhmen, Kr. 
Burweis, Bez. Aruman, bei Bojau; 200 Ew.; Burgruine Rowny, Jis 
gerei, fferm. 3) Df. cbv,, Drau, r. an ver Moldauz 120 Ew. 
4) Df. in Preußen, a Franffurt, Ar. und bei Gottbus ; 247 Gw. 

Nüben, Df. in Sachſen, Kror. zu U. Borna, bei Rötha, r. an 
der 'Bleifie; 1861: 192 Ew. Goblen; 1190 @m.; ige er 

Aubenach, kathol. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. und Kr, und DB. bei 

Rübenan, 1) Rybnow, Df. in Böhmen, Kr. Leipya, Bey. Böh⸗ 
miich-@eirpa, bei Hoblen; 130 Gw.; Mabls und Sägem. 2) Krdıpf. in 
Sachen, Kroͤr. Zwichau, U. Blauen, SED. bei Zoblitz, der böhmifchen 
renge mabe; 1861: 1491 Gm.; Wail 

Rübenudorf, ſ. Raprad, Repa, Repas. 1* ". 

Rübenbörfel, Nepcice, Df. in Böhmen, Ar. Leippa, Ber. 
rig, bei Iriebidd; 150 Gm. ; Jägerei. 

Rübenbagen, 1) Großr, Friedrichsdorf, Kolonie in Preußen, 
Rabı. Erettin, Rr. Negenmwalve, zu ee 2) Kleins, 
Selingfaten, Borw. ebo., bei Negenwalve; 11 Gm. f 

Rubenbeim, fathol. Bfrdf. in Baiern, Bfalı, K. und GEW. bei 
Blirstaftel;z 420 Gm. 

Rübenboff, Niepist, Vorw. im Preußen, Rgbz. Damig, Kr. 

“übenomw, I) Df. in Vreusen, Rey Stetrin, Kr. und bei Anelam; 
116 dm. 2) Borm. ebd.z 64 Em. 3) Df. ebe., Rgbz. Stralfund, Kr. 
Greifswald, bei Wolgaft; 193 Em. , 

Aubens, Infel an der Süpfüfle von Auftralien (Neubollane), Flin⸗ 
bersland; 32% 7° 208, 1309 36° 36" O. [bei Mödlabrud. 

Rubensborf, Ortſchaft in Deflerreiih ob ver Enns (Hausrudtr.), 

Aubenz, Nomwence, Of. in Böhmen, Ar, Bupweis, Bez. Kalſching, 
bei Tiich; 70 Em. . (Rhein; 340 Em. 

Hübenzabl, Df. in Breufen, *12 Kr, Loͤen, bei 

Nüber, Di. in Preußen, a oblenz, Ar. Mayen, 

310 Gm. (’Baflaun, 

Nuberding, Rueberbing, Wir. in Baiern, Rieverbaiern, &pgr. 

Muberborf, Nubenborf, I) DOber-, Bir. in Baiern, Nieperbaiern, 
gar. Biebtab, bei Moibab; 25 Gw. 2) Unters, Df. chp.; 90 Civ 

Nubeffi, Df. in Iſtrien, bei Gaftra; 320 Gw. 

Mubedsewicin, ©t. in Kuflanı ur. Minsk. 

ö Haberic, Drtfhaft in Tirol, Kr. Briren, bei Kollmann; Schloß 
i ura. 

übgasien, 1) Bir, in Württemberg, Jartkr., OA. Gaildorf, bei 

Eſchach; 72 Em. 2 Di. ebd. Schwarzwaltfe,, DON. — 


Waldrotf; 485 Ew. 65 Ew. 
“übhanfen, Hof in Vreußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Hennef; 
Aubi, Ober⸗ und Unter⸗, 2 Ortſch. in Tirol, Kr. Bregen (Bor: 

ariberg), bei BI (Karft 


uten. i 
Rubia, Df. in ver Dellerr. Grfſch. ©. bei Germiza, auf vem 

Aubiales, Di. in Eyanien, Prov. und SW. von Teruel; 190 Ew.; 
Ouedfllbergrube. [mefe ; 3000 Em. 

Aubiana, Bld. in Sarbinien, Prov. Suſa, Man. und MR. bei Al⸗ 

Rubi:de-Bracamonte, Ald. in Spanien, PBrov. u. ©. von Vals 
labelipd; 520 mw. ‚ 

Nubielos, 1) Bid. in Epanien, Brov. und SD. von Teruel; 2500 
Em.; Fabrifen für grobe Wollzeuge u. Favence, Färbereien, 2) «Bajos, 
Fld. ebe., Prov. Guenca, bei Sanslemente: 870 Gm.; Wein: un 
Safranbau. fa; 2000 Gmw.; feſtes Schloß, 

Rubiera, ld. in Modena, Be. u. WSMW. bei Movdena, am Sec—⸗ 

Rubiedjom, St. in Boten. Sur. Lublin, ONO. von James ; 1750 E. 

Rubigen, Di. im Schweiger K. Bern, 4. ———— 2 farb. um 
111 prot. (mw. (Shorn; 151 Gm. 

Rubintomeo, Df. in Dreuden, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 

Aubinomice, f. Rupertporf. 

Nubio, Nebenfluß ves Parana r., in den Argentin. Staaten. 

—— 4) Df. in Preusen. wi . Stralfund, Ar. Franiburg, bei 
Bartb; &w. DDf. in Neubr-Sclei;, Sera; 225 Gmw.; Gipsbrüche 
mir verfleinerten Thierfnocen. (Burtebupe; 3585 Ew. 

Hübfe, Drifchaft in Hannover, Bremen, Eorr. Stade, N. Jort, bei 

Rübkom, Rupkom, ev. Pfrdf. in Preufen, Rgbz. Stralſund, Kr. 
Greifewald, bei Saffan ; 94 Ei. 

Aublacedo, 1) sdesUbaio, Bid. in Spanien, Prov. and ND. von 
Burgos, W. bei Briviedca ; 160 Gw. 2) »besUrribe, Bld. chv. 

Müblanb, Krchvf. in Kärnten, bei Paternion; 140 Ew.; Bleis 


berawerf, 
NublewEa, Fld. in Rußland, Guv. Charkow 1550 GEw. 
Rübliborn, ein Alpen⸗Gipfel im Schmeher 8. Bern, Bey. Saanen. 
Rüblingen, Wir. in Württemberg, Jartfr., ON. Debringen ; 220 @. 
Rüblingbaufen, NRüblingfen, Df. in Breunen, Weftfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. und bei Dipe; 134 Gw.; Gifenhättenwerf. 


2163 


Gm. 
Blankenburg, SED. bei | rarlam, hei WroßsMeuporf; 127 Gm 


erm., Fertigung von tn | 


[Gartbaus, bei Berent; 70 Gw. | 





Volch; 
bei Nidda vorm Wald 52 Em. | bei Krauntfchlen; 63 Gw. 


Nüdershaufen 


Rubmanndberg, Df. in Steiermark, Kr. Braz, bei Moslirchen. 

Rübnig, Di. in Krain, Bez. Gottſchee, bei Tidermofchnig: 90 @w. 

Rubocden, John⸗Drucken, Df. in Preußen, Rgbz. Sunrbinnen, 
Kr. Heydekrug, bei Werven; 144 Em, 

Ruboli, Wir. in Tirol, Kr. Trient, Ber. und bei Roveredo 

Nubrechröberg, Df. in Defterreih ob ver Enns (Immer), bei 
Schärping, auf dem gleihnam. Berge. 

Nubrin, f. Roblin. 

Rubring, Df. in Deflerreih unter ver Enns (Dber⸗Wienerwalde 

.), bei Enns, an ver Onne; 170 Em. 

Rubroud, Df. in Äranfreih, Dev. Nord, Arr. u. NW. von Haıe: 
brouct am Urfprumg der Mer; 1550 Ew. 

Rüben, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, W. 
bei Schkeubig, r. an der Glfter, u Grmitig gebörig. 

Nucandio, 1) Ed. in Spanien, Prov. und AND. von Burgos; 
9% Gm. 2) Fld. ebv., Brov. und bei Santander; 158 Ew. 

Nucemko, Ortſchaft in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inoms: 


| Nurewmo, N Ortichaft in Preußen, Rabı. Bromberg, Kr. Inow⸗ 
—— bei @rofsNeuporf; 177 Gm. 2) om, ebr., bei Strzelno; 


Ruh, Df. in Franfreih, Dep. Gironde, Arr. La⸗Réole z 950 Bin. 
NRuchba, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Dungoszello, an 
der Save; 550 Em, 
Anchan, St. in Rufland, Guv. Smotlenst. 
Nuche, Landipige der Norbfüfte von Neus&uinea; 0% 43° 30 ©, 
1319 12° 20° O, . [fien, za Witten ſch wand achörig. 
Anchenſchwand, Ortſchaft in Baben, Oberrheinft., U. Sct.-Blas 
Auchheim, f. Rugbeim, 
Rucbis, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, = Senthofen; 
53 Ew. [®rig: 403 Gw.; Wafferm, 
Nuhoeice, kath. Vfrdf. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. Bomft, bei 
Nuchocin, Ruchoeson, Df. in Preußen, Agbz. Bromberg, Ar. 
Gneſen, bei Witfomo; 193 Em. 
Ruchoecinet, Nuhocezjunet, Of. und Hauland in Prenfen, Rgbjp. 
Bromberg, Kr. Snefen, bei Witfomo; 224 Em. 
Nuch fam, Df. in Defterreich ob d. Enns (Traunkr.), bei Gmunden. 
Nucfen, Birdf. in Baden, Umterrbeinfe., A. Adelsheim, an ver 
Jart; 345 ev. und 5 faıh. Gw.; Weinbau. 
Ruchtendorf, Di, in Rrain, bei Neuftautl ; 40 Ew. 
Nu, Gebirge in Baden, auf der Halbinfel gwifchen dem Ober⸗See 
und Unters@ce des Boren- Beet. 
Nüc, Reck, lathol. Krchof. in Baiern, Unterfranten-Afaffenburg, 
| 2dgr. Obernburg, bei Elfenfelo, an der Gljana; 450 Gw.; Wein- und 
Feldbau, Waldung. (Dranbartsbergke.), bei Sollabrunn. 
Rudadorf, Noggendorf, Df. in Oeſterreich unter d. # (Unters 
Auckafing, Rudenfing, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und 
| bei Ofterbofen; 100 Ew. 
Rüdel, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Mühlvorf; 30 Eier. 
Rucempen, Nüdempen, Bauerfbaft in Preußen, Wenfalen, 
Robı. PMünfter, Kr. und bei Bedum; 120 Em, 
ucen, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Nieberungfe., bei 
Helurichewalde 440 Ew. 2) Df. ebv., bei Sedenburg ; 146 Em. 3) Df. 
ebd., Kr. Billfallen, bei Latrehnen; 79 Ew. 4) Df. ebb,, Kr. Rggnit, 
5) Df. ebd. Kr. Tilſit, SD. bei Szameit⸗ 


4 in Preußen, Rgbz. eng I Gibing, bei Tol- 
lemit; 221 Gm. 2) Df. ebb. Kr. Marienbura, bei enhof; 277 Gw. 

Rudendorf, I) Df. in Böhmen, Ar. Butmels, Ber. Hobenfurth, 
bei Roienberg ; 160 Ew. 2) Df. in Rrain, bei Neuftäptel, 

Rüdenbain, Ortſchaft in Sachſen, Kror. Dresven, A. Pirna, bei 
Lieb adt, r. an ver Mü Hp; 1861: 56 Em. (bat; 95 Gw. 

Nuckenreuth, Df. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Iegr. Eſchen⸗ 

Rudenftätten, Drtibaft in Salzburg, bei Neumarft. 

Mucdenftein, 1) Taritihendorf, Di. und Hrſch. in Krain, bei 
Meuftäptel. 2) Kotte in Defterreich unter der Enns (Ober Wienerwald⸗ 
fr.), bei Steier; Hackenſchmiede. 

Nürkenwalbau, ev. Pfrdf. in Preußen, Schleſien, Rabz. Liegnip, 
Kr, Bunilau, bei Rogenau; 515 Ew. 

Nucerbing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Edgr. Prien; 30 Gm. 

’ — Nüderorh, ev, Birpf, in Naffau, a, Beltere; 210 @.; 
alte Kirche. 

Nücters, 1) Df. in Kurbeffen, Drov. und Kr. Aulda, A. Neubof; 
810 Gw. YDf. ebd., Kr. und U. Hünfeld; 950 Em. 3) Nüderts, 
Alt: und Mens, fathol. Vfrof. in Preußen, Schlefien, Rabı. Breslau, 
Kr. Hay, bei Reiner, im Heufcheuer-@rbirge, am Ginfluß des Korh- 
waflers ın vie eifrig; 950 Ew.; Schloß, Forſthaus, &lashürte, 





lehmen z 549 Gw. 
Nücenau, |) 


Glasichleife. 

Müdersbach, 1) fath. Krchof. in Baiern, UnterfranftenAfhafien- 
burg, Logr. und bei Aichaffenburg; 170 Ew.; Kanelle. 2) Ober- und 
Unter, Wir. cbv., Logr. Hilders, bei Tann; 120 Em. 


Nudersborf, Radafalva, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, 
Gſpich. Ciſenburg. 

Rüdersdorf, 1) ev. Vfrdf. in Baiern, Mittelfranken, Ldgr. und 
bei Lauf, r. am ver Regnig; 460 Gw. 2) Df. in Böhmen, Kr. Leirva, 
Bei. Friedland, bei Schönwaln; 1200 Ew.; 3 Waflerm. 9) Kropf. in 
Breufen, Raba. Frankfurt, Kr. Ludau, bei Dobrilugt; 293 Gm. 
4) em. Prof. ebr., Schleflen, Rab. Liegnig, Kr. Eprottau, SEW, bei 
Freiftadtz 10983 Ew.; Schlofi, 41 Borw. 5) eo. Pirpf. in Sahfen, 
Kror. Dretven, 9. Pirna, bei Neuftapt, I. am der Polens; 1861: 413 
Gm.; Bierbrauerei, 2 ofen, Meberei. 6) antheil. Bfrhf. ebv., 
Kror, une A. Zwidau, im Altenburg. @ebiet, SED. bei Ronneburg; 
1861: 105 Ew. 7) Df. in Beimar, A. Weida; 240 Em. 

Mücderdfeld, 1) Di. in Rurbeflen, Brov. Niederheflen, Kr. und 9. 

mberg; 65 Em, 2) Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz Arnsberg, Ar. 

iegen, bei Hilchenbach 120 Em, bronn; 15% (Gm. 
dershagen, Bl. in Württemberg, Iartfr., DA. u. bei Gera⸗ 

Rücdershaufen, 1) Df. in Kurheſſen, Brov. DOberbeflen, Kr. 3ier 
genhain, Amt Neukirchen; 137 Gw. 2) Df. in Naffau, Amt Bennerop ; 
107 i 


Gm. 3) Df. ebv., Amt Weben; + * Waſſerm., Branntwein⸗ 
“i 


Rückerswalde 


brennerei. 4) Df. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Witt⸗ 
genftein. bei Grmvtebrüd; 173 Em, , 

Hücderswalde, 1) Df. in Sahfen, Krbr. Zwidau, A. Annaberg, 
bei Marienberg: 1861: 291 Gm, 2) Grofs, Ferns, em. Pfrof. ebb., 
länge ver Strafe nah Annaberg im tiefen u. engen Grunde des Boden⸗ 
bacht in fabler und rauber Sn: 1861: 1427 Gw.; Kiöppelei, Stell⸗ 
macherei, Flachebau, ftarfe Biehzucht. 3) Mleins, Kropf. ebd., bei 
—— SW. am Pohlberge; 1861: 436 Em. 

Mücerts, f. Rüders. 

Rücderdwind, Df. in Meiningen, Amt Sonneberg, bei Gffelver; 
137 Gw.; Landbau, Viebzucht. 

Rücertöbronn, Wir. in Württemberg, Jartkr., DA. Hall, bei 
Geislingen: 53 Ew. (Gicentbal; 94 Gm. 

Nüdertöbaufen, Wir. in Württemberg, Iartfr., OU. Hall, bei 

Rüdertöbofen, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Rotbens 
burg an ver Tauber, bei Apelsbofen; 40 Em. 

Rüdgraben, Df. in Preufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Friedland, 
bei Schinpenbeil; 73 Gm. 

Nudinge, Dr. in Gngland, Brfich. Kent; 432 Ew. 


Nüdingen, Df. in Kurbefien, Prov. und Kr. Hanau, N. Pangen: | nis, bei Lauban, NW, bei Geidenberg ; 355 Em.; Schloß. 14) 


felbolp; 820 Em, * Gifterberg; 1961: 35 
NRückiſch, Ortſchaft in Sachſen, Kror. Zwidau, Amt Plauen, bei 
Nudling, Wir. in Salzburg, bei Neumarkt. 

Rücdmarsborf, Pfrof. in Sachſen, Kror. une NW. bei —3 

NRücshöft, |. Nirhöft. „(1561 : 267 Gm. 

Rücdftärten, Gron: und Kleins, 2 Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Laufen; 30 und 16 Em, [Baumbolter; 165 Gm. 

Hückweiler, Df. in Preußen, Roh Trier, Kr, Set.⸗Wendel, bei 

Nücwerder, Vorw. in Preußen, Rab. Stettin, Kr. Saapig, bei 
Breienwalte; 45 Gm. 

Ruda, 1) Df. in Böhmen, Ar. Parbubig, Bey. Efug, bei Wüf- 
Kamenig, ri. — * 110 Ew. Waſſerm., früher (bie 1834) ein 
Bergmwerf auf Giienery. 2) Df. ebo., Kr. Brag, Bez. und bei Neu⸗Stra⸗ 
fig; 590 Ew.; Kapelle, ArbeitersRolonie Breyl, Oberförfterei, Bleis 
gie: u. —— Mahl⸗ und Sägem, Jiegelei, Kohlenbergwerl 
3 Krchof. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. u. bei Sign; 570 Ew. 
4) Df. in®alizien, Kr. Bochnia, bei Bryesfo, am Dunajee. 5) griech. 
Mfrpf. ebe., Kr. Brzezany, bei Rohathn. .6) Df. ebb., Kr. und bei Tars 
now. 7) Df. ebp., bei Brody, im Walde. $) griech. Krchof. ebd., bei 
Alorjow, am Bug. 9) Kol. in Preußen, Rabı. Bromberg, Kr. Wirs 
fis, Bei Dfiet; 164 Gm. 10) Df. ebd , Rabz. Marienwerver, bei Robas 
fomo ; 187 Gw. 11) Df. ebe., Kr. und bei Graudenz; 278 Gw. 12) sbei 
Battian, Borm. ebv., bei Neumark; 35 Em. 13) Oberförflerei ehv., 
Kr. Strasburg, bei Gurzno, an ber ferartig breiten Ralipfa; 35 Gm. 
14) Df. ebb., Schleflen, Agbz. Opveln, Kr. und bei Beuthen ; 2816 Gm.; 
Poft, Haltflelle der Oberſchleſ. Eifenbabn, Hochofen, Zinfhütte, Steins 
foblengruben. 15) Df. ebb., Kr. u. bei Ratibor; 247 Gm, 16) dr. ebd. 
——— Kr. Krotoſchin, bei Zuunyz 307 Ew. 17) Df. ebd, Ar. 
DObornik, bei Rogafen, an ver WBelna; Hi Ew. 19) Moda, Nutten 
dorf, griech. Pirof. in Siebenbürgen, Kr. Karlaburg, bei Deva; 
ger ey 19) bei Dabrama, Df. im Defterr. ®aligien, 
Kr. und bei Zolfiew. 20) »beiRabdomp#l, Di. ebd., Kr. Tarnom, 
bei —— 21) ⸗Banvacska, griech. VPfrof. in Ungarn, Dift. 
Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Ujbeln. 22) ⸗Jaſtkowäka, Df. im 
Deflerr. Galizien, Kr. Rzetzow, bei Nieko. 23) Arechowoka, 
Df. ebo,, Kr. und bei Zolkiew. 24) «Lafomwa, Df. ebb., bei Nawarudka, 
25) sfedna, Di. ebr. 26) -Magieromäla, griech. Bfrpf. ebv,, bei 
Magierom; I Kirchen, Schloß. 27) »mala, Di. ebr., Kr. und bei 
Ryedjom. 298) ⸗ſRozaniecka, Df. ebd. Kr. Zolfiem, bei Nawarusfa ; 
Hocofen, Giienhbammer. 29) »Tanefwöta, Di. ebv., Kr. Hacsiom, 
bei Nisfo. 30) sWart, Df, ebd., Kr. Bochnia, bei Tarnow, im Walde. 
31) f. Ruden. [215 Gm. 

Audack, Df. in Preußen, * Marienwerder, Kr. und bei Thorn; 

Nudance, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. und bei Zolfiew, 

Nudanovacı, Di. in ber Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militär: 
grenze, Ottohaner Regiment; 180 Ew. 

NRudarla, Di. in der Defterr, Serbiich-Banatifchen Militärgrenge, 
Ill yriſches Regiment, bei Dichadia; 690 Gm. 

Rudau, eo. Pfrrf. in Preufien, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, 
bei Trempau; 3741 Ew. 

Nuda:wielfa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei ug ne 

Nudawka, 1) Df, im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Dobromil, 
am Strwiaz. 2) Dfrdf. ebd., Hrfch. Rymanow, bei Dubicdo, am Wis: 
lod. 3) Df. ebv., bei Przemysl. 

Nudbarten, Df. in England, Wales, Grfſch. Vernbrofe; 649 Em. 


Nudby:in-@leveland, Df. in England, Griſch. Dort, North— 
Riding; 256 Gm, [&yillen; 315 Gm. 
e. Ragnit, bei 


Nuddecen, Df. in Preußen, Nabr. Sumbinnen, 
Nubpell, Ort in Arkanfas, Grfſch. Inpepenvence; 1850: 1174 Gm, 
Rüdeel, 1) Df. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. Neumien, bei As: 
bad; 66 Gm. 2) Wir, ebp., Rgbz. Köln, Kr. u, bei Walpbröl; 45 Em. 
Rüdbern, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Marktbibart; 
40 Gm. 2) Wir. in Württemberg, Jartfr., ON. Grailsheim ; 59 Gm. 
Nubbervoorde, Df. in Belgien, Prov. Weſtflandern, Arr. Brus 
ges; 1850: 4202 Em. — 43 Gm, 
Nudbevig, Meierei in Preußen, Rgbz. Stralfunt, Kr. Rügen, bei 
Nubdienen, Df. in Breußen, Rgbi. Sumbinnen, Kr. Hevdekrug, 
bei Werven; 130 Em. [1840 @w. 
Rudbington, Df. in England, Grfſch. und ©. bei Northampton ; 
Rube, Ufrdf. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Rafonpotef; 1350 @. 
Nübe, 1) Df. in Schleswig, N. und NO. von Flensburg, Kraipl. 
DinnfsArarup. 2) Groß: und Kleine, Df. u. Ortichaft ebv., N. von 
Schleewig, Krhivl. Eatrup. 
Ruder, f. Rudetſch. [223 @w. 
Nude, Nupki, Di. in Preusen, Rgbz. Bofen, Kr. u. bei Samter; 
Nudelle, Di, in Franfreich, Dep. Lot, Arr. Rıgeae; 510 Gm. 
Rudelsau, Nudelzau, Rubolföbau, Audoltomwig, Rudoltig, 
Dirpf. in Mähren, Kr. Olmüg, Hrſch. Bodenſtadt, bei Weisstirchen, an 
der Diver; 980 Gm.; 2 Waflermühlen. 
Nudelöburg, Burgruine in Preußen, Sachſen, Ngbr. Merſeburg, 
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Rüdersdorf 


Kr. Naumburg, ©. bei Koſen, auf einem fleilen Helfen, r. an per Baale, 
zu Rreipitfch gebörig. 

Nubelöborf, 1) Dr in Baiern, Mittelfranken, Di Vu: 
107 Gm. 2) Rudoliee, Df. in Böhmen, Kr. Eger, ‚Brür, bei 
MWtelna, I, an der Bila; 120 Ewn; Waflerm., Iägerei. 3) Di. ebe., 
Ber. Ratharinaberg, bei Kleinbahn; 350 Ew. 4) Nuboltiee, Bfryf. 
ebd., Kr. Barbubig, Ber. Sanpefron; 1400 Eim.: dabei auf vem Schloß⸗ 
berge pas Neufhloß; 2 Waflerm. 5) Muboleg, Df. in Mähren, 
Kr. Olmüp, bei Schönberg; 750 Ew.; Eifenbahn-Station; Kol. Mens 
Mubdelödorf. 6) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Gausrudfr.), bei 
Wels, an ver Traun. 7) Kol. in Preuſßen, Schlefien, Rabz. Breslau, 
Kr, und bei Neurobe, an ver höhmifchen wo: zu Tuntfbenborf 
gehörig, 8) ev. Dfrdf. ebp., Kr. Nimptfeb, NND. bei Haiterborf; 561 

+ Schloß. 9 fathol. Pfrpf. ebb, Kr. und BMEB. bei Volniſch- 
Wartenberg; 31 Ew.; Schloß. 10) Di. ebr., Sachſen, Rabz. Merie- 
bura, Ar. Weißenfela, bei Teuchern, an der Altenburg. Grenze; 120 Gw. 
11) Df. in Sahfen, Krer. Leipzig, A. Döbeln, bei Waldheim; 1861: 
269Gm. 12) Wir. in Württemberg, Iartfr., ON. Hall, bei Reine 
berg; 52 &w. 13) Nieder⸗, Ald. in Preußen, Schlefien, Baby Lieg⸗ 


bers 

. | DI ebb., DM. bei Eeibenbera; 200 Gm; Schlof. : 
Nudelftadt, Ald. in Preußen, Schlefien, Rabz. Liegnitz, Kr. Bol: 
fenhaun, SD. bei Kupferberg, am Bober; 1151 en. 1 en. umb I kath, 


Kirche, Schloß, 3 Waflerm., Kupfergruben, Rupferbütte, Leineweberei; 
Bar. [NMörblingen; 290 Em. 
Nubdelftetten, ev. Vfrof. in Baiern, Schmaben-Neuburg, Spar. 
Nudelöwalde, Kroef. in Sadıen, Arbr, u. N. Zwicau, bei, rim: 
migichau, an der Altenburg. Grenze; 1861: 30 Em. " 
Nubdeltöhaufen, Rudelzhauſen, katb. Pfrvi. in Baiern, Mieder⸗ 
batern, Logt. und bei Mainburg, r. an ber Nbent; 170 Gm. 
Rubeljau, f. Rupelsau, 
Nubdelsbofen, Rubelöhofen, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, par. 
hau; 50 Gm, ; Kirche und Kapelle. 
Nuben, 1) Rande, Df.inBöhmen, Kr. und Be. Durmeis, 
bei Bavrefi I. an ver Mali; 170 Em. 2) Birbf. in Kärnten, 
bei Bölfermarft; 22 Hir. 3) Df. in Krain, bei Laach 190 Ew.; in der 
Näbe das Bergwerl Giönern. 4) Vorw. in Preußen, 1* 
Kr. Bromberg, bei Schuligz 73 Em. 5) Muda, Df. ebd., Kr. bin, 
bei Nynargewo, I. an der ı 232 Gw. 6) Df. cr, Re. und Ar. 
und bei Marienwerber; 378 &w. T)Df. ebv., Kr. Flatew, 2oblens ; 
291 Gm. 8) Df. ebe., — Voſen, Kr. Bomft, bei Karge, an einem 
Ger, in ben der fürliche Obra⸗Kanal mündet, und der au mit —em 
Wilzer⸗See in Verbindung fieht; 198 Gw.,; vabei eine Kolonie, 3 Em. 
9) Infel mit Lootfen-Station ebr., Rgbz. Etraliund, Kr. Greifewald, 
NN, bei Wolgaf, am 2 des Greifewalder und Rügener 
Bodden, gegenüber der Pecne⸗Muͤndungz 5 Hfr, und asß Ew. 10) Ort⸗ 
ſchaft in Salzburg, bei Sct.⸗Michael 
Nübdenau, kathol. Pfrdf. in Baiern, Unterfranfen-Afhaffenburg, 
Sogr. und MB, bei Diiltenberg ; 480 Em. 
Nubdenberg, Df. in Baden, Seekr., A. Neuftabt; 254 kath. Gm. 
Nübdendorf, Rudendorf, Df. in Baiern, Unterfranfen-Hichaffen: 
burg, Logr. und WR. bei Haunak, an ber Lauter; 290 Em; Mahl: 
und Sägemühle. (bura, bei Aranı. 
Nudenega, Schloñ mit Staatsherrfhaft in Steiermarf, Kr, Mar: 
Nüdenhaufen, Mid. in Baiern, Unterfranten-Aichaffenburg, var. 
und ©. nahe bei Wiefentbeid und M. nahe bei Gaftell, am Shürbadh, 
der unterhalb mit dem Gaftellbach vereinigt in vie Schwarzach flieht; 
892 Gm.; ev. Tfarre und Decanat; Befig und Reſidenz des Grafen von 
Gaftell, Schloß, Oberförfterei, Pol, 2 Bierbranereien, 5 WBaflerm., 
Feld⸗ und Obfls (befonders Imetichen), eins und Hopfenban, Kalk: 
brucd und Ralfbrennerei, emeindemalvung. 
Nubdenicza, Ortſchaft in ver Deflerr. Kroatiſch⸗-Slaven. Militärs 
arena, Ezluiner Regiment, bei Scneralsfis&gtoll; 90 Gm. 
übenig, Nübuig, Krchof. in Preußen, Rabı. Potstam, Kr. 
Oberbarnim, bei Zernig; 656 Gm. 
Nüdenfchwinden, fath. Pfrdf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffen: 
burg, Loqr. Mellrihftapt; 160 Em. 
Nudendhofen, kathöl. Krchof. in Raiern, Oberpfalg-Regensburg, 
2pgr. Pareberg, bei Hermanndvorf; 87 Gm. 
Nudentbal, Df. in Baven, Unterrheinfe., A. Wallvürn, gu Harte 
beim gehörig. [bei Hiltensweiler ; 75 &m. 
Nudenweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., OW. Tettnang, 
Nubdenza, it Rupnig in Steiermark. 
Nuderarshofen, fathol. Pirkf. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, 
Rdar. un NNEB. von Oberborf, r. an der Kirnachz 232 Ew.; Haltort 
an ver Eiſenbahn AugeburgsKempten. 
Nuderbing, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Baffau, bei 
—* nbah; SO Ew. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Waſſerburg; 
0 Ew. 
Nüdern, Wir. in Württemberg, Nedarkr., ON, und bei Gülingen, 
auf vem Gebirge; 420 Ew.; dabei auf dem Delberge ein alter Warts 
Nuberpur, Ort in Delbi, in Hindoftan. {tburm, 
: ——— Di. in Deſterreich ob der Enns (Mühlfe.), bei Zwet⸗ 
tel; : E 
Nubersberg, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aichach 
40 Gm. 2) Wir. ebe., Ipgr. Altötting; 20 Ew. 3) Wir. ebv., ?oar. 
Drien; 25 Em. 4) Wir. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Mats 
tigbofen. 5) Virdf. mit Markt in Württemberg, Iartfr., DA. Wely 
m, in rauber und mwalbiger Gegend an der Wieslauf; 1270 Gw.; 
ladıtban, Blachsmärfte. 
Nubersdorf, 1) Wlr. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, par. 
Neumarkt; 40 Gm. 2 Wir. ebv., Loar. Negenftauf; 70 Gm. 3) Mut: 
terödorf, Nubinomice, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Per. Trans 
tenau, bei Gipel; 110 GEw. 4) Df. in Defterreich unter ver Gnne (Ober: 
Wienerwalpfr.), bei Kilb. 5) Df. in Preufen, Weſtfalen, Rabı. Arns: 
405 Ew, 8) Df. in Steiermarf, Kr. umb bei 
Gmw.; Bafanengarten. 7) Df. in Weimar, A. 
Burtflänt; 500 Ew. 


Nüdersdorf, 1) Df. in Altenburg, A. Cifenberg; 600 @.; Waſſer⸗ 
müblen, ®teinbrüde. 2) ev, Pfrof. in Preußen, Rab. Potsvam, Kr, 


berg, Kr. und bei Siegen; 
Graz, an ber Murr; 300 


Rüdersdorfer Kalkberge 


Nieverbarnim, M. von Erkner, O. von Berlin ; 632 &.; Oberförflerei, 
Bol. Dabei vie Kol. Nüdersdorfer Grund im Anſchluß an Rüberss 
torfer Kallberge, 386 Ew. bie Kol, Nüdersborfer Häufer bei Tas: 
dorf, am Stinig:See, 107 Ew.; und die Kol. Bortwinfel, 222 &m.; 
Dat Gut Nübderdborf, 20 Em.; und bie Ziegelei am Raltiee, 6 Em, 
‚Rübersborfer Kalfderge, Di. in Breufen, Rebe. Potsdam, Kr. 
Nieverbarnim, NNW. bei Hüversvorf; 1044 Ew. mit ver Kol. Alte 
&runp, im Anſchluß an das Dorf Hinterberge (Hinterfie Kalte 
berge), 311 Em.; Beraamt, Kalffteine un? Gipsbrüde, Kaltbrennerei. 
Bon bier gebt ein 1'/, Din. langer fchiffbarer Kanal in die Spree. 
Nübershaufen, Birdf. in Hannover, Grubenhagen, Lohr. Hilngs- 
beim, NM. und bei Gieboldehauſen; 960 Giw. 
‚Ruderfall unv Huberfallgaffen, Ortſchaft und Df. in Deſfter⸗ 
rei ob der Enns (Innfr.), bei Graunan. j 
Nuderöwalde, kath. Vfrdf. in Preußen, Schlefien, Rabı. Oppeln, 
Kr. Ratibor, bei Hultichin; 447 Gw, [2532 prot. Ew. 
Nüderswul, Df, im Ehmweiger K. Den, N. Signau; 1 farb. und 
Nubderözell, Wir. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Mitterfels, bei 
Konzell ; 40 Em. [derbaiern, Logr. Mainbürg, bei Au; 100 Ew. 
udertöbanfen, Mübertöhaufen, kath. Krchof. in Baiern, Nies 
Aubes, Rubolts, Df. in Drflerreich unter der inns (Ober-Man» 
hartöbergfr.), bei Schrems. [an ver Moldauer Grenze. 
Nudeschtie, Df. im Drfterr. Galizien, Kr. Bufomwina, bei Sererb, 
Rüdesheim, 1) St. und Amt in Naſſau, S. von Wiesbaren und 
BEB, von Mainz, r. am Rhein; 2805 Ew.; berühmter Weinban, 
Gbampagnerfabrit, Schifffahrt, Branntweinbrennereien, Bierbraues 
reien, brit, Zeinemeberei, Aderbau. Dabei auf einem Helfen im 
Rhein ver Mänfetburm. Das Amt bält 2.62 AM. 2) em. Prof. im 
Prenien, Rgbr. Goblenz, Kr. und bei Rreugnadı ; 370 Ew. 
Rupdess, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 70 Gm. 
Nubeftedt, Großes, Df. und Amt in Weimar. 
Nudetfch, Ruder, Df. in Böhmen, Ar. Brag, Bey. Brambeis, bei 
Kofteleg, auf der Elbkoſteleder Iniel; 125 Gm. 
ur erg Aa in Böhmen, Ar. Bubweis, Bey. Raplig, bei 
linters$aib; 30 Gm. [weit KRördsbanya ; reiches Solphergwert. 
Nubdfalva, Df. in Siebenbürgen, Kr. Rarlöburg, bei Lesned, uns 
Nudflorlaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr, Labiau, 
bei Meblamiichten; 100 Gm. 
Nudford, Df. in England, Grfſch. Glouceſter; 225 Ew. 
Rudgwid, Df. in Gngland, Grfſch. —* 1097 Ew. 
Audham, Eaſt⸗ und Beſt⸗, 2 Dfr. in England, Grfſch Norfolt; 
1004 und 190 Em. [&biari; Kapelle, Meiereien, Waflermühlen. 
Rudiano, Pirpf. in ver Bombardei, Prov. Brescia, Diftr. und bei 
Audig, Wrautek, St. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Poderſam, 
Sell. von Saatz; 1000 Ew.; Erpofiturfirde, Rathhaus, Brauerei, 
5 BWaflermüblen, 
—— en, ev. Pfrof, in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, 
&r. "Worbis, OND. bei Dingelfiest und SEW. bei Wulfingerope; 


1 dm. 

Rübdigdborf, 1) Df. in Hanuover, Grfſch. und A. Hohnflein, ©. 
bei Jifeln; 171 Gm. 2) ev. Birpf. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Roche 
lig, &D. bei Frobburg, nabe bei KRobren; 1881: 174 Gm. 

Rubifau, Rudikow, Pfrof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß— 
Meteritich ; 450 Em. 425 Gm, 

—— Df. in Mähren, Ar. Olmutz, bei Ungariſch⸗Hraditſch 


Rubdbina (Kids unv Nagy), Mubinta (Malas und Velka:), 2 
Dfr. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Trentihin, bei Sillein; 
266 une 690 Gm, [an der Nivpa; 617 im. 


———— Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei Lu⸗ 
dan; 120 dm. (Ottohaner Regiment; 260 Em. 
Nubinfa, Df. in der Deflerr. Kroatifb-Slavon. Militärgrenze, 
Rudinsita, Df. in Ungarn, Difte. Bressburg, Gſpſch. Trentſchin, 
bei Eillein; 930 Em. 

Rüädisbronn, ro. Pfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei 
Windsheim; 370 Em.; in der Nahe per Spielberg mit Burgs 
rıtime. [Arnflapt; 300 Gm, 

Rupbisleben, Di. in SchwarzburgsRubolftadt, Oberherrſchaft, A. 
Rubig, 1) Rabig, Di. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bey. Priefig, bei 
Kbel. 2) Gebirgedf. in Mähren, Kr. und bei Brünn; 540 Gm, 3) 
Krchof. ebr., Kr. Olmüg, bei UngarifchsSrapifch ; 350 Gm. 

Nudigarün, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Faltenau, bei Kir⸗ 
denbirt; 280 Em. 

Mubka, 1) Di. im Defterr, Galizien, Kr. Bochnia, bei Hiedomice, 
2) Df. ebv., bei Wojnig. 3) Df. ebd., Kr. Bryempsl, bei Sieniawa. 
2 Df. ebo,, Ar. Zolkiew, bei Rawaruska. 5) Rutkau, Df, in Mähren, 
Kr. Brünn, bei Solvenbrunn; 170 Em. 6) f. Rupfau und Rutfa. 

Mudfau, Nudka, Df. in Mähren, Ar. und bei Brünn; 360 Ew.; 
KRoblembrennerei. 

Nudki, 1) Df. im Defterr. Saligien, Kr. u. bei Rzeszow. 2) Pirpf. 
ehr., Ar.u. RD. von Sambor; Bolt. 3) Df. ebe., Kr. Zolfiew, bei Ras 
warusfa. 4) Rudrei, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Ar. Mogilno, 
bei Balote; 12% Gm. 5) Borw. und Abbau Mens ebd, MRabı. Bolen, 
Rr. und bei Obornif; 83 Em. 6) Hauland ebd., Kr. und bei Samter ; 
130 @w. 7) Df. ebb., Kr. Wrefiben, bei Mitoslam; 220 Gw. 

-Hubfjöbing, St. auf ver Weſtküſte der pänifchen Iniel Langeland, 
SD. von Smwenpsborg; 54% 56° 1” M. 89 22° 17° D.; 2300 Gw.; Aders 
bau, Handel mit Getreide, Echifffahrt, Schiffbau. 

Nuptl, Bir. in Tirol, Kr. und bei Briren, 

Nudlafen, 1) Borm. in Preußen, ——————— Kr. Inſter⸗ 
burg. bei Jodlauken; 35 Gm. 2) Df. ebd. bei Norkitten; 35 Em. 3) 
Ortichaft ebe., Rabj. Königsberg, Kr. Wehlau, bei Tapiau; 35 Em. 

Rudlauten, 1)Df. in Preußen, Rabı. Sumbinnen, Kr. Infters 
burg, bei Aulomöhnen; 83 Em, 23 Df. ebb., Rabz. Königeberg, Kr. 
Fabiam, bei Meblawifchten ; 22 Em. 3) Brofi: u. Kleins, 2 Dir. ebp., 
Re. une Bei Labianz 201 und 162 Ew, (?abiau; 56 Em. 

Rüdlaufen, Vorw. in Preufen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei 
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Rubolphswaldau 


Nudiberg, Wir. in Deflerreich ob d. Enns (Hausrudfe.), bei Aran- 
fenmarft, (Regensburg, Zogr. Hilpoltflein ; 90 Gm. 

Nudlezholz, Rudelshols, Fathol. Khrt in Baieen, Oberpfalz» 

Rubling, 1) Drtihait in Ochterreih unter ver Gnns (Über: Wiener» 
walsfr.), bei Amfädten; 50 Gw. 2) Ober: und Unter«, 2 Ortid. in 
Deterreich ob der Enns ——— bei Efferding; 18 und 14 Hir. 

Rublig, Mudoleg, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim; 180 
Gm.; 1 Bapier- und 2 Mablmübhlen, 

Rublova, Rudlyo, 1) Df. in Ungarn, Difr. Vressburg, Gſpſch. 
Sch, bei Neufohl; 220 Em. 2) Nemess, Df. ebr., Bipi. Liptau. 

Rudivo, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei 
Berte; 440 Gw. 2 Waflerm., Aderbau, Eiſengruben. 

Rudmanns, Nubmann, Df. in Deflerreich unter ber Enns (Ober: 
Dianbartöbergfr.), bei Jmettel; 75 Hr. . , 

Nudmannsdorf, Öebirgerf. in Krain, Ar. Neuftadtl, bei Töplip. 

Nudmersbah, Wir. in Württemberg, Echwarzmwaldfr., ONmt 
Meuenbürg, bei Ortenbaufen; 75 Gw. 

Rubminnen, Groß: u. Hleins, 2 Dfr. in Preußen, Rab. ums 
binnen, Kr. Pillfallen, bei Lasvebnen; 237 und 63 Em, 

Rudna, 1) grieb. Vfrbf. im Deflerr. Serbien, Difir. GroßsBecäfes 
ref (inf. Torontal), bei Temeswar; 1840 Em.; Weizen, Mais: une 
Weinbau, Viehzucht, Walvung. 2) Rudnit, Srurg, Df. in Ungarn, 
Difr, Kaſchau, Gſpſch. Gomoͤr, bei Nofenau; 530 Em. 3) »Zenczin, 
Df. im Oeflert. Saligien, Kr. Rratau, bei Krjeljomice. 4) swielte, 
Df. ebd., Kr. und bei Rzesow. S 

Nudnichto, Df. in Kroatien, Sſpſch. Waraspin; 170 Em. 

Nudnicze, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei ——— 
wiec; 267 Gm, (berg; 246 Gw. 

Nupdnicgisto, Di. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Schild⸗ 
i —— 1) Krchdf. in Krain, nahe bei Laibach; 90 Ew. 2) Df. ebd., 

ei Boppetich. . 

Nudnik, 1) Df. im Defterreih. Baligien, Ar. Bochnia, bei Gdow. 
2) MAd. ebd., Kr. unv AND. von Rıesjom und SD. von Sanbemir, 
I. am Saar, bei Nieko. 3) Df. ebd. Ar. Wadowice, bei Igpebnit, 4) 
Df. in Breußen, Rabz. Marienmwerber, Kr. und bei Grauden. EW. am 
RurnifsSee. 5) fathol. Bfrpf. ehr., Schleſien, Nabı. Oppeln, Ar. une 
AND. bei Natibor; 810 @,; Kolonie, 2 Borw. 6) Rubnifi, Di, ebe., 
Rabı. Vofen, Kr. Buf, bei Opalenica; 535 Gm. , 

Hutniki, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Brzezanv. 2) 
griech. Vfrdf. ebd., bei Stryelice. 3) Df. ebp., Kr. Gjortlom, bei Enyas 
tin, am Pruch. 4) Df. ebv., Ar. Bryempsl, bei Moscisfa. 5) Pirdf. 
ebe., Kr. und bei Etry. 6) :Borm. in Preußen, Rgbz. Polen, Ar. Bul, 


bei Oräp; 450 Em. a 
Rudnito, Prof. im Deflerr, Saligien, Kr. Rolomea, bei Zablatow. 
Rubnig, Nudenza, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 
Rüdnig, I) Alt⸗, ev. Pfrbf. in Preußen, Rad. Frankfurt, Rr. 

— — — ‚©. bei Zehden, r. an ter Over; 18541 Em. 2) Mens, Df. 

ebp.: 67 . 

Nudno, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Krakau, bei Rrgesjomier. 
2) Bfedf. ebr,, Kr. umd bei Lemberg. 3) Di. ebp., Kr. und bei Tarnow. 
4) Pirbf, in Ungarn, Difte. Bressburg, Gſpſch. Bars, bei Schemnig, 
am ®ransfluf; 480 Em. 5) Birpf. ebb., Gſpſch. Neutra, bei Bajmocj; 
200 Ew. 6) Df. ebd., Gipfch. Thurocz, am Fuß des Berges Isare; 270 
Ew.; Bel. 7) sdiver, Df. ebe., Gipſch. Neutra, bei Bajmocz. 8) 
:bolne und »gornme, 2 Dfr. im Defterreich. Galizien, Kr. Krafau, bei 
Braetfo. 9) svass, Df. in Krain, bei Neuftabtl, Hrſch. Sauenflein. 10) 
Groß: und Mein, kath. Vfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, 
Kr Toft-&leimig, OSD. bei ulR; 523 Gm, 

Rudnof, Rudna, Df. in Ungarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Stufe 
Torna, bei Zasgoslljfalu; 1180 .; Antimons und Rupferbergwerl; 
eifenbaltiges Bad. . 

Rubdo-Banpa, ref. Krchof. in Ungarn, Difr. Veitb-Dfen, Gſpſch. 
Borfop, bei Gvelenn; 550. @.; an der Kirche ein eifermes Thor mit gothi⸗ 
ſcher Schrift; Kupfererggrube, Weinbau, große Waldung. 

Nudofiu, Df. in Krain, Kr. Mpelsberg, bei Oblat. 

NRudoleg, 1) Df. in Böhmen, Ar. Burweis, Ber. Eeleyan, bei Jeſe⸗ 
nis; 60 Em. 2) Böhmische, Pirdf. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Dats 
fig; 510 Em. 3) Deutfche, Df. ebv., bei Negens, an der böhmifchen 
&renze; 410 Em.; Schloh. j (23 Hir. 

Rudolfin, Df. in Defterreich ob der Enns (Müßlkr.), bei Aigen; 

NudolfowesMiefto, HRupolphftapt in Böhmen. 

Nudolfowitz, Belechn, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Per. und 
u Fomnig, in einem Thal; 370 Ew.; Aderbau, — — er⸗ 
müble, p 
Nubolfsberg, Wir, in Württemberg, Jartfr., OAmt Grailsheim ; 

Rudolföben, f. Rubelsan. 

Rudolfftadt, NudolfowesMiefto, Bergftabtel, Grofiberg= 
ftadtel, Bergfld. in Böhmen, Kr. und Bey. und bei Bubmeis; 1000 @.; 
Bfarrfirche, Artillerier Zeughaus und Laboratorium, Magazine; Berg- 
bat auf Silber (vor dem Iojähr. Kriege fehr ergiebig), Berg-Gommilfas 
riat; Epikenflöppelei. 

Nubdolfitertten:Friedliöberg, Df. im Schweiger X. Nargau, Be. 
Bremgarten ; 3 prot. und 431 fathol. Gm. 

Rudolfstbal, UNudolphothal, Giſenbammerwert bei Nieverbof 
in Böhmen, Kr. Grein, Bez. Hobenelbe, bei Schwarzentbal. 2) Mus 
belsthal, Bufchborf, Di. ebp., Kr. Leiypa, Bez. u. bei Reichenberg. 
an der Schwarzen Neiffe im Balve; 450 Ew. 3) Df. in Mähren, Kr. 
Dimüg, bei Schmole; 120 Gm. [law. 

Nudbolomice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Jaroe⸗ 

NRudolphobach, Df. in Breufen, Schiefien, Rgbz. und Kr. und bei 
Lieanig; 113 Gw.z Schloß. [merter ; 73 Ew. 

Rubolphöhof, Vorw. in Breußen, Rab. und Kr. und bei Marien» 

Nudolphöfirchen, ev. Krchof. in Batern, Pfalz, K. und NO. von 
Wolfflein; 120 Ew. eg Sohrau; 60 Gm, 

Rubolphsort, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbj. Oppeln, Kr. Biof, 

Nubdolphitein, Df. in Daiern, Oberfranten, Logr. Hof, bei Berg; 
he —— Schloß; in der Näbe die Grube Engelfür mit Quarj— 

iftallen. ‚ . 

Nubolphöwaldan, 1) Rieber:, Df. in Preußen, Schleſſen, Raby. 

Breslau, Kr, Waldenburg, bei Wüfter-@iersvorf; 140 Ew.; 2 Waflerm. 


Ruboiftadt 


2) Ober:, fath. Pfrbf. ebd.z 926 Em.; 2 Waflerm., Loh⸗ um BWaltın., 
Bleichen, 


Nudolftadbe, Bolkefprabe Rolicht, ober gewöhnlich nur vie 
Stadt genannt, die Hauprftadt des Fürſtenthume Schwarzburg⸗Rudol⸗ 
ftabt und Hauptort des gleihnam. Amts und fürftliche Reſidenz 3 Et. 
N. von Saalfeld, 2 St. NO. von Blanfenburg, 4 St. WEB. von 
Drlamünbe, 6 St. SD, von Stadtilm, 8 &t. S. von Weimar, 5 St. 
SW. von Jena, I. an ver Saale, uber die eine Brüde führt, in einem 
fhönen von W, gegen D.-zichenden Thal ; 500 43° 51 N. 99 0’ 30” D,, 
in 615 8. Meeredhöhe (auf dem Marft); 1958: 5746; 1561: 6044 Gw. 
Sig der oberfien Sanvesbehörben, eines Kreisgerichts, Juſtiz⸗,, Mentz, 
Steuer:, Pot: und Korflamts mit Börfterei, eines Landet-Rranfen« und 
SIrrenbaufes, ver Lanvesftrafanftalten, eines Önmnafiums mit Realichule, 
eines Schullehrer-Seminars, einer Zeichnenſchule, einer Baubanpwerfers 
und Fortbiltungsichule für ——5* Stadttkirche, Garniſontirche (auch 
für die kleine kathol. Gemeinde), 
mit der Landesbibliothek, die Ludwigsburg mit Naturalienſammlung u. 
per Zelchnenſchule, Elementarſchule für Knaben und Madchen, Strick⸗ 
ichule, Rleintinverfpielichute, Kleinfinderbewahranftalt, das Debrahaus 
(Grziehungsanftalt für verwahriofte Anaben), Badeanflalt (gu Bichtens 
nabelbävern ıe.), 3 Brauereien, 5 Färbereien, rn ag Pianos 
fortefabrif, Slodenaieherei, Wollfoinnfabrit, Schuhmacherei, Gerberei, 
Loh⸗, 2 Del: und 3 Mablmüblen; Sparkafle, Borfhußverein, Gewerbes 
verein. Das Amt bält 1.31 OM., und ift ver am niedrigſten liegende 
Theil der Oberberrichaft. (tig, bei Biftrig u. Janomig 

Nuboltig, Auboltice, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Be. Wo⸗ 

Nuboltowig, 1) Df. ın Preußen, Schleſten, Rabı. Oppeln, Ar. u. 
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efidenzfchloß, das Regierungsgebäube | 6 


„10 Gw. leinebach 10 Hr. 


Rügen 


Nueil, Ruel, Fla. in Frankreich, Dep. Seine⸗Oiſe, Arr. u. N. von 
Berfailles; 5050 Ew.; Wein, Hülienfrüchte, Babrifen, Leinenbleichen; 
Schlof Dialmaifen, befannt durch die Raiferin Joſephine, die bier nebft 
ihrer Tochter und ihrem Onfel Taſcher⸗de⸗la⸗ Pagerie beigelept ift. 

Nuelanz, Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr. unn bei Dream. 

Nuelle, Df. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. une NO. bei Ans 

ouldäme; 1520 Gw.; Werfftätten für vie Sees Marine, Ranonengieferei, 
ulsermüble. 

Nuephen, Df. in ven Nieberlanven, Pro. Brabant; 1940: 385 €, 

Nueppenmanklig, Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr. u. bei Bregeny. 

Nucrdct.-PBierre Las), Di. in Frankreich, Dep. Dife, Arr, und 
DNB, bei Glermont; 650 Ew.; Peinemeberei. [marft. 

Nueddorf, Ruröborf, Di. in Steiermark, Ar. Brud, bei Neus 

Nueft, Krchof. in Medlenburg⸗Schwerin, A. Dobbertin, 

Nuefta, Fld. in Spanien, Prov. Saragoıa, O. bei Gemere; 
20 Gm { orf; 2 


r teräborf:; Sfr. 
Rueſtädten, Df. in Oeſterreich ob der Enns (Mühltr.), bei Weis 
— Df. in Belgien, Prov. Luxembourg, Arr. Arkon; a: 
. ding. 
Aucevenberg, Df. in Defterreih ob ver Ems (Immtr.), bei Schär⸗ 
Nucgenham, Df. in Defterreih ob ver Gnns (Hautrudfr.), bei 
Samba. [Bödlabrud. 
Nucegenmosd, Df. in Defterreih ob der Enne (Bausrudtr.), bei 
Nuegersborf, Df. in Defterreich ob ver Enns (Miablie.), bei Sar⸗ 
[an ver Traum. 
Nueging, Df. in Defterreidh ob ver Enns (Hausrudfe.), bei Wels, 
Rucnred, 1) Di. im Schweiger 8. Waadt, Bez. Echallens; 220 


10 


bei Pleb, I. unmeit der Weichſel, die bier die Grenze gegen Saligien und | prot. Gm. 2) «led: Wr&s, Df. im Schweizer K. Freiburg, Be. der 


öfterreih. Schlefien macht; 644 Ew. 2) f. Nupdelsan. 
Rudolts, Mudolz, Rubdes, Df. in Deflerreih unter der Enns 
(Ober-Manhartöbergkr.), bei Schwargenau ; 33 Hir. 
Audopollie, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 


Drtochaner Reniment, bei Ottochacz, am Pat Jurgeva-Draga; 220 Ev. | beim; 50 Gm. 2) Kr 
mbert Mi. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Inſter⸗ Schönflief ; 301 


bura; 100 ® 
NRudow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Barbubis, * Gyaslau, bei Mit⸗ 
fhom; 100 Gw. 2) Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. 
Teltow, bei Göpnid; 515 und M Em. 
Nubomweken, Alt, Alein⸗ und Neu⸗, 2Dfr. u. Gut in Preußen, 
Rgbz. Sumbinnen, Kr. Sensburg, bei Rhein; 275 u. 15 u. 100 Gm. 
ubfcheib, Df. in Preußen, Rabı. Göslin, Siegfr., bei Hennef; 
105 Gw. (350 Ew. 
Nubslawig, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Bez. und bei Hollefhan ; 
* — Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen; 
4 a 
Nudsdsen, Rudzen, 1) in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei 
@olvap; 199 Gm. 2) Df, ebb., Kr. und bei Stallupönen; 75 Gm. 3) 
Df. ebe., Kr. und bei Pillfallen; 310 Gm. 4) Mens, Df. ebp.; 40 Gm. 
Audtken, Di. in Breußen, Nabz. Marienwerder, Kr. Schwetz, bei 
Gulm; 87 Gm. [fosg; 110 Gw. 
Nupdıki, Df. in Preußen, Rab. Brombera, Kr. Mogilno, bei Bas 
Auduk, Er, in Tüber, ED. von Ladak, r, am Inpus. 
Rubupöhnen, Rodwiich, Df. in Preußen, Rgbz. und Ar. und bei 
®umbinnen; 90 Um, 5 
Nudwangen, Ridwougy, Df. und Ortfchaft in Preußen, Rgbz. 
Gumbinnen, Kr. und bei Sentburg; 263 und 67 Ew. 
Rudy, Df. in Breußen, Rgbz. Poſen, Kr. Wrefchen, bei Stryals 
fomo; 20 Gw.; Borm. 
Rudse, Df. im Defterr. Galizien, Ar. und bei Wapomice. 
Rudzinietz, fath. Pfrof. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Tor: Meimwig, SO. bei Ujeft und D. bei Schlawenzig; 12938 Gim.; 
Schloß, 2 Vorw., 2 Wafferm., 4 Rrifchfeuer; Station per Oberichlefis 
ſchen Eiſenbahn. {bei Koronomo; 42 Gm, 
Nudzinneh, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Echmep, 
Rudziny, Df. in Preußen, Nagbz. Marienmerver, Kr. Gonig, bei 
Gjerst; 21 Gm. [bei Bifhofebura ; 312 Gm. 
Nupzisten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ortelsburg, 
Rue, 1) Mebenfluß der Dorpogne l., in Aranfreih, Dep. Gantal; 
entfteht im Arr. Mauriac, DO, von Salers, und mündet ©. bei Bort. 
2) St. ebd, Dep. Somme, Arr. und NW, von Abbeville; 1770 Ew.; 
orhiiche Kapelle. 3) Rum, St. im Schweizer KR. Freiburg, Bey. ver 
fane; 15 prot, und 489 fath. Gm, 
Rue, Df. in Preußen, Rabz. Haben, Kr. u. bei Malmedyz 155 Gw, 
Ruebach, Di. in Defterreich ob ver Enns (Mühlkr.), bei Amftäbten; 


Sir. . 

Nuebliborn, ein Alpen-Gipfel im Schweiger K. Bern, Bey. Saanen. 
Nuecad, Nebenfluß ver Guadiana r,, in Spanien, Brov. Bapajoy; 
mündet O. bei Rena. 

Nucd, 1) Schlofe, Ortſchaft im Schweizer K. Aargau, Bez. Kulm, 
im Rueber Thal, das bei Schöftlann beginnt, wo pie Ruetdadern 
in die Suren fließt, und 2 St. lang ift; 1000 Gw. 2) Schmieds, Ort⸗ 
ſchaft ebv.; 1510 prot, und 16 fath? Ew. 

Nucda, 1) «del:Ulmirante, Ald. in Spanien, Prov. und D. von 
Sen, r, am Gsla; 2000 Em. 2) »de-Mebina, Ald. ebd, Prov. und 
SEM, von Ballapoliv ; 3100 Emw.; Weinhandel. 3) sdesfalon, Fld. 
ebb., Vrov. und WB. von Saragoza ; 780 Em. 

Nuebelberg, Df. in Defterreih ob ver Guns (Hausımdfr.), bei 
#ranfenmarft; 10 Sir. 

Nucderddorf, 1) Df. in Kärnten, bei Baternion. 2) ®ebirgsort 
ehr, hei Spittal. 3) Ortichaft in Defterreich ob ver Enns (Mübltr.), 
bei Rreiftabt; 21 zerür, Hir, [fr.), bei Umftäpten. 

Auedling, Df. in Seſterreich umter der Enns Ober⸗Wienerwald⸗ 

Nuefling, Di. in Defterreich ob ber Guns (Hausrudfr.), bei Linz. 

Nueglio, Df. in Sardinien, Prov. und bei Sorea; 1850 Gm. 

Ruchmanfddt, Nuebmanfebt, Di. in Defterreih ob ver Enns 
(Innfr.), bei Schärking. [eing. 

Nuchelbing, Df. in Deflerreich ob ver Gnns (Innfr.), bei Schär⸗ 

Nuebrinadborf, Ober: und HUnters, 2 Dir. in Defterreich ob der 
Enns (Hausrudfe.), bei Baierbach. 

Nuchlfam, it Ruhbiam. 


18 


| 
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Broye; 2prot. und 167 Gw. ) EScteLaurent, Df. ebd. Bei. ber 

Saane; 220 fathel. Gw. 4) reyfages, Df. ebd. Bey. der Maue; 
214 tathol. Gm. 

Nufen, 1) Wir. in Balern, Schwaben Meuburg, Logr. Minvels 

bf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Solvin, bei 

Gm. (60 Gm 


Rufenried, Mir. in Baiern, OberpfalgsRegendburg, rar. Hemanı; 

Nuffano, Ald. in Neapel, Prov. TerraspisOtranto, Difte. une 
DED, von Sallipoli; 1750 Ew, 

Ruffee,. St. und Hauptort des gleichnam, Arr. in Aranfreib, Dep. 
Gharente, M. von Angouldme, r. von der Charente, in fruchtbaver Ge⸗ 
genn; 469 1’ 48 N. 3% 51° 20° MB.; 1759: 1716; 1821: 2696: 1831: 
3004; 1646: 3074 Ew.; Handel mit Setreide, Vieh, Kaſe, Trüffeln ıc.; 
Bruch von litbograpbiihen Steinen. Das Arrond. bält 86,908 Heet., 
1831: 56,745; 1841: 58,661: 1551: 50,260 Em. in 4 Gantons. 

Nuffenbofen, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Dintels- 
bühl, an ver Wörnig; 110 Em. [bei LonselesGaulnier; 1535 &w. 

Nuffen, Difenans, Df. in Äranfreih, Dep. Jura, Arr. und NM. 

Nufliac, Di. in Frankreich, Dep. Merbihan, Arr, u. ©. bei Pioer: 
mel; 1700 Gm. [Rbone; 1150 Em. 

Nufienr, Ald. in Sarbinien, Eavoien, W. bei Rumillv, l. an ver 

Rurfigne, Dr. im Frankreich, Dep. Loiresinfer., Arr. und bei Cha⸗ 
teaubriant; 920 Gm. [bei Metz, an der Mofel: 300 Ew.; Weinbau. 

Nufline (Bete.s), Df. in frankreich, Dev. Mofelle, Arr.u. WEB. 

Nufford, Krehſpl. in England, Griſch. Lancafter, NUD, bei Liver⸗ 
pool; 1100 Ew. 

Rufforeh, Di. in England, Grfih, Dort, Weſt⸗Riding z 300 Em. 

Nuffre, Ruffredo, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei les. 

Nufisque, Tentaguene, Hafenlart an der Küfle von Senegams 
bien, auf der Weſtküſte von Arrifa, OSO. vom Gap Bert; Handel mit 
Bellen, &ummi, Pfeiler, Straußfebern x. 

Rufe, Bld. ın Neapel, Prov. Brineipatosciter,, Difir. und WNW. 
von Las@ala; 2400 Gm. 

Rug, in ten Seekarten Greenwich-Infel, vie fürlichle Infel des 
Garelinen-Arbivels; 1 O'N. 154° 300 O. Erm.; anfehnlic groß, ge: 
birgig, mit einem boben Seien. [(Sient-Löring ; b 

Rugadd, Di. in Ungarn, Difr. lee ION Baranva, bei 

Nugbv, Fld. in Englaud, Grfſch. und . von Warwid und 
DED. von Birmingham, am Avon; 1841: 4005; 1851: 6317 Em. 
fehr befuchte latein. Schule, 

Nugelen, Mid. in England, Grfſch. unv OSD. von Staffers, r. 
om Trent und am Grand⸗Trunk⸗Kanal; 1841: 3774 51851: 3054 Gw,; 
alte Kirche; latein. Schule, Rabr. für * sc, Farbemühlen. 

Nügeln, Groß: und Fleins, 2 Dfr. in Sachſen, Kror. Leipzig, N. 
Grimma, bei Strebla; 1861: 116 und 173 Ew. 

Rügen, 1) bie größte preußifche Infel in ver Offer, an der NO RUN 
ver Dal. Srralfund, zwifcen 54% 13° 20° bis 54° 41’ M. umb 1U® 46° 
bis 119 46’ D,, umd von bem Fefllande durch ven Gellen, past Brobner 
Wick und ven Kubiger Bodden W., den Stralſunder⸗ EW., ven Müges 
ner⸗ und ben Greifswalder Bodden ©, getrennt. Ihre Küften find zum 
Theil ſteilboch und vielfach eingebuchtet durch Halbinfeln u. Landzungen. 
An ter NWẽSeite pringt von W. ber aus vem Witter Bodden ein fdımas 
lee Seearm gegen ND. als Raffower Hucht, Raffomer Strom mit dem 
Buger Bodden, und weiter N, ale Wieder Bodden tief in bie Infel eim, 
der von ber See nur burch ven ſchmalen Fanpflreifen, ver Bug gemannt, 
getrennt in. In der EDEpige des Rafſewer Stroms gebt die ſer gegen 
DON. in den Breeher und weiter im ven Breeaer Bodden über. So if 
durch die beiten fegteren O. und durch den Maffomer Strom um» ven 
Wieder Bodden W. die gegen ©. ſich ftredende Halbinfel Wittow ger 
bildet! Im SO. geht der Brecher Bodden fürwärts in das ſchmale 
Neuendorfer Wie, und auch ver Breeger Bodden fühmärts In ven Tepis 
der Ser, und DDS, in ven Großen Jasmunder Bodden und in dem 
Kleinen Jasmunder Bodden mit ver Infel Bublig über. Durch bie beis 
den Ießtern wird oftlwärts bie große balbinfelartige Landzunge Nadmund 
gebildet, die im ©. durch eine ſchmale Bandenge mit der Infel u 
und ebenfo gegen NW. mit der Halbinfel Wittomw zufammenbänat. An 
der SDSpibe ber Iniel befindet fi die viergungige Halbiniel Mönds 
guth, an deren Weſtſeite die Buchten: ver Zider Sec, das Hagener Mick 
und bie Having mit dem Selliner und dem Neueminer Ste im N. find. 
Wehwärtt von bieler Halbinfel breitet fih an der Süpfüfte der Inſel der 
Rügener mit vem Greifewalder Bodden aus; und aus dem erfteren buch⸗ 
tet ſich weſtwarte in bie Infel das Scheriger Wiel, wodurch bie gegen 


Augendorf 


D. fi ſtredende Halbinfel Zubar gebilnet wird. An ber Die biefer 
Hal find aus dem Straljunder Bodden gegen NO. das Glewitzer 
und das Buſer Wiek eingebuchtet. Der fhmale Stralfunder Bodden 
ſcheidet die Juſel in NNBRIHtUNg von dem Feſtlande, und gebt im N. 
in das Prohner Wief und den Kubiger Bodden über, mit denen nord⸗ 
wärts an ber Üeftfeite der Infel der bier die Inſel Ummany 
nahe liegt, die Breite, was Udarſer Wiek und der Schapröper Bodoen, 
und mit le —— —— der Bitter⸗ Bodden ıc. zuſammenhangen. 
Die Infel if ein Kreid der namentlich im NO. berwortritt und in 
ſteiler Küfte aufragt. = XX iſt die Inſel meiſt eben, im D. hügelig, 
aber fehr fruchtbar und ſtark bewohnt, Buchenwald aibt e# an ber Of: 
kühe (Stubbenig, Granitz, Purbuffer Holy). Bemnertenswertb, daß - 
bier keine Eichhoͤrnchen g t, wohl aber Igel, viele Fuͤchſe, Dachfe, 
ſche, Dammmwild, Hafen. Schr groß if beſonders die Menge von de 
geln auf ver Iniel, und darunier finden fih auch Nachtigall u. Sproffer, 
und zu Tauſenden der Wolpregenpfeifer, die Dieve, —— Wald⸗ 
ſchne ofen ꝛc. Gehr betraͤchtlich iſt am der Küſte ver Infel der bu 
Hechten (jährlich an 12,000 Vſd.). Haupterwerb find Aderbau, 
t, Fiſcherei und Schifffahrt. Die ——— Orte ſind 5* 

atbus (mit Öymmallum), Sagard, Gingft, Garz. An * 
wenfene der Infel erfiredt fi die fchmale Jufel Binenide 
Bergen, Kreis ebv., im Rab, Stealfund, der aus den Infeln Rü 
per Bähr, Dede, rn Prix Urkoiß, Libig, —— 

lg, at⸗Ragen ıc. beſteht, mit DOM. uns 1840: hass 
4633; 1846: 5136; 1849: 55175 ar: 5322; 1855: — 3 Ew. 
und 1840: 33,713; 1943: 34,420; 1846: 35, 4403 1949: 35,902; 1852: 
37,672; 1885: 38 ‚929 Linsl. Gw. 3) das kürflenthum Rügen "umfaßt 
ven Kreis Rügen. Dieie Infeln wurben 1169 von dem daniſchen Könige 
Waldemar 1. erobert un» zur Annahme des Ghriftenthums geamungen. 
Bis 1325 blieben fie unter „unifeher Herrfchaft, famen dann an bie poms 


merſchen Herzöge, 1648 mit Vorpommern an Schweren, 1814 wieder an | Go 


Dinemark und 1315 an Breufen. 4) Wlte, Heine Infel ebd., an der 
Weltfeite des Kleinen Jasmunder Bodden und der Injel Vuhlitz. 
Rugenborf, Den Prof. in Baiern, DOberfranfen, Logr. Stadt⸗ 
fleinah; 270 Gw,; Schloß, Gipegruben. 2) Mügenburf, Riekers: 
—— Dr. in Deherreie unter ber ans (UntersDanbartöbergfr.), bei 


Rügener Bobbden, grofe Bußt an der EDEsite .- Infel Yügen. 
Rugenfee, Ortſchaft in Medlenburg-Schwerin, A. Schwerin, bei 
Gros-Trebbum. 


Rügenwalde, St. in Preußen, Nabz. und NND. von Göslin und 
ENB. von Shlamwe, an ver Wipper, bie unmeit in bie Oftiee flieht; 
5422. 149 3° 30" D.; 1816: 3711 (und 454 M. Mil); 1831: 3993; 
1540: 4254 (umb 433 M. Mil); 1543: 4534 (und 351 M. Dit. F 1846: 
4630 (und 316 M. Mil,); 1849: 4649 (und 207 M. Mik.); 1562: 5087; 
1555: 5092; 1558: 5117 @m.; Schloß, ev. Kirche, 2 Kapellen, Gerichte 
Deputatiom, "Demänenrentamt ; 3 —— Gerberei, Bleichen, Schiffes 
werite; Itrren⸗ und Giebenbaut; & 

Nügenwalbermünde, Di. ee: Rabı. Cöslin, Kr. Schlame, 
NE. bei Nügenwalre, an ver Mündung ver Wipper; 320 Gw.; Sees 
bafen, der 1950: 21 und 4852223 Schiffe mit 1671 Salem hatte; die 
Ausfubr befteht in Segeltuch, Badleinmand, Oelkuchen, Getreide, Bob: 
len, —— Brennbols ıc., die Einfuhr in @ifen, Heringen se. 


NRügeröberg, Wir Baiern, Oberbaiern, Loge. und bei Weiten: 
—— ſ. —B [berg; 70 Ew. 
Rügersgrän, n Baiern, Oberfranfen, Logr. Rirchenlamip, 


bei Höcänt ; 140 Em. 

Nügerdbeim, eo. Dirdf. und Deranat in Baiern, Unterfranfens 
Ahaffenburg, rar. und SSW. bei Hofheim, an ber Na in bie 
bier * Aurad fHirft; 600 Gw. 2 Maple, Sins: und Schneiden. 

as, Df. in Shlesmig, a. Gottorf, Krchſpl. Norber-Brarup, 
NM. = Gappeln; Holzung und Torfmoer. 
ageberg, em. Birpf. — Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, 
Kr. — bei Brederfeld ; 140 dm. 
Ruggelb, Df. in — A. Vabuz; 540 Em. 
Rupsiame, Rugignane, Dr. in Dabmatien, Kr. Zara, Difte. und 


bei KAnin. [von Gofenga; 1500 (im. 
Ruggiano, in Neapel, Brown. Galabriaseiter., Die. u. NMAB. 
nn f. in ver Lombardei, Prov. Milano, Diftr. und bei 

[prot. Ew. 
58 Df. im Schweizer K. Bern, Amt Seftigen; 3156 
rt in Obio, Grfſch Ashlann; 1550: 1094 m. 

Au *— eo. Bfrpf. in Baiern, Pfalz, K. u. NND. 

bei Bintterhan, 1030 Em. (27 Mennoniten, 110 Jupen), 
—— Df. in Sadjien, Kıdr. Dredven, A. Birma, bei Neus 
Habt, r und an ber böhm. Grenze, in fehr rauber Sage; 

1561: 396 Em; Blade» und Kirfchenbau, Ziegelei 


Rügland, ev. Birvf. in Baiern, Di tielfeanten, Logr. un A. von 
Unsbah ; 340 Ew.; 2 Schlöffer, Inbuftriefhule, 2 Nbafferm.; Minerals 
uelie, Edgr. Münchberg ; 5u Gm. 
Hügleröreusb, Rieglerörensb, Wir. in Baiern, Oberfranten, 
NAugles, Hld. ın Franfreich, Dep. Gurestoir, Arr. un SW. von 
Sue: an der * —8 “.; Babr. für Nabeln, Kurzwaaren, Stifte, 
ꝛt eraieũ 

Alk Fugen, ref. Krchof. in Siebenbürgen, 

ee iner bene 
Ken, a Tracfelwald ; 7 fath. und 
bei Gerolzhofen 160 


von —*8* 
Ew. "bei R ui; 36 dm. 
Russ Or t ſcha ſt en Rabz. Sumbinnen, Ar. Henpefrug, 
Ruba eb, Bgritich, grieh. Pirvf. in Siebenbür> 
gen, Ar, Rlaufenburg, ar en 
Rubbant, Di. in Preußen, Schlefien, Ruhr. Sieaniß, Kr. Bolten: 
hain, bei Sandeshut; 371 Gm.; Mabl:, Säge uns Waltmühte. 
—— rtichaft in Preußen, Rgoz. Gumbinnen, Kr, und bei 


50 Ew 
Nuhbden, 1) Df. in Preußen, Rgby. Bromberg, Kr. Wirfig, bei 


2167 


Ruhr 


Wiſſek 2772 Ew. 2) Df. ebd., Rabı. Sumbinnen, Kr. Yobannlöburg, 
bei Bialla; 163 Em. 3) Df. ebe., Kr. und bei Lögen; 99 Em. 

— 22— Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
und bei Infterb *4 5 dw 
Nube, Wir Vreusen, Rabz. Köln, Kr. u. bei Walchröl; 100 6, 
Nubefelden, lr. in Baiern, EhwabensMeuburg, Rogr. Krum⸗ 
bad, an ver Zufam ; 50 Gm. er lolirch. 

Aunhemannm, 8343 in —* * * Bregenz, bei 

Rüben, Df. in Braunfhweig, Kr. Helmftädt ; 370: Gw. 

Nubentbal, Ortſchaft in Fiolanı, bei u Gefecht zwifchen 
Preußen und Ruffen 1812, 30, Sentbr 

Rubesborf, 1) Ruhöbderf, Ruftorf, fathol. Krcbof. in Baiern, 
—— Logr. und S. bei Kandauz 120 Gm, 29 Ausbdorf, Wir. 
ebv., ei Mallersdorf, r. an der Kleinen Laber = an —— 
. 3) Bir. ebd.. Oberbaiern, Loͤgr. u. bei Ebe ri X 
(®raslig. 2) Orte. in Kärnten, bei Bölfermarft; 12:5 

Nubeftadt, 1) ſtadt, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei 

Nubpeftein, Nuebftein, |. Rubftein. 

Nuheftetten, Df. in Preußen, I Sigmaringen, DA. und ©. 
bei Walp, an der badenſchen Strenge 

Ruberhal, 1) Drtfcaft in edienbur Schwerin, A. Wittenburg, 
bei —— 2) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
de | Sam; 5 32 Ew. 3) Ortidaft in Sachſen, Krer. u. A. u. bei Baugen; 

Gm, 

Nubgaaffing, Wir. in Salzburg, bei Saalfelven; 50 Gw. 

Nühkamp, Bauerſchaft g —— Weſtfalen, Rgbz. Münfler, 
Kr. Bellum, bei Sendenhorſt; 

Runla, Df. theils au — 238 thelle zu Weimar⸗ Eiſenach 
eböri, SSO. von —*— in einem ſchmalen Thal des Ruhlbachs, der 
ier * Grenze bilvet; 2250 und 1620 Gw.; Fabr. für Pfeifenköpfe aus 

&haum, "Rämme, Strümpfe, Sanviduhe, Stahl: u. Giſen⸗ 
——— Meſſer, Beilen ac. 

Rubland, St. in Bun, Schleſien, Rab Liegnig, Kr. um W. 
von Hoyerdwerka, W bei Spremberg, von Kalau, an ber 
Schwarzen Glfter, in or ‚ier das ES chmarwaller flieht; 1516: 950; 
1831: 1104; 1840: 1912; 1843: 19323; 1846: 1363; 1849: 1424; 1852: 
1454; 1855: 1529; 1858: 16573 Am.; eo. Kirchen, Berihtscommilften, 
Steuerreceptur, Vo, Garn⸗ u. Imwirnipinnerei, Beineweberei, Bapier- 
fabr., 3 Waflerm., Bichmärfte, ſtarler Fiſche und beſouders Aalbanpel, 

Hüble, 1) Df. in Braunfchmweig, Kr. Holzminden, an der Weſer; 
640 Ew. 2) Bauerfchaft in Hannover, Re, 8bor. Oena⸗ 
brüd, U, und bei Meppen, I. an ver öms; 2 

Rubleben, 1) Vorw. in Preusen, Ray. Dotsvam, Kr. Teltow, bei 
Spanbom; 41 EGw. 2) Bor, ebo., Rgbz. Stettin, Kr. und bei Greifen: 
bera; 55 Gm. 3) Borm. ebr., Kr. Saagig, bei MNörenderg ; 30 dw. 

Nühler-Twilt, Kol. in Hannover, Arenberge Meppen, Lohr. Osnas 
brüd, U. und bei Meppen, an ver nieberländ. Grenze; 316 Gm. 

Rublkirchen, Df. in Rurbefien, Prov. Dberbejien, Kr. Kirchhain, 
A. Neuftadt; 520 Gm. 

üblomw, Df. in MedienburgsGtrelig, Kr. Stargarp; 290 Gw. 

Rubiödorf, 1) Df. in Breusen, Sachſen, Rab. Mierfeburg, Kr. 
Schweinig, bei Jeſſen; 233 Gm. * Df. ebr., Katy. Botsvam, Kr, 
Jüterbogt-Audenwalpe, bei Ludenwalde; 275 Ew. 3) Rrehef. eho., Kr. 
Miederbarnim, bei Groß⸗Schönebech; 697 Gm; Schleuſe im Finowe 
Kanal, 4) Df. ebd., Kr. Oberbarnim, bei Strausberg; 98 Ew. 6) Df. 
ums Gut ebd. Kr. und bei Teltow; 236 uns 36 Ew. 

Rübhm, ſ. Riehm. 

Nubmanen, Bir. in Tirol Somiten). 22 „ Bregenz, bei B y-. 

Nuhmanns, Nubmanns, Df. in Defterreich unter d. —— ers 
Manhartsbergkr.), bei Zmettel, f 

Nubmanndaigen, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Bi. hints 

Ruhmannsdorf, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Viechtach ; 
Gm. 2) Df. ebr., Enar. Wegicein; 160 Ew. 9 ſ. Rümannsvporf. 

Rubmaunsfelden, Rümannfelden, Mid. in Baicen, Nieder— 
baiern, Logr. Biecbtah, NE. bei Negen, an ver Teiönach ; 970 E.; fath. 
Bfarrlirche, Bor, 6 Brauereien, 2 Mahl⸗ u. Schneidem., 2 Biegelhtten. 

Rubhmandedt, ſ. Ruchmansoent. 

Rubme,. Nebenfluß der Leine r.; entſteht in Preußen, Prov. Sach⸗ 
5 —* Nordhauſen, tritt nach Hannover über, und mündet NW. 

i Northeim. 

Nubhn, Ortſchaft in Medienburg- Schwerin, A. und bei Marnig. 

y Pfrof. und Amt in — 2 Das Amt Hält 
1.23 OM. [Soef, bei Werl; 173 Em. 

Auhne, Rbune, Df. in Preußen, Wefalen, Net. Urneberg, Rt. 

— ein 577 F. hoher um - hochſte Berg in Medlen⸗ 
—— von Varchim, bei Marn 

uhnumark, Ruenmark, Df. in —— A. und O. von Flenss 
burg, an der Ruenbet. 

nn tunen; ev. Pfrof. in — Nabz. Stettin, Kr. 

Regenwalse, NW. bei Wangerin; 501 Ew. 2) f. Runom. (ding. 

Rubolding, Wir. in Defterreich ob der Enns (Innfe.), bei Schärs 

Nuhpolting, Ruhepolting, kath. Pirrf. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Traunfein, I, an der Weißen Traun; 260 G.; Schloß mit Kapelle, 
Salveterfieberei. (Moosburg; 30 dw, 

Rubpolzing, Nuhepakzing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, ogr. 

Ruhr, 1) Nebenfluf des Rhein r., in Preußen, in den Rgbz. Müns 
ler und Arnsberg, Kr. Brilon, Meihern Arnsberg, Minden, Hamm, 
Dortmumd, Hagen, Bochum, und im Nabj. —— Eſſen, Gl⸗ 
berfeld und Duisburg; entfleht N. bei Winterberg, am } Rubrtopf, fließt 
anfangs N,, dann und vorüber an Meſchede, Freienohl, Arnöbern, 
im. Neheim, Schwerte, Weſthofen, Herdecke, Wetter, Witten, 

lantenftein, Hattingen, Steele, Werden, —— Mühlheim, Duia⸗ 
burg und mündet bei Nubrert nach einem 31 Din. langen, ſehr gewun= 
denen Lauf, in dem er 10.2 Min, vom Herdede an, iiffbar it. Am 
Uriprung ift die Meeresböbe 2047 F., bei Meſchede 769 #., bei Urndber 
556 J., bei Hüften am &injluß der Röhre 496 #., bei Neheim am Ginflus 
der Möpne 463 &,, bei Froͤndenberg am Ginflus der Hönne 377 #., bei 
Spburg an der @eune 296 #., bei Hertede am &influß ver DBolme 256 $., 
bei Bitten 252 F., bei Steinhaufen 254 F., bei Blankenſtein 200 &., bei 
Hattingen 198 $., "bei Werden 133 #., bei Pruühlgeim 107 &., bei Aupr: 


Ruhrberg 


ort 63 J. Dis Mühlheim geht der Lauf durch ein gebirgiges Thal, das 
ſich erſt unterhalv Mühlheim erweitert; won Herdede durch die Roblens 
formation. Zur Förderung ver Schifffahrt beftchen 11 Schleuſen, früher 
14, wodurch vas Gefall auf 178 F. erböht wire, während es im Flußbett 
natürlid nur 94 8. bat. Die Schiffbarkeit wurde erft 1775 bergeftellt, 
fie wird jedoch oft durch nieprigen Waſſer ſtand unterbrochen. Hauptfächs 
lich werden Steinfoblen dadurch befördert. Zuflüffe fine: I. vie Me⸗ 

er, die NW, von Winterberg entſteht und bei Steinhellerfammer eins 


ieht ; 
die bei Meuenrode im Kr. Altena entfteht, bei Balve u. Menden vorüber» 
fließt, 1. vie Obfe und r. die Berfe und Bever aufnimmt, und Froͤnden⸗ 
berg gegenüber mündet; die Elfe, Kenne, Bolme, Theilbach, 
und noch fleinere Bäde; r. außer ver Möhnemur feine Bäche, indem 
auf biefer Seite die Waflericheide dem Fluß nahe echt. 2) f. Roer, 

Nuhrberg, kath, Virof. in Preußen, Ngbz. Nahen, Kr. Montjoie, 
NO. bei Imgenbroich; 340 Gm. [Rien. 

Rübrenborf, Ortſchaft in Deflerreich ob der Enns (Traunfr.), bei 

Nubhrield, Robrield, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Ar. 
Gladbach, bei Ovenfirchen ; 350 Em, 

Nühring, IyDf. in Deſterreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 
2) Wir. ebd. (Inntr.), bei Ried. 3) Rotte in Deflerreich unter ber Enns 
(Obers4Bienerwalbfr.), bei Amftätten; 50 Ew. 

_ Rübringddorf, 1) Df. in Deilerreih ob d. Enns (Hausrudfr.), bei 
Haag, 2) Obers und Unter⸗, 2 Wir. ebp., bei Baierbadı. 

Rubrort, St. in Preußen, Rgbz. und N. von Düſſeldorf, Kr. und 
N, bei Duisburg, r. am Rhein unv am Einfluß der Ruhr; 1616: 
1443; 1831; 1920; 1510: 2897; 1843: 3225: 1848: 35095 1849: 3736; 
1552: 4072; 1855: 5166; 9858: 5776 Em.; 1 en. und 1 fatbol. Kirche, 
Synagoge, Bot; Fabr. für Eiſen⸗ und Blehwaaren, Mafchinen, Del; 
Seilerei, Schiffbau, Hantel mit Getreide, Holz, Wolle, den eigenen Er⸗ 
igeanlfien, Sıeintoblen 1c.; großer Winterhafen, Gifenbabn»Station, 

ifenburtenwerf; reihe Steinfohlengruben, Schifffahrt; Gefecht zwi⸗ 
chen Breußen un» Frangojen 1760, 1. Ofıbr, 

Nübrsdorf, 1) Vfrdf. in Defterreich ab ber Enns (Hauerudfr.), bei 
Samba, r. am Agger; 225 Gm. 2) Df. in Defterreich unter der Enns 
(Obers Wienermalpfr.), bei Rrems; 190 Em. 4) Df. bei Mölf, 

Rühfem, Df. in Öehterreich ob der Önns (Traunfr.), bei Ollſtorf. 

Rubödorf, Nubftorf, Nuhesborf, kath. Bfrdf. in Baiern, Mies 
derbaiern, Logt. und D. bei Griesbach; 320 Em. 

Nubftabdt, ſ. Rubeftapdt. 

Nübftäbt, ev. Pfrof. und Gut in Preußen, Rab. Potsram, Kr. 
Weſtpriegnitz, bei Wilsnaf; 348 und 199 (Gm. 

Nubftein, ſ. Nubeftein. 


Nubwarden, Drtib. mit Rubwarberdbeih, Nubmwarberburg, | 


Nubwarbergroben, Nubmwarbderweg ıc.,' in Olvenburg, Ar. Ovels 
gönne, A. Burbave; 394 Gw. 

Nuhmwinkel, Di. in Holflein, Krhipl: Bornhöved. 

Nuib, Rouib, Heine Infel im Großen Oyean, NW, von Waigiou ; 
0% 4° 35° 9. 1279 45° 0 D.; von Gilanden umgeben. 

Ruiding, Wir. in Baiern, OberpfalzsXegensburg, Sogr. Amberg; 
30 Gm [50 Gw. 


Ruif, Wir. in Preußen, aabı. und Lokr. Machen, bei Herzogenrath; 
Auillesfürslestoir, Df. in Frankreich, Dep. Sarıke, Ärr. une 
SED. von Sct.:Galais; 1450 Em. [1840: 2015 Gm. 
Ruinen, Df. in den Wiererlanden, Prov. Drenthe, bei Meppel; 
Nuinerwald, Df. in ven Niederlanden, Prov. Drentbe, bei Meps 
yel; 1840: 1775 (dw. [fathol. Em. 


2168 


Elpe, Balme, Henne, Wenne, Röhr, Hönne (Hünne), | 


Aumilly 


Rulomw, Df. im Oeſterr. Saligien, Kr. Brgempsl, bei Jaworow. 

Rum, 1, Nonin, eine der Hebriden-Inieln an der Wehtüfte von 
Schottland, Grfſch. Inverness, ©. bei ver Infel Eye: 1%, DM. groß, 
gebiralg u. bokarım ; 600 Ew.; Schafjucdt. 2) Df. in Tirol, Ar. Innse 

| brud, bei Hall. 3) Df. ebd., Kr. Trient, bei Taur. 4) Bfrof. mit Marft 
in Ungarn, Difr. Debenburg, Gſpfch. Gifenburg, bei Stein am Anger, 
ander Naab; 47% 77 14" N. 14% 30° 45° D,; 480 E.; fruchtbares Ader⸗ 

' feld, viel quter Wieſwacht, Weide, Waldung. 

' , Ruma, Mid. im Defterr. Serbien, Diſtr. Neufag, bei Golum⸗ 

| bimeze; 6400 Gw.; 1 tathol. und 1 griech Pfarre, 

Rumannddeorf, Df. in Krain, bei Neuftäptl. 

Nümannsddorf, Df. in Baiern, Nienerbaiern, Logr. Landehut, bei 
Nvelfofen; 60 Ew. 

Rumannsfelden, NRümanndfelden, f. Rubmannsfelven. 

‚Rumanyest, Df. in Ungarn, Dir. Sroßwardein, Gſpfch. Bibar, 
bei Szalonta; 190 Gm, 9— SD, von Arras; 1170 dm. 

Rumaueourt, Df. in Frankreich, Dep. Passres@alais, Arr. und 

Rumba, ev. Bfrdf. in Baiern, Pfalz, K. u. ©. von Dahn; 560 @. 

Rumbed, 1) Df. in Kurbefien, Grfſch und Ar. Schaumburg, Epgr. 
Rinteln; 540 Gw, 2) Ardmir. in Breußen, Weltfalen, Rgbz. une Kr. 
und D. bei Arnsberg, I. an ber Rubr; 331 Ew.; Oberförfterei. 

Numpbeke, Df. in Belgien, Prov. Wefflantern, Arr. um ANW. 
von Gourtray; 1850: 5521 Em. 

Rumberg, Bebirgspf. in Mähren, Ar. Brünn, bei Brüfau; 130 @, 

Numböße, Aumske, Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Ar. Etolp, 
bei Blowig; 277 Em. 

Nomburg, Nomberf, Nonow, 1) St. u. Ber. in Böhmen, NW. 
von Zittau (im Gachien); 50955’ 9"M, 12° 12°30 D,; 4400 Em.; 
lathol. VBiarrticche, Weberei von Leinwand, Damaf, Baumwollzeugen, 
Zub; Dredeelei, Fabr. für Papiertapeten, Papiermachs— (Tabadvoien 
”.); Weichen, Handel mit den Grzeugniffen; Bezirfehauptmannfcbait 
(2.5 OD. mit 48,591 deutſchen Em. in 19 @em.), Bezirksgericht (1.4 
DOM. mit 24,055 veutichen Ew. in 9 Gem.), Zolllegfätte, Kommerzials 
waareniempelamt, Steueramt, Poſtamt. 2) Meus, Df. in Mähren, 
Kr. Dlınüy, Sri. Golrenflein; 325 Em, 

Numburgb, Di. in Gngland, Grfſch. Suffolf; 435 Em. 

Numegies, Di. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. un AB. von 
Balenciennes, NW. bei Set: Amand; 1800 Ew.; Sihelfabrif ır. 
— Df. in Preußen, nn @umbinnen, Kr, und bei ud; 

w 


. Jgels und Batiz 255 farh. Ew. 
Numeln, Df. im Schweiger R. 


®raubünven, 
— —— ſ. Rumsili, 


Bei. Glennet; a 
Rumeln, Df. in Preußen, RNRgbz. Düflelvorf, Ar. Grefeld, sc 


65 le 
Wieurt; 
Numeldbaufen, 1) Rumeltshanfen, karhol. Arcor. in Baiern, 
Oberbaiern, Logr. Dahau; 72 Gw. 2) Mumolzjhanien, kath. Krchof. 
ebd., SchmwabensNeuburg, Logr. Ditobeuren, bei “an; 120 Gw.; 
Schlos. [146 prot. Gw. 
Numendingen, Di. im Schweiger 8. Bern, A, Burgporf (Bertboup); 
Numersdorf, Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Müplir.), bei 
Marsbad ; 10 Hir. Edgr. Trofiberg ; SU Gm. 
Numertöbeim, Numertöbam, Rumerdöham, Wir. in Baiern, 
‚Numes, Df. in Belgien, Brov, Hennegau (Hainaut), Arr. u. SW. 
bei Tournay; 1650: 2035 Gm. 
Numflerb u. NumfletbersDeih, Dife, u. 2 Ortſch. in Holflein, 
A. Steinburg, Wilſtermarſch, Krchſpl. Wilfter; 45 u. 102 Gm, 
Rumford, Ort in Maine, Grfib. Orforb; 1850: 1375 Ew. 
Numgraben, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunſtein; 


Nuis, Df. im Schweizer K. Graubünden, Be. Glennerz 365 | 60 Ew 


Nuishton, Df. in Gngland, Grfſch. Somerfet; 452 Gm. 
Ruislip, Df. in Gnglanp, Srfih. Mirdleſer; 1413 Em. 
Ruitb, 1) Df. in Baden, Mittelrheinfr,, Bez. Bretten; 634 ev. Ew. 
2) Wir. in Baiern, a er 2oar. Negenftauf; 40 Em. 
3) Birdf, in Württemberg, Nedarke., DU, Stuttgart, doch auf dem 
Ruitiaufen, f. Rudlanten, [Bopjer; 730 Ew. 
Auitſch, ſ. Rütſch. 
Nuivaes, ld. in Vortugal, Prov. Trassos:Montes, Ber, und W. 
von Braganza; 170 Hir. (314 Zoifen hoch. 
Nuivo, der böhfte Epigberg der Inſel Mabeira im atlant. Ozean; 
Nujen, Riien, Df. in der Deflerr. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, 
Illorifches Regiment, bei Garanfebes ; 550 Em. 
Nujevacs, griech. Pfrpf. in der Defterr. SerbifheBanat. Militär: 
grenze, 2. BanaleKegiment, bei Rositainigga ; 35 Hir, 
Aukawetz, Aukawee, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bes. und bei 
Nülenau, f. Rüdenan. Müuhlhauſen ; 18U Gm. 
Nüklenbach, Nikenbach, Rickenbach, 1) Pfrof. in Baden, Ober: 
—— Amt Sidingen; 341 kathol. Gw. 2) Df. ebd., Serkr., Amt 
alem; 7 ev. und 221 fathol, Ew. 
Nutenborf, ſ. Rudendorf. 
Nütersdorf, f. Rüdersvorf. 
Nukes, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei @ier 
fenfirhen; 105 Gm. Schwaan. 
Nukieten und Neu, 2 Oriſch. in Mecklenburg⸗Schwerin, U, u. bei 
Rutkar, Rukur, grieh. Pirdf. in Giebenbürgen, Kr. Hermann 
fapt, bei Ejombatfalva, r, am Alt-Alus; 910 Gw. 
Nufoezin, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargarbt, bei 
Dirihau; 123 Gm, Logr. Weiler; 115 Ew. 
Rülands, Nülandötobel, Df. in Baiern, Scwaben⸗Neuburg, 
— Df. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Prov. Oberheſſen, Kr. Alds 
eld 123 Gw, 
ß Nulikowka, Df. im Deflerr. Galizien, Ar, Zolkiew, bel Sokal. 
Null, Kol. in Hannover, Arenberg⸗ Weppen, kLodr. Ocuabrück, A. u. 
bei Merpen. [mit dem Kloſtergut Garthauen. 
Rulle, Pfrdf. in Hannover, Poor. u. A. u, bei Osnabrüd; 935 Ew. 
Nulles, Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Arlon; 1850: 
1406 (im, 3 burg. 
Rüllfhbau, RÜlfton, Birpf. in Schleswig, A. und D. von Ölens« 
Nuliftorf, Df. in Hannover, #. u. Lodr. u. bei Füneburg ; 252 Ew. 
Rule, 1) Df. in Granfreih, Dep. Galvaros, Arr. u. D. bei Vire; 
1100 an. 2) Df. ebb,, Dep. Saönesoire, Arr. Gpälonssfür-Sadne ; 
1250 Gw. 


" Numian, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Löbau, 
WEW. bei Silgenburg, an einem Eee, der in ven Rumian« See ab» 
fließt und fi bis in den Rgbz. Königsberg, im W. des Ar. Neidenburg, 
erfiredt; 315 Ew. 

Numianet, Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Bofen, bei Gay; 148 @. 

Numiepki, Adlich⸗ und Kirchliche, 2 Die. in Preufen, Raby. 
Pofen, Kr. und bei Schrodaz 82 und 83 Gm. 

- Numiany, Bld. in Frankreich, Dep, Ardennes, Arr. und SW. von 
Rorron; 793 Ewn Geburtsort des Afronomen N, 8, ve Lasaille, 

Rümiton, Df. im Schweizer K. Nargau, Bez. Zurzach; 1 prot. u. 
268 fathol. Gw. 

Rumsili, Numelien, d. i. Land der Römer, ver füröftliche 
Theil ver europdifchen Türkei, das Thrafiem des Alterihums, was vie 
Römer ſchon 71 v. Chr. eroberten und fi unterwarfen, und durd ten 
Kaifer Glaupius eine römifche Provinz wurde, weshalb es auch fpäter 
die Benennung von ven Türken erhielt. Diefes Sebiet von ohngeführ 
1400 AM. mit 2'4, Mill. Gw. Rößt, als Gjalet Edreneh in ver jegigen 
Staatdeinrihtung, N. im Balfans@ebirge an Bulgarien, DO. an pas 
Schwarze Meer, SD. an ven Bosporns, das MarmarasDirer, pie Dar— 
vanellen, ©. an ven Arcipel, IB. an Hibanien over vas Gjalet Janina 
und das Gjalet Bitoli, um NW. an Serbien. Gs if Keireig mit dem 
—— des Mariga, mit ven Zuflüſſen Tundſcha, Siujuvere, 

rfene ıc. Die Hauptfladt it Apriamopel oder Gprene, und vie 
andere bedeuten de Stadt Phil ippopel orer Felibe, außerdem Ke— 
fanlit, Ceti⸗Sagra, Burgas, Sizeboli, Kirttiltiſe, 
Tihatals Burgas, Tihorlu, Rodoſto, Migalgara (Mal— 
gara), Sallipoli, Dimotika, Bere» (Merevichif) mit Minerals 
quellen, En o# mit Hafen an ver Mündung des —* in ven Archipel; 
und im ver füröfllichfien Spige vie Hauptflant des türkiichen Reichs Gon« 
ftantinopel over IRambul. 

RNumilisfener oder Rumili-Fanarati, d. 5. Leudtfeuer, bie 
Batterie am Leuchtihurm an der Weſtſeite des Nord: Eingangs in den 
Bosporus, der gegenüber auf ver Küfte Kleinafiens das Bollwerf Ana = 
dolishener liegt. Lanbeinwärts liegen noch, gegen Gonftantinopel 
bin, am Bosporus das Fort Rumili⸗ Aavak und gegenüber in Klein 
aflen AnadolisRavaf, dann bas Fort NumilisPiffar uns gegen 
über in Kleinafien AnadolisHiifar. 

Rumilitoi, Ort in Bulgarien, Sandſchal Siliftria. 

Numillies, Df. in Belgien, Prov. Hennegan (Hainaut), Arr. Tours 
nai; 1850: 612 Gw, 

Rumillo, 1) Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr, und ©, bei Cam⸗ 
bray, r. an der Schelve; 1825 Ew. 2) ©t. in Sarpinien (dramfreich), 


Ruminghem 


Savoien, WEB. von Annech, am Zufammenfluß des Cheran u. Neybe; 
3200 Ew.; .5 Serberei, * andel. 3) sled-Baudes, Df. in Aran 
reich, Dep. Aube, Arr. Barsfürs@eine; 740 Em,; fhöne Kirche. 
Rumingbem, Df. in Frankreich, Dep. Passbes@alais, Arr. und 
NN, von Sct.»Dmer, an dem Kanal von Sct.»Dmer nah Galais; 
1150 @w. Kr. Löbau, bei ——— 337 Ew 
Ruminieca, Ruminiega, Df. in Breufen, Rgbz. Marienwerder, 
—— Df. im Schweizer K. Bern, A. Wangen; 471 prot. €. 
Rums:$en, eine bemobnte Infel ver Lucayen, O. von der Nordſpitze 
der Infel Long⸗ Island; 230 33’ N 
mlang, Df. im 1 Shncie & Züri, 4 
Rümligen, Df. im Schweiger K. Bern, A 
Rümlingen, 
1 jüp., 12 fatbol. und 224 prot. 
Rummarden, ſchwediſche Infel > bottnifchen Meerbufen, an ver 
Dfikühte von Schweden, Stodbolms-Lä 
Rummel, WabselsKebir, Fluß im Algerien, Prov. Gonftantine; 


uno 899 prot. Gw. 
egensberg; 5 kath, 
eftigen; 676 prot. @, 


entſteht &, von Gonftantine durch Zufammenfluß von Gebirgebächen 


(Hamman, Eigan ıc.), durchbricht dann ven Djebel:Nifur, flieht NW, 
durch eine Öbene, vereini Ari mit dem Ruffolab, durchbricht weiterhin 
ven Diebel-Aual, und — t nun el⸗Kebir, und mündet SD. vom 
Gap Budſar one in mittellänpifche Meer in umfruchtbarer s end | 
mit fleiler Kelienfü [Bebad ; 


Rh di. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. ae. bei * 
74 


Rummeler, NumelersBauerfchaft, ed in Preußen, 
Weltialen, Rab. und Kr. Münfler, bei Wolbed; 

Rummel berg, Ruhmeberg, Rumber eu in Preuße 
Shlefien, Rgbj. Breslau, im en. des Kr Kt. Etrehlen, 25* 
——2———— und enhorf D.; 198 #. over 1245 8. hoch, mit einem 

thurm 


——— 1) Areleſt. in Dreußen, Rah. und DSD. von 
Göslin und S. von Stolp, an der Stiepnig; 1816: 1090; 1831: 2434; 
1840: 3017; 1843: 3209; 1846: 3225; 18%: 3413; 1852: 3028 ; 1855: 
3795; 1858: 3968 (und IM. Mil.) Ew.; ev. Plarrfirde, Gerichts 
derutation, Unterfleueramt, Bo, Mittelfkule, Tuch: und Peinemeberei, 
Färberei, Bierbrauerei, 2 Baltım ‚ Biegelei. Der Kreis hält 20. 15 
OM, mit nur 1St. und obne — i840: 19,277; 1943: 20,021 ; 1846: 
21,198: 18949: 21 ‚a; 1852: 22,577; 1855: 23,1%: 1858 + 2, 303 
länbl. Ew. in 278 Dfen., Kolonien, Borm. ıt.; if.eben, bat viel Seen. 
heide, Wale, und ifl nur theilweife frudtbar." 2) Kol. ebd, Rabz. 
Petitam, Kr. Nieverbarnim, D. bei Berlin, an einem See von ver 
Spree gebildet; 110 Ew.; Arbeitsanftalt für Sträflinge ıc.; Haltert ver 
nieberfi teii&-märtifcen Gifenbahn. [bei Bingerbrüde: 660 Em. 
Rüämmeldheim, Df. in Breusen, Rgbz. Coblenz, Kr. Kreuznach, 
— Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arc. Louvain; 1850: 


Rümmer, Df. in Braunſchweig, Kr. Helmflätt; 220 Gm. 
ä — Df. in Baden, ſberrbeinten A. Loͤrrach; 2 fath. u 


[bei Mentquth; 405 u. 350 (m. 
Nummpy, a in Preußen, Rab S. Rönigeber, Kr. Ortelsburg, 
Rumnen, 1) —* an Sr 


Monmoutb; 305 Em. 2) Drt 

in New⸗Hampehire, Grfſch. ®rafton; 1840: 1110; 1850: 1109 Gw. 
Rumno, grieb. Birdf. im Deflerr. @aligien, Kr. Sambor, bei 
Rumo, Birdf. in Tirol, Kr. Trient, bei Rene. [&ruvef. 

ah * Holflein, A. Bortesholm, S;W. von Kiel, Krechſpl. 


von Flintbef; 


Gm.; Weberei; viel Torfmeor. 
— Dit im NorksGirkar, in Hindoſtan, Difr, —— 
an der Weiter in gebirgiger und umeireblicher, Gegen 
— Kumpel. te Df. in Holftein, A ok. Krchſpl. und 


Ruck Df. in Steiermark, Ar. Brud, nahe bei Müribofen. 
zumess: Rompen, Df. in Preußen, Raby. und Lokr. und bei 
Aachen; 312 Ew. 
ee Df. in Rurbeffen 
am Main; 50% 5° 3 N. 69 27° 45" D.; Schloß mit Baumſchule und 
Numpersborf, ift Rumpor. [Barf. 
Numpien, Df. in Baben, Unterrbeinfr., A. Buchen; 78 fath. Ew. 
Rumpfendobel, Di. in Deſterreich ob der Enns (Sautrudfr. ), bei 
Baierbach. (Diansfelo, bei Wettin, an ver Saale; 158 Gm. 
—— Krchdf. in Preußen, Sachſen, Rgbı. Merieburg, Ser. 
Rumpisdzjten, Ortſchaft in oe Rabz. Königeberg, Kr. u. bei 
Memel; 30 ch. @ifenbur Süns; 170 Em. 
—*2 RNumpersborf, dr 2 "Ungarn Sfr. Debenburg, Ges 
Ortſchaft in Medienburg- Schwerin, Amt Stavens 


b 

Rumpf, Di. in Belgien, Prov. und Arr. und S, von Antwerpen 
(Anvers), r. an ber Nethe, bie bier mit der Dyle vereinigt die Rubel bils 
met; 1950: 2276 Em. 640 bei Breferfelb; 35 Gm, 

Aumfeib, Ortf&aft in Preußen, Weitfalen, Rgbı. Arneberg, Kr. 

Rumsbdorf, Kradf. in Breufen, Sacıfen, Rgba. Rerfebung, Kr. 
un D. bei Zeig; 117 Gm. 850: 125 Em. 

Rumsdorp, Df. in — Prov. Lüttib (eiene), Arr. Sun; 

Rumunpeftn, Bfrkf. im eflerr. Serbien, Diftr. Lugos (Sfefc. 
Krafjio), bei Kraffova ; 660 Em 

Rummwortb, Df. in Gnglanı Grfſch. Sancafter; 12098 Gm. 

Runa, OT unb Felfö>, Df. in Ungarn, 9 ————— 


Prov. und Ar. und Logr Rene 


Marmarot; ona 2 
—— Ort in Candeich, in Hindoſtan, D. von Surat; 210 15° 
Nunan, df. in Frankreich, Dep. — Arr. Guingamı; 
Gm. roßtni 30 Gm. 


Runarz, Runarzomw, deutſchet Df. in äh Kr. imäp, 8 

Runau, Rubnomw, er. df. in Preußen, hr Bromberg, Kr 
Gjarnifau, SEW. bei re 832 Gm.; Bor 

Rünbahb, it Rindbach 

Runcorn, St. in En Gnglant, Grfſch. und NND. von Ghefter, am 
Merfey, wo mehrere Kanäle ſich teren; 1841: 6951; 1851: 8049 (im. ; 
Schiffbau, Steinbrüche, Handel; Seeba 
uneton, Df. in Gate, are. woorfolt 414 Ew. 
Rundelshaufen, kath. Kr in Baiern, Unterfranken⸗ Aſchaffen⸗ 
burg, Logr. und bei Merned; ; 150 ya Sanpfteinbruc. 

Hefmaza, Enryptlopine, 
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nfs,| Kr. un BSM. von Gummersbach, I. an der 


geh Schweizer R. BafelsSansicaft, Bu. Siſſach; * 


Runton 


Rünberoth, ev. Birdf. in Preußen, Rat und — von Köln, 
gger; 505 Gm.; Voft, 
Knopf⸗ und Banpfabrifation, Wolls und Baumwollfpinnerei, Dahl: u. 
Scleifmüble, @ifenbütten- une Sammermwerfe, bedeutende ifenersgrus 
ben, eifenbaltige Mineralquelle, [&arnfee ; 622 m. 
Rundewiefe, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. —— bei 
Nund⸗Gorge, Benbicden, eh in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Diemel; 48 Ew. 
Runbding, und Mieder, Wir. und Df. in Baiern, Oberpfalz⸗ 
Regensburg, gr. Cham; 45 und 100 Gw.; Schloß, Kallfteinbruch, 
KRalfbrennerei, [Bröfuis: AT Gm. 
Nunbiszten, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Memel, bei 
Runbolie, Df. in Steiermart, Kr. Marburg, bei MBeichelftätten ; 
[Kr. Marburg, bei Pettauz 37 Sir. 
Rundfchenberg, Nunnes, Rung, Weinge irgsort in Steiermart, 
Runenberg, Borw. in Preußen, tab. Königsberg, en. Heiligen: 
beit, bei Braundberg, auf der Küfte des Friſchen Haffs; 28 
Rünenburg, Df. im Schweiger 8. Bafelstandfchaft, * Siſſach; 
12 tathol. und 504 prot. Ew. 
Rung, Ortſchaft in Tirol, Kr. Briren, bei Neumarft. 
Nungagora, Hauptort ber Hinbus in Aflam, die Wiehnu unter ben 
Namen Burfeapati verehren, der bier feinen Sit bat. 
Nungapur, f. Rangapura, 
— Ort in Beſapur, in Hindoſtan, N. von Goa; 16° = N. 
rw 


Nungeletſch, Wir. in Tirol eg Kr. Bregenz, bei Um: 
Nungelin, Df. in Tirol (Borarlberg), Kr. Bregenz, bei Bludenz. 
Rungels, Df. in Tirol (Borarlberg), Kr. Bregen bei Feldtirch. 
Nungenborf, Nungerdborf, Df. in Breußen, Schlefien, Rab. 
Breslau, Ar. Schweidniß, bei Mettl au; 4 Gm. 

Rungertöhofen, Ir. in Baiern, SchwabensMNeuburg, Bar. 
Grönenbad; 65 Ew 

Runggaditic, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Kaflelruth. 

— Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Rlaujen. 

Rungge, Wir. in Tirol, Kr. und bei Briren, 

Runggen, Bir. und Gegeno in Tirol, Kr. Briren, bei Bruned, 

Hungine, griech. Krehdf. in Ungarn, Dir, Kaſchau, Gſpfch gem⸗ 
plin, bei Topolva, 

Rungis, Df. in —— Dep. Seine, Arr. u. SD. bei Sceaur. 

Rungpur, |. Rang 

Rüngsborf, fathol. rar. in — Rgbz. Koͤln, Kr. Bonn, 
D. bei Gopesberg, I. am * 315 Ew 

Rungſtock, it Rongfod. 

Rungur, —— un Runguröfa, griech. Pirbf. und Df. im 
Defterr. Galizien, . Stanislawow, bei ®mozpzier; aufgelaffene 
Salinenbütte, 

Runguro, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Rolomea, 

Runball, Df. in Gnglanp, Grfſch. Norfolt; 248 Gm, 

Runbam, Df. in England, rfic. Norfolt; 290 Em. 

Rüningen, Df. in Braunſchweig, Kr. Braunſchweig; 330 Ew. 

Runk, Runku, Runkendorf, 1) griech. Krchof. in Siebenbürgen, 
Kr. Rarlöburg, pic. Hunyad, bei Deva; 170 Em; 2 Wilenhammers 
werfe, 2) griech. Vfrdf. ebv., Kr. Rarleburg, Gſpſch. "UntersThorba, bei 
— Thorda). 3) Mir. in Tirol, Kr. Briren, bei un 

Runtel, St. und Sig mes glissem, 1 Amts in Naflau, SW. von 
Weilburg, an der Lahn; 1181 Dfarre, Bergihloß, 2 Bier: 
brauereien, Mahl⸗ und Delmübhle, Härberei. Das Amt, jrwifcben den A. 
— Ufingen, Limburg, Hadamar, bält 2.419 DOM. mit ı Et, 

20 Dfrn. mit 9 Höfen und einzelnen Wohnbäufern, 24 Waflerm. 
A g Gifenhüttenwerfe; ift mehr eben als gebirgig, und fruchtbar, und 
bat sorgüglichen Bruchtbau, guten Obfibau und etwas Weinbau. 

Nunftelen, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. Haffelt; 1850: 
256 Gw. [bei Stadteſchenbach; 35 Em. 

Nunkenrierh, Wir. in Baiern, Oberpfalz Kegensburg, Üpgr. und 

Nunkfor, 1) Df. in —— Kr. Karleburg, bei Dobra. 
2) arieh. Krbrf. ebr., bei Illne; 300 

Runn, ein Salzlumpf an ver Weſtgrenze von Gudjerate, in Hindo⸗ 
ftan, ber im 28. mit dem Golf von Gurd und im D. mit vem Golf von 
Gambay in Verbindung flcht, und in feiner Ausdehnung auf 8000 engl. 
DOM. geihägt wird. In einigen Theilen ift er nur enge äbhr 5 Zoll tief, 
in einigen gun unzugänglic, in andern mit einer Salzfrufte bededt, in 
antern reih an Weide und fulturfähig. 

Runnode, Ort in Malwa, in Hindoſtan, N, von Seronge; 25° 6° 
N. 770100. Om. 

Nunnysmend, Haidegegend in England, Grfih, Mivplefer und 
Berké, W. bei Egham. Hier wurde 1215 die Magna charta übergeben. 
ri Rune, Df. in der Lombardei, Prov. Como, Diftr, Macagno, bei 

areje 

—5* Inſel im Meerbuſen von Riga, obngefähr 1'/, , &t. lang u. 
a, © t. a auf tem Morbenve ein Reucht um, 57° 48 1*MN. 
20% 51’ 0 

Nunofalva, Zaoruczi, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregbellgosca, bei Dunfacs; 100 Gw.; Gichen⸗ und Buchenmwaldung. 


Runomw, I) Df. in 
f. ebd. Kr. Stolp, bei ‚Garlepöge; 322 @m.; 
Runowo, 1) fath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr 
o 4 dr. ebb., Rabı. 
Poſen, Ar. Schrimm, bei Kunif; 205 Gm. 
Runftedt, Df. in Braunfchweig, Kr. Helmfläpt; 330 Em. 
Runthal, Df. in Preußen, — 38 Rabz. Merſeburg, Kr, Weis 


unovich, Df. in Dalmatien, Kr. "Spalato, Imoſchier Diftr., bei 
‘Bignane; 1220 Gw, 
— * Rabz. Göelin, Kr. Schlawe, bei Stolp; 
265 Gm, 2) Großs, 
Fränfeinftift (1690 gefifter). a 
ir⸗ 
fig, SEM. bei ———8 Ew 2) Hauland ebd. Kr. Wongto⸗ 
wiec, bei Rogafen; 80 Ew. 3) Df. ebdz 201 Em. 
Runftäbt, Nieber- umd Dbers, Df. in Preußen, Sachſen, Rabı. 
und Kr. und bei Merfeburg; 137 Gm, 
Nünte, Bauerfhaft in Preußen, Weſtfalen, Ru}. Arnäberg, Kr. u. 
bei Samm; 238 Ew. 
Senfels, bei Teuchern, an der Rippadh 
Runton, Df. in England, Srfid. Bere 424 Ew. 


Auntfchen 


Nuntichen, Runetich, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Broß-Gonntag; 200 Gm. : 

Nunmwel, Df. in England, Grfſch. Gffer; 324 Em. 

Runva, Rumineze, Pirpf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpoſch. 
®ömör, bei Tornallya, am Zufammenflup des Sajo u. Thurotz 570 @. 

Runyina, Runya, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſoſch. Jems 
plin; 200 @w. . (Oblau; 436 Gm. 

Nunzen, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbı. Breslau, Kr. und bei 

Runshaufen, Df. in Heflen-Darmflapt, Prov. Oberheflen, Kr. 
Bievenfopf, an der Alnau; 205 Ew. - 

Runzbofen, Df. in Tirol (Borarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

Runsken, ſ. Konpfen. 

Nuolingen, kath. Birpf. in Preußen, Rgbz. und ON. um SED. 


bei Sigmaringen, r, an der Üblach, an ber mürttembergiichen Örenze; | 
653 Gm. 


Nuomsd, Df. in Franfreih, Dep. Arpöce, Are. Sargentiere; merk⸗ 
würdig legen der umberliegenden Spigberge und Felſen. 

Nuoti, Aid. in Neapel, Brov, Bafilicata, Diftr. Botenza ; 3000 Ew. 

Nupagi, Di. in Dalmatien, Kr, u. Difir. Zara, auf dem Feftlande. 
ri —— Juſel an der Oſtküſte der Inſel Sumatra, in per Dialaccas 

traße. 

Nupeiken, 1 Bunzs, Df. in Preusen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
Heydekrug, bei Wervenberg; 85 Gw. 2) Bauls, Wafchken, Di, ebr., 
Rat, Königtberg, Kr. Memel, bei Pröfuls; 79 Gm. 

upel, Nebenfluß ver Schelde r., in Belgien, Prov. Antwerven; 
entfteht bei BrorefssBemben (au Rumpeét gebörıg) durch Zufammenfluf 
der Dyle und Wethe, nimmt I. ven Boichbeef und Eycken⸗ Vliet auf, 
und mündet gegenüber Nupelmonde, Ihre Breite ift 100 bit 230 Metres, 
aber ibre Tiefe bänat von Ebbe und Fluth ab, vie im ganzen Aluslauf 
bemerfbar ift. Im Kabrmwafler if fie bei ſchwacher Fluch 2 Merres tief, 
neigt aber bei ftarfer Fluth bis 8 Merres, deshalb ift fie für Seeſchifft 
ahrbar. 

Rupelmoude, St. in Belgien, Brov. Oſtflandern, Arr. und NO. 
von Termonve, I. an der Schelde, gegenüber der Diünpung der Kupel; 
1850: 2814 Gw.: Schifffahrt, Fiſcherei, Brauerei, Bleichen. 

Nuper, Ort in Delbi, in Hinpoflan, am Auf vet a aus dem 
bi x ver Sudleje in die (bene tritt; 3U 58° 9, 76% 31° DO. Grw. . 

Nüper, Vfevf. in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, Amt und bei 
Peine; 112 m. 

Nupersdorf, 1) Rupretiche, Df. in Steiermarf, Kr. u; bei Mars 
burg. 2 Meus, Df. in Deflerreih unter der Enns (linter-Manbartd: 
berufe.), bei Boisporf; 650 Em, 3) Bohen-, Mild. ebv., bei Gauners⸗ 
dorf; Pfarrkirche, 4) f. Nupertöborfund Ruppersporfi 

Nupkrathal, Nupperftal, Bfrof. in Oeſterreich unter ver Guns 
(Unters WManhartsbergfr.), bei Weifereporf; 118 Hir.; Schloß. 

Rupert, 1) Fluß in Labrador; entficht aus dem Weſſende pet Sees 
Mifiseinng, flieht WNW. und in die James: Bal im ©. des Hupfon- 
Meers nach einem Lauf von etwa 100 St. 2) Drt in Vermont, Griſch. 
Bennington; 1820: 1332; 1840: 1086; 1850: 1101 Gw. 3) Krehdf. in 
Steiermarf, Kr. Marburg, bei Tüffer. [(Enzling nebürig, 

Nuperting, DOrtibaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Haus, au 

Nupertöbach, Rupertiche, Ortſchaft in Steiermark, Kr. und bei 
Marburg; I60 Em, 

Rupertödorf, ſ. Ruppersborf. 

Nupi, Wie, in Tirol, Kr. Trient, bei Noverebo. . 

Nupienice, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Bromberg; 
630 Ew. ſthia, SSD. von Mifra. 

Rupina, Gap und Äld. in Griechenland, Morea, am Wolf Kolofys 

Nupit (Ban-YuansdesFabregasdsps), Kld. in Spanien, Prov. 
und UND. von Barcelona, NO, bei Bid; 90V Em. 

Ruplob, Dit: und Anieps, 2 Bauerich. in Preußen, Weftfalen, 
Rabı- Arnsberg, Kr. und bei Soc; 50 Em. 

upniow, Df. im Deiterr, Galizien, Kr. und bei Sandec. 

Rupolz;, Wir, in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Lindau; 606. 

Ruppa, I) Df. in IArien, Kr. Mitterburg, bei Yippa; 260 Gm. 
2) Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Lippa. 3) Df. ebr., Kr. Laibach, 
bei Krainburg. 4) Di. ebd., Kr. Neuſtadtl, bei Set.» Marein; 190 Em, 

Ruppab, 1) Wir. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. 
und bei Öbern; 45 Ew. 2) Df. in Najfau, A. Wallmerop; 259 Gm. 

Ruppau, Raupow, Mid. in Böhmen, Ar. Bilien, Bez. Przeſtitz, 
bei Brzetkowitzz 550 Gmw,; Ackerbau. b 

Nuppe, 1) Birdf. in Dalmatien, Kr. Zara, bei Scarbona, auf dem 
Feſtlande. 2) Df. in Krain, Kr. Neuftärtl. 3) Df. in Steiermarf, Ar. 

Nuppeiken, f. Rupeiten. (Marburg, bei Gilli; 150 Ew. 

Nuppelrath, Df. in Breußen, Rgbz. Düffeloorf, Kr. und bei So: 
lingen; 70 Gm. Lichtenſtadtz 190 Gm. 

Nuppelögrün, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Ber. Karlabap, bei 

Ruppen, Dfarrt in Kärnten, bei Klagenfurt; im Gebirge zerfireur; 
2 Diabl» uno Sigemühlen. * . 

NRuppendorf, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. 
Eagan, bei Eorau; 240 Gw.; Schlos. 2) ev. Pirpf. in Sachſen, Kıpr. 
und A. Dresden, WAL. bei Dippoleiswalte; 1861: 676 Gw. 

Ruppenmanklig, Df. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Logr. und 
bei Weiler; 50 Gm. 

Nuppenrod, Df. in Naſſau, A. Diez; 79 Ew. . 

Nupperasb, lath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, 
NN. bei Adenau; 200 Ew. 

Nuppersdorf, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Und 
bad; 70 Gw. 2) Nüpersdorf, Wir, ebo., Oberbaiern, Logr. Troft: 
berg; 30 Gm. 3) Nuprechrice, Df. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bez. 
Braunau, bei Wernersvorf, l. an der Steine; 1060 Gw.; 3 Wafferm., 
3 Kalffteinbrühe, Rallbrennöien. 4) Muprechtice, Nochpratice, 
Rosprachtice, Birvf. ebe., Ar. Gitſchin, Bey. Scmil; 2000 Gm.; 2 
Waflerm. 5) Nuprechtsborf, Di. ebv., Kr. Keippa, Be. und bei Keis 
enberg; 1200 Ew. 2 Woll⸗ uns Baummollipinnereien, Kub: und Ras 
fimirfabrif, 2 Tuchmwalten, Mahl⸗ u. Yobmühle; Jägerei. 6) ev. Vfrtf. 
in Breußen, Schlefien, Ngbr. Breslau, Kr. Strehlen, SEW. bei 
Wanien; 650 Gw.; Schloß. 7) Df. in Neuf-Schleiz; 400 Gm, 
8) ev. Pirnf. in Sach ſen, Kror. Leipzig, A, Borna, SED. bei Luckau, 
l. an ver Schnauder, an der altenburg, Grenze; 218 Gw.; altenburgijche 
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Rupprechtftein 


Tracht und Zitte. 9) Ultens, Pfrdf. in Deflerreich unter ver Guns 
(Unter-Manbartöberafr.), bei Boitvorf; 480 Em. 10) Boben:, Mid. 
ebe., bei Saunersvorf; 1520 Gm.; Pfarre. 11) Mens, Df. ebp., bei 
Boitvorf; 760 Ew. 12) Mieders und Dber-, ev. Birdf. und Df. in 
Sadien, Krır. Baupen, A. Eöbau, bei Herrnhut; 1861: 1117 und 
949 Gw.; bedeutende Kabriforte, 

Rüppershaufen, Di. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Wirtgenftein, bei Örnprebrüd; 174 Ew. 

Nuppersthal, Piror, in Deflerreih unter der Guns Unter⸗Man— 
hartsberatt.), bei &roßsWeiterevorf; 890 Em.; Schloß. 

Nupperswyl, Df. im Schweiger K. Aargau, Ber, Lenzburg; 4 
fatbul. und 989 prot, Ew. 

Nuppertenrobd, Di. in Heffen-Darmflart, Prov. Oberhefen, Kr. 
Grünberg, an ver Obm, in 1130 beff. Zub Meereshöbe ;’730 Gw. 

Nuppertöberg, 1) fatbol. VBirvf, in Baiern, Pia, R. und NND. 
von Neuftaet, nahe bei Deitetheim; 1010 Gw,; vorzüglicher Weinbau. 
2) Rupertöberg, Zollbaus in Breufien, Rgbz. Goblenz, Kr. Kreuznach, 
bei Bingerbrüde; 25 Gw,; Klofterruine, _ , , 

Ruppertöbuch, Noppertöbuch, lath. Pfrof. in Baiern, Mittels 
feanfen, Yogr, und NW. bei Gichitätt; TO Gw.; Hopfenbau. 

Nuppertöburg, ev. Bird. in HefleneDarmftaot, Prov. Oberbefien, 
Kr. Schotten, an ver borloff; 637 Ew.; die Eifenbütte Friedrichs 
bütte, [480 Gm, 

Nuppertöcken, Df. in Baiern, Bialk K. und bei Rodenhaufen ; 

Ruppertögrün, 1) Df. in Balern, Oberfranfen, gr, und bei 
Kirdenlamip; 160 dw. 2) ev. Pirvf. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. 
un WND. von Blauen, ©. bei Glfterberg; 1361: 657 Gw.z 2 Waſſerm. 
3) ev. Rrchpf. ebd., Kror. und A. Zwickau, ©. bei Werbau, an ver reuß. 
Grenze; 1861: 656 Gm.; 2 Streichwollſpinnereien. 

Nuppertöbain, Df. in Nafjau, A. Rönigflein; 341 Ew. 

Nuppertöbofen, 1) eo. Bfrdf. in Naffau, A. Naftätten; 374 Gw.; 
Tuchs und Leinemweberei. 2) Birpf. in Württemberg, Donaufr,, OAmt 
Gbingen; 223 Gw.; Aderbau und Viehzucht. 3) Di. ebv., Jartfr., 
DAmt Sailoerf, in hober Sage: 352 Gw.; in der Gegend Verfteineruns 
gen. 4) Vfrof. ebd. Jartfr., DAmt Gerabronn ; 321 Ew. 

Nuppertshütten, Kropf. in Baiern, UnterfrantensAichaffenburg, 
“ogr. Yobr; 520 Gw,; 2 Waffermüplen, 


NRuppertsficchen, 1) Krchwlt. in Baiern, Nieverbaiern, ®bar. 
Landau, bei Simbadı; 40 Gw. 2) Wir, ebd., Oberbaiern, gr. ch. 
bei Nitomüniter; 20 Gw. 540 Ew. 


Nuppertöweiler, Di. in Baiern, Pfalz, K. und bei —— 

Nuppertozaint, Ortſchaft in Baiern, Unterfranfen-Aichaffenburg, 
Logr. Arnftein; 40 Gw, Aichach 50 Gm. 

Nuppertözell, kath, Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, ®pgr. und bei 

Auppichteroth, Mupperichterurh, Nupichteroh, Bfepf, im 
Preußen, Rabz. Köln, Siegfr., SSW, bei Nümpredr; 250 E.; 1 kath. 
und I ev. Kirche, Mahl⸗ uns Pulvermühle. 

Ruppin, 1) Hits, St. in Preußen, Rab. Botsram, Kr. Ruppin, 
NO. unweit NeusKuppin und 5. von Rheinsberg, UNW. von Berlin, 
an ber Norpipige bed Nurpiner Sees; 1816: 1042; 1831: 1405; 18940: 
1551; 1843: 1753; 1546: 17755 1849: 1822; 1852: 1875; 1855: 1947; 
1955: 2028 &m.; ev. Kirche, Rentamt, Boft, Bierbrauerei, Leimſiederei, 
DOfenjabrif, Farberei, 2 Ziegeleien und Rallbrennereien, Waffermüble, 
Borwert Noofwinfel, DOberföriterei, Theerofen Friftow, Kolonie 
Stendenig, 2) Meus, Kreis. ebd, SSO. von Wittflod, W. am 
Ruppiner See; 52° 35° 59’ N. 100 34° 37° D.; 1816: 5675 (und 55 M. 
Dil); 1931: 7521; 1840: 8068 (und 1525 M. Mil.): 1843: 6403 (und 
1538 M. Diil.); 1846: 1497; 1849: 8585 (umb 424 M. Mil.); 1852: 
9152 (und 578 M, Diil.); 1855: 9261 (und 746 DI. Diil.); 1859: 10,303 
(und 757 M. Mil.) Ew,; 2 ew. Kirchen (1 Simultantirhe), Schloß, 
Kreisgericht, Landrathsanıt, Rreiskaffe, Kreis-Mevieinals Beamte, Unter- 
Steueramt, Bor, Yand-Irrenanfair, Gymnaſium, lithogranbiiche Ans 
Aalt, Maſchinenwollſpinnerelen, Tuche, Wollzeug-⸗ und Xeineweberei, 
Gberberei, Fabr. für Tabad, Gichorien, Watte, chemiſche —— — 
Eſſig, Branntweindeſtillation, Bierbranerei; Standbild Friedrich Wil⸗ 
belm 11.; Vieh⸗ und Pferdemarkte, 2 Ziegeleien, 7 Windmühlen, Ralf: 
brennereien. — Der Kreis hält 32,11 OM., 1840: 19,453; 1843: 
20,212; 1846: 20,724; 1849: 21,360; 1952: 21,998; 1555: 22,348; 
18.8: 23,477 fläbt, &w, in 7 Städten; 18410: 43,508; 1943: 44,503; 
18416: 46,075; 1849: 47,415; 1852: 48,149; 1855: 40,456; 1858: 
50,261 Gw. in 232 Dörfern, Kolonien, Borw, 16; frudytbar, 

Ruppiner Kanal, Kanal in Preußen, Naby. Potsoam, im W. des 
Kr. Nieverbarnim uns im N. des Kr. Oft⸗Havelland; beginnt bei 
Sachſenhauſen in ver Havel und gebt in den Kremmer Gere, von bem 
weiter eine Verbindung durch ven Büp-Sce und den Rhin mit dem 
Ruppiner Eee beftebt; ıfl 1787 angelegt, 2.4 Din. lang, und wird zum 
Transport von Torf benußt. 

Nuppiner See, Nhin:Bee, See in Preußen, Rabı. Potsdam, 
im ©. des Kr, Nuppin, vom Rhin durchfloſſen oder vielmehr gebildet, 
it 1?%/, Min. von WR. nad ©. lang, ", Mle, breit, und hängt im ©. 
mit dem BüßsSee zufammen. 

Ruppmanndberg, Ruppmanndburg, ev. Krchof. in Baiern, 
Mittelfranten, !dar. und NW. bei Sreving; 120 Ew. 

Nuppoben, Df. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, Logr. und 
bei Brüdenau; 130 Gw,; Schloß, Mapls, Del⸗ und Knochenmühle. 

Auppoldsried, Df. im Schweizer KR, Bern, 4. Fraubrunnen; 316 
prot. Gm, [w. bei Vilsbiburg, r, an ver Großen Bils; 60 Gm. 

Nupprechtöberg, katbol, Piarrort in Baiern, Nieperbaiern, Logt. 

Rupprechsobrud, Wir. in Württemberg, Donaufr., OAmt Ras 
vendburg; 13 Ew. 

Nupprechtöhaufen, kath. Krchof. in Baicrn, Unterfranken⸗ Aſchaf - 
fenburg, Logr. und bei Würzburg, r. des Mains; SU Ew.; etwas Wein: 
und Obfibau, 

Nupprechtsfapelle, Engelmehsfkapelle, Wallfahrtsfapelle in 
Baiern, Oberbaiern, Logt. Baireutb, bei Obverfeert; in ber Nahe die 
Mineralquelle Ruppertuss®runnen, - 

Nupprechtöreutb, Df. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, par. 
und bei Weinen; 150 Gm.; Schloß mit Rapelle. 

Nupprectitein, 1) Rupprechtitegen, Wir. in Baiern, Mittel» 
franten, Logr. Hersbrud, zu Öngenborfgehörig, an ver Pegnip; Go 


Ruppöfaten 


Gm; 2 Wafferm. 2) ODrtſch. ebd., Oberpfalge Regensburg, Logr. Sulzs 
hab; 30 Ew.; Bergſchloß. 60 Gw 

Ruppsfaten, Roi. in Preußen, Rgbz. Cöelin, Kr. u. bei Schlame; 

Ruprecht, 1) Gebirgedorf in Mähren; Kr. Brünn, bei Wilbau: 
1000 Em. 2) Bet.s, Krchof. in Kärnten, bei Felofirdhen. 3) &et.s, 
Krehdf. ebb., bei Kirſchentheuer. 4) Set.s, Virvf. ebv., nahe bei Rlagen= 
furt, unmeit des Glan. 51 Zet.-, Wirof. ebb., nahe bei Bölfermarkt, 
6) Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, Hrſch. Neudega; 250 (Sm. 7) Pirpf. 
ebo., bei Neufläbtl, an ber Feiftrig. 8) Krchdf. ın Steiermark, Kr. und 
mnabe bei Brud, an der Mur; 150 Em. 9) Df. che., Kr. Marburg, bei 
franz; 110 Ew. 
soo 11 san der Naab, Difld. ebd., Kr. Graz, bei Gleisdorf; 
490 Gm.: ftarfe Leimſiederei. 

Ruprechtsau, Nobertsau, Wir. in Franfreich, Dev. Bas: Rbin, 
Arr. und nabe bei Errassburg, auf einer von der Ill und dem Rhein ges 
bilvesen Injel; 3200 Ew.; Dentmale ver franzöf. Generale Kleber und 
Deiair. (Gfferving, unweit Aſchach. 

Auprechting, Df. in Oefterreih ob der Enne (Hautrudfr,), bei 

Auprechts, Groß: und Klein», 2 Dir. in Oeſterreich unter ber 
Guns (ObersMandartsbergfr.), bei Schreme; 21 und du Hir. 

Ruprechtö:erg, Gebirgsorr in Steiermarf, Kr. Brad, bei Muran. 

Ruprehrödorr, it Rurersdporf un Nupperspborf. 

Ruprechtöhofen, 1) Rırdort in Deilerreich ob ver Önns (Traun: 
fr.), bei Enns. 2) Birpf. in Declerreich unter ver Önns (Übers Wiener- 
walbfr.), bei Mölt; 250 Gm. 

‚Ruprenz, Hranomice, Murziniomwes, Df. in Mädren, Kr, Brünn, 
bei Srannern; 250 Giw.; Jagerei mit Faſanengarten. 

Rupreriche, it Kuperebach. 

Nuprzechricge, it Ovrebrig und Nünpersporf. 

Rupe, 1) Bid. in Aranfreich, Dep. Bosges, Arr, un SED. bei 
MRemiremont, r. an der Moiel; 400 &mw.; Baummollivinnerei u. swebes 
rei, Sägemüble. 2) Grand», Di. ebv., Arr. und EN, von Gypinal, 
NW, ber Bains; 45 Ew. 

Ruptau, Mieder: und Oberz, fatb. Pirpf. in Prenfien, Schlefien, 
Rabı. Oppeln, Kr. Robnif, SD. bei Loelau uam SEW. pri Sobran, 
am der oͤnerteichiſch · ſchleſiſchen Grenze; 524 Gm,; Schloß. 

‚Ruptawieg, Rot. in Breupen, Schleiien, Rgbz. Diweln, Kr. Ryb⸗ 
nit, SD. bei Loelau; 86 Gm, ſchone Moſchee. 

Rurer, Ort in Sinde, in HÄindoſtan, zwiſchen Lucput u. Hyperabap; 

Ruremonde, f. Roermonde. j 

Rurich, Df. in Breufen, Rabz. Nahen, Kr u. bei Erfeleny; 262 @. 

Rurich, Inſel im Baumotu:Arcipel, von Rogebue jo benannt, aber 
von Wilfes (The Americain explorating Expedition, 1, 344) Arurua; 
vn SSW. argen UND. an 20 engl. Min. lang, und bie Norpfpige im 
15 10 ©, 146° 47 W. Grm. 

Rurup, Df. in Holftein, NO. von Lygumkloſter, Krchſpl. Brandes 
rap; Aderban, Behucht, Erigenflönpelei. bofen. 

Rurzing, Wir. in Deflerreih ob der Enns (Innfr.), bei Mattige 

"ns, Fid in Spanien, Brov. und NO. von Iaen; 1950 Ew.; Ddls 
mäblen, Branntweinbrennereien, Kalk⸗ und Gipebrennereien. 

Aufa, St. in Rußland, Guy. Mottaun; 1350: 2366 Em.; Kathe— 
drale, Getreidehandel. 

"ufafa, Di. in Eranien, Prov, und S. bei Valencia, am Guada⸗ 
laviar, in fruchtbarer Gegend: 7500 Gm.; viele Landhauſer. 

Rüäfam, Rufam, Bir, in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Dingols 
fina: 40 Gm [von ver Iniel Flores. 


ARufa:Reo und Rnfa:inguete, 2 Gilande im inpifchen Diecan, W. | 


Rndbach, 1) Mies orer Myisdnes, UntersManfchenbach, farb. 
Bfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gipſch Zins, bei Leutſchau, am Vo— 
rrab; 890 Em; deineweberei, Bapiermüble; der Boden in ringsum Tuf 
cder Ralfftein. 2) Felid: oner Wissne⸗, Ober⸗Rauſchenbach, Di. 
ebe.: 1040 Gm.; Mineralquelle mit Bad. 

Rusbachfaag, Rorte in Salzburg, bei Abtenau, 

Rusbend, Di. in Shaumburgskippe, A. Büdeburg; 310 Gm. 

Rusdeade, Las, Di. in Äranfreich, Dep. Gironde, Arr. und D. von 
; 1650 Gw. [Baumbolver ; 450 Em. 
ufchberg, Df. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. Sct.sWenvel, bei 

Ruiche, 1) Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gifli; Weinbau. 

Di. Ruichig. ([porf; 362 Gw. 

Aufcheid, Df. in Preußen, Rabz. Coblenz, Ar. Neuwitd, bei Diers 

— Df. im Schweizer X. Graubünven, Bez. Glennerz 245 
kathol. Gm. 

Rufen, Ortichaft in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

Rufchena, Ruzena, Df. in Böhmen, Rr. Budweis, Be. Sedlec, 
bei Klein: Ehiſchla. j 

Rufichendorf, 1) Di. in Preußen, Ray. Marienoerder, Kr. u. bei 
Deutfeh:Grone; 364 Gw.; Por. 2) Bauerichaft ebv., Weftfalen, Rgbz. 
Münfter, Kr. Tedienburg, gu Höpften gehörig. 

Mufchiceza, Di. in Kroatien, Bivfh. Agram; 90 Gm. , 

Rufchinow, Df. in Böhmen, Kr. Partubig, Bez. Ghotichorz, bei 
Morlerin; 200 Gw.; Mahl⸗ und Sägem., Mineralbar. 

Mufchinomwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Opveln, Kr. und 
bei Eublinig; 403 Bochofen, Ralfofen, —— —— 

Auſchin, Ruſche, Df. in Preuien, Rabz. Göslin, Kr. Stulp, bei 
GSlowitz; 415 Gm. [Ber. Unter Kralowig; 230 Gw.; Schloß. 

Aufhkolhoris, MAnıkolhorig, Df. in Böhmen, Ar, Varpubih, 

Ruichtowi, Rufbwis, Di. in Preußen, Shleflem, Rabz. Brets 
lau, Kr. und bei Nimptid; S5 Em. _ 

ARuichna, Df. in Steiermarf, Ar, Marburg, bei Hörberg. 

Auſchnau, ſ. Ruzenau. 

Rufhowan, Orufowanv, Vfrdf. in Böhmen, Kr. Leivpa, Be. 
Seitmerig, bei Enjowan; 270 Gm.; vorzügliche Birnen, Hopfen» und 
etwas Weinbau; vortreffliche Sanpftenbrüce. 

Rufchpelten, 1) «Börge, Ruffen, Df. in Breußen, Rabı. Königs 
bera, Rr. und bei Memel; 850 @w. 2) loſchen, Di. ebv.; 31 Ew. 

Rufchwerel, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. Stade, A. und bei 
Harfefele ; 98 &m. [il eo. Em. 

Hufhweiler, Di in Baten, Seekt., A. Pfullentorf; 126 fath. und 

Mufchwig, |. Rufihtomwigp. 

Husdcomde, Df. in Gugland, Grfſch. Berls; 270 Gw. 
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10) am Moos, ev. Prrpf. in Kärnten, bei Billa; | 


Ruf 


1 Rudcovichiafello, Df. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Difte. Sabions 
| cello, bei Stagnv, 1189 Gm. 
Nuseumbs Manor, Drt in Pennſylvania, Grfſch. Berks; 1840: 

" Nusdceza, Pfrof. im Deiterr, Gallien, Kr. Krakau, bei Clo. 

Rusdorf, 1) Di. in Altenburg, ave in Sachſen; 527 Gm. 2) 
Df. in Preufen, Raby. Frankfurt, Kr. und bei Groffen; 376 Ew. 37. 

Rüsdporf, ſ. Nüfporf. [Rubsborf. 

Rufet, Ruſſer, 1) Nusfo, Di. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bez. 
Köninaris, bei Barbom; 340 Em, 2) Ortichaft in Vreußen, Raby. 
| Danziq, Kr. und bei Stargardt ; 55 Ew. 

Mufel, 1) Bir, in Batern, Nieverbaiern, Logr. Hengereberg; 60 @. 
2) Dr. ebv., Logr. Regen; 90 Gm. [bei Jeig: 59 Gm. 

Nufendorf, Df. in Preußen, Sachſen, Rgby. Merfeburg, Kr. u. D. 
|  Rufewaie, Ortichaft auf ver Halbiniel Jasmund der Infel Rügen, 

in Vreußen, Rabz. ee ur Kr. Nügen, bei Sagarp. 
Rüsfore, Bauerſchaft in Hannover, F. und Lodr. Dsnabrüf, Amt 
Berienbrüd, bei Bapbergen; 580 Gm. Kempen; 110 Gm. 

Nüsgen, Bauerſchaft in Preußen, Rabz. Düffeltorf, Kr. und bei 

Rush, 1) Grfſch. in Indianaz 442 OM., 1510: 16,456; 1850: 
16,445 Om ; Hauptort: Nutbrille. 29 Ort in Miflonri, Gefſch. 
NRuchananz 1850: 557 wm. 3) Ort in Nem:Morf, Erfib_ Monroe, am 
\ &eneiee; 1820: 1700; 1840: 1929; 1850: 2015 @m. 4) 2 Orte in Obio: 
| Griſch. Champaign, 1850: 1400 Em.; Grfſch. Tuscaramas, 1850: 

1373 Gw 5) 5 Orte in Penninlvania: Grfich. Gentre, 1850: 371 Gm.; 
Srfib. Daupbin, 1850: 325 Gm.; Grfih. Nortbumberland, 1850: 
1175 Ew. Grfſch. Schunlifill, 1850: 670 Gwin Griſch. Susquehanna, 
1950: 1159 Gw, 6) Nushslfreet, 2 Drte in Obio: Griſch. Hairfielo, 
1820: 1304; 1650; 1218 &m.; Örfich. Logan, 1550: 1458 Gm. 
ı  Rushadl, 1) Df. in Enaland, Griſch. Norfoll; 247 Ew. 2 Df. 
' ebo., Sefih. Stafford; 1327 Gm. 3) Df. ebd. Grfſch. Wilte; 283 Gm. 
Nushava, D:, Mild. in der Defterr. Serbiſch⸗ Banat. Militärs 
grenze, Illyr iſches Negiment, 
! Rushburn, Df. in England, Grfſch. Salop; 502 Em. 
| Nushrcbicze, Nudesicza, Df. in ver Deflerr, Kroatiſch⸗Slavon. 
| Mitmärirenze, Broover Regiment, bei Vodwin, an ver Save; 370 Gm. 
mMuohden, 1) in England, Geſſch. Hertfore; 350 Em. 2) Df. ebv., 
|  Busheim, | Nusbeim. [Grfſch. Nortbampton; 1511 Gm, 
| Nushrord, 1) Di. ın England, Grfſch. Norfolt; 472 Gm. 2) Ort 
in New⸗Yort, Srfich. Allegbannz 1840: 1512; 1850: 1916 Em. 3) Ort 
in Wisconfin, Griſch. Winnebago; 1850: 514 Em. 

Nusbmere, Di. in Gngland, Grfſch. Euffolt; 564 Ew. 

Nushron, Df. in Englant, Grfſch. Nortbampton ; 497 Em. 

Nushnime, Ortſchaft in England, Grfſch. Yancafler; 136% Gm. 

Nudhville, 1) Ort in Illıncis, Grfſch. Schupler; 1850: 2609 Gm, 
2) Ort und Df, in Inviana, Griſch. Aush: 1650: 2440 und 742 Em, 
Nusianomwka, Df. im Defterr. Saligien, Kr. u. nabe bei Tarnevol. 
Nufiatyeze, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bryegann, bei Bobrfa. 
Nusiboret, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Echrora; 
m. [Em.; Kolonie. 
Mufiborz, Df. in Preußen, Rgbz. Boten, Kr. und bei Schroda; 216 
Aufiee, Df. in Preußen, Rab). Bromberg, Kr. Wongrowiec, bei 
Grin; 177 Gw. j 
Rufilow, 1) Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Czortlow, bei Buchacz. 
2) Orıfhaft ebd. Kr. Zlorgom, zu Rutlorz gehörig, bei Didyanica. 
Rufin, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ba. SEmichow, bei Liboß; 
330 Gm. 2) Ruszon, Hanland in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. 
Gneien, bei Bewigp, am Vowidzet Sce, nahe ver polnischen Grenze; 

Rufinow, it Ruſchino w in Böhmen. . Be 6m. 

Nufinow und Nufinowfa, 2 Dfr. im DOefterr. Salitien, Kr. und 
bei Riesiom. (bei Kruibwig, D. am Goplo⸗Sce; 107 Em, 

Rufinowo, Ortſch. in Breufen, Nabı. Bromberg, Kr. Inowraclam, 

Rust, 1) Griſch. in Teras; 1130 OM., 1850: 8148 Em. 2) Drt 
ebd., Griſch. Gherofee; 1560: 355 Em. 

Nusfa, 1) Di. in ver Defterr. SerbifheBanat. Militärgrenge, Il— 
Toriiches Regiment, bei Terregova: 100 Sir. 2) :Gadnma, Df. in Un⸗ 

arn, Difir. Kaſchau, Gſpfch. AbaujeTorna, 3) ⸗ aina, Orosz⸗ 

ajna, Df. ebd. Gſpich emplin. ANowawes, Df, ebd. Elpſch. 
Saros. 5) sWies, Di. im Oefterr. Galizien, Kr. u. nahe bei Rzeszow. 
6) «Wied, Pirdf. chr., Kr, Eanof, nahe bei Dubiedo, am Saar. 7) 
:Wola, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. Jemplin. 

Mndfe, 1) Nudzfa, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſoſch. Zem⸗ 
plin. 2) »Boftre; :Peßlany ; Petrowee ; :Wolowe, 4 Dfr. cbb, 

Nusfi-Bolehom, Di. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Stry. 

Auskie, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Uſtrzyli, am Saar, 

Rusdko, fatbol. Pirpf. in Preußen, Babı- Voſen, Kr. Pleſchen, 
SSO. bei Jarargewo, r, am ber Dbra; 434 Em. 

Nus koez, Muzfomwce, 1) Di, in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. 
Unabvar. 2) Di. ebd., Difte. Pressburg, Gſpfch. Trentibin, bei Zoam⸗ 
bofrer. [(Ballipoli; 7000 Gm. 

Auskoi, Et. inter Curop. Türkei, Rumrili (Rumelien), Sandſch. 

Nuskovacz, Eltendorf, Df.inlingarn, Difir. Oedenburg, Gſpich. 
Gifenbnra. 

MRudktovers, 1) Brudfovieza, Df. in Kroatien, GOſpſch. Agram. 
DD Di. ehr, Glpſch. Kreuß. 3) Örudsfonees, Df, in ver Defterr. 
| Krvarifhbs&lanon, Militärgrenge, bei Bellovar; 30 Hir. [Zorma. 

Nusfow, Rusıika, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Abauf⸗ 
Ruskowa, Rnszfova; 1) Df, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau. Gſpſch. 
Beregbrligosea. 2) Df. ebd., Gſpſch. Marmarvs, 3) >Bolana, Nuss: 
Bolnana, Df. ebd. (Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Zemplin. 

Rustn:brabomee; :Kazpmir, Kasmer; Aruzow, 3 Dir. ın 

Ausfonomcee, Rusſtinoez, Vifld. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin. 

Nuboczvce, Df. im Deſterr. —* Kr. Krakau, bei Krztézowice. 

Rufor, Ruſſor, Reuſſor, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Ar. 
Karloburq, Ber. u. bei Rogaras; 110 Ew. 2) Nufforn, Df. chr., Ber. 
! und bei Hapen; 500 Gm. [132 6w. 

Mürpel, Df. inHannover, Bremen, Lodr. Stade, NM. und bei Zeven; 

Rusdper, Df. in Gnalanp, Orfih. Suffer; 564 Ew. 

Ruf, 1) ſchiſſbarer Mundungkarm ver Memel in Preußen, Rabz. 
Gumbinnen, Kr. Heyvefrug; bat — von Klein⸗ Schilleningken 
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an; entſendet oberhalb Ruf den Skierwieth und Volalna, fo wie an ber 
Mündung den Abraham Strom, der in ben Dumbelr-Teich geht, aus dem 
wieder ver Balang-Strom gegen WNW. in vas Kuriſche Haff, ber 
Bundulup und ver Stilbed gegen SW. in vie Ulm gebt; und entſendet 
ferner rechte ven Parmaries und den Kamp-Fluß. Rechte fließen bie 
Leite und Spiesge ein. Der Theil von Ruf bis zur Mündung beißt 
auch Atmat. (fr gebt in feinem 4.5 Min. I. Lauf durch weite Moore. 
2) Jodefrant, Hld. ebd., Ar. um SW, von Heydekrug und r. an ber 
Pofalna; 3037 Gw.; ev. Kirche, Gerichtscommiſſion, Voſt. 3) Nuifen, 
Df. in Siebenbürgen, Kr. Karleburg, Gſpſch. HSunvad, bei Deva; 
250 Gm. 4) 1. Reuſſen. [Rr. Hermannfladt, bei Stolzenburg. 

Niss, Neuffen, Nufch, ev. und griech. Krchof. in Siebenbürgen, 

Ruffane, Df. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Berögz), Hrſch. Bucsim, 
an ber Drau; 780 Ew. (vange; 290 Gm, 

Ruffange, Df. in Franfreih, Dep. Mofelle, Arr. Briey, bei Ras 

Nussbac, 1) Df. in Krain, Bez. Sottichee, bei Tſchermoſchnih 
120 Ew. 2) Df. in Defterreich ob der Enns (Zraumfr.), bei Sct.»Wolfs 
gang. 3) Groß:, Df. in Deflerreich unter ver Enns (lintersDlanhartss 
bergfr.), bei Baunerstorf, am Urfprung bes gleihnam, Zufluffes der 
Marc; 800 Ew,.; Schlof, Ader- und Weinbau. 4) Mieder: u. Oberz, 
Pfrodf. ebo., bei Weikersporf; 560 Gm. 

Nufdorf, 1) Df. in Altenburg, A. Altenburg; 1980 Gw, 2) Wir, 
in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bitburg, bei Neuerburg ; 65 Gw. 3) Df. 
in Sachen, Kor. Baugen, A. Löbau, ©. bei Oftrig, an der laufiger 
Meifle; 1861: 655 &m.; Weberei. 4) Krchof. ebd. Kror. u. A. Zwickau, 
bei Grimmigfibau; 1861: 653 Ew. 5) Klein», Df. ebr.; 1859: 57 Em, 

Rühdorf, NRüsborf, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, Schönburg. 
Amt und N. bei Lichtenftein, an ver Lungwizz 1861: 396 Em.; Baumr 
wollipinnerei, Stauinpfmirferei, Bleiben, Mabls, Säge: u. Oelmühle, 
Scrventins, Jatpiss und Porphyrbrüche. 

Nuffee, Di. in Holflein, W. bei Kiel, A, Grondhagen, am Vorder⸗ 
ſten⸗ und Hinterſten- Ruß⸗See; 257 Ew. [18660:; 891 Gw. 

Nuffeignies, Df. in Belgien, Prov. Offlantern, Arr. Audenarde; 

Nuffeina, Nuffeine, ev. Bfrdf. in Sachſen, Krbr, Dresven, Amt 
Meißen, N. bei Noſſen, am Ketzerbach; 1861: 249 Em. 

NRuffek, ſ. Rufſel. 

Ruffell, 1) Grfſch. in Alabama; 858 AM., 1840: 13,513; 1650: 
19,548 Gm.; Sauptert: Gufieta. 2) GErſſch. in Kentudy; 316 OM., 
1840: 4238; 1850: 5349 Gw.; Hauptort: Jamestomwn. 3) &rfic. in 
Virginia, Weftern-Difr.; 1412 OM,, 1520: 5536; 1530: 6717; 1840: 
7878; 1850: 11,919 Gmw.; Hauptort: gebanon. 4) Drt in Inpiana, 
rfich, Butnam; 1850: 1386 Ew. 5) Ort in Maſſachuſetts, Grfich. 
Hampten; 1840: 955; 1850: 521 Em. 6) Ort in New-NYork, Grfſch. 
Sct.stamrence; 1940: 1373; 1850: 1808 Gw. 7) Ort in Ohio, GErfſch. 
Geauga; 1840: 742; 1850: 1083 Gm. 

Rüffell, Bauerfchaft in Hannover, F. und er. Osnabrüf, Amt 
Berienbrüd, bei Ankum; 350 Ew. 

Nüffelbab, Mittels, Ober: und Unter⸗, 2 Wir. und Df. in 
Baitrn, Oberfranken, Logr. und bei Gräfenberg; 50 u. 61 u. 150 Gm. 

NRuffelville, 1) Hauptort der Grfſch. Franklin in Alabama. 2) Ort 
in Inviana, Grfich. Glinton; 1850: 77 m. 3) Hauptort ver Grfſch. 
Logan in Kentufy; 1840: 1196; 1850: 1272 Gw. 4) Drt in Obio, 
Grfich. Bromn; 1850: 386 Gm. 

Nuffen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Stals 
lupönen; 61 Ew. Yf. Ruſchpellen-Görge. 

Rüffen, Df. in Hannover, Diepholz, Lodt. Hannover, U. Freuden⸗ 
bera, bei Barnflorf; 131 Gm. , 

Ruffenan, Df. in Breußen, Rgbz. und Kr. Marienwerber, bei 
Neuenburg, r. an der Weichſel; 189 Ew. e 

Nuſſenbach, Di. in Baiern, Oberfranken, Logr. u. bei Gbermanns 
fiaot; 220 Ew.; Hanfbau, Biehmaftung. __ , 

Auffevacy, Ruſſevecz, Nuscevee, Of. in ber Deflerr. Rroatifche 
Slavon. Militärgrenze, Sct.»eorger Regiment, bei Kreutzz 140 Gm, 

Nuffevo, Birdf. in Elavonien, Si, und bei Bofega; 570 Gm. 

Huffen (Xer), Ald. in Franfreih, Dep. Doubt, Urr. und &, von 
Montkeliarb; 1019 Gw. 

Nufbagen, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Schlawe, bei Rü— 

Rufbeim, Bfrdf. in Baten, Mittelrheintr., LA. Garlerube; 1318 
ev. und 46 farb, Em. 

Nufbürte, 1) Ortſchaft in Breufen, RN, Trier, Kr. und bei 
Dttmeiler; 45 Gm, 2) Df, ebb., Kr. und bei Eaarbrüden ; 120 Gm, 

Ruiri, Fld. im Kirchenſtaat, Legat. und SW. bei Ravenna. 

NHuffia, 1) Ort in News Mort, Grfſch. Herfimer ; 1820: 1685 ; 1840; 
2298; 1850: 2349 Gm. 2) Drt in Obieo, Orfſch. Forain; 1830: 1302; 
1850: 2061 Gm. 

Nuffichi, Df. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Ragufa. 

Ruffianies, it Ruffeigniet. nu {und 1671 prot. Gw. 

Nuffiton, Pirdf. im Schweizer K. Zürich, Bej. Präffifon; 5 farh. 

Ruffin, 1) griech. Krchof. im Deflerr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei 
Belz. 2) Df, im Schweiger K. Genf, Rechtes Ufer; 197 prot. und 86 
fatb. Gm. 3) Btarus, Df, in Ungarn, Diflr, Kaſchau, Gſpſch. Saros. 

Nuffinen, Ruthenen, NRussniaken, Roth-Ruſſen, Kleins 
Ruffen, find eine ſlaviſche Bölferfchaft, die ſich durch Sprade u. Sitte 
von den Ruſſen untericheidet, und in Nußland, Defterreich ıc, fehbaft if. 
An Galigien und Lodomerien haben fie ven Przemysler, Lemberger, 
Zolfiewer, Tarnopoler, Brjezanier, Samborer, Sanofer, Stryer, Sta: 
nielawower, Rolomeaer und Czortkower Kreis ganz, vann tbeilweife ven 
Rzes zower, Jaslver, Neu⸗Sandecer und bie Bufowina; in Ungarn zum 
größten Theil die Beregber, Ungbvarer, Ugoscer u. Marmarofer Si! . 
um Kleinften Theil vie Jempliner u. die Sarofer Gſpſch., und viele zer— 
u Ortſchaften in ven übrigen Gſpſch. inne; aukerbem find fie vers 
breitet in der Meldau, Walachei, Beffarabien 1. In Rußland rechnet 
man Kleine Nufjen 10,370,000, in Galizien (1846) 2,441,771, in ver Bus 
fomwina 180,417, in Ungarn 471,190, in der Woimorfchaft (Serbien ze.) 
7120, und im öfterr, Heer obngefähr 50,100. Das Volk unterfcheidet 
fi in befonderen Gebieten durch befonvere Bolfenamen, 3. B. die Lemfi 
in der ebemaligen Laudſchaft Sanof, ferner die Krajufen, Boifen, Hujus 
ten (Buculen), Gemwalen, Hrimnjafen, Lippowanen x., und auch burch 
Munvarten. Die Sprache war bis in das 17, Jahrh. allaemein, unter 
den Bornehmen wie in ven Gerichten und Urfunven; aber trogbem gibt 
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es nur wenige Sammlungen von Gerichten und Vollsliedern fo wie 
Spradjlehren, aber 2 Drudereien in Lemberg und eine ruffiiche Diöcefans 
Bibliothek in Praemysl. In Galizien nennt fi jeder einen Ruffinen u. 
das Land ruffinifch, ver das griechifche Slaubensbefenntnif bat, und ber 
Name Galizien ift im Boll unbefannt. Unter der polniihen Herr= 
ſchaft war das gegenwärtige öftliche Galizien die ruſſifche Woi wobs 
ſchaft over a in Le [i20 Mennoniten). 

Rüffingen, Df. in Baiern, Pfalz, X. und bei Göllheim; 370 Gm. 

Ruffinomw, Df. im Deflerr. Galizlen, Kr. und bei Rzetzow. 

Nuffig, Ober: und Unters, 2 Dfr. in der Defterr. Grfſch. Görz, 
bei Goͤrz. Ungbvar. 

Nusstowce, Ruskocz, Df. in Ungarn, Difr. Rafbau, Gſpſch. 

Nukland umfaht das — Herrichaftsgebiet auf der ganzen Erde, 
indem es ſich in ver nörblichen Grphälfte längs des Gismeers aus vem 
Weſten Guropa's ohne Unterbrechung von Bier durch ganz Afien, und vor 
bier über vas BehringssDieer hinweg auf vie Wefttüre von Nord⸗Ame⸗ 
rifa erfiredt. Die Fläche dieſes großen Gebiets beträgt mehr als ven 7. 
Theil ver Erofefle, und hält nah Gngelbarpt's Berechnung (Flächen 
raum ber einzelnen St, S. 25) 375,413.27 geogr. OM., dagegen nad 
der Berechnung von G. Schweizer und P.v.Köppen (Petermann’s 
Mittheil. 1860, ©. 65) 392,074,55 geogr, OAM., und 1858 nad ven 
officiellen Angaben 370,042,09 OM., ohne ven amerifan. Theil. Wie die 
Staaten⸗ Geſchichte nachweiſt, ift dieſes Gebiet in verhälmißmäßig furger 
Zeit zu diefer außerorbentlichen &röße durch flete —— angewach ſen. 
Natürlich iſt ein fo großes Gebiet in feinen Beſtandtheilen in Rückſicht 
auf Natur wie auf Bolffehr verſchieden. Hier das Ganze in dieſen 
vielfachen Rückſichten varzuftellen iſt unmöglich; dechalb muß auf bie 
Darftellung ber einzelnen Theile (Kanpfchaften, Völker, Guvernements zc.) 
verwieſen werden, währent bier nur eine allgemeine Ueberficht gegeben 
werben fann. Wie in dem Artifel Alien (©. 137 16.) nachgewieſen, bilver 
der Ural die eturineine wifhen Guropau, Ajien, und vurd 
diefe wird auch das ruififche Gebiet in Guropäifhes m. inNiiati«= 
bes Rußland geſchieden. Was nun die Bopengeftalt viefes Ge— 
biets betrifft, fo ift daſſelbe, ohngeachtet ver Bodenerhebungen varin, ein 
weites Nieverland. Aler. v. Humboldt jagt (Gentral-Ajfien 1, 64): „Die 
Merivianfette des Ural theilt die ganze Öberfläche von Nieders@us 
ropaund Niederslfien in zwei ungleiche Ubjchnitte. In ven beiden 
Regionen, in der cids wie ter transuralifchen, nimmt bie Keigung 
gegen ©. zu; aber in ver öfllichen geichieht das Anfleigen bei Weirem 
allmäbliger und fehr deutlich nab SO,, d. h. gegen ven BaifalsSce bin, 
deſſen abiolute Höhe 1242 8. (207 T.) nad Hrn, Fuss’ Beobachtung be 
trägt. Faſt ander Stelle, wo bie eis⸗ und transuraliiche Region in eins 
ander übergeben wollen, im ©. des 51! MN, und weſtlich von dem Punkte, 
mwo vie UralsRette fa gänzlich verſchwindet, find die Ebenen zwiſchen 
dem Manetich, ver Wolga, dem Jalf, dem... Amu-Deria und dem Fleis 
nen Bluffe Afrabad unterbroden. .... In gleichem Abftande von dem 
nörblihen Geſtade Guropa’s und Afiens zeigen vie cisuraliſchen 
Gbenen weit zahlreichere und beträchtlichere Anfchwellungen, als vie 
fibirifchen im Often.“ Die nörbliche Abdachung dieſes großen Nies 
berlandes zum Gismeer bin zeigt der Lauf der größeren Alüffe, wie 
Dnega, Dmwina, Diejen, Beribora, und DO. vom Ural: der Db mit dem 
Tobol, Iibim, Irtvfch; der Ienidtei, Dlenek, vie ena, Invigirfa. Im 
Süden des weiten Gebiets ſteht ein Gürtel, der fich in feiner offnörblichen 
eg von Höhen au Gebirgen anfleigt und in ver norböfllichften 
Spitze Afiens, in Ramtidyarfa, ala Gebirgéhochland in einer großen 
Halbinfel mit vielen Vulkanen, der Großen Ogeanküfle nahe, audbreitet. 
Don der Südſeite dieſes Höbenzuges dacht ſich das Land, öflih vom 
Ural, fübwärts zum Echwargen Meer ab, mie vie Flüſſe Sereth, Brut, 
Dnifter, Bug, Driepr, Don mit Done, Ghoper und Mermeriga, ferner 
die Wolga, der Ural, Ulnelljit, Saybyy, Emba mit ihrer Laufrichtung 
gegen ©. beweiien. Die Gigentbümlidfeiten des Landes find die 
malvlofen Steppen, befonders im. vie Sümpfe, große Walpjlähen, 
große und viel feine Seen, 4. B. außer dem * Caſpiſchen Ser, 
dem Aral⸗See und dem Baifal⸗See der Ladoga⸗See mit 325.07 OM., 
ver Veipus⸗See mit 54.64 OM,, der Tenis-Sce mit 195 QM., ver 
TihanisSce mit 106.56 OM., ver Piaffino-See mit 105 DOM. n. a. 
überhaupt im europäifchen Rufland nur mit 1607.71 geogr. AM., 
und im afiatifhen 2136.95 DOM. vie Seen mit dem Gafpifrben und 
dem Arals (539 DOM. ruffifchen Antbeil, während 5411 DOM. zur freien 
Zartarei gebören), Baifals (555.2 OM,, davon fommen 14.8 DOM. auf 
die Infel Dichon) und Sewandſa⸗ 32 OM.) Ser. 

Die Grenze Rußlandé in ihrer Länge beträgt in der Feſtlandmaſſe 
In Guropa gegen die Türfei 08 Min., gegen Defterreih 149 Min., gegen 
Preußen 176, an der Ofliee 90, am finniichen Meerbufen 126, am botts 
nischen Dieerbufen obne die darin liegenden Infeln 120, gegen Echweren 
und Norwegen 125, am Schwarzen Meer 170, am Azow'ſchen Meer 175, 

egen bad Treie und aſſatiſch⸗ruſſtſche Raufafien 125 und am kaſpiſchen 

eer 106 Min.; im Aften zu Lande 500 Mln., an das Weiße Dieer 240 
und im Norden an das Giemeer 355 Diln., und dann noch im äuferfien 
Dften an das Behringe Meer. — Die Entfernung der Hauptftadt 
Set s Petersburg if bis yum Behring⸗ Meer in beffen engem Tbeil 
an der Behring:Straße 2400 Min,, und von Moskau (im Mittelpunft 
des Reichs) bis NishnesRamtichatsl in Sibirien 1770 Min., bis zum 
Hauptort in Kamtſchatka, Petropawlowékij, 1845 Min,, bie Sewaſtorol 
an der SWLRüfte ver KrimsHalbinfel 203, bis Taganrog am Azow' ſchen 
Meer 166 Min., bis Tiflis in Trand:Raufafien, genen bie verfiiche 
Grenze bin, 271 Min., und bis Redut⸗Kale an der Ofikufte vs Schwars 
zen Meeres 200 Min. 

Zur Runde Nuflands gibt es fchr viele Werke (vgl. v. Baer, Kurzer 
Bericht über wiſſenſchaftliche Arbeiten und Reifen zur nähern Kenntnis 
des rufflihen Reiches, Sct.s Petersburg 1855, ind. Beite. zur Kenntniß 
bes ruſſiſchen Reiches, Bo. 9). Kurz zu nennen find: P ern Das 
Kaiferthum Rußland, 1840 f. 2 Boe.; v. Reden, Dat Railerreih Ruß⸗ 
land, ſtatiſtiſch⸗geſchichtl ich, Berlin 1843; über Land und Volk, und bes 
fonders in Ruͤckſicht auf Seologie von Blafius, Reiſe in europäifchen 
Rufland 1840 und 1841, 1844, 2 Be; Kohl’s Reifen im Innern von 
Rußland und Polen, 3 Bre.; v. Koeppen, Rußlande Geſammt⸗ Ber 
völferung 1539 (Mem. de l’Acad. Imp. des Sc. de Sct.-Petersburg, VI. 
Serie, T. VI., im Ausssge im Bulletin seientif, de l’Acad., Tom. VIL.); 
Altmann, Ueber vie Mortalitätes Berbältniffe Ruslanıe, im Buil. 
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de la Soc. des nat. de 1840; Bindenberg, Beichre 
aller im Rufl. Reiche ... ſchiff- und flossbaren Ganäle, 1841; bana 
v.Bittenbeim, Ueber Rublanıs Waflerverbinpungen, 2. Aufl. 1842; 
Murbifon, Geologie Rußlands; v. Hagemeifter, Mem. sur le 
commerce des parts de la Nouvelle Russie et de la Valachie, 1835, und 
Essai sur les ressousces territ, et comersc. de l’Asie Occidentale etc., 
1839; Das wichtige neue Werk von Mippendorff, Sibirifche Reife, 
4 Boe. (mit KartensAtlas, 18 BI., 1859) [in dem arktiſchen Sibirien, 
wodurch die älteren Werfe von Omelin, Müller, Sujemw, Pals 
las bei weitem übertroffen werben —* dazu v. Baer u. v. Helmer⸗ 
fen, Beite. zur Kenntniß des Ruff. Reiches, Br. 9, 341 f.); Nadpe's 
Borlef. über irien und das Amur-fand, 1860: 1. Vorleſ. Geogra⸗ 
vhifchenaturbiftor. Gigge des ſũdl. Sibirien, Pbyfiognomie feiner Läns 
ber, ber u als natürliche Grenze zwiſchen Weſt⸗ und Oft-Sibirien, 
Irkurst, der Bailal, Gebirgsigfteme um ihn, Kentei und Solen, Boltss 
feben (in Petermann's Mittheil, 1960, ©. 257 ff.); 2. Borlef, Das 
Duellland des Amur auf ruff. Gebiet over das ruff. Daurien, das Norbs 
ofs@nde ver Hohen Gobi in naturhiftor, und lanpwirtbichaftl. Hinficht, 
feime Beriehungen zum Amur und veflen Handel (ebv., ©. 386 ff.); 
Blaramb ** Karte ber aſtronom. und trigonometrifchen Punkte im 
Guropäifchen Rußland und Kaufafien, Set. Beteräburg 1859, 6 BU. 
(Masftab 1:2,100,000); ebd. 1859: N. Rafl- Kriegdtopoar. Depot: 
Karte der Waſſer⸗ und Hene-Verbinbungen m Guropäifchen Rußland 
un» Raufaften, 4 BL. (Maßflab 1:3,360,000). 

Wie ver Bovdenbauundgeo nofifbe Bodengehalt in dem, 
weiten ruffifchen Reich in beffen verichiebenen Theilen fehr verſchieden if, 
fo au das Klima deren verihiebener Grblage gemäß. Im Norden 
haut faum eine ſchwache Erbrinde, während im ©. in ven Sandwüſten 
was Kameel lebt. Die Flimatiihen Berbältniffe erkennt man 
insbefonvere an d ag — fomohl an dem Gedeihen der Kultur: 
pflanzen, namentlich ber Getreidenrten, wie auch an ven Verbreitungss 
grenzen der Waldholzgewaͤchſe. Ueber vie letzteren gibt A. Bode Nach⸗ 
meife in ven: Berbreitungss@renzen der wichtigften Holggewäcie des 
Guropäiihen Ruflands ıc., nebſt einem Beitrag zur Wurbigung ber 
Forſtwirthſchaft in Rußland; in v. Baer's und v. Helmerfen's Bei⸗ 
trägen zur Kenntniß des Ruff. Reichs Bo, XVIll.; und ebb. Bo. XIX: 
Notizen, gefammelt auf einer Forfreife durch einen Theil des Guropdir 
ſchen Ruflands mit einer Karte der Grenzen ber verfchievenen Wald⸗ 
biume,. Bal. über das klimatiſche Temperaturs Verhältnis 
in Rüdfiht auf ven Bflangenwucds und bie Kulturpflangen den Art. 
Alien S. 111 f. Was nun den Wald in Rüdficht auf das klimatiſche 
Berbiltmiß betrifft, fo bat Bode (Bo. XIX. 240) nach dem —— 
von Blafius dieſelben im Europäiſchen Rußland von Nord nach S 
in bie Striche des Nadelholzes, Laubholzes, Strauchholzes und des Aders 
baues gemacht, und fagt: „die Nordregion, mit vorherrſchendem 
Navelholz und geringem Antheil von Laubwald, vie Eiche beſtandweiſe 
ganz ausichließend. — Die Laubbolzregion, mit vorberrfchenden 
g dern; die Nadelhölzer: Kiefer und mod feltmer Fichte, mur 
untergeordnet auftretend. — Die Straubregion. Die Wälder hören 

; Meine Waldvarzellen treten an ihre Stelle, und vorzugsmeife find 
nur bie Ufer ver Flũſſe mit Laubholzarten bemachfen, bie 36. der Step⸗ 
pen felten noch niedriges Geſtrüppoder kleinere Straucharten tragend. 
Mit einer ſolchen Eintheilung koͤnnen auf bequeme Art zwar auch bie 
verichiebenen Lebensweifen, Anfprüce, Kultur ıe. ver Bewohner, ihrer 
Gigentbümlicpfeit und Abweihung nad, bezeichnet werben; allein vie 

durch ſolche Markzeichen beftimmten Grängen können feine geraben 
Linien von nah Dften bilden, und dürfen feine Unfprüce auf 
übereinftimmende Genauigkeit machen, fondern bienen eigentlich nur zur 
Befriedigung bed Strebens, welches dem Menſchen eigen if, große 
Maflen jur leichteren Ueberſicht zu tbeilen, ohne baburch eine Flare Ans 
fit von den abweichenden Berhälmiffen dieſer Länderftriche zu bieten. 
Gs it ungemein ſchwer, in einem fo großen Flachlande natürliche Graͤn⸗ 
e aufjufinten, ja, man barf behaupten, daß bies nie gan wird, ſo⸗ 

d Durch fie auch die Begrängung der Sitten und bes Kulturzuftandes 
ver Bölfer bezeichnet werden fol. Beſonders it dies ſchwer in einem 
Sande, wel zum größerem Theil erſt in ber rollen begritfen ift, 
Bo das Ueberficveln fo an der Tagesorbnung if, als in Rußland, mo 
ganze Dorfihaften aus den mittleren und nörblichen Theilen in ven Sü⸗ 
den überwandern, va nehmen fie die Sitten und Gebräuche aus der Heis 
math mit, die durch den Einfluß ver Localität am Anfieblungeorte in 
den erfien 100 Jahren nicht verwifcht werben. Deshalb berrichen ü) 
die Zuftände Rußland fo widerſprechende Anfihten, die ala Folge 
der verfuchten und mißlungenen Abgrängungen zu betrachten find. lin» 
beftritten hat Rußland feine beflimmten ®ränzgen für gewifle Bollss 
Aämme, wiey. B. Sinnen, Lappländer, Tfcheremiflen, Siränen, au 
itihauer, Kleinruffen, Letten und Eſthen, aber zwiſchen dieſen haben die 
eigentlihen Rufen, Tatarn und auch die Deutfchen fi derartig überall 
eingebürgert, daß ber Urtypus ih ſchon im Guropäifchen Rußland fehr 
vermiicht hat und mehr ein moderner Ruffifcher geworden if.“ Bol. 
auch v. Berg über die Walpbäume in Finnland, in dem Tharanver 
Jahrbuch 1859, ©. 64 ff. und 135 ff.; ferner den Artikel Mormwegen 
©. 1729 zum Vergleich der eg gen 

Bemertensw ift unter ven Walpbäumen, und zwar auch bes 
Laubbolzes, vie Birke, gerave vedhalb, weil er „am meiteften genen 
Morben vorbringt” (Bode, in v. Baer’s und v. Helmerfen’s Beitr. Br. 
XVILII. 51), aber „biefelbe erwaͤchſt doch ſchon weit vor ihrer nörblichen 
Granze zu feinem brauchbaren Stamme. Schon unter 664/ I N, Guv. 
Archangel an der Kolwa führt Shrenf! ©. 258 die Birfe als einen 
Baum auf, ber nur 5 bis 6 Zoll Durchmeſſer und 3 bis 4 Fuß Höhe ers 
reicht.” Indeflen pt die Birke in Betreff ihres Fortlommens Ih 
@u» bin eine klimatiſche Bedeutung zur Kenntmih des rufflichen 
Gebiets. In Rüdfiht gi die Südgrenze ihrer Verbreitung in Ruß⸗ 
Iane fagt Bode (im v. Baer's und v. Helmerfen's Beitr. Bo. XVIII. 
50 f.): a bie eine fo große breitung bat, als die Weis 
birfe In Rußland, wird binfichtlih diefer in doppelter Art intereffant, 
nimlih einmal, fo weit deren Berbreitung in einzelnen Gremplaren 
reiche, und meiftens fünftlich angezogen if, und dann, fo meit biefelbe 
Beftände bildend, vorbringt, Bemnach nebme ich eine doppelte Süd⸗ 
aränje an, und zwar umfaßt die erfte, von bem nörblichen Theile Beffs 
arabiens ausgehenv, wo vie Birke no& in einzelnen Gremplaren fi fin» 
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bet, und durch Bobolien fortfegenn, wo gleichfalls die Birke noch fporas 
diſch wäh, in ihrem weiteren Berlauf das Gouvernement Cherſon, 
Jelaterinoslaw, Taurien u. Aſtrachan, folglich die ganze ſüdliche Strede 
der Steppe, Dagegen würden wir bie zweite Sübgränge im Intereſſe des 
Forftmannes, vom Gouv. Kiew ausgehend, durch Poltama, die Mitte 
von Gharfom, durd den Süten von NBoronefh, ven Norden von Saras 
tom und bie Wolga bei Molst überfchreiten, bis nach Orenburg ziehen. 
Schon an diejer bier begeichneten zweiten Süpgrenge tritt die Birke nicht 
mehr im ihrer größten VBolllommenpheit auf, und wenn in der Jugend ein 
überaus ſchneller Wuchs fie bier auch auszeichnet, fo läßt berjelbe bald 
nah und fie flirbt früh ab, Es kommen am Dong, Gous Gharkom, 
noch einzelne gute Birfen als untermifchte Holzart in ven Wälpern des 
Kreifes Smijew vor, dagegen ift in den Plantagen von Ielaterinoslam 
ihre Anzucht fehr ſchwer und felbft auf dem fandigen Boden daſelbſt ges 
lingt viefelbe nur ausnahmemweife. In der Krum fand ich Die einzige bis⸗ 
ber dort vorhandene Birke im Garten des Herrn v. Steren abgeftorben. 
Bei der Genügfamkeit, welche dieſe Holzart in —* auf Boden und 
Klima zeigt, Ya e8 ungemein fchmer, mit Zuver Tai diejenigen 
Stellen anzubeuten, welche ihrem Gedeihen am — en ſind. Den⸗ 
noch ſcheint aus ben bis jegt vorliegenden Erfahrungen hervorzugehen, 
daß fie auf dem kräftigen Boden der mittleren und weltlichen Gsöuverne⸗ 
ments, der Oftfee»Provingen umd Littbauen, unter der JlorherensLinie 
von +139 bis +14° am beften gebeihet, dagegen eine mittlere Sommer: 
wärme von +16° befonvers in jüblicher Lage ihr micht zufagt. ... Die 
verfrüppelte Form bat die Birke nur, wo fie bei hoher geographlſcher 
Breite dem unmittelbaren Ginfluffe der Seewinde ausgefegt it. So ſchon 
an der Süpfüfle des Ruffifchen Lapplande. Man glaubt aus der Ferne 
einen, wenige Fuß hoben, aber ſehr breiten Strauch vor fi zu haben, 
Grit bei näherer unge Mena man einen Stamm, ver fi etwas 
erhebt, dann aber in einem Bogen dicht an dem Boden fih anprüdt und 
vom Boden ans feine Aefte verbreitet und erhebt. „.. Seht man aber nur 
etwa tiefer ine Sand, fo findet man bie Birke aufrecht. Im dieſer aufs 
rechten Form fieht man fie durch ganz Sappland, wo fie nicht unmittelbar 
an der Küfte fteht, felbft in ber Einſenkung gwifchen der gi 
(Rybatich) und dem Feftlande von Lappland, unter 70° N. und fogar bei 
Alten in Norwegen unter 71°, In Kappland ift es auch deutlich, daß 
die Norbgränge der Weiß-Eller von ber Morbgränje der Kirfe 
merklich abftebt. Das erfte gwergartige Gremplar ver Weiß⸗Eller fand 
ih, nachdem ich ven Kola⸗Fluß einen halben Tag binaufgefahren war, 
wogegen die Birke im Kola-Bufen nicht fehlt.“ Die Nordgrenge der 
Give bleibt nicht weit Hinter der der Weißbirfe zurüd. Sie foll unter 
yo N. fein. Ihre größte Vollkommenheit erreicht fie zwiſchen dem 
53° bis 60° M,, umd im Norden ein höheres Alter als in den mittleren u. 
füblihen Breiten, Nähft der Birke, Give und Vogelbeere ift vie finde 
der verbreitetfle der vorzüglicheren Waldbaume Kuflanıs; aber in ven 
Sup. Archangel, Cherſon und Aſtrachan fehlt fie gänzlich, und findet id 
in ben Guv. Sct.e Petersburg, Olonez, Wolegba und Perm ſehr unters 
52 meiſt als Straub. Die ihönften Lindenwaͤlder gibt es vom 

orboften des Gun. Koftroma an fünmärts nach allen Richtungen bis zu 
dem Stenpenrande und jemfeit deſſelben in Taurien. Die ausgezeichnet 
f&hönen Lindenwaldungen im @uv. NishnijeNomgorod find jebt bie auf 
menige Ueberrefte vertilgt. Der Bogelbeerbaum oder Quitſch⸗ 
beerbaum ift ebenfalls fehr weit verbreitet, fehlt jevoch den Guv. Je⸗ 
faterinoslam, Chartow, Aftraban, Taurien und den Steppen, erreicht 
aber ven Ural, „Die Gübgränge fällt faft genau mit ver nörblichen 
Graͤnze für den Arbufens u. re im Freien jufammen“ (Bode). 
„Gegen Norden acht diefer Baum ... fo weit ald die Birke, und wirb 
derselbe nicht allein auf der Halbiniel Kola, fondern auch in den Kreifen 
Archangel, Meien und Pinega gefunden" (Bode). Die Norbgrenze ver 
Stieleiheifim &un, Set.s Petersburg, und erreicht im Kreiſe Bier 
loxeht des Guv. Orenburg den Ural. Die Gichenart Quercus robur findet 
ih wahrfcheinlich nur im Weſten Rußlands, und hat bier „ihre nörbs 
lichſte Granze im Guv. Wilna in den Wäldern am Niemen, a 
die Morpfpige des Guv. Minsf, überfchreitet ven Dniever im Guv. Mos 
hilew, und fenft fich gegen Süpen, vem Lauf dieſes Bluffes folgend, durch 
die Wälder Mohilenos, die Wertgränge von Tſchernigow berühren, durch 
die Süpipige von Kiew, in Beflara ien enbigend“ (Bode). Unter ven 
nörblichen Nadelholzarten bat die Zürbelfiefer im Guropdifchen 
„Wir nehmen bie weſtlichſte Grange 


Rußland vie geringfle ——— an 1° 20° M. und 64° 37° 


der Zürbelfiefer im Europaiſchen 


ber 3 — — und ihre ſüdliche in ven Walbern des Kreiſes 


laſow, Guv. Wiatta, obngefähr 570 N., und am Ural bei Werchotu⸗ 
rie, 59% 50° M., oder nah Trautvetter bei Jekatherinenburg, 56° 50°, 
an. ... Bon dem angegebenen fühmweflichften Graͤnzpunkte Solwytſche⸗ 

odet zieht fich die Norbgränge flark gegen Norboft, da die Zürbel an ven 
Alüffen Mylwa, Perihora und Schtihugor in Heinen reinen Befländen 
angetroffen wird, Man darf annehmen, daß fie unter oßmgefähr 64° 50° 
N. den Ural erreicht. ... Im Europäifchen Rußland bilvet vie Zürbel 
nirgendwo vollftänpig geſchloſſene, große, reine Beſtaͤnde, ſondern fie 

ndet ſich meiftens nur vereinzelt und untermifcht auf den am wenigſten 

eſuchten Stellen des Waldes” (Bode). Das norbweftlichfte Vorlom⸗ 
men ber fibirifchen Edeltanne (Pinus Pichta, Abies Sibirica) ift im füos 
lichen Theil des Gun. Archangel 62° 6' N. 60° 35° O. und ihr ſüdlich⸗ 
fies Borlommen im Sur. Kafan 55° 68’ N. 66°49’ D.; dann geht bie 
Kama aufwärts, und barüber hinweg in das Guv. Perm, wo fie —* 
ſcheinlich 56° N. ven Ural erreicht. „Selten bildet dieſe Holzart reine 
Beftände, ſondern fommt gemifcht mit Fichten, Birken, Lärdyen u. Lin» 
den vor, weniger mit ber Kiefer” (Bode). Die Lärche (Larix Sibirica) 
war in früherer Zeit wahrſcheinlich im Guropäifhen Rußland meiter 
ausgebreitet, als jeht. Als aͤußer ſte Welgrenze gilt im Norben ver Kreis 
Onega im Guv. Archangel, ohngefüht HN, 55° O. Bon bier gebt fie 
fübwärts durch bie Guv. Dlonez u. Wologda, dann SD. nah Kofroma, 
füplich weiter im Guv. Niehniſ⸗Nowgorod bis an die Wolga. Uebrigent 
wird bie noͤrdlichſte Grenze 68% N, angenommen. Im Guropaifchen 
Rußland fommt die Lä meift nur in gemiſchten Befländen vor, und 
vorzugsmweife mit ber Kiefer. Die Fichte (Pinus Abies, Picen vulgaris) 
ift nicht fehr verbreitet; viel verbreiteter dagegen bie Kiefer, deren Nord⸗ 
grenze mit ver Baumgrenze wahrfbeinlich zufammenfällt, und die Sübs 
venze im füböftlichfien Punkt 49° 11’ N, 55° O., umb berührt im Guv. 
Drenburg ohngefahr 5IPM, ven Ural, Die Morbgrenze der Bichtenart 


Rußland 


Piten obovata wird von ber Offüfte Lapplaubs 67'/P N. bis Ponoi auf 
der Halbinſel Rola, von bier zur Halbinfel Kanin und bie an die Kolma 
im 66%,°, fo wie an ben weſtlichen Fuß de# Ural im 67° N. angegeben. — 
Die Rorbbude hat eine fehr geringe ——— Die äußere Nord» 
Fang der Uimeift im Guv. Dlonez am Ladoga-See, umd erreicht zwi⸗ 
dien dem 57° und 58° den Ural. Gegen ©. gebt fie in die Stepyen und 
bis in vie Krim, Feine @ehölge bildend. Viel feltener ift vie Müfter, 
und deren Noregrenze im ©. des Güd. Set. Petersburg, aber im Guv. 
Tula febr häufig, & tim Guv. Simbiref über die Wolaa, und zwiſchen 
Ufa und Bjelebei bis zum Ural. Die Koörk⸗Ulme (Ulmus suberosa) 
findet fih num im Süben und Süboften ves Guropäifhen Rußland. Die 
Mordarenge ift im Guv. Grodno, Kr. Bfelowieche, Bun. Minst, Tſcher⸗ 
nigom, Orel, Tambow, Saratom bit zur Wolga. Vorzüglich gedeiht er 
im &uv. Charkow, Iefaterinoslam. * erwähnen ſind hier v. Traut⸗ 
vetter, Die Seographiſchen Bflanzens Berhältmiffe des Europaiſchen 
Ruflande, 1849 f,, und von Ledebour, Flora Rossica. 

Diele Ötrenyen bezeichnen die Berbreitung ber Holzarten in der Ebene; 
aber die Grenzen verändern fi in ben Gebirgen und auf Häben, find 
rag. in Rußland in legterer Nüdficht noch nicht befannt. Gin anderer 

chr wichtiger Gegenſtand find die Steppen, die malblos find. Val. 
v. Brinden, Anſichten über die Bewalnung der Steppen des Guropdis 
(ben Ruflands, 1833, Die Fläche der Steppen beträgt ofraelk x 21,445 
OM., und v. Brinden gunterſcheidet Salz ſteppen, Örasftenpen, 
öftliche und weſtliche Stenpen. Diefe Steppenfläbe umfaßt die 15 Sur 
vernements: PBoltawa, Gbarfom, Pobolien, Riem, Woroneſch, Tam⸗ 
bow, Iefaterinoslaw, Beffarabien, Gberfon, Saratow, Taurien, Don, 
Raufaflen, Aſtrachan, Orenburg sc. Was nun die Bewalbung ver Stevs 
pen betrifft, fo erwartet man varon einen klimatiſchen Einfluß. Indeſſen 
dehnt ſich Die Steppenflache viel weiter aus nach Aflen binein in unabfebs 
barer Weite, und iſt fo ala die @eburtsftätte der anhaltenden Stürme ıc. 
zu betrachten, bie mit ber Dürre, Hihe wie Kälte bie Wegenden unwirth⸗ 
lich machen. Nils Fläche find die Steppen⸗ Gegenden nad allen Richtuns 
gen bin ven Winden offen. „Diefe Winve fü * tem Sterpenwinter bie 
anhaltende Kälte zu, melde bie zu —30% fällt, dem Krüblinge dagegen 
die fruchtbare Witterung, welche mit Bligesichnelle die ünpigfte Vege⸗ 
tation hervorruft, die, nachdem der höhere Stand der Sonne im Some 
mer den Boden einmal erwärmt, in furger Zeit verborrt, indem die Hipe 
bis auf +31° im Schatten fleigt und — erſchlaffenden Drude weder 
bas flaubenartige Gewachs, mod der Baum zu widerſtehen vermag. .. 
Diefe nachtheilige offene u. ebene Rage, melde das eigenthümlice Step» 
penfiima hervorruft, fann aber —a durch eine Bewaldung für den 
Aderbau unſchadlich gemacht werden, wenn nicht gleichzeitig eine ſorg⸗ 
fältigere Aderwirthſchaft und namentlich eine ſorgfaltigere Bodenbear⸗ 
beitung eingeführt wird, als zur Zeit in dem größten Theile ber Steppen 
erifirt” (Bode). — Die geringe Kultnrfäßigteit und WBirtblics 
feit der Steppen if zunächft durch ihre von feinen Höhen umterbros 
Aene Flache bedingt, die auch Bewaldung nicht zu Heben vermag, wenn 
biefelbe überhaupt ausführbar wäre. So ift das Guv. Jelaterinoslam, 
1205 AM, groß, mit feinen 3,500,000 Deffätinen Steppen ein eigents 
Liches Stevvens@ebiet, und bat doch 20,284 Krongs-Walpung und 74,570 
Privat: Wald. Zum Ackerbau werben in diefem Guv. 1,326,277 Deffäs 
tinen benubt. Hieraus ergibt fi, daß es eine irrige Borftellung von 
einem Gteppenlante if, in bemielben fei Landban unmöglich. Die 
Steben find ja überhaupt nicht in der Naturbeichaffenheit ibres Bodens 
fo ebenmäßig ohne Wechiel u. Verſchiedenheit, daß es nicht kulturfähige 
Lanpftrihe an Gewäflern darin gäbe. Selbſt in ven weiten und öten 
Steppen des Aflatifchen Rußlande, wie vie Barabinskifhe (f. ven Art. 
Baraba), Iſchim'ſche (f. den Art. Iſchim), vie am Irtyſch (f. diefen 
Art.), die der Kirgiien (f. biefen Art.), gibt es fruchthare Lanpftridıe 
zum Anbau fähig, wie die Werfuche beweifen. Allerdings find die ruſſiſch⸗ 
afiatiften weiten Steppen das Gebiet für bie Heerden der Nomaden 
Dölfer, Allerpings muß man die weiten Sumpfflächen in dem hoben 
Norven am Giemeer, vie faum ein Baar Zoll tief in dem fürlicheren 
Strid und in dem nörplichen nie aufthauen, nicht mit ven weit füplicher 
fe ausbreitenten Steppen mit ihrem trodenen Boden verwechſeln. In ven 

tieperlanpefümpfen, der Heimatb nur der Nenntbiere und anderer hoch⸗ 
nordiſchetr Thiere, denen als Hausthier fich ver Hund zugefellt hat, macht 
das ewige Eis im Boden die Kultur unmöglich (f. den Art. Fenifeish), 
ge ift außerdem das Gebiet des Urmaldes, namentlich von Lärden, 

edern und Tannen, wie des Sumpfmoofes bis Ramtihatla bin. In 
den eigentlichen Steppen dagegen mürbe ohne Zweifel ein ausgebreiteter 
Bodenbau wohl möglich fein, wenn eine geregelte Bemällerung des Bor 
dens jtrr Anwendung fime, mie fie ſchon im uralter Zeit in mafjerarmen 
und baumlojen ®egenden nicht bloß in Afien, ſondern auch in dem @er 
birgsbochlante Beru’s mit Erfolg gebräucli war, und die Bodenkultur 
erhielt, mo heute nach dem Verfall diefer künſtlichen Bewäflerung ver 
Doren in Unfruchtbarkeit flarrt. So würden au beute noch bie Step⸗ 
pen Ruflanes für die Kultur fiherer zu gewinnen fein, als burd eine 
Bewaldung, bie felbft von dem Boben zunächft abhängt, aber ermöglicht 
*—* auf denſelben wie auf die klimatiſchen Tenperaturverhältniſſe 
einmirft. 

Bei ver großen Bedeutung der Flimatifhen VBerbältniffe für 
die Runde von Rußland, und insbeſondere ver Kultur, ift noch folgende 
derartige Mittbeilang von Bode's (iv. Baer und v. Helmerfen, Beitr. 
Bo, 19) über die Wolga⸗Gegend an der Örenze der Steppe u. bee ünpigs 
ften Waldes aus dem Guv. Samara, dem fruberen füböflichen Theil nes 
Sur. Simbirdf, wichtig. Gr berichtet: „Das Klima, welches in ven öfts 
lichen Gegenden Rußlande mit ven größten Grtremen von Hitze u, Kälte 
werbfelt, tritt auch bier ſchon in ben größten Gegenfägen auf. Die 
&ommerwärme fleigt auf +20 bis +30 im Schatten, wogegen im 
Winter die Kälte bie auf — 350 fällt; dagegen aber fühlen fi vie Soms 
mermiächte nicht verartig ab, fo wie die Wechſel ver Jahreszeiten hier viel 
tenelimäßiger ſich einftellen als im Wehen unter gleichen Breitengraten. 
Ter Arübling, als der Anfang ver Begetation, beginnt im April, ſel⸗ 
ten Ende März, und zu diefer Zeit erreicht vie Hige um Mittag eine Höhe 
von +17%, zumeilen aber auch wohl bie +22’ R. Wenn vie au dieſer 
Zeit häufigen Spätfröfte bie Degetation nicht bemmen, fo entfaltet ſich 
diefelbe mit einer unvergleichlichen Geſchwindigktit, To daß zu YUmfang 


Mär der Wald fchon im Fräfrigfieh Grün prangt, Bis zur Hälfte des | Horizont verſchwindet, umd bie häufig zwar and eine waſſerarme 
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Monate ſchon beſtaͤndig, Mar u. troden, fo daß nicht felten fchon Wald⸗ 
brände vorfommen, welche nicht nur den Marelbolgbeänden, ſondern 
auch ben Birken gefährlich werden. Zu diefer Zeit iſt dann allerbinge vie 
Tages: und Nachttemperatur hörbft verſchieden, ja feibft im Anfang Juni 
werben auf Areilagen vie Blätter und jungen Triebe der Gichen, fo wie 
der Eſpen durch Nahrfröfte gerftört. Im Anfange Juni beginnt vie uns 
erträglichfte Hige, melde bis zum balben- Auguſt anhält, wahrend in 
diefer Zeit Megennüffe von heftigen Stürmen begleitet nur vereinzelt ſich 
jeigen; dann aber tritt bis zum halben September Regen ein, während 
die Nachtfröfte ſchon mit ven erſten Tagen des Anauft ſich einftellen. Es 
find jedoch aud (don Racht fröſte im Juli vorgefommen, welche ſowohl 
die Linden als bin und wieder auch die Eſpenblatter geſchwärzt batten. 
Man erzählt ſich ſogar von Nachtfröſten, welche den Gartengewächſen, 
wie: den Bohnen, Gurken und ſogar dem Hafer auf dem Felde, Mitte 
Juni, ſchädlich gemorven find. Durchſchnittlich tritt ber Herbft mit der 
Mitte Septeinber ein, indem die Blätter ver Bäume gelb merven und 
abfallen, nur wiefenigen der Schwarzerde erhalten fich auch bier grün bie 
zum Anfang October, wenn fchon alle übrigen Bäume längft pie Platter 
verloren haben. Der Winter erſcheint in den erften Tagen des Nonember 
mir Kälte und Schnee und bleibt bie zur Mitte Februar, mo dann wieder 
abmechjelnde Witterung und namentfih Thanmetter eintritt, Obgleich 
die bier geſchilderte Jabreswitrerung in mandıen Jahren etwas abmeis 
hend ift, fo kann dieſelbe dennoch als burbicnirtsmähig gelten. Den 
nachtheiligſten @influß auf die biefige Begetation übt die Dürre, dennles 
gehört nicht zu ven feltenen Bällen, van ed det Sommers, während zweier 
lonate, nicht regnet. Diefe Dürre, im Berein mit ver ſtreugen Winter⸗ 
fälte, wirken venn aud höcht nachtheileg auf was Gedeihen verjengen 
Holzarten, welche, mie wie Eiche, Linde und Ulme, einen frifeben Boden 
beanfprucden. Sobald biefe Holzarte im dichten Echluffe fteben und 
dadurch ven Boden vor dem Ausrrodnen fügen, erwachſen ſie gany vor« 
züglich, wogegen vereinzelte und freiftebende Bäume vieler Holzarren vor 
ibrer vollfommenen Gntwidelung ſchon eingeben. Weniger nachtheilig 
wirtt auch bier pie große Trodenbeit auf wie Kiefer m. Birfe. Die große 
Trodenbeit des hieſigen Klimas if denn auch wohl als vie Urſache de# 
ne Mangels an Moos, Baccinien, Anpromera und Hatde in den 
Simbirsfiſchen Waldern zu betrachten. Vielleicht hindert diefelbe Ur⸗ 
ſache au vas Vorkommen der Eiche dieſelbſt. Es if einteuchtend, daß 
in einem folchen Klima die Fruchtbarkeit des Jahres durch vie Dienge 
gefallenen Schnees und das Erſcheinen häufigen Regent im Arübjahre 
bedingt wird, Dies ift von ven Landleuten auch erfabrungsmäfig aners 
fannt und vwerfünven diefelben nah dem Waſſerreicht hum over Waſſer⸗ 
mangel des Rrübjahrd mit großer Sicherheit eine reiche Erndte oder 
Miberndte. Die große Hige erlaubt den Anbau eimjäbriger Sübgewächie 
auf freiem Welpe, wie. B. Dielonen u. Arbufen, welche in große Menge 
gejogen werden, bagegen verbietet bie firenge Kälte des langen Winters 
und die farge Dauer dee heißen Sommert die Anzucht von Pflaumen⸗ n. 
Kirfhbäumen, welche nur in geicrüßter Sage, d. b. in Häwiern, erzogen 
werben fönnen. Daß auch ver Wald von diefen abweichenden Fimati« 
fchen Berbältniffen leivet, ift eimleuchtend, und beionvers gehören gute 
Saamenjabre bier zu den Seltenbeiten und follen volle Mafjahre, mie 
fie in ven Wäldern ver mittleren Guvernemente, fo wie in tihlame 
bäufig find, niemals vortommen. Die Schulv hiervon tragen theile vie 
Regen im Frübfabre, theils die Spät: und Brüßfröfte. ... Bon Stürs 
men werben die Wälder des Simbirckiſchen Guvernements selten bes 
—— obgleich es bei der Nahe der Steppen an Stürmen nid 


Ebenda berichtet v. Bode über Ein in ber Steppe det Guv. Samara 
erlebte® &ewitter: „Auf ver Heimfahrt wurben wir am nächften Tage von 
einem Gewitter auf der Steppe überrafht, welches einen unbeſchreib⸗ 
lichen Gindruf auf mich machte. Schon feit einigen Tagen hatte vie 
Hige, fo wie au heute gegen Nachmittag eine unerträgliche Höhe er= 
reicht, da verhinderten plöglih Stoß: und Wirbelwinde, melde den 
Stanb ver ſchwarzen Erde zu mehreren bunvert Buß hoben umgefchrten 
Regeln aufwirbelten, das berannabende Gewitter. Diele Staubiäulen, 
welche die Sonne verfinfierten und mit einer furchtbaren Heftigfeit alle 
am Boven liegenven Halme, Meine Zmeigt und Blätter mit ſich im Pie 
Höhe wirbelten, fab man zuweilen zu vier bis ſecht am fernen Horizont, 
während in der Nähe derartige gigantische Luftgebilde fih auf uns zus 
mälzten und uns mit dem ſchwarzen Staube beveften. Ginige unter 
ihnen berüßrten auf ibren Streifereien pie Tatarendörfer, lüfteten bie 
und va die fhlechten Dächer und führten einen Theil: verfelben mit ſich 
fort. Endlich rüdte das Gewitter heran, jagte den ſchwarzen Stanb als 
—5** Wolke vor ſich her, die Tarantäſſe blieb ſtehen, die Pferre 
fteften vie Köpfe zuſammen, ver Jamtſchick, ein Tatar, ſuchte in feinem 
blauen Kittel vergeblich ſich zu ſchüßen, der Donner, welcher in ven 
Steppen in einiger Entfernung faum hörbar verpuffte, Fe num in 
ſchnell wiederholten betänbenven Schlägen, endlich ergoß fich der Regen 
in beitigen Strömen, ringsum totale Macht. So dauerte es wohl '/, 
Stunde, ehe e8 wieder anfing zu tagen, allein vie Regenfluth batıe nun 
auch ven herrlichen ebenen Steppenmweg, auf dem wir bisher pfeilfchnelt 
gefabren waren, derart durchwühlt und ſtellenweiſe durchbrochen, va 
wir auf dem fchlüpfrigen Boven felbft im Schritte faum dem Ummerien 
entgingen.“ Im Winter fällt in ven Steppen viel Schnee, und ter 
Sturm treibt venfelben jo in vie Luft, daß ter Blid in vie Ferne un⸗ 
möglich ift und jede Spur eines Weges verfchwindet. Um dann einem 
Weg zu bahnen, werben Pferdeheerden getrieben, die jedoch Häufig vabei 
in dem Schneetuehen gu Grunde geben. 

Wie ſchon gefagt, muß man den Begriff Steppe in dem Einn fal> 
fen, daß damit eine weite mwaldiofe Bldihe bezeichnet wird, in der e# 
auch Ortſchaften mit einigem Landbau fo wie mit Viehzucht gibt, nit 
aber darf damit vorzugsmeiie eine nar unangebaute Yanrichaft be= 
zeichnet werden, wie es hauñg geichiebt. So fpricht man von der Kirs 

ifen= Steppe, die jedoch feinesiweges durchaus und überall ein Kladıs 
and ift, fonbern auch gebirgig und von Flüffen durchzogen, aber nur 
unangebaut, mit Wald ung Gebüſch an ven Alüffen, fo wie auch mit 
Meberfluf an quter Weide, auf denen die Nomaden-Horden mit Krerden 
umberziebend weiten (f. ven Art, Rirgifen). Allerdinge gibt es in 
diefem Sebiet auch baumlofe Steppe, beren Grenge in weiter Ferne im 
and⸗ 


Mais ift die Witterung abwechſelnd regneriſch, dagegen aber Ende dieſes wüſte iſt, aber dennoch ſchilfartige Gcmächfe und ſelbſt dichtes Gebuſch 


und Salſaul, von Bögeln und Iniekten belebt, 
auch in bem Lande der Kirgiien hukturfähige 


von 
ne Kirgiien ſich anfäffig machen, und theils 
} “a durch vie Abe des im Frübjabr 
Gerfie, Hanf, Arbufen und Melonen 
: Helmerjen, Beitr. XVII. 127 f.). 


Aderlandau 75 — atinen, und Tengoborsfn (Kiudes 
sur uetives de la Russie, 1852 f.) berechnet mit Einſchluß 
von dad Aderland und Gartenlanp auf YO Mill. Dessjäti- 


St. Wald lard auf 190 Mill, Dessj., kultivirtee Grasland auf 


‚vemmacd in mt 500,425,000 Des}. ; m. Reden "gibt dar 
yon vs Keafs@lemnte, 1854) im eigentlichen Rußland für 
erlanı — *— Destj. ; Gartenland 6,159,000 Dessj.; 
Biefen 11,479,000 Dein. Weinlann 95,000 Deysj.; Weite 
* 000. Dessi. ; Balpdboden 152,240,000 Dessj.; Unland 
1 000: Seth, umd fügt binzu: „Ierenfalls ift nur etwa ber 
fünfte Theil des ei — Rußland in Güropa angebaut, um» mebr 


als der vierte Theil it vurd Die Ungunſt des Rlima und aus ähn= 
Urfadeen zur Kultur nicht geeignet.“ Bulgarin urtheilt 
1599, Y: „Die Menge des angebauten Landes erſtredt 
men, Im Berbältnip zu vem ganzen Areal von Ruß⸗ 
laud umme nur unbedentend. Breili® 


hen äge und bie e nicht vergeflen; ; allein wenn wir aud alles 
dies bringen, ben doch noch viele unangebaute Ländereien 
Fe errmann fchlug 1809 vie Austehnung des angebauten 
Landes im europälfchen Rußland auf 63,146,961 Dessjätinen an; Sär 
blomst im Jahr 1832 nicht weniger ale 75 Millionen Dessji: 


bearbeitetes Sand, und ſchaͤhte das an on Lanp, mit 
Senn} ‚der Härten und der mit Hanf und Flache befäcten Dläpe, 
auf 000,000 Dessjätinen, und vie Kronsforften in ganı Rubs 
A 129, 486,397 Desejätinen. — Nad Bulgarin’s Angaben 
a die mit dem Aderbau — tingeborne Bevol⸗ 
—— rcbangelst 184,582 Gm.; Aſtrachan 27,211; Beſſara⸗ 
— Bialvflod 198,502; Wilna 790,950; MWitepet 512,705; 
45,004 ; Wologra 609,601; MWolbunien 1,147,370; Moros 
— ian 1,093,217 ; Grufien 470, 689; Sefaterinoslaw 
596, vu Jeniffeidt 105,990; Land ter Den’ ſchen Rojaten 
Irfutet 3 23,224; in Raufafien 103, 984; Ralan 937,510; Ras 
3 Riem 1,052,156; Koſtroma 526, 580; Rurlanı 313,9u5; 
081; iefland 675, 006 ; Minsk 641,550; Mobilem 555,040 ; 
* orod 951, 519; Nowgord 576,080; Oloncy 
56, 859; 


rel 1,018, 272; Drenburg 735, 004; Venfa 
1,198 ‚081; Bovelien 940 ‚18; Boltoma 1 ‚2, 706; 
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Häfan 983,629; Set. Betersburg 350,206; Saratom | uno 
rat 930,106; Smolenst 864,621; Taurien 319 ‚012; | Berichten ber RatzRifehen Behoͤrden. 


Rußland 


Tambow 1,200,413 ; Twer 1,030,350; Tobolet495,922; Tomst 255,600; 
Zula 870,184 ; Ghartow 926,840: Gherien 324,625; Leernigom 952,411; 
Iarodam 779, ‚552; 6 land 225, 764 &m., überhaupt 37,248.434 Gm, 
Wenn auch diefe Zählung ver aderbautreibenden Berölferung jeht 
nicht mehr zutrifft, fo he fie doch einen Einblick im dieſe Berbälts 
nife der Rultur ſowohl in Rucſſicht auf die Natur des Landes als auch 
die Beoölferum no. Sa man damit die Gefammtbenölferu ge 
Pr Mac ver Berechnung v. Koeppen'e Denkſchrift 1847) 
ahr 1848 gab «4 überhaupt 26 Millionen Verfonen männlichen —8 
ſchlechta. Davon waren 132,283 deltreibende, 1,434,706 Bürger, 
205,583 freie Leute, 9,457,000 Zron auern, 2,234,787 Einbofler, Poſt⸗ 
Walde und Npanage: Bauern, 10,796,481 Privatskeibeigene. Hadı ver 
Revifion von 1851 gab e# nach ven Angaben in ber Peteräbur er Jeis 
tung (v. Repena. a, O.) an Landbewohnern, bie zu ngaben ner 
pflichter find: 


Seelen männl. weibl. 
Bauern, auf ven Gütern des 
Kaiſere und anderer Per⸗ 
—* der faiferlichen Fa⸗ 

Ne 83,877 39,129 44,748 
ne WE 1,701,262 807,000 894,172 
Bauern, unter ber Verwal⸗ 

tung bed Kabinets des 
Kaiſers und unter ver 
Scloßr Bermaltung . 12,638 5,9 0,644 
Bauern unter der Apminis 
ration des Minifteriums 
der Reihe Domänen . . 20,392,514 10,006,647 10,385,867 
Bauern verſchiedener Admi⸗ 
niftratienen...... 881,277 486,992 394,285 
Bauern ver utäbefiger . . 20,576,220 10,074,060 10 gi“ 
a NE 1,035,024 521,939. 1,035,924 
Bauern, bie auf Vrivatgu— 
tern wohnen, aber befons 
dere echte haben ......  2,359,529 1,156,706 1,202,823 
Dagegen waren Städtebem obner in Rußland nebft dem ebiet von 
Beferahien u. u. Taurien u. in den —— überhaupt 3,830,991, 
und davon 1,974,350 männl. u. 1,956,832 weibl. Dazu vergleiche. man 


die ‚&ejammtbenölferung Ruslanıt nad ber reg! von 1438 
auf Grund ver Revifionen von 1833 bis 1848, bie 58,950, Perionen 
betrug, une von der 52,000,000 auf Das ei entliche Nusland, 4,300,000 
auf das Rönigreich Bolen, 1,400,000 auf Finnlanp, 1,250,000 auf das 
Heer fommen. Im 3. 1840 beflanpen 733 Städte und 1252 Burg over 
Marttfleden (Miestetscha, Possady) im Guropäifchen Rußland. 

Die Beurtbeilung diejer ——— und Zuſtande der Bevölkerung 
und des Landes erheſſcht noch vie möglichſt genaue ſtatiſtiſche Angabe ver 
Größe der Verwaltungsgebiete Guvernements, Vrovingen ıc,) mit 
ihrer Bevölkerung nad den neurflen 3ählungen : nämlıdy 1546 nad 
bein Beau, Kalender (v. Reden a. a. D.), 1851 nah v. Röppen 

Schweizer (Petermann's Mittheil. 1560), und 1858 nadı ven 


"Gurernements u. Gebiete geogr. OM. bemohnte Bevölferung 
j ‘ geogr. O 1848 1851 1858 auf bie OM. 
mit den Infeln von NowasZemlja ıc. 
Köppen 16,025.39 234,064 _ 16.82 Gw. 
mit den Seen auf dem Reftlande au 139.25 Dom. und ben 1 Infeln Nomajar 
— und NEN 13,377. _ _ _ r 
(185$) 13,924, a 13, 081.34 253, 000 — 274,951 a % 
3,995.27 3,986.74 254,100 — 447,492 1. 
5 3,995.27 _ — 396,763 _ 51.35, 
2,868.58 — — — — — 
ven der 1858, am 30. Mär abgetretenen 
7 * au und v, — 633.87 6393,87 792,000 874,044 919,107 _ 149 „ 
Charkow (1858) ö 958.65 w8.65 1,467,400 — 1 ‚582,571 ” 10 „ 
0 Be 936,74 _ _ 1,366,188 1351.55 „ 
Te A 987.95 _ _ _ — 3— 
TEE TER EEE 1,306,38 1,306.38 842,400 _ 1,027, 159 TR = 
* ) mit dem Stadt⸗Geblet Ddefſa 1,349 35 _ _ 559,205 _ 655.09 „ 
(Gngelbartt) SIR b 1,336.02 — — _ — — 
tum — Brleirs se) 2,805.85 2,505,85 704,300 — 596,870 319 = 
— 2,946,99 _ _ 703,758 _ 209.35 „ 
ee 2,951.02 — ⸗ _ — — 7 
Er 358,60 358,60 310,400 _ 303,478 Mo, 
369,76 259,800 = 768,75 „ 
4 u: ; ; ; om, Worms 1.74 OM,, Nudo1i0 DM, und bem 
— 6,74 — er 377,52 _ — — * 
Grodno (1858) 691.21 691.21 907,100 _ SB, „ 
— F rn _ —— 795,604 _ 1151,04 „ 
)  % io ie 694,53 _ _ _ _ — * 
. ee N das ee ia 622,38 621.33 1,008,100 _ 076,566 172 „ 
u FE 658,97 — = 943,426 _ 1431.07 „ 
. . , s 661,07 — — — — * 
(1858) 1,225.27 1,225.27 870,100 _ 1,042,681 851 = 
(n. —— mit dem Statt toebit von Ta anrog 
und hen’ (dem Ro —— 1,206. 70 — 902,369 — 7145.42 „ 
en, mie». Een Klone) 3 1,209.52 — — = = _ 4 
888) . ; 560,47 560.07 1,008,400 _ 1,07 a1 0 178 „ 
Be. Se 5 5 Ye 574.68 — — 941,402 _ 1639.13 „ 
"a Ve u a 575,36 _ _ _ — , 
nA Fe 5 1,116.00 1,116,00 1,342,900 _ 1,533, 138 „ 
Tu or 1,116,00 = _ 1,347,352 _ 1207.30 „ 
u 5 en 1,131,38 — — — — — 5 
— 924.46 024.46 1,605,800 _ 1,44,394 2109 x 
u a ——— 917.04 _ _ 1,636,83% = 1783.17 „ 
— ie er 916,70 _ — * — — — 
N he 1,451.09 1,449.25 1,054,600 _ 1,070,988 —— 
1461.06 — — 1,020,628 — 703.35 „ 
. u —— 1,462.43 _ _ _ = — — 
———— 738,11 736,36 915,500 _ vs” 142 „ 
A 758.11 _ _ 875,106 _ 154.4 u 





Rußland 
Guvernements uw Gebiete geogr. AM, 
(Engelbarbt) P ar,“ F 5 5 760.30 
Rurland (1 er ri . € i ö A . 495.34 
{v. Köppen 493,78 
neben, mit d dem Angern-Eer 1.62 IM. . 497,24 
Kuret (1858 ” 819,91 
(v. Bien) . . R 819,91 
(Emgelbarbt) R 820,86 
Livland (1858) (mit dem Peipuss@ee) . ‘883.04 
(v. Köppen) . 831.88 
(Engelbarbt, mit den Infeln Defel 47 om. und x 
Moon 3.60 3 856,00 
Minst (1858) . . 1,621,52 
(v. Köppen) . A . . & . . 1,621 ,52 
Engelhardt) 1,627,30 
Mobilem (1858) . ö . . “ Fi * 867.78 
(v. Köppen) . 584,06 
(Gngelbarbt) R 887.54 
Diosfau (1859) . . 61,70 ° 
(vo. Köppen) . 590,13 
(Engelbarpt) 591.03 
Nishegoror (Mijni-Memgoreh) (1 us 923.34 
(v. Köppen . 923.34 
(Engelhardt) 879,60 
a Sa (1856) 3 2 —* 00 
v 
(Engel 


osfe:Sce 5.36 


Olonej (1858), mit dem a 2,717,27 
(v. Köypen) . 3, 706.98 
(Gngelbarbt, mit vielen Seen 371.57 OM., und dann 

55.66 DR. vom — 2,792.20 

Drel 108). 859.12 
(n. Köpven) . 859,12 
(Gngelbarkt) 861.56 

Orenbug 858), gany 6,917.81 

öppen theilt ven Gurop. Teil mit 4,685.12 
Sr ven Atiat. Theilmit. . 2,232,19 
durch den Ural und zu erflerm iſt das Sand der 
Ural'ſchen Rofaken gerechnet) 
Engelhardt gibt nur) , u. 6 5,762.32 
und mit ben Ura fen Rofalen . . 6,793.32 

Penfa (1859) . Be 6898,94 

(du Köppen) . A 688.84 
Eng elbarbt) . . 692,26 

— (1858), ganı 6,050,12 

(v. Röppen, wie Orenburg geteilt in den 

uro». Theil 6,768,99 
und in ven Afiat. Theil 2,281.13 
Engelhardt gibt). . 6,091,22 

Pobolien (1858) . . 770.76 
(v. Köppen) . 770.76 
(Engelbarbt) 776,18 

Poltama 1858) J 902,86 
(v. Köppen) . . . 893,36 
(Engelbarbt) . . 3,36 

Below (1858) 5 R 816.13 
(v. Köppen) . . . 801.19 
Engelhardt) J 811.77 

Rjaſan (1858) a 762.67 
(v. Köpphennnnn. 762.67 
(ngelharts) 769,74 

Et. ——— ws Kronfart mit tem m Babogas 

See (1858) . j 1,145.75 
(v. — 313. 37 


—325 mit der Inſel Kotlin, dem Aniheil vom na 
ganz 54 al, und 


hält 2453 07 OM.), vom ——— 26. J u 


mit dem — 5,80 EM.) 
Samara (1858) . s oe 
(v. Köppen) . R j . : - . 
(v. Engelbarbt) . ri F z L 
Garatom (1858) . 
* Köppen) . * 
I » . . . 
Eimbir! (1858) . . . . i . 
(v. Köppen) . . . . . . 
(Engelbarpt) F . 1 : R 
Smolenst (1858) . . “ 
(v. Köppen) . . . . . 
(Engelharbt) Pe 
— Us6s). 
(v. Köppen) . . ö . . 
(Gngelbarbt) 
Taurien Tisse), mit dem Siwasb⸗Golf 4 
(v. Köppen,) mit dem Kertſch⸗Jenilkale {chen 
Stabt:@ebiet ’ 
(Gngelbarpt) mit dem Etastr@ehict Kerıja _ 
Tfehernigom (1858) 


(v. KRöppen) . . 5 } a . A 
Engelhardt) un * rn 
Tula (1858) . . . . . . ; 
(v, Köppen) . . . . . . . 
(Engelhardt) . ü . R - k 
Twer (1855) . R . . P . 5 
(v. Körrven) . . . j f . . 
(Engelbarbt) . — a . . 
Bilna (1858) . p . R . A s 
(v. Köpren) . . . . a A j 


(Engelharkt) . s . . Fi 


2, 8 3 
3.063,01 
2,438 
1,486.34 
1,456.34 
3,535.57 
883.28 
883.28 
1,318.94 
1,018.12 
1,018.12 
1,022,51 
1,202.08 
1,202.08 
1,205.85 
1,161.12 


1,135.61 
1,211. 
951.58 
1,000.44 
1,002.88 
557.12 
553.85 
556.65 
1,163.12 
1,224.99 
1,227.02 
767.70 
767.20 
770.33 
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bewohnte 
geogr. 


492.30 


601,70 
923.34 


2,091.84 


den) . 5. 
rot, mit vom B — 20.43 som; Yimen-& 16,35 DM, 


2,318. 16 


nm 
2 = 2 * on 
za E11ßıl 
838 B 2 


- 
= 
— 
— 


812,03 
⸗See mit 128.55 


2,885.36 


1,486.34 


853.28 


1,018.12 


1,202.08 


1,105.75 


om. 


1,046,400 


931,300 


1,374,700 


1,178,200 


907,900 


2.0215 
— 

nis Sa] 
8 8 58 


ö 
[I 
& 


& 11811801 
8 8 


& 
Ss 3 


1,718,600 
1,318,900 


1,170,600 


1,750,900 


572,200 


1,430,000 
1,172,249 
1,327,700 


863,700 


Rußland 


Bevolkerun ung 
1851 1858 
— 567,078 
539,270 * 
— 1,811,972 
1,665,215 Ra 
_ 883,681 
821,457 8 
— 986,471 
935,345 * 
— 884,640 
837,537 * 
— 1,599,808 
1,348,041 -_ 
— 1,259,606 
1,126,493 = 
I 975,201 
991,097 _ 
= 237,354 
263,409 * 
= 1,532,034 
1,406,571 2 
— 2,036,581 
1,294,149 2 
418,596 - 
— 1,185,535 
= 2,046,572 
961,921 — 
779,925 _ 
— 1,748,466 
1,577,955 2 
— 1,819,110 
1,669,694 8 
706,462 
657,283 2 
— 1,427,299 
1,308,472 ei 
— 1,083,991 
566,409 _ 
_ 1,530,039 
1,320,039 - 
_ 1,636,135 
1,444,496 -_ 
ei 1,140,973 
1,024,286 _ 
— 1,102,076 
1,069,650 - 
1,666,505 1,010,454 
1,666,505 _ 
_ 687,343 
608,832 - 
— 1,471,866 
1,374,746 _ 
— 1,172,249 
1,092,473 2 
— 1,491,427 
1,359,920 _ 
_ 876,116 
187,609 8 


1725 
1536.56 


338 
255.19 
341.90 


2268 
2047.29 
2014 
1867,58 


885 

820.38 
1874 
1715.65 


1333 
606 37 


530 

430.98 
1100 

98.27 
1291 
1159.64 
1082 
1050.61 
1396.35 
1386,35 


621 

536.13 
1546 
1374.14 
2104 
1972,51 
1288 
1110,15 


1145 
1026.60 


aaa 3 az az Qua a 2 23 san su 303 


as 2 ya 2 


v®. za az ga zz 9 3 az 0 0 3 
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Rußland 2177 Rußland 
Guvernementé u Gebiete geogr. DOM. bewohnte Benölterung 

. geogr. AM. 1846 - 1851 1858 auf die OM., 

Witebst (1858) . . P J 820,67 815,06 739,500 — 781,741 2585 Gm. 
(v. Köpven) . . . . . . . 809.37 — — 742,811 — 900.32 „ 

(Engelhardt, mit dem Luban⸗ u, anderen Meineren 

Seen (29.69) - e A “ ö 12.63 — — — — 4 
Wiatka (1858) Poser Fa Ta ee 2,605.19 2,605.19 1,662,800 — 2,123,904 815 u 
(v. Köppen) . . . a P . R 2,605.19 — — 1,818,752 — 608.13 „ 

male nn 2,507.52 _ _ _ — 25 3. 
Wladimir (1858) Zu 6— 860,56 859,65 1,246,500 — 1,207,08 1406 
(ev. Könpen) . E . . — 860.56 — — 1,168,303 — 1357.61 „ 
Engelhardt) 864.60 — — — — — 
Wolhonen En 1,295.17 1,204.68 1,445,500 = 1,528,39338 1190 „ 
(v. Köppen) . . . . . . * 1,256.94 _ — 1,469,442 — 1141,51 u 
(Engelbarpt) han 1,300,41 _ _ _ _ — m 
Bologva (1958) . . J 7,200,89 7,192,93 822,200 — 051,593 132 Pr 
(v. Köppen) . a . 5 P . . 7,200,59 — — 864,268 — 120.02 „ 
(Engelbarpt, mit dem Rubinstiichen Eee (7,50 OM,) 6,969,09 — — — — — 
Woroneh (1858) a ange 1,210,62 1,210.62 1,657,900 — 1,930,559 1594 ei 
v. K d. 1,210,62 — — 1,629,741 — 1364.20 „ 
(Engelbartt) 1,213.05 _ ei 


Baı tiefer Berechnung ver Öröfe det Europäiihen Rufland 
von v. Koöorpen und G. ——— find unberückſichtigt geblieben bie 
DOM. zer Flache von den Seen Ladoga 336,61, Peipus 66.25, Ilmen 


16.79, Manvtſch 8.79, Molotſchnoje 5.07, Sassuf 1.34, Donfuslam | Kofatenstann) 5265.36 OM.; 


1.10, Dieena 0.50, und die Seen an der bey ee "chen Grenze: 
Anb»Diero 6.61, Njut⸗Oſero 3.04, Kemoje 1.02, UngsDiero 0,62, fers 
ner die Limane des Duiepr 17.42, des Bugmb.51, bed Dnieftr 5.91, der 
Bereiain’sche 0.93, der Berpjanstifche 0.30, ver Saimash oder das Baule 
Meer 17.56 OM. Die Fläche des Azow'ſchen Meeres beträgt nach der 
Schubert' ſchen Karte 637.4 DOM. Nah ir re Berechnung bes 
trägt vie Flache des Faulen Meeres 16.95 Beſonders bemerfenss 
werth if, das v. Köppen und Schweiger das Guv. Stawropol 
und bas Sand ver Tibernomorfhen Rofafen — Europãi⸗ 
ſchen Ruñland mit 1881.72 OM. und 1851: 494,898 Gw. rechnen, obs 





Rufland (Su. Kiew, Tſchernigow, Boltawa, Charkow) 3806.59 
DOM: Süv- Rußland (Sur. Taurien, Cherſon, Jekaterinoelaw mit 
dem Xand der Tſchernomoriſchen Koſalen, Beffarabien, das Dom'ſche 
Weſt⸗RMRuſßland (uw. Vodolien, 
Wolhynien, Minst, Mohilew, Witebet, Wilna, Grodno, Komno) 
7629,22 OM.; die Ofſee⸗Provinzen (Gun. Kurland mit dem An- 
erns@ee, Livland mit den Inſeln Defel und Moon, Efthland, Ekt.- 
ersburg mit der Inſel Kotlin) 2709,92 OM.; Finnland (Sur. 
Nyland, AbosBiornburg mit der Infel Aland und ven Scheeren, Tas 
waRchuus, Wyborg mit Hogland, Lavanſari und Walamo, Kuorio mit 
ten 159,50 OM. großen Landfeen, Sct.⸗Michael mit ven 240 QM. gro: 
ben Sanpfeen, Waſa mit den Injeln Walgrund, Bijorkoe u. Repold und 
den 20 OM. großen Lanpfeen, Uleäborg mit der Infel Rarlade und den 
116 DM. großen Lanpieen) 6853,53 DOM. Kafan (Guv. Perm, 


leich v. Röpven die Alüffe Kuban und Terek ald Grenze zwiihen dem | Wijatfa, Kaſau, Simbirst, Benfa) 11,741.32 OM.; Aftrahan (Gm. 


wropäifhen und Afiatifhen Rußland annimmt. Schon vorber hatte 
Engelhardt (Der Blähenraum ber einzelnen Staaten ıc., 1853) die 
„Brovins Kaufaflen, ohne die Tſchernomoriſchen Koſalen, und feit 1847 
Gur. Stamropol genannt,“ mit 1962.57 OAM., und bie „Provinz 
Kaufafien ober das Land ber Rofaden am Schwarzen Meer oder vas 
Sand der Tichernomorifhen Koſalen“ mit 695.10 OM. zu dem Guros 
paiſchen Rupland gerechnet. 


Saratow, Aftrahan, Orenburg mit den Ural'ſchen Koſaken, Raufafien 
oder Stawropol) 15,160,4 ODM.; Polen (&uv. Ravom, Lublin, 
Warſchau, Blogf, Auguftswo) 2331.26 OM., u. überhaupt 100,429.46 


| OM., nebſt 1607,11 AM. Seen. 


v. KRöppen und G. Schweizer berechnen das @uropälfche 


|Muslans. mit Einfluß des Landes der Tſchernomor'ſchen 
Kofalen 574,60 u. dem 


un. Stawropol 1681.72 OM., aber ohne 


’ u ardt theilt das Guropäiiche Rufland in: GroßsRußz:| das Azow'ſche Meer 637.641 OM., auf 88,071.76 OM.; Polen 
an (um. 


Moskau, Smolensl, Below, 
Bjelo-Dieror See 20.49 OM., dem IlmensSce 16.35 OM., 
orfe-See 8.36 AM.), Dlonez [mit dem Antheil vom 325.07 Dr 
großen cadoga· See 55.56 OM.), Arhangel —— den Seen 139.5 QM., 
am den Inſeln Nowaja⸗gembla, Waigatih, Kalgonew]. Wologda, 
Jaroslaw, Koſtroma, imir, Niſchni⸗Nowgorod, Tambow, Wor o⸗ 
neih, Kutet, Drel, Kaluga, Tula, Rjäjan) 41,901.72 OM.; Klein» 


Twer, Nowgoro» [mit dem | 2320 
ben | 





ı mit beffen 


M. und Finnland 64 DM. 

Nah ver officiellen Berehnung 1858 wird vas Guropäis 
he Rußland, ohne das Sup. Stawropol und das Sand der Tſcherno⸗ 
mor'fchen Rofalen, mit den Seen zu 90,134.53 OM., aber ohne diefe 


und die übrigen Gewaͤſſer B 36,253 OM. angegeben. 


Das Afiatifhe Rufland wir in Raufafien und Sibirien 
ebenländern getheilt, und zwar: 


r 


1, Raulafien. geogr. DOM. bewohnte DOM. Berölferung 
&uv. 1851 1858 auf die AM. 
Derbent. . 
(v. Köppen, mit Bjürgja u. ven Rhanaten Kürja [Rurräh] 
und Kasofumu — 348,67 — 453,284 — 1300.04 
(1858, mit SamdalatsTarti, Mefhtuli, Sjurga, Tabaffas 
ran, Rafi-Rummeh, Kima . .» 2 020. 490.94 490.94 _ 513,925 1046 
Rutait. 
(». Köppen, mit Stamurfalan und dem Mingrelifchen 
ebiet) - . “ . . —— 520.42 — 366,702 — 692.65 
(1858, mit Abchaſien, Mingrelien, Stamurfafan, Zebelva, “ 
Swanetien) . . J . . P . 644.97 643,19 = 540,852 S4 
Stawropol, (1958) = 1,890.51 1,881.72 _ 562,317 299 
(v. Köpven) . . A . e 5 p . 3 881,72 — 494,898 — 263,00 
dazu das Sand der Tfchernomor'fhen Rofaten . . 574.69 156,745 — 272.75 
—— vorher die Bemerkungen am Schluß des @uropäifhen Kußland) 
emada. ⸗ 
ſ8. Kerpen. ,5, 001.12 _ 603,006 _ 584,84 
(1855 °, P F . . . . 1,031,12 1,00,49 — 633,896 615 
Ziflie. . 
(v. Röppen, mit Ginfchluß des DeharosBelofan’ichen, des Dffetiichen, des Tuſchino⸗Pochawo⸗Chewfſur ſchen 
und bes Berg: Bezirke) 5 . "u 5 968.90 — 491,485 — 507.26 
GM. - 0. . 968.90 969.90 — 647,125 667 
Griwan. 
. Köppen) . 573.00 — 294,322 — 513,57 
J t Re Ten I, N 573.52 549.01 — — ee 
Land der Rofalen um Schwarzen Meer (1856) .  . _. 5741.69 565.35 „4 y 
eh ‚KRüßenländer im Norden bes Guv. Derbent (nämlich das Gebiet des Schamchal von 
nt Mechtulin'sches Chanat, Kait! [Oberes und Freies], Tabaffaran Nördliches, Freies und 
Im vliches)), nach v. Röppen . . ur 142.27 — 25,785 _ _ 
et ER. 1,901.00 1,500,000 
« J ' ME a a a 1,859.13 1559,13 — , 900,000 ‚480 
beredinet überhaupt das iet Kaufafien . 
Av. Röppen) zu * Ei . R ! F 5,585.37 _ 3,734,554 — — 
(1858) offeicht 8,033.78 7,088.73 _ 4,257,704 532 
2. Sibirien. geogr. OM. bewohnte auf bie OM. 
un. DOM. 1851 1858 1851 1858| 
Tobolet (v. Köppen) . . 5 27,027.9 — 834,251 — 30,86 — 
(1858) RE EEE DER 26,166.30 _ = _ _ _ 
(ingelharbt, mit vem See Abifchlan 25.50 DM.) 26,466.30 — — — — — 
Tomst (v. Köppen) . R ; R : . R 14,713.7 — 376,355 — 29.88 _ 
(1858) 15,733.90 14, 674. 40 694,651 _ 4 


Engel arbt, mit den Seen Ifhbani 106.56 OM,, Molofi 13.76 OM., Eumv oder Tihublafi 82,05 OM., und mit der Provinz 


mét 15,429.32 OM,, 


un davon in DOmsE ein Theil des Balfafh=« over Tenis-See 185.00; die Seen Aluftugul 60, 


Alatul 44, Tenis 20.25, Kurghaldgin 16.50 OM.) 27,000.20 26,975.30 — 1,021,266 — 35 
Imigan (v. RöBven) > 45,708.1 _ 251,778 _ 5.51 _ 
(1958) . “ 45,708,10 46, 708. 10 — 303,256 — 6.6 
Beffmaun, EaruflopiNe. 273 


Rußland 2178 Rußland 
2. Sibirien. geogr. DOM. —— auf vie AM. 
#&un. OM. 1851 1858 1851 1858 
(Gngelbarbt, mit ven Seen Piaffino 105 OM. und Jeſſir⸗ 
it DOM... 2 rn 47,370.52 — — — — — 
Irkutek (v. Röppen) 12,786.8 — 294,514 — — 
(185%) — 13,357,00 12, 706. 60 _ 319,036 _ — 
Engelhardt) — 23,7 16. a0 — — — — _ 
Gebiete 
Trans⸗Batlalien (v. Koͤppen) 10,057.2 — 327,908 — 32. 60 — 
(1859) . B . . e . . . . . . 10,057.20 10,057,20 — 352,534 _ 35 
Jakutel (v. Köppen, 1858, 20. Dee. durch Berorbnung um 3707 OD. verkleinert, indem der Bezirl Ochotsf zum 
Küften Gebiet Oſt⸗Sibiriens geſchlagen iſt „152.0 _ 207,030 — 2.79 — 
(1859) . . : . R . = 3 > — 71,571.63 ? — 217,955 — — 
Engelhardt, mit ven Inſeln am Ausſluß des Yina: Gacial, Tumatsto und Baren⸗Inſel 210.50 OM., ven Inſeln Neu— 
Sibirien 411.05 OM,, dem Beikal⸗See 558.00 OM.) _ 66,960,00 — — — — — 
Amur⸗Land (längs ves Fluſſes bis zum Stanowois@ebirge) (v. Koöppen) 9800.8 — — ? — 
(1858) . P f . F P A F ; ; > 5,129.50 ? — 40,000 — 7 
Küften⸗ Gebiet Kamt ſchatka, ſeit 1850, 12. Nov., Bezirk Ochotsk, die Amur-Mündung, die Küſte zwiſchen 
Ufuri und dem Japaniſchen Meer) (1558) . e 33,790,70 ? — 26,438 — 0.7 
(v. Röypen) . - . . . Ri R 21,908,9 — — 0.69 — 
Scmipalatınaf (1858) ARE al il 8,498.50 7,929.90 — 217,451 — 2s 
(v. Körven, 1854, im Mai aus den Laͤndern ver Mittleren 
Kirgiſen⸗Horde gebilvet) . R i % 4,750.7 2* 469,000 — — 
Gebiet ter Sibiriſchen Kirgiſen lo. Koͤppen) 14,544.0 1 
(1858) . 5 . . F = B . . A 14,544.00  14,544.00 _ 277,451 — 19 
Laud der Kleinen —— ober der DOrenburgiichen ® 
Kirgifen (1859) . i 5 . A x 17,355.24 17,220,31 — 800,000 — 32 
(v. Köpren) . . 17,255.2 — , _ — — 


Folgendes nach v. Köpven: 


Alatau'ſcher Bezirf (pas Land der Großen Kirgifens Horte und der Schwarzen Kirgifen oder Buruten 


mit dem Iſſyl⸗Kul, deren Verwaltungs®ip jeit 1856, 16. N 
aub Almat genannt) . . . . + . 


oo, in ver Feftun 
3,364.4 


MWijernoje 
„Es 150, 


der Balkaſch ⸗· See 402,5 — — — — — 
(oder 5413,71 DM. nach der Chanykow'ſchen Karte) 
Die größeren Inſeln des Fismeers (Ljachowekij, Kotelnoi, Fadejcwekij 
und NeusSibirien A . a R . . . — — — — — 
Schantar⸗ Inſeln 34 — — — — -- 
Samalin-Iniel f F = . J 1,200,7 — — — — — 
Die Kurtlen (Schumſchu 10.6, Paramuſchir 53.4, Onefotan 11.5, Stimuffir 7.6, Urup 26.5 OM.); dazu bie 
m 2 Rain da 27.3 und die Karaga⸗Inſel 43.7 AM.) =: — — — — 
aikal⸗ Eee 670.4 — — — — — 


ober (und darin vie Inſel Olbon 14.8s AM.). h s 
Wie im Borbergebenven ſchon ange Körpen at 
Sur. Stawropol zum Guropaiſchen Rußland mit 1991.72 
DM. une (1851: 491,805 Em., und von vem Gun. Orenburg einen 
Theil gu dem Afiarijben Nuflanp mit 2332,19 DOM, und 418,546 
Gm.: un ebenjo von dem Bun. Verm einen Theil mit 2281.13 OM. 
und 779,925 QM. — Im Sanzen berehnet Engelhardit bat Afıas 
tiſche Nußland auf 247,736.48 OD, und dann die Gemäffer mit 
dem 322 OM. großen Sewania-Gee 2136.95 DOM; v. Röppen und 
&. Schweizer vagegen auf 270,540,.19 OM.; 1855 aber ift et nach 
ojficiellen Angaben berechnet auf 270,628,72 QM. 

In Kaufafien fine in ver Öebietdeintbeilung feit 1858 einige Aen— 
derungen gemarbt. So ift pas Sur, Derbent in zwei Theile geichie: 
den; der Diftr. Kuba ben Gum. Shemafba, veifen Regierung nach 
Baku veriegt wurde, qugetbeilt; aus dem Lande der Koſaken des 
Schwarzen Meeres mit einem Theil ves jüngft eroberten Gebiets das 
Sebietpes Ruban; aus Ofietıen, der Kabarba u. des Gebirgerheils 
vom Sup. Tiflis das Gebierpes Tersf; und aus dem übrigen Theil 
des Gun. Derbent, jo wie aus Theilen vom Sup. Tiflis ıc. das Gebiet 
Dagheftan gebildet. Demnach beftcht Raufafien gegenwärtig aus 
5 Öuvernementd und 3 Webieten. ® 

Das Ameritanifhe Rußland, war bis 1803 nicht Gigentbum 
des Nuifliben Staats, fondern einer Glſellſchaft over Genoſſenſchaft, 
deren Befiprecht aber Ende 1563 erlofchen und an dem Staat übergegans 

en if. Desbalb wird dieſes Gebiet nun eine ſtaatliche Einrichtung ers 

Balıen. Die Oftgrenge ift 1824, 5/17. April und 1525, 16/28. Febr. durch 
Verträge mit Öngland gegen was engliſche Gebiet — namlich 
vonder Süpipıpe der Prince⸗of⸗Wales-Inſel, 54° 40* N. und zwiſchen 
131° uno 139° W., norbwärts längs des Portland-Sundes bis zu dem 
Punkt des Feſtlandes im 560 M., gebt dann längs des Gebirgekammé, der 
Küfte gleichlaufend gegen N., wenn ver Gebirgofamm nicht über 10 See⸗ 
min. lanbeimwärts liegt, bis 141° W. Ghrm., d. b. bis an ven Set.⸗ 
Gliasberg, und von bier bis an die Küfte des Norbs@ismeere. Im 
Belip ver Ruſſiſchen Geſellſchaft war biefes Gebiet, mit Ausichluß der 
KurilensInfeln, in die fünf Berirfe Sitfa over Sitcha, mit den Ins 
feln und dem Küftenfrih vom Vorgebirge Sct.:@lias ©, bis zum 54° 
N, und NomosArhangelsf, vem Hauptort des ganzen Kuffifchs 
ameritaniichen Gebiets; Rapjad; Scıt.:Mihael, um pen Norton: 
Sund; Unglaſchkaz Atcha getbeilt, 

Gngelbarpt berechnet das Nuffiiche Amerika: Das Feſtland, 
von ver EWSpiKe ver Halbiniel Alaſchka gegen D. bis 123° W. Berro, 
und vom 55 W, bis zum Gap Barrom am Norb-@ismeer mit 26,202.33 
OM; vie Aleuten und die Inſeln im Georg⸗Archipel, nämlich vie 
Anfeln Nuniwako 98 50, Schumgzin 52.00, Roviat 144,00, Aſunat 42.00, 
Heine namenloie Infeln 10.00 OM.; vie Inſeln im Georg-Ardipel: 
©Sitfa 195.50, Admiral 84.00, Prince Wales 176,00, Mork 45.00, Fleine 
namenlofe Injeln 108.00 OM., überhaupt aber 27,247.23 O:M.; vazu 
das Afiatifche Rußland 247,736.18 OM, und das Guropäiiche 
Rusfland 100,429.46 OM., alfo das ganze Ruffifhe Reid 
375.413.27 OM. — Die Berehnung von v. Köppen und ©, 
Schweizer gfbt für vas Amerifaniihe Rußland: das Keflland 
23,404.2, and die größeren Infeln (Munifow, Unimaf, Kadjak, Tſchi— 
tſchagow oder Jakobi, Sitcha orer Baranow, Thljabafh oder Brincesof: 
Woles, Ruprejanow [Rbefu], Revilla Gigedo und Set.⸗Lorenz) SM.4 

M., überhaupt 24,208.6 QM. mit 51,000 Ew., und bat ganze Auf 
fiibe Reich mit 392,071,55 DM. mit 67,452,108 Gm. 

Nach diefer Ueberficdht der Sröfe und Benölferungsmenge 
Ruflands ift zunachft bie Frage der er der Bevolke— 
rung wicdrig in der Kunde dieſes großen Reiches, indem von leßterer 


* 


—* iſt, rechnet v. 


585.2 — — — — 
das Rulturlchen in jeder a ar t, wie es bei den verſchiedenen 
Voͤlkern in. So find z. B. die 3 iſ. dieſen Art.) Nomaden, 
„die Tſcheremifſen im eigentlichſten Sinne des Wortes ein Wald- 
volt”’ une Jäger (Bode, in v. Baer und v, Helmerjen, Beitr. ıc. 19, 
159) ꝛe. Wir geben die Ueberficht der Wölferfchaften nah v. Köppen 
(Ethnogravh. Wandkarte, 1852, und Bülletin der biftor.=pbilof. RI. ver 
kaiferl, AR, d. Wiſſ. Bo. IX. 21 u, 24) u.a.: Urmenier, 37,676 Seelen; 
Biarımier, 314,494 Seelen, und zwar: Becermjanen (?) 4545; Vermier 
(Bermäfen) 52,204; Syrjänen (Epränen) 70,965; Wotjäfen 186,770. — 
Dentfiche, 373,000, — Eſskimos u, Kolofchen (in Wors: Amerika). — 
Finnen, 918,154; KRarelier, 261,540; Aüräimdıfet 29,375; Ingrier 
Ingritoi, Isborem 17,800; Karelter (eigentliche) 171,695; Samafor 
42,979; Tſchuden, 656,335; Eſthen 633,496; Liven 2074; Tſchuden 
(eigentliche) 15,617; Woten (WBatialarfer) 5145, — Giläfen, im 
Amursande. — Griechen, 46,773. — Ingrier: Ditjäfen' 110,000 ; 
Wogulen 100,000. — Kaufafier: Abmafter, Gruſier (Weorgier), 
Ingufchen, Kiſtenzen, Lesgier, Mindéhegier, Dffeten, Ifcherfeffen mit 
ben Besslinejen, Tſchetſchenzen, Tuſchier, Ubycher. — Kirgifen: bie 
Dikofamennpije (d. db. wilde oder Berge) Kirgiien (um ben 
See IiiykoKul). Die Große Horde (zwiſchen dem Balchaſch⸗ See und 
der cineſiſchen Grenze) 100,000; die Mittlere Horde 18,085; die 
Kleine Sn 650,000; davon abgepmeigt die Bulej'jhhe ober 
Junere Sorde 82,000. — Lappen, 2259. — Littauifche Völker: 
Yitrawer (eigentliche), mit ven Schamaiten (Samogitiern, Shmus 
den) 716,886; Letten 872,108. — Mandſchue: Lamuten (vom 
BalfaleSce bis zum obotsfiihen Meer); Olenzen oder Dienier 
(Irkursb), Tunqufen (vom Jeniffer bis zum Amar). — Mongolen: 
Buräten 190,000; Kalfnyfen (Derbeten, @derchuten, Torguten) 1,191,162; 
Mongolen (eigentliche, an der Gelenga) 20,000. — Ruffen, die größte 
und Bauptmafle ver —— — Tamojeden (eigentliche), und 
Arinſen; Aſanen; Chotowzen; Goralen; Jurafen oder Juragen (nach 
Stepanow, v. Baer und v.velmerſen, Beitr. 9, 254); Kambſchinhen 
(Kalemashenilen, Guv. Jeniſſei, v. Baer ıc. a. a. D. 9, 200); Karagaſ⸗ 
fen (uw, Irfutsf, an der chinefiihen Grenze u. SW. am See Baital); 
Mutoren (Matoren); Sojoten; Tſchuktſchen (Tibauftichu); Tubinzen. — 
Slawen: Bulgaren (Bolgaren) 77,102; Polen 477,535; Serben 1383. 
— Zabdichiten (perfiiber Abkunft) 10,000. — Tataren (eigentliche) 
mit den Baichfiren 392,072; Jakuten 150,000; Kajbalen oder Kojbalen 
(im &uv, Jeriffei, nah Stevanomw: aber nah Fiſcher, Sibir. Seid. 1, 
139 f, 170, und Wallas, Reife 3, 373 ff. Sampjeden; und andgeflors 
ben find die mit dieſen ſprachverwandten Arinen, Aſſanen, Rotren 
(v. Baer und v. Helmerfen, Beitr. 9, 2689); Kirgiſen (Raifafen) 82,000; 
Kumpfen (im Kaufafus) 10,000; Mefchricherjäfen 79,941; Nogalern 
1,284,234; Teleuten (Tom4f) 10,000; Teptaren (Orenburg) 50,000; 
Truchmanen; Turalinger (Turaliner). — Tunguſen und die dazu ger 
börigen Tihapogiren (im DOften des Guv. Jeniflei); vie anfälfigen 
Miaivablen im Amur-Lande. — Wolga'ſche Bölker: Morpwinen 
(Grfa ober Ereja, Moffha)u. Karatajen 480,241; Tieheremiffen 200,000 ; 
Tſchuwaſchen 429,952, — Zigeuner (im jürl. Nuflanı) 25,000 Seelen, 

In sofern die klimatiſchen Temperaturs Berbältniife in 
der Kunde von einem Sande einer der beveutenpflen Gegenſtande ift, jo 
ganz befonvers für das weite Nuffiiche Reich, in dem die Sonne, wie 
man zu fagen pflegt, nie untergeht, und das ſich außerdem bis hoch im 
den Polartreit guedehnt. Deshalb find bier die mittleren Tempe 
raturen im Ruffiicen Reich aus tem höchſten Norden fünmärts aus 
den Tabellen von 6. Weedselomwsln (nv. Baerımbv. Helmerien 
Bo. VILL.) fo gegeben, taß ber flimatifhellnterihiengleider 
Breiteaucd mach ver Länge gegen D. oder W. bervortritt. So hat: 


— 


Mittlere Temperatur im 
Mai 


Rußland 
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‚earngananmun orarn ,„ za9ny 22233222 Die vo Tafel der klimatiſchen Temperatur Berbältniffe ges 
. ee Tee 322 2388 8 zu nn währt einen inblik in die Himatifche verſchleden eit ver Segenten in 
st gleicher nörvlicher Breite aber verjchiebener Länge, und zeigt 


—— * die sy — er — —* 
auch von Weſt gegen n zunimmt, alfo vie Iſothermen in dem 
ATNTSSAnHnm „DASM EITRR TOTER Feomperaturs@Bechiel im Verlauf der Jahreszeiten. Daher hängt von 
— — ae gras "375275 | vielem Umflanse inebefondere ver Pflanzgenwuhrt und daß ges 
deihliche Fortfommen der ALTE zunächft mehr ab, als 

E von der Bodenbeſchaffenheit, obihen Rußland gewöhnlich ein Land 

— Pe en des Aderbaus und der Biehzucht genannt wird. So berichtet 

FIEREELELPEE sic gene Aaemac | der Reiiende Gafren (v. Baer und v. Helmerſen, Beitr. 9, 250) über 
32232232 naar -..n onen dis Klima des nordoſtlichen europãiſchen Nußland, im Sande ver 
- Syranen an der Petjhora (f, dieſen Art.): „Die Vegetation an ver 


Er Vetſchora if Far chen fo ünpig [, nämlich Ende Juni u. Anfang Juli), 

ertennsrer® —— | SOREEUR Szon-—m | wie ander Dina; zum Aderbau eignet ſich aber dieje Gegend wegen 
geereeesgeien 'Sinsfässge Singing | Rlimas nice. egen bietet fie eine vorzügliche Gelegenheit zur 
J ————— br? Ara nn Miehrucbt, zur Jagd und zur Fiſcherei dar, Doch hat die Gultur pie 
+ BEE Vetfchora noch nicht erreicht, Nur hie und da gibt es arme Spräniidhe 
== Kolonien, die es nicht verfiehen, die Gaben der Natur richtig zu bes 

Hosconnenns „eosnrrnanana Sera.mn | Rügen.” Vor allen verdankt man in der neueften Zeit der auforfernden 
Srrwsssrggeen Ss EIER Borfbung v. Mippenporfi's Kunde über vie Himatifche Natur des 
EEE — UN ATI hoben Nordens bis NomajasSelmja (f. diefen Urt.) un» pas Taimor- 
+ Land ec. Bis auf dieſe Reife „muften über ven Nordrand Eibiriens die 


fitegen Berichte, welche Omelin und Müller über vie frübern Züge 

oassaAnnn«e on- zann nerason- | der Ruſſen bis zur Raiferin Anna mitgerbeilt hatten, befragt werden, 
RESESBEE TEN EEE Errs NSETZÄne | Sie gaben nur bürftige Nachrichten, lehr ten aber doch mit großer Bes 
7 ftimmtheit, daß auch die nordlichſten Gegenden im Sommer nicht von 
bleibendem Schnee bededt find, wie man, von Cranz ——— 

Grönland ausgehend, vielfach zu glauben geneigt war, und häufig 


ratur im 
Juni 


B.manmozsznen neman , ‚ana masceam | mit großer Beſtimmitheit behauptet fand. Sujem's Schilderung der 
gurssezeasen 2282 EIEI SEIAIET | Rüfe ver Kariſchen Meere, die uns Pallas mittheilt, wurde von 
E + vielen Nachfolgern Humboldt's als allgemein gültig für dieſen 
= Breitengrad durch gany Sibirien betrachtet, befonders in Beziehung 

& I; aufdie Waldgränge. Allein nicht nur die leider unvollſtandigen u. 
marzezann Ang MR  zäunäan Sansa nicht zuverläffigen Schilderungen ver erften Entdecler ver Bätsina 
gpFörrsoerrne rot 55772 97373300 und der untern Tungusfa, fondern auch Meiferfchmidt's Bes 
=+ ” richte über vie Brodufte im Gebiet des Leitern Fluſſes gaben ein ganz 

- E anderes Bild, Gr fand an tem genannten Fluſſe Kornban, und jene 

= alten Berichte von dem erſten Belue dieſer Gegend ichilvern fie als 


mnmar 22 nr Fr a22 aA „ana 3322 ſehr begünftigt. Daß ver Wald im größten Theile von Sibirien viel 
m. Tr — I weiter reiche als bis 87’ m, Br., wo ihn Sujew enden jab, ging aus 


aıt allen Nachrichten über Sibirien hervor. Er muste ver locale Gins 
I 4 - — ———— ſein, der er vo = # —— 

= B aufbören läßt. ... Da nun Jedem, der den böhern Norden einigers 

wenns as. ri SIENEIE |maßen fennt, in die Augen foringen muß, daB eines Theila das Gr⸗ 
27T -=+1+ | + I +1#+ deihen des Baumwuchſes fo gut wie das ver nicht verbolzennen Planen 
ww viel weniger von der fogenannten mittleren (oder gelanımten) Jabre#s 
SE —— als * der Intenfität —— ver D eig ed — r So — ers 

‚ ey „aß! — Temperatur abhängt, und daß übervich auf den Baummuce ver 
22223323 32533255335 32333233 Zutritt der Erminse im böhern Norben einen ganz entihieden hem⸗ 
Al +1 23+ +7 + | menden Ginfluß ausübr, fo lieh ſich erwarten, dab man zwiſchen ven 
E Alufien Bässina u, Gha tanga gerafämmige Bäume weiter nad 

38 Norden verbreitet finden würde, als fonft irgend wo, und vafi die Beobr 


‚naranoaanarr ‚Sormmonzas -na2-en adtung in viefen Gegenden vielleicht bie Ueberzeugung geben fünnte, 
z damit area daß, wenn das fee Laud bie über ven Bol ſich erſtreckte, geranflämmige 
& +1+ 77 + I +4 + | Bäume bis an den Bol geben würben, vah alfo ber Yaummuche an fich 

gar feine abfolute @ränge nach ver Breite haben würde. Der Ciufluß, 

' den die Seewinde und die Winde überhaupt auf den Baummuchs aus: 

Ssenrersnennsmesnerewen mann | Üben, tritt überall hervor. Nirgend ſab ich ihn auffallender als in den 
geeeirrer Eeerrsauserseo.ss sack ec tiefen Buchten, welche von ver Rolaer Bucht und weiter nach Weſten 

+ bin in die Norvfüfte von Lappland einſchneiden. Der ganze Kü— 
ſtenſaum ift völlig baumlos; in vielen Buchten aber ſieht man all» 
mäblig Bäume, bie nach ver Tiefe der Bucht größer werden, allein nicht 
gleihmäßig, ſondern zuförderſt nur in ven Seitentbälern, auch wenn 
dieſe nur gang Hein find. Je enger fie finp umb je mehr fie in rechtem 
ober gegen das Meer bin frigen Winkeln in vie große Bucht einjchneis 
den, deſto fiherer Haben fie Bäume, Fahrt man eine dieſer Buchten 

inauf, fo lebt man längere Zeit die hohen Wände ſtreifenweiſe mit 

aumen bejegt, welde mit nadten Streifen wechſeln, ſpäter wird ver 
erg am, an I den 5— Winkeln ſind die 
u. 2. _ me auffallend r. Dan fann alfo nicht zweifeln, daß wenn vie 
RRRRRRRRERRRRERRRRRR TERTRR RT, Se felbft mit einer hohen Wand beicht van.” Blase ide Dame Ah 
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SEHAHrK2n2FZ2urgnna2gE3 zazanez | finen würden. Go fand auch Wrangellim norköflien Sibirien 
een 22322532* HANS ne 53322333 binter Berggügen Waldwuchs. Dagegen iſt ſelbſt vie viel warmere 
RESSRRIRZIESZESZZSSEEIE ZSESEDZE Wentade ves Weißen Meeres ohne Baume. — Gine andere Frage der 
botaniichen Geographie betraf vie Tange. Die Reifen an ven Aüften 

Kremer EEE Baer E: BER IDEE a faſt gar nit. in 
R S > er wir die meiften nur aus ſehr kurzen Auszügen, und ba fonnte eine Er⸗ 
DESBZBARNTSIESHTTZRTS2TE SEASZET | wähnıng ver Zange auch en chen. werben, weil naturbiftoriiche 
5532252223222222222 s233222 a De aatee ko Reiienden war. Nur Wrans 
PERERTTETEDTELTWTWETTITETTTTE ⏑ gell gibt fo vielfahe Nachrichten über das Bortommen von Ihieren 
u. Bilanzen im norböfllihen Sibirien, daß feine Reife für bie Wers 

ae a a N breitung der lebenben rer fehr wichtig if, und Wrangell 
5 = fagt ausprüdflih, daßñ nad der Ausfage der Gingebornen an dieſen Kü— 
-.....„„.„.. rm. . "2 "2° | flen zuweilen Tange geieben fein follen, aber er habe nicht das &lüd 
—EXE — — — ee urn 2 ..Z —* eine fo jeltene Erſcheinung zu treffen. Hiernach ſcheint es, daß 
El 0 J — ».= . |rer Tang an der Küfte des Giemeers eine große Seltenheit iſt, und c# 
77 = 3 @: bleibt die Frage, ob der zuweilen bemerkte nicht aus weiter Berne fam. 
re a - Ele a er Bas = * | Audy id konnte an der Küſte deSKariſchen Meers nur einige ab» 
—X hr 12 a ae ne ur Be ger ene Fuci finten; aber das Meer ging bei beftigem Sturme ſehr 
———— = .,..812.5..,. * ——boch und fonnte den ausgeworfenen Tang wieder in Bewegung geietst 
se 2 & 3= |haben. Anſtehenden zu ſuchen war um biete Zeit unmöglich. Sind alio 

* a SE Eur Br Er 5 "E25 ° | wirklich die Zange im Eismeere, entfernt von ven Ginmünpungen des 
“ EEE 35 F F —— — Atlantiſchen und Stillen Dceane, etwa weil die Küſte meiftens ganz 
—*53 7 Bo .> 3 SE... | Mad if, oder wegen des lange beftchenven Wisrandes, oder aus andern 
E 2 FR: 7 53 5 2 g 5* Gründen eine große Seltenheit, und fehlen vielleicht degwegen bie 

8 553258* 37 tu * E35 'n Pi Walrofje [, die von Zangen leben], fo wäre es fehr intereſſant, über 
seBHEuri25n55 E„3235 |im Porrarh von Seethieren niederer Orpnung eine Kenntnif zu baben, 

sgsk:5sı 323 26 388735 | da biefe befonders Kan unter den Zangen fi aufbalten und von dem 

SEHäBEE WEISEN | Schleim, den viele abfonvern, au Ichen fcheinen. Solite aber der Bor⸗ 


Rußland 


rath von niebern Geetbieren nur gering fein, wovon leben bie Fifche, die 
in fo grofer Zahl in die gröfern Rluffe einfleigen? Leben die gröfern 
nur von Heineen Fiſchen, und viele etwa vom Fiſchlaich? Dann wäre im 
Haufhalt ver Natur vie Fiſchwelt hier auf fich ſelbſt befchränft; aber 
kleine Afalerben und äbnliche Gallert-Thierchen ſind nah Scoresbn 
in der Walfiichs Region ungemein zahlreich. Bon der Fauna des wahren 
(ömeersBedens fehlt jene überfichtliche Kenntniß“ (v. Baer und v. Hels 
merſen, Beitr. Bo. 9, 347 f. ). 

Ueber das Klima im Taimyr-Lande, in das v. Midbendorff 
mit ver lebensgefahrlichſſen Anſtrengung zur wiſſenſchaftlichen Beobach⸗ 
tung en das nach feiner Erfahrung jelbit vie Samojepen 
nicht bloß im Winter überhaupt fürmärts giebend verlaffen, ſondern auch 
im Zommer nicht in der ganzen Ausdehnung mit ibren Hunden u. Renn— 
tbieren durchziehen, weil e8 bier fein Nennthierr Moos gibt, berichtet dies 
fer Neiiende feine Grlehniffe (vo. Baer und v. Helmerfen, Beitr, 9). Gr 
fand bier, im 715° N,, unter den Samojeden die Rothel⸗ECpidemie, 
Anfang Mat, Am 18, (31.) Mai berichte noch eine Kälte von —18° R. 
mit Wind, aber fhon am folgenden Tage trat mit mildem Wetter ver 
bier auferorbentlihe furge Sommer ein. So berichtet er 
meiter über die Örgebniffe feiner noch weiter norewärts gehenden Meife: 
„Da nun auc ber Schnee zu ſchwinden anfing, konnte man ven Tais 
myr-Fluß erft am 2. (14.) Iuni, noch ziemlich weit vom Taimprs 
© ee, erreichen. ... Grit am 18. 30.) Juni ging der Fluß auf, am 23. 
war er eis ſrei, und in der Macht zum 25. Juni (7. Juli) wurde er befah⸗ 
ren. ... Die Reife ven Fluß hinab und über den Eee, ven anhaltenden 
Nordwinden verzögert, war noch nicht bis an das Meer fortgefept, als 
ſchon zwiſchen dem 6. und 7. Auguft ver erfte Nachtfroft eintrat, der fich 
von jeßt an jene Nacht wiederholte. Dennoch batte man ven Muth, dem 
Fluſſe noch weiter au folgen u. erreichte am 12. (24.) wirflich das Meer, 
das bie zum TOM, befahren wurde. Jet mußte aber fehleunigft umge⸗ 
febrt werben. Der Alus hatte am 14. (26.) Auguft ſchon Eicränder. ... 
Zu dem Hunger, da feit dem Gintritt des Herbftet ber Fiſchfang eben fo 
uneraiebig war, als bie gelegentliche Jagd [auf Schneehühner], gefellten 
ſich Naſſe und Kälte. Die durchnäßten Kleivungs-Stüde verwantelten 
fi in Gies Panzer. Man ———— an den Taimyr⸗See vor. 
Dieſer war ſchon theilweiſe mit Gis bedecktt, und da eine Windſtille eins 

etreten war, ſchoß überall Eis an, wo das Boot die Waſſerflache durch⸗ 
um hatte. Um nicht mitten in dem großen See einzufrieren, mußte 
man die äußerften Anftrengungen zur Erreichung des Wellnfers machen. 
Das friſch — Eis wurde mit dem Boote durchſchnitten, das ältere 
mußte durchhauen werben, Dan war fat am Ziel, ale das nachdrän— 
gende Gif zuerſt einen Meinen angehingten Kahn zerquetichte, dann aber 
dad größere Boot durchſchnitt. ie Mannfcbaft hatte zwar Zeit, ih an 
das Ufer gu retten, allein alle Neze waren aus dem Kabn verloren ges 
ganaen, die mitgenommenen Borrätbe erichöpft. Früher am oberm Theil 
bes Fluſſes vergrabene ſchienen jept, beim Mangel aller Fahrzeuge, nicht 
zu erreichen, felbft wenn ver Fluß noch offen war. Das einziae Nettungss 
mittel berubte auf ver Hoffnung, Samojeren am obern Theil des Fluſſes 
zu finven, denn fle ziehen nicht über das Süpufer des Sees hinaus, ume 
von diefem war man noch weit entfernt. Man fchlug einen Handſchlitten 
zufammen, und machte ſich auf ven Weg bei abſcheulichem Schlacken⸗ 
wetter, ba gar feine Zeit zu verlieren war, weil die Samojeven zum 
Winter auch ben obern Sauf bes Taimyr verlaffen. Am andern Tage 
fühltev. Mippenporff fih unfäbig weiter zu geben, „.. So war es 
alſo nad) eigener Bertimmung gefheben, daß er, frank und unfähig zu 
geben, in viefen Fiss Kegionen, faft unter 75IM, bei ſchon eingebrocdes 
nem Winter mehrere bunbert Merft von allen menichliben Wohnungen, 
felbft von Samojevenshütten, fait ohne Keuerungs: Material und nur 
mit Nahrungsmitteln für etwa zwei Tage verfeben, allein zurüdblieb.... 
Gr ſah ven Sce mit Eis ſich beveden und bie legten Zugvögel ſich vers 
tieren” (v. Baer und v. Helmerfen, a. a. D. 9. 

Leber vie öftliche Gegenn Sibirien, von Jafutsfnah Upsfoiu. 
den Schantar-Inſeln berichtet v. Baer nab v. Midpenporff's 
Meiſe⸗ Erfahrung (a. a. ©. 397 5,): „Die Reiſe durch vie gebirgige Wildniß, 
welche man bis Uvafoi qurüdzulegen hatte, if Fi nicht gefährlich, aber 
faft fo beichmerlich als die durch vie arktifche Tumpra [, d. 5. die Sumpf: 
niererung im norsöftlihen Sibirien], pa diefe Wildniß fehr fpärlich von 
Jage: Völkern bewohnt ift, und ein großes Gepäck mitgenommen werben 
mußte, wozu die Amginsf-Ochien und dann von Amginsf aus 72 Pferde 
dienten, Der Aldan wurde auf feinem Eiſe überichritten, andere Flüſſe 
mußten in aufgeihwollenem Zuftanbe durchſetzt werben, bis man am 9, 
21.) Iuni in idsfoi-Dftrog (f. die voranftehende TemperatursTafel) 
anfım. Sier wurde ein Lederboot nach dem Mufiter der Aleutiichen Bais 
taren gebaut, gu welchem alles Material, mit Ausnabme ves Holzes, aus 
Jakutst mitgenommen war. Mit vielem Boote ichifite dann die Ges 
fellſchaft, melde durch Kofalen, Jakuten und Tunquſen, theils in Jas 
futst, tbeils in Upsfoi bie zu 12 Verſonen angewachien war, ven 
Fluß Ud binab ins Meer, von welchem Upsfoi noeh vo Werft entfernt 
liegt. Dann wurde die Küfte bis an ven Tugurs®uien, d. h. fait bie 
an bie Chineſiſche Graͤnze unterfucht, pie Buchten und Inſeln verzeichnet, 
wobei fich unbefannte vorfanden, va unfere Karten für viele Gegend 
außerſt unvollfommen und —— find, die Shantarifhen Ins 
feln (f. Berabaus, Seograyb. Almanach 1539, aus Rrufenftern's 
Arlat) ausgenommen. ... Diefe Kahrten waren wegen beftiger Strös 
mungen, aroßer Gismaffen und anhaltenden Negene in aleihem Grade 
befchmerlich und gefahrlich. Das vas Meer in dieſem Winkel zwiſchen 
Upsfoi,ten Schantariihen Infeln u. ber Mündung ves Amur, 
obgleich unter ver Breite von Klensburg une Newcanle liegen, 
febr lange SchwimmsWis bat, war allerdings ſchon aus ven frübern 
furzen Berichten über den Beſuch ver Shantariihen Infeln be 
kannt: dennoch werden wohl vie meiften Leſer mit Bermunderung aus 
dem Midden dorff'ſchen Bericht erfchen, wie anfehnlich viefe Maffen 
ſind, wie fie ven aröften Theil des Sommers hindurch ſich erbalten, und 
wie die ganze limgegend im ibren Grzeuanifien einen Lappländiſchen 
Cbaracter trägt, im ven meteorifhben Vorgängen aber applanp nodı 
übertrifft. Man batte vom 28. Juni (10, Juli) bis zum 1. (13.) Auquft 
nur S regenfreie Tage. Obgleich in einzelnen Momenten und geſchützten 
Roralitäten bie EuftsTemperatur im Schatten auf 18° fie, fo erbeb fie 
ſich ven ganzen Juli hindurch germöhnlich doch nur auf +3° bis +5" R., 
das heit, es herrjchte hier fat vie EommersTemperatur von Womwajas 


2182 
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Semlja. Gin fo unerwarteter Temperatur⸗Stand ift allervinge nur 
dem in diefen Winkel eingefchloffenen Gife auaufchreiben, fo wie die Tem« 
peratur ded Serwaflers innerhalb ver Strömungen, welde v. Mid den⸗ 
dorff +2°,3 bie +2°AR. fand, nur unmittelbare Folge von dem 
fhmelgenven Gife fein kann. Ich babe das Meer an der Weftfühe von 
Nowaja-Selmja nie unter +35 R., und felb das Kariſche 
Meer, entfernt vom Gife, +3 R. gefunden. In der That beobachtete 
auch Herr v. Middendorff, daß die Rudfirömungen um 2 Grad märmer 
waren. So auffallend num auch Die unmittelbaren Einflüffe des Gifes 
durch ſehr häufige Nebel und niedrige Luft-Temperatur fih machten, fo 
kann ihr Einfluß in größeren Entfernungen doch nicht ſehr bedeutend fein. 
So ift 3. B. das Meer bei Ocho tefk viel länger eitfrei. Man darf 
alfo boften, daß Unefoi, 90 Werfte entfernt vom Meere und innerhalb 
einer breiten Sanpfläche gelegen, ein ziemlich richtiges Mat für die Tems 
veratur der Dftfüfte des Gontinents in dieſen Gegenden geben wird. ... 
v. Mippendorff ... fepte in einem ... Lererboote „.. bie Unters 
fuchung ber Küfte nach Süden und Oſten fort, fand dicht am der ruffiichen 
range einen geräumigen und fichern bis jegt unbefannten Hafen, ver 
vielleicht fünftig wichtig werben fann, va man bisher noch feinen ganz 
guten am Ochotsfifhen Meer getroffen bat. Gin größerer Büſen, 
der ven Namen ver Nfapemifche erbielt, folgte, wie benn überhaupt 
die ganze Kufte fehr buchtenreich und von unfern auf feiner Unterſuchung 
berubennen Karten febr verichieven fidh erwied. So wurde bie Reife bis 
3 Tagefabrten auf Böten von ver Münoung des YUmur fortgeſetzt. Diele 
ju erreichen würde bei der eingetretenen ſtürmiſchen Jabresieit einen 
Winteraufenthalt getoflet haben, Schr merkwürdig ift, tal das bieher 
nur dem Namen nah befannte Volk ver Gilaken feinetwegs umter 
Chineſiſcher Oberhoheit flieht, fonvern noch in völlig primitiven oder 
patriarchiſtiſchem Zuftande, wie man au fagen pflegt, lebt, Das Ruffiiche 
Reich gränzt bieralfo feinetweges an das Gbinefifche, ſondern es liegt 
in unbefannter —— ein unabhängiges Gebiet zwiſchen ven beiden 
eoloffalften Staaten der Welt; dagegen lebt auf angeblich Ruſſiſchem 
Gebiete das Voͤllchen ver Migipalen. welches Chineſiſche Oberbobeit 
anfpricht, aber ohne Tribut Zahlung und ohne Berwaltung irgend einer 
Art. — Noch viel auffallender und merfwürbiger iſt das Ergebniß der 
nun weiter folgenden Reifen. Middendorff's, meldes barın befteht, 
rag pas Ruſſiſche Neich ſich zwiſchen ver Gorbiza, einem Meinen Zus 
Aufie des Schitfa, che dieſe öftlich von Nerefhinsf die Gränze des 
Ruffiichen Neiches bilpet, und vem Fluſſe Tugur, ver in dad Dibot#s 
fifche Meer flient, zum Theil viel weiter nah Süden reiche, als man 
bisher in Sct.s Petersburg, ja felbft in Jakutsf, dem Hanbtorte 
des Verwaltungsbezirfs, wußte. Als nämlich unfer Neifenter die Fahrt 
an der Küfte des eingetretenen Winters wegen (, Nacırfröfte ftellten ſich 
ſchon in ven letzten Tagen des Auguſt nach altem Stil ein,) nicht weiter 
fortiegen fonnte, beſchloß er die Granze zwiſchen dem Gbinefiichen und 
Ruſſiſchen Reiche vom Ochotsfiichen Meer bie an vie Gorbiza zu 
verfolgen, was noch nie geſchehen war, weder von Topograpben noch, to 
viel man weiß, von irgend einem Menſchen in irgend einer Abficht, denn 
die Handels⸗Intereſſen, welche die hier ſehr ergiebige Zobel⸗Jagd erreat, 
führen entweder nad Norven zum Stapelplag Jakutek, oder nad 
Suren, ins Ghineftfche Reich. 68 mar ein nicht wenig fühner Entſchluß, 
eine ſolche Neife im Winter zu unternehmen, ba bie Strenge deſſelben 
nad allem, was man von der Nachbarſchaft wußte, fih vorausfeben lieh, 
die Gegend völlig unbefannt if, und eine ſehr geringe Zahl ver Bemobs 
ner u. alfo auch der Transportmittel nicht bezweifelt werden fonnte. .... 
Indeſſen hatte der Reiſende erfahren, daß der Wohnbezirf ver Tribut an 
das Ruſſiſche Reich zahlenden Tunguien viel weiter nach üben reiche 
als unjre Karten angeben. Darin lag ein zu großer Reiz, durch eigenen 
Augenſchein näbere Einſicht zu gewinnen. Gr febrie alio am 21. Sept. 
(3. Oct.) nad ver Mündung des Tugur, einem unberweifelt Nuffifchen 
Bluffe, aurüd, verfolgte dieſen bis an feine Quellen, geführt von Rennes 
thier⸗Tunguſen, orientirte fich auf einem gar Bergfegel in Bezug 
auf ven Urſprung w. Verlauf ver biefigen Flüſſe, fepte über das Scheider 
gebirge und verfolgte dann auf ſchon eingetretenem Schnee die fünliche 
Graͤnze ver Rußland tributären Völkerſchaften durch eine nyr ſehr ſpar— 
ſam von Nomaden bewohnte Wüfte. Obgleich dieſer Weg viel weiter 
nad Süven führte, als man nach den Karten vermutben fonnte, fo trat 
doch ſchon im October eine Kälte von —260 R. ein, und nach dem 10, 
Nov. gefror das Ducdfliber in jever Naht. EpiritutsIhermometer 
waren nicht zur Hand, doch wurde vie Kälte nach den Erfahrungen in 
Jakutet zumellen auf — 0 R. geihägt. Nach den Babrten over 
Wanderungen auf Schnee⸗Schuhen ... erreichte unſer Reiſende am 14. 
(26.) Ian. 1845 die Ruififche er. am Zufammenfluffe ver Argunu. 
ver Schilfa, nad balbjähriger es bleibende Wohnun⸗ 
gen begrüßiend. ... Dur vie von Herrn v. Mippendorff zuerſt aus⸗ 
efübrte Bereifung ber Graͤnze des Ruſſiſchen Neicher im öflihen Sis 
irten ift nachgewieſen, vah fie zum Theil viel weiter nach Süpen reicht 
als unfere Rarten angeben und daß über 50,000 Quabratwerfle mebr als 
man bieber geglaubt hatte, zur Borenflähe dieſes Reiches [, nach dem 
Frieden und Wertrage von Nertihinsfmit Gbina 1639,] gehören." 
Diefe Gegenden des Oſtrandes und ver Oftküfte Afiens und bes aflatis 
ſchen Rußlande find nicht bloß in den aeograpbifchen Handbüchern, ſon⸗ 
bern auch auf ven Karten noch immer in alter Weile nach den bürftigen, 
auch mei oberflächlichen und jelbit theilweiſe unwahren Nachrichten 
früberer Keifenven dargeſtellt, troß der geriegenen und neueren Berichte 
v. Midpenporff's, Die ebenfomohl die Weftalt und Natur des Landes, 
wie die faft noch unbefannten vortigen Bölfer kennen lehren. So berich⸗ 
tet v. Mipdpenporff (vo. Baer und v. Helmerfen, Beitr. 9, 618): „Da 
Admiral von Krufenftern's Beſtimmungen im Often einen feften 
Halıpunft geben, und ferner Kosmin'e Drtsbeflimmungen vom Be: 
ften ber Unsloi- Oftrog um faft einen Breitengrad weiter nah Süden 
und um etwa drei Langengrade weiter gen Often verfepen, als e& felbft 
bie [offleielle) Boanjälom'ihe Gharte angiebt, fo rrichen dieſe furzen 
Andeutungen bin um & verdeutlichen, wie wenig ber Zufall — da 
vie bisher auf gutes Slüd bin gezeichnete Küſtenſtrede zwiſchen Tugur 
und Amurmaturgemäh auszefallen. Gin Theil diefer imaginären Küfte 
fällt ganı weg; ber Met ift nicht wenig gebuchtet.“ Auf diefer Küften- 
ftrede wohnen bie Giläken, ein bisher kaum dem Namen nadı befanns 
tes Volf, das, wie v. Middenporff (a. a. DO.) berichtet, noch „im 
primitioften Zuftante menſchlicher @efellichaften lebt, fo daß es mixer 
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Häupter noch Richter bat. Das goldene Fauftrecht waltet. Zwiſtigkeiten 
werben im Zweilumpfe mit dem Turnſtocke ganz nach Art deuticher 
Turnregeln ausgemadt. Auf ernftere Beleivigungen folgt Blutrache : 
Auflauern mit Spief und Bogen. Mid; luden fie wielmal in ihre große 
———— ein, mit dem ſonderbaren Zuſatze: „Haft du bie 
allermeiften Kräfte, fo bift du bei uns gleich dem Ghinefifchen Kaifer im 
Mandſchu⸗Lande.“ Sie baben eine eigenthümliche Sprache und auch 
Geſange, im denen fie fich für große Meifter halten, Die Melopie, oder 
beſſer geſagt, Unmelodie, befteht aus einer Reibenfolge von Nafens und 
®urgeltrillern nebft einer kigenthümlichen Zuthat von trillernven Rochel⸗ 
und rftidungstönen. Bhofiologiich intereffant ift, van bei Hervorbrin⸗ 
gung biefer Triller das Gaumen⸗Segel eine Hauptrolle frielt." Sie fine 
vorzügliche Schifffahrer auf poppelichnabeligen Böten von ber ſonder⸗ 
barften Bauart mit kurzen fchaufelförmigen Nubern, find ſeßhaft und 
wohnen in Käufern, in tenen die Schlafbänke durch darunter bingeleitete 
Röhren erwärmt werden. Ihre Nahrung befteht zum Theil in vem an 
den Bäumen wachſenden Bartmoos, und ihre Topten verbrennen fie. 
Sie Reben mit ven Rumi (behaarte Kurilen) und Tro auf Sadalin, 
mit ven NRgatku, Tſchjoldo und Rjächfal am Amur und jenfeit 
deffelben, und grenzen mit ven Tungujen, namentlih mit ben aus 
neun ſchwachen Stämmen beftehenven und, mie vie &iläfen, feibaften 
Nigidahlen, die Fiſcher fin, deren Frauen fi in Fiſchhäute kleiden, 
—— mit bewunderungswũrdiger Fertigkeit Stickerei anbringen, die 

e lieben. 

Ueber dieſen Theil dieſer aſiatiſch⸗ruſſiſchen Oſtküſte berichtet v. Mid⸗ 
dendorffla. a. D. 9, 601 f.): „Der größte Theil der Küſten des Fefts 
Landes erhebt ſich in fchroffen, viele hundert Fuß hoben, fenfrechten Abs 
ffürgen aus dem Meere hervor; jedes Gap dehnt fich als Riff vorwärts, 
bald untermeerifch, bald fern vom Ufer als ein wartthurmähnliches Fel⸗ 
fengebäu bervorfpringend. Die Gegend ift umendlich reich an den pittos 
resfeiten Anfichten. Die Heineren Injeln Bien ſich durchgangig ſchroff 
ins Meer, dem ich daher anfangs eine große Tiefe zudachte. Das Bleis 
lotb bat mir aber biäher noch immer unter 100 8, Tiefe gemwieien, und 
da, nächft den durch die Infeln gebildeten engen Durchgangen, das Reis 
#ende ver Strömungen nur der geringen Meerestiefe zugeſchrieben wer— 
den fann, fo bin ich überzeugt, dan jelbft dort, mo e# die reißende Fluth 
unmöglich machte, mit dem Loth Grund zu finden, die Meerestiefe nur 
ſebt unbedeutend fei. Die Fluth erreicht bis drei Klafter Höhe, mobei die 
Strömungen unwiderſtehlich reiüend find, und bis 12 Werſte in einer 
Stunde zurüdlegen. Un den Gaps braufen wahre Stromjdnellen. ... 
Mit Benugung der Strömungen ift man im Stande, die größten Stres 
den mit Leichtigkeit zurüdaulegen, und va ich nicht umbin fann, bie 
Schantaren als einen Norpwertausläufer der Curilo⸗ japaneſiſchen 
Inſel⸗Kette zu betrachten, fo möchte wohl Aebnliches weit nah Sudoſt 
obmalten, wenn gleich in geringerem Grave. Sehr unerwartet find nun 
wohl die ungebeuren Gitinengen, welche fich ven Sommer über in fo 
fürlicher Preite erbalten. Wenn gerade dieſes Jahr reicher als an 
lich daran ift, fo iſt es dennoch eine normale Erſcheinung, die nıcht ohne 
ven auffallennften Einfluß auf vie Seftaltung der Himatifchen VBerbält- 
niffe fein fann. Das Meer ift weit unter die Temperatur des Lapplandi⸗ 
ſchen Gismeeres erfalter: in den Strömungen zeigte das Thermometer 
nicht mebr ala +2°.3 bie +24 R., an ven Rantern derſelben um einen 
Grad mehr: und in ven Nüditeömungen augenblidlich um weniaftens 2° 
mehr, fo daß vas Thermometer für ben ner neben vem Chrono⸗ 
meter das trefflichfte Inftrument wird, um ben Gours zu berechnen, aus 
mal es bei ben verfinfiernden Nebeln oft nicht möglich ift, zu beflimmen, 
mwobin man fortgeriffen wird. War es nicht Nüdftrömung, fo deutete die 
Temperaturerböhung auf Nahe des Ufers. Faſt ver ganze Sommer ver— 
geht mit lauter Regen, umd ber Regen bat bier eine von mir bisher noch 
nicht erlebte Befandigkeit, indem er faft ohne Baufe durch Tag u. Nacht 
fortgießt; ihm löfen die dichteften Nebel ab, vie fihtlich dem Eiſe fo wie 
auch der Waflerflähe der Strömungen entauellen. Bom 2%, Juni bie 
je 1. Auguft hatten wir bloß 8 regenfreie Tage, und menn auch an vier 
en in gefhbügter Bucht und binter mächtigen Kelewänten bie Sonnen 
märme fich vergeftalt bänft, daß das Thermometer im Schatten bis zu 
18% fich erbebt, fo verſchwinden dor viele lichten Momente gegen das 
tagtägliche Nejultat von +3" bis +5° im Juli! Der Auguſt veripricht 
nichts Beiferes. Selbſt vie Erdwärme ſcheint ſchwaͤcher anzuflämpfen, 
und die Quellen ergaben bloß von +0%.4 bis *185 R. Gebr erklarlich 
ift munmebr, woher ver KRornbau in Udstoi⸗Oſtrog bisher nimmer 

at auftommen wollen, troß ber über ein Jahrhundert fortgeführten 

nftrengung der Regierung. ... Die flimatifch ven Aleuten gleichen- 
ven Schantaren in Of, ps Stanomwois@ebirge im We müfien 
tie Temperatur auf eine für den 55, Breitengrad unverbältnißmäfige 
Meile beprimiren, die Luft über pie Maafen feucht machen. „.. Dafi er 
bisher nicht aufgefommen, berubt auf verichievenen Mißſtänden, welche 
fogar die Biebzucht nicht bat auffommen laffen, 6 welche die Gegend 
eine wahre Schweih ift. Am Meere läßt ſich bei ſolchem Klima wenig 
erwarten.” . , 

Diefe Thatjache zeigt, wie fehr ungenau die bisherigen Darftellungen über 
Die Natur dieſer Oftgegend Aſiens find, indem fie vom vem Kornbau 
Bier nach den Berichten älterer Zeit erzäblen, worin vie Beftrebungen 
als gelungen erſcheinen, was aber feinesweges der Fall iſt, obichon vie 
Koften der Einfuhr das Korn fiebenfach vertheuern. Ueber die Bflanr 
zen bier berichterv. Mippenporff (a.a, D.) weiter: „Wider Hoffe 
nung und Wunich begegneten mir eine Menge norvifcher Bekannte, 
Rubus arcticus u. chamaemorus, Empetrum nigrum, Arbutus uva ursi, 
Vacein, vit, id., Polygonum vivriparum und bistorta, Ledum (breitbläts 
terige spee.), drei Saxifragen u. f. w. fehlten begreiflich nicht. Ganz 
Taprlänpifch begrüften mid aber überall am Ufer Pisum maritimum, 
Cornus sueciea, Trientalis europnea, Iännaen borenlis, Veratrum al- 
bum, Epilobium angustifoliurm, Pulmonaria maritima, Arenarla peploi- 
des, Rhodiola rosen, Elymus arenarius, Ranunenlus Pallasii, Primula 
(an Finnmarehien ?), Pyrethrum ambiguum, eine Pedicularis, Tofleldia, 
Azalen, Pinguieula, obgleich die Letztere wohl fpecifilch von ven Lapp⸗ 
länpifchen verſchieden jein mögen. Die Geſchlechter Rosa, Tanacetum, 
Achillaca, Solidago, Campanula, Spiraea eto, mahnten mehr an vie 
ſechziget rate, nnd Nconite, ein Baar Liliem, vie wir aufer der Korum 
(Sarana) noch fammelten, eın fonverbares, vie Aloe nachäffendes Felſen⸗ 
gewaͤchs und noch viele andere erinnerten an unferen wahren Stanbort, 
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noch mehriaber burch ihr ſpätes Aufblühen an vie aus ihrer Stelle ges 
rüdten Jahreszeiten. Mit einem Worte, bit zum Auguft gab es faft nur 
Gosmopoliten, und erft ber — ft characteriſirt pie hieſigen Gegenden. 
Scheinbar unverändert iſt der Wald dennoch bier [von Jakutal ber über 
das Stanowois@ebirge) ein ganz anderer geworden une nur Larix sibi- 
riea ver einzige früher geiehene Baum. „.. Nußer ver vaurifchen Strauch⸗ 
birfe fommt bier noch eine Betula als Baum vor, der treffliches Nugbol 
liefert und unferer alba nabe ſteht. Unſere Sorbus aucuparia wirb dur 
einen nahe verwandten Strauch repräfentirt, Alnus incana durch eine 
jehr nahe verwandte Species. Füge ich noch hinzu, daß wir außer aweien 
Loniceren, Ribes rubr., nigr., alpin. und Rubus fruticosus, noch zwei 
mir völlig unbefannte Sträucher getroffen, fo glaube ich deren wenige 
ver geſſen zu haben. ... Obgleich das Dicer jo eifig, fo bat es und dennoch 
faft täglich etwas Neues geliefert ... an Algen, niedern Seethieren und 
Mollusten, ... An raviären Thieren iR das Meer hier recht arm. Zwei 
Actinien, eine Tubularia, mehrere Sertularien, Discopora, Eschara, 
bilden die ganze Bolypenwelt. Bon Meduſen ift uns bloß eine Cyanea 
begegnet, ... vun Gcinodermen blof brei Species Heiner Afterien und 

ar fein Echious, Weit reichhaltiger waren indeſſen die Mollusfen, ... 

liedertbiere „.. und namentlich Grufiaceen ..., bafür fiel aber am 
Dieere ... die Infertenernpte gang weg, die fhon im Juri auf dem 
Stanomwois@ebirge recht intereſſant zu werden begann. Für Ichtho» 
logie gab es vielerlei von Bereutung. Außer dem phänomenifchen 
Salmo lagocephalus ... führen wir Salmo coregonoides, 8. proteus, 8. 
callaris, s. eperlano-marinus, S. sicus, S. fluvintilis mit une. Ueberdies 
noch einen ausgezeichnet jchönen neuen Lachs, ven Ballae fäljchlich mit 
S. leucomaenis — m es ifl ver Dshuktscha der biefigen 
Tungufen. : Bon Geefifchen befigen wir Gadus gracilis, Pleuronectes n. 
sp. (?), Ammodytes, Ophidium ocellatum, viele Blennii und Cotti, unter 
denen einer wohl neu it. Amphibien fehlen faft ganzlich. Larerta 
erocea, Vipera berus, Rana temporaria u. Rana eruenta find diceinzigen, 
die wir geliehen und erbeutet haben. In ornithologiſcher Beziehung ıft 
das Meer biejelbft umerflärlich Icer an Brutvögeln. Man möchte 
mir faum trauen wollen, wenn ich ſage, daß Lunda arctica und eirrhata 
mit Uria carbo vie einzigen Brutvogel unter ven Schwimmoögeln find, 
daß fein einziger Stelger hier niftet, und daß felbft pas Ufer nur Aquila 
pelagica, Corv. corax und caryocatactes, bie und ba einen Accentor 
alpinus, ein Baar Sylvien zeigt; nur Motacilla bonruln begegnet man 
überall, feltener Motac. Alba. Wenige cosmopolitifde boreale Sing- 
vögel liefen fich ganz vereinzelt fehen. „.. Ueber bie hiefigen Säuges 
thiere vermag ich nur zu fagen, daß das Meer voller Nobben fett. ... 
Delphinus leucas fehen wir täglich ſchaarenweiſe. Am 13, Juli zogen 
deren bei unferm Standorte über taufend vorbei. Schaar auf Schaar 
folgten ſich ven ganzen Tag. Sie gingen ven Zügen des Salmo Iagocepha- 
lus- in die Udas Bucht unter mädtigem Stöbnen nad. ... Am felben 
Tage unternahmen die Walniche auch eine Wallfahrt, deren Urjache in 
der Ferne fihtbare Orca-Delphine zu fein ſchienen. Diefe hielten das 
Hobe und die Walfifche prängten fi dergeftalt dicht an das Ufer, daß 
einige derielben firb jchon in ven Riffen verirrten. Weber 4’/, Stunden 
bauerte ununterbrochen ihr Zug. Wir zählten veren mitunter preifia zu 
pin Zeit und mußten vie Sefammtzahl auf fait 500 ſchätzen. ... Yon 

andfäuger-Thieren haben wir bloß Nennthiere geichen und ven 
Herrn biefer Gegend, ven Bären. ... Ohne ibn wäre ed unmöglich nur 
einigermaßen in das Innere zu dringen, denn die Abhänge werden von jo 
ungwingbarem Geftrüpp umftridt, daß man bald ven Verſuch aufgeben 
muß, anders vorzuräden, ale auf ven tief eingetretenen Fußſteigen bes 
Bären, die wir ſcherzweiſe bie biefigen Voftrouten benannten. Des 
Didichts megen ift der ganze Rüftentrich trog des Reichthums an Wild 
faft ganz unbejucht, im Sommer aber völlig Öre.* Die Bewohner der 
biefigen Gegen» find Tungufen, vie durch ſehr ergiebigen Zobelfang 
reich find, aber im Verkehr mit ven Jakuten ihre eigene Sprache verlernt 
haben un das Jakutiſche reden. 

Die Berichtigung ver aus der früheren Zeit Rammenten und noch 
verbreiteten, überhaupt Ti und meift falichen Kenntniß vom 
norbiich polaren Theil Aflens und Rußlande in Beziehung auf 
Klima, Bitgrenze, Iotberen, Grotemperatur, Baumgrenze, Zugvögel ıc. 
erforvert noch die Mittheilung befien, was v. Baer (a. a. D.) aus den 
Neifeberichten v. Mippenporff's berichtet. Diefer Reiſende war faft 
fieben Donate in diefer Begend, im Taimpr= Lande gu Korennojes 
Filippomsfojc am Fun Boganita, im TI HN. 118% D, Grw., wo 
die Sonne im Sommer Monate über dem Horigont fteht, thätig, und 
beobachtete bier Die Temperatur (Reaum.) im: 

6. Borm. 2. Nahm. 10. Nachm. 


April (25. bis 30.) .. 180,74 —11° 93 —16°,87 
RL. 2,202; RR — 1,56 —3.54 —7,03 
N) . —0,00 +3,81 +0,76 
eier +6,15 +09.45 +6.83 
Auguf .... +5,70 +13,07 +6.69 
September ...... —1,98 +0,10 —2.05 
Dctober (1. bis 26,), . —6,78 1,76 5,56 


v. Baer berichtet (5. 647 fi): „Der Mai ift am Mord-GCap, bat. 
[719 10° 9.) wenige Diinuten nörplicher liegt ale Rorennoje Bilip= 
vomfoje, ſchen als ver Anfang des Sommers zu betrachten, da c# jaft 
+1’ R. MittelsTemperatur bat, an ver Boganida int er ein entichiene- 
ner Winters Monat von —7®.t R., d. b. er ift wenig wärmer als ver Jar 
nuar inSct.=Perersburg, und wird ziemlich genau mit dem Januar 
in Reval zuſammenfallen, nod mebr mit dem Februar in Mosfan 
(+7, 11 R.). Darin aber unterſchied fi ver Mai-Monat an ver Bor 
ganida von unjerem Jannar und dem Moskauer Februar, daß 
die Nächte viel fälter, aber die Tage wärmer waren, und daß wegen bed 
raschen Auffleigens der Sonne vie Temperatur regelmäfig fortichreitend 
gelinder wurde. Die erfte Woche batte noch —12' R. mittlere Tempegas 
tur, wie eine kalte Winter Woche bei ung, die legte Woche dagegen war 
unsern Filtern März⸗Wochen zu vergleichen. Die niebrigfte Norirung 
war — 10", vie höchſſte +5°,6 R. — Der Juni= Monat hatte eine mitt- 
lere Temperatur +1%,2 R., ftand allo im Durchſchnitt über dem Gefrier- 
vunete wie in Modfan die erfie Woche, in Set. Petersburg die 
Mitte des Aprils, in Sewaftorolper Januar (+1®.1 R.). Die höchfte 
Temperatur war +15" R. um 2 Uhr Nachmittags, die nieprigfie —S". AR. 
am Morgen des erfieh Juni. Gleich am folgenden Tage, am 2. Juni 
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alſo, fiel des erſte Negen uns in ver darauf folgenden Nacht fehlte zum 
erften Male ver Froſt. Am 4. und Sten gab es wieder Schnee, am üten 
Schnee und Regen [, alfo wie bei und im April]. Bom 2. bis 9ten Juni 
heftiger Sturm aus SW. un WEW. Nach einem Rubetage brach ein 
beitiger entgegengeiepter Sturm aus Norpoften hervor und brachte wies 
der Schnee. Nach Aſtündiger Ruhe wieder ein Sturm aus SWB., ber 
ein Baar Tage andielt. Dann fcheint, vom 15. Juni an, bie Temperatur 
anhaltend über vem Befrierpunete ſich erbalten zu haben. Leider folgt 
bier jedoch eine Lücke von vier Tagen, ... werigftens vom 20, an ift fein 
Froft mebr notiert. Die Wärme mechfelt zwiſchen +1” und +15" R. 66 
it einige Tage anbaltenper Sonnenichein, dann mieber bewölfter Hims 
mel; in ven beiden legten Tagen fällt jeooch noch Schnee mit Hegen vers 
miſcht. Die letzte Hälfte des Juni war alio ver Anfang des Fruhlings, 
wern man biefe Jahreszeit von da an rechnen will, wo bie eratur 
ſich über dem Gefriernuncte erbält. Bom Iften dieſes Monats an fah 
man verfchiedene Arten von Ganſen ziehen (, fbon im Mai hatte man 
einzelne geichen); ibnen folgten Schnepfen, Negenpfeifer und anvere 
Sumpfvögel. Die erfte Ente, Anas glacialis, finde ich erft am 10. Juni 
augeführt. Am 16, und 18. auch andere Urten (An. nigra, marila, spe- 
etabilis), überhaupt mehren fi die Arten ver Sumpfr und Waſſervögel, 
von Yandvögeln nur Fr. Linaria, Mot. alba, Pleetroph. calcar. Doch 
kit der Fluß am 2üuften erit einige offene Stellen, und erft am Zöften 
Juni ift voller Gisgang. Der Erdboden war meift von Schnee entblößt. 
Am Tage nach dem Eiſgange erſchien bie erfte Sylvie (Sylvia suecia), — 
Der Juli mit einer mittleren Wärme von +7°.4 R. hatte ziemlich ges 
nau die Temperatur uniers Mat nach altem Stil gerechnet, oder vom 
13. Mai bie zum 12. Junin. St, aber bedeutend weniger als ver Mai 
in Mosfau(+9°.2), unmerflic weniger als der April in Gherionu. 
Sticolajem (#793 R.). Die höchſte motirte Temperatur if —180.2 
(um 2 Machm.), die nieprigfte +1°.3 (um 6 Morgens). Gefroren bat e# 
alio gar nicht, doch fiel am 6, Juli nochmals bei +3*,7 R. etwas Schnee. 
Im Allgemeinen gab es ven ganzen Monat hindurch viel Regen. Er ift 
an 16 Tagen (unter 27) befonderd bemerkt, öfter mit dem Zuſatze, daß er 
hart war; Sonnenicein ift pagegen nur 6 Dial befonders bemerkt, Am 
2. Juli war ein Gewitter.“ 

„Ungeachtet des meiſt bewölkten orer bezogenen Himmels erwärmte 
fih das Waffer ver Baganida taus der Tiefe von 2 Fuß geichöpit), das 
am 9. Juli +5°.1 R. Wärme gehabt batre, am Schlufſe des Dionars auf 
+M IR. Diele Erwärmung eines Fluſſes, ver an 10 8. Tiefe bat und 
aröftentheils mit Schneewafler geipeift wire, zeigt augenſcheinlich vie 
Wirkung ver ununterbrochenen Anwejenbeit ver Sonne. Doch ging bat 
Aufthauen ves Bodens fo langfaın vor fih, daß man noch am 15. Juli 
unter einer 5 Zoll piden Schicht von Moos u. Blechten HobensGis fand. 
lieber ven Fortſchritt der Vegetation finve ich midhts angemerft,. Im der 
erften Hälfte des Dionats fcheinen die meiften Vögel gebrüter zu haben; 
in der zweiten Hälfte wird der Eier nicht mehr im Tagebuche erwähnt, 
dagegen werven viele Bögel im Jugenpfleive aufgeführt. — Der Auguft, 
noch etwas wärmer (4 6 R.) als ber Juli, aber immer nod nicht jv 
warm ald ver Mai ın Mostau, ſondern ungefähr fo wie der Mai in 
Barnaul(+9",5 R.), verdankte dieje Wärme bejonvers jeiner erſten 
Woche. Der Ichte Tag des Juli hatte Sonnenſchein — und dieſer 
Sonnenſchein bielt ununterbrochen 6 Tage an; ein ſeltenes Glück für den 
fogenannten Sommer der arftifchen Gegenden, wo nur im März und 
April anbaltenn helles Wetter zu fein pflegt. Die Flußwarme erhöbte 
fich in viefen Tagen auf +11° oder +10"... Obgleich am Abend bed 6. 
Auquft ein Regen fiel, der am ten ſich verfiärkte.und eine jehr fühlbare 
Abkühlung bervorbrachte, fo war doch die Woche vom 31. Juli bis zum 
6, Auguft nicht nur die märmfle, welche man an ber Boganida erlebte, 
ſondern bie einzige, welche nach den Begriffen aus mittleren Breiten eine 
Sommenvodje genannt zu werden verdiente, denn fie hatte um 2 Ubr 
Machmittags purcichnittli eine Temperatur von +16%.5 R., um 10 
Uhr Abente von +11%.2 R., und um 6 Ubr Morgens von +7°.5 R., mie 
ein warmer MairTag bei uns. Der wärmfte Tag in diefer Woche und 
überhaupt der mwärmfte im ganzen Jabre hatte um 6 Uhr Morgens 
— 10*.6 R., um 2 Uhr Nachmittags #21 R., und +120.8 um 16 lihr 
Abenrt. Gr war zugleich der einzige, den man einem maßig warmen 
YunisTage bei und vergleichen fönnte. Diefem wärmften Tage (vem 2. 
Auquft) fam nur ber 14, Augquſt wiener nabe, va die Dlittagewärme bie 
felbe war; der Morgen aber war um 1 und ver Abend um mehr ale 3 
Grade kälter, Ueberhaupt folgten auf wie Abfühlung, die der Regen und 
ftarfer Norkoftwind gebracht hatten, und bie Temperatur des Waſſers in 
wenigen Tagen auf +8” berabjegten, mehrere fonnenbelle Tage und eine 
ameite ziemlich warme Woche, in welcher das Waſſer nochmals über 
+10 R, fich erwärmte. Aber nad dem 17. trat eine ſehr entichievene 
Abnahme ver Wärme ein, und am 2öften fror es fchon in ver Nacht. 
Diefer Froft von —19.1 B. iſt die nieprigfle, und bie beiden Mittage von 
+21 R. find die böchften Temperaturen biefes Donate. Am 29, Auguft 
fab man ſchon einen Zug ®änfe, Anser albifrone, aus vem höchſten Nor: 
den nah Süden durchziehen. — Der September hatte ſchon eine mitt: 
lere Temperatur unter 0° (—0°,6), ja er mar jogar noch etwas fälter ale 
- bei ung purchichnittlich ver November (—0®,7 R.). Man kann fich vaher 
von dem plöglichen Abfturze vet Sommers in ven Winter eine Borftels 
lung machen, wenn man Ki erinnert, daß in ber erſten Hälfte des Sep: 
tember# in ver Nacht häufig Fröfte eintraten, und vie Mitta irme fels 
ten über +4°R. flieg, vom 17ten an aber ununterbrochener Groft anbielt, 
alfo ver entfchiedene Winter gerade einen Monat nach jenem Tage er: 
ſchien, der am Dlittage +21° K. Wärme gehabt hatte. Gin ſtarkes Ge— 
witter war der raſchen Abkühlung verangegangen. Die höchſte Notirung 
im September ift #99, 5.R., niedrigſte —14°.6. Um Idten war bat Fluß⸗ 
waſſer auf —0°,8 gefunten, am Uhien ging ſchon Eis auf vem Aluffe, und 
am 20ten bevedte diefer fih an einzelnen Stellen mit feftem Eiſe. Alle 
Seen waren ſchon früher gefroren. Die Zugvögel waren faft alle 
ichon fort, nur Naben und ähnliche zeigten ſich noch. Die Schneehühner 
fammelten fih aus ver Tundra in die Waldregion ver Boganida. 
Sie brachten das Winterkleiv mit, das die Schneebühner ver IBalpregion 
noch nicht angelegt hatten. Nuch Gisfüchie zeigten fi. — Im Detober 
brachte ein EW., der mit ED, gewechfelt hatte, am 10ten dieſes Monats 
ben legten Regen. Noch einmal trat fpiäter ein lurzes Thauwetter ein. 
Die mittlere Temperatur war bis zum 26ften ſchon —5°,7 R. Der Win: 
ter war völlig eingetreten. Rechnen wir ven Sommer vom Aufgeben 
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des Bluffes (am 23. Juni) bis zum Bedecken veffelben mit is (am 20. 
Sept.), jo währte er 90 Tage. Haft eben fo lange währte im Allgemeinen 
die Zeit der Degetation, denn 5 Tage vor dem Zugehen war anhaltender 
Broft, eine längere Zeit vor dem Aufgehen war pagegen bie Temperatur 
anhaltend über dem Gefrierpuncte geweien, worurd ein bedeutender 
Theil des Erdbodens entblört fein mußte, Die arktiſchen Pllanzen fans 
gen an zu vegetiren, wenn nur die oberfle Schicht des Bodens aufgerhaut 
if. Doc für pie Biume wird man vie Begetationgjeit geringer annehs 
men müjlen, wohl böditens zu 2%, Monaten, von vem Anfange des Auli 
bie zur Mitte des Septembers. Dieie kurze Zeit und bie angegebene Ins 
tenfität ver Wärme wahrend vrrjelben genügte, um Bäume, namentlich 
Larchen von 8 bis 10 Zoll, ja in einzelnen Individuen von mehr als 
einem Schub Durchmeſſer zu erzeugen. Grfeunter 72° (nah UÜND., an 
ser ühatanga) lag, nach vem Nusprude unferes Neifenden, „der Wald 
in ven legten Zügen”, Gerade nach Morden von Rorennoje Bilips 
vomwsloje trat daſſelbe Verhältniß wahrſcheinlich noch etwat früber 
ein. Diejer Beobachtungsort liegt aljo ziemlich nahe an ver Waldgränge 
und awar im Binnenlande. ... Ber ven boben Norden befucht, oder 
in ven Berichten über die Natur befjelben ſich orientirt bat, wirb wohl 
au ber —— gekommen fein, daß für ven Baummuchs außer einer 
beftummten Ouantität Wärme, oper einer beftimmmten Intenfität terfels 
ben in wenigftens acht Wochen, noch ein Schutz gegen den unmittelbar» 
ſten Ginfluß ver Seewinve erfordert wird. Bon welcher Art auch bie 
Hinderniffe fein mögen, welche dieſer Einfluß der See ver Begetation 
ber Bäume entgegenfept, fo ſpringt in die Augen, daß je weiter man 
nad Norden vorbringt, um veflo breiter der Rüftenjaum if, ver unbes 
waldet bleibt. ... Im Diai, Juni und Juli waren die weſilichen Winde 
vorberrichenn, im Auguf ſehr entichienen die öfllichen, im September 
wieder die weflichen. In ver Nähe ver Küfte einem dieſelben Winde 
eine mehr noͤrdliche Richtung —— haben als an ver B oganida.”“ 
v. Di iddendorff bericdter (a. a. O. 523): „Die Beuchtigfeit der Luft 
war ım böchften Norden eremplarifch. Tagtäglich füllten im Mai vide 
Schneenebel die Luft.” 

Vergleichen wir Rorennojes@ilippowäfoje, das an ber Bo⸗ 
anida im 7105* N. zwar norblider, aber binnenländiid liegt, mit 
Njansf, das fünlicher, im 700 55’ N, aber der offenen Rüfte nahe 

—*8* wir einen auffallenden Unterſchied der Temperatur 
nämlich in 


MER Mai Juni Juli Aug. Sept. 
Korennojerdilipp, 2.35 +8,04 +48 +70,12 —T70.6 RR. 
Ufjanef ..... -71 +14 +74 +86 —-13 RB. 


und dennoch bilvet die Larche bei Rorennojesilippomsfoje zus 
ſammenhangenden Wald mit Stimmen von 15 Zoll Durchmeſſer, währ 
rend fle bei Uſt janst nur noch im ſchühenden Flußthal in viel ſchwache⸗ 
ren Stämmen gedeiht, aber auf der weiteren bene ge nicht mehr. Aus 
dieſen Thatſachen erfennt man bie dem Baum⸗ und Waldwuchs durchaus 
wibermirtige Ginwirlung ber norbiichen Dieeresfälte, die auch auf ben 
nörvlichen norwegischen Inieln befannt ift. Allerdiugs wirkt dabei gewiß 
nicht bloß Die kalte Lufttemperatur, fondern wohl nicht minder auch bie 
polare niebrige BobensTemperatur. Ueberhaupt ergeben die llimatiſchen 
Beobachtungen, daß Sibirien viel fälter if als Guropa in ven glei⸗ 
den Strihen, v. Baer fagt varüber (a. a. O. 657 f.): „In Unsfei, 
das mit Moskau, Lund, Kopenhagen un Gopinburgb ziemlich 
gleiche nördliche Breite bat, war der Winter viel fälter als er in Tor- 
neä, inSapafyla (nörblidı von Torneä), und in jenem anbern Orte 
in appland ober Rowaja⸗Semlja if. Gr fam dem von Kos 
IpmsEf nahe, ſtand jedoch dem Winter von UMjansf, un befonzers 
tem von Jakutel in ver Heftigleit nah. ... Diefem Winter folgte ein 
Sommer wie der von Mancefter. Die Beobahtungen in Ubtfoi 
meifen auch nadı, daß die Oſt küſte Aliens merklich Fälter ift als bie 
DffüfeAmerila’s in derjelben Breite, denn Udéekoi zeigt unter 
54° 50° eine Jabrettemperatur von —3°,66 R., während Ofal, an ber 
Dftfüfte von Labrador um drei Grade nörplicher gelegen, eine mitt- 
lere JahressTemperatur von — PU R. hat. Man wird ſich daher nicht 
wundern, dvaf Sadhalin nad ven vürftigen Berichten, die wir von dies 
ier Inſel haben, ein Land von nörplichem Gharacter if. Im Innern des 
AmursLandes hatte v. Middendorff bie beftigften Fröfle zu bes 
iteben, und andere Nachrichten jagen aus, daß bis tief in ven Sommer 
Eis ſich in den Grpfpalten erhält. Das günftigere Klima beginnt am 
Dftrande Afiens fait plöplich mit dem Abfturge nach China. In Per 
fing if ver Winter allervings noch fo fireng und anbaltenp, daß wie in 
Sct.s Petersburg große Brovifionen aus dem Thierreiche in geftors 
nem Zuftande aus weiter Berne gebracht und lange auf ven Märkten ausds 

eboten werben. Die Strenge des Winters fcheint aber ſüdlich von Ber 
ing raich abzunehmen.“ 

Was num bie verfchiebenen meteorifhen Griheinungen im 
böhften Norden Sibiriens insbefonbere betrifft, fo ichtet 
v. Middendorff (v. Baer und v. Helmerſen, Beitr. 9, 525 f.): „Der 
Schneenebel ward im Juni zu Dunftnebel, welcher taͤglich von Zeit 
u Zeit feinen Neberfluß in Geſtalt eines Staubregens fällte. ... Auch 
et waren bie Nächte, zumal von 11 Uhr ab, vorberrichenn heiter. Als 
Griag für dieſe ewige Feuchtigleit warb uns aber auch nur ein einziger 
wirklicher Negen au heil; vieler währte aber unter beitigem NO Sturme 
über 24 Stunden. Sonft war es, wider mein Vermuthen, aud bier 
Kegel, daß das Wetter ſich aufllärte, fobalp ver Wind von N. dur D. 
ging, im entgegengefepten Kalle aber von Feuchtigkeit Arogte. Endlich 
mag es bie Begriffe genauer firiren, wenn ich ermahne, daß ım Verlaufe 
dei ganzen Mai, Juni und ver drei erfien Wochen des Zuli, troß meiner 
fleten Aufmerkſamkeit, nur rei Tage zu finden waren, an denen ih Sons 
nenböben nehmen konnte. Der September und Anfang October äbhnelten 
dem Mai an Schneenebeln, nus waren biefe vorgugsmweife verfinfternv u. 
die Tauſchungen fielen meg. Bon nun an gab es [bon mitunter fternene 
tlare Nächte. ... Sehr auffallend war bie flete Bewegung ber 
Euft. Die Sonne brauchte nur hinter Wolfen zu treten, um Stoßwinve 
bervorzurufen. ... WNWWInGE berrichen im Juhi, währene des Juli 
und Auguft aber flürmte e# mit wenigen Unterbrehungen aus UND. 
Vom Beginne des Jumi an hatten wir zwei Monate lang nit bas 
Heinfte Luftchen aus ver Süpbälfte ver Hımmelsgegenten. Das Ende 
bes Juli gab ums im Kleinen ein Borbilv von dem, was Ende Auqufis 
eintrat. Am 20, Auguft hatten wir NMW. er verfkürfte fih im Laufe 
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des Tages mehr und mehr, blieb dann aber gegen 5 Uhr Morgens fafl | 
piöglih aus. Raum zwei Stumden dauerte eine ziemliche Ruhe, als ver 
biametral entgegengeiehte Wind hereinbrach, und mit fteigenter Gewalt 
24 Stunden wüthete. Am folgenden Tage trat wiener der Gegner auf, 
und fo mecbielte das Spiel regelmähig eine Woche lang, ... bis aulept 
bie Stürme fo grg waren, wie ich fie mir früher nie babe vorftellen 
loͤnnen. Do tort no feine Wälder zu verwüflen, und troßig flarrten 
un® fchügend die Felſenmauern an. Sollte man aber nach dem von und 
erlebten Sommer auf bie übrigen ichließen wollen, fo möchten vie Farben 
vielleicht zu Mark —— werben ; denn einſtimmig wunderten ſich vie 
Samo ſeden über die. anhaltenden Stürme, fo wie über die Stetigfeit der 
Norvwinve. Daf es nicht bloh Worte waren, beivies ihr in dieſem Som⸗ 
mer nicht wenig beeinträchtigter Bifchfang. — Ueber die Dienge des 
im böchften Worten jährlich berabfallenvren Schnees läßt 
fich nicht einmal ein annäberndes Urrbeil fällen. Unbedeutend mag fie 
nicht fein, wenn man die Macht und das Meifenbe ver Frübjahrswäller 
erwägt, Gipfel, Bergrüden und den berrichenden Winden die Flanke 
bietenden Abhange bleiben ftets völlig ſchneelos, dagegen werten alle 
Thäler ausgeglichen. roh war meine Verwunderung, als ih anfängs 
lich auf der Tumdra felbit gegen den Schluß des Winters mehrere Tages 
reifen hindurch bloß zwei Zoll, hochſtens einen halben Fu Schneefant. 
Ueberafl guckten bie vertrodneten Stengel der nordifchen Iwergpflangen 
noch aus ihm hervor. Ge war die Bolge der zügellos über bie unbewarh: 
ſenen Oeden ſtreichenden Stürme. Diefe fegen ven Schnee auf Hunderte 
von Duapdratwerften ab; dieſe peitfchen ihn in eine dichte, gleichfam zus 
fammengeftampfte Maffe zuſammen, vie Wieb w. Dienfchen trägt. Diefe 
biteen die Schnermwellen |, oder Schneemweben], den Gomvaß ber 
Nordlander, fürs, fie beeingen das gan e &eheimmih des arftifchen meges 
lofen Reifens. Dafiı übrigens jährlich, k weiter von der Waltaränze, 
eine deflo geringere Schneemenge gu Boden fällt, fcheint mir sehr wahr: 
fheintich, obgleich mir wohlbefannt if, daß im der Meereenahe mehr 
Feuchtigkeit niedergeſchlagen wirb als im Innern der Landftriche Erftens 
Rüge id mich Hierin auf vie direcie Ansfage eined Samojeven, „.. ver 
durch Verluft feiner Nermtbiere geywungen aemeien mit feiner Ramilie 
einige Jahre mach der Reihe umter dem 73, Brave zu überwintern, Er 
behauvtete mit Zuverficht, ver Schneefall fei bedeutend geringer als an 
der Walpgeänze. Zweitent aber füge ich mich auf eigene Beobachtungen. 
Sange wider ſtand am Talmyr⸗Fluſſe dicht um unfer Hauptzelt berum ber 
im Abbange zufammengeroebte, bis 10 Fuß tiefe Schnee dem Ginfluffe der 
Sommerwärme, alt ich aber am 15. Juli vabin aurücffehren mußte, war 
die legte Spur verſchwunden. Nun reiften wir nortimärts, und nirgende 
mehr lag Schnee. Wir durchfuhren pas Gebirge, und felhft bier fabe ich 
auf der gefammten Strede von gewiß mehr als 2000 Dixatratwerften 
nur etwa ein Dugend Meiner Schneetriften. Die Befchreihung einer 
der größten unter biefen möge genügen, um zugleich das abzuthun, mat 
über bie vermeintlice Schneearänge am ven Volen zu jagen märe. 
Cie mar, am 2. Auguft, nahe 75M,, 145 Schritte lang, bie 30 breit, 
und nur an —* Stellen 6 Ruf tief, Jum Rande bin ſich abflachend. 
Dañ das Urſachliche folder bleibenden Schneetriften vollfommen alles 
Anfammenbanges mit der Motherme ermangelt, wurde dadurch erficdhts 
ih, daß vie fo eben genauer beichriebene in einer tiefen Schlucht lag, 
deren Richtong von D, nah W. ging und fogar der Sommerfonne mehr 
ansqefegt war, al& viele andere, im welche aber der berrfchende NNO. 
ten Schnee von gefammten umliegenren Höben zufammentreiben mußte. 
.., Daf überall die Maſſe ſelbſt in der Tiefe genau 09.0 zeigte, verftcht 
fih von ſelbſt. Die &röfe der primären Giagraupelkörner betrug im 
Diameter 0.05 engl.; andere gröfiere, die, wie es fihien, auf dem Merz 
fchmelgen ron me&reren berrüßrten, hatten 0.08%. Bon einer bie zum 
Meered-Niveau berabfteigennen Schmeegränge kann wohl felbit auf ver 
äußerfien Spige ved Taimyr-Landes nicht die Nebe fein. ... Ietene 
falls beftärigt fich bier, daß die Schneegränge vorzugsweife durch bie 
mittlere Temberatur des Sommers, nicht aber bet ganzen Jahres, bes 
fimmt wird, ... Wenven wir ums jegt zu bem nortifchen Eife. 
Ganı unerwartet war es mir; als ich überall die Dide des Eifes maañ 
ums nirgente, fomohl auf Seen als auf Flüffen, felbft unter dem T4fen 
Grave nicht mehr ale 8 Auf Die fand, zuweilen bloß 4'/),. Dafi bie 
verfchietene Temperatur ber Sewäfler nicht die einzige bedingende Ur—⸗ 
ſache war, ergab fih von felbft aus der Gleichheit ver Erfcheinungen an 
Flüffen, tie im Even oder Norden ihre Quellen Batten, namentlich aber 
aus der verſchiedenen Dicke nes Eiſes von einem und bemfelben See, je 
nachdem derſelbe tief oder nur menig mit Schnee bededt mar. 
firäubte mih Anfangs biefem einfachen Schuße bei jenen ungeheuren 
Rroftgraten fo viel Gewalt einzuräumen: e® ift aber Thatfache, die jeder 
Samojede fennt. Denn braucht man Waſſer, fo wird das Loch immer 
an der fehneetiefften Stelle angelegt. ... Alle Seen können ausfrieren, 
die unter 8 Fuß engl. Tiefe haben, die übrigen frieren nie aus, ... Das 
Gefrieren ver Flüffe zeigt fich vom ven Temperatur Berbältniffen 
te — * Standottes abhängig; das Aufgehen derſelben 
aber mebr, ale hievon, von denen ver Gegend, aus welcher bie Haupt: 

üfe ſich berfchreiben. Die Bäche bet Norbens verfiegen, wie begreiflich, 
m Sommer mit dem Abfluffe des Schneewaflers zum großen Theile; 
ner wenige fließen, bedeutend geſchmälert, fort.” 

Gin wichtiger Gegenſtand für die Mimatifche Kenntniß des aftatifch- 
ruſſiſchen Nordens ift ferner bie Temperatur des Bopent, in 
Rüdiicht auf die allgemein verbreitete Anficht von gefrornem Boten, ven 
man mit dem Aueerud Boden-Gis oder auch Eiſboden bezeichnet, 
nah Unterfuhungen in derGegend von JafutsfturdGrman, Schers 
gin,n. Mipdenporff in verfhienenen Schachten mitteld Thermomes 
tern beobachtet. Nah tem Bericht darüber von v. Baer (Beitr. 9, 668) 
ergab fih die Mittels Temveratur in den verſchiedenen Tiefen, nämlich in 
50 Fuß —6°,67 R., in 100%. —5°,30 R., in 150%. —4®.66 R., in 200 8. 
—-1I5OR., in Bo F. - PAR, in 300 8. —3%.25R., in 350 8. 
-PSOR., in 382 F. -PA0R. Dazu bemerftv. Baer: „v. Mits 
dendorff berechnet, daß ter OPunft bei Jakutsk erft in einer Tiefe von 
600 bis TOO Fuß zu erwarten if, wie ſchen Prof. &rman bei feinem 
frübern Beſuche vermuthet hatte.” Bei Amginéek, beinahe 200 Werft 
ED. von FJafutef, wo der Rornbau fhen lange mit auffallendem Er— 
folg betrieben wirt, beobachtete man im April in 21 Muh Tiefe —I' R. 
Temperatur, und in 60 Auf Tiefe im Mai —1%,6 R.; meiter füroftwärts, 
am Ginflaß der Diafa in ven Aldan in ber Tiefe von 95 vuß 23. März 

Hofmann, Enryllopäne. 


Kh | der Tiefe von 23 Fuß +10.6 R. beobachtete, 
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— 10.0 R., und fpäter 19,55 R. Wie viel hier Winterfroft ber Luft⸗ 
Temperatur und die Sommerregen auf bie Bobens Temperatur über« 


haupt und in biefem hoben Norden insbefondere einwirken, ift bie jetzt 
noch nicht ermittelt, Die flimatifche Verſchiedenheitder Anft- 


' Temperatur in den verſchiedenen — nach D. und W. ©. und 


M. ergibt ſich aus der Tafel 2179, 2180 und 2181. In Rüchſicht auf 
Lufts und Boden-Temperatur urtheilt v. Baer (a. a. D. 
680 ff): „Linter biefen Umflänven und bie die Frage entſchieden wird, ob 
der Unterfchieb ver Boten- und Zufts Temperaturin®ibirien 
fo groß if als mir glauben, ift es völlig unmöglich bie Auspehnung des 
Eid: Bodens theoretifch oder nach der Lufts Temperatur einigermaßen ans 
näbernd zu beflimmen. ... In ganı Lappland ift meines Wiſſene nirs 
gends bleibendes Boden⸗Eis in der Flache over in geringer Örbebung 
gefunden. Daf es in höheren Berggipfeln fich finden muß, verficht ſich 
von ſelbſt, gilt aber auch für viel ſüdlichere Breiten und gehört nicht zu 
unferer Frage. Im nörplichen Theile des Ruffiihen Lapplandes, deſſen 
Saft Temperatur bedeutend geringer ift ald die des Schwediſchen und 
Norwegiſchen Antheils, bat Herr Gapt. Neinede einen Brunnen gras 
ben lafjen, obne auf eine gefrorne Schicht zu fiofen. Ic habe in ver 
Fifhershalbinjel (Rybatsch) ein Baar Quellen gefunden, vie 
+27 R. Temperatur hatten. Auf der Oftfüfte des Weipen Meers 
feheint aber der Eis⸗ Boden bald zu beginnen. Herr Schrenf [Weile ıc. 
1848 f. ebeilt Erfahrungen mit, nach denen in der Umgegenb von Me— 
fen im boben Sommer in 3 Arſchinen (7 Fuß engl.) Tiefe eine gefrorne 
Schicht ſich finde, die mit 14 Fuß noch nicht durchgangen war. Hr. 
Dr. Ruprecht fand zwar in der Stadt Mefen felbit eine Duelle, 
welche eine Temperatur von +1* R. batte, allein abgefehen bavon, daR 
two der Giss Boten dünn ift, vielleicht noch Quellen durchbrechen, hatte 
derſelbe erfahren, daß an ven Heinen Blüffen Ness und Wishads man 
den Boden menigften® ſtellweiſe ftet# gefroren finve, Beide Alüfchen lies 
gen füplich von der Ranin=Halbinfel, unter 60'/, bie 67° N., das erfle 
dem Weißen Meer und bas zweite der Tfhesfaja-Guba zufließend 
... Auf ver Infel Kolaujew wurbe das Boden⸗Eis jedoch im Juli 
durchſchnittlich ſhon mit %/, bis 1 Arfchine erreicht (Muprecbt). Bon 
bier weiter nad Often bie zur Beringt=- Straße haben alle Infeln 
det GissMeerd Mowaja⸗Semlja, Neu⸗Sibirienx.) notoriih 
Fie-Bodenel, d. h. Boden der in der Tiefe niemals are]. Nenn 
auch die Schicht Boden⸗Eis dicht bei Meſen eine locale jein follte, fo 
ift ee doch feinem Zweifel unterworfen, daß in der Näbe von Meſen ver 
zufammentängende Gis-Boden beginnt, ra alle Nachrichten vom Sa= 
mojedenstande darin übereinftimmen, daß ber Boden in ver Tiefe 
aefroren ift, bis auf einen ſchmalen KüftensSaum, der aber im der 
Augrifhben Straße fib auf ein Minimum rebueiren möchte, Bei 
VPuftofersffan Hr. Schrenkfim September, alfo in der pafjenditen 
Jahreszeit für dieſe Gegenden, auf einer fonnigen Fläche in einer Tiefe 
von faſt 9 Ruf enal., welche den bortigen Ginwohnern ganı ungewöhn— 
Tich grofi fchien, bleibendes Boren-@id. Mach einer Grfabrung, welche 
früber bier beim &raben eines Brunnens gemacht war, fann man bie 
Mächtigkeit vefielben wenigftens auf 8 bis 8'/, Baden fchägen. Wie meit 
nah Sütben der Eie⸗Boden in diefer Gegend reiche, wagt Hr. Schrenf 
nicht zu beftimmen, doch zmeifelt er nicht, daß die ganze baumlofe Fläche 
auf Gle-Boren ruht, und überbies noch der nörblihe Saum der Walde 
region. Bis gegen die erfte Hauptfrümmung ver Petſchora, ungefähr 
unter 65/0 M,, reicht er nach Schrenf, Bei Iehma, nur wenig mebr 
nach Diten, fcheint jevoch nach ber Grfundigung des Obriften v. Kru— 
fenftern, ber fi lange bort aufgehalten bat, fein bleibenves Gis im 
Boren zu fein. Sonach würde in @uropa der untere Lauf der Betz 
fhora im @is:Boven ſich befinden, und diefes mit einem weſtlichen 
Rande oder mit ifolirten Theilen, gleich Infeln, bis an ven Fluß Meſen 
reiben. Nah dem Ural bin ſah Schrentim Samojepenstande 
die Renntbiere viel weniger in ven Boden einfinten als weiter nach We— 
fien wegen gröferer Nähe ver gefromen Schicht, die an den Quellen 
der Uffa zumeilen dicht unter dem Raſen gefunden wurde. Bei 
Bogoslowst, unter etwas meniger ale 60 N. ſah Humbolpt am 
5. Juli ven Boren 6 Fuß tief aufgetbaut, dann aber gefroren. Dieſe 
Eieſchicht mochte jedoch eime vergängliche, oder wenn bleibend, nur 
aan, (oral fein, da man im ber Umgegend von Bogoslomel viele 
Quellen kennt. Berefom mag dem Süprande des Gi Borens nabe 
liegen, denn im Allgemeinen findet man ven Boden dort im der Tiefe 
aefroren, nur eimelne Rocalitäten vielleicht nicht, wie Grman in 
Weiter nah Often, am 
Feniffei, bat man jegt die Grauze des Gis«-Wodene, nad v. Mid: 
denporff’s Beobachtungen, ziemlich genau, da Turudhansf jaft auf 
vem Rande des Eie-Bodens zu liegen ſcheint. Im ver Tiefe von 39 Fuß 
fanb man 00 R. (Temperatur). Man hätte erwarten können, daß nad 
Dften von Berefow der Eis-Boden Sibiriens allmählig immer mehr 
nad Süben binabfleigen würde, allein Turudansf, bat 2 Grabe 
nörtl. Br. mehr bat als Berefow, und viel weiter nach Dften liegt, 
bat bob menigftene feine geringere, mwabricheintich eine etwas höhere 
Boben-Temperatur. Merkwürbig ifl, daß hen Rämp (Meteorol. 2, 
206 ff.) aus der Temperatur weniger, und ſehr entfernter Quellen fols 
gerte, daß in bem Meriviane des Altat der OPunkt ver Boden-Tempe⸗ 
ratur weiter nach Norden liege, als in dem Meritian des Ural, Dort 
fuchte er ibn unter 68% 55°, bier unter 66° 53°, Gr liegt ımter beiven 
Mierivianen in der That füplicher, aber pas Verhältniß if doch pas ans 
egebene und es feht ſich bis zum Meridian bes untern Jeniſſei fort. 
8 Nachrichten, welche das Gebiet ver untern Tungusfa, bie bei 
Turuchanstausmünpet, ung als Himatifch mehr begünftigt varflellen, 
ale mehr weftliche und öftliche Begenten unter bemfelben Varalleifreiie, 
flimmen tamit überein. Der Grund tavon mag im ber größern Breite 
liegen, welche bas Feftland bier gegen dae Meer gewinnt, wodurch Lufts u, 
Boͤben⸗ Temperatur erböht werden, Nördlich von Turuchansf nimmt 
ſedoch die BodensTemveratur raſch ab. Gin Bohr⸗ Verſuch, den Br. 
v. Mippenprff bei Wedenek, faft unter 70° N, an ver Balfina, 
im November machte, konnte leider nur bis 13 Muß getrieben werben, 
und gelangte kaum über vie Tiefe, melde vie Sommer-Temperatur ers 
reiht hatte. Die Temperatur war in biefer Tiefe —5 R., merflidh 
aeringer als in berfelben Jahreszeit in ben neuen Bohrlöcern in ver 

Nähe von Jakutél.“ 
Wenden wir uns num noch weiter * Oflen an das Gebiet ver 
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Lena, fo finden wir dieſe Verhaͤltnifſe außerordentlich verändert. Daß 
von ber Rüfte bis über Jakutel hinaus ununterbrochener Cis-Boden 
if, der nicht nur die Speiſe⸗ Vorräthe ver Menſchen, fonvern aus einer 
unbeftimmbaren Vergangenheit ber vie Leiber vorweltlicher Thiere obne 
Verweſung bewahrt, wußte man von ber Zeit der erften Beſe hung ber. Daf 
biefer Wis: Boden bei Jalutsk noch ungemein mächtig if, ließen bie 
Grfabrungen Schergin’s erfennen. Die Refultate von v. Midpens 
dorff's Reiie haben mich zwar nicht überzeugen können, daß das bleis 
benve Boden: Wis bier bis über 608 Auf in die Tiefe gebe, allein va vie 
erſten Schichten conflanter Temperatur ungefähr —3” haben, mag er, 
auch bei der wabrfcheinlih ſchlechten Leitungsfähigfeit des gefrornen 
Bodens, boch gegen ein Paar Hundert Aufi hinab gehen. Zu Bermuthuns 
gen über bie Süps®hränge haben wir einige en erbals 
ten. Nach Süde Oſten fand man in Umginsf in 60 Ruf Tiefe — 1,5 
R.; noch weiter in verfelben Nichtung, an der Mündung des Diaja wirb 
in ver Tiefe, wo der Winfluf der Dabreszeiten ſchwindet, die Temperatur 
nur jehr wenig unter dem Gefrier-⸗Puntt fein. Nah SW, ih Olek⸗ 
mimsf noch innerhalb des Gia⸗Bodens, Witimst aber entſchieden 
außerhalb veflelben, pa man in 25 Fuß Tiefe im Eeptember +3°,0 R. 
(Temperatur) fand. Im diefe Tiefe konnte in biefer Jahreszeit noch nicht 
der ganze Ginfluß des Sommers gewirkt haben, mesbalb man die mitte 
lere Temveratur gemiß über 0% R. anzunehmen bat. Dagegen ift giemlich 
meit fürlih von Witimsf, da mo die Quellen des Fiuſſee Witim 
liegen, ein ausgevehnter Eia⸗Boden, ver aller Wahrſcheinlichkeit nach 
ſeht weit nach Süven bis über die Graͤnze des Muffiichen Reiches fich ers 
fireden mag. Die Quellen ves WBitim entipringen nämlich aus einem 
ausgevennten Blateau, melches man vie Witim- Steppe nerfut, und 
innerhalb deſſen niche nur vie erftien Juflüffe diefed Stromes ſich lange 
mwinven, fontern melde auch am Fuße eines Rande @ebirges den in der 
ZobelsJage berühmten BauntsSee umſchließt. In dieler Steppe ih 
überall nach mehrfachen Nachrichten, befonders des Tributs@innehmers 
Meruer, ver Boren, ſelbſt am Schluffe des Sommers, in geringer 
Tiefe gefroren. Der Süprand diefer Stenpe erhebt ſich nach den Meſ⸗ 
fungen des Srp. G. Buß ungefähr 300 Toifen über Irkut ak, over 500 
Toiien über 239 Mer. Mach Norden ſcheint ih viele Hodebene nah 
einem feinen Abfalle ziemlich allmählig und facherförmig ausgebreitet 
in vas Ilachland von € ibirien berabgufenfen. Der Abfall it va wo 
die Avpa und bie Witim ſich vereinigen und ber fo vereinte Strom 
nach Norden ſich wendet. Wie weit das Bopen-Wis burd dieſe Senkung 
fit verbreitet und ob es im ben großen Gis-Boven übergeht if völlig 
unbefannt. Gin Uebergang gie nach Norden wird durch die Bopens 
Temperatur von Witimsl mwiverlegt, allein er fünnte weiter nad 
Dften, im Gebiete des Alufied Dletma, wohl beftchen. Bon der Eds 
gränze ver Mirims- Steppe, am ramwin-Gee, erhebt fi 
aber die Höbe immer mehr, juerft ſchmal mit allmähliger Senkung nad 
Welten zu dem Baltal»Gee, und [mit] ſehr jahem Abfall nah 
Oſten nach dem Fluß⸗Gebiet des Amur, mobei der nicht hohe Ramım 
des Jablonnoi als öftliches Rand⸗Gebirge der Hochebene aufgeſeht 
ift, dann aber gegen 3 Reichegranze fich ausbreitend und jaher nach 
Weſſen abfallend, nach Oſten allmäblig ich ver flachend, mit ben Kamme 
des Jablonnoi nah Wellen. Hr. G. Fuss fand dieſes Hochland 
wiſchen 106,9 und 10% DO. v. Paris, in 40, N, um far 200 Totien 

öber ald ven Weg am Gramwin» Eee vorbei. Wingelne Berge find 
aber viel höher. r mächtige Aſchokondo foll nab Bansner 
1290 Zoifen abfoluter 4 haben. Dann gebt die Höbe über in das 
Ghinefiiche Gebiet, nach Urga firh erbeben® [; jedoch ift pie Örhebung 
des Daurifchen Hodlandes lange nicht fo bedeutend als Kitter fie 
fchäßte). Ich lann nicht zweifeln, daß dieſe ganze Höhe bleibenbes 
VBoren:@is, weil im Nertihhinekifhen Gruben⸗Revier an vielen 
Stellen Eis in fo beveutenden Tiefen gefunden wird [, nad Gapt. Arche 
im September bis 6 Rlafter tief, wo man auf Fels traf], van man es 
nicht für ein Propuct des vorherigen Winters halten darf. Auch hat 
herr Funds 30 Werft von der Stadt Mertſchinel drei Quellen und 
auf dem Wege nad den Bergwerken noch vier andere unterfucht, welche 
fämmtlid nur +0,74 R. Temperatur hatten. Do find die Nerte 
Ibinsfer Hügel nur ſchwache Ausläufer aus jener Höhe und das 
Vergwerfsrfevier liegt nur 100 Toiſen höher ald Irlursf, Am 
Argquin fans Hr. Fuss fait unter dem Parallel von 50° N, eine 
Duelle, vie fogar nur +0°,56 R. Temperatur hatte, Ja ſelbſt viel wei⸗ 
ter abwärts am dieſem Fluſſe hat man bei Urgunet, in einer Gegend 
alfo, die man fchon zum Tieilande rechnen Muß, nad Bmelin's Bes 
richt, um einen Brunnen zu graben, mebrere Faden tief, und wohl bie 
1'/, Baden unter dem Wafleriviegel des Aluffes, die Erde künftlib aufs 
gethaut. Derfelbe Reiſende behauptet, daß am Argum an vielen Orten 
der Boden überhaupt nicht über 1'/, Arichin (3"/, Fuß) aufthaut. Sind 
nun im Tieflande [, welches vie © dr ilfa vurchflieht, und merklich wärs 
mer ift, indem man bier im Juni Quellen von +1°.2 bie +2°.5 B. beob⸗ 
achtet bat,] noch einzelne Gisflede, fo if es wohl höchſt wahrſcheinlich, 
pas der beichriebene Höhenzug zufammenbängenten id:Boren haben 
wird; es ift mur fraglich, mie weit er ſich nach Süden ziebt. en⸗ 
tei bildet das Kanpgebirge der Mongolei, obgleich dieſe nicht fo hoch 
iR, ald man ſich früber dachte, ſondern der Boden jenjeit des Kentel ſich 
fenft, fo iſt es doc gewiß, daß bier die Bopens Temperatur ungemein 
kalt iſt. Serbillon erzählt, daß man bei ver a Bruns 
nens am Taal-Moor, nicht weit von der großen Mauer an der 
Straie von Rjabta nah Beling am 27. Juni 1659 nocd große 
GissSrüde in dem noch nicht ganz aufgethauten Boven fand. Das ſich 
von 3 bis 5 Auf im Auguft und Ecptember immer noch Gisklumpen und 
Gieftucte erhalten, jagt Ritter, obne jedoch feine Duelle zu nennen. 
ABäre diefe Angabe genau, fo mühte man vem ganzen oflsaflatifehen Hoch⸗ 
lande eine Bodens Temperatur von böchftens 0° Ära Inpefien 
(deinen bie Brunnen, pie man am Rarawanens®ege bat, dagegen zu 
fprechen. Jedenfalls aber ift ver Boden bier ganz alt, da ſchon vie ger 
ringe Quantität Regen und Schnee die Folge bat, daß die BorensTems 


peratur bier nicht viel böber fein wird ale wie mittlere Lufts Temperatur, 


und dieſe if mobl kaum über dem Null Buncte, da es im September 
ſelbſt unter 42° M. ſchon ſchneit, mit anhaltend wiederholten Nactfrös 
fien (Du Halde 4, 114), Immer ift ed aljo wahribeinlid, daß der Gis- 
Boden aus ven Granzen tee Ruffiihen Gebiets beraudtritt und mehr 
oder weniger über die 





tabt Ur ga reiche. — Bevor wir biefen, vielleicht | verjelben vanſendei fand, San anders 
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Holirten, Eis-Boren verlaffen, kann ich nicht umıbin, meine Zweiſel das 
gegen auszuſprechen, daß die ummittelbare Umgebung des Bailal⸗Sees 
u ihm geböre, wie man aus Witter's Heuflerung (Alien 2, 97) „bie 
rüde und Moräfte behalten, wie die Erde, beflänpig, auch ben Sommer 
binburd Eis” glauben könnte. ... Das öfllih von Jalutstver Eit- 
Boden fi bis an die unmittelbare Nähe des Meeres oder wenigſtene bis 
en Abfall der Höhe binziebe, if kaum einem Zweifel unterworfen. 
rman fanb zwar bei Och or#f eine Quelle von +2°R. (Temperatur), 
allein auf einer Meinen Iniel. Terry fagen alte Nachrichten, welche 
&eorgi vor fich hatte, dañ man bei Ob ot #8 in der Tiefe des Bodens 
Beld orer @is finde. Dieie Nachrichten erbielt man bei Gelegenheit eines 
Berfurbes ven Kornban in dieſer Gegend einzuführen. Die Unterfuchun 
g: fönnen allerpings dem Abfall des Gebirge? nahe angefellt fein. Die 
üb-Örinze mag mit der Reiche⸗ Granze ziemlich zufammen fallen, 
wenigfiens ſaud v. Mippenporff beillpstoi am id. Juni in 6% 
Fuß Ziefe den Boden gefroren, ohne jepoch entſchelden au wollen, ob er 
unveränderlicdh fo bleibt, und ob dieſes Berhältnis allgemein if. Aus 
Kamtſchatka kenne ic keine Nachrichten über bleibennes Boven-Wis. 
Ich glaube daher, dan es in ver fürlichen Hälfte fehlt. Theile die 
vulcanifche Tiefe, die bier Quellen von 5 und mehr Graden gibt, theil⸗ 
bie Lage pwoiſchen zwei weiten Meeren ver Grund fein. In der nord⸗ 
lichen Hälfte, over dem Laube der Rorjälen, wirb es nicht fehlen,“ 

Zu genauerer Runde von Sibriensd uns Nordoft-Afiend 
flimatifher Natur, vie wie nachgewieſen mit ihrer Wintars 
fälte über ven liral hinweg auf Guropa's Klima einwirft, darf ber 
Nachweis v. Middendor rt 's (Sibirifche Reife, Bo. 4, 1, HAf.), 
daft die Temperatur Beobachtungen und Nachrichten von Gmelin vem 
Aelteren ıc. im vorigen Jahrhundert (1734/35) unmahr feien, tropbem 
aber immer noch als Zeugniß benupt wü bier nicht fehlen. v. Mid 
dendorff's Werk gibt (346) Redonsfij 8 Temperatur Beobachtun⸗ 
gen (1805) in der chineflichen Stavt Ur ga, die fülicher ale Paris (etwa 
45° 91,), in ber Nähe von Rjachta liegt. Derfelbe beobachtete vom 10, 
bis 20. Januar —31® R. bis —28" R., dann allmäblig milder, bis der 
3. Febr. —31® R. wieder hatte und ebenio viel die Zeit bis 17. Febr. Im 
der Gegend ber Amur-Münpung beobachtete man (Maximowicı, Primi- 
tiae Florae Amurensis, 1859) —31,6 R., und am Amur, in gleidyer 
Breite wit Urga, da wo das Burefasbbebirge anflöht, —I5AR. Krus 
fenftern (Meile um die Welt, 47. 78. 93) fand in per Hälfte bis Ende 
des Mai in. St.) im Norden von Jeffo (45! 9.) no viel Schnee umd 
+3° R., und auf Sahalin fiel noh am 21. Mai Schnee und ver legte 
Mai harte — 1 RB. In Korea, fürlicher als Beking, ift ver Schnee 
unermehlic, vier Monate lang find vie Flüffe mit Gie bepedt und ber 
Dieerbuien friert fo feft zu, vaß man barüber reift. 

Wie nothwendig es enplic ift den alten, irrigen Anfichten über Land 
Natur im ruſſiſchen Herricbaitsgebiet in Afiens Norden bis zur Ofttüfle 
bin mit ven neuen uno befiern eines v. Mippendorff u. a. ge 
yutreten, das ergibt ſich aus ver Verſchiedenheit jemer und dieſer von ſelbſt 
u. aus der großen Bedeutung der befferen Renntnif für die naturwiſſen⸗ 
ſchaftliche Erdlunde. Urtheilt doch v. Middendorff nah eigener 
langer Beobachtung in feinem neuefien Wert (Sibirifche Reife, Bo. IV. 
1, 334) über dieſen Theil der Grte: „Sibirien iR aber, was fein 
Klima anlangt, nod immer ein Sand ver Wunver, die uns Verwunde⸗ 
rung aboringen. Immer von Neuen haben fi die bervorragenpfien 
Geifter des daches nach Sibirien wenden müffen, um ſich dort, troß aller 
Spärlidleit ver gebotenen Beobachtungen, ven Schlüffel zu tieferem 
Verftänpniffe des großartigen meteorologiichen Kreislaufes gu holen, der 
unfern Grpball umvampft, Nirgende auf Erben iR aud vas Pflanzen⸗ 
umd Thierleben, den Menſchen mit einbegriffen, fo grell vom Klima ans 
gefeindet als vort; nirgends folglich ver Gharafier des Landes bie in die 
geringfügigften Eigenheiten hinein fo ſehr vom Klima bevingt, als dort ; 
nirgends ber Triumph der Lebenskraft über die Gingriffe der Außenwelt 
größer als dort. Mag es alfo an ſich auch noc fo verfrübt fein, wenn 
man fon jegt unternimmt ven Wechſelbeziehungen zwiſchen Klima und 
Xeben nadauipüren, jo ift vieles voch anbererfeite jept ſchon unerläßlich 
geworben, weil man bes Gegenſatzes bevarf, um bie, in weit gründlicher 
er forſchten Wegenden, gewonnenen Refultate durch angeſtellie Bergleiche 
zu ihrer Geltung bringen zu können. Diefen Wegenfag —— wandten 
sun boldt und Dove ihre Forſchungen vem Klima GentralsAfiens u. 

ibiriend au: ihn zu ermitteln wurde das Meg meteorologiicher Statior 
nen organifirt, die unſer umermehliches Reich umftriden und im phoſila⸗ 
l A ne unter alademiſcher Leitung ihren Sams 
melplag finden.” 

Derſelbe Reifende gibt auch aus feiner Erfahrung das folgende Zeugs 
niß über vie Unwahrheit ver früheren Auſicht und Nachrichten über jene 
nordiſche Polars@egenp, indem er fagt: „Schon fannte ich aus genauen 
beimifchen Unterfuchungen die ausgedehnten baumlofen Moosmoore Liv: 
lands, deren intereffante Beziehungen zur Erdgeſchichte nur eines bes 
ſchreibenden Forſchera harren; ich hatte die trodenen und naffen Moo8s 

eden des baumlofen Theiles von Lappland bie zum lleberbruffe 
durchwandert; doch die harafterifliiche, ſchwappende Tunprafiend 
kannte id nicht. Im Uebermaaße warb fie mir im Taimyrsfande 
verbeifen. Hieh ja doch von ber Waldgranze an bid an bas Unerreichbare 
hinein der gange Lanpftrih „bie große Tunbra”, ja auf einer ver hun⸗ 
—— arten hatte beißender Weiſe die Inſchrift „ver breite Weg 
daſelb aß genommen. ®rofi war fie, und nordiſch wohl, aber 
eine Sibiriſche Tundra war fie nicht, wenigflens feine ſolche, wit fle bis- 
ber in unferen Charakteriſtiken figurirte. Benannte man im Inneren vet 
mwaldigen Lapplandeé vie madten dürren Ruppen ver Belien Tuntur, 
welche durch abiolute Höhenlage über ven Baummucds binausragten, 
heißt dad Taimprsfanp Tundra, ift das vom Sujem beidriebene 
au eine Tundra, fo ergiebt ſich ver Achler ver bieher rer r Ans 
ſicht u. ald das Wehen ver Tundra nur allein: Mangelan Baum» 
wuchs, bedingt durch zu arktifche Rage oder Erhebung über die Dieeres» 
flache. Dallas führte, nah Sujem, die Tundra bes nörblicen Ob 
als ſchwappende Mooeſeen in die leſende Melt ein. Geine Beibreibung 
ward um fo mehr ald gültige Darflellung des Normaldarafters anger 
jepen, da Sarpthemw, Hedenftiröm, Kuber, Figurin nur pass 
felbe von per gefammten Meereslüſte gen Oft von ver Lena mittbeilen,,, 
da nenerbinad aub Schrenf ven Weſtabhang des liral vollkommen von 
es im Taimyr⸗Lande 
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ans, und mie ſcheint der Unterſchied im äufßeren-Habitus dadurch bebingt, 
2a die bisher genauer gefannten Ufer des Gidmeeres jehr niedriq 
und auf Breitengrade kaum merklich abgedacht, ja ale nicht minder nies 
vriger, untiefer Ufergeund id unter pas Meer hinzichend, erſt fürzlich 
dem Meere entfliegen find, während das unvergleichlich höher über dem 
ÜDieere gelegene Taimpr» Land ſchon im einer beveutend früheren 34 
riope, wahrſcheinlich gleihzeitia mit NomwajasSemilja und folgli 
auch — 228 dem nordlichen Ural, ſich erhob. Die frei abfliepen« 
ven Gewaͤſſer hürzten gegen die natürliche Mole, fo möchte ich das 
Saimpr- Örbirgemennen, höhlten fich hier ein Bette, und nach dem 
wurd das Gebirge genagten Durchbruche blieb der jegige ſehr ausgenehnte 
aber jeichte Taımprs See als ein armieliger Heft der jrüberen Waflers 
iche zurüd. So fam es venn, ba wir zu unferer großen Ueberraſchung 
in ver Taimypr=-Tundra flatt unenblicher Moraftflächen nur trodene 
Höbenzüge und Hochebenen durchwanderten, un» er an ven Ufern bes 
mmten Zaimvurs Sees auf etlichen AlluvialsInieln und 
AllnoialsUfern Sujew's Tunpra= Bildungen im Kleinen ftupiren, ja 
in ihrer Entwidelung verfolgen konnten. Die allgemeine Flache aber 
lag erhaben, und auf teodenem, jeſtem Boren fußte eine farge Pflanzen⸗ 
welt, nicht vermögenn ben zum Grunde dienenden Serölliand zu ver⸗ 
veden, geſchweige denn ben jommerlihen SujewsSchrent' ſchen 
Sclittenpartien ver Samojeden den Adeg zu bahnen, over gar Kähs 
nen, mit denen, nad Hedenfiröm, die Tunpren befahren werden. 
Die Abflüffe der Höhen fammeln fich theils in Ranälen, vie fi in jähr- 
lich machftürgende Ufer eingerifien haben und in Flüſſe münden, theils in 
Seen, deren Niveaus Beränd allerpings ungemein ſtart ift, und bie, 
aurüdtretend, jene ausgebebnten Aläcyen zurücdlafien, bier bekannt unter 
vem Namen Laidy, die von Rennthieren geluchten Flachen des &rass 
wuchies und ärmlichen Weidengeftrüppes.“ 

Betrachtet man das rufftiche Nordgebiet, bas ſich weit in pen Bolars 
Strich hinein erftredt, in Nüdlicht auf vas Flimatifhe Temperas 
tursBerbältniß im Allgemeinen, fo erfcheint vie Rälte troh ber 
beißen Sommer überwiegend, weil lehtere verbältnißmäria zu kurz, 
und vie ABirfung ver barin faft immer über ben Horizont ſtehenden 

die Finger dauernde Kälte nicht auszugleichen vermag, bie nicht 
bloß vie Luft ſondern auch ven Boden durchoringt, und Schnee uns Gis 
fahr wurd alle Dlonate erzeugt, wodurch vann wieber in ver beiden Zeit 
ftarfer Degen und Debel entfiehen. So urtbeilt auch v. Mipdpenporff 
nad langer eigener Erfahrung (Sibiriſche Meile, 4. 1, 353): „Bafi ... 
das Klima Eibiriens ... im Ganjen ein übermäßig altes if. ,.. Mit 
Ablauf des Winters, im Mai, fängt Sibirien am, verbältniimäßig zu 
mwarın zu werben, umd if es im Juni ſchon gam entidhienen, mit Aus⸗ 
nahm, eines ſchmalen Streifens, der fih von NomajasGemija zum 
Zaimprs-Lanve hinzieht. Mur kurze Zeit bauert Diefer Zuſtand an. 
Schon im Dertober wird Sibirien im Berbältmiffe ... zu kalt und ers 
firedt fogar im November feinen Kalteüberſchuß etwas über ven Ural 
hinaus in dem Often des europäiichen HNuslanıs hinein.” Bemerkends 
wertb if, daß ber Ural, dieſe flimatiicbe Scheivelinie, auch als vie 
Grenzjceide zwifchen ven beiven Feſtland⸗ Theilen Ajfien um Guropa 
er ſich in Nowaja⸗Semlja in ven Nord» PolarsDyean fortfept. 
it Guropa von Aien flimatifch verfehieden, und nad Dove 't 
Urtheil iſt verbältniämäßig „aarg Guropa im Januar zu warm, Si⸗ 
birien zu falt, and nm fo kälter je mehr wir, von W. nad D. fort⸗ 
ſchreitend und Jafuts£ nähern“. Nach ven Eemperaturs Beobachtungen 
ift innefien JafursE einer der merfwürpigften Wohnorte auf ver Erde, 
weil mad den bisherigen Beobachtungen hier die größte Kälte 
berricbt, nämlib die durdicmittliche Dabrestemperatur —W.i R. 
Ki. nie vorichenne Tafel, ©. 2179) nah Weilelomsty's Berechnung, 
aber v. Midvendorji (Sibiriihe Reiſe a. a. D. 357) nur 
—5',71R- Dieier Reiſende fügt aber hinzu, Das dieſe durchichnittliche 
Sahrettemperatur „Feinedwegs die niebrigfe in Sibirien fein fann“, nad 
den gemachten Öriabrungen. „In der That beträgt auch 9 Breitengrape 
nörclih von Jakutsk, in URjansEf, Pie Durbichnittstemperatur bed 
Jahres —13° BR. Es if das die *9 Jahrestemperatur die irgend⸗ 
wo in Sibirien beobachtet worden. Wollen wir alfo denjenigen Ort 
vorzugsmweile Rältepol Sibiriens nennen, der im Laufe eines 
Jahre? von Ber Sonne am wenigfien Wärme beiebt, jo fällt er, jo weit 
bisher gemeffen worden, auf Ufjanet.” 

Ueberſchauen wir bie vorſtehende TemperatursTafel, fo finden wir 
barin die niebrigfie Temperatur im December zu Jakut at, Ufie 
Ianstl, Nispne-Rolyumsl, UnsfoisDfirog, Nertſchinéet, 
nämlıh über —20° R.; bagegen merfwürdig geringe Kälte im Often 
am Dican, in Ramtiharla (Millowo und Betropaulsbafen), dann 
in Ajan am OcorslsDieer, und in Nomaja-Semlja im Nord⸗ 
Bolar-Meer, befonders in der Kariſchen Biorte, aber in dieſen ojcans 
naben Orten eine viel geringere Sommerwärme als in den obigen ge 
nannten BinnenlandsOrten. Unzweifelhaft iſt viejer Umftand eine folge 
der Ginmwirfung des Ozeans, wenngleich verjelbe mit Gis erfüllt if, va 
ja ſelbſt im öflihen Ozean „die in der erfien Hälfte des Jahres vorberr: 
Menden Winde das Eis zur Süpfühe des Ochotstiſchen Meeres führen, 
fo dañ es ſich dort bis Ende Inli hält, ja zu Zeiten fogar bis Mitte Aus 
quß der Schifffahrt hinderlich if“ (v. Midpenpdorff, Sibir. Reile 4, 

‚ 340). Dieler milvernde Einfluß des Ojenus ift befonders in Ramt: 
ihatla auffällig, indem bier faum 15 geogr. Meilen Entfernung vie 
Scheide find zwiſchen Froft und Megen, je nachdem rin Ort an ber Küfe 
ever fo viel davon entjermt if (Bteller, Kamtſchatkaz v. Mivvenvorfi, 
Eibir. Reife 341). Dagegen if in Jalursf im December nicht bloß 
—40 R., und —45°.5, und jogar mehr als —50° R. Kälte beobachtet, 
und v. Middendorff ſelbſt erlebte (Bibir. Reife, 347 f.) im Winter 
1844/45 (December, Januar, Februar) „wie wahrhaft entieglicge Durchs 
fhnittstemperatur von mehr als — 360 R. für die Wintermomate inds 
geſammt. wãrmſte Januar binnen 26 Jahren wurde 1552 von 
Newerow mit —27°,8 R. Durhicnitistemperatur beobachtet (v. Mid⸗ 
ge a. a. O. 348). Gin Bild von der furcdtbaren Gewalt ver Kälte 
in vieler Gegend gibt v. Middendorff'e Schilderung ver Macht⸗ 
lofigleit des Feueré (a.0.D. 347): „Es iR nicht möglich, Die 
feierliche Unhe imlichkeit zu beichreiben, "welche unter der Herrſchaft jener 
fürdterlichen Rältegrade im Freien obmaltet: jo etwas muß man erlebt 
haben, um es zu en. Das Ducdfilber ift Längft zum feten Metalle 
erflarrt, um» läßt ſich zu Augeln formen, ſchneiden und hämmern wie 
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Blei; das Eifen wirb fpröbe und Beile fpringen wie &las; das Holz 
wird, nad Maasgabe der in ihm enthaltenen Feuchtigkeit, bärter als 
Eiſen und wiverfiebt der Urt, fo daß nur völlig trodenes Holz ich zum 
Fällen und Spalten bergiebt. Die ſonſt hoch emporfladernne Flamme 
des Wachtſeuers umledt nur ben entzündeten Holyftoß, ich dicht an ihn 
anſchmiegend. als friere das Feuer ſelbſt in fo jhredlicher Kälte. Und 
allerdings erfriert un erlifcht es, fo bald es ſich erfühnt unter dem Gin 
fluffe eines Suitzuges fich etwas böber vom Holzſtoße abzubeben; denn 
die Safe erfalten, denen es feine Nahrung verdankt. Weit vernehmbar 
fnarrt jeder Tritt im fpröne gemortenen Schnee; bell lrachend plagen 
mit mächtigen Schüffen ringeum die Bäume des Utwaldes. Ihnen ant— 
wortet, gleich dem Ranonendonner ferner Batterien, ein dumpf nadıs 
tönendes unterirbifbes Knallen, das bie Erde erſchüttert. Diejes Rnals 
len rübrt vom Berften tes tiefgefrorenen Bodent ber. Nach allem wies 
fem mödte man ver Berfiberung faum Glauben ichenten, daß nichts⸗ 
deſtoweniger Bilanıen und Tbiere eine fo entiepliche Wärmeentziehung 
ungefährbet zu ertragen vermögen. Und vo ift dem fo.” — Außer dem 
großen Abftaupe ver Winterfälte und der Sommerwärme im 
aftatifben Norden ift bei dem Klima in Rückſicht auf Pflanzen» und 
Thierleben noch ter plöplihe Wechſel der Temperatur in der 
turzen Fri eines Tages oder mehrerer, der zugleich in großen Sprüns 
gen geibieht, die bisweilen in 24 Stunden 37% R. Uinterfchien betragen 
crtenswerth. So berichtet v. Mippendorff(Sibir. Reife a.a.D. 
356): „naß wenn wir die Örwärmung ber von ver Sonne beſchienenen 
Orte und die Ginmwirkung der Strahlung mit in Betracht ziehen wollten, 
die Pflanzen und Tbiere nicht felten über 50° R. an plöglichem Tempe⸗ 
raturmecbfel zu ertengen haben. Ich felbit erlebte im Taimyr⸗Lande 
unter TI N,, dan nab anhaltend gelindem Wetter, meldyes unter dem 
Ginfluffe von Lufrärömungen geitanven hatte, die etwa vom Norpfap 
„Lane Lüfte” brachten, plöglich am 17/29. October per Wind von Eüp- 
often hereinbrach uno zugleich mit ihm, db. 5. in wenigen Stunden, das 
Thermometer von Y,* Wärme auf —250 R, fiel und von da an zwar 
langfamer aber doch fort und fort, fo taf es am folgenden Diorgen unter 
—30* R. Hand. Außer dem eben angeführten Falle erlebte ich dort noch, 
ba am 11. Nov. n. St. Abenee pas Thermometer auf —5°.5 R. Rank, 
und nach 12 Stunden ſchon auf —23°, und etwas ſpäter auf —279, 
Selbſtver ſtändlich if, daß die ärgfien Temperaturiprünge der Art vor 
zugsweife auf die Jahreszeiten Frübjahr und Herbft fallen, auf dieſe 
llebergangsgeiten vom Winter zum Sommer, von falt zu warmı, ober 
umgefebrt; Uebergänge, von dem Kälte zum Wärme:Gipiel, welche 
nirgends fo Rürmifch durchlaufen werten als in Sibirien, weil eben ber 
Abfand dieſer Gipfel [der Kälte und Wärme] von einander fo aros if, 
daß die Temperatur siligeren Laufes als irgenpwo vorfchreiten muß, um 
die weiten Abſtande —— zurüchlegen au fönnen.” ’ . 
Eine befonders bemerfensmwertbe Erſcheinung in dem ruſſiſchen, aliv 
nörblicten Afiem ift ter eigentbümlide Luftdruck, ven fhon 
Gmelin, Krufenfern und Erman nachgewieſen, und Dove ſo 
bezeichnet: „van in allen Landſtreden, im denen das GontinentalsKlima 
Altend obmaltet, das Baronıeter während des Sommers niebriger ficht 
als im Winter.“ An ver Norpfüite Sibiriend berricht während der Sons 
mermonate ber Nordwind mit wechſelnder Wendung aut NO. over 
MIB., und erſt mit dem Brübjabr tritt ein Kampf nes Wechſels mir 
Süpvminden ein. Gin anderer Wind, fürlih im Binmenlande, ift der 
Sudweſt, der nachgewieſen ven arößten Theil Guropa’s vurdgicht, und 
über ven Ural hinweg bis zum Obj wahrnehmbar ift, aber im Winter 
mebr aus Sud fommt (j. v. Mippenporff, Sibir. Reife 4, 375 f.). 
In Betreff ver Gigenbeitnes Quftrrudes im afiätıfheruffifchen 
Norden muß zum Bergleih auf die Berbachtung verfelben Erſcheinung 
im der Höhe der Bergſtadt GerrosdesPasco, der Örenge des ewigen 
Schnees nahe, in Veru hingewieſen werben (f. ven Urt. Beru, ©. 1920). 
Impeffen ift in dieſer großen Höhe natürlich der Drud der verbünnten Luft 
noch bei weitem verſchieden von tem in Sibirien nah Erman's Beob⸗ 
adtung, ber ihn auf ver Mecereshöhe bei Ochotsf nicht flärker als im 
mittleren Guropa auf 350 Auf Höbe über vem Meer angibt (vgl. 
v. Mivrenvorff, Sibir. Reife 4, 1, 371). — 
Das Folgende betrifft von Pilangenwudhs in Rückſicht auf die Eli = 
matifben Berbältniiie ver Euftzu. Bopens Temperatur. 
Auf der Reiſe von Jakutek um Dehotsfiihen Meer fand 
vo. Mippendorff im Thal ves Amga bei dem Dorf Amginsf einen 
„überaus merfnnürbigen Aderbau”, und fügt hinzu, „ba bier aufewis 
gem Gije ver Kornbau ergichiger gedelht, als in unferen Oflfees Eros 
vinzen“. Außerdem wird bier Rindvieh⸗ und Pierbezucht berrieben, ohn⸗ 
geachtet der Örasmuche und vas Futter überhaupt nur gering if. . 
Ueber die mörpliche Segen, das Taimyr=Land, berichtet v. Mit 
denporff (v. Baer und v. Helmerien, Beitr. 9, 531 f.): „Moos unv 
Gras (mehrere Arten Eriophorum, polystachion, capitatum ıc., und 
Luzula), ziemlich zur Hälfte, bitven im Taimyr-Lande einförmig 
die Bepedung der Oberfliche jener mit ſchwachen Hümpeln bejepten 
hohen Zuntren. Bon vem jhmusigsgelbbraunen Mooſe Neben nur 
menig die abgelorbenen gelben Grasivigen ab, une nur unrein, wie 
durch einen Flor, fbimmert bie noch grüne untere Hälfte ver Srashalıne 
hervor. Auf aleihförmigen Blächen gewinnt biefe® häßliche Aeußere einc 
ertöbtende Ginförmigleit; nur auf ben unmerklich tieferen Stellen jener 
Aläcen, über welche das Frühjahrwaſſer ich abwärts jenft, nimmt das 
Gras und ein friſcheres &rün die Oberhand, bie Halme werben nicht nur 
länger, ſondern fie eben auch Dichter und eine Graedecke von brei, ja bis 
vier Zoll Höhe verträngt auf ven Hümmeln das Moos, das blos in ven 
peifchenliegenden Gängen fich hält. Diefer abgetragene Teppich ift ab 
und an, etwa ein Zehntel oder Zwanzigſtel Der Oberfläche, mit Meinen 
Flecken von Dryas octopetala oder Cassiope tetragona geblümt, und noch 
feltener fiebt man foärliches Renntbiers Moos, over gar als Ausnahme 
eine faum zu entpedende Pflangenfarrifatur in Form eines Chrysosple- 
nium alternifolium, Ran, pygmaeus, einer Draba oder vergl. mehr, . .. 
Nicht minder aber als mich bie Natur überrafchte, wird es nach fo raus 
rigem Anfange jeven überraichen, wenn ich binqufüge, daß vie Begetation 
we Gegenden mich andrericits durch ihre Ueppigfeit in Berwunderung 
egte, Unendlich verſchieden von jenen Tundra⸗Fläch en find vie 
verſchiedenen Ubhänge und Abſtürze insbejonvere diejenigen, Die gegen 
das Wafer des Taimprsluffes oder «Sees ſchauend durch dieſen 
Regulator vor den Grüße und — 7 ae werben. Hier fino 
i 


Rußland 


ganze Flächen mit lebhaften Grün, mit Farben aller Arten bevedt, hier 
prangt die Sieversia [glacialis] mit ihren ümpigen bochgelben Blumen, 
vom üppigen Laube noch mehr gehoben, bie zierlichen Oxytropis- und 
Pedieularis-Arten, pas Polemonium [humile], die frifchen Farben ver 
gelben, blauen und weißen Saxifragen, bie rotben Knöpfe ber Arıneria 
alpina [aretica] und Polygonum bistorta, bie hübfchen Formen von Py- 
rethrum ambiguum, Erigeron uniflorus und anderen Gompoflten, ein 
ausgezeichnet ſchönes neues Delpbinium, Papaver nudicaule x. np, 
mie gefagt, nicht kmmerlich vegetirend kommen fie vor, nein, fie wachen 
üppig. Nicht zufammengefchrumpfte Zwergpflangen ſind es, denn Boles 
monien, Siſymbrien, Bolygonen, Bapaver von bis ein Fuß 
Höbe zieren die Abhänge, ja eine Injel im Taimvr-See fand ich gleich 
einem Saatfelde dicht bepedt mit einem Senecio [palustris, var. lacerata], 
Ich holte mir einige heraus, die ed ven andern zuvorthaten. Sie waren 
über 1Y/, engl. #. bo. Bis vierzig Blumen von einem Zoll im Durch⸗ 
meſſer zäblte ich an verjelben Pflanze; ver Napius des Blürhenftannes 
betrug faft vier Zoll, ver Stengel war unten über einen Zoll vi, und 
das Alles bei 74,9 n. Br. ... Ja fogar gegen ven Gharacter des böche 
ſten Norvene gab es auch treffliche Rafenfude, jedoch nur unter beions | 
deren Imftänden, d. 5. an fruberen Zeliftellen ver Samojeden, over auf 
den Hügeln, welche Baue des Gisfuchfes enthielten. ... Wie begreiflich | 
maren es venn auch nicht mehr Eriophorum oder Luzula, ſondern bie | 
®attungen Alopecurus, Aira, Festuca, vie bier wucherten. Daß vie | 
Laidy an ven Urfprüngen ver Hlüffe, obngefähr 72%, nicht minder reich | 
bewachfen jein mußten, bewieſen die Anihmenmungen bes aufgetretenen 
Taimyr⸗Fluſſes. Bei dem Zurüdtritt des Waſſers hielten in geeigneten 
Buchten vie Weiden, gleich Nechen, in ganzen Streden, deren Breite 
hey bis zwanzig Schritten wechfelte, eine faſt handhohe Heuſchichte 
urüd." ... 

e „Der Fortſchritt ver Vegetation [in vieler polar⸗nordiſchen Gegend) 
iſt unglaublich raſch. Mit Kiefenichritten fchieft alles bervor, und wenn 
jemand Gras wachſen feben will, mag er nur an ven Taimr reilen. 
Das faum aufgeblühte Blümchen finden er morgen jhen verblübt. ... 
Am 18/30, Juni wurde das Grün am Taimyrsfluffe dem oberflächlichen 
Ueberblide bemerflih, am 20, fand ich das erfte blühende Blümchen, 
eine Heine Draba [rupestris); außer dieſer einen aber fein anzeres 
Gremplar. Wie ih Tages darauf hinausgehe, blühen verichienene Arten 
von Draba, Eritrichium, Siteversia, Rumex; biefen folgten bale Chry- 
sosplenium alternif,, Lloydia, Cardamine, Parrya, Ranuneulus pyg- 
maeus, am 1; Juli Dryas ortopet., am Öten Cassiope tetr., am Tten 
Betula nana, dann bie Reihe ver Pedieularis ıc. Die jpäteile Pflanze 
war Saussuren (Juli 25. im erſten Aufblüben). Iſt es die Saus. alpina, 
bie in Sappland felbfk auf dem UmptüfsBerge anvertbalb Fuß 
hoch wurde, fo wäre ver Unterſchied grel genug; denn bier queften bie 
großen Blumen meift unmittelbar aus dem der Erde anliegenden Schupfe 
bervor, bie Bilange war alfo auf ein Achtzebntel ver lapplänpifchen 
reducirt. Schon am 15, Juli war ber Troß ver Sieverfien abgeblübt, 
verichiedene Draben und Garvamine hatten Schötchen angelegt ıc. 
Um 7. und $, Auguft war alles in ven Kalkgebirgen ſchon hochroth, das 
gegen am Meerbuien, freilich am 14. Auguft, Myosotis, Saxifragn fa- 
gellaris und bulbifera, Lychnis, Senecio in voller Blürbe, ja ich fand 
am 17. Auguſt, daß die größere Hälfte ver Delphinien ım voller Blütbe 
ſtand, und wenige erft fleine Schötchen angelegt hatten. Breilich war 
auch dieſe Pflanze wohl erft im Unfange ums, im Laufe der erflen oder 
gar zweiten Woche des Auguft aufgeblübt. ... In Bezug auf Vflanzen⸗ 
geograpbie ergiebt fich aus unferer Grpebition das interefjante und zieis 
feldohne auf Gigenthümlichkeiten in Himatiicher Beziebung hinweſſende 
Kactum, dañ die von uns am Taimyr⸗Flufſe botanijch purdlaufenen 
Streden vom 731/49 bie 75'/49 n. Br, in fih verhältmifmäßig nur fehr 
unbedeutende Verſchiedenbeiten bliden laffen, während die Begetationds 
unterfchiebe een dem 73'/9 und 719 12° (Alu Boganida: ein 
Breitenunterichieb von noch geringerer Größe) mir fo bedeutenn icheis 
nen, dan fie vielleicht pie Begründung eines neuen pflangengeograpbiichen 
Zonenabichnittes innerhalb der arktiichen BolarsZone in fich enthalten 
vürften. Mähren nämlich ver 75. Grad eine ın Zukunft noch in vielen 
Stuͤcken zu ſondernde Erftrefungesicheive nur für Betula nuna, eine oder 
zwei Weiben, Sisymbrium, Ledum, Lloydia, Claytonia, Tussilago fri- 
zida abzugeben ſcheint, ift eß auf ven erften Blick auffallene, wie ſehr die 
Kor ves Taimtre Bluffes von der ver Boganida abweicht. Weiden 
gemeinfbaftlich find etwa 33 durch gleiche Arten repräfentirte Geſchlech⸗ 
ter, meiftentbeils folcbe, die überhaupt einen anſehnlich ausgedehnten 
Berbreitungsbezirf haben, wie Chrysospleniam alternifol., Pyrola (mi- 
nor), Ledum palustre, Andromeda tetrag., Rumex, Stellaria, Polygo- 
num vivip. und bistort., Valeriana, Ranunculus Pallasii, Cardamine, 
Parrya, Taraxacum, Tussilago frigida, Poleınonium, Stellaria, Cera- 
stiam. Potentilla, Senecio (palustris!, Sisymbrium, Saxifraga, Lychnis, 
Draba, Armeria, Dryas octop,, Pyrethrum ambig., Phaca, Salix, Betula, 
und einige mie gänzlich unbelannte, überdies aber noch etliche Geſchlech⸗ 
ter Gramineen. Unſer vollftänviget Negifter weiſt aber für ven Tais 
miyr-Fluß an Vhanerogamen etwa 70 Arten, enthalten in ungejähr 51 
Geſchlechtern, bierunter 9 bis 10 Arten Graſer und 6 Sträucher, nad; 
für die Boganida aber ungefähr 82 Arten in etwa 56 over 57 Gattun⸗ 
gen, ziemlich eben fo viele Graſer, aber ſchen 11 Sträucher, ... Der 
MBerichiebenbeit zufolge haben wir zwifchen per Boganida und dem 
Taimyr-⸗Flunß vie nörbliche Grenze von etwa 19 Geſchlechtern, als: 
Arbutus, Empetrum, Veronica, Vaecinium, Rubus, Menyanthes, Par- 
nassia, Comarum, Corallorhiza, Alnus, Ribes, Rosa, Larix und einiger 
mir unbelannten zu fuchen, fo wie andy einzelner Arten ver Geſchlech ier 
Epilobium, Pyrola, Saxifraga, Andrormeda, Pedieularie se, Am Gais 
morsflufie ferner tritt eine nambafte Anzahl, etwa 15, neuer Ges 
ſchlechter auf, wie 3. B. Oxytropis, Saussuren, Delphinium, Lioydia, 
Artemisia, Sieversia, Claytonia, Alyssum, Papaver ıc,, fo wie aud eins 
zelne Arten von Saxifraga, Pedicularis, Cerastium, Mur ein Equisetam 
wuche am Taimyr; aud ein blos an der Boganida, aber von jenem ver: 
ſchieden. Als Erſat für das einzige karrenfraut, das ich am Taimyr 
fand, bat vie Voganida ein Lycopodium. Drei Arten Sinmafferalgen 
und eine marine babe ich eingefammelt, Bedenken wir num noch, bdaß 
uns fichrlich alle marinen Formen feblen, ... jo möchte die Taimyr⸗Flor 
an Reichthum die von Spigbergen, Of:Grönland, der MelvillesInfel 
anfehnlich übertreffen.” . 





2188 


Rußland 


Ueber die Walpbäume in ihrer natürlichen Verbreitung, d. b. 
ohne vie forſtliche Pflege, in dem ruifiichsaftariichen Norden berichtet 
v. Mid dendorff ebenfalls Genaueres nach feinen Erfahrungen. Er 
fand Pinus sylvestris, und ſagt darüber (v. Baer und n. Helmerien, 
Beite. 9, 550 f.): „bis zum 60. Grave erſtreckt fih vie Zome des Wohl⸗ 
befinpens viefer Baumart. Der vide Stamm, den ich jabe, hatte 44 Zoll 
in 2 Fuß Höhe im Schaft. ... Bald nörslih vom 66. Grade ſchueidet 
dieſer Baum ab. — Pinus cembra. Diefe trefflihe Holzart ift leider 
meift nur untergeorbner und reine Deitände berfelben ſind ſehr felten. 
Untermifcht, mit Picea obovata und Abies sibirica größtentheils den 
Stanbort theilend, ift, abgeſehen von ber großen bireeten Nuyung feiner 
Zapfen [mit ihren nußartigen eöbaren Kernen), abgeſehen von ven durch 
legtere bedingten Gihhornjahren, dieſer Baum einer ver geſuchteſten als 
Baus und Nupbols, und wird jogar zu Kahnen verarbeitet, da die Leich⸗ 
—— ihm einen Vorzug vor den Larchen giebt; doch taugt er für ven 

aſſer⸗ und Erdbau nicht im Geringften. Der beveutendere Kronens 
muchs gewährt ven Bortbeil, daß die Gember gegen bie &rängen ihrer 
Verbreitung nicht jo gipfelivinplig wird, wie vie anderen Holzarten. 
Noch unfern Turuch anel jabe ıch eine von 14 Zoll im Schafte und 
verbältnifmäßigem Höbenwuchs ; erft bei 6814," N. hört fie auf. — Abies 
sibiricaz; einer der zablreichtien und am meiflen verbreiteten Bäume Sir 
biriens, der trene ‘Begleiter von Pinus sylrestris. So vortheilbaft Die 
fters im ihönften Schlufie aufmachiennen Betände ſich auch durch Wuchs 
und Laub auszeichnen, jo lann man fich doch bei einer praktiſchen Durchs 
mufterung nicht enthalten, biefen Baum während bes gegenwärtigen 
Zuſtandes von Sibirien, als Korftunfraut anzuiprechen. Eine Srröpe 
und Brüchigleit ift jo beveutend, die Belaubung fo vicht, daß nirgends 
dem Schneedrucke mehr Spielraum gelaffen ift; verfelbe Grund ift e# 
aud, woher fchmerlich irgenniwo mehr Zwiefel, Dreifel, Wierfel geſeben 
werden mögen als an biefen Bäumen, Das Wachethum im die Breite 
ſcheint unter den Nadelholjern das Begrängtefte au fein; mir find jogar 
feine Baume über 2 &. im Schafte zu Geſicht gefommen, dagegen flebt 
man überall Klaggenftangen von nur ſtarker Armevide bei 40 bis 50 8. 
Höbe, Unter 675,0 M. tft die Werbreitungsgränge dieſer Holzart zu " 
ſuchen. — Picea obovata, Bollftänpiger Nepräfentant, wie es ſcheint, 
von Pic. vulgaris; zwar etwas iparriger, doch von gleicher Braudıbars 
feit. Noch zwijchen 66% und 67" 9. ſahe ich fie dichte Waldungen bilven, 
aber bie Bäume waren ſchon nicht viel über 30 #. hoch, nicht mebr als 
ſchenkeldicht und überhaupt verfümmert, Dennoch liefen ſich vie Ichten 
feld bei 69'/,0 M. betreffen. — Larix sibirica Ledeb. und L. europaea 
[over vielmehr L. daurica Turca,), Die Lärche übertrifft, mie befannt, 
in Sibirien alle übrigen Navelhölger an Ausdauer. Unabhängig von 
fnbalpiner Örbebung des Bodens über ver Meeretflaͤche jcheint ihre Ber⸗ 
breitungsjone in der Näbe des 60. Grades zu beginnen und mun’gegen 
Norden ſich auszudehnen. Noch meit jenieits Jeniffeist man ich 
Stämme von 50 Zoll im Schafte; unter 67% fogar nod einzelne Stämme 
von 22 Zoll; fie follen jogar noch ſarker werben. Sleich den anderen 
Napelbölzern aber verfleinert fie fih allmahlig, kaum merklich, gegen 
Norden bin. Bei Turuchandt (669, wo vie Verkummerung am wem 
übrigen Holze ſchon ftarf in die Augen fällt, erbätt fie ſich noch ziemlich 
geſund, und geht fo allmählig, in allen Dimenftonen abnebmend, hinauf 
bis jaft T1Y,9. Hier jchneidet er Wald mit Bäumen von immer noch 7, 
ja bis 10 8. Höhe plöglich und völlia ab, Nordwaris folgte nun eine 
Flache, die unbewaldet erſchien, wahrſcheinlich deckte ver Schnee, ich fand 
jedoch ſpaͤter noch bis über den 720 M. hinaus vollig rauchartige Lat⸗ 
hen, Als ich dieſe lezteren behufs einer etwanigen Verſchiedenheit von 
ber noch baumartigen unter TI, N. wachſenden genauer betrachtete, 
war ich nicht wenig erftaumt ..., die Larix enropaen der Lebebour’ichen 
Diagnofe vor mir zu haben. Derjelben Art gebörten nun auch alle 
baumförmigen, bis fuͤdlich vom TOM. at, ... Zwiſchen Turuchanet 
und Jenifjeist war es überall wiederum Larix sibirica, unb ein Ritt 
in die Umgebung von Jakutet bat mid neulich davon überzengt, daß 
bier wiederum Larix enropaea wähft. Man wird e# mir nad ſolchen 
Grfahrungen wohl nicht verdenken, werm ich qlauben muß, daß Larix 
europaea und sibirica wahrſcheinlich nur Barietäten berielben Syecies 
finv.... Daß der arktifhe Baum und Strauch nicht fpeeiftich n ieden 
find, ſcheint mir ausgemadt. — Juniperus nana, Am Ieniffel kannte 
man diefen Strauch noch ein Paar biyıvert ABerfte unterhalb Turnus 
hansf, An ver Boganida murke er (71%/,9 nicht gefeben; dennoch 
behaupteten bie Bewohner von Gbatangefij Bogoft (729), er wachfe 
bei ihnen. 7) Betuln alba. Abgeſehen vavon, daß bie Birke in ven ihr 
entſprechenden Klimaten ans gar vielfachen am Tage liegenben Gründen 
die Vorhand, ja Alleinberrfhaft vort gewinnt, wo Nderbau den Wald 
Jurückgedrangt bat, mag vieles in Sibirien noch durch eine befondere 
Belegenbeitturiache begünftigt werben, id meine bie Aſchendüngung der 
abfichtlihen und ausgevehnten unabichtlichen Waldbraude Sibirient. 
..., Unter dem 69", foll fie, obgleich verjüngt, noch ziemlich geſund, 
vegeliren, Bei 6!" M. traf ich noch Birken von Mannsböbe u. 4 Zoll 
Durchmeſſer, jedoch fo morfch, kan der leichteſte Anitos ſolch einen 
Stamm durchbricht. Es ſcheint durch die firengen Froſtgrade, mie bei 
und, der Kern vorzüglich zu leiden, abzuſterben und um dieſes abgeflors 
bene Innere herum Ah nur der Splini mit der Rinde am Leben zu er 
balten. — Sorbus aueuparia ſahe ich noch jenſeits Turuchangf; bei 
Turudandf Viburnum und Pranns padus; Alnus incana, Ribes 
rabrum und eine Roſe [Rosa acicularis] waren, nächft den Weiden, bie 
jenigen Sträucher, die noch an der Boganiva (71149 M,) wuchfen.” 

Ueber ven Bflangenmwuchs, natürlich mit Finſchlus ver Wald: 
bäume und des Getreivebaus in dem Gebirgéelande an ver aſiatiſch⸗ 
rufftichen Süpgrenge, in dem AltaisWebirge (i. viefen Art.) und ber 
anliegenden Steppen in ber Gegend des oberen Laufes des Irtoich u. am 
deffen Zuflüflen, gibt v. Ledebvpur (Meife durch pas Altatsebirge ır. 
2 Bode.) Bericht. Gr fagt: „Wenn man vie geographiſche Lage bei von 
une unterjuchten Sandftrıches erwägt, welcher Aid eiwa vom 47" bia 54° 
M. und an der nördlichen Grenze vom 79° bie 85’ D., am der fühlichen 
aber vom 71” 30° bis 82% 30° D, Paris erfiredt, fo wırb man allervings 
im Ganzen feine anderen Hauptformen der Begetation erwarten, alt 
folche, welche ven im nörblichen und mittleren Gurova vorkommenden 
ahnlich And, da es bekannt ift, daß dieſelben umter gleicher Breite, mie 
verſchieden auch die Länge fein mag, ſich um fo mebr gleich bleiben, je 
mehr man... ſich dem Rordpole nähert. Wohl aber muß man voratid: 
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fehen, daß viele Pflangen, der Art nach von den enroptifchen verſchleden 
in einem Sante vorfommen, welches durch eine beträchtliche von ©. nach 
MN. reichende Gebirgefette, den Ural, und unermehliche, am fürlichen 
amd Öftlichen Fun verielben ſich ausbreitende Steppen von Guropa ges 
trennt, und felbi von Gebirgen burchzogen if, deren böchfte &ipfel in 
die Schneeregion bineinragen. Es wird daher vielleicht nicht uninterefs 
fant fein, die Flor jener Gegenden mit berjenigen eines europdifhen 
Landes zu vergleichen, welches ihnen in Rüdficht ver geograpbiichen Sage 
— gleich ſteht. Dies ſei Deutſchland. Unter gleicher Breite ger 
egen, von ze gleichem Flaͤcheninhalte, ebenfalls nah SD. die 
böcditen Bebirgamaffen enthaltene, von beträchtlichen Strömen durch⸗ 
flo ſſen, ſcheint es au einer Vergleſchung vorzüglich geeignet, wenn et 
gleich 3. B. durch vie Mähe des Meeres eine größere Mannigialrigfeit 
per phyſiſchen Werhältnifft varbietet, ... Wir haben im Altaisöes 
birae und in den anliegenden Steppen, fo weit fie von uns beſucht wor⸗ 
den find, etwa 1600 bis 1700 Phanerogamen kennen gelernt; Deutſch⸗ 
fand vagegen enthält nah Bluff u, Bingerbutb (1825) 2800 Arten, 
... Belonvers auffallen» ift in wer altatichen Flor die große Armutb an 
Laubbölgerm Wir haben geichen, daß die Terebinthaceen, 
Meereen ımb Tiliaceen dieſer Fler mangeln. So fehlen auch vie 
Gattungen Quercus, Fagus, Carpinus, Fraxinus x. Die Birfen find 
faft vie einzigen Laubbaume, melde ziemlich häufig vorfommen; dem⸗ 
mächft vie Eſpen, welde hie und da fich zeigen, und Heine Haine bilden. 
Auer viefen fommen in den niedrigeren Gegenden um» an den Ufern der 
Rrüffe no ein Paar andere Bappelarten vor; ale übrigen Laube 
bötzer aber erwachſen nicht zu großen Bäumen, ump zeigen fich auch nicht 
binfig genug, um bier befonders in Betracht zu kommen. Was vie 
Kräuter betrifft, fo nimmt man leicht pas Mifiverbältnif wahr, in 
welchem die Zabl ver einjährigen Pflanzen zu den ausbanernven ftebt. 
Die Zabl der erſteren ift äußert gering, felbft in ven nieprigeren Gegen⸗ 
den; im den höheren Theilen des Gebirges aber fehlen fie, mie auf amdes 
ren beben Gebirge, fo auch bier, faft gänzlich.” Won anderen Pflanzen 
tommen 13 Ramilien mit 45 Arten vor, welche im Altal fehlen, nämlich 
die Ariſtolochten, Verbineen, Igömineen, Lobelicen, Kucurbita⸗ 
teen, 2orantbeen, Hederaceen, Terebinfhacen, Ureteen, Gavppariven, 
Zitineeen, Ciſteen und Morteen. An dem ulbindfiichen Schneeberge bei 
Rinperst beginnt ein Lerdenmwald erfi va am Bergabbange, mo vers 
felbe weniger ſteil il, mit eingelnm Birken, Pinus sibiriea und Pinus 
eembra, nebſt Unterholz von Spiraen hypericifolia und chamasdryfolia, 
Mespilus cotonenster und höher Mespilus uniflora, einigen Roſen, und 
darunter Rosa nltalen blühend, bin und wieder Berberis sibirien, aber 
fehr verfrüppelt und faum mebr als 1%, Fuß hoch, höher hinauf und fart 
bie zur Wergfpige Spiraea laevigata, Juniperus Sabina, befondens Jäni- 
perns nana. In der Höhe von 4599 var. Fuß. In dem Walde am mitts 


leren Bergabbange gibt es Serchenbäume mit 13 Muß 1’/, Zoll Umfang, 
1 Ruf hoch über der Wurzel, An 4536 Anh Höhe hörten die Birfen 


auf, und in 5500 Fuß hörte überhaupt vie Waldung auf; böber gibt es 
nur noch einzelne Zirbelfichten mit flach auf vem Boden fich auebrei⸗ 
tenden Heften. Wo vie Birken aufhören, machen Viola uniflora, Gen- 
tiana altalea, Papaver naudieale mit fchmefelgelben Blumen, und Li- 
num «ibirieum; wo der Wald aufhört, wadhfen Thermopais alpina, 
Anmmone riarcissiflora, Ranunculus frigidus, Erigeron alpinus, Doroni- 
tum altaieum, und bis zur Höbe von 8001 F. Corydalis bracteata, Ane- 
mone altafen, "Erythronium Dens Canis, Trollius asiatieus, Anemone 
mitens. Die Tbiere dieſer BergsSchnerflächen find Schneebühner (Te- 
tra» Logopas), Tringa:alpina, und das jehr fcheue fibiriiche Diurmeltbier 
(Aretomy® Bobae), An einem anderen, 5065 #. boben Berge nörblich 
von Ridversf wachen an dem Fluſſe Talomfa Weiden, Birfen, Prunns 
Padus, Lonicera tatariea und Viburnum' opulus, am Berge in 3571 F. 
Mrereshäbe Birken und Eſpen, böber hinauf, bie zum Berggipfel einige 
@ärdren Pinus sibirien, fnorrig verfrühnvelte Pirfen und ſtrauchartig Sor- 
hu- aucaparia, Straucher von Spiraen hyperieifolla u. chamnedryfolia, 
Rosa altafca und noch eine Art Roſen, auf ver Berafpite felbft Mespilus 
uniflora, Juniperus nana, Loricera Pallasii und Berberis sibirica, An 
dem nörklichen Abhange eines Relienfamms an ver Norbfeite des Berges 
ift vichte Waldung von Pinus sibirien mit einzelnen Birken, 
Bemerkenswerth ift, daß ver größte Theil der Steppen an u, in biefer 
Gebirgegegend, die einen mehr oder minder ſalthaltigen Boden haben, 
baumlos fine, aufgenommen die Ufer des Alel mit Laubholz, und vie 
terrafienförmig von 366 bie 1156 par. Fuß auffteigende Steppe am Ix⸗ 
tufeb, in ver ih von Barnaul bis Schulbins eine fat fortlaufende Fich⸗ 
tenwaltung befindet. Als vie oberfte Baumgrenze in ver Höhe des Bes 
birges, melde die Pinus cembra macht, gibt v. Lebebour (Meile burch 
das Altats@eblrge 1, 345 f.) zu 6500 par. Auf an, fagt jedoch, baf bies 
felbe nicht überall - gleich fei, umd weint vies in Folgendem nad. „Auf 
dem füplichen Abhange der Derge am Urſprunge des Tſcharyſch habe ich 
den fegten Stamm von Pinus cembra in 6541 par. F. Meerechöhe ge: 
unten, Als ich von der Norpfeite das Plateau des Korgon erflieg, fand 
ich ten oberflen Stamm berfelben Banmart fchon in einer Höbe von 
5254 var, Huf; auf den Kokſun ſchen Schneebergen ver Oſt⸗e und Weſt⸗ 
feite bei 5692 par. F. Auf ven Ulbingkiſchen Schneebergen, dem Kreuze 
berge bei Minnersf, wo Yerdhenbäume vie Baumarenze bilven, hören 
diefe auf dem ſuͤrweſtlichen Abhange jet in einer Höhe von 5500 par. F. 
anf, während man noch bei 6187 par. F. einen vertrodneten Lerchen⸗ 
ſtamm fintet, Ueber die Gruppirung ber verichievenen Baumarten bat 
fit Folgendes meiner Beobachtung dargeboten: Birfen, Tannen und 
Fidsten pie untere Stufe ein. Die Birken (Betula alba) bleiben auf 
dem Riederichen Rreugberge bei einer Höbe von 4536 par. F. zurüd, auf 
ter Dffeite ver Kokſun'ſchen Schneeberge fteigem fie bis gu 5263 var. F. 
hinanf. Richten, auf fannigem Boden der Steppe und auf Granit— 
bergen im Gebirge gemein, kommen nicht leicht höher als 3000 par. F. 
üher bem Meer vor; Tannen dagegen, melde ich auf ber Steppe zwi⸗ 
ihen Barnaul und Schlangenberg gar nicht, dagegen fehr häufig werli 
son Barnaul ... mit Fichten gemeinſchaftlich Walder bilvenr, und im 
Gebirge ebenfalls ſehr haͤufig bemerkt babe, fleigen bis zu einer Höhe von 
5272 par. F. aufwärts, wenn fie gleich bei 4000 yar. F. feltener werden. 
Pinns sibirien (Pichta) fommt mit ven vorhin erwähnten Madelholzarten 
ynfattımet vom Fiß ver Gebirge an vor, doch Lieber im Geſellſchaft von 
Pinus ahies, und wirb erft in einer Höhe von 2000 bie 2300 par. F. recht 
hanfig. Bon 4000 #. aufwärts wird biefe Baumart im deinfelben Maafe 
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häufiger, als Pinus nbies feltener wirb, und bildet in einer Höhe von 
4000 bis 5000 par. F. große umd dichte Waldungen. Ich babe fie nie 
oberhalb 5272 par. #. bemerkt, und die obere Örenze ihres Vorkommens 
fällt alfo mit der ver Tanne gufammen. Lerhenbdume in geringerer 
Höhe als 2580 . angetroffen zu baben, erinnere ih mich nicht. Ihre 
obere Grenze findet fich auf dem Nirversfichen Rreugberge bei 5500 par. F. 
Sie finat bei einer Höhe von Kim par. F. an große Walder zu bilden, 
und bevedt überall vie Mordfeite der Berge, fo J. B. der Gbolfuns, ver 
Sihmigas und mehrerer anderer Berge. Pinus cembra zeigt ſich zuer ſt 
bei einer Höhe von 4000 par, #., ift aber nirgends fo häufig, daß fle auf 
weiten Streden die Hauvtmaſſe ver Walvımg ausmachen follte, — nur 
bei Tichetſchulicha Habe ich von einem Gepernmwalde arbört, ibn jedoch 
nicht felbft geſehen, — fteigt aber unter allen biefigen Biumen am böch⸗ 
ften, bis au einer Höhe von B541 par. F. hinauf. Wenn dieſe Walder 
ſehr dicht find, befonders von Pinus sibirica,. mie ich eimen folchen Wald 
auf dem nörblichen Abbange ver TalormfafasSopfa bei Ridderel geſehen 
babe, fo faffen fie fait nar feine Kräuter auffommen; find fie weniger 
dicht, und ift der Boden feucht, fo findet fich in ihnen eine ungemein 
Aconita, Cimicifuga foedita, Senecio saracenisus, 
Cacalia hastata, Polemonium eoeruleum, Orobus luteus, Paeonia hy- 
brida, Arabis pendula ıc. erreichen oft eine beveutenne Höbe, von 8 bie 
10 Fuß und darüber. Wo aber die Wälder ſehr licht find und wo ber 
Boten ſehr trocken ift, ba zeigt ſich eine fehr hürftige Rräuterbere.“ 

Bei dem Brlangenwuchs u. insbelomvere bei vem Baumwuchs 
in viefer Gebirgegegend if das Flimatifhhe Temperaturverbälts 
niß eine Hanptfrage. Schon Ende Mai gibt es viele und ftarfe Gewit⸗ 
ter, und bis in den Auquſt binein nicht zwei völlig aewitters und regen⸗ 
freie Tage, wie überbaunt böchft Selten qany heitern Himmel (v. Ledebour 
2, 138), dabei noch Anfang Iumi häufig Froſt, Eig und Schnee, und im 
Anfana Auguſt ſchon wiener Schnee, während auf ben Höhen ver Berge 
an der Morpfeite nah v. Ledebonr's Deobactung (1, 350) in ber 
Höhe von 6700 par, Fuf ſtete Scnte bleibt, dagegen nirgend an ber 
Sipfeite, fo daß man in diefer Höhe wohl die Grenze des bleiben» 
den Schnees annehmen darf. 

Ueber den natürlichen Zuftand der Balpung.Sibiriens 
fagt v. Midpenporff(o. Baeru.». Helmerien, Beitr, 9, 5547.) 
„Der Anblick ſungfraulicher Urwälder, ven ich mir in Sibirien ver— 
ſprach, mar für mich einer der verlodenoften Segenflände. Ich dachte am 
die fehönften alten Beflänte des Solling, des Holzifchen, bes Speſſart, 
ich hoffte daſſelbe, nur in weit mmächtigeren Verbältniffen, ich I die 
Natur in ihrer großartigen Werffätte mwirfen, fchaffen zu fehen, fern 
von aller Kleinträmerei des Menſchen. Die Phnfinanomie ver nordiſch⸗ 
ee und, darf man nach v.2epebour’s Berichten hinzufügen, 
ver fürlih-Sibirifchen] Waltungen ift aber eine völlig andere [natür« 
lich durch die Wirkung des Lebermaßes ver norbiichen Kälte, vie ein 
fräftiged Wachethum und eine Fülle ver Gntwidelung nicht geftattet]. 
Der aröfte Theil jener Waldungen erſcheint vem Reiſenden jung: faft 
überall möchte man ibnen faum mehr als ein halbes Jahrhundert geben, 
nie über ein ganzes. Diefe fcheinbar jugenpliche Phnfognomie nimmt 
5 je mehr man dem Norden entgegenreift, bis plötlich der Bart [von 

008} tie vorzeitigen Greiſe verrätb. Einzelne flärfere Stämme, wie 
ich deren Maaße ſchon angeneben, begegnen uns freilich auch bier in ver 
Süpbälfte der borealen Zome, doch fie verſchwinden als Ginzelnheiten 
im Totalbabitus, und mas find ſie ennlich, wenn man gleich mir, 
nah Bofel’e durch Bongart veröffentlicher Mittheilung, dieſelben 
Baumarten (Pinus »ylv. und Pie, obow.) der Urwälder Sitha’s [, ber 
Anfel an der Meflfüfle von Norb-Amerifa,) von 160 Auf Höbe und 7 bie 
10 Kun Durchmeſſer vor Augen bat!" — Wicht minder vürftig, wie im 
fibirifchen Norden, And die Baumftämme im fihirifeben Süden, im Altal- 
Gebirae, wenn nicht noch dürftiger. Und mie fehr ſticht nicht viele 
nordifehsaftatifche Waldung in ibrer Dürftigfeit gegen ven Vollwuchs 
der Waldung im europälſchen Rufland ab? und außerpem ift dort bie 
Birke felten und verfümmert, ‘bier aber voflfräftig u. bis in ven hoben 
Morben binauf. . 

Das kUſmatiſche Gedeihen der ee Bat ebens 
faffa feine Örengen, die jedoch in dem europdifchen und aftatifchen Rußs 
fand ebenfalls, wie bei ven Waldbaumen, verfchienen ſind. Won Getreide 
MMRoggen, Winters u. Sommerfrucht, bie gewöbnlichfte Getreideart. 
Bulgarin (Rufland 1, 222) jagt: „Roggen wird überall gebaut, 
Winterrogaen fogar in ber nörblichen Negion bie zum 67° n. Br.; der 
Bau des Sommerroggens hört aber fon mit dem 62° n. Br. auf.“ 
Ungewiß if es inveffen, ob dies pas europäifche um» das aflatiiche Ruße 
fand inegefammt betrifft; venn v. Middendorff berichtet über das 
afiatifhe Rukland insbefonvere, daß Winterforn bis zum 50° 
3 N. (Dorf Naftimowo) hinaufreicht; Sommerkorn, Ö anf, ab” 
und zu Roggen u nebft Gurken, aber fein Weizen, bis 61! MN. (Dorf 
Morsaomwo).” Neltere Nachrichten von Meſſerſchmidet über Korns 
bau bei dem troizkiſchen Klofter betreffen nut damalige Berfurhe; da⸗ 
gegen darf der Aderbau, SD. von Iafutsk, mit eraiebigem Kornbau, im 
Thal der Amga bei dem Dorf Amginst, im BIN. obngefähr, nicht 
überfeßen werten. — Wintermweizen wie Sommermweijen wird 
im europäiichen Rußland in verfchienenen Arten gebaut, un kommt bie 
vum G2IM,, nah Bulgarin'’s Angabe, fort. Gbenie bie Werfte, 
von deren Arten die Wintergerfte in Taurien bänfig. ſchwarze Serfte im 
Sur. Sefaterinoslaw, Bartgerfie in Rleinrußland und nadte Gerſte ın 
Fir und Efthland gebaut wird. Im aflatifchen Rußland, am Altai, 
treiben bie Kalmücken Mderbau. v. Ledebonr berichtet barüber (a. a, 
©. 2, 135): „Unfere heutige Tagereife ging bis aum Auf des Iefylaman, 
der den Meinen Ueqgumen vom arofen trennt. ie dũrren Bergabbänne 
auf viefer Strecke boten eine unerfrenliche Anficht dar, indem der niebrige 
Rräuterwirchs von der Sonnenbige verdorrt umd gelb war, Anderé ıfl 
es mit ven Ufern des großen Ilegumen, an denen wir am folgenven Tage 
herabgingen. Sie find bewaldet und bie freien Streden find nicht ſelten 
angebaut. Die Kalmüden baren bier Sommerroggen, Weizen und ber 
fonders Gerſie ja es fehlen fogar ein Feld mit Hanf befäet zu fein, fo 
dicht meniaflens wuchs dieſer auf einem ziemlich großen Stüde Landes. 
Diefe Felder find freilich ſehr Mein und wenig mehr als 50 Schritte lang 
und breit. Sie werden mit Spaten umgeqraben, befäet, dann gejdtet 
und durch Wafferleitungen. bemäffert. Es in höchtt auffallend zu ſehen, 
daß auf dieſe umbedentenden Aeder die große Mühe, verwandt wird, 
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welche zur Dimmung eines Theils des Fluffes und zum Durchgraben 
feiner Kanäle erforderlich ift, die nur fehr wenig aller bis um Felde 
führen. Solche Wafferleitungen, vie jehr ausgebehnt find, ſah ich auch 
an der Katunja und am untern Theil der Tſchuja, wo gleichfalls kleine 
Felder angebaut werben. Am meiften wirb ®erfte gebaut, beren Körner 
zerfioßen zur Bereitung des Hufquffes von dem chineſiſchen Ziegeltbee ges 
braucht werden. Aud im Altal, rechts ver Buchtarma und nahe ber 
Grenze zwifhen Rußlaud und China gibt es nad ». Lepebour's Be⸗ 
richt (a. a, D. 1, 299) „@etreidefelder gwifchen ven Dörfern Belaja 
und Fufalfa noch in 3891 par. F. Meereshöbe, und ich bemerkte noch 
oberhalb derfelben Stellen, welche früher mit Getreide beftellt waren, fo 
daf ich bie Höhe der Getreidefelder bier auf 4000 5. fehen zu fönnen 
glaube. Gegen Abend erreichte ich Fykalka, das entferntefte ruffiiche 
Dorf no in diefer Richtung. Hier befand ich mich alfo an den Örengen 
der beiden größten Reiche per Welt!” Lieber bie Lage von Fykalka fagt 
derfelbe Reifende (302): „Das Dorf Fokalka bat gehn Bauerhöfe, und 
liegt von Bergen umgeben an dem Fleinen gleichnamigen Fluſſe, welcher 
auf ſdem —— Liſtwäga entfpringt, und ſich nach einem kurzen 
ſudlichen Lauf in die Belaja ergieft. liegt in 3951 par. #. Meeres» 
höhe, und dies Dorf ift ver am höchften gelegene Ort im Altai, mit bes 
Ränvigen Wohnfigen. Ungeachtet dieſer hoben Lage gedeiht dennoch die 
Kultur ver Gerfie, vesHafers, des Roagens, und auch bed Soms 
mermweizens und der Hirfe. In ven Dorfgärten baut man Kohl, 
Zwiebeln, Rürbiffe, Mohn und Gurken. Dies war mir um fo auffals 
lender, da pie Bewohner von Uimon, welches Dorf doch viel niepriger 
liegt, darüber geflagt hatten, daß der Roggen nicht in jerem Jahr reif 
werde. Allein Uimon liegt nördlich Enfalka dagegen füplich vom 
Gholfum, der ald Schirm egen vie Nordwinde bient. Uebrigens bes 
merfte ich bier, wie überall im Altat, daß niemand bie Aecker püngt, 
fondern ein neues Stüd Land aufreißt, fobald die Hernten auf dem bie⸗ 
er bebauten Lande minder ergiebig werben. Auf ſolchen verlaffenen 

edern pflegt fi dann ein Unkraut (Circium arvense) mit kriechenden 
Wurzeln in folder Menge einzufinven, als wäre es abfichtlich ausgeläet. 
Mit den Garten machen fie es übrigend ebenfo. In ven meiften Dörfern 
ficht man Stellen, weldye früher eingezäunt waren, jept aber frei liegen, 
und auf welchen man no veutlich die Bertiefungen zwiſchen ben eber 
maligen @artenbeeten wahrnehmen fann.* — Auch in der dortigen Ge: 
aend bei den Dörfern Mächinka und Aleranbromäf, in 1563 par. F. 
Meereshöbe, wird Roggen gebaut, der in ber Mitte des Auguſt geerns 
tet wird (v. fepebour, a.a. D. 1, 291). Ebenfo wird weiter aufwärts 
im ®ebirge, bei dem Dorf Maloi-Naromät, in 2728 par. F. Meeress 
böbe, Getreide mit gutem Ertrage gebaut, fo daß dieſe Dörfer Waſſer⸗ 
müblen baben, und mit ihrem Mebl einen vortheilbaften Handel mit 
den benachbarten Gbinefen und Kirgiſen unterhalten (v. Lebebour 1, 290. 
296 f.). — Andere Näbrpflangen, vie noch in den dazu geeigneten bes 
genden nach Gewohnheit gebaut werden, find Spelz (Dinkel), Hirfe, 
Buchnkeizen, auch Heidelorn aenannt, Erbſen, die bis zum 62’ NM. 
nebeiben, Linien befonvers in Klein⸗Rußland. — Bon @emüien wer: 
den im Felde over in @ärten Robl, beſonders Welßkohl, verſchiedene 
Arten Rüben, Zwiebeln, Knoblauch, Erbbirnen, die Eier frucht (Melon- 
gena), Banja (Hibiseus eseulentus), bier und da Kartoffeln, meift in 
den MennonitensRolonien im Guy. Taurien, im neuerer Zeit auch 
Runkelrüben au Zuder ıc. gebaut. Ueber das afiatifche Rußland bes 
richtet v. Mippemdorff iv. Baer und v. Helmerien, Beite, 9, 465): 
„Bei 61° 40" M, ſetzten Zwiebeln feine Brut an, Rüben wachſen bis 16⸗ 
pfündig: Rettig und Beten gedeihen vortrefflih: Kartoffeln gelangen 
nicht über die Größe einer Wallnuſß.“ — Burken fommen bis zum 66° 
N., aber nur in ſehr geſchützter Lage des europäiihen Ruflanp, und 
Melonen fo wie Arbufen bis zum 52" M. fort. Beionders ift im 
Handel ver Weisen Genenftand einer anfehnlichen Ausfuhr, namentlich 
in Ovefla und anderen Häfen des Schwarzen Meerd sc. — Bedeutend if 
für Berbrauc im Sante und für die beträchtliche Ausfuhr im * und 
Set.⸗VPetereburg der Anbau des Flach ſes, beſondere in ven Öflice» 
Provinzen und in ven Gum. Olonth, Saroslaw, Wologda, Below ır., 
in ven qugerichteten Baftfafern ber Stengel, fondern auch des Saament 
ur Saat und zu Del. Ferner ift ver Hanf ein Gegenſtand anfehnlicher 

usfuhr, und wird befonders in den Gun. Nowgorod, Twer, Pakow 
—— * wächſt er wild an den Ufern ver Wolga, des Ural 
und Terek. 

Flache und Hanf find auferbem für den Frwerb durch Spinnerei, 
MWeberei und Tanfchlägerei von Bereutung. Sogar durch mechaniſche 
Spinnerei u. Weberei in Babrifen werden fie in beträchrlicher Dienge vers 
braucht. Die Hanpfpinnerei allein foll an 3 Mill. Verſonen beſchaͤfti⸗ 
gen. — Beſonders breitet fich ver Anbau des Tabads im Gewaͤche ver 
febiedener Güte fehr aus, felbft in Sibirien, auf pen Aurilifchen und 
aleutifchen Infeln. — Dels@emwädfe, die angebaut werben, find 
Mübien, Leindotter, Mohn, Sonnenroien. Wild und angebaut gibt es 
Wald, Saflor, Eafran, Färberröthe, Hopfen, Senf, Anies, Kümmel ıc. 
— In veriebievenen Gegenden wachfen Arzeneipflanzen und in ven ſalz⸗ 
baltigen Steppen verflenene Arten Salgpflangen, bie ſedoch Bier 
niet aufgesäblt werben koͤnnen (vgl. die Werke von v. Lepebour, 
». Mipdvenporffic.). i i 

Obſtbaumzucht ift gering. Am meiften gie es Ririchen im Guv. 
Wladimir, Bilaumen in KleinsRufland um» Cherſon, mwälfche Nüffe, 
Aprifofen, Pfirſchen, Mandeln se. in Taurienz; Nepfel gibt es mur bier 
und da, und eben fo Pirmen. Weit verbreitet waͤchſt ver Hafelnufftraud, 
wie auch pie verſchiedenen Walpbeerengewächfe bis in ven höchſten Nors 
den aebeiben und ale Nahrungsmittel dienen. , 

Kiimatiſch bemerfenswertb if die Rultur des Weinſt ogds in 
Mußland und vie Möglichkeit deſſen Gedeihens in feiner geograpbifchen 
Verbreitung. Genauere Nachricht gibt darüber U. Beketom if. Per 
termann's Mittheil 1858, 324 f.). Danach find die legten Spuren 
von Weingärten im Morben in Mohilew am Dnteftr (45° M.), Kiew, 
Krementihug (APN.), zu Charkow im botaniſchen Warten. und in 
Saratow; zum Keltern aber wird der Hein bei Odeſſa (47 N.), in 
Beilarabien und am Dom im 48% Di. gebaut. Die Gegend, mo in Ruß⸗ 
land ver Wein vorzüglich gedeiht, ih TrandsKaufaflen, das Südufer ver 
Krim und NeusRufland mit den Gun. Stawropol und Aftraffan, weil 
bier der Sommer genügend Heiß if, und bie übrigen Jahreszeiten micht 
fp wiperwärtig find, daß fie den einbau hindern. Bejonbers gedeiht 
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er im Raufafus befanntlich wild und ohne Pflege ale rankendes Gewaͤcht 
an den Bäumen empor wachſend, bis in 3060 Aus Direreshöhe. 

Bon wilden Tbieren gibt es in dem weiten Reiche natürlich ſehr 
verſchiedene, und deshalb muß auf pie Artikel der befonderen Lanpfchaften 
und Guvernements, Gebirge ıc. verwiefen werben. Der Norben iſt bie 
Zone ver Belzthiere, nämlich ver verfchienenen Arten Wölfe, Füchſe, 
Marder, Bären, Cichhörnchen, ber Lemminge, Hermeline ıc. Lieber die 
Lemminge insbeionvere faat v. Midpenborff(v. Baer ımb v. Gel⸗ 
merfen, Beitr, 9, 559 f,): „Es ift ein Thier, welches die arktiihen Ge⸗ 
aenden des Erdballes volltändig umkreiſt, und reiht von. etwa bem 
Polarkreife bis fo weit zum Norben ale nur Feflland vorhanden if. Ich 
traf dieſen Lemming [, nämlich die Art Myodes hudsonius,) noch bei 75° 
IHN. Jedenfalle haben wir ihn vorzugsmeie.als ein alpines Thier zu 
betrachten, das nicht bie zur Baumgränge berabgeht, denn wo er viele 
vielleiht nah Güpen überfhreiten mag, folgt er ben unbewalteten 
Höbenzügen. So ift er alfo in ver Lebeneweiſe eng mit feinem Gefahr⸗ 
ten, dem Gisfuchfe, verbunden und nimmt auch gleich dieſem und aflen 
arktiſchen Eingeborenen im Winter das weiße Kleid an. Als foldhen und 
als Bewohner dei Eiabodens entbebrt ibn das gefammte außerruffliche 
Europa gänzlih." Die Art Myodes obensis „ift eine fürlichere als vie 
vorige, umd ich Habe fie nicht weit über ven 74° M, hinaufgehen ſehen; 
dafür ift fie aber auch ein Bemohner niebriger Flächen, ver felbft in ven 
waldigen Ebenen ſich fortpflangt; d mag dieſer Lemminq weber in 
Spipbergen, nob in Neu»-Sibirien vorfommen” Berwandt 
mit vdiefer Art ift vie Art Myoden norr in Sfanbinavien. Andere 
norviihsaftariiche Thiere find nah v. Middenporff „Arr. oeconomus, 
die einzige Art diefes Geſchlechtes, die an ver Bonanida (11 Ye 9.) 
vorfam, er bänfig und als läftiges lingegiefer. Am Taimvur» Fluß 
fehlt fie aber felbft bei 73 M.“ — „Arricola amphibius, die fanbplage 
am Ieniffei und ver Lena [und aub an der Dwina), fo weit nur 
Anbau von Felds und Sartenfrüchten irgend einer Art vorlommt. ... 
Das fie zum Gefolge des Landbaues gehört, beweiſt ihr Weblen an allen 
Flüſſen. die felbt an ihrem Beainne feinen Nderbau haben. — Mus 
musculus lebt bis mabe an Volarkreis. Seiurus vulg. verirrt fich, 
ven Zapfen nad, bis an wie ä e Baumgränge, acht aber nicht gerne 
aus dem Bereiche des guten Schluffes der Waldungen hinaus. Pteromys 
volans gebt faum bit —— Dolarfreife. Bon Lepus variab. ſahe ih noch 
bis 75!M. Epuren feines früheren Dafeins. Eine Seuche hatte ihn in 
den legten Jahren audgerottet. Sorex araneus, und noch eine andere Art 
.... fingen fich in den Ballen an ver Boganiva unter TIP M. Ihre Ge⸗ 
iräßigfeit it fo groß, ba fie uns fortwährenn über bie Hälfte ber im 
Laufe einer Nacht gefangenen Myodes und Arricola anfraßen umb vers 
varfen, daher auch ven Vorrathekammern per Norplänver ſehr ſchaͤdlich. 
Die Must. sibiriea lebt bis jenfeit des Bolarkreifet.” — Die Nenn« 
tbiere ziehen mit wem Wechſel des Sommers und Winters norbwärts 
nnd fübmärts ihrer Nahrung wegen, und ibnen nach die Samoſeden 
und die Wölfe. — Die Belzthiere wiedieRenntbiere find ein 
Gegenſtand der Jagd im Norden. Im Altai gibt es (v. Levebouri, 
118 ff.) Hiriche, das wilde Schaf Argali, vas Mofhusthier, Glenn 
Rebe, Vielfraße, wilde Kapen, Bucfe, Füchie, Wölfe, den reihen Melt, 
Steinböde, in ven Steppen Antilopen, Hafen e. — Bon Bögeln nes 
boben Nordens nennt v. Middendorff Aqu. albieilla, Falco islandi- 
cas und Falco acsalan bis 75%; Buteo lagopus umd Str, brachyotus bis 
an bie äußere Walpgrenze; Str, funeren, nabe bei dem rhreife; 
Alauda alpestris, Plectr. nivalis und calcara, Emberiza pusilla, Prin- 
gilla linaria, Lozin leucoptera; Parus sibirious; Picus tridaetylus; 
Corv, verax $ Uorvus corone, pica, oa‘ und infaustus; Anthus 
pratensis, Motac. alba, ceitreola unb flavaz; £ylvia sueciea; Luseiola 
enligata ; Baxioola oenanthe; Lagopus alpinus, bis 75'/P N., und zieht 
im Serbft 4 bis 5 Grade fübwärts; Lagopus albus, bis 72/4, 9}.; Squa- 
tar. helvet. und Char. morinellus, bid über 5'N, u. a. i iſt 
es bier unmöglich eine weitere Ueberſicht der Bögel im dem übrigen 
Sanpftrichen zu —— indeſſen muß bemerkt werden, daß fie auch in den 
Steppen ihre Nahrung haben. Namentlich ziehen fie in ben fürlichen 
Gegenden, welde der Heufchredens Plage ausgeiest find, den vers 
beerenten Zügen ver Heufchreden zu ihrer Nahrung nad, — Die Bies 
nenzucht hängt natürlich von dem Klima und den übrigen Maturvers 
bältmiffen einer Gegend, namentlich in Rüdficht auf die für die Bienens 
nahrung geeigneten Bilanzen ab, Beträchtlich if bie Biencnzucht im 
Bolen, Litthauen, Klein Rußland, in den an der Wolga, Dfa, dem 
Duievr und Don liegenden Suvernemente, ferner im Kaufafus, bei den 
Bafchfiren, Meſchtſcheralen, Tfheremifien, Morbwinen, Tſchuwaſchen, 
Tartaren, und felbft bei ven Bauern in den Dörfern am Altal in anfchn- 
lichem Umfange gewoͤhnlich (v. Ledebour). — Die Seipenraupenzudbt 
fann natürlich nur in den klimatiſch dazu geeigneten Gegenden betrieben 
werben, ift jedoch beichränft. — Von ven Infelten find befonvers vie 
furchtbaren Müdenihmärme in ber Sommerbige des hohen Nors 
dens zu erwähnen, tie felbfi den’ Mennthieren unleivlich werden, — Die 
Fiſche fine in vielen verſchiedenen Arten und in den waflerreichen Ges 
genden in Menge vorhanden, umd durch Bifcherei ein Begenfland ber 

upung. 

Bon Hausd- und Nuptbieren gibt es Pferde, Rintwich, Schaft, 
Schweine, Bienen, Büffel, Giel, u. bei ven Steppenvöltern (KRirgifen ıc.) 
im Süpen zweibudelige Rameele. Im europälihen Rufiland, mit 
Ausnahme von Bolen u. Finnland, zäblte man 1646: 16,498,440, 1851: 
15,805,762 Pferde; 1846: 23,159,113, 1851: 19,025,926 Grüd Rinps 
vieh; 1846: 34,021,715, 1861: 27,724,698 gewöhnlihe Schafe: 1846: 
7,652,360, 1851: 7,041,700 feinwollige Schafe; 1846: 10,253,465, 
1851: 8,680,989 Schweine: 1846: 637,559, 1651: 1,186,178 Ziegen; 
1846; 1098, 1851: 1598 Büffel: 1846: 1721, 1851: 3159 Gel um» 
Maulefel; 1846: 48,095, 1951: 38,760 Ramerle; und im &uv. Archan⸗ 
ael 1846: 252,000, 1851: 115,862 Nenntbiere. Bür bie Pferdezucht bes 
fiehen Staats: und Privar@eftüte mit verfchiedenem Erfolge. Beion- 
ders großen Umfang bat die Pferdezucht in ven Stenpen umb bei ben 
NomadensBöltern (Rirgifen ıc). Von Schafen gibt «6 in Ruslan 
vier verfchiedene Racen: das urfprünglich ruf fiiche, mit grober Wolle; 
das firgtfifche, mit einem Nafenböder, langer Unterlippe, großen 
Hängrohren, langbaariger, grober und verfilgter Wolle gewöhnlich von 
punfelbrauner Farbe und dem großen, breiten Fettſchwanz, Kurbjuf, aus 
dem man bie 2 Pud Talg erhält; vastfherkeilifche, in Raufafien, 
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Taurien ac., von der befonbers vie Lämmerfelle (Mftrafganer, Krim' ſche 
1.) eim bepeutenver Gandeldartifel find; vas zi h aifchein % arabien. 
Außerdem find in verichievenen Gegenden verevelte Racen eing t. 

Der ftariftifche Nachweis über ven Stand ber Viehzucht und 
defien * Rüdgang iſt Beweis für eine ungünſtige Behandlung 
ver Viehzucht überhaupt und nicht bloß in einzelnen Gegenden ober nur 
bei einzelnen Bölferjchaften des Reiches. Das Journal des Minifteriums 
des Innern berichtet varüber: „Im Jahre 1351 zählte man im Guropdis 
ſchen Theil Ruflanps 81,435,536 Stud Hausdieh. Darunter waren 
15,805,732 Pferve, 19,925,926 Stüd Hornoieh, 27,724,898 orbin. Land⸗ 
ſchafe, 7,941,700 verevelte Schafe, 1,188,173 Ziegen, 8,639,998 Schweine, 
115,862 Reunthiere, 38,760 Kameele, 3159 Gfel und Maulthiere, 1588 
Büffel. — Die größte und bie geringhe Unzahl des Hausvichs war in 
ven Gouvernemente Oren und Olonez im erfleen flieg fie auf 
4,236,820 und im lehtern auf 253,050. In ven übrigen Gowvernements 
war das Werhälmiß ungefähr folgendes: über 3 Di. in ben beiden 
Gouv. Voltama und Stamara; mehr als 2 Mill. in ven 14 Gouvs. 
Polhynien, Atoroneeh, Watta, Iekaterinodlam, Kiew, Kurs, Orel, 
Verin, Staratow, Taurien, Tambow, Charkow, Gherion umd Beflaras 
bien; mehr als 1 Mill, in ven 21 Souv. Aftracban, Wologda, Grodno, 
Kaſan, Ralnga, Zowio, Koflroma, Minst, Mobile, Nichegorod, 
Nomgoror, Penfa, Bovolien, Räfan, Simbiref, Smolenst, Stawropol, 
Twer, Zula, Tihernigow und Jaroslam; mehr als 900,000 in 4 Gouv. 
Bilne, Wladimir, ieflane und Diosfau; mehr als 700,000 im Gouvs. 
Witepsf; über 600,000 in Kurland und Pelow; über 400,000 in Eſth⸗ 
land; über 0,000 im St. Petertburgiicben und über 200,000 im 
Archangel’ihen Sounernement, — Die mehrſten Bferde, naͤmlich von 
1,600,000 herabfteigenn bie 500,000, haben die Geuv. Orenburg, Esas 
ratom, Kurst, Berm, Orel, Ssamara, Tambow, Twer unv Watka. — 
Awiichen 700,000 und 500,000 Stüd Hornvieh hatten die Gun, 
BWärta, Poltawa, Bolhunien, Orenburg, Gharlow, Berm, Twer, Stas 
mara, Rursf, Kiew, Koſtroma, arabien, IJaroslam, Moroneth und 
Nomgorod. — Zwiſchen 1,600,000 und 500,000 orbin. Schafe waren 
in ven ur, Orenbyrg, Stamara, Aftradban, Woronesh, Berm, Wätla, 
Siumbirst, Taurien, Kaſan, Boltawa, Tambow, Beſſarabien, Rust, 
Drel, Kiew, Staratow, Stawropol herfon, Rifan, Volhynien, Je— 
katerinoslaw, Chartow, Kaluga, Emolendt und Zula. — Zwiſchen 
1,200,000 und 300,000 feinw olliger Schafe hatten die Bouv. Jeka—⸗ 
terineslaw, Taurien, Brffarabien, Cherſon, tama, Gharlow, Bol: 
bunien, Staratumw, Woronesh und Grodno.“ 

„Zu den Hausthieren gehören in einigen Gegenden Ruflands auch die 
Renntibiere, die Rameele, Büffel, Eſel und Maulthiere, und zwar 
die erfigenaunten nur im Goub. Arhangel; die Kameele in den Sour. 
Afraban, Orenburg, Stawropol, Taurien und Berm; die Eſel und 
Maultbiere in den Gouv. Volhonien, Kiew, Taurien, Befigrabien 
un» um Wa, und endlich vie Büffel in ven Gouv. Kiew, Nishe 

oro®, Stawrorol, Taurien, Beflarabien und im Stadtgebiet von 
aganrog“ (v. Reden, Rupland 146 f.). u 

Unter dieſen Umftänben natürlich muß auch ver Ertrag der Bich- 
aucdt und damit ver Wohlſtand des Volkes in Abnabme fein ſowohl im 
eigenen Verbrauch als aud im AusfuhrsHandel. Die Gegenſtaͤude des 
edtern find die Haustbiere ſelbſt, aber auch Belle, zubereitetes Leder 
(Sufiten ıe.), Talg, Butter, Fleiſch, Borfien, Knochen, Hörner, Hufe, 
Robichweife, Mahnen, Wolle, Ziegenhaare, Federn im wechielnden 
MWerthbetrage, Der jährliche durchſchnittliche Hanpelsertrag am Vieh 
(1. ». Reven, Rußland 1854, 148 f.) iR 1%, Mill, Süberrupel, und für 
die genannten Gegenflände vom Bieh 24'/, Mil. Eilberrubel. Davon 
kommen auf rohe Häute obngefähr 1, Mill, auf Iufften 1Y/,, auf ans 
deres Lkeder 1Y,, auf Wolle 6°/,, auf Ziegenflaum 200,000, auf Borften 
1Y,, auf devern 300,000 Si berrubel. Sibirien ift der Fang ber 
wilden Sänfe und Gnten im Frühling und Herbfi fehr beträchtlich. Die 
Zagr auf das wilde Geflügel (Birlhuͤhner, Schneehühner, Hafelhühner, 
Hebbühner, Schnerien, Wachteln, Trappen, Gänſe, Unten, Schwäne.) 
neichieht mr nur zu beflimmten Zeiten im Jahr berfömmlich und 
mac Geſeh. Ebenſo der Belztbiershang im europälſchen wie im 
afiatiihen Ruplanp. In erfterem ift verfelbe namentlich im Guvernement 
Ardangel, auf ven Infeln im Weißen Meer, auf NomasSemija ıc. und 
in von Gesemen am Ural eine hauptſächliche ——— in⸗ 
dem Gienns, Bären, Wölfe, Dachſe, geſtreiſte Gichhörnden, Lucie, 
Moarber, Biihottern, Hermeline ıc. gefangen werden. In Sibirien 
betreiben ven Beljthierfang bie Tungufen, und erlegen Zobel, ſchwarze 
Vichhornchen, Bifamtbiere, Giefücle ıc., und auch wilde Kennthiere; 
— ferner die Tihnftihen, die Marder, Küche und Zobel fangen, 
und in Kolyma zu Markt bringen. — Die Jafuten baben vie beiten 
Zobel, fhwarzbraunen Füchſe, Graumerf, Hermeline, Gisfüchfe, tatarie 
ie Bifamibiere, Bären. — Die Ofjälen um Samojeden jagen 
Bären, wilde Rennthiere, Wölfe, Graumerl, Hafen, Füchſe, geflreifte 
Gihhörnhen, Zobel, Hermeline sc. — lieber vie Peljthiere auf den 
Aleuten und dem rujfifhen Amerifa f. ven Art. Aleuten und 
Gstimos, 

Die Fifhberei if mit eine Hauprbefehäftigun, der Ruffen, zu der fie 
ihr religiöfes Bekenntniß mit ven Faſten fo mie überhaupt ihre funftlofe 
Lebendmeile veranlaßt. Sie wird baber fafLüberall betrieben, wo fildhs 
reiches Gemwäfler —— der Fang befteht in Haufen, Stören, Scwrſuga, 
Race, Sterlett, ip, Hecht, Borſch, Butte ıc., und von bem Haufen 
wird insbefonvere der Noggen ald Kaviar und auferbem ein vor en 
licher Leim gewonnen. Die Fifcherei ift tbeils freier Erwerb, bei — 
VEigeathum von Vrwatperſonen oder der Krone over Gtäbten ıt. 

Der geologiihe uns geoguofifche Beftand Rußlaudé lann 
bier nicht in feinen Ginzelnheiten vargelegt werben, indem derſelbe in 
dem weiten @ebiet, Sebirge, Mieverland, Thal, zu verfchieben il. Im 
Wehen und europäifden Rußland, Finnland ze. finden fich viele u. große 
Süfwaffer-Been, dagegen viele falgige Seren und Lachen im ven Steppen 
des afiatifchen Rußlanıe, Bun, Aftrafhan, in der Gegend des Altai ıc., 
vie zur Salzgemwinnung (Rocfalz, Bitterfalz) benugt werden (v. Ledes 
bour, Reife 1, 335 f., Bergkräffer in Petermann's Mittheil. 
1858, 93 ff). Außer dem Salz aus Seen unb dem Meer wird es au 
ns Ealı sellen und als Steinfjalz gewonnen, legteres am Ile Rlus, 
im Guv. Arrakpan, Irkutef, in Armenien ıe.; Salz aus Seen im Gun. 
Saratow (ÜltonsSer), in ver Krim, in Befjarabien, rufen, in ben 
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— zwifchen dem Don, ter Wolga und Emba, in Sibirien; das 
Meerjal; im Guv. Arhangel und am Ochotst-Meer. Die jährliche 
Sejammtmenge bes gewonnenen Salzes in Rußland berechnet man auf 
28 Millionen Sur; enoch wird auch och viel eingeführt, weil der Bes 
darf jährlich mehr als 34 Mill. Bud erfordert, und dies im Reiche ſelbſt, 
aus ven fo reichen Salzfeen ıc., nicht gewonnen wirb. 

Das Geflein if In Rußland fehr mannigfaltig, und beficht aus 
Granit, Grauwacke, Vorphor, Thonfchiefer, Slimmerjchiefer, Quarz, 
Jafpis (im Altai), Grünftein, Raltfein ıc. 

on edien Metallen wird Gold, theils als Waſchgold, theils 
ald Berggold im afiatifhen Rußland in ven Eun. Perm, Orenburg, 
Tomst, Jeniffeist, Irkutet und ın dem KirgifensLande gewonnen. Der 
Bergbau wurde erft 1752 begonnen, nachdem Berggold 1743 in der Nahe 
von Jekatherinenburg entvedt worven war. Im Ural und Alta ıc, murs 
den ſeit der Mitte des vorigen Jahrhunderts bis Anfang 1853 an Gold 
24,337 Bub, davon 1840 bis 1850 allein 12,638 Pud gewonnen. In ver 
meueften Zeit hat vie Ausbeute beträchtlich abgenommen. — Silber 
wird nur aus filberhaltigen Bleierzen gewonnen, und zwar bejonvers 
im Altat und im ven nertihinsfiihen Bergen, feit 1834 auch im Ural. 
Im Altos betrug vie Ausbeute bis 1850: 107,692 Bub und 7 Pfo.; 1850: 
1007, 1851: 1058 Pud. — Blatin gibt ed im Ural, wo es in Stüden 
bäufig von einigen Bfunden fich findet. 3u Münzen wird es nicht mehr 
benugt. — Kupfer wird im Ural, im Altas, in Finnland (Drijermi im 
Kirchipiel Kisfo) und in Gruſten ausgebeuter. — Gifen findet ſich in 
Mußland viel, und wird in vielen Hüttenwerfen zu But gemacht. — Die 
onondliihen Zinn» Gruben werben für vie reichfien gehalten. — 
Duedjilber gibt es in ven nertihinslifhen Gruben; — reiche 
Alauns@ruben in ver Nähe von Jeliſawetpolz — Schwefel in ver 
Gegend von Alt:Ramala, auf vem Wege nah Baku. — Naphta— 
Quellen, deren Gas auch brennend der Erde entfirömt, gibt es am ver 
Oftfeite des kaſpiſchen Meers bei Baku, und wird in anjehnlicher Menge 
in den Handel gebracht, 

Noch müffen hier ald merkwürdige geologifche Thatſachen das fofr 
fileHolg mit Steinfohlen, nebft ven erhaltenen Gerippen bes 
Mammutrb und anderer urweltlider ee im böhften Rorden 
Afiens erwähnt werden aus dem Bert v. Midpendorfi's (vgl. 
die Anfichten anderer Forſcher im Art. Afien, 142f.). Gr fagt (v. Baer 
u. v. Helmerjen, Beitr. 9, 506 f.) barüber in Nüdficht auf den eigens 
328 bis jeht noch nicht nachgewieſenen Bobenbau unter anterm: 
„Bon Dupdina bis an das rechte Ufer des Taimyrs Aluffes aber war 
bie ganze Oberfläche ein bald mehr hochebenes, bald und meinen! ein 
mäßig gewelltes Terrain, deſſen Wellenberge nur ausnasındameife ſich zu 
einem fortlaufenden Höhenzuge ... an einander fügen; allein nirgendé 
anftebenver Wels, jelbit da nicht, wo 835 ſich mehrere 100 Fuß über die 
angrängenden Thalſoblen erheben, Go ift zwelſeldohne eine der ausges 
dehnteſſen Diluvialflächen unferes Grvballes; um jo mehr als fic böchnt 
wahricheinlich drei Biertel der gefammten Norpktüfte Aliens bevedt. 
Gin bräunlicer Lehm, bald minver bald mehr thon⸗ oder fiefelhaitig, ja 
an manden Dertlicpfeiten Diluvialfand mit fahr gleichen Theilen 
von bohnen⸗ bis pr eg Belieben durchſehht, das ıft der Bo⸗ 
den, ben ich auf mehr venn 1000 Werft in faft gerade fortgeſetzter Rich⸗ 
tung, obne —— betrat. Auffallend war mir glei anfangs 
vas Gehlen größerer Berölle. In ver That giebt es deren nur an wenigen 
Derrlichfeiten, und auch dann ſelbſt von unbebeutenven Dimenflonen, 
Erſt an ven Ufern des Taimyr= Fluffes beginnt das Nevier wahrer 
erratiiher Blöde, und fie bezeugen wort, dañ vor Zeiten, und zwar wah⸗ 
rend einer längeren Periode, der Stand des Wallers um einige 50 Fufi 
böber geweſen als jegt, wo wahrfcheinlich in Folge eines Durchbruches 
durch bie Felſen vie Waſſer maſſen abgefloffen. Eben jo deutlich bezeugen 
diefe aber au, daß fie nicht der Diluvials Periode ſelbſt, fondern erft bem 
darauf folgenden Zeitraume ihre Ortverfegung verbanfen. Ns Zeugen 
dafür, daß jene Geſchiebe, jener San, jener hen, der Diluviale Periope 
angehören, führe ich die an verſchledenen Dertlichfeiten darin getroffenen 
Schalen von MollusfensSpecied an, melde noch in der Jehtwelt das 
Wismeer bewohnen: es find Fusus antiquus, Buccinum glaciale, Mya 
aretica, Venus fragilis und Venus minuta Fabr. Gonderbare feine und 
foige Hügel ſahe ih wiederholt auf ven Thälern des Diluviumd ſich ers 
heben. Sie waren bem Geſammt⸗Charalter jener Gegenden fo fremp, 
daß ich nach dem erfien Ginprude, den fie auf mich aus ver Ferne mach⸗ 
ten, fie für Rurgane anſprach. ... Werke von Menichenbänven konnten fie 
nun freilich anf feine Weile fein. Nah genauerer Befihtigung bezwei⸗ 
felte ich aber nicht mehr, daß fie Alluvionen fein müßten, vielleicht Zeite 
genoflen der eben erwähnten erratiichen Blöde. Sie beitanden gröptens 
theil® aus einem feinen Sande, ber mitunter in dünnen beige Schich⸗ 
ten mit Yehım wechſelte. Weder eine Spur von jenen Geſchleben, noch 
von den angeführten Muſcheln war bier zu treffen, nur ab u. an Fleinere 
fojfile Holgkämme, Nach meiner Rudtehr an bie Boganida wurde ich 
in meiner Meinung nur beſtärkt. Hr. Branth hatte bier... ven Hügel 
zu Plan genommen und bie vorgefundenen Mineralien in ihrer Aufein« 
anderfolge aufgehoben. ... Der Hügel war eine von den oben angefäbr 
ten Bildungen, die wohl erft nach Abfluß des Meereswaſſers ſich gebildet 
haben. Gr beftand aus einem blafigsporöfen, theils durch aufgelinterten, 
theil® durch eingefprengten und vie Maſſe durchdringenden Gifenoder 
rothaefärbten Suͤßwaſſerquarze, in der Form alfo, die man „jerfreifenen 
Duarz“ zu nennen pflegt. Tiefer zeigte ſich dieſer Duarı war noch po= 
röfe, aber weiß und beutlich — Die Schichtflaͤchen enthalten 
Abprüde von Stengeln over Aeften, der Quarz hat das Anjeben eines 
Kiejeltuffes gewonnen. Tiefer abwärts erſcheint die Kiefelerde unter der 
Form eines —— horizontal geſchichteten Sanpfteines ; dieſer ver⸗ 
liert endlich feinen Jufammenhang, und unter und im dem nun ſich zeis 
genden Sande liegt ein Lager horigontal geichichteter Behfohle, dae 
mit 3 Buß Tiefe noch nicht vurfenkt werden founte. XBeiter liefen fich 
die frenge gefrorenen I Fr nicht durchbrechen. Die Steinfohlen, 
welche ver Akademie eingeibidt worden, nicht minder bie als Meines Bes 
zölle überall auf der Tundra verbreiteten Steinfohlen, hieken mich 
den Urfprunge verfelben nachſpüren. Im der That fand ich auch in einem 
mächtigen 60 Fuß hoben Abſturze des rechten Taimorsllfers große 
Diaffen von Pechfoble. Der ganze Abfturz befand aus Diluvialfande mit 
eingeftreuten @eröllblöden. In ihm fagerte in großen Nekern Vech⸗ 
fohle, meiſt mit noch erfennbarer HolgAructur, theils in äußerer Form 
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noch deutlich ganze Stämme mit ihren Hauptwurzelveräflelungen bars ! Die Zeit ver Trantportweriore fann wohl nit berechnet werden, da bie 


flelleno, 
wie wenig die Kohle des Taimyırs ande mit einer wirklichen Kohlen» 


formation zu thun hat, was vermutber wurde und vorausgefegt werten | 


muhte, da eine ſolche nunmehr für das enropdifhe Nusfland vom 
—— bie zum @ismeere hinauf, ja in Sibirien ſelbſt, vielfach 
nachgewleſen worben. Die Rohlen des Taim yr⸗Landes find neuerer 
Pileung und führten mic folgendergeftalt auf eine ver wichtigfien Fra— 

en, die in der neueiten Zeit wiererbolt angeregt worden, zurüd. 

an» nämlich an anderen 
neſter ftedten, einzelne Baums und Wurzelfnollen, welche je nach ber 
Umgebung, in welche fie gerathen waren, vollländig in Brauneifenftein, 
aupere in Eanpflein verwandelt waren. Ginige waren ed durch u. buch, 
antere zeigten im Eentro nur erft halb vermestes Holz u. ſ. w., alle aber 
beweiien auffallend veutlih, van dad Holz, meldes oft Spuren ftarken 
Gerollſeint an fich trug, in natura an den Fundort gelangt war, und 
‚seh bier, ſchon ale gerolltes Treitbolz, je nad ven verſchiedenen Um⸗ 
ſtanden, bie verfchiedenen Ummanvelungen in Holstein, Brauneiienftein 
und VPechkohle eingeben mußte. Selten ſedoch finper man das foffile Holz 
bier unter ten eben erwähnten Formen, meift fine es noch mwobl erhaltene, 
nur (1m Diluvialfande; rm dem Löfchpapier ver Herbarien in feiner 
Wirkung auf das Holz) leichter gemorbene, oder bituminöfe (im Dilu— 
vialthone an feuchten Stellen) Holgftimme, welche pas Innere des aus— 
gevebnten TumbrasBorens füllen. Diefes foffile Holz ift ed nun, das 
unter dem Namen „Noahholz“ feit unbefannten Zeiten von den Samo— 
jeren, Iafuren, Dolganen und Tungufen während ihres Sommeraufents 
baltes auf ver Tundra jenfeit ver Walpgräingen an ben ausgefpülten 
Blufufern gelefen wire, um als Fenerungsmaterial zu vienen. Schon 
vor hundert Iabren bemerft Yaptef (Manuferinti: „Nach Ausſagen 
bes sayaenı Suchoi fineet man an ven Flüſſen Gorbitau. Mura, 
die aus der Tunbraentipringen, Treibbolz (!!, Tannen, Birken und 
Larchen von einer halben Arſchin im Durchmeſſer und von verfchiedener 
Yäng?, mit ihren Wurzeln, Mit jenem Solze heigt oben erwahnter 
Sudoi feine Winterhütte und baut aus ihn feine Fallen. — Ga geht 
bieraus hervor, wie groß die Menge des begrabenen Holzes fein muß, da 
fie dem Vedarie mehrerer Ska erte genügt bat, obne ſich bie jegt zu 
erfhöpfen. Wine trefflihe Beichreibung der Kennzeichen dieſes Holzes 
tin feiner bituminöfen Korm) bat Unfjou gegeben. Ich fehe hieraus, 
dar vie Balfen ver Holgberge auf NeusSibrrien ganz bieichben mie 
im Taimtprs-Pante find. Uebrigens benanute fie fhon Hedenfirdm 
„bituminöfes Holz." — Bigurin fabe ſolches Holy in der Tunpra 
wiſchen dem Dionef und der Inbigirfa, vorzüglich aber an ter 
Jana; einen Uferabbang am Auefluſſe der &ena beichreibt Figurin 
ats Sandſtein mit horizontalen Streifen Steinfoblen und Enden von 
vorfrringenben (alfo liegend !!) verwesten Balken. Dan fönnte in Vers 
ſuchung geratben au glauben, er habe ven ron mir beobachteten Abitur 
der Taimyrelifert beſchrieben, jo fehr ähneln fih die Berbältniffe! 
Hierber gehört auch der See Taſt ach, der nach Hedenfirdm bitumi* 
noſes Hola und Larchenharz auswirft; nicht minder in ver Tundra bie 
foifilen Birken, dort Adamsbolz genannt. Pichenigun fand auf ber 
Kefielinfel ganze Yagen verfleinerten Holzes. — Das ſolche Diluvials 
holzer aber hit nur auf der öben Tuinpra, fondern auch unter üppigem 
Waltmuchie ſteden, lehrt bie von Epasstn u. @eorgi (Topogranbie) 
mitgerbeilte Thatfache, daß Schmiere in Jeniffeist blos vereijerntet 
Holz verarbeiteten u, f. m. Dieſes Holz an Ort und Stelle gewachſen, 
und durch Aenderung des Klima’ & — fein laſſen, die bit jegt ginge 
Anficht, ſcheint mir, nach dieſen Auseinanverfegungen, völlig befeitigt. 
So oft ich vieles Diluvialholz an feinen Fundorten unterfucte, wozu fick 
fortwäbrenn @elegenbeit fand, habe ich e# immer nur auf bie verſchie⸗ 
denfte Weile liegend getroffen; entaftete Stämme mit ihren Haupt⸗ 
wurgzelftrünfen, größtentheil® ftarf abgerieben und gerollt, vollſtandig 
den verflümmelten ®eftalten gleichen, welche gegenwärtig an ben Ufern 
des Giemeeres als Treibbolz umberliegen. Als ein ge 
fcheu dem jegigen Treibholze und dem foſſilen, erſcheinen mir jene Wälle 
balboermoderten Treibholges, bie in einiger Entfernung vom Meereeufer 
parallel dem frifchen Treibholge, an fämmtlichen —— Mordküſten 
Sibirient —— werden, nah Hedenftröm'su. Bm. Laptef'eé 
Zeugniflen. Letzterer fand —32 (nah Wrangell) fogar in der Ge— 
gend ver Inbigirfa über 30 Werfte vom Meere. Offenbarer Bemeis 
einer bedeutenden Niveaus Beränberung. Ich zweifele nicht im Gerings 
fen daran, daß vom Ob zur Kolyma durchlaufend bie Mammuthſtoß— 
Jahne ganz unter venfelben Werbältniffen gefunden werten mie im Tatr 
mvpr-tante. Das einzige vollfläntige Efelett einet (menig mehr als 
halbwüchfigen) Mammutbes, das ich fand, lag horizontal ausgeftredt 
chenfalls im befchriebenen Diluvialgeröfliande; nabe bei ihm ein paar 
Stimme wohl erhaltenen nicht bitumindjen Diluwialholzes. Bei genaues 
fter linterfuchung ergab es fib, daß rings um vie Knochen des Skelettes 
purch einen mit Sand vermengten, zwei Finger dicken tunfelbraunen 
Mulm, von bem übrigen Sande getrennt waren. Nach Analogie der 
fnochenführenden Höhlen konnte ich nicht umbin, benfelben für etwas 
Anveres als bie Nefte vermesten Mammuthfleiſches zu balten. Im ven 
von mir für Alluviafgebilve gehaltenen Anbäufungen, fo wie in ten 
nadımeisbar unbezweifelten Alinvionen, fand ich öfter Zähne u. Knochen 
vom Mammutb, auch Schädel vom bos canalieulatus (moschatus?) und 
ebenfalls Diluvialbölger, doch gab es bier immer nur vereinzelte Knochen, 
feine vollftäntigen Skelette, und ich bin überzeugt davon, daß dieſe Kno—⸗ 
chen und Hölzer nur feeunbär und durch Alluviglthätigkeiten aus dem 
Diluviun gewaschen und —— worden find. Es fei mir nun erlanbt, 
wäre e8 auch nur um gründliche wg an ten ſchon re 
ſuchten, aber hoͤchſt mangelhaft unterfuchten, Yagerftätten unferer foiftlen 
fihirifchen Niefenthiere anzuregen, das oben Aıseinanbergefegte folgen: 
dermeite anfammenauflellen: 1) Das Noah: oder Aramabolz if nicht an 
Ort und Stelle gewachſen, fonvern vom Meere verfchüttetes Treibhelz. 
Die Branneifenfteintnollen und vie Perbfohle MRord-Sibiriene finv 
mir Aormveränverungen beffelben. 2) Gleich ihm, und mit ibm gleich- 
zeitig, wurben bie Mammuthe aus ven fürlichen Gegenden Sibiriens 
burd pie Alüffe Hinabgetrieben. 3) Vollſtändige Mammutbffelette wer: 
den bfo@ im Dilusio, nicht aber im Alluvio getroffen. Im Diluvio find 
fie von wohl erbaltenem Aleifche, oder von einer erfennbaren Schidhte 
befonzeren Anfebens, als Ueberbleibfel vermwester Weichtheile, umgeben. 


Ich möchte durch das oben Mitgetheilte nur bewiejen haben, | 








Beriuche über bie Zeitrauer, der Holz zum Verkieſeln, Vereiſernen, over 
Berfohlen berarf, fo verichiepenartig auffallen. Es geſchah wohl in 
einer nicht zu fernen Periode, wahrend Sibirien ein dem jepigen fehr 
ähnliches oder gleiches Rlima hatte: Wie jeht noch bewohnten Larchen 
das Sant, und das Meer naͤhrte biefelben Mollusfen.* 

Nachdem wir base Land des weiten ruffifchen Reiches im feiner mans 
nicbfaltigen Naturbeihaffenbeit ve Baus um Klimas nebft 


Ich | dem davon abhängenden Ereugniſſen in Bilanzen, Thieren und 
tellen deſſelben Ahfturzet, in wem vie Koblenz | 


Pineralien mir Küdfide auf ellann, derbau, Bieh-— 
va: »e., als vom Boten und von beffen Naturbeihaflenbeit in ver 

Näbrtbätigleit ver Bevölkerung abhängig, im Kürse nadı 
gewieſen haben, iſt noch die Frage nach ber Bilpung der Bevölfes 
rung und nach ben bavon abhängigen Verbältniſſen gu berüdfichtinen. 
Zunachſt das religöfe Slaubentbelfennenif. Die herrſchende 
Religion ift pas griebifcherwififche Bekenntniß, dem auch das Kaiſerhaus 
zugetban if. Nach ven neueften Angaben gibt e# i 

im euror. Rußland Eibirien 


Griechiſch· ruſſiſche (Ortbopore) 59,509,591 2.6026. 704 
Schiematiker (Raseoinifi) . T59,880 02,538 
Armeniichsfatholiice . . 33,304 10 
Römiichskarholifche . 2,800,225 5,740 
Proteftanten — 1,952,117 2,151 
UNE 2 4 0 nn‘ 1,425,754 7,077 
Mubamedaner , 2,321,670 1,044,765 


BÜMN : -» 2 — 197,373 280,050 
Die Leitung der Angelegenheiten ver griehifchsruffifihen Kirche 
bat die Synode als hochſte Behörbe mittelſt der drei Metropoliten (ber 
Gyardien: Kiew, Nomgoror-Sct.-Beterburg und Moskau), Gr; 
biſchofen (ker Gparchien: Kaſan, Aitrafban, Tobolst, Jaroelaml, 
Pelow, Riäfan, Imer, Ghberfon, Yittbauen, Warihau, Mogilew, 
Tibernigew, Minak, Vopolien, Kifhinem, Olenez, Nomworfchertast, 
Irkuraf) umd —**— (ver Eparchien: Iefaterinoslam, Kaluga, Smor 
fenst, Mehnij⸗Newgorod, Kurs, Mlarimir, Volezk, Wologpa, Tula, 
MWiatla, Arhangelst, Woronesh, Keſfroma, Tambeow, Orel, Poltawa, 
Wolyno⸗Shitomir, Perm, Tomst, Venfa, Saratomw, Gharfow, Drens 
burg, Simbirek, Ramtichatfe). In Kaufafien hat ein Gparch ıc, dieſes 
Amt. — Der armenifcen Kirche ſtehen ein Vatriarch umd zmel r4= 
bifhöfe; berromifchetatholifeben ſechs Biftöfe; verlutberis- 
ſch en neun Gonfitorien; ver reformirlen vie lirrhauifhe Synode 
—— Muhamedaner ſtehen unter 2 Muftis. Die Juden haben 
abbiner. r 

Die Bilpunngtanftalten genügen in tem meiten Reich nod 
feinesiweges, und find auferdem namentlich bei ven Nomaden⸗ Bölfern 
faum einführbar in deren unfteter Lebenſweiſe. Bei den ſeßhaften Volr 
ferichaften gibt e# außer Glementars, böbere Bürger: und 433 Rreiss 
ſchulen, für höhere Bilwung 77 &ymnafien und 7 Umiverfiräten gu Gbars 
fow, Dorpat, Sellngfen. Kafan, Kiew, Mosfau, Ser.»Petertburg; 
ferner die Lyceen 4 della, Iarodlam, Njerttin (Guy. Tihernigow) ; 
die Afabemie ver Wiſſenſchaften zu Peteräburg, ebenra das päpagogiide 
GentralsInftitut, ferner 4 geiftiche Akademien 47 geiflliche Seminare der 
griechiſch⸗latholiſchen Kirdse, ferner Lehrer-Seminare, Akademien für 
einzelne Wiffenichaftszmeige, Thierarzeneiihulen, Garetten«, Artilleries, 
CS chifffahrts:, Bergwerke⸗ und andere Schulen; Bibliothefen, gelehrt 
Sammlungen ce. Schon im Jahr 1844 gab es 3754 Lehranftalten, und 
im Jahr 1856, einfchließlich Raufaflen und Sibirien, 8227 Schulen mit 
150,002 Schülern. 

‚Die Gemwerbötbätigfeit iſt ſeht beichränft in ver Mannigfaltia: 
feit, und nur auf das Morbrürftige beichränft, das natürlich wieder von 
den beichränften @efellfchaftsverbäftniffen abhängt, indem die Leibeigen- 
ſchaft erft in ver neueflen Zeit anfgeboben if, vie jebe Entwickelung um 
Schaden der Stanttfraft fo langen Gerachanen Hat Unter diefen Ver⸗ 
bältniffen fünnen auch bie Fabriken nicht zu voller Kraft — Ge 

ab teren 1849: 6855, aber 1852: 10,359 mit 470,014 Arbeitern für 

uch, Seidenr um mel, Leinwand, Segeltuch, Stahl: und 
Gifenwaaren, Porzellan, Bulver, Glas, Maſchinen, Rübenzuder ; ferner 
Gifenhäüttenmwerke sc. Der Werth der jährlichen Babriferzeugniffe wird 
1856 auf 224,392,9092 Eilberrubel berechnet. 
Der Hanvelsverfehr geſchlebt durch die Städte und Hanvels: 
pläge mirtelft ver Straßen, Kanale und Eiſenbahnen, fo wie der anlie⸗ 
enden Meere (Dftfer, Weißes Meer, Schwarzes, Ocotsfifches Meer, 
aſpiſcher See, Aral⸗See, Baikal⸗Set) mit ben einmünpenven Flüſſen. 
Indeſſen iſt troß dieſer Mittel ver Berkeht ſeht befchränft, meil Me nicht 
genügen, und in&befonbere die Blüffe w. Kanäle in Folge ver Gitpede des 
inter# lange geiperrt fine. In ven Norb-Dzean fliefen ter Past 
—— genen Norwegen) und die Betfchora; in das Weihe Meer vie 
nega, nörbliche Divina mit ben Zuflüffen Suhona, Jug, Wytſchegda, 
Pinega und Maga; in pas Gismeer: Ob mit bem Don, Tichulym, Ketj, 
Da Setmwa und Irtoſch; ferner ber Tas, Jeniffei, Gbatanga,- Lena, 
Jana, Intigirfa, Kolyma, Taimyr; in ben Broken Dean Anadyr, 
Kamiſchatka, Bensbina, Ochora, Amur; in ten fafolfchen See: Ural, 
Wolga, Kuma, Teaf, Kur; in das azow'ſche Meer: Don, Ruban, Sals 
girz im pas Schwarze Meer: Donan, Dnieftr, Bug, Dniepr, Rion; in 
das baltiſche Meer: Meichfel, Niemen, Düna (meitliche Bmina). — 
Dat Baltifhe und Schwarze Meer find durch bie brei Kanäle: des Were 
findfis, Dosis und Koroleweli⸗ oder Rönigdfanal verbunden. Gbenfo 
iſt das * tiſche Meer mit dem Kaſpiſchen See mittelft der Newa, tem 
LapogasSer, ver Wolga und einigen Ranilen verbunden, und das Weiße 
Meer mit der Oſtſee durch ben Herzog⸗Alerander⸗von Württemberg: 
Kanal. Ueberbaupt bat Rußland I1 vollendete Ranile. Stapelrläge 
an diefen Kanälen fine rg Nomgeror, Twer, Wofinst, Kro: 
bin, Tfcherirpomweg, Tiſchwin, I binst, Niehni⸗Rowgorod, 
Aftrafban, Archangel, Uſtjug⸗Welikt olegda, Bjeloſerek, Solwyt⸗ 
ſchegodel, Uſt ⸗Speolf, Berm, Riga, Dünaburg, Pohrwisf, Kew, Miod- 
lin, Breftsfitemsfi, Pinst, Kowno, Grodne, Mofor se. — Die bebeur 
tenpften Hanpelspläge im Innern find Diosfau, Kafan, Nithnir 
Nomgorod, Jarbelawl und Woroneeh, ver Korennajar-DMarkt bei Kurst, 
der Irbitiche, Urjupinsliiche im Lande der Don'ſchen Koſaken, Berbut- 
ſchew, Rjachta für den Verkehr mit China. — Die Hafenfäpte in 
der Off ee find Get. Petersburg, Riga, Libau, Wintau, Bernau, 


Rußland 


Arneburg, Hapfal, Reval, Narwa, in Finhland Wyborg, Helfingfors, 
Abo x.; am eifen Meer: Archangel, Onega, Kola, Kem, Sumety 
am Shwarjen Meer: Ismail, Rent, Kilia, Eulina, Ovefja, in ver 
Krim: Theorofia, Kertih, Eupatoria, Simpherorol, Sewaflorol, 
Redut⸗Kale, Anapa x.; am Azow'ſchen Meer: Taganrog, Marios 
pol, Berbjanst, Gist, Roftom. 

Nach ven officiellen Natififchen Tabellen gab es 1856 im ruſſiſchen 
Reich 673 Städte, 1360 Fleden und 305,439 Dörfer und Höfe, umb in 
den Stäpten eine Bevölkerung von 5,683,949 Perfonen. Unter ven 
Städten hatten nah dem Set.s Petereburger Kalender für 1858 über 
20 taufend Ew.: Get, Perersburg (1852:) 532,241 (, 1858: 520,131), 


Moskau (1856:) 354,927 (, 1858: 386,370), Warſchau (1856:) 156,072 | 


{, 1861 : 162,777), Obeffa (1855:) 80,359 (, 1858: 104,169), im 3. 1955 
Saratom 74,193 (, 1958: 61,610), Riga 60,463 (, 1858: 72,136), Ber⸗ 
ditſchew 58,645 (, 1858: 51,625), Kifchinem 57,992 (, 1859: 85,547), 
Rafan 57,273 (, 1858: 59,129), Kiew 55,598 (, 1858: 60,682), Wilna 
47,507 (, 1858: 51,151), Nikolajew 45,000, Tula 40,312 (, 1858 : 57,705), 
Kurst 38,858, Rronflabt 38,160, Woronesh 36,117 (, 1859: 40,439), 
Gberfon 35,956 (, 1858: 40,402), Tiflis (1854 :) 34,851, Drel 34,043, 
Jaroslaml 32,352, Gharfom 32,296 (, 1858: 45,156), Raluga 31,733, 
Schitomir 30,521, Aftraffan 30,481, Simpberopol 29,812, Tambom 
28,372, Reval 27,905, Niehni⸗Mowgorod 25,384, Minsf 25,352, Lodz 
(Guy. Warſchau) 24,655, Venſa 24,360, Irtutet 23,856, Krementſchug 
23,219, Wolst 23,073, Jelez (Guv. Drel) 22,090, Simbiref 21,714, 
Samara 21,607, Riäfan 21,449, Witebef 20,657, Roslow 20,336, Buls 
. 20,200, Rowno 20,199 @w. Ueber 10,000 Gw, hatten 1858 101 
tadte. 

Unter ven Strafen find beſonders bemerfenewertb die große von 
Sct.»Betersburg über Mosfau, Perm, Tobolsf nach Irkursk, 6017 Werft 
lang; die von Sct.-Peter&burg über Pekow, Dünaburg nach Polen bis 
Bialiſtog (Bieloftot), 980 Werft lang. 3 

Die Eifenbahnen verbinden Set, Petereburg mit ZarskojesSelo, 
Mottau, Dünaburg, Riga, Wilna, Warfhau, Krafau sc. — Andere 
Anßalten zur Förberung des Handels find vie Reichs-Leih-— 
banf, vie Reiche⸗Kommerzbank, andere Banfen ı. — Der 
Sanuvbel geſchieht nicht bloß durch Wertbzahlung im &elbe, fonvern auch 
zur Tauſch mit Waaren, beſonders bei den Nomaden-Vollkern. Die 
Ausfuhr betrug im Werth 1851: 97,394,457, 1858: 140,383,950, 1859: 


159,334,166, und 1858: 6,565,179, 1859: 2,848,355 Silberrubel an ebien |. 


Metallen; die Ginfuhr 1851: 103,737,612, 1858: 151,175,647, 1850: 
165,664,672 Silberrubel, und 1858: 30,797,601, 1859: 28,658,403 Sils 
berrubel an edlen Metallen. — Die Hanpelsflotte beſtand 1859 in 
1416 Schiffen von 172,605 Tonnen, und 1560 auf den Binnengewäflern 
358 Dampfboote. ’ 

Man rechnet in Beld nah Silber-Rubeln: 13 S,:R. = 14 Thlr., 
1&.:R. = 1 Thlr. 2.36 Sor.; und 1 SilbersRubel = 3 PapiersRubel 
50 Kopefen. 1 Rubel gilt 100 Kopelen. — Die Elle ift die Arichine, 
u 315,4 parifer Linien, 100 Arfchinen = 106.55 preuß, Ellen uber 77.78 
Dards. — Der ruſſiſche Bus in 135 franz. Linien lang. — Die Saſche 
ever Klafter ift 7 ruff. Fuß, oder 6.795 u Buß. Die Werft (Weg⸗ 
mas) in = Y, geogr. Mile. — Die Dessjätinen (Blächenmaf) if = 
4.2781 berliner VWiorgen, und 5022.3 Dedsjätinen find = 1 Quadrat⸗ 
Pie. — Das Bud (Gewicht) Hält 40 rufl. Yfd., und 100 ruſſ. Bio. finb 
glei S1.8 deutſche Zollufund. Das Berkomeg (Sciffsgemicdt) if 
gleich 10 Vud. Der Tihetwert (Hohlmaß für Getreide ıc.) ift gleich 
3.82 berliner Scheffel over 0.72 engl. Scheffel. 

Sm ruifiichen Reich ift der Kailer oter (ar unumſchrankter Selbſt⸗ 
derrſcher, uns fein Wille it im Staat die einzige gefegliche Macht in 
weltlichen wie in geiſtlichen Dingen. Der Thron erbt in männlicher und 
auch in weiblicher Linie fort. In ver Volfsmaffe muß man bie Bölfers 
ſchaften unterfcheiben, indem pie Zuftänve nicht bei allen viefelben find. 
Bei den Ruſſen ift der Adel bicher die einzige freie Rlaffe ver Bevölkerung, 
und das Uebrige waren bie Leibeigenen; bei den afiatiſchen Nomavens 
Völkern find ba gen diefe Sefellichaftswerhältmiffe voltsthämlich ans 
ders, und ven Zufländen derfelben in ver Lebensweife gemäß auch bas 
Verbältnif diefer Völker im Staatsverbande, in Rüdſicht auf Abgaben 
une andere Leiſtungen, von dem ber Bölfer mit feſten Wohnfigen vers 
fehieten, indem 3.8. die Abgaben in Belgmwerk se. gegeben werben. — Die 
Bamilienmitglieder des Kaiferhaufes haben ven Titel @roßfürft, oder 
Großfürfin. Der Thronerbe (Thronfolger) wird mit dem Ißten 
und die übrigen Glieder mit dem 2öften Lebensjahr münvig. Der Titel 
des Raifers ift: Bon Gottes Gnaden Raifer und Selbfiberefcher aller 
Reufßen, von Moslau, Kiew, Wladimir und Nowgorod, Gyaar von Ka= 
fan, Aftrachan. Bolen, Sibirien, des taurifchen Gherfones, Herr von 
Befomw,- Sroffürkt von Smolenst, Litauen, Bolbynien, Pobolien und 
Finnland, Fürft von Efthland, Livland, Kurland u. Semgallen, Samor 
gitien, Bialyflof, Karelien, Twer, Jugorien, Berm, Wijätka, Bulgarien 
u. a. Zänvern, und Öroffürft des Gebiets von Neder⸗NRowgorod, 
Tichernigom, Rjäfan, Volozk, Roſtow, Jarotlaw, Beloje-Dfero, vos 
rien, Obrorien, Ronvinien, Witebsf, Mfielaw n. der ganzen nörblichen 
Grgend Webieter, Herr dei Landes Severien, Kortalinien, Grufien, Ras 
barbinien und Armenien, Erbberr u, Oberlehneberr des Tſcherkeſſiſchen 
Gebirge und noch andererr Fürften, Grbe zu Norwegen, Herjog_von 
Schletwig, Holflein, Stormarn, Dithmarfen u. Divenburg. Orden find: 
1) des heiligen Unprens, 2) des heiligen Aleranzer Nemäly, 3) ver beilis 
gen Anna, 4) der heiligen Katharina, 5) des heiligen Georg. 6) des heilis 
gen Wladimit und 7) der Weiße Arlerorven (Polen). — Das Reichs- 
wappen ift ein zweiföpfiger, ſchwatzer, dreifach gefrönter Adler mit 
rothem Schnabel u. Büßen u. ausgebreiteten Blügeln, in ber rechten Klaue 
den Ecepter, in ver linfen den Reichsapfel haltend, letzteres als vas Ems 
blem des griechiſchen Raifertfums, Auf der Bruft erfcheint im rothen 
Schild ein filberner Set.s@eorg, wie er den Lindwurm durchbohrt, zu 
Bferd, als das Wappen von Moskau. Um ven Adler ber ſtehen 6 Schilde 
mit ven Wappen von Aſtrachan, Nowgorod, Kiew, Sibirien, Rafan und 
MWlabimir. Die Flagge ift weiß mit blauem Kreuz. — Die hoöchſten 
Staatsbehbörden find: bie Geheime Kanzlei Er. Maj. des Kailers 
(für die unmittelbar unter dem Kaifer ſtehenden Angelegenheiten, mie vie 
Berwaltung von Finnland ıc.); der Reichsrath mit der Reichs-Kanzlei; 
der Senat; die heilige Synode (1721 errichtet; Sig in Set.» Petersburg); 
die verſchiedenen Minifterien, nämlich das Miniſter⸗Comité mit Kanzlei, 

Hefmann, Cucytlepaͤdie. 
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das Minifterium des faiferl. Haufes, das Min. des Meufern, das Min. 

des Krieges, das Min. ver Marine, das Min. des Innern, und biefem 

untergeorenet: die Seneral-&uverneure und Givil-&uverneure; bat 

Din. des öffentlichen Unterrichts, pas Min. ver Finanzen, das Din. ver 

Juftig, Das Min. ver Domainen, die GentralsVerwaltung der Straßen 

EEE. die Gentrals Boft-Verwaltung,, die Generals 
ontrole, 

Im Staatshbaushbalt betrug nah dem officiellen Bericht für 
1862 vie Ginnabme: 295,961,839, 1863: 347,867,860 SilbersRubel ; vie 
Ausgabe 1862: 310,619,739, 1863: 347,867,360 GilbersRubel. Nach 
Kolb (Statiftif) betrug 1861 die confolivirte Staatsichuld 520,484,275, 
und die ſchwebende (Schagiceine, Papiergeld) 1,144,118,739 Silbers 
Rubel. Bon ver Staatsausgabe fommen 1863 auf bie griechifche Geiſt⸗ 
lichleit 5,133,816; auf das Minifterium bes Kailer-Haufes 7,755,444 ; 
auf dad Minift. ber auswärtigen Angelegenheiten 2,102,532; auf das M. 
des Krieges 115,432,350; auf das Mi. ver Marine 18,029,793; auf pas 
auf das DM. ver Finanzen 37,219,756; auf das M. ver Staatsbomänen 
9,149,332 ; auf das M. des Innern 8,846,244; auf das DM. des öffents 
lichen Unterrichts 5,889,795; auf das M. der Juftig 6,338,311 Silbers 


Rubel. — Das Heer hatte 
58: 324 Gener., 28,965 Off., 841,521 Soldaten 
Reſerve: 23 — 202 —585670 — 
1559: 34 — 1,97 — 783,352 — 
Reſerve: BB — 3,054 — HIT — 
Zeit Truppen: 30 — 4,065 — 9,00 — 
Die Kriegsflotte hatte 1862 im Juni an Dampfern: 9 Linien- 
ſchiffe, 12 Fregatten mit Schraube, 8 Fregatten mit Rab, 22 Gorvetten, 
12 Alippen, 1 BanzersBatterie, 1 Banıer-Schaluppe, 79 Ranoniers 


Shalupven, 2 Dachte, 25 Schooner, 9 Transport-Schiffe, 68 kleinere 
Rad» Dampfer, mit 37,007 Pferbefraft und 2357 Kanonen; an Gegel- 
ſchiffen; 9 Linienfchiffe, 5 Bregatten, 3 Gorvetten, 3 Briggs, 13 Schoo- 
ner, 2 RanonensKuderboote, 2 Tender, 13 Trangport⸗Schiffe, 12 Dachte, ’ 
mit 1304 Kanonen; auferbem 3 ſchwimmende Dods und ohngefähr 300 

Fahrzeuge für den Hafendienft ıc. Die Bemannung waren . 


, 1860 1861 
Apmirale und Generale 114 93 
Stabss und SubalternDffiziere 3,569 3,245 
Kivils Beamte 1,319 966 
Solvaten und Matrofen 53,054 55,216 


Gardes-Marine und Conducteurs 169 

Im 3. 1862 wurbe viefe See⸗Kriegsmannſchaft verringert um 400 Offis 
ziere und 10,000 Matrofen und Soltaten, 

In Finnlanpu. Polgn befleht eine befonvere Etaateverfaffung. 

Nussmaier, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Ravensburg; 
62 Gm, [mina, 2) :Moldawiga, Pirbf. ebr., bei Wanna. 

Nuss, 1)-Manaftior, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Ar. Bulos 

Rutniaten, ſ. Ruffinen. , [fatb. Gw. 

Nuffo, Di. im Schweizer K. Teffin, .. Luggarus (Locarno); 302 

Auffoczyn, Nufocin, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Polen, Ar, 
Schrimm, bei Xionz ; 308 Em. 2) Großs und Hleins, Df, ebd., Nah. 
und Spfr, und bei Danzig; 162 Em. (1850: 1007 r 

Nuffon, Nutten, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr, Tongres; 

Ruffor, Nuss, Russdorf, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, Kr. 
Dees, bei Kapnik⸗Banda; 280 , fan der Weichſel. 

Nuffofice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krakau, bei Krzeczawice, 

Ruffova, 1) O⸗, Alt⸗Ruſchova, Pirdf. im Defterreich. Serbien, 
Diſtr. Lugos (Gſpſch. Kraffo), bei Dravicja, im einer Ebene; 390 Gw. 
2) His, Meu:Rufcbova, Df. ebd.z 310 Em. 

Ruffom, 1) Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. Rolomea, bei Sniatyn. 
2) Df. in Medlenburg- Schwerin, A. und bei Bulom, 

Nufwol, Prof. im Schweizer K. Luzern, A. Surfer; 3 prof, und 
4337 kath. Ew. 


1536 kath., 6 ev. umb 242 jüp. Ew 
fer Hanf u. Tabadbau. 


6) Groß: und Kleins, 2 Dir. in Deft 
MWienerwaldfr.), bei Sct.ePölten. 7) Böhmifch-, Nohozee, Ros 
bozPa, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Kaaden, bei Mafchau; 530 Gm. 
5) Deutfchs, Tentfchenruft, Noboft, Nohozee, Rohozka, Di. 
ebd., Kr. Eger, Bei. Poderfam, bei Momeiel ; 220 Ew.; Kapelle, 
Synagoge. [Redlinghaufen, bei Schermbed; 261 Gm. 

Nüfte, Bauerfhaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Ar. 

Ruften, Nuftendorf, Di. in Defterreich unter ver Enns Unter— 
Wienerwalbkr.), nabe bei Wien; viele Fabriken in Weberei ıc. 

Ruftenfelde, kath. Pfrof. in Preußen, Sadıfen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
und bei Heiligenftabt, an ver hannover. Wrenze: 523 Em. 
‚ Rüftern, 1) Mittels, Df. in Preusen, Schlefien, Rgbz. und Kr. 
und bei Siegnig; 279 Gw. 2) Miebers, Df. ebv.; 2M Em, 3) Oberz, 
ev. Bfrpf. cbv.; 364 Em, 

Ruftington, Df, in England, Gefſch. Suffer; 330 Ew. 

Nüftjermoor, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Harſe⸗ 
feld, bei Horneburg; mit Dollern 275 Gm. 

Nufton, Df. in England, Wrfich. Norfolf; 760 Ew, 

Nuftono, griech. Prdf. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Diftr. Bubua. 

Ruftfehuf, Ruseuf, befeft. ©t. in Bulgarien, S. von Bufareft, 
r. an ber Donau, in die bier der Lom einflieft, gegenüber @iurgewo ; 
439 50° 37° 9, 230 36° 17” D.; 30,000 Ew.; Woll:, Seivens, Baum: 
wolls und Zeineweberei, Handel, 

Ruftrel, Df. in Frankreich, Dep. Bauelufe, Arr. u, bei Ant; 7608, 

Nuftweczko, Df. im Defterr. Salisien, Kr. Briembal, bei Moteista. 

Nuswarp, Di. in Gnglanı, Grfſch. Dort, North⸗Ridingz 1879 Em. 

Nusz, 1) Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Bufowina, bei Sucgama, 
am Sugama, unweit der molbauifchen ®renze. 2) Df. im Deflerreich. 
Serbien, Diff, Engos (Gſpfch. ——— aranfebes; 550 Ew. 


Ruszatice 


Nusdzatice, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Przembel. 

Ruszbach, Alfo- u, Feliös; Naufchenbach, Unter: u. Ober:, 
2 Dir, in Ungarn, Diftr, Rafhau, Sipfch. Zipe. , 

Mubzca, Mesl. im Deflerr. Galizien, Kr. Rrafau, bei lo. 

Nuszeiezyee, Df, im Defterr, Galizien, Kr. und bei Priemyel. 

Nuszhocz, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Oſpſch. Trenticin. 

Nuszineez, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchan, Gſpſch. Zemplin; 
220 Ew. bei Raraniebes: 300 Gm. 

Ruszinosz, Df. im Defterr. Serbien, Diftr. Qugot Gſpich Kraffo), 

Nusıka, 1) Nusfa, Mudzberg, Dr. in ber Defterreich. Serbtich® 
Banat. Militärgrense, Ilpriiches Regiment, bei Teregora ; 800 Gm.; 
Giienberawerfe. 2) NusdzPe, Bu Vfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpoſch. Zemplin, bei Nagy: Dlibaly. 3) Doba-, Di. ehr., Gſpſch. 
Ungbrar; 7W Em. 4) Goneze, Di. ebd., Gſpich. AbaujsTorna, bei 
Bifolp; 1880 Gw. (viel Inven); Weinbau, Waflermüble, Walrung. 
5) Kiss, Df. ebr., Gſpich. Zemplin, bei Deete; 300 Gm. 6) Nagns, 
Hosztomee, griech. Vfrpf. ebo.; 660 Gm. 7) Orocz⸗, Df. ebd an 
per galiziſchen Öhrenze; 750 Gm.; Aderbau, große Walrung, Waflerm, 
6) Negetes, Pfroͤf ebd. Gſpſch. AbaujsTorna, bei Kaſchau, unmeit 
des Ditsa; 625 Gm. 

Auszkinocz, Ruszkinoweze, Nissborf, Mid. in Ungarn, 
Diſtr. Kaſchau, Gſpich. Zins, bei Keemark, zwiſchen Bergen; 1 fath, u. 
leo. Piarrlirche. 

Nuszkocz, 1) Nuszkova, Pfrof. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Ges 
ſpſch. Beregbellgosca, bei Munfact; 620 Gm. 2) Nusdsfonge, Di. 
ebr., Oſpſch Unabrar, bei Ejobranes; 260 Gm, 37 Df. ebr., Diſtr. 
PBressbura, Gſpſch Trentichin; 90 Gm. ; 2 

Ruszfova, griech. Prof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipſch. Mat⸗ 
maros, bei Syiaerb; 550 im. ‚ [es Gw. 

Nuszkomo, Ortſch. in Vreufen, Nabz. Pofen, Kr. u. bei Schroda; 

Nuss, 1):Moldomwisa, MWirpf. im Deiterr. Galizien, Kr. Buko— 
wina, bei Wamma. 2) »pe-Bonl, Di. ebb. 3:Polnana, Di. in 
Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmares; Giienbammer. 

Nuszth, Ruszta, St. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Devenburg. 

Nute, Ald. in Spanien, Brov. Cordeva, NW. bei Loja, in ver 
SierrasdesAlgarinejo, am Rianzul; 8100 Em.; Ackerbau. 

Nutenberg, |. Nutbenberg. 

Rütenbrod, Birpf. in Hannover, ArenbergsMeppen, Lobr. Denas 
brüd, A. Meppen, bei Haren; 578 Gm, 

Rütenen, ſ. Nüttenen. 

Nutesheim, Birdf. in Württemberg, Nedarkr., OA mt Leonberg, 
in bober und freier Sage; 1048 Gm. 2 j 

Rüth, Df. in Preufen, Rgbz. Aachen, Kr. u. bei Schleiten; 82 Gw. 

Rutbe, Domäne und Oriſchaſft in Hannover, 8, und Poor. und A. 
Hilverheim, bei Sarflept; 133 Em. 

Nütben, 1) St. in Breufen, Weflfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. und 
SED. von Firpftatt, NW. von Briten, ND. von Mefchene, r. an ter 
Diöhne; 1831: 1899; 1840: 1938; 1843: 2040; 1846: 2029, 1849: 
2013; 1852: 1945; 1855: 1900; 1858: 1832 im.; 2 Fathol. Kirchen, 
Gerichtecommiſſion, Boft, Leineweberei, Bapierfabr., Branereis bedeu— 
tende Steinbrüce, 2) Mitenz, kath. Bfrpf. ebde, bei Nütben; 370 Gm. 

Rutbenberg, 1) Ortichaft in Breufen, Nabz. Marienwerder, Kr. 
Schlochau, bei Hammerfein; 211 Gm. 2) em. Pfrof. ebd., Rgbz. Port: 
dam, Ar, Templin, N, bei Eochen ; 333 Gw. ' 

Nutbenen, 1) Di. und Hof in Medienburg- Schwerin, N. Grivip, 
bei Zanel, 2) Örtfchaft ehe., N. umd hei Cübz. 

Hutherford, 1) Girfih. in NortbrGarolina;z 859 OM., 1820: 
15,351; 1830: 17,557: 1840: 19,202; 1850: 13,550 (2405 EMaven) 
Gm. Hauptort: Rutherfordten. 2) Orfich, in Tennefiee, Mittels 
Diftr.; 431 OM., 1520: 19,552; 1830: 26,194; 1840: 24,282; 1850: 
29,122 (11,978 Efaven: Gw. ; Hauptort: Murfreesborougb. 
3) Ort in Indiana, Grfih. Martin; 1850: 603 Gw. 

Rutherfordton, Hauptort ver Grfſch. Nurberforb in Nerth-Garo— 
lina; 1850: 484 ; Afabemie. 

Nutberglen, Nuglen, Difid. in Schottland, Grfſch. Lanarf, SD. 
bei &lataom, I. am Eipde; 1841: 5623; 1851: 6514 Em.; Muffelins 
weberei, Bärberei, Druderei ; Giſen⸗ und Steinfohlengruben ; bedeutende 
Pferbemärfte. 

Nürbi, 1) DF. im Schweiger 8. Pern, N. Seftigen; 1 fathol. und 
519 prot. Gm. 2) mit Kobelmwald, Pfryf. im Echmeiger 8. Sct.-Gals 
len, Be. DOberrbeintbal, in einer vom Mütbis Bach durchfloſſenen 
* Schlucht; 4 prot. und 1496 fathol. Gw. 3) Ortichaft in Tirol (Berarls 
bera), Ar. Bram. Der, und bei Bludenz; 10 Sir. . 

Nuthin, Diftd. in England, Wales, und Hauptort der Grfſch. Dens 
bigb, am Elwud; 1841: 32715 1851: 3373 @.; Freiſchule mit Bibliotbef. 

Nüthnied, ev. Vfrpf. in Preußen, Rgbz. Votedam, Kr. Ruppin, 
bei Herzberg; mit dem Gut Mobhnborft 412 und 47 (dm. 

Rutbven, Df. in Schottland, Grfſch. Kerfar; 471 Em. 

Nuthmweiler, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Sct.»Wenbel, bei 
RBaumbolter ; 270 Em, ’ (1040 Gm, 

Nuthwell, Df. in Schottland, Grfſch. Dumfried, auf ver Küfle; 

Nuri, 1) Df. im Schweiger 8. Bern, A. Büren; 1 fathel. und 646 
prot. Gw. 23 Df. im — J— K. Zürich, *2* Hinmweil; 1237 prot. 
uw. 55 fath. Ew. 3) Obers, Df, im Schweizer K. Nargan, Bey. Muri; 
539 fatb. Gw. [von Bari. 

Nutigliano, Fld. in Neapel, Brov, TerrasbisBari, Diftr. u. SD. 

‚NRüting, Di. und Hof in MedlenburgsSöchwerin, A. u. bei Grevie— 
müblen. [binnen, Kr. Sensburg, bei Nicolaifen; 230 Gm. 

Autinowen, Ruttifowen, Drticaft in Vreußen, Rabı. ums 

Nurfau, Nutfow, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Schwarzfircen. 

Rusti, 1) Di. im * Saligien, Kr. Bukowina, bei Crernowitz 
2) Hauland in Preußen, Rgbe. Bromberg, Kr. Wongromier, bei Yefno; 
396m. 9 Sauland ebr., Rgbz. Pofen, Kr. Samter, bei Vinne; 125m, 
9 ſ. Rupfe, Rudki. 

Nutkomwig, f. Nuttlomip. [D. Grm. 

Rurlam, groier Ort in Malma, in Hintofan; 2 IM, 7505 

Nutland, 1) eine ver Andaman-Inſein. 2) die Meinfte Grfſch. in 
Gnglanp; 149 engl, OM., zwiſchen den Srfich. Leieefter W, und W., 
Lincoln N, une DO,, Nortbampton SO. und 8.; 1501: 16,356; 1811: 
16,350; 1821: 15,487 ; 1891: 19,385; 1841: 21,302; 1951; 22,983 Gm. 
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‚Rugenow 


Das Land ift fruchtbar, und nur zu Aderbau und Viehzucht geeignet, bie 
auch den Haupterwerb bilden. ie beiden bereutenderen ffe ſind ver 
Guash und Welland, und der Eye flieht dem Welland zu auf ver EW.- 
Grenze. Der DafbamsKanal fördert ven Verkehr fchr. 3) eff. in 
Vermont; BSOM., 1820: 29,983; 1830: 31,295; 1810: 30,699; 1850: 
33,059 Gw,; Hauptort: Nutlanp. 4) Ort in Illinoie, Grfſch. Lafalle ; 
1850: 630 Gw. 5) Drt in Deaffachufette, Griſch. Worcefter; 1820: 
1242; 1540: 1260, 1850: 1223 @mw. 6) Ort in Michigan, Grfſch. Barr; 
1850: 177 Gw. 7) Ort in NemsMorf, Grfſch. Icfferfon; 1850: 2265 Gm, 
8) Drt in Obie, Grfſch. Meine; 1850: 1006 Gw, 9) Hauptort der 
aleihnam. Grfſch. in Vermont; 1850: 3715 Em. 10) Ort in Witcons 
fin, Grfib. Dane: 1850: 759 &w. 11) Ort in Mlincie, rfic. Rane; 
1850: 848 m, 12) Meine Infel an ver Weſtkuͤſte von Irland, Prov, 
Ulfter, Grfich. Donegal; 54 5 N, 

Nutledge, 1) Hauptort der Grfſch. MacDonald in Miffouri. 2) 
Hauptort der Grfſch. Granger in Tenneffer. ER 

Nürli, eine Bergmiefe am Biermalplätter See in ter Schwein, ver 
heimliche Schmurort der Gipgenoffen (Tell u, a.) 1307. | 

Nutmagberrn, Drt in Wipfore, in Hintoftan, SD. von Ghittel- 
broogz 1° 50° M. 77° 13° DO. Grm. 

Rürs (Mezö-), Nutfchfeld, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, Ar. 
und bei Marot:-Waiarhelv, bei Polch ; 230 Gw.32 Safferm. 

Nürfch, Ruitſch, Wir, in Preußen, abı- Goblenz, Kr. Diaven, 

Nurfchdorf, Di. in Waren, Uinterrbeinfe., A. Walltürn; 95 farb. 6. 

Rürichedorf, I. Riticheporf. ' [unp 849 prot. Ew. 

Nütfchelen, Df. im ——— K. Bern, A. Aarwangen; 3 kath. 

Nutichendorf, Di. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Tſchernemblz 15 Sir. 

Nütfchenhagen, |. Neepenbagen. 

Rutfchenbauien, Rürfhenhanfen, fatbol. Krchof. in Baiern, 
UnterfranfensAichaffenburg, var, Arnflein; 160 (Em. 

Nutt, Df, in Kärnten, bei Bölkermarft. 

Nuttach, Rutte, Df. in Kärnten, bei Bölfermarkt, an ver Drau. 

Nutte, 1) Df. in Böbmen, Kr. Leippa, Ber. und nabe bei Aufcha ; 
W Ewn Aladıts une Obitbau, Waſſermühle. 2 Grof= und Flein-, 
f. Rütte, 2) Ortichaft ebe., A. Schönau, zu Wieden ach, 

Antte, 1) Df. in Baren, Oberrbeinfr., N. Sackingen; 201 fath. E. 

Nürte, Ortſch. in Yaden, Oberrheinfr., A. Sädingen, zu Hütten 

Nuttenborf, f, Ruda. [aebörig- 

Nürtenen, Df, im —— K. Solothurn⸗Lebern (Solcure-Le— 
bern); 18 prot. und 454 kathol. 

Auttengherry, ſ. Rutnagberry. 

Auttenſcheidt, Nüttenſcheld, Bauerſchaft in Preußen, Rgbz. 
Düffelvori, Kr. und bei Eſſen; 314 (im, 

Nuttenfchlag, Srutkow, Df. in Böhmen, Kr. Budweit, Ber. 
Neubaus, bei ObersHaumgarten ; 260 Gm. [Mattigbofen; 12 Hir. 

Nutteröberg, DOrtichaft in Defterreich ob der Gnns (Innfr.), bei 

Nustersdort, 1) Df. in Altenburg. A. Nova; 215 Gw.; Mabl ung 
Sägemüble. 2) Orıfcaft in Defterreich unter ber Enns (Ober Wiener⸗ 
waldfr.), bei Set.» Pölten. 3) 1. Ruderdvorf, [351 Gm. 

Nutteröhaufen, Df. in Heſſen⸗ Darmftatt, Oberbeffen, Kr. Giehen; 

Mürti, 1) Df. im Schweiger K. Bern, A. Burgdorf; 132 prot. Gw. 
2) f. Rüti, [burg, bei Wifolaifen: 255 Gm, 

Nuttitowen, Ortichaft in Preußen, Nabz. Sumbinnen, Ar. Sents 

Nutting, Runting, Wir. in Paiern, Nieberbaiern, Fear. Bılsbis 
burg, bei Gerzen, an ver Kleinen Bils, vie unmeit-in die Örofe BWile 
mündet; 54 Gm.; Schlof. [bei Soeſt. 

Nütting, fr, in Preußen, Weſifalen, Rgbz. Arnsberg. Kr. und 

Nurtfa, Ulfo: une Felfö:; Dolnjes un SornjerBerutkn, 
2Dfr. in Ungarn, Diftr, Bressburg, Gſpich. Thuroch, bei Jeambofret, 
nabe dem Zuſammenfluß des Thurocj und ver Waag; 380 u. 420 Gm, 

Nuttkenz Hleins, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. Ortelds 
burg, bei Vaffenbeim ; 96 Ew. 

Auttkowen, I) Df. in Breufien, Nabz. Königsberg, Kr. Ortelburg, 
bei Diensgutb ; 140 Gm. 2) Schöns, Di. ebr., Naby. Sumbinnen, Kr. 
und bei Sensburg; 52 Gw. [burg, bei Soltau; 178 Gm, 

Nuttfowis, Ortichaft in Preußen, Nabı. Königtberg, Kr. Neirens 

Nuttungur, Ort in Apjemir, in Hinvoflan, ODE, von Odeypur; 
24 50 M. 730 60 DO, Grw. 

——— 3 ze in Ge je ** O. von ma 
M.7 DO. Grw. Ort in Gundwanag, in Hindoſtan, O. 
von Mundlas; 22° 21’ M. 82 25° D. Grw. 

Nugan, 1) Orticaft in Preuken, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, bei 
— am Putziger Wiek; 440 Ew.; Fabriten, Maffermühle. 2) f. 

uzıau, 
utzbach, tofenter Wildbad in Tirol, im Stubay-Thal; entficht 
am &lammergrub Kerner, macht in der Mutterherasllpe einen beveus 
tenven Wafferfall, fließt dann NO. und D. bis Kanalt im Thal Neus 
ftift, und dann mweiter bie Unter-@chönberg, wo er in ven Gill gebt. 

Nugemoos, Of. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Völabrud. i 

Nügen, 1) Wir. in Baiern, ShmwahenMeuburg, Loqr. Teiler; 
50 Gm. 2) ev. Prpf. in Breufien, Echlefien, an reelau, Kr. und 
©. bei Oubrau, r. an ver Barridı; 587 Gm.; Ritelcommih, Schloß, in 
dem 1800, 3. Mai der Großkanzler von armer ftarb. 

Nugenbach, Di. in Baiern, Nieverbaiern, 9pgr. Straubing; 00 €. 

Nugendorf, 1) Df. in Baiern, Peitteliranfen, gr, Heiltbrunn ; 
120 Gm. 2 Nugenhof, Di. in Oeſterreich unter ver Eune (llnters 
Vianbartebergfr.), auf dem Marchſelde, bei Stadt Öngerstorf; 190 @.; 
Schloß, Branntmeinbrennerei. 3) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei 
Stainz, an der Jirknitz. 

Nugenee, Ortſchaft in Kärnten, bei Klagenfurt; Schlof. + 
‚NRüsenfelde, Ortſchaft in Breufen, Rghz. Stettin, Kr. u. SSW. 
bei Demmin, S. an einem See in einer Grelave in Medienburg; 114 €, 

Nüsengrün, Df. in Sahfen, Kror. Zwidau, Amt Plauen, bei 
Auerbach; 1861: 518 Em. 

Nügenhagen, 1) eo. Pfryf, in Vreußen, Rabz. Götlin, Kr. n. W. 
bei Schienelbein; 644 Em. 2) en, Bfrpf. ebd., Kr’ Schlamwe, NND, bei 
Ruͤgenwalde, nahe der OftfeesKüfte; 546 Em. Schwanen ſtadt. 

Nusenham, Df. in Oeſterreich ob ver Enns (Hauerudtr.), bei 

Nugenow, ſ. Rützno w. 


Ruͤtzenreuth 


————— Nuigenreutb, Df. in Baiern, Oberfranken, par. 
Steinachz 60 Gm, 141 Gw. 
Nugerfelde, Wir. in VBreußen, Raby. und Lokr. und bei Aachen; 
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Rybienice 


Npbiniece, Robiniet, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Marienwers 
der, Kr. und bei Gulm; JU7 Gm, 
Nybinse, Kreisft. in Rußland, Gun, und WNW. von Jaroslam, 


Nüsboien, Dj. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logt. Immen- | am Einfluß der Schefena in die Wolga; 1842: 5745 Gw.z großes Kaufe 


ſtadt; 95 Gm, 

‚ Ruging, 1) Df. in Defterrei ob ver Guns (Hausrudfe.), bei Effer⸗ 
Bing; 15 Hir. 2) Dreiaft ebd. (Inner.Y, bei Mattighofen. 3) Df. in 
Salzburg, bei Neumarkt, (walte; 167 Gm. 

Rutzkau, Df. in Preußen, Rybr. Frankfurt, Kr. Sudau, bei Finſter⸗ 

Nuglawig, Df. in Mibren, Kr, Olmüg, bei Holleidan. 

Husling, Ortſchaft in Deflerreich ob ver Enng (Hausrudfr.), bei 
Sambadı. [Bettau; 55 Hir.; Weinbau. 

Nugmaneg, Nugmanze, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Nusnomw, Rüsenow, Drtfchaft in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. 
und bei @reifenberg ; 270 Gw, 

Rügomw, 1) Df. in Preuien, Rgbz. Göslin, Fürftenthunmsfr,, bei 
Golberg; 241 Gw. 2) ev. Pfrpf. ebd., Ar. Schievelbein, N. bei Drams 
bura, an einem See; 470 Gm, 

Nugweiler, Nudöweiler, 1) Df. im Baiern, Pialy, K. und bei 
Gufel, r. an ver Glan; 140 Gw. 2) Df. ebd., R. und bei Wolfſtein, an 
der Lauter; 240 Ew. 

Nuurlo, Df. in den Niederlanden, Prov. Selverland, SD. von 
Zutphen; 1840: 419 Em,; mit Bezirk 26412 Gm. 

ARuvis, f. Nuis, 

Nuvo, 1) Bld. in Neapel, Prov. Bafllicata, Difr, un SSW, bei 
Mei; 2350 Gm. 2) St, cho., Brov, TerrasdisBari, Dir. und SD, 
von Barletta; 6500 Gw.; Biſchofſitz, biihöfl. Seminar, Hoſpiz, Wais 
ſen haus. ng 150 (dm. 

Numen, Krchof. in Preußen, Rgbz. Rranffurt, Kr. Solvin, bei 

Numer, 1) Nebenfluß ver Diofelr., in Preußen, Rabz. Trier, Kr, 
Saarburg; entfleht bei Kell, und münvet bei Ruwer. 2) Marimin, 
Di. cbe,, Lokt. Trier, bei Schwaih, r. au der Mofel; 275 Gw. 3) 
»Paulin, farb. Birpf. ebv.; 530 Gm. 

Rumwiel, Drtich. in ven Niederlanden, Prov. Utrecht; 1840: 439 E. 

Humwna, I) Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Klattau, bei Drofau; 
130 Gw. 2) Nowna, Df. ebd., Kr. Pilien, Bez. Schüttenhoien, bel 
Betrowig; 100 Gw. [Iaslo. 

Nuwne, Vfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sancl, bei Dulla, am 

Rur, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Treb⸗ 
nig: 265 Gm; Schloß. (lanve. 

Nurich, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Dernis, auf dem Feſt⸗ 

Nuricba, Ortſchaft in ver Deflerr. Serbiſch⸗Kroatiſchen Militärs 
grenie, Ditochaner Regiment; 320 Gw. 

Rürleben, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Ar. u. SSW. 
bei Norphauien, I. an ver Winner; 523 Gw. 

Ruy, Df. in Frankreich, Dep. Jfere, Arr, u. WIM. bei La⸗Tour⸗ 
dus Bin; 1278 Em.; quter Rothwein, Ziegeleien. 

Auven, Df. in Belgien, Brov. Ofiflanvern, Arr. Audenarde, 
WW, bei Renair, r, an ver Schelve; 1850: 2254 Ew. 

Nupfee,.Borw, in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Schropa, bei Koftrs 
un; 106 Gm. 

Nupysbroecd, 1) Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvers), Arr. 
Malines (Meceln), I. an ver Kupel; 1550: 1670 Gm. 2) Df. ebp., 
Vrov. Brabant, Arr. und bei Brüffel; 1850: 875 Gm. 

Rundselede, Ald. in Belgien, Brov,. Wellflanvern, Arr. Gourtrai, 
NND, bei Ihielt; 1850: 6257 Ew.; Seineweberei, Slacht:, Garn» und 
Leinmwanphantel; Bierbrauerei, Getreidehaudel. [1us.4 Gm. 

Nupton:ofstbeselevensftomns, Di. in England, Grfſch. Salop; 

Rus (Bal:de:), ein Thal im ND, des Schweizer K. Neufchärel 
(Neuenburg), vom Seyon von NND. her durchfloffen, ver bei Neurchätel 
in ven Neuenburger See mündet. fam Dniefter. 

Nuzdwiany, Birdf. im Denerr, Galizien, Kr. Step, bei Burssimn, 

Ruzena, it Ruſchena. [bei Stannern. 

Nuzenau, Ruſſenau, Ruichnau, Pfrof. in Mähren, Kr. Brünn, 

Auzko, Nustolboris, Nuzkowaskhotice, it Ruibfolbotip. 

Nuskomwee, ift Nosfocy. 

Nuzmanez, Ortſchaft in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Friedau. 

Nuzow, in Nojenberg und Mofenitein. 

‚Nuss, Pfrof. im Deflerr. Serbien, Diſtt. Lugos (Gſpſch. Kraſſo), 
bei Raraniches. [bei Kaſchauz 55V Gw.; große Waldung. 

Nuzsin, O⸗, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Sipih. Saros, nahe 

Nuzvlom, Di. im Deiterr. Galizien, Kr. Stanislamom, bei Burzacı. 

Ruzzjau, Pfrpf. in Kurland, Hytm. Srobin. j 

Nmwaczom, Nivatichow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
un bei fomnip; 220 Ew. 2) Df. ebo., Kr. Varbubig, Bey. Hlinsko, 
bei Kamenig; 250 Gm, bei Nichenburg ; 20 Ew.; 2 Wafferm. 

Nwafig, Nwafice, Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Be. Skutſch, 

Awdawka, Di. im Deiterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Dulla, am 
Jaslo. Ichwert, bei Branveis, am Apler; 300 Gm. 

Rwifcht, Rwisstie, Di, in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. Wilden « 

Ry, 1) Df. in Franfreih, Dep. Orne, Arr. und WW. bei Urgentan ; 
40 Ew. 2) ld. ebo., Dep. Seinesinfer., Arr. und O. von Kouen; 
370 Gw.; Baummolljpinnerei, Salpeterbereitung. 

, Roacottahb, Drt mit Befle in SalemsBarahmahl, in Hintoflan, 
im Jungle⸗Dickicht 12% 31° 16° M. 75 43" D, 

No ad (el:), Ort in Arabien, GlsNäreo, N. bei Manfuhob u. SD. 
von Derreneh. eaeole; 18% 55’ N. 839 25° D, Grm, 

Noaguddy, Drt in ven NortsSerfars, in Hinpoftan, NW, von Gis 
BE (och), Bucht an ver Weſtküſte von Schottlane, Grfic. 

igton. 

Noarsb, Df. in England, Geſſch. Kent, 431 Ew. 

Nobaki, 1) ein Theil ver Vorſtadt Piasli von Krafau, an ber 
Weichſel. 5 Hauland in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Gneſen, bei 
Wittfomo; 61 Gm. 3) Fiſcherort ebo., Rgbz. Marienwer der, Kr. u. bei 
Etradburg; 42 Gm. Trentſchin. 

Nobany, Nibeny, Di, in Ungarn, Diſir. Bressburg, Gſpſch. 

Nobarzowice, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Wadowice, bei Bies 
Lig, tm Gebirge von Wald umgeben, 

Mubie, 1) Df. im Defterr. Galizien, Rr. u. bei Sander, 2) «nomwe 
und sftare, Pfrdf. und Df. ebd., Kr. Sanper, bei Limanow. 


baus, Grercierhaus, Zeughaus, Armens, Krantens, Findelfinders und 
Zudythaus, Theater, Padhof, viele Fabriken, Töpferei, Lichtzicherei, 
Brauerei, Salzfieverei, Handel, Schifffahrt u, Umlapung der Babızeuge, 
die nach Sct.= Petersburg geben. Der Kreis hatte 1851: 74,570 Gw. 

Robitwp, 1) ift Ribitem in Böhmen. 2) Df. im Defterr. Gali— 
zien, Ar. Bochnia, bei Bopgorze, an ver Weichſel. 3) Vorw. in Breus 
Ben, Rgbz. Boien, Kr. Schrova, bei Buvewig; 45 Ew. 2) Df. ebo,, 
Rgba. Bromberg, Kr. Mogilne, bei Balosc; 282 Gi. 

Nybna, 1) Bfrof. im Deitere. Galizien, Kr, Rrafau, bei Sonka. 
2) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Beuthen, bei Tarno— 
wig: 372 Gw. 2) f. Hıbna un Ribno. 

Robnai, f. Nibnai, [O. bei Laifchem, an ver Kama. 

Nobuaja, Milck in Runlanı, Guw. und SD. von Rajan, Kr. und 

Nobne, Di. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Sanof, 

Nobni, Df. in Mähren, Kr. Yrünn, bei Janıny. 

Nubniany, ſ. Kibnian. 

Robnice, 1) Felids und Uje, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Ger 
ſpſch. Ungbvar. 2 5. Nibnig uns Nvbnig. 

Nobniegeh, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Bilgram, bei 
Ghovojnom; 120 @w. 2) Df. ebd., Kr. u. Bez. Gitſchin, bei Woftrugno; 
115 Gm. 3Nubnidy, Di. ebe., Kr. Surkbin, Bey. Neichenau, bei 
Stuhromw; 150 Gm, 4) Ribnitfcher, Df. ebd, Kr. Pardubitz, Ber. 

dabern, bei Wilimom ; 230 Gw.; Jägerei. 5) Di. ebv,, Kr. Parpubig, 
er. Stutich, bei Neuſchloßz 140 Gm. 

Rubnik, 1) Dj. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Pilgram, bei 
Junge Braticht: 250 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Witichin, Dez. Böhnliche 
Aicha, bei Yaftiborzig; W @w.: 3) Df. ebb., Kr. Barvubig, Bey. Landes 
fron, bei Boͤhmiſch-Trübau; 1100 Ew. 4) Df. ebd., Ar. Prag, Be. 
Dobriſch, bei Heilinfeln; 270 Em. 5) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. 
u. bei Sambor. 6) NybnyPo, Kreis. in Preußen, Schleſſen, Rabı. 
u. SSD, von Oppeln, D. von Naribor, SSEW, von Sleimig; 1516: 
1544; 1831: 1018; 18540: 2437 (und 105 DM. Miil,); 1943: 2560 (und 
104 M. Mil.); 1846: 2663 (uud 155 M. Mil.); 1849: 2092 (und 19 Di. 
Mil); 1552: 2796 (und 25 Di. Diil.); 1855: 2907 (und 22M. Mil); 
1858: 2809 Gw,; I ev. und I farh, Kirchen, Synagoge, Schloß, Kreis— 
gericht, Unterfteueramt, Domänenrentamt, Oberförfterei, Hüttenamt, 
Voſt, Invalivenhaus, Kleinkinverbewahranitalt, Baummolls u. Beinen» 
meberei, Bärberei, Leimfieverei, Töpferei, Bierbrauerei, Hantel; Sta⸗ 
tion der. Wilhelmabahn; großes Giienhuttenwerf mit Giſenblechwälz⸗ 
mwerf, Zinkblechwalzwerk, Vapiermühle. Der Kreis hält 15.65 DOM. 
mit 1840: 8275; 1843: SB51; 1840: 87175 1540: Bupı; 1852: 8910; 
1855: 5530; 1859: 8929 fläpt. Gw., und 1840: 47,009; 1843: 48,521; 
1846: 50,576; 1849: 47,215; 1852; 49,782; 1855: 49,581; 1858: 
54,204 ländl. Gw., die theils Polen (1858: 41,460, und zwar 35,942 auf 
dent Lande und 5518 im den Städten), theild Deutiche (1859: 21,630, 
und war 18,251 auf dem Lande, 3370 in ben Städten), in 3) St. 
1 Mid, 128 Landgemeinden, 66 Nittergütern, 1 Domäne und 1 Kam— 
mereigut find. Im M. iſt das Land eben und bewaldet, im S. bergig 
durch pie Borberge ver Karpatben und Beskinen, und bemäfjert durch vie 
Dlfau mit ver Schatomwfa und Yazisza, durch Die Rudka mit ihren kleinen 
Zuflüffen, durch die Biramfa und mehrere Heine Seen, beſonders im ©. 
und SD., und ift reich am Gifenerz, Steinkohlen, Gips, Salz ıc. 7) 
Nieder: und Obers, 2 Dir. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bez. Naher, 
bei Kofteleg ; 500 Ew. J Ribnilk. 

Nobuiki, 1) Di. im Oefterr. Galizien, Kr. und bei Brzezjany. 2) ſ. 

Nybnig, Mubnice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Semil⸗ 
Saupow; 650 Gw. 2) Df. ebo., Kr. Bilfen, Ber. Manetin, bei Wobora; 
330 (dm, [2) Did. ebo., Difte. Bressburg, Gſpſch. Bars, 

Nobnijk, Ribnif, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Bömör. 

Nubno, 1) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Kolomea, bei Robnv. 
2) Df. ebr., Kr. und bei Stanislawow, im Balve. 3) Df. in Breußen, 
Rabz. Dlarienwerver, Kr. Löbau, bei Gilgenburg, zwifdhen zwei Seen; 
414 Um. 4) Df. ebd., Rabz. Bromberg, Kr. &nefen, bei Kieztowo; 
1386 Ew. 5 Hauland, Hauland ebv.; 17 Gm. 6) «fealow, sfca- 

Nobnow, |. Rübenau. [lowsßie, Df. ebo.; 159 Gw. 

Nybojadel, Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Mejerig, bei Tirjchr 
tiegel; 262 Gw. (am Wiar. 

Nobotyeze, Milk, im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Urzemyal, 

Nobotoci⸗Poſada, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei 

Nobowarthota, |. %bota. [Dobromit, 

Nybowo, Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongrowier, bei 

Nobutwun, f. Rybitwy. — 325 Ew 

Royce, Risce, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin. 

Nocerfa:dolna und⸗gorna, 2 Dir. im Deſterreich. Galizien, Kr. 
MWapomice, bei Saybuſch. 

Nocerzewfo und Nycerzewo, Vorw. und Df. in Preußen, Rab. 
Breomberg, Kr. Inowraclam, bei Balosc ; 69 und 152 Ew. 

Nychcice, griech. Birdf, im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, bei 
Drobobyez; Brauerei, Waflerm. [3ivs. 

Nochnowa, Nochuyo, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. 

Nochnowo, ift Neichenau, 

Nochmal, Er. in Bolen, Gun. Warfchau, bei Konin; 260 Gm. 

Rochmwald, I) Birpf. im Deflerr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Sefowa. 
2) Df. ebv., Kr. und bei Tarnow. 3) Df. ebd., Kr, Wadowice, bei Saj⸗ 
buſch. Bielig. 

Nocwalder, Gebirgedf. im Defterr. Galizien, Kr. Wapowice, bei 

Nocda, Ricoka, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, 

Nudel, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres; 1850; 
297 Ew. (Turmbout; 1850; 1523 Ew. 

Nocevorfel, Di. in Belgien, Brov. Antwerpen (Anvers), Arr. 


Noczow, Pirdf. im Defterr. Saligien, Ar. und bei Wapomice, an 
ber Weichiel. . Er (or. 
Nycauchow, griech. Krchdf. im Defterr. Saligien, Kr. u. bei Sams 


Noczywol, 1) St. in Polen, Sup. un NND, von Navom, am 
Ginfluß ver Navomfa in die Weichſelz 600 Ew. 2) Norichpwol, Rit⸗ 
ſchenwalde, St. in Preußen, — Kr. und N. von Dbornit, 


Rybdal 


PN. von Rogafen, EB. von Ghsotziefen und DSD. von Gjarnis 
tau, r. an der Kleinen Welna; 1816: 567; 1831: 780: 1840: 913; 
1843: 993; 1846: 982; 1849: 912; 1852: 958; 1855: 913; 1858: 1031 
Gm.; lathol. Kirche, Voſt, Zeugbruderei. 

Nodal, Df. in England, Grfſch. Weſtmoreland, NW, bei Amble⸗ 
five, am Zeven; 330 Gm.; hier lebte ver Dichter Worbtmworth (geft. 1850); 
fhöner See. 2 (ibofeburg ; 375 Em. 

Nobbach, Df. in Preufen, Rabı. in, Kr. Röfjel, bei Bis 

Rode, St. auf der Mordküſte der Infel Might, in England, OND. 
von Newport und gegenüber von Portsmouth, zum Theil auf der Höhe 
und zum Theil nahe ver Küfte; 1841: 5940; 1851: 7147 Em.; 2 Kas 
pellen, 2 Berfammlungsbhäufer, Breifchule, Theater, Secbad. 

Mydlewo, Df. in Preufien, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Anin; 95 Gw. 

Nydobuby, Df. im Defterr. Galizien, Ar. und bei Czortkow. 

Nybroog, Ort mit Hefte auf einem grofen und hohen @ranitfelien 
in, Balagbant, in Hindoftan; 14% 49° M, 77° 2° DO, Grm, ß 

Nydzek, Ortſchaft in Preußen, Ngbz. Bromberg, Ar. Mugilno, bei 
PBatosce; 19 Em. 

Ny dzewen, Rydzöwen, 1) Df. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. und bei —* W. am Gonster See; 103 Ew. 2) Vfroͤf. ebv., Rabz. 
&umbinnen, Ar. und ©. bei Lögen, am Lömwentiner See; 349 Gw. 

Rubdzom, Df, im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Sendziezow. 

Rybzona, it Reifen. 

Nye, 1} &. in England, Grfſch. u. NO. von Windefter, auf einer 
g% r. am Rother, ver bier in ven Kanal flieft; 500 57° 1° N. 19.36’ 15° 
2.5 1841: 4031 5 1851: 4071 @,; eine der größten Kirchen im ug 9 
Hafen, Handel mit Hopfen, Wolle, Baubols, Gifen, Eifenwaaren, Schiff⸗ 
fahrt, Mafrelen- u. Heringfifcherei. 2) Ort in New: Hampshire, Grfſch. 
Rodingbam; 1550: 1295 Em. 3) Ort in New⸗Mork, Grffch. Weſtche⸗ 
fer, am Golf von Long=Ieland; 1820: 1342; 1840: 1803; 1850: 2594 
Gw. 4) Ort in Pennſylvania, Grfſch. Perrb; 1840: 451; 1850: 606 €, 

Ryebaugh, Hauptort des gleihnam. Dif. in Bipjapur, in Hindo⸗ 
ftan, SSD. von Mexritch; 10130’ N, 75° O. rm. " 

Ruegate, 1) Fld, in England, Grfſch. Surrey, O. von Builpford; 
3180 Ew. 2) Ort in Vermont, Grfſch. Galebonia; 1850: 1606 Gm, 
Ryegur, 1) ftarke Fee in u in Binvoftan, SW. von 
Bunadh; 18°12'N. 79 38’ O. Srw. 2) Ort in Gundwang, in Hindo⸗ 
ftan, NE. von Sumbhulpur; in den Flüffen der Gegene Gold und 
Diamanten. 

Ryen, 1) Hof in Norwegen, Stift und Amt Agershuus, Krchſpl. 
Agers; 1200 Schlacht zwiſchen vem König Everre und ven Aufrührern. 
2) sBruger, Driicaft ebv., Krchſpl. Stjesmo; 14 Hfr. mit 115 Ew.; 
5 Sägemüblen und 1 Ziegelei. 

Nyepur, Drt in Gundwana, in Hinvoflan, DO, von Nagpur, in 1747 
engl. $. Seehöhe; 21° 15’ N. 82° 13° O. Grm.; ohngefahr 3000 Hfr. u. 
ein Kurt. [531 Ew. 

Nyes, Df. in Frankreich, Dev. Calvados, Arr. u. NO, bei Babeur; 


fand in Norwegen ; 47 OM., 41,000 Ew. in 12 R 

Ryge, Rogibof, Krahfol. u. Gemeinde in Norwegen, Stift — 
huus, A. Smaalehnen, DO. am Gbriftianiashjord ; Y, OM., 2000 Ew. 

Roglice, Prof. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 

Noball, Df. in England, Grfſch. Nutland; 678 Em. 

Noherend, Sochfeld, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Kempen, bei Dültn; 30 Ew. 

Rybope, Df. in England, Grfih, Durham; 390 Ew.; Seebad. 

Nofen, Df. im Schweizer K. YHargan, Bez. Zofingen ; 4 kathol. und 
1333 prot. Ew. 

Nyki, St. in Bolen, Guv. Lublin, SW, bei Siedler; 330 Eiw. 

Avkonti, Fld. in Rußland, Guv. Wilna, Kr. u. NAD. bei Trofi. 

Nufow, 1) grieh. Krof. im Deflerr. Saligien, Kr. Sambor. 
2) griech. Vfrvf. ebe., Kr. Grey, bei Koziowa. 3) griech. Krchof. ebo., 
Kr. und bei Zloczow. Ölltenfein; 20 Em, 

Nokowig, Drtſchaft in Preußen, Kabı. Königeberg, Kr. uud bei 

Rulowa, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Bochnia. 2) Mes 
190, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sprich. Zins. 

NYIsR, Kreisit. in Rußland, Guv. und IB. von Kurst, am Sejim; 
1840: 7029 @w.; 14 Kirchen, Babrifen, Handel. Der Kreis hatte 1851: 
101,793 Ew. VPfarrtirche, Poſt. 

Romanom, St. im Oeſterr. Galizien, Kr. u. WNMW. von Sanof; 

Nomawsrs, 1) Bane, Rimabanva, Df. in Ungarn, Diftr. Ras 
ſchau, Eſpſch. Sömör. 2) »Sobora, Milk. ebb. 3) »Zalusann, Df. 
ehe. j [lines, r. an der Doyle; 1850: 2021 Gm. 

Nymenam, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvert), Are. Dias 

NRynaresz, f. Rinarec. 

Ronarzewo, Rohrbruch, St. in Preußen, Rab. u. WBSW. von 
Bromberg, Kr. uno NO. von Schubin, 1, an ber Nege und r. am ber 
Gonſawka; 1816: 595; 1831: 693; 1840: 795; 1843: 803; 1846: 827; 
1849: 508; 1852: 784; 1855: 760; 1959:°796 Gim.; 1 fath. und 1 e. 

Kirche, Poft, Wollweberei, Aderbau. (337 prot. Ew. 

Nyniten, Di. im Schmeiger K. Aargau, Ber. Brugg; 1 fath. und 

‚Runner, DOrtihaft in Preußen, Ngbz. Martenwerver, Kr. Löbau, 
bei Lautenburg, an einem See; 102 Em, 

Rop, ſ. Rijp (Dee). 

Nypen, ſ. Riven. 

Rvpianka, Df. im Defterr. Galizien, Kr, Stry, Bei Kallusj. 
en Pfref. im Deflerr. Galigien, Kr. Sambor, im Gebirge; 

r 


Avpin, St. in Polen, Guv. Plog, Kr. u. NND. von Lipno; 550 €, 

Nopnany, Rippeny, Kid: unv Hagne, Df. in Ungarn, Diftr. 
Pressburg, Gſpſch. Neutra. 

Nypne, Df. im Defterr. Salizien, Kr, Steh, bei Dolina. 

Roppin, ſ. Rippin. 

Ryöber en, ſ. Rijsbergen. 

Rosie, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Brzesko. 


Ntyffen, ſ. Rillten. 
Apesnowee, Ulfo- u. Felfds, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, 
Emven; 565 Ew. 


Gſpſch. Neutra. 
Rofum, Pfrof. in Hannover, Oftfriesfanb, Lodr. Vi: A. mb bei 


2196 


Rofpite, die nörplichfie Bogtei im gr Sch 
pin. 


Rzepisno 


Nyos-Vand, großer See in Norwegen, im S. bes Norbland⸗Amts, 
am weſtlichen Fuß der Dofrien-Berge; flieht NW, durch ven Ry#s 
vande-⸗Elv in den fünlichen Arm des Ranen-Kjorb. 

Roswpß, f. Rijsmiif, [gilno, bei Gonfamwa ; 108 Ew. 

Noszjewko, Fathol, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mor 

Nosdzewo, kathol. Pfrof. in Preußen, Rgbj. Bromberg, Kr. Dior 
gilno, bei Nogomo; 355 Gm. [Iaroslam. 

NodzfomasWola, Df. im Deftert. Galizien, Kr. Pryemysl, bei 

Roözuiate, Di. im Deſtert. Galiyien, Kr. ımd bei Etrv. 

Notarowice, Prof. im Oeſtert. Galizien, Kr. und bei Pr, * 

No therwith—⸗Ozendike, Df. in England, Grfſch. Dorf, Weſt⸗ 
Ridingz 354 Gm. 

Roten, 1) Df. in England, Grfich. Durham; 2590 Ew.; Gtein- 
kohlen⸗ und Gifenbergmerfe. 2) sonsDunsmore, Di. ebr., Grfſch. 
Bank: 534 Gm. 3) ⸗Woodſide, Df. ebd., Grfſch. Durham ; 
1060 " 

Rytro, Df. im Defterr. Galizien, Kr. u, bei Eanber, am Poprad. 

Notſcha, einer ver öftliben Münpungsarıne ber Wolga, ver fi von 
dem Hauptarm, oberhalb Aftrafhan, abzmweigt. 

Rotfu, f. Rüte. 

Rottel, ſ. Nittel. ‚ 

Rottern, Archiv. in Schweden, Wefterässtin, Härad Snäfringe. 

NRytwiauy, Di. im Defterr. Salisien, Kr. Sambor, bei Statjom. 

Romwaldsic, Grofi:, Di. in Breufen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 

! Löbau, bei Bifhoftwerrer; 280 Gm. 

'  Romwocsin, Riwoyin, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 

| Meidenburg, bei Soltan, an der polnifchen Grenze; 137 Em, 

| _Rosyn, Di. in Preußen, Rgby. Bofen, Kr. Birnbaum, bei Zirfe; 
206 Gm. Weichſel. 

Riachoma, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Bochma, an der 

Nzadkomice, Df. im Defterr. Walizien, Kr. Przemysl, bei Moss 
ciöla. [Miasteczko ; 619 Em. 

Nzadkowo, Df. in Preußen, Rabz. Bromtberg, Ar. Chodzieſen, bei 

Riademin, kath. Pfrof. une Bormw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. Inowraclam, bei Strjelno ; 145 und 65 Ew 

Aıakna, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Teltfch, 

Riafa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

Miarsce, St, m Rußland, Sum. Minsk, 

Niatfowice, j. Rzapfomice. 

Riczawa, Pirpf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

Niboetow, Df. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Sandec. 

MNiebec;, ift Rebee in Böhmen. [an ver Mardı. 

Niebtfchein, Nyebezin, Df. in Mähren, Kr. u. nabe bei Olmüp, 

Nieezicz, Myetichig, it Necip in Böhmen. , 
— Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Samter, bei Wronfe; 

Neezis, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Großs Meferitich. 

————— Pirpf. in Mähren, Kr. und bei Brünn; 520 Ew.; 
loß. 


Nzeczyea, 1) griech. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Zolkiew, bei 
Namwarusla. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclam, 
bei Chelmee, an ver polniſchen Grenze; 116 Ew. 3) -oFragla, Df. im 
Defterr. Galizien, Ar. Nyesjom, bei Niefo. 4) -Wola, Df. ebb. 

Nieczycadluga, Di. im Oeſterr. Galizien, Kr. Nyetjow, bei Misko. 

Nieczyezany, Di. im Defterr. Saligin, Kr. Braemysl, bei Jar 
worow. 

Niedomwice, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Brzegany, bei Bobrka. 

Nzedzin, Df. im Oefterr. Galizien, Kr. und nabe bei Tarnom. 

Nyebzindkaswola, Df, im Deiterr. Galizien, Kr. u. bei Tarnom. 

Nzedziny, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Bilsno. 

Riedzjionomwice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Biltno, 

Nzedzioftow, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und bei Sandec. 

Niegeftom, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sandec. 

— Df. in Preußen, Rgbi. Vrombera, Kr. u. bei Gneſen; 
108 Gw. . 

Nzegoein, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Sendzis⸗ 
zow. 2) kath. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Vofen, Kr. u. N. bei Pleſchen, 
an einem Arm der Prosna und am der polnifchen Sirene; 513 Em. 

Nyegoeina, Pfrdf. im Defterr. Baligien, Kr. Bocmia, bei Kamiona, 

’ Negotki, DOrtich. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inomwraclam, 
bei Straelno; 77 Em. 

Nieka, Df. im Defterr. Schleflen, Kr. Tefchen, bei Trzitieſch. 

Niemenow, f. Remenow, 

Niemiczow, f. Nemicom,. 

Niemiechow, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Krotoſchin, bei 
Kobulin; 191 Em. [bei Grin; 186 Gm. 

Niemieniewice, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Schubin, 

Azemkow, |. Remfow, Rentow. 

Niemfchin, f. Remſchin. 

Niendbow, f. Rendow. 

Nienbomiee, 1) Df. im Defterr. Balizien, Kr. Brgegany, bei Bor 
berfa. 2) Df. ebv., Kr. Krakau, bei Imanomice. 

Nzendbowig, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, Kr. Lubli⸗ 
nig, bei Guttentag; 501 Gw.; Schloß. am Wislota. 

Niendzianowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow, 

Niensztomo, Njendtowo, Df. in Preußen, Rgbj. Bromberg, 
Kr. Wirfig, bei Bialoslime; 262 Em. 

Niepan, f. Revan, in Böhmen. 

Njepezig, f. Repeitz, in Böhmen. 

Niepeds, Df. im Deflerr. Salizien, Kr. Sanof, am Oslaw. 

Mieperich, ſ. Repec, in Böhmen. 

Hyepia, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Bochnla, bei Brzestko. . 

Nepienif, 1) Krolewoti, Geblrgedorf im Deflerr. Galizien, 
Kr. Iaslo, bei Tarnow. 2) :Riskupi, Pfedf. ebd., bei Sorlice. 3) 
Strzvzewoki und «Zuchn, 2 Dir. ebv. 


Niepin, f. Repin, in Böhmen. [Bugad. 

Niepince, gs: Krehof. im Defterr. Galizien, Kr. Gyortlom, bei 

© uplan, f. im Defterr. Schleflen, Rr. deichen, bei Friebel, am 
mw 


v. [Gonig, bei Tuchel; 107 Gm, 
Nzepisno, Rzepnigo, Df. in Preußen, Rgbz, Marienmerber, Kr. 


Rzepitz 


Maepit, ſ. Repig, in Böhmen. 

Riepka, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Lipumfa. 

Repken, Miepka, Df. in Preufen, Rgbz. Königeberg, Kr. Oftes 
robe, bei Wilgenburg ; 58 Ew. 

Nzeptin, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Iwanowice. 

Hieplig ıc., f. Replip ıc., in Böhmen, 

Riepnik, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Nzepniow, gried. Krdf. im Defterr, Galizien, Kr. Zlogew. 

Niepnigau, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Conik, Bei 
Tuhel; 100 Gw, 

Niepora ıc., f. Repora ıc., in Bohmen. 

Nieptich, Krodf. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Neus 


ſtadt, bei Ober⸗· logan; 109 Gm. [Rrönan. 
Nieptfchein, Srzeptſchein, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei 
Niepn, ſ. Repn, in Böhmen. 


Nierzentfchig, Syespemcalcie, ſ. Regencig, in Böhmen. 

Meſchohlau, f. Re wertet 

Niednaspoldfa und erusfa, 2 Pfrofr. im Deſterr. Galizien, Kr. 
und bei Lemberg. 

Niedniate, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Stern, bei Dolina. 

Riednomwig, Nzjesnomwig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Kros 
man, am Jalama; 320 Em. 

Nieftoc ıc., ſ. Refofx. eyofn. 

Niedzama, Pfrof. im Deflerr, Galizien, Kr. Gzdrtlom, bei Zalesz⸗ 

Niedjotary, Df. im Defterr. Baligien, Kr. Bocnia, bei Wieliczka. 
‚Rzeszomw, Kreisft, im Oeſtert. Galizien, DO. von Tarnow, in dem 
tiefen Ihal des Woslof in fruchtbarer Gegend, aber verwüftennen Leber- 
ſchwemmungen aufgefegt; 50% 0° 55" N. 19° 47° 0” D.; 7500 Gw. 
(2500 Juden); Kreisamt, Gymnaſium, Haupt: und Madchen⸗Schule, 
Kriminalgericht, Krankenhaus, Tuch: und Leineweberei, viele jünifche 
Solvarbeiter, die beſondert die berüchtigten „Rjetjomwer Goldwaaren“ 
verfertigen, bie von jehr geringen Werth uw. auch mit falfchen Gvelfteinn 
befegt And, aber einen großen Abfag finden nad Rufland ıc. Der 
Kreis hält 76 öfterreih. OM., 1834: 263,191; 1837: 274,556; 1839: 
283,131; 1851: 259,698 Em, in 4 St,, 13 Mild. und 333 Dfen. 

Azeszutary, Df. im Deflerr. Baligien, Kr. Bechnia, bei Mogilann. 

Riedjon, Ortfc. in Preußen, Rab. Bromberg, Kr. Inowraclam, 
bei Boycin; 193 Gm, [bei Woyein ; 116 Ew. 

Niedzunet, Di. in Preußen, Kun. Bromberg, Kr. Inororaclam, 

Ryetaun, it Reftaune, in Böhmen, 506 Ew. 

Njetmia, Di. in Breußen, Rabz. Boien, Ar. u. S. bei Schildberg; 

Nzetochom, Df. in Mähren, Kr. Oimüg, bei Hraviſch. 

Nietich ıc., ſ. Retich ıc., in Böhmen, 

Niegig, 1) fath. Pirkf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Gojel, Sei Önatenfelp; 571 Ew.; Ziegelei. 2) Df. ebv,, Kr. Tofls@leis 
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wig, bei Beisfretiham; 417 Em.; Sägemühle. 3) 2 Beifähfeuer ebd., zu 

u H 
Rievie om, bie im Deflerr. Balizien, Kr. Sandec, am Poprab. 
Meinowitz, |. Rietnowig. mice. 
Niezowa, Pfref. im Defterr. Galizien. Kr. Bochnia, bei Nienolos 
Risomw, St. in Polen, Guv. Warfhau, Kr. und NN, von Petris 

fau (Biotrtow) ; 1500 Ew. [Neu⸗Hradek; 160 Em. 
Ni, Gebrech, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neuſtadt, bei 
Ryiezgan, f. Ritfhan, 


Nyiezek, it Rziky. Rauczfa. 
Rıitonin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß-Biteſch, I. am 
Nakow, ift Rikow, in Böhmen, [fowig. 


Niikomig, 1) Df. in Mähren, Kr. Dans: bei Kremfler. DS. Rir 
Niiev, Re Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schwarzfirden. 
Rıiman, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau. 2) Ober 
und Unter-, it Rimau, 
Nzimitz, Nyimnis, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Littau. 
Nıimomwis, if Rimowiß, in Böhmen. 
Nzipau, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Trebitih, am Iglau; 
Niipes, ih Rivep. [Mahl: u. Waltın. 
Niipow, it Ryivan. 
Riochom, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Ryesjow, r. am Saar. 
2) Did. ebv., Kr. Tarnow, bei Senvjidjom. 
Njohomwa, Df. im Deiterr. Saligien, Kr. und bei Tarnow. 
Nionzka, Df. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Krafan. 
Riorgow, Df. im Defterr. —— Kr. Wadowice, bei Mogilany. 
Rzuch ow, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rzeszew, bei Lezavol. 
2) Tf. in Preußen, Sählefien, Rabz. Oppeln, Kr. Rubnif, bei Ratibor; 
314 Gm.; Schloß. [Biafa. 
Niuhowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnom, am 
Nijuczom, Nidjom, Et. in Rußland, Sur. u. WNZW. bei Radom; 
Eiſenhuttenwerke. 
NH, Reze, Df. in Böhmen, Kr. Varbubig, Peg. und nahe bei 
Hohenmauth, an ver Wien: Prager Gifenbahn; 190 Em. , 
ö art 1) Df. im Defterr. Balizien, Kr. Kolomea, bei Kutth. 
)f. Riesa, 
Rivezki, griech. Krchdf. im Defterr. Galizien, Kr. Zolkiew, bei Rawa. 
4 ——— Df. in Preufen, Rgbz. Voſen, Kr. Kroͤben, bei Goͤr— 
en; 108 Gm, 
Rzyki, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. u. bei Watowice, Im gang 
" a Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Bnejen, bei 
owidi 38 Gm. 
— Df. im Defterr. Baligien, Kr. u. bei Tarnow, am Wieloka. 
| Rivmno, Df. in Preußen, Raby. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Labifhin; 133 Em. 


S 


Sa, großer Df. in Bambara, in Nigritien, SD, von Timbuftu, am 
Tjoliba ; reger Hanvelsverfehr. 
Saab, dr in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Sct.»Marein; 150 Em. 

Saabe, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Namslan, 
bei Mangihüg, an einem See; 339 Em. 
Saabel, I) Hits, Df. in Vreußen, Schlefien, Ngbz. Liegnig, Kr. 
NE. nahe hei goes; 82 Em.; Schlof. 2) Mens, Df. ebr.; US Em 

Saaben, —* Vrcußen Rgbz. Danzig, Kr. und bei Stargardt; 

Saabes, f. Sabes. (365 Ew. 

Saabor, 1) Fld. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. und D. 
von Grünberg und SED. von Züllibau, N. von Deutih- Wartenberg, 
I. unweit ber Over, an einem Meinen See; 516 Gw.; ev. Kirche, Volt. 
2) Rräpf. ebo.; 672 Gw.; 2 Wafferm. 3) Df. ebr., Kr. n. bei Slogan, 
zu —* 4) Groß⸗, Df. ebd, Rabz. Breslau, Kr. Neu⸗ 
martt, NNW. bei Nimlau; 350 Gw. 5) KRlein⸗, Df. ebp., NE, bei 
Nimkau unv SEM. bei Dyberrnfurt; 101 Ew. 

Saaevıfür-Marne, Df. in Franfreih, Dev. Seine-Marne, Arr. 
und D. von Meaur; 1275 Gm. 

Pefenvorf; 50 Ew. 


Zaad, Df. in Krain, bei 

Saadan, f. Savan. 

Saabeh, &t. in Demen, in Arabien, NN. von Sana. 

Saadewig, f. Savemip. 

Saabo, |. Sapdad, 

Saatow, Df. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Galau, bei Alte 
Döbern; 169 Ew. [bei Kemmelbadh. 

Saafen, Di. in Defterreih umter ver Enns (Dber-Wienermwalpfr.), 

Saag, 1) Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logt, Rofenheim; 20 Gw. 
2) DOrticaft in Kärnten, nahe bei Velden. 3) Df. in Defterreich ob der 
Enns (Hausrudtr.), Bei Engelzell. 4) Df. ebd. bei Lambach. 5) Pracs 
dium in Ungarn, Difte. Weib: Dfen, ſpich. Stuhlweiffenburg, bei 
SE yent:Midaly, am PalatinalsRanal; 100 Em.; Weizen-e und Kornbau, 
Mirswahe, Weinbau. 6) Alte, Df. In Krain, bei Neuftähtel. 

Zaaga, Df. in ver Defterr. Grfſch. Görz, Hrſch. Alitich. 

Saagberg, Ortſchaft in Defterreich ob der Guns (Müßlkr.), bei 


ulbach. Labes u. Dramburg, an der Lohnid; 179 Em. 
&aagen, ya? in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalde, bei 
Saager, Bergſchloß und Oriſchäft in Kärnten, Kr. Klagenfurt, an 
ber Drau. g fenmarft, 


Zaagerer, Df. in Dcfterreich ob ber Enms (Hausrudtr.), bei Fran⸗ 
Saab, Zagb, 1) Df. in Slavonien, Difte. Eſſegg (Gſpſch. Bes 
rög), am Komasjiega, 2) 58* Pfrof. im Deſterr. Banat Temetvar, 
bei Temesvar; 3750 Ew. 3) Defld, in Ungarn, Diftr. Pressburg, Ges 
ſch. Hontd, am Ipoly (Eiypel); 47% 13° 13° N.-140 47’ 48’ D.; kath. 
Be, irche, Salzamt, Vol. 4) Df. ebd., Gſpſch. umb bei Neutra. 5) 
Krchof. ebp,, Diftr. und Oſpſch. Debenburg ; Kaſtell. 
aß, Df. im Kärnten, Kr. Villa, bei Wafferleonburg ; 370 Em. 
Zaaße, Zatomko, Df, in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Brauftabt, 
bei Stor ; 153 Gm. 


Saal, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. und EW. von Safe, an der 
preuß. Örenge; 250 Ew. 2) kathol. Prof, mit Marktrecht ebv., Unter⸗ 
franten:Aichaffenburg, Logr. und WNW. bei Rönigsbofen, I. an ber 
Saale, gegenüber des Ginfluffes ver Milz; 1125 Gw.; 3 Waflermäßlen, 
Aders und Obflbau, Viehrucht Krams und Vichmärkte; Mineralquelle. 
2) Zahl, w. Pfepf. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Franzburg, 
IMNND. bei Damgarten, am Bol, in einer Bucht des Saaler Bodden 
in der Dftiee; 527 Gm. 3) Sal, Df. in Ungarn, Diſtt. Oedenburg, 
Gſpfch. Eifenburg, bei Körmend. 4) Mieders: und Ober⸗, 2 Bir, in 
Preusen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Eitorf; 65 und 90 Ew.. 

—— Did. in Oeſfſterreich unter der Enns (Ober⸗Wiener⸗ 

Saalach, 1. Saale, [waldfr.), bei Hang. 

Saaladorf, Salladorf, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, kodgr. 
Kelheim; 60 Ew. 2) Df. in Deflerreich unter ver Enns (Übers Bieners 
waldfr.), bei Bärfchling. 

Saalau, 1) Balbof, Df, in Deflerreihb unter ver Enns (Ober: 
MWienerwalefr,), bei Krievdau; 50 Ew. 2) Df. in Preußen, — und 
Lokr. und bei Danzig; mit Klein-Saalau ıc. 279 Em. 3) Domäne u, 
Ortſchaft ebv., Rab. Gumbinnen, Kr. und bei Inflerburg; 130 Ew. 
4) eo. Pfrof. ebo.; 228 Em. 5) Großer und Klein, Ortſch. und Borw. 
Dr Rah. Königsberg, Kr. Friepland, bei Domnan; 102 und 40 Em. 


.Salau. 

Saalbach, 1) Df. in Sachſen, Arbr. Leipzig, A. Döbeln, bei Har⸗ 
tba; 1861: 105 Gw.; Obſtbau. 2) Kropf. in Salzburg, bei Zell am 
See, im Slemer-Thal, I. an ver Saale. 3) Wir. in Württember 
Jartfr., ON. Serabrom; 83 Em. 4) Nebenfluß des Rhein r.; entſteht 
in — —— S. von Rnittlingen, fließt nach Baden, und bier an 
Bretten, Dieteleheim, Gonvelsheim, Heiseaheim, Bruchfal, Nltenburg 
vorüber, und durch Philippsburg in ben Rhein. 

Saalberg, 1) Groß: u. Kleine, 2 Korten in Preußen, Weftfalen, 
Nabs. Arnsberg, Kr. Hagen, bei Seveläberg ; 20 Em. 2) Ginter- und 
Vorberfeite, Df. ebr., Schlefien, Rgbz. Eiranig, Kr. Hirfchberg, ©. 
bei Warımbrunn, im Riefengebirge am Konaft; 634 Ew.; 2 Waflern. 
3) Ober», Antbeil ne Giersporf gehörig. 

Zaatborn, Df. in Weimar, A. Berka; 220 Em. 

Saalburg, St. und Amt in Reuß-Schleiz, SW. bei Schleig und 
NO, von Lobenſtein, an der Saale; 1400 Em.; Holz⸗ und Biehhanvel ; 
in der Nähe bat gg Thalhammer. 

Saaldorf, 1) Krrf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen; 250 @, 
2) Df. in NeufsSchleig, an ver Saale; 325 Ew.; Alaun⸗ und Bitriols 
werte; Gifenhämmer. 

Saale, 1) Sale, Saalach, Nebenfluß ver Saljach I., in Baiern, 
DOberbaiern; entftcht im Saljburgifchen, im Sfemmer-Thal, bildet zum 
Theil die Grenze zwifchen dem Salzburgifchen und ben Pogr. Reichenhall 
u. Raufen, gebt am Steinpaß bei der Eindde Zenauer nah Baiern, flieft 
bier NO,., an Reichenhall vorüber, um» mündet bei ——— nach 
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einem Lauf von 14 Min. zwiſchen hoben Felienbergen. Zuflüfe find 
r.: Jettens, Schwarzs, Aöthels, ee ee, Melde, Ei 
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Haggens und Schwarzbach z I.: Steinbach, Bernbach, Weißbach, Ham⸗ 
mer bach und Achen. Bei ihrer Mündung ift fie 10 8. breit, wird zum 
Holjflöfen benupt, richtet aber durch häufige Ueberſchwemmungen gro= 
den Scharen an. 2) Fränkische Saale, Mebenfluß des Main r., im 
UntertranfensAjchaffenburg, in Baiern; entſteht SD. von Königspofen 
bei Unteresfeld durch Zulammenfluß mehrerer Bäche, die bei Ser.= 
Urfula, Alslcben, Sternberg und Oberesfeld entfichen, fließt nad Kö— 
nigehofen, Saal, Neuſtadt, Walvafbah, Kiifingen, Guervorf, Ham: 
melburg, und mündet nach 15 Diln, Lauf bei Gemünden, wo fie 1U0 F. 
Breite hat. IA aber nur in ven legten 4 Mile, opbar, und wird durch 
Ueber ſchwemmungen oft furdtbar. Die bedeutenzeren Zuflüffe fine r.: 
Milz, Streu, Brene, Schondra, Sinn, 31 Fichtelgebirgiiche, Thü⸗ 
ringifche, Boigtländifche Saale, Nebenfluß ver Glbe L.; eniſteht in 
Oberfranfen in Baiern, SSD. von Zell im Sparneder Forft am Worb 
abhange des Walrfteins, auf ver Noremane des Bichtelgebirges in 2152 
8. Vieeresböbe, aus vem Saalbrunnen, nimmt balo im Lauf nord⸗ 
märts linfs die Walebäche Muffenig, Vuiſchniz und Ulrichsbach auf, 
wendet fi D. bis Börbau, von bier wieder W,, nach dem Ginfluß ver 
Bornig rechts, flieft an Echwarzenbach vorüber, . nimmt dann rechte bie 
Lamig und bei Oberfogau vie Echweißnig, weiterhin links die Untreu, 
Delſchenbach uns Otterbach und rechts die Negnig auf, Bon Hof an 
wenper fie fich gegen AW., nimme linf4 u. rechts einige Bäche auf, flieht 
an Jopig vorüber, bildet vom Ginfluß des Tannbaches rechts die Örenze 
gegen ReußsXobenflein u. zwei barin liegende preufifche Grelaven ; mad: 
dem fie an Hirſchberg vorubergefloffen geht fie dann bei Blanfenftein im 
nördlichen Yauf in vas Neuste, in den preußifchen Kreis Ziegenrüd, 
weiter in ſeht gewundenem Yauf in einem engen und fchroffen Felfentbal 
in Reußlſches (vorüber an Saalburg), Vreußiſches (Nr. Ziegenrüd), 
SchwarzburgeRuvolftäptiies Gebiet, berührt dann wie beiven baieris 
ſchen Örclaven Gaulsvorf und Fiſchersdorf, nimmt bier Die Yoquig auf, 
tritt oberhalb Saalfelo bei Weiichwig in Meiningen ein, und unterhalb 
Saalfeld wieder in vas Schwarzburg⸗Rudolſtadiiſche, wo fie linke vie 
Schwarza aufnimmt und bale, an Rudolſtadt vorüber, gegen NO. fi 
wendet, dann wieder eine furie Strede Dieiningen, dann Orlamünve u, 
Rahla vorüber Altenburgiiches, wo rechts vie Orla einflieht, im einem 
{bon von Saalfeld ber erweiterten Thal Lurchflieft. Bon Kahla an 
wird ihr Lauf noͤrdlich, tritt bald in Weimar ein, fließt hier an Jena 
vorüber, wendet fih von bier NMD. und fließt unweit unterhalb Dorn: 
burg in das meiningeniche Amt Gamburg, und bier an Gamburg vors 
über ; bann tritt fie bei vem Ginflun ver Ilm links nach Preußen Sachſen) 
über, und bat bier wie Fer DON., nimmt links die Unftrut auf, 
fließt an Naumburg uns Weißenfels vorüber, wendet fih bald W., und 
fließt vorüber an Merſeburg, nimmt rechts vie Yuppe und die Glfter auf, 
wendet ſich dann bei Halle NW., nimmt links die — auf, den Abflup 
des falzigen Sees bei Köblıngen; wendet fib bier NMWe, vorüber an 
Wettin, Rethenburg, Nisleben, tritt dann bald nad Anbalt über, und 
fließt hier NNO., vorüber an Blöpfau, Bernburg (mo unmeit linf& vıe 
Wipper und rechts vie Fuhne einfliegen), München-Mienburg; verläßt 
unterhalb Wiipig Andale und geht nach Preußen (Sachſen), mo fie von 
Galbe an bie zur Münzung linfs in vie Elbe bei Saalhorn, in ver Ger 
nend von Barby, gegen NO. fließt. Ihre Lauflinge beträgt gegen 50 
Pin,, ihre Breite von Naumburg aus 150 bis 400 #., ihre Tiefe nur 3% 

Flöhbar wird fie bei ihrem Gintritt in den preußiichen Kreis Zicgenrüd, 
. ——— erſt von Naumburg an auf 18.1 Min. für Kahne von 
30 Laſten. 

Zaaled, 1) Bergichloß und fönigl. Domäne in Baiern, Unterfrans 
len: Aſchafſenburg, Logr. und bei Hammelburg, an der Zaale; 9 Gm.; 
ihöne Ausfibt; Wenbau; ferüber Eommerfig ver Nebte von Aulva. 
2) ev. Birpf. in Preußen, Sachſen, Nybz. Merjeburg, Kr. u. bei Naums 
burg; 254 Gw.; unweit die Burgruine Nupdelsburg. 

alenau, Sf. Solenau, 

Zaalendorf, Ortſchaft in Sachſen, Krer. Baugen, A. Loöbau, bei 
Groeg⸗Schonau; 1361: 70 Gm. (Ruine, 

Zaalenflein, Wir. in Baiern, Oberfranken, bar. Hof; 50 Gw.; 

Saalenwang, Df. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logt. Ober: 

ünzburg; 100 (dm. - 
aaler Botden, Bläd:Zee, ein Binnen-See in Preufen, Rabz. 
Stralfund, im WW. des Kr. Franjburg, W. von der medlenburgiichen 
Halbinjel Fiſchland, und im N. durch vie Halbinfel Darss von ver Dfts 
jee geidieden. Im ND. hängt er durch ven Rrambs mit dem Bopfledter 
Bodden jufammen, und der ſuͤdliche Theil ift_ der Ribniger See, in 
den vie Kednig müntvet, Die; 1237 Gw.; Gerberei. 

Zaales, Di. in Franfreich, Dev. Bosges, Arr, und NO. von Sct.⸗ 

Zaatfeld, 1) Et. und Hauptort des gleichnam. Fürſtenthume und 
Amts in Deiningen, und eine ver älteften Stadte in Tbüringen, [. an 
der Saale in einem fchönen ——— * W. von Voßneck und Rahnie, 
SW. von Orlamünde, S. von Rudolſtadt, SD. von Blanlkenburg, 
MAD. von Srärentkal; 4621 Gw ; über die Saale —* eine ſteinerne 
Brüde mit 5 Bogen; 2 Kirchen (vie gothiſche Sct-Johanniekirche), 
Scloß, vie Strafen meift breit; merfwürnig bie Nuine Sorbenburg, 
Hoher Schwarm genannt, das Schloüchen Kiperfiein (Kövigerflein), 
Berge u. Münzamt in dem alten ehemaligen herzoglihen Schloß, Kreiss 

eribt, Berwaltungsamt, Barflamıt und Kortei, Gpborie, Rırcıens und 
—— Vhyſikat, Voſt, Hoc: u. Niederbau⸗Inſpection, Steueramt, 
Mealichule mit Progymnaſium, Stadiſchule, Vollsſchule mit Arbeus— 
nd Klentinderſchule, Sonntagéſchule, Siechenhaus, Spital, Fabr. für 
old» und Silbertreffen, Cichorien, Tabad, — Tuſchfarben, 
Gifig, chemiſche Erzeugniſſe (Salmial, Glauberſalz ıc.), Ultramarin, 
»Borzellanfarben, Tub, Wollzeuge, eim ; Serberei, Branntweinbrennes 
rei sc. Auf einer Infel ver Saale eine Kupferſchmelzhütte mit Silbers 
firectwerk für vie Münze und ein Dlaufarbenmwerk (legreres 1839 einge 
gangen). An bie — Röst das Dorf Altefreiheit mit 51 Gw., 
ebenie das Dorf Mltemarkft mit 202 Gw. uno Bifcherei, Holzflöferei ıc. 
Gegenüber ber Stadt und rechts am der Saale pas Dorf Nitfaalield 
mit 332 Gw,, 3 Schneives, 1 Sobs u. I Lederwalkmühle, Tuchfabril re; 
Nieverlage ber Preußen durch die — 1506, 10, Oftbr., in welcher 
ver preuß. Vrinz Youis Ferdinand fiel, deſſen Andenken ein Gußeiſen⸗ 
Deutwal bei dem Dorf Wöplsvorf erhält, Das Amt Hält 4", AM. 
mit 28t., 45 Diru., 3 Höfen und 12 Gingelhäufern, unp 10,557 Gw. 
2) Zalwald, Et. in Preußen, Ryb. Königsberg, Ar. und WEB, von 
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Mohrungen, NW. von Ofterove, M. von Nofenberg, SED. von EI: 
bing, S. von Preußiſch-Holland, NO. am GwingsGce; 54T MN, 17° 
12° 36° D,; 1816: 151%; 1831: 16515 1840: 1890 (und 213 M. Mit.); 
1843: 1964 (und 235 DM. Mil); 1846: 2083 (un 222 M. Mil.); 1849: 
2063 {une 201 M. Diil.); 1852: 2148 (und 155 M. Mil); 1855: 2306 
(und 172. Diil.); 1959: 2641 (und 186 M. Dil.) Ew.; e». Kirche, 
Werichtscommillion, Unterfleueramt, Bor, Mittelichule, Leinemeberei, 
Gerberei, Fiicherei, Vieh⸗ u. Feinwanpmarkt. 3) Kredf. ebd., Sadien, 
Rgbz. Grfurt, Kr. uns NND. bei Müblhaufen, an ver gothaiſchen 
Grenze; 302 Gm. A Krchof. ebd, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Salzwerel, N. bei Oropsipenburg, an ver Kleinen Jeche; 259 Gw. 
5) Notte in Salyburg, bei Nbtenau. 

Saalfelden, Mid. in Salzburg, SED. von Lofer, in einer reizen⸗ 
ven Gegend; 1250 Gw.; Aderbau und Gewerbe; NO. chen vie Berg- 
gene Perfal, Aciels und Breithorn, wo vie Ecmeegrube ewigen 

chnee hat, _ (230 Gm.! romiſche Gräber. 

Saalhaupt, Krhdf. in, Balern, Nieverbaiern, Logr. Kehlheim; 

Saalpaufen, 1) kath. Pfrof. in Preußen, Wehfalen, N *F rne= 
berg, Kr, und OWD, von Olpe, r, an der Penne: 504 Ew.; Bo Blei⸗ 
dergwert. 2) Krchef. ebo., Rabj. Fraukfurt, Kr. Calau, UNI, bei 
Senitenberg; 233 Gw. 3) Df. in Sachſen, Krox. und A. Dresten, bei 
Tharand; 1861: 264 Gw.; Dbfibau, 4) Df. ebd. Krer. Leipzig, Amt 
Grimma, bei —* an ver Dölnig; 1861: 114 Gm. 

Saatpäufer, Ortſchaft in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Naumburg, [, an der Saale; 2U Ew. 

Saathof, Wlr. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Meurs, bei 
Klofers amp; 455 Gw. 

Saalborn, Salzfactorei in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magvebura, 
Kr. un SD. bei Calbe, I, an der Elbe und r. an der Münsung der 
Saale, zu Breitenhagen gebörig. 

. Zaalig, Df. in Safen, Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Schönech 
in einer Schlucht in hoher Sage; 1561: 155 Gm. 

Saalkow, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Nügen, D. 
bei Altefähre; 77 Gm. 

Saalfreid, Kreis in Preußen, Prov. Sachſen, Rabz. Merfeburg, 
nadı ver Saale benannt; 9.50 Gm,, 1840: 8387; 1843: 8613; 1846: 
s762; 1849: 9112; 1852: 9974; 1855: 10,366; 1858: 10,406 fäpt. Gin.; 
1340: 31,730; 1844: 33,333; 1816: 34,827; 1849: 35,873; 1852: 
39,194; 1855: 41,438; 1858: 44,071 lanti. Gw. 

Zaalmaunsdorf, Salmersdorf, Df. in Deſterreich unter d. Enns 
(Unters Wienerwalefe.), bei Neuntift. \ [374 dm. 

Saalow, Df. in Preußen, Rabz. Votedam, Kr. Teltow, bei Zoſſen; 

Saalspori, Di. in Yraunfstweig, Kr. Helmnänt; 390 Gm. 

Zaalfiadt, Df. in Baiern, Pfalz, K. und NW. bei Waldfiſchbach; 
320 Ew. Nöjfel; 250 Gm. 

Saamlack, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. SEW. bei 

Saamsblag, |. Jaameslag. 

Saan, 1) any, Krchtf. ın Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Vodie⸗ 
brap; 470 Gm, 2) Nebenfluß ver Weichſel I., im Deiterr. Galizien ; 
entſteht in ven Karpathen an ver Örenze gegen Ungarn im Ar. Sambor 
bei Sianki, fließt gegen NW, durch ven ſüdl. Theil res Kreiſes, dann 
durch den Kr. Sanot, wo I. die Dslama einfliept, und gegen N. bis 
Dynow, dann gegen D. in ven Przemyeler Kreis, nimmt unterbalb 
Przemyel bei Hurecsle r. den Wiar auf, flieht MW. weiter durch ven 
—— Kreie, wo oberhalb Dobno I, ver Wielok einfließt, geht dann 
son Kulna bie Kamionfa wurd Volen, dann wierer in ven Rzeszower 
Kr. in Salizien, nimmt bei Ulanow r. den Tan auf, und mündet unters 
halb Dombromfa, Diit Ausnahme ver kurzen ebenen Strede von Dynow 
gegen Dubiedo fließt der Saan bis gegen Przenwel zwiſchen Felſenber⸗ 
gen, von er aber durch ebenes Land, und überhaupt in einer Lauflänge 
von ohngefibr 46 Viln., vorüber an Lisfo, Sanof, Donow, Dubiecdo, 
Prijemosl, Navımno, Sieniamwa, Lezaysf, Krzeszow une Ulanom, 

Zaandorf, Di. in IArien, Kr. Mitterburg, bei Dollegna: Bass, 

Saane, 1) Flup in Frankreich, Dep. Eeinesinjer,, Arr. Dieppe; 
entficht ber Varvannes, und münnet W, von Dieppe in ven Kanal 
Mande), nad 6%, St, Lauf, und nımmt r, die Bienne auf. 2) did. 
ebd, SSW, von Dieppe, am gleihnam. Aluß; 150 Gw. 3) Zarine, 
Nebenfluß ver Yar I. ; entjicht in ver SOEpipe des Schweizer K. Bern 
aus eınem &lericher am Nordfuß ve Sanerich, Aicht vurch das Gfteigs 
Thal gegen N. bis Saanen, wo er gegen WB. gewenvet in den K. Waapt 
übergeht, dann an deſſen Weſtgrenje gegen N. gewenvet in den K, Breis 
burg eintritt, den er am ver Nordgrenie, bei Lauenen, bei vem Ginfluß der 
Senfer., verläßt und wieder in ven K. Bern gebt, mo er oberhalb Aare 
bera mündet, Bon Freiburg an if er für Nachen fahfbar. 

ZSaanen, Geffenan, Ald. und Hauptort des gleihnam. Aınta im 
Schweizer 8. Bern, &, von Bern und r. an der Saane; mit Ablent= 
ſchen 9 fatbol, und 3620 prot. Gm.; große Kirche mit ſcheöner Orgel. 
Das Amt umfaßt vas Gfteig⸗Thal und hält 16 farh. u. 6016 prot. . 

Saanenmöjen, fahrbarer Pas an der Weflgrenze des Schweizer 
RK. Bern, zwiſchen Saanen un Zweiſimmen. 

Saap, 1) Zap, ref. Kropf. in Ungarn, Dir. Großwardein, Ges 
ſpſch. Szabolck, bei Spree: 820 Gm. 2) Df. ebd. Diftr. Kalkan, 
Sivid. Enarkaus, ei Leb; 240 Gm.; Weinbau. 3) Df. ebe., Difir. 
und Gſpſch. Vressburg, bei Geellesz; 320 Gw.; Ader- und Tabadbau. 

Zaapftert, ſ. Sabflätte. 

Saar, 1) Ydiar, Bars, Zara, Birdf. in_ Böhmen, Kr. Gger, 

. Durpau; 630 Gw.; Schloß. 2) Zdiar, St. in Mähren, Kr. 
Brünn, OND. bei Iglau u. NNW. bei Große Meieritih, unweit Neus 
flapt in einer Webirgsebene, an der Sayamaz Aut 34754" M. 13% 36% 
31” D.; 3200 Gw.;-Vof, Fiachsbau. 3) Df. ebr., gegenüber der gleich⸗ 
nam, Stadt, und tamit burch eine Brüde verbunden; 750 Gm. 4) 
Saare, Nebenfluß ver Mofel r., in Branfreih und Preußen, Rgby. 
Trier, Kr. Saarbrüden, Saarlouis, Merzig, Trier; entfleht am Nord⸗ 
rance der Vogeſen, am Fuß des Donou, in Frankteich, auf der Örenze 
der Der. Bass hhin und Meurthe, flieht R. und NNW,, tritt bei Hahn⸗ 
weiler in Preußen ein, und bilvet bis Güdingen bie Grenze, wendet ſich 
bei Saarbrüden W., bei Völklingen NNW., dann bei Mettlich in einer 
großen Krümmung gegen N. Die Lauflänge beträgt gegen 50 St,, und 
davon 13.9 Min. er bar, und von Saarbrüden am für Kahne mit 1500 
Gr. Lafl. Die Zufläffe find rechts: Blies, Feching, Ingbert, Sulz, 
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Fiſchbach, Burbach, Köller, IL, Prime 1e.; Jinks: Moffel, Bieſt, Ried u. 
Leufbah. 5) griech. Rrrf, in Ungarn, Diftr. Großwardein, Sipſch. 
Szatmar, bei jatmarsMemetbi; 200 Gw. 6) Df. ehd. Diftr. Deven- 
burg, Sipfch. Giienburg, bei Stein am Anaer, am &yönanös, gegen: 
über Earvar. 7) farb. Pfedf. che, Diftr. Pehb-Dfen, Gſpſch. Heves, 
bei Ginönands; 250 Gm.: auter Weinbau. 

@Saara, 1) Df. in Altenburg ; 200 Gw. 2) ZBbiar, Df. in Rähmen, 
Kr. Leippa, Bey. Rarbit, bei — Auf tes Grzgebirges; 
250 Gw.; Mabl- und Sägemüble. 3) Df. in Preufen, Echlefien, Rgbz. 
Bretlau, Kr. Neumarkt, bei Liffa; 150 Gm, 

Saaran, Df. in Preufen, Schlefien, Ngbz. Breslau, Kr, und hei 
Schmeitnig; 215 Gmw.; Haltort der Breelau⸗Schweidnitz⸗Freſburgert 
Giienbabn. [marft, bei Lifja; 94 Ew.; Schlos. 

Zaaramwenze, Df. in Preußen, Schlefien, Natz. Breslau, Kr. Neus 

Saarbacher Eifenwerf, Wir. und Gifenbüttenwerf in Baiern, 
Bfalı, K. Dabn, bei Fiſchbach; 15 Gm. 

Saarbeck mit Strücken, Df. in Kurheſſen, Erfih. u. Kr. Schaum: 
burg, Spar. Rinteln; 340 Em. 

Zaarbrücd, Saarbrücen, Kreisft. in Breuien, Nabı. u. SED. 
von Trier, [an ter Saar, unweit der franzöſiſchen Grenze; 1816: 
5902; 1831: 7229; 1840: SOSI (md 451 M. Mil.): 1843: SISI (um 
443 M. Mil.); 1846: 855% (und 478 M. Mil.): 1849: 8804 (nme 427 
M. Mil); 1852: 0098 (und 416 M. Mit.); 1855: 9711 tund 463 M. 
MIT.) ; 1858: 10,735 (und 397 Mi. Mil.) Gw : 1 en. und I fatb. Kirche, 
Sonagoge; Landgericht, Ehmwurgericht, Hanptzellamt, Beraamt, Korft 
infpeerion, Oberförfterei, Bot, Gumnaflum, Woll- und Beinenmeberei, 
Paummollfpinnerei, Strumpfmirferei, Bierbrauerei, Werberei, Kabr. 
für Borzellans, Giſen⸗ und Blebmaaren, Tabad, Alaun; Handel, 
Schifffahrt, beveutenpe Steinloblenaruben: Eiſenbahn⸗ Station. Gegen— 
über lient Set.» Iobann. Der Rreie hält 6.098 OAM., 1840: SOs1; 
1543: 81815 1846: 8553; 1849: 8804; 1552: 9008; 1855: 0711; 1858: 
10,745 ftärt. Gm.; 1840: 29,545; 1943: 30,598; 1946: 32,951; 1849: 
Bi: 1852: 35,932; 1855: 38,457; 1859: 45,531 ländl. Ew. in 116 

„it, 

Saarburg, Freie. in Preußen, Rgbz. und SEW. von Trier, 
MN. von Saarlouis, [. an ver Saar und am Leulbach; 1816: 1501; 
1831: 170%; 1840: 1957; 1843: 2020; 1846: 2194; 1849: 2127; 1852: 
2212; 1855: 2129; 1858: 2271 (nn 11 M. Dil.) Em.: fatbol. Biarrs 
lirche, Ravelle, Schloß, Friepdensgericht, Unterfteueramt, Voſt, Leinens 
meberei, Strumtmpfmwirferei, Alaun⸗ und Ealmiaffabrif, Eäaem., Ehiff: 
fahrt, Weinbau, Gitenbabm-Etation. Der Kreis bält 20.676 OM., 
und aufer ber Berölferung der Stadt 1840: 27,443; 1843: 27,992; 
1846: 28,152; 1819: 28,416; 1852: 28,562; 1855: 77,554; 1858: 
28,398 Gm. in 1 Fld. und 141 Dirn. 

Saardam, f. Zaandam. 

Saargemünd, f. Sarregueminet. 

Saarbof, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Gladbach, bei 
Drrenfirhen; 20 Gm. 

Saarhölzbach, farb. Pferf. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Mer: 
gig, NND. bei Mettloc, r. an der Saar: 560 Em. 

Saaringen, Saringen, Df. ın Preußen, Mabz. Potéedam, Kr. 
Wehtbarellanp, bei Brandenbuͤra; 92 Gw. 

Saarlouis, Kreieft. und Keftung in Preußen, Nabı. md S. von 
Trier, BNEW. von Eaarbrüden, I. an der Saar; IP IH’ N. 4938 D.: 
1818: 4672 (umdb TORI PR, Mil.); 1831: 4266; 1840: 4233 (und 3120 
M. Mil.): 1843: 4256 (und 2732 M. Mil.); 1816: 4365 (und 2709 IM. 
MDil.); 1849: 4425 (und 2456 M. Mil.); 1852: 4578 (und 1762 M. 
Dil.y: 1855: 4985 {und 2976 M. Mil); 1858: 7247 (und Mst M. 
Mil.) Em.: Im. und 2 farb. Kirchen, Synagoge, Friedentgericht, Pol, 
Uinterfleweramt, Broapmnafium, böbere Pürgerfchule, Tolle. Baum: 
woll« und Seinenmeberei, Gerberei, Tabadiahrifation, Schiffbau: Ge: 
burtsort des franzöfiichen Marſchall Neb, reifen Sehurtsbaus mit einer 
Marmortafel bejeichnet if. Die Aeftung wurde erft unter Louie XIV, 
1681 bis 1685 angeleat, und erft fräter bie Stapt; fam 1815 von Franf« 
reich an Preußen; Gifenbabn-Stration. Der Kreit, im MR. an Rranf: 
reich grenzend, hält 8.06 OM., und ohne vie aleihn. St. 1810: 40,823; 
31843:- 41,392; 1846: 43,073: 1840: 43,847; 1852: 46,010; 1855: 
46,245; 1%58: 47,146 länel. Gw. in 1 Ald. und 117 Dim. ıc. 

Taarluſtig, Zuftigfaar, Zdigr-weſely, Di. in Pöhmen, Ar. 
Vardubitz, Ber. Deutichbrop, hei Lutſchis (Luzech; 425 Gw.; Jagerei. 

Saarmund, 1) St. in Vreußen, Rabı. ind SED. von Vottvam, 
Kr. Zauch⸗ Behjig, SW. von Berlin, N. von Ludenwalte, NNO. von 
Berlig, I. an ter Nutbe; 1916: 322, 1831: 402; 1840: 337; 1813: 450; 
1846; 476: 1849: 485: 1852: 5235 1855: 5945 1858: 513 Em. er. 
Kirche, Bott, Tuch⸗ und Zeinemeherei. 2) Kol. ehr., 1752 angelegt; 71 
Gm.: Maihinmfpinnerei mit Walkmühle se. 3) Gut ebr.; 16 Gm, 

Saarn, Birdf: in Preuken, —*2 Kr. Duitbura, ©, 
bei Mülberm, NNW. bei Kettwig, M. bei Matirfgen, I. unmeit ter 
Ruhr; 2567 Gm.: 1 en, und 1 fath. Kirche, Von, fönigl. &emehrfabrit 
im Gebaude bet ehemaligen Penenictinersfränleinftiftet, 

Saarnow, Sarnow, Df. in Prenfen, Rgbz. Potedam, Kr. Welt: 
prieanis, bei Pritwalf; 182 Gm, 

Saarow, Zaromw, 1} Df. in Preufen, Rabz. Potedam, Kr. Peek: 
fow:Storfom, bei Rürftenmalte: 57 Gm. 2) Hut mit Mel, ehr.; 89 Gm. 
mit rer Eaarower Behbütte Vierig. 3) Ortſch. ebr., Rabz. Stettin, 
Kr. unv SED. bei Demmin; 284 Ew. 4) Rrdnf. chr., Kr. Saabiq, 
bei Stargark; 403 Em, 

Saarftein, Df. in Steiermarf, Kr. Prud, bei Auffee; 220 Em. 

Zaar:linion, ©t. in Aranfrei, Dep. Pag: Rbin, Ar. un NM. 
von Savırre, an ver Earre; I760 Em.; beftcht ame ven beiten Stadren 
SaareMerden und SaarsBodenbeim over Bonquenem; 
proteftantiibe Gonfiorialfirde; Fabrikation ven hrafiltan. Matt: und 
italien. Strobhüten, Strobaeflediten, Broderie, Del, Ziegeln, Nägeln ıc.; 
Färbereim. j 

Saarwellingen, fatbol. Birbf. in Preußen, Rgbi. Trier, Kr. und 
ND. bei Saarlouis, an ver II; 1790 Em; 3 Waffermübten. 

Zaad, 1) Df. in Baiern, Oberfronfen, Yoar. und bei Vaireutb: 
0 dw. NDLSafh, Wir. eb, Oberpfalgsfegenthurg, Legr. und bei 
Burgienaenfelv; 40 Gm. 3 Saaf, Wir. ebb., Srar. Auerbach, bei 
Micpelfele; 30 Em. 4) Ortſchaft in Oeſterreich ob ver Enns (Traunkr.), 
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hei Steier. 5) Prof. im Schweiger K. Oranbünten, Bey. Obersfanb- 
auart, am Ruf eines fteilen Berget, und aber von Pawinen und Geröll⸗ 
oder Eteinftürgen betrobt; 2 fath. und 467 prot. Gm. 

Zaaia, ne in Altenburg, A. Eiſenberg; 202 Gm. 

Saafen, 1) Df. in Heffen-Darmftant, Oberbeffen, Kr. Grünberg; 
516 Gm. mit Beitsberg amp dem Pfarrort MWirbern. 2) Df. in 
Kurbeffen, Niederheſſen. Kr. Homberg, 9. Raboltebaufen; 212 Gm. 
mit Neuenftein, Schloß und Borm, 3) Sof und Eifenhüttenwerk in 
Schweden, Stift Ngertbuus, A. Bndferur, Krchſpl. Eger. 

Saass, I) Df, in Deflerreich unter ver Enns (Ober-Manbarteberg« 
fr.), bei Schrems. 3 Df. in ver Defterreih. Serbiſch-Banat. Militärs 
grenze, 2. BanalsRegiment, bei Dubiega; 46 Hir. R 

Saafıe, Df. in Hannover, F. u, Por. Lünchurg, A. m. bei führm; 
19 Sm, en 126 Gm. 

Saatel, Vormw, in Preußen, Rabj. Stralfunb, Kr. Brangburg, hei 

Saaten, Saathen, 1) Df. in.Treufen, Rabz. Boteram, Kr. Ans 
oermünbe, bei Overberg; 735 Ew. mit bem Schleuienbaufe u. der Malfs 
brennerel und 113 Gm, mit tem Zoll. 2) Rieder:, Df. ebr., Rabz. 
Aranffurt, Kr. Königebera, ©. bei Schwert, r. an ber Over ; 291 Gm, 

Zaathann, Df. in Preufien, Sachſen, Raby. Merfeburg, Kr. Lies 
benmerta, l. an der Schwarzen Elſter; 118 Gm. 

Saay, 1) Zaterz, Batee, St. u. Ber. in Böhmen, Kr. Garr, r, an 
ter Ger an einem hoben Berge, SW. von Terlig, NO. von Karlebad, 
NW, von Vraqg; 30° 19° 547 M, 11° 12° 29 D.; 5800 Gm.; 7 Kirchen, 
Kıpızinerflofter, Ratkbaus, Pezirfsbauptmannicaft (21.6 OM., 78,191 
meift deutſche Gm. in 222 Glem.), Perirfageriht (4.2 OM., 19,484 deut 
ihe Gm. in 51 Gem.), Bezirfäftrafgericht, Boftamt, Brämonftratenfers 
Gomnaſium, Hauptſchule, Buchhandlung, Buche und Steinpruderei, 
kahr für Nägel und Nofoalio; Kettenhrüde, Waflerbebewerf, beribms 
ter Öopfens und auch Gemüſebau. 2) Df. in Breufen, Schlefien, Rabz. 
Yieanis, Kr. Sagan, N. bei Halbau, I. an der Kleinen Tichirna; 187 @. 
3) Kircbort in Steiermarf, Kr. Graj, bei Griebing. . 

Saagig, 1) Kreis in Preußen, Rab. Stettin, zwiſchen ten Kr. 
Porig &,, Greifenbagen W., Staraarm NW., Regenwalde N., im 
Rabı. Göslin Kr. Dramburg D., im Rabz. Kranfinrt Ar. Arnewolde 
D.ım&: 2.12 DOM, 1840: 16,718; 1843: 17,647; 1846: 19,020; 
#819: 18,774; 1952: 19,727; 1855: 20,018; 1858: 22,437 flätt, Gm, 
in 5 Stäpten; 1840: 31,411; 1843: 32,589; 1846: 33,990; 1819: 
35,083; 1852: 36,196; 1855: 36,702; 1858: 37.135 länbl. Gm. in 155 
Dirn. Kreiebauptſtadt: Staraarpt. 2) Krchef. chr., Ar. Sansig, 
SM, bei Tarrbehagen, an der SWSpitze tes Sanpigr@eet; 539 Gm. 

Saayig Zee, Ser in Preußen. Rabı. Etettin, Kr. Saagia, bei 
Jacobtbagen; Y, Mile. von EW. gegen NO. lang und von der Geſtoh⸗ 
lenen Ihna durchloſſen. 

Saba, eine den Mederlaͤndern gehörige Klein⸗Antillen-Inſel, NE, 
kei Ert.:@uftache; 17° 41° 10° M. 65° 33° 30° WB; 1 OM., 1600 Gw.; 
bat ein fehr fruchthares Thal. [rig, Bei Triebib; 50 Gm. 

Sababfch, Zababerz, Df. in Böhmen, Kr Leipra, Bez. Leitmer 

Sababurg, Schloh und Amt in Kurbeſſen, Niederbeſſen, Kr. Hofr 
geitmar; mit Borwerf 73 Gm.; Hauptort: Mederbagen. , 

Sababell, Kl. in Eranien, Brorv. und N. bei Parcelena, am Ri— 
ma: 4800 Gm.: Kabr. für Tuch, Baummollgeuge, Barier ıc. 

abaiza, Aid. in Sranien, Brov. Pamplonı: 70 Em. 

Zabafa, St. auf rer Jaran. Aniel Wirren, WEB. von Meafo. 

Sabaiasfarga, Et. in Neu⸗Granada, Prop. Antiequia; 1200 @, 

Sabandia, Kid. im Türk. Aften, Santihaf Kevjah-Gili, DED. 
bei Ani Mir, am gleichnam. See. 

Sabanbo, Fld. in Spanien, Brov. u. ED. von Ritoria; 110 Gm. 

Sabangen, Zamago, Pf. in Prenken, Rabz. Königsberg, Kr. 
Friedland, bei Hobenfein; 33 Ew.; Waflermüblen, 

Zabanilla, Santivige an ver Norbfüfte per Anfel Guba, am Eins 
gange ves Hafens Matanzae; 23% 4* 30 M. 830 56° 47°’. 2 

Sabara, Et. in Prafilien, Prev, Minats®eract, r. am Guglcubi 
oder rat: Melbas, unterbalb tes Finfluffer vet Sabara⸗Bugu, NW. von 
Villa⸗Rita, UNO. von Duro-Preto, in 2300 F. Merresböbe, ron Ber⸗ 
aen umgeben, uns berhalb im ſehr heifem Klima: 19%. 47° 15° ©. 45° 
55’ WB; 5000 Em. 5 Kirchen, Hofpital, Schule, Goldwäſcherei. 
An tem großen Diftriet [eben an 10,000 Sw.; fruchtbar für Auderrobr, 
Kaffe und Lebensmittel. [miere; 820 Gm.: Sornfämmefabrif. 

Sabarat, Aid. in Aranfreich, Dep. Ariöge, Arr_umd IB. von Bas 

Sabargbie, Df. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Diftr, Elano, bei 
Staano. 2 [Wrefhen; 140 Gm. 

Sabadzezewo, Vorw. in Preufien, Rabz. Bofen, Kr. Schroda, bei 

Zabat, St. in Pofbara, NO. von Samarkand. 

Sabatau, Zabartowo, Ffatbol. Vfrdf. in Preußen, Rabz Proms 
bera, Kr. Wirfit, bei Mrotien: 232 Gm. [berafr.), bei Möffrib. 

Sabatenreut, Df. in Oefterreich unter ber Enns (ObersManbartee 

Zabathbera, Sabbathberg, Bnkou⸗Verch, Krpf. in Krain, 
bei Böllanp; 170 Em. 

Sabatfch, Gjabas, Schabas, Tchabacz, befefl. St. im _türfis 
ſchen Albanien, an ver botnifchen Grenze und an der Eau, NO, von 
Zernjevo une IB. von Belgrad; 10,000 Gw.; Gontumaz-Anftalt, Wein⸗ 
bau, Sandel. ‚„. [133 @m. 

Sabatiuhnen, Df. in Preußen, Rabz. u. Rr. u. bei Gumbinnen ; 

Sabapa, Df. in Krain, bei Kanderſchz 150 Gw. 

Sabbenhaufen, Df. in LirpesDetmole, A. Schwalenberg; 840 G, 

Sabber Miebuhr), Szabber (Sergen), Zaber (Borra), Sfabr 
(». Hammer), ein wegen feines botaniſchen Bilanzenreidhtbume u. wegen 
feines Reichthums an gutem Trinfmafler merfmürpiger Berg in Jemen, 
an defſfen Noxdabhange die Stadt Tads liegt mit zwei großen Moichern 
(Rirter, Arabien 1, 784 ff. ). [NRitter, Arabien I, 759). 

Zabbia, ©t. in Iemen, in Arabien, ND. von Abu Arish Vaſſama; 

Sabbio, Pfrof, in ver Lombardei, Prov. Breteia, Dir. und ED. 
bei Prefeglie, am Gbiefe; 2 Eiſenhammer, Nagelfthmiere, Zieqeleien, 
Delpreffen, Eiſenhandel. [VBrivio. 

Sabbioncello, Pfarrort in ver Lombardei, Pros. Gome, Diftr, 

Sabbionetta, St. und Diftr. in der fombartei, Pror, und SW, 
von Mantova (Mantua), OND. bei GafalMaagiores 44° 5 47" M, 
sa 50 D.; 8000 Em ; mehrere Kirchen und Kapellen, Hofpital, Leih⸗ 
baut, Waifenhaus, Armen-Inftitut, Voſt; viele Meiereiem. 
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Sabebyna, 2 Gilande im inbifchen Ozean, N. von Socotra. 

Sabel, 1) Df. in Medlenburg- Schwerin, A. Güſtrow, bei Hohen: 
Sprem. 2. Saabel. 

Sabelich, Df, in Krain, bei Pölland. 

Saben, Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. Rummelsburg, bei 
Kremerbruch; 123 Ew. 

BSabenig, Ortſchaft (Rittergut) in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 
Rügen, S. bei Garz, auf ver Halbinfel Zuvar; 44 Gm. . 

Zaberau, eo. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Meivenburg; 169 Gw. 

Saberda, Gebirgéedf. in Kärnten, bei Klagenfurt. 

Saberdje, Df. in Krain, bei Neudegg ; 70 Gm. ‚ 

Sabermutto, Fluß in Gudjerate, ım Hinpoflan; flieft IB. und 
SSW. und in ven Meerbufen von Gambay. Die beveutenderen Zuflüfle 
fine I, Hatmutto, Karb und Watrof, 

‚Sabersbaufen, Fatbol. Vfrof. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. 
Simmern, NNB. bei Gaftellaun; 285 Ew. 

Babert, Sabrt, Zabrbi, Df. in Böhmen, Kr. Gitihin, Ba. 
Böhmiich-Nicha, bei Oichig ; 250 Em. 

Sabes, Krchof. in Breußen, Rabz. Stettin, Ar.u. OND. bei Porip, 
an dem Sabet-See; 527 Gw. Der be zjwifchen dem Diapues uno vem 
PlönsSce, wirb von ver Plöne durchfloſſen. [lin; 201 Ew. 

Sabefow, Df. in Dreußen, Raby. Stettin, Ar. Gammin, bei Wols 

Sabi, Gap ver Küfte der Sabara, im atlant. Ozean, zwiſchen vem 
Gap Juby u. dem Gap Nun ; 250 15° N. [Kanal von Mozambique. | 

Sabia, Fluß auf ver Oftfüfte von Afrika, ın Sofala; münpet in den 

Sabiaf, Ortichaft in der Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
Kreuger Regiment, bei Bellovar; 14 Hir. 

, Babiatichenberg, Stermey, Dttoß, Tiboljen, Weinbergeort 
in Eteiermarf, Kr. Därburg, bei Bettau, an der Peenitz; 45 Hir. 

Sabiche, Df. in Iftrien, Kr. Mitterburg, bei Lippa; 340 Gm. 

Sabicza, Fabica, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Liccaner Regiment. " 

Zabielnen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, Jobanniss 
burg, bei Bialla; 146 Gm. 2) Df. ebd. Kr. und bei Dlepto; 75 Em. 

Sabierdsomw, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rrafay, bei Krjesjos 
wice. [rianpol, 
Sabiezisto, St. in Polen, Sur. Auguſtowo, NND. von Das 

Sabin, 1) Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Trau. 2) Dr. in 
Miäbren, Kr. Olmüp, bei Mirotein, 3) Groß», Df. in Preußen, Rab. 
Götlin, Kr. Dramburg, bei Halfenburg, D. am Buſch⸗See; 550 Ew. 
4) Kleine, Df. ebr., W. am Buſch⸗See; 390 Ew. 

Sabinas, 1) Bergwerksort im Mejican. Staat Neu⸗Leon, NND. 
von Monterey. 2) Rio, Nebenfluß nes RiosPravospelsliorte ; entficht 
in bem Mejican. Staat Gohabuila, flieht durch den Staat Neu Leon, 
und mündet in vem Staat Tamaulipas bei Revilla. Gr hat michrere 
Fleine Inflüffe. 

Sabine, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Balfen: 
berg, bei Ariepland ; 516 Em.; Schloß. 2) Grfic. in Teras; 810 DM,, 
1550: 2795 Gw. (942 Sflaven); Hauptort: Milan. 3) Grenzfluß 
zwiichen Teras und Louifiana in obngefähr 200 enal. Min. Zauflänge; 
entftebt in Teras im 32° 30’ NM. auf bem Hoclante, fließt gegen &. dem 
Mieerbuien von Mejico zu, bildet aber vor der Mündung ven gegen 30 
engl. Diln. langen und I bis 7 engl. Min. breiten u. feichten Sabine: 
See, mit nur ſchmaler uns ben Meerbufen, vor der eine Sands 
barre liegt, auf ver oft nur 4 &. Waflertiefe if. , 

Sabine (Bet.:), 1) Df. in Frankreich, Dep. Cöted’Or, Arr. und 
NW. von Beaume, SD, bei Pouilly, am Kanal von Bourgogne; 
240 Gw. 2) Df, ebd., Dep. Dorbogne, Arr. Bergeracz Sipsgruben. 

Zabinfa, Kol. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Sppeln, Kr. Toſt⸗ 
Gleiwitz, bei Toft; 65 Gm, [20 m. 

Sabloch, Df. in Preußen, *5* Königsberg, Kr. u. bei Oſterode; 

Zabionara, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Ala. 

Zabioncello, Birdf. und Difr. auf ver gleichnam., auch Punta 
nenannten ſehr gebirgigen ar in Dalmatien, Kr. Ragufa. Die 
Halbinfel erfiredt Ab von WEN. gegen ED. in 35 Miglien Länge bei 
ber Breite von 1'/, bis 4%, Miglien. Der höchſte Berg ift der Sct.= 
Elias mit 2982 par. Fuß, als Anosenpunft ver Sebirgszüge. Die Iniel 
hat qute Häfen: Porta⸗Gomena an ver Weftivige, Giülana, Brapatna 
und — * Bemerfenswerth iſt es, daß es auf ver Halbinſel Scha⸗ 
fals gibt. 

Sabiote, Fld. in Spanien, Prov. und NO. von Jaen, OND. bei 
ur > zwiſchen vem Guadalimar und Guabalquirir ; 2900 Em. 

abiffa, Df. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und W. 
bei Zeig; 169 Gm. 

Sabig, 1) Df. in der Oeflerr. Srfich. Goͤrz, bei Tolmein. 2) Di. 
in Preußen, Schlefien, Rob. Liegnig, Kr. und bei Lüben; 427 Em. 
3) Borm, ebb., Rabz. Stralfund, Kr. und auf der Infel Rügen, bei 
Bergen; 93 (im. 

Sabjaf, 1) Df. in ver Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
Kreuger Regiment; 370 Ew. 2) Df. ebv., Syluiner Regiment; 170 Gm, 

Sabjavecz, Krottendorf, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Se: 
fpfeb. Gifenburg. 

Sabjedzello, Df. in Ungarn, Difir. Debenburg, Gſpſch. Gifenburg. 

Sabjnow, St. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Sarot. 

Sabla, Di. und Schloß in der Deflerr. Erich. Görz, bei Gerniza. 

Soblanceaux, Fort auf ver Oflfpige ver frangof. Injel Re, im 
atlant. Djean, W. von La⸗Rochelle. 

Sablat, Zablati, 1) Mid. in Böhmen, Kr, Pilfen, Bez. Pracha⸗ 
tig, r. an ber Alanig; 800 Gw.; Piarrfirde, Spital, 2 Wafjermüblen, 
2 3iegeleien. 2) Obers, Df. ebv.; 290 Gm. 

Sablatacb, Df. in Kärnten, bei Rlanenfurt; 16 Hir. 

Zablath, I) Df. in Preußen, Schlefien, Rab. Breslau, Kr. Neus 
marft, bei Roftenblut; 467 &.; Domänen-Pachtamt. 2) Df. ebv., Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Sorau, bei Naumburg am Bober; 681 Gw.; Domänen 
Pachtamt, Oberförfterei. 

Sable, 1) Infel im Atlant. Oyean, SD. von vem Gap Ganfo, ber 
NDOSpige von Neu: Schottland; vie Offpige 44° 5° 0° N, 620 23" 15° 
B.; gegen 7 ©t. von D. gegen W. lang, und fehr ſchmal. 2) 2 
gegenüber der SWSpite von Neu⸗Schottland; die Weftipige 43% 56° 


Sabıt 


30 M. 62% 3958 BB. ; pas gleichnam. Gap ver Suͤdſpitze 43% 23’ 57° 
N. 67° 52°15° W. 3) Fluß in UntersGanaba; emtfteht am ver Grenze 
von Labrador, fließt gegen S. und in den See Ect.sJean. 4) Fuß in 
Neu: Schottland, auf der gleihnam. Halbinfel, wo er auf ver SOKüſte 
münpet, 5) Fluß in News Morf, flieht W. in ven Ghamplain:Ere, ©. 
von Plattaburg; bat anfehnlıche Waflerfälle. 6) Capyosber, Heine In= 
fel im Antillens Meer, ©. bei Jamaica; 15% 52° 20° N. st ss 0" W. 
7) Eanosdes, Heine Injel im SD. des LucayensArchipel; 21% 1>° 45° 
N. 740923510’ W. 

Sable, St. in Franfreih, Dep. Sartbe, Arr, und NW. von Las 
Bleche, am Zufammenfluß der Erve und Sarthe; 4920 Gm.; Gollege, 
Babr. für Lederhandſchuht, Hüte, Wollzgeuge, Rübenzuder; Werberei, 
Bärberei, Lohmüblen, Marmorbrücde, Antbracitgrube, große Marmors 
fägemüble; Getreide: u. Viehmärkte; großes u. ſchönes Schloh ; Ihönc 
Brüde aus ſchwarzem Marmor. 

Sabled:d’Dionne (feds), Gt. und Hauptort des gleihnam. Arr, 
in Frankreich, Dep. Bender, EW. von Bourbon Venbee und RW. von 
La⸗ Rochelle, auf einer Halbiniel im atlant. Ozeau, wo bie Hochfluth bis 
6 Dierres Höhe fleigt; 1789: 3994; 1921: 4698; 1831: 4906, 1841: 
5562 Gw.; Hafen, durch Batterien geibügt; Gollege, geiſtliches Semi⸗ 
nar, Schifffahrteſchule, Bibliothek, Fiſcherei (Sarvellen ıe.), Schiffbau, 
Saljnieverlage ꝛc. Das Arrombd. hält 208,354 Hectar,, 1831: 94,098; 
1841: 101,736; 1851: 109,155 Ei. in 11 Gantons. Ä 

Sablet, Di. in Frankreich, Dep. Vaucluſe, Arr. Orange, bei Baus 
mes; 1150 Gm, [tel mit Tealholz. 

Sablendan, St. in Mramna, in Birman, r, am Jramavey ; Hans 

Sabliaf, Sriſchaft in ver Defterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Szluiner Regiment, bei Generaläfis&jtoll; 13 Hir. 

ablich, Df. in Iitrien, auf ver Juſel Veglia. 

Zabliered, Di. in Aranfreih, Dep. Arböche, Arr. und W. von 

— 1100 &w. , , 

ablon, 1) Df. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. Libourne; 1000 
Gm. 2 Di. ebd., 2 are, Urr. unv SSH. von Vienne, SSW. 
bei Rouffilon, an ber Nböne; 650 Gm. 3) Les, Df. ebd., Dep. Moſelle, 
Arr. und ©. bei Meg, an ver Seille; 350 dw. s 

Tablonceaux, Ald. in Frankreich, Dep. Gharentesinfer., Arr. 
Saintes; 750 Em.; nabe Ueberrefte eines roͤmiſchen Yagers. 

Sablonnieres, Df. in Franfreib, Dep. Seine-Marne, Arr. um 
DOND. von Goulommiers, NO) bei Nebais; 750 Ew. 

Sablond, Df. in Frankreich, Dep. Iſere, Arr. Vienne, I. an ber 
Rböne, über vie eine Hängebrüde führt. ; j 

Sablonville, Df. in Frankreich, Dep. Seine, Arr. und SW. bei 
Sct.»Denis, W. nabe bei Paris. , 

Sablotfchen, Zablocie, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
und SED, bei Neivenburg, an ver polnischen Erenze; 72 Gw. i 

Sablotſchin, Sablorfchen, Vorw. in Preusen, Rgbz. Könige: 
berg, Kr. Neibenburg, bei Solva; 60 Ew. a 

Sabinaf-Zzello, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, — Regiment, 

abnieja, Sabnik, 1) Df, in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Rreuger Regiment. 2) Pfrdf, in Kroatien, Gſpfch. und 
bei Waraepin, an der Drau; 320 Em. 3) Df. in Ungarn, Diff, en» 
bura, Gſpſch. Szalad, bei Alfostenpva, an der Mura; 190 Gw. 

Sabnig, Zabenice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Brür, bei 
Habran; 140 Gm. h der Opra; 230 Gm. 

Sabno, Oriſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Petrinia, an 

Saboe, Et. auf ver Weſtküſte per Moluffen-Iniel Gilolo. 

Sabofzen, Df. in Steiermart, Kr. Marburg, bei Bettau; 320 Gm. 

Zabogne, Di. in Iſtrien, Kr. Mitterburg, bei Gaflelnuono; 260 @. 

Zaboine, Df, in Krain, bei Mataria, im Hochgebirge. 

Saboja, Inſel im Golf von Panama, zu Neu⸗Granada gehörig; 
Nordipige 50 38° 15° M, sır 217 40” 

Sabon, Inſel im SundasArchipel, am ED Gingange der Malaccas 

Sabor, ſ. Saabor. (Straße, SSEW, von Sincapur. 

Zaborow, ſ. 3aborom, 

Saborowen, 1) JZaborowen, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, 
Kr. u, DOND. ber ind u. SSD. bei Dlepfo; 135 Gw. 2) 3oberomwe, 
Ortſchaft ebv., Kr. Drteleburg, bei Paſſenheim; 62 Gm. 

Saboroweg, Di. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Gifli. 

Zaboröht, Di. in Krain, bei Befenporf; 90 Gm, 

Saborit, Kropf. in Krain, bei Laibach. 

Saborwig, Krchof. in Preußen, Schlefien, a Breslau, Kr. u, 
bei Guhrau; 234 Gm, [Streiihig; 280 Gm, 

Saborz, Saborich, Df. in Böhmen, Kr. und Bez. Budmweit, bei 

Tabothe, Soppotuch, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Landeberg; 350 im. 

Sabotingen, Df. in Steiermark, Kr. Diarburg, bei Pettau. 

Sabotfchen, Sabotichevu, Di. in Krain, bei Franyvorf; 1%0 E, 

Sabow, 1) Krehdf. in Breufen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Byrip; 
203 Gw. 2) Großs und Mleinz, ev. Pirpf. und Df. ebv., Kr. un bei 
Naugard; 229 und 172 Gm. (von W. gegen D. lang. 

Sabrad, eine der Sundasinfeln, D, bei Flores; ohngefahr 10 ©t. 

Sabratue, Zabratuen, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Hos 
benfurtb, bei Roienberg; 30 Em. 

Sa: Brefnjam, Gebirgedorf in Krain, bei Krainburg. 

Sabres, Ald. ın Aranfreih, Dep. Landes, Arr. und NNW. von 
Montsper-Marfan ; 2601 Gm. 

Sabresch, Dr. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Sabrefeh, Df. in Krain, bei Gaftelnovo; Schloß. 

Sabrefeg, Di. in Iftrien, Kr. Diitterburg, bei Dollina; 190 (dw, 

Sabrefez, Di. in Iſtrien, Kr. Dlitterburg, bei Trieft; 200 Gw. 

Sabresnig, Df. in Krain, bei Sagor; 70 Gw. 

Sabresnim, Ortichaft in Krain, bei Veldes. 

Sabresuis, Df. in Krain, bei Safnig; 120 Gm. 

Sabrina, eine ver Nioren-Infeln, die 1810 durch vullaniſche Kraft 
entftanp, aber wieber verſchwunden ift. 

Sabrod, Zabrodt, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Li 
Kr. Hoterswerva, bei Spremberg; 346 Gw. 2) Di. eb», Rab. 
dam, Kr. Beeskow⸗Storlow, bei Trebatich; 223 Gw. 

Sabrı, j. Sabert. 


niß, 
018: 


Sabrzes 


gebrach, f. geh eb. Leobſchũt J 762 Gw. , 
Sabibüy, Df. in Dhreußen, Schlefien, — Dppeln, Kr. und bei 
Sabhätte, Sabftedde, Saapftert, Bauerib. in Vreufen, Weſt⸗ 
falen, Rab. Pünfter, Kr. und bei Ahaus, an der Na; 274 A | 

Sabı, Neger⸗Reich auf ver Goldküſte in Weſt⸗Afrika, mit gleichn. 


tort. 

Sabugal, Kid. in Portugal, Prov. Beira, Bey. und NO. von Gas 
lellosBranco; 760 Ew.; latein. Schule, Hofpital, fetet Schloß, 

Sabukoje, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Sabufovie, Pfrof. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Ober» 
lichtenwald. 

Sabufuje, 1) Df. in Krain, bei Neuftäntel; 100 Em. 2) Df. ebr., 
bei Neupegg; 200 Gw. 3) Df. ebd, bei Neuftäntel. 4) Df. ebv., bei 
Treffen. 5) Ober: und Unters, 2 Dfr. ebv., bei Neuftädtel. 

Säby, 1) Krchſpl. in Schweden, Iönköpingstän, Harad Norra— 
Berbo. DV Krhipl. chr., Malmöhusstän, Härao Nönneberg. 3) Kirche 
ipl. ebe., Wänerässtin, Hirap Snäfringe, auf einer Infel des Kolback⸗ 
An, ver in den MälarnsSee gebt u. durch Schleufen für Barfen fabrbar 
gemact if; mit dem Schlop Strömsbolm u. einem fönigl. Geftüt. 

Sabzawar, befehl. St. in Perfien, Khoraffan, W. von Nichapur; 
Gitadelle, Bazar. (Sen Fällen in Minnefota. 

Sac, Diafis, Nebenfluß dee Miffiifiopi r.; mündet bei deſſen gro— 

Sacandaga, Mebenfluß des Hupfon; entfleht in New: Morf aut 
einem Heinen See. [23° W. 

Zacavjal, St. in Neu-ramada, Prov. Antioquia; 64’ N, 78° 

Sacapnlad (San: Domingo:), Bld. in Öuatemala, Dep. Tutos 
nicaran, am gleibnam. Fluß; 1750 Gw. i 

Sacate, Infel im Srofen Ozean, an ver Küfle von GentralsAmes 
rifa, am Gingange des Hafens La⸗Unien. 

Zacatecoluca, Ald. in San-Salvator, am gleichnam. Vulkan. 

Sacateper, Sacatepeques, Ald. une Hauptort des Diſtt. Sans 
Auan in Ouatemala; 8600 Ew. Der Difteiet ift gebirgia, hat die Buls 
kane Agua umd Fuego und heiße Quellen. K ineralquellen, 

Sacatoba, Wir. in Spanien, Prov. und W. von Balencia; kalte 

Sacavem, Df. in Bortugal, Prov. Gftremadura, Bez. und ND. 
won Eiffaben, am * ter bier eine große Bucht bildet; an der Küſte 
Salinen, Bein, un Dbfigärten; WeinsWlieverlagen. _ 

Saccatu, Soccatu, eine ver größten und volfreichfien Städte in 
Nigritien, in Nirifa, am Quarrama, in einer frudtbaren, aber ſumpfi⸗ 
aen Ebene; 139452" N. 23053 D,; erfi 1503.al6 Hauptſtadt des 
gen angelegt. Hier ftarb der englifche Reiſende Klapperton 
1827, 13. April. 

Saccione, Bluf in Neavel, Brov, Gapitanata; entfteht bei Monte 
Secco und flieht in das wrriatiiche Meer, SD. von ver Münpung bed 
Biferno. 

Bares, 1) Nebenfluß des Barigliano in Neapel; entflcht bei Bas 
feftrina une bat 20 Min. Pauflänge. 2) Bid. ebd., Prov. Principatos 
eiter., Dir. und NO. von Jl-Ballo, NO. bei Laurino z 3000 Gw, in 
ver Kirche eine Schöne Mofaif; die fruchtbare Umgegend ift reich an beils 
kräftigen Pflanzen. 3) Milk. in Tirol, Kr. Trient, Bez. und bei Noves 
rero, am ber Etſch. [Teolo, am Backiglione, 

Saceolougo, Vrdf. in Venedig, Pror. und bei Vadova, Diftr. 

ZSacconago, Wirtf. in der Lombartei, Prov, Milano, Dife, und 
nahe bei BuftorAirfizio. j 2 

Saccone, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Mori, 

Sacconner, 1) lestörande, Df. im Schweiger K. Geuf, rechtes 
Ufer ; 95 prot. und 443 fath. Gm. 2) lesPetits, Di. ebe.; 760 prot. u. 
340 Farhol. Gm. 

Sareda-Traffierra, Bd. in Spanien, Prev. und DED. von 
Guadalajara, bei Huete; 360 E.; in der Nähe Gold und Silber, Jatpis- 
Brürbe, beilträftige Pflanzen. 

Zacedon, did. in Spanien, Prov. und DSD. von Buatalafara 
(Suencal, N. von Huete, unweit des Tajo; 2700 Ew.; fönigl. Schloß 
mit ichönen Garten; beiuchte Mineralquellen. 

Sacedoncillo, 1) Eid. in Spanien, Brov. und NND. bei Guenca; 
150 Gw. 2) Kid. ebd., Prov. und N. von Suaralajara; I10 Em, 

»  Bacedbou:de:@anales, Aid. in Spanien, Brov un WBSW. von 
Maerıd, N. bei Gaiarrubios;, 260 Em. [DonsRoprigo ; 520 Gm. 

Sacernela, ld, in Epanien, Prov. Cludad⸗Real, bei Bueblasdes 

Sacen, Dr. in Granfreib, Dev. Mande, Arr. un SEW. von 
Adranches. SD. bei Bontorfon; 1550 Gm. 

Sachau, 1) Krrf. in Vreußen, Sachſen, Rabz. Magteburg, Kr. 
ump bei Sarkeleaeu; 255 Ew. 2 Di. che, Na. Dierfeburg, Kr. 
Wittenberg, S5D. bei Prepich, 1. unmeit der Glbe; 174 Gw. 3) Groß: 
und Kleins, 2 Dir. in Hannover, 8. und Poor. Sneburg, U. Lühom, 
bei Glenie; 115 und 45 i 

Sachen, 1) Drtfbaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Fiſchhauſen 62 Gw. 2) Ortſchaft ebd., Ngbz. Königsberg, Kr. Neivens 
bara, bei Wallenzorf; 40 Em. £ lchen⸗See; 25 Gm, 

Sachenbach, Blr, in Daiern, Oberbaiern, Logr. Töls, am Wal: 

Zachenborf, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, Bez. Judenburg, bei 
Rnittelfelo; 150 Ew.; Bifenbammerwerf. (Biibhauien; 62 Gm. 

Saherau, Ortſchaft in Preußen, nun Königeberg, Kr. und bei 

Sacherled, Di. in Böhmen, Kr. Qurmeis, Ber. Grazien, bei 
Deutich: Reichenau: 300 Ew.; 2 Waflerm. [lau; 250 @w.; Scloi. 

Sacerwig, Df. in Breußen, Schleſien, Rgbz. u. Kr. u. bei Bress 

Zahrang, Gensreng. kathot. Pirvf. in Baiern, DOberbaiern, 
edar. Prien, an ver Prien; 50 Gw,; große Walbung. 

Sahfa, St. in Preußen, Samen, Radz. Erfurt, Kr. u. NW. von 
Norvbauien, W. von Ellrich, unweit ver braunfchweigifchen uno hannos 
verfchen Grenze, am Süpruß des Harzet, in 565 F. Seehöhe; 1816: 
1162; 1831: 1246; 1840: 1044; 1843: 1708; 1546: 1675; 1849: 1673; 
1852: 1700; 1955; 1674; 1958: 1624 Gw.; ev. Piarrfirche, Gerichts⸗ 
tommiſſion, Volk, Baummollens und Feinenweberei, Fabrik hemifcher 
Vrodulie, Kupolofen, Blanfihmieve, Gifengruben, Marmorbrüce, und 
bie bohe Gipebergwand Sahienflein, an ber —— — 

renge. (Bromberg, Kr. EBirfig, bei Lobſens; 212 Gm. 

Zarchfaren, Saxaren, Diiefciarnia, Di. in Preußen, Nabı. 

Zachdbacı, eo. Krchef. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. u. SED. 
bei Herrieden; 250 Gw.; Getreidebau. 

Hofmann, Eucytlepaͤdle. 


— — — — — — 
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Sachſen 


Sachs dorſ, 1) Df. in Preußen, Rabz. Kr. und bei Gu⸗ 
a ——— 
r. am Saubach, in einer tiefen, breiten und offenen Schlucht; 1861: 2 


., Kapelle, 
Sahfeln, Pfroͤf. im Schweizer K. Unterwalden, Bez. Unterwalten 
ob dem Walt, S. von Sarnen, r. am Sarners®ce; 5 prot. und 1501 
Gw; Kirche mit ſchwarzen Marmorfäulen und ben Gebeinen des 
Nikolaus von der Flüe. Hier öffnet fih das Heine tobelartige 


BSachfen, ein Königreich in ver Mitte Deutſchlande Ey we 50% 10° 
36° bis 519 25° 10° DM. unn 90 31° 40° bie 129 43° 40” D,, begrenzt von 
Böhmen gegen ©. u. D.. von Preußen gegen D. (Schlefien, Kg Lieg⸗ 
nig, Kr. Yauban, Görlitz und Rothenburgh, gegen Norden Alefien, 
Rubz. Lıegnig, Kr, Hovrerewerda; Sachſen, Rgbj. Merfeburg, Kr. Lies 
benwerta, Torgau und Deligfch), und gegen W, (Sacien, Rgbı. u. Kr. 
Merichburg, Weißenfels und Zeig), von Altenburg (Amt Altenburg und 
Ronneburg), Weimar (Amt Berga), Neuß, und von Baiern (Überirans 
fen, Logr. Hof) gegen SW. Der gegenwärtige Gebietbeſtand, 271.91 
DOM. umfafjene, ft 1815 durch vie Wiener Verträge, und 1845, 4. Juli 
durch Vertrag Mit ver Krone von Böhmen megen ——— und 
Bebiet beflimmt. Außerhalb ver Grente des Hauptlandes liegen noch die 
Hleineren Theile ver Grelaven, nämlich das Ziegenbiertfhe indchen zwi⸗ 
ſchen dem Neup’ichen Amt Gera, ven Weimar'ichen Aemtern Weida und 
Berga, dem Altenburg. Amt Ronneburg; ein Sur von dem Altenburg. 
Dorf Gaurig; vie Ortichaften Friedrich, Marvorf, Alt: u. Nendörfel ıc. 
in Böhmen. In Sachſen liegen mehr als Enclaven die Altenburg. 
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Dörfer Nußvorf und Neulirchen, mebrere böbinifche Theile der genann= 
ten fächfifchen Grelaven in Böhmen. JIwdem Hauptlande ift der öftlichfie 
Dre Weigédorf, die öflichfte Start Oftrig; der weſtlichſte Ort Langen 
bab bei Mübltroff, das die weſtlichſte Stadt if; der fürlichfte Ort 
Schönberg und vie fürlichhe Stadt Adorf; der, noͤrdlichſte Ort Treben 
bei Dibag, und die nörpiichfte Start Taucha, O. nabe bei Leipzig. In 
den Grelaven it pas Dorf Taubenpresfeln der weſtlichſſe Ort im 50° 50° 
10° 9, 9° 45° 30" D, Die Grenzen des Landes berragen überhaupt 
163'/, Min. Strede, und davon 54 Miln. gegen Bühnen, 57 gegen 
Preusen, 35 gegen Altenburg, Weimar, Neuß, und 4 gegen Baiern. 
Narürlice fine nur im ©. die Gebirgezüge gegen Böhmen und Baiern; 
Alüne bilden die Grenze nur auf kurze Streden, nämlih bie Schwarze 
Bodan, Repidung, Floha, Schwernig, Rauſchenbach, Große Hirichs 
bad, Warnbach, Delenig, Elbe, Kirnidſch, Spree sc. gegen Böhmen; 
die Wirty, das Löbauer Waſſer, Schwarzwaſſer und ver Elſter⸗Floß⸗ 
graben gegen Preußen; vie Schnauver, Wobra u. Gablenz gegen Altens 

urgs vie Bölgfich gegen Reuß. — Das Land ift ın feiner Bopens 
erbebung einvon S. gegen N. ſich abdachendes Gebirgẽe⸗ und rt 
land, das im MM, mit feinem Niederlande in was noropeutfche Tieiland 
übergeht. Das Gebirgsland im S. beflebt in ver Ausdehnung von SW. 
gegen VD, aus bem Örzgebirge, dem Gansbeingehicge der fächfiichen 
Schmweis und dem Faufiger Gebirge, als Mittelgliever zwiſchen vem 
Kicbtelgebirge u. dem Rieienachirge. Als Vorftufe nortwärts zum Nies 
derlande liegt das Mittelgebirge und das Oſchaher Gebirge. Dorch⸗ 
brocen wird das Gebirge, von Böhmen ber, von der Elbe in ver Richs 
tung gegen NW., wodurch das Land in ven größeren weltlichen und ven 
Hleineren oͤſtlichen Theil getheilt it; vie übrigen gröseren Blüffe: Mulve 
(freiberger und zwidauer, mit den Nebenflüffen der erfteren: Bimlig, 
Bobrigihb, Cheinnitz mit Zwönitz und Würſchnitz, Striegis, Zſchopau 
mit Echma, Voblbaͤch, — Wilſch, Floͤhaz der anderen: Pyra, 
Wizih, Echwarzwaſſer, Yungwig), Vleiße, (Weise) Elfter fommen nur 
and tem Hochgebirge, obne es au durchbrechen, und fließen, wie alle 
übrigen Heineren, ver Elbe zu. Die Juilüffeper Elbe find rebtet: 
Kirnisih, Sebnip mit der Bolenz, Weeſenttz, Biela, Priehnig, Lösnik, 
Lodwig, Schwarze Elder mit zwei Schwarzwaſſern, der Weißen Gliler, 
dem Budauer oder Klofterwafler, ver Pulsnitz, Roͤter, Spree u. Lobauer 
Waſſer; links: Krippenbab, Biela, Sortleuba, Müglis, Weinerig 
(Rothe u. Weihe), Triebiſch, Katztrbach (Rommapicer Waffer), Iabna, 
Döllnig, Mulee mit ver Weißen Eifer nebſt ver VPleiße (mit der Wobre 
und Varthe) und ter Luppe. — Der Over fließen im fürönlihften Thell 
des Landes vie Neiſſe mit ver Mandau und veren Viebenflüffen Lauſche— 
bad, Kiover, Wittig u, Pliehnig au. — Das Geblrgéland wird von 
W. gegen D. gebileet zunachtt durch pas Woigtländifhbe Eciefers- 

ebirge, das von ber Älter und Pleiße nebſt deren Zuflüffen durch⸗ 

rohen wird. Weſtwarts füllt var Gebirge ziemlich Aeil ab, und ges 
währt eine weite Ausficht im das Fichtelgebirge. Der raubefle und Nark 
bewalvere Theil it O. von Falkenſtein u. Echöned der Wannelftein 2283 F. 
bob, ver Srhnedenftein 2698 F. der Nammeltberg 2964 F., Kiel 2928 
8.; im ver fürlichften Spige des Voigtlandes und Sachſent ver Kapellens 
berg 2337 8; SW. von Aborf der Hobe Stein 1882 5. In dem niepris 
gen Sande breiten fib Ebenen mit Ackerland, Wieſen und Hebölz aus, 
wo das Seftein nur felten zu Tage anfteht. — Ofiwärts ſchließt fich das 
Steinfoblengebirge um Zwidan, Planig, Bochwa, Oberhoßens 
borf ıc., und der fürweftliche Theil nes Grgnebirges in feiner raubes 
ſten Höhe um Schwarzenberg, Echneeberg, Dbers u. Unter: Wieienthal, 
Gibenftod. ever, Zmön:g, Grünbain, Öbrenfrieversporfie. an. Hier ſtehen 
die böhften Berge Sadiens, ver 3720 F. bobe Ribtelberg, ferner ver 
3152 8. hohe Auersberg bei Wilventhal, ter Hofeberg bei Naundorf 
2056 #., der Ziegenberg bei Geyer, ber Schahenftein bei Elterlein 2350 
B., ber Scheibenberg 2470 F., der Pleffelflein bei Obermittmeira 2525 
8., der Faftenberg 2550 8., ver Vordere Rehhübel 2550 F., die Morgens 
leithe bei Rodau 2501 F., der Mühlbera bei Garolsfeld 2850 F., der 
Krinigberg bei Gibenftod, der Schnedenflein bei Gortesberg 2700 F. In 
biefem Gebirgerhell aewinut ver Bergbau mit Hüttenbetrieb Silber, 
3inn, Kobalt, Wiemutb, Gifen. Das Webirge fleigt von N. gegen &, 
allmäblig an, und befonders ſchoͤn id nie Segen um Schwarzenberg, 
mit ebenen Wieſen, Aderland und Saubbolj. Weiter fürmärıs, nad 
Gibenitof bin, wird das Gebirge immer rauber u. unmirtblicher, burdıs 
Schnitten von vielen tiefen Aluftbälern, und ift flark bewaldet. Der 
Aderbau ift veshalb bier gering und bed zeitigen Winters wegen fehr uns 
fiber. Gbenio iM auch das Erzgebirge um Marienberg, Annaberg, 
Dibernbau, Zöblig, Wollenflein, Zihopau, Freiberg ıc. Mark bemalbet, 
jevod gibt es bier au fhöne Wieſen, fo daß die Duyadı vorberricht, 
un ber Nderbau nur in geichügten m — an den Gehangen ber bes 
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deutenden Thäler moͤglich iſt. Die bedeutendſten Berge dieſes Gebirgs⸗ 
theils find die Schwarte bei Neuhauſen 2415 F. hoch, der Ahorn (Heidel⸗ 
berg) bei Seifen 2565 F. ber Spigberg, der Sahnberg und der Knochen 
bei Dibernbau, die 8 bei Zöblig 2433 F., der Hirtflein bei Sas 
ung 2723 F., der Wildberg bei Marienberg, der Adlerſtein bei Lenge— 
eld 2075 #., ber —— — mit dem Schloß Auguſtueburg 1562 #., 
der Gifenberg bei Unter⸗Wieſenthal 3167 F., der Bärenflein 2735 W., 
der Böhlberg oder Bielberg bei Annaberg 2550 F., der Meifenberg bei 
Friedebach 2259 #., die Höhen bei Sayda 2225 F., bei Weigmannsvorf 
1579 FJ., bei Börnichen 1550 F., bei Leubsnorf 1591 F. Dies if das 
Gebiet des Bergbaus auf Silber, und in ver Nahe von Wolfenftein 
if die lauwarme Mineralquelle mit heilſamem Bade bemerfenswertd. — 
Meiter oflmärts flieht fich das Erzgebirge an vas Sandſtein-Ge— 
birge an, und norbwärts# vor bemielben liegen als Vorſtufen vas 
Sidfiie: Mittelgebirae, zwifchen vem Lommasfcher Waſſer O. 
bis zur Zwidauer Mulde bei Glauchau W., und N. vor vemfelben dat 
Dfhasger Gebirge mit vem 957 F. hoben Kolm bei Oſchatz, dem 
599 #. hoben Spigberge und dem 655 8. hoben Tas bei Wurzen 
Der Kamm des Grggebirges (f. den Art. Grgaebirge) flebt micht in 
Sachſen, fonvern in Böhmen, ber ſächſiſchen Grenze nahe. Es erſcheint 
—— als eine Gebirgẽmaſſe mit Bergkuppen und Höben, die meift halb⸗ 
geliörmig flach in aber es beſteht aus untericheinlichen Gebirgezwei⸗ 
gen, dur vie Flufthäler — — Im D. ſtößt das Erzgebirge 
an das Sandſteingebſrge, das ſich von dem Südfuß ves Miefens 
ebirges, und ©. von dem Lauſiter — — und damit eng 
n Verbindung ſtehend, weſtwärté erſtreckt, u. von der Elbe durchbrochen 
wird, fo daß ed auf der rechten Sgite der Elbe ſteht und auch auf deren linken 
Seite himüber bit zur Münpung ver Sottlenba. Auf dem rechten Glbs 
ufer ift vie Unter ae dee Duaderfanpfleins Granit, danegen auf dem 
linfen ber erzgebirgifche Thonfchiefer. Die Verbindung des Sandſtein⸗ 
gebirges mit dem Laufiger Sranitgebirge tritt in dem Duaperfanpftein 
wiſchen Weißig und Schellwig fo wie in dem Wohla'ſchen Kamm bei 
ittau * Tage. Die obngefähre Brenze zwiſchen dieſen beiden Gebirgen 
it das Thal der Kirnihſch, jedoch fo, daß auch die rechten Thalwände 
meift aus Sanpflein befteben, und ver Granit auf dem linken Ufer am 
Fuß des — und am Fuß der Kleinen Liebe ſteht. Uebrigens hat 
das Sanrfteingebirge feinen Höhenfamm; man fann jeboch einen ſolchen 
in ver Höhenreibe von Böhmen aus über die Borzenbörner, ben Großen 
Winterberg, und linfs der Elbe über ven Zirkelftein, ven Zfchirnflein, 
wieder nach Böhmen über die Marborfer Roppe, den Schnecherg u, das 
SchönfteinsJungfernporfer Plateau zum Gragebirge bin erkennen, Ber 
rübmt ift viefe Gebirgelandſchaft mit ihren ſchroffen Bergen, fonvderbaren 
Belfengebilven, engen Thälern, Schluchten ıc, wegen ibrer Naturichöns 
it und beshalb die fahfifhe Schweiz — Die bedeutendſten 
öben des Sandfleingebirges find auf ver Linfen Elbſeite ver Große 
Iſchirnſtein, 1735 F. Es der Hartenfteln bei Hellendorf, 1695 F.z ver 
Kleine Zfchirnflein, 1474 #.; der Vapftitein, 1395 #.; der Pfaffenftein, 
1325 #.; der Zirkelſtein, 1200 F.z ver Spitzberg bei Gotta, 1194 #.; der 
Königftein, 1115 F.z ver Bärenflein, 1055 #.; ver Duirl, 1064 #.; der 
Goriſchſtein, 1394 F.z die Kaiſerkrone bei Schöna, 1083 F.z bei Gott: 
leuba das Sroßborn und der Gichberg 1; — auf der rechten Gibfeite 
der Srofe Winterberg, 1711 %., au als Bafaltfuppe — die 
Weife, 1550 8.; der Kleine Winterbera, 1521 F.a die Borzenboörner, 
1450 #.; die Hohen Schrammfleine, 1315 %.; ber Pilienftein, 1275 F. 
ver Teihftein am Zichand, 1250 #.; der Hausberg, 1225 #., mit vem 
Kubftall, 998 9; der Brand, 973 #.; die Baflei, 0 F. u.a. Auf ver 
rechten Gidfeite find tiefe, ſchluchtenartige enge, von Ichrofffteilen Ge— 
birgswänden eingefahte Thäler ver Zſchand, das Kirnitzſchthal, dann ver 
Liebenthaler und Uttenwalder Grund, und merfwürbige Höblengebilve 
ber Rubftall, der Rleinftein, Reifers Höhle bei Hinter⸗Hermsdorf. Die 
Blüffe dieſes Gebirgarbeils, die ſammtlich im weſtlichen Lauf ver Elbe 
— find die Sebnitz, Polen; und Weeſenitz. Im rechteuferigen 
andfleingebirgeibeil ſind die Thäler ver Gottleube, Babre, Biela u. des 
Krippenbaches durch Naturfchönbeit ausgezeichnet. — Nördlich von dem 
Sandfleingebirge auf der rechten Seite der Elbe breitet fir das Gras 
nitgebirge aus, und zwar ver Elbe zunächſt ver 1125 5. bobe Vors— 
berg bei Bi en in vielem Höbenqug weiter oſtwärts um Hohwald 
der Steinberg bei Loſchwitz, ver 1142 #. bobe Rarrnberg bei Bolenz, der 
1281 8. hohe aus Bafalt beſtehende Büdelöberg 1e.; dann nördlich und 
ebenfalls der Elbe zunächſt die Lönniger Meinberge mit vem 759 #. 
Meereshöhe hoben Spitzhaus ala höchſtem Bunft, die Zapeler:, Profchs 
mwiger und Oberauer Höben; die aus Granit beftehente Spaar mit ber 
546 8. hoben Boſel. Weiter oftwärts breitet ſich ein Hügelland mit ven 
Seen in der Gegend von Morigburg und Rabeburg bis zur Röder bin 
aus, und jenjeit dieſer die Lausniher Heine mit dem Hinteren und Bors 
deren Buchberge ıe. oftwärte bie = dem 1297 8. hoben Reulenberge, dem 
legten bebeutenden Berge ver Lichtenberger Höhen, die oftwärts mit den 
Bergen in ver Gegend ver Stäpte Pulsnig, Elftra und Kamenz mit vem 
1292 8. hoben Gickelsberge zwifchen Nieder: und Ober-Steina, dem 1319 
F. hoben Steinberg bei Oborn, dem 1425 #8. boben Sibyflenftein, dem 
1291 F. hohen Schleufiberge, vem 1273 #. hohen Tannenberge, vem 1268 
#. hoben Schwarzen Berge, dem 1118 8. 5. Kälberberge, dem 1162 #. 
h. Wobler Berge, dem 10618. h. Heiligen Berge, dem 863 8. 5. Heidel⸗ 
berge, dem 1059 5. 5. Hofeberge, dem 1092 F. b. Wablberge, vem 895 F. 
h. Hutberge bei Kamenz. Weiter norpwärts acht das Land in das feens 
reihe und ſtark bewalvete Niederland über. — Dftmärts und zmifchen ber 
Weeienig und der Spree breitet ſich das Gebirge ver Hohwald aus, 
worin der 1785 F. bobe — ver hoͤchſte Gipfel iſt, und andere 
Berge der Ungar (1645 F.), ver Buchberg bei Sebnitz (1512 F.), die 
MNubebänfe ebenda (1525 #.), der Raupenberg (1450 #.), der Rüdenberg 
(1368 #.), der Wachberg (1351 Ar der Tanneberg (1310 #.), der Drebs 
nigberg (1140 8.) find. NO. fchließt Ab ver Dabrener Berg, N. ver 
BVohlaer Wald an. Im SO. fteht das Zittawer Gebirge, auch ver Wob⸗ 
lifche Ramm genannt, das ND. gegen bie Mandau bin abfällt mit ven 
Bergen Karlsfried, Heideberge, Tönferberge, Oybin, Lauſche ıc. Nördlich 
davon u. links der Mandau ftchen vie Höbenzüge, die ſich von dem 1795 5. 
in —*— Kottmar abzweigen u. Bafaltberge find. Der VD, 
ichende Höbenzug, zwifchen dem Löbauer Waſſer und ver Pliefnig, 
erſtredt fich über die Lanvekgrenge zur Landotrone bei Görlig. Gin nords 
meftlicher Beragug fteht zwiſchen dem Löbauer Waſſer und ver Spree mit 
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dem 1590 8. hohen eg und N. von dieſem Zuge fleht ein anderer 

mit dem Hohen Stein (1671 F. bo), ver Czernobog (1730 8. hoch). 

Ben bier dacht fib das Lane norkwärts zu Günelland ab, das an ver 

———* gegen Preußen in das Niererland übergeht (vgl. den Art. 
aufiß). 

Das Geſtein des Raufiger Gebirges if bauptfählih, und 
F vorzuaemeife im &,, ®ranit, mit Ausnahme ver Gegend um 

ittau, Steinbrüde davon ſind bei Baugen, Kamenz, Königsbrüd, am 
—— ac. und in einer bem Syenit ſehr nahe verwandten Art in ver 
andſchaft wiſchen der Röder u. Elbe. Graumade bildet dagegen meiſt 
vie nordlichſten Hoͤhen, und liegt auch linte der Roͤder bei Radeburg und 
bei Yaufnig nahe vem Granit; aber innerhalb Biefet Gebiets liegt auch 
Granit bei Koitſch, Schwooßrerf, Kamenz, Wieſa, bei Laußnig. In 
ven Gebiet gwiichen der Roͤder und Elbe ift ver Granit ebenfalls vors 
hertſchend, aber auch Bneis, Syenit, Porpbyr, Pläner gibt 
es in beträchtlicher Nuspehnung. Bafalt gibt es in verfchiedenen Ge⸗ 
enden des Laufiger Gebirges und des Elbfanpfteingebirges; daneben ſehr 
bsufa Bbonolith, z. B. in der Gegend um Zittau re. Braunfohle 
agert ebenfalls in ver Zittauer Gegend, ND. von Löbau, N, von Baur 
en, linfs ver Spree, und linfs des Echwarzmwaflers bei Mitterau und 
ufchwig. Auf der Werfeite ver Glve findet fi außer Granit, Por« 
vhvr, Bafalt, Pläner (in ver Elbgegend) 1c., beionzers@ neis, Glim⸗ 
merfdiefer, Tbonfciefer, re Syenit, Wrünflein, 
Spenitporphor, Kiefelfhiefer, Rotbliegenpet, Kalf- 
fein, Bläner, Serpentin (bei Zöblig :c.), Granulit, brauner 
Manbelftein, Steinfoblen te. — Bemerfenswertb if, van Mes 
talle und Steinfoblen fih nur auf der linken Seite ver Glbe, und 
war erftere nur im Gragebirge finden, wo fie auch durch Bergbau und 
Hüttenbetrieb ausgebeutet werben. So wire Silber ſchon feit früher 
deit, ehemals durch ven fogenannten Raubbau, in der neueren Zeit aber 
durch geregelten Betrich in der Halebrürdener Hütte mit Ainalgamirwerk _ 
bei Freiberg. in den beiden Muldener Hütten und in der Antonshütte mit 
Amalgamitwerk bei Schwarzenberg; Rupfer durch drei Hämmer mit 
Blebmwalzmert; @ifen ale Nobeilen, Gußeiſen, Schmiereeiien, Zeugs 
eifen, Schwarz: une Weißblech, Draht, Nagel cz Robalt in dem 
Blaufarbenwerf als Farbe gemonnen; außerdem Arfenit, Mangan, 
Rlußipath, Schweripatb, Braunflein, ge rg Wolfram, Uran, 
Magnetkies, Witriolfies, Schmeielfiet, Wismutb. Antimon, ®rapbit, 
Blurflein, Gifenfinter, Schwefel, Gifens und Kurfervitriol, Alaun, 
Düngefats, Ouidialz; ferner vie Porzellanerde (Kaolin) bei Aue 
und bei Sedlitz, anpere Geſchirrerden, Quarz, Serpentin, Sanpftein, 
Schiefer, Granit, Grauwacke, Ralf. Braunfohlen gibt es in allen 
vier Kreisrireetionds Bezirken, aber Steinfohlen nur in dem Arbr,s 
Bezirf IZmidau und Dresten. Auch an Torfmooren ift Sachſen reich, 
jeporh find diefelben auf der linken Seite der Glbe in dem Hochgebirge 
und zwar in vem mwilveften und raubeften Theil veffelben, 4. 8. bei Ser 
baftiansberg, Wergentorf, Gottesgabe, Joachimethal, Karlsfeld, Hirs 
fhenftein, MWilvenfels, Obertann ıc., dagegen auf ver rerhten Seite ver 
—* nur an den Ufern der trige fließenden Flüſſe Nörer, Pulenitz, 
pree ıc. 

Narürlich in die limatifhe Temperatur bei ver fehr verſchie⸗ 
denen und gebirgigen Bodenerhebung der verfchievenen Gegenden ver« 
ſchleden, und beſondert das Hochgebirge rc. fehr raub und dem Landbau 
nicht günftig. Im Niederlande find vie Gewitter häufiger, entſtehen aber 
im ®ebirge plöglicher und dauern bier auch länger. Am flärfften vers 
ändert ſich der Stand des Barometers und Tbermometers in Dresten. 
Troß ber ſehr beträchtlichen gebirgigen Grhebung eines fehr großen 
Ibeild des Landes ift daſſelbe dennoch nicht bloß ın Dörfern, ſondern 
auch in Stadten bis in die höchſte Gebirgehöhe vermöge des Bergbaus 
und der Inpuftrie bemohnt und ftark beuölfert. So liegen vie Städte 
nad a Höhe: am böchſten im rauhen &ebirge Oberwieſenthal 2500 
Fuß, Unterwieſenthal 2650 F., Iohanngeorgenftadt 2397 F., Altenberg 
2347 F., Iöhftabt 2342 F., Scheibenberg 2151 8 , Neugeifing 2115 8., 
Schöneck 2109 #., Sayda 2086 F. Gever 2012 #., ——— ®B. 
Grünhain 2004 F., Glterlein 2002 &., Marienberg 2000 F., ibenfiod 
1973 8., Schlettau 1952 F., —— 1930 #., Frauenſtein 1898 #., 
Dtarienberg 1902 #., Zwoͤnitz 1850 F., Ghrenfriedersdorf 1841 %., Annas 
berq 1828 #., Yauenftein 1756 #., Hartenftein 1772 F., zöbtie 1750 F., 
Kalfenftein 1752 #., Schwarzenberg 1696 F., Thum 1654 &., Neuftädtel 
1636 F., Bärenftein 1557 #., Auerbach 1547 F., Brand 1527 8,, Aporf 
1513 #., Mühltroff 1506 F., Schneeberg 1494 5., Löhnig 1484 5.. 
Paufa 1481 F., Sottleuba 1464, Woltenftein 1461 F. Stollberg 
1455 F., Treuen 1412 F., Lengefeld 1353 F., Delenig 1361 F., Liebſtadt 
1353 8., Schellenberg 1303 FJ. Zichorau 1291 #,, Oederan 1259 E., 
Freiberg 1260 F., Reichenbach 1259 F., Glashütte 1256 #., Dippolvies 
walde 1221 F. Aue 1201 F., Kirchberg 1190 F., Hobenftein 1183 F., 
Netzſchlau 1177 F., Wildenfels 1158 #., Bergniehbübel 1157 F., Neus 
ſtadt 1153 F., Plauen 1151 F., Lichtenſtein 1101 5., Sebnitz 1005 F., 
Hobnflein 1055 F., Mülau 1043 F., Nabenau 1035 8., Lengefelo 1033 F. 
Hainichen 1014 J., Werbau 1014 &., Neufalga 1005 #., Siebenlehn 996 
#., Gallenberg 992 F., Gbemnit 977 F., nr 960 F., Burgfäpt 
951 F., Bifchofswerba 939 F., Branfenberg 910 %., Zwickau 908 F., 
—— 870 F., Wilsoruff 867 F., Oſtritz 559 F., Waldenburg 858 5J.. 

eringewalde 857 F., Löbau 855 F., Mittweida S14%., Meerane S12 A., 
Glauchau 091 F, Crimmitzſchau 840 F., Bernftadt 837 8., | 826 
#., Tbarand 825 F., Noffen 813 F., Zittau 804 F., Beniq 775 F., Rates 
berq 767 F., Roßwein 735 F., Lunzenau 733 F., Geithain 722%., Leisnig 
702 F., Waldheim 677 F., Bauen (Bupiffin) 659 F., Wlfter 652 #., 
Ramenz 617 F., Weifienberg 601 F., Rochliß 584 F. Meisen 560 F., 
Mupihen 557 F. Rönigsbrüd 556 F. Königftein 553 ®., Frohburg 
550 5.. Döbeln 550 F., Commapich 516 F., Golvig 519 #., Pirna 515 #., 
Dobna 515 F., Borna 500 F., — 500 &., Mügeln 500 #., Regie 
500 F., Rieſa 500 F., Grimma Bss %., Leipgig 450 8. (, nad anderer 
Berechnung 370 F., oder 3305), Oſchatz 110 8., Schandau 430 F., 
Borna 400 F., Wurgen 390 F. Nötha 350 F. , Dresven 340 F. Strebla 


‚330%. Ueberhaupt befindet fich die niebrigfte Gegend nach Mieereshöhe 


in Sachſen mit 255 F. unterhalb Strebla. 

In Rüdfibt auf die Bopennupung durch Nderbau ift bemerbens⸗ 
werth, daß berfelbe fat bis zur böchften Höhe, wenn auch mit unficherem 
Erfolge betrieben wird, Natürlich ift er in dem Niederlande am aus⸗ 


Sachſen 


——* Nah ver Dieeresböbe aufſteigend von N. nah S. gibt das 
[genve eine Ueberficht feiner Klächenauspehnung nach ver auffteigenven 
Höhe in ven verſchledenen Landſchaften. Die meiften niederen Fluren bie 
500 varif. Fun Höbe bat der Kror.= Bezirk Leirzig mit 337,788 Ader, bie 
600 8. nur 46,250 Ader, bis 700 F. 89,686 Ader, bie 800 8. 22,441 
Ader, bis 900 F. 61,505 Ader, bis 1000 8. 41,544 Ader, bie 1100 8. 
17,142 Ader und überbaupt 816,776 Ader. Nächſt vem bat ver Aror.=s 
Bezirk Dresden: bie 500 F. 166,606 Ader, bis 600 F. 80,327 Acker, bis 
700 F. 25,426 Ader, bis S00 &, 55,712 Ader, bis 900 8. 59,870 Ader, 
bis 1000 #. 35,577 Ader, bis 1100 F. 23,291 Nder, bis 1200 8. nur 
7501 Ader, bis 1300 8. 95,360 Ader, bis 1400 % 10,249 Ader, bis 1600 
5. 16,415 Ader, bis 1800 8. 52,476 Ader, bis 1900 F. 39,677 Ader, bis 
2300 8. 8774 Ader, überhaupt 676,994 Ader. Der Kror.»Bezirt Bupiffin 
bis 500 F. 61,933 Ader, bit 600 5. 76,522 Nder, bis 700%. 63,956 
Ader, bie 900 5. 33,406 Ader, bis 1000 #. 135,733 Acker, bis 1100 7. 
49,095 Ader, bie 1200 8. 7579 Nder, bis 1300 8. 6655 Ader, überhaupt 
435,452 Ader. Die böchften Fluren bat ber Kror.::Bezirf Awidau, und 
mar erft mit 900 F. beginnend mit 13,046 Ader, bis 1000 F. 5816 Ader, 
is 1100 F. 128,396 Ader, bis 1200 F. 45,508 Ader, bie 1300 F. 53,569 
Ader, bis 14100 %. 132,869 Ader, bis 1500 F. 47,160 Ader, bis 1600 F. 
81,251 NAder, bie 1700 8. 57,143 Uder, bis 1900 F. 82,537 Uder, bie 
2000 F. 35,137 Nder, bis 2100 8. 2578 Ader, bis 2300 F. 28372 Ader, 
bie 2400 8, 4514 Ader, bis 2500 F. 4487 Ader, und überhaupt 700,536 
Ader, alio in Sachen überhaupt, mit Schönburg, 2,430,058 Ader. — 
Die Flache ver Waldung beträgt überhaupt 827,225 Ader, alio über 
3 OMin, Davon find 26,, DMln. Staatswaltung; geiftlicde und 
Stiftemaldung 1,, ODlin.; Gemeinpewaltung 3,, OMin.;, Privammals 
au = Omm 
emerfenswerth if, van die Höhen u. Berge nicht kahles Geſtein find, 
ſondern bewalber, oder mit Wieiengraswuch, over fruchtbarem Nderfeld 
bedeckt. Unter ven wilden Pflanzen befinven ſich mande eigenthümliche 
und beilfräftige, wesbalb auch in früherer Zeit, beſondere in Schneeberg, 
die Bereitung von Mevicamenten und ber Handel damit ein ſehr eins 
trägliches Gewerbe war. Bon Geflügel gibt es in verſchledenen Gegen⸗ 
ten Auerbüähner, Birkhühner, Hafelhühner, Falken, Habichte, Sperber, 
Häber, Gisvögel, Eulen, wilve Enten, Schnepfen, Nebhübner, Singer 
lerben (die im Herbie in der Gegend von Leipzig in großer Menge ale 
Lederbiffen gefangen werden), Staare, Amieln, milde Tauben sc. Bon 
Bil gibt es Wildſchweine nicht mehr, und auch Hirfche nur felten, aber 
viel Rebe in der Au⸗Waldung um Lelpzig, ebenfo bier in den fruchtbaren 
#eltern viel Hafen. Fücfe und Dachſe finden ſich noch ziemlich häufig. 
Sifbottern gibt es in Klüffen und Telchen. Die Fiſche in ver Elfier, 
Bleiße, Mulde, Elbe find vie gewöhnlichen, jedoch in ver Glfter durch 
Sabrifanlager varan fehr vermindert, aber in den Maren Gebirgebachen 
des Boigtlanves find bie Korellen und die Berlenmufcheln zu erwähnen, 
uns zwar legtere ald befonderer Gegenſtand der Pflege und Fifcherei von 
Staatöwegen. 
So befigt Sachen auf feiner verhältmißmäßig Meinen Flache von 
71.91 OM. ein durchaus nußbares Sand, wenn auch nicht überall gleich 
uchtbar, wie z. B. in ber Sandgegend des Niederlandes um Königs: 
üd und Konigewartha, die deshalb auch ſchwach bevölkert if, und ein 
Sand mit mannigfaltigem Naturreichthum an Metall und Geſtein. Das 
ber haben Santbau, Weinbau, Viehzucht, Bergbau, Hüttenmweien, Ge⸗ 
merbe und Inpuftrie volle Nahrung, und machen Sachſen au einem ver 
bebeutenpften Staaten. Dafür jeuat die flete Zunahme der Bevölke— 
rung. Diefelbe war nämlich 1815: 1,178,803; 1830: 1,402,066 ; 1834: 
1,595,668;, 1837: 1,652,114; 1843: 1,757,800; 1849: 1,894,431; 1852: 
1,957,832; 1855: 2,039,176; 1858: 2,122,902; 1861: 2,225,210 Em, 
Davon befland die Mäptifche Bevölkerung 1955 in 723,228; 1958: 
771,268; 1861: 819,621 Gw., und bie ländliche 1855 in 1,315,948; 
1858: 1,350,580; 1861: 1,405,619 Em. Indeſſen muß in Rückſicht auf 
bie laͤndliche Bevoͤllerung bemerft werten, daß biefelbe in Sachſen ſich 
feinestweges insgefammt oder hauptſaͤchlich mit Landbau beſchaftigt. 
Der größte Theil derfelben nährt fih in dem Kror. Bezirk Zwicau von 
ber Baummollmeberei, Strumpfmirkerei ıc.; zum Theil im Krpr. Bezirk 
Baußen von ber Leinen⸗ und Baummollmeberei. Auch im Kror.sBeirf 
Dreeden it Gewerbe und Inbuflrie theilmeife auf dem Sande, befonvers 
in Strobfledhterei, Zwirnfpinnerei 10. Im Krdri«Bezirk — dagegen 
herrſcht der Landbau. Was nun vie nr gern n dem Verhaltniß 
ihrer Bermebrung betrifft, fo iſt erwielen, daß die läntliche in ven Sands 
baus®egenven ſich am weniaften vermehrt, dagegen die ländliche und der 
Imbuftrie ergebene am meiften. In Sachſen zeugen vafür zwei Gebiete, 
bie mit ihrer ſtarlen länplichen Bolkspichtigkeit ——* der Gegenwart 
find. Das eine dieſer beiden Gebiete find bie beiden Gerichtsamtabezirle 
Gbersbab und Grosfhönau mit 1.461 OM. un 35,046 Em.; und das 
andere Gebiet liegt in den Echönburg. Receßherrſchaften. enn nun 
auch die Induſtrie von dem Aderbau abhängig iR, fo überwiegt fie dene 
felben do bei weitem in ver Näbrfraft. In Sachſen ift allerpings vie 
Inpuftrie feinesweges fehr manninfaltig, fondern Schafft hauptſachlich 
nur Gewebe in Wolle, Leinen u. Baummolle, weniger in Seibe. Andere 
— find Spigenflöpvelei, Strohftechterei, Maſchinenbauerei, 
ifengießerei, Babrifation von Blechwaaren, Wahttuh, Dele, Vapier, 
Mußfinftrumente (Feingig, Adorf re), Holzfpielmaaren c. — Städte 
batte Sachſen 1558 142. Davon waren die volfreichfien Dresven (1861 : 
128,152 Ew.), 2eipsig (78,495 Gw.), Ghemnig (45,432 Gw.), Zwickau 
(20,492 Gw.), Freiberg (17,498 Ew.), Glauchau (16,586 Ew.), Plauen 
(16,166 Ew.), Meerane (13,626 Em.), Zittau (13,063 Ew.), Baugen 
11,237 G@w.), Grimmigfhbau (10,650 Ew.), Reichenbach (10,109 Gm.), 
eifen (9896 Gw.), Annaberg (9710 Gm.), Werbau 9208 Ew.), ®ros 
Genbain (98989 Ew.), Schnecherg (7592 Ew.). Die Meinfte Stadt if 
Bärenftein mit 547 . — Der Landbau erzeugt Korn, —— 
eiien, Safer, Gerfte, Erbfen, Hirfe, Heiveforn, Maps, Nübfen, Dots 
ter, Flachs, Rüben, Widen, Kraut, Klee ıc, in einer folhen Menge, daf 
in guten Jahren nicht viel Zufuhr nöthig iſt. Die Pferdezucht bat In ver 
neueren Zeit nicht augenommen, aber gegen früher. Deren Beſtand war 
nämlih 1768: 53,965; 1834: 73,535; 18593: 92,371; 1858: 91,507 
Stüd. Der Beftand des Rinvviches if ih in der neueren Zeit gleich ges 
blieben, nämlich 1768: 332,968; 1834: 546,042; 1853: 010,386 ; 1959: 
617,492 Stüäd. Die Schutt at beträchtlich abgenommen. Ihr Bes 
land war 1768: 1,009,339; 1834: 004,050; 1853: 483,210; 1858: 
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378,815 Stüd. Die Schweinezucht hat gegen bie früheſte Zeit überhaupt 
abgenommen, und nur erfi gegen vie fpitere Zeit bebeutend wieder zuge⸗ 
nommen. Der Beſtaud war 1769: 274,550; 1834: 104,689; 19853: 
123,483; 1858: 260,657 Stüd. Die Dienge ver Ziegen iſt in ver neueren 
Zeit ziemlich fih .. geblieben, nämlich 1853: 74,725; 1855: 74,131 
Stud, Für die Vereblung ver Bierde forgt der Staat auf alle Weife. 
In ver Schafzucht zeichnet fi Sachen durch die Merinos Zucht aus. Im 
Betreff des Rindviehes wird die voigtländiſche Hace hochgehalten. Für 
die Hebung des Lanpbaus und der lannmwirthichaftliden Bildung 
befteben lanpwirtbichaftliche Vereine, fo wie die Alapemie für Horftl- und 
Landwirthe zu Tharand (feit 1815). Zur Förderung ver gewerblichen u. 
inpuftriellen Bilvung wirfen die Polvtechniſche Bildungsanftalt zu Dres: 
den, die Gewerbeſchulen zu Chemnitz, Zittau, Plauen; bie Nealfchulen 
= Leipzig, Annaberg, Blauen, Zittau; die Baugewerfefchulen zu Dresven, 
bemnig (mit Werkmeifter: u. Webeſchule), Leipzig, Plauen, Zittau, und 
die Sonntagefchule des polgtechniichen Vereins zu Yeipzig; bie Klöbppel⸗ 
ſchulen. Für die Bolksbilpung überhaupt forgen in den Städten bie 
Dürgerfchulen und andere Grziehungsanftalten, Kindergärten u. Kinders 
bemabranftalten; auf vem Lande die Dorfſchulen. Die H öbere Bil— 
dung pflegen die Univerfität zu Leipzig (mit großer Bibliothek, Münze 
fammluna, 2 chemiſchen Saboratorien, botaniichem Garten, Sternwarte, 
tbeolog. Seminar, philolog. Seminar, Anatomie, 300log., mineralog., 
vharmatognoſt. ardäolog. Mufeen, mehreren Kliniken, Gntbinpungs- 
ſchule, Augenbeilanftalt »c.); die königl. Geſellſchaft ver Wiſſenſchaften 
au Leipzig; 12 Gomnaſien (vie beiven Fürſtenſchulen zu Meißen unb 
Grimma, die Symnafien zu Baugen, Dresven, Freiberg, Reipgig [Ihos 
maticule u. Nicolaifehulel, Plauen (mit Realichule], Zittau (mit Real: 
ſchule]), Zwiclau, in Dreiten das Blochmann'ſche Anftitut mit dem 
v. Vuthum'ſchen Seihlehtsgymnafium, in Leipzig das Moderne Ges 
fammtgumnafium, das Hauſchilb'ſche Infitut und die Barth'ſche Er— 
ziebungsichule); 2 Progumnaflen zu Annaberg (mit Realfchule) u. Chem⸗ 
nig; — für Wolfsichrers Bildung 8 SchullehrersSeminare: zu Dresen 
u, ebenda das Freiberrlich v. Fletcherſche mir Schule, zu Noffen, Blauen, 
Baugen (evangelifh u, latholiſchj, Grimma, Annaberg, fürfilib Schöns 
burg. zu Waldenburg; 1 LehrerinnensSeminar zu Gallnbırg. — Kür 
beſondere Zwecke beftchen Alademien ber bildenden Künfte zu Dresven u. 
Seipzig; das Ggnfervatorium für Muſlk in Leipzigz vie königl. Bergs 
alatemie zu Freiberg ; die Thierarzeneifchule zu Dresven; bie Anftalt für 
das GavetteneGorps zu Dresten; die Artillerie Schule zu Dresden; bie 
Militärs Reitfchule; die TurnichrersBilvdungsanftalt zu Dresven; bie 
Blinvens?ebranftalt zu Dresben und Leipzig; die Taubflummenstchrs 
anftalten zu Leipzig u. Dresten; die — für Knaben von 
Militärs Perfonen und Waiſen zu Kleinſtruppen; vie Erziehungs: und 
Beflerungsanftalt zu Bräunsoorf; bie Landeswaiſenhäuſer zu Großhen⸗ 
nersporf und zu Leütſch, das große ſtädtiſche Waifenhaus zu Leipzig; bie 
Grziehungsanftalten blöpfinniger Kinder: zu Mödern bei Leipgig, und 
bie Yanbesanftalt zu Hubertsburg ; die Stiftungsanfalten zur Erziehung 
und Beſſerung verwahrlofter Kinder, nämlich das Pefalozzi⸗Stift zu 
Pfaffenvorf bei Leipzig u. das Johanneum zu Ghemnig; die Hebammens 
Schulen zu Leipzig und Dresven; die IrrensHells und Berpfleganflalten 
auf bem Sonnenftein, zu Golvig, Hubertsburg, und als Privat: Anflalten 
auf ben Thonberg bei Leipzig und zu Böhlen bei Grimma; das Kreie⸗ 
franfenfiift um “ Arbeitöbaus zu Zwichau mit der Silfsanftalt u 
Boigteberg; das Gorrectionshaus zu Hohnflein ıc.; das — e 
Inftitut zur Bildung von Stenograpben in Dresven; ebenda die metallos 
55* Anſtalt. — Beſondere Anftalten zur Förderung des 
DBerfchrs find die Handelsfchule zu Leipzig, Dresven u. auch die Real⸗ 
ſchulen und Gewerbeſchulen, fo wie die Buchbanpelsichule im Leipzig; 
die Banf und die GreditsAnflalt zu Leipzig mil ihren Jweiganftalten I 
Dresven, Chemnih 1e.; die Hypothelenbant zu Leipzig; die Lanpflänpifche 
Banf der Dberlaufig zu Baugen; der erbländifche ritterfchaftliche Ere⸗ 
ditwerein; die Boͤrſe zu Leipzig; bie Volt, Gifenbahnen und — —2 
die Srartaffen in Stadten und großen Ortſchaften; vie Landrentenban 
und vie Alterdrentenbanf zu Dresven; bie Zoll» und GteuersDirection 
y Dresven; die Hauptzollämter zu Seinaig, ittau, Schandau, Mariens 
erg, Annaberg, Gibenftof; die Hauptiteuerämter zu Leipzig, Rieſa, 
Baupen, Löbau, Pirna, Dresven, Meißen, Freiberg, Chemniß, Zwidau, 
Plauen, Grimma; die Nihämter ; die Sandes-Feuerverficherungsanftalt, 
und die verfchiebenen derartigen @eiellibaftsanftalten; ferner die vers 
ſchiedenen Actiens Bereine für allerlei ——— in ver Induſtrie 
(Papierfabrifen, Bierbrauereien, Hypothelen ıc.), E@ifenbabnbau, Berge 
bau (auf Steinkoblen), Schieferbrud, Omnibus: u. Dampficifffahrt ıc.; 
Berfiberungsanftalten gegen Beuers und Hagelſchäden c. — Für ven 
Seth elsvertebr if Leipzig Mittelpunkt mit feinen brei jährlichen 
keffen, Bank: u. Hanvelshäufern u. im Rnotenpunft ves @ifenbahnnepes 
das bis jegt faft ſchon über das ganze Land ausgebreitet iſt. Zugleich if 
Leipzig der Mittelpunft des Buchhanvelverfehrs und mit feinen großen 
UAnflalten für Bude, Notens und Kunflpruf aller Art, und Schrift⸗ 
aießerei. Da feit 1962 vie Ghewerbefreibeit eingeführt if, fo haben Ge— 
mwerbe und Inpuftrie einen freien Spielraum erbalten. So fann ſich die 
Bevölferung nach freiem Ermeſſen bewegen. Dielelbe iR nach dem relis 
atöfen Bekenntniß qumeift protehantifh: nämlich 1843: 1,724,342, 
1855: 1,995,894, 1858: 2,075,405 Qutberifche: 1943: 2074, 1855: 3459, 
1858: 4170 Neformirte; 1855: 143, 1858: 314 Anglicaner; 1855: 1752, 
1858: 1798 Deutichfatholifhe; außerdem 1843: 30,375, 1855: 30,582, 
1858: 38,709 Ratbolifche; 1843: 852, 1855: 1280, 1858: 1419 Jupen, 
Die Berfalfung des Staates ift im Mannsftamm erbliche 
Monarchie mit Gonftitution feit 1831, 4. Septbr., im welder aber vie 
landesherrliche Kirchengewalt, das jus episcopale, über die lutheriſche 
Kirche die in Evangelicis beauftragten Minifter haben und ausüben, Die 
Staatäminifter ſind verantwortlich, ber König umverantwortlih, indem 
er durch die Minifter regiert. Die ‘Bolfevertreter, bie in ber Seieggebung 
mitwirfen, merben gewählt zu dem Landtage und treten zu den Verbands 
lungen in zwei Kammern zufammen. Die höchften Behörben find die 6 
Minifterien, nämlich das ver auswärtigen Angelegenheiten, bes Innern, 
der Fuftig, der Finanzen, des Gultus u, öffentlichen Unterrichts, des Kriegs, 
und außerdem des koͤniglichen Haufes, Diefe Minifterien bilven, mit Auss 
nahme des Minifterium des fönigl. Haufes, das Befammt-Minifterium, 
unter dem die Ober-Nehnungsfammer und das Haupt: Staatsardiv 
fliehen. Berner beſteht ein Staatsrarh, * Mitglieder die vom Koͤnige 
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dazu ernannten Bringen, die Staatsminifter ımb audere vom Rönige ers | behörden beiteht eine eigene Commiſſton. Unter dieſen höchften Staate- 
nannten Manner find; ferner ein Staates@erichtahof für lreitige Vers | bebörken ftehen vie niederen Bebörken in den verſchiedenen Verwaltungs- 
faffungsangelegenbeiten, deſſen ——— beim Schtuffe jenes Landtages | freifen. Gingetbeilt ift ver Staat zur Verwaltung in die vier Kreiss 





tbeils vom Könige, theils von ven Ständen ernannt werben. Zur Önt: |pirectionsbezirfe: 
ſcheidung von Gompetenzfreitigkeiten zwiſchen nd => Berwaltunges 


geogr. O täpte — Amtehptm. 1855 1858 1861 

Dreiten . . . . . 78.900 34 ELF 4 528,714 553,946 583,219 
Leipid 2 20.0. 55.275 37 944 4 451,262 484,225 506,294 
widan 2. 222000. 9.357 15 274 -4 759,328 782,524 527,245 
bönburg. Recekherrih. 6.500 .9 83 + — 97,139 101,462 112,753 
en >. 4.642 13 547 2 296,771 301,153 308,488 


Bauten. . ... 

Die Amtshbauptmannfhaften finn im Krır.:Bezirf Dresden: Sachfendorf, 1) Di. in Baiern, Dberfranten, ®par, und bei 
Dredten, Meißen, Pirna, Freiberg; im Kror.⸗Bezirk Reivzig: Borna, | Hollfeln; 245 Gm.; Schloß. 2) Df. ebv., Lege. Bottenflein; 110 Gw. 
Grimma, Roblıp, Döbeln; im Kror.-Bezirt Zmidau (obne die Saffendorf, Ardıpf. ebv., Brar. Scheßlitzz 190 6m. 4) Pfrof. in 
Schonburg. Recehberrichaften): Ghemnig, Jwidau, Annaberg, Blauen. | Meiningen, A. um NO. von Gitfelo, auf beiden Seiten ver Werra, 
— Zur Waltung tes Nedts beſtehen: das ObersAppellationdgericht in | in freunplicher Lage; 681 Em.; 1 Gäges, 1 Märmels, 1 Bapiers un? 2 
Dreeden; vier Anpellationegeridhte in Dresden, Leipzig, Zmidan, Baugen | Mablmüblen, Borflei, Brauerei, Weberei, Holzichnigerei, Böttcherei. 
(Butiffin); ferner Bezirfsgerichte und Gerichtsämter. — Für vie öffent: | 5) Sarendorf, Df. in Defterreich ob ver Gnns (Mühlfr.), am ins 
liche Gefundheitepflege beſtehen ebenjalls Bebörten; ebenfo für ven | fluß pes reifennen Glambarbes in vie Donau; 12 jerfir. Hir.; dabei das 
Bergbau und das Huttenmefen (ÜbersHüttenamt in Freiberg, u. a.); | Schloß Klam. 6) Df. in Defterreih unter der inne (Öser: Dans 
ferner zur Berwaltung des Forſt- und Jagdweſtne in ver Staatwaldung —— bei Meiſſau. 7) Df. ebd., bei Weikeredorf, an ver Donau; 
in 15 Korfibezirfen ; ebenfo zur Förderung des Landbaus (Yantes-Gulturz | 260 Gw. 8) Kol. in Brenfen, Nabz. Frankfurt, Kr. und bei Gottbus; 
rath, Iampwirchichaftliche Kreievereine u. a.). — Zu bemerken if, dat | 400 Gm. 9 ev. Pfrpf. ebd., Kr. Lebus, bei Seelow; 922 E,; Domänens 
Sachſen Fein eigenes Salymert bat, obgleich ebemats im Beigtlante | Amt. 10) Df. ebd,, Sachſen, ur Magveburg, Kr. und DSD. bei 
bei Altenfalza ein Salzſudwerk beitand, ums beihalb vertragemäkig das | Salbe; 116 Em. 11) en. Virpf, in Sach ſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, 
Ealz von Preußen erhält für einen beflimmten Preis. — Der Staats: | NW. bei Wermsverf ung NO. bei Trebfen; 1861: 449 Gm. 12) Df. 
Zen sant erhält feine Ginnabmen aus vem Ertrage ter Domänen, | ebd. A. une D. bei Nolig; 1861: 164 Emw.; 3 Waffermübhlen. 

egalien, Etaatseifenbahnen und aus ven Abgaben der Eteuerpflichtigen. Sachfenield, 1) Sarenield, wintiih Schauz, Mid. in Steier- 
Dielelben betrugen jährlich von 1843 bit 1945: 5,691,002 Tblr.; von | marf, Ar. Marburg, bei Gilli; 470 Ew. 2) Ober-, Df. in Sachſen, 
1849 bie 1851: 7,600,66% Thlr.; won 1852 bis 1854: 8,2s1,728 Thlr.; | Kror. und A. Zmidau, N. bei Schwarzenberg, r. am Schwarzwaſſer; 
von 1855 bie 1857: 9,140,902 Thlr.; von 1858 bie 1860: 9,365,243 Thtr.; | 1861: 521 Em. 3) Unter-, Drtichaft ebv.; 1859: 44 E.; Giienbammer. 
von 1661 bit 1963: 12,356,952 Thle. Die Nusgaben waren jährlich Sachfenfelde, Hauland in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schrimm, 
von 1843 hie 1845: 5,662,289 Tblr.; von 185% bie 1860: 9,365,243 Thlr. | bei Moſchin; 141 Gm. i 
und außererdentlich 114,650 Thlr.; von 1861 bis 1863: 12,356,352 Ihlr. Sachfenfiur, Df. in Baden, Unterrbeinfr., A. Borberg; 493 ew., 
— Die Staatsfchuld betrug 1819: 25,148,291; 1830: 18,762,050; | 33 Fatbol. und 3 jüd. Gw.; entſtanden durch die von Karl dem Großen 
1647: 33,778,0005 1849: 41,343,361;5 1853: 42,781,590; 1857: | nah Sup-Deutfchland verfegten Sachſen; Geburtsort ves Gomponiften 
54,305,300 Thlr. nebft 18,713 Thlr. ältere Schuld und 7 Mill. Gaffen- | Zumfterg. 
biliert; 1850: 56,670,100 Thlr. nebft 17,625 Thlr. Ältere Schuld und Sachfengang, Di. in Defterreih unter ter Gnns (linter-DMans 
T Mil. Saffenbillers; 1962: 61,465,275 Thlr., ältere Schuld 15,367 | harteberafr.), bei Stadt: Gngersborf, an der Donau; Schloß. 
Thlr. und 7 Diill, Gaffentillete. — Zum Kriegsdienft if ſeder Taug⸗ Sachfengrün, 1) gg Sachfenburg, Zakſow, 
liche vom 20, Lebensjahr auf 6 Jahre u. außerdem dann ned anf 9 Iabre | Krchof. in Bohmen, Ar. Eger, Bey. Durpau; 330 6m. Df. Sadtr 
tr Reſerve verpfliästet. Im deutſchen Bunpesbeer ift die Etreitmacht mit | grün. [bei Jägertgrün ; 1861: 50 Em. 
er von Naffan nd Luremburg vereint dat 9. Armees@orpt, und befteht Sachfengrund, Ortſchaft in Sachſen, Kror. Zmwidau, A. Blauen, 
and 25,306 Streitern, ohne die Reſerve 1232 Nichts Sereitern zum Dienft Sachfenbagen, St. in Kurbefien, Grfſch. und Kr. Schaumburg, 
Darm ı6.). Davon find Senerale und Etabsoffiziere 45; Commando: | A. und NRNW. von Rovenberg ; 796 Ew.; Schloß, 

ffigiere 15 ; ZiniensInfanterie 15,748 Mann; IägersBrigade 4005 M.; Sachſenham, Df. in Baiern, Nieperbatern, @par. @riesbab ; 114. 
Beiterei, 4 Üegim. 3208 M.; Artillerie mit Vionnieren und Vontoniert Sach ſenhanfen, 1) Df. in Baden, Unterrbenfr., A. Wertheim ; 
a2 M. — Sachſens Wappen iſt ein Schild mit dem Rautenfrany. Die | 437 ev. und 7 fathol. Gm. 2) Wir. in Baiern, DOberbaiern, Logt. 
Sanvesfarbe ift grün w. weiß. Die Orden find: ber Hausorden der Maus | Wolfratbehaufen; 30 Ew. 3 Vorftadt in frankfurt am Main, I, 
tenfrone für Bürften uns bobe Eraatsbramte; ber voten ha am Main. 4) Df. in Kurbeifen, DOberbeffen, Ar. Ziegenbain, Amt 
ridheorben, in 4 Klaſſen; ber Gieilvervienftorven, in 4 Rlaffen; rer Set.» | Trevfa; 3235 Gm. 5) Df. in Preußen, Rabı. Votedam, Kr, Nieders 
Albrechtsorden, und DiilitärsVerbienftzeichen. - barnim, N. bei Oranienburg, r. an der Havel, am Beginn des Ruppiner 

Sachſen, 1) Baden, ev. Bier. in Baiern, Mittelfranten, Spar. | und des Oranienburger Kanals; 554 @w.; 1754 ale Epinner:Dorf ans 
2. WEW. bei Heilsbrumn, L. an ver Frankiſchen Mezatz; 280 Gm. 2) Df. | arlegt. 6) St. in Walped, nabe bei Waldeck; 960 Gm. 7) Df. in 
ebp., Zdgr. und bei Leuterehauſen, r. unmeit der Altmühl; 150 Gm. | Weimar, A. Buttftäpt; 330 Gm. 8) Di. in Württemberg, arts 
3) ir. ebd., Oberbaiern, Logr. Schongau; 10 Gm. 4) Saren, Pfrof. —* —E— bei Hohen Memmingen, unmeit ver baier. Grenje; 
199 Gm. 

Sachfenheim, 1) Sachſenham, Krchof, in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Eogr. Gemünden; 270 Gm.; eins, Getreides u. Futter⸗ 
bau. 9 Großes, St. in Württemberg, Nedarke., OAmt Baibingen; 
12411 Gw.; Schloß, Porn, Gifenbabn: Station, Ziegelei. 3) Kleins, 
Prbf. mit Marktrecht ebr.; 978 Ein,; Warlern,, Weinbau, 4) sunter 
dem Berge, f. Intermberg. ®dgr. Aub; 200 Em, 

Sächfenbeim, Kcchrf. in Balern, UnterfrantenAfchaffenbarg, 

Sachfenhofen, Df. in Baiern, Oberpfalzehegeneburg, Loͤgr. Res 
genftauf; 90 Gm. i 

Sahfenfam, 1) Sarenfam, Krhrf. in Balern, DOberbaiern, 
Ldagr. Tölg; 415 Ew. 2) Wir. ebd., Ldgr. Roſenheim. 3) Ober:, Wir. 
ebd.: 20 Ew. 4) Wir. ehv.; 30 Gm. ‚ 

Sachfenried, 1) Sarenried, fath. Pfrdf. in Baiern, Oberbaiern, 
Spar. und WÜM. von Schongau; 190 Ew. 2) Wir. ebd., Schwaben: 
Neuburg, rar. GOrönenbach; 35 lm. 

Sachfenftein, Df. inlingarn, Difir. Dressburg, Oſpſch. Bars; alte 
zum Theil verfallene gleichn. Burg mit alten Infchriften u. Warven. 

Sachfenvorwert, Ober- und Unter, Df. in Baiern, Oberfran- 
fen, Legr. Hof; M Gw.; Schloß, Schieferbruch. 

Sachſeuweeg, Df. in Kärnten, bei Sacfenburg, 

Sahfenweiler, Wir. in Württemberg, Nedarfr., ON. Backnang, 
bei Unter TReiffadh ; 34 Ew. (Aruflein; 65 Gm. 

Sachferhof, Wir, in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, Logr. 

Tachgrün, Sachſengrün, Pfrvf, it Sachſen, Kror, Zmidau, A. 
Blauen, bei Bobenneukirchen, an ver baier. Grenze; 1801: 312 Gw.; 


in Defterreih ob der Enns (Mübifr.), bei Amfäpten, an ver Donau. 
5) Im⸗, Bir, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Steinab, 6) Ober: und 
Unter:, eo. Wir. in Baiern, Vittelfranfen, Logr. Neuftadt a. d. Aiſch; 
60 unv 70 Gm. 
Sahien, Land der:, ift ver ſüdllche Strich in Siebenbürgen, aber 
gen durch auch von Ungarn unv Walachen — und nach der 

taat⸗ eintheilung von 1551 den Hermannftäbter Kreie umſaſſend, 
mit 215 geogr. oder 194.7 Jeometr. CM. und 1834: 425,000; 1837: 
432,500; 1839: 441,300; 1x50: 465,000 Gm. in 6 &t., 17 Fld. und 
248 Dirn,, eingetheilt in die 9 @rüble: ven Hermannftärter, Echräßt: 
burger, Mediaſcher, Groß⸗Schenker, Reyser, Mühlbacher, Reismarfter, 
Lefrbfirer, Szacz ⸗Maryes, und in die beiden Diftricte: den Rronftäbter 
und ven Bihriger. Der Kreie Hermannfladt umfaßt im Allgemeinen das 
Sand der Sachſen (f. Siebenbürgen). Zu bemerken ilt, daß nach 
Hain (Stariftif des Defterr. Raiferftantes 1, 260) in Siebenbürgen 
1846 nur 250,000 Deutſche unter der Bevölferung Siebenbürgens waren. 
Der Heinfte ver Bezirke ift der Leſchlircher mit 6 OM., und ver größte, 
im NO. des Sanres, der Binriger mit 50 OM. Der Landftrich ber 
Sachſen bat im Allgemeinen nur geringe Fruchtbarkeit und wegen der 
Nähe ver hohen Gebirge ein raubes Klima, 

Sahienbande, ein Difttiet in Holfteln, in ter Wilftermaric, 
Krehipl. Wilfer, ein fhmaler Strich Marichlane an der Grenze bes 
Amıes Renbetura, benannt nach vem alten Sachſenrecht (Sachjenbann), 
das bier galt, im Gegenſatz des holländischen Banns. 

Sachfenberg, ) Birpf. in Medlenburg: Schwerin, Amt und bei 
Schwerin; Irrensheilanftalt. 2) Di. im Defterr. Schleften, Kr. und 
bei Tefhen. 3) St. in Waldech, SEW. bei Corbachz I0S0 Ew. 4) | altes Schloß, Aderbau, Handwerke. 4 
Sbrr:, Df. in Sachſen, Krer, Zwidan, A. Plauen, bei Klingentbal, Zächfifche Schweiz, ein Gebirgeland in Sachſen im ED, vet 
an ter böbm. Grenze, am Sachfenberge, in rauber Yage; 1861: 810 E.; | Kreiseirectionsbezirfs Dresden, an der Elbe, zwiſchen per Weefenig NW., 
Unterförfterei. 2) Unter⸗, Df. ebr.; 1861: 1357 Gm.; Schloß mit Gas | der Gottleuba W., Böhmen und dem Kreisbirectionsbezirt Wangen, 

elle, Verfertigung von muflfaliihen Inftrumenten und Holztimmen, | obngefäbr 14 QM, umfaffend, reich und berühmt durch ihre eigenthüm⸗ 
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— Nusnäberei, Walt: und Floͤßarbeit. lichen Natur ſchonheiten an Belfenbergen, Schluchten, Thalern ıc, (f. ben 
achfenbuch, Zarenbuch, Df. in Orfterreich ob ver Enns (Inne | Art, Sachſen). 
fr.), bei Alrbeim. Sahömwerfen, 1) Mieber:, Dfrdf. in Hannover, Erfſch. und 9. 


Sachfenburg, 1) Mild. in Kärnten, bei Spittal, r. an ber er 2er. Hildesheim, bei Ilfelo; 1213 Gw.; 2 Waſſermühlen, 
Drau, in frucrbarer Gegend; Pfarrlirche, Vor. 3 Bergiclöfier, Antis | Rupferbammer, Ziegelei. 2) Obers, Krohdf. in Preußen, Sacien, 
moniumsBergmwerf, 2 Giienbämmer. 2) ev. Birpf. in Breufen, | Rgbz. Erfurt, Kr. Nordhauſen, SW. bei Gllrib, an der braunfehmeig. 
Sadien, Rabz. Merfeburg, Kr. un NW. von Gcartsberga, WNW. | Grenze; 265 Gm. [Meumarft, ©. bei Ganth; 314 6m. 
von Helorimgen, NO. von Kindelbrück, SO. von Frankenhauſen (in| &achmig, kath. Pfrof. in Preußen, Schleſten, R Breslau, Ar. 
Schwarzburg⸗ Rudelſtadt), 1. an ver Unftrur und MWipper; 472 Gw.; | &acile, Bfrrf. und Diftr. in Venedig, Pro. u. MW. bei Upine, 
Domäne, Schlof, Unterfieneramt, Voſt. 3) Vfrdf. in Sachen, Krör. | am ver Livenza, in fruchtbarer Gegenp; 45% 56° 38’ M, 100 10°42° D.; 
Imidau, Amt Ghemnig, N. bei Sranfenberg; 1861: 707 Ew.z Schloß 5000 Emw,; Bof, Spital, Bayiermühle, Weinbau, Wollmeberei, Handei 
(fell um 940 von Raifer Otto 1. erbaut fein) auf einem Beljen, Börfterei, mit Wein, Seide sc. 

Baumwollfpinnfabrif. Sack, 1) ev. Df. in Balern, Mittelfranfen, Bogr. und ©. von Er⸗ 


Sacka 


langen; 100 Ew. Pfrofr in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, U. 
und bei Alfeld; 309 Gm. 9 & in Kärnten, bei Bılla; Schloß 


MWaflerleonburg. 4)SaPlo, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Sara, ev. Birpf. in Sachſen, Kror. und N. Dretven, bei Rates 
burg; 1861: 338 Gm, 

adallehnen, Sacdellehuen, Groß: und KRlein-, Df, in Preus 
Sen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. zen bei Rraupifchten; 100 Gw, 

Sarallen, Sadaln, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 

Rank, bei Szillen; 65 Gm. & Gw, 
Aadne, Kol. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Ar. u. bei Cottbus; 

Sadarı, f. Saccatu. 

Sackel, Sakel, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Kranz. 

Saden, 1) Di. in Preußen, Schleſien, Rabz. und Kr. Oppeln, bei 
Stoberau; 610 Em. 2) Kol. ebb., Kr. Greugburg, bei Pitſchen, zu 
Brunegebörig. 3. Sahfen un Saffalva. 

Sadenba 
bei Lohr, r. am Main; 400 Ew.; Kapelle, Ueberfahrt. 

Sadenheimerhöfe, Höfe in Preußen, Rgbz. und Kr. Goblens, bei 
Pold; 25 Ew. (Oppeln, Kr. und bei @ofel; 341 Gw. 

Sackenhoym, Grabowka, Kol, in Vreußen, Schleſten, Rob. 

Sackenried, Saggenried, Krchof. in Baiern, Nieperbaiern, Logt. 
Viechtach; S0 Gm. : 

Saderan, Sadern, 1) Of. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. u. bei Guhrauz 104 Gw. 2) Sackrau, Df. ebd., Kr. u. bei Diüns 
ferberg; 305 Gw.; Graphitgruben. 3) Kol. ebb., zu Töpplimope 
gehörig. 4). Sadrau, [Trebnig, bei Streopven; 130 Gm. 

Sackerſchöwe, Tf, in Preußen, Sclefien, Rgbz. Breslau, Kr. 

Sadersoorf, Krchof. in Baiern, Oberpfaljs Regensburg, Logr. 
Buralengenfelp; 140 Em, 3 

SadertösHarbour, ber beſte Hafen an der Oftfeite des Ontario- 
Sees u. ©. an der BladsWaters Rai, in New-Mork, Grfſch. Jefferſon; 
2000 Gw.; befeftigt, 3 Kırdyen, Schiffswerften, Magazine, Kaſernen, 
bedeutender Handel. 

Sädingen, St. und Amt in Vaden, Oberrheinkr., am Rhein; 47° 
33° 15° 9, 5° 36° 53” D,; ST em. und 1668 farb. Eiw.; geredte Brüde, 
—— mit den Gebeinen des irländ. Heiden-Apofleld Fridolin; 

ineralquelle mit Bad. Das Amt hält 2%, DM, und 18,648 Gm. 
{18,158 fatbol.). [bei Chudoba, an der böhmifchen Örenge; 533 Gw. 

Sackiſch, Krebof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Glaz, 

Sadrau, 1) Di. in Preußen, Schiefien, Raͤbj. Breslau, Kr, Des, 
bei Hunbefele; 415 Gw.; Bapierm, 2) BSaderan, Df, ebo., Kr. u. bei 
Oblau; 299 Gm.; Ziegelei. 3) Sackerau, fath. Pfrof. ebe,, Ar. Wars 
tenberg, N. bei Feſtenberg; 108 Gw. 4) kath. Pfrof. ebd, Rabz. Dys 
pein, Kr. Gofel, bei Gnabenfeldz 1253 Em.; 2 Waſſermühlen, Ziegelei. 
5) Df. ebv., Kr. GroßsStrehlig, bei Bogolin; 299 Gm.; Schloß, Hör: 
flerei, 2 Waflerm., Kalfbrennofen. 6) Königlidh:, Df. ebd, Ar. und 
M. bei Oppeln, r. unweit ver Over; 406 Gwm.; Dominen-Bahtamt. 
7) sZurama, Kranf. ebd; 574 Em.; Pechbrennofen und Kolonie mit 
148 Gm. Sf. Saderau. 

Sackro, Sacro, Sackrow, 1) ev. Pfrof. mit dem Vorw. Mens, 
in Breußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Eorau, bei Forßz 384 und 30 Gm, 
»f.&acrom, 

Sackshöhe, Ober⸗ und Unter: und Mittel:, Df. in Preußen, 
Mtz. Göslin, Kr. Schlawe, ND. bei Rũgenwalde, r. unweit ver Wip⸗ 

yer; 249 Gm, (bei Liebftapt; 50 Gm. 

Tackſtelnu, Di. in Preufien, Rob: Königeberg, Kr. Mobrungen, 

Sadwis, Sanmis, Sudwig, Df. in Vreußen, Sachen, Räbz. 
Meriehurg, Kr. Wittenberg, NW. bei Schmieneberg; 228 Gw. 

Saclad, Df. in Frankreich, Dep. Seine:Dife, Arr. u. ©. bei Gtam⸗ 
vet; 950 Em.; Diahlmühlen, Wollfpinnfabrif. 

Zaco, 1) Elus, der in Newshampebire, Orfſch. Srafton, in ben 
Wöites Mountains entficht ; flieht gegen D. und nach Maine, wendet fich 
ED,, vorüber an ver gleihnam. Stadt und mündet in NemwsPorf in ven 
atlant. Dyean, 430 28’ M.; bedeutendere Nebenflüffer.: Swift, Great: 
und Little: Difipee; bei Saco ein Wafferfall von 42 8. Höhe. 2) Ort in 
New:Mort, Erik. Mork, oberhalb ver Münvung ves gleihnam. Fluffet 
bei deſſen Waſſer fall, gegenüber Biddeford z 4341" N. 70° 26’ W. Grm.; 
1820: 2532; 1840: 4408; 1850: 5798 Gw.; Hafen, hübfche Gongregas 
tiontfirche, Akademie, Handel, Schifffahrt. 

Saromb, Df. in England, Erfid. Hertforb; 200 Ew. 

Zacotoraz, Df. in Dalmatien, Ar. Raguſa, Difr. Sabioncello, 
bei Staano. ) 

Sarramento, 1) Fluß in Californien; entficht im 429 40° M., 
flieht gegen S. zwiſchen ven Rody:Diountains und dem Küftengevirge, 
verbinnet fih mit dem SansIoaquim, ver von S, her auflieht, und müns 
det in vie Bat von San⸗Franclaco. 2) Srfih, in Galifornia; 1850: 
9057 Em.; gleihnam Hanptft., I. am Sacramento; 35 35’ N, Schiff: 
fahrt, Handel. 3) Eolowiasdes, St. in Uruguay, WNW. von Mons 
teribeo, I. an ver Münpung des Riostesla-Piata; 340 8° 14 ©. 60° 
10° 52, [patım, 

Sacrapatam, Drt in Maiffur, in Hintoftan, NW. von Seringas 

Sacratif, Carchuna, Gap der Küfte von Spanien, Prov. und 
SED:-von Granada, ED, von Motril, am mittelländ. Meer; 36° 41° 
on.5947 157, 

Tacrificios, Meine Infel im Meerbufen von Mejice, unweit ber 
Küfe von Mrjico, SD. von BerasGrug ; 19° 10° 15 N. 09° 5°, 

Sacrow, 1) Sackrow, Di. in Vreußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. 
Lübten, M. bei Straupig; 204 Gw. 72) Kol. ebd. Ngbz. und D. nahe 
bei Botsvam, Kr. ON-Oft-Havelland, zwiſchen ver Havel und dem Sa— 
crower See, der r. ummeit der Havel liegt, in die er abflieft; 82 Gw. 

: 37* Ort in Gudjerate, in Sindoſtan, S. am Nerbutta; 
r. 

Sacy, 1) Df. in Aranfreih, Dep. Seine-Marne, Art. un D, von 
Meaur, an der Marne; 1270 Gw. Y⸗le⸗Graud, Bid, ebd. Dev. Dife, 
Arr. und OSO. von Glermont; 1043 Ew.; Mineralquelle, Torfſtich. 

ge, f. Sabdeka. = ä 

ta, I) IE. in Spanien, Prob. um DO. von Goruna, NW. bei 
— *** an einer Bali; 1925 Gw.: Hafen mit 2 Korte; bedeutende 
Sarde enf[tert. 2) Bid. ebd. Prov. und EED. von Pamplona, 
sem. Sangueſa, am Nragon; 500 Cw. 3) Saabe, Ssader, 
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Hauptſtadt von Eahan in MDemen, in Arabien, N. von Sana; vorzüg- 





, Df. in Baiern, UnterfranfenAfchaffenburg, Iogr. u.) 





Sadomwa 


liche Serberei, und großer Handel mit Leder. 

Sadagora, Aid. im Defterr, Galizien, Kr. Bufowina, ND. von 
Gjernowig, am zum: Ton. 

Sadad, Sabo, Fluß in Portugal; entficht in der Prov. Alemtejo, 
S, von Durique, am Norbabhange der Sierra-⸗de⸗ Manchique, tritt ih 
die Brov. Eſtremadura, mo er auch Galdad genannt wird, und mündet 
in die Bai von Seruval im atlant. Dgean, SSD. von Setusal. Bon 
feiner Lauflänge von 40 St. iſt er gegen 15 St. ſchiſſbar. Die bedeuten: 
deren Zuflüffe find r. Doroxo, Gharrama, Odega, Marateca; 1. Sad: 
Romad, Gampilbas, Darin, (burg, bei Bifbofsburg ; 140 Gw. 

Sadau, Saadau, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Drtelt- 

Sadava, Rid. in Spanien, Brov. un NMW. ron Syrayoja, ©. 
von Sos; 1650 Ew.ʒ vorzüglihe Walferte, [bat ; 350 Gw. 

Sadburge, Sadberge, Df. in England, Orfich. u. S. von Dur: 

Saddeck, —28 I) Di. in Preußen, Rebı. Rönigeberg, Kr. 
Neidenbura, bei Wallenporf; 294 Gm. 2). Sapdel. 

Sabptiugten, Df. in England, Orfich. Leicefler; 280 Gw. 

Saddle, 1) Iniel in ver Anamba⸗Gruppe; 27 28’N. 1030 21’ D, 
2) Iniel im Gbinefifchen Meer, W. von Borneo; 10 16'N.104 51’ D. 
3) Heine inet. Injel an ver Nordküſte der Brov. Ghanstoung im Golf 
von Tchisli. 4) Di. in Schottland, Grfſch. Argyle; Stv Em. 

Saddleback, ) * es in England, Griſch. Gumberland; 54° 38° 
30 M. 502232 W.; 2787 8. bob. 2) Saddle, Berg im W. von 
Maffachuferte, Grfſch. Berks; 420 36’ N. 750 20° W. 3) Heine Infel in 
der Gruppe MidplerSavages, in ver Hurfon=Meerenge; 62° 10’ N. 

SapdpdlerGead, Gap der irlind. Infel Adhill, zur Prov. Gonnauabt, 
Grfſch. Mano, gebörig. (1840: 839; 1850; 823 Gw. 

Sabbie-Niver, Ort in New-Jerſey, Brfib. Vergen; 1520, 2291; 

Saddleworth, Df. in England, Srfih. Dorf, Weſt⸗Rit ing, 
SEM. bei Halifar, am Süp-Wingange des Tunnels vom Hudversfields 
Ranal; 16,560 Ew.; ſtarke Baummollmweberei. 

Sader, Sadey, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bey. Praibram, bei 
Hlubofh; 150 Gw. 2) Schloß in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau. 
3) Mens, Ortſchaft ebd. bei Gabel. 4) f. Baumgarten, Sabddeck 
und Saltau. 

Sadel, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Dez. Röniginbof, bei Kolen. 
2) Df. ebe., Kr. Pilfen, Ber. Hoftau ; 300 Gw. jmalze; 165 Gm, 

Sapdelberg, Di. in Breufen, Rgbz. Stettin, Kr. Saagig, bei Freien⸗ 

Sadelkow, Df. in Medlendburg Schwerin, Kr. Stargard ; 200 Em, 

Sadeubeck, ev. Virdf. in Preußen, Rgbz. Botseam, Ar. Ofiprieg: 
nig, bei Prigmall; 593 Gm. (thurm; 110 Gm, 

Saberreut, Sf. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Vaſſau, bei Huts 

Saderiche, 1) Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilliz 130 6m. 
2) Df. ebo., bei Plannsberg ; 650 Gm. [160 Gm. 

Sadersdorf, Df. in Breufen, Rgbz. Branffurt, Ar. u. bei Buben; 

Saderz, Df. in Krain, bei Bölland; 80 Ew. 

Sadewig, 1) Df. in Breußen, Schlefin, N 3 und Kr. Breslau, 
bei Ganıh; 454 Gm; Schloß, Oberförfterei. 2) Df. ebd., Kr. und bei 
Nimptſch, SW. bei Etrehlen; 138 Ew. 3) fath. Birpf. ebd., Ar. Dele, 
bei Bernitant; 423 Gm; Kallofen. 

Sadſeh, Fld. in Ober-Hegupten, SD. von Eiut, am Nil. 

Sadina:-Bass, Df. in Krain, bei Laibachz 70 Gm. 

Sading, Df. in Deflerreich unter der Enns (Ober-Manhartsbergs 
fr.), bei Bödftall; 7 Hir. 

Sadirac, Di. in Frankreich, Dep. Gironde, Nrr. und OSO. von 
Borveaur; 1090 Gw.: Fabrik für Juderformen, . 

Sapdisdorf, ev. Birvf. in Sachen, Kror. und Amt Dredven, bei 
Diproldiewalde; 1861: 455 Gm.; Bergbau. ) 

Sadke, 1) kath. Pfrof. in Breuden, Rabz. Bromberg, Kr, Wirfig, 


bei Natel; 550 Ew. 2) Kol, ebv.; 321 Gw. 
Sapti, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Gjortfowo, bei Gjapomee. 
2) Ortidhaft ebd. Kr. Jasle, bei Dufla, [Weihiel. 


Sadkowa-Gora, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, an ber 

Sadkowice, Df. im Defterr. Balizien, Kr. und bei Przemyel. 

Zadl, f. Sadel. h 

Sadlas, Ortſchaft in der Defterr. Grfſch. Goͤrz, Bez. und bei Tols 
ein. [bei Saalfelo; 73 Em. 

Sadlaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Diohrungen, 

Zadleri, Wlr. ın Tirol, Kr. Briren, bei Zevico. 

Sadling, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Mühlkr, bei Ect.- 
Dewald. [Strasburg ; 211 Gw. 

Tadlinken, Df. in Preußen, Rgbz. Marlenwerder, Kr. und bei 

Saploch, Df. in Krain, bei Wipbac; 290 Gm. 

Sadloed, Df, in Defterreih ob der Enns (Traunfr,), bei Wels, 

Sadlogos zez, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr, Ehubin, bei 
Barein; 244 Em. jel, bei Bilchofsburg; 18 Em. 

Sadlowo, Oberförfterei in Preußen, — Königebera, Kr. Röls 

Sadlucken, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Braunss 
ven, bei Müblbaufen; 85 Gm. [und bei Stubm; 262 Em. 

adlucki, Sadlucen, Df. in Breußen, Rgbz. Marienmwerder, Kr. 

Sadneg, Df. in Krain, bei Sct.»Marein. j 

Sado, Japan. Injel an ver NWSeite der Inſel Nippon, bat ohn— 
gefäße 30 St. Umfang, if fehr gebirgig, bemalvet, weidereich und gut 
angebaut. 

Padobie, Df. in Krain, bei Poͤlland; 60 Gw. . 
Sadobrava, Ober: und Unters, 2 Dir. in Krain, bei Laibach. 
Zapot, f. Ejapot. 

Sadol, ſ. Zadoli. 

Sadole, DI. im Deflerr. Galizien, Kr. Rzetzow, I. am Saan. 

Zabolv, f. Zadoli. 

Sadons®, Kreis. in Rußland, Gun. Woronefh, am Ginfluß ver 
Teſchewka in den Don; 1842: 5095 Gw.; Klofter. Der Kreis, der nörd⸗ 
lichite des Guv., awifchen 52° 4 bie 52° 53° M., hatte 1851: 59,180 Ew.; 
viel Kichenwaldung. 

Zadova, Df. in der Defterr. Serbifh-Banat. Militärgrenge, Illy⸗ 
riſches Regiment, bei Slatina, unweit det Temes; 60 Sfr. j 

Sadomwa, 1) Sadowl, Sadom, Df, in Döbmen, Kr. Gitſchin, 
De. Nechanih, bei Dobaligka; 110 Ew.; Schloß mit Kapelle uno Part, 
Befsuemgariek. Brauerei, Waſſerm. 2) Df. im Deſterr. Galizien, Ar. 


Sabdowice 


Bufowina, bei Snyatin. 3) Df.ebp., Pr. und bei Sander, 4) «wijnia, 
Mid. ebd., Kr. Vrzemyel, hei Grudek; 2500 Ew.; Schloß, Pot. 

Sabomwice, Df. im Deflerr. Balizien, Kr. Rjesjom, I. am Saan. 

Sabomwie, 1) Di. im Deere. Salizien, Kr. Krakau, bei Imanos 
wice. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Nvelnau, bei Oftromo; 
316 Gm. 155 Gm, 

Sadomwiee, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u, bei Diogilno; 

Sadowo, ſ. Schadau. 

Sadraga, Df. in Krain, bei Neumarftel; 70 Ew. 

Sabrad, Dre auf der Seefüfte in Garnatie, in Hinbofan, SW. 
—* Madras; 1231 34 M. 77 51 68 DO, Dabei 7 hochverehrie 

agoden. 
adree, Ort in Adjmir, in Hindoſtan, OSD. von Oreipur; 24° 
25° m. 74° '’ D. Grm., in 1782 engl. 8. Merresböhe. 

Sadroc, Di. in Frankreich, Dep. —7 Arr. Brives; 1148 Gm. 

Sadroszez, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr, Schwer, 
bei Diche; 67 Gm. 

Sadsburg, 3 Orte in Pennſylvania: Grfich. Ghefter, 1850: 2767 
* Fer Crawford, 1850: 982 Ew.; Grſſch. Lancafler; 1850: 

23 Gw. 

Zadichig, Bajecice, Sagetichig, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bey. und bei Görlau; 160 Gw.; eiienbaltige Mineralquelle mit Bar. 

Sadoka, Et. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Voriehras; 2500 G.; 
BDfarrtieche, Bot, Spital, 2 Waflerm.; nabe ein Bad mit Kirche. 

Sapduba, Zadub, Di. in Böhmen, Kr. Gger, Bey. Weferig, bei 
Böbmiidh: Domafchlag; 220 Gw. 

Zabdulle, Df. in Krain, bei Reifnig; 50 Gm. 

Sadum: Rab, Drt in Jemen, in Arabien, NW. von Saavch ; viele 
Sühmwafler:- Quellen. 

Sadurni (Dane), ld. in Spanien, Prov. u. ND. von Tarragona 
und WAW. von Barcelona; 1450 Ew.; Seidenraupenzucht, Brannts 
weinbrennerei. 

Sadvor, Df. in Krain, bei Laibach; 190 Em. 

Zapdweitfchen, Sjadweitichen, Di. und Gut in Preußen, Rgbz. 
und Kr. und bei Gumbinnen; 495 und 46 s 

Sapdy, Df. in Preußen, —5* und Kr. Voſen, bei Bukz 276 Em. 

Sadjamwa, Di. im Deilerr. Galizien, Kr, und bei Stanielawow. 

Sadjamfa, Di. im Deſterr. Saligien, Kr. Stanislamew, bei 
Nadworna. (fow. 

Sadzawki, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol, bei Ghoroft: 

Saeboe, Hof mit ver Kirche ber ae Gemeinde im Krabipl. 
Manger in Norwegen, Stift Bergen, Amt SoendresBergenhuus. 

Saecbve, St. auf ber Dfifüfte in Jütland, in Dänemarf, am Kattes 
gat an der Mündung einer Ya, ©, von Äreverifshaven; 570 20 2’ M, 
51215" D,; 700 Em.; Kirche, 2 Hofpitäler, Aderbau, Fiſcherei, 
Branntweinbrennerei; Ueberfahrt nach Befteröe auf ver Inſel Laeflöe. 

Saefien, Krehſpl. in Schweren, EtorasRopparbergstän, Härad 
MWener-Dalarız, SW. von Balun; Gifenbämmer. h 

Saefvar⸗An, Fluß in Schweren, Welter-Botten, in Umeä⸗Lapp⸗ 
mark; fließt gegen SW. u. in den bottniichen Meerbufen, D. von Umeä. 

Saeıbo, 17 Saclabu, Krofpl. in Norwegen, Stift Trondhjem, 
A. Soendre⸗Trondhjem; 20 OM., 4700 Em, in den beiden Gemeinden 
Saelbo und Tyval. 2) Gifenichmelshütte ebd., im Krchſpl. Stoerval, 
Stift Tronpdjem, A. NordresTronphiem. 

Saelices, 1) Fick in Spanien, Brov. u. SW. von Guenza, ©. von 
Quete, am Giguela; 2100 Gw. 2) Df. ebd., Prov. und NO, von Gua⸗ 
balajara, S. bei Siquenza; 400 Gw.; Salzquelle. 

Saeloe, 1) Krcivi. in Normegen, Stift Bergen, Amt Norbre: Ber: 
aenbuus, ". einer gebirgigen Landzungez 5 DM., 3000 Gw. in ben 2 
Gemeinden Rove und Waagsoe. 2) Injel und Hof ebd., im gleihnam. 
Krechſpl. 3) Infel mit Hafen ebr., Stift Chriſtiansſand, Amt Liſter⸗ 
Manpal, Voatei Lifter; 90 (Gm. 

Saens (Bet.:), Fld. in Franfreib, Dev. Seinesinfer,, Nrr. und 
El. von NeufchätelsensBrau; 2510 Gw.; Baummollfpinnerei, eines 
meberei, Bärberei, &erberei, Papierfabr. 

Saeter, 1) St. in Schweden, StorasKorparberg-Tin, SSO. von 
Salun; 500 Ew.; Sägemüblen, Gifenerzarube, Giienhimmer, Gifen- 
mwaaren. 2) Krechſpl. ebo., Vefteräs:tin; Mineralbad. 

Saevig, Hof und Kirche und Hanpelsplag in Norwegen, Krehſpl. 
Dverhalden, Stift Tronpbjen, Amt Nordre⸗-Trondbjem. ; 

Safarra, Df. in Krain, bei Seifenberg ; 80 &w. 

Safen, 1) Df. in Defterreich unter der Enns (Ober Wienermwalkfr.), 
bei Remmelbab. 2) Ober: und Unter, 2 Dfr. in Steiermarf, Ar, 
®ras, bei Pöllau; 500 Gm. 

Safenau, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Iltzz 150 Em. 

Safenwpl, Df. im Schweizer KR. Nargau, Ber. Zofingen; 5 fatbol. 
und 1196 prot. Gm. bei Gsaftornya, an ver Dura; 200 Gm, 

Saffarozko, Di. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpich. Szalad, 

Saffelaere, Df. in Belgien, Prov. Offlandern, Arr. Termonpe; 
1850: 2984 Gm. [bei Wehe, an der nieberländ, ®rene; 671 Gm. 

Säffelen, kath. Dfrvf. in Preußen, Rgbz. Haben, Kr. heinsberg, 

Safferfterten, Krchof. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. une D. von 
Rotrhalmünfler; 245 Gm. [tin; Kort, weite Rhede. 

Saffi, St. in Maroffo, am atlant. Ojean, SED. vom Gap Gans 

Saftig, kath. Birpf. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Mayen, SW. 
bei Weifenthurm; 765 Gm. (SW, von Gelebes; 9241’ ©. 

Saffinaff, Gruppe Feine Inieln un Klippen im GundasMieer, 

Saffre, Df. in Branfreih, Dep. Loirerinfer,, Arr. und SSW. von 
Ghäteaubriant; 3300 Gm. (denburg; 92 Gm. 

Saffronfen, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei Meis 

SaffronsWalden, Gt. in England, Grfſch. Eſſer, NNW. bei 
Chelms ford und NND, von Lonvon; 1841: 1511; 1851: 5911 Gm,; 
Garnipinnerei, Weberei, Malshanvel. 

Saffowezuf, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, am Saar. 

—— Di. im Schweizer K. Bern, A. Nivau; 4 fathol, und 500 
prot, Gm, 

Safnig, Salfnig, Sappufch, Df. in Krain, bei Rabmannsborf. 

Zafra, St, in Arabien, Hertjas, WEM. von Mevina. 

Safrani, zwei Heine Infeln im Arhipel, SD. von ber Infel 
Stampalia ; bie größere liegt 36% 25° 11" N, u 18° 4" OD, , 
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Sagishorf 


Safrat, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), 
bei Strengberg. [Kr. Diarburg, bei Frivau; 330 Em. 
Safzen, Saves, Zafzendorf, Savze, Oriſchaft in Steiermarf, 
Sag, 1) Df. in Elavonien, Sprich. Eſſegg (Veröcz); 260 Gw. 

2) Wir, in Tirol, Ar. Briren, bei Gnneberg. 311. Sagb. 

Sagal, Df. in Steiermart, Kr. Marburg, bei Feiftrig; 120 Em. 

Sagaicza, griech. Pfrof, in ver Defterr. Serbifb-Banat. Militärs 
grenze, Deutihe Banater Regiment, bei Alibunar; 10060 Gw. 

agan, Kreieſt. in Breußen, Schlefien, Nabz. Liegnig, WB. von 
Glogau, SSW. von Grünberg, ©. von Grofien, NND. von Görlig, 
DOND, von’ Hantdorf, am Bober; 51039 36’ NM. 12% 59" 13° D.; 
1816: 4628 (und 391 M. Diil.); 1931: 5508; 1840: 6603 (und 115 M. 
Mit.); 1543: 7003 (und 99 M, Mil.); 1846: 7613 (und 118 M. Mil.); 
1849: 7011 (und 236 M. Mil ); 1852: 8583 (und 365 M. Mil.) ; 1855: 
55687 (und 375 M. Mil); 1858: 9109 (und 358 M. Mil); 2ev. und 
2 fath. Kirchen, großes und ſchönes Schloß mit Gärten, Barkıc.; Sig 
ver fürftl, Bebörten, Kreisgericht, Boft, Unterfteueramt, kath. Sumnas 
um, Strafanftalt für Frauen mit Weberei, ebemaliges Augufiners 
Ghorberrenjtift, Leinengarnfpinnerei, Streichgarnipingerei, Tude, 
MWollzeugs, Leinen und Baummollmeberei, Papiers und Oelmühle, 
Sarns und MWahesbleihen, Bierbrauerei; Station ver Niederſchleſiſchen 
Zweigbabn; Kupferbammer. Das Lchnsfürftentbum Sagan umfaßt 45 
Kittergüter mit 2 QM, Der Kreis hält 20.17 OM., 1840: 8474; 
1843: 90ll;, 1846: 9645; 1840: 10,082; 1852; 10,754; 1855: 11,158; 
1858: 11,699 ſtadt. Ew. in} St; und 1840: 37,533; 1543: 36,474; 
1846: 39,331; 1849: 40,087; 1852: 41,040; 1855: 41,778; 1858: 
42,333 länbl. Em, in I Rld,, 132 Dfrn., 215 Vorw. 

Sagar, 1) Df. in Breupen, Schlefien, Rgbz. Lieanig, Kr. Rotbens 
burg, bei Musfau; 435 Gw. 2) Deutfche, ev. Virdf. cbr., Rab: 
Aranffurt, Kr, und bei Groffen; 375 Gw, 3) Wendiſch⸗, Df. ebe.; 
308 Gw. [einer Bucht. 

Bagaramit, St. in Sutaya auf ver Südküſte ber Inſel Java, an 

Sagard, Flid. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, auf ber 
Halbiniel Jasmund ver Injel Nügen, N. von Putbus, OND. von Bers 
gen, SD. von Altenfirden:; 1852: 860; 1955: 1124 Gw,; ev. Pfarrs 
firche, Serichtstage, Bot, Steuerreceptur, Mineralquelle. _ 

BSagari, Doluni: und Gornpis, 2 Drei. in Reoatien, GEſpſch. 
Agram, bei Ghbabar; 90 und 280 Gm. Alabafter. 

Zagaro, Df. in Spanien, Brov. und bei Berona; 170 &.; fihöner 

Sagds, Df. in Kärnten, bei Stall; 70 Gm. 

Sagaft, Alt: und Reus, Df. und Kol. in Breufen, Rgbz. Pott» 
dam, Kr. Weftpriegnig, bei Burlip; 265 und $1 Gm. 

Sagau, I) Di. in Holflein, Krhfpt. Gutin; 372 Gm.; dabei ein See, 
2) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Arnfels; 190 Ew. 

Zaganberg, Zagaizeoverh, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei Oberradfersburg; 120 Ew. 

Sage, Ortſchaft in Olvenburg, Kr. Delmenhorft, A. Wilpeshaufen, 
zur Gemeinde Öroßenfneten gehörig; 635 Gm. 

Sagedt, Di. in Defterreih ob d. Enne (Hausrudfe,), bei Baierbach. 

Sageborn mit ver Ortſchaft Sageborner Breitenmoor, 
in Hannover, Bremen. £oor. Stade, A. und bei Achim; 373 Em. 

Bänemübl, 1) Mlyn⸗Pytlikoweky, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Ber. Niemes, bei Gablonzz 40 Gm.; Mahl: u. Sägem., Bleiche. 2) Df. 
in Breußen, Rabz. Darienwerver, Kr. u. bei DeuiſcheCrone;z 244 Gm. # 

Sagen, Saagen, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. und 
bei Preusiihr@plau; 36 Gm. 21. Saagen. 

Sägen, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Streblen; 306 Gw. 2) Df. in Tirol (Borarlberg), Kr. Bregenz, bei 
Dornbirn, , (kath. une 215 prot. Gw. 

Sagend, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bez. Glenner; 320 

&ager, I) Krchof, in Kärnten, bei Klagenfurt, an ver Drau; Schloß. 
2) Df. in Vreußen, Rabz. Göslin, Kr. Belgarb, ©. bei Görlin; 152 Gm. 
3) Df. ebb., Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, ©. bei Wollin, am Großen 
Haff; 308 Em. fenmarft. 2)5. Saagerer. 

agerer, I) Df. in Defterreih ob d. Gnns (Hausrudfr.), bei Frau⸗ 

Sagerisg, 1) em. Birpf. in Breußen, Rab. Götlin, Kr. Stoiv, bei 
Dumrele; 666 Ew, 2) Df. in Sachſen, Krox. Dresven, Amt Meißen, 
DOND. bei Riefa; 1561: 266 Em, 194 Em. 

Sagerke, Df. in Preufen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, bei Bartin; 

Sagewien, Inſel im Grofen Djean, an ver NWEcite von Neus 
Buinea; die NWESpige 0% 56" 45" ©. 128% 13° 0" O. 

Zägemig, 1) Groß-, Di, in Preußen, Schlefien, Nabz. und Kr. 
Breslau, bei Mörfchelmig; 265 Em,.; Schloß. 2) KHleins,Df. ebd., bei 
Breslau; 248 Ewm.; Schlof. 

Sagen, Saglum, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Kerfchborf. 

Saggaiten, Saggebnen, Borm. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, 
Kr. Fifchbaufen, bei Königsberg ; 30 Em. 

Saggau, Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Sct.sIobann. 

Saga-Barbour, Hafen von Gaflts Hampton in Nem:Porfk, 
Orfſch. Suffolf, an ver Ditfpige von LongsIslanp, 

Saggrian, f. Sagrian. 

Sagh, 1) Bfedf. in Ungarn, Difr. Devenbura, Sivih. Eiſenburg, 
bei Bapı, am Margzal; 1220 Em.; Weinbau, Wieswacht, 2) Df. ebv., 
Goich. Devenburg; 450 Ew.; Kaftell mit großem Garten. 3) Df. ehb., 
Spfh. Raab; #40 Em.; Aders und Weinbau.. 4) Df. ebb,, GEſpſch. 
Beszprim, bei Papa; 290 Gwm.; Weinbau, Wieswahs, Walvung. 5) 
Karancds, PBfrvf. ebd., Diftr. Prestburg, Gſpſch. Nevgrat, bei Sza— 
fall; 1100 Em. 6) Tapios, fatb. Pirdf. ebd., Difte. Peſth-Ofen, Ser 
ſpſch. Penb, Ber. Ketslemet, bei —— am Tapio. 

Saghala, Soghla, Sandſchak an der Weſttüſte von Anatolien, 
mit ber Hauptſtadt Smyrna. Sie erſtreckt ſich mit einer dreiarmigen 
Salbinſel in das Meer, und umfaßt die Inſeln Ghio, Samo, Nifaria se. 

Sagbvar, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Veszprim, 
bei Sio-Fof; 1240 Em. 

Saginaw, 1) Fluß in Michigan; entſteht in der Grfſch. Shiawaſſee. 
flieht gegen N. und in bie gleihnam. Bai im SW. des Huron-Sees. 
2) Grfich, ebbez 1048 OM., 1840: 892; 1850: 2609 Ew.; Hauptort: 
Saginamw, ei ty, oberhalb ver Mündung des gleichn. Bluffed; 1850: 
917 Gm. Se Halle; 100 Em. 
Sugiddorf, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, Saaltt,, 


Sagliaints 


Sagliaints, Thal im Schweiger K. Graubünden; baraus führt ein 

u 1 das BereinasThal, 
agne (a:), Df. im gleihnam. Thal im Schweizer X. Neuenburg 

Meubatel), Bey. LasGhaursdesfonns; 20 fathol. und 1780 prot. Ew.; 
gute Viehzucht. 

Saano, Df. im Schweizer R. Seife Bey. Menpriflio; 154 fath. G. 

Sagob:Remes, Df. in Ungarn, ifir. Derenburg, Gſpich. Ezalap, 
bei Zala-Ogerdien 350 Gm.; Schafjucht, Waldung. 

Saaon, 1) Df. in Krain, bei Apelöberg; 190 Ew. 2) Df. in Preu⸗ 
#en, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Jobannidburan; 22 Gm. 

Sagone, Bucht an ver Weifüfte der franzöi. Inſel Gorfica, Arr. 
Ajaceio. Darein mündet ver gleihnam. Fluß. (tond; 625 Em. 

Zagvune, Df. in Franfreich, Den. Cher, Arr. Set.⸗Amand-Mönt⸗ 

Zagor, 1) Infel im Indiſchen Meer, an ver Küfte von Bengalen u. 
D. von ver Mündung des Hualv; ein ſtark beiuchter Wallfahrteort der 
Sindus. 2) befet. Ort in Allabsabad, in Hinroftan. 3) Piarrort iu 
Krain, bei Ect.sDewalb, zwiſchen hoben &ebirgen; 160 E,; Glachütte, 
Braunfoblengruben, 

Sagorie, Pfarrort in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. Gilli; 2au 

Sagoritichen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Vettau. 

Sagoris, Sagoria, Sagoriga, 1) Df. in Rrain, bei Mens 
Rärtel. 2) Df, che., bei Beienporf; 50 Em, [Gm,; Forſterei. 

Sagoroz, Df. in Vreußen, Rabz. Danzig, Kr. u. ber Danzig; 311 

Sagorjenberg, Zagorze, Weinbergsort in Steiermarf, Kr. Mars 
bura, bei Pettau; 70 Em, 

Sagott, Df, in Steiermark, Kr. Marbura, bei Rann; 120 Em. 

Sagra, 1) Bld. in Epanien, Prov. und DED. von San⸗Felipe; 
450 Gw. VGebirge ebb., das ih von D. gegen W. durch vie Prov. 
Sranara, Murcia und Gbincilla erfiredt. 

Sagrabd, 1) Ortichaft in Kärnten, bei Klagenfurt, am lan. 2) Df. 
in Krain, bei Meuftäptel. 

Sagradam, Di. in Steiermarl, Kr. Marbura, bei Sanomis. 
6 Sagradba, Tf. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Dir, Sabioncelle, bei 

taıno, 

Sagrabde, 1) Df. in ver Defterr. Grfſch. Görz, Rey. und Sei Gra— 
dia: 250 Gm. 2) Webiratort in Kärnten, bei Gutenſtein. 

Sagrabdiiche, Df. in Krain, bei Saibadı; 120 Gm. 

Sagra;, 1) Vfarrort in Krain, bei Pefendorf; SU Gm, 2) Df. ebe., 
bei Sct.sDlarein; 110 Gm. 

Saares, Bld. in Bortugal, VBrov. Algarve, Ber. und WSM. von 


Lagoe, DED. bei dem Gap Sct.»Bincent; 300 &.; Hafen, und befeitigt. 


Zagrian, Df. in Hannover, F. und Lodt. Lüneburg, Amt und bei 
Lüchow; 65 Gm. , — 

Sagrig, I) Pirdf. in Kärnten, bei Lienz; 170 Em. 2) Df. in Preu— 
fen, Schleſien, Rabz. Predlau, Kr. Woblau, bei Leubus; 302 Gw. 
3) Df. ebv., Rabz. Frankfurt, Kr. Luckau, bei Golfen; 193 Gm. 

Zagron, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Primiero. 

Tagſau, Ortſchaft in Preußen, Nabz. Königsberg, Kr, u. bei Nei— 
venburg; 52 Gm. [marft, bei Lifa; 113 Em.; Schloß, 

Sagihüs, Df. in Preußen, Schlefien, Rab. Breslau, Kr. Neu: 

Saguboverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 160 Ew. 

Saguebo, Pfrdf. in Venedig, Prov. Bolefine, Diſtr. und nahe bei 
tentinara. 

Saguenapy, 1) Nebenfluß des Sct.sSoren, in Canada; entſteht aus 
der Ditieite des a ng ge und flieft gegen D. 2) Grffch. in 
Ganada, Diftr. Quebee; 1831: 8385; 1844: 13,175 Gm, 

Zagurie, Krhrf. in Rrain, bei Adeleberg; 590 Em.; Pol, 

Saguichaf, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Vettau— 

Sagpvar, ref. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Somogy, 
bei Siosfof. 

Zagp, 1) Ald. in Frankreich, Dev. Saönerfoire, Arr. und SO. bei 
2ouband; 2730 Ew. 2) Df. ebt., Dep. SeinesDife, Arr. und W. bei 
Bontoife; 660 Em.; Wetzſteinbrũche. 

Sahagun, ©t. in Spanien, Vrov. und SD. von Leon; 2103 Em.; 
viele Delmüblen, Gerberel, Woll⸗ und Leinenbanpmeberei. 

Zahalar, Vaſtorat in Finnland, Tawaftbuusstän. 

ZSabamsZonv, Di. in England, Grfich. Norfolt; 1237 Ew. 

Sahan, Gebiraslany in Jemen in Arabien, mit ter Hauvtfadt 
Sa äde (Sfaadet, Sara), dem Sig der Sekte ber Zeiti; viel @ifen, 
Dbf, Wein, Honig, Milch, Fleifh. In der Mundart dieſes Gebirge: 
landes foll ver Koran geichrieben fein. 

Zahane, Hld. in Kurdeſtan in Perfien, DO. von Kermanſcha, auf 
dem Wege nach Hamadau; 1000 Ew. 

Sahara, ift das weite Sand im W. von Afrifa, zwiſchen dem 16° 
bis 30 N., das im MW. an ven atlantiſchen Ozean Adft, und D, bie zu 
der ägoptiichen und nubifchen Daien- Kette fit ansbreitet, Der Name 
Stabara bedeutet arabifh Sandmwüfte, in welcher ver Flugſand ber 
lofe Boden mit beträchtlichen Salzgebalt ift. Die bepeutenpften ber 
Santfpigen an ber atlantiihen Küfte find von N. aeaen ©. ras Gap 
Dibubp (Juby) oder bie Weiñe Spige, 270 57° 50° M.; vas 
Falſche Gap Bojapor, 26% 25°12"N.; vat Gap Bojador, 26° 
57T Na das SiebenfpigensGap, 24° 41’ 12’ N; pas Gar Las 
quedo oder Dlerado, WO’ N; rat Cap Barbat, 27 19° 30’ 9.5 
das Gap Gorreiro; das Weiße Vorgebirge (Gap Blanco); Gap 
Hoforer Bienna; Gap Mirik, 190 22° 14’ M, Die beträchtliches 
ren Buchten find von N. gegen S. am der atlantifchen Rüfle: Angras 
dos: Ruimos (Burnett:Bai); Gintra=-Bai, N. vom Gay Barbas, 
220 5 25 N. 19730 D. Sem; Goprians:Bai; Get.-Unnens 
Bai, amifchen dem Gap Parbat u. vem Gap Blanco; die Örofe Bai; 
die PferpesBai, 28°8°17°’M.; vie Bucht Arquim, zwiſchen dem 
Gap Hof und vem Gap Mirif; die Bai Tanit, 190 3° 45’ N; die Bai 
Anbichnl oder Bortenpif, 100’ M. Bon ven wenigen Infeln 
an der Rüfte ift bemerfenswerib die fleine Gruppe Penha⸗Grande, 
25076’ 7.2049 7 O. Srm.; die Feine Infel Pedra⸗de⸗Gale 
orer BeprasdbosAnale, zwiſchen vem Gay Parbas und dem Gap 
Blanco; bie Infel2obo, am Gap Planco; die gröftte von allen, vie 
aus Felſen mit Bluafand beftchenve Infel Arguin, ber Küſte nabe, 20° 
33° 12°’ N. 09 43° 30” DO. — Elüffe münden nur unbedeutende auf ver 
Küfte in den DOgean, 4. B. ver Goldfluß (Rio-do-Ouro), bei Borten- 
dit, 239 39° 51! M., und der Set.⸗John⸗Fluß in die Arguin-Bai am 
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Gap Mirik. Webrigens ift viefes weite Gebiet keinecweges eine völlige 
Sandwüfte. G# gibt darin Gebirge, mie der Diehebel Hogaar, Dſchebel 
Kobel (Schwarze Berge), der vier Tagereifen meit ſichtbare Tibeftns 
Berg im Gebiet ver Tibbo Reſchadeh. Auch ift daffelbe feinetmeges ein 
mafferlofe® &ebiet, troß bes lofen Sanves, Im geringer Tiefe gibt es 
Waſſer in Fülle, wie bie Erfahrungen ber neueren Zeit bemeifen. Diefe 
mager tritt auch in verfchienenen Gegenden ale frifche und reine 
Duellen häufig zu Tage, um bie vann fruchtbare Dafen ſich befinren, 
Die flimatifhben Werhättniffe find eigenthümlich. An ver Küfte 
berrfcht der vom Meer her zuftrömenve Weſtwind, im Innern tagegen 
ein trofener Oftwind, rer in ber Mitte November beginnt, am Tage 
beit, aber Nachts u. am Morgen kalt if. Am gefäbrlichtten ift ver heiñe, 
eleftrifke Samum, ver die Luft mit dem feinen Sande erfüllt. Bon 
Juli bis in ven Dftober gibt es Gewitter, In ver nörplichen Sabara, 
B. zmifchen Ghadames und Tuat regnet es während der europäiſchen 

intergeit. Sehr häufig find vie Luftſpiegelungen ter fogenannten 
Katas Morgana, — Bon Gerichten finn die gewöhnlichen verſchicdene 


Gw.; berühmter Wallfabrtsort, | Valmen, Acacien, der Retbeme Strauch (Spartium), Piftacien, vie 


Maftir: Biftacie, die verſchiedenen Salgpflanzen (Atriplex, Sal soln ıc.), 
Artemifien, Bbanerogamen (Gmran, Alenda, Rra, die moblriehente 
Gozzah ıc.). Bon Thieren gibt es nur wenig Antilopen, Giraffen, am 
untern Senegal wilde Bierde, wilde Efel, Hafen, Kücfe, Straufe, Vir 
pern, Heufchreden von beträchtlicher Größe, viel Fliegen, am ver Oztan⸗ 
füfte viel Auftern, auch im einigen Gegenden fehr viel Landſchneden. 
Bon den gabmen Thieren ift dag Kameel beimifch, und zwar ausfchliehlich 
das einbudfelige, das hier als Schnellläufer belannt iA u. Mebari beißt. 
Außerdem aibt e8 Rindvieh, vorzünliche Pferde, Ziegen, Gſel unn fett 
ſchwanzige Schafe, — Die Bewohner find verfchieden, 3. B. vie Tih⸗ 
bo@, Die arabifchen u. Berber-Etamms, in vielen Bolfichaften, aber alle 
in ibrem Gebiet Nomapen. Die Bevölferung des Berber-Stamms find 
die Tuarik im Norben. 

Sahari, ift die Sanpfüfte in Jemen, in Arabien, 
und Abu⸗Arish, in der vie Gewächſe auch nur Acacien, 
Dums ſind. 

Saharunpur, Hauptort des gleihnam. Diftr. in Delbi, in Hinter 
ftan, NO. von Deldi; 29% 57’ N. 770 32 O. Grw., in 1013 5. Sers 
böße; in der Nabe ein Klofter ver Yairangies. [von Rangun. 

Sab:Bay-Miun, St. in Bequ in Pirman, l.am Jgrawadey, NW. 

Sahendorf, Df. in Steiermark, Kr. Brud, nahe bei Knittelfeln: 
tabei das Gifenbammerwerf Sachen dorf. 

Sahgur, Ort in Allahabat, in Sindoſtan, SD, von Tearb; 24° 
18’ N. 796’ O. Orw. [1861: 198 @m.; Torfaräberei. 

Sahlaffan, Df. in Sachſen, Krör. Leipzig, A. Grimma, bei Strehla; 

Sähle, Vormw. in Preußen, Rgbz. Botsram, Kr, Templin, bei 
Lychenz 73 Em. 

Sahlenbach, Df. in Böhmen, Kr. Bitfhin, Ber. Rochlitz, bei Nier 
—5— in einem Thal am Niefengebirge; 1300 Em.; Glachütte, 
Waffermüble. [141 Gm. 

Sahlenburg, Df. in Holflein, Amt Rigebüttel, Krchſpl. Döfe; 

Sahlig, 1. Saalig. 

Sahlingen, Salingen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arns— 
berg, Kr. Dortmund, bei Witten; 77 Gm, i A 

Zahlis, Df. in Sachſen, Aror. Leipzig, A. Rochlitz, SD. hei Froh⸗ 
burg une SD. nabe hei Kobren ; 1861: 260 Em.; Rittergut mit vorzũq⸗ 
licher Defonomie, Obſt⸗ und Hopfenbau, Bierbrauerel, Kalfbrennerei, 
Schloß mit arten, 185 Gm. 

Sahnien, Df. in Preufen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Ed, bei Olehkoz 

Sahorifa, Kid. im Türf, Albanien, Sandihat und OND. von 
Skutari, DM. bei Vrieren. 

Sahorifch, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bufowina, 

Sahornig, ſ. Zabornip. 

Saborre, Di. in Frankreich, Dep. Poreneessorient., Arr. und 
SSH, bei Trader; 400 Ew.; Giiens und Stablbammerwerf. 

Zahorjch, Zahorz, Zahorzn, 1) Df. in Böhmen, Kr. Butmeis, 
Ber. Krumau, bei Tmeras; 150 Gm, 2) Df. ebd., Ar. Eger, Bez. Luditz, 
bei Robila. I) Df. ebr., Kr. Eger, Bez. Dlan, bei Cernoſchin (Tſcher⸗ 
nofchin); 115 Em. 

Sahrad, Zahradka, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. und bei 
Tepl; 150 Ew.; Kapelle, vorzüglicher Sauerbrunnen. 

Sabrendorf, Df. in Hannover, F. und Poor, Lüneburg, A. und bei 
Winfen a. d. Lube; 178 Gm, 

Sahrenddorf, Df. in Schleswig, auf der Infel Fehmern. Auf dem 
Dorfgebiet liegt ver Ladenlag, (Burgerz) Tiefe genannt, mit einer 
RhHere am Gingange des Fehmerſchen Sundes; Schifffahrt, Holgbankel. 

Sahrib, Df. in Krain, bei Ponoritſch. i 

Sahune, Di. in Frankreich, Dep. Dröme, Arr. u. NO. von Nions; 
590 Ew.; vorzügliche Bilaumen, 

Sai, 1)Er. in Bambara, in Nigriten in Afrifa, I. am Dioliba, 
PMEB. von Sego. 2) Wir. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Moverevo, bei 
Arco. [ſohl, unmeit Libeth⸗Banya. 

Saiba, Df. in Ungarn, Didr. Prestburg, Sri. Sohl, bei Weus 

Saibendorf, Cibotin, Df. in Böhmen, Kr. Partubig, Be. 
Demſchbrod, bei Frauentbal; 230 Em, 

Baibgundae, Ort in Bengalen, in Hintofan, NW. von Rangpur. 

Saibufch, Zywiec, St. im Deflerr, Shaligien, Kr. Mapomice; 

of. [fatb. und 399 prot. Em. 

Saiconrt, Df. im Schweiger X. Bern, A. Münfter (Montier); 57 

Said, 1) ver arabifche Name von Ober⸗Aegyten. 2) f. Salbe, 

Saida, Seida, Senda, Beidichen, Kaftaniendörfel, 1) Df. in 
Sachen, Krır. und A. Dretren, bei Dipvolvismalde; 1861: 85 Em. 
2) Mittels, Pfrof. ebd. Kror. Zwidau, A. Annaberg, S. bei Groß— 
—— 1561: 864 Gm. 3) Nieder⸗, Di. cht., SSW. bei 

roßshartmannseorf; 1861: 46 Em. 4) Obers, Df. ebv.; 523 Gm.; 
5 Waflerm., Torfflich, Flachebau, Leinenweberei. 5) Unter, Borw, 
ebd. zu Kreifcha geböria. 

Salde, Said, 2. b. Kifherei, eine St. auf ver Küfte von Syrien, 
MNO. von Aere; 33% 34’ 5” N, 326 2° 25” D.; im einer Heinen, von 
fleilen und öden Bergen begremiten Ebene, in gefunder Lage; 6000 Gm,; 
ber Hafen ift verfandet, doch ift ver Handel noch ziemlich lebhaft. Der 
Drt hat Seidenweberei, Bärberei und @erberei. 
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ajecice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Brür, bei 
Hocperih; 180 @w.; Bittermwafferquellen (erft 1780 entvedt), deren beils 
Fräftiged Waffer Rark verjendet wird. (bei Pöllau. 
Saifen, Oberfaifen, gerfir. Ortfchaft in Steiermart, Kr. Oraz, 
Saiinis, Zeifnig, Di. in Kärnten, bei Tarvis; 1000 6w. 
Sairifalo, Infel an der Eüpfüfte von Finnland. 
Saig, Virpf. in Baden, Seefr., N. Neuftapt; 467 Gm. 
—— Seigeudori, Df. in Baiern, Oberfrauken, Logr. 


erg; 250 Ew. 

Saighton, Ortſchaft in England, Grfſch. Chefter; 313 Em. 
. Saignes, Df. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr. u, NO. von Maus 
tiac; 5l1 Giw.; Hanvel mit Getreide, Vieh, Pferden; Sägemüble. 

Zaignon, Df. in Frankreich, Dep. Bauclufe, Arr. und SD. nabe 
bei Apr, auf einem Berge; 1000 Gm. [bei Ders; 120 Gw. 

Saigo, Scheigen, Sigou, griech. Pfref. in Siebenbürgen, Kr. u. 

Saigon, Saigun, St. u. Gauptort der Pros. Dongsnal in Sam: 
borja in Ansnam, oberhalb ver Mündung ves gleichnam. Fluſſes und 
lange vemielben; 10% 50° 0 N. 104° 22° 45° D.; an 180,000 Gw.; mit 
Gitavelle nach europäifcher Art und von dem Ärangofen Victor Olivier 
—— vandelshafen, Echiffämerfte, See⸗Arſenal. Die Ausfuhr beſteht 
n Reis, Betelnuͤſſen, Zuder. Vieffer, Zimmt, Kardamum, Bauholz, 
Baumwolle, Del, Kbinoreroszäbnen ır. 

Zaihur, Ort und Feſtung in Agra, in Hinvoftan. 

Sai⸗Kall, Df, in lingarn, Diftr, u. Gſpſch. Dedenburg, bei Hüns; 
450 Gm (279 


Sailach, Wir, in Württemberg, Iartkr,, OAmt Oechringen; 

Zailauf, farbol. Pirpf, in Baiern, UnterfranfenAfchaffenburg, 
Spar. Aſchaffenburg ; 1000 Gm. 

Zailbach, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Relbeim; 40 Em. 

Zail, 1) sensfonzan, Df. in Franfreih, Dep. Loire, Arr. und 
NN. von Ptontbrifon; 750 Gw.; Mineratquelle. 2) sensDonzy, 
Df. ebe.; 340 Em. 

Sailerwörth, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Baflau ; 35 @, 

Zailgarn, St. in Berar, in Hintoftan, S. von Mulkapur. 

Saillagoufe, Df. in Branfreich, Dep. Pyrenerssorient., Art. und 
EM. von Prades, l. an der Scard; 510 Gw., 

Saillans, 1) Aid. in Branfreih, Dep, Dröme, Arr. un WSM. 
von Die, r. an der Dröme; 1950 Ew.; guter Rothwein, Seivenipinnes 
rei, Eeivenweberei, Marmorfägemüble. 2) Df. ebd., Dep. Buysdes 
Döme, Arx. Ambert, bei Biverols; 1190 Gw. 

Saille, Df. in Granfreih, Dep. Eoirerinför., Arr. Savenan; 3000 

. Ealimerl, [von Louhans; 1450 Gm. 

Saillenard, Di. in Frankreich, Dep. Saönesfoire, Arr. u. DOND. 

selBingberg, Salingberg, kath. Krchof. in Baiern, Niererbaiern, 
Ldgr Abensberg; 220 Gm. - [1 prot. und 207 kath. Ew. 

Zaillon, Zallion, Df. im Schweizer 8. Wallis, Bez. Martinad ; 

Sailly, 1) Di. in Frankreich, Dev. te: Marne, Arr. unv DED 
von Baliv; 330 Gm. 2) »Saillizel, Df, ebd, Dep. Somme, Arr, und 
N. bei Teronne; 1140 Gw.; Seiden⸗Gaze⸗ Weberei ıc.; Kübenzuders 
fabrif, 3) »fürsla:tys, Df. ebd., Dep. Passte:Galais, Arr. u. IND. 
von Bethune; 2450 Gw.; Leineweberei, Bleiche, Leinwantbandel, 
Brauerei, (Ambera; 100 Gw, 

Sailohe, Seillohe, Df. in Baiern, 2 * edar. 

Sallur, Ort in Autungabad, in Hindoſſan, AND. von Aurungs 
abap; 18 N. 75°52' D. Grm, 

‚ Zaima, Eee in Binnland, Wiborgestän, obngefäbr 12 OM. groß, 
flieht im ©. durch den Woren in ven Ladoga⸗See. Darin liegen viele 
Infeln, von denen Taipalfari mit 110 Hirn. am ſtärkſten bemobnt if. 

‚ Zaimbadı, Zainbach, kath. Pirdf. in Baiern, Oberbaiern, Bar. 
Aichach; 190 Gm. [®ogr. Regenftauf; 60 Gw. 

Zaimberg, Saumberg, Wir, in Baiern, OberpfaljeRegensburg, 

Bain, f. Sayn. 

Sain-Bel, Zaint:Bel, St, in Fraukreich, Dev. Rhöne, Arr, und 
WNMW. ron Lyon, an der Brevenne; 470 Emw.; Kupfergruben, 

Sainabin, 1) sensMelantois, Df. in Arankreih, Dep. Nord, 
Are, und SD. bei Lille; 1210 Ew. 2) sensßeppesd, Df. ebd., Arr. 
und SW. bei Lille, bei LasBaflee; 2100 Em. 

Sains, 1) Df. in Frankreich, Dep. Nisne, Arr. und W. von Ver: 
eins; 2330 Gm.; Baumwoll⸗ u, Wollweberei. 2) Df. ebv., Dep. Nord, 
Arr. und SD. bei Aresnes; 1220 Gm.; Wollfrumpffabr., Holzbanvel, 
3) Ald ebr., Dep. Summe, Arr, und SED. bei Amiend; 670 6w. 

Sainst, St. in Rufßland, Guv. Drenburg, Kr. und NW, ven Ufa, 
am Sul; 1500 Gm, (Bontivy, bei Gourin; 1420 Gm, 

Saint (Les), Df. in Franfreih, Dep. Morbihan, Are. und W. von 

Saint:Nibans, 1) Ort in Maine, Srfid. Somerfer; 1940: 1694; 
1850: 1792 Gm. 2) Ort in Dbie, Grfſch. Liding; 1540: 1564; 1850: 
1770 Em. 31 f. Albansı, 

. Zaint:Amand, ſ. Amand (Ect.:), 

SaintsAndre, ſ. Anpre (Bct.e), [1850 : 3343 Gw. 

Saint-Undreiwsd, Drt in SoutbsGarolina, Grfſch. Gharlefton; 

Saint-Antelindr, f. Antelindr. 

Saint-Unthone, Ort und Df. in Minnefota, Grfſch. Namjen; 
1850: 656 und 535 Gm. 

Saint-Unteine, j. Antoine, 

Saint⸗Armand, Ort in New-Mork, Grfſch. Effer ; 1850: 210 Gm. 

Zaint:Yubun, ſ. Aubin (Sct.r). 

Zaint:Uuguftine, f. Uuguftine. , [1850; 18,157 Gw. 

Saint-Bartholomemw, Ort in SoutbsGarolina, Grfſch. Golleton ; 

Saint-Bernarb, j. Bernarp. 

Zaint:Catberine, f. Gatherine, 

Zaint-&harles ıc., f. Gharles ıc, 

Saint-Glair ıc., j. Glair u. 

Saint:Eroir ı., |. Groir ıw. u 

SaintesUdreffe, Di. in Frankteich, Dep. Seinesinfer., an ber 
Münzung der Seine, am Gap de la Heͤve, wo 2 Leucdhtthürme iu 355 8. 
Dieeresböhe ichen: 655 Gm. 

Sainres@bcile, 1) Df. in Belgien, Brov. Lurembourg, Are. Ars 
Ion, bei Slorenville; 1850: 1313 Gw. 2) f. Gecile. 

Saintes@roir, Df. in Belgien, Prov. Weſtflandern, Arr. Bruges; 
1550: 1855 Gm, 


Saibfchis, 


Em. | 


Saint · Pierre 


— ———— 1) Df. in Belgien, Prov. Oftflandern, Arr. 
Sand; 1850: 901 Gm. UſJ. Marguerite. 

Sainte-Marie, I) Df. in — Prov. Luxembourg, Arr, Ars 
57 — Gw. 2) Df. ebr., Urr. Neufchateau; 1850: 1719 Em. 

‚Marie. 

Saintes (2eds), 1) Infelgrupve der franzöf. Antillen, ©. bei Gua⸗ 
veloupe; 1256 Hertar., von venen aber nur 162 bebaut werden; 1844: 
1270, jept 1460 Gm. &ie fine dürr und im Grtrage unbebeutend, jeroch 
baut man Baummolle, Kaffee, Danioe, Gacao, Auder, Bataten und 
züchtet die gewöhnlichen Hausthiere. Die fruchtbarfle und am meiften. 
bevölferte Infel it Terresv’ensHaut, vie mit Gabrit eine weite 
umd fihere Rbrve bilvet. Die N Ib Erige ver weſtlichſten Infel liege 15° 
51 DM. 60a, DDaintes-Nenelle, Df. in Belgien, Prov. 
Brabant, Arr. Brurellet; 1850: 1976 Gm, 3) &t, und Gauptort des 
— Urr, in Frankreich, Dev. Gbarentesinfer,, SD. von La⸗ 

echelle, I. an ver Öharente, in 31 Metres Meeresböbe, 45% 4442" N, 
Pas BB; 1780: 0520; 1821: 98255 i811 
Gw.; calvinit. Gonfiferialfirde, Katbevrale, Sat.sGutropesKicche, 
Gollege, Bibliorbet, naturhiſtor. Gabinet, Börfe, Handelstribunat, 
DepartememtalsBaumichule, MarinesHeipital, vorzüglisber Cognac n, 
Handel vamit, Fabr. für — — Mintzen, Bayence, Meſſer ıc., Far— 
bereien, Gerbereien 1.5; Weinbau; roͤmiſcher Triumphbogen, ſſer⸗ 
leitung, Bader, Amphitheater nv, Das Arr. hält 152,452 Hect., 1831: 
104,933; 1641: 105,033; 1851: 107,513 Gw. 

Saintfield, Di. in Irland, Prov, Ulfter, Grfſch. Down; 939 Ew.; 
Babrifen für Leinwand, Galicot ıc. 

Baint-Francis ıc., f. Krancit ıc. 

Saint-Francoid, GErſſch. in Miffouri; 469 OM., 1840: 3211; 
1850: 4964 Gw. (680 Sflaven); Hauptort: Barmington, 

Bainssenevieve, ſ. Benevieve, 

Baint-Genois, ſ. Genoit, 

Saint:George ıc., |. Beorgei 

Saintines, Df. in Arankreih, Dep, Dife, Arr. Senlis, NW. bei 
Grepp; 450 Ew.; Hanfbanpel. ‚[Ypres; 1850; 201 Gm. 

Saint: Jacques:Capelle, Df. in Belgien, Wefflanvern, Urr. 

Taint-James, 1)f, James It umb 15. 2) Goofe Ereeh, Ort 
in SeuthsBarolina, @rfidy. Charleſton z 1850: 4630 Ew. 2) Santee, 
Ort ebe.; 1850: 3385 Em. 

Taint⸗Jean, f. Jean 1. 83, 84, . 

Saint:Jobsin:T’Goor, Di. in Belgien, Prov. und Arr, Ants 
wervren; 1850: 324 Ew. 

Zaint:TohnsBaptift, f. John (Bct.s) 11. 

Zaint:Johns, ſ. Johns (Sct.:) 2. 3, 4. 12, 

SaintsJohnöburgb, f. te 2. 

Saint:Johnsville ıc., ſ. Johntville. 

Saint:Todsesten:Moode, Hauptort bes gleihnam, Bezirks von 
Brüſſel in Belgien; 1550: 17,505 Ew. 

Saint:Landry, Krehſpl. in Rouifiana; 2296 OM., 1840: 15,233; 
1850: 22,253 Gw. (10,571 Sklaven); Hauptort: Opelonfaß. 

Saint:Laurent, Di. in Belgien, Prov. Oftflanvern, Aır. Sant; 
1850: 3183 Gw. 

Saintfawrence, 1) Grfih. in News Dorf, am Et. » Lorem: 
Strom; 27717 OM., 1810: 56,706; 1850: 68,617 Gmw.; Hauptort: 
Ganton, Ver Sct storenz: Strom; f. Korenz. 

Saintsföger, ſ. Eder (Scts). (761 Gm. 

Saint:Leonard, Df. in Belgien, Prov, u. Arc. Antwerpen ; 1550: 

Saint-onis, 1. Louis 10. 11 ıc. 

Saint:2onisville, ſ. Louisville. 

Baint:Pucie, Grfih. in Blorida; 3200 OM., 1850: 139 Ew. (27 
Sklaͤven). —— (3841 Gm, 

Saint:ufe'd, Ort in South:Garolina, Orfſch. Benufort; 1850: 

BSaint:Ware ıc, f. Ma 


994; 1846: 11,363 


tin&ville, 1850: 652 Gm. . [diere, 
Saint: Mary, Ort in Unter-Ganada, Difr. Queber, am Ghaus 
Saiut-Marv's, 1) Krchſol, im weit. Youifiana; 720 om, 1840; 


8950; 1550: 8508 Gm. (4461 Sflaven); Hauptort: Branklin. 2) 
Gefſch une Halbinfel in Maryland, amifcben der EhrfareatesBaı, dem 
Bamturent und dem Votomac; 200 DM., 1840: 13224 (5761 Sklaven); 
1850: 13,698 (5542 Eflaven); Hauptort: Leonardetown. 3) Drt in 
Inviana, Griſch. Adams; 1850: 611 Gw. 4) Dıt und Df. in Dfio, 
Srfich. Auglarye; 1850: 1567 und 873 Em, 

Zaint:Maur, j. Maur 3. 

Saint:Manrice, f. Maurice. 

Saint: Medard, Di. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Neufs 
chateau; 1850: 676 Gw. 563 Gm. 

Saint⸗Michael's, Ort in Maryland, Grfſch. Talbot; 1850: 

Saint: Michel, j. Michel (Set.). 

Saint: Ricolas, f. Nicolas (Bet.>), 

Taint⸗ Omer, Ort in Inpiana, Grfich. Deratur; 18350: 336 Em. 

Saintouge, chemal. Prov. in Branfreih, die in Hautes Gain: 
tonge, mit ter Hauptſtadt Saintes; BaffesGaintonge, mit 
der Haupt. Saint-Jean-d'Angelyz und Angoumois, mit ber 
Haupif. Angouläme getheilt war und 1,025,723 Hectaren umfaßte. 
Iept ift fie zertbeilt in vie Dep. Gharente, 525,798 Hect.; Dorpogne, 
30,250 Heet.; Gharentesinfer,, 452,568 Hect.; Deur:Sövres, 16,807 
Heet. 1338 und 1112 Ew. VſJ. Paul Sct.⸗). 

Saint⸗Paul, 1) Ort u, Df. in Minneſota, Greſſch. Ramſey; 1850; 

— Ort in South⸗Carolina, Grfſch. Colleton; 1850: 
5615 Em. 

Saint:Peters, I) Drt in Eoutb:Garolina, Grfih. —— 
1850: 11,191 Gw. 2) Minnay⸗Sotor, der bedeutendſte Nebenfluß des 
Miſſiſſivppi in deffen obern Lauf im PMinnefotarTerritorium; entftcht 
aus dem BigftonesSer, und mündet neun engl. Miu. unterhalb ber 
Miſſiſſippi⸗Waſſerfalle von Sct.»Anthonyg am Sort Snelling im 44” 
3 N. ER, Erw, 

Saint-Pierre ıc., f. Pierre (Bet. >) ıc. 


Saint:Ricguiersd 


Zainn#icquiers, f. Ricquiers (Gct.>). 
Baint:Riquier, j. Niquier (Öct.r). 
Saints, 1) Df. in Frankreich, Dep. Seine-Marne, Arr. u. SEW. 
von Goulommiers; 970 Gw.; Steinbruh. 2) Bucht an der Süpfüfte 
von Auftralien (Neuholland), Alinversland: 32% 10° 50 N. 131° 35° 
28 O. (Zournai; 1850: 2101 Gm. 
Saint:Zauveur, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr, 
BSaint:Zervais, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Namur; 1850: 
1113 Em, [1850: 525 (Gw. 
BaintsBeverin, Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. Sub; 
Saint:Stephen‘s, 1) Hauptort ber Grfſch. Washington, r. am 
Tombigbee; 1000 Ew. 2) Drt in SouthsGarolina, Grfich. Gharlefton; 
ZBaint-Sumpborien, f. Sympborien. [1850: 2854 Ei. 
Saint-Tammannp, Krdhipl. im Öftl, (Eastern-) Rouifiana; 1043 


/ 


Sal 


19) :Büspöki, Df. ebr., Gſpſch. Gömör. 20) sBgentsPeter, Milk. 
ebd., Difte. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Borfor. 21) »Zzent-Andras, ref. 
und griech. Prof. in Siebenbürgen, Gſpich. Dobofa, bei Bihrig, un- 
weit Somferet. 22) ⸗Szöged, Df. in Ungarn, Diſtr. Perb-Dien, 
Girih. Borſod. 23) «VBamos, Df. ehr. 

Sajonczet, Groß: und Hlein-, Ortſchaft in Preußen, Rob. 
Danyig, Kr. und bei Stargarbt; 65 Gw. 

Sajouze, Df. in Krain, Kr. Adeleberg, bei Prewald. 

Zajvrig, 1) Df. in Krain, bei Neuftäptel; 40 Gm. 2) Df. ebo,, bei 
Reifnig; 115 Ew. 

Sajtenn, arieh. Birpf. in Ungarn, Diftr. Groümwardein, Gſpſch 
Caanad, am Diaros, in fructbarer Gegenp; 4600 Em.; 5 Waflerm., 
Seftüt, Viehzucht. 

Saitodhaz, Sorjak, Prarium in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. 


OM., 1840: 4598; 1950: 6364 Em. (2363 Sflaven); Hauptort: Co⸗ | Pressburg, bei Illerbaz, am Erfekslljvarer DonausArm. 


vington. 
aint-Thomas, 1) Drt in Weit: (Übers) Ganada, Diftr. London, 

am Kettle⸗Creek. 2) Ort in Unter⸗Canada, Diſtr. Quebec, am Einfluß 
des Riviorerbü-&ub in den Sct.storengsStrom. 3) Ort in VBennfolvas 
nia, Grfſch. Franflin: 1850: 1957 Gw. 4) sand Saints Dennis, Ort 
in Seutb»Garolina, Grfih. Gharlefton; 1850: 2528 Em. 

Saint-Thome, Ort auf ver Seefüfle von Garnatie, in Hinboftan, 
5. bei Mapras: 130 IN. 800 20° D. Grw. 

Saint-Trond, ſ. Tronb. 

Saint⸗Vaaſt, ſ. Baaft. 


Sairach, Di. in Krain, Sr. Adeleberg; 230 Gm. 

Sairam, &t, im dinefiihen Turfeftan, in einem von Gebirgen 
urngebenen Thal, im dem @etreive, Melonen und Wein geveiben; im 
Gebirge Kurier und Salpeter. 

Saire (Bct.-), Di. in Frankreich, Dev. Seinesinfer., Arr, und 
SED, von Neufchätel; 850 Em. [13 N. 79° 57° D. Grm. 

Sairee, Drt in Allahabad, in Hindoftan, MW. von Banda; 25° 

Saijer, Df. in Preußen, Raby. Stralfund, Kr. Rügen, bei Sagard, 
auf ver Halbinjel Jadmunp; 24 Em. 

Saiffae, St. in Franfreib, Dep. Nude, Arr. und NW. von Gars 
taffonne; 1525 Ew.; Wollfvinnerei, Tuhfabrit, Ciſenhammer, Handel 

Saiffendorf, f. Seiſendorf. [mit Vieh, Wolle ıc. 

Saiffysles: Bois, Eid, in Franfreih, Dep. Niéevre, Are. Göne; 
695 Am, [2vgr. und bei Gham ; 40 Gm. 

Saifting, Seifing, Wir, in Baiern, Oberpfalz» Regensburg, 

Saitkaten, Df. in Dreußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Tilfit; 

Saitz, f. Seip. [129 dw. 

Baive-Barfondbvauz, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. 
Versierd; 1850: 1183 Em. [Miort; 1450 Em. 

BSaivre, Df. in Franfreih, Dep. DeursSevres, Arr. und ND. von 

Saiwersdorf, in Mähren; f. Jawieſchit 

Sair, I) Df. im Frankreich, Dep. Tarn, Arr. und SIE. bei Gaflres; 
1100 Gw. 2) 2es, Di. ebd. Dev. Hautes- Alpes, Arr. und SW. von 
Gap; 370 Gm. [725 Ew, 

Baizerais (Lebdr), Df. in Franfreih, Dep. Meurthe, Arr. Toul; 

Saizhoerch, Di. in Krain, Neuftäptler Kr., bei Tichernembl, 

Saizjon, Urivrungefluß in Franfreich, Dep. Baffes-Poröndet; ents 
ſteht in ven Borenden, und behält diefen Namen bit Mauleon, von mo 
er BaperderMauleon heißt, und nad 15 St. Lauf I. in ben Gave⸗ 
vDieron flieht. 

Saja, Flus in Spanien, Prov. Burgos; entſteht am Norbabbange 
der Reunofa-Berge, eines Theile des cantabrifchen Ghebiraes, vereinigt 

fi mit dem Bas und bildet dann die Bucht Suances im Meerbufen von 
Biscaya, W. von Santander. [letto; Meiereien. 

Zajano, Birdf. in der Lombardei, Prov. Brescia, Diſtr. Dspitas 

Sajanze, Df. in Krain, Ar. Adelsberg, bei Mataria. _ 

Sajazarra, Fl. in Spanien, Prov. u. NW. von Logrono; 3W E. 

Sajba, ver untere il der Karpfner Bebirgsfette in der Gſpſch. 
Gömör in Ungarn, gegen ©. gerichtet; iſt oberhalb Ratfo u. Biller, am 
Uriprunge des Thurocz, in zwei Aefte, einen füblichen und einen weit 
lichen, getbeilt. Der erflere erfiredt fi bis Bömör und Befe, und ift 

reich an Branneifenflein ıc.; der andere ficht mit dem Rima⸗Fluß gleiche 
laufene und verflacht fi bei RimasSzets, , 

Sajessiezzan, ein langes Felſenthal in Krain mit 5 Seen, deren 
Abflus im Die Erde verſchwindet, aber weiterhin aus einer 40 Klaftern 
hoben Höble in einer ſenkrechten Felſenwand, die das Wocheiner⸗Thal im 
MW. verichlieht, wieder hervorbricht und unter vem Namen Savizya in 
den Wocheiner See flieht, und daraus ale Wocheiner Save wieder 
abfließt. [111 Sfr. 2) Df. in Krain, bei Laibach; 80 Ew. 
Salate 1) Df. in Ifirien, Kr. Mitterburg, bei Gaflelnuovo; 

i, Df. 4 Ungarn, Diſtr. Großwardein, Sri. —* 
0 


Ad. in Ungarn, Diſtr. u. Sipfch. Dedenburg. 
Sajo, 1) Nebenfluß ved Hernab, in Ungarn; J 

i &ivic. Borfop in der Nähe von 
eg 


. & 
ſchau, Gſpſch. Marmaros, bei Sigetb, am Ira. 3) Alſo⸗, Mieders 
Balz, Nizna⸗Slung, ref. — ebr., Sipich. Bömör, bei Roſenau, 
r. am Saja; Gifen- und Zinnobergruben. 4) Feliös, Bisna-Zlana, 
ref. Bfrvf. ebb.; — *— 5) «Galgoej, Df. ebd., Diſtr. Vrees⸗ 
burg, Hof. Bars. 6) Goms r⸗, Mid. ebd., Diftr. Kaſchau, Gſpſch 
Gömör; ewang. Aymnaſium, Obſte, befonvers Kirfhens, Melonens und 
Tabadbau. 7) -Kazinze, Df. ebv., Diſtr. Veſth-⸗Ofen, Gſpſch. Borſod; 
1050 Ew.; Bol. 8) ⸗Keresztur, Df. ebr. 9) sMereszjtur, f. Res 
resatur. .10) sKeszi, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Eſpfch. Gömör. 
>, Df. in Siebenbürgen, Kr. Klaufenburg, bei Tefenvorf, am 


16) sBalfalva, griech. Dirdf. ebd. am Sajo, bei 
Mickoltez. 17) »Betri gie. at ehb. 18) -Polyana, Df, ebr., 
Diftr, Aufıyau, —* armaroe, bei Szigeth, zwiſchen Gebirgen. 
Hoffmann, Geroffopäne. 








- Bat, 1) Sako, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Bez. Schlan, bei Biber, 
in einem Thal; 50 Ew.; 2 Wafferm, 2) ein Eatsfee in Kuflane, Guv. 
Taurien, DSD. von Eupatoria, und nur durch einen ſchmalen San» 
ftrih von dem Schwarzen Dieer geſchieden. Daraus wird mittelft der 
natürlichen Verbunftung Salz gewonnen; auferbem wird ver falzige 
Schlamm zu Bädern benugt. 

Safa, Di. in Ungarn, Diftr. *25* Gſpſch. Tolna. 

Sakabad, St. in Verſien, Brov. Irak⸗Adjemi, SW. von Gasbin. 


Safai, 1) eine der 5 failerl. Städte auf der Japan. Infel Nippon, 


[2’ N. 82° 46° D. rm. | an ver Oftfeite der Oſaka⸗ Bai, SE, von Dieafo ; Gifen= u. Kupferberge 
Zaipur, Ort in Gundwanga, in Hindoſtan, &. von Mirgapur; 24° | werfe. 


2) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Vrapreinu. 

Sakaing, f. Chagaing. 

Sakall, j. Sad. 

Sakallehnen, |. Sad». 

Satanlia, arieh. Bfrof, in ver Defterr. Kroatiſch-Slavon. Milis 
tärarenze, 2. BanalsRegiment, bei Rosztainiega ; 300 Gw, 

Safaria, Fluß in Anavoli (Anatolien); entfteht im Sandſchak 
Afium-Rarabifiar, flieht gegen NO. bis zum Einfluß des Kirmis in der 
Gegend von Beibazar, von hier W,, dann WW,, und‘ vann NO, von 
Lefkeh bit zur Mündung in das Echwarze Meer, 419 9° 24° N, 23% 18° 
50" D. Die beveutenderen Nebenflüffe And r. der Angüri, Kirmis ic; 
l. der Purful, Söf-Eu, und ver öftliche Abfluf des Sabandja⸗See, ber 
auch weitwärts in ben Jamid⸗Golf abflieht. 

Safautjchen, Groß: uno Hleins, 2 Ortfch. in Preußen, Rgbz. 
Sumbinnen, Kr. und bei Angerburg; $$ und 15 Ew. 

Sakauze, Df. in Krain, bei Weuftäptel. 

Safell, Kirchort in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettau; 230 
Gw.: Weinbau, Waldung. 

Sakertal, Ort in Delbi, in Hintoflan, NND. von Merot. 

Saffalva, Saden, Sata, grieh. Prof. in Siebenbürgen, Kr. 
Klaufenburg, bei Breb, j 

Safbalian, 1). Krafto. 2) Oula, St. in ver Mandſchurei, 
Prov. HerfoungsKtang, r. am Amur; 50% 055’ N. 1250 6° 30 D,; 
flark bevölfert, Hanvel mit Belywerf. 

Sakhara, Zaffara, ld. in Aegypten, ©. von Gizeh, am Nil; 
7 Boramiden und andere alte Bauwerke. E 

Sakhnowka, Ald,. in Nusland, Guv. Kiew, Kr. Boguslaw. 

Sakhtaſer, Zid. in Perſien, Mafenderan, SD. von Reicht, am 
laſpiſchen Meer. i 

Sakke, ein Fluß in Kurland, ber ale Durbe entftcht, die Prees 
fule und Wartaje aufnimmt, ben Durbefchen See bildet, dann die 
Allobkſte, die Trebber und die Kleine Laſche aufnimmt, und nun erfi 
Saffe heift, und bei Sakkemünde oder Münde, Ofibac u. Neuhof 
in breiter und tiefer Mundung in vie Oftfee flieht, 

Saffenhaufen, Krchipl. in Kurland, Kr. und bei Hafenpot. 

Sakkor, Ort in Beipjapur, in Hindoſtan, DOED. von Beibjapur, 
in fruchtbarer Gegend. R 

Saflauz, Dr. in Krain, bei Ober⸗Laibach. 

Sakmara, Nebenflus des Uralr., in Rußland, Sup. Orenburg; 
entfleht bei Julqutlina, fließt gegen ©. und dann gegen WNW. Die 
bedeutenderen Mebenflüfle find r. ver Jf und Salmiſch. 

Sakod (Olah⸗), griech. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Karlaburg, 
bei Nagy⸗ Kend. [bei Krojanfe, 310 Gm. 

Sakollnow, Df. in Preußen, Rabı. Marienwerver, Kr. Flatow, 

Zafomotto, St. auf ber Japan. Infel Nippon. 

Sakoth, Df. in Steiermarl, Ar. Marburg, bei Rann. 

Safras, Ort in Ugra, in Hindoſtan, NND, von Firuzpur, 

Safran, 1) Di. in Preußen, gfth Marienwerder, Kr. und bei 
Graudenz, r. an ver Dffa und Weichfel; 262 Ew. 2) Grofs, Ortſchaft 
ebd., Rab. Königsberg, Kr. er Re Solvau; 90E. 3) Klein, 
Ortſchaft ebd., r. am der Neive; 102 Gm. 4) Polnisch, Df. ebv., 1. 
an ber Neide, unweit ber polniſchen Grenze; 174 Gm. 5). Saderau, 
Sadrau, Sarrom. [burg, bei Ameiden ‚25 Gm.; Börfterei. 

Safrenth, Ortſchaft in Dreufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Sens⸗ 

Safrinten, Ortſchaft in Preußen, Na 3. Rönigäberg, Kr. Moh⸗ 
rungen, bei Ghriftburg; 50 Gm. , 

afrifch, Ort in der Deflerr. Görz, Bey. Tolmein. . 

Sakſchen, Zaffın, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Dauba, bei 
Toͤſchen; 250 63 2 Waſſermühlen. J 

Sakula, griech. Pfroͤf. in der Deſtert. Serbiſch-Banat. Militärs 
grenze, Deutſch⸗ Banater Regiment, bei Neudorf; 460 Gm. 

afura, eine Japan. Infel in der Bai bei dem Gap Tſchitſchagoff 
ber Infel Kiufiu; 319 30" N. 13042’ DO. Grm. 

Sakuſchakt, Df. in Steiermarf, Kr. — bei Pettau; 270 G. 

Sakuthen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Memel, bei 
Prökuls; 230 Em. 2) 5. Michel-Satuüuthen. 


Saby, ſ. Sat. j 

Sal, 1) Mebenfluß tes Don L., in Rusland; entfleht im Guv. 
Aftrafhan, und mündet D. bei NomwosTfcherfasf. 2) Schabing, Df. in 
Ungarn, Diftr. Devenburg, GSſpſch. Gifenburg; 690 Gm. 3) Eayo:ber, 
eine der Lucayen⸗ Inſeln im SO. ver großen ahama⸗Bank; 22° 15" M. 
7805’ W. 4) Cauv⸗des⸗, Inſel ebr., N. von der Anfel Guba; 23% 42° 
N. 82°40' W. 5) Ilha⸗do⸗, eine nieprige und fandige Cap⸗Verdiſche 
Infel, mit tem beiten Hafen ver Infelgruppe, dennoch bis 1839 unbe⸗ 
wohnt, aber feitdem wird aus einer a 7 Duelle Salz gewonnen. 
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Sala 


Sala, 1) Df. in ver Lombarbei, Prov. Como, Diftr. Menaggio. 
2) Pirdf. ebb., Brov. Gomo, Diftr. und bei Oggiene. 3) St. u. Difr. 
in Neapel, Prov. Prineipatoseiter., SSW. von Botenga; 5500 6w.; 
biichöfl. Valaſt. 4) Beraftavt in Schweden, Wenerädskän, an der Sag: 

n; 590 55° 17° 9, 149 16° 27° D.: 3300 Gw.; Bergs@eriche. 5) -Ear 
priasca, Di. im Schweizer K. Teffin, Ber. Lauis (!ugamo); 519 fath. 
Gm. 6) di⸗Gioi, ld. in Neapel, Prov. Prineipatosciter., Diftr, und 
WW. bei Il⸗Valloz 1400 Ew. 

Salaberg, Fld. in Defterreich unter der Enns (Öber-MWienermalbs 
fr), SW. bei Strengberg; 10 Hir.; Schluß. 

Salabutti, Df. in Intrien, Bey. Rovigno. 

Sala Gapriasca, Df. im Schweizer K. Teffin, Bez. Lauié (Zus 
gano); 549 fathol. Em. 

Salach, 1) kathol. Birdf. in Baiern,-Nieverbaiern, Ldgr. Mallers⸗ 
dorf, r. an der Kleinen Paaber; 450 Gw. 2) Pfrpf. in Württemberg, 
Donaufr., ON. Göppingen, im Thal ver Fils, an ver Fifenbahn; 716 
4 Pr eek unmeit pas Schlog Stanfened. 3 ſ. 

allad. 

Salado, 1) Mebenilus des Barana r.; entſteht in dem Argentin. 
Staat Salta; flieht anfangs gegen D., dann gegen SD. bit zur Müns 
dung bei Santa⸗Fe. 2) Fluß ebe., im Staat Buenos-Ayres; flieht gegen 
SD. u. in vie Somborombon=Bai, S. bei ver Diündung det La⸗Plata— 
Stroms; Mebenflun: Blores. 3) Fluß anf ver Norbgrenze von Ghile, 
der in den rohen Dean flieht. 4) Nebenfluß des Alrga r., in Spanien, 
in Navarra; mündet S. bei Dienbigorria. 

Salabdorf, f. Saalaporf. 

Salagnac, Bld. in Eranfreich, Dep. Greufe, Arr. und W. von 
Bueret, an ver Gartempe; 2650 Gw,; Leineweberei. 

Salagora, Hafenort in der europ. Türkei, Sandſchat Janina, 
SW. von Arta, N. am Arta⸗Golf. ſvatam, am Cavery. 

Salagram, Ort in Marffur, in Hindoſſan, WNW. von Seringa⸗ 

Salakowo, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Carthaus, bei 
Sierafowig; 253 Gm. 

Salama, Hauptort des gleichnam. Diftr. in Guatemala. 

Zalamanca, 1) Mid, ım Mefican. Staat —— W. von 
Gelaya und S. von Guanajuato; 20% 40° M. 1030 15° W., in 57641 F. 
Meeresböbe, in fruchtbarer Segenp; 15,000 Gw.; AugufinerKlofter 
mit prächtiger und fchöner Kirche. , 2) Prov. im ©. des chemal. Koͤnig⸗ 
reiches Leon in Spmien, an der Örenie gegen Portugal: 412.7 Qeguas 
(= 232.2 geogr. Min.), 1833: 210,314; 1849: 244,000; 1557: 250,722 
(oder nach anverer Angabe 263,516) Gm. Auf ver E Wörenze fteht vie 
Sierrasbesrancia ıc,, und im SO. die SierrarberÖrebot ıc.; nbrigens ift 
das Sand eben und bürr, das Klima heiñ und troden, aber vie Berge find 
bewaldet mit guten Raftanien u. Gichen —AX gute Weide, Kupfer, 
Eifen, Blei, Felekriſtall. Die Bonenerzeugniffe find Wein, Südfrüchte, 
Dlivenöl, Getreide, Krapp. 3) St. und Hauptort der gleichnam? Brov, 
ebb., S. von Zamora und NW. von Maprid, r. amı Tormes, über ven 
F eine Brüde von 27 Bogen führt; 41° 5° 0 N. 70 30° 0° We 7697 

5 Biihoffig, Gericht, Univerfirät (1250.gegr.) mit Bibliothek. Kas 
tbeprale und viele (27) andere Kirchen, im DominicanersKlofter eine ver 
fhönften Kirhen Epaniens mit vorzüglicen Gemälven, Rathaus, 

roßes Hofpital, mehrere Hofpige, Waijenhaus, Serbereien, Töpferei, 
uchmeberei, Hüte ıc.; Niederlage ver Frangofen durch die vereinigten 
Engländer und Spanier 1812, 22. Juli. 4) »desBacalat, ©t. in br 
eatan, ©. von Meriva, an der NWSeite des Bacalar⸗Seecs, in ſehr 
niedriger Sm. 

Zalambria, #lufi in ber europ. Türkei, Santichaf Triffala; ents 
ſteht bei Mezzowo am Siace, durchfließt das berühmte Tempe⸗Thal uud 
mündet in die Bucht von Saloniti. lverñſchen Meerbuſens. 

Salame, Heine Inſel bei dem Gap Muſſendum am Eingang des 

Salamine, Salamis, iſt vie Inſel Kuluri. 

Salamon, 1) griech. Predf. in Siebenbürgen, Kr. und bei Dres; 
350 Ew. 2) ref. Krchof. in Ungarn, Difie. Kaſchau, GEſpfch une bei 
Ungbvar ; 370 Fw.“ 3) Df. ebo,, Diftr. Debenburg, Givich. Petiprim, 
bei Bapa ; 540 Em.; Kornbau, Wieswachs Gichen: u. Buchenwaldung. 

Salamonez, Tf. in Ungarn, Difr. Oedenburg, &frih. Gifenburg, 
nabe ver Grenze von Steiermarf (bei Radkersburg); 225 Em. 

Salamone, Salomon, Gap der Dfifpige der Inſel Candiaz 35° 
9 15° N. 230 59° 10" D, [burg ; 230 Gm. 

Salamonfa, Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpfch. und bei Oeden⸗ 

Salamunic, Df. in ver Deferreich. Kroatifch-Slavon, Militärs 
grenze, Dttochaner Regiment, bei Peruſſichz 350 h 

alandra, ld. in Neapel, Brov. Bafilicata, Difte. und SW. von 
Diateraz; 1470 Gm. 

Salanbrella, Fluß in Neapel, Brov. Baftlicata; entfleht bei Sas 
fanera, flieöt ED, uns in ven Golf von Tarent. 

Zalanga, kleine Infel an ver Küfte von Geuabor, Dev. Guayaquil; 
1308, IN. 749 47’ O. Grw. 

Salangur, Ort in Adjmir, in Sindoſtan, S. von Chitore; 24° 14° 

Salanf, ref. und griech. Pirdf. in Unger, Dir. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregbsligosca, bei Niyiresfalva, in einer (bene; 1000 Ew. 

Salanfemen, Szalanfemen, |. Slanfament, 

Salapulfa, Birpf. in Defterreih unter ber Enns (Ober-Man: 
hartsbergfr.), bei Horn; 22 Sir. 

Salar, ld. in Spanien, Brov. und WEW. von Granada, SD. 
bei Loja, in fruchtbarer Gegend ; 2100 Em. . 

Salara, Pirvf. in Venedig, Prov. Polefine, Diſtr. um DED, bei 
Mafı, unmeit dem Po; 1500 Gm. [bei Hihama ; 1220 Gm. 

alares, Fid. in Spanien, Prov. und OND, von Malaga, SD. 

Salarze, griech. Krohdf. im Seſterr. ur Kr. Zolkiew. 

Salas, 1) Fid. in Spanien, Brov. und NND. von Leriva, N. bei 
Talarn; 1150 Gw.; Handel mit Mauleſeln und Schafen. 2) Bid. ebo., 
Prov, und WANT. bei Oviedo, SD. bei Murlas ; 450 Gw.; vorgügliche 
PBferpe; in der Umgegend Silberminen. 3) sbesBureba, Bild. ebe., 
Drov. und NND, von Burgos, NN. bei Briviesea; 470 @w. 4) «ber 
Ribera, Fld. ebd., Prov. u. SD. von Pillafranca, int Thal des Sit; 
215 @m, 5) sbeslos:Infantes, Fld. ebd, Brov. und SO. von Burs 
908, W. von Regumiel; 600 Gw.; Weberei von groben Wollgeugen und 

Salaffa, j. Salazza, Leinwand, 

Salat, Nebenfluß ver Garonne r,, in Branfreich; entfteht in ven 
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Pyrenäen, im Salau⸗Paß, Dev. Ariege, Arr. Sct.⸗Giront und müns 
bet unterhalb Ect.»Martory; MNebenfluß I. ver Lizardz 20 Er. Lauf⸗ 
länge und davon 7 flößbar, 

Sajau, Saalau, Df. in Preufen, Echlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. 
Hoyerswerda, SSW. bei Witrienau; 131 Gm. 

Salapre, Df. in Franfreich, Dep. Ain, Aer. u. NND. von Bourg, 
S. bei Golignp; 870 Em. 

Salawatty, Infel im Großen Dean, durch die Revenge⸗Straße 
von ver großen nordweſtlichen Halbinfel Neu⸗Guinea's —— bei 
dem Gap Salev, von Malaien und Vapuas, die zu ben wildeſten gehören 
follen, bewohnt; von Watſon 1764 entdeckt; 105° ©, 1260 369° On vors 
züglicher Sage. 318, 

Zalaway, Gap der MOSpitze ver Infel Giloloz 1924’ M. 126° 

— Solawitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 
3 Is 

Salaver, eine den Hollandern gehörige Infel, SW. gegenüber bes 
GEinganges ver Bai von Boni an der Süpfeite von Gelebet, und davon 
durch die gleihnam. Meerenge geſchieden; bie Nordſpitze 59 46° 45" N. 
118% 8° 0” D.; obngefähr 15 St. von N. gegen ©. lang u, 5 St. breit; 
obngefähr 6000 Gw., die befonders Hirfe und Baummolle bauen; viel 
Waldung. An der Weitfeite liegt die Heinere Infel Ha. 

Salasy-Gomez, vüftere rt im fürlichen Großen Ozean, 
MD. von der DOflersänfel; 260 27° 46°" 5, 1050 26° 8 MB, Wrm.; 1793 
von dem gleichnam. ſpaniſchen Seefahrer entpedt; vulkaniſcher Art und 
ohne Blanzenwuchs, und nur von Geevögeln bewohnt; ohngefäbr 2 Et. 
von ANW. gegen ESD. lang. 

Salazar, 1) »de-Mmava, Fld. in Spanien, Prov. und NW. von 
Burgos, sw. bei Amamı; 300 Gm. 2) sdeslad:Balmas, St. in 
Meu⸗Granada, Prov. Santander, N. von Bamplona. 

Salazie, Ort auf der Infel Bourbon; #90 Em.; Mineralguellen, 

Salazza, Fld. in Sardinien, Urov. und SW. bei Jorea; 1340 Gm. 

Salbach, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaicen, Logr. Straubing; 25@, 
2) Rieder: und Ober-, 2 Dfr. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Saar⸗ 
brüden, bei Heusmeiler; 185 und 210 Gm, 

Salberg, Zeilberg, Ober: u. Unters, Wir. u. Df. in Baiern, 
Miererbaiern, Logr. 2Bolfftein; 116 und 190 Em. 

Salbis, Oriſchaft in Sachſen, Krer. Leipzig, Amt Grimma, bei 
Oſchatz; 1861: 133 Em. 

Salbee, ev. Pirdf. in Preufen, Sachſen, Rab. und S. bei Magde— 
burn, Kr. a gr l. an der Elbe; 1260 Ew. Baltbrennerei. 

Salbten, Df. in Breufen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei Allens 
ftein; 125 m. (Sternbera:; 310 Em. 

Salbnut, Dolny:Bokolom, Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei 

Satlbris, Rld. in Frankreich, Dep. Loit⸗Cher, Arr. und ONO. von 
KRomormtin; 1500 Ew.; Gifenhammermerf, 

Balbungen, f. Gelbongen. 

Salbye, Ort in Agra, in Hintoftan, SED. von &waliur. 

Salceda, 1) S.-Jorge-⸗de⸗, Flck. in Spanien, Brov. u. ED. von 
Bigo, ANNO. bei Tuy; 20 Ew,. YS.⸗Maria⸗des, Bild. ebr.; 520 Em. 

Salcedo, Df. in Spanien, Prov. und SW. von Vitoria, N. bei 
Miranpasde:-Gbro; 310 Em. 

Salced, Salfes, St. in Franfreib, Dep. Pyrencessorient., Arr. 
und N. von Perpignan, bei Rivefaltet ; 840 Emw.; vorzüglicher Roth- u. 
— (leßterer Vin de Maecabse); Salzquelle. 

Safban, I) Df. in Vreußen, Sadıjen, Rgbz. Magpeburg, Kr. 
Gardelegen, bei Dolle; 290 Ew.; Börfterei, 2) Oriſchaft in Steiermarf, 
Kr. Brud, bei Unzmarkt; 180 Gm. 

Salchen, 1) Salgen, Fathol. Krchof. in Baiern, Schwaben-Neus 
burg, Logt. Mindelheim, bei Bfaffenhaufen, am ter Minvel; 420 @m.; 
— 2) Df. im Defierreich ob ver Enns (HSausruckr.), bei Frau⸗ 
enmarft, 

Salcbendorf, 1) Ortſchaft in Kärnten, bei Set.Beit. 2) Df. ebd., 
bei Bölfermarft; 14 Sfr. 3) Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnss 
berg, Kr. Siegen, bei Netphen, r. an ver Sieg; 270 Em. 4) &emeinde 
ebr., bei Neunkirchen; 645 . [300 Gm. 

Salhing, Krehoͤf. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Straubing; 

Salchow, Ortihaft in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr. Öreifswalp, 
bei Möfom; 148 Em. Ldar. Landehut; 30 Ew. 

Salchodorf, Salzdorf, kath. Krämir. in Baiern, Niederbalern, 

Saleito, Fick in Neapel, Prov. Sannio, Diſtr. und ANA. von 
Gamvobaflo, am Triano; 2700 Em. [an bein Ufer Solefanvlager. 

Salda, Nebenfluf des Tobol in Rußland, Guv. Berm u, Toboldf; 

Saldbana, Et. in Spanien, Prov. und MANMW. von Palencia, am 
Garrion; 1250 Ew.; Gerberei. 

Saldanba, Saldana, Bai an ber Weflfühe des GapsLandee, Caps 
Diftr,, 10 Dile. UN. von ver Gapftatt, 33°6’©,; meit und ohn⸗ 
gefihr 15 St. lang von NW. gegen SD. bei 8 St, Breite, und einer 
der beften und ficberften Häfen ver Welt, 

Saldenau, Seldenan, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wolfs 
ftein, bei Brafenau: 80 Em. 

Saldenberg, Saldenburg, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. 
Grafenau, bei Thurmannsbang; 160 Em.; Schloß. mit Kapelle. 

Baldenhofen, I Milk. in Steiermarf, Kr, —— D. von 
Pleiburg, unweit Mabrenberg, an ter Drau; 270 Eim.; Elſſenhütten⸗ 
werf, 3 Mahl: und Sägemühlen, 2) Df. ebv.; 130 Em. 

Salder, Pfrof. und Amt in Braunfchmeig, Ar. Wolfenbüttel, bei 
Immendorf, I. an ber Hufe: 872 Ew. ũchow ; 41 Gm. 

Salderagen, Df. in Hannover, #. und Lodr. Yüneburg, M. und bei 

Salbernberg, Bifchoföberg, Berggemeinte in Preufen, Hab. 
und au Potadam gehörig; 670 Em. [nis, bei Hmelberg: 31 Gm. 

&aldernb , Kol. in Breufen, Robı. Beinen, Kr. Weſtprieg⸗ 

Salbinst, Nifchnis und Werkhne⸗, 2 Ald. in Rußland, &uv, 
Perm, Kr. Werfhoturia, an ver Salta; 3700 Ew.; Gifenbüttenwerte. 

Saldorf, Schaltenborf, grieh. Vfrof. in Girbenbürgen, Kr. 
KRarleburg, Öber-Weiffenbarger foich., bei Nrgy:Selyt. 

Sale, 1) Pfarrort auf der Dftfeite ver Dalmatifchen Infel @roffa, 
Kr. und Difte. Zara.. 2) Marazzino, Pfarrort in ver Lombarbei, 
Prov. Brescia, Diftr. u. bei Ifeo, am Lagosb’Ifeo; Meiereien, Waffer: 
müblen. 3) Ortfchaft in Tirol, Kr. und bei Trient. 

- Saleby, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 233 Gw, 
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Salechan, Df. in Fraukreich, Dep. Hautes⸗Pyrsnees, Arr. Bagno⸗ 
res, bei Monleͤon, an ver Barcnne; 500 Gw.; Kupfergrube. 

Sale, Df. in Steiermarf, Ar. Graz, bei Fronbäberg; 100 Ew. 
"* Baleeolafis, kleine Infel im SulusArhipel; 6’ HM. 

Saleceto, Safenort in Tunis, am mittelländ. Meer. 

Sale⸗di⸗Tortona, Kid. in Sarbinien, Prov. und bei Tortona, 
zwifchen ven Fluſſen Scerivia und Tanaro: 4500 Em, 

Baleh, Slaa, ZalasBurgbaba, St. in Maroffo, Ber, Prov. 
Benishaffan, gegenüber Nabar (44° 2° 45° M. 10% 54’6° MB.), an ver 
Muͤndung des Bares in ten atlantifchen Oyean; 25,000 @w.; ber 
ehemalige ſehr beſuchte Hafen ift verſandet; gut befefligt; Fabrikation 
ihön geſarbter Teppiche, 5 

Salehich, Ort in Ober⸗Aegypten, Brov. Bahri, in einem großen 
PBalmenmwalre; 30% 47’ 30" N, 290 36’ 17" D, [2100 Gm. 

Salehurft, Di. in England, Grfſch. Sufler, MW. von Haflings; 

Saleich, Di. in Franfreih, Dep. Haute⸗Garonne, Arr. n. ©. von 
Ert.:aupens, bei Saliet; 1440 Gm. 

Salem, 1) Vfrpf, in Baden, GSeefr., im gleichnam. Amt, mit ben 
dazu gehörigen Ortſchaften Forf, Shwanpeorf, Spignagel, 
Stepbansfeld, Bailböfe mit Bärenmweiler; 435 fach., dl ew., 
19 Diff, u. Mennon., 3 jüs. Gw. Salem beſteht nur aus ven —— 
Kloftergebäuden mit ver Kirche, Schlod, Bibliothek, Naturalienfamms 
lung; Bol. Das Amt Salem hält 42,966 bad. Morgen, davon 2643 
Morgen Flaͤche des Boren-Sees. 2) Ortihait im Gaplande, Diftr. 
Zuureneld, NN. von Pathurft, am Großen Fiſchſluß. 3) Srfich. in 
New⸗-Jerſey, am Delaware-Fluß und an der DelamaresBai; 320 OM,, 
1610: 12,761; 1820: 14,022; 1830: 14,155; 1840: 16,035; 1550; 
14,167 Gmw.; gleihnam. Hauptort. 4) Drt in Gonnectisut, Griſch. und 
NE. von New⸗London; 1520: 1053; 1840: Sil; 1850: 764 im. 5) 

Dauptort der Griſch. Marion in Illinois. 6) 4 Orte in Inbiana: 

rfſch. Delaware, 1850: 843 Gw.; Grfich. Pulasti, 1850: 169 Gmw.; 
Srfib. Steuben, 1850: 550 Gm.; Hauptort ver Griſch. Washington, 
NW. von Jefferfonville, 1820: 440; 1850: 1223 Gw. 7) Ort in Jomwa, 
Grfſch. Henrn; 1850: 1415 Gm. 8) Hauptort ver Griſch. Livingſton in 
Kentudy. 9) Ort in Maine, Grfjch. Franklin; 1850: 451 Gm. 10) ©t 
und Haurtort ver Griſch. Effer in Maſſachuſetts, auf einer Landzunge; 
420 31° 18° N. 70% 53° 59° W. Grw.; 1820: 13,000; 1810: 15,082; 
1850; 20,264 Gw.; dur eine Gifenbahn mit Bofton verbunden: erhält 
dur eine Warferleitung Trinfwafler; 16 Kirchen, Loceum, Gerichts⸗ 
haus, Gefangenenhaus, Armenbaus, zwei öffentliche Bibliothelen, oft: 
inpifches Muſcum der oftinvifhen Hanvelsaciellichaft; Scifiswerften, 
Übenerei, — —————— ; unterhalb ver Stadt auf einer Halb⸗ 
infel die beiden Forts Videring und Lee und auf ver Inſel Baler ein 
Leuhtifurm, 42% 32° 12° N. 70° 47° 28° 08, Grm. Salem if nähfl 
Blumouth vie alteſte (1628) Nieperlaffung in viefem Staat. 11) Ort in 
Michigan, Grfih. Warhtenam; 1850: 1343 Em. 12) Ort in News 
Hampihire, Srfih. Rodingbam; 1820: 1311; 1840: 1409; 1850: 
1555 Gm. 19) Hauptort ver gleibnam. Grfſch. in Rew⸗Jerſey, obers 
halb ter Mündung des Salem in die DelawaresBai; 1520: 1300; 
1840: 2006; 1850: 3052 Gw.; 8 Kirchen, eine höhere Schule, Berichts: 
5 Gefängniß. Der Ort ift 1675 angelegt. 14) Ort in New⸗Mork, 

rich. Waebington, NND. von Albany; 1520: 2095 ; 18502 2904 E.; 
2 Kirben, Wfademie, Kabrifen. 15) Herruhuter Kolonie in North⸗ 
Garolına, Grfſch. Koriorb (Stofes) ; 950 Ew.; Kirche, böbere weibliche 
Grziebungsanftalt, Fabriten. 16) 14 Drte in Ohio: Grefſch. Auglaize, 
1850: 476 Gw,; Brffch. Gbampaign, 1850: 1694 Em.; Brfih. Golums 
biana, 1820: 1378; 1850: 1960 Gw.; Grfſch. Higblang, 1550: 813 &m.; 
Grijch. Zeſſerſon, 1920: 1482; 1850: 2191 Ew.,; Grfſch. Meige, 1850: 
1415 Gw.; Grfſch. Monroe, 1850: 1652 Gw.; Grfih. Ottawa, 1850: 
157 Gm,; Grfib. Ebelbo, 1850: 1496 Gm.; Grfſch. Tuscaramas, 1550: 
1853 Gw.; Griſch. Warren, 1520: 1114; 1850: 3525 Em; Grfſch. 
Washington, 1550: 1246 Gw.; Grfſch. Wyandott, 1850: 739 Gm. 
17) Hauptort der EOrfſch. Marion in Oregon. 19 5 Orte in Vennſol⸗ 
vania: rfich, Luzerne, 1550: 1130 Gmw.; Grſſch. Mercer, 1840: 1980; 
1850: 2206 Ew.; Grfſch. Wayne, 1840; 849; 1650: 1454 Eim.; Grfſch. 
Mehmorelanp, 1820: 1965; 1940: 1892; 1850: 2065 Ew.; Bild. ebv., 
1850: 299 @w. 19) Drt in Bermont, Griſch. Orleans; 1850: 455 Gm. 
29) Ort in Wisconfin, Grfſch. Kenosha; 1850: 1123 Ew. 21) Mews, 
Drt in Maflachufetts, Erfih. Franklin; 1550: 1253 Gm. 22) Mewr, 
Drt in Obio, Grfſch. Kairfield; 1850: 217 Gm. 233) Mortbs, Drt in 
News Work, Grfſch. Wefichefter ; 1850: 1335 Gm. 24) Touthe, Drt in 
Dbie, Srfih. Koss; 1550: 479 Em. 25) Wefts, Ort in Bennfylvania, 
Griſch. Mercer; 1820: 1040; 1840: 2528; 1850: 2451 Gm. a. 

Balem, Orticbaft in Medlenburge Schwerin, A. und Krchſpi. Neu— 

Salem, Chelam, Hauptort des gleihnam. mit Barramabal ver: 
banvdenen Diſtr. in Hinpoflan, auf vem Hochlaude ver Oſt⸗Ghats, auf 
dem der hoͤchſte Punkt mit einer Pagode 5260 F. Meereshöbe hat. Die 
bedeutenpfien Alüffe And Gavern, Banaur, Balar. Die Grgeugnifie find 
Diais und Neid. Der erflere gibt zwei Erndten (April, September). 
Baummolle gedeiht nur in einigen Gegenden. [R. 78° 43° D. Om. 

Zalemow, Ort in Dialma, in Hinboftan, D. von Bopaul; 23° 23° 

Salemi, St. in Eicilien, Diftr. und SD. von Trapani; 10,0u0 
Em.: viele Kirchen und Klöftea. 

Salen, 1) Drt in Ava, in ſehr fruchtbarer Gegend. 2) Neutenen, 
Df. im Echmeizer K. Thurgau; 140 fath. und 75 prot. Gm. j 

Salenau, Difld. in Defterreich unter der Enns (UntersWieners 
mwal»fr.), bei Sinfelsporf; 800 Gw. 

Salenco, Bild. in Arankreich, Dep, Dife, Arr. und O. bei Noyon, 
r. an der Dife; 920 Em.; Roſenfeſt. 

Zalengore, Zalangur, Staat und gleihnam. Hauptort tarin 
auf ver Küfte der malaiifchen Halbiniel, am ver Strafe von Malacca. 
Der Verlehr an vieler Rüfe in nur mit Eleinen Schiffen möglich. 

Salenftein, Df. im Schweiger 8, Thurgau, Bey. Stedborn; 11 
fath. und 448 prot. Ew. Teurg; 100 Gw.: Kapelle. 

Salenwang, Df. in Baiern, Shmwaben-Neuburg, Logr. Obergüngr 
PR Salerano, Pirdf. in ver Lombardei, Prov. Lodi⸗Crema, Diftr. u. 

i Lobi. 

Salern, Ortſchaft in Tirol, Kr. u. nahe bei Briren; Shloßruine. 

Salerned, ©t. in Aranfreih, Dep. Bar, Arr und W. ven Dra⸗ 
guignan; 2650 Gw.; Babrifen für Töpferwaaren, Fayence ., eins, 
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—— Oliven⸗ und Feigenbau, Mahl» und Delmühlen, vorzügliches 
venöl. 

Salerno, St. in Neapel unb Hauptort der Prov. Brineipatoeeiter., 
im gleichnam. Diftr, und am Nordende des gleihnam, Wolfe, an ber 
Weitfüfte von Italien, wiſchen ver Yandipige Gampanella NW. u. ver 
Santipige Licafa SO.; 40944’ N. 12° 26° O.; 20,000 Ew.; Grabifchof, 
Grimmals@hrrichtähof, Givile&ericht, Lyceum, mebizin. Säule (ches 
mals berübmt); Katbebrale, Collegiat⸗Kirche, 17 Parochiallirchen und 
mehrere Klöfter, 1 Binvelfinderhaus, einige Hoſpize; der Hafen ift nicht 
mehr fo befucht mie ehemals, der Örwerbbetrich it Baummwolls u. Tuch⸗ 
weberei, und flarfbefuchter Markt. 

Salers, St. in Aranfreih, Dev. Gantal, Arr, und ED. von Daus 
riae; 1260 &w.; auf einem vulfanifchen Bellen von Bergen umgeben ; 
—— Rindoith, Kaſe, Vferden xc., und in ber Umgegend gute 
Biebaucht, 

Sales, 1) Df. im Schweiger R. Freiburg, Ber. Greierz (Örvupere); 
383 farb. Gw. 2) Df. ebd., Saanes Bey. (Sarine); 191 fath. Em. 3) I. 
Sale um Zalee. [3empelburg; 259 dw. 

Salefch, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Hlatom, bei 

Saleſche, Salessie, 1) Df. in Preußen, Raby. Marienwerder, 
Kr. Ehweg, SSD. bei Trutnomo; 32 Gm. 3 Ex ebd., SD. bei 
Dice; 442 Gw. 3) Salleiche, fath. Vfrdf. ebd., Schleflen, Rgbz. Ops 
peln, Re. Groß:Streblig, bei Zeichnip; 1200 Ew. 

Saleichen, 1) Df. in Breußen, Rab. Sumbinnen, Kr. und bei 
Dieglo; 203 Ew. 2) Df. ebv., Rabz. Röntatberg, Kr. und bei Neiden⸗ 
burg; 116 Gw. 3) Salleſchen, DOrtichaft ebe., Kr. Ortelöburg, bei 
Dientgut, am Rheinsweiner See; 52 Gm. 

Saleſel, Zalefel, ZaledIn, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bq. 
Komotau, bei Wilogan ; 190 Gm. 2) Df. ebv., Kr. Leippa, Ber. Auffia, 
bei Zirfowig, I. an der Gibe; 350 Gw.; 4 Waflerm., Weinbau. 3) Dr 
ebp., Kr. Leippa, Bez. Leitmerig, im &ebirge, bei Wrobofcht; 125 @w, 
4) Dr. ebde, Kr. Pillen, Bey. Mies, bei Kap; 160 Gw. 

BSalceöfe, Krchof. in Preuien, Rgbz. Göslin, Ar. Schlawe, bei 
Stolpmünde; 1002 Ew. (Schlame, bei Stolpmünpe ; 110 Gm. 

Saledfer Strand, Hifcherort in Preußen, Rabz. Göslin, Ar. 

Balessie, ji. Zalefie. (von Le⸗Puyz 1840 Ew. 

Salertes, Df. in Franfreih, Dep. Hautesfoire, Arr. um SED. 

Saletto, 1) Df. in Tirol, Kr. Trient, Bez. Gembra, bei Seaons 
zano. 2) Birpf. in Venedig, Brov. Padova, Diftr. u. bei Montagnana. 

Salegberg, Df. in Ocflerreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Steier [Amiens; 850 Gm. 

Saleur, Df. in Brantreib, Dev. Somme, Arr, un SSW. bei 

Salöve, Berg in vem von Sarpinien an Franfreich abgetretenen 
Theil, nabe ver Schweizer Grenze, links von der Arve; 4540 F. hoch mit 
fchöner Ausfidt, - 

Salez, Df. im Schweiger K. Sct.s®allen, Bey. Werbenberg, I. am 
Rhein; mit Sarımb Sennmwalpd 50 fath. und 2827 prot. Gm.; Aders 
bau, Ninvvichs u. Pferdezucht. [Stein am Anger; 125 Gm. 

Salfa, Pirof. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, GEſpſch. Gifenburg, bei 

Salfelden, f. Saalfelden. 

Salfenach, f. Salvenach. 

Salfing, Drtichaft in Deflerreich ob der Enns (Gausrudfr.), bei 


ambad. [Tapolcya. 

Salfölde, Df. in Ungarn, Difir. Debenburg, Gſpſch. ** i 
Salford, 1) Df. in England, Grfſch. Bedford 325 Em. 2) Drtich. 
ebr., Srfih. Lanrafler, im SW. an Mancefter {f. eb.) ſtoßend, und 
bamit durch 6 Brüden über ven Irwell verbunven ; 1841: 53,200; 1851: 
63,850 Gw. 3) Df. ebv., Grfſch. Orford; 330 Ew. 4) sWriors, Di. 
ebp,, Srfich. Warmid; 560 Ew. [tau; 1861: 100 dm. 

Salga, Sabow, Df. in Sachen, Krox. und A. Bauen, bei Gut⸗ 

Salgado, 1) ©&t. in Brafilien, Brov. Minass&eraet, I. unmeit des 
NiosSad-Arancisco; 4000 Gw.; Zuderroßr, Hirfe, Bobnen. 2) Nebens 
Auf des Nio-Gad-Aranciseo I., an bem bie gleichnam. Stadt liegt. 

Salgareda, Pirpf. in Venedig, Prov. Treviſo, Difr. u. bei Overzo, 
l. am Piave. und bei Feldkirch. 

Salgenreute, Ortfchaft in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), Ber. 

Salgeich, Zarquenen, Di. im Schweizer K. Wallis, Bez. Leuf 
(Roche); 12 prot. und 394 kath. Em. 

u Fluß in Rußland, Taurien; entieht ED. von Simferopol, 
flieft NO. und mündet in ven Wulf von Siwae. 

Salge, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GSſpfch. Saros ; 210 G.; 
Pareanitalt. 2) Di. ebe., Diftr. —— Gſpfch. une bei Meutra; 
770 Ew. 3) Usz⸗ und Bass, 2 Dir. ebd., Difte. Kaſchau, Gſpſch. Was 
os, bei Berthot, im Sirof-Thal; 400 Em. 

Salhoufe, Di. in Gngland, Grfſch. Norfolf; 642 Gm. 

Sälhnifen, Bir. in Preußen, Rabı. Düflelvorf, Kr. Meurs, bei: 
Mienferf; 200 dm. 

Balian, St. in Rußland, kaſpiſches Gebiet, Khanat Schirwan, auf 
einer Infel des Kur ummeit defien Mündung in das Schwarze Meer; 
Fifcberci. [®. von Ludnom ; 28% 37’ N. 8105’ D. Ghrw, 

Zalianah, ep bes gleichnam. Difte. in Nepal, in Hinboftan, 

Salibabo, Infel im Srosen Dysan in einer Öruppe S. von ber 
SDErigr ver Iufel Diinvanao, ©. bei ver Infel Tulour und NW. bei 
der Inſel KRabruang; ſtarl bevölfert und qut angebaut. ‘Die Bewohner 
find Malaien und fehen unter Häuptlingen, Ihre Maffen find Lanzen, 
Schwerter, Kmuten ıc. 

Salice, 1) Df. auf der frangöf. Infel Gorfica, Arr. und NO. von 
Ajaccio; 2693 &w. 2) Df. in Neapel, Prov. TerrasdisDtranto, ©. von 
Brintifi und W. von Lecce; 40% 23° 5°’ M. 15° 37° 36° D.; 1850 Ew. 

Salicetto, #ld. in Sardinien, Prov. und OND. von Monvovi, 
am Bormida; 4000 Em, 

Salient, Bas in ven Pyrenäen, ND. von dem gleihnam. Df. im 
feangöf, Dep. HautedsiBorendes himüber in die fpaniiche Brov. Huesca, 

alies, 1)»d’Arbas, Di. in Aranfreih, Dep. Hauter&aronne, 
Arr. u. O. von Sct.«&audend; 500 Em.; Salzquelle. 2) «de-Bearn, 
St. ebd. Dep. Baffer- Byrendes, Arr. und IB. von Orther; 7320 iw,; 
Minerals und Salzquellen, vorzügliches Salz; vorzügliche Schinken 
(de Bayonne). 
Salietto, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Ampesjo. 
"alignae, 1) Df. in Frankreich, 2m, Dordogne, Arr, und N, bei 
17 
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Sarlat; 1120 Ew.; Roblengruben, Trüffeln. 2) Df. ebv., Dep. Gi⸗ 
ronde, Arr. und WIND, von Borbeaur; 1040 Gm. 

Saligny, Df. in Franfreih, Dev. Allier, Arr. um OSO. von 
Moulins, SD. bei Dompierre; 1450 Em. 

Salimtog, Di. in Krain, bei Saal; 225 Ew. 

Salina, 1) Drt in NemMork, Grfſch. Onondaga; 1820: 2142; 
1940: 11,013; 1850: 2142 Em.; babei der gleihnam, See und bie bes 
deutenpften Salzwerke ped Staats. 2) Balini, eine der lipariichen Ins 
feln, NW, bei Örofstipari, und die NWESpige 35% 35" 30’ N. 12% 28° 
20 D.; obngefähr I St. lang und St. breit; vulfanifch und fehr 
fruchtbar an Eivfrücten, Dlivenöl ung Wein; 1000 Ew. ß 

Zalinas, 1) fld. in Brafilien, Prov. Gohaz, Difr. Grira. 2) eine 
Landſchaft ebb,, Prov. Matos@roffo, im Sebirge Barerit; darin wirb 
viel +. gewonnen. 3) ein @ebiet in den beiten Prov. Minas-Geraes 
und Bahia, auf beiden Seiten bes Fluffes Sadefrancifco, wo viel Salz 
aewonnen wird. 4) Gap ber balear, Intel Mallorca (Majorca) ; 39% 15 
15.094500”, 5) Bezirk im SW. ver BalearensInfel Joizza; 
bedeutende Saljwerfe varin. 5) Fld. in Epanien, Vrov. und SW. von 
SansGebaflian, AND. bei Vitoria; 820 Ew.; Salıwerke, und in ver 
Umgenend Steinbrüde. 7) sdesUAnana, Bid. ebe., Prov. u. 
von Vitoria, N. bei Miranvasper@bro; 1100 Gw.; große Salzwerke. 
Ss) olfo) «deslads, sder-Micona, Aucht der Küfte von Goftas Rica, 
im Großen Ozean; darin viele Heine Infeln u. auf der Kühe Salgwerfe. 
0) sderNio-Pifuerga, Fld. in Spanien, Brov. uns N. von Balencia, 
D. bei Gervera ; 360 Gw.; Leineweberei, Fiſcherei. 10) sbesRofio, Ald. 
ebr., Prov. und UND. von Burgos, OND. bei Billarcano; 240 Gw. 

—— Salinberge, Driſchaft in ver Defterr. Griſch. Goörz, 
bei Goͤrz. 

Saline, 1) Gefſch. in Arfanfas; 931 OM., 1840: 2061; 1850; 
3903 Ew.; Hauptort: Benton. 2) Grfſch. in Illinois; 375 OM,, 
1850: 5559 in.; Hauptort: Naleiab. 3) Srfib. im W. von Miſ⸗ 
fouri; 727 OM., 1820: 1642; 1840: 5258; 1850; 5543 im. (2710 
Sklaven); Hauptort: Marsball, 44 Drte in Arkanfas: Grfſch. 
Dallat, 1850: 335 Ew.; Grfih. Hempflead, 1850: 1154 Ew.; Griſch. 
HotsSprings, 1550: 602 Em.; Grfſch. Sevier, 1550: 400 Gm, 5) Ort 
in ver gleichnam, Grfſch. in Illinoit; 1550: 1176 Gm, 6) Ort in Mis 
chigan, Grfſch. Washtenam; 1850: 1631 Gm. 7) Drt in Miffouri, 
Griſch. Sct.⸗Genevieve; 1850: 837 Em. $) Ort in Ohio, GOrfſch. Jef⸗ 
verfon; 1850: 10090 Em. 9) Nebenflun nes Warbita [,, in Arkanfae, 
10) Nebenfluß des Obio r., in Allinois; flieht SD.; varan Saljwerke. 
11) Nebenfluh des Bladstalcbavon [., in Louifiana; varan Salswerke. 
12) Nebenfluß des Kanjas r. (f. cbe.). 13) Nebenfluf des BlatesNiver r.; 
daran große Salzlager, 14) Birrf. in Venedig, Brov, Verona, Diftr. 
und bei BadiasGalavena. 15) Df. auf der Deflerreich. Inſel Veglia, in 
Inrien, Kr. Mitterburg. 

Saline, Wir. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, Logr. u. bei 
Kiffingen, I. an ver fränfifchen Saale; 50 Gmw.; Raplanei, Salymerf. 

Balinella, Di. in Sicilien, am Fuß des Aetna; eine ſaliniſche und 
einige jehmweielige Quellen. [410 Gm. 

BSalinelled, Df. in Äranfreih, Dep. Gard, Arr. u. IB. von Nimet; 

Zalinen-Kanal (Dit:), Eanal-des⸗Salines-de⸗-'Eſt, ein Ka— 
nal in Srantreih, Dep. Meuribe. Er beginnt bei Dieuze im Are, Ghäs 
teausSalins, geht in NORicdtung in das Diofel: Dep. bei Sarralbe in 
die Sarre, und hat 36,440 Metres Länge. Der Höhepunft zur Theilung 
ift bei Kutting, und bie Strede bis Dieuze beträgt 10,455 Metres mit 
s Schleufen, die Strede aber bis Sarre 23,600 Metres auch mit 8 
Schleuſen. gr 

Balines, 1) fünöftlihe Halbinſel ver Klein-AntillensInfel Set.= 
Ghriftophe; darın ein großer Salıfee. 2) Gap ver Süpfpige der Klein— 
AntillensInfel Martinique; 14% 23° 30" N, 63% 15° 20° B.; ©. vabei 
eine Gruppe feiner Inſeln. 

Zaling, Df. in England, Brfich. Eifer ; 360 Em. 

Salingberg, Di. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Manharts- 
berafr.), bei Krems, 

Salingen, 1) Korftort in Kurland, Kr. Mitau, Krehſpl. Efan. 
2) Grofis und Hleins, 2 Höfe ebd. Ar. u. bei Goldingen. 9). Sab: 
linaen. (Ober: Manbartsbergfr.), bei Zwettel. 

Salingſtadt, Zeilingftabt, Pfedf. in Deflerreich unter der Enne 

Salinillad, 1) Fld. ın Spanien, Prov. und NO, von Burgos, 
WNM. bei Brivietca; 150 Ew.; Salzanelle. 2) ⸗de⸗Buradon, Aid. 
ebp., Prov, une NM. von Logrono, am Gbro; 535 Ew.; Saljquellen 
mit —— Gifenminen, Brüche von Gipe, Marmor ıe. 

Salino, Fluß in Neapel, Prov. Abrugiosulter, 1., Diftr. Givitas 
dis Penne; flieht ofmwärts und in das adriat. Meer, NW, von Pescara. 

Salins, 1) St. in Frankreich, Dev, Jura, Arr, uns WO. von Pos 
lignd, in einem engen Thal im Jura, in 310 Metres Meeresböbe; 7300 
mw; befefligt; Fort Sct.sAnpre, College, DepartementalsBrimärs 
Vormalfchule, Bibliorhef, Theater, Hoſrij, 2 Buchprndereien, Werbe: 
teten: großes Salzfupwerf, vorzüglicer Sipsbruh, Fabrilen für Favence 
und Soda, Vapiermühle, —— Rothwein, Bienenzucht u. Handel 
mit Honig, Wachs, Baubolz, Bretern, Giten. 2) Df. im Schweiger K. 
Wallis, Bez. Sitten (Sion), [. ver Nhone; 10 prot. und 248 faıh. Gw. 
3) ⸗d'Ovores, Wir. in Frankreich, Dep. Bar, Atr, Toulon, bei Hyöres, 
am mittelländ. Meer; Hanvelsbafen, Schifffahrt. 

Salis, Fluß in Livland, Kr, Niga; entſteht aus einem fleinen Ser; 
fließt anfangs gegen M. und durch einen See, bann gegen W. und bei 
pen gleihnam. Dorf in ven Riga'ſchen Meerbuien, nah Auflünpigem 
Lauf. An ven Ufern jagenreihe Höhlen, namentlich die Gutmanns- und 
die Teufelsböble. 

Salisburvn, 1) Rem Barum, St. u. Hauptort im ©. der Girfich. 
Wilte in Önglanp, in einem Thal am Zujammenfluß des Wily und 
Bourne mit dem Avon, SD. von Briftol und WEW. von London, und 
am.Beginn des Salisburys@outbampton=Ranals; 510 3’ 56’ M. 49 7’ 
24° 28.; 1841: 10,086; 1851: 11,657 Gw. Die Stadt befleht aus der 
eigentlichen Stadt um dem Glofe, vie durch eine Mauer geichieven find. 
Yesterer ift firdlicher Befig und umfaßt pie fchöne alte Katbeprale (aus 
dem 13, Jabrh.) mit einem 404 #. hoben Thurm, den biſchöfl. Palaſt, 
das Gapitel ıc, Im anrern Theil find die latein,. Schule, Theater, Has 
fpital ıe., vorzůgliche Mefferichmiere, Wollweberei sc. In der Gegend 
ein SteinsUieberreft der Druiden-Zeit. 2) Ort in Gonneeticut, @rfich. 
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Litchfield, I. am Houfatonid; 1820: 26974 1840: 2561 ; 1850: 3103 @.; 
Gifengruben, Eiſenhuttenwerke. 3) 3 Orte in Illinois: ®rfih. Goles, 
1850: 1426 Em.; Grfih. La⸗Salle, 1650: 2011 Em.; Df. ebv,, 1850: 
1279 Gw. 4) Drt in Maffachuferrs, Grfſch. Effer, an der Mundung des 
Dierrimmad; 1520: 2006; 1840: 2739; 1550: 3100 Gm. 5) Hauptort ber 
&rfih. Roman in Nortb:Garolina ; 1820: 600; 1840: 700 Ew. 6) Ort 
in Newshampsbire, Grfſch. Merrimad, r. am Merrimad; 1820: 2016; 
1840: 1329; 1850; 1228 Ew. 7) Ort in News Morf, Grfſch. Herfimer, 
r. am Sct.storengsStrom ; 1820: 1438 ; 1650: 2035 Gw. 8) 3 Dre in 
Obio: Grfſch. Meeigs, r. am Obio, 1820: 481; 1850: 4550 Em.; Grfich 
Sancafter, 1850: 3646 Gw.; Grfich. Lebigb, 1520: 1165; 1540: 1438; 
— re vr —F —— ae zur, —* u m, 
a e . in Preußen, efien, ‚ Liegnig, Kr. Slogan, 

SD. bei Echlama; 423 Em, — 

Satife, Df. in Iſtrien, Bez. Capo⸗d'Iſtria; 680 Ew. 

Zaliswalde, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und 
bei Yeobihüg; 85 Gm. 

Salig, 1) Großs und Kleins, Pfrdf, und Df. in Medlenburgs 


| Schwerin, A. und bei Gadebuſch. 2) I. Sallig. 
DEM. | 


Salitza, Äld. im türkiſchen Albanien, Sandſchak u. ©. von Albino. 
Salivauceum, Drt in Carnatic, in Hinvoflan, SW. von Maprat; 
12 37 M. 790 54’ D. Grm. 


Salives, Fl. in Äranfreich, Dep. Götert’Dr, Arr. Dijon; 650 E. 


Salizzole, Bfrof. in Benevig, Prov. Berona, Diftr. und bei Iiolas 
bellas@cala; Shlof, Maffermüble. [? Waffermüblen., 


Salkan, Pirdf. in ver Defterr. Grfich. Goͤrz, bei Hörz, am Isnig; 
Salfau, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Zullihaus@chmies 
bus, bei Echmwiebus ; 380 Gw.; Muhlen und Weinberasort 70 Em. 
‚Salteld (Kirtles), Wir. in England, Grfſch. Gumberland, ED. 
bei Garliste, x. am ren; nahe auf einer Höhe ein uralter Kreis von 
77 Steinen, die 10 5. Höhe haben. Urga varan wicht Rhabarber. 
Zalfitn, ſehr hoher Berg in der Mongolei, Khalfdasstanr, ©. von 
Salfo, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. Karlöburg, Ober: 
Weifienburger Gſpſch., bei Nagu⸗Selvl. Neufobl. 
Saltova, Dr. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Sohl, bei 
. Ball, 1) Di. in England, Griſch. Norfolf; 267 Gm. 2) Baal, Di. 
in Ungarn, Diftr, Devenburg, Gſpich. Gifenburg, bei Martocı. 
Salla, 1) Df. inKrain, Kr. Apelsberg, bei Oblaf. 2) Df. ebr., Kr. 
Laibach. bei Saal. 3) Prof, in Steiermark, Kr. Graz, bei Biber; 170 
Gm.; Eiſenbüttenwerk, Glashütte. [Depping. 
Sallaberga, Ortſchaft in Defterreih ob ver Enns (Müblfe.), bei 
Sälläberg, Salaberg, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Brud, bei 
Siteinach; 70 m. 
Sallach, Sala, 1) Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Eg · 
enfelden, bei Ganglofen; 50 Gm.; Schlo. 2) Df. ebd., Dberbaiern, 
Edgt. Rain, bei Gempñngz 104 Ew. 3) Df. in Kärnten, Kr. Klagens 
furt, bei Velden; 20 Hfr. 4) Df. ebd., Ar. Billach, bei Lieſſing. 5) Df, 
ebe., bei Pittersberg. 6) Ortichaft ebd., bei Billa. 7) Langens, Df. 
in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Gichftärt; 105 Ew. 
Sallack, DOrticaft in Krain, bei Meufadtel. 
Salladorf, 1) Di. in Oeſierreich unter der Enns (Ober: Wiener: 
walpfe.), bei Bärſchling; 170 Ew. 2) f. Saaladori. 
Sallagha, St. auf ver Soldfüfte in Guinea, in Airifa, NO. von 
Gumaifle. j (Zübow; 65 m, 
Sallahın, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, Amt und bei 
Sallais, Df. in Krain, bei Oblaf; 50 Gm, 
Ballatowo, ij. Salalome, 
Sallauches, St. in Frankreich (Sarvinien), Faucigny, SD. von 
Bonneille; 1550 Gw.; Bifhoffig. 
Salland, Landſchaft ım den Niederlanden, Prov. Over» Diiel. 
Darin die Städte Zwoll, Deventer und Kampen. 
Salartaine, Df. in Frankreich, Dep. Bendéc, Arr. u. NN, von 
Sabledsv’Dlonne, W. bei Ghallans; 2200 Gm, 
Sallafch, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Ber. und bei Hradiſch, im 
Gebirge; 270 Gm. . Dornan, 
Sallafcheag, Weinbergsort im Steiermark, Ar. Marburg, bei 
Sallaufchegberg, Weinbergsort in Steiermark, Kr, Marburg, bei 
Ober Betrau. & (’Bopoli; 1350 Gw.: Seidenraupenjucht. 
Salle, äld. in Neapel, VBrov. Abrugzosulter., Difte. Ghieti, DO. bei 
‚Zalle (Las), 1) St. in Frautreich, Dep. Gard, Arr, u. OND. von 
Vigan, in ven Gevennen; 2250 Gw.; Woll⸗ und Baummollzeugweberei, 
Seivenftrumpfwirterei, Gerberei 2; Gipebruch. 2 Kid. ebw., Dep. 
MainesLoire, Arc. un WSB. von Saumur; 1150 Gw. 3) Df. ebe., 
Der. Hautes: Alpes, Urr, und NW. von Briangon; 1340 Gm.; Baum: 
wollipinnerei. 2 [Trempau; 30 Gm. 
Salleden, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königeberg, bei 
Sallede, Dr. in Frankreich, Dep. BuysvesDöme, Arr, u. SO. von 
GlermontsFerrand ; 1100 Gw, [bei RabasKeresitur; 120 Gm, 
Salledorf, Df. in lingarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Eilenburg, 
ZSalleenen, Ortſchaft in Kurland, Kr. und bei Hafenpor; 459 Gm. 
. Zalleg, 1) Salla, Pfrof. in Steiermark, Kr. und bei Oray; Gifen— 
büttenwerl. 2) &ebirgsort ebd., Kr. Marburg, bei Sct.-Osmalp; 
250 Ew. . (Weinbau. 
Salleid, Di. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Pelenborf; 70 Gm.; 
Sallenelles, Di. in Franfreib, Dep. Galvanoe, Arr. Gaen, bei 
Troarn, an ver Mündung des Drne; 357 Gm.; Fiſcherhafen, Schiffbau, 
Sciffiahrt. : bei Sedgemangminnen ; 70 Ew. 
Salleniugfen, Di. in Breufen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Ragnit, 
Sallenfee, Marktort mit grieh. Kirche in Kurland, Kr. Celburg, 
Kredhipl. Meberiang; 205 Gm, 
Zallent, Ald. in Spanien, Prov. und M. von Huesca, NNO. bei 
Jacca, im TenasThal; 650 Gw.; nur auf ſehr fleilen Wegen augänglic. 
Sallentbin, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpveburg, Kr. 
Salımwerel, bei Große Apenburg; 172 6w 
‚Sallentin, 1) :Pfrof. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Porig, bei 
Dölig; 295 Gw. 2) Kol. ebe., Kr. Uſedom⸗ Wollin, auf der Infel Uſe⸗ 
* bei Smwinemünde; 70 Ew. 3) Alt⸗-, Df. ebv., am Sothen-Gee; 
iv. 
Sallern, kathol. Pfrof. in Baiern, Obervfalz:Negeneburg, Logt. 
Regenftauf; 390 Ew.; Bierbrauerei, Salpeterfienerei, Ziegelei. 








Sallersdorf 


— — Ortſchaft in Deſterreich ob der Enns (Mühlkr.), bei 
adt. 

Salles, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. Char⸗ 
leroiz 1850: 410 Gm. 2) Fld. in Frankteich, Dep. Aude, Arr. und W. 
von Gaftelnaurarp; 1100 Gm. 3) Df. ebd. Dep. Gharentesinfer., Arr. 
LarMochelle. 4) Di. ebd. Dep. Dröme, Arr. Montelimart; 510 Em. 
5) Df. ebd, Dep. HautesWaronne, Arr. Sct.»&audens, NND. bei 
Bagnöressdesfuheon; 325 Gm. 6) Df, ebd. Dep. Gironde, Yrr. und 


NB. von Borbeaur, NW. bei Pelin; 3950 Gm.; Gifenhammer und 
Giiengießerei. 7) Ilct ebe., Dep. Tarn, Are, um AN. von Alby; 
420 Gm, [Heiligenfreug. 


Zalles, 1) Df. in Kärnten, bei Feldkirchen. 2) Df. ın Krain, bei 

Salles (Less), 1) Df. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. u. NW. von 
Montbrifon, VNBW. bei Noirerable; 910 Ew.; Bleimine. 2) Wir. ebv., 
2. Hautesfoire, Arr. Buy, bei Brignon; fehr befuchte Diinerals 
quellen. 

alles, 1) -Comtaur, Salled:Ja-Source, St. in Frankreich, 
Dev. Aveyron, Arr. und NNW. von Rodez. SD. bei Mareilläe: 2510 
@.; Bollipinnfabrif; eine Stalafitens&rotte mit verfleinernder Quelle. 
2) :&ourbaties, Df. ebv., Tep. Aveyron, Arr. Billefrandie; 470 @,; 
KRoblengruben. 3) »@uran, ld. ebdb., Dev. Asenron, Aır. u. PN. 
von Milhau, am Fuß der Berge; 2650 Gm. 4) :deslarßalette, Di. 
ebd., Dep. Gharente, Arr. Barbezieur, OSO. bei Montmoreau; 1250 
Gw. 5) slas-Zouree, f. 1). 6) Eavauguyon Ees⸗), Df. im Franfs 
reich, Dep. Haute⸗ Bienne, Arr. und SW. von Rochechouart; 770 Gm.; 
Gifen- und Stablhammer. 7) sfürsleserd, Df. ebd., Dep. Aupe, 
Arr. un WS. von Gaftelnaurary; 1010 Em. 

Salleſche, ſ. Saleſche. 

Salleſchen, 1) Saleſchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Jobannisburg, bei Bialla; 318 Ew. 295. Saleſchen. 

Sallettes, Df. in Frankreich, Dep. Haute⸗Loire, Arr. und SSD. 
von Bun, r. an der Loire; 2100 Gm, 

Sallewen, Zalewo, Di. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Ar. 
Dfterobe, bei Ficbemühl ; 315 Gm, (430 Gw, 

Sallgalln, Ortibaft und Paftorat in Kurland, Kr, und bei Mitan; 

Sallgait, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Kranffurt, Kr. Luckau, bei 
Finfterwalde; 410 Em. 290 42 9, 73° 59* D. Grm, 

Sallier, Drt in Murungabad, in Hintoftan, OND. von Damaun ; 

Salling, 1) Bir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Gggenielden, bei 
Aaltenbera; 20 Gw. 2) Wir, ebe., Oberbaiern, Logr. Laufen, bei Was 
aing; 156m. Mir. ebd., Logr. Tittmoning; 60 Em, 4) Di. in 
Defterreich ob d. Euns (Hausrudfr.), bei Baierbac, unweit Neufirchen; 
10 Sir, 5) Df. ebd., bei Wels. 6) Di. ebd. (Innir.), bei Schärring. 

Sallingbanfen, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Meſchede, bei Eslobe; 65 Gm. 

Sallind, Di. in Irland, Prov. Leinfter, Orfſch. Kildare; 392 Gm. 

Sallig, Balig, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Hegen, bei 
Mar; 90 Gm. Immenflapt, an ver Ach; 70 Gm, 

Sallmannd, Salmasd, Df. in Baiern, Schmwaben-Meuburg, Logr. 

Sallmannshaufen, Salmdhaufen, Df. in Weimar, Kr, @is 
fenab, an ver Werra; WU 6w.; Mabls und Sinsmühle, 

Sallmannstirchen, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neus 
marft a. d. Nott, bei Lohlirchen; 140 @w.; Echlos. 2 f. Salmannts 
firden. [bartsbergfr.), bei Haimburg ; 50 Ew. 

Sallmhof, Ortſchaft in Oefterreih unter ver Önns (UntersMans 

ZSallmo, Salmow, Krchbf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regen: 
mwalte, bei Daber; 355 Ew. [beim ; 289 ev. 

Sallued mit Ebigen, Df. in Baven, Oberrbeinfe., Amt Schorfs 

ZSallno, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Marienmwerver, Kr. Graudenz, 
bei Leſſen; 132 Gm. 2. Salno. 

Sallo, 1) Kis-, Di. in Ungarn, Difte. Veſth-⸗Ofen, Gſpſch. Bors 
for; 390 Gm. 2) Kis-, Df. ebd., Diftr. Preseburg, Gſpſch. Bars, bei 
va. 3) Kids, Df. ebd. Gſpſch. Hontb; MU Em. 4) Magp:, Pirpf. 
ebe., @iric. Bars; 1630 Gm.; Feldbau, Wieswache, Weide; große 
Biebmärlte. 

Salloch, 1) Df. in Kärnten, bei Ofſiach. 2) Df. in Rrain, nabe bei 
Mpelöberg; 160 Em. 3) Df. ebo., bei Krainburg. 4) Df. ebe., Hricd. 
Kreup: 320 Gm. 5) Df. ebd., bei Neuftäptel; 100 Ew. 6) Schloß und 
Srtſch. ın Steiermarf, Kr. Diarburg, Bez. u. bei Cilli, unweit Sachſen⸗ 
feld. [Wienermaldtr.), bei Neufirchen ; 50 Em. 

Salloder, Sauloder, Df. in Deſterreich unter der Enns (linters 

Sallogam, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. Cilli, bei 
Neucilli. [meit in vie Eau flieht; 25 Hir. 

Salloh, Salloch, Di. ın Rrain, bei Laibach, am Yaibadb, ber uns 

Sallot, 1) Df. in Rrain, bei Neuflaptl; 90 Gm.; Schloß Dreis 
tenau. 2) Ortichaft in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; 60 Em. 

Zallofa, Di. in Krain, bei Weuftanel; 90 Gm, 

Salloſchach, Saloiche, Df. in Krain, bei Radmannedorfz 90 Em. 

Sallofche, Df. in Steiermark, Kr. Diarburg, bei Neuflofter; 
200 Gm. - ” (&ubhrau; 2855 Ew. 

Sallihüg, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 

Sallum, Hafen an ver Barka⸗Küſte in NorpsAfrifa, im mittellänv. 
Meer; 319 33° 10" N. 22520” O. 

Sallya, Schal, Schoale, ev. u. griech. Krbvi. in Siebenbürgen, 
Kr, Hermannfladt, Wreviafcher Stuhl, bei Nagn:Sclyf. 

Sallpi, fathol. und griech. Pirpf. in Ungarn, Difir. Großwardein, 
&irich. Bihar, bei Sroßmartein. 

Salm, 1) Rirchort in Breußen, Rabz. Marienwerber, Kr. Deutichs 
Grone, bei Schlorpe; 301 Em.; Glashütte, Theervfen. 2) farb. Birpf. 
ebe,, Rabz. Trier, Kr. Daun, bei Gerolſtein; 315 Gw. 3) flößbarer 
Nebenduß ver Mofel L., ebv., in der Eifel, in ven Kr. Daun, Wittlich 
und Volr. Trier; entſteht bei Salm, und münver bei Glüfferarb. 4) 
s$orftmar, ein Mediat⸗Fürſtenthum ebr., Wenfalen, Nabr. Münfler, 
in den Kr. Coctfeld und Steinfurt, mit 31 DOM, Flaͤche. 5) »«Zalm, ein 
Merintshürftentbum ebb., in ven Ar. Ahaus m. Borken, mit 23 OM. 

Salm (Bieile), f. Bielfalm. Aretfing; 35 Gm. 

Salmading, Salmating, Wlr. in Baiern, Öberbaiern, par. 

Salmaife, Saumaife, Df. in Franfreih, Dep. Götesr’Or, Arr. 
un ©. von Gemur, SD, bei Alaviani; 500 Gw. 

Salmandingen, j. Salmenpingen. 
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Salmannsdorf, 1) Df. in Deſterreich unter der Ennt (Unter⸗Wie⸗ 
nerwalpfr,), bei Wien; 150 Ew. 2) Df. in Steiermark, Ar. Marburg, 
bei Vettau. —— Wertingen; 206w. 

Salmanndhofen, fath. Krchwir in Balern, Schwaben Nruburg, 

Salmannsfirchen, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Er⸗ 
dina; 80 Em. 2)5. Sallmannsfirden. ER 

Salmapol, Df. im Defterr Galijien, Kr. Wapowice, bei Billig. 

Salmbach, 1) Di. in Frankreich, Der. Bat-Rhin, Arr. u. OSO. 
von Wilfembourg; 1550 Gw. 2) Df. in Württemberg, Ehwarzwaldfe.,. 
DA. Neuenburg; 375 Gw. vach, bei Rumburg ; 400 Ew. 

Salmdorf, Salmdörfel, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. Heintr 

Salmeien, Sallmeien, Salminet, Di. in Preußen, Naby. Kö⸗ 
nigeherg, Rr. und bei Oflerote; 52 Em. 

Salmen, i. Swalmen. 

Salmendingen, Zalmandingen, kathol. Pfrof. in Breufen, 
Rgbz. Sigmaringen, DA. un NW, bei Troctelfingen an ter würt⸗ 
teinberzifchen Grenze in 2483 F. Seehöhe; 632 Ew.; ſchöne Kirche, Ras 
pelle: Serichtötage . 

ZSalmenrobr, Salmeror, kath. Birpf. in Preußen, Agbz. Trier, 
Kr. Wittlich, bei Hegerarb, I. an der Salm: 660 Ew. 

Salmering, Salmaning, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Year, 
Rofenbeim; 40 Gm. [1650 Gm, 

Salmeron, Fld. in Spanien, Prov. und DSD. von Guadalajara; 

Salmeroneillos, 1) ⸗de⸗Abajo, Ald. in Spanien, Prov. und 
OND, von Buavalajara, ND. von Huete; 900 Gm, 2) ede⸗Arriba, 
Bl, ebw., mit den vorbergebenven verbunden. 

Salmia, Fld. im Türk, Syrien, Vaſchalik Damas, NO. von Hemse. 

Salmiehb, Df. in Frankreich, Dev. Avenron, Arr. —** 

Salmiſch, Nebenflusß des Safmara r., in Rußland, Guv. Orenburg. 

Salmon, 1) Nebenfluß des Saptin im IB. ver Verein. Staaten, in 
Oregon ıc., der in ven Nodvs Mountains entſteht und einen 200 engl. 
Min, langen Lauf bat. 2) Nebenfluß ves Sct.⸗Lorenz⸗ Stroms r.; ents 
ſteht in ver Grfſch. Franklin in News Mork, gebt nach UntersGanava und 
mündet bier da, wo ber See Sct.s Pierre beginnt. 3) Fluß in News 
get; entflebe in der Erfich. Lewis, flieht gegen W. u. in ven Ontarivos 

ee. Gr bilver einen Wafferfall von 1008. Höhe. 4 Df. in Frankreich, 
Der. Eozere, Her, und SW. von Marjevols, I. am Lot; 1150 Gm. 

ZalmonsFalls, 1) Ort in Galifornien, Srfih. Gl» Dorado ; 1850: 
2110 6m. 2) Dre in Nemsdamnsbire, Srfih. Stafford, am Piscataqua ; 
1820: 1600 Em. NW, bei Alaraz, am Zamplon; 690 Gm. 

Salmoral, Fld. in Spanien, Prov. und ED. von Salamanca, 

Salmorth, Bauerſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und M. 


Salmomw, f. Sallme, [bei Gleve; 160 Gw. 
Salmjach, Df. im Schweiger X. Thurgau, Bey. Arbon; 8 farb. u. 
411 prot. Gw. [110 (m. 


Salmsdorf, ev. Krchof. in Baiern, Unterfranfen, Logr. Baunach; 

Salmshanfen, Df. in Rurbeffen, Prov. Oberheffen, Kr. Ziegens 
bain, 9. Neufrchen; 110 Gm. 

Salmshöbe, ein 8358 8. hoher Berg der norifchen Alpen, auf ver 
Grenze zwiſchen ri und Tirol, bei dem Groß⸗Glodner; 47% 2° 
357, 100 18° 30° ©. Darauf ein Wohnhaus aus Chlorit⸗Schiefer⸗ 
platten für ohngefahr 30 Berfonen, nach mehrmaliger Zerftörung 1626 
mit 2 &emächern und Rüche bergeftellt. 

Salmsthal, Salamonsgrund, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bei. 
Blatten, bei Bäringen; 200 Gw. Gin Theil heift Mopesgrund und 
Irrarund. . 

Salmünfter, St. u. A. in Kurbefien, Prov. Hanau, Kr. Schlüchs 
tern, am Zufammenfluß ver Salya und Rinzig ; 1600 Gm.; 4 Wafferm,, 
Serberei, Wollweberei, Bierbrauerei. \ 

Salnan, Zelnawa, Birpf. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Ober» 
Plan, bei Bargfried, unmeit ver Diolvau, am Sternberae; 270 Gm.; 
Jägerei. [mirg; 360 Gm. 

Balnay, Zalonow, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jaro⸗ 

Salnia, Di. und Kol. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr, und DE. bei 
Krotoihin; 55 u. 97 Gm. [Hfr., 2 Waſſerm. 

Salnieza, Df. in Kroatien, Gſpfch. Warasdin, bei Bellovar; 10 

Salno, 1) Balluo, Di. in Breußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei 
KRoronowo; 201 Em. 231. Sallno. z 

Salo, 1) St. u. Bezirk in ver Lombarkei, OND. von Breteia, am 
Garda⸗Ste in der gleichn. tiefen Buche; 45% 306° 4° 9. 50 11° 31° D,; 
5720 Ew.; mehrere Kirchen und Kapellen, Rarbhaus, Dom, Hofpital, 
Gnmnafium, Knaben: Erziehungsanflalt, SalefianersNonnentlofter mit 
Madchenſchule, Garn⸗ und Zmwirnfpinnerei, Leineweberei, Gerberei, 
Dlivenöl x. 2 Salau, Baf in den Pyrenäen, zwiſchen dem franzöf. 
Dep. Ariege und der jpan. Prov. Lerida. 3) Vogtei im SW. vet Uleaͤ⸗ 
borg⸗· Lan in Binnlanp. 

Salobio, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Fondo. , 

Salobrena, Alf. in Spanien, Prov. une S. von Granada, O. bei 
Almunecar, an ver Mündung des Motril in das mittellänn, Meer auf 
einem Relfen; 1550 Gm.; Anfchonisskifcherei, Baummollbau. 

Salod, f. Sallod. (3100 Gw. 

Salobdeecio, Ald. im Kirchenftaat, Leg. Forli, WSW. bei Pefaro; 

Saloh, Df, in Krain, bei Set, Marein; 90 Em. 

Salomas, Doritheil Maroslafa in Eichenbürgen, Kr. Maros⸗ 
Vaſarhely, bei Ditro, 

SalomonsArchipel oder Zalomonsinfeln, find eine Infels 
menge im jüplichen Großen Ozean, zwiſchen 5° 30° bis 11° 38° ©, und 
1540 34° bis 162° 28° DO. Brmw,, die Ach 200 Seemeilen von WEB. gegen 
SD,, vom Nord⸗Cap der Boufa (Bourfa?) 59 0’&, 154% 10’ 10" D. 
Grm. bis zu der fürlichften ver Infeln, Santa-Gatalina, erfiredt, 
Diefe Anfeln wurden 1567 von dem franifhen Seefahrer Alvaro De 
Menvana, ver am 10. Jan. von Gallad mit zwei Schiffen auslief,_ ent 
dedt, und von ibm benannt, weil er glaubte, bier das golpreihe Opbir 
bes Könige Salomo gefunden zu haben. Seiten blieben fie jedoch 200 
Jahre unbefucht, indem fie Menvana ſelbſt auf feiner zweiten Fahrt, 2% 
Jahre ſpater, nicht wiederfinden fonnte. Erft 1767 fan Garteretauf 
der Fahrt ver Infel Lord Egmont oder Santa⸗Eruz nad NeusBritannien 
die Infeln Gower, Garteret um Simpſon wieder, ad fie 
zu den SalomonsInfeln gehörig zu betrachten. Bougainnille ent 
dedie 1768 bie mörplichen Infeln; Surville 1769 Nabel, und bes 
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nannte bie Gruppe Arſaciden (v. 5, Meuchelmörber), weil feine 
Mannichaft von ven Gingeborenen überfallen worten war. 1758 lam 
ver engliſche Seefahrer Shortlanp au dieſen Infeln und nannte fie 
MeurGeorgien. Nachher fanden die Seefahrer Ball und Kin 
wei Gilante, und 1792 D’Gntrecafleaur einige, Seitdem find die 
Injeln befonsers von Walfiichfängern Häufig befucht, aber exit von 
D'Urville auf feiner legten Bahrt 1835 genauer unterfucht. Die Ins 
feln find überhaupt gebirgig une vulfaniih. Auf Guadalcanar, eine 
der jünlichen Infeln, ſteht ver Bulfan Lammas, und auf ven nörd⸗ 
art Infeln, Bougainville sc, reichen vie Berge bis in vie Wolfen. 

ie 7 bis S größeren Inieln find, von M. gegm ©, Boufa(Bula, j.ebo.), 
Brsgslasii: (1. ebd), Shortlanp, Ghoifeul, Viabel, und 

‚ bei deren Südende die Meine Sct,s&eorge, weiter SD. Suas 
dalcanar W. (f. cbb.) und Malayta ©. (f. Malayı), beine sur 
Lie Inpispenfabler Straße geibieben; davon SD. San-Ghris 
oval, oder Aroifi, und bei deren Euüpfvige, Gap Eurville, 10 
50 40 5, 1620 35° 14" DO. Grw., die beiden füplichiten und fleinen 
Infeln Santa=-Anna, nah D’Urville 10% 49° 0" 8, 162° 3’ O. 
&rm,, in der hödıften Kuppe 500 5. Meeresböhe, mit Kolos ſtark bes 
waltet, und bemoßnt; davon * 25 bis 30 engl, Min. ©, 
SantasGaralinaf. ebd.). — Alle größeren Infeln erftreden ſich 
von NW. gegen SD., haben hohe und fehr zerriſſene, Mippige Küften, 
einen fruchtbaren Boden, und bei der durch regelmäßige Land» une Sees 
mwinde — Hige des Tropen-Klimas mit viel Regen eine üppige 
Vegetation. Der Wertwind beginnt im September u. dauert bie März. 
Erhr heftig if die Meerfirömung von NND. oder OMD, Die Ges 
mwädje find Kolos⸗, Schirm⸗, Kohl⸗ Arefas und andere Arten Palmen 
auf ver Küfte, und in bem gebirgigen Innern eine Art des Gewürzuelken⸗ 
Baumd, Gbenholz und andere Holzgewächle, die wohlriechendes Harz 
ober Gummi liefern; ferner Arten Mandeln, Zimmt, Piſang, Wufs 
biume, Danıs, Zuderrobr ıc. Von Thieren gibt ed Bapagaien, Kafas 
dus, Lorıs, Tauben, Amfeln, Hühner, Enten, Belaſſinen, Stranpläuier, 
Scevögel, Gidechien, jeltfame Kröten, Spinnen, Schlangen, im Meere 
Fiſche, vie ven Gingebornen zur Hauptmahrung dienen. Die Bevölfes 
rung belebt aus Dapuas von ftarlem, muskulöjem Bau und mittlerer 
Größe, oder aut Malaien mit braungelber oder fupfriger Hautfarbe. 
Alle geben nat, und tragen nur einen Stridgürtel um pie Huften, täts 
towiren Geſicht, Arme und Beine, und bemalen auch Stirn, Baden, 
Bruf und Schultern roth und weit, und färben das Haar rotb, aber bie 
Doufaner beftreuen es mit Kalk over rörblicher Erde. In den burchbohr⸗ 
ten Naienfnorpeln u. Obren tragen fie Knochen, Mufchelringe, Blätter, 
Blumen; an den Armen und um den Hals Muſchelaehänge ıc. Ihre 
Waffen find Speer, Keule, Bogen, Pfeile mir Wirerbafen und Schilde. 
Sie chen unter Oberhäuptern, bie ſich äußerlich durch gewiſſe Jiers 
ratben audzeichnen, und leben unter einander in fleter Feindſchaft. Die 
Öbefangenen werden entweder verjehrt oder Sflaven. Ihre Wohnumgen 
find Hütten, bie in vorfartigen Gruppen zulammenfieben. Ihre See⸗ 
—— bauen fie ſehr funflreich, nicht bloß aus einem fſarken Baums 
famm, fonvern aus mehreren Stüuden mit Zierrath. Aifchernege, Side 
und Bogenfehnen machen fie aus ven Fafern ver Schirmpalmen. Herrs 
ſchend ift die Bielweiberei. 

Bemerft mun werben, das die Infel Neu Georgia und bie Infel 
Ghoifeul feinesiweges eine und dieſelbe find, und auch nicht vie größte 
Infel des Archipels, wie in der neueſten Zeit, ohne Nüdficht auf bie 
beiicren neueren Narbrichten von Arufenftern, D’'lUirvillex., dars 

eftellt worden ift. Beine Infeln ſind zu unterſcheiden. Gboifeul er 
reft ſich zwiſchen Bougainville NW. und Yſabel (Iabella) SD. 
(Walker's Charte 1851), und iſt von letzterer durch die Manning- 
Straße geſchieden. Die SOSpitze der Inſel Eboifeul iſt das Gap 
Bleurieu 70 303 S. 15743’ D. GErw. Die Offſpoie, Jlesdes Prer 
mieres Bue genannt, fept D’lirwille 7° 20° 10° @. 157° 34 10" D, 
rw. Die Weſiſpitze ver Infel, Gav Labe, ſetzt Kruſenſtern 7" 2u’ 5 
©. 157° 55° 20° D. Grw. Die NDSeite der Injel fällt ſtellhoch ab 
ur See, und vie Norejpige iſt das Gap Alerander, 6°42° 20" ©. 
56° 32° 34° O. Gm. ; die SWSeite der Infel ift noch wenig bekannt, 
ſcheint aber ganz bewaldet zu ſein. — Georgia foll nach Kruſenſtern 
peeifeihaft fein, indeffen ift fie auf Walfer’s Karte EW. von Dfabel if. 
fabella) in einer Gruvrve als größere Injel —— mit dem Cap 
Bittals SOSpitze, 953° S. 155° 14'390” O. Gro. — Die ſüdoſt⸗ 
lich ſte ver Inſeln ift die ſtark bevöklerte und bewaldete Sau⸗GCbriſto— 
val oder Aroſſi, ohngefähr 73 engl. Min. lang un MMin— breit, 
und auf 60 Min. weit Aı r. Das Gap Burville ift vie Oflipige 
einer ſchmalen Halbinſel in 10% 50° 10° ©, 162° 35° 11 DO, Orm.; W, 
von dem Gap Keibed if eine große Bai, Im M. ver NO Scıte liegen 
die beiven Inielm Iledspus@olfe, 10% 15° 0” ©, 161° 45° 40 D. 
Grm; D, davon die Gruppe Troit-Soeurs (Three Bisters). Die 
noͤrdlichſte Spige von San:Ghriftoval if das Gap Rech ench e madı 
D’Gntrecafeanr u, D'Urville in 10% 12° 0° S. 161° 22° 44” DO. Grm, 
und bie Umgegend dicht bewohnt. — N. von den DreifhwefternsInjeln 
liegt die bewohnte Iniel Gontariete, 9515, 16270'D. Grw. 

Salomonsdborn, Arcdvf. in Vreufen, Sachſen, Rgbz. und Ar. 
und bei Erfurt, unmeit der ante Ta Grenze; 133 Gm, 

Salomvar, Pfrdi. in Ungarn, Difte. Ocdenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Lovoõ, am Sala; 150 Ew, » 

Salon, 1) St, in Aranfreih, Dep, VBouches⸗du⸗Rhone, Arr, um 
BWAB, von Air u. NE von Darfeille, am ÖraponnesKanal und am 
Dfl:Eingange tes Peliffane Thale; 6500 Gm.; beficht aus Alt⸗ u. Neu⸗ 
ſtadt, bat Fabr. für Woll- und Yaummollzeuge, Baummwollgarn, Hüte, 
Lichter, Seife, Seivenfpinnerei, Haudel mit Dlivenöl, Seide, Dians 
deln 10.5; Geburtsort der berühmten Diänner: Suffren, bed Ingenieurs 
Adam von Graponne, des Phyſilers Lamanon, ber rer mo Hozier 
und Gefar Noftradamus; in ver Schuhmacher-Kirche das Örabmal det 
berühmten Aftrologen Michel Noftradamus. 2) Df. ebv., Dep. Gorrege, 
Arr. und UN. von Tulle; 1210 Ew.; Antimoniums Grube. 

Zalona, 1) Df. in Dalmatien, Kr. und Diflr, und bei Epalato, an 
der Mündung des gleichnam. Fluſſes. Dabei die Ruinen der alten gleiche 
nam,, von den Avaren 641 jerlörten Etat. 2) Gap der Küfte von Grie⸗ 
henlanp, Livavien; 38° 25746’ N. 20° 4°52"D, 3) ©t. ebb., unmeit 
des Meerbufens von Levanto am Auf des Berger Liafoura; 6000 Gw.; 
Gitapelle, Tabads, Dels und Geireidebau. 
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Saloniti, St. und Hauptort des — Sandſchakl in Rum⸗ili 
Mumelien) ın ver Europaiſchen Türkei, am gleichnam. Meerbufen, mit 
einer vorzüyglichen Rheve; Aud 5847 N. WI’ 5" DO, 60,006 Gm. 
(17,000 Türfen, 26,u60 Juden, 10,000 Griechen ıc.); Sig eines Paſchas 
und eines griechiichen Erzbiſchofs. Die an Ber —— liegende Stadt 
gebt mit ibrer Gitavelle, ihren Thürmen, wald en und Gärten vom 
eer aus eine jchöne Anſicht, der aber das Innere der Stadt nicht ents 
ſpricht. Sie hat viele Moſchten, griechtſche Kirchen, Sunagogen, grie⸗ 
chiſche Schulen, eine jüdiſche Hauptſchule, Bäder, Bazars, alte Baus 
überrefte, Wolltepviche, Baumwoll⸗ und Seidenweberei, Türkiſch⸗Roth⸗ 
arnmweberei, Maroquinfabrifen, Kuvfers, Stahl: u. Giienwaarenfabr., 
eträchtlihen Hanse Bar Die Erzeu fie der Landſchaft find Ge⸗ 
treide, Öerfte, Mais, Reis, Früchte, Tabad, Wein, viel Honig u. Wachs, 
Seire, Schafe, Ziegen, Büffel. [bei Kremerbruch ; 35 Gm. 

Salonfe, Vorw. in Vreufen, Rabı. Gotlin, Kr. hummeltburg, 

Salons, Df. in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr, u. NW, von Zulle, 
bei lgerdhe; 1920 Ew. Hochofen, Gifenhammer. 

Salop, eine Griſch. in —— in Weſt⸗Midland, auch Shrop⸗ 
shire genannt, Liege zwiſchen 52° 21° bis 53° 3’ M. und 4° 37’ bis 5° 45% 
W., und grenzt D, an die Grfſch. Stafford, S. an Worcefter, Hereford 
und Raenor, W. an Montgomery und Denbigh, N. an Alintshire und 
(beshire, mit 1291 engl. QM. over 820,055 Aeres und 1501: 160,245; 
1811: 184,973; 1821: 198,311; 1531: 213,518; 1841: 225,820, 1851: 
229,341; 1861: 240,576 Gm, Das Laud ift in ver Bodengeſtalt ſehr 
mannigfaltig, im Allgemeinen qut angebaut und ergiebig an Weizen, 
Berfte, Hafer, Erbſen und Turnips, auf dem Hochlande reih an vors 
zuglicher Schafweide, und im Niederlande Rindviehweide. Der SW. il 
aebirgig und hat Gebolz. Die bedeutenderen Blüfle find Severn, Tern, 
Teme, und Virn auf einer kurzen renztrede gegen Montgomery. Auch 
bat vie Grafſchaft einige Kanäle und —* Nach ter verſchiede⸗ 
nen Erhebung if das Klima verſchieden. Die Erzeugniſſe find vorzüg⸗ 
licher Kaͤſe, Steinkohlen, Sandſtein, Zink, Eiſen, Toöpferwaaren ıc, 

Salor, Solor, Nebeniluß ves Tajo L., in Spanien, Prov. Caceres. 

Zalorino, 1) Df. im Schweizer K. Teſſin, Bez. Menprifio; 439 
fathol. Gw. 2) Df. in Spanien, Prov. un W, von Gaceres, ND, bei 
Balencia-ve-Alcantara; 2550 Gw.; Wollmeberei, Serberei. 

SalornaysfürsGune, Df. in Aranfreid, Dep. Saöneskeire, Arr. 
und NW. von Magön, bei &luny; 960 Ew . 

Zalorno, it Salurm, 

Balofche, I. Salloſche. 

Salon, Di. mit Hafen in Spanien, Brov. un BSW. von Tarras 
gona, am mittelländifchen Dixer, W. bei vem gleicgnam, Gap, 410 4’ 
30’ N. 1° 9° 47° W. [burg. 

Salovezi, Sal, Df. in Ungarn, Difte. — Hi, ifens 

Balovecz, Df. in Kroatien, Wipich. Agram; 150 Gw. 

Salow, Di. in Medienburg-Strelig, Ar, Stargard; 340 Gw. 
— Szalocz, Di. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gipſch. 

mör. 

— BSalowegkoi, ruifiiche Jufel im Guv. Archangel, am Gingange in 

die OnegasBai; darauf ein großes befeftigtes griech. Klofter. 

9 Sr Ort in Bejapur (Beirjapur), in Hindoſtan, SED, von 
unadı. 

Salperton, Dr. in England, Grfſch. Glouceſter; 215 Gw. 

Zalpi, ein Küftenice in Dieapel, Prov. Gapitanata, nur durch eine 
ihmale Landzunge vom adriatiſchen Meer gejchieven; 4 St, lang von 
W. gegen O. und nur %, Et. breit; am DOfiente Salzwerke. 

Salpia, Df. mit Abbau in Breufen, Rgbı. Gumbinnen, Kr. Sens: 
m. bei Rhein, am Jagooner See; 251 und 75 Gm. 

* *** Df. in — Rgbz. Gumbinnen, Kr, Seneburg, bei 
bein; 209 Ew. 

Salfa, 1) ein Arm der linfen Seite des Jequitinbonha in Brafitien, 
Prov. Bapin, der gegen NND. und rechts in ven Kio Patipe flieht und 
ſchiffbat in. 2) Sld. in Neapel, Brov. Princivatosulter,, Diftr. u. W. 
von SansAngelosde':tombardi, N. bei Volturara ; 1250 Gm. 

Salfad, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Dured; 150 Em. 

Saljabella, Bld. in Spanien, Brov. Balencia, NND, von Caftel⸗ 
lonspeslasPlana, W. bei Peniscola; 900 Ew.; Weinbau, Seiden⸗ 
taupenzucht. r 

Salierte, 1) eine Infel im indischen Meer, von den Gingebornen 
Ibalta und Shafter genannt, N. nahe bei ver Bombay:Infel, und pamit 
jeit 1815 durch einen Kunftweg verbunden. Sie ift wegen ver uralten 
religiöfen Ueberrefle des Buddha-⸗Dienſtes in Grotten mit Bilpwerf zu 
Kenneri und Garli merfwürdig. Namentlich zeichnen fi zwei riefige 
Stanpbilder dea Buddha von zwanzig Fuß Höhe aus. Die Infel war bus 
1750 im Bejig der Bortugiefen, dann der Diahratten, und fam ſeit 1776 
an die englilch = oflinviihe Gompagnie, Unter der Benölferung von 
50,000 Em. fine einige Tauſend Katholifen re gend Ublunit, das 
je mehrere verſchiedene Sprachen heimiſch find. Die Infel bar beträchts 
iche Salgwerfe uno Helz. 2) portugiefiihe Landſchaft in Hinpoftan, im 
Gebiet von ®oa, die an pas Meer Nöft. [fonne; 450 Ew. 

Salfigne, Df. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. und N. von Garcafs 

Säal-fi-Buedes, Inieln im der Enge des californiichen Meerbujens, 
bei denen die Schifffahrt ſehr gefährlich ıft. 

alfig, 1) ev. Pirpf. in Vreußen, Sachſen, Rgbi. Bureau Kr. 
und bei Zeig, I. an ver Gläer ; 195 Gw. 2) Sallefig, 2 Bauerböfe ebd., 
Rab. Stralfund, Kr. und auf ver Inſel Rügen, an ber Norbküfte ver 
Halbinjel Jasmund, bei Sagard; 34 Gw. . 

Salio, Fluß in Sieilien; entftebt in ber Prov. Valermo, bei Pe— 
tralia, flieht fübmwärts und mündet bei Alicata nach 2öftündigem Lauf im 
das mittellänvifche Meer. j , 
. ——— Bid. in Parma, SW. bei Borgo-Sah⸗-Do— 
mine; wichtiges Salzwerf, und eine Erpölquelle. 

Zalitad, Ald,. ın Schweden, Stodholmstän, am bottnifchen Moers 
bufen ; fönial. Auftichloh, i 

Salt, 1) Df. in England, Grfſch. Stafferb; 580 Em. 2) Ort in 
Judiana, Grfih, Monroe; 1550: 405 Gw. 3) icifbarer Nebenfluß des 
Ohio I., in Kentudy; mündet SW, von Louisville. 

Salta, 1) einer der Argentinifchben (f. ebv.) Staaten, mit 
obnaefäbr 2085 geogr. OM,, und 1855: 66,609 Gw. in 16 Devartemens 
tos. 2) Haupift. des gleichnam. Staats, ANA. von BuenossAyres, am 


Saltand 


Fude des ſchoͤnen LermasThals; 11,300 Ew.; if 1592 gegründet; Wis 
ſcho ſih, Kollege, Aderbau und Vieh ht. 

Saltand, Pfrof. in Tirol, Kr. Briren, bei Paſſeyer. 

Saltaöh, Ald. in England, Srfich. Gornmwall, MIB. bei Plymouth, 
an ver Weſtſeite ver Tamars Mündung, auf einem Felſen mit fteil ans 
Rleigenven, unregelmäßigen umb engen Strafen, fo dañ die Hänfer eine 
über vem andern fiehen; 50% 24° 40’ M. 7% 27° 54° D.; 1841: 1541 Ein.; 
die Kirche und dat Stadthaus ſtehen auf ver Höhe; Hanpterwerb ift 
Fiſcherei, Handel mir Malz, Bier und Lebensbenürfniffen. 

Saltby, Di. in England, Srfich. Leicefter; 209 e 

Salt⸗Eoate, Di. mit Meinem Hafen in Schottland, Srffk. u. N. 
von Ayr, am Clvde⸗Golf; 4350 Ew.; Salzwert, Diagnefiar u. Eyfoms 
Salzfabrif, Tauſchlagerei, Segeltuchmeberei, Husfubr von Salz und 
Steinfoblen, Schifftau; ſehr beſuchtet Secbad. 

Salt⸗Ereek, 1) Nebenfluß des Scioto [., in Dbio; müntet bei 
Mew⸗Richmond; daran Salzwerfe. 2) 3 Drte in Inbiana: Grfſch. Der 
tatur, 1950: 774 Gw.; Grfich. Franflin, 1850: 807 Em.; Grfſch. Jack⸗ 
fon, 1850: 1105 Ew. 3) Drt in Iowa, ®rifb. Davis; 1850: 726 Ew. 
4) 5 Orte in Ohio: Grfſch. Hoding, 1550: 1004 @w.; Brffch. Holmes, 
1850: 1699 Ewn; Griſch. Musfingum, 1850: 1215 Gm; Grfſch. Pidas 
man, 1850: 1844 Emw.; Girfih. Wanne, 1850: 1668 Ew. 

Saltdalen, Kecfpl. in Norwegen, Stift Tromive, Amt Nerdland, 
Bogrei Salten; umfast das hübſche Thal Saltval; 17 OM. mit 1500 
von Aderban und Fiſcherei lebenden Ew., unter denen ohngefahr 120 
Lappen find. Die Kirche ift im Hofe Saltnaes,. 

Salteed, zwei feine Infeln im Ser.sbeirges Kanal, ummweit der 
Küfe von Irlanp, Brov. Leinfter, Hrſch Werford. 

Baltelle (Gapo=delle:), Gay der Wertüfte ver Injel Gorfica, Arr. 
Ajaccio; 42 7° 60" N, 21 AD, 

®alten, 1) Bogtei in Norwegen, Stift Tromfoe, Amt Norklanp ; 
13 OM,, 31,000 Er. in 9 Krchſoln. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. und bei Billtallen; 83 Gm. 

Saltendorf, 1) Df. m Baiern, Oberfranfen, Logr. Höcftapt, bei 
Gtzelelirchen; 80 Ew. 2) Krchof, ebr., DberpfalgeHegensburg, Logt. 
Nabburg, bei Kemnath; 200 Em. 3) Grofs, fathol. Piref. chv., Kar. 
und bei Burglengenfeld; 80 Gw.; Wallfahrtsfirce, Beuerfleinbrüche, 
4) Mleins, Wir. ebv.; 12 Em. 

Zaltensd- Ef, Fluß in Norwegen, Stift Tromfor, Amt Nordland; 
entficht am ver Grenze von Schweden, flieht NW. und in das Nord⸗Gis⸗ 
meer im GTFI N. An diefer Küfle ift auch ver Meerarm Saltene⸗ 

or d. 

Salter, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Cles; Benefieiat. 
Salteras, Fick in Spanien, Prov. und W, bei Sevilla ; 625 Em. 
Salterfortb, Df. in England, Srfich. Mort, Weſt-Riding; 675 @. 
Zaltfleet, Alk. in England, Grfſch. und OWO, von Lincoln, an 

der Morbfer; 1941: 300 Gm,; beftcht aus brei Rirchfvielen. Der Hafen 
iſt verlander; Fiſcherei. 

Taltford, Df. in Eugland, Grfſch. Sumerfet; 427 Ew. 


Talthelle, Hof mit Hafen in —— Stift und 4 Min. von 
Bergen, Amt SoendrerBergenhuug, Krehſpl. Sund; bedeutender Hum⸗ 
mernfang. 


Saltholm, vänifche Infel S. im Sunte, OSD. von Kopenhagen 
und D. von der Infel Amager; die Süpfpige 550 36’ 54 M, 100 27' 
30" D.; 2 ©t. lang von S, nah N. und %, St. breit. Sie beſteht aus 
Geftein (Marmor, Kalfftein se.) und hat gute Weide. Die Straße 
Drogpden, wodurch die Infel von Amager geſchieden wird, ift pie 
einzige Wafferfirafe, auf melcher Linienichiffe in pie Ofifee kommen kön⸗ 
men. Uebrigens ift die Infel ohne bleibende Bewohner, meil fie einen 
Theil des Jahre überflutbet wird. 

Zalthoufe, Df. in England, Srfich. Norfolf; 260 Gw. 

Sattillo, Leona-Bicario, Hauprftabt des Mefican. Staats Go— 
88 im S. und nahe den Greuzen von Nuevo⸗Leon und Durango, 

ron Montereh, auf einer unfruchtbaren und waſſerarmen Hchebene, 
im 20* N.; 20,500 Ew. see Diarktplag mit Waflerbehälter, gerade 
une breite Straßen, flark beſuchte Markte. 

Salt-sland, eine ver IungfernsInjeln in den Mleins Antillen, W. 
bei Gooper’s Ieland; ben —— gehörig. 

Salt⸗Key, Ffleine, den nglänvern gehörige, Infel im Lucahen⸗ 
Archipel; 219 20’ M.; Pr per 

SaltrLaße, 2.5. Sal z-See, 1) Grfſch. im Mormonen: Staat 
Utah, in ten Verein. St.; 1550: 6157 Gw. Darin die Hauptflabt 
Great:Balt:Lafes@itn, in einem meiten Gebirgẽethal des großen 
Salzſees auf der Offeite des Jordan-Fluſſes, 10 — Diln. oberhalb 
veffen Mündung in ven See; 40° 46’ SM. 112% 6°8” W. Grm, in 
4200 #. Meereshöbe; f. Great⸗Salt-Lake. 

Salt:Lie, 1) Ort in Ohio, GErfſch. Berrn ; 1850: 1747 Em. 2) Ort 
in Bennfolvania, Grfſch. ge 1840: 1911; 1850; 879 Gm, 


Saltney, Ort in England, Wales, Giriich. Blint; 551 Gw, 
Saltnicken, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. und bei diſch⸗ 
bauien ; 67 Ew 


Salto, Nebenfluß des Velino, in Italien; entfleht in ven Apenninen 
bei Tagliacoyzo in Neavel, und münpet bei Rieti im Kirchenſtaat. 

Salto-de:2obod, Waflerfall des Guadiana, in Portugal, Prov. 
Alemtejo, D. von Beja. 

Salto-Brande, Waſſerfall des Jequitinhonha In Braftlien, in ber 
Gebirgsfette doe⸗ Aimores, der durch 2 Felfen bricht, und braufend durch 
Belien auf 3 Legoas ſich erftredt. 

Salton, 1) Dr. in England, Erfib. Morf, North-Riding; 380 Em. 
2) Krchſpl. in Schottland, Grfih. u, SSW. bei Habbington: 825 Em. 

Saltrio, Dfrvf. in ver Lombardei, Prov. Como, Difte, Ürcifate, in 
gebirgiger Gegend; Meirreien. j 

®&a iver, 3 Orte in Miffomi: Grfſch. Knox, 1850: 611 Eim.; 
Grifſch. Pike, 1850: 312 Ew.; Giffch. Randolph, 1850: 602 Ew. 

Salt:Rod, Ort in Obio, Arifh. Marion; 1850: 347 Em. 

Zaltöburgb, Ort in Pennſylvania, ðrfich. Indiana; 1540: 335; 
1850: 623 Gm.; Werberei, Salzwerk. 


Saltfhbüg, ſ. Sallſchag. 
Zalt-Zprin Ort in Shen, Griſch Rankolph ; 1850: 1134 €, 
—— ſpl. in England, Grfſch. Kent, N. bei Hythe; 


| 


Salve 


Saltykowa⸗Dewitza, Alk. in Ruflane, Gun. und Kr. Tichernis 
gow, an der Deena. (auemines, bei Sarrabbe, 

Salgbronn, Salzwerk in Branfreih, Dep. Mofelle, Arr. Sarres 

QSalywedel, 1), Borw. in Breufen, Nabz. Gumbinnen, Kr, und bei 
Diegto; 20 Ew. 2) 5. Salzwerel. 

Salubda, 1) Nebenfluß des BroabsRiver r., in Süv»Garolina ; flieht 
SD. und muͤndet bei Golumbia, woburd der Gongaree entfteßt. 2) Ort 
in Indiana, Grffch. Iefferfon; 1850: 1335 Em. 

Saludes-de⸗Caſtroponce, Bld. in Spanien, Krov. Valladolid, 
bei Benavente; 360 Gm. 

Saluen, Bluf in HintersInvien, deſſen Quelle noch mmbefannt ifl; 
ſcheidet Birma von der chineſiſchen Brov. Yun⸗Nan, von Laor, Siam 
und Tenafferim, und münpet in vie Bai von Martaban. [2560 Gm, 

Salngja, Fld. in Sarbinien, Prov. Bercelli, Mandam. Gigliano ; 

Salum, Königreich in Senegambien, in Afrika, W. von Wulli, auf 
der rechten Seite des Ghımbia, 

Salun, Ort in —— in Hindoſtan, N. von Manelpur. 

Salur, Ort in den Nord⸗Serkare, NUW. von Bizagapatam. 

Salurn, Salorno, Pirdf. in Tirol, Kr. une AND. bei Trient; 
1150 Em.; Decan., Voſt; in der Nähe ein 200 F. hoher Waſſerfall. 

Salus, Ort in Mazenperan, in Berfien. 

Salufchen, Balnzi, 1) Di. in Böhmen, Kr. Budweit, Ber. Gras 
gen, bei Sonnberg; 120 Gw. 2) Df. ebr., Kr. Pilfen, Bey. Staab, bei 
Zufchfau; 140 Em. 3) Df. cbb., Ar. Prag, Bez. Horgomwig. 4) Oriſch. 
im Deiterr, Schlefien, Kr. Trorvau, bei Teſchen. 5)) f. Zaluzi. 

Salufehig, BZaluziccy 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, de. Saaı, 
bei Stanfowig, an ver Gger; 80 Gm. 2) f. Zaluicip. 

Zaludten, Ortſchaft in Preußen, Agdz. Königsberg, Kr. und bei 
Meivenburg; 193 Em. k (frangöf. Guyana, 

Salut (Iles⸗du⸗), Sufelgrupe im atlant. Ozean, an ver Küfte des 

Salutaire (Bayous), Nebenfluß des Washitar., in Lomfiana; 
fließt ohngefäbr 30 ©t. gegen D, 

Salumfa, Df. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Cjorttow. 

Salır, Di. im Schweizer K. Graubünden, Bez. Albula; 8 prot, u, 
405 farb, Ew. 

Saluzzo, 1) Prov. in Italien (Sardinien), begrenzt von ben Prov. 
Pinerolo und Torino N., AlbaND,, Monbovi O., Guneo (Koni) S, 
und dem franz. Dep. HautessAlpes W., und davon durch die Alpen ges 
ſchieden, durch deren Oftabfall das Land auch gebirgig if. Die Flüffe 
find ver Po, ver hier entfieht, dann veffen linker Sufnp Ghiandone, und 
die beiden rechten * Braita und der Macra im untern Lauf. Der 
DBerfebr mit Arankreich iſt nur durch die Gebirgeſtraße über den Montes 
Biſo, möglich. Die Erzeugniſſe in ven fruchtbaren Theilen find Korn, 
Hanf, Früchte, Wein, Seide, Rindvieh, Ziegen, und im Gebirge Diars 
mor umd Echiefer. 2) St. u. Bauptort ebd. NNZB. von Guneo (Goni), 
in 245 fi. Meereshöhe; 15,500 Gw.; Bilhorfig, Gollege, theolog. Ses 
minar, fchöne Kathedrale, Hofpital, Gefängniß, Seidenipinnerei, Ger— 
berei, Hutfabr., Handel mit Wein, Korn, Vieh; Geburtsort des bes 
—— — Bodoni und der belden Geihichtichreiber EN. 
und X, Gbiefa. 

Saluzzola, Ild. in Sardinien, Prov, und SED. von Biella, r. 
am Sbro, in 312 Metres Meereshöhe; 2500 Em. 

Salvador (Bass), f. Bahia, 

Salvador (Same) ıc., |. Sans w. 

Salvadou (Saints), Df. in Frankreich, Dep. Avehron, Arr. und 
SD. von Billefranch ; 050 Ew. IN. von Tulle; 1460 Ew. 

Salvadour (Saint), Df. in Frankreich, Dev. Gorröge, Arr. umd 

Salvage, Injel im NE. des MaluineneArcipel, an der Oflfüfle 
von Batagonten; die Weſtſpitze 51% 1° 5, 63% 26' U. 

Salvages, 1) zwei Infelgeuppen im atlant. Ozean, N. von ben 
Ganariihen Infeln. Sich denſelben zu nähern ift gefährlich, ansgenum= 
men auf ver Oftfeite von Örof:Salvage; 309 7° 39° N, 19° 48° 49’ W. 
Salvagnac, 1) Fick in Frankreich, Dep. Tarn, Arr. und W. von 
Gaillac; 1718 Em. 2) sled-@ajare, Df. ebd. Dev. Aveyron, Arr. u. 
NW. von Villefrande, I. am Lot, gegenüber Gajare; 260 Gm, 

Salvaleon, Kld. in Spanien, Prov. und SSD, von Badajor, am 
Fuß fteiler Gebirge r. am Valverde; 2900 Gm.; Leinen⸗ und Wollzeug⸗ 
weberei, Farberei. [une 1519 kath. @m, 

Salvan, Df. im ug = K. Wallis, Bey. Set. Morig; 1 prot. 

Salvarofa, Pfrdf. in Venedig, Prov. Volefine, Diftr, und bei 
Gaftelfraneo. " 

‚Salvaterra, 1) Fick, ebemal. St. in Brafilien, Prov. Para, am 
Rio-Mondio; die Bevölkerung ift indianiſch, baut Arroz und anbere 
Lebensmittel und nährt fih außerdem von Fiſchen. 2) Pfrdf, in Benerig, 
Prov. PVolefine, Diftr. und bei Baria. ⸗de⸗Magoe, Fld, in Bor: 
tugal, Brov. Eſtremadura, Bez. u. SEM. von Santarem, I. am Tajo; 
2200 @.; Bifiherei, Handel mit Lebensmitteln, 4) »do:Ertremo, dich 
ebd., Prov. Beira, Ber. und O. von Gaftellobranco, r. am Eljag und 
an ber fpan. Grenze; feites Schloß; befuchte Mineralquelten. 
alvatierra, 1) &t. im Mejican, Staat Mehioncan; 4000 Ew.; 
Melonenbau. 2) Fld. in Spanien, Prov, und N. von Saragoya, im 

erbunsThal; 900 Gm, 3) Fl. ebr., Prov. und D. von Ritorta, am 
ZJaborra auf einer Höhe; 1570 Em.; Werberei; in vem Gebirge Marmor 
und Kupfer, 4) »desffrancia, Moras:Berbes, Fick ebd Brov, und 
SEW. von Salamanca, OND. bei CiudadeRodrigo ; 500 @w. 5) «des 
losd-Barros, Bfd. ebd. Prov. und SED. von Patajoy; 2700 @m.; 
MWollmeberei, Töpferei. 6) «»der-Santiago, Kid, ebd. Prov. u. 55D. 
von Gacered; 1250 Em.; Leinen⸗ und Wollmeberei, Töpferei. 7) bes 
Zormes, Fick. ebd, Prov. und SED, von Salamanca ; 270 Em. 
8) (Banstorenzosbes), Fla. ebd. Prov. und SO. von Vigo, D, bei 
Tun, in einem —F x. am Minbo u. an ver portug. Grenze; 1160 Gw. 

Salvator (Bet.:), 1) Kropf. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Bries= 
bad, bei ittlau; 144 Ew. 2) Krhmwlr. ebv., Logr. Wilthiburg, bei 
Binaburg; 10 Gw. 3) Pfarrort mit Giſen⸗ und Hüttenwerk in Kirnten, 
bei Frieſach. Die hiefigen Floffen werden zum Theil nah Neumarfil in 
Krain zur Erzeugung des Ayyalon-Stahls geichafft. 4) Mlein-, Unferns 
Deren, fathol. Pfrdf. in Baiern, Oberhaiern, par. und ©. bei Ingols 


flat; 240 NJ 
Fld. in Neapel, Prov. Terra⸗di⸗Otranto, Diftr, und ED. 
t. 


Salve, 
von Gallipoli; 1350 Ew.; fchöne Kirk 


Salvei-Müplen 2216 Salzdahlum 


Salvei-Müblen, Müblenort in Preußen, Rabz. Stettin, Rans | Grelave, zwifdhen furbefi. u. großberzoglich heſſ. Gebiet, am gleiknam. 
bom:Kreit, S. bei Tantow, an ver Galvei; 50 Em, Mebenfluß der Lahn, der bei Openhaulen mündet; 4b0 Gw. 


Zalven, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Weſtendorf. Salzbrunn, 1) Di. in Preußen, Schleſien, Rgbz. und Kr. Oppeln, 
Salvenach, Salvagny, Df. im Schweiger R. Areiburg; 7 fathol. | bei Venus Krupp; 360 Gw. 2) Di. ebe., Rabz. Botsvam, Kr. Zauch⸗Bel⸗ 
und 350 prot. Ew. zig, bei Beelig ; 224 Gm. 3) Mens, Df. ebv., Schlefien, Rgbi. Breslau, 
Salvent, it Salvan. Kr. Waldenburg, bei Ober⸗Salzbrunn; 515 Ein.; 4 Ziegeleien. 4) Mies 


Salvetat (2a:), 1) »d’Ungles, St. in Frankteich, Dev. Herault, 
Arr. unv N. von Sct.:Bons, am Agout, zwiſchen boben Bergen; 4180 
Gm.;, Wollipinnerei, Wollzeugweberei; Mineralquellen bei Rieumajeau, 
2) »Peyrales, St. ebd, Dep. Avepron, Arr, und SW. von Rode, 
SD. bei Villefrandhe; 3220 Ew. 

Salvsey, Salwey, 1) Nebenfluß ver Wenne L., in Breußen, Weſt⸗ 
falen, Rabz. Arnsberg, Kr. Meſchede; entiteht bei Faulebutter u. müns 
det bei Sellingbaufen. 2) Nieder, Df. ebv., W. bei Gslohe, am Sal⸗ 
ven: 260 Gm. 3) Ober, Df. ebv.; 230 Gm. angeblih von Karl Martell gebaut, war häufig Karl ne# Großen und 
Zalviac, Fld. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. und SW. von Gours | anderer fpäterer Kaifer Aufenthaltsort; 741 fand hier eine Kirchenvers 


ders, Pfrof. ebo.; 881 Eiw.; 1 ev. um» I farb. Kirche, 4 Wallermüblen. 
don; 2380 Gmw.; Gerberei, Weinbau. fammlung unter dem Vorfig von Bonifacius Ratt, umd 903 wurde bier 


5) Obers, Df. ebb., bei Waldenburg; 2090 Gw.: Boft, Leineweberei, 
Steinfoblengruben, 8 falinifche Eohlenjäurereihe Quellen mit Bab und 
dabei Molkenfuranfalt, 

Salzburg, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Rottenburg, bei 
Ajenkofen; 20 Ew. 2) Wir, und Burgruine ebr., UnterfranfensAjchais 
fenburg, ®vgr. und nabe bei Neuftapt, auf einem fteilen Kaltiteinfelfen, 

. über ver fränkiichen Saale; 40 G.; Weinbau, Die Burg (Saalburg), 


Zalsin, 1) Großer, Borm. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, | der Friede zwiſchen Karl dem ®rofen und ven Sachſen geſchloſſen. 3) 
bei Schulig: 59 Gm. 2) Mlein:, Df. ebr.; 10 im. Unter-Meufulzsa, Df. in Meiningen, 9. und NN, von Gamburg, 
‚Zalvitelle, Salvetella, Ald. in Neapel, Prov. Princivatosciter,, | auf dem linfen Saafufer am Auf dee Sonnenberges, wicht unterhalb der 
Difr. un NMW. von Sala; 1000 im. Ginmünbung der Ilm, nahe der Thüringer Eiſenbahn, in einer Erclave 
Salvirolo-Eremasca, Pirrf. in der Lombardei, Prov. Lodi⸗ zwiſchen preuß. und weimar, Gebiet, nabe dem —— Oberwerl 
Grema, bei Crema, am Salvirola, gegenüber Gremona. (Ober-MNeufulza, mit 40 Gw.); Batte von 1623 bis 1834 ein mit jenem 
verbundenes Salzwerf, 4) ein Kronland und Herzogtbum in Defterreich, 
das 1851 durch Die neue Staatdeinrichtung aus der Verbindung mit Oe⸗ 
ſterreich ob der inne (ÜbersDelerreich) geloͤſt und in vie drei Bezirkes 
bauptmannfdaften Saal ſelden (47.1> gear. OM.), Salıburg 
! (31,67 geogr. AM.), Werfen (51.59 geogr. DOM.) geteilt wurte, mit 
bildet, und auf deren Küfte auch bie wichtigen Salinen von Sicciole ſich 1851: 148,007 Gw. (26,985; 77,824; 41,108 Em.); 1857: 140,132 Ras 
befinden, und Dlivenbäume nebft dem berübmten Nıbas Wein geveiben. | tbolifen, 58 Lutheraner und 7 Neformirte. Früher war es ein Örzhie- 
Auf der Spige ver Kandzunge, Punta della Mosche, fteht einer ver ſchön⸗ tbum, und zwar ta# reichfte aller ſürdeutſchen Hochfifte, wurbe 1502 
ten Seuchtthurme Europas, der 13 Scemin. weit leuchtet und 106 wiener | fäcularifirt und gu einem beionderen weltlichen Kurfürſtenihum gemacht, 
F. hoch ift; 450 28° 0° 9. 139 30° 42” O. Grw. Im ver Rhede beflegte | aber 1505 im Frieden zu Vressburg Oefterreich einnerleibt, fam dann 
1177 bie um bie sale ſchwachere venetianifche Flotte Die mit der genuer | 1509 an Baiern, und erft 1814 wieder an Oefterreich, jedoch obne ven 
ſiſchen vereinigte Blotte des Kaiſers Friedrich Barbaroffa. Im der Meis | jenfeit ver Salza (Salzach) gelegenen Theil. Es bat 3 St., 19 Märfte 
nen Kirche von Salvore eine lateinifche Infchrift zum Anvenfen an viefen | und 1078 Dfr,, uno ift ein Gebirgeland durch die noriichen Alpen mit 


Salvifa, Ort in Kentucky, Grfſch Mercer; 1850: 154 Gi. 
Salve (Sans), Fld. in Neapel, Pror. Abruzgoseiter., Diftr. u. ©. 
bei Il: Bafto, auf einer Höhe unmeit vet abri, Meerd; 1080 Gm. 
„„Zalvore, Df. auf ver gleichnam. Landzunge in Iftrien, Ber. Capo— 
d Iſtria, die gegenüber dem Monte Mogrone die 3 Min. breite Rhede 


Sieg der Benetianer. fruchtbaren Ihälern, begrenzt N. uno NO. von Defterreih ob der Enns 
Zalwarp, Df. in England, Grfſch. Worcefter; 452 Ew. (Innfr,, Hausrudfe., Traunfe.), D. Steiermark, ©. Kärnten (Ar. 
Salwarfcbienen, Ortihaft in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. | Billa) und Tirol (Bufteribal), W. Tirol (UntersInnthal) u. Baiern, 

Preusiih-Eylau, bei Landaberg; 55 Ew. In dem Hauptgebirgäjug ber Alpen, bie ihre Zweige in das Land jenven, 
Salmen, f. Salven. welche durch Bäche bemäfferte Thäler bilden, ftehen die Bergrieien Groß⸗ 
Zalv, ref. und * Vfrdf. in Ungarn, Difte. Veſih⸗Ofen, Gſpſch. glodner, das Wiesbach-Horn, der Hohe-Nart, der Oberſulzbacher Vene⸗ 

Borſod, bei Harſany; 1525 Ew. 3 Waſſermühlen. diger und bad Soch-Hornz an der Tiroler Grenze der Reichenfpig, 


Salvi, I) ref. Bfrpf. in lingarn, Dir. Grofmwarbein, Gſpſch. SpieledsRogel, SpielsBerg, Marbantshorn, Birn⸗Horn, Hochſal⸗ 
Szatmar, bei Bagot, am Ejamot. 2) Sajo, Di. ebr., Gſpfch. Bibar, | Berg, Roth-Horn, Ocienshorn, Rothe Scharte, BreitsGorn, Flach⸗ 
Bei Shroßwarbein; 550 Gm. 3) Measds, Saal, griech. Birpf. in Sie: | Horn, und auf ber Grenze gegen Baiern das Dürrnbadıshorn, Reifels 
benbürgen, Kr. er Gſpfch. Thorenburg, bei Thorpa. 4) Olah⸗, berg, Sonntagsshorn, Achberg, Dreibrüter, Brunzfopf, Stadelshorn, 
Salvern, Bfrvf. ebd. Kr, Karlsburg, bei Maros: Bafarbelv, am | Leimbuch-Horn, RamerlingsHorn, ——— Valfel⸗ Horn, Schindel⸗ 

arot, Kopf, pas Steinerne Meer, ver Ewige Schneeberg, das Haagens@ebirge, 

Salym, Nebenfluß des Obi [., in Rußland, Gun. Tobolsf, Goͤll⸗ Berg, Hober Beſuchs⸗Pfad, Unters⸗Berg. Gurre band; an der 

Balz, 1) fath. Vfrdf. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. Grenze gegen Oeſterreich der Roß⸗Kopf. das Bainelsheorn 1; im Ins 
und nabe bei Neuftabt ; 60 Gw.; Aders und Weinpau, Biebzuct. 2) Df. | nern und rechts ver Salza das Tannens&ebirge, — Bemäflert wird das 
in Heſſen⸗Darmſtadt, Oberbeffen, Kr. Lauterbach, bei bitein, am | Land von ver Salza (Salzach), Saale, Diurr und Enns nebft Zuflüflen, 
Salzbadı ; 326 Gw.; 4 Bafferm. 3) kath. Pfrof. in Naffau, A. Wall: | Seen unv Moräften. Das Klima if kalt, aber gefund, Die & rjeug«- 
merob; 617 Em. niffe find Gold, Silber, Blei, Giien, Kupfer, Kobalt, rotber u, weiher 

Zalza, I) ev. Pirpf. in Preufen, Sachſen, Nabı. Erfurt, Kr. und | Marmor, Aëbeſt, Salz, Metallwaaren, Glas, Baummoll: und Woll« 
bei Morbbaufen, an der hannover. * 1250 Ew. 2) Df, ebd. —— gewebe ıc. 5) Hauptſt. des gleichnam. oͤſterr Rronlandes, zu beiden Sei⸗ 
Sumbinnen, Kr. Lößen, bei Rhein; 394 Gm. 3) Nebenfluß der Saale | ten der Salza (Salzach) in einem ſchönen Thal; 470 47° 45" N. 107 42° 
t., ebb., Sachen, Rgbz. Dierfeburg, Seekt. Mansfeln; entflebt aus vem | 44° D. in 460 Metres Meeresböbe; 1837: 12,127; 1851: 17,009 Gm. 
falzigen See und mündet bei Saljmünde. 4) Nebenfluß ver Enns; ent: | in der Inner-Stadt umd den drei Borſtädten Mübten, Nonntbal und 
ftcht in Defterreich, tritt zwiſchen dem Schwarzkogel u. Göller in Steiers | Stein, mit Mauern um Wällen umgeben, mit 8 Thoren. Die Strafen 
marf ein, umfließt (egtern, bat die Richtung von D. nah W., purchflieht | find meift enge und frumm, aber die Bläge groß und ſchön. Die Dicer 
das HalleThal, vorüber an Mariaszell, mo fle ich gegen S., aber weis | ver Häufer find meift, nach italienifcher Art, Hab. Die Stabt ift Si 
terbin beim Gußwerl gegen BB. durd ven Weichfelbovden ıc., und müns | des Örzbifchofs, eines Domfapitels, der Berwaltungdbebörben, Poſt, 
det bei Reifling. 5) Nebenfluß ver Gnns, in Steiermark; entfiebt am | Kirchen u. Klöfter. Auf vem Haupt- oder Reſidenz- Platz ſteht ein 45 5. 
Grimming und mündet bei Irdning. 6) Df. ebp., Kr. Brud, bei Eteins | hoher ſchöner Springbrunnen, ganz aus weißem Marmor erbaut; wis 
ab, an der Salja, am Auf des Grimming: 90 Gw. 7) Salzach, Salze ſchen dieſem Blag und vem Dom-⸗Platz ber prachtrolle Dom (im 17. 
bach, Nebenfluß des Rhein r.; entitebt in Württemberg, bei Maulbronn, | Jahrb. erbaut) mit zwei Thürmen, 5 Orgeln, vielen ®emälven; unweit 
tritt aber bald nad Baden über, und mündet bei Bhilippeburg. 9) | vas Klofter und vie Kirche zu Sct.s Peter mit dem Grabe det Beil. Ru: 
Salzach, Nebenfluß des Inn r.; gntfteht im NW. des Pinzgaus in | precht und Ich. Mich. Haydn's Monument; die Frauciſcaner⸗ oder 
Salıburg am Salgader Hochlahn neben ver Geierfpige, flieht gegen D. | Staptpfarrfirde ; die ebemal. prächtige Univerfitätsfirde, und berfelben 
bis Raſenhof und vorüber an Velben, Uttendorf, Walchen, Hunpsielo, | gegenüber das Geburtshaus u Amareus Mozart's; bie Cajeta⸗ 
Ect.:@eorg, Tarenbach, erbält r. aus den Thälern (Belbers, Ammers, | nersKirche u. auf dem gleihnam. Blap eine Rotunde mit fhönen Wande 
Stubahs, Mühlbach⸗/ Kapruner, Wolfbach⸗, Rauris⸗, Gaſtein⸗, gemälven; in einer Kapelle das Grabmal des Theophraftue Baracelius ; 
GroßsArl), I. aus dem Dientaner-Thal; wendet ſich MMW. bis unters | die Hauptwache mit einem Slodenipiel; Schloh ; das NeusThor oder 
balb Tittmoning, flieht auf dieſer Strede vorüber an Sct.»3ohann, wo | SiegmundssThor ald 415 5. langer, 39 F. hoher u. 22 &. breiter Tun⸗ 
r. der Kleine Ari⸗Bach einflieft, weiterhin an IBerfen, Golling, Rudel, | nel von 1769 bis 1774 durch die Felfen des Mönchsberges * das 
Hallein, Selber, Saufen, reg Auf viefer Strede find pie Aus 282* auf dem ſteilen Nonnenberge, dem böchfien öflichen Bunft 
flüffe I. aus den Thälern (Mühlbach, Blühn, Bluntau) die Achen ober: | des Mönchsberges, vie Beftung Hohen: Salzburg Iept als Gefäng- 
halb und vie Saalach unterhalb Salzburg; r. aus ven Thälern (Srilz⸗ niß benußt; das Sct.-PetrisStift mit einer flarfen Bis intbel, großer 
oder Hüttaus, Lammer⸗, ObersAlmars), und der Abfluß des Waller: | Kupferflihe, Müngens und Naturaliens Sammlung; Lyceum (ehemals 
Sees ic. Unterhalb Tittmoning von Raitenhatlah ift wie Richtung des | Uiniverfität, 1623 gefliftet und 1810 au u) mit flarfer Bibliothek, 
Faufes, vorüber an Burgbaufen, ND. bis jur Mündung in den Inn, | botanifhem Garten und zoologiſchem Diujeum; ein Gumnafium, Mäps 
wifchen Marftl u. Braunau. Bon Hallein an ift der Fluß 34 ©t. weit chenſchule der Urſuliner⸗NRonnen; Theater, Hofvitäler, Siebenhaus für 
hiffbar. Gr führt Sole, Magneteifenfand x. ‚ unheilbare Kranke, Irrenhaus, Staptbruberhaus, Waifenftiftung, Leih⸗ 

Zalza, 1) Altenz, «Sal, ev. Pirpf. in Sachſen, Krer. Zmidau, | haus, Soolbar; Gifenwaarenfabrif ıc. Bei ver Stadt liegt das fürfl. 
A. u. bei Blauen, an ver Trieb; 1861: 133 Gw. 2) Neuen-, Df. ebv.; | Schwarzenberg. Luftichloh Aigen mit einem Vark, am Fuß des 2562 F. 
1861: 522 Gm. | hoben Geitberges; ebenſo bad ins Birmian’fbe Luſtſchlo Leor 

Salzbach, 1) Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr, Raftenburg, | poldsfrone; das Lufihloß Klefbeim, und vas Luftihloß mit Barf 
bei Drenafurt; 99 Em. 2) Rittergut ebo.; 203 Ew. und Springbrunnen. 6) Sovar, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Ger 

Saljberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Brag, Bey. Zbirow, bei Broße ſpſch. Saros, bei Eperiet; 4000 Ew.; ergiebiges Salzwerk. 7) Wig- 
Lchomig; 80 Em.; Slasbütte. 2) Df. in m en, Nieverbeflen, Kr. | Akna, Bld. in —— Kr. Klaufenburg ; Salwerl, Töpferei. 
Homberg, Amt Rabolvehaufen; 260 Ew. 3) Df. in Defterreich ob der | Saljburghofen, fatb. Dirpf. in Batern, Oberbaiern, 2ogr. Lau⸗ 
Gnns (Traunfr.), gie. Wildenſtein, bei Hallkadt; in der Nähe ein | fen, I. an ver Mündung der Salach in die Sala; 280 Gw.; 2 fathol. 
arofer Waflerfall (Waltbahftrub). 4) Ober: u. Unters, 3 Gnoiſchaf⸗ Kirchen; Fundort römiicher Denfmäler, 
ten in Baiern, Logr. und bei Berchtesgaden; 125 u. 338 Ew. Diefe drei Salzburger Kopf, der höchfte Bunkt des Wellerwaltes, in Naffau ; 
Ortſchaften beftchen nur aus Binöden. 1937 8. hoch (Stift, geognoft. Beihreib. von Naffau), oder 2006 $. 

Saljbergen, Pfrkf. und Bauerfchaft in Hannover, Segen. Str. | (nah Becher), oder 2010 8. (nah Schmitt). j 
Dbnabrüd, A. Lingen, bei Schüttorf, an ber Eifenbahn; 408 @.; Po. Salzdablum (Ober: u. Miederbablum), Pirkf. in Braunſchweig, 

Saljböden, Df. in Preußen, Hgbı. Goblenz, Kr. Weglar, in einer Kr. und A. Wolfenbüttel, an der Wabe; 753 Ew,; Saline. 


Salzderhelden 


‚Saljberhelben, Kid. in Hannover, Grubenhagen, Poor. Hildes⸗ 
beim, A. und SD, bei Ginbed, an ver Leine, oberhalb der Ginfluffes ver 
Ilme, an ve» Gifenbahn ; 1077 Ew.; Pott, Förfterei, Saline Flamte.: 

@aljdetiurt, f. Detfurtb. 

Saljborf, 1) Odtſches lavez, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 
kei en 2) iR Dees-Alnanm. Sofalva, Salfäporf. 

Salze, 1) Nebenfiuß der Werra r.; entfieht in Preußen, Weſtfalen, 
Rgby. Minden, bei Erter, gebt bald nad Lippe über, und mündet bei 

—— 2) Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 

erford, bei Blotho, zu Exter gehörig. 3) Mitenz, ? ebr., Sachen, 
gbz. Magdeb Kr. Galbe, bei Groß⸗Salze; 794 Ew.; Salzquelle, 
deren Sole nah Schönebeck durch 7000 F. Tange Röhren geleitet wird, 
und %, Stunde lange Grabirhäufer. 4) Brofr, St. ebd., N. von Galbe 
a.®. &aale, SED. von Magdeburg, SW nahe bei Schönchek; 1816: 
1732; 1831: 1973; 1840: 2291 5 1843: 2563; 1846: 2665; 1649: 2813; 
1852: 2603; 1855: 2734; 1858: 2610 Ew.; ev. Vfarrfirde, Synagoge, 
Gerihtsteputation, Vol, IZmangsarbeitsbaus, Landarmenhaus im der 
Burg Schapeleben, Leinemeberei, Bierbrauerei, Salzwerk, Soolbad. 

Saljenforft, Df. in Sachſen, Krer. und A. und bei Bauten; 1861: 

2 Gm. - (Sulz; 44 Gw. 

Saljenweiler, Wir. in Württemberg, Schwarzwaldir., OAmt 

Saljergut, Rirchort in Mähren, Kr. u. nabe bei Olmüg; 330 Gw. 

Salzfurtb, Df. in Preußen, Sahfen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Bits 
terfelt, bei Zörbig, an der anbalt, Grenze; 44 Oh. 

Salsgitter, Fld. in Hannover, #. u. Lodr. Hildecheim, A. Lichen- 
burg, W. bei Echlaven, an der Gifenbahn ; 529 2° 52° N. 79 55° 57 O.; 
1858: 1742 Gw.; Voſt; vabei die Saline Salgliebenballe, mit 
chemiſcher Kabrif. [maltfr.), bei AUmftätten. 2) f. Rolos. 

Salzarıb, 1) Motte in Deflerreich unter der Enns (Ober Wiener: 

Salzhaff, eine Medlenburg- Schwerin gehörige Bucht in der Oftier, 
im NO. ver Infel Port, 2", St. von SW. gegen NO, lang und ohn⸗ 

Salıban, f. So: A na. [gefähr ’), St. breit, 

‚Salzbaufen, 1) Df. in Hannover, F. und ®rer, Lüneburg, A. und 
bei Winfen a. d. Lube; 627 Gm. 2) Wir. in HeflensDarmftatt, Ober: 
befien, Kr. u. bei Nidda; 74 Ew., aber mit Koh den vereinigt; Saline, 
Soolbad, Braunfohlenmwerf. 

Saljbemmenborf, Fld. in Hannover, Galenberg, br. Hannover, 
4. und bei Lauenflein, an ver Saale; 1104 Gw. 

‚Satzig, kath. Pfrdf, in Preußen, Rgbz. Goblem, Kr. Sct.Goar, 
bei Boppard, I. am Rhein; 925 Ew.; Salzquelle, Bein: u. Obftbau. 

Salziger See, ein See mit falzi em MBaffer in Preußen, Sachſen, 
2* Merfeburg, im ©. des Seekr. Manefeid, mit Abfluß durch bie 
Salaza, bie der Saale bei Salgmünde zuflieht, und nur durch einen 
ſchmalen Hügeln von dem Süfen See geichieben, [böring ; 20 Gm. 

Salzing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Altötting, bei Wins 

Saljfammergut, ein kaiferlicher Befig SW. in Defterreich ob ber 
Enns mit ven 3 Fld. giäl, Laufen, Hallftadt und 69 Dfrm., und 
NB. in Steiermark mit dem Fld. Auffee und 31 Dfrn., um eine ber 
Ibönften Gebirgegegenden Deutflands, die man besbalb tie „öfler- 

reich iſche nennt. Die Gebirge ſind reich an Weide, und werden 
im Sommer 16 bis 20 Wochen bie niederen, aber 4 Wochen nur bie 
böberen zur Hutung befonvers für Rindvieh, außerdem auch für Schafe 
un» me benugt; fle find aber auch gut bewaldet mit Napelbols, 
beionter# Zirbelfichte (3erbenbaum, Pinus clembra), Die größeren Ges 
wäfler finb die Traum, ber Hallftatters, Traun⸗ See ıc. In diefem durch⸗ 
aus gebirgigen Hochlante find vie Spiegel die einzigen Flächen, und den⸗ 
noch lebt bier eine peitige Bevölferung. Berentend find bie Steinfalz: 
Berge und Salzwerke be Halldadt, Iſchl, Auffee. Andere Erzeugniffe 
find die ber ucht, Jaad, Kiicherei. 

Toalzkotten, St. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minden, Kr. Büs 
ren, BSW. von Baberborn und NO. von Delbrüd, an ber Bederbach 
(Heiber) und an ver Bifenbabn; 51° 40° 441" M. 69 14° 37" D,; 1816: 
1249; 1831: 1604; 1840: 1757; 1843: 1812; 1846: 1945 ; 1849; 1996; 
1852: 2017; 1855: 1924; 1558: 1999 Gmw.; fath. Pfarrfirche, Gerichte: 
tommiffien, Boft, Gifenbabn-Station, Leineweberei, Bärberei, Saline. 

Salsliebenhalle, ſ. Salzgitter, 

Salzmünde, Di. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Seekr. 
Mansfeld, bei Langenbogen, am Einfluß der Salja in vie Saale; 450 
Gw.; Stärfefabrif, Thonmwaarenfabrif, Ziegelei, Porzellanthongräberei. 

5 Driſch. in Preußen, Raby. Stettin, Randowkr., bei Löd« 
ng; 48 ” 

Salsfehlirf, Df. in Kurheſſen, Prov. und Kr. Fulda, A. Großen⸗ 
lüter; 1090 Gm.; 4 Baflerm,, ehemals Saline, feit 1899 Bade⸗ und 
Mottenfuranftalt. [und Sägemühfe. 

Saljfterten, Bfrbf. in Württemberg, OA. Horb; 1102 @.; Mahls 

Salzufflen, ©t. in LippesDetmold, A. Shötmar, NW. von Dets 
mold, an der Galza; 1380 Em.; Armenhaus, Waflermühle, Saline 
(ährlich 18,000 Er.) mit Soolbab, . 

Salzungen, Landſtadt und Hauptort bes gleihnam. Amtes, l. an 
der Werra am Zufammenfluß der Silge und Armbach, am Nordrande 
der Border⸗Rhoͤn⸗Terraſſe und auf dem uralten Süpgrenggebiet von 
Thüringen, "wo noch jegt bie thüringifche, bennebergifche und fränfifche 
Bollsfpradhe an einanber grenzen, in feifiger und unebener Gegend ; 3064 
Go; Berwaltungeamt, Kreitgeriht, Staatsanwaltſchaft, Forſtamt, 
Bhrfitat, Gphorat, Amtseinnehmer; Burg (Schnepfenburg), 3 Kirchen, 
Rarbbaus, Bürgerfchule; außerhalb ver Stadt das Bapebaus, Kurbaus, 
bas full Berge Krankenhaus, 3 Waſſerm. mit Schneide⸗, Del: und 
Lobmüble; Acker⸗ und Gartenbau, Brauerei, @erberei, Leverladirfabrif, 
Babrif ünfllicher Marmorplatten, Färberei, 4 Jabrmärfte. Dabei SD. 
der Burgfee oder Salyunger See in einer großen tridhterförmigen 


Erdſenkung mit einer Pierteltunde IImfang und falgigem Waffer ; Salı» 
wert mit Bad. Das Amt hält 4, OM. T1549:) 15,966 Gw, in 1 ©t., 


3 Martıfid., 23 Dfen., 25 Höfen ıc., mit Landbau, Viehzucht ıc. 
Salzwedel, 1) Kreis. in Preußen, Sachſen, Rabr. Magdeburg, 
NNB. von Stendal, an ver Jeehe, wo bie Dirmme einfließt, unmeit ber 
bannover, @renie; 52% 5172, 80 48° 54” DO. ; 1816: 5771; 1831: 
6856; 1840: 7894; 1843: 7771; 1846: 7919; 1849: 7740; 1952: 7748; 
1855: 7212; 1858: 7201 Gm.; 5 ev. Kirchen (fhöne Sct.-Mariens, Ra: 
Pr und Mönchsfirche), Synagoge, Kreitgericht, Hauptfleueramt, 
oft, Uymnafium, Probftei, Leinengarn⸗ und Streisgarnmafchinens 

de ffiaana, Encptlopäpte. 
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Samarang 


ſpinnerei, Tuche, Wollzeug⸗, Baumwoll⸗, Leinen⸗ und namentlich Da⸗ 
maſtweberei, Zeugdruckerel, Farberei, Stüdbleiche, Gerberei, Tabad- 
Dels, Stednabeln, Kratzen-, vandſchuh⸗ Pefamentirmaarens, Feuer⸗ 
fprigen:, Maſchinenfabr Juderraffinerie, viele Bierbrauereien, Brannts 
mweinbrennereien, Hopfenbause., Handel. — Der Kreis hält 2.1 OM. 
und 1840: 94133; 1843: 9462; 1846: 9560: 1849: D4835 1852: 0525; 
1855: 6020; 1858: 8026 Häpt. Gm.; 1940; 33,983; 1843: 34,878; 
1846: 35,927; 1849: 36,232; 1852: 37,337; 1955: 37,491; 1858: 
37,850 &m.; eben umd fruchtbar, und befonders für Aderbau und Wich- 
zucht günftig. 

Salzweg, 1) Df. in Baiern, Medberbaiern, Logr. Paſſau, bei 
Straßfirden; 200 Gm. 2) Lhota-Zoina, Df. in Böhmen, Kr, 
Pilfen, Bez. uns bei Winterberg; 170 Em, 

Zam, |. Samm. 

Sama, 1) Hafen an der Mortfüfle ver Infel Gnba; 21° 5° 50% 9, 
780 22° 27° WB. 2) eine 3890 5. bebe Lanpfpige und Bucht an der Küſte 
eon Beru, N. von Arcauipa; 1705715" 8. 73% 26° 45° B 

Samakiali, St. auf ver Sabon-Küfte in Guineg, auf der Welt: 
füfte von Afrika, [(Daloja); 11 farb. und 401 prot. Ew. 

Zamaden, Df. im Ehmeiser KR. Graubünden, Be. Maloggia 

Samadet, Flck. in Aranfreib, Dep. Landes, Arr. und SSD, von 
Ect.s&cever, W. bei Baune; 1468 Em. 

Samaeil, Semajel, Samabiel, Et. in Oman, in Arabien | 
MW. von Mastat, bei Sib, in einem Thal (Wellfich). 

Samahe, Samak, Samaffeb, eine der Babrein=Infeln im 
perfiihen Meerbujen. Santa⸗Cruz⸗de⸗la⸗ Sierra; 600 Em. 

Zamaipata, FIlck. in Bolivia, Dep. Cochabamba, SSW, von 

Samafouba, St. in Senegambien, Kabu, DO. von Geba. 

Samakow, &t. in Bulgarien, Sandſchak um SED, von Sophia, 
am liriprung des Isfar; 7000 Gw.; berühmte alte Gifenbergwerfe, Hüts 
tenmerfe, Anferichmiepen, Eiſengießerei. [gambien. 

Samaku, Nebenfiuß des Haleme if. ebb.) L., in Dentilia ın Senes 

Samala, Fluß in Suatemala; flieht in ven Großen Ozean. 

Samalanga, Sambilangan, Hafen u. Hantelsort auf ver Nord⸗ 
füfte ver Infel Sumatra, OSD. von vem NWEap Acheen. 

Samallut, Eid, in Mittel-Megypten, Prov. BenisSuif, I. am NIT. 

Zamamingbus, St. im N. von Senegambien und an der Strafe 
nach Timbuftu. , 

Samana, 1) Halbinfel an ver NOkKüſte der Inſel Haiti, deren 
Süpfüfte mit ver Küfle von Halti die gleichnam. von D. gegen W. geuen 
12 Leguas lange und gegen 5 Leguas breite Bucht bilvet, vie zwar einen 
ſchwierigen Zugang bat, aber Echiffen und ven größten Flotten einen 
fihern Schug gemäßrt. Die Dei der Halbiniel if tas gleichnam. 
Gap 19 16 26’ N. 7193348” MW, Auf ber Eürfüfe ver Halbinſel 
liegt an der Bucht vie gleihnam. feine Start. 2) Urwood’s-Kan, 
eine ber Lucayen-Infeln, deren Weſtſpitze 23% 9° 10 M. 76% 11° 73, 

Samanah, Ort in dem Eifhs:Staat, SD. von Ludhiana, r. am 
Gagaur; 30 2’ N. 730275" D, 

Samanco, Guambaco (ij. ebv.), vie größte Bucht ber Küfte von 
Peru, N. von Gallad, 6 engl. Min. von SO, gegen NW. lang un an 
3 engl. Dln, weit, mit 2 engl. Min, ———— der hohen Sa⸗ 
manco⸗Landſpihe S. und der SealsInjel N. Das Waſſer in ver 
Näbe ift brafifch urd nicht pn; in ver Nähe viel Holz. 

Samang-@aru, Infel an ver NOKüſte von Borneo, 

ZSamangi, Fluß auf der Iniel Java; entſteht unweit der ECürfüfe 
und fließt anfangs N, dann OND. umd müntet in ven Norbtheil ver 
Meerenge von Matura; Sauflänge gegen 70 Et. 

Samania, St. in Berfien, Khufittan, am Rarım. 

Bamaniego, Eld. in Spanien, Brov. u. NW. von Logrono; 700 G. 

Samannd, Semenhud, St. in Unter⸗Aegypten, im Delta, I. am 
oͤſtl. Hauptarm des Nil, SW. von Manfurab; Hafen, . 

Samar, Ibabo, die öftlichfte ver PhilippinensInfeln, in ver Pif- 
fapers&ruppe, amifchen 119 bis 12° 36° M. und 1210 55° bis 123° 25° D.; 
an der NWEpige durch den San⸗Bernardine-Kanal von der SOSpitze 
der Infel Luzon und durch den ſehr fchmalen Kanal EansIuanico auf 
der Welfeite von per NOSpitze der Infel Leyte geſchieden; gegen 251 
DOM, mit ohngefähr 95,000 Gw. Sie erftredt fih von SD., dem Gap 
Siumpunam, gegen NW. in pas Gap Baliquatro, und weitet ſich oft« 
mwärts mit einem großen Bogen, deſſen entferntefler Punkt das Gap 
GsyiriturSanto it. Bon der Süpfpige bis zur Mordſpihe liegen an der 
MWefttüfte viele Heine Infeln und Klippen. Die Infel if gehirgig, aber 
fruchtbar, und von den Flüſſen find vie beträchtlichſten Sinimagam, 
Buco, Bagbabaguam, Dongon, Lahuan, Salog. Die Erzeugniſſe find 
in Ueberfluß @ifenbolg, Gbenbolz, Farbehols, eıne Art Bananen, auf 
deren Baftfafern man Leinwand und Etride macht, ferner Bambus, 
Feigen, Orangen, Gitronen, Dams, Pfeffer, Zuckerrohr, Reit ıc., Büfs 
fel, Affen, viele verſchiedene Arten Bögel, wilde Bienen, im Innern viel 
Solvftaub. Die beteutenderen Orte find auf der Oftfüfe Buruban, 
an einer tiefen Bucht; N. bavon Sibas und Tubig, auf der Süd— 
3* Cagbambio und Baſeh, auf ver Weſtküſte Barafon und 

ulugan. 

Benbears, 1) Nebenfluß des Dniepr I., in Rußland; entflcht im ©. 
des Sum. Gharfom, flieht gegen D., und münvet unterhalb Jelater inoe⸗ 
law; vie betraächtlichſten Zuflüffe Kobilna, Weltſcha. 2) Nebenfluß der 
Molaa [., ebb., Sum. DOrenburg; entſteht W. von Drenburg, fließt 
TPENW. und münpet bei ver gleihnam, Stadt nach einem Yauf von ehn⸗ 
gefähr 110 St. Zuflüffe find r. Tofu, Kinel u. I. Buzuluk. 3) Haupiſt. 
des gleihnam. Gun, und Kr. ebd. SD. von Simbiret, am Zuſammen⸗ 
fluß ver Samara mit der Wolga; 53° 10° 17 N, 47% 44° 52° D.; 1955: 
21,607 Gw. ; RKathebrale, Gerberei, Seifenfieverei, Fiſcherei, Hantel, 
Das Suvernement, welches die Rreife Bugulma, Bugurusslan, 
Bufuluf, Nitolafewet, Nowpislifen, Samara un? Etawropol umfaht, 
gehörte früher zu vem Guv. Eimbirsf, und hatte 1851: 1,320,108 Gw, 
mit 14,000 Bafchfiren. Der gleihnam. Kreis hatte 1951: 146,293 Gm. 
4)f. Samarra. : i 

Samarang, St. und Hauptort der gleichnam. Prev. auf der Nord⸗ 
füfle ver Iniel Java, OOS. von Bolivia, in einer But, und D. von 
Tegal und SEW. von Japara; #959 &, 105% 14° O. 30,000 Gm.; 
bis 1809 befeftigt mit 2 Forte, und durch Sumpf von ver Geefeite ber 
ſchwer —8 „und auch Sah ſe, die * als 6 Faden gehen, müffen 

i 


Samarate 


2 ©t. von der Kühe entiermt vor Anker geben, Der Ort ift ein Haupt⸗ 
handeltplatz, bat einen ObersWerichtsbof, eine reform. Kirche, Ihünes 
Matbbaus, ein Wailenhaus für Katholiſche und Neformirte, ein Hofpi 
für Alte, ein Irrenbaus, Die Bevölkerung der Broving beträgt 556,0 
Gw., uns veren Erzeugniſſe viel Tabad, Padie, Kaffe, Zuder, Tbee, 
Gocenille, Walcholz, Fiſche, Gewebe, Leer, Lederwaaten. Kupfer, 
Düffel, Rindvieh, Pferde: Auch die Rheverei it anjebnlich (Temminck, 
l’Inde Archipelagique 1.). 

Samarate, Pfrof. in der Lombardei, Prev. Milano, Diftr. u. ©. 
bei Gallarate; Meiereien. | 

Samaria, Di. in ver Deiterr. Griſch. Goörz, bei Wippach. 

Samarie, Krchof. in ver Deilerr. Grfſch. Goͤrz, bei Sefana. 

Samariecza, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrenge, 
Kreutzer Negiment, bei Bellovar; 6 Waflermitblen. 

Samarfand, Semerfaud, St. in vem Khanat Bolbara (f, ebr.), 
D.von Bokhara unv EW. von Kholand, I. am Sogd oder Robif over 
Ser⸗Afſchan; 330. 66°30° D.; S0,U00 Gw.; 250 aus weißem 
Marmor erbaute aber größtentheits jept in Ruinen liegende Moiceen, 
von denen 40 Mepreffcht, d. b. Moicbeen- Schulen, hatten, von benen 
aber nur noch 3 befteben, und eine verielben vie Sternwarte DulougsBeg 

t. 684 gibt außerdem bier Babrifen für Seiden⸗ und Baummollzeuge, 

apier ıc., und einen aufgebreiteten Handel, in&befondere auch mit vors 
züglichen Pfetden. Nachdem Dſchingis-Khan die Stapt 1220 erobert 
hatte, war fie feit Tamerlan Sitz der Herricher, gron und reich. Merk: 
würdig ift das aus Jafpis erbaute Grab Timur’s mit einer großen Kups 
pel überbaut. Die Gegend ift fruchtbar und weitereich, das Klima mild 
und angenehm. 

Samarfo, Df. in Steiermarf, Kr. und Lei Marburg ; 150 Ew. 

Samarowa, Fld. in Rußland, Sur. und Kr. und NND. von Tor 
bolsf, zwiichen dem Obi und Irtyic. 

Samarra, St. im Türf, Nfien, Paſchalik und NNW. von Bagdad, 
I. am Tigris, gegenüber des Ginfluffes tes Meinen Tigris, in Öder Ser 
genp; 2000 Em.; merkwürdig das fhöne Grab des Iman Muhamedeel⸗ 
Mabdy und ver fehr hobe fegelförmige Thurm, j 

Samarıom, Di. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Bey. Naffaberg, bei 
Bojanom; 5u Gm. [Stagno. 

Samaslina, Df. in Dalmatien, Kr. Raguſa, Diftr. Siano, bei 

Samatan, St, in Äranfreih, Dep. Bert, Arr, und NO nabe bei 
Lombez, an ber Save; 2240 Em.; Merino⸗Zucht, Nägeliabrif, Bärberei. 

Samatorfa, Df. in Krain, bei HeiligensKreug. 

&amatorza, Df. in Krain, bei Obersfaibadh; 150 Gm, 

r —— eine der ioniſchen Injeln; 39° 16° 28° N. 17 
* 3* 

Samava, St, im Türk. Aſten, Paſchalik und SED, von Bagdad, 
r. am Euphrat Weſtwärté breitet fich die Wüſte aus, die reih an 
Salı if, 2; W. 

Samba, eine Inſel bei ver Suüdſpitze von Florida; 240 35’ M. 84⸗ 

Sambach, 1) ev. Df. in Baiern, Pfalz, K. und W. von Otterberg, 
r ander Sauter; 120 Gm, 2) Krag:, Graizs oder Jefniten:, kath. 
Pirdf. ebd. Mittelfranfen, par. und bei Höchſtadt, an ver Ebrach; 
2804 Gm.; Schneives u. Mahlmühle. 3) Wöndr, Münch, Df. ebo., 
Dberfranfen, air und bei Burgebrac, r. an ver Muter⸗Ebrach; 440 
Gm.; Kavelle. 4) Ober⸗, Hof ebd., Unterfranfen-Wichaffenburg, Logr. 
und bei Wieſentheidz grofe Walbung. 5) Unter:, kath. Krchof. ebv.; 
334 w. Waſſermuͤhle. 

Sumballas, eine Inſel- und Klippen-Kette an ber Norbdküſte der 
Landenge von Panama in Neu⸗Granada, im Archipel veslat:Mulatas. 
— Gap der SWSpitze der Inſel Borneo; 29 52' ©. 107' 


Sambas, befefl. St. u. Hauptort einet aleihnam., unter der Ober: 
bobeit der Niederlande Aehenven Staates auf ver Weftlüfle von Borneo, 
I. obngefähr 20 St. oberhalb der Münpung des gleihnam. Blufies, die 
19 12° 30" N. 106% 541° 45° O. Tiegt, in niepriger u. fumpfiger Gegend. 
Das Gebiet dieſes Staates erfiredt fib auf der Küfle von Tanpjongs 
Datoe bis zur Mündung des SoengieDoeri, und im Innern umfaht es 
das Hochland Tandlong⸗ Datoe von dem Berge u längs ben Berg 
fupven Koemal, Djangvei, Raja, Goebang bis zum Berge Bajang, au 
Krimbang, Bararjeb un Soenjang genannt, und von dem Berge Bar 
jang bis zu ven Bergen Sebahoe, Pandan, Sebafal u. Sempoeroe, und 
von Pahbedjan links längs dem Fluſſe Soengi-Doeri bie zum Meer, 
Außerdem gebören bazu vie Inſeln PoelossBaroe, Poeloe:tombeefoe: 
tan, PoeloesBenatabsbefarsu:terjil, Borloesfabong, Borloe-Saloer 
war, Poeloe:tanvias, BoelossPıla, Boeloe:Bontianaf, Poeloes-fKams 
bang, Boeloe-Toemah, Poeloe-Gading (Temminck, l’Inde Archipela- 
gique, 11. 150 ff.). 

Zambatello, Bid. in Neapel, Brov. Galabriasulter. 1., Difte. und 
NAD. von Regaio; 125 Gw.; Seidenraupenzucht. 

Sambatifila, St. in 4 IH" im Gebiet der Manpingos, in 
fehr fruhtbarer Gegendz ION. 6* 50° IB, Grm. 

Sambeef mit Samboekichenhoet und Mullem, Df. und Bey. 
in ven Nieperlanden, Brov. Nord» Brabant; 1840: 1271 Em. 

Samber, Drt in Adjmer, in Hindoſtan, NND. von Udjmer; 26° 
5m, 7457’ O. Grm; ND. vavon ein 20 engl. Min. langer und 1", 
Die. breiter Salziee, aus dem halb NieversInvien mit Salz verforgt 
wire, das ohne funftliche Bereitung gewonnen wire. In dieſer Gegend 
Hinvoftand gibt ed noch mehrere Saljfeen, und befonvers einen beträchts 
lichen von Juppur. 

. Samberg, 1) Df. in Defterreich ob ber Enns (Innke.), bei Schär- 
ding. 2) Bauerfch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Stein: 
furt, bei Metelen; 322 Ew. 

Sambilang, Inielgruppe im N. ver Malacra-Etraße, zwiſchen der 
DOfüfe von Sumatra und der Weflüfte von der Malarcashalbiniel, 
gegenüber ver Mündung des Fluffes Peral auf der Malacca:Halbinjel; 
4° 91. 100° 35° DO. rw, [matra, bei vem Borgebirge Murpoo, 

Sambilangan, Sambelangan, Ort auf der Norbfüfte von Su: 

Sambleben, Di. in Braunfhmweig, Kr. Wolfenbüttel, bei Schöp: 
penftept; 316 Gm. 

Samboangan, ſpaniſche Nieberlaffung auf der SWSpipe ver 
PVoilippinensInfel Minvanad, und Verbannungsort; 6° 53° M. 1140 40° 
D.; 1000 Gw.; Bort und in ber fehr fruchtbaren und weibereichen Ilm» 


* 


2218 


Samland 


gegend fefte Boften; bedeutende Viehzucht, fo dañ das Vieh fat werthloe 
ift; Hafen. gan 840 7'028. 
Samboes, Heine Inſel an der Süpfpige von Kloriva; 24% 25’ N. 
Sambor, 1) Kreisft. im Oeſterr. Saligien, SW, von Lemberg und 
SD. von Braempsl, I. am Dniefter, in einer fruchtbaren bene; 49% 31” 
30’ N. 20% 54" 15° D.; 6600 Gim.; kath. und griech. Piarrfirche, Kreis: 
amt, RKriminalgeribt, DiftrifiualeBerggeribt, Pot, Gymnaſium, 
Kreisichule, Tabadmagazin, Saline, — Der Kreis, an Ungarn grens 
end und zwifchen ven Kreiſen Sanof, Przemysl, Lemberg, Bryant une 
ten, hält 88.45 geogr. DOM., 1551: 294,153 Gm. in 7 &t., 3Mäd, 
und 352 Dfrn.; Bergbau, Salzfiederei, Nderbau (Korn, Hülfenfrücte, 
Flacht), Klacheipinnerei, Leinwand: und Damaftweberei, @erberei ir. 
2) »«Btary, Alt⸗, it StaresMiafto. (lany. 
Sambored, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Mogis 
Zambourn, Di. in England, Grfſch. Warmid; 662 Gm. 
Sambowig, Df. in Breuien, Sclefien, Ar. u. bei Breslau; 167 G, 
Sambre, Nebenflus der Daas l.; entſteht in Frankreich (Der. Aiene, 
Arr. Vereins), W. bei Kontenelle, SW. von Avrenes, in Z30 Metres 
Meereeböbe, tritt balo in pas Dep. Mord im Arr. Gambray und turdıs 
flieft das Arr, Avesnes, vorüber an Landreth, Pont-fürrSambre une 
Maubeuge, geht nach Belgien in 120 Metres Meeresböhe und burdjflieht 
bie zur Mündung bei Namur in 75 Metres Meereshöhe die Brov. Hen- 
negau und Namur. Gr ift von Lanprecy (Ranprecies) jchiffbar, und um 
die großen Lauffrümmungen zu _befeitigen feit 1524 in Belgien mit 22 
Schleuſen Fanalifirt. Die Zufläffe find nur Mein. Bei Yandrecy münbet 
darein r. der Canal⸗de⸗ Sambre⸗Oiſe, zur Verbindung mit der Eeine 
mittelft ver Dije, und 1, ver GanalsderÖbarleroi, zur Berbinpung mit 
der Schelde mirtelft des Willebroed: Kanals und ver Nupel. In Belgien 
in die Breite 10 bie 35 Metres. Die eigentliche Duelle, jegt Ancienne 
Sambre genannt, liegt füplicher und im Walde von Nouvion, ift aber 
feit 1634 mittelft eines Dammes in den Moirien und durch vielen in die 
Dife, im entgegengeiepten Lauf des Fluſſes, geleitet. — 
Sambro, Hafen an der EDXüfte von Neu⸗ESchottland, Grfſch. 
Halifar, S. vom Hafen von Halifar; SD. nahe eine Meine Infel mit 
Leuchtthurm, 44° 26° 17° M. 659 55" 40° W. 
Sambuca, 1) St. in Sicilien, Prov. und NW. von Girgenti; 
5500 Ew.; Wein, Dlivenöl, Mandeln. 2) Ald. in Toscana, NW. von 
Blorenz; 2500 Gm. 
Samechow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burmweis, Ber. Beneihau, bei 
Sıyama; 230 Gw. 2) Alt: (+ftarp), Di. ebe., Kr. Barpubig, Ba. 
KRobljanowig, bei Zrugy. 3) Mens: (snomwp), Di. ebe. 
Samee, Ort in Allahabad, in Hinvoftan, SW. von Jaloun; 76° 2‘ 
N. 78" 59° DO. Grm. Füflen; 40 &m.; Benefl. 
Sameijter, farb. Krchwlr. in Baiern, Schwaben-⸗Neuburg, Exgr. 
Samelncen, 1) Di. in Preußen, Rabz. uns Kr. und bei Gumbin⸗ 
nen, an der Wominte; 193 Gw. 2) Vorw. ebd., Kr. Billkallen, bei 
Schirwindt; 15 Ew. 
Samen, iſt die Provinz Simen in Habeſch. 
Samendorf, Ortſch. in Oeſterreich unter der Enns (Ober: Wiener: 
Samentbin, f. Sammentbin. (walfr.), bei Steier. 
Sameon, Df. in Frantreib, Dev. Nord, Arr. u. NO. von Douai; 
1701 Gm. [Boulogne; 2240 Gmw.; Öberbereien, *5 
Samer, St. in Frankreich, Dep. Pas⸗de-GCalais, Arr. u. SD. von 
Samern, Bauerfchaft in Hannover, Bentheim, Lodr. Osnabrüd, 
bei Schüttbof. [100 Gm. 
Sameſchko-⸗Vaso, Df. in Krain, bei Neuftästl, an ver Burg; 
Samesdleiten, Oriſchaft in Deiterreich ob ver Gnns (Traunfr.), bei 
Enns; Schloñ Tilliäburg. R 
Bameting, 1) Langens oder IHuter-, Df. in Defterreih ob ver 
Enns (Hausrudfr.), bei Baierbadı. 2) Ober», Df. ebd. 
Zamialva, Hammersdorf, Di. in Ungarn, Difr. Debenburg, 
Gſpſch. Fifenburg, bei Stein am Anger; 550 Gw. 
Samford, 1) ⸗Arundel, Di. in England, Grfſch. Someriet; 
45 Gm. 2)-Brett, Df. ebo.; 255 Gw. 3) s@ourtenan, Df. ebr., 
Gefſch. Nortbampton; 1210 Gw. 4) Great: und Littles, 2 Dfr. ebe., 
Grfich. Gffer; 877 und 470 Gm. 5) Meywerel, Di. ebv., Örfic. Nort⸗ 
bampton; 857 Gw. 6) ⸗Spinen, Df. ebv.; 443 Em. 
Samgaum, Ort in Garnatic, in Hinpoftan, NE. von Nellore; 14° 
25° M. 7047’ D. Gm. 
Zamgorodof, Rd. in Rußland, Gun. Kiem. 
Zambara, Sanpichaft in Habeic (i. ebd. ©. 965). 
Sambof, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Ingolftapt ; 
30 Gm.; Schluß. 
Sambud, Fld. in ObersNegupten, Bros. und SD. von Girgeb. 
Sami, 1) St. in Bambara in Nigritien, W. von Seo, am Djo>» 
liba, 2) St. in Kadjaaga in Senegambien, I. am Senegal. 
Samicuta, St. in Kadjaaga in Senegambien, (. am Senegal. 
Samin; Df. in Preußen, Ngbz. Diarienwerber, Ar. Strasburg, bei 
Guttowo, an vem Gaminer Ser 157 Gm. 
Samina, Thal in Liechtenftein, rg Miebsucht. 
Zäming, I) Df. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), hei Schärking. 
2) Sarning, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober Dianhartöberg* 
fr.), bei Waıpbofen. 
Samiten, Birvf. in Kurland, Kr. Tulfum; 1160 Gm. 
i —— Ortſchaft in Preußen, Rgbz. und Lake. und bei Königes 
era; 99 öm. 
Samig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Glogau, 
bei Duarip; 184 Em. 2) ev. Birdi. ebo., Kr. Solpbergshaynau, W. 
- Gabnan. am Schwarzwafler ; 552 Gw. 3) Df. ebv., Kr. und bei Lüs 
en; 110 Gm. 
Samtafla, Di. in Agra, in Hindeftan, Diftr. Firuzabad; dabei ein 
ShimasZempel, zu dem die Weiber jährlich wallfabren u. unter Milch⸗ 
Samlak, ſ. Saamlak. [ovfer um Regen bitten. 
Samland, Landſchaft in Breußen, im Nabz, Königsberg, pwiſchen 
der Oftiee W. und N., dem Kuriichen Hafl M., der Deime D,, tem Bres 
gel une Friſchen Haff S., alſo Theile der Rreiie Weblau, Bıbiau und 
Königsberg und den ganzen Kreis Fiſchhauſen umfaſſend, obnmgefahr LI 
Din. lang und 4 Min, breit. Die äußerften Bunfte der Landſchaft, die 
ehemals Bischum war, bezeichnen Yabiau, Tapiau, Billau, Brüferort, 
und Hauptort war Königsberg. Die eindringenden Fluthen haben 


Samlesbury 


es feit einem Jahrhundert kr verändert. Ghemals war an der Stelle 
der jeßigen tiefen Bucht von Fiſ— 
Wirland, das die Alutben verihlungen haben. 

Samledburn Df. in England, Griſch. Laucaſter, D. bei Prefton, 
am Nibbe; 2000 

——— Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Tefchen, bei Ogrodzo 

Samm, & * Mir. in Baiern, Nieberbaiern, rar. Marefirchen, 
bei Bormünfter; 30 Ew. 

Sammabor, Df. in Krain, bei Wipbach. 

Sammalus, Samelans, ein arabiſches Volk im W. von Unters 
Hegurten; f. Samaulis, [berg, bei Dablenburg ; 66 Em. 

Zammay, Df, in Hannover, F. und Sodr. Füneburg, N. 
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get ag Df. in Preußen, Rgbz. Oxgmberg, Kr, nie bei 
&lonin 
Fre * Fl, in Rußland, Guv. Grodno, Kr. und D. * bei 
Zamot, ſ. Samoth. 
Samorin, Df. in-Mäßren, Kr. Brünn, bei Neuftabtl ; 190 Gm. 
Samotifcher, Di. in Mähren, Kr. und bei Olmüg; 410 Ew. 
Samotoewfa, Fl. in Rußland, Guv. Charkow, Kr. und UND. 
von Achtyrka. 
Samotraßi, 1) eine der Ionifchen Infeln, NE. bei Korfu; 39 
460.177’ D. 2) BSamathrafi, tür. Semendere®, Türkiſche In: 
8. von der Rüfte von Numelien (Rumsili), W. vor 
aros; 409 25’ M. 23° 25° D.; 1%, OM., 15,000 Gw.; 


Sammenheim, ev. Pfrdf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und | gebirgig und hoch, bewaldet, fruchtbar und = viele heiße Quellen. 


N. von Heitenbeim; 450 Em.; 2 Baffermübten, 

Sammentbin Samentbin, ev. en | in Preufen, Rsbj. Frank⸗ 
furt, Kr. und sei. bei Arntwalde; 617 Gm 

Sammern, Sommern, Wir, in Baiern, ——— et 
Ofterbofen; 70 Ew pen 

—————— Ortſchaft in Defterreich ob der Enne (‘ — s 

Zamminiato, Sanı Riniato, St. in Toscana; 3600 Gwy.; Ras 
tbebrale, Theater, Bibliothek, 

Samnaun, DOrticaft in dem gleichnam. rauben, aber weidereichen 
und ziemlich hart bewohnten Thal im Schweizer K. Graubünden, Inns | 
Peyirf; 1 prot. und 312 Fathol. Ew. Der gleihnam. Bergpaf nad 
Remüs ift 8929 8. hoch 

Samnu, St. in Beyan, NND. von Murzuf. 

Samo, Samos, Sonffam-Adaffi, türkiiche Infel nabe der Weſt⸗ 
üfte von Anaboli (Anatolien), und davon durch ven nur 4 Kilometer 
breiten Bogbay bei ver ng im ©, des Golſe von Kuſchadaſſi 
(Scalasnova) geſchieden, mit der fie dieſen Wolf im ©. bildetz $,, OM,, 
50,000 &w., meift Griechen. Sie ift gebirgig durch vie bode Bergfette 
Ambelona, bat aber fchöne Thaler, mo Getreide, Wein, Raruben (Io: 
bannisbrot), Dliven, Baumwolle, Früchte gedeihen. Anpere grau niſſe 
find Marmor, Seifenerte, Holy ıe. Der .. Rerki ftcht im WB. 37% 43° 
as" M. 240 186" D. GH gibt auf der Infel noch viele altsariechifche 
Banüberrefte. Der bedeutenpfte Ort it im NO., auf einer Sanvenge u. 
an einer tiefen Bucht, vie einen Hafen bildet, Vathy. WB. davon liegt 
Motilinus, und ©, davon Gdora. 

SamoasAInieln, find die Schiffer Infeln. 

Samochwolowiejn, St. in Rußland, Guv. u. Kr. Mine; 1000 @. 

Samoeice, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Tarnow, an ver Weichſel. 

Samoclevo, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Male. 

Zamoczin, Samotichin, Sjamoein, N St. in Breußen, Rgbz. 
Bromberg, Ar. und DOND. von Ghopyieien und W. von Diargonin, ©. 
von Bialoslıme (an der Gifenbabn); 1816: 1016; 1831: 1771; 1840; 
1741; 16543: 1935; 1846: 2032; 1819: 2074; 1882: 2151; 1855: 2107; 
1858 : 2167 Emw.; eo. Biarrficche, Synagoge, Poſt, Streihgarnmafcis 
uenfpinnerei, Tue, AWollzeuge und Leinenmweberei, bedeutende Vieh⸗ 
märfte; große Maffermüble, 37 Gw., und ein Hauland, 197 Ew. 2) vas 
Dominium ebn.; 194 Em. 3) Meur, ‚Erduarbshoff, Df. ebv.; 82 Em, 

Zamob, vef. Dfrof. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Sirih. Baras 
noa, bei Siflos; 430 Gm, 

Samoend, Bid, in Sarbinien, Brov. Faucigny, D. von Bonner 
ar im — Thal: 3800 Gw.: Leinen= u. Baummollmeberei. 

er littauiſch Zjamalten over Schamalten, polnisch 
—— das Land der littauuſchen Schamalten in Littauen, größe 
tentbeil® im Guv. Wilna. [®ipfcb. Zemplin, bei Mibaly; 380 Gm. 
Zamogy, Samudonce, griech. Pfrof. in lIngarn, Diftr. Kaſchau, 
Samoblen, Ortſchaft in Preußen, eb. umd Kr. und bei Gum⸗ 
binnen; 50 [Bontainebleau, I. ander Seine; 1060 Gm, 

Samois, Di. in Frankrelch. Dep. Seine Marne, Arr. und NO. bei 

Samojeden, ein Volleſtamm im aͤußerſten Morden des ruſſiſchen 
Reiches bis zum Gismeer, und zwar im europäifchen Rußland im Ar. 
Meſen des Gus. Arkbangelst, und im aſtatiſchen im N, ver Guv. Tos 
bolsf und Ienifei. Derfelbe beftebt hauptſächlich aus den Zweigen: 
*aabe; Tiſchoöndirz Wanoıten (Wanuta), um ben untern Yauf 
des Meſen, ver Petichora und des Obi; TnfiasIgolel, im Innern 
des Sum. Arkhangelat; Khirutſchen, zreifchen ver Münpung des Obi 
une der Ghatanga, Sie nennen fi felbft Khaſowo, und find ein 
Wandervolf, das mit feinen RennthiersHeerden umberziebt, im Som: 
mer norbmwärts und im Winter fürmärts, außerdem Jagd auf Beljtbiere 
und an ver Küfte Wallrofie, Sechundsfang und Fiſcherei treibt. Sie 
find meift unter Mittelgröße, haben ein breites, flaches und rundes Ge⸗ 
fibt, Meine Augen, eine breite, offene Naſe, {hwarzes, hartes Kopfbaar, 
wenig Bart, und braungelbe Hautfarbe. Auch find fie von Natur quts 
mütbig, ebrlich, träge, trunfliebenv unb wollüſtig, als robe Naturmens 
fhen, die nob Schamanen find, und Dielweiberei treiben. Sie leiden 
befonders durch Blattern und geicblechtlichen Krankheiten. Die Mädchen 
reifen frü hzeitig, und werben als Frauen überhaupt hart behandelt. Die 
Torten werden ın ein ſehr flaches Grab geleat, natürlich weil der tief 
gem Boten kein tiefes Grab geftattet. Die höcfte Gottheit heißt 

vum, Das Brieftertbum ift in einigen Kamilien erblich. 

SamofFlenst, 1) farhol. Pirdf. ın Preusen, ern wen Kr. 
umb bei Schubin; 242 Em. 2) Kleine, Krchof. ebe.; 110 E 

Samolcotta, Drt in ven Nord» Serfars, in Sinvohan, DND. von 
Rapiabmunern, tr. Samter, bei Bronfe; 414 u. 18 Gw. 

Zamolen;, und Men», f. und Borw. in Breußen, Rabz. Pojen, 

Samonice, Simonig, |. Shamonip. 

Samonienen, Df. und Vorw. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. und bei Solvap; 106 und 84 Em. 

BSamopeih, Samopfe, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bey. Kohl⸗ 
janomwig, bei Bupaf auf einem hoben Berge, am Sajama. 

Zamo:-Bulo, Heine Infel ©. bei Samo. 

Zamo®, f. Szamos. 

Samofchega, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Bettan. 

Zamos-tö, Praedium mit Pfarre in Ungarn, Diftr. Pressbura, 
Grid. Neogran. d ig, bei Blubomwpsäpiar; 170 Ew. 

Samofol, Samofolo, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Kame⸗ 

Samoft, ſ. 3amof. 

Samoste;, ift Brüdel, 


Samotfebin, if Samocıin. 

Samotv, ſ. Shota (Bamotys), 

Samozero, — in Rußland, im W. des Guv. Dionck, flieht in 
den Onega⸗See ab. [mingbus, 

Sampaßa, St. n Ludamar, in Senegambien, OND. von Samas 

„Semvens, Di. in Branfreih, Dep. Jura, Arr. u, NN. bei Döle; 
640 Gm. (Saragoya, NM. ‚bei Alcamiz ; 2400 Ew.; Delmüpten, 

Zampersde:Galanda, Fld. in Spanien, Prov, und SD. von 

ng rg ld. in Sarvinien, Prov. u. WSW. bei Cs a am 
' Braita ; 5000 Ew [Gommerev, I. an ver Maas; 
Sampigny, Di. in Frankreich, Dep. Meufe, Arr. und He. bei 
Samplat, Samplatten, Df. in — Rab. Königebeeg, ‚Re. 
Drtelöburg, bei eine Sale an einem ce; 435 Gm. 6 O. 

Sampoe, kleine Inſel an ver Suüdſeite von Java; 9238, 1100 
Sampohl, Df. in Breusen, Rgbz. Darienwerber, Kr. Schlochau, 
bei Neugut, am Einfluß des Sampohl in die Braa; 420 Gm. 

; — Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen; 

08 
Zampfon, 1) Orfſch. in Nortb>Garolina ; 664 OM., 1820: 8908; 
1830; 11,7684 1810: 12,157; 1850: 14,585 (5685 Stlaven) Gw.; Haupt: 
ort: Glinton. 2) Det. s, Hafen an der Oftfüfle der Infel @uernien, 
im Kanal; voll Klippen. [554 Gm, 
Samree, Df. in Belgien, Brov. —— Arr. Marche; 1850: 
Samrodt, 1) ev. Pfrof. in Preußen, bz. Königsberg, Kr. und 
WUW, bei Mobrungen u. NND. bei alle, an einem See; 278 Em. 
2) Kleins, Df. ebv,; 207 Gm, 

Samfanna, Zows, kleine Infeh im chineſ. Meer, ‚gegenüber ber 
fürl. Oftlüfte der Infel Fotmoſa; 22° 41° 15° N. 119° 12° 6 D, 
Samſchin, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bey. und bei Patzau; 
2 Gw. 23 Bamfina, Prof. ebd., Kr. Gitſchin. Ber. Sobotfa; 

su Aw, (Drocgen; 265 Em. 
ut ER Krchdf. in Preußen, Rgbz. und Ar. Bromberg, bei 
Samfieezunet, Samſieczunko, Mar eniee, Df. in Preußen, 
Roll: und Kr, Bromberg, bei Dirocıen; 93 Gm. 

amfde, bäniiche Infel_im nörbl, Gingang in ven Großen Belt, 
zwiichen der Infel Sceland D. und Jütland W.; erfiredt fih von ©. 
egen D., umd ift durch den Samfdc- Belt von Seeland geſchieden. 
Ste beflebt aus einer Südlichen größeren und einer nörblichen kleineren 
Halbinfel; 2.05 geogr. AM., 5350 Em. in 6 Krchſoln. Die Süvfvige 
it Hripflinthage, und die Norpivige Iſſchoved, 560’ 18’ N. 8% 15° 
7"D, Die Bucht an ver Weſtküſte beißt Soelvig; bie an der Ofttüfte 
gegemüber liegende Bucht ift voll Heiner Inieln. Der Hauptort ift 
Nordbye im M. 
Samfon, 1) Samfun, Gebirge auf der Weſtküne von Anadoli 
(Anatolien), wodurch die —— gegen bie Inſel Samo bin gebildet 
wird. 2) Setee, Di. in Frankreich, Dep. Maine-Loir, Arc. Angers; 
Schieferbrüde. 3) Set.:, Df. ebd. Dr. Mavenne, Arr. und NO, von 
Mapenne; 1270 Em. 4) Set. *, Di ebv., Der. Dife, Are. u. NW. von 
Beawais; — Fabr. für Juderbutformen. 5) ref. u. griech, Pfrof. 
Siebenbürgen, Kr . Klaufenburg, Mittels@zolnofer ern. bei Jilah. 
6) reform. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Bihar, bei 
Debreezin; 23,000 Gm. (450 Ew.). 7) Df. ebe., Diftr. Dedenburg, Ge⸗ 
ſpſch. Somogn, bei Markalv; 630 Gm. 8) Ihon>, Df, in Belgien, 
PBrov. und Arr. Namur; 1850: 835 Gm. 

Samiond, Mezö⸗, Samion, Samſud, ref., fatbol. und griech, 
Pirvf. in Siebenbürgen, Kr. und bei MarotsBafardelv, wiſchen 
Gebirgen. 

STamſonhaza, ev. Birdf. in Ungarn, Diſtr. Preecburg, Gſpſch. 
Neograd, am Berge Matra und am Zaghvaz 680 Gw.; nahe die Feiſen⸗ 
burasKuine Samfon, auch Ächerfö genannt. 
Samfony, 1) Pirpf, in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Sipid. Eos 
mogv, bei Bır. 2) Praevium ebd., Difte. Peſth-Ofen, Gſpſch. Gsons 
grad; 1150 Gm. frig; 
Samtt, Vamsko, Df. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. umd bei Meies 
Bamfun, St. in ver aflat, Türfei, Harhalit Sivas, Sandſchal 
Djanif, an ver Weſtſeite ver aleihnam. weiten Bucht im Schwarzen 
Vier, SD. von Sinub (Sinope), in jböner Lage von Gärten u. Dlivens 
Hainen umgeben; 41° 20° 31” N. 340 1° 32" D.; W000 Ew.; Hafen, 5 
Mofcyeen, und wichtiger Stapelplag für Gin= u. Ausfuhr eines großen 
Theils von Rleinaften. Gianik, Amafia, Diarbelir, Eiwas, KRaiffarie, 
Totat, Malaba und Iusfal find die vorzuglichflen Städte, welche bier 
ihre Naturs und Induftrieergeugnifle gegen europäiiche Waaren vertaus 
ihen. Samſun ift auch eine Gauptftation für die Reiſenden nah Mofful 
und Bagdad. Die Rhede ift ſchlecht, und deshalb erfcheint auch auf ders 
felben wäbren» des Minters fein Segeliciff, und ſelbſt Dampfboote füns 
nen bei ftürmifchem Wetter und bober See nicht vor Anker gehen. Im 
3.1846 landeten in Samfun 52 öflerr,, 52 englifche, 36 türliſche Dampf 
boote, außerdem 28 türfiiche, 4 griedhifche, 2 ruſſiſche, 1 öfterr. (), 1 
englifches u. ſardiniſches Schiff. Die Einfuhr geſchieht fa ausichlieh- 
lich durch Dampfboote, und befteht vorzüglich in Induſtrie⸗ u. Colonial⸗ 
waaren. Die Sauptausfuhr waren 26,318 Ballen Rauchtaback, 4003 
Golli Kupfer, 122 Side Wahs, 752 ©. Kreugbeeren, 140 &. Gallue, 
2087 Gtr. Rnoppern, 145 Ballen Seide, 1375 Fäffer Blutegel, außers 
vem türfiihe Manufalturmaaren, Allyari 157 Ballen, Schaffelle, 
Häute, Bohnen, Reis 823 Säde, elle, Baumwolle, Blei lätte, Nufis 
baumbolz u. a, Die oͤſterr. Dampfboote brachten eine Zufuhr im Werth 
von 961,480 FI. und führten aus für 1,337,100 EL. 

278 * 


Samdwegen 


Samsdwegen, ev. Birdf. in Breusen, Sachen, Rabz. Magbeburg, 
Kr. und W. bei Wolmirftebr, an ver Obre; 10937 Ew.; Torfftid, 2 
Jieneleien. [von Mafao ; 21% 40° M. 110° 25° D.; 6 St. Ins 

Zam-Theou-FToung, Inſel an ver Südküſte von China, SW, 

Samtens, ev. Pfrvf. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, 
MNW, bei barz; 96 Gm.; Volt. 

Samter, Sjamatoly, Zzjamotot, Kreisft. in Preußen, Rgbz. u. 
NW. von Bojen, an der Samıca und an der Stargard: Poiener Eiſen⸗ 
bfbn; 1816: 1355; 1831: 2080; 1540: 2451 (los M. Diil.); 1843: 








Sanct-Egidy 


Sancaba, St. in Habeih, NW. von Gondar; von Schangallas 

Sancan, 1. Sanfan. [bemohnt. 

San:@affiano ıc., ſ. Gaffiano x. 

Sancergues, Di. in franfreih, Dep. Eher, Arr. u. S. von Sans 
cerre; 821 Ew. lsifenber bau. 

Sanceriz, Bid. in Bortugal, Prov. Tras:08- Montes, Bey. und 
WEN. von Miranda, SSW. bei Braganza. 

Sancerre, St, und Hauptort des gleihnam. Arr. in Franfreich, 
Dep. Eher, I. an der Loire, NO. von Bourges und SSW, von Göne, 


2572 (116 M. Mil); 1846: 2642 (139 M. Mil.); 1849: 2637 (280 M. | in pittoresfer Lage auf einem einzeln ſtehenden Regelberge; 47° 19° 52° 
Mil.); 1852: 2809 (76 M. Mil.); 1955: 2096 (110 M. Mu.); 1858: | N. 0% 30° 7° ,; 1789: 2262; 1821: 3102; 1831: 3032; 1841: 3483; 


3136 (103 M. Dil.) Gm.; 1 ev. und 1 farb, Kirche, Synagoge, Kreis⸗ 
gericht, Unterfteueramt, Bot; Gollegiatftift, Keinenweberei, Jeugdrucke⸗ 


rei, Gberberei, Bierbrauerei, Gilenbabn» Station; Geburtéort des Arztes | lege, guter Nothwein, Fabr. für Strumpfwaaren, Leber ıc., 


1346: 3649 Gw.; größtentheils ſehr fteile und für Wagen ungugängliche 
Straßen; calvinift. Pfarrkirche, Unter⸗Präfectur, Givi —— Col⸗ 
andel und 


und Naturforſchers Johann Johnſton, des Mathematikers Matthäus u. | ſehr beſuchte Märkte; Geburtsort des Herzogs von Tarent Macdonald. 


des Juriften Gregor von Samter; 1657, 16. April Gefecht gwiichen | 
Polen und Branbenburgern. Dabei das Nittergut Schloß:-Samter, 


55 Ew., mit Schloßruine. Der Kreis bält 19.10 OM., 1840: 9775; 


1843: 10,156; 1846: 10,733; 1849: 0463;3 1852: 10,519; 1855: | DED. bei 
| Em.; Gerberei. 


10,734; 1858: 10,927 fläpt, Gw. in 6 Stadten; 1840: 29,307; 1843: 
30,324; 1846: 32,173; 1849: 32,390; 1852: 32,760; 1855: 39,347; 
„1858: 34,293 laͤndi. Gw. in 203 Dfrn. ıc. Das Land iſt eben. 

Samuelöhof, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Königäberg, Kr. Fiſch⸗ 
hauien, bei Trempan; 55 Gm. j 

Samuleottab, großer Ort mit Feſte in ven Norb»Sertars, in Hins 
boflan, Difr, u. N, von Rajamundry; 2 Hindur Tempel von eigenthuͤm⸗ 
licher Bauart und febr alt. 

Samufchan, Samufchen, Samufchek, Di. in Steiermarl, Kr. 
Marburg, bei Bettau; 320 Gm.; Echlep. 

Samuſchin, Di. im Deflerr. Salizien, Ar, Bulowina, bei Kotz⸗ 
mann, am Dnierter; Ueberfahrt. 

Samwar, Drt in Malwa, in Hindoftan, bei Dojein. 

San, 1) Baan, Nebenfluß ver Weichiel r.; ſ. Saan. 2) Nebens 
fluß ver Sau I., in Steiermark; entſteht an der Krains Kärntner Grenze, 
NND, am Sattel: Berge 2 Er. von Sulzbach entfernt, fließt vorüber an 
Laufen, Rick, Sulzbach, Brassberg, Gillo, Tüffen; iſt von Prassberg 
bis Gill für fleine Alöffe, von da an aber weiter für größere Blöfle 
fabrbar,. Zuflüffe find Leutſchbach, Drieth, Vaach, die mit ver Bog⸗ 
leina vereinigte Koding (bei Gılli), vie Nöfchig ıc. 

Sana, St. in Peru, NW. ven Trujillo, in der gleihnam. Brov., 
am gleihnam. Bluß, ver in den Örofen Oyean münver, am Ausgange 
einet fruchtbaren Thals. 

Sanaa, St. in Arabien, Hauptort von Demen und Reſidenz bes 
Iman, AND. von Molfa, auf einer Höhe; 41" IHN. (Miebubr), oder 
4 M, (Bringle), 44° 31° 04° DO. Grw. (Gruttenden). Die Stapt ift 
mit gutem Waffer aus der nahen Umgegend purc eine Yeitung reichlich 
verfeben, bat mit fruchtbarem Boven ein wegen feiner angenehmen 
Gleichmaßigkeit feit alter Zeit gerühmtes Klima, fo daß „die Bewohner 
feinen Unterichied gwiichen Sommer und Winter * machen wiſſen, die 
auch in beiden Jabreszeiten gleiche Tages u. Nachtlange haben“ Mitter, 
Arabien 1, 239 nach Jotarchi). Go regnet im Juni, Juli und Auguſt, 
aber nur nah Sonnenslintergang. ie tbätigen Ginwohner fertigen 
geftreifte Zeuge, TurbansTücer, fofbare Rleiverftoffe, ſchönen und vors 

üglichen, weiß und gelb gefigerten Gorpuan, und reiben einen ausges 
—* Handel nad Indien, Verſien und ver Türkei. 

SansAbbondio, 1) Df. in ver Lombardei, Prov. Gomo, Diftr. 
Dongo; Gifen- und Sipsaruben. 2) Df. im Schweiger X. Teffin, Ber. 
uaaarus (Locarno); 251 fath. Em. Hi. Abbonpin. 

Sanabon, ld. in Mittel-Aegupten, Brov. und ©. von Minieh, l. 
am Wil; 5 Rirchen foptiicher Ghriften. 

Sanafır, Iniel im N. ves arabiſchen Meerbufens, an der Küfte von 
Nord⸗Hedſchas, von Hufeiſengeſtalt, mit einer Bucht an der Süpfeite, Die 
au ven beften Häfen viefed Meeres gehört, an 150 5. hoch; darauf viele 
gegen 30 Zoll lange Schlangen. 

SansUgarba, ſ. Agata un Sanct-Agatha. 

Ban':Uaned, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient, 

Sanabnja, Rld. in Spanien, Prov. u. OND. von Periva u, UND, 
bei Gervera, om Fuß der Sierrastesßßervera ; 1500 Gm. 

Sans:Nleffandro, 1) die nörvlichfie ver YulfansInfeln, ein Spigs 
fegelberg von beträchtlichen Höhe; 25° 14°. 141 11" W. Erw. 2) Kirche 
ort in der Lombartei, Prov. und Difte. Brescia. 3) Df. ebe., Prov. 
Milano, Diftr, und bei Monza, am Lambro; Meiereien. 4) f. Aleſ⸗ 
fanpro, (aiojofo; Meiereien. 

San⸗Aleſſio, Pfrof. in ver Lombardei, Prov. Pavia, Diſtr. Bels 

San⸗Ambroſio, ſ. Ambrogio. 

SansUndrea ıc., ſ. Andrea ır. 

SausAntonio, 1) die norbiwellichfte der Gapverdifchen Infeln; 
16° 26° 2’ M. 2) Ort in NeusMejico, Grffcb. Valencia; 1850: 228 @, 
3) Ort-in Terae, Grſſch. Berar; 1550: 3458 Ew. 4) f. Antonio, 

ZansAntonita, Ort in MeusMejico, &rfihb. Balencia; 1550: 
101 Gm. [von @allipoli; 600 Gw. 

Sanarica, #ld. in Neapel, Brov. Terrasdi-Dtranto, Difr. u. O. 

Sanarsfaia, Feſtung in Rußland, Guv. DOrenburg, Kr, u. WEN. 
von Troizkz meift von Koſaken ur 

Sanashngotta, befeſt. Ort in Bengalen, in Hinpoflan, MW. 
von Dinagepur, I. am Mahanada. 

ZansUuguftine, Brfich. in Terast; 610 OM,, 1850: 3648 Gm, 
(1561 SHasen); aleichnam. Hauptort in ichöner u, geſunder Lage, 1833 
anaeleat; 1500 Emw.; Goflege ver Wesleyaner. 

SansAnguftino, SansDionifio, die fürlichfte ver Bulfan-Ins 
fein, eine far vieredige — mit ebener Höhe und 396 F. hoch; 
24° 14° &, 141° 20° 3». rw. (Rrufenftern). 

Ban: Bartholome, f. Bartolome, 

San:Benedicto, |. Benepicto, 

San:Bernarde, f. Bernardo. 

ZansBerto, it Sans Benepicto. 

San:Blas, f. Blas. 

Zanborombon, Bucht an ver Süpfeite der Mündung bed Las 
BlatasStroms ; 39° 47° ©. 50° 15° W. [1 32 N. 11 DO, 

Zanbutjon, Feine Infelgruppe im chineſ. Dieer, N. von Borneo; 





‚marf, Ar. Marburg, bei Ghrenbauien, an ber 


Das Arr. hält 209,684 Hectar. und 1831 : 66,790; 1841: 71,275; 1851: 
77,585 Gw, in 8 Gantons. 

Sancen, 1) s:le:Grand, Df. in Branfreih, Dep. Doubs, Arr, und 

Beaumesles:Dames ; 030 Gm. 2) slestong, Df. ebv.; 395 


Saucha, Vorgebirge ver NOKüſte ver canarifchen Infel Palma. 
Sancheville, Df. in Frankreich, Dep. Eure⸗Loit, Arr. u. NO, von 
Ghäreaupun ; 1025 Em.; Wollſpinnerei. 

San:Choui, St, und Be. in China, Prov. und W. von Kouang⸗ 
toung (Kanton), am Zufammenfluß des Pesfiang mit vem Tasliang. 

an-@lemente, ſ. Glemente, 

Sancoinsd, St. in Frankreich, Dep. Eher, Arr. und OND. von 
Saint⸗ Amand⸗ Mont⸗Rond, am Ganalspus@entre; 2020 Ew.; Bärberei, 
Bleiche, Gipsbruch. , 

. Bancori (Pulos), Infel an der Offüle der MalaccasHalbiniel, 
im Deerbujen von Siam; 10% 17’ M. 99° 50' DO. rm. 

Sancoty, Gap ber Oftipige der Infel Maflahufetts-Nantudet; 
NIE TAI N, 

Sanereed, Di. in England, Grfſch. Gornmwallis; 1248 Gm. 

Sanct:Adalary, Krdiwir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Ripbübel. 

Sanet:Udalberr, 1) Krdpf, in Böhmen, Kr. 78 Be. und bei 
Tepl. 2) Ortjchaft che, Kr. Vilſen, Ber. Blatna, bei Kajejowig; eiſen⸗ 
baltige Mineralquelle und Bap, 3) f. Eiſtin. 

Sanct:Agatba, 1) Sct.sMiten, Prof. in Defterreih ob ter 
Enns (Hanseudfr.), bei Aſchach, auf einem Berge; 100 Gw. 2) em. 
Krchrf. ebd. (Traunfr.), bei @oiierh. 3) ſ. Santa-Agata. 

Banct:Negid, »Egidp, sGilgen am Neumwald, Mild. in Des 
fterreih unter der Enns (Dber⸗Wienerwaldkr.), SD. bei Hochenberg ; 
200 Gw,; Kabrifen für Gußſtahl, Stabls und Gifenwaaren (Feilen, 
Drabt, Bleb, Schneidewertjeuge, Säbelflingen ıc.), Zerenn⸗ u. Stahl⸗ 
bammerwerf, ein Stredbammer, Dreh⸗ und Schneibemerf ıc. 

Sanct:Ugnes, 1) ya ne in Krain, bei Laibach. 2) Ortfchaft 
ebp., bei Sct.»Dsswald. 3) ſ. Agnes. 

Sanet-Agneſe, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Civenano. 

Sanet:Ugnefen, Pfarrort in Kärnten, bei Bölfermarft. 

SancthUndrä; »Unupdreas, f. Andrä; Andreas. 

Sanet:Auna, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Tabor, bei 
Ds: Kapelle mit Wallfahrt; Lohlenfaure Mineralquelle mit Bad. 
2) Bjarrlire ebd., Kr. und Bey. Eger, 3) Wallfahrtsfapelle und Bad 
ebd., Kr. Barpubig, Bez, Deutſchbrod, bei Frauenthal. 4) Pfarrfirde 
und Wallfabrtsort ebv., Kr. VBarvubig, Ber. RohleIanowig; Bäder. 
5) Df, ebd., Kr. Pilfen, Ber. Piſek, bei Wotlow, r. an ver Watawa, 
an der ehemals Goldwaſcherel betrieben wurde. 6) Ortichaft ebe., Kr. 
Pilien, Be. Tufchlau, bei Lohowa; Alaunſchieſerbruch, Bitriolfieverei. 
7) Badeort ebd., Kr. Pilfen, Bez. Wolin, bei Lohota. 

Zanet-Uuton, 1) Biarrort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Mabrenberg, unweit ver Drau. 2) f. Anton (Skct.r). 

SancrAntoni, f. Antoni. 

Sanct-Untönien, |, Antonia 2, 

Sanct:Untonio, f. Antonio. 

Sanct-Upollonia, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei 
PBfrauenberg; Diineralquelle, 2) j. Apollonia. 

Sanct-Barbara, Kirchort in Krain, bei Krainburg. 2) Pfarrs 
ort in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 3) Pirbf. ebe., bei Saus 
ritfh. Hf. Barbara, 

Sanct:Bartbolomä, f. Bartbolomä,. 

Sanct:Beatenberg, f. Beatenberg. 

SanctsBenedichten, f. Benevidten, 

. Banct»Bernharbd, i. Bernbarb. 

Sanct:Blafen, Krchof. in Steiermark, Kr. Brud, bei Neumarkt, 

BancetsBläfl, f. Blaife (Sct.s). 

Banct:Blafien, ſ. Blafien (Sct.s). 

Sanet-Blafienberg, Wallfahrtstirhort in Tirol, Kr. Innebrud, 

Sanct:Blafüi, ſ. Blafii (Sct.e), [bei Sonnenburg. 

Sanct-Brir; sEergues; »Gierges, f. Brais (Sct.s), Gers 
guet, Gierges. der, A. u. bei Gonftanz in einem Buchenwalpe, 

Zanct:Catbarina, ein AuquflinersMonnenklofter in Baden, Sees 
gi Banets@lemente, 1) Df. in Ifrien, bei Draguch. 2) Df. ebo., bei 

inquente. 

Sanct:-GConftantin, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Gaflelrutt. 

Sanct:Grucid, 1) Df. in Krain, bei Gismern; 240 Ew. 2) Df., 
ebv., bei Lufttbal; 100 Ew. 3) Df. ebp., bei Natichach ; 36U Em. 

Saner:Eunigund, Df. in Krain, bei Luſtthalz 60 Gm. 

Sanct:Daniel, f. Daniel (Set.»). 

Sanet:Dionifen, Piarre und Hrſch. in Steiermark, Ar. und bei 

rud. onato, 
Sanet-Dionysd; »Donat; =Douato, f. Dionys, Donat, 

Sanet⸗Egidien, f. Ggipien. 

Sanct:Egude, Difld. in Defterreich unter der Enns (Dber⸗Wiener⸗ 
waldfr.), bei Lilienfeld, an ver Trafen; Gifenmwerfe. 

Sauce Eguden, Swet⸗JIlg, Sanct»Egydi, Pfrof. in Steiers 
übbabn; 460 Ew. 
Sanct-Egpdn, 1) Pfrdf. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), 
bei Baierbadh. 2) di. in Steiermarf, Kr. Brud, Bey. und bei Murau ; 
280 Gw, 3) Df. ebd., Kr. Marburg, bei Gilli; 150 Ew. 4) Pfarrort 


Sanet · Fiden 


ebd. Kr. Marburg, bei Ehrenhaufen. 5) sam Neuwalde, Set.⸗ 
Gilgen am Balpde, Pfrof. in Defterreich unter der Enns (Übers 
Bienerwaldkr.), bei Lilienfeld, an der fleiermärf, Grenze, an ver Tras 
fen; Giſenhüttenwerk, Rlingenfabrit. 6) sam Steinfelbe, Set.⸗ 
Gilgen, Birpf. ebd. Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Neuntirchen am Steins 
felne. 7) =bei Schwarzenftein, Pfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Neukirchen. #loriano. 

&an iden; «Florian; :Floriano, ſ. Fiden, Blorian, 

Sanct-Fodca, Pfrdf. in Iftrien, bei Beglia; 450 Em. 

Sanet:Gallen ; »Gallentappel, f. Ballen, Gallenkappel. 

Sancet-@andolph, 1) Rıdar, in Kärnten, bei Kirſchentheuer. 

2) Virdf, ebv., bei Set.» Beit. . 
Sanets@eorg ; »Weorge, i. Georg, George. 
SanetsGeorgen, 1) Mid. in Baden, Oberrheinfr., A. Hornberg, 
an der württemberg. &renje, unweit bes Donauslirfprungs der Brigac ; 
1395 ev. und 6 tat, Gmw.; bepeutende Uprenfabrifation; Ruine der alten 
Klofterfirhe. 2) f. Georgen. b 

Sancts@eorger Örenys Regiment, f.®eorgen(&ct.-) 45; 
ein Bezirk in der Defterr. Krratiſch⸗Slavon. Militärgrenge. 

Sanets®eorges ; «Gertraud ; »Gilgen; s@ingolph; ⸗Soar; 
sGoaröbaufen ; »Gortharb, ſ. Georges, Gertraup, Silgen, 

Singolpb, Goar, Soartbaufen, Gotthard. 
Sonets®ora-Jana, Set.⸗Johannoberg, Pirhf. im Deſterreich. 
Salizien, Kr. Sander, bei Gdow 
—— 1) «in Reüt, Gebirgsort im Deſfterreich unter 
= nn (Öbers@Bienerwalbtr.), bei Gleise, an ver Ivo. 2) f. Sct,s 
eorgen. 

Sanets@regory, Pfrof. in Krain, bei Sct.»Marein, 

Sanet-Günther, |. Günter I, 

Banet:Hedwigsdorf, Scheidewigsdorf, Di. in Breufen, Schles 

fien, Rabz. Liegnig, Kr. Bolpbergehahnau, bei Haynau; 261 Gm. 

Sanctsßelena, i. Helena. 

Sanct:beminaberg, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, uns 

weit Sct.sSemma, [burg, bei Landsberg. 

Zanct:Bemma, Soetasdema, Pirvf. in Steiermark, Kr, Mars 

Sanetshermagonad; «Dermagor; »Dermagoraß, ſ. Her: 

magagonasx. 

Sanetsdermagoris, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Moräutfch. 

Sanet⸗Ilgen, 1) Ortihaft in Baden, Oberrbeintr., A. Müllheim, 

m 8aufen urban. 2) Df. ebo., Unterrbeinfe., ON. Heidelberg; 322 
eo., 164 kath. und 2 jüd. Em. 3) Df. in Kärnten, bei Belven; 220 Em. 
Ortſchaft ebd., nahe bei Völkermarkt. 5) Krchoͤf. in Steiermark, Ar. 
Brud, bei Aflenz; 440 Ew. 6) Vfrdf. ebd., Kr. Marburg, bei Windiſch⸗ 
gräs. (Surzamwa. 

Sauet⸗Illie, Pfrof. im Defterreih. Galizien, Kr. Bulowina, bei 

SanetsTegen, it Georgen oder Börgen (Ekt.r). 

Sanct-Tvan, Mid. in Kroatien, Eſpſch. Warasvin, bei Bellovar ; 

Sauet⸗Jakob, ſ. Jakob. [40 Hir.; Voſt 

BanetsJenewein, Pfarrort in Tirol, Ar. Briren, bei Sillian, 
auf einem ſehr hoben Berge. 

SanetsTobft; «Fodod; Johann, f. Jobſt ıc. 

SanctsFofeph, 1) Of. in Steiermark, Kr. Graz, bei Stainz; 440 
&m.: Schloh. 23 |. MoosrinsGehften (Serften). 

Sanet-Jofephben, ſ. Gaiſerwald. 

Sanet⸗Joſephoberg, ſ. Joſepheberg. 

TSanet-Kanzian, 1) Pfrof. in der Deflerr. Grfſch. — bei Se⸗ 
fana. 2) Di. in Rärnten, bei Bölfermarft. 3) Pfrof. in Krain, bei 
Meuftäptel. 4) Vfrdf. ebv., bei Sct.:Marein. 

Sanctskaffian, |. Armentarola. 

Sanct-Katbarein; ⸗sKatharinga; 
sind, f. Ratbarein x. 

Sanet-Klement, Pfarrort in Arain, bei Krainburg. 

Sanet:Klementen, Kirchort in Kärnten, bei Frieſach. 

Soncet-Kollmann, 1) Kirchort in Kärnten, bei Völkermarkt; 32 
Hir. 2) Df. in Defterreih ob ver Enns (Imnir.), bei Nie. 

‚ Sanct:Kollomanı, Ober⸗Langenberg, Taugiboden, Rotte 
mit Kirche in Salzburg, bei Golling; 0 Ew.; Vieh u. Pferdezucht. 

Sanet:Konrab, ſ. Konrad. 

BSanct-Ronftantin, Ortſch. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Deutfchen. 

Sanct:Korona, Pfarrort in Defterreih umter ver Enns (lnters 
BWienerwaldfr.), bei Burkersporf. 

Sanet:odmus; -Hunigund; -Bambrecht; 
2eonbard, f. Rosmus ıc. 

Sanet-?anrenz ıc., f. Lorenzen, Lorenzi— 

SanetsLienbart, 1) Df. in Kärnten, bei Nußberg. 2) Ortiaft 
in Tirol, Kr. Brirm, bei Sillian. 

Banets2orenz, 1) Di, in ver Defterr. Orfſch. Börz, bei Gradisca. 
2) Rrchef. in Kärnten, bei Klagenfurt, am Gurk; 12. Hfr. 3) Dirpf. 
ebb,, bei.Ober-Drauburg, an der Weil. 4) Rirchort ebv., bei Bölfers 
markt; 13 Waſſerm. 5) Df. in Krain, bei Meudegg; 280 Em. 6) Di. 
ebv., bei Beienvorf; 60 uni. Hfr. 7) Pfarrort in Defterreich ob ber 
Gans (Hausrudle.), bei Branfenmarft, 5) Pfrmir. ebv. (Imnfr.), bei 
Altheim. 9) Vfrdf. in Steiermark, Kr. Brud, bei Mürzbofen. 10) 
Birpf. ebd. bei Rottenmann. 11) Pfrof. ebr., Kr. Marburg, bei Gilli, 
unweit Schöidhig. 12) Kirchort ebp., bei Gilli, unmeit Tüchern ; Wein: 
berge. 13) Mfld. in Tirol, Kr. Briren, bei Brunneden. 14) sam 
Steinfelvde, Bfarrlirhort in Deflerreich unter der Guns (linters 
Bienerwaldfr.), bei Neunkirchen am Steinfelde, 15) sifi per Wühe, 
Mid, in Steiermark, Kr. und bei Marburg. 16) «sin Reichenan, 
BDirpf. in Kärnten, bei Albed. 17) f. Lorenzen. 

Sanct-Lorensberg, Di. in Krain, bei Gurk; 120 Em. 

Sanet-2orenzen, f. Lorenzen. 


sKathrein; ⸗ilian; 


s@eonarb; 


Sanets@uziasunterm®Berg, Df. in Krain, bei ee unter 
hoben @ebirgen. tben, j. Magpalenaıc. 
Saner-Magbalena; »Marein; Margaretha; -Margares 


Sauet-Märgen, Birdf. in Baben, Oberrheintr., £oU. Breiburg; 
1013 fathol. Gw. . 

Sanct-Mariatirchen ; «Marienkirhen, f.Mariafirhenır. 

Sancet-Marien, Samerein, Birdf. in Sefterreich ob der Enns 
(Zraumfr.), bei Linz, an ver Ipf; 140 Em. 


Sanct · Veit 


Sanet-Marko, Ortſchaft in ver Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militargrenze. Ottochaner Regiment, bei Jeng. 

Saunct-Markus, Baosreinfam, Reif. in Steiermark, Ar. 
Marburg, bei Franz; 150 Gm. (Diarein; 90 Ew. 

Sanet: Martha, Marftort in Steiermark, Ar. Brud, bei ©ct.s 

Sanct-Märthen, 1) Pirpf. in Kärnten, bei Set. Beit. 2) Birpf, 
ebv., bei Villach, an ver Drau. 3) Pirdf. in Krain, bei Franz; 22 air 
4) Df. ebo., bei Krainburg. 5) Pfrdf. ebb., bei Laibach. 6) grones Pfrrf. 
ebo., bei Veſendorf. 7) Si. ebb., bei Salloch; 130 Em. 8) Df, ebv,, bei 
®ittih; 340 Em. 9 Df. in Deflerreich ob ver Enns (Hautrudfr.), bei 
Ling, an der Traun; 3 Wafferm. 10) Deutſch⸗, Pfrof. in Kärnten, bei 
Möllermarft. 11) Winbifch-, Krchbf. ebd. 

Sauct-Martin; Marren, f. Martin x. 

Sanct-Martbäns, windiſch Sven Matheufchi, Df. in Steier: 
marf, Kr. Marburg, bei franz; 110 Em. 

Sancet-Maur, ſ. Maur. 

Sanct-Maurengen, f. Roistko. 

Sanc-Marimilian, Krehtf. in Steiermark, Ar. Marburg, bei 

San Michael, f. Michael. (2) f. Morizg m. Roitko, 

Sancet:Wtorig, 1) Biarrort in Tirol, Kr. Briren, Ber. Bogen. 

Sanct:-Morigen, Df. in Tirol, Ar.-Briren, bei Brunneden. 

Sanct-Moffenza, Ortſchaft und Schloß Toblino in Tirol, Kr. 

Sanet:Riflas, f. Nitlas. [und bei Trient. 

Saner:Ritlans, 1) Df. im Schweiger K. Solotburn; f. Feld» 
brunnen. 2) Saint-Ricvlas, Df. im Schweiger K. Wallis, Be. 
Bisn (Biege); 261 Em. 3) Matt ebv.; 204 Em, 

Saner:Rifola; «Mikolai, f. Nikola ı. 

Sancton, Df. in England, Grfſch. Mork, Gaft-Ribing ; 505 Ew. 

Sanet:Döwald; =Detilien; Doens; ⸗æPaukratz, f. O⸗ 
mald x, 

Sanct-Pantaleon, 1) Pfrdf, in Deflerreich ob der Enns (Junkr.), 
Hrſch. Wilvsbut; 150 Em. 2) Pfepf. in Deſſerreich unter der Enns 
(ObersWienerwaltfr.), bei Enns. 

Sanet⸗Paul, f. Paul. 

Sanet⸗Peter, 1) Vfrdf. in Baden, Oberrheinfr., 2A. Freiburg ; 
1447 Gm.; feit 1844 das ergbifchöflidhe PrieftersSeminar von Freiburg 
bier. 2) f, Beter (Sct.»). 

SanetsBeterzell; Bölten, f. Beterzell, Bölten. 

Zanct:Bongrag, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei 
Mahrenberg. (dorf; 220 Ew 

SanctsBongragen, Krchof. in Eteiermarf, Ar. Gras, bei Grafen⸗ 

‚SanctsPonfrag, 1) Pfrof. in Defterreich ob der Enns (Traunfr.), 
bei Spittal, 2) Pfarrort in Tirol, Kr. Briren, bei Ulten. 

Sanct:Brimnd; «Noch, ſ. Brimus ıc. 

Sancet:Roman, I) Ortſchaft in Baben, Mittelcheinfr., A. Wolfs 
ach, au Kinzigthal gehörig. 2) Ortichaft in Deflerreich ob ver Enns 
bei Schärving; 70 Em. —— 

Sanet:Rofalia, 1) Krchdf. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli; 
120 Gw, 2) Df. in Ungam, Diftr. und OEſpſch. und bei Devenburg ; 
620 Gw. [phorin. 


[8eibnig. 


tee 


7) Birpf. 


Defterreich ob ver nnd (Muhlkr.), bei 85 pet vr ri 
entbal, Ä 


net 
(Difte. desla 


Sanctsllirich, 

Sanctsilrban 
Steiermarf, Kr. Darbur ‚bei Gilli. 

Sanctslird, Saint:Durs, Df. im Schweiger K. Freiburg, Senſe— 
Bezirk (Difte. deslasSigne); 58 prot. und 627 fath, Gm, 

Sanctslirfula, f. Uriula. 

Sanct-Balentin, 1) Pirpf, in Defterreich unter ver Inne (Ober: 
MWienerwalptr.), bei Gnns, an der Erlau. 2) Virdf. in Deflerreich unter 
der Enns (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Neunkirchen am Steinfelde; 220 €. 
3) Wir, in Tirol, Kr. Briren, bei Klauen. 

Banet-Balentini, Df, in Krain, bei Moräutſch; 340 Ew. ‚ 

Sanct:Beit, 1) SansBito, Df. in der Defterr. Grfſch. Görz, bei 
Nogarebo. 2) ehemal. Hauptft. und herzogliche Nefiveny in Kärnten, N. 
von Klagenfurt, am Zufammenfluß der Wimig mit der Glan; 46° 44’ 
52’ M. 19% 17° 30 DO.; 1540 5 Por, Hauptnieberlage des Kärnt: 
ner Nobeifens, Bapierfabrif, beveutenver Pferdemarkt. 3) Df. ebd, bei 
Boppetih. 4) Mid. in Krain, bei Wipbach; 420 Em. 5) Df. ebv., bei 
Moräufh; 150 Gm. 6) Df. ebd., bei Sittichz 380 Em. 7) Eifen: 
gräsham, Birpf. in Defterreich ob der Enns (Innkfr.), bei Altheim; 
120 Gw. #8) Mild, in Defterreich unter der Enns (Ober⸗Wiener wald⸗ 
fr.), bei Lilienfelp; 150 Em. 9) Df. ebd. (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei 
10) — in * bei Golded, auf einer 

. 11) @ver:Bi teiers 
g. bei 
frof. ebd. bei Pet⸗ 


Sanct-Bittring 


Steiermarf, Kr. Graz, bei Drehen: 20) sam Wimberg, Nigen 

mit Bfarre in Defterreih ob ber Guns (Müplkr.), bei tin; 65 Hir. 
20 ⸗z2an der Triefling, Pfrof. in Defterreich unter der Enns (linters 
Wienerwalpfr,), bei Bünfelövorf. 22) san per Wien, ObersBet.s 
Beit, Vfrof. ebd. bei Wien, an ter Bien; 1220 Gwez Schlof. 23) 
saußer Laibach, Pfarre in Krain, bei Kaibach, 24) sbeiNeinega, 
Bfrdf. in Kärnten, bei Bölfermarkt; 24. Hfr. 25) ebei Sittich, Birf. 
in Krain, bei Pefendorf. 26) «bei Billach, Pfarre ebd. bei Billach. 
27) sin Sechſten, Di. und Hauptort im Thal Sehften in Tirol, Kr. 
Briren, bei Sillian. 28) Kleins, Bfrof. in Kärnten, bei Klagenfurt ; 
21 Hfr, 29) Unter⸗, Meudörfl, Df. in Defterreih unter ver inne 
(UnterBienerwaltfr.), bei Wien; 725 Em. [Schlos. 

Sanet:Bittring, Biktring, Birvf. in Kärnten, bei Klagenfurt; 

Sanet:Balburg, 1) Pirvf. in Kärnten, bei Sct.»Beit; 50 Hir. 
2 Ortihaft in Tirol, Kr. Briren, bei lilten. 3) Wir. ebv., bei 
Welsberg. 

Sanet⸗-Walburga, Di. in Krain, bei Flödnigz 190 Em. 

BanctWalburgen, Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Taufers. 

BSanet: Willibald, 1) Df. in Kärnten, bei Sct.Weit. 2) Pfrof. in 
Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Geiſelhamz 60 Em. 

Zanct: Wolfgang, 1) Krehdf. in Oefterreich ob ver Enns (Mühl: 
fr.); 90 Gm. 2) Mild. ebd. (Traunfr.), bei Aalfenftein, in 1794 wiener 
F. Meeresböbe am ge a der bis 100 #. tief iſtz alte Kirche 
mit fhöngelbnigtem alten Altar. 3) Pirbf. in Defterreich unter ver 
Gnns (ObersManbartsbergfe.), bei Spittal. 
Wienerwaldkr.), bei Neunfirchen am Steinfelve. 

Saney, Df. in Frankreich, Dep. Mofelle, Arr. und N. von Briey; 
600 Ew.; Delmühlen. (bei Nagvs Ranifa. 

Sanen, DOrtihaft in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Givih. Somogp, 

Band, 1) mit Neu⸗Sand, Pirvf. in Baden, Mittelrbeinfr., A, 
Kork; 5 kathol. und 694 eo. Em. 2) Wir. in Baiern, Niederbalern, 
Logr. Eggenfelden 35 Ew. 3) Wir, ebv., Eoar. Biarrfirchen; 25 (im. 
4) Wir, ebe., Prar. Straubing; 25 Emw.; Kapelle, 5) le. ebo., Ober: 
baiern, &ogr. Aichach, an der Ach; 60 Ew.; 2 Mahl⸗ und Sägemüblen, 
6) Df. ebp., OberpfalgeRegensburg, Logr. u. nahe bei Wörtb; 215 Ew. 
7) Df. ebo., Pfalz, X. und NO. bei Walpmobr ; 330 Em.; Gefecht zwi⸗ 
ſchen Breufen un Arangofen 1794, 16, Juli, 8) katbol. Pirpf, chr., 
UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. und WNW. von Eltmann, bei Zell, 
I, am Main; 750 &m.; Aders uns Obfibau, Korbflebterei, Schiffbau, 
Shifffabrt; Fähre. 9 Df. in Rärnten, bei Sct.=Beit, nabe bei Alt⸗ 
bofen. 10) Df. ebb., bei Beiden, 11) Df. in Rurbefien, Niederheſſen, 
Rr. Wolfhagen, A. Naumburg ; 970 Em. mit dem Hof Offenhaufen; 
Waflerm. 12) Infel und Kirchort mit 2 Höfen und — an 
der Küfte von Norwegen, Stift Tromſoe, A. Finnmarken, A, Trom⸗ 
foe. 13) Hof, Kirche ver aleichn. Gemeinde ebd, Stift Chriftiandanp, 
Amt Stavanger, Krchſpl. Jelſoe. 14) 2 Höfe w. Pfarrkirche ebd., Kirche 


4) Pirpf. ebd. Unter⸗ 


fol. NorertsOudalen, Stift Agershuus, Amt Hedemarfen, 15) Df. in 
Deflerreich ob der Enns (Hausruffr,), bei Samba. 16) Df. ehr. 
(Müblte.), bei Enns, an der Schwarzen Ai: Schloß. 17) Ortichaft 


ebp. (Traunfe,), bei Steyer (Steier), an ver Enns; 12 Hfr, 18) Motte 
in Defterreih unter ber Enns (Ober Wienermaldfr.), bei Amſſet⸗ 
ten; 80 Ew. 19) Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Frankenſtein, bei Wartha; 142 Gm. 20) Pfarrort ebe., Rabz. Köln, 
Kr. Mühlbeim, bei Glapbadı ; 23 Ew. 21) Df. ebd., Sieafr., bei Siege 
bura; 6 lim. 22) Höfe ebe., bei Hennef; 75 Gm. 23) Norm. ebr., 
Rabz. Köslin, Kr. Belgard, W. bei GroßeRröffin; 35 Ew. 24) Höfe 
ebd., Nabz. Düffelnorf, Kr, Elberfeld, bei Wald; 30 Ew. 25) Di. ebr., 
Kr. Solingen, bei Schlebuſch; 230 Em. 26) Df, ebd. Rab. und Lokr. 
Königsberg, bei Tapiau; 47 &w. 27) Df, ebv., bei Trempan; 80 Gm. 
23) Ortfchaft ebr., Rabz. Königsberg, Kr. Preußiſch⸗ Eylau, bei Lands⸗ 
berg; 74 Gm. 29) Df. inUUngarn, Dir. Debenburg, Sirfch. So: 
mogv (Sümegb), bei IbarossBerenn; 460 Gm. 30) sam Band, ein 
einzeln ftehendes Wirthahaus in Tirol, Kr. Briren, Ber. Dieran, bei 
Sct.steonbard in Paffeir; Geburteort und Heimarb tes berühmten 
Tirolers AnpreasHofer. 31) Unfbdems, Df. in Sach ſen, Kror. 
Dresden, N. und NND. bei Freiberg, an ver Mulpde; 1861: 503 Gm.; 
Bergbau, Spigenflöppeln. 32) Mieders, Wittelr, Ober:, drei Vor— 
ftäpte von Braunau in Böhmen, 33) Nordres, Stranpftelle in Nor: 
wegen, Stift Agerebuus, Amt Iarlöbergstaurvig, Krchſpl. Stoffe. 
34) Soendre⸗, Strands u, Anlaufftelle ver Dampfichiffe ebd., Krchſpl. 
Sandeherred, am Toeneberg:Fjore. 

Sanda, Sana, eine ver Hebriden⸗Inſeln, an der Weſtküſte von 
Schottland, Grfſch. Argyle, Krchipl. Sonthend, W. am Mullsofr 
Cantyre. [und in das Elemeer in 2 Mundungen. 

Sand:YUa, Mrar:YHa, Fluß auf der Infel Island; flieht nordwärte 

Saudacker, I) Ortſchaft in Schleswig, A. Apenrade, Krchipl. Rins 
fenis, NO, von Alensburg, am Flensburger Meerbufen, Schifffahrt, 
beträchtliche Fiſcherei. 2) Df. ebe., N. une SO. von Tondern, Kirche 
fpl. Led. (boof-Buct; darin mehrere Inieln. 

Sandakan, Bucht an der MOKüſte von Borneo, SD. von der Bar 

Sandal, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Sipib. Saros, bei Bart: 
feld. am Ondava; 450 Gm, (8. bei Watlcfield; 3500 Ew. 

Sandal (Wreat-), Krchbſpl. in England, Srfich. Dort, Weſt⸗Riding, 

Sandal-fimani, Gap der Küfle ver Europ. Türfei, Rum⸗ili (Rus 
melien), — Kirkiliſſa, S. bei Ainada; 41% 45° 30" M. 25° 
40 45 DD. 

Tandalwood, bei ven Eingebornen Zumba, eine beträchtliche, ben 
Miererlanden feit 1800 untermorfene Infel, ©. von der Iniel Alores; 
100 S. 119% bis 120% 40° DO. Örmw.; durchaus niedrig u. obne jede Höhe; 
Der F an Sandel⸗Holz, Vogelneſtern, Wacht. Die Bewohner 

dv rob. 

Sandan, eine Landſchaft im D. ver Mandſchurei, am Amur. 

Sandano, Gap an ber Oftfüfte von Java; 739’ 8. 1 16° D, 

Sandapuen, St. im Arracan, am gleichnam. Fluß. 

Sandapnra, St. in Ansnam, I. vom Matsfang. 

Sandau, 1) Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Landsberg, am 
Lech; 5 Em.; Waffertburm. 2) Sandom, Et. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Ber. Bohmiſch⸗ Leippa, am Polıen; 50% 0° 7’ M. 10% 10° 1° D.; 1250 
Gm.; Kirche, Schloß, Kerfibaus, Aderbau, Kertigung von Holz⸗Spiel⸗ 


Sandenhof 


2, SESW bei Havelberg, r. an der Elbe; 520 47 27MN. 99 42’ 48’ 
D.; 1816: 1310; 1831: 17715 1840: 1882; 1843: 1948; 1846: 2019; 
1849: 2007; 1852: 2097; 1855: 2144; 1859: 2143 Gw.; eo. Pfarre, 
Gerihttcommifften, Unterfleueramt, Domänenamt, Bol, Streichgarn⸗ 
mafcbinenipinnerei, Seinemweberei, Farberei, 2 Ziegeleien, ?2 Shiffmühs 
len. 4) Df. ebv., Schleſten, Rabz. Oppeln, Kr. und bei Plei; 347 Gm, 
5) Obers, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Königewart, bei Santau; 
300 Gw.; 2 Waflerm. 6) Unter, Danbawasbolng, Mid. ebr.; 
1600 Ew.; Pfarre, Waaren-Gontrollamt, Kabrifation von Tabackdoſen. 

Sanday, eine der Orfnebsinfeln, im ND. ver Gruppe; Sy 10 WM, 
150° WB; von SW. gegen ND. obnaefähr 5 St. lang un» 11, St. 
breit; iſt niedrig, eben und fantig, an ver Ofifüfte für bie Schifffahrt 
gefährlih. Im Brübjahr bewirken die Hochfluthen große Ueberſchwem⸗ 
mungen. Die Bewohner, 1860 Gm., befhäftigen ih mit Kelpbrennereri, 
Botafchfieverei, Getreidebau, Schifffahrt ıc. Kettleloft im S. und Di» 
ter&mwid im N, find die beiden ficheren Häfen. 

Saudbach, 1) Krchof. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Vaſſau; 
140 @w. 2) Wir. ebv., Sogr. Daffau, bei Drterdfirchen, r. an der Do⸗ 
nau und an der Eiſenbahn; 30 Em.; GifenbahnsStation, 3) St. in 
Gngland, Griſch. unv DS, Ghefter, am Wheelock, der unterbal in den 
Dane fließt, und unweit vom &rands»TrunfsKanal; 1841: 4557; 1951: 
2752 Ew.; Nles Brauerei, Wollgarn⸗ und Geivenfabrif, 4) Pirpf. in 
HeflensDarmftadt, Brov. Starfenburg, Kr. Neuftadt, bei Höchſtz 661 E, 

Sandbecker Bruch, Df. in Hannober, Bremen, Ever, State, U. 
Ofterbolg, bei Scharmbed; 122 Gm. 

Sandbeiendorf, Krebtf. in Preufen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, 
Kr. Wolmirftäpr, bei Dolle, an ver Tanger; 310 Gm. j 

Sanbbet, mit Klein⸗, Df. und Ortichaft in Schletnia, in ver 
—— Krchſpl. und NW. von Gappeln; 86 Em.; ſehr nuter 

eldboden. 

Sandberg, 1) Biaskl, Kropf. in Baiern, UnterfranfensNihaffens 
burg, Logr. Biichofebeim, bei Bremich; 620 Em. 2) Df. ebr., nabe bei 
Gerefeld, I, an der Aula; 180 Em. 3) Df, in Hannover, Bremen, 
Eper. Stade, Amt und bei Neubaus an der Oſte, Krchſpl. Gadenberae; 
40 öw. 4) Df. in Krain, bei Weihielberg. 5) Et. in Preufien, Mgby. 
Voſen, Kr. und NND. von Kröben, O. bei Goflyun und BEW. bei 
Boref; 1816: 400; 1831: 512; 1840: 542; 1843: 589; 1846: 648; 
1849: 591; 1952: 504; 1855: 581; 1859: 579 Gw.: eo. Bfarre, Biers 
brauerei. 6) Df. ebe., Rabz. Marienwerder, Kr. Schweh, bei Neuen— 
burg; 219 &w. 7) Df. ebn., Rabz. Boteram, Kr. Zauch-Belzig, nabe 
bei Belgia; 830 Em. 8) Prſchenyverch, Df. in Steiermark, Kr. 
Marburg, bei Dornau; 190 Gm. 

Sandbbochum, Bauerfchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnes 
bera, Kr. und bei Damm; 206 m. 

Sanbbornton, Drt m New⸗Hampthire, Griſch. Stafford, N. von 
Goneord, I. am Merrimad; 1820: 3224; 1840: 2745; 1850: 2695 Ew. 

Sanbboftel, Sandborftel, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. 
Stape, A. Bremernörde, bei Selfingen; 134 Em. 

Sandbrink, Df. in Hannover, Orfſch. und Amt Diepholz, Lodr. 
Hannover, bei Lemförbe; mit Hüde ıc. 654 Gm. 

Sandshon, &t. im chineſ. Turfeftan, WSW. von Khotan; 36° 
59’ M. 76° 20° D.; obngefähr H800 Gm. , 

Sands@reef, 3 Orte in Inviana: Grfſch. Bartbolomem, 1850: 
—— Grfſch. Decatur, 1850: 1908 Gmw.; Grfſch. Ienninge, 1850; 
705 &m. 

Sandborf, 1) Sanborf, Wir. in Baiert, Pfalg, X. und bei Som⸗ 
burg; 50 Ew. 2) Bifeß, Di. in Böhmen, Kr. und Bey. Parbubig, bei 
Kunietig. 3) Bifeh, Drabollin, Df. ebd., Kr. Brag, Bey. Branpeis, 
nabe bei Alt: Bunzlau; 625 Gw. 4) Biadkowamies, Df. in Preufien, 
Raby. — Kr. Inowraclam, bei Gniewlowo; ios Gm. 5) Kol, 
ebv.: 4% Em. . 

Sande, 1) Krehſpl. in Norwegen, Stift Ngershuus, A. Iarlöberg= 
—5 Bogtei Iarlsberg, am Chriſtiania⸗-Fjord, bei Holmeſtrand; 
17, OM. 2800 Em. 2) Gemeinde in Oldenburq, Kr. Jererz 5330 au 
15 N. 5% 40° 35° D.; 1071 Gm; beſteht aus benannten einzelnen Ort⸗ 
fchaften, Höfen xc. 3) Gemeinde in Breußen, Weſtfalen, Rabz. Minden, 
Rr. Bapderborn, bei Neubaus, an ver Lippe; 1065 Gm. 4) Auf bemr, 
Df. in Schleswig, A. und S. von Tondern, Krchivl. Enge; nicht eben 
fruchtbarer Boten. 5) Sum Sande, Ortſchaft ebd. im Ofler⸗Theil 
der Lanpichaft Giderflent, Krebipl. Wipwortb. 

Sandebeck, kathol. Pfarrgemeinde in Preußen, Weflfalen, Rabı. 
Minden, Kr. Hörter, bei Steinheim, an ber livpeichen &renze ; 654 Gm. 

Sandeben, Df. in Defterreich unter ver Enns Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Beilenftein. [&ubrau, bei Herrnfladt ; 320 Ew. 

Sandeborske, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. 

Sandec, 1) Alt:, Stary-, Er. im gleihnam. Kr. im Oeſterreich. 
Galizien, SW. von Neu: Sander, am Zufammenfluß des Poprad und 
Dunajec; 3300 Gm. 2) Meu:, Nowns, Kreiaſt. chr., SSEW. von 
Tarnow, r. am Dunajec, in einer weiten Thalflache; 45° 36‘ N, 18° 19° 
30 D.; 6300 Gm. (1600 Jupen); KRreitamt, Gymnaſtum, Hauptichule, 
Boft. Der Kreis hält 09.43 öfterr. OM,, 218,049 E,; Feldbau, lacht» 
fpinnerei, Zeinenmweberei, Weberei, Handel ſind Haupterwerb. 

SandesFjord, Et. in Normweaen, Stift Agersbuns, A. Jarlaberg⸗ 
Laurvig, am gleibnam. Fiord, bei Laurvig; 800 Gw.; Gewerbe, etwas 
Handel, lebhafte Schifffahrt. ” 

Sandeherred, Krchſol. in Normegen, Stift Ugershuus, A. Jarles 
bera:8aurvig, bei Yaurvig ; 7%, OM., 4100 Em. 

Sandel, N Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Brür, bei Ober⸗Lei⸗ 
tensvorf, am Fuß nes Gebirges; 70 im. 2) Bfrof. in Deflerreih ob 
—* — (Mühltr.), bei Weitersfelden, nahe ver böhmiſchen Grenze; 

0 h . 

Sandelholz⸗Inſel, iſt Sandelwood⸗Inſel. 

Sandelingen, Df. in ben Niederlanden, Prov. Süd⸗Holland; 
1840: 390 Ew. 

Sanbdeltöhaufen, Sanbelsbaufen, kathol. Pfrof. in Baiern, 
Niederbaiern, Logr. u. SED. nahe bei Mainhurg, r. ummeit ver Abene ; 
300 Gmw.; Schlof, 3 Wafferm,, Bierbrauerei, Zienelei, 

Sanbelwood:Bai, Bai an ver SWKüfe der Fidji⸗Anſel Baou, 

Saubdenhof, Ortſch. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. 


waaren. 3) St. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Jerichow Hildert; 50 Gm. 


Sander 


Sander, 1) Großr, Di. in Gannover, Ofifriesland, Lodr. Aurich, 
A. Stidbaufen, bei Remels (Uplengen); 155 Gm.; Bo. 2) Seins, 
Df. ebo. 3) Ofter⸗, Df. ebv., U. u. bei Aurich ; 302 Em. mit Weene. 
4) Weiters, Df. ebv.; 277 Gm. [9® 50° 38.; 40 Gm. 

Banberay, eine ber Hebriden⸗Inſeln, ©. bei Baterfan; 56° 53’ N. 

Sanderdorf, Zonderdorf, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, 
Logr. Immenftabt ; 150 Gm. 

Sandersdorf, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Sadien, Rgbz. Merfes 
burg, Kr. u. W. bei Bitterfelo; 3t0 GEw. 2) Ober⸗, Krehpf. in Baiern, 
DberpfalzeRegensburg, Logt. —— 249 G.ʒ Echloß mit Kapelle, 
Benefiz, Bierbrauerei. 3) Unter⸗ oder Klein», fathot. Krchwlr. ebv.; 
12 Gw. [®var. Kaflel; 740 Gm. 

Sandershbaufen, Df. in HefiensKaffel, Brov. Nieverbeflen, Kr. u. 

Saudersleben, St. und Amt in Anbalt-Deffau, SW. von Bern 
burg, r. an ber Winper; 1525 Ew.; Schloß, Viarrlirche, Synagoge, 
Bierbrauerei, Waffermüblen, Gips: und Kalfhütten. 

Sauderftead, Ardipl. in England, Grfſch. Surrey, SED. nabe 
bei Croydon, &. von fonpon; 240 Em, [Atapemie, 

Sandersville, Hauptort der Srfih. Washington in Georgia; 

Sandermweil, Ort in Gudjerate, in Hindoflan, SD. von Gurate; 
212 4 M. 73°44’D, Grm.; die Bewohner finn rohe Bheeld; im der 
Umgegend viel JunglesDidicht, und darin TeatsHols, Tiger ıc. 

ge Df. in Lauenburg, A. Steinhorft; 400 Gm. 

Sanbewalde, ev, Vfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bretlau, 
Kr. Suhrau, bei Herenftadt ; 70 Em.; Förflerei. 

Sanpdfeld, 1) Drtihaft in Medienburg-Schmerin, N. Gadebuſch, 
bei Noggendorf. 2) mit Rufchfeld, Ortichaft in Oldenburg, Kr. Dvels 
göune, A. Brafe, Sem. und Krhipl. Hammelmarven ; 43 x 

Sanbjluß, If. in Preußen, Ngbz. Gumbinnen, Nieverungfr., bei 
Heinrichdwalde; 449 Gm. £ 

Sanbford, 1) Di. in 5352* Grfſch. Berkaz 833 Gw. 2) Kirch⸗ 
fiel. ebd. Grfih. Devon, NIE, bei Greter; 1995 Gw. 3) Df. ebb,, 
Griſch. Orford; 520 Gm, 3) Sanford, Drt in Maine, Grfſch. Dort; 
1840: 2233; 1850: 2330 Gm. 4) Sandford, Ort in New«Mort, Grfſch. 
Broome, am Delaware, SW. von Albany; 1840: 1173; 1850: 25,008 
Gmw. 5):Drcas, Di. in England, Grfſch Somerfet; 570 Gw. 

Saubiorbt, Ortſchaft in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Halle, zu Brodenhagen gehörig. ; 

Sandförftgen, Df. in Breußen, Echlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. No: 

themburg, bei 130 Em. , 
”- — Sandfort, 1) Wir. in Preußen, Rgbr. Düffelvorf, Kr. und bei 
Meurs; 60 dw. 2) Bauerfchaft ebd., Weflfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Bedum, bei Ahlen; 90 Gm, 

Sandfurrb, 1) Di. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, Ar. 
Bolmirktänt, bei Mahlwinkel, I an ber Elbez 257 Emw.; Ueberfabrt. 
2) Rcı. *8 Rgbz. Vottdam, Kr. Berston»Storfow, nahe bei Stor⸗ 
tom; 64 h 

Sandgate, 1) Orticaft in England, Grfſch. Kent, WWE. von 
Dover, am Kanal; 980 Gw.; Schloß, Schiffbau, Seebad. 2) Ort in 
Vermont, Örfich. Bennington; 1820: 1185; 1840: 776; 1850: 850 im, 

Sanphagen, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, Amt Doberan, bei 
Wehenbrügge. 2) Df. in er 305 Ew. 
3) Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minden, Kr. u. bei Bieles 
felb; 790 Gm. [Ofküfte der Inſel Wigbt; Fort. 

Sandham, Drtihaft in England, Srfib. Southampton, auf der 

Sandhamm, Infel im bortnifchen Meerbufen, an der Offüfte von 
Schweden, im Gingange ver Bucht bei Stodbolm ; Hafen, Fort, Zoll, 

Sandhatten, Drtichaft in Divenburg, Kr. u. A. Divenburg, Gem. 
und Rreairl. Hatten; 330 Ew. 

Sandhaufen, 1) Birpf. in Baden, Unterrbeinfr., OU. Heivelberg ; 
1158 eo., 474 fathol., 57 jüp. Gw.; ergiebiger Hopfenbau. 2) 2 Kol. in 
Hannover, Bremen, Lodt. Stade, A. u. bei Ofterbolz ; 133 Gm. 3) Kol. 
in Breuien, Robz. Porsvam, Kr, Mieverbarnim, bei Oranienburg; 
160 Gm. 

Zanbdboe, Drtibaft in England, Srfich. Nortbumberland ; 275 @. 

Sanbhof, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. u. bei Rothen⸗ 
burg; 30 2) Bir. ebb., Oberfranten, Logr. Bamberg, bei Ober: 
pi; 25 Gw.; Kapelle, fböne Walsung. 3) Wir. ebp., Unterfranfen: 

idaffenburg, Logr. und bei Gbern; 40 Gw. 4) Ortichaft ebr., Pegr. 
KönigsHofen, bei Sulyfeld; 35 Ew. 5) Drticaft in HeffenDarmitapt, 


Brov. Nheinhefien, Ar. Worms, bei Oftbofen; 64 Gm.; Waffermüple. 
6) DOrtfchait un Forſthof in Ag A. @olpberg, bei 
Broße: Boferin. 7) Df. in Preußen, Rabz. Danzia, Rr, u. bei Mariens 


burg, arı ber Nogat; 410 Ew. 8) Ortſchaft ebd. Rabz. Königeberg, Kr. 
diſchhauſen, bei Trempan; 40 Ew. 9) Oriſchaft ebv., Rgbz. Königss 
berg, Ar. Mobrungen, bei Ghrifiburg; 45 Gm. 10) Rol. ebe., Raby. 
Stettin, Kr. Gammin, bei Etevenig; 115 Gm. 

Sandhofen, Birpf. in Baden, Unterrbeinfr., Amt Ladenburg, am 
Rhein; 1090 ew., 453 fathol. un 1 iff. Gm. 

Sandhofen: De, Injel.an ver Küſte von Norwegen, Norklanpes 
Amt, Bogtei Saalten. [2por. und A. und bei Muri; 625 Ew. 

Sandhorit, Df. mit ver Rol. Meu⸗, in Hannover, DOftfrieslanp, 

Sandhübel, Df. im Defterr. Schlefen, Kr, Troppau, bei reis 
walsau; 650 Gw.; Mahl⸗ und Sägemüble. 

Saudburf, 1) Df. in England, Griih. Berke, S. bei Wolingham ; 
550 Gw.; fünigl. MilitärsAlademie mit Obfervatorium, 2) Df. ebe., 
&rfih. Bloucelter; 540 Ew. 3) Krechſpl. ebv., Grfſch. Kent, bei Tens 
terden ; 1450 Gw. 

Zanbdia, Fld. in Peru, Dep. und SD. von Gusco. 

Sanbdiaere, Df. in England, Grfih. Derbu; 946 Gm. 

SansDiego, Griſch. in Galifornien; 1850: 798 Gwig gleichnam. 
Hauptort nabe ber Süp —* bes Staates, an der gleichnam weiten 
Bucht, bie ein ſchoͤner S.fen ft; 320 a1 5 N. 1170 137 55° W. Erw. 
Der Ort if vie ältefle und gualeih füplichfte der ehemaligen Miffionen 
in Ober-Galifornien, und wurde 1769 gegrünket. 

Sanbillen, Df. in Frankreich, Dep, Loiret, Arr. Orleans; 1440. 

Sanbing, 1) zwei Heine unbewohnte Inieln an der Weſtküfte von 
Sumatra, bei ber Eüpfpige der Poggy⸗Inſeln. 2) Ober- und Unter-, 
2 Krehofr, in Baiern, DberpfalzsKegensburg, Logr. Stadtamhof, bei 
Thpalmäifing; 190 un» 110 Gm. 


2223 


Sanbrup 


SanbsFnfel, engl. Injelim atlant. Ozean ; 44’ N. 60° W. Grm, 
mwifchen der Banf von Neu⸗Foundland und der Küfle von NeusSchott: 
and; 27 engl. Diln. lang une 2 Min. breit; Riffe, Untiefen und Nebel 
verurfachen in biefer Gegend viele Schiffbrüce. 

Sandisfield, Drt in Maflachuferrs, Grfſch. Berlähire; 183: 
1646; 1840: 1464: 1550: 1649 Em. 

Saubifton, Ort in NewsIerjen, Grfſch. Suffer ; 1850: 1327 Gw. 

Sanbirten, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Mehlau; 217 Gm. 

andizell, kath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und WNM. 
von Schrobenhaufen ; 370 Gw.; Schloß, Brauerei, Ziegelei, Waſſerm. 

Zandkamp, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Ballersleben ; 228 Em.; Borftbof Stellfelpe. 

Sandsftep, EayosdesUrenad, eine Infel im Lucayen⸗Archipel; 
21° 11° 0°’ M. 73% 28° 42°, 

Sandfrug, 1) Förftere ın Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Gjarnis 
fau, bei Schönlanfe; 133 Gw. 2) Krug uns Haltort ver Dfibahn ebr., 
Rab. Königsberg, Kr. Heiligenbeil, WS W. bei Lubwigsort, nahe der 
Küfte des Friſchen Haffs. 3) Orticaft ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr. Lüb⸗ 
ben, bei Trebatich ; 100 Gw. 4) Rol, ebe., Rgbz. Botsvam, Kr. Anger: 
münde, bei Ghorin; 165 Ew. 5) Df. ebd., Rgbi. Stettin, Ar. Ueders 
münde, bei Bafewalf; 75 Gm. [bei Bartenflein; 103 Gm, 

Sandlad, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Friedland, 

Sanp:Labe, Ort in New Port, Grfſch. Rensselaer, O. unweit Als 
bany ; 1850: 2559 Ew. 

Sandlaufen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieverungs 
fr., bei Seintichewalde; 95 Gm. 2) Ort ebð., Rabz. und Lofr. und bei 
Königeberg; 30 Gm. [Gelle; 100 Gm, 

Sandlingen, Df. in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, a. und bei 

Sandlofs, Df. in Heffen-Darmfant, Prov. Oberhefien, Kr. Lau— 
terbach, bei Schlig;; 231 im, 

Sandnnäes, 11 Hof mit der Kirche der gleihnam. Gemeinde in Mor⸗ 
wegen, Stift Chriſtlanſand, Amt Nedendes, Krchſpl. Boglaud. 2) Hof 
mit der gleichnam. Sem, ebv., Stift Bergen, N. SoenpresPergenbhuus, 
Krehſpl. Lindaas. 3) Stranpfelle des Hofes Tronaes ebd. Stift Chri— 
ftianfanp, A. und bei Stavanger, Krchſpl. Hoeiland, am SandssAjord; 
400 Gw. [182 Gw. 

Sanbo, Df. in Preußen, —F Frankfurt, Kr. und bei Ludau; 

Zanboe, 1) Hafen und Lootſen⸗Station in Hormwe en, Stift Agers: 
huug, Anıt Jarleberg⸗Laurvig, Krfpl. Noetteroe. 2) Infel mit dem 
—— Hof bei ver Kirche der gleichnam. Gemeinde ebb., Stift 

rondhjem, Amt Romsdal, Krhfpl. Ageroe; 02° 50 N. #1 O. 
3) eine der Far⸗Der⸗Inſeln M. von Euperoe und ©. von Stromoe; Hl" 
ABU M. v 8 15W. Gontur. 

Sandole, St. in ven Nord-Serkare, in Hindoſtan, SED. von 

Sandomil, Fld. in Bortugal, Prov. Beira, Bey. und E. von Bi: 
feu, O. bei Arganil. j 

Sandomir, Kreisft. in Volen, Guy. unv ESD. von Ravom und 
SW. von Lublin, I. an der Weichfel am Ginfluß ves San; 50% 41* 50% 
M. 199 21° 13” D.; 4200 Ew,; Biſchofſitz, ſchoͤne Ratheprale, Gymna⸗ 
fium, biihöfl. Seminar, Synagoge, Zuchthaus; Weizenbau. Der Kreis 
hatte 1851 : 84,525 Em. 

Sanbon, 1) Df. in England, Grfſch. Efler; 510 Ew. 2) Df. ebr., 
Griſch. Hertford; 500 Em. 3) Df. ebv., Grfſch. Stafford; 556 Gm. 

Sandouen, rufl. Iniel im bottniſchen Meerbuien, an ver Wefttüfle 
von Finnland, Sup. Uleäborg; HH’ 39 N. 22" 40° O. 

Sandor, 1) griech. Krchof. im Deflerr. Serbien, Diftr. Zombor, 
bei Thereflopel; Getreide und Hiriebau. 2) Bolzses, Df. in Ungarn, 
Dir. Kaſchau, Gſpſch. Abauj:Torna, bei HipassMlemerbi. 

Sandorf, 1) Df. in der Deflerr. SerbiihsBanat. Militärgrenze, 
Deutich:Banater Regiment ; 110 Gw. 2) Df. in Ungarn, Diftr. Devens 
burg, &ipich. Wieſeſdurg, bei Ragendorf, r. an der großen Donau; 690 
Gw.; Aderbau, Wieswacs, 4 Donaumühlen. 3) Mid. ebv., Diftr, 
Pressburg, Gſpſch. Neutra; 1180 Gm. 

Sandorfalva, 1) Schanbru, Alexanderdorf, ref. Vfrof. in 
Siebenbürgen, Ar. ee Bez. Udvarhely; 130 Gm. 2) 
Sanbrova, Di. in Ungarn, Diftr. Kafbau, Girib. Marmaros, bei 
Ssiaetb; 600 Erw. (50 Iuden); Gichens und Buchenwalpdung, San⸗ 
dorf, farb. Pfrof. ebd. Diſtr. Preseburg, Gſpſch. Neutra, bei Jablons 
ca; 1180 Gm. bei erdjeg ; 600 Gw.; Weinbau. 

Sandorhaza, Df. in Ungarn, Difr. Devenburg, Gſpſch. Exalar, 

Sandorhegy, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Gifens 
u” bei Boross@öpör; 150 im. 

andorovers, Dr. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Sct.s@eorger Regiment; 450 Gm. 

Bandour (Baints), Df. in Franfreib, Dev. BuysdesDöme, Arr. 
und &. von Clermont⸗Ferrand, am Fuß des gleihnam. Bajalt- Berges; 
1250 Ew. [Burgot und NE. bei Billadiego; 390 Gm. 

Banbovalsbeslas#euna, Bld. in Spanien, Brov. und NW. von 

Sanbom, 1) Df. in Preußen, Rob. Frankfurt, Kr. und nahe bei 
Gottbus; 1624 Em, 2) ev. Pfrof. ebv., Kr. Sternberg, bei Ziebingen, 
ander Pleiste; 870 Em.; 3 Bafem., Papierm., Iheerofen, Gijenbam- 
mer. 3) eo. Birpf. mit dem Vorw. Meus, ebv., Nabz. Stettin, Ar. 
Vyritz, bei Arnsmalde; 460 Em, 

Galizien, Kr. Priemvsl; Voſt. 


Sandowa, Et. im Defterr. 
Sandown, Drt in Newsha ire, Grfſch. Rodingham; 1840: 
[Tepichweberei, 


525; 1850: 566 Gm. 

Saubomy, Ort uns Difte. in Arracan. 

Sandquhar, ©t, in Schottland, Griſch. Dumfries; 1415 Gw.; 

Sandraſchütz, 1) Rol. in Preußen, Schlefien, Rghz. Bretlau, Kr. 
Militſch, bei Zouny; 118 Ew.; Förfterei. 2) Df. ebe,, Ray. Breslau, 
Kr Wartenberg, bei Reftenberg; 252 Em. [bera; 28 Gm. 

Sandreuth, Wir. in Batern, Mittelfranken, &oar. und bei Nürns 

Sandridae, Di. in England, Srfib. Hertfordz 851 Ew. 

Sandrigo, Birdf. in Venedig, Prov. Vicenza, Difr. und bei 
Maroftica. 

Sandrovec;, fatbol. Birdi. in der Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militärgrenze, Set.e@eorger Negiment, bei Bellovar: 36 Hfr. 

Sandrup, Bauerihaft in Preußen, Weftfalen, Rgbz. und Kr. und 
bei Münfter ; 245 Em, 


Sands 


Sands, ev. Krchof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Loͤgr. 
Meltrichftart; 120 Em, [burg, r. an der Großen Laber; 240 Gw. 
Sanpsbac, kathol. Pfrof. in Baiern, Pieberbaiern, Saar. Rotten— 
Sandt:Schönan, «Schönen, Df. in Breufen, Rabz. Stettin, Kr. 
Regenwalde, bei Daber; 210 Gw. (fein, bei Bleinfelv; 24 Gm. 
Sandfee, Schloß in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Hilpolt« 
Sands: Infeln, eine Gruppe von vier Heinen Infeln, im Umfange 
von ohngefähr 10 engl. Min., im fürl. Großen Ozean; 21° 50° &. 154° 
0° W. (Findlay 2, 800 f.). ‚ 

Sandsland, Stranpfirelle des Hofes Sand in Norwegen, Stift 
Ghriftianiand, Amt Stavanger, Krehſpl. Ielfor, an der Mündung bes 
Sulvalss@ln; 250 Em: 

Sandftebt, Prof. in Hannover, Bremen, Poor. Stade, A. Hagen, 
bei Dorfhagen, r. an der Weier; 53% 21° 42° M, 6° i1’ 20° D.; 572 @. 
mit ber Ortichaft Sandſtedter Moor. 

Sondfting, Kraivl. in Schottland, Grſſch. Shetland, auf ver 
Infel Kleins Papa und Bementru; 2278 Em. 

Sandftown, Ort in Michigan, Srfih. Jadfon ; 1850: 823 Gm. 

Sandövaer, Krchſol. in Norwegen, Stift Agershuus, A. Busterud, 
Bogtei Numeval, in ver Nähe SO. von —— Aus von dem Lougen⸗ 
lv durchtrömt; 7 OM., 3900 Ew. in den vier emeinden Gfterloed, 
Hebenftap, Komnaes und Tufte. [(Inntr.), bei Brannau. 

Sandthal, Groß⸗ un? Klein, 2 Wir. in Drflerreich ob ver Enns 

Sandtorde, 1) Infel und Hof an der Küfe von Norwegen, Stift 
Bergen, Amt SoenpresBergenhuus, Vogtei Voſſe. 2) Hof mit dem 
wichtigen Handeleplag Sandtoröcholm im Krchſpi. Thronbenaes, 
Stift und Bogtei Tromfoe, Amt Finnmarfen, am Tjellefund; Anlauf: 
ftelle ver Staatsdampficriffe. 

Sanbdusfy, 1) Fluß in Ohio; entfleht in ver Grfſch. Gramforb, 
fließt gegen M., un mündet in pie SWEeite des Erie⸗Sees in ber 
aleihnam. Bucht. 2) Grfſch ebv.; 530 DM., 1820: 852; 1830: 2851; 
1840: 10,182; 1850: 14,305 Gw.; Hauptort: frem ont, am Sandusfy. 
3) Ort ebv., Grfich. Gramforb; 1650: 822 Gm. 4) Hauptort und Et. 
der Grfſch. Grie ebe., ©. an der SanpuslyeBai des Erie⸗Sees; 3000 E.; 
Akademie, guier Hafen, Schiffbau, Hanbel; in der Nähe Sanpfleinbrüce 
mit beträchtlicher Ausfuhr durch die Gifenbahn nach Gineinnati. 5) Ort 
ebd,, Grfſch. —258 1850: 617 @w. 6) Ort in ver gleichn. Grfſch. 
ebr.; 1850: 2504 E. 7) Lower⸗, Ort ebb.; 1840: 1117; 1850: 1464 GE. 
8) Uppers, Ort ebb,, Grifch. Wyanpott; 1850: 754 Ew. 

Saudvin, Df. auf der Norpfüfe ver daniſchen Infel Bornholm, 
NMNO. bei Hönnöe; 225 Emw.; Leuchtthurm. 

Sanboigen, 1) Vorftadt von Bergen in Norwegen. 2) Stranbs 
ſtelle ebo., Stift und Amt Agershuus, Krchſpl. Adler, bei Ghriftiania ; 
130 Ew. 3) Stranpftelle und Leuchtfeuer ebd. Stift Ghriftianfand, 
Amt Nebenars, Krchſpl. Deieftab, bei Arenval; 200 Gm. 

Santweg, Df. in Preußen, Rgbz. und ®olr. und bei Danzig, [. un: 
meit ver MWeichfel; 579 Gm. (27 Em. 

Sandwehr, Sf. in Preußen, Rab. Königäberg, Kr. u. bei Memel; 

Saubdweier, Birvf. in Baden, Mittelrheintr., Amt Baden; 1102 
kath. und 6 ev. Ew. . 

Sandweiler, Df. in Luremburg, bei Quremburg; 1600 Gw. mit 
Direl, Neumübl, Grevelsfheuer, Samm, Schleifmühl 
(mir großer Wollipinnerei und Tuchfabrik) und Pulvermühle (bes 
deutende Tuhfabrit). [berg; 55 dm, 

Sandwerber, Kol. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. w. bei Landa⸗ 

Sandwich, 1) Gap der NDORufte von Auftralien (MeusHolland); 
18° 13° 20° &. 143° 56° 25° DO. 2) St. und Hauptort ver Well-Diftr. 
in Ober Ganaba, Grfſch. Eifer, am Detroitsäluß; 2 Kirchen, Diftrietes 
ſchule, Serichtebans. 3) St. in England, Grfſch. Kent, D. von Ganter: 
bury, 1 &t. oberhalb ver Münbung bes Stour in die Norpfer; 51° 16‘ 
WM 1. Im der Zeit Eduard bes Befenners oder Wilhelm des 
roberers hatte vie Stadt einen beventenden Hafen, der zu ten fünf ins 
corporirten gebörte. Im Werlauf ver Jabrhunverte iſt derſelbe aber ver⸗ 
fandet, die See hat fich zurüdgezogen, und zwiſchen dem Ort u. ver Küſte 
liegen falgige Sanphöhen; 1831: 2012; 1841: 2013; 1851: 2066 Em. 
Unter den drei alten Kirchen if eine ſaͤchſiſchen oder normännifchen Urs 
forungs. Auch befteht eine GrammareSchule. Die Ausfuhr beſteht in 
Getreide, Mehl, Malz, Gichenrinve ıc., die Ginfuhr in @ifen, Bauholz, 
Kohlen x. Unweit ift das Richborough Castle, eine ber befterhaltenen 
römifchen Beten in Gnglanı. 4) Injel im Großen Dean, S. von dem 
Weſſende ver Infel Neu-Irlanp (f. Irland, Neus), zuerfi von Garteret 
als Infel erfannt u. auch benannt ; von WSW. gegen OND. 7 Leagues 
(nach D’Entrecafteaur 14 Min.) lang, im Oftende breit, aber im Weſt⸗ 
ende zugefpigt: 29 59° 30° ©. 48% 59° 15" D. Bon der Inſel Meus 
Hannover ift fie durch einen 7 Min. breiten Kanal getrennt. Gin zuders 
butförmiger Pit ficht gegenüber NeusIrland, und bier auch einer. Die 
Infel ift angenehm, bewaldet und dicht beuölfert. 5) eine Infel ver Neus 
Hebriven (f. Heiliger @eift- Infeln). 6) Port (Hafen) an der Inſel 
Mallicollo ebv. (f. Heiliges@eiftsInfeln). 7) Bai an ver Oftfüfe 
der Infel Georgia im fürl. atlant. Ozean, N ar: dem Gap Gharlotte 
und ver Infel Gooper ; 54% 42° ©. 1837’ W. 8) Ort in Maffachufetts, 
Grfſch. Barnflable, auf der Landenge einer Halbinfel, in ver Bai Gapes 
ob, die einen Hafen bildet; 1820: 2484; 1840: 3719; 1850: 4363 Ew. 
9) Ort in News Hampsbire, Grfſch. Garroll, N. am SquamsSee ; 1820: 
3000; 1840: 2625; 1850: 2577 Gw, 

Sandwich-Infeln, Bamwaiiansänfelu, eine Gruppe beträchts 
licher Infeln im Großen Dgean, von den Gingebornen Bawaiisnei 
aenannt, zwifdhen 18° 50‘ bis 220 20° N. und 192° bis 202° 40° O., mit 
233.74 geogr. OM., 18233: 142,050; 1832: 130,315; 1836: 108,579; 
1850: 84,165; 1853: 73,225; 1861: 69,500 Ew., und davon 67,084 
(35,370 männl, u. 31,705 weibl.) Gingeborne, und 2716 Fremde. Diefe 
Infelgruppe wurbe von Goof auf feiner legten Seefahrt, von Tahiti 
ber, 1778, 18. Januar an einem Sonntage, entdeckt und auch benannt, zu 
Ebren des Garl of Sandwich, des erften Lords der Abmiralität, durch 
deſſen Sorge er feine Gntvedungsfabrten maden lonnte, aber auch bie 
Ichte durch bie menfchenfreffende Robbeit der Sandwich-Inſulaner mit 
feinem Leben bezahlen mußte. Gr ſchatzte die Benölferung auf 400,000. 
Nach der Entvedung wurde vie Gruppe erft 1796 wieber von ben Gapt. 
Vortlod und Diron zu Dabu, und von La-Peroufe zu Maui obngefähr 
um diefelbe Zeit beſucht. Vancouver war in Maui 1702 und 1793 einige 
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Dionate. Die erften proteftantifchen Diiffionare landeten am 4. Februar 
1820 zu Rairua von Vofton aus, und fpäter famen einige aus England. 
Durb deren Wirffamfeit wurden die Sitten der Gingebornen fo ums 
geändert, daß eine Regierung nach europdifcher Weife eingerichtet wurde 
mit einem eingebornen König, aber mit Vorſtänden der Staatebehörden 
europäifcher Abftammung. Die Zabl ver Infeln it 15. Davon find bie 

rößten: Bawaii, Ombnbee (Goof, D=- Wapi (Kogebue), Oms 
6 (Freyeinet u. a.), bie norböftlichfie, mit dreiediger Geftalt und 

87.06 gergr. OM., 1823: 85,000; 1839: 39,364; 1853: 24,193 Em. — 
Davon ‚ liegt Maui, Momwee, Maumi; 8.a0 QM. 1823: 
20,000; 1836: 24,190; 1853: 17,420 @w. — SW. vabei ift Kaboo- 
lamwee, over Rapulawe, oder Taboorowa, Tahbaurame; 2.82 
OM., 1823: 50; 1636: 80; 1853 oßne Em. Zwiſchen Maui u. Kahoo⸗ 
lawee Liegt die für die Schifffahrt ſehr gefährliche Felſenkuppe Molo⸗ 
fini, orofini, Morrotinnee. — NE. von Daui ift Lanal 
oder Ranal, und von Kahoolawe durch ven Auau-Kanal getrennt; 
4,711 OM., 1823: 2500; 1836: 1200; 1853: 599 Gw. — NM. davon if 
Molofai orer Morotoi; 7.MOM., 1823: 3500; 1836: 6000; 1853: 
3565 Em, — WU, davon liegt Dahu, Woahoo, die beventenbile 
Infel ver Gruppe, mit der Hauptitant u. Königer-Mefivenn Honolulu; 
24.69 OM., 1823: 20,000; 1836: 27,809; 1853: 17,815 — Davon 
liegt NW, Kauai, von Goof, der bier zuerſt landete, Atooi, von 
Baneouver Atomai genannt; 24.69 OM., 1823: 10,000; 1836: 
59,341; 1853: 6726 Gm. — SM. vavon liegt Miihau oder Oneeom; 
3,29 OM., 1823: 1000; 1836; 9935 1853: 790 Gm. — Gegenüber deren 
Norbfpige ift das nadte und unberwohnbare Belseiland Lehua over 
Dreboua. — Vom SOEnde von Nilhau liegt 4 bis 5 Seemin. ent⸗ 
fernt das Heine, hohe Felseiland Kaula over FZahvora; nur Aufent- 
baltsort von Vögelihaaren. Dies ift vie Auferfte wertliche Inſel ber 
Öruppe. ook nennt jevoh im einiger Entfernung davon noch das un⸗ 
bewohnte Eiland Tammatapappa, Mopoospapappa, Komor 
dooparpa. — 39 Scemin. NEW. von Nibhau liegt das nadte Feld: 
eiland Bird⸗Island, 1759, 13. April von Douglas entvedt und ber 
nannt, der ohngefähr 200 F. über See aufragt, vulfanifchen Urfprunge 
und nur Aufenthaltsort m... er Bögelfchaaren it; nah Vancouver 
230 6° I. 161057’ W. — Die Recker⸗Jole liegt nach Dageler 23° 34° 
MN. 164° 32° W. oder nach Stanikowitſch (Krufenfiern, Supplem. 112) 
164% 47° 20°. Es ift nur ein Belteiland von 300 F. Seehöhe mit walls 
fteiler Höhe, und Aufenthaltsort unzäbliger Vögel, 

Diere Infelgruppe ift in ihrer einfamen Lage im nörplichen Großen 
Dean für die Schifffahrt, befonders im Walfihfange, aber auch für 
Hanveldeinfuhr u. sausfuhr fehr wichtig umd daher aud von Seefahrern 
Rarf befuht. Die Inſeln find _alle gebirgig und fehr vuikaniſch. Das 
Klima ift Heiß, jedoch für die Tropen⸗Gegend gemäßigt, durch ben Gins 
fluß ver See. Uebrigens iR Klima, Temperatur und Negenmenge nicht 
überall Er. Auf der Nordfeite von Rauai (Atooi) iſt e# 30 fühler ale 
auf der Südſeite. Auf der Weſtſeite von Hawaii regnet e# felten auf ver 
NRufle, und ein —— Tag im Jahr gilt ale Seltenheit, während 
überhaupt neun Dionate Regenzeit finv. Auf ver Winpfeite der Infeln 
fteigt das Thermometer von 54% bis 86% P. Der herrſchende Wind ift 
von ND. gegen SD. Der Sceewind weht am Morgen, der Landwind 
während ver Nacht. Ebbe und Fluch find fehr unbedeutend. Sie kommt 
von OR, und die höchſte Höhe iſt 2 Fuß 7 Zoll, und ihre Zwiſchenzeit 
6 Stunden, Ueber vie Meerftrömungen in viefer Gegend find Beobadıs 
tungen nicht gering. So zieht-nad Belcher's Berechnung ein Strom 
nah END, von der weitsamerifanifchen Küfte ber. Die Gingebors 
nen find Malaien mit ihönem Wuchs, über Mittelgröße und mit tiefr 
brauner Hautfarbe und haben eine eigene raube Sprache, in welcher der 
Gebrauch der dumpfen Bofale u und o vorberrfcht. 

Die Infel Hawaii bat eine Dreied-Weftalt. Die Weftfeite erfiredt 
ih NS. gegen 100 engl. Min.; die NOSelte 84 Min. u. vie SO Seite 
64 Diln. Die öftlihe Epige it Kapoho, mit außerordentlich frucht— 
barer Gegend, wo Zuderrobr, Tacca, von bem das Arroweroot fommt, 
Inbigo ır. gereiben; die NWSpige Upolu; und die Süpfpige Liegt 18 
549. 155039, GErw. Obgleich die Infel gebirgig, fo ragen doch 
feine Spigberge auf wie ver auf Teneriffa, fondern erheben ſich in ftufen« 
förmiger ale von der Küfte bis in bie Wolfen. Solcher Berne gibt e# 
befonder# drei auf ber Infel: Mauna⸗-Kea im NO. ver Maunas 
Hualaliim NI., ver Maunastoaim&. Der Maunaskea, 
d. 5. weißer Berg, ift ein thätiger Bulfan mit weiter @ipfelöffnung, um 
den neun Kegelberge aufragen, unb von denen der fühlichfle der höchſte 
iſt. Die Höhe ift nach der Meffung des Amerifaners Wille 1841 13,053 
Buß. Gr fleigt anfangs allmäblig auf und ift bie 1500 $. Höhe qut bes 
baut, bis 8700 #. reicht vie Walpregion, dann bie 12,000 #. vie Grass 
region, und 12,700 #. bo& ift die Gipfelöffnung. — Gütlich gegenüber 
fer der Maunaskoa, ein Vulkan, deffen Krater in 13,760 8. Sees 
hohe ift. An der Süpfeite, mo viele und fehr grohe Höhlen find, fällt er 
allmäblig ab, aber an ver Morpfeite erhebt er ſich in hoben Helfen mit 
fhönen Wafferfällen fleiler. Der Krater befindet ſich auf ver Weſtſeite 
und bat den ungebeuren Umfang von 3 Stunden. Am SOßuß des 
Draunartoa ftebt ein anderer Bulfan, der ZuasPele mit 3970 8. 
Vieereshöhe, deſſen Krater-Schlund Kilauea oder Kiraueah auf 
einer Hochfläche 3'/, engl. Min. lang, 2'/, Min. weit und über 1000 Fu 
tief iſt. Darin Reben 50 bis 60 Heine fegelförmige Krater, von denen 
viele befländig Steine, Afche, Lava, Rauchſaulen und Flammen auswer- 
fen, und dazwiſchen befinden ſich zwel Seen glühenter Lava, vie beftändig 
mit größter rn fievet. Gin Ausbruch Ende Mai 1840 war furcht⸗ 
bar. — Der Maunas-Huabali oder Huarari (Worroray bei Bans 
eouver) ift mur gegen 7822 Buß hoch, aber auf feinem @ipfel befinvet ſich 
auch ein ungebeurer Kraterſchlund, den an 100 kegelförmige Krater von 
LavarBergen umſtehen. — Am Oftfuß der Mauna=Kea entipringt in 
mei Quellen, vie pur Savas Schichten hervorbrechen, ber Jiemlich tiefe 

ailufu, ber oftwärts und bei dem Dorf Waiakfea in die Bai Hilo 
(Hibo) fließt. Diefe Bai ift gegen NND, offen, ift aber ven häufigen 
Erdbeben ausgefeht, jedoch die Umgegend fehr fruchtbar und bebedit mit 
Pflanzungen von Kofotnüffen, Brodfruchtbäumen, Juderroßr. Bemer⸗ 
fenewertb ift, daß 1837, 7. Nov. ein Grbbeben hier und zu derfelben Zeit 
in Gbile ftatthatte. — Von dem Fuß ber Berge ſenkt ſich das Land flufen- 
förmig ab zur Küfte, ift aber von 800 bis 3000 Fuß tiefen Schluchten 
jerriſſen, wo gewöhnlich die Dörfer liegen... Diefer Küftenftrich if allein 
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und fruchtbar, und in Difrifte geteilt. Auf per Norpfpige 
ver Ditrift Kobala oder KRoarra, burd ein Gebirge 


- 
L 
Drift Baimea geihienen. Seine kulturfähige Flache bes 


der Iniel 
von bem 


trägt obngefähr 50,000 Acres, und der gleihnam. Hauptort iR Sid einer | 


europäifchen Miifion, Der Difrift Waimea, an der NWEeite der Ins 
fel, hat außer den übrigen Erzeugniſſen Sandelholz. Rindvieh u. Felle. — 
©. 16 engl. Min. von ver Upolu-Spige erſtreckt ſich Die weite Bai To = 
waibai, auch Rawaibae, Toeaigb (Vancouver), Toesyabsvah 
gu deren Boden Korallengrung if. Auf ver SWSeite find dir 

frifteRonaiNifona), Rarafaloa(Realakeafua), Rairmalfailau). 
Das Klima ift in diefen Diftriften mild, u. heftige Winde find felten. Vom 
Mai bis September ift die Megengeit, aber vom December bie Anfang 
März die trodene —5— wo der Nordwind herrſcht. Die Bai Kara⸗ 
fatooa oder Realafeafua if dadurch merfwürbig, daß bier Cool 
am 14, Febr. 1779 von ven Gingebornen erfchlagen und verzehrt wurde, 
Die Bai ift nicht fehr groß, vie Küſte fleil und varin Höhlen, in denen 
Schaaren Bögel niften. — Der unmirthlihe und kulturloſe Diftrift 
Kaoo liegt auf ber Eüpfpige der Infel. — Die Infel Mani befteht 
aus.einem Haupttheil, im welchem der erlofhene Bulfan Maunas 
Haleafala, d. h. Haus ver Sonne, 10,200 8. bob, ſteht. Davon 
ragt gegen NW. eine Halbinfel in das Meer, von vem Berge Maunas 
Gefa bedeckt, und eine andere größere gegen D., die eine 10,000 #. babe 
Gebirgsmafle ift, die ſenltecht in das Meer abfällt. Im Wentkeil Reben 
Spidberge :e,, zwiſchen denen tiefe und anfebnliche Thäler liegen. Der 
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Sandwich:Zand 


wenn ver Wind aus SW, gerade auf bie Küfle Nößt. Die Küfle mel: 
wärts von Waimea ift ein ſchmaler Sanpftreifen, mit 150 Buß Seehöhe, 
der lantmwärte —— zu dem Gebirge ſich erhebt, aber baumlos. 
Dieſe Küne ift vie ergiebigfte dr Kifcherei und —— — mii⸗ 
bau, over Oneehau, Ghinau, ift obngefähr 18 engl. Min. lang und 
$ Min. breit, und ohne Anferplag. Die Süpfpige liege 21% 46° 30 NM. 
160° 10° W. Erw. Die Oftfeite tft felfig und ur Kultur nicht geeignet, _ 
fo wie überhaupt troden. Die Bevölferung mohnt mei auf ver Weit: 
füfte, und beihäftigt fih befonvers mit Anbau von Fruchtbäumen, Dams 
umd andern berartigen Brücten, vie bier vorzüglich gedeihen. — Der 
englifhe Seefahrer Gapit. Beechen berichtet über Klima ıc. ver In— 
feln überhaupt Felgendes: „Das Klima der Santwicsinieln wirft auf 
Gefundheit erfrifchender, als vas von Dtabeite, wiemobl die erftern nicht 
viel weiter vom Nequator liegen. Mir ift nicht bewußt, dar der Ther⸗ 
mometerftand auf Dtabeite ein ganzes Jahr regelmäfig beobachtet wor⸗ 
den wäre; allein je Woahoo ift dießñ von einem Miffionär geicheben, 
welcher im Jabr 1821 die mittlere Temperatur zu 75°, die hoͤchtle zu 58° 
und die geringfte zu 59°, bie mittlere tägliche Weränverung des Thermo: 
meterftanbes aber zu 13° beobachtete. In ven lehten awei Wochen bee 
Mai's 1826 fanven wir bas Marimum zu 83° und das Minimum zu 74°, 
und in den legten Tagen des Februard 1827 das Marimum zu 80° und 
das Minimum zu 58%. — Der norpöfllihe Paſſatwind weht im Allges 
meinen ftarf gegen die Sandwichsinſelnz allein auf der vom Winde 
weggewanbten Seite derſelben herrſchen häufig Winpflille und Teichte 


böchke Epigberg bat 6130 8. Höhe. Die Süpfpige der Infel ift das fteile | veränverliche Winde, welche der Schifffahrt zwiſchen ven Infeln binvers 


ReliensGap Kabifi, beivem RW. Beljenflivnen liegen, Die Südküfte 
der Iniel fällt fleil in ven Ozean ab, und die Norbfüfte if durch Schluch⸗ 
ten jerriffen, in denen kleine Stursbäce einige hundert Fuß berabfallen. 
Auf der SWEeite von Weſt⸗ Maui liegt die Stabt La ha i na mit 3000 


lich fine. 


Um die Regenzeit ſtellen Ach heftige Winde aus NIB. oder 
SW. ein, allein fobald dieſe aufhören, tritt ver Paffatwind wieder in 
feine alten Rechte. Diele Jahreszeit vauert zu Woahoo vom Februar 
bis zum Mai. Im Jahre 1826 war fie ven I9ten Mai vorüber, und im 


Gm., die früher vie Reſidenz des Könige war. Hier ift ein Föniglicher | Jahre 1927 fing fie ven 17tem Februar an. Zu biefer Zeit find vie Regen 


LBalaſt u. ein Fort, 20% 51° 50° M, 156° 410° W, Grm. Das Lehrers 
Seminar ift 1831 gegründet. Die Stadt wird von viel Walfiidhfängern 
befuccht, die hier Lebensmittel, befonders Botatoen einnehmen, vie es hier 
in Ueberfluß gibt. Die tiefe Bucht Kamalaca, durch die beiden Halb: 
inieln gebildet, Hat hohe Reilfelfige Xüften, die nur 4 engl, Min. von 
einander entfernt find, Im der Mitte der Weitfeite ift ein Anferplaf bei 
einem Dorf, und ein anzerer nabe der SWEpige von Gal:Maui, — 
Kahboolawe if ein fait vegetationdlofer Felſen, und nur von einigen 
Fiſchern bemohnt in einigen Hütten am Nordende. Die Weripige ift das 
Gap Kealaifabifi. — Lanai ift höher ald Kaboolawe, ebenfalle ge: 
birgig und mit Lava ganı bedeckt, und ſchwach benölfert. An der Küfte 
gibt es viel Schellfifhe, Meduſen ıc. — Molofai ift durch eine Kette 
eulfanifcher Gebirge gebildet, 40 engl. Min. lang, aber nur 7 bis 9 Min, 
breit. Die Berge find durch viele tiefe Schluchten gerriffen, in venen 
Gewãſſer berabflürzen, und deren Seiten gewöhnlich mit Grün, Sträus 
Kern und Bäumen bevedt find. Uebrigens ift pie Inſel größtentbeile 
unfrucbtbarer Felien, auf vem bie Bewohner kaum das Nörbigfte erbauen, 
Unter den fleinen Häfen ift bemerfenswertb der bei wem Milfionsort 
Kaluaaha. Die Diipige der Infel td Halama — Die Haupriniel 
ber Gruppe it Dahn, Woahoo. Auf derfelben if die Sauptftadt 
—— (f. ebd.) mit dem beſuchteſten Hasen im nordlichen Großen 
jean. Die JInſel il an 40 engl. Min. lang und ohngefahr 20 Diln, 
breit. Die Injel gewährt vom verfchiebenen Seiten eine verfchietene Ans 
ſicht in Rücfficht auf ihre Maturbefhaffenheit. Das Oftenve ver Infel ift 
tat Gap Mafapua. Darin befinden fich viele Höhlen in ohngefähr 300 
Bus Höhe, die auch ein Erzeugnis vulfanifcher Thätigkeit find. 12 engl, 
Din, ven vieler Spige liegt die Halbinfel Mofapu, die den Hafen 
Baialai bildet, vefien Gingang aber nur 9 Fuß Waflertiefe hat. 
Begenüber der Ginfahrt ift die Miffionsflation Raneote für bie Norbs 
jeite der Infel im Difteift BalisKoolau mit obngefähr 4500 Gm, 
Hier in das Sand durch reichlichen Regen und Heine Flüfſe auferortents 
lich frudtbar und die Gegend mit ne 2000 bis 3000 #. hoben fteilen 
Belienabtürgen ihön. Das weſtlichfie Gap ift Raena in dem Diftrift 
KRoolanlo. Davon erftredt ſich die Küfte gegen NO. in ver Bai 
Waimega, 21035'M, 158°0°W. Grw., gegen 20 engl. Min, und 
gegen SW. bis zur SWSpige Waimanolo oder Waianae am 20 
engl. Min. In viefem Diftrift find fünf Baien für Schiffe, die nicht 
über 150 Eonnen halten, nämlich gegen ND. Waimra, Haula, Kalaua, 
Moluilu, Makug, und dann noch bie beſte Rawailca, wo aber vie 
fanpige Küfte einen traurigen Anblid gewährt. Die Weflküfte it öde, 
umfdumt mait einem fchmalen fandigen Sanpftreifen over mit ſteilen in 
die See abfallenden Felien. Der Diftrilt Ewa umfaßt ven fürmeftlichen 
Theil der Imjel, und erftredt ſich Lings der Süpfüfte 20 engl. Min. Auf 
tiefer Küfe Acht die Hauptftabt und königliche Refivenn Honolulu, 


zuweilen fehr beftig, und mie ich in Erfahrung gebracht, waren fie dieß 
im Jabre 1626 und 1830 gang vorzüglich. Zu andern Zeiten findet jedoch 
das Gegentheil ftatt, und vom Auquſt 1821 bis zum Auguſt 1822 hatten 
die Miffionire nur 40 Regentage gezählt. — Die dem Winde zugekehrte 
Seite ver Inſeln ift weit kühler, und empfängt viel mehr Negen ale die 
andere. Im Frübjabr ift vie erftere häufig mit Nebeln belegt, während 
die legtere des fchönften Sonnenicheins genieht. Die Berge ichlagen 
megen ihrer Höhe die Reuchtigfeit Fräftig aus der Atmoſphäre nierer, und 
fine zu gewiflen Jahreszeiten faft nie von Nebel frei. Zumeilen wird vers 
felbe durch Stoßwinde von ihmen fort: uns nad der entgegengefehten 
Seite der Inieln getrieben, und gu Honoruru fpürt man öfters einen 
jiemlich ftarfen Sprübregen, ohne daß man eine Wolfe bemerft, aus 
welcher derfelbe fommen fönnte. — Bon Waflerboien werben dieſe Ins 
ſeln nicht Selten heimgeſucht; eine folcbe entlud ſich einft über dem Haven 
von Honoruru; das Waſſer ſtieg dadurch um 3 Ruß. Im Meinen Band 
ftabe Habe ich dieſe Gricheinung Saufig auf dem Yante beobachtet, fo daß 
dadurch 4. B, Hüte in die Luft geführt wurden, und einfl ein kleiner 
Junge dadurch ſehr in's Gedrange gerietb.” 

Auffallend ift vie ſtete Abnabme ver Bevölkeru "2 auf dieſer 
Infelgruyve, ohngeachtet der Verkehr autgebreitet und durch pas allge— 
mein angenommene Gbriftentfum and vie Menichenopfer nit mehr 
ftattfinven, außerdem auch wie Enthaltiamfeit von geiftigen Getränfen 
berricht. Der Berfehr geichieht hauptſachlich durch die Schiffahrt von 
Kauffahrern und Walfiſchfangern. Im Hafen von Honolulu legten 1843 
136 Walfiſchfänger (109 norbamerif., 14 pänifche, 7 engl., 2 Bremer, 
4 von Dahn) und 32 Kauffahrer (7 mejican., 5 von der norbamerifan, 
NWRUÜRE 3 aus californ. Häfen, 2 von China, 2 aus ven Verein. St,, 
&6von Dabu, 1 enal,, 1 ruff., 1 von Gbile, I von Tabiti. Nah Angabe 
des Zollamtes in Honolulu beitrug 1843 ver Werth ver Einfuhr 223,383 
Dollars 17 Gents; ver. der Ausfuhr von einheimiſchen Erzeugniſſen 
66,818 Dollars 17 Gent4; ber des Verbrauches 156,565 Dollars 21 Kente, 
Kerner nach Dollars berechnet ver Werth (Beent. andelds Archiv 1861): 


Einfuhr usfubr 
einheim. fremder 
&üter 

1851 1,823,821 309,528 381,402 
1852 759,868 648,395 381,143 
1853 1,281,951 275,374 191,397 
18541 1,397,000 274,000 311,000 
1855 1,500,000 275,000 298,000 
1856 1,152,000 379,000 204,000 
1857 1,130,000 422,000 222,000 
185% I 0,000 530,000 257,000 
1559 1,555,000 628,000 303,000 


7 engl. Min. D. von der EWEpige, als Hauptverfehrplag der Infeln. | Der Werth ver Einfuhr zollpflihtiger Waaren betrug 1853: von ver 
Diejer Diftrikt if der befte Theil der Inſel für Rindviehe u. Schafzucht. | großsogeaniichen Küſte der Verein. ©t. 367,149 Dollare ; von der atlans 
Obngefähr 5 engl. Min. von ver SWEpige und 1 Mie. von ver Küfte | tiichen Küſte ver Verein. St. 58,777 D.; von Ghina 42,056 D.; von 
entfernt fcht eine Gruppe alter Krater, Obngefäbr 10 engl Min. O. Ehile 39,099 D,; von Srofbritannien 20,471 D.; von Bremen 12,225 
von Honolulu ift ver Anferplapg Waikifi Huf ver Strecke wiſchen | D.; von ven Philippinen 12,098 D.; von Franfreich aber nur 30 D. — 
beiten Orten gibt es viele Salıbrımnen, aus denen Salz zur Ausfubr in | Bon den 1853 in Honolulu angefommenen Schiffen führten 17 mit 
alle an den Grofen Dyean flofenden Gegenden gewonnen wird. Gine | 2072 Tonnen Gehalt vie KHawal ſche Flagge. Die Küftenfahrt um vie 
merfwürtige Griceinung if, daß darin zu gewiſſen Zeiten das Salz | Infeln betrieben 32 Schiffe mit 1338 Tonnen Gehalt. — Die beträcht⸗ 
überreich, —— zu andern Zeiten nur in geringer Menge enthalten ift. | lichſte EAnnahme im Staarehaufbalt gewähren vie Handela- m. 
— Die Infel Hanai oder Arooi (Tauai) hält man für vie wichtigfe Schifffahrtsabgaben; dazu fommen Perfonals, Grunde, Hause, Se: 
u. ſchoͤnſte Infel ver ganzen Sruppe. An derfelben landete auf der Suͤd⸗ merbes und Mobiliar-Steuern ıc. Nah rem Etaattausweid betrug bie 
feite in der einzigen guten Bai Waimea Goof 1778, 18. Ian, Mana Ginnabme vom 1. April 1558 bie 31. März 656,216 Dollars (213,209 
i die Weltipige ver Inſel, 22° 4° N. 159% 50° WB. Grm. Bon bier bis D. Zoll; 108,842 D. Steuer; 100,831 D, aus verfauftem Staatteigen: 
zur Bai Hanalai auf der Nordküfte if die Rüfte felfig mit ſteil aufs | thum); die Ausgabe 613,088 Dollars (52,326 D. Givillifte; 131,521 
—— Spihzen in wechſelnder Gedalt, aber ohne Vegetation. Die | D. öffentliche Arbeiten; 90,029 D. @erichte; 45,495 D. Heer; 23,713 D. 
SDEpige Rolva liegt 21" 517 N, 150° 30° W. Die Gehalt der Infel | öffentlicher Unterricht; 20,000 D. Regierungsprefle); die öffentliche 
if fat rund. Die Sebirge im Innern bilten ein qut bewäffertes, außerſt Schuld am 1, April 1860: 108,777 Dollars, und außerdem 20,000 D. 
fruchtbares Thal, und die Gebirgaabhange find mit ſchönem Walde bes | zur Anlage von Waſſerleitungen. &o bat ſich ein robes Malaien-Bolf, 
dedt. An Zucker gibt dieſe Infel alleın an 200 Tonnen und 20,000 als | Pas vor no nicht 100 Jahren noch Dienfchenonfer hatte, in die Bahn ver 
Ionen Melaffe. Die Difteifte dieſer Inſel find Koolau und Halelca | Givilifation zu finden gewußt, wenn auch die höchſten Staatäftellen neben 
auf ver Norpfeite, Napali im NIB., Dana im SW., Kona im S., | vem eingebornen Rönige Männer europäifchen Stammes inne haben. 

Puna im WB, Auf der Süpküfte flienen zwei Bache in das Meer, einer Sandwich Land, eine Infelarunpe im fühlichen atlantiſchen Ozean, 
auf ter Dfifüte und einige auf der regenreichen Norpfüfle. In dem Ha: | SD. von ber Sufelgenpne Teu:Beorgien. Das Gap Mantaque ber 
fen Hanalat legen jährlich ohngefähr 20 Seefchiffe an, theild um Er: | Sanpmichs Intel hegt 59° 38° S. 260 16° W. Grm.: das Gap Briftol 
frifhungen —— oder des Handels wegen. Die Bai Waimea | 59° 2 30 S. 26% 51° W. Grwe; Frietland⸗Pic 59° 2° S. 26° 55’ 30" 
ift ter betle Anferplag der Infel, ausgenommen im Januar und Bebruar, | W. Grw.; Sud⸗Thule 59% 34’ ©. 27% 15° W. Erm.; bie Candle⸗ 

befmann, Encytlepãtie. 279 





Sandwich: Stromness 
madsInfel 57° 10° 8. 27 1 W. Grm; Saunderd-Infel WS, 
26° 58’ IB, Grm. 


Sandwich, Motöbuktofe, eine große Bucht an der Offeite von 
Babrador, in deren engen Gingange die Infel Huntingbon liegt: 

Sanbwih:Btromnmesd, Krchſpl. auf der Orknev⸗Inſel Bomona, 

Sandwörth, Df. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. 
und bei Grtmann, r. am Main; 170 Gm. 

Sandy, 1) eine Infel im Antillens Meer, an der Morpfeite des 
Mosquitosstannes; 14% 40° M. 84° 25° W. 2) Gap der Oſtküſte von 


Auftralien (NReubollanp) ; 240 41° 8. 150° 51’ O. 3) Krehſpl. in Eng⸗ | 


Iand, Grfſch. und ©, von Bedford, r. am Ivel; 1470 Em. 4) eine ver 
gemein, 1, Schottland geböri Sid. Inverneds, an ber 

OSeite ver Infel Ganna; 57° a’ 3. 8% 40° W.; guter ge 5) Ne⸗ 
benfluß des Tenneffee [., in Kentudy. 6) Bucht an der Küfte von Maſſa⸗ 
ufetts, jwifchen dem Gap Halibut N. u. dem Gap Ann S ; 42 4ı' M. 
7) der Landyunge an ver Südſeite der Halbinfel Cape-Codz 41% 34° 
M. 72 10° W. 8) Gap der Norpfpige ver‘ Infel Mantucket; a1 23’ 9. 
0° 3° W. Grw.; Leuchtthurm. Gin anderer Leuchtthurm flebt bei 
Brant:Tomn 41° 16’ 56° N. 70° 6° 16" MB, Erw. 9) 2 Orte in Ohio: 
Grfſch. Stark, 1850: 1270 Gm.; Grfſch. Tuscaramas, 1850: 1227 Ew. 
10) Bigs, Nebenfluf des Di l.z entflebt in Wirginia im ven Laurel⸗ 
Bergen, und fließt gegen NW. jum Theil vie Grenze zwiſchen Birginia 


und Kentudy bilvend; Sauflänge obngefähr 50 St. | 


Sanbys@reet, 1) Drt in New dorf, Grfſch. Däwego; 1840: 
2420; 1850; 2456 Gm. 2) 2 Drte in Venniylvania: Grfſch. Mercer, 
1840: 1965; 1850: 2565 @.; Grfſch. —* 1840: 929; 1850: 957 @, 

Sandy-Barbour, Ankerplah an der DKüfte ver KleinsAntillen 
Infel Set.⸗Lucia. 

SandysPBill, Di. in News Mork, Grfſch. Washington, I. am Hud⸗ 
fon bei ven Baker's Fällen; 1000 Gw.; 3 Kirchen, Kabrifen. 

Taudy-Hoock, Kleine Injel an der Küfte von Newsderieh, am Eins 
gang der KaritansBai; auf deren Nordende ein Leuchtthurm, 40% 27° 
3m, 7, 

Sandysfafe, 1) ein See des Miffinippi im britiſchen NorbsAmer 
rifa, 2) Ort in Pennſylvania, Srficdh. Diercer; 1850: 1100 Gm. 

SandysLic, Nebenfluß des Allegbany I., in Benniylvania; fließt 
gegen W. j eebad. 

Sandy Mount, Df. in Irland, Prov. Leinfter, GErſſch. Dublin; 

— — Gap der Nordſpihe der Hebriden-Inſel Rum; 
674 


Tandy⸗Point, 1) Flck. auf ver SWKüſte der Klein⸗Antillen-Inſel 
Set ⸗Chriſtophe; Rhede, durch 2 Forts geſchüßzt. 2) Gap ver SWKüufte 
der Klein⸗Antillen⸗ Inſel Tabago; nahe eine Bai, mo die größten Schiffe 
anfern können. 

Sandyville, Ort in Obio, Grfſch. Tuscaramas; 1850: 222 Em. 

Sane, 1) f. Saane 2) Willougbby, Gap ber Südküſte von 
Auftralien (Reubollanp), Blinpersstand ; 35° 53° 10° ©. 136° 50° 34° O. 
f ——— Wir. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Loͤgr. Immen⸗ 

abt: w. 

Saned, Schloß u. Stſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Franz. 

Sanem, it Saffenbeim in Quremburg.' 

Sanerich, einer ber höcften Berge in ver Schweiz in den Berners 
Alven, auf der Grenze ver Kantone Wallis und Bern, 6140 J. hoch. 
Darüber führt ein nur im Sommer gangbarer Pfad aus dem Gfteig— 
Thal nah Sitten. An bemielben entfteht die Saane (f. ebe.). 
—San⸗Eufemia, f. Eufemia. 

Sanfalva, Sannersborf, deutſches Pfrof. in Ungarn, Diftr. 
Dedenburg, Gſpſch. Eilenburg, bei Stein am Anger. 

San⸗Fedele, Dirdf. in der Lombarbei, Brov. u. bei Gomo; Voſt, 

BanrFelice, ſ. Felice. [Meiereien. 

BansFelipe, f. Felipe. 

Saun-Fidenziosintero, Pfrof. in Venebig, Prov. Padova, Diſtr. 
und bei Montagnana. [Difr. Yen auf vem Feſtlande. 

San: Filippase-BansGlaecomo, Pfrvf. in Dalmatien, Kr. und 

San:-Florano, 1) Df. in ver Lombardei, Brov. und Diftr. und bei 
Gremona ; Meiereien. 2) Bfedf. ebv., Prov. Loris@rema, Diftr. u. bei 
Gopogno; Mleiereien, Töpfergeihirrs und Ziegelfabrif, 

Sanforb, ſ. Sanpfort. 

San-Franeisceosderla-Montala, St, in Neus@ranada, Dep. 
mo, Prov. Beraguas, DON, von Santiago. 

Sanfre, Flick in Sarbinien, Prov. u. ZP, von Nlbi; 449 45’ 9" NM, 
5° 28° 14° D.; ihönes Schloß. 

Sanfront, Df. in Sarbinien, Brov. u. W. bei Saluyzi, am Po. 

Sänftenbacb, Senftenbach, Bfrvf. in Deflerreih ob der Enns 
(Innfe.), bei Nie; 120 Gm. 

Sänftenberg, 1. Senftenberg. 

Sanftened, Dr. in Deflerreich unter der Enne (Ober⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Amftäpten ; Schloß. [len ; 140 @w. 

Sang, Bir. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Geldern, bei Strä- 

Sanga, große u, ſtark bevölferte St. auf ver Japan. Infel Kiu⸗ſiu, 
D. von Nagafafi; Borzellanfabr. 

Sangala, Gebirgseland in Senegambien, zwiſchen ButasDjalon ©., 
ver Wüfe W. und NB., Jallonkadu NO., Ruronia D, 

Sangalbos, Fld. in Portugal, Prov. Beira, Bey. und O. von 
Aveiro, r. am Agueda; 1000 Em. 

Sangallan, 1) Landſpitze ver Imfel Chiloe. 2) Infel im Großen 
Dean, an ver Küfle von Peru, SW. von der PiscosBai; 13949’ 30° 
S. 75 5625 W. [3ogno; Meiereien. 

Sangallo, Pfrbf. in ver Lombarbei, Prov. Bergamo, Dir. u. bei 
© Sangami, Prov, auf der Japan. Infel Nippon; Hauptfladt: 

bowara, . 

Sangamon, 1) fhiffbarer Nebenfluß des Illinois [,, in Illinois; 
entſteht aus einem Heinen See; fließt gegen WEMW., und Sauflänge 
iR obngefähr 60 St. 2) Srfich. in Illinois; 936 OM,, 1840: 14,716; 
1950: 19,228 Ew.; Hauptort: Springfielv. 

Sanganir, Ort in Arjmir, in Hinvoftan. 

Sangas, ein Staat im TB, der Infel Borneo; ſelt 1823 den Niebers 
ländern untertbänig. : [Bengalen. 

Sangapatam, Drt in Rarnatic, im Hintoftan, am Meerbufen von 

Zangar, 1) Gap der Japan. Juſel Nippon, am Wefteingange der 


Sanguin 


durch welche die Infel Yippon und Jeſo getrennt 
d; 41° 16° 30° 779 53° 36” DO, 2) ein Staat auf ver SundarInfel 
Sumbama, lſadt Ranlan. 
Sangara, Saugarari, Land im SD. von Senegambien; Haupt⸗ 
Sangay, Bulfan in ven Gorpilleren in @cuador; 29 7’©.; 2687 
Toifen Meeresgöbe hoch. Er wirft fortwäßrenn Flammen, Rauch und 
geſchmol zene Steinmaffe auf, IS. 1319 44° 42° D, 
Sangapen, Lanpipige der Norbfpige von Neur@uinea; 0° 52' 32" 
Sangbohys, Gruppe Feine Infeln und Rlinven, bei ver EWEpige 
der Bhilippinensänfel Minranas. Bucht des chineſ. Meers. 
Sangechan, St. und Diftr. in China, Prov. Ichesfiang, an einer 
Sangelau, Borw. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Bohrungen, 
Saus@enefio, f. @enelio, bei Liebftapt ; 25 m. 
Sangenjo, ld. in Spanien, Prov. und NNW. ven Bigo un» W. 
von Bonteverra, N. an einem Wolf; 1270 Ew.; Sarbellenfilberei, Aus— 
fuhr von Schinfen, Mais ıc. [Winſen an ver Luhe; 78 Ew. 
Sangenitedt, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. und bei 
Sangerberg, 1) Ults oder Groß:, Pirpf, in Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. Berihau; 1900 G.; mehrere Sauerbrunnen, 2) Hleins, Df..ebb.; 
Sauerbrunnen, chemald Bergbau auf Silber, 3) Mens, Df. ebr.; 
420 Ew. 18410: 2251; 1850: 2371 Em. 
BSangerfielb, Drt in ut, er tiib. Oneida; 1520: 2011; 
Sangerhaufen, Kreist. in Preußen, Sachen, Nabz. und TEN. 
von Werfeburg, W. von Halle, NMW. von Naumburg, O. von Nord: 
bauien, an ver Gonue, viel. im die Helme flieht, im einer fruchtbaren 
Gegend; 1816: 3098 (145 M. Mil.); 1831: 4863; 1840: 5718 (226 M. 
Mil.); 1843: 5856 (217 M. Mu.); 1846: 5094 (2441 M. Mil.); 1848: 
6153 (234 M, Mil.); 1852: 6368 (622 M. Mil); 1655: 6698 (645 M. 
Mil.) ; 1958: 7571 (665 M. Mil.) Ew.; 5 eo Kirchen, 2 Schlöffer, von 
denen eins jegt Griminalgefängnis, Kreleger icht, Unterfleueramt, Berg: 
amt, Vor, Mittelſchule, Leinen: u. Baummwollmeberei, &erberei, Schu—⸗ 
maderei, Töpferei, Garten⸗ und Obitbau; VBraunfohlenlager, Runfer- 
bergwerf, Rupferihmelgbütte, Vitriol: und Salpeterfieverei; Waſſer⸗ 
müblen; 1758, 23. Juli und 1759, 3. Dft. Gefechte zwiſchen Vreußen u. 
Brangofen. Der Kreis hält 14.02 DAM., und 1840: 14,559; 1843: 
14,995; 1846: 15,446; 1840: 15,762; 1852: 16,343; 1856: 16,670; 
1858; 17,80% ſtadt. Giw,; 1840: 30,160; 18543: 40,056; 1846: 40,497; 
1549: 40,500; 1852: 41,601; 1955: 42,541; 1558: 43,534 Gm. Der 
Kreis liegt wifchen ven Ar. Gdartöberga, Schwarzburg⸗ Rudolſtadt (A. 
Frankenhauſen), Schwarzburg⸗Sondershauſen (Unterherrſchaft), Ar. 
Norbhaufen, Hannover, Auhalt-Bernburg, Gebirgett u. Seelr. Mans: 
feld, Kr. Querfurt, Weimar. Amt Allfäpt, ift vurchfloffen von ver lin: 
firut, Selte und Wipper und fehr fruchtbar, und hat flarfe Viehzucht. 
San:Geronimo, 1)f. Seronimo. 2) Infel im Grofen Ozean, 
an ber Küfte von Galifornien, bei vem Gap San⸗Quentin; 2 an! N. 
115° 47° W. Grw. 3) de⸗Yuſte, Kloſter in Spanien, Prov. Gaceret, 
bei Blacentia, in dem Garl V. jeine legten Tage verlebte und ſtarb. 
BSansGervafio; «Gervafo, j. Öervalio ı. 
Sangeroville, Ort in Maine, Grfſch. Piscataquie; 1840: 1197; 
1850: 1267 Em. (Si. von Basthang. 
Sanggathoui-Dyjung, Bine dung, St. in Tübet, Prov. Ram, 
Sangbi, Fand in Wigritien, W. von Hauffa. 
Sanghin:Dalai, See in ver Miongolei, im Sande der Khalkha, mit 
mei 10 St. Ilmfang, und ohne Adıbaren Abfluf. 
an:Glacomo, 1) Pirdf. in der Lombardei, Bros. Sontrie, 
Diftr, Ghiavenna, an der Straße nadı dem Splügen. 2) Bfrpf. in Tirol, 
Kr. Trient, bei Livo im Sulgberg,. 3) f. Siacomo. 4) »dis@rania, 
Pfrof, in ver Lombarcei, Brov, Sonprio, Diflr. Tirano. 5) «Bovera, 
Pirdf. ebd., Brov. und Diftr. Gremona. 6) sbisBeglia, Pfrof. in Bes 
nebiq, Vrov. Trevifo, Diftr. und bei Ceneda. [Dikr. Bavirate. 
San:-Giano, Sangiana, Di. in der Lombardei, Prov. Gomo, 
Saugir, Injel im Großen Dean, ohngefähr mitten in der Infels 
fette, die ih von der ROSſSpitze von Celebes norbwärts gegem pas Süd⸗ 
ende der PHilippinensInjel Miinvanas erfiredt; ohngef 3 St. von 
SED. gegen NMW. lang und an 3 St. breit, Im Norvdende flebt ein 
Vulkan, und vie Nordſpihe liegt 3046’ N. 122757’ W. Die Infel hat 
viel Wald und ift flark bevölkert von Malaien. In ver Mitte auf ver 
Weſtküſte ift eine Hafenbucht mit vem Ort Taruna, und gegenüber ber 
Drt Tabulang. Befonvers viel Kolosnüfje gibt es, vie viel ju Del vers 
braucht werben, das in aniehnlicher Menge ausgeführt wire. Außerdem 
erhalten Schiffe hier Rindvieh, Schweine, Ziegen, Geflügel, Yams, Ges 
n:Giorgio; «Giovanni, ſ. Biorgio ı. [mürze, 
Zangskoi, ein Bus, ber in China, Prov, Dunsnan, als Hostisfiang 
entftcht, und jenen Namen erft in An⸗nam erhält, wo er Tongsfing 
burchfließt und in das Meer in vier Münpungen mündet. Gin Zufluf ift 
rechts der Lifiensfiang. 
Sanglee, Ort in Bejapur, in Hinvoflan, NE. von Merritch. 
Sanglienen, Df. in Preußen, Rgbi. Königsberg, Kr. u. bei Fiſch- 
haufen ; 64 Ew. ‚ [von Bombay. 
Sangmuſchur, Ort in Bejapur (Beidsjapur), in Hinvoftan, SSD, 
Sangnitten, Bantenitten, Di. in Preußen, Kgbz. Königsberg, 
Kr. Preußiſch⸗ Gvlau, bei Landäberg; 153 Em. 
Sango, Fluß auf ver Infel Madagascar; fließt gegen NW. und in 
den Kanal von Mozambique. 
Sangode, Drt in Malva, in Hinboftan, DSD. von Rota. 
Sangone, Nebenfl. des Bo l,, in Sarpinien ; mündet S. von Turin. 
Sangora, Drt mit Hafen auf ver Oftfüfte der MalaccasHalbinfel, 
NE, von Batani, am Süpenze ver Bucht, vor der die Infel Tantalem 
San-Gregorip, f. Öregorio. (liegt. 
Sangri, St. in Tübet, Brov. Le, I. vom Darustszangbostchen, 
DED. von Ihaffa. 
Sangro, Hlus in Neapel; entftcht bei Gioja, und flieht in das 
abriatiiche Dieer zwiſchen Ortona u. Ile Bafto. 
Zanguarra, St. in @ubjerate, in per NND. von Barode. 
Tangne!, Miatiourfeone, Fluß in dem Argentin. Staat Sans 
Luis ; verhbindet ch Links mit dem Gomo:Leuen, woburd ver Nio-Megro 
(Gufustenvu) entfteht. Anſehnlicher Zufuß ift ver Riosdel- Dias 
mants, Aragon; 41212 Ew.; Wollweberei. 
Sanguefa, St. in Spanien, Prov. und SO, von Bamplona, am 
Sanguin, St. auf ter Pfefferküfte in Guinea, NW. vom Gap Pal: 


feichnam. Meeren * 


Sangninaired-Infeln 2227 Santa 

mas, an ber * eines Fluſſes in den Ozean; engliſche und nieder | STaumiki, Df. u. Hauland in Preufen, Rgbz. Pofen, Kr. Schroda, 
länpifche Ractorei. bei Budewig; 145 und 140 Ew 

SanguinairedeInfeln, eine Sranfrei —— Gruphe Ei⸗ Sannio, iſt vie Provi ——— in Italien ; 1959: 376,466 Ew. 
ande im mittelländ. Meer, IB. bei Gorfica, im gange des Golfs von Sannois, Df. in Franfreib, Dep. Sei eine-Dife, Art. u. NND. von 
Ajaceio, Berfailles, r. an der Seine; 1630 Gw.; Obſt⸗ und Weinbau; Fabril für 

Sanguinetto, Pfrbf. und Diftr. in Benedig, Brov. u. SED. von Buppenföpfe und Buppen. [Binaseo; Meiereien, 
Verona, W. bei Legnago, am Tregnon; 4000 Em.; Vor, Prätur, Fabr. San:Rovo, Pfarrort in der Lombardei, Prov, Pavia, Difir. u. bei 
für Hüte, Taue ꝛtc. Sano, Df. in Tirol, Kr, Trient, Bey. Moveredo, bei Mori, 

Sangninheda — * je Portugal, Prov. Beira, Bey. Guarda. Sanoczany, Df. im Deftrr. Galigien, Kr. und ber Samber. 

Sangnir, if an Sauochek. Bird 7, im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanot. 

Sangum, Ort in PR (Beyder), in Hinboftan, NNW. von Hey⸗ Sanodi, Iniel N. von Java, zwifchen Madura und Rangelang. 

Zangwin, if Sanguin. [versabar. |__San-Oporico, Pirrf. in Bmerig, Bros. Upine, Die. und bei 


Saushe, St. in Korea, P ie Sans Daniele. 
San:ho, su in Ghina, —S Aieñt gegen S. und in den Sauok, Kreisft. im Defterr. Galizien, SW. von Zarodlam, I. am 
Golf von Tchi⸗li. San; 2250 Gw.; Pfarrkirche, Kreisamt, Kreichauptſchule; betraͤchtliche 
Sanilaec, 1) Srfih. in Mihigan; 780 OM., 1850: 2112 Ew. | Viehmärfte; dabei die ie grobe Befdäl-Anfalt DOlbow. Der Kreis hält 
2) Hamptort der gleichnam. Grfſch ebp.; 1850: 336 Em. 85.70 öflerr. OM,, 774 Ew. in 10 St. 10 Diid., 431 Dirn.; Lande / 
Sanilbae, Df. in Frankreich, De. Ardoͤche, Arr. Sargentiöre; | bau, Flachebau, — und ———————— 3 Salıberg bau. 
1200 Ew. Sanon, Nebenfluß ver Meurtbe r., in Frankreich, ar Meuribe. 
en 1) Dfrbf. mit Meus, in Medlenburg- Schwerin, A. Ribnig. ZanonsKele;, Bolpfluß des Haleme r., in Bambal, in Senegam⸗ 


2) Kol. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. und bei Anclam; 95 Gm. bien; flieht gegen NW. 
Sänig, Krchof. in reufen, Schleflen, Rgbj. Liegnig, Kr. Rotpen: Sanopeic, ik Samopeſch. 
bura, bei Briebus; 493 Em. Zan:Pablo, ‚Eonverionjsland, Infel im Vomotu⸗Archipel; 
San:Tacob, iſt ide (Bade), 199 50° ©. 145° 0° MB. Erm.; bewohnt, aber fhwer zugänglich. 
Sans-Jago:derlos ag08, iſt umnrichtig für San⸗Juan⸗de⸗ BansBau, Infel an der DOftfüfte von China, Brov. Tche⸗kiang, 
loustuget, f. Faeges 3 SD. von ver Infel Tasoı, lu. bei Soma. 2 f-Bancrazio, 
Saniti, D eflerr. Galizien, Ar. — San⸗Pancracho, 1) Df. in der Lombardei, Prov. Milano, Difr. 
ae Grfih. im Gatifornia; 1 3647 &m.; * Sau:Baolo, Ufrof. in der Lombardei, Brom. —— Oiſtr. und 
ort: Stodton. [40' N. 719 38° O bei Piadena. { — Hauptort. 
Taniore, Saujara —* in Ajmeer urn in — 20 SansPatricio, Grfih. in Teras; 2720 D : 200 @im.; 
S&an-Jor 2 s3oriog, f. Jorge, Jorio San:Pebro, 1) Ort in Nam Mejico, Grfſch. Balia, 1860: 166 
Sau-3ofe, 1) eine der VerlsInfeln im Großen Djeanın ber Küfte | Ew. 2) Onataevo, eine ver MarquelassInfeln. 
von Vanama in Neus®ranada, a Joe, San:Bete, Srfid. in Utah; 1850: 365 Em. 
&au-Fuan ıc., f. Juan San: ®ietro, |. Pietro, \ 
Santari, Yan in Sudan, in Afrila, SW. von Bambarra. &an:Bolo, 8 Bol o. 
Santafeer, Ort in Bejapur, in Hinpoftan, SW. von Merritk, Sanaubar, Bld. in Schottland, Grfſch. u. NN. von Dumfr 
am Öurrumcaffv. [bevq, bei —— 60 Em. | am Mieb;. 1841: 9619 G.; Teppichweberei, Bergbau auf — en, 


ntas, Ortſchaft in Breußen, Rab. Königsberg, Kr. Brauns: San: Rocco, f. Rocco. (Blei; © — 52* 

— Fid. in England, —2 — Lancaſter, W. von Warrington; Sau-Salvadore, Pfrof. in der Lombarbei, Prov. u. bei Gremona, 
76m bei Zornallva; 490 Gm. | am Bo um» Dalio. D. Grm. 
EEE Birvf. —* arn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Gomoͤr, Sanfan, St. in Haufſa, in Afrika, DO. von Katagum; 12°M. 12° 
Santi, Nebenfluß des ang⸗Bo⸗tſiu in Tübet, Brov. Dyang. Sanfanding, 1) St. in Bambara, m Nigritien, D. von eg; 
Sankin, Drt in Alla abab, In Hinvdoftan, NND. von zu, gegen 10,000 &w.; Handel mit Saly. 2) St. in Senegambien, in 

zes N. 78059’ DO, Grm, (bei Vecte; 150 Gm, | tadı, r. am Baleme, SM. von Bambuf. — St. ebd., in Wulli. 
Sankorz, Praedium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch —2— Sanfaria, Drt in Quatentala ; 2084 Ew. 
Sanfobaza, Zianfohaza, Di. in Ungarn, Difr, Drvenburg, | "San-Saturnine, St. in Spanien, Brov. Goruna; 4433 Em. 


Gſpich. er San:Zavino, Pfrof. in ver Lombardei, Prov. und bei Gremona ; 
Sankutſch, Drt in Gurval, in Hindoſtan, D. bei Serinagur. Meiereien [cao, in ver Mündung des een 
San-Leonarde, f. Leonardo Sanfhonan, Heine Infel an ver Küfe von China, EW. bei Mar 


Sausforengo, 1) Pfrpf. in Iftrien, Be. —3 460 @w. SanıZebaftiano, Df. in Tirol, Kr. Trient, ke done 
2) Df. ebe., bei Brapikca; 540 Em. 3) Df. ebe., bei Öfera; 900 Ew. Banfege, Bleine öflerreich. Iufel im adriat. Meer, zu IRrien (Bar. 
4) Birpf. ebr., bei Baren mp; 950 Ew. 981. ebv., bei Imago ; 120 Gm. rn ath — mit — Vfrdf. und Rhedez 44% 30° 55" M, 
6) Birdf. im Tirol, Fe vient, Bey. Roverevo, bei Gtenico. 7) abe’s ein (Stallupönen ; 183 Em. 
Bicenarbi, Set . in ber Lombardei, Prov. und bei Gremona, 8) a "Sr. in Preußen, *0 Peru r. und bei 
sGuazzone, Bfrpf. ebd, Prov. Gremona, Diftr. und bei Piapera, am — * A der ſpan. Injel Mallorca (Majorea), OND,. 
Garra:Bee. 9) :Monbinari, Vfrdf. ebr., Prov. Gremena, Difr. | von Balma; 
Pier w’Dlmi, 10) f. —— (di Seivan. 2) 5. Luca. — ———————— ein aliges BenevictinersRlofter, feit 1733 den 
San:2uca, 1) Df. in Da matien, Kr. Ragufa; ſchoͤner Hafen Balle | Barmberzigen Brüdern ü — die ein — für Männer für 
San:urcarlas Mayor, St. in Spanien, Brov. Sevilla; 3255 @. | das venezianiihe Königreich in ihrer Pfle —8 
San-Eueia, Pfrdf. in Denebig, Prov. Treviſo, Diſtr. und bei Co⸗ Sandgarben, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Raften: 
negliane. [846 Em. | burg, a. — 135 Ew. 
San-Euie, 1) ſ. nis. M⸗Obiapo, Grfſch. in Califormaz 1850: Siro, Drei. in der Lombardei, Drov. Gomo, Diftr. Dongo. 
Sanluri, "He. auf der Infel Sarkinien, NN. bei Ganliarl; Ganslen, 1) Borw, in Preußen, Rab. Marlenmerver, Kr. Schwep, 
San: Margherita, f. Margherita. [3330 @w. | bei Graubenz; 141 Ew. 2) Groß: und Mleins, 2 Die. ebp.; 207 = 
San-Maria, 1) sbellas@roee, Df. in der Lombarbei, Prov. | 50 Em. (®. von Bagna⸗Luka, am Sanna, 
Lodi⸗ Crema, Difr. und bei Grema, am Gerio; Meiereien; weibliches Tandkimoſt, Skuſani⸗Varup, Fld. in Bosnien, Sanpfhaf und 
Grziehungsbaus, 5 Waflerm. 2) ⸗del⸗Monte, Pfrpf. ebb., ov. Sandtow, Tauzkow, 1) Df. in Preußen Babı 'Götlin, und 
omo, r. und bei Barefe. 3) -bis-@aravaggio, Df. und Walls | bei Stolp; em 2) e. eg ebd,, Agbz. n, Kr. u, bei Dems 
zısort in Tirol, Kr. Trient, bei Givezyano. 4) »Di-Lodi:vecchi, | min; 357 Um. 3) f. Sanıtow (fr.), bei Giegharding. 
f. im ver Lombarbei, Prov. Lopis@rema, Diftr, und bei Lodi, am Ganbieithen Sand eithen, Df. in ——* ob d. Gune (Inn: 
Fu 5) disBala, Mfrdf. in Benetig, Brov. Vadova, Difſt. und bei San: Zofia, Driſchaft in ver Lombardei; Prov. und Diftr. Bavia ; 
Mirano, am Qulore, 6) dos, Df. in der Lombardei, Vrov. Gomo, | Meiereien. 2ogrono; 220 Em, 
Difir. Brivio. 7) «insprato, Df. ebd. Prov LodisGrema, Diftr. und Sanfol, El. in Spanien, Prov. und W. von Bamplona, NO, bei 
bei Lori, am Sambro. %) sin-@tella, Pfrof. in Denevig, Brov. und Sanspareil, Bwernig, eo. Of in Baiern, Oberfranten, &pgr. m. 


bei Beroma NND. von Helen, nahe NO. bei Wonieel, in ſchöner Lage; 125 Gw.; 
SansMartin, 1) sberTrevejo, St. in Spanien, Prov. Gaceres; | altes Schloß in 1652 &. Merreshöhe mit ichönem Barf und Garten, 
2465 @w. 2) ‚derlbalteigles, St. ebd. Prov. Madrid; 3023 Gw. Sanspow, Ufrdf. im Deflerr. Galizien, Ar. Kratau. 


ee 1)f. Martino, 9) Df. in Sicilien, Inten», und ee Df. im Frankreich, Dev. Hautesfoire, Arc. u. 
B. bei Balermo; reiche BenedictinersMbtei mit Bibliothek und Alter | IB. bei Buy; 340 Em. 

thämer-Dhufeum. : Bea königl. Schloß in Preußen, NE. nahe bei Potsdam ; 
Sans Miguel, 1) sn. in News Diefico; 1850: 7074 Ew. 2) | 1745 bis 1747 erbaut, mit ichönen Sartenanlagen umgeben; Friedrich 

gleihnam. Hauptort der Grfich. ebr.; 1850: 2008 Ew. 3) »Mreangel, | des Großen und Friedrich Wilhelm IV, Wohnſig. 

Severua, Iniel im BomotusArchipel; 20% 23° &. 143% 47° W. Grm. ; San:Stefano, 1) Mild. in Dalmatien, Ar. und bei Gattaro, auf 
ebhnt [&umioniga. | einer felfigen Halbinfel, die nur durch eine jehr ſchmale Sandenge mit 
Sana, Nebenfluß des Unna r., in ren Zufläffe 1. Iapra, r. | dem Befllanvde zufammenhängt; dabei das _griebiice Klofter a 


Sannabor, Df. in Krain, bei Mipbe 150 Gm. (Brasquisza) u. eine Bafferquelle. 21 Dfrpf. in ver —— 
Sannafh, eine Gruppe 8 f. Aleuten. Bergamo, Difir. Trescorre; Mieiereien. 3) Bro. 0. Bor s 
SansRazario, Bfrtf. in Venedig, Prov. Vicenza, Difr, und bei | Grema, Difr. und bei Gopogne,; 3 Waflerm. 4) Def. bd,, Vrov. 
Baflano, am der Brenta. PBavia, Diftr, Abbiategraffo, i Gug iano; Meiereien 
SansRazjaro, 1) mit $ornaci, Berziano, Ghiefa nuova, Sans@tin (sdifopra *8 hr: fotto), 2 Dfr. in Vened — 
Borſtadte von Brescia, im ber Lombardei. 2) mit Bube In 0, Bus | Bengzia, Diſtr. und bei Bortos®ruaro, am Yıvenza u. Melons 
rena, Garde, Bernivechi, Nogino, Gemeinde ebd., Prov. Sant, Ort in Babar, in * DED. von Benares, 
Gome, Difr. a a; Gifenerig grube. SansTa, St. u. Be. in China, Brov. und WEM. von Dun-Nan, 
Sanne, 1 df. in Berufen, fen, Rab. pur, Kr. | ein von Bergen ua ner Kriegsplag gegen Birman. 
Dfterburg, Pe | —8* ee; 178 Gm. 2) Krehdf. ebd., Santa, 1) Fluß in Dev. Tarma; entflcht im ben Gorpilleren, 
— 156 Ew —— fließt anfange NW., vann WB ., um» münbet unterhalb ber aleihnam. 
Zaunegg, vi. und Drifi Eu Steiermarf, Kr. Marburg, bei | Stapt in ben Groien Dean, 2) Parilla, St. und Hauptort der gleich» 
Sanner a En Rurbefien, nau, 8. und I. sasauen, nam, Brov,, SED. von Trujillo, unweit ob b —— des 
210 Ww.; 2 [berg, geroe; 2", OM., 4000 leihnam, Sinfet, in einem Thal in 465 Toifen Merreahöhe:; 8% 5u* 3°' 
BE Krchipl. im ———— Stift Agershuns, Amt A & 50° 57'460" WB. Das Klima iR ry beiß, und vie Grzeugniffe 


Santa-Agata 


find Zuckerroht, Baumwolle, Rindvieh, Schweine. 32a, Bid. in 
Epanien, Prov. und SED. von Logroño (Eoria); 220 Gm. 

SantasUgata, 1) Pfrdf. in ver Lombartei, Brov. Milano, Difr. 
und bei Gorgonzola; Waſſerm. 2) f. Agata. [Gap las Virgines. 

SantarAguada, Bucht an ver Küfte von Galifornien, ©. vom 

SantasUnna, 1) St. in Bolivia, Dep. Beni, am Mamore. 2) 
Hafenort in Brafilien, Prov. Alagoas, Diftr. Bortor-vardolba, I. am 
Rivsder-Sad»Miquel; 9° 30’ 32", 39° 6" 48’ MW; die Fahrzeuge 
laden bier Zuder se. 3) ld. ebd, Prov. Geara, im Diftrict der Stapt 
Eobral. 4) Indianer-Ort ebd., Vrov. Goyaz, Bey. u. bei Santa⸗Gruz. 
5) Fld. ebd., in Guiana, I. am NivsMegro, bei Mabbe; Indianer-Ort. 
6) Guimarens, Fld. ebv., Prov. Mato-@roffo, bei Guiaba ; 4000 Gm. 
7) Bid. ebb., Brov. Minas;Geract, Diftr. Uberava. 5) Ald.ebv., Prov. 
Bara, bei Mazagas, am Gajari; Manviof, Arroy, Gacao. 9 bedeuten⸗ 
ber Handelsort ebv., Vrov. RiosderJaneiro, am Maracu, wo derfelbe 
für Boote fahrbar wird; beveutenner Handel mir Tabad ıc. zur Ausfuhr 
nach RiosdesJaneiro. 10) Öruppe von drei Infeln ebd. an ver Küfle 
der Prov. NiosdesJaneiro, bei Macabe, gegenüber der Mündung des 
Macabe; die größere in 22° 250 8. 44° 6° 37° W. 11) Infel mit 
Xeuhtiburm ebv., am ber Küfte der Prov. Maranbaö; 2° 16‘ 188, 
12) Billasnova, Fid. ebe., Prov. Santa-Gatbarina, N, bei Laguna, 
SSW. von Defterro ; 2000 Ew.; beveutender Flachebau und Leinewebe⸗ 
rei, Zuderrobrs und Sebensmittelbau, Branntweinbrennerei, 13) Bld. 
ebp., Prov. Saõ⸗ Pedro⸗do⸗Rio, N. von Vorto⸗Alegre, am Eine; 1400 
Gm., Inpianer und portugiefiichen Stammes; Blahsbau. 14) St. in 
Beru, Dep. Cuzeo, in einem jbönen Thal am Quillibamba. 15) eine der 
SalomensInfeln, nah D’Ureille 10% 49" 0” &, 162° 31’ O. Grwe; bes 
wohnt, 16) St. in San⸗Salvador, WEN. von ver Stadt San⸗Sal⸗ 
vaborz 5000 Gm.; beveutender Zuderrobrbau und vorzüglicher Zucker; 
1527, 17. Decbr, blutiger Kampf zwiſchen dem ‚Heer von SansSalvador 
und bem von Öuatemala (Dunlop, Central-America, 99 f.). 17) sbar 
Wldeia, Flck. in Brafilien, Prov. Bahia, Diftr, Jaguaripe. 18) sbes 
Chaves, St. auf per portug. Infel Sct.-Tbomas, im Golf von Gui⸗ 
nea; 500 Gm. 19) sdos-Fornos, Kld. in Brafllien, Prov. Minat: 
Gera, Difte. Itabira. 20) :dbod:Matos, Gt. ebd. Prov. Rio? 
Grandesdo⸗Norte, Dir. Ncu. 

‚SantasBarbara, 1) Infel an ver Küfte von Brafilien, in der Bai 
Nitberobi, bei RiospesJaneiro, 2) St. ebd, Prov. Minass&eraes, 
DED. von Cahete und NND. von OurosPreto; 4100 Ew. 3) St. in 
Gbile, Dep. Gonceprion. 

Santa-Gatalina, 1) eine der größeren Infeln an ber Küfle von 
Galifornien, NM. von Sans@lemente; mit einem Beinen aber ſicheren 
Hafen und einer Bucht, 2) die fürlichfte ver Salomon=Infeln; flarf bes 
waldet, und befondere an ber Küfte viel Rofosnußbäume; auch bewohnt. 

Zanta-@atarina; s@athbarina, ſ. Gatarinau. Gatharina, 

Santa:Glara, 1) Umortajada, eine Meine Infel an ver Küfte 
von Gcuador, SW, bei der Süpfpibe der Infel Buna, mit einem 230 #. 
boben Leuchttburm ; 3° 10° ©, 80% 26° W. Grm. 2) Goat, eine der 
beiden Juans u. Fernandez⸗Inſeln (j. Fernandez 2.); unfruchtbar, öde, 
und nur mit geringer Vegetation, Die fleilen Kuͤſten an aus braus 
„mem vulkaniſchen Geſtein. An ver Norbfeite und am Weflenve frifches 

safler. [3135 Ew. 

anta⸗Koloma⸗-de-Farues, &t. in Spanien, Prov. Gerona; 

Santa-@omba, St. in Spanien, Prov, Goruna; 4932 Ew. 

Zanta-Ernz, 1). Eroizr (Sets), die canarifche Infel und bie 
dänische JungfernsInfel. 2) f. Cruz (Santas), 

Santa⸗Eruz⸗de⸗la⸗Fröntera, Departemento und Provinz i 
Bolivia ll. ebb.). [von Geija, in fruchtbarer Gegend; 2220 Gw. 

Zautaella, Bld. in Spanien, Prov. u. S. von Cordova und SD. 

Santa:Eujeniasdesla-Rivera, Et. in Spanien, Prov. Gorufa; 
6154 Gm, 2) 1. Eulalia: 

Santa-Eulalia, 1) St. auf ver fpanifchen Infel Iviza; 2491 Gw. 

. Santa:Fe, St, in Spanien, Prov. und W. bei Granada, im einer 
böhft angenehmen Landichaft, I. am Zenil; 4172 Ew.; 1807 verurfachte 
ein CErobeben großen Schaven ; in dem nahen Gebirge ſchͤner Marmor, 
und 2 ©t. entfernt die warmen Quellen bei Mala, 

ZantasBelena, 1) St. in Brafilien, Prov. Maranbad, Diftr. und 
WSW. von Guimarens, r. am Turiagu; größtenteils Invianer, die 
Mandiot, Arroy ıc. bauen. 2) f. Helena. 

\ Santasfabel, 1) Eld. in Brafilin, Brov. Para, r. am Rio- 
Degro; von HahupesIndianern bewohnt. 2) St. ebb., Prov. und ND. 
von Sad- Paulo, 

Santa-fugia, 1) St. in Brafilien, Prov. Alagoas, NW. bei 
Masayo; 1500 Gw.; Landbau für die eigenen Lebensbebürfniffe und für 
Zabad und Zufer zur Husfuhr. 2) St. ebp., Prov. und DSD. von 
Moyaz und Deias Ponte; 16°50° ©.; 3000 Em.; Goldwaſcherei, und 
vorzügliche feine Badmwaaren, die ausgeführt werben. 3) Bild. ebr., 
Proͤw. Minass@eraes, NN. bei Sabara und von Duro-Preto; 6000 
Gw.; Hofpital, Landbau, Bergbau, 4) «de-Mofforo, Kirchort ebb., 
Vrov. Rio⸗Grande⸗do⸗ Morte, r. am gleihnam. Fluß, auch. Appovi ges 
nannt, 6 Legoas von ber Küfte, bei den Salinen ; Hafen. 5) f. Zuzia. 

Santa-Margarita 1) ©t. auf der ſpaniſchen Infel Mallorca ; 

Santa:Maria, f. Maria. [2772 Gw. 2)5. Margarita. 

, Sauta:Marta, St. in ver gleichnam. Prov. Neus-Öranara, auf 
einer Lanbipige am AntilleneMeer, NO. von ven Mündungen des Mags 
dalenenshluffeg; 117 IS N. 74° 15°. Grw., mit einer Temperatur 
von 29%,5C, Im D. der Prov. ſteht eine Gebirgekette, bie bie in bie 
ar Naar ewigen Schnees reicht (de Mosquera, Nueva Granada, 


Santa:Martha, 1) Gebirgezug in Brafilien, Prov. Boy, SSW. 
von Gsclavava ; darin Diamanten. 2) großer Ser ebr., N. von ver Seen» 
Gruppe Camacho. 3) f. Martha. 

Zantauder, 1) Brov. im N. von Spanien, vie an ven Meerbufen 
von Biscaya Aöpt, von ven Prov. Bilbao D., Burgos u. Palencia ©., 
Drievo W. begrenzt und ——— von dem cantabrifchen Gebirge 
dededt iſt. Die hohen Ge inge bilden viele fruchtbare und weiderei 
Thaler, in denen befonders Mais und Kaftanien, Rinbvieh und Pferde, 
weniger bie Schafe gedeihen. Die Küften find fehr fteil, haben aber die 

uten Hifen bei Santander und Santona. Die Flüffe find Deva, Saja, 
faya, Pas, Diera, Aſen, Ebro. Die Inpuftrie ift auf die Thätigfeit 
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ter Stadt Santander beihrinkt. Nach rer neueften fatiftifchen Berech⸗ 
nung beträgt die Flache 176.50 fpan. (99 3 geour.) OOM., 1833: 169,057; 
1857; 214,441 oder 232,523 Ew. in 643 Gemeinten. 2) St. u. Haupt: 
ort ver gleichnam. Proo. ebd. WNEB. von Bilbao und N. von Burgos, 
auf einer Halbinfel an ver Norbfeite ver gleichnam. Bucht im Meerbuien 
von Biscaya; 43% 25” 20° N. 0° 2° 15° W.z 10,990 Ew.; weiter, leicht 
pen line und fiherer Hafen mit fehönem Duai, geſchuͤtzt durch Kas 
telle und Batterien, mit Magazinen und Schiffsmerften; Sig des Suf⸗ 
fragau⸗Biſchofs von Bilbao, det Givils uns Militär«@uwerneurt, ter 
höheren Gerichte Kathedrale, 3 Pfarrlirchen, 3 Klöfter, Bank, Hoſpi⸗ 
tal, 2 Dofole, Schifffahrta⸗ und Handelsichule, Bäder, Babrifen für 
Segeltuch, Tabak, Lichter, Hüte, Fayence, Auder, Liför, Bapier ıc., 
Bierbrauereien, &erbereien, Bärbereien, Taufchlägereien, Gifenwaarens 
und Ankerſchmieden, Kifcherei, Schifffahrt, Handel. 3) Fluß u. ein Haff 
(Zaqune) in vem mejican, Staat Tamanlipas 

Santani, St. auf der Inſel Mallorca (Majorca); 5438 Ewm.; ber 
rühmte Steinbrück. [Bai. 

Sautanilla, Inſel im Antillen⸗Meer, im Eingange der Honpurass 

Santa-Quiteria, 1) Fld. in Braſilien, Prov. Ceara, Diftr. und 
S. von Sobral; Indianer⸗Drt. 2) Fld. ebd., Prov. Minase@eraer, 
NW von Sabara. 3) Fld. ehe., Bez. Rio⸗Werde 

Sautarem, 1) ©t. in Brafllien, Brov. Babia, am Serenhehem. 
2) ©t. ebd., Prov, und 161 Legoas BWEW. von Para, r. am Ginfluf 
des Tarajos in ven Amazonen:-Strom; 10,000 Em., meifl Indianer und 
Meftizen; Blufbafen, Dampficifffahrt ; f&öne Kirche, Handel mit Ka⸗ 
fao und Droquen. 3) Kanal im Lucayen⸗Archipel, zwiſchen ber Baul 
los:Roquet und der Örofen Bahamas Banf, 4) St. und Hauptort det 
glelanam. Difr. in Portugal, Vrov. Öftremabdura, S. von Leira und 
NO, von Liffabon, auf und an einem Berge, r. am Tajo, in fruchtbarer 
Gegenp; 5000 Gm. Eie beftebt aus den drei Theilen Maravilla, Kibera, 
Alfange, und hat einige hübfche Sebäuve, 13 Kirchen, 7 Mannellöfter, 
1 Gomyent, 1 Abtei, 1 PatriaralsSeminar, 2 latein. Schulen, 1 Ho: 
fpital, 1 Maifenhaus, 3 Hofpige; lebhafter Hanvelsverfehr mit Lıffabon ; 
in der Nahe vie einzige Ealzquelle des Staates. Der Bezirf bält 
109.13 geogr. OmM., IS4le 152,990; 1550. 151,830; 1854: 165,463; 
1858: 170,960; 1863: 176,660 Em. in 17 Gemeinden und 119 Krchfrin. 
5) Fld. in Spanien, Prov. und SSW, von Zamora; 45 Em. _ 

SantasRita, 1) Ald. in Brafilien, Prov. Bahia, Bez. Riosdes-&äo- 
—— 2) Kırdort ebd., Prov, und 16 Legoas N. von en. am 

eire, in fruchtbarer Begens- 3) Sebirgsort ebp., 76 Legoas N. von 
Goyaz, bei Tocantind; Bergbau auf Gold, und Landbau. 4) Fld. ebv., 
Prov. Minas:Beraet, ED. von Sao-Fohosn’@lRei, 5900 Gw.; Land⸗ 
bau, Kaffee; beilfräftige Mineralquellen. 5) Bid. ebd, Prov. und bei 
Barahiba. 6) Bid, ebv., Prov. RiostesJaneiro, N. bei Gantagallo, r. 
am Bojarabi, in fruchtbarer Gegend; 2000 Ew., Invianer, Brafilianer, 
Bortugiefen und Schweiger. 

Santa:Rofa, 1) Clarion, Infel im nördl. Großen Dyean, nach 
Ponafivin 18% 28’ N. 1159 6' W. &rm., na Fitzgerald 18% 24’ N. 114° 
33'W. Grw., nach Belcher vie SulpbursBai an der Südſeite 18% 20" 
36° N. 1149 40° 19° WB. Grm. DI. Rofa. _ 

Santa:Bb, St. in Brafilien, Prov. Babia, r. am SadrFrancitco; 
10° 30° ©.; Galjwerfe. 

SantasTecla, Kirchort mit Fort in Brafilien, Brov. Saõ⸗ Pedro⸗ 
do⸗Rio⸗ Grande, Diftr. Iaquaras, O. am Uruguai; 31° 16'@, 

Santa:Terefarde-Jefus, Fld, in Venczuela, Prov. Apure, am 
dem Meta. 

Santa-Thereza, Drt mit Fort in Uruguay, am ber @renze gegen 
BVrafilien, an per Etrafe von Sao Pedro nah Maldonabo, unmeit der 
Ozeans KRüfte. 

Santaverz, Gebirgedorf in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpfch. 
Szalap, bei Gsaftornya, an ver Grenze gegen Steiermarf, 

Santbergen, Di. in Belgien, Prov. Oftflandern, Arr. Aubenarbe ; 
1850; 1374 dw, [un OND. bei Mondonedo, am Go; 1120 Gi, 

Sante (Iuliansdes), Fld. in Spanien, Prov. u. AND, von Lugo 

Sanste-bon, Fluß im SD. von Siam; flieht gegen SSW. uns 
in ben Golf von Siam. 

Sautee, Fluß in SüdrGarolina; entfteht pur Zufammenfluß bes 
Gongaree und Waterer, flieht vann gegen . und in zwei Mündungen 
in den atlant, Ozean, NO, vom Gap Romain; 33% 6° N. 810 24° MB, 

Santen, f. Xanten. 2 

Santenay, Df. in Frankreich, Dep. Göter’Dr, Arr. u. SW. von 
Beaune; 1505 Sm.; vorgüglicher Rothwein (Gravicres, Tavanne, Mor: 
got); BöttchersWaaren, falzige Mineralquellen. 

Santenitten, ſ. Sangnitten. 

Santerbad-de:s-Campos, Fld. in Epanien, Prov. u. MW. von 
Ballavoliv, am Balveraduen; 720 Gm, 

Santerno, Nebenfluß des Bo-Primaro; entficht in Toscana am 
Norrabbang ver Apenninen, bei Faggetto; fließt D. und ND. und mün: 
det SW. bei Comacchio; Lauflänge gegen 25 St. 

Sauterre, ebemal, Landſchaft in Frankreich, in der Picarbie; gegen: 
wärtig vertheilt in dat Dep, Dife mit 102,101 Het. und Dep. Somme 
mit 163,960 Hect.; Hauptflant: Beronne, und andere Stäbte: Mont: 
didier, Roye, Nesle, Ehaulnee. 

Santersleben, 1) Großs, ev. Pfrdf. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. 
Magdeburg, Kr. Neubaldensieben, ND. bei Gichenbarleben; 490 Ew. 
2) Kleinz, Krchof ebp.; 270 Gm. 

Santes, Di. in Kranfreih, Dep. Nord, Arr. und RE. bei Lille, 
am Ranalvon Douap nac Lille; 1462 Gw.; Zuderraffinerie. 

Santefteban, ld. in Spanien, Brov. und N. von Bamplona, in 
einem danach benannten Thal in ven Burenden; 725 Gm. 

Santbia, St. u. Mand. in Sarbinien, Brov. u. W. bei Vereelli ; 
2650 Gw.; Goflöge. ((Anvers); 1850: 967 Ew. 

Zanthoven, Df. in Belgien, Prov. u. Arr. w. D. von Antwerpen 

Santiago, 1) Fich in Bolivia, Der. Gbiquitos, O. von Santa- 
Gruzevesla-Sierra. 2) Sad-Thiago, die größte ver Gap: Berpir 
fhen (f. ebw.) Infeln, mit 18.7 Min. Umfang, 7%, Pin. lang und 
obngefähr 4%, Min. breit; bafaltifch gebirgig durch eine 4500 &. (oder 
6950 5.) hohe Bergfette, aber ſeht fruchtbar, jenoch auch fehr ungefunn. 
Darauf der frühere fehr bereutende, aber ganz verfallene Handelsplap 
Nibeira, und ber Gauptort und Sitz bei &uverneurs Billardes 


Santi-Bachully 


Prapa mit vortrefflichem Hafen, der häufig von Walfiichfängern bes 
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Kirche, und am der Nordſeite ein Fort mit Batterien zum Schutz bei 


ſucht wird; ſchoͤne Waflerleitung. 3) Bulfan in Gbile, auf ver Erenze | Hafen 


ver Diſtr. Mapoca u. SantasRoja. 4) Provinz in Ghile, 339 geogr. 
OM., 1854: 272,499 Gm, 5) Hauptflabt ebr., I. am Mapocho oder 
Toporalma; 33" 26° 30° ©. 73° 4° 15° W. in einer fchönen Hochebene 
in 2501 F. Meereshöhe mir angenehmem Klima; 1830: 65,675 Gw.; 
Sıp des Präfiventen, ver Regierung, eines Erzbiſchoſe, des Ober ſten 
Gerichtshofes, ver Univerfität, Gollege, einer oͤffentlichen Bibliothef, 
Münze, einer Buchdruckerei, vieler fremden Gonfuln; hat breite Stra⸗ 
fen,.4 BarochralsKirchen, 12 Mannsklöfler, mehrere Hofpitäler, Findel⸗ 
finperhaus ıe. Dieje von Valdivia er 1511 angelegit Stabt ift wieder⸗ 
holt durch Erdbeben gerftört, beſonders 1522 und 152%; baber die Häufer 
meift eimftödig gebaut find und mit flachem Dach. 6) St. und Difte. auf 
ver Süpfüfle ver Infel Guba, &, von Havada, an der Mündung eines 
Heinen Kluffes, der einen Hafen bildet; 19% 57° 20°’ 9, 78% 21° 0°’ W.; 
1811: 2150 Gm; Erzbiſchofſih —— in der —— Kaffe: u. 
Zuderpflanzungen. 7) Bluß, der im N. von Gceuabor, NO. von Unito, 
auf der Weſtſeite der Cordilleren entftcht, gegen NMW. und nad Neus 
Granada fließt, wo er SW. von Barbacoae in mehreren Armen, 1° 15° 
N., bie mehrere Infeln bilven, in ben Ozean münbet. 9) St. u. Hauptort 
des NO.-Dep. auf der Inſel Hari, NW, von Scet.«Domingo, 9) Di. 
im Mejican. Staat Jalisco, r. unmeit ver Mündung des gleichnam. 
Bluffes, 21° 46° 6°’ M, 107° 37° SB, in 100 8. Meeresböhe ohngefaͤhr, an 
ver Straße von Mejico über Guadalajara nach Mazatlan, — 
Ginaloa ꝛc. Der Alus if bier, ohngefähr 9 Legoas oberhalb jeiner 
Mündung in ven Großen Ozean, in der trodenen Jahrekzeit febr jeicht 
ohngeachtet feiner Yauflänge von mehr als 200 Legoas. Gr entftebt im 
Diefican. Staat Mechoaran durch Zufammenfluf ved Niosferma und 
RıosLaja bei Salamanca, bildet ven Chapala⸗See auf der Grenze von 
Guangjuato u. Miechoacan, und auf feiner Weſtſeite ſteht pie vulkanifche 
Verggruppe mit den Orten Bocotitlan u. Tepic, Während ver Regen⸗ 
zeit ift ver Fluß dagegen waflerreich, reißend, voll Stromfchnellen und 
Waflerfällen. 10) Et. und Hauptort der Brov. Veraguas ın Neu⸗Gra⸗ 
nada, Dev. Ifimoe, 11) Et. und Hauptort des gleichn. Dep. in Parar 
auay, SED. von Afiumpeion; 27° 8’ 40° &. 590 8° 34° W. 12) Gap 
des Sudendes des Archipels Mabrespes-Dios an ver Wenlküfte von Pa: 
tagonien. 13) ⸗Atitlan, St. in Guatemala, WB. von ver Stadt 
Suatemala, zwiſchen zwei Bulfanen. 14) (sde:Ulanje,) St. in Neu— 
Granada, Dep. Ifimo, Brov. an: Viebzucht. 15) «des@acem, 
©t. in Bortugal, Brov. Alemtejo, Biſtr. Durique, an der Bucht Lagoa⸗ 
der Vera; 1925 Gw.; Kaflell, 1 Kirche, Hofpital, Armenbaus, Bifcherei, 
Sanpbau, 16) :de:-@alarrava, Kld. in Spanien, Brov. und W. von 
Jaen; 1100 Gw.; Steinbrüce. 17) «de-@ompoftella, St. und Haupt: 
ort von Salizien in Spanien, Prov. und ©. von Goruna und NM. von 
Drenfe, am Buß bes Berges Vedroſo zwiſchen ver Gar und Garela; 
22,724 Gm.; fhöne Straßen und gut gebaut mit 4 öffentlichen Blägen; 
Sy eines Örzbiicbois, grose und jchöne gothiſche Kathedrale mit boben 
Ipürmen u, yem Grabmal des Schuppatrond (Mpoftel Jafob) von Spa⸗ 
nien, und beshalb ein flark beinchter Wallfahrtsort; Univerfität (1532 
gegr.), eind der größten und ſchönſten Hofpitäler Guropa's, das Kloſter 
Sıt.:Martin, 2 Gollegiatsfirchen, 15 Parochial⸗Kirchen, 12 Klöfer, 
4 Hofpize, 1 Waiſenhaus, 1 geiftl. Seminar, mehrere Wobltbätigfeits: 
anftalten ıc.; Hutfabr., @erbereien, PVapiermüblen, Banf, Hantel 18) 
se @otaganta, St. in Bolivia, Der. und S. von Potofi. 19) «bes 
Cuba, f.5. 20) sdeslas@spada, Kid. in Spanien, Prov. Albacete, 
DED. von Ergurasdesla-Bierra; 4335 Gw.; Bärbereien. 21) ⸗de⸗ la⸗ 
Yuebla, äld. ebv., Brov. u. SD. von Salamanca, NE, bei Alcaraz ; 
460 Em.; ichr ſchoͤne Kirche. 22) sbeslad:Atalayas, St. in Meur 
Granada, Drew. Gafanare, S. von Vore. 23) sdeslaaMontanas, 
Ald. in Geuador, Dep. Aſuav, SD, von Guenga, am Zufammenfluf des 
Santiago und Tunguragua. 24) sbesiadsBegas, St. auf ver Inſel 
Guba, SED. von zum; 5500 Gm. 25) sbels@arbajo, Di, in 
Spanien, Brov. u, W. von Caceres, WEW, von Alcantara; 2100 E,; 
Leinemeberei, Gerberei; AntimoniumsDiine. 26) sbels@ftero, St. u. 
Hauptort des Argentin. Staates Santiago, SD. von Tueuman, r. am 
RiosDulce; 4000 Ew. 27) sdeslod-Gaballeros, St. auf der Infel 
Halti, Oſt⸗Depart. NE. von Santo»Domingo, r. am Grand⸗Maque; 
12,000 Gw. 25) sdel:Bal, ld, in Spanien, Brov. un SED. von 
Burgos; 150 @. 23%) sel:@arbajo, ©t. ebd, Prov. Caceres; 2101 G. 
30) sZacateper, äld,. in Suatemala; 2320 Em, 

ZantisBachully, großer Ort in Myfore, in Hinvoflan, NW. von 
Erringapatam; einige Hindu⸗Tempel. 

Santibauey, I) sdes&ödgneva, Fld. in Spanien, Brov. und S. 
von Burgos, NUT. bei AranpasdesDuero; 170 Gw. 2) »deisal, 
Bid. cbd,, Prov. unv SED. von Burgos; 150 Gw. 3) sdbesTera, Bld, 
ebp., Brov. une NAW. von Jamora, DB. bei Benavente; 260 Gw. 4) 
sde:-Bipriales, Hld. ebv.; 3200 Gm. 5) ede⸗Jarzaguda, Fid. ebr., 
Prov. und UNE. bei Burgos, im Thal am Urbel; 90V &.; 2 Schlöfier. 
6) sel-YHito, Fld. ebo., Prov. un UNW. von Gaceret; 790 Gm, 

Santillana, 1) Ald. in Spanien, Brov. und NND. von Balencia ; 
470 Gw, 2) ©t. ebr., Brov. un SW. von Santanver, am Meerbufen 
von Biscapa; 2235 Ew.; fchönes Rathhaus; Gollege; Fifcherei; Heiner 
Hafen; Sehurtsort des Baumeifters Juan Herrera. 

Santin (Zet.:), 1) -Gantalds, Di. ın Franfreih, Dep. Gantal, 
Ar. und WARME, von Aurillac; 1375 Gw. 2) de Montmurat, Di. 
ebb,, Dep. Avenron, Hrr. un UND, von Billefrande; 580 G,; Stein 
fohlengruben. ß j , 

Santiponee, Fid. in Spanien, Brov. und NE. bei Emwilla; 700 
Gm.: römifche Infchriften und Ruine eines großen Ampbithentere. 

Santipur, Ort in Bengalen, in Hinpoftan, N. von Galcutta, am 
Sualo; 23 13° M, 88° 39’ D. Grw. 

Säntis, Berg der Alpen, auf ver Suüdgrenze des Schweiger K. Ap: 
penzell, ESW. von Appenzell; 7671 8. hoch. * 

ZausTifo, St. in Spanien, Brov. Gorufa; 2611 Em. 

Santinftesdes:ßan-Zuan, Ald, in Spanien, Brov. und BEIM, 
von Seyovia; 810 Gw. 

Zantiz, Bld. in Spanien, Prov. un NW. von Salamanca, NO, 
bei Ledesma; 240 Gw. 

Sauto- oftinhbo, Gap der Küſte von Brafllien, Prov. Pernam⸗ 
buco, ©. von Recife; 59 20° 41° ©, 37% 16° 57° WB; auf der Hübe eine 


afens. 

Santo⸗Aleixo, Belseilande an der Küfte von Brafilien, Prov. 
Vernambuco, gegenüber ver Mündung des Serenbem. 

Santo-Umaro, 1) St. in Brafilien, Prov. und 12 — NM, 
von Bahia, am Serigi, in ſehr fruchtbarer Gegend; Zuderrobr:, Mans 
viofs und Tabarfbau, Branntweinbrennerei. 2) Fld. ebd. Brov. Babia, 
auf der Infel Itaparien; viele KRofosnusbäume x. 3) St. ebd., Prov. 
SaöosPebrosposKior@rande, O. von Rio⸗Pardo, I. am Jarubi; 2600 @, 
4) &t. ebd,, Prov, und W. von Saö-Paulo. 5) St. ebd. Vrov. Ser⸗ 
gipe; 2000 Ew.; Zen X. [Reitz Landbau. 

Sauto⸗Autas, St. in Braſilien, Prov. Pernambuco, WWE. von 

Santo:Untonio, 1) Berg auf ver Küfte von Brafilien, Krov. Ala— 

vad; PA2 17 N. 3773520 MB, 2) Gap am Eingange der Bai 

obo8sodsSantos ebr., Prov. Babia, mit Leuchttburm ; 1300448. 
40° 51° 51°, II ld. in Brafilien, Prov. Matosroffo, bei Guiaba, 
4) Bid. ebd., Brov. Minas⸗Geraes, bei Tamanduaz 1400 Ew.; Landbau 
und Bergbau auf Sole. 5) Gebirge ebv., I. am Jequitinhonha. 

Santo-Uutonio-d’ANmarantbo, Flck. in Brafllien, Prov. Matos 
Sroffo, bei Guiaba; 1400 E,; Landbau, befonders Zuderrohrbau, Zuder: 
fabr,, Branntweinbrennerei. 

Santo: UntoniosdasPatrulba, 1. Batrulba. 

Santo-Untoniosdes&urutuba, Bld. in Brafilien, Prov. Minats 
Geraes, Diftr. Grad:Mogor. . 

SantosUntoniosdes&a, Macacı, St. in Brafilien, Brov. und 
AND. von Rivstesdaneiro, I. am Maracu; 7000 E.; Kaffe, Zuder ıc. 

Santo-Untonio-dbod:-Garanbund, ſ. Garanbune. 

. Santo:Untoniosdos-Guarulbos, Hd. in Brafilien, Brov, 
RiosdesJaneiro, I. am Parabiba, gegenüber Gampos; 7000 Gm, (viel 
SHaven); Zuder, Kaffe, Arroz, Mandiof, Bohnen ıc. 

anto-AntonioMirim, ©t. in Brafilien, Prov. Nlagvas, bei 
Macayo, am gleichnam. Fluß, der 99 36° ©. in den Ozean mündet; 6000 
Ew.; Landbau. 100 Ew. 

Santoeildes, Fld. in Spanien, Prov. und NND. von Burgos; 

Tanto⸗Mauro, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient. 

Santomysl, Zaniemysl, St. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. und 
SB. von Schroda und NO. von Schrimm; 1816: 893; 1831: 1426; 
1840: 2178; 1843: 2379; 1846: 26515 1849: 2598; 1852: 2710; 1855: 
2674; 1558: 1375 Ew.; ev. Pfarrfirche, Steuerreceptur, Voſt, Leine⸗ 
weberei, Oranntmweinbrennerei; in der Nähe mehrere Seen. 

Sautona, St. in Spanien, Prov. und D. von Santander, an einer 
Bucht des Dieerbufens von Biscaya, auf einer befeftigten Halbinfel mit 
dem Fort Gromaz 1140 Ew.; Hafen, See⸗Arſenal, Schifffahrt; in der 

Bantop, I. Sontop. [Umgegend Weinbau. 

Santoppen, kathol. Birbf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr, 
Roͤſſel, bei Bifchofftein; 419 Em. 

Santorin, Sant-Erini, Degirmenlif, griech. Infel im Archi⸗ 
pel, ©. von Nıio; 3%, OM., 12,000 griech. Ew in 2 Äld. und einigen 
Dörfern, mit einem griechiſchen und einem katholiſchen Biihof. Sie ift 
oulfanifchen Urfprungs, troden, aber gut angebaut mit Gerfle, Baums 
wolle, Wein, Früchten, und nährt aud Ziegen, Schafe und Schweine, 
Die Kürten find größtentheils unugänglil. Der böchite Punkt ift ver 
Sct ⸗Elias⸗Berg. 36° 22 1’ N. 238 18 D, [idaf Napius. 

Sautorri, St. im Türf, Afien, Syrien, Bafhalif Damat, Sand⸗ 

Santos, 1) St. in Brafilien, Brov. Sao» Paulo, auf der Nordlüſte 
der Injel Gnguas@uacu; 23° 56° 15" ©, 18% 20° 30°’ W.; TU00 Gm.; 
beträchtlider Hanveldbafen für Ausfuhr von Zuder, Branntwein, Arroz, 
Raffe, Tabad ye.; Arfenal, Pfarrkirche, 2 Hoipitäler. 2) Hauptflapt ver 
PBrov. Azuero, Dev. Iflmo, in Neus®ranada, im Baritas&olf am Bros 
ben Dean; fehr heißes Klima; viel Rinpvich une Schweine. 3) Bld. in 
Spanien, Prov. unv SD, von Badajoz und NR. von Ylerena; 5080 


Gm.; Tuchweberei; altrömifche Ueberrefte; Kupfergrube, 4) deutfches 
Di. in Ungarn, Diſtr. Dedenbur Sin. Somogb (Sümegb), bei 
elvbau, Walvung. 5) ungar. Df. 


Kapesvar, am Kapos; 290 Gm.; 
ebd., bei Eziget; von Bergen u. Wan umgeben. 6) LAse⸗, !od:Ultos- 
deslashumofa, Bid. in Spanien, Prov, und OND. von Madrid und 
SW. von Suabalajara, am Hemares, am Abhange eines hohen Berges; 
670 Ew.; Mineralquelle, 

SautorZtephanp, 1) Fld. im Kirchenftaat, Deleg. Frofinone. 
2) ©t. in Sleapel, Brov. Brineipatosulter. 3) St. in Sicilien, Prov. 
Dieifina, am der Küfte. Hi. San- Stefano, 

Santortis, Fld. in Spanien, Brov. u. NND. von Burgos; 100 E, 

Santovenia, Flck in Spanien, Prov. u. O. von Burgos; 210 @, 

Santono, Eld. in Spanien, Brov. u. NND. von Balencia ; 760 @, 

——— Sid. in Spanien, Prov. u. W. von Logroio, am Dja; 
610 ® 

Santurdejo, Fld. in Spanien, Bror. und W. von Sogrono; 478 
G.; Obſt, befondere Aepfel ; auf ven nahen Bergen beilfräftige Pflangen. 

Santolier, Bld. in Belgien, Brov. und Arr, Antwerpen (Anvers), 
bei Gederen; 1850: 1976 Gm. : 

Sang, Praerium in Ungarn, Diſtr. Detenburg, Gſpſch. Somogy 
(Zümegd), bei Iharos:Bereny; 70 Gm. 
‚ „Sanvie, Sanvie, Sainneville, Df. in Frankreich, Dep. Seine: 
infer., Arr. und bei Le⸗ Havre; 3699 Ew.; Knochenſchwarzfabr., Zieges 
leien, Bechlieverei, Glashütte. [1279 &w.; Steintoblen. 

Sauvignes, Di. in Franfreih, Dev. SaödnesPoire, Arr. Gharolles ; 

Sau⸗Vincenti, Marftort in Iſtrien, Bez. Dignano; 280 @,; altes 
Schlon, hübiche Kirche. [tiers; 1660 @w. 

een DIR ee 29. —* Arr. 5 —— Bois 

any, s⸗ und Magps, fr. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, 

Gſpſch. Bars, bei Berebell. ” ’ . 

Sans da, St. in Korea, Prov. Tfuenlo, SSD. von Han-Mang. 

Sanyassigotta, Ort im NW. von Bengalen, inHinpoftan, Difr. 
Rungpur; Hindu⸗Tempel. 

Sanyeng, St. in Gayor, in Senegambien. 

Zausponan, St. in Ghina, Vrov. Ehensfl, N. von Si⸗an. 

Sannwel, Iniel an der EWKüfte von Florida. 

Zanz, Dr. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Breifswald, N. bei 
Guͤtßztkow; 212 Gm. —— 2000 Gw.; Marmorbrũche. 

anza, Fld. in Neapel, Prov. Prineipatoseiter., Dir. und ©, bei 


Sanzay 


Sanzay, Fld. in Franfreih, Dep. Bienne, Arr. um BSW. von 
Boitierd; 1750 Em.; 34 Schwe felbleimine. 308 Ew. 
Sanzenbach, Df. in Württemberg, Jartfr., ON. Hall, bei Rieden; 

Sanjeno, Pfrof. in Tirol, Kr. Trient, bei Cles. 

Sauzkow, Alt⸗ und Meus, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. 
Belgarb, bei Bolzin; 351 und 240 Em. 

&a:D, St. in China, Brov. Stesthouan, SD, von Mashou. 

Sao:Bento, 1) Eid, in Brafllien, Brov. Alagoas, Ber, Bortor 
Galro; 9" 5° ©, 370 37° .; 3000 Emw.; Zuderrohrbau x. 2) St. ebe., 
Prov, Maranhad, Bey. und SW. von Hcantara; 1500 E. Marmelave 
zur Ausfuhr. 3) Bid. ebd. Brov. SaosBaulo, Be. Pindamonhangaba. 
4) :dbe:-MontesGorbo, Fld. ebd., Prov. Sergipe. 

SaosBernarbo, St. in Brafilien, Prov. Geara, S. von Aracati; 
6000 Ew (Indianer). 

Sao-Bovaventura, Ald. in Brafilien, Prov. Bahia, [. am Batipe; 
1200 Ew. Anbau von Manviot, Arroy, Hirie, Ananas ıc. 

Sav:Brumo, fehr hoher Sebirgsjug in Brafllien, auf ver Grenze 
der Vrov. Bahia und Diinass@eraes; ein Zweig der Gorbilberia dos 
Aimores. Mariauna. 

Sags@aetano, Fld. in Brafilien, Brov. Minas-Geraes, ND. bei 

Sav-@hriftonao, 1) ig in Brafilien, Proo, und bei Rio⸗de⸗ 
Janeiro, an der Bai; faiferl. Refivengs Palaſt Boavifta, Hofpital. 2) 
Hauptft, der Prov. Gergipe ebb., 5 Legoas von der Küfle ; 2000 E.; Sig 
det Bunerneure, der Givils und Militärbebörvten se., Guvernementss 
Balaft, Lvyceum, Hofpital; vorzügliches und viel Trinfwafler ; 2 Kirchen, 
2 Kiöfter; Ausfuhr von Zuder, Tabad sr, 

Bao:@odme, 1) Gebiranug in Brafilien, auf ver Grenze ver Prov. 
Nio-Hrandesbo:-Morte und Geara. 2) sesBad-Damias, Fld. ebr,, 
Be. PortesNlegre; 1400 Ew.; Landbau. 

Sa0-Domingos, Bd. in Brafilien, Prov. Minas-®erass, ND. 
von Minae:Novas, I. am Araguahi; 1500 Gm, 

Sas⸗Felipe, Eid. in Brafllien, Guiana, bei Santas-Anna, r. am 
Rio-Nearo; nur von BanibasIndianern bewohnt. 

Zad-Felis, Er. in Brafilien, Prov. und NND. von Goyaz, am 
gleihnam, Nebenfluß des Maranhas ; Landbau; SED. 7 bis 8 Legoas 
entfernt mebrere beife Quellen. 

Sao: Francisco, f. Francideo, 

Cap: WGongalo, f. Bongalo, 

Sad-Foär, f. Ioäo. 

Sao: JorgesboßsJiheo®, ſ. Ilheos. 

Sao:Fofe, ſ. Joe. [46' N. 73° 227° O. Em. 

Saovlee, Drt in Supjerate, in Hinboftan, NO, von Gambay; 22° 

Saös:keopolbe, f. Leopolvo. 

Sao:Loureneo:besTijueopaba, Fld. in Brafllien, Prov, Ber: 
nambuco, Dir. Soyanna; 1200 E.; Lebensmittel: u. Zuderrohrbau. 

Sap-Puiz, f. Maranbao 5, 

San:Mareos, f. Marcos. 

Sav:Matheos, 1) St. in Brafllien, Prov. Geara, Ber. Ico, 1. 
am Jaguaribe; 2000 @.; Lampbau. 2) St. ebd., Prov. GepiritosSanto, 
4 Legoas von ver Rüfte; beträchtliche Ausfuhr von ManpiofsMiehl, 
Zuder, Bohnen, Kakao x. 3) Fluß ebr.; ni auf der Oſtſeite der 
SerrastatsGafiras durch Vereinigung mehrerer Slüffe, und mündet in 
den atlantifhen Dean, 18% 37° ©. , 

Ir ne reg 1) sdes®iraeicaba, Fld. in Brafilien, Prov. Mir 
nass@eraes, Diftr. u. OSO. von Gabete; 11,000 Ew. (, parunter 4367 
Stlaven); Landbau, Schweinezucht. 2) ſ. Miguel. 

&aon, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Tione, 

Zaona, unbemohnte, bewaldete und meitereiche Infel im Antillen- 
Meer, bei ver SOSpihe von Halti; die SDSpige 18° 12° 0°’ M. 70° 
51 30 MW; ohngefahr 6 St. I. von D. nah W. und an I ©t. breit. 

Saonara, Prof. in Venedig, Prov. und Diſtr. und bei Padeva; 

Saone, Df. in Tirol, Kr, Trient, bei Tone. (Dieiereien. 

Zaöne, 1) Nebenfluß ber Mhöne r., in Frankreich; entflebt im Dep. 
Dip. Vosges (der Bogefen), Arr. Mirecourt, O. von Damen, bei Bios 
menil, fient SSW., vorüber an Monthureur u. GhantillonsfürsSaöne, 
geht in daa Dep. Haute-Gaöne und vorüber an Jonvelle, Bortsfürs 
Saöne, Grah, tritt in das Dep. Götesv’Dr, und fließt hier vorüber an 
Vontarllier, Auronne, Sct.-Jeansperföneset:Geurre, und dann in das 
Dep. Saöneskoire, das er auf einer nor Etrede von dem Dep. Ain 
ſcheidet, borüberfliefend an BerbunsfürrSaöne, GhälonssfürsSaöne, 
Tournus, Macon, bildet dann die Grenze zwifchen dem Dep, Ain, wo er 
an Trenour vorüberflieht, umd dem Dep. ver Rhöne, in das er dann ein» 
tritt, durch Lyon fließt und unterhalb der Stadt, bei ver Halbinfel Per- 
ronhe mündet, nach einem Lauf von 98 ©t., von denen er, von Gray an, 
62 Gt. weit fhiffbar iR. Die bedeutenderen Zuflüfle find: r. Amance, 
Salon, Bingeanne, Tille, Duche, ver BourgognesRanal, Dheune, der 
GentresRanal, Eröne, Agergue; I. Gonen, Superbe, Lanterne, Dregeon, 
Nomaine, Dignon, ver Ahone⸗Rhein⸗Kanal, Doubs, Seille, Renssouse, 
Beyle, Ghalaronne, 2) HSaute⸗, Dep. ebd. aus dem nörbl, Theil ber 
Frandes@omte gebildet, zwiſchen 47° 16° vble SON. umd 3% bie 4% 25° 
D., und zwifchen ven Dep. Dosges N., HautsRhin O., Doubs u. Jura 
S,, Götesd’Or und Hauter-Marne B.; 533,801 Hect,, 1801: 291,579; 
1821: 308,171; 1831: 338,910; 1841: 347,627; 1846: 347,006; 1851: 
347,460; 1861: 317,183 Ew,, eingetbeilt in die 3 Arrond. Gran, Lure, 
Refoul, und 28 Gantons, und 581 Semeinten. Das Dev. bilvet mit dem 
Dev, Doubs Die Diöceie dei Erzbiathums von Belangen und auch ver 
Unwerſttäte⸗ Akademie von Befangon. Das Land iſt gebirgig und hoch. 
Bon NO, ber verbreiten ſich Zmeige ver Vogeſen, und im N. und W. 
die änfierften Schichten ver Hochebene von Sangret. Die hoͤchſten Bunfte 
fine in ven Ausläufern ver Begelen ver Ballonsdesture, 1300 Merres 
hoch, und der BallonsbesGerranee, 1252 Metres bob. Start bewaldet 
und am weniaflen frudbtbar ift pas Arr. Sure, aber reich an Mineralien ; 
der übrige Theil des Dev, ift ziemlich fruchtbar in den Thälern. Nach 
der Bodenbeſchaffenheit belebt dat Sand aus 43,000 Hectaren Gebirge, 
26,500 Hect. Haide oder Lehde, 115,000 Hect. autem Boden, 75,000 Hett. 
Kreides oder Kallboden, 12,000 Gert. Kiesboden, 201,000 Heet. feimgem 
Doren, 15,000 Hect. Sandboren. Die Landbau⸗ Erzeugniſſe find Wenen, 
Korn, Werfte, Hafer, Mais, Hirfe, Buchweizen, «ulfenfrüchte, Oel: 
feüchte, wiel Hanf, Juderrüben, viel Wein se, Auch gibt e# viel Pierke, 
Rintrieh, Schafe, Echmweine, Ziegen, auch Gfel. on Mineralien wer: 


Say 


den ausgebeutet Grauit, Vorpbor, vorzügliche Wehfteine, Mühlfteine, 
Viarmor, Kalf, Töpferthon, Ciſen, Magnefia, Kohlen, Torf, Steinfalz, 
und eine ber befuchtelen Heilquellen Sranfreicht if wie zu Sureuil. Das 
Gifen wird verarbeitet durch Hochöfen, Eiſen⸗ und Stahlhaͤmmer zu 
Schienen, Drabt, Bleh, Nägel, Stahl, Eiſen⸗ und Stahlwaaren ıc., 
und der Betrich vieles Iubuftriegweiges it im Devart. mit am ftärfften 
in Frankreich. Andere Inbuftriegweige find Baumwolle u. Leinemeberei, 
Sabrıfarion von Del, Branntmein, Kirſchgeiſt, Mübenzuder, las, 
Bayence, Töpferwaaren, Ziegel, Leer, Bapier ı. — Für dem Unterricht 
forgen 1 NormalsDepartementalsScule zu Befoul, 4 Gollöges zu ran, 
Lure, Sureuil, Befoul, 7 Oberfchulen, 1020 Glementarfculen ıc. Haupts 
ort ift Befoul, 3) setsfoire, Depart. im D. von Branfreich, 1790 
aus vem ehemaligen ——— mit 736,517 Heet. und aus dem Macon⸗ 
nais mit 120,581 Hect. gebilnet, zwiſchen 46% 10° bie 47° 5’ MN. und 1° 
16° bis 3° 6° D., und begrenzt durch das Dep. Göterr’ Or N., Dep. Jura 
D., Dev. Ain SD. und davon durch die Saöne geichieven, Dep. Rhöne 
und Dep. Loire S., Dep. Allier W. u. davon durch die Loire geſchieden, 
Dev. Nieore NWB.; 855,174 Hectar. mit 1801: 452,673; 1894 : 515,776; 
1831: 524,180; 1841: 551,543; 1851: 574,720; 1861: 582,137 (w., 
eingetbeilt in die 5 Arrone. Autun, Ghälon, Charolles, Louhans, Däs 
con, und 48 Gantons mit 593 Gemeinden, in den Bezirk ver Univerfitats⸗ 
Alavemie Dijon, und als Diöcefe des Bierhums Autumn. Das Dep. wird 
von 8. gegen N. durch die Sebirgszüge von Gharolais un Göter’Dr, 
als Scheide zwiſchen ber Rhöne und Loire und im N. im Anfchluß am die 
Gevennen, durchzogen, ift gebirgig, ohne hohe Berge zu haben. Im IB. 
ſteht ein Zweig der MiorvansBerge. Die Loire bilvet in einer großen 
Strede vie Weſtgrenze. Ihr fließen die Sornin, Reconee mit Semenee, 
Arrour mit Greufevaur umb Bourbince zu. Die Saöne durchflieht pas 
Depart. und zum Theil auf ver SOGrenze. Ihre Zuflüffe find Doubs, 
Dieune, Sröne, Seille x. Die Loire und Saöne find durch den Ganals 
dusGentre verbunden. Nah ver Naturbefchaffenheit bekcht das Land aus 
437,355 Heet. Bergland, 35,000 Hect. Haive und Lehbe, 317,500 Hert. 
ren Boben, 190,000 Hect. Kreide⸗ ober Ralkboben, 80,355 Hect. Kies⸗ 

oben, 90,000 Hect. fteinigem Bopen, 70,000 Het. Sandlaͤnd. Der 
Wald umfaßt 167,101 Hect., Sebüfche, Bau nzungen ıc. 3967 Hert. 
Die —— des Landbaus find beſonders Wein (rother und weiker) 
in vorzuͤglicher Gute; viel Kartoffeln, dann Weizen, Korn, Mait, Hirſe, 
Buchmweizen, Hafer, Berfte, Delfrüchte, Hanf, Hülfenfrücdte, Zuders 
rüben. Bedeutend ift die Zucht des Rindviehe, ver Schweine, Schafe u. 
Verve. Das Mineralreih gibe Steinfoblen, Eiſen, Magnefla, Mars 
mer, Mlabafler, Gips, Lithographifche Steine, Wepfleine, Kaltſſein, 
ZTöpfertbon, Schiefer; die flark beiuchten Diineralquellen zu Bourbon 
Lancy. Das Gijen wirb durch Hocöfen ıc. gewonnen u. zu verſchiebenen 
Dingen verarbeitet, Die Induftrie Schafft außerdem Glas, Töpfermaaren, 
Xeinmwand, Teppiche, Wolldeden, Bapier, Leder, Rübenzuder, Brannte 
wein, Bier x. Wein, Ninpvieh und Gifen find bie betrachtlich ſten Artifel 
der —— — Anftalten für Unterricht ſind 6 Golleges zu Mäcım, 
Autun, Berne Gharolles, Glunn, Loubane; ferner Ven⸗ 
fionate, Departementals:Normalichule zu Mäcon, 7 Oberfchulen, 670 
lementarichulen, Hauptſtadt it Diäcon. 

Sao:Paulo, f. Baulo, 

Saö:Bebro, 1) Hld. in Brafilien, Guiana, I. am Rio⸗Negro; 
InbianersDrt,. 2) 5. PRedro (Sad). 

Sad:Pedrosbo-Rio:Granbe, gewöhnlich Rio⸗Grande⸗do⸗ 
Sul genannt, große und ſchoͤne Rüflenprovinz in Brafllien; grenzt N. 
an vie Prov. SantasGatharina, davon durch den Mampituba geſchleden, 
ber im 29" 30° ©. in den Ozean flieht, und an bie Prov. Sao- Paulo; 
S. an Uruguai. Die Küfte erftredft fi von SW. gegen NM, an 110 es 
ga Die Prov. wird in derfelben Richtung durch den Zug ber Gebirge 

eral, Vacaria, Herval, Tapes in zwei Theile geihieden. In dem Rüs 
Renftzich find die großen Küftenfeen (Ragumen) Biamas, PBatos u. Mirim. 
Außer ven Zuflüffen bes Jacubi find die beträchtlicheren Rlüffe Butu⸗ 
carabi, Pardo, Tebicuari, Sino, Gabi, Gravatabi. Minerale find 
Solo, Gifen, Bolus, Kalkſtein, Borgellanerve; wilde Thiere Ungen, 
Jarali se. Bebeutend if die Schweineucht, weil getrodnetes Fleiſch im 
ger Menge ausgeführt wird. Die Benölferung betrug 1814: 70,656 

. (vavon Weiße 32,300, Indianer 8655, Sklaven 20,611 16,); 1856: 
zu. Em, auf ohngefähr 4058 geogr. OM. Hauptflabt f. Rios 

rande. 

Sad-Raimundo, Flck. in Brafilin, Guiana, am Barururu 
(Urubu), oberhalb deſſen Einfluſſes in den Amazonen⸗Strom, bei Serpa; 
BarumurusInbianer, 

Saorgio, Bid. in Sarpinien [Branfreih], Brov. und NO. von 
Nizza, ©. bei Tende, auf einem fehr hoben Feljen, I. am Roya; 3300 
Em.; feites Echloh. 

Sa5:Nomao, Et. in Brafilien, Irov. Minase@eraes, |. am Sao: 
Francisco; 3000 Gw.; Arroy, Zuder, Branntwein ıc. 

Sad-Moane, f. Roque. 

Sad-Sebaftian, ſ. Sebaftiaö. 

Sav:Siman, Gebirge terra) in Brafilien, auf der Grenze zwi⸗ 
ſchen den beiden Brov. Minas-Geraes und Bahia, und ein Ameig ber 
Gorvilbeira dos Nimoret. 22 48,132 MM, 

Sad:Thome, Gap ver Küfte von Brafllien, Prov. RiosdesJaneiro ; 

Saou, Fid. in Frankreich, Tep. Dröme, Arr. Die, am Ronbion ; 
1570 Gmw.; Vorzellan⸗ und Töpferwaaren. 

Savume, Mebenfluf ver Garonne r., in Frankreich, Dep. Lot, Arr. 
Gabors; Hieft SW. und münvet SD. von ** 

Sauy, Land in @uinea in Weſt⸗Afrika, W. von Achanti. 

‚Sad: Bincente, I) St. in Brafilien, Prov. Sad Paulo, ©. nahe 
bei Santos; 600 Gm.; die erſte von Portugiefen in SüpsAmerifa ge: 
grünpete Stabt. 2) »das-Papras, Et. ehv., Brov. Geara, r. am Gals 
97 5000 Gw.; Ackerbau u. Handel mit Lebensmitteln. 3) sfferreira, 

Id. ebe., Brov. NiosperJameiro, Difr. Nezende; 1860 Ew.; Sanpban, 

Saomlee, f. Saolre, [Echweinegut, 

Sap, 1) Df, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sri. Abauj⸗Toͤrna. 
2) Praedium ebe,, Die. Veſth⸗Ofen, Gſpich. Vorfop; 130 Gw.; Weins 
bau. 3) Df. ebe., Diftr, u. Sipfch, Bressburg, bei Geellesy. 4) Alfos, 
Pirbf. ebd., Sirich. Neograd, bei Waigen ; 440 Gw.; Ader⸗ und Weins 
bau. 5) Kelför, Di. chr.; 425 Gw. 6) Ragn:, Df. ebr,, Difir. Benb- 
Dien, Gppich. Gran, bei Svergessiljiaiu; 1200 Gm.; Papiermübte, 


Sap 


7) Sari⸗, Di. ebb., Diſtr. Veſth⸗Ofen, 6. ®ran, bei Dorogh; 
920 Ew.; 3 Baflerm. 8) Tapios, Df. ebb., Sipich. Veſih, bei Kerenes, 
am Tapio: 1320 Gw. [gentan; 1500 Gm. 

Sap (2er), Bd. in Frantreih, Dep. Orns, Arr. und RD. von Ars 

Sapabda, Di, in Venedig, Prov. und NE, von Udine, W. bei Rir 
golato. Neus®ranada, Brov. Beragua; P 10’ M. 

Sapabillas, zwei Heine Infeln im Antillens Meer, an der Rüfte von 

Bapahow, 1) Di. im Defterr. Galizien, Kr, Giortlow, bei Zalea⸗ 
pt. 2) Birpf. ebe., Kr. Stanislamew, bei Bernarom, 

Sapallen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei u 

®&apaquiera, f. 3ipaquira. * [bucg: 159 m. 

Saparoea, äniel in der Amboina (f. ebv.) «Infelgrupne. 

Zapata, 1) Iniel im Chineſ. Meer, gegenüber der Küſte von Ans 
nam, 8. vom Gap Bataran. 2) Infel W. vom Borneo; 2° 27’ N. 

Sapatoch, Ortſchaft in ver Defterr. Grfic. ng bei Duisca. 

Sapeote, Di. in England, Grfſch. Beicefter; 780 &.; Mineralquelle 
mit Bar, ( Brooder Regiment, bei Gareiin; 240 Em 

Saprze, Di. in ber Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 

Sapelloh, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, U. und bei 
Ucre; mit Hafelborm ıc. 581 Em. 

Sapemeee, ſ. Sappemeer. 

Saphorin (Set.:), 1) Df. im Schweiger 8. Waadt, Ber. Yavaur, 
SD. von Gully und NAD. von Devav, N. am Genfer⸗See; 6 kath. um 
351 prot. Gw.; Schlos mit ſchönen Gemälden. 2) Di. ebv., Be. um 
NANW. von Morſee (Diorget) ; 2 farb. uno 214 prot. Gm. 

Sapianne, Df. in IArien, Bey. Gaftelnuovo, bei Lippa. 

Bapienza, grieb. Infel an ver SWüſte von Morea, vor dem 
Hafen von Modonz die Süpipige 36° 45° 0°’ N, 199 20° 50° D.; vor« 

Bapiezvsti, St. in Bolen, Guv. Auguftowo. [züglicher Hafen. 

Bapina, Sapua, Df. in Slavonien, Bipih. Poſega; 200 Em. 

Sapinecz, Df. ın Ungarn, Dife. Kaſchau, Gſpich. Sarot, bei 
Bartfelop; 220 Gm. 

Sapifang, ©t. in den Batta= Bändern auf ber Infel Sumatra, 

Sapiſton, Di. in Gnglanv, Grfſch. Suffolf; 2830 Gm. 

Sapl, Df in Kärnten, Ber. Spittal, bei Millſtadt. 

Saplana, Gebirgsort mit Kirche in Rrain, bei Oberlaibach; 340 E. 

Saplanina, Df, ın Krain, bei &rt.»Dswalp. 

Saplawa, |, Schaplawa. 

Sapnig, Df. in Krain, bei Neufläktl, 

Sapobie, Df. in Rrain, bei Möttling; Weinbau. 

Sapotniza, Di. in Krain, bei Krainbung; 106m 

Sapobow, Sapahow, griech. Krchof. im Oeſterr. Galizien, Kr, 
Stanislawom, bei Bennarom. , 

Sapouara, St. in Neapel, Brov. Bafllicata, Diſtr. um S. von 
Potenza, auf einer felflgen Höhe; 4000 Gm. 

Saposhof, Kreisft. in Rußland, Guv. u. SD. von Ridfan ; 1849: 
3404 Gm.; Tuch weberei. Der Kreis hatte 1851: 110,303 Ew. 

Sapotof, Gebirgedf. in Krain, bei Laibach; 160 Gw. e 

Saportt, Borw, in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und bei 
®rautenz; 45 Em. 

Sapouiche, Sapusbe, Df. in Krain, bei Neubega. 

Sapoma, 1) griech. Pfrbf. im Deflerr. Saligien, Kr. Brztzanv, bei 
Ghmielomfa, 2) Df. ebr., Kr. und bei Tarnopol. (195 Gm. 

Sapomwice, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Poſen, bei Stensemo; 

Sappaba, Df. in Venedig, Prov. Friaul, Diflr, (Friaul) Upine; 

Mabi: unv Sägemüble, [3048 Ew 

Sappemeer, Di. in den Niederlanden, Prov. Gröningen; 1840: 

‚Sappenield, Kräpf. in Baiern, Mittelfranken, Logr, u. NE. von 

Gihrätt; 240 Em, 
Sapperton, Df. in England, Grfſch. Glouceſter; 560 Gw.; ein 
1 ©t. langer Tunnel des ThemiesSavernsKanale. 

Zappuich, in Safnip in Kraiır, 

Sapratichine, 1) MRiebers, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. 
Breslau, Kr. und bei Trebnig; 135 Ew.; Schloß, Ziegelei. 2) Obers, 
Df. cbe.; 159 Em. 

Saprevalum, Di. in Krain, bei Poͤllandz 40 Em. 

Sapri, Bld. in Neapel, Brov. Brineipatoseiter,, Diſtr. und ©. von 
8a-Bala, am Bolicafiros@olf; 1450 Em.; Fiſcherei, Wein u. Dliven, 

Saps, Ortichaft in Kärnten, bei Gmünd; 50 Gm. [caffonne. 

Sapt, Baptes (feds), Df. in Branfreih, Dep. Hude, Arr. Car— 

Saptinovarcy, Df. in Slavonien, Sri. — (Berög); 880 @. 

Zapucabi, 1) Nebenfluß ves Rio»Granpde I., in Brafilien, Brov. 
Dinassberaes; entfieht am Norvabbange ver Gerrasta» Dantiqueira, 
Richt gegen NW., W. une zuleht M. e Nebenfläffe: Dourado, Serro, 

tasBarbara, RiosBerve, RiosBeire. 2) ©t. ebd. SW, von Gam- 
panda; 22° 10° &,; 3000 Gw.; Kanpbau und Bergbau. 

Sapubdie, Df. in Krain, bei Böllann; 220 Ew. 

Sapıuhnen, Großs und Klein», Ortichaft in Preußen, Rgbz. Kö— 
nigsberg, Kr. Allenftein, bei Wartenburg; 50 Gw. 

Sapufche, 1) Df. in Krain, bei Laibach; 40 Gm. 2) Df. ebo., bei 
Roftel; 60 Em. 3) Df. ebo., nabe bei Laibach; W Em. 4) Df. ebe., bei 
Reifmig, 50 Em. 5) Df. cbo., bei Wirbad; 250 Em. Hit Safnig 
in Kran. [bei Neuenburg; 126 Em. 

Zapuften, Di. in Breußen, Rabı. Marienwerver, Kr. Schlochau, 

Zapp, 1) Di. in England, Griſch. Hereford; 300 Gm, 2) Meer: 
Araße im Sunda-Arbipel, nuifcen der Injel Sumbava BB, u. der Juſel 
Gomoro D. Daran liegt in einer tiefen Bucht ber Offeite von Sum⸗ 
bava ber Hafens und Hanteltort Sapy, und im Nordeingange ber 
Straße die Infel Bilibanta. 3-Pritchard, Df. in Öngland, Grfſch. 
Worcefter ; 260 m. i 

Sagaarab, Df. in MittelsAegypten, Brov. Gizeh, I. am Nil, ©. 
von Kairo, wo einft bie große Start Memphis fland; in ver Gegend 
viele Grotten und Pyramiden. , 

Saquarema, Sequarema, St. in Brafilien, Prov. RiorderJa: 
neiro, Bez. Gabosfrio, zmwiiden dem Meer und ver gleichnam. * 
(Küftenfee) ; 7000 Ew. [Dijen; 740 dm. 

Zaqauenay, Df. in Frankreich, Dep. Götew’DOr, Are. u. ND. von 

Zar, 1) Df. in Ungarn, Dife. Großwardein, Gſpſch. Syatmar. 
2) Df. ebe., Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei Sarvar ; 350 Ew. 
3) Df. ebo., Diſtr. PeitheDfen, Sipich. Heves. 
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Saratow 


Sara, 1) Nebenfluß des Guapay r., in Bolivia ; mündet 16° 37° ©. 
2) ©t. auf der japan. Infel Kiu⸗ſtu. 3) Fluß in Auflanp, im ©, 
Guv. Jaroslam; fließt bis Betromst gegen D., wendet fi dann gegen 
N., und müdet in die Güpfeite des Nero⸗ Sees. 

Sarabat, ver Baftole des Alterthumse, Fluß im DB. von Anavoli 
(Anatolien); mündet in den Meerbujen von Smyrna, 

Saraberg, Di. in Kärnten, bei Gmünd; 60 Em. 

Saracena, Hd. in Neapel, Brov. Galabriasciter, ESW. bei 
Gaftrovillari; 419 41° 37°" N, 13% 43° 19° D.; 2400 Gw.; Baummolle, 
Dianna. [1813 durch Erdbeben faft ganz zerflört, 

Sarahovigas, Hd. im Türf. Albanien, WU. von Janina; 

Sarad, 1) Alfo⸗, Nizni-Sard, griech. Dfrof. in Ungarn, Diſtr. 
Kafcbau, Gſpſch. Beregh⸗ Ugoaca, bei Nagy» Syöllös. 2) Relfds, Visnis 

Saragoſa, f. ua o za. [®arpd, Df. ebd. 

Saraguro, Fid. in Gewavor, Dep. Aſſuay, NND. von Loja. 

Sarah, eine ver Shetland-Inſeln im füpl, atlant. Ozean; 61% 22° 
0'809 

Saraist, Kreieft. in Ruflanı, Gum. Ridfan, am Offetr; 1849; 
6029 E.; Gitavelle, jährliche Meſſe. Der Kreis hatte 1851: 112,490 G. 

Sarakino, Periſteri, Türk. Infel im ägeifben Meer, D. bei Se— 

Saralbe, |. Sarralbe. (livromi ; 39° 12° M. 21° 40° O. 

Saramaca, Seramica, Fluß in Süd⸗Amerikaz entſteht im SW. 
des franzoͤſ. Guiana am Mordabhang der SierrasTumucucurague, fließt 
aegen N. und in bas nieterlän®. Gulana, menper fib NE. und mündet 
WÄBW, von Baramaribo in den atlant. Ozean ; 6% 9’ M. 56%5° W. 

Sarambira, Charambira, Fluf in Neu⸗Granada, auf der Süb- 
grenze ber Brov. Choco gegen Buenas Ventura; entfteht auf der Welt: 
feite der KüftensGorbilleren und mündet in ben Großen Dean in eine 
Ducht, in die von NO, ber auch der Rio-Sans- Juan fließt, gegenüber der 
Inſel Gorgona. [1216 Ew. 

Saramon, St. in Frankreich, Dep. Gere, Arr. u. SD. von Auch; 

. Sarampomw, Sarambow, 1) Doluve, Df. in der Dejterr. Kroas 
tiſch⸗ Slavoniſchen Militärgrenge, Kreuger Regiment, bei Dugo-Sello; 
550 Gm. 2) Gorny=, Df. ehr.; 290 Gw. 

Saranac, 1) Fluß in New Morf; entfieht aus bem gleichnam klei⸗ 
nen See, flieht gegen ND. und W. in ven Champlain-See bei Platts= 
burg. 2) Ort ebv., Brfich. Glinton: 1840: 1462; 1850: 2582 Ew, - 

Saranczuti, Df. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Brjegann. 

Sarand, reform. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwardein. Gſpſch. 
Dibar, bei Debreesin; 460 25° 14° M. 19% 16° 45° D.; 940 Em. 

Sarangpur, Ort in Malmwa, in Hindoſtan, r. am Gally-Ginp; 
Baummwollmeberei. 

Sarangur, Ort in Gandwana, in Hinboflan, WEB. bei Boftar. 

Saranfang, St. in Fuladu, in Senegambien. 

Sarandt, Kreis. in Mußland, Guv. und N. von Benfa, am Au: 
fammeufluß des Infara mit dem Saranga, in frudtbarer Gegend; 54° 
10° 57° M. 420 52° 57” D.; 1842: 10,109 Gw.; 10 Kirchen, 1 Rlofter, 
Serberei, Seifenfleverei, Salzmagazin. Der Kreis Ce 1851, 

Saramig, |. Sarransig. 112,620 Ew. 

Saraphaza, Sarpen, Serbenp, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, 
Kr, Hermannftabt, bei SpatısHegen; 170 Gm. ' 

Sarapillo, Drt in Garnatic, in Hinvoftan, Diftr. u. S. von Mel⸗ 
lore; 14° 13° W, 80 1’ DO. Grm. . (Rica. 

Sarapiqui, Nebenfluf des SansJuansdesNicaragua 1., in Goflas 

Sarapul, Kreis. in Rußland, Guv. und ED. von BWiatfa, am 
Rama; 58° 26° 45" M. 50% 39’ 30” D.; 1850: 5427 Gm.; 3 Kirchen, 
Salzmagazin, Juftens&erberei, Seifenficherei, Getreide: und Holzhans 
bel: großer jährliher Markt, 

‚Sarare, Nebenfluß nes Apure in deſſen oberm Lauf, auf der Grenze 
wiſchen Benequela und Neu⸗ Granada. 50 m. 

Saras, Zahragany, Df. in Böhmen, Kr. 5 . u, bei Brür; 

Sarastorf, Birpf. in Deferreich unter der Enns (Unters Wieners 
mwaldfr.), bei Fifhament; 450 Gm, 

Sata⸗Soun, Steppen-Aluß in der Tartarei, im Lande ver Kirgiſen; 
flieht gegen SW. und verliert fich in einen See. can. 

Sarat, Fluß in Marolfo; fließt gegen NW. und in den atlantiichen 

Sararoga, 1) Erfih. im D. von News Morf; arenit D. an ben 
Hurfon u. S. an ven Mohamt; 800 Q 1820; 36,052; 1840: 40,553; 
1850: 45,646 Gw. 2) Ort ebv., Grfſch. Saratoga, am gleichnam. klei⸗ 
nen See; 1820: 2233; 1840: 2624; 1850: 3492 Gm, Hier ergab ſich 
1777, am 13. Detbr. ver englifche Seneral Bourgogne mit 6000 Mann 
tem amerifan. General Gates. Dabei die berühmten Mineralquellen 
mit dem gleihnam. Babeort mit einer Alademie und 1840: 3484; 1850: 
4650 Em. In dem See ragt ein Belfen mit 200 F. Höhe und merlk⸗ 
würviger Geftalt empor, ver Shlangenberg heißt. 3) Ort im Illi⸗ 
nois, Grfſch. Grundy; 1850: 200 @m. 4) Di. in Preufen, Rabz. Branf: 
furt, Kr. Sternberg, bei Kriefcht; 296 Em. 

Saratom, 1) Guv. im Gurop. Rufland, zmifchen 48° bis 53° 15° 
N. und 40° 10° O,, begrenat durch die Gun. fa und Simbirsf W., 
Drenburg D,, Aftrafban &., Woroneih, Tambow und pas Don’ihe 
Kofatenstann W.; 2685.36 OM., 1851: 1,320,108; 1858: 1,530,039 @. 
Tas Sand ift meif eben, ausgenommen im NO. wurd Imeige des 
Obtſchei· Syrt und burch bie *2 auf Thon lagernde Hügelfette Run» 
pesli links, und Guſelsti · Gori, EmeirWori, Sokolcis@ort redyts längs 
der rechten Seite ver Wolga, die von N. nah ©. fließt, umd vie Eura, 
Tereſchta, Sarpa, MaleisJrohl, Ieruslan aufnimmt. Andere Blüffe 
find die, welche dem Don zuftrömen, nämlich der Karat, Khoper, Terfa, 
Mexrwieditza uns Slowla; und Bolhoi-Oujen und Maler⸗Oujen, die 
fih in SteppensScen im Guv. Aftrafhan verlieren. Im SO. gibt es 
einige Galgfeen, beionver® den Jelton, Sorf-Solenoe, Rrasnors@ufis 
noe, und im W. — namentlich Sauerlinge. Bon ver 


f ; 
bio# bergig, fondern auch feinig, durr, wafler» und belgarım. Der Theil 
öflich von ver Wolga ift eine Steppe, meift fanbiger Thonboden oder 


Saratowskaja 


ſalziger Sand mit Salzfümpfen, ohne ſüßes Waſſer und Holz, fo daß er 
nur an der Wolga bemohnt und übrigens nur nomadiſch zur Weide bes 
nupt werben fann. Das Klima ift überhaupt mild im Arüblinge und 
Sommer, ver Herbft ift kurz, der Minter aber ziemlich ſtreng, und bes 
ſonders im öfllichen regenarmen Theil die Schnerlürme (Burani) furcht⸗ 
bar. Natürlich fann in ſolchen Naturverbältniffen pie Bodenkultur nur 
ſehr beichränkt fein; Dennoch wird beſonders im weſtlichen Theil Winters 
und Sommerweigen, Winter und Sommerroggen, &erfte, Hafer, Hüls 
fenfrücte, Hirfe, Hanf, auch Buchweizen und Tabad gebaut. Hopfen 
und Färberrörhe wachen wild, Die ZugsHeufchreden verheeren jedoch 
nicht felten das Sand. In Gärten baut man Küchengewächſe, Gurken, 
Melonen, Arbufen, Senf, Tafchenpfeffer, Aerfel, Pirnen, Pflaumen, 
Kirſchen ıc. Pferde. Rindvich, das breitihwänzige Schaf werben in 
großen Heerben gehalten, Die Bewohner tatariihen Stammes pflegen 
vie Bienenzuct. Bon Geflügel werben befonders Hühner gehalten. Die 
beträchtliche Bifcherei ſchafft Haufen, Sterlete, Welfe, Lachſe ze. zum 
Bedarf und zur Ausfuhr. In ver Malpung im wefllien Theil gibt. es 
Wild, und in den Steppen viel Federwild, befonvers Trappen. Ealı 
mwirb aus ven Steppen⸗ Scen gewonnen. Gingetbeilt it das Guv. in die 
Kreife Saratow, Kusnest, Chwalynek, Woliek, Petrowek, Serpobel, 
Arfarel, Kamyſchin, Zariyn, Zarem. Wald, und zwar nur Panbbolz, 
beionders Eichen, gibt es nur im N. des weſtlichen Theile des &un., und 
bier werben auch Habrzeuge zur Wolgas Schifffahrt gebaut. Gewerblich 
wird mit ber Fifcherei die Bereitung des Kaviar und der Hauſenblaſe bes 
trieben. Andere Örwerbsarten find Gerberei, Töpferei, Stellmaderei, 
Talaibmelgerei, Seifenfieverei, Delprefferei, Branntweinbrennerei. Die 
Bevölkerung beftebt aut Ruffen, Tichumaichen, Mordwinecn, Woqulen, 
Tataren, unb eingewanberte Deutiche. 2) Rreisft. des aleihnam. Kr. 
ebr,, r. ander Wolga; 51% 31° 28° 9. 449 20° 0” D.; 1833: 35,641; 
1812: 42,237 Gw.; mit Mauer und Wall umgeben, groß, regelmäRig, 
aber meitt aus Holz gebaut; eim großer Marftpfag, 6 Aeinerne Kirchen, 
I Dianne und 1 Ärauenflofter, ein Raufbof; Siß ver Guvernements⸗ 
bebörven u. Serichte, Gymnaſium mit botaniſchem arten, Kreieſchule; 
Saljnieverlage, Magazine für das Heer, Kabrifen für Strümpfe, Hüte, 
Seife, Eſſig ıc.; Serbercien ; beträchtliher Handel mit Fiſchen, Getreide, 
Del, Tala, Hanfıe, Der Kreis liegt zu beiden Eeiten ver Wolga, zwi⸗ 
fchen 50° 23° bie 519 30! M. und 42° 30° bis 47024’ DO. Nur ber fleinere 
Theil reits der Wolga ift fruchtbar, wäbrend der gröfiere, linfs ver 
Wolga, baumlos, waſſer⸗ und regenarm, nur längs dem Aluffe bewohnt 
ift und übrigen® zur Weibe benugt wird. 1851.hatte er 204,339 Gm. 

Saratomwskfaja, ld. in Rußland, Sup. Set.» Petersburg, r. an 
der Newa. 

Sararichifowa, Reftung in Ruiland, Gun. Drenburg, M. von 
Ourjewo, am Ural; Handel mit Rindvieh, Schafen, Thierhaaren, 
Wolle, Haͤuten. 

Saray, Jarand, Df. in IIngarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Tolna. 

Sarau, 1) Barrau, Df. in Böhmen, Kr, Bubmweis, Ber. Hoben: 
furth, bei Malibing: 60 Gm. 2) Df. ebv., Kr. Bubmweis, Ber. Ober: 
Blan, bei Unter WBultau; 160 Ew. 3) Krehdof. in Holflein, Gut Bla: 
fau, SD. bei Plön ; 360 Ew. [Eyvlau, bei Landeberg; 70 Em. 

Saraunen, Ortfh. in Preußen, Rabı. Königtbera, Kr. Breusifk- 

Sarauno, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Hörberg. 

Sarawardy, Ort und Diftr, in Pegu, NW. von Rangun; 17° 
40’ M. 95943’ D. &rm. 

Saramwat, ſchlffbarer Fluß auf der NWEpige ver Intel Borneo, 
ber in die SWSpitze der großen Bucht am Südende der NWRüfte der 
Infel mündet, von Beldher (Samarang 1, 19 ff.) unterſucht; an bemfels 
ben Antimonium und Goldgruben. 

Saraman, 1) Brovinz in Beludſchiflan, die W. und N. an Afgha— 
niflan, D. an Afghaniſtan und Cutſch-Gundava, S. an Dibalaman, 
Kelat und Mekran grent, und amifchen 27° 53° bis 309 20° N. une 64° 
bis 67% 40° O. Grw. liegt. Sie if fehr gebirgig. Im N. ſteht dae 
11,000 bis 12,000 Fuß bobe Gebirge Tufatoo, im D. das Gebirge, durch 
weldyes der Boloms Vaß führt, und im W. das Saramanis®ebirge. Die 
wenigen fruchtbaren Striche find im N. pas gut bewäflerte und aut ans 
gebaute Shawl⸗Thal mit dem gleihnam. Ort, mo viel Getreide, Tabad, 
vorzunliche Arücıte ıe. gebaut werden. Süplih davon liegt die mafler: 
arme und unfrudhtbare Ebene DatbteirBeraulut, die unbewohnt if une 
nur ald Weise nomadifch benugt wird. Südlich davon ifl das weite Thal 
Mufung, an Fruchtbarkeit bei weitem vorzüglicher ale vas Shawl⸗Thal. 
Uiebrigen® iſt dieſe große Denn m ohngefahr (Maffon, Kalat 327) 
50,000 Gm. ſchwach beoöifert. Die beträchtlichſten Orte find Ehawl 
oder Quetta, Saraman, Muſtung (Thornton 2, 170 f.). 2) Hauptort 
ebd., Liegt 25° 47’ N. 64° 50° DO. Grw. im bürrer Gegend, bat aber 
in vem Bach vorzügliches Waſſer. 

Saramah, ' Saramadpp. 

Surbaisfaia, Ald. in Rußland, Guv. Samara, Kr. und W, bei 


Buauruslan, Gıarnifau ; 576 Gw. 
Sarben, Sarbia, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Ar. und bei 
Sarbia, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. MWongrowier, 


San: 163 Gm. Schokken; 32 Em, 
ZarbinowEo, Dj, in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Wongrowiec, 
Sarbinowo, 1) Df. ın Preußen, Rab. Bromberg, Kr. Schubin, 

bei Anin; 260 Gw. 2) Rittergut ebv., Kr, Wongromiee, bei Jaromice; 

169 Gw. 3) Df. ebd., Rabz. Bofen, Kr. Kröben, bei Bunig; 331 Em. 

4) Df, ebd., Kr, Schrova, bei Echwerieng; 211 Gm. 

Sarbka, Df. in Preuien, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongromiee, bei 


Budann; 132 Em. 
Zarblingftein, * in Deſſerreich ob der Enns Mühlkr.), an 
abei auf hohem Belfen der Wartthurm in ver 


ver Donau; 160 Ew. 
Burgruine, 

Sarbo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Satos, bei Alfos 
KRomarnpif; 50 Gm.; Glashütte; Buhmwalvdung; Weide, 

Sarböfe, Krebof. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei 
Leba; 223 Gw. Dabei ein Küftenfee (Sarbsfer See), 1 Mie. lang 
von W. nach O. u. faum '/, Die, breit, nur durch einen ſchmalen Sans 
reifen von ber Dflfee gefdrienen. Detlih erhält er einen Zuflnf vom 
Debhren-See, und fliefit ab zur Leba. Unweit der Weſſſpitze liegt Leba. 

Barbüttel, f. Sarzbüttel. 


hei Mieseisfo; 279 Gw. 2) Df. ebv., Rabz. De Kr. Eamter, bei 


Sardinien 


Sarca, Fluß in Tirol, im Kr. Trient; entficht am DossrdelsDias 
volo und tem dortigen Gletſcher Beprettas!imola, Aieht wurd vas 
Genova⸗-Thal und ED, bis Garelol un beit bie bierber Sarcaspis 
Genora. Bier flieht der von WD, ber aus dem Laqosri:Nambin foms 
mende Arm Sarcospi:Mambinein, und der Aluf beißt num einfach 
Earea, flieht in großen Krümmungen oflwärts bis an ven Tobliners 
See, und dann ©. bis ur Müntung in ven Sarta- Ger bei Torbole, aus 
dem er ale Mincio wieder abfließt. 

Sarcad, Fld. im Türk, Sorien, SED. von Damatf. [Banierjahr. 

Sarcebo, Birpf. in Venedig, Prov. Vicenga, Dir. und bei Tiene:; 

Sarcelled, Df in Frankreich, Dep. Seine-Dife, Arr. un DED. 
von Pontoiſe; 1737 Ew.; Ziegeleien, Wollwäſcherei, Wollipinnerei. 

Sarchem, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Dannens 
bera, bei Higader ; 66 Em.; Wallermüble (Herrenmüble). 

Sarching, kathol. Vftof. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. 
Staptambof, D. bei Regensburg, r. an der Donau: 320 Ew. 

Zarconi, Df. mit Markt in Neapel, Prov. Baftlicata, Diftr, un 
ND. von Laqonegro; 1650 Ew. . 

Sareorie, Ort in Miffouri, Grfſch. Jasper; 1850: 1009 Ew. 

Sarceus, Sarceudsle-Grand, Df. in Aranfreih, Dep. Dife, Her. 
und UNW. von Beauvais; 300 Gw.; Wollzeugweberei. . 

Sarb, 1) Schärsendorf, Scharufcha, ariech. Vfrdf. in Sieben» 
büraen, Kr. Hermannftabt, bei Schätburg ; 469 7’ 15° N. 21° 12° 0" D. 
2) Schart, Kothbenmarkt, Marti. ebv., Kr. u. NNW. bei Karles 
burg, am Ompofy ; reform., fatb. u. 2 ariech. Vfarrfirden. 3 Zaard, 
Scharden, griech. Bfrdf. ebd., Kr. u. bei Maros:Bafarheln. 4) Schard, 
Mid. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Somogh (&üumeab), bei 
Lat; 469 25° 14° N, 159 16° 10° DO.; 720 Ew.; Felebau, Märkte. 5) 
Belfös um Milfös, 2 Dfr. ebr., Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Szalar, 
ber Alſo⸗Lendva; 170 une 140 Gw. 6) Magnars, Sarborf, arich. 
Pirpf. u. kath. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Rlaufenbura i 320 dw: 

Sarbagna, Virbf. in Tirol, Kr. und bei Trient, r. an ter Gtic. 

Sarbang, Zirdbang, Hafen auf der NOKUfE von Sumatra, bei 
Deibi, an einer Flufmündung ; Pfefferausfubr. 

Sarbdant, it Sarbent. 

Sarbdara, Di, auf ver Infel Sarbinien, Prov. und BEM. von 
Miliz 1725 Em.; febe befuchte heiße Quellen, [ganenf; 1898 im. 

Sarbent, Df. in Frankreich, Dep. Greufe, Arr. u. NO. von Bonrs 

Sardinia, 1) Drt in New:Morf, Erfib. Erie; 16550: 1761 Gw. 
2) Ort in Obio, Grffch. Brown; 1850: 108 Em. 

Sardinien, ital. Sardegna, eine große Infel im mittelländ. Meer, 
und zwar in dem Tbeil, ver tyrrbenifches ober toſcaniſches Meer beikt, 
an der nördlichen Weftfeite ver Halbinfel Italien, und fürlich nahe der 
Insel Gorfica, von der fie nur durch vie 2%, ©t. breite Meerenge over 
Straße San: Bonifacio geſchieden it. Sie liegt Imifchen 38% 52° bis 11" 
18 N. und 5° 45° bis 7035’ O. von &, gegen N, geftredt, vom Gap 
Teulada bis in die Spitze velsKaleone. Am brelteſten ift fie im nörd⸗ 
lihen Theil, zwifchen dem Gap Garcia W. und dem Gap Gomino D. 
Mit ven umliegenden Inseln Sans Pietro und Gallo, Euan-Antivco mit 
Bacca, Toro, Rofa, Ifolasdisavalli, die beiden Serpentara, Sans 
Elmo, Giva, Aguilcaſtro, Molara, Tavolara, Mortori, Gaprera, 
Stefano, Mapvalena, Speragi, DMarmorata, Barettini, Budelli, 
Razzoli, Laveni, Gavallo, MontisRoffi, Rofa, Afinara, Riana ꝛc. 
wird die Flaͤche zu 7264 italien. OM., over nach ven neueſten vffis 
tiellen Angaben zu 24,250 DRilometers (441.96 geogr. DM.) ans 
gegeben, Die Injel ift gebirgig, und pie Sebirgszüge baben im Allges 
meinen die Nichtung von ©. gam M. Die Hauptgebirgsmafie ſteht fait 
in ver Mitte der Infel. Diele ſind die Gebirgezüge Barbargia m. tens 
nargentu mit dem böchften Bunft Buntas@chiuicbiu, 1864 Dieter boch. 
Hier fteht auch der Monte⸗Sarchiduno, der Oftbüfte nabe ver Montes 
Arizzo und Monte:-Dliena. Im N. ſtehen ver Oftlüfte mabe vie Montes 
bastimbara, und erſtrecken fich bie in vie NOSpitze ver Injel; ver Weſt⸗ 
füfte nabe die Monte⸗di⸗Villanvva mit dem hohen Monte-Santo. In 
der NWEpige echt ver MontesArgentara. Im ©. der Iniel heben Sa: 
Mira und Severa. Die einzige beträchtliche Hochebene ift das Campo— 
v’Dsieri im N, und im S. die von Santa-Anna und Ganıpivano, und 
auf der SDOKüfte die Sumpf-⸗Niederung Gampivangsve-Gaaliari ump 
sp Oriftano, wodurch der fünliche Theil ver Anfel mit feiner Gebirge: 
maffe von dem grönten und nördlichen Theil abgeſondert if. Die 
buchtenreichen KRüften ragen in vielen Gays und Yanpfpigen in pas 
Meer. Die bereutenderen Gaps der Diiküfte find norpwärts das 
Gap Ferrato, Sans orenio mit dem Worto : Gavallo, Balmeri, 
Sferacavallo, Bellarifta, Monte-Santo, Eifina, Gomino, Garallo, 
Bigari, Libano; die NWErige Gap Falorne; an der Weñküne für: 
mwärts: (ap Negreto, Argentara, Garcia, Maragaio, Mannu, Sans 
Marco, Della⸗Fraeca, Pecara: die ſüdlichſſe Epige das Gab Trulapa ; 
an der Süpfüfe: Spartirento, Gay Vula. Die beträchtlicheren Buchs 
ten fin an der Süpfüfte: EantasRofa, bei Cagliari; an der Offüfle 
ver Wolf von Oroyi, und an der Weftfüfte vie tier eingebente Bucht von 
DOriftane, durch die Landzunge des Borgebirget della⸗Frasca gebildet. 
An der EWXüfe trennt ver fehmale Kanal die Injeln San Pietro um» 
San-⸗Antono von Sarbinien. Küftenfeen an ven Müntungen ber 
Blüffe r. find die bei Saltelli, Sirafol, Bagliari, Gabras xx. Die bedeu⸗ 
tenveren Klüffe find ver Mulargia im S., Flumendoſo auf der jüblichen 
DOftküfte, nörplicher der Waltelli, Bitti. Vozzoloz auf der Nordlüſte: 
Rıscha, Goccano, Garino; auf der Weſtküſte: Serra, Tirfis, Oriſtano. 
— Dat Mimatifche Temperatur Verhältnis iN je nach ver Borenerbebung 
verichieden. Im M. ift es in nen Thalern gemäßigt und angenehm, aber 
in ven Küflennieberungen des Südens brennend heiß und fehr ungelund, 
indem bier Fieber endemiſch find. Jedoch ift im December und Januar 
bie Luft rein und die Temperatur mild. Schr regneriich ift ver Februar, 
ber März empfindlich falt. Im April bereichen heftige Winde, wodurch 
die Entwickelung ves Pflangenmuchies gehemmt wird, der deshalb erſt im 
Mai beginnt. Im Mai und Juni find Mebel und punftige Luft ſehr 
Zönf- Die Sommerbige fängt erfi in der Mitte des Juni an, und im 
Juni und Juli berricht Winpflille, die für bie Korallenfiiderei an ter 
Weſtküſte ſehr vortheilbaft if. Im DOftober, November und bie in ven 
December bringen die &15.: u. NO Winde viel Regen. Gigenthümlice 
Binde find aus NW. ver Maeſtrale mit erftidender Hipe, aber im 
Beginn gewöhnlich feucht; und auf D. ver Levante, fürchtbar heftig 
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und mindefleng 3 Tage, gemöhnlich eine Woche dauernd, mit ſeiner heißen 
Beuctigfeit den ganzen Rörper durchbringend. Gewitter find felten und 
Erdbeben unbefannt. Auf ven Gebirgen ift bie Witterung dagegen ans 
ders. Hier fällt ſchon Ehre Dftober Schnee, der auf ven höchften Spigen 
bis Juli liegen bleibt, aber in ber Gegend von Gagliari, in ver Nieberung, 
nie einen ganzen Tag, und im N., bei Saffari, ift er auch felten. llebris 
gens ift das Klima ſchon feit alten Zeiten als ſehr ungeſund verrufen. 
— Die beimifhen Gewächfe find Orangen, Gitronen, Granaten, Beigen, 
Dliven, Datteln, Zwergvalmen, Kaktus, verſchiedene Arten Cichen, auch 
KRorleichen, Ahorn, Eiche, Buche, Ulme, @ibe, Tanne, Fichte, Kiefer, 
Karuben, Lorbeer, Myrthe, Piflazie. Maftirbaum, Sanpbeerbaum, Gy: 
preffen, Rornelfiribe, Piriemengrat, viele beilträftige u. Farbepflanzen 
(Drfeille ꝛc. Waffereppih. Der Dlivenbaum gedeihi am beiten auf der 
Küfte; das Innere der Inſel ift bewaldet, und der Buchsbaum mie ver 
Wacholder, Lorbeer und die Myrthe wachſen bier ald Bäume, aber im 
Süden gibt es nur Strauchwerf, neben der Dattelpalme u. ber nieprigen 
Palme (Chamaerops humilis). Bon wilden Thieren gibt es Ziegen, das 
milde Schaf (Mouflon), Hirfche, Dammhirſche, Wildfihmeine, Küchfe, 
Marder, viel Hafen und Kaninchen, Naubrögel, Rebhühner, Zacteln, 
Drojieln, Klamingos, faR alle europäifche Arten Waffervögel, viel Fiſche, 
beiondere Thunfifche, Sarvellen (Sarpinen), Meerbutten, Schollen, 
Aniboris, Forellen, Nale, Muränen, Schilpfröten, Kröten, Eidechſen, 
Salamander, Serfälber, Dagegen fehlen Fröſche, fo wie Wölfe, Maul: 
mwürfe, Dachfe 2e.; aber nur ein einzig giftige Kriechthier, die Viper, 
aber auch ven Sforpion u. die Tarantel,. Häufig verwüften Heufchreden 
die Saaten; außerdem gibt es fehr viel Mücken und Flöhe, Schmetter⸗ 
a und Bienen, Für den Erwerb wichtig find vie Korallen, die an ver 
Küfte aus dem Meergrunde heraufgeholt werden. — Bon Mineralien gibt 
es Silber, filberhaltiges Schmefelblei, Gifen, Ouedfilber, Spiehglas, 
Granit mit Belstriftall, Marmor, Nlabafter, Iaspıs, fchönen Chalcedon, 
Sarbonyr nach der Infel benannt, Vorphor, Ameihorıc., Kohlen, Alaun, 
Dimfein, Bitriol, Oder, Ealy we. ; falte Mineralquellen u. heiße Quellen 
zu Goprongianos, Fordongiano, Villacidro. — Dfngeaditet der ſprüch⸗ 
woͤrtlichen Aruchtbarfeit ver Infel, die zur Zeit der NömersHerrfcaft 
gegen 1'/, Million Einwohner ernäbrte, fo if fie jegt nur wenig anges 
baut u. ſchwach bevölfert. Man zäblte 1825; 409,956; 1939: 524,633; 
1857: 577,282; 1858: 573,115; 1862: 589,064 Ew. ind ©t., 32 Fld. 
und 360 Dfen. Die Sarbinier haben eine eigene, von der italieniichen 
verfbiepene Sprache mit Mundarten, von denen die von Logudoro bie 
reinfte iſt und auch eine Literatur hat. Die frühefte Geſchichte dieſes 
Infelvoltes liegt im Dunkel der Borzeit verborgen. So viel if gewiß, 
das fie ich 512 vor Chr. bier feſtſetzten u. über-26U Jahre berrfchten, bis 
fie durch Die Römer vertrieben wurden. Nach dem Ball per NömersHerrs 
ſchaft kam die Infel nach und nach in die Gewalt der Banvalen, Gothen, 
oftrömifchen Kaiſer und Saracenen. Leptere wurden durch bie vereinig® 
ten &enuefen w. Pifanen baraus 1022 vertrieben, die ſich dann aber felbft 
300 Jahre darum Aritten, bis die Pärfte das Befigreht in Anſpruch 
nahmen, und bie Könige von Nragonien damit belehnten, die auch 1326 
die Infel nahmen. Durch ven ſpaniſchen Grbfolgefrieg fam vie Infel im 
Frieden zu Utrecht au Deflerreich, dem file aber Alberoni 1717 entriß. 
Durch Bertrag zu London 1720 erbielt Defterreich die Infel wieber, gab 
fie aber fogleich durch Taufch gegen Sicilien an PBictor Amedao von 
Saroien, und ift ſeitdem mit Savoien vereinigt geblieben. 1793 machten 
die Äranzofen einen erfolglofen Verſuch, ih ber Infel zu bemachtigen. 
Uebrigens ift vie Infel häufig der Echauplag von Bürgerfriegen und 
mebrmaliger Verheerung * die Peſt (befonders 1376, 1403, 1528 und 
1540) geweſen. — Die Rultur-@rzeugniffe find vorzügliches und 
viel Setreide, Gerſte, Mais, Hülfenfruchte, Wein, Tabad, alle Sorten 
Oft, Beigen, Dliven, Drangen, Gitronen sc. ; ferner eine größere Art 
Pferde, auferdem Peine Pferde, Achettori, und eine noch Eleinere Art 
Achettas genannt, und ganz.geringe, nur zum Austreten des Getreides 
gebraucht, fehr Heine Eſel, Fleines Rindvieh, Schafe, Ziegen mit vor« 
zügliber Milch, viel Schweine. Die Viehzucht iR zwar mit ver Haupt⸗ 
ermwerb eines Theil ver Bevölkerung, fteht aber nach altem Gebrauch und 
nadı ver Natur ver Infel no auf fehr tiefer Stufe. Das Rinvvich lebı 
meift mild das ganze Jahr im Freien, daher im Sommer in ver Dürre 
fehr viel aus Buttermangel und im Winter im Schnee umfommt. Se 
findet eine Nugung auf Milch nit, oder nur in fehr geringem Mai 
ausnahmaweife ftatt. Auch die Nachzucht ift nur fehr gering. Die Weide 
it gemeinfam, aber Heervenbefiger und Hirten find in ihrer Sitte und 
Eebensweife noch *4 naturroh nach dem Urtbeil der gebildeten Gin⸗ 
—— (Neigebaur, Sardinien 1853, 98 f.). Ochſen werben zum Zuge, 
afttragen und Reiten gebraucht, aber fo wenig wie die Kühe gepflegt. 
Auch die Bferde bleiben meift im Freien, und werben dann zum Gebrauch 
mit Schlingen eingefangen, und zum Reiten als Dapatnae abaerichtet. 
Die Schafe find grobmwollig, u. man benußt außer ver Wolle die Milch zu 
Kaſe, von bem viel ausgeführt wird. Die Ziegen find befonders groß u. 
f&ön, und man benutzt davon die Haare gu Geweben und auch die Milch. 
Unter den Echweinen foll es eine Art mit ungefpaltenrn Klauen geben. 
Die —— {ehr lang arig u. werben zum Treiben ber Mühlen gebraucht. 
2 etbeilt it die Infel in die 3 Erabisthümer Gagliari, Oriftano, 
Sa mit 106 Klöftern, davon 93 Männer Rlöfter, u. zur Verwaltung 
in bie beiden Divifionen Gagliari im S. u. Saffari im MN. Bis 1860 beftan« 
den die 3 Divifionen Gagliari, Nuoro, Saffari. Die Gintheilung der 


— u. Bezirle if QKil. OM. ſ868 
(Brov, 
Gagliari .... Gagliari.. AHi6s 75,96 138,798 Gw. 
Zalefiat . 2823 51.45 53,601 = 
Banukeii .. 3291 59.08 59,09 = 
Driftano .. 3248 _ 59.20 112 784 » 
13530 246.59 363,212 = 
1862: 372,097 ⸗ 
Saffari.. .- Safari... 1877 34,21 65,414 = 
Mabero .. 1185 21.60 35,110 » 
Nuoro ... 3158 57.55 51,698 = 
Drieri ... 23855 42,02 33,802 ⸗ 
Tempio .. 2145 39,09 23,569 = 
10720 195,37 209,903 » 
1962: 215,967 = 
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Im 3. 1858 betrug bie Sanpbenölferung 518,485 Perfonen. Die Haupts 
ſtadt it Gagliari auf der Suüdküſte, an ber danach benannten Bucht, 
1862 mit 30,905 Ew. Die Stavt Saffari liegt nicht zu fern von ber 
Norpfüfte, und hatte 1962: 25,056 Ew. An ver Wentüſie liegen bie 
Städte Algbero, Bofa, Driftano; im Innern im N. Tempio, 
Oyieri, und außerdem nod Bielaclbro md Ouarto. — In 
Gagliart und Saffari befteht je eine Univerfifät und eine latein. Echule. 
— Die befuchteten Häfen find die bei Segliert, Alahero, Driftano, 
Garloforte, Porto-Torres, Siniseola und Bofa. Im Innern ift der 
Verkehr ſchwierlg und au gering, obſchon eine Straße die Infel von 
Gagliari nordwarts nah Eafjari hin, von 1823 bie 1832 gebaut, burdhs 
Ka Die Ausfuhr befteht in fruchtbaren Jahren in Wetreive, Ihuns 

ichen, gefalgenem Schweinefleiſch, Del, Ziegentäfe, Salz (Salinen auf 
ver Welfüfe), Wein, Branntwein, Wolle, Feilen, Seife, Schiffsjmier 
bad, Korallen, filberhaltigem Bleierz, Heil u. Barbefräntern, Holy ıc.; 
die Ginfuhr in Golonialmaaren, roben Metallen, Tuch, Leinwand, Seir 
denzeug, Tauen ıc, Bon Inpuftrie fann die Reve nicht fein, iniofern die 
Voltsbildung noch fehr zurüd ift. Die gemöhnliben Berürfniffe werben 
nur in rober Weife befriedigt, und beshalb auch meift nur grobe Wer 
webe ıc. geliefert. So liegt der gußerordentlich mannigfaltige mineralie 
ſche Reichthum der Infel noch fat ganz unbenugt, bis ſich vas Volt aus 
feiner Robheit erboben baben wirt, 

Sardinien, vas Königreich, umfaßte bie 1859, außer der Infel 
Sardinien, nur den nordweſtlichen Theil von Italien, der im S. 
an das mirtellänvifhe Meer, W. an Frankreich, N. an die Schweiz, D. 
an die Lombartei, Barına und Modena lich. Daffelbe beftand bis dabin 
aus dem halbfreisförmigen Gebiet ver öflihen Alpen mit dem Mont⸗ 
Blanc, Mont⸗-Iſeran, Mont⸗Cenis und dem Kleinen Ect.-Bernard, und 
längs ver Secküſte ven MeersAlpen (f. den Art. Alpen), und aus bem 
von diefer Gebirgemaſſe umſchloſſenen Niederlanve des oberen Thals des 
Po und feiner Zuflüffe (f. ven Art. Po), und if demnach Hocgebirgss 
land und Niederland, und vemgemäß auch in Bruchtbarfeit und Elimatis 
fchen Temperaturverhaltniſſen ſeht verfchieden. In dieſem Umfange war 
bie Gintheilung des Feſtland⸗Theils: 


a Benölferung 

Divrifionen ital.u.g.OM. 1925 1839 1845 
Savoia. 2222204 3223.1 201.44 501,165 564,137 467,000 
ee 2405.3 150.33 764,552 873,310 732,939 
Guneo (Emi).... . 2046.7 127.02 521,631 566,181 490,000 
Wleflanvria. » 2.2... 1539 9.18 547,662 595,563 500,000 
Neovara........ 2032.4 127.02 437,576 542,728 513,450 
Mofa oo nee ne. 931.3 58.21 71,096 _ 78,110 78,110 
SiBR. seen en 1222.4 76,4 204,538 *230,718 195,000 
Senova (nebfi Gapraja 

20). 0.5 1588.8 99.31 584,733 674,988 500,000 


; 14,989 936,81 3,632,953 4,125,735 3,476,499 

Nach anteren Angaben betrug 1525 die Beoölferung von Torino 
764,165; von Novara 481,450; von Aofta 71,183 und von Genova 
583,233 Gm. Die Staatsgefcbichte des Königreiches Sardinien bes 
ginnt erft 1720, nachvem jchon Jahrhunderte vorher vas-Herrichaftägebiet 
dieſes Fürftenhaufes durch viele politische Breigniffe verändert und ermeis 
tert worden war. Erſt Bictor Amadeo II. nahm mit dem Tauſch der 
Insel Sicilien 18 gen Sardinien ben Titel Rönig an. Geitvem erfuhr 
das Gebiet du rieg und Frieden mit Deflerreich und Fraukreich man⸗ 
nigfache Beränterungen. 1802 ging es burch pie Gewalt ber frangöflichen 
Groberung an Sranfreih über, und ver König Karl Emanuel IV. ent» 
fagte dem Thron zu Bunften von Victor Emanuel I., und flarb 1819 zu 
Rom. Mit Franfreih vereinigt wurden aus Savvien die beiden Dep. 
Lean und MontsBlanc; aus Biemont und den bamit vereinigten 
Theilen die Dep. Po, Dorea, Sefla, Marengo, Stura, Montenotte und 
Genua; aus ver Grafſchaft Nizza das Dep. Alpes-Maritimes ee, 
Novara, Bigevanoıc. wurden mit ver Republik Italien im Dep. 
Agogna vereinigt. Indeſſen erhielt der König Victor Gmanuel I. 1814, 10. 
al pas verlorene Kerrichaftgebiet wieder, wie es 1792 war, ausgenom« 
men ven Wefttbeil von Savoien, ber burch ven Vertrag zu Paris 1814, 
30. Mai bei Frankreich blieb; aber durch ven Wiener Gongrefi trat er 
am 29, März 1915 einige Bezirke an ven Schweiger K. Genf ab, erbielt 
jeboch dagegen am 20. Mai das Gebiet ver alten Republif Senf ıc., und 
1515 durch ven Betrag zu Paris aud ven von Savoien erſt abgetretenen 
Theil wieder. So blieb der Staat in feinem Fefllanps@ebiet, bis aus 
bem Kriege gegen Defterreich und ven übrigen flaatlichen Beränverungen 
in Italien das gegenwärtige Königreich Italien hervorging, in dem 
jedoch Theile von dem bisherigen Beſtande des König — Sardi⸗ 
nien an Frankreich abgetreten und 1860 damit vereinigt worden find. 


Nimlih mit biefen abgetretenen Theilen war der Staatsgebiet: Beftand 
Sardiniens zuletzt 1859 in der ſtaatlichen Eint ender: 

Aominiftrative Provinzen Blä engehalt Bevölferung 
Gintheilung in Q.sKilom, im 3. 1857 ' 

Zurin....+ Turin | Statt ...... 179,635 

Provin ..... 2892.67 281,068 

Binerolo .. 2222. 0. 1535,21 134,135 

1 1395.70 86,030 

Genua ... Genua | Stabt...... 119,610 

VProvinz ....- 2026.95 192,735 

Ghlavari 2. c 0000. 915.66 109,212 

OT R 747.49 69,296 

Levante. or 200000. 672.21 79,479 

Ghambern .. Ghamberb ... 2... .. 1641,59 ’ 155,916 

Dber-Savoyen ...... 974.28 49,276 

Daurienne ..- 222... 2087.07 61,063 

Tarentalfe 222220. 1807.27 44,636 

Aleffandria .. Aleffanpria........ 8988,73 196,515 

J — 909.38 149,039 

Donbera 2. 2.2204 707.35 110,471 

Tortone ’ 665.00 62,450 

Bobbio. 2.222200. 696.96 39,471 

Guneo..... Guneo (Coni)....... 2597.75 184,434 

Mondovi....... 1759.45 151,673 

TEE ee ah 1058,05 122,098 

Saiuzio 222220. 1606.94 160,808 


Sardinien 





Yominiftrative Provinzen Flachen gehalt Bevolkerung 
Eintheilung * in —— im J. 1857 
. NAmara... 222000. 1381.00 190,710 
Romelline....... 1242.35 155,624 
Ballane .... a s09.00 61,016 
hola 222er... 1348.00 37,879 
Balicfa .....- f 755.00 32,598 

Dia: Ran 3051.53 125,220 
DOneglia.. 2...» — 451.24 61,525 
St. Remo ...... R 655,64 69,858 

Unne .... Annmeh ....... 2... 1605.73 103,763 
Faucigny 2036. 25 103,986 
Gbablais a — 922,83 60,193 

Iora..... Ira... .. MM 173,423 
Aha... une er ee 3194,04 84,084 

Savona.... Savoma......- ai 806.29 70,645 
YHaui.. 22220. .. 1151.22 106,819 
al anni — 681,78 58,485 

Bereelli.... Berelli . 2.22.0200. 1247.00 132,019 
Biella FREIES RE 971,441 132,559 
| 7,07 —— soH.12 136,965 

Auf dem Feflande ... nun nen: . 51215.11 4,590,260 

(933.40 geogr. 
DM.) 
Gagliari ... Gagliari ...... 3381.58 117,038 
7 Pe 2195.50 48,670 
SR: 0 2 ane a 2008,44 51,380 
Orinano..... . 2323.40 83,046 
Nuoro .... Muoro .......: „3556.88 60,273 
i 1081,31 38,005 
. 2270.32 29,050 
Safari... . 1915.16 66,359 
1131.55 33,776 
1865.30 24,543 
071.17 VPE 2138.32 21,12 
Infel Sardinien und Gaprafa .... +» 4046.06 577,282 
. (439.15 geogr. 
Om. 
Hierzu auf dem Sefllande. . 2... 2...» 5125.11 4,500,260 
Ueberbaupt 75311,17  5,107,542 
Im I. 1859 begann im Anfhluf an das Rönigreih Sardinien 
die Bildung des iebigen KRönigreicht Fralien, und zwar zumachft mit 
Hülfe Franfreichs durch Aneignung ver Lombardei, wie Oenerreich ver 
{or und im Äriedensrertrag ju Zurich 1859, 10. Nor. an Frankreich 
abtrat, von dem es dann Sardinien erhielt, das aber dagegen durch 
Vertrag 1560, 24. | fein an Frankreich grenzendes Stammland 
Savoyen und Nizza mit Bezirf abtrat. Aranfreicd bilvete aus die ſem 
neuen Webiet die prei Departements: Savole, mit 591,358 Hectar, 
re geogr. DM.) und 1561: 275,039 Gw., mit ber Hauptftadt 
bambery (19.953 @w,); — HautesSaneie, mit 341,715 Hectar. 
(83.17 geogr. OM.) und 1961: 267,496 Ew., mit ver Hauptftart Ans 
nech (10,737 Em.); — Alpes: Maritime, mit 393,000 Hectar. 
(79,19 geogr. OM.) und 194,578 Gm., mit den Hauprfläpten Nizza 
(48,273 Gw.) und ®raffe (12,015 Gm.). Zur Bildung des Depart. 
AlyessMaritimes wurde das Arrondiſſement Sraffe von dem 
Depart. Bar (vorber 132.7 gesar: DOM. mir 371,820 Ew., jegt nur 
108.17 geogr. DOM. mit 305,398 Eiv.) getrennt u. mit dem erworbenen 
Miyza vereinigt. In Sarbinien wurde von dem übrig gebliebenen Theil 
dir Yren. Nizza die Brov. Borto-Maurigio (1860, 14. Juli) mit 
21.80 geogr. ., 1858: 121,020 Gw. in den beiten Bezirken Borto- 
Maurizio (9.68 OM., 58,740 Em.) und Ect Remo (12.12 OM,, 
62,280 Gm.) gebildet. So war der Staatebeſtand Sardiniens mit 
ver Zombarpei vereinigt, natürlich ohne das an Frankreich abgetretene 
Gebiet, im 3. 1860 folgender (offiziell): 
Provinzen Bezirke OM m. Kilom. 1858 
A. Beftland. 

Aleſſandria.. Aleffanpria...... 15.66 85% 195,092 
Gi... -oan0ue 16.13 885 88,400 
UN...2..0.000% 17.51 961 147,308 
Gafale ... 222... 15.60 856 132,710 
Nevi3 15.27 838 73,075 
Tortona . „220: 11.56 651 60,144 

92,04 5050 647,629 

Bergamo... Bergamo. ....... 0 24.59 1349 200, 444 
Glufone . 2.220... 13.67 750 51,044 
Treviglio. . 2.0. 8.86 456 95,162 

47.12 2555 316,550 

Bretcia.... Brekia.. 2.2... 22.87 1255 171,18 
Brno ..... u... 254 1397 54,165 
Gaftigliane..... + 14.47 791 77,699 
Ghinart „2.2200. 7.22 306 66,116 
Euld.. 2222200. MT 808 55,502 
Berolanuord . . 2... 6.76 371 51,025 

89.50 Ass 475,945 

Cemo. .... Gem .. — 21.12 1159 216,743 
Yero . +. P 11,51 645 111,957 
Dareie 2200000. 11.990 658 125,021 

44.02 2165 454,651 

Gremona ... Gremona...».... 16.07 852 159,001 
Gafalmaggiore . . . 12.50 60 98,160 
Grema. 2.2... 8.55 And 76560 

37.21 2042 314,030 

Guneo (Kom). Gumen .. 636 244 175,485 
[RR 15.48 1014 122,013 
Wondoni....- ou. MT 1656 147,088 
Ealuje . „re rn. 25.34 1558 158,097 

123.96 6502 603,584 
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BProvingen Bezirke DOMm. Kilom. 1858 
A. Feſtland. 
Senova (Genua) Genora ....... 17.39 954 313,102 
lbenga „2.220. A 91.08 608 55,682 7 
Gbiamati.. 2.22... 16,33 806 106,680 
Levante.» 220000. 11.69 610 75,800 
Eavoms -... 220° 18.42 1011 86,546 
74,.91 4109 643,280 
MitanoMatlanv)Diilano ... ...... 13,50 741 358,999 
Abbiategraflio . ... - 95 420 097, 925 
Wallarate .. 2.2... 8.97 402 125,802 
a ee 13»3 756 162,502 
Mon... 2220: 7.71 423 150,555 
53.60 2041 899,174 
Port Maurizio Port Maurizio . a8 53 58,740 
St. Remo ....:.. 12.12 605 62,280 
21.s0 4196 121,020 
Novara.... Mmwara 2er 20 24.79 1360 190,659 
Melle. — 17.02 934 124,540 
Dale : „u... 2: n0+ 26.32 1414 33,743 
Vallanza........ 13.21 725 61,110 
Balfefca.... 02: +» 14.12 775 32,215 
Dereelli .#...--- 22.01 1257 131,125 
118.137 6495 573,392 
Bavia .... Baria „2.2.20 u.. 18.88 762 135,978 
Bobbio.. 2... r. 1230 675 34,959 
Xomellina .. 224.» 20.17 1107 131,788 
Begbera ......- 14.21 780 107,426 
sh 4324 4160, 146 
Sondrio ... Somrio ........ 57.06 3131 105,922 
Torino (Turin) Torino... 2.2... 48.02 2684 461,883 
1 — soo 3254 82,265 
N 1.1 22 esse 27.70 1520 161,915 
Minerolo . 222.2... 26.390 1418 134,135 
777 We 21.22 19320 83,991 
186.54 10235 124,209 
Das Feſtland im Ganzen 1006366 55246 6530,232 
B. Iniel Sarbinien. 
Gagliari . Gagliari . 2.2... 75.6 4168 138,798 
. Igleiad.. ...... . 51.45 2623 55,801 
Kanu... 50.98 3201 56,020 
Driftano . 22... 59.20 3248 112,784 
246,59 135W 363,212 
Safari. ... Safari . 2.2220. 0834.21 1977 65,424 
Algbero „2.22... 21.60 1185 35,410 
MUOO 2a . . . . 57,55 3158 51,698 
Diiei ..... 2... 42.92 2355 33,802 
Zeinpio. 2222000. 39.09 2145 23,560 
195.37 10720 Zum, sus 
Infel Sarsinien im Sangen 441 96 24250 574,115 
Sefammt: Summe für A. und B. 1449,62 7uisb 7103,17 
Durd Vollserbebungen ſchloſſen ih an Sarbinien außerdem die 
Staaten Parma, Modena und die Romagna 1860, 15. Wärı als 
Gmiliaan; vann Toscana am 22. März; die Marten, Umorien 
u. das Königreich beiver Sicilien Neapel u. Sicilien) am 17. Der. 
So entftand ver Staat Königreich Italien, 1561, 17. Märı erklärt. 
en wurden biefe Gebiete in folgende Brovingen und Bezirke 
getbeilt: 

‚ Difieiell gilt in per folgenden Ueberſicht die Derölferungs- Zabl 
bei ver Gmilia für 1859, beiven Marten und Umbrien für 1855, 
bei Toscana für 1861, beiden Neapolitanifchen Provingen für 
1859 un bei Sicilien für 1558, Danach find (1862) tie Provinzen 
und Bezirfe: in ver Emilia (405 geogr. OM.), Bro. Bologna, 
385,799 Gw. (Bey. Bologna, 253,513 Gw.; Imola, 54,197 Gm.; Wer: 
gato, 43,059 Gw.); Prov. Ferrara, 494,160 Gw, (Be. Berrara, 
35,526 Gw.; Gento, 32,529 Gw.; Commachio, 25,505 Gw.); Brov. 
Borli, 218,433 Ew. (Be. Forli, 65,506 Gw.; Gelena, 76,40 Gw.; 
Rimini, 76,287 Em.); Prov. Mafia und Garrara, 147,533 Gm. 
(Brov. Ber 77,051 Gw.; Gaftelnuovosdis@arbafagnana, 
38,766 Gw ; Bontremoli, 32,021 Gw.); Prov. Mopena, 265 So Ew. 
(Be. Movena, 132,621 Ew. Miruntola, 65,162 Gm.; Vavullo, 67,720 
Gw.); Brov. Barma, 258,502 Gm. (Be. Barma, 144,805 Gm; 
Borgosdi:San-Donning, 79,143 Gw.; Borgetare, 34,554 Ew.); Vrov. 


 Biarenza, 210,933 Ew. (Bez. Piacenza, 135,740 Gm.; Riorenzola, 
‚75,193 Gm.); Prox. Navenna, 206,015 Gw. (Bez. Navenna, 74,958 
| Gw.; Yugo, 60,252 Gw.; Buenza, 70,777 Gw.); Vrov Regaio, 230,246 
 Gw. (Per. Neggio, 170,413 Gw.; Guaſtallo, 59,533 Gm.); — in den 
Marken: rer. unv Bay. Ancona, 256,231 Gw,; Pros. Ascoli, 
202,398 Gm. (Bey. Nicoli, 91,916 Gw.; Fermo, 110,452 Gw,); Brov. 
\Macerata, 259,411 Gm. (Be. Macerata, 190,637 Gw. Gamerino, 
‚48,774 Ew.); Brov. Befarou. Urbino, 204,039 Ew. (Pa. Pelaro, 
| 101,094 @w.; lirbino, 102,945 Gw.); — in Umbrien: Proo. Ums 
|brien, 491,745 Gw. (Bez. Verugia, 192,115 Gw.; Epoleto, 70,011 

Gm.; Wie, 73,653 Gm.; Auligno, 56,407 Gw.; Termi, 59,146 dm.; 

Orvieto, 40,353 Gw.); — ın Fodcana: Prov. unv Ber. Areyzo, 
ı 223,826 Gw.; Prev. Alorenz (Äirence), 705,127 Gw. (a. Rloreny, 

455,005 Gw.; Piroja, 100,521 Gw.; Sanminiato, 104,459 &w.: Nocca« 
‚ SanrGaseiano, 42,143 Gw.); Brov. und Bez. Örcfieto, 86,972 @w.; 
Bros. 8ivorno, 113,520 Gw. (Bes. Lworno, 91,497 Gw.; bie Infel 

Giba, 22.033 @w,); Brov. Lucca, 264,478 Ew.; Brov. Bifa, 237,664 
| @w, (Be. Bita, 187,368 Gw.: Bolterra, 50,206 Gw.); PBrov. Siena, 
| 195,243 Gm. (Be. Siena, 127,022 6w; Montepuleiano, 67,32 Gw.; 
— in den Neapolitauiſchen Provinzen: Prov Abrusjoscites 
‚tiere, 339,145 Gm. (Bez. Chieti, 113,393 Ew.; Lanciano, 115.527 Gw.; 

Vañdo, 100,935 Gm.i; Prov, Abrujgosulteriorel., 240,965 Gw. 

(Be. Teramo, 135,937 dm.; Penne, 105,028 Gw.); Prev. Abruzzo— 
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ulteriore2,, 339,519 Gw. (Bey. Nauila, 107,953 Gw.; Sulmona, 
81,667 Gw.; Aveuano, 93,635 Ew.; Gittabucale, 56,264 Ew.); Prov, 
Baiilieata, 521,139 Gw. (Ber. Votenza, 189,285 Gw.; Sagonegro, 
125,424 &m.: Diatera, 100,161 Gw.; Melfi, 106,209 Em.); Prov, Bes 
nevento, 240.771 Ew. (Bei. Denewento, 99.661 Gw.; &_:Dartolomeos 
in⸗ aido, 62,655 Giw.; Gerreto, 78,455 Gw.); Prov. Galabrias 
eiteriore, 479,933 Eiw. (Ber. Gofena, 192,238 Gw.; Gaftrovillari, 
117,031 @w.; Baole, 107,757 Gw.; NRoflano, 62,907 Gw.); Wrov. 
Galabriasufteriore1., 336,023 Gw. (Bey. Reggio, 122,395 Gmw.; 
Serace, 102,930 Gw.; Balmi, 110,698 @w.); Brov. Galabriar 
ulteriore 2, 408,287 Gw. (Ber. Gatanzaro, 123,351 Gm; Montes 
leone, 130,399 Gw.; Micaftro, 99,157 Ew.; Gotrone, 55,390 Gm.; 
Prov. Gapitanta, 311,734 Gw. (Ber. Koggia, 131,499 Gm; Sans 
ferero, 133,126 Gw.; Borino, 47,109 Gm.); Brov. Moliie, 376,166 
Gm. (Ber. Gampobaffo, 130,269 Gw.; Iſernia, 146,216 Gw.; Yarino, 
9,981 Em.); Brov. Neavoli, 877,120 Gw. (Ber, Neapel, 513,532 Gm.; 
Gaftellamare, 161,577 Gm.; Gaforia, 131,012 Gw.; Burzuoli, 70,698 
Gw.); Brov. Brineipatosciteriore, 553,317 Em. (Ba. Salerno, 
347,057 @w.; Gala, 97,431 Ew.; Gampagna, 105,672 Gm.; Ballo, 
113,157 Gw.); Drov. Brineipatosulteriore, 359,311 Gm. (Bey. 
Avellino, 180,253 Gw.; Ariano, W,206 Gm.: S.⸗Angelo⸗de⸗Lombardi, 
117,552 Gw.); Bros. TerraspisBari, 574,660 Gm. (Be. Bari, 
269,503 Gw.: PVarletta, 218,984 Gw.; Altamura, 66,173 &mw.); Prov. 
Terraspistanore, 681,700 Gw. (Bez. Gaferta, 261,008 Gw.; Nola, 
93,770 Gmw,; Gaeta, 133,778 Gw.; Sora, 141,186 Gw.; Viedemonte, 
51,967 Gm.); Brov. TerraspieDtranto, 447,712 Gw. (Bes. Lecce, 
116,489 6w.; ZTarento, 122,109 Gw.; Gallipoli, 115,059 Gw.; Wrins 
zii, 93,985 Gw.); — in der Inſel Sicilien: Brov. Galtanifetta, 
192,451 Gw. (Ber. Galtanifetta, 81,172 Gw.; Viaga, 69,116 Gw.; 
Terranora, 42,863 Gm.); Prev, Gatania, 426,072 Gm, * Gas 
tania, 172,304 Gw.; Galtasirone, 35,507 Gm.; Nicola, 76,701 
Gw.; Hcireale, 91,560 Gm.); Brov. Sirgenti, 265641 Gw. (Be. 
Girgenti, 157,599 Gm; Birona, 53,952 Gmw.; Sciacca, 52,160 Gw.); 
Brov. Meffina, 393.744 Gm. (Be. Meffina, 191,141 Gm.; Gaftro: 
reale, 78,903 Gm.; Vatti, 77,110 Gm.; Miftretta, 46,200 Gm.); 
Prov. Moto, 263,205 Ew. (Bey. Noto, 56,569 Gm.; Modica, 127,553 
Gw.; Siracufa, 73,749 Gm.); Brov. Balermo, 560,554 Gw. (Be. 
Palermo, 327,255 Gw.; Termin, 105,175 Gm.; Gefalu, 73,500 Gw.; 
Gerleone, 54,621 Ew.); Brov. Trarani, 216,225 Gw. (Bey. Trapani, 
92,178 Gmw.; Alcamo, 63,497 Gm.; u 60,563 Ew.). Ueberbaupt: 
RU, geegr. OM. Einw. 


1) Alte Brovinien . 2.220. 5780 1067.56  4,050,009 
und Sombarbei. ......» 21402 388,70  3,039,085 

2) Brooinzen ver Gmilia..... 21565 341.18  2,117,732 
3) Die Murten... 2.00. 10023 182.03 2,U79 
4 Umbrien. - seen 00 01. v239 167.79 491,745 
5) Tokcana-. . „2.200202 0r F 22071 400.55  1,826,530 
6; Nearolitanifche Provinzen .. SS114 1600.32  7,146,564 
7) Bicilifhe Broringen ..... 26152 475.51 2,315,025 
Das ganze Rönigeeih Italien 257376 4674,24 21,920,269 


Die neueſte Staatieintheilung des Rönigreihet Italien iſt bie fols 
ve nach amtlichen Bericht (Januar 1562) in 59 Brovinzen, nad 
röfe lin DRilometers, I Basar. DOMte, = 51.9 ORilom.) und Bes 
völterung; nämlich Prov. Aleffanpria, 5055 QK., 645,607 Gw.; 
Ancona, idis OK, 251,549 Gw.; Agquila (früher: Neapel, Brov. 
Abrnagosulteriore 2,), 6500 UR., 309,451 Gm.,; Arezao, 3157 OM,, 
219,550 Gmw.; AscolisPiceno, 2096 QK., 196,030 im.; Apvellino 
(rüber: Neapel, Brov. Brincipatosulteriore), 3339 OR, 355,621 Ew.; 
Bari (früber: Neapel, Vrov. Terrasdis Bari), 5095 ANR,, 554,102 Em.; 
Benevento, 1735 OR., 220,506 E.; Bergamo, 2660 AR, 347,235 
Gm; Bologna, 36351 OR., 407,452 Gw.; Brescia, 51 OR, 
456,353 Gm.; Gaaliari, 13,530 DR,, 372,097 Gw.; Galtanifetta, 
3885 DR,., 223,178 Gw.; Gampobajio (früher: Neapel, Brov, Dios 
lie, 4674 OR, 346,007 G.; Galferta (früber: Neapel, Vrov. Terras 
disaroro), 5044 OR, 653,461 Gw.; Gatane, 4726 ONR., 150,160 
Gw.; Gatangaro (früher: Neapel, Vrov. Galabriasulteriore 2.), 5975 
OR., 384,159 Gw.; Gbieti (früher: Heapel, Prov. Abrusgoseiteriore), 
261 OR., 327,316 Gw.; Gomo, 2336 OR., 457,134 Em.; Gojenza 
{fräber: Neapel, Brov. Galabriaseiteriore), 7358 OR., 431,922 Gw.; 
Gremona, 2145 DR, 339,641 Gwm.; Guneo, 7136 OR., 547,274 
Gm.; Ferrara, 2559 OR., 199,159 Gw.; Firenze (äloreny),; 564 
DOR., 696,214 Gw.; Koggia (früber: Neapel, Vrov, Gapitanata), 7959 
DR, 312,85 For li, 1855 DR, 224,463 Em; Senova (Ge— 
nua), 4114 OR,, 650,143 Gw.; Sirgenti, 3290 AM., 263,530 Gw.; 
Sroffeto, 429 OR, 100,626 Ew.; Lecce (früher: Neapel, Prov. 
Terraspi:Otranto), 530 OR., 447,982 Gm.; Linorno, TOR, 
116,811 Gw.; Sueca, 1472 OR, 256,161 Gm.; Macerata, 2737 
DR, 229,626 Gm; Majla, 1776 DR,, 140,733 Gm.; Meifina, 
MW2 OR, 39,761 Gw; Milano (Mailand), 2993 OR., 945,320 
Gw.; Movena, 2302 OR, 260,501 Gw.; Napoli (Meapel), 1111 
OR, 567,983 Gm.; Noto, 3721 DR., 254,613 Gm.; Novara, 6543 
DR, 570.385 Gw.; Palermo, 1251 OR, 554,520 Gm; DBarma, 
32410 IR, 256,029 Gw.; Pavia, 330 OR, 419,785 Gm.; Berugia 
twerber: Umbria), 9543 OR., 513,019 Gw.; Beiaro, 2005 OR., 
202,565 Gw.; Bifa, 2040 OR., 243,028 Ew.; Piacenza, AHWOR., 
215,564 Gm.; Borto:-Maurisio, 121 OR., 121,330 Gw.; Bo⸗ 
tenza (früher; Neapel, Brov. Bafllicata), 10,676 DR., 492,959 Gw.; 
Ravenna, 1922 DR., 209,515 Gw.; Nengio-Galabria (früher: 
Neapel, Brov. Galabriasulteriore 1.), 4 OR, 324,546 Gwm.; Ne 2 i o⸗ 
Emilia, 2288 OK., 230,054 Gw; Salerno (früher: Neapel, Prov. 
Beincipatostiteriore), 5451 OR., 528,256 6; Safjari, 10,720 OR, 
215,967 &.; Siena, 3670 OR., 103,955 Gm.; S onprio, 3250 OR, 
106,040 Ew.; Terano (früher: Neapel, Prov. Abtuzzo⸗ulteriore 1.), 
335DR, 230,061 Em; Trapani, 7IOR., 214,081 Gw.; Torino 
(Turin), 10,270 QR., 91,902 Gm.; — überhaupt 256,396 OR, = 
4670.23 DOM in. mit 21,776,953 Gm. . , 
Der Staattzufann des Königreiches Italien it nicht in allen 
heilen des großem Gebietes gleich, inſoſern die nn fände in den 
verfhiebenen darin aufgegangsnen Staaten aus deren Vergangenheit her 
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ungleich fin. Das Feſtland Sardinien mit Piemont, nachdem Sas 
voten um Nizza an Frankreich gefommen fin; die Infel Sardinien; 
Modena; Barma un Piacenzaz Toscana; von dem Kirden« 
ſtaat die Romagna (bie Begationen: Bologna, Kerrara, Forli, Nas 
venna), die Marken (vie Legationen: Ancona, UrbinosPefaro, Mares 
rata, Fermo, Ascoli, Gamerino), Umbrien (vie Legationen: Verugia, 

Spoleto, Nieti), um vie Gampagnasmarittima (die Regationen: 
Belletri, Srofinone, Benevento) ; und das Königreich beiner Sici« 
lien, finn zwar alle von Italienern bemohnt, aber ber Beſitz und bie 
Bildung des Bolfs find unter vem natürlichen Drud von wiverwärtigen 
gefell ſchaftlichen Verhaltniſſen ſehr befchränft geblieben; daher bie 
Geiftlichteit und der Arel überall die übermächtigen Stände, die auch 
den größten Theil vom Grundbeſih und Ginfommen haben, obne für ven 
rmerb rhätig zu fein. Natürlich fönnen —— und Gewerbe in 
ſolchen hemmenden Berhaltniſſen ſich nicht entwideln und zum Nufs 
ſchwung — wie es wohl ſonſ möglich wäre. So ſind z. B. auf 
der Inſel Sieillen, zur Zeit ver Romerherrſchaft die Kornkammer für 
Rom, jept ein Dritzheil ver Benölferung Bettler, und nit minder uns 
günftig in ver Vollkezuſtand auf ver Infel Sardinien. Auf ver Infel 
Sarpinien u. Sicilien, wie in Toscana se, ift der Sanpmann nicht freier 
Gigentbümer des @runpbefiges, ven er bebaut, und bebaut ihn daber nur 
notbpürftig. Trohddem berieben Geiſtlichkeit und Adel als Wrundeigens 
thümer in viefem Verbältnif die größten Ginfünfte. Die Lanpbaus 
Gryeugniiie m Sardinien find befonders Reis, Wein, Olivenöl, 
Hanf uno Tabad, die auch zur Ausfuhr fommen. Schr beträchtlich if 
auch ver Ertrag der Seidenraupenzucht. Auch die Wiebzudht ift nicht uns 
hedeutend. Aus dem Mineralreich gewinnt man Sil Blei, Gifen, 
Kupfer, Schwefel, vorzüglien Marmor, Salı. Die Grzeu niffe der 
Inpuftrie find nicht von großem Belang, yun-beftehen bauptfächlich in 
Geweben aus Seide, Linnen und Wolle, Bapier, nebft —— 
ftänten aus Korallen und Silber, In der neueſten Zeit wirb der Berkehr 
durch Anlage von Giſenbahnen geförvert. Zur Eee iſt Italien ringsum 
dem Handel offen, obihon es nur wenige Häfen gibt, mämlich Benua, 
PortosMaurizio, Cagliari. Im qangen Königreich Italien beſtand vie 
Sanpeleflotte 1561 aus 16,448 Schifen (davon 50 Dampficdiffe) au 686,403 
Tonnen Öehalt. Den färfftien Verkehr in Einfuhr und Ausfubr hatte 
1561 Aranfreih mit Italien, nächfvem England, Deflerreih, vie 
Schweiz, die Niererlande, Rußland, Belgien, Schwesen, und der Werth 
der Ginfubr mar 476,791,930 Fes, der Ausfuhr 319,107,448 Brct. 
Die Kriegsflotte beftand dagegen 1563 aus 43 Schraubens Dampfern mit 
756 Kanonen, 97 Schaufel-Dampfern mit 134 Kanonen und 17 Segel» 
ſchiffen mit 195 Ranonen. — Die Geftaltung des Schulmefens it mit 

open Schmwierigfeiten verbumben, fo = liegt paffelbe im Argen übers 

aupt, aber in den verſchiedenen alten Staatsgebieten nicht gleich. Im 
Sartiniichen Feſtlande fünnen nicht die Hälfte lefen und fchreiben; denn 
wer nicht weninftens 1500 Lire Vermögen befaß, durfte nicht fehreiben 
und leſen lernen. Im Rönigreih Neapel ze faum die Hälfte ver Ge⸗ 
meinven Ölementar- Schulen, und auf 1000 Gw. fommt faum I Schüler. 
Vergleicht man damit vie große Zahl ver Männer: wie Brauen-Klöfter, 
io erfcheinen viefelben in einem eigenthümlichen Berbältnis mit ibrem 
großen Ginfommen. In Sarpinien wurden zuerſi vie arofen Bors 
rechte ver Seiftlichkeit mit ihrer Werichtöbarfeit fis5o im März) aufges 
hoben, und jpäter (1955, 25. Mai) auch die Kloſtergüter ver Nichts Bets 
telorden mit 2,015,000 Lire jaͤhrl. Einfommen eingejogen, waͤhrend vors 
ber überhaupt das Ginfommen ber Geiftlichfeit j tie über 17 Mill. 
Lire, mehr ald der Betrag der jährl. Grundftener, betrug. — In Toss 
cana gab es 1855 314 Mlöfer mit 3240 Mönden und 4173 Monnen 
nebft 10,031 — —* — Im Königreib Neapel gab es 1861 
1020 Mondes und 272 Nonnen: Klöfter mit 13,611 Münden und 5001 
Nonnen, mit jährlich 4,772,794 ire Ginfünften. Die Gntwidelung 
des neuen Staates Italien wird alle viefe äußeren Mißverhältniſſe in 
den Volfszuftänden befeitigen müffen, um zu aebeihen, obſchon er ſeht 
bedeutende Staͤdte bat, nämlich mit der Bevölkerung von 1862: Neapel 
(Napolt), 447,065 Ew.; Turin, 204,715 Gm.; Mailand, 196,100 Gm.; 
Gorpi-Zanti, 46,349 Gm.; Palermo, 194,463 Gw.; Genua, 127,986 
m.; Bloren;, 114,363 Gw.; Bologna, 109,395 Gmw.; Meifina, 103.324 
Gw.; Lirorno, 96,171 Gm.; Gatana, 68,810 Ew.; Ferrara, 67,088 Gm.; 
Lucca, 65,435 Gm.; Narenna, 57,309 Gw.; Aleffandria, 56,545 Gm.; 
Modena, 55,512 Gw., Pifa, 51,057 Ew.; Reagio (s@milia), 50,371 
Gmw.; Parma, 47,425 Gw.; Ancona, 46,090 Gw.; Berugia, 44,130 Gw.; 
Brescia, 10,499 Gw.; Biacenza, 39,387 Gw.; Bergamo, 38,765 Gm.; 
Forli 3,646 Gw.; Gapanneri, 38,349 Ew. Arco, 36,806 Gw.; Raenza, 
36,357 Gw.; Brato (in Toscana), 35,694 Em.; eis eale, 35,447 Gw.; 
Bar idel⸗Puglie, 34,063 Gw.; Foggia, 34,052 Ew.; Gefena, 33,871 Gw.; 
Rimini, 33,272 Em.; Marfala, 31,350 Gw.; Gremona, 31,001 Gw.; 
Gagliari, 30,905 Ew.; Anpria, 30,892 Em.: Afti, 30,717 Gw.; Tras 
pani, 30,592 Gw.; Reagio («Galahria), 30,577 Gw.; Mobica (in Siei⸗ 
lien), 30,547 Gw.; Pavia, 30,480 Gw.; Salerno, 29,031 Gw.; Gaferta, 
27,728 @w.; Novara, 27,528 Gw.; Tarento, 27.484 Gm.: Imola, 27,012 
Gw.; ‚Barlerta. 26,952 Gw.; TerminisImerefe, 26,199 Gw.; Gatales 
Miontierrato, 26,032 Gmw.; Safari; Gortona, 25,032 @w.; Bercelli, 
25,012 Gw.; Bari; Monopoli; Leree; Gaftellamare; Averia; Aquila; 
Molferra; Alramura; Vitonto; Aneria; Ariano: Ghieti: Gatanzaro; 
Affragola; Sarııo; Avellino; Troja; Trani; Gallivoli; Matera; Go« 
fenza; Sanciano; Gapua; Terramo; Torre-Annungiata; Torresbels 
Greco; Mappaloni; Monte-SanAngelo; Bisceqlie; Maflafra ; Po- 
tenza; Gatta; Arpino; Lucera; Bifignano; Monteleone; Sorrento; 
Nola; Mocera; GivitasdieBenne; Gerignola: Mcoli;_Gonverfano ; 
Mola; Brindiſiz BoraosSandenino ; Lugo; Wirgenti ; Siracufa ; Als 
came; Pirari; Ganicatti; Galtanifetta; Partinico; Picata; Gomisco ; 
Parerno; Piazza; Gaflel-Vatranco; Sciacca; Gaftro:&iovanni; Nico⸗ 
fa, Salemi: Vizzini;z Monte-Gan-Ginliano; Gorleone; Miftretta; 
Vartanna; Favara; Wittoria; Seonforte; Milnzo; Gaftellasmare; 
Palma; Bronte; Scicliz Noto; Mayarino; Gefalu; Naro; Terrar 
nova 28. 

, Die Staatöverfaffung des Rönigreihs Italien if confitus 
tionelle Monarchie, natürlich mit Bolfsvertretung und Minifterium des 
Innern, bes Acußern, des Kultus und der Yuftig, des Krieges, der Binans 
zen, ves Öffentlichen Unterrichts, ber öffentlichen Arbeiten, des Sermefens, 
des Hanveld. Die hoͤchſten — bechen zu Mailand, Florenz, 

su 


Sarbis 2236 Sarno 


Neapel, Balermo. Die Bermaltung der Brovinzen gefchieht durch Präs | Krbbi. in Siebenbürgen, Ar. Rarlaburg, Diftr. Fogarac, am Alt; 1510 
fecte, Der Voranſchlag der Staatdeinnahme für 1863 war 614,511,652 | Gw; Vol. 2) Df. in Ungarn, Diſtt. Pehb-Dfen, GEſpfch. Gran, bei 
Fred, umd 65,456,408 Fres. außerordentliche; der Staattausgabe | Remend; 250 Gm. 3) Birdf, ebe., Gſpſch. Stuhlmeiffenburg ; 610 Gw. 
935,387,425 Prcs., außerordentliche: 172,044,129 Fres.; und die Staats: | 4) Beds, Df. ebd., Diftr. und Gſpſch. Denenburg, bei Naab; 110 Gm. 
ſchuld betrug 1563: 3,103,150,979 Fret. Gapital; Renten 149,659,795 | 5) Zyilis, ev. Pirpf. ebo,; 1150 (im, i 

Fres., und 12,042,333 Fres. Amortifation. — Das Heer beitebt aus Sarkfau, e. Pirpf. in Preußen, Zoe Königsberg, Kr. Fiſchhau⸗ 

Fußvolt, Reiterei und Artillerie, und foll auf 400,000 Mann gebracht | fen, ND. von — auf der Kuriſchen Nehrung am Kuriſchen 

werden. [bei Breußtich: Eylau; ðd Ew. | Haff; 192 Ew.; Voſt. 

Sardienen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und Sarken, 1) Di, und Gut in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. und 

Sardis, Ort in DObio, Grfſch. Monroe; 1850; 11 Gm. bei Lych; 60 und 40 Gm, 2) Gut und Bormw. ebd., Rgbz. Königsberg, 

Sarboal, Äld. in Bortugal, Prov. Gftremapura, Bez. u. SD, von | Kr. und bei Labia. 

Fhomar, ND, bei Abrantes; 3400 Emw.; latein. Schule. Sarkfoot, Df. in Ehottland, Griſch. und DSD. von Dumfries, 
Barbolle, Df. in Franfreih, Dep. Nievre, Arr. und OSD, bei | an ber Müntung ves Sark in ven Solway: Wolf; guter Hafen. 

Mevres; 125 Ew.; Eifenmineral, Zartholm, Sf. Serfbolm. , , 
BardbonsbesDuero, Fld. in Spanien, Prov. u. DED. von Vallas Sarko, Ortſchaft in Kroatien, @irib. und bei Warasein; 90 Gm. 

dolid um OND. von Tubela; 140 Gm. Sarkow, 1) Df. in Preußen, Nabs. Frankfurt, Kr. Grofien, bei 

Sardos (Sct.e), 1) Df. in Frankteich, Dep. Lots®aronne, Arr. | Bobersberg; 157 Gw.; Börfterei, Theerofen. 2) Df. ebd., Kr. Lübben, 
Agen; 500 Gm. 2) —— Dep. Tarn⸗Garonne, Art. und S. von | bei Friedland; 39 Gm. , 

GaflelsGarrafin; 800 Em. Sarkör, farb. Pfarre und. ref. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwar · 
Sardy, eine der Gurias Murias Infeln. dein, bei Aranvos-Diegyes; 1350 Gm.; Weingebirge mit Kapelle, beveus 
Sare, Df. in Frankreich, Der, Baffet- Porenees, Arr, und ©. von | tende Waldung. 

Bayonne; 23412 Em, Sartwig, Di. inHolflein, olvdenburg. Fürftentbum Lübec, A, Groß» 
Sarego, Pfrof. in Benedig, Vrov. Vicenza, Diſtr. und bei Konigo. | vogtei, Krchipl. Gleſchenderi, NW. bei Travemünde; 373 Gm. 
Sareila, befeft. Ort in Allahabad, in Hindoſtan, SU. ven Galpee; Sarladinge, Df. in Belgien, Prov. Oftflandern, Arr. Audenarde; 

250 48’. 79° 38’ O. Grw. [28 Gw. | 1850: 1533 Gw. 

Sareig, Df. in Hannover, #. u. Lodr. Lüneburg, N. u. bei Luchow; Sarlat, St. und Hauptort des qleihnam. Arr. in Franfreich, Dep. 

Sarengrad, Mild. in Slavonien, Gſpſch. Syrmien, an der Donau; | Dorvogne, SD. von Beriqueur u. N. von Gabors, in einem engen, tiefen 
1250 Gm. [bera, bei Higader; 44 Gw. | und von Heilen. Höben eingeichloffenen Thal; 44° 53° 22° N. 29 52° 46" 

Sarenfee, Df. in Hannover, F. und Lodt. Yüneburg, A. Dannens | W.; 1750: 3329; 1821: 5529; 1831: 6056; 1841: 5041; 1946: 6382 

Saren-Tbal mit Bad in Tirol, Kr. Briren, bei Sarnıheim, Gw.; Handels⸗Tribunal, Kollege, Diöcefan-Geminar; Mubifteinbruc, 

Sarepta, St. in Rußland, Sur. Saratom, Kr. und S. von Zas | Walferve, Magnefia, die vorzuglichften Trüffeln in Fraukreich, Wach— 
riezyn, an der Gcarpa, die unweit in bie Wolga flieht; 45° 30° 28° 9, | bolverbeeren, Nußöl, Likör. — Das Urr. hält 196,3u3 Hectar., 1831: 
42° 16° 26° D.; 4500 Gm.; eine 1765 von Herrnhutern gegründete Ro: 
Ionie, mit breiten, geraden Strafen. Beſonderé ſchön ift ver Wotteds 
ader, und bie Inpuflrie tbätig in Weberei von Tuch, Leinen, Seidenzeug 
ıc., und ber Landbau ſchafft Getreide ıc. . 

Saresbie, Df. in Krain, bei Lippa. 

Sarezzo, Pfrdf. in der Lombarvei, Prov. Breicia, Diftr. un bei 
Garpone; Dieiereien, a Kaltleinbrüde. 

Sarfalva, Kotbhdorf, 1) Df. in Siebenbürgen, Ar, Rarleburg, bei 
Deva. 2) kathol, Pfrpf. ebe., Kr. Maros: Bafarbeiy, Kezpier Etubl; 
Sauerguelle. 

Sarifeo, Scharfien, Pirdf. in Ungarn, Diftr, und Gſpſch. Prese⸗ 
bura, bei Tyrnau; 850 Gm.; vB. Meinbau, Waflermüble, 

Sarfö, Pirpf. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neutra. 

Sargabelod (Bantiagosdes), Krhipl. in Spanien, Brov. u. M. 
von Rugo, D. bei Bivero; 325 Gm. 

Sargans, Et, und Bezirk im Schweiger K. Sct.s&allen, SD, von 
Wallenſtedt, unweit ver Örenze des Kantons Graubünden und des Fürſt. 
Liechtenfein, am Auß des fleilen und hoben Gonten, in 462 Metres Dices 
resböbe ; 6 prot. und 901 farb. Gw. Darüber auf hohem Marmorfelien 
das feſte Schloß mit fhöner Ausfiht, und aud ein faltes Schwefelbad, 
Beinbau und Gijengruben. Der Bezirf hält 14,644 fatbol, unn 345 


prot. Gm. 

Sarge, 1) Kld. in Franfreich, Dep. Loir-Gher, Arr. und NE. von 
Benröme, an ver Branye; 1777 Gm, 2) Df. ebe,, Dep. Sarthe, Arr. u, 
ND. bei Mans; 1100 Gm.; dabei eine verfleinernne Duelle. 

Sargen, 1) Df. in Preußen, —* Königsberg, Kr. Heiligenbeil, 
bei Zinten; 108 Gm. 2) Jargen, Drtſchaft ebd., Rabz. Gumbinnen, 
Kr. und bei Darfehmen; 36 Em. (Simmern ; 355 Gm. 

Bargenratb, ev. Dfedf. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. uno bei 

Sargentedsde:las@ora, Ald. in Spanien, Prov. und N. von 
Burgos, SEM, bei Villarcayo; 250 Gm. 

Sargenzell, Df. in Kurbeffen, ‘Brov, Fulda, Kr. und bei Hünfeld; 
320 Ew. mit ven Weunbarpsböfen. 

Sargleben, Df, in Preußen, Rabz. Potedam, Kr, Wefts Priegnig, 
bei Wendiſch⸗ Warnow z 320 Gm. 

Sargftäbt, ev. Vfrdf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Manteburg, 
Kr. u. NW, bei Halberftant, am Huymwald; 756 E.; Hörfterei, Jiegelen. 

Sarguemined, f. Sarregueminet. 

Sarhaut, Ort in Bengalen, in Hindoftan, W. von Murfcherabap ; 
240 14 N. 86% 51’ DO. Grm. 

Sarıhous?hoston, I) Et. in China, Prov. Ghingsfing, NO, von 
Foungstbian. 2) St. in der Manpfchurei, N. von Ylınggouta. 

Sari, 1) St. in Verfien, Prov. Magenveran, DO. ven Balfrufc ; 
36% 14° 13" N. 50° 44° 40° D.; 40,000 Gm.; Handel. 2) Praedium in 
Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Sſpfch. Somegh (Zimegb), an den Sim: 
pien des Plattens@ees; W Gm.; großes Kartell; Riicherei. 3) fatbol. 
BPirdf. ebo., Difte. und GEſpſch. Perth, bei Inarg; 1350 Em. 4) ⸗d Or⸗ 
eino, Df. auf ver frangöf. Infel Gorfica, Arr. Ajaccio; 730 Gw. 5) 
KRid- und Nagy-, 2 Dir. in Ungarn, Diftr. Pressbura, Sipich. Bars, 

eg f. 3aribnig. (bei Verebeln; 170 Gm. 

Sarich, Df. in Mirien, bei Dignano. 

Särichen mit Men», Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnip, 
Kr. Rothenburg, bei Niesy; 381 umd 341 Gm. 

Sariguan, San⸗Carlos, eine ver Marianen: Inieln. 

Sarine, f. Gaane 3. 

Sarinena, Bid. in Spanien, Prov. und SED. von Huckca, am 
Alcanavre; 2500 Gw.; geh Biehmärfte. poltsbofen. 

Saring, Df. in Ocfterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Bass 

Saringen, f. Saaringen. 


109,440; 1841: 111,343; 1851: 116,920 Gw. in 10 Gantons, 

Sarleindbach, Diffk. in Defterreih ob ber änns (Müplfr.), DO. 
von Vaſſau; 600 Ewn; Leineweberei, 

Sarlhuſen, Gut und Di. in Holftein, im —— Guͤter⸗ Diſtrict, 
Krhint. une NO, von Kellinghufen; 302 &w.; Bierbrauerei, Brannt⸗ 
mweinbrennerei, Bapierinüble in fhöner Lage. 

Sarling, 1) Wir, in Baiern, Oberbatern, Logr. Neumarkt; 18 Gm. 
2) Df. in Deſterreich unter der Enns (Über: Bienerwalpfre.), bei Kems 
melbach, an ver Donau. 3) Hinter: une Border⸗, 2 Wir. in Baiern, 
Nlieverbaiern, Evar, ugenfelen; 50 unb 44 (im, 

Zarlo, Zallo, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Vressburg, Gſpſch. Bars, 
2) Ragpr, Mild. ebr. [fau, bei Ottmachau; 339 Ew, 

Sarlowig, Df. in Preußen, Schlefien, ug Oppeln, Ar. Grott⸗ 

Sariusfa, Sartuchn, 1) Df. in Ungarn, Difir. Pressburg, Ges 
——— bei Neutraz 340 Ew. 2) Df. ebd., bei Nagy⸗Rivpinv; 
_ Sarmas, N) Sarmaes, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. 
Szalad, nahe bei Nagh-Kaniſaz 660 Gm. 2) Hißs, Klein⸗Scharmen, 
grlech. Vfrof. in Siebenbürgen, Kr, Klauſenburg; Mineralquelle. 3) 
Nagy-, Grof:Scharmen, griech. Vfrdf. che. 

armasdag, Sarmegen, Schermaſcheg, ref. Birpf. in Sieben⸗ 
bürgen, Kr. Kiauienburg, bei Jilab; 700 Gm. 

Sarmatta, Iniel im oflinviichen Ozean, zwiſchen Timer u. Timor⸗ 
laut, mit obngefäbr 8 geogr. Min. Umfang ; $’ 10°. 1299 15° O. Grm, 
Sarmeda, Äld. im Türf. Syrlen, Paſchalik und IB. von Aleppo. 

Sarmede, Di. in Venedig, Brov. Treviſo, Diftr. u. bei Serravalle, 

Sarmeliet, Bird. in Ungarn, Difr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Kesztbely, am Balatons@ce; 660 Gw. . 

Sarınenftorf, Pfrof. im Schweiger K. Nargau, By. um Bel. 
bei Bremgarten; 116 fath. und 191 prot. Gw.; Wallfahrtsfirde, Strobs 
flecbterei, Seidenſpinnerel. [125 Gw, 

Sarmerdbach, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Daun; 

Sarmerdbeim, Sarmöheim, Di. in Preußen, Nabz. Goblenz, 
Kr. Kreuznach, bei Bingerbrüde; 380 Gm. 

Sarmingitein, Sarblingftein, Mild. in Defterreich ob ver Gnne 
Mublfr.), bei Amſtadten, an ver Donau; 150 Ew. 4 

Sarmftorf, 1) Ortichaft in Meclenburg⸗ Schwerin, Amt Süftrom, 
bei Luffow. 2) Drtichait ebd. A. und bei Neusfalen. 

Sarı, Df. im Schweizer 8. Graubünden, Bey. Heinzenberg ; 
259 prot. Öw.; Nderbau und Viehzucht. 

ZSarnafy, St, in Bolen, Sur. Lublin, NRW. von Biala; 500 @. 

Sarnau, 1)Df. in Kurbeffen, Prov. Oberbeflen, Kr. und Logr. 
Marburg; 260 Gm, 2) Df. in Preußen, Schleſten, Robı. Oppeln, Kr. 
Kreugburg, bei Pitſchen; 237 Gm. 

Sarue, Sarnomwo, 1) St. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und 
SSL. vonKröben, SD. von Liſſa. OND. bei Rawicz, SW. bei Börs 
den; 1816: 1336; 15302 1441; 1840: 15185 1548: 1590; 1846: 16175 
1849: 1616; 1852: 1689; 1855: 1642; 1558: 1676 Gm.; 1 ev. u. 1 fath. 
Pfarrkirche, Von, Leineweberei, Biebhandel, 2) Wrofis und Kleinz, 
2 Dfr. ebd., Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Falkenberg, bei Löwen; 305 
und 305 Gm. 

Sarııen, ld. im Schweiger K. Unterwalven, Ber. Ob tem Wald, 
SU, von Etanı, an der NDOSpige des Sarners@ees, in einem 
wiefenreichen Tbal; 6 prot. unn 3306 fach. Gw. Der Ser ift von SW. 

egen NO. 1"/, St. lang bei einer Breite von Y, St., und wirb von ber 
Sarner-Aa purcrlojfen, vie bei Sarnen den Sce wieber verläßt. 

BSarnico, Mid. und Diflr. in ver Lombarpei, Prov, und D, bei 
Bergamo, am Nusfluh des Dalio aus vem Sago:Sabino; 1340 Ew.; 
Bot, Seivenfpinnerei, Fiſcherei, Ralfiteinbrüde. 

Sarkabd, 1) Sjarfad, Mild. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Ges Sarnikl, Df. mit ver deutſchen Kolonie Rehfeld im Deflerr. Ga⸗ 
ſpſch. Bihar; 46° 41° 30" N. 19° 2° 5° D.; 3500 Gwm.; reform. Kirche, | lisien, Kr. Brzezanv, bei Boberka. 

Feldbau, Diärfte, Bott. Krchof. ebd., Difir. Kaſchau, Sinfh. Beregh⸗ Tarning, Bärning, I) Df. in Deſterreich ob ber Eune (Traunfe.), 
yo bei Nyiresialva; 300 Gw. 3) Df. ebr., Difte. Devenburg, Ge⸗ nabe ber Sterer; 35 Hfr, 2) Df, in Deſterrelch unter der Enns (Übers 
ſpich. Somogn (Sümegb), bei Berzeneze. 4) Df. ebd., bei Iharod- | Manbartsbergfr.), bei Waiphofen, 

Berenb, unmeit ber Drau. e | Sarningbaufen, Df. in Hannover, Hova, Lodr. Hannover, Ant 

Sarkaiga, Scharfendorf, Sarkelig, griech. Vfrdf. in Siebens | Stolzenau, bei Gtenerberg ; 150 (dm. [Rr, Braeanv, bei Bursitun. 
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buͤrgen, Kr. Karlaburg. bei Sartand, zwiſchen Waldungen; 760 Gw. Sarnti (sdolne, sgorne, ⸗rednie), 3 Dir. im Deflerr. Galizien, 
Sarkany, 1) Scherkaje, Scharfen, evang. Pfarre und griech. BSarno, St. in Neapel, Prov. Prineipatosciter., Difr. um NW. 


Sarnois 


von Salerno, am gleichnam. Fluß; 15,000 @.; Bifchoffig, altes Schloß, 
fhöne Kathedrale mit Gemälden, ein Gollegiat-Stift, Klöfter, geifl. 
Seminar, Hofpital, Papiermühlen, Giſen⸗ u. Rupfierhämmer, ichwefel« 
und eiienhaltige Mineralquellen ; im der Amaegımv vorsügliche Seide. 
‚Sarnois, Di. in Frankreich, Dep. Dife, Arr, u. NN. von Beau— 
vais: 650 Em.; Wollweberei. [berg. 
Sarnonico, Pfrof. in Tirol, Kr. Trient, bei Gles, auf vem Slonde 
Sarnow, 1) Saarnomw, ev. Bfrof. in Preußen, Rgbz Votsdam, 
Kr. Ofipriegnig, bei ‘Brigmwalf; 182 Gm. 2) Df. ebp., Schlefien, Ryby. 
Oppeln, Kr. Toft-@leiwig, bei Ton; 439 Ew.; KRaltofen. 3) Di. une 
Borm. ebd., Moby. Stettin, Kr. und bei Anclam; 135 und 1413 Gm. 
I) Alte u. Meus, em. Brpf. ebv., Kr. Gammin, bei Stepenig; 692 Ew. 
Sarnower Haulanp, f. Stomper $auland, 
Sarnowken, Driſch. in Preußen, Rgbj. Marienwerder, Kr. u. bei 
Graudenz; 52 Gw. [Sarme; 434 Gm, 
SaruomEo, Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Ar. Kröben, nabe bei 
Sarnowo, 1) DOrtichaft in Breußen, Nabj. Danzig, Kr. und bei 
Berent; 86 Gw. 2) ev. Pfrdf. ebd. Rgbz. Diarienwerver, Kr. Gulm; 
82 Ew. 3)f. Sarue. (Ballaus, Gompan). 
Saruss, Kirchort in Tirol, Kr. und nahe bei Briren; 2 Schlöfler 
Sarnftall, Wir. in Baiern, Pialz, K. und bei Annweiler; 30 Ew. 
Sarutbal, Thal und Pfrof. in Tirol, Kr. Briren, Ber. Boten, bei 
Sarnıheim, am Zalfers Bad; Fathol. Decanat. Das Thal erftreckt ſich 
von Bogen norbwärts bis an das Vennſer Joch, beißt aber im obern 
Theil Penns, u. hält überhaupt 5'/, geogr. OM, Es befindet fih barin 
ein Mineralbav. (fer-Bach; 2 Etö er (Rellerburg, Aränzelftein). 
Sarneheim, Birdf. in Tirol, Kr. Briren, im Sarn:Tbal, am Tals 
Sarııy, Df. im Deflerr. Saluien, Kr. Briempsl, bei Miotcıdfa. 
—— Landſpite ver NOSſSeite ver Inſel Timor; 8% 2176” S. 124° 
13” D. 


Saro, 1) Kids, Male⸗Taroweze, Di. in Ungarn, Difir, Press: 
burg, Gſpſch. Bars, bei Leva, am ran; 370 Gm. 2) Nagys, Welke: 
Saromweze, Pfrof. ebr.; 700 Gm. 

Sarod, Schrollen, 1) Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Dedens 
burg, am MeuflediersGer u. am Anfang des Dammä durch den Hanſagh⸗ 
Sumpf; 650 Gm. 2) Alſo⸗, Riznisdard, Di. ebv., Diftr. Kaſchau, 
Bipich. Beregbsllgosca; 370 Gm.; guter Boren, Wieswacrs und große 
Waldung. 3) Felför, Wissni-BSard, Df. ebv.; 3U0 Gm. 

Sarof, Bfrpf. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſipſch. Baranya, 
bei Baranyavar; 660 Em. 

Saromberkfe, Kotbbufch, ref. Birkf. in Siebenbürgen, Kr. Hers 
mannftadt, Thorenburger Gfpich., bei Syaty: Regen. 

Saron, Sarın, Diftr. im NW. von Babar, in Hindoſtan, zwi⸗ 
ſchen ven Flüſſen Ganges, Sogra u. Gondok; ſehr fruchtbar, weidereich 
und farf bevölfert; Hauptort: Tfchoprab. 

Saronno, Bid. und Diftr. in der Lombartei, Prov. und NRW. 
von Milano; 3300 Em.; dabei eine Wallfahrtstirde mit ſchönen Ge— 
malden und einer Rreuzabnabme aus carrarifchem Marmor. 

‚Saros, 1) Scharofchu, Scharisch, ev. und griech. Bfrkf. in 
Eiebenbürgen, Kr. Hermannftadt, bei Glifabetbftapt. 2) Wolf over 
Bucht des Archipels oder ageiſchen Meers an ver Küfte der Europ. Tür: 
fei, in Numsili (Rumelien), von dem Meer von Darmara u. der Meer: 
enge ver Darbanellen durch die Halbinfel von Sallipoli gefchieden; am 
Gingange 7 St. breit, verengert fich aber einmärts; innen liegen vie klei⸗ 
nen Sarot:Infeln u. auf ver Küfte find bepeutenve Salinen. 3) Gſpfch. 
in Ungarn, Diſtr. Kaſchau; 65,87 öfterr. OM., 1550; 160,699 Gm. in 
3 königl. Freiftädten, 1 Munizipalftant, 12 Märkten, 358 Dirn. und 27 
Braevien. Sie grenzt N. an Balizien, D. an die Gipich. Zemplin, ©. 
an die Gipſch. A —— W. an die Gſpſch. Jips. Die Hauptſtadt 
it Gperies, und Sig des lathol. Biſchoft Kaſchau. Länge der Nord⸗ 
grenze Reben vie Karvathen, das Beszkeder Gebirge genannt, vie ſich bis 
in be Gipih. Marmaros und mit ihren Zweigen durch die ganze Gſpſch. 
Saros erfireden. In legterer find einzelne Theile der Branisjfo, die 
Wolfsgrunnberge (Farlas Bolgye Hegvei, WicjasDolina), und der Bes 
fetehegy an ver Zipfer Grenze, Die Sovarer Bergfette mit dem wegen ver 
in Guropa einzigen Opals®ruben berühmten Berge Libanfa und mit fehr 
vielen (72) Salzs und anderen Heilquellen, ver Kohegh (Steinberg, Ras 
menashora oder Magura) bei Bartfeld mit dem Zborower Schlofle, der 
fegelförmige Strasgberg mit vem Schloffe Kapi, der Gsorgo und Javor 
nörklich von Zeben, umd die Kaſchauer Berge an ver Grenze der Abaujs 
Tornaer Gipſch. Die Berge find meift mit Fichten und Tannen bewaldet 
und haben vorzüglie Weide. Die beveutenpften Flüffe find vie Targa 
order Toridzja, und ver Topoly over Topla, die beide ſchoͤne Thäler durch⸗ 

fließen. Der Hernad, wie Bonper und Ondava durchflicßen nur in furgen 

Streden bie Gſoſch. Das Klima if befonvers im N. raub und kalt, 
gemäßigter im S. Die Thäler find fruchtbar, und man baut bier Soms 
mer: und Wintergetreide, Flache, anf, Buchmweigen und Obfl, aber auf 

dem Gebirge gedeiht nur Hafer. inerale find Eiſen, Marmor in vers 
fbiedenen Karben, Borzellanerve, Polierichiefer, Schweieltiet, edle Ges 
feine, Salz. Betrieb ift beſonders Aderbau, Bichyuct, geineweberei, 

Bienenzucdt, Töpferei, Botafcbfieverei, Branntweinbrennerei, Mabls u. 
Bapiermüblen. 4) ⸗GCzika, Koth-Zicken, Mild. ebd. Diftr. Oeden⸗ 

burg, Gipſch. Wifenburg. 5) Kids, Klein-Scharosch, KHleinsFer- 
ten, Scharufusmike, griech. Birvf. in Siebenbürgen, Kr. Hermanns 

fapt, bei Mevias; Saljquellen. 6) Riödr, KHlein-Scharosch, Malu⸗ 

Saros, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, nabe bei Epe— 

ries; 510 Gm.; eifenbaltiger ſtarker Sauerbrunnen, ver befonders um 

Baven bei frefienden Geſchwülſten, Geſchwüren, Nheumatismus ıc, wirk⸗ 

fam benugt wire. 7) Kids, Di. cbd., Diftr. Depenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
burg, bei Rörmönd; 140 Em.; UAderbau, Wieswacht, Wald. $) Ma: 
varsBerkeödsj, Berkesz, walach Bertyesz, Di in Siebenbürgen, 

8. Dees, bei Nagy⸗Somkut. 9) Nagy⸗, Groft⸗Tchäreſch, ev. Vfr. 

u. griech. Krchof. ebd. Krı Hermannfiadt, bei Sjomborh. 10) Nagn, 
Mid. in lingarn, Diftr. Kaldıau, GEſpſch. Saros, nahe bei Eperies 
2450 Gw. 11) sMagusPatat, Mid. ebv., Gipſch. Zemplin, r. am 
Poprogb, gegemüber Saros-KHid-Pataf; 5150 Gw.; reform, ans 
febnliches Kollegium mit Bibliotbef und Mineralien: Sammlung, Boft. 
12) Polvanka, »Memere, «Mevicde, 3 Dir. ebd, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpſch. Ungbvar ; 470 Gm. 13)⸗Szek, Ahodeu⸗Gziken, teutiches Df. 
ebp., Difte. Devenburg, Gſpfch. Gifenburg, bei Güns. 


4’ 


Sarrob 


Saroſchitz, Zaroſchitz, Pfrdf. in Mähren, Kr. Brünn. l 

Sarosd, 1) Df. in Ungarn, Dikr, Devenburg, Gſpfch. Szalad, bei 
Somogy (Zümegbi; 410 dm. 2) Mt, und Vraevium ebr., Diftr. 
Vehb-Dfen, Sirih. Stuhlweiffenburg, bei Apomy; 47% 2° 51" WM. 15" 
15° 54° D.; 760 und 420 Gw.; Pfarrkirche, Aderbau, Aicdwahs, 
Jahrmaͤrkte. 

Sarosle, 1) Df. in Preußen, Rab. Marienwerder, Kr, Graudenj, 
bei Garnier; 582 Em. 2) Df. ebv., Kr. Schwep, bei Dicke; 40 Gm. 

Sarou, St. in Verflen, Irak⸗Adjmi, UNW, von Kaſchan. 

Saroufban, ſ. Sarufban. 

Sarovazy, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Znin, im Thal von 
Gofiovo. [und bei Warasvin; 330 und 325 Gm 

Saropnicza, Dalas und Belikar, 2 Ortich. in Kroatien, Gſpſche 

Sarown, Haupıft. des gleihnam. Difte. in Adjmer, in Hinpoflan, 
bei Odeipur, 24° 52° N. 730 15° DO. Grw. 

Sarp, Deitre-SarpdrBruger, Outſchaft im Norwegen, Etift 
Agersbuns, A. Smaalchnen, bei Hafslund, Krehſpl. Skieberg; 26 Hir. 
und 18 Sigemüblen mit 400 Gw.; in ver Nähe der 60 5. hobe Waſſer⸗ 
fall des Glommen. j 

Sarpa, Pebenfluß ver Wolga I., in Rußland; entficht im Guv. u. 
Kr. Aitralban, flient gegen N. und vorüber an Surepta, und mündet 

Sarpan, Injel: j. Rota 2. [ummeit unterhalb im Sarepta. 

Sarpataß, 1) Scharpendorf, lathol. Piryf. und ref, Krepf, in 
Siebenbürgen, Kr. Hermannfladr, bei Schätsburg. 2) Sabiniga, 
Schellenberg, ref. u. griech. Ufrof. ebv., bei SzasjsRegen u. Marose 
VBaſarhely, am Dtaros; 115 Gw.; Eauerbrunnen, 

Sarparafa, Mokroluk, Birpf, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Ge— 
ſpch. Saros, bei Bartfelv. 

Sarpsborg, St. in Norwegen, Stift Agerthuus, A, Smaalehnen, 
—— am Glommen, erſt 1840 angelegt; 1000 Gw.; guter 

afen. 

Sarrabus, ein ungefunder Küftenftrih im SO. von Sarpinien, 
reich an Weide, zum Theil bewaldet und übrigens aud) angebaut, mit 4 
Dörfern, pie auch Fiſcherei betreiben. 

Sarragevid, Df. in Franfreih, Dev. Doubs, Arr. un SEM. 
von Bontarlier; 240 Gw.; Gerberei. 

Sarralbe, St. in Franfreih, Dep. Mojelle, Arr. u. ©. von Sar- 
requemines, am Zufammenfluß ver Sarre und Alb, in 218 Metres Mee— 
resböbe; 3520 Gw.; Salzquellen und Salzwerk zu Salgbronn; Leine: 
mweberei und Meichen; Gifen« und Stahlhammer, Fabr. jur Dofen, Blur 
men, Strobhüte ıc., Werberei. . 

Sarran, 1) Bl. in Frankreich, Dep. Gert, Arr. uns SD, von 
Fectoure; 025 Ew. 2) Df. ebd. Dep. Loiret, Arr. und NMW. von Or: 
leans; 1200 Gmw.; Ralffteinbrüde. 

Sarrance, Di. in Frankreich, Dev. Baſſes-Pyrenées, Arr. und ©. 
bei Dleron, am Gavesb’Nspe; 1230 Giw.; Papierm., Marmorbrüche. 

Sarrancolin, Di. in Franfreib, Dep. Hautets Burönert, Arr. u, 
ED. von Baqnöressens Bigorre, am Gingange des AuresThals an der 
Meſte; 1120 Emw.; jchöner Marmor, Papierm. [burg ; 325 Gw. 

—— eo. Pfrdf. in Preußen, Ngbı. Göslin, Kr. u. bei Drams 

Sarras, Di. in Frankreich, Dep. Ardäche, Arr. und W. von Tours 
non. ED, bei Annonan, am Einfluß der Gouranne in die Rhone; 870 @. 

Sarrafu, ©t. in Achantee, S. bei Goumaifle, 

Sarran, ſ. Sarau. 

Sarrazac, Di. in Franfreih, Dep. Dordogne, Arr. u. DED. von 
Nontron, NW. bei Lanouaille; 1495 Gw.; Gifenhuttenwerf, , 

Sarre, 1) Nebenfluß der Mofel; f. Saard, 9 Di. in Frankreich, 
Dev. Baffes: Byrendes, Arr. und SSW. von Bayonne; 2150 Em. 
3) Ortfchaft in Kärnten, bei Rennweg. ‚ 

Sarreal, Flck. in Spanien, Prov, und DO. von Lerida und N. von 
—— 2500 Ew.z Branntweinbrennerei; in der Nähe Alabaſter⸗ 

rüche. 

Sarrebourg, St. und Hauptort des qleichnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Meuribe, OND. von Nanch, W. bei Saverne, r. an ver Sarre; 
450 44 8 N. 40 4258" D,; 1759: 1404; 1821: 2122; 1831: 2164; 
1541: 2499; 1846: 2517 Gmw.; Tribunal, Prefectur; Muͤtzen⸗ und Bros 
derie⸗Fabr. Weberei, Gerberei, @lodengieherei, Bärberei, Brauerei ı. 
Das Are. hält 119,055 Gectaren, 1831: 72,546; 1841: 78,2135 1851: 
76,667 Em, in 5 Gantons, 

Sarreguemines, teutfih Saars@emiind, St. und Hauptort bes 
gleihnam, Arr. in Frankreich, Der. Mofelle, D. von Dep und NE. 
von Strassburg, I. an der Sarre (Saar); 49% 6* 12° N. 4" 43° 48 D,, 
in 201 Metres Mieeresböbe; 1780; 2366; 1821: 3608; 1831: 4188; 
1641: 4243; 1546: 5383 Gw.; Golläge, Forftamt, Weberei von Hanf- 
leinwanp, Belours, Peluche se, Babr. für Defen, Stärke, Seife, Leim, 
Gichorien, Favence, Töpferwaaren ıc., Kunfergießerei, Handel. Da: 
Arr. bält 149,047 Seet,, 1831: 121,822; 1841: 123,644; 1851: 131,02: 


dw. in 8 Gantons, 


Sarret, 1) ein großer Sumpf in Ungarn, Diftr. Großwardein 
Gſpoſch. Bihar und Sſabolcs. 2) ein Sumpf ebr., Diftr. Peſth⸗Ofen. 
Gſpſch. Stublmeiffenburg, 

Sarreslinion, St. in Frankreich, Dep. Bas-Rhin, Arr. und NW. 
von Saverne und Strassbourg, durch die Sarre in die beiden Theil: 
PBouquenomr. u. Meuf-Sarrewerdenl geichieden; 4150 . 
Gollöge, Baummollmeberei, Härberei, Gerberei, Glashütte. 

Sarrewerden, 1) Neufr;f. Sarre:linion. 2) Vieurs, Ald, 
in Frankreich, Dep. Bas⸗Rhin, Arr. uns NIB, von Saverne, S. nahe 
bei Sarreslinion; 625 Gm. 

Sarria, 1) Di. in Spanien, Prov. und WNW. nabe bei Barces 
lona; 3300 Gw.; Landhauſer, Biondenflöppelei. 2) St. ebd., Prov. u. 
SSO. von Lugo; 16u0 Emw.; Leinemeberei, Handel mit Landbau⸗GEr⸗ 
jeugniffen u. Salsfleifch ; in der Umgegen warme ſchwefelige Quellen, 

Sarriand, St. in Frankreich, Dev. Bauclufe, Arr. un WTB, 
bei Garpentras und NND. von Avignon ; 2350 Emw.; beveutende Seiven« 
raupenzucht. [von Sanguefa; 130 Em, 

Sarried, Kl. in Spanien, Prov, u. D. von Bamrlona u. NND. 

Sarrion, Di. in Spanien, Prov. und ED. von Teruel; 1400 Gm,; 
Klofter:; warme Mineralquellen. 

&arro, Df. in Tirol, Kr, Trient, bei Roverebo. 

Sarrod, |. Sarop, 


Sarrode 


Sarrode, Df. in Kurbefien, Prov. Sanau, Kr. Schlüchtern, Amt 
Salmünfter; 250 im. [(Ajaccıo: 550 Gm. 
Sarrola, Df. auf ver frangöf. Infel Gorfica, Arr. und NND. von 
Sarronr, Sarrond, Df. ın Franfreich, Der. Gorreje, Arr md 
SED, von Ufel: 1186 Gw. ſpur; 27° 18° 9. 82°47' O. Grw. 
Sarrowip, Ort in Oude, in Hinpoftan, Difte. u. NW. von Borucs 
Sars, Df. in Branfreih, Dep. Nord, Arr. un NW. von Balens 
eiennes; 615 Ew.; Flache ſpinneren. 

Sardden, Dr. in England, Grfſch. Orforb; 209 Gw. 5 

‚Sarfina, 1) Df. in ver Defterr. Srfih, und bei Borg. 2) St. im 
Kirbenkaat, eg. u. SSD, von Forli, am Sario; Biſchöfſiz Schwer 
felmine; Slebitrtsort des römiichen Schaufpielvichters Blautus, 

Sars, 1}:las-Brunere, Df. in Belgien, Brov. Hennegau, Arr. 
Vions; 1550: 920 Gw, slasBuiffiere, Df. ebe., Yrr. &parleroi: 

. 1850: 1042 Ew. 

Sarsfa, Df. in Krain, bei Laibach 

Sarsfoje:&elo, f. Zarsdfojes@ele. 

Sara: Woteries, Di. in Aranfreib, Dep. Mord, Mer. Avetnet; 
Boheletäfahr., Töpferei; Glarhütte, Eifengruben. 

Sarſtedt, St. in Hannover, &. une Üror, Hildesheim, SD. von 
Vareenien, SED. von Hannover une NUW. von Hilperbeim, am Ein⸗ 
flup der Diver. in die Innerfte und an der Gifenbabn; 1558: 1697 im. | 

Sarftein, 1) Di. ın Deherreich ob der Inns (Zraunfe.), bei Geis | 
fern_ 2) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Steinab; 18 Hir, | 

Sarsjeg, 1) Sarszig, arieh. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Brof- | 

' warvein, pic. Bibar, bei Margitta; 230 dw. 2) Df. chr., Diftr. 
Dedenburg, Sfpib. Salat, bei NagusKanifa; 130 Gm. 

Sars;ögh, Praevium in Ungarn, Diftr, Verb: Dfen, Gipſch. He: 
ve, bei Szolnof; 30 Gm. 

Sart, ı) Ride, in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. u. SD. von 
Verviers; 1850: 2455 Gw. 2) sEuftinne, Df. ebr,, Vrov. Namur, 
Arr. Dinant; 1850: 272 Gm. 3) sDamed»Avelines, Df. chb., Brov, 
Drabanı, Are, Nivelles; 1850: 1493 Gw. A sensfaqne, Di. ehr., 
Vrov. Namur, Arr. Vbilippeville; 1850: 193 Ew. 5) «Enftache, Df. 
ebv,, Prov. und Arr, Namur; 1850: 284 Gm, 

Sartene, St. und Hauptort tes aleichnam. Arr. auf der franzöſ. 
Intel Gorfica, Dep. Gorfe, SED. von Ajaccio, am Tavaria; 41937’ 
32 M. 60 370 35 D.; 1780: 1737; 1621: 2745; 1831: 2715; 1841: 
3235; 1818:3692 Gm, Das Arrond. bält 184,334 Sertaren, 1831: 
24,214; 1841:27,220; 1831: 29,736 Gw. in 8 Gantont. 

Sartes, Df. in Frankreich, Dep. VWosaes, Arr, MNeufcätenu ; 350 
Gm; Schmeinehanvel. 

Sarthe, 1) Blus in Aranfreih; entfieht im Dep. Orne, Arr. Mors 
ei OED, von Moutine-la⸗Marche, bei SommesSarıhe, flieht 
SE. und wenter fib SSD., vorüber an ÄrenayslesBicomie, Beaus 

montsle-Ricomte uno Mans, nimmt unterhalb I. die Suine auf, flieht 
dann ER. und vorüber an Malicorne un Sable, wor. bie Begre ein: 
fließt, wann l. bie Loir, vereinigt fich dann I. mit der Mavenne, wodurch 
die Maine entftebt, die in die Peire flieht. Die Lauflänge in 60 ©t., und 
baven find 20 St. fchiffbar. 2) Dev. im W. von Frankreich, begrenzt 
von ten Der. Orne W, und NO,, Gure⸗Loir und Loir-Cher D., Anpres 
Soire und Mainestoire ©, Mavenne W.; milden 47% 32° bis 48° 32° 
N. une 19 25° und 2942’ 2B,; 620,502 (ober 620,668) Hectaren Alice, 
1790 gebilver aus den Prov. Mame, 588,632 Heer, und Anjon, bu,w2l 
Heet., mit 1801: 369,143; 18921: 428,432; 1831: 457,372: 1841: 
470,535; 1851: 473,071; 1886: 467,193 Gm. in den 4 Arrons. Diamers, 
Les Mans, La⸗Flaͤche, Saint-Galais und 33 Gantont, mit 359 &bemeins 
den. Das Sand if im Allgemeinen eben und fruchtbar, ausgenommen 
im SD., wo bie Sanpgegend nur Haide und Tannenwald bat. Nach ver 
Naturheſchaffenheit gibt e@ guten Boren 150,000 Heet., Kreide⸗ u, Nalfs 
boten 136,000 Hect., Halte ober Lehre 110,000 Hect., feinigen Boden 
45,090 Hret., ſandigen Boren 12,000 Sect. und Kietboren 5000 Heet. 
Durch vie Sartbe, welche theilt wie Norbarenze bildet und theile durch 
das Depart. flieht, werben bie Biäte Loir, Huiene (Hnine), Begre, Grve, 
Beaye der Loire zugeführt, Die Erzeugniſſe des für den Landbau getig⸗ 
neten Devart. find Weizen, Roggen Gerfie, Hafer, Buchmeizen, viel 
Kartoffeln une Hanf, etwas Hirte, Mais, Hülfenfrüchte, Jucderrüben, 
Blachs, Bartenfrüchte, geringer Wein, qute Raftanten, Waldholz Nine: 
vieh, Vierde, Gel, Maulefel, Schafe, des, Biegen. Das Minerals 
reich gibt Antbrasit, Giſen, Marmor, Schiefer, Drüplfteine, Ralf, vers 
ſchiedenen Thon ıc. Die Induſtrie ıft indeſſen befebränft, und befteht 
hauptſachlich in Yeinens und Wollweberei verſchlebener Art, und ſchafft 
außerdem Papier, Leder, las, Nübenzuder, Fayence, Tüpfermaaren. 
Für den Unterricht beleben 5 Gollöges zu Gonrpemande, Mamers, 
Mans, able, Saint⸗Calaisz einge Penfionate, 1 Drpartementalz 
Normalſchule gu Mans, 8 Oberjibulen, 609 Glementar-Schulen. Das 
Derart. gehört in den Wezirf der UniverfitärssAfapemie zu Angers, 
Sartilln, Fld. in Frankreich, Der. Manche, Arr, und WB, bei 
Norandes; 1123 Sir. Mortara, am Ro; 2550 Gm. | 
Sartirana, Kid. in Sarkinien, Brov. Lomellinn, SEM. von | 
Sartjendorf, Di. auf per Echlerwig. Infel Fehmern, Mittelfirdhs 
art:-la-Bruyere und sla-Bniffidre, |. Sarts, [fpiel. 
Sartoröe, vie größte per Anfeln des Kirchfvield Sumd in Normegen, 
Stift Bergen, A. Eoenpre-Pergenbnut; 60 IE N. 15 O,; 8 8t. 
von 5. nah N. lang und an ? ©t, breit. 
Sarsromis, I) Rieder, Tf, in Breußfen, Rabz. Marienmwerker, 
Kr. Schwetz, bei Graudenz; 216 Em. 2) Ober, Ortic. che; 214 Gw. 
Zartrouville, Di. in Äranfreib, Dip. EeinerDife, Arr. und M. 
‚ bei Berfailles, r. an ter Seine; 1775 Gmw.; Steinbruch. 
Sarts, Tf. in Frankreich, Dep. Mord, Her. une NO. bei Avemest; 
520 Gw.; Toͤpferei. [1400 Ew. 
Sarud, VUfrof. in Ungarn, Die. Peiib-Ofen, Giyid. Heven; 
Sarukhan, Santſchak auf ter Weſſtüſte von Anaroli (Anatolien); 
ſtößt W. an das mittelland. Meer, grenzt N. an das Sandſch. Karafl, 
D. an tat Sandſch. Kermian, S. an das Sandſch. Airin; gebirgie, und 
darin bie Stadte Bergama, Soma, Keuit, Baker, Akhiſſar. 
Sarule, Di. auf der Inſel Sardinien, ©. bei Orani; 1570 Gm. 
Zarım (Dibe), Ald. in Gnglane, Grfſch. Witte, N. bei Salisburn. 
Saruıngpur, Dre in Malwa, in Hinooflan: 2 35" N, 7 10 D, | 
Grw.; 2000 Hir, 





Saſomhaza 


Sarup, Df. auf der fhlemvig. Inſel Alien, O. von Souderburg. 

Tarvar, 1) Kothburg, rei. und griech. Pirof. in Siebenbürgen, 
Kr. Ders, Gſrſch. Dobofa (unterer Rr.), bei Somkerek, am Sajo; 350 
Gm. 2) Did. ın Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gfpſch. Fiienburg, bei 
Stein am Anger, an ter Raab uns am Ginönanös; 47% 14” 50° 9, 14° 
350" D.;: 10 Gw.; Schloß, Vol, 3 Waflerm., Jahr markte. In dies 
ſem ld. murpe die erfie Ruchdruderei in Ungarn 1526 angelegt. 

Sarvafar, Df. in Siebenbürgen, Kr. Klauſcuburg, Kolofer Ges 
fpich., bet Banffie Hunyad 

Sarviz, Scharwaller, Nebenfluß eines Arms der Donatı r.; ents 
ſteht in ver Eſpſch. Srublmweifienburg im Bafonvyer Walde, jlieft SSD. 
und vurd Die Tolnaer Gipfcb., ift fanalifirt zur Gntwäflerung ver ans 
liegenden Eumpfe, nimmt unterhalb Simontornya den Sio auf und 
ınündet bei —* derſelbe zum erſten Mal theilt. 

Sarwa, St. in Pegu, in Hinter⸗Indien, am Irawaddy, wo ſich 

Sarveh, St. in Nebejed, in Arabien, OND, von Medina. 

Sarykul Bolchoi⸗), See in Rußland, Guv. Orenburg, 
Orenjze ver Kreiſe Troitzl und Tſcheliabinet. 

Sarzano, St. und Bey. in Sarvinien, Prov. Levanto, D. von Las 
Spetzia, am Ruß der Apenninen; 4000 Gw.; Bifchofilg, Kathedrale aus 
carrarıfchem Marmor; Geburtsort vet Pabſtes Nicolaus V. 

Sarzbüttel, Sarbüttel, Di. in Holftein, SüpersDithmarfchen, 
Geef. Süpervogtei, Krchipt. Meldorf; in ver Umgegend alte &rabhügel. 

Sarzeau, Er. in Äranfreid, Dep. Morbiban, Arr. und ©. von 
Wannet, auf ver Halbiniel Ruye an der SWSeite des Meerbuſens von 
Diorbiban im arlant. Ozean; 7170 Gw.; Meiner Hanvelshafen, Douane, 
Salinen für Sceſalz, Seebad für Frauen; Weinbanvel. 

Sarzedas, Hd. in Portugal, Brov. Beira, Bear. und WS, von 
GafellorBranco, I. am Almaceda ; 2500 Gw.; Bein, Dlivendi. 

Sarzedo, ld. in Bortugal, ron. Beira, Bez. Ouarda. 

Sarzend, Df. im Schweiger K. Waadt, Be. Milden (Mouben) ; 
162 prot. dw. 

Sarzhiza, Df. in Krain, bei Lirva. s 

Sad, Di. in Ungarn, Diftr. Großwartein, Gipſch. Bihar, bei 
Örosmwarkein; 1400 Gm, 

Safa, grieh. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Dees, bei Nagy: Ilonda. 

Safada, ſ. Jafada. ö 

Safadaberg, Saſedinoverch, Oriſch. in Steiermarf, Kr. Mars 
bura, bei Ober⸗ Vettau. Gm.; Steinbruch 

Bafanıon, Ald. in Spanien, Prov. und WNBW. von Burgot ; 760 

Safau, f. Saıau um Sazyama. 

Sapbach, I) Pırpf. in Baden, Mitreirbeintr,, U. Achern; 2 ev. u. 
1253 Fatb. &w.; nabe ein Dentmai (1829, 27. Juli errichtet) des frainzö= 
ſtichen Marichalle Türenne, ver 1675, 27. Juli bier durch einen vom einer 
Ranonenfugel losgerifjenen Af erſchlagen wurde. 2) Bfrpf. ebe., Ober⸗ 
rbeinfr., A. Breifach, am Rhein; 12 ev. und 1012 fath. Ew. Der Rhein 
ändert bier jeit alter a fein Alufbert; beveutende Fifcherer und Stein» 
brüche. Dabei vie Burgruine Kimburg (Lintburg), wo Rupelf von 
geesbung geboren fein ſoll, und ver Werder Rheinau, bei vem ver 
Sobn veflelben Nunolfs, Hartmann, im Rbein ertranf, 

Sasbachried mit Malchhurſt, Di. in Baven, Mirtelrbeintr., N. 
Adern; 326 farb. Gm. [ev. um» 1338 fath. Gw,; Obfibau. 

Sasdbachwalden, Pfrof. in Baden, Mitterheimfr,, U. Achern ; 3 

Saſchan, Df. in Kran, bei Ober⸗Laibach z 180 Gm, 

Safchenig, Krchof. in Krain, bei Laibach. 

Saſchina, Di. in Mibren, Kr. Brünn, bei Goldenbrunn. 

Sasd, farb. Pirvf. in Ungarn, Diſtr. Oevdenburg, Gſpſch. Baranya, 
bei’ Runffirdhen ; 360 Gw., 

Safel, 1 Df. in Holftein, im Gut Rangau, Krobipl. Neukirchen, 
MO. von Plön. 2 Df, ebo,, A. Trittau, Kemipl. Bergſtedt, NO. von 
Hamburg, in fruchtbarer Öegenp; 310 Ew. 

Bäfentorf, ij. Seifenvorf. j . . 

Safenn, Safino, Saſſo, türfifche Infel im apriat. Meer, an der 
KRüfte von Albanien, vor dem Golf von Avlomaz; ber höchſte Punkt im 
NER, du 20° 45 NM, 100 53° 15° D. 

Safeta, Äld. in Spanien, Prov. und SD. von Ritorta; 0 Gm. 

Sashineze, Df. in der Deflerr, Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, 
Veterwarpeiner Regiment; 1590 (im. . BR, 

Saſtadow iee, Virkf. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Sambor, 

Safignan, Infelgruppe der Aleuten ii. ebo.). 

Sant, See in Bellarabien, ın Rußland, N. von ben Donau Müns 
dungen, nimmt im 9, ven Kagalnik auf und flieht ©. in das Schwarze 
Meer ab, . [Rulpa. 

Safina, Pfrrf. in Kroatien, Sivich. Agram, bei Petrinia, am 

Saska, 1) Birti. im Defterr. Saligien, Kr. Sambor, bei Mikolas 
jow. 2) ariedı. ‘Birof. ebe., am Driefier, Hrſch Mevenice. 3) Df. in 
Ungarn, Diftr Oedenburg, &fpih. Ezatar, bei Tapoleza; 520 Em. 

Taskal, Sasfali, Di. in Böhmen, Kr. Leipaa, Bez. Reichenberg, 
bei Yiebenan ; 470 6Gw. 

Taskatſchewan, einer der größten Flüffe in Norb-Amerifa, ver 
durch Iufammenfluf zweier Urfprungdarme, eined nörbliden und 
eines fdlichen, die in den Nodv- Mountains entfleben, gebildet 
wird. Der letztere liegt mit einem Theil feiner Quellen denen tes Kos 
lumbia⸗Kiver und venen ves Miſſouri fehr nabe Macs ver Bereinigung 
beider Ducllarme Arömt der Fluß gegen OND,, und zulegt bis zum 
Ginfluh in ven WinipegeSce gegen ED, Vorher flieht der Vinesss 
lands ®er in ten Fluß ab im der Näbe ver enaliichen Factorei Gumbers 
lanpsHoufe, 53% 57° 6" 9. 1020 19° 8° W. Grm. Der Satkatſchewan 
bılrer 2 engl. Din. oberbalb feiner Mundung in ven See einen großen 
Baflerfall, worurd die Stromfahrt unterbrochen wird. Sein Lauf if 
über 100 Etunven lang. 

Sasfed-VBaralina, Df. in Ungarn, Difte, Det. GOES Bis 
bar, bei Scheimnig, am Gran, ım einem Wergtbal; 225 .;5 babei Die 
Sclofiruine Satleö, 

Sasforzin, Di. in Preußen, Rabı. u. Lokr. u. bei Danzig; 70 Gw. 

Sastover;, Df. in Kroatien, Gſpſch Kroatien; 140 Gw. 

Sasınanndhaufen, 1. Saimannsbanfen. 

Sasınide, fj. Safimiße, 

Sasun, befeht. Ort in Rara, in Hinvoftan, N. von Agra, 

Safombaza, Df. in Ungarn, Difte, Pressburg, Evi. Meograv. 


auf ker 


Saſonin 


Safonin, f. Sazonin. 

Satpad, |. Sasbad. 

Safpe, Di. in Breußen, Rgbr. und Lalr: uns N. bei Daniy W. 
unweit des Sasver Sees, I. inweit ver Weichſel u. nahe der Ofiiees 
Küfte; 143 Gw.: Fiſcherei. [301 Gw. 

Safpow, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Cottbus; 

Saß, Wir. in Baiern, OberpfalgeRegendburg, Logr. und bei Burg⸗ 
lengenfeld z 45 Gm, 

Sass, 1) Di. in Defterreich ob ver Gnns (Traunfr.), bei Goiſern. 
2) Sad, Df. in ver Defterr. Kroatiſch-Slavon. Dilitärgrenge, 2. Bas | 
nalsKegiment; 570 Gm. 3 ref, Krchof. in Ungarn, Difr. Grofwars 
kein, Gſpich. Bibar, bei Srofmarbein. 4} ref. Bfrpf. che, Diftr, 
Veſih⸗Ofen, Gſpſch. Heves, bei Alparet. 5) ⸗Telet, Szakaladzo, 
ge. Bfedf. ebd, Diftr. Großwardem, Gſpſch. Bihar, bei Morgitta, 

) Zidjaz, rei. Di. ebe., Difr. BenhsOfen, Gipich. Henes, bei Alpar, | 
I. an ber Theiee; 1260 Gm.; gg und Weinbau. | 

Zaffa, 1) Di. in Kroatien, Gſpich. und bei Waracdinz 150 Gm. | 
2) Di. in Neapel, Brov. Nbrusgorulter, 2., Diftr, une W. bei Nquila; | 
350 Gw. 3) Romwy:Harlomis, Df. in der Oeſſerr. Serbiidy-Banat. | 
Militärgrenge, Beterwarpeiner Hegiment; 2900 Gw, [Bertan. | 

&a —— Weingebirgsort in Sieiermatk, Kr. Marburg, bei 

Sallangy, Df. in Äranfreih, Der. Sadnestoire, Arr. u. WOW. | 
von Ghälonssfüur-Saöne; 425 Gw. N 

Saffano, 1) Ald. in Neapel, Prov. Molife, Diftr. und OND, von | 
Hernia; 1450 Gm. 2) Rld. ebe., Prov. Brincipatosciter., Die. und 
SE. bei La⸗Sala; 3700 Gm. 

Safari, ©t. und Hauptort der gleihnam. Prov. im N. ver Intel 
Sarbinien und unmeit der Norpfüfte, 40* 43" 33 M. 6% 13° 56 D,, 
31/, St. vom Hafen BortosTorres ; 1755: 13,000; 1790: 30,000; 1805: 
25,000; 1824: 19,368; 1538: 24,108; 1862: 25,056 Gw.: Gig ver 
Brovinzials Behörden, eines Grzbifchoft, einer Univerfität (1765 gear.), 
Kathedrale und viele andere Kirchen nebft Klöftern, geiftl. Seminar, ſehr 
altes fees Echlof, Hofpital, Magazine, Handel mut Tabad, Dlivenöl, 
Früchten; vgl. den Art. Sarpınien. 

Saffau, Df. in Preuien, Rab Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, bei 
Meukubren, unmeit ver Küfle; 100 Gm. 

Saffauje, Df. in Krain, Neuftäntler Rr., bei Jirkle. 

Saffavie, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Kann. 

Safbad, I. Sasbad. 

Sassdorf, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Dber⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Sieghardstirchen, im Tulnersfelne, 

Saffel, 1) Di. in Rirnten, bei Gimmelberg. 2) Di. im Schweizer | 


K. Waadt, Bez. Beterlingen (Baverne); 1 farb. und 302 prot. Gw, ' 
—— Id. in Sardinien, Brov. und N. von Savona, r. am 


Borm 

Saffen, 1) Df. in Preußen, Mabz. Goblenz, Kr. Avenau, hei Kel⸗ 
Du: 13 Gw. 2) Ortichajt ebo., Kabz. Königsberg, Nr. Mobrungen, 
bei feln; 149 Gw. 3) ev. Pirdf. ebd., Rgbz. Straͤlſund, Kr. Erims 
men, bei Zoig; 338 Ew. 

Saffenage, Ald. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr, und 28. von Gre—⸗ 
noble, am Auron; 1450 Ew. ; vorzünliche Kaſe; merfwürpige Höblen 
mit wunterbaren Eteingebilven bei Ghälondsfürs-Saönı; 925 bw. 

Saffenay, Di. in Aranfreih, Der, Saönestorre, Are und ND. 

Saffenberg, 1) Ortſchaft in Preusen, Ngbı. Köln, Sieglr., bei 
Hennef; 75 Gw. 2) äld. ehr, Weſtfalen, Ngbı. Münfter, Kr. un» NO. 
bei Warenoorf, an der Haflel ; 1337 E.; farb, Pfarrkirche, Schloß, Voſt. 

Saffenburg, 1) Krchof. in Preußen, Ngbz. Eoslin, Fürftenhumfr., 
bei Baltenburg, I. an ver Küddow, unmeit des Birdomws Eres ; 451 Em. 
2) en. Pirdf. ebr., Rabz. Göslin, Kr. Neuftettin, WEI. bei Balven- 
burg, r. an ber Rübpom; 64 Gm. 3) Df. ebd., Rybz. Stettin, Kr. Saas 
dig, bei Freienwalde; 251 Gm. 

Zaflendorf, 1) Df. in Hannover, Sauenburg, Lodr. Lüneburg, U. 
Lüne, bei Artlenburg; 110 Gm. 2: Df. in Defterreih unter ver Enn⸗ 
ObersBienerwalpfr.), bei Sct.e Pölten; 190 Ew. 3) ew. Virpi, in 

reußen, Weſtfalen, Rab. Arnsberg, Ar. une NND. bei Soeſt, an ber 
Gifenbabn; 1060 Ew.; Saljwerf, Poſt, Haltort an ver Gijenbahn. 
4]. Sabfendorf3, 

Saffenfahrt, Saffanfabrt, Di. in Baiern, Oberfranken, Legr. 
Bamberg, bei Seuäling ; 560 Gw. (30 Juden) ; Eunaon , Schloß, 

Sallenfeld, Di. in Preußen, Rgbz. Düfjelvorf, Kr. Kempen, bei 
Lobberich, an der Niers ; 415 Gm. [Maffow ; 325 Gw, 

Saffenbagen, Di. in Breusen, Dig . Stettin, Ar. Saapig, bei 
Saffenbaufen, Di. in Preußen, ehfalen, Rgabz. any Kr. 
Witrgenftein, bei Berleburg; 204 Ew. . [974 Gm, 

&affenbeijm, Df. in ven Niederlauden, Prov. Süd⸗Holland; 18410: 

Saffenbeim, Saneın, Df. in Luremburg, Ganton Eſch; 1300 Gw, 
mit Ardorff, Neulöcher, Beles (Belvaux), Grnshof, Ofers 
born, Ghleringen, Zolwer (Soleurre), 

Saffenholz, Df. in Hannover, Bremen, Loͤr. Stade, A. Bremer: 
vörbe, bei Selfingen; 120 Ew. [Mipeferf; 245 Giw. 

Saffenrath, Wir. in Preußen, Rabz. Düffeleorf, Kr. Meurs, bei 

Saffenrenth, Df. in Baiern, OberpfalzeNegenshurg, Logr. Eſchen⸗ 

; 130 Gm, [Rırdıen; 115 Gm. 

Zaffenroth,.Df. in Preußen, Nabz. Goblenz, Kr. Allenkirchen, bei 

Saffenicheid, Ortſchaft in Preugen, Weftfalen, Rgbz, Arnsberg, 
Kr. und bei Altena; 25 dm. 


Sajferam, Ort in Hinvoflan, Difir. Shahabad, ©. von Aurar; 24° 
SEN, 83° 58° O. Grw.; tabei ©. ver erfall Deokund, ter ein 
Beiliger Badeplatz if, im deſſen Nathe in Felſenhoͤhlen ih Kafirs 


au en, R 

Safferath, 1) Taſſert, Di. in Preuſen, Nabı. Göln, Kr. Rhein⸗ 
bach, bei Münflereifel; 110 Gw. 2) Df. ebe., Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Gladbach, bei Drenfirdien; 325 Gm. 

BSaffetorsle-Manconduit, Di. in Frankreich, Dep. Seinerinfer,, 
Arr. unv ÜNW. von Yverot; 1520 Gm. 

Saffin, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei Je: 
fafen; 403 Gm. 2) Bas: Bar, Schvssberg, Et. in lingarn, Digt. 
Pressburg, GSſpfch. Neutra, bei Holies; I8 37° 50°’ N. 14° 17’ 8" O. 
ano Fm.; Hauptort einer kaiferl, Herrſchaft, katboſ. Wiarrfirche mit 
Martenbilt, zu dem man flarl mwalljahrtet; Kattunfabrif, Jahımärkte, 






Sotilla 


Saffina, Df. in Kroatien, @ivich. Agram; 230 Gm. 
Sajfineze, Di. in ver Deflerr. Serbijchr Banatifhen Militärgrenze, 
Beterwarbeiner — 
Saſſinoro, Fick in Neapel, Prov. Moliſe (Sannio), Difitr. u. ©. 
bei Campobaſſo, in fruchtbarer Gegend z 1160 Gm, 
pic. Agram, bei VPopovecz; 
Rugen, bei Bergen; 42 Em. 


Saifinovees, Ortſchaft in Kroatien, 
420 Gw, [Intel 

Zaitis, Di, in Preusen, Nabz. Straliund, Ar. Rügen und auf ver 

Bailaufen, Orticaft in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. diſch⸗ 
Sauien, bei Trempau; 69 Gm. (Stitemir: 8200 Gw., 

Safflam, Et. in Rufiland, Sur, olbunien, Ar. und EM. von 

Sahlcben, ev. Birpf. und Kolonie in Preußen, Rgb;. Aranffurt, 
Kr. uno bei Galau; 240 Gm, 

Sanmannshaufen, Sasmanndhaufen, Di. in Breußen, We: 
falen, Rabz. Arnsberg, Kr. Wirtgenftein, bei Laasphe; 151 Gm, 

Safmife, Sadmide, Df. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Urnes 
berg. Ar. und bet Olpe; 156 iin. 

Sahniy, Riiderdorf in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr, Nügen, auf 
der Halbinjel Jasnumd, am Prorer Wict, D. bei Sagarp; 141 Gm. 

Saſſo, 1) Ald. in Neapel, Brov. Baſilicata, SSW. bei Botenza; 
2700 Gm. 2) ©t. ebr., Brov, Abruzgosulter.; 2500 Gm. 

‚Saffocorbara, Bld. im Rirbenftaat, Dgleg. Urbinor!Pefaro, NW, 
bei Urbino, am Foglia. von Urbine, am Sentine. 

Saſſoferrato, Hd. im Kirchenſtaat, Deleg. UrbinosBejaro, SED. 

Saſſomin, Df. in Mahren, Ke. Brünn, Hrid. Saar. 

Saſſova, Birpf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Sara, bei 
Bartfelo ; 250 Gm. 

Saſſow, St. im Deiterr. Galizien, Kr. une UND. bei Zloczow, I. 
am Bug; 1 Fathol. un» 2 griech. Kirchen. 

SasseEelek, |. Sass. 

Saſſuolo, St. in Modena, SSW. von Modena, am Serbia ; 
3100 @m.: vabei ver Berg Zibio mit Erdol-Quellen, häufigen ſchwefeli⸗ 
gen Rauch⸗ und Klammenausbrüden, 

Saffupöhnen, 1) Df. in Preußen, Rabz- Gumbinnen, Kr. Ragnit, 
SED. bei Rraupifchten ; 120 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Bumbinnen, Ar. 
und bei Pillfallen: 78 Ew. 

Saftaglie, Df. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Raquſa, bei Plocige, 

‚Zaitago, Äld. in Spanien, row. und SD. von Jaragofa, NND, 
bei Hijar, an der Mündung bes Raifers Kanals in den Gbro, 1790 Gm.; 
falgige Quellen. (uh» bei Striegau; 264 Gw.; Schloß. 

Safterhaufen, Krchof. in Breußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Ar. 

Sajtova, Df. ın Krain, bei Ming , 

Saitreine, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Set. Marein. 

Safutow, Di. im Deflerr. Saligien, Kr. Sambor, bei Rudli. 

Sas:vansbent, Et. in ven Niererlanden, VBeov. Zeeland, SW. 
bei Arel und AND. von Gent, an einem Arm der Weſt-Schelde u. dem 
nach ihr benannten Ranal; 1540: 1039 Em.; die Stapt wurde 1570 von 
den Spaniern angelegt u. 1593 ließ fle der Herzog von Barma beiefligen. 

Sadvar, griech. Pirdf, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Ofpich. Beregh⸗ 
Ugosca, bei Nagyr Szöllös, an ver Theies; 520 Gw. . 

Sasza, Sachfenfig, Szadza, griech. Prof. in Siebenbürgen, 
Kr. Dee, bei Gaura. [Ader= und Weinbau, Waldung. 

Sara, Df. in Ungarn, Diſtr. PefibsDfen, Gſpich. Borfop; 700 G.3 

Satadu, Weich mit gleichnam. Hauptort im O. von Senegambien, 
r. am Faleme, [nomig. 

Satagura, Mild. im Dcfterr. Galizien, Kr. Bulomina, bei Gjers 

Satanonal, f. Seruabal, 

Satabung, Hauptort eines Fürſtenthums in Nepaul, in Hinboftan, 
WEN. von Gatmandu; 28% 7’ N, 83% 42° D, Grw. [30" DO, 

Satalan, Gap der Süpfpige der Inſel Borneo; 49 20° ©. 11% 

Satalieh, Udalia, St. und Hauptort des Sanricaf Tefesili anf 
ter Südküſte von Anavoli (Anatelien), am gleichnam. Golf, SSD. von 
Bulour, in einer fruchtbaren, aber ungefunden Gegend; 36% 52° 15° DM, 
28° 24° 12° D,; $060 Gm.; am Abhange eines Felſens um ven gegen W. 
offenen Hafen mit Rhede liegend; auf ver Höhe ein Schlof; griech. Erz⸗ 
biichorfig, viele Moſcheen, griech, Kirchen, Bäder, Karawanſereien, 

udel. [tbal, bei Winarz; 190 Gw, 

Satalig, Satalice, Df. in Pöhmen, Kr. Prag, Bez. Karolinens 

Zatanomw, Ald. in Rußland, Sup. Podolien, Kr. und WEW, von 
Prosturom; 3500 Gm. 

Satatiga, St. auf der Inſel Java, SSO. von Samarang. 

Sat:chou, der Alufname des Maystang in Tüber. 

Sateind, Prdf. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Felpfird, 
ander II. münfter. 


. und Lodr. indian 
(einigten, Mineralguellen, 
D. von Falun ; 470 6m.; 


} ap norpmwärts 
e Stellen in ven Gemeinden Ramslob und Scharrel 


Zargong, Drt in Bengalen, in Hindoftan, am Hugbly, bei Hughlv. 

Zatgur, |. Sautgur. _ 

Zatigny, Df. im Schweiger R. Senf, Rechtes Ufer, unweit ber 
franaöt, Wrenze; 651 prot. und 393 fathol. Gw. 

Sarilla ( *38 Elus in Georgia; entitebt im NO. ver Grfſch 
Irwing, fließt gegen Ö,, dann S., dann wieder D. und in ben atlant. 
jean, 


Satilieu 


2240 


Sauböborf 


Satillieu, Fld. in Frankreich, Dep. Ardeche, Arr. und NW. von | Bortnifhen Meerbufen, die auf ver größeren Iniel Ster⸗Sattunga 


Zournon; 1870 Gw.; Tuchweberei, Brauerei, Bauholzhandel. 

Satimangalum, Drt im N. von Goimbatur, in — ND. 
von Goimbatur ; 11° 31’ M. 77° 16° O. Erm.; Feſtung, Baumwollwebe⸗ 
rei, WilchnusTempel. 

Satridfaction, Ubdele, gie öftlihfle Infel im LouiflatdensArcipel, 
auf einer Korallen» Banf; 11% 25° &. 152% 0° 235° ©, (D’Urille). 

Satirana, Df. in ver Lombarkei, Prov. Como, Difte. Bririo; 
Meiereien, —— Gegendez 1000 Em, 

Sativa, St. in Neu⸗Granada, Prov. u. NO. von Tunja, in frucht⸗ 

Sarjendorf, Df. in Holftein, im Gut Hobenfelve, Krehſpl. Giekau, 
N. von Lürjenburg: quter Weigenboden. 

Sarjewig, adeliges Gut in Holftein, im Oldenburger Süter-Diftr., 
Krhivl. Neufirhen, SO. von Heiligenbafen; 274 Gw. mit dem Dorf 
Krakedorfz vorzüglider Weigenboven, qute Wieſen. 

Sata, Sarkau, Sadef, Df. in Böhmen, Kr. Eger, By. Saay, 
bei Micholup; 190 Wm.; Ziegelei, Saͤgemühle. 

Satkau, Df. in Hannover, F. und Lodr. Hannover, N. Oldenſtadt, 
bei Bergen a, d. Doffe; 23 Gm. 

Satfowa, Df. im Defterr, Saliyien, Kr. und bei Tarrıow. 

Satlern, Ortſch. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Braunan. 

Satolitiche, Kalldarf, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg. 

Saton, Df. in Dalmatien, Kr. Nagufa, Diftr. und bei Stagno. 

Satorallua:lijheln, Hibeln, MAd. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 
Hipich. Zemplin; 8000 .; fath., reform. und griech. Pfarre, Piaris 
nensKlofter, Synagoge, fatbol. Gymnaſium, Gemiratsbaus, Voſt; vor: 
züglicber Wein; an 300 in Helfen gehauene Weinkeller, Weinbantel. 

Satoruya, Di. in der Deſterr. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrenge, 
1. BanalsRegiment; 470 Gm. [ebd., A. Lübz; Glashütte, 

Satom, 1) Pfrpf. in Medlenburg⸗ Schwerin, A, Doberan. 2) Birpf. 

Satpura, großer Gebirgezug in Deccan, in Hinvoflan, N 
dem Rerbudda u. Tuptee. Der bödfte Berg darin hat 2500 &. Mecresh. 

Satriano, 1) Fld. in Neapel, Brov. Bafilicata, Diftr. u. WEB 
von Botenza. 2) Bl, ebd., Prov. Galabriasulter. 1., Diſtr. u. ©. von 
Gatanzaro; 2500 Ew.; Seidenraupenzucht. 

Satrich, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Sign, bei Votro—⸗ 
vaglie. (burg, bei Arts; 112 Ew. 

Satrodnen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Iobannit: 

Satrup, 1) Vfref. in Schleswig, A. Sottorf, N. von Schleiwig ; 
——— dabei ein See. 2) Saatrup, großes VPfrdf. ebd. A. u. MW. 
von Sonverburg, im Lande Suntewith; 2 Prediger. 

Satichban, Df. in Mähren, Ar. und bei Brünn; 290 Gw. 

Satichie, f. Sapihip. 

Satfchvett, Df. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei NewGilli; 90@. 

Sarapr, Große und Kleins, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Göslin, 
Bürfentbumsfr,, bei Belgarb; 196 und 188 Em. 

Batfuma, St u. Hauptort der gleihnam. Prov. im S. ver Japan, 
Infel Kiufin, an deren SWRüfte auch vie gleihnam. Bucht iſt. Das 
Zanp ift febr gebirgig und vulfanifch, 

®Sattalicze, ? Satalip. [220 Gm. 

Sattav, Zatyni, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. u. ber Dauba; 

Satregaul, befeft. Ort in Goimbatur, WS, von fore, am Gas 

Satteins, f. Sateins, [very. 

Sattel, 1) Sedlo, Df. in Böhmen, Kr. Giger, Bez. Betichau, bei 
Theufing; 180 Gw, 2) Seblonomw, Birpf. ebd., Kr. Gitſchin, Ber. 
Meuftapt; 740 Ww.; Iägerei, Bleicdhe, 3 Mablr und Sägem. 3) Df. in 
Kärnten, ber Billa; 70 Gm. 4) Df. in Breufen, Schiefien, Raby. 
Liegnig, Ar. Srünberg, I. an ber Over; 130 Gm. 5) Bfepf, im Schmel: 

er 8. und Bei. Schwyz; 6 prot. une 1017 Fathol. Ew. Bf. Sadl. 
) WUlte, f. Altfartel. 8) Mens, f. Neuiattel, 

Sattelbach, 1) Df. in Baden, Unterrheintr., A. Motbach; 89 em. 
und 337 katbol. Ew. 2) Orticaft in Defterreich unter der Enne (Unter 
MWienerwalpfr.), bei Neudorf; 110 Em. 3) Wir. in Württemberg, 
Drnaufr,, DA. Ravensburg; 165 Em. 

Sattelbeilnftein, Sattelbeilftein, katbol. Vfrbf. in Baiern, 
DberpfalgeMegensburg, Eogr. und bei Cham; 210 Em.; Schloß. 

Sartelberg, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Schroben- 
haufen; 360 Emw.; Echloß, Kapelle. [Gbam ; 200 Gw.; Schloß. 

Sattelbogen, Krchof. in Baiern, Dempreiyätsgentburg, &rar. 

Satteldorf, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Mobs. Oppeln, : 
Grottfau, bei Münfterbera; & Em. 2) Berfortl, Ortſchaft im Steier> 
marf, Kr. Bezug, bei Mann; 150 Em. 3) Pfrof. in Württemberg, 
Zagffr., ON. Graileheim, an ver Jagft; 409 Gw. 

Satteled, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. Rarlabad, bei Haid; 
120 Em.; Kalfflenbruh, Kalkbrennofen. 

Sattelgrund, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Star. Ludwigſtadt; 
55 Ew. Mabls, Del» und WBafferm., Holzſchneiderei, Votaſchſiederei. 

Sattelftedt, Df. in Koburg⸗Gotha, W. bei Gotha, am Höriels 
berae ; 500 Em. [bei Satteltorf; 139 Gm, 

Sattelweiler, Wir. in Württemberg, Iaaftfr., ON. Grailabeim, 

Sartenhaufen, Vfrdf. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hilverheim, 
A. Reinhaufen, bei Göttingen; 638 Em. [Gperiet. 

Sattgo, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpfch. Earos, nahe bei 

Sattiaporam, Drt in Nord⸗Serkare, in Hinvoftan, WEW. von 
Pizagapatam. [350 @w. 

Sattiefen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Goldap; 

Sattl, Wir. in Tirol, Ar. Briren, bei Pafleier. 

Sattlehen, Df. in Deflerreich unter der Gnns (Ober⸗ Wienerwald⸗ 
fr.), bei Melt. [fr.), bei Weier; 16 Sir. 

Sattler, Motte in Defterreich unter ver Gnns (Ober⸗Wienerwäld⸗ 

Sattlern, 1) Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Pfarrkirchen, bei 
Mariafirden; 110 Ew. 2) Df. in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei 
Mattighofen. 

Sattling, I) Wir. in Baiern, Nieterbaiern, Logr. Sengeräberg, 
bei Neſſelbach; 60 Em. 2) Mieder-, Wir. ebd., Logr. Vilsbiburg, bei 
Arauenfattling: 20 Gm. 

Satinerdburg, Sattmanndburg, Sattelmannsburg, Bir. 
in Baiern, Oberfranfen, Logr. Pottenfein; 60 Gm. 

Sattum, f. Zattum. 

Sattunga, Gruppe Heine Inſeln im SO, der MandsInfeln, im 


und der Gruppe Fleinerer Infeln Smä-Satunga beftcht. , 

Sattoden, Df. in Breußen, Rab. Gumbinnen, Kr. und bei 
Diesfo; 300 mw. 

Batuelle, Satwel, eo. Birpf. in Preußen, Sachen, Nabz. Magde⸗ 
burg, Ar. und UN. bei Neubalvensleben, an der braunfdıw. Grenze, 
[. an ver Obre; 537 Gm. [paug, am Suczama. 

Satulmare, Pirpf. im Defterr. Galizien, Kr. Bufomina, bei Na« 

Satur (Bet.:), Ald. in Aranfreih, Dep. Cher, Arr. uno NO. nahe 
bei Sancerre, I. an der 2oire; 1818 Emw.; fehr befuchter Flufbafen ; 
Roth⸗ und Weißfwein, Gerberei. 

Saturnia, Biref. in Tokcana, N, bei Manciano, am Albenga; 
heiße ichmefelige Quellen (+30° R.) mit Bar, 

Saturnin (Zct.»), 1) Df. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr. und 
MN. von Diurar; 1271 Em. 2) Df. ebd. Dep. Cher, Arr. u. SW. 
von Sct.»AmandsMontrond; 1130 Em, Rd. ebb., Der. Puv⸗ de ⸗ 
Döme, Arr. und ©. von Glermontsfierrand ; 1550 Gm. 4) sbestenne, 
Df. ebe., Dep. Aveyron, Arr. und NR. bei Milhau; 2211 Em. 5) «der 
Sochaud, Sct.sBorlinsdes-Zechaud, Df. ebb. Dep. Gbarenterinfer., 
Arr. Eaintes; 1490 Gm. 6) sdurBois, Df. ehr., Dep. Gharenterinfer., 
Arr. Nocefort; 1120 Gm. 7) lez⸗Apt, Fick ebd., Dep. Nauclufe, Arr. 
u, bei Apt; 2629 @.; in ver Umgegend Torffliche, 8) «led: Upignon, 
Df. ebo., Dep. Vauelufe, Arr. Avignon; 1650 Gw. 

Satymaz, Pracdium in Ungarn, Diſtr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Gsons 
grad, bei Szegedin; 170 Ew.; Voſtſtation. 

Sag, 1) Krehof. in Steiermark, Kr. Gray, bei Kirchberg, an ver 
Raab; 220 Gm.; Weinbau. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei 
Steinach. 3) Mens, Et. und Diftr. im Defterr. Serbien Gſpfch. Back⸗ 
Borrogb), I. an ver Donau, gegenüber Veterwardeinz 19,000 Gm.; 
griech, Biihoffig, Gonfillerium, 1 armenifche, 5 griech., 2 fatb. Kirchen, 
I lutber. und I ref. Berbaus, Synagoge, ein größeres und ein Meineret 
&ymnafium (feit 1818), Mathbaus, Hantel, Erifiabe, vorzüglicher 
Wein, Der Diftrier hält 81.24 öfterr. (84.99 geogr.) OM., mit 219,585 
Gm., une umfaßt den öftlichen und fünlichen Theil ver früheren Gſpfch. 
Baes⸗Bodrogh nebft den zwei formifchen Diſtrieten, in die Diftriete: 
Stapt Neufap, Beete, Illök, Neufag, Balanfa und Ruma getheilt. 

Saya, Sacda, Pfrof. in Ungarn, Diftr. und bei Kaſchan, Gſpſch. 
AbaujsTorna; 880 Gw.; fehönes Raftell mit großen Gärten, Armenbaus, 
2 große —— große veredelte Schäferei. [Gbam ; 70 Ew. 

Sayborf, Wir. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, gr. und bei 

Sayenberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Prgr. Simbach, bei 
Ggfätten; 50 Gm, en DOND. bei Gommern ; 275 Gm. 

Satztey, Satzven, kathol. Pirdf. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. 

Sayta, f. Sadeka. 

Sapkorn, Sogker, Krchof. und But in Preußen, Rgbz. Botttam, 
Kr. Oſt-⸗Havelland, bei Botsram ; 76 und 122 Gm. 

Sayung, Birdf. in Sachſen, Rror. Zmwidau, A. Annaberg, NO. 
von Jöhftant, am Südfuñ des Hirtfleins, und nur durch bie Bodau von 
dem böhmifchen Dorf Ollenbach geſchieden, in 2569 #. Meereshöhe, in 
ſchr rauber &egenp ; 1861: 1641 E.; geringer Feldbau, Marke Wiehzucht, 
Waldarbeit, Holjflößerei, Spigenflöppelei ; Nebenzollamt. 

San, Save, dies, ein anfehnlicher Nebenfluß ver Donau r.; emt« 
flebt in Krain in den farnifchen Alpen unweit des Dorfes Wurzen O. bei 
Weihenfels aus einem lleinen moraftigen See wiſchen zwei Alpen, und 
windet fih gegen DON, zwiſchen hoben Gebirgen hin, vorüber an Gras 
nan, Langenfeld, Zauerburg, Ars, vem alten Schloffe Katzenſtein, Wal: 
lenburg, nimmt dann ummeit Lees bei Napmannsporf ven von NW. ber 
ufrömenden und in ber Wochein unter dem Gebirge Wiſcheuneg ent⸗ 

ehenden Uriprungsarm, die Wocheiner Sau, auf. Bon bier ıfl ver 
Flußlauf SO., vorüber an Gutfeld, Potwein, wo bie feipnig und Crop 
einfließen, dann weiter an Krainburg vorüber, wo die Neumärftler Reis 
ftrig guftrömt. Weiterhin fliefen bei Görtſchach ber mit der Völand vers 
einigte Zaber, bei Fiſchern die Steinerne Feiftrig, dann rechts der Iſonzo 
und bie vereinigte Große und Kleine Laibach ein, Weiterhin bildet fie 
ohng führ auf $ Dieilen Strecke vie Grenze zwiſchen Rrain und Steier⸗ 
marf, und fließt bie Gurkfeld in Aarkem Fall gwifchen engen und fleilen 
Relienufern. Weiterhin 2 Stunven oberhalb Rann ift das Flußthal weis 
ter, und 1 Stunde unterhalb Rann gebt die Sau am Einfluß ver Sotla 
Sjutla) nad Kroatien, nachdem fie vorher linfs vie von NND, ber que 
firömenve Sann und rechts den Gurk aufgenommen hat. In Kroatien 
fließen linfs die Krapina u. Lonva, und recht«, auf ver kroatiſchen Sud—⸗ 
grenze, die Rulpa ein; ferner linke, in ver Militärgrenge, die Illova; 
weiterhin rechts die Unna, auf ber Grenze ver Diilitärgrenge gegen Bot: 
nien; bann in Bosnien rechts vie Verbas; in ver Deflerr. Militärgrenge 
links vie Orlyavaz in Bosnien rechts die Ufrina, Boena, linfs vie Ber 
futb mit ver Berava, rechts der Drin (Drino), und fließt dann unmeit 
unterhalb Semlin, Belgrad gegenüber, im die Donau. Ihre Fauflänge 
beträgt ohnge fahr 85 Min., und ift von Laibach an ichiffbar. Im uns 
tern Lauf find die Ufer meift flach und fumpfig, befonders vas linke, wah⸗ 
rend bas rechte flarf bewaldet ift, nur einige Meilen vor ver Münbung 
treten ſtellenweiſe felfige, ſteile Höben hervor. 

Saubah, 1) Krchof. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
Gdartöberga, W. bei Biebra; 653 Em.; 2 Kırden. 2) Df. in Tirol, Kr. 
Briren, bei Rollmann; 42 zerfir. Sfr. 3) Mieder:, Df. in Vreußen, 
Rgba. Trier, Kr. Saarbrüden, bei Lebach ; 220 Em.; Gifengruben. 

Saubernig, 1) Bubrnice, Birpf. in Böhmen, Kr. Leippa, Ba. 
Auffig; 400 Ew.; 4 Waflerm. 2) Große, Df. in Preußen, Schlefien, 
Rt: Liegnig, Kr. —— bei Mesty; 197 Em. 

anbersöborf, ſ. Seibertporf. 

Säuberdborf, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Gray, bei Ehrenbauſen. 
2 sam Steinfelde, Krchpf, in Defterreih unter der Enns (linter: 
Wienermalbfr,), bei Weikeredorf; 370 Em.; Schlof mit Garten. 

Saubersrieth, Df. in Baiern, Oberpfaljs Regensburg, 2bgr. 
Bobenftrauf; 80 Em. 

Saubobden, Df. in Kärnten, Kr. Villa, hei Sanbefron. 

Sauborz, Souborfch, Sobieborz, Df. in Böhmen, Kr. Partus 
big, Ber. und bei Lebep; 150 Em. [288 prot. Gm. 

Saubraz, Df. im Schweiger K. Waabt, Ber, Aubonne; 2 farb. u. 

Saubsborf, Df. im Drfterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Breiwals 
bau; 780 Ew. 


Saubuffe 


Saubuffe, Df. in Frankreich, Dep. Landes, Arr. und O. von Dar; 
998 Ew.; Slasflafchenfabrif; Harzfieperei, falinifhe Mineralquellen. 

Sauceda, Fluß im Mefican, Staat Durango; entſteht N. von der 
Stapt Duranga, flieht gegen W. u. in den Staat Cinaloa, an Guliacan 
vorüber und in den Meerbufen von Galifornien. 

Sancedbilla, ld, in Spanien, Prov. u. NO. von Gaceres; 290 GE. 

Saucebdo, Bf. in Spanien, Prov. und N. von Malaga, D, bei 
Antequera, I. am Guadaljorce; 1370 Em.; Mineralquelle, 

— (els), Df. in Spanien, Prov. und SD. von Sevilla; 


Saucelle, ld. in Spanien, Brov. und BSW. von Salamanca, 
in außerordentlich ſchoͤner @egenp ; 980 Em.; Leineweberei, Branntwein- 
brennerei, Delmüblen ; Meindau. IND, von Tamafula. 

Sauces, merfsort im Hochgebirge im Mejican. Staat Durango, 

Sauchmwig, |. Saugmip. 

Sauchy-Eauchy und sfeftree, 2 Dir. in Frankreich, Dep. Pat- 
desGalais, Arr. und DOSD, von Arras; 1025 Em. 

Sauclidres, Df, in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. und SD. von 
Dilbau; 1576 Em, 

Saucon, 1) Ort in Vennfolvania, Grffch. Nortbampton; 1820: 
2008; 1850: 2905 Gw, 2) Hppers, Drt ebb., Grfſch. Lehigh; 1820: 
1642; 1850: 2372 Gm. 

Saucourt, Df. in Franfreih, Dep. HautesMarne, Arr. un ED. 
von Baffb; 270 Gw.; Hocofen und Eiſenhammet. j 

Saud (Las), Df. in Franfreih, Dep. Dordogne, Arr. und D. bei 
Montron ; 2690 Gm. (176 Em. 

Sande, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Guben; 

Sauden, Sudwa, Df. in Preußen, Ngbz. Königsberg, Kr. Oſte⸗ 
robe, bei Hobenfein; 181 Gm. 

auders, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Kollmann; 51 Hfr. 

Saubna, 1) Df. in Böhmen, Kr. und Bez. und nabe bei Gitſchin; 
60 Em. 2) Sedow, Df. ebd, Kr. Giſſchin, Bey. Mündengräg, bel 
Bafofen; 120 Gm. [bei Set.» Pölten, an ver Bieladı ; 40 Ew. 

Saubdorf, Df. in DOeflerreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), 

Saubre, Nebenfluß des Gher r., in Branfreich, Dep. Loir-Gher; 
entfteht im Arr. Romarantin durch Zufammenfluß der Grande⸗ un 
Prtit-Santre UND. bei Salbris, flieft SW; Lauflänge 13 St. 

Saudron, Df. in Franfreih, Dep. Hautes- Marne, Arr. Vaſſy; 

Em. Dur ; 524 .; Baummollipinnfabrif, 

Saudrupt, Df. in Franfreih, Dep. Dieufe, Arr. und bei Barsles 

Saubfchen, f. Saugiden. 

Sauen, ev. Birpf. u. Gut in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Beess 
fow=Storfom, N. bei Berstom; 140 und 115 Gw.; Ziegelei. _ 

Sauenfiet, Df. in Hannover, Bremen, 2er. Stade, U. und bei 
Hariefeld; 220 Em. mit Bodhorfiır. 

Sanuenftein, Pfrof. in Krain, Kr. Neufläptl, an ber Sau. 

Saner, 1) Saver, Samwer, Nebenfluß ver Altenau r., in Breußen, 
Weftfalen, Ngbz. Minden, Kr. Büren; entficht in der Egge, bei Kleinens 
bera, und mündet bei Atteln. 2) f. Sure. 50 Ew. 

Sauerbab, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Herrieben; 

Zauerbaum, Serben, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Röffel, bei Seeburg; 423 Em. 

Zanerberg, 1 &aueräberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, rar. 
Gggenfelven; 30 Gw. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Tölz; 40 Gw. 
3) Mitter:, Obers, Iinters; Saverh, SaverschisVerch, Df. in 
Steiermarf, Rr, und bei Marburg ; 93 Gm, 

Sauerbruh, Kotten in Breußen, Werlfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Hagen, bei Rennebaum; 190 Ew. 

auerbruun, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
umb bei Habelfhwerbt; 73 Ew.; Mineralquelle, 2) Ediof und srl. 
in Steiermarf, Kr. Brud, bei Pils; 25 Hir.; Hofpital, 

Sauerbrunnen, Mineralbrimnen mit haft in Preußen, Raby. 
Goblen;, Kr. Srt.s&oar, bei Samfcheid; 30 Em. 

Sauerdorf, Saverge, Ortſch. in Steiermarf, Kr. u. bei Marburg. 

Zauerfeld, Di. in Salıburg, bei Tamsweg. 

Sauerheim, Sauerubeim, Df. in Baiern, Oberfranfen, 2egr. 
Heriogenauradh ; 80 Ew. , 

Sauerbof, 1) Di. in Baiern, Oberfranten, gr. Staptfteinadh; 
235 Ew. 2) Drtichaft in Defterreich unter ver Enns (Unter⸗Wiener⸗ 
a bei Baden, r. an der Schwechat; 50 Emw.; Sauerquelle 
m — 

Sauerlach, lathol. Vfrdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und NO. 
von BWolfrathshanien, an der Gifenbabn; 370 Em.; Pol, Gifenbahn- 
und Telegrapben:Station. z 

Sauerland, eine Landſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz Arne 
berg, aus welcher ver Kreis Altena umd zum Theil die Kreife Arnsberg, 
Meichede und Dive —— find, und bie eine Hochebene von 600 bis 800 
F. Meeresböbe if, sgeenit im N. vom Saarftrang, ©. vom Rothhaar⸗ 
Sebirge, SB. und ED. von der Lenne, und von tiefen und engen Fluß⸗ 
tbälern deb Fretterbaches, der Elape, der Roöhr mit Serpe, der Wenne, 
Henne ıc. durchfurcht; theild bewaldet, theils Haide und reich an Gifen> 
Hüttenwerlen. . 

Sauerlänbifches Gebirge, f. Rotähaars Gebirge. 

Säuerlingdbänfer, Ortichaft in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Weſe⸗ 
rig, bei Bolutichen; Sauerquelle, (Winvebadı ; 130 Gw. 

Sawerubeim, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Heildbrunn, bei 

Sauerfad, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Neudech, bei Tribus; 
1000 @w.; Gapelle, Hilfszollamt; ehemals Zinnoberbergbau. 

Saueröberg, |. Sauerberg. — 

Sauerſche, Ortſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Reifenſtein; 
70 Gm. (land, bei Bartenflein; 10% Em. 

Sauerfhienen, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fried⸗ 

Sauerfehwabenheim, kath. Bfrdf. in Hefien-Darmflast A. Bin 

en, bei Ingelheim, an der Sely; 1059 Em. mit vem Wir. Bfaffen: 
J und 3 Waſſerm. Burgruine. (Baffermüplen. 
ufen; 261 Gw.; 2 


Zauertbal, Di. in Naſſau, U. Sct.Goare 

Sauerwalb, 5 in Kärnten, bei Villach; 50 Gm. 

Bauermwiefe, Blr. in Preußen, Roby. Cobl Kr. Neuwied, bei 
Asbah; 40 Em. Can bei Leobſchütz; 1199 Em. 

Sauerwig, fath. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. 


Hofmann, ECucytlepadia. 
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Saulien 


Saufleck, it Jamlekau. 

Sauflien (Sanet⸗), Df. in Frankreich, Dep. Somme, Arr. u. S. 
von Amiens 1520 Gw. henau, bei Himmlifh-Ribnay ; 350 Gw. 

Baufluf, Sauwlaftui, f. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Reis 

Sauge (Zen), St. in Franfreich, Dep. Nievre, Arr. u. NO. von 
Nevers, in einem fleinen Thal zwifchen Walpbergen ; 2250 Gw.; Hanbel 
mit ein, Getreide, Bieh und Holz. 

Sauge, Df. in Sranfreih, Dep. Vienne, Arr. und ©. bei Mont⸗ 
morillon, an ver Gartempe; 1050 Em. lhHeydekrug ; 156 Ew. 

Saugen, en. Birdf. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. M, bei 

Saugendorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Hollfeld; 120 @. 

Saugerties, Ort in rg Grfſch. Ulſter, am Hutfon; 1820: 
2700; 1840: 6216; 1850: 8041 * drv; 248 prot. Ew. 

Tauges, Di, im Schweiger X. Neuenburg (Neucätel), Ber. Bour 

Saugefund, Hof und Hanvelsplag mit Hafen in Norwegen, anf ber 
Infel Atleoe, Stift Bergen, A. NorbrerBergenbirus, Ruchfvl. Askevolv. 

Sauggart, Prof. in Württemberg, ON. Riedlingen; 226 Gm. 

Sauggern, Df. in Defterreich unter ver Enns (ObersManbarte- 
bergfr.), bei @öffrig ; 16 Hit. [von Montsde-Marfan; 1484 Gw. 

BangnaesMuret, Df. in Franfreih, Dep. Landes, Arr.u.NNW. 

Saugon, Df. in Branfreih, Dev. Gharente, Arr. Gonfolens ; 
1200 Gw. j (mwaldfr.), bei Lilienfelp; 260 Em. 

Saugraben, Rotte in Deflerreih unter der Enns (Übers Wiener: 

Qaugues, &. in Frankreich, Dep. Hauteskoire, Arr. u. EW. von 
Le Bun; 4100 Ew.; Wollgeugmweberei; —— Kaſe; dabei N. ein 
merkwürbiges, feiner Bedeutung nach unbelanntets Denkmal aus dem 
Mittelalter. 

Saugur, Sagara, große Stadt in Malwa, in Hinboftan, OSD. 
von Seronge; 23° 48° MR. 78% 47’ D. rw. 

Saugus, Ort in Maffachuferts, Grfſch. Eſſer; 1850: 1552 Ew. 

Saugmwetbelen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Infler- 
burg, bei Kraupiichten ; 16 Gm. [bei Kraupifchfen ; 87 Gw. 

Saugwetben, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Infterburg, 

‚Saugwis, Sauchwig, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Nachop, 
bei @ipel; TOO @m. [bei Immenvorf; 306 Gm, 

Sauingen, Pfrof. in Braunfchmweia, Kr. Wolfenbüttel, A. Salver, 

Saujon, Fid. in Frankreich, Dep. Eharentesinfer., Arr. u. WWBES, 
von Saintes, an ber Seupre; 2444 Em.; guter Rothwein; Leinens und 
Wollweberei, Handel mit Wein, Salz ıc. 

Sauf, Srrib. in Wisconfin; 985 OM., 1840: 102; 1850: 4371 
Emw.: Hauptort: Baraboo. [frug; 105 Gm, 

Saufen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbirmen, Kr. und bei Heubes 

Sautendorf, Zupeticha,Bess, Zupatfchto, Df. in Gteier 
marf, &r. Marburg, bei Bettau; 200 Ew. [Meeresböbe hoch. 

Saukogel, Berg in ven Norifchen Alpen, in Salzburg; T110 #. 

Saukfoille, Ort in Wisconfin, Grfſch. Washington; 1850: 840 @. 

Saul, 1) Df. in England, Grfſch. Bloucefter; 477 Em. 2) Hafen 
an ber Weftfüfte ver Philippinen⸗Inſel Luzon, im S. der Bucht Lin⸗ 
gern. 3) Großes, ev. Pirpf. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, 

. und bei Gubrau; 171 Gm. 4) Mein», Df. ebe.; 159 &m. 

Säul, Df. in Luremburg, Ganton Revingen ; 730 Gw. mit Schwes 
bach, Rapweiler, Galmus, Ebner. [marshaufen; 70 Ew. 

Saulach, Krchwlr. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Zus: 

Saulacken, Haſenluck, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Ober- 
Wienerwaldkr.), bei Scheibe. (Stlos, 

Saulburg, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Mitterfels; 130 E.; 

Baulcesded-Ulpes (as), Df. in Frankreid, Dep. Hauteds Alpes, 
Arr. und SSEW. von Gap, r. an ver Durance; 795 Ew.; *— 
Weißwein („Clarette de la Saulce“). [ND, von Rethel; 990 Em. 

Saulced:-Momelin, Df. in Frankreich, Dep. Arbennes, Arr. und 

Saulcet, Df. in Arantreich, Dep. Allier, Arr, Sannat; 1050 Gw. 

Saulen, Df. in Franfreih, Dep. Borges, Are, und S. bei Set.⸗ 
Die, an ver Meurtbe; 1301 Gw. 

Zauldorf, 1) Bfref. in Baben, Seefr., A Meßlirch; 552 Ew. mit 
Rothz große Torflager. 2) Df. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), 
bei Mattigbofen; 22 Hir.; ep e Mineralauelle. 

Saule, 1) Df. in Krain, bei Laibab; 200 Gm. 2) Df. in Preußen, 
Mabz. Bofen, Kr. Koften, NN. bei Storneft; 196 Em. 

Saulechen, Saulehen, Sugleinslechen, Df. in Defterreib ob 
der Enns (Hausrudkr.), bei Baierbadh. [27 Sir. 

Saulenau, Di. in Defterreidh ob der Guns (Müplfe.), bei Aigen; 

Saulengrain, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Mindels 
beim; 105 Gw.; Kapelle. . 

Saules, 1) Df. in Franfreih, Dep. Doubs, Arr. u. SD. von Be: 
fangon; 330 &w.; dabei ein ſchöner Waflerfall von 100 #. Höhe. 2) Df. 
im Schweizer 8. Bern, A. Münfter (Moutier); 141 prot. u. 2 kath. Gm. 
3) Df, ebp., X. Neuenburg, Bey. Balsde Rus; 153 prot. Em. 

x en Df. im Schweiger 8. Bern, A. Delsberg (Delemont) ; 209 
atbol. Gm. 

Saulgau, St. und Hauptort des —— OA. in Württemberg, 
Donaufr., SED. von Riedlingen, NW. von Ravensburg, OOS. von 
Mengen, an einer großen Gbene, r. an der Donau; 2547 tathol. Em.; 
I Ba DAmts, kathol. Decanat, Bohamt, fehr alte Kirche Nathhaus ; 
6 BWaflerm., Sägem., Delm.; Uderbau, Viehzucht, Wollmeberei, 
Strumpffabr., Weißzeugfliderei; bedeutenter Torfſtich. Im Mittel: 
alter ieh die Stadt gemöhnlich vas Herenfläptchen megen ver vielen 
Herenprogeffe und Hinrichtungen der Heren, bie bis über 1731 hinaus 
fortwährend geſchahen. — Das DAmt hält 7.1100 OM., 24,196 Gm. 
(varunter nur 566 ev. und 3 jüd. Em.) in 3 &t., 23 Pfrefrm. (4 mit 
Marktrecht), 16 Dfen., 4 Pıirwien., 65 Wirn., 65 Höfen, 10 einzelnen 
Wobnhäufern. Mevers ; 2334 Em, 

Saulge Set.e⸗), Di. in Frankreich, Dep. Nieore, Arr. u. NO, von 

Saulge, Df. in Franfreih, Dep. Bienne, Arr. und ©. bei Monts 
morillon ; 1050 Ew. (aau ; 190 Ew. 

Saulgrub, Zaalgrub, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Schon 

Saulbeim, 1) Mieders, eo. und fath. Bfrdf. in Heffens Darmftadt, 
Rheinheflen, Kr. Oppenheim, bei Wörrflapt; 1303 Ew,; 1 Simultan- 
und 1 evang. Kirche; 2 Wafferm. 2) ©bers, ewang. Pfrof. ebv.; 604 
Gw.; 2 Waflerm. 

Zanulieu, 1) St. in Frankreich, * aaa Ar. um SEM. 

Ss 
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von Semur; 2903 Em.; Hanbeld-Tribunaf, Goflege, Bibliothek, Serbes | 


rei ıc., Handel mit Getreide, Dich, Wacht, Holz ıc.; zwei alte Kirchen 
(Bet.-Saturein und Set,-Andoce); Geburtsort Bauban's. 

Saulien (Bet.:), Fld. in Franfreih, Dep. Somme, Arr. un S. 
son Amiens; 1380 Em, 

Saulin, ev. Virdf. in Preußen, Rabz. Göelin, Kr. Lauenburg, bei 
3elafen, W. am Sauliner See; 107 Ew. Der See erhält im ©. einen 
Iufluf aus vem Schwarzen See, u. flieht N. in den Zarnomiger Ser ab. 

Saulinke, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei Ze⸗ 
lafen; 139 &m. [?dgr. Nabburg ; 60 Gm. 

Saulnbof, Zäulnhof, Di. in Baiern, Oberpfals-Regeneburg, 

Saulnot, Df. in Franfreih, Dep. HautesGaöne, Arr. u. SD. von 
Sure, bei Herieourt; 971 Gi.; Baummwollmeberei ; Bifengruben; Salze 

Zauloch, Wlr. in Salburg, bei Neumarkt. (auelle, 

Saulobren, Sanlorn, Kechwir. in Baiern, Nieverbaiern, var. 
Ggaenfelven; 30 GEw. [ftein; 70 Gm, 

Zaulorn, Saulöröd, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wolf⸗ 

Sault, 1) chemaline Landſchaft in Rranfreich, in Hautskanquebor; 
iept im Dep, Aude. 2) St. che., Dev. Vaucluſe, Arr. und O. von Gars 
ventras, in einem bübichen Thal; 2798 Gw.; Bienenzucht, Minerals 
quellen. 3) sdesMavailles, Df, ebd. Dep. Baſſes⸗Pyrénées, Arr. und 
NO. von Orthez; 1520 Gm. 

Saultain, Df. in Aranfreidı, Dep. Norb, Arr. und SO. bei Va: 
lencienner ; 6% Em.: Fabr. für * Rubenzucker, Gichorien, 

Taultchevreuil, Df. in Frankreich, Dep. Manche, Arr. und NO. 
von Aorandes ; 850 Gw,; Vabiermüuhle. —* 898 Gm. 

SaultsderBcet. Marin, Ort ın Michigan, Grſſch. Gbinpema; 

Saultig, Df. in Sachſen, Kror. Dresren, A. Meißen, bei Noffen; 
1861 : 166 Gm. [thel; Wollfpinnfabrik, Holzhandel. 

Sanltsl&s:Retbel, Ald. in Frankreich, Der. Ardennes, Arr. Res 

Sauluega, Saulng, Di. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Rattenberg. 

Saulve (&et.s), Di. in Branfreich, Div. Nord, Arr. um NO. bei 
Balenciennet, r. an ver Schelve; 1150 E.; Fabrik für Gichorien, Rüben⸗ 
zuder, chemiſche Grgeuaniffe, tat ıc. (Oblau; 139 Ew. 

Saulwjg, Di, in Preußen, Schleſien, Rgbz. Pretlan, Kr. und bei 

Saulr, 1) Nebenfluß ver Diarne r., in Frankreich, Dep. Hautes 
Marne; entftcht bei Bencen und mündet bei Vitry⸗le⸗Brül«. 2) Ald. 
ebd., Dep. HautesSaöne, Arr. und W. bei Lure; 1320 Gw. 3) »led« 
Ehartreux, Di. ebv., Dev. Seine-Dife, Arr. un NW. von Gorbeil; 
1000 Ew.; Muhlſteinbruch für Borzellanfabrifen. 

Saulrures, Alf. in Öranfreih, Dep. Vosges, Arr. un OSO. 
von Nemiremont; 35% Gw.; Baumwollipinnfabrit. 

Sanlzaissle-Borier, Df. in Frankreich, Dep. Gher, Arr. und ©. 
von Sct⸗ Amand⸗ Mont⸗ Rond ʒ 691 Ew. 

Saulzoir, Df. in Aranfreich," Dev. Nord, Arr. und D. von CGam—⸗ 
brai; 2330 &w.; Gichorienfabr;, Brauerei. (Avignon; 550 Ew. 

Saumane, Bild. in Frankreich, Dev. Bauclufe, Arr. und O. von 

Saumarez;, Infel an der Wenfüfte von Patagonien, da wo ber 
WirerKanal in ven Mefier: Kanal übergeht. [Rauf; 50 Gm. 

Saumberg, Wir, in Baiern, OberpfalgeRegeneburg, Logr. Negene 

Saumer, 1) Ortſchaft in Preußen, Wenfalen, Rabz. Minden, Kr. 
und bei Hörter, am Urfprung des gleihnam. Nebenfluffes der eier I., 
ber bei Albaren mündet; 20 Ei. 2) f. Zummern, 

Saumont (Les), Di. in Franfreih, Dep. Lot:®aronne, Arr. und 
DOSD. von Nerac; 510 Gm, ! 

Saumur, St. u. Hauptort bei ge Arr, in Franfreich, Den. 
MainerLoire, SD. von Angere und ZB. von Tours, I, an ber 2oire, bie 
bier zwei Inieln bildet; 479 15° 34" M. 30 33° 20° D,; 1789: 10,454; 
1821: 10,454; 1831: 10,652; 1841: 12,258; 1946: 12,566 Em.; 2 fchöne 
Brüden; feftes Schloß auf einem Felſen, Hanvelsfammer, Mannfafturs 
Ratbfammer, Gollege, Bibliothel, 3 Hofpize, Gavalleri- Schule; Roth⸗ 
und Weißweinbau, große Roientranı= und Schmeljglasfabrif, Feines 
wmeberei, Gerberei, Färberei, Wacslichterfabrit, Salpeters Raffinerie, 
Handel mit Getreide, Wein, Branntwein, Hülienfrüchten, Hanf, Flacht, 
Dilaumen rc; Geburtſort von Dacier. In der Umgegend Zinkgruben. — 
Das Urrond. hält 146,805 Hert., 1831: 80,505; 1841: 94,021; 1851: 
47,339 Ew. in 5 Gantons. 

Saumuroid, ehemal. Laudſchaft im Anjon, in Aranfreih; jept in 
die Dep, Inpresoire, Mainer?oire und Bienne vertheilt, 

Saunders, 1) Gap der MKüſte der Infel Georgia im ſüdl. atlant, 
Dyean; 54°6' 6,37 17’ MB. 2) Intel im ſüdl. atlant. Oyean, SO, 
von Süb:Amerifa, bei Sandwich⸗Land; 870 49° ©, 29 4 3) Gap 
der Süpfpige einer Halbiniel an ver SDKüfte ver Neu⸗ Seeland⸗Inſel 
Tawal⸗Poenamu; 45° 57° 45" S. 10 3’ 45" D. Diefe Halbinfel bil⸗ 
det den Hafen Diago, längs deſſen Küfte das Gebiet ver Niederlaffung 
ver Kreien Kirche ſich erfiredt. 

Sannderton, Df. in England, Griſch. Budinabam; 230 Gw. 

Sanniom, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Ber. Gyaslan, bei 
Frzebonin; 160 Emm, [müßlen, bei Wismar, Rest. Beibenporf, 

Saunftorf und Mens, Df. in Medlenburg-Schmerin, A. Grevis⸗ 

&Sauo, Df, in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Galau, bei Senftens 
bera: 266 @w. (Hein; 11 Sir, 

Sauöd, Ortſchaft in Deſterreich ob ver Enne (Müblfr.), bei Veils 

Sanperddorf, Df. in Sachen, Rror. uns A. Imwidau,. bei Kirchs 
berg, SD. am Geiersberge ; 1861: 607 G.z 4 Mabls, 2 Eiger, 2 Grau⸗ 
pen» und 1 Delmüble; Baummwollfpinnfabr., Viehzucht. 

Saupsdorf, Df. in Sachſen, Krer. Dresven, 9. Pirna, bei Sch- 
nie, ummeit ber böhmifchen Grenze, in fehr rauber Gegend; 18613 833 
Gw.; Mahl⸗ und Saͤgemühlen. 

Saurachberg, Ortſchaft in Rärnten, bei Himmelberg ; 16 Hfr. 

Saurat, Ald. in Franfreih, Dep. Ariöge, Arr. un SSW. von 
Foir; 5379 Gw.; Sägemühlen, Babrifen für Eiſen, Stahl und Woll- 
fimme; Deineralgquelle. 

Sanratey, Di. in Krain, Ar. und bei Neuftäptel; 195 Ew. 

Sauran, Krhrf. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Murau, nabe ven 
Paſſen des Lungau und Gurkthales. 

Sauraz, Df. in Krain, Kr. Adelöberg, bei Sahrach; 120 Ew. 

‚Sanregaen, Driſchaft in Kärnten, Kr. Villach, bei Klein⸗Kirch⸗ 
beim; 22 Sir, 

Zaurenbah, 1) Mittels, Wite in Preußen, Rabı. Köln, Sieg⸗ 
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fr., bei Mumbrecht; 75 Em, 2) Micber-, Df. ebr.; 6 Gm. 3) Ober;, 
Wir. ebb.; 70 Gm. feld, bei Samborn ; 60 Em. 

Saurenband, Ortſchaft in Preußen, Nabz. Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 

Sanrieres, Df. in Frankreich, Dev. Bupsde-Döme, Arr. und W. 
von Iffoire; 545 Gmw.; fülberbaltige Bleimine. 

Saurieffel, Ortichaft in Defterreich unter ber Enns (ObersWiener- 
malefr.), bei Amſtatten. 

ZSauring, Zeiring, Sauerhof, Df. in Defterreih unter der Enns 
(Unter Manbartsbergkr.), bei Stammenevorf, an der MWeftfeite des 
Mardifeives; 290 Gw. [bei Mione. 

Saurid, Pirpf. in Venedig, Prev. Udine (Ariauf), Difir. Ampere, 

Sauritſch, Bir. in Steiermarf, Kr. Marburg, an ver Drau; 120 
Gm.: Volt; Leberfabrt, 

Saurfen, Groß: uns Hlein:, Df. und Borw. in Preufen, Raby. 
Königsberg, Kr. Mohrungen, bei Saalfeld; 115 und W Em. 

Saufac, Wir, in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Ried. 

Saufal, Birpf. in Steiermark, Kr. Marburg. 

Saufcheidt, Di. in Preußen, Rgbz. und Kr, Trier, bei Hermetfeil; 
360 Em.; Kapelle. 

Saufebig, Saufice, Solfiee, Df. in Böhmen, Kr. Bubweit, Ber. 
Wlaſchim, bei Kaczew, im Breifaffens Biertel Schwenda; 230 Gm. 

ZSaufeblig, ev. Virsf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
und NO. bei Deligich, an ver Leine; 304 Ew. 

Saufedowig, Saufedowice, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. 
und bei Strafonig; 230 &w. 

Saufenberg, Df. in Preußen, Scleften, Rgbz. Oppeln, Kr. Ro— 
fenbera, bei Thule; 1003 Gw.; Schloß, 2 Rörflereien, 2 Wrifchfeuer, 
Zainbammıer, 2 Waflermüblen, Ziegelei. 

Saniened, Seiſſeneck, Mid. in Defterreih unter der Enns 
(Obers ZWienerwalpfr.), bei Amftätten; Schloß. 

Saufenheim, ev. Pfrof. in Baiern, Pfala, X. u. SW. von Srün- 
ftabt : 630 Em. (70 Juden). Sungenbaufen; 205 Gm. 

Saufenhofen, ev. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei 

Zänfenitein, Zeifenftein, Pfrof. in Defterreich unter der Gnns 
Ober⸗ Wienermwaldfr.), bei Remmelbacb, an ver Denan, deren Bellen 
bier an pas Felienufer mit ſauſender &ewalt anfchlagen. 

Saudgalben, Di. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Heydelrug, 
bei Ruf; 253 m. 

Saudgarten, Grof: und Klein-, Gut u. Df. in Preußen, Rgbz. 
Königsberg, Kr. und bei Preußiſch-Gylau; 135 und 132 Ew. 

Zausgörfen, Großs und Klein-, Df. uno Borm. in Preußen, 
Ngbz. Königsberg, Kr. Naftenburg, bei Barten; 122 und 101 Gw. 

Saudfeppen, Bardben, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 


und bei Infterburg; 93 Ew. 

Sauskojen, Zausfonen, Mlt- und Neu⸗-, 2 Dfr. in Preußen, 
Rgba. Bumbinnen, Ar. und bei Dartehmen; 212 und 104 Ew. 

Sauslesjomwen, Sauslieszumwien, Df. in Preußen, Rabı. Gum⸗ 
binnen, Kr, &olvap, bei Szitfehmen; 18% im, 

Sausmahten, Df. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Tilfit, bei 
Szameitlehmen ; 56 Gm. Ragnit, bei Rraupifchlen ; 32 Ew. 

Sausmertinen, DOrtihaft in Breufen, Rgbr. Sumbinnen, Kr. 

Sauflay, 1) Df. in Aranfreih, Dep. Eurestoir, Arr. um UND. 
von Dreur; 370 &.; Bapierfabrit. 2) Xes, Df. ebd. Dep. Seinesinfer., 
Arr. Doetot; 330 Gm. 

Saussemenil, Sandsemednil, Sauremesnil, Df. in Franf- 
reich, Dep. Manche, Arr. und N, bei Balognes; 2020 Ew; Töpferei. 

Sauſteningken, Df. in Preußen, Rgbj. Gumbinnen, Nieverungfr,, 
bei Kaufebnen; 161 Gm, [bei Domnau; 59 (im. 

Saupienen, Borw, in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Friedland, 

° — Df. in Frankreich, Dep. Dordogne, Arr. Bergerac; 
1200 

Sauffure⸗en⸗Vosges, Df. in Frankreich, Dep. Posges, Arr. und 
OSD. von Reniremont; 2100 Ew.; Bauınmollfpinnerei. 

Sanftalln, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paſſau; 60 Ew. 

Sauftan, it Sauenftein. 

Bauftawa, Sehuſtow, Sohuſtow, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
Bes. Neugevein, bei Bezdiekau; 250 Gw.; Förſterei. 

Sausthal, Wir. und Kol, in Baiern, Nieverbaiern, Zar. und 
nabe bei Relbeim; 25 Gm. 

Sansthorpe, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 260 Gm. 

Sauftrup, Df. in Schleswig, A. Gottorp, Krchſpl. Norder-Bras 
rup, bei Cappeln; fehr guter Feldboden und viele Wieſen. 

Zautens, Der. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Parvie. 

Zautern, 1) Krechof. in Deferreich ob ver Enns (Traunfe.), bei 
Steier. 2) Df. in Deflerreich unter der Enne Unter⸗Wienerwaldkr.), 
bei Neunlirchen am Steinfelve ; 180 Ew. 

Sauternes, Df. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. und NE. von 
Barat; 1050 Em.; einer der vorzüglichften Weißweine Fraukreichs. 

Sauteröbrunn, Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gueſen, 
bei Powidz; 29 Gm. 

Sautgur, Datghadam, Drt in Barramabal, WBBES. von Ma: 
tras, von Belfen umgeben, in pittoresfer Loge; 12° 57'N, 78* 48° D. 
Grm. In einem Garten wäh angepflanzt die amerifanifche Aqave in 
außerorventlicher Menge. 

Santig, Santieze, Pirpf. in Böhmen, Ar. Budweis 24 Wla⸗ 
ſchim z 630 Gw.; Schloß, Foͤrſterei, Mahl⸗ und Sägem., Sleget , Kalf- 
brennofen. [210 36° N. 77055° DO. Grm. 

Sautneir, Ort in Gundwang, in Himdoflan, NAD. von Ellichpoor ; 

Sautorn, Bir. in Baiern, Niederbaiern, dvar. Deggendorf: 506. 

Santour, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. und bei Philippe: 
ville; 1950: 414 Gm. 

Tautrelke, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Santron, Di. in Frankreich, Dep. Loiresinfer., Arr. und NW. bei 
Nantes, mitten in weiter Haibe; 1100 Em; Woll- und Baummwolls- 
fpinnerei. , [bammer. 2) f. Sarage. 

Sauvage, 1) Df. in Franfreihb, Dep, Mévre, Arr. Göne; Eifen⸗ 

Sauvagere (Bas), 1) Df. in Aranfreih, Dep. Ome, Arr, und 
DOND. von Domfront; 2290 Ew.; Leinemeberei. 2) Wir. ebd., Der. 
Rhöne, Arr. und bei Lyon, I, an der Saöne; 710 Gw.; Seldenzeug: und 
Shamlsfabrif, 


Sauvages 


BSauvages (Led), Di. in Frankreih, Dep. Rhöne, Arr.u. We W. 
von Billefrande, in Bergen; 760 Em. 

Sauvagnas, Df. in Franfreih, Dep. Lots@aronne, Arr. und NO, 
bei Agen; 525 Em. [DMontbrifon; 1150 Gm, 

Sauvaln, Df. in Fraukreich, Dep. Loire, Arr, und WNW., von 

Sauvant, Sauvent (Set.s), 1) Df- in Branfreih, Dep. Gharentes 
infer., Arr. und O. von Saintes; 720 Ew. 2) slasPBlaine, Df. ebv., 
Dep. Bienne, Arr. und SW. von Poitiers; 2566 Ew. 

Sauve, 1) ©t. in Branfreih, Dep. Gard, Arr. und D. von 2er 
Pigan, an ver Bipourle; 3200 Ew,; calvinifl. Gonfiftorialfirche, Fabri⸗ 
fen für Baummollmügen, Seiden« und Wolldrumpie ıc., Farberel, Tös 
vferei; im der Umgegend Mineralquellen, Kohlengruben, &ipsbrüce. 
23 2ct.»,f. Saulne (Sct.s), 3) Sauves (Bet >), Df. in Frankreich, 
Der. Buyspes Döme, Art. unv W. von Iſſoire, NO. bei Tauves, an ver 
Dorbogne ; 2050 Gm. 

Sauvesmajeure (Ka⸗), Df. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. und 
DSD. von Borbeaur, auf einer Hochebene; 950 Gm. 

Sauveniere, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Namur, bei em: 
bloyr; 1850: 1163 Gm. Billefrandresdesouergue; 2160 Ew. 

Zauvenfa, Df. in Franfreih, Dep. Aveyron, Arr. und ©. von 

Sauvent (Bet.:), St. in Frankreich, Dep. Vienne, Arr. und SW. 
von Poitierd; 2900 Gw. 

&auverfche, Bergort in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Bettau. 

Sauves (Bct.e), — Sauve(Bct.-) 3. 

Sauvessangued, Df. in Frankreich, Dev. PuysdesDöme, Arr. u. 
SD. von Ambert, ©, bei Biverols; 1750 Gm. 

Sauvetat, 1) Wlr. in Frankreich, Dep. Puy⸗de⸗Döme, Arr, Glers 
montsferrand, bei Beyre; 1160 Em. 2) sdesGoure (Was), Ald, ebp,, 
Dep. Ser, Arı. uns SW. von Lertoure, auf einem hoben Berge; 1310 
Gw. 3).desdaneres (Las), Ald. ebd. Dep. Lot⸗Garonne, Arr. und 
D. von Agen; 1460 Ew. 4) :du:Dropt (Ea⸗), St. ebd., Den, Bots 
—— Arr. und NO. von Marmande und OſSO. von Duras; 
2950 ia 

Sauveterre, 1) St. in Frankreich, Dep. Abeyron, Arr. und SW. 
von Rode, am Sceyert; 950 &w.; Wollmüpenfabrifation, Weinhandel. 
2) Df. ebb., Dev. Hautes&aronne, Arr. u. W. von Sct.»Wauvens; 
2400 Gw.; Brüche von farbigem Marmor. 3) St. ebe., Dep. Wironde, 
KArr. und NNBW. von LasKeole und DOSD. von Borveaur; 734 Gm. 
4) Alk. che. ebd. Dep. Sers, Arr. u, SW. von Lombes, an ver Save; 
s50 Gm. 5) 8t. ebd, Dep. Lot⸗Garonne, Arr. u.ND. von Billeneunes 
d'Agen. UND, bei Fumel, an der Allemance; 1650 Ew.; Hochöfen, Eis 
fens uns Stablbimmer. 8) St. ebv., Dep. Baffet- Pyrences, Arr. und 
SW. von Orthez, am Ganesd’Dloron: 1660 Gw.; guter Rothwein, 
&erberei. 7) Df. ebd. Dep. Tarns@aronne, Arr. und NO. von Moiſ⸗ 
fae, D. bei Zaugerte; 450 Gmw.; Marmorbrucd. 

Sauvenr, 1) Sets, ſ. Saint-Sauveur. 2) Wir. in Frank⸗ 
reich, Dep. Aveyron, Arr. Rhodez; 2140 Gw. 3) Di. eb., Dep. Iſere, 
Arr. um SD, von Ect.»Marecellin, am Ijere; 710 Ew.; Tuch- und 
geimwandfabr., Wepfteinbrücde. 4) Di. ebd., Dep. Meurthe, Arr. und 
SSH. von Sarrebourg, an ver Vezouze; 225 Em. 5) Df. ebd., Dep. 
Hauteds Wıröndes, Are. und ESD. von Argelös, I. am Gave⸗de⸗ Ga⸗ 
varnıe, auf ſteiler Bergböhe in 770 Metres Meereshöhe, ED. gegenüber 
Su4, mit dem es purd eine fhöne Marmorbrüde verbunden ift; berühmte 
warme (+33%C.) ſchwefelige Quellen mit Bad. 6) Df. ebd., Der. 
HautesEaöne, Arr. und NND, von Lure, SSD, bei Lurenil und bamit 
durch eine Brüde über ven Breuhin verbunden; 1350 Ew.; Töpferei, 
Brauerei. Dede⸗Carouges (Bet.=), Df. ebb., Dep. Orne, Arr. und 
NW. von Alenson, an der Gance; 1120 Ew. 8) «deslee (Set.⸗), Df. 
eb?., Dep. Maine⸗Loire, Arr. u. NO. von Segre; vorzügliche Schiefers 
brüde. 9) »deRuailld (Bet.:), Di. ebv., Dep. Gharentesinfer,, Arr. 
La:Rocelle; 1150 Gm. 10) ⸗des⸗Landes (Bet.s), Df. ebd., Dev. Ille⸗ 
Bilaine, Arr. u. W. bei Fougered; 1160 Ew. 11) en⸗ Puiſane (Zet.r), 
St. ebt., Dep. Donne, Arr. und SW. von Aurerre, I. am Loing; 1295 
Go; Bierbezucht, Pferdes, Holgs und Weinhandel, 12) sensMue, Bid. 
ebb., Dev. Loire, Arr. und ed. von Sct.s@tienne, bei Bourg⸗ Argen⸗ 
tal; 1830 Gw.; Bleimine. 13) «Zendelin (Bet.:), Df. ebb. Dev. 
Mande, Arr. u. N. von Goutances; 2100 Gm. 14) sLevanille (Bet.z), 
Df. ebv., Dep. Euresfoire, Nır. und SSW. von Dreur; 560 Gw.; 
Tuchweberei. 15) slesBicomte (Bet.s), -fürsDouve (Bet.s), St. 
ebp., Dep. Manche, Arr. un S. von Pal 


r. an der Douve; 
2550 Gw.; Töpferei, Ziegelei, Kallbrennoͤfen, aubolzhandel. 
Sauvine, Fld. in Franfreih, Dep. Gironde, Arr. und SO. nahe 


bei Bazas; 1600 Em. [470 Gm. 

Sauvian, Df. in Franfreih, Dep. Herault, Arr. Béziers, am Orb; 

Zaupiat, Df. in Franfreih, Dep. Hautes Dienne, Kerr. unv OND, 
von Fimoges; 770 Gm, [bei Huriel; 1200 Ew. 

Sauvier (Bet.s), Di. in Franfreih, Dep. Allier, Arr. Montluson, 

Sauviane, Df. in Branfreih, Dep. Saönestoire, Arr. u. N. von 
Gharolles; 1050 Em. 

Sauvigny, 1) Df. in Branfreih, Dep. Aisne, Arr. und O. von 
Ghareaus-Thierry;; vorzugliche Kirſchen. 2) Di. ebd. Dep. Dieufe, Arr. 
Gommeren, bei Baucouleurs ; 725 Ew.; Weinbau (Berntrangaur), Del: 
müblen, Botaichfieverei, Delmübliteinbruc. 3) «les:Chanvines, Df. 
—— Mieévre, Arr. u. D. von Nevers; 330 Emw.; bedeutende Giſen⸗ 

chm ieden. 

Sauville, Df. in Frankreich, Dep. Voëges, Arr. Neufchäteau; 600 
Gw.; Fabriken für Nägel, Stricknadeln, Eiſenkurzwaaren, Orgeln, 
Geigen ıc. (Saufen, an ver Sau. 

Sauvina, Savina, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Sauvorftabt, Df. in Krain, bei Krainburg; 270 Em. e 

Zauvy (Set.:), Bd. in Frankreich, Dev. Gert, Arr. Nu; 
610 im, N. 75° 5' D. &rm. 
Sauwur, Ort in Ajmeer, in Hintoftan, SO. von Ajmeer; 25° 11° 
Zaur, i. ®aulr. 

Saurillanges, &t. in Franfreih, Dep. DuysdesDöme, Arr. u. O. 
von Ifioire; 2250 Ew.; Fabrif für Sicheln, Sägen ıe., Töpferel. 

Zaur, 1) slesDue, Fld. in Branfreih, Dep. Göter’DOr, Arr. Dis 
jon; 600 Gw.; @ifengruben und Gifenhütte. 2) »led-Eharleur, ſ. 
&aulr, [&c.»Amand-Mont:Rond; 640 Ew. 

Sanzaysle:Polier, Di. in Frankreich, Dep. Gher, Arr. u. ©, von 


— 
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Saventhem 


Samzet, 1) Df. in Frankreich, Dep. Dröme, Arr. u. NO. bei Mon: 
telimart, am Roubion; 980 Gm. 2) Df, ebp., Dep. Lot, Urr. Gabors; 
570 Gw, und SD. von Mielle; 1830 Ew.; Leineweberei. 

Sauzs-⸗Vaussav, Fld, in Frankreich, Dep. DeursSevres, Arr. u. 

Sauzin, Vorw. in Preußen, Rabz. Stetrin, Kr. Uſedom-⸗Wollin, 
©. bei Wolgaft, auf der Infel Ufevom, am der Berne; 109 Gm. 

Sauzon, Df. in Franfreih, Dey. Morbihan, Arr. und SED. von 
Lorient, auf ver Infel BellesIle; 1460 Em,; Hafen. 

Sava, 1) Df. in Krain, bei Atling, an der Save, über bie eine Kets 
tenbrüde führt; 225 Gw.; Gifenbergwert, Hocofen u. Giienhüttenwerf. 
Die Bleigruben geben feine Ausbeute mehr, 2) St. in Neapel, Brov. 
TerrasdisDtranto, Diftr. um OSD. von Tarent; 1600 Em. 3) St. 
auf ber Japan. Infel Nippon, NO. von Meaklo. 4) Sauveh, St. in 

erfien, Prov. Iral⸗Adjemi, SW, von Teheran, in einer fruchtbaren 

ne 


Savage, 1) Zuiue, eine bewohnte Infel im Großen Ozean, O. von 
den Breunpichafts-Infeln, und 1774, 20, Juni von Goof entdedt; bat 
ohngefahr 11 Seemin. Umfang, ift Boch und bewaldet; bie NWSpitze 
liegt 18% 55° 35” &, 172° 1174 W. Bar., und vie Süpfpige 19? 10°, 
1699 50° W, Girmw.; ringsum ift pas Meer tief. 2) Infelgruppe in ver 
Hudfon-BaisStraße, MN, von Labrador, zwifchen 62° und 63! M.; von 
skumos bewohnt. [Balsdus Ru; 3 kath. u. 621 prot, Ew. 

zuveonier, Df. im Schweiger K. Neuenburg (Meufhatel), Bei. 

Savali, die weſtlichſte und größte ver Samoas oder SchiffersInfeln, 
von Gapt. Edwarde GhatamsJsland, von LasPeroufe Shapien. 
Oteewhy, von Kopebue und andern Bola genannt; ohngefahr 40 
engl. Dein, I. und 20 br. Sie fleigt von ber Kühle u einem fegelförmis 
gen, obngefihr 4000 F. boßen Berge auf. Sie if itarf bevöllert. Der 
einzige Hafen if die Bucht Mataatua an der Noroipige, in aber allen 
Winden offen, und den Schiffen vom 1. Derbr. bis Ende gefährlich durch 
bie Nord⸗ und NW WBinte. Hier ficht ein großes Dorf mit obnaefähr 
4000 w. in jhöner Lage mit einem Rofosnußmwalve umgeben. An ver 
DOfifpige ift die Bai Paluale, und dabei eine Milfions-Etation. An ber 
NWEpige Acht vas große Dorf Belihlupo mit einer Miffions-Station. 
— — See im NW. von Ober⸗Canada, S. bei dem Set.⸗Jo⸗ 
eph⸗See. 

Savanaslas Mar, 1) Hafen an der Süpfüfte ver Inſel Guba. 2) St. 
auf der Infel Hatti, OfisDep., NO. von Sct.sDominge, an der Sup» 
küfte ver Bal Samafa. An der Küfte if hier die Schifffahre wegen Rif— 
fen gefährlich. 

Savanilla, Hafenort und Hauptort der gleichnam. Prov. in Neus 
Granada, I. an ber Mündung des Magpalena in das AntillensMieer, 
ND. von Garthagena, 

Savanna, Ort im Nieverländ, Guiang, r. am Surinam. . 

Savannah, 1) Flus in Nor Amerika, der in feinem ganzen Yauf 
gegen SD, bis zur Mündung in den atlant. Ozean ımterhalb Savannah 
die Örenge zwifchen Sud⸗Carolina u. Seorgia bildet. Gr entftcht durch 
Burcmadakı? des Keomee und Tugaloo bei Unverfonville, die zum Tbeil 
aud in Norb-Garolina entfpringen. Weiter hin — er auch gröfere 
Zuflüffe. Bon Augufa an, dem Hamburg gegenüber liege, if er für 
feine Dampfboote, und ven Savannah an, 17 engl. Min. oberhalb jeis 
ner Mündung in ven Tygbees@und, für größere Briggs fahrbar. Gr 
bat in feinem ſehr gewunvenen Lauf viele Untiefen und Sandbanke, und 
vor ver Mündung eine Barre, die nur 19 bis 21 8. tiefes Kabrmaller 
bat. An der Mümpung fleht ein Leuchtthurm 320 2° I. 83% 23° 98. Wei 
Auguſta geht eine Gifenbabn varüber. 2) St. und Hauptort der Griſch. 
Ghatham in Georgia, r. an vem gleihnam. Fluß, 18 engl. Min. von 
dem atlant. Ozean entfernt, auf dem 40 8. hoben fantigen Ufer; 32% 4 
53° N. 810 5° 14°° IB, Srm.; 1820: 8000 (davon 3180 Sklaven) ; 1830: 
7776; 1840: 11,214; 1850: 15,312 Gw. Die Straßen finv regelmißig 
angelegt und mit verfchiedenen Bäumen bepflanzt. Der Hafen ift einer 
der beften diefes Theils der atlantifchen Küſte, und wird vurd Korte ges 
fdügt. Bon bier führt eine Eiſenbahn in das Innere, bit zum Golums 
biasAluß, obngefähr 650 engl. Min., mit einer Zweinbahn nach Augufta. 
&o zu die Stadt eine grofe Bedeutung für ben Hanpelöverfehr, und in 
ver Ausfuhr befonders für Baummolle und Reit, Sie bat 15 Kirchen, 
ein Obierpatorium, eine fünf Stodmerf bobe Höre, ein Arfenal, Kaſer⸗ 
nen, Serichtäbaus, Gefangniß, ein Hoſpital. 3) Ort in Illinois, Griſch. 
Garroil, am Diffiifippi; 1550: 655 Eim.; auter —— 4) Ort 
in Miſſeuri, Grfſch. Adait; 1850: 654 Gm. 5) Ort in Nemw-Mort, 
Grfih. Wayne; 1850: 1700 Gw. 6) Hauptort der Grfſch. Hardin in 
Tenneffee; 1850: 466 Ew. 7) Kol. in Preufen, Ngbs. Frunffurt, Kr. 
Sternberg, bei Kriefcht; 55 Gm. 

Savannahb-la-Mar, Gt. auf ver Südküſte ver Inſel Iamaien, 
WEN. von Kinafton; 18% 13’ N. 80% 35’ RB.; auter Anterplap. 

Savarv, Iniel an ver AWKüſte von Nord⸗Amerika, Neusßeorgias 
Küfte; 40° 57° 30% Die NWEpipe. 

Save, 1)j. Sau. 2) Nebenfluß ver Saronne [., in Fraukreich; 
entficht im Dep. HautetsPyrendes an der Grenze des Dev. Haute⸗Ga⸗ 
ronne, und flieft an Loımbet, Samatan, Ilesen-Jourbain, Pevignac und 
Graneta; Lauf 35 St, tona, im fruchtbarer Gegend; 2250 Gw. 

Zävelli, Ald, in Neapel, Brov. Galabriasulter. 2., NW. von Gros 
. u. Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dir. in Steiermarf, Ar. Gras, 

ei a. 

Savena, Nebenfluß des BosbisPrimaro, in Italien. 

Savenap, St. und Hauptort des gleihnam, Arr. in Branfreich, 
Dep. Loiresinfer., NW. von Nantes und NND, bei Paimboeuf, an der 
Moere, r. ber Loire; 1759: 1425; 1821: 1845; 1831: 1848; 1841: 2227; 
1846 : 2209 Em.; unanfehnlich gebaut, UntersBrefectur, Tribunal, Mus 
ſter⸗Wirthſchaft; ftarfe Wiehmärfte; im ver Umgegend ergiebige Salz⸗ 
fümpfe. — Das Arronp. hält 210,279 Hectar., 1531: 113,592; 1841: 
116,599; 1851 : 125,893 Gw. in 11 Gantons. 

Zaven:Droog, Feſtung in Maiffur, in Hintoflan, W. von Ban 
galore, auf einem fehr hoben Welien; 120 55° 10° M. 740 59° 17° D. 

Savennes, Df. in Franfreih, Dep. BuyıdesDöme, Arr. Glermont» 
Berrand, bei BourgsPaitie; 1430 Gw. 

Zavennidres, Fld. in Franfreih, Dev. Mainertojre, Arr. und 
SW. von Angers, r. der Loire; 2780 Giw.; fehr alte Kirche (4. Jabrb.); 
vorıügliher Weißwein, Marmorbrud. (1408 Gm. 

Saventhem, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Lomain; 1850: 
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Saverch 


Saverch, 1) Ortſchaft in Krain, Kr. Abelkberg, bei Ober⸗Laibach; 
50 Ew. 2) Df. ebv., bei Oblaf; 40 Gw. 3) Ortidhaft ebb., Ar. Neus 
ſtädtl, bei Pefenporf. 4) Df. ebv., Kr. und bei Laibach; 70 Gw. 5) Df. 
in — Kr. Marburg, bei Cilli. 6) Df. ebd., bei Salloch; 
160 . 

Savercheg, Df. in der Deflerr. Grfſch. Goͤrz, bei Mataria. 

Saverbie, Df, in Krain, Kr. Neuflättl, bei Peſendorf. 

Saverbun, Gt, in Franfreih, Dep. Ariöge, Arr. un MMW. von 
Bamiers, I. am Ariöge, dem bier die Sanfenne auflieht; 4120 Gm.; 
Stahl⸗, Feilen: u. Sichelfabrif, viele Schmiede; &eburtsort des Bapftes 
PBenebict XII. . 

Saverne, beutih Bavern, Elfah:Babern, lat, Tabernae, St. 
und Hauptort des gleichnam. Arr. in Frantreich, Dep. Bass hin, NW, 
von Straßburg, am Oftfuß eines hoben und Aeilen Berges der Vogeſen, 
ander Zorn, in 18% Dietres Meereshöbe; 1789: 3640; 1821: 4593; 
1831: 5106; 1841: 5226; 1946: 5738 Gw. Unters Brefectur, Tribunal, 
guter Weißwein, Früchte, Fabr. für Weineifig, Mützen, Beinfleiver, 
Schube, Stride, Kaffemüblen ıc.; Gerberei, Holzhandel. — Dat Arr. 
hält 130,713 Hect., 1831: 109,112; 1841: 106,480; 1851: 109,879 Em. 
in 7 Gantons. 2 f. Severn. 

Saverfche, 1) Df. in Krain, Kr. Neufläptl, bei Mariathal; 150 6. 
2) Krehof. in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Gilli; 15 Hir. 3) Wein» 
bergsort ebb., bei Feiftrig. 4) Weinbergsort ebv., bei Bettau. 5) Kirch⸗ 
wrt ebd., bei Ect.=Beit; 220 Gm. 

Savertarfch, Di. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Pejentorf; 30 Gw, 

Savey, Sarze, it Safıenporf. 

Saviano, Ald, in Neapel, Prov. Terraspistavoro, Difr, u. SW. 
bei Nola; 3900 Ew.; Geibenraupenzudt. 

Saviat, Ortſchaft in Preußen, Rab. Götlin, Kr. Stolp, NND. 
von Bütow, SEW. von Lauenburg, an der Nordſpitze des Lupoweker 
Sees am Ausfluß der Lupom; 103 Em.; Bol. 

Savien mit Neukirch und Thal, Df. im gleihnam. Thal des 
Schweizer X. Sraubünten, Bey. Heinzenberg ; 685 prot. Gw. Das Thal 
erfiredt fih von N. gegen S. ohn abe ® Stunden, öffnet fi durch ven 
Schlund BerfamsTobel — 8 aldeten Bergen, iſt wild, aber 
qut angebaut und weidereich. Aus dem Thal führt ein Paß nach dem 
Lugnetz, zwei nach dem Rheinwald, einer nach Thufis und einer nach dem 
ShamiersZhal. 

Saviefe, Pfarrort im Schweizer 8. Wallis, Be. und NW. von 
Sitten (Sion), in 2605 F. Meeresböbe; 7 prot. und 1696 Gw.; merf: 
würbige Waflerleitung von ungebeurer Höbe herab durch Felſenklüfte. 
Bon bier gelangt man au dem Pfade, ver von Eitten ber über Champs— 
Dolins und Ghampagno zum Sanetſch binaufführt. 

Savigliano, St. in Sarpinien, Prov. Saluzzi, NNW, von Guneo 
(Goni), zwiichen ver Maira und Grang ; 18,000 Em.; fhönet Stadttbor, 
Gollege, OrohsRabbinat, Hofpital, Warienbaus, Fabr. für Seivenzeuge, 
Tuch, Leinwand, Viehhandel; Sieg der Franzoſen über bie Dcfterreicher 
17%, 18. Septbr, 

Savignae, 1) Df. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. Foir; Gifen: 
hammer, 2) Df, ebo., Dev. Dorzogne, Arr. Sarlat; Gifenhammer. 
3) »lesDrier, Df. ebd. Dey. Dorpoane, Arr, und OSO. von Non⸗ 
tron; 330 Ew.; Eifenhammer. 4) «led-E®glifes, Di. ebd. Dev. Dors 
doqne, Arr, und NO. von Periqueur; 1000 Gw.; Bruch von lithogras 
phiſchen Steinen. 

Zavignano, 1) Fld. im Kirenftaat, Deleg. Forli, OOS. von 
Gefena, am Fiumiceno; 3900 Gw. 2) Df. in Tirol, Kr. Trient, bei 
Roveredo. 

Savigné, 1) Df. in Frankreich, Dep. Vienne, Arr. u. OND. nahe 
bei Givran, an der Gharente; 1500 Ew. MeA'Evéque, Df. ebd. Dev. 
Sarthe, Arr. und ND. von LesMans; 2620 Gm. 3) «fousrle:tude, 
Df. ebb., Der. Sarthe, Arr. und SW, bei Lasflähe; 1410 Em. 4) 
»fürsRille, ©t. ebd. Dep. Indre⸗Loire, Arr. und WNAB. von Tours; 
1160 im. [eais ; 720 @,; Zöpferei, Zuderbutformenfabrif. 

Savignied, Df. in Aranfreih, Dep. Dife, Arr, u. NW, bei Beaus 

Sapiguone, Df. in Sarbinien, Brov. und NND, vun Genua. 

Saviann, 1) Ald. in Kranfreih, Dep, Cher, Her, und OSD. von 
Bourget, am der Wevette und am Cher⸗Kanalz 570 Gm. 2) Df. ebv., 
Der. Mande, Arr. Goutanced; 950 Ew, 3) Df. ebd., Dep. Rböne, 
Arr. yon; 1460 Gm, 4) Df. im Schweiger 8. Waadt, Bez. Yavanr; 
1042 prot. Gm, 

Savigny, 1) sen-Mepremont, Df. in Aranfreih, Dep. Saönes 
Loire, Arr. und DND. von Loubans, bei Beaurepaire; 2510 Gm. 2) 
sen:Zavieres, Df. ebd, Dep. Gber, Arr. und N. bei Sancerre; 1500 
Gm. Hsen:Beron, Df. ebd. Dep. Inpreskoire, Arr. und nahe bei 
Gbinon; 1440 Gm. 4) »1&8-Beaune, sfoudsBeaune, Df. ebv., Dep. 
Götesr’ Or, Arr. und N. nahe bei Beaume, in einem feinen Thal; 1550 
Gw.: vorzüglicher Rothwein (Bergeloffee, Marconnay, Iarrons). 5) 
slesZee, Df. ebd. Dep. Göted’Or, Urr. und N. bei Dijon; 1080 Ew. 
6) «lesBienr, Fld. ebd. Dep. Dance, Arr. und S. ron Mortain; 
1330 Gw.; Bapierm. 7) »fürsBrape, Di. ebo., Dep. Loir⸗Cher, Arr. 
und NW. von Benvöme, I. an der Brane; 3020 Em.; Baumſchule, 
Steinbrüde. 8) — Df. ebd. Dep. Seine⸗Oiſe, Arr.u. VW. 
von Gorbeil; 925 Ew.; Spinnerei. 9) sfürs@Zeille, Df. ebv., Dep. 
Saönes®oire, Arr. und W. von Zoubans; 1150 Em. 

Sapille, Ort in Benniolvania, Grfſch. Berry; 1850: 1501 Em, 

Savin (Bct.=), 1) Fld. in Frankreich, Dep. Sironde, Arr. und D. 
von Blave; 2100 Gm. 2) Df. ebp., Dev. Iſere, Arr. und W. von La— 
Toursdu: Bin; 2500 Em.; guter Rothwein. 3) Df. ebd., Dev. Hautes- 
Porönses, Arr. und nahe bei Argelös; 580 Em. 4) &t. ebo,, Arr, und 
M. von Montmorillen, l. an ver Gartempe; 1460 Gw.; Schafbantel. 

Sapinan, Df. in Spanien, Prov. und NND. von Galatarud ; 
1850 Gm.; Weinbau, Delmüblen. 

Savineg, Df. in Rrain, Kr. und bei Neuftäptl. 

Savines, Di. in Franfreih, Dev. Hautes-Alpet, Arr. um SW. 
von Embrun, r. an ber Durance; 1060 Emw.; ſchwarzgeaderter Marmor. 

Savinien (Sete⸗), Fld. in Frankreich, Dep. Gharentesinfer., Arr. 
und SB. von Sct.»Jeansd'Angeln, r. an der Charente; 3620 Gww.; klei⸗ 
ner Alufbafen; Betreites, Wein: und Branntweinhandel. 

Savinsta, Ober: und Unter⸗, Df. und Weinbergsort in Steier⸗ 
mark, Kr. Marburg, bei Pettau. 
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Savu 


Saviore, Pfrof. in der Lombardei, Prov. Bergamo, Diſtr. und bei 
olo. (Sau; 250 Gw. 
Savig, Zaviza, Df. in Krain, bei Belves, im Wochein und an ver 

Saviza, ift die Wocheiner Save (Sau) in Rrain, im ber tr 
zu die aud einer Höhle ver fenfrechten Felſenwand, melde das Wochein⸗ 
Thal im WB, verfehlieft, bervorbricht, unter dem Namen Saviza in den 
Wocheiner Eee fällt u. ale Woheiner Save baraus wieder abflieft. 

Sapnicza, Sabnieza, Ortſchaft in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
niſchen Militärgrenze, Rreuger Regiment, bei Bellovar; 10 Hr. 

Saonig, Df. in Krain, Ar. Neuftäptl, bei Lanpftrass. 

Savnif, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zins; 950 Ew.; 
biſchofliche Reſtdenj. ———— Grpölguelle. 

Savoca, Ald. in Sicilien, Prov. und SW. von Meffina, SD. bei 

Zavoda, Sanet:Peter, windiſch Shenpetr, Pfarrort in Steier: 
marf, Kr, Marburg, Bey. und bei Cilli. 

Savobe, Sebirgsort in Rrain, Kr. umd bei Neuſtädtl. 

Savoden, Df. in Krain, Kr, Laibach, bei Krainburg ; 120 Gm. 

Zavodo, Df. in Krain, Kr. Laibach, nahe bei Krainburg. , 

Savogle, Ortihaft in Krain, Kr. und bei Laibach. (Pietro. 

Bavogna, Krapf. in Venedig, Prov. Udine, Difir, und bei Sans 

&Sapoien, ital. Savoja, franz. Savoie, ein Herzogthum, das bis 1861 
ein Stammland des Königreihs Sardinien Hi ebd.) war, ſeitdem 
aber zu Frankreich gehört, und jet noch ebenfo wie vorher in Savoja 
propria, franzöf. Savoie, mit 4 Arrond. und 28 Gantons, und in Savoja 
alta, franzöf. Haute-Savoie, mit 4 Arrond, und 23 Gantons rn 
it. Hauptort im erftern it Gbamberp, im andern Bopital. Dat 
Land ift gebirgig durch die penninifchen, grafjifchen und cottiichen Alven, 
deren Haupbtzug auf der Of» u. Süpgrenze mit den Bergen Mont» Blanc 
mit feinen Gletſchern (Mer-de-Glace ıc.) und dem Chamounv⸗-Thal, 
Kleine Set.» Bernhard, MontsIferan uno MontsGenis fieht und fi in 
vielen Zweigen über va Sand verbreitet. Im MN. ſtößt Savoien an ven 
Schweizer R. Senf und an die Südſeite des Genfer Sees faft in ihrer 
— trede, und der von SD. ber, von ber Oſtgrenge nabe dem 

cweizer K. Wallis, die Dranfe zufliept. Im &, find ver beträchtliche 
See von Anneco, davon SW. und nahe ver Rhone der von Bourget, und 
W. von Chambery noch ein Heiner. Bon ven Flüſſen find bemerkens— 
werth die Aroe, melde von SD. ber von den Gitbergen des Monts 
Blanc und des anliegenden Gbamoung-Thals ver Rhone in NRWBRichtung 
zuflieft, rechts die Giffre mit ver Riſſe, und die Menoge, linke vie Borne 
und Mleinere Alüffe aufnimmt. Südlich vavon fließen ber Uffes, der Fier 
mit dem Abfluß des Anneey- Sees und ver Abfluß des BourgetsGce ver 
Rhone au. Der Seriog flieht W. in den BourgetsGee. Im ſüdl. Theil 
ift ver Hauptfluß ver Ifere in SWRichtung,. Demfelben flieht recht# der 
Arly mit dem Doron, Links der Landry, der Thoron, der Arc und Ayeina 
u Diineralquellen gibt es bei Las Perriöre, Moutiers, Air⸗les⸗ Bains, 
Sct.s®&ervais, Sallandıes, Echailles 1c. Dieſer Naturbeihaffenbeit det 
Yantes gemäß ifl das Klima verſchieden, in ben Gebirgen frifch durch dem 
Einfluß ver Hochaebirge u. Eieberge, — egen W bin milder, übers 
haupt aber die Luft rein und gefund. Das fleinige Land if für den Acker⸗ 
bau nicht geeignet, und befriedigt den Bedarf nicht. Die Erzeugniſſe find 
Gifen, Kupfer, Silber, Steinfoblen, von wilden Thieren Wölfe, Bären, 
Gemſen, Murmeltbiere, Küchfe, Drtolane, Droffeln re, von Haus: 
tbieren Rindoieh, Schafe, Pferde, Maulefel, und vom Landbau Getreide 
Hafer, Gerſte, Hanf, Wein ıe. 

Savoifp, Df, in Frankreich, Dep. Götest’Or, Arr. u. SEM. von 
GhätillonsfürsSeine ; 750 Gw,; Spinns und Webereimerkjeugfabrif. 

Savoj, Di. in ver Defterr. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, Illyri⸗ 
ſches Regiment, bei Garamiebes; 30 Hir. 

Savolar, Pair im Lin KRuopio, in Finnland. 

Savoln, 1) Di. in Ungarn, Difr. Devenburg, Gſpſch. Somog 
(Sümegb), bei Bid, an ven Sümpfen des PlattensSees; 520 Ew. 2) 
Praedium ebe., Gſpſch. Besiprim, bei Bapa; 40 Ew. 3) fathol. Virpf. 
ebd., Diftr. Pressburg, — Neograd, bei Fülekz 490 Gm. 

Savona, Et. und Hauptort des gleihnam. Mand. (Bez) in Sar⸗ 
dinien (Italien), Prov. und SW. von Senova (Genua), am Meerbuien 
von Genua; 440 18° 57 N. 6911735" O,; 15,000 Emw.; befeftigt, Bis 
idoffig, Gerichtshof, geiftliche® Seminar, Gollegio, Seeſchule, Kathe⸗ 
drale, See⸗Arſenale, MarinerHofpital, Babr. für Seidenzeuge, Tuch, 
Favente, Töpierwaaren, Glas, Seife, Vitriol, Potaſche, Gifenmerkjeuge 
22.5 ber Hafen durch ein Fort geibügt; farfe Ausfuhr von Südfrüchten, 
Seide ıc.; Geburtsort ver Pärfte Sirtus IV. umd Julius T1.; in der Um⸗ 
gegend viele prächtige Yandfige der reichen Senueien. Der Berirk hält 
206 ital. OM., 1821: 61,923; 1839: 73,503; 1859: 60,516 Gw.; ges 
birgig dur die Apenninen. Die Grzeugniffe find Getreide, Wein, 
Dlivenöl, gute Kaftanien und andere Südfrüchte, Ralf, Gifen ıc. 

Zavone, Pfrof. in Tirol, Kr, Trient, bei Tione. 

Savonnieres, 1) Of. in Frankreich, Dep. Indre⸗Loire, Arr, und 
&, von Tours; 1360 @,; in der Umgegend Stalafitens@rotten. 2) Df. 
ebd., Dep. Meufe, Aırr. und S, von Parsle-Duc; 40 Gw.; Wetzſtein⸗ 
brüde. 3) :Devant:Bar, Df. ebv., Dep. Meufe, Arr. unv SO, bei 
Bar⸗les Due, am DOrnin; 300 Gw.; Türfifchrotb-&arnfärberei. 

: — Df. im Schweiger K. Telfin, Ber. Lauis (Kugano); 196 
atbel, Gm, 

Savofche, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Radmannédorf. 

Savournon (Bet.s), Bf, in Branfreih, Dep. Bouches⸗du⸗Rhone, 
Arr, und NO, von Marfeille; 650 Ew.; Steinfohlengruben. 

Tavournon, Df. in Franfreih, Dep. Hautes: Alpes, Arr. u. SW. 
von Gap, O. bei Serre; 750 Em, 

Savon, Ort in Maffachufetts, Srffch. Verfebire ; 1850: 955 Em. 

,„ Zavoyeug, Df. in Franfreih, Dep. Haute-Saöne, Arr. und NO. 
von ray, an der Saöne; 350 Gm, 

Savıı, Zavou, Sawoe, kleine, ven Nieverländern gehörende Infel, 
BUS, von Timor und S. von Flores: die Norpfpige WU HE, 
110° 26° 25° O.; bie NOSpige 10° 27°5" 6, 119% 33° 45" OD, ; bie 
Menfpige 10% 3210” &. 1199 14° 34° D.; if obngefähr 7 St. lang, 
gehirais ki fruchtbar, aber waſſerarm. Die Bevölkerung, ohngefahr 
5000 Eiw., ift malaiifchen Stammes, mit ver Sitte fih gu tättowiren, 
Die Hausthiere find Büffel, eine Art bengaliiche Schafe, Ziegen, Meine 
Pferde, Efel, Hunde, Ragen, viel Hühner und Tauben, Die Gewächſe 
find Fächer: Palmen, Rofotnüffe, Tamarinden, Limonen, Orangen, Bes 


® 


Savuto 


tel xe., Mais, Reis, Tabadır. — EM. bei diefer Inſel liegt das unbes 
wohnte @iland Meus; 10° 47'458, 118% 51’ 0" D, 

Sapvuto, Fluß in Neapel, Prov. Galabriasciter.; flieft in das tyrr⸗ 
benifche Meer. —* Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Gdow. 

Samwa, 1) Ort in Ajmeer, in Hindoſtan, ©. von Chitore. 2) Di. 

Samwadden, 1) Df. in Preußen, Bein Samdiuun, Kr. und bei 
Angerburg; 210 Gw. 2) Df. ebd., Kr. und bei Johannieburg; 148 Gm. 
3) Df. und Rittergut ebd., Kr. und bei &ud; 270 und 86 Ew. 4) Df. 
ebb., Kr. und bei Dlepfo; 197 Gw. 5) Df. ebd., Kr. und bei Sentburg ; 
95 Gm, 6) Df. ebv., —— Königsberg, Kr. Gerdauen, bei Norden⸗ 
burg; 162 Ew. 7) Zawaby, Dr ebp., Kr. und bei Meivdenburg. an 
einem See, nabe der polnischen Grenze; 78 Em. 8) Df. ebd., Kr. Ofier 
rove, bei Soenftein: 70 Gm. 9 Df. ebp., Kr. Raftenburg, bei Schip⸗ 
renbeil; 36 Ew. 10) Grofs (Mojehnen) und Kleins (Wihranten, 
KleinsBudfchen), Df. ebd, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Angers 
burg; 80 Gm. 11) Kleins, Korflort ebb., Kr. und bei Dleplo; 8 Ew. 
12) Kleins, Ortſchaft ebd., Kr. und bei Sentburg; 10 Gm. 

Samwabe, 1) Krchrf. in Preufen, Schlefien, —3 Liegnitz, Kr. und 
bei @hrünberg, I. unweit der Over; 1050 Gm.; Weinbau. Vawady, 
Df. ebe., Zet Voſen, Kr. Meſeritz, bei Tirfchtiegel; 109 Gm, 

Sawall, Di. in Breußen, Rabı. Votevam, Kr. Bersfow-Storfom, 
bei Trebatich ; 241 Ew. [Kr. Stanislawom, bei Monatterineta. 

Sawalusti, Samaludka, grieh. Pfrof. im Deſterr. Galizien, 

Sawany, Sawn, Ort auf ver Norpfüfle per Moluffen-Infel Geram; 
2° 51° S. 126° 46’ D.; Ractorei der Mieberlänver, 

Samwbridgenworth, Krchſpl. in Gugland, Grfſch. u. O. von Her⸗ 
fort; 2150 Gm. > [Sofal, 

Sawezyn, griech Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei 

Sawerdbam, 1) Di. in Rrain, bei Laaf, 2) Ortihafe in Eteiers 
marf, Kr. Marburg, bei Skalis; 50 Ew. 

Bawerge, ij. Sauerborf. [bei Draußurg. 

Sawerfch, Tawerſchka, Ortichaft in Steiermarf, Kr. Marburg, 

Sawerstorf, Bamiffice, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, Bez. un 
bei Neu⸗Titſchein; 300 Ew.; 2 Waffermühlen. 

Sawin, 1) Sowin, Sobyn, Bfrrf. in Mähren, Kr. Olmütz, bei 
Sittau; 260 Gw. 2) Rt. in Polen, Sun. Lublin, NO, von Kraniftaw; 


390 Gw. Iejum. 
Zamwinty, Fld. in Rußland, Gun. Charkow, Kr. und NE, von 
Samwifche, Kol. in Preußen, u Frankfurt, Kr. Züllichaus 

Schwicbus, bei Schmiebus; 71 Gmw.; Vorwerk. 


Sawtowciyf, Df. im Oeſterr. Walisien, Kr. Sanof, bei Liste, 

Samwien, 1) Df. in England, Grfſch. Derby; 1933 Gm. 2) Bild. 
ebd., Grfſch. Morf, WeftsRiving ; 550 Em. 

Sawobne, Pfarrort in Steiermark, Kr. Marburg, bei Schönftein ; 
2%0 Em. [260 Gw, 
Samworry, Df. in Preußen, Rab}. Danzig, Kr. und bei Carthaus; 
Samworit, 1) Df, in Krain, Kr. Laibach, bei Kreutberg; 100 Gm. 
2) Di. ebd., Kr. und bei Neuftäbtl; 130 Gm. 

Sawran, Fld. in Rußland, Guv. Bobolien, Kr. und NO, von 
Balta; 1050 Ew.; dabei falgige Sümpfe, : 

Zawrefowim, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Saal; 130 Em, 

Zawrufchfaia, Bild. in Ruflane, Gub. Orenburg, Kreu. WeW. 
son Puguruslan. 

Sawfton, Df. in England, Grfſch. Gambripge; 992 Ew. 

Sawtry, 1) -all-:Saints, Df. in England, Grfſch. Huntington; 
638 Gw. 2) «Bet.-:Undrew, Di, ebb.; 371 im. 

Samun, Drt in Malma, in Hinvoflan, bei Munaffa; 249 25'N, 
75° 10° D. &rm.; 300 Sir. und bei Conitzz 130 Em. 

Samüjt, Cjartolom, Df. in Preußen, ab. Marienwerber, Kr. 

&Sar, 1) Df. im Schweiger 8. Sct.s@allen, Bez. Wertenberg ; mit 
Sennwald und Salez 50 Fathol, und 2927 yprot. Gm. 2) Fld. in 
Spanien, Brov. un NW. von Alicante, ©. bei Pillena; 2000 Gm.; 
Hofpital, Branntweinbrennerei, Delmüblen. _ 

Sar-Un, Nebenfluß res Wangels@lf l., in Schweben: entflcht im 
NM. des Jamtland⸗Län, durchfließt ven See Tafide; fein Lauf it SD. 

Sararren, f. Sahfarn. 

Sarby, Df. in England, Grfik. Lincoln; 350 Gm. 

Sarborf, 1) w, Dirdf. in Preufien, Sachſen, Nabz. Merfeburg, 
Kr. unv BEW. bei Liebenwerba und NND. bei müplberg; 191 Gw. 
2) Out in Schleswig, in ver Eckernforder Harbe, N. bei Edernfoͤrde, 
Kebipl. Rieſebye; 1290 Em. 3) f. Sachdorf. 

Sarelby, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 1086 Em. 

Saren 
burg; 230 &w. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Weiler. )Ober⸗, 
Df. im Schweiger K. Oraubünden, Bez. Glenner; 831 fath. Gm. 

Sarenberg, Df. in Defterreich ob d. Enns (Innkre), bei Schärbina, 

Sarenburg, ij. Sahienburg. ie einer Ebene. 

Sareneag, Df. in Defterreih ob ver Enns (Mühltr.), bei Wind⸗ 

Sarenfeld, f. Sahfenfelr. (Haag; Schloß. 

Sarenhanfen, f. Sachſenhauſen. 

Sareten, Df. im Schweizer 8. Bern, 9, Interlafen; 120 prot. E. 

Sarbam, Greats und Littles, 2 Dir. in Gngland, Grfſch. Sufs 
folt; 560 Em. \ 

Sarboug, Hof und Kirche ver gleihnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Tronphjem, Amt NorpresTrondbjem, Krchſpl. Inderocen. 

Sarigen, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr,), bei Arans 
fenmarft. [bad ; 56 Em, 
Saring, Bir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wegſcheid, bei Gries 

Sarfjöbinga, Gt. auf ver öfll. Norpfüfte der däniſchen Infel Laa⸗ 
land, im einer Heinen Bucht, NO. von Marieböe; 915 Em.; Aderbau, 
&etreiechantel. 

Sarler, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Daun; 115 Ew. 

Sarlingbam, Df. in England, Grfſch. Norfolk; 690 Em. | 

Sarmundham, St, in England, Grfſch. Suffolf, NO. bei Ins- 
wid; 1841: 1097 Ew. l 

Saron, Df. im Schweiger K. Wallis, a: Martina (Martignn) ; 

Sartead, Df. in Englanp, Grfſch. Suffolf; 147 Ew. 

Sartbhorpe, Df. in England, Grfſch. Norfolk; 342 Ew. 

Sarton, Df. in England, Srfih. Dort, WelsRiping; 573 Em. 

Say, Ort in Vermont, Grfſch. Orleans; 1850: 371 im. 
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1) Rfrpf. in Deflerreich ob der Enns (Mühlfr.), bei Grein⸗ Ew 


[1 prot. und 951 fath. Gw. | Ar. und bei Wartenburg ; 145 GEw. 


Sborow 


Say, Sausé, eine der größten Inſeln im Nil, in Nubien, S. von 
Suffot; 2 Min. lang, qut angebaut, 

Savach, Df. in Steiermarf, Kr, Gray, bei Ehrenhauſen. 

Sayalonga, Fld. in Spanien, Prov. und OWD. von Malaga, ©. 
Albama; 825 6w. . 

Sapanifches over Sajauifches Gebirge, auf ber Grenze wi⸗ 
ſchen Sibirien (Guv. Jeniffei und Irkutsf) und Ghina, in dem fih Gold⸗ 
fanplager finden (Hofmann in Baer und Helmerfen’s Beitr, 12, 40 f., 
S4f.). [500 Gm. 

Sayaton, Fld. in Spanien, Prov. und SD, von Buapalajara ; 

Sanbroof, 1) Drt in Gomnecticut, Grfſch. Middleſer, r. an der 
Mündung des Gonnecticut in ven Golf von LongsIsland; 1920: 4165; 
1540: 3117; 1850: 2004 Ew.; babei ein Leuchtthurm, 419 16° 13° M. 
Se W.; Bifcherei. 2) Ort in Ohio, Grfſch. Ashtabula ; 1850. 

—— 1) Saida, Seyda, Volksſprache Sade, St. in Sachſen, 
Kror. Dresven, A. u. den. von Freiberg, ND. von Olbernhau, SW. 
von Ärauenftein, AND. von Dippoldiswalde, 1 Mile. von ver böbmtichen 
Örenge, in ſeht rauber und waflerarmer Gegend; 50° 42° 55° M. 11° 5° 
10° D., in 2093 F. Meererböbe; 1928: 1079; 1830: 1075; 1832: 1130; 
1534: 1154; 1637: 1215; 1840: 1250; 1843: 11655 1846: 13615 1640: 
1414; 1852: 1538; 1855: 1483; 1858: 1477; 1861: 1537 Ew.; 2 Rirs 
den (, davon eine ungebraudt, und ſchon 1476 gegründet), reiches Ho= 
fpital, Serichtsamt, Voſt, Unter-Gteueramt, Kartoffels und Alachabau, 
Marktſchuhmacherei, Weberei, @erberei, Blechwaarenfabr., Geilerei, 
Tifchlerei ıc., Handel, Das Gerichtsamt bält 4.307 QM., 1855: 23,105; 
1561: 23,887 EGw. 2) 1. Saida. [145 Gm. 

Banden, Df. in Preufen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei Dlepfo; 

ymbranbaeum, Ort in Garnatic, in Hindoſtan, W. von Marrat. 

San, Sain, 1) Bl, in Preußen, Rgbz, und Kr. und N. von Gos 
blenz, D. von Neuwied, N. von Bendorf, am Sayn; 1430 Ew.; fathol. 
Pfarrkirche, Schloh mit fhöner Semälvegaflerie, Hüttenamt, eine cher 
malige Abtei, beveutende Eiſenhütte mir Gifengicherei und Ranonens 
bohrerei, große Majchinenfabrit. 2) Nebenfluß des Rhein r.; entftcht in 
Naffau im Amt Wallmerop bei ObersSapn aus dem nörtlihen und 
füblichen Sannbad, vie ſich unterhalb Ellenhauſen im Amt Sel- 
ters vereinigen. Dem nördlichen fließen der Hinterwieſenbach, Stein 
chesbach, Klingelbach ze. zu; dem jüplihen ver Mogenborfer Bach, 
der Seſſenbach, die Bregnitz (Brädebad). Im Amt Wallmerod flieht 
die Sayn gegen S. durch Das enge Thal Keinpe, worin Epelbac und 
NiedersSayn liegen, dann gegen SW. wurd pas Amt Selters. Nach 
Preußen geht ver Fluß dann bei Kaufen, vurchflieht die Kr. Goblenz und 
Neumieb, und mündet bei Müblbofen. «Hier erhält er rechts vie Sier. 
3) sUltenfirchen und »Wirtgenftein, 2 Erfich. in Breufen, Erflere 
bildet ven Haupttheil des Kr. Altenkirchen nebſt einem Theil vet Kr. Go» 
blenz ; bie andere den Kr. Wittgenftein im —* Arneberg. 4)Mieders, 
mit Tarnhöfen und Blumböfen, Df. in Naffau, Amt Wallmerod; 
217 kath. &w.; 1 Del: uns 5 Mablmüblen. 5) Ober:, mit Baindorf 
und FleinsBaindorf, Df. ebv.; 178 m, 5 

Sanne, Sayn, Df. in Preußen, Schleſien. Rgbr. Breslau, Kr. 
Militſch, bei Trachenberg, an einem großen, '/, Mile. langen u. Y/, Mie. 
breiten Teich; 1430 Gm, 

Sa—von, Mebenfluf bes —— r., in China, Prov. Sſe⸗ 
tchhouan; flieht NO., unb münpet unterbalb Masdon. 

Baypan, Senpan, bie größte, fruchtbare und bewaldete Marias 
nensInfel, 10 Sermin. von ©. gegen N. lang. Die Wertüfte it von 
ter Sürfpige aus NW., dann N. gerichtet, und längs verfelben, 15 engl. 
Min. entfernt, ein Riff. Auf der Inſel ſteht ein Spipberg von 2000 #. 

Sayrach, Pirdf. in Krain, Kr. Laibach, bei Laal. (Höhe 

Zazan, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Bohnia, bei Muslenice. 

Zazau, 1) (Ober: u. Hunters), Sazamwa, prot. Pirvf. in Böhmen, 
Kr. Barvubig, Ber. Pryibislau, bei Groß⸗Loſenitzz 440 Gm.; Granits 
brub. 1. Eajama. 

Sajamwa, 1) Nebenflus ver Moldau L., in Böhmen; entftebt an ver 
mäbrifchen Grenze aus vem Teich Zriarslo, fließt vorüber an Przemie⸗ 
lau, Deutſch⸗ Brod, Swietla, Ledetſch, Rattay. Perzitib, und mündet 
nach einem Lauf von 28'/, Min. bei Damle. Bon Ledetſch an wirb er” 
17 Min. meit zum Klößen von Bauholz benugt. Gr fließt faſt durchweg 
zwiichen hoben Gebirgen, außer bei Deutfchs®rod, Die Zuflüffe fine 
nur Hein. 2) Sazan, Df. ebd. Kr. Budweis Ps Pilgram, bei Neus 
Reichenau; 250 6m. 3) Zazau, Viiid. ebv., Kr. Barpubig, Bey. Robls 
janorwiß, bei Budaſchwarz, am gleichnam. Bluß, gegenüber Bupa; 600 
.; Kirche, Brauerei, Slasfabrıf, Bad, 4) Df, ebd., Kr. Braga, Ber. 
Eule, nabe ver Mündung der Sazama in bie Moltau; 60 Gm; Mabls 
und Sägen, 5). Sazau. (4190 Ew.; Schloß, Jagerei. 

Sazena, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Welmarn, bei Chrzin; 

Sazonin, Safonin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Große Mieic: 
ritfch ; 250 Gm. 

Zazomwig, Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Kremfier; 350 Gm. 

Zbanig, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Znaim, unweit Stignig. 

Sbegſchow, Speſchau, Df. in Mähren, Ar, Brünn, bei Oslaman. 

Zbelitomw, f. 3bilitom. 

Sbichau, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. u. bei Neuftapt; 215 @. 

Zbichina, Df, in Iftrien, auf der Infel Gberfo. 

Sbieg, 1) Pfarre in ver Deflerr. Kreatiſch⸗ Slavon. Militärgrenge, 
Brooder Hegiment, bei Boprin; 430 Ew. 2) griech. Krchdf. ebd. Ogus 
liner Regiment, bei Generaleki⸗Stollz 150 Gm. 

Zbiefchig, f. Zbieſchitz. j 

bil, Dolnys und Gornns, 2 Drtic. in Kroatien, Gſpſch. Was 
rasein, bei Deszinich. 

Sbille, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, an ver Sau. 

Zbilutten, Ortſchaft jn Preußen, Rgbz. — * Kr. und bei 

Sbirſch, ſ. Ibierz. [Reidenburg ; 46 Gw. 

Sbitfchin, Sbytſchin, Df. in Preußen, Schleflen, Rab. Breslau, 
[tan, bei Garlsrube; 132 Ew. 

Sbitze, Ortichaft tr Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Names 

Sbolok, Piref. im Deferr. Salizien, Kr. und bei Lemberg. 

Sbonif, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Krakau, bei Krzanow. 

Sborom, !) 3borom, Df.in Mähren, Kr. Olmüp, bei Sturinsfy, 
2)j.3borom. 


Sborowitz 


Sborowitzz Zboſchithzz Bbofhuig; Shrafhau; Tbudowihh, 
ſ. 3boromig, 3bozip, 3Zbozuih, Zbrafhau, Zbupomig. 

Seabergne, Prof. in Dalmatien, Kr. und Diftr, Zara, auf tem 
Fefllanve, 

Scabonochina, Di. in Krain, Kr. Noelaberg, bei Mataria. 

Scadow, Di. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei Gottbut; 
250 (im, , [Ouimperle; 4170 Gw.; Papierfabrif, 

Scaer, Bld. in Branfreih, Dep. Binifre, Arr. und ANW. von 

Scafati, ld, in Neapel, Prov. Prineipatoseiter,, Difte, une NO, 
von Galerno, am Sarno; ud 45° N. 120 11° 25° D,; 2500 E.; Baum: 
twollweberei, 

Sca: Fell, Berg in England, Grfſch. Gumberlann; 541° 272” N. 
>’ 130" W. Hat zwei Kuppen: die eine 3166 F., die andere mur 3092, 

Zeageriff, f. Plage , (DMieeresböhe. 

Scagliari, Df. in Dalmatien, Kr. und bei Gattaro, in fruchtbarer 
Gegend; Aderbau, Schifffahrt. 

= Scala, 1) Ald. auf ver SOKüſte ver Infel Cypern. 9 Kid. in 
Neapel, Brov. Galabriazeiter., Diftr. und SD, von Roffano, SW. bei 
Wariati; 1350 Ew. 3) St. ebb., Brov. Prineipatoseiter,, Difr. u. W. 
bei Ealerno, am Meerbujen von Salerno; 1750 Gw.; Katherrale, 7 
VParrfirchen, Hofpital; Bleiminen. 

Scalambra, Gap der Süpfüfte von Eicilien, SW. von Eyragufa 
und Modica; 300 46" 13" MN. 1 11° O. 

ScalasRova, Kufhadaffi, St. auf der Weſtküſte vom Anaboli 
(Anatolien), in einer großen Bucht, am deren Güpfeite die Inſel Samo 
liegt, und deren Eingang 6 Stunden Weite hat: 370 50° 30° M. 24" 54° 
45° D,; 20,000 Ew.; Hankelshafen. In die Bucht liefen N, von der 
Stadt der Kutſchul ⸗ Meuder, und von dieſem nörklich noch einige Klüffe. 
Die Stadt hat ein fehtes Schloß, mehrere Mofcheen, eine griehiiche 
Kirche, Bazars, öffentliche Bäver, lebhafter Handel, 

Scalby, Df. in England, Grfich. Dorf, NoripeNiving, NW. bei 
Starborougb; 1856 im. 

Scatdwell, Di. in England, Brijh. Nortbampton; 416 @w.  - 

Scalea, 1) Gap ver Kufte von Neavel, Brov. Galabriaseiter,, Diftr. 
Baolo, NW. von Scalea, am Golf Policaftre. 2) St. ebd. W. von 
Gaftrovilari; 2250 Ew.; 3 Kirchen, 1 Klolter. 

Zcalengbe, Ald. in Sarpinien, Prov. und D, von Pinerolo, N, 
bei Binone; 1350 Gm, 

Scaletta, 1) Öleticher im Schweizer K. Chur, zwiſchen dem Sands 
waſſer und dem Inn; 8070 8. hoch. 2) Ald. in Sieilien, Brov. und 
SEM, bei Meifina, bei vem aleidınam. Gap; 38° 1* 45° N. 13% 8° 30” 
D.; 1000 Gw.; Dlivens und Weinbau, Seitenraupenzuct. 

Scalford, Df. in England, Grfſch. Leicefter; 517 Gm. 

Scalino Pizzo⸗), Berg der rhätiichen Alpen in der Kombarkei, 
N. von Sonprie; 3300 Metres Meereshöbe hoch. 

Scalloway, Di. auf der Shetland-Inſel Mainland, im gleichnam. 
Golf mit gutem Hafen, 

Sealpa, eine Hebriten- Insel; 5! N. 1’ W; 1 St. von S. 
gegen N. lang und St. breit; ſelſig und bürr. 

Scalpan, Glash, eine ver HebrivensInieln, im Gingange des 
Gaſt⸗ Loch⸗ Tatbetz I St. lang von D. gegen WB. und Y, St. breit; fehr 
jerriffen durch Heine Buchten, niedrig uno mit Heide überwachien. Auf 
der Oftipige Nicht ein Leuchtthurm 579 50° N. 8% 53° W. 

Scalseri, WBlr, in Tirol, Kr. Trient, bei Levico. 

Zcamblesbo, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 500 Ew. 

Scammonben, Df. in Öngland, Grfſch. Dorf, EaftsRiving ; 9726. 

Teamfs, f. Scanfe, 

Scampton, Df. in England, Griſch. Lincoln; 242 Ew. 

Seang, Df. in Tirol, Kr, Trient, bei Gles, am Noce. 

Seanbali, Ald. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 2,, Dir. un 
WA. von Eotrone; 1150 Gw. 

Scanbelli, Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Roverero. 

Scanderun, ſ. Sfanderum, 

Zcandiano, Äld,. in Movena, ED. von Reggio, r. am Taſinara; 
2500 Gmw.; Geburtaort bes Arioſt. 

Seandingavien, der alte Name für Schweden und Norwegen. 

®candolara, I) :Ravara, Pirdf. in ver Lombardei, Prov. Gre: 
mora, Difte, u. bei Gafals Maggiore. 2) Aipa⸗d'Oglio, Pirpf. cbv., 
Prov. Gremona, Difte. Nobecco, bei Gremona, am Oglio; Meiereien. 

Zeanfs, Df. im Schweiger R. Graubünden, Ber. Maloja (Malogs 
aia); 6 kathol. und 433 prot. Ew. 

Zeaugero, ſ. Stanzura. 

Sceannabue, Pirpf. in ver Lombarbei, Brov. Lodi⸗Grema, Diſtr. 
und bei Erema. [bei Sulmona ; 2650 Gm, 

Scanno, Ald. in Neapel, Prov. Abrırzgosulter. 2,, Difr. und ©. 

Scan, Birpf. in ver Lombardei, Prov. u, Diftr. u. bei Bergamo; 
Kalts und Ziegelbrennerei. [1000 Gm, 

Zcanfano, ld. in Toscana, Prov. Siena, OSD, bei Groſſeto; 

Scanzano, 1) Ald. in Neavel, Prov. Abruzjosulter. 2,, Difr. und 
NW. bei *8* 400 EGw. 2) Df. ebd., VProv, Neapel, bei Gaftelsas 
Mare; 2000 Gm. [Bergamo; Meierelen. 

Seanzo, Pirdf. in der Lombardei, Prov. und Diftr. und mabe hei 

Scappoli, Bld. in Neapel, Prov. Terrasbisfavoro, Diſtr. u. NW, 
von Vievimonte; 750 Ew. 

Scarba, ‚eine Hebriden-Infel an ver Küfe von Schottland, zur 
Grfſch. Arghle gehörig; 56% 11" M.; rund und eine wilde Felſenmaſſe, 
mit 50 Ew. Zwiſchen ven Infeln Scarba und Jura iſt ver gefährliche 
Strudel reg auch Gorrunraden genannt, Den d. 

Scarbina, Pirrf. in der Defterr. Srfih. Sörz, auf dem Karft, bei 

Searborough, 1) St. in England, Erfſch. und NO. von Mort, 
Morth⸗Riding, auf der Küſte an ver Morpiee in einer Bucht amphibea⸗ 
tralifch liegend, mit einem Leuchtehurm, 54% 17° 0° 9, 20 50° 2° 2B.; 
1841: 10,060: 1851: 12,915 Gw. z Schlofruine auf einer Halbinfel in 
300 8. Dieereshöbe; 2 Batterien zum Schuß ves Hafens und ber Stadt. 
Der Hafen ift ver bedeutendſte auf der Offüfle zwiichen dem Humber und 
Wbirby; reine alte um» eine neue Kirche, mebrere Berhäuier, Sraptbauf, 
2 Hofvitäler, eins pavon für Serleute, Mufeum ver philofonbifchen Ge⸗ 
jellihafi, Grammarſchule, Schiffbau, Segeltuchweberei, Ausfubr von 
Lanverzeugniffen; ſehr beſuchtes Seebap unp Mineralquelleu. 2) Ort in 
Maine, Geſſch. Cumberland; 1620: 2232; 1810: 2172; 1860: 1837 Ew. 
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3) eine ungewiſſe Inſelgruppe im nördlichen Großen Ozean, bie man 
auch für die Inſelgruppe Loe-Jardines (von Alvaro⸗de⸗ Saavedra 
1529, und eine andere fo benannte Gruppe von Villalobos 1543 entdeckt, 
aber nicht genau beſtinunt in ber Lage) bält, und in 219 40° M. 151% 35* 
D. rm. fteht (Findlay 2, 1153). 4) Fort auf ver SO Küfte der engli- 
ſchen Rlein-AntilleneInfel Tabago; 119 11° 50 N. 03° 5° 5° MB. 

Searcliff, Df. in England, Grfich. Derby; 590 Ew. 

Scarda, eine ber norbweftlichften Infeln in Dalmatien, Kr. Zara, 
jwifchen Bremuda NE. und Io. Der Sinfel 44’ 17’ 17" N, 12° 22° 
s"D. j [bei der Infel Bago und NW. bei Maon. 

Scarbisia, Heine norböftliche Infel in Dalmatien, Kr. Zara, W 

Scardona, Bcardin, St. in Dalmatien, Kr. Zara, M. von Sehe: 
nico, r. am Kerla, ver oberhalb einen Waflerfall bilver und unterhalb in 
den Proclianu⸗See flieht, der unweit unterhalb Gebenico in das abriati- 
ſche Meer abflieht; 1250 Gmw.; Kathedrale, Bilboffig, Thunfiihfang, 
Schifffahrt. Der ga Io für große Schiffe nicht geaus aflertiefe. 

: E—— Di. im Schweizer K. Teſſin, Bez. Lauis (Lugano); 190 
atbol. Ew. 

Scarena, Fld. in Sardinien, Prov. u. NND, von Nina; 1250 6w. 

Scarenna, Df. in der Lombardei, Prov. Gomo, Diftr. u. bei Ganze. 

Scarfizzi, Ald. in Neapel, Brov. Galabriasulter. 2. Diftr. Co⸗ 
troni, NW. bei Strongoli; 650 Ew. Feliee. 

Scaria, Bfrpf. in ver Lombardei, Vrov. Como, Difr. u. bei Sans 

Scariff, Scaran, Fleine englifche Infel an ver SW Rüfte von Ars 
land, Grfſch. Keren; 51048’ M, [pool; 1610 Gm. 

Scarisbrie, Ortihaft in England, Grfſch. Lancafter, N. bei Liver⸗ 

Zcarl, Thal im Schweizer K. Ghur, Inn Be. und reis vom Inn, 
das fih bis an die Gletſcher auf der Örenze gegen Tirol erfiredt, und ©, 
von Schuls (Echuole) ſich Öffnet. {(Nottingbam) ; 475 u, 525 Gm. 

Scarle, Rorth= und Southe, 2 Dfr. in England, Grfſch. Lincoln, 

Searlino, Df. in Toscana, ODE, von Piombino, OD. am —5 
See, ver in ven Piombino⸗Sece abfliet. (2260 Ew. 

Scarnafiggi, ld. in Sartinien, Prov. und NO. von Saluyi; 

Scarning, Df. in England, Grffh. Norfolt; 620 Gm, 

Zcarp, eine Bebripensänfel, W. bei Harris; 5 N.’ W, 

Srarpantbon, Feine Inſel bei der Morpfpige von Scarpanto; 
Norpipige 35° 54° 20° N. 24° 52° 10" D. 

Scarpanto, Koje, türkiſche Infel im mittelländ. Meer, yeifchen 
Kandia SW. und Rhorus NO; erftredt ih 11 ©t. lang von ©, gegen 
M., und iftany St. breit. Die Süpfpige liege 35% 23° 30” M. 24° 527° 
40° O. Sie ıf gebirgig, von Griechen bewohnt, hat Marmorbrüche, 
Gifengruben. Der Ort Ärkuſſa er auf ver Welllüfe. 

Scarpe, Nebenfluß ver Schelde [., in Frankreich; entiteht im Dep. 
Vas⸗de⸗Calais, W. bei Berles, und mündet in Belgien, Brov. Hennes 
gau, SED. von Tournay; Yauflänge 21 St., und davon 16 fabrbar. 

Scarperia, Bild. in Toscana, NND. bei Bloreng ; 43% 59° 50" N. 
„...2u”n,. inovi; Meiereien. 

Scarpiszolo, Vfrdf. in ver Lombarbei, Brov. Brescia, Diftt. Drs 

Scarrington, Df. in England, Grfſch. gem: 240 Gm. 

Scarsdale, Drt in New-York, Srfich. Weſtcheſter; 1850; 312 Em. 

Scartho, Df. in England, Girfich. Lincoln; 220 Gw. 

Seatari, Wir. in Ifrien, Bey. und bei Pola. 

Seatary, unbewebnte Infel ım atlantiſchen Ozean, O. bei Gaps 
Breton; 46% 1° 197 N. 620 3° 53° 28, 

Scawby, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 1100 Ew. 

Zcawton, Df, in Enaland, Grfſch. Dorf, North-Riding; 240 Gm. 

Secaur, 1) Et. und Hauptort des aleihnam. Arr, in Aranfreich, 
Dep. eine, ©, von Baris; 18% 46° 39’ M, 003° 25° W.; 1759: 1000; 
1821 14403 1831: 1439; 1841: 1844; 1861: 1900 Gw. Das Arr. hält 
23,908 Hect., 1841: 73,498; 1941: 107,248; 1846: 123,057 Gw. in 4 
Gantonds, 2) Df.cho,, Dep. Borges, Arr. Nemiremont; mechaniſche 
Baummwolljeugwebfabrif, 

Scelliöres, Ald. in Frankreich, Dep. Jura, Arc. und N. von Pond: 
lesSaunier, W. bei Boligny, an der Brenne; 1500 Emw.; Gifenbimmer, 

Scerni, ld. in Neapel, Prov. Abruzgosciter,, Diftr. und W, bei 
Ile Bafte; 2000 Gw, 

ZrefasPlana, das 9210 E. bobe Felsborn in ven Vorder⸗Alpen 
auf ver weRlichen Norpgrenze des Schweiger K. Graubünden gegen Tirol 
(Borarlberg), N. von Seemis, 47° 3’ 16" N. 70 22° 20” DO. Daflelbe 
bat einen &leticher, und man befleigt paffelbe vom Ganeier Bape auf der 
Seewiſer Aip über Neile Bergwänve, Iofes Geflein und ein Schneefele, 
G8 gewährt gegen N, NW. und ND, eine fehr weite Ausſicht auf die 
Alpen und bie nah Schwaben binein, wo man das Klofter Noggenburg 
unweit Ulm wahrnimmt. Segen WW. und W. ficht man ven Bovens 
See ausgebreitet, ven Wallenftänter See und ven Züricher See, 

Scev, 1) sensBarais, Df. in Franfreih, Dep. Doubs, Arr, und 
SED. von Befangon, W. bei Ornans, an der Soue; Eiſenhammer umd 
Drahtzug. 2) -fürsSadne, Df. ebd., Dep. Haute-Gaöne, Arr.u. ED, 
ron Veſoul, an der Saöne; 2050 Gw.; Brüde von 14 Bogen, Schloß, 
falzige Quelle, Hochofen, Gifenhbammer, Blechwalzwert, Delfabrif, 
Mablmüblen, Schneitemüblen, Gerberei, Faärberei. [160 Gw. 

Schaab, Bow, Birdf. in Böhmen, Kr. Gger, Bez. Poderſam; 

Schaafberga, Di. in Defterreih ob der Enns Anife. bei Paſſau. 

Schaafbaufen, 1) Df. in Gannover, F. und Lodr. Lüneburg, N. 
und bei Dannenberg ; 08 Gm. 2) Df. in Weimar, Eiſenach, bei Kaltens 
nordheim; 250 Gw.; 2 Waſſerm. [1456 Gw. 

Schaafbeim, Pind. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Kr. und bei Dieburg; 

Schaafborft, Ortſchaft ın Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnie, Kr. 
Grünberg, bei Kontorp; 55 Ew. [Obornif, bei Rogafen ; 135 Gw. 

Schaaffopf, Dwezeglown, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. 

Schaafsberg, Df. in Preufen, Nabz. Königeberg, Kr. Braunss 
bera, bei Frauenberg ; 64 dw. [fr, Mansfele, ba Schraplau; 60 Gm. 

Schaaffee, Ortihaft in Breußen, Sachen, Rabz. Merfeburg, See⸗ 

Schaafsfelde, Vorw. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Arne 
walde, bei Nenmwerell; 55 Em, 

Schaafftädt, I) Borw. in Preufen, Mobs. Rönigberg, Kr, Fried⸗ 
land, bei Bartenflein; 40 Em. 2) St. ebe,, Sachſen, Rabz. und Kr. und 
WB. von Merfeburg und SW. von Halle, O. von Querfurt, SD, von 
Gieleben, an der Lauche; 1816: 1516; 1831: 1538; 1540: 1781; 1843: 
1878; 1946: 1911; 1840: 1981; 1952: 2076; 1865: 2001; 1855: 2256 
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Ew.; evang. Piarrlirche, Serichtstage, Voſt, Leinenmeberei, Dierbranes ı 
rei, Branntweinbrennerei, Färberei, Zeugbruderei, Waffermühlen, Zie⸗ 
gelei, Sanpflein« und Kallfeinbrũche. 

Schaafftall, Ortihaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Solin⸗ 
gen, bei Oplapen; 105 Gm. Verden; mit Odeweg 145 Gm. 

Schaafwinkel, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Stabe, A. und bei 

Schaag, Farb. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, 
bei Brepell; 270 Em, [Brüggen; SO Gm. 

Schaagen, Bir. in Preußen, Re. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei 

Schaaten, 1) eo. Pfrof. in Preußen, Mgbz. und Lokr. Königsberg, 
MNO. bei Trempau; 105 Gm.; altes Schlos, Vor, Sanwungrlag ber 
Dampfibiffe. 2) s@aporn, Dominium ebd.; 135 Ew.; Domänen 
Mentamt. (berg, bei Trempau, am Kuriſchen Haff; 566 u. 53 Em. 

Schaaföpitte, Df. und Gut in Preußen, Rgbi. und Erfr. Hay 

Schaala, Krdf. in Schwarzburg-Rurolftadt, A. und W. von Ru— 
bolftart, in einem engen Thal; 255 Gm.: Sanpbau, Steinhrüde. 

Schaal:&ee, See in Medienburg- Schwerin, U. Zarrentin, der in 
dem Fluß Schaale rechts in die Elbe abflieft, und ?/, DOM, Fläche bat. 

Schaan, 1) Df. in Liechtenftein, A. Vaduz; 1220 Gm. 29 Df. in 
Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Grevenbroich, AW. bei Jüchen ; 315@. 

&chaapen, ſ. Schapen. 

Schaapow, Krchof. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Ar. und WR, 
bei Brenzlan; 626 Gm. (Haufen, bei Bilien, 

Schaapfen, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. Bruch⸗ 

Schaar, 1) 3dar, Df. in Böhmen, Kr. Eger, — Jechnid, bei 
Voderſanka; 250 Ew. Kapelle. 2) Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, 
Rabz. Arnsberg, Kr. Dortmund, bei Gaftrop. Feldkirch. 

aarentte, Df. in Tirol (Vorarlbergh, Kr. Bregenz, Ber. u. bei 

Schabas, @zabay, St. in Serbien, ND. von Zmwornif, am @ins 
Auf ver Kameniza in die Sau; 44° 45° 22° 9. 17° 21° 35” 8, 

Schabelberg, Df. in Defterreih ob ver Enns (Hautrudfr.), bei 
Bödlabrud. [Rönigeberg ; 460 Ew. Sauerbrunnen. 

Schaben, Schabin, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bey. Fallenau, bei 

Schabenan, Fathol. Bfrdf. in Preußen, Schlefien, Agbz. Breslau, 
Kr. und bei Guhrau; 315 Em. [60 Gm. 

Schabenberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Grafenau; 

Schabenee, Df. in Defterreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Roith. 

Schabenbaufen, Df. in Baden, Seefr., A. Villingen; 77 kathol. 
und 219 ev. &mw.; Uhrmacherei, Sanpfleinbrüche, 

Schaberau, Di. in Preußen, Rgbz. — Kr. Wehlau, bei 
Zapiau; 105 Em. [Solingen ; 185 Gm. 

Schaberg, Drtihaft in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. und bei 

Schabernae, Wir. in Preußen, Rabi. Köln, Siegfr., bei Gitorf; 

Schabia, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Laak. [50 Ew. 

Schabiech, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Pefentorf. 

Schabieg, Ortihaft in Rrain, Kr. und bei Neuſtadtl. 

Schabietfehin, Df. in Krain, Kr. Arelaberg, bei Prem. 

Schabin, it Schaben, 

Schabin, |. Sabip. 

Schabigen, Rieder: u. Ober⸗, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. 
Liegnitz, Ar. Slogan, bei Raudten 424 Gm. 

Schable, Df. in Krain, Rr. Laibach, bei Krainburg. 

Zchaboglüd, Zabokiiky, Birdf. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. u. 
bei Eaay; 140 Ew. 

Schabow, Df. in Medlenburg- Schwerin, A. Gnoien, bei Sülse. 

Schabringen, Df. in Baiern, SchwabensVleuburg, Logr. und bei 
Dillingen; 190 Em. 

Schäbd, Krchof. in Tirol, Kr. Briren, bei Milbach — 

Schabfche, Weinbergsori in Steiermark. Kr. Marburg, bei feiftrip. 

Schabſchitz, Zabfchig, Ssabsieze, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 
bei Laatz, an der Gifenbabn; 490 Gm. 

Schach, 1) Intel in dem Fafpiichen See, bei der Spitze ver Halbinfel 
Abſcheron. 2) Ortichaft und Gegend in Steiermarf, Kr. Graz, bei Peg⸗ 
gau, an ver Mur; Berabau auf Silber. 

Schaca, 1) Schachen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 

eräberg; 50 Gw. 2) Schachen, Wir. ebd., ogr. Vilshofen, 

im; 60 &w. 3) Wir, ebd, Dberbaiern, ig Haag; 23 Gm. 
Schachen, Df. ebd. Oberpialy- Regensburg, r. Hemau; 100 Gm. 
5) Ortfchaft in Defterreich ob ver Guns (Hausrudkr.), bei Bödlabrud, 
6) Df. ebr. (Immfr.), bei Altheim. 7) Df. ebv., bei Ried. 8) Df. in Des 
Alerreich umter der Guns (Ober: Wienermwaltfr.), bei Kemmeibach. 9) 
Dber:, Df. in Drfterreich ob ver Enns (Inntr.), bei Ried. 

Schacbach, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Schrobenhaufen, 
bei &erolsbadh; 60 Gw. , [Wels. 

Schähabdorf, Ortſchaft in Oeflerreich ob ver Enns (Traunfr.), bei 

Schachen, 1) Df. in Baden, Oberrbeintr., A. Walnsbut ; 601 kath. 
und 3 Diff. u. Mennon. 2) Wir. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Spar. 
Rempten; 40 Gw. 3) Df. ebv., Logr. und nahe bei Lindau, am Boddn⸗ 
fee; 110 Em. 4) Df. ebd., UnterfrantensAihbaffenburg, Logr. Bifchofe- 
beim; 190 Ew. 5) Wir. in Defterreich ob ver Enne (Haufrudfr.), bei 
Baierbach. 6) Ortfch. ebd. bei Bödlabrud. 7) Ortfch. ebe. (Tramfr.), 
bei Stever. NOrtſchaft in Steiermarf, Kr. Sray, bei Ild; 150 Em. 
9 Drticpaft ebb., bei Borau; 625 Gm. 10) Df. im Schweizer K. Unzern, 
A. Entlebuch; 897 fatbol. Em. 11) Hof in Württemberg, Donaufr., 
ONmt Raventburg; 91 Ew. 12) Wir, ebd, Echmarzwalpfe., OAmt 
Oberntorf; 70 Ew. [kr., bei Siegburg; 165 Gw. 

Schachenaul, Tchachmaul, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Sieg- 

— Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rebitfeh ; 


220 . 

Schachenborf, 1) Df. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, var. 
Cham; 170 Em.; Schloß, Kapelle. 2) Df. in —— Diftr. Deden⸗ 
bura. Gſpſch. Giſenburg, bei Stein am Anger; 470 Em, 

Schächen:Thal, rin enges, fruchtbares und alpenreiches Thal im 
Schmeiger R. und Ber. Uri, von W. gegen D, 5 Stunten lang, mit dem 
Staubie Wafferfall, dem Pirdf. Unter-Schächen, 475 kathol. Em., 
und dem Pirpf. Springen, 909 fatb. Ew. i 

Cchadhenwery, Di. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Obrobitih. 

Schacer, 1) Zchaden, Ortſchaft in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Altöring, bei Kaftel; 60 Gm. 2) (Sinter-, Borbers), Df. und Ort: 
fhaft in Defterreich ob der Enns (Hausrudtr.), bei Bödlabrad. 


r. Hen⸗ 
ei & 
Gm. 4) 
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Schachern (Nieder⸗, Ober⸗), 2Dfr. in Deſterteich ob ver Enns 
(Hausrudtr.), bei Wels. Volna, bei Schlapanig; 120 Gw. 

Schacheröborf, Sachotin, Df. in Böhmen, Kr. Vardubiß, Ber. 
: — Df. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudfr,), bei Fran⸗ 
enburg. 

Schacing, 1) Df. in Baiern, Niederkaiern, Logr. und bei Deggens 
dorf; 260 Gw.; Kapelle. 2) Wir,, ebd, Oberbaiern, Logr. Müblporf; 
20 Gw. 3) Wir. ebo., Logr. Vfaffenbofen; 30 Gw. 4) Schaching, 
Ortſchaft in Deflerreih unter ver Guns (ObersWienerwalofe.), bei 
Strengberg; 100 Gm. (120 Gm, 

Schachnern, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Großkirchheim; 

Schachow, Sach ow, Krehof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Nrler- 
koſtelec, bei Borohradel; 320 Gw.; Jagerei. 

Schachöborf, ft Schacheredorf. 

Schacht, Df. in Holftein, D. nabe bei Rendsburg; 150 Em. 

Schachtberg, Vorw. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfchurg, 
Eaaltr., bei Wertin ; 45 Gm. [Rr. u. bei Heiligenftadt ; 340 Ew. 

Schachtebich, kathol. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Grfurt, 

Schachten, 1) Df. in Baiern, Niererbaiern, Enge. Köpting; 1206, 
2) Df. ebv., DberpfaljsMegeneburg, Loqr. Walpfaflen, bei Nenallen: 
reutb; 120 &m.; bi 1846, 28. Juni in der Frais ll. ebd.) zu Böhmen 
ehörig. 3) Df. in Kurhefien, Nieverheffen, Kr. Hofgeismar, A. Greten⸗ 
ein: 250 Gm. ‚ (Re. Bedum, bei Watertich; 270 Gm. 

reg Leute —— — * RNabz. Müniter, 

adan, ‚in Baiern, linterfranfensNichaffenbur dgr, Hil⸗ 

ders; 140 Gm.; Schloß. er 

Schackeln, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und hei 

Billfallen ; 56 Gw. 2) Df. u. Gut ebd., Kr. Goldap, bei Michlfehmen; 

m. 2 Gm. ror 

baden, 1) Df, in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Sr. Pillfallen, 

NW. bei Laspehnen, r. an der Syluvve —* Gm, MeGSedwillen, Df. 
ebr., Kr. Ragnit, bei Ezillen; 99 Em. 

Schäden, Alte und Meus, 2 Dir. in Preufen, Rgbz. Bumbinnen, 
Kr. Tilfit, bei Baugsgargen; 102 und 76 Ew. 

Schadendorf, 1) Df, in Holftein, A. u. Krebſpl. Segeberg; 182, 
2) Df. in Meiningen, A. und bei Hilsburgbaufen, 1, am ver Werra; 
193 Gwe; Nderban, Weberei, Waldarbeit, Steinbrüce. 

f —— —— * an Dbervfalge Regensburg, 2oyr. 
ematt; m. tichaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u 
dei Gerbauen; 139 Gm. —————— 

Schackensleben, ſ. Shhakenéeleben. 

Schaders, ſ. ——— 

Schaduglaf, 1. Shafauglad. 

Schadan, Df. in Preußen, Ngbz. u. Kr. u. bei Marienmwerber ; 55 @. 

Schaddorf, ver gachſt Altdorf ältefte Brarrort im Schweizer K. und 
a + i * on; —— — 

adeck, ev. Vfrdf. in Naffaı, A, Runkel, an ber Lahn ; 531 Gw.; 
Ber — eg ar ——— * 

adegur, Df. in Preußen, Schleſien, Nab;. ⸗ 
lau, bei Reitthal; 282 Em.; — MEET 

Schabehop, Df. in Hannover, 5. und Per. Lüneburg, A. Burg: 
mebel, bei Mellendorf; mit Brelingen 497 Gm, 

Schabe'and, Df. in —R——— N. und bei Zarrentin. 

Schadeleben, 1) ev, Pfrof. in Breufen, Sachſen, Rabz. Magde⸗ 
burg, Rr. und bei Aſchereleben; 807 Gw. 2) Ortfhaft bb. 
Stettin, Randowkr., bei Stettin; 90 Ew. 

Schabelwis, f. Schovelmih. 

Schadeluk, Infelgruppe; f. Pallifer, 

Schaden, 1) Schäden, Ortichaft in Baiern, Oberbaiern, "ar. 
Berchteägaven, [. am ver Achen (Alm); 112 Gw. 2) Df. in Breufen, 
Rabz. Sumbinnen, Kr. Sensburg, bei Nifolaifen; 200 @w. 3) Ober: 
und Unter», 2 Ortic. in Defterreih ob der Enns (Hausrudfe.), bei 
Efferving, an ver Donau. 

Schadenbah, 1) Di. im Heffen-Darmftadt, Kr. Alsfeld, bei Homs 
bera; 168 Gw. 2) Mitter:, Ober: und Unter:, 3 Wir. in Baiern, 
Nieverbaiern, Logr. Bfarrfirdben ; 90 Gm. 

Schabentorf, 1) Df. in Defterreich unter der Enns (Ober-Wieners 
walpfr.), bei Remmelbadh: 70 Ew. 2) Schorudorf, Pirvf. ebv. (lin: 
ters Wienerwalbfr.), bei Regelabrunn. 3) Df. in Breußen, Schlefien, 
Rabı. Liennig, Kr. Rothenburg, bei Klitter, am Aufammenfluf ver 
Weinen mit ver Schwarzen Schöps; 66 Ew Df. ebd., Kr. und bei 
Sprottan; 414 Gw. 5) Df. ebd., Sachſen, Rgz. und Kr. Meriehurg, 
bei Lauchſtäͤdtz 131 Ew. 6) Df. in Steiermarf, Kr. und bei rar; 
130 Ew. [dorf; 220 6w. 

Schadenreuth, Df.in Baiern, OberpfalgsMegensburg, Logr. Eben⸗ 

Schabderle, Df. in Defterreih unter ver Gmnd (Ober-Wienerwald- 
fr.), bei Siegbarbefirchen; 70 Ew. 

Schaberwig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. 
und bei Kalfenberg; 570 Ew.; Schloß. 

Schabewalbe, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Liegnitz, Kr. 
Sauban, [. am Dueis; 750 Gm, 2) Df. ebr., Sachſen, Rgbz. Merfe- 
bara, Kr. Schweinig, bei Schpa; 121 Gm. 

Schabewinfel, 1) Df. in Breufen, Sclefien, Rgbı. Breslar, Ar. 
und bei Neumarkt; 353 Gm. 2) Schadwinfel, Df. ebv., Rabz. u. Kr. 
Marienwerber, bei Memwe; 149 Ew. 

Schadewis, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Gas 
fau; 75 Gw. 2) Df. ebr., Kr. Ludau, bei Dobrilugk, I. an der Kleinen 
lfler; 187 Ew.; Förfterei, bei Salzwedelz 167 Em. 

Schabewohl, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magteburg, Kr. u. 

Schadges, Of in HeflensDarmftapt, Kr. u. bei Sauterbach; 115 G, 

Schabheim, Zchabham, Wir. in Baiern, Nieverhaiern, Logr. 
Paffan; 50 Em, {fr.), bei Horn, an ver mährifchen Grenze; 78 Sir. 

Schadit, Of. in Defterreich unter der Önns (Dber-Manhartsberg- 

Schableiten, Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Traumfr.), bei 
Steier. ‚ [bei Gmunden. 

Schableithen, Ortſchaft in Defterreich ob ter Gans (Trauntr.), 

Schäbdlis, 1) Df. in Vreußen, Schlefien, Nabı. Oppeln, Kr. und 
bei Dlek; 339 Em. 2) «Hals, Wir, ebdez 105 dw, 

Schablos, Scheidlas, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Bam⸗ 
berg; 40 Gm. 
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Schadom, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lübben, bei 
Lieberofe; 90 Gw,. 2) Ult:, Df. ebdi, Rabz. Potevam, Kr. Beeskow: 
Storlow, bei Storfow, r. am Austritt ver Spree aus dem Prahm-⸗See; 
333 @mw.; Oberförfterei. 3) Neus, Pirdf. ebd. SD. bei Buchholz; 249 
Gm.: Förfterei, Habrif. . (nomwig, am Großen Sereth. 

Schadowa, Wirdf. im Defterr. Galizien, Kr. Bufomwina, bei Ger: 

Schabowiß, f. Jabomisp. 

Schadran, f. Szapran. u 

Schapdrinde, Kreis. in Rußland, Gum. Berm, l. am Iffei; 1551: 
4885 Ew. [Rrcipl. und bei Breeg; 50 Gw. 

Schäbtbef, abeliges Gut in Holftein, im Kieler GütersDiftrict, 

Schabwalde, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Marien⸗ 

Schabmwintel, f. Schademinfel. [burg; 492 Ew. 

Schaerbeef, Di. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. une bei Brüffel 
(Brurelles) ; 1350: 8020 Gw. (710 Gm. 

Schaedberg, Df. in ven Niederlanden, Prov. Limburg; 1540: 

Schafa, Schajfern, Difid, in Mähren, Kr. Brünn, bei Freiners⸗ 
torf; 1260 Em.; fatbol. Pfarrkirche, Synagoge. 

Schafau, Schaafau, Df, in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Gdartäberga, bei Bibra; 135 Gm. 

Schafberg, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Bogen; 60 Gm. 
2) Ortfchaft ebe., OberpfalgsRegeneburg, Logt. Cham; 58 Gm. 3) Df. 
in Defterreich unter ver Enns (Obers Manbartsbergfr.), bej Zmettel; 18 
Hir. 4) Bauerfchaft in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Münfter, Kr, Ted: 
lenburg, bei Ibbenbüren; 235 mw. 5) der zweitböchfte Berg in Würts 
temberg, Schwarzwalnfr., ON. Spaichingen, bei Roßmangen, Er hängt 
durch eine natürliche Kelfenbrüde mit vem naben Wenzelftein zufammen. 
Darin eine tiefe Felſenſpalte mit Baier und Bäumen. , 

cbafbruc, Df. in Baiern, Obernfalg:Regentburg, Loͤgr. und bei 
Kemnath; 90 im. Edgr. und bei Sulzbach; 65 Gm. 

Schäfellobe, Schäflohe, Df. in Baiern, ——— 

Schäfer, Birdf. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Perned. 

Schäferberg, ein u | im Heufcheuer-@ebirge ın Schlefien. 

Schäferei, I) Df. in Baiern, ge Logr. und bei 
Waltmünden; 170 Ew. 2) Df. in Böhmen, Kr. Yurweisd, Bey. und 
bei NeusBiftrig. 3) Borw. in Preußen, Rgbz. und Lofer, und be 
Danzig; 99 Ew. 4) Vorw. ebd., Kr. uno bei Garthaus; 54 Gm. 
5) Ortichaft ebd., Rgbz. Gumbinnen, Kr. Sensburg, bei Raftenburg, 
r. an der uber; 52 Gw. 6) Drtichaft und Domäne ebd., Kr. und bei 
Stallupönen; 50 Gm. 7) Vorw. ebv., Rabz. und Epfr. uup bei Könige: 
berg; 30 Gw. 9) Df. ebb., Kr. und bei Vreußiſch-Holland z 46 Gm. 
9) Df. ebd., Ar. Memel, bei Pröfuls, am Kuriſchen Haff; 132 Ew 
10) Df. ebp., Rgbz. und Kr. und NO. bei Marienmwerber ; 530 Gm. 11) 
Borw. ebe., Kr. Seutiche@ron, bei Märtifchefrienlare; 45 Gm. 12) 
Df. ebv., Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei Neiffe; 124 Gm. 

Schäfertamp, Ortſchaſt in Holftein, zu Hamburg, gehörig, Vogtei 
Gimebüttel, Kichſpl. Epvenvorf; 120 Em. 

Schaffafchlaa, ik Schafſetſchlag. 

Schafiberg, Schofberg, Di. in Deßerrei unter der Guns (Übers 
Manhartebergkr.), bei Grafenſchlag, am Kleinen Kamp. j 

Schaffeld, Bir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Yennep, bei 
Dabringbanfen; 30 Ew 2049 Gm, 

Schaffen, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Louvaln; 1850: 

Schaffenberg, Ortſchaft in Deflerreich ob der Guns (Hausrudfr.), 
bei Griesfirchen, an der Tratinach; 10 Hir.; Sagemühle. 

Schäftern, Vfrdf. in Steiermark, Ar. Grag, bei Bärened, in der 
Glfenau; 47% 23° 30’ N. 130 48° 30° D,; 150 .; Mahl: und Sige: 
müblen, {Müpltr.), bei ObersNeufirchen; 17 Sfr. 

Schaffetfchlag, Schaffaichlag, Df. in Deterreih ob der Gnnt 

Schaffhausen, 1) Krwlr. in Baiern, Mittelfranten, var. 
Kiefenberg, bei Aitvorf; 50 Gw.; 2 Waſſerm. 2) der nörplichfle Kanton 
der Schweiz, rechts am Rhein, nach defien Austritt aus dem Boren-See. 
Gr beftebt aus drei gefonverten &ebietätheilen: einem großen und zwei 
fleinern, und liegt überhaupt zwiſchen 47° 33° 50° bie 470 48° 30! M. 
und 69 5° bie 6° 34’ D. Im dem größten Theil liegen vie Hauptſtadt 
Schaffbaujen und die Stadt Neufird; der andere bilner ven Ber 
ziet Stein mit ver gleihnam. Stadt; und in dem dritten und kleinſten 
Theil liegt Nüplingen u. Buchberg. Der größte Theil win W., N. u. O. 
und zum Theil auch S. von Baden eingeſchloſſen, ſchließt aber auch im 
SD, eine badenſche Exclave mit dem Dorf Büfingen ein, und flöft im 
&., am Rbein, auf einer Strede an ven Kanton Jürih. Der andere u. 
öftliche Theil wirb ebenfalls rings von Baden umibloffen, ausgenommen 
im S., wo er im Rhein an ven Kanton Thurgau ſtößt. Der. dritte, 
Fleinfte und fürlichfte Theil grenzt nur im N, an Baden, aufierbem ringe 
an ven Ranton Zürich, am Rhein ©. um SE. und zu Land W. Die 
Gelammtfläche beträgt 12.96 ſchweizer DStunven = 5.5 geogr. OM., 
1837: 31,125 (600 fath. und 30,525 prot,); 1851: 35,300 (1411 fath., 
393,580 prot.); 1661: 35,571 (2521 farh., 32,973 prot. und 4 jüb.) Gm. 
deutfhen Stammes, Der Kantofi entfland aus ber ehemaligen deutſchen 
Freireicheſtadt Schaffbaufen, die aber als Pfand von 1330 bie 1418 umter 
Deſterreichs Herrſchaft fand, dann frei ——— fih 1453 mit ſecht 
Kantonen verband und 1501 mit Bafel zugleich in ven ewigen Bund aufs 

enommen wurde, und durch Kauf ein Feines Gebiet auf dem rechten 

fer ned Rhein erwarb. Vor 1798 umfaßte vas Gebiet des Kantons bie 
Start Schaffbaufen, die Landvogtei Neunlirch, mebft ven neun Übers 
Vogteien Buch, Tbäyingen, Herblingen mit Kbevat, Neubauien, Berin: 
en, Loͤhningen, Merishaufen, Schleitheim, Kuplingen. Wahrend ver 
— eriode war der Kanton in bie vier Diſtriete: Schaffhauſen, 

bevat, Kleitgau und Diefenhofen (vom Kanton Thurgau abgetrennt) 
erheilt; in der Mepiatifationgzeit in die drei Beirfe: Start Schaffhaus 
en, Rlettgau, Stein mit Nbeyat; im der Reſtaurationgzeit in vie 5 Bes 
ziefe: Schaffbaufen, Ober: und UntersRlettgau, Rbeyat, Stein; gegens 
wärtig aber in die 6 Bezirke: ObersRlettgau, Nheyat, Schaffhauien, 
Scvbleitheim, Stein, Untersflettgau, — Das Land ift gebirgig, wenn 
auch nidst mit Hochgebirgen befeßt, und der höchſte Bunte ift ver Randen 
im N. mit BIO Metres Dieereshöhe. Das Gebirge gehört dem Jura an. 
Große Gbenen gibt ed nicht, und das größte und mweitefte Thal ift ber 
Klettgan im EW.;, enger find_das Hemmen-, Dierishaufers uns Herb: 
Unger⸗ Thal. An heilfräftigen Quellen ift ver Kanton reih. Im Mine⸗ 
ralreich gibt es rothen und blauen Sanpflein, ver zu Schleiffteinen sc. 
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benugt wirb, ferner Gips, Mlabafter, Thon, Eifenbobnerz, Kohlen, Torf. 
Die Waldung befteht aus Eichen, Buchen, Kiefern, Aders u. Weinbau, 
Viehzucht (Rindrieh, Ziegen, Schweine, Bierve, Eſel, Sale) und Ins 
duftrie in ver Weberei, &erberei ıc. und Handel geben den 9 äbrerwerb. 
Ueber vie ——— ven Art. Schweiz. Der Kanton wählt 
u dem NationalsRarh 2 Mitgliever. Bor dem Geſeh find die Staate- 
ürger 2. Die gemäblten Behörben find der Große Rath umb der 
Kleine Rath. Im J. 1839 betrug bie Staatseinnahme 147,437, 1857: 
294,099 Franck; die Staattausgabe 1857: 351,953 Francs. 3) Schaff- 
house, Hauptflabt des gleihnam. Kantons und Bezirks, unmittelbar 
rechts am Rhein, da mo er ſich fübwärts wendet, am Abbange einer 
Höhe, von Heinen Bergen umgeben; 47% 41’ 46" N. 6 18° 13’ D.; 
1551: 7217 prot., 481 fath. und 2 jüb.; 1860: 8669 Gm. Der Name 
beveutet Schiff, in ver Volleſprache Scheffoner Schaff ausgefpro- 
hen. lieber den Rhein, in dem unterhalb '/, St. ver berühmte Waflers 
fall bei Laufen ift, führt eine Brüde, Bemerkenswerth find in ver Stadt 
die Sct.⸗Johannietirche, die Rathenrale, die Kirche AllersHeiligen, das 
Rarhhaus, die feltfame Burg Unnoth oper Münot, das Humanitäts- 
Collegium für Theologie, Bhufit, Mathematif, Geſchichte, VPhiloſophie 
und alte Sprachen, Gymnaſium, Bürger und Mäpchenichulen, vie 
Bibliothek, var Zeughaus, wiffenichaftlide und andere Bereine, Seiden⸗ 
und Baummollweberei, &ußftahl-, Heilen: und Meſſerfabr. Geburtsort 
des Sefcsichtsfchreibers Johannes von Müller. 4) Prof. in Württems 
berg, Nedarfr., OU. Bradenbeim; 687 Gm. 

Schafilund, Schaffling, SFfovlund, Df. in Schleswig, A. Tons 
bern, Krhſpl. Norb-Hadftent, W. von Flensburg, an einer Aue; Waſſer⸗ 
müble; fanpiger und mooriger Boten. 

Schafbaufen, 1) Df.in Baiern, Logr. Alchach; 55 Em. B Scharf: 
haufen, ev. Pfrof. ebd., Schwaben-Neuburg, Ergr. und NO. bei Bis 
fingen ; 530 Gw.; Kaltofen, Ziegelei. 2) Wir. in Heflen-Darmfabt, Kr. 
und bei Algen; 198 Gw. 3) Df. in Vreußen, Ragbz. Aachen, Kr. Heind- 
berg, I, an einem linten Nebenarm ver Wurm; 490 Em. 5) Schaif- 
haufen, Df. ebd. Rab. Nahen, Kr. Saarlouis, bei Bölflingen; 525 
dw. 5) Groß: und Klein», 2 Wir. in Baiern, Oberbaiern, ar. 
Greing, bei Wambach; 37 und 11 Ew. 6). Shaafbaufen umb 
Schafibaufen. 

‚Schafbof, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. Echillingsfürk, 
bei Branfenheim ; 140 Ew. 2) Wir. ebv., Nieverbaiern, Logr. Koͤhting, 
bei Nimbad; 40 Gm. 3) Df. ebd., Oberpfalgs Regensburg, Logt. und 
nabe bei Neumarkt; 50 Gw. 4) Ortichaft ebde UnterfranfenAicaffen- 
Burn, Logr. Würzburg r. des Main, bei Ober-Dürrbad; 35 Gw.; 

iegelei. 2 

Schafhütten, 1) Wir, in Baiern, OberpfalzsRegensburg, 2oar. 
Mabburg; 30 Gm. 2) Wir. ebv., Logr. Ober: Biechtach; 20 Ew. 

——* Df. im Schweizer K. Aargau, Bez. Lenzburg; 1068 
prot. Gm. 

Schaflos, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Lanfowig; 100 E, 

Schaflund, Zfovlund, Schaffling, f. Shafflund. 

Schafohill, Krchof. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, par. Rie: 
tenburg; 170 Ew. j F Donauwörth; 170 Gm. 

Schäfftall, kath. Pirdf. in Baiern, Schwaben-Meuburg, Logr. und 

Schafitedt, 1) Di. in Holftein, im Süder⸗Dithmarſchen, Krechſpl. 
und bei Albersborf; 459 Gw.; Poft, Waflermühle, Kalfbrennerei. 2). 
Schaafftäpt. 

Schaifteig, Gifenbammer in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, 
8pgr. Aichaffenburg, bei Schmerlenbadh ; 25 Gm. 

Schäfftof, Wlr. in Baiern, SchwabensMNeuburg, Logr. Zusmars⸗ 
haufen, am der Nott; 30 Gm. [(Gichelbah ; 30 Gm, 

Schaftelding, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Erding, bei 

Schäften, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Straubing ; 30 @. 

Schäfterebeim, Pirpf. in Württemberg, Jagflr., DA. Mergent+ 
beim, an ver Tauber; 679 Gm. 

Schafthal, Df, In Steiermarf, Kr. und bei Gras; 220 Gw. 

Schaftlah, Krchof. in Baicen, Oberbaiern, Logr. Tegernfer, bei 
Maalirchen; 130 Gm. 

Schäftlarn, 1) Boben:, Krchof, in Baiern, Logr. Wolfraths: 
haufen; 255 Gw. 2) Unter⸗, Birmir. ebd., l. an ver far; 56 Gm; 
ehemal. Klofterlirche, Brauerei, Branntweinbrennerei, Steingutfabrif, 
Dineralquelle und Bap. [bat ; 80 Ew. 

Schaftlohe, Di. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Logt. Eulzr 

Schaftnac, Krpf. in Baiern, Mittelfranten, Logt. u, bei Schwar 
bab; 100 Ew. 

Schafwiefen, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Wels; 75 Hir.; 1 Papiers und 5 Mahlmülen, 

Schag, 1. Schaag. 

Schaga, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Reifnig. 

Schägeln, Df. in Preufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Kroffen, bei Bo- 
bereberq; 151 Ew. 

Schagen, Df. in den Niederlanden, NorbeHolland; 1840: 1355 E,; 
mit der Gemeinde 2008 Gw.; Meſſer⸗ u. Goldſchmiede, @erberei, Han⸗ 
del mit Ninpvieb, Pferden, Butter, Kaſe. 

Schäger, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gayrach. 

Schagerjou, Df. in Krain, Rr. Laibach, bei Sct.: Martin. 

Schagern und Niebers, 2 Bauerfc. in Preußen, Wehfalen, Rgbz. 
Münfter, Kr. Steinfurt, bei Horfimar; 234 und 220 Gm. 

Schaggenhof, Wir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, par. 
Hemau; SU Gm. [Manbartsbergtr.), bei OBeitra > 30 sh. 

Schanges, Schaderd, Df. in Deiterreich unter ver Gnns (Ober: 

Schanhticofe, Ort in Nem:Mork, Grfſch. Rensselaer ; 1820: 2522; 
1840: 3389; 1850: 3290 Gm. 

Schagovina, Df. in der Deflerr, Kroatifch-Slavon. Militärgrenge, 
Srapiscaner Regiment, bei Neus@rapitca. 

Schabjebanpur, Ort in Delbi, in Hinboftan; Schulen, Handel. 

Schabous, Df. in Krain, Kr. Neufäptl, bei Treffen; 100 Gm. 

Schabrud, Nebenfluß des Kizilsllien r., im NW. von Berfien, 
Prov. IrafsAdjmi,; mündet bei Bunde mo ver Kizil⸗ Uzen aus der ° 
SDRichtung in die MRichtung zur Mündung in ben Galpifen See 
NO. von Reſcht ale Sefid-Rud übergeht. 

Schaiba, Df. in Ungarn, Diftr, Presshurg, Gſpſch. Sohl, bei Li: 
tben; 620 Gw, 
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Schaiba, ſ. Scheiba. 
Schaibing, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wegſcheid, bei 
Schaideck, |. Scheidegg. Grietbach; 160 Em. 
Schaidenhaufen, Ullr. ie Baiern, Oberbaiern, Logr. Freiſing; 
60 Gm. [30 Gw. 2) Wir. ebd., Loqr. Hengersberg; 30 Em. 
Schaidham, 1) Wir. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Deagenvorf; 
Schaiding, Wir. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Yaufen; 30 Ew. 
Schaibt, lath. Birdf. in Baiern, Prag, K. um WEW. von Kans 
tel; 1399 Gmw.; Gifenfteingrube, Gifenbabn-Statien. , 
Schaimbach, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rain; 00 Gm. 
Schaig, Scwaig, 1) Df. in Kärnten, Kr. Billa, nabe bei Bils 
lab; 9 Hir. 2) Wir. ın Tirol, Kr. Innsbrud, bei Imft. 
Schaiit, Df. in ven Nieverlanden, Pror. Nort- Brabant; 1510: 
536 Gw. 4 (Brabant, bei Schaijf; 1510: 327 Ew. 
Schaijtfenhoeß, Bauerſchaft in ven Nieverlanpen, Prov. Nord: 
Schait, Bauerſchaft in ven Nieverlanden, Prov. Zuid-⸗Holland, bei 
Leerdam; 1840: 185 Gm. 
Zchain, Ortichaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Berbonszfo, 
Schaippach, Krchof. in Baiern, UnterfrantensNihaffenburg, Logt. 
Gernünpen, an ver Sinn; 230 Gw.; Mahle, Lob: uno Gipsmühle. 
Schaitach, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 
Schaitdorf, |. Scheitporf. ‚ 
Schaiten, Df. in Defterreidh unter ber Enns (ObersWicnerwalpft.), 
bei Yang; 140 Ew. (?obs und Gipsmübhle, 
Schais, Wir, in Baiern, Dberbaiern, Logr. Gulmbad; 50 Ew.; 
Schäfeln, Df. in Hannover Hoya, Lodr. Hannover, X. Sulingen, 
bei Babrenburg. : 
Schafen, ſ. Shaaden. [Roienberg; 119 Ew. 
Schakenbruch, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerter, Kr, und bei 
Zchafendorf, Df. in Salaburg, bei Giktenau. 
Schatenbof, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Lübau, 
bei Biichofswerver ; 105 Ew. [Tufit; 195 Gm. 
Schakeningken, Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Kr. und bei 
Schafensleben, ev. Birdf. in Breußen, Sadıien, Rgbz. Magde— 
bura, Ar, Neubalvensleben, bei Eichenbarleben ; 725 Gw. 
Schakerlo, Bauerfchait in ven Niederlanden, Brov. Zeelann, bei 
Schafinnen, f. Mapfiten. Tholen; 1840: 150 Em. 
Schafofis, Dr. in Mäbren, Kr. Olmüs, bei Kremſier. j 
Schafsdorf, Df. in Preusen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Luckau, bei 
Finfterwalte; 230 Ew.; Vorw. [&olüen; 117 Gw. 
Zchäfsdorf, Di. in Preufen, Rabz. Frankfurt, Kr. tudau, bei 
Schafuhnellen, Df. in Preußen, —8 Gumbinnen, Kr. Heyde⸗ 
frua. bei Kaukehnen; 310 Gm. IR 
Schafuhnen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Konigebevg, Rr. Heiligens 
beil, bei Brandenburg; 48 Gw.; Borw, 2) Große und Klein-, ev. 
Pfrdf. und Df. ebo., Rgbz. Gumbinnen, Kr. Heydelrug, bei Kaufchnen ; 
434 une 50 Gw. [Darfchnen ; 160 Ew. 
Schafumehlen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Schafummen, Df. in Preußen, Rgby. Gumbinnen, Kr. Stallus 
pönen, bei Mebltchmen; 190 Gm.; Förfterei. 
Schafwig, 1) Piraf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Nifolsburg ; 
770 Gm. 2) Dr. cbv., mit Kolonie, bei Znaim. g 
Schala, Schola, Tchollach, Groß: und Hleins, 2 Dir. in Des 
Herreich unter der Enns (Übers Wienerwalpfr.), bei Melt; 225 Gw. 
Schalaburg, Dild. u. Hrſch. in Oeſterreich unter der Enns (Ober⸗ 
Wienermalofe.), bei Melk: 190 Gw.; alte Berguefle. 5 
Schalen, Zalany, Df. in Böhmen, Kr. Gyger, Bes. Teplig, bei 
Boritlau; 220 Gw.; Braunfohlengruben, Ziegelet. 
Zchalbach, Di. in Defterreich ob ber Enns (Hausrudfe.), bei Wels, 
Zchalben, St. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Fiſch⸗ 
hauien; 100 Ew. [Hilden ; 40 Em. 
Schalberih, Ortſchaft in Preußen, Rob und Kr. Düffelborf, bei 
Schalbruch, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr, Heinsberg, bei 
MWebr; 440 Gw. [bei Schleswig, an einem See ; jehr auter Boten. 
Schalbye, Df. in Sales. A. Sottorf, Krchſpl. Kahlebye, ND, 
Schalen, 1) Wir. in Balern, Oberbaiern, Logr. und bei Trofts 
berg; 52 Em. 2) Pfrof. in Deſterreich ob ver Enne (Smnfr.), bei Mats 
tigbofen; M Hir., 2 Waflerm., 1 Senfens u. 1 Waſſenſchmiede. 3) Df. 
ebp., bei Mauerfirchen. [Bödlabrud; 27 Bir. 
Schalchham, Df. in Deflerreih ob ver Enns —— bei 
Zchalders, Piarrort in Tirol, Kr, und nahe bei Briren, im gleich- 


am. Thal. : 

Zchalding, 1) sam rechten und am linfen Donauufer, 
Di. in Baiern, Nieverbaiern, Logrt. u. bei Baflau; 150 Ew,; Gifenbahn« 
Station, 2) Königde, jerfir. Hir. chr.; 160 Ew. 

Schaldorf, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr. und bei Rottens 
dorf, am ver Großen Laber; 111 G. 2) Wir. ebv., bei Hohenporf; 40 €. 
31. Schallporf. 

Schale, 1) Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Tecklen⸗ 
hurg, bei Hopflen, an ver hannover, Örene; 1419 Gw. 2) Ober-, 
Borm, ebv., Schleſien, Rgbz. und Kr. umd bei Oppeln; 12 Ew 

Schalenbach, 
bröl; 112 Gew. 


* Zchalfig, Schaufiag, ein Thal im N. des Schweiger K. Oraubins 
pen, vas fi bei Ghur öffnet und zwiſchen dem Gebirge Hochwang N. 
n. ben mörblichen Nusläufern des Roͤthhoͤrn ©. fi 
und NO. zum Gafana erhebt und bei Langwies im die beiden Zweige 
Kanten und Sapün fi trennt, uno jübmwärts in das Eroſa⸗Höchthäl 
übergeht, pas zwiichen Gletſchern aufiteigt. Dieſes Thal, von dem reis 
henden Dleffur zum era durchfloffen, ift pie zerriffenfte Gegend des 
Kantons, indem von ven 
und jene tief durchfur chen. ; j { 

chalkam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tro Der bei 
Schalkau, 1) St. in Meiningen, U. Sonneberg, in einem re 
deflel, an ver Ilzz 1156 Ew.; alte gothiiche Pfarrlirche, Kreitgerichts: 
teputation, Amtseinnahme, Eyhorie, Forſtei, Bor, 3 Wafjerm., Lands 
bau, ———— Rindvieh⸗ und —— Weberei, Brauerei. 
2) Krhrf. in Breußen, Schlefien, Rgbz. und Kr. Breslau, bei Ganth, x. 
an ter Weiftrik ; 360 Gw.; Etlof, 2 Wafferm., Ziegelei. 
Hoffmann, Gneyflepäbte, 


2249 


Mlr. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Wald⸗ | 

[bei Wolgaft; 59 Em. | und 473 ev. (im.; Getreide⸗ und 

Zchalenfer, Borw. in Preußen, Rab. Straljund, Kr. Sreifswale, | 
9 


' Bartebergfr.), bei Lubered. 


erggehängen mehr als 30 Bäche berabftürgen | 
Dbing; 50 &m. | 








Schaltberg 


Schalke, Bauerihaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Bochum, bei Wattenfchein ; 270 Em, rath ; 65 Gm. 
bz. Köln, Kr. Mühlheim, bei Dves 


Schalfen, Höfe in Preußen, R i 
Schalfenbach, 1} Df. in Preußen, R J Goblem, Kr. u. bei Ahr⸗ 
Ir. in Baiern, Oberpfalz⸗ 


meiler; 220 Gw. 2) Obers und Unter⸗, 
Regensburg, Logr. Vilsech; 65 und 60 Ew. 

Schalfendorf, 1) Df. in Krain, bei Gottfher; 400 Gw. 2) Df. 
ebd,, bei Belves; 130 Em. 3) Df. in Preußen, Ngbz. Marienwerder, 
Kr. Rofenberg, bei Deutih:Eylau; 222 Ew. , 

‚Schalfenmehren, kath. Birdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und 
bei Daun; mit Weinfelo 350 Ew.; Kapelle, 


Schaltenried, 1) Wir. ing Baiern, SchmwabensNieuburg, !pgr. 
Weiler, 40 Gw. 2) Ortſchaft in Tirol (Borarlberg), Bez. und bei 


Bregenz. 

ehaltham, 1) Wlr, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Vilsbiburg, 
an der Großen Bils; AU Gw. 2) Df. in Defterreidy ob v. Guns (Innkr.), 
bei Altheim. 2) Df. in Salgburg, bei Neumarkt, , j 

Schalfhaufen, Schallbaufen, ev. Prof. in Baiern, Mittels 
franfen, Logr. und bei Anebach; 340 Ew.; 3 Waſſerm. , 

Schalfheim, Schaltyam, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 2ogr. 
Rottbalmünfter; 55 Ew. 

Schalkholz, Df. in Holftein, im Norder⸗Dithmarſchen, Krehſpl. 
Zellingitcht ; 187 Gm,; viele alte Grabhügel. (1550: 200 Gw. 

Schalfhoven, Df, in Belgien, Prov. Savas, Arr. Tongres; 

Zchalfova, Sr. in Ungarn, Difie. Pressburg, Gſpſch. Sohl, bei 
Neuiohl; 400 Gm, j J 

Schalfowig, Alt: und Neu-, kath. Dfrdf. und Kol. in Preußen, 
—— Rgbz. und Kr. Oppeln, W. bei Neukupp; 2052 und 250 Gw.; 

öriterei. 

Schaldburg, Burgruine auf dem Schalfsberge in Württem- 
berg, —— — DA. Balingen, bei Stodenhaufen; dabei viele 
unterirbiiche Gewolbe. 

Schaleſtein, ein Beljenberg in Württemberg, Nedarkr., DU. Be: 
figheim, bei Wahlheim, auf dem die Mühe ——— Wein erzeugt. 
Selten wird daher hier ein Weinbergegrundſtück feil. — 

Schaltſtetten, Vfrdf. in Württemberg, Donaufr., DA. Geislin— 
gen, auf ver Alp; 204 Gw. 

Schaltwijf, 1) Di. in den Nieverla PBrov, Utrecht; 1840: 
1104 Gw. mit Bothuigen, 137 Ew.; Slothosen, 8 Gw.; Riet- 
veld, 170 Gm. YMoorbs:, Ortichaft ebd, Prov, Nord-Holland, zu 
Saarlemmerlieven geb.; 49 Gw. 3) Zuids, Df. ebr.;, 1940: 12% Gw. 

Schallabach, Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfe.), bei 
Griesfirchen. [Rapfersburg. 

Schalladein, Zchallinze, Df, in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Schalladorf, Schallendori, Di. in Deflerreich unter der Enns 
(UntersUienerwalofr.), bei Helabrunn; 250 Gm. 

Schallbach, 1) Birvf. in Baren, Oberrbeintr,, A. Lörrad; 6 fath. 
2) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Gang. (feld, bei Wald; 10 Gw. 

challbruch, Ortichaft in Breußen, Rab Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 

Schalldorf, I) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, * Piarrlirchen, 
bei Poſtmünſter; 45 Ew. 2) Df. ebd., Oberbaiern, rar. Ebereberg; 
170 m. (Elli; Ehlon. 

Schalleef und Ober⸗, 2 Dfr. in Gieiermarf, Kr. Marbu bei 

Schalledorf, Salamoncz, Df, in Ungam, Diſtt. Devenburg, 
Gipfch. Gifenburg. [bei Gladbach 65 Gm. 

Schallemich, Ortſchaft in Breußen, Rab. Köln, Kr. Mühlheim, 

Schall Emmersdorf, |. Shalmersporf. 

Schallen, 1) Di. in Vreußen, Nabz. Königsberg, Kr. Wehlau, bei 
Nllenbura; 167 Gm. 2) Borw. ebv., bei Tapiau; 40 dw. 

Zchallenbach, Wir. in Preußen, Rabz. Köln, Kr. und bei Wald⸗ 
bröl; 50 Gm. 

Schallenbura, 1) Wir. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Eupen, bei 
Gynattenz 50 Gm. 2)ev. Birdf. ebd. Sadien, Ngbz. Erfurt, Kr. 
Weißenfee, bei Sömmerda, r. an der Unſtrutz 530 Gw. 

. Schallern, Krchof. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Liprftadt, bei Grmwitte; 280 Gw. 

‚Schallersporf, 1) Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Mühlkr.), 
bei Sreiftabt ; 17 Hſr. 2) Alt⸗ w. Mens, 2 Dir. in Mähren, Kr. Brünn, 
nahe bei Znaym, an der Thaya; 600 und 50 Gw. 

Schalleröhof, 1) Wir, in Baiern, Mittelfranten, Logr. Grlangen ; 
50 6w.; Schlos. 2) Wir. ebr., Yogr. Nürnberg : 20 Ew. 3) Wir, ebv., 
Dberiranfen, Logr. Hof. (&erolibofen; 355 Em. 

Schallield, Krchof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. 

Schallinze, it Sallavdein, 

Schallmoos, 1) Wir, in Salzburg, bei Neumarkt. 2) Ortf. ebv., 
nahe bei Salzburg ; 225 Gw, [teröberg ; 711 Gw.; Waflerm. 

Schalloden, tach. Die, in Baicın, Dial, R. und NN. bei Ots 

Schallofzgen, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Brivau; 250 6, 

Schallovitfch, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl. 

Zchallow, f. 3alow. 

Schallftade, Df. in — ——————— N. Freiburg; 9 kathel. 

einbau. 

Schallubn, Grofis und Klein-, Drtibaft in Preußen, Sadıfen, 

Magveburg, Kr, Ofterburg, bei Sechauien. 


und 371 ev. Ew. 


Rabz. 
— Df. in Böhmen, Kr. Bueweis, Bez. Wittingau, 
oftwärt# zum Strela | 


bei Gilewitzz 320 dm, [bartsbergfr.), bei Kemmelbach. 
Schalmarbacb, Df. in Deflerreich unter der Enns (Ober-Mans 
Schalmersdorf, Df. in Defterreih unter ver Enns (Ober-Man- 
(Kr. u. bei Braunsbera; 163 Gm, 
Schalmep, Zchallmei, ev. Vfrbf. in Preußen, Rabz. Rönigtberg, 
Schalna, Df. in Krain, Kr. Neuftäntl, bei Weirelberg; 200 Ew. 
Salnfam, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wolfrathehaus 
fen, bei Miufing, DO. am Würmfee; 10 Em.; 2 Waflerm, 
Schalofzen, f. Schallofzen. 
Schalowig, Df, in Rrain, Kr. und bei Neuftäbtl. 
Schalicha, Krohdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. To: 
Gleiwitz, nahe bei Öleiwig ; 339 Gw. 
Schaltberg, Kotte in Defterreich unter ber Enns (ObersAWieners 
waldfr.), bei Amfletten; 80 Gm. 
252 


Schaltdorf 


Schaltdorf, f. — — 1* 

Schalte icke, Schalteick, Df. in Preufien, Rgbz. Gumbinnen, 
Niederungkr., bei Sedenburg; 80 m. 

Schaltin, Di’in Belgien, Prov. Namur, Arr, Dinant; 1850: 8106. 

Schalting, Wir, in Baiern, Nieterhaiern, Logt. Daffan; 40 Gw. 

Schaltinnen, Grawenheibe, Df. in Preußen, Rab. Sunnbinnen, 
Ar. und bei Soltap; 88 Em. Labiau, bei Dieblaufen; 655 Em. 

SchaltifdHedimmen, Df. in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Ar. 

Schalunen, Df. im Schweiger 8. Bern, Amt Fraubrunnen; 135 
prot. Em. [bei Tapiau; 55 Ew. 

Zchalwen, Vorw. in Preufien, Rabz. Königsberg, Kr, Weblau, 

Schamacz, Df. in ver Deflerr. Kreauſch⸗Slavon, Militärgrenge, 
Prooder Regiment, bei Verpolje, an der Sau; 2 Kapellen, 50 Sir. 

Schamalten, ſ. Letten, Zittauen. 

Schambach, I) Nebenfluf der Altmüblr., in Balern; entfleht bei 
Shambaupten, flieht ND., und mündet bei Rievenburg. 2) Nebenfluf 
der Donan r., ebde, Mieverbaiern; münbet ımterhalb Minbrad. 3) Mes 
benfluß ver Unftrut [., in Preußen, Sachſen, Rgbz. Grfurt; entſteht bei 
Tennftäpt und mündet bei Straußfurt. 

Zchambach, 1) fath. Vfarrort in Paiern, Mittelfranken, Logr. und 
SW. von Kipfenberg; #0 Gw.; 2 Kirchen, 6 Waſſerm. 2) ev. Wirpf 
ebd, Logr. und NW. von Bappenbeim; 450 Gmw.; 2 Waflerm. und 2 
Pavierm. 337 Wir. ebb., Nieberbaiern, rar. Grickbach, bei Kirchheim ; 
70 Gw. 4) fatb. Bfrpf. ebd., Erar. une SD. bei Etraubina ; 390 Gm.; 
Schloũ. 5) Wir. ebd., Oberbaiern, ar, Maflerburn; 40 6w. 6) fath. 
Birwir. ebd., OberpfalssMegensburg, Logr. und nabe bei Niedenburg, 
an der Schambach; 25 Gm. 7 Gohens, fath. Pirpf. ebp., Oberpfalj: 
Megeneburg, Logr. und bei Hemau; 520 Gw.; Pof, Vierbrauerei. 9) 
Ober⸗ und Unter⸗, Krchof. und ir. ebb., Niederbaiern, Logr. Kehl⸗ 
beim: 80 und 40 Gm. 9 ſ. Scham pach. j 

Schambi, St. und Hauptort des glelchnam. Königreichs auf der 
Dftfüfte von Sumatra; —— 

Schambije, Df. in Krain, Kr, Adelsberg, bei Drem; 230 Gw. 

Schamchalat, if dat Rußland zinebare Gebiet des Schamchal von 
Tarki in Tranefaufafien, MW, am Kaſpiſchen Meer, zwiſchen dem Guv. 
Stawropol und Derbent, das nach v. Köppen 1851 25,7%5 Ew. batte 
und jeht mit dem Sup, Derbent vereinigt in (1869). Nach vKöppen 
(Petermann’s Dlittbeil. 1860) bat var Schamchalat 96.74 AM, 

Schameber, Di. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, Kr. 
MWittgenftein, bei Örnptebrüd; 231 Gm. . Has 

Schamelöbera, 1) Df. in Waiern, Oberbaiern, ®bar. und bei Bais 
reutb; 120 Ew. 2) Wir. ebr., Spar. Berned; 40 Gw, 

Schamerz, Gahomirzice, Ezimers, Mfld. in Boͤhmen, Kr. 
Budweis, Ber. NeusBiftrig, bei Baumgarten: 750 Gm.; Aderbau und 
beſonders Rlabesbau, Viebyurbt, Spinnerei, Weberei. 

Zchamhanpten, Farb, Birvf. in Batern, Oberpfalg-Regentburg, 
epar. und SW. bei Niedenbur ; 260 Em.; Schlof, Pol. 

Schamitomwig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Krumau (Kro⸗ 
man); 380 Ew.; 3 Waſſermühlen. 

Schaming, Ortfehaft in Salzburg, bei Eugendorf. j 

Schammach, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Biberach; 
68 Ew. : [berg; 170 Ew. 

Schammelddorf, Df. in Baiern, Oberfranken, Spar. u. bei Bams 

Schammenbdorf, Schamendorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, 
Eogr. und bei Weiimann; 80 Gw.; Mabls und Vapierm. 

Schammermis, Df. in Breufien, Echlefien, * Dvveln, Ar. u. 
bei Natibor ; 430 Gw.z 2 Waflerm. [bei Gizowa ; 220 Gm. 

Schamonis, Zamonis, Df. in Böhmen, Kr. Pillen, Du Viſck, 

Schampach, Shambach, ZJampach, Df. in Böhmen, Kr. Git— 
ſchim Ber. Senftenberg, bei Wilecgna; 380 Gw.; Schlok mit Kapelle; 
vabei eine Burgruine auf einem boben Berge, 

Schams, ShamfersThal, ein Thal im Edrweiger K. Graubüns 
ben, am Hinters Rhein, da wo berfelbe and dem Nheinwalp-Tbal in vie 
Norpridhtung übergeht und durch die Bias Diala licht. , 

Schammege, Df. in Hannover, Hova, Lorr. Hannover, 9. Niens 
burg, bei Sulingen. * (Gm.; Nderbau, Viebzucht, Yeineweberci. 

Schanbach, Df. in Württemberg, Nedarfe., ON. Ganftatt; 321 

Schancen, Wir. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Ried. 

Schanda, Schande, Santow, Jandow, Df. in Bobmen, Kr. 
Lelppa, Ber. Karbig, bei Kulm, am Fuß det Erzgebirges; 225 Gm. 

Schandau, 1) Et. und Gerichtsamt in Sachſen, Krbr. und DED. 
von Dresten, N. und DSD. von Pirna, r. an der Elbe und Kirnitzſch, 
in feböner age, in 395 #. Meereshöhe; 50° 55° 10° N. 11° 49° 13° D.; 
1834: 1403; 1837: 14765 1840: 15415 1843: 10638: 1846: 1734; 1849: 
10105 1652: 1983; 1855: 2331 5; 1859: 2543; 1561: 2585 Gim.; wand. 
Pfarrtirche, Berichtsamt, Hauntzolls, Steuer: und Glbzollamt, Blofr 
amt, Voſt, Korftamt, Schifffabrt, Holy: v. Sanpfleinhanvel, Schiffban, 
Spinnerei, Weberei, Meflerfabr,, Bierbrauerei, Hopfens, Obfls und Ser 
müfchau, Glbfäbre, Bay; Burgruine. Das Gerichteamt bält 17 Land⸗ 
gemeinten. 25. Shanpa. . i 

Schanbelah, Krchef. in Braunſchweig, Kr. und bei — — 


250 Em. [Rier. 
Schändelögrub, Df. in Deflerreih ob der Enns (Inmnfr,), bei 
Schaubers, Df, in Tirol, Kr. und bei Briren. 

Schandorhen, Df, in Defterreich unter ver Enns (Ober: Manbartss 
bergfr.), bei Echrems; 195 Gm, 

chandorf, 1) Bauerfhaft in Kannover, #. und Lohr. Ocnabrück, 

N. Berienbrüd, bei Menslage; 136 Em. 2) Df. in der Defterr. Serbiſch⸗ 

Banat. Militär: * Illyriſches Regiment. 3) Df. in Ungarn, Diſtr. 

Derenbura, Bipich. Wifenburg, bei Stein am Anger; 480 Em.: Reltbau, 

4) Sandori, Mild ehr, Diftr. Pretsbura, Sirih. Neutra, 
Schantom, iſt Schanda. 

Schaughaü it Chang-bhauſ(ſ. cbd.), eine der fünf Safenſtadte in 
Ghina, vie jeit 1642 durch ven Bertrag von Nanfing geöffnet find, Imfe 
oberbalb ver Mündung ves Wufung und des Ginflufies des Sung-fiang 
he in den Wufung, wo der Hafen iſt (Petermann's Mittheil, 1860 mit 

arte. - 

. Zehangnan, Df, im Schweizer K. Bern, A. Signau, in einem tie- 

Ten Tbal; 1 farb. und 1073 prot. w.; verzünlicher Räfe. 


Zeränis, I) »bei Borig, Di. in Sachſen, Kede. Dretven, Amt ' 


Scharand 


Meißen, bei Niefa, I. an der Elbez 1561: 101 Gw. 2) «bei Arögit, 
Df. chd., A. und bei Meißen: 1801: 45 Gm. 

Schankan, Schanfa, Df. in Böhmen, Kr, Eger, Bar. und un: 
weit Karlebad, bei Zettlig; Vraunfoblenwerf. j 

Schanfmweiler, tar Prof. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und 
SM, bei Pitburg; 270 (im. 

Schannberg, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Hrſch. Reilbofen. 

Schännis mit Mafeltrangen, Df, im Schweiger 8. Ect.Wals 
len, Bez. Gafter; 37 prot, und 1550 fath, Em. j 

hanow, Df. in Mäbren, Kr. Olmüg, Bez. UngariſcheHradiſch, 
unmelt der ungarifchen res; 450 Gw, 

Schanomwa, Sanow, Krehdf. in Böhmen, Kr. Prag, Per. Rako—⸗ 
nig, bei Wetrowig; 720 Gw.; 2 Mahl⸗ u, Sägen, [bei Sedlee. 

Schanomig, Stanowice, Df. in Boͤhmen, Kr, Burmeis, Be. u. 

Schand, 1) Mieumwes, Fort und Ortſchaft mit Dupes Jijl um 
Hampijfin ven Nieverlanden, Prov. Groningen, D. bei Winfboten ; 
1840: 031 Gm. 2) Dubdes, Df. ebv., bei Bellingewolte; 1840: 263 Gm. 

Schansfi, Vrov. in Gbina ; f. ebv. 

Schantaren, Zchantarifehe Infeln, eine zu Rußland gebörige 
Infelgruppe in ver SWide des Dfhorsfiichen Dieeret. Müller (bei 
Steller, Ramıfcbatla) fagt: „(58 aiebt auch verichievene aber unbe: 
wohnte Infuln pwiſchen [ven Flüſſen) Up une Tugur, vie von benen 
Munpungen beiter Alüffe können geſehen werten, dem Tugur aber am 
nächfien liegen. Die gröffefle verfelben wird von ven Ruſſen und uptfis 
ſchen Tunqufen Schantar genannt, welches in der giläfiihen Sprache 
eine Infel überbaunt bebeuten foll. Sie liegt am weiteften vom ante. 
Siernaͤchſt folget näber zum er ante Mermweihei-Oftrom, 
weldes Meiner ift, und darauf noch fleinere Inieln, die feine andere 
Mamen baben, als bat fie Pufie-Ofroma genannt werben, meil 
man auf venfelben fein Wild gefunden, anftatt vafı auf Medweſchei une 
Schantar, melde farf bewaldet find, Bären, Füchſe und Zobel fih auis 
balten. Ge pflegen noch zuweilen ruififche Unterthanen nach der Juſel 
Schantar auf vie Zobeljagd auszugeben.” Ueber v. Mippenvporff's 
Unteriuhungen f. v. Baeru.v. Helmerfen, Beiträge, BB. 9,445 f., 
und ven Artifel Nußlanp S. 2152 m. 2153, Nach v. Schweizer’ u. 
v, Koppen'e Berechmung (Betermann’s Mittbeil, 1960, S. 65) haben 
bie Schantariſchen Infeln 34 geogr. AM. Flache. 

Zchantow, f, Jantom, 

Schantung, Vrorv. in China. 

Schanu, Df. Df. in Kran, Ar, Neuſtädtl, bei Seifenberg ; 100 Gw. 

Schanwig, Ortſchaft in Preußen, Nyby. und Lokr. und bei Könige: 
berg; 132 Ew. 

Schanz, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber, und bei Königewart; 
370 Em.; 3 Mahl: und Sägemüblen. 2) Df. in Ochterreib ob ver Enne 
(Mübltr.), bei Liebenau, am Kamp; 20 Hir, 3) Df. in Tirol, Kr. Bris 
ren, bei Schlandert. 

Schanze, 1) Rotten (Ortſchaft) in Preußen, Welfalen, Nabı. Arne» 
berg, Kr. Hagen, bei Herbede; 75 Ew. 2) Drtichaft ebd., Kr. Meſchede, 
bei Schmallenbera; 35 Gm. 3) Wir, ebb,, Sacfen, Beh. Grfurt, Ar. 
und bei Heiligenflant; S0 Gm. 4) Kal. ebd. Nabı. Rranffurt, Kr. So: 
rau, bei Triebel; 18 Gm 5) Alte und Menes, 2 Vorw. ebe,, Kr. 
Ludau, bei Golfen; 34 und 8 Em. 

Schanzendorf, 1) Di. in Böhmen, Ar. Leippa, Ber. Zwidau, bei 
Groß⸗Mergelthal, am Abhange des Bliffenberget ; Ss Gw. Spinnerei, 
Weberei. 2) Kol. in Hannover, Bremen, Chor. Stade, A. u, bei Achim; 
mit Sier&parf 200 Gw. [tnbeou. 

Schavshing, St. in China, Vrov. Teberfiang, DED, bei Hang: 

Schaostjeusfu, ©t. in Gbina, Prov. Reuengstoung. 

&chaon, St. in Ghina, Vrov. Ausfian. 

Schapbach, Virpf. in Baden, Mittelrbeinfe., A. Wolfab, in einem 
Thal; 12 em. und 1423 fath. Gm.; chemale Bergbau, jegt Waldarbeit u. 
ag Münfter, ©. bei Nottuln; 180 Gm. 


&capen, 1) Df. in en 
Niveagtbauien ; 123 Ew 
brüd, N. Freren; 1262 Gw.; Srietfirchen. 

Schapened, Wir. in Deftegreich ob ter Gnns (Hauerudfr,), bei 

Schaphauien, Wlr. in Breufen, Rabz. Düffeldorf, Kr. Kemven, 
bei Grefrathz 50 Gm. bei Achim; 121 Gm. 

Scaphufen, Df. in Hannover, Bremen, Lobr. Stade, A. und N. 

Schaphunfen, Zrhäphunfen, Schaphaufen u. Zchaphnvier 
Heide, fatbol. Pirpf. und Wir. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. 
Menre, bei Aldekerkz 450 und 55 Gm. 

Schäpingen, Df. in Hannover, X. und Lodr. Lüneburg, A. Lüchow, 
bei Bergen a. d. Dumme; 102 Gm, . 

Schaplamwa, Zsaplama, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Meun⸗ Bidſchow, bei Alt-Bobnifchtian ; 200 Gw. 

Schapolteran, Wlr. in Baiern, Nieperbaiern, rar. Yanpebnt; 

0 &mw. [Reiftrig. 

Schapon, Df. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Hörbera, an ber 

Schapovers, Sapovecz, Ortſchaft in ver Oeflerreidh. Kroatiſch⸗ 
Slavon. Militärgrenge, Kreuher Hegiment, bei Dirgotjello, am Lonvk; 

Schapom, f. Schaapreom. [oo Gr, 

Schappenödt, Df. in Oeſterreich ob ter Inne (Hautrudfr.), bei 
Baierbach. Nenmarkt. 

Schappermoos, Wir. in Oeſterreich ob ber inne (Innfr.), be 

Schaprode, ev. ref. in Breuken, Nabı. Stralfımd, Rr, und auf 
der Inſel Mügen und NW, bei Bergen, am Schaproder Borten, der 
Intel Oche gegenüber: 433 Gw. Der Shaproder Bodden iſt eine 
Meerbacht der Oftfer, im W. der Infel Rügen. 

Zchapufche, Df. in rain, Rr. und bei Nenftintel. 

Schara, "iebenfluß bes Miemen I., in Ruflamy. 

Scharam, Ober: und Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Oberbaierm, 
Spar. Irvunflein, bei Siegeborf; 35 und 38 Gm. 

Scharans, Pirkf. im Schmeizer K. Graubünden, Ber. Geingenberg. 
ig Domlefba am Schharanfer Tobel und am Auf des Echallerberget; 
7 fath. und 400 prot, (im, 


Scharatitz 


Scharatig, Krchof. in Maͤhren, Kr, und bei Brünn; 440 Ew. 
Schärbed, f. Schaerbeel. 
Scharbenz, lübel. Df. in Holftein, im Krchſpl. Gleſchendorf, unweit 
der Neuftäpter Bucht, am Vende-See 155 Gm.; guter Ichmiger Boten. 
Scharbow, Df. in Medienburge Schwerin, Amt Wittenburg, bei 
Haaencew. [bei Jenſchowitz. 
Scharchen, Zdarek, Df. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bez. Turnau, 
Schartagh, Gebirge zwijchen Serbien, Bulgarien, Macevonien 
(Rumelien). [JugdersSee; 1940: 91 Ew. 
Schardbam, Di. in den Nieberlanden, Prov. NorpeHolland, am 
Scharbebüll, Df. in Schleswig, A. unv SD. von Tonvdern, Kir» 


frl. Enge. 2 (Schärving; 130 Gm. 
Schartenberg, Birpf. in Deiterreih ob der Gnns (Inntr.), bei 
Schardiesta, {. Schafpip (Kleine). 


Scharbing, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettau; 110 €,; 
dabei ver Weinbergdort Schärdingberg, mit 33 Hirn. 

Schärding, St. in Oefterreich ob ter Enns (Innfe.), N. von Ried 
und SSH, von Palau, r. am Inn; 480 20° 541" 9, 110 7° 36” D,; 
41000 Gm.; Zollamt, Boft. [A. Freren, bei Schapen ; 336 Gm, 

Schartingen, Bauerſchaft in Hannover, Lingen, Ledr. Osnabrüd, 

Scharbingerau, Df. in Dcfterreih ob ver Enns (Innfr.), bei 
— —* 

Schardinie, Bergort in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettau, 

Schardig, 1) Vfref. in Mähren, Kr. Olmütz, Ber. Ungriibesras 
tif; 1150 Gw.; Braunfoßlenbergmwerf, 2)Kleins, Scharbiczka, Di. 
ebe., Kr. Brünn, Per. u. bei Wifbau; 220 Gm. [Ratibor; 205 Em, 

Schartzin, Df. in Breufen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei 

Scharer, Wlr, in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Böds 
labrud. [NNBW, bei Oletzkoz 193 Em. 

Schareifen, ev. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und 

Scharen, f. Schaaren. 

Scharenberg, Schäreberg, Wir. in Preufen, Rgbz. Goblenz, 
Kr. Neumwien, bei Walpbreitbach; 16 Em. 

Scharengrad, Diiid. im Deflerr. Serbien, Difir. Neufag Syr⸗ 
mien), bei Illok, an ter Donau. 

Scharenftetten, Birpr. in Württemberg, Donaufr., DU. Blau: 
beuren; 618 Gm.; ichöne Kirche, Felebau, Leineweberei. 

Scharfberg, Scharfenberg, Oftrobora, Df. in Böhmen, Kr. 
Budmeit, Bey. Kalſching, bei Tiich; SO Gm. [150 ($w. 

Scharfbillig, Df. ın Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Bitburg; 

Scharfeuberg, 1) Brepf. in Krain, Ar. Neuftivel; Schloßruine. 
2) Rol. und Grclave von Mähren, im Deflerr. Schlefien, Ar. Troppau, 
bei Jdgernporf; 140 Gw. 3) farh. Dfeof. in Preusen, Weffalen, Agbz. 
Arnsberg, Kr. uns NW. bei Brilen; 511 Gm. 4) Belien-Schlos mıt 
Kavelle in Sacfen, Kror. Dresven, A. und SD, bei Meißen, l. unweit 
der Glbe, im ichöner Gegend; 50% 7° 39 N. 119 10° 33 D.; Park, 
Bierbrauerei. Das Schlos wurte vom Kaiſer Heinrich I. als Grenzveſte 
des deutſchen Serrſchaftagebiets gegen die Slaven gegründet; ehemals 
bier Marker Bergbau auf Silber, Blei une Kupfer. 

Scharfenbrüc, Kol. und Gut in Preufen, Rabz. Potsdam, Ar. 
Jüterbogf-Ludenmwalte, bei Luckenwalde; 154 und 35 Ew. 

Scharfenecd, Ortſchaft ın Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
und bei Nenrode; $0 Gw.; Schloß. > j 

Scharfenort, 1) Oftrorog, 2.5. Scharfed, St. in Preußen, 
Rapz. Boten, Ar. un W, bei Samter, SEW, bei Oberſtzko, D. von 
Zirte, OND, von Pinne, an einem Ser; 1516: 450 (nach andern 358); 
1831: 630; 1840: 681; 1843: 887; 1846: 853; 19419: 7615 1952: 555; 
1855: 8350; 1858: 828; 1561 : 872 @.; fath. Wfarrfirche, —— 
ſürſchnerei, Leine weberei, Töpferei. Bon ver Mitte des 16. Jahrh. bie 
1632 berühmter Sig u. Vorort der boöͤhmiſchen Brüder Grokßpolent mit 
Synode, Archis, geiſtlichem Seminar u. Schule, u. im Beſitz ver Kirche, 
die ihnen nachher genommen wurde. 2) 2 Dir. ebv., Rgbz. und ofr. 
und S. bei Danzig, zwiſchen ver Alten und Neuen Kataune; 124 und 
115 Er. 3) Oriſchaft ebd., Naby. Königsberg, Kr. und bei Naftenburg ; 
53 Gm. 4 Df. ebd., Schieflen, Nabz. Liegnih, Kr, Goldberg⸗Haynau, 
bei Hahnau; 109 Em.; Schloß. 

Scharfenftein, I) Hof in Böhmen, Kr. Yeippa, Bey. und bei Ben: 
fen, und dabei die gleichmam. Burgruine, nad welcher pie Herrſchaft bes 
nannt iſt. 2) Di. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. u. bei Stolp ; 127 Gw. 
3) Borw. und Förfterei ebe., Sachen, Nabs. Grfurt, Kr. Worbie, bei 
Keiligenftapt; 12 Ew. 4) Df. ebo., Rabz. Königsberg, Kr. Brauneberg, 
ber Mebliad; 40 Gm. 5) Meierei ebr., zu Ilienburg aeböria, am 
nördlichen Auf des Broden im Rghz. Magdeburg, Kr. Wernigerope, 
6) Df. in Sacbfen, Kror. Zwidau, A. Unnaberg, bei Iſchopau, r. an ver 
Zſchopau, in fehöner Lage; 1858: 670; 1861: 700 Ew.; Belienichlof, 
zum Theil Ruine, Baummollipinnfabrif. ! 

Scharfbanfen, Ortihaft in Preufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei 
Solingen; 50 Gw. (hen: dabei ver Ggls@er, 

Scharfling, Ortibait in Defterreih ob d. Enns (Innfr.), bei Sct.⸗ 

Scharfolbendorf, Df. in Braunſchweig, Kr. Holaminven, A. und 
bei Gichersbanien, an ver Senne; 600 Gw. 

Scharjsd, Di. und Borw. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und 
bei Naftenburg; 132 Gm, 

Scharingen, Scharichen, Zdareck, Df. in Böhmen, Kr. Bits 
ihin, Bey. Boͤhmiſch⸗Aicha, bei Liebenau; 190 Em. 

Scharka, DBfarrort in Böhmen, Kr. Drag, Ber. Smichow, bei 
Degmwig, im untern Scharka⸗Thal. [Pillfallen; 74 Ew. 

Scharfabuden, Di. in Breußen, Rgbz. Gumbingen, Kr. und bei 

Scharke, Di. in Preugen, Rghz. Pofen, Kr, Bomit, bei Weollftein ; 
443 m. A (burg, bei Langheim; 62 Ew. 

Scharkeim, Vorw. in Preußen, Rab. Königsberg, Kr. Raftens 

Scharfen, 1) Df. in Preußen. Nybz. Gumbinnen, Ar. und bei 
Ragnit; 104 Gm. 2) Sarfany, Df, ın Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. 
Detenburg. 3). Sarkany. 

Schartendall, id Schurfenthal. 

Scharlack, Groß= und Kleines, 2 Ortich. in Preußen, Rabz. Kö— 
nigeberg, Kr. und bei Yabiau; 183 und 66 Gm, 

Scharlau, Di. in Baiern, OberpfalzeRegeneburg, ®pgr, und bei 
Cham; 80 (dw. > % 

Zcharley, Ortichaft und Gifenbahn: Station in Preußen, Zchlefien, 


Schartau 


Rabz. Oppeln, Kr, u. bei Beuthen, an der polniſchen Grenze; Galmei⸗ 
gruben, [Ieribomwefr, 2,, bei Armeburg; 490 Ew.; Vol. 
Scharlibbe, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magteburg, 
Scharling, Wir. in Baiern, Dberbaiern, 2ogr. Tegerniee, bei 
Kreut; 70 Ew 

Scharl⸗Jöch!, eigentlih Scarlas, ein Gebirgapaß auf ber Grenze 
wwiſchen Tirol une Graubünden, von Tauffers nah Echuols im nga- 
din durch das Avigna⸗ und EcarlasThal, 

Scharlottenburg, deuiſches Df, im Deflerr. Banat Temetwar; 
Weinbau, Seidenraupenrucht. [Trübau; 230 Gw. 

Scharlotiendorf, Scharlotfa, Df. in Mähren, Ar, Olmüh, bei 

Scharlottenfeld, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletip. 

Scharma, St. in Arabien, Hadramaut, an der Küfte. 

Scharmaffing, Wir. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, Logr. 
Staptamboi; 55 Gw. 

Scharmberf, 1) Ald. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. un 
bei Ofterholg; 1853: 2061 Gw.; Pol, 2) Df. ebr., F. und Lodr. Lünes 
bura, A. une bei Winfen an ver Zube; 377 Gw. 

Scharmbeeitotel, Df. in Hannover, Bremen, rer, Stade, A. 
und bei Ofterbolg; 366 Gm. mit Settenbedıe. 

Scharmebe, Gemeinde in Preußen, Welfalen, Rgbz. Müniter, Ar. 
Büren, bei Salzkotten; 500 Gw. 

Scharmügel, I) Kirche und Schule in Preußen, Nobz. Stettin, Ar. 
lkerfermünte, bei Kinfensrüd; 7Gw, 2) Scharmüßels over Scharmüß« 
See, See ebv,, Ruhr. Vorsvam, Ar. BeestowsBStorkfom, von ©. nach N. 
1'/, Mile. lang und /, Mie. breit; erhält von N. ber einen Zufluf, und 
hat ım ©. gegen NW. bin einen Abflug zum Dolgens See, 

Scharnau, Sjarnowo, ev. Pfrof. in Preußen, Ngbz. Königsberg, 
Kr, Neidenburg, bei Eoldau; 157 Gw. 

Scharnberg, Ehlof und Hrih. in Ealyburg, bei Sct.-Jobann. 

Scharndorf, Pfrof. in Oeſterreich unter der Önne (Unter Wiener: 
walvfr,), bei Kegelöbrunn; 470 Ew. —— bei Schlawe; 351 Gw. 

Scharne, Potrzebowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. raus 

Scharnebeck, Pirdf. in Hannover, #. und Fodr. und bei Lüneburg, 
U. Füne; 650 Em, 

Scharuey, Krumme Gzarnn, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Göt- 
lin, Kr. Rummeltburg, bei Rremerbruch ; 28 Ew. 

Scharnhagen, Df. in Schletwig, Gdernförder Harde, Krehſol. 
Dänifchenhagen, NW, bei Ariedricsort. 

Scharnhaufen, Pfrof. in Württemberg, Nedarfr., ON. Stutt⸗ 
gart; 877 Gw.; Schlos mit Vark und Koblenhof. 

‚Scharnhorft, I) Df. in Hannover, Verden, Sehr, Stade, A. und 
bei Verden; 144 Gm, 2) Kol. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Landes 
berg, bei Bieg; 259 Gm. 3) Bor, ebv., Rgbz. Marienmwerber, Ar. 
Graudenz, bei Zeflen, an einem Sce; 100 Ew. 

Scharnigf, 1) Borw, in Breufen, Naby. Rönigsbera, Kr. Heils- 
berg, bei &utiftant; 155 Gm. 2) Scharnif, Df. ebb., Rabz. Königs: 
bera, Kr. Nöflel, bei Sceburg, zwiſchen zwei Seen; 212 Gm. 

Scharnig, 1) Ortſchaft und Nittergut ın Preußen, Rab. Götlin, 
Kr. Nummelsburg, bei Kremerbrud; 116 Gm. 2) Paß in Tirol nad) 
Baiern hinüber, an der Iſer, zwiſchen hoben Bergen. 3) Schärnig, 
Birof. ebv., Kr. Innsbrud, bei Ecefelo, an der Ifer und dem gleichnam, 
Par; Zollamt. 

Scarnigen, Df. in Kärnten, Ar. Billach, bei Baternion. 

Scharnftebt, Ortſchaft in Hannover, Bremen, Lor. Stade, Amt 
Dorum, im Krebipl. Midlum; 140 Ew. 

Scharnftein, Schloß u. Hrſch. in Defterreich ob ver Enns (Traun 
fe.), nabe bei Gmunden, am TraunseZee; Eenfenbammerwerf. 

Scharow, Zarow, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, Ber. Hradiſch, 
bei Kremfier; 250 Gm. 

Scharowna, f. Zaromna, 

Scharpau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, bei 
Tieaenhof; 108 Ew. j [bei Ronstorf; 30 Gm. 

Scharpenacden, Wir, in Preußen, Rabi. Düffeleorf, Ar. Lennep, 

Scharpenhufe, Ortichaft u. Nitterqut in Preußen, Sachſen, Rgbz. 
Maareburg, Kr. Ofterburg, bei Seehaufen, I. am Aland; 173 Ew. 

Scharpenlohe, Df. ın Preußen, Sachſen, Ngbz. Magdeburg, Ar, 
Ofterburg, bei Seehaufen, l. an der @lbe: 90 dm. 

Scharpenort, Reäpf. in Preußen, Rabz. Götlin, Kr. Neuftettin, 
bei Tempelburg; 140 Ew. [Infel Rügen, bei Alterähr; 71 Gm. 

Scharpig, Vorw. in Breufen, Rabz. Stralſund, Ar. und auf ver 

Scharre, Pi. in Sachſen, Kror. Baugen, A, Löbau, bei Hirfche 
felde; 1861: 77 dw. 

Scharrel, I) Df. in Hannover, a Chor. Hannover, A. und 
bei Neuftadt am Mübenberae:; 359 Gw, 2) Df. ebd., Dierholg, Poor. 
Hannover, bei Barnftorf. 3) Ortichaft in Olvenburg, Kr. Gloppenburg, 
A. Frieſoythez 733 Ew., und bie Gemeinde mit Fermefanp, St Ew., 
und Sevelsberg, 54 Gm. 4) DOrtichaft ebd., Kr. Divenburg, Amt 
Zwiſchenahn, Gemeinde Grewecht; 77 Gw. 

Scharrenberg, 1) Ortibaft in Preußen, Rgbı. Göln, Kr. Mühl⸗ 
beim, bei Gladbach 40 G.; Waſſerm. 2) und Scharrenbergerheibde, 
Kotten und Gehöft ebd., Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei Wald; 
100 und 70 Gw. hi [Overath ; 50 Gw. 

Scharrenbroc, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Mühlheim, bei 

Zcharrendorf, Scharndorf, Df, in Hannover, Hoya, Kodr. Han 
nover, N. Breubenberg, bei Twiltringen; mit dem Dorf Stötting> 
haufen 536 &m. [und bei lichte; 342 Gm. 

Scharringbaufen, Df. in Hannover, Hora, Lodr. Hannover, N. 

Zcharrl, Di. in Hannover, Verden, Ener, Lüneburg, N. Soltau, 
bei Echneverpingen. . j (rudfr.), bei Ling. 

STcharrlinz, Zchaarlin;, Df. in Deñerreich ob der Gnnd (Haus: 

Scharichau, Ortſchaft in Preußen, Ngbz. Marienwerter, Ar. No: 
fenbero, bei Deutſch⸗ Eylau, NW. am afeichnam. See; 60 Gm, 

Scharichow, Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei 
Leba; 140 Ew. 

Schars do rf, Df. in Steiermark, Kr. Bruck, bei Vordernberg. 

Scharfomw, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Ar. Nummelsturg, bei 
Stolp; 225 Gm. 

Schart, Df. in Oeſterreich ob ver Guns (Traunfr.), bei Lambach. 

Zchartau, I) er. Prof. in Preußen, Sachſen, Rab. Magreburg, 

Ir # y 
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Scharten 


Kr. Jerichow 1., bei Burg, r. unweit der Elbe; 590 Ew. 2) Krehdf. 
ebd. Kabz. Magdeburg, Kr. und bei Stendal; 107 Gm. 

‚Scharten, I). Vfrof. in Defterreih ob ver Guns (Hausrudtr.), 
bei uferving; 200 Gm. 2).Df. ebe. (Inntr.), bei Ried. 3) Viarrort in 
Salzburg, bei Hüttau. 4) Df. ebv., bei Set.⸗Johann. 5) Rotte ebb., 
abe bei Werfen. [Ierichom 2,, bei Genthin; 237 Em, 

Scharteucke, Krchof. in Preußen, Sahien, Rabz. Magpeburg, Ar, 

Schartl, Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei MWelsberg; Mineralbad. 

Schartleiten, Df. in Defterreich ob d. Enns (Traunfr,), bei Steyer. 

Schartihof, Ortichaft in Salıburg, bei Rapflabt. 

Schartowothal, Df. in Preußen, — — Kr. Sternberg, 
bei Krieſcht; 255 Gm. [berg, bei Driefen; 110 Gm, 

Schartowöwalbde, Kol. in Preußen, Nabz. Aranffurt, Kr. Friede— 

Scharwoude, 1) Df. in den Niederlanten, Brov. NorbsHollant ; 
1840: 2411 Gm. 2) Moorbs, Df. ebr.; 1510: 652 Em, 3) Buib-, Df. 
ebb.: 1840: 672 Gm. (fr. Olmmüg, Hrſch. Auffee, bei Fittau, 

Scharzeudorf, Stangendorf, Btarjendorf, Df. in Mähren, 

Scharzfeid, Birpf. in Hannover, Grubenhagen, Lodr. Hilvesheim, 
A. und bei Heriberg; 1002 Gm.; Por; in der Näbe bie Tropffleinböhlen 
Ginbornlob um Steinkirche. Dicierig ; 252 Gw. 

Scharsia, Szaren, Df. in Breufen, Rabz. Voſen, Kr. une bei 

Schafchowig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletan, 

Schashagen, Schachtöhagen, Df. in Holfkein, NO. bei Neus 
ftabt, Krehipi. Altenfrempe. [felv, bei Walp; 55 Ein. 

Zchafiepen, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Elber— 

Schaslowis, Ezaftalowice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. 
und bei Böhmifch-Leippa; 330 Gmw.; Kapelle. 

Schässburg, St. und Hauptort des gleichnam. Stuble in Sieben- 
bürgen, Kr. Hermannftart, am Großen Rogel; 6500 evanq. Ras 
thedrale, 3 fath. u. 1 griech. Kirche, Rathhaus, Spital, evang. Oiymnas 

um. [? Giienbammerwerle. 

Schaffenberg, Sebirasort in Steiermarf, Kr, Brud, bei Mautern; 

Schaffineze, griech. Brof. in ver Defterr. Serbijch-Banatifchen 
Mititärgrenge, Beterwarbeiner Negiment, bei Mitroviez; 180 Ew. 

Zchasslomis, f. Schaslowiß. ° 

Schatama, Satawa, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Winters 
berg, bei inter: Wuldau; 140 Gm. (gen, bei Gbftorf; 153 Gm. 

Zchatenfen, Df. in Hannover, #. und koor. Lüneburg, U. Medin— 

Schatrineze, Di. im Defterr. Serbien (Slavonien, Syrmien, Ber. 
Ruma), Difir. Neufag, bei Numa; 250 Gw. 

Schattau, 1) Schattow, Difid. in Mähren, Kr. Prünn, bei Znaim; 
1790 Gw. 2) Rotte in Salzburg, bei Abtenau, am Bas Gſchütt; Zolls 
amt. 3) Notte ebb., bei Srt.sBeit; ermüble. 

Schattbach, Di. in Saliburg, bei Radſtadi, in einem Thal. 

Schattberg, 1) Df. in Salzburg, bei * 2) Df. ebd., bei 
Mitrerfill. 3) Ortſchaft ebd. bei Saalfelden; 120 Ew 

Schatteburg, Df. in Hannover, Oftirietland, Lodr. Aurich, 9. 
Stiehauien, bei Yeer: 128 Ew. 

Schatten, I) Wir. in Salzburg, bei Strobel. 2) Wir. in Tirol, 
Kr. Briren, bei Baffeier. 3) Groß: und Kleine, 2 Borm. in Preußen, 
Rabz. Köntgeberg, Kr. und bei Naftenbura; 50 und 10 Ew. 

Schattenberg, 1) Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Treffen. 2) 
DOrtichaft in Steiermarf, Kr. Brud, bei Knittelfeld. 3) Df. ebe., bei 
Gedau; 15Hfr. 4) Ober: und Iinter:, 2 Dfr, ebv., bei Diautern ; 130 
und 190 Gw.; Gifenbammer, (Devenbur 

Schattendorf, Schunboff, Df. in Ungarn, Difir, und Gſpſch. 

Schattenhalb, Df. im Schweizer R. Bern, A. Oberbatle; 2 farb. 
und 765 prot. Ew. 

Schattenwald, Di. im Schweiger 8. Bern, A. Oberhasle; 2 kath. 
und 765 prot. Ew. (151 Gm, 

Schattern, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. bei Memel; 

Schatthaufen, Pfrof. in Bapen, Unterrbeinfr,, Amt Wieslod; 
394 e0.,210 fath. und 4 Diff. und Mennon. Gw. 

Schattin, Df. in Hol ein, Lübek gebörig und SD. von Lühbel, 
Kein. Srof-Grönau (in Yauenburg); 134 Gm. 

Schartlaufen, Schatten, Dj. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Ragnit, bei Szillen; 32 Gw. 

Schattleiten, Df. in Steiermarf, Kr. und bei Graz; 290 Gm.; 
Kalk: un Müblfteinbrud, ſchwarzer Geſchirrthon. 

Schattmannsporf, Göcdzte, Diiid. in Ungarn, Diftr. u. ini. 
Bressburg; 1580 Gmw.; fathol. Pfarrkirche, nagoge, Weinbau, 
Gewerbe, große Waldung mit viel Wild. ri 

Schattow, ſ. Schattan. 

Schattjeit, Rotte in Salzburg, bei Sct.»Iobann. 

Schattfeite, 1) Df. in Rirnten, bei Frieſach. 2) Ortich. in Tirol, 
Kr. Briren, bei Sillian, [baier. Grenzt; Bab. 

Schattwald, Df. in Tirol, Ar. Innsbrud, bei Ghrenberg, an ver 

Schäs, Df. in Preußen, Schleſien, Ngbz. Breslau, Kr. u. bei Subr 
rau; 235 (dm,; 2 Vorm., Ziegelei. 

Schagbach, Df. in Baiern, Nieterbaiern, Logr. Griecbach; 95 Gw. 

Schasberg, Wir, in Defterreich ob d. Gnne (Innkr.), bei Schärbing. 

Schasdorf, 1) Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Kausrudtr.), 
bei Baierbach; 10 Kir. 2) Wir, ebo,, bei Haag. 

Schägeld, Ortidaft in Preußen, Rgoz. Königsberg, Kr. und bei 
Gerdauen; 97 Gm. 

Schagenborf, 1) Df. in Baiern, OberpfalgeNegensburg, Logr. 
Waldmünden; 100 Ew. 2) Df. in Defterreih unter der Enne (Ober: 
Wienerwalpfr.), bei Friedau. 

Schägendorf, 1) Df. in Hannover, 8. und Lodr. Füneburg, A. und 
bei Winfen an ver Luhe; 124 Gm. 
(Hausrndfr.), bei Haag; 10 Hir. 

Schashofen, kathol. Pfrcf. in Baicrn, 


Sanpahnt; 118 Gm, 
Nieverbaiern, Logt. unt bei 


Schant, Kreish. in Rukland, Guv. Tambow; 6500 G.; Kreitihule. j 
Schaslar, Beruitadt, Zaclers, Tackirz, Mild. u. Bey. in Beh⸗ | Awertel. 


men, Kr. Sitihin, OND. bei Hobenelbe, am Riefengebirge; 1100 Gm; 
fatbol. Pfarrkirche, Schlon, Bezirksgericht, Steuers und Grengzollamt; 
Feldbau, Viehzucht, Brauerei, Braumfoblenbergwerf. Der Serichtebe. 
hält 9.10 AM. und 6496 deuiſche Em. in 10 Gem. bila ; 350 Gm. 
Schaub, Baomw, Ti. in Böhmen, Mr. Eger, Ber. Luditz, bei Kos 
Zchauberg, I Schauersberg, Wir im Barın, Nieverbaiern, 


Schaven 


Eng. Wegſcheid; 55 Gm, 2) Wir, ebb., Oberfranfen, Logr. Ludwigftadt; 
55 Gw.; Berzellanfabrif, Brauerei, Mable und Schneidem. 

Schancing, Df. in Deflerreidh unter ver Enns (Dber-Wieners 
walpfr.), bei Set.» Pölten. 

Schaudisnen, Alt⸗ und Neu⸗, Df. in Preußen, Rabz. Könige: 
u 9 Labiau, bei Mieblamifchfen ; 50 Em. 

andinnen, Di. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Raanit; 75 Gw. [Szameitfehmen; 79 Gm. 

Schauditten, Df. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. Tilfit, bei 

Schandorf, Ortſchaft in Sadien, Kror. une Amt Raupen, bei 
Bifchofswerba; 1861: 105 Gm. ’ 

Schauen, I} eo. Birpf. in Breufen, Sachen, Rabı. Magbeburg, 
Kr. Halberftadt, bei Ofierwied ; 533 @.; Domäne, 2) Grofr (Deutfch>) 
und Klein- (Wenbifche), Df. u. eo. Pfrof. ebd. Rabz. Votadam, Kr. 
Beeslfow-Storfow, bei Storfom ; 141 un 115 Gm. 

Schauenburg, Burgruine u. Mineralbad im Schweiger 8. Bafel- 
lau, WB, bei Lieſtal. 

Schauenftein, 1) Mild. in Raiern, Oberfranken, ar. und SD. 
von Naila, SW. von Hof, NNW. von Münchberg, an der Selbig; 
1000 Gw.; ev. Pfarrkirche, Schloß, 2 Waflermüblen, 2 Gifenbämmer. 
2) Glashutte in Kurbefien, Orfid. u. Kr. Schaumburg, Logr. Rinteln, 
N. und nabe bei Ninteln. 3) Belfenburgruine und Meierei in Defterreich 
unter der Önns (Über Manbartöbergfr.), bei Horn, in wilpromantifcher 
Gegend, linfs am Kampfluß̃ 

Schauerberg, 1) Di. in Baiern, Pfalz, K. und bei Walvfiihbad ; 
143 Gw. 2) Df. in Defterreich ob ver Enns (Immfr.), bei Mattighofen. 
3) Alt⸗ u. Nen-, Df. in Baiern, Mittelfranfen, &par. Erlbach (Markt⸗), 
bei Gmsfirchen, an ver Aurach; 162 Em.; Schlofruine. 

Schauereef, Df. in Steiermark, Kr. Ohraz, bei Arienberg; 400 Em. 
Schauerleithen, Df. in Defterreih unter der Enne (Unter Wies 
nermaldfr.), bei Walpersbach; Steinfohlengruben. bad). ° 

Schauern, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudtr.), bei Baier⸗ 

Schauernheim, Schauerheim, 1) ev. Birpf. in Baiern, Mittels 
franfen, Logr. und bei Neuftapt an ver Aiſch, 350 Gw.: im naben Walde 
eine Burgruine. 2) Krchof. ebe., Bfalz, R. u. bei Mutterftapt; 440. Gm. 

Schauersberg, 1) Wir. in Defterreih ob der Enne (Innkr.), bei 
Ried. 2) Ober: amd Unter⸗, Ortſchaft und Kirchort ebb. (Traunfr.), 
bei Wels; 36 und 22 Hir, (bei Ri g- 

Schauersfreiling, Df. in Deſterreich ob ver Enne (Hausrudfr.), 

Schanerwis, Dr, in Preußen, Scylefien, Rgbz. und Kr. Breslau, 
bei — s2 Gm, 

Schaufel, Df. in Krain, Kr. und bei Neufädtel; 170 Ew. 

Schaufenberg, 1) Schovenberg, Df. in Breußen, abs. Nacken, 
Kr. und bei Heinäberg; 151 Gw, 2) Ortichaft ebd, bei Waflenberg ; 
45 Ew. 3) Df. ebr., Kr. Jülich, bei Aldvorf; 375 Gm. 

Schauflern, Zchaufeln, Df. in Böhmen, Kr. Burmeit, Ba. 
Hobenfurth, bei Dalfching ; 70 Em. [Secbah; 10 Gm. 

Schaufling, Wlr. in Baiern, Nicverbaiern, par. Hengertberg, bei 

Schaugften, 1) Df, in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Dartehbmen; 62 Em. 2) Großs und KHleins, Di. ebd, Nieberungfr., 
bei Sedenburg; 225 Gm, Pr: Ragnit, bei Szillen; 40 Gm. 

Schaulwethen, Schaulen, Di. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, 

Schaumberg,*1) Di. und Hrich. in Defterreich ob der Enns (Haus- 

rudfr.), bei Gffereing; 190 Gmw.; dabei eine alte Aelienburgs Ruine. 2) 
at in Defterreich umter der Gnne (Übers Wienermalpfr.), bei Steber; 
6 Bir. 
Schaumburg, 1) Schloß in Kurbefien, Grfſch. Schaumburg, Logr. 
Rinteln, bei Rujenthal, r, an der Weiler, nabe ver Bergwand VPaſchen- 
burg; ber Stammflg ver aligen Grafen von Schaumburg, die jeit 
Anfang des 12. Jabrh., mit Adolf I. beginnend, im ver Geſchichte von 
Holftein — hindurch durch ihren Einfluß auf die ſtaatliche 
Seſtaltung Holfteins bervortreten, und daneben auch die angeſtammte 
Graffchaft an ver Weſer beſaßen, die jetzt wiſchen RursHefien (i. 
Hefien, ©. 10933 f. und Shaumburgsftippe (j. Lippe 10, ©. 
1396) getbeilt if, nachdem ihr Geſchlecht in männlicher Linie 1459 mit 
Adolf VIII. ſchon ausgeftorben war, bis es auch in ver Schaumburger 
Linie ausflärb, worauf dieſe Grafſchaft 1640 an Heffen fam. Bon ver» 
felben befigt Kur⸗Heſſen ven fürlichen Theil und Schaumburgstippe den 
nördlichen Theil, beide durch Die Büdeberge geichieben. Theil 
Heſſens bilbet ven Kreis Schaumburg in der Vrov. gen, mit 
der Hauptſtadt Rinteln, und wird von ODE, gegen WEN. von der 
Weſer vurchflofien. An ver NRWGorenze von Schaumburg-Lippe erfiredt 
fit ver Schaumburger Wald gegen vas Steinhuper Meer hin im NO. 
Die alte Semeinfamfeit beider Theile zeigt fich noch in ver —— 
Nutzung der Roblenbergwerke in Schaumburg⸗Lippe in den Büdebergen, 
fo wie in beftebenpen Haut Verträgen, daß nad Abflerben des Manns 
ſtamms in Schaumburg-fippe dieſer Theil an Kur⸗Heſſen fällt. 

Schaumburg, 1) Schloß auf einer hoben Bafaltfuppe in Naffau, 
A. Dieg, mit Ortſch. und 143 Ew.; danach benannt das Randesberrlicdhe 
Fürſtenthum Anbalt:Schaumbura. 2) eo. Biref. in den, 
Rabz. Branffurt, Kr. Königsberg, NNBB. bei Küfrin, r. an ber Over; 
508 im. 3) Mem:, Kol. chv.; 141 Gw. 

Schaumlöffel, 1) Wir in Preußen, Weſtfalen, Nabz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, bei Barmen ; 50Gw. 2) Ortich. ebp., bei Schwelm ; S5 Gw. 

Schanraiu, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rofenbeim ; 55 @. 

Schaurberg, Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei 
Rier. [ferbing. 

Schaurdbopl, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Ef⸗ 

Schanren, 1) Df. in Preußen, Rabz. Coblenz, Kr. un bei Zell; 


2) Df. in —— ob ver Guns | 255 Gm. 2) Df. ebr., Rabz. Trier, Kr. Berncaflel, bei Rhaunen; 


385 Em, ſbach 
Schaurn, Wir. in Dcfterreich ob der Gnns (Hausrudtr.), bei Baier» 
Schaurfehlag, Di. in Deflerreih ob ver Enns RR * 

eis, 
Schauröfreiling, Df. in Ocfterreidh ob der Enng (Hausrudtr.), 
ZSchauftern, Szaſtry, Df. in Preußen, Rgbı. Köngebera, Kr. 

Allenftein, bei Yoden; 333 Ew. bei Kenmen; 75 Gw. 

Schauteshürt, Bauerſchaft in Preußen, Rab. Düflelvorf, Kr. u. 
Schaven, Di. in Preußen, Rabz. Köln, Rr, Gusfirchen, bei Gom- 
mern; 120 Gw.; Kapelle. 


Schavnif 


Schapuiß, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Raboma; 320 Ew.:; ſchwefeliges Mineralbad. 2) fathol. Pirdf. ebd., 
Siofb. Zins, bei Horfa; 950 Gm.; biiböfl. Schlos. 3) Df. ebe., Diftr. 
Pressburg, Gſpſch. Trentſchin; 2800 Gw. 

Schawin, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Königäberg, 
bei Zebven; 60 Gm. 

Schawitz, |. Samip. 

Schawoine, Pirdf. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. u. 
DO. bei Trebnig; 950 Gm.; 1 ev. und 1 katbol. Pfarre, Domänenamt, 
Borm., 3 Wafferm. [Bödlabrud. 

Schayrodt, Df. in Deflerreich ob ter Enns (Haudeudfr.), bei 

Schazf, Kreisft. in Rußland, Guv. Tambow; 1851: 6438 Gm. 
Der Kreis hatte 1851: 110,348 im, 

Scheba, ſ. Geba. — 

Schebanowis, Dj. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Neweklau, bei 
Maribomig. [menthal, bei Hruczircz; 280 Gw. 

Scheberow, Zeberow, Di. in Böhmen, Kr. Drag, Be. Karoli: 

Scheberöborf, |. Schübersporf. 

Schebeich, 1. Sebes. 

Schebeftenig, Sebeftianice, Df. in Böhmen, Kr. Bartubig, Ber. 
Gzatlau, bei Zbenichom ; 300 Gw.; ehemals Silberbergbau. 

Schebetau, Schebetow, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Golden⸗ 
brunn: 600 Gw.;, Echlof. [firchen; 690 Ew. 

Schebetein, Zebetin, Birdf. in Mähren, Ar. Brunn, bat Schwarz⸗ 

Schebetin, ji. Schemwetin. 

Schebirgow, Zebirsom, Bfrbf. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Be. 
a Fer 340 Gmw.; Baummollipinnfabrif, Mabi⸗ und Saͤgem. 

ebifchomwis, Ober: und Unter⸗, 2 Dfr. im Defterr. Schlefien, 
Kr. Teſchen, bei Domasiomig (Ober). 

Schebitz, lathol. Pfrdf. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Trebnig, bei Auras; 520 Ew. ——— 

Scheborzis, Wöcborzice, Krari. in Böhmen, Kr. Pardubitz, 
Ber. umd bei Kralowig (linters); 270 Ew.; Jägerei. 

Schebrafß, ſ. Zebraf. 

Schebrow, Gebirgsdf. in Mähren, Kr. Prünn, bei Lirumfa; 315€. 

Schecbingen, Bfrdf. mit Marktreht in Württemberg, Iagfifr., 
ON, Halen, unweit der fein; 520 Gm. 

Schech lenz, Dobrohoftow, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Be. 
Deutfbbrod, bei Vollersticchen; 200 Gw.; 2 Mahl- und Sagem. 

Scherfenbach, 1) Ober⸗, sauf ber Ebene, Df. in Batern, Mit: 
telfranfen, Logr. Rothenburg, an ver Tauber; 115 Gw.; Kapelle. 
2) Unter:, Faubers, ev. Bfrpf. ebv.; 230 Em.; 2 Wafjerm. 

Scherfenhof, Wir. in Baiern, OberpfalgsKegensburg, Logr. Eichen: 
bach; 35 Gw, [25 Gm, 

Zcheefenhofen, Krchmir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg; 

Schewis, Scheke zy, Df. in Sachſen, Kror. und Amt und bei 
Baugen; 1861: 68 Gm, 

Zcheda, 1) Bauerſchaft in Preußen, Weftfalen, Nabz. Arnsberg, 
Kr. Iſerlohn, bei Menden; 35 Gw. 2) Df. ebv., Kr, Dipe, bei Drolss 
bagen; 92 im. [Rr. Steinfurt, bei Nordwalde; 390 Em, 

Scheddebrock, Bauerfchaft in Preußen, Weltfalen, Rabz. Münfter, 

Schebbin, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Schlame, bei A 
mwalde; 144 Gm. [Hagen, bei Serbede; 55 . 

Schede, Ortſchaft in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Schedeu, 1) Mieder:, Df. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hilpet: 
beim, A. und bei Münden; 377 Gm. 2) Ober⸗, Pirpf. ebv.; 662 Gm. 

Schederberge, Di. in Brenien, Wenfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und bei Meichere; 77 Gm. 

Scheberndorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Schehlig; 100 6. 
“ Schebina, Di. in Steiermark, Sr. Marburg, bei Hochened. 

Schebding, Groß: und Hlein-, Ortich. in Defterreich ob ver Ennt 
(Innfr.), bei Braunau, 

Schebimwen, Schebowis, Sebimer, Df. in Böhmen, Kr. Bit: 
fehin, Bez. Senftenberg, bei &eiersberg; 280 Em. 

Schedbiwinn, Sediwiny, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Meuftaet, bei Dobran; 200 Gw.; 2 Mahl» ung Eägem., Iägerei. 

Zchetimp, Sediwy, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Do: 
brufchfa, bei Dobrey; 70 Gw. 

Schedlau, kath. Vfrdf. in Vreußen, Schlefien, Rob: Oppeln, Rr. 
®. bei Ralfenfkein, I. an ver Steina; 417 E.; Schloß, Borm., Förfterei. 

Schebling, Wir. in Baiern, Oberbaiern, ®ogr. und bei Troftberg ; 
33 Gw.; Schlof mit Ravelle. TBatfenberg; 104 Gm. 

Schedliste, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 

Scheblisfen, I) Df. in Preußen, — umbinnen, Kr. und bei 
Lögen; 469 Em. 2) Di. ebv., Kr. und bei Lyck 196 Gm. 

Schedlig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Groß⸗ 
Streblig, bei AltsStubenvorf; 481 Em.; Schloß, Theerofen. 2) |. 
Schäpliß. . [nomwiß, 

Schebna, Uſchenach, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gä— 

Schedobromwig, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Gule, bei Gros 
Poromig; 100 Ew. 

Schebomwisg, 1) Strezimojice, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Dauba, bei Wirim; 250 &w. 2) f. Schepimwep. 

Schedum, Kropf. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Reichenburg. 

Scheer, 1) Ortichaft in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 
bei Hagen; 50 Gw. 2) Kotten ebd. bei Langerfeld; 18 Ew. 3) Ortic. 
“ebo., bei Rennebaum; 140 Gm. 4) Di. ebv., bei Sprodhoͤvel; 75 Gm. 

Scheel, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Wipperfürt, bei Lind— 
lar: 300 &w. 

Scheenda, Di. in ven Niederlanden, Prov. Sironingen; 1840: 
3547 Gm, mit Scheem dermeer, DGmwm.; Scheemder zwaag, 
119 Em; Nieum- Scheemda, 357 Gm; Gerta, 505 Gm. Gets 
Baar, 418 Ew.; Weſterlee, 241 Em.; Heiligerlee, 603 @m.; 
Klofterbolt, 199 Em.; Napels, 69 Gw. 

Scheer, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gger, Ber. Luditz, bei Lubenz. 2) 
eine Gegend in Württemberg, Donaufr., on.‘ aulgau, bie gu dem ches 
malisen Sheer-&an gehörte, und jegt cin fürftlich Thnens u. Tarie. 
Amt ausmacht. Die varin liegenden Orte beißen „auf ver Scheer“. 
3) St. ebd., DON. Saulgau, redts an ver Donau und nahe der figind: 
ringiſchen Grenze; 971 Ew.; fürftl. Schloß mit Kapelle, Kapelle und 
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Sceiblethfirchen 


Haus Set.» Demwald u. Kapelle und Haus Loretto; Feldbau, Weißes 
Riderei, Spigenllöpvelei. (magic; 1861: 160 Gm. 
Scheerau, Df. m Sachſen, Kror. Dresten, 4. Meifen, bei Lom⸗ 
Scheeren, Schären, Dr. in Preuden, Sachen, Rgbz. Magdeburg, 
Kr. Stendal, bei Dolle; 70 &m.; Börfterei. 

Scheergrumd, Ortſchaft in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei 
Leieniq, an ver Freiberger Diulve; 1561: 36 Gm. 

‚Scheerhorn, 1) Bauerichaft in Hannover, Bentheim, Lohr. Dena- 
brüd, A. und bei Neuenhaus; 250 Ew. 2) Gebirgeſtock mit Gletſchern 
an der Ofigrenze ves Schweizer K. Uri, 10,071 F. hoch. An per NW.- 
Seite entfteht ver Schächen Bach, ber mehrere Wafferfälle und darunter 
ven ſchoͤnen Stäubi bildet, und WABN. hin in das SOGnde des Bier: 
walbftättersGees, rechts der Neuß, flient. 

Scheehel, Scheel, Birvf. in Hannover, Verben, Lodr. State, N. 
und bei Kotenburg; 703 Gw.; Bolt. 

Schefach, DOrticaft in Tirol, Kr. Innebrud, bei Rattenberg. 

Scherfau, 1) Schöffan, Gnotichaft in Baiern, Oberbaiern, Loqr. 
Berchtesgaden, bei Schellenberg, aus Ober⸗ und Unterftein und 
Keufipen befichenn; 180 Gm. 2) Scheffen, kathol. Pfrof. ebv,, 
SchmwabenNeuburg, Logr. und bei Weiler; 175 Ew. 3) Notte u, Kirch— 
ort in Salzburg, bei Golling, an ver Yamımer ; 290 Gw.; 2 Mabl: und 
Sägem. 4) Kirdort in Tirol, Kr. Innsbrud, Bez. Ruefftein, bei El— 
man; 46 Sfr. 5) Vfrof. in Tirol (Borarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

Schejientbum, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kleve, bei 
Granenburg; 550 (dm. 

Schefflenz, 1) Mittels, Bfedf. in Baben, Unterrbeinfr., A. Dios: 
bach; 464 ev. und 129 fath. Gw. 2) Ober⸗, Vfrdf. ebb.; 518 em. und 
352 fath, Gm. 3) Unter, Df. ebo.; 709 ew., 192 kath., 7 Diff, und 
Mennoniten, 

Scheffsuoth, Wir. in Salzburg, bei Lofer, an der Salach. 
— Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Neudet, bei Heinrichsgrun; 

5 Gm. 

Schega, Thal ı. Ortſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Feiftrig. 

Schegeln, Schägeln, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Grofr 
fen, bei Bobersberg ; 270 (äm. 

Schegaerott, großes Df. in Schleswig. A. Gottorf, Krchſpl. Nors 
der: Brarup, W. bet Gappeln; vorzüglicer Boren. 

Scheblingen, Pfrof. in Baren, Oberrbeinfr., A. Breifah; 4 ev. 
und 358 fathol. Em. 

Schehovacz, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Berbovsifo. 

Schehun, j. Zehun. [bei Gutenbrunn; 80 Gm. 

Scheib, Di, in Defterreich unter der Enns (Dbers Manbartebergfr.), 

Scheiba, 1) Zchaiba, Orrauhla, Di. in Böhmen, Kr. Yeippa, 
Bez. Haida, bei Langenau ; 650 Ew.; Feld⸗ u. Obfibau, Glasraffinerie ; 
Handel; Kapelle. 2) f. Shaibau und Scheibe. 

Scheibbs, f. Scheibe. 

Scheibe, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr, und bei 
Say; 330 Gw.z Schloß. 2) Df. ebd., Rgbz. Lıegnig, Kr. u. bei Honerd: 
werda; 51 Gm. 3) Schenbe, Ortſchaft in Preußen, Nab;. Sumbinnen, 
Kr. Lößen, bei Wirminnen ; 35 Gm. 4) Prof. in SchwarzburgsRuvol: 
ftabt, Amt Ind S. von Ober-Weifbah, unweit des Urivrungs ber 
Schwarza, in einem Thal; 716 G. z PVorzellanfabrif, Forſthaus, Braues 
rei, 1 Mabls, 3 Schneider und 5 MWaflermühlen, 5) Alt- und Neus, 
2 Dir. in Preußen, Schleſien, Ngbz. Liegnitz, Kr. Yauban, bei Wie: 
ganvstbal; 255 u. 225 Em. 6) Obers und Inter, 2 Dir. in Sachſen, 

ror. und A. Zwichau, bei Scheibenberg ; 1861: 277 umd 424 Gm. ; 2 
Waſſerm., Fertigung von Nigeln, Blechwaaren ı., Kalfiteinbrüche, 
Kalkbrenno fen, Eiſengruben. 

Scheibelberg, 1) Df. in Oeſterreich ob der Enns (Hausruckr.), bei 
Baierbach. 2) Df. ebd. (Innfr,), bei Mauerkirchen. 3) Oriſchaft ehe. 
(Mübike.), bei Rohrbach; 9 Hir, 

Scheibelsdorf, 1) Seidorf, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Ber. 
Deutſchbrod, bei Steden; 310 Ew. 2) Seibelödorf, Di. in Mähren, 
Kr. Dimüg, bei Trübau; 130 Em. [fels; 120 Gw. 

Scheibelsgrub, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. u. bei Mitters 

Scheibelmwies, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
VBödlabrud. 2) Df. in Deflerreich unter der Enns (Ober-Wienerwalo- 
fr.), bei Melt. 

Scheiben, 1) Zeibo, Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Bey. Gratzen, 
bei Etrobnig ; 210 Gm. 2) Wiſowatka, Di, ebd., Kr. Pilien, Bez. u. 
bei Winterberg ; 140 Gw. 3) Df. in Oeſterreich ob ver Gnne (Hausruds 
fe.), bei Haag. 4) Df. in Deiterreich unter ver Enns (Ober-Dianbarte» 
bergfr.), bei Groß⸗Bertholde. 5) Kirchort in Steiermark, Kr. Brud, 
bei Jupenburg; 320 &m. 6) Ober: und Unter, 2 Wir. in Baiern, 
SchwabensNeuburg, Logr. und bei Weiler; 30 n. I6@w. 7)-Nabanı, 
ſ. Radaun. X ‚ [malpfr.), bei Kemmelhach. 

Scheibenbach, Df. in Defterreih unter ver Enns (Ober-WBicher: 

Scheibenberg, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Iogr. Grafenau ; 
35 Gw. 2) Df. in Defterreich unter ver Enns (Dber-Wienerwalnfr.), 
bei Kemmelbach. 3) St. in Sachen, Kror. und Amt Zwidau, DO. von 
Schwarzenberg um WSEW. von Annaberg, RD. von Jobanngeorgens 
ſtadt, NW. am gleihnam, 2443 F. boben Berge, der aus Slimmer- 
ſchiefer und Bafalt beftcht, in 2154 F. Meereshöbe; 0% 32° 33°” 1. 10° 
34° 34° D.; 1522 gegründet; 1832: 15315 1834: 1656; 1837: 1727; 
1840: 17355 1843: 1836; 1846: 19175 1549: 2098; 1852: 2064; 1855: 
19175 1958: 1972; 1861: 1037 m.; ev. Pfarrfirche, Serichtsamt, Ins 
terfleneramt, Bor, Kabr. für feidene Baͤnder, Äranien, Vofamentir- 
maaren, Mägelıc; Spigenflöppelei, Kallſteinbrüche, Torfgräberei am 
Scyeibenberge. Das Werichtsamt umfaft 1.636 AM. mit 2 St. und 5 
Landgem., 18613 0455 Gm. 

Scheibenbrand, Wir. in Tirol, Kr, Innebrud, bei Imſt. 

Scheibeuhardt, kath. Vfrof. in Baiern, Bialz, 8. Kandel, an ber 
Sauter und an der franzöi. Grenze: 674 Gm.; Forfiyaus, Zollamt. 

Scheibenrabdiich, f. Radiſch (Scheiben), 

Scheibenreuth, Schenbenreuth, Df. in Böhmen, Kr. ger, 
bei Treunig; 250 Gm. [firchen. 

Scheibiberg, Wir. in Deflerreih ob d. Enns (Innfr.), bei Maner- 

Scheibleröburg, Sabinenhof, Kol. in Preußen, Rabz. Franf- 
furt, Kr. Sternberg, bei Krieſcht, l. unweit der Wartbe; 368 Gm. 

Scheiblethkirchen, Zcheiblingkirchn, Scheibskirchen, Pirdf. 


Sceiblingftein 


in Oefterreich unter ver Inns (Unter WBienerwalofr.), bei Neuntitchen 
am Steinielve; 130 Gm, (nerwalpfr.), bei Burkersporf, 
Scheiblingftein, Df. in Deflerreich unter ver Enns (UntersWies 
Scheibiwies, 1) Wir. in Defterreich ob ver Gnne (Hausrudfr.), bei 
Vödlabrud. 2) dr. in Defterreich unter der Enns (Obers Wienerwalds 
fr.), bei Mölf; 115 Gm, j 
Zcreibd, 1) Df. in Oeflerreih unter ber Gnns (Ober: Manbarte 
bergtr.), bei Kreme. 2) Mid, un Hrſch. ebd. eg ee 
&D. von Ipé, an der Großen Grlauf; 700 Gw.; Pfarre, Schio 
Nagelſchmieden, — — 
Scheibsbach, Ortſchaft in Oefterreich unter der Enns (Ober-Wic- 
nermwaleft.), bei Scheibe; 270 Gm. . (lad ; 130 Gm. 
Scheibögraben, Oriſchaft in Steiermarf, Ar, Brud, bei Krieg» 
Scheiböfirchen, |. Scheiblerblirden. (1840: 710 Gm. 
Zcheid, Df. in ven Nieverlancen, Brov. Limburg, bei Schacdberg; 
Scheid, 1) Df. in Naſſau, A. Diey; 237 Gm. 2) Ort ın Preußen, 
Rybz. Köln, Kr. Muͤhlheim, bei Bensberg; 35 Gm. 3) Drifcaft ebe., 
bei Glarbach; 50 Gw, 4) Ortſch. ebr., Rabz. Köln, Sıejfr., bei Much; 
65 Ew. 5) Df. ebo.; 150 Ew. 6) Df. ebo., bei Siegburg ; 125 Gw. 7) 
Df. ebe., Rabi. Düſſeldorf, Kr. Lenner, bei Nemjchero; 455 Gm._S) Di. 
ebo,, Rabz. Trier, Kr. Prüm, bei Losheim; 155 @w. 9) Di. im Schweis 
ger K. Öraubünden, Bez. Heinzenberg; 2 fath. und 220 prot. Gm. 10) 
Wroß- und Kleins, 2 Höfe in Preusen, Rabz. Köln, Siegfr., bei Hen⸗ 
nei; 50 und 12 Gw, 11) Mittels, Nieder: und Ober:, 3 Blr. eto., 
bei Uderath; 120 und 30 und 35 Em. , 
Zcheidbach, 1) Ortihaft in Preußen, Nabz. Goblen, Ar. Eims 
mern, bei Kirchberg; 35 Gw.; Waſſerm. 2) Ortſchaft in Tirol (Bors 
arlberg), Kr. und bei Bregenz. (Prüm, bei Warmweiler ; 50 @m. 
Scheidehen, Scheidgen, Wir. in Preußen, Kgby. Trier, Ar. 
Scheidegg, 1) kath. Prof. in Baiern, Schwaben-Dleuburg, Loqt. 
und bei Weiler; 340 Gw.; Eiſenhammer. 2) Birpf. in Tirol (’Borarls 
b:ra), Sr. und bei Bregen. [bergfr.), bei Schwarzenau; 12 Sir, 
Scheideldorf,Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober Dianbartds 
Tcheidelwitz, ev. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. uno N. bei Brieg; 641 Em.; Dberförfierei. [225 Gw. 
Scheiben, Df. ın Breußen, Rgbz. Trier, Kr, Merzig, bei Losheim; 
Scheidenbach, Alt: unv Reus, 2 Drtib. in Sachſen, Rror. und 
A. Baupen, bei Schirgiswalde, an der Epree; 1561: 91 Gm.; Aderbau, 
Spinnerei, Weberei, Bleichen. [bi Lügen; 73 (fm, 
Scheidens, Df. in Breußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merſeburg, 
Scheidenweiler, Bir. in Baleın, Schwaben Neuburg, Yegr. Yins 
bau: 52 Gw. [burg ; 35 Gw. 
Scheiterhöhe, Df. in Breufen, Rabz. Köln, Sirgkr., bei Sieg: 
Scheidingen, kathol. Birpf. in Breufen, Wenfalen, Rabz. Arne: 
bera, Kr. Zoe, NND. bei Werl; 770 Gm. {fr.), bei Gefall. 
Scheide, Df. in Deiterreich unter ber Gnns (Ober Manbartsbergs 
Scheitt, I) Wir. in Breufen, Rgbz. Gobleny, Kr. und bei Altens 
firchen ; 66 Em. 2) Ortſchaft ebd. Rgbz. Köln, Kr. Gummerebach, bei 
Nümbreibti 21 Ew. 3) Df. ebe., Rgbi. Trier, Kr. u. bei Saarbrüden; 
300 Em. 4) Ortichait ebd. Rgbz. Dufeleorf, Kr. Eolingen, bei Wald; 
50 Gw. 5) Ober: und Unters, 2 Oriſch. cbv.; 60 und 150 Gw. 
Scheitterberg, Wir. in Breupen, Ngby. Trier, Kr. und bei Saurs 
brüden; 90 dm. (Saarbrüden, 60 Gw. 
Scheidterbütten, Wir. in Preußen, Rab. Trier, Kr. und bei 
Scheidweiler, Nieder: und Ober⸗, kathel. Pirdf. un Df. in 
Prenßen, Rab. Trier, Kr. und UND. bei Wirtlich . 260 und 140 Gm.; 
Zcheibwien, it Schottwien. (2 Bafferm. 
Scheie, Df. in Schaumburgstippe, A. Büdeburg; 460 Gm. 
Zcheifendahl, Scheivenbahl, Df. in Preußen, Rabz. Aachen, 
Kr. und bei Heinsberg ; 316 Gw. [bei Kempen; 70 6m. 
Scheifeshütt, Bauerichaft in Preußen, Rgbi. Düſſeldorf, Ar. une 
Scheifling, 1) Ortſchaft in Kärnten, bei Ect.eBeut; 12 Hier. 2) 
Prof, ın Steiermarf, Kr. Brud, bei Ungmarft ; 500 Gm.; altes Schloß, 
Nagelſchmieden, Pierbrauerei. 
STcheigſtätt, Wir. ın Salıbura, bei Neumarkt, 
Scheinem, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Schöndorf. 
Zcheinfeld, 1) Markt⸗, St. und Logt. in Baiern, Mittelfranfen, 
NND. von MarftsBibart uns N. von Langenfeld, I. am Schönbach 
(Sceina), der unterbaib, bei Baudenbach, im die Ehe flieht; 900 Gm. 
(100 Juren); kathol. Biarre und Decan., Ennagoge, Landgericht, Volt, 
Spital, Armenhaus, 4 Bierbrauereien, Mahl⸗ und Schneitem., Ziegel: 
hütte, Weinbau, ftarfe Biebmärkte; dabei das Schlos Schwarzenberg 
und das AranciscanersKlofter Schwarzenberg. Der Lanpgerichisbezirk, 
1852 erft gebildet, hält 2.244 OM., u. 1852: 7570; 1855; 9701; 1958: 
9704 6w. 2) Obers, maıftber. kaih. Vfrdf. ebdez 313 G.; 2 Waflerm.; 
vorgügliche Viehzucht, Holzbanvel ; wie Schloßruine Scharfened. 
Eiheiplig, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merieburg, Kr. Weis 
Benfels, bei Naumburg; 98 Ew. bei Kiefenburg; 310 Ew. 
Zcheipnig, Df. ın Breußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Nofenberg, 
Scheitdorf, Schaitborf, Dir. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, 
edar. Riedenburg ; 50 Gw. gung na bei Wöflrig. 
Scheiteldorf, Pirdf, in Defterreih unter ver Enns (Übers: Dan: 
Scheitenforb, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Birbura, bei 
Meuerburg; 35 Gm, . „Lo Gw, 
Scheiterboben, Df. in Steiermarf, Ar. Bruck, bei Mürzfeg: 
Scheithban, Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bez. Reichenau, bei 
Katſcher ; 70 &m.; Jägerei. : 
Scheitnig, 1) Altz, Df. in Preußen, Schieflen, Rabz. und Kr. unt 
D. nabe bei Breslau, r. an ver Alten Over; 501 Ew. 2) Men-, Borit. 
von Breslau. [bei @föttl; 18 Hir. 
Scheig, Df. in Deflerreih unter ver Enns (Über: Manbartsbergfr.), 
Zchejach, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei KRrainburg, an ver Sau, 
Zcheje, I Ef. in Rrain, Kr. und nabe bei Adeläberg. 2) Df, ebr., 
Kr. Laibach, bei Kaplavass; 90 Gw. 3) Df. ebv., Kr. und bei Laibach. 
4) Df. ebo., bei Naffas; 70 Ew. 5) Krchaf. ebp., bei VBorpetich; 60 Gw. 
Schekarſchen, Zchefarjen, Wéekary, Df. in Böhmen, Kr, Pils 
fen, Bey. Bifchofteinig, bei Mogolzen z 320 Gm; Kapelle. 
Zchekauz, Di. in Rrain, Kr. Nenfläpel, bei Treffen. 
Zcheföna, cin für die Alupichifffahrt bedeutender Nebenfluß dei 
Borzar., ın Nuplandz entficht aus vom Eee Bjelo-Dfero, ». h. Uhr: 


’ 
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Schelenfen 


Fer See, im Guo. Nowgorob, bei dem GStapelplag Krochin, und bat für 
tie Schifffahrt nur wenige Hinvderniffe, außer ven Bershnenen hen 
MWaflferihwellen, aber längs venfelben ift ein Leinpfad zum Bortjiehen 
der Fahrzeuge. So ift der Aluf ein Haupteheil des Mariens Kanals aus 
der Wolga zum See BjelosDfero, weiter aufwärts durd die Rowäba u. 
VWotegra in ven Onegas See, in den Swir, Emwiriga, KRuimaffar, in ten 
Ladoga⸗ See und weiter nach Ect.» Petersburg. ' 

Schelaaskoi, Gay der ruſſiſch-aſiatiſchen Norbdküfe im Sante der 
Tichufrfchen, an ver IihaunslajarBai; 700 7’ a8 M. 1080 33° 45° O. 

Schelante, Szezelanke, Hauland in Preufen, Ngbı. Veſen, Kr. 
Buf; 500 (dw. [der Enns (Sausrudtr.), bei Efferding. 

Schelbach, Ober: und Unters, Ortſchäft u. Df. in Defterreich ob 

Schelberg, Wlr. in Preußen, Rgbz. Coblent, Kr. Neumier, bei 
Asbach; 38 Gm, [und bei Ahrweiler; 110 Gm. 

Scelborn, Schellborn, Wir. in Preußen, Rabz. Coblent, Kr. 

Schelchenvilsd, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Segr. Greing; 31 @, 

Scheichowig, Zelechomwice, Di. in Böhmen, Ar. Leippa, Bez. 
Lobofig. bei Tſchiſch; 150 Gw. 

Schelde (im Alämifchen u. Golländiſchen), franz. Escaut, ein Eluf, 
der in die Norbfee fließt. Gr entftcht in Frankreich, im Dep. Niöne, N. 
von Saint-Quentin bei Gatelet, am Fuß des Berges Saint-Martin in 
110 Metres Meeresböhe, nımme bier [, die Seniee, bei Bouchain; r. vie 
Selle, bei Denain; r. ven Ecaillon, bei Ihiant; r. tie Rhonelle, bei 
Valenciennes; r. die Haine, bei Sonde; r. die Verne, unterhalb Heranies ; 
[. die Scarpe, bei Mortagne, auf; geht dann nad einem auf von 107 
Kilomeires nach Belgien, nimmt hier oberhalb Touran [. den Grand⸗ 
Nieu; I. ven Göpierre, bei Gspierre; r. die Haye, bei Gscanaffles; r. 
ten Rbosne, bei Orroir; r. vie Maerfe, bei Leupegem; r. bie Jwalm, 
bei Hermelgem; I. vie Lye, bei Send; r, ven Molenbeck, bei Schelle: 
belle; r. die Denpre, bei Termonve; I. die Durme, bei Ihielrode; r. ven 
Nupel, unterhalb Hingene; r. ven Schon, bei Antwerpen, auf, verläßt 
dann zwifchen Doel und Eantvliet, nach einem Yauf von 243 Kılometre#, 
Belgien und geht nach ven Niederlanden über, mo er fi bald, vor dem 
Fort Baß, in zwei Arme ıheilt, pie mehrere Inſeln bilden. Der füdliche 
beift Weſter⸗Schelde (Escaut occidental), oder Hond, ber das 
Jelaͤndiſche Alandern, nämlich die nur durch ſchmale Kanäle getrennten 
Inſeln Huld, Arcl, Dosburg und Kadzand von den Infeln Zuid⸗ Beve⸗ 
land u. Walcheren ſcheidet, und geht in pie Norpfee zwiſchen Wliseingen 
und Bresfent. Der nörklihe Arım beift Ooſter⸗Schelde. Dieſer 
ſcheidet ale Kreeke-Gat, auch Bergeneops3oom-Ranal ges 
nannt, das niederlandiſche Brabant von ver Infel Zuid⸗Bereland, vers 
bindet ſich dann mit ver Maas durd die Genpracht, vie rad nieders 
landiſche Brabant von ver Iniel Tbolen trennt, feht dann feinen Lauf 
fort zwiſchen ven Injeln Tholen und Zuid-Beveland, trirt wierer mıt der 
Diaae in Verbindung vurb ten Maas: Satsnaarsperinpe, ber 
die Injeln Tholen uno Vhilptfand von ver Infel Duiveland trennt, un 
theilt jih darauf vor ter Iniel Noord- Bereland in zwei Arme. Der 
nörvliche derjelben ift ver bebeutenpfte und fcheidet vie Inſel Noorbs 
Beveland von den Inieln Duiveland und Echouwen und gebt unterhalb 
Well: Schoumen in die Norbfee, Der füpliche Arm ſcheidet ale Janp« 
Rreef over Zuid-Bliet die Infeln Noorde Berelano und Zuids Beve⸗ 
lan, teilt ſich dann im zwei Zweige, welche vie Inſel Walcheren eins 
ſchließen. Giner davon, ver Beerſche⸗-Gat, geht in die Mündung 
des Hauptarme der Dofter-Schelde, ter andere aber, ber Sloe, gebt bei 
Bliffingen in vie Weiter Scelee. — Außerdem find mit ter Scheide 
mehrere Ranfile verbunven, nämlich bei Gambray und links ver Kanal 
Zaints Quentin, ter mittelit ves Grozat:Dife- Kanals eine Verbin— 
bung mit der Eeine herfichlt; dann linf#, bei Hortain, der Eenförs Kanal, 
ber mit der Ecarpe verbunden it; bann rechts, bei Conté, ver Gonpes 
Ranal und rer Jarp- Kanal; weiterhin rechte, bei DBeronnes, ter 
Bommerenls:Ranal, ver mit dem Condé⸗Kanal in Verbindung 
Acht; dann links, bei Kepierre, ver GäpierresKangl, der mittelit 
ver Deule mit der 298 verbunden ift;- und zuleht linf4, bei Sent, ber 
Satspes@and, ber mit ber Lys in Verbindung fieht und bei Terneus 

en in vie Nordſee flieht. Von dem Uriprung an fließt die Schelve NW, 
is Gambray, dann NO, bis Gonpe, NM, bie Gspierre, ND. bie Gent 
(Want), O. bie Termonte, NO, bis Antwerpen und WEB, bis Doel. Bei 
dem Gintritt in Belgien ift die Meeresböhe der Scheire opngefähre 16 
Metres, und bei Termonde ift diefelbe fat 0 (Null). Die Breite ves 
Fluſſes beträgt bei dem Wintritt in Belgien obngefäbr 20 Metres, bei 
ent 40, bei Termonte 100, bei Antwerpen und zwar gegenüber ver Ci⸗ 
tabelle 600, aber weiter unterhalb, bei Werf, nur 350, und bei vem Aus: 
tritt auf Belgien 1200 Metres. Die WeftersSchelre bat vor Wlifr 
fingen 4000 Metres Breite, und bie Dofler-Schelve vor Wels-Echoumwen 
7000 Metres, Die Waflertiefe des Fluſſes if an ver frangöfiichen Ghrenze 
2 Metret, bei Gent 2 Metres 15 Geneim., bei Antwerpen 7 bis 10 Mes 
tres, und bei ber nierrigen Äluth ver Tags und Nachtgleiche 15 Dierret. 
Die Fluth erfiredt fih bie Gent, und erhebt fich bei Antwerpen 3 bis 6 
Metres. Der Saljgeihbmad ves Wajfers bört bei Doel auf. Das Land, 
welches vie Schelte burcbfliept, ift werhin Gbene. Nur in der Gegend 
von Tournay flieht fie zwiichen Kalfhöben, aber weiterhin, von Ter— 
monde bie zum Wicer, Ans Deiche zum Schup gegen Ueberihmenmung 
aufgeführt. Zur Förverung des Falls befieben an verſchiedenen Orten 
Ybehre {bei Antoing, Tournay ıc.), Dämme mit Schleufen (bei Tournay, 
Autryve, Audenarke, Gyne, Gent ıc.). 

Schelte, Schielde, Skield, großes Df. in Schletwig, auf der ſüd⸗ 
öftlichen Lant zunge in Eundewirh, Au. EW. von Sonderburg, Kirche 
ſpl. Broader; vorzüglicer Feldbau, Fiſcherei, erbe. Die vielen 
alten Örabbügel in der Umgegend find meift abgetragen, aber merk⸗ 
mwürtig ift bei Borre auf ver äußerſten Süpfpige von Sunbemwith der 
Wattflein, ein auferorbentlich — Felsblod. 

Schelden, Nieder. und Ober-, 2 Dir. in Breuien, Weñfalen, 
Rabı. Arneberg, Ar. und bei Siegen, I. an der Sieg; 450 u. 276 Gw. 

eiderote, Df. in Belgien, Prev. Ofiflantern, Arr. Gand; 
1850: 970 Gm, [1850 1933 mw. 

Scheldewindeke, Df. in Belgien, Prov. Ofiflandern, Yrr. Gand; 

Schelenbneg, Ortſchaft und Gut in Hannover, 5. und Lodt. und 
A. und bei Donabrüd; 156 Gm, 

Schelenten, Zelenky, Reluty, Tf. in Böhnen, Kr. Gger, Par. 
Tephig, bei Sobruſan z 180 Gw.; Braunfohlengruben. 


; Scheles 


Scheled, Schöles, Zihle, Mid. in Böhmen, Kr, Eger, 
*38* teilen Bergen und hal; 700 Ew.; Pfarre ımb 2 Kirchen. 
Schelefhomwig, Di. in Mäßren, Kr. Olmüp, Bel. und bei Krems 
fier; 435 Gm, 
Schelefen, 1) Selezna, Df, in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Bober: 
fam, bei Ziborig. 2) Zeligy, Df. ebd., Kr. Leippa, Ber. Wegftärtl, bei 

Schelefenfe, ift Gifnern. Liboch. 

Scheleöno, 1) Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; 
150 Gw. 2) Df. ebe., bei Hörberg. 

Scheleftat, venticd Schlettitadt, Et. u. Hauptort des gleihnam. 
Arr,, in Aranfreih, Dep. Bas-Nbin, SSD. von Stratsbourg, I. am 
Ill in 228 Metres Meererböbe: 48° 15° 30 NM, 507° 15° D.; 1780: 
7854; 1821: 93505 1831: 96465 1841: 8634; 1818: 9844 Gm. ; befefligt; 
tie jchöne Set.⸗Georg⸗ und Ecte.-FonsRirche, Kollege; Weihweinbau, 
Rabr. für Baummollzeuge, Baummolls und Wollmützen, Leinwand, 
u blu = Del, Bötthermwaaren :c., erbereien, Bärbereien, Brauer 
reien, Säger und Lohmühle 1e.; Geburtsort nes berübmten Theologen 
Martin Bucer. Gier wurbe im 13. Jabrb. dag Glafiren tet Töpfer— 
geſchirre erfunren. — Das Arrond. hält 114,642 Hect., 1831: 131,295; 
1841: 130,895 Gm. in Gantons. 

Scheletau, Schelletau, Beletawa, Mid. in Mähren, Ar. 
Brünn, bei Stannern; 1200 Gw.; Biarrfirche, Voſt. 

Schelferten, f. Scellerten. 

Scheliboris, f. Zeliborzig. 

Zcheliesnig, Df. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt. 

Schelif, ver größte und michtiafte Fluß in Algerien, ver unter tem 
Namen Milrof ant der Müfte Angad fommt, und erft im meitere 
Yanf, nachdem er von W. ber, vom Gebirge Uanſerait, einen Zufluß e 
balten, ben Namen Schelif bat. Der Mitrof fließt gegen M., ver 
Scelif gegen NO. und durch den TiterieSee bit zu dem Gebirge Ulebs 
Honter, tat er in NWMichtung durchbricht. Darauf if fein Lauf bie 
Mefura gegen WWBES,, und dann weiter bi zur Mündung in pas mittels 
landiſche Meer gegen WIEN, Er durchſtrömt vom Gebirge Uled⸗Honter 
an ein ziemlich breites Flufthal bis zum Einfluß der Dina I.; von hier 
bie zur Mündung ift er eingeenat zwifchen ven Relewännden des Saruel 
N. und des Bufamel &, Die Münpung befindet fih NO. von Moftas 
ganem und SD. vom Gap Ivi. inter den vielen Zuflüffen finv außer 
den genannten bie bebeutenberen I. vie Ruina, Sidni, Fadab, Senjars, 
Jalt Archu, Stivia, und r. ein Bergbach vom Merjejahb berab. 

Schelimie, Pfrof. in Rrain, Kr. und bei Laibach; 230 Ew. 

Schelingen, ſ. Schehlingen. 

Scheliwetz, ſ. Jeliweßg. 

Schelk, Bauerſchaft in Breufen, Welfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Iſerlobn, bei Limburq; 86 Em, 

Schelfau, Zichelfau, Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merſe⸗ 
bura, Kr. Weifienfels, bei Teuchern; 167 Gm, 

Schelfen, Großs und Kleine, f. Seluf(Nagys und Rid:). 

Schelflingen, St. in Württemberg, Donanfr., OAmt un SW. 
von Blaubeuren, nahe am Urſprunge ber Blau; 1130 Gw.; dabei ver 
Hof Dber-Schelflinaen mit 9 Gm., und ver Wir. Ur ſpring mit 
53 Gmw., und die Schlohruine Hoben : Schelflingen; Feldbau, 
Zöpferei, Spinnerei, Muflelinkiderei, Strobflediterei. Die ehemalige 
geride ft beſtand aus 1 St., 2 Dfen., 1 Wir,, 2 Höfen u: vem Klofier 

pring. 

Schelkowig, 1) Belfomwicze, Krchof. in WRöhmen, Kr. Eger, Bei. 
Pilin, bei Lichtbaufen ; 220 @.; eine fehr alte runde Kirche. 2) |. Zel⸗ 
fomice. ſSomberg; 140 Gm. 2) 5. Zihellbad, 

Schellbach, 1) Df. in Kurbeilen, Vrov. Nieverbeflen, Kr. und Amt 

Schellberg, Schelbera, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Düffeltorf, 
Kr. und bei Eolingen: 36 6m. [1 ev. und 274 farb. Gw, 

Schellbronn, Biref. in Baden, Mittelrbeinfr., Amt Pforibeim; 

Schelldorf, I) farb. Vfrpf. in Baiern, Mittelfranten, Logt. Kipfens 
berg; 200 Ew. 2) Wir. ebr., EhmabensNeuburg, Yagr. Kempten; 45 
Grm. 3) Krddf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Magseburg, Kr. Stenval, 
bei Tangermünde, I. an ver Elbe; 220 Gw. 

Zchelle, 1) Df. in Belgien, Brov. un Arr. Antwerven; 1850: 
1509 Gw. 2) Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli, 

Schellebei, Df. in Krain, Kr. Neuftärtl, bei Möttling; 70 Em, 

Schellebelle, Df. in Belnien, Brov. Oftflandern, Arr. Termonbe, 
r, an der Schelde; 1840: 1831 Gm. 

Schelleden, Schelecken, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Könige: 
berg, Kr. und bei Fabian; 100 (Em. 411 m. 

ellen, Rrhdf, in Breufien, Rgbz. Rönigtberg, Kr. u. bei Röſſel; 

Schellenbach, 1) Wir. in Baiern, Nieterbaiern, Ldar. Bogen; 10 
Gm. 2) Hinter: und Border, Wir. und Df. in Baiern, Schwaben- 
Yieuburg, Erar. Krumbach; 56 und 140 Gm. 

Schellenbeck, Ortichaft in Breußen, Weftfalen, Rab, Arnsberg, 
Rr. Hagen, bei Sangerfelp; 165 Em. j 

—— Mir. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. und bei 
Degaendorf; 15 6m, 29 Milk. ebd. Oberbalern, EKogr. und NO. von 
Berchtesaaren, S, von Salıburg, an ver Alm (Achen), die der Salzach 
zufliehit: 575 Gmw.; kath. Vfarrkirche, Schlof, Vol, Zollamt, Holzwaa⸗ 
renfabr,, Bierbrauerei, Pranntmeinbrennerei; 1815 murbe ver Balinens 
Betrieb eingeftellt, 3) Schellberg, Wir. ebd., Oberbaiern, rar. 
Traunflein, bei Vachendorfz 35 Gm. 4) Df. ebd., Oberfranfen, ®var. 
Gräfenberg, bei Neunfirden am Brand; 120 Ew.; aleichnam. Ruine. 
5) Ginöphöfe ebd. SchwabensNeuburg, par. und NO. bei Donau: 
wörtb, am gleihnam. Berge; 10 Gm; 1704, 2. Juni Geſecht zwiſchen 
den Baiern und den Verbünneten unter Marlborouab. 6) Wir. ehr., 
®par. u. bei Ditebenren; 35 @m. 7) Df. in Liechten ſtein, A. Bapuz; 
0 Gm.; Schlof, 2 Buraruinen. 9) Ortichaft in Preußen, Rab. 
Düffelporf, Kr. Eſſen, bei Steele: 30 Gm. 9) Df. ebr., Schleften, 
Rab. Lieanig, Kr. —— bei Lahn: 75@w, 10) St, in Sadıfen, 
Kror. Zwidau, A. und ODE. von Ebemnitz, und ND. am aleichnam. 
Berge, auf vem in 1550 8. Dleeretböhe das Schloß Auquftusburg 
anf der Stelle der früberen Burg Schellenberg flebt: 182: 1220; 
1834: 1297; 1837: 1406; 1840: 1458; 1843: 14935 18465 1509; 18443 
10684; 1852: 1729; 1855: 1764; 1858: 1855; 1861: 1864 Gw.; ewang. 
Piarrfirde, Unterſteueramt, Voſt, Bezirfäfteuereinnabme, MWeberen, 
Obſtbau, Viehzucht, etwas Gartenbau. 11) Df. in Siebenbürgen, 
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Kr. und bei Hermannflabt; 1599, 29, Oftbr. Nieerlage des fiebenbürg. 
Fürften Antreas Bathorv durch ven walach. Fürſten Mic. —— 
12) Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterſingen. 13) Dorfs, 
Pirdf. in Sachen, bei Schellenberg, I. an ver Alöba; 1861: 951 W.; 
Baummollfpinnfabrif, 14) Grofis und Klein⸗, Df. und Borm. in 
Preußen, Nabz. Köniatberg, Kr. und bei Berbauen; 145 und 65 Em. 
15) Mitters, Ober⸗, Unters, 3 Wir. in Baiern, Nieberbaiern, 
Ergr. Bogen, bei Peratvorf; 20; 12,25 Gm. 16). Hellenban. 

Schellendorf, Miebers und Ober⸗, 2 Dir. in Preufen, Echleflen, 
Rybr. Sicanin, Kr. Goldberge Haynau, bei Haynau; 255 und 63 Gm.; 
Ehloh, 2 Borm,, 2 Waflerm.; dabei das Denkmal det lcherfalle ver 
Framoſen wurd Die Preußen 1813, 

Schelleneck, Schellen?, Wir. in Baiern, Nieterbaiern, Logr. und 
bei Kelbeim, r, an ver Altmübl; 35 Gm.: Gifenbammer. 

Schelleningfen, f, Shilleningfen. 

Schellenken, f. Schelenfen. , 

Schellerhan, ev. Vfrrf. in Sachen, Kror. Dresden, N. Freibera, 
WAN. bei Altenberg, I, an ber Roͤthen Weißeritzz 1861: 368 Ew.; 
Flachsbau, 2 Wafferm., Sägem., Sammlung von ielän. Moos und 
Hantel damit nebft Heidels u. Breifielbeeren, Feuerſchwamm ıc.; Wifens 
grube, Aiſch 225 Emw,; Fertigung von Dofen ır. 

Schellert, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Neuftant an ver 

Schellerten, Schelverten, Dirtf. in Hannover, 8. u. Eddr, Hils 
beebeim, A. Marienburg (u Hilverheim), bei Heheneggelſen ; 572 Gm. 

Schelle, j. Scheleh. 

Schellefen, f. Scheleien. i 

Schelleönig, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Möttling; 60 6. 
2) Di. in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Ganomwig. 

Schelletan, j. Scheletau. 3 

Schellewiß, 1) Beletice, Krchof. in Mähren, Kr. Brünn, bei 
upaie 570 @m. 2 f. Schelomip. 

chellewtfchin, |. Zelewezis, Zelewtfcipß. 

Schellaabden, Df. in Salıburg, bei Srt.-Mibarl, am Urſprung 
ter Murr; 50 @,; Silberbergbau, Schmelabütte, Sägemüble, Schmerr- 
feinbrucd. [Breep ; 137 Em.; Zieaelei. 

Schellborn, Df. in Hollftein, zum Rlofer Breeb gehörig, SD. von 

Schellin, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Greifen— 
berq, r, an ver Mega; 153 Gmw.; Ndferbaufchnle, 2) ev. Pfrpf. ebv., Kr. 
Porig, bei Stargark; 382 (Sm. 

Zchellina, Terz, f. Terfhelling. 

Schellingwonde, Df. in den Niederlanden, Prev. Nord-Holland; 
1810: 133 Em. [1810: 502 6w. 

Schellinghout, Df, in den Miederlanten, Vrov. Nord-Hoſland; 

Zehetlnbach, Df. in Defterreich unter ver Enne (Dber⸗Wienerwald⸗ 
fr.), hei Kemmelbach; 70 Gm, 

Schelinhaufen, Wir, in HeffensDarmflatt, Oberbeffen, Kr. Ale⸗ 
—* lund theils Grünbergh, bei Engelrod; Eiſenhammer ——— 

ammer). 1413 Gm, 

Schellohne, Oriſchaft in Oldenburg, N. Steinfelo, zu L * geb.; 

Schellroba, Df. in Weimar, N, Berfa; 200 Gm. ß 

Schellichwang, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Loar. Weiler; 406, 

Scheufig, Krchef. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Mierjeburg, Kr. und 
D. bet Naumburg, I. an ter Eaale: 2u6 Ew. 285 Em, 

Schelluinen, Df. in den Niererlanden, Brov. Auiasollanp: 1840: 

Schellweiler, Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Gufel; 300 (m. 

Schelmberg, Ortſchaft in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Rriefa. 

Schelmerath, Obersu. Unters, 2 Wir. in Preußen, Rabz. Köln, 
Kr. Wipperfürt, bei Gngelafirchen ; 40 und 42 Gm, 

Schelowin, Zelejomwice, Zelemwice, Df. in Vöhmen, Kr. Prag, 
Ber, Libochewitz, bei Koſchti; 125 Em. 

Schelpe, Hebenfluß ver Weſer L., in Preußen, Weltfalen, Rgbz. 
Minden, Kr. Hörter; entficht bei Hohenhaus und mündet Corven gegen: 
über. ſKrchſol. Tellinaftebt; 105 (fm. 

Schelrabe, Schillerah, Df. in Helftein, NordersDiebmarfchen, 

Schelfchis, Ziloſchitz, Virdf. in Mähren, Kr. und hei Brünn. 

Schelien, Dvd, Di. in Preußen, Rabı Düffelvorf, Kr. Gladbach, 
bei iefenfirchen; 590 Gw. (bei Biefenfirchen ;_ 490 Gm. 

Schelfenhorft, Df. in Preufen, Rabi. Düffelporf, Ar. Gladbach, 

Schelönis, Brielftice, Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, Bez. Kru: 
mau, bei Oojau; 80 m. 

Schelten, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leirra, Bar. Böhmiſch-Kamnitz, 
bei Parden; 250 Em.; Gllatraffinerie. 2) slasZcheulten, Df. im 
Schweiger R. Bern, N. Münfter (Moutier); 82 fath. Gm. 

Scheltenerhütte, Schelten, Wir. in Vreußen, Rabj. Goblenz, 
Kr. Altenfirchen, bei Kirchen; 100 Gw.; Gifenhammer. 

Schelters, einer ver böchften Berge des Speffart in Paiern, in 
dem Bergrüden Gfeleböbe; 1495 F. hoch. [mifch-Nicha ; 220 Gw. 

Schelwit, Wöclibice, Df. ın Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Böhs 

Scheln, 1. Zeln. 

Schemacha, Schemakha, 1) Sm. in Raufafien, in Rußland; 
1031.12 acogr. AM., 1851: 603,006; 1858: 633,886 Gw. © Hanptfl. 
ebd.5 40P 417 M, 40% 12° O. ; 14,000 Em. ; Seiden⸗ und Baummollmeber 
rei, Serkerei, Handel. Widin; 300 Gm. 

Schemanowis, Df. in Pöhmen, Kr. Proa, Bez. Melnik, bei Übers 

Schemde, Ortichaft in Oldenburg, A. u. zu Steinfelo geb.; 20 @, 

Schemern, j. Shömern. . 

Schemersdorf, 1) Wir, in Baiern, Niererbaiern, par. Mitters 
fela; 56 Gw. 2) Schömerddorf, Semerice, Df. in Böhmen, Ar. 
Burmweis, Ber. Kaplig, bei BöhmiiheReihenan: 160 Gm, 

Schemersreuth, Schemersrieth, Wir. in Baiern, Oberpfalzs 
Reneneburg, Logr. Bobenftrauß; 45 Ew. 

Schemeslig, Waemuslice, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Per. 
und bei Moldauthein; 260 Gm. 

Schemini, Dibemini, Di. im Oefterr. Galizien, Kr, Bukewina. 

Schemionfen, Df. in Vreußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Löpen, bei 
Wipminnen; 163 Gm. (bei Detta z 320 und 1940 Gm, 

Schemlak, Kid: u. Nagn-, 2 Dir, ım Defterr. Banat Temeswar, 

Zchemmel, Wfemiln, Of. ın Böhmen, Kr. Zeippa, Bey. Böhmiſch⸗ 
Ramnig; 4W Gm.; Garnbleichen. lmerebachz 35 Gm. 

Schemmen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Gum⸗ 


Schemmerberg 


Schemmerberg, Pfrof. in Württemberg, Donaufr., ON. Biberach, 
an per Rih; 377 Ew.; feböne Kirche, beveutender Torfitich. 

‚ Schemmerhaufen, Wir. in Preußen, Nabz. Köln, Ar. Walobröl, 
bei Edenhagen; 60 Ew. Ir Biichbauien; 403 Gm. 

Schemmern, Df. in Rurbefien, Prov. Niederheſſen, Kr. Eſchwege, 

Schemmionfen, it Shemionfen. 

Schemnnig, Df. in Krain, Kr. Yaibach, bei Kanverfch ; 125 Em. 

Schemuitz, Selnmeczbanvya, föniglich freie Bergftadt in Ungarn, 
Diftr, Bressburg, Gſpſch. Honth, umd ihrer Lage nach eine der hörbften 
Städte der Erde in 2232 F. Meeresböbe im Gebirge auf Berg und Thal 
in pittoresker Lage; 489 45° 47° N. 16% 33” 50" B. 19,500 Gm, Zu 
der Stadt gehören die entfernt liegenden Vorſtädte Steffelsdorf (Stefs 
jolo) &.. Siglisberg mit vem Windſchacht und Strentighef SW. Ho: 
dritſch WM, Schittensbrg VW,, und vie Freiſtadt Dilln. Die Stadt 
wurde 745 von Mährern auf einem Berge gegründet, der danach noch 
die „alte Burg“ genannt wird. Jeht find die Bewohner Dentfche und 
Staven, die ın drei Klaffen getheilt werben, nämlich Walobürger oder 
Gewerbſchaften, vie ihren eigenen Magiftrat und beſondere Rechte baben 
und fi mit dem Bergbau beichäftigen; dann die eigentlichen Bürger 
mit dem Stabt:Magiftrat, die ſich von Sewerben und Handel nähren ; 
ferner die Bergfnarpen oder Hauer, Die vrei kathol. Kirchen find vie 
Pfarrkirche, die deutſche und die Eet.Annenlirde; ewang. Bethauf; 
außerhalb der Stabt der berühmte Ralvarienberg mit einer ſlawiſchen 
Kirche nebit Kapelle und einer deutſchen Kirche nebit jchöner Kapelle und 
anderen Stätten, In der Stapt find das Oberfammer:Örafenamt, die 
DBergwerfs und Forſt-Alkademie (von der Raiferin Maria Therefla 1760 
gegründet); das Schloß; ver Kammerhof mit Bergwerfäbehörben: Bud= 
balterei, Raffe 2e.; das Rathhaus; das Salgamt; Berggerict; 2 Gym⸗ 
naiten, Der biefige berühmte Bergbau, ver bis obngefähr 1100 8. tief in 
bas Erdinnere gebrungen ift, gewährt geviegen Solo und Silber, auch 
auch Glaserz, Roth- und Weißgülden, Roͤſchgewäche, graues Federer 
ſilberhaltige Blende, Blei, Kupfer, Quedfülber, Spietglas, Arfenit, 
Zinf, Schwefel, Bitriol ec. Zur Stadt gehört auch das wei Stunden 
entfernte warme Gifenbacher oder Vichnyer Bad, das kohlenfaus 
ren Ralf ic. entbält, 

Schemonstondfi, ſebr nienrige große Halbinfel an ver ruſſiſchen 
Norpfüfte im Gismeer, Guv. Archangel, zwiichen ver Münvung ves 
Weifen Meers und vem TichesfajasBufen. Sie it von Samoſeden bes 
wohnt, wird aber bei Norpftürmen überfhwemmt. Davon liegt I. vie 

Schemovecz, 1. Semovery. [Iniel Ralqujew. 

Schempach, Df. in Baiern, SchwabensMieuburg, Loar. Zusmars⸗ 
bauen; $1 Gw. [Fublinig, bei @uttentag; 791 Gm. 

Schemrowig, Krchof. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. 

Schen, St. in China, Brov. Hosnan, r. am Hoangsbo. 

Schendelbeke, Di, in Belgien, Prob. Oſtilandern, Arr. Audenarde; 
1550: 1118 Ew. 

Schencetadn, 1) Srfich, in NemsMorf; 200 OM., 1520: 13,081; 
1530: 12,331; 1540: 17,375; 1950: 20,054 Gw. 2) Hauptort ver gleich» 
nam. Gfſch. ebd., r. am Mobamf; 42" 45’ M. 73° 55° W. Sirm,; 1820; 
3930; 1840: 6781; 1850: 8921 Gw.; Gollöge (1795 gegr., 11 Lehrer und 
2130 Schüler, anſehulicht Bibliothef), 

Schenefeld, 1) Pirpf. in Holftein, A. Nenpsburg, N. von Itzehöe; 
BZ ATI N. 7 80 30 D.; 135 Ew.; fehr alte Kirche, Vierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Gifigiichereien, Rärbereien; in per Nähe viele urs 
alte germanifche Grabhugei. 2) Df. ebv., Hrich. Pinneberg, NW. von 
Altona, Krebivl. Nienftenten, in einer fahlen Ebene; 434 Gw.; ziemlich 
fruchtbarer Boden, Mangel an guten Wiejen, viel Torfmoor ; Ueberrefte 
uralter Örabhügel. lichen; neues Schloß. 

Schengen, Ortſchaft in Luremburg, Ganton Remich, bei Nemers 

Schent, 1) Klein, Kid:Sinf, ev. und griech. Pfrof. in Sieben 
bürgen, Rr. Sermannftapt (Gifpich. Kogarat), an vem Alt (Alura), in 
einem Thal zwifcben Gebirgen, bei Sjomborh. 2) Grofs, Nagn:Zint, 
Mid. und Hauptort des aleihnam. Stublt ebv., bei Kogaras. Das 
Kan» ift gebirgig, bat aber Getreide, Hanf, Flache, Wein u. gute Weide. 

Scheufabrunn, ſ. Shentenbrunmn. 

Schenkelbera, Df. in Naffau, A. Selters; 476 Ew. , 

i — f. in Preußen, Nybz. Königsberg, Kr, und bei Weh⸗ 
au: 70 Ew. 

Schentenan, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schrobenhau⸗ 
fen; 60 Gw.; Schlof, Benefiz. 2) ev. Wir. ebv., Oberfranfen, Par. 
Schlach, unweit Gleuſen; 20 Ew.; Baummollipinnfabrif, Mahl- und 
Schneidemühle an ver I. 

Schenfenberg, 1) m. Pirbi. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merſe⸗ 
burg, Kr. und MUW. bei Deligich, an der Lober; 360 Gw, 2) Di. ebr., 
Rabz. Potedam, Kr. u. bei Prenzlau; 73 und WU Ew. 3) Di. in Lauen⸗ 
burg; 360 Gw. A) Kleins, Di. in Holftein, Amt Rethwiſch, Krchſpl. 
Welenberg; 131 Gw. [mwalpfr.), bei Landed. 

Schenfenbrunn, Df. in Defterreich unter d. Enns (Über: IBiener: 

Schenkendorf, 1) fath, Birof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bres⸗ 
lau, Rr. Waldenburg. NO. bei Kynau; 550 Gw. 2) Pirof. ebo., Nabı. 
Frantfurt Kr. und SSW. bei Guben, r. an ver Yauflger Neiſſez 369 
Gw.; ein ehemaliges, 1811 fäcularifirtes, Jobanniter-Drvenequt. 3) Df. 
cbd., Kr. Kudau, bei Golften; 168 Gw.; Vorw. 4) Dr. ebv., abs. 
Königsberg, Kr. Labiau, ©. bei Sedenburg; 105 Gw. 5) Krdpf. und 
Gut ebv., Nabz. Potsvam, Kr. und bei Teltow; 227 und 36 Gw. 7) 
Krodf. cbo., Kr. und bei Königswunterhaufen; 195 u. 51 Gm. 5) Bons 
fche, BonfchansfasBass, Di. in Steiermark, Ar. Marburg, bei 
Sanowiß. Freiſtadtz 600 Gm, 

Schenfenfelden, Mid. in Deflerreih ob ver Önns (Müphlkr.), bei 

Schenkenhahn, Orticaft in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Tann 
walr, ju Przichewitz gehörig; Zollamt. 

Schentenhorft, Kreof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, 
Kr. und bei Gardelegen; 254 Gm. ’ 

Schentenfchanz, Fid. in Vreußen, Rghz. Düffelvorf, Kr. und N. 
bei Gleve, auf eıner Iniel, von dem Rhein, Alten Rhein und Kermisdal 
gebilvet; 125 @.; ev. Kirche. [Oberbaiern, Yogr. Dachau; 50 Em, 

Schentenfchlag, Senkenichlan, Grasbrand, ‚Di. in Batern, 

Schententhurn, Di. in Krain, Kr, und bei Yaibadı; 50 Gw. 

Schentenzell, Bird. in Baden, Mittelrheintr,, U. Wolfach; 3 ev. 
und 110 fath. Gw.; Silberfchmelge, Kobaltfabrif, Hammermwerf. 
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Tchenklengofeldb, Flci. und Amt in Kurhefſen, Prov. Fulda, Kr. 
und ED. von Hersfeld; 1300 Ew.; Ihöne Kirche, 4 Wafferm.; nahe bie 
Buraruine Zanved, 

Schenkon, Df. im Schweiger K. Luzern, A. Surfee; 671 kath. Gm. 

—— Ortſchaft in Kurheſſen, Prov. Fulda, Kr. Herefeld, 
A. Echenflengeielo; 50 Em. 

Schenfurdß, Rreisft. in Rußland, Wuv. Archangelst , 616 Gw. 

Scenna, Pirrf, in Tirol, Kr, Beiren, bei Meran; Schloß. 

Scheno, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Mofrig. 

Zchensji, Brov. in China (f, ebr.). [Faftris. 

Schentovez, Schendonz, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Schenufche, Df. in Kran, Kr. und bei Neufläptl; 200 Ew. 

Schepadl, Sſepadly, Wöepadig, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
Bez. Neugedein, bei Aubotihen; 420 iv; Kapelle. Hier murben bei 
Abtragung eines Steinhügels eine jedenfalle vorflamiiche Grabſtätte mit 
bronzenen Serätben und einer römischen Münze von Drufus gefunden. 
In ver Nähe vie — Kaurzim. 

Schepanye, Bebirgsort in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Bicutritz. 

Schepdael, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr, Brurelles (Brüſ⸗ 
fel): 1950: 1613 (im, [Gelle; 56 Em. 

Schepelje, Di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Scheppach, 1) fath. Vfrdf. in Baiern, SchwabensHeuburg, Yogr. 
und SD. von Burgau; 1020 Ew.; ——— Waflerm,; große 
——— 2) Di. in Württemberg, Nedarkr., Oullt Weins⸗ 

era: 60% “ . 

Scheppau, Pirbf. in Benunfäweig, Re. Helmflebt, N. und bei Rö= 
— an der Scheppau unter dem Rieſeberge; 145 Gw, 

Scheppenftedt, |. Schöppenflept. 

Scheppern, Df. in Schleswig, in ver Landſchaft Stapelbolm, Kirdh> 
ſpl. Erfte. adt, an ver Gider. 

Scheppers, Di. in Schleewig, Krchſpl. Erfve, SD. von Friedrich⸗ 

Scheppetichen, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. u. bei 


"Initerburg; 1854 Gm. 2) Di. ebd., Kr. Stallupönen, bei Trafchnen; 


10 Gw. 
Scheppinna, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 
Scheppot, Biemoneit, Kiogften, Ortichajt in Pteufen, Rabz. 
Sumbinnen, Kr. und bei Heydelrug, I. an der Minge; U m. 
Scheps, Oſter⸗ und Wefter:, 2 Bauerich. in Oldenburg, Amt 
Zwiſchenahn, Sem. Gpemecht:; 541 und 550 Gm. 
Schepsdorf, Pfrof. in Hannover, Yingen, Eoor. Odnabrudf, Amt 
Burgwedel, bei Mellenporf; 95 Gw. [Terfehen, bei Neſdwitz. 
Scheras, Waeraz, Schertſch, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bei. 
Scherat, Scharat, Schera, Grenigebirge zwifehen Arabien une 
Syrien, von Azditen bewohnt. 
Scheratich, 1. Wihberatid. 
Scheran, Scherauer Sütte, Di. ın Böhmen, Kr. Pillen, Ber. 
Winterberg; 130 Ew.; Glashürtenwerf. 
Scheraunig, Di. in Krain, Kr, Aneleberg, bei Zirfnig; 325 Gm. 
Sıcheraunga, Df. in Krain, Kr. Nvelöberg, bei Sayrach; 60 Ew. 
Scherauski⸗Verch, Di. in Krain, Kr, Adelsberg, bei Sayrach; 
380 Gm. 
Scherauge, Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei faad; 100 Gm. 
Scherbach, Scherpig, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei 
Rheinbach; 45 Ew. [130 Gw. 
Scherbafoveca, Miketinez, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreutz; 
Scherbda, Df. in Weimar, A. Kreugburg ; 355 Gm. 
Scherbe, Df. in Iſtrien, auf ver Infel Vealia. 
— Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei Haaren; 
6; 


2 dw. 
Scherbina, Df. in der Defterr. Grfſch. 2; 320 Gw. 
Scherbineez, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, bei Dsg« 
triey; 70 Em. [durg, bei Schfeuriß ; 331 Gm. 
Scherbig, Alt⸗, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merjes 
Scherbling, Rotte in Defterreich unter der Enns (Ober: Wiener: 
walnfe.), bei Amfletten; 85 Gm. . j 
Scherboug, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Bulowina, 
Scherbro, große, nievrige, aber höchſt ungefunde Inſel an ver 
SierrasteonasKurte auf ver Weſtlüfte von Airifa. i 
Scherding (Mieber:), Wir. in Baiern, Niederbaiern, Spar. Vaſ— 
ſau; 00 Em. [Schärving, in ver Gbene, 
Scherdingeran, Di. in Oeflerreih ob der Enns (Innfr.), bei 
Scherecz, it Schertſch. 
Scherenan, Schernau, Wir. in Baiern, Oberbalern, Logr. Wer⸗ 
denfels, an ver Amper; 50 Gw.; Kapelle. ö 
Scheretis, ij. Zeretiß, 
Schereug, Ober: und Unters, 2 Dir. im Defterr. Galisien, Kr. 
Bulowina, bei Gzjerudwiez. tigbofen. 
Scherfeck, DOrtichaft in Deflerreich ob der Enns (Junkre), bei Mats 
Scherfebe, kathol. Piarrgemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rabz. 
Minden, Ar. u. NW. bei Marburg, I. an ver Diemel; 1160 &.; Von. 
Scheren, Scherf, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tegerniee; 
40 Gm. Jeen, bei Schlebufch ; 30 Gm. 
Scherfenbrand, Wir. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Eolins 
ZScherfhaufen, Df. in Preußen, Rabı. üffelvorf, Kr. Neun, bei 
Glehn; 300 Gw. [bei Blatten; 80 Gm. 
Schergau, Serchow, Di. im Böhmen, Kr. Eger, Ber. Sürlau, 
ei —— Schörgenau, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei 
eisfeld. 
Schergendorf, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Mitterjels; 
15 Cw. 2) Wir, ebv., Logt. Baflau, bei Kellberg; 65 Gw. . 
Scherhega, Di. in Oeſterreich ob ber Guns (Innfr.), bei Mattig- 
ofen [deri; 10,071 &. bo. 
Scherhorn, Berg der Alpen im D. des Schweiger K. Uri, bei Alte 
Zcheriafjen, Ober: (Gornns) und Inter: (Spobnmee), 2 Dir. 
in Steiermark, Rr. und bei ——— 55 und 50 Hir.; Weinbau. 
Scheriauf, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 
—— Dr. in Baden, Interrheinfr., A. Buchen; KMev. und 
269 (dw, 
Scherioninen, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäbtl. 
Scherjanghon, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Podpetſch. 
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Scherjaufa, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Flodnigz 50 Gw, ſche, W. von Algier, auf der Küfte am mittelländ. Meer, auf ber Stelle 
Scherfenbidt, Großs und Klein-, 2 Wir. in Preußen, Rabz. der römifhen Start Julia Caesaren von den aus Spanien vertriebenen 
Köln, Kr. und bei Wipperfürt; 05 un 2 Em. | Mauren am Ende des 15. Jahrb. erbaut, und feit der Groberung burd 
Scherfow, Sſerkow, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Diiromiß, | bie Franzoſen befeſtigt, mit Meinem Hafen; 369 36° 48° N. 19 51° 41" 
bei Altfatrel; 160 Ew. Jägerei. [200 Gm. | D.; 2500 Gw.; fruchtbare Umgegend. [tigbofen. 
Scherfowis, Di. in Mähren, Kr. u. beiBrünn, I. an ver Shwara; | Scherſchham, Wir. in Defterreih ob der Enns (Inntr.), bei Dat: 
Scherlanfe, Przyley, Hauland in Preußen, Rabj. Bofen, Kr! Scherfchowige, Df. in Steiermarf, Kr. —— bei Set.Ma⸗ 


Buf, bei Reutomyel 700 Gm. | rein; 20 Hir. Neuburg, Logr. Türfheim; 460 Gw. 
Scherlafcbin, id Tſchernoſchin. . . | Scherftetten, Scherftätten, fath. Birdf. in Yaiern, Schwaben 
Scherlebecd, Bauerfchaft in Breufen, Weſtfalen, Rabz. Münfter, ‚Scherteuborf, Df. in Preupen, Schlefien, Nabz. Liegnitz, Kr. und 

Kr. und bei Redlingbaufen ; 216 m. ‚ bei Örünbers; 740 Em, (Dobrungen: 173 Gm. 
Scherleinsöd, Scherlinsdd, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, | Schertingswalde, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. u. bei 

Eogr. Wegicheid, bei Örietbadı; 50 Ew. Schertich, Zertich, Serecz, Di. in Böhmeh, Kr. Guſchin, Ber. 
Scherlichögraben, Schirlingdgraben, Zerlich, Df. in Böh⸗ und bei Neuflapt ; 150 Gm. [190 Em. 


men, Kr. Gitſchin, Bey. Neuftabt, bei Sattel. Scherusfiverch, 2 Dfr. in Krain, Kr. Laibach, bet Tratta; 120 u. 
Scherling, it Serling. Scherwiller, Di. ın Frankreich, Dep. Bas⸗Rbin, Arr. und NIE, 
Scherlowig, Ezerlowis, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Tuſch⸗ von ScheleRat, bei Ville; 2840 E.; in ter Nähe die Burgruinen Ortens 

fau, ber Bernbarz, unweit der Mies; 290 Ew.; 4 Waflerm. ' berg und Namsftein. [firden. 
Schermafch, it Sarmafag. Scherwolling, Df, in Defterreich ob d. Gnns (Innfr.), bei Mauer: 

‚Schermau, Schermär, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Loqr. und Scherz, Di. im Schweizer K. Aargau, Be. Brugg 46 prot. Gm. 

bei Dingolfing; 120 Gw.; Schloß. ed A Drrihaft.in Steiermarf, Kr. On ei Biber, 150 E, 
Schermbee, 1) Ortſchaft in Rurbeflen, Grfſch. und Kr. Schaums Scherjboden, Di. in Kärnten, Kr. uno bei Billa; SU Gm. 

burg, !bar. Rinteln, A. Obernlirben; 60 Gm. 2) Kld. in Breusen, |  Scherzdorf, Scherzen, Df. in Mähren, Kr. Olmüh, bei Weisss 

Rabz. Duffelvorf, Kr. Rees, DODN, von Weiel und NND. von Dinss ' firdhen; 220 Em. r [50 Gm. 

lafen, WEN. von Dorfen, r. an der Scherm, einem Nebenfluf ver Scherzeltbambah, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Sogr. Haag; 

tippe, ver unterhalb mündet; 960 Gm.; ew. Pfarrfirche, Schloß, Ges Schersbaufen, Scheershaufen, Groß: ımo Fleins, 2 Wir. in 
richtstage, Boſt, Baummollweberei, Töpferei. 3) Kol. ebd., Wellfalen, | Baiern, Oberbatern, Logt. Laufen, bei Otting; 30 und 15 Ew. 

Rgbı. u. Kr. Minden, D. bei Hausberge, an der furbefl. Grenze; 20 GE, Scherzbeim, Bfrof. in Baden, Mittelrheinfr., A. Rheinbifchofss 

4) Dfrof. chd., Rabz. Münſter, Kr. Nedlingshaufen, O. bei Scherinbed, | beim; 4 lath. und 662 ev. Ew. 

I. an ver Scherm; 167 &m.; 1 ev. umo 1 kath. Kirche, Scherjingen, 1) Pirof, in Baden, Oberrheinkr., LoA. Freiburg ; 
Schermeifel, St. in Preußen, Rab. Franffurt, Kr. Steruberg, 4 ew. und 56 fath. Gm. 2) Pirdf. im Schweiger 8. Thurgau, Bez. Gott» 

D. von Zielenzig, N. von Lagom; 1816: 648; 1831: 1187; 1840: 7705 | Lieben; 16 fath, und 269 Gm, 

1883: 751; 1546: S51; 1849: 770; 1852: 818; 1855: 847; 1858: 911 Schefchuppe, Szeſzuppe, Nebenfluß der Demel 1., in Rußland 

&m.; ev. Wfarrlirche, 2 Borw., Vor, Leineweberei, Bierbrauerei, und in Preußen, Rabz. Gumbinnen; kommt bei Schirwinnt aus Rufs 
Schermen, Krchof. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. | land, bilvet in feinem NWLauf bis in die Gegend von Schillenehlen bie 

Jerihomw 1., bei Burg; 410 Em.; Ziegelei. Grenze, wendet fih dann W. umd mündet nach bem ſehr gelrümmten 
Zchermer, Groot:, Noorbs, Zuids, 3 Die. in ven Niederlanden, | Lauf von oßngefähr 40 Din. bei Rauoszen; if SO bis 100 W, breit, 3%, 

Prop. Nord⸗Holland; 1840: 415; 206; 116 Gm., und dazu gehörig pas | F. tief, un im Arübjahr von Lasdehnen an für Fahrzeuge von 900 Gtrn, 





Df. Driebuizgen, 156 Ew., und die beiden Ortſch. Noorbeinders ſchiffbar; Nebenflüſſe I. vie Lepone mit ver Rauſchwa und bie Alrnapis, 
meer, 55 Gm., und Menningmeer, 50 Gw. Schefhumfa, Schofchumka, Sebirgsrf. in Mähren, Kr. Brünn. 

Schermerhorn, Df., mit ven beiven Ortſch. Schermeer u. Weſt⸗ Scheifingbaufen, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, 
Mijzen, in ben Niederlanden, Prov. Noorkr Holland, bei Altmaar; | A. und bei Nienburg; 479 Gm. 

643; 376 und 40 Gm. Schehlig, St. und Logr. in Baiern, Oberfranfen, NO, von Bams 

Schermke, ev. Birdf. in Preußen, Sachen, Rabz. Magdeburg, Kr. | berg, WNIB. von Hollielo, in einer fruchtbaren Thalgegend am Zuſam⸗ 
Banzleben, ND. bei Dichersleben u. &, bei Seehaufen; 970 Gw.; Dor | menfluß ver Bache Gller, Würgau u. Scheplig; 1750 Em.; kath. Pfarre 
mine, Forflaffe, 3 Waflerm. [vorf. | u. Decanat, 2 Kirchen, Kapelle, Ratbbaus, Landgericht, Nentamt, Bof, 

Schern, Ortichaft in Deflerreich ob der Enns (Traunfr.), bei Kirchz | Hofpital, 3 Benefige, Bierbrauerei, Setreives, Flachs⸗, Hanfe und Obfts 

Schernberg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Spgr. Herrieden; | bau, Rindvieh⸗ und Schweinezucht, Holzhandel; unmeit vie Felſenburg⸗ 
30 @w. 2) Fld. in Schwarzburg-Sonbershaufen, Unterherrſchaft, Amt ruine Giech und altveutfche Graber. Das Landgericht umfaßt 4.870 
une ND. bei Ebeleben ; 1089 Gmw.; Pfarrfirche (Sct.Grucis), Aderbau, | OM., 1515: 5002; 1834: 5318; 1840: 5508; 1852: 8085; 1856; 
14,311; 1858: 14,142 @w. [Bägerei. 

Scheitajowis, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Branveis; 550 E.; 

Scheftan, Zeftow, Di. in Böhmen, Kr. Burmweis, Ber. Krumau, 
bei Hörig; 70 Gw.; Waſſerm. (Teufelsmüble). [203 Gw, 

Scheftoden, Df. in Preupen, Rai. und Kr. und bei Öumbinnen ; 

Scheftowig, Seftoiwieze, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. 
Jaromierz, bei Jeffenig, I. an der Mettau; 390 Gm, 

Scheteiowig, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Ber. UntersKralor 
wig, bei Zabrapfa; 150 Gm. (Kr. und bei Labiau; 25 Gm. 

Schetricden, Szetrikau, Börflerei in Preußen, Rgbz. Königsberg, 

Schettenze, it Sideldorf in Steiermark. 

Schettina («Noran, sSgorma und »Dolena), Krchof. und Df. 
in Rrain, Kr, Laibach, bei Krainburg. 

Schettinen, Schettuinen, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Könige: 
berg, Kr. und bei Heiligenbeil; 125 Gm. [ftelzen. 

Schettnig, Ortſchaft in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Mies, bei Kor 

Scheubenreutg, ſ. Scheibenreuth. 

Scheuburg, ir. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, 
bei Rheydt; 50 m. [nerwalpfe.), bei WienersNeuftadt ; 600 Ew. 

Scheuchenftein, Rotte in Deiterreich unter der Enns (Unter-Bie- 

Scheuefaufen, Ortichaft in Preußen, Rabı. Köln, Siegkr., bei 
Muh; 40 Em. [57 Gm.; das Forfihaus Koblenbad. 

Scheuen, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. u. bei Gelle; 

Scheuenftein, Ortſchaft im Defterreich unter der Enns (Unter: 
Wienermalpfr.), bei Gutenſtein. 

Scheuer, 1) fath. Pirpf. in Baiern, ——— * 
Stabtambof; 9 Em. 2) Ortſchaft in Preußen, 39}. Düfleldorf, Kr. 
Solingen, bei Wald; 82 und 100 Ew. 3) eine ver größeren Höhlen des 
Rofenfteins in Württemberg, OU. Gmünp; 132 #. lang, an 20 #. breit 
und an 40 #. hoch. [Kinvenfels, bei Hürth; 92 Gw. 

Scheuerberg, Df. in Heffens Darmfadt, Brov. Starfenburg, Kr. 

Scheuered, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. Winterberg, bei 
Kuſchwarda; 160 Em, 

Scheuerfelb, 1) Df. in KoburgsGotha, Koburg; 250 Em.; 2 Wafs 
fermühlen. 2) Di. in Breufen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Alten» 
firdhen, bei Kirchen; 236 Gm. [Münftereifel, 120 Ew. 

Scheuerheed, Df. in Preußen, Rabz. Köln, Kr. Rheinbach, bei 

Scheuern, 1) Di. in Bapen, Mlittelrbeinfr., A. Gernebach; 255 ev. 
und 41 fath. Gm. 2) katbol. Pfrdf. in Preußen, Rab. Trier, Kr. Ott⸗ 
weiler, bei Tholen; 175 Gw. 3) Alt-, Wir. cbv., Kr. Bitburg, bei 
Nenuerburg; 40 Gm. 4) Marias, Sachirſchka, Pfrof. in Gteier- 
mark, Kr. Marburg, bei taad; 250 Gw. 5) Großs und Hleins, f. 
Gsür. 6). Schevpern. 

Scheueröd, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Eoar. zn v0 Ew. 

Zcheufeldorf, Scheufelsdorf, Tilkowo, Df. in 
Königsberg, Kr. Ortelöburg, bei Baffenheim; 238 Ew. 

Scheule, Df. in Krain, Kr. Yaibach, bei Krainburg. 

Scheunöd, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Vilshofen, bei 
Holafircen; 60 &w. (Korfte; 234 Gw. 

euuow, Di. in Breufen, Ras. Branffurt, Kr. Sorau, bei 
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Gewerbe, Handel; bedeutender jährlicher Schweinematt, 
Zchernbichel, Di. in Rrain, Kr. Laibach, bei Borvetich; 130 Gw. 
Schernbrunn, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Tſchermoſchnitz. 
Schernborf, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei HeiligeKreuß ; 

160 Ew. 9 Df. in Preußen, Sahien, Rgbz. Erfurt, Kr. und O. bei 

Beißenier; 265 Gm. 

Schernebedd, Krchof. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Steneal, ND. bei Dolle; 500 Gm.; Förfterei. 

Scherned, 1} Schernega, Df. in Baiern, Nieverbaiern, par, 
Gagenfelven ; 50 &.; Schlof. 2 Wir. ebd. Oberbaiern, Logr. Aichach, 
an ber Ach; 50 Ew.; Kapelle, Bergichlos, Brauerei, Branntweinbrennes 
rei. 3) Df. in Koburg⸗ Gotha, Kobura; 330 Em. 

Schernen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Ragnir; 45 Gw. 2) 5. Syernen. 

Schernfeld, lathol. Pfrof. in Baiern, Mittelfranten, Logr. und bei 
Fichſtattz 240 Gw.; Kalkiteinbruc, große Walvung. 

ZSchernham, Df. in Defterreih ob der Enns(Hausrudfr.), bei Haag. 

Schernidau, 1) Krchof. in Breußen, Sachſen, Rabz. Dlagbeburg, 
Kr. Ofterburg, bei Arendſee; 1641 Gw. 2) Rrchbf. ebd. Kr. u. bei Stens 

Schernom, |. Gjernow. [val; 196, Em, 

Schernowig, Mid. in Ungarn, Difte. Brestburg, Solch. Bars, 
bei Schemnig; Schmelzhütte der Erze von Echemnig. 

Schernupcen, Dr. in Breußen, Rgbz Gumbinnen, Kr. Initers 
bura, bei Morfitten; 201 Gm. * 

Scherounitz, 1) Krchof. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Loitſch, am 
Zirfniger Ser; Schloß Steegberg. 2) Scherounza, Di. ebp,, Kr. Lai⸗ 
bad, Ei Sammig. 180 Ew. (jien, Kr. Butowina, bei Sapagora. 

Scherous, Ober: und Unter, Df. und Pfrof. im Defterr. Salis 

Scerova, Di. in Steiermark; Kr. Marburg, bei Sct.:Marein ; 
130 Em. 

Scherovenza, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Sayradı. , 

Scherovingen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Ariedau; 
190 Gm, 

ZScherovsfi-Berh, Di. in Krain, Ar, Laibach, bei Sayrach. 

Scherowis, Jerowice, 1) Df. in Böhmen, Ar. Pilfen, Ber. und 
bei Braeftig; 320 Em. 2). 3cehromisp. [75 Gw. 

erpemich, Di. in Breußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei Overath; 

Scherpenbach, Ortſchaft in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. Mühlheim, 
bei Bensberg ; 45 @w. [935 Gm. 

Zcherpeniffe, Di. in den Nicderlanden, Prov, Zeeland; 1840: 

Scherpenfeel, 1) Df. in Breußen, Rabz. Naben, Kr. uud bei Düs 
ren; 227 Gw. 2) Df. ebe., Kr. un SSW. bei Geilenkirchen, an ver 
niederländ. Grenze; 919 Em. 

Scherpenzeel, 1) Di. in ven Mieverlanden, Prov. Gelderland; 
1840: 1156 Em. 2) Df. ebd., Proy. Brieslanp, bei Wen» Stellingmwerf; 
1940: 02 Gm. [an ver Walpnab; 100 Gm, 

Scherreuth, Df. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logr. Neuftadt 

Scherrewifchten, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. u. bei 
Darfehmen ; 2720 Ew. j 

Scherfchel, St. in Algerien, Prov. Dran, N. vom Gap Amus 

sofmann, Enmflopäne. 


reußen, Rabz. 


ger, am 


Scheured 


Scheured, f. Scheuered. j 

Schenren, 1) Df. in Preußen, * Aachen, Kr. und MU. bei 
Schleiden; 136 Gw. 2, Df. ebo., Rabı. Goblenz, Kr, Neumien, bei ins 
fen, r. am Rhein; 276 Gw. 3) Wir. ebv., Nabı. Köln, Kr. Gusfirdien, 
bei Lechenich; 45 Em. 4) Oriſchaft ebd. Ngbz. Köln, Kr, Mübtheim, 
bei Schlebuſch; 65 Ew. 5) Df. ebd. Rabı. Köln, Kr. Rheinbach, bei 
Münftereifel; 125 Gm. 6) Ortſchaft ebe., Mgbz. Röln, Siegr., bei 
Uderath; 10 Gm. 7) Hlte, Di. ebr., Rabe. Trier, Kr. Bitburg: 67 Gm. 
8) Alt⸗, Di. ebr., Kr. Daun, bei Gerolſtein; 115 Gm, 9%) Rieder: 
u. Ober:, 2 Wir. ebo., Rabz. Köln, Siegfr., bei Hennef; 80 u. #0 Ew. 
10) Obers, Ortſchaft eb., Rabz. Düffelvorf, Ar. Solingen, bei Wald; 
60 Ew. 11) Df. ebd., Babı- Trier, Kr. Bitburg, bei Neuerburg ; 55 
12) Zurs, Wir. ebd., Rabz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei 
Em. 13) Stapttbeil von Barmen. M)f. Shenernu. Schepern. 

Scheurhub, Wlr. in Ocfterreich ob d. Enns (Innfr.), bei Brannau. 

Schenring, 1) Wir. in Baiern, Nieperbaiern, Logr. Vilsbiburg; 
60 Em. 2) fathol. Pfrvf. ebp,, Oberbaiern, Logr. Landéberg, r. des 
Sch: 550 Gm.; 2 Kirchen, . 

Scheuſcheck, Df. in rain, Ar. Apelsberg, bei Loitſch. 

Scheuſchenig, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Ponovitſchz 110 Em. 

Zcheuthau, |. Scheitbau. 

Schevelling, Mieders und Obers, 2 Wir, in Preußen, Rab. 
Köln, Kr. und bei Wipperfürt; 45 und 21 Gm. [bei Hameln. 

Scheveljtein, Df. in Hannover, Galenberg, Lohr. Hannover, A. u. 

Scheven, 1) Df. in Preußen, Rabz. Nahen, Kr. Schleiden, bei 
Gall; 342 &.; Bleiſchmelze. 2) Ortidaft ebd., Weftfalen, Ngbz. Arne: 
berg, Kr. Hagen, bei Rennebaum; 230 Gm. 

Schevenhütte, kath, Pirdf. in Preußen, Rabz. und Lokr. Aachen, 
SED. bei Eſchweiler, I. an der Webe; 379 Gw.; Oberförfterei. 

Scheveningen, Df. in ven Niederlanden, Prov. Zuld-Holland, 
NW. bei 'e⸗Gravenhage, am ver Morpfee; 520 6° 289. 1956 15° 
D.; 1810: 5903 Gw,; Seebad, Biicherei. 

Schevenza, f. Eheinis. 

Schewecken, Df. in Breusen, Myby. Königeberg, Kr. u. bei Preus 
ſiſch⸗ Gylau; 00 Gi. [(&w.; Ziegelei. 

Schewetin, Pirdf. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bey. — 430 

‚Schewo, Örefchaft in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Thorn, 
bei Gulmiee; 55 Gm. 

Schialfowin (Mit: und Mens), f. Schalfomwip. 

Schiano, Birpf. in der Lombardei, Prov. Gomo, Difte. und bei 
Dareie; Meieneien, [Trebbin: 092 Gm. 

Schiaßi, Df. in Preußen, Rgbz. Botevam, Kr. Zauch⸗Belzig, bei 
i erg Df. in Preußen, Rgby. Gumbinnen, Kr. und bei Johannies 

ra; m. 

iavi, 1) Bl. in Neapel, Brov, Abruzjoseiter,, SEW. von Ils 
Balte; 2200 Gw. 2) Fl. ebd., Prov. Terraspiefipore, SED. bei 
Sora; 1550 Em. [rofica. 

Schiavon, Pfrof. in Benebig, Prov. Vicenza, Diftr. und bei Mas 

Schibam, St. und Sig eines mächtigen Schade in Habramant in 
Arabien, 8 Tagereifen SD, von Sanaa durch eine fteinige Wüfte; Fund⸗ 
ort fdhöner Onyre und Karneole (Ritter, Arabien 1, 250 ff.). 

Schibenegg, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bey. u. bei Gilli; 
00 Gi, (ren, Kr. Brünn, bei Groß⸗Meſer tſch 

Schiberau, Schiboromw guten Sseboromw, Df. in Mäbs 

Schibieze, Syoibich, Df. Kroatien, Gſpſch. Agram; 225 Em 

Schibis, Di. im Defterr. Schlefien, Kr. und nabe bei Tefchen, 

Schicherhof, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Edgr. Köpting ; 60 @. 

Schichhoi, Sichow, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Bilin, bei 
Meronig; 225 Gm. 

‚Schichlig, Bichlice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bar. N 
bei Tihodan; 35 G.; Kapelle, Ziegelhütte, Braunfoblenbrüde. 2) D 
ebp., Kr. und Bez. Pilien, bei Blana; 270 Gm.; Heines Schloß. 

Zchichlova, ift Sihbelporf in Steiermark, 

Schichomwig, 1) Bichomwice, Di. in Böhmen, Kr. Vilfen, Ber. 
Schürtenbofen, bei Nesamislig; 440 Gm. ; altes Schlof, Braueret, 
Waferm, 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Natibor; 271 Em. (Wels, 

Schidenhäufer, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 

Schickenhof, 1) Df. in Defterreich unter der Enns (Dbers Dans 
—— bei Zwettel; 80 Gw.; Schloß. 2) Rotte ebd. (Obers Mies 
nerwalrfr.), bei Strengberg ; 40 (im, 

Schickenöd, 1) Df. in Defterreich ob der Gnns (Hausrudfr.), bei 
Haag. 2) Df. ebd. (Inmnfr.), bei VBraunau. 

‚Schiederwis, Di. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Dels, 
bei Aulinsburg; 184 Gm; Schloß. badı. 

Schicket, Df. in Deiterreich ob der Enne (Hauetrudkr.), hei Baiers 

Schilwig, Df. in. Preußen, Schlefien, Ngbz. Breslau, Kr. und bei 
Trebnig; 203 Gm, 

Schiez, 1) Alſo⸗, Auter-Schirgen, Df. in Ungarn, Diftr. Oeden⸗ 
hura, Gſoſch. Gifenburg, bei Güne. 2) Peliös, Df. ebv.; ftarfe Vferde⸗ 
zucht. 3) Memerbh:, Deutich- Schü, ‘Birdf. ebe., bei Stein am Uns 
info, [Tovarnit; 3330 Gw., 

Zchid, Diff. in Stavonien, Gſpfch. Syrmien, Ber. Mot, bei 

Schibdelfau, Tchhüddelkau, Df. in Preußen, Rabj. u. Ypfr. u. 
bei Danzig; 350 Gm, . [bei Trempen:; 254 Gw. 

Schidiaeen, Tf. in Preufien, Rabz. Gumbinnen, Kr, Darkehmen, 

Schidlambach, Wir. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Moosburg; 
40 (im, [nip. bei Stroppen; 69 Em, 

Zchidblawe, Di. in Preufen, Schlefien, Nabz. Breslau, Kr. Trebe 

Zebidlis, 1) Rol. in Breußen, Ngbz. Göttin, Kr. Stolp, bei Bus 
dew, am Trzebiſch⸗ Ser; As m. 2) Borm, ebo., bei Yauenburg ; 50 &@w. 
>») TDf, ebte, Rabz. Dana, Re une bei Berent; 126 Ew, 

ZSchidowis, f. Zivowip. [nersborf; 425 Gm.; Schloß. 

Schidrowis, Ssidruffice, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Arats 

Schidwa, | Schüttwa. 

Schieben, 1)Schibn, Df. in Meiningen, A, und N, bei Ganıburg, 
r. an ver Saale; 154 Gm.; in ſchöner Sage; ſehr bedeutender Obſte und 
Anwerihenbau (jübrlich mehr als 1000 Thir.), viel Bieewache, etwas 
Aiembau une Ackerbau, Biehzucht, viel Weiten zu Neifftäben. 2) Df. in 
Preußen, Sachſen, Rgby. Magdeburg, Kr. u. bei Saljmerel; 73 Em. 


2258 


Gm. | ringrang, Schifffahrt, Handel. 2) Meine Inſel im 
ale; 40/6 


Schierokau 


Schiebenhorſt, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Cam⸗ 
min, bei Stepenitz 40 GEw. [bura, bei Groß⸗Koñomlat. 
Schiebig, Schibig, Ortihaft in Böhmen, Kr. Bitfiehin, Bea. Nim« 
Schiebroef, Ortſchaft in pen Mieverlannen, Prov. Zuld⸗Hoſland; 
1840: 250 Gw. (&oifen ; 156 @w. 
Schiebsdorf, Df. in Breufien, Mabz. Frankfurt, Kr. Sudan, bei 

Schied, Notte in Salgbura, bei Sct.s Johann. 

Schiedam, 1) St. in ven Niederlanden, Prov. Zuid-Holland, D. 
bei Rotterrtam, am Ginfluf ber one die Maas; 519 55’ sy, 203’ 
47° D.; 1840: 12,360 &iw.; 5 Kirchen, latein. Schule, Boͤrſe Wachhol⸗ 
berbranntweinfabr., Schweinemaftung, Taufcblägerei, Schiffbau, Hes 
unda⸗ Meer, S. von 


Schiebel, 1) Tichiedel, Aſchiedel, wendiſches Df. In Sachſen, 
Kror, und U. Bautzen, bei Kamenz, l. an ver *— Eiſſer; 1861: 
161 Gm. 2) Di. ebr., Kerdr. und A. Zwidau, bei Erimmitzichau, r. an 
der Peine; 1861: 225 Em.; Ziegelei. 3) Mits u, Meu:; Beidivsftare 
und suowe, 2 Die. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Haita, 

Schiedelberg, Di. in Defterreih ob der Önns (Traumfr.), bei 
Thainftetten. i 

Schieder, 1) Df, und Amtefig in Lippe⸗ Detmold, an der Emmer, 
SD. bei Blomberg und OSO. von Detmold; fürfl. Echlof,-Mablz, 
Schneides und Varierm,, Hlasbütte, 2) Grof: und Mleins, 2 Ortſch. 
in Defterreih ob der inne (Innfr.), bei Braunau, 

Schiebl, Fidlo, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Niemes, bei 
Hübnermwafler ; 530 Gm. 

Schiedlagwig, Of, in Preußen, Schlefien, Rgbz. u. Kr. Breslau, 
bei Mörfchelwig; 272 Gw.; Kapelle. 

Schiedlo, ev, Vfrdf. in Breufen, Rgbz. Branffurt, Kr. Guben, 
DDS. bei Neuzelle, an der Mündung ver nr in die Over; 377 Gm. 

Schiedlow, Df. in Vreußen, Schleſien, Ngbz. Oppeln, Kr. und bei 
Baltenburg; 495 Gm.; Theerofen, Kalfofen. 

Schiebowis, Fibomwiee, Df, in Böhmen, Kr. Gger, Bea. Bilin, 
bei Liebshaufen ; 220 Gw.; Ziegelei, 

Schiebungen, Df. in Breufen, Sachſen, Nabı. Eriurt, Kr. Nord⸗ 
haufen, bei Diadenrope, I. an ber Helme; 34 Gm, 

Schiefbahn, Fathol. Virf, in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Gladbach, bei Merſen; 1000 Gw, 

Schiefen, Wir. in Vreußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Gitorfz 85 @. 

Schieferau, Df. in Böhmen, Rr..Bilien, Ber. Nontverg, bei Berg; 
so iw. j (dus; 250 Gw.; 2 Mahl: uno Schneivemüblen. 

Schieferbütten, Di: in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Grachitz, bei Bris 

Sciefling, 1) Pirpf, in Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei Velden; 23 
sfr. 2) Pfrof. ebo., bei Wolfsberg. [bei Krappig ; 424 Gm, 

Schiegau, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Neuftaor, 

Schiefenbäufer, 1. Shidenhäujer. 

Schiel, Bauerfhaft in Preupen, Weffalen, Rabz. Münfter, Kr. 
MWarenvorf, [370 fath. Gm, 

te Df. in Baden, Mittelrbeinfr., A. Ettlingen ; 15 ev. u. 

Schielo, Df. in Anbalts Bernburg, A. Harzgerure; 500 Gm. 

Schiemanen, 1) Df. in Breufien, RN. Königsberg, Kr. und bei 
Neivenburg; 61 Gw. 2) Großs u. Hleins, 2 Dir. cbd., Rgbz. Rönige- 
berg, Kr. und bei Orteläburg ; 751 und 250 Gi. 

Schiemberg; Schiemern, f. Shimberg, Schimern. 

Schieming, Di. in Oeſterreich unter der Enns (ObersWicnermwald« 
fr.), bei Amftäoten, (Neivenburg; 58 Gm, 

Schiemiontten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 

Schienan, f. Shünau, 

Schienen, Birof. in Barden, Seefr., A. Radolphzellz 383 fathol, 
Gw.; Steinbrud mit vielen Berfleinerungen. 

Schiennersdorf, Drtidyaft in Defterreich ob der Enns (Mühlkr.), 
bei Freiſtadt. Saalkr., bei ge 458 Gw. 

Schiepzig, ev. Pfrof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, 

Scieran, 1) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbi. Liegnitz, Kr. Golbe 
bergedapnau, bei Haynau; 123 Em. 27Df. ebd., Sachſen, Rabz. Mers 
en W. bei Gräfenhainichen, in einer Grelave in Ans 

t; . 

Schieren, 1) Df. in Holftein, A. Traventhal, Krchivl. Warter, D. 
von Eeqeberg, in bober Yage; 224 Ew. 2) Gemeinde mit Nieder: und 
Ober⸗Tchieren und Birtringen in Suremburg, Ganton Diefird; 
sGw; Schloß. nover, bei Nienborf, 

Schierenhop, Df. in Hannover, Grfſch. und A, Hova, Lodr. Hans 

Schierenfee, 1) &ut in Holflein, im Kieler Güter» Diftriet, Krch⸗ 
ſpl. Weſtenſee, SW. von Kiel, am gleihnam, See; 101 Gw.; jchönes 
Schloß. 2) Mein, Df. ebv.; 280 Gw. f vor 

Schierhols, Df. in Hannover, Griſch. und A. und bei 

Schierholz, Df. in Hannover, #. und Ledr. Lüneburg, A. 
an ver Zube, bei Welle; 127 Em. mit JZweibaufen x, 

Schieris, Df. in Sachſen, Kror. Dresden, U. und bei Meifen, I. 
am Reperbadı; 1561: 273 Gw.; Schloß mit Kapelle, 

Schierke, ev. Pfrof. in Breufen, Sachen, Rabz. Magdeburg, Kr. 
und SW, bei Wernigerore, ©. bei Ilſenburg. I. an ver Kalten Bore, 
die bier die Grenze gegen Hannover bildet, am Fuß des Broden, in 1793 
* —— 476 Ew.; Foͤrſterei, Gifenhüttenmwerf, Glashütte, Waſ⸗ 
ermühle, 

Schierling, 1) fatbol. Birpf. in 
NW, von Vlallersvorf, SW. bei mübl, an der Großen Laber; 
1279 Gw.; 2 Kirchen, Schloß, Boft, Denefh, 6 Waflerm,, 2 Steins 
brüde; 1509, 21. und 22. April Schlacht zwiſchen Aranavien, Baiern u. 
Württemberger gegen die Defterreicher. 2) Orticaft in Defterreich ob 
der Önns (Hausrudfr.), bei Bödlabrud: Steinfohlenbergwerf. 

Schierloh, 1) Bauerjchaft in nover, F. und Lddr. Dsnabrüd, 
A. Iburg, bei Slanborf; 440 Gw. 2) Bauerfchaft in Breufien, Weflfa- 
len, Rgbz. Münfter, Kr. Terflenburg, bei Ibbenbüren; 120 Gm. 

Schiermonnifoog, nieverländ. Infel in ver Nordſee, am der Küfle 
von Briesland, mit dem gleichnam. Dorf; 530 28° 48 N. 3% 497 39°" 
D.; 1840: 900 Gw.; Fiſcherei, Viehzucht. 

Schierneichen, Df. in Schaumburgstippe, A. St en ; 200.6, 
Schiernis, Df. in Steiermarl, Kr. Graz, bei Gleiedorf 
Scierotau, fathol, Bfrdf. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, 


&ror, 
injen 


alern, Mieverbaiern, Logt. unb 


Schieronowig 


Kr. Lublinitz, bei Gutientag; 609 Ow.; Schloß, Kalkbrennerei; Eiſen⸗ 
bammer. {bei Srof-Streblig ; 275 Gw. 
Schieronowis, Di. in Vreufen, Schlefien, Rabz. Opveln, Kr. u. 
Schieroslowis, Di. in Preußen, Schiefien, Rabz. Oppeln, Kr. 
KRreugburg, O. bei Bitichen, 210 Gw.; Eden. 

Schierot, Farb. Bfrvf. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Toft⸗ Gleiwitj. N. bei Beisfretibam; 547 Ew.; Kalkbrennerei. 

Schierd mit Zunden, Falauna, Maria Montagna u. Bufs 
ferein, Df. im Schweiger K. Graubünden, Bey. Unterskandquart; 6 
lath. und 1621 prot. Gw.; dabei ver Bat Alu. 

Schierfehnis, Birvf. in Meiningen, U. Sonneberg, nahe W. bei 
Meubaus; 229 Ew.; Porzellanerve. 

Schierfchwende, Df. in Preußen, Sahien, Rabı. Grfurt, Kr. 
Mübibaufen, bei Treffurt; 100 &m. ſmoſchel; 

Schiersfeld, eo. Pfrof. in Baiern, Pfalz, K. und S. von Ober⸗ 

Schierftäbt, Gros, ev. Vfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magde— 
bura, Kr. une W. bei Aſchereleben, r. an ver Wipper; 656 Gm. j 

Schierftein, fchönes ev. Bfrrf. in Naffau, N. Wiesbaven, am Rhein ; 
1703 Gw.; Nders, Obfl: und Weinbau, 2 Kältbrennereien, 3 Ziegeleien, 
Zabadfabr., Branntmweinbrennerei, 1 Del: und 2 Mablm. 

Schierg, Gichiesz, deutſches Df. in Ungarn, Difr. und GSſpſch. 
Devenburg, unweit des Ginfluffes ver Wulfa in ven Neuſiedler⸗See; 
1180 Gm. Bon, Sauermuelle, Bar, 

Schierwaldenrath, kathol. Birbf. in Preußen, Rgbz. Machen, Ar. 
Heinsberg, NO. bei Gaͤngelt; 219 Ew. (Steier, 

Schiergendorf, Ortichaft in Defterreih ob d. Enns (Traumfr.), bei 

Schierzig, 1) Sieres, Df. in Preußen, Ngbz. Bofen, Kr. Meierig, 
bei Tirſchtiegelz 415 Ew. 2) Sierckie⸗Oſendry, Kanland eb. ; 
425 (Sm. lding. 2) 1. 3fhiesporf. 

Schiedbdorf, 1) Df. in Ocflerreich ob der Gnns (Inntr.), bet Schärs 

Schiefedt, Wir. in Defterreich ob d. Enns (Innfr.), bei Scharding. 

Schiefelis, Zizelice, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei 
Saar: 370 Gw.; Kapelle, 

tesheim, Df. in Nafau, U. Die; S1 Em. 

Schiesuetis, Bizmetice, deutſches Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Des. Neuern, bei Deihenig; 170 Gm. " j 

Schiednia, ſ. Schietetnig. feing. 

Schiessporf, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfe.), bei Schärs 

Schiehen, Fatb. Biref. in Baiern, SchwabeneNenburg, Logr. und 
bei Negaenbing; 660 Gw.; Wallfahrtékirche. 

Schieffern, Df. in Orfterreich unter ver Guns (Ober-Wienerwald⸗ 
fr.), bei Remmelbach; 12 Sir. 

Schieiglord, Schisägloe, Triskolupy, Df. in Böhmen, Kr. 
Eger. Ber. Bonelberg, bei Ploſchlaz 110 Gm, . 

Schiedsnig, Bianifow, Di. in Böhmen, Kr, Leippa, Bez. und bei 
Böbmiidhsteippa, an der Bulsnig; 170 Gm, 

Schiedie, f. Siietje. 

Schieten, 1) Drticaft in Preußen, Ro. Düffeldorf, Kr. Elber⸗ 
feld, bei Sonnborn; 70 Ew. 2) Wir. ebd., Nabz. Düffeivorf, Hr. So⸗— 
lingen, bei Ghräfrath; 120 Gm. (626 Gw, 

Schietingen, Df. in Württemberg, Schwarzmwalpfe., ON. Nagold; 

Schievelbein, |. Schivelbein. [mo bei Mevere; Meiereien. 

Schievenoglia, Birkf. in der Lombardei, Prov. Mantova, Diftr. 

Schievo, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Difr. und bei Scardona. 

Schiewenan, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Wehlau, bei 
Sapian; 195 Em. (194 Gw. 

Schiewenhorft, Df. in Vreußen, Rgbz. und Lokr. und bei Danzig; 

Schiewinnen, Df. in Preußen, Rabj. Sumbinnen, Kr. Intterburg, 
bei Örch-Anlomöhnen ; 32 Ew. 

Schifer, i. Schiffer, 

Schiferau, ſ. S —25* 

Schiferega, Ortſchaft in Oeſterreich ob der Enns (Traunfr.), ber 
Enne. [nahe bei Baierbadh. 

Schiferhneb, Ortihaft in Deflerreih ob der Funs (Hautruftr.), 

Schiffbet, Df. in Holftein, A. Reine, Krehſpl. Steinbef, SD. 
ven Hamburg; 352 Ew. PR (an der Etſch. 

Schiffbrud, Nowe:bi:Sansfoceo, Kropf. in Tirol, Kr, Trienit, 

Schiffdorf, Pirdf. in Hanuover, Bremen, Lodr. Stade, N. Lebe, bei 
Greftenporf: 713 Em. (Raufchenbera; 360 Gw. 

Schiffelbach, Df. in Rurbefien, Oberheffen, Kr. Kirchhain. Amt 

Schiffelborn, Df. in Kurbefien, Niederheſſen, Kr. Fritzlar, A. Jes— 
berg; 160 @m. [325 Ew. 

Schiffer, Df. in Steiermark, Ar. Sras, bei Fehring, an ver Raab; 

Schiffered, Schiffertsed, Schiffartseeh, Df. in Defterreich ob 
ver Gnns Traunkr.), bei Rronsporf; 60 

Schiffer⸗Juſeln, beiden Gingebornen 
dern Nabigator's Islands, bei den Franzoſen Jdled bed 
gateurs, bilven eine Infelmenge von 4 gröferen und 5 fleineren Eilau— 
ven im Örofen Ozean, NO. von den FirjisInfeln, NND, von ven 
Freuntichafrsedufeln und WNAB. von Talti, zwiſchen 13% 28° bis 14% 
33’ S. umd 168° 3° bis 1720 11° W. Grw. Dieſe Anfeln wurden zuerſt 
1721 von Noggemein entbedt und Baumanne-Inſeln benannt; 
aber Bongaimville betrachtete fich 1768 als Gntoeder und nannte die 
Infeln Navigators- Island. Nach ibm kam YasBeroufe 1787 Bier: 

. Bon feinen Begleitern wurbe der Unterbefehlsbaber, der Natur- 

orſcher nebft neun Wirtrofen von ven Gingebornen erichlagen und ver- 
achrt. Seitdem haben Gapt. Freyeinet, Gabt. Edwards, Kopebue und 
Gapt. Wilfes vieie Inſeln befucht und genauer darüber berichtet. Die 
eigentlihen SchiffersInfeln find: Nofe, auch MidpletonsIslann, 
Atorima oder Kordiufoff genannt, vie öftlichfte, im 14932’ ©, 
1660 9° IB. Grm., iſt erft 1819 von Freyeinet entdedt und nachher 1821 
von Rogebue befucht uno Kordiukoff benannt, und dann 1539 von 
Biltes befuchr; eine niedrige KorallensInfel, die vom Hochwaſſer übers 
f6&memmt wird, aber bewaldet ift. An ver SO Seite befinber ſich eine 
Lagune. Die Flurh Any NO., und die Ebbe SW. — Die andere Infel 
it Opomm bei LasTeronie, fr) manooatı bei Nrromsmitb, und Mas 
nua bei Wilfet, erhebt ſich 300 bis 400 F. jteil aus vem Waffer und zu 
einer Höhe von mehr ale 2500 #., und hat an 16 engl. Min. Umſang 
mit üppiger Pegetation, befonvers aber an der nee 
wo fih and ver Hauptort ver Eingebornen befindet. D. dabei liegt die 


Samoa, bei ven En läns | 
avi: | geſehen 1768, 11, Mai, im 14° 20° &, 176° 40" W. 


te Rofosnüfle, | nig: 370 


Schignano 


fleinere Infel Oroſenga, Olufinga oder Oriſega, Leone bei Yas 
Peroufe, im 14° 7° 50° &, 1690 16° 20° W. Grw. Hier ift ver Sit res 
äuptlings der Infeln auf der NWESeite, Gin Rorallenriff umgibt die 
jel. 3}. nabe vabei liegt Ofn, bei La⸗VPerouſe Banfoue, mit Ans 
ferplap am der Weſtſeite — Die Injel Tutuila, bei Bongainville 
Maouna, bei Gewarde Tootoellab um Tutvella, ift bob und 
bat vulfanifches Anichn, 17 engl. Min, 1. und 5 Min. breit. Durch ven 
tief einpringenten Hafen BagosPago (BangosPango) wird bie Infel in 
* Theile 9585 Rings um denſelben ſtehen unerſteiglich ſleile, 
bis 1000 F. joe Belien. Die Insel ift auf ver Küfe, befonvers auf 
dem SWÜEnte, ftark bewölfert und beffer angebaut als nie hohe und fleile 
FORtüfe, Das Dorf Front bat an 10,000 Gw. In dem Dorf Pago-Pago 
deſindet ſich der 9— der Miffton und eine Kirche. An ber NMorpfeite iſt 
vie Maffacres Vai, in welcher die @ingebornen 1797, 9. Dec. von 
den Begleitern des La⸗zPérouſe ven Deskangle und Yamanon nebſt eini« 
gen Matrofen erſchlugen und verzehrten, An der Oftfeite liegt die Inſel 
nun oder Aunuu mit 5 bis 6 engl. Min. Umfang u. 500 bie 600 Gw. 
— 3. davon 36 engl. Miln. ift die Inſel Upolu, over Ojalava, 
Dabtooha, Djatava, Opoloo, vie über 40 engl. Min. Umfang 
bat un febr farf beuöffert ih. Sie erbebt fih von ver Küfte aus. Die 
Bewohner find zum großen Theil zum Ghriftenthum befebrt, und in dem 
Hafenort Apia befindet fich eine Kirche. An der NOSeite if ver Hafen 
Fagastoa. — In dem Weſtende des Riffe, womit Upolu umgeben ıft, 
liegt bie bewalnete Infel Manono, bei La: Peroufe Platter Island, 
mit obngefähr 4 engl. Min. Umfang, 1106 Gm. umd einer engliſchen 
Mifflen,. Die Infel I gebirgig und vulkaniſch, wie der Krater eines ers 
loſchenen Vulfans beweiſt, und dennoch bat die höchfte Höhe nur 472 5. 
Mieeresböbe, und in ber Mitte der Intel befindet fich ein Dorf. Bei ver 
Insel befindet ſich ein Koralten-Riff, das mit ver Meinen Injel Nulopa 
endigt. — Die mefllichite der Infeln it Savaii, bei Ebwarbds Ghas 
tbam Island, bei La⸗Perouſe Shanis und Dteewmby, bei Koges 
buen.a.Bola, —— 40 engi. Min, I. uno 20 br. ie erbebt 
fit von ber nieprigen Küfte landwärts flufenförmig bis zu einem Epig- 
berge von 1000 &., der em ter höchfte unft der Infelgrunpe ih. 
Außertem gibr es auf der Infel noch Kuppen erlofhener Bulfane, Nabe 
der Dftipige it eine große Bucht, und dabei die Miſſion Baluale, und 
nahe ver NWSpitze dag große und Schöne Dorf Belialupo mit einer 
Heinen Butt. An ver Nordivige befindet ih vie Bai Mataatua mit 
gutem Anfergrunde umd ver einzige Blap für Schiffe an ver Infel, aber 
den Winven autgefegt und von Anfang December bis Ende Märg, wo 
Nords und WE Tinde bereichen, durchaus gefährlich. Um die Bat ftebt 
ein KorallensKiff. Der gleichnam, Ort daran hat ohngefähr 400 Häufer 
nıit 2000 &w. 
Diit Ausnahme der Infel Roſe find die übrigen vulfanifchen Urs 
forung®, wie bie Krater ver erloichenen Beuerberge und ver See Lauto in 
! 2570 3. Meeresböbe auf ver Inſel Upolu beweiien. Unter ven Hafen ift 
der von PagosPago an der Südſeite von Tutuila der befte für Nudbefles 
ruma der Schiffe, aber der von Apia an der Norbfeite von Upolu, in 145° 
45° 56° S. 1719 41° 0° W. Grw., eignet ſich nur zum zeitweiligen Aufs 
enthalt für frifche Kebensbevüriniffe. Das Klima ift ſehr veranderlich 
und insbefonvere in ten Wintermonaten durch anbaltenpe beftige Regen 
unangenehm, mm fo mehr als Stürme und zerfiörende Mirbelminde 
(Hurriganes) häufig find, und namentlich von Mitte December bis Ende 
arz. Bemerkenewerth ift, daß vie Fluth Fear ven Inieln weflmirte 
geht, außerdem aber ein Strom an der Süpfeite ver Infeln oftwärts, 
und an der Nordſelte meftwärts zieht. Wegen ter Hülle von Öeflügel 
(Hübner, Tauben) und Schweinen, wovon die Gingebornen zum Ueber— 
flup zuchten, find die Inſeln für die Schifffahrt wichtig, Indeſſen werben 
die Tauben als heilig betrachtet. Von tropifchen Gewachſen giht «8 die 
Flle. Zur Ausfuhr kommt Rofoenuhöl, jährlih mehr als hundert 
Tonnen. Nach ver Schägung des amerifan, Gapt. Wilkes beträgt bie 
Flache der Inſeln 2650 engl. OM. mit obngefähr 56,000 Gw., von 
— gegen 14,850 zum Ghriftenthum bekehrt find und 12,300 vie Schule 
uchen. 

Gntfernter liegende Infeln, vie auch zu ven SchiffersInieln gerechnet 
werben, find Savage; die Eocoss oder Verradere-Juſeln, bei 
den Fingebornen Ninastabustabu, von Le-Maire u. BansSchouten 
1616, 11. Mai entdeckt, von Wallis 1767, 13, Juli gefeben und Botca= 
wen»Injel genannt, im 15° 54* S. 1730 48 W. Grmw., von Gapt. 
Wallis Kepvel- Island genannt, und 15°57'&. 173° 58’ W. gelegt; 
eine bevölferte Gruppe von drei Inieln, auf Arromsmitb'# Karte 
im 15°8°&, 169° 20° 3. Grw.; Proby⸗ Idland, vom Gapt. Gomwarbs 
enteedt, auf ven Karten Ano-ofou (Ninafoou?), und wahrſcheinlich 
Goede Hoope Island bei Van-Schouten, 15053° @. 1750 57° 28, 
ı &rw.; vom Gapt. Weood 1840 entvedt und Brinamade genannt, 15° 
378.172. Grm; PEnfant:Berdu, von Bougainsille zuerſt 
Örmw.; bie Domes 

Bank, 1814 entvedt, in 12° 53° 8° &. 175° 31’ ©. Girm.; lea, Uvea, 
Dr: Wallid-Island, von Wallis 1767 entvedt, und von Wilfes in 
13° 24° 8, 1760 9° 22° D. Grm. gefegt, hat 3000 Gw., tavon 2700 jur 
farbol. u. die übrigen zur proteft. Kirche befchrt find, weshalb ein fathol. 
Biſchof bier feinen Sig hat; Horn=-Infeln (Foutouna und Alofi), 
von Le⸗Maire une Van-Schouten 1616, 19. Mai entdeckt, mit 1100 Ew. 
und Lebenemitteln in Fülle, 
Schifferftadt, kathol. Pirdf. in Baiern, Pfalz, K. und NW. von 
Speier; 3000 Gw.; Gijenbabn-Station, Getreide⸗ und Tabackbau. 
Schifflingen; Df. in Luremburg, Kanton und zu Eſch gehörig. 
Schiffmühle, Kol, in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Königsberg, 
bei Rreienwalte; 236 Gm. i dauen; 222 (im. 
Schiffus, Di. in Breußen, Mabı. ——— r. und bei Ger⸗ 
Schiffweiler, fath. Biref. in Preußen, Rabz. Trier, Ar.u. SW. 
bei Ottweiler; 975 Em. ver Gnns (Müblkr.), bei Beilftein. 
Schifl, Hinter: und Vorder⸗, Driſchaft und Df, in Oefterreich ob 
f Saintsousser, St. in Tübet, NW. vom See Balte; 5000 Gw.; 
antelsort. 
Schigandt, St. in Rußland, ®uv. Jafutsl, an der Lena. [506. 
Zcigen, Sching, Wir. in Baiern, Oberbaiern, ®par. Laufen; 
Schiamaris, Schigmarze, Df. in Krain, Kr. Neuftädtl, bei Neifs 
m. [bei San⸗Fedele; Meiereien, 
Schignano, Pfarrort in der Lombardei, Prov. Como, Diftr. und 
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Schiho 


Schiho, ein Negervolk in Habeſch; lebt in legelfoͤrmigen Hütten 
oder Berghoͤhlen und treibt Vie t. 

Schihoufello, Di. in Krain, Kr. Neufläptl, bei Nuvertsbof. 
er — Df. in ven Niederlanden, Prov. Mord-Brabant; 1840: 


Tchika, f. Zila. [und bei Marburg: 320 Ew. 
Schifarzen, Schifarze, Brentendorf, Df. in Steiermark, Ar. 
Schikenedt, 1) Wir. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfe.), bei 
Baierbach. 2) Wir. ebe. (Innfr.), bei Altheim, ‚ 
Schiket, Wir. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfe.), bei Baiers 
bach, auf ver Donanleitben. 
chikola, Di. in Steiermarf, Kr. und bei Marburg; 260 Gw. 
Schikorren, I) Df. in Preußen, Nabz. Sumbinnen, Kr. u. SED. 
bei &nd; 73m. MDF. ch, NND. bei End, am Yarzmiaden»Ser; 


Schifowen, Weinbergsort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Nann. 

Schifomwig, Sezenfomis, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Ors 
veln, Kr, Robnif, bei Sobrau; 359 Emw.; Körfteret. 

Schilbach, |. Schillbad. 

Schilberg, Ortſchaft in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bölfermarkt. 

Schilcherau, Df. in Steiermarf, Kr. und bei Graz. 

Schilchermüble, Rotte in Defterreich unter der Enns (Ober-Wies 
nermwalpfr.), bei Waipbofen; 2850 Ew. 

Schild, 1) Ortihaft in Oeflerreich ob der Enns (Müblfr.), bei Kreis 
fladt; 7 Hir. 2) Große (Ober) und Hleins (Mitter: ung linters), 
Df. in Böhmen, Kr. Budmweis, Ber. und bei Öcbenfurtb ; 150 Gm. 

Schild, Nieuwe- und Oubde:, Ortſchaft und Di. in ven Mieder— 
landen, Brov. Norpssollanp, auf ver Inſel Terel; 1540: 32 u. 1058 €. 

Schilda, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Aranffurt, Kr. Lucdau, bei 
Dobrilugf; 238 Gm. 25. Schildau . 

Zchiltau, Schilda 
Merſeburqg, Kr. u. sch 


1348; 1840; 15135 1843: 15175 1846: 1503: 1840: 1549; 1952: 1568; 
1555: 1528; 1855: 1542 Gw.; ev. Vfarrfirdbe, Gerichtscommiſſion, 
Steuerreceptur, Bo, Leinen= und Wollweberei ; Gefecht zwiſchen Preu— 
fen und Deilerreichern 1759, 15. Oft.; Seburtsort des preuftichen Feld⸗ 
herren von Sneifenau. 2) katbol. Pfrdf. ebe., Echlefien, Rat. Lieqnig, 
Kr. Schönau, SD. bei Hirfrbbera, r. am Bober; 471 Gw.; Schlor. 

Schilbbach, 1) Ortſchaft in Defterreich unter ber Enns (Ober Wie: 
nerwaldkr.), bei Tirnig; 22 Hfr. 2) Di. in Steiermarf, Kr. Graz, bei 
Hartberg; 170 Ew.; Kalfiteinbrud. 3 Mitter-, Ober-, Inter:, 3 
a in Defterreih unter ver Enns (ÖbersWienerwalpfr.), bei Set.= 

ten. 

Schiltberg, 1) Schimberg, St. in Mähren, Kr. Olmüg, bei 
Grulich; 1525 Gw. kathol. Pfarrkirche; at, Sarn= und Zwirn⸗ 
foinnerei, Woll: un Baummellweberei. 2) Df. in Oefterreich unter ver 
Enns (Ober: Wicnerwalpfr.), bei Bärfchling ; 70 Gw, :) —— 
Kreis. in Preußen, Rabz. u. SSD. von Poſen, ESD. von Öſtrowo, 
NNW. von Kempen, in janpiger und mwalbiger Gegen; 1816: 1525; 
18:31: 1966; 1840: 2069; 1843: 2100; 1846: 2182; 1849: 2279; 1852; 
2183; 1855: 2141; 1859: 2289 Gw.; 1ev. und 1 fathol. Pfarrficche, 
Synagoge, Serichtstage, Vor, Steuerreceptur, DomänensAmt, Berns 
barbinersKlofter, Leineweberei, Bärberei, bedeutende Gerberei. Der 
Kreis bält 17.43 OM,, mit 1840: 11,005; 1843: 12,121: 1846: 12,686; 
1849: 11,632; 1552: 11,468; 1855: 11,409; 1859; 11,087 Aäbt, Gm,, 
und 1840: 41,812; 1843: 43,134; 1946: 44,523; 1849: 42,506; 1852: 
43,701 ; 1855: 43,095; 1858: 43,497 länl. Gw. in 5&t. u. 354 Dirn. ıc. 
4) Di. ehr, Schlefien, Rabr. Breslau, Kr. Münfterberg, bei Rlofter: 
Heinricbau, I. an ter Oblau; 442 Gw.; Spinnichule, 5) em. Virpf. ebr., 
Rgbz. Frankfurt, MAIN. bei Solein; 630 Gw.; Ziegelei. 6) Vorw. 
ebd., Nabz. Marienwerter, Kr. und bei Schlochau; 74 Gw. 

Schildborf, 1) Wir. in Deflerreich ob ver Enns (Haufrudfr.), bei 
Baierbach. 2) Df. in Defterreich unter ver Enns (DbersWBienerwaltfr,), 
bei Amſtaͤdten. 

Schilde, 1) Df. in Belgien, Prov. und Arr. Antwerpen (Anvers); 
1550: 1145 Ew. 2) Df. in Breußen, Rabz. Götlin, Kr. und bei Drams 
burg; 360 Gm. 3) Df. und ut ebr., Rabj. Potedam, Kr. WefteBriegs 
nig, bei Wittenberge, an ber Gifenbabn; 209 und 114 Gm. 4) 5. 
Schildow. 

Schildeck, 1) Ortihaft in Baiern, Unterſanken-Aſchaffenhurg 
Ldgr. Brüdenau; 50 Gw.; Bergſchloß⸗Ruine. 2) Df. in Preußen, Rgbj. 
Koͤnigeberg. Ar. und bei Diterore; 232 Gm. 

Schilberbain, Df, in Breußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Torgau, bei Schildau; 300 Em. . 

bildern, 1) Df. in Böhnien, Ar. Gaer, Bez. und bei Aid; 260 
Gw.; Kirchen⸗Ruine. 2) Mid. u. Hric, in Dcfierreich unter ver Enns 
(DbersDianhartsbergfr.), bei Krems, unweit Yangenlois; 1000 Ew.; 
Biarrfirde, Schloß, etwas Weinbau. 3) Di. ebv. ( nters WBienerwalbs 
fr.), bei Wiener⸗Neuſtadt. 4) Schitale, Df. in Steiermarf, Kr. Diars 
burg, bei Obergutenbag; 150 Ew. 5) Birdf. ebv., Kr. Marburg, bei 
DObersRobitich; 390 Em. 6) Df. in Ungarn, Diftr. une Gſpſch. Press: 
burg, auf der DonausInjel Schütt, bei Miſerdz 520 Gm. 7) Kleinz, 
Df. in Preußen, Schleflen, Kr. und bei Lieqnig; 125 Gm, 

Schildernborf, Zirkouzhe, Df. in Kärnten, Kr, Klagenfurt, bei 
Klagenfurt. 

Schildefche, 1) Dfrpf. in Preußen, Weſtfalen, *98 Minden, Kr. 
und UND. bei Bielefeld; beſteht auf den 4 Theilen: Weichbild, 1744 
Ew.; Bauerfchaft, 1175 Gm 
1 en. und 1 fathol, Pfarrkirche; Vo, Flachsbauſchule, Leinenweberei, 
Garnfpinnerei; pas ehemalige BräuleinsStift, 939 ala Nonnenflofler 
ggriunet, murde durch bie mweltfälifche Negierung aufgeboben. 2) Aitenz, 

f. ebd, N. bei Schilpeihe;, 1075 Gm, Glarbachz 60 Gm, 
Schildgen, Orticaft in Preußen, Nabz. Köln, Kr. Müblbeim, bei 
Schildaraben, Außers und Inner-, 2 Dfr, in Dcfterreich unter 

‚ter Gnns (Unter Wienerwalpfr.), bei Neunlirchen am Steinfelve; 80 u. 
120 mw. (Sct.»-Wolfgang ; 45 Gw. 
Schildborn, Wir. in Paiern, Nieberbaiern, rar. Grieebach, bei 


Schildhorſt, Hlashütte i .unb . Hildel ‚a 
— — hütte in Hannover, 5. und Lobt —* beim, U 
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.„; Stift, 564 Emw.: fönigl. Arrode, 347 Em.; | 64 


Schillingsfürft 


Schilbichen, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Steinach, im Enne- 
Thal; 195 Gw.; Zollamt Ramfau. j j 

Schilderöten= Insel, eine ver fürlichen Inseln im Fidſi⸗Archipel. 

Schildfröten-Infeln, Infelgruppe an der Wefljeite von Afrika, 
Sierra:FeonasRüfte; niedrig und ſandig. , 

Schildorn, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggendorf, bei 
Plartling; 144 Gm. 2) Schiltorn, Schiltern, Schiltarn, Pirrdf. in 
Defterreich ob ver Enns (Iunfr.), bei Niep; 220 Gm. , 

Schilbow, Schilde, Df. in Vreußen, Rgbz. Votedam, Kr. Nievers 
Barnim, bei YBatporf! 260 Gw. 

Schilppadben, Injelgrupve mit 23 Inſeln an ver Oftfeite ver Inſel 
Gelebes, in ver Bat Tomini; felfig, bewohnt und malbig. ‚[fire. 

Schildried, Wir. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Beld- 

Schildwolbe, Di. in ven Niederlanden, Vrov. Öroningen, bei 
Slodteren; 1840: 1086 Gm, . [feniee ; 173 Gw, 

Schilfa, Df. in Breufen, Sachen, Rgbi. Erfurt, Kr. und bei Wei⸗—⸗ 

Schilga, Df. im Deflerr. Schlefien, Kr. und bei Tefchen. 

Schilgau, Schilchau, Wir. in Batern, Oberbaiern, Logr. Waller: 

Schilfa, Quellfluf pe Amr, (burg; 25 @m. 

Schilffee, Di. in Schleswig, Ecleruförder Harde, im Gut Sce— 
famp, Rrcipl. Dänifchenbagen, unmeit ber Oftfee- Hüfte. . 

Zchilfwis, Zchiltowis, Df. in Breufen, Echleiien, Rabz. Dres: 
lau, Kr. Wohlau, bei Stroppen; 194 Em.; Schloß, Ziegelei. 

Schillas, Zyillas, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und 
bei Kagnit; 55 Gm. — 

Schillbach, I) Df. in gran Gera; 300 Gw. Dr. in 
Sadyien, Kror. Zwidau, N. Blauen, bei Schöned; 1961: 366 Gm. 

Schiliberg, ſ. Schielberg in Baden. 

Schilleblen, 1) Df. in Breußen, Rabz. Gumbinnen, Ar, und bei 
Darfehmen; 235 dw. 2) Di. ebd. Nieverungfr., bei Staitgirren ; 66 Sm. 
3) Groß= und Klein», 2 Dir. ebd., Kr. Rägnit, bei Sesgewangminnen ; 
119 und 115 m. 

Schillehnen, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 
Pillfallen, bei Schirwindt, nahe ber nolnijchen Ohrenze; 430 Gw.; Bon, 
— 2) Of. ebd., Kr. Ragnit, bei Wiſchwillz 364 Gm, 3) ſ. Bit⸗ 
tebnen. 

Schillelwetben, 1) Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Niede⸗ 
fr., bei Heinrihsmalne; 203 Ew. 2) »firebfchen, Di. ebe.; 77 Gm. 
chillen, ſ. Schiln. _ 
Schillenehlen, Groß: und Hleins, 2 Dir. in Vreufen, Rgbz. 
Gumbinnen, Kr. Billfallen, bei Lasdehnen, r. an ver Szeſuppe, unweit 
ber polnischen Örenze; 125 und 35 Gm, 

Schilleningken, 1) Df. in Breufen, Bed. Sumbinnen, Kr. Bill: 
fallen, bei Latoehnen; 143 Em.; Förſterei. 2) Df. ehr, bei Schirwindt, 
l. an der Szeſuppe, unweit ver polniichen Ürenge; 67 Gm. 3) Di. ebr., 
Rr. u, bei Stallupönen, I. an der Lepang, unweit ber polniſchen Grenze; 
23 Ew. 4) Df. ebde, Kr. und bei Pillfallen; 605 Gw. 5) Ortſchaft ebv., 
Kr, und bei Tilfit; 125 Em. 6) Grofts, Df. ebd., Ar. und bei Bıllkal: 
len; 327 Gw. 7) Groß: u, Kleins, Df. ebd., Kr. u, bei &umbinnen ; 
209 Gw, 8) Groß u. Kleine, 2 Dfr. ebd., Niererungfr., bei Kaufch= 
nen, r. an der Memel, vie von bier an Ruß beiät; 210 und 76 im. : 

Schillerberg, Df. in Böhmen, Kr. Vilſen, Ber. Winterberg, bei 
Böbmifebsöbren; 150 Ew. 

Zchillersborf, 1) Krchof. in Preußen, Schiefien, ba. Oppeln, 
Kr. Ratibor, bei Hultihin; 1103 Gw.; Schlof mit Kapelle, Förfterei. 
2) ev. Pirpf. chr., Rgbz. Stettin, Nanbomfr., NO. bei Tantow, I. an 
der Over; 428 Gm, (bei Buraporf; 318 Gm, 

Schillerslage, Di. in Hannover, F. und Eoor. Lüneburg, U. uno 

Schillertabor, Df. in Krain, Ar, Adeleberg, bei Saqurie; alte 
Bergvefte. [Faltenftein; 90 Gw. 

chillertöwiefen, Df, in Baiern, Oberpfaljs Regensburg, Logr. 

Schillgallen, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Infterburg; 95 Ew. 2) Df, ebd., Kr. Stallupönen, bei Rufen u. IWall- 
wifchlen; 185 Gm. 3) Df. ebv., Kr. und bei Tilſit, I. an ver Miemel; 
597 dw. 4 Df. ebp., bei Syameitfehmen; 205 dw. 5) Df. ebd.z 736m. 
6) Df. ebd. Rabz. Königebera, Kr. Pabiau, bei Mieblaufen; 123 dm. 
7) :&endbefrug, Di. ebv., Rabz. Sumbinnen, Kr. Herdektug, bei Kau— 
lehnen ; 209 Gm.; farb. Kapelle. $) «Kaufchen, Df. ebd. Kr. Kagnıt, 
bei Szillen; 5tGw. 9 Sleins, Körfterei ebb., Kr. Tilit, bei Sjameits 
febmen; 6 mw. 10) Mens, Gut ebde, Kr, und bei Infterburg: 20 Gm. 
11) 8. Saillgallten. (Braunebera ; 274 (fm. 

Schillgehnen, Df. in Preußen, Nekı, Königsberg, Kr. und bei 

Zchilligfau, Soidlakow, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. 
Roniperg, bei Bera; 280 Gw.; Jagerei. 

Zchillin, f. Zilina. . [Bofen ; 40 Gm. 

Schilling, Szelong, Ortſchaft in Breufen, Rabı. uno Kr. und bei 

Zchillingen, 1) Ortidaft in Breufen, Mabs. Gumbinnen, Kr. 
Billfallen, bei Schirwinpt ; 50 Gm. 2) fath. Pfrrf. ebd. Rabz. u. Erfr. 
Trier, WB, bei Hermesteil; 715 Ew. 

Schillings, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Al— 
lenften; 47 6w. 2) Janowen, Ortidaft ebe., Ar. Mobrunaen, bei 
Liebfladt; 30 Em. 3) Gapellen, Drtidaft ebd., Naby. Köln, Kr. um 
bei Rheinbach; 20 Gw.; Waflermüble. [bei Toftent. 

Schillingsbojtel, Df. in Hannover, F. und Lodr Lüneburg, U. u. 

ZSchillingsdorf, Di. in Steiermark, Kr. und bei Grazz 200 Em. 

Schillings@ce, ein ſehr ichmaler See in Breufien, Rabı. Königs« 
berq, im N, des Kr. Dfierode, 1%, Diln. von SD. aegen er lang. 
— — Di. in Preußen, Rgbz. und Loͤkr. und bei Damaia ; 


m. 

Schillingdfürft, Bergichlon und Lrar. in Baiern, Mittelfranfen, 
nabe bei dem Virld. Kranfenheim (Rrantenau), 3 &r. W. vom Fenterts 
bauten, #/, St. SSD, von Rothenburg, 4 St, ND. von Feuchtwang, 
auf einem Berge mit ringdum freier und Ichöner Husficht, ber eine IRats 
feriheise bilpet zwiſchen der Tauber norbwärts zur Nordſee durch ven 
Main und fürofltwärts zum Schmargen Meer durch vie Wörniz zur Dos 
nau; 409 17° 21 M. 705024” D, Das Schloß if der Sitz der Autften 
Hobenlohs Schillingefürft, bat eine Kapelle, und dabei eine Bfarrfirdhe 
von einem ehemaligen Francifcaners Rlofler mit ver Fürftengruft; 3263 
35 Vor. Das Logt. hält 1.062 OM., 1818: 3505; 1831: 
3242; 1840: 3271; 1852: 3675; 1855: 3569; 1559: 8436 Gm. 
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Schillingſtadt, Pfrof. in Baden, Unterrbeinfe., A. Borbera; 457 
ev. und 159 kath. Gm. (Kr. Edartaberga, bei Göllera; 385 Em, 
Schillingitede, ev. Pirdf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfehurg, 
Schillinnen, 1) Df, in Preufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und NO, 


bei Goldap, D. am Goldaver See; 74 Em.; Rörfterei. 2) Df. ebv., Ar. 


Tilſit, bei Schmalleningfen, I. unweit ver Memel, an ver polniſchen 

Grenze; 30 (im, , (Heinrihsmalve; 2353 Gm, 
Schilltojen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Niederungfr., bei 
Schillomwa, ift Zilom, j 

‚Schillowaiten, Di, in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Nieverunafr., 

bei Heinrichtwalne: 30 Em, [bei Szillen, r, an ver Szillup ; 151 im. 
Schillupiſchken, Df, in Preußen, Rat. &umbinnen, Kr. Ragnit, 
Schillupönen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Stallus 

pönen, bei Trafehnen; 246 Ew. [ftabt, an ver Ilm; 70 Gw. 
Schillwishaufen, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, par. Inaols 
Schillwigried, Ti. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Ingolftabt; 160 

Gw.; Pierbrauerei. 

Schiln, Schillen, 1) Nits, Silnia, Df. in Preußen, Ih Poien, 

Kr. und bei Meierig; 411 Gm. 2) Mens, Hauland ehr.; 287 Gm. 

‚Scilno, Stine, Di. in Preufen, Rab. Marienwerder, Kr. und 
er r. ander Weichfel, unmeit der polniſchen Grenze; 230 Gw.; 

ollamt. 

‚Schilparlo, Pfrof. in ber Lombardei, Brov. Bergamo, Diftr. und 
bei Glufone; Gifenersgruben, 2 Schmelzäfen, Schmiede, Säge. 

Schilsdorf, Df. in Holftein, im But Bothkamp, Krchipl. Brügge; 
102 Gmw.; ſchwerer Boren, Riegelei. [bei &arus. 

&citt, ein 7370 #. bober, feiler Berg im Schweiger K. Blarıt, 

Schiltach, St. in Baden, Oberrbeinfr,, A. und D. bei Wolfach, I. 
an der Rinzig, im Schwarzwalde, in einem Thal; 48% 17° 17°’ M, 50 50° 
43° D.; 1376 . und 31 kathol. Ew.; neue Kirche, Uhrenfabr., Zwirn⸗ 
frinnerei, Bapiermüble. 

‚Schiltbera, fatbol. Pirdf, in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 
Aichach, an ver Weilach; 293 Gm.; 1 Säge und 2 Mahlm.; unmeit bie 
gleichnam. Schlofruine, Erlach. 

Schiltdorf, Df. in Deſterreich ob der Enne (Haneruckkr.), NO. bei 
Sciltern, I) Wir. in Baiern, Oberpfalz Reaeneburg, Ypgr, Nabs 
burg, bei Röblig; 70 Gm. 2) Sotitar, Mk, in Mähren, Ar. Brünn, 


bei Frainersporf; 1000 Ew.; Biarrfirdie. 31, Schildern: 4) Mit: 
ter:, Ober: und Unter, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Haag; 
30 @w. 5). Schiltburn. 


Zchilthurn, Schiltern, Schiltborn, Df. in Baiern, Mitder— 
baiern, dar. Simbach, bei Zeilarn; 50 Ew.; Wallfahrtéfirche. 

Schiltigheim, Schilfen, Df. ın Frankreich, Dep. Bas⸗Rhin, Arr. 
Stratäburg; 2990 Gw.; Wachetuch fabr. 

Schilting, Ortſchaft in Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei Wolfsberg. 

Schiltinger-Umt, Walvort in Deflerreich unter ver Önns Ober⸗ 
Moanbartsberafr.), bei @föll. [32 Hir. 

Schiltorn, Pfrof. in Defterreich ob ter Enns (Innfr,), hei Ried; 

Schile, Schilz, ſ. Siedler. [frun; 135 Gm. 

Schilwen, Di. in Breufen, Rab. Gumbinnen, Kr, und bei Hebrer 

Schiljburg, Schülzburg, Burg in Württemberg, Donaufr., ON. 
Diünfingen, bei Unbaufen, I. an ver Sauter; 17 Em, [3vplice. 

Schilze, 1) Df. in Krain, Kr, Adeleberg. 2) Df. in Preußen: f. 

Zchima, Sim, Pfryf. in Böhmen, Ar. Leippa, Ber. Lobofig ; 190 @. 

Schimanan, Simanow, Df. in Böhmen, Kr: Pilfen, Ber. Berg: 
reichenftein, bei Nlbrechttrieb; 200 Gm. 

Schimanen, f. Schiemanen. 

Schimanoneze, griech. Birdf. in der Defterr. Serbijch-Banatijchen 
Militärgrenge, Beterwarbeiner Negiment, bei &ollubincze; 460 Em. 

Schimartihua, Df. in Krain, Kr. Neuftäntl, bei Sauenftein, an 
der Sau. Lindenfels, bei Fürth; 33 Em. 235. Schimpach. 

Schimbach, 1) Wir. inHeflen-Darmflatt, Brov. Starkenkurg, Kr. 

Schimberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Goͤrkau, bei Yicuns 
dert; 190 Gw. 2) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sciltern. 

Schimborn, kath. Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, 
Sear. und mabe bei Alzenau; 490 Gw.; Del: und 2 Mahlmühlen. 

Schimeah, f. Somoghp, Sümenb. 

Schimern, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Wer. Hobenfurtb, bei 
Malicing; 60 Gm, [fr.), bei Amſtetten; 30 Gm, 

Schiming, Rotte in Defterreich unter ver Enns (Obers Wienerwald: 

Schimiontfen, ſ. Shimonfen, 

Schimifchow, Krchof. in Baeufen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. 
ume 28. bei GiroßsStreblig ; 770 Em.; Schlof, Borm,, 3 Wafferm. 

Schimis, Sidenieze, Di. in Mäbren, Kr. und nahe bei Brünn, 
an der Imittama u, der Gifenbabn ; 780 Gm. [üt; 20 @m. 

Schimfaiten, Df. in Preufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. bei Til: 

Schimm, DOrtichaft in Medlenburg- Schwerin, A. Medlenburg, bei 
Bitmar, Krhiri. Jeſendorf. (berga, bei Bibra; 135 Em. 

Schimmel, Df. in Preußen, Sach ſen. Rgbz. Merfeburg, Kr. Edarte⸗ 

Schimmelbah, Df. in Baiern, Nieverbaiern, var, Wegſcheid; 
1015 Gm. (bei Oblau; 48 Gm, 

Zchimmelei, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. Breslau, Kr. und 

Schimmelhahn, Wir. in Breufen, Rabj. Coblent, Kr. Neuwſed, 
bei Waltbreitbach; 20 Gi. [@iberfeld, bei Barmen; @ Gm, 

Schimmelsburg, Ortſchaft in Preufen, Rabz. Düffelvorf, Re, 

Schimmelsborf, Bohorzelkn, Di. in Mähren, Kr. Dimüs, bei 
Neutitſchein; 225 Gm. 

Schimmelwis, 1) Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Rr. 
Neumarkt, bei Ganıb; 335 Em. 2) Df. ebo., Ar. Trebnig, bei Brauss 
nik; 236 Giw.; Schloß, Borm., Ziegelei. 3) Df. cbd., Rabz. u. Kr. u. 
bei Zirgnig; 85 Em; Schloh, Borm. [220 Ew. 

Schimmendorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, Legr. Culmbach; 

Schimmeran, fath. Prof. in Breniien, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Re, Trebnip, bei Wrausnig: soo Ew. {1350 &w. 

Schimmert, Ortſchaft in ven Niederlanden, Brov. Pimburg; 1840: 

Schimmerwis, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Lauenburg, 
bei Sariat; 640 Gm. 

Schimnis, Groß: und Kleins, fathol. Pirpf. in Breufen, Schle⸗ 
fin, Rabz. und Kr, Oppeln, bei Brosfau; 590 und 390 Gw.; 2 Vorm., 

Schimonau, f. Shimanau. [Raltorennöfen. 
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Schimonten und Pleins, em. Pfrbf. und But in Preufen, Rabı. 
Gumbinnen, Kr. Seneburg, bei Rhein ; 495 und 25 Ew. 
Schimorag, Bfrbf. im Deſterr. Schlefien, Kr. Tefchen, bei Slot⸗ 
ſchau; Schloñ. (Wiena; 180 Gm.; Ziegelhütte. 
Schimpach, DI. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. Vatzau, bei 
Schimpeläberg, Ortſchaft in Defterreich ob der Fung (Traunfr ), 
bei Wels; 20 Hfr. (Reichenbera, bei Langenbrud ; 370 6w. 
Schimsborf, Zimonomwiee, Df. in Böhmen, Kr, Leippa, Be. 
Schimsheim, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Rheinheſſen, Kr. 
Orvenheim, bei Worrſtadt; 237 Em, , 
Schimutis, ſ. Zimutip. 
Schinagelbera, Zchinagl, Df, in Baiern, Oberbaiern, Logr. ır, 
bei Traunftein; 80 Em. [320 Ew. 25. Schünau. 
Schinan, 1) Df. in Baiern, Schmwaben-Meuburg, Irar. Weiler; 
Schinchow, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. Gammin, bei 
Mollin; 174 Em, [fr.), bei Amftädten; 80 Gw, 
Schindau, Di. in Defterrei, unter der Enns (Ober Wienerwalts 
Schindelau, Df. in Defterreich ob ver Gnne (Müblfe.), bei Aigen; 
41 Sfr, [Rabt, bei Staufen; 120 Em, 
Schindelberg, Df. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Loqr. Immen— 
Schindelhöf, Dworn:Zindlomn, Df. in Böhmen, Kr. und bei 
Bubweit; 90 Em. (Kr. Meferig, bei Bräp: 270 Gw. 
Schindelmühle, Zinnbelsmalne, Di. in Breufen, Rgbz. Poſen, 
Schindelmalbd, 1) Wir, in Baiern, Oberfranfen, rar. Münde 
bera; 50 Em. 2) Sf. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Neudel, bei Schön» 
line: 570 Ew.; Hohofen mit Gifengicherel, Stabs u. Blechhaͤmmer ıc. 
Schindhart, Krchof. in Baiern, Pfalz, K. um SD. bei Dahn ; 


Gm. 
Schindis, Schinds, Di. in Meiningen, A. und NND. nahe bei 
Gamburg:; 33 Gm.: fehr fruchtbaren Feld, ergiebiger Aderbau; feine 
Wieſen, aber Autterbau; menia Hold.  " ö , 
Schindlerſches Blaufarbenwerf, Ortichaft und Hüttenwerk in 
Sachen, Kror. und A. Imidau, bei Schnecherg, I. an ver Zwidauer 
Mulne; 1861: 70 Em. i 
Schindmaas, 1) Miebders, zmeitheil. Krchof. in Sachſen, Krbr. 
Zwickau; tbeils in dem Amt Zwidau, I. an ver Jwidauer Mulde, 1861: 
308 Em.: tbeild im Schönburg. Amt Hinter⸗Glauchau, 1861: 61 Em.; 
ftarfe Viehzucht. 2) Obers, Df. ebd. Schönburg. A. Hinter-Glauchau, 
bei Glauchauz 1861: 46% Em, 8 
Schinkan, Zinkau, Zinkowy, Mid. in Böhmen, Kr. Pilien, 
Bez. Nepomuk; 800 Em.; VPfarrkirche, Schloß mit Kapelle, Spital, 
Brauerei, Jägerei, Mabls und Sigemüble. e 
Schinkel, 1) Ortichaft in Hannover, Bremen, Sehr. Etabe, Amt 
Rreiburg, Hanptmannfhaft OfterendesDeverquart. 2) Bauerichaft ebv., 
F. und or, und A. und bei Osmabrüd; 784 Ew. 3) Df. in Schleswig, 
im ut Rofenfranz, Gdernfördersharde, Krhfpl. @ettorf. (toft. 
Schinfeldeich, Ortib. in Schletwig, A. Tondern, Krbivl. Bahres 
Schinken, 1) Ortichaft in Defterreich ob der Enns (Mühlfr.), bei 
Sarleinsbah. DT. Sinka. “ [bei @arnfee; 345 Gm. 
Schinfenbera, Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Marienwerver, bei 
Schinfina, Df. in Salıburg, bei Saalfelden ; Ew 
Schinfowig, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. Nevomuf, bei 
Scinfau. [Stolgenau; 108 Em. 
Schinna, Birdf. in Hannover, Hova, Poor, Hannover, A. und bei 
Schinne, ev. Pfrof. in Preußen, Sachen, Ragbz. Magdeburg, Kr. 
und bei Stendalz 691 Gw. 
Schinnen, Df. in ven Niederlanden, Brov. Limburg; 1840: 280 €, 
Schinzop-@eulle, Df. in ven Niederlanden, Brov. Yimburgz; 1510: 
348 Gm, 
Schinvelb, Df. in ven Niererlanven, Prov. Limburg ; 1840: 8256, 
Schinz, Df. in Breufen, Rabz. Göslin, Ar. u. bei Belgard ; 161 6, 
Schinsnach, Bfarrort im Schweizer X. Aargau, Ber. Brugg, ND. 
bei Narau; 1329 prot, und 6 kath. Gw.; gegenüber, in ber Mar, das ber 
rübmte fhwefeligsfalgige Mineralbav. : 
Schio, St. in Venebig, Brov. und NW. bei Vicenga ; 40° 42° 26 
N. 92 6 D.; 7000 Ew.; Voſt, 2 Spitäler, Tucfabrifen, Bärbereien, 
Seidenrauvenzudt, Marmorbrücde, Porzellanerpe. (6appeln. 
Schiöl, Df. in Schleswig, A. Fleneburg, Krehfpl. Quere, N. von 
Schipann, Df. in Böhmen, Kr, Pilfen, Be. Netolig, bei Barau; 
200 Gw.; Mahls une Sägemüble. j 
Schipbach, 1) shei Vernpiel, Krehdf. in Baiern, Iinterfranfen: 
Aſchaffenburg, rar. Miltenberg; 220 Gw. 2) Schippach, sbei Him: 
meltbal, Krchbf. ebd, Logr. Obernburg, an ver Elfowa ; 150 Gw. 
Schipborft, Df. in Holflein, im Gut Bothlamp, Krchſpl. und bei 
Neumünfter; 207 Em. Krchſpl. Neumünkter. 
Schiphorfterfeld, zerfireutes Df. in Holitein, im Gut Bothfamp, 
Schipines, Perf. im Defterr. Galizien, Kr. Bufomwina, bei Gjers 
nomiß, (Melle, bei Neuenkirchen; 548 Gm. 
Schiplage, Bauerichaft in Hannover, #. und por. Otnabrüd, U. 
Schiplingen, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Branfenmarft. [512 Gw. 
Schipluiden, Di. in ven Niederlanden, Prov. Zuid⸗Hollandz 1840: 
Schipot, Vfrpf. im Defterr. Galizien, Ar. Bufowina, in den Kars 
patben, bei Kuttu. f : 
Schippert, Df. in Krain, Kr. Nenftäptl, bei Möttling. [250 Gw. 
Schippen, Zsippn, Df. in Pöhmen, Kr. Bilfen, . Kralewitz; 
Schippenbeil, St. in Preußen, Rabz. Konigeberg. Kr. u. ©. von 
Friebland, DO. von Bartenflein, an ter Mündung ver Guber in bie bier 
ſchiffbar werdende Alle; 54% 16 M. 15% 40° 45° O.; 1816: 1749; 1831; 
2101; 1840: 23615 1843: 2467; 1846: 25715 1840: 2604; 1552: 2909, 
1855: 2818; 1858: 2891 Gw.; ewang. Pfarrkirche, Serichtecommilfien, 
Unterfleneramt, Bon, Mittelſchule, Leinens und Wollweberei, Watten⸗ 
fabrif, Kürfchnerei, Waflermüblen, Seinwanbmärfte; Vorw. 1807, 11, 
Jan. Gefecht zwiſchen Breußen und Franzoſen. 
Schippern, Ortſchaft in Preußen, Raby. —— Kr. Allen⸗ 
ftein, bei Wartenberg; 48 Em. (Mahl: u. Sägem., Forfibaut. 
Schippin, Pirdf, in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Weierig; 50 Gm.; 
Schiradorf, f. Shirradorf, 
Shiraz, St. in Perfien, faft mitten in der Brov, Barfiften, SED. 
von Isfahan, in einem weiten Thal; 29° 36‘ M, 52° 44’ O. Grw. (Mier 
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buhr, Kinneir), 29% 83 M. (Trezel) in 4284 par. F. Mecresböbe ; 10,900 
Gw.; Weberei in Seide und Wolle, Waffens, &lat- und Borzellanfers 
tigung ; berühmter Weine, Obft- und Rofenban, ——— Nofenol; 
in der Näbe die Salzfeen Bafhtenan u. Mablujah, und NO, die Pracht: 
zuinen der von Alexander dem Großen zerftörten perſiſchen Königeſtadt 
Perievolis (f. Berfien, 1895 f.); in ber Umgeagne vie Grabmäler ver 
rerfiichen Dichter Hafiy un Saadi. Wurde 1553, 21, April durch Erd⸗ 

iren, i. Schieren. [beben gerflört, 

Schirgiswalde, I) St. in Sachen, Krox. und N. und ©, bei Baus 

en, DO. von Föbau, NW. von Neufalzga, I. an ver Spree, nahe ver 

ohm. —— gehoͤrt erf ſeit 1945, 4, Juli zu Sachſen, und war bis 
dahin genen Böhmen ftreitig; 519 4°50”" N. 120 8° 10% D.; 1846: 1818; 
1549: 1761; 1552: 1876; 1855: 1010; 1858: 2125; 1861: 2196 fatbol. 
Gm.; Pfarrkirche, Stifttgut mit Schloß, Serichtsamt, Umterfteneramt, 
Pof, 3 Waflerm,, Bapterm., Leinenmeberei, Bleiben, eine große durch 
Maffer gerriebene Leinwanpmantel. Das Werihtsamt umfafit 1.685 
QM. mit 19855: 15,247 5 1858: 16,104; 1961: 16,660 Gw. im der Stadt, 
26 Landgem. u. 8 ensure: 2) Neus, Di. ebe., W. bei Echirgit- 
malte: Z61: 196 Ew.; Aderbau, Weberei. 

‚Schiri, Bauerſchaft in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Remven, 
bei Dülten und Bierfen; 360 Gw. 

Schirineze, Ortſchaft in ber Oeſterr. Kroatiicis®lavon. Militärs 
grenze, Gradiecaner Regiment, bei Neu⸗Gradieca; 11 Hir. 

‚ Schirfa, Schirgga, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Lebr 
rina; 120 Gm, 

Schirlingsgraben, it Sherlihsgraben in Böhmen. 

Schirma, 1) Groß, ev. Vfrdf. in Sachſen, Kror. Dresven, A. u. 
NA. bei Freiberg, l. an der Äreiberger Mulde; 1861: 1521 Gw.; Kirche 
mit alter Slatmalerei, Mahl: u, Sägem., bedeutender Landbau, Berg: 
und Hüttenbau, 2) Mleins, Krchof. ebd, WEM. bei Freiberg; 1861: 
413 Gw.; in ver Kirche ein fehr alter Altar, 3 Waflerm., Bapcanftalt 
mit Moorbävern, Steinbruch. (bartebergfr.), bei Horn; 32 Gm. 

Schirmannsdreut, Df. in Ocfterreich unter der Enns Ober⸗ Man⸗ 

Schirmaul, Wir. in Preußen, Naby. Goblem, Kr. und bei Ahr⸗ 
weiler ; 20 Ew. [Neuftant an ver Walpnab; 50 Gm. 

Schirmbrunn, Wir. in Baiern, Oberpfalz-Regeneburg, Logr. 

Schirmdorf, 1) Schürndorf, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗ Regena⸗ 
buraq, !rgr. Nabburg; 0 Em. 2) Bemanin, Kropf. in Böhmen, Hr 
Parpubig, Ber, Leitomiſchlz 800 Em.; Giienbabn=Station. 

Schirmed, Di. in Frankreich, Dep. Bosges, Arr. und NO, von 
Crt.:Die, an ver Bruce, in einem tiefen und langen Thal; 1440 Gw.; 
Wolle und Baummollipinnfabr., Woll: une Baummollmeberei, Oel— 
fabr., Färbereien, Ziegeleien, Magelſchmieden, @erberei, Brauerei. 

Schirmenis, cv. Virvf, in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfchurg, 
Kr. Torgau, ESW. bei Muüblberg ; 163 Em, 

Schirmermüble, Waflermühle, Nidelfabrit und Walzwerk in 
Preußen, Schleften, Nabz. Liegnig, Kr. Sagan, bei Naumburg am 
Bober [fr.), bei Waidhofen; 18 Hir, 

Schirmes, Df, in Deflerreich unter d, Enns (Ober-Manhartsberge 

Schirmis, kathol. Bferf, in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logt. 
und nabe bei Meinen; 400 Ew. Logr. Forchheim; 35 im, 

Schirnaidel, Schirneidel, Krehwlr. in Baiern, Oberfranken, 

Schirnau, adeliges Gut in Schleswig, in der Gdernförder Harde, 
Krebipt. Büntorf, SW, von Gdernförde; 131 Em.; guter Boden, viel 
Wieſen, Torfmoor, Golzung. 

Schirnding, ev. Berdf. in Baiern, Oberfranken, Logr. Wunſiedel; 
320 Gw.; 3 Jabrmärfte, Eiſengruben, Waffermüpfe. 

Schirndorf, I) Schürndorf, Wilr. in Baiern, OberpfalgsMegent: 
bura, Logr. Burafenaenfelo, bei Kallmünz, an der Nab; 75 Em; Ka⸗ 
pelle, 2) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Muref; 200 @m,; 
Schloß Areivenau, Waſſermühle. 

Schirnif, Gzerniß, Df, in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Weferig, 
bei Unter⸗Jamney; 240 Gw, ; Jägerei. e 

Schirnitz, 1) Neuhaus, Df. in Böhmen, Kr. und Ber. Gaer, bei 
Treunig; 85 Gw. 2) Df. in Steiermark, Kr. Öhras, bei Gleiederf; 
125 Gm, [Holzarbeit und etmas Feldbau. 

Schirnrod, Di. in er 5*— N. une NO. bei Giefeld; 169 Gw.; 

Schirnsddorf, Krechof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Höchſtadt; 
170 Gw.; Waflerm. [Neivenburg: 115 Em. 

Schirofopah, Di. in Preuien, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei 

Schironowis, |. Schieronomip. 

Schiroslamwin, f. Schieroslamip. 

Schirowis, Siromwice, Zirejowice, Krchof. in Bohmen, Kr. 
Leipya, Ber. Lobofig; 290 Gm. bei Wermelekirchen 50 Gm. 

Schirpenbbünn, Wir. in Preußen, —— Duſſeldorf, Kr. Lenned, 

Schirradorf, Di. in Baiern, Oberfranken, Logr. Hollfeld; Bo G. 
Relienböhlen. 

Schirran, 1) Grofir, Skyrenen, Df. in Preufien, Rgbz. Rönigs- 
berg, Kr. Weblau, bei Tarladen; 330 Em. 2) Meine, Df. ebo.; 
5t Em. 3) Meur, Di. ehb.; 77 Gm. 

Schirrheim, Dr. in Aranfreich, Dev. Bas⸗Rhin, Arr. und NND, 
von Strassburg, ND. bei Bifdwiller; 1280 Gw. 

Schirrit, f. Schirid. t j 

Schirten, Di. in Preufen, Nobı. Rönigeberg, Kr. u. bei — 
beil: 176 Gm. (bei Aurich; 786 R 

Zchirum, Df. in Gannover, Offrietland, Lodr. um A. um ED. 

Scirwan, ein Önvernement im Ruffiichen Raufainsstanvde (Raus 
fafien), nad ver Berechnung v. Köppen's 1859 mit 573.09 geogr. DM. 
(= 27,728,7 DWerfte), nad ver officiellen aber 573,52 OM., und 1851: 
204,322; 1858: 257,106 Ew.; grenzt N. an Dagbeftan (f. ebd.) NO, 
an das fafpifche Meer, DO. u. S. an Berfien, W. an Seorgien (f, ebr.), 
und fam durch ven Frieden zu Guliftan von Perfien an Rußland. Unter 
den Alüffen ift ver Rur der bedeutendſte. Der Kaufafus erftreckt fich weit 
in das Land bin, unter deſſen Bergen bier ver Baba⸗Dagh der höchfte ift. 
GEs gibt viele warme und auch Naphta-⸗Quellen, aber das Niederland ift 
nicht gefund, jedoch mild und fruchtbar. Die Bevölferung beflebt meift 
aus Turfmanen, Tataren, Georgiern ıc., die Nders und Gartenbau, 
Biebs, Bienens und Seivenraupenzuct, Seipenweberei ır. treiben. 

Schirwindt, St. in Preußen, Rgby. Bumbinnen, Rr. und D. von 
Pilttallen, I. an ver Syefuppe, die hier gegenüber die Schirwindt aufs 


ii 


Schkreiſchow 


nimmt, bie aus Polen kommt; 54% 46* 6" N. 20% 31’ 15 D,, und ber 
öftlichfte Punft des preußiſchen Staatsgebiets ift; 1816: 1139; 1831: 
1075; 1840: 1684, 1543: 1636; 18465 1776; 1849: 1785; 1862: 1888; 
1855: 1953; 185%: 1601 Em ; ev. Pfarrkirche, Serichtscommiffion, 
Zollamt, Voſt, Mittelſchule, Leinenmweberei, Bierbrauerei, 2 Wallerm., 

Schirzomwig, it Shiromwig in Böhmen. [2 BWintm. 

Schiiche, |. Saiesge. 

Schiicelig, ſ. Schiefelis. j . 

Schiichta, Ober⸗ und Unter, 2 Dir. in Krain, nabe bei Laibach. 

Sciichfowig, Ssisfomwice, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Ber. Naflaberg; 130 Gw, i (Gjernowigß. 

Schifchfous, Pfedf. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Bulomwina, bei 

Schifchnetig, j. Schiesnetip. 

Schiſchow, |. 3ijom. 

Schifchowig, |. Shifhfowip. j 

Schisddra, St. in Rußland, Gum. Kaluga; 8000 Ew.; Tuchfabri⸗ 
fen, Gifengieherei, Glaebütte, . 

Schiöhkoveze, Krchof. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Broover Regiment, bei Podwin; 35 Hir. 

Schising, |. Schieänig. 

Schidma, Di. in Mähren, Kr. Olfmüß, bei Kremfier ; 300 Gm. 

Sciffelbueb, Df. in Deſterreich unter der Enns (ObersWieners 
waldfr.), bei Umftädten. [bei Ghrenhaufen; 200 Gw, 

Schitanze, Scheftange, Gebirgsort in Steiermarf, Kr. Marburg, 

Schitarjevo, Birof. in Kroatien, GEſpſch. und bei Agram, am ber 

Schifarzen, i. Schittargen. ave. 

Schitazza, Df. in Iſtrien, bei Dignano; Steinkohleabergwerk. 

Schitborzis, ſ. Shüttborziß. 

Schitietin, ſ. Zitietin. Schinkau; 25 Ew. 

Schitin, Zitin, Di. in Böhmen, Kr. Pilſen, Ber. Nevomuf, bei 

Schitomir, Sntomierz, St. und Hauptort des Gun. Wolbpnien, 
am Teterom; 1850: 17,131 Gm.; 1 kath. und 6 griech. Kirchen, Schulen, 
Scaufpielhaus, das Gebaude der literar. Geſtllſchaft, Fabriken, Hans 
del; in ver Umgegend Weinbau. 

Schitfche, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Kreutberg; 100 Em. 
2) Df. ebp,, bei Bodpetſch. 3) f. Seipg in Steiermark. 4) |. Syiesge 
in Preußen, 

‚Schittarzen, Sittarfchen, Züsdskarz, Sstitarn, beutiches 
Vfrof, in Böhmen, Kr. Pilſen, Bey. Hoflau; 170 Gm.; Pfarrkirche, 
Kapelle, Spiegelglasfabrif, 

Schittberg, Di. in Kärnten, Kr. Villa, bei Spital; Oo Ew. 

Schitteraichet, Df. in Oefterreich ob ver Enns (Traunfr.), bei 

Schittin, f. Schitin. (#lorian, 

Schitting, Schloß und Gut in Steiermark, Kr. Graz, bei Moos: 

Schittna, j. Zitna. ltuchen; 71 Hit. 

Schittuo, f. Sittno. ‘ 

Schittrad, Di. in Krain, Ar. Laibach, bei Krainburg. j 

Schittwa, f. Schüttwa. bei Kilb. 

Schigen, Df, in Oecfterreich unter der Enns (Ober-Wienermalbfr.), 

Schising, Df. in Steiermarf, Ar. Gray, bei Ilz. 

Schiuge, Di. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Oblad, 

Schivelbein, Schiefelbein, Schievelbein, Kreisft. in Preußen, 
Rgbz. um ESW. von Göslin, WNBW. von Neuftettin, NMMW. von 
—— ©. von Regenwalde; 1816: 1843; 1831: 2668; 1840: 3113 
(ump 115 M. Deil.): 1849: 3422 (und 127 M. Mil.); 1546: 3873 (und 
215 M. Mil.): 1849: 4023 (und 108 M. Diil.); 1852: 4250 (und 112 
M. Mil.); 1855: 4306 (umb 118 M. Diil.); 1859: 4620 (um 95 M. 
DUÜL) Em.; ev. Vfarrkirche, Schloß (ebemals dem Johanniterorden unt 
ter biefigen Johanniter⸗Comthurei 55* Rentamt, Gerichtscom⸗ 
miſſion, Poſt, Mittelſchule, Tuch⸗, Raſch⸗ und Leinenweberei, Streich: 
und Rammaarnmafchinenfpinneret, Vapierfabrif, Bierbrauerei, Torfe 

räberei. Dabei das Rittergut 52 Ew., und dic Kolonie Neu⸗ mit 300 
En. Der Areis hält 9.0 OM., mit 1640: 11,037; 1843: 11,514; 
1846: 12,250; 1849: 12,615; 1852: 12,005; 1855: 19,166; 1858: 
15,04 landl. Gw.,, und dazu bie er aleihnam. Stabt. Das Land ift 
nur mittelmäßig fruchtbar, mit viel Waldung und Seen. 

Schiwonin, f. Ziwonin. 

Schiwotis, ſ. Ziwotih. 

Schizzini, Df. in Iſtrien, bei Dignano. 

Schiar, Zejar, Df. in Ungarn, Biſtr. Kaſchau, Gſoſch. Zips. 

Schkauditz, ev, Birdf. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Ar. 
und WSH, bei Zeig, I. an ver Elſter 140 Gw. 

SchFeitbar, ev. Pirdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. u. Kr. Merfes 
bura, ODE, bei Lügen; 240 Ew. 

Schkeie, Di. im Defterr. Galizien. 

Schferlomis, |. S Insiowie 

Schtendis, St. in Preußen, Sachſen, Rabı. und Kr. un OND. 
von Merfeburg, SO. von Halle, ENW. von Leipzig, unweit der ſachſ. 
&renze, r. an der Glfter u. an ver Eiſenbahn; 1816: 16525 1831: 2350; 
1810: 2717; 1843: 2052; 1846: 2049: 1849: 2983; 1862: 3084; 1855 : 
3106; 1858: 3323 Gw.; ew. Pfarrkirche, Gerichtecommilfion, Pol, 
Oberförfterei, Eiſenbahu⸗Station, Leinemmweberei, Kürfchnerei, Brauer 

Schkopindm, 1. Stopiciom. (re, Rifcherei. 

Schtölen, 1) Sfoelen, SchEehlen, St. in Preußen, Sachſen 
Rabz. Merfeburg. Ar. und SEW. von Weihenfelt, S. bei Naumburg, 
an der weimar, und meining. Öbrenze; 1816: 1005; 1831: 1317; 1840: 
1434; 1843: 1554; 1846: 1682; 1510: 1800; 1852: 1849; 1855: 1924; 
1855: 2088 Gw.; ev. Pfarrfirce, gute Tövferei, Bierbrauerei. 2) Df. 
ebr., Kr. Merfebucg, WB. bei Lügen; 250 Em. 

Schköna, Df. in Breufien, Eachien, Rgbz. Merfeburg, Kr. Bitters 
feld, SD, bei Sräfenbainicen; 770 Ew . 

Schkopau, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. und N. bei 
Merieburg, I. an ver Saale; 400 Gw. 

Schtorlopp, Groß: und Klein», 2 Dir. in Brenfien, Sachen, 
Rabı. und Kr, Merſeburg, OODS. bei.fügen, nahe ver fächf. Grenze 
160 und 190 Gw.: Borm, Grimma; 1861: 265 im, 

Schfortig, Schrorbis, Df. in Sachſen, Kror. einzig, A. und bei 

Schkortieben, ev. Birdf. in Preußen, Sachen, Ngbz. Merfeburg, 
Kr. und NO. bei Weifenfels, I. an ver Saale; 327 Gm. 

SchPreifchow, ſ. Kreihom. 


Schkudel 


Schkudel, ſ. Studel. 

Schkworecz, ſ. Stworetz. 

Schkworetin :c., ſ. Stwors ı. 

Schlaat, Drtibaft in Olvenburg, Kr. Ovelgönne, A. Abbehauien, 
Gem, Ntens; 211 Gm. [jelle; 1180 Gm, 

Schlaben, Df. in Breusen, Rabı. Franffnrt, Kr. Guben, bei Neus 

Schlabendorf, eo. Bırpf. — — Agbz. Frankfurt, Kr. und 
bei Ludau; 325 Ew. 

Schlaberndorf, 1) Df. in Preußen, Schleſten, Rabz. Liegnitz, Kr. 
Grünberg, NO. bei Kontoppz 194 Gw. 2) Df. ebv., Rgbz. Stettin, 
Kr. Uedermünde, bei Finkenbrüch; 475 Ew. 

Schlabifch, f. Slabiſch. 

Schlabis, 1) Df. in Preußen, Schleſten, Kr Breslau, Kr. und 
bei Guhrau; 402 Gmw.; 2 Borw., 6 Windin. 2) Df. chb., Kr. und bei 
Mitirih; 352 Ew.; Borw, (burg: 72 Gm. 

Schlablau, Df. in Preufen, Rab). Danzig, Kr. und bei Marien⸗ 

Schlabor, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Franz; 150 
Gm.; Kalfkteinbrüde; Arancisdaners Rlofter. 

Schlaborn, f. Shlageborn. 

Schlaboichomwis ıc., j. Slabs ır. 

Schlabotichine, Df. in Preußen, Schleſien, Rabz. Bretlau, Kr. 
Miluich, bei Freihan; 455 Ew.; 3 Borw,, Theerbrennofen. 

Schlabrendorf, i. Shlabernporf. : 

Schlacheince, griech. Pfrof. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei 
Tarnovel; jchönes Schloũ. 

Schlacht, Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Ebersberg; 80 Gm. 

Schlachta, Zjlachta, 1) Df. in Sreuben, Rgabz. Danzig, Kr. 
Stargaret, bei Gjeröf; 250 Gw.; 250 Gm. 2) :Buflfowie «ebo., Rabz. 
Poien, Kr. und bei Krotofchin; 35 Gm, [und bei Rybnik; 70 Em. 

Schlachtenborf, Kol. in Breußen, Scleflen, Rgbz. Oppeln, Ar. 

Schlächtenbaus, Df. in Baden, Dberrbeinfe,, 4. Schupfbeim; 
4 fath. und 367 ev, Gm; Top des Generals v, Gagern 1848, 

Sclachtersd, Df. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Logr. und bei 
Lindau, an der Eiſenbahn; 60 @.; Gifenbahns u, Telegranhens Station. 

Schladendorf, Df. in Medlenburgs Schwerin, A. und bei Ginvien, 
Krchipl. Jörvdenflorf. [Remnarh; 50 Em, 

Schladenhof, Di. in Paiern, Oberpfalz. Regensburg, Logr. u, bei 

Scladenreutb, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Stadiſteinach; 

ZSchladenwalb, j. Schlaggenwalb. e 

Schlacdenwerth, Oftrow, St. in Böhmen, Kr. Eger, -Bey. und 
NND. von Karlebap; 1300 Gw.; 3 Borfläpte (&rabens, Bors und Alts 
ſtadt), Biariften-Gollegium mit Kirche und Hauptſchule, altes Schlof 
— un und Garten, Pon, Brauerei, Spigentlöppelei, Gifenfteins 

abau. 

Schladern, SlawEowice, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Ba. 
Ober⸗ Blan, bei Echwargbadı ; 50 Ein.; Kalkſtein, KRalfofen, 

Schladow, Di. in Preußen, Nabs. Göslin, Kr. und bei Stolp; 
267 Gm.; Gefecht zwiſchen Schweren und Vreußen 1759, 4, Ian, 

Schlad, Schladt, 1) Df. in Preußen, Robz. Trier, Kr. umd bei 
Birtih; 55 Ew.; Kapelle. 2). Schlapt. 

Schlada, Blatina, Krchof. in Röhmen, Ar. und Ber. Gger; 160 
Gm.; nabe tie Sauerquelle Framgensbrunnen. 

Schlade, Di. in Breufen, ſtfalen, Rgbz. Arneberg, Kr. Dipe, 
bei Drolshagen; 34 Gw. {burg; 410 Gw. 

Schladebach, ev. Birdf. in Preußen, Sachſen, Rgbi. u, Kr. Merfes 

Schladen, Pirdf. in Hannover, F. und Ever. Hilvesheim, N. und 
N. von Wöltingerope, r. am ver Oder und an der Gijenbahn; 1553 Gm.; 

Bor, Giienbabn: un» Telegraphen⸗ Station. 

Schläden, Schlader, Df. in Oeſſerreich unter der Enne (Ober: 
Mansartsbergfr.), bei Göffeig; 18 Hir. [70 @w. 

Schladern, Wlr. in Preußen, Rab. Köln, Kr. und bei Walvbröl; 

Schladham, Df. in Steiermart, Kr. Brud, bei Irdning; 18 Hir. 

Zchladis, 1) sbei Römmlig, Di. in Preußen, Sachſen, Kaby. 
Derfeburg, Kr. und bei Delitzſch, ummeit der jächl. Grenze; 159 wm. 
2)sbei3wocdhau, Df, ebo,, I. am Rbein; 61 Gm. 3) f. Eslatip. 

Schladming, Mfld. in Steiermart, Kr. Brud, ©. bei Hallftadt, 
an der Gans; 1000 Gw.;, Pfarrkirche, Voſt, Gewerbe, Kunferbammer, 
Eiſenhammer, Bitriols und Salpeterfieverei; Rupfers und Kobaltberg⸗ 
werk in der Mens Alpe auf ver Grenze gegen Salıburg. j 

Zchlabnig, Böhmiichs, Schlattnich, Zlatuicky, Pfref. in 
Böhmen, Kr. Eger, Ber. Bilin; 170 Em, [Goest. 

Schladnisborf, Df. in Steiermark, Kr, Bruck, bei Leoben, unweit 

Schladniggraben, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Goese; 
200 Gw, [2) Df. eb,, bei Lambach. 9 ſ. Schlad. 

Schlabt, 1) Df. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 

Schlafffau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr, und bei Cart⸗ 
haus; 65 .; Borm. 

Schläffen, 1) Großr, ev. Pfrdf. in Preußen, Rebı. Königsberg, 
Rr. und bei Neivenburg; 235 Ew. 2) Kleins, Df. ebb.; 236 Gm. 

Schlaffima, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pettau. 

Schlag, 1).Df. in Baiern, Mieverbaiern, Logt. und bei Grafenau; 
120 dw. 2) Di. ebd, bei In I; 110 @w. 3) Df. ebv., Logr. Der 
gen bei Kirchporf; 130 (dw, 4) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bay. und 

i Gablony; 215 Gmw.; Glasfchleifereien. 5) Laszister, Df. ebv., Kr. 
Bilfen, Bez. Bradatig, bei Frauenthal, auf einem Berge; 150 Gm. 
6) Drtſch. in Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Lambachz 8 Hir. 
7) Ortich. ebb. (Innfr.), bei Ried. 8) Df. ebd. (Mühlfr.), bei Freiſtadt; 
47 Sfr. 9) Ortich. ebd., bei Pfarrkitchen. 10) Df. in Deflerreih unter 
der Enne (DbersWienerwalpkr,), bei Neunlirchen am Steinfelde; 10 
Hier. Shlof er 11) Df. in Steiermarf, Ar. Gras, bei 14; 
300 Gm.; Schloß Tha 12) Dinterns, Df. in Defterreich ob ver 
Gans (Mübike.), bei Beilftein; 13 Hir. 13) Kleinz, Di. in Steiermarl, 
Rr. Öhras, bei Pöllau; 220 Gm. 14) Mitter:, Wir. in Deflerreih ob 
ver Enns (Hausrudkr.), bei Bödlabeud. 15) Ober, Mileisice, Df. 
in Böhmen, Kr. Bilfen, er t- tig, bei Sablat. 16) Oberns, Df. 
im eich ob ver Enns (Müblfr.), bei Freiftapt; 21 Kir. 17) Ober, 
Df. in Deflerreich unter der Enns (Dber-Dtanbartsbergkr.), bei Schwar⸗ 
zenau; 14 Hir. 18) Bordern>, DOrtfchaft in Defierreich ob der Gnne 
Müblfr.), bei Beilftein; 9 Em. 

Schlaga, 1) Schlage, Krchof. in Meiningen, Amt Gräfenthal, 


Schlamersdorf 


DON. von Zella; 62 Ew.; Aderbau, ftarke Viehzucht und auch Bienens 
ucht. 2) Ortfchaft in Preußen, Rgbhz. Gumbınnen, Kr. Johannisburg, 
i Bialla; 102 Gw. 

Schlagbrüce, 1) Kol. in Hannover, Arenberg⸗ Meppen, Lodr. Os— 
nabrüd, A. Hümmling gu Sögel, 2) Kol, ebv,, U. und bei Dieyven. 

Schlage, Alt, Dreibaft in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Belgarb, 
bei Schievelbein; 55 Ew. 

Schlageborn, Zchlaborn, Drtichaft und But in Preußen, Rgbz. 
Potsdam, Kr. Ruppin, bei Rheinsberg; 21 Ew. 

Schlagel, 1) Ortichaft in DOefterreich unter der Enns (Unter Mies 
—— bei Schottwin; 70 Gm.; Schloß Wartenſtein. 2) ſ. 

agl. 

Schlägel, PrämonftratenfersEtift und Ortichaft in Denterreih ob 
ber Enns (Müblfr.), bei Aigen ; 450 38° 28° M. 110. 31° 45° D.: Kirche, 

Schlägels, ſ. Schrlagless. [Bibliothel, 

Schlagelfee, f. Slagelie. 

Schlagen, Sinter: und Borbders, 2 DOrtic. in Deflerreich ob ber 
Gnns (Hauerudfr.), bei Wödlabrud; 15 und 13 Hir. 

Schlägen, 1) Df. in Deflerreih ob der Guns (Traunfr.), nabe bei 
Gmunden. 2) Wlr. in Steiermark, Ar. Brud, in einem Gngpaf jiwis 
fchen vem Naftaptfogel u, ver Steinwand, im wilder Gegenp; Waſſerm. 

Schlagenborf, ſ. Szalolk. [berg; 60 Gw, 

Schlagenbofen, Kıdmlr. in Baiern, Oberbaiern, Lor. Etarnr 

Schlagentbin, 1) ev. Birtf. in Preußen, Rab. Aranliurt, Kr. u. 
bei Arnewalde; 490 Gw. 2) Ortichaft ebv., Kr. Lebue, bei ger 
59 Ew. 3) ev. Pirpf. ebd. Sachen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Jerichow ?2., 
DON. bei Genthin; 900 Ew.; Forftamt. 4) Krchpf. ebd., Naby. Mar 
tienwerber, Kr. Gonig, bei Gammin; 451 Gm. 

Tchlagereck, Wir. in Defierreich ob ver Enns (Innkr.), bei Mats 
tigbofen. [Blafien; 409 Ew. 

Schlageten, Schlagaten, Di. in Baden, Oberrbeinte., N. Sct.= 

Schlagethal, Schlat’i, Drticaft in Meiningen, U. Gräfenthal, 
NW. nahe bei Neichmannsvorf; 43 Gw. mit Sopbientbal oder 
Glashütte; bei legterm ehemals Solebergbau und ein Pochwerl, in 
erfterm 2 Mabl⸗ und Sagem., und ein Griffelichieferbruch. 

Schlaggenwald, Schlacdenwald, Slawkow, Beraftabt in Böh— 
men, Kr. ger, Ber. und bei Elbogen, in wilpromantiicher Gegend; 
4300 Gw.; Kirche, Kapelle, Borzgellanfabrif, Baumwollfpinnfabrif, 
Spigenflöprelei, Feld⸗ u. Wiefenban, Bergbau auf Zinn, Blei, Kupfer, 
Gifen, Steinfoblen, einige Mablmühlen, Bitrielmert. Die Zinngruben 
ergeben jährlich 300 bis 400 Ger. Zinn. 

Schlaggraben, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Beau; 225 GE, 

Schlaahof, Rotte in Deflerreicdh unter der Enus Ober⸗Wiener- 
walpfr.), bei Amftetten ; 30 Gm, 

Schlagfretibam, Df. in Breußen; f. Sowv. 

Schlagl, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Bez. und bei Kalihing. 
2)zamXRoßberg, Df. ebd., Kr. Bupweis, Bey. und bei Hobenfurth ; 
30 Gm, 3) Ober: und Unter⸗, 2 Die. ebp., Kr. Bupmweis, Bez. u. bei 
Hobenfurth. 4)f. Schlagel. 

Zchlagles, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Bey. Grazzen (Gras 
Sen); 170 Gw. 2) Dfepf. in Defterreich unter ver Gune (Übers Mlans 
bartsbergfr.), bei Ööffrig. 3) Nieder⸗ und Ober-, Ehota⸗dolui und 
:horni, 2 Dr. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. Neuhaus, am Nezarla; 
265 und 250 Gm, 

Schlagsborf, 1) Df. in MedlenburgsStrelig, Napeburg ; 576 Ew. 
2) Df. in Preufen, Rgbz. Frankfurt, Ar. und bei Buben; 223 Gw, 

Schlagſtein, Wir. in Preußen, Rab. Kachen, Kr. und bei Düren; 
50 Gm. (A, Medlenburg, bei Echwerin. 

Schlagftorf, Ults u. Mens, 2 Ortſch. in Medtenburg: Schwerin, 

Schlagte, Df. in Hannover, F. und Lodr. Süneburg, A. Mepingen, 
bei Bevenien; 31 Gm. (malb, bei &ützfom; 130 Ew. 

Schlagtow, Ortſchaft in Preußen, Bob. Stralfund, Kr. Greifts 

Schlagweg, Peter, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und 
bei Miemel; 40 Gm. 

Schlagwig, 1) Df. in Sachſen, Kror. Leipzig. Amt Döbeln, bei 
Mügeln; 1861: 92 @m. 2) sbei Nittmiy, Driſchaft ebv., Arbr. Leip⸗ 
is, U. u. bei Döbeln ; 1861: 56 Ew. 3) ev. Pfrof. ebd., Krbr. Leipzig, 

. Nochlig, bei Wolfenburg; 1858: 150 Gm. [lingen. 

Schlabe, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. und bei Su— 

Schlaifhbaufen, Schleifbaufen, Df. in Baiern, Oberfranfen, / 
Ldar. Forchheim; 270 dm. (17 @w. 

Scılaitow, Df. in Preußen, ig Göslin, Kr. u. bei Lauenburg ; 

Schlaining, Szalonaf, Difld. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, 
Grid. Eifenburg ; 1500 Gm. (viele Juden); Felſenſchloß, Glasfahrif. 

Sclaipf, Ortſchaft in Kärnten, Kr. Billa, bei Rennweg. 

Sch lai ſch ow, Di. in Breufen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei auen- 
burg; 206 Ew. . 

Schlaiddorf, Großs und Klein», 2 Dir. in Sachen, Krbr, Leip⸗ 
ig, A. Rochlih, bei Lunzenau; 1861: 121 une 31 Gw, 

‚ Schlaitdorf, PBirdf. in Württemberg, Schwarjwaltf,, ON. Tüs 
bingen; 901 Gw. [auf einem Berge. 

Schlaiten, Set⸗Pauls, Pfarrort in Tirol, Kr. Briren, bei Lienz, 

Schlaitz, Df. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Mierieburg, Kr, und bei 
Bitterfelo; 330 Em. [bei Gumebnen ; 66 Gm, 

Schlafalten, Di. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Ar. Fiſchhauſen, 

Schlatan, Sitankow, Di. in Mähren, Kr. O * und ein Er⸗ 
clave des Troppauer Kr..vom Deſterr. Schleſien, unweit Troppau; 1000 
Ew. Schloß, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Waſſermühle. 

Schlakenbad, Sauerbrunnen mit Bad im Dcflerr, Schleften, Ar. 

Schlafendorf, ſ. Schladenporf, - [Troppau, bei Würbentbal. 

Schlatern, ij. Schladern. 

Schlalach, ev. Birdf. in Breufen, Rgbz. Botsvam, Kr. Zauche⸗ 
Belzig, bei Treuenbriegen; 398 Gw.; Papiermühle, 

Ahlaman, Schlamman, Di. in Preußen, Rgbz. Potsram, Kr. 
Zaucde:Belzig, bei Belgig; 230 Gm, 
Schlambart, Di. in Oeſterreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Wels, 
‚Schlamering, Df. in Baiern, OberpfaljsKegensburg, ®ogr. und 
bei Cham; 138 Em. 
, Schlamerodorf, 1) Df. in Deflerreich ob der nme (Müblfr.), bei 
Ginz; 10 Hfr. 2) Pfepf. in Holfein, im Gut Seedorf, RO. von Eeger 
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berg; 54 2 25 M. 893° 15" D,; jährl. Markt. 3) Df. eb., A. Tra⸗ 
venthal, Krfpl. und NW, nahe bei Dlveslor; 254 Gw.; ſchwerer 
Bopen. [frempe; 156 und 122 im. 

Schlamin, Gron- und Klein-, 2 Dir. in Holftein, Krchſpl. Alten⸗ 

Schlaming, Rotte in Salyburg, bei Werfen. 

Schlamman, j. Schlamau. 

Schlammersborf, 1) Krchof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Forch⸗ 
beim, bei Paugfele; 180 Gmw. 2) farhol. Pfrdf. ebd., Oberpfalz Regens- 
bura, Logr. Gſchenbach; 240 Gw.; Schloß. [95 Gw. 

Schlammſack, Di. in Vreußen, Rabz. Danzig, Kr. u. bei Elbing; 

Schlan, Slaun, Slane, St. und Ber. in Böhmen, Kr. uno NW, 
bei Prag; 50% 24° 18° 0, 120 5° 10° D,; 4400 Gm.; 3 Kirchen, Kapelle, 
ArameifcanersKiofler, Viariften-Gollegium mit Kirche und Hauptichule, 
Budpruderei, Fabr. für Ruͤbenzucker, Syrup, Schwefelſaure, Stahl⸗ 
waaren, Baumwollgarn; Bezirlshaupimannſchaft, Bezirksgericht, Berg⸗ 
Kommiffariat, Steuer⸗, Pos und WaarensGontrollamt; Rathhaus, 
Epital, Wierbrauerei, Branntweinbrennerei, Börfterei; Tuchweberei, 
Strumpfwirferei, Weinbau; ſalzige Quelle an einem Bafaltjelfenberge; 
in ver Nähe das Mineralbad Sternberg mit zwei Quellen. Die be: 
zirfsbaupemannichaft hält 12.4 OD. mit 60,56% czech. Gw. in 1545 Ge 
meinden; ver Öberichtöbezirt hält 5 DM. mit 27,537 czech. Ew. in 65 
Gemeinden. en 

Schlanders, Biryf. in Tirol, Kr. Briren, Bez. Bogen; Schloß u. 
DeutichsOrbenesGommende, Schloß Schlandersburg, Poſt, Decanat. 

Schlaney, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Gay, 
bei Chudowa, an der böhmifchen Örenze; 731 Gmw.; Bormw., 2 Waflerm., 
Mebenzollamt. 

Schlangen, Df. in Lippe-Detmold, U. Horn; 120% Em. 

Schlangenbad, Dr. in Naffan, U. Langenſchwalbach, in einem von 
boben Walpbergen umgebenen, tiefen Tgal; 253 Gw.; Brauerei, warme 
Dijneralquelle mit Bap. 

"Schlangenberg, Smeinogordf, St. in Rußland, Gun. Tomek, 
Kr. Tariſch, am Altal; 519 8" 48° M. 86* 11° 45° D,; 4000 Ew.; Bergs 
bau auf Silber, Berg-Gomptoir., . 

SchlangensIndianer, Shoshoneced, Zuakfes, ein Inpianers 
Bolt im NE. von Norn- Amerika, öftlih vom Saptin und ſüdlich vom 
Salmon:Niver bis an vie Nody-Mountaine. Sie leben in Hütten, 
Haben viele Bierde, nahren ich von Fiſchen, Wurzeln, Beeren, Eleiven 
fi mit Fellen, durchbohren ſich Naſe und Ohren, um Febern zum Bug 
bineinzufteden, und haben als Waffen Bogen, Pfeile, Dolce, Keule. 
Sie glauben an einen quten und einen böfen Geift. ! 

SchlangenrInfel, eine ven Spaniern gehörige bewohnte Klein— 
AntillensInjel. berg, bei Bien; 55 Gin. 

Zchlangenwerber, Kol. in Breufen, Nabz. Branffurt, Kr. Lands— 

Schlangerup, Bid. auf ver Daniſchen Infel Seeland, U. Frederils⸗ 
burg; 400 dm. [burg; 60 (dw. 

Entanigen, Gebirgedf. in Kärnten, Kr. Villach, Hrſch. Grün—⸗ 

Schlankau, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. Medingen, 
bei Bevenien; 21 Ew. ans bei Norvenburg; 45 6w. 

Schlantinnen, Ortichaft in Preußen, Nabz. Königsberg, Ar. Ger: 

Schlannau, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Lüchow, 
bei Glenge; 40 dw. (©. bei Wolvenberg ; 696 Gm. 

Sclanow, KArhtf. in Preußen, Rgbz. Ärankfurt, Kr. Griepeberg, 

Schlanowis, Di. in Vreußen, Erhlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Woblau, bei Stropven; 222 Gw.; Schloß, Ziegelei. 

Schlanftädt, ev. Birpf. in Preußen, Sadıien, Rabz. Magteburg, 
Kr. Dfchersleben, bei Schmwanebed ; 1732 Ew.; DomänensAmt. 

Schlante, Df. in Breufen, Rabz. Straliund, auf ver Infel Rügen, 
Halbıniel Jasmund, N. bei Sagarp; 14 Gw. 

Schlanz, 1) Groß: und Kleine, Df. u. Vorw. in Preußen, Rgbz. 
Danıiy, Ar. Stargardt, bei Belplin; 197 und 245 Gw. 2) Mieder- und 
Dbers, Df, ebd., Schleſien, Rgbz. und Kr, Breslau, bei Domslau; 269 
Gm.: Schloß. . . (Glenje; 49 Gm. 

Zchlanze, Df. in Hannover, F. u. Poor, Lüneburg, A. Zuchom, bei 

Schlanzgichwis, Ortſchaft in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, 
bei Mügeln; 1861: 87 Gm. binnen; 35 uns 35 Gm. 

Schlapaden, Df. und Gut in Breufen, Rgbz. u, Kr. u. bei Gum⸗ 

Schlapanis, Blapanice, 1) Df. in Böhmen, Ar. Prag, Bar. 
Schian, bei Budenig; 200 Ew. 2) Mid. in Mähren, Kr. und nabe bei 
Brunn; 1500 Gw.; Pfarrlirche, Maſchinenfabrik, Wollmajbinenipin- 
nerei. Schlappenz. (Worig. 

Schlapanow, Zlapanow, Pirpf. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Ber. 

Schlapi, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei &munben. 

Schlapfen, Ortſchaft in Steiermark, Kr. und nabe bei Marburg. 

Zclapien, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Rr. Iobannisburg, 
bei Bialla; 80 Gm, (nerwalefr.), bei Gaming; 8 Hir. 

Schlappenharb, Rotte in Defterreich unter ver Guns (ObersWies 

Zchlappenreutb, Di. inBaiern, Oberfranten, Logr. u. bei Schefis 
tig; 63 Gw.; Steinbruch. 

Schlappenz, Slapanomw, Slapanice, Birbf. in Böhmen, Kr. 
Parpubig, Bay. Volna, an ver Sazawa; 400 Ew,; 2 Waflerm. 

Schlareuth, Df. in Baiern, Oberfranten, 2ear. und bei Kronach; 
150 Gw. [A. Uslar, bei Sarbegien; 394 Gm. 

Schlarpe, Birdf. in Hannover, F. Wöttingen, 2oor. Hildesheim, 

Schlaichwis, Di. in Preußen, Schleften, Katz. Liequig, Kr. Sub: 

Zchlafjen, 1. Sylaizen. [rau, bei Röben ; 250 Gmw.; Ziegelei. 

Schlatau, Groß: und Kleins, 2 Dfr, in Preußen, Nabz. Danzig, 
Kr. Neuftapt, bei Bugig: 225 un 274 Gm. (934 Gm. 

Schlath, Birdf. ın Württemberg, Donaufr., OAmt Göppingen; 

Schlathaun, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Irdning. 

Schlatikow, Groñ⸗ und Kleins, 2 Dir. in Preußen, Nabr. Stet- 
tin, Kr. Saatzia, bei Zachanz 339 u. 191 Gm, [(Hoflau; 260 Gw. 

Zchlatin, Zlatina, deutſchee Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Be. 

Schlatis, Zchlabis, Groß: und Fleins, 2 Ortich. in Sadjen, 
Kror. Yeipgig, A. Döbeln, bei Mügeln; 1561: 41 uns 19 im. 

Schlatkow, ev. Pfrpf. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Greifs— 
walp, bei Mödow; 216 Gw. 

Zchlätming, j. Schladming. 

Schlatt, 1} Birpf. in Baven, Dberrheinfr., A. Staufen; 1 ew. und 
471 farhol. bw. 2) Df. in Deflerreid ob ver Bund (Hausrudkr.), bei 
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Lambach. 3) Wir, ebd. (Junfr.), bei Ried. 4) kath. Pfrdf. in Preußen, 
Rabl. Sigmaringen, OAmt und D. bei Hedingen; 694 Gm.; Kapelle. 
5) Df. im Schweizer K. AnpenzelleInnerrhoren; mit Haslen 15 prot. 
und 1279 fath. Gm... 6) Df. im Schweiger R. Zürich, Ber. Winterthur ; 
1 fath. und 699 kath, Gw. 7) sam Nanpden, Df. in Baren, Eeefr., 
A. Blumenfeld; dev. und 273 farh, Gw, 8) zunter KRräben, Df. 
ebd. A. Stodach; 265 Gw. 9) Obers, Di. im Schweiger X. Ihurgan, 
Bez. Diepenhofen; 257 prot. Gw. 10) Unters mit Paradies, Df. 
ebv.; 562 prot. und 64 fath. Em, . 

Schlattach, Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Vafleier, 
zu Gblattein, Df. in Baiern, OberpfalgsRegentburg, Kr. Neuftadt ; 

30 dm, 

Schlatten, 1) Df. in Kärnten, bei Bulven; 170 Gw, 2) Zlatina, 
Grclave von Mähren im Deflerr. Schlefien, Kr. Iroppau, bei Waag- 
fadt; 650 Gw.; Schlof, Branntweinbrennerei. 3) Df. in Defterreich 
unter der Anne (OberrWienerwalpfr.), bei Mötf,. 4) Amt und Ortfchaft 
ebd. (lintersWienerwalpfr.), bei Lembab; v6 Gm. 5) f. Abrups 
banya. Liaflen ; 250 Gw.; Mineralauelle, 

Schattengrün, Df. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, &ogr. WBalbs 

Schlattin, ſ. Ehlatin. 3 fath. und 485 prot. Gm. 

Schlattingen, Di. im Schweizer 8. Thurgau, Bez. Diepenbofen ; 

‚Schlagendorf, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Yrgr. und bei 
Viechtach; 200 Em, 2) Df. in Deflerreih unter ver Guns (Über Wie- 
nerwalofr.), bei Melt; v0 Gm. Malta⸗ Thal. 

Schlaging, Gebirgsort in Kärnten, Kr. Villa, bei Gmünd, im 

Schlagmanı, Df. in Preußen, Schlefien, Raby. Liegnig, Kr. Glo— 
gau, bei Klopiben; 104 Ew.; Schloß, Borm, 

Schlaube, Mittels, Nieder: und Dberr, Di. in Preußen, Schler 
fien, Nabz. Breslau, Kr, und bei Suhrau; 556 Gm.; Schloß, 2 Borw., 
2 Baflerm. Lebus, bei Muüllroje; 190 Gm. 

Sclaubehammer, Ortſchaft in Preußen, Rgbr. Franfiurt, Kr. 

Zchlaubing, Df. ın Defterreich unter der nnd (Ober-Manharts- 
berafe.), bei Krems; 230 Hir. fi 

Schlaueröbach, 1) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heils- 
brunn; 120 &w. 2) Obers, Di. ebo,, np. MarttsGribadh; 140 Gw. 
3) Unter, Df. cbp,, Logr. Kapolzburg; 220 Gm. 

Schlaugen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei &ol- 
tap; 212 Gw. [Bödlabrud. 

Schlaugenbam, Wir, in Defterreich ob d. Guns (Hausrudfr.), bei 

Schlaunen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Tilfit, bei 
Szameitfehmen ; 73 Gm. 

Schlaup, 1) kathol. Birdf. in Breußen, Schlefien, Rabz. Liegnig, 
Kr. und NA, bei Jauer, I. an der Würhenvden Neiſſez 630 dm. 2)1. 
Schlaupp. 

Schlaupe, 1) Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Neumarkt; 331 Ew.; Schloß. 2) Krchpf, ebd. Ar. und bei Warten- 
bera; 404 dw. . 

Zchlaupbof, Di. in Preußen, Schlejien, Rabz. und Kr. und bei 
Liegnig, l. an ver Wüthenden Neiſſe; 134 Gw.; Schlof. 

Zchlaupig, 1) Fath. Pfrof. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. Reichenbach, bei Heiverdborf; 755 Gw.; 3 Waflerm. 2) Di. ebv., 
Rab: Oppeln, Kr. und bei Neifie; 249 Ew. 

cblaupp, 1) Zchlaup, Schlaupe, Di. in Preußen, Schlefien, 
Rabz. Breslau, Kr. Wohlau, bei Winzig; 263 Gw.; Schloß, Bormw. 
21. Schlaun. (Gw.; Schloß, Borm. 

Schlaurotb, Df. in Preußen, Schlefien, Kr. und bei Görlig: 212 

Schlaufe mit Hleins, Df. und Rol. in Preußen, Schlefien, Rab. 
Breslau, Kr. und bei Münfterberg; dvi Gm, [145 . 

Schlaufenbach, Di. in Preufen, Ratz. Trier, Kr. und bei Brüm; 

Schlaufewig, Di. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Ra 
tiber, bei Katicher; 326 (im. 

Schlautienen, Df. in Preußen, Robz. Königsberg, Kr. und bei 
Vreußiſch⸗ Gylau; 109 Gw.; Gefecht zwiichen Breufen und Franzoſen 
1807, 8. Febr, (Veunfirdhen; 120 Em. 

Schlaverie, Wlr. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Drtweiler, bei 

Zchlamwa, Stawa, St. in Breufen, Schlefin, Rgbz. Liegnitz. Kr. 
und DON. von Freiſtadt, N. von Slogau, WEN. von Frauftadt, ©. 
von Bollflein, an ver EDEpige des Schlamaerr Eers; 1816: 509; 
1831: 638; 1840: 707; 1843: 744; 1546: 752; 1349: 803: 1862: 804; 
1855: 854; 1858: 850 Gw.; I ow. und 1 fath. Pfarrkirche, Serichtötage, 
Bo, Streichgarnmafchinenipinnerei, Wolls und Leinenweberei, Fiſche⸗ 
rei. Dabei pas gleidnam. Df. mit gräfl. Schlon; 372 Gw. Der See 
ift von SD, gegen NW. 1 Diele. I., aber nicht ganz '/, Mile. br. 

Schlame, Kreiöft. in Preußen, Rgbz. u. OND. von Götlin, SW. 
von Stolp, I. an der Wipper, vie bier vie Moge aufnimmt; 54% 21° 3° 
M.; 1616: 2203; 1881: 2886; 1840: 3325 (und 214 M. Mil.); 1843: 
3535 (und 220 DI. Mil); 1846: 3671 (uns 225 M. Mil.); 1849: 4014 
(und 202 Di. Diil.); 1552: 4157 (und 195 M. Mil.); 1855: 4152 (und 
207 M. Diil.); 1858: 4410 (umd 180 M. Dil.) Em; em. Pfarrkirche, 
Kreisgericht, Unterfleueramt, Pol, Kammgarnmaicdinenipinnerei, Leis 
nenweberei, Farberei, Ziegelei, Solzhandel, Pi mu Wolle⸗, eins 
wand: und Viehmarkte; Wörfterei, Borw., Waflerm. Dabei Nits, em. 
Vfrdf. ebd.; 703 Ehe. Der Kreis hält 30,95 OM., mit 1940: 10,305; 
1843: 11,095; 1846: 11,398; 1949: 12,059; 1852: 12,897; 1855: 
13,034; 1858: 13,444 Aäpt. Gw.; und 1810: 47,364; 1843: 49,303; 
1546: 51,087; 1849: 52,427; 1852: 54,508; In55: 56,658; 1858: 
57,636 länbl. Ew. Der Kr. Hope N. an nie Offer, und ift bier jrucht⸗ 

Zchlamwed, ji. Shwabega. (bar, aber im ©. nur Haie. 

Schlawengüg, Ald. u. Hauptort einer Hohenlohe Ingelfingen’ichen 
Herrſchaft in Breußen, Schiefien, Ngbz;. Oppeln, Kr. Koſel, SEW. 
von UjeR, r. an ver Klopuig; 1547 Gw.; katbol. Pfarre, prachtvolles 
Schlos mit Darf, Hochoſen, Giſenhüttenwerk, Theerofen, Bapiermüble, 
Waflermüble, Ihiergarten; Ziegelei; Gefecht gwiichen Oeſterreichern u. 
Breusen 1745, 11. April. Dabei vie gleihnam. Kol., I. an ver Klopnig; 
305 Ew., mit Poſt und Eiſenbahn⸗Haltort. 

Schlawin, Alt⸗ und Mens, ev. Dfrpf. u. Kol. in Vreußen, Rab. 
Göslin, Kr. Schlawe, SD. bei Ki enwalbe; 826 und 179 Gm. 

Schlamwitten, Vorw. in Preußen, Rabz Königsberg, Kr. und bei 
Preusiichs@ylau; 35 Ew. [Rr. Neuſtadt, bei *834 447 Em. 

Schlawoſchin, Schlawoszin, Di. in Preußen, abi. Danzig, 
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Schleb, ſ. Zleb. Rhelnbach; 70 Gm. 
Schlebach, Schlehbach, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. u. bei 
Zchlebe, Di. in Krain, bei Krainhura. 

Schleben, 1) Df. in Kärnten, bei Billa, an der Drau; 50 Gm. 
2 u Ge Sachſen, Krdr. einzig, Amt Döbeln, bei Mügeln; 1861: 

03 — 

Schleberg, Bir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Regen; 40 Em. 

Schleberobe, Df. in Preußen, Sachſen, Rab. Meriebura, Kr. 
Querfurt, bei Freiburg; 226 Gm. (20 Gm. 

Schleburg, Krhmlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Eggenfelden; 

Schlebuſch, fatbol. Bfrpf. in Preußen, Naby. Dü lot. Kr. So⸗ 
lingen, SD. bei Opladen und NND. bei Mühlheim am Rhein, r. an 
der Diune; 720 Gw.; fathol. Viarrfirhe, Pot, Waflerm., ESeivens, 
Tuch⸗ und Raflmirmeberei, Hammermwerf; Kapelle, unter deren Altar 
eine Duelle-ipringt. ; Igen, bei Schlebuſch; 75 Em. 

Schlebufchrathb, Wir, in Preußen, Agbz. Düffelvorf, Kr. Solin⸗ 

Schlechdorf, Schlehdorf, fatbol. Brrer. in Baiern, Oberbaiern, 
Logt. Weilheim ; 220 Ew.; Kapelle, Flachsbau. &m.; Zollamt. 

Schlebing, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunftein; 150 

Schlechtbach, DOrtihaft in Baden, Oberrheinfr., A. Schopfheim, 
zu Naitbadı gebörig. 

Schlechtbüchel, Df. in Krain, bei Gottſchee; 40 Gm. 

‚Schlechtenberg, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Ergr. Roſen— 
beim, bei Nieveraihbau; 75 Em. 2) Wir. ebd., SchwabensMeuburg, 
Eegr. Kempten; 70 Em. 

Schlechtenhaus, ſ. Schlächtenhaus. 

Schlechtenwegen, Df. in Heffen-Darmftadt, Oberheſſen, Kr. Laus 
terbach, bei Herbſtein; 277 Gm, [bei Süßen: 107 Gm. 

Schlehtewis, Df. in Breußen, Sachſen, Raby. u. Kr. Merfeburg, 

Schlehtin, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Ledetſch, bei Bobs 
danetihb; 115 Gm. (Branzburg, bei Dammgarten; 138 Gw. 

Schlechtmühlen, Orticaft in Breufen, Rgbz. Stralfund, Kr. 

Schlechtnau, Df. in Baden, Oberrbeinfr,, N. B önau; mit Kref⸗ 
fel 254 Gw. [Ragnit, bei Sıillen; 52 Gm, 

Schledeiten, Schleden, Df. in Breußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. 

Schleckhe im, Df. in Breußen, Rgbz. und Lofr. Aachen, bei Gor: 
nelomünfler; 227 Gm. 

Schleckweda, Schledau, Df. in Preufen, Sachen, Rgbz. Merfes 
burg, Kr. Weißeniels, bei Zeig, I. an der Eifter; 76 Em. 

ledehanfen, 1) Birdf. mit Alt⸗ und Mens in Hannover, F. 
und Soor. und A. Dsnabrüd; 394 Gm. 2) Ortfchaft in Didenburg, Ar. 
und A. Bechta, Gem. Bakum; 211 Em, 

Sclevorn, Ober, Di. in Preußen, Weltfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Brilon, bei Medebach, an ver waldechſchen Srenze; 359 Erw. 

Schleebuch, Di. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Roggen: 
burg: 95 Ew. 

Schleedorf, Krchof. in Salgburg, bei Mattfee: 260 Em. 

Schleem, Nieder: und Ober⸗, 2 Ortih. in Holftein, A. Reinbek, 
Krhipl. Steinbef; 101 Em. bei Sage. 

Schleen, Df. in Hannover, Oftfriesland, Lodr. Aurich, A. Berum, 

Schleenhain, Dr. in Sachſen, Kror. Leipzig, N. und bei Borna; 
1561: 177 dm. 

Schleerieth, Schleenrieth, kath. Vfrdf. in Baiern, Unterfrans 
tens Aſchaffenburg, Logr. und bei Werned ; 250 Em.; Sanpfleinbruc. 

Schleejen, Df. in Breußen, Sachen, Rgbz. Merieburg, Kr. Wits 
tenberg, bei &räfenbainichen; 470 Gm. 

Schleehel, Df. in Hannover, Berven, Poor. Stabe, Amt und bei 
Rotenburg: mit Platenbof 120 Ew. 

Schleeftädt, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Stern 
berg, bei Bonnenburg; 27 Em. [Mebring; 25 Gw. 

lefeld, Obers und Unter⸗, Wir. in Baiern, Eegr. Haag, bei 

Schleffin, Df. in Breußen, Rab Stettin, Kr. Greifenberg, bei 
Treytow an ver Nega, unweit ver Dfifee: 223 Em. 

Schlegel, 1) Of. in Baiern, Oberfranfen, par. Hof; 170 Gm; 
unmeit ſchwarze Kreide. 2) Df. ebv., var. u, bei Münchberg; 165 (im. 
9 fath. Brot. in Preußen, Schiefien, Rabz. Breslau, Kr. und bei Neu⸗ 
rode: 3024 Gw.; Schloß, fathol. Schullehrer- Seminar, Wallfahrtss 
fapelle, Krankenhaus, 4 Waſſerm. Leinemeberei, Steinfohlenaruben, 
Stärfefabrif. 4) Df, in Sachſen, Kror. Baugen, N. Löbau, bei Hirſch⸗ 
felde; 1861: 891 Em. 5) Df. ebd., Krör. Seipyig, A. Döbeln, bei Hair 
nicen, l. unweit ver Kleinen Striegie; 1861: 376 Gm. 6) Schlegel 
am Rofberg, ſ. Schlagl. 

Schlegelöberg, Df. in Baiern, Schwaben Meubura, Logr. Otto— 
beuren; 220 Gi. [Kr. Olmũtz, bei Golvenftein; 320 Ew. 

Schlegelöborf, Schlögelöborf, Schleglow, Df. in Mähren, 

Schlegenberg, Di. in Breußen, Schlefien, Raby. Oppeln, Kr. und 

Schlehbdorf, |. Schleeporf. [bei Leobfchüg; 201 Gm. 

Schlei, f. Schlen. 

Schleibig, Df. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Dels, 
ander Weida; 437 Gm.; Schloß, 2 Bormw. 

Schleibnig, es. Birdf. in Breußen, Sachſen, Rabz. Magdeburg, 
Kr. u. bei leben; 485 Gm. [an ver Mofel; 165 Em.; Kapelle. 

Schleich, Df. in Breufen, Rgbz. und Ldkr. Trier, bei Schweich, I. 

Schleich ach, 1) Df. in Baiern, Iinterfranfens Afchaffenburg, par. 
u. bei Gltmann ; 135 @.; Rapelle, Glasfabrif, Potafchfiederei. 2) Mens, 
Df. ebr.; 331 Ew, 3) Ober⸗ und Unter⸗, fath, Pfrvf. und Df. chv.; 
396 uns 211 Gm. 

Schleid, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bitburg, bei Kyll⸗ 
bung; 276 Gw. 2) Di. in Weimar, Kr. Gifenach, A. Geifa; 410 Gw.; 
2 Maffermüblen. 

Schleiden, 1) Rreieft. in Breußen, Rgbz. und SSD. von Aachen 
um SSW. nabe bei Gemünd, zwiſchen hohen Bergen an ver Die: 
1816: 452; 1846: 573; 1840: 548; 1852: 520; 1855: 525; 1958: 567 
Gw.; 1 em. Kirche, 2 kath. Kirchen (pie Pfarrkirche bat wertbuolle lass 
nemälde und eine gute Orgel); Schlof auf einem Berge, Bon, Tuch: u. 
Mollzeugweberei, Baumwolldeden fabrik, Färberei, Zeugbruderei; Gir 
fen» und Bleihütten; Geburtsort des berühmten älteren Hiftorifers 
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1849: 34,117; 1852: 34,725; 1855: 86,443; 1858: 37,202 ländl. Ew. 
2) farb. Birdf. ebv., Kr. Jülich, W. bei Aldenhoven; 491 Em. 

Schleibuhnen, Vorw. in Preußen, Rab. Königsberg, Kr. Fried: 
lanp, bei Domnau; 40 Gw. [O. bei Helenenberg ; 400 Gm. 

Schleidweiler, fatbol. Birkf. in Preufen, Rob. und Kofr. Trier, 

Schleife, I) ew. Birof. in Breusen, Schlefien, Habs. Liegnig, Kr. 
Rothenburg, W. bei Muslan, OSD, bei Spremberg; 496 Gw. 2) 
ET Hauland ebr., Rabz. Bojen, Kr. Buk, bei Neuftabt b. B.; 
121 3 

Schleifreiten, Df. in Altenburg, A. Nova; 300 Em. j 

Schleinbach, Vfrdf. in Defterreich unter der Enns (Unter-Mans 
bartößergfr.), bei Wolferseorf, in einem Thal; 550 Gw.; Feld⸗, Garten⸗ 
und Weinbau (vorzüglicher Spargel und Ob). [prot. Gm. 

Schleiniton, Df. im Schweizer K. Zürich, Bez. Regensburg; 523 

Schleinig, 1) Df. in Breuien, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Ar. 
Meitenfels, bei Teuchbern ; 124 Gm. 2) Di. in Sachſen, Kror. Dresven, 
A, Meißen, bei Yommapich; 1861: 309 Ew. mit Berba; Schloß mit 
Kapelle. 3) Stiunza, Birvf. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. und 
bei Gilli. 4) Birof, ebo., Bey. Gilli, bei Stupenig ; 22U Em, 5) Pfrof. 
ebr., Bey. und bei Marburg, an ver Drau; Schloß. 6) Burg⸗, Pfrof. 
in Defterreich unter ver Gnne (Dber-Manbartöbergfr.), bei Meiſſau; 
500 Ew.; alte Burg. 7) Nieders, Df. ebd. (Unter-Manbartöbergfe.), 
bei Holabrunn ; 450 Gw. 8) Obers und linters, 2 Dr, in Krain, bei 
Meuftärtl. 9) Unter, Pod⸗Slivenza, Krebpf. ebd., Ar. Aneläberg, 
bei Bitich. [prot, umd 42 fatb. Em. 

Schleins, Birvf. im Schweiger 8. Graubünden, Inn⸗Bezirkz 529 

Schleinz, 1) Df. in Defterreich unter ver Enns (Unter-Manbartss 
bergfr.), bei Meiffau; 75 Hfr. 2) Df. ebd. (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei 
WirnersMteuftant; 120 Gw.; demiiche Karben. 

Scleipfen, Weinbergsort in Steiermark, Ar. Graz, bei Ih. 

Schleisbach, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Mainz 
bura; 25 Gm. 8 Amberg; 75 Gm. 

Schleisdorf, Schleihborf, Df. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, 

Schleiss, Pfrof. in Tirol, Kr. Briren, bei Bogen, an der Eric. 

Schleiffe, Kropf. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr, und 
bei Wartenberg ; 715 Gm. 

Schleitheim, 1) Obers, Menens, kath. Pirpf. in Baiern, Ober: 
baiern, Loqr. München, I. ver Iſar, an einem Kanal; 920 Gm.; königl. 
Schlos mit Semälpegallerie, Kapelle, Staatsgüter s Ahminiftration, 
fanpwirtbichaftliche Lebranftalt, Torfftih : Eifenbahnftation. 2) Unters, 
Kechrf. ebd. bei Garching; 210 Gm.; 2 Kirchen. 

Scleiftheim, Pirpf. in Deflerreih ob ver Enns (Traunfe.), bei 
Wels, an der Traun; 370 Gw. [bei Lauterbourg ; 2220 Gw. 

Schleithal, Df. in Aranfreih, Dep. Bass Rhin, Arr. Wiſembourg, 

Schleitheim, Vfrdf. und Bez. im Schweiger KR. und NE. von 
Key ger" an ber bavdenichen Grenze; 2446 prot. und 30 fathol. Ew. 
Der Ber, bält 4729 prot., 3% fath. und jũd. Gm. 

Schleitten, Df. in Tirol, Kr. Beiren, bei Lienz. 

Schleiwig, Schleibig, Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, 
Kr. Neife, bei Dtimachau; 176 Gm. 

Schleiz, St. in Reußs era: Schleiz (f. Reuß), bis 1848 fürftl. 
Nefiveng und Hauptftadt, vie jegt Seraift, SSEW. von Sera, ANNO, 
von Saalburg, 1. am der Wiefenthal; 50° 35’ M. 9° 28° 16° D.; 6000 
Gw.; fhönes fürnl. Schloß, Iuftigamt, fürftlide Kammer, lateiniſche 
Schule, Landſchullehrer⸗Seminar, Waifens und Krantenhaus, Berberei, 
Muffelins, Tuch: und Baummollgeugmweberei, Bierbrauerei, Kebfüchlerei, 
Dieb: und Eiſenhandelz nahe die jchöne Bergkirche und das fürftliche 
Luſtſchloß Heinricherub. 

Schlema, 1) Nieder⸗, Df, in Sachſen, Kror. Zwichau, bei Schnee⸗ 
berg, l. unmeit ver Zwiddauer Mulbe, am Ehlenibac, in 1069 #. See⸗ 
höhe; 1861: 683 Gm.; 2 Mabls und 2 Sägem., Gifenbammer, Eiſen— 
qrube, Baummollmalhinenfpinnerei, Maichineniabrif, Spigenklöpnelei. 
2) Ober⸗, ev. Pirdf. ebo., nahe bei Schneeberg; 1861: 1142 Gm.; 
Mahl: und Sägem., Bapierm., Hörfterei, Spigenflöppelei; dabei pas 
—— ein Hüttenwert zur Bereitung blauer Farbe aus Robalt, 
mit 40 Ew. 

Schlemmin, 1) Df. mit Mens in Medlenburg- Schwerin, Amt 
Büsow, bei NeusBufow, 2) Df. ebd., A. und bei Lubz. 3) ev. Vfrpf. 
in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Franzburg, bei Löbnig; 244 Gw. 

Schlemödorf, Sjemsbrowo, Di. in Vreußen, Räbz. Voſen, Kr. 
Kröben, bei Bojanowo; 100 Gm. _ garb; 126 Gm. 

Schlennin, Drtſchaft in Preußen, Rab, Göslin, Kr. und bei Bel: 

Schlenz, Df. in Preufen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. Militſch, 
bei Sulau; 232 Em. R j 

Schlenzer (SHohen-), ev. Virvf. in Preußen, Rgbz. Votsdam, 
Kr. Düterbogfetudenmwalpe, bei Jüterbogf:; 240 Gm. 

Schlenzig, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Schievels 
bein; 293 Gw. - ‚ 2 [Labiau; 57 Gw, 

Schlepeden, Ortidaft in Preusen, Rebe. Königsberg, Kr. u. bei 

Schlepien, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei vg 
57 Gw. [46 h 

Schleptow, Df, in Breufen, Bett. Potsdam, Kr. u. bei Prenzlau ; 

Schlepofheg, Blindenbach, Ortſchaft in Arain, Kr. Neuftäptl, 
bei Befenvorf; 14 Hir. . [173 Ew. 

Schleppen, Df. in Breusen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. bei Tilfit; 

Schlepitein, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heilis 
genbeil, bei Mehlfack; 50 Gm. 

Schleptrup, Baueribaft in Hannover, F. und por, Oenabrück, 
Amt Börben, bei Engter; 715 Gw, mit @lfern. 

Schlepzig, ev. Virpf. in Breufen, Rgbz. Franffurt, Kr. und N. bei 
Lübben, r. an der Spree; 839 Ew.; Korftbaue, 3 Waflerm. 

Schleifen, Di. in Holflein, Krcfpl. Seelent, D. von Kiel, am Do: 
berstorier Ser; 354 Gw.; Ziegelei, Kalfbrennerei. 

Schlefien, ein Land in Mittels&urova, vnas fich als nörtliches Vor— 
land der Beskiden (Karvathen), des ſchleſiſch⸗ mahriſchen Weienfes oder 
Altvaters&bebirges, des Blazer Gebirges, Gulens&ebirges ıe. (Supeten), 
zu beiden Eeiten längs der Oder gegen NNIB. erftredt, und bis zum 


Scleivanus (Ich. Bbilippfon). Der Kr. hält 15.01 OM., 1840: 807; | erften fchleflihen Kriege öfterreichiiches Herrichaftsgebiet, ſeitdem aber 


1843: 900; 1846: 1501; 1849: 1547; 1852: 1561; 1855: 1571: 1858; 


1655 fläst. Em.; und 1840: 34,081; 1843: 34,466; 1846: 34,250; ' 


Hofmann, Eurpficpäpie. 


bis zu dem 


—— Frieden Kriegsgegenſtand war. Durch ven 
drieden trat 


eſterreich ven größten Theil an Preußen ab, fo vap Schle⸗ 
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fien num in ein öerreichifches und ein preufifcbes gefchieben if. 
1) Das Defterreichifche Schlefien if ein Heriogtbum und umfaht 
den fünlichen Theil Schlefiens, mit 93.57 geogr. OM. oder 99.50 öferr. 
DOM., 1534: 466,038; 1850: 467,420; 1657: 462,051 (nämlich 396,943 
farb. 61,572 ew., 45 ref., 3 griedh., 5 armen. »c.) Gm. in 27 ©t., 4 Bid, 
647 Dien, Gingeichlofien find mäbrifche Grelaven mit 5.37 öfter. OM., 
und zwar in ver Bezirfsbauptm. Jägernporf (Werichtsbezirf Hogenpioß) 
3.82 OM., in ver eg Tropvau (Gerichtsbe. Troppan 1.39 
OM,, Gerichtsbez. Wagſtadt 0.16 OM.) 1.5 OM. Der Örenzumfang 
beträgt 59,2 öfterr, Din. Davon kommen 35.6 Min. auf vie Grenze 
gegen Mähren, 41.35 Min. gegen Breufen, 7.5 Min. gegen Galizien und 
4.3 Din. gegen Ungarn. Das Gebiet befteht aus ven Herzogtbümern 
Teſchen und Bielitz ven auf dem reden Ilfer der Oppa liegenden Theil 
des Herzogthums Troppau umd Jagerndorf, dem fürlichen Theil dee 
Fürſtenthume Neiffe, den Diinderftanpesherrichaften Freudenthal, Frei⸗— 
ſtadt, Deutſchleuten, Frieded, Dverberg, Orlau, Reichwaldau und Roh, 
Dibersporf und Dombrau. Bon den beiden früheren Rreifen murpen in 
ber neuen Staatseinrichtung 1551 ver Troppauer in bie Bezirfsbaupt- 
mannjcaften Sreimaldau (13,68 öflerr. OM.), Freudenthal (9.68 OM.), 
Jägernporf (9.98 DM.) und ein Theil von Troppau; der Teſchner in 
die Bezirkshauptmannfcaften Bielig (13.20 DM.), Ürieded (10.43 
OM.), Teiden (15.05 DOM.) und ein Theil von Troppau {gang 17.55 
ON.) geheilt. Das Laud iſt jehr gebirsi ; baber das Rlıma raub. 
Blufle find vie Oper, Weichſel, Olfa, Biala, Oppa, Mora. Durch müß« 
ame Vearbeitung des Bodens ift der Landbau ziemlich ergiebig, unb 
auper ver Schafzucht vie Uferde⸗ und Kinpviehzudt noch zurüd. Am 
Troppauer Kreise ift der Flachebau, im Teichner Kreiſe ver Rartoffelbau 
betrachtlich. Bon bewerben wird die Branntmeinbrennerei, vie Tuch», 
Wollzeug⸗ und Keinenmeberei, fo wie pie Jwirnipinnerei ftarf betrieben. 
Die bedeutende Waldung befteht aus Nadelholz, befonvers zeichnet fich 
der Lerchenbaum aus. Mineralien find Gilenfteine, Steinfoblen, Blei, 
etwas Sılber und Sole (bei Judmantel), Marmor, Serpentin, Schie⸗ 
ter, Bergfriftalle ac.; auch gibt es Sauerbrunnen, Die Katboliten fichen 
unter dem Furſbiſchof ın Sreslau, ver für ven öfterreichifchen Autheil 
einen Senerals Bıcar mit dem Sig zu Ärieded ernennt. Zu Teſchen un 
zu Iroppau befteben je ein Muſeum und farbolifches Gyumnaſium; ein 
proteſtantuches Hymnaflum mir Alumnat in Teſchen; eine proteftantifche 
Stadte und Munerichule in Bielig; 3 veutiche Piariftien-Schulen zu 
Aliwaſſer, Freudenthal u, Weißwaſſer; deutſche Hauptichulen zu Trops 
pau, Teſchen, Zagerndorf, Bıelig, als Lehranftalten. In Nüdficht auf 
die Kenntniß der Höhen des Kanne iſt u nennen das Werk Kmwissta, 
Hyplomerrie von Mähren und DeiterreichifchsSchleflen, Brünn, 1563, 
mit Rarte. 2) Das Brenfiiche Schlefien umfaht den größten Theil 
ES chlefiens, den Preußen zuerſt 1742 durch ben König Briebrich II. im 
erſten ſchleſtſcen Kriege uns zuletzt durch ven hubertäburger Frieden in 
dem Umfange von 684 DM. erwarb, Dazu gehörte der chemalige jetzt 
mit dem Dgbz. Grankfurt und bem Kr. Züllichau vereinigte Kre 

Schmwiebus. So hatte Schleſten 1775: 1,372,754; 1785: 1,690,932; 
1743: 1,752,170; 1502: 1,570,956 Gw. Zur Verwaltung wurde dies 
Gebiet in vie beiden Bezirke ver Kammer zu Breslau unb ber Kammer 
zu Glogau getheilt, aber damit noch ver durch die Theilung Polens 1791 
gewonnene Theil der Woiwodſchaft Krafau mit 41 OM. als Weus 
Schlefien, der 1902 67,607 Ew. hatte, verbungen. Zuſammen hatten 
beide Gebiete 1804 2,074,683 Ew. Inpeffen Weu-Schlefien wurde 
1806 wieber abgenommen zur Bereinigung mit Polen. Nachdem Breus 
fen durch ven Wiener Gungreb 1815 von Sachen einen Theil des Marks 
grafenthume Oberlaufıg, nämlich 63.01 OM,, und zwar die heutigen 
KRreife &örlig (16.11 OM., mit 2 Städten), Yauban (9.43 DM, 
mit 4 ©t.), Rothenburg (21.28 OM., mıt 2 Gt.) und Hoverst: 
werda (16.19 OM., mit 3 St.), außerdem einige mit dem Kreiſe 
Saygan vereinigte Gnclaven (ih. ven Agbz. Liegnig ©. 1384) erhalten 
hatte, wurde verjelbe mit Schlefien verbunden, wie die ehemaligen neu⸗ 
märfıfchen, dem Kreije Grunberg zugetheilten Ortſchaften: Stadt Ros 
tbenburg an der Ober mit den beiden Dörfern Volniſch-Metttau und 
Drebnow. In viefem Umfange von 741,74 OB, wurde Schleſten 1815 
in vie vier Negierungsbezirle Breslau, Oppeln, Keihenbad umb 
Yiequig gerheilt, aber Neichenbach nachher unter Breslau und Liegnitz 
getbeilt, fo daß nur die jepigen prei: Breslau, Oppeln, kiegnig 
befteben blieben (f. dieſe Artifel über Land und Berbältmiffe). In Rüde 
ficht auf die Harurbeichaffenheit des Landes, mit Ausſchluñ des ober: 
lanfiger Theils, untericheiver man Nieperjcdhlejien mit ven Fürſten⸗ 
thumern Breslau, Brieg, Schweibnig, Jauer, Liegnitz, Wohlau, @lo: 
gau, Sagan, Dels, Rarolath, nebft ven Herricaften Militich, Trachen⸗ 
berg, Wartenberg, Goſchütz, Neuſchloß, Breihan, Sulau; und Obers 
ichlefien mit ven BürftenthHümern Oppeln, Natibor, Miünfterberg, 
nebft Theilen von Neiffe, Troppau, Jägernborf, ven freien Gtanpesherr- 
Ichaften Pleh und Beuthen, ver freien Herrſchaft Yoslau uns ver Graf⸗ 
Ichart lag. In genauerer Beachtung der Yanpesnatur unterfcheiber man 
m vem Rabz. Breslau die mittel⸗ſchleſtſche Ebene mit den 
Kreifen Breslau, Neumark, Namslau ım Aurftentbum Breslau: mit 
ven Kreifen Wohlau une Steinau im Kürftenhpum Wohlau, nebſt 
dem ige der Kreiſe Guhrau; mit ven Rreifen Brieg, Oblau, 
Strehlen, Nimptſch vom Äürktentyum Brieg; und ven Kreiſen Dels, 
Irebnig, Wartenberg und Militſch im Fürſtenthum Dels mit Bern- 
ſtadt und ben anitofenden Gtandesberrjchaften; dann das Gebirge— 
land mit ven Kreiien Schweidnitz, Striegau, Waldenburg und Reichen- 
badı ım — ——— Schmweidnig; mit den Kreiſen Munſterberg und 
Aranfenitein im Kürftentpum — ferner die ebenfalld ge— 
birgige Grafſchaft Gla mit ven Kreiſen Glatz, Neurode und Habel⸗ 
ſchuerdt. — Im Rabz. Oppeln unterſcheidet man im Weſten ven 
füdetiſchen Grenjgürtel mit ven Kreifen Neiſſe, Srottfau, Neu: 
fiaı und Xeobfehüg; im Südoften die Bergbaulanpfchaft mit ven 
Kreiten Natibor, Nybnit, Vleß, Beuthen, Ton und Kofel; und im Nor- 
den die Öbene und Walplanpfchaft mit ven Kreifen Oppeln, Groß⸗ 
Streblig, Lublinig, Roſenberg, Kreugburg und Balfenberg. — In dem 
gb. Kieamig wird unterfchieven bie Ebene oder das Riederland 
mıt ven Kreiſen Glogau, Gprottau, Freiſtadt, Grünberg bes Fürfſen⸗ 
thume Slogans mit ven Rreifen Liegnig und Yüben ved Fürflenthums 
Liegnihz mit dem Kreiſe Sagan des Hergogebums Sagan nebfl den 
eingefchloffenen altslaufigifchen Gebierörheilen; und bas nieder ſchleſi ſche 





Schleswig 


Gebirgsland (bad Rieſen⸗Gebirge 1e.) mit ven Kreifen Iauer, Schö— 
nau, Hirfchberg, Löwenberg und Bunzlau des Fürſtenthums Jauer; 
mit den Kreiſen Landahut und Bollenhayn des Fürſſenthume Schweide 
nih; mit dem Kreiſe Goldberg-Havnau des Fürſtenthums Lieamis. 
In ven königlichen Titeln it Schleſten Herzogthum, Glas Graf⸗ 
ſchaft und bie — Markgrafenthum. — Breslau if 
Hauptfladt der Provinz Schlefien und Sig des Ober-Präfidenten, fo 
wie des Ober⸗Appellationegerichts der Provinz, die zur Rechtswoltung 
unter die 3 Appellationdgerichte gu Breslau mit dem ÖStabts 
gericht und 22 Rreisgerichten in 5 —— ——— (Breslau, 
Brieg, Schweipnig, Glap, Jauer); zu Ratibor mit 16 Kreitgerichten 
in 4 Schmurgerichtsbezirfen (Ratibor, Gleiwig, Oppeln, Nele); zu 
&loaau mit 14 Kreidgerichten in 5 Echmwurgerichröbezirfen (&logau, 
Grünberg, Piegnig, Bunzlau, Sörlig) getbeilt it. Der Rabz. er 
it im Gerichteweſen unter alle drei Anvellationsgerichte verteilt. Unter 
den Provinzen ift Schleſien die vollreichfte, und nächſt Preuſien auch vie 
größte. — Zur Sicherung der Pfandbrief⸗Schulden bes Grundbeſitzes 
beftebt für die Provinz die ſchleſiſche kanpfhaft, 1770 errichtet, 
und 1827 am 31. Iammar bie Sörliger Fürftentbumss-tanpichaft in diefem 
(örebitverein, darauf aud die Aufnahme 1849, am 11. Mai des bieber 
aus dem Grebitverein ausgeichloffenen bäuerlichen runpbefiget. Bes 
merfenswerth ift, daß bie Zahl ver Befigungen nupbaren Laudes betraͤcht⸗ 
lich fich vermehrt bat. So gab es a. B. Beflbungen von 600 und mehr 
Miorgen 1549: 2323, 1558: 3003; bis 300 Morgen 1849: 1241, 1558: 
1203; bis 30 Morgen 1849: 43,503, 1858: 49,159; bis 5 Morgen 1849: 
92,882, 1358: 109,725; unter 5 Morgen 1849: 110,040, 1858: 121,078. 
Für Beuerfhäden an Gebäuden beſteht die allgemeine fchlefliche 
Lands feuerjoeietät, die Feuerſocietät ver Städte ohne Breslau, und 
die Keuerfocietät ver Oberlaufig,. Von Domainen nv Staatss 
forften gab es 1860 im Rabz. Liegnig 13 Borwerke mit 9045 Morgen 
nupbaren Bandes, 60 Oberförftereien mit 100,974 Morgen; im Rabs. 
Breslau 68 Vorwerke mit 70,525 Morgen, 14 Dberförftereien mit 
252,120 Morgen; im Rabz. Oppeln 33 Bormwerfe mit 29,991 Morgen, 
und 14 Dberförfiereien mit 319,571 Morgen, Mit Berweis auf die 
Artitel ver einzelnen Rabz. fei bier noch pie Bevölkerung der Provinz 
angegepen von 1555: 3,182,496 und 1858: 3,269,613 Ew., und awar 
687,045 fläptifche und 2,582,569 länplihe. Bal. Th. Shüd, Ober⸗ 
Schlefien, Statiftit des Rabı. Oppeln xc., Iierlobn, 1860; dazn gehörig 
die Inpuftries Karte von Ober⸗ Schleſien von Jannert; ferner bie: Geo— 
logiſche Karte von dem Nieder⸗ Schleſtſchen Webirge und ven angrenzen= 
den Gegenden, Berlin, Schropp 1963, 

Schlefierthbal, Df. in Breufen, Schieflen, Rgbz. Breslau, Kr. 
Schweipnig, bei Kynau, an der Weiſtrigz 101 Gm. 

Schlefin, Ortibaft in Medlenburg- Schwerin, A. Dömig, Krcint. 
Gonom, bei &rabom. Gitſchin, Bey. u. bei Röniggräg ; 350 Gm. 

Schlefiihe Vorftadt, Slezke pobmierti, Di. in Böhme, Kr. 

Zchleswig, Sleswig, ein mit dem Herzogthum Holftein durch 
alte Berträge verbundenes Hergogtbum, was aber nicht mie letzteres 
Deutichland gebörte, ſondern jelbfiftänivig war bis gu dem am 30, Oft, 
1864 pwiſchen Preußen und Deflerreich mit Dänemark zu Wien abge« 
ſchloſſenen Frieden. (68 beficht um größten Theil aus Feftland zwiſchen 
der Oftfee und ber Nordſee, außerdem noch aus einigen Infeln in beiven 
Meeren. Im Norden grenzt es an Jütlanb und im Süden an Holftein, 
aber innerhalb dieſer Grenjen lagen bis zu dem Friedensſchluß zu Jüt⸗ 
land, Stift Riven (Nibe), gebörige Enclaven: nämlich vie Stift-Haupt- 
ſtadt Mipen (Ribe) mit Gebiet, das Birk Ripen, die Löcharpe mit dem 
Gut Troiborg, bat Birf Mögeltonvern und Ballum, nebft anderen über 
den ganzen Norpmeften zerfireute Theile der Grafſchaft Schadenborg, fo 
wie in ber Morbfee vie ganze Infel Amrom, und zum Tbeil Föhr, Sylt, 
Romde. Diele enclavirten Bezirfe hatten nad der Zählung von 1845 
17,026 &w. Die bisherige Nordgrenze wurbe durch ven Rolvinger Necch 
1576 und burdh vas Patent vom 29. Ditbr. 1727 von dem Koldinger 
Meerbufen, vas Staptjelv der Stadt Kolping ne dem jütifhen Kirch⸗ 
dorf Bamdrup und weilmärt® weiter durch die Konge⸗Aa (Könige Au) 
beftimmt. Indeſſen lagen nörplich dieſer Grenze im Kirchſpiel Seeft amei 
zum fehletwigichen Amt Habersleben gehörige Höfe, und ebenfo fürlich 
diefer Grenze die erwähnten zu Jütland gehörigen Theile. Die Süd⸗ 
grenze gegen Holflein bildet ver Gider⸗Kanal von der Oſtſee an bis zu 
dem Klembuper See, weiter die Eider, vie Alte Eider bis in vie Norpier. 
Durch den Frieden 1564 wirb bie mörpliche Grenze und auch der Bellps 
Aand durch Vereinigung der jütifchen Gmclaven mit Schleswig, jo wie 
durch Abtretung fchleswigicher Sebietstheile und Infeln an Dänemarf 
verändert. Nämlich nach Artikel 4 des Friedens wird in ber Dftiee vie 
fchleswigiche Inſel Arroe und auf der Ofifüfte des Feſtlandes fünlich von 
vem Ko u Meerbufen die Halbinjel Stenderup se. an Dänemark, 
Dagegen an Schleswig in ber Morpfee vie Infel Umrom, nebft den jütis 
ſchen Theilen von Föhr, Sylt und Romöe und auf dem Befllanpe vie 
jütifchen Gnclaven fürlich von der durch den Arieden Artikel 5 beſtimm⸗ 
ten Grenzlinie abgetreten. Artikel 5 beflimmt: „Die neue Grenze zwi⸗ 
ſchen dem Königreih Dänemark und dem Herzogthum Schleswig wird 
ausgeben vom Mittelpunkt der Mundung der Bai von Heildminde am 
Kleinen Belt umb wird, nachdem fie dieſe Bai überfhritten, der gegen« 
wärtigen Südgrenge ver Kirchſpiele Heple, Wenlfirun und Taps bie zum 
Lauf des Wallers folgen, welches fi im Süpen von Geylbjerg u. Brär 
nore findet. Sie wirn dann folgen dem Laufe dieſes Waſſers vum feinem 
Ausfluß in die Fons-Na, der Ränge der Süpgrenze der Kirchipiele Deppis 
und Bandrup und der Neftgrenge des lehtern bis zur KRönigsau (Konges 
Ya) im Norven von Holte, Von diefem Punft an wird ber Imeg 
der Rönigsau die Grenze bilden bis zur Oſtgrenze des Kirchipiele Hjort⸗ 
Lund. Bon dieſem Punft an wird bie Örenzlinie viefe Oftgrenge ver⸗ 
folgen und deren Verlängerung bis zu dem vorjpringenben Winkel im 
Morden ver Dorfs bie zur Geld Ma. Von da an werben die Oftgrenge 
des Kirchfpield Seem und die Güpgrenjen ver Kirchſpiele Seem, Ripen 
und Wefſter⸗Wedſtedt die neue Öhrenzlinte bilden, welche in ver Morbiee 
in gleicher Entfernung zwifchen pen Infeln Mand und Romöe binlaufen 
wird. Im Folge diefer neuen Öbrengbeitimmung werben für erloſchen er= 
tlart von beiven Seiten alle gemeintamen Nerbte: und Befigeitel, jowobl 
biejenigen, welche ſich auf was Weltliche ald auch auf das Weiftliche bes 
ziehen, umb biß jet im ven Cnelaven, auf ven Injeln u. im ben gemiichten 
Kirchipielen beftanden haben, folglich wird die neue ſouveraͤne Gewalt 
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in jebem ber durch die neue Grenze geſchlebenen Territorien das volle 
Recht in jeder Beziehung haben.“ An per Oſtküſte, die durch ven Kleinen 
Belt von der bänifchen Inſel Fühnen geſchieden ift, gehören zu Schletwig 
die großen Injeln Fehmern, Alfen un» einige Heinere Inſeln (Bars 
ide, Mard ıe.), und an ver Weftfühe Nordſtrand. Pelmorm, Amrom, 
Röhr, Dland, Sylt, Romde ıc. Die Küften find fehr gerriffen. An ver 
Oftüfte find ver Kieler Hafen, ver Eckernfoͤrder Hafen, die Schley, der 
Flensburger Fſord, der Apenraber Flord, die Gſenner Bucht, per Haders⸗ 
lebener Bjord ıe. Die Infel Alien wird durch ven fchmalen, aber tiefen 
Alfener Sund von dem Feſtlande geichieden, und die Inſel Fehmern von 
der Noreoffipige Holfteins durch den eine Viertelmeile breiten, feichten 
Fehmern⸗ Sund ıc, An der MBenfüfte gibt es eigentliche Buchten nicht, 
aber läng# verielben große Streden von der Fluth überfhmenmtes Land, 
Batten genannt, u. zwifcen venfelben tiefere Waſſerſtreden, Watt: 
röme, Ströme oder Tiefen genannt, die aud bei ver Ebbe nicht 
troen werben. Solche Watrftröme bilden ſammtliche Blüffe, ſobald fie 
ans dem eingedeichten Lande bernortreten, und die meiften auch Häfen, 
deren Zahl bedeutend if. Han ſeder Koog bat einen foldben, jedoch find 
viele nur mit der Fluth zuganglich. Der beveutenpfte Wattſtrom ift die 
ewoͤhnlich 7 bis 8 Fuß tiefe Hever, die bei Hufum einen ziemlich guten 
afen bildet. Süplicher iſt die breite Mündung der Gider. Norplich von der 
Hever bar pie Schmaltiefe, zwiichen Föhr und ven Halligen, ein ſehr 
ungleiches Fahrwaſſer; die Liftertiefe zwiſchen Sylt und Romde bils 
det bei Lift einen Hafen von 19 bis 24%, Auf Tiefe. Die Hallige, an 
der Weſtküſte, find Feine Infelm, vie nicht eingeveicht find, und von ber 
Fluth immer überihmwenmt werden. — Seen gibt es mehrere, und 
einige beträchtliche varımter, überhaupt aber gegen 3OM. Sie finv 
alle ſehr fiireih. Die meilten befinden fih auf ver Offfeite des Landes, 
und in der Mitte nur wenige. Der größte ift ver WittensSee, beis 
nahe Y, DOM. groß, wiſchen Edernförde ung Renpsburg; in ber Nähe 
der PiftensGee; im der Landſchaft Angeln der größte der %/, Min. 
lange, fhmale Lang⸗ See; an der Werfüfe ver größte ver Gottes⸗— 
foog: See in der Gegend von Tonvern, mit Marſch⸗ Inſeln, %, Min. 
lang und ebenfo breit; ſüdlich der %, Min. lange Bottfchlotters 
See. — Die in die Offfee mündenden Flüjfe find unbeveutend u. kurz, 
bepeutender dagegen bie auf ber Weſtküſte oder in die Gider flichenven, 
weil ver maflericbeinende Höbenzug ber Oflfüfte viel näher flcht ale ver 
Meftfüfte, anf welchem die Flüſſe entfliehen. Die beveutenpfte Klüffe find 
die Eider, uud deren beträchtlichſten Mebenflüffe die Sorge und 
Treene; bie in bie Morbfee mundende Soholmeraue, bie ben 
Bortichlotter See burchflieht und ven Odholmer Hafen bilvt; vie ebens 
falls in vie Norbfee, der Injel Sylt gegenüber, münvende Widane; 
die Bredaue; bie Mipss oder Ripeners Aue Auf der Dftieite iſt 
die Füfingane der beträchtlichfte Fluß. — Das Land if in feiner Bes 
(&affenheit verfebieven, und beftebt aus Geſchiebetheon mit falfhaltis 
gem Mergel une großen Sranirblöden darin, länge der Dftieite des 
andes uup auf den Zuſeln in der Dftiee (Alien, Behmern, Arröe ı.). 
Hier ift die Buche der Waldbaum. Weſtlich Hört dieſer Landſtrich an 
den Sanpftrich des Geſchlebe ſandes von ungleiher Breite ggsen bie 
Sandesmitte bin und auch theilmeiie bis an pen Landſtrich der Marid 
auf ver Meftfeite des Landes, theilmeife auch in der Mitte durch Streden 
von Haidejamd durchſchnitten Der Geſchiebeſand bilver häufig Hoc 
ebenen, oder Höhenzüge im der Richtung von S. nah N., wie bie Quttes 
ner Berge, oder von #. nach D., wie der Oftenfelver Höbengug. Auf 
ven öbenen berricht Dere, die Höhenzüge find dagegen mir Cichen ber 
waldet. Der Haidefand beverft weite fable Ebenen, ift aber dem Bflans 
zenwuchs febe umgünftig, beionvers vermöge eines braunen durch Eiſen⸗ 
orvd verbundenen Saubiteins, Ahlerde oder Fuchsſserde genannt. Haupt 
ſachlich wach ſt auf viefen Flachen pas Haidelraut, und überall findet man 
Ucberrefte ehemaliger Gichenwaldung. Hie und da erheben ſich auch 
flugfanbartige Höben, wie die freisförmige bei Fröslen in der Gegend 
von Bleneburg. Die March aiebt fi in einem balp breiteren, bald 
fbmäleren Landfirich längs ver Weſtlüſte und an ven Flüſſen der in bie 
Norkiee mundenden Klüffe, bilvet aber auch einen großen Theil ver In= 
ſeln in ver Morkfee. Wald hat dieſelbe nicht, und wird vurch Deice 
gegen vie Fluthen gefichert. Der Boden derſeiben ift ſehr fruchtbar und 
grasreih. Da wo an ber Küfte ſich feine Marſch bilvet hat fih aus 
Alugland in den fogenannten Dünen ein Stranpwall mit ſparlichem 
Blanzenwucht gebildet, der an einzelnen Stellen, nämlich auf der Infel 
Grit, gegen 100 #. bod it. Derielbe it zweifach: an der jegigen Mees 
resfüne, am Rande des Eiderſtedts und auf der Injel Sylt, und dann 
landwärts in der Marich auf ver ehemaligen Meeresfüfte, wo er anges 
baut wird und kleine Geeſtſtreden bilvet, Bemerfenswertb find in allen 
vier verfchiedenen Lanpflrichen, beſonders aber in der Mitte des Landes 
die arofen Torfmoore mit yielen Lieberreflen einer untergegangenen 
beträchtlichen Begetation. So findet man Gichen, und in dem Moor zu 
Neumühle im Krechſol. Bolverup im Amt Tondern ftarfe Wurzeln von 
Richten. Auch bat man in ver Tiefe des Moore bei Hufum ein uraltes 
Grab gefunnen, ein Beweit, vah das Sand chen in ber Urzeit vor den 
daffelbe umgeftaltenden Naturereigniffen bewohnt war. Die Höhen: 
üge in Schleewig fommen denen in Holftein und Jütland nicht gleich. 
Am beträchtlichften ift ver Höhenzug der Hüttener sets: weichen 
ver Girer und Schlei, deren höchfter Punkt ver zu 346 F. Höhe angeges 
bene Scheelsberg if. Gin anderer Höhenzug liegt im Süden der 
Benieite an ver Grenze der Marfch, als deſſen böchfter Punkt ver 181 B. 
hohe Sunmpdsberg bei Oſterfeld gilt. Mitten durch die Landſchaft Ans 
gein Acht von D. nach MB. eine Höhentette, deren böchfter Punkt ber 
233 #. bobe Scheräberg im N. der Halbinfel if. Bon Apenrabe 
durch Sundew ith zieht ein Bergrüden, deſſen außerfie Spige ver 230 8. 
bobe Düppelberg ift. Nördlich von Apenrade ficht durch die Halbe 
infel Loit ein Höbenzug, als deſſen böchften Punkt man ven zu 342 8. 
Höbe berechneten Brumberg betrachtet. Weiter noͤrdlich ſteht in ver 
Nähe ves Ohennershjorts der 307. hohe Anivsberg. Im D. bes 
Amts Hadersieben bat vie Bothöi bei Vitftent 270 8. Höhe; Aa⸗— 
firupbante bei Aaftrup 234 5, und gen vie Mitte des Landes als 
eıner der höchften Bunkte die Ajellumboi bei Muftrup 242 #. Auf der 
Ofifeite nörblich von Hadersleben erhebt ſich pas Land fchnell und bes 
trädtlich, und bei Sterping bat Höibjerg 306 8. und ver Kobjerg 
312 #. Nabe ver Ofttüfte Arht bei Groͤninghoved der Höhenzug S fams 
lingsbante mit dem 365 5. hohen Hoisfamling, vem höchſten 
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Die Hochflächen in ver Mitte des Landes find bes 
deutend niedriger als die Oftfeite, und noch mebr fenft fi das Land auf 
der Wehieite, zur Nordſee bin. Hier bat vie Safichöi bei Stjärbet 
mur 166 F. Höhe, und gegen bie Marſch bin bat nie Geeſt faum 100 8. 
Höhe. — An Steinen mangelt es, nur Trümmer von Granit und Vor— 
phyr finden fich zerftreut in beträchtlicher Größe, beionders an der Oft: 
füfte. Ziemlich haufig finder ſich Bernflein an beiven Küften, In ven 
Dooren und Wieſen findet ſich Raſeneiſen⸗Erz. Bon Pflanzen gibt e# 
1300 Arten mit fichtbarer Blürbe, und in ber Mitte des Landes gibt ce 
ſchon entſchieden ſtandinaviſche Gharafterpflangen. Mit ven beimifchen 
Krhptogamen und Algen find über 2000 Pflanzenarten. Bon wilden 
Thieren gibt es im ziemlicher Menge Edelwiid, Mebe, Hafen, Dadıfe, 
Fücie, Fiſchottern, Kaninchen vorzüglich auf den Infeln der Nordier, 
Sechunde zumeilen, Birkbühner, Rebbühner, wilte Enten und Gänſe, 
Schnepfen, Beccafinen, viele Seevögel beſonders anf den Inſeln der 
Norpfee, Heinere Naubvögel, Störde, Reiher, Singuögel, namentlich 
die Nachtigall, viele Alufs u. Gerftiche (Lahr, Dorib, Braffe, Barfche, 
Hechte, Male, Breitling, Hering), Auftern an ver Wertfüfte, Krabben u. 
Borren. Die beveutendfte Aufternbanf ift vie Huntfe, zwiſchen ven In» 
feln Sylt und Iorpfand. Im der Tapsaue im Amt Hadertleben gibt es 
auc Berlenmuicheln. Von Fröfcben aiht es nım 3 Arten, von Rröten 5 
Arten, nur 1 Art Givechien, 3 Arten Molche und 4 Arten Schlangen, 
u. darunter die Kreugotter. Haustbiere find Pferbe, Rindvieh, Schweine, 
Schafe. Die Bewächie des Lande und GSartenbaus find Weizen, Roggen, 
Serite, Hafer, Buchmweigen, Bohnen, Erbien, Widen, Raps, Klee, Kuns 
felrüben, Kartoffeln, Hopfen (in Angeln), Obft auf der Infel Alfen und 
befonders im Sundewith viel Mepfel (&ravenfteiner), vie nah Hamburg, 
Schweden, Petersburg ıc. veriendet werben. In ven an fettem rat: 
wuchs reichen Marfchen berricht Viehzucht und Viehmaſtung vor; aber 
ein großes Uebel ift ver Mangel an gutem Trinfwafler, indem e# feine 
Duellen gibt, und das Waffer moßrig, trübe ober — Indeſſen 
überwiegt auf Nordſtrand und im einigen Kögen ver Korubau. Das 
fruchtbarſte Aderland ift die Geeſt auf der Offeite. So iſt bei ver Vers 
ſchledenheit des Lanpes ver Betrieb des Landbaus und ber Viechzucht im 
rtrage mie in ibrem gegenfeitigen Berbältnif verichieben, aber Napt, 
Betreibe, Vieh, Pferde, Butter, Kaſe, io wie die Fiſcherei geben eine bes 
trächtliche Ausfuhr. Die teibeigenfchaft wurde erfi durch Vererd⸗ 
nung Rönig Friedrich VI. am 19. Deebr. 1604 aufgehoben. In Nüdficht 
auf Nuhung gab es 1846 756,040 Tonnen Ackerland, 195,095 Tonnen 
Wiefens un Grasland, 67,120 Tonnen Holyung, 238,500 Tonnen uns 
bebautes Land, alfo überhaupt 1,287,955 Tonnen. Dies find nimlich fos 
genannte Stenertonnen, 1 Steuertonne zu 260 Quadratruthen, I Qua⸗ 
pratrutbe au 16 hambur ger Ouapratfußh; mur dei vem Holziand bält vie 
Steuertonne 300 QRuthen. Das verbreitetefte Feldmaß if, beſenders 
auf der Geeſt, vie Tonne Landes, aber aud nicht überall u. groß, 
Im Often hat fie am allgemeinften 240 Quadratrutben, im &, und W. 
vielfach 320, aber auch 300, oder 260 ON,, überall aber vie QRuthe 16 
Duapdratfuß, In Angeln if das gewöhnliche Man ver Haidicheffel zu 6 
Schipp, umd 1 Echipp zu 24 Quabratruthen. Auf der Weſtſeite ift das 
Dematb, befonvders in der Marſch, gewöhnlich, aber auch von verſchiede⸗ 
ner Öröße. In der Gegend von Tondern hält es 10 Ammerfaat an 180 
DNRutben, in Giverftent 216 ORutben, in Stapelbolm und ver Brede 
enter Marich 6 Scheffel, den Scheffel au 36 OMRutben, in ver Brebs 
ſtedter Geeſt 10 Scheffel. Auf der Inſel Fehmern ift das Drömbtfaat zu 
12 Scyeffeln, und der Scheffel au 36 ORuthen Landmaß. Am J. 1845 
gab es 54,781 Vferde. 152,4 Milchkübe, 127,775 anderes Kınprich, 
43,817 Schweine, 183,527 Schafe, und 29,145 Bienenftöde. Der jäbrs 
liche durchſchnittliche Landbau⸗ Ertrag if nach Tonnen berechnet: Raps 
71,390, Weizen 173.040, Roggen 404,160, Gerſte 420,200, Safer 
834,000, Erbſen 41,470, Bohnen 40,000, Buchweizen 166,400, Rleefaat 
1000, amd Speck 605,030 Pf. — Das Klima net Landee, obngeführ 
—— 540 13° bie 55° 27° N. und zwiſchen ver Nordſee und Oſtſee als 

tiederland ift ziemlich ranb, indem die Witterung fehr unbeftänvia ift, 
und bei dem vorherrſchenden Weſtwinde Sturm un Negen bäufig fin. 
Dennoch ift das Land gefund, ausgenommen in ver Marib, mu vas for 
genannte Marſch⸗ oder Stoypelficher berricht. — Die Induftrie il meiſt 
auf Gewerbebetrieb beſchränkt. Am beträchtlichften ift vie Schuhmache— 
rei, Gerberei, Seifenfieverei. Fabriken beleben für Amivan, Tabad, 
Leinwand, Baummollmaaren, Rilgwaaren, Tuch, Wollmaaren, Wolls 
garn, Chocolade, Gidorien; Gashütten, Salzraffinerien, Bifengiches 
reien, Bapiermüblen, Iuderraffinerien, ſehr viel Ziegeleinn. — Der 
Hanvdelsverfebr ift beſonders durch die Schifffahrt beträchtlich. Die 
Handelsflotte des Hergogtbums beitand : 

1851 aus 1234 Schiffen von 23,391'4 Gommerzlaften 


Bunft in tn me 7 
— 


1857 = 1479 ⸗ = 27,500'/, s 
(baven 10 Dampf. » 208%, ») 
1855 ans 1546 Schiffen = 30,408, Pi 
{vavon 12 Dampfid. = 334!/, ») 
1850 aus 1541 Schiffen = 30,874%%, ⸗ 
1800 = 1543 = » 30,762 2 
1861 = 1539 ⸗ ⸗B30,304. ⸗ 
Die Hamvelsflotte Holſte ineg beſtand 
1857 aus 1229 Schiffen von 19,642), a 
(davon 1 Dampfich. = 67 ») 
1559 aus 1284 Schiffen = 21,729'/, 5 
(tavon 1 Dampiſch.⸗ 67 ») 
1850 aus 1326 Schiffen =» 22,180, j 
1860 = 1340 s :» 2,911 ⸗ 
1801 =» 1377 s s 23,6801/, z 
In Schleswig betrug die Einfuhr Ausfuhr 
1856 10,616,847 4,013,973 Rthlr. 
1858 8,105,641 3,684,0897 = 
1860 9,405,909 4,803,840 —⸗ 
1861 10,135,530 4,862,110 = 
InHolftein 1956 14,180,319 - 14,437,706 = 
1858 14,122,032  13,650,470 = 
1860 16,040,815  16,165,265 = 
1861 16,677,443  15,056,595 = 


Schleswig und Holflein hatten im Verbande mit Dänemark ein ges 
fondertes Staateweſen und — 7 Ya Im 3. 1845 war bie 
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Staatseinnahme für beide vereint.4,968,582 Rıhlr., und zwar von ben 
Domainen 1,334,630 Neblr.; von den direeten Steuern und Abgaben 
1,925,252 Rıblr., von ven inbirecten 1,516,250 Rthlr., und verfchiebene 
andere 189,450 Nrblr., Ueberfchuß von dem ichletwigebolitein. Kanal 
$1,300 Niblr.; vie Staatsausgabe, jo weit fie geſondert und befannt if, 
in der Schleswig-holfteinsfauenburg. Kanzlei 918,845 Ntblr.; — im 3. 
1548 war die Ginnabme in SchleewiarHolflein 5,021,575 Neblr., und 
Ueberihuß vom ichleswig-bolftein. Kanal 71,000 Rıbl.; und für beide 
1850 eine Ginnahme von 11,208,160 Marf, und Ausgabe von 8,673,260 
Diark (die Reichebank-Mark zu 120 Ecillingen, und 160 Rehbabkſchill. 
1 Thle. preuß.); — im 3. 1858/59 bie@innabme in Echletmig 1,341,296 
Ktbir., in Holſtein 1,752,305 Ntbir,; pie Ausgabe in Schleewig 1,363,067 
Rrblr., in olftein 1,834,762 tbir,; leberthuß vom Eider⸗ Kanal 250 
Butt {1 Rıble, = %, Iblr. preuß,); — im 3, 1859/60 war die @innabme 
in Schleswig 1,440,106 Rıbtr,, in Kolftein 1,875,635 Nblr., und bie 
Ausgabe in Schleswig 743,793 Rthlr., in Holftein 943,975 Rtblr.; — 
1860/61 war die Einnahme in Schleswig 1,405,365 Nthle,, in Holftein 
1,778,723 Rthlr.; die Ausgabe in Schleswig 1,416,548 Nthlr., ın Hols 
ftein 1,876,671 Rtblr.; — 1961/62 war die Einnahme in Schleswig 
1,191,055 Reblr., in Holflein 1,806,737 Rıbir.; vie Ausgabe in Schless 
wig 1,469,088 Ntblr., in Holftein 1,333,114 Mıbir. 

Die Klähengröfe nebft ver Bevöllerungsmenge Schles— 
wige fann jegt nur nach dem Beſtande des Landes bis au vem Friedens⸗ 
ſchluß 1564 angegeben werden. Die Öbröhe wird fehr verihienen bes 
rechnet, So 1510 fi. zu 1628 OM, 1859 ff. zu 165 DOW, nad 
v. Schröver zu 165.4472 AM. Die Bevölkerung betrug 176%: 
249,104; 180%: 276,339; 1535: 337,378; 1840: 348,526; 1845: 362,900; 
1855: 305,860; 1860: 400,907 Gw,, und zwar in ven 13 Stätten mit 
Friepricbsort 1769: 36,075; 1803: 46,412; 1835: 56,106; 1840: 57,452; 
1845: 59,350, und auf dem Lande 1769: 213,024; 1803: 220,927; 1835: 
251,182; 1840: 291,074; 1845: 3035550 Gw. In dieiem bieberigen Um⸗ 
fange waren vie Städte: Neröetfjöbing, Avenrade, Burg, Gdernförde, 
Alensburg, Friedrichſtadt, Garding, Hadersleben, Hufum, Echleswig, 
Sonvderburg, Tönning, Tondern; auserpem Ärienrichtort. Mach dem 
Frieden von 1864 kommt ANeröesfjöbing auf ver Infel Arröe an 
Dänemark, aber von diefem an Schleswig Kiven u. Mögeltontern, 
Martileden find Arnie, Bredſtedt, Gappeln, Gbriftiansfelo, Glüdsburg, 
Hover, Lygumkloſter, Marftall, Norburg, Wod. Die an Dänemarf 
abgetretene Inſel Arröc bält 1.197 OM,, und hatte 1840: 5416; 1945: 
5761 Gw. — Die Venölferung beftebt nach Biernagfi's Zuſammenſtel- 
lung (1849) mit dem Zumadıs bis 1560 aus ohngefähr 146,500 platt⸗ 
deurich Redenden, 33,000 Frieien, 135,000 däniſch und 85,000 deutſcheu. 
daniſch Netenpen, — Gingetbeile ift pas Herzogthum in länpliche und 
tädtifche Diftriete. Die länplicben fin ae, Landſchaften und 
Harden, nämlich die Aemter Haversleben, Apenrade, Sonverburg, Nor— 
burg (mit vem vie Infel Arröe verbunden war), Logumkloſter, Tondern 
mit ven Inieln Sylt und Röhre, Amt Breoftent, Hufum, die Landſchaft 
Giverftent, Landſchaft Belmorm, die Nordſtrand-⸗Harde, Amt Alensburg, 
Amt Gottorf, Amt Hütten, Landſchaft Stapelbolm, die Gappelerharpe, 
bie Ödernförverbarpe, die Landſchaft Fehmern. Unterbezirfe find theils 
Harden, tbeils Vogtelen. — Außer den Ölementarfchulen befteben Ge— 
lebrtenſchulen in ae. Hadereleben, Hufum, Blensburg, und ein 
Schullehrer⸗ Seminar in Tontern. — Das Landeswappen hat 2 blaue, 
leoparbirte Loͤwen über einander laufend mit aufgeiperrtem Rachen, in 
aolvenem Felde. — 2) Sleövig, die ehemalige Hauptitadt des gleichnam. 
Zajontdums, um das Weftenne ver Schlei, WEN. von Gdernförte, 
SW, von Gappeln, S. von Flentburg, MW. von Renpsburg, NE. 
von Kiel, NO. von Frledrichſtadt, DON. von Hufum; 547 31° SM. 
7° 13° 53° DO,; 1645: 11,5514 1660: 12,197 Gw. Der ältefte Theil hieß 
in früherer Jeit Hathum, Sie, Stles, Sliesporf, aub Slias- 
wie, und mar icbon im 9. Jahrh. ein beveutender Hanpeleplag. Die 
Stat befteht jegt aus ver Altftant, dem Loltiuf und dem Friedrichsberg 
(früber Rragenberg). Die Set.:Beters: oder Domkirche hat feinen 
Thurm, aber einen ſchönen Altar, und vas Grabmal des Königs Arie 
drich 1.3 die Kirche in Friedrichtberg (1650 erbaut) Bat einen Thurm. 
Milde Stiftungen find das reiche Graukloſter, dad Kielmannsegg'idhe 
over PVräfidentenklofter, wie Sielent'ſche Stiftung für Wutwen, das 
Heilige Geiſt⸗Hoſpital, was Bardenfleth' ſche Hofpital, das Marien⸗ 
rar x.; ein Zwangsarbeitähaus, das Irrenbaus, Taubflummens 

nftitut, Kathedral⸗ ober Domſchule, 2 Buchhandlungen, 2 Bucht rucke⸗ 
reien, Fabriklen für Taback, Eſſig, Spiegel, Inſtrümente, Leder ıc.; 
Ziegel⸗ u. Kalfbrennereien, außerdem Gewerbe u. beträchtliche Fiſcherei, 
Handel. Das Schloß Gottorf ſteht auf einer Juſel in ver Schlei. 

Schletan, Df. in Hannover, #. und Lodr. Süneburg, Amt und bei 

üdbomw; 225 Gm. 

Schletta, 1) Slatina, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Golden— 
brunn. 23 Df. in Sachien, Kror. Dresven, A, und bei Meißen; 1861: 
108 Gw. 9 Wüſten-, Ortichaft eby., Kror. Zwidau, A. Annaberg, 
bei Marienberg; 1849: 104 Gw, 4) f. Schlettau. 

Schlettau, 1) ev. Wfrpf. in Preußen, Sabien, Rabz. und Ar. 
Merſeburg. WIBS, bei Halle; 329 Em. 2) Rıdıvf. ebv., Saaltr., 
NNW. bei Löbejün; 390 Em, 3) &t. in Sach ſen, Kror. und Amt 
Amwidan, DON. bei Scheibenberg u. WWs. von Annaberg, in 192.5 #. 
Maererhöbe, zwiſchen dem Scheibenberge und den Schottenberge, I. an 
ver Alborau, in bie bier bie Rothe Pfüge einmünder; 50% 3340’ N. 


10r aa a8 D,, 1834: 1528; 1840: 1707; 1843: 1548; 146: 10615, | 2 


1840: 2021; 1852: 2047; 1855: 1944; 1558: 1991; 1861: 1971 m.; 
es. Pfarrkirche, Schloß, worin eine Baunwollipinnfabrif, Bol, Babr. 
für Spigen, Blonven, Bofamentirwaaren ıc., viel Shubmader, Blaches 
bredbanftalt, Bergbau auf Zinn und Silber. 4) Schletta, Df. ebp., 
Kror. Dretven, A Breiberg, bei Iharanp; 1801: 366 Ew. 

Schlettenbach, 1) Miebers, kath. Birbf. in Baiern, Pfalz, 8, u. 
SC5hD, von Dahn, I. an ver Sauter; 367 Em. 2) Ober:, Df. ebr., R. 
und ESMW. von Annweiler; 235 Ew. 

Zchlettftadt, ſ. Scheleſtadt. 

Schlettwein, VPfrof. in Meiningen, A. und O. von Saalfeld, 
BUN, bei Bönncd; 270 Ei.; geringer Felbbauz unbenutzter Kalke und 
Sandſtein; Walferbe, 


Schleg, * in Oeſterreich unter per Enns (Unter⸗Wienerwaldkr.), 
bei Gaunetdorf 390 6w. 


2268 


Schlickerum 


Schlegenhaufen, Df. in Kurheſſen, Prov. und Kr. Fulda, Amt 
Großenluüder; 300 Ew. [Burgbaun ; 100 Ew. 
Schlegenrod, Df. in Rurbefien, Prov. Fulda, Kr. Hünfeld, Amt 

Schlenduhnen, |. Schleivdubnen. 

Schleuen, Vorw. in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. Neu-Ruppin, 
bei Gremmen; dl R . , 

Schleuer, Difr. und Ortſchaft in Holftein, in ver Bielenberger 
Mari, Krebipl, Gollmar, ©. bei Glüdſtadt. 

Schleuis, Df. im Schweiger K. Graubünden, Bez. Ölenner; 18 
prot. und 348 fath. Gm, [A. Burgdorf; 195 Gm. 

Schleumen, mit Mötſchwyl, Gemeinde im Schweiger K. Bern, 

Schleunchen, Oslonino, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Ar. 
Bomft, bei Wollflein; 244 Ew. 

Schlenfe (vie Raſch⸗fließende und kübler), Mebenfluß der 
Werra r.; enifieht in Meiningen, N. von Neuflabt am Rennftieg, in 
2451 8. Meeresböbe am gm Dreiberenitein, beißt Lings ihres Yaufes 
am Aroleberg Böfe Schleufe, nimmt den Tränfbadı, die Gabel, ben 
Kleinen Gabelabach, Haſchbach, die Tann ıc. auf, bilvet vom Urſprung 
bis zur Mündung des Appelerhaler Waſſers bie Grenze gegen Preußen, 


tritt dann in ven preußi, Kreis Schleufingen, nimmt vie Erla auf, fcheis 
pet von der Zollbeüde an Preußen uno Dleiningen, und münpet bei dem 
Klofter Vehra, [Boigenburg. 


Schleufenow, Ortſchaft in Medlenburg⸗ Schwerin, Amt und bei 

Schleufingen, Kreisft. in Breußen, Rgbz. und SEM. von Erfurt, 
SED. bei Suhl, N bei Hilvburgbaufen, auf einer Höhe am Zuſammen⸗ 
fluß ver Nabe und Befler, vie vereinigt unterhalb ver Stadt in vie 
Schleuſe liefen; 50° 55’ 9, 7° 49° D.; 1816: 2100; 1531: 2725; 1840: 
3067; 1943: 32615 1846: 32155 1849: 3253; 1552: 3204 ; 1655: 3002; 
1555: 3127 Gm; 2 ev. Kirchen, altes Schloß, ®erihteeommiifion, 
Nentamt, Steuereinnahme, Boll, Oberförfterei, Oymnafium, Wolle, 
Baumwoll- und Leinenweberei, Strumpfwirferei, Zeugdruckerei, Farbe⸗ 
rei, Babr, für Gifens und Blehwaaren, Schrot, Bulver, Del, chemiſche 
Grzeugnifje, Steinpappe, Papier ıc., Gifen: und Rupferhammer, DBiers 
branerei, Handel, Holsflößerei, Märkte; Kichtennadels, Dampf: und 
Wellenbav, Molkenkuranſtalt. — Der Kreis hält 7.20 OM,, mit 
1840: 10,895; 1843: 11,384; 1846: 11,737; 1849: 12,160; 1852% 
12,083; 1855: 11,239; 1858: 11,334 ftäpt. Gw.; und 1340: 23,112; 
1543: 24,136; 1846: 24,537; 1849: 25,063; 1852: 25,285; 1555: 
24,187; 1858: 24,953 länpl, Ew. mit 2 ©t.; liegt im Thüringer 
Walde, 3— zwiſchen Sachſen, Kodurg Gotha, Weimar Amt 
Ilmenau) D., Meiningen O., S. und W., dem furheff. Kr. Schmaltal⸗ 
ven NAB., und umfaßt den preußifchen a von Henneberg; bat viel 
Walt, aber nur mittelmäßigen Boden, Ciſen⸗ und Stablhimmer, VPa⸗—⸗ 
piermühlen, Gewehrfabrikation ıc,, aber nicht ausreichennen Feldbau. 

Schleuß, Kropf. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, Kr. u. 
SW. bei Stental; 175 Ew. j 

Schleußig, Di. ın Sachen, Kror. Leipzig, A. Borna, SW. nabe 
bei 8eipgig, r. an ber Ölfter; 1861: 192 G.z Erbolungsort der Leipziger. 
‘ Schleuwen, Di, in Breufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. bei Stals 

Schlevis, ıft Schleuis. [lupönen; 91 Gm. 

Schlewecke, 1) Pfrof. in Braunfchweig, Kr. er ug er A. und 
bei Seelen, an ver Nette; 524 Gm. 2) Krechof. ebd., Ar. Wolfenbüttel, 
A. und bei Harzburg; 535 Gm.; Schloß, Borm, 

Schlewis, it Schlöwis. 

Schley, Schlei, ein über 5 Min, tief in das Land dringender, 6 Auf 
bis 16 Faden tiefer und ſehr flichreiher Meerbufen an ver ifte von 
Schleswig, der nur Die Breite eines zluſſes hat. Am weftlichen Gnpe 
liegt vie Stadt Schledwig, und dieſer weſtliche Theil heißt die Dber« 
Sclei; die dann folgenven breiteren Stellen heißen die kleine ung 

roße Breite, Weiterhin heißt der engere Theil vie Miſſunder 
nge, und ber breitere Theil vor der Münpung ver Binnenbafen, 
der zwei Gingänge aus ver See bat, von denen ber nörblide fehr jeicht 
it, während ver füdliche 6 bis 7 F. Tiefe hat. In der Schleij liegen 
einige unbewohnte Infeln; auferdem geben aus ver Schley eine Dienge 
lei, 1. Schlep. [Moore in's Kanp, 

Schlibeck, Wir. in Breußen, Rybz. Düffelvorf, Kr. Geldern, bei 
Wachtendeukz 35 Em. j (nigftabtl, bei Yuser, 

Schlibowis, Stibomwice, Df. in Böhmen, Kr. Gırfbin, Ber. Kös 

Schlic, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Machen, Kr. und bei Düren; 
506 Ew. 2) Df. ebv., Rab. Düffelvorf, Kr. Grevenbroich bei Gieſen⸗ 
tirchen ; 205 Ew. 3) Df. ebd., Kr. Neuß, bei Glehn; 170 Gm, 

Schlichem, Nebenfluß des Nedar r., in Württemberg; entftcht im 
Schwarzwaldkr. bei Thieringen an den Lochen, föh anfangs EW., 
dann NW. und zulegt WWS. räfenberg; 39 Gm. 

Schlichenreutb, Blr. in Vaiern, Oberfranfen, Logr. und nahe bei 
Schlicberum, Df. in Preußen, Rabz. Duüffeleorf, Kr. u. bei Neuß ; 
55 (im. 230 Gm. 


h { b 
Schlihow, Df. in Preußen, Bot Branffurt, Kr. u, bei,Gottbus; 
Schicht, kath. Piref. in Baiern, OberpfalzsRegentburg, Eogr. und 

bei Bilde; 425 .; 2 Kirchen. ’ 
Schlichte, eine jehr bobe Waldgegend in Württemberg. Schwarzs 
waltfr., zwiſchen der Kils und Nems, auf der einige Orte liegen. 
Schlichten, 1) Schlichting, Birpf. in Holftein, NMorber- Ditbmar: 
fchen, bei Hennftedtz 403 mw, Wir. in Württemberg, Donaufr,, 
—— V Ew. 3) Pirdf. ebd., Jagfifr., OA. Schornvorf; 


Schlichtinags heim, Zzlichtyngowo, St. in Preußen, Rgbzj. 
Poſen, Kr. und SSW. von Frauſtadt, DON. von Glogau, W. von 
Gubrau; 1816: 836; 1831: 963; 1840: 961; 1843: 987; 1846: 999; 
1549: 1009; 1852: 1053; 1855: 1055; 1558: 1070 Gm. ; ev. Drarrfirce, 
Voſt, Streichgarnmaſchinenſpinnfabrik, Wolle und Leinenweberei, Far— 
berei, viele Winpmühlen. . [ien; 157 Ew. 

Schlickburg, Di. in Kolftein, Heid. Binneberg, NW. bei Ueter— 

Seh licke lde, Bauerſchaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Miünfter, 
Kr. Tedlenburg, bei Mettingen ; 370 mw. 

Schlicken, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei Sos 
lingen; 105 Ew. 

Schliendborf, Di- in Deflerreih unter der Enns (Ober-Mans 
— bei Krems, an der Donau; 125 Gm. 

Schliderum, ſ. Shliherum. 


1 


. Schlicksdorf 


Schlicks dorſ, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rabz. Maadeburg, 
Kr. und bei DOfterburg ; 53 Gm. (@rfrarh; 40 Ew. 
Schlickum, Höfe in Breußen, Raby. Düflelvorf, Kr. Elberfeld, bei 
Schlieben, 1) &t. in Preußen, Sachen, Rab. Merfeburg, Kr. 
Schmeitnig, OND. von Herzberg, WEN. von Kinfterwalbe, me 
von Ludau, N. von Liebenwerda, OND. von Torgau, am Schliebens u, 
Gremnigbad : 1816: 1310; 1831: 1644; 1840: 1761; 1843: 1820; 
1546 : 1823; 1840: 1903; 1852: 1923; 1855: 1902; 1858; 1835 Gm.; 
eo. Dfarrfirde, Gerichta commiſſton, Unterſteueramt, Rentamt, Voft, 
Flache: und Sopfenbau, Leinen⸗ und Baumwollweberei; Waflermüble. 
2,17. Schliewen. [fevlifht; 90 Em, 
Schlief, Fliw, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Plan, bei Hobens 
Schliefan, Df. in Hannover, F. und Lodr. Füneburg, A. Olden⸗ 
ſtadt. bei leljen; 78 @w. [ver, bei Sarftext; 278 Em. 
Schliefum, Di. in Hannover, #. un A. Galenberg, Wor. Hanno⸗ 
Schliengen, Mild. in Baven, Oberrbeinfr,, Amt Müllheim, am 
Schliengener Berge, durch den die Strafe von Frankfurt nad Baſel 
führt; 35 ev. und 1244 Farb. Gw.; vorzüglicher Marfaräfler Wein, Ges 
treivebau; Gifenftein- und Jaſpiegruben; Sieg ber Deflerreicher unter 
Gribersog Karl über die Frangofen unter Moreau 1796, 20. Oftbr, 

Schlier, 1) Bruchdorf, jebr gerftreutes Df. in Salıburg, bei Sct.⸗ 
Michael, im Zeberbaustbal; 22 Hfr. 2) Prof. in Württemberg, Dos 
naufr,., DU, Navendburg, in bober Lage; 117 Gw. 311. Schlierad, 

Sch lier ach, Schlier, Nebenfl. der Mangfall r., in Baiern, Obers 
baiern ; entftcht aus vem Schlier⸗See, nimmt I. den Preitenbach (&ans 
genbach), Rettenbadh, Fendbach, r. den Tiefenbach auf, u. mündet unters 
halb Reigach. Gr führt Verlenmuſcheln u. an feinen Uferw fichen Steins 
£oblen iu Tage. 

Shlierbah, 1) Drticaft in Baden, Seefr,, Amt Stodab, zu 
Mablivüren neböria. 2) Df. ebd, Unterrbeinfr., A, und au Heibelbern 
gebörig. 3) Df. in Seſſen⸗ Darmſtadt, Oberbeffen, Kr. Biedenkopf, bei 
Gladenbach; 170 @m. 4) Df, ebv., Starfenburg, Kr. Dieburg ; 357 Em, 
5) Pfrof. ebe., Kr. Finvenfels, bei Fürtb; 317 Em. #ı) Df. in Kurbeffen, 
Brov. Hanau, Kr. Belnbaufen, U. Wächtersbab ; 430 Gm. 7) Df, ebp., 
Brov. Niederbeflen, Kr. Friglar, U. Iesberg; 420 Gm. 8) Marien: 
faal, U.:Frauenfaal, Bfrpf. in Defterreich ob ver FEnng (Traumfr.), 
bei Epital, im Kreme-Thale 47% 57729’ M. 11947' 28” D.; 1490 Gm. ; 
GiftercieniersRlofer. 9) Di. in Preußen, Rabz. Nahen, Kr. Dialmery, 
bei Set With; 110 Gm. 10) Di. im Schmeizer R. Luzern, A. Surfee; 
653 Gm. 11) Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Shwag. 12) Pfedf. mit 
Madrktrecht in Württemberg, Donaufe, ON. Wöppingen; 1757 Em,; 
Revierförfter. en; 05 Ew. 

Schlierbera, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Srar. Waſſertrüdin— 

Schlieren, «Bfrei. im Schweijer R. und Bey. Zürich; 16 Farh. une 
673 prot. Em. (Rirberg; 230 Gw. 

Schlierſcheid, Df. in Breufen, Rabz. Goblen,, Kr. Simmern, bei 

Schlierfee, Fatbol. Birof. in Yaiern, Dberbaiern, Spar. und bei 
Mie⸗bach, am Sihlier-@ee; 390 Em.; Kapelle. Der See ift von ©. 

gegen N.Y, St. lang, %, Et. breit, und fein Umfang 1%, St. Dem 
Weitnier nabe liegt eine Infel mit einer Ruine. Ge fliehen viele Bäche 
ein. &# gibt darin viele Fifche, beſonders Ealblinge, und auch Berlens 
mufcheln. [ev. und 914 fath. Em. 

Schlierftabe, Birpf. in Baden, Unterrbeinfr., A. Apelsheim; 19 

Schliefa, I) Alt-, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. und Ar. und 

©. bei Breslau; 426 Gw.; Schloß, Borm, 2) Mens, Df. ebr.; 107 E.; 
Ehlos, Vorw. (Sceppenflett: 269 Em. 
Schlieftedt, Birpf. in Braunfchweig, Kr. Wolfenbüttel, A. und bei 
Schliewe, Df. mit Alte, in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. 
Mobrungen, bei Saalfeld; 87 ımb 62 Em. 
Schliewen, Schlieben, Bormw. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. 
EStorgarer, bei Dirfchau; 93 Em. 

Zchliemis, Großs und Fleins, fatb. Birpf, und Df. in Preußen, 
‚Rabı. Marienmwerder, Kr. Gonig, bei Gyeröf, an ver Brosna; 788 um 
219 Gm. [bei Kemmelbab; 170 Gw. 

Schlifan, Df. in Oefterreich unter d. Gnns (Obers Wienerwalbfr.), 

Schlitowes, Df. in Böhmen, Kr. und Ber Gitſchin, bei Weliſch; 
270 Gm.: Obſtbau, Strobflechterei. [&uerborf; 124 @.; Kapelle. 

Shtimpfhof, Df. in Baiern, Unterfranfen-Nichaffenburg, par. 

Zchlindbermanbderfheid, Df. in Luremburg, Bez. Diekirch, zu 
Burfbeie gehörig. 

Zchlinding, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Lögr. Baffau; 100 Em. 

Schlingen, Schliengen, fath. Pirpf. in Baiern, Shmwaben-Weu: 
burg, Spar. Ranfbeuren, an ver Wertach; 370 @.; viele alte Grabhügel. 

Schlinig, Virf. in Tirol, Anne, bei Slums, 

Schlins, Piredf. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Feldkirch. 

Schlipfhalden, Df. in Baiern, SchwabensNleuburg, Logr. Immens 
flabt; 60 Em. 

Zchlipps, Schlips, Kradf. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Frei⸗ 
fing. an ver Glon; 85 Gw.; Mabls, Del: und Sägemüble. 

Schliprütben, fathol. Vfrdf. in Drengen, Wertfalen, Rgbz. Arne» 
bera, Kr. Meſchede, bei Gslobe; 164 Gm. 

Zchlipöheim, Df. in Baiern, SchwabensNeubura, Logr. Böppins 
gen, an der Schmutter; 390 Ew.; Synagoge, Schloß, Walferm. 

Schlirnzan, Bir. in Tirol, Innfr., bei Silz. 

Schliffelberg, Df. in Defterreich ob der Ennt Hausruckkr.), bei 
®riesfircben, an der Trattnach; 36 Hir.; Sclon, 2 Waflerm. 

Zchliffeldorf, Klutfhbarones, Df. in Steiermark, Ar. Mars 
bura. hei Radkersburq. (Heilsbero, SW, bei Guttſtadt; 559 Ei, 

Schlitt, Schölitt, ev. Bfrpf. in Preuüen, Nabı. Königsberg, Ar, 

Schlitten, Wir in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim; 40 Gw. 

Schlittenhart, Bir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Heitenbeim; 
60 Em. [boben Berae. 

Schlittenhaud, Df, in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian, auf einem 

Schlitterbera, Df, in Tirol, Innfr., bei Rattenberq, am Inn; 

Schlitters, Birpf. in Tirol, Innfr., bei Rattenberg, am Gingang 
ins Zillers Thal; 2 Kirchen. 

Schlis, 1) dies, Nebenfluf der Fulda in Heffen» Darmftadt ; entiicht 
durch Iufammenfluß ver im Vogelsberg entipringenden Bäche Altfell u. 
Lanterbach, und heißt Schlig erſt nach vem Gintritt in pas Gebiet der 
Herrſchaft Schlig, und mündet unterhalb Schlig. 2) St. ebd., in alter 


Schloßberg 


Zeit Slitese, Prov. Oberheſſen, Kr. Lauterbach, an der Schlig, über bie 
eine Schöne Brüde von 10 Bogen führt, in 940, beff. F. Meereshöhe; 
2561 Gw.; Kirche (1812 Beier des taufenpjäßrigen Beftehens, namentlich 
des Ghors) mit alten Grabmälern und ver Gruft des 1719 in Schmeben 
enthaupteten Minifterd Grafen von @örz, 5 Burgen (Hinterburg mit 
altem Thurm, Vorderburg, Schachtenburg, die Dttoburg), das Schloß 
Hallenburg mit großen Särten, Sanpgericht, Steuerrommiflariat, 
Diftrietseinnehmerei, flarfe Brennerei, Brauerei, Töpferei, Gerberei, 
früber bedeutende Leinenweberei u. Damaftweberei, Hofpital, ver Garle> 
bof, 3 MWaflermablm., Sägem., Bappentedenfabrif, Hüttenmühle, 
Leimfieverei, Ziegelei. Die Grafſchaft Schlig hält 2.6 OM., und darin 
eigenthümliche Eitte und Tracht. 3) Burgs, Ortſchaft in Mecklenburg⸗ 
Schwerin, N. Stavenhagen, bei Teterow, Krhipl, Bülow. 4) Hohen;, 
Ortſchaft ebd. A. Güſtrow, bei Teterow, Krchſpl. Thürkom, 

Schlisenhbaufen, Df. in Baiern, Unterfranken» Aichaffenburg, 
Logr. Hilvers, an der Ulſterz 180 Gm, i 

Schliwig, j. Slimiß, {müble. 

Schlöben, Df. in Altenburg, A. Roba ; 200 Em; Schloß, Waſſer⸗ 

Schlobitten, ev. Pfrof. und Rittergut in Preußen, Rabz. Königs: 
berg, Kr. Preuriſch⸗ Holland, SSO. bei Mühlhauien ; 273 u. 180 Gw.; 
ihönes Schloß mit Parf, Haltort der Oſtbahn, Poft. 

Schlochau, Kreisit. in Preußen, Rabz. Marienwerver, BWS. 
von Gonis, an einem Eee, aus dem bie Stregnig entfleht; 53° 40" 10" 
m. 15° 1° 40 D,; 1816; 1273; 1831: 1675; 1840: 1852; 1843: 1901; 
1346: 2035; 1849: 2087 (und 109 M. Mil.); 1852: 2208; 1855: 2308; 
1958: 2508 Gw.; fatb. Pfarrfirhe, Synagoge, Kreisgericht, Rentamt, 
Stenereinnabme, PoR, Tuchs und Leinenweberei, Setreivebanvel; Bors 
werk umd ehemaliges DeutfchsOrbeneichloß, von dem noch ein Thurm 
Acht. Der Kreis bält 38.58 OM. mit 1540: 7427; 1843. 7898; 
1846: 8245; 1849: 8479; 1852: BOUG; 1855: 9752; 1859: 10,349 fläpt. 
Gw.in5©t.; und 1840: 32,268; 1843: 34,060; 1846: 35,237; 1849: 
37,222; 1852: 39,407; 1855: 40,154; 1858: 42,416 ländl. Gm. Das 
2. ift eben und fanbig, von ber Braa ıc. bemäffert, mit Landbau und 

ald./ 

Schlochow, 1) Ortſchaft in Preufen, Raby. Göclin, Kr. und bei 
Sauenburg; 160 Gw. 2) Df. ebr., Kr. und bei Stolp; 114 Gm. 

Schloctern, 1) Bauerfhaft in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüd, 
A. und bei Melle; 98 Gw. 2) Bauerſchaft ebd. Pfarre und bei Welling: 
bolybaufen: 207 Gm, »” Gm, 

Schlocdenan, Df. in Baiern, Oberfranfen, Ldar. Staptfteinach; 

Schlodow, Df. in Medienburg- Schwerin, A. Büsomw, Krehſol. 
Zernin. (Hoflanp, bei Mübldaufen; 510 Gm. 

Schlodien, Df. in Preußen, Nabz. Rönigeberg, Kr. Preußifch- 

Schlobitten, Df. in -Preufen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei 
Prensifh-Gylau; 102 Em, 

Zchlodiß, 1) Df. in Sachſen, Krer. Zwickau, A. Plauen, bei Dele- 
nig; 1861: 172 Ew. 2) Obers, Dbere Juchhöh, Ortſchaft ebd. 

Schloen mit Mens, Pfrdf. in Medlenburg⸗Schwerin, A. Staven: 
bagen, bei Serrabn. 

Schlögelmühle, Schmaltes oder Blaufarbenfabrik in Deſterreich 
unter d. Enns (UntersWienerwalpfr.), bei Schottwein, an ver Schwatzau. 

Schlögelödorf, f. Schlegelsporf. 

Schlögen, 1) Df. in Deiterreich ob der Gnns (Hauerndfe. bei Sfr 
ferding, ander Donau. 2) Df. in Defterreich unter der Enns (Unter: 
Wienerwalofr.), Hrſch. Krumbac, bei Schönau; 60 Gm. 

Schlögenleiten, Df. in Deflerreih ob ver Enns (Hausrudkr.), bei 
Gfferping. [Hang. 

Schlögiberg, Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei 

Schloin, 1) Df. in Breusen, Schlefien, Ngbz. Lieanig, Ar. und bei 
Slogau; 222 Em. 2) fath, Pirpf. ebd., Kr. u. bei Grünbera; 400 Gw.; 
Dels und 3 Waflerne. [garb; 146 Gm. 

Schloihin, Di. in Preufen, Rgbz. Stettin, Ar. Gammin, bei Naus 

Schloigarund oder Schlottwiger Grund, ift ein Theil des 
Mügligs Thals ın Sachen, bei Schlottwiß ; darin Achat⸗Urüche. . 

blos, Slaw kow, Krchof. in Mähren, Kr. Olmüp, bei £einnif; 
420 Gw. (&lavbah; 35 Gm. 

Schlom, Ortſchaft in Breufien, Bahn. Köln, Ar. Mühlheim, bei 

Schlöm, Ortihaft in Preusen, Rgbı. Götlin, Kr. Mühlheim, bei 
Gladbach; 50 im. 

Schlömen, Df. in Baiern, Oberfranfen, var, Culmbach; 150 im. 

Schlömpen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Raftenburg, 
bei Schipnenbeil; 57 Em. 

Schlömwis, 1) eo. Pfrof. in Breußen, Rabz. Götlin, Kr. und bei 
Scivelbein:; 477 Ew. 2) ew. Bfrbf. mit vem Borw. Jungs, ebb., Ar. 
und bei Schlame: 220 und 55 Gm. (Gham; 75 dm. 

Schlondorf, Di. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Kr. und bei 

Schloot, Drtichaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorr, Kr. und bei 
Remven; 170 Em. (Gw.; Papierm. 

Schlopp, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Staptfleinah; 90 

Schloppach, Wir. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Logr. Walde 
faflen; 65 Gmw.; Mabl⸗ und Delmüble. 

Schloppe, Scaloppa, St. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. 
und SW. von Deutſch⸗Krone, W. von Ehönlanfe, N, von Bilehne, 
DON. von Woldenbera, zwiſchen zwei Heinen Seen; 53° 5° 25° M. 15 
48'D.; 1816: 1293; 1841: 1519; 1840: 1672; 1813: 1693; 1816: 
1721: 1849: 1784: 1852: 1874; 1855: 1923; 1859: 2084 Gm.; I em. 
und 1 fatbol. Rfarrficche, Gerichtecommiſſion, Unterfteueramt, Port, 
Dberförfterei, Leineweberei, Zeugtrnderei, Härberei, Papiermüble, Se: 
treidebandel. Ldar. und bei Kirchenlamitz; 140 u. 100 Ew. 

Schloppen, Groß: ung Mleinr, 2 Dir. in Baiern, Oberfranfen, 

Schloppenhof, Di. in Böhmen, Kr. und Bes. und nahe bei Eger; 
125 Gw.; Baummoflipinnfabrif. 

Schloffau, 1) Df. in Bapen, Unterrbeinfr,, A. Buchen; 10 ev. unb 
598 fatbol. Ew. mit Shöllenbad. 2) 

Schloffauen, Df. in Rärnten, Ar. Billach, bei Millhatt; 45 Gw. 

Schlöfbach, Zchlöffelbahh, Wir, in Barern, Nieverbaiern, par. 
MWolfftein; 50 Em. 

Schlon:Beichlingen, ſ. Beichlingen. 

Schloßberg, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Lauf; 50 Gm. 
2) Rol. ebd., Nieverbaiern, Logr. Kehlheim; 40 Gw. 3) Wir. ebv., 
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Oberbaiern, dar. Rofenbeim; 65 Em. Krehoef. ebb., Oberpfalz⸗ 
Regensburg, Logr. Hipoltitein; 210 Gw, 5) Vorw. in Preußen, Napa. 
Danzig, Kr. Berent, bei Schöned; 55 Gm. 6) Borm. ebd., Nyba. Gum⸗ 
binnen, Kr. Infterburg, bei Norfitten; 90 Gw. 7) Borm, ebp, Ngby. 
Marienwerver, Kr. und bei Gulm; 65 Em. 8) Ortſchaft ebv., Ngbi. 
Boien, Kr. Obornif, bei Murowanas&oslin; 150 6w. 9 Sagradam, 
Oetſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, nahe bei Gılli; 250 Gw.; Burge 
ruine. 10) Ortichaft ebv., bei Ghrenbaufen; 590 Gw. 11) Oriſchaft 
ebe., bei Sanowig; 90 Gw. 12) Drtichaft ebv., mabe bei Marburg. 
13) Df. in Württemberg, Iagftfr., OA. Neresheim; 518 Gm.; Burg⸗ 
ruine. 14) Unters, Di. in Kärnten, Ar. Klagenfurt, nahe bei Kirichen- 
tbeuer, an ver Drau; Schloß Hollenburg. 

Schlohborn, fath. Birpf. in Naffau, A. Königftein; 637 Gw. 

Schloßbücel, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei &münvd; 30 Gw, 

Schlofchalnppen, ſ. Riefenberg. 

Schlöffel, Di. in Salzburg, bei Weitwörth. 

Schlöffelbah, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Winterberg, bei 
Kuſchwarda; 100 Ew. [Rralowig, bei Tſchiſtay. 

Schlöffelhof, Wfefnlow, Krchof. in Böhmen, Kr. Bilien, Bes. 

Schloßgegend, Rotte in Defterreich unter d. Gnns (Übers Wieners 
walpfr.), bei Set.s Pölten; 220 Gw, 

Zchlofhof, kaiſerl. Luſtſchloß u. Orticaft in Defterreih unter ber 
Gnnt {lintersManbartsbergfr.), nabe bei Hof, unmeit ver March; Vof. 

Schloffämpen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Göslın, Fürſten⸗ 
tbumsfr,, bei Bublig; 132 Gm. 

Zchlöfl, Krebor. in Salzburg, bei Wildehut; 2 Waflerm, j 

Schioknanfes, Wir, in Heſſen⸗-Darmſtadt, Kr. Neuſtadt, bei 
Söchft ; 46 m. lund nabe bei Galbe; 640 Gm, 

Schlonvorftadt, Df. in Preußen, Sachſen, Nabz. Magveburg, Kr. 

Schloßwald, Ortſchaft in Steiermark, Rr. und nahe bei Marburg. 

Schlotawa, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Nimburg, bei 
Burimerig; 120 Gm.; Waflermüble. j 

Schldten, Schlotten, Schlotow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
u een, r. ander Elbe, über die eine hölzerne Brüde führt; 


Schlotſeld, Df. in Holftein, Hrſch. Breitenburg, Krchfpl. und nahe 
bei Agebor; beveutende Haide, auch Marſch und Sandland. j 

Schlotheim, Ald. in Schwarzburg:Rupolftant, Unterhertſchaft, an 
ber Wiotter; 1360 Gw.; Schloß, ftarfe Seilerei. 

Schlott, 1) Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schrobenhaufen ; 
75 Gw. 2) Dr. in Deflerreich ob ver Enns (Innkr.), bei Ried. 

Schlottau, ev. Vfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Trennig, NN. bei Aulinsburg: 813 Ew.; 5 Waflerm., Ziegelei. 

Schlottendorf, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. 
Branfenflein, bei Reichenflein ; 400 Em. j 

Schlottenhof, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Wunfievel, bei 
Arzberg; 200 Gw.; Schloß, Waſſermühle. 

Schlottham, 1) Wir. in Balern, Nieverbaiern, Logr. Gggenfelven ; 
40 Gm. 25 Ober⸗ und Unter⸗, 2 Wir. ebe., Oberbaiern, Lodgr. Alt⸗ 
öttina, bei Kaftel; 36 und 40 Gw. [Piegnig ; 195 Gm. ; Ziegele. 

Schlottnia, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. und Kr. und bei 

Schlottweh, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Dierfeburg, Kr. und 
bei Zeitzz 60 Em, 

Zchlottwieie, Schlottwiefenhaus, Haus in Württemberg, Nes 
darfr., OU. Eupmigsburg; Il Em; eine mit Kornthal verbundene 
Griiebungsanftalt verwabrlofter Rinder, 

Schlottwis, 1) Rieder-, Di. in Sachſen, Kror. und A. Dresven, 
bei Yiebflabt, an'der Müglig; 1561: 62 Gw.; Achathruch. 2) Ober-, 
Sclottwizjer Hütten, Df, ebp,, Aror. Dresten, A. Pirna, bei Lieb⸗ 
ſtadt 1861: 10% Gm, (daun; 350 dm, 

Schlosau, Df. in Kurbeſſen, Prov. Fulda, Kr. Hünfele, A. Burgs 

Schlowis, Slomice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Staab, 
bei vu \ 350 Gin. 2) Df. ebp., Kr. Braga, Bez. Pürglig, bei Slabep, 
ander Wick; 60 Gm.; Mabls une Sägemüble. £ 

Schlöwis, Schlerwig, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Viichofs 

Schluca, ſ. Sluba. [teinig, bei Mogolzen; 110 Ew. 

Schluchfee, Biref. in Baden, Oberrbeinfr., A. Ect.-Blafien, im 
Schwariwaldfr, am gleichnam. in 2310 5. Meereahöhe am Feldberg lies 
genden fehr fiſchreichen See; 750 fatbol. Gm, mit den Nebenorten; bie 
Suripige des Sees 170 18° 49 N, 50 50° 57 D, 

Schluchtern, Vfrdf. in Baden, Mittelrheinkr,, A. Gppingen, und 
„ein Örclave in Württemberg; 618 ev., 173 fathol, und 85 jur. Ew.; 
Weinbau. 

Schlüchtern, Kreisft. in Rurbeiien, Prov. und ESW. von Aulva 
und DON. von Hanau; in einem Thal, am Ginfluß ver Elmbach in vie 
Kinzig; 1843: 2220; 1850: 2270; 1851: 2230; 1560: 2171 Ew.; Pfarr— 
fire, die Kreisbehörven, VBrogumnafum, Schullehrer-Seminar, Ho⸗ 
fpital, Stapejchule, 6 Wafferm., Brauerei, Branntweinbrennerei, Seine 
weberei. Der Kreis it in die 5 Aemter: Salmünfter, Schlüchtern, Stei⸗ 
nau, Rambolz und Schmwarzenfels gerbeilt, und umfaßt wie jünlichen 
Borberge des Bogelberges, von der Höhe der Schnerichmelge herab in | 
deu Speffart, mit dem Sinne und Ioffes@runve, j 

‚Schludenau, gräfic Harrach ſche St. und Bey. in Böhmen, Kr. | 
keippa, NE. von Numburg, unweit ver ſächſiſchen Grenze; 51° 0’ 30° ı 
M. 12% 6° 15° D.; 4150 Gm.; Dechantei⸗Kirche, Schloß mit Kapelle und N 
großem Garten, Brauerei, Spital, 2 Waflerm.; Bezirkshaupimannfcaft, | 
Berirfsgericht, Grenzzolle u, Steueramt; Leinen» u. Baummollmeberei, | 
Reueriprigenfabrif, Wörtif@rotbanenfärberei, Kattunpruderei, Strobs | 
butfabr. Die Bezirlehauptmannſchaft hält 3.3 QM. mit 44,506 veutichen | 
dw. in 25 Sem.; ver Werichtäbezirk hält 1.5 OM. une 24,577 Gm. in | 
12 Sem. [Sveft, bei Werl; 202 @w. 

Schlüdingen, Di. in Breußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. | 

Schluderns, Birpf. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Glurns; 1000 @, | 

Schluft, Kol. in Breußen, Rabz. Porsvam, Kr. Niever- Barnim, | 
bei Srof-Schönched; 182 Gm. 

Schinino, Di in Steiermark, Nr. Marburg, bei Tüffer ; 170 @w. 

‚Schluidzen, Di. in Preufen, Rgbz. Öumbinnen, Kr. Stallupönen, 
bei Trafebnen; 117 Em. 

Schiumnis, Slummis, Stubiee, Di. in Böhmen, Kr. Bupweit, 
Bez. Krumau, bei Emerad; 75 Gw. 
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Schlungenhof, Di. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Gun: 
jenbanuien; 175 Gw. [82 @w. 
Zchlungwis, Df. in Sabfen, Kror. und A. und bei Banken ; 1861: 
Schlunis, |. Zlunisß. uß bei Beelig; 173 Gm. 
Zchluntendorf, Df. in Preußen, Rabz. Borsdam, Kr. Zauche⸗ 
Schlunsig, ev. Biref. in Sadıfen, Krer. Zmidau, Schönburg, A. 
Hinter-Hauban, SW. bei Glauchau, an ver Zwickauer Mulde, gegen» 
über des Diulfenbadhs; 1961; 332 Gm.; oft überſchwemmt; ſtarke &änies 
zucht [&erresbeim; 43 Gm. 
Schlüpers, Ortſchaft in Breußen, Rabz. und Lokr. Düffelvorf, bei 
Zchlupfing, Wr, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Rottbalmünfter, 
bei Bodina; 25 Gw, ſLandau; 35 Gm. 
Zchlüpfing, Schüpfing, Wlr, in Baiern, Nieverbaiern, ®par. 
Schluſa, Sluza, Ortſchaft in Preußen, Raby. Danzig, Kr. une bei 
Berent; 35 Em. (bei Neuftapt ; 201 Ew. 
Schinfhomw, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Lauenburg, 
Schluhdorf, Kol. in Hannover, Bremen, Leer, Stade, A. und bei 
Lilienthal; 258 Gw. . 
Schlüffelau, kathol. Pfrof. in Baiern, Oberfranfen, Loqr. und bei 
Bamberg, an der Reihen Ebrach; 150 Gw.; Wallfabrtsfirde, Mahl» 
und Sägem., Obfibau. (bei Linzlar; 40 Gw. 
Schlüfelberg, Wlr. in Vrenfen, Rabz. Köln, Ar. Wipperfürt, 
Schlüffelburg, 1) &narze, Pirpf. in Böhmen, Kr. Bilien, Be. 
Blatna; 810 Gw.; AugqufinersRiofter mit Kirche, Schlon mit Kapelle, 
Garten und Vark, Brauerei, Branntweinbrennerei, Ziegel: und Kalfs 
brennerei, Faſanerie, Mahl⸗ und Sänem. 2) Äld,. in Preußen, Wels 
falen, Rgbhz. und Kr. uno UND, von Minten, NND. bei Betersbagen, 
l, au ver Weſer, unmeit der hannover. Grenze; 1242 Gw.; ev. Kirche, 
Schloß, Serichtstage, Voſt, Fähre, Yeinenmeberel. 3) Kreis. u. Feſtung 
in Rußland, Guv. Eet.s Petersburg, auf ber Infel Drjehom, am Nuss 
flufi der Nema aus dem Ladoqa⸗ See und am Lapogar Kanal ; 59° 56° 3n’ 
N. 290 41° 35% D,; 1849: 2324 Ew.; Fiſcherei, Schifffahrt, Handel. 

Schlüffeldorf, Kiucharevig, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei Heilig Kreuß; 130 Ew. 

Schlüffelfeld, &t in Baiern, Oberfranfen, Logr. un NW. von 
Hochſtadt, SW. von Burgebrad, I. an der Reichen Ebrach; 5m Gw.; 
fatbol. Bfarrfirche mit ihönen Slasmalereien und ſchönem Hodaltar, 
Kapelle, Bor, ſchöͤner Marfrbrumnen, 2 Waflerm., Bierbrauerei, Biebs 
märfte, Obſtbau. [®riesfirdhen ; 210 Emw.; Schloß, 

Schlüffibera, Df. in Deflerreih ob der Gnns (Hausrudfr.), bei 
Schiusönig, Drrihaft in Kärnten, Ar. Villach, bei Sreifenburg ; 
0 Gm. (bei Lam bach. 
Schlusstadt, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudfr.), nabe 
Schintow, Ortichaft in Merlenburg Schwerin, %& Önoien, Kirch⸗ 
fpl. Alu⸗Kalen. fefee; 235 und 202 Gm, 

Schlutter mit Solzkamp, Drtihaft in Olpenburg, A. Sanpers 

Schiutup, Birpf. zu Lübed gebörig, NO. von Lübeck, an ver Trave 
und an ver medlenburg. Grenje; 53% 53° 25°" M, 80 27° 45° D.; 600 E.; 
Fiſcherei, Bapiermüble. 

Schmaas, Di. in Breußen, Raby. Götlin, Kr, u. bei Stolp; 238 €, 

Schmachtenbera, 1) Df. in Baiern, UnterfranfensAjchaffenburg, 
&ogr. Gltmann; 190 Em.; Aders, Obfts uno Weinbau. 2) Krvf. ebr., 
®var. Klingenberg; 380 Gm.; Domäne, 3) Rotben in Preußen, Rgbz. 
Düfeldorf, Kr. Gtberfelo, bei Langenberg; 27 (äw. 

Schmachtenhagen, 1) Df. in Preußen, Rab. Branffurt, Kr. und 
bei Grofien: 263 &w. 2) Df. ebr., Rabz. Votedam, Nievers Barnim, 
bei Oranienburg; 472 Gm. 3) Ortſchaft ebd., Kr. und bei Prenzlau; 
48 dw. (Neumarkt, bei Ganıh; 83 Gm. 

Zchmachtenbain, Df. in Breußen, Schlefien, Rab Breslau, Aıı 

Schmachthagen, 1) Df. in Holftein, Krbipl. u. ©. bei Oldesloe, 
im Gut Schulenburg. 2) Df. in Medienburg: Schwerin, Amt und bei 
Grevismüblen, Aripl. Borzew. 3) Ortſchaft ebd. Amt Neuftant, bei 
Waren, Arhirl. Schiven. (Wismar, Krchipl. Zübom, 

Schmadentin, Df. in Mediendburg Schwerin, Amt Medlenburg, 

Schmadebee, Di. in Medienburg- Schwerin, A. Doberan, Kirkh- 
ipl. Rröpelin. [brunnen. 

Schmadribach, Waſſer fall im Schweizer X. Bern, ©. von Zauters 

Schmagerow, Ortſchaft in Preußen, Agbj. Stettin, Nanpomfr., 
bei Yödenig; 125 Gm. (bei Drojien; 364 Gm. 

Schmagoren, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sternberg, 

Schmagutſchen, ſ. Werrnupöbnen, 

Schmähingen, eo. Pirdf. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, Ergr. 
und bei Nörklingen; 360 Gw. 

Schmalach, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Ansbach; 60 G. 

Schmalbach, Df. in Sachen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Roß⸗ 
mein; 1861: 284 Em. lKr. Bensheim, beit Imingenberg; 66 Gm. 

Schmalbeerbach, Df. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Pror. Starfenburg, 

Schmalbroich, Df. in Preußen, Rgbz. Düffeltorf, Kr. u. bei Kem⸗ 
ren: 120 Gm. [146 Gm, 

Schmalega, Pirpf. in Württemberg, Donaufr., ON. Ravensburg ; 

Schmalenbach, Ortſchaft in Preusen, Weftfalen, Nabz. Arntberg, 
Kr. Altena, bei Halver; 30 Gm. (Lilienthal; 250 Gw. 

Schmalenbeck, Kol. in Hannover, Bremen, Loͤdr. Stade, A. u. bei 

Schmalenbecfe, 1) Ortſchaft in Breußen, Welfalen, Ngbz. Arne» 
berg, Kr. Hagen, bei Bollmerftein; 24 Gm. 2) Orticaft ebe,, Rab. 
Gobleny, Kr. Altentirden, bei Siegen; 20 Gm.; Waflerm. 

Schmalenbef, Ortid. ver Stadt Hamburg gehörig, Krchſol. Sick, 
in feböner Gegend, an einem Eee; Waflermüble. . 

Schmalenbera, 1) ev. Pfrof. in Baiern, Pfalz, K. und M. von 
Waldfiſchbach; 516m. 2) Wir. cbp., Schwaben: Neuburg, Spar. Weis 
ler, bei Roͤtheubach; 20 Gm. 3) Wir. in Württemberg, Jagſtir., ON. 
Welibeim; 53 Gm. 

Schmalenberabam, Df. in Salzburg, nabe bei Saalfelden ; 70 6. 

Schmalenbruc, 1) Df. in Hannover, Hova, Lodt. Hannover, 9. 
und bei Uchte. 2) Wir. in Preußen, Mobs. Düſſeldorf, Kr. Evlingen, 
bei Opladen ; 135 Gm. 

Schmalenbuche, Df. in Schwarzbuvg⸗Rudolſtadt, Oberberrichaft, 
A. Oberweißbab, in 2155 bis 2301 5. Meeresböbe; 313 Gw.; Hohl» 
glasbütte, und Barometermacerei. [bei Lobberich ; 70 Eiw. 

Schmalenend, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, 
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Schmalenfeld, Ortſchaft in Preußen, R Y Köln, Kr. umb bei 
Winperfürt ; 40 Em. \ olgwarben ; 302 Ew. 
Schmalenfletb, Ortſchaft in Oldenburg, A. Rovdenfirden, Gem. 
Schmalenhof, Wir. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, 
bei Nonsborf; 32 dw. “ 

Zchmaleufee, Df. in Holftein, A. Segeberg, Krbipl. Bornböreh, 
SB. von Bldn, an einem See; 257 Ew.; auf ver Feldmark mehrere alte 
arote Wrabbügel. [fenberg; 190 Gw. 

Shmalentbin, Df. in Preußen, Rgbz. Etertin, Kr, u. bei Grei⸗ 

Schmalfeld, Df. in Holftein, A. Segeberg, Krbipl. Kaltenfircen ; 
376 Sm. ‚ (in fruchtbarer bene; 279 Gm. 

Schmalfelden, Biref. in Württemberg, Jagffr., OA. Serabronn, 

Schmaliörden, Birbf. in Hannover, Huva, por. Hannover, Amt 
und bei Sulingen; 1772 Gw. mit dem naben Ald. Ebhrenburg ic. 

Schmalge, DOrtidaft in Breußen, Weitfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Yübbede, hei Nabven; 240 Gm. 

Schmalief, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kigbübel. 

Schmaitalde, anichnliber Nebenflus ver Werra r., in Kurheſſen 
und Meiningen, deſſen alter Name Smalahalton war. Er entfiebt 
in Kurbefien oberhalb Rlein-Schmallalven an ver falten Haide unter 
dem Namen falterBab, durchfließt in einem gewerbfamen Thal ven 
Kreis Schmalfalven, nimmt ven Nefielbacd und die mit vem atbacer 
Waller verbundene Stille auf, tritt oberhalb Nieder⸗Schmalkalben, 
wo = = ödersbad einflieht, in Meiningen ein, und mündet bier bei 
der Zwid. 

Zchmalfalien, 1)©t. und Hauptort des gleichnam. Kr. in Kurs 
beiien, Brov, Aulva, am Zufammenflus ver Schmalfalve und Stille und 
am Auf pet Dueflenberges, worauf die W ———— auf der 
Stelle des alten Echlofies Wallrab ſeht; in 44’ 36’ 9, 89 5° 53° 
D.; 1940: 5405; 1843: 5476; 1361: 5700 Ew. Der urkundlich alte 
Name it Smalacalta (im 9. Jahrhe), aber 1319 fhon Shmals 
talden; 3 Borfläpte; Sig des Rreisamtes und Landgericht#; vie beiden 
Kirchen pie Stiftskirche und die ſchöne Sct.⸗Georgskirche; mitten ın ber 
Stapt das alte fürfilibe Schloß der Hefienbof; Progumnafium, 
Hanpwerfsichule, mehrere wohlthätige Stiftungen (2 Hofpiräler ıe.); 
lebhafte Inpuftrie in Wifens une Stablwaaren aller Art (Werkzeuge, 
Meffer, Scheeren ıc.), Tue, Wollzengs u. Barchentweberei, Strumpfr 
wirferei, Fabr. für Hüte, Bapier ıe., Buchhandlung, BSuchdruderei ıc. 
Hier ſchloſſen die proteftantiichen Fürften 1531 ven ſchmalkaldiſchen 
Bund, bei deſſen Erneuerung bier 1587 Eytber die ſchmalkaldiſchen 
Artikel verfahte. Im Bezirk der Stade find viele Hüttens und Hams 
mermwerfe, Schleifkorben, vie Bobrmüble, vier Blechhaͤmmer, Mabls u. 
Schmüblen; die ehemalige Saline ift jegt ein Geſundbrunnen. — In ber 
Gegend, aufmärts am asbacher Waſſer, ift vie Nachbildung des Heilis 

en &rabes (um 1400 angeleat), wohin gemallfahrtet wurde, — Der 

reig ih ein Theil ver gefürfteten Sraffcbaft Henneberg, und liegt abs 
geionzert von dem Hauptlanve (j. ven Artikel Heffen, ©. 1033). Auf 
der Örenze zwifchen Heſſen und Gotha Aebr ver Infelsberg. Andere 
hohe 8 find ver 2850 F. hohe Donnersbang mit ſehr weiter Aueſicht; 
der 2450 #. hohe Selmberg bei Brotterope; der Hermanndberg mit der 
Arneburg; der Wiefelberg sc. Das Klima if raub. Das Setreide gedeiht 
nur in ben Ihälern an ver Werra und im Stillergrunde, in den höheren 
Gebirgagegenden, bie 6 Monate lang mit Schnee bedeckt bleiben, reifen 
im Süden faum Sommerfrücte, und Kartoffeln find die einzige Mähr— 
frucht. Ausgezeichnet ift bei quter Weide die Rindvieh⸗ und Schafzucht. 
Aufertem werten viel Preihelbeeren (Mofjoden) im Walde gefammelt. 
Der Reichthum des Landes beflebt in dem Bergbau auf Eiſen in der 
Mommel bei Herges und im Stablberge bei Aherode, in dem nupbaren 
Geñein für pie Hättenwerke, in der großen Waldung u. in dem Berriebe 
der Impufirie. 2) Kleinr, ld. ebb., Kr. Schmalfalden, A. Brotterove, 
ander Schmalfalve, vie bier die Grenze gegen Gotha macht, fo daß ver 
Ort zum Theil zu Gotha, und mit 1000 (Gm. zu Heſſen aebört Fertigung 
von ſchmaltaldener Sifenwaaren, Strumpfiwirkerei, Rorbflecbterei, Holz⸗ 
arbeiten, Roblenbrennerei, Gifenhämmer. 3) Mittel-, Di. ebp., Ypgr. 
Schmalkalden, bei Schmalfalven, nabe ver Mündung ver Schmaltalve; 
260 Gw.; ummeit vas Dorf Aue, mit vem Beinamen unter Schmals 
Igiden. Mieder⸗ (linter:), Krchof. in Meiningen, A. Wafungen, 
N. von Schmwallungen, im Thal der Schmallalde nabe veren Mündung ; 
303 Ew.; Felebau, Viehzucht, Weberei. 

Schmallenberg, ©t. in Breuien, Weſtfalen, Ngbz. Arnsberg, Kr. 
um ©. von Meſchede, SEW. von Äreneburg, r. an der Senne: 1816: 
850; 1831: 826; 1840: 9113 1843: 940; 1946: 929; 1844: 959; 1852; 
984; 1855: 1032; 1859: 1013 Ew.; fath. Biarrfirche, Voſt, Giſen⸗ und 
Blechwaaren, Mefler, befonders auch Nägelfhmiene, Baummollmeberei, 


te. 

Schmalleningten, 1) &ld. in Breußen, Rab. Gumbinnen, Ar. 
Ragnit, D. von Tilſit, r. an der Memel und an ver ruſſiſchen Grenze; 
2 Gw.; Hauptzollamt, Voſt. 2) Uugitofallen, Df. ebv.; 563 Gm, 
3; Endrufchen, Di. ebv.; 172 Em. 4) Wittkehmen, Df. ebd. ; 
352 Wie. 

% Schmalnau, kath. Bfevf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenbura, 
®ogr. und bei Weibers, am Einfluß ver Schmalnau in die Fulda; 850 
Gm. (50 Juden) ; 3 Waffermüblen. 

Schmalnbac, Schmalenbach, Wir. in Baiern, Mittelfranten, 
®ogr. Ansbach; 70 Gw.; Waflerm. (Bilset; 50 Em, 

Schmalnobe, Krchwlr. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, ®rgr. 

Schmalftede, Di. in Holftein, A. und Krirl, Borvesbelm, EM, 
von Rıel; 280 Gmw.; fünlich bei vem Dorf ift in einer Wieſe ein uners 
grünblicher Waflerbebälter, Pal ſch, ver gegen 40 F. Dirrchmeffer bat, 
inmweilen über bie Ufer tritt und die Wieje auf längere Zeit übers 
ſchwemmt. [Biihofsbeim; 3% Em.: 2Waſſerm. 

Shmalimaffer, Df. in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, Yvar. 

Schmalwieien, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. und nabe bei 
Beinenburg; 60 dm. 

Schmalsberg, Di. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Altheim. 

Schmaljendorf, Df. in Krain, Kr. Neuftabt, Hrich. Seifenberg. 

Schmalzentbin, Df. in Preußen, Rgbz. Göslın, Kr. Neuftettin, 
©. bei Bolzin ; 145 Gm. 

Schmalzerobda, Di. in Dreufien, Sachen, Rabz. Merfeburg, Ar. 
Sangerbaufen, bei Eisleben; 130 Gw. 
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Schmelz 


Schmaljgrub, Schmaljaruber, Bir. in Baiern, Nieverbaiern, 

®pgr. Deggenporf; 50 Em. 

chmaljarube, 1) Ortſchaft in Breußen, u ag Kr. Mühl 
beim, bei Bensberg; 75 Ew. 2) Df. in Sachſen, Krer. Iwidau, Amt 
Annaberg, bei Jöbfladt, am Zufammenfluß des Schwargmaflers und der 
Jeßnitzz 1861: 327 Em.; Unterförhterei, Neufilberfabrif, Baummolls 
frinnfabrif, Hammerwerf, Mahl⸗ und Delmüble. 

Schmaljgruben, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bei. Taus, bei 
MWafferfuppen, an der baier. Grenze; 70 deutiche Em. 2) Driſchaft in 
Kärnten, Kr. Billa, bei Oberbrauburg. (Braunau. 

Schmalzhofen, Wir. in Defterreib ob ver Enns (Annfe,), bei 

Schmannewig, ev. Pirpf. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, 
NW. von Dias, bei Dahlen; 1861: 507 Em. 

‚Schmarbed, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, N. Bergen, 
bei Gbftorf; 156 Em. (berg, bei Sigader; 41 (im. 

Schmarbau, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. Dannens 

Schmardt, Rrepf. in Preußen, Schlefien, Rgby. Oppeln, Ar. und 
NM. bei Kreuzburg; 761 Ew. 

Schmarfenborf, Krchof. in Breußen, Rabz. Branffurt, Kr. Kö— 
nigeberg, bei Schönflieh; 342 Em, 

 Schmargendorf, 1) Krchof. in Preußen, Rgbz. Bottvam, Kr. und 
bei Angermünde; 706 Gw. 2) Krchrf. ebd, Kr. Teltom, SW, bei Pers 
lin: 240 im. [nis, bei Stroppen; 122 Gm. 

Schmarter, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Mr, Treb⸗ 

Schmarnzell, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Micha ; 40 Em. 

Schmarrie, Schmargen, Df. in Bannover, Galenberg, ®ror. 
Hannorer, bei Lauenau; 2%1 Gw. 

Schmarfan, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und 
* — 100 Gw. 2) Df. ebr., A. Lüchow, bei Wuſtrow; 
338 Gm. 

Schmarje, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Bretlau, Kr. und 
D. bei Dels; 490 Gw.; Bapierfabrif. 2) ev. PBirpf. ebe., 34 Frank⸗ 
ſurt, Kr. Züllichau⸗Schwiebus, OOS, bei Schwiebus, M. bei 
Bomft; 517 Gm. 3) Schmarfau, Di. ebd., Schlefien, Rgbz. Liegnitz, 
Kr. und bei Öllogau; 229 Gm. 

Schmarfow, 1) Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. u. bei Schlawa; 
106 dw. 2) Df. u. Gut ebd. Rgbz. Botsvam, Ar. Vrenzlau, bei Pafes 
walf; 58 und 146 Gw. 3) Kol, und Biarrort ebd. Kr. Oft-Priegnig, 
bei Butlig, r. an der Lieder; 69 Gw. 4) ev. Pfrpf. ebd., Rgbz. Stettin, 
Kr. Demmin, SED. bei Loig; 316 Gm. 

Schmarten; Schmartna, it Sct.-Märthen. 

Schmartnuu; Schmartu, it Scet.-Martin, 

Schmarsa, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Kreuß; 220 Em. 

Schmaryna, Df. in Krain, Kr. Neuftädtl, bei Sauenftein ; 150 @. 

Schmatzſeld, Domäne in Breußen, Sachen, Rgbz. Magdeburg, 
Kr. und bei Wernigerope; 50 Gm. 

Schmashaufen, kath. Pfrdf. in Balern, Nieverbatern, Logr. Rot: 
tenburg, an ver Kleinen Laber; 168 Em,; Ziegelei. 

Schmagin, DOrifchaft in Preußen, Rgby. Stralfund, Kr, Breifs: 
wald, bei Güpfom; 190 Gm. [bei Breußifch-Holland; 525 Gm, 

Schmauch, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und D. 

Schmarbruch, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei 
Brevell; 160 Gm. 266 (im, 

Schmecbau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. um? bei Neuftadt; 

Schmechten, Gem. in Preußen, Wetfalen, Nabz. Minden, Kr. 
Hörter, bei Brafel; 341 Ew. 

Schmedwig, Di. in Sahien, Kror. und A. Baugen, bei Kamen ; 
1861: 127 Gmw.; Mineralquelle Marienborn. 

Schmedbehauien, Bauerihaft in Preußen, Werfalen, Rgbz. und 
Kr. Munſter, bei Greven; 354 Gm. 

Schmedebye, Smedebue, 1) Norder⸗, Df. in Schleewig, Kirch⸗ 
fpl. Bau, NW, vom Fleneburg; Ziegelei; mur leichter Boven. 2) Zür 
ders, Df. ebd., Krchſpl. Sieverftent, ©. von Alensburg ; auf der Feld⸗ 
marf mehrere alte Srabhügel; W. bei vem Dorf vie 246 #. hohe Höhe 
Norpböi. fund bei Peine; 709 Gm, 

Schmebdenftebt, Prof. in Hannover, #. und Lodr. Hilterbeim, A. 

Schmebeöwurth, mit Schmedeöwurther Meuendeich un» 
Schmedeöwurthber Wefterbeich, 3 Dir. in Holftein, in SüdersDith- 
maricen, Rripl. Marne; 2068 Gm. 

Schmedshagen, Schmibtöhagen, Di. in Preufen, Rgbz. und 
NIE, bei Stralfune, Kr. Aranıburg; 65 Ew. 

‚ Schmegen, Sjmissan, Mid. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
3ips, bei Iqlo; 1220 Gm.; Mabl- und Sägemüblen, Gifenbammer. 

Schmebaufen, en im Preußen, efifalen, Rgbz. Arnss 
berg, Kr. und bei Hamm ; 324 Gm, j 

meheim, Krchof. in Meiningen, A. Römbile, NW, von The⸗ 
mar, bei Obeftapt; 306 Gw.; 2 Mahl» und 2 Sagemuhlen. 

Schmeibe, ſ. Shmich. 

Schmeil, Smilawa, Df. in Mäbren, Kr. Olmüg, bei Hof; 625 @. 

Schmeilddorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, 2oar. und bei Culm⸗ 
bach; 224 Gw.; Schloß. [bei Leobſchütz; 340 Gm. 

Schmeisborf, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und 

s —— Wir. in Baiern, Nieverbaiern, kogr. Bilsbibnra; 
4 h 73 5 

Schmellenhof, Blr, in Württemberg, Nedtarfr., OU. Weinsberg ; 

Schmellenriht, Schmelnricht, Df. in Baiern, Mittelfranten, 
Logr. Beilngries; 135 Gm. (fr.; 212 @w. 

Schmellentbin, Df. in Breußen, Rgbz. und bei Stettin, Nandow« 

Schmellwis, 1) fatbol. Bfrof. in Vreußen, Schlefien, Rabz. Bress 
lau, Kr. Neumarkt, EB. bei Ganth; 395 Gw.; Schloß, — 
2) fath. Pfrof. ebd. Kr. und NND. bei Schweidnitz, an der Weiſtritz; 
= —* Vorw. 3) Df. ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Gottbus ; 

5 k 

Schmelz, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Kößting, bei 
Lam; 52 Em.; ehemals Gilberbergwerkt. 2) Borw. in Preuien, Ray. 
Göslin, Kr. Stolp, bei Lauenburg ; 30 Ew. 3) Di. ebr., Rabz. Danzig, 
Kr, umd bei Neuftadt; 134 Ew.; Eiſenhammer. 4) Schmelte, Df. ebv., 
Rgbz. Königsberg, Kr. und ©. bei Memel, am KRurifchen Haff; 954 Em. 
5) Df. ebp,; 458 Em. 6) Df. ebd., Rabz. und Lokr. und bei Trier, bei 
Hermesteil; 270 @w, 7) . in Tirol, Ar, Innsbrud, bei @lurns. 


Schmelzdorf 


8) Menes, Gifenhüttenwerf in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Dit: 
weiler 44 (mw, 

Schmelsdorf, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. ur. 
bei Meike; 175 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Stettin, Kr, Negenwalve, bei 
Plathe; 220 im. [bei Aibling; 30 Gm. 

Schmelzbütte, zerfir. Ortichaft in Baiern, Oberbaiern, egr. und 
x —— — Di. in Kärnten, Kr. Villach, bei Obervellach; 

a kym. 

Schmelzsing, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Aichelburg. » 

Zchmeljthal, 1) Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Rönigewart, bei 
Dreibaden; 370 Gw.; 2 WBaflerm., Iägerei. 2) Di. ebd., Kr. Eger, 
Bey. lan, Bei Dreibaden ; 700 &w.; 2 Wafferm., Iägerei. 3) Df. ebv., 
Kr. Eger, Ber. Blan, bei Dreibaden ; 750 &m.; 2 Waſſerm. 

Schmenzin, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Belgard, bei 
Bublig; 323 Ew. 

Schmerbach, 1) Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Göelin, Siegfr., bei 
Mud; 25 im. 2) Borw. ebo., Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. Solo: 
bergsdunnau, bei Haynan ; 30 @w. 3) Df. in Koburg-Worba, bei Go⸗ 
tba ; 600 @.; Leineweberei. 4) Df. in Deſterreich unter ver Enns (Ober: 
Manbartabergfr.), bei Krumanz; 20 Sfr. 5) Pfrof. in Württemberg, 
Jagfifr., DU. Mergentheim ; 291 Gm. [berg; 453 Gw. 

Schmerblod, Di. in Breußen, Rgbz. und Epfr. Danıig, bei Schöns 

Schmerdorf, Df. in Breußen, Sadien, Rgbz. Merjeburg, Kr. 
Weißenfels, bei Naumburg; 90 Gm. [Larbadh. 

Schmeretichie, Gebirgedorf in Krain, Kr. Mpeläberg, bei Obers 

Schmergow, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Botsram, Kr. Zauche⸗ 
Belzig, bei Öroßskreug; 565 Ew. em bei Hamm; 60 Gm, 

Sehmerhöfel, Wir, in Breußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Schmeriton, Pfrof. im Schweizer K. Sct.s@allen, See⸗Ben, am 
Züricher See: 7 prot. und 981 Farb. Ew.; Mineralquelle. 

Schmerfenborf, eo. Birdf. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Merfes 
burg, Kr. Liebenwerda, SW. bei Uebigauz 342 Gm. 

Schmerfhöfel, i. Shmerböfel, 

Schmerldorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und SB. von 
Sehlig; 78 Em. Lippſtadt, bei Grmwitte; 530 Ew.; Warte, 

Schmerlefe, Krchof. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Schmerlenbach, kath. Virpf, in Baiern, UnterfranfensAichaffens 
burg, Yogr. und bei Afhaffenburg; 99 Gw.; Waſſerm., Gifenbüttens u. 
Hammerwerf, geiftliches Gorrectiondhaus, 

Schinerlig, Schmerzelaga, kath. Df. in Sachen, Kror. und A. 
Baußen, bei Kamenz; 1961: 130 Gmw.; Schloß. 

Schmermbecke, Ortſchaft in Preußen, Wertfalen, Rabz. Arneberg, 
Kr. Altena, bei Hedfeldz 40 Gw. (Kr. u. bei Oſterburg; 210 Em. 

Schmerfau, ev. Pftof. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, 
. —— Dersimirje, Pfrof. in Stelermark, Kr. Marburg, 

ei Gulli. 

Schmertichen, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Beiftrig. 

Schmertfcheg, Df. in Rrain, Kr. und bei Neufläntel; 120 Gw. 

Schmerwig, Ortſchaft in Breußen, Rgbz Potsvam, Kr. Zauches 
Belzig, bei Belzig; 74 Em, (felp, bei Gräfenhainichen ; 23U Gw. 

chmerz, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Bitter: 

Schmerzfe, Schmergfe, ev. Pfrof. in Vreußen, Rgby. Potedam, 
Kr. Sander Beitig, SD. bei Brandenburg ; 329 Ew. 

Schmeyddrf, DOrtich. mit der Kol, Birkbuſch, in Preußen, Ruby. 
Potevam, Kr. Niederbarnim, bei Bernau; 101 uno 22 Gm. 

Schmid, Df. in Kärnten, Rr. Billa, bei Grünburg. 

Schmida, Df. in Deflerreich unter ver Gnns (Uinter-Manbartsberg: 
fr.), bei Stoderau; 280 Gw,; Iagdfchlof, Waflermüple. 

Tchmidberg, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Haag, bei 
Sct.-Wolfgang; 30 Em. 2) Wir. ebd. SchwabensPienburg, Ldgr. 
Groͤnenbach; 50 Em. 3) f. Schmiepdeberg. 

Schmidbelbrügge, Börfterei in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. 
bei Solein; 50 Gw.; TIheerofen, 

Schmidelfeld, Schloß in — —5* ON. Saildorf, 
hei Sulibach am Kocher; 45 Ew.; in der Schloßkirche die Grabſtätte 
vieler Grafen von fimpurg; Nevierförfter; dabei der Wir, Alt- mit 
43 Gm. [80 Gw. 

Schmibelftadt, Ortic. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wegſcheid; 

Zchmiden, 1) Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Welsberg. 2) Wir. 
ebb., Kr. Innebrud, bei Reuti. 3) Bfenf. in Württemberg, Nedarfr., 
DAX. Gannftatt, in einer Ebene; 839 Ew.; Aderbau, etwas Weinbau, 
Leinenweberei. [Logr. und SW. bei Nabburg ; 215 Em. 

Schmibgaben, fatbol. Pirof. in Baiern, Oberpfalz⸗Regeneburg, 

Schmitham, Wlr. in Oeflerretch ob ver Enns (Innfr.), bei Ried. 

Schmidhanfen, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Ldgr. Vfaffenbofen ; 
70 Gm. 2) Wir, ebb., bei Guerbad; 60 Gw. 3) Df. in Württemberg, 
Nedarfr., OA. Marbach; 147 Em. i 

Zchmidheim, Schmidbam, 1) Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. 
Griesbach; 150 Ei. 2) Df, ebo., Oberbaiern, Logr. Miesbach ; 85 Ew. 
3) Wir. cbv., Argr. Müblvorf; 20 Gm. 4) Wir. ebv., Enger. Traunflein; 
50Gw. 5) Wir. ebd., Logt. Trofiberg, bei Schnainjee; Sum. 6) Wir. 
in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Ried. 7) Unter-, Ale. in 
Balern, Oberofalgstlegenäbung, Lodr. Barsberg; 50 Em.; Kapelle. 

Schmidina, I) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Erar. Paſſau; 35€. 
2) Wir. ebv., Oberbaiern, Legt. Waflerburg; 25 @m. 3) Df. in Defter: 
reich ob ver Enns (Hauerudfr.), bei Lambach ; 125 Gw.; Schloß. 4) Df. 
ebd. (Innkr.), bei Ried; 11 Hir. 6 Wir. ebv., bei Wildehut. 6) Ort: 
fchaft ebd. (Traunfr,), bei Enns, 7) Di. in Ealgburg, mabe bei Saal: 
felden; 50 Ew. 8) Binters und Vorder⸗, Df. und Wir. in Baiern, 
Mieverbaiern, Logr. Wolfflein: 260 u. 40 Em. 9 ſ. Schmiering. 

Schmidleithen, Wir, in Defterreich ob d. Guns (Inntr.), bei Ried. 

Schmidparz, Df. in Defterreih ob der Gnns (Hausrudfr.), bei 
Bairrbab; Waſſerm. [müg, bei Weissfirchen ; 400 Gw. 

Schmidsau, Echmigan, Kowaczom, Di. in Mähren, Ar. Di: 

Schmidöberg, Wir. in Defterreich ob der Gnns (Hausrudfr.), bei 
DBödlabrud. (Bing. 

Schmidtsebt, Wlr. in Deſterreich ob der Enns (Innfr.), bei Schar⸗ 

Schmidsfelden, Glasfabrif in Württemberg, Donaufr., OAmt 
Leutkirch, bei Minterfletten,; 10 Ew. [bad ; 60 Ew. 

Schmibftabt, Wir, in Baiern, Oberpfalz Megendburg, Logr. Sulz: 


22712 


Schmiebeberg 


Schmidt, 1) kathol. Pfrbf. in Breufen, Rgbz. Aachen, Kr. Mont 
joie, NN. bei Gemünd; 455 Gw. 2) Wir. chv,, Rabz. Düffelvorf, 
Kr. Slapbacb, bei Dablen; 60 Em.; Gifenfleinbergbau, Eiſenhammer. 
3) May, Pilatiozken, Df. ebv,, Rgbz. Königsberg, Rr. und bei Mer 
mel, an ver Dinge; 45 Ew. 

Schmibtbach, 1) Di. in Defterreich unter der Enns (ObersWieners 
malvfr.), bei Mel. 2) Obers u. Unter⸗, 2 Dfr, ebd., bei Set.s Pölten. 

Schmidtberg, 1) Df. und Borftant von Enns, in Defterreih ob 
ver Anns. 2) Ortichaft in Preufien, Rabz. u. Kr. Düffelvorf, bei Hubs 
belrah; 65 Gw. 3) Kovafchkisßercb, Ortſchaft in Steiermark, Kr. 
Marburg, bei Ganomwig; 50 Em. 

, Schmidtdorf, 1) Df. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt, 2) Df. 
in Rrain, Kr. Neuftäptl, bei Bolland. 3) f. Schmiedtdorf. 

‚ Schmibten, 1) Di. in Saljburg, bei Zell am See. 2) Ortſchaft in 
Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ehrenberg. 3) Ortſchaft ebd. (Vorarlberg), 
Kr. und bei Bregenz; 11 Hfr. bei Zins. 

Schmidtgaffen, Ortſchaft in Defterreich ob der Enns (Mübltr.), 

Schmibtgraben, Di. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Baier bach. Wendel, bei Sien; 400 Ew. 

Schmidthachenbach, Di. in Preußen, Rabj. Trier, Ar. Sct.= 

Schmidtbam, 1) Df. in Deſterreich ob ver Gnns (Hausrudfe.), bei 
Sranfenmartı. 2) Wir. ebv., bei Bödlabrud. 3) Df. ebd. (Inntr.), bei 
Mattighofen.: 4) Ortfchaft ebd., bei Ried; 12 Hir. 

Schmidthaufen, 1) Ortſchaft in Preußen. Rgbz. Düffelborf, Kr. 
und bei Gleve; 2 Gm. 2) Obers, Drticaft ebe., Weſtfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Altena, bei Halver; 50 GEw. 

Schmidtheim, farb. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schlei— 
ven, bei Dianfenbeim; 454 Gmw.; Gifenbergiwert. j 

Schmidthof, Di. in Defterreidy ob der Enns (Innfr.), bei Altheim. 
. Schmidthueb, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei 

ambadı. 

Schmibtmüblen, Mid, in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Logr. 
und WB, von Hurglengenfeld, am Einfluß ver Lauterbach in vie Bils, 
in ſchöner und fruchtbarer Gegendz 860 Em.; fatbol. Pfarre, 2 Kirchen, 
Kapelle, Schlof, Voſt, Armenbaus, 1 Bapier-, 1 Säge un? 3 Mablm., 
2 Brauereien, Giienbammermwerf, Hopfenbau; 1703 ein Treffen, in wels 
chem ver Markgraf Georg Friedrich von Ansbach fiel. 

8 —— Df. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
aierbach. 

Schmibtöberg, I) Ortichaft in Deſterreich ob der Enns (Hausrude 
fr.), bei Bödlabrud; 10 Hir. 2) Df. ebd., bei Wels. 3) Ortichaft ebd. 
(Inner.), bei Nieb. 4) Ortichaft in Derflerreich unter ver Enns (Ober: 
MWienermalpkr.), bei Strengberg. 5) Kovazlansfa:Gora, Di. in 
Steiermarf, Kr. Marburg, bei Feiſtritz. 

Schmidtödorf, 1) Di. in Defterreich unter der Enns (Untere Wie⸗ 
nerwalofr.), bei Schottwein; 90 Ew. 2) Krchof. in Preußen, Schlefien, 
Rogbz. Breslau, Kr. Walvenburg, nahe bei Friedland, an ver Steina; 
369 6w.; Waſſer⸗ und Papierm. 35.Schmighorf. 

Schmidtshammer, Stabeijendammer im Preußen, Weftfalen, 
Rabı, Arneberg, Kr. Brilon, bei Niederefeldz 45 Gw. 

Schmidtöreutte, Wir. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg —* 
Kempten; 40 Ew. [RKr. Gagen, bei Schwelm ; Su m. 

Schmidtitraße, Kothen in Breufen, Weffalen, Rgbz. Arnäberg, 

Schmie, 1) Bfrpf. in Württemberg, Nedarte., OA. Diaulbronn, am 
Urfprung des gleihnam, Nebenfluffet ver Eng, der bei Baihingen müns 
det; 550 Em. Vf. Schmieben. [Ober Mienerwalpfr.), bei Mölt. 

Schmiebah, Schmidtbach, Di. in Defterreich unter der Gnnd 

Schmiechen, I) Schmiehen, fath. Pirdf. in Baiern, Oberbaiern, 
“par. Sanpsbera, an ber Baar: 450 Ew.; Schloß, Branntweinbrennerei. 
2) Schmiech, Schmeibe, Schmieacb, Schmiea, Schmie, Nebens 
fluß ver Donau I., in Württemberg, im Donaufr.; entfteht im OAmt 
Dünfingen, flieft anfangs D., dann &. und münpet unweit unterhalb 
Gbingen nad einem Lauf von 3%, Diln.; hat einige Waſſerfalle u. treibt 
viele Mühlen. 3) Birpf. ebv., Donaufr,, ON. Blaubeuren, am gleichn. 
dluf und am Aus eines fleilen Berges; 400 Gw. 

Schmiedberg, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Ber. Beraun, bei Tmain. 

Schmieddorf, I) Di. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Pfarrkirchen; 
200 Gw. 2) Df. ebv., Logr. Ofterhofen; 115 Ew. 3) Schmibtborf, 
Mitter-, Ober⸗, linter-, 3 Wlr. ebv., Logr. und bei Vilsbiburg ; 
50; 30; 25 Em. 

Schmiede, 1) Alt, Wir. in Württemberg, Iagife., OU. Aalen; 
59 Ew. 2) Mens, fünigl. Gifenbammerwert ebr.; 215 Gm, 

Schmiedebach, Krhdf. in Meiningen, A. Gräfenthal, bei Leheſten; 
329 Gm.; Nderbau, Viehzucht, 2 Waſſermühlen. . 

Schmiedeberg, 1) Viryf. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Presnitz; 
2500 Gw.; 2 Waflerm,, Giienbüttenwert und Drabthammer. 2) St, in 
Breufen, Sclejien, Rabı- Liegnig, Kr. und ESO. von Hirjchberg, 
WB. von Landeshut, am Nordfuß des Schmiedeberger und am 
des Sanpesbuter Rammsz; 50 as! MN, 13° 10’ D,; 1816: 3938; 1831: 
3582; 1840: 3635; 1843: 3520; 1846: 3528; 1849: 3468 (unb 210 M. 
Mi.); 1852: 3402; 1855: 3304; 1859: 3503 Eiw.; 1 ev. und 1 fatho® 
Kirche, Serichtscommiffion, Unterfteueramt, Por, Strumpfwirkerei, 
Leinen⸗, Damafte, Bande, Woll⸗ und Baummollmweberei, Leimfieverei, 
Farberei, Zeugbruderei, Steinpruderei, Branntweinbrennerei, Bleichen ; 
Irrenanftalt; 7 Walferm. 3) St. ebv., Sachſen, Rgbz. Merfebura, Kr. 
und ESD. von Wittenberg, NW. von Torgan, NO. von Düben, 
BES. unmeit Preyich; 1816: 1698; 1831: 2294; 1840: 2690 (und 
220 M. Mil.); 1843: 2836 (und 213 Mi, Mil.); 1846: 2851 (und 206 
DM. Mil); 1549: 2999 (und 46 M. Dil.); 1852: 2973; 1856: 2750 
(und 156 M. Mil.); 1955: 2735 Ew.; ev, Kirche, Gerichtecommiſſion, 
Unterfteueramt, Voſt, Streibgarnmaihinenfpinnerei, Seinen, Wolls 
u. Baummollmeberei, Leimfleverei; in der Nähe bei vem Dorf Moſch⸗ 
wig ein Bitriolwerf (jährlich an 50U Ger. Vitriol, 20 Gtr. Alaun, rotbe 
Farbe, Bitriolöl). 4) Krchdf. und Gut chr., Rabz. Potsdam, Kr. Ans 
germünde, N. bei Wreifenberg ; 84 u. 222 Gm. 5) ev. Bfrpf. in Sach⸗ 
fen, Krır, und A, Dresten, ©. bei Divpoloiewalne, an der Rothen 
Meißerig; 1861: 469 Giw.; Eiſenhüttenwerk, Waffermüblen. 6) Df. 
ebv., Krdr. Zwickau, 4, Annaberg, bei Neigenhain; 159 Gw.; Mabl: u. 
Sägem. 7) Mittels, Hammerwerk ebd., A. und bei Annaberg, an der 
Prefnig; 1861: 84 Ew.; Sagem., Hammer+ und Draßtwerf, 5) Mies 


Schmiedeberger Kamm 


der⸗, Df. ebd. bei Marienberg, an ber Preßnig; 1861: 224 @,; Mahls, 
Dels und 2 Sägemüblen ; Holgwaarenfertigung. 

„Schmiebeberger Kamm, Gebirgezuq des Riefengebirges im Breur 
Fifchen Schlefien, Rabz. Liegnitz. im ©. des Kr. Hirſchberg u. im SW. 
des Kr. Banpedhut, an per böhmischen Grenſe, D. von ver Schneeloppe. 

„ Schmiebebruch, Kol. in Breußen, Ngbz. Marienwerder, Kr. Co— 
nig, bei Tuchel; 87 Gm. 

Schmiedefeld, 1) Pfrpf. in Meiningen, A. und WEN, bei Gra— 
fentbal, an’ ber rauben und fablen Hodebene des faalfelver Weliegt; 
751 Gm.; Sammeln beilfamer Kräuter, Ballambanvel, Porzellanmales 
rei, Vorzellanpreben, Schwefelholzfabriken, Vogelfang ıc., Kalloien. 
2) Df. in Brenfen, Schlefien, Rgbz. und Kr, und bei Breslau: 200 Gm.; 
Schloß. I) eo. Prof. ebv., Sachſen, Raby. Erfurt, Kr. und DOM. von 
Schleufingen, an ver Nabe; 1654 Gm.; Gerichtetage, Pot, Borzellan: 
fabr,, muitfaliiche Inftrumente, Holgwaaren, Kienrufbütten, Giſenhütte 
und sbammer. 4) ev. Pirpf. in Sachſen, Kror. Dresven, Anıt Pirna, 
N. bei Stolyen, unweit der Mefenig; 1861: 516 Gw. mit Klein» 
Schmiedefeld ıc; 3 Waflermüblen, 

Schmiedegrund, Di in Breußen, lefien, Rab. Breslau, Kr. 
Reichenbach, bei Wüfter Raltersvorf; 173 Gm. 

Schmiebehaufen, Pfrof. in Meiningen, U. und NE. bei Gams 

. an ber weımar. Örenze; 530 Gm. 

Schmiedehnen, Di. in Breufen, Rabz. und edkr. Rönigöberg, bei 
Trempau, an der Süpfeite des Ruriichen Haffs; 253 Em. 

Schmieden, 1) Df. in Salzburg, bet Weitwörtd. 2) Wir. in 
Tirol, Kr. Innsbrud, bei Mierers, 

SEchmiedenborf, Df. in Holftein, im Gut Neudorf, Krchſpl. Lüts 
jenbura:; 114 Gw.; Waſſermühle, ſowerer Bopen. 

Schmiedewalde, Df. in Sachen, Rrör. u, U, Dresren, bei Wilts 

Schmiebaraben, f. Rotevcan. [pruff; 1861: 220 Gm. 

Echmiervhammer, Wir. une Eifenbammer in Yaiern, Oberfran- 
fen, Yrgr, Naila, bei Selbig; 16 Em, ; 

‚Schmiedhaufen, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Roſenheim, 
bei Tuntenbaufen; 106 Em, 2) Schmitshaufen, Df. ebv., Pfalz, K. 
ZJmeibrüden: 450 Emw.; Ziegelei. [bei Berlau; 200 ($w. 

Schmiebhänfer, Di. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bey. Raliching, 

Schmiethbeim, Schmivhbam, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
®pgqr. Burgbaufen; 235 5m. 2) Wir. ebv,, gr, Nofenheim; 35 &w. 
3) Ober: und Unter, Wir. ebp., Orgr, und bei Dorfen; @0 mw. 

Schmieding, 1) Rowargomiece, Di. in Böhmen, Kr. Burweis, 
Bez. Kalſching, bei Boletig. 2) Df. in Deflerreich ob ver Enns (BHaus⸗ 
rudtr.:, bei Neukirchen. 3) Df. ebd. (Traunfr.), bei Hlorian. 4) Df. in 
Saliburg, bei Saalfelven. . [bei Bürles. 

Schmiedles, Smilow, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Luditz, 

Schmiedsan, f. Shmidsaı. 

Schmiedöberg, Kowatichlangfdweds, Df. in Steiermarf, Ar. 
Marburg, nabe bei Heiftrig; 250 Gw. [bei Friedberg; 160 Em. 

Schmiebfchlag, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Hobenfurtb, 

Schmiedtdorf, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Hohenelbe, bei 
Nieder⸗ Langenau. berg, Kr. Hagen, beit Schwelm; 300 Ew. 

Schmiedtftrafie, DOrtichaft in Breufen, Weſtfalen, Rabz. Armes 
\ Ta Df. in Steiermarf, Ar. Graz, bei Munchwald; 

60 m. * “ 

Schmiegel, Simpaiel, St. in Preußen, Rabz. Boien, Kr. und 
Sch. ron Koften, N. von Lıffa, MMO. von Frauftabt; 1816: 2065; 

1831: 2363; 1840: 2776; 1843: 2894; 1846: 2021; 1849; 2941 (und 

20 M. Mil.); 1852: 3046; 1855: 3123; 1858: 3155 Gm.; I em. und 

1 karbel. Biarrfirche, Synagoge, Gerichtötage, Unterfteneramt, Poſt, 

Tuch⸗, Wollgeng: und Leinenmweberei, Bärberei; 43 Winpmüblen. 

Schmiegerode, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. 

Militſch, bei Trachenberg, an ver Bartſch; 925 k 

Schmich, 1) Df. in Württemberg, Schwarzwalpfr., DA. Galın; 
157 Gm. 2) Schmiehba, Schmeihe, dies, Nebenfluß ver Donau; ents 
lebt iu Württemberg, im Schwarmwalpfr., DU. Balingen, bei Onſt⸗ 
mettingen, flieht weiterhin durch Hobenzoflern und mündet unmeit 
Sigmaringen bei UIntersSchmeien. 

Schmicheim, Birkf, in Baren, Oberrbeinfr,, A. Ettenbeim; 590 
eo. uno 403 jüd. Gm.; altet Schloß, rotber Steinbruch. 

Schmichow, Swihow, Df. in Böhmen, Kr, Eger, Ber. Jechnitz, 
bei Woratichen;, 190 Gm. 

Schmielidenborf, Schmielfendorf, Borm. in Preußen, Mgbz. 
Veteram, Kr. Iüterboafstudenmalde, bei Jüterbogf; 73 Gw. 

Schmielowo, f. Schmilomo, 

Schmielsborf, Di. in Preußen, Sachſen, Mabı. Dierieburg, Kr. 
Schweinitz, bei Schönewalve; 107 Gm. 

Schmiera, |. Shmira. 

Schmierau, Borw. in Preußen, Rgbz. Danziq, Kr. Nenttadt, bei 
Gron⸗Kad; 30 Ew. [men, bei Loitzz 72 Em. 

Schmietfow, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Stralfuns, Ar. Grims 

Schmietich, Schmitſch, katbol. Bfror. in Preußen, Schieften, 
Rabı. Oppeln, Kr. Neuftadt, bei Zülg; 950 Gw. 

migwalde, Schmitwalde, ron: und Fleins, ev. Pfrpf. u. 
Df. ın Breusen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Ofterope; 335 u, 74 Gm. 

Schmilau, Ey in Lauenburg, A. Nageburg; 310 Gm, 

Schmildteningten, Df. in Preußen, Nabz. Königsberg, Kr. Dies 
mel, bei Bröfuls; 65 Gm, j R 

Schmilgen, 1) Df. in Preußen, Nabz. und Kr. und bei Humbins 
nen; 225 Gw. 2) Df. ebp., Kr. u. bei Billfallen ; 379 Gw. 3) Df. ebv., 
Rr. und bei Stallupönen ; I6 Gm, [dei Meblamiichten; 76 Ew. 

Zchmilgienen, Di. in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. Kabiau, 

Schmilta, Df. in Sachſen, Krbr. Dresden, N. Pirna, bei Schan: 
dau, r. an der Elbe uno NW. am Fuß des großen Winterbergrd umd 
nahe der böbmifchen Grenze; 1861: 220 Gw.; Mebengollamt, Hopfen» 
bau, Steinbrüce. [und bei Wittenberg ; 200 Gw. 

Zchmiltendorf, Df. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Kr. 
— te 4, Emilowig, Di. im Deere. Schleflen, Kr. und bei 

n 


Schmilowo, 1) fatbol. Birpf. in Preußen, Robı. Brombera, Kr. 
Gbopzueien, bei Miatberjfo; 607 Aw. 2) Df. ebv., Rats. Marienmers 
der, Kr. Klatom, bei Banpäburg ; 190 Ew. 

seämann, Gnepflopäbie, 


2273 


Schmolbow 


Schmils, Groß: und Kleins, 2 Borm. in Preußen, Rabz. Göte 
lin, Kr. Neuftettin, bei Birmwalde; 25 Gm. 

Schminthoet, Bauerihaft in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Müns 
fler, Kr. Ahaue, bei Weffum; 229 Gm. 

Schmintrup, Bauerfhaft in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Diüns 
fler, Kr, Redlingbanfen, bei Werne; 190 Em, 

Schminz, Kol. in Breufen, Rgbz. Stettin, Kr. Cammin, bei Wol⸗ 
lin, am Öroben Haff; 208 Gm, 

Schmira, ev. Bfrpf. in Breufien, Sachen, Rgbz. und Ar.u. SW. 
bei Grfurt, an der gotba’ichen Grenze; 345 Gm, 

Schmirald, deutſches Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, an ver Reiermärf. Grenze; 210 Gm. 

Schmirbau, Di, in Altenburg, A. Ronneburg; 230 Em. 

Schmirdomwo, 1) Df. in Preufen, Rabz. Marienwerder, Kr. Fla— 
tow, bei Krojanfe; 238 Gm. 2) Df. ebe.; 459 Gm. 

Schmirma, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. DMerfebura, Kr. 
Querfurt, bei Mübeln; 115 dw. 

Schmirn, Biarrort in Tirol, Kr. Innehrud, bei Steinach. 

Schmirnberg, Df. in Steiermarf, Kr. —— bei Ehren hau⸗ 
fen; Schloß. [beim, bei Bensberg ; 42 Gm. 

Schmitsbüchel, Drifchait in Preufen, Rabz. Köln, Ar. Mübls 

Schmitfchen, Smycina, Df. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Frau—⸗ 
ſtadt dei &ıffa: 139 Gm. 

Schmitshalbach, Füths, Futhshalbach, Wir. 
Rabı. Düffeleorf, Kr. Leumep, bei Lüttringbaufen; 21 Em, 

Schmitt, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Kochem, bei Lüpes 
ratb: 115 m, 

Schmitte, 1) Ortichaft in Preufen, Rabz. Göln, Kr. Winverfürt, 
bei Overath; 25 Gm. 2) In ders, Drticaft ebv., Rabz. Düffelvorf, 
Kr. Elberfeld, bei Sräfrarh; 30 Em. 3) Ober: und Unter», Ortichaft 
und Df. evd., Kr. Solingen, bei Leichlingen; 55 und 95 Gm. 

Schmitten, 1) Df, in Heffens Darmflart, Urov. Oberbeffen, Kr. 
Schotten, bei Öngelrod; 77 Gw. 2) Df. in Naffau, A, Ufingen; 794 
Gw.; Giienbammer, Naaelichmieve. 3) Wir, in Preußen, Rabz. Göln, 
Siegkr., bei Muh: 90 Em, 4) Ortichaft ebd, Rabz. und Kr. Düffels 
dorf, bei Hilden; 30 Gm. 5) Oriſchaft und Thal in Salburg, bei Zeil 
am Ser. 6) Df. im Schweizer K. Graubünven, Bey. Albula; 2 prot. 
und 203 farb. Gm. [nep, bei Rontvorf; 40 Gm. 

Schmitteuberg, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Zen» 

Schmitterheide, Drticaft in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Ar. 
Krefeld, bei Overatb; 25 Gm. j 

Schmitthof, Di. in Breußen, Raby. und Lokr. Machen, bei Gors 
nelomünfter, unmeit ves Urfprungs der Inde; 350 Gm. 

Schmittlotheim, Df. in HeffensDarmitapt, Kr. und bei Vöhl; 
300 Gm. (Gitorf; 40 Em. 

Schmittsdörfchen, Wir. in Breufen, Rabı. Köln, Siegkr., bei 

Schmisau, ſ. Shmipetau. 

Zchmisbüchel, Schmitöbüchel, Ortichaft in Preußen, Rgbz. 
Köln, Kr. Mühlheim, bei Bensberg ; 45 Gm, 

Schmisdorf, 1) Df. in Batern, Dberpfalgs Regensburg, Logr. 
Cham, bei Pempfling; 120 Em. 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. 
Breslau, Kr. und bei Nimptich; 183 Gm.; Schloß, 2 Waflerm,. 3) eo. 
Pfrdf. ebv., Sachſen, Rgbz. Magteburg, Kr. Jerichow 2., bei Ierihom; 
378 Gm. [bei Stolberg; 7 Ew. 

Schmigenhof, Meflingfabrik in Preußen, Nabz. um Eofr. Nachen, 

Schmishabbach, Ortichaft in Breufen, Rabj. Düfelvorf, Kr. und 
bei Yennep; 7U Gm. . [Gngeldtirhen; 120 Gw.; Kapelle, 

Schmishöhe, Wir. in Preußen, Raby. Röln, Kr. Wipperfürt, bei 

Schmigingen, Df. in Baden, Oberrbeinfr., Amt Waloehut, mit 
Walpfir vereinigt. (beim, bei Overath; 45 Gm. 

Schmiglöderlich, Ortſchaſt in Preußen, Rabz. Röln, Ar. Mühl⸗ 

Schmigwipper, Wir. in Preußen, Rgbi. Köln, Kr. und bei Rips 
perwürt; 40 Gm. (105 Gw. 

Schmoctig, Df. in Sachſen, Kror. u. Amt u. bei Bautzen; 1561: 

. Schmochwig, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbi. und Kr. und bei 
tieanip; 134 Emw.; Schloß. h 

Schmöchwig, Df. in Preußen, Rabz. Botsvam, Kr. Teltom, bei 
Görnıd; 162 Ew.; Leimſiederei, Wattfabrif, Fiſcherei; Fähre. 

Schmodehnen, Dr. und Höfe in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. 
und bei erbauen; 45 und 90 (dw. 

Schmopitten, Groft= und Klein-, ev. Pirkf. u. Vorw. in Breus 
fen, Rabz. Rönigtberg, Kr. und bei Preußiſch-Gylauz 210 u, 51 Em. 

Schmöel, Zmaaböl, Df. in Schleswig, im Lande Sundewith, A. 
und W, von Sonverburg, Krchſpl. Broader ; auf per Feldmark vier alte 
Srabbügel, [BWitrenberg, bei Kropftäpt; 75 Ew. 

Schmögelsdorf, Df. in Preußen, Sachen, Rabz. Merfeburg, Ar. 

Schmogen, it Smizsan in Ungarn, 

Schmoger, Grofs und Mleins, fath. Vfrdf. in Preußen, Schle— 
fien, Rabz. Breslau, Kr. Woblau, bei Wingig; 427 und 324 dw. 

Schmögerle, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Wohlan, bei Kröben, r. an ber Dver; 106 Gm. 

Schmograu, fatb. Pirpf. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, 
Kr. Namslau, W. bei Reichthal; 764 Gm.; pie 1854 abqebrannte Kirche 
war bie Altefte in Schleflen, und feit 965 Sit ver erften Biſchöfe in 
Scilefien; Domänenvorwerf, Körfterei, 

Schmogrom, 1) Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Galau, bei 
Senfienberg; 163 Gw. 2) Df. ebd., Ar. Gottbus, bei Straupig, an der 
Spree; 740 mw. 

Schmolainen, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. 
heilsbera, bei Guttſtadt, an der Alle; 397 und 190 Em.; ſchoͤnes Schloh 
des Bilchofs von Ermeland. 

Schmolau, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Hoftau, bei Heiligen= 
freug; 340 Gm.; Spiegelfchleifen und Spiegeliabrif, Jägerei, Mahls u. 
Sägemüble, 

Schmölan, 1) Df, in Hannover, #. und Poor. Lüneburg, U. Olden⸗ 
ftapt, bei Dannenberg; 40 Gw. 2) Df, in Breufen, Sachſen, Rabi. 
Magareburg, Kr, und bei Salzmebel; 176 Gm. 

Zchmolbe, Df. in Preusen, Rabz. Votedam, Kr. Ofi:Priegnig, 
bei Mienenburg ; 650 Em. de reifsmalp, bei @üplom; 70 Em. 

Schmoldow, Smolbow, Ortfchaft in Preußen, Rabz. Stralſund, 


in Preußen, 


Schmole 


Schmole, Iwole, Pfrdf. in Mähren, Kr. Olmüs, an ver March 
und Sazama. nigsberg, Ar. Mohrungen, bei Saalielo ; 28 Gm. 

Schmolchnen, molainen, DOrtihaft in Preußen, Rgbz. Kö: 

Schmölen, I Schmölln, Di. und Gut in Sachſen, Krer. Leipzig, 
N. Orimma, bei Wurgen, an ver Mulbe; 1561: 320 und 16 Ew.; Rleins 
finderbewahranftalt, Ziegelei, Steinbruch. 2) Großs und Hleins, 2 
Ortſch. in MedienburgsSchwerin, U. und bei Dömig. 

reis Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 

Meiffe; 190 . 

chmölla, Shmölln, St. in Altenburg, SU. bei Altenburg, an 
der Sprotta; 6100 Ew.; Epinnerei, Tuch: und Wollzgeugweberei, Ser: 
bereien, Kärberei, Dojenfabrif, 4 Waflerm. 

Schmollen, I) Reus, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. Dels, bei Bernftant; 359 Ew. 2) Mieder-, Di. ebp., bei Dels; 
233 Gm. 3) Ober-, ev. Ufrdf. ebv.; 616 Gm. 

Schmöllen, Shmölln, 1) Krchof. und Borw, in Preußen, Rgbz. 
PBotsvam, Kr. Brenzlau, bei Brüffom, an einem See und [. an ver Rans 
bom ; 438 und 06 Em. 2) wendiſches ev. Pfrpf. mit der Ortich. Mleins, 
ebv., Rabz. Frankfurt, Kr. Züllichau ⸗Schwiebus, SSD. bei Züllichau 
u. 28, bei Karge, I. an ver Baulen Obra, über bie hier eine große Brüde 
führt; 790 ung 95 Ew. [Busig ; 389 Gw. 

Schmollin, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. Neuftabt, bei 

Schmollitich, Df. in Kärnten, Kr. Rla a bei Zell, 

Schmölln, 1) Vorw. in Preußen, Rabz. Botsranı, Kr. Zaudıs 
Belzig, bei Brandenburg; 26 Ew. 2) NMieders und Ober⸗, em. Pirpf. 
in Sachſen, Kror. und A. Baugen, D. bei Biſchöfswerdaz 1861: 620 
Gw.; Schloß, Bierbrauerei, Weberei, Granitbrüche. 3) Mens, Stau: 
pis, Di. ebp.; 1861: 79 Em. ‚ 

Schmölnig, Mid. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sirih. Zins, 
DON. von Rojenau, in einem engen, von Bergen eingefchloffenen Thal; 
45° 43° 0° NM. 189 25° 15° D.; 5500 Ew.; Ober: Berg: uno MüngeIns 
ipeetorat, Berggericht, Rupfermünge (mit dem Buchftaben 8.), Diſtricta⸗ 
berggericht, Bergwerk und Schmeljbüttenverwaltung, Apminiftration 
des Korftweiens, Bergbau auf filberhaltiges Kupfer (jährlich am 4200 
Mark Silber und 20,000 Gtr. Kupfer), davon einige taufend Gement: 
fupfer, und Gifen (jährlich an 50,000 Ger.); außerdem gewinnt man 
Schwefel, Bitriol ic. [bei Deutichbron ; 250 Em. 

Schmolow, Smolow, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. und 

Schmolfin, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Göslin, Ar. Stolp, 
EMS, bei Glowitz, an der Lupow; 1445 Ew.; Berichtstage. 

Schmolte, Di. in Hannover, Orfſch. und A. — Han⸗ 
nover, bei Barnſtorf. [bei Oels; 120 Gw.;z Schloß. 

Schmoltſchütz, Df. in Vreußen, Schleſien, Rabz. Breslau, Kr. u, 

Schmolz, Grofs und Kleins, Di. in Preußen, Schleflen, Rabı. 
und Kr. und bei Breslau; 583 Gw.; Schloß, Borw., Gıfenbahnhaltort 
der BreslausfreiburgsSchmweipniger Bahn, 

Schmölz, ev. Ufrdf. in Baiern, Oberfranken, Logr. u. bei Kronach; 
440 Gmw.; 2 Kirchen, Schloß, Sipsbruch. 

Schmöljbütten, 1) Df. in Kärnten, Kr. und nabe bei Klagenfurt, 
an ver lan. 2) Df. ebe., Kr. Villa, bei Sachſenburg; Kupfers 
ſchmelzhütten. 3) Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Belbe 

Schmolzing, Di. in Kärnten, Kr, und bei Villach. (ficchen. 

Schmölzing, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Grünburg. 

Zchmone, Bauerihaft in Hannover, F. und vor. Osnabrüd, Amt 
Bürflenau, gu Berge gehörig. 

Schmodl, adeliges Gut in Holftein, im Oldenburger Wüters 
Diftriet, Krebipl. Gickau, bei Lütjenburg ; 985 Gw. 

Schmoon, 1) Nieder, eo. Bfrof. in Preußen, Sadıfen, * 
Merſeburg, Kr. und SW. bei Querfurt; 275 Gw, 2) Obers, Df. ebr.; 
475 Em, 4 bei Ranis; 130 Gm, 

Schmorbda, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Erfurt, Ar, Ziegen: 

Schmorbis, Df. in Sachſen, Kror. Feipzig, 
fen, r. an ver Mulde; 1861: 117 (Em, 

Schmorfau, 1)ev. Birdf. in Sadien, Kror. und A. Baugen, N. 
nabe bei Rönigebrüd; 1561: 474 Ew. 2) Df. ebd., Kror. Leipgig, Amt 
Grimma, bei Dfjchag, I. an ver Döflnig; 1661: 199 Gm. 

Schmorow, Di. in Preußen, Ngby. Stettin, Kr. Negenwalre, bei 
Sabes; 104 Em. (1861: 70 &w, 

Zchmorsbdorf, Di. in Sachſen, Kror. Dresven, A. und bei Pirna; 

Schmortich, Schmartich, Df. in Preußen, Schlefien, Rgby. une 
Kr. und bei Breslau; 148 Gm; Schloß, Borw, 

Schmottieifen, fathol. Birdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegs 
nis, Kr. und ©. bei Löwenberg un WAHN, bei Lahn; 2509 Gw.; Bors 
werk; Por, Babr. von Wollftrümpfen und Wollhandſchuhen, Obftbau, 
Waſſermühle. 

Schmüce, ein pe des Thüringer Waldes in Preußen, 
Rgba. Merfeburg, im NW. ves Kr. Gdartäberga. 

Schmuckentbin, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Götlin, Bürften- 
tbumsfr,, bei Nejelfow; 50 GEw. 

Schmuden, j. Schamalten. 

Schmudersd, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 


. &rimma, bei Trebs 


Schmuggerow, Df. in Breufen, Rabz. Stettin, Kr. und bei An— 
clam; 308 (mw, bei Leichlingen; 125 Gm, 
Schmugnsdheide, Df. in Breußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 


Scmuifchlen, Dr. in Preußen, Ngbz, u. Kr. u. bei Gumbinnen; 
72 Gm. [155 @w. 

Schmulfen, Df. in Preußen, Rab. und Ar, und bei Gumbinnen; 

Schmutter, Nebenfluß ver Donau r., in Baiern, in Schmwabens 
Neuburg s entfteht in der Gegend von Schwarzbofen ; flieht bis zur Vers 
einiqung mit ver Neufnach (Meifnah) M., dann bis Ottmarghauſen MO., 
dann bis zur Mündung, öftlid unweit ver Zufam, unterhalb Auchſes— 
beim, aegen N. ——— iſt gegen 18 St.z Nebenflüſſe find Neuf: 
nad, Schweinbach, — —— Aahauſer Bach. 

_ Schnaab, Schnabe, Di. in Schleswig, A. Flensburg, Krehſpl. 
Sterup. 

Schnabel, gensogbet, Df. in Schleswig, im Lande Sundes 
with, A. und WIE, von Sonverburg, Krchipl. Satrup:; außerordentlich 
fruebebarer Boren. (Müblheim, bei &labbah; 65 Gm. 

Schnabelsmühle, Papierfabrik ın Preußen, Ray. Köln, Kr. 

Schnabelwaid, Schnabelweid, Mid. in Balern, Oberfranten, 
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&bar. und NO, von Vegnitz, SW. bei Greufien; 570 Ew.; es. Pfarre, 
Schlof, Voh, Feldbau, Wieswachs. (#reiftapt. 


Schnabling, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Miübitr.), bei 
Schnadenburg, 1) ©t. in Hannover, F. und Lodr. Yüneburg, U. 
und WB. von Sarbom, I. an der Elbe; 53% 2° 21” 9. yr 1a 51" O4 
1845: 813; 1858: 755 Gm.; Boft, Eparfafle, Schifffahrt, Schiffbau, 
Landbau. 2) Df. in Breußen, Rab. u. Lokr. Danzig, nahe bei Nidels— 
malte, an ver Oftiee; 207 Ew. [40 Gm, 
Schnagenbof, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Spar. Münchberg; 
Schnadenwörtb, Krohdf. in Baiern, UnterfrantensAfchaffenburg, 
Ipgr. und VD. bei Werned, r, unweit ver Werra; 34U Gm.; Getreide⸗ 
Schnabhorft, j. Schnatborf. [und Beinbau. 
Schnadig, Di. in Preußen, Sacien, Rgbz. Merſeburg, Kr. De: 
ligic, bei Düben, I. an ver Multe; 325 Ew.; Schiffmüble, Ziegelei. 

Schnadt, 1) Df. in Deflerreih ob ver Enns (Hausrudtr.), bei 
Wels. 2) Ortſchaft ebd. (Traumfr.), bei Ling; 241 Hir. 

Schnagenmühle, Df. in Böhmen, Kr. Pillen; Be. Roneperg, 
bei Wcyer: 50 Em. 

Zchnaid, 1) fatbol. Birdf. in Baiern, Oberfranten, var. Bord: 
beim; 250 Gw.; Ranelle. 2) Mittleres, Umteres und Vorderes, 3 
Wir. ebp., Spar. Kronach; 40; 60 und 36 Gm. 

Schnaidfee, Schnaitjee, fatbol,. Birpf. in Baicen, Oberbaiern, 
par. Troftberg; 190 Gw.; 2 Kirchen, Kapelle. 

Schuaidt, Df. in Defterreih ob d. Enns (Inntr.), bei Mattigbofen. 

Schnait, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tölz; 40 Em, 

Schmaitbach, f. Schnaittac. 

Schnaith, Birdf, mit Marktrecht in Württemberg, Ingfitr., OA. 
Schornporf; 1925 Em, 

Schnaitheim, Brrof, in Württemberg, Jagflfr., ON. Heidenheim, 
an der Brenz; 2025 Gw.; altfranfifches Schloß, Renierförkter. 

Schnaiting, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Laudauz 608. 
2) Di. in Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfe.), nahe bei Lambach. 

Schnaittach, Mfld. in Baiern, Mittelfranten, Logt. und NO. von 
Lauf, oberhalb ver Mündung des gleichnam. Nebenfluſſes der 284 
1690 Gm. (270 Juden); fathol. Pfarre, 2 Kirchen, Synagoge, 3 
Meifing= und Folienbammer, Obfts und Hopfenbau; nahe vie Berquefte 
Rotbenberg in 1697 8. ÜMeeretböbe. . 

Schnafaiuen, Df. in Breufen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Breuniib- 
Gylau, bei Kreugburg ; 245 @m. [an ver Iller ; 25 Em, 

Schnall, Wlr. in Baiern, SchwabensMeuburg, Loar. Groͤncubach, 

Schnals, bemohntes Hochthal mit Raplanei, zu Natuens aebörig, 
in Tirol, Kr. Briren, Be. Schlanders, von Fermern eingeichlofen; 
darin entfleht ver Schnalierbah am Hodjocdh: ferner, der 6", St. 

egen SW. flieht bis zue Mündung in vie Erich bei pem alten Eblos 
Infahl. Durch pas — ——— ein Pfad nach Fender im Oeh⸗Thal. 

Schnänn, Df. in Tirol, Kr. Innsbrudf, bei Landeck, im Stranger: 
Thal am Sanna. [Bilfen, Bez. Vrzeſtitz; 250 Ew.; Jügerei. 

Schnapaugen, Schnapaug, Suopaynfow, Df. in Böhmen, Ar. 

Schnapling, Di. in Oeſterreich unter ver Enns (Dber⸗Wiener⸗ 
maldfr.), bei Sct.»Bölten. 

Schnapp, I) Ortibaft in Hannover, Offriesland, Poor. Aurich, 
A. und bei Witrmund. 2) An ders, Wir. in Preußen, Rgbz. und Kr. 
und OOS. bei Düflelvorf, an der Düffel; 26 Em. 

Schnappe, 1) Drtichaft in Oleenburg, A. Rodenkirchen, &emeinte 
Golzwarden 62 Ew. 2) Hof in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. u. bei Wip⸗ 
verfürt; 26 Emw.; Kapelle. 

Zchnappen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei In: 
fterburg; 121 &w. 2) Di. ebv., Kr. Billtallen, bei Schillehnen; 192 6. 

Schnäppling, Di. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudtr.), bei 
Wels, [(Gm.; Schloi. 

Schnarchenrenth, Di. in Baiern, Oberfranken, ®dgr. Hof; 140 
= — ———— Df. in Oeſterreich ob ver Enns (Traunkr.), bei 

els. 

Schnarrtanne, Df. in Sachſen, Krer Zwidau, N. Plauen, bei 
Auerbach, in rauber Gegendz 1561: 620 Gw.; Spigenklöppelei, Vech⸗ 
und Rußbrennerei. 

Schnarsleben, en. Pfrdf. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Magee⸗ 
bura, Kr. Wolmirfebt, bei Gichenbarleben; 790 Gm. 

Schnarnp, Pi. in Schledwig, Amt Sottorf, N, von Schleewig, 
Kripl. Thumbve; ſehr fruchtbarer Boden. 

Schnatebüll, I) Oſter⸗ und Mittels, Df. in Schleswig, A. um 
&, von Tonvern, Kecbipl. Let, ziemlich hoch gelegen auf ber Vor⸗Geeſt. 
2) Weſter-, Df. ebo., Krchibl. Stedeſaud. 

Schnathorſt, fath. Pfattgem. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Mins 
den, Kr. und bei Yübbede; 705 (dm, [a0w, an einem See; 204 Wir. 

Schnatow, Df. in Preußen, Nabı. Göslin, Kr. Gammin, bei Guͤl⸗ 

Schnauder, Nebenfluß ver Eliter Weißen⸗ r.; entſteht bei Hirſch⸗ 
felo in Reuß⸗Gera, flieft dann durch das Herzogtbum Nitenburg, weis 
terbin vurch Breußen ieh. Merfeburg, Kr. Er bann wierer durch 
Altenburg, vorüber an Meuſelwitz, weiter durch Sachen, vorüber an 
Profen, Luda, Nehmig, Troßlau, Groigib, Auvigafl, und mündet 
unterhalb Begau. [Deimühle. 

Schnauderhainichen, Di. in ** 300 Gw.,; Mabl⸗ und 

Schnaubders, Di. in Tirol, Kr. und bei Briren ; auf einem Berge. 

Schnaubübel, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. Numburg, bei 
Beidler; 430 Gw.; Wallfabrtsfapelle, Drabtbövenfabrif, 

Schnaupping, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Dorfen; 
40 Em. 2) Wir. ebe., Loge. Hana; 25 öm. 

Schnebes, Df. in Baiern, Oberfranken, gr. Staprfteinadh; 75 ©. 

Schneden, 1) Di. in Böbmen, Kr. Gyer, Bez. Milefleim, bei 
Rlingbart. 2) Df. in en, Rabz. Sumbinnen, Nieverungfr., bei 
Heinrichöwalde; 53 Gmw.; Oberfürfierei. 

Schueckenbach, 1) DOrticaft in Baden, Mittelebeinfr., A. Bühl, 
mit Neumeier vereinigt; Wein u qute Raftanıen. 2) Wir, in Baiern, 
Nieverbaiern, Legr. Kehlbeim; 40 Ew. 

Schnerfenbüchel, Sapouſche, Di. in Krain, bei Menpegg. 

Schnecendorf, 1) Glempzd, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey 
Gabel, bei Brims; 270 E.; Leinwandbleichen. 2) Borchanzkir Mess, 
Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Süffenbera; 130 Gw. 

Schneeengrün, I Wir. in Baiern, Oberfranken, gr. und bei 


Schneckenhauſen 


Naila; 55 Ew.; Schloß. 2) Of. in Sachſen, Kror. Zwickau, A. Plauen, 
bei Mehltheuer; 1861: 361 Gm. 500 Ew. 
Schnecenhaufen, Krchof. in Balern, Pfalz, K. u. bei Otterberg; 
Bchnedenhoien, Schneggenhofen, Rrpf. in Baiern, Schwar 
bens Neuburg, Loge. Günzburg; 150 Gw.; Kapelle. (265 Gm. 
Schnedenlobe, Df. in Baiern, Oberfranten, rar. Kronach; 
Schnedenreith, Di. in Defterreih ob der Enns (Müblfr.), bei 
Amfäpten. (und bei Negenftauf; 40 Em. 
Schneedenreuth, Wir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, 2vgr. 
Schnedenitein, Helfen in Sachſen, Krır. Zwidau, Amt Blauen, 
SW. bei Tannenbergstbal, am der böhmischen Greuze, in 2700 5. See⸗ 
höhe, 32 Ellen body, 22 Ellen breit und 63 Ellen lang; ift ver 23 
befannte Topasfelien. 34 Ew. 
Schnecfenweiler, Wir. in Württemberg, Iagftfr., Ollmt Hall; 
Schneding, Wir. in Baiern, Miederbaiern, Ldar. Vilshofen ; 40 G. 
Schnedinghaufen, Df. in Hannover, 8. Söttingen, Lodr. Hildes⸗ 
Beim, A. uns bei Northeim; 215 Gw. 

Schnebowis, Sniedowieze, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Begflädel, bei Zebus; 520 Gw.; Schloß, Geftür, Mahl- und Sägem.; 
Hopfenbau. 

Schnee, 1) Ortichaft in Hannover, Bremen, Lddr. und bei Stade, 
A. Breiburg; 137 Gm. 2) Kotten in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnes 
bera, Kr. und bei Hagen ; 176 Gm. 

Schneeberg, 1) der höchſte Berg des Fichtelgebirges in Baiern, im 
Spgr. Rirhenlamig, 3303 parif. #. hoch, und nur purch einen ohngefahr 
100 Schritte breiten Aelfenfpalt, im vem fich ver Sumpf des Fichtel⸗Sees 
befinzet, von dem Dichienfonf getrennt. Auf ver Gipfelböhe liegen vier 
aus geichichteten Sranitblöden beftebende Kuppen. 2) Df. ebe,, Ober: 
franfen, &vgr. Schehlig; 110 Em. 3) Krchof ebv., Obervfalz⸗Regend⸗ 
burg, Edar. Oberviechtach; 320 Em. 4) fatb. Piepf. ebd. Unterfranfen- 
Afcbaffenburg, Logt. unb bei Amorbach; 1140 Gw.; Weinbau, Tabad⸗ 
fabrif, Waflerm, 5) ver börbfte Berg, und awar 4384 #. bo, im Mit: 
telpunft des (Blagers) Schnees@ebirges, im 50% 12° 28°’ M,, auf der 
durch eine 10 F. hohe Säule bezeichnete Grenze zwifchen Böhmen, Schle⸗ 
fien, Say, Mähren, bei Wilhelmthal. Der Berg wird auch Glatzen 
oder Spieler Schneeberg genannt. Das Schneegebirge if 
eine mebr als 5200 DRutben haltende Hochfläche, die faum vier Monate 
som Schnee frei bleibt. Darauf entipringen die Neiffen. pie Mark. 
Gine halbe Stunde SB. entfernt lebt ver Kleine Schneeberg mit 
rumber Koppe. 6) ein 2149 #. boher Berg auf ver Grenze zwifchen Böhs 
men (Rr. Peippa, Bez. Tetſchen) uns Sachen, ber eine ver Ihönften 
Ausfichten in Deutfchland bietet, die ſich gegen N. über mehr ald 80, und 
gen ©. über mehr als 10 DM, auebreitet. 7) Di. in Böhmen, Kr. 

pa, Bey. Tetfchen, bei Gulau (&ule), am Fuß bes aleichn. Berges; 
556 Gw.; Jägerei, Zollbaus 8 Smisnit, ein 6804 wiener F. hoher 
Berg in Krain, Kr. *8** an der kroatiſchen Grenze, von befien 
& beinahe ganz Krain bie zum apriatiichen Meer überiehen werben 
fann. 9) ein hoher Berg theils in Deflerreich unter der Enns (llnters 
Bienerwalofr,), Bez. Neunkirchen, vefien viele Schluchten u. Schlünde 
mit ewigem Schnet erfüllt find. Der Berg ſelbft hat drei ungleich hohe 
Gipfel. Der höchfte verfelben it ver Alpengipel, am SWTheil, mit 
6566.94 F. Meereshöbe; eine halbe Stunte davon gegen ND. entfernt 
Hebt ver andere Wipiel, ver Raijerflein, mit 6517,20 F. Meereshöbe, 
umd einer Granitiäule zur Grinnerung ver zweimaligen Anwelenbeit des 
Kaifers franz I. (1805 und 1307); und der britte Gipfel, ver Wars 
riegel(ven war, d. b. fleil, benannt), mit 5961 &. Meereahöhe in 47° 
46’ 19° N, 130 20° 40° D. An der Dikfeite, gegen den Henaft u. Buch⸗ 
berg bin, bildet der * eine 900 bis 1000 #. bobe Fable Felſen⸗ 
wand, bie vom Wien aus fichtbar in; mamentlic erhebt ſich der Alpen⸗ 

ipfel als eine lange Belienwand. Iwiſchen dem Alpengipfel und Kalſer⸗ 
fein liegen große Schneefelber, die tief herab reihen. Im dieſer Gegend 
it die Schneegrube, eine ver größten umd tiefſten Schludsten des Berge ; 
bie merfwürbige Kluft, die, wie die Führer fagen, „Leinen Hall gibt”, 
wenn eine Biftole hinein abgefeuert wird: und auch der botaniſch reiche 
— ber ſich in das Hoͤllenthal hinabzieht, und in welchem ſich 
eine fleine Quelle (Brunnel) befindet, wo es viele Schlangen aller Arten 
gibt, Nirgend gibt es auf dem Berge Triufwaller, und es wird durch 
——— Schnee erſetzt. Auch iſt der gen er auf dem 
chneeberge nicht von Bereutung. Nur dichtes Mood nebft Alpenpflans 
en, darunter viel Enzian mit feinen blauen Blumen, bevedt ihn. Bäume 
oder Sefträud fehlt, außer wenig Krumholz in ver Gegend bes Wars 
riegeld. Die weitefte Ausficht, obngefähr von 100 St. Durdmefler, 
bietet ver Kaiferftein. An ver NAWeſt⸗ Wet u. Süpfeite iſt ver Schnees 
berg wie abgefchnitten fteil, und bier winvet fi um feinen Kun das Höls 
lentbal, «aber auf den —— Seiten ſteht er mit andern Gebirgezweigen 
in Verbimbung, bie ſich öftlich bis auf vie Meuſtadter Heide u. das Stein- 
feld bis cn die Schwarza hin, und nörplich bie an die Piefting ausbreis 
ten. Im Sommer wird ber Schneeberg auf demtiefer liegenpen jogenanns 
ten Ochſenboden, mit der großen und tiefen Schneegrube, zur Ochſen⸗ 
weite benutzt, jo lange bis ber erfle Schnee fällt. Am beften, und in fünf 
Stunden, ift der Schneeberg vom Buchberge aus über ven Hengfl und den 
Barriegel zu befleigen ; aber ganı gefabrlot ift ver 3 auf der Weitfeite, 
ſeche Stunden lang, durch das Klofterthal über die Trenfmwiele und ben 
Kubichneebera. Diefer, befannt durch feinen Bflangenreichtbum, iſt der 
nieprigere weltliche Theil und eine BWoralpe (3532 5. Meeresböhe) bes 
eigentlichen Schneeberges, der au ver Wiener oder Neufläpter 
Schneeberg genannt wird. 10) Df. in Deflerreich unter ver Gnne 
(UntersZBienerwalefr.), am Fuß des Schneeberges, bei Puchberg. 11) 
Df. ebd. bei Schottwein; nahe das Schloß Reichenau. 12) Df. ehr, 
(Obers-Danbartsberafe.), bei Bödfall. 13) Kol, in Preußen, Schle⸗ 
fien, Rgbz. Breelau, Kr. Habelihwerst, SW. bei Wilbelmsthal, an der 
Wen ſeite des Broßen Schneeberges (5.) in 3882 5. Meeresböhe. 14) Df. 
ebb., Rgbz. Votsdam, Kr. Beedfow-Storkom, bei Beestom; 365 Ew 
15) St. in Sachſen, KRror, und U. und SED. von IZwidau, am Kirch 
berge im 1480 F. Meereshöhe; 50% 35° 46° M. 109 18° 18° D.; 1834: 
6912; 1840: 7017; 1848: 7170; 1846: 7612; 1849: 7522; 1952: 7685; 
1955: 7452; 1858: 7691; 1861: 7592 Em,; 2 ev. Kirchen (in der Haupt⸗ 
fire ein Altargemälve von Lufas Kranach), Gerihtsamt, Bergamt, 
O und Austheileramt, Vof, Unterfteueramt, Bezirksſſeuer⸗ 
i me, Blaufarben-Gommunfactorei, Dberforftmeifteret, Blofobers 
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auffeher, Bahnhof, Telegraphenſtation, Sonntagfhule, Möppelfchule, 
Bergmaggzin, Blaufarbennieverlage, Fabr. für Spigen, Blonven, dies 
24 Jeugniſſe, Vapier, Argentan ıc, Das Gerihtsamt umfaßt 
3 St. und 13 Yandgemeinden. 16) Berg in Tirol, Kr. Briren, bei Ster⸗ 
sing, mit 7764 wicner Rlaftern Meeresböße; merkwürdige große Dcffs 
nung auf der Höbe, durch die man mit Bferben hindurch fann, 17) Bleis 
bergwerf u. Hüttenmerf ebd., bei Pafleier. 18) Altens, Df. in Baiern, 
DberpfalzeRegensburg, ®ogr. Oberviechtach; 160 Ew.; Burgruine. 

Schneeberge, Gebirge im Gaplande in SüpsAfrifa; pie öſtliche 
Gersiegung bed NMeuwveld⸗ Gebirges. 

Schneedorf, 1) Ober⸗ oder Borbers, Of. in Böhmen, Kr. Pilſen, 
Bey. Brachatig, bei Wallern. 2) Unters, Df. ebv., bei Ober⸗Haid. 

Schneeeifel, Schneifel, der weftliche Theil ver @ifel in Preußen, 
Rabz. Trier, im MN. des Kr. Prüm. Derfelbe ift einer der unwirthbar— 
ften und raubeften Theile der Eifel, und ſteht ala 2 Meilen langer, an 
manchen Stellen faum 100 Schritte breiter Relfenrüden, von . 
gegen NO. auf einer Hochebene von mehr ale 1700 F. abtoluter Höbe, 
die fich zwifchen ven Quellen ver Dur, ver Kyll u. der Prüm ausbreitet. 
Die bedeutendſte Höhe ift Kirſchesroth (Kirſchgeroth, Kerſchenroth) mit 
2147 #. abfoluter Höhe, Der andere Kopf ver Schneifel, nad Brant⸗ 
ſcheid bin, bat 1998 #. Höhe, dagegen ber Rreugmeg von Ormont und 
von Prüm nah Schlauffenbach 2135 #., aber vie Höhe zwifchen Digheim 
und Schlaufjenbady 2042 #. Der ganze Landſtrich beficht aus Goblenzer 
Schichten ver Devoniſchen Sraumwade, und ver Sebirgsrüden aus feſtem 
Grauwaden-Sandftein mit vielen zu Tage lebenden Duarzgängen; ın« 
deſſen ift auf der Dftfeite ein fchmaler Zug Devonifcher Kalt von mebr 
als einer halben Stunde Fänge auf der Grauwacke aufgelagert. Auf dem 
Oebirgsrüden, wie zu beiden Seiten befinden fih Sumpie, Benne ges 
nannt (in ver Ginbeit das Denn). Lehtere werben ftarf auf Torf benupt. 
Im NO Ente ver Hochebene liegt ina Thal der Taubkyll, bei dem Dorf 
Ormont, der weltlichite aller erlojchenen GifelsBulfane, der 2017 #. 
bobe Soloberg. Im Winter ift ver Schneefall ftarf. Der Gebirgsrücken 
uns deffen Norvabbang tragen meift nur Gbefträud, hauptſächlich Traus 
beneiche, weniger Stieleiche und Buche ıc., aber bie Heidelbeere und die 

emeine Heide (Calluna vulgaris), der Siebenftern, das liegende Kreuz⸗ 

raut, bie Nafenbinfe, Ehamnus Frangula und die Waldfimfe übers 

wuchern ven Boden. Auf ver Güpieite des Sebirasrüdens ift ſchöne 
Buhenwaldung (Pb. Wirtgen, in Betermann’s Mittheilungen 1864, 
108 ff.). lgaden 170 Gm, 
chneefelden, Önottihaft in Baiern, Oberbaiern, Logr. Berchtes⸗ 

Schueegattern, Wieſenbach, Ortſch. in Defterreich ob der Enns 
(Innfr.), bei Aranfenmarkt ;"Ghasbütte, Mahl: und Sägemühle. 

Schneegebirge, 1. Schneeberg 5. 

Schneekopf, bie böhfte Kuppe des er ur es, in Ko⸗ 
burge@otba, ©. von Gotha, IB, nahe bei Gehlberg, im 50% 42’ 16 N. 
s.25' 15° D,.; 3040 B. hoch. 

Schneetoppe, auch blof Koppe genannt, der höchſte Berg des 
Niefengebirges (Sudeten) in Preußen, Schleſten, Rabı. Liegnig, 
SSO von Hirfhberg und SW. von Schmieneberg, auf ver bapmifen 
Grenze, 4062 F. (mach andern 4943 5.) Meerenböbe bob, im 4 
18” N. 13902620” D. Gr ift ein flumpfer Ghranitfegel, der am ber 
Nord⸗ und Süpfeite Rleil in Die Metzergrube und den Aupe-@rund ab» 
ſtürzt, an der Oſtſeite in ven Korfllamm und an ver Weſtſeite in einen 
ſchmalen Rüden zum Roppens’Blan fi abfenft. Der Gipfel felbit iR 
eine 85 Schritte Bu und 56 Schritte breite mit Flechten und fpärlichem 
Moos bemachiene Flache, über welde die Grenze zwiſchen Preußen und 
Defterreich geht. Darauf ftebt die 1668 vom Grafen von Schafgotich 
erbaute YaurentiussRapelle, zu der bis 1810 jährlih 5 Wallfahrten ges 
halten wurben; aber feit 1824 ift fie zur Herberge eingerichtet. Die neus 
erbaute Herberge brannte wiederholt ab (1859 ıc.). ie Umſicht auf ver 
Roppe bält gegen 80 Diln., ift jedoch im ©, durch Vorberge beichränft. 
W. liegt der Brunnberg mit ver Wielenbauve, darüber binaus Hobens 
elbe, Starkenbach, die Molvau und die Elbe, und ver Jeſchkenberg mit 
dem. Gragebirge Schließen bier ven Horizont. NW. über ven Mittagflein 
binaus liegt Warmbrunn, ver Kynaft, auch Görlig if ſichtbar und in 
meiterer Kerne Sorau und Sagan. N. ficht man Hirfhberg, NO. 
Schmiedeberg, D. Lanteshut und die Dver, Schweidnitz mit dem Zobs 
tenberge, Breslau, SD. Schaglar, Neiffe, das Gulen» und Schnee 
gebirge, und barüber hinaus die Rarpathen. 

Schneeren, Pirbf. in Hannover, F. Galenherg, Eder. Hannover, 
A. un NE, bei Neufant am Nübenberge; 618 Em. 

Schueffelrath, Wir, in Preußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei Hennef; 
90 Ew. [bagen, bei Wittingen; 126 @w. 

Schneflingen, Df, in Hannover, #. und Lodr. Füneburg, N. Iſen⸗ 

Schmega, Birkf. in Hannover, F. und Poor, Lüneburg, A. Lüchem, 
bei Bergen an ver Doffe; 224 Gm. 

Schueibenfchlag, Df. in Derftetreih ob der Enns (Innkr.), bei 
Mattighofen. 

Schneid, f. Schnair. £ 

Schneibbach, 1) Df. in Baiern, Schwaben-Meuburg, * Füſſen; 
190 Ew.; Kavpelle. 2) Schmaitbach, Ober: und Unter⸗, 2 Dir. ebb., 
Oberbaiern, Logr. u. nabe bei Aichach, an der Baar; 225 u. 175 Gw. 

Schneidbügel, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗Megeneburg, Logr. 
Hemau; 40 Ew. 

Schneidemühl, 1) Schneidmühl, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. Karlsbad, bet Donamig ; 600 Gw.; Mable und rn 2) Bila, 
St. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. und UN. von —— W. 
von Wirfig, an der bier ſchiffbaren Küddow und an der Giſenbahn; 53% 
ri. 1020 D.; 1816: 23813; 1831: 2000; 1840: 3805; 
1543: 4111 (und HI M. Mil.): 1846: 4613 (und 122 M. Mil.); 1849: 
4726 (und 996 M. Mil.); 1852: 5307 (und 167 M, Mil.); 1855: 5387 
(und 687 M. Dril.); 1858: 5950 (mach Engel 6759 und S08 M. Mil.) 
Gm.; 1 eo., 1 fathol, une 1 beutjchefatbol. Kirche, Synagoge, Rreiss u. 
Schwurgericht, Rentamt, Steuerreceptur, Bol; Mittelſchule, Tuch⸗ u. 
Reinenmweberei, Faͤrberei, Töpferei, bedeutender Gemüſebauz Station der 
DOftbabn, Hier entftann 1944 vie erfte deutſch-katholiſche Gemeinde durch 
Giersli. In der Nähe Slashütten; 1906, 14. Nov. Gefecht preußiicher 
und franzöfifher Gavallerie, 3) Df. ebd. Ra Göslin, Kr. Neuflettim, 
N. bei ——— am Sareben⸗See; 177 wm. 4) riaſt ebv., bei 
Meuftettin; 104 Ew. 5) Hauland an? ** Voſen, Kr. und bei Birn⸗ 
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baum; 259 Ew.; Forſihaus. 6) Meus, Ortſchaft ebd., Rgbz. Stettin, 
Kr. Cammin, bei Stepenig: 55 Gm. 

Schneidemüblchen, Bilka, kathol. Virkf. in Preußen, Rabj. 
Bromberg, Ar. Gıarnilau, ®. bel Kreuß; 659 Gm. 

Schneidemühle, 1) Oriſchaft in Breußen, Rabz. Danzig, Ar. und 
bei Glbing; 44 Gw. 2. Schneidmüble. 

Schneidemübler Hammer, Borw. in Preufen, Rgbz. Dtariens 
werper, Kr. Deutich+@rone, bei Schneibemübl; 101 Gm. 

Schneidendbab, 1) Df. in Defterreich unter ver Ginns (ObersWies 
nermaldfr.), bei Kemmelbach. 2) Df. in Sachſen, Krer. Zwidau, Amt 
Plauen, &, bei Reichenbach; 1861: 401 Gw. [30 Gm, 

Schneidenberg, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Köpting; 

Schneiderende, Df. in Brenien, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Heuves 
feua, bei Kaufebnen; 136 Gw, 

Schneiderhof, Myslim, Di. in Böhmen, Ar. Vilfen, Bei. Taus, 
bei Neumark, und entfernter, an ber baier. &renze, bei Marberg Fleins; 
350 Gmw.; 2 Wallerm. [bei Muldzenz 159 Em. 

Schneiderin, Df. in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. Gerdauen, 

Schueiderfchlag, Kreicomwice, Di. in Böhmen, Kr. Bilien, Bey. 
Winterbera, bei Sablat; 200 Em.; Mahl» uno Sägemüble. 

Schneidetichlag, Weſeli, Di, in Böhmen, Kr. Bupmweis, Ber. 
Kalſching, bei Dafolderhaid, amı Gebirge: 120 Em. 

Schneidhain, Di. in Naffau, A. Rönigftein; 201 Gm. 

Schneidhart, Mitter:, Ober: und Unter:, 9 Dfr. in Baiern, 
Nieverbaiern, Loqr. Kehlheim; 60; 125 un 90 Em.; Gefecht zwiſchen 
Defterreichern und Franzoſen 1809. 

Schueidheim, Ober: und Unter⸗, Wir. u. Virdf. in Württem- 
bera, Jaaitke., OA. Gllmangen; 291 und 804 (im.; Zienelei. 

Schneiding, 1) Nieder, fatb. Krchof. in Baiern, Logr. mb ED. 
von Straubing; 100 Gm. 2) Ober-, fath. Birpf. ebp.; 255 Gw.; Poft, 
Inititut ver Yirmen-Schulichweilern. 

Schueidlingen, ev. Bfrdi. in Vreußen, Sachſen, ————— 
bura. Kr. Aſchereleben, &. bei Ggeln; 1501 GEw.z Domäne, 6 Waſſerm., 

Schneidmübl, 1. Shneivemübl. Jiegelei. 

—Schueidmühle, 1) Bilr. in Vreußen, Rgbz. und Lokr. Machen, bei 
Burscheid; 40 Gw. 21. Schneidemühle. 

Schneidweg, Wir, in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logt. u. bei 

Schneifel, |. Schneecijel, (Besen auf; 66 Ew. 

Schneifingen, Df. im Schweiger K. Aargau, Be. Zurgach; 5 prot. 
und H18 farb. r [walofr.), bei £ilienfelv; 120 Gm. 

Schueitbach, Rotte in Deſterreich unter ber Enns (Ober: Wieners 

Schneiterbüchel, Di. in Defterreich unter der Enns (Über: Bier 
nermwatdfr,.), bei Amfletten; 40 dw, 

Schneitlingen, ſ. Schneiplingen. 

Schneittenbach, Schnaittenbach, Schuaitbach, 1) Mfld. in 
BDaiern, Dberpfalzs Regensburg, Logt. und NO. von Amberg, D. bei 
Hirihau; 720 Ew.; fathol, Piarrfirce, Leinwanpfabrit, Boft. 2) Uns 
ter», Df. ebp., bei Schneittenbach; 45 Gm. 

Schneten, ſ. Schneden. 

Schuefendörfl, Schnetow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei 
®rünau; 220 Em. Simmern, bei Gafltellaun; 125 Gm. 

Schnelbach, Schnellbab, Wir, in Breußen, Rabı. Goblen;, Kr. 

Schnelbaufen, Bauerfhaft in Lreufen, Rgbz. Köln, Kr. Mübls 
beim, bei Bensberg ; 22 Gm. (falven; 460 Em, 

Schuellbach, Di. in Kurheſſen, Prov. Fulda, Kr. u. Logr. Schmal⸗ 

Schnellberg, 1) Di. in Deiterreih ob der Enns (Inntr.), bei 
Braunau. 2) Df. ebo., bei Matrigbofen, im Henbart: Walde. 

Schnelldorf, 1) Hr. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Beuchtwang ; 
400 dw. 2) Wir. ebd, Nieberbaiern, —* und bei Oſterhofen, r. uns 
meit ver Donau; 32 Gw. 3) Drtichaft in Deflerreidh ob der Enns (Inns 
fr.), bei Schäreing; 7 Hir. 

Schnelle Deichfel, Nebenjluß der Katzbach L., in Breußen, Echle= 
fien, Rabz. Lıegnig, im Kr. SolobergsYavnau und Liegnig; entſteht bei 
Sapazfy im Kr. Schönau, fließt an Goldberg vorüber und mündet bei 
Liennip; Nebenflus I. va Shmwarswailer. 

Schnellenbach, 1) Df. in Vreußen, Rab. Köln, Kr. Gummers⸗ 
bach, bei Engelötirhen; 215 Gm. 2) Dj. ebv,, Kr. Ottweiler, bei Les 
badı ; 400 dm, [Rr. Dipe, bei Attenborn ; 47 Ew.; Hofpital. 

Zchnellenberg, Ortſchaft in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Arnsberg, 

Schnellendorf, 1) Grofis, Df. in Vreußen, Schleſten, Nabz. Op⸗ 
yeln, Kr. Aalfenberg, bei Frievlanp; 373 dw.; Kapelle. 2) Hleins, Df. 
eba.; 491 Gw.;z Schloß, wo 1741 in gebeimer Unterredung zwiſchen 
Friedrich II. und den öfterreichiichen Generalen Lentulus und Neuperg 
und dem Korb Hindford ein Waffenſtillſtand verabredet wurde. 

Schnellenfurtb, Df. in Breußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. 
Bunalau, bei Kaufe, I. an der Tſchirna z 205 Gw. 

Schnellers, Wir, in Baiern, SchwabensMeuburg, Logr. und nahe 
bei Weiler; 30 Ew. 

Schuelleröbdorf, 1) Wir, ın Baiern, DOberpfalge Regensburg, Logr. 
Buljbadı; 6u dw, 2) Df. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudlr.), bei 
Gfferping, [grenge, Hlyriiches Regiment, 

Schnellerörube, Df. in ver Defterreich. Serbiih: Banat, Militärs 

Schnellerviertel, Gemeinde in Steiermarf, Kr. &ray, bei Vorau; 
160 (im. [baiern, Iogr. Sriesbach; 60 Kim. 

Schnellertöbeim, Schnellertöbam, Wir. in Baiern, Nieper 

Schnellewalde, 1) kath, Birpf. in Breusen, Schlefien, Rabz. Ops 
peln, Kr. unv WEN. bei Meuſtadtz 2720 Emw.; Theerbrennerei, Handel 
mit Dieb, Theer und Holy. 25 Schnellwalpe, 

Schnellförtel, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbr. Liegnig, Ar. Goͤr⸗ 
lig, bei Rauſche, an ver Kleinen Ticbirma; 253 Em.; Gifenbammer, 

Schnellfurtb, Di. in Preußen, Schieflen, Rgbz. Liegnidz, Kr. örs 
(ig, bei Halbau; 47 im. [Rorthalmünfler ; 60 Gm. 

Schnellbeim, Schnellbam, Bir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. 

Schnellhof, Di. in Defterreich ob der Guns (Hausrudfr.), bei 
Brantenburg. [tenberg, bei Kemberg; 235 Ew. 

Schnellin, Df. in Preußen, Sachſen, Rghz. Merieburg, Kr. Wit⸗ 

Schnuelling, 1) Wir. in Baiern, Nieperbaiern, dar. Kaufen; Yu 
Gw. 2) Wir. ebv,, 2ngr. Viarrlirhen; 10 Gw. 3) Wir. ebr., Zar. 
Bılsboien; 14 Gm. 4) Df. in Deſterreich ob ver Enns (Traunfe.), bei 
Lambach; 16 Hir. 
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Schuellingen, Df. in Baden, Mittelrheinfr,, Amt Haslab; 237 
fatb. dw. ——c* bei Rehme. 

Schnellingien, Ortſchaft in Preußen, Wehfalen, Naby. uno Kr. 

Schnellmanndhanfen, 1) ev. Pfrpf. ın Preußen, Sachſen, St 
Grfurt, Kr. Müblhaufen, SSW. bei Treflurt; 367 Gm. 2 Df. 
Weimar, Kr. Eiſenach, A. Kreuzburg; 320 Gw. [150 Gw. 

Schnelmanndfreit, Df. in Baiern, Oberbaiern, var. Hichadı ; 

Schnellroda, ev, Birkf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merſeburg, 
Kr. Querfurt, W. bei Mücheln, 257 Gw, 

Schnellrode, Df. in Rurbeflen, Brov, Nieberbefien, Ar. Melſun⸗ 
gen, A, Spangenberg; 330 Gw. : 

Schnellwalbe, ev. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Mobrungen, bei Saalſeld; 373 Gm. (heim; 150 Ew. 

Schnellweibe, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Mübls 

Schnelfen, Df. in Holftein, Hrich. Bınneberg, Krechſpl. Niendorf, 
N. von Altona; mit Burgmedel 390 Gm. , 

Schnelten, Ortſchaft in Oldenburg (Kr. Gloppenburg), A. ünin 
gen, Gem, Laftrup; 251 Ew. mit Hafew. der Nicholter Müble 

Schueperodt, Drtihaft in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei 
Hennef; 24 Gm, j 

Schuepfau und Schnepfegg, Birkf. und Ortſchaft in Tirol (Bor: 
arlberg), Ar. Bregenz, Bez. Feldiirch; fchwarzer Marmor. 

Schnepfenbach, Df. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, rar. 
Dettelbach; 205 Gw.; Waflermüble. j 

Schnepfendorf, Wir. in Baiern, Unterfranfen = Afchaffenburg, 
8pgr. Gbern; 55 Gw. 2) 5. Shnepom un Schneppenborf. 

Schnepfenmüble, Wlr. in Baiern, Oberfranfen, Loge. Rehau; 
20 &mw.; Wailerm. [bei Boppenreut ; 160 Gm. 

Schnepfenreutb, Di. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Erlangen, 

Schnepfenthal, die von Salımann gegrünpete Erziehungsanflalt 
in Koburg⸗Gotha, Gotha, ©. bei Waltershauien. , 

Schnepien, Schnipien, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. 
und bei &nd: 150 dm. [Syte; 211 Em, 

Schnepke, Df. in Hannover, Hova, Mor. Hannover, Amt und bei 

Schnepow, Schnepfendorf, Snepow,.Df. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Bez. Benatel, bei Grof-Koflomlat ; 135 &m.; an ber Elbe 
aegen SW. vie Burgruine Myrlowar; in der funpfigen Gegen viele 
beilträftige Bilanzen. [@itorf; 35 u. 36 Gm. 

Schneppe, Hof und Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei 

Schneppen, Mittels, Ober: und Unters, 3 Höfe in Preußen, 
Rabz. Köln, Kr. und bei Wipperfürt; 35; 40 und 18 (dm. 

— — 1) Di. in Baiern, Unterfranfen-Aidaffenburg, 
Logr. Alzenau; 415 Ew.; Kapelle, 1 Dels u. 2 Mahlmühlen, 2) Df. ın 
Preußen, Rabz. Gobleny, Kr. Simmern, bei Kirchberg; 270 Gm. 

Schneppenbaum, Zueppenbaum, Df. in Breußen, Rgbz. Dül 
felvorf, Kr. und SD. bei Gleve; 110 Gm. . 

—— Wir. in ÜBreufen, Rgabz. Köln, Kr. u. bei Wald 
bröl; 30 S 

Schneppenbahl, 1) Ortſchaft in Preußen, Weftfalen, Rabz. Arn 
bera, Kr. Hagen, bei Rennebaum; 60 Gw. 2) Drtichaft eb»., 34 
Düflelvorf, Kr. und bei Lennep; 55 Gm. 3) Wir. ebd., bei Hüdes⸗ 
wagen; 40 Ew. . 

Schneppenborf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Benſen, bei 
Algersporf; 260 Gw. 2) ev. Bfrdf. in Sachſen, Krbr. und A, und bei 
Iwıdau, r. an der Zwickauer Mulde, über die eine fchöne Brüdfe führt; 
1861: 122 Em.; Waflerm., Korbmacherei, Sänieyucht. 

Schneppenbanfen, dr. in Heffen-Darmflapt, Vrov. Starfenburg, 
Kr. und bei Darmitanı; 257 Em. [chen, bei Zülpich; 49 Gm. 

Schneppenbeim, Ortſchaft in Breufen, Rgby. Köln, Kr. Eusfirs 

Schneppenburtb, Wlr, in Preußen, Rgbj. Köln, Kr. un» bei 
Walpbröl; 40 Em. (Kr. und bei Siegen ; 170 Gm. 

Schneppenkauten, Df. in Breufien, Weftfalen, Rgbi. Arneberg, 

Schneppenfiefen, Wir. in Preußen, Rabz. Köln, Kr. Wirper: 
fürt, bei Lindlar; 40 (dm. (ba, bei Wiehl; 25 Um. 

Schnepfiefen, Ortſchaft in Breußen, Rn: Köln, Ar. Gummert: 

Schnerfingen, Df. in Baden, Seefr., A. Meßlirch; 2 ev. und 21 
fath. Gw. [deim, r. unweit der Neufnad; 95 Gm. 

Schneribofen, Df. in Baiern, SchwabeneMeuburg, agr. Türls 

Schnuedsdnig, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach. 

Schnett, Krchdf. in Meiningen, A. un X. von Gisfelo, im bober, 
freier und rauber Sage, nahe dem Fablen Scheitel des Simmetsbergt; 
687 Gm; Mangel an Üieien, aber Walpweide, ftarker Kartoffels und 
Flachabau, aber peringer Sommerfruchrbau; Viehzucht; Harziharrer, 
Börtcherer, Tiichlerei, Zuͤndhölzchenfabrikation. 

Schnegenhaufen, Birwir. in Württemberg, Donaufr., DA. Tett» 
nang; 190 Gw.; flarfer Weinbau, R 

Schneverdingen, Bfrpf. in Hannover, Verben, Lodt. Lüneburg, 
A. une N. von Soltau ; 950 Ew. mit dem Df. Hanfahlen x.; BoR. 

Schney, 1) Wir. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Piarzlirchen ; 
26 &w. 2) Schnai, eo. Pfrdf. ebd., Oberfranken, Epgr. und nabe bei 
Lichtenfels, in jchöner Lage; 920 Em.; Schloß, Porzellanfabrif, * 
und Buchſenmacherei, Waſſermühle. [Gaſſen; 216 m. 

Zchniebinchen, Df. in Preußen, Robı, Franffurt, Kr. Sorau, bei 

Schniepfein, Df. in Preusen, Rgbj. Gumbinnen, Kr. u. bei Dar 
febmen; 118 Gm. 

Schnierberg, Df. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei Baflau. 

Schnifis, Virdf. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, Bez. umd bei 
Belvfirch. Dabei ver Wir. Schnififerberg. 

Schnigling, Di. in Baiern, Mitrelfranten, Logt. unb NM. bei 
Nürnberg, an der Degnig und an der Eifenbahn ; 220 Gw.; lasichleife, 

Schnin, ſ. Znin. Gifenbammer, Tabadbau. 

Schnipperingen, Wir. in Preußen, Rgby. Köln, Kr. Wippert⸗ 
fürt, bei Marienheive; 20 Gw. - 

Schnipfeln, j. Schniepfeln. [ping- 

Schnirberg, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innte.), bei Schat⸗ 

Schnittenkofen, Ober: n. Inter, Krchwir. u, Wir. in Baiern, 
Nieverbaiern, Ipgr. Bilabıburg ; 30 und 50 Gm. [tbelt. 

Schnittering, Di. in Defterreih ob ver Ennt (Hauseudfr.), bei 

Schnittert, Örtſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei Baln; 110 Ei. 


Schnittken 


Schnittren, Ortſchaft und Domänengut in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Sensbura, bei Nikolaiken; 160 Ew. 

Schnittling, Schnittlingen, Schnibling, Df. in Baiern, Mit: 
telfranten, Logr. Vleinfeld, r. am ver Erlbach auf einem Berge; 100 Em. 

Schuittlingen, Df. in Württemberg, Donaufr., DU. — 
auf ver Alp; 356 Gw.; quter Felobau. [@älzom; 140 m. 

Schuittriege, Df. in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. Naugarb, bei 

Schnobolin, Birsf. in Mähren, Kr. u. nahe bei Dimüg; 650 Em. 

Zchnobfenbach, eo. Birdf. in Baiern, Mittelfranfen, &pgr. une 
NW. bei Scheinfele, an rer Scheine (Schönbad), pie unterhalb Echeins 
jeld bei Ober-Laimbach mit vem Biberbach zujammenflieht; 320 Gm. 
(30 Juren); Pfarrkirche, Ennagoge, Sclch, Brauerei, Mahl⸗ und 
Schneidem., Ziegelei. Frantenmarkt. 

Schublihof, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hautrudfr.), bei 

Schnölgenberg, Drtichaft in Defterreich ob v. Enns (Hausrudfr.), 
bei Wele. [mern, bei Nheinbellen ; 210 Ew. 

Schnorbach, kathol. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Ar. Sims 

Schnorreriberg, I) Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Echleiven, 
©. bei Kırdieifen; 84 mw. 2) Ortichaft ebe., Nabz. Köln, Kr. Guss 
firhen, bei Zülpich; 20 Ew. 3) Driſchaft ebd. Giegkr., bei Hennef; 
15G@w. 4, Wir. ebd., Rgbz. Düfjelvorf, Kr. Solingen, bei Oplaven; 
30 Em. . (broel; 125 6w. 

Schnörringen, Di. in Preußen, Rab. Köln, Kr. und bei Wald⸗ 

Schnoshet, Die in Krain, Kr. Iteuftäntel, bei Surgfele. 

Schnudtting, Schnoting, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Areifing ; 30 Em. [Rriegftetten; 651 prot. und 9 faib. Ew. 

Schnottwpl, Df. im Schweizer X. Solorburn, U. Budeggbergs 

Schnogendorf, Df. in Dellerreich unter ver Enns (Ober: Wieners 
mwalofr.), bet Amſtadten. [dei Lambach. 

Zchnöging, Ortfhaft in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), 

Schnufenhofen, fathol. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, &bar. 
Beilngries; 230 dw, [lingen, bei Oplaven; 102 Gw. 

Schnugsheide, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Eos 

Zchuürpflingen, Birpf’ in Württemberg, Donaufr., DON. Yaup: 
beim ; 305 dw. j (Ejameirtepmen; 140 Ew. 

Schnurze, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Tilfit, bei 

Schnuttenbac, kathol. Krchof. in Baiern, Ehmwaben-Meuburg, 
Sgr. Burgan; 125 Gm. (Hauptftant Antobar ih. 

Schoa, ein Reich im fünlihen Habeic (f. ebd., ©. 965), deſſen 

Schöba, Scheba, Df, in Böhmen, Ar. uno Bey. Eger, bei Rinss 
berg ; 170 Gm. . [trüdingen; 160 Gw. 

Schostacb, en. Krchof. in Baiern, Mittelfranken, !pgr. Waſſer⸗ 
Schöbetirch, Krdpf. in Preufen, Schleſien, Rghz. Breslau, Kr. 
Neumarkt, bei Koftenbiut; 214 Gw.z Schloß. 

Schöbenborf, Df. ın Preufen, Rghz. Botstam, Kr. Jüterbogf: 
Budenwalpe, bei Baruıb; W4 Em. 

Ech oben ſee, I) Ortſchaft und Förfterei in Preußen, Rgbz. Könige: 
berg, Kr. Ortelsburg, D. bei Baflenheim, W. am fünlıhen Schoben: 
Ber; 36 Gw. 2) ein See ebd. im W. des Kr. Ortelsburg, 1'/, Mile. 1. 
von N. nadı S. und obhngeläbr- Y, Mie. br. An ver Nordſpihe liegt 
Mensgurb, une an der Süofpige hängt er gegen W. bin mit dem Grem⸗ 
men: Sce jufammen. 3) ein Eee ebo., 1%, Die, jünlich von dem vorigen, 
im NO. ver Kr. Meivenburg, an der Örenge gegen den Kr. Ortelöburg, 
im Napiwopaer Forit; ”, Dile [. und ebenſo br. An ver Oftieite flieht 
die Samwig aus und ein, und bier liegen auch ver Mater- und Waters 
fhobenjee. 4) Mater, Df. ebd., Kr. Ortelsburg, bei Willenbergj; 
115 Gm,; Korflort. 5) Baters, Df. ebv.; 155 Gm, 

Schober, 1) Wir. in Baiern, Logr. Schongau; 35 Gw. 2) zerfir. 
Driſchaft in Salzburg, bei Hürtau; Nevierförfterei. 3) Bebirgsort im 
Staermart, Kr. imd bei Marburg; 20 Gw. 

Schoberkorf, Di. in Deflerreich umter per Enns (Dber-Manbartes 
berafr.), bei Schwarzenan. 

Schobered, 1) Ortſchaft in Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei Wolfs: 
berg. 2) Bebirgsort in Steiermark, Kr. Brud, bei Junenburg; 125 Gw. 

Schobergrund, Dj. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Bretlau, Kr. 
Reichenbach, dei Gnadenfrei; 342 Gm.; Schloß, Bleiche. 

Schobe ritz, Wöeborice, Krchof. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Anjfig, bei Sarvig; 290 Gw.; Braunfohlengruben, [25 Gm, 

Schoberöt, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Dingolfing; 

Schöbersdorf, Df. in Böhmen, Kr. Bupweit, Per. Krumau, bei 
 Hörig; 125 Gm. 56 Gm.; 2 Waſſerm, 

Schoberdreuth, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Baireuth; 

Schvberftapt, Schoberftäbten, Df. in Böhmen, Ar. Bupdweis, 
Ber. Ralfchina, bei Ehriftiansberg; 130 Em. 

Schobifchowig, Mieber: und Ober⸗, Df. und Krchef. im Defterr. 
Schleſten, bei Fritdet. (lig; vo Gw 

Schobrowitz, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Rarlöbap, bei Zett- 

Schocheröweil, Df. im Schweizer 8. Thurgau, Ber. Biſchofzell; 
200 prot. &w. ESeckt. Mansfelo, bei Langenbogen; 542 mw. 

Schochwitz, em. Birvf. in Preußen, Sachen, Rgbi. Vierjeburg, 

Schodau, Sachow, Sakow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. 
Benien, bei Sanpau ; 300 Em.; Schafwollſpinn fabrik, Kattundruderei. 

Schöcel, 1) ein 4778 #. hoher Berg in Steiermarf, Kr. u. N. von 
Gray, 47° 11° 50° M. 139 7° 40° D,, ver fi von W. gegen D. erfiredt, 
im DO. und N. ziemlich jäb abfällt, aber im W. mit ven angrenzenden 
Bergen in fanfter Neigung fich verbinvet, und überhaupt eine ſchöne und 
weite Ausficht gewährt, vesbalb auch viel bejucht wire, indem er leicht 
iu befteigen it. Das Geſtein am Fuß dee Werges if Sneis, das des 
—* ſelbſt Ralf. 2) Mieders und Ober⸗, 2Gem. ebd., bei Graz; 

ocken, ſ. Schotten. [Raltprüce u. Raltbrenncrei, 

Schöcingen, Birpf. in Württemberg, Nedarrr,, ON. Leonberg, 
an der Öhiems; 532 Em.; Geburtsort des württemberg. Senerale Ghri: 
ftorb von Seeger (1740). [Rr. und bei Stallupönen ; 168 Gm. 

Chöditen, Shödftupdnen, Df. in Preufen, Ngbz. Königgbern, 

Schodmethen, Di. in Preußen, Nabz. Sumbinnen, Kr. Stallu: 
pönen, bei Billfallen; 145 Em. [Oblau, bei Alt: Schliefa; 55 Em. 

Schocdwit, Di. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 

Schhodland, j. Schoflanv. 

Schodad, t in New» Dorf, Grfſch. Nensselaer, I. am Hubſon; 
1820 5 3499 ; 1840: 4125; 1850: 3509 Ew. 
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Scholitz 


Schobadberg, Schoberöberg, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗Re⸗ 
gentburg, Logr. Kemnath, bei Kulmain; 50 Ew. j 

Schobehuen, Schodainen, Borm. in Breufen, Rgbz. Königes 
berg, Ar. Mohrungen, bei Liebitadt; 50 Ew 

Schöpbetirh, f. Schöbefird, 

Schobelwig, Schadelwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rab. 
Breslau, Ar. unn bei Äranfenftein; 123 Ew. (250 6w. 

Schoden * in Preußen, Agbz. Trier, Kr. u. bei Saarburg; 

Schötenberg, {r. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Haag; 25 Gw, 

Schöder, Dr. in Steiermark, Kr. Brud, bei Murau; 270 Gw.; 
Wall fahrtekirche. 

Schvberleh, 1) Rotte in Oeſterreich unter ver Enns (Übers Wiener⸗ 
maldfr.), bei Anzbach; 15 Hfr. 2) Obers und Unter⸗, 2 Dir. ebv, 
(UntersRanhartsbergfr,), bei Oberbollabrunn ; 52 uno 45 Hir. 

Schöberndorf, Ortſchaft in Kärnten, Ar, Klagenfurt, bei Frieſach. 

Schödlas, Df, in Batern, Oberfranten, Logr. Münchberg, am Ur— 
fprung ver Bulanig; 100 (im, (DOrielöburg; 120 Gw, 

Schopmad, tihaft in Prensen, Rgbz. Königsberg, Ar. und bei 

Schobnia, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. und Kr. Oppeln, bei 
Malapane, an ver Malapane; mit Meu:sZchobina 97U Gm. 

- Schobnica, Pirpf, im Defterr, Galizien, Kr. Sambor, bei Drobos 
a 2 [66 Gm. 
chodno, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. und bei Berent; 
Schobopineg, Df. in Krain, Kr. Neuftivel, bei Gurgfeld. 
Schöbüber, j. Schüttüber. 
chofanz, Df. in Breufen, Rgbz. Stettin, Kr, u. bei Negenmwalte; 
Ew 45 (m, 


Schöfbah, Wir, in Baiern, Mieverbaiern, Logr. —88 
Schofberg, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Schärs 
* 21. Swafberg. [21 Sir. 

höibruc, Krchof. in Tirol, Kr, Briren, bei Nevis, an ver Eiſch; 

Schöred, 1) Wir. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei Alıheim, 
2) Df. ebv., bei Eile. bofen. 

Schöfegg, Di. in Oeſterreich ob der Ems (Innkr.), bei Mattigs 

Schöfeleing, Schöffelbing, Schöftlding, fathol, Pirpf. im 
Baiern, Oberbaiern, Logr, Sanpsberg ; 220 Gm. 

Schöfens, DOrticyaft in Tirol, Kr. Innebrud, bei Steinach. 

Schöfering, Nieder: und Obers, 2 Ortich. in Defterreich ob ver 
Guns (Zraunfe.), bei Steier, 

Schöffan, 1) Wir. in Baiern, Nederbalern, Logr. Rottbalmünfter, 
bei Weihmörting; 60 Gw. 2) fathol. Krchof. ebv., Oberbaiern, 2egr. 
Weilheim; 120 Gw. 3) |. Scheffan. 

Schoffczüig, Schoffsis, Di. in Prenfen, Echlefien, Raby. Oppeln, 
Kr. uno bei Notenberg ; 647 Gm.; Schloß, Borw,, Hörfterei, Waſſerm. 

Schöffel, Im⸗, Di. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Blu— 
* Gramenz; 300 Gm. 

‚Schofihütten, Df. in Breußen, Sebi. Götlin, Kr. Neuflettin, bei 

Schöffliftorf, Df. im Schweiger K. Zurich, Bez. Hegensberg; 1 
fath. und 445 prot, Gm. 

Schöflein, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl; 120 Em. 

Schöfleiten, Wir. in Baıern, Oberbaiern, Logr. Aibling; 20 Ew. 

Schdfthal, Schäfthal, Wir. und Kol. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Reumarkt, bei Gangfofen; 40 Gw. (und 12 kath. Ew. 

Schöitland, Di. im Schweizer K. Nargau, Bez. Rulm; 1231 prot, 

Schöftlarn, j. Shäftlarn. 

Schöfweg, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr Örafenau; 140 G. 
2) Dr. ebe., Logr. Wolfftein; 120 Em. —* Gw.; Weinban. 

Schöger, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Montpreis; 

Schoiichen, Soifchen, Ortſchafi in Breugen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. rt een bei Branvenburg ; 40 Gw. [ving. 

Schoissödt, Df. in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Schar⸗ 

Schoharie, 1) Nebenfluß des Mohamf r., in NemsMork; entfleht 
am Wellabhange ver GarslilleBerge in der Brfjch. Greene, flieht ans 
fangs RW. und dann M. 2) Gefich. ebb.; 621 DW, 1820: 23,154; 
1530: 27,910; 1840: 32,35%; 1850: 33,536 Gw. 3) Hauptort ber 
gleihbnam. Grffch. ebo., am gleichnam. Flnf; 1920: 3890; 1940: 55345 
1850: 2588 Gm.; Gerichtsbaus, Sefängnif, Grfſch⸗Clerks⸗Amt, luther. 

Schofau, f. Shodau, Kirche, höhere Schule. 

Schokfen, Skoki, 1) St. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. und 
S. von Wongrowie, DOES. von Rogafen, an ber Kleinen Welna; 
1816: 1025; 1331: 882; 1840: 11315 1543: 1227; 1846: 1263; 1849: 
1151; 1852: 1227; 1855: 1224; 1858: 1185 Gm,.; 1 ev. und 2 fathol. 
Kirchen, Ennagoge, Unterfleueramt, Poh; Leineweberei, Bärberel. 
2) Df. und Sur ebd.; 134 Ew. 

Schofland, Inſel in ven Niederlanden, Prov. Overijfiel, im W. 
der Zuiders ee nahe der Küſte, vor der Yſſel-⸗Mündung; ſehr ſchmal, 
mevrig u. fumpfig, fo da fie 1825 in —— Sturmfluth gang übers 
ſchwemmt murbe; 1840 überhaupt 695 Gw. in ben drei Ortſchaften: 
Dupvelerfen Zuiderbuurt, 77 Gm.; Molenbuurt, 203 Gw.; 
Gmmeloorp, 415 Gm, 

Schola, it Schala, Schalach (Schollach. 

Scholas, Scholis, Df. in Sachſen, Krer. Awidau, A. Plauen, bei 
Glferbera; 1561: 109 Gm, 

Schölbing, Kroof. in Steiermarf, Ar. Gras, bei durtben; 480 6, 

ZSchölbühel, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober»Dianhartss 
berafr.), bei Weitra, 

Scholen, 1) Df. in Hannover, Grfih. Hoya, Lodr. Hannover, Amt 
Bruchhauſen, bei Vilſen; 372 Em. mit Beblmer:e. 2) Birdf. ebb., 
A. und bei Sulingen; 456 Em. mit Blecwinkel. 

‚Schölen, 1) Df. in Preußen, Rab. Alsiatterg. Kr. Heiligenbeil, 
bei Ludwigsort, am Friſchen Haff; 34 Gm, 2) Df. ebr.; 115 Gm, 

Scholien, ein Theil des Krchſple. Ofterenpes Ötterndorf in 
Hannover, Land Hadeln, Eder, Stape, A. Otterndorfz 133 Gm. 

Scholis, Df, in Vreußen, Sachen, Rghz. Merieburg, Kr. Wittens 
bera, bei Schmieneberg; 130 Ew. [und bei Stave; 43 Em. 

Schöllſch, Gem. und Ortfchaft in Hannover, Bremen, Poor, u. A. 

Schölttt, f. Shlitt. 

Scyolig, I) Tf. in Anhalt-Deffau, Amt Oranienbaum ; 300 dm, 
ee * —— Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Re. Delitzſch, bei Düs 
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Schollach 


Schollach, 1) Df. in Baden, Scefr., A. Neuſtadt; 411 kath. Gw. 
Udrenfabrifaron. 23 Groß+ und Fleins, f. Schala. 

Schollander, Drtichaft in Preußen, Rabz. Coblenz, Kr. und bei 
Kreugmach: 35 Em. 

Schöllang, lathol. Wrpf. in Baiern, Schwaben-Reuburg, Logr. 
und bei Schenthofen; 250 Gmw.; in ber Nähe ein Dlineralbap. 

Schollberg, Gebirge im Schweizer K. Sct.sballen, in der Gegen 
von Sargand; Marmor. Darin ein durch Felſen gefprengter Weg, die 
bobe Wand genannt. 

Schöllberg, Wle. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei —** 

Schollbruch, Bauerſchaft in Preusen, Weſtfalen, Rabz. Münſier, 
Kr. Ledlenburg, bei Leugerich; 340 (fm. 

Zchollbrunn, 1) Df. in Baden, Uinterrbeinfe., 9. Gberbacd; 379 
ev. und 1:0 farb. Ew. 2) kath. Birpf. in Baiern,; Unterftanken⸗Aſchaf⸗ 
fenburg, Yrgr. und VD. von Staptprozelten, am Eneflart ; 520 Em. 

Schöllbrunn, Schöllbronn, Pfrof. in Baden, Mittelrbeinfr., 
U, Eitlingen; 3 en. und 606 farb. Em. 

Schollehne, Scholläne, Altens und Mens, ev. Pirsf. in Breus 
fen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, Kr. Jerichew 2., bei Rathenow, an 
eindm See umd I. an ber Havel; 1145 und 42 üiw.; Torfgräberei, Schiffe 
fahrt. [115 Gm. 

Schollen, Df. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. und bei Ludau; 

Schollenbach, Paſtorat in Preußen, Rabz. Köln, Kr. u. bei Wip⸗ 
perfürt; 5 (dw. > 

Schöllenbach, I) Ortichaft in Baden, Unterrheinfr., A. Buchen, zu 
Sclojfaugebörtg. 2) Df. in Hefien-Darmpant, Prov, Starfenburg, 
Kr. Erbach, bei Beerfelden 401 Gw.; Eiſenhammer. 3) Dr. in Defters 
reich unter ver Önns (Übers Wienerwalpfr.), bei Kemmelbach. 4) Ober: 
und Unter, 2 Dfr. in Baieen, Mittelfranfen, Eogr. Grlangen, I. an 
der Schwabach; 200 und 110 Gm.; Schlos. 

Schölleuberg, 1) Schellenberg,- Orticbaft in Kärnten, Kr. Rlas 
geniurt, bei Gutenſlein. 2) ev. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. und bei 
Hermannfindt; 1000 Gw. 

Schollendorf, fath. Birpf. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. unv W. bei Wartenberg; 774 Gw,; Schloß, 2 Borw., 2 Wurflerm,, 

Schollene, f. Scholläßbne. Ziegelei. 

Schöllenen, die wegen ibrer Furchtbarkeit berüchtigte Bergſchlucht 
im Ediwriger K. Uri, durch welche vie Sct.⸗Gotthard⸗Straße gebt, und 
in deren Tiefe die Reußfſbrauſt. [65 Gm. 

Scholleuried, Wlr. in Baiern, Kieberbaiern, ®pgr. u. bei Regen; 

Schollgraben, Df, in Oeſterreich unter der änns (Übers Wiener: 
waltfr,), bei Scheibe, 60 Gm. [220 Gm. 

Zchölhütte, Wir, in Württemberg, Nedarfr,, OAmt Badnang: 

Zehölling, 1) Df. in Defterreih ob ver Gnne (Wublfe.), bei Ear- 
leinsbadı; 13 dw. 2) Bauer ſchaft in Preufen, Weftialen, Rgbz. Mün- 
fter, Kr. Yupinghaufen, bei Senven; 335 Gm. 

Zchölltrippen, katbol. Pirpf. und Logr. in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaſſenburg, D. von Alzenau; 850 Emw,; uralte Kapelle, vie Biarr- 
kirche mit Pfarre und Schule bei dem nahen Ernflfirchen; Sanpgericht, 
—Poſt. Das Epgr. iſt erft 1858 eingerichtet und biele 1858 9101 Em. 

Schöllnach, 1) fathol. Vfrdf. in Baiern, Nieverbaiern, Yogr. und 
ODE. bei Hengersberg, an der Kleinen Obe; 230 Gw. 2) Obers unt 
Unter:, Df, und Wir. cbo., bei Hofkirchen; 130 und dü Gm. 

Schöllnig, Df. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Galau, bei Alt: 
Döbern; 160 Eid. 

Schöllnftein, I) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Hengersberg, 
bei Hoffirchen; 25 Gmw.; Karelle. 2) Di. ebv., bei Jqgenbadı ; 95 Gm. 

Schöllödt, Df. in Defterreih unter der Enns (Übers Wienermalts 
fr.), ber Kemmelbach; 5u Gm. 

Zchölliehig, 1) Df. in Mähren, Kr, Brünn, Hrſch. Sofolnig: 
520 6w. 2) Iploadice, Di. ebd. Hrich. GHierlip ; 760 (im. 

Zchollwig, Df. in Preußen, Sclefien, Rabz. Fiegnig, Kr. Bolfen: 
bain, &. bei Hobenfrienberg ; 204 Gm; Schion, Borm., Ziegelei. 

Schölmiahn, zerfir. di in Deflerreich ob der Enns (Hausrudke.), 
bei Baierbac. 

Scholven, Mittels, Nieder: und Dbers, 3 Bauerſch. in Breu: 
fen, Weſtfalen, Wybz. Dlünfter, Kr. Kedlingbaufen, bei Buer:; 252; 
121 und 272 Gm. [591 Gw. 

Scholwin, Di. in Preußen, Rab. Stettin, Ranbomfr,, bei Bölis; 

Tcholzendorſ, Di. in Breusen, Scylefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Laus 
ban, bei Äriceeberg am Dueis; 212 Ew. 

Scholjefches Coufortinm, Gem. in Dreußen, Schiefien, Rgby. 
unb Kr, und bei Liegnig; 178 Ew. 

Shömbah, 11 Schönbach, Kol. in Preußen, Schleſien, Rabz. 
Segniß. Kr. Bolkenhain, bei Kupferberg; 145 Gw.; Schmefel- une 
Pitriolbütte, Ziegeleien. 2) Ober: und Unters, 2 Dir. ebd., Ngby. 
Aachen, Kr. Schleiven, bei Kirichieiien; 9 und 50 Gw. 

Schomberg, !) Schombarg, Dchusnberg, Di. im Defterreich. 
Säleflen, Rt. Zeichen. 2) Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Opveln, 
Kr, und bei Beuthen ; 490 Ew.; Körfterei, Ziegelei. 

Schömberg, }) St. in Preußen, Echlefien, Rabz. Liegnig, Kr. unt 
S. von Landeshut, W. von Friedland, an ver böbmifchen &renge; 1816: 
1587; 1831: 18213 1840: 1949; 1843: 1939; 1846: 2006, 1849: 2008; 
1852: 2052; 1855: 2071; 1859: 2085 Gw.; lath. Pfarrlirche, Kapelle, 
Serihtscommiifion, Poñ, bedeutende Leinen- und Baummollmeberei, 
Färberei, chemiſche Fabrif, Bleichen, Garn⸗ und Seinwanphanpel, Ziege: 
lei, Waflerm.; Gefecht zwiichen Preußen und Defterreichern am #1. Juli 
1759. 2) Birdf. in Württemberg, Ehwargwaldfr., OA. Freudenftadt; 
223 Ew. 3) Bfrpf. ebb., DU. Neuenburg, auf vem hoben Webirge ; 645 
Gmw.; guter Blahsbau, 4) ©t. ehr, DA. und NO von Rottweil und 

WB. von Balingen, an der Schlichem; 1654 G.; 4 Waflerm., Ziegelei. 
9ſ.Scwhönberg— [Nieder⸗Zerf 125 Gm. 

Zchömerich, Wir. in Preußen, Rab. Trier, Kr. Saarburg, bei 

Schömern, Schemern, Di. in Böhmen, Kr. Budweie, Bey. Kru— 
mau, bei Ottau, r. an ver Molvau; 100 EGw. 

Schömerdborf, ſ. Shemersborf. 

Zchömig, Shömnig, Semnice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. Karlsbad, bei guet; 150 Gw.; 2 Waflerm.; St. entfernt der 
— — auch Gießhübler oder Rodibſorter Sauerbrunnen ges 

annt, 
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Schomlan, Sjomlau, Kol. im Defterr. Galizien, Kr. Priempel, 
bei Jaworew. [mau, bei Mariabilf; 300 Gw. 

Schömnig, Schomnig, Df. in Mähren, Ar. Brünn, Bez. Rros 
_ Schompeten, Schompetern, Zfrandizs@ärg, Df. in Preus 
sen, Rabz. Königsberg, Rr. und bei Diemel; 48 Gm. 

Schön, I r. ın — Ingfifr,, Oumt Mergentheim: 
101 Gw. 2) Ober: und Unters, 2 Df. in Böhmen, Ar. und Be. und 
bei Eger. 315. Schenn. 

Schöna, 1) ev. Vfrdf. in Preufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Schmweirnig, ©. bei Dahme; 311 Gw. 2) Df. cbb., Kr. Torgau, O. bei 
Gilenburg ; 300 Ew. '3) Df. in Sachſen, Krbr, Dresven, A, Bırna, bei 
Schandau, am Süpfuß des Gircelfteind; 1961: 903 Em.; Nebengollamt, 
2 Mahl» un Sagem., Steinbrühe, 4) Schönau, Df. ebv., Krer. 
Yeinzig, A. Grimma, bei Etrehla; 1861: 158 Gm. 5) Mieber-, em. 
Prof. ebd. Kror. Dresven, A. und NO. bei Freiberg; 1861: 938 dm; 
Feld⸗ und Doftbau, mebrere Waflerm., Steinbrüde, Zechenhaus. 6) 
Ober-, ev. Virdf. ebv., WIE. bei Freiberg und WEN. bei Brand, 
an der Großen Striegie, in die bier die Kirnbach fliefr; 1961: 822 Gm.; 
Schloß, Bierbrauerei, Mabls und Sägem., Spigenflöppelei, Poſamen⸗ 
tirwaareniabrifation, Bergbau. Hier arbeitere Peter der Große als 
— [walofr.), bei Hainburg ; 290 Gm. 

bönabrünn, Df. in Oefterreich unter ver Enns (lntersiBiener 

Schonac, 1) Pirvf. in Baden, Oberrheinkt., M. Triberg; 1662 
farb. &.; Diehzuct, Strobflehterei, Biechlöffelfabrifation. 2) Wir. in 
Württemberg, Jagfllr., OU. Mergentheim: 136 Gw.; Kapelle. 

Cchönad, Fathol. Bfrpf. in Baiern, OberpfalgeXegensburg, var. 
Stadtamhof, SO. von Kegensburg, an der Großen Zaber; 260 Gm.; 
Schlof, 2 Kirchen, Waflerm. [bei Prasberg: 390 Em. 

Schönader, Zepaniva, Ortſchaft in Steiermart, Kr. Marburg, 

Schönaic, 1) Bir. in Baiern, Mittelfeanten, Logrt. Scheinfele; 
54 Gw.; Aderbau, Wieswacht. 2) Scrömeich, Df. ebp., Unterfranfen: 
Alchaffenburg, Logr. Gerolzhofen 100 Gw. 3) Df. in Preußen, Rabı. 
Aranffurt, Kr. und bei Sorau; 294 Gw. 4) Df. ebd., Schleften, Rab 
Lıegnig, Kr. Freiſtadt, bei Beutben; 212 Gw.; Hörfterei, Safanerie. 5) 
Di. ebe., Rabz. — Ar. PreufiieHolland, bei Schmöllmen ; 
101 Gw. 6) Dr. cbp., Kr. Mohrungen, bei Liebemübl; 100 Gw. 7) Df. 
in Gteiermarl, Kr. — bei Lebring. an ber .Lagnip; 100 Gm. 
s) Bfref. mit Marktrecht in Württemberg, Nedarfr., OU. Böblingen, 
auf dem Schönburb; 2068 Ew.; 2 Waflerm.; fchöne neue Kirche, Obfl- 
und Klachsbau, Weberei, b j 

Schönanger, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr, urn bei 
Sct.:Dswald; 15V Em. 2) Wir. ebe., Iogr. Regen; 45 Ew. 3) Df. im 
Ocfterr. Galizien, Kr. Tarnew, am Wislofa. 

Schönau, 1) St. mit Shönenbuchen u. Amt in Baden, Dbers 
eheinfe., am Fuß bes Blauen, im ver Erweiterung bes Wieſenthalsz 45 
co. und 1057 fatbol. Gm; Baummollipinne und webefabrifen. 2) St. 
ebe., Unterrheinke., OA. Heivelberg ; 1504 ev. und 371 tathol. Gm.; 
Feldbau, Tuchs und Beineweberei, Leinwantbleichen, 1 Papiers und 3 
Mablm., Gifenhammer, Ziegelei. 3) fath. Krhpf. in Baiern, Mittels 
iranten, rar. uns NW. von Gichflätt;. 145 Em. 4) Wir. ebv., Erar. 
uns bei Herrieden; 35 Ew. 5) Pirdf. ebd., Nicherbaiern, Logr. Üggen- 
felden; 270 Gm, 6) Df. ebp., Logt. Grafenau, bei Sct.»sDsmwalp; 135 
Gw.; Kapelle, Glasfabrif. 7) kath. Krhpf. ebd, Logr. Biechtach 95 6. 
$) Df. ebp., Ldar. und bei Wegichein; 205 Ew. 9) fathol. Birpf. ehe, 
Oberbaiern, Logr. u. NB. von Aibling; 98 Gw. 10) Bir. ebd. = 
Aichach; 25 Gm, 11) Wir, ebd., Loqr. Tölz, bei Heilbrunn; 20 Om. 
12) Di, ebe., OberpfalgeRegensburg, kogr. Neunburg vorm Sbalr, bei 
Schwarzbofen; 115 Gm.; altes Schloß. 13) Df. ebr., bei Weiring ; 
120 mw, 14) Birdf. cbd,, Vfalz, K. und S. von Dahn, unmeit ber 
frangöf, Grenze, am Surbach; 740 Gw.; Giienfteingruben, Gifenbütten 
wert, Wafferm, 15) Df. ebr,, Schmwaben:-Meuburg, Logt. und bei Pin“ 
dauz 140 Gm. 16) kath. Krchef. ebr., Unterfranfene Aichaffenburg, Logt. 
Biſchofe heim, bei Wegfurt, an der Brenn; 370 Gw. 17) Rechwir. ebt., 
eogr. Gemünden, bei Wolfsmünfter; 50 Emw.; fhöne Kirche. 18) Scher 
nawa, Krebdf. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Obers Plan, bei Hin 
tering, I. ver Moldau im Thal; Perbofen. 19) Ezimowice, Df. ebb., 
Kr. Gger, Bez. Buchau, bei Solmus; 470 Ew.; Kapelle, Förkterei. 20) 
Krechef. ebd., Kr. Eger, Bey. und bei Graslig ; 490 Ew.; Felpbau, Diebe 
sucht, Getreidehandel, Spihenflörpdei. 21) Sanom, Sonow, Di. 
ebd., Kr, ger, Bey. Teplig, bei Weißfirdlig; 1400 Em.; Bäver; nahe 
die Ruine Schlofberg. 22) Schönamwa, Di. ebr., Kr. Leippa, 2 
uno bei Dauba; 110 dw, 23) Gebirgeort in Kärnten, Ar. Billad, 
im Dalta-Thal. 24) Di. in Rurbeifen, Brov. Dberbeffen, Ar. Bie: 
zenbain, N. Treyſa; 370 Em.; 3 Waflerm. 25) Df. in Mähren, Ar. 
Brünn, bei Nifolsburg; 650 Gw. 26) Schumawa, Df. ebb. Kr. DI: 
müß, Hrſch. Gifenberg, bei Grulich; 870 Gw. 27) Bfraf. in Defter» 
reich ob ver Enns (Hausruffr.), bei Wels; 310 Gw. 29) Biraf. ebr. 
(Miüblte,), bei Kaltenberg; 200 Gw. 29) Ortichaft ebd., bei Freiſtadt 
19 Bir. 30) Df. ebo. (Traunfr,),-bei Steier. 31) Df. in Defterrei® 
unter ber Enna (Ober-Manbarisbergfr.), bei Schrems; 28 Hir. 32) 
Df. ebr., bei Schmarzenau; I6 Hr. 33) Df. ebr. (Unter-Mandartt: 
bergfr.), bei Bifchament; 160 Gw. 34) Bfrpf, ebb. (Unter⸗ Wienerwalde 
fr.), bei WienersMeuflabt; 32 Hfr. 35) Krb. ebd., nahe bei Wünielt 
vorf; 730 Gw.; Schloß mit grofem Barf, Fafanengarten u. einem Denfr 
mal des Dichters Joh. Bapt. von Alringer ges. 1755, geft. 1797). 36) 
Kreieh. in Breufen, Schleſten, Raby. Kiegnig, ©. von Goldberg, 
BEN. von Bollenhain, ND, von Sieikben. WERE, von Jauer, 
DOES, von Lömwenberg, an ber Katzbach; 1816: 863; 1831: 998; 1540: 
tow2; 1843: 11385 1846: 1172; 1849: 1209; 1852: 1294; 1865: 1349; 
1858: 1323 @m.; 1 em. und 1 Fathol, Kirche, Serichtspeputation, Unter: 
fteueramt, Voſt, MäpchensInpuftriefiule, Leinen: u. Wollgengmeberei, 
Bierbrauerei, erberei, Kärberei, Walke, Domäne. Der Kreis bält 
6.56 OM., und 1540: 1759; 1849: 1812; 1846: 1862; 1849: 1908; 
1852: 2000; 1855: 1976; 1559: 1927 Aäbt. Ew. ohne Militär, und 
1640: 25,155; 1843: 25,796; 1946: 25,768; 1949: 25,675; 1852: 
25,613: 1955: 25,322; 1858: 24,771 landl, Ühw., alfo feis 1843 eine 
ftete Ahnahme der Benölferung. 37) Ortſchaft —— ebb., a. 
und ofr. und bei Nahen; 22 Gm.; Schon, Hof. 39) Df. ebr., Weſt⸗ 
falen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und bei Dipe; 270 Gi. 39) ev. Birrf. ebv., 
Schlefien, Rgby. Breslau, Kr. und bei Brieg; dt Em, 40) Di. ebb., 
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Re. und bei Neumarkt; 285 Gw.: Schloß, Domäne, Borw. 41) fathol. 
Pirpf. ebr., Rabı. Göln, Kr. Rbeinbach, ©. bei Münftereifel, an ver 
ürft; 385 Gm. 42) Di, ebo., Mgbz. und Ldkr. und bei Danzig; 234 Ew. 
43) Df. ebd., Kr. u. bei Diarienbura ; 372 Gw. 44) Df. ebe., Sachſen, 
Rabz. Erfurt, Kr. und bei Heiligenflapt, r. an ver keine; 92 Gm. 45) 
Df. ebe., Kr. und bei Schleufingen, r. am ver Schleuſe, die bier bie 
Örenze gegen Meiningen macht; 264 Gw. 46) Zipnomwe, Ortſchaft 
chb., Rgbz. Königsberg, Kr. Allenftein, bei Wartenburg; 151 @w. 47) 
Df. ehr; 50 Gm. 45) Df. ebb., Kr. und bei Braundberg; 120 Gm. 
49) ev, Pirdf. ebb,, Ar. und OOS. bei PreusiſcheHolland z 200 Gw. 
50) Di. ebv., Kr. und OOS. bei —— an der polnifchen Gm; 
3 Gm. 51) Bfrpf. ebe., Shlefien, Rabz. Liegnig, Ar. Slogau, SD. 
bei Bentben und %. bei Quarig; 724 Ew.; 1 em. und 1 fathol. Kirche, 
Schloß, 2 Borm., 5 Wafferm,, Ziegelei. 52) Di. ebd. Rabz. Marien: 
werber, Kr. Schlochau, bei Balvenburg: 304 Gm. 53) Df. ebb., Kt. 
Graubeny, bei Nebven; 132 Gw. 54) Df. ebv.; 178 Em. 55) fathol. 
fenf. ebb., Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. Leobihüs, SEW. bei Ober: 
logau; 1192 Gw, 56) Schunow, Df. in Sach fen, Arpr. und Amt 
Baußen, bei Busen, l. am Alofterwafler und an ber preuß. Örenge; 
1861: 282 Gm.; Schloß, bebeutende Teiche, Waſſerm. 57) Virdf. ebb. 
Krbr. Baupen, N. Löbau, bei Bernftabt, auf dem Eigen, an ber 
PBlieinig, in einem a nabe der preufi. Grenze; 1961: 1266 Gm. mit 
Felpfhönau; hübſche Kirche, 5 Waflermüblen, Aderbau, Viehzucht, 
Spinnerei, Braunfoßlengruben; unmelt füblich ein alter Wenden-Be— 
| eier wo man lirmen ıc. findet; aufierbem eine bergbohe uralte 
enden⸗ Schanze mit Wall und Graben, und auf dem Hut⸗ over Bern: 
barpsberge Mauerüberrefte einer uralten Burg. 58) Rrchpf. ebd., Kror. 
Leipzig, A. u. SO. bei Borna; 1861: 271 Em. 59) Krchof. ebb., Kror. 
Leipgig, A. Borna, WB. bei Leipzia; 1861: 219 Em. 60) Df. ebb., Krbr. 
Zwidau, A. und bei Ghemnig; 1861: 1765 Ew.; Bierbrauerei, Ziegelei, 
Strumpfwirkerei, Weberei, Thonfteinbruh. 61) Df. ebb., Krör. Zwi⸗ 
dau, A. Blauen, bei Falkenſtein; 1861: 113 Gw. 62) evang. ameitbeil. 
BDfepf. ebd., Krox. und U. Zwichau, EM. bei Wilpenfels; theils im 
Königreich, 1861: 549 Em.; fheils im Schhönburg. Amt Stein, 1861: 
169 Ew. ichöne Kirche, Viebzucht, Kalffleinbrüche, Ralkbrennerei, Zie⸗ 
welei. 63) Zoena, Df. im Deterr, Serbien, Diſtr. Lugos (Gſpich. 
Kraflo). 64) Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei Pöllau; 325 Em, 
#5) Wr. in Tirol, Ar. Innsbrud, bei Kigbübl. 66) Wir. ebd., Kr. 
Briren, bei Paffeier. 67) Gemeinde ebb., bei Sterzing. 68) Df. in Uns 
aarn, Difr. Devenbura, Gſpſch. Eilenburg. 69) Wir. in Württem: 
bera, Iagfifr., OA. Ellwangen; 76 Em. 70) Mlts u. Mens, Ortſch. 
in Medienburg- Schwerin, N. Neuſtadt, bei Waren, Krabipt. 
GroßsWiernig. TI) Alt⸗, Df. in Preußen, Schleflen, Rabı. Sieanip, 
Kr. und nabe bei Schönau, an ver Katzbach; 1043 Em.; 3 Waflerm,, 
Kalfofen. 72) Senow, Grof- und Klein-, Pirdf. und Df. in Böhs 
men, Kr. 2eippa, Ber. und nabe bei Hainspach; 2500 und 450 Em.; 2 
Waſſerm., Leinenbanpfabrif, Baummwollivinnfabrif. 73) Grofts, Bfrbf, 
in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manbartöbergfr.), bei Weitra; 
47 Hfr.; dabei der püftere ger Rabenloch, mit fonverbaren 
—— 749 MÆlein⸗, Vfrdf. ebd, bei Zmwettel; 18.Hfr. 75) Großr, 
eo. Birdf. in Preußen, Rabr. Königebera, Kr. Gerdauen, ©. bei 
Fritdland w. N. bei Schipnenbeil, r. am ver Alle; 415 Gm. 76) Mleins, 
en. Birdf. ebb., Ar. und N. bei Ariebland ; 232 6m. 77) Grofs, Pirpf. 
inSadfen, Krer. Banpen, U. und S. von Löbau, TB. bei Zittau, 
nahe ver böhmischen —— an der Mandau, von Bergen umgeben; 
1849: 4815; 18613 4940 Eiwm.; Gerichts amt, Nebenzollamt, Voſt, Apo⸗ 
thefe, mehrere Schulen, Sonntagsichule, Weberei von Damak (, ver 
bier erfunden wurde), Beinwand, Drill, Zwillih, Baummollgengen, 
Schleierleinwand, Flor, Gare, Wollterpichen, Schabraden, Bant; 
Handel mit diefen Waaren. Dat Gerichtsamt umfaft 0.792 OM., 
und 1855: 16,287; 1861 : 16,860 Gw. in 10 Gemeinden. 75) Menr, Df. 
ebr., SW. bei Groß: Schönau ; 1861 : 666 Em. 79) Binters, 2 Ober⸗, 
2 Unters, 5 Snottfhaften in Baiern, Oberbaiern, var. und 1 bis 
1'/, &t. von Berchtesgaden, namlich Hinters, 62Gm.; DObers 1,, 
210 Gm; Ober- 2, 208 Em; Unters 1., 86 Gm. und 1 Kapelle: 
Untere 2,, 145 Gm. 80) Sohens, ev. Birpf. in Preußen, NRabı. 
Stettin, Kr. und S. bei Nangard; 415 Gm. 81) Landeckifch⸗, Krchrf, 
ebb., Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Habelfchwerbt, bei Landeck, im 
Reihenfteiner Gebirge; 529:Gw.; 2 Borw. 52) Mittelmalbifchs, 
Di. ebd., bei Mittelmalve, an der Neife; 451 Em. 83) Mieber: und 
Ober; Lauda und Laucky, Df. in Böhmen, Kr. keivpa, Ber, 
Benien, bei Wernftäptl. 84) Mieder- u. Obers, 2 Dir. in Brenfien, 
Schlefien, Raby. Breslau, Kr. Delt, bei Bernftatt; 205 und 284 Gw.; 
je ein Schloß, Wafferm. 85) Ober- und IUnter-, .Df. und Wir. in 
Tirol, Kr. Innebrud, bei Ehrenberg. SB) f. SteinShönau. 
S<hönan, 1) san der Sörſel, Df. in Koburg⸗Gothd, Gotha, A. 
Thal ; 200 Ew. 2) sim Gebirge, Pirdf. in Oefterreich unter ver Enns 
(lintersBienerwalpfr.), bei Arumbad. 3) svor bem Walde, Df. in 
Koburg⸗Gotha, Botha, A. Georgenthal, bei Gotha; 755 E.; 2 Waflers 
müblen, (Schlama; 140 Gm. 
Schönamwe, Df. in Breußen, Rabj. Bofen, Kr. Bomſt, N. bei 
Shönbadh, 1) Krdvf. in Baiern, Dberbaiern, var. Aichach; 
140 Gw.; Kapelle. 2) Wir. ehv., Logr. Haag; 30 Em. 3) Krebof. ebo., 
UnterfranfensAfbaffenbura, Logr. Gltmann; 145 Gmw.; Kavpelle, Ge— 
treites und DObfiban, Mafferm, 4) Df. in Böhmen, Kr. Ener, Rai. 
Brür, bei Oberskeitenstorf, am SOAbhang des Bebirget; 250 Em.: 
#örfterei. 5) Df. ehr,, Kr. Baer, Ber. Kaaden, bei Brunneräverf: 125 
Gew. 6) ©t. ebr., Rr. Eger, Ber, Wildftein : 2800 Em.; Pfarre, 2 Rir- 
Gen, Kapelle, Baumwollivinnfabrif, Mufifinkrumentenfabrif, Giſen⸗ 
bammer, Hülftzollamt, 1 Säge⸗ u. Delm., 3 Mablwafferm., Brauerei, 
Land bau, Gewerbe. TI Krchdf. eho., Kr. Beinpa, bei Pankrai, in einem 
Thal; 1200 Gm.; Iägerei, Waflerm., Kaltfteinbrüde, Kalfbrennöfen. 
S Df. in Rurbefien, Brov, Oberbeflen, Kr. und U, Rirchbain; 150 
Gw.; Waflerm. 9)ev. Prof. inNaffau, A. Herborn; 512 Em.; 1 
Sägem,, 2 Mablm., Alachsbereiteanftalt, Färberei, Schuhmacherei, 
Del» und Schmeitemüble. 10) Df. in Defterreich ob ter Guns Inn⸗ 
fr i, bei Schärting. 11) Milk. in Defterreihb unter ber (nnd 
(Ober-Manbartsberafe.), bei Öhutenbrunn ; 25 Sir. 12) Df. inPreus 
Ben, Schlefien, Rabe. Pretlau, Kr. Neumarft, bei Roflenblut; 170 @,; 
Sclos. 13) Wir, ebr., Rgbz. Koblenz, Kr. Altenfirden, bei Freuden⸗ 
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9: 16 Ew. 14) Df. ebd. Rab. Trier, Kr. und bei Daun; 150 Ew. 
15) Di. in ReußsObreiz; 250 Gw.; 2 Wafferm. 16) wendiſches Df. in 
Sachſen, Kror. und A. Bauen, bei Ramemz; 1561: 183 Ew.; Nder- 
bau, Viebzucht, Gewerbe. 17) em. Pfrof, ebd, Arbr. und A. Bautzen, 
MO, bei Neufalga; 1861: 1614 Gw. mit den Rittergütern Mieders u. 
Ober⸗Schönbach. 18) Df. ebd. Kror, Drespen, A. Pirna, bei Gebe 
nig; 1861: 377 Em.; Klachbau, Spinnerei, Bleiben, 19) ev. Pfrpf. 
ebr., Krhr. Leipzig, A. Rochlig, NW. bei Golvig; 1861: 561 Em. 20) 
Di. ebd., Krır. Zwickau, N. Plauen, bei Reichenbach ;» 1661: 544 Ew. 
21) Alten», ev. Birpf. inBaiern, linterfranfensAfchaffenbura, Logr. 
@erolgbofen; 145 Em. (150 Juden). 22) Obers und Ilnters, Df. und 
Wir. ebp., Oberbaiern, Logr. Aichachz 75 und 50 Em, 23) Ober⸗ und 
Unter-, Dr. in Böhmen, Kr. Eoer, Ber. m. nabe bei Mich; 4000 @.; 
Schloß, Hülisgolamt, Brauerei, 2 Mahlm. mit Weihgerbers und Tuch: 
mwalfen, Lohmuhle. 24) Ober: u, Unter⸗, 2 Dfr, ebr., Kr. Eger, Ber. 
Wildſtein, berder Stadt Schönbach; 430 und 230 Em.; Schlos, Braues 
rei, Baummollmebefabrif, Wafferm, 235) f. Shönbüdel. 

Schönbantwig, Df. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. und Ar, Bress 
lau, bei Jorbandmühl; 440 Ew.; Shlos, 

Schönbaum, 1) ev. Bfrvf, in Preußen, Raby. und Zofr. und bei 
Danzia, I. an ver Weichfel; 333 Ew.; Boft. 2) Df. ehv., Nabz. Rönigt- 
bera, Kr. und bei Arievland; 76 Ew. 3) Df. ebr.; 119 Em. 4) Vorw. 
ebv.: 118 Em. [Schönkaum, r. an der Weichſelz 155 Gm. 

Schönbaumerweibe, Df. in Breuien, Rabı. u. Lokr. Danzig, bei 

Schönbeck, 1) Borm. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. Gartbaus, 
bei Diarienfee; 133 Ew. 2) f. Shönebed. 

Schönber, Df. in Holftein, U. und Kebipl. Bordetholm, N. von 
Neumünfter; 274 Em.; bebeutenbes Torfmoor. 

Schönberg, 1) Df. in Raben, Mittelrbeintr., ON. Lahr; 6 ev. 
und 419 fatb. Em, 2) ev. Pfrof. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u. 
bei Lauf; 450 Ew.; Schloß mit Kirche, Waflerm. 3) Miſck ehv,, Nies 
verbaiern, Loqr. und SD. bei Grafenau, in einem Knotenpunkt einiger 
Straßen; 640 Em.; Fatbol. Pfarre, Kirche, Kapelle, Nentamtefig von 
Grafenau, Forftamt, Boft, Flachs⸗ Barn= und Biehbmärfte, 4) zerfir. 
Df. ebr., Ergr. Wegſcheid; 250 Em. 5) Wir. ebv., Oberbaiern, ®par. 
Burgbaufen; 30 Gm. 6) Birpf, ebv., Edgar. und bei Neumarft; 96 Gm. 
V Df. ehr, Bar. Schongau; 180 Em.; Kapelle. 3) Wir. ebb., Spar. 
Trofberg; 40 Ew. 9) Rrebmir. ebd., par. u. bei Waſſerburqg; 20 Gm. 
10) Df. ebd., Oberpfalzs!Regensburg, Ldar. Regenftauf; 180 @.; Schloß 
mit Kapelle, Brauerei, Waflerm.: 1504 Miederlage ver Böhmen durch 
Ralfer Marimilian I. und Herzog Albrecht von Baiern. 11) Schönens 
bern, Wir. ebb., Unterfranfen:Afhbaffenhnra, rar. Schöllfripnen ; 
bo Ew. 12) Krasnashora, Mrd. in Böhmen, Ar. Punmeit, Bei. 
Selezan ; 750 Ew.; ebemald Goldbergwerke. 13) Df. ehe., Kr. Lilien, 
Bez, Prahatig, bei Böhmifh-Röhra: 310 Em. 14) Df. in Hefiens 
Darmftabt, Prov. Starfenburg, Kr. und bei Bensheim: 565 Gw.; 
Sclos, Gifenbammer, Bifenaieherei. 15) Prof. inHolftein, gum 
Kloſter Breeg gebörig, NW. von Lütjenburg, ummeit der Offer; 1390 

 Apotbefe, 2 Krammärfte, anſehnliche Stiftungen für Arme, 2 
Schulen bier und 1 in vem nahen Neu⸗Schönberg. 1#) Schömberg, 
St. in Mähren, Kr. Olmüs, an ver Dessna ; 5000 Ew.; Ufarrkirche, 
Salzoberamt, Boft, Fabr. für Leinwand, Manchefter, Nadeln; eins 
wanpbleichen; Gewerbe. IT), in DredlienburgasStrelit, Ratze⸗ 
bura : 1850 Ew.; Schloß, Bierhrauerei, Weberei. 18) Df. in Naffau, 
N. Röniaftein; 150 Gw. 19) Df. ebv., A. Marienberg; 190 Gm. 20) 
fath. Bfrdf. ebv., A. Walmerop; 397 Em. mit Rölbingenu. Möls 
fingen. 21) Di. in Defterreich ob ver Enns (Hansrudfr.), hei 
Bödlabruf; 12 Hir. 22) Ortſchaft ebd. (Inner), bei Ried; 8 Gir. 
23) Ortfchaft ebd. (Müblfe.), bei Robrhadh; 9 Hir. 24) Diflk. in Oc» 
fterreich unter der Enns (Ober-Manbartäbergfr.), bei Kremt, am 
Kamp⸗Fluß in einem Thal; 550 Ew.; Steinbruch, Weinbau. 25) farb, 
Pfrof, in Preußen, Rabz. Nahen, Ar, und SEM. von Malmern, 
bei Set.⸗Vith; 4241 Ew.; Giſenaruben. 26) ev. Pirpf. ebd, Rabz. Dans 
zig, Kr. und MWES, bei Gartbaut, an einem See; 227 Gm. 27) Borm. 
ebd., Maby. Königsbera, Kr. Heiligenbeil, bei Mebliad; 50 Gm. 28) 
eo. Vfrdf. ebd., Rabz. Königaberg, Kr. PreufiichsHollanı, WWE. bei 
Braumeberg ; 309 Ew. 29) Df. ebr., Schleſten, Rabz. Liegnitz, Kr. 
Börlig, bei Raufches 71 Em: Wallerm., Theerofen. 30) St, ebv., 
Rabı. Fieanig, Kr. und W. von Lauban, SSD. von Sörlig, am Roth⸗ 
mwafler; 1816: 81151831: 10865 1840: 1280; 1843: 1239; 1846: 1280; 
1849: 13515 1852: 1448; 1855: 1475: 1858: 1438 Gw.; ev. Pfarrkirche, 
Berichtstage, Voſt, Nebenzoflamt; Woll⸗, Leinwand⸗, Yaummolljengs 
u. Bußtenpichweberei, Strumpfwirkerei, Stärfefabr., Toͤpferei, Waſſerm. 
St) ev. Pfrof. ebr., Sachſen, Rgbz. Magdeburq, Kr. Oſterburqg, D. bei 
Seehauien; 511 Em. 32 Df. ebb., Rabz. Marienmerver, Kr. Rofens 
berg, bei Freiſtadtz 362 Ew. 33) Df. ebv., Mabı. Marienmerver, Ar. 
Schlochau, bei Baldenburg; 224 Ew. 34) en. Pirpf. ebd., Rgbz. Botts 
dam, Kr. Ruppin, bei Lindowz 256 Gm. 35) Schöneberg, Df. ebv., 
Kr. WeitsPriegnis, bei Havelbera; 639 Ew. 36) lathol. Vrpf. ebr., 
Rabz Trier, Kr. Bernfaftel, IB. bei Thalfang; 305 Gm.; 4 Waflerm., 
Dachſchieferbruch. 37) Df. in Sach ſen, Kror. und U. Bautzen, bei 
Neufalga: 1861: 380 Em, 38) Df. ebd., Kror. Reipaig, A. Döbeln, nahe 
bei Waldheim; 1861: 201 Ew.: dabei ver Wachhbern mit fhöner Aufs 
ſicht. 39) Mfick ebd., Kror. Zwickan, A. Plauen, SED. von Nporf, 
und der füblichfte Ort in Sachen, unmeit der Grenze genen Böhmen; 
50° 11° 12, 99 59° 2° D,; 1858: 546; 1861: 521 Eim.; Vofl, Neben 

oflamt, Aderbau, Weberei, 1 Säge: und 2 Mablm., Ziegelei, Sauer- 
runnen. 40) Df, ebd., Kror. Zwickau, Amt Plauen, bei Mühltroff; 
1861: 153 Em, Al)eo. Vfrdf. ebb., rer. Zwidan, Echönburg. Amt 
und W, von Waldenhurg, NND, bei Merrane, nabe an der altenburg. 
Grenze; 1861: 288 Em. 42) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei 
Sebring, an ber Safnig: 115 Gm, 43) Pfrpf. ebb., bei Knittelfeln; 150 
Gw.: RupferberabausBerwesamt. 44) Pfarrort ebd., bei Rothenfels; 
220 Gw. 45) Rirdort in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Telfer: Voft. 
46) Großs und Mleins, Ortihaft (Rittergut) m. Vorw. in Preußen, 
Rabz. Göelin, Kr. Dramburg, bei Bolzin ; 80 und 35 Gm. 47) Kleinz, 
Di. n Sach ſen, Krer. und A, Dresten, bei Wilstruff: 1861: 207 @,; 
2 Waflermüblen in einem tiefen a. engen Grunde. 49) Mens, Df. ehe, 
Kror. und A. Bausen, bei Neufalga; 1861: 399 Em. 49) Mens, Orts 
ſchaft ebd., Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Walpheim; 1961: 43 Gw. 


Schönberge 


50) Men:Schönberg, Kleins, Df. ebb., Krbr. Dresten, A. Freiberg, | 
bei Zöhlig, r. am der Diela, in einem ver ſchönflen Gebirgstbäler Sachs | 
ſens 1561: 509 Gm. 51) Meus&chönberg, Mieders, Df. ebb.; 1961: | 
a1 Gm. 52) Neu⸗Dchönbera, Ober⸗, ev, Virpf. chr., bei Eavpa, | 
r, an ber Floͤba, vie hier die böbmifche Grenze bildet; 1561: 501 Gw. 
fehr beichwerlicher und gerinaer Felbbau. Stellmacher, Tifchler, Drechs- 
ler, Schachtelmacher, Schloffer ıc. 53) Roth-Schönbera, ev. frdf. 
ebd., Kror. u. A. Dresven, bei Noffen, I. an ver Triebiih; 1561: 401 @., | 
54) Schönberg, Ober: und Unter⸗, Ortichaft in Krain, Ar, Weus | 
ftäbtl, bei Defenvorf; altes Schlof. + | 

Schönberge, vier, eine beträchtliche Höhen⸗Wruppe in Breufien, 
Rabz. Damıig, im S. des Kr. Gartbaus,, bei dem Pirdf. Schänbern, | 
Darin ver böchfte Berg ber 1015 %. (nach andern 098 ober 1020 A.) bobe | 
Thurmberg. [Rreifing; 75 Gw.; Schloß mit Kapelle. | 

Schönbichl, Schönbüchl, Wir. in Baiern, Oberbaiern, ®rar. | 

TSchönböfen, Df. mit vom Schönböfener Gof, Im Gebiet von | 
Lübe, Krchſpl. Neniefeln; 94 und 49 Em. 

Schönborn, 1) Schönbronn, Df. in Baiern, Pfalz, R. ums | 
BEN. bei Rodenbaufen; 250 Em. 2) Studanfa, Df. in Böhmen, | 
Kr. Gitſchin, Bey. Trantenau, bei ObersWernersrorf; 70Ew. 3) Di. 
ebd., Kr. Leirva, Ber. Aufcha, bei Hrobig, Y Df. ebd., Kr. Leirpa, 
Bez. Böhmiichsteippa, bei Neuflaptel, I. an ver Bulenig, am Abbhange 
pes Roßler Berges; 95 Ew. mit den Ortſch. Buihin un Münche— 
bera; Kapelle. 5) Df, ebr., Rr. Leippa, Ber. und bei Reichenberg ; 
660 Ew. A) Alt ⸗ und Neu⸗) Df. ebd. Kr. Leippa, Bez. Rumbura, 
bei Warnevorf und Weorgentbal; 2308 Em.: Rommerzialmaaren: 
Stempelamt, Hörflerei. 7) Krchpf. ebd., Ar. Leippa, Bez. Teſchen, bei 
Rofawis, in einem Thal; 560 @.; Bienenzucht. 5 Df. in Rurbefien, 
Proo, Oberbeffen, Kr, und A. Ziegenhain; 100 Gw.z Waflerm, 9) ev. 
Vfrdf. in Naffau,R. Die; 612 Ew.; Stammort der Grafen Schön— 
born; 2 Waflerm,, Branntweinbrennerei, Aderbau. 10) Df. in Preur 
hen, Schlefien, Rabz. und Kr, und bei Breilau; 318 Gw.;, Schloß, 
MBorw, 11} Ortfchaft ebb., Rabj. Coblenz, Kr. Altkirchen, bei Wiſſen; 
30 Em. 12) Df. ebd., Rabz. Coblenz, Kr. Simmern, bei Kirchberg i 
235 Gw. 13) ev. Pfrpf. ebv., Rabz. Frankfurt, Kr. Sudan, WWES, bei 
Dobrilugf; 511 Em.; Oberförfterei. 14) ev. Pirnf. ebr., Rabz Frank⸗ 
furt, Kr. ZüflihausSchwichus, WB. bei Züllibau; 19 Gm.; Wailerm. 
15) Df. ehr., Maby. Rönigeberg, Kr. Heiligenbeil, bei Miehlfad; 169 &w. 
16) Df. ebd. Nabz. Königsberg, Kr. Preußiſch-Holland, bei Echmöll- 
men; 262 Ew. 17) Df. ebv,, Koby. KRönigebera, Kr. Nöflel, bei See⸗ 
bura; 304 Gw. 18) ev. Birpf, ebb. Schleflen, Rab. und Kr. un ND. 
bei Liegnitz u. W. bei VPardhmwis ; 777 Em.; Borw. 191 Df. ebo., Naby. 
Kiegnig, Kr. Rotbenbura, bei Muskau; 75 Gm. 20) Di. in Sachſen, 
Krrr, Drefden. U. Meißen, bei &rofenbain; 1861: 205 Gw. 21) Df. 
ebv,, mit Meu-, Arbr, Leipzig. U. Nochlis, bei Mittweida, r. an ber 
Afebopau; 1861: 472 Em.; Perabau. 22) Alſo⸗ un Helför, 2 veutiche 
Dr, in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Bereabsligoten, bei Diuns 
fach; 315 und 350 Gw. ZI) Mens, Di und Hridb. in Oeſterreich 
unter der Gnns (Unter Manbartebergkr.), bei Gollercdorf; ſchöues 
Schloñ mit Vark 

Schönbörnchen, Di. in Sachſen, Krox. Zwickau, Schönburg. 
Amt Hinter-⸗Glauchauz 79 Gm.; Fiſenbabnbaltort. 

Schönborndorf, Rowasıwes, Df. in Böhmen, Ar. Burweis, Ber. 
Neubaus, bei Obers Baumgarten. — bei Gulm; 153 Gm. 

Schönbornomw, Drtichaft in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. 

Schönbronn, Schönbrunn, Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, 
&rar. und bei Echillingsiürit; 120 Em. 2) fatb. Wfrpf. ebd., Oberfrans 
ten, Ldar. und MM. bei Burgebrach, l. an ber Rauben Ehradı; 420 @.; 
alter Schloß, Kohlen⸗ umd Threrbrennerei. 3) Wir. in Württemberg, 
Zagfifr,, ON. Grailsbeim: 74 Gm. 4) Wir. ebd., OA. Glimangen, bei 
Büblerzell: 29 Gw. 5) Wir. ebde, bei Wörth: 103 Gw. 6) Wir, ebr., 
Nedatr., DA. Backnang;z 156 Gw. 7) Df. ebd., Echwargwalofr,, DU. 
Maaold; 643 Emw.; Nevierförfterei, 8) Birmir, ebe., OA. Öerabronn : 
98 Gm. 9) Mittel: und Ober, Wir. und Df. in Baiern, Mittelfrans 
fen, Üvar. und D. bei Feuchtwang, I. an der Wicferb; 60 umd 110 Ew. 

Schönbruc, 1) Di. in Preufien, Rabz. Gumbinnen, Ar. Stallus 
rönen, bei Trafebnen : 51 Gm; Vorw. 2) Schönbrüd, Körfterei ebd., 
Kr. md bei Wiihmill; 12 Gm. 3) ev. Biraf. ebv., Mgbr. Königsberg, 
Kr. Friedland, bei Domnau; 3836 Gw.: Vorw. 4) Gut ebb.; 156 Ew. 
5) Förſterei ebbe, Kr. und bei Labiau; 15 Gw. 6) Gut ebe., Kr. Köffel, 
bei Rifchofsbura; 102 Ew. 7) Schönbroof, Df. ebd. Kr. Wehlau, 
bei Goldbach; 25 Em. 

Schönbrücf, I} en. Pirdf. in Preufen, Nabz. Königsberg, Kr. und 
bei Allenftein; 445 Gw. 23 Groß, ev. Birvf. und Df. ebb., Rabz. 
Diarienwerter, Kr. Oraudenz, ED. bei Harnfer und NW. bei Leſſen; 
505 Gm, 3) Klein, zweirheil. Df, ebd.z 141 und 345 Gm, 

Schönbrunn, 11 ZBlr. in Baiern, Mittelfranfen, ®pgr, Ansbadb ; 
60 Ew. 2) Df. ebo., Nieperbaiern, Pvar. u. NO. bei Lanpabut; 100 Ew. 
3) Df. ebd., Logr. Regen; 70 6m. 4) Df. ebo., Logr. Wolfftein; 165 
Gm. 5) kath. Virbf. ebd. Oberbaiern, Logr. Daban; 125 Gw. Schlof 
mit Ravelle, Z’egelei. 6) Krchof. ebo., Eogr. Haag; Sum. 7) Df. ebr., 
Oberfranfen, &sar. Lichtenfels; 235 Gmw.; Waflermüble.. 8) Wir, ebr., 
Spar. Naila; 40 Ew. 9) ev. Pfrof. ebr., Ldar. Wunflenel; 350 Em.; 
ehemals ein Zinnberawerf hier, 10) Wir, ebo,, OberpfalgsiHegentburn, 
"var. Hilpoltfiein; 50@m. 11) Wir, ebv., Loqr. Neuflant an ver Water 
nab; 7u Ew. 12) Di. ebe., Unterfranfen= Afchaffenbura, !ogr, Eltmann; 
210 Gw. 15) Df. in Böhmen, Ar. Eger, Ber. Balfenau, bei Schöns 
ficht: 1 Säge und 2 Mablın. 14) Df. ebo., Kr. Gger, Bez. und bei 
Tadau; HbU0 Ew. (einige Super). 15) Jedlowa, Prof. ehv., Kr. Vars 
dubig, Bez. Praibislau, in einem flachen Thal gegen I Stunde lang; 
1890 Gw., pie überwiegend Deutiche ind; Aderbau, Viehzucht, Flachs- 
fpinnerei, Weberei, Bleiben; Braunfoblengruben. 16) Wir. in Hefr 
fensDarmflart, Brov. Starfenburg, Kr. Linvenfels, bei Hirſch⸗ 
born; S6Gm INDf. in Krain, Kr. Apelöberg, bei Oberskaibad ; 
310 Gm, 15) Studinkn, Krchof. in Mähren, Kr. Dlmüt, bei 
Schönberg ; GifenbabnsStation. 19) Faiferl. Lufichloh in Deferreid 
unter der Enne (linters!WDienerwalbfr.), 1 Stunde von Wien; 48° 12° 
m. 13% 59° 46° D.; Idöne Schlofkapelle, Theater, großer Garten 
mit botaniſchem Sarten, Semächshäufern, Park ıe., und Bafanerie. 
20) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Bredlau, Kr. und bei Schwein» 





Schöndorf 


nis; 725 Ew. 21) en. Pirbf. ebd. Kr. Etrehlen, ND. bei Prieborn; 
5641 Em. 221 Kol, ebd., Kr. und bei Wohlau; 164 dw. 29) Df. ehe, 
bi. Sieanig, Kr. und bei Freiftadt; 101 Gw. 24) farbol. Pfref. ebv,, 
‚une NO, bei Saganz 1071 Gw.z Schloß, 2 Vorm., 4 Wallerm, 
25) Krebef. chr., Robr. Oppeln, Kr. um D. bei Leobſchüy; 782 Gm. 
26) Di, in Meuß- Schleiz, Lobenflein; 410 Gw. 27) zweitheil. Df. 
in Sachſen, Krer. und #. Baupen, NO. bei Bifchofäwerva: meifs 
ner Seits, 1861: 7u Gw.; oberlaufiger Seits mit Neu⸗Tchön⸗—⸗ 
brunn, 1861: 410 Gm.; Weberei. 28) Ortichaft ebd., A. Yöbau, bei 
Herenbut; 1861: 52 Gm, 28) Schönborn, Krıbhf. ebr., Kror. und M, 
Dresven, bei Radeberg, I. an ter Röder, in fanpiger Gegend; 1861: 
367 Ew. 30) Burarnine ebr., Krdr. Leiryig, A. Döbeln, N. bei Geringe 
malte, im Schönburger Walde; foll vas Stammibloh der Fürfien, 
Grafen und Herren von Schönburg fein. 31) ev. Prof. ebb., Mrer. 
Zmwidau, A. Annabera, nabe bei Wolkenſtein, im einer Schlucht Line an 
der Rfcbopan, in ſchöner Gegendz 1861: 558 Ew.; Flachsbau, Spinner 
rei, Amwirnbleichen, Spigenflüpnelei. 32) DR_cbd., A. Plauen, bei Lens 
genſeldz 1861: 302 Em. 33) Df. ebd, bei Deldnig; 1861: 305 Gm; 
erabau auf Midel und Kupfer, Habrifarbeit. 31) Dr. im Deſterreich 
Schlefien, Kr. Teſchen, Hrſch. Köniasberg, bei MäbriibsOftrau. 
35) Tefetefut, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Sarot, 
36) Mile, in Württembera, Iagffr,, OA, Gaildorf; 29 Em. 37) 
Grofs- und Kleins, farb. Birpf. in Baiern, OberpfalgsKegenthurg, 
var. um ED. bei Bilsed; 315 Gm. ; Ralfbruch und Kalfbrennerei. 
NE. bei Grof-Schönbrunn vas Di. Schönbrunn, Wim. 38) Nies 
der- und Ober⸗, ev. Birpf. und Df. in Preußen, Schleiien, Rabı. 
“emiß, Re. Sauban, bei Schönberg; 849 und 449 Gm.; Schlof, 4 
Waſſermüblen, 3 Zieneleien. 391. Schönbronn. 
Schönbrunner Glashütte, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Erar 
Wolfen; 115 Gm. . (2rgr. Molfftein; 200 Gm 
Schönbrunner Gäufer, zerfir. Ortfch. in Baiern, Mieverbaiern‘ 
Schönbuch, 1) Di. in Defterreich unter ver Onns (Ober: Wiener 
walbfr.), bei Mölt; 40 Ew. 2) eine meiſt mit Laubholz bewaldete Lante 
ſchaft in IBürttemberg, zwiſchen Waldenbuch, Böblingen, Tübingen und 


Herrenbera. 

Schönbüchel, 1) Schönbach, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ba. 
Rumburg, bei Schönlinve; 550 Gmw.; Bleiche; nabe vie Burarnine 
Shöntab. DI. Shönbübel. [Röpting ; 25 Gm. 

Schönbuchen, Krdmir. in Baiern, Nieberbaiern, ®par. und bei 

Zchönbühel, 1) Df. in Decfterreich unter d. Önns (Ober Manbartss 
hergfr.), bei Griesbach; 26 Hir. 2) Mifid. und Hrſch. ebd. (Ober⸗Wie⸗ 
nermwaltfr.), nabe bei Melk, an ter Donau; 450 Gm.; Schloß, Serviten⸗ 
Klofter, Kabrik für Schmelztiegel, Bleififte ıc., Giienbammer, im ter 
Näbe golde und filberbattige Kiefe, Graphit, Echmirgel, grüner Eyed: 
fein; Wein, Weizen⸗, Kornz, Saffranz und Obftbau, Holsflöke, Hole 
handel, Fiſcherei. 3) Schloß und Hrſch. in Sreiermarf, Kr. Marburg, 
bei Sachſenfeld. 4) Kleins, Df. ın Defterreich unter ver Enns (Ober: 
Wienerwalpfe.), bei Siegbarpäfirchen ; 17 Sir. 5) Langen, Di. ebv.; 
44 Sir, 6) Ober: und Unter⸗, 2 Dfr, chp., bei Amftätten. 

chönbühl, Wir. in Württemberg, Iagfifr., OA. Mergentbeim; 
40 Gm, (gerburg; 31 Gm. 

Schünbund, Df, in Preußen, Re Sumbinnen, Kr. und bei Ans 

Schönburg, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Rottbalmüns 
fer; 65 Em.; Ravelle. 2) Schönbera, Sumburf, Di. in Böhmen, 
Kr. Eger, Bei. Raaven, bei Klöfterle; 60 Gw.; dabei auf dem Wald- 
in die Buraruine Shönbura, 3 en. Prpf. in Preufen, Sachſen, 
R — Kr. und DON, bei Naumbura, r. an der Eaale; 
45 . 


Schönburg’sche Necehberrfchaften, if ein felbfiftänpiaet Sebiet 
der Fürften ung Grafen von Schönburg in Sabien von 6.59% OM., 
begrenat im N. und NEW. von Nitenbura, im W,, &. und D. ron 
Sachſen, Kroͤr. Zwickau, und im NO, ebenfalls von Sachſen, Artr. 
Leipzia, mit 1855: 97,139; 1859: 104,462; 1861: 112,753 Gm. Dielet 
v Naturſchönheit uns Inpuftrie ausgezeichnete Gebiet umfaht einen 
Theil des mittleren und nieberen Gragebirges und des Gebiets ver Zwi⸗ 
dauer Mulde, vie bier die Rotbenbah, Mülſenbach, vie Lungwig, 
Mürfhnig sc. aufnimmt. 68 findet ich bier die feltene Dichtigfeit ver 
Bevölkerung von 16,107 Gm. auf die AMle. Verſchieden von vielen 
Reeehberrfchaften finn die Shönburg. Cehnsherrfhariten Venig, 
Rocheburg, Wechlelburg ıc.). In ren Necefberrichaften find 9 Stäpte: 
Saucdau, Dieerane, Hobenftein, Loßnitz, Lichtenſtein, Grnftbal, Wals 
denburg, Gallnberg, Hartenſtein. Daven find 6 Jufligamts-Beyirfsorte, 
nämlib Hartenftein, HintersGlaubau (sum Theil vie Start 
lauchauı mit der Stadi Ernſtthal, Lichten Fein mit Gallnhere, 
Stein zu Löfnig, Vorder⸗Glauch au (zum Theil pie Start Glau— 
dan) mit Hobenflein, Walpenburga, und Staptgerichte befteben in 
Hobenftein, Yöhnig und Meerane. Die Beflger ver Mecefiberrichaften 
ſchiden eimen Bevollmächtigten in bie erfle Kammer des Königreicher 
Sachſen, und ihr Herrichaftsgebiet ſteht im Gerichteweſen unter den 
böchften fönigtirben Gerichten, in anveren Beziehungen des Kultus wie 
der Öffentlichen Sicherheit unter ver königlichen Negierung, und if im 
Kriegtweſen zur Stellung der Mannſchaft ıc. verpflichtet. Für wie felbit- 
flandige Verwaltung belebt eine Geſammt⸗Ganzlei und ein nur dem 
königlichen Miniflerium des Rultus und öffentlichen Umterrichte unten» 
ftchendes Geſammt⸗Conſiſſorium zu Glauchau, ein fürſtlich Schönburg. 
— —— zu Waldenburg und ein Lehrerinnen⸗Seminat zu 

allnberg. 

Schöndamerau, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Ke. u, bei 
Braunsbera; 396 Em. 2) Trelkowo, und Kleins, en, Perf. ebb., Ar. 
und*bei Ortelsburg; 458 und 51 Gm. 

Schöndel, Schöndelt, Schönelt, Df. in Preußen, Weltfalen, 
Nabı Arnsberg, Kr. Meichene, bei Eclohe; 89 Em. 

Schönberliug, Df. in Baiern, UnterfranfensAfcbaffenburg, Logt. 
Brüdenau, bei Schondra; 400 Em, 

Schouborf, 1) Ober», fatb. Birpf. in Raiern, Oberbaiern, par. 
Landsberg, W. nabe vem AmmersSce; 69 Gm. 2) Unters, kathel. 
Kechdi. ebp.; 215 Em,; fchr alte Kirche, 

Schönderf, 1) Krchwlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dingel⸗ 
En: 50 Gw. 2) Wir. ebr., Oberfranken, Logr. Stadtfieinach; 55 Gr. 
3) Di, ebd., OberpfalgeMegensburg, Loge. Parsberg ; 75 Gw. 4) zerftr. 


Schondra 


Krchof. in Defterreich ob ber Enns (Hausrudke.), nabe bei Bödla- 
brud; 350 Ew.; Schlof —— 5) Df. ebd. (Innkr.), bei Ried. 6) 
Df, ebd. (Müblfr.), bei Freiftant; 15 Em. 7) Df. in Deflerreih 
unter». Gnns (Ober) Wienerwalpfr.), bei Strengberg ; 40 Gm. 8) Df. 
in Breufen, Rgbz. Haben, Kr. und bei Heintberg ; 55 Ew. 9) Df. 
ebd,, Rabz. Rönigeberg, Kr. und bei Labiau; 182 Gm. 10) Fld. ebr., 
Scieften, Rabz. Liegnig, Kr, Bunzlau, N. bei Klitſchdorf, I. am Queis; 
317 Gw.; ewang. Kirche. 11) Df. ebd, Rabz. Marienwerder, Kr. Gonig, 
bei Ggerät; 53 Gm. 12) fath. Birbf. ebb., Naby. u. Ehfr. u. bei Trier; 
405 Gw.; Waflerm, 13) Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpfch. 
und bei Arad. 14) Esdem, Df. ebd, Diftr. Oebenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
burg. 15) Obers und Unter⸗, 2 Dfr. in Krain, Kr. und bei Neufläptel. 
16) 1. Scehenporf, 

Schonpdra, kathol. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, 
ar. und SD, von Brüdenau, unweit des Urfprungs bes gleichnam, 
Mebenfluffes ver fränliſchen Saale, der gegen SW. flieit und bei Gra⸗ 
fenau mündet; 790 Gw.; 2 Waflerm., 4 Jahrm. und alle 14 Tage Vich- 
marft. (3usmarsbaufen, an der Zufam; 150 Gw. 

Schünebach, fatbol. Krchof. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Bar. 

Schönebed, 1) und Mens, 2 Dir. inhannover, Bremen, Lobr. 
Stade, A. Plumentbal, bei Leſum, 380 und 17 . 2) Bauerjchaft in 
Preußen, Rabı. Düffelvorf, Ar. und W. bei Gflen; 756 Em. 3) Df. 
ebd. Ngbz. Aranffurt, Kr. Galau, bei Betihau; 138 Ew. 4) St. ebv., 


Raby. u SED, von Magpeburg, Kr. und N. bei Galbe, I. an der 


Gibe; 1816: 4813 (und 363 M. Mil.); 1831: 6484; 1840: 7602 (und 
ww M. Mil); 1343: 7746 (und 207 M. Mitl.); 1546: 8045 (und 199 
M. Mil.); 1849: 8090 (und 189 M. Mil.); 1952: 8306 (und 220 M. 
Mi.); 1855: 8401 tumd 209 M. Mil.); 1856: 8995 (und 200 M. Mit.) 
Gm.; evang. Rirde, Synagoge, Rentamt, Unterfleueramt, Salgamt, 
Po, Station ver Magpeburgsfeipziger Eiſenbahn, Fabriken für hemis 
ſche Grzjeugniffe, Zündhütchen, Bleiweiß, Bulver, Sago, Stärfe, Seife, 
Lichte, Papier, Watte, Glasmofaik ıc.; grodes Salımerk, das jährlich 
an 672,000 Gtr. Salz gibt; Leinenweberei, Gerberei, Bierbraueret, 
Gffigficherei, Branntweinbrennerei, Kunftgärtnerei; bedeutender Handel 
und Schifffahrt; nahe das Soolbad Elmen; 1813, 8. Novbr. Gefecht 
giiee Preußen mit Ruffen gegen Franzoſen. 5) Krchof. ebd, Rabj. 

agbeburg, Kr. Ofterburg, UND, bei Biemark; 131 Ew. 6) Bauerſch. 
ebr., Weſtfalen, Rabz. u. Kr. u. W. bei Münfter; 1452 @, 7) Bauerſch. 
ehd., WIEN. bei Münfter; 253 Gw. 8) Df. ebd. Rgbz. Votedam, Kr. 
Dfpriegnip, bei Brigmalf; 201 Gw. 9) ew. Pfrof. ebe., Rabz. Stettin, 
Kr. Saagig, SW. bei Freienwalte; 471 Gm. 10) Grofis, ew. Pfref. 
ebd., Rabz. Borsvam, Kr. Nievders Barnim, DON, von Liebenmalte, 
DDS. von Zebrenid, WBES. von Joabimsthal, WEN, von Neus 
ſtadt⸗Gberawalde; 1734 Ew.; dabei pas Gut SroßsBöhmerbeipe, 
25 Gw.; Voft, Oberförfterei, 21 Ew., und einige Forfihäufer'mit 9, 12, 
14,8, 7,4,6,8u.8Gw. 11) Hleins, ev. Birpf. ebd. SD, bei Dahl⸗ 
wis; 456 Ew. 

Schönmeben, 1) Df. in DOefterreih ob ver Enns (Müblke.), bei 
Mareleorf; 52 Hir.; @lashütte. 2) Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei 
Spital; 180 Em. (Sorft, bei Hoveſſadtz 468 Gw.; Kapelle, 

Schoneberg, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr, 

‚Schöneberg, 1) Schönenberg, Schönberg, Df. in Baiern, 

Bialz, K. uns bei Walomobr; 630 dw. 2) Wir. ebd., Schmwahen-Neur 
burg, Logr. Grönenbah; 15 Ew, 3) Df, in Kurheflen, Prov. Niederr 
befien, A, Hofgeismar; 260 Ew. 4) Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Goblenz, 
Kr. und WWE, bei Altenkirchen; 232 Gw. 5) kath. Vfrdf. ebd, Ngby. 
Goblenz, Ar, Kreuznach, SEW. bei Stromberg ; 560 Gw. 6) Df. ebp., 
Ar Goblenz, Kr. Neumier, bei Asbach; 231 Gw. 7) Schönenberg, 
Df. ebe., Ngbg. Göslin, Kr. Schlame, bei Nügenmalde; ‚105 Ew. 8) 
Birtf. ebd, Rab. Danzig, Kr. Marienburg, ©. bei Shönbaum und 
W. bei Tiegendof, r. an ber Weichfel; 1580 Gm.; 1 ew. u. 1 fath. Kirche. 
9) Kol. ebe., Rabz. Frankfurt, Kr. Friebeberg, bei Driefen; 310 Ew. 
19) Dj. ebv., Rabs. Frankfurt, Kr..und OOS. bei Soldin; 766 Gw.; 
Iheerofen. 11) Schönenberg, Di. ebv., Nabı- Königsberg, Kr. Röf: 
fel, bei —— 475 Gw. 12) Ortſchaft ebd. Rabz. Koönigéberg, 
Kr. Wehlau, bei Tapiauz 35 Ew. 13) Ortſchaft ebd. Weſtfalen, Rgbi. 
Minden, Kr. Hörter, bei Nieheim; 104 Gm. 14) Schönenberg, ev. 
Birdf. ebp., Rabz. Stettin, Kr. Saapig, DOES. bei Stargard; 467 Em. 
15) Gut chb., Rabz. Votedam, Ar. und D. bei Angermünde; 160 Gw.; 
dazı gehörig bad Vorw. und ABaflerm. Alt⸗-Galow, 43 Gm. 16) 
Schönenberg, Alt:, Burbaden, und Mens, cv. Vfrof. und Df, ebv., 
Kabı. Rönigeberg, Kr. und bei Nllenftein; 360 und 145 Ew Rörfterei. 
17) Alte, ev. Pfrdf. ebd., Rabz. Potsvam, Kr. Teltow, SW. bei Ber: 
lin; 1451 Gw. Dazu geböri Kits& böneberger Unterlanp im 
Anihluß an die Arietrihse VBorftant von Berlin mit ver Votsdamer 
Straße, dem botaniſchen Sarten und einer höheren Gartner⸗Lehranftalt, 
Shriftgiehereien, Buchnrudereien, 2 hemiiben Fabriken ıc., 5042 Gw.; 
uns Alt: Schöneberger Wieſen mit Brauerei und BabesAnflalt, 
456 Em, 19) Neu⸗, Df. ebv.; 773 Em, 

Schönebergerfähre, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danıig, Kr. 
Marienburg, bei Tiegenbof; 50 Gm. [merebadh ; 70 Ew. 

Zchöneborn, Wlr. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Gum— 

Schönebund, Wir. in Preußen, Rgbi. und Kr. Düffelvorf, bei 
Hübbelratb; 135 Em, an der Rottum; 200 Gm, 

Zchönebürg, Birkf. in Württemberg, Donaufr,, OU, Laupheim, 

Schöneck, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. und bei Regen; 
115G@m. 2) Krdpf. ebd., Oberbaiern, Logr. Wolfrarbebaufen, bei 
Dietramszell ; 170 Gm. 3) Skarzewo, St, in Preußen, Rgbz. Danzig, 
Kr, une DOES, bei Berent, NRW. von Preufifh-Stargardt, W. von 
Dirfhau, an ver Fieke; 54% 4’ 20" N, 10% 712°” D,; 1816: 1561; 
1831: 1774; 1840: 2067; 1843: 2103; 1846: 2200; 1849: 1946; 1552: 
2213; 1855: 2201 ; 1858: 2272 Gw.; L ev. u. 1 fath. Kirche, Eynagoae, 
Serichtscommilfton, Iinterfleneramt, Domänenamt, Oberförflerei, Voſt, 
Leinens, Tuch⸗ und Wollzeugweberei, Kammgarnmalhınenipinnerei, 
Bärberei, 3 Borw.; pabei Borfhlofs, 93 Gm. 4) Schloß ebr., Raba. 
Goblens, Kr. Sct.⸗Goar, bei Brodenbach; 18 Gm. 5) St. in Sachfen, 

Krer. Zwidau, A. Blauen, ODS) bei Delsnig, in rauber Waldgegend; 
500 23° 39 N. 9 59° 21° D. in 2100 8. Mieeredhöhe; 1934: 1680; 
1640: 1886; 1813: 1866; 1846: 2047; 1549: 2111; 1852: 2262; 1855: 
2289; 1858: 2371; 1861: 2722 Gw.; ev. Kirche, Gerichtsamt, Untere 
Hoffmann, Enrpllopäpie, \ 
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fteueramt, Poſt, Sonntagſchule, Baummwollmeberei, Inftrumentmades 
rei, Böttcherei, Siiblere, Getreivemarft, im nahen Walve Theer⸗ und 
Rufbrennerei; am Markt ein Kelfen, auf dem ehemals eine Burg ſtand 
und auf dem man eine fchöne Fernficht bat. Das Gerichteamt umfaßt 
1.519 QM., 1861: 5725 Gw. 6) @kebirgsort in Steiermark, Kr. Graz, 
nabe bei Beggau; 540 Em. 7) Df. ebd., Kr. Marburg, bei Sedau; 
150 Gw.; Steintoblen. 

Schönecen, #ld. in Preufen, Reh. Trier, Kr. und SED. bei 
Prüm; 1225 Ew.; fathol. Kirche, Kapelle, Bor, Burgruine, Gifens 
erigruben. 

Tchönedt, Wir. in Oeſterreich ob d. Enns (Innfr.), nabe bei Ried. 

Schönefeld, 1) Orticaft (Höfe) in Preußen, Werfalen, Naby. 
Arnsberg, Kr. Hagen, bei Bolmarftein; 20 Ew. 2) Df. ebd., Raby. 
Porevam, Kr. Juterbogk:2udenmalpe, bei Qudenwalbe; 297 Gw.; dabei 
das ehemalige Hüttenwerf Unterbammer, 13 G@w, 3) Schönfeld, 
Df. ebd., Rgbz. Votedam, Kr. Teltow, bei Göpnid; 314 Ew.; die 
Aplermüble, 17 Em. 4) Gut ebdez 75 Gm, 5) Df. ebd., Rgbz. Vote⸗ 
dam, Kr. Zauche⸗Belzig, bei Beelig; 133 &m. 6) ew. Dfedf. ebv., Sach⸗ 
fen, Rab. Merfeburg, Kr. Sangerbaufen, W. bei Artern, I. an ver 
Unftrut; 167 Gw. T)sbeigabna, Df. ebd., Raby. Reue Kr. 
Wittenberg, D. bei Kroppftänt: 131 Gw. 8) en. —D in Sachſen, 
Krdr. — 5* A. Borna, DON. bei Leipzig; 1858: 1901, 1861: 2098 


Ew.n; bübfche Kirche mit 2 Geiftlichen, hübſche Kapelle auf dem Kirche 


bofe, Aders und Gemũſebau, Stearins u. Seifefabrit, Wahstuchiabrif. 
9) Meus, Df. ebd. D. nahe bei Leipzig, an ber BeingigeDrestener Gifenz 
babn; erft feit 1838 angelegt; Dampfmahlmühle, Mlaunfabrif, Gewerbe. 
10,1. Schönfele und Schönenfelp. s 

Schöneag, 1) Schöne, Wir, in Baiern, Oberbaiern, gr. 
Schongau; 35 Gw. 2) Gugelwald, Df. in Defterreih ob der Guns 
(Müplfr.), bei Weiffenbacb, an ver böhmiichen Grenze. 3) Df. in Der 
fterreich unter der Enns (Obers Wienermalpfr.), bei Kemmelbab. 4) 
Schönegaberg, Df. in Steiermarf, Kr. —— bei Ehrenhauſen; 

Schöneflieh, ſ.Schönfließ. [Steinfohlenbergban. 

Schönehr, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei 
Leba; 464 Ew.; Waſſermühle. 

Schöneich, 1) kath. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. 
Kulm, bei Robakowo, r. an der Weichjel; 187 5 Bropftei. 2) Df. 
ebr.; 306 * 3) Kol. ebd., Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. u. bei Roſen⸗ 
berg; 73 B 

Schdneiche, 1) kath. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr, und bei Neumarkt; 406 Em.; Schloß, Vorw., Ziegelei. 2) Df. ebv., 
Kr. und bei Wohlau; 300 Gm.; Domänenamt, Oberförfterei. 3) Vorw. 
ebb., Kr. Wartenberg, bei Feſtenberg; 293 Gm. 4) Df. ebb., Rgbz. 
Franffurt, Kr. und bei Guben; 54 Gm. 5) VBormw. ebp., Kr. Luckau, bei 
Golden; 12 Ew. 6) Vorm. ebr., Kr. Eolein, bei Berlindhen; 28 (Im. 
71Schöneich, Df. ebv., Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. Sagan, bei 
Naumburg am Bober; 312 &w. 8) Df. und Sur ebv., Rabz. Potsvam, 
Kr. Nieverbarnim, bei Dablwig; 107 und 219 &m.; Branntweinbrennes 
rei. 9) Di. ebd., Mr. Teltom, bei Zoffen; 412 Gw. 

Schöneicho, Shöneiche, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfes 
burg, Kr. Schweinig, bei Ieffen; 182 Ew. ı 

Schonen, Sfane, eine ehemalige Landihaft u. Provinz in Schwe⸗ 
den, und befien füdlichſter und fruchtbarfter Theil, der jegt in das 
GHriftianftapstän und das MalmöhussLän getheilt ift (f. biefe 
beiden Artikel). 

Schönemarf, Df. in Linpe-Detmold, U. Detmold; 300 Gw. 

Schönenbach, 1) Df. in Baren, Serhr., A. Bonnporf; 113 fatbol. 
Gw. 2) Pirof. ebd., A. Villingen; 571 fatbol. Gw. 3) Df. in Preufen, 
Rgbz. Köln, Kr. und bei Walbbroelz 140 Ew. 

Schönenbaumgarten, Df. im Schweiger 8. Thurgau, Bey. Gott⸗ 
lieben ; 77 prot. und 21 fath. Gm. z 

—— 1) Di. in Baden, Oberrheinkr., A. Schönau; 339 
fatbol. &w. 2) i. in Baiern, Schwaben-Neuburg, var. Burgau, an 
ver Mindel; 230 Em. 3) fathot. Krchof. ebd., Loge, Minvelbeim, bei 
Pfaffenbaufen, an der Minvel; 350 &.; Kavelle. 4) Ortſchaft in Preu⸗ 
Ben, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Altena, bei Halver ; 20 Ew. 5) Huf 
ebd., Ngbr. Köln, Stegkr., bei Nümbredt; 50 Em. 6) Ortſchaft eb., 
bei Siegburg; 45 Gw. 7) Df. im Schweiger X. Thurgau, Bez. Biſchof⸗ 
zellz 234 prot. und 12 farh. Gw. 8) Df. ebd., K. Zürich, Ber. Horgen; 
1436 prot. und 32 farb. Gm, 9 Drtichaft in Tirol (Vorarlberg), Kr. 
und bei Bregeny; 7 Sir. 10) Wir. in Württemberg, Donaufe,, OAmt 
Wangen; 39 Gw. 11) Pfrmir. ebd., Jagftfr., ON. Ellwangen; 46 @.; 
ihöne Wallfahrtskirche. 12) Wir. ebv., ON. Hall; 46 Em. 13) Df. 
ehd. Nedarfr., ON. Daulbronn ; IN Em. 14) Ober⸗, kath, Pfrof. in 
Baiern, Ehwaben-Neuburg, Logr. Zusmarshaujen ; 426 6. 15) Unter, 
fatb. Krchof. ebb., an ver Zufam ; 330 Gm, (2indfar; 75 Gm. 

Schönenborn, Wir. in Breußen, Rabı. Köln, Kr. Wipperfürt, bei 

Schönenbuh, Df. im Schweizer K. Bafel-and, Bez. Arlesheim ; 
5 prot, und 213 fath. Ew. (ler; 35 Gw. 

Schönenbühel, Wir. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, * Wei⸗ 

Schönenburg, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, 
Kr, Hörter, bei Meheim; 90 Em. } 

Schönenfeld, 1) Kothen in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Elbers 
feld, bei Mettmann; 20 Ew. 2) Df. ebp., Nabz. Konlasberg, Kr. Ser: 
vauen, bei Nortenburg; 252 Gw. 3) Schönefeld, Nieders, fatbol. 
Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Nain, unmeit am Ginfluf 
tes Lech in pie Donau; 150 @w.; fhöne Kirche des chemal. Bernharpiner 
Nonnenflofters, Brauerei, Waſſerm. 4) Obers:, Wir, ebd., Schwaben» 
Neuburg, Logr. Höggingen, an ver Schwarzach; 60 Em. 

Schönenfelde, 1) Theil dei Krchſpla. OflersIblienwortb in Hans 
nover, Sand Kabeln, Lodr. Stade, Amt Dtterndorf, in ver Bauerſchaft 
Mißlage. fSinterm-, Ortſchaft ebd., 5. und Lodr. Lüneburg, Amt 
Harburg, bei Wilhelmeburg. 

Schönengrund, Df. im Schweiger K. Appenzell-Außerrhoden, 
Bez. Hinter der Sitter; 606 prot. und 3 fath. Ew. 

Schönenftein, ſ. Sheudenftein. 

Schönenthal, Ortſchaft in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arneberg, 
Kr. Sagen, bei Gerbede; 25 Gm. 

Schönenwalbe, 1) Schönwalbe, Df, in Preußen, Rgbz. Köln, 
Kr. und bei Stolp; 230 Em. 2) f. — 

sp 


Schönenwerb 


Schönenwerb, Df. im Schweizer K. Solotburn, A. Olten⸗Gös— 
en; 39 prot, und 517 fathol. Gw.; GhorberrnsStift mit Probflei und 
choner Kirche, : [bofen; 190 Em, 

Schönerding, kath. Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Vils— 

Schönering, Schenering, Vfrof. in Defterreih ob der Enns 
(Hausrudke.), bei Wilhering; 350 Em. 

Schönerlinde, ev. Pfrpf. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Nievers 
barnim, bei Basvorf; 746 Em 

Schönermarf, I) ev. Bfrof. und Gut in Breufen, Rgbz. Botsvam, 
Kr. Angermünve, bei Baffow; 298 und 114 Gw. 2) Df. ebr., Ar. Oft: 
priegnig, bei Zernig; 324 Gm. 3) ev. Pfrdf. und Gut ebd., Kr. und bei 
Prenzlau; 196 un 249 Gw. 4) Df. ebd. Kr. Ruppin, bei Granfee; 
213 Gm. De &üns, auf einem Berge; 120 Em. 

Schönern, Df. in Ungarn, Difte, Oevenburg, Gfpfh. Gifenburg, 

Schönerftäbt, 1) ev. Vfrdf. in Sachen, Kror. einig, A. Döbeln, 
NW. bei Hartba, in bober Gegend am Alemmingmalve; 1861: 284 @.; 
Weberei. 2) Schönnerftadt, Df. ebd. Krot. Amidau, U, Ghemnig, 
bei Oederan, an ber Kleinen Strieget; 18% : 664 Em.; Schieferbrüche, 

Schönerswalde, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Nos 
fenberg, bei Deutichs@plau; 139 Ew. 

- BSchönertshof, Schönharbtöhof, Wir. in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Spar. und bei Karlſtadt; 50 Em, 

Schönes bach, Wir. in Baiern, Unterfranken Afchaffenburg, Logr. 
Türfbeim; 50 Em, j {130 Ew. 

Schönesberg, fatbol. Pfepf. in Baiern, Oberbaiern, re. Nain; 

Schönesbrunn, Schönabrunn, Schämesbrunn, Df. in De 
flerreich unter ver Enne (lintersBienerwalpfr.), bei Hollern. E 

Schönefeifen, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Schlei« 

; 300 Ew. 5 Gm. 

Schöneshof, DOrtich. in Preußen, Rgbz. Röln, Siegfr., bei Much; 

Schönewald, 1) Kol. in Preufien, Ngby. Branffurt, Kr. und bei 
Sanpeberg ; 375 Em. 2) Obers und Unters, Wir. in Baiern, Schwa⸗ 
ben-Neuburg, Logr. Füffen; 40 Gm. 

Schönewalde, St. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merſeburg, Mr. 
Schmweinig, OND. von Holgporf; 1816: 708; 1831: 852; 1843: 1018; 
1846: 1051; 1849: 1130; 1852: 1199; 1855: 1185; 1858: 1185 Em.; 
ev. Kirche, Gerichtstage, Bolt, Leinen⸗ und Wollweberei, Bienenzucht, 
Blades: und Wahsbanpel. . 

Schöneweide, 1) Kol. in Preußen, Rab}. Potsvanı, Kr. Niebers 
barnim, bei Göpnid; 72 E.; Rattunbleichen. 2) Rol. edr., Kr. Teltow, 
bei Göpnid; 80 Gmw.; Rattundrudereien u. Rattunbleichen. 3) Df. ebv., 

„ Kr. Teltow, bei Yudenmalde; 318 Gw.; Leinölmüble, Theerofen. 

Schönewerbda, ev. Birpf. in Breußen, Sadıien, Rabz. Merſeburg, 
Kr. Querfurt, SO, bei Artern, auf einer Infel ver linftrut; 511 Gm, 

Schünewörbde, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. Ifens 
bagen, bei Wittingen, 364 Ew. 

Schöneworth, Ortfchaft und Hauptmannfchaft in Hannover, Bre⸗ 
men, A. Freiburg, bei Neuhaus an der Ofte; 661 Gm. 3 

Schönfeld, I) Birpf, in Baren, Untereheintr., N. Tauberbiichofs: 

beim; 481 kath, @w. 2) farh, Pirpf. in Baiern, Mittelfranfen, par. 
und W. von Gichſtadt, SD, bei Voppenheim; 225 Gm. 3) Wir. cho,, 
Nieberbaiern, Logr. Mirterfels; 20 Gw. 4) fathol. Pfrdf. ebr., Ober: 

anfen, Yrar. uno O. von Hollfeld; 200 Gw. 5) Wir. ebd., Logr. und 

D,. bei Pegnig: 40 Ew, 6) Wir. ebd. Oberpfalz Regensburg, * 
Walviaffen; S0 Ew. 7) Mönnfelb, Bergfadt in Böhmen, Kr. 
ger, Bez. Elbogen; 3000 Em,; ev. slfarrkirche Kapelle, Rommerzials 
mwaarenflempelamt, Zinnwaarenmanufaftur, 2 Moflzeugfabr.; ehemals 
Pergbau auf Zinn u. Silber. 8) Tochompsl, Tuchompsl, Df. ebv., 
Kr. Leippa, Bey. Karbig, bei Türmig; 330 Ew.; Mahls une Sägem,, 
Braunfoblengruben, 9) Jasne-Pole, Di. ebr., Ar. Barpubis, Bey. 
Hlinato, bei Kamenig; 70 Gw. 10) Krhpf. ebb., Kr. Barbubig, Bez. 
und bei Praihislau; 560 Ew.; uralte Kirche, 2 Wafferm.; nahe dem 
Dorf fiel der Huffitensführer Zitta bei ver Belagerung von Praibislau 
vlöglich töptlich erfranft vom — worauf er in ber nahen Burg 


Ronom ftarb. 11) Ortfchaft in Di ee Te eg A. Schwer | $ 


rin, Krchſpl. Groß⸗Gichſen, bei Gadebuſch. 12) Ortichaft ebb., A. und 
bei Sternberg. 13) Df. in Defterreich unter ber Enns (Ober: Dans 
artöbergfr.), bei Arbeebach; 16.Hir. 14) Di. ebd. bei Goffritz; 48 Hir. 
5) Df. ebd. bei Schmwargenau; 22 Hir. 16) Di. ebd. (Ober Wieners 
walpfr.), bei Siegharpefirchen; 45 Ew. 17) Krehof. ebd. Unter⸗ Man⸗ 
ae bei ObersSiebenbrunn; 270 Gm. 18) ev. Pfrof. im 
reusen, Echlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Brieg; 447 Ew.; 
Schloß, Vorw. 19) fathol. def, ebp., Kr. Habelichwerbt, bei Mittels 
malde, an ver Neifle; 574 Ewm.; Schloß, Borm. und Ziegelei. 20) Di. 
ebv., Kr. und bei Schweibnig ; 204 Gw.; Schloß, Borw,, Maffermüble. 
21) Df. ebd., Kr. Streblen, bei Bohrau; 278 Em; Echlof, Borw. 
22) Dr. ebd. Agbz. Bromberg, Kr. Goodgiefen, bei Schneidemübl ; 
333 Gw. 23) Krébdf. ebd., R J Göslin, Kr. Dramburg, bei Markiſch⸗ 
Frievlann; 260 Gw. 24) ch nfelde, Vorw. ebd. Kr. Stop, bei 
Dumrefe: 60 Gm. 25) Df. ebo., Habs. u. Lokr. u. bei Danzig; 200 Gm. 
26) Df. ebd. Rabz. Frankfurt, Kr. und bei Arnswalde; 500 Gw.; dabei 
2 Borw. Wit: und Neue, 134 Gw. 27) ev. Birdf. ebv., Kr. Galau, bei 
Lübbenau; 169 Gm. 28) Df. ebd., Kr. Grofien, bei Kavdenidel, r. an 
der Over; 559 Em. 29) Kol. ebd., Kr. und bei Friedeberg; 222 Gw. 
30) Df. ebd. Kr. Königsberg, bei Bärwalpe; 192 Gm. 31) Vorw. ebb., 
Kr. und bei Landsberg, an ver Wartbe; 16 Ew. 32) Df. ebd., Kr. Züls 
libau-Schwichne, bei Schwichus; 319 Ew. 33) Df. ebd. Rgbz. ums 
binnen, Kr. Sentburg, bei Ameiben; 155 Gm. 34) Di. ebd., Rabz. Kö⸗ 
nigsbera, Kr. — bei Zinten; 273 Ew. 35) Df. ebr., Kr. und 
bei Preußiſche Hollandz 419 Em. 36) Vorw. ebd., Kr. Preußiſch⸗Hol⸗ 
lan, bei Mübthaufen; 93 Ew. 37) Df. ebv., Schlefien, Rgbz. Liegnitz, 
Kr. Goldberg⸗ Savnau, bei Solbberg ; 294 Em.; Schloß, Borw. 38) ev. 
Birdf. ebd., Sachſen, Rgbz. Magveburg, Kr. Ierihum 2., bei Schars 
fibbe, r. nabe ver Elbez 452 Gm.; er 39) Krchof. ebd. Ar. und 
bei Stenval; 119 Gm. 40) Df. ebd, Nabı. Marienmerter, Kr. und bei 
Gonig; 141 Gw. 41) Krchof. ebd, Schlefien, Rgbz. Oppeln. Kr. Creuz⸗ 
burg, bei Gonftadt; 977 Ew.; Schloß, Borw., Ziegelei. 42) Df. ebv., 
Nubz. Botsbam, Kr. Oberbarnim, bei Werneuben; 369 Gw. 43) em. 
Ber. und Gut ehr, Kr. und bei Prenzlau; 163 und 170 Gw. 44) Rol. 


ebd., Kr. Ruppin, bei Neuftapt an ver Doffe; SU Ew. 45) Krehpf, ebd., 
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Schönhaide 


Kr. Weſtpriegnitz, bei erg pe Gw.; Ziegelei. 
Krchof. ebe,, Rab. Stettin, Ar. und bei Demmin; 429 Em. 4T)er. 
Birdf. ebd. Rantowfr., SD. bei Bencun ; 405 Ew.; Bor 48) Wir, 
ebv., Rgbz. und Lokr. Trier, bei Heperatb; 50 Gm. 49) Krehef. ebr., 
Kr. Prüm, bei Stavtfull; 205 Ew. 50) Df. mn Sach ſen, Kror. Bans 
sen, A, Loͤbau, bei Oftrik, an der böhmischen Grenze; 1861: 520 Gw. 
51) Bid. u. Serichtsamt ebd. Krbr. und A. und O. bei Dresven; 1855: 
485; 1559: 500; 1861: 520 Gw.; ev. Bfarrfirde, Schloß, Staatsgut, 
Upotbefe, Serichtsamt, Por, Aderbau, ſtarker Obſtbau. 52) Df. rbv., 
Krer. Dresven, A. Freib bei Ärauenflein, r. an ver Wilden Weihe: 
tig; 1561: 426 @m.; em. Kirche, Steinfohlenbergwerf, Breterhannel; 
Geburtéort bed Raͤubers Lips Tullian, 53) Df. ebb., Krot. Dreszen, A, 
Freiberg, bei Sayda, I. an ver Biela; 1861: 426 Gm, 54) ev, Bfref. 
ebd., Kror. Dresven, A. u. D. bei Großenhain; 1961: 529 G.; Edtloi, 
Waflerm., große Teiche. 55) Df. ebd. Krör. Leipzig, A. und bei Nor 
fig; 1861: 149 Gw. 56) Df. ebb., Kror. Zmidau, A. Annaberg, bei 
ever, I. an ver Zihopan; 1861: 513 Op; Bierbrauerei, Ziegelei, 
Fladısbau, Spinnerei, Epigenflöppelei.* 57) Df. im Defterr. Schle: 
fien, Kr. Teſchen, bei Groöß⸗Pohlom. 59) Grofs, Krehof. in Breu: 
Ben, Rab. Stettin, Kr. —— bei Bahn ; 6626w. 59) Groß⸗ 
Frehdf. ebv., Kr. und bei Byrig; 414 G. 60) Kleinz, ev. Pirpf. eho., 
Kr. um DDES, bei Öreifenhagen; 333 Gm. 61) Mintfchkens, Df. in 
Böhmen, Kr. Leipra, Bez. Haida, bei Blottenvorf; 90 Gw.; lat: 
arbeiter, Bleiche. 62) Mens, Kol. in Breufen, Sclefien, Rahı. 
tiegnig, bei Bunzlau; und 63) Mieders, Pirpf. ebv., am Kleinen Wo: 
ber; beibe 747 Em.; cv. und fath. Kirche, Schloß, Vorw. 64) Obers, 
al ebb.; 660 Ew.; Schloß, Borw. 65) ſ. Shönefelvrum Schön: 
elde. 

Schönfelde, 1) Krchof. in Preufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lebut, 
bei MDüncheberg; 260 Gw. 2) Schönfeld, Df. ebr., Nabz. KRönigebere, 
* — Allenftein, une N, bei Hohenſiein, an einem Ger; 570 &w.; 

örfterei. 

Schönfelben, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Hobenfurrh, 
bei Ranellen; 130 Gw. 2) Df. ebd., Ber. und bei Kalfching; 150 Em. 

Schönfeldt, if. Schönefeld un Schönfelp. 

Schönfeld, Hlts und Mens, ev, Vfrdf. in Sacfen, Kror, und N. 
Zwidau, S. bei Wernau, an der Plere (Bleifie); 1861: 1225 Em.; 2 
Sclöfjer, von denen das zu Alts eine gorbiiche Kapelle, einen Ritter: 
faal, ein Berliehi rc, hat; Steinbrüche, [bei Cham; 50 Sir 

Schönferhen, Wlr, in Baiern, OberpfalzeNegensburg, Logr. und 

Schönficht, 1) Df. ın Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. Tir: 
ſchenreuth; 120 Gmw.; Bolt, 2) Schönfrecht, Bhf. in Böhmen, Ar. 
ger, Bez. falfenau; 750 Gw.; Iägerhaus im hohen Webirge, 2 Mahl: 
und Sägemüblen. 

Schönflief, 1) St. in Preufen, no Franffurt, Kr, und D. von 
Königäberg u, M. von Bahn, an der Nöbride und an einem See; 1816: 
1850; 1831: 22015 1840: 2313; 1843: 2419; 1816: 2513; 1840: 2566; 
1852: 2622; 1855: 2648; 1859: 2730 Ew.; ev. Vfarrfirde, Gerichte⸗ 
commifften, Bor, Zeugmweberei, Serberei, Vieh⸗ und Pferdemarkte 
2) Kol. ebv., Rabz. Bromberg, Kr, Czarnikau, bei Schönlanfen; SOG. 
3) Di. und Sur ebd., Rgbz. Danzig, Ar. Berent, bei Nenfrug; 145 une 
65 Gw. 4) Df. ebo., Rabz. und bei Branffurt, Kr. Lebus 157 dw. 5) 
Schöneflien, Di. ebd. Rab. Frankfurt, Kr. Guben, bei Kürftenberg 
3 Gm. 9 Df. ehe, Nabı. und Lofer. und bei Königsberg; 331 Om. 
7) Ortſchaft ebr., Ngbz. Königsberg, Kr, Allenflein, bei Biſchofeburg, 
am Dadal⸗See; 155 6m. 8) Df. chr,, Rgbz. Königeberg, Kr. Prensiid: 
Halland, bei Mühlhaufen; 134 Em. 9) en. Vfrof. ebd., Kr. Raſten- 
burg, bei Langbeim; 525 Gw. 10) Krchof. und Gut chb., Rgbz. Port: 
dam, Kr. Nieverbarnim, SD. bei Oranienburg; 270 und 222 Gw. 
Schönfließer Gehege, Ortſchaft in Preufen, Ngba. Frankfurt, 
Kr. Königsberg, bei Schönflieh; 130 Ew, 

Schönforh, Groß: und Kleins, 2 Dfr, in Preußen, Rgbu. Dia 
rienwerder, Kr. Rofenberg, bei Deutſch-Gylauz 339 und 105 Ew. 

z Endurut, Df. in Baiern, Oberpfalz-Hegeneburg, Spgr. Kemnatb; 

w. 

Schongau, 1) St. u. Logr. in Baiern, Oberbaiern, N. von Stein 
garen, WEB. von Weilheim, I. am Zeh; 1608 Gmw.; fathol. Pfarre, 
3 Kirchen, 1 Kapelle, Rathhaus, Schloß, Landgericht, Rentamt, Kork: 
amt, Beft, Infttrut der armen Schulfhiwehlern, Krankenhaus, Armen: 
baus, Brauereien, Brannimeinbrennereien, Saljnienerlage, Tuchmeberti, 
Verberei, Wachsbleiche, Fertinung mufifaliiher Anftrumente, beſonder⸗ 
einer Art Alöten, Ziegelei. Das Landgericht halt 12.710 OM., 1819: 
15,377; 1844: 15,564; 1840: 15,335; 1946: 15,902; 1952: 17,909; 
1855: 19,200; 1858: 18,337 Gw. 2) Df. im Schweizer R. Luzern, Ant 
Horbborf; 1077 farb. Ew. 

Schöngeifing, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Starts 


46) Schönfelbe, 


berg, bei Brüd, am der Amper; 300 Gm.; anf den fteilen Höben rehts 
der Amper Ueberrefte einer großen Nömerfhange, Sonnenburg 
genannt. 


Schöngraben, Schöngrabern, Mid. in Deſterreich unter ter 
Enns (Unters:Manbartsbergfr.), bei Hollabrunn, in einem Thal; 9% 
Gw.; ſehr alte Kirche, Warfermüble; 1805 ein den Nuffen nachtbeilige 
Treffen mit ven Äranzofen. [Nittenau, bei Brad; 100 Gm. 

Schöngras, fatb. Krchof. in Baiern, OberpfalgeNegensburg, Leet. 

Schöngumprechting, Df. in Salzbura, bei Neumarkt. 

Schönhagen, 1) Birdf. in Hannover, 8. Göttingen, Lohr, Hilde: 
beim, A. und NW. bei Uslar; Sid Gw. 2) Df. in LıpperDermolp, 4. 
— 525 Ew. 3) Df. und Gut in Preußen, Rabz. Porsbam, Kr. 
Jüterbogk:udenwalte, bei Trebbin; 161 u. 49 Ew. 4) en. Wfrof. eht., 
Nabı. Votsvam, Kr. Ofipriegnig, bei Pripwalf, an ver Dömig; 961 
Gw.; Mahl: u. Delm. 5) Df. ebe., bei Großs Welle; 341 E.; Ziegelei. 
6) eo. Vfrbf. ebb., Rabz. Stettin, Kr. und SW. bri Naugard; 241 ie; 
Ziegelei. Hollfeld ; 30 Gw. 

hönhaid, Schöne Saide, Bir. in Baiern, Oberfranfen, Frar. 

Schönhaide, 1) Fick. in Sarbfen, Kror. und A. Zwidau, D. bei 
GEibenftod, in 1830 bie 2116 5. Meereshöhe; 1855: 4468; 1858: 4099; 
1861 : 4733 Gw.; ev. Pfarrkirche, 5 Schulen, Kloͤppelſchule, Forſthaus, 
Bierbrauerei, Gewerbe, Orgelbauer, 3 Waſſerm. Handel mit Gifens u. 
Blechwaaren, Bürften, Borfibeien, Spigen, Ruß »., Gifenbergbar. 
2) Gifenhüttenwerf ebd., I. an ver Zmidaner Mulve; 1858: 356; 1861: 


Schönhardt 


423 Gw.; Borw., der ältefte Hocofen in Sachſen, Stabs u. Blechham⸗ 
mer, @ifengieferei. 

Schönbarbt, 1) Wir. in Württemberg, Iagfifr,, OAmt E&münp, 
nabe ser Lein; 200 Ew. 23 Wir, ebd., OA, Debringen; 77 Gm, 

Schöuhart, Wir. in Baiern, Niederhaiern, Logr. Bilsbofen; 35 @, 

Zchönhanfen, 1) Kol. in Heffens-Darmftapt, Prov. Oberheſſen, 
Kr. Nidda, bei Gedern; 35 Em, 2) Df, in —— nee, Fr. 
Stargard; 295 Gw. 3) Df. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Erkelenz, 
bei Beed;, 75 Em. 4) em. Birdf. ebr., Sachen, Rgby. Magteburg, Kr. 
Jerichow 2., NO. bei Tangermünpe; 1503 Gm. 5} Bohen-, Df. und 
Gut ebv,, Rat. Potsoam, Kr. NieversBarnim, DO. bei Berlin; 369 
und 36 Fie.; Branntweinbrennerei. 6) Meusbohben:Schönhaufen, 
Kol. ebn.; 52 Em. 7) MiedersSchönhbaufen, Df. und fünigl. Schloß 
ebv.: 742 une 31 Em. [®ogr. Walpfaffen; 180 Ew. 

Schönheid, Schönbaid, Df. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, 

Schönheida, 1) fatbol. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Bress 
lau, Kr. Franfenftein, SSW, bei Gnadenftreiz 1331 GE, 2) Schömeide, 
Drtichaft ebd. Rgbz. Danziq, Kr. und bei Berent; 68 Gw, 

Schönheide, 1) Di. in Preußen, Rab. Aranffurt, Kr. und bei 
Spremberg; 140 Gw. 2) Df. ebr,, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und 
bei Srottfau; 180 Em. 3) 5. Shönbaipe, 

Schönheider Hammer, j. Schönbaide 2. 

Schönbengft, Ohrzebee, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Ber. 
Keitomiichl, bei Ketzelsdorf, nabe an der böhm. Grenze; 150 Gm. 

Schünherrnbaufen, Bobolanysbauland, Hauland in Preis 
den, Rabz. und Kr, und bei Pofen. 

Schönhof, 1) Krasny-Dwur, Df. in Böhmen, Kr, Eger, Ber. 
Boderiam, bei Buibmwig; 370 Ew.; Schloß mit Kapelle und grofem, 
ihönem Part. 2) Birdf. im Deflerr, Schlefien, Kr. Teſchen, bei Friedek 
3) Borw. in Preufen, Rgbz. und bei Stralfund, Pr, Grimmen; 109 €, 
4) KHlein-, KrasnnsDworczet, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bei. 
Kaa den, bei Seelau; SO Ew. [Rr. Ortelsburg, bei Mensgqutb; 35 Ew. 

Schönhböfcben, Ortſchaft (&ut) in Preußen, Rabı. —— 

Schönhofen, lathol. Krchof. in Baiern, Oberpralin egensburg, 
Lear. und ED. bei Hemau, an der Saber ; 370 Em.; Ealoi, Brauerei, 
Branntweinbrennerei, Ziegelei, Giiens und Waffenhammer, 

Schönholthaufen, fatbol, Pirbf. in Preußen, Werfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Meſchede, bei Lenhauſen; 207 Em. 

‚ Echönhols, 1) Kol. in Preußen, Nabz. Votedam, Kr. Niederbars 
nim, NE. bei Berlin; 114 Gw. 2) Df. ebb,, Ar. Obetbarnim, bei 
Neuftastsl@berswalde; 262 Gw. 3) 2 Vorm. ebr., Kr. Weſt⸗Havelland, 
bei Rbinom, zu Sohen⸗Nauen gebörig; 40 und 32 Ew. 

Schönholzerweilen, Birdf. im Schweizer K. Thurgau, Ber. To: 
bel: 470 31 7 N. 6 a8’ 12’ O. 

Schönhorft, 1) zerfir. Ortſchaft in Gen, A. Borbesholm, ©. 
von Kiel, Krchſyl. Brügge; 202 Ew. Armenbaus; Schule. 2) Df. ebd., 
Krchſpl. Schönfirchen, D. von Kiel; fehr quter Boden. 3) Df. in Preus 
den, Rabı. Damiig, Kr. Marienburg, bei Neuteih, r. an ver Weichfel; 
3% Gm. (Be. und bei Hobenfurtb. 

Shönhub, Ober⸗ und Iinters, 2 Dir. in Böhmen, Kr. Bupmeis, 

Schöniad, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Negau: 80 Em. 

Schönichel, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Teihen, bei Mäbriich- 
Oftrau, an der Diver. IA. und bei Uslar; 1053 Ew. 

Schoningen, Pfrdf. in Hannover, F. Göttingen, Lodr. Hildesheim, 

‚Schöningen, 1) St. und Amt in Braunſchweig, Kr. un SSW. 

bei Helmftebt, am Ruß des Elins; 52% 7° 21 N. 80 37° 19° D.; 3456 

Gmw.; Domäne, Bol, Saline (däßrlich an 10,000 Etr. Salz), Weberei, 

Spiritusfabrif, Bitriolfievereis nabe ein Braunfohlenmwert. 2) Nr 

3 . 


Breußen, Rabı. Stettin, Kr. Porig, bei Stargard: 144 Gw. 
ebv., Kanbomfr., bei Tantow, I. an der Ober; 443 Em. 
Schöningmeier, Rol. in Preußen, Weltfalen, Rgbz. Minden, Kr, 
Paperborn, bei Weflerloh 
Schöningöbruch, Alt: und Neu⸗, 2 Kol. in Preußen, Rgbz. 
Sranffurt, Kr. Friedeberg, bei Driefen; 271 und 107 Ew. 
‚Schöningswalde, Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. Schlawe, 
dei Rügenwalve; 168 Em. 3. bei Solvau; 147 Ew. 
Schöntan, Di. in Breufen, Rgbz. Königeberg, Kr. Neidenburg, 
Schönfirch, kath. Krchof. in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, Logt. 


Tirfhenreutb; 531 Ew. 

Schönfirchen, Pfrof. in Holftein, A. und ND. bei Kiel; 54° 
20° 5 N, 7° 53° 00’ D.; 324 Gm. 2) Mild. in Defterreih unter ber 
Enns (Uinter»Manbartöbergfr.), bei Wolterstorf; 420 Ew. 
..Schöntlitten, Borm. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Breus 
ſiſch⸗ Gylau, bei Bartenflein ; 45 Ew. [eibe. 

Schönlache, Bauden in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u. bei Hohen⸗ 

Schönlankfe, Trzeionka, St. in Breusen, Rabı. Bromberg, Kr. 
u. NNB. von Gyarnifau, WBES. von Schneidemühl, S. von Deutichs 
Grone, am Bufosflieh; 530227’ N. 1408’ 18° D,; 1816: 2077; 
1831: 3765; 1840: 3678; 1843: 3715; 1946: 3760; 1849: 3587; 1952: 
3728; 1855; 3501; 1858: 3713 Em. ;- 1 en. und 1 fath. Kirche, Kreiss 
gericht, Rentamt, Unterfteueramt, Bot, Oberförfterei, Mittelfchule, 

treibgarnmafhinenivinnerei, Tuch, Wollzen = unb Reinenmeberei; 
ort ver Preuß. Ofibahn. SW. vabei das gleichnam, Dorf, 1130 


.; Bor. 

Schönleitben, 1) Df. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Aichach; 
180 Em. 2) Wir. ebp., Oberpfalz Regensburg, 2ogr. Burglengenfeld; 
45 @w, 3) Df, in Defterreich ob der Enns (Hausrudkr,), bei Öfferbing. 
2 — ver in Defterreich unter ber Enns (Ober Wienerwaldfr.), bei 

; 45 Sir. 

Schönlind, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, var, — 
15 Gw. 2) Df. ebd., Logr. Selb 120 Gw. 9) Df. ebd., Logr. und bei 
Bunfievel; 40 Ew. 4) Wir. ebd., OberpfalzsRegensburg, Logr. Am⸗ 
berg; MEmw.; Kapelle. 5) Wir. ebd, Logr. Culzbach; 2 Ew. 6) Wir. 
ebd., Soar. Walvfaflen: 65 Ew. 7) Di. in Böhmen, Kr. und Bey. 
und bei Ce, in ver Frais, I. am ver Wonprab; 70 Gm.; Mahls, 
Schneide⸗ und Delmüble. Bebört feit vem 28. Juni 1846 zu Baiern. 
SH Df, ehe, Ar. Eger, Ber. Falkenau, bei Kirchenbirk (Kirchenberg) ; 
900 Em. ; Schloß mit Karel, Brauerei, Mahl⸗ und Sagem. 9) Mil. 
ebr., Kr. Eger, Bez. Neudorf, bei Seiarintgrin, am —— 


900 
Gw.; Bfarrfirge. 10) Df. in Sach ſen, Kror. Zmidau, U. Plauen, 
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Schönfteinshöhle 


bei Adorf; 1861: 235 Gm; Bapierm. 11) Df. ebo., bei Reuſch, nabe 
der reufisfchleiger Öhrenze; 18061: 147 Gw. 12) f. Shönlinve, 

Schönlinde, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Romotan, bei 
Arima; 120 Gw. 2) Sradna-lipa, Wild. ebo., Kr. Leippa, Ber. und 
bei Rumburg ; 54° 55° 31 M. 12° 10° 25° DO.; 4400 Em.; kath. Pfarr⸗ 
fire, Zwirns, Leinen⸗ und Baummollmanufaltur, Strumpfwirferei, 
Bleichen, Farberet, Druderei, Hantel, Bof, Waarenfontrollamt. 3) 
Borw. in Breufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Königsberg, bei Schönflieh ; 
40 Gm. 4) Tr, :bo., Rgbz. Königeberg, Kr. Gerdauen, W. bei Muld⸗ 
jen, r. an der Schweine; 223 Gw.; babei pas Vorw. Klein, 25 Gm 
5) Df. ebe,, Kr. und bei Heiligenbeil; 420 Em. 6) Meus, Di. in Böh- 
men, Kr. Leippa, Ber. Numburg, bei vem Mild. Schönlinve 2. 

Schönmädel, Grjecsna panna, Df. in Preußen, Rgbz. Brom= 
bera, Kr. und bei Schubin; 91 Gm. [Rönigeberg; 194 u. 68 Gw. 

Schönmohr, Di. und Gut in Prenfen, Ngbz. und Lofer. und bei 

Schönmoor, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Elbing, bei 
Müblbaufen; 180 Gw. 

Schönmünzac, Wir. in Württemberg, Schwarzwaltfr., OAmt 
Freudenftadt, am Ginfluß ver Schönmünzadb, vie aus vem Wilden See 
am Schwarzen Ropf entſteht, in vie Murg; 316 Ew.; Glashütte, Pot, 

Schduna, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran, (Holzbanvel. 

Schonnebeck, Bauerichaft in Preußen, Dgbz. Düflelvorf, Kr. und 
bei Effen; 269 Gw. —* Erbach; 169 Em. 

Schönnen, Df. in Hefien-Darmfladt, Prov. Startenburg, Kr. und 
j a er Prpf. in Defterreich ob der Guns (Hausrudfr.), bei 

ins: 45 Sfr. 

Schönnewis, 1) Df. in Preußen, Sadıfen, Rgbz. Merfeburg, 
Saalfr., bei Halle; 182 Gw. 2) Schinnewis, Df. in Sachſen, Kror. 
Dresven, A. und bei Meißen; 1861: 67 Ew. 3) Df. ebd., Kror. Leipzig, 
A. Grimma, bei 28 an der Döllnip; 1861; 278 Em. 

Schönningſtedt, Df. in Holftein, Krchſpl. Steinbel, O. von Ham⸗ 
bura; 277 Gm. 190 Ew. 

Schonow, Df. in Böhmen, Kr. Bitihin, Bez. und bei Neuftabt; 

Schönomw, 1) Gut in Preußen, Ray. Branffurt, Kr. Arnewalde, 
bei Neumerell, 2) Bfrbf. ebd. Rabz. Aranffurt, Kr. Sternberg, bei La⸗ 
gem; 556 Gw. 3) Df. ebv., Rgbz. Marienmwerber, Kr. DeutihsGrone, 
bei Schloppe; 3% Em. 4) Krcpf. ebd, Rgbz. Borsvam, Kr. Nievers 
barnim, bei Bernau; 205 Um, 5) Schönau, Df. und Gut ebr., Rabz. 
Potsvam, Kr. und bei Teltow; 1% Ew.; bas Gut Ghbarlottenau, 
5 Gw.; und die Irren-Anftalt Schweigerbof, SU dm. 6) Krehof. 
ehv., Nabz. Stettin, Kr. Brig, bei Berlinhen; 422 Ew. 7) Di. ebd., 
Ranpowkr., bei Paſſow; 249 Gw.; großer Forft. j 

Schouomwis, Df. in Breufien, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. n. bei 
Ratibor; 487 Ew.; Schloß, Borm. [Rapt, bei July; 324 Gm, 

Schönowig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Opveln, Kr. Neus 

Schönowo, Schönau, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 
Graudenz, bei Leſſen; 162 Ew. (Waflerm. 

Schönpaß, Pfrof. in der Deſterreich. Grfſch. Goͤrz, bei Goͤrzz 3 

Schönpriefen, ſ. Briesnig. ’ 

Schönrate, 1) Krchpf. in Preußen, Nabz. Franffurt, Kr. und bei 
Friedeberg ; 407 GEw. 2) Gut ehb., Rgbz. Königsberg, Kr. Heiligenbeil, 
bei Zinten, am ver Jarft; 74 Gm, 3) Df. ebv., Ngbz. Königsberg, Kr. 
Wehlau, bei Allenburg ; 155 Em. , 

Schönrain, Schönrein, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, gr. 
Mallersvorf; 50 Gm. 2) Wir. ebb., Oberbaiern, * Tölz; 36 Ew 

Schönram, 1) Schönrain, Dr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Saufen, bei Betting; 110 Ew.; Voſt. 2) Wir. ebe., Logr. u.+bei Traun⸗— 
ftein, U: an ver Traun; 40 Ew. ne 

Schönrath, 1) Sof in Preußen, Rabı. Köln, Ar. u. bei Mülheim ; 
25 Ew. 2) Ober:, Bauerfchaft ebv., bei Bensberg; 25 Em. 

Schönreutb, 1) Schönreith, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
und bei Troftberg; 20 Gm. 2) Di. ebd., Oberpfalz⸗Regeneburg, Logrt. 
unb bei Kemnatb ; 140 Em.; Schloß, Kapelle. j : 

Schönrohr, 1) Df. in Preußen, Rabz. und Lokr. und bei Danzig ; 
177 Ew. 2 Df. ebb., Rgbz. Gumbinnen, — * bei Heinriche= 
mwalbe; 59 Ew. [Sensburg; 52 Gw. 

Schönruttfowen, Di. in Preußen, Bob. Gumbinnen, Kr. u. bei 

Schönfee, 1) St. Im Baiern, OberpfalgeNegensburg, Eogr. u. NO. 
von Dberviechtach und S. von Gtlarn, unmeit der böhmifchen Grenze; 
1230 Gw.; farb. Bfarrkirche, 2 Kapellen, Vor, Klahsbau, Spinnerei, 
Weberei, Zwirns uno Leinwandhanvel. 2) fathol. Pfref. in Preußen, 
Raba. Danzig, D. bei Schönbaum; 661 Em. 3) Df. ehr,, Rabz. Kür 
nigeberg, Kr, Braungberg, bei Mehlſach; 145 Ew. 4) Df. ebv., Rabz. 
Marienwerter, Kr, Gulm, bei Robafomo, r. unweit ver Weichjel; 150 
Gw.; Mennonitenfirche. 5) Mens, Ortſchaft ebd., Kr. Thorn, bei 
Komalemwo, an einem See; 30 Gw. 6) f. Komwalemo. , , 

Schönfichten, Df. in Defterreich ob d. Enns (Müßlfe.), bei Grein ;« 
16 Hit. [Lichtenfels ; 160 Gm, 

Schönsdreuth, Df. in Baiern, DOberfranfen, Logr. und nabe bei 

Schönftadt, Df. in Kurbefien, Prov. Oberheffen, Kr. und par. 
wer or 720 Gm. 

Schönftäbt, Schönftedt, 1) ew. Bfrbf. in Preußen, Sadıjen, 
Rabı. Erfurt, Kr. Sangenfalga, bei @rofe@ottern; 1050 dw. 2) em. 

Pfrof. ebd., Nabz. Erfurt, Kr. und D. bei Weißenſee, an ver Schmalen 
Unftrut; 56 dm. 
Schöuftadtel, zerfir. Ortſch. in Defterreich unter der Enns (Unter⸗ 
Wienerwalpfe.), bei Neunkirchen am Steinfelve; 70 Ew. 
Schönftein, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mitterfels; 
160 Gw.; Schloß mit Kapelle, 2 Waflerm. 2) Brabe, Philipine, 
| Df. in Böhmen, Ar. Leippa, Bez. Karbig, bei Tiffa; 360 G.z Jäger: 
' baus. 3) aftin Kurheſſen, Brov. Oberbefien, Kr. Ziegenbain, 
b Drtſchaft in Rurheffen, Prov. Oberbeffen, Kr. Ziegenbaii 
A. Trenfa, beſtehend aus den Nommershäufer Gifens, Hütten: u. Ham⸗ 
mermwerfen und ven Heidenbäufern vor vem Jeuft; 220 Gm. 4) Ziwoe 
tiee, Di. inMäbren, Kr. Olmüg, und Grelave im Deflerr, Schle⸗ 
‚fien, Kr. und bei Troppau; 990 Gm. 5) Df. in Preufen, Rgbz. 
Goblenz, Kr. Altenkirchen, bei Wiffen, I. an ver Sieg; 370 Gw.; Ger 
| richtetage. 6) Schonftein, Mid. in S teiermarf, Kr. Marburg, 


bei Gilli; 3500 Ew.; Bergbau auf filberbaltiges Blei. 
Schönfteinsböhle, eine ver größten un» merfwürbigfien Höblen 
im Mugagndorfer Gebirge in ae 5 9 Gbermannftabt, oberhalb 


Schönthal 


* bei SHE: Sie beſteht aus fieben Kammern, und ift fehr ſchwer 

ugänglid. 

: Schönthal, 1) fatbol. Birvf. umd ver Wir. Hleins in Baiern, 
DOberpfalzsNegendburg, Logr. u. bei Walpmünchen, an ver Schwarzach; 
440 und 45 Giw.; Brauerei, Tabadbau,. 2) Dr. in Böhmen, Kr. Wger, 
Bez. Rönigswart, bei Dreibaden ; 360 Gw.; 2 Waflerm, 3) Mid. cbv., 
Kr. Eger, Bez. Beribau; 600 Gm. 4) Schinthal, Df. ebv., Kr. Pil⸗ 
fen, Bey. Dies, bei Tichernoichin ; 125 Ew. 5) deutſche Kol. im Deflerr. 
®alizien, Kr. Lemberg, bei Janow; 15 Hir. 6) Df. in Mähren, 

"Kr. Dlmüs, bei Schönberg; 230 Gm. 7) Ortſchaft in Preußen, 
Rab. und Lokt. und bei Hadıen; 32 Ew. 8) Df. ebo., Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. Habelſchwerdt, bei Mittelmalde: 191 (im. 9) Df. ebo., 
Rabz. — Kr. und bei Sagan; 216 Gm.; Forſtkolonie. 10) Voſtort 
ebe., Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei DeutiheGrone, zmiidhen zmei 
Scen an einer Heide; 15 Gm. 11) Wir, in Württemberg, Donaus 
fr., ON. Yeuttirh; 32 Em. 12) Pirof. ebd., Jagſtke., ON. Künzelsau, 
in einem ſchönen Thal an der Jagſt; 127 dm.; Gameralamt, evang. 

eiftliches Seminar in vem ehemaligen GiftercienfersKlofter. In ver 
irche des neueren Klofters ihöne Gemalde, fo wie das fleinerne Grab— 
mal des Gög von Berlichingen, ver auf vem Schlof Hornberg flarb und 
bier beigejegt if, und vas aus Meffing getriebene Denkmal des Contad 


von Weinsberg. 13) Mittels, Wir. ebo., Nedarfr., OA, u. bei Bad: 
nana; 87 Gw, 14) Obers mit Neus un Ilnter:, 2 Wir, ebr.; 70 und 
137 Gm, und bei Bolfenbain ; 80 m. 


Schünthälcen, Kol, in Preußen, Schleſien, Rgbz. Liegnitz, Kr. 

Schönthann, 1) Df. in Baiern, OberpfalgsRegentburg, Logr. 
Dberniechtach; SO Ew. 2) Mir. ebd., Eogr. Tirfbenreut; 45 Gm. 

Schunungen, kath. Pirvf, in Baiern, UinterfranfensNfchaffenburg, 
Ldgr. und ND. bei Schweinfurt, r. am Main und an der Gijenbabn ; 
800 GEw. (00 Juven); Ueberfahrt, 4 Waſſerm., Obfibau, Farbenfabrik, 
Holabanpel, 

Schönwald, 1) Virdf. in Baden, Oberrbeinfe., U. Triberg, auf 
der Wafferfcheive zwifchen ver Gutach und Bregach; 1783 fatbol. Em.; 
dabei ein Meer von erratiichen Belfenblöden. 2) Wir, in Baiern, 
Dberfranfen, Logr. Naila; 30 Ew. 3) ev. Bfrdf. ebd. Pegr. und NW. 
von Selb; 510 E.; Mineralquelle. 4) Birpf, in Böhmen, Ar. Gger, 
Ber. Joachimathalz 2 Waſſerm. 5) Pfevf. ebd. Kr. Eger, Bey. und bei 
Tachduz 800 Ew.; Schloß, 1 Fathol. und 1 jüdiſche Schule, Brauerei, 
Potaſchſiedererzʒ mabe eine Tafelglasfabrif. 6) Df. ebe,, Kr. Gitſchin, 
Ber. Senftenberg, bei Baͤrenwald, am Apler; 150 Ew.; Branntwein- 
brennerei, Kallſteinbruch u. Rallbrennerei. 7) Krchof. ebd. Kr. Leippa, 
Ber. und bei Friedlanp; 1000 Gw.; 2 Mabls und Sägen, Bafanerie, 
3*818 8) Sonwald, Pirpf. ebv., Kr. Leippa, Der. Karbitz, am 
NWabhange des Erzgebirges, in dem Thal ver nach Sachſen fliekenden 
Gottleuba am Fuß des Spigberges, 1 Stunde lang bis an die jächfiiche 
Grenze ſich erftredenp ; 2000 Ew.; Schlof mit Park, Seipenbanpfabrif, 
Brauerei, Branntweinbrennerei, 12 Mabls, 1 Oels, 1 Hirfes u. 3 Sage⸗ 
müblen. 9 Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Sciltern; 180 Gm. 
10) Schumwald, Pirpf. ebv., Kr. Olmüg, bei Littau; 2000 &w. 11) 
Df. ebr., Ar. Olmüg, bei Grünau ; 460 Gw. 12) Prof. ebr., bei Hof; 
630 Gw. 13) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heilsberg, bei 
Biichofftein; 194 Ew. 14) ev. Vfrdf. ebv., Schlefien, Rabz. Oppeln, 
Kr. und bei Greuzburg ; 770 Gw. 15) Df. ebd. Rgbz. Oppeln, Kr. und 
bei Rofenberg; 484 .; Schloß, Borw., Zieaelei. 16) kathol. Pfarre 
ebv., Rabz. Oppeln, Kr. Toſt⸗Gleiwih, ©. bei Sleimig ; 2131 Gw. 17) 
Groß: und Klein-, fathol. Pfrof. und Df. ebd, Räbz. Breslau, Kr. 
Wartenberg, bei Feflenberg; 631 und 221 Gw.; Schloß, 3 Vorw., Zie⸗ 
gelei ae Forit. 

Schönmwaldan, 1) Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rabjz. Liegnik, 
Kr. une WB. bei Schönau; 997 Emw.; 1 en. umb 1 farb. Kirche, Schloß, 
Ziegelei, 2 Wafferm. 2) Schönwalbde, DOrtfchaft ebp., Rgbz. Königss 
berg. Kr. und bei Ortelsburg ; 15 Em. 

Schönmalde, 1) Birpf. in Holftein, im But Mönche Meversporf; 
695 Gm.; dabei vie Ortfchaft KeusPVetersporf; ſehr alte Kirche aus 
Felpfteinen; ein Prediger⸗Wittwenhaus mit großem Orunpftüd. 2) fath. 
Bfrpf. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. Arantenftein, DO. bei 
Eilberberg; 2399 Emw.; 3 Waflerm., 2 Winpm,, Ziegelei. 3) Df. ebd., 
Rgbz. Danzig, Kr. Neuſtadt, bei Rölln; 313 Gw. 4) Df ebe., Rabz. 
Sranffurt, Kr. Luckau, bei Lübben, in fumpfiger Gegend; 635 Ewe; För⸗ 
flerei, 5) ev. Prof, ebv., Kr. Ludau, WEWS. bei Sonnenwalre; 328 E. 
6) ev. Pirdf. ebo,, Kr. und W, nabe bei Sorau; 953 Gw. T) Krdrf. 
ebb., Kr. und M. bei Sternberg; 235 Gw. 8) ev. Pfrpf. ebb., Nabz. und 
Lofer. Königsberg, NMW. bei Bogauen ; 513 Gm. 4) Df. ebp., Kr. und 
bei Allenftein; 328 Gw, 10) Gut und Ortichaft ebd., Kr. Fiſchhauſen, 
bei Gumehnen,; 25 Ew. 11) ev. Pirpf. und Gut ebo., Kr. und DOES. 
bei Friedland, SSW. bei Allenburg; TI und 124 Gw. 12) Df. ebr., 

ort. Heiligenbeil, SSW. bei Zinten; AM Ew. 13) Df. ebv., Kr. u. bei 
Labiau; 60 Ew. 14) Kol. ebv., Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Jeri⸗ 
dom ?., bei Jerichow. 15) Krchof. ebd. Kr. Stenval, N. bei Mahl» 
mwinfel; 215 Ew. 16) Borm. ebv., Rabz. Marienwerter, Kr. Gonig, bei 
Gierst; 60 Gw.; Glasgütte. 17) Kol. und Vreobftei ebd., Kr. Alatom, 
bei Banpöburg; 467 und 61 Gw. 18) Df. ebv., Schlefien, Beh. Op⸗ 
veln, Kr. Meifle, bei Ziegenhals, an ver öſterreichiſch⸗ ſchleſiſchen Grenze; 
516 &w.; Vorw., Waflerm., Vapierm., Gifenprahtfabrif, 19) Df. ebv,, 
Mgbz. Votsdam, Kr. Niederbarnim, bei Batvorf; 1076 Em. 20) Di. 
ebd, Kr. Oſthavelland, bei Spandau; 214 und 164 Gw.; Branntweins 
brennerei. 21) ev. Bird. ebd., Rgbz. Stettin, Kr. Naugard, SW, bei 
Daber; 371 Gm. 22) ev. Pfrvf. ebp., Kr. Regenwalde, DOES. bei Las 
bes, an einem See; 1265 Ew. mit ver Kolonie Neu: Shönwalpde, 
23) Df. ebb., Kr, Uedermünde, bei Paſewalkz 158 Em.; Vorw. 24) 
Schönenmwalde, Gut ebd., Rabı. Stralfund, Kr. und bei Grimmen; 
55 Gm. 25) Meu-Dombromke, fath. Pfrof. ebd, Rgbz. und Kr. und 
WWN. bei Bromberg; 250 Gm. 26) Mit: und Neu⸗, Drtſchaft ebb., 
Rd: und Kr. und bei Glbing ; 117 Gm. 27) Große, Df. ebd., Kr. und 
DDE, bei Greifewald; 103 Gm. 25) Grofs und Klein⸗, ev. Pfrof. 
und Gut ebb., Rgbz. Marienwerber, N. bei Leffen, an einem Sce; 262 
und 65 Gm. 

Schönwalber Glashütte, in Böhmen; 1. Shönmwalp. 

Schönwalder Hütte, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Neuſtadt, bei Rölln; 90 Ew. 
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Schöppenftebt 


Schönmarling, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Danzig, bei Dirs 
fhau; 488 Gm. . 

Schönwart, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Mureck; 120 @, 

Schönweg, Krchof. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Wolfäberg. 

Schönwehr, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Petſchau, bei Schlag 
genwald, l. an ver Tepl; 290 Gm. . 

Schönmeid, Schönmweide, Obraba, Df. in Böhmen, Kr. Bar: 
dubig, Bez. Rolin, bei Neudorf, an ver Gifenbabn ; 300 Ew. 

Schönmeide, Gut in Holfiein, im Vreeger SütersDiflriet, Krchſpl. 
Neufirchen, NO. von Plön, an einem Eee; 963 Gm. 

Schönuwerderg 1) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Echlo> 
hau, bei Lanved; 143 Em. 2) ev. Pfrof. u. Gut ebe,, Rab. Botsvam, 
Kr. u. N. bei Brenzlau, am Blinbower See ; 570 u. 72 Em. 3) Krchdf. 
ebd., Rqbz. Stettin, Kr. Porig, D. bei Dölig; 312 und 235 Em. 

Schönwertb, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. und bei Graslig; 
570 Gw.; Biebzucht. 

Schönwies, I) Krchrf, in Tirol, Kr, Innabrud, bei Iımft, am Inn; 
Flachebau. 2) Semviz, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Girik. Saros, 

Schönwieie, 1) Df. in Preußen, Rabı. Damiig, Kr. und O. bei 
Marienburg; 211 Em. 2) Df. chv., Rgbz. Gumbinnen, Kr. uno bei 
Infterburg; 184 Gw. 3) Vorm. ebp., Nieverungfr., bei Sedenburg; 
9 Gm. 4) Df. ebo,, Kr. Billfallen, bei Schillehnen; 20 &w. 5) Df. 
ebo., Kr. Ragnit, bei Kraupifchten; 32 Ew. 6) Borm. ebo., Rgbz. und 
Lokr. und bei Königsberg; 35 Ew. 7) Df. ebd, bei Pogauen; 12 Gm. 
s) Df. und Gut ebd., Kr. Preußiſch⸗Eylau, bei Landsberg; 550 und 
55 Em. 9) Df. ebd., Kr. Serbauen, bei Norpenburg; 179 Gm. 10) Df. 
ebr., Kr. Heilsberg, bei Guttflabt; 510 Gm. 11) Df. ebo., Kr. und bei 
Vreußiſch⸗Holland 150 Gm. 12) Krasnolonkfa, Di, ebd., Kr. Weis 
denburg, bei Solvau; 334 Ew. 13) Df. ebv., Schlefien, Rabz. Lieanig, 
Kr. und bei Yanvesbut; 155 Gw. 14) fath. Vfrof. ebv., Ngbz. Mariens 
werder, Kr. Stuhm, bei Ghrifiburg; 179 Gm. 15) Krebdf. ebd., Schles 
fien, Rabz. Oppeln, Kr, und bei Leobfhüg, I. am Goldwaſſer, das bier 
die Örenge des Defterr. Schleſten bildet; 375 Gm. j 

Schönwilltomm, Df. in Böhmen, Kr, PBilfen, Be. Rlattau, bei 
Bervielau; 185 Gm. 

Schönwitz, fatb. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. und BEIN, 
bei Oppeln, Kr. Falkenberg; 817 Ew.; Schloß. Blembupe, 

Schönmwohld, Df. in Holflein, im Gut Marutenporf, Krchſpl. 

Schoo, Klofter: und Reus, 2 Kol, in Hannover, Oftfrieslany, 
Cor. Aurich, A. und bei Wiens. 

Schooleraft, 1) Grfſch. in Midigan; 2516 OM., 1850: 16 Gm. 
2) Ort ebd., Brfich. Kalamazoo ; 1850: 1101 Em. (1615 Ew. 

Schoonbijfe, Df. in ven Nienerlanven, Prov. Zeeland ; 1840: 

Schoonhoven, St. in ven Niederlanden, Prov. Zuieshollanp, 
MNAB. bei Sorkum, in fumpfiger Gegend, r. am Zufammenfluß bes 
Bliſt und Peek; 510 56° 40°’ N, 20 30’ 55" D.; 1840: 2583 Gw.;, Lache⸗ 
fana, Serberei, Kabr. von Gold⸗, Silber» und Rupferwaaren. 

Schoonort, Ortichaft in Hannover, Oſtfriesland, Lodr. Aurich, U. 
Gmpen, bei Marienhafe. j 

Schoonrewoerd, Df. und Ber. in den Nieberlanden, Vrov. Zuid⸗ 
Holland: 1840: 239 Ew.; der Bezirk 746 Gw. 1550: 458 Em. 

Schoore, Df. in Belgien, Brov, Wertflandern, Arr. Bruges(Brügage); 

Schooriffe, Edcornais, Di. in Belgien, Prov. Oftflandern, Arr. 
Aubenarde; 1850: 2816 Ew. [Gw., und Bezirk aber 970 Gm. 

Schoorl, Df. in den Niederlanden, Brov. Nord-Holland; 1540: 66 

Schoosbach, Krchwir. in Baiern, Oberbaiern, Loͤgr. Altötting, bei 
MPleisfirhen: 30 &m. 

Schoosberg, Saffin, St. in Ungarn. 

Schooäborf, |. Schosvorf, 

Schooft, Bauerſch. in Olvenburg, A, Iever, Gem. Schorten; 164 6. 

Schooten, 1) Df. in Belgien, Prov. und Arr. Antwerpen; 1550: 
1925 Em. 2) Driſchaft in ven Niederlanden, Prov. Nord-Holland; 
1840: 176 Gw., und Bezirk 413 Em. [@agenfelden ; 40 Gm. 

Schöpfbah, Schöfbach, Wir. in Baiern, Mederbaiern, Logt. 

Schöpfendorf, 1) Bir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Yvar. 
Sulzbach; 40 Em. 2) Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel, am Gurg. 
3) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Ghrenbaufen, un einem Arm 
der Mur; 280 Gm. 4) Df. ebv., bei Landsberg; 250 Gw. 5) Df. ebd., 
bei Bertau; 35 Hfr, 

Schöpfengrund, Sandihaft in Preußen, Nabı. Goblenz, im SB. 
bed Kr. Weplar, zwifchen Weg und Solms; 26 Ortſchaften umfaflend. 

Schöpfenlag, Df. in Krain, Kr, Neuftäptel, bei Bölland ; 225 dw. 

Schopfloch, 1) ev. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und W. 
bei Dinkelsbühl, an der Wernig; 1270 Ew. (68 Iupdenfamilien); Obſt⸗ 
baumzudt uns Hantel mit Obflbdumen. 2) Birbf. in Württemberg, 
Donaufr., OA, Kirchheim, auf ber Alp; 672 Ewn bedeutender Torfſtich. 
3 Df. ebb. Shwarzwalpfr., OA. Freubenfabt ; 516 Gm. 

Schopflobe, ev. Pfrof. in Baiern, Schwaben-Meuburg, Logr. und 
NW. von Dettingen, am Ried; 280 Eiw.; 2 Kirchen. 

Schöpfurt, Krchof. in Preußen, Rgbz. Botstam, Kr. Oberbarnim, 
MW, bei Neuftatts@berswalte, r. an ver Binow; 602 Em.; Schlenfe, 
Ziegelei. (ven, bei Losheim; 35 Gm. 

hophof, Schopphof, Df. in Breußen, Nabz. Aachen, Kr. Schleir 

Echophoven, Df. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. Düren, bei Sans 
germwebe; 390 Gm. 

Schopienig, Schoppinis, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Op- 
peln, Kr. Beuthen, bei Mislowig; 656 Gw.; Bormw., Waſſerm. 

Schopfa, Bfrpf. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Melnif, an der Elbe; 
750 Gw.; ebemal. AuguftinersKlofter, Brauerei; 3 Waflers u. Sägem.; 
Ueberfahrt. Mahriſch⸗ Budwitzz 430 Ew. 

Schöpkewitz, Schepkowitz, Krchof. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

Schopp, Df. in Baiern, Pfalz, 8. Waldfiſchbach, bei Schmalen- 
burg: 215 Gm, genbach; 234 Gm 

&hoppen, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Malmedy, bei But 

Schöppenberg, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Elber⸗ 
feld, bei Kronenberg; 30 Ew. 

Schöppenitebt, 1) St. und Amt in Braunſchweig, Kr. und D. von 
Wolfenbüttel, an ver Altenau, unter dem Elm; 2609 Ömw.; Leineweberei, 
Gerberei, Viehhandel, Steinbrüce, 2) Kleins oder Möncher, Krebdf. 
ebd., Kr. und bei Braunfchweig, A, Rivpagshaufen; 204 Ew.; Schloß. 


Schöppenthal 


Schdppenthal, Sepetely, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Los 

bofig, bei Triblig, am Gebirge; 180 Ew.; Fundort von Sranaten. 
oppernanu, Dfrdf. in Tirol, Kr. und bei Bregen; (Vorarlberg), 
an ber Ad; grauer Marmorbrud. rg; 145 Gm. 

Schoppershof, Di. in Baiern, Mittelfranken, Lrgr. u. bei Nürns 

Schöpping, |. Hohen. 

Schöppingen, Fld. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
und DO. von Abaus und WEN. von Horfimar, r. an ber Vechte, am 
wen m Schöppinger Berges; 751 Gw.; fathol. Kirche, Gerichts⸗ 
tage, Vor. 

Schoppot, Sopot, Df..in ver Defterr. Serbiſch⸗ Banat. Militärs 
ur = Zilyriſches Regiment, bei Dalboichep ; 125 Hir. 

‚Schöps, 1) Df. in Preußen, Schieiien, Rgbz. Liegnitz, Ar. Görlig, 
bei Meichenbad, am der ſachſiſchen Grenze, an der ſchwarzen Schöps; 
156 Ew. 2) Schwarzes, Nebenfluß der Spree r.; entficht in Sacien, 
Kror. Baugen, U. Löbau, bei Sobland, gebt bei Schöps nah Preußen, 
mo er mündet. Mebenfluf r, it die Weite Schöps, vie in Sachſen 
nahe an der preußiichen Grenze bei Deutich- Baulevorf entftcht, un bei 
Scavendorf in Preußen münper. 

Schopsborf, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr, 
Jerichow 1,, bei Alefar; 346 Gw.; Papiermühle. 

Schöpsborf, Df. in Breußen, Echlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und 
bei Howersmwerba; 120 Gm. [170 Ew. 

Schöpfendorf, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Seilenberg; 

Schora, Schorau, ev. Birpf. in Preußen, Eachfen, Rgbz. Magve- 
burg, Kr. Jerihom 1., bei Leigfau; 175 Gm. 

Schorbacb, 1) Di. in Frankreich, Dep. Moielle, Arr. und D. von 
Sarrequemines; 1200 &w.; Ziegelei, Ralf: uno Gipsbrennerei. 2) Df, 
in Rurbeffen, Brov. Oberbeflen, Kr. Ziegenbain, A. Oberaula; 460 Gm. 

Schorborn, Df. in Braunidweig, Kr. Holgminven, Abu. bei Stadt⸗ 
oldenvorf; 359 Gw.; Glashütte. (NO. bei Drebfau ; 360 (Aw. 

Schorbus, ew. —— Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Gottbus, 

Schore, Hr. in ven Niederlanden, Prov. Zeeland; 1540: 405 Gm, 
mit vem Dorf Blake (144 Gw.). 

Schorellen, 1) Groß: und Klein=, 2 Dir. in Preußen, Rabz. 
®umbinnen, Kr. und bei Pillfallen; 121 und 60 Gw.; Dberförfteret. 
2) 5. Syurellen. 

Schoren, 1) Schorn, kathol.PBirvf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Rain, bei Böttmes; 140 Gm. 2) Wir. ebv., Schwaben-Neuburg, east. 
Girönenbah; 20 Gw. 3) Einodhöfe ebo., Logr. Dttobeuren; 20 Gm. 
4) Df. im Schweiger K. Bern, A. Yarwangen; 1 fath. u. 303 prot. Gw. 

Schörfling, Mid. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Bödlabrud, am Ager; 660 Gw. 

Schörgarn, Groß: und, Klein:, 2 Die. in Deflerreih ob ver 
Enns (Innkr.), bei Schärting; Sclos. 

Schorgaft, 1) Ludwig, Mild. in Baiern, Oberfranfen, &var. und 
ND. von Culmbach unv NW. von Dartt:Schorgaft, an der Giſenbach; 
550 Eim.; kathol. Pfarrkirche, 2 Waflerm,, Obit: und Getreibebau, 
Schweinezucht. Markt⸗, Mfld. ebo., Ergr. und NW. von Berned 
und IB. von Geftees, l. au der Schorgaſt, die im Legr. Münchberg 
entfteht, und unterhalb Kauerndorf in ven Meißen Main flieft und Bo: 
rellen nebit Berlenmuiceln führt; 1125 Gw.; 2 kath. Kirchen, Schloß, 
Rentamt, Poſt, Eiſenbahn⸗ u. Telegrapben- Station, Mahler, Schneives 
und Stampfmühlen. 

Schörgenan, f. Schiergenau. 

Schörgenpdorf, 1) Schergenborf, Wir, in Baiern, Nieverbaiern, 
Eodgr. Wegſcheid; 55 Ew.; Vorjellanerde. 2) Wir, ift Defterreich ob der 
Gnne (Hausrudtr.), bei Baierbab. 3) Df. ebp., bei Lambach. 4) Df. 
ebe. (Mühlfr.), bei Linz, unweit des Guſen; 19 Hir. 

Schörgened, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Viech— 
tenfteim, [25 Ew. 

Schörgenheim, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, par. Mübhlvorf; 
Schörgern, Df. in Deflerreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Bödlabrud. [malpfr.), bei Amfläpten; 40 Gm. 
Schörghof, DOrtichaft in Defterreich unter der Guns (ObersWieners 
Schörging, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, ea. Neumarkt; 
25 Gm. 2) Wir. ebd., Logr. u. bei Prien; 30 Ew. 3) Wir. ebv., par. 
umd bei Trofiberg; 15 Ew. [bei Elowitz;z 331 Gm. 
Schorin, Schorrin, Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Stolp, 
. —2* 1) Grofis, Rittergut in Preußen, Rgbz. Stralſund, Kr. 
Rügen, ©. bei Garz, am Schoriger Wiel; 117 Em. 2) Hleins, Borm. 
ebd., auf ver Halbinfel Judar z 35 Emw.; Weburtsort E. Morip Arndt's. 
Das Schoriger Wiek if eine Bucht ver Oſtſee an der Süpfeite ber 
Inſel Rügen und im W. des Rügener Bodden, wodurch bie Halbinfel 
Zubar von dem Haupttheil der Inſel gerrennt if, 
Schorn, Rotte in Saljburg, bei Abtenau. 
Schornubah, 1) Di. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Pfarrlirchen; 
100 Gm. 2) Birpf. in Württemberg, Iagftfr., OA. Schorntorf; 762 E, 
Schörnbrunn, Di. in Krain, Kr. Neuftävel, bei Gottſchee. 
Schoruborn, it Schorborn. — 
Schoruberf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei Schil⸗ 
lingsfürft;. 115 Gw. 2) kath. Birpf. ebd. OberpfalgsHegensburg, Logt. 
Gham; 270 Gmw.; Flachs⸗ und Hanfbau. 3) St. u. Hauptort ul 
nam. OUmts in Württemberg, Jagfilr., DO. von Waiblingen, W. von 
Gmünd, SW. von Welihein, I. an ver Hemd, an ber Giienbahn, in 
einer fruchtbaren und gut angebauten bene, und eine ver jchönften 
Stadte bes Königreichs; 48% 48° 19’ N, 79 11'722 D.; 3610 GEw (Bas 
von 16 fatbol. und 3 eig: Gonf.); | der Oberamtsbebörven, evang. 
Decanat, Gameralamt, Staptfirhe, Schloß, Hofpital, Felde unn Wein: 
bau, Biehzucht, Wollgeug- und Teppichweberei, Babrifen für Tabad, 
"Fingerbüte 1; Geburtsort des berühmten Kriegemanns Ritter Geba: 
Rian Schertlin von Burkenbach (1450), des Bhilvfophen Jalob Schel 
(1511), des Grafen von Reinhard (1761), der urfprünglich bürgerlich, 
vann a ifter, zuleht in Sranfreich Pair u. Geſandter war, des Finanz⸗ 
minifters Ferdinand Heinrich Auguſt von Wedberlin (1767), des Mathe— 
matifers 3. #. Hauber. Das ObersAimt balt 3.5030 OM., nrit 28,541 
dw. (bavon 89 fathol, und 44 eig. Gonf.) in 1 ©t., 16 Pfrofrn. (3 mit 
Marftrecht), 10 Dfen., 1 Pfrmir,, 21 Wirn., 3 Höfen und 24 einzelnen 
Wobnfigen. [und bei Roving; 3U Er. 
Schorudorfgrub, Wir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. 
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Schornborfried, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. bei Cham; 
s0 Gm, [mwalpfr.), bei Melt; 50 Gm, 
Schorngraben, Df. in Oeſterreich unter der Enns (Ober: Wieners 
Schornreute, Wir. iM Württemberg, Donaufr., OA. Navenzburg ; 
54 Gw,; 2 Papierfabrifen. 

Schornsheim, Pfrof. in Heffen-Darmfladt, Vrov. Rheinheſſen, Kr. 
Oppenheim, bei Wörrftadt ; 1202 Gm. 

Schornweiſſach, ev. Pirkf. in Baiern, Mittelfranten, 2pgr. und 
NND, bei Neuftadt an ver Aiſch, am Steigerwalde; 740 Ew. (60 Jus 
ven); 2 Waffermübhlen. 

Schoronfche, Df. in Rrain, Kr. Laibach, bei Borpetich. : 

Schorom, Schvrau, Schorown, Tchoromy, Chorown, Kirch⸗ 
dorf in Böhmen, Kr. Barvubis, Bez. Gzaslau, bei Bote; Fuu mw. 

Schorrentin, Pfrof. in Medlenburg: Schwerin, A, und bei Meu— 
Ralen. [berg, Kr. Fiſchhauſen; 39 u. 32 Gm. 

Schorfchenen, Df. und Vorw. in Bueufen, Rgbz. und bei Königs- 

Zchorfebienen, Di. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbin⸗ 
nen : 2350 @mw.; Bruch, {Rr. u. bei Stallupönen; 135 u. 35 Gm. 

Schorfchineblen, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, 

Schöriching, Ortſchaft in Deflerreich ob der Enns (Miübife.), bei 
Altenfeiven; 11 Hir, [ipl. Bülow, bei Teterow. 

Schorſſow, Df. in Medienburg Schwerin, A. Stavenbagen, Kirch⸗ 

Schörftabt, Schörgftadt, Gebirgsort in Kärnten, Kr. Villach, 
bei Oberdrauburg ; 60 Gm. (Stendal, bei Biemark; 260 Gm. 

Schorftedt, Krchef, in Preußen, Sachſen, Rgbz. Dageeburg, Kr. 

Schorftein, Mid. im Defterr, Galizien, Kr. Sander, am Dunajer. 

* Schortau, I}en. Pirdf. in Breufen, Sachſen, Rabz. Merieburg, 
Kr. Querfurt, SD, bei Mücdeln; 200 Ew. 2) Df. ebe., Kr. Weißen 
fels, bei Teuchern ; 177 Gm. . 

Zchortens, Pfrof. und Gem. in Oldenburg, Kr, und A. un SD. 
bei Jever; 53% 31° 47° M. 5% 36° 39° D.; 417 Ew. umd mit ven übrigen 
Drtichaften 807 Ew. 

Schortewig, Df. in Anhalt: Deffau, Köthen, an der Fuhne; 280 G. 

Schörzingen, Pfrdf. in Württemberg, Schwarmwalpfe,, OAmt 
Spaichingen; 896 Gw. 

Schorjow, Schorzau, N Shorom, 

Schodbad, I. Schoßbach. 

Schofcbitich, Ober: und Unters, Df. in Krain, Kr. und bei Meu— 
fäptl. [am Sann; 200 Gw.; Ueberfubr. 

Schöfchig, Schötiche, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli, 

Schofchumka, f. Scheihumfa. 

Schosborf, f. Schodorf. 

Schofendorf, f. Schoffenporf, 

Schoslawe, Vorw. in Preußen, Schieften, Ngbj. Liegnig, Kr. 
Grünbern, bei Bovapdel; 140 Gm. 

Schodnis, kathol. Birvf. in Breußen, Schleften, Rabz. und Ar. 
Breslau, nabe bei Ganth, an ver Weiftrig; 600 Gm; Schloß, Fabrik, 
Brauerei. [kiegnig, Kr. Grünberg, bei Boyadelz; 60 Em. 

SchosnomEe, Schosnofite, Borw. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 

Schofbach, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Eoge. Müblvorf; 
20 Gw. 2) Df, in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Wolfsbera ; Schloß. 

Schdifeh; Waeſtudy, Rrbdf. in Böhmen, Ar. Eger, Bey. Görkau; 

Schöffelhof, f. Schlöſſelhof. [200 Gm. 

Schoffenborf, Radez, Di. inBöhmen, Kr. Leippa, Bez. Böhmifch- 


Leippa, bei Politz. 

Schoſſenreuth, 1) Czaſtkow, Krchof. in Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. Tachau; 350 Ew.; Schloß, Waſſerm. 2) Ober:, Df. ebd., Kr. 
Eger, Bez. Wilpftein, bei Rulm; 430 @.; Gifenfteinbergbau. 3) Unter-, 
Di ebd. [240 6w. 

Schoſſeritz, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Graͤfenberg; 

Schofihdfen, Freihöfen, Swobodne-dwory, Df. in Böhmen, 
Kr. Gitſchin, Bey. Köniagräg, bei Kuflena und Plotifcht; 350 Gm, 

Schoifin, Df. in Medienburg Schwerin, U. und bei Wittenburg, 

Schohnig, f. Shosnip. (Kecipl, Barum. 

Schojfow, Drtihaft in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Demmin, bei 
Treptow a, T.; 206 Gm, 

Shösswend, Bebirgspaf u. Wirthahaus (Tauerns) in Salzburg, 
im BelbersThal, bei Mitterfill, auf dem Mege nah Windiſchmattrei. 

Schoften, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Königgräp, bei Rus 
Elena, bei Plotifcht; 75 Ew. [bei Boventeih; 107 Em, 

Schoftorf, Dr. in Hannover, F. u, Lodr. Lüneburg, A. Oldenfladt, 

Schötel, Schöttel, Schitel, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei 
Rotbenfels; 180 Ew. [Berum, bei Mariabafe. 

Schott, Drtfchaft in Hannover, Ofifriesland, Lopr, Aurich, Yınt 

Schöttel, ſ. Schötel. 

Schotten, Kreieft. in HeflensDarmflabt, Prov. Oberbeſſen, OSD, 
von Gießen, am Fuß des Vogelsberges, in 1060 heſſ. 8. Vieereshöbe, an 
ver Nipda; 2413 G.z Kreisamt, Amt, Landgericht, Steuercommiffariat, 
Diftrieteinnehmerei, Rentamt, DOberförfterei; Tuch» und Leinemweberei, 

trumpfwirferei, Mafchinengarnipinnerei, Wurfifabrifation; alte 
Staprfirhe, Schloß, großer Viehmarkt. 2) Ortſchaft in Holflein, 
Wilſtermarſch, A. Steinburg, Krchſpl. Wilfter; 12 Höfe, 80 Gm. 

Schotten:Eolonie, Kol. in Breußen, Rgbz. une Lofer. und bei Kö— 
nigsberg; 45 Gm. (der Lerrbenfelver Linie. 

Schottenfeld, Berft. von Wien, zwiſchen ver MartasHılfer und 

Schotteuhbammer, Wir. in Baiern, Oberfranfen, par. und bei 
Naila: 44 Gm. 

Schottenftein, ev. Birdf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. un SD. 
bei Señlach, an ver Ip; 470 Ew.; 2 Schlöfjer, Obfibau. 

Schotterey, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rab. und Kr. Merſe⸗ 
bura, WEN. bei Lauchſtädt; 450 Ew. 

Schotterich, Ober: und Unters, 2 Dir. in Deflerreich unter ber 
Enns (Unter: Manbartebergkr ), bei Holabrunn; 650 Gm. 

Schottgau, Groß: und Kleins, kath. Pfrof, und Df. in Preufien, 
Schleflen, Rgbz. u. Kr. Breslau, bei Ganth ; 327 u. 62 @,; 2 Schlöffer, 
2 Vorw. , Granenburg: 835 Em. 

Schottheide, Df. in Vreußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Cleve, bei 

Schottikon, Df. im Schweizer K. Zürich, Ber. Winterthur; 235 
prot. Ew. [nif, bei Loslau 

Schottfowig, Di. in Preußen, Schieflen, Rgbz. Oppeln, Kr. Ryb: 
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Schottland, engliſch Scotland, franz. Ecosse, ſpaniſch Escocia, 
ital, Iscozzia und Scozzin, latein. Scotia, umfafit ven nörblichen Theil 
der großsbritannischen Infel, nördlich von der Bucht Salway⸗Frith, ven 
karein mündenden Eek mit deſſen Zufluf 
(Lergzug) und dem untern Lauf des Tweed bis zur Mündung, zwiſchen 
54° 39° (Vorgeb. Mull of Gallowav) bis 58° 37’ (Gap Wrath) N. (und 
die Shetlands⸗Inſeln hinzugerechnet bie 61° 12° N.), und 3° 37° (Bors 
gebirge Veterbead) bis S- 20° 28, (und mit ven Hebriden bis 119 8.). 
Zu Scottland achören die Inſelgruppen der OrfnensInfeln, an der 
NRWSpihtze von Schottland und davon nur durch die ſhmale Pentland⸗ 
Strafe geſchieden; davon NO, in ner Morpiee bie Shetland» Inieln; 
und an zer Weſtküſte vie Hebriven oder Weftern- Infeln. Schott⸗ 
land erftredt fi ohne dieſe Infeln von ©. gegen M. gegen 270 engl. 
Min., und in ver größten Breite obngefäbr 150 engl. Dlln., aber in 
einigen Theilen nicht 30 enal. Din. Im S, grenzt es, wie ſchon dar— 
gefellt, an England, im Or ums M. an vie W Es und im AB. an ven 
atlantiſchen Dyean, und bie fürlihe Weſtküſte wird von der naben nörd⸗ 
lichen Ofttüfte Irlands durch den nicht breiten Norte Ranal geichieven, 
der aus der irifchen See norbmwärts in ven atlantiichen Ozean führt. Die 
felfigen Küften find durch viele Buchten febr zerrifien. Ginige verfelben 
bringen tief ein und bilven zackige fange Halbinfeln. Die berrächtlicheren 
Buchten find an der Weftfüfe ver Solway-Frith, Wigtomn Bai, &lens 
luce Bai, Lochs Ryan, die Lochs Long, Fyne, Gtive, Limnbe, Sbiel, 
Aylort, Muagh, Sleat-Sund, Lok Gichart, Slapin, Scavig, Bhrea⸗ 
tal, Ainneart, Bbracapail, Dunregan, Snizort, Raaſau, Sund, Inners 
Sund, Loch Torriron, Loch Gwe, Broom, Gnard Bai, Loch Inver, Ges 
drachilles Bai, Loch Larford, Loch Inchard; an der Nordküſte Kyle of 
Durnest, Loch Eriboll, Kyle of Tongue, Thurſo⸗Bai, Brough-Bat; 
an der Ofifüfte die Sinclaix-Bai, ten Dornoch-Firth, die Morav-Bai, 
ven Golf von Dornoch, Gromartb in ver Murray: Bai, vie Bai von 
Sct.Unprewe, und per Birch of Kortb mit ver Largo Bai. Auch die 
bereutenpften u. meiften Halbinfeln find an ver IBeftfüfte: die von Ballos 
may, Gewal, Gantpre, Rnapdal u. Kilmarı am InrasGund, Morern, 
Ardnamurchan, Moror, KAnontart, Glenelg, Sleat, Stye, Appleeross, 
Gatrloch, Greinord, Broem, Gromarty ıc., alle gebirgig. Ueberbaupt 
in Schottland Gebirgeland, u. zwar ver nörpl. Theil ein TG chgebirgé— 
lan» (Highlands) u. fehr raub in dem &rampians u.Galedonian— 
Gebirge; weniger in dem füdl. Theil, in dem Niederlande (Lowlands), 
in welchem ver 3100 5. bobe Hartfell ver höchſte Punkt und ver Gebirgs- 
fnoten ift, unb bie weite bene Stratbmore ſich norbiwärts bis au 
den Orampians Bergen erfireddt (f. ven Arrifel Brampianss Berge). 
Die Meftküfte it ſteil, dagegen verflachen ſich die Gebirge in ihrer nord» 
norböftlichen Richtung gegen vie Onfüfte allmäblig, fo daß ver Kuften= 
ſtrich ziemlich eben ift; veehalb find auch vie Blüffe, welche auf der Oſt⸗ 
füfte münden, viel bebeutenver als a die auf der Weſtküſte. Die 
beträchtlichften BLüffe find ver Spey, Don, Tan, Tweed, Clyde, Forth, 
Mord: Dee, Est, Annan, Nith, Sude Dee, Doyeran, Findborn, Nairn, 
Shin, Helmadale. Süßmwafler-Scen (Loche) gibt es viele. Die bereus 
tenvderen find Shin, Shiell, Ume, Lomond, Tay, Lochy, Mess, Katrine, 
Nannoh, Seven, Erich Dieb, Naver, Laggan. Mittel ver Scen Nest, 
Dich, Lochy if durch den fhiffbaren Galeponian=zRanal die Noris 
ſee an per Offüfte mit dem atlant. Ozean an der Weilfüfte verbunden. 
Südlich davon fleden die beiden Meere durch ven Forth-Glyde⸗-Kaual in 
Verbindung. Im Allgemeinen ift das Nieverland fruchtbarer, und auch 
die Thäler ver Dilfeite. Im mittleren Schottland find die Gebirge ums 
fruchtbar, auch befinver fi bier ver große Sumpf Moer⸗of⸗Rannoch, 
2 dem Glen⸗Lynn und dem Ben⸗Nevise. Merkwürdig iſt im nord⸗ 

ichen Landestheil auf ver Weſtküſte ein Diſtrikt, wo bie Trümmer zer— 
fprengter Gebirge neben Eümpfen und Süßwaſſer-Seen liegen. Im 
oͤſtlichen Hochlande gibt es einige fruchtbare Thäler, aber auch auf dem 
böcdften Berg Grofbritanniene dem BensMevis, 4133 F. hoch. Das 
Klima ift bei der fehr verfchienenen Bodenerhehung im S. und N., wie 
bei der Stellung ber Gebirge zu ven Küften im W. und D., natürlich 
verſchieden, jevoch gefund, aber im ©, verbiltniimähig milder ald im 
rauben Hochgebirge. Der Winter dauert im Allgemeinen von Mitte 
November bis Mitte März; Schnee gibt es vom December bie April; 
außerordentlich viel Megen im Herbſt, befonvers auf ver Weſttüne. 
Schottland liegt wie die großbritannifche Infel überhaupt in dem Strid 
des Wehwinves, aber nah ven Beobachtungen von Gaflerhuntli ift 
tarin die Wet: und Ontküfte febr verfchieven, chne Zweifel vermöge bei 
Einfluſſes ver Gebirge. Nämlich auf der Meflfüne webt der Subwint 
während Zweidrittel des Jabrs, befontert im Sommer und Herbit, und 
es regnet bier gegen '/,; mehr als auf der Oflieite, ohngefaͤhr 205 Tage, 
mäbrend ed nur 160 Tage ſchoͤn if, weil ner Weſtwind vie zn 
aud dem atlantifben Ozean a. das Gebirge treibt. Auf ver Ofifüfe 
weht der SW., MW. und NW. währenn 226 Tagen, ver ©, um SD. 
während 23 Tagen, ver D. während 62 Tagen, ver VD. une N. währent 
54 Tagen, und durchſchnittlich —* es bier 111 Tage, ſchneet es 24 
Tage, und ift gegen 230 Tage beiteres Wetter. — Die Geſammt- 
flädye beträgt 19,666,590 Neres, nad anderer Angabe 20,596,030, audı 
20,047.462 Acres, oder 29,167 ei OM., nach anderer Angabe 31,324 
engl. OM. = 1473,37 geogr. OM., oder nad ** Berechnung in 
franzöſ. Seetaren: 7,987,754, davon 1,009,227 egentliches Acerland; 
2,407,787 — * 1,121,361 Wieſen und Weide; und 3,449,379 
nicht anbaufäbig. Nach einer anderen Berechnung beträgt das tragbare 
Land 5,043,450 Acres ober 2,042,597 Hectar,; davon waren 2,552,000 
Aeres angebaut, und zwar mit Weizen 220,000 Ne., mit Gerfte 280,000 
Ac., mit Hafer 1,275,000 Ac., mit Bohnen und Erbien 100,000 Ac., 
mit Kartoffeln 130,000 Ac., mit Stedrüben 350,000 Ac., mit Flache 
15,000 WUc., mit Gärten 32,000 Ne., Brache 150,000 Ac., Weide 
2,480,725 Ac. Gebirge, Wald sc. ohngefähr 14,000,000 Ae., Gewäſſer 
408,320 Ae, Neben dem Landbau ift vie Rindviehe, Pferce- und Schaf: 
jucht, und im Hochlande die Zucht ver Ziegen beträchtlich; indeflen find 
Rinrrich und Vferde Mein. Yeptere heiten Ponys und find durch Kraft 
und Vebenzigfer aufgezeichnet. Bemerfensmertb ift außerbem hier ber 
wahre Schafhund. Dur Bergbau werten Steinfoblen, Gifen, Blei, 
Wiemuth, Kobalt, fhöner Marmor, Bergkriftall se. ausgebeutet, auch 
Torf gewonnen, und viel Gifenhüttenwerfe unterhalten. Die Induſtrie 
ift u der Weberei von einen, Baummwoll:, Wolls und Seiten: 
zeugen, in Babrifation von Gifenwaaren, Glas, Fayence, viel Getreide 
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branntwein (Whrefp) uno bier ıc., auch die Fiicherei von Lachſen, Häs 
ringen ꝛc. und ver Handel durch Muefuhr ber Sramanife mittelft ber 
Strafen, Kanäle, Gijenbabnen und Häfen lebhaft. Die Einfuhr * 
„dauf, 
Tabad, Seite jc. — Die Bewohner find Nachkommen der Pieten, 
Caledonier u. Scoten over Atacotti, und in einigen Küſtengegenden jo wie 
auf ven Inſeln Nadfommen der Sachſen, Normannen und Dänen, vie 
fih im Mittelalter bier mieverliehen. Bei ver fiaatlihen Bereinigung 
Schottlanes mit Gnglane 1707 batte Schottiand nad der Berechnung 
1,050,000; 1755: 1,265,000 5 1801 5 1,608,420; 1811: 1,805,8645 1821: 
2,091,521; 1831: 2,364,386; 1841: 2,620,610; 1851: 2,570,751; 1861: 
3,061,251 Gw. Nach rem religiöfen Glauben find fie in viele Seften ges 
ſchieden, aber 1661 gab es ohngefähr 2,000,000 Preabyterianer (tbeult 
der eigentlichen fchottifchen Kirche, theils prefbuterianifche Diffentere), 
300,000 Annlicaner, 160,000 Katbolifen und 700,000 andere Diffenters 
(Baptiften, Dierbopiften ıc.). Gingerbeitt it Echottland in folgende 


EGrafſchaften mit 1841 1551 1861 
Überdven . 220000. 192,283 214,658 224,154 
BEIDE N. 040 0 Sa 7 140 85,567 83,776 
1 EYE ie \ | 189,286 199,051 
Banff aan RO 53,935 56,040 
Werwid nun n 34,427 36,287 36,489 
Bl er 15,695 16,576 16,188 
Gaitonete .. 22... 6,107 38,512 42,304 
Glafınannan .. 19,116 22,455 20,121 
Dumbarton . 2.2... 44,205 41,923 54,181 
Dumfrie® ....... 72,825 78,057 75,903 
Gpinburab ...-.. . 225,628 258,824 273,965 

lan: 2. r 31,994 38,671 44,215 
1 — 140,310 153,011 154,506 
Korar .- 2.2...» .. 170,100 174,731 206,696 
Habeington „2... 35,781 36,396 37,615 
Invernel® „2.2... 47,615 96,328 54,801 
SKineardine..2.... 93,052 34,743 34,549 
Kinrot® 2.2200. 8,768 8,913 8,729 

* Kirkeupbrigbt ..... 41,089 43,310 42,430 
Zanarkt. ....... 427,113 532,114 640,436 
&inlitbgom . 22... . 26,518 30,014 39,245 
Nairn........ 4,218 9,006 8,344 
‚Drinevanı ... 60,796 62,313 32,416 
Shetlaud 31,678 
Pecbied once. 10,520 10,582 11,300 
DE ana 135,151 130,216 133,067 
Henfreim 222m 00. 154,755 159,064 163,503 
Ross and Gromartv ... 78,980 82,626 s2,301 
Worburgb ..... F 46,003 51,570 53,712 
Ecllirf. — 7,089 4,797 10,440 
Etirling 22220... 852179 85,726 58,273 
Sutherland ...... 24.666 25,771 24,120 
Wistomn 2.2... 39,179 43,253 42,038 


In Nüdficht auf vie Grafſchaften wir» Schottland auch eingerbeilt in 
NerpsSchottland mit ren Orfneys und ben ShetlanpesInfeln, dem 
Grafichaften: Gaithness, Sutherland, Noss mit Cromarty, und Inver— 
nedd halb; Mittels over Gentral-Schottland mit ben Graf⸗ 
ſchaften: Invernest balb, Nairn, Gigin oder Murray, Banff, Aberbeen, 
KRincarbine, Korfar, Vertb, Argyle, Bute, Dumbarton, Stirling, Glad« 
mannan, Kinross und Flfe; und Süd- Schottland mit ven Grafs 
haften: Linlithgew, Goinburgb, Haddington, Berwid, Rorburgb, Sels 
firf, Beebles, Kanarf, Nenfrew, Ayr, Dumfries, Kirlcudbright, Wig⸗ 
town. Unvers und officiell teilt man jegt die Öraffchaften in füps 
liche mit 9000 engl. = 128.03 geogr. DM. und 1861 : 1,975,315 Gw., 
und innördliche mit 22,324 engl. = 1050.05 geogr. OD. und 1561: 
1,085,990 Gw. Man ficht hieraus, um wie viel der fünliche Theil des 
Landes bemohnbarer ift als ver noͤrbliche. Hier darf das Urtheil über die 
Karten von Schottland (DBetermann’s Mittbeil. 1562, &. 345) nicht 
unerwähnt bleiben. Daffelbe fagt mit Rudficht auf ven Naturbau bet 
Landes: „Es gibt nur wenige Küftenfireden auf der Erde, die jo reich 
—— find ale vie Wehfühe von Schottland. Gleich ben Fjorden in 

fanbinavien ſchneiden bie Meeredarme unter den Bencunungen von 
Birth, Loch, Sound und Ban tief hinein in das Land, turchbrechen in 
mannigfaltigen Rrümmungen die Gebirge und bringen bie an ven Huf 
der hoͤchſten Kuppen, wie des Ben⸗Revie, ves Kulminationspunftes von 
gan Grof⸗ Britannien, ber fih von vem Meeretarm Loch⸗Gil in einem 
einzigen Abbange unmittelbar zu feiner ganzen Höbe erhebt. “Bor biejer 
ungemein jerflüfteten Küfte lagern wiederum aablreiche gi und Kleine 
Inſeln und ber Urchirel ver Hebriven. Dieler Theil des Groß: Britannis 
ſchen Litorals war in feiner ganzen Ausdehnung bis im die neuefte Zeit 
hochſt mangelhaft befaunt; er gebörte zu den auffallenviten Lüden unter 
den nicht vermeflenen Theilen ver Erde. Aehnlich geglieverte Küften, wie 
Weſt⸗Groͤnland und Norwegen, waren genauer Ihm, felbit von ven 


patagonifchen Geſtaden und Infeln eriftirte ſhon feit ven ges iger Jah⸗ 
ren eine ſehr fpezielle und gute Aufnahme. Erſt im 3. 1 ann bie 
chottiſchen Wehfühe Seitens der Britiſchen 


ger Dermeflung ber 
dmiralität, zuerſt unter ber bewährten Direktion des Abmiral Sir 
Rraneie Beaufort, fpäter bed energiſchen, überaus tätigen Gapt. (jegt 
Admirala) 3. Washington, und bis zum heutigen e find unautgejeht, 
Jahr aus Jahr ein, mehrere Schiffe und eine ganze Reihe Vermeſſunge- 
Dffigiere mit ihren Gehülfen ıbätiq geweien, um dieſe fo ſchwierigen 
Küfen und Mecrestheile aufs Benauefte zu beſtimmen und in Karten 
Par) I en. Diefe großartige Aufnahme ift auch jegt noch nicht ganz 
abgeſchloſſen, und es bleiben vornehmlich noch zu vermeſſen der ſüdlicht 
Theil ver Hebriven, nämlich vie Infeln Benbecula, S. Lift und Barra, 
ferner Tirce und Coll. Die ganze Aufnahme wird minbeflens 1'/, bie 2 
Millionen foften [nad Mashington'e Angabe]. ... Gs braucht faum 
bemerft zu werben, daß fämmtliche bisher erichienenen Karten von 
Schottland mangelbaft fein mußten, u, dies gilt nicht blof für deutfche, 
fondern auch für die beften in Schottlanp u. land erfchienenen, felbft 
für die von A. K. Johnſton in veffen — er ſchienenem Royal Atlas, 
die aus Blättern beftebt, ven Maafftab 1:669,600 bat, und als vie 
befte aller Karten von Schottland gepriefen wurde. Diefe Karte weiſt 
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beifpieleweife in den Hebriven, deren Geſammtlage eine gänzlich ver: 
Gobene ift, böfe Fehler auf. Auf ihr liegt die Infel Sana nörplich von 
Rum, anftatt weitlich davon; der nordweftlichte Theil von Mull hat 
eime vreierfige ftatt vieredige Geſtalt, und der Iſthmus, der ibn mit dem 
ſüdöſtlichen Mull verbindet, ift 3'/, anflatı 2 nautiiche Meilen breit sc.“ 
Im Parlement Großbritanniens iR Schottland durch 16 Pairs, 
auferdem durch Debutirte der Grafſchaften und ver Flecken vertreten. 
Die höchſten Berichteböre fine der Court of Lords of couneil and 
session und Das College of Justice, Court of Session, für Griminalfälle 
ber Court of Justiciary, deſſen Richter ven Geſchwornen⸗Gerichten vor: 
Reben im Lande in den drei Bezirken: Sourb, Wert und North. Die 
übrigen berichte find wie in —— Das hoͤchne geiſtliche Gericht in 
der perl Ayla zu Geinburgb, Die firchlichen Angelegenheiten 
werben burd vie General Asscınhly geleitet, die aus Abgeordneten ver 
Vresbyterien, ver königl. Fleden und der Alten beſſeht, und die kirchliche 
geſchaebende Gewalt bat. Die höchften Bildungsanftalten find die vier 
Univerfitäten gu @oinburgb, Glasgow, Aberdeen uno &ct.»Anprems, in 
denen die Studirenden ohne Unterjchien ver Neligiön zugelaffen merven. 
Außerdem gibt e# lateiniiche Schulen, und auch er mins 
deiten® in jedem Kirchipiel eine. Die bereutendften Städte in Schottlano 
find Hlasaom (1851: 329,097; 1861: 304,557 Ew., Edinburgh 
(1851: 160,302; 1861: 168,008 Gw.), Dumpce {1851: 78,529; 1n61: 
90,125 Gw.), Aberdeen (1861: 73,79 Gw.). — Neu⸗Dchottlaud, 
Nova Seotia, ift eine Halbinfel und ver fürlichite Küftenthetl vet brittis 
ſchen Nords?imerifa im atlantiihen Ozean, der mit ver NO, dabei lies 
genen Inſel GapsBreton(GapesBretonm) vereinigt ein Guverne⸗ 
ment bildet. ie liegen beide zwiſchen 43% 21° bis 47° 5’ N. und 59° 50° 
bie 66 30 W. Grm. Neu⸗Schottland hält obngefähr 700 AM., 
un Gap- Breton {f, vielen Art.) 1 OM, Bon ver Südkuſte Neus 
Bramſchweigs (ſ. Brunswid, News) IH Neu Schottland, dae 
ich fhmal von SW, gem NO, erftreitt, dur vie gegen SW. offene 
Aunsys Bat gefchieden, und hängt banıt im D, vurd bie nur S engl. 
Pin. breite Yanvenge Gobequid zuſammen; von ber Infel Gaps!Bres 
ton an ver ſchmalen Oftfüfte ift ea durch Die Mieerenge getrennt. Die 
äußerfte DOüifrige ift das Kap Ganeo und die äußere SWöpige das Gap 
Sable. Die Halbinfel ift gebirgig durch Öranit ıe., reich an Steinfohr 
len und Eiſenerz, gut bemaltet, aber in feiner jelfigen Maturbeſchaffen— 
beit zum Landbau fehr menig geeignet; felbib das Holy michft nur lang⸗ 
fam. Dre Kürten finp fleil, und befonters ift tie Süpfüfte durch fchmale 
Buchten zerriffen. Ginige der größeren Buchten find quite Häfen. Die 
berentenzften find die BaiesBerte, Sct.=George'-Bai und 
Ghedubucto-Balan der Norotüfe, die Tomnfenp: over Argyle⸗ 
Bai an der Werküfe, und ander Süpküfte die TorsBai, Goven: 
trvsSarbour, Halifarsharbour, die Margaretss une bie 
Mabonz-Bai tt. ven Urt. Halifar), Das Land if reich an Alüffen 
une Seen, die jevoch nicht beträchtlich find. Die beveutenpften Fluüne find 
ter Annapolie-Fluß, in vie Fundy-⸗Bai mündend, und ver Sct.- 
Marie: Fluf, der in den atlant. Ozean flieht, Der beträctlichite 
Seit RofiignoleGeeim SW., ver dur ven Merſcy-Fluß in den 
Dean abfließt, und in der Mitte der Halbinjel ter Shubenacadie- 
Ser, ber durch den gleichnam. Fluß mit ver Gobequit:Bai in Verbins 
dung ſteht. Das Klima iſt durch ven Ginfluf des Meers milder ale 
das ın Ganaba, und geſund. Daher ift ver Winter zwar fireng, aber viel 
türzer in Neus@chottland, indem er erft Ende December beginnt, aber 
ihen Ende März endet. Darauf folge ſtürmiſches, unbeſtandiges, kaltee 
Wetter, bis Ende Mai der Sommer eintritt, der ſehr beit ift, aber an 
der Sürs und Weſtküſte nebelig. Die Ihönfte Jahreszeit in ver Herbſt, 
der Ende Huguft beginnt und oft bis Mitte December währe. In bieier 
* find die plöglichen Temperatur: und Windwechſel ſelten. Die 
Halbinjel, wie Gap=Breton, NeusBraunfchweig sc. nabmen die Engluns 
der den Franzoſen (f. ven Art. GapsBretor). Diejes Gebiet bilvete 
tas franyöfiide Acadia, das uriprünglih von Franzoſen folonifirt 
war, von denen noch einige Tauſend Nachkommen Ichen ; aber ver größte 
Theil der Bevölkerung beftebt aus Nachkommen der loyalıftiichen @ins 
mwanterer aus den alten britifhen Kolonien von Nard ⸗Amerika und ber 
fpäter aut Schottland eingemanverten Schotten, Geringer an Zahl ifi 
die Berölferung engliſchen, irländifchen und deutſchen Uriprunas, Less 
tere find Nachfommen ver Einwanderer, bie 1753 Lunenburg an ber 
MaionsBai gründeten, und ſich in ver Umgegend anftepelten, mo fie noch 
mit deutſcher Sprache und Sitte fat abgeionvert (eben, Öiröfe umd 
Benölferung wirb angegeben 1838: 179,237 Gm,; 1812: Mens 
Schottland 735.44 geogr. OM., GapsBreton 147.18 OM., und beine 
179,297 @m.; 1951 heiter 17,846 engl. OM. und 276,177 Gw.; 1861: 
18,671 enat. DOM. und 332,264 (oder 330,699) Gw, Die Angaben weis 
Ken ab, Die Berölferung gehört gröftentbeils ver ſchottiſchen Kirche 
an, bann ber anglicanifchen, katholiſchen, baptiſtiſchen, methodiſtiſchen u. 
lutheriſchen. Die wenigften find Duäfer, Univerſaliſten sc. Der angli: 
caniſchen Kirche ſteht ein Biichof vor, deſſen Bezirf NeusSchottlang, 
Neu: Brammfhrmeig, Prince⸗Edward-Inſel, Neu⸗Foundland u. die Bers 
mudassinfeln umfaßt. Die bößeren Bilpungsanftalten find für "vie 
analicanifhe Kirche das King's College zu Windſor (1907. gegrünter); 
für die Baptiften das Acadia College zu Horton; für die Katholifen vas 
Sct.-Mary’s College zu Halifar; für vie Presbyterianer vie höhere 
Schule in Picton, und für die Metbopiften in Set.sWeorge, Aufervem 
befleben noch einige Mittels une böbere Schulen, und über 600 Elemen⸗ 
tarſchulen. — Die Staatsyerfafiung if ver in Canada Abnlıd. 
Der von der Krone ernannte Guverneur hänge in militärischen Ynores 
nungen von dem Gurerneur in Kanada ab, ift aber auferzem von ihm 
unabbangiq. Ihm zur Seite das Executive Couneil, Die geieggebenne 
Berfammiung beftebt aus einem Oberbaus und aus einem Unterbaus. 
Für vie Rechtspflege beſſeht ein Ober⸗Gerichtshof, ein ArellsHof und 
Frievensgerichte. Das ftaatliche Finfommen geben die Zölle, Accife und 
eine geringe Grundſteuer. Die rg die auch zur Ausfuhr foms 
men, fine Fiſche, beionders Strodnib, Ihran, Holy und Steinfoblen. 
Salz wird viel gemonnen, reiht aber für ven Bedarf in ver Fiſcherei 
nieht aus. Gingeführt werden Mehl, Getreide, Gifenwaaren, Wein, 
Kaffe, Auder, Syrup, Manufafturwaaren ıc. So if ter Schifffahrte⸗ 
verfebr anſebnlich. — Eingetheilt ift das Gurernement in 15 Graf— 
ſchaften: Halifar, Colcheſter, Bicton, Hantt, Kiug's-Gounty, Unnapos 
lie, Darmoutd, Shelburne, Queent:Gounty, Sımenburg, Guytborougb, 
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Diabo, Sydnev, Cape Breton, Richmond. — Hauptflabt und Gig ver 
Regierung ift Halifar. Die übrigen beträchtlicheren Orte find Eher: 
beoofe, Yunenburg, Liverpool, Shelburne, Annapolis, Winsfor, Truro, 
Amberft, Vieteu, Dorceiter, Ouvsborougb. , 

Schottland, 1) Krchof. in Vreufien, Rabz. Brombera, Kr. und bei 
Echubin; 297 Gm. 2) Mlte, Vorſt. ebd, Vorſt. ven Danzig. 3) 
Neu—, ebr,, zur Vorftant Langfuhr gebörig. 

Schöttliugen, Di. in Kurheſſen, Sri. und Ar. Schaumburg, 
A. Rodenberg ; 100 Gm. [und bei Breslau; 252 bw, 

Schottnis, Schottwis, Df, in Preußen, Schlefien, Rgbz. u. Kr. 

Schottofefe, Schottomöfe, Ortſchaft in Preufen, Nabz. Göslin, 
Kr. Stolp, bei Sariat, 190 Gm, 

Schottwein, Schutzwien, Scheidwien, Mid. in Deſterreich 
unter der Enne (linters!tenermwalbtr.), EW. von Viermfirchen, auf der 
Strafe von Wien nach Steiermark ıc,, und NO. von Mürzzufblag, an 
der NO Site des Sömmering. zu dem bier vie 5 fleil auffleigt, 
auf veren Höhe die Ruine ver alten Paß-Veſte Klam, und auf tem 
höchſten Bunft vie —— ſtehtz 700 Ew.; alte gothiſche Kirche 
mit dem Öbrabmal des Grafen Joſ. Leop. von WBaliegg (1742) u, ver Bas 
miliengruft der 1627 ausgellorbenen Familie alfegy; Por, Bapierm,, 
Marmor: u. Gipebrüche, Sipsbrennereien, Gifengruben, Gifenbammer, 

Schön, Df. im Schweizer K. Luzern, N. Willieau; 1402 farh. Gm. 

Schönach, Di. in Württemberg, Nedarfr., ON. Befigheim ; 377 6. 

Schronten, 1) Infel bei ver Halbinsel Freyeinet an ver Küfte von 
BansDiemen’sstand in Auftralien (Meuholland); hoch und fteil unn zer⸗ 
riſſen, fo daß fie von Kerne as Ausjehen einer Infelferte bat. MB. davon 
tie Aleurien-Bai mit gutem Anfergrunde. 2) Infelgruppe an ver 
Norpfüfte von Neu⸗Guinea, mit ven Inſeln Leſſon (bie önlibite), 
Blojieville, Sarnot, Jacauinot, Deblois, NW. davon 
Roifliv, davon We W. nabe ver Küſte, vie D'Urville-Inſſel, nahe 
dabei Greſfien, und dabel die kleine Gruppe ver BParis-Inſeln. 
Sie ſind legelförmig hoch und bewaldet, im auffallenden Gegenſatz zu 
der niedrigen Keftlansfüfle, Die niedrigſte it Deblois. Die Bäume find 
Rotosmüfle una Palmen. 

Schonmwen, niederländiſche Infel, welche die nörvlichfte Spige der 
’Erov. Zeeland bilder, und im S. durch vie Oft⸗Schelde von ber niet 
Noord⸗Beveland, im D. durd einen ſchmalen Ranal von ver Intel 
Duiveland, im N, durd den Grevelinge von ter Inſel Goeree geſchieden 
und im W. von ver Nordice beipült. Sie ift von D. gegen W. gegen 
5%, St. lang, bei 1', St, Breite, Die beiden Hauptorte darauf find vie 
Städte Broumwersbaven und Zicrifzee. Win Leuchtehurm ſteht 
510 41 57 M. 10 20 40 O. 

Schovacz, Df. in Kroatien, Gſpich. Agram; 90 Em. 

Schovarich, Df. in Kroatien, Sipfc. Worsnin; 140 Gw. 

Schözvw, Df, in Preußen, Rgbz. Göslin, Bürftenthumefe., bei 
Görlin; 300 Gm. {ferareel; 1540: 252 Ew. 

Schraard, Df. in ben Nieberlanden, Brov. Vrietlann, De. Wons 

Schraberg, Kotten in ‘preußen, Wefifalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und bei Hagen; 25 Gm, 

‚Schräbsdorf, Di, in Preufen, Echlefien, Nabz. Breslau, Ar. und 
bei Aranfenftein; 315 Gw.; Schloß, Ghrofoprasaruben, Kunftmüble. 

Schraten, Wir, in Baiern, Schwaben-Neuburg, Poyr. Büflen; 
50 Gm. [bach; 92 Ew. 

Schraitoch, Of. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Logr. Örönens 
. Schrafau, Schrackau, Schrakow, Df. in Preupen, Nghz. Frank⸗ 
furt. Kr. und bei Drebna; 90 Sw, 

Schralling, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rofenbeim; 30 @, 

Schralzberg, Wir. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Haag. 

Schrambach, 1) Df. in Defterreich unter ver, Enns (Ober-Wieners 
walpfr.), bei Kiltenfelv ; 190 Gm. 2) Krdıvf. in Tirol, Kr. u, bei Briren. 

Schramberg, Birpf, mit Marktrecht in Württemberg, Schwarz— 
malofr.), DU. Obernporf, an ver Schiltach, im einem engen Thal des 
Schwarzwaltes; 1658 Gm. ; fhöne Biarıfirde, Schloi, Hüttenamt, 
Boft, Eiſenſchmelze, Eiſenhammerwerk, Fabriken für Steingut und 
Strobiwaaren x, Wapiermübfe, beventenre Viebmärkte, viel Heitels 
beeren ; fchone Wafferfälle. [Rofenbera, bei Niejenburg; 125 Gw. 

Schrammen, Stifttgut in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. 

Schrammftraße, Di. in Preußen, Kabı. Dühfeivorf, Kr. Gleve, bei 

SchrammiP, ik Sframnik, [Granenburg; 125 Em, 

Schramowo, Rrdırf. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. u. bei 
Strasburg; 150 Gm. [Dfterburg, bei Arendiee; 152 Em. 

Schrampe, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Diagveburg, Kr. 

Schraubach, 1) Di. in Drfterreich unter ter Inne Ober-Wiener- 
walefe.), bei Lilienfeld. 2) Di. in Tirol, Kr, Briren, Ber. Bopen, bei 
KRlauien. [(lintersABienerwalpfr,), an ver Fiſcha; 160 Ew. 

" Schranewand, Schranawand, Di. in Defterreich unter ver Enns 

Schraufheim, Groß-, Df. in Preußen, Nabz. Rönigeberg, Ar. 
Raftenburg, bei Schivpenbeil; 94 Gw. 

‚Schrannen, Schrannentirchen, Krchwir. in Baiern, Mieter: 
baiern, Logt. Vilsbiburg; 25 Em. 

Schraplau, St. in Preußen, Sachen, Rabz. und WEN. von 
Merieburg, Scefr. Mansfeld, SD. von Gielchen, WIE, von Halle, 
NO. von Querfurt, an der Weidaz 1816: 828; 1531: 10995 1840: 
11495 184%: 1215; 1846: 1260; 1840: 1260, 1852: 1.3165 1855: 1300; 
1853: 113 Gw. em, Vfarrkirche, Gerichtatage, Umterfleneramt, Poft, 
Baummollmeberei, Gerberei, Bärberei, Braunfohlengruben, Marmor- 
brüce (bei Göperfiänt), [50 Ew. 

Schrappach, Df. in Baiern, Dberfranfen, Logr. Burgebrad; 

Scrapparj, Di. in Defterreic unter zer Gnns (Obere Wienerwaips 
fr.), bei Sıegharvefirchen; 30 Gm. [am ver Grenze gegen ven K. Bern. 

Schratten, Alpe im SW. des Schweiger R. Luzern, (. an der Gimme, 

Schrattenbach, 1) fathol. Krhtf. in Baiern, Schmaben-Neuburg, 
®oar, Örönendach; 140 Im, 2) Orticaft’in Defterreich unter ter Gute 
Unter⸗ Wienerwaldkr.), bei Neunfirchen am Steinfeloe; 60 Ew. 

Schrattenberg, 1) Birpf. in Defterreich unter ver Gnns (Unter— 
Manbartsbergfr.), bei Boisvorf; 1260 Gw.; Weinbau. 2) ihönes fürfts 
lid Schmwarzenbers. Schloß in Steiermark, Kr. Brud, bei Unzmarft. 

Schrattenbrud, 1) Ortichaft in Oeſterreich ob der Enns (Innlr.), 
bei Riedz Ss Hir. 2) Schretenubrucd, Df, in Defterreich unter der Enns 
(ObersWienerwalttr.), bei Melt; 80 Hir, 
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‚Schrattened, Ortſchaft in Deflerreich ob der Enns (Innfr.), bei 
Riep; 15 Hir, [lingen; 150 Ew.; Banencefabrif, 
Schrattenhofen, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Nörd⸗ 
Schrattenthal, St. und Hrſch. in Deſterreich unter ber Gnne (lins 
ters Dtanbartsbergfe.), bei Hollabrunn; 650 Gm.; Schloß mit Park und 
Bafanerei; Weinbau. 

Schrattner, Rotte in Salgburg, bei Abtenau. 

Schrattoven, it Schrottenborf. : 

Schrasberg, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Innfe.), bei 
Schaͤrding. {burg, Loar. Werned; 590 Gw. 

Schraudenbach, kath. Krchof. in Baiern, UnterfranfensAihaffens 

Schrauding, Dr. in Steiermark, Kr. Bra, bei Pechau (Peggau). 

Schrebig, 1) Df. in Sachſen, Kror. Dresven, U. Meißen, bet Nofs 
fen; 1861: 106 Gw. 2) ev. Pirpf. ebo., Kror. Leipzig, A. Döbeln, ©. 
nabe bei Diügeln; 649 Gmw.; Brauerei, Waſſerm., KRaltbrennofen. 

Schred, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei Eitorf; 50 G, 

Schreckbuhl, Wir, in Tirol, Kr. Briden, bei Kaltern. 

Schrecken, Df. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei Bezau. 

Pe Wir, in Preußen, Ngbz. Köln, Siegfr., bei Wis 
torf; SU Ew. 

Schredenborf, kathol. Virdf. in Breußen, Schlefien, Rabz. Brest: 
lau, Kr. Habelſchwerdt, bei Wilbelmsthal, an ver Biela uno Mohrau; 
705 Gm.; Borm., 2 Wafferm., Gifenbüttenwerf, 

Schreenmanklig, 1) Df. in Baiern, Echmaben-Neubura, Svar. 
und bei Heiler; 70 Gm. 2) Ortſchaft in Tirol (Vorarlberg), Kr. une 
bei Bregenz. 

Schredenftein, Strzekow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. und 
nahe bei Auffig, r. an ber Glbe, am Bun des Klingfteins, auf vem vie 
Burgruine Schredenftein ſteht; 250 Gm.; Brauerei, @lbüberfubr. 

Schredhorn, ein 13,205 8. (nad anvern 13,231 oder 12,560 #.) 
Zober Gebirgsod im SD. dee Schweiger R. Bern, N. vom Finſter⸗ 

arborn; 46° 31° 42" N. 59 48’ 11" D. £ 
chredöbach, Df. in Kurbefien, Vrov. Oberheſſen, Kr, Ziegen: 
hain, A. Neufirhen; 760 Gm,; 3 Waſſerm. 

Schredergaifes, Wir. ın Zirol, Innkr., bei Kipbühl. 

Schreting, Schretting, Krchwit. in Baiern, Niererbaiern, Logt. 
Greing: 0 Gw. [(Manhartsbergkr.), bei Imettel. 

Schreiia, Schrafen, Df. in Deflerreid unter ver EGnns (Übers 

Schrefeloporf, Schröfelsdorf, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei 
Brainersorf; 120 Gm. (bet MäpriichrNeuftadt; 140 Ew. 

Schreifelsdorf, Schröffelddorf, Df. in Mähren, Kr. Dimüg, 

Schregtberg, Zchreefsberg, Wir. in Württemberg, Donaufr., 
DA. Ravensburg; 41 Ew 

Schreibel, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, rar. Biläbofen; 40 G, 

Schreibendorf, 1) Schreibenpöriel, Kniezice, Di. in Boͤh⸗ 
men, Kr. Sitfhin, Bez. und bei Hobenelbe, am Süpabbange der Heitel⸗ 
berges und zum Theil in einer Schlucht; 95 Gw. 2) Pilarzow, Pfrof. 
in Mähren, Kr. Olmüs, bei Gilenberg; 1559 Gw. 3) Df. ın ‘Breufen, 
Schlefien, Rabz. Bresſau, Kr. uno bei Brieg; 2399 Em. 4) Df. ebr., 


‚Rr. Habelihwerst, DODS, bei Mittelmalee, r. an ver lager Neifle; 


629 Gw. 5) Untbeils, Mieber:, Ober⸗, ämeitheil. fatb. Virdf. ebv., 
Kr. und W. bei Landeshut, am Lantetbuter Kamm ; 83 und 351 und 536 
Gm.; Schloß, 2 Borm., 3 Waflerm., Yeineweberei, Bleichen, Ziegelei. 
6) Mittels, Nieder, Ober: und Unter, eo. Bfrrf. und 4 Dir. ebv., 
Kr. Streblen, ©. bei Prieborn: 405 Gm., Echlor, Vorw., Waflerm.; 
127 Gw., Bormw., Waflerm.; 220 Gw., Schlos, Vorw., 2 Wajlerm.; 
224 öw., Waflerm. [Meumarft, bei Canth. 

Schreiberan, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 

Schreiberbach, Drtichaft in Preußen, Schleſien, Rgbz. Liegnig, 
Kr. und bei Lauban; 75 Gm. 

Schreiberöbdorf, 1) Piseczua, Pirtf. inBöhmen, Kr. Gitſchin, 
Dez. Eenftenberg ; 600 Gw.; 2 Waflerm. 2) Df. in Preußen, Ecies 
fien, Rgbj. Breslau, Kr, Neumarkt, bei Auras; 432 Gm.; Ziegelei. 3) 
Df. ebr., Kr. und bei Polnifcdhs Wartenberg ; 543 Gw.| Schloß, Verm,, 
3 Waflerm., Theerofen. 4) Brenthi, Df, ebd. Nabz. Rünigeberg, Kr. 
Meivenburg, bei Sautenburg; 71 Ew. 5) kathel. Brref. ebv., Echlefien, 
Rabz. Oppeln, Kr. Neufadt, bei Ober⸗Giogauz 638 Gm.; Schlop, 
Bormw. 6) Krchof. ebd,, Kr! Natibor, bei Raticher; 495 Gm.; Borw., 
Waſſerm. 7) deutſches Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Girpſch. 
Gifenburg, bei Finfafelv; 250 Gm. $) Mittels, Mieder:, er:, tv. 
Birdf. in Dreußen, Schleſien, Rgbz. Liegnitz, Kr. une WWyl. bei 
auban; 1361 Gm ; Schloß, 4 Waflerm., Ziegelei. 9) Nieder:Strans 
* wi Dobihüs, oder Queifer-Untheil, Di. ebde; 260 Em.; 
Borwerf. 

Schreibershan, Schreiberhau, ev. Pirpf. in Preußen, Schleilen, 
Reh): Liegnig, Kr. u. NW. von Hirichberg, WWS. bei Warmbrunn, 
im Kieiengebirge, am Norpiuß des Neifträgere am Jaden u. deſſen Ball 
zerftreut; 3254 Gm; 3 Nlasbütten, Glasſchleifereien, Rabrifatten von 
Holgwaaren une mufifalifhen Inftrumenten, Leineweberei, Metrunge: 
haus, WBitriolfieverei, 2 Wajlerm.; der Kochelfall, die Felſenwand ver 
Mabenfteine und der an 200 Gtr, ſchwere und nur auf einer Flache von 
4 ORuf lienente Kelsblod, vie Zuderſchale genannt. 

Schreibershof, Df. in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsbera, Kr. 
Dipe, bei Drolsbagen; 60 Em. [bei Bentbera; 30 Gm. 

Schreiberöhove, Ortſch. in Breufen, Rabz. Köln, Ar. Di ülbeim, 

Schreibersfeifen, Di. im Orfterr. Schlefien, Kr. u. bei Tropran, 
an der Opra. db; 40 Gm. 

Schreiers, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Loge. Grönens 

Schreierdgrün, Df. in Sachſen, Arer. Zwidau, A. Blauen, bei 
Treuen; 1861 : 587 Ew.; 2 Wafferm,, Weberei, Brauerei, Steinbrück. 

Schrein, Ztrzenin, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei Littau, an 
der Diarcb; 270 Gw. beil, bei Wolitinid; 70 Ew. 

Schreinen, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Königsberg, Ar. beiligens 

Schreinerved, DOrtichaft in Deiterreich ob ver Enns (Mtühlfe.), bei 
Mienertvorf; 13 Hir. {Be. Bracatig, bei Ober⸗Haidz 190 Gm. 

— ————— Skrzimerzow, Di. in Böhmen, Kr. Wiſen, 

Schreitiacen, Orticaft in Breußen, Rgbz. Rönigkberg, Kr. Bild» 
vg rn —— — (im. ken R ® Kr. Til 

reitlaugfen ‚in Preu b3. Gumbinnen, Kr. Tilfit, 
bei Wolfen s0s au = Vrerber Rebi a 
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Schroda 


Schreittaden, Df. in Preußen, Rabz. und bei Göslin, Bürften- 
tbumsfr.; 81 Gw. [Zbionville; 215 Gw.; Eifenhammer. 

Schremaane, Df. in Franfreib, Dep. Moſelle, Arr, unv SW. bei 

Zchremitich, Schremsfeh, Krchof. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei Hann; 140 Em, 

Schrems, 1) Mifik, in Oefterreich unter ver Enns (Über-Manbartss 
bergfr.), NO. von Gmünd; 1800@w.; Voſt, Baummollzeugfabrif, Far⸗ 
bereien, Glachütte, Brauerei ꝛc. Dabei vas Dorf MiepdersSchrems; 
50 Gm. 2) Df. in Steiermarf, Kr. Srag, bei Butenberg; 550 Gm. 
3) Df. ebd., bei Pecau (Peggau); 100 Gm. j 

Schrengen, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Raftenburg; 103 Gw. {iin bei Zörbig; 150 Gm. 

Schrenz, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Bitters 

Schrepau, Wieder und Ober⸗, 2 Dfr. in Breuien, Schlefien, 
Rob. Liegnig, Kr. und bei Glegauz 192 und 157 Gw.; 3 Ziegelrien. 

chrepfomw und Mens, Df. u. Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Bots: 
dam, Kr. Ofipriegnig, bei Groß: Melle; 359 und 9 Ew. 

Schreifendorf, Schrejenboff, Df. in Baiern, Oberfranfen, Ergr. 
und bei Hollfelv; 120 Em, 

Schretenbrud, it Schrattenbrud. 

Schretitafen, Groß: und Hleins, Df. und Kol. ber Stadt Lübeck 
gehörig, SW. von Mölln, Krbipl, Breitenfelte; pas Df. 53% 359’ M. 
812 21° D,.; 231 und 63 Gm, 

Schresheim, 1) fatbol. BVirpf, in Baiern, SchmwabensNeuburg, 
®pgr. und bei Dillingen; 440 Em. 2) f. Schrejbeim. 

Schreufa, Df. in Kurheſſen, Prov. Oberbeflen, Kr. Branfenberg, 
bei Aranfenau; 360 Gm. 

Schrevenborn, 1) Gut in Holftein, NO. von Kiel, Krhivl. Schöns 
firben, O. am Kieler Hafen; 995 Gm. 2) Ortichaft ebd., im But Has 
gen, Krchipl. Probfteierhagen; 52 Gm. , 

Schrewin, Schriewin, Df. in Preußen, Rabı. Marienwerber, 
Kr. und bei Schweg; 103 Gw. ‚ltühom; 140 Gm. 

Schrevahn, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Schrejbeim, 1) Df. in Württemberg, Saufen, DA. Gllwangen; 
266 Gm.; ichöne Kapelle, Fayenceſabril. 2) Wir. ebr., OU. Neress 
beim: 59 Gm, , 

Schrick, 1) Mid, in Defterreich unter der Gnns (Unter Manbarts- 
bergfr.), bei Saunertborf; 900 Gw.; Weinbau. 2) Bauerjchaft in 
Preußen, Weſtfalen, Rabj. Arneberg, Kr. Bochum, bei Herbede; 
325 6m, [une bei Wolmirfläpt; 56 Em. 
Schricke, Ortihaft in Preufen, Sachſen, Rabz. —— Kr. 

Schrieowis, Krjepkowice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. u. 
bei Terl; 250 Gmw.; Körfterei, Waflerm., Sauerbrunnen. 

Schricfichrot, Df. im Schweizer K. Freiburg, Senſe⸗Bezirk (Sins 
gine); 102 prot. w. 1174 fath, Gm, [Oerenburg, Gſoſch. Gijenburg. 

Schrivling, Schröbling, Eſseretuek, Df, in Ungarn, Diftr. 

Schriefer, Schrievers. Yölr. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Kremren, bei Gladbach; 20 Em. 

—— Di. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. Neus 
markt, bei Ganıh; 315 Gw. mit der Kol. Schreiberau. 

Schrien, Di. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Liegnig, Kr. Slogan, 
bei Klopſchen; 148 Gm.; Schleü, Borw. 

Schriefbeim, Mild. in Baven, Unterrheinkt., U. und bei Labens 
burg; 1963 ev., 516 * und 105 jud. Gw.; Wapierfabrif, Feld⸗, Tas 
—* Wein- und Wieſenbau, Viehzucht; dabei die Burg Straß: 

enburg. 

Schrievers, 1) Wir. in Preußen, Rabı. Düffelvorf, Kr. Gladbach, 
bei Rheydtz 155 Gm. 2) Wir, ebd. bei Dablen; 50 Gm. 3) Umters, 
Ortſchaft ebd., Kr. Düffelborf, bei Ratingen; 12 Gm. 

Schrifowis, j. Schridomis. { 

Schrimm, vpolniſch Szrem, Kreiaft. in Preufen, Raby. u. ©. von 
Beien, SM. von Schroda, SD. von Giempin, in fehr fruchtbarer Ge⸗ 
gend auf einer Inſel ver Wartbe; 1816: 1874; 1831: 2619; 1840: 
3366 (und 100 M. Mil.): 1843: 3555 (und 110 Mm. Mil.); 1846: 3840 
(une 132 M. Mil.); 1949: 4010 (und 292 M. Mil.); 1852: 3995 (umb 
75 M. Mil): 1855: 4148 (umd 71 M. Mil.); 1358: 4396 (und 54 M. 
Dil.) Gm.; 1 farbol. und I eo. Bfarrfirce, Sonagoge, 1 Mönde= und 
1 Nonnenflofter, Rreitgericht, Domänen: Rentamt, Vo, Salymagazın, 
Leineweberei, Färberei, Kram⸗ und bedtutende Setreibemärfte, Holzes 
banvel. Der Kreis hält 18.61 OM,, und 1840: 11,582; 1843: 11,944; 
1846: 12,644; 1849: 12,392; 1852: 12,573; 1855: 12,816; 1858: 
13,089 ftärt. „, und 1840: 35,104; 1843: 306,175; 1846: 38,473; 
1849: 37,520; 1852: 38,807; 1855: 38,767; 1858: 38,570 länkl. Em. 

Schrittens, Stritenz, Krchpf. in Böhmen, Kr. Parvubig, Ba. 
Bolna, bei Eeelens; 630 Em.; 2 Mahl unv Sägem, 

Schrobenhanfen, ©t. und Logr. in Raiern, Oberbaiern, OOS. 
von Vortmes, W, von Vfaffenbofen, an ver Vaarz 2100 Em.; fatbot. 
Pfarre, 3 Kırden, Echlof, Lanpgericht, Rentamt, Voſt, 3 Benefize, 
? Spitäler, Seprofenbaus, Schranne, Bierbrauereien, Branntweins 
brennereien, Salpeters und Potafchfiererei, Wollmeberei, Meifingwaa: 
renfabrif, 3 Wafferm,, Bapierm. Das 8var. hält 7.283 OM., 1818 
0858; 1834: 13,235: 1840: 16,076; 1846: 17,140; 1852: 17,278; 
1855: 17,276: 1858: 17,584 Em, 

Schröbersbdorf, Radeſſow, Df. in Pöhmen, Kr. Bilfen, Ba. 
Bergreichenitein, bei Maurenzen, I. an der Watewa ; 00 Em. 

_ Zchröd, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wegſcheid; 35 @. 
2 — Kurheſſen, Brov. Oberheffen, Ar. Kirchhain, A. Amöneburg; 
650 


h nenberg,. 
Schröden, Pfrof. in Tirol (Borarlberg), Kr. Bregenz, vi Son 
Schröch, in Baden; beißt jept Leopolt#bafen. 

Schroda, polniſch Szroda, Kreieft. in Preußen, Rgbz. un ED, 
von Rofen, SE. von Wreien, WUN. von Miloslam, W. von San 
tompel, ODS. von Kurnil, in ſehr fruchtbarer Gegend; 1816: 1295; 
1831: 1687; 1840: 2178; 1843: 2379; 1846: 2651; 1549: 2598; 1552: 
271051855: 2674; 1858: 2521 (und 16 M. Mil.) Gw.; Göfllegiatfirdhe, 
Gollegiarftift, 1 em. Kirche, Klofler, Synagoge, Rreitgericht, Bor, Mits 
telfchule; ehemals Sig der Landtage ver Gele, Gnefener u. Ralifcher 
Woywodſchaften; 1703 Gonföreration gegen Auquf II. Der Kreis 
bält 18.61 OM,., und 1840: 6273; 1843: 6601; 1846: 7212; 1849: 
695; 1852: 7156; 1855: 717451858: 7461 flädt. Ew., und 1840: 


Schrödersbufch 


36,262; 1843: 37,260; 1946: 39,674: 1949: 38,008; 1852; 38,080; 
1855: 38,527; 1858: 39,778 Iändl. Gw. Die Süpgrenze macht tie 
Bartde, im M. fließt vie Gybina une vie Glowna. Aufierdem gibt et 
noch Bäche und Heine Seen, (bei @iberfelp ; 70 Em. 

Schrödersbufch, Ortfchaft in Preufen, Ngbz. Düffelvorf, Kr. und 

Schrodsborf, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Altborf; 80 @. 

Schröfelsdorf, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Bez. Eittau, bei 
Mäbriich:Neuftapt, [bab; 85 Gw. Niſft Schreffa. 

chrofen, 1) Df. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logr. Grönens 

Schrofenan, Wir. in Salzburg, bei Hof. 

Schrofens@egend, Rotte in Deiterreih unter ber Gnns (Ober: 
Wienerwaldkr.), bei Scet.=Bölten; 160 Gm. [(&rof-Streblig. 

Schroll, Kol. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Opreln, Rr. und bei 

Schrollbach, Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Lanpfluhl, I. an ver 
Mohr; 325 Gm. end 

Schrollenreutb, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Hof; 35 E.; 

Schrom, Krchof. in Preußen, Schlefien, Rab. Breslau, Kr. Frans 
fenflein, bei Gamenz; 225 Gm.; Nübenzuderfabrif. 
„Zchrombehnen, Df. in Breufen, Rabz. Rönigeberg, Kr, Preus 
Bifchs@ylau, bei Arweiden: 195 Ew. 

rompe, Samfonti, Vorw. in Preußen, Rgbz. Pojen, Kr, 
Meierig, bei Bentichen; 65 Ew. 

Schroon, 1) Fluß und See in New: Morf, Geſfſch. Eifer und Wars 
ren, die in ven Hudſon abfliehen. 2) Drt ebv., Grfſch. Eſſer; 1840: 
1660; 1850: 2091 Ew, (Marienburg; 436 Ew. 

Schroop, Df. in Breußen, Nabı. Marienwerver, Ar, Stuhm, bei 

Schroot, Zchrota, Schrottah, Großes, Mittels un 
Kleines, prei Nebenflüffe der Laufiger Neiffe r., in Preufen, Schleften, 
Ngbz. Liegnis, Kr. Sagan, bie fi bei Schrotthammer u. Hebwigsburg 
vereinigen, und jo unterhalb Kutſchig münden. 

Schroppengrund, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei 
Judmantel; 250 Ew.; Branntweinbrennerei, Mabl- und Sägem, 

. Schröt, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei Geis 
ienfirchen; 125 Gw. [binnen ; 77 Em. 

Zchröterlaufen, Di. in Preuien, Rabz. und Kr. und bei ums 

Schröterdau, DH. in Breufen, Rgby. Königsberg, Kr. Ortelsburg, 
bei Willenberg ; 77 Ew. [bei Lilienthal; 92 Gw. 

Schröteröborf, Kol. in Sannover, Bremen, Lodr. Stave, N. und 

Schrothausd, Df. in Preußen, Rgbz. Bojen, Kr. Obornif, bei 
Ryczywolz 634 Gm. 

Schrott, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Baternion; 90 Ew. 

Schrötten, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Sebring, an ber 
Safnig; 150 Em. 2) Df. ebr., bei Mured; 140 Em.; Weinbau, 

Schrottenborf, 1) — Tf. in Steiermark, Kr, Mars 
burg, bei Rapfersburg ; 120 Gw. 2) Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Lienz, 


auf einem Berge. . ag. 
Df. in Deferreich ob ver Enns (Hausrudfe.), bei 


Zchröttenham, 
Schröttenhof, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Gray, bei Mos— 
firchen. [90 Ew 


Schrotteuwinfel, Gem. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Lanfowip ; 

Schröttersan, f. Schröterdau. (berg; 102 Gm. 

Schröttersdorf, Kol. in Breußen, Rgbz. und Kr. und bei Broms 

Schrotthammer, Ortihafi in Breußen, Schlefien, Rgby. Liegnitz, 
Kr. Sagan, bei Priebus, an ver Schrott; 20 Gm. 

Schröttinghaufen, 1) &em. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Mins 
ven, Kr. Kalle, bei Wertber; 1015 Em. 2) Sem. ebv., Ar. Sübbede, bei 
Dlpenvorf, an der hannover. Grenze; 995 Ew. 

Schrog, Schrogag, ev. Birpf. und Vorm. in Preußen, Rgbz. 
Marienmwerrer, Kr. umd bei DeutihsGrone und WEN. bei Schneides 
mübl; 730 und 155 Gm. (ding. 2 ſ. Schroaberg. 

Schrogberg, !) Df. in Defterreich ob d Enns (Innkr.), bei Schärs 
* —— Krchwlr. in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. 

ardberg. 

Schrogberg, Pfrof. mit. Marktrecht in Württemberg, Jagſtkr., 
DU. Serabronn, in einer ſchönen Ebene; 1262 Em.; 3 Waferm. 

Schruben, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Infler« 
bura; 93 Gm. [vorf; 95 Gm. 

Schrum, Df. in Holftein, in Sürer-Dirhmarfchen, Krchſpl. Albere⸗ 

rumpermühlen, 9 BWaffermüblen in Preufen, Rgbz. Koblenz, 

Ar. Mayen, bei Münftermapyfeld, ander Shrumpbah, einem Ne— 

benfluß ver Mofel f., ver bei Year! miünbet. . 

Schrunbholz, Blr. in Baiern, Schwaben Menburg, Logt. Weis 

ler; 30 Ew. [6 Hit. 

er Ortſchaft in Tirol (Vorarlberg), Kr. u. bei Bregenz; 
frdf. in Tirol (Borarlberg), 


Schtitna, titna. 

Schtitom, f. Stitom. 

— Kreisft. in Rußland, Guv. Kursf, am gleichn. Fluñ; 
1849: 3183 . Der Kreis batte 1851: 117,313 Em; fruchtbar an 


oggen, — Hanf, Flache, Mohn; Rindvieh-⸗ und Pferdezucht; aber 


R 
HSolamangel. 
Entfhutfcin, St. in Rußland, Guv. und SD. von Grodno. 
Schtulbitani, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Bulomina, bei 
Gurashumora, [tom ; 262 Em. 
Schübben, Df. in Bren, Rgbz. Götlin, Fürftentfumstr., bei Jans 
Schubeiou, Df. in Krain, Ar. Laibach, bei Mike 
Schübelbah, Di. im Schweiger X. Schmp, Bez. March; 10 prot. 
und 2031 fatb, Ew. 
Schuberthols, Schubertolz, Di. in Defterreih unter der Enns 
(DObersManbartsbergfr.), bei Walblirchen, an ver deutſchen Tha 
Schubertöfroffe, Er) 
Deiffe, bei Ottmaban; 159 Em. 
Gofmann, Earpflopäbie. 
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a. 
f. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Open, Kr. | 


Schulenrode 


Schubin, yolniih Szubyn, Kreiaft. in Preußen, Rgbz. und GM, 
von Bromberg, NW. von Labifhin, ND. von Natel, WAL. von 
Grin, N. von Snin, an der Nordfeite des Lafomwiny: Bruche, das von ter 
Sonjarfa zur Metze bin durchlofſen wird; 1816: 1060; 18:31: 1700; 
1840: 2216; 1813: 2648; 1846: 2870 (und 528 M. Mil); 1849: 2752 
(und 447 M. Mil.); 1852: 3085 (und II M. Mil.); 1855: 3033 (und 
12 mM. Mil.): 1558: 3097 (un 10 M. Mil.) Gm; Schloß mit Garten 
und Gut 32 Ew. (1858); 1 ev. und 1 fathol. Kirche, Synagoge, Mittels 
ſchule, Kreiegericht, Por, Oberförflerei, Tudı= uno Seinemeberei, Wafs 
fermüble, Aderbau. Der Rreis bält 1.2 OM., mit 1840: 10,501; 

1843: 11,313; 1946; 11,956; 1849: 11,220; 1852: 11,835; 1955: 
11,630; 1858: 11,639 ftäbt. Gw., und 1840: 32,121; 1843: 34,059; 

N 1346: 36,884; 1849: 34,815; 1852: 37,252; 1855: 37,063: 1868: 

! 39,328 landl. Gw. in 7 ©t., 252 Dfen. x. Im O. wird der Kreis von 
der Mebe durchfloſſen, und von verfelben zum Theil im NO. une N. bes 

N E- Mit derfelben ftehen im S. ver Drgmiderr, Rollufche u. Vtureck⸗ 

| See unmittelbar, und durch die Gonfawka der Gonfawer⸗, Bisfupiners, 
Wenecya⸗, bie beiden Aniners, Dobrylewoer⸗, Sobincuchy⸗, Weihes, 
Gombiner See in Verbindung. Im M. iſt ver Kreis an ver Wehe und 
Sonfarfa voll Bruch (pas Yafomwinds, Studzuenka⸗Bruch ıc.), außerdem 
überbaupt mwaldreih und nur ſtrichweiſe fruchtbar, indeſſen Aderbau, 
— und Bienenzucht betraͤchtlich. Im IB, befinden ſich bemerfens- 
werthe Hoͤhen. 

Schubina, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Sittich; 120 Em. 

Zchubinsdorf, Szubsfamwies, Df. in Preufen, Rgbz. Brom« 
bera, Kr. und bei Schubin; 94 Gm.; Bierbrauerei. 

Schubirzow, Df, in Mähren, Ar. Brünn, bei Goldenbruun; 
660 Gm, [nomig. 

Schubranes, Pfrof. im Defterr, Salizien, Kr. Bufowina, bei Gyer- 

Schubye, 1) großes Df. in Schleswig, A. Sottorf, WB. nabe hei 
Schleswig 2) Df. ebv., Edernförderharde, Arhivl. Schwanien, ND. 
bei Eckernfoörde; dabei nahe ver Dfifee ver Shwanfener Ser. 

Schucdeln, Dr. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Stal- 
fupönen; 47 Gm. 

Schückhauſen, Mieber- und Ober:, Wir. in Preußen, Raby. 
Düſſeldorf, Kr. Lennep, bei Hückeswagen; 120 Ew. 

Schubben, f. Siubben. (Kr. u. bei Stallupönen ; 20 Gw. 

Schudeichen, Zchudeifen, Df. in Preußen, Ngbz. Gumbinnen, 

Schubdereiten, 1) Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Kr. Heude— 
frug, bei Kaufchnen; 71 Gw. 2) Mittel-, Df. ebv.; 25 Gw. 

Schuders, Df. im Schweiger K. Graubünden, Ber. Unter⸗Land— 
quart; 114 prot. Em. 

Schudienen, und Adelich-, 2 Dfr. in Breufen, Rab. Gumbin— 
nen, Rr. Heydeltrug, Kr. und bei Tilfit; 130 und 40 Ew. 

Schubiſchken, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Darkehmen; 100 Ew. [bei Schuaflen; 106 Gw. 

Schubitten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fifchbaufen, 

Schuditz, Df. in Defterreich unter ber Enns (Ober: Wienermalpfr.), 
bei —— 16 Hir. (fe., bei Sfaidgirren; 254 Gm. 

Schudlebimmen, Df. in Preußen, Nabz. Gumbinnen, Niederung: 

Gensten, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Haffelt; 1850: 
926 Gm, 

Schug, die jünlichfte ver Garolinen (f. ebr., ©. 466). 

Schugr, St. im Türfifchen Afien, Gjalet Aleppo; 4000 E,; jchöne 
Gärten, Weberei in Baumwolle und Seide, Handel. 

Schugfta-Stenzel, Baber, Di. in Breufen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Memel; 38 Em. 

Schugften, 1) &ut in Preufien, Bgb1, Rönippberg, Kr. Fiſchhauſen; 
105 Gm.; Poſt. 2) Gut ebd., Rgbz. und Eofr. Königäberg, bei Trempau 
(Zrdinpau): 14 Em. [Meubaus a. d. Ofte; 54 Gm. 

Schuhftrafe, Di. in Hannover, Bremen, Poor, State, N. und bei 

Schuiten, 1) DOrtihaft in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und 
NND. bei Goldap; 1862 Em, 2) Ortſchaft ebv., Kr. u. bei Infterburg ; 
50 Em, [Merten ; 559 Gm. 

Schuir, Bauerfchaft in Preußen, Rabı. Düffelvorf, Kr. Eſſen, bei 

Schuiza, Df. in Krain, Kr. und bei Lalbach. 

Schuja, Kreisft. in Rußland, Guv. Wladimir, an ver Zefa, die in 
die Kljasjma fließt; 1849: 8408 Ew.; Kreisichule, Fabr. für Leinwand, 
Baummollzeuge, Seife; 2 Meffen. Der Kreis hatte 1551: 96,020 Gm.; 
darin au das Dorf Imanow o mit 5432 Gm., wo jährlich an 500,006 
Stück Baummollzeuge gewebt werden, [Biumentbal; 59 Gm. 

Schufamp, * in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, Amt und bei 

Schufifchten, Luhakiſchken, Areivorf in Breufen, Rabz. Sum: 
binnen, Kr. und bei Infterburg; 30 Gm. 

Schulacz, Ortſchaft in der Defterr. KroatiibeSlavon. Militär: 
grenze, Syluiner-Regiment, bei Generalski⸗Sztollz 160 Gm. 

Schulau, Df. in Holftein, Hrſch. Pinneberg, Krhipl. Wedel, r. an 
ber Gibe; 204 Gw.; Scifiswerften, Glbüberfahrt, Fluhhafen, Pol, 
Gichorienfabrif. Arenau; 370 Gw, 

Schuld, kathol. Bfrdf. in Preußen, —* Coblenz, Kr. und bei 

Schuldholzing, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Evgr. u. bei Bfarr- 

Schüldorf, f. Shullvorf., [firchen, x. an der Rott; 60 Gw. 

Schuleidimmen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieberung- 
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fr., bei Staidgirren ; 220 Gw. i . 
Schulen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Heilsberg ; 
Schulenberg, I!) Sem. in Hannover, F. Grubenbagen, Bergb. und 

bei Glausthal, A. Zellerfeld; 310 Gw. 2) Df. in MedienburgsSchmes 

rin, SalinensAmt Sülge, bei Malchew; gerhet, 3iegelei. 3) Dormw. 
in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. DeutiheGrone, bei Ruſchen—⸗ 
borf; 60 Gw. [burg, Krbipl. Beidendorſ. 

Schulenbroof, Ortichaft in Medlenburg- Schwerin, A, Medien: 
Schulenburg, 1) Pirdf. in Hannover, 8. und A, Galenberg, Lodr 

Hannover, bei Thiedenmwiefe, I. am ver eine; 906 Gm.; Sitz des Amts 

alenberg. 2) Df. ebd., A. umd bei Hannover; 172 Gw. 3) adeliges 

Sur in Holftein, im Ihehoer Wüterviftriet, Kechipl. u, SD. bei Dives- 

Ioe; 456 Gw. 4) Kol. in Preußen, Schleſien, Rgbz. und Kr. Oppeln, 

bei Krappig:; 217 Gmw.; Theerofen. 

Schulendorf, Df. in Holfgin, A. und O. bei Ahreneböf, Krehſpl. 

Slefcbenporf; 116 Ew.; fanbi oben. 

Schulenrode, 1) Krehdf. —— Kr. und bei Braun⸗ 
s7 


Schulerloch 2290 Schuſcha 


ſchweig. A. Riddagthauſen; 159 Ew. 2) Df. ebd, Kr. Wolfenbüttel, [untern, von Armeniern, Öriechen und Juden bewohnten Stadt; Kitas 
N. Harıburg, zu Neuſtadt Harzburg gehörig. [Groͤnenbach; 50 Gm. delle, Arjenal, große Kaſernen, Militärheſpiral, Bazar, Seivenmeberei, 
chulerlodh, Wir. in Baiern, Easdn-Batere, togr. umd bei | Gerberei, Bleche und Ruptermaaren; ſchönes Gräbmal nes Walcas 

Schülern une Tchülernbrocdhof, 2 Dir. in Hannover, Berben, | Haflan. (berg, bei Gonftant: 7 Gm. 

vddr. Yuneburg, A. Soltau, bei Schneverdingen; 3741 Gm. Schumm, Df. in Preußen, Scleſien, Nabı. Ovvein, Ar. Roſen— 
Schülingen, Df. in Hannover, Verden, rer. Stade, N. und bei Schümmerich, Ober: und linters, Hof un Wir. in Breußen, 

VBerten. berg, Kr. und bei Hagen; 45 Gm. | Rabz. Köln, Kr. Wipperfürt, bei Yinpları 30 und 65 Gm. 
Schülinghauſen, Ortſchaft in Preußen, Wenfalen, Rabz. Arnts Schümmerquartier, Tchümen, Di. in Preußen, Rabe. Nachen, 
Schulitz, Zyulee, 1) St. in Breufen, Nobz. und Ar. und ODE. | Ar. Weilenfirdsen, bei Gangeltz 105 Ew. 

von Bromberg, N. von Inomwraclam und BUN. von Thorn, I. an der Schumotin, f. Shyumotis. 

Weidyiel; 18163 3805, 1831: 440; 1840: 5575 1841: 642; 1846: 665; Schiünan, Zchinau, Czenow, Ezinow, Df. in Böbmen, Kr. 

1840: 623; 1852: 639; 1855: 606; 1858: 658 Gw.; fatbol. Kirche, | Eger, Ba. Sanı, bei Schaboglid, r. an der Öger; 100 Gm.; Braun» 


Echlof, Voſt, Korübaus, Töpferei; Borw. 2) :Schlofs-Pauland, kohlenwert. Iren, bei Glatbachz 25 Gin. 
Kol. ebv., bei Schulidz 342 6@m, 3) +:Zradt-Bauland, Df. ehr., L. an Schünbeluhöfe, Wir. in Breufen, Ngba. Düflelderf, Kr. Kremr 
der Weirbiel; 400 Gm. [bei Wulfsböfen; 105 Gm. Zchunderield, Tchonderfeld, farbel, Krchof. in Baiern, linter- 


Schulkeim, Oriſchaft in Preußen, Rab Königsberg, Kr. Yabiau, | franfen:Hichaffenburg, Logr. Gemündenz 560 Gm, j 

Schullar, Di, in Preufen, Weſtjalen, Rabz. Arneberg, Kr. Witt⸗ Schüne, Scheune, Df. in Preußen, Rybz. und bei Stettin, Ran 
genftein, bei Berleburg; 435 Gw.; Gijenbanmer. bowfr.; 550 Gm. Laedehnen; 1 Gin, 

Schültdori, Di. in Holftein, A. u. SO. von Renpeburg; 280 Gw, Schunellen, Df. in Brenien, Rabz. Sumbirnen, Kr. Tilſit, bei 
ae, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Prüm; Schünenbagen, Schünhagen, Oxtih. in Vreußen, Rgby, Strais 


[fr.), bei Sieyhareing. | fund, Kr Franzburg, bei Barıben ; 45 Ew. Oberförfterei. {9 Sir. 
Schulleredt, Schullerött, Df. in Oeſterreich ob der Guns (Inne Schunigerberg, Di. in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz; 
Schüllersdborf, f. Srhillertporf. Schunitiche, Di. in Araiı, Kr. Neuſtadtl, bei Gradatz. 
Schullertabor, Df. in Krain, Kr. Adeleberg, bei Brent. Schunfern, 1) Df. in Vreußen, Naba, und Ar. und bei Gumbin— 


Schullwitz, Sholwis, Df. in Sachſen, Kror. une N. Dresten, 
bei Smönielo, in bober, ſlacher Segenp; 1561: 411 Em. 

Zchülp, 1) Df. in Holftein, Norrerbirbmarichen, Krchipl. Weflels 
buren, 557 Gm. 2 Df. ebe., A. und Krafol. Nortorf; 194 Ew. 3) 
Kabl:, Df. ebd. A. und SW. von Rendaburg, Krchſpl. Jevenſtedt, an 
der linters@irer; 181 Gm. 

Schülper Ulten« un Reuenfiel, Ortichaft in Holftein, Norbers 
Ditbmarichen, Krchipl. Weflelburen; 72 Wim. 

Schnipforte, ſ. Piorta. 

Schule, Ald. im Schweiger K. Sraubünven, Inn>Ber,, im Unter⸗ 
Engadin, I. am Inn; 572 prot. und 40 faıh, Gw.; zwei Eauerquellen 
umd ermige falgige Quellen, [bei Haag. 
Schulterpucken, Di. in Defterreich unter ter Enns (Haudrudfr.), 
Schultersvorf, Wir. in Baiern, Miederbaiern, Logr. Relbeim; 
Gm, lniſch⸗Eylau, bei Wittenberg ; 149 Ew. 
Schultitten, Ortſchaft in Ureußen, Rabz. Königsberg, Ar. Preu— 
Schultritten, ſ. Schöntritten. 

Schulwiefe, Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Marienwerter, bei 


nen; 153 Gm. 2) Großes un Klein-, 2 Tfr. ebb., Kr. und bei Anfier- 
bura; 354 u. 100 Gw. [bei Zoflen: 183 Ewn; Yeindlfahrif, Ziegelet. 
Schunow, Zchüne, Df. in Breußen, Rabz. Botseam, Kr. Teltum, 
Schunter, Vebenflun der Oder r., in Braunichmweig; eutſteht ZU. 
bei Helmflidt, DO. am Elm Walt, und mündet oberhalb Groß⸗ S<chmul: 
ver, Pr Ragnit, bei Szillen 71 Om. 
Schunwillen, Grüneiten-, Df. in Breußen, Kabz. Gumbiunen, 
Schupanck, Alte und MNeur, 2 Dir. in der Oeſterreich. Serbiſch⸗ 
Banat, Meilitärgrenze, Illyriſches Megiment, bei AltsOrfova, 
Zchnpanesnive, Df. in Krein, Kr. Laibach, bei Kreup. 
Schupbac, ev. Ufrof. in Naſſau, A. Nunfel, bei Kerkerbach; 5 
Em.; ichwarzer Marmorbruch, Kalfbrennerei, Gifengieherei, Wafferm., 
Branntweinbrennerei, härberei, 
Schupelenz;, Df. in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Nann: 160 Gır. 
Schnpertols, f. Schubertbols. [150 (Gm. 
Zchupf, Zchüpf, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Ener. Herebrud; 
Tchüpſ, 1) Ober-, Di. in Baren, Unterrheinkr, A. Krautbeim, 
bei Borberg; 525 ev. u, 22 fath. Gw.; Echlof. 2) Unter, Dit. ebv.; 
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Merwe, r. an der Weichiel; 207 Gm. (britugf; 45 Gm. | 440 ev. und 125 fath. Ew. [pret. und 526 faty. Sm. 
Schulz, Borw. in Breufen, Naby. Brankfurt, Kr. Yudau, bei Dos Scupfart, Df. im Schweiger 8. Nargau, Bez. Rheinfelden; 4 
Schülze, Di. in Krain, Kr. Arelöbergq, bei Oblad; 100 Gm. Schupfen, Wir. in Salzburg, bei Neumarft. [? faty. Gw. 


Schülgen, 1) Df. in Preußen, Rabz Danzig, Kr. Garthand, hei 
Bürow; 285 Gw. 2) Di. Und Gut chv., Kabz. Rönigeberg, Kr. Haftenz 
burg, bei Drengfarth; 13% und 123 Gm. 3) Gut ebo.; 46 Gm. 4) Gut 
ebp.; 35 Gm, (nifau, bei Rilchne: 20 Gm. 

Schulgenbruch, Vorw. in Preußen, Rabz. Bromberg, Rr. Gar— 

Schulgenbdorf, 1) Borm. in 'Breußen, Rabz. Rranfiurt, Kr. und bei 
Arnewalde; 122 Gm. 2) Vorm. ebd, Kr, Königtberg, bei Rärmalde; | Arneberg, Kr. Sayın. bei Bolmerftein; 100 Gw,; Waſſerm. 

14 Gw. 3) Di. ebd. Rgbz. Marienwerder, Ar. Deutſche Crone, bei Schuppach, Ir, in Württemberg, Iagfifr., ON. Oebringen, an 
Tüg; 300 Gm. 4) Gut ebd., Rgbz. Potedam, Kr. Niererbarnim, bei | der Obre; 114 Gwi; Feldbau, Wiebzucht. 

Hennigdoori: 67 Ew. 5) Krhef, und Gut ebd., Kr, Oberbarnim, bei Echnppaned, if. Shupanef. 
Wriepen; 118 und 203 Gm. 6) Krdhvf. ebb., Kr. Ruppin, bei Lindowz BSchlippenberg, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Giber- 
437 Fm. 7) Krehof. ebd,, Ar. Teltow, bei Wurerhaufen ; 106 u. 96 Gw. feld, bei Kronenberg; 40 Gm, 


Schüpfen, Df. im Schweizer 8. Bern, A. Marberg; 1990 prot. um 

Schüpfbeim, 1) Birpf. im Schweiger K. Lugern, U. unv im Eutte— 
bu, an ver Hmmen; In prot. und #115 farb. Gw.; Rapuzinerflofer u. 
Mallfahrtöfirche. 2) Sem. mit Radit im Echmeizger K. Züri, Bez. 
Regensberg; 1 kath. und 383 prot. Gm. 

SchüphanssBerke, Im⸗, Ketten in Vreufen, Weſtfalen, Rgby. 
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5) Kol. ebd.e, Rabz. Stettin, Ar. Greifenhagen, bei Bahn, an einem Schuppinnen, I) Df. in Vreußen, Rab. ®umbinnen, Kr. und bei 
Ser. 9 Großes, Krchof. ebd, Rgbz. Botsvam, Kr. Teltow, bei Lud⸗ Darfehmen; 190 Gm. 2) Di. ebe., Kr. Inflerburg, bei Aufowöhnen; 
wigsfeloe; 313 Gm. 10) Klein, Si ebv., bei Trebbin; 254 Gw,, und | 122 Gw. 3) Df. ebb., Mieverungfre., bei Sedenburg: 31 Gr. Ni. 
dazu die Rol, Zelle, 31 Em, Jene, bei Golbera; 299 Gm. | ebv., Kr. und hei Nagnit; 204 Gm, 5) Df. ebe., Ar. Nagnit, bei Krau— 
Schulzenhagen, ev. Pirhf. in Vreufen, Rabz. Götlin, Aürftens | piicfen; 206 Gm, 4 
Schulienhof, 1) Kol. in Breufen, Rabz. Potedam, Kr. Kupvin, Schura, Pirdf. in Mürttemberg, Schmwargwalbfr., ON. Futrlin- 
bei Rheinsberg ; 37 Gw. 2} Borm. ebr.; 20 Gw. 3) Vorw. ebr., Nybz. | aen, auf ver Baar; 559 Gw.; Mmerelige Dach, Torfjtid, foiflle Knor , 
Stralfund, Kr. Greifewald, bei Süpfom; 17 (Sm. den, Eauerfleefalzfabrif, Rartätichenfabrif. [103 Gw. 
Schulzenhöhe, Kol. in Preufien, Rgbz. Potsram, Kr. Niererbars Schürdt, Di. in Preußen, Rgbz, Koblenz, Kr. u. bei Nitenfirchen ; 
nim, bei Müperdvorf; 127 Gw. ISituhm; 4 Gm, Schüreichhofen, Ortſchaft in Preußen, Wellfalen, Nybj. Arnt» 
Schulzenweibe, * in Vreußen, Rgbhz. Marienwerder, Kr. u. bei | bera, Kr. Altena, bei Halver; 40 Gm. 
Schuljenwerder, Kol, in Preufen, Rgbz. Franfiuret, Kr. Friede- Schuren, 1) Di. in Preußen, Weſtjalen, Nybz. Arnsberg, Kr. 
berg. bei Driefen; 08 Gm, Dortmund, bei Hörde; 1061 Gw. 2) Kotten ebd, Kr. und bei Hagen; 
Schumagin-Infeln, eine Srupve ver Aleuten ſ. cbo.), W. 65 Gm. 3) Di. ebr,, Kr. une bei Meidere; 105 Gw. 
von der Empofeff-hrunpe Sie wurde von Behring benannt, und | Schurgaft, 1) St. in Breußen, Schlefien, Rab. und WEN. von 
beſteht mach Lürfe aus 15 größeren und 7 Mleineren Injeln. Saxytſcheſf Opveln, Kr. und AND. von Falfenberg, SO. von Brieg, DON. bei 
nennt die beiden größten Unga und Nagay, und rie anveren Ragai, | Söwen, re. ander Glazer Neiffes 1816: 431; 1831: 5185 1840: 783; 
Sajuliudtufigb, Nuinad, Tagb-Riniagb und Kiumiugas | 1843: 668: 1816: 745; 1849: 742; 1852: 720; 1555: 077 Gw.; 1 em. 
nany. Mac Stepanow liegt vie Norpivige von Unga, die bewohnt u. I Fath. Kirche, Gerichtetage, Voſt, Leineweberei. 2) Df. ebr.; 164 6m, 
ift, 55 37 M, und die Süpipige 55" 11° N. Diefe Intel ift befonvers im | 4) Nittergut ebo.; 306 Gm.; Schloß. 
S. gebirgig und Flüftig, aber das Nordende il eine Ebene, vie in dae Schurhe, Df. in Krain, Ar. Neuftäptl, bei Aueröyerg; 30 Gm. 
Gap Tonkot ausgeht. Golownin jegt Tagb-KRiniagb in 1 sh’ M, Schurfenthal, Scharkendall, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, 
150° 40° IB, rm, [Blutomig. | bei Xichtenmaln; 120 Gm. 
Schumbarg, Krehbf. im Deſterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Nieder— Zchurfich, Df. in Krain, Kr. Neuftäbil, bei Marein. 
Schumberg, it Zumberg. Schurfon, Di. in Kran, Kr. Adeleberg, bei Dblaf. 
Schumburg, 1) Pfedf. in Kohmen, Kr. Leivrpa, 2 Sablonz, bei Schuromw, ev. Pfref. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, bei 
Marihomig; 150 Gm.; Jänerei. 2) Schönburg, Bfrof. ebd., Kr. | Garieböhe; 335 Gm. 
Leippa, Bez. Tannwald, bei Pribomig; 1200 G., theild Bohmen, theile Schürdbdorf, Df. in Holflein, O. von Abrensböl;, 308 Gm. 
Deutiche; 3 Waſſerm . Schurtannen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Wangen; 
Schumehbang, Di. in ver Deflerreih. Rroatiih-Slavon. Prilitirs | 50 Gm. , j 
grenze, Kreuger Kegiment; 18 Hir. | @churmwald, Schlichtenwalb, ders, eine waldige Gebirgshoch⸗ 
Schumegb, ſ. Sümegb, Somogr. | fläche in Württemberg, in ven ON. Gannftart, Waiblingen und Schorn: 
Schumegie, Dirpf. in ver Deere. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärs | dorf, zwifchen der Bils u, Nems. Die Bewohner find von ven Nachbarn 
grenze, Broorer Regiment ; 45 Hir. 45 Gm. | in Rleivung und Sitte verfchieren, aber ben weit entfernten Schwarj: 
Schumegie, Birdf. in Slaronien, Gſpſch. Poſega, bei Pobwin; | wälpern fart gleich. j N j 
Zchumen, f. Shümmerauartier. Schurz, Sireca, !) Mid. in Böhmen, Kr. Sitichin, Be. Königins 
Schumis, 1) Df. in Mähren. Ar. Brünn, bei Boforzik; 670 Ew.; det, r. an ber GElbe, über die eine Brüde führt; 400 Gm.; Schlon und 
Weinbau. 2) Pirdf. ebd., Kr. Olmüg, bei Ungariſch⸗Hradiſch; 1020 | früher Jeſuiten-Meſidenz, Brauerei, Branntieinkrennere, Mible uns 
öw.;: 2 Wafferm. Sänem, 2) Alt⸗, Zireczeftarn, Df. chv., bei sans 
Zchumla, befeft. St. in Bulgarien, SEM. von Silifitia, ED. Schürgendorf, Df. in Oererreih ob ver Guns (Traunfe,), bei 
von Ruftichut, 90. ven Varna, N. von ii am BalfansWebirge, | Kremsmünfler. [15,000 Gw.; Woll-, Baummolls u. Seivenweberen. 








wo alle Straien aufamınenlaufen ; 17 2 NM, 240 35 24 04 Schus, Schufer, ®t. in Perfien, Brov. Khufitan. am Disful; 
60,000 Gm.; beficht aus der obern, v ürken bewohnten, und aus ver Zchufeba, 1) Kreisit. im Karabamifchen Khanat im Kaſpiſchen Wer 


Schuſchawitz 


—— — 12,992 Gw. 2) Gebirgsdorf in Krain, Kr. Laibach, 
i Paaf. 

Schuſchawin, Df. in Karnten, Kr. Villach, bei Aichelburg. 

. Echuichriten: Jahn, Df. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr, und 
bei Dieinel; 61 Gm. 

Schufchie, Schnfchie, Df. in Rrain, Kr. Neuftärtel, bei —“ 

Tchuſch itz, 1) Df. in Ktain, Kr. Menftäntel, bei Obergurg. 2 
Ober⸗ und Unters, 2 Dfr. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
410 und 110 Gm. 

Schufenze, Schuffenze, polniſch Cioſaniec, fatbol. Prof. in 
Prenöen, Rabz. Polen, Kr. Vonibſt, N, bei Schlama; 766 Gm, 

Schushe, Df. in Rrain, Kr. Lalbach, bei Sct.e⸗Oawald. 

Schuöhejeveze, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenze, Brooder Regiment, bei Popmwin. 

Schnonyary, Df. in der Defterr, Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenje, Kreuger Hegiment; 18 Sfr. 

chuos, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Millnatt. 
Schufbach, Wir. in Daiern, Mittelfranfen, !var. Antbadı; 50 6. 
Schusodori, Strzelna, Di. in Mähren, Kr. Oimüs, bei Brose: 
nis; 120 Gw. (bei Brieg; 1x0 Gm. 

Schüffeludorf, Di. in Preußen, Schlefien, Rat. Brctlau, Ar. u. 

Schuffen, dier, ein Aluf in Württemberg, im Donaufr.; entftebt 
bei Schuffenriev im ON. Waldſee, aus er Quellen; fließt fünmwärzs, 
vorüber an Ravenkburg uno münpet bei Eriskirch in den Bovdenfee. Das 
Tbal ift fruchtbar, bat aber viel Torfgrünve, 

Schuffenriet, Birof. mit Marftrecht in Württemberg, Donaufr., 
oa. Waldſee, nnmeit des Urfrrunge der Schuffen; 880 Gm. mit dem 
Hüttenmert Wilbelmsbütre; ehemalige Meichsabrei, alte Kirche; 
Amtsnotar, Unteramte-Arzt, Gameralamt, Nevierförfter. 

Schusditadt, Df. in Defterreich ob ver Guns (Hausrucktr.), bei 

Schuiter, |. Schuß. (Hambad, 

Schufterbauer, Bauerfchaft in Preufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Kempen, bei Hüls; 70 Gw. [Imfel im Rhein, bei beit. 

SchuftersInfel, eine zu Raven, Oberrheinfr., A. Lörrach, gebörine 

Schuftern, Hroßs und Rleins, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Raynit, D. bei Willfifchten; 223 und 45 Gm. 

Schnuiterddbera, Df. in Defterreich ob der Guns (Hausrudfr.), bei 

Schuszeifen:Jahn, ſ. Shuicheifens Jahn. [Bels, 

Schütborzis, Prof. in Mähren, Kr. und bei Brünn; 1000 m. 

Schutellen, X Ghutellen. 

Schutina, Df, in Krain, Kr, Neuſtädtel, bei Heilig-Kreutz; 100 6. 

Schutitz, ſ. Sutis. 

Schutna, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 160 Ew. 

Schutow, Df. in MedtlenburgeSchmerin, A. Teutenmwinfel, Kirch⸗ 
ivt. Bienew 

Schutrisberg, Hof, Bauki, Df. in Ungarn, Diſtr. Preseburg, 
Sir. Hontb, nahe bei Ehemnig; 530 Gw.; Bergbau, 

Schutichnr und Neu⸗, Df. u. Ortſchaft in Hannover, 8. u. Yror, 
Lüneburg, A. Dannenberg, bei Higader, [. an ver Glbe; 175 Gm, 

Schütt, 1} Borft. von Stein inKrain, Kr. Laibacb, an ber Aeiftrig. 
2) Baap, Df. ebd. Kr. Neuſtädtl, bei Ect.-Dlarein. 3) Ortſchaft in 
Salzburg, bei Wagrain. 4) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Juden: 
burg. 5) Df, cho., bei Knittelfeld. 6) Esallofoz, eine große Infel in 
Ungarn, von dem Hauptiluf ver Donau und einem Arm dverjelben, ter 
Grfelslifvarer Donan, gebildet. Sie beginnt bei Pressburg und endet 
bei Romern, ift 11%, Min. fang u. 2 bie 4 Min. breit, gehört größten: 

tbeile zur @ipfb. Presebura, ütrigene zur Naaber und Gomorner Ge 
fpib., un» umfaßt an 200 Ortſchaften. Es gibt darauf Viehzucht und 
fchönes Dbi. — Die Heine Schutt orer Szigerköz liege rechts an 
der großen Donau und wirk von ter Wiefelburger Donau umflofien. 
Sie erftred: ih von Raifa bis unterhalb Naab, gehört tbeilmeiie zu der 
Bressburger, Wielelburger u, Naaber Gipic., und ift reich am Getreide, 
DER, Wild und Berlugel. [127 Gw. 

Schüttbera, Wir, in Württemberg, Jagſttr,, ON. Grailsheim; 

Schüttenburg, Rol. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Friedeberg, 
bei Drieien; 267 m. [bei Remfcere; 300 Ew. 

Schüttendelle, Wir, in Breufen, Rab. Düffelvorf, Kr. Leunep, 

Schüttenhoien, Zujfieze, St. und Ber. in Böhmen, Kr. Pillen, 
SD, bei Rlartau, an ver Wottama; 4 11’ M. 1191270" D,; 
1200 Gw.; 2 Borfladte, 3 Kirchen, 1 Ravelle, Dechantei, Kapuzinerklo— 
ler, Beyirfögericht, Bezirkehauptmannicaft, Eteueramt, Poſt, Armens 
—— Salzniererlage, Tuch: u. Wollſtrumpfmanufaltur. Die Bezirfes 

urtmannidbaft umfaßt 15.1 OM. mit 40,353 meiſt gechiichen Gm, in 
141 Sem.; ver Serichtäbezirf umfaht 4 OWL, 31,024 Gw In In em, 
29 Gemeinden haben 9546 veutfche, 1 Gem. 418 gemifchte, und die übris 
gen gechiſche Gm. — 

Schüttenitz, Zitenice, Virdf. in Böhmen, Kr. Leirva, Ve. Leitz 
merig; 50° 237 12 N. 11949 30° D.; lvo Gw.; Schlog, Yrauerei, 
Zienelii, 12 Waferm., Weinbau, Mehl: und Oirierbantel. 

Schüttentobel, Wir. in Baicen, SchwabenzMeuburg, Logr. Weis 
ler, bei Wbratsbofen; 45 Gw.; Huttenamt, Gifenhürten- una Bammer-⸗ 
wert, Waffermüble. 

Zchurtter, 1) Nebenfl. ver Rınziq L., in Baron; entſteht im Schwarz⸗ 
wald am Hünenſedel in 2102 F. Meereshöhe, und mundet bei Kehl ım 
505 F. Meercehehe. 2) Banuerſch. in Breufen, Weſtſalen, Rabz. Diün- 
ſter, Kr. und bei Warendorf. [Heinabera; 144 Gm. 

Zchütterf, Zchüttorf, Df. in Breugen, Rgbi. Aachen Kr. und bei 

Schuttern, Ufrdf. in Baden, Mitrelrbeintr., OA, Lahr, an ver 
Schutter; 17 es. und BIL lath. Ewe; ergichiger Aderbau, 

Schutterthal, Pftdf. in Baren, Mittelrbeinte., ON. Yabr; ev. 
uns u14 farb. Gw.; Standeiberrichaft, Mahl: und Sagemühlen, Sams 
mer: und Waflenfchmirren. 

Schutterwald, Wirvf. in Baden, Mittelrheinfr., ON, Offenburg; 
1850 farb. Im., Hanfbau uno Hanpel mit Hanf. [27% farb. m. 

Zhuttersell, Di. in Baden, Mittelrbeinie., ON. Yayrz 214 ev. u. 

Schütriber, |. Zhuttüber. £ 

Schüttlan, Mieder: und Ober-, 2 Dir in Prenßen, Sclefien, 
Rd; Bretlau, Kr. und bei Sahran; 452 uno 235 Gw.;, Schlos, 2 Vors 
werle, Brauerei. ’ 

Shüttori, St. in Hınnover, Grfſch. und U. und bei Bentheim, 


ann; 
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eddr. Ofnabrüd, SO. von Nordhorn, an der Becht; 52% 19° 55" N. 49 
51’ 44° D.; 1848: 1452; 1859: 1654 Ew.; Burg Altona, ref. Kirche, 
tath. Kapelle, Bo, Gerberei, Pergamentfabrit, 1 Wafferm., Ziegelei. 

Zchüttringen, Df. in Lurcinburg, Kanton und bei Luremburg ; 
1050 Gw. mit Yobmühl, Münsbab, Oberfyren, Ober: u. Niever-Neu: 
Häuschen unv Schraffiu. 

Schuttichen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Neivens 
sure, bei Wıllenberg; 421 Gw, 2) :Dfen, Df. ebd., an einem See; 

w. 

Schüttüber, Schöbüber, Sched, Schöd, Sitbor, Grofi- und 
Klein, 2 Dir. in Böhmen, Ar, u. Ber. ger, bei Miltigau; 660 Ew.; 
Schlos, Synagoge. R 

Schüttwa, Dtitbor, Iefitbor, Pfrdf. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
Ber. Rontyera: 280 Ew. Spiegelglasſchleife. fel; 210 (im. 

Schüttwie, Di. in Brenien, Rabz. Düflelvorf, Kr. Rees, bei We— 

Schus, I) Di. in Breußen, Nabz. Trier, Kr. u. bei Daum; 120 @w. 
2) Schuzb, Ortſchaft in Steiermarl, Ar. Marburg, bei Monsberg. 

Schüp, 1) Wifor und Felſö-, 2 veutihe Dfr. in Ungarn, Diftr. 
Oedenbarg, Sipfch. Giſenburg, bei Binkafeld; 570 und 930 Em.; Ban, 
Seftüte. 2) Memetb- und Borvath⸗, Deutich- und Sreboth- 
Schügen, 2 Zir. ebo., bei Steinamanaer ; 680 une 325 @.; Weinbau, 
Mallerm,, Geſftüt. [Doaaten; 99 Em. 

Schutzbach, Df. in Prenien, Rabı. — Kr. Altenkirchen, bei 

Schüsberg, Di. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Schweinig, bei Jeſſen, r. unweit der Glbe; 374 Gm. 

Schügen, 1) Di. in Baiern, Oberbaiern, Ergr. Haag; 65 ir. 
2) Df. in Defterreih unter der Guns (Ober: ZBienerwalpkr.), bei Ext.: 
Pölten; 40 Ew, 3) Groß, Nagp-Levard, Welke-Lewari, Difld. 
in Ungarn, Diftr, und Gſpſch. Vressburg, an der March; 2504 Gw.; 
Mahl⸗ u. Sägem., Märkte, Ziegelbrennerei. 4) Klein⸗, Kid:2evard, 
ebb.; 1200 Gw, 3) Unter⸗, Wir. in Preußen, Rgbz. Kohlen, Kr. Als 
tenfircben, bei Wiffen; 50 dm. (Etargarp; 151 Gm. 

Schügenau, Kol. in Vreußen, Rgbz. Stettin, Kr. Borig, bei 

Schüsenbach, Binterers und VBorderers, 2 Ortſch. in Baden, 
Dberrbeinfr., X. Triberg, zu Furtwangen gehöria. 

Schüsenberg, 1) Df. in Driterreih unter ver Enns (Dber⸗Man⸗ 
bartsbergfr.), bei Ieitra; M Ew.; Hammerſchmiedt. 2) ETcheitov⸗ 
ſchag, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Chrenhauſen; 170 Gw. 

Schügenbruch, Orticaft in Preußen, Weftfalen, Rab. Arnsberg, 
Kr. Olive, bei Drolshagen ; 22 Ew. [ding ; 150 Gw. 

Schugentdorf, Farb. Vfrdf. in Paiern, Mittelfranten, Loat. Grer 

Zchüngenbdorf, I) Rziicky. Rziczet, Df. in Böhmen, Kr. Pardu— 
big, Ber. Wildenſchwert, bei Branveis; 450 Gm.; Mabl: un Sägem. 
2) Di. in Krain, Kr. uno bei Neuſtadtelz 125 Gw. 3) Zlawoniomw, 
Df. in Mäbren, Kr. Dlmüg, bei Müglig; 350 Gm. 4) Wir. in Preus 
fen, Rgbz. Haben, Kr. Schleiren, bei Gommern ; 65 Ew.; Bleiſchmelze. 
5) Df. ebr., Schleſien, Rabz. Breslau, Kr. Dels, bei Bernftan:z; 160 
Gmw.; Borm. 61 Df. ebv., Nabz. Künineberg, Kr. Orteleburg, bei Balz 
fenbeim; 262 Gm. 7) Df. ebr., Schleſien, Rabz. und Ar. Lieanig, bei 
Neumarkt; 212 Gw. 8 Df. ebd., Rabz. Oppeln, Kr. Grotikau, bei 
Münfterberg; 280 Gw.; Kapelle Schloß, Borw. 9) Kol. ebv., Rabi. 
Stettin, Kr, Gammin, bei Stepenig ; 248 Em. 10) Schisdu, Ortfchaft 
in Steiermarf, Ar umd bei Marburg; 220 Em. 11) Böhmiich-, Di. 
in Böhmen, Kr. Vartubig, Bez. Vrzibielau, bei Brauentbal. 12) 
Deutfche, Krchof. ebo., Kr. Pardubig, De. Polna, bei Seelent, . 

—— Baborka, Df, in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Rei— 
chenberq, bei Liebenau; 60 Gm. 

Schügenhain, Df. in Vreußen, Schleſien, Rgbz. Lirgnis, Kr. 
Görlig, bei Waldauz 329 Em.; 2 —— 

Schützenhof, Domänenvorw, in Preußen, — Coelin, Kr. und 
bei Meuftertin; 50 Gw. [malpfe.), bei Schönau, 

Schügenfaiten, Di. in Deſterreich unter der Gans (Inter: Wiener> 

Schügentretibam, Drtſchaft in Breußen, Schleſien. Nabz. und 
Kr. und bei Legnitz; 40 Um, Baierbach. 

Schutzenödt, Wir. in Oeſterreich ob ter Enns (Hausrudte.), bei 

Schüsenforge, Alt⸗ und Meuz, 2 Kol. in Breufien, Rgbz. Frank⸗ 
furt, Kr. Yandsbery an der Warthe, bei Limmeritzz 168 und 324 Gw. 

Schügenwerder, Kol. in Preußen, Rgbz. und bei Göslin, Fürflen: 
tbumsfr.; 60 Gw. Gormiuminte; 65 Gm. 

Schüsheide, Drtichaft in Preußen, Rab. und Lokr. Naben, bei 

Schüsing, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr, und bei Burgbaus 
fen; VO Ew. 2) Wir. cbr., Logr. Traunftein, bei Shieming; 20 Gw. 
3) Wir, in Salzburg, bei Saalfelven, an ver Saale. 

Schüsingen, Bfrdf. in Württembera, Neckarle., ON. Maulbronn, 
in einem einſainen Beratbal, an ver Metter z 805 Gw.; Waſſerm. 

Schugwien, it Schottwien. , 

Echnurfch, Scharofch, Sarot, ev. u. griech, Krcbof. in Eichen: 
bürsen, Kr. germannftart, bei Schenk (Ödrofs); 1100 Gm. 

Schunler, 1) Griſch. in Illinois; 334 OM., 1840; 6072, 1850: 
10.574 Gm,; Hauptort: Nushville. 2) Grfſch. in Miffouri; 351 
DM., 1*50: 3287 Gm, (55 Sklaven); Hauptort: Yancafter. 3) Ort 
in New- Dorf, Sri. Hertimer, I. am Mobawf; 1820: 1337; 1840: 
1708; 1850; 1646 6w. {2110 6w. 

Schuyler's Falls, Ort in New:Mort, Srffch. Glinton; 1550: 

Schunftill, 1) Nebenfluß des Delaware r., in Benninivanit, ent- 
Acht im NW der aleicbnam, Brfich, durch Zufammenfluß vreier Urs 
iprungsarıne, Hieht gegen ED,, durchſieht vie Bine-Mountains, nimmt 
den Tulpehoden auf, bar oberbalb Philadelphia Waſſerfalle, vom denen 
an er aufmirıs 10% engl. Diln, Icıffar if, und mündet SSW. bei 
Philadelrhia. Durch einen Kanal Rebt ver Fluß mit vem Susquehanna 
in Berbinpung. Befonders wırd er zur Verſaurffung von Steinlohlen 
benutzt mitteln eines Kanals u. einer Giſenbahn bis in tie Koblenarube. 
2) Brffch, eho.; 660 QM., 1820: 11,330; 1830: 20,753; 1840: 20,063, 
1850: 60,713 Gm.; Hauptort: Ormintburg. 3) Ort ebo., Grfich 
(heiter; 1850: 1403 Gm. 4) Ort ehr, Grfſch. Schurlkillz 1850: 1742 
Gm. 5) »Baven, Ort eho., am gleichnam. Ranalz 1850: 2071 Gm. 

Schvantzpach, Schwausbach, Zchweinsbach, Birk. in Un— 
garn, Diſtr. um» Sipfch. und bei Vressburg. 

Schvarulle, Krehof. in Krein, Ar. Lalbach, bei Ect.»Dewalb, 

Schvige, Df. in Rrain, Kr. Raibach, bei Errobelbof; 190 Ew. 

257 * 


Schwandorf 
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Schwaadorf, Schwandorf, Pfrbf. in Defterreich unter der Enns | Dillingen, Kempten und Neuburg, 1 polytechnifche Schule und 1 Kreids 


(Unter Bienerwaldfr.), bei Fiſchamend; 1750 Ew.; Schloß, 
fire, Boft, Baummollipinnfabrif, Brauerei, Bleiche 
Schwaam, Schwaem, Df. in Preußen, Nobz. Aachen, Kr. Erle: 
lenz, bei Nievererüudten; 142 mw. 
waan, St. in Medlenburg Schwerin, S. von Roftof, an ber 
Warnow; 1853: 2254; 1861: 2700 Em.; 1853: 57; 1861: Tu Juden; 
Amtéſitz, Bolt, Schubmacherei, Beineweberei, Töpferei, Brauerei. 
Schwaanbed, Di. in Medlenburg-Strelis, A. Stargard. 


Schwab, Bodswabi, Df. in Böhmen, Kr. Pardubih, Ber. Leitos | 


mifchl, bei Hermanig; 25 Gw.; Mahl: uno Sägem. 
Schwabach, 1) unmittelbare St. u. Hauptort des gleihnam. Logr. 


in Baiern, Mittelfranfen, SSW. von Nürfnterg, SW. von Feucht, N. | 


von Roth, D. von Heilsbrunn, an der Schwabach, die unmeit in die 
Repnig fließt, und unmelt der Gifenbahn; 1818: 6962; 1834: 7066; 
1840: 6981; 1846: 7125; 1852: 6430; 1955: 6184; 1858: 6309 Eim.; 
ewang. Pfarre und Decanat, reform. Pfarre, kathol. Pfarre; 250 Jupen 
mit Synagoge, Sanpgericht, Rentamt, Pol, Kifenbabns u. Telegraphens 
Station, vollländ, latein. Schule, proteftant. Schullehrers Seminar, 3 
Kirchen, Rarhhaus, Hofpital, Irrenhaus, Frohnfeſte, Strafarbeitshaus, 
bedeutende Wohltbätigfeitsftiftungen, beträchtliche Fabrikativn von Nas 
bein, leoniſchem old: u, Sifberprabt, Treffen, Siegellad, Spielfarten, 
Baummollzeuge, Tabad, Bapier ıc.; Tabadbau. Das Gebiet ver Stadt 
bält 0.153 OM,, das Gebiet des Landgerichts 5.645 OQM., 1818: 





11,906; 1834: 12,675: 1840: 13,432; 1852: 14,642; 1855: 14,830; | 


1859: 15,002 Ew. 2) Df. in Krain, Kr, und bei Neuftäntel, 3) Kol. in 
Preußen, Rabz. Stettin, Ranvomfr,, bei Pölig; 215 Em. 4) die 
oberes, Nebenfluß ver Rednitz l., in Baiern; entfteht im Logr. Heilds 
brunn, aus dem bürren (öngern, flieht gegen IB., erhält einige Meine 
Zuflüffe und mündet unterhalb Schwabah, 5) pie unteres, Nebenfluß 
ver Wegnig r., ebd.; entfteht im Logr. Grafenberg unweit Sräfenberg, 
fließt bie Korth gegen S., tann bis zur Münpung unterhalb Efſenbach 
gegen WIEN. . 

Zcdrmwabau, 1) Schwabow, Di. in Mäbren, Kr. Brünn, Ber. und 
bei Zalau; 170 Gw. 2) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Muref; 90, 

R — Pfrdf. in Württemberg, Nedarkr., ON. Weinsberg; 
25 6w. 

Schwabbrud, Bruch, kath. Pirdf. in Baiern, Oberbaiern, 2par. 

u. WWM. von Schongau, am Schoͤnachbach, ver unweit Erben ſchwang 
ntftieht und unterhalb Hobenfurtb in vie Lech mündet; 330 Gmw.; 2 
Brauereien, 3 Branntmweinbrennereien, 2 Waflerm. 

Schwabbiehen, ift Diefen (linters). 

Schwabe, Df. in Holflein, Amt uno ©. bei Rendaburg, Krebipl. 
Jerenfleet; 112 Ew. 

Schwabed, 1) Schwabega, kath. Reef. in Baieen, Schwaben 
Neuburg, Logr. Türkheim:; 432 4m, 2) Gaisschedl, Df. in Defterreidh 
ob der Enns (Hausrudfr,), bei Haagz Schloß. 3) Df. in Preußen, 
Sachſen, Nabz. Merfeburg, Kr. Wittenberg, bei Krovfläpt; 135 Gm. 

Schwabega, Schlawer, Bfeof, in Kärnten, Rr. Klagenfurt, bei 
Unterbrauburg. — Regensburg, Logr. Negenftauf; 220 Em. 

Schwabelwies, Schwäbelwies, kathol. Pirvf. in Baicrn, Obers 

Schwaben, 1) Bir. in Baiern, Niederbaiern, par. Kelheim, bei 
Hienbeim, im Hienbeimer Fork; 50 Em, 2) Mifld. ebv., Oberbaiern, 
eogr. und NW. von Ebereberg, S. von Greing, NO, von Barsporf, 
an der Sempt; 860 Ew.; kath. Pfarre, 2 Brauereien, Ziegelei. 3) Df. 
in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Böhmiſch-Leippa, bei Bablomig; 140 E.; 
Kapelle, altes Schloß (Zigfa- Schloß) mit Tbiergarten, Müblfteinbruc, 
4 Df. in Defterreich ob der Önns (Innkr.), bei Schärving. 5) Hauland 
in Preußen, Rabz. Boien, Kr. Obornit, bei Gzarnifau ; 30 Em, 6) ameis 
theiliges Df. in Sachſen, Kror. Zmidau, und theils Amt Zwidau, bei 
Memie, 1861: 56 Sm.; theils Schönburg. Amt Waldenburg, 15613 252 
&.; Aderbau, flarfer Obftbau, Strumpfwirkerei, Weberei. 7) Zchwabl, 
Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Groß: Sonntag; 110 Em, 8) einer 
ver ehemaligen zehn Kreiſe, in weldhe Deutichland getbeile war. Derielbe 
umfaßte ven jüpmwenlichen Theil Deutichlanns in obngefähr 620 AM. 
und ift jeht aetheilt im Befig von Baiern und Württemberg. 

chwaben und Neuburg, Schwaben:Reuburg, cin Regie— 
rungsbegirfim SW. von Baiern, zwiſchen Württember db. der preu⸗ 
Sifchen hobenzofler. Herrſchaft Achberg und dem Bodenſee SW., Tirol 
und Vorarlberg S. Oberbaiern O., Mittelfranfen N., zwiſchen 47% 18° 
bis A IN. und 76 37’ bie P 9’ OD, 174 DOM, 184: 520,685; 1837: 
533,687; 1840: 544,201; 1843: 548,956; 1846: 558,136; 1849: 561,194; 
1852: 565,783; 1855: 561,576; 1858: 570,402 Gm. Der Megierungé— 
bezirl wird von ver Donau durchfloſſen und in einen nörplichen kleineren 
und einen jünlichen großeren Theil getrennt. Die übrigen Klüffe find 
MNebenflüffe ver Donau und im S. Zuflüffe ves Bodenſees. Im S. iſt 
das Land gebizaih durch die Algäuer Alven, vie fid) zur Donau abs 
baden ; nörplich ver Donau breitet ſich die große Ebene, das Nies, aus 
mit Moosshlichen. Die höchften Berge find ver Mäpele, 8107 F. Mees 
reshohe hoch, Wer Hochvogel 7958 F., der Wipverftein 7786 & , ber Daus 
men 6994 F. 16. Seen find ver Weißenſee bei Hüllen, ver Alpfer, ver 
Hopfeniee :c., und der Bodenſee berührt ven Kreis im SW, — Bei der 
verfchiebenen e- des Landes ift vas Klima verichienen, das Land aber 
meift fruchtbar, fo weit e# bebaut wird. Indeſſen find von ven 174 IM. 
ober 2,779,200 Morgen nur 1,087,630 Morgen Aderlann, 689,837 
Diorgen Wald, 656,198 Morgen Wieſe, 349,223 Morgen Weide, 34,170 
Morgen Sartenland umb 955 Morgen Weinpflanzung. Holz, Dinkel 
(Spelz), Hafer, Serfle, Roggen, Weizen, Linſen, Grbien, Hanf, Flache, 
Hopfen, Rrapp, Tabad, Kübren, Mokn, Futtergewaͤchſe, Wein, vorgügs 
liches Ninpvieh, Vferde, Schafe, Schweine, Ziegen, Federvieh, Wild 
{Bemien ıe,), Bienen, Fifbe, Eiſen, Steinfoblen, Marmor, Wegs und 
Scleiffteine, Sanpflein, Gips, Walkerde, Tbon, Kreide, Lehm, Miner 
ralquellen (bei Kempten, Nördlingen, Sonthofen, Faulenbach, Immens 
fadt, Wemding sc.) find die Erzeugniſſe des Landhaus und der Natur. — 
Die Hauptftant und Sig ver Negierung it Nugsburg. Wohnorte gibt 
#23 St., 55 Mfld., 2190 * und ab. 1459 Gineden und Müblen, 
Berirlsgerichte gibt e8 4: zu Augsburg, Donauwörth, Kempten, Mem: 
mingen; 1 Appellationegericht zu Neuburg an der Donau; außerdem 
Landgerichte als erfte Intanı. ilpunatanftalten find 2 Lyceen zu Augs⸗ 
burg und Dillingen, 5 Gymnaſten: in Augsburg (1 fath. und 1 proteft.), 


Pfarrs | —— f- Augsburg, 4 Landmwirtbichafts- und Geinerbeichulen zu 
n, 


aufbeure empten, Lindau, Nördlingen, 1 Aderbaufchule zu Neuded 
bei Donauwörth, I AlerifalsSeminar zu Dillingen, 1 fath. Schullebrer- 
Seminar au Sauingen, 15 latein. Schulen, und außerdem Volleſchulen. 
Zu Augsburg if der Eig eines Bisthums. Die proteftant. Bfarreien ge- 
bören unter das Gonfiflorinm zu Ansbach, Much gibt es 11 Nabbinate, 
Feld bau, —5* und Induſtrie geben ven Erwerb, ver durch Straßen, 
Gifenhabnen, Schifffabet und Telegrapben —— wird. 

Schwabendörfl, Ortſchaft in Defterreich unter der Enne (Unter: 
Wienerwalofr.), bei Wien, unweit Rodaun. Paſſau. 

Schwabengrueb, Di. in Oeſterreich ob der Guns (Inner), bei 

Schwabenhof, Schwab, ShwabuwsMajer, Ortſchaft in Uns 
garn, Diftr. Preseburg, Gſpſch. Sohl, bei Karpfen; 260 Em. 

Schwabenhub, Ortiſchaft in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei 
Schärbing; 8 Hir. [Wilhau; 130 Em. 

Schwabenis, Smwabenicje, Mild. in Mäbren, Kr. Brünn, bei 
= Schwabenländel, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Imnfr,), bei 

ildehut. 

Schwäbenried, Schwebenried, kathol. Vfrof. in Baiern, Unters 
franfensAfchaffenburg, Logr. und bei Arnflein; 550 Gw.; 2 Waflerm., 
braune Rurberbe. 

Schwabenrod, Df. in Heſſen-Darmſtadt, Prov. Oberheſſen, Ar. 
und bei Alsfelv; 223 Gm. 5 Em. 

Schwabenthal, Ort in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Danzig ; 

Schwabenwahl, Wir. in Salzburg, bei Neumarft, j 

Schwabering, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Sogr. Roſenheim, 
bei Brutting; 70 (im. Krchſol. Körhom. 

Schwaberow, Ortſchaft in Medienburg-Scmerin, Amt Toddin, 

—— Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Gberöbern , 
50 m. 

Schwabhaufen, 1) Df. in Baden, Unterrbeinfr., 9. Rrautheim, 
bei Borberg; 479 en. und 19 Fathol. Em. 2) tathol. Pfrpf. in Baiern, 
Dberbaiern, Ypar. u. NW. hei Dachau; 195 Gm.: Bon. 3) Wir. ebr., 
bei Weichs; 25 Em. 1) fath. Pirpf. ebd, Legt. u. NO, bei Yanpeberg; 
160 en; Rapelle. 5) Df. in Koburgs&otba, Gotha, Amt Obreruff; 
310 mw, 

Schwäbheilm, Schwebheim, 1) ev. Birof. in Balern, Unterfran- 
fen⸗ Aſcha ffenburg, Logr. und bei Schweinfurt; 625 Gm. (90 Juben); 
Schloß, 2 Waflerm. 2) 1. Shwebbeim 

Schwäbin, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Krieglach; 150 Em; 
Giienbammer, Senſenſchmieden. 

Schwabing, farb. Pirof, in Baiern, Oberbaiern, rar. und M. baı 
Münden, I. an ver Iſarz 760 Gw.; 2 Kirchen, 3 Schlöffer. 

Schwäbing, Dr. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Hochenwang ; 240 6. 

Zchwabinomw, Di. in Bohnen, Ar. Pardubitz, Ber. Kutienberg. 

Schwabis, Sweborice, Pfrof. in Böhmen, Ar, Zeippa, Bei. 
Niemes; 730 bw.; Weberei, ebedem Bergbau auf Gufenerz. 

Schwabmühlhanfen, kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben-Neubura, 
®rgr. und ©. bei Ehwabmünden, I. an der Sinfel ; 353 Ew.; Kapelle. 

Zhwabmüncen, Mid. u. Logr. in Baiern, Edrmaben- Neuburg, 
NNO. von Buchloe, SW. von Augsburg, r, an ver Sinfel, unweit ber 
Gijenbabn; 2500 Gw.; Fathol. Pfarre und Decanat, Kapelle, Denen, 
Landgericht, Rentamt, Por, Giienbahn» und Telegrapben: Station, 
Spital, Wolls und Baummolleuge und Gtrumpfmanufaftur. Das 
Landgericht bält 5.325 OM., 1818: 10,314; 1531: 12,508; 1840: 
11,234; 1852; 14,009; 1855: 14,231; 1858: 14,512 Ew. 

Schwabsberg, Pfrof. in Württemberg, Jagfifr., OA. Ellwangen, 
am Einfluß der Sechta in die Jagft; 202 &m.; einige Waſſerm. 

Schwabsdburg, Df. in Heſſen-Darmſtadt, Prov. Rheinheſſen, Kr. 
und bei Oppenbeim ; 861 Em.; Burgruine&chmabenburg. 

Schwabshaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 
feld, bei Kronenberg; 180 Gm. 

Schwabſonyen, fath. Vfrof. in Baiern, Oberbaiern, Lagr. u. NW. 
bei Echongau: 300 Ew,; 2 Brauereien, Branntweinbrennerei, Mabls, 
Dele u. Schneidem.; Wifenhämmer. (55 Gm. 

Schwabs roth, Di. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Leutersbauien ; 

Schwabftedt, Fld. in Schletwig, NO, von Friedrichſtadt, an per 
Treene, in einer ſchönen mit Hügeln und Thälern wechſelnden Segen; 
Sanpbau, befonders Kartoffeln und Kohl, Gewerbe. 

Schwabftetten, Kecpf. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, par. 
Rievenburg; 115 Gm. [150 &w. 

Zchwabthal, Di. in Baiern, Oberfranfen, gr. Lichtenfels; 

Schwächat, |. Shwedat. 

STchwachenwalde, ev. Vfrof. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr, 
Arnewalde, W. bei Marienmwalde, zwiſchen vem Klopp- u. dem Pignid: 
See; 819 Gm.; DOberförfterei, Theerofen. 

Schwahhaufen, 1) Df. in Bremen, rechtes WBeferslifer; 315 Gm. 
2) Df. in Hannover, #. und Lodr. Hannoder, A. und bei Gelle, I. an ter 
Aller; 1241 Gm. [ting. 

Schwacenborf, Df. in Schleewig, M. bei Garpeln, Krebipl. &el: 

Schwacerreith, Di. in Deſterreich ob der Enns (Mühlfr.), bei 
Set. »Dewalp. 

Schwaden, Twadow, Nuffidöwadom, Verf. in Böhmen, Kr. 
Leippa, Bez. und bei Auſſig, r. an der Elbe; 360 Gm.; in ver Kirche der 
Körper des beil. Dinlius, 

Schwabderbach, em ſehr —— Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. und bei Graelitz, ber ſachf. Gremze nahe; 2090 Gm.; Baummoll: 
weberei, Rupferbergwerl, Waiferm. (u. bei Walpmündsen ; 40 Gm. 

Schwaderhammer, Bir. in Baiern, Oberpfalgsfegendbura, rar. 

Schwaderloch, Di. im Schwelzer K. Aargau, Bez. Yaufenburg; 
1 prot. und 387 farh. Gm, 

Schwabernan, Df. im Schweizer R. Bern, A. Nivau; 248 prot.@. 

Schwabdorf, 1) Df. in Oeſterreich unter der Enns (Übers Wiener: 
malpfr.), bei Ärievan, 2) Df. in Dreußen, Rgbz. und Kr. Köln, ©. bei 
Brübl; 435 Gm. 3) 1. Shwaanporf, 

Schwabomis, 1) Groß:, Zwantoniomwice:welife, Di, in Böh: 
men, Kr. Gitſchin. Bey. Nachod, bei Gipel; 1000 Em.; Steinfohlengrus 
ben. 2) Hleins, Swantoniowicesmale, Df. cbv.; 340 Em.; Wall: 
fahrtöfapelle, Babeanflalt. 


Schwadtken 


Schwadtfen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Preusifh: Eylau; 59 Gw. 2) Ort ebb., bei Landsberg; 55 Sm. 

Schwaem, ij. Shmaam. 

Schwafheim, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei Meurs; 
395 Gw. ei. und bei Sulingen; 570 Gm. 

Schwaförden, Df. in Hannover, Griih. Hoya, Erdr. Hannover, 

Schwag, Ortſchaft in Kärnten, Kr, und bei Billa, 

Schwägerau, Df. in Preußen, —— Kr. Infterburg, 
bei Groß: Bubainen, I. an ver Dregel; 522 Em. 

Schwagerichaft, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Millftapt. 

Schwagirsdorf, 1) Df. in Mähren, Kr, Olmüg, bei Wermävorf. 
2) Mieder+ orer Inter», und Ober⸗, Schwagrom, 2 Dir, ebe., bei 
Müalıg; 220 und 160 Ew, J 

Schwagſtorf, 1) Pfrdf. in Hannover, F. und Lodt. Osmabrüd, A. 
u, bei Fürſtenau; 256 Gw. 2) Df. ebd., A. Wittlage, bei Oſtercappeln; 

1357 Ew, mit Driehaufen ıc. 

Schwaibach, 1) Di. in Baden, Mittelrbeinfr., A. und bei Wengen: 
badı ; 506 farb. Gm. 2 Schmweibach, Krebof. in Baiern, Nieverbaiern, 
!par. Rottbalmüniter, an ver Rott; 220 Gw. 3) Schwaiba, Groñ⸗ 
u. Kleins, 2 Wir. ebd., Oberbaiern, par. Mocsburg; 40 u. 25 Gm. 

Schwaig, 1)Schweign, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Nürns 
berg, bei Mögelporf: 130 E. 2) Df. ebo., Niederbaiern, Logr. Abene- 
berg; 240 Gm; 2 Kirchen, 3) Schwainen, Di. ebv., Yogr. Dingols 
fing; 130 Ew. 4) Di. ebo., Oberbaiern, Yvar. Greing, bei Nuffirden; 
160 Gm. 5) Mieder: und Ober⸗, 2 Dir. in Defterreib ob der Enne 
(Hantrudfe.), nahe bei Lambach. (an ver Donau. 

Schwaigau, Df. in Oefterreih ob ver Enns (Traunfr,), bei Steier, 

Schwaigen, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Werdenfels. 

Schwaigern, 1) Df. in Defterreich ob ver Euns (Hausrudfr,), bei 
Sranfenmarft; 20 Hfr. 2) Wir, in Tirol, Kr. Innebruck, bei Weiten: 
vorf. 3) St. in Württemberg, Nedarfr., ON. u. M. von Bradenbeim, 

B. von Heilbronn uns NR. am Heuchelberge, in einem ſchönen u. fruchts 
baren Thal; 1910 Em.; alte Kirche, aräf. Schloñ mit Bibliothek und 
Gärten, 2 Waflerm.; Amtenotar, Oberamt#:Tbierarat; Feldbau. 

Schwalghaufen, I) Schwaithaufen, Df. in Baiern, Mittels 
franten, &ogr, Beuchtwang: 110 Gm.; Ravelle. 2) Df. ebv., Irgr. Ra: 
dolzburg; Du Em, 3) Di. ehr, Nieverbaiern, Logr. und bei Abensberg; 
70 ‚# Wir. ebd.z 65 Gm. 5) Df. ebd., Oberbaiern, Logr. Saufen, 
bei Betting; 23 Gw. 8) Di. ebd. Oberpfalz⸗Regeneburg, Logr. Regen⸗ 
auf; So Ew. 7) Wir. ebv., Schwaben-Neubura, Logr. und bei Kemp: 
ten, an der Rottady; 24 Gm. 8) Df. ebr., Logr. Orttobeuren ; 225 Gm. 

Zchmwaigbeim, ſ. Shmwailheim. 

—— 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tegernſee, bei 
gern; 55 Gw.; Marmerbruc, Mineralauelle. 2) Dr. in Steiermarf, 
Rr. Bray, bei Ärioberg. 3 Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Telis. 

Schwaighoſen, Ortihaft in Salzbura, bei —— 

Schwaigholzen, Wir. in Baiern, Niederbalern, par. und bei 
Abeneberg; 70 (fm. . Gmunden. 

Schwaigthal, Serichaft in Deflerreich ob der Enns (Traumfe,), bei 

Schwaikheim, Pfrof. in Württemberg, Nedarfr., OA. Waiblins 
gen; 1622 Gm. 

Schwain, Df. in Baiern, Niererbaiern, Srgr. Griesbach; 150 Gm. 

Schwainbach, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Nottenburg; 
sem. 231. Sch weinbach. 

Schwainen, Pokarkeln, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Ar. 
Stallueönen, bei Mablfchmen; 76 Gw. 

Schwainern. f. Shmweinern. s 

‚„Shwätä, Esefe, deutſches Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, 
Girich Giienburg, bei Steinamanger ; 410 Gw. 

Schwalbach, 1) (Klein), fach. Dfref. in Naflau, A. Köniafein; 
740 @m, 2) Df. in Preußen, Nybz. Goblens, Kr. Weplar, bei Prauns 
feld; 480 Ew. 3) kath. Vfrof ebr., Rgbz. Trier, Kr. u. bei Saarlouis; 
550 Em.; Bapiermüble, Steinfohlengrube. 4). Langen: Schwals 
bad; 2183 (Gm. 

Schwalefeld, Df. in Walved, A. Korbach, an ver Atter; 420 Ew 

Schwalenberg, Fld. in Eippe- Detmold, DO 5. bei Detmolp; 8208. 

Schwalgendorf, Di. in Breußen, Rabz. Königsberg, Kr. Mobs 
runaen, bei Saalfeld, W. am GeiferichsSee ; 594 Gw. ® 

Schwalheim, Di. in Kurbeifen, Prov. und Kr. Hanau, N. Maus 
beim: 410 m. 

Schwalheimer Hof, nebſt Waflermühle in Heſſen⸗-Darmftadt, 
Preov. Oberbeffen, Kr. und bei Nivpa; 63 Ew; Mineralquelle, 

walingen, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Füneburg, Amt 
Soltau, bei Schneverbingen ; 354 Em. Lamſcheid; 135 Gw. 
wall, Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Sct.Goar, bei 

Schwalldorf, Vfrdf. in Württemberg, Schwarzwaldfr,, DA. Rots 
tendorf, auf einer Hochflähe; 653 Ew. 

Schwallenbach, Dil. in Ocfterreich unter ver Enns (Ober-Mans 

rrebergfr.), bei Kreins, an ver Donau; 280 Ew.; dabei die fogenannte 
felämauer, ein maueräbnlicher Felſenkamm von ver Donau an den 
Peraen aufwärts, über ben es eine Sage gibt. 

Schwallungen, Pfrof. in Meiningen, U. und NMW. von Wafun: 
aen, r. an der Werra, über die hier eine Brüde führt; +67 Gm.; ‘Wort, 
3 BWaflerm., 2 Branntweinbrennereien, Viehzucht, Feldbau, befenvers 

Flacha⸗ und Tabadbau, Gewerbe, viel Waldung; neben einem grofen 
Teich eine eifenhaltige infruftirende Quelle, Schmalbrunnen genannt. 

Schwalm, Nebenfluß der Eder rechts; emtfleht in Heffen- Darm: 
flapt in einem dürren Hochthal unter dem Stollberge unmeit Stornrorf 
am Bogelsberg, fickt nordwärts und an Alsfeld vorüber, gebt bei Holz⸗ 
burg nah Kurheſſen und durchflieft bier ben gefegneten Shwalmarund, 
und mündet bei Feldberg unter ver Altenburg. Zuflüffe finv: Gifabach, 
Berf, Anpreft, 

Schwambach, 1) Schwembach, Wir, in Baiern, Nieterbaiern, 
Spar. Deagendorf; 15 Ew. 2) Ortſchaft in Kärnten, Rr. Klagenfurt, 
bei Set. Beit: 15 Hir. Alten⸗ und Mens, 2 Wir. in Paiern, Uns 
terfranfen=Aidhaffenburg, Logr. Hilvert; 30 und 50 Ew. 
Schwamberg, Schwanberg, Kraſikow, Krchof. in Böhmen, Kr. 
ger, Bey. Weſeritz, bei Tiebelief; 120 Gm.: nleihnanm. Burgruine; 
Brauerei. [Röln, Kr. Mübibeim, bei Overath; 75 und 50 Gw. 

Schwanborn, Groß: und Klein», 2 Dfr. in Preußen, Rab. 


Schwanfeld 


Schwamenbingen mit Derliton, Pfref, im Schweiger K. und 
Bey. Zürich, an der Wlatt; 1146 prot, und 14 fath. Em. 

Schmammelmwis, kathol. Pfrof. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Op— 
peln, Kr. Neiße, WWS. bei Ottmachau und OOS. bei Paätſchkau; 
971 Em.; Oberförfterei, Borw., Waflerm. 

Schwan, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gger, Bez. Weferig, bei Netſche⸗ 
tin; 190 Gm. YT. Shwann. 

Schwanaftadt, j. Shmwannenftapt. . 

Schwanan, Feine Infel im Lowerz⸗ See im Schweizer 2. Schwy. 

Schwanberg, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Feilhofen. 
320 Ew. 2) Mil. cho., bei Mahrenbera, an ber Schwarz Sulm; WW 
Ew.: fathol. Vrarrfirche, Rapuziners Rlofter. 

Schmwand, I) Di. inBaiern, Mittelfranfen, ogr. Leuterehaufen; 
TE Ew. 2) Diild. ebo., Spar. und SD, von Schwabach, N. von Rotb, 
r. an der Neonig; 505 Gw.; ev, Pfarrfircbe. 3) Df. ebp., Oberfranfen, 
Logr. Stadtſteinach, bei Wartenfels; 150 Gm. 4) Schwandt, Df. ebv., 
DpberpfalzsKegensburg, Loat. Amberg; 70 Ew.; Kavelle, 5) Df._cbr., 
Loge. Eſchenbach. bei Breijarh; SO Gw. 6) Di. ebv., Yrar. Obers 
vietah: 120 Gm. 7) Df. in Böhmen, Kr. Gaer, Bez. Fallenau, bei 
Cobe; 115 Gw. $) Pirer. in Defterreich ob der Gnne (Innfr.), bei 
Neufircben, in heher und flacher, ven Winden ausgeichten Lage: 90 Gm. 
9) Drtichaft ebd., bei Kied; 12 Hfr. 10) Ortichaft ebv. (Mühle), bei 
Sarleinsbah; SHir. 11) em. Birpf, in Sahfen, Krer, Zwidan, A. 
und SW. von Plauen, bei Reuthz 1861: 485 Gw.; Weißnäherei, Zie: 
gelei. 12) Grofens, Deffen-, Inner:, Obere, Unters, 5 Dir. in 

efterreich ob der Enns (Inntr.), bei Äranfenmarft. 

Schwandee, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrufr.), bei 
Kranfenmarft. x 

‚Schwanten, 1) Di. in Baiern, Ball, Ku. NNW. bei Landſtuhl 
bei Steinwenden; 715 Gm. 2) Df. che., bei Neichenbach; 100 Ew. 3) 
Wir. ebd., Schwaben⸗ Neuburg, Logr. Immenftatt, bei Bleichach; 50 @. 
4) Schlögelhalden, Wir. ebd., bei Stiefenboien; 40 Gm. 5) Wir. 
ebd., Eogr. Sonthofen; 25 Em. 6) mit Bickigen, Df. im Schmeiger 
R. Bern, U, Burgdorf; 172 prot. &w. 7) Df. ebd. N. Interlafen; 240 
prot. Ew. 8) nfit Thon, Di. im Schweiger R. Slarus, am Zuſam⸗ 
menflun der Linth und Sernft; 2276 prot. und 20 fath. Gm. 91 Bir. in 
Württemberg, Donaufe., OA Wangen; 45 Gw. 

Schwandendorf, Ortidaft in Deflerreich ob ter Enns (Mühlfr. ), 
bei Areiftadt; 19 Hir. 

Schwänbi, Di. im Schweiger K. Glarus; 823 prot, Gm. 

Schwandorf, 1) Et. in Baiern, DberpfalgsRegeneburg, Logr. 
und NND, von Burglengenfeld uno SSW. von Nabburg, I. an ver 
Naab, in Hoher und fchöner Kane; 1750 Ew.; ſchöne Pfarr: und Wall- 
fabrtöfirche, 3. Rapellen, 2 Benefige, Rathaus, Vor, unvollftine. latein. 
Schule, Epital, Armenhaus, 3 Brauereien, 3 DMable und Schneidem. 
Gifenbahnstation. 2) Df. in Preußen, Sclefien, Rgbz. Ovreln, Kr. 
Neiße, bei Ditmachau ; 210 Em. 3) Ober: und Unters, Pfrof. u. Ort 
in Baden, Seefr., àa. Stodah; 1152 tath. Gw. 4) Öber- und Ins 
ter⸗, 2 Dir. in Württemberg, Ehwarzwaltfe., OA. Nagolo; 675 
und 40 ev. und 49 jüd. Ew. 

Schwanbt, 1) Di, in Baiern, OberpfalgsNegensburg, Yogr. Neur 
flat; 130 Gw, 2) Dreicsaft in MedlenburgeSchmerin, A. Stavenha> 
gen. 3) Df. in Salzburg, bei Neumarft. 

Schwanbte, ſ. © fi wante. 

Schwancbed, 1) &t. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Ar. 
um SSW, von Dfchersieben, NND. von Halberftant; 510 58° N. 5° 
46° 7° D.; 1516: 1691; 1531: 15445 1840: 18433 2005; 1946: 
2135; 1840: 21902; 1852: 2177; 1955: 2257; 1858: 2235 Gm.; evang. 
Diarrfirche, Voſt, Yeineweberei, Dierbrauerei, Wachsbleiche, Blades, 
Anid: u, Kümmelbau. 2) ev. Mirbf. ebr., Rabz. Kotteam, Kr. Nieder⸗ 
barnim. SW, bei Bernau; 270 Gm. mit Frledrichhof. 3) Ortſch. 
ebd., Kr. Weſthavell and, bei Nauen; 143 Gm. 4) ev. Vfrpf. ebb., Ar. 
Zauche⸗Belzig, NO. bei Belzig ; 231 Gm. 

Schwaneberg, 1) cv. Birof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdes 
burg, Kr. Wanzleben, ESW. bei fangenwerpingen: 530 Gw. 2) Krehbf. 
2 —* ebd., Rgbz. Potsdam, Kr. Prenzlau, S. bei Brüſſow; 261 u. 

5Ew. 

Schwanefeld, Krchof. in Preußen, Sachfen. Rgbz. Magveburg, 
Kr. Neuhaldensleben, bei Moorsleben, r. an ter Aller; 350 G.z Aörfterei. 

Schwanein, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt; bei Kirſchentheuer. 

Schwanen, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Ar. Lennep, 
bei Wermelsticchen; 70 Ew. [O. bei Zaban; 630 Gm. 

Schmwanenbed, ev. Birpf. in Preußen, Rob. Stettin, Kr. Eaapig, 

Schwanenberg, ev. Birpf. in Preußen, Rigbz. Aachen, Kr. und 
NW, bei Erkelenz; 330 Gw.; Voft, Yeinwands und Flanellweberei, 
Flahebau. [(Muttersvorf; altes Schloß, Glashütte. 

Schwanenbrüdel, Di. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bey. Hoflau, ber 

Schwanen: luft, ein nur 15 Min. langer Fluß auf der Weſtküſte 
von Auftralien (Meuholland), der in die Bucht Gages-Roada mündet. 
Auf viefer Küne in vie nach vem Fluß benannte Kolonie 1829 gegriims 
vet, und in Öbrafichaften, wie vie übrigen Kolonien, getbeilt. Es gibt 
ns ſehr gutes Deibbol und Mahagoniholz. Aderban, Viehzucht, See: 

und» und Walflſchfang find die nahrende Arbeit. An ver Küfte ftehen 
Sanddünen und hinter diefen mellenförmine bobe Höhenzüge, An der 
Flußmündung if Freemautle ver Kafenort, und Aromaufwärts 
Pertdb der Sig des Guverneure. Der befte Hafen der Kolonie iſt an 
ver Supfüle Albany mit fehr geſundem Klima. Der Sommer fällt 
bier in vie Monate Januar bis März: im Winter friert es zuweilen 
Eis das aber ſchon mit dem Sonnenaufgang verſchwinden 

Schwanenheid, Ortſchaft in Preußen, Rgbr. Düffelvorf, Kr. und 
bei Gladbach; 195 Gm. f [werver ; 45 Gm. 

Schwanenland, Df. in Preußen, Rgbz. und Ar. und bei Marıen- 

Zchwanewede, Pirvf. u. Bauerſchaft ın Hannover, Bremen, Yoor. 
Stade, A. und M. bei Plumenthal; 896 Gw. 

Zchwanen, fathol. Pfarrort in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Mins 
er & Paderborn, WUWES. bei Driburg, am Teutoburger Walde; 

‘ . 

Schwanfelb, kath, Pfrof, in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, 
Spar. u. ©. von Wernet; 960 Em. (200 Juden); Synagoge, 2 Wafler: 
müblen, Leineweberei, Weinbau, Ziegelei, @ifenfteingrube. . 


Schwangau | 


Schwangan, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Legr. und SSW. 
von Schongau; 460 Gw. 23 5. Hobenihmwangat, 

Zhwarham, Schwanheim, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, par. 
Bilebofen; 75 Gm. [Röniagtboien, bei Sternberg; 125 Gw. 

ZShmwanhanien, Dr. in Baiern, Suse ig Shane nr | Spar. 

Schwanbeide, Driicaft in MerienburgsSchmerin, Amt Boijens 
bura, Krcbipl, Awenvorf. 

Schwanhbeim, 1: Di. in Baden, Unterrbeinfr., A. Eberbach, bei 
Nglafterbauien; 1 fath. u. 256 eo. Em. 2) Birdf. in Heffens Darmſtadt, 
Prov. Starkenburg, Kr. und bei Bentheim; 534 Ew. 3) kathol. Piraf. 
in Nallau, A. Höhn; 1656 Gm, 15, Shbwmanham. 

Schwanhof, I) Wir. in Baiern, Oberpfalz-Regenaburq. Logr. 
Vohenſtrang, bei Meufirden; 150 Gw. Swanowo, Bormw, in 
Vreußen, Rabz. Königebers, Kr. und bei Ofierooe: 19 Gm, 

Schwaningen, I) Lirpf. in Baren, Sertr,, Amt Bonntorf, bei 
Stüblingen; 8 ev. unn 410 fatbol. Gm. 2) Ober, Krehpi. in Baiern, 
Dittelfranfen, Logr. Waſſertrüdingen; 250 Gm, 3) Huters, ev. Pfrof. 
ehe.; Hl Sm. (90 Aupen); 2 Scloffer. 

‚Schwanih, Df. in Preufen, Raby. Königeberg, Kr. Heiligenbeil, 
bei Yurmigtort; 261 Gm, (IND, bei Bölig; 165 Gm, 

Schwantenheim, Kol. in Preußen, Rabı. Stettin, Nantomfr., 

Schwann, I) Df. in Württemberg, Schmarıwaltfr,, ON. Mertens 
burg; 527 Ew Mevierförter, Schmweineyut. 2) 1. Schwan. 

Schwannberg, |. Shmwamberg. —— 220 Gm, 

Schwannenberg, Zabudice, Di. in Mähren, Fr. Imüg, bei 

Schwannenbrücel, i. Shwanenbrüdel. 

Schwannenkirchen, kath. Vfrdf. in Baiern, Miererbaiern, Logr. 
und ZD. bei Hengersberg; 220 mw. (berg; 30 dm. 

Schwannenreith, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr Henacree 

Schwannenſtadt, Schwanaftadt, Et. in Oeflerreich ob d. Enns 
(Hausrudfe.), bei ambac, I. am Agger; 1680 Gm.; fath. Pfarrfirce, 
Bannmmollzeugiabrif, 3 Waſſerm. 

Schwannewig, j. Shmannemis. 

Schwannsvorf, Df. im Defterreih. Schlefien, Sr. Tropvau, hei 
Bauch. [vin, bei Rheindbera; 203 und 10 Gm. 

Schwanom, Dr. und Gut in Preufen, Rabz. Votedam, Kr. Nups 

Schwanomis, 1) ev. Birpf. in Breuien. Schleſien, Rab. Aresiau, 
Kr. uns ODE. bei Brieg; 567 Gw.; Schloß, Ziegelei. 2) Df. ebe,, 
Rabi. Bromberg, Kr. Inowraclaw, bei Rruihwig; 15 Ew. 

Schwandbach, |. Scowanzbach. 

 Schwansdorf, I) Df. in Vreufien, Rgbz. Danzia, Kr. Marienburg, 
bei Elbing, r. an ber Thiene; 263 Gw.; dabei das Morw. Schwands 
borfhöfchen, 25 Gw. DI Schwanntpori. 

Schwausee, 1) Di. in Weimar, Amt Groß-Rudeſtedtz 230 Gw.; 
Iagpibioh. 2) Groß: und Meins, 2 Dir. in Medlendurg- Schwerin, 
N. Srevismüsdten, bei Daffom. ’ 

Schwanfen, Viarrlicche und Gemelnde in Schleewig, ED. bei 
Garreln, in ver Gdernförderharte, in dem Dirdf. Karbye, nach dem 
bie Kirche aub Rarbyer Kirche heift. Sie Hecht auf ver Halvinfel 
raue, zwiſchen dem Schley⸗Fjord NW, und dem Gdernförvers 

or k 

‚Schwansfeld, 1) Große, ev. Birpf, und But in Preußen, Rab. 
Kinigäberg, Kr. Arievland, SD. bei Sangbeim; 161 une 118 Ew. 2) 
Kleinz, Out und Ortichaft ebb,, bei Bartenftein; 95 (Aw. 

Schwante, ev. Pfrof, und Sut in Vreußen, Rabz. Votedam, Kr. 
Oftbavellanp, bei Gremmet; 305 und 96 Gm. 

Schwanteshagen, Krdtf. in Preufen, Rabz. Stettin, Kr, Game 
min, bei &ülzom: 211 im. {tin, der in ren DBamm'ſchen See acht. 

Schwaute- Strom, ein Oder: Arm in Breufien, unterhalb Stets 

Schwantemis, Fiſcherdorf in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Game 
min. bei Etepeniß; 171 Em. 

Schwanzbah, Zhwandsah, Schweinsbach, Schwanen- 
bach, Dr. in Ungarn, Diſtr. u, Gſpich. Drettburg, bei Bofing ; 750 @. 

Schwappach, 11 Ober:, Arhrf. in Baiern, UnterfranfenWicafs 
fenburg, Ergr. und S. von Haßfurt; 415 Gm; 2 Waflerm., Schneider 
uns Gipemuble, Jregelei, Sanrfleinbrud. 2) Anter-, Krehef. ebv,; 
210 6m.; Schlof, Schneide⸗ und 3 Mahlmühlen. 

Zchware, i. Ehmworan. 

Zchwarau, Zchworan, Schwore, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Be. und bei Meirbenbera, an ver Neiſſez 190 Aw.; Tuchfabrik. 

Schwarannen, Gut und Worm. in Preußen, Nabz. Königsberg, 
Kr. Ariebland, bei Bartenfiein; 107 und 49 im. 

Schwarballen, Di. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Billfallen: 103 sw. 

Schwarbe, Borm, in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr. und auf ber 
Insel Rugen. Halbinsel Wittow, unweit ver Rüfle; DI Gw. 

Schwareg, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Srſch. Vernſtein, an ver 
Schwarza; 215 5m, [R. Ribnitz, Krcipt. Reifin, bei Noftod. 

Schwarfd, Hohen-æu, Klein, DOrtiiw. in Medienburgs Schwerin, 

Schwarme mit Kleine, Birrj. un Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, 
Yorr. Hannover, bei Brudbauien:; 1570 m, 

Schwarmig, Df. in Breufen, Schleſien, NM. Liegnig, Kr. Hrüns 
bera. bei Mleinis; 1016 Gw. 

Schwarmitedt, Pfrpf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, Amt 
Ahlden, bei Hademftorf, r. an der Leine 538 Gın, 

Schwarpeln, Df. und Gut in Preuien, Rabz. Gumbinnen, Kr. 
und bei Pillkallen; 365 Gw. 

Schwartau, Dlpenburg. Fld. im Fürſtenthum und N. von Lübeck, 
A, Raltenhoi, Krchſpl. Renſefeld, an ver Trare; 1250 Gw.z Amtéſitz, 
Oberförfter, Nevierförfter, Fahr. für Wollgenn, Meſſingkeſſel, Korpuan, 
Taback, Leim, Korlſchneidereien, Töpfer, Shuhmnacher, Nagelichmicse, 
Tifchler, Farber, Wierbrauereien, Branntmeinbrenmereten; 2 Märkte 

Schwartaue, Nebenfluf ver Trare; critebt im Fürftenthum vLüheck 
im Amt Guten, bei Onitvorf; Mieht iur ren Barfauer See. Von 
Steenrade an, wo er den Abflun des Süfcders, Taichen: u. Bönitter Sees 
aufnemmt, beißt er Schwartaue, und minder OD, von Swartan bei 
Raltenbof, (fau; fruchtbarer Weuenboren, 

Schwartbuck, Di. inHolftein, NW. von Furjenburg, Rettet, Gie⸗ 

Schwartenber, Gut in Holftein, NE. von Kiel, Krchſpl. Alrınz 
hute; 45 Gm.; vorgüglicher Voden. 
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3) Hurzs un Kang-, Df. und P 


Schwarzau 


Schwartenberg, Kol. in Hannover, Arenberge Meppen, Lodr. Ds: 
nabrud, MW. Dieppen, an ver nieverländiichen Grenze, NE. bei Haven; 
273 Wr, (nabrüd, N. und bei Meppen; 111 Gm, 

Schwartenpohl, Rolf, in Hannover, Arenberg:Meppen, Lodr. Ds: 

Schwartmice, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, Kr. 
Dlve, bei Rirdbundem: 75 dm. 

Schwartom, 1} Ortſchaft in Medlenburg:- Schwerin, Amt und bei 
Boigenburg. 2) Kol. in Preußen, Rabz Göttin, Kürftentbumsfr., bei 
Wörlin; 122 Em. MDF, chn,, Kr. Lanenburg, bei Zelafen; 473 Gm. 
1) Verw. ebr., Ar, Neuftettin, bei Rröifin (Grof:); 18 Gm. 

Schwartomße, Df. in Preußen, Rabz. Götlin, Ar. Yauenburg, bei 
Baulınz 150 Em. 

Echwarulle, Df. in Krain, Kr. Yaibac, bei Ranrerich ; 250 Em. 

Schwarz, 11 ev. Yirnf, in HeffeneDarmflart, Prov. Oberbefien, 
Ar. und bei Alzfelo; 720 Gw.; 2 Wallerm. 2) Höflein, Dr, ın Kärns 
ten, Rr. uno bei Klagenfurt, 9 Krhrf. in Merlenburg:Sciwerin, 
Kofer- Ant Dobbertin, Zanrprobiiei, Krchirl. irn, 4) Di. in Breus 
———— Rgbz. Magdeburg, Kr. und bei Calbe an ver Saale; 
4 m, 

Schwarza, 1) Nebenfluf ver Iglama in Mähren, Kr. Zrünn. 2) 
Mebenfluh ver Haſelz entfteht in ver Oſtſpitze des Kurheſſiſchen Kreiſté 
Schmallalden durch Bereinigung ver Schöne und anderer Bäde, flieht 
anfangs werwärts und bann fürwärt, vorüber an Steinbach und ober: 
balb Viernau in ven Preuß. Kr, Echleufingen, wo fie Zuflüffe erbält u. 
Iinfe durch Zuſammenfluß mir ver Lichtenau bei Echwarza die Hafel 
bildet, viel. ver Werra zuflieht in Meiningen, 3) Nebenfluß ver Thür 
ringiſchen Saale l., in SchwarsburgsNupolftatt; entſteht im Thüringer 
Walde am Nennktieg, zwiihen Scheibe uns Güderhal am Auf ver Bil: 
berteleite in einem engen und ticten Waldgrunde, flieft vorüber an 
Schwaczburg, in einem ebenfalls tiefen und engen, von flcilen Wald⸗ 
bergen eingeſchloſſenen romantiſchen Thal, in 877 8. Meercaböhe, uns 
münprt ba Echwarza. Sie führt gelchaltigen Sand. Zufüffe find r. 
die Lichte, und l. vieRinnese. 4 Schwarzau, Fluß in Deflerreich 
unter ver Enns (Unter-Üienermalofe.); durch beten Iniammenfluß mit 
dem Bitten bie Leitha entſteht. 5) Nebenfluß ver Pinrr, in Steiers 
marf; entficht bei Kirchbach und munter bei Radkersburg. 

Schwarza, 1) Ald. in Preußen, Sachſen, a: rfurt, Kr. und 
BEN. von Schleufingen, W. von Suhl und DON. von Meiningen, 
am Zufammenfluß ver Schwarza mit der Lichtenau; 15692 @.; eo. Pfarr- 
fire, Schloß, Serichtätage, Voſt, Barbents u. Leineweberei. 2) Difid. 
in — — Amt un» bei Rudolſtadt, am Ginfluf ver 
Schmwarza in die Saale; 662 Gm; Yanobau, Holzes und Breterhandel; 
an ber Alurs u, Yanbesgrenge Das zur Hälfte vem Burften von Rudolnadt 
u. zur Hälfte dem Herzog von Meiningen gebörige Aufbaus Renımerige. 
fepf. in Defterreih unter ter (nes 
(ObersDanbartsbergfr.), nabe bei Schremt; 25 und 51 Ew. 4) Ober: 
und linters, Sparda, Di, in ver Deflerr. Kroatiſch⸗ Slavon. Mılis 
tärgrene, Syluiner Regiment, 5) Obers u. Unter, 2 Dfr. in Eteiers 
marf, Kr. rar, nabe bei Ect.»Beit; 150 und 190 Gw. . 

Schwarzach, 1) Meiner Mebenflch der Donau in Baiern, Var. 
Deggendorf, mündet bei Schwarzach (Klein⸗. 2) Nebenfluß ver Naab 
l., ebe., Dberpfalz-Negensburg; entſteht in Böhmen im Böhmermalte; 
flieht anfangs S., dann eine Strefe W,, dann ©., wierer We, und daun 
ME, bis zum Ginfluf der Katz bach. Auf biefer Strecke fliegen vie Aſcha 
uns Murac ein. Weiterhin bie zur Mündung ift ver Lauf SW. 9) 
Nebenflußñ vee Main 1., ebv., ——— —— — Legt. Gerolz⸗ 
beim; entftebt am Sct.⸗Uberge des Steigermalpes, bei Magvalenen=Gap, 
ließe gegen SW, und müntet bei Münfterfhwarzach, 4) Nebenfluß ver 
Don, in Württemberg; entitebt bei Saulgau, flieft norbmärts durch 
vas DA. Nieplingen, und mündet unterhalb Neufta. 5) Nebenflup ver 
Schuſſen ebe., im ON, Ravensburg, und mündet bei Öutenfurt. #6) Die 
hintere⸗, Mebenfluß ver Klımübl in Baiern, Mittelfranfen, müntet 
mit der Änlauter vereinigt bei Kindina. 7) bie vorberes, Nebenfluß 
der ns r. ebe.; entiicht in ver Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Neu— 
markt, fließt W., und munter unterhalb Neufes. 

Schwarzach, I) Pirdf. in Bapen, Mirtelrheinfr., A. Bübl; 1% 
ev., Ind tath. und 15 jün. Gm, 2) kath, Vfrvf. in Baiern, Niebers 
baiern, rege, un D. bei Bogen; 550 Em.; Kapelle, 2 Waffermüblen, 
Brauerei, Brannrweinbrennerei. 3) Wir. ebr., Eogr. Grafenau; 30 E. 
4) Df. ebe., Eogr. und bei Hegen; 110 Ew. 5) ev. Pfrof, ebd., Ober ⸗ 
iranfen, Eogr. und bei Gulmbat; 290 Gm.; Brauerei. +) kath. Birvf. 
ebr., OberpfaljsMegensburg, rar. une SD. bei Nabburg; 190 Gm.; 
Gifenbammer. 7) Krchof. ebb., Ypar. Neumarkt; 270 @w. 8) Wir. ebr., 
Spar. Oberviechtach; SO Em. 9 Zchwarzachen, 2Blr. ebd., Schwa⸗ 
bene Neuburg, Logr. Kempten; 20 Gm. 10) If. in Böhmen, Kr. Bil 
fen, Per. Ronsperg, bei Mutterscorf; Grenzhülfezollamt. 11) Df. in 
Defterreich unter der Enns (Obers DManbartsbergfr.), bei Börtftall. 
12) Krchoͤf. in Salbura, bei Sct.sIoßann, I, an ter Ealjadı; 200 
Gw.; ichöne Kirche, Milfionebaus der Benedictiner; Senfenbammermerf. 
13) Prof. in Tirol erariberg), Kr. und bei Bregenz. 14) Rrimlr. 
in Württemberg, Donaufr,, ON. Saufgau; 15 Gm. 15) Klein, 
Wir. in Baiern, Niererbaiern, Logr. Deggentorf; 45 Gw.; Kapelle. 
16) Hlofter: oder Münfterfehwarzsach, Df. ebde, Unterſranken⸗ 
Aſchaffenburg, Yogr. Dette bach, bei Stadtſchwarzach; 230 Ew.; Kir 
ruine, Dapierfabrif, 2 Wafferm. 17) Ober⸗, Df. in Bapen, Lnters 


rbeinfe,, U. Nedfargemünd; 67 er. und 109 farb. Gw.; Burgruine. 18 
Dber:, Wir in Baiern, Dterfranfen, Yrar. —— bei Creuſſen; 
45 Gw. 19) Mil. ebd., Unterfranken⸗Aſchaffenburg, kogr. und SD. 


von Gerolzhofen, an der Shawarzach; 670 GEw. (I0 Juden); 2 Kirchen, 
Schloß, 3 MWafferm., Setreives, Mein: und Obſtbau, Holibanvel; in 
ver Näbe dic Burgruine Stollberg. 20) Ober, Wir. ın Württem: 
berg, ON. Walrier; 123 Em. 21) Wtadt: er. in Paiern, Inter 
franfen: Aſchaffenburq, Logr. und D. bei Dettelbach, NO. vun RKigingen, 
I. am Main; 500 Gw.; fath. Pfarrkitche. 22) Unters, Df. in Paren, 
Unterrbeinfr., A. Medargemünde 150 ew., 182 farhel. und I Diff un 
mennen. Öw. 23) Unter-, fatbel. Bfref. ın Baiern, Nicberbatcrn, 
%par. und ®. hei Gengersberg: 250 Gw. 2 Unter, Df. cbr., Obezs 
franfen, Logt. Begnig, bei Greufien; 110 in. 

Schwarzacen, f. Shmwarjadı 9. 

Schwarzan, 1) Ortſchaft in Deflerreih unter ver Enne (Ober: 


f Schwarzawa 


Mauhartobergkr.), bei Arbesbach; 50 Gm. 23 Df. ebde, Lei Weitra; 
550 Gw.; vorzügliche Glaefabrit mit Glasſchleiſcrei. 3) Dr. ebd. (Unter: 
Manbartöbergfr.), bei Weiden ; SO Ew.; Hammierfchmiere. 4) cm. Vfrdf. 
in Vrenien, Hatz. Danzig, Ar. Neuftadt, bei Pugig, am Bugiger Wie; 
315 5w. 5) ev. Vfrdf. ebe,, Schlefien, Rgbz. Firqnig, Kr, u. bei Lüben; 
suo Gw. 6) Df. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Walted; Bu Gm. 7) 
sam Steinfeite, Birki. in Defterreich unter ver Enns (lintors Wiener: 
walpfr.), bei Wiener⸗Meuſtadt, I. ander Shwarzan, vie bier durch 
Arme viele Injeln bilver; 440 Gm.; Schloß mit Karelle un: Garten. 
Die Schwarzauentfleht ale Robrbach, wird balt durch viele feine 
Walrgebirgd*äce verfärke u. erhält erft varın den Nanten Ech warzau, 
brauft vurch das tiefe, ſchauerliche Höllenrbal zwiſchen nelfenmanten 
gegen 4 Stumber weit, und tbeile Äh raun unterhalb Neuntirchen am 
Steinfelde in zwei Arme, von denen ber feine, Kebrbacı, bei Wientant 
in die Fiſchau flieht, der größere aber bei Haversmwürth den Witten (Tras 
ſenbach aufnimmt, und vann bei Kleine Wolferevorf den Namen erhält, 
SYsim — Did. ebr.; 70 Ew., und deehalb ver kleiufte Marft 
des Landes; Holze und Koblenbanpel. 

Zchwarjawa, Mebenfluf der Thaja, in Mahren; entficht im Ans 
lauer Bezirf unweit ver böhmiſchen Grenze, und macht von Heraletz hit 
Ingromwiß vie Grenze zwiſchen Röhmen und Mahren, jliehe an Tiſchno⸗ 
witz Brunn und Naigern vorüber und münder bei Tracht. 

Schwarzbach, 1) Wir. in Baiern, Pfalz, R. Raiterslautern, bei 
Triprftant: 30 Ew. 2) Krebof. in Böhmen, Kr. Yupmeid, Bez. Obere 
lan; 350 Gw.; vorzugliches Grapbitbergwerf, var jährlich über 12,000 } 
Gır. gibt; Kalfiteinbruch und Raltofen. 2) Zehwarzeubach, Dr. ehv., 
Re. Eger, Dez. Braslig, bei Schönbachz 210 SF. ) Df. ın Rurbeis 
ten, Brov. Fulda, Kr. unp A. Fulda; 420 Bws Forſthaue Sandberg. 
4) Df. in Mähren, Ar. Olmüg, Ber. u. nahe bei Littau; Stu Ew. 5) 
Schwarza, Nebenflun ver Werra, in Meiningen; entflebt oberhalb 
Humpiertbaufen, und mündet zwiſchen Warungen und Echwallungen. 
A) Krbof. ebo., . und NRRW. von Giefeld; 250 Gw.: Ackerbau, Vichs 
sucht; jebr alte Papiermüble (ſchen im 16. Iahrb.), 2Mabl: u. Sugem, 
) Krchdf. ebo., U. und W. bei Waſungen, an der Schwarzbach; 441 
Gm.; 2 Wallerm., Branntweinbrennerei, Nieb- und Echafzucht, etwas 
Yandbau. 5) Df. in Deſterreich unter ver Gnne (Ober Dlanbarte- 
bergfr.), ver böhmiirhen Grenzez 16 Bir; Bor. 9) Nebenfluß ber 
Na l., in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. Halle u. Herford; 
entflebt bei Wertber u, mündet bei Herrentorf, 10) Nebenflun dee Queis 
L,, ebo., Schlefien, im ©. des Kr. Löwenberg; eniftcht am Tafelftein u. 
münpet bei Birfigt. 11) Nebenfluß des Rhein r., ebo,, Ngbı. Tüffelvorf, 
Kr. Düffeldorf und Mettmanıt; entftcht bei Delfenhaus und münvet bei 
Bittlaer. 12). Gonnicaft ebd, Rabz. u. Kr. Duselvorf, bei Metimann, 
am Schwarzbach; 204 Ew.; Waflerm. 13) Di. ebd., Schleñen, Rabz. 
Lıegnug, Rr. uno bei Hirihberg; 517 Gw.; Schloß, Borw., Wallerın, 
14) Df. ebr., Ar. Hoverswerba, bei Rubland; 276 Gw.; Schloß, Borm. 
15) Df. ebe.. Kr. Lauban, bei Wigandsthal, am Fuß des Tafelfteine, am 
Schwarzbach, nabe ver böbm. Grenze; 372 6m; Mafjerm., Minerals 
quelle. 16) ev. Bfrof. in Sach ſen, Kror. Fein, %. Rochlitz. N. und 
bei Goltig, l. an der Zwidauer Mulde; 1861: 351 Gm; Waſſermüble. 
17) eo. Birdf, ebe., Krdr. Zwidau, 9. Annaberg, bei Glterfein, am 
Schwarzbach; 1861: 474 Gm; 2 Wafjerm., VBapierm,, Holzs u. Bleche 
mwaarenarbeit, Flachebau, Ralkleinbrüde, Torfgräberei. 18) Schwar: 
zenbach, Df, in Steiermarf, Ar. Brud, bei Kottenmann. 19) Df. 
ın Weimar, Kr. und A. Meuſtadt an ber Orla; 370 Gw.; 2 Waſſerm. 
20) Rieder: un Obers, 2 Dir. in Preußen, Nabz. Düffelvorf, Kr. 
Wiberfclv, bei Diettmann, (gegen Baiern, bei Winterberg. 

Schwarzberg, ein 3513 8. hoher Berg in Böhmen, an ver ser 

Schwarjbroich, Ortſchaft in Preußen, Rgoz. Köln, Kr. Mübl— 
beim, bei Gladbach; 45 Gm, 

Schwarzbruch, 1) Wir. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. und 
bei Geldernz 75 Gm. .2) Bruch, Di. ebv., Rgbz. Diarienwerrer, Kr. 
und bei Tborn ; 460 Ew. 

Schworzbrunn, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Gablonz, bei 
Schumburg und Morbenfticen, am Urfprung ver Neiffe; 450 Ew. 

Schwarz: Bubda, ſ. Budaſchwarz. 

Schwarzburg, Di. in Schwarzburg-Rudolſtadt, EW, 4 St. von 
Rudolſtadt, 2 St. von Königiee und Diankenburg, im dem engen und 
tiefen, von Meilen Walpbergen umichlofienen Thal ver Schwarza, am 
Fuß ned 1140 5. Meeresböße boben Berge, auf dem bas füritliche gleiche 
nam. Schloß mir Rüffammer (Rüfungen, Bidelbauben, Langen, 
Schwerter, hlamberge, Morgenfterne, Streitärte, Scyießqemehre ıe.), 
a gen Girſche, Wilpfchweine), dem Trippftein mit ſchönet 


Schwarzburg, iſt ter Selammtname von awei beutichen Fürftens 
thümern, deren Landgebiet aber auf zwei großen, zwei Heinern u. einigen 
kleinen Zheilcn beflebt, und in vie DbersHerrfhaft und in die 
lintersherrfchaft unn diefe beide wieder im ſtaatlichen Befig unter 
die beiden Hürftenbäufer ShwarzburgeNupolflastu. Schwarz 
burg-Sonvdershauien getheilt find. Die Bürften waren uriprüngs 
lich Grafen aus vem Haufe Kevernburg, beilen Sig vie Kevernburg, 
unmeit Arnftabt, war. Die Grafen von Kevernburg nannten fih näms 
lich feit Anfang dee 12. —R—— auch GrafenvonSchmarss 
burg, und eine Linie jeir Mitte deſſelben Jahrh. gusſchließlich, und 
Be nad ver gleibnamigen Burg auf dem Thüridger Walrgebirge. 

Die Befigungen biejer um 1160 entftanvenen gräflichen inie garen nur 
die beiten Burgen Echwarzburg und Blanfenburg over Öreifenfein nebft 
ven bazu gehörigen Ortichaften nebſt der halben Stadt Ilm, während die 
andere Staptbälfte der Linie Kevernburg gehörte, Die fpäteren Befiguns 
gen wurden burd Kauf, Erbſchaft und Verträge gewonnen, aber durch 
er bliche Theilungen im verichieenen Zeiten zerftüdt an verſchiedene Li— 
nien, die jedoch wieder ausflarben bie auf die von Schwarzburg⸗ Mlau— 
fenburg, aus welcher die nor beſtehenden beiden Sinien: vie altere, 
Sowarzburg-Sonderſshauſen, mit Johann Süntber I. 1552, 
und vie jüngere, Shwarzbura-Rudolſtadt, mit Albert VIL., 
ebenfalls 1552 entftanden. In ven Fürftenftand wurten jene Gurte des 
17, Jabrb. und dieſe Anfung des 19. Jabrb. erhoben, die volle Sourrräs 
nität erhielten jedoch beide erſt im erften Viertel des 19. Jahrb., gegen 
Abtretung einiger Landestheile an Preußen une Sachſen. In dem 
ed —— 2 Fürftenhaufe belebt das Seniorat und das Erft⸗ 
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geburtsrecbt, und die Münvigkeit it auf vas 21. Yebenejahr qeiiellt. Im 
Jall ver nöthigen Bormunpjcaft hat diefe pie Diutter oder Die nächften 
Agnatın. — Im Deutſchen Bunde haben die Fürftlenhäupter mit Olden⸗ 
burg und Anhalt Gine Erimme in der engeren Verſammlung, in ber 
weiteren aber jedes eine befondere Stimme, Zu dem deutſchen Heer ftellt 
jedee Aürtenthum ein beflimmtes Goniingent und zahlt auch eınen bes 
fimmeen Betrag zu den Bundekkoſten. 

‚ Das Webier der Unterherrſchaften beider Linien liegt 51° 12° 
bis Se Sn’ MR, und 89 7° bee 9° 56° D.; und bas Webiet ver Oberberr> 
ich aften 509 28° big Sud a3’ M. ung 50 28° bie 9’ 12’ D. tieive find 
durch einen Theil von preußiſchen Rabz. Grfurt, von Weimar u. einigen 
Theilen von Meiningen getrennt, Die Oberherrſchaften legen am 
und auf dem Harz, die Unterberrichaften nörelich davon 

Der Beſtane une Umfang der beiven Fürſteuthümer ut in beiven 
Tberlen verſchieden. Eo beſitzt 

Schwarsburg:Nutoisiadt von ver Dberberridbaft 13.45 
DOM. (orer 12.29 DOM.) mit 1831: 50,342; 1813: 53.189, 1848: 
55,105; 1552: 54,228; 1855: 51,012; 1559: 51,529; 1861: 56,028 Gm. 
in # St. und 142 Dfen.; und von ver linterberridaft 4.02 OM. 
(over 3.25 DOW.) mit 1634: 13,867; 1843: 14,779; 1849: 1,545; 
1552: 14,810; 1855: 14,082; 1855: 15,501; 1861: 15,855 Gw. im 
1 ©t., 1 öl. uno 13 Din, Die Ginwohner befianden 1861 aus 71,658 
Prozeſtanten, 3 Neformirten, 73 Ratbulifen u. 169 Juden. Wingerheilt 
iſt vie Dberberrichaft in die Nemter Rudolſtadt, Hlanfenburg, Kos 
nigfee, Leutenberg, Oberweißbach, Stavisäim. In dem Amt Rudol⸗ 
ſtadt, das ım ner Meeretböhe per niedrige Theil ver Öberberrichaft, 
aber auch gebirgig iſt, liegt Das altenburgiiche Erelare Ammelitedt mit 
1.31 DOM. Zu vem Amt Statt:Ilm gebören vie drei Örclaven Angel- 
roda, Glxleben und Oeſter öde mit 2.8 SM. im preufifchen, weimarfchen 
und gotbaichen Gebiet. Der Amtsbezirk Oberweißbach ift ver höchſte u. 
waipreichite Theil des Fürftenthume, mit raubem Gebirgstiima. Der 
hochſte Berg iſt der Barmoenfopf mit 2692 F. Meeresböhe, Dahet ift 
der Landbau beichränft und fchaffe hauptſachlich nur Kartoffeln nebſt 
etwas Rogsen, Hafer, Blacıs, Kraut. Auch Gichen, Eſchen und bie zars 
teren Obſthaume fehlen. Auch vie Viehzucht iſt beichraufe, und Schafe 
werven nicht gehalten. Der Amtsbezirt Lentenberg liegt SD. von 
dem Haupttheil, davon durch Meiningen geſchieren, und außerdem bes 

renzt dutch Vrenien, Baiern und Neuß. In dem Iielichiten Theil ges 

ören von dem Dorf Weitinberge 1179 Morgen zu Schwarzburg, 
226 Morgen zu Neuß, und 793 Morgen find gemeiniwartiich, Deftlich 
von dem Aui Leutenberg liegt die Grelave mit den Tori Wentbach, von 
preußiſchem und reunſchem Gebiet eingeſchloſſen. — Tas Gebirgegeſtein 
beſteht aus Hımmfandflein, Dinichelfatt, Grauwacde, kupferhaltigen 
Schitſer, Zechſtein mir Kupfer und Kobalt, Schwerſrath, Worzellanerde 
(bei Scheibe im Buntfandnein, wo auch eine Vorzellaufabrit st). Bei 
Katzhütte iſt 1Eiſenhüttenwerk mir Sochnfen, 2 dammermerten, Waſchi— 
nenfabrif ꝛe. — In der Unterherrſchaft iſt Fraänkenhauſen der 
Hauptort. Au der Unterberrichaft gehören ein Exclave an der Wenſeite 
der Senderthauſener Oberberrichaft nrit Echlotbeim, Michriteer ıc., und 
an der Morpieite der Sonpersbaufener Oberberrſchaft vie Grelave 
Straufberg. SchwarzburgsNupolitant trat von feinem früberen Pefig 
an Preufien vie Aemter Herlingen und Kelbug mit rem Dorf Wolframss 
bauien ab, worüber es, wie fruͤher Sachſen, die Saupetbobeir hatte, va- 
gegen erbielt es von Preußen die im Rudolſtädtiſchen befintlichen und 
VPreußen gehörigen Güter und Ginfünfte ver Probſtei Gollingen und dee 
Stifta Sct.sÖrucis zu Rordhauſen, Zollfreibeit für das durch Die preus 
Bilchen Sande werführte Aranfenhäuier Salz nebit einer bedeutenden 
Sbelventihäpigung. Außerdem begab fih Preußen ver Kandeshoheittz, 
Dberberrlichteitss und Lehnsrechte über die Nupolitäetiichen Meceüberrs 
haften. — Die Flüfſe der Oberberrjchait find Saale, Schwarza, 
Ilm, Rinne, Im der Unterherrſchaft Neben im M. vie Bringftberge uno 
im S. die Hainleite, und vie Flüſſe find die Kleine Wipper uno die Wip⸗ 
per im füroftlihen Lauf. 

Schwarzjburg:Souderdhaufen befißt von ver Oberberrichaft 
den weitlichen Theil mit 6.53 OM. und 1834: 30,330; 1813: 24,986; 
1849: 26,124: 1852: 26,365; 1855: 20,325; 1858: 26,008; 1861: 
27,756 Gw. in$ Et u. 39 Dfen. Darin if die Hauvtſtadt Arnftape. 
Die Oberberrichaft beftebt aus zwei getrennten Haupttheilen: dem 
Landrath-⸗Bezirk Arnfapt, nörklih: und dem Landrath⸗Bezitk Geh = 
ren, fürlih. Daqwifchen liegt das Weimar. Amt Ilmenau, die Gotha— 
ſche Erclave Neuroba mit Trafdorf, und eın Stück von Schwarzburg⸗ 
Mudolſtadt. Zwiſchen ver Sotbaichen Grelare und tem Rudolftädter 
liegt eine Sonvershanfer Grelave mit vom Vorwerk Y!ehmannebrüd. 
Auserbem gehören noch dazu vie beiten Erclaven Nodhanien und &es 
ſchwenda mit dem Gräfinröder Grund, zu dem Bezirk Aruſtadt aehörig. 
— Die IInterberrfchaft mit ver Hauptſtadt umfaht 5.9 OAM., mit 
1834: 30,330; 1843: 32,923; 1849: 33,878; 1552: 34,462; 1855: 
35,127; 1859: 36,069; 1861: 37,109 Gw. in 3 ©t., 4 Ald. u. 23 Dirn, 
Diefer Gebietéetheil bildet ein Ganzes, liest von dem rubolfläptifchen 
weſtlich, und wird von Breußen und dem —— Amt Volkenrota 
begrenzt. Eingetheilt in derſelbe in ven Landrath⸗Bezirk Sonderchauſen 
und in ven Landraths⸗Bezirk Ebeleben. — Bon Sonderehauſen wurden 
1816 1 Fld. und 10 Dir. an Preuien abaetieien, das rasegen ven Ald, 
beleben mit 5 Dirn. nebit allen Lanvesboheitds, Oberbirrlichfeitg- und 
Lehnrechte über die Neeebberrfchaften abtrat. Wappen init einem wils 
den Dann und einer wilden Frau als Erhilebaltern, und Kantesfarbe, 
meih une blau, finp in beiven Fürſſtenthümern gleih. Das Sand ter 
linterberrichaft it gebirgig, und beionters ver jühliche Theil, der Bezirk 
Gehren, eritrede ſich auf dem Thüringer Waldaebirge bis zu dem Reun⸗ 
Nein, ſo daß bier vie hoben Berge eben: ver Rebberg mit 2505 F. der 
hoöchſte Berg des Hürftentbums, aufertem der Erſtebera mit 2596 F., ter 
Gberefchenbügel mit 2555 &., ber Reiſchelbetrg mit 2545 F., ver Roilb⸗ 
furf mit 245 F. 1c. Auch erfireden fi von tem Thüringer Walts 
gebirge zu beiden Seiten ver Sera durch ven Bezirk von Arnſtadt, vn 
in dern linfen Höbenzuge erreicht der IBalnsberg Die Höhe von 2205 5. 
Im DO. des Vezirfs von Arnſladt flieht vie Wipfra, Der Bezirk Gehren 
iſt mei Gebirasland, nur wenig fruchtbar und ſtark bewaldei, größten» 
theils mit Nadelholz, nur wenig Buchenwald. Der Bezirk Arnſtadt it 
faft durchaus fulturfäbig, fruchtbar und zum Theil jehr ergiebig. Die 
Walvung befieht meift aus Laubholz, nur im Waldeberger u. Lehinaune- 
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brücker Forſt herrſcht die Fichte vor. Das Gebirgsgeftein gehört ver 
Grauwacke jec. an. Das Klima ift im ven Theilen der Oberberrichaft 
vericbieden. Im U. Gehren ift es raub, u. ver Winter vauert 5 bie 7 Mo⸗ 
nate mit ungebeurer Schneemajle. Ginige Feldfrüchte fommen bier nicht 
zur Reife. In den Gegenden gepeiben nur Kartoffeln, Flachs und Hafer, 
übrigene nur Sommerroggen und etwas Winterweizen. Die Erndte 
fällt hier felbAR in ven milveften Lagen 14 Tage fpäter als um Arnftapt, 
wo bat Klima mild it. Hier gedeiht auch pas Obſt, worauf viel Fleiß 
gewendet wird; dagegen blühen zwar ın Gegenden bes Gehrener Hezirfs 
die Obſtbaume, aber bringen feine Früchte. Schr reich iſt aber biefer 
Berirf an Vreifielsbeeren u. Heidelbeeren. Bon anderen wildwachſenden 
Planen gibt e8 Arnica (Woblverlei), Baltrian, Tollkirſche, rotben 
Bingerhut, Machtſchatten, Einbeern, Bilfenkraut, Herbfizeitlofe, Seidel⸗ 
baft, giftigen Habnenfuß, Nieswurgel, Taumellolch, Augentroft, Ehren⸗ 
vreis, Schafgarbe, Tauienpgülgenfraut, Himmelfhlüffel, meiien Gnzian. 
Wenn in dem rauben Gebirge: Bezirf Gehren Getreide nur im den niebes 
ren und milderen Strichen wächſt, in ven höheren nur Sommers Kongen 
und Sommer⸗Weizen, und bis bierber auch ver Flache fortfommt, fo 
wachſt in ven hoͤchſten Gegenden nur Hafer, aber überall Kartoffeln im 
reichen Grtrage. Dagegen in dem milderen Berirf Arnftart gereiben 
vorzüglich faft überall Weizen, Dinfel, Roggen, Gerſte, Hafer, Raps, 
Grbfen, Bohnen, Aladıs, Kartoffeln, Gemüſe sc. Wieſen qibt et über- 
all, aber befonders viel im Bezirk Gehren in waldfreien Orten, vie bes 
waſſert werben. Bon Handthieren wird vorzugsmweiie Ninbvieh in ber 
trächtlicher Menge gepflegt, und Butter fommt als fogenannte Walds 
butter zur Ausfuhr. Im Beurt Arnſtadt haͤlt man auch Schafe und 
Schweine, im Bezirk Gehren Schafe nur in ven niederen Gegenden, und 
Schweine beſondere in Möhren. Das Wilp, früher in auferordents 
licher Menge vorhanden, iſt jept fehr vermindert; aber e# gibt noch 
Dirfche, Mebe, Haſen, Dadıfe (, beſonders im Arnflabter Forft), Füchſe, 

aummarber, Haudmarber, Iltis, Aifhottern; — von Vögeln Bufs 
farbe, Baumfalfen, Kräben, Glftern, Gulen, Rebhühner, Birk: und 
Auerbühner, Stoßs und Bläßenten, Droffeln, bier und ba Staare, Fer: 
hen, Finken, Kreutzſchnäbel (Krinige), Hänflinge, Grasmücken, Meiſen. 
Rothlehlchen, re im Bezirk Arnftabt nur wenig, und im Bezirk 
Gehren gar nicht. Bon Fifchen gibt es Aale (in ver Jim), Forellen, 
Aeſchen 1e., und Krebfe, außerdem Kröten, Fröſche, Eidechſen, von 
Schlangen beſonders die Rreugotter. Auf Bienenzucht wird viel Sorg« 
falt gewendet. 

In ver Unters$errichaft, wo die Vfingfiberge in die um 1000 Fuß 
tiefer liegende goldene Aue fteil abfallen, und wo vie Hainleite in ver 
böcften Kuppe, dem Boffen, 1390 #. Höhe erreicht, und in pas Wins 
per: Thal faft purchaus fteil abfallen, befteht das Gebirgegeſtein aus bun⸗ 
tem Sandſtein, Muſchelkall, Wellenkalk, Keuperſand, Sühmaflerfalf 
Tuffſtein c., und in erratiſchen Bloͤcken Granit, Svenit, Gneis, Quarz, 
Jaſpis, Feuerſtein ıc. Bemerkenswerth ſind die ſrauch⸗ oder mousartigen 
friftallınifcben Gebilde ver Denpriniten auf den Kalkplatten in ven obern 
Schichten ter Hainleite, die ſchwarz oder braun ausſehen. In ver Ge— 

end vor der Hainleite und im HelbensThal finvet fi Notbeifenftein in 

ieren, bie gefammelt nad tem Harz oder dem Thüringermald de 
Verſchmelzen geichafft werven. Andere Metalle aibt et nicht. Dem 
Boden um Klima entipredhend it Aderbau eine Hauptbeichäftigung ; 
jedoch ift das Klima nicht durchaus in der Unterberrichaft gleich. Br 
fonvers mild find vie Thäler der Wipper und Helbe, während es in ber 
Gegend von Großenbrüchten bis über Keula hinaus rauber ift, fo daß 
bier die Erndte gewöhnlich vierzehn Tage fräter als wort fällt. Uebrigene 
if die Luft ſeht geſund. Bon ven Naturerzeugniffen it bie Walpung bes 
deutend, die aus Buchen, @ichen, Hainbuchen, Gfven, Schwaripapreln, 
Birken, Grien, Ahorn, Ulmen, Linden, Ebereichen, Quitſchen, Elſebe⸗ 
ren, Safelnußfträucber, Weiß: und Schwarzdorn, Kreugvorn, Hecken— 
rofen sc. beflebt. Bon Navelbolz gibt ed nur fleine Beftänte, dariu aber 
den Eiben⸗ over Tarusbaum. DObft wird gedeihlich gepflegt, während vie 
Weinpflanzungen ſehr verminvert worven find. G# gibt Aepfel, Birnen, 
Pflaumen. Aprikofen, Pfirfiben, audı an einigen Orten viel Hallnufe, 
Stadelbeeren, Jobannidbeeren, Himbeeren, Erdbeeren, Brombeeren ıc. 
Der ergiebige Laudbau ſchafft Weizen, Noggen, Berfle, Hafer, Rapé, 
Bohnen, Futterkränter, Kartoffeln, auch viel Flache, der im Winter 
verjponnen und gewebt, auch als Garn verfauft wird. Don Haustbieren 
wird befonders Rintoichs und Schafzucht gepflegt. Von Wild gibt es 
Hiriche, Wildſchweine, Nebe, Haſen, chſe, Füchſe, Marder, Fiſch⸗ 
ottern; von wildem Geflügel Geier, Habichte, Eulen, Raben, Do len, 
Glitern, Trappen, Schnepfen, wilde Tauben, Fafanen, Rebhühner, Am—⸗ 
feln, Droffeln, 3eifige, Hänflinge, Finfen, Stieglige, Lerchen, Nachti— 

allen ıc.; von Amphibien Fröſche, Kröten, Eidechſen, Molche, Blinde 
Pepleichen, Ringelnatter; von Fiſchen Schmerlen, Forellen, Hechte ıe., 
auch viel Krebfe. — Die Befchäftigung beſteht hauptſachlich in Landbau 
und Gewerbe. Fabrikinduſtrie ift micht unbebeutend. Kür vie Bildung 
forgen bie beiden Gymnaſien zu Sondershaufen und Arnftabt, pas Sans 
des⸗Seminar für Volfeihullebrer, eine Nealichule zu Sonversbaufen, 
an verfchienenen Orten gewerbliche Fortbileungeichulen, Volleſchulen. 
Wohltbätigkeitsanftalten find tie Staatsriener-Wittwenfafje, zu der 
auch feit 1853 die Lehrer gehören, die Previger-Mittwenkaffe, vie Wai— 
fenbäufer, die Irrenanftalt zu Arnftadt sc. 

In fſaatlicher Räckſicht ſteht das Fürftentbum in pemielben Ver— 
bältniß im Deurfhen Bunde wie Schwarsburg-Ruvolftadt. Die Fürften: 
würde iſt erblichsmonardiich ; Fürftenfig ift Sondersbaufen, Durch tat 
1541, 14. Eeptbr. gegebene bag ggg ai beficht ein Landiag, der 
am 7, @ertbr. 1843 einberufen wurde. ie böcfte Negierungebehörte 
ift das Minifterium, Kür bie kirchlichen und SchulsAngelegenheiten bes 
fiebt ein Gonfitorium au Sondershaujen. Das Recht walten vie beiven 
Kreityerichte zu Sondershanfen und zu Arnflapt mit je einem Staates 
anmwalt für die in jedem Bezirk beſtehenden Gingelgerichte. Das Anpellas 
tionsgericht mit dem Geſchwornengericht ift zu Fiſenach, gemeinfan mit 
Weimar und Nubolftabt; und pas Dberappellationdgericht au Jena, Die 
Landräthe fire für die Berwaltung. Für bie Ferfiverwaltung beficht ein 
Korfiamt in ver Oberberrfchaft und eins in ver linterberrfchaft. Stantts 
anftalt ift vie Yandrentenbanf, Juden-Gemeinden gibt e# eine au Sons 
der&baufen und eine zu Blaue, mit J einem Tempel. Im Staatshauss 

alt war ren für 1844/47 jabrliche Ginnabme 150,000 Thlr. ır. 
usgabe 1844: 148,500, 1845: 140,400, 1540: 146,700 und 1847: 
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148,050 Thlr.; Schulden 114,000 Thlr.; für 1848/51 jährliche Ginnabme 
185,700 Thlr.; Ausgabe 192,350 Thlr. in der Lanbesfaffe; und lant= 
ſchaftliche Schuld 1848: 251,484 Thlr. mit 10,390 Thle. Gaution ; * 
1856/50 jahrliche Ginnahme 534,447 Thlr., und Auegabe 528,516 Thlr 
Lanvesichulo am 1. Ian, 1856 mit den Gautionen 622,950 Thlr., Kam⸗ 
merichuld 927,041 Thlr.; für 1660/63 war veranſchlagt jährlide Gin— 
nahme 599,938 Thlr., und ** 593,801 Thir. Nach der Vrüfung 
durch ven Landtagẽ⸗Ausſchußf im Nov. 1860 betrug für 1859 die wirklicht 
Ginnabme, chne Kaflenbeitand und Nefte, 631,312 Thlr., und die Aus: 
gabe 606,732 Ihlr.; aber nach der Prüfung im Herbft 1862 war die wirk⸗ 
liche Einnahme, obne Kaſſenbeſtand, 647,143 Thlr,, und die Ausgabe 
620,571 Thlr.; die Landesſchuld war 1860, 1. Jan., mit ven Gautionen, 
692,333 Thlr., die Kammerſchulb 839,418 Tblr.; und 1862, 31. Der. vie 
Landesichule 672,257 Thtr., die Kammerſchuld 851,976 Thir. Die Kafr 
fenanmwerfungen (500,000 Thlr., nah anderer Angabe nur 150,000 Tblr.) 
find Privatvapiergeld des fürftl. Haufe. — Das Bundes:Gontingent bes 
a ann. [bing; 133 Em. 

chwarzdamm, Df. in Breußen, Rabz. Danzig, Kr. und bei El— 

Schwarzdorf, Eernomwed, Di. in Böhmen, Kr. Pilſen, Ba. 
Netolip, bei Lomep ; 250 Gm.; Fafanerie. 

Schwärzdorf, Schwarzdorf, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, 
Eogr. Kronadı ; 120 Gw. 2) Df. ebp., bei Mitmig: 310 Gw. 

Schwärze, Schweerze, Df. in Breufen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. Neuftadt, bei Oberglogau; 140 Gm. 

Schwarjebach, J in Böhmen, Ar. Eger, Ber. Elbogen, bei 
Dottermwies; 280 Gm. ſ. Shwarzbad um Schwärzenbach. 

Schwarze, Ortihaft in Baiern, Oberbaiern, 2ogr. Berchtes— 
gaben; 215 Air. 

Schmwärzelbach, Schwerjelbach, Krchof. in Baiern, Unterfran= 
fen: Afchaffenburg, Far. Hammelburg ; 570 Gw.; 4 Mabls u. 2 Delm. 
* — Wir. in Preufen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Wipper: 
ürt; 50 Ew. J 

Schwarzen, 1) Wir. in Baiern, Niederbalern, Logr. Viechtach 
36w MWir. ebd., Schwaben⸗Reuburg, Logr. und bei Kempten; 
20 GEw. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Simmern, bei Kirch⸗ 
bera; 150 Gw. 4) Df. in Tirol (Borarfberg), Kr. Bregenz, bei Bezau. 
5) Wir. ebo,, bei Bregenz. 6) Mittels, Ober: und IIntery 3 Ortich. 
in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Mipperfürt; 25; 35 une 25 Gm. 
7). Shmwarzenip. (ver Blies; 270 Gm. 

Schwarzenader, Df. in Vaiern, Pfalz, KR. und bei Somturg, an 

Schwargenan, 1) katbol. Pirpf. in Baiern, ———— fen» 
burg, Logr. u. bei Dettelbach, r. am Main, —— tadtſchwarzach; 
320 Gw.; Schlof. 2) Df. und Hrſch. in Deſterreich unter der Enns 
(ObersManbartsbergfr.), bei Bittes, an ver deutſchen Thaja; 500 Gm.; 
Schloß, Bol, Brauerei. 3) Df. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Arnds 
berg, Kr. Wittgenflein, bei Berleburg, an der Eder; $10 Gw.; Schloß, 
Wollzeugweberei. 4) en. Pfrof. ebr., Rgbz. Marienmerber, Kr. Löbau, 
AND. bei Biſchoftwerder, D. am Traupel-See; 725 Ew. 

Tchwarzenbach, 1) Di. in Balern, Mittelfranken, 2rgr. Alt: 
dorf, am Yupmwigefandl; 215 Gm. 2) Df. ebb., Nieverbaiern, r. 
Kögting ; 100 Ew. 3) Df. ebv., Oberfranfen, !pgr. Höchſtadt; 105 Gm. 
4) Df. ebd,, Oberpfalz Regensburg, —*— Neuſtadt, bei Brefiath:; 135 
Gw. 5) fath. Pfrvf. ebd., Logr. u. bei Tirfchenrentb; 160 @.; Waſſerm 
6) Df. ebb., Pfalz, K. und bei Homburg, mit Shwargenader wer: 
einige, 7) Wir. ebv., Ehmaben-Mleuburg, Spar. Füſſen; 23 Gm. $) 
Driteaft in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach. 9 Ortichaft ebr., 
bei Obertrauburg. 10) Ortſchaft ebd., bei Spital, an ter Drau. 11) 
Pfrbf. ebd., bei Bleibura. 12) Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Sct.= 
Martin; 60 Ew. 13) Df. ehv., Kr. Neufläptel, bei Gottſchee; 200 Gm. 
14) Df. ebr., bei Neuftädtel. 15) Df. cbp., bei Vefenborf. 16) Df. in 
Defterreich ob ver Önne (Mühlfr,), bei Areiflant; 10. Hfr. 17) Di. 
ebb, (Traunfe.), bei Set.⸗Wolfgang. 19) Df. in Deflerreich unter 
der Enns (Dber-Manhartsbergfr.), bei Zwettel; 14 Hſt. 19) Dfrpf. ebd. 
(Obers Wienerwaltfr.), bei Lilienfeldz 340 Ein. 20) Motte ebd. bei 
Sal: im Thal ver Bielach; 70 Em ; früher Bleibergbau. 21) Rotte 
ebv., bei Waidhofen an ver Ins; 120 Gw. 22) Wii. ebd. (Unters Wie⸗ 
nermwalbfr.), bei Wiener-Neuftapt; 590 Gw.; Dbfts und Haferbau, Holy: 
handel; Schlofruine ; nahe vie gleihnam. Rotte mit 60 Hirn. 23) Ort: 
ſchaft in Salzburg, bei Goldegg; Giſcnhammerwerk. 24) Rotte ebr., 
bei Mitterfill; Kapelle, Wilpbad. 25) Df. im Schweiger K. Luzern, 
A. Surfer; 1 em. und 188 fath. Gm. 26) Ortſchaft in Steiermarf, 
Kr. Brud, bei Judenburg; 220 Em.; Kirche. 27) Wir. in Wärttem- 
berg, Donaufr., OA. Saulgau; 125 Gw. 28) Wir. ebr., ON. Tett: 
nang; 765 Gw. 29) Pirwlr. ebv., ON. Wangen; 85 Gm. 30) sam 
Walde, Mifld. in Baiern, Oberfranfen, Evgr. und SW, von Naila; 
1625 Gm.; ev. Pfarrkirche, Schleß, Poſt, 2 Wafferm., Leinen⸗ u. Woll⸗ 
weberei, Töpferei, Serpentinfteinbrüche, Brauneijenfteingruben, 31) san 
der Saale, Mfld. ebr., Irar. und SW. von Rehau und ND. von 
Mündıberg, an der Gifenbabn; 3300 Gw.; ev. PBiarrfirde, of, 
Von, Gifenbabn: und Telegraphen: Station, Flache und Baummoll- 
fpinnerei, Weberei. 32) Heine, Df. ebd., bei Helmbrechts; 315 Gm. 
33) Ober⸗, Rotte in Defterreich unter ter Enns (Ober- Wienerwald» 
fr.), bei Amfläbten; 18 Hier. 34) Ober: und Unters, 2 Drtfih. im Ol⸗ 
tenburg. ——— Birkenfeld, A. Nohfelden, Bürgerm. Neuns 
firchen ; 338 und 223 Gm, 

Schwarzenberg, 1) Krehof. in Baiern, Mittelfranken, Spar. und 
bei Sceinield; 115 Gw.: Bergſchloß, Brauerei, Steinbrud. 2) Krhrf. 
ebe., Nieperbaiern, Logr. Köpting; 135 dw. 3) Wir. ebe., Oberbaiern, 
Engr. Mietbach; 55 Gw. 4) Schwarzeberg, Df. in Böhmen, Ar. 
Sirihin, Ber. und bei Marſchendoxf 230 Gw.; GHlasichleiferei. 5) 
Sernas®erch, Krchof. in Krain, Kr. Arelöberg, bei Billichgratz, im 
Gebirge; 525 Gm. 6) Df. ebd. bei Wipbac ; 190 Gw. 7) Di, in Kur 
befien, Vroo. Nieverhejien, Kr. und A. Melfungen; 340 Gw. 8) Df. 
in Defterreich ob der Önne (Innkr.), bei Scharding. 9) Prof. ebd 
(Müblfr.), Hrid. Schlägel, bei Minen; PVapierfabrif, 10) Ortſchaft in 
Defterreih unter ver Önns (Übers Wienerwaltfr.), bei Amfläbten ; 
31 Hr; Waflerm. 11) Df. ehr. (UmtersWienerwaldfr.), bei Wiemat ; 
30 Gm. 12) St. in Sab ſen, Krır. und A. und SD, von Zwidau, 
SCH. von Ehemnig, ME. bei Annaberg, I. am —— — in 
1696.b F. Mecrethöhe; 50% 32’ 27° M. 10% 26* 50° D,; 1834: 2015; 


Schwarzenborn 


1840: 1991; 1843: 2133; 1846: 2235; 1849: 2355 5 1852; 2407; 1855: 
2371; 1958: 2747; 1861: 2061 Em.; 2 ev. Kiriben, Schlofi (vom König 
inrich I. im Anfang des 10. Jahrh. erbaut), Serichtsamt, Bergamt, 
Zehutenamt, Unterfteueramt, Rentamt, Boft, Oberförfterei, Eiſenhäm⸗ 
mer, Gifengießerei, Zain» und Drabtbammer, Bergbau auf Giienflein, 
Arfenikties, filberhaltiges Bleierz, Mahl⸗, Säge: und Lohmüblen, 
Spigentlöppelei, Bierbrauerei, Landbau, Handel; 4 Jahrmärkte. Das 
Serihteamt hält 2.547 OM., 1958: 18,706; 1861: 19,185 Ew. 13) 
MRoirmont, Df. im Schweizer R. ‚ N. Sreibergen; 10 prot., 
1532 fath. und 2 jüb. Gm. 14) Df. ebd., K. und 9. Luyern; 1 prot. und 
1374 fath. Ew. 15) windiſch Tfchernoverch, Df. in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Tabor; 260 Em. 16) Pfrof. in Tirol! (Vorarlberg), 
Kr. er Belpfirk. 17) Pfrpf. in Württemberg, Schwarz⸗ 
walefr., OA. Freudenſtadt, im ſchönſten Theil des Thals der Murg; 
148 Gw.; Sauerfleefalgfabrif. 18) Df. ebd. OA. Neuenbürg; 310 @.; 
Sägem, 19) Mittels, Obers und lnters oder Pinter:, Df. in 
Baiern, Schmwaben-Meuburg, Logr. Sonthofen; 240 Em. 

Schwarzenborn, 1) Wir, in Baiern, UnterfranfensAihaffens 
burg, Legr. Hilvers; 30 Gw, 2) Df. in Kurbeffen, Prov. Oberbefs 
fen, Kr. und 2ogr. Marburg; 150 Gm. 3) fehr alte Et. ebd. Kr. Zie⸗ 
genbain, A. Neukirchen, am Urſprung der Efze; 990 Gw.; 4 Waſſerm. 
4) Df, in Breußen, > Trier, Kr. und WEN. von Wittlich, 
BES, von Manderfcheiv, O. von Kyllburg; 85 Ew.; Voſt. 

Schwarjenbroih, Wir. in Preußen, Ratı. Aachen, Kr. und bei 
Düren; 20 Em.; ehemals Klofler; Braunfohlengruben, Torfgräberei, 
Alaun: und Bitriolmerf. . [beim; 82 Ew. 

Schwarzenbronn, Wlr. in Württemberg, Jagfifr., ON. Diergent- 

Schwarzenbrud, Df. in Baiern, Mittelfranten, 2dar. Altvorf; 
185 Ewn; Schloß; unweit die Rarlshöhle und Guſtav⸗Adolphéehöhle. 

Schwarzenbrunn, 1) Df. in Meiningen, A. und bei Gisfelo, r. 
an der Werra; 496 Gm; Brauerei, Waflerm,; Landbau, Holzarbeit, 
Weberei. 2). Shwarsjbrunmn. 

Schwarzenburg, 1) Df. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Schweinig, bei Sonnenwalbe; 135 Em. 2) Fld. und Amt im 
—— R. un SSW. bei Bern, in 2435 F. Meereshöhe, in der Ge— 
meinte Wahlern; 5414 prot, Ew. Das Amt hält 11,795 prot. und 6 
farh. Gm. [fürt, bei Sinplar; 50 Em. 

Schwarzenbahl, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Wippers 

Schwarjendamm, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, 
Kr. Ealimerel, bei Steimte; 58 Gm. 

Schwarzeuborf, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Viecht⸗ 
ab; 50 Gw. 2) Krhpf, in Mirnten, Kr. Klagenfurt, nahe bei Velden. 
3) Detſchaft in Deflerreich ob der Enns (Müplkr.), bei Linz; 8 Hfr. 

Schwärzendorf, WBlr, in Baiern, Oberpfalzs Regensburg, Logr. 
Heaenftauf; 60 Ew. 

Schwarzenecd, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz Begensbuzg, Logr. 
Neunburg vorm Wald, bei Schwarzhofen; 205 E.; Shlos. 2) Schloß 
und Hric. in Steiermark, Kr. Graz, bei Lebring, am Rainadh. 

Schwarzenegg, 1) Rrchpf. im ber Deflerreich. Grfſch. @örg, bei 
Mataria, 2) Di. und &em. mit Interlangenegg im Schweiger K. 
Bern, 9. Thun; 1220 prot. Gm. 

Schwarzenfeld, kathol. Pfrdf. in Baiern, Oberpfalz Regensbur 
Spar. un SSW. von Nabburg, I. an ver Naab; 1050 Em.; Port, 
Spiegelglasfabrif, Thongruben, Hammermerf. . 

Schwarzenfeld, Df. und Schloß und Amtsbezirk im Kurheſſen, 
Prov. Hanau, Kr. Schlüchtern, an der Sinn; 720 Gm. 

Schwarzengraben, Df. in Deflerreich unter ber Enne (Aber: Wie: 
nerwaldfr.), bei Lilienfeld, an ver Bielach; 40 5 

Schwarjenhagen, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magpeburg, 
Kr. Stendal, bei Ofterburg; 93 Gm. 

warjenhbammer, 1) Bir. in Baicrn, Oberfranken, Logt. Kir— 
heniamig; 50 Ew.; Hochofen, Eifenhammer, 2) Wir, ebp., Erar. und 
bei Selb; 45 Em. [A. Rotenburg ; 450 Gw. 

Schwarzenhafel, Df. in Kurheffen, Pror. Nieverheffen, Kr. und 

Schwarzenholz, kath. Pfrof. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. Saar: 
lonis, W, bei Hausmweiler ; 535 Em. (beim; 36 Gm. 

Schwarzenhorb, Wlr. in Württemberg, Iagfifr,, ON. Grails: 

Schwarzenis, Swarzenice, Df. in Böhmen, Ar. Leippa, Per. 
Wegftäptel, bei Rufhowan; 230 Ew.; Kapelle, Sandſtein⸗ u. KRalfftein« 
brüche. Vocdlabruck. 

Schwarzenlaub, Df. in Defterreich ob ber Enns (Hauerudfe.), bei 

Schwarzenlohe, Groß: und KHleins, Df. und Krehdf. in Baterm, 
Mittelfranken, Logr. Schwabach ; 170 und 210 Gw. 

Schwargenmoor, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade, A, 
Neubaus an der Ofte, bei Basberf: 58 Em. 2) Gem. in Breufien, Weſt⸗ 
falten, Rgbz. Minden, Kr. und NO, bei Herford; 1260 Em. \ 

Schwarjenreut, Df. in Deſterreich unter der Guns (Übers Mans 
Bartöbergfr.), bei wörig. [Remnath, bei Gbnat; 140 Gm. 

Schwarzenreug, Df. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, gr. 

Schwarzenriede, Df, in Hannover, Brfih. und A. uno bei Diep⸗ 
bolz, Poor, Hannover. 

Schwarzenfee, 1) Df. in Deſterreich unter ber Enns (linter-Wier 
nerwaldkr.), bei Fahrafeld. 2) Gut und Drtfchaft in Preußen, Rgbz. 
Pottram, Kr. Prenzlau, bei Strassburg; 133 Gw. 

Schwarzenftein, 1) Bir. in Baiern, Nieberbaiern, Pogr. Mitter- 
fele, 226w. 2) Wir. ebd., Logr. und bei Mfarrfirchen; 206m. 3) Gut 
und Ortihaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Nees, bei Veddenberg; 
15 Gw. 4) Ober: und Unter>, Df. und Wlr, in Baiern, Oberfranten, 
Lrgr. Naila; 140 und 35 Ew. , . 

Schwarjenthal, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wolf: 
ftein, bei Arenung; 15 Ew.; Epiegelfabrif. 2) Schwarzthal, Difld. 
in Böhmen, Bez. und bei Hobenelbe; 550 Ew.; Bfarrfirche, Baummolls 
weberei, am Bienerberge bedeutende Ralffteinbrüche ung Kallbrennöfen ; 
früber Bergbau auf Solo, Silber und Gifen. 3) Df. in Defterreih ob 
ver Enns (Traunfr.), bei Enns. [8vgr. Hemau; 110 Ew. 

Schwarzentbonhaufen, Df. in Baiern, DberpfalgeRegentburg, 

Schwarjenweiler, Bir, in Württemberg, Iagflfr., DOW. Dehrins 
gen: 98 Em. [bei —— 70 Ew.; Ziegelei. 

Schwarje Bumpe, Drtichaft in Breusen, Rab. Rranffurt, Kr. u. 

Zcrwarzerden, 1) Ortſch. in Baiern, UnterfranfensAichaffenburg, 

Hoffwane, Encyfiepäne. 
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' über in feinem Gentral:Afien (1, 541 f.): 


Schwarzes Meer 


— Weihers, bei Voppenhauſen; 40 Gw. 2) Df. in Breufen, Rabz. 
Goblen;, Kr. Sct.sTBenvel, bei Baumbolver; 260 Ew. 3) Df. ebd. Ar. 
Simmern, bei Kirchberg: 400 Ew. [burg ; 60 Gw. 

Schwarzers dorf, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Loqr. Moots 

Schwarzer Bee, See im Schweiger 8. und Bey. Breiburg; babei 
eine ichwefelige Quelle mit Bab, 

Schwarjed Meer, Pontus Euxinus im Alterthum, bei ben heuti— 
gen ®riedyen Mavri Thalassa, türfifh Rara-Deniz, ruſſiſch Tfchers 
nojesMore, liegt zwifchen Guropa uno Aflen, und it wohl mehr als 
ein großer Gee zu betrachten, mie bad Caſpiſche Meer (f. viefen Ars 
tifel, ©. 473), mit dem es auch in der lirgeit fiherlich in Berbintung 
aeftanden bat. Darauf beruht auch die Idee einer jegt fünftlich heraus 
ftellenden Verbindung dieſer beiven Meere. Bergfiräffer berichtet 
(in Petermann's Mittheil, 1859, ©. 411 f.): „Die urſprüngliche Idee 
einer Fünfllihen Verbindung bes Gafpifhen mit dem Schwarzen Meere 
durch Das Aſaw'ſche rührt von Kaifer Peter dem Srofen ber. Ihm 
fonnte damals noch nicht bekannt fein, daß das Caſpiſche Meer, wie erft 
die neueren und neueften Forſchungen unferer &elehrten u. Naturforfcher 
een und unmiverleglih nachgewieſen haben, wohl noch in ver ge» 

chichtlichen Ein Meer im Zufammenhange mit dem Schwarzen biltete. 
... Die gelehrte Welt ... intereffirte fih meiftens nur für bie wiſſen⸗ 
ſchaftliche Feftftellung ver Gründe, daß dat Schwarze, Caſpiſche uuv 
Aral'ſche Meer in ver Vorzeit Gin großes Binnenmeer bilpeten. Am 
tbätigften bierin war unfer großer Naturforfcher und Alademiker Ballat, 
welcher zuerft die Spuren einer großen Waſſerader vom Aſow'ſchen 
Meere nah Often Bin durch genaue Unterfuhungen feftftellte und vie fehr 
bebeutente Niederung bis zum Siman Manpti Bin verfolgte. Leider 
traf dieſer ſcharf blickende NMaturforfcher im Weiterverfolg feiner Reife 
nad Dfien bin zum Caſpiſchen Meere, durch die menichenleere Steppe, 
fo unüberwindlicdhe $inbernife, das er dieſe ſehr bepeutenbe Niederung, 
welche von vielen Flüſſen und Flüßchen überſchwemmt wird und fich 
noͤrdlich vom Kaufafus und fürlich von ven Donifchen Anhöhen und ver 
Hochebene und Hügelfette Grgeni bie zum Gafpifchen Meere ausvehnt, 
nicht in ihrem ganzen Berlaufe erforfchen konnte. ... Weder Pallas, 
Er feiner zideimaligen erfolgreichen Reife, trog feiner unermüblichen 
Tpätigkeit, noch fein jugenpliher Begleiter, ver Student Sololom, 
waren im Stande, in diefer menfchenleeren Steppe vorqubringen. Dems 
nach gründen fih auch die Karten von Vallas über dieſe ganze Strede 
nur auf die Ausſagen von — nichts deſto weniger waren und 
find fie bie jet ungeachtet der Ungenauigkeiten bie einzigen, welche über 
die Gegend vorhanden find. Daher fagt au der Afapemifer von Baer 
in feinen Caſpiſchen Studien“ (V. S. 174): „Ueberhaupt giebt e# Feine 
ausführlichen und zuverläffigen Karten von den füplichen Gegenden des 
Aſtrach an' ſchen Souvernements. Profeſſor Parrot beſuchte ebenfalls 
dieſe Gegenden, theils um die Ausſagen Pallas’ weiter au verfolgen, 
theils um ven Niveau⸗Unterſchied zwifchen dem Waflerfpiegel des Gajpis 
fhen und des Schwarzen Meeres feftzuftellen. Er bereicherte die Geo⸗ 
grapbie dieſer Gegend durch viele genaue Feſtſtellungen (Parrot's Reife 
zum Ararat, IL. 12 ff. 33 ff.z v. Baer's Gaipische Studien V.), befons 
ders unter dem 45° und 47° m. Br., aber auch er fonnte öflich nur bis 
= gewöhnlichen Durchfahrt durch ven Manvptſch ins Gouvernement 
tawropol gelangen. Spaterhin ſandte die Akapemie ver Wiſſenſchaften 
in ee eine befonvere Rommiifion, aus ven Herren Buß, 
Sawitſch und Sabler beftehenp, um eine Betimmung des NiveansUnters 
fehiebes zwifchen beiden Meeren durch ein genaues trigonometrifches Mir 
vellement feftzuftellen. Nach Jabre lang unter jehr ſchwierigen Umftän= 
den fortgefegten und im Sale 1537 vollenveten Unterſuchungen ergab 
ſich als Önprefultat, vah das Niveau des Caſpiſchen Meeres 54 enal. Auf 
unter dem Spiegel des Schwarzen Meeres Tat. v. Humbolot fagt hier⸗ 
„Grinnern wir ung der Reife 
des berühmten Pallas und ver ausführlichen Nachrichten Parrot's über 
die Ebenen in ver Steppe ver Ralmüden u. Turdmanen zwiſchen beiven 
Mieeren, fo fehen wir, daß ein ſchwacher Rüden fih vom Kaufafus abs 
zweigt und vom Glbruz gegen Stawropol binzieht. An beiden Abbängen 
deſſelben entipringen ver Kuban und Teref, dann ber Iegorlid und die 
Ruma, ... Die angeblichen —— dieſer Gegend von Hom⸗ 
maire de Hell verdienen durchaus feinen Glauben, ſeitdem ver Akademi— 
fer v. Baer bewieſen hat, daß derfelbe gar nicht einmal biejenigen Ge⸗ 
genden geſehen bat, vie er nivellirt haben will. ... Kerr Gichwaldt fucht 
darzuthun, daß die Trennung beider Meere zu Feiner biftorifchen Zeit 
Statt gefunden haben könne. Er folgert aus ven Faunen beiner Meere, 
welche nur fehr wenige Thierformen gemeinfam befigen, daß eine Ver- - 
bindung der Art nur in der Urzeit ver Erde, im der jüngeren Tertiärgeit, 
eriftirt haben fünne, wo wahrſcheinlich das Ehmwarze und Aſow'ſche 
Meer ſich nach tem Yaufe des Kuban und det Manviſch mit der Kuma 
und fo mit dem nörplichen Theile des Caſpiſchen Meers vereinigten und 
[u weite Steppe im Norden des Raufafus unter Waſſer ſetzten. Ob vie 
Trennung beider Meere in Kolge eines Durchbruches des Bosporus und 
der gewaltigen ge dabin entftanven fei, wie Ariftoteles, Strabo 
und Diodor meinen, welche Trennung nach ihrer Anficht in bie Zeit der 
Deulaleonifchen Fluth falle, wogegen übrigens ver ebemalige Zufammmens 
dans nicht nur beider, ſondern auch des Aral’ichen Meeres und bie meite, 
is ind Ze von &Hima fich erſtreckende Senfung des Aftatifchen Kon: 
tinents als Mefultat ficherer und genauer Beobachtungen frrechen, — 
ober ob andere Naturfräfte pas ebemalige große Binnenmeer in mebrere 
einzelne kleinere Binnenmeere getrennt und fo den bequemen Waſſerweg 
jreifchen dem Guropäifhen und Afiatifchen Kontinent aufgehoben haben, 
— iſt troß der vielen Jabrhunderte noch nicht feigeftelle worden. Der 
ausgezeichnete Engliſche Geolog Lyell und nach ihm viele Andere ſchrei⸗ 
ben dieſes Greigniß mehr denſelben Naturkräften zu, die auch noch in ber 
Gegenwart wirlen; nur fann bier, nach ven Erſcheinungen in ver großen 
KRalmüdens und der UralsSteppe, an den lang neftredten Buari, am 
Berge des Großen Bogto, an ven ſehr boben Wolgaslifern und ver 
ganzen Oftfüfte ves Gafpifhen Meeres, keine langſame, allmälige Gr: 
bebung der Grtoberfläche angenommen werten. Diefe Erſcheinungen 
fprechen vielmehr für ein plögliches Emportoffen und man müßte dem⸗ 
nach außer ver —* Erhebung auch noch eine vullkaniſch ploͤhlich un 
raſch wirkende annehmen.” 

Das Schwarze Meer erftredt fi vom 40% 55° (Rirefun, Keraſonda) 

Bis 46% 40* 9, (Drfebatomw) und vom 25° 10° bis 30’ 15° Ol, durch ven 
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Schwarzfluß 


Kaufafus und bie davon füribärts liegenden öftlichen Gebirge des Ararat 
2. von dem im Dften liegenven Gaipiichen Meer —— Im RD. 
ftcht ed durch die Meerenge von Kertſch mit dem Azow'ſchen Mecı 
U. vielen Urt.) in Verbindung, und im SW. Bu teu Bosporus 
(. viefen Art.) mit dem Marmaras Peer, und durch dieſes umd vie 
Darpdanellen mit dem Mittellänviichen Dieer. Seine Äläche wird 
auf 8700 oder auf 10,765 OM. berechnet. Die Weittüfte bilden Numili 
(Mumelien) uno Bulgarien, die Norvfüfte Rußland mit Beflarabien, 
Gberion und der Halbinfel Krim (Krym), die Oftfüfte Raufafien, und 
die Süpfüfte Anatolien (Anavoli, Riein:Aflen). GE fliept durch ven nur 
ſchmalen Bosporus ab, während es auf ver Weſtlüſfte grosen Zufluß hat 
durch vie Donau und beren arte Zuflüffe Aluta, Sererh, Beuth ıc.; auf 
der Norklüfe durch den Dniefler, Bug, Dnrieper und das Azow' ſche 
Dieer; auf der Oftfüfte durch ven Kuban, viele Meine Flüſſe vom Raufa= 
fus, und durch den Rionz auf der Supfüfte durch ven Tiboruf, Challa⸗ 
wila (&barichut), IefhilsIrmal, KyyulsIrmal, Kirkgetſchid⸗Tſai, Bili- 
gas Ticai, Safaria. Mur die Heine SchlangensInfel, gegenüber 
ter Sulina-Donau-Münpung, liegt in viefer weiten Waflerfläbe. Die 
Küften ſind fahr arm an Buchten, - für vie Schifffahrt geeignet, und vie 
bereutenpflen a find vie von Odeſſa, Gherion, Sewaſtopol, Balt- 
ſchit, Burgas, Sinub (Sinopi), Samjun, Trebiſonde. Wabrend des 
Sommers ift das Meer meift rubig, im Winter aber ſehr Aürmiich und 
mit dichtem Nebel bededt, deshalb auch für Schifffahrt gefährlich. 

Zchwarzfluß, Ortstheil von Bolaun in Böhmen, Kr. Leippa, 
Bez. Tannwald. 

Schwarzgröben, 1) Df. in Deflerreih ob ver Enns (Hausrudfr.), 
bei Haag, am Trattnach ; 17.Hfr._ 2) Df. ebd. (Innfr.), bei Mattighofen. 
3) Di. ebv., bei Scharding. 4) Ortſchaft ebd (Mühlfr.), bei Linz, 

Schwarjhaid, Tchwarzheid, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ba. 
Winterberg, bei Neugebäu; 110 Em. [fathol. Gm. 

Zchwarshalden, Di. in Baben, Seefr., 9. und bei Bonnporf; 119 

Schwarjhbauland, 1) Kol. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und 
ber Mogilno; 50 Gw. 2) Hauland ebv,, Nabz. Polen, Kr. Buk, bei 
Graͤz; A415 Gm. 3) Haul. ebr., Kr. Obornil, bei Murowana-Goslin; 
120 6m. [prot. u. 15 fath. Gm. 

Schwarsbäuferun, Df. im Schweizer K. Bern, A. Wangen; 40 

Schwarzhofen, Mid. in Baicen, DbervfalzsNegensburg, Logr. 
und WW. bei Neunbura; 740 Gw.; Poft, Inftirut ver arınen Schuls 
ſchweſtern, Flachtbau, — — —— Weberen, Zwirn: und Leinwand⸗ 
handel. Oſterburg, bei Sandauz 255 Gm. 

Schwarzhola, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Magdeburg, Kr. 

Schwarsbütte, 1) Di. in Breußen, Naba. Danzig, Kr. Berent, bei 
Schöned; 57 Gm. 2) Df. ebd., Kr. und bei Carthaué 61 Gm. 

Schwarzin, Ortihaft und Gut in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. 
Schlawe, bei Bollnow; 353 Ew. 

Schwarzkircben, Oftrowarczice, Ztarowarzice, Pfrof. in 
Mäbren, Kr, und W. bei Brünn; 430 Ew.; Boft. 

Schwarzfofen, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Landéehut, bei 
Adelkofen; 60 (dw. 

Schwarzkoſtelen, Czerny⸗-Koſtelez, St. und Bez. in Böhmen, 
Kr. VPardubitz, 2 St. von Böohmiſch-Brodz 49950’ 11" N. 12% 31° 
53.5° DO.; 2700 Gw. (30 Juden); Dechanteilirche, Schloß mit Kirche, 
Vegräbnißtirche, Bezirfshauptmannfchaft, Bezirfegericht, Steieramt, 
Boft, Spital, Brauerei, 2 Wallerm., Ziegelei. Die Bezirfshauptmanns 
ſchaft halt 8.6 DOM. mit 35,059 cgehiichen Gw. in 77 Gemeinden; ber 
Gerichtebezirf 3.9 QM. mit 15,042 cjech. Gw. in 31 Gemeinden. 

Schwarsland, Wlr. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Bödlabrud; Wailerm. (bei Meblawifchlen ; 45 Eiw. 

Schwarzlaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, 

Scwarzleo, Ortichaft in —— bei Saalfelden; Bergwerk auf 
Kupfer und Blei nebſt Schmelgwerf; große Waldung. _ 

Zchwarzlofen, Grof- und Klein», 2 ww. die fr. in Preußen, 
Sachſen, Rgͤbz. Magveburg, Kr. unv ESW. bei Stendal; 610 umd 

220 Ew. (Alziätiege:; 50 Gw. 
Schwarzlug, Hauland in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. Meferig, bei 

Schwargmannshofen, Df, in Steiermark, Kr, Graz, bei Fürfien- 
felo; 4u Gm, [bei Bödlabrud. 

Schwarsmoos, Ortſchaft in Deflerreidh ob der Enns (Hausrudftr.), 

ee J — 

Schwarzochs, Gjernyswul, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
Smichow, bei Aunetig; 170 Gw, [vdenburg; 172 Gw. 

Schwarzoien, Df. in Preußen, Naby. Königsberg, Kr. u. bei Neis 

Schwarzort, w. Prof. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. ©, 
8 nd, auf der Kuriſchen Wchrung, am Kurifchen Haff; 203 

w.; Bo . 

Schwarzow, I) Krhpf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 
Nangarp; 252 Em. 2) Hut ebd., Ranpowfr,, bei Stettin; 40 Ew. 

Schwarzpaul, Rol. in Preußen, Weſtfalen, Ngbz. Arnsberg, Kr. 
Iſerlohn, bei Hemer. {Bez. Gabel, bei Ringelshain; 160 Gw. 

Schwarzpfüge, EjernesLauze, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, 

Schwarzroda, Vorw. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, bei 
Ofcbap; 1861: 21 Em. 

Schwarzfee, 1) Kol. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Sternberg, 
bei Sonnenburg, r. an ber Warte; 22 6m. 2) Groß: und Kleins, 
2 — ebd. Rgbz. Göslin, Kr, Neuſtettin, bei Tempelburg; 485 und 
341 Ew. 

Schwarzftein, 1) e, Pfrof. in Preußen, Rabz. Königeberg, Kr. 
und bei Bafınburg; 423 Gw. 2) Borw. ebb., Lofr. und bei Könige: 
berg; 4 ” 

chwarzthal, Ejernobol, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweit, Ber. 
Grapen, bei Thereſtendorf; 360 Ew.; Kapelle, Glasfabrik, Ziegelei, 
Holsflößerei. i 

Schwarzwald, ift ein Urgebirge im SW. von Deutſchland und 
rechts dea Rhein, das bei ven Nomern Silva Marciana, d. 5. marcias 
nifber Wald, bieh, und auf ver theobofianijchen alten Reifefarte zwis 
ſchen vem Rhein u. Alemannien oftwärts bis zu den Quellen der Donau 
und dem Mons Abnoba gezeichnet il. Den Namen Schwarzwald hat 
es ohne Zweifel von feiner dunleln Navelholy- Walpung. Im Bau ift e# 
dem Harz (f. ehe.) ähnlich; denn die Felſenmaſſe bildet wie in diefem mehr 
Bergebenen als aufragende Bergfpigen, und hat nur tief eingeichnittene 
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Alufthäler, Gr beginnt zwifchen Gglifau u. Bafel, und erfiredt ih gegen 
WND, du Dur lach und — ſallt an der Meftfeite mit fleiler Bohe 
gegen pas Rheinthal, —— ven in gleicher Richtung ſich erſtrecken⸗ 
den Vogeſen, von Baſel bis Karlsruhe hin ab, aber auf der Ofſeite ſenlt 
es ſich allmablig nah Württemberg hinein ab. Im SD. hängt er mit 
der jchwäbiichen Alp aufammen, und im N. ſenkt er ich zum Odenwal de 
bin, So fcht er als große Waflerfcheive wifchen Rhein, Donau, Nedar. 
Der Schwarzwald fällt durchaus jehr fleil gegen Welten ab, ganz bes 
onders in ber Gegend von Bapenweiler, Staufen, Freiburg, MWalptır, 
und nörzlich von ver Kinzig, in ver Segen» von Achern, as Gebirge 
gg von den größten Höhen ſchnell ins Rheinthal ab (Blauen 3650 
F., Bavenweiler 1232 F., Belchen 1355 F., Staufen 589 &., Grzfaflen 
3952 #,, eg ron 8, Kaudel 3856 5., Walpfirdı 900 5., Horniss 
gründe 3600 #., Adern 600 &.). Weniger fteil iſt ver jünlihe Abfall 
des Webirget, weil bier der fib an ven Schwarzwald anlehnende Jura 
einen allmähligeren, terrailenformigen Abſturz bewirkt; doch ift der Abs 
fall ves Gebirges von den Höben bei Gerebach, Herriſchried und Höhen: 
ſchwand, gegen die Walpftäpte herab, immer noch ziemlich fleil. Gegen 
Norten ſenlt fih der Schwarzwal allmählig bis in die Gegend ver 
Höben oberbalb des Kinzigthales. Weiter nördlich erhebt ex ſich aber 
wieder an ven Quellen der Acher und ver Murg beinabe bis zur Mittels 
pöke im füblichen Theile des Öbebirges. Jenſeit ver Murg fällt er nun 
anft in dat Enzthal ab und bilver bis unterhalb Bruchſal ein Hügel⸗ 
land, das vem Odenwalde die Hand bietet. Der öftliche Abfall in durch⸗ 
aus jehr fanft. Ganz unmerklich fällt was Gebirge gegen was Thal ver 
Donau umd des Medars ab, fo daß man ſich, insbefondere im füplichen 
Theile, wo ver öftliche Abfall des Schwarzwaldes den Jura berührt, wie 
in ver Gegend von Stühlingen (1356 &,), Bonnvorf (2675 $.), Donaus 
eſch ingen (2010 #.), Rothweil (1699 #.), an ven tiefften Bunften viejes 
Mofalles, im einer Entſernung von 5 bie 10 Stunden von ben gröften 
Höben, durchaus um 600 bis 1200 F. höher befindet, als an ven tiefiten 
Vunkten des weltlichen Abfalles, die von vem größten Höhen in geraver 
Richtung nur 1 bie 2 Stunben entfernt find. ... Ginen ausgezeichneten 
fharfen Gebirgekamm bat ver Schwarzwalp mit. Ge fallen zwar 
mebrere der größten Sebirgejoche, veren Hauptrichtung mit ber allge- 
meinen Richtung des Gebirges übereinfommt, ſtark uno ununterbroden 
gegen Weſten ab, wodurch vie Höhe ves Sebirges, vom Rbeinthal aus 
betrachtet, wie ein fharfer Kamm ericheint, befindet man fidh aber auf 
der Höhe des Gebirges ſelbſt, fo fieht man, mie dieſelbe von großen Hoch⸗ 
ebenen eingenommen wird” (Heumiich, Baden). So breitet ſich ver 
Schwarzwald zwiſchen dem 47% 30° bis AP I2'N, und zwiſchen 5* 20° 
bis 69 20° D, mit einer Flache von 10 OM. und ohngefähr 500,000 Gw. 
aus, von benen gegen 92 DM. mit 367,000 Ew. Baden und das Uebrige 
Württemberg mit Hobengoltern gehören. Die höcbften Berge find kups 
penförmig, unb bie 2. en liegen weitlich von der Waffericheine zwi⸗ 
ſchen vem Rhein And Nedar. Diejelben ſind, nad jranzöflihem Fuß ges 
meflen, der Feldberg, der höchſte, mit breitem und fablem Haupt, 
1650 #. hoch; ver Belchen, 4397 5.; pas Herzogenhorn, 4300 64 
die Bärenhalpde, 4083 B.; der Blösling, 4019 der Hobrütt, 
bei Aeule, 3943 F.z der Erzkaſten, Shauin’s Yan, 3082 F. ver 
Blauen, 3600 8. Andere hohe Berge find die GE, bei Gernebach 
3000 #.; der Heubronn, 2354 $.; Hormisgründe, M. vom Mummels&er, 
3621 #.; der Hunbsrüden, 3815 $.; ver — 2507 &.; der Kanzel, 
3536 #.; ber Bögenberg, N. von Muchenland, 3877 5.; der Karlitein, 
3012 #.; der Ragenkopf, 3640 F.z der Kagenfteig, auf ver Wafleriheive, 
3845 #,; ber — bei Kandern, 3533 83. per Mannelopf. W. bei 
Bermerébach, 2522 F.zder hohe Moͤhren, 3017 &.; ver Rohrenkopf, 
3668 F. der Ruhſtein, zwiſchen Baiersbronn und Kappel, 2814 6. das 
— Scharthan, 3309 #.; ber Seekopf, bei Herrenwies, 3108 53.5 

odtmooe, der Gipfel bes Serpentinberges, 3005 &.; ver Wildberg, ver 
hoͤchſte Gipfel der Bleichen, 3351 %. — Das Gebirge ift fat bis ım vie 
größte Höhe bewohnt auf ven Hochebenen und an den Straßen, die über 
das Gebirge führen. So fleht die Menzenſchwander Viehhütte in 3916 
par. 8. Höhe; der Hofgrund 3570 8.; das Wirtbshaus Kriene am Bel⸗ 
hen, 3470 #.; die Ober⸗ Dlulven, 3452 &.; ObersIbad, 3207 #.; Hoben= 
ſchwand, 3188 #.; die Blashürte Neule bei Sct.sBlafien, 3237 53 Alt» 
glathütte, zum Löwen, 3056 &.; SanctsAntoni, die hoͤchſte Strafenhöhe 
gegen Topmioos, 3238 #.; das Blodhaus, bei Tormoos, 3325 #.; bie 
Kirche zu Breitmau, 3173 8; die Kirche zu Brenden, 2771 F. z das Etras 
Senbaus Deſched, bei Triberg, 3271 8.; has Wirthehaus Hintergarten 
bei Örlebrud, 2920 F.z das Wirthehaue Hirzwald auf ver Waſſerſcheide 
ioifchen Nbein u. Donau, 3063 #.; das Jäügerbaus Kräbenbach, 2090 E.; 
Krummſchiltach, vor dem Poſthaus, 2435 F.ı das Wirthehaus Ladſtatt 
auf ver Eck und der Wallerjcheive zwifchen Rhein un Donau, 3247 E.; 
Sirnizhöfe, die Strafienhöbe gegen Heubronn, 3305 #.; das Wirthahaus 
der Thürner, 3211 F. das Wirthehaus Wicden, 2543 8. 

Die Hauptmafle des Gebirges ıft Gneiß und Granit, indem baraus 
nicht bloß bie meiften Berge beftehen, fonvern ®ranit auch gang« und 
ftodweife fi findet. Porphyr, Serpentin, Hornfels, Syenit, Viorit, 
Gabbro ıc. gibt e# in viel geringerer Ausdehnung. „Die üben ber plus 
toniſchen Berge noͤrdlich vom Kinzigtbal find faft uberall mit buntem 
Sanpjlein bevedt, währen die Berge fürlich von diefem Thale vom Auf 
bis zum Gipfel aus plutonifchen Geſteinen beftehen, ſehr wenige ganz 
ifolirte Sanpfteingrurpen — und mit Ausnabıne einiger 
Punkte gu nabe bei jener Grenze, dann ver öflliben Abhänge des 
oberen Schwarzwaldes und einer größeren Sandſteinmaſſe auf ben 
Höben im füplichften Theil det Gebirges. An diefen lagert fih in größe: 
rer Ausdehnung ver Alpentalf an, der bei Villingen beginnt und ſich in 
ununterbrochenem Zuge bis unter Würzburg bin zieht. Ueber vie Baar 
verbreiten fich die Yagerungen von Muſchelkall u, an biefe jchlieht ſich der 
Jurafalf an. Das Hügellanp von Pforzheim nerböflich bie gegen den 
Nedar befteht aus Alpenfalk uno buntem Sanpftein, An Metallen ik 
das Gebirge nicht arım und der Poden nach Lage ver Gegenden verjchies 
den“ (Heunifch). 

In feiner Austehnung tbeilt man ven Schwarzwald in ben oberen, 
wiſchen dem Rhein und der Kinzig, mit 3000 $. mittlerer Höbe und der 
— Erhebung im Feldberge;z und in ken unteren, nordwärté 
von ber Kinzig bis zum Merkurius mit 2240 bad. 8. und bem Dübel 
24u8 #., mit ver mittleren Grhebung von 2000 F. Weiter norbwärts 
geht das Gebirgeland in ein Hochland mit Hügeln über, das aber nicht 
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mehr Schwarzwald heißt, ſondern das fraihgauer Hügelland ges 
nannt wird. In Rejiebung auf bie Erhebung des Schwarzwaldes in 
Ruͤckſicht auf den Pflangemwichs unterſcheidet man eine untere und 
obere BergsReaion umd eine fubalpinifche Region, 2ehtere 
beginnt in einer Höhe von 4200 #., wo auch obngefähr die Baums 
grenze if. Bon bier abmärts bit zu 2500 F. erftredt ſich bie obere 
Bergs Region, in welder vie Berge mit ben dem Schwarzwald⸗ 
Br eigenen Motdtannen bewaldet find. Nur bis au ver Hole von 
3000 F. fommen Weiftannen und Zmwerafichten vor, und gleichſam unter 
dem Schutz ver Tannen gedeihen Yaubbölger, Weiten, Ahorn n. Alpens 
rofen. Die untere Bergsfegion erftredt ſich von 2500 #. abwärts bis 
au 1300 F., in welcher die Weintannen und Buchen machien, und weiter 
abmärts ver Nufbaum, Weinflod e. Bon Pilanzen find 142 Phanero⸗ 
gamen nachgewieſen, die nur in ver Höhe von mehr ald 2400 #. dem 
Schwarzwalde und den Bogefen wie dem Jura eigen find. Auf den 
Sanpfleine und Granit⸗ Bergen tet Schwarzwaldes und ber Mogefen 
ibt es 30 Planen, vie in vem Jura ſich nicht finden. In Rüdficht auf 
emperatur ift bemerfendwertb, dañ piefelbe am jürlichen und weltlichen 
Fuß der Schwarzwaldes Br if, als am nörzlichen u. öftlihen Fuß. 

Der Verkehr über und in pas Gebirge if mur durch bie tief einge⸗ 
ſchnittenen Flufthäler und Vaſſe möglih. Die Thaler des oberen 
Schwarzwaldes find öfters fchluchtenartig eng, ſehr boch und fteil ab» 
fallend, mit —— und thurmförmigen Spitzen, und zuweilen 
erfüllen Geroͤlle, Schutimaſſen und Relienblöde fellenmweife das Bett der 
Bäche, fo dan dieſe tofend Wafferfälle bilden. Diefe Thaler find vas ver 
Steina, Schlücht. Metmab, Schwarzach, der obern Alb, ver Werrach, 
der Murg, das MWielensTpal, Vrägbäch-, Ranverns, Eggenen⸗, Müll: 
beims, Vogels, Sulzburger⸗, Münfters, MöblinsThal, was Thal von 
Günterttbal, das Freifams oder Kirchzarter⸗Thal mit den Seitentbäs 
lern, Glotter⸗Thal, das Elz⸗Thal mit den Geitenthälern, Brettens, 
Bleibe, Ettenbach⸗ und Schutter-Thal,. — Die Thälerdesunteren 
Schmwarzsmwaldes find das Durlach⸗, Rench-⸗, Acher⸗ oder Rapplers, 
Sasbachwalden⸗, Lauf⸗, Neuſah⸗, Bühlers, Neumeiers, Babeners ober 
Does, Murg⸗Hertenwieſen⸗ und untere Alb⸗ Thal. — Ehäler ım 
öflihen Schwarzwalde find das ver Brege, der Brigach, Nagold 
und Enz. — Die Strafen, melde vom Rheinthal aus über ben 
gen und burd vie weitlichen Duerthäler . Höbe des Ge⸗ 
birge# fleigen, erheben ſich flarl_unv führen dann über bie Hochebenen 
ur Dikfeite, wo fe auf deren fanften Abfall wieder abwärts geben, Die 

Affe find ver Belchen⸗Paß, ber von Münftertbal ine Wicenthaf und 
über die Grinne führt, in 3400 8. Höbe; ver Vañ durch dat Höllen⸗ 
Thal, in 25300 F. Höhe; ver über den Kilben, in 3297 #.; ver über ben 
Kniebis, in 2560 #.; der durch bat Kinzige-Thal, in 2700 8. Höhe; ber 
zwiſchen Eirnig und Heubronn, in 3300 F. Höbe; ber Stühli⸗Paß, 
jwiichen Sirnig u. Fiſchenberg, in 3209 F. Höbe; der über den Wielen- 
bad, vom PrägsTbal ins Wehra⸗Thal, in 3359 8. Höhe; der über den 
Schönberg, vom Elz⸗Thal ind ——— in 1800 #. Höbe; der über 
ven Rubflein, vom AdyersThal ins Murg⸗Thal. — Bemerfenswerth ift 
anf dem Schwarzwalde nicht bloß der Landbau, fondern auch vie auss 
gebreitete und ſehr beträchtliche Wanps und Spielubrenmadrerei nebſt 
Strobflehterei zu Hüten ır. 

Schwarjwalb, 1) Wale, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Nies 
mes, bi Schwabitz;z 130 Gw. 2) Df. in Koburg⸗Gotha, Gotha, Amt 
Zelle; 265 Gm.; Säge: und Sraupenmüblen, Kalkfleinbruh, Ralfbrenn« 
ofen, Threrfehmelerei. 3) Df. in Kärnten, Ar. Billa, bei Baternion:; 
116 Gm, 4) Gzarnilasz, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. und bei 
Nrelnau; 1027 Ew. 5) Ortfchaft ebv., 34 und Ehfr, Trier, bei Los— 
beim; 751 Gm, 6) Fekete⸗Erdö, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, 
Sprich. unb bei TBiefelburg; 260 Gw.; Felbbau 

Schwarzwaldau, Df. in Preußen, Schleſten, Bi Liegnitz, Kr. 
und D, bei Fandesbut; 951 Gm,; Schloß, Borm,, 3 Waflerm. 

Schwarzwald⸗Kreis, einer der vier Regierungsbeiirte in Würt⸗ 
temberg, der beffen fühmelllichen Theil umfaht, im S., W. und N. von 
Baden, ND. vom Nedarfreife, DO. vom Donanfreife und Hobenzollern 
begrenzt. Dazu gehören Erelaven in Baden (Hobentwiel) und in Hoben= 
sollern. Gr umfast 86.7058 AM, 1820: 370,000; 1834: 414,489; 
1943: 467,866; 1846: 475,779; 1852: 449,872; 1855: 418,809; 1858: 
435,390; 1861: 431,676 Ew. in 37 St., 315 Pfrbfen., 6 Pirmirn. 
Dur ven Schwarzwald ift dieſer Naby. der höcdite Ir des Landes, 
aber auch ver Eig der Wanduhren-Macherei und Strobflechterei. Zur 
Berwaltung ift er eingetbeilt in bie Oberämter Balingen, Galw, Freu⸗ 
denſtadt, Herrenberg, Horb, Nagold, Neuenbürg, Nürtingen, Oberns 
dorf, Reutlingen, Rottweil, Spaichingen, Sulz, Tnttlingen, Tübingen, 
er ig der Regierung ift Reutlingen, Sig des Kreiegerichtä 

ngen. 

Schwarjwaffer, I) Ejerud:woba, Df. in®öhbmen, Kr. Git— 
(bin, Ber. Reichenau, bei Kronſtadt, am Adler, theils im Walde, theils 
im hoben Webirge, 400 Ew.; Iägerei, Glachütte, 4 Waflerm, 2) Df, 
chb., Kr. Gitſchin, Per, und bei Schaplar, am Schwarzbach; 288 Em.; 
Spinnerei, Weberei, Eteinfoblenbergnerf 3) Strumie, St. im 
Defterr. Schlefien, Kr. Teihen, W. nabe bei Daten. an ber 
Weich fel und am ber preußiſchen Öirenie; 1500 Gm.; Schloß, Pot, Hos 
foital. NKrechof. ebb., Kr. Troppan, bei Zudmantel, am Gebirge; 
Stied. 5) Kol. in Breußen, Rabı. Potsdam, Kr. Ruppin, bei Nens 
ſtadt an ber Dofje; 28 Gw, 6) Rol. und Körfterei ebd. Schlefien, Rgbz. 
und Ar. Oppeln. 7) Zchwarsfurthwarfer, Nebenfluf ver Weillrig 
r., ebe., Sclefien, Rabs. Breslau, in den Kr. Nimptſch, Schweidnig 
und Breslau; entflcht bei Klein⸗Kniegnitz und mündet bei Gantb, 8) 
Nebenflus ver Schwarzen Glfter r., ebv., Rgbr. Liegnih, Kr. Hovers: 
werba; entflebt in Sachſen, Krer. und 9. Dauben, am Butterberge bei 
Irebihen, Hicht morbiwärts und vorüber an Nefhwig und geht unters 
bafb Kömgewartba nah Preufen, wo er bei Wartha eintritt umb ſich 
NW. wendet vorüber an Särden, und mündet bei Hoyerswerda. ©) 
Nebenfinh ver Katzbach I., in Preufen, Schlefien, Rab;. Liegnitz, Ar. 
Bırmlan, üben und Haynau; entficht bei Greulich und mündet bei 
Liegmig. 10) Ezarnawoda, Nebenfluß ver Meichfel l., ebd., Agbz. 
Marienmwerber, Kr. Gonig und Ar. so Rabz. Danzig, Kr. Berent 
ums Stargarb, fommt aus einem See bei Schlufa im Ar. Berent, flieht 
durch viele Seen u. Bald, und mündet bei Schmeh ; bat 26 Min. Laufs 
Länge, und find davon 12.9 Min. flößbar, und 40 &. breit, Nebenflüfle 
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I. Zoſtawa, Prosna und Mukrz⸗Flieñ. 11) Mebenfluß ver Zwickauer 
Multe r,, in Sachſen, entiteht aber in Böhmen am bintern Fichtel- 
berge ad Schwarzbach, fließt anfangs dem Kamm beb Erzgebirges 

leichlaufenb un» weitwärte, vorüber an Gottesgabe und Geifen, bie 

obanngeorgenftabt in Sachen, nimmt auf dieſer Strecke die Breiss 
bäufer Bade mit ver Streitfeifen Bache atıf und wirb zum 
Holjflößen benugt. Bei Steinbeivel münder die Steinbadh ein in 
1839 #. Meereshöhe. Bei Schwarzenberg ift die Meereshöhe 1205 F. 
(1303 #.). Unterhalb Schwarzenberg flieht rechts yas Pöhblwafier, 
aub Mittweida geronmt, in 1260 #. Meereshöbe ein. Mon bier bie 
7 Muündung bei Une, die in 1087 5. Meereshöbe liegt, iſt der Lauf 

W. 12) Bleilwarifer, Nebenfluß ver Breinig [,, ebp., Kror. Amis 
dau, A, Annaberg; entfeht in Böhmen, bei Schmiedeberg, SW. vom 
Spitzberge, und münbet bei Schmalzarube, und iſt 3 St. I. (25 Gw. 

Schwargweber, Wlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Ofterbofen ; 

Schwasd, 1) Grofs, DOrtibaft in Medienburg: Schwerin, Amt 
Schwaan. 2) Mleins, Ortſchaft ebd, Amt Tentenmwintel, Krfpl. 
Biellom. Waren. 

Schwaſtorf, Ortſchaft in Medlenburg- Schwerin, N. Neuftapt, bei 

Schwaftrum, Df. in Schleswig in ver Edernförderharde, ND. von 
Gdernförde, Krehſpl. Siefebye, 

Schwan, 1) Emieten, Miryf. in Böhmen, Kr, Eger, Ber. und bei 
Bilin, r. unweit der Bila und nabe der fähflfchen Grenze; 240 Gw.; 
Schloß mit Sarten, Brauerei; Braunfohlenwert. 2) Mid. in Tirol, 
—5* OND. von Innsbrud, r. vom Im; 47% 22° 50° 9, 99 23° 40° 

., in 524 Metres Meereshöbe; 8000 Em ; ſchöne Kirche, Araneiscanerr 
Klofter, Bergmerföpireetorat, Berg: und Schmelzweien-Bartorei; Vol; 
Wollfpinnerei, Striderei, Tabadfabrif, leoniſche Drabtwaarenfabrif; 
in der Mäbe Silbers, Kupfer» und Giſenbergwerke (geben jährlich an 
3500 Marf Silber, 2500 Etr. Kupfer ıe.). Der Ort wurde 1809 »urdh 
die Baiern unter Wrede eingeäfcbert. bei Landaberg; 165 Gm. 
Schwäs, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Delihſch, 
—— Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. 58 
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Schwagfofen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Vilsbiburg ; 
Schwasa, Ober: und Inter, 2 Dfr. in Steiermarf, Kr. Bra, 
bei Ebrenhauſen. [mege ; 690 Em.; Schleifmüble. 
Schwebda, Df. in Kurheſſen, Prov. Mederheſſen, Kr. u. A. Eich» 
Schweben, Df. in Kurbejien, Brov. und Kr. Kulda, 9. Neuhof; 
300 Gm. « [Zudenmalde, bei Dabme: 148 Gm. 
Schwebenborf, Df. in Preußen, Raby. Botstam, Ar. Jüterbugf- 
Schwebheim, I) er. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranken, 2pgr. und 
SW. von Windéheim, an der Aiſch 390 Em. Df. Shwähbeim. 

Schwebsfelde, Schwebfinnen, Schwelzin, Gut im Preußen, 
Run. Königeberg, Kr. und bei Wehlau; 28 Gm. [fein. 

chwebfingen, Df. in Euremburg, Kanton Remich, Gem. Wellen- 

Schwechat, 1) Nebenfluf per Donau, in Defterreich unter der Enns 
(UntersQBienerwalpfe.); entſteht an ver ſtſeite des Wiener⸗Waldes im 
Thal Hinter Alland aus zwoͤlf Walnbächen, durchfließt Ichöne Thäler, 
nimmt bie Eriefling auf, u. mündet bei Nlbern. 2) Schwächat, mit 
Klein:, Milk. ebd. SD. von Wien, am gleichn. Fluß; 3000 @,; ſchöne 
Kirche, Voſt, Brauereien, Baummwollisinnfabrif, Gewerbe, Aderbau; 
D. nahe das Denkmal der Zufammentunft des Kaifers Peopolp I. mit 
dem Bolen-Rönige Johann Sobietfi nach dem großen Siege über die 
Zürfen 1893, 15. Septbr. (Brigier. 

Schwehow, Df. in Medlendburg-Shmerin, A. Wittenburg, bei 

Schwechten, 1) Grons, ev. Birbf. in Preußen, Sachſen, Rab. 
* deburg, Kr. um bei Stendal; 459 GEw. 2) Mleins, ev. Pfrof. ebv.; 

w. 

Schwecfhanfen, 1) Rittergut in Preußen, Weſtfalen, Nabz. Arne: 
berg, Kr. und bei Soeſt, zu Balffen ar 2) Sem. ebr., Rabı. 
Minden, Kr. Warburg, bei Pedtelsbeim ; 367 5 

Schwedan, 1) Df. in Deiterreih ob der Enns (Traunfr.), bei 
Steier. 2) Df. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Zell. 

Schwebelbach, Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Kaiferslantern, 
ander Moftlauter: 560 Gm. 

Schwebdelborf, Mieder: und Ober:, fatbol. Vfrdf. im Preuficn, 
Schleſten, Rab. Breslau, Kr. und W. bei Hay; 1828 Em; 2 fathol. 
Kirchen, Vorw., Wafjerm., Kupfere un Gifenbammer. 

Schweden, Swerige, Swea⸗Nike, ein Rönigreich, bat den gans 
zen öflichen Theil ver ſtandinaviſchen Halbinfel umfaht, und fib vom 
550 2% im Vorgebirge Falfterbo bis 60% 1’ M,., pwiſchen 9% 32° bie 21° 
80° D., und zwar im nörplichften Theil, da wo es mit dem Feſtlande zus 
fammenbänat, am weiteften oflwärts erfireft. Im ©. läuft es im bie 
Spige von Malmd und Ifap, um» im M., an der Grenze gegen Nor- 
wegen nnd Rußland auch in eine Spige aus, und grenzt im nörplichften 
Theil DO. an Rußland, flöht meiter fürwärts aber an den boftnifchen 
Meerbufen und die Oſtſee, im W. an den Eunp, Kattegat u. Sfageraf, 
und auf der Lanpfeite an Norme en, von dem es durch bie Höhe des Ges 
birges geſchieden wird, Seine Gefammtfläche if ſeht verſchieden berech- 
net, die neueſte Angabe aber nah A. Habr's Berechnung #025.810 
gaar- OAM. (1 geogr. DOM. = 0,48184 ſchwed. OM., oder 1 ſchwed. 

M. = 2,07825 geogr. OM.). Das Land iſt gebirgig, aber weniger 
bob ale das benachbarte Mormegen (f. ebv.), und bat im nörplichen 
Theil eine füröftlibe, im ſüdlichen Tbeil eine ſüdliche Abdachung. Die 
jöaRe Erhebung mit über 2000 #. Meeresböhe umfaßt nur 329 OM,, 

ber 800 #. aber fon 1488 OM., und über nur 300 8. 2500 DOM, 
Die höchften Sebirgsfuppen find der Sneechattan mit 7658 8. Meeress 
böbe; der Syltoppen mit 6079 F.z der Sulitelma, der ges Gletſcher 
Schwmwerens, 5796 #.; ber Arekkutan 5808 F.z der Syudufiäll, am Fä—⸗ 
mund⸗See, 4556 #. Natürlich ift in dieſer Lage das klimatiſche Vers 

aAltniß Schwerens, auf ver Dftfeite ver Halbinfel und im W. vurd pas 

obe Norwegen gegen den Ginfluß des atlantiſchen Dyeans geichüpt, 
ganz anders als in Norwegen. Daber bat Schweden trodene Luft, Has 
ren Himmel, wenig Regen, im Frühling fleten Wechſel von Regen, 
Schnee und Arof, furge, aber warme Sommer, ſchönen Herbſt, aber 
dor fehr kalte Winter durch ven Ginfluf des baltischen Meeres und das 
an daſſelbe anliegenve uflliche Feſtland. Beſonders il der Herbſt felten 
regnerifch u. fat ofme Nebel. Selten fällt ſchon im September Schnee, 
indeſſen tritt fhon Mitte Oftober der troudene Winter ein. Nah 
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v. Buch liegt in Schweden vie Grenze des ewigen Schnees im 61° in 
5200 #8. Mieeresböhe, im 62"/," in 48560 F. Meeresböhe, und im 67° in 
swv0 5. Meeresböbe. Die berrichennen 
Südweſt und Weſt, und der atınosphärifche Niererfchlag jährlich beträgt 
au Stochholm 24 Zoll. 

Gine Ueberficht ver verſchiedenen Himatifchen Verbältniffe von ©. 
gegen N. bin geben folgende Nachweiſe. 
ven man bier Malmö im 55%36° 28° 9, 10% 40° 8 DO. betrachten 
fann, darf man das weſtlich nahe gegenüber und nur wenig nörblicher am 
Sund liegende Rovenbagen annehmen, alfo 

N. mittel. Jah⸗ fält. Mo: wärm. Mo⸗ 


redtemp. nat (Ian.) nat (Quli) 
Kovenbagen .. 50% 41° 10% 14° +H1C. -1%5C. +170.9C. 
MWerid .„... 5653 1223 6.9 2.5 18,9 
Göteborg... 574 036 7.9 1.1 175 
Malmanger „. 59595 6 20 7.2 0,7 16,4 
Stodholm... 921 154 5.6 4.5 17,6 
Ullensvang 619 4m 7.2 7 16,0 
Tronpbjiem .. 63 2 8 2 5.4 4,9 „14,8 
Urfala,.... 5952 15 18 5.1 5.1 16,8 
Balun ..... 60 39 135 4.4 7.4 15.8 
Hernöjfand . 02 38 15 33 2.3 8.7 14.8 
Um. 44; 630 17 56 2. 1.3 16.2 
Gnontefit, an ver Grenze im ruſſ. Saprland, am Tornei= 
Gf..... er 40 20 6 27 17.8 11,5 


Sındufles ver Sonne in vieler bochnorpiichen Gegend wirken natürlidy 
auf deren Temperatur Berbältniß, und von diefem hängen wieder andere 
Grfheinungen ab. So dauert zu Stodbolm, im 5 21 N, ver 
längfte Tag und die langſte Nacht je 18'/, Stunven, zu Galir, im 65° 
40m, geht die Sonne im längften Tag nicht unter, und in der längiten 
Nacht nicht auf. Der MälarnsScee wird ſchon gegen April vom Gife 
frei, und in Mittel-Schweren fommt die Schwalbe ſchon Mitte Mai an. 
Bon Baumen machlen die Duchen nicht über den 57° hinaus wild, aber 
bie Ulmen und Linden bis zum 61°, vie Gichen und einen bis zum 62°, 
Ahorn, Erlen, Kirſchen bie zum 63%, Die Giche hört bei Gefle auf wild 
au wachfen, aber angepflangt kommt fie noch bei Sundsvall fort. Bon 
andern Gewachſen hört der Weizen mit bem 62° auf zu gedelhen. Auch 
mwächft der Hopfen nur bis gehe Der Kohl gedeiht über ven 64° hin⸗ 
aus nicht jedes Jahr zu Köpfen. Der Flachs fommt gedeihlich in Unger: 
manland fort, erfriert aber in Wefters Botten ; ver Hafer wird nörblicher 
als 64° felten reif. Obftgärten hören zwiſchen dem 54° und 65° auf. Der 
Hanf hört auf mit dem 66° au wachen, und ver Roggen geveibt über den 
66° hinaus nicht mehr. Bei Enontekis im 68% 40’ werden zwar Gerſte u. 
Rüben gefäet, geben jedoch felten einen lohnenden Ertrag. Gerſte wird 
noch im 70° gebaut, u. bier wachſen auch noch Heidels u. Mult⸗(VPreißel⸗) 
beeren. DerHöbe nach hört Die Fichte 3200 F. unterbalb der ewigen 
Scneegrenge auf; auch geht ver Bär nicht höher, und die Gerſte fommt 
nicht zur Reife, fo wie auch die Heidelbeeren nicht mehr gut fortfommen. 
Die Tanne hört in 2900 #., die Birke in 2000 F. unterhalb ver ewigen 
Schneegrenze auf, und von Fiſchen fommt nur ber Salmo alpinus in den 
Seen viefer Höhe fort. Bis 400 F. unter ver ewigen rg gg © wäh 
nur bie bufchartige Zmwergbirke, und pie Multbeere reift noch. Bis dien: 
ber fleigt auch der Vielfraß. Bis 2600 $. Mieereehöbe gibt e# noch Heine 
Höfe, deren Bemobner von Fifcherei u. Viehzucht leben; ber Lappe geht 
jedoch nicht gern höher als 500 F. unterhalb ver emigen Schneegrenze, 
um nomapifch fein Zelt aufzuſchlagen. Wal. über vie norbifche Vegeta⸗ 
tion im europäifhen und aflatiihen Rußland ven Artikel Rußland 
S.2173 ff, Einiges Bemerfenswerthe der Natur der mittelsfchmeifchen 
Provinz Jämtland bietet z. B. die naturhiftorifche Reife Zetterftiene's, 
bie um jo mehr der Beachtung verdient, als fie Gegenden von 900 parif. 
Fuß Meeresböbe bis au dem 4497 F. hoben Aresfutan des Hocgebirs 
ges ıc. betrifft, und von Mitte bis Ende Juni gemacht wurde, Auf ber 

* zwiſchen Mebelpad und Jämtland iſt die — in 1200 parif, 
Fuß Micereshöhe waldig, wild und wenig einladend. Der rotbfchwängige 
Häher (Garrulus infaustus), bier in Menge, ift das einzige Thier, das 
mit feiner leichten Bewegung und feinem gellenden Geldrei der ſonſt 
öden Gegend einiges Leben gibt. Fichten, Erlen und Birken werbieln ab, 
Kiefern aber find felten auf dem fteinigen mit Blaubeer«, Breiflels 
(Mults)beers u. Heidekraut⸗ Geſtrauch bedeckten Sumpfboden. Hier und 
da ſteht ein Strauch der Lonicera Nylosteum, bie in Medelpad gemein 
ift. Uebrigens fand ver Reiſende bier die Begetation, obſchon es ver 19. 
Juni war, nod wenig vorgeſchritten. Tussilago spuria und Aconitum 
septeutrionale hatten nur erjt Blätter entwidelt. Xeptere, bier hundflok 
genannt, gibt e8 am Fuß ber Berge in großer Menge, Die Wurzel wird 
—— mit Milch als Fliegengift gebraucht. Zwiſchen Bräde und 

rimnäs fand man Cornus suecica, Heracl. Sphond., Carum, Convall. 
maj., Trientalis, Androm, polifolia, Prunus padus, Sorbus aucup., 
Rubus, Chamaem., Spir. Ulmaria, Comarum p., Trollius eur., Leont. 
Tarax., Urt. dioeca, Pop, tremula, und Junip. comm., von denen aber 
nur erft wenige blübeten. Um Grimnäs wuchſen Plantago media, Gal. 
Aparine, Prim. veris, Lychnia sylvetr., prat, und viscaria, Thalietr. 
alpin., Polygala vulg. und Equisarv., und weiterhin allgemein bis 
BGarde im Kirchſpiel Brunflo, im 63 N. Der Neifenbe findet auf dieſer 
Bofftation eine fchöne freie Ansficht, wie fie feit den Höhen um Medel⸗ 
vad nicht wieder vorlommt. Eine Bucht ves Rafſund⸗Sees, in 900 par. 
8. Meereshöhe, bie Kirche von Lochne, weitreichende Thäler und Felder 
bilden eine Landſchaft, die nur am Horizont von Höhen und dem Opifts 
Gebirge begrenzt if; ver Botaniker findet aber nur Anthoxanthum, 
Prim, veris und Bar, auf Wiejen, Viola trie. und enn., Luz. pilosa, 
Rumex acetosd, Torm, erecta, Prunella v., Rhin. Christa g. [maj.), 
Lotus eornie., Habenaria vir. unb Botrychium Lunaria. lm Defter« 
ſund, der einzigen, und awartleinen Stadt, gibt es nur Briza med,, He- 
racl, sphond,, Paris,, Anemon. hepat., Pedie. septr. carol., Vicia sep., 
Tuss, farfara, Haben, viridis, Carex eurvirostra, allgemein blühen», und 
Salix nigrieans, aber als Vorbote tes Gebirges ıR bier merfmürbig 
Astragalus alpinus, der fchon in voller ——— obſchen vie Sten⸗ 
gel nur wenig aus ber Erde bevorragten. eiterbin in As fand man 
Ajuga pyramidalis und Morchella esoul., am Far⸗GElf bie jämtlänpifche 
brunkulla (Nigritella angustifol.), auf Wieſen mit Galium bor., Pole- 


inde finp Nord und Nordweſt, 
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monium coer., Stell. gram., Carex capillaris unb Car. ornithop. und 
Botrych, Lunaria, im Walde den ſchon genannten Häber häufig. Weis 
terbin fanden ſich gemijcht Sebirgspflangen mit fünlichen in Ibaln und 


Wieſen: nämlich Veronica serpyllifol., Poa alp., Myos, sylvat., Ribes 


! alp., Viola biflora, Daphne Mez., Saxifraga controversa, Potent. salis- 


für ven fürlichften Bunte, als 


burg. blübend, Ajuga pyramid., Orchis erueuta, Helrella. In Uplaud 
erreichte man am 21. Juni das fehr große Paftorat Unverfäler, das fi 
bis an den norwegnifchen Gbebirgsrüden ausbreitet und mit feinen Hoch⸗ 
gebirgen eine „wahre Lappmark“ genannt wird. „Denn eine Gegend, mo 
die Gebirge mit von ewigem Schnee bevedten Gipfeln fi über die Wol- 
fen erbeben, mo Lappen und Renntbiere das ganze Jahr wohnen und ges 
deihen, wo eine alpine Flora in all ihrer Bolllommenheit auftritt, muß 
man wohl als eine natürlichere Lappmarf betradten als mehrere ver 
hochliegenden Striche over Thalftreden im Waldlande 4. B. um Afele, 
Lockſele, Judasjervi, Karefuando ıc., wo zuweilen 30%C. Wärme und ein 
beißeres Klima als gewöhnlich felbk in Schenen in den Sommermonaten 
berricht.“ Weiterhin fand man unterwegs Primul. farinosa (oder viels 
mehr scotica), Linnaea, Salix pentandra, nigricans, hastata, und Salix 
Myrsinites blühend, und erreichte am 22. Juni das Dorf Lund am Auf 
der Aresefutan. Hier war in dem verfpäteten Frühjahr durch Schnee, 
Gis u. Sturzbäche vie Entwidelung ver Pilangen noch fehr zurüd. Bon 
Dögeln ſah man Finfen und Bacftelgen im Dorf, im Gebirgswalve 
Sturnus vulg., Turdus torquntus, pilaris, musicus, Sylvia phoenicurus, 
Saxicola Oenanthe und Rubetra, und Emberiza citrinella, und im Birs 
lenwalde fchrie ver Kuduf, Von Lund ging die Reife am 27. Juni am 
Fuß der Mullfjäll hin, deffen Gipfel se mit Schnee bedeckt war. Man 
fane von Pflangen Veron. offie., Chenopod. viride, Erica vulg., Rubus 
Chamaem., Comarum, Melamp. sylvat. und Cetraria ist., Convall, maj. 
und Trollius. „Lein, Hanf, Erbſen und Gerſte werben auch bier gebaut 
und fommen gewöhnlich zur Reife; mandes Jahr reift auch ver Roggen, 
obfchon er im nahen böber liegenden Hammar befjer fortlommt.“ Der 
Gebirgeſtrich auf der Erenze gegen Norwegen auf dem Gebirgerüden 
befteht aus Bergzügen in verſchledener Richtüng, und iſt an ven Seiten 
mit tiefen Schncemaffen bedeckt, übrigens aber durchaus Lahl, außer in 
den Ihälern, mo hier und da ein Weidenftrauch oder ein frummer, nies 
driger Birkenſtamm mit wenigen Neften Schug ge die Stürme hat. 
Nur wenig Vflanzen hatten erſt Knofpen entwidelt, bei ver hier noch 
herrſchenden Kälte mit Schnergeflöber. Beſonders bemerfenswertb ifl 
von bier nah Sundwall hin am bottnifhen Meerbufen in der geraden 
—— von 27 ſchwediſchen Meilen, 35 mit den Wegfrümmungen, 
die fteile Abdachung des Landes, während auf der norwegifchen Seite von 
derjelben Höhe bis zu der Küfte des Dzeans der Abfall nur in 5 Meilen‘ 
gefchicht. Die Pferde im Zuge halten die Höhen bergan nach 20 Schrit- 
ten einige Minuten fill, um Athem zu fhöpfen. 

Diete Nachweiſe zeigen, wie der Süben und orten Schmwebens in 
ihrer Naturbeichaffenbeit verfchieden find, indem in Jämtland zu den 
füplichen die nörplichen und Hochgebirgepflangen ſich gefellen. In vieler 
Provinz if e8 auch ver erwähnte, furdtbare Gngpaf im Hochgebirge, 
der in neuerer Zeit erfi über ven Öbrenzgebirgsrüden fahrbar gemacht ift 
für ven Verkehr mit Norwegen, in dem aber noch 1819 pas ſchwediſche 
Heer auf feinem Rüdzuge aus Norwegen unterging. Wenn ſchon in die⸗ 
fer mittelsfhmepifchen Yanpfchaft, wiſchen vem 610 30 bie 650 6 N. 
der Roggen nicht mehr reift, und in einigen Strichen gewoͤhnlich nur 
Hafer, Gerſte, Erbſen, Hanf und Flachs zur Reife lommt, fo kann der 
Sanpbau nur fehr befchranft jein. Daher mifht man in NothsJahren 
Fichtenrinde zum Brodgebäck, und Viehzucht ift ver hauptſächlichſte Er⸗ 
werb, obichon auch diefe bei ven fehr gerftrenten und entfernten Wieſen 
in dem 8 bie 9 Monate langen Winter ſehr befchmerlich if. Auch zum 
Miebfutter wird daher geriebene Fichtenrinde, die Blätter von Birken, 
Weiden u. Eſpen, Heidelbeerfraut und auch das weiße Dioos gebraucht ; 
Nahrung gibt daher außer Käfe, Butter, Milch vie Jagd auf Nenntbiere, 
Hafen, Bären, Gihhörndyen, wildes Geflügel »e., die Bifcherei, und vie 
auferordentlihe Dienge von Walpbeeren. Gs kann jedoch in foldem 
nordifchen Hodsgebirgslande nicht anders fein, das durch Lage u. Naturs 
beichaffenbeit äußert falt iR, wo die hoben Berge mit ewigem Schnee 
bevedt, der längite Tag im Sommer wie vie längfte Naht im Winter 
15 Stunden dauern, die Thäler meift nur Schluchten mit hoben fteilen 
Belfenwänven find, die Gebirge fumpfige tiefe Dioorgrünve haben, in ben 
Tbälern aber anfehnliche Seen fidy aushreiten, und von den Felſen die 
Flüffe in boben Stürgen, wie die Hands An 350 Fuß, der Indals-Elf in 
4 fleilen Stürzen, und barunter ver 240 Buß hohe Ede ıc. herab fich er= 
giefen, &o finp ver fübliche, mittle u. nörbliche Theil Schwedens in ver 
Kulrurfähigkeit verſchieden. Wenn inveffen lange Zeit Getreide in anfehns 
licher Dienge eingeführt wurde, und der Wald, Bergbau mit den Hüttens 
werfen nebft der Fiſcherei nur Ausfuhr — und 1811 noch von 
Akrall das Rulturland nur auf 1,617,572 Tonnen, = 143 geogr. OM., 
außerdem bie Wiefen und Gärten auf 2'/, Millionen Tonnen berechnet 
murben, fo ift feit 1550 das Getreide durch verbefferten Landbau ein bes 
teächtliher Ausfuhr⸗Artikel geworden; denn von 1553 bie 1359 wurden 
jährlich im Durchfchnitt fat 1,650,000 Hectoliter (= 1 Mill, Tonnen), 
und 1860 fogar nur unvermahlenes Getreide an 10,849,506 Gubiffur 
auddeführt, troßpem dat immer noch die Branntweinbrennerei fehr viel 
Getreide verbraudt. Auch das Abbrennen ‚ver Waldung für ven Sands 
bau, Swedjen genannt, woburd viel Wald zerftört worden if, nimmt 
ab. So hat ver Landbau einen Theil der Hinverniffe zu befeitigen ver- 
mocht, indem nicht bloß das Klima mit ven vielen Seen und Ftüfen un» 
günfig, ſondern auch per Boven faft überall ſandig, fleinig, eifenhaltig, 
und in vielen Gegenden ſumpfig ift. 

Die beträchtlicheren Seen find ‚ver Wenern, MWettern, Hielmaren, 
Mäları,Siljan, Dellen, Storfiön, An, Kallen, Hotangen, Wasdalen, Flä, 
Hornsfran ıc., nd Die bebeutenveren Flüffeter Goͤta-Elf, Niss-An, 
Saga-An, RönnesAn, Helgas In, Dals, Ljusne:, Angermans, Tornäs@lf ic. 

Die Erzeugnifie des Yanpbaus find Korn, Hafer, Serfie, 
Grbfen, Blade, Hanf, Tabad, Kartoffeln, Hopfen, und im S. etwas 
Obſt. Bon Hausthieren aibt es Pferde, viel Rindvieh, viel Ziegen, 
Schweine, Schafe, bei.den Lappen Rennthiere, Der Waldbau gibt Holz 
zu beträchtlicher Ausfuhr, für die Hüttenmerfe, ee und Theerfiehes 
reien, Roblenbrennerei, zu eigenem häuslichen Berarf, Die Inpuftrie 
betreibt befonders Bergbau und Hüttenmwerke anf Eiſen, Stahl, Kupfer, 
Steinfohlen, las, Porzellan, und gewinnt dabei aucd etwas Gold 
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(Netelfors, Falun), Silber (bei Sala), Blei, Alaun, Ealpeter, Steins 
foblen an ver Küfe von Malmö, wo fle in die Tiefe des Sundes fich ers 
Areden; ferner Wolls, Baummolle, Leinen⸗ und Seidenweberei, wozu 
Wolle, Baumwolle und Seive eingeführt werven. Kupfer wird viel u 
Meifing verarbeitet, das ebenfalls zur Ausfubr fommt. Das Geftein iſt 
Granit, Gneus, Marmor, Alaunfciefer, Borpbor, Kalk ıc.; aber Salz 
feblt, indem e# weder Steinial; noch Salzauellen gibt, und auch aus dem 
Meerwafler nicht gewonnen wird. —— it der 1800 Fuß hohe, 

an aus dem vorzüglichften Glienerz beffehende Berg Sellivare in kLapp⸗ 
and, und bie Öruben bei Danmora, deren Erz filberäbnlich ift. 

In Scheren, wie in Norwegen, Finnland und Rußland war lange 
Zeit ver Wald verwahrloft durch ungeregelte Benupung, und dadurch 
fehr dein. Indeſſen bat man in allen viefen Staaten von Seiten 
der Reglerung die Aufmerkffamfeit darauf gewendet. In Schmweben bes 
Rand feit 1825 zu Nora ein Privatsforftınflirut zur Bildung von Forſt⸗ 
männern; daſſelbe ging aber nad 1356 ein. Außerbem war ein fünigs 
liches Korftinftitut 1828 im Thiergarten bei Stodbolm gegründet und 
1860 neu eingerichtet, um Forftbeamte für vie Waldung auf minveftens 
1,910,254 Tonnen Land (1 Tonne = 1,93 preuß. Morgen) zu bilden. 
In Schweren find mimlich die Walder theils Staatsforften (Kronopars 
fer), teils Srunpftüde, vie Givil-Beamten, der Geiftlichfeit oder dem 
Militair als Theil der Beſoldung angewieſen find, theild Gemeinde: 
Waldung, theils Kirchen und öffentlihen Anſtalten, theils Privat- 
verfonen gehörig. Für vie —— Bildung wurde 1826 eine techno⸗ 
logiſche Lehranflalt in Stodholm, eine Handwerleſchnle in Gothenburg 
—— eine —— u Falun, und Schifffahrteſchulen zu 

todholm und Karlöfrona. — Hür die Rörberung der Pferdezucht fors 
gen vie Föniglichen Geftüte zu Stodholm, Flyinge und Ditenby. — Die 


1840 1852 1856 
Ginfubr 18,308,220 29,049,000 70,563,000 
Ausfuhr 20,437,300 27,058,000  61,622,000 


Die Rhederei Schwerens befand 1815 aus 10396 Schiffen von 65,840 | 


Laft mit 9014 Seeleuten, 1840: 902 Segelſchiffen von 55,997 Laſt, und 
50 Dampfſchiffen von 1954 Pferbefraft; 18503364 Schiffen von 157,456 
Saften; 1860: 3200 Schiffen von 154,342 Laſten. Diefer Nachweis zeigt 
einen auferordentlichen Aufſchwung des Verkehre. Allerdings gibt eine 
andere Angabe (Baton, Schiffsfalenver) die Handelsflotte, mit Aueſchluß 
der Fahrzeuge unter 10 Laſt Tragfäbigfeit, für 1860 nur 1719 Schiffe 
von 122,969 Laſt, und 1861 fogar nur 1536 Schiffe von 114,040 Laft, 
aber noch 174 Danınfer von 8523 Pferpefraft ohne die 83 Dampfer unter 
10 Bferbefraft, Am ſtärkſten find im Secverkehr England, Dänemarf, 
—— die Niederlande, Bun, Lübel, Bremen, Hamburg, 
rafilien, Frankreich, Preußen sc. berheiligt. 

Die allgemeinen Biltungsanftalten find Glementars und Bürgers 
ſchulen; erftere theils ſtehende, theils Wandelſchulen. Feſt angeftellte 
Lehrer gab es 1556: 2065, und Wandelſchullehrer 859; in den ſtehenden 
Schulen 1847: 99,313, 1856: 159,745 Schüler, und in ven Wandel⸗ 
fchulen 1847: 91,064, 1956: 146,483 Kinder. Lehrer⸗Seminare beftans 
den 1859: 13, und davon 3 für Frauen. Biel geſchieht auch durch ven 
häuslichen Unterricht der Angehörigen. Höhere Schranftalten find die 
Onmnafien oder Domfchulen, meift in ven Biichoffigen, alfo zu Unfala, 
Linföping, Sfara, Strengmäs, Weitere, Werid, Lund, Göteborg, Kals 
mar, Rarlftad, Sefleborg, Wifingsö, Stodh 
verfitäten des Weiche find vie zu Upfala (1476 geftiftet) und die zu 
Lnnd (1668 geftiftet). — Außerdeni beftehen noch für Wiſſenſchaften und 
Künfte: vie Schmerifche Akademie (1786 geftiftet) zur Wörberung ver 
Schwediſchen Sprache, Dichtkunſt 1c.; die Akademie ber freien Künfte zu 
Etofbolm 11735 geftiftet, 1773 erweitert); die Afapemie der Wiflen« 
ſchaften zu Stodholm (1739 geſtiftet und 1741 betätigt) für Matbematif 
und Naturwiffenichaften »e.; die Afanemie der Wiffenfchaften zu Upſala 
{1766 gef.) für Naturgejchichte, ae Mathematik, Boitologie, Ge⸗ 
ſchicte; vie Akademie ver ſchoönen Wiſſenſchaften, ver Geſchichte und 
Alterthumer zu Stodholm (1753 geſt., 1786 erneuert); vie muſilaliſche 
Atademie au Stodholm (1771 gefl,), mit einer Glementar-@ingicule; 
die Sefellichaft für Wiffenihaften ums Literatur au Söteherg ; die land» 
wirtbfchaftliche Afapemie zu Stedbolm ; die Akanemie für Kriegswiſſen⸗ 
ſchaften zu — die ſtandinaviſche Geſellſchaft zu Stodbolm (feit 
1816); die Bibelgefellihaften zu Stodholm 1e.; vie Bildungs-Anſtalt 
für Dikiiens, die KriegesAfademte für Offiziers+ Eleven. 

Der Staat iſt ein conflitutionelles Königreich mit der Erbfolge 
des Königs in männlicher Linie. Die br find vie Gonflis 
tution (Regerings Formen) vom 6, Juni 1809; ferner: vie Beſtimmun⸗ 


Gothland, Götha Rike, 


eogr. OM. 
überbaupt Gemwäfler 1833 
Malmöhusstän ...... 86.255 3.249 205,300 
Ghrifianfansstän . ... .. 117.242 4.900 154,300 
Blelingerlän .. 2. ... 54,099 2,176 87,700 
(GarläfronasYän) 
Kronoborgtstäin.. . - 170,973 18.254 111,500 
(Wertöstin) 
Zönköpingestän . 2... 202.385 19.099 140,700 
Galmarslän .. or. 206,500 11,150 169,700 
a ee “... 19.100 18,510 191,600 
(inköpings:tän) 
SHallanpsstän ... 2... 89.063 2.757 91,000 
(Halmftarsfän) 
Staraborgsstän... . . 155.346 7.616 171,600 
(Mariehads-Tän) 
Gifsbergestän . 2...» 231,684 17.804 202,700 
(Wenersborg#sPän) 
Goͤtheborgẽ⸗ u. Bopus-2in 91.088 3.133 158,000 
Gottlannestän....,.. 57.062 5,033 30,300 
(Wisbystiän) 
Wener⸗See ...., . 94,777 — 
Wetter⸗See ... ⸗ 33,677 — 
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olm. — Die beiden Unis! 


Schweden 


Küften find jehr gerriffen durch Heine Buchten u, auch tief einpringenbe 
Meerarme. Bei der großen Küftenftrede, vie Schmeren hat, ift vie 
Shifffabrt für ben er ſehr wichtig, obgleich Ale im Jahr ohn⸗ 
gefätr 5 Dionate durch das Eis gehemmt wird. Die bepeutenpften der 

(2) Hanveld= und Hafenorte find Stodholm, Goͤtaborg, Wefleborg, 
Norrköping, Ghriftianitan, Ralmar, Malmö, Helfingborg, Rarlehamm, 
Karlötrona, Weſtervik, Sundewall, Dilad, Halmflap, Wieby, Umeä ıc. 
Die Straßen (2960 ſchwed. Min.) u. Voten find que, auch Gifenbahnen 
{gegen 60 ſchwed. Min.) ſchon gebaut u. her m angelegt. Wichtig 
it der große Böta«TrollfättasKanal (f. ven Art, Gota⸗Kanal) für 
bie eainient, indem burch denfelben mittelft ned Wener⸗ und anderer 
Seen die Dflfee und Nordfee verbunden find. Außerdem gibt es noch an- 
dere Kanäle und Ranalifirungen von Flüſſen. Auch die Neicheftänpifche 
Bank in Stodholm (1668 errichtet), nebft den Zweigbanten au Gotaborg 
und Malmö, jo wie die ProvinzialsBanfen und Sparkaſſen fördern 
Handel und PVerfehr vermöge bes Kapital, Im J. 1857 murbe durch 
m. an Gold obngefäbr 1 Mark gewonnen, an Silber 5109 Marf, 
an Kupfer 12,506 Schiffofund, vurd 255 Hohöfen 777,000 Schiffufund 
Robeilen, durch 1309 Giienbämmer 843,051 Schiffpfund Stabeifen, 
außerdem noch eine beträchtliche Dienge Stahl. 1509 wurben an Stabs 
und Manufafturr@ifen (Zains und Schmieveifen, Bleb, Nägel 1«.) 
überhaupt nur 431,163 Schiffpfund erzeugt. An Steinfohlen wurben 
bei Högands 1816: 153,056, aber 1857: 210,318 Tonnen ausgebradht, 
und außerdem noch eine ſehr beträchtliche Menge Koblen eingeführt 
(1860: 11,791,612 Kubikfuß). — Die Leinwand⸗, Tuch⸗ und Wollzeng- 
mweberei geſchieht größtentbeils durch ven ländlichen Hausfleifi. Eingeläßer 
werden Baummolle, Wolle, Baumwoll: und Wollgeuge, Kaffe, Roh— 
zucker, Tabad, Three ıe. — Im Handel betrug vie 


1957 1859 1560 
56,560,000 74,241,000 $2,469,000 Rtblr., ä 
„52,259,000 79,667,000 86,496,000 (113%, @gr.) 


mit Zufimmung aller Stände des Reichstags geänvert werben, in ans 
dern Fragen entſcheidet die Majorität ver Stimmen der Stände. Es 
gibt 4 meientlih in ihren gegenfeitigen Staattrechteberhälmmiffen ver- 
ſchiedene Stänte: ven Apel, die Seiftlichkeit, Bürger und 
Bauern, die auch im Neichstage gefonbert find. Der König hat das 
Recht des abfoluten Veto, und pas Recht zur Auflöfung des Landtags, 
wenn verfelbe länger als 4 Monate genauert bat; er ernennt auch die 
Sprecher und Wicer Sprecher der Stände, fo wie den Sekretär bes 
Bauernftantes; hat den Oberbefehl über pie Land» un Seemacht; und 
das Recht ver Begnabigung ver vom Staates@erichtähof Berurtbeilten, 
obne jedoch fie wieder im ihr Amt einfehen zu fönnen. Der Reichstag 
fann vom König vie Entlaſſung ſolcher Miniſſer fortern, die fein Vers 
trauen nicht befigen, und das GonftitutiondeGomite vie Minifter vor 
dem ne — Des Rönigreibe in ee verfegen. 
Ferner können vor dem legtern die JuftizeRäthe ——— des oberfien 
IuftigeTribunale) von dem Iuflizs Kanzler oder dem SeneralsProcifas 
tor angellagt werben. Der ee il unter vem Vorſltz bes 
Präfiventen des königl. Obergerichts zu Stodholm zufammengefegt: ans 
den 6 Präfinenten ver Gollegien, 4 Juſtiz⸗Rathen (, ober im fall Ichtere 
ſelbſt angeklagt find, 4 Staare-Rätben), dem Ober⸗Vefehlshaber der ars 
nifon u, der gg Etofholm, 2 Räthen des Obergerichta 
zu Stofbolm, un je einem Kath ber 6 Gollegien. Ueber Brefivergeben 
entfcheidet ein Schmurgericht. Der König u. die Givil- Beamten müffen 
ſich zur Iutberifchen Gonfeffion befennen; außerdem find überhaupt Ans 
derägläubige geduldet, pärfen jedoch mur mit befonderer Autorifation des 
Königs kirchliche Genoſſenſchaften bilden. — Die höchflen Staatsbehör⸗ 
den find: der Staaterath, und der Neichttag, infofern dieſen Bebörpen 
(per General⸗ Vrocurator der Juſtiz, pas Gomits für Preffreiheit, die 
NationalsBanf, das Büreau der öffentlichen Schule, das Gomite ver 
Staatereviloren) untergeorbnet find. Die Regierung befteht aus verfchies 
denen Minifteriale Departements, nämlich aus dem: Depart. ver Juftigu. 
dem Oberften Tribunal ıc.; Depart. der auswärtigen Angelegenheiten ; 
Depart. ves Kriege; Depart. ver Marine; Depart. des Innern, und 
dieſem untergeorbnet find das HandelssKollegium, bas General:Gompteir 
der Landesvermeffung, die Öffentlichen Arbeiten, der Fifenbahnbau, vie 
Gechüte- Verwaltung, die landwirthſchaftliche Akapemie, ver Generals 
&uverneur von Stofholm und bie Guverneure ver Provinzen; Depart. 
des Cultus und Öffentlichen Unterrichts, — Der Titel des Rönige ift: 
König von Schweden und Normegen, Dänemark und Holftein, und vas 
Reichewappen bat die Infignien von Schweden, Normegen, Dänemarf u, 


| Helitein in vier Feldern. — Gingetheilt iſt das Neich für die Verwaltung 
en für ven Reichötag vom 10, Fehr. 1810; das Erbfolgegefek vom 20. | im folgenne Lank oder re per ha 

Gertte. 1810; die Beſtimmungen über die Freiheit der Prefie vom 16. Härans oder Bogteien, nämli 

Juli 1812. Diefe Geſetze fo wie die Privilegien ver Stände können nur | A. Hahr, und zwar 


und dieſe wieder in 
mit der neueften Blädenberechnung von 


Bevölleru 

1840 1545 1550 1855 1860 

221,670 234,207 253,094 268,664 284,430 Ew. 
165,500 177,767 189,627 196,121 200.581 = 
95,807 _ 102,342 107,827 111,239 117,875 » 
121,454 120,186 136,623 149,707 162,225 = 
150,477 156,988 163,496 166,462 171,011 = 
184,557, 106,116 202,178 212,565 221,020 = 
206,625 214,628 222,14 230,01 240,772 = 
91,094 100,110 106,726 110,815 119,578 + 
181,048 189,106 109,807 209,236 222,210 - 
215,618 223,125 246,196 24,5 20,322 = 
161,074 176,696 187,583 105,792 21,500 = 
AT A MET AU 50T = 


.— — — — pen 


Schweden 


@igentliches Schweden, Swen Rike. 


geogr. OM. 
überhaupt Gewäfler 1833 
Stodholm, Statt ... . ⸗ » (1830:) 80,021 
Stefholme-tin..... 134,235 6,611 106,700 
Unfalastän ..... 2. 93,068 7.451 83,700 
Sövermanlanvs-fän.,.. 120,977 15.304 111,000 
(Hnföpings-2än) 
MWetmanlanttstän .... 118.133 5.764 91,300 
(Wefteräs:2än) 
Derebrosfän. .. 2.2... 160,648 14.486 119,000 
Wermlanpssfän....... 306.880 29.882 105,300 
(Sefleborge:Län) 
StorasKopparberge:?än.. 570,831 36.578 137,800 
(Kalunstän) 
MilarCe .... ⸗ 22.232 — 
Hielmar-Bre ... a 8.820 _ 
Norrland und Lappland. 
Sefleborgssfän ...... 356.840 30.832 105,300 
Welternorrlanne-fän ... 426.808 28.978 80,500 
(Hernöfanbs=tän) ; 
Iemtlanneetän ...... 906.595 74.135 43,400 
(Defterfunvss Län) 
MWelterbottend-?än ... .. . 1074.279 83.758 51,000 
(lImeästän) 
Morrbottens:tän...... 1940,582 167.512 45,000 
Piteä-Pän) 
Sonach hält 


geogr. AM. = 3868 ſchwed. OM., oder 8004,76 geogr. 
weltinbiiche Set.»Barthelemy, 0.75 geogr. AM., ober nach anderer 
Angabe 3 OM. mit 18,000 Gw. Außerdem I zu Schweden außer 
den größern und Heinern Gilanven, womit vie Küfte umfäumt ifl, in der 
Dftiee die Infel Oeland, die Injel Gottland une N. davon bie Meine 
Gotta Sanböe, Im 3. 1855 waren von ber Benölferung 250,442 
Stadte⸗ Bewohner, ohne Stodbolm, und 3,260,938 Tänpliche Bes 
wohner. 1815 betrug die Beuölferung überhaupt 2,4065,066 Ew., und 
tavon 1,391,606 der Bauernſtand und 160,922 die Bürgerfchaft, 22,173 
das Seevolf und davon 9435 Seefahrer und Lootfen. — Der 


zählte 1805 1830 1553 
Nittrfland.. 2... . 9,503 10,458 11,742 Berfonen 
PBrieflerflann... . . . 15,145 14,153 15,652 = 
Bürgerftand ...... 65,411 66,603 81,408 = 
Bauernfland ...... 1,759,038 2,168,915  2,378,267 a 
Stanvesperfonen. .... 69,348 70,091 79,411 . 
Ausländer u. Ieraeliten — 1,972 1,866 * 
Alle andern .... 494,327 555,800 1,071,246 = 


Wie die Ueberfichten beweifen, bat ſich die Benölferung Schwedens in 
Rletiger Zunabme entwidelt, die unftreitig aus einer Derbeflerung ber 
Auftände entftcht, worauf aud bie bemerfenswertbe Steigerung bed 
Yandbaus in ver Ausfuhr des Getreides, jo mie die bamit zweifellos zus 
fammenbängenve Boltsbileung hinweiſt. 

In Rüdheht auf die Erdlage theilt man Schweben in S ũ d⸗Sch we⸗ 
den mit dem Göteborge-, Elſeborge-, Skaraborgs-, Linlöpinge-, Kal⸗ 
mar⸗ mit der Inſel Deland, Jönköpings-, Krönobergé-, Blellinges 
(Rarlöftonas), Gottland⸗ (Wisbys), Halmfladss, Ghriftianflaps, Mal⸗ 
möhusstän; in Mittels Schwepen mit dem Stodholmss, Upfalas, 
Sodbdermanlande⸗, Wetmanlandes, Derebros, Wermlandesfän; und in 
Norp-Schmwepen mit vem StorasRopparbergss (Baluns), Werm⸗ 
lande⸗ (Befleborger), Jemtlanda⸗, Weſter⸗ PPrrlands⸗ Welterbottens- 
und Norrbottene-Lan. Dieſe Gintheilung zeigt gegen bie vorhergehende 
Fra Gintheilung einige Verfchievenheit des Umfangs nad den 
Läns. üd⸗Schweden umfaßt, mit Ausnahme des zu Mittels 
Schweden gehörigen Wermland⸗ over Karlfiapstän, das Gebiet des 
Gütha Rike, zwiſchen dem 55° 21° bis 599 14 U, Mittel-Schweden 
liegt zwifchen dem 550 42° bie 62 11 N., und umfaßt auch pas Werms 
land#s@än, das eigentlich zu Götha Rike gehört, MordeSchweden 
iſt der übrige nörpliche Theil des Reiche, und von dem Svca Rike bie 
Proviny Dalarne oder Dalefarlien (StorasKopparbergestin). 

Die Bevölferung gebört größtentheild zu dem germanifchen 
Vollaſtamm, mit eigener Sprache; jevod find die Bewohner einzelner 
Lans und Landſchaften in Körperbau, Sprache u, Sitte verfchieben. Im 
Norven wohnen außerbem Lappen, mongoliihen Stammes, 1505: 
4100; 1855: 5685, die meift von Nennthierbeerven leben. Berner gibt es 
in einigen Gegenden (in ben Lappmarken und Hörneſaud ıc.) aub Fin— 
nen. — Das lutheriſche Blaubenebefenntniß ift das herrſchende nach 
dem Stantögrunpgefeg; daher gibt es nur ohngefähr 900 Katholiken, 
400 Mormonen, 1000 Juben, ie Lutheraner ſehen unter dem Erz— 
biſchof zu * und den Bifcöfen zu Linkoping, Skara, Strengnäs, 
Weſteraͤe, erid, Lund, Gotheborg, Galmar, — Herndiand, 
MWieby, und dem Gonfiftorium zu Stodholm. — Für vie fatholifche 
Kirche if ein Bikar im Süden und ein Präfeet im Norben (Kappmark). 
— Bon Wohnorten gibt es 83 Städte, 8 Mid. und 65,284 Höfe, 
davon 6387 Lanpgüter, 15,142 adelige und 43,755 Krons und geiftliche 
Höfe in 2214 Kirdyipielen find, Die-Städte find meift von Dörfern nicht 
verfchieden. Die größten Stäbte find Stodbolm, 1815: 72,989; 
1860: 112,391 @w.; ®öteborg (othenburg), 1815: 21,755; 1860: 
34,300 Gw,; Morrföpring, 1860: 19,956 Ew.; Malmö, 1960: 
18,919 Gw.; Garl#ftrona, 1860: 15,300 Gw,; ®efle, 1960: 10,975 
dm.; Upfala, 1860: 8459 Ew.; Zunp, 1860: 8412 Ew.; Galmar, 
1560: #061 Ew.; Jönföping, 1860: 7444 Ew.; Derebro, 1860: 
7377 Gm. Wemerlenswerth ift das flatiftiich machmeisbare Zuftrömen 
ver Bevölferung nach ven Stäbten, aber auch die bier fleigende Sterbs 
lichkeit ver Benölferung. ‚ 

Im Staatshbaushalt befichen die orbentlihen Ginnahmen 
aus dem Grundzine, Kornaind, Kornjebnten, Pacht der Krongüter, ber 
Abgabe von ven Berg: und Hüttenmwerfen, ver Kopffeuer, ven Straf: 
gefällen, ven Rotirungssfreibeitd-Abgaben (Bacanzen in den Lanps 
Megimentern), dem Berfauf von Schiehpulver und Salpeter, ven Bake— 
und Lootfengeldern ıe., und ven außerordentlihen, jebetmals von 


Schweditz 


Revoͤlkerung 

1840 1845 1850 1855 1860 
84,161 88,242 93,070 97,952 112,391 Em. 
110,279 113,810 114,643 117,198 121,737 = 
85,294 87,700 89,323 90,828 92,536 = 
114,920 118,664 120,118 123,669 126,705 = 
92,14 94,850 9,601 98,41 103,300 + 
125,061 131,722 197,660 142,869 „151,651 = 
109,781 119,175 221,595 232,521 247,171 = 
138,141 145,333 151,497 158,755 1606,99 » 
— — — — — 3 
109,791 119,175 120,158 120,968 136,061 = 
85,875 98,775 9,558 110,148 110,669 > 
45,769 49,077 52,271 55,988 6,218 = 
67,164 60,654 70,758 79,515 81,478 = 
46,767 50,590 55,751 60,108 09,235 > 


chweden nach der neueften Berechnung Fläche 8025.810 | dem Meichsftänden bemilligten, als Zöllen, Heeife, Bor, Stempel, 
geogr. OM., davon 774.578 OM. Seen ıc., nach ver früberen 8002.15 | Branntmweinbrennereisibgabe x. Bejonvers iſt der Zollertrag 
DM., u. dazu die | 1821 betrug derſelbe 1,584,042, 1940: 3,600,203, 1855: 8,910,2 


geftiegen. 
3 Rıthlr. 
Edenſo bat fih die Branntmweinfteuer von ven früheren 680,000 Rtbirn. 
ſchon 1559 auf 6,776,000 Neblr., 1561/64 auf 7 Mill. Rıblr, gefleigert. 
Die Einnahmen wurden für 1845/19 auf 4,491,230 Rtblr. orventliche 
u. 5,411,000 Reblr. außerorventliche jährlich berechnet. Die Ausgaben 
dagegen: für das königl. Haus, die Juſtiz, die auswärtigen Angelegen- 
—— vie Landmacht, Flotte, Civil⸗Departement, Finanzen, kirchlichen 

ngelegenbeiten und ven Unterricht, Penſtonen ıc, waren 11,384, 790 
Rthlr. — Die Einnahme für 1849 ıc. waren jährlich 4,513,380 Mtbir. 
orbentlide und 6,083,000 Rihlr. außerorbentliche; die Ausgabe 
11,914,910 Rthlr. — Die Ginnabme für 1858/60 jährlich 8,196,5u0 
Niblr. orbentliche und 19,277,900 Nıhlr, auferorventliche; vie Aue— 
gabe jährlich 8,196,500 Kthlr. orbentlidhe u. 18,277,000 Athlr. außer⸗ 
ortentlihe. — Die Einnahme für 1861/64 jährlich 8,171,100 Kıblr. 
ordentliche u. 20,500,400 Rihlr. außerordentliche; die Ausgabe jährr 
lich 23,611,710 Rthlr,, und davon zur Beftreitung ver Zinien u. Tilgung 
bed Gifenbahn:An ehns vom 3. 1558: 31/, Millionen, und von 1860; 
5,375,330 Rihlr. — Die Civilliſte erforder 1,278,400 Rıblr.; das Dep. 
ter Jußig 2,198,570; das Dep. bes Auswärtigen 479,200; das Der. des 
Krieges 8,727,720; pas Dep. der Marine 3,305,100; das Dep. det Ins 
nern 2,206,950 ; das Dep. der Finanzen 4,270,450; bas Dep. des Kultus 
u. öffentlichen Unterrichts 3,276,400; die Benfionen 1,168,920 Rtblr. — 
Die Staatsfhuld befteht aus einer innern und äufieren, 1919 
wurde bie auswärtige und im ur 40r Jahre die gewöhnliche in: 
ländifche getilgt, waͤhrend für 22'/, Mill. Rıhlr. Vapiergeld im Umlauf 
war. 1852 wurde ein Anlehn zu 450,000 Dfo. Sterl. zu provinziellen 
men und eins 1855 zu 3 Mill. Dirk. Banco, 1857 eind von 
12 Mil. pe end des bebrängten Handelflandes, ferner eint 
1858 von 20,737,333 Ktblen., und noch eins 1860 zu 25,862,133 Nthirn. 
zum Eiſenbahnbau, 1861 ein inlänbifches von 2,970,000 Rihlru. aufge⸗ 
— So betrug die Geſammt-Staatsſchuld 1861: 49,847,066 

tbir. 

Diele GivilsBeamte und ber größte Theil des Heeres erhalten ihre 
Ginfünfte aus beſtimmten Kronländereien. Das Heer beficht aus an« 
geworbenen (Varfade) Truppen, mindeftene auf 3, böcftene 12, 
meift 6 Jabre; ferner aus eingetheilten Truppen (Indelta), bie 
außer ihrem Haus und Ader (Torp) theils von ®runpbeligern, theils von 
Krongütern einen jährlichen Lohn in Geld oder Naturalien, und im 
Diende Sold erhalten. Gin folder Soldat dient fo lange al# er bienfls 
tüchtig if. Auf ver Infel Gothland befteht eine Milig von 21 Gom= 
pagnien, bie aber nur zum Dienft auf der Aue! verpflichtet ift. Seit 1812 
iſt jeber Schwede vom 20. bis 25. Lebensjahr dienftpflichtig durch Muss 
ar , und bie find vie GonferiptiondsTruppen (Bevaering). 

ie Geſammtheit dieſer Kriegömannfchaft beträgt 144,010 Mann Außs 
volf, Keiterei, Artillerie c. — Die Kriegsflotte hatte 1862: Finiens 
feiffe, 2 Dampjfer u. 6 Ru Bregatten, mit Schrauben 1 Dam: 
pfer und 5 Segelfciffe; Gorvetten, 3 Dampfer und 4 Eegelfbiffe; 4 
Briggs und 18 Schooner; Kanonen {uppen, 12 Dampfer und 76 
Segelichiffe, 6 Meine Dampfer, 112 Kanonen-Ruder⸗Jollen, 12 fleinere 
Trantports Fahrzeuge, ufammen mit 1215 Kanonen. — Die Beftuns 

en an der Küfte find Marſtrand mit Karlfien, Göteborg mit Glftborg, 

arlöfrona mit Rungsholm und Drottingfär, Stodholm mit Warholm 
und Frebderifsborg; im Innern Karlaborg. 

Diaase fin ver Fuß, = 0.946 preuß, Fuß, = 20.69 Gentimeter, 
= 10 Zoll, = 10 Linien. Die Elle hält 233 parlf. Linien; die fhweri- 
ſche Meile 10,688 Meter (, wie deutſche 7420); die ſchwediſche OM. ift 
= 2,08 deutihen OM. — Die Kanne ift = 2.2858 preuf. Ouart, = 
2.6172 Liter; — vie Tonne (Getreidemaß à 63 Kannen) = 164,88 Liter; 
die Tonne Flächenmaß, 23.142%/, = 1 fchmerifhe OM.; 1 Lafl = 12 
Tonnen, aber Salj = 18 Tonnen, Theer = 13 Tonnen; — 100 ſchwed. 
Do. (Avs) = 85.06 Zollpfund; 1 Schifftpfund = 558 ſchwed. Po. ; 1 
Schiffapfund Berggewicht = 332 ſchwed. Bio. — In der Münze ift vie 
Tg ber Riksdaler Rilsmynt = 32 Schilling Beo., 
= 11%, Sgr., = I red. 41'/, Gent,, flatt des früheren Rifspaler Banco 
= 150 Dere. Der EperieteThaler iR = 4 Rifaraler Rilsmunt, = 400 
Dere, = 1 Thlr. 15 Sgr. 9.6 Bf., = 5 Fres. 66 Gent. 

Schwebenberg, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Rums 
melsburg, bei Kremerbrud; 25 Em. 2)1. Schwebterome. 

Schweberomwo, Alt: und Neus, Df. in Preufien, Rgbz. u. Kr. u. 
bei Bromberg ; 623 Gw. [Ziebenwerva, bei Müblberg; 25 Gm. 

Schwedig, Borw. in Preufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 


Schwebler 


‚Schwedler, Vergſtadt in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Zins 
bei Schmölnig; 2500 Ew.; Normalichule, Kupferbergwerk (jährlich 
2000 Gtr.). [Grottlau, bei Münfterberg; 125 Gm. 

Schwedlich, Borw. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. 

Schwedrich, Swaberfie, Di. in Preußen, Rabz. Königsberg, 
Kr, Ofterope, bei Hohenflein; 140 Gw, 

Schwebt, 1) Et. in Breußen, Rabz. Potsvam, Kr. und OND. von 
Angermünde, NP. von Köniasberg in ver Neumark, I. an ver Over, 
oberhalb des Ginfluijes der Wolfe, 1816: 2493 (und 451 M. Mil.); 
1831: 5286; 1840; 6482; 1849: 68725 (und 266 M. Mil.); 1552: 7108 
(und 283 M. Mil,); 1855: 7101 (uns 236 M. Mil.); 1858: 4003 (und 
2 M. Dil.) Ew.; 1 veutiche und 1 franzöflfchsreformirte Kirche, Schloß 
(1580 erbaut; ehemals Wefldenz der Markgrafen von Brandenburgs 
Schwedt) mit Theater, Reithaus und Warten, Gerichtsveputatien, Pos 
lizei⸗ Amt, Unterfleneramt, Nentamt, Por, 2 Mittelſchulen, Baummolls 
und Zeinenmweberei, Strumpfwirferei, Babrifen für Tabad (13), Seife, 
Kraftmehl ıc., 2 Bierbrauereien, 2 Bucorudereien, Steinpruderei, 
Kalfbrennereien, Ziegelei; Tabadbau. 2) Di. ebr., R * Göslin, Fürs 
Renıbumsfr., bei Reſellowz 300 Ew. (6 eren ; 279 Em. 

Schweewarden, Bauerihaft in Olvenburg, A. Abbehauſen, Gem. 

Schweez, Ortſchaft in Medienburg Schwerin, Amt Güftrow, bei 
5 [uns W. bei Soeht; 601 Ew. 

Schwefe, eo. Birbf. in Preußen, Weltralen, Rgbj. Arnsberg, Ar. 

Schwefel, Bareort in Tirol (Vorarlberg), Kr. und bei Bregenz, 
unweit Hobens@ms. 

Schwefelbad, 1) Schwefelberg, ſchwefeliges Bad im Schweizer 
R. Bern, U. Schwargenburg, in einem einfamen Thal, N. am Ganter 
riſch. 2) 2eibiger:, Kenkönes, Bad in Ungarn, Diftr. Kaſchau. Ge⸗ 
irib. Zips, bei Zaibig; 260 Gw. [30 Ew. 

Scmweielhütte, Wir. in Württemberg, Iagfifr., ON. Welzbeim; 

SchwefelsInfel, Infel im Großen Djean, im NW, ver Lieous 
KbieonsInieln; 30% 43’ MN, 1270 56° 30 D, 

Schwefingen, Banerfchaft in Hannover, Arenbergs Meppen, Lodr. 
Osnabrüd, A. und bei Meppen; 132 Ew. 

Schwellinghbaufen, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, W, bei Bredenfelo; 945 @w. j 

Schwegau, Zwikow, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Schüt⸗ 
tenbofen, bei Hlawniowig; 40 Gw. _ 

Schwege, 1) Bauerihaft in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüd, U. 
Iburg, bei Slanporf; 335 Ew. 2) Bauerichaft ebd. A. Wittlage, bei 
Bobmte; 773 Ew. 3) Banerfchaft mit Freien:Schwege (45 m.) u. 
Ditendorf (73 Em.) in Oldenburg, A. Berta, Gemeinde Dinklage; 
386 Gm. [50 Gw, 


Schwegen, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, N. 

Schwegenheim, ev. Birpf. in Baiern, Pfalz, 8. un IN 
Germersheim; 1350 Ew. (20 Juben). 

Schwei, Piref, mit Morders und Süder⸗Tchwei, Schweier: 
Yuffendeich u. Kötermoor, Sem. in Divenburg, A. Rodenkirchen; 
404: 450; 410; 348 und 351 Aw. 

Schweibac, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Bilshofen; 
10 Em. 2) Wir. ebv,, OberpfalgeRegensburg, Logr. Kaflel; 25 Em. 

Schweiber, 1) Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg; 
25 6w. 2) Wir. ebd. Eogr. Rofenbeim; 20 Gm. 3) Df. in Defterreich 
ob der Enns (Hausrudkr.), bei Sranfenmarft. 4) Schweibern, Di. 
eb». (Iunfr.), bei Mattighofen. 

Schweih, Bild. in Preuñen, Rabz. und Eofr. und NO, von Trier 
und SW, von Hegerath, I. an der Diofel; 2080 Ew.; 1 kathol. Kirche, 
Ariebensgeribt, Oberförfterei, Poſt. [bei Herford ; 460 Gw, 

Zchweicheln, Df. in Preußen, Werfalen, Rabz. Minven, Kr. und 

Schmweidershain, Schweikershain, ev. Bfrpf. in Sachſen, 
Kror. Leipzig, Amt Döbeln, SO. bei Seringswalne; 1861: 495 Gw. 
Haltort ver Chemmnitz⸗Rieſa⸗ Bahn. [haufen 

Schweidershanfen, Schwifkerichbaufen, ſ. Shmweilerds 

Schweida, Borm. in Breufen, Rgbı. ——— Kr. Vreud iſch⸗ 
Holland, bei Ghriüburg ; 20 Ew. —* bei Schleuditz; 260 Ew. 

Schweiditz. Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merſeburg, Kr. Des 

Schweidnitz, Kreisft. und Feſtung in Preußen, Schlefien, Rab. 
um SW. von Breslau, SD. von Liegnitz WEN. von Oppeln, N. 
von Glaz, am Schwein Waſſer; 509 47° 8° M, 14° 16° 30 D.; 
1816: 10,046 (2625 M. Mil); 1831: Soll; 1840: 10,621 (und 2128 
mM. Mil.); 1543: 10,400 (2129 M. Mil.); 1946: 10,905 (2050 M. 
Mil); 1549: 11,973 (und 1877 M. Mil); 1852: 12,375 (und 1613 
sm. Mit.); 1855: 13,173 (und 1916 M. Mil); 1858: 14,753 (und 1770 
M. Dil.) Gw.; 2 ev. uno 2 fathol. Kirchen, Kreis⸗ und Schwurgericht, 
Bor, Hauptfteueramt, Rentamt, Yanvelsfammer, Gumnafium, 
ter, Gorrectionshaus, Streichgarnmafchinenipinnerei, Leinens, Bands u. 
befonder# Tuch und Wollzeugweberei, Strumpfwirferei, Babrifen für 
Wagen, Leder, Hand ſchuhe, Stärke, Pfefferluchen, Gifig, Senf, Rübens 
auder, Zünbwaaren ».; Färberei, Zeugdruckerei, Branntweinbrenner 
reien, Ziegelei, Flacht und Obfibau, ftarke @etreiber, Vieh⸗ und Garn» 
märlte, Wollmarlt, Handel; Station ver BreslausSchweinniger Giſen⸗ 
bahn. Der Kreis hält 10.72 OM. mit 1940: 15,464; 1843: 15,997; 
1546: 17,019; 1849: 18,340; 1852: 20,045; 1855: 19,972; 1858: 
21,654 läbt, Gw. in 3 ©t., umd 1840: 46,084; 1843: 46,835; 1846: 
49,099; 1849: 50,017; 1852: 52,253; 1855. 51,458; 1858: 51,649 
Linel. Ew. Der Kreis it bergig, reich an Thälern, gut bewäffert und 
frudtbar, der Aderbau beventend, umd auch ver Gewerbebetrieb nicht 
unbebeutend, 2) Groß: und Kleine, 2 Dir. in Sachen, Krox. Baugen, 
A. u. bei Löbau; 1861: 589 und 224 Gw.; mehrere Waſſerm., Aderbau, 
Leineweberei. 130 Ew. 

Schweifeld, Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. u. bei Neumieb; 

Schweig, 1) Ortſchaft in Deſterreich umter der Enns (Übers Wieners 
waldfr.), bei Steier. 2)5. Shmaig. j 

Schweigau, Df. in Defterreich ob d. Enns (Traunfr.), bei Florian, 

Schweigelhaid, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Winterberg, 
nabe bei Neugebäu; 30 Gm. 

Schweigen, Krchrf. in Baiern, Pfalz, R. un SSW. bei Kirch 
jabern, nabe der franaof. @renze; 9410 Gw.; Zollamt. 

Schweigern, Pirdf. in Baden, Unterrheinfe., A. Krautheim, bei 
Borberg; 927 ev. und 109 kath. Ew. 


gen; 
. bei 


Schweinerbden 


Schweigerd, Schweiggerd, Mild. in Deflerreid unter der Enns 
(Ober: Mandartöbergkr.), SB. bei — in einem engen Thal am 
Urſprunge ver deutſchen Thaja; 602 Ew. 

Schweigerſchaft, Df. in Karnten, Kr. Villach, bei Millſtatt; 00 E. 

Schweigersdorf, Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Beilngries; 

5 &w. (Mattigbofen; 80 Ew. 

Schweigertöreith, Di. in Defterreih ob der Enns (Innkr.), bei 

Schweigertöwinden, Wir, in Baiern, Mittelfranken, Logr. Leu⸗ 
terhaufen; 45 Gw, 

Schweigbanfen, 1) Pfrdf. in Baben, Oberrheinfr., A. und bei 
ttenbeim; 1043 fathol. Gm. 2) Df. in Franfreih, Dep. Bas: Rbin, 
Arr. u. N, von Stratbourg, bei Haquenau, l. an ver Moper; 1770 E,; 
Krappfabrif. 2) Wir. in Württemberg, Sasfitr., OAmt Ellwangen ; 
44 Gw. Oeflerreichern und Frangofen 1794, 2. Juli. 

Schweigheim, Df. in Baiern, Bfalz, 8. Beegzabern; Gefecht 

Schweighof, 1) Df. in Bapen, Oberrbeinfr., Amt Müllheim, bei 
Badenweiler; 299 ev. Gm. 2) Oriſchaft in Deflerreih ob der Guns 
(Müplke.), bei Freiſtadt; 11 Hir. 3) Df. in Defterreich unter ver Guns 
(ObersWienerwalofr.), bei Moltz 28 Hfr. 4) Ortichaft in Salzburg, 
bei Radftapt ; viele Kretinen. 5) Shemeinde in Steiermark, Kr. &raz, bei 
Briepberg ; 220 Gm. 6) Wlr. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Im. 

Schweigbofen, 1) fath. Bed. in Baiern, Pfalz, K. und ©. von 
Bergzabern, nabe ver frangöf. Grenze; 740 &w.; Zollamt. 2) Di. in 
Salzburg, bei Bleinfelv. 

weigd, Wir. in Tirol, Innkr., bei Kufftein. > 
Schweigthal, Df. in Deflerreich ob d. Enns (Traunfr,), bei Gmun— 
Schweiteröhein, [. Schweidersbain. [ven, 


{Rügen, bei Ginsb; 


Waffermühlen. } 
—— Schweinitz, Tchweidnitz, Schwednitz, Di, in 
Sachſen, Krox. Dresven, X. Meißen, bei Lommagich; 1861: 101 Gm. 


Schwein, Groß: u. Klein, 2 Dir. in Breußen, Schlefien, Rgbz. 
Liegnid, Kr. und bei Glogau; 196 und 314 &w.; je ein Schloß, Borw., 


Ziegelei. 

Gh weina, 1) Df. in Baiern, Mitteliranten, Logr. Gunzenhauſen; 
75 @w. 2) Schwein, Difld. in Meiningen, A. und NO. von Salzuns 
gen, am Fuß des Ultenfleins und des Thüringer Waldes, am gleichnam. 
Nebenfluß ver Werra, der im rublaer Forſt zwiichen Arnsberg u. Höll⸗ 
fopf entſteht, und nach Heffen flieht, wo er bei Barchfeld mündet; 1574 
Gw,; 4 Märkte, Waifenhaus mit Spital, weibliche Induſtrieſchule, vie, 
(Auguftenfiftung) für Lehrlinge un unbeicholtene Bräute, Diufler 
wirtbichaft, Meflerfabrit, Wollgarnfpinnerei, 4 Mahl» u. 2 Bapierm. 

Schweinach, 1) Df. ung Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. 
Neufadt an der Aifch; 142 und 87 Ew. 2) Wir. in Tirol, Kr. Briren, 
bei Winpifchmaterei. 

Schweinau, Df. in Baiern, Mittelfranken, Loge. und bei Nürn⸗ 
vos ‚ 1090 Ew.; Golbipinnerei, Fabriken für Dofen, Bleiflifte, Sie 
gellad ıc. 

Schweinbach, 1) Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Landes 
hut, bei Apelkofen ; 160 Gw. 2) Wir. chd,, Logr. Bilshofen, bei Schwans 
nentirchen; 25 @. 3) Wir. ebo., Oberbaiern, var, Traunftein; 38 & 
4) Df. ebv., Oberfranten, Logr. Höbflabt ; 130 Ew. 5) Df. in Deflers 
reich ob ver Guns (Mühltr.), bei Gallneulirchen; 30 Hfr. 6) Ober:, 
Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Brud, bei Günzelbofen; 220 Gw.; 
Glagfabrik. 7) Unters, Krechof. ebd., bei Auffirchen ; 210 E.; Waflerm, 

Schweinbart, Milk. u. Df. in Deſterreich unter der Enns (lnters 
Manbartsbergfe.), bei Steinabrunn, an ver mährifehen Grenze; 1500 
und 800 Giw.; Schloß. , . 

‚Schweinberg, 1) Bfrbf. in Baben, Umnterrheinfe., A. Walldürn, 
bei Harbheim ; 805 fathol. Ew. 2) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
und bei Viechtach; 30 Ew. 3) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Nofenbeim ; 
18 Ew. 4) Wir. chb., Lngr. Trofiberg, bei Veterelirchen; 30 G.; Waſ⸗ 
fermüßle. _5) Vfrpf. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Volland; 350 Gw. 
6) Df. in Defterreich unter ber Enns (ObersWienermalofr.), bei Streng» 


Then> | berg ; 60 Ew. 7) Ortſchaft in Tirol, Kr. Brixen, Bez. und bei Bruncd. 


8) Wir. in Württembera, Donaufr., OA. Ravensburg; 25 Ew. 
Schweiubraten, Dr. in Preußen, Schlefien, —* Breslau, Kr. 
Strehlen, bei Bobrau ; 145 Gw. [berg,.bei Ober⸗Laibach; 130 Gw. 
Schweinbüchel, ZvinasGoriza, Krbf. in Kran, Kr. Apele- 
—— Df. in Oeſterreichh unter der Enns (Ober⸗Man⸗ 
bartsbergfr.), bei Goͤffrigz 40 Ew. , 
Schweindorf, 1) Df. in Hannover, Ofifriesland, Lodt. Aurich, A. 
u. bei Giens; 365 Gw. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kitzbühel. 
3) Pfrdf. in Württemberg, Iagftr., OR. Wangen; 143 Gw. 4) Obers 
und Unter, Gornos und Spodno⸗STenarsko, 2 Dfr. in Steiers 
marf, Kr. uno bei Marburg; 180 und 160 @w. 
Schweine, Swinow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Müglig; 
610 Gm. [menftatt ; 50 Gw. 
Schweineberg, Df. in Baiern, Schwabens Neuburg, Spar. Im— 
Schweinebrüd, Bauerfhaft in Oldenburg, Kr. Neuenburg, Amt 
Bodborn, Sem. Zetel; 690 Em. ob Durf. 
Schweined, Rotte in Salzburg, bei Mitterfill, hoch am Sonnberg 
Schweinega. 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Voͤdlabruck. 2) u Mir. in Baiern, Er Se 
Büffen, bei Seeg ; 25 Fw. 3) Zellers, Wir. ebv., bei Zell; 40 Em. 
Schweinekawen, Schweinekofen, Df. in Preußen, Rgbz. Bots: 
dam, Kr. Weftpriegnig, bei Butlig; 188 Ew. 
Schweinenburg, Ortſchaft in Tirol (Vorarl⸗ 


berg), R Br Sf (mig; 1861: 120 Gw.; Wafl 
‚Kr. u. bei : re. mwig; : 120 Ew.; ern. 
Schweinerben, Dr Im Sachen, Po und A. Baußen, bei Panſch⸗ 


Schweinern 


Schweinern, 1) Schwainern, Ortfdraft in Deflerreich unter ver 
Enns (ObersWienermwalpfr.), bei Sct.s Pölten ; 180 Ew. 2) kath. Pfrdf. 
in Preußen, Schlefien, Rgbz. und Kr. und NNW, bei Breslau, I. an 
der Weida; 571 Gw.; Borm. 3) Groß: und Kleine, Krchof. und Df. 
ebr., RXqbz. Oppeln, Kr. Kreuzburg, bei Conſtadtz 289 und 198 Gm.; 
Schloß. 4) Mleins, Df. ebv., Rgbz. Breslau, Kr. und bei Trebniß; 
109 Gm. [bei Moosburg ; 25 dw. 

Schweinersdorf, kath. Bfarrort in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. 

Schweinert, Swiniuny, Df. und Hauland in Preußen, —A 
fen, Kr. Birnbaum, bei Schwerin, r. an der Warthe; 503 u. 206 i 

Schweinetfcehlag, Swinjowice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bez. Drachatig, bei Ober⸗Haid; 210 (im. 

Schweinfurt, unmittelbare St. 2r Glaffe in Baiern, Unterfranfen» 
Aſchaffenburg, in ſchöner und fruchtbarer Gegend, NO. von Würzburg, 
MW. von Haffurt, SED. von Riffingen, NW. von Gerolzhofen, r. am 
Main und an ber Ludwigs-⸗Weſtbahn; 50% 2° 459. 7546" D.; 
1818: 5485; 1834: 7109; 1840: 73475 1852: 8501; 1855 : 8225; 1858: 
8421 Gw.; 2 em. Kirchen und 1 Decanat, 1 kathol. Pfarre, 3 Kirchen, 
1855 27 Juden, Bezirkögericht, 2 Lanpgerichte rechts und links des Main, 
Schwurgerichtsbof, MWechfelgeriht 1. Inftany, Rentamt, Forſtamt, 
Saljoberfactorei, Baus und BranvverfiherungssInfpectionen, Bolt, 
Gifenbahn« und Telegraphen-Station, Gymnafium, kLandwirthſchafte⸗ 
u. Gewerbeſchule, HandelslehrsInflitut, Höhere Madchenſchule, 2 Zuders 
raffinerien, Kabrifen für Bleimeiß, Ultramarin, Beten ıc., mechan iſche 
Baumwoll ſpinnerei, Tuchmanufactur, Mahls, Dels, Schneider, Gipse⸗ 
und Barbenmühle, Salpeters u. Votaſchfiederei, mehrere Bierbrauereien 
und Branntweinbrennereien, Baumfchule, eins, Obfts, Getreides und 
Hülfenfrüchtebau, Marke Biehzudr, Schifffahrt, Mefle, Wollmärfte 1c.; 
große Gemeindewaldung; ®eburtsort des Dichters Friedrich Rüdert, 
Das Lanpgericht hielt bis 1852 4.811 OM. und 1818: 13,264; 1840: 
13,625; 1852: 15,731; 1855: 15,648; 1858: 15,589 Gw, 

Schweinfurtb, Df. in Sachſen, Kror. Dresven, N. Meißen, bei 
Großenhain, nahe ver preufifchen Grenze; 1861: 113 Gw.; ein Theil 
der Relver liegt in Preußen, fu. bei Neurode. 

Schweingraben, Kol. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. 

Schweingrube, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und 
bei Stubm; 212 und 262 Ew. 

Schwelnhaus, farh. Bfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnib, 
Kr, und bei Boltenhain; 201 Ew.; Burg, Borm., Bafferm., Ziegelei. 

Schweinbaufen, 1) Borm. in Preußen, Rab. Göslin, Kr. und bei 
Dramburg; 25 Gw.; Waflerm. 2) Pfebf. in Württemberg, Donaufr,, 
ON. Walrfer; 259 Em. 

BSchweinheim, 1) Shwemmbam, Bir, in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Greing; 15 Gw. 2) fathol. Bfrbf. ebb., wg era ar 
burg, ®vgr. und bei Aichaffenburg; 1590 Ew,; habei Unter: (6 Höfe u 
MWaflerm.), 2 Ziegeleien, Obfl- und Weinbau, Thongruben. 3) Wir. in 
Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Bonn; 150 Gm. 4) Df. ebd. Kr. 
und bei Mübibeim; 315 Ew. 5) Df. ebv., Kr. Rheinbach, bei Alams 
mersbeim ; 300 Gw.; Pferbes und Obere. 6) Df. ebd. Rgbz. Düfs 

+ felborf, Kr. Crefeld, bei Ofterath; 150 Gm. 

Schweinhof, 1) Ortſchaft in Baiern, UnterfranlensAfchaflenburg, 
"var. Neuſtadt an der Saale; 20 Em. 2) Binter- und Border:, D. 
und Wir, ebd. Schwaben-Neuburg, Logr, Weiler; 135 und 60 Ew. 

Schweinböf, Hinter: und Border, Df. und Ortſchaft in Tirol 
(Borariberg), Kr. und bei Bregenz. 

Schweinhueb, Drt in Deflerreih unter der Enns (Ober IBieners 
mwalbfr.), bei Strengberg ; 40 Ew. (145 @w, 

Schweinhütt, Df. in Baiern, Nieverbaiern, par. und bei Regen; 

Schweining, Df. in Defterreich unter d. Enns (Obere ZBienerwalds 
fr,), bei Mölt; 50 Gm, [469 fatb. Ew. 

Echmeiningen, Bfrdf. im Dame K. Graubünden, Bez. Albula; 

Schweinig, 1) Swiny, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. und 
bei Wefeli; 440 Gw. 2) Sweinicze, Zwiny-Trbowy, Mfld. und 
Ber. ebb.; 2700 Em. (böhmifche und deutſche); Pfarrkirche, auferhalb 
eine Bilialkirge, Kapelle, Bezirksgericht, Steueramt, Rathhaus, Spis 
tal, Brauerei, Hammerfchmiere, 2 Mable, Del: und Sägem., Jahr⸗ 
märfte, wöchentliche Biehmärkte. Der Serichtsbezirk Hält 4.2 OM. u. 
12,410. Gw. in 25 @em. (bavon 4 mit 1171 Deuticben). 3) Kreisft. in 
Preußen, Sachfen, Rgbz. Merjeburg, ODE. von Wittenberg, S. von 
Jüterbogf, N. von Torgau, r. an ver S rien Glfter; 1816: 043; 
1831: 1105; 1840: 1212; 1843: 1213; 1846: 1251; 1849: 1319; 1852: 
1368; 1855: 1384; 1858: 1450 Em.; en. Pfarrkirche, Gerihtscommiis 
fion, Rentamt, Dberförfterei, Por, Keinemeberei, Weinbau. Der Kreis 

bält 19.74 OM. mit 1840: 6328; 1843: 11,059; 1946: 11,395; 1849: 
11,087: 1852: 12,232; 1555: 12,165; 1858: 12,220 &w. in 6 St., uns 
1840: 25,416; 1843: 23,829; 1846: 24,504; 1849: 25,346; 1852: 
26,183; 1855: 26,435; 1858: 26,949 länvl. Ew. 4) Bfrdf. ebd. Schles 
fien, Rabz. Liegnig, Kr. und SW. bei Grünberg; 859 Gmw.; 2 Vorm,, 
3 Waflerm., Ziegelei. 5) Df. ebb.; 774 Ew.; 3 Borw., 5 Waſſerm. 
Biegelei. 6) Krehoͤf. ebd. Sachen, Rabz. Magteburg, Kr. Jerichew 1., 
bei Poburg; 514 Gw,; Börfterei. 7) Kleins, Vorw. ebr., Schlefien, 
Rgbz. und Ar. und bei eiegnip ; Domänenpahtamt. 8) Neur, Kol. 
ebv., Kr. Solpbergedannau, bei Solpberg; 162 Gw. 9) Mens, Df. 
ebd., Kr. Lauban, bei ®reifenberg ; 292 10) Bolnifch-, Fatbol. 
am ebr., Rgbz. Breslau, Kr. Neumarkt, DON. bei Koftenbiut ; 
w. 


Kantonen war deutſche ſchweiz. Bevoͤllerung 
om. D8r. überhaupt 
1850 1860 
Satih 31.21 74,83 250,698 206,265 
EN: a» na a aan 123.02 294 458,301 467,141 
DM sr ea 22.59 54 132,843 130,504 
J 10.01 47 14,505 14,741 
a 16.83 40,06 44,168 45,030 
Umterwalben ob dem Walre 8.78 20.00 13,799 13,376 
Unterwalden mid dem aloe 5.26 12.60 11,339 11,526 
SMarıb Lernen 12.47 230.82 30,213 33,363 
ee 4.26 10.20 17,461 19,608 
Grebwug 2.222020. 29,74 71.10 99,801 105,523 
Soleifum „2.2.2... 13.73 34.58 69,674 60,263 
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Schweiz 


Schweiniger Hütten, Iherröfen in 2 Förſtereien in Preußen, 
Sachſen, Rgbz. Magpeburg, Kr. Ierichom 1., bei — 145 Ew. 

Schweinkawen, Schweinkowen, ſSchweinekawen. 

Schweinkofen, Krchef. in Baiern, Oberpfalz⸗Megensburg, Loqr. 
Riedenburg; 115 Em. — 120 Ew. 

Schweinlang, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Legr. Ober⸗ 

Schweinrich, Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Oftpriegnig, 
bei Wirtftod; 220 Em. [berg ; 80 Gm. 

Schweinsbah, Wlr. in Baiern, Oberfranken, &var. u. bei Münds 

Schweinsberg, 1) Wir. in Baiern, Oberpfalz-Regensburg, Logr. 
Balfenftein, bei Zell; 50 Gm.; Säge: und Schleifmühle. 2) &t. in Kur: 
befien, Prov. Oberbeflen, Kr. ımdb A. Kirhhain; 1800 Em.; Schloß, 
le u. Rapierm.; Geburtsort des Mechtegelehrten Job. Georg Gfler 
(ft. 1773). 

Schweinsbühl, Df. in Walded, A. Korbach; 200 Em. 

Schweindburg, Df. in Sachſen, Krer. und A, Zmidau, &. nahe 
bei Grimmigfchau, r. an ter Pleife; 1861: 374 Gw.; Schloh (ehemals 
Burg Grimnrigfchau, feit vem 15, Jahrh. Schweinsburg, 1743 erweitert 
u. verfchönert), das noch Nefte ver alten Burg mit Ki und fehr alten 
Soden, Thurm mit Saal, Rüfltammer, Turnierplag, Wall, Graben 
1. bat; Garten mit einem Maufoleum: Mabl:, Schneives u. Papierm. 

Schweinfchäbdel, Schweinfchedl, Zwiniftaup, Df. in Böh— 
men, Kr. Gitſchin, Ber. Jaromierz ; 280 Ew.; Ziegelei. 

Schweinfchied, Df. in HeffensHemburg, A. Dieifenbeim; 280 6.; 
Maflerm, [nerwalpfr.), bei Steier; 40 Ew. 

chweinschwall, Rotte in Defterreich unter ber Enns (Dber⸗Wie- 

Schweinsdorf, 1) ev. Prof. in Balern, Mittelfranken, Logr. und 
DON. von Rothenburg an der Tauber; 350 Gw. 2) Df. in Preußen, 
Sclefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Neuftavt, bei Steinau ; 160 Em.; Schloß, 
Waſſerm., Vorw. 3) Df. in Sadfen, Krer. un A. Dresven, bei Ports 
fharrel; 1861: 248 Ew.; Kalkfteinbrüche, Kallbrennöfen. 

Schweinshaupten, ev. Bfrpf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffens 
burg, Logr. und UND. bei Hofheim, an ver Baunadı; 500 Gm. (190 
Juden); Schloß, 2 Mahl: unv 2 Schneivem., Potafchfieverei. 

Schweinsmühle, Wir. in Baiern, Oberfranten, Logr. Bottens 
ftein, bei Oberailsfeld; 15 Gw.; nahe das Schloß Nabenftein un 
mebrere Erdhoͤhlen. 

Schweindpoint, Krapdf. in Baiern, SchmwabensMeuburg, Erar. 
Monheim, bei Marrbeim; 400 Gw.; Schloß, Bierbrauerei, Brannts 
weinbrennerei, Ziegelei. [Baffeier. 

Schweinftes, Pfarrort in Tirol, Kr. Vriren, Ber. Bogen, bei 

Schweinfteig, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Roſenheim, 
bei Flintsbach; 20 Ew. 2) Wir, ebp,, bei Robrborf; 18 Ew. 3) Wir. 
ebo., Logr. Wafferburg, bei Schnaipfee; 20 Gw. 4) Sinter: und Bor- 
bers, Wlr. ebp., Logr. Rofenheim; 16 Em. — 

Schweinthal, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. u. bei Mies⸗ 
bach; 28 Gm. 2) Sf. ebb., Oberfranken, LEogr. Ebermannflart; 110 6.; 
Waſſermuͤhle. 

Schweluwart, Schweinbart, 1) Großs, Mid. in Deſterreich 
unter der Enns (Unter-Dianhartsbergfr.), NO. von Wien, bei Baus 
ner&vorf, r. am Weifienbab; 1280 Gw.z etwas Weinbau, 2) Klein, 
Df. ebd., bei Nikolsburg; 630 Gm. 

Schweinz, 1) Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. Bols 
fenhain, bei Soßenfriebeberg ; 253 Ew.; Schloß, 2 Borm,, flerm., 
Ziegelei. 2) Df. in Steiermarf, Kr. Oras, bei Jg. 3) Ober: und Un⸗ 
ter», 2 Dfr. in Deflerreich unter ver Enns (Öber-Zbienerwalbfr.), bei 
Remmelbadh; 6 und 5 Hfr. , [Steier. 

Schweinzegg, Drtibaft in Deflerreich ob der Enns (Traunfr.), bei 
= Schweinzgeöberg, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Traunfr.), bei 

pital. 

Schweirnp, Speirup, Df. in Schletwig, A. und SD. von Apen- 
rade, Kechipl. Belpfteb; ſehr fruchtbarer, Ichmiger Boden. 

Schweiadorf, Schmeißdorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, ®ogr. 
und bei Scheflig; 230 Gw. 

Schweidfurth, Bauerfchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arne: 
bera, Kr. Siegen, bei Hildenbad ; 50 m. Remnath; 50 Em. 

Schweißenreuth, Wir, in Baiern, OberpfalgsRegensburg, 2var. 

Schweiffing, Swojssin, Df, in Böhmen, Kr. Pilien, Bez. Mies, 
am Dies; 431 Gm.; Dechantei, Förflerei, Mahl- und Sägem. 

Schweiöweiler, Krchwlr. in Baiern, Ball, KUu.ND. bei Winn⸗ 
weiler, I. an ver Alieng; 460 Em.; Waflerm., Gifenbammer, 

Schweitenfirchen, Schweidenkircben, fath. Birnf. in Baiern, 
Dberbaiern, Logr. Pfaffenhofen; 110 Ew.; Ziegelei. 

Schpeir, Krhrf. in Baiern, Vfalz, K. und SW. von Pirmajene, 
an ber — Grenze; 460 Em.; 2 fierm. 

Schweiz, ein Bundesflaat und Giogenoffenfhaft von 22 Kantonen, 
von denen wieber 3 im fich getheilt find, nämlich Unterwalven (ob dem 
Walde und nid dem Walde), Bafel (Start und Land) und Appenzell 
(AußersMhoden, InnersRhoden), fo daß 25 Kantone beftchen, die im 
ihrer Gefammtheit W. und bie zum Rhein NW. an ven Rhein, M. an 
bie Deutihen Staaten Baven, Württemberg und Baiern, D. an Dciters 
reich (Borarlberg uno Tirol), ©. an Italien grenzen ri 45° 50° 
bis 179 50° 9. und 39 50° bis 895° DO. Die Gefammtfläche ver Kantone 
beträgt nach ver trigonometrifchen Aufnahme, vie jedoch noch nicht in 
Bern, Luzern, Uri u, Unterwalden gefcheben ift, 739.51 deutſche DM. — 
Die Größee der Kantone und die Bendlferung in ven 


PBroteftanten Katholiten ano: Juben 
riſten 

1850 1860 1850 1860 1860 1850 1860 
213,925 253,703 6,690 11,256 1054 s0 162 
403,693 405,727 54,044 58,310 275 488 820 
1,572 2,619 131,274 127,867 — 1 

ı2 46 11,403 14,705 _ — — 

155 524 41,013 44,500 5 — 1 

16 93 13,783 13,23 — — — 

12 61 11,327 11175: — — — 
26,281 27,506 3,932 5,827 a» — 2 

139 509 17,324 18,000 9 — — 
12,133 15,522 87,752 89.970 23 5 8 
8,007 9,515 61,556 59,624 > 21 35 
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Kantonen mar ** ſchweiz. Bevölferung Proteflänten Katholiken andere Juden 
z ‚ DOM. DEr. überhaupt Ghriften 

1850 1860 1850 1860 _ 1850 1860 1860 18650 1860 
Bafıel:Stadt .. 2.2... 0.89 1.59 20,698 40,633 24,083 30,513 5,508 9,746 253 107 171 
Balelsfand .. 2.2.0.0. 8.79 15.55 47,885 51,552 38,818 41,605 9,052 9,751 a2 "1 4 
Scaffbaufen ....... 95 12.56 35,300 35,500 33,880 32,950 1,311 2,478 72 I — 
Arpengell Außer: Rhoden 4.81 10.73 43,621 48,131 42,746 46,218 #75 2,183 232 — 1 
Appenzell InnersXboden „ 2.55 1.33 11,272 12,000 42 115 11,230 11,584 1 — — 
—— 6— 104,625 180,411 61,192 69,492 105,370 110,731 88 63 100 
Graubünden „=... . 127.20 304.16 50,50% 90,713 51,655 50,760 35,034 39,945 s 1 — 
Aargau.......... 2531 60.44 199,652 194,208 107,104 104,167 91,096 88,424 70 1562 1538 
Thurgau een. 1607 42,851 , 88,008 y0,080 66,454 67,735 21,021 22,018 216 3 10 
Tclfin. 22000 nne 50,59 121,60 117,750 116,343 50 9 117,707 116,233 11 2 6 
Maut „ou 4% en. 57,66 135.75 190,575 213,157 192,235 199,452 6,962 12,790 519 388 366 
Ball . „2220000. 82 226.59 51,559 90,392 430 693 53,104 90,088 sb — 6 
Meuenburg „onen... 14,51 034,78 70,753 87,369 61,952 77,005 5,570 9,234 45 231 565 
Deal aan 5.19 12.27 64,146 $2,876 34,212 40,009 29,764 42,099 331 170 377 


730.51 1769.30 1.302,740 2,510,194 1,417,621 1,476,952 974,187 1,023,190 ⏑ 4995 4216 


Bon ver Rorenfläde baben bie größeren Seen: ver Genfer See, dad Sand auch ver Hochgebirge und Alpen (f. dieſen Art.) iſt, im benen 
10,4 deutſche OM. = 577 Aılometert, u. vavon nur 4.2 geogr. AM. | mehr als 400 Glefſcher die Gebirge-Rieſen mit ihrem Schnee und Gis 
= 210 QRilom. Savoien bat; ver Beden- oder Gonflanger:Sce, 9.7 | verneden, uno mehr ala 40 DOM. Alice einnehmen, und außer vielen 
DOM. = 539 ORitom., vavon ſchweizeriſch nur 3.3 OM.;, ver Menenz | feinen Slüffen darin ver N bein in zwei großen Urſprungsarmen mit 
buraer See, AIOM,. = 40 DRilom.; ver Viertwalgglätter Zee, 1.9 den beträchtlichen Nebenflüffen Nar, Eaane, N dee Wirper, Reuss ıc., 
DOM. = 107 ORslom.: ver Jürihear Ser, IH DOM. = 80 Qfilom.; pie Rbone, ter Inn, ber Ticino (Teifin) ıc. entftehen, fo verringert 
ver Puganer See, 9.9 DM. = 50 QRitem. (ravon 20 Kitom. Iralien ſich dadurch ver fulturfäbige Boten fehr beträchtlib. Außerdem wirft 
gehören); der Thuner Ser, U FOM. = 45 QRılom.;- der Lago mag⸗ | viele außerorventliche Borenerbebung mit ihrem mannigfaltigen Wechfel 
giere, im fehmeiger. Antbeil 0.71 OWM. = H Qfitom.; ver Biker Der, ‚im Berg, Thal, Schlumt, Wald, Weide, Feld, Seen, Flüffen ı. auf das 
ENAOAM, = 12 Dkilom.; der Zuger See, 08 AM, = 38 ORilom.; | Klima, das ebenfalls in Entfernungen wie Höbe ſehr mannigfaltig, 
der Brienzer Ser, 050M,. = 3 Okilom.; und auferrem fine noch aber überhaupt gebirgsfrifch. Ueber das Mimatifche Temperaturs:Bers 
zu nennen ver Wallenftadters, Sempacher⸗ Murters, Hollmeilers, Bals | bältniä fonnen nur einige Pankte bemerkt werden, nämlich 

deder⸗, Sarners, Öreiffens, Pfäffitons, Warme⸗Sce. Da die Schweiz 

im mittlere Winter Frühling Sommer Herbſt kält. Mon. wärm. Mon. 
Mieeresböäbe . (Jan.) (Juli) 
der Sct.e⸗Bernhard 45050’ M. 445° O. 1280 Teiſen —-TIC. PIC. +u1C. MAC, —89C. +ITC. 
ver Sct.⸗Gotthard 460 33* M. 117 O. 1075 Toiſtn —T,65C. TC. +,7C. +0%,0 CC. + C. +705C. 
(Rebr.) Aug.) 

Sonach baben dieſe ſchweizeriſchen Alpens&ebirgsriefen eine viel gerin« |; Labrador im 680 N. 66° W. im Auguft +9°.5 C., er ia Winter vas 
ere Iemperatur ım höchſten Sommer, alt tas NortsGap im 710 gegen —20°,7 C. im Februar, während ter beutihe Broden, un 51° 
to’ N. 23° 30° DO. mit +$%,1 C. im Juli, Iakuzf, ver fältefte Bunte | IH’ N. 517° D,, mit nur 563 Toiſen Meercsböhe im Sommer +8*.7 
der Gree, mit feinen —33° IC. Winters Temperatur (f. den Art. Hufe | C., und im Winter —8".2 C. Temperatur hat. In anderen jhmeizes 
faneı), im 620 1° 9, 1270 24° DO, im Juli.+20%,3 C., und HSebron in |rıfhen Orten ift vie Temperatur folgente, mittlere, nämlich zu 





im mittlere Binter Fruhling Sommer Herbfi Fält. Don. wäirm, Dion. 
Meereiböbe (Jan.) (Aug.) 
Sect.⸗Gallen 17 N.7 YO. 255 Toiien —0,2C. +775C. +16.0C. +1C, —0,9C. +17.7C. 
Baſel AT SEM, 59 15 O. 126 Teiſen — 0. 50. *70. +18%2C. +99C. —1%.0C. +19.0C, 
Genf KEN, AD. 203 Toiſen +0 IC. +PO0C, +105C. +9C. —W6C. +18%,1C. 
(3uli) 


Im Allgemeinen rechnet man von der Geſanmtfläche 20 Proc. auf ſich Heine Städte mit einer gewiflen Selbftftänvigfeit und außertem noch 
Weide u. Niven, 11 Proc. auf Aderland, I Proe. au; Neblanp, 17 Proc. | andere Gebiete mir sehr ungleihen Rechten angeichlofien. Erſiere waren 
auf Waltung, und 51 Broc. anf Unland, Gewaſſer, Wohnungen ac. | vie a Teig nämlic die Abiei Sct.-Wallen, die Stadte Set.⸗ 
Nach ver neueſten Volkszählung gibt es 347,220 Wohnhäuier und Gallen und Biel, mit dem Recht, zur Tagſatzung Abgeorbniete zu ſenden; 
526,156 Hausbaltungen, und von ver Beuölferung find in ihrem Wobnz | die Anderen waren „Mitverbünpete (Coallies)“, nämlich die vrei Bünde 
orie beimatbberechtigt 1,467,005 Gw,, an einem Ort aber im Kanten | (Graubünden), Wallis, vie Stadt Mübihaufen tim Glfar), vas Fürs 
wohnene 692,427 Gw., aus einem andern Kanton 225,262; im der lenıbum Neuenburg, vie Stadt Gens u. ein Theil ves Biethums Bajel. 
Sctweiz lebend oder Dafelbft niedergelaſſen 116,325, un davon 2372 | Öntfernter ftanden die „Schudverwandten“, nämlich die Abtei Engelberg, 
durcbreiienne Frtemde, und 2210 beimarblos; überhaupt aber 1,269,417 | ver Flecken Gerſau u. der übrige Theil des Biethume Baſel. Außerdem 
männliche une 1,281,910 weibliche, und narunter ledige 1,574,074 ‘Bers | gehörten vazu vie „gemeiniamen Untertbanen“, nämlich die im Kriege 
fonen. — Nach Bollsabtammungum S yradı tft die Berelkes | von einem over mehreren der 13 eibgenöifiichen Stände unterworfenen 
rung verichieden. Baft durchweg wird franzöflich geſprochen in ben Kan⸗ Yandjbaften: vas Thurgau, Baden, Sargans, after, Ugnach, Raps 
tonen Waadt, Genf u. Neuenburg, jepoch ım legten 16,234 frans | perewyl, die Freienämter, Murten und die 7 italieniichen Bogteien (Tefs 
zöfiche gegen 2327 veurihe Kausbaltungen; ferner großteniheils in | fin). Von dieren waren die legten den Urnern, das Waapt und ein Theil 
Wallis, von 12,527 iranzöf. gegen 6179 veutfcbe, und in Freiburg, des Nargau ven Bernern unterworfen. Das felbfiftänvige Bünden bejaß 
ven 15,365 franzöi. gegen 5530 deutſche, und m Bern, von 15,340 | als Unterthanenlande: Veltlin, Bormio und Ghiavenna. Das Fricktbal 
frangdi. gegen 75,781 veutiche Haushaltungen. Der Kanton Teffin in | geborte zu Defterreih. — Diefe loſe Maſſe geftaltere die franzöſiſche 
talienifch mut 25,427 Haushaltungen, nur 112 deutfche u. 6 franzöfliche. | Revolution um. 1742 verjagten die Bewohner des Biethums. Baſel ven 
An Graubünden find 9150 veutiche Hauabaltungen, 5962 romanııche, | Biſchof, indem fie ſich fur eine Republik erklärten; 1743 nabın Aranfs 
2545 italienifche umo 14 franzöſiſche. Neberhaupt beitebt tie geiammte | reich von vielem Gebiet Brunteut, 1797 Grquel; vas Beltlin, Ghiasenna 
Benölferung aus 365,151 veutiwen, 123,142 franzöſiſcheu, 25,684 talies | und Bormio ſchloß ſich an die „Gisalpinifche Nepublif”, weil ihnen bie 
niiben, 8591 romaniichen Hantbaltungen. Im 3. 1950 gab e# 3059 ı Bündner Gleichheit ter Rechte vermeigerten; das Waadt rin fih als 
Gemeinden und 75 Städte. Die bedeutendſten Städte find Senf mit | „Leman' ſcher Kanton“ 1795 im Januar von Bern los, Nach ver Niceder⸗ 
(1860 :) 41,415 Gmw.; Bafel 37,915 Gw.; Bern 20,016 Gw.; Laufanne | lage ter Berner durch die Franzoſen geſchah wie Auflöfung der „Gips 
20,515 Gm.; Züri 19,758 Gw.; Sct.=allen 14,552 Gm. ; Luzern | genoffenfpaft“, und vie Bildung ver „Helveriichen Republik“ ale Gin— 
11,522 Gmw.; Freiburg 10,454 Gmw.; Weuenburg 10,352 Gw.; Heritau | heitsſtaat, die zur Verwaltung in 18 Kantone geteilt wurde, Aue Bern 
3537 Gw.; — andere große Gemeinden: Ghmursdesfonns 16,560 (Smw., wurden die vier Kantone: Bern, Oberland, Aargau und Leman gebiltet, 
goce 9276 Gm,, Altftätten 7256 Ew., Ginfieveln 7241 Gw., Winter: | Bapen, Thurgau, Lugano, Bellinzona u. Wallie au Kantonen gemacht ; 
ihur 6534 Gw., Bevay 6452 Gw., Biel 6021 Gw. ferner lin, Schwoj, Unterwalden in vem Kanton Waldſtätten; aber 

Ueber vie Naturbeibaffenbeit sc. ter einzelnen Kantone f. vie | Appenzell, Set.:&ballen uno pas Rheinthal in vem Kanton Säntie; das 
betreffenden Artifel. Bemerkenswerib ind Studer, Geſchichte ver Phy⸗ gegen Genf une Mäblhaufen mit Äranfreich vereinigt, Nach langer 
füiben Seograrbie ver Schweiz bis 1815. Bern, 18645 Heer, vie Urs | Unruhe gab Bonaparte 1803 ım Ächrnar die „Bermittelungeattc”. Das 
weit ver Echweis, Zürich 1861 FM; Volger, Unterfuhungen über vas | durch erhielten vie gebilveten 19 Kantone ohngefahr den früheren Umfang 
Phäncmen ver Örpbeben in ver Schweiz, Gotha 1857/58, 3 Bre.; Ber: | wiever, aber Waadt und Aargau blieben von Bern getrennt, und Meuen— 
lepich, Schwerzerfunde, Land und Volk, geograpbiichsftatiftiich übers | burg nebſt Wallis wurden Äranfreid einverleibt; die einzelnen durften 
Abılich vergleihenn vargefellt. Braunſchweig, 1859; Berlepic, | ihre inneren Angelegenheiten wieder ſelbſtſtandig ordnen, während die 
Meueftes Neischantbudh für die Schweiz. Hilvburgbaufen, 1862, 2 Ible, | allgemeinen Angelegenbeiten einer Zagjagung übertragen wurten, zu ber 
— Dasgeihidrlibe Werden ver Gipgenojfenichaft begimmt jeder größere Ranten zwei und jeder fleinere einen Abgeoroneten ſendete. 
mit 1308 durch Die Vereinigung der rei Kantone Uri, Schmvz u. Unter | — Durch bie Verfaſſüng von 1810 wurde rie Somweränität per Kantone 
malten, vie deshalb auch Urfantone genannt werben; Unterwalden | feftgeflellt, veren Zahl um drei: Genf, Wallis, Neuenburg vermehrt, 
theilte ſich 1114 und 1150 in Ob⸗ und Nidmwalven. Diefer Gipgenoffens | das frühere Biethum Baiel mit dem Kanton Bern vereinigt, während 
ſchaft ſchloſſen fih Luzern 1392, Zürich 1351, Glarus 1352, Bern 1359, | Sardinien Garouge an Genf, Oeſterreich vie Herrſchaft Razunt an 
une Zug 1362 an. Diefe Rantone find vie Sidgenoſſenſchaft ver | Öraubünzen, vas Aridehal, Laufenburg und Nbeinfelven an Nargau abs 
acht alten Orte“ Darauf traten vie Kantone Areiburg und Solos trat. Aranfreidı follte das Dappentbal an Waadt zurüdgeben, bebielt 
thurn 1481, Saaffbauſen 1501, Basel 1501 (, das fich 151 im Bafels auch Müblbauen, uno vas Belnin, Ghiavenna er Bormio blieb bei 
Stadt u. Baſel-Landſchaft theilte), Appenzell 1513 (, feit 1597 in Außer⸗ | ter Lombardei. Die Kegierungsmweife war feitvem ein Gegenſtand 
u. in Inners Rhoden getbeilt) bei, und dadurch entftann „ner Bund der politiſcher Beregung, in der jogar fiehen Kantone: Luzern, Edwyy, 
dreizehn Orte“. — Die „neuen Kantone”: Set.-Gallen, Thurgau, | Uri, Unterwalven, Zug, Wallis, Freiburg einen Sonverbund bildeten, 
Margau, Warndt, Graubünden und Tejin traten 1798 uno 1804 3 vie | der jedoch, als ver Einheit ver Sipgenofienichaft zuwider, 1547 im Nov, 
„neuchhen Kantone”: Wallis, Senf, Neuenburg 1515 bei. — In ver Zeit, durch Waffengewalt vernichtet wurbe, und auch Neuenburg wurde von 
vor der frangöfifhen evolution umfaßten die „Dreizehn Orte” faum | ver preußiicen Oberberrſchaft frei. In viefen politifden Stürmen fam 
ein @ebiet von 450 OM. mit 970,000 Em. An einzelne Kantone hatten | eine neue Dundesverfallung zu Stande, vie am 12. Sept, 184% 
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von der Tagfagung angenommen wurde. Durch viefelbe find die einzel: | langen, mach ver Topograph. Karte des Königl. Baverifchen Generals 
nen Rantone j einer —— GEinheit geworben, ohne daß fie in ihren | ſtabes Maßſtab 1:80,000). Berlin, Reimer 1857.“ 2) märfifches, 
inneren Angelegenibeiten die Selbfilänpigfeit verloren haben. Nach vies iſt in Preußen, Rab . Botetam, D. von Berlin, bei Budom eine Ge⸗— 
g neuen Bunvpefverfaflun ee böchfte Behörde des Bundesſtaates der | gend mit beträchtli Höben, und an deren fhroffem Südrande ter 
undesrath, ver aus de n Mitglievern beftebt, vie durch den Na- ſchon zum Rgbz. Frankfurt — Schermůtzel⸗ oder et, 
tionalrath und ven Stänperath vereint auf brei Jabre gemäblt | ver tiefite aller märfiichen Ecen mit 142 F. Tiefe im nörkl. l, liegt. 
werten. Der Bunpess-Bräfidentu. ver Bice-Präflivent wer— | Inter ten Höben bat ver Vollererorfer Berg 297 #., um» öftlih davon 
den von den — Ralhen des Bumdesraths aus ve Mitgliedern | ver Dacheberg 391 #. über ver Oftfee. Bei Bollertvorf find geologiſch 
anf ein Jabr geräblt, finv aber für das nächfte Jahr nicht wiener wäbl= | merfmwürtig die Braunfoblenlager unter Schichten von Eebm, Sand und 
bar. Die Buntesverfammlung befleht aus tem Nationalrat und blaugrausm Thon, und in ber geringen Tiefe 76 F, grauer Kalkftein, 
dem Ständeratd. In ven Nationalrat wird in den Kantonen je ein | und micht zu fern von den Nüpderdborfer Muiceltalfbergen. Die 
Abgeoreneter auf 20,000 &w. auf drei Jahre gemäßlt; in den Stänve= | Thäler viefer Gegend find tief eingefchnitten. 3) ſächſiſche-, ift vie bes 
rath aber fendet jeder Kanton, ohne Unterſchied feiner Größe, 2 Ver⸗ | rühmte Gebirgegegend in Sachen, im SO. des Krer. Dresven, ımwis 
treter, jeboch jeter Halb-Kanton nur 1 Vertreter. Der Bunvetrath hat | ſchen der Wejerig NIB., ver Sottleuba W., Höhmen und wem Krer. 
eine Bundesfanzlei, der ein Kanzler vorfieht. Das Bundes- | Baupen, obnagfähr 14 DOM. umfaſſend, mit ven eigenthümlich gebilde⸗ 
gericht, das aus 11 Mitgliedern und 11 Grfagmännern beftebt, wird | ten faltrelfen und Sanpfleinielien ıc. (Große Winterberg, Kleint 
auf drei Jahre gemäßlt. Der Bund bat ausfchliehlich das Recht Krieg —— die Borzenbörner, die Hoben Schrammpfleine, ver Lilien: 
zu erklären und Frieden. zu fchließen, Bünpniffe wie Staatsverträge ıc. | ftein, der Teihflein am Zſchand, der Hausberg mit dem Kubflall, vie 
einzugeben, vermittelt ven amttichen Verkehr zwiichen ven Kantonen und | Baftei ıc.), tiefen und engen Ihälern mit ſchroffen Felfenwänten (ter 
auswärtigen Staaten. Dem Bunte find ver Zoll und vie Poft ald Gin⸗ Zſchand, Rirnigtbal, der Picbenthaler und Uttenwalner Grund ıc.}. 
nabmequelle * jcdoch erhalten die einzelnen Kantone dafut bes | Gewoͤhnlich nennt man den Theil um Hinterhermedorf und Saupéter 
trächtliche Eniſchadigung. Directe Steuern fann der Bund nicht beziehen, | vie „hintere fächfifhe Scweiz.“ 
nur in außerorventlichen Fallen fine bie Kantone zu Beiträgen für Bun— Zchwn;, ze der drei Urfantone, der fait mitten in ter 
det zwede verpflichtet. Im Befondern beftedt die Ginnahne des Buns | Echmeiz auf d Oſtſeite liegt, mit 16,8 deutichen OM. (f, ven Art. 
bes, außer Zoll und Poft, aus der Verwaltung ver Münze, des Bulvers, | Schweiz). Im MR. macht gegen Sct.s&allen und Zürich zum Theil ver 
ber Zünpfapfeln, ver Telegrapben und des Bolvtechnicumd, dem Grtrage | Linth-Ranal u. der Züricher Eee die Grenze, W.greniteran re gun, 
der Licgenſchaften und Garitalien, der Kanzlei sc,, und betrug 1549: Luzern und Unterwalven, zum Theil am Zuger: u. Vierwalpftätter Sce, 
5,881,398 BL; 1857: 17,216,270; 1859: 18,909,538; 1861: 20,621,559; | &. au Uri. Der Kanton gehört nach feiner Naturbeihaffenbeit zu ven 
1862: 19,911,656 Franes; die Ausgaben des Bundes in ver Verwal⸗ fogenannten BergsKantonen, und fommt nur im SD. rem Hocdgebırae 
tung, für Bebhörten, Militär ıc. 1849; 5,367,321 Al.; 1857: 16,097,706; | nabe in vom Pfannſtock, Scheyenſtock. dem 5160 5. heben Prayel ıc. am 
1559: 19,698, 235; 1861: 20,322,324; 1862: 19,286,036 Arcd, Eculs | PiisThal, an dem aub S. vie Blatt: Alp liegt. Gegen W. Hin erftredt 
den hatte ver Bund 1862 für Buntesjwede nur 3,750,000 Arck.; bas | ih an der Südgrenze des Kantons uno an der Südſeite bed Muotta: 
gegen Activvermögen 12,996,686 Fres. — Directe Steuern beftehen | Thals bis zum Bierwaloflätter Zeet die Frohnalp. An ver NWEeite 
in ven Kantonen faft überall nur in einer Mrmögene⸗ und Ginfommens | diejes Thale Acht der 5570 F. bobe Örose Mythen und dabei ber 4470 fi. 
Steuer, Die Rantonal-Schulden betragen in allen Kantonen zus gb Kleine Diytben, und ver 4470 5. bobe Hafen, denen SW. nabe vıc 
fammen obngefähr höchſtene 9 Mill. Ares. tarfe Anleben bat Genf | Stadt Schwva liegt. W. nabe liegt ver Lauerze oder Lowerz:Gce un: 
gemact, und Breiburg, Bern nebft Neuenburg für Gifenbahnbau, der | daran der gleichnam, Ort, In ver EV Epipe des Kantons erhebt ſich 
große Naturhinderniſſe gu überwinven hat. j der 5555 F. hohe Rigi zwiſchen rem Bierwaleftätter m. dem Auger Ere. 
Das Bundesheer beſteht aus vem BuntessNuszuge, nämlich der | An der Wehturenze Üchen ver 4640 F. hohe Roñberg over Ruibera, vıc 
Mannihaft von 20 bie 34 Jahren, zu 3 Proc. ver Bevolferung berechs | Hobe Rhone 3550 F. bo ıc., und im Innern des Kantons ver Örope 
net; aus ver Reſerve, nämlich ver auf dem Buntes: Nuszjuge audgetretes | und Kleine Aubrig, wwiſchen ver Sihl und ver Ra, die beide im Kanten 
nen Mannſchaft von 34 bis 40 Jahren, au 1", Broc. ver Bevölferung | entichen und gegen NW. fliehen, une zwar erftere unterbalb Zürich in 
berechnet; und aus ver Landwehr, namlich ver geſammten waffenfähigen | wie fimmath, und legtere ©. in ven Züricher Sce. Die Muotta Riese on 
Mannſchaft, die nicht im BundessAuszuge oder in der Reſerve dient. | ver Horpfeite in ben Wierwalrftätter See bei Brunnen. Gebirgepäfie 
Diejet Heer. beſteht aus Bußvolf, Reſterei, Artillerie, Genie, und 1551 | gehen befonvers ſüd⸗ u. oftwärts in die bemachbarten Kantone, und amar 
aus 105,000; 1561 aus 189,926 Minn, Die MilitärsGarirulationen | aus dem VifisThal gegen D. nadı vem Spacelberger Bav u. gegen NO. 
mit fremten Staaten find durch die Verfafjung verboten. Gegenwärtig | in das KlönsTbal im Kanton Slarus, und gegen ©. in das Shachen 
bat man eine Berbefferung des Militärweiens durch noch gröpere Vers | Thal im Kanton Uri, dann ver aus vem MuottasThal gegen ©. durch 
einfahung unternommen. So ſind in biefem Bunpetfinat drei Bölfers | das KinzigersThal mad Uri über den KinzigeRulm; im Kanton felhn 
fämme an einem Ganzen geeiniget, das in freier Bewegung gu einer | der von Schwyz gegen N. über ven Hafen in pas Alys Thal und nach Gin: 
großen Macht gelanat if. Befonders zeigt fich Died, außer im Heerz | fichelm ıc., und ber von bier NW. turch pas Bortere Waggi:Thal ıe. — 
mwefen, in dem audgebreiteten mit Inbuftrie vprbuntenen Hanvelöverfebr, | Das Klıma ift ſehr veränterlich. Der gemöhnlichhte Wind if ber 
fo daß vie Meine Schweig mit nur 2'/, Mill. Ginw. „der erſte Hanzeld: | furchtbare Höhn, und ver fältele ver Ofiwinn. Naturerjengnifte 
Raat ver Welt“ genannt wird (Bär, bie Inpufirie ver Schmeiz, Leirzig find Marmor, Kalfs und Sanpflein, neſterweiſe Gifenerz, Torf um Gin» 
1859), indem fle eine jährliche Ausfuhr von 500 Mill, res. hat, wah⸗ | fiereln und auf ber Altmatt, Braunfoble bei Wangen, Mineralguellen 
rend bie großen Staaten England mar 2500 Will., Branfreich 1400 | (bie —* am Iberge, bie eiſenbaltige bei Scewen, die alaunhaltige 
Mill., Belgien fogar nur 380 Mill. Frech. Ausfuhr bat. Dennoch muß | bei Nuolen). Der Hauptiächlichite Nabrungsjmweig ift in tem meidereichen 
die Schmeiz die Robfloffe für feine Induſtrie einführen. &o beträgt | Kanton die Viehzucht mit bebeutenber Räfcbereitung, indem ber Aderbau 
jährlich die Einfuhr roher Seide ohngefähr 83%, Mill. Ares. und vers | vet Klimas wegen ſchwierig ift. Daher muß faf alles Getreide eingeführt 
arbeiteter 17 Mill. Aret.; die Einfuhr von Baummolle 1856: 259,822 | werten. Erbaut werben Kartoffeln u, Obſt, und aus ledterem Giber be: 
und 1859: 206,239 Gtr. Andere Jeustmmäne der Inbuftrie fine die reitet. Die Inpuftrie ift jehr gering. Bon wilden Tbieren find Fuche 
Ubrenfabrifation und die Strobgeflebte. Riurvieh und Butter wird | Dache, Hafe, Edelmarder, Steinmarter, Iltis u. Kifcbotter die gewöhn⸗ 
mebr eingeführt als ausgeführt, aber vie Ausfuhr von Kife int beträchts | lichſen Jagdthiere, Außer Rindvieh und Vierten find die Haustbiere 
lich (Kolb, Beiträge zur Statiftif der Inpuflrie und des Handels der | Schafe, Ziegen, Echmweine, Außer dem Getreide werden das mangelnee 
Schweiz, Zürich 1959). — Anftalten zur Förderung der Inpuftrie ſind Sal, Nein, Metalle, Manufafturwaaren ıc. eingeführt. Die Berrobner 
vie Banfen, beren 1860 19 befanden mit 48,748,000 Free, und 3 | find Deutſche. Die hochſte Staatsgewalt ift ver KantonsRath und deflen 
Grebitanftalten mit 65 Mill. Free, und ohngefahr 12", Mil. Arct. Borſtand der Landamman; das böhfle Gericht dat Kantuns&erict. 
Banfnoten. — Spartaffen gab es 1959 mit über 60 Mill. Fres. Gingetbeili ift der Kanton in die Bezirke Einfieveln, Gerkau, Höfe (mit 
GinlagesRapital,. — Der @ifenbahnbau fhreiter troß ver ungebeus | dem wechſelnden Bezirkehauptort Wollerau und Präffiton), Rükmact, 
ren Schwierigkeiten, welche in ber Bodengeſtalt zu überwinden find durch March une Echmys, und legterer der größte. Das Kantons Wappen in 
viele (1861 ſchon 49) Gebirgedurchbrüche (Zumnet! se., rüftig fort. 1854 | ein rother Schild mit filbernem Kreuz in der obern linken Ge. Die 
gab es erft 5'/4, Etunben Schienenwege, und 1861 ſchon /s Stunden | Staatseinnahme betrug 1659: 158,721; die Staatsansgabe 216,315; die 
= 116 deutſche Min. im Betriebe. — Im Münzmweien ift das frans | Staatefchulten 294,591 und das unbeweglide Staatsvermögen 210,204 
söflihe Syfiem entweder gem ah oder boch als Grundlage ans | Franes. 2) Ald. cbr., im SW, res Kantons und EW, nabe dem Mo— 
genommen, „Neben ver Silber» Währung murbe 1960 vie frangös | then; 47% 1’ 45° 6° 19° 15°" D,, in 507 Merres Meereaböbe: 1850: 4 
fiihe Golr- Währung angenommen. Der Franf wird in 100 | rot. und 5428 fathul., 1861: 5767 Gm.; ſchöne Set.»Martins Kirche, 
Rappen getheilt (. Der abgeihaffte alte ſchweigeriſche Frank hatte etwa | DominifanerinneneKlofter, Kapuziner-Kloſtet, altes Rarbband, Zeugs 
11’, Sar. Wertb; die Mark zu 35.5084 jchmeizer. Ares. Die neueften | haus, altes —— Gymnaſium, Bibliothek, Eparfaffe, Buch⸗ 
Frankenftücke ſind, bei nur 4 Grammen Silber, bioß 85%, Gentimens druckerei, Tabadfabr.; im der Gegend das Mineralbad Seewen. Der 
mwertb). — Der Fu if = 3 Deeimeterd; ver Stab 4, die Ruthe 10 | Bir! Schwiyz batte 1550: 16 prot. und 18,037 fath. Gm. 
Auf, = 3 Meters. — Das Wegmaß: bie ſchweizer Stunde zu 16,000 | Schweizersberg, Ortichaft in Defterreich ob der Guns (Tramft.), 
Fuß ift = 1800 Meters; — das Flächenmaß: ver Juch art gu 400 Q.s | bei Epıral. 371 prot. und 140 fatb. Gm, 
Ruthen, = 40,000 OFus, = 36 Aren oder 1.140905 preuf. Morgen; — Schweizerdholz, Df. im Schweizer K. Thurgau, Bey. Biſchofſell; 
tat Hoblmai: die Maaß (le pot) ift = 1" Eiter; der Saum = 1.5 Schwefatomo, kathol. Pfrof. in Preusen, Rgbz. Marienmwerter, 
Heetoliter oder 2.1334 preuf. Gimer. — Im Gewicht iR das Pfund | Kr. Schwek, bei Trumemo, an einem See; 600 Gm, 
= Kilogramm, und gleich dem deutſchen Zollpfunde“ (Kolb). Schweibet, Gut in Hofflein, Divenburg. Güterdiſtrict, SW. bei 
Als Höhere Bilpdungsanftalten beftehen 3 Lniverfitäten zu Olvenburg, an der Bröfane; 170 Gir.; febr eraiebiger artefiicher Brun: 
Bafel, Bern, Zürich; 3 Afademien, 7 Lyecen ıc. — Das Echmeizers | nen mit nur 35 8. Tiefe und vorzüglichem Wafler. 
Mappen ift ein alter Schweizer, ber in der einen Hand eine Hellebarbe Schwelentrnp, Df. in Lirve⸗ Detmold, A. Eternbera; 670 Gm. 
bält umd mit der andern fich auf einen Schild rap, mit ber Umfchrift: Schwelgern, Bauerſchaft in Preußen, Rabı. Düffelvorf, Kr. Duit 
22 Rantone ſchweizeriſcher Eidgenoſſenſchaft. Das Feldzeichen iſt burg, bei Neumühl: 33 Gm. 
eine rothe Armbinde mit weißem ſtehenden Andreaskreuz. ß Schwellbrunn, Vfrof. im Schweiger K. AnpeniellsRußerrhoden, 
Schweiz, 1) fränfifches, nennt man die Gegend zwifchen Baireutb, | Bey. Hinter der Gitter, am Urſprung ver Blatt; 2243 prot, und 21 
Bamberg und Grlangen in Baiern, befondere um Muggenporf, | fatb. Gw. (ren, bei een; 585 Gm. 
zwiſchen Heiligenflabt, Brebefeld, Weiſchenfeld, Kirchahern u. Bottens Schwelle, Sem. in Preußen, Weitialen, Rgbz. Minden, Kr. Pi: 
nein, die Durch ihre Naturfchönheiten berübmt if, und auch nur das Schwellenbach, Oriſchaft in Preufen, Rab. Köln, Siegfr., bei 
„Bebirge", over aub Baireutber over Muggendorfer Ges | Muh; 45 6w. bei Bublig; 262 Gm 
birge genannt wird. Schon 1536 heißt fie „Schmweisergrunb“. Schwellin, eo. Pfrof. in Preußen, Rabz. Göslin, Fürftenthumet , 
* den Art, Baiern, ©. 203 ff.: eine Karte verſelben iſt „Die Schwellinen, Borw. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Breufifch: 
Bränfifche Schweiz nebfl Umgegeny bis Baireuth, Forchheim und Wr: | Eylau, bei Udermangen ; 53 Gm, 
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Zchwelm, 1) St. in Breufien, Weftfalen, Rabz. Arnberg, Kr. und 
BUS, von Hagen um DON. von Elberfeldz 51% 17° 28° 9, 49 56° 
16 D.; 1816: 2801; 1831: 3501; 1840: 40955 1843: 4101; 1846: 
4303; 1849: 4298; 1852: 4508; 1855: 4619; 1858: 4053 (und 16 M, 
Dil.) Ew.; I eo. und 1 fath. Kirche, Gerichtscommiſſion, Poft, Unter⸗ 
Aleweramt, böbere Stabtichule, dedeutende Wolle, Baummoll:, Seitens, 
keinen⸗ und Banpweberei, Strumpfwirferei, Garnbleihen, Aabrifation 
von Lerer«, Gummi⸗, Gifen- und Stablwaaren, Bierbrauerei; Station 
der Bergiſch⸗ Markiſchen Giſenbahn; Mineralbrunnen. 2) Bauerjcaft 
ebv.: 3253 Gm. [nep, bei Radevormwald; 30 Ew. 

Schwelmerfiepen, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Yens 

Schwenmm, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr. Dlitterfele; 100 @., 

Schwenmmberg, Df. in Salzburg, bei Radſtädt. 

Schwenmelöbach, Schwenmlesbach, Krchof. in Baiern, lins 
terfranfensNicbaffenburg, Logt. Arnftein; 250 Gm. (Görlin; 303 (m, 

Schwemmin, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürftentbunmsfr., bei 

Schwenmlingen, Df. in Ureußen, Rabz. Trier, Kr. Merzig, bei 
Mettloch, unweit ver Saar; 520 Ew. [Hadt, bei Uelgen; 5) Gm. 

Schwemmlitz, Df. in Hannover, #. und Lddr. Lüneburg, A. Olden⸗ 

Schwemmtratten, Ortibaft in Kärnten, Rr. Klagenfurt, bei 
Wolfsberg; Gifenbammer, Drabtzug, Nagelſchmiede. 

Schwemſal, Df, in Breußen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Bits 
terjeld, ID. bei Düben, r. unweit der Dulte, 791 Gm; Domäne, 
Braunfoblengruben, Becbbütte ; dabei ein Alaunwerf, 136 Gw. 


Schwend, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzeKegensbura, Loqr. Barss | 


berg; 45 Gm. 2) Schloß u. Hrid, in Defterreich ob der Enns (Innfr.), 
bei Schaͤrding. 3) Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kigbübel. 4) Un— 
terer-, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Landshut ; 30 Gm. 
wenda, ev. Virvf, in Preußen, Sachen, Rgbi. Merfeburga, Ar. 
Sangerbaufen, DOS. bei Stolberg ; 850 Gw.; Bergbau auf Alufivarh. 
Schwenbau, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Zell, im Ziller⸗Thal. 
Schwende, Wir. in Tirol (Borariberg), Kr. Bregenz, bei Feletitch. 
ZSchwenden, 1) Wir. in Baiern, Schwaben Neuburg, Loar. u. bei 


Srönenbady; 30 Ew. 2) Df. ebd, Logr. Oberporf: 60 Gw. 3) Wir. in | 


Württemberg, Donaufr., OU. Wangen; 55 @w. 4) Ober: u. Unters, 
2 Mir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Weiler; 50 u. 12 dm. 
Schwendgraben, veutiches Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Des 
denburg, bei Srofi- TRaratporf; 250 Em. 
Schwenbdi, 1) Di. im Schweiger K. AppenzelleInnerrboben; 1 prot. 
umd 1100 fath. Gw. 2: Pirdf. mit Marktrecht in Württeberg, Donaus 
fr., ON. Saupbeim, an der Roth; 1036 Ew.; Schloß, Brauerei. 3) ſ. 


Schwaͤndi. 
Schwendibach, Df. im Schweiger K. Bern, N. Thun; 136 prot. E. 
berpfalgeKegensburg, Logr. Suljs 


Schwenbdt, 1) Df. in Baiern 

bad; HOGm. 2) Ortſchaft in Oeſterreich ob ver Enns (Innfr,), bei 
Ried. 3) Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Saagig, bei Stardar; 
277 Gw.; dabei eine früher viel beiuchte Mineralquelle. 4) Wlr. in 
Salzburg, bei Neumarkt. 5 ſ. Shwenp und Schwenfitten. 

‚ Schweudten, 1) Beutfchs, Df. in Preußen, Scieften, Rgbz. 
Liegnihh, Kr. Grünberg, SD. bei Gontopp, am SchmwendtensScr ; 62 
Gw.; der See ift ſehr chmal und von D. nah WB, "4 Mile. lang. BD. 
Schwenten. [30 Gw. 

Schwenbdtreutb, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wolfkein; 


Schwengeld, But in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heiligen | 


beil, bei Zinten; 97 Gm, (bei Zinten; 45 Em.; Vorm. 
Schwengen, But in Preufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heildberg, 
Zchwenigborf, f. Schwennigborf. 
‚Schwentendorf, Ortſchaft in Breuben, a Königsberg, Kr. u. 
bei Diobrungen; 65 Ew Bes. Kr. u. bei Heilsberg; 152 Em. 
Schwentitten, Schwenbdt, Drtihaft in Breußen, Rgbz. Rönigt- 
Schwennenbac, fatbol. Birrf. in Baiern, SchmabensNeuburg, 
Epyr. une N. bei Höchftänt; 260 Ew. (342 Gm, 
Schwenuens, Df. in Preußen, Rgbz. und bei Stettin, Nantowfr.; 
Schwennigborf, Gem. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Herporf, NYB. bei Bünde, ©. bei Dipenborf; 1055 Em. 
wenningen, 1) Pfrdf. in Baden, Sechr., U. Meßkirch; 846 
fatb. Gw. 2) fath. Dirpf. in Baiern, ri Logr. und 
NO. von Hoͤchſtadt, I. unweit ver Donau; 660 Gm.; Schloß Rattens 
3) Wir. in Württemberg, Jagffr., OA. Ellwangen; 157 Ew. 


eat. 
4) —* mit Marktrecht ebd, Schwarzwaldkr., DA. Rottweil, an ber | 
badenſchen Grenze und nahe vem Urfprunge des Nedar; 4102 @.; Amtes | 


notar, Boh, Uhrmacherei, Marktſchuhmacherei, Landbau, Fruchthandel, 
Bierbrauerei. [(Schwent u. Schwenpt. 

Schwennt, 1) Dir, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Hopfgarten. 2) f. 

Schwenow, Df. in Preußen, Rabz. Botsvam, Kr. Beeslow-Stors 
fow, bei Beeslow, an einem See; 108 Ew.; Oberförfterei und Waſſer⸗ 
müble, 63 &w. , [burg, Krchſpl. Sörup. 

Schwenebye, But und Df. in Schleswig, A. und SD. von Alent- 

Schwentainen, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
und WBBE. bei Dieplo, an einem See; 621 Gm. 2) Df. ebv., Rabz. 
Königsberg, Kr. und D. bei Orteldburg; 796 Ew. 3) Schwenteinen, 
Df. und Kol. ebv., Kr. Dfterode, bei Hohenftein, an einem See; 47 und 
156 dm. [bei Stallupönen; 32 Ew. 

Schwentafehmen, Di. in Breufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und 

Schwentawaßarn, f. Ejmwentwalarn, 

Schwente, 1) Nebenfluß ver Danziger Weichſel r., in Preußen, 
Robr. Danzig, Kr. Marienburg, im Martenburger Werber; entficht in 
der begem von Mielenz um Altmünfterberg, flieht an Neuteich und 
Ziegenbof vorüber und mündet bei Hinterthor in den fürlichften Müns 
pungsarm ver Weichſel. Bon Neuteih an heißt er auch Tiege. Nebens 
Auf if I. bie Kleine Schmwente, die bei Neuteich mündet. 2) Df. 
mit Gene ebd., Rgbz. Marienwerber, Kr. und SD. bei Hlatow; 
1021 . 

Schwenteine, Schwentifchte, Nebenflus ver Billa I., in Breus 
fen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Stallupönen, 
entftcht zwifchen Mebltchmen und Groß⸗Schwentiſchken, und münvet 
bei Baithhen. j . 

Zchwenten, 1) kathol. Bfarrort und Gut in Preußen, Rgbz. Mas 

rienwerber,-Rr. Öraudeny, D. bei Reflen; 197 Gw. 2) ev. Vfarrort und 

Hauland ebd., Rgbz. Boien, Kr. Bomf, SEM. bei Wollſtein; 665 @.; 
[3 
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Goldap und Gumbinnen; | 


Schweriner See 


Kolonie, Borw. 3) Große und Hleinz, Krchrf. un Df. ebd. Rabj. 
Marienwerder, Kr. uno ND, bei Schwetz, an ver Montau; 215 und 


102 Ew. (burg, bei Tiegenhof ; 38 Gm. 
Schwentenfampe, Df. in Preufien, Ngbz. Danzig, Kr. Mariens 
Schwentiue, ein Bluf in Holftein, der ale Abflup ves Kleinen 


Ploͤner ⸗Sees entſteht bei dem But Wittmole, dann den Krons@ee bil— 
bet, weiterhin ven Lanker⸗See durchfließt, und vorüber an Preeh, Ras— 
dorf, Obbendorf, und dann bei Neumühlen in ven Rieler Hafen flieht. 
Sie if 27% aeogr. Min. lang und 48 bis 1208. breit. Oberhalb ver 
Rasvorfer Baviermühle hat fie einen Waflerfall von 4 5. Höhe. Eie 
nährt viel Aale, und ihr Thal in ſchön. 

Schwentifchke, |. Schwenteine. 

Schweutijchfen, Groß: und Klein= oder Vilzeukrug, 2 Dir. 
in Breufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Stallupönen, bei Mehllehmen; 
766 und 166 Em.; Körfterei. 

Zchwentnig, Df. in Vreußen, Schleſien, Rab. Breslau, Mr. 
Mimpiſch, bei Zobten; 360 Gw.; Schloß, 2 Borw., Waflerm. 

Schwentrofcbine, Di. in Preußen, Schlefien, Rab. Preslau, Kr. 
und bei Militfeb, r. an ver Bartich ; 474 Ew.; Borw., Theerofen. 

Schwentwoßarren, f. Sıwentmwalarn. 

Schwentjait- See, ein Sce in Preußen, Rob. GSumbinnen, Kr. 
Ungerburg, NO. bei dem Mauer-See u. damit in Verbinpung ſtehend; 
von W. gegen DO. ?, Min. lang und gegen '/, Mie. breit, und von vem 
Etrengelner See nur durch eine jehmale Landenge geſchieden. 

Schwens, I) Df. in Breuden, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei &lay; 422 E.; Kapelle, 3 Borm,, Ralkbrennöfen, 2) Ortfchaft ebr., 
Rgbı. Stettin, Kr. und bei Ganımin; 153 Gm, 

Schwepnis, Schweppnis, ev. Birdf. in Sachſen, Krer. und A. 
Baugen, AND. bei Königsbrüd, am Schwarzwafler, in wafferreicher 
und waldiger Gegend z 1861: 313 Gm.; Aderbau, Weberei, Thonaruben, 
Kalfbrennöfen. (berg, Kr, und bei Memel; 62 Ew. 

Schweppeln, Schwepelisjten, Di. in Preußen, Rabj. Königss 

Schweppenburg, Burg in Preußen, Rgbz. Coblenz, Ar. Mayen, 
bei Anpernad ; 5 &w.; Waſſerm. {nadh, bei Stromberg ; 530 Ew. 
| Schweppenhaufen, Df. in Preußen, Rabz. Coblenz, Kr. Kreuz⸗ 
| Schwerbach, Df. in Preußen, abs. Trier, Kr. Berncaflel, bei 
| Rhaunen; 60 Em. 

Schwerborn, Df, in Weimar, A. Vieſelbach; 350 Em. 
Schwerdberg, Diild. in Defterreich ob der Enns (Mühlkr.), bei 

Enns, an ber Schwarzen Aifl ; 550 Em. 

\. , Schwerdferm, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), nahe 

‚ bei Rranfenmarft. 

Schwerdiberg, Df. in Tirol — Kr. und bei Felbkirch. 

Schwerborf, Di. in Franfreih, Dep. Mofelle, Arr. und D. von 
Thionville; 320 E,; erft feit 1829, 23. Oft. durch Vertrag Kr reich 
gebörig. . (bei Trebnig ; 54 Ew.; Borm. 

Schweretau, Df. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. umd 

Schwerien, kath. Birpf. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Eustirchen, 
NM. bei Gommern; 550 Em. 

Schwerin, 1) Hauptkabt und Reſidenz in ee re 
&. von Wismar, SW. von Bügom, Güſtrow und Noflod, SD. von 
Lübeck. OOS. von vg arg D. von Hagenow, an der EWSpige 
des großen Schweriner Sees und am der Eiſenbahn; 53% 41° 58 N. 9° 
453" D,; 1859: 0,541; 1861: 22,508 Ew.; 1853: 328; 1861: 208 
Juden. Die Altſſtadit war ſchon 1018 eine wenbifche Stapt u. Veftung, 
aber mit eigentlicher Staptgerechtigkeit und Berfaflung erſt von dem 
Sachſen⸗Herzoge Heinrich dem Löwen 1161 bemibmet u. ſeitdem Haupt⸗ 
| fabt der Grafſchaft Schwerin, feit 1359 medlenburgifch, durch vie Ver⸗ 
einigungsslirfunde vom 28. Jan. 18332 mit der Neufladt Schwerin 
ftäptifch vereinigt, bis zu welcher Zeit pie Iurisbiction —— 
war. Sie iſt der Sig des Hofmarſchall⸗Amts und des MilitärsDepartes 
ments, feit 1833 bes Rammers und KorfisGollegiums und bei Staats⸗ 
Arhivs, auch von 1833 bis 1949 der Landes⸗Regierung und Lehn⸗Kam⸗ 
mer, feit 1849 des Staats-Minifterii, mit einem grober alien Palais 
(mit Semälvefammlung und Kunftfammer), einer fatholifchen Kirche, 
einer Freimaurersfoge und einem Schaufpielhaufe, feit 1841 mit einem 
neuen Stadttheil, ver Paulſtadt, vermehrt u. mit einem Wall umgeben, 
auch 1841 bis 1843 mit 5 neuen Staktthoren verfeben, hat 1 Jahrmarkt 
in ber Altſtadt, 1 in ver Neuſtadt und 1 in ver Paulſtadt. Die Doms 
Kapiteldsfreiheit mit dem jchönen Dom mar bis 1648 Mefiveng der Bis 
fchöfe zu Schwerin, der DomsKRapitularen und übrigen Stifttangehöri« 
gen, von 1750 bis 1834 Sig ter Landes⸗-Regierung und Lehnkammer, 
auch feit 1564 einer Superigtenbentur u. des Gymnaſium Ariebericianum, 
und mit der Miebergerichtöbarkeit bis zur rer mit ber Altftabt 
und Neuftadt 1832, 28. Jan. Außerdem gibt es in Schwerin zwei Bas 
täfte, eine Münze, Thierarzeneifhule mit anatomijchen Präparaten, 
Militärfchule, Inpuftriefhule, ein PagensInftitut, Stiftungen für 
Arme, 4 a ein A auf dem nahen Sachſenberge eine 
Irrenanſtalt. Für den Erwerb gibt es Gold⸗ u. Rupferfchmiebe, Grob⸗ 
ſchmiede, Klempner, Rorkicneider, (131) Schubmader, Zinngieher, 
Magelſchmiede, Gerber, Beilenbauer, Gelbgiefer, Seifenfiever, Kürſche 
ner, Mechaniker, Tabak: und Gigarrenfabrifanten, Hutmacher, Drechs- 

ler, Gärtner, Töpfer, Tifchler, Stellmacher, Weber, Etrumpffabritan- 

ten; 3 Buchprudereien, 7 Buchs und Diufifalienhanplungen, eine Eiſen⸗ 
\ gieherei, Leimfabrif, 8 Branntweinbrennereien und Bierbrauereien, Sie⸗ 
gellaffabrif ıc. 2) Sfwiersuna, Et. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. 

und IB, von Birndbaum, N. von Meferig, SD. von Landsberg an der 

Wartbe, I. an ver Martbe, unweit des Ginfluffes ver Obra; 1916: 
| 3502; 1831: 4569; 1837: 5123 (pavon 1543 Jupen); 1840: 5103; 1843: 
"5678; 1846: 5444; 1840: 5107; 1852: 5636 ; 1855 : 5619 ; 1855: 6142; 
1861: 6265 Ew.; 1 ev. und 1 fath. Kirche, Synagoge, Serichtscommifs 

fion, Unterſteueramt, Voſt, Mittelfchule, 3 Apotheken, Tuchmeberei, 
| Bierbrauereien, Schuhmachet, Fiſcher 1c.; Vferdehandel; in ver Nähe 
‚ Raltbrennöfen. Dabei eine gleihnam. Ortſchaft, 141 Ew. 3) Df. und 
Borw, ebv., Rabı. Potsdam, Kr. Bertfom-Stortom, bei Storfow; #4 
Gm.; Schaferei Lippe 14 Ew.; Waflermühle 10 Gw. 4) Df, ebde, Kr. 
Teltow, bei Tewig;' 91 Gw. 5) Df. chv., Rgbz. Stettin, Kr. Regen: 
walte, bei Daber; 414 Ew. 

Schweriner See, ein ſehr filhreicher See in Medlenburg⸗Schwe- 
rin, von ©. gegen W. an 2%, Min, jan 3/, Min. breit. * 

S — 








Schweringen 


Schweringen, Df. in Hannover, Grfit. und N. Hoya, Lodr. Hans 
nover, bei Eyſtrup, I. an ver Weſer; 761 Gm. mit @ife, 

Schweritabaufen, Df. in Hannover, Grfic. Yova, Loor. Hans 
nover, A, und bei Sulinaen, [clam ; 360 Gm. 

Schwerinsburg, Di. in Preußen, ab Stettin, Kr. und bei Ans 

ZSchwerinddorf, Kol. in Hannover, Offrietlann, Lodre. Aurich, 
A. Stidbauien, bet Hefel; 316 Gm. (bei Göslin; 195 Giw.; Echjon. 

Schwerinsthal, Df. in Preufien, —— Fürftentbumdfr., 
a erg Obere und Untere, 2 Dir, ın Kran, Ke. und be 

enfäntl. 

Schwersberg, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Stall; 130 Gw. 

Schwerſenz, Zwierzgends, I) mit Grzymalowo, ©&t. in Breus 
Gen, aba. und Kr. und D, bei Bofen, an einem Eee; 1816: 2041; 
1831: 28315 1840: 2068; 1843: 30135 1846: 3061 (und 169 Di, Miil.); 
1849: 2017, 1852: 2820; 1855: 20255 1858: 2772; 1561: 30853 Em. 
(varunter viel Juden); I ev. uns I Farb. Kirche, Sunagoge, Domänen: 
Rentamt, Bor, Streibgarnmafchinenipinnerei, Tuche, Wollzeug⸗ uno 
Keinenmeberei, Serberei, Branntweinbrennerer, Bierbrauerei, Barnes u. 
Zwirnfabrifation, Kürichnerei, Schubmacherei ıc. 2) fath. Vfrdf. ebv,, 
nabe bei ver „leirbnam. Stadt; 255 (Ffm. 

Schwerftädt, Di. in Weimar, A. Weimar; 400 Gm. 

Schwerrtedt, ev. Pirpf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
rrienire, bei Gebeſte; 013 Ew. 

Zchwerta, ev. Virpf. in Breufen, Schlefien, Rabz. Liegnig, Ar. 
Yauban, bei Marfliffa, nahe ver böhmiſchen Örenze; 1791 Em.; 2 Höfe, 
3 Hbaflerm,, Ziegelet. 

Zchwertau, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kihbühel 

—— f. — 

Schwerte, St. in Preußen, Weſfalen, Rabz. Arnsbera, Kr. und 
20. von Dortmund; 1816: 1633; 1831: 1823; 1840: 1960: 1843: 
2174; 1846: 2214; 1849: 2259: 1852: 2415; 1855: 2526: 1858: 2671 
Gw.; Lern. und I farb. Kirche, Sberichtseommifften, Bor, Mittelſchule, 
Bierbranerei, Yeinenmeberei, Jeugdruckerei, Tabadfabrifation. 

Schwertfegen, Df. in Defterreich unter ber Enns (Ober: Wiener: 
mwalbfr.), bei Verſchling; 6 Hir. 

Zchwerting, Di. in Salzburg, bei Saufen. (120 Gm. 

Schwertling, Di. in Paiern, Nieverbaiern, Logr. Pfarrkirchen, 

Schwer; 1) Df. in RKrain, Kr, Neuftädtel, bei Peſendorf. 2) 
Schwarz, ev. Bfref, in Breufen, Sachfen, Rgby. Merſeburg, Saaltr., 
M. bei Lanpeberg ; 359 Ew. 

Schwerzau, Df. in Preufen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Weißenfels, bei Jeik: 110 &m.; Gefecht 1701, 

Schwerzen, Wiedf, in Baven, Oberrheinkr.,, 9. Walpshut; 476 
farb. und 7 diſſte. und mennon, Gw, 

Schwerzenbach, 1) mit Unter, Df. in Baden, Seefr,, Kr, Neus 
fladız 438 2) Df. im Schweizer R. Juri, Be. Ufer; 215 prot. 
und 3 fath. (im. [Neuzelle; 105 Gw. 

Schwerjfow, Di. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Guben, bei 

Schweiendorf, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Yogr. Rehau; SU, 

Schwefina, Pirdf. in Schleswig, A. und NO, bei Hufum, j 

Schwestau, Df. in Hannover, F. und Lover. Füneburg, U. umd bei 
Zudem; 304 Gm. 

Schweifin, I) ev. Bfrpf, nit dem Vorw. Mens, in Vreußen, Rabz. 
und 5, hei Coalin, Fürjtentbumfr.; 1076 Gw. 2) Alt⸗, ev. Wrrof. und 
Vorw. Menr, ebr,, Kr. u. OOS. bei Nummelsburg, am Deeper See; 
478 um 75 Giw. {425 Gw.: Domäne, Vorw. 

Schwenlin, Df. in Preusen, Rabz. Göslin, Kr. u. bei Sanenburg ; 

Schweilow, Df. in Preufen, Rgbz. Stettin, Kr. un WWES, bei 
&reifenberg; 303 Im, U Mteriebura, bei Luͤtzen ; d5 im. 

Schwehwis, Schwedwis, Di. in Vreußen, Sachſen, Kaby. u. Kr. 

Schweiternhof, Borm, in Preupen, Rgbz. Königsberg, Kr. Yas 
biau, bei Wulfehofen; 114 Ew. 

Schweiterwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. 
Neuftant, bei Ober-Ölogau; 338 Gm.; Kapelle, Borw., Wallerm. 

Schweta, 1) Rittergut in Sachien, Kror. Leipzig, A. u. bei Döbeln, 
am Zulammenfluß ver Iſchobau mit ver Rreiberger Mulde; 1861: 44 @, 
2) en. Vfrpf. ebo., bei Mügeln: 1861: 198 Gm. 

Schwetig, Df. in Breußen, Rqbz. Arankiurt, Kr. Sternberg, bei 
Sranffurt, r. an der Dter bei dem Einflußs ver Gilang: 476 Gm. 

Schwetz, 1) Swietez, Krebof. in Böbmen, Kr. Saer, Bey. Brür, 
bei Hochperich; 170 6m. 2) &mwicie, Zwienceichow, Kreisft. in Dreus 
ben, Roth Marienwerder, MW. von Gulm um WES, von Graudenz, 
l. an ver Weichiel bei vem Ginfluf des Schwarzwafſere; 53° 24° 10° 9, 
10° 7° 20° D.; 1816: 2493; 1831: 20615 1840: 3257; 1843: 3064; 
1816: 3160; 1819: 3175; 18942: 3669; 1855: 3701; 1859: 4003 Em.; 
1 ev, und 1 fathol. Kirche, altes Schlon, Kreisgericht, Unterſſeueramt, 
Rentamt, Bot, Brovinzial-Irrenanftalt (in einem ehemaligen Bernbars: 
binerskiofter), Damaftweberei, Serberei, Töpferei, Bierbrauerei, Wolls 
und Getreidehandel, Viehmärkte, Schifffabret ; Gefecht zwiſchen Vreußen 
und Frangoien 1806, 14. Woo Dir Kreis hält 29,01 QM. mit 1840: 
06134; 1843: 5008; 1546: 0220; 1840: 65060, 1852: 7075; 1455: 7064; 
1858: 7529 ſtadt Gw.; uns 1840: 45,249; 1843: 47,511; 1846: 50,115; 
1849: 49,556; 1952: 53,772; 1555: 53,442; 185%: 54,735 länbl, (fm, 
3) Df. cbo., Rgbz. Marienwerver, Kr. Graudenz, bei Kejfen; 488 6m.; 
Borm, (burg, bei Feiſtritz. 

Schwesadorf, Schwejba:-VBass, Di. in Steiermarf, Kr, Mars 

Schwesen, Borw. in Preußen, Ngbz. Köslin, Kr. Stolp, bei Glos 
wig ; 45 Gw. In [Tugig; 232 Gw, 

Schwegin, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Daniig, Kr. Neuftabt, bei 

Schwegingen, St. und Hauptort des aleichnam. Amts in Raben, 
Unterrbeinfr., ummeit des Mbein, am Leimbachz 490 23° 5" N, 0% 14° 
22° D.; 1536 eo., 1430 fath., 16 riffie. u. mennon., 5$ jüp. Gw.; Pot, 
Schloñ mit großem Garten, Tabad- und Gopfenbau. 

Schwetzkau, Schwezkau, Zwieciebowa, ©t. in Preußen, 
Rab. Bofen, Kr. unv DOW. von Arauftadt, IB. bei Liſſaz 1816: 1306 
(1153); 1831: 1506; 1840: 1554; 1843: 15145 1846: 1497 5 1849: 1461; 
1852: 1438; 1855: 1438; 1855: 1458; 1561: 1547 Gw. fathol. Kirche, 
Borw , Peinens und Baummolliweberei. [171 dm. 

Schwestow, Di. ın Breußen, Wgbz. Goelin, Kr. und bei Stolp; 

Schiseve, |. Schwefe. 
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Schwihow 


Schwer, f. Schwei. 22* 

Schwibgrub, Schwiba, Df. ın Böbmen, Kr. Budweig, Bey Kal⸗ 
fein, bei Stein; 150 (dm. (Olmug, bei — suu Gm. 

Schwibogen, Schwilbogen, Schibochom, Df. ın Mahren, Kr. 

Schwicheidr, 1) Birpf. in Hannover, F. und Sopr. Hilnesbeim, W. 
und bei Beine; 644 Gm. 2) Dof-, Ortſchaft uno Dominium ebd; 108 
Gm; Borw. Telgte. j 

Shmibow, 1) Große und Kleine, 2 Dfr. in Breußen, Rabz. 
Göttin, Kr. Yauenburg, bei Zelafen; 110 u. 139 Um, 2). Shmwihau 
un Schwibom. 

Schwichtenberg, 1) Di. in Medtenburg-Strelig, Kr. Stargard; 
300 Ew. 2) ev. Pirpf, in Breufen, Rgbz. Stettin, Kr. u. ©. bei Dem⸗ 
min; 205 dm. [Ripra; 313 Gm. 

Schwicfartsbaufen, ev. Virdf. in en: Kr. une bei 

Schwicfertsbaufen, 1) Dr. in Naſſau, U. Ipftein; dus dm.; 2 
Waſſerm. 231. Schweidertsbaujen. 

Schwibdern, 1) Di. in Preußen, Nybı. Gumbinnen, Kr. Jobans 
nisburg, bei Bialla; 206 Em. 2) Df. ebr,, Kr. und bei Kögen; 121 Gw, 
3) Di. ebr., Ar. und ber Dlcpfe; 162 Gm. [bei Dtepto; 25 im. 

Schmwibrowtfen, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Ar. u. 

Schwiebedowe, Df. ın Breufen, Schleſiten, Rgbz. Breslau, Kr. 
und bei Militſchz 463 Gw Schloß, Mahl: und Sägem. 

Zchmieben, kathol. Vfrof. in Breusen, Echleflen, Rabz. Onveln, 
Kr, Tofts&lemig, N. bei Toftz 1074 Gw,; 3 Vormw., Kallbrennofen, 

Schwiebendorj, Di, in Breußen, Schlefien, Ngbz. Lirgnig, Kr. u. 
bei Kunzlau; 115 Gw.z Vorw. 

Schwieberdingen, Pirvf. in Württemberg, Nedarfr., ON, Yups 
wigeburg, an ver Gieme; 1520 @.; hübſche Kirdie, Schloß mit Garten. 

Schwiebus, St. in Breußen, Ngby. Aranffurt, Kr. Zullıchaus 
Schwicbus, WN W. von Aullihau, S. von Deierig, am Urſprung ver 
Faulen Obraz; 1816; 34125 1831: hy; 1810: dung; 1844: 47533 
1846: 49275 1819: 4870; 1852: 5228; 1855: 5978; 1858: 561% Gw,; 
in einem ehemaligen ſchlefiſhen Enclave; 1 ev. und 1 Fathol, Rirae; 
Serihtscommilfion, Unterfteueramt, Bon, Wittelſchule, Streidigarn« 
maſchinenſrinnerei, beveutende Tuch» u. Wollzgeugmeberei, Bierbrauerei, 

Schwichelt, f. Schwichelpt. [Xeimpienerei; 2 Wollmärke. 

Schwiederftorf, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, Amt 
Toftenr, bei Burtehude; 122 Gw. u 

Schwiedt, Schwidt, Ortſchaft (Buftfomwie) und Oberförfterei in 
Vreußen, Rgbz. Darienwerver, Kr, Gonig, bei Tuchel, r. an ver Prabe; 
su Ew. [Hilvesheim, A. und bei Ofterode; #60 Gw. 

Schwiegersbanien, Brest. in Hannover, F. Grubenhagen, Yror. 

Schwiegupönen, Df. u. Domäne in Preußen, Rabz. Gumbinnen, 
Kr. Zrallupönen, bei Schirmindt; 79 une 53 Ew. . 

Schwielochs, auch Schwielung : See genannt, ein großer Sce in 
Preußen, Ngba. Franffurt, im N, des Kr. Lübben, zwiſchen vem 52* 1° 
bis 5 0/0; 1%, Mile. lang von S. nach W., und 1, Die. breit. Im 
MDB, ftehr die Spree ein, und in der NOGcke wieder aus, wo er ſich 
wegen M. ſoomal erſtreckt, und ver Glowers, Leißniger u. Möllens 
Sce als Theile unterſchieden werben. Im ſüdlichen Theil liegt eime 
kleint Inſel, an der Weitieite des Südendes das Dorf Goyatz, und an 
rer SD Srige der Ort Hoffnungebai mit Waarens Magazinen. Bon 
Gottbue gehr zu dem Südende eine Giienbahn, wodurch der Berkehr mut 
der Schifftahrt auf vem See und der Spree ſehr lebhaft ift. 

Schwiena, Schwina, Kechdi, in Breußen, Rgbz. Potedam, Kr. 
Jauche:Beltia, bei Febnin; 315 Gw. 

Schwiene, 1} Rittexqut in Vreußen, Rgbz. Stralfund, Ar. Rügen, 
bei Barz; 30m. 2) Schweine, Nebenfluß ver Aller., ebd. Rabz. 
Königeberg, Kr. Gereauen und Weblau; entficht bei Norvenburg aus 
dem Norbenburger See, theilt ſich in zwei Urme, fließt durch dieſe Stadt, 
37 munpet bei Ailenburg. DNebenflüffe find.l. vie Widerane, r. vie 

Ime. 

Schwienhagen, Ortichaft in Holftein, Krbipl. Brömig: 27 Gm. 

Schwienhorft, Bareribaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. und Kr, 
Miunfter, bei Telgte; 213 Gw. " 

Schwienhufen, Df. ın Holftein, Morder-Dithmarſchen, Get, 
Krehipl. Deive; 191 Gw.; Landbau, Strobhurfledterei. (239 Ew. 

Schwienfubl, Df. in Holftein, im Gut Rofelau, Krchſpl. Lenfahn ; 

Schwienfuhlen, Df. in Holftein, A. un N. bei Ahreneböf, Kırdıs 
fpl. Sarau; 197 Ew.; jehr fruchtbarer Hoden. 

Schwientochlowig, Zwientochlowig, Mittel:, Nieder- und 
Dber:, Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. und ©. von 
Beuthen, W. bei Königshutte ; 3437 Gm. ; woR, Station ver Oberſchle⸗ 
lichen Eifenbahn. ‚ [fter, Kr. und bei Ahaus; 367 Gw. 

Schwiepinafboß, Bauerfch. in Preußen, Ueftfalen, Habs. Müns 

Schwiepke, Di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. und bei 
Lüchom; 74 m, (Arnsberg, Kr. Dortmund, bei Gaftrop; 1852 Gw. 

Schwieringhaufen, Bauerihaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. 

Schwierfe, Herrfchaftlichs und Stäbtifchs, 2 Dir. in Preußen, 
Schlefien, Kr. und bei Dels; 159 und 72 &w.; Schloß. ® 

Schwielau, Krchof. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Gardelegen, bei Klöge; 369 dw. 

Schwiehel, Df. in Medlenburge Schwerin, A. Süftrom, bei Lage. 

Schwijting, kathol. Piref, in Baiern, Oberbaern, 2ogr. und bei 
Lantbera; 440 6w 

Schwiggen, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Ehrenberg. 

Schwignainen, Großs und Slein⸗, Sur und Df, in Vreufen, 
Rgbr. Gumbinnen, Kr. Seneburg, bei Nitolarten; 74 und 145 (im, 

Schwigoein, Schwigozin, j. Smwihozin. 

Schwigieln, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen, 
r. an per Schhwenteine; 117 Ew. 

Schwigupöhnen, f. Schwiequpönen, 

Schwibau, Swibow, I) Df. in Böhmen, Ar. Partubig, Be. 
Unter Kralomwig, bei Zrutich, nabe ver Sazawa an ver Zelumta ; HU Um.; 
Jägerei, Mahl⸗ und Sigem. 2) St, chn., Kr. Pilien, Bez. Rlartau, an 
ber Angel, über die eine Brüde führt ; 1600 E.; Pfarrkirche, Sunagoge, * 
Briefpoit, Jagerei, Felde und Sartenbau, Wollzeugweberei, aroke Mair 
ſermühle; nabe vie gleichnam. Burgruine. 3) Di. ebe., Kr. Vilſen, Bei. 
VPraͤhantz; 115 Gm. (Schumberg (Aumbera); 170 (dm. 

Schwibow, Di. in Böhmen, Kr. Parpubig, Bey. Naſſaberg, bei 

® 


Schwillah | 
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Schwillab, 1) Bir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Gberöberg; | Rr. und NW. bei Borig; 507 Gw. 2) Df. in Sachſen⸗ Krot. Dresven, 


70 6m. Ober⸗, Wir, ebd., Loqr. Erding, bei Wörtb: 20 Gm. 

Schwillgarben, Df. ın Breußen, Rgbz. KRonigsberg, Kr. unv bei 
Braunsberg; 127. dw, 

Schwilmen, j. Shwöllmen. " 

Schwilows&ee, ein See der Havel, in Prensen, Naby. Botsram, 
—* RD. des Ar. Zauche- Velzig, von S. nach M. %, Mie lang und '/, 

le. breit, - 

Schwimmbach, I} ev. Birpf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. 
reving; 170 Gw. 2) Schwimbach, Kropf. ebr., Nıederbaiern, Eoar. 
Straubing: 630 Ew. 3) Georgs, Wir. ebo., rar. Vilsbiburg; 10 6. 

Schwimmeria, Df. in Böhmen, Kr. Baer, Ber. und hei Platten. 

Schwina, ſ. Shwiena. [rau, bei Herrnftant; 281 Gw, 

Schwinaren, Df. in Breußen, Schieflen, Rabz. Brestau, Kr. &ubr 

Zchwinau, Zwinawa, Df. in Böhmen, Kr. Öger, Brz. Buchau, 
bei Iheufing; 260 Gw,; 1 Walt und d Mabint. [tv Ew. 

Schwindach, Schwindau, Df, in Balern, Oberbaiern, Poar. Haag; 

Schwindau, Schwindach, Grojis und Kleins, 2 Krchofr. ın 
Baiern, Dberbaiern, Ldar. Haag, bei Sct.:WPoligang ; 100 u, 94 Gm. 

Schwinde, Df. in hannover, F. und Yobr, Süneburg, A. und bei 
Binfen a. d. Zube, I. am der Elbe; 256 (im, [ien a. d. Luhe. 

Schwindebed, Dr. in Hannover, F. uno Lodr. ** A. Win- 

Schwindegg, Schwinderf, Df. in WBaiern, Oberbaiern, ®rar. 
Haag: Io mw; Swloß, Brauerei, Waſſerm. [1530 Ew. 

Schwindfirchen, kath. Virdf. in Baiern. Oberbaiern, Logr. Haag; 

Schwindragheim, Dr. in Äranfreih, Dep. Has: Xhın, Arr, und 
D. von Savberne, an ver dorn; 1.400 Gw.; Alabafter, 

Schwindfchig, Swincice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ba. Pilin, 
bei Yurchig ; IAu Gm, 

Zchwinefäben, Di. in Holitein, Redfvl. und ©. bei Dipetlor, 

Schwinge, 1 Mebenflus ner Gibe l., in Hannover; entitcht D. bei 
Bremerpörve, und münpet unterhalb Stade. 21 Df,cbr,, Bremen, Lorr. 
m RD. bei Stade, N. Himmelpforten; 522 6m. 3) Borm, in Breus 
fen, Rabr. Straliune, Kr. Grimmen, bei Loig; 96 Em; NBafferm. 

Schwingen, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Culmbach; 
95 Gw. 2) Wir. ebv., Logr, Rehau, an der Zaale; 60 Gw.; Gifenflein- 
grube. (Zofs&teiwig, bei Toft; 248 Ew. 

Schwiniowig, Di. in Preufen, Schtefin, Rgbz. Opreln, Kr. 

Schwinkendorf, Pfrof. in Medienburge Schwerin, A. Etavenbas 
gen, bei Malin. [jig, bei Stangenwalne ; 204 Gm. 

Schwinfchin, Schwintfch, Di. in Preusen, Ngbz. u. Lolt. Dans 

Zchwintichis, 1. Shwinricdis. 

Schwiutichen, Schwentichen, Di. in Preußen, Rabz. Voſen, 
Nr. Koſten, bei Schmiegel; 77 Gw, 

Zchwinz, Forſthof u. Fiſcherei in Medlenburg- Schwerin, Rlofiers 
amt Dobbertin, Rreipl. Kogel. [fterburg; 278 Gm. 

Schwirblen, Df. ın Preußen, Reh: Bumbinnen, Kr. und bei In— 

Schwirblienen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Hagnit, 
bei Sırllen; 153 Ew. [Stallupönen; 355 Gm. 

Schwirgallen, Df. in Preufien, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei 

Schrirgauden, Df. in Preußen, Rgbi. Rönigsberg, Kr, Braunds 
“berg, bei Mebliad; 20 Gm. [febınen; 180 Ew. 

Schwirgdien, Df. in Breuien, Rabz. Gumbinnen, Kr. u, bei Dars 

Schwirgdlauten, Df. ın Breufen, Rgbz. Königeberg, Kr. Labiau, 
bei Dieblaufen; 50 Gm, 

Schwirgftein, 1) Dzierſtyry, Df. in Preußen, Rabı. Röniges 
berg, Kr. Drteleburg, bei Baflenheim; 221 Gw. 2) Gerzsjtunn, Df. 
ebd , Kr. Ofterone, bei Hohenſtein; 118 Ew. 

Schwirflau, Nieder: und Ober-, Krchof. und Df. in Preußen, 
Schiefien, Ngbz. Orveln, Kr, Rybnif, bei Loslau; dil und 380 Gw.; 
Schloã, 4 Borm., 3 Waſſerm., Potafchfiederei. 

Schwirkoczyn, Df. in Preußen, Habs. Marienwerder, Kr. und bei 
Grauvenz: 153 dw fien, Kr. Birnbaum, bei Schwerin; 160 Gw. 

Schwirle, Swirle, Twierdjielewo, Df. in Preußen, Rab. Dos 

Schwirnerey, Gjeruejewo, Df. ın Preußen, Rgbz. Poſen, Ar. 
und bei Frauſtadt, 70 Ew 

Schwirpeln, 1) Df. in Preußen, Ragbz. Gumbinnen, Kr. Nagnit, 
bei Rraupiihfen; 14 Gm 235. Schmwirblen. 

Schwirfen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Kam— 
min; 425 Gw. 2) Groß: und Klein, ev. Pirpf. und Di. ebv., Rgbz. 
Göslin, Kr. und bei Nummelsburg; 409 und 260 Gm, 

Schwirtichach, Swertfche, Df. in Krain, Kr, Laibach, bei Rad—⸗ 
manndtorf; 110 (im. 

Schwir;, Schwürz, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. Namslau, bei Barlsrube;-741 Gmw.; 2 Borm. Sy Em. 

Schwirze, Bormw, in Preußen, Raby. Aranffurt, Kr. u. bei Groflen; 

Schwirjheim, fathul. Pfrof, in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. und, bei 
Prüm; 290 Gm.; Schloß, Gifenfteinbergmerf. 

Schwiifel, Df. in Holitein, Arhipl. u. SW. bei Segeberg: 141 @, 

Zchwitichen, Df. ın Hannover, Berven, por. Stade, Amt Notens 
bura, bei Bıffelbövere; 4u2 Gm. mit Delventhal ie. 

Schwitten, 1) Df. in Vreußen, Werlfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
Iſerlohn. bei Menden ; 564 Gw. 2) Vermw. ebv., Rabz, Königsberg, Rr. 
und bei Fiſchhauſen; 25 Gm. [Rr. Iſerlohn, bei Wenden; 10 Gw. 

Schwitterfnapp, Di. in Vreußen, Wentfalen, Nabr. Arnsberg, 

Schwitterödorf, ev. Biref. in Preußen, Sadien, Rabz. Merier 
bura, Scefr. Mangielv, D. bei Wettin; 225 Gm. 

Schwitterium, Df. in Hannover, Offfriesland, Lodr. Aurich, Amt 
Berum, bei Giens; 206 Gm. mit Reerfumır. 

Schwatz, Swietee, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bey. Weſeritz, bei 
Unter · Jamney; 190 Gm. [Berchtesgaten; Mm (in, 

Schwöb, Snortihaft in Baiern, Oberbaiern, Logr. und nahe bei 

Schwöbber, Drticaft in Hannover, Galenberg, Yoor. Hannover, 
A. une bei Hameln: 59 Gw. 

Schwobield, Df. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. und bei 
Heiligenbeil, an ver hurbeiftichen Grenze; 152 (Sm. 

Schwöbing, DOrtichaft in Steiermarf, Kr. Brud, nahe bei Kriegs 
lach: 2 Benfenichmienen. " Haag. 

Zchmwöbpoiuth, Di. in Defterreich ob rer Enns (Bausrudfr,), bei 

Shmochan, I Schwochow, Krehof. in Preußen, Rgbz. Stettin, 


A, Dieiten, bei, Lommagich; 3861: 92 Gm. rübed gebörig. 
Schwochel, Schwogel, Df. in Holftein, Krchirl. Abrensböf, zu 
Schwödhofen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Ar. Nöls 

fel, bet Bifchofftein; 20 Ww. ——— 

Schwodiau, Df. in Oeßerreich ob der Gnns (Hausrudtr.), bei 

Zchmöpis, ber- u. Unter-, 2 Dir. in Preußen, Sachſen, Rgbz. 
Merfeburg, Ar. Weiseniels, ber Teucbern; 97 und 163 Gm. 

Schwoich, Di. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kueiflein; YO zerfir. Hir. 

Schwoita, Schwoifen, Swojfow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Ber. Haiva, bei Bürgftein; 56V Gm., Eclof, Wacsruchfabrif. 

Schwoife, Di. in Preußen, Echlefien, RAgbz. Breslau, Kr. und bei 
Dblau: 227 im, (rungen; 25 Ew. 

Schwoifen, Gut in Rreufen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. u. bei Moh— 

Schwoitſeh, 1) ev. Pirpf. in Preußen, Schleſien, Nabı. uno Kr. 
und D, bei Breslau; 636 Sw.; Schlon, Vorm., Förfterei, Ziegelei. 2) 
Df. ebd, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, Saalfr., bei Schkeurig; 249 Gm. 

Schwolgan, Bir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paſſau, bei Huts 
tburm; 30 (im, 

Schwöll, DF. in Delerreich od der Enns (Imnfr.), bei Mattighoſen. 

Schwöllbronn, Df. in Württemberg, Jagtfr., ON. Ochringen; 
207 Gw.; Felebau, Vieb zucht. 

Schwollen, Df. im Olbdenburg. Fürſſenthum und A. Birkenfeld, 
Buͤrgerm. Leiſehr 458 Gw.; 2 Sauerbrunnen. 

Schwollgehnen, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Wehlau, 
bei Tabiau; 75 dm. 

Schwolmen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Preu— 
kifch-öplau, bei Heildberg; 65 Gm. Ewn Oberfsrfteret, 

Zchwelow, Df. in Preußen, eig Kr. u. bei Stolv; 260 

Schwoosdori, wendiſches Di. in Sachſen, Krrr. und A. Bauten, 
bei Sameng:; I»51: 196 Gw.z Vorw., Aderban, Viehzucht, Gewerbe. 

Zchwora, |. Schmwara. 

Schworau, if. Schwarau. 

Schmworegasz, Schworuigag, Df. in Preußen, Rgbz. Diariens 
werder, Kr. und bei Gonig, am Karchins@ee: 785 Ew. (kiechen. 

Schworlhof, Wle. in Oeſſerreich ob d. Anne (Innkr.), bei Mauer: 

Schwörnsheim, Schwöresheim, Krodf. in Baiern, Schwaben 
Neuburg, Logr. Deiringen; 450 Gw.; Simulsanfirche, 

Schwör;, Df. in Rrain, Rr, Meuſtädtel, bei Hinnach; 310 Gw. 

ZSchwörzkirch, Birwir. ın Württemberg, Donaufr,, ON. Ghin— 
gen: 105 Gw.; Dbftz und Hopfenbau. 

Schwriow, |. Swriom. 

Schwuben, Df, in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heiltberq, bei 
Guttuadt; 110 Gm. [t12 Gm, 

Schwuchow, Ortich. in Preußen, Rabı. Götlin, Kr. u. bei Stolv; 

Schwundnig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Nabz. Breslau, Kr. 
und bei Deis; 142 dw; Vorw. 2) Grenz: uno Klein», 2 Dir. che, 
Kr, und bei Trebnig; 108 und 126 (dw, [büttenmerte. 

Schwuntuick, Df. im Deiterreih. Salizien, Kr. Bohnia; Gılens 

Schwurck, Orticaft in Preußen, Ngbz. Göslin, Kr. Neuftertin, 
bei Bärmwalne; 21 Gm. 

Schwürs, |. Shwiry un Schwärg. 

Schwuſen, Df. in Breußen, Schiefien, Rgby. Fieanig, Kr. Hlogau, 
SD. bei Schlichtingsheim, r. an ber Over und am Emfluß ver Bartich ; 
602 Ew.; Schloß, Borm., Raltbrennofen. 

Zchnbovacz, Di. in Slavonien, Gſpich. Rofega, bei Rafraq. 

Schumotis, rg Df. in Vreußen, Sehiefien, Rybi. Op⸗ 
pein, Kr. Katıbor, bei Gross hauden; 125 Em, 

Schynbel (f. Schijnvel), Kld, in den Nienerlanven, Brov. Nord» 
Brabant, bei Hergogenbufch; 1840: 4243 Gw.; beſteht and dem aleichn. 
Dorf 1374 Em.) und ten Ortſch. Borne (1173 @w,), Broefftraat 
(330 Gm.), Elihor (657 Gw.), Lutteleind (874 Em.), Weiboſch 
(835 Gw.); bat eine ſchoͤne Kirche mit dem Grabmal des Seebelten Jans 
vansAmitel, ein ſchoͤnes Natbbaus, Holſſchuhmacherei, Hopfenbandel. 

Zriaca, Et. auf ver Süpküne von Sicilien, NW. ven Wirgenti, 
am Abbange des Montes-SansGalogero; 37% 30° 21” N, 100 44° 37* D.; 
15,000 Ew.; feſtes Schlof, Ratherrale mit merfwürtigem Echo, Semis 
nar, Gollege, Hantelsbafen mit Molo, Schalzichlemmerei, Schwerels 
gruben, Sardellenfang, Kornmagazine, Ausfuhr von Setreine, Del, 
Soda, Honig, Sarvellen, Nitrum, Töpferwaaren; in der Nähe berübinte 
ſchweſelige Quellen mit Bäpern und uralten Baureften. 

Seianka, 1) aried, Pfrof. im Defterr. Saligien, Ar. Stanislawom, 
am Öniefter. 2) 5* Krchof. ebd., Kr. Zloczow, am Dlszanica, 

Sciborze, Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr, uno bei Inows 
raclım; 214 &m.; Borm, 

Scichi, Eld. in Sieilien, SSW. bei Movica, am gleihnam. Fluß; 
10,000 Gmw,; Hafen, Tuch⸗ und rg Lederarbeiten. 

Sciejowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. unp bei Rrafau. 

Sciefociny, Zjezefociuy, St. in Polen, Guv Radom, an ber 

Scieneiel, f. Gjenczel. fPka; 500 Gm, 

Sciern, Di. in Breußen, Schlefien, Rabı. Ovveln, Kr, Blef, bei 
NeusBerun: 310 Em.; Domäne; Kalkſteinbruch, Kaltbrennofen, 

—— —— —* — S. bei Coſenza, 
am Savuto; 15,0 4 irchen, löſter, Soſpital, Handel mit 
Getreide, Wein, Seide, Wolldedenfabrif. ag v 

Sciglio, St. in Neapel, Prov. Galabriasulter, I., NO, bei Meſ⸗ 
jina, am Adbange eines Heilen Kelfens, ver mit dem Borgebirge Sc ilia 
an ver Meerenge von Meifina zuſammenhangt z HuWW Gw.; Aelienichlof; 
dabei eine furcbrbare Bergichlucht; Wein: und Delbau, Seivenraupens 
zucht. Thunfiicherei; Aata Moraana, 

Zeilla, das im Alterthum wegen feiner Gefahrlichkelt für die Schiffe 
jadrt berüchtigte Vorgebirge ver Küfte von Italien, gegenüber ver Iniel 
Sicilienz ein gegen 200 F. bober Felſen, ver in vie Meerenge von Mei: 
fina bineinragt, und die Aarfe Meerfirömung in verjelven verftäirkt; 38° 
15° N. 149 21° 15° D.; bei vemielben viele Klippen. 

Zeillns Infeln, eine Örurpe Heine, niedrige Anfeln im füplichen 
Wrofen Djean; von Gapt. Wallis 1767 entvedt, und 16* 28°. 155 
30° W. Grm , aber von Kruſenſtern 156° 10° W. Grw, gefegt; für die 
Schifffahrt 5 gefährlih. DI. Sorlı ad: n. 

Scio, 1) Drt in Nans Work, Grfſch. Alleghany ; 1840: 1166; 1850: 


Sciolze 


1922 Ew. 
1550: 3555 Gm, 


Seiolze, Df. in Sarpinien, Prov. und NO, von Turin; 1200 Em. Sklaven) Gm.; Hauptort: Benton. 
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2) sand WBebfter, Ort in Michigan, Grfich. Wathtenam; —— Gw.; 


Scayglice 


auptort: Hilleborougb. 7) ®rfid. im SD. von 
ifouri; 379 OM., 1830: 2136; 1840: 5074; 1850: 3192 (davon 393 
s) Grfſch. im DO. von Tenneſſee; 


Scionzier, Df. in Franfreich (Sarbinien), W. bei Glufes, an der | 1850: 1905 Gw. 9) Grfich. im SW. von Virginia; 715 OM,, 1820: 


Arve; 2000 Gw.; Gherberei, Toͤpferei. [7000 Ew. 


Sciortino, ld. in Sicilien, NW. bei Eyrafus, quf einem Berge; | in Arkanfas. Grfſch. Diffiffinpi; 1550: 157 Gm. 


4263; 1940: 7303; 1850: 9829 &w.; Hauptort: @flillville,. 10) Ort 
11) Ort in Illinois, 


Seioto, I}großer Mebenfluh res Obio r., in Obio; entiteht auf | Grfſch. Ogle; 1850: 142. 12) 4 Orte in Inviana: Grfſch. Kotciusfo, 


Sümpfen in ver Grfſch Harein; flieht D., ©, D. und wieder ©. durch 
die Örfih. Marion, Delaware, Amntlin, Bidaway, Moss, Pike, Scioto, 
ung münbet unterbalb Portemouth, obngefäbr 200 engl. Dein. lang, 
und davon 130 Min. ſchiffbar. Im oberen Lauf ift fein Gebiet jehr 
ber 4 aber im unteren Lauf eben und febr fruchtbar. Die bedeutenderen 
Zuflüfte find r. Darbo, Deer und Painteßrech, I. Wheſtone u. Bigbelln. 
2) Grfſch. ebr.; 600 OM,, 1820: 5750; 1830: 8730; 1840: 11,192; 


1550: 255 Gm.; Grfſch. Montgomery, 1550: 1209 Em.; Grfſch. Steus 
ben, 1850: 490 Gm.; Grfich. Banverburg, 1550: 1162 Gw. 13) Ort in 
Iowa, Grfſch. Johnſonz 1850: 195 Ew. 14) Ort in New: Morf, Grfſch. 
Gortlanot; 1850: 1200 Em. 15) 4 Orte in Ohio: Grfich. Adams, 1850: 
1270 Gw.; Grfich. Brown, 1850: 1036 Gm.; Grfid. Marion, 1850: 
717 Gw.; Brfih. Sandusfv, 1850: 742 Gw. 16) 2 Orte in Vennſylva⸗ 
nia: Grfſch. Yugerne, 1550: 1268 Em.; Grfſch. Wanne, 1550: 617 Em. 


1550: 18,428 Gw.; Hauptort: Porttmoutb; von kem Ecioto ung | 17) Dre in Witconfin, Grfſch. Golumbia; 1850: 433 Em. 


dem dieſem gleihlaufenden Ranal durchſchnitten. 3) Ort in Michigan, 
Grfih,. Shiawaſſee; 1850: 191 Ew. 4) 4 Orte in Obio: Wrfich. Delas 
ware, 1850: 1126 Ew.; Grifſch. Jackſon, 1850: 1347 Gm.; Ghrfich. Pidas 
man, 1850: 1347 Giwm.; Grfſch. Most, 1850: 8606 Gm. 

Scipio, 1) 2 Orte in Inviana: Grfich. Allen, 1850: 173 Gm.; 
Grfſch. Lavorte, 1950: 767 Em. 2) Ort in Michigan, rich. Hiller 
tale; 1850: 564 Gm, 
8105; 1850: 2135 Gw. 4) 2 Dre in Ohio: Grfſch. Meine, 1850: 1405 
Gw.; Grfſch. Geneca, 1850: 2322 Gw. 


Scituate, 1) Ort in Maſſachuſette, Grfch. Vlymouth, an ver 
aleihnam. Bucht ; Seuhtthurm, 42° 11° 0°, 739 17 15° QR,; 1820: 
3105; 1840: 3886; 1850: 2149 Gmw.; Hafen. 2) DOrtin Rhope-Islanp, 
Grfſch. Providence; 1820: 2834; 1840: 4090; 1850: 4582 Gw,; Banf, 
Bolls und Baummollmeberei. 

Sckampe, ev. Pirvf. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Züflichaus 
Erhwiebut, SW. bei Zullibau; 526 Gmw.; Mahl: und Sagem. 

Sclafani, Df. in Sicilien, SED, von Termini, ODE, bei Montes 
Maagiort; warme ſchwefelige und falzige Quellen. 

Selayn, Df. in Belgien, Brov. u, Arr, Namur; 1850: 15%6 Gw.; 
Törpierei, Fabriken, Kohlenwerke, Kallbrüche. 

Selem, Sclemo, Df. in Tirol, Kr, Trient, bei Stenico. 

Seline, Biref, in Dalmatien, Ar. Zara, Diftr. Obbrovasio, auf 
dem Keftlanbe. Almiſſa. 

Seocibue-⸗eGatta, Ufrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. 

Scoden, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Friedland, bei 
Domnan; 30 Gm. 

Seoffle, Di. in Iſtrien, Bez und bei Capord' Iftria; 66h Ew. 

Sroglienvon Sebenico, find die Gelapuiiens Inieln. 

Scogliv-Ubadia u, sBernich, 2 Dir. auf der dalmatiſchen Infel 
Gorıola. [nam, Dorf. 

eogliosGranbe, die bedeutendſte ver Briomi=Anfeln, mit gleich⸗ 

Scole, Df. in England, Griſch. Norfolt; 085 Em. 

Seoltenne, Nebenfluß des Panaro I., in Modena. 

Scombi, Fluß im Türkiſchen Albanien; entftebt in Rum⸗ili (Rus 
melien), W. von Monaftir, bei Turnomwo, durchfließt den Eee Matikl, 
tritt in Albanien ein, und münpet unterhalb Velini auf ver Grenge ve# 
Sanpihaf Sfutari in das apriatifche Meer. 

Scone, Df. und Krchipl. in Schottland, Grfſch. und NO, nahe bei 
Perth, 1.am Tay; 2270 @.; große Bleihen ; in ber Näbe die ebemal. Ne: 
fivenz u. Rrönungsort der ſchottiſchen Könige. In ver Auguftiners Abtei 
wurde der Stein aufbewahrt, ver ale Sig bei ver Krönung biente und 
als Pallavium von Schottland galt. Auf demſelben foll Jakob zu Berbel 
eingeichlafen fein. Der König Gpuarb I. nahm ihn zur Kirche ver Weſt⸗ 
minfter- Abtei. 

Seonie, Seoonie, Krehſpl. in Schottland, Srffkh. Fife, NO. bei 
Kirkaloy, am Forth-Golf; 2195 Gw.; Steinfohlengruben. 

Zcontrone, Bld, in Neapel, Brov. Abrugzosulter. 2., am Sangre; 
750 6m. [Ser Sct.»Groir ab. 

Scoodie, See in Maine; flieft durch dem gleihnam. Fluß in den 

Scopa, Df. in Sarpinien, Brov. Valſeſta, am Sefla; HU Em. 

Scopelo, ſ. Stopelo. 

Scopia, f. Sfopia. 

Ccopito, Ald. in Neapel, Prov. Abruggorulter. 2, WEN. von 
Aauila, nabe bei Safja, am Fun eines Berges; 600 Ew. 

Seopwick, Df. in Gugland, Grfich. Lincoln; 340 Gm. 

Srorbes@lairpaur, Di. in Franfreid, Dep. Bienne, Arr. u. W. 
von Ghätellerault; 1594 Gm. s 

Secordia, St, in Sicilien, SW, von Gatana, 

Seorf, Fluß in Frankreich, Dev. Morbiban; entfteht bei Locuon, if 
gan 14 St. lang und an 3 St. jhiffbar, une mündet in die Rhede von 

orient. 

Scorrano, 1) Ald. in Neapel, Prov. Abruszosulter. 1., SO. bei 
Teramo; 700 Gw. 2) Bid. ebp., Brop. TerraspisDtranto, DON. von 
Gallipoli, UN. bei Noriglia; 1450 Em, 

Scortico, ſchiffbarer Kanal in Venedig, Vrov. Volefine; beginnt 
bei Villa Nova in dem Adigetto, ift gegen ©. gerichtet und führt in den 
Bianco: Kanal, 

Seorton, Detſchaft in England, Grfſch. Gumberland; 477 Gw. 

Searıe, Vfrdf. in Venerig, Prov. Bapova, Diftr. und bei Noale, 
am Defa. 

Seotby, Oetſchaft in *12 Grfſch. Gumberlann; 383 Gm. 

Srotiortb, Ortichaft in Enalanp, Grfſch. Lancafier; 684 Gm. 

Zcotbern, Di. in England, Griſch. Lincoln; 6ll Gm. 

Zrotland, 1) Brfich. in Diiffouri; 477 OM., 1550: 3782 Em,; 
Hauptort: Dempbis. Di. Schottlanmp. 

Scott, 1) Srfih. in Artanias; 931 OM., 1840: 1694; 1850: 3055 
(davon 146 Eflaven) Gw.; Haurtort: Booneville 2) Erfic. in Il⸗ 
Iimois; 261 OM., 1840: 6215; 1850: 7914 Gm.; Gauptort: Wins 
defter. 5) Srfich. in Indiana; 175 OM., 1820: 2334; 1940: 4242; 
1850: 5855 Gw.; Hauptort: Lerington. 4) Orfſch. in Soma; 445 
OM., 1840: 2144; 1850: 5986 Gmw.; Hauptort: Davenport. 5) 
Griſch. im MN. von Kentudv; 1820: 14,219; 1840: 13,668; 1850; 
14,046 (davon 5536 Sklaven) Gmw.; Hauptort: Seorgetown. 6) 
Grit. in Miffifivpi; 589 OM., 1840: 1053; 1850: 3961 (davon 1182 


— 


Seotter, Di. in England, Grfſch. Lincoln; 1172 Gw. 

Seotton, Df. in Englant, Griſch. Lincoln; 563 Gw. 

Scotiom, Di. in England, Grfſch. Norfoit; 540 Gm. 

Seott'o-BSead, Gap der Süpfpige der Klein AntillensInjel Domis 
nique; 15° 15° 10’ M, 63% 52° 11° a 

Scottöville, 1) Ort in Illinois, Griſch. Macoupin; 1550: 41 Em, 


3) Ort in Wen: Morf, Grfich. Cayuga; 1820: | 2) Ort in Birginia, Gefſch. Albemarle; 1560: 166 Ew. 


Zeottville, 1) Ort in Alabama, Grfich. Bibb; 1550: 301 Em. 


[bei Nola; 1250 Gw, | 2) Drt in Kentudv, Grfſch. Allen; 1850:.400 Gm. 
Seisciano, Df. in Neapel, Prov. Terrasbisfavoro, WEW., nabe | 


Zcoulton, Df. in England, Grfſch. Norfolk; 360 Ew. 

Zcoza, Df. in Dalmatien, Kr. und bei Gattaro, Diftr. Bubua. 

Serabby, Krchſpl. in Irland, Prov. Ulſter, Erfſch. Gavan; 
36 Ew 515 Ew. 


Serayingbam, Df. in England, Grfſch. Dorf, Caft-Riding; 
Seredington, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 364 Gw. 
Scremby, Di. in Gngland, Srfich. Lincoln; 217 Ew. 
Sereveton, Df. in England, Greif. Nottingham ; 315 Ew. 
Seriba, Drt in News ort, Grfich. Oswego, am Einfluß nes Des 
mwego in den Ontario⸗Sce; 1824: 741; 1840; 4051; 1850. 2738 Gw, 

Serignae, Di. in Öranfreih, Dep. Finiftere, Arr. un ND, von 
Ghateaulın; 2591 (dm. 

Serilla, Di. in ver Defterreich. Gefſch. Börz, bei Gerniza. 

Zerip, Df. auf ver Dalmatifchen Infel Brasza, Ar. Spalato. 

Seriven, 1) Df. in England, Grfſch Dort, Wei-Riving; 1450 G. 
2) Griſch. im D. von Georgia; 718 OM., 1820: 3941; 1830: 4776; 
1940: 4794; 1850: 6847 (banon 3678 Sklaven) Gw.; Hauptort: Jach⸗ 
fonberougb. 

Zerivia, Nebenfluß des Por., in Sarbinien; entſteht am Nord⸗ 
—— der Apenninen, NO, von Senwa; fließt anfange NN. und 
dann N. 

Seroffa, Gap der Küfle von Griechenland, Livadien, SD. von ver 
Münvpung des Aspro:Botamos; 38% 15° 40° Mi. 18% 54° 0 D. 

Scrooby, Di. in England, Grfſch. Nottingham; 300 Ew. 

-Zeropton, Df. in Gnglanp, Srfich. Derbu; 527 Ew. 

Serubb, eine der Jungiern=Injeln, DON. von Tortola, den Eng⸗ 
länvern aebörig. [1143 @w. 

Scrub:Grads, Drt in Pennſylvania, Grfſch. Benango; 1850: 

Seruton, Df, in Öngland, Griſch. Dort, North⸗Riding; 410 Gm. 

Sery, Ubee, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Wer. Huw; 
1850: 484 Gm, . 

Scudelatte, Gemeinde mit Muggio, im Schweiger K. Teifin, 
Ber. Menprifio; 591 fath. Gw. (Dorf; 16,600 Gm, 

Sceulevates, Borft. und Krchſpl. von Hull in England, Erfic. 

Seulthorpe, Di. in England, Grfſch. Norfolt; 591 Gm. 

Seurcula, Scurgola, ld. in Neapel, Brov. Abruszosulter. 2,, 
N, bei Aveziano, am Imele; 42% 3° 59°" 9. 119 0° 16” O.; 1350 E.; 
5 Kirchen, Abtei, 2 Klöfter, (Bapierfabrif. 

Seurelle, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Strigno, im Bal-Sugana ; 

Zeutari, f. Efutari. 

&cy, 1) Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant ; 1850: 326 @. 
2) Df, in Frankreich Dep. Mofelle, Arr. Mep; 415 E,; Weinbau; bier 
der Waſſerbehalter für vie Springbrunnen in Dep. 

Senlla, ſ. Scilla. 

Sezabe, griech. Bfrpf. im Deflerr. Galizien, Sr. und bei Sambor. 

Srejechow, ſ. Stiehom. 

Sczecezinowen, f. Szczeczinowen. 

Sejeitomwis, j. Shifowiß. 

Scjefocinyn, St. im Defterr, Galizien, Kr. Krafau, bei Siendfo, 
an ber preuß. Brene und an ber Pilca. 

Sczepanten, 1) Szepanken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. und bei Yögenz 175 dw. 2) Df. ebe., Naby. Rönigsberg, Kr. Or 
telöburg, bei Dientguib; 204 Gw. 

Sczepanfowig, Krebdf. in Preufen, ESchleflen, Rabz. Oppeln, 
Kr. Ratibor, bei — 955 Gm.; Borw. [momice, 

Scjepanowice, Df. im Deſtert. Galizien, Ar. Krafau, bei Iwa⸗ 

&cjepanowig, Df. in Preußen, Eolelen, Rab. und Kr. und bei 
Oppeln; 204 Gw.; Borm. und Ziegelei. [bei Solvau; 20 Gm. 

Schepka, Borw, in Preußen, Bass. Königsberg, Kr. Neidenburg, 

Scjeukomwig, |. Schiktowip. ‚ 

Seziballen, 1) Df. in Breußen, Rgbz, Gumbinnen, Kr. un EW. 
bei Bögen; 1725w. 2) Df. ebb., NO. bei Wipminnen, D. am Gablifer 
See; 208 Gm, [Rr. Culm, bei. Brieien; 125 Gw, 

Sczicaunfo, Siczunko, Df. in Breußen, Nabs. Marienwerder, 

Seziglowitz, Df. in Breußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Rob⸗ 
nit, bei leimig: 322 Gw.; Dorm., 4 Waflerm. , 

Sczirbig, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. un bei 
Rybnik; 255 Ew.; Waſſerm., Vorw., Friſchfeuer. 

Sezodrkowiee, Di. im Ocfterr. &aligien, Kr. und bei Rrafau, 

Sczöpfau, ſ. Szepkau. 

Scaudlen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Lych. am 
Sollubiens@re; 126 Ew. {2) j. Stupeilbof. 

Sczudlow, 1) Df. in Mähren, Ar. Olmüg, bei Brunow; 540 Gm. 

Sejuplienen, ev. Pfarrert in Vreufen, Raby, Königsberg, Kr. 
Neidenburg, bei Gilgenburg ; 117 Gm. 2 

Sezygliee, Tf. im Defleer. Baligien, Ar. und bei Aralau. 
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Sczytniki 


Sezytniki, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Kralau, bei Brzeefo. 


Seiutno, I. Syejytno. 
Sdalla, Sebala, — Df. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militirgrenge, Sct,s@eorger sp bei Bresniega; 25 Hfr. 
963. Gumbinnen, Kr. und bei Lychk, O. 
am Kotten⸗Sce; 132 


Speden, Df. in Preußen, 

Spengowen, Gros und Hlein-, Di. und Gut in Prenßen, Rgby. 
Sumbinnen, Rr. Ichannieburg, bei Arye, N. am Arvs:Zce; 69 
un 50 Gm. 

SpensPavass, Df. in Krain, Ar. Neufättl, bei Gutenfeld 240. 

Sdenzheze, ſ. Stuventichitic. 

Sdier, wendiſch Sder, Di. in Sachſen, Krdot. und A. und bei Baus 
den: 233 Gm; Echloß mit Kapelle, 

Zpili, zwei griecbifche unbemobnte Infeln im Archipel, SW. hei 
ter Juſel Müfont, ver zunihft Klein-Spili liegt, das berühmte 
Delos im Altertfum mit Schönen Tempeln und Heiligtbümern, von 
denen nur Ruinen zeugen. Weſtlich davon liegt Groß-Sdili, pas 
Rhenea des Alterthums, reich an Terebintben une Maftirbaumen. 


Spolle, Birdf. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Ran: 20 Em.; | Provi 


jährlich ein Markt, (nisburg; 4100 Ew. 
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Sebenico 


Sebaldeburen, Df. in ven Nieperlanten, Vrov. @roningen, Be. 
Grootegaft; 1810: 278 Em, 

Sebarn, Sebling, Df. in Oeſterreich unter per Enne (Unter Dans 
barrabergfr.), NO. bei Korneuburg; 210 Ew.; Schloß Wilbelmo- 
brunn mit Kapelle und Gärten. . , 

Sebaftian, Set.⸗, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u. bei 
Nürnberg; SO Ew. 2) Wir. ebd, Nieverbaiern, Logr. und bei Gggen= 
felven; 20 &w. 3) Hauprä. ver Canat. Infel Bomera If. ebv.), auf 
der Ofltüfte. 4) ld. im Mejican. Staat Ginaloa, zwiſchen Mazatlan 
und Rofario, in waſſerreicher und fruchtbarer Segenp; 2500 6; Aders 
bau (Maid, Baummolle ıc.), Rindriehzucht, Banmmollmeberei; unment 
eine Rupferkiesgrube. 5) St. in &uatemala, Dir. Guvorenange; 
3100 Gm. #6) St. und Hauptort der —— baetiſchen Provinz, jetzt 
aber wicder Öuipugcoa genannt, in Spanien, DDN. von Pıilbao, 
auf ver Erige eined jandigen Borgebirget am Meerbufen vom Biscaya; 
15,000 Gm.; Feiner und nicht ficherer Hafen ; burch die Belagerung 1813 
wurde bie Stadt fast ganz zerflört; bat Öerbereien, Keinemeberei, Seile 
reien, Handel. Der Leuchtihurm Acht 43° 19° 17° N. 50397 SB. Die 
— ſeht verſchieden: (1854) zu 29.25 geogr. QM. mit 1833: 


108,599 ; dann auch mir 51.10 DM. (20 auf ven Grad) und 1657: 


Sporren, Df. in Preußen, Rgbz, Gumbinnen, Kr. und bei Johan⸗ 164,901 Em., und 1863 u. 1564 zu 60.8 QLeguag u. 1857 auch; 156,493 


Sprallova, griech. Vfrdf. in der Oeſterr. Kroatifchs&@lanen, Milis 
tärarenze, Sct.⸗Georget Regiment, bei Bellovar; 27 Sir, 

Sprapagn, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Ecareona. 

Btrauffina, Df. in Iftrien, bei Gradieca; 90 Gm. 

Spregna, Birbf, in Iftrien, Bea. und bei Montona; 780 Gm, 

Spreiag, Vfrpf, in Dalmatien, Kr. und Diftr. Zara. 

Spdroie, Soroje, Fbroie, Df. in Preufen, Rgbz. Marienmerver, 
Kr. Schwetz, bei Dibe; 113 Ew. [bei Berent; 40 Ew. 

Sproien, Sdrogen, Df. ın Breußen, Rabz. Danzig, Kr. Carthaus, 

Sproino, j. Aproino. > 

Sprojowen, Sdrojewen, Drtihaft in Preufen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Kr. Eeneburg, bei Amehren; 20 Gm, [Raftenburg; 156 Gm. 

Spunfeim, Ortſchaft in — Byte. RKonigeberg, Kr. und bei 

Spunten, Bhunken, Df. in Prenien, Rabı. Bumbinnen, Kr. und 
bei End; 130 Em. —— bei Ars; 281 Gw. 

Stunowen, Zdunowen, Df. in Preußen, Ngbz. Gumbinnen, Kr. 

Spunowice, Groß: und Klein⸗, Ortſchaft und Sur in Preußen, 
Ratz. Danzig, Kr. Gartbaus, bei Bütow; 15 Gm. 

Zdusfch, Di. in Krain, Kr. und bei Laibach; 70 Em, 

Ze, Kids und Nagy-, 2 Dfr. in Ungarn, Diſtr. Detenburg, Ges 
ipfb. Gifenbura, bei Stein am Unger. 

Zea, cin jehr gefährlicher Sebirgepaf in den cottifchen Alpen, auf 
ter Grente von Eavoien nach Turin; 459 20 M. 

Seabeck, Inſel im Großen Dyean an ver Küfle von Oregon, und 
tabeı ver Habamishsdnafen. 

Scabrovf, Ort in New: Hampshire, Grfich. Rockingham, am atlans 
tiſchen Ozean; 1820: 865; 1840: 1392; 1850: 1296 Gm. 

Seaforb, Krebſpl. und Hafenort in —— Grfſch. er am 
anal; 1125 E.; Fiſcherei, Sechad: [Yemid; darin die Infel ** 

Seaforth, Lohse, Meerbucht an ver EDRKüfe der Hebrivensänfel 

Seagoe, Krechſpl. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Armagh; 
11,094 m, 

Seagrave, Df. in England, Grfſch. Leicefter; 451 Ew. 

eagry, $r. in England, Srfic. Wil; 210 Gm. 
eabam, Df. in England, Srfih. Durbam; 290 Ew. 
. . orfesInfeln, längs ver NRWKüſte von Mord⸗Amerika, im 
vlar⸗ Meer. 

Seal, I) Df. in England, Grfich. Rent; 1618 Gm. 2) Df. ebd, 
Grid, Lrieeter; 1281 Gm, 3) Df. ebd., Grfich. Surren; 425 Gm, 
4) Aluf in Neu⸗Süd-Wales in Nords Amerika; flieht gegen OND., und 
mündet in das Hubfons Meer, N. vom Churchtll. 5) Injel in der Aundys 
Bai, W. rom Gap Sabfe, ter SWEpige von NeusSchotrland; 43° 
29 N. 6) Heine Granit⸗Felſen⸗ Inſel an ver Südfüfle von Auftralien 
Meu:Hollandı; 346° 8, 119° 8 O. 7) Infel im für. Großen Ozean, 
D. von der BiinaftsInfel; 26° 36° 15° ©, 10795443” MW, 8) Drt in 
Dbio, Grfich. Pike; 1850: 2210 Em. [von Zeicefter; 1220 Gw, 

Seale, Rether: u. Over:, Krchfpl. in England, Grfih.u. WEN, 

Sealer's:@ove, Rhede an ver SDRüfte von Auftralien (Meubels 
lan»), in Neu: Süp: Wales, NO. bei vem Borgebirge Willon; 39° 
5° 8.; fiber; frifches Waſſer und Holg. 

Sealkote, Ort in Labore, in Hindoflan, ND, von Labore; 32° 
35’. 74° 20 O. rw. 

Scamer, 2 Dfr. und Krchſpl. in England, Srffh. York, Northr 
Riving, SW. bei Ecrarborougb; 250 une 1121 Eiw. 

Seanzen, Scanes, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Groß— 
Sonntag; W Gm. (Down; 9255 Gm. 

Seapatrif, Rrhipl. in Irland, Prov. Ulſter, Grfſch. Down; 

Searby, Di. in England, Griſch. Lincoln; 231 &w. 

Searen, 1) Griſch. in Arkanfat; HI OM,, 1840: #33; 1850; 1970 
ſdaven 29 Sfaven) Gw.; Hauptort: Lebanon. 2) Drt ebp,, Grfſch. 
‘!phillipe; 1850: 573 Gm. 3) Hauptort ver Grfſch. White ebd. 

Srardburg, Ort in Vermont, Grfſch Bennington; 1850: 201 6. 

Zearsimont, Ort in Maine, Grfih. Waldo; 1850: 1693 Gw. 

Seafalter, Bi. in Gnglanp, Grfſch. Kent; 1064 Em. 

Seaton, 1) Di. in Gnaland, Grfich. Gumberlanv, an ver Müntung 
bes Derwent; 6W Gm.; —— Eiſenhaͤmmer, Lachsſiſcherei. 2) Kirch- 
frl. ebd., Grfich. Devon, DED. bei Greter; beſuchte Seebader. ) 
:&aremw, Df. ebd. Grfſch und ED, von Durbam, an ver Nordſer und 
N. von der Mündung des Tees; beſuchte Scebäder. 9-Delaval, Df. 
ebd.. Grifch. Northumberland, ND. bei Newcaftle, an der Mündung 
des Seaton⸗Burn in die Nordſee; 550 5° 2° M. 40 11° 3°" IR; Fleiner 
Hafen. 5) Ross, Df. ebd., Grfſch. Dort, KaftsKieing ; 510 Gw. 

Seaville, Drt in Maine, Grfſch. ze: 1550: 130 Em, 

Seavington, ? Dfr. in England, Grfſch. Somerfet ; 510 u. 275 @. 

Seb, Ober⸗, Mitter: und Unter⸗, 3 Dir. in Deflerreich unter ber 
Enns (Öber-Manbarteberafr.), bei &föll; 33 Sfr. 

Sebago, 1) See in Maine, Grfich. Gumberland; bingt im NW. 
mit andern Geen zufammen, und flieht im D. purch ven Preiumpfcot in 
vie GaseosBai. 2) Drt ehr.; 1960: 850 Ew ; Mühl» und Sägewerke. 
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Sebaftiandweiler, Wir. in Württemberg, Schmwarzwalpfr., OU. 
Nattenburg; 76 Em 


Gm. angegeben. 7) Et, und Hauptort eines Bezirlt in Venezuela, Brov. 
Garacad; 9° 53° 30° 9, 60% 45° 20° M,, in 376 Metres Direreshöbe u. 
279 67° C. mittlerer Temperatur; 5000 Gw,; Viehzucht. 8) Gebirgeort 
in Gteiermarf, Kr. Brud, bei Mariasgell; 47° 48° 10° N. 12° 48° D, 
9 de Buenapifta, Et. in Neu⸗Granada, Dep. Ganca, Brov. Choco, 
auf einer Yanpfpige am Ofleingange des Golft von Darien. 10) En: 
ners, fathol. Virpf, in Preußen, Kosı. und Kr. und NW. bei Goblenz, 
I. am Rhein; 570 Gm, i 
Sebaftianv, Sans, 1) Df. in Neapel, Prov. Ab 
SSO, bei Pescina; 500 Gw. 2) Df. ebd. Vrov. und 
am Ruf des Vefun; 1100 Em. 3) Df. in Sarbinien, Prov. u. NO. von 
Turin (Torino), am Po; 1400 Em, [Xions; 115 Gw, 
Sebaſtianowo, Df. in Preusen, sen. Pofen, Kr. Schrimm, hei 
Sebaftiansberg, Baftianperk, Wrcb:&w.:&ebeftiana, St. 
uno Bez. in Böhmen, auf dem Kamm des Braerbirgee in einer fablen 
Gegend, an ber ſachf. Örenge; 1600 deutſche Gmw.; Biarrfirde, Naths 


o⸗ulter. 2., 
. bei Nearel, 


aus, Bezirfkgericht, Steueramt, remzollamt, Poft, Brauerei, 4 
afferm, Im Sanobau geveiben in der rauhen Gegend nur Hafer, Kar— 
toffeln und Kraut. Im Betrieb ſind auferbem einige Gewerbe Spihen— 
flöppelei und Ecweinehandel. Der Serichtsbezirk hält ’/, QM, mit 
3144 deutichen Gw. firch 26 Gin.; —— Duelle mit Bar. 
Sebaſtians-⸗STaul, Wir. in Württemberg, Donaufr., DNA. Leut⸗ 


Sebaftiad, Sadr, 1) Fld. in Brafilien, Prov. Babia, Diftr. Sad: 
Franciteoo. Er, auf der Küfte ebv., Brov. EadrRaulo; 23” 48" 20° 
©. 179 49° 30% B.; 2000 Aw., und mit dem Difrikt 6000 Gw.; Hafen, 

F Kaffe, Taback, Reis, Bohnen ıc.. Handel mit 
Zuder ıc. in ver Ausfuhr nah RiosIaneiro. 3) Rld.ebr , Prov. Minae- 
Seracs, OND. nahe bei Marianna. 4) Rld. ebo., Ber. Nior Verve; 
2000 Gm.; Santbau, 5) ſehr fruchtbare Iniel ebd. im N. an rer Küſte 
der Prov. Saos Paulo, 18 Legcas von Santos, durch den tiefen Kanal 
ToquesToque von der Küfle getrennt; ift fehr heiß und ungelund ; erzeugt 
vorzüglich Zuckerrohr u, Tabad und befigt viel Nıinneieh; auf ver ben: 
füRe eine Meine Stadt Princeza, mit 3000 Gw.; 23% 46" 52" ©. 17° 
416° 57" D. 6) Bl. ebd., Prov. Maranhaõ, Dir. Manga⸗do⸗Iguata. 
7) sb’ Nraruama, Irirnama, Matarıına, Aid, chv., Prov. Nioster 


Nnbau von Zuderro 


Janeiro, 8) »Bo:Nio:Mbairo, Aid. chr., Bror. Minats race, Difis. * 


Sad:Ioaösd'ElMei, am Niosdat-Mortes; Landbau und Bergbau, 9) 
:d0:MRio-besJaneiro, ift die Start Niosdes Janeiro. 10) ⸗doe⸗ 
Goitacazed, Äld. chd., Brov. Niosve-Janeire, Ber. Gamvos; 2000 
Gw.; Anbau von Zuderrobr, Mantioca, Neit, Bohnen, Branntmwein- 
fabrifation. 2 

Schaftiad:be:Balir, Sade, Fld. iu Portuaal, Algarbien. 

Sebaftieooß, Nebenfluß nes Kennebed I., in Maine, 

Sebaſtien Set.:, 1) Df. in Frankreich, Dep. Eoiresinfer., Arr. u, 
SD. bei Nantes, r. an der Loire; 1605 Gw. 2) sdesfanpeau, Df. 
ebp., Dep. Greufe, Arr. Gueret; 1188 Gw.: Glatfabrif. 

Sebbelau, Df. auf ver Schleswig. Inſel Alien, Amt Sconverburg, 
N. bei Auguftenburg ; Obſtbaumzucht 

Sebbenhanfen, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Poor. Hannover, 
N. und bei Nienburg, I. an der Wefer ; 315 Gm 

Sebber, Df. in 
den; 600 Gw.; Fiicherei. (A. Trevia; 420 Gm. 

Sebbeterode, Df. in Rurbeflen, Prov. Oberheflen, Kr. Zieaenhain, 

Sebec, Drt in Diaine, Grfſch. Piecataquis; 1850: 1223 G. Müblen. 

Sebecziee, ſ. Scebeihbiy 

Sebetin, Zyebedin, Di. 
Sobt, bei Veghles Pi Neutra. 

Zebebrain, Szebedrazo, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Bes 

Sebeirou, SisBirou, Inſel an ver Welfüfte von Sumatra; bie 
SDSpige 194775, 06° 54° D,; chrgefibr 24 St. von SD. gegen 
NUM, lang und gegen 10 St, breit; bat einen Bulfan. 

Sebeltig, Zeblerin, Df. in Böhmen, Kr. Gaer, Bey, Duppau, 
SD. nahe bei Saar; 1100 Gm; Eanerbrunnen, Waſſerm. 

Sebelv, ſ. Zebely. 

Seben, Szebeny, Sabinow, königl. Freiſtadt in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Gſpſch. Saros, am Tarcza, NNW. ron Eperied; 3000 Ew.; 
erang. Kirche, PiariftensGoflegium mit einer Lehranftalt; Alabebau, 
Leinemweberei, Weinhandel, Papiermühle. [Kapelle mit Benefiziat. 

Sebenach, Sebene, Ortſchaft in Krain, Kr. Laibadh, bei Nsling; 

Schenavads, Df. in Rrain, Kr. Neuftärtel, bei Erifenberg; 130 6. 

Sebenbach, Df. in Böhmen, Kr. und Ber. und bei Euer. 

Sebene, ef. in Krain, Kr. Laibach, bei Neumarftl; 110 Em. 

Sebenico, Zibenif, Et. und Difte. in Dalrtatien, Rr. Zara, an 
einem Dieerkufen und der Münvung des Kerka und terrajienförmig an 
einem Berge, anf deſſen Höbe das Fort Sct.⸗Anna Acht; der Dom 43° 
aa 10° 9, 130 33° 13 O.; 7000 Ew.; Wein, Dlivers, Obſt⸗ und Ge⸗ 
treivebau, Bienen: und Schafzucht, Fifcherei, Handel, Schifffahrt. 


Dänemarf, Jütland, Stift Nalborg, am tijmfjors 


in Ungarn, Diftr. Bretsburg, Gipich. 
feic. 


Sebenitich 


Sebenitſch, ſ.Seebeniſch. 


2312 


Seckenheim 


bei Valentiennes, am Héeniau; 1720 Ew.; Fabr. für Zwirn, Cichorien, 


Sebenftein, Zee am Stein, Pfrdf. in Defterreich unter ver Eune | Bierbrauereien, Bottcherei, Rorbweitenpflanzungen. 


Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Neunfirchen am Steinfelde, im PıtteneThal 

im Gebirgez 390 Gw.; in der Piarrkirche Brahtenfinäler, Fenilerglase 

aemalve;, neues Schloß mit Gemalde⸗Sammlung ye., u. alte Bergvefte. 

a Sebent, ut in Holflein, ©. bei Olvenburg; 69 Gw.; ſehr guter 
oden. 

Seberham, Df. in England, Grfſch. Cumberland; 853 Em. 

Sebern, 1) Seebarn, Df. in Deflerreih unter ver Enns Unter— 
Manbartsbergfr.), bei Önzerenorf; Schloß, 2) Mieders, Di. in Ociters 
reich ob ver Gnns (Müblfr,), bei Au, atı der Donau. 3) Ober: und 
Unter, 2 Dir. in Drfterreich unter d. Enne (lnter-Manbartsbergfe.), 
bei Krems; Schlon. _ (bei Ilzz 360 Gm. 

Sebersborf, UntersManerhofen, Df, in Steiermart, Kr. ras, 

Sebes, 1) Schebeich, Schibis, griech. Virvf. in Siebenbürgen, 
Kr. Rarlsburg, Bez. Rogaras, bei Syombarbfalva; 660 Gw. 2) gricdh. 
Derbi. in Ungarn, 
515 Gw. 3) Df. ebb,, Diſtr. uno Gfoſch. Devenburg, bei Bapa. 4) 
Alfos, RiedersBewifch, fath. Birpf. in Siebenbürgen, Gfoſch. Dos 
hofa, bei Siaszshegen:; ein Galgbrunnen. 5) Mlios, Unter-⸗Sche⸗ 
befch, griech. Pfepf. ebd. Kr. u, bei Hermannftade. 6) Mlios, Nignis 
Scbes, Mid. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gopſch. Sarcs, nabe bei 
Gveried; 450 50° 58° 9, 180 58° 33° D.; 1200 Gm.; Prarrlirde, Fran⸗ 
ciſcaner⸗ Kloſter, alted Kanell mit Garten, Tbonpfeifenfabrit. 7) Box 
ros:, Mild. ebb,, Dir. Growardein, Sipih. Arad, am Sches; 46° 
23° 15° 9. 10° 57° 15° D.; 1260 Gmw.; reform, und qriech. Wrarre, 
Zöpferei, Obrbau, große Waldung, Handel mit Ob, Töpfergeſchirr, 
Doll. 8) Felfds, Ober-Zchewifch, griech. Ufrof. in Siebenbürgen, 
Girich. Dobofa, bei Syasıschegen, 9) Felids, ObersSchebeich, arıch. 
Krchdf. ebd., Kr. un bei Hermannftapt, I. am Alt-Fluu. 10) Felſö⸗-, 
Df. ın Ungarn, Drär. Kaſchau, Gſpich Saros, bei Gneriet; S50 Gm.; 
Se Walsung. I1) Kiss, MleinsSchnelldorf, griech, Wfrbf, in 

iebenbürgen, Kr. und Gſpſch. Klauienburg, bei Npiret; Glachütte. 
12) Magnus, arieh. Birrf. cbe., am Körös, 13) Oröghbs, Df. in Ins 
garn. Diſtr. u, Gſpich. Devenburg, an ver Naab, bei KRapuvar; 300 Gm. 
14) Sad, Schebeich, St. in Sıebenbürgen, Kr. u. Bei. Hermanns 
ftaot ; ev. Brarre und Yyceum, Arancifcaner: Klofler, 2 ariech. Pfarren. 

Sebeiany, Sebesdorf, griech. Krodf. in Siebenbürgen, Ar, Hers 
mannftadt, bei ES dsiebura, unmeit dem Marot. 

Sebeſchitz, Sebeeyice, Sobietiee, Di. in Böhmen, Mr. Prag, 
Pe. Fbiromw, bei: Drabno:Augeid; 300 Gw. 

Sebesdorf, 1. Schefann. 

Sebesely, Schnellderf, ariech. Birpf, in Siebenbürgen, Gſpfch. 
Miever-Werfienburg, bei Syadz:Sebes, am Sched; mehrere Waflerm. 

Sebeöh, Sebes, Ssebeöh, Kreisft, ın Nufland, Gun. Mitebef, 
DESD. von Nefiga, wiſchen zwei Heinen Seen; 56° 16° 48’ N. 26° 9° 
21° D,.; 1851: 1753 Gw.; 4 große jährliche Märkte. Der Rreis batte 
1851: 74,114 Gm. 

Sebeöheln, griech. Pfrof. in Siebenhürgen, Broſer Stubl, bei 
Szas⸗Varos; 670 Gw.; Eiſenbergwert, Giſenhammer, Maunfieverei. 

Zebedsfaran, ſ. Raraniches. 

Sebesiawce, Sjebesilo, Di. in Ungarn, Diftr. Pretsburg, Bes 
fofch. Thuroch. Bohmiſch⸗Aicha, bei Laftiberzig; 200 Gm. 

Sebedlamwib, Sobieslawice, Di. in Bohmen, Kr. Grin, Ber. 

‚Scbeepataf, Df. in Ungarn, Difir. Ordenburg, Sfpich. Syatmar, 
bei Aloba; 270 Gm, (Regbanya: 250 Gm. 

Scbeftel, Di. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Sipich. Bibar, bei 

Vebeftennfaloa, Df. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpich. Trent⸗ 
fin, an der YWaan; 300 Gm, 

* Sebeftianice, |. Schebefteni % 

Sebetifch, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Kruppz 100 Gm. 

Zebewa, Ort in Michigan, Grſſch. IJonia; 1850: 247 dw, 

Scheren, Di. in Hannover, Gottingen, Loͤdr. Hildesbeim, A. Diles 
rode, bei Echte; 640 Gm. Saros. 

Sebfaiva, Zoebfalu, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. 

Sebha, Dieded, St. in Ferzan UND, von Murzuk, au ver Karar 
mwanenftraße von Tripoli nach Murzuke große Ruinen bier, 

Sebigan, f. Seebigau, 

Zebin, 1) Zeeben, Di. in Defterreich unter ver Inns (Ober: Mies 
nerwalofr,.), bei Melf; s0 Gw. 2) 5. Zebin. [ſpſch. Baranya. 

Schingen, Debin, Szebeny, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, 

Sebinow, Er. in Unyarn, Difir. Pressburg, Gſpich. Bars. 

Bebirow, ſ. Schebirom, 

Sebitich, Seebitfch, Drgewezice, Df. in Böhmen, Kr. Leirpa, 
Be. Dauba, bei Bablomıy; 425 Eir. 

Zebnig, 1) Seebnitz mit Glaubiß, er. Bfrdf. in Preußen, Schle⸗ 
fien, Rabz Liegnitz, Kr. un WEM, bei Lüben, SD, bei Kobenau, 
NND, von Haynau; 1284 Gm. 2) Mebenfluß ter Glber., in Saͤchſen, 
Kror. Dresvpen, Amt Wırna, entfiebt in Böhmen aus mehreren Badıen, 
von denen die beiden beveutendften bei Hilgertvorf, Nübrevorf u, Hains⸗ 
bay entipringen, fommt bei Echnig nad Sachſen ın KH F. Meeres: 
hoͤhe, flieit anfange WSW,, dann vom Einfluß ver Rolens e. S., uno 
mündet bei Wendiſch⸗Febra in 315 R. (oder 350 F.) Meeresbibe. Die 
Lauflange it 4 Min. Das Älustbal, um Theil Obelyrund genannt, 
it weit, von ſcheoffen Sanpfteinfelien eingeicbloffen, aber enger vom 
Ginfluß der Boleny an._ Bon bier beift ver Alun Yabebad. 3) 8ı. 
in Sachſen, Kror. u. DED. von Dresven, I. u. D. von Pirna, SED. 
bei Neuſtadt bei Stolpen, nabe ver böhmiichen Grenze in ſchöner, aber 
rauber Segen, r. an ver Sebnigz 1834: 2035; 1837: 303: 1840: 
3203; 1843: 33095 1846: 3472; 1849: 3648; 1552: 3836: 1855: 3942; 
1558: 4253, 1561: 4376 Emw.; ev. Kirche (50" 58° 20. 10% 50° 30 D. 
in 850 #&. Dieereehöbe) mit einem aus Holz geihnigten Marienbilne, zu 
vem von Böhmen ber oft gewallfahrtet wird, Gerichtsamt, Steuer⸗ 
receptur, Nebenzollame, Unterneueramt, Unterförfterei, Voll, Sonntags 
ichule, 5 Waflerm,, Leinens, Halbjeivens u. Scivenwebere:, Marftichub: 
macherei Tiichierel, Fabriken für Band, Knöpfe, Vapier. Das Gerichta⸗ 
amt umfaht 1 St. uns 9 Gen. 4). Jebnig. 

Zeboncourt, Df. in Aranfreib, Der. Aisne, Arr. und ND, von 
Sct.»Qiuentin; 2050 Gw.; Jwirns, Shamlds und Rafhmirfabr, 

Sebourg, Seboury, St. in Äranfreic, Dep. Nord, Arr. und D. 


Sebra, Krchipl. in Schweren, auf der Iniel Hernöfand. 

Sebranis, I) Sebranice, Bfrpf. in Böhmen, Kr. Parpubis, Pe. 
Leitomiichl; 160 Gw.; 2 Waflerm, 2) Birdf. in Mahren, Kr. Brünn, 
bei Bolvenbrunn, an ber Wiens Prager Giſenbahn. 

Sebraten, Zebratce, j. Sembrader. 

Sebris, 1, Sehes, [ver Schmwarzga; 450 Gm. 

Sebrowig, Zamwrzef, Df. in Mäbren, Kr. u. nabe bei Brünn, an 

Sebjewar, Sebjavar, St. in Verfien, Ghorassan, NW. von 
Miſchabur uno W. von Meſched, in fchöner Gegend. , 

Sebu, Mahmore, ein tiefer und reiienrer Aluß mit fleilen Ufern 
in Bey; entftcht am Wefabhang des Atlac, fließt anfange NW., dann 
W. und in vie Mieerenge von Gibraltar, 

Sebucs, f. Scehutic. 

Sebusein, Zebuzin, Df. in Böhmen, Kr. Leſppa, Bez. Leitmer 


ifir. Devenburg, — 28* am Felkete⸗Koͤro⸗s zritz, bei Zirfowig, an der Glbe; 450 Gw,; 5 Waſſerm. 


Sebutſch, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jaromierz, bei 
Ghmalfomig; 140 Gm. 

Zehn, Wir. in Tirol, Kr. Inndbruf, bei Küfſtein. 

Ser, ſ. Seca. , 

Sera, La:, Ald. in Spanien, Prov. un SEO, von Vallavolir, 
N, von Dievinasbel:Ganpo ; 4150 Gm,; Fabr. für Leinwand u, Brannts 
mein, Weinbau; Mangel an Trinkwaſſer. {burg, Gſrſch. Henth. 

Zeca, Ziecde, Kid: und Nagy-, Df. in Ungarn, Diſtt. Presss 

Secandea, Drrin Agra, in Sinvoftan; Grabmal des berübinten 
Afbar des Sronen, und eine Erzichungsanftalt fur 30u Kinver, j 

Secanka, Sicesenv, Alfor und Felſö-, Di, in Ungarn, Diftr. 
Pressburg, Bipich. Meogrud. 

Secany, Did. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſrſch. Zemplin. 

Secas, Gruppe kleine Infeln im Groken Ozean, an der Küfte von 
Meu⸗Granada; 7° 56° 0" N. 84* 47° 50" MW. 

Seeca, Hafen an der Süpfüfle von Sicilien, D. vom Gap Scalam⸗ 
bras 2 HE N, 12 21 DO, 

Sechia, Nebenfluß des Por.; entficht im S. von Modena, Ba. 
Megato, fickt in die Lombardei, und mündet SD. von Mauntua bei 
SantasPucia, Gr ift zum Theil fchiffbar, und wird auch aur Bewäſſe- 
rung der Heer, Wärten unv Wieſen benugt. . , 

Schangsinfeln, eine Gruppe niepriger Infeln im Invifchen 
Diean, an der Mündung des Siam-Fluſſes; die größeren find bewaldet, 
einige aber nur nadte Felien; 137 1’ N, 1010 DO, Grw. 

Sechellen, |. Seychellen. , [enborf. 

Secheudori, Di. ım Holfiein, ND. bei Lütjenbura, Krehipl. Des 

Sechenfand, Schrufand, Krchef. in Baiern, Schmaben:Neus 
bura, Legr. Neuburg; 70 Gm. 

Schillienne, Df. in Aranfreih, Dep. Here, Arr. und SD. ron 
Srenoble, r. an ver Nomande; 1550 Gw.  . i [derieb, 

Schow, Jechow, Df. ın Böhmen, Kr. Varbubig, Bez. u. hei Les 

Sechrza, Di. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Sander, 

Scchielberg, Df. in Würitemberg, Nedarfr., Olmt Badnang; 
154 Gw. [bei Nordenburg 152 Gm, 

Sechs erben, Vorw. in Breufien, Nabz. Königsberg, Kr. Bervauen, 

Schshaus, Zechshäufel, Di. in Defterreib unter der Gnns 
(Unters!Bicnermwalpfr.), nabe bei Wien; Fabrik chemiſchet Grjeugnifie, 
Bleiche, Weberei ıc. j [auf Gifen una Kupfer. 

Sechshelden, Df. in Naffau, A. Dillenburg; 545 Gw.; Bergbau 

Schöhbuben, 1) Lubwigsdorf, Gut in Preußen, Rgbz. Rönigs- 
berg, Kr. Gerdauen, bei NMoreenburg; 49 Em. 2) Di, che,, Kr. Weh⸗ 
lau, bei Friedlandz 146 Gm. 31 f. Traupig. 

Scchöfiefern, Di. in Breufen, Schleſien, Rabz. Breslau, Ar. Del, 
bei Aeitenberg ; 152 Gw.; Waſſerm. [werver; 30 Gm. 

Scchöfeelen, Vorw. in Preußen, Nabz. und Kr. und bei Marien= 

Sechothal, Di. in Baiern, UinterfranfensAfhaffenburg, Logr. Haß 
fur; 80 Gw.; Wafleım. . 

Sechezehneichen, Rol. in Preußen, Rab. Pottvam, Kr. Oſtprieg⸗ 
nig, gu Kyritz aeberıg, bei Wufterbauien a. d. Dojie, 149 Gm. . 

Zechsjchn Städte, 16 Fönigliche freie Marfıfleden in lingarn, in 
der Öjpich. Fips mut eigenem Gebiet, Sie waren itüber bis 1772 an 
Polen verpfänvet, und Älchen nicht unter der Gerichtsbarkeit dee Komis 
tats, ſondern baben eıne eigene Adpminiftration, deren Sıp in Jalo in. 
Diefe Marktfleen find Bela, Deutibenporf oder Poprad, Durlsrorf 
oder Durand, Hölf, Weorgenberg, Jalo oder Neupori, Kirchdorf, Rnies 
fen, Laibitz, Lublyo, Michelsderf, Menbarteeori, Mahrorf, Purlein, 
Riedorf und Wallendorf. Die Einwohner ſint meiſt Deutſche, Die ſich 
durch Aderbau, Leineweberei, andere Geiwerbe und Handel naͤhren. 

Zechtem, farb. Birvf. in Breufen, Rabz. Köln, Kr. und WEB, bei 
Bonn ; 780 Gmw.; Station ter Übein, Giienbahn. _ [wangen; 147 Gw. 

Sechteubaufen, Vırmir. in ——— Jagfifr,, OAmt Ell⸗ 

Sechura, ein Judianer-Ort in der gleichnam, großen Bucht ver 
nörvl. Rüfle von Peru, am Piura⸗Fluß 5° 32° 48° 5.536 u" Wu; 
bübrche Kirchez im D. um S. eine große Sandwüfte; vie Bewohner 
treiben Kandwarte Salzhandel ıc. 

Secinaro, Ald. in Neapel, Prov. Abruzzo-ulter. 2,, Diflr. und 
SD, von Yauıla, SW. nabe bei Neciano; 1000 Em. 

ect, farb. Wirof. in Maſſau, A. Nennerop; 751 Gm. 

Seckach, 1) Nebennun ver Laucharr; entitcht in Hobenzollern, bei 
Trodreifingen, und mündet in Württemberg bei Diägerfingen. 2) Nies 
benfluß des Nedar; entfcht in Baden bei Nofenberg und mündet im 
Württemberg bei Möllmübl. 3) Bfrpf. in Baven, Unterrtbeinfr., Amt 
und bei Adeleheim; 4 cn. und 672 kath. Gm. 

Seckau, 1) Mild. in Steiermarf, Kr. Prud, Per. Judenburg, bei 
Kuitrelielo; 460 Ew.; Senienidimieren, Mineralquelle. 2) 1. Seggau. 

Seckauberg, Di. in Steierinarf, Kr, Marburg; 350 Em. 

Seckbach, Df. in Kurbeffen, Vror, und Kr, Hanau, Amt Bergen; 
1570 dw. [fr.. BUS. von Tılfir; 154 Gm.; Bor. 

Serfenbura, Alt-, Df. in Preusen, Rabz. Oumoinnen, Niererungs 

Zerfendori, Di. in Baiern, Mittelfranfen, Pogr. Kadolzburg; 
80 Ew. If. Syke, bei Brinfum. 

Sedenhauien, Df. in Hannover, Grfſch. Hoba, por. Hannuver, 

Teckenheim, jehr reiches Vfrof. in Baden, Unterrheinfe,, Amt 


Sederwig 


Schmesingen, bei Labenburg, I. am Nedar mit eberfabrt; 1381 ev., 
1165 Eath,, 1 viffie. u, 1 jüp. &,; 1462 Schlacht (Dentitein); Tabadfbau. 

Seckerwitz, Df. in Breußen, Schleflen, Kr. u. bei Jauer; 152 Em. 

Sedingen, f. Säfingen, 

Sedlendorf, Df. in Hannover, . Mepin« 
gen, bei Bevenfen; 165 Em. ; 776 Gm. 

Seckmauern, eo. Virdf. in Heſſen-Darmſtadt, Ar. Neuftabt, bei 

Seeli, ld. in Neapel, Prov. TerrasdisDtranto, Diftr, unv MO. 
von Sallipoli; 700 Gw. . 

Seelin, Fld. in Frankreich, Dev. Nord, Arr. und S. von Lille und 
N.von Douay, in einer Ebene; an ber Naviette; 3240 Ew.; bübfche 
Kirche, Hofpital, Baummwolls und Flachtſpinnereien, @erberei, Bärberei, 
Rübenzuderfabrif, Salz: und Salpeterraffinerie; Ziegeleien. 

Secoba, St. in Konkodu in Senegambien, W. von Mebina, in 
fruchtbarer Gegend. 

. Secondigliano, Bid. in Neapel, Prov. und N. nahe bei Neapel, 
in einer Öbene; 6000 Bw.; bübjche Kirche, 40% 53° 35° N, 110 55° 35” 
D.; Schweinezucht. 

Secondigny, Al. in Franfreich, Dep. Deur-Söores, Arr. u. W. 
von Partbenan, am Thouet; 1591 Gw.; Fabr. für Tuche u. Wollzeuge; 
Maufefels@eftüt, Ziegeleien, Steinbrüce. 

. Becondo, Sans, 1) Meine befeft. Infel, W. bei Benevig. 2) Bid, 
in Barma, NW. von Parma, am Taro. 3) Fick. in Sarpinien, Prov. 
u. SW. von Pinerolo, am Ghiamagna ; 1700 Gw. [Meg ; 450 Ew. 

Secourt, Df. in Franfreih, Dev. Moſelle, Arr. un SED. von 

SectionsTen, Drt in Obio, Grfſch. Van⸗Wert; 1850: 402 Gw. 

Secugnago, Birdf. in ver Lombardei, Brov. LodisGrema, Diftr, 
und bei Gafalpusterlegno. 

Seculhary, Ort in Agra, in Hinpoften, SD. bei Gmalior ; Fort. 

Seceunderabad, Ort in Deccan, in Hindoſtan. 

Secundermally, Ort in Mapras, Ber. Mabura, in Hindoſtan. 

. Secunderpur, I) Ort in Allabsabap, in Sindoſtan, NO. von Ga⸗ 
zipur. 2) Dre in Delbi, in Hinvoftan, DOSD. von Delhi, am Ganges. 

Zecundra, 1) Ort in Agra, in Hindoſtan, SD. von Aligur; Grab 
des Raifers Afbar. 2) Ort in Deibi, in Hinvoftan, SO. von Delbi. 

Sees, 1) Df. in Böhmen, Kr. Sitfhin, Ber. Adlerfoftelee, bei Zuge 
lau. 2) Sec-wiblata, Df. ebd., Kr. Parbubig, Ber. Leitomiſchl, bei 
UntersAujezd; Kapelle. 3) Milk. ebd., Kr. Barpubig, Der. Naſſaberg; 
Kirche, Kapelle, Schloß. 4) Setecz, Pirpf. ebd., Kr. Bilien, Bez. Blo— 
wis: Kapelle, Ciſenſteingrube. [Sıombatb, in einem Thal. 

Sed, Sid, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sirich. Bömör, bei Nimaz 

Seda, Aid. in Bortugal, Bros, Alemtejo, WSW, bei Grato; 
2000 Gw.; feſtes Schloß auf fleilem Felſen. { 

Sedali, St. auf ter Japan. Infel Nippon, an ver großen Bucht in 
der Merrenge Matsmal. 

Sedan, befeſt. St. und Hauptort bes gleihnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Arvennet, DSD, von Mezieres un ND. von Netbel, r. an ver 
Maas, die bier ſchiffbar wird, und unmeit unterhalb ver Mündung des 
Gpiers; 499% 42° U’ M. 2° 37’ 36 D,.; 1789: 17,054; 1821: 12,033; 
1831: 13,661 ; 1841 : 14,750; 1848°; 14,635; 1856: 15,198 Gmw.; Galvir 
niftiiche Kirche, Givils und Handeld-Tribunal, Kollege, Zehranfalt für 
Sbeometrie und inpuftrielle Diebanif, öffentliche Bibliothek, Buchdrucke⸗ 
rei, Rathekammer für Manufacturen, Sachverſtändigen⸗Rath, Hypo—⸗ 
tbefenbanf; Gitapelle mit Arienal, altes Schloß, wo Turenne geboren 
wurde, deſſen Standbild vor dem Stanthaufe ftebt; ſchöne Brüde über 
die Maas, Militärhofpital; berühmte Fabriken für feine Tuche, Woll⸗ 
zeuge, Raftorin, Kafimir ıc., für Mafchinen, Wollipinnereien, Gerbe— 
reien, Bierbrauereien, Hantel. — Das Arrond. bält 79,142 Hectaren, 
1831: 57,919; 1841: 686,027; 1851: 69,740; 1856: 68,297 im, in 4 
Gantent. 

Sedang, Drt auf ver NWLRUfe der Infel Borneo, an der Müns 
dung eines Fluſſes in eine Bucht 20 16° N. 108% 24° O. F 

ZSedano, Fld. in Spanien, Prov. und N. von Burgos, SSW., bei 

Sebanzig, ſ. Secdanzig. (Billarcayo; 500 Ew. 

Sebasheogabur, Drt auf der Küfle in Ganara, in Hindoſtan, 

NE. von Onore; 14° 51’ M, 7499 O. Grw. 

Sebbahr, Sedd:ulsBahr-Kalerfi, feſtes Schloß am weſtlichen 
Eingang der Darvanellen, auf der Halbinjel Gallipoli in Rumeili, in 
der europ. Türfei; Moſcheen, Biber. . 

Sedberg, St. in England, Grfſch. Mork, Weſt⸗Riding, in gebirgis 
ger Gegend 1831: 2022; 1841: 2268 &m.; Breifchule, @ijen- u. Baums 
wollmaarenfabrifen. Rangpur, 

Sedbia, St. im öfl. Affam, Mara, am Brahmaputra, ND. von 

Sebbin, 1) Df, in Breunen, Rob. Göttin, Kr. u. bei Stolp; 47 @, 
2) Rrchof. ebr., Rgbz. Botsvam, Kr. Zauche-Belzig, bei Berlig; 2166. 
3) f. Zeppin, ſdrolpo. 

Sedegliauo, Pfrof. in Venedig, Prov. Udine, Diſtr. und bei Co— 

Sedeilles, Df. im Schweizer K. Waadt, Ber. Peterlingen (Bayerne); 
1 farb, und 194 prot. Ew. (bei Schwaben; Jagerei. 

Sedel, Sedl, Seblo, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Auifig, 

@edelhof, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. u. bei Viechtach; 
60 ni a Ober⸗ und Unter, Zlr. ebv., Oberbaiern, Logr. Schon⸗ 
gau; ! . 

Sedella, Fild. in Spanien, Brov. und NO. von Malaga, SD. bei 
Albama, am Fuß der Sierra Tejea; 3300 E.z Weinbau, Dliven, Seide. 

Sebelmin, ſ. Sevlmin. 

Sederon, Bld. in Branfreih, Dep. Dröme, Arr. und SD. von 
Nvons, in einer Schluht; 691 Em.; Dlivenöl. 

Sedgeberromw, Df. in England, Grfſch. Woreefter; 318 Ew. 

Sedgebrod, df. in England, Grfich. Lincoln; 260 Gm, _ 
— Di. in England, Grfſch. Durham; 2105 Ew.; große, 

me Kirche. 

Sedgeford, Di. in England, Grfſch. Norfolt; 670 Em, 

Sedgelen, Di. in England, Oriſch. Stafforb; 3000 Em.; Gifens 
mwoarenfabrifen, Steinfohlengruben. [B, von Raposvar. 

Sedgedd, Mild. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Sfpih. Somogp, 

Sedabill, Df. in England, Grfſch. Wilts; 200 Em. 

Sedaw ick, Ort in Maine, Grfih. Hancod, D. an ver Penobscots 
Pai; 1820: 1420; 1840: 1474; 1950: 1235 Ew. 

Sedico, Pirpf. in Venevig, Prov, und Diftr. Belluno. 

Hofmann, Encpfiopänte. 


F. und Lodr. —3 
Boͤchſt 
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Sedlitz 


Sedikeuni, Fld. in ver eurep. Türkei, Anadoli, Sandſchal Anin, 
SD. von Smyrna; Moſchee. &Bilarga; 2000 Gm. 
Sedilo, Df. auf ver Infel Sardinien, Bez. GapsGagliari, ND, bei 
Sediman, Df, in Egypten; Sieg des franzdf. Generals Dejair über 
Murad⸗Bai 1798, 8, Dftbr. [bei Nulvi; 1400 Ew. 
Sedini, Df. auf der Infel Sarbinien, Ber. Gap-Saffari, AND. 

Sebiszom, ſ. Sepzidiom. . 

Sedis;omwice, Df. im Deflerr, Salizien, Kr, Krakau, bei Koezyee. 

Sedjer, Schechr, Zchähar, Land im öftl. Hadramaut, in Aras 
bien; Aöft S. an pas Oman Meer, und ift wohl das Sachle bei Ptos 
lemäus (13" 20° 9. 82% 40° O.). Darin die ebemals blubenve gleichnam. 
Hauptftaot, jet nur eine Gruppe elende Hütten mit einem alten fort, 
bie = Wellfted eine Stadt mit mehreren Moicheen nennt, nabe an 
der Rüfte, 14% 38° 30 N. 499 27° 35° D. Grweßz nur von erwa 300 Fi⸗ 
fchern bewohnt, aber lantein obngefähr 2 Stunden liegt die Fleine Stadt 
Sufsel-Baifir (SukulsBafir) mit 4500 Gw. und Mofcheen. Hier: 
ber führt ein Thal mit vorzüglichem Waſſer, Datteln sc. (Ritter, Aras 

Sedieſtan, ſ. Seiftan. [bien 1, 636 ff.). 

Zediim, Fld. im Türk, Albanien, Sandſchak u. SW. von Dfbriva, 
l. am Skombi. [münvet unterbalb Bır. 

Sedjur, Mebenfluf des Guphratr., in Syrien, Paſchalik Aleppo; 

Sedl, ſ. Sevel. 

Sedlarjove, Df. in Steiermark, Kr. * bei Horberg. 
—— Gebirgedorf in Steiermark, Kr. Marburg, bei Bettau ; 

00 R 

Sedlatig, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Schelletau. 

Sedlau, Sedlow, Di. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Bey. Rolin, bei 
Rarbory. [Boͤhmiſchbrod, bei Hradek⸗Czelakow. 

Sedlezanek, Sedlezanky, Df. in Böhmen, Kr. Pardubiß, Be. 

Sedlezany, it Seltfhan. 

Sedlee, ſ. Sepdler. 

Sedlegow, Df. in Mähren, Kr, Brünn, bei Schelletau. 

Sedlegeko, Df. in Mähren, Kr. und bei Olmüs, an ver Marc. 

Sebletin, Df, in Böhmen, Kr, Pardubitz, Ber. Chotleborz, bei 
Skubrom ; 370 Gm, 

Sedletſchko, I) Df. in Böhmen, Kr, Budweis, Ber. Nemellau, bei 
Marihomig. 2) Df. ebo,, Kr. Bupmweis, Bez. Sobietlau, bei Janom; 
150 Ew.; ſchwefelige Duelle mit Bad. 3) Df. ebd., Kr. Bupmeis, Ber, 
Tabor, bei Gbotowin. 4) Df. ebe., Kr. Bupmeit, Bez. Wlaſchim, bei 
Weliih; 90 Gw.; Branntweinbrennerei. 5) Df, ebv,, Kr. Budweis, 
Bez. Wotig, bei Neuftupow; 60 Gm; Schlon, Waflerm, 6) Df. ebv., 
Kr. Vilſen, Ber, Miromwig, bei Groß-Kraſtitz (Kraſchtitznz 110 Gm, 
7) Df. ebd., Kr. Pilſen, Bey. Rofigan, bei Devihina; 50 Gm,; 
Alaunmwerf. 

Sedletz, Beblee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Ber. Frauens 
bera, bei Weinsdurfa, 2) Sedlis, St. uno Bez. che., Kr. Bupmeis; 
1000 Gw.; Pfarrkirche, Bezirksgericht, Steueramt. Der Gerichtsbezirk 
bätt 3.3 OM. mit 16,961 ejech iſche Gm. in dl Gem. 3) Df. ebv,, Kr. 
Gitſchin, Bez. und bei Benatel; 160 Gm. 4) Df. ebv., Kr. Gitſchin, 
Be. gerib, bei Lanzau ; 220 Gw. 5) Seblig, Df, ebv., Kr. Sitichin, 
Ber. Rönigaräg, bei Wofis; 160 Em. 6) Sedlee, Df, ebv., Ar. Bars 
dubig, Ber. Hobenmautb, bei Wraclaw (Wraglam) ; 350 Gm, 7) Sed⸗ 
lie, Df. ebv., Kr. Barpubig, Ber. Humpolep, bei Seelau, 8) Sedlicze, 
Zedlo, Bfrvf. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Kuttenberg; 360 Emw.; 
Kirche, altes Schloß, Brauerei, Tabadfabrif. 9) Df. ebv., Kr. Bilfen, 
Bez. Kralowig, bei Botworom; 240 Ew. 10) Df. ehb., Kr. Bilfen, 
Ber. Rokitzan, bei Pilfenee, Hi. Stiahlauz 300 E,; Hocofen, Stabs 
und Zainhbammer. 11) Df, ebd,, Kr. Brag, Bez. Beraun, bei Sct.⸗ 


Johann. 12) Df. ebr., Kr. Prag, Bez. Beraun, Ber. Horzomig, bei 
Prastoles. 13) Df. ebb., Kr. Brag, Bey. Karolinentbal, bei Libeznitz; 
150 6w. 44) Df, ebd., Kr. Prag, Bez. und bei Libobomwig; 270 Gm. 


15) Di. ebd., Kr. Prag, Bez. Melnik, nabe bei Mſchenoz 220 Gm. 16) 
af 7 Mähren, Kr. Brünn, bei Namiefht. 17). Sedlig, Sels, 
Jettlig. 

Sedlez, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. Krakau, bei Krzeczawice. 

Sedlieze, 1) Szedlicze, Dr. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sfpfc. 
Saros. 2) Df. ebe., Sirfch, Zemplin. 3) 1. Seplig. 

Sedlikowitz, Sedlifomice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, 
Bez. Wefeli, bei Boſchiletzz 150 Em. 2) Df. ebo., Kr. Pillen, Be. 
Strafonig, bei Giſchin; 125 Ew. lwerder; 105 Ew. 

Sedlinen, Ortſchäft in Breußen, Rgbz. und Kr, und bei Marien» 

Sedlifchtn, Sedliſtky, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Be. 
Hobenmauth, bei Radhoſcht, in fumpfiger Gegendz 90 Gm. 

Sedlifcht, Sebliste, 1) Df. in Böhmen, Kr. Sitichin, Bez. und 
bei Lıban, in dem von der Biftriß purchitrömten Müblenthal; 240 Gw. 
2) Df. ebd., Kr. Barbubig, Ber. Voliſchla, bei Kurau, an der Shwar⸗ 
zawa; 180 Gm; Waflerm,, Kalkſteinbruch. 3) Df. ebd. Kr. Bilien, 
Ber. Nepomuk, bei Wreichen, r. an ver Uslama; 330 Gw.; Jägerei. 
4) Df. ebo., Kr. Pillen, Ber. Strafonig, bei Herman; 70 Gm. Dr. 
im Defterreih, Schleſien, Ar. Teichen, bei Friedekz Kirche. 6) Große, 
Seblidteswelike, Df. ebv., Kr, —5 Bej. und bei Leitomiſchl; 
290 Ew. 7) Kleine, Sedliste⸗ male, Df. cbv., Kr. Vardubitz, Ber. 
Leitomiſchl, bei Moraſchitz. ) Stein⸗ Sedliste:famenne, Di. ebv., 
Kr. Barpubig, Der, Leitomiihl, bei Mladoczow. 

Bedlisto, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Böhmiſch⸗Aicha, 
bei Zaftiborig; 70 Gm. 2) Sedlidty, Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. 
Böhmifch-Nicha, bei Laufow; 125 Em. j 

Sedliste, j. Sedliſcht, Zetliſch, Zetlitich. 

Sedlin, 1) Sedlee, Di. inBöhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Krus 
man, bei Briethal; 80 Em. 2)8ebler, Df. ebd., Kr. Eger, Bez. Brür, 
bei Luichig; 90 E.; Kapelle, Bittermaflerquellen. 3) Seblec, Df. ebv., 
Kr. Barpubig, Per. UntersKralowis, bei Keblau; 140 Gw.; Mabls und 
Sägem. 4) Mid. ebd., Kr. Bilfen, Bey. Blatna; 1400 Gmw.; Bfarrs 
firche, Kapelle, 2 Waflerm., Ziegelei, Lanpbau. 5) Sebdlice, Df. ebo., 
Kr. Vilien, Bez. Brzeznitz, bei Alt⸗Rozmitalz 300 Gw. 6) Df. ebb,, 
Kr. Vilſen, Bey. Taus, bei Stanetig; 160 Gw.; Wafferm. 7) Krchpf. 
in Breußen, Raba. Franffurt, Kr. Galau, bei Senftenberg; 444 Em. 
5) Grofs und Klein», 2 Dir. inSahien, Kror. Dresven, U. und 
bei Pirna; 1861: 260 und 135 Em; Schloß, Kalfbrennofen, flarfer 
Obfibau. 9) Mieders, Sedlitz in der — Df. ebd., Kror. und Amt 

90 


Sedlmin 


Dresven ; 1861: 291 E.; 2 Waflerm., Aderbau, Zwirnfpinnerei, Strobs 
flebterei, 10) Oberr, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, „u. bei Auffig. 
Sedlmin, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Prabatis, bei Sablat; 
50 Gm, [ Yan bei Neutitichein. 
Sedlultz, Erbs und Lehens, 2 Pfrbfr. in Mähren, Kr. Olmüs, 
Sedlo, Di. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Bez. Schmweinik, bei Dries 


fenvorf; 130 Ew.; Hammerfchmiere, Waferm., Ziegelei. 2) Df. ebb., Meitenburg, bei Usrau; 2U1 (Em, 


Kr. Willen, Bir. Horagpiowig; 230 Ew. 
Sedlow, it Sevlan. 
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Seefeld 


bei Lindow; 166 Gw. 2) =:PBropiel, Grof: und Kleins, Borm. ebb., 
Raba. Görlin, Fürftenthumfr,, bei Reieltow; 150 Gm. 
Secbeeroo, eine bewohnte Juſel an der Weftfüfte von Sumatra ; 
obnaefähr 70 engl. Min. lang. 
Seeben, 1) Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. 
Breufifb:Gylanı, bei Creurburg; 101 und 110 dw 2) Di. ebv., Ar. 
3) Kropf. ebd, Sachſen, Rgbz. 


—— Kr. und bei Salzwedelz MO Em.; Hörflerei. 4) Zieben, 
Df. ebd., Rabz. Merfeburg, Saalfr., N. bei Halle; 277 Gw. 5) Drms 


Sediowig, 1) Sedlejowice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. | fire und Benevictinersfrauenklofter in Tirol, Kr. und bei Briren; 


Boͤhmiſch⸗ Aicha, bei Liebenau, r. an ver Molvau; 200 Gw. 2) Sedlo- 
wice, Df. ebd,, Kr. Pilfen, Ber. Netolig, bei Niemtibig; 70 Em. 
3) Hits und Meus, 2 Dfr. ebb,, Kr. Gitſchin, Ber. Trautenan. 

Sedmakowigz, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Volig; 40 Ew.; 

Zebmipann, it Sedumpan. . [Iägerei, 

Sebrankten, f. Seepranfen. 

Sedrazice, ift Senpraziß. 

Sedriano, Pfarrort in ver Lombardei, Prov. Pavia, Diftr, u, bei 
Abbiategraflo. ogno, am Brembo, 

Sedrina, Virdf. in ber Lombardei, Prov. Bergamo, Diftr. u. bei 

Sedrun mit Tametfch, Gemeinde im Schweizer K. Graubünden, 
Bes. Borvers Rhein; 979 kathol. Gm. 

Sedſcheſtan, f. Seiftan. 

Sedſchitz, Sedeice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Saaz, bei 
Schaboglüf; 150 Em; Schlon, Jagerei, Waflerm. 

Sedula, Pfarrort in der Defterr. Grfſch. Görz, Der. Tolmein. 

Sedumpan, Sedinipann, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bei. 
Wlaſchmin, bei Keblau; 320 Gw.; Brauerei. 

Sedziszow, Sendzizow, Mid. im Defterr. Galizien, Kr. und bei 
Riesrom; Voft, 

Zee, 1) Wir. in Daiern, Mittelfranken, Logr. Hersbrud; 70 Ew. 
2) Wir, ebd, Niederbaiern, Logr. Abensberg; 25 öm. 3) Df. ebd, 
Ldqr. Kehlheim; 50 Gw. 4) Ardımlr. ebp., Edagr. Landau; 45 dm. 
5) Bir, ebd,, Loar, Mitterfels; 20 Gw. 6) Wir. ebd., Engr. Bilsbis 
burg, an der Brofen Bile; 15 Gw. 7) Wir, ebd., Oberbaiern, r. 
Prien, bei Söllfuben; 20 Gm. 8) Wir. ebe.,- &ogr. Schongau, bei 
Bucing; 14 Gw. 9 Wir. ebd., bei Wilpflein; 20 Gm. 10) Df. ebd., 
Oberfranken, Logr. Staptfleinah; 100 Gm. 11) Df. ebr., arte 
Regensburg, par. Burglengenfeld, bei Rallmünz; 95 Gm. 12) mit 
Niederhofen, katd. Virpf, ebd., Logr. VBarsberg; 140 Em. 13) Wlr. 
ebv., Logr. Sulzbach, bei Illfibwang; 20 Ew. 14) Wir, ebd. Echwa⸗ 
ben Neuburg, Logr. Füſſen, bei Weiflenfee; 15 Gw. 15) Wir. ebo., 
®rgr. Kempten, bei Sulzberg, am Suljberger See; 70 Gm. 16) Df. in 
Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Gfferking. 17) Df. ebv., 
bei Wels; 19 Hſr. 18) Di. eb. (Traunfr.), bei Goiern. 19) Df. in 
Defterreich unter ver inne (Ober-Manbartsbergfr.), bei Krems; 
SHir. 20) Rotte in Salzburg, bei Hüttichlag. 21) Df. in Steiers 
marf, Kr. Brud, bei Neumarkt. 22) Di. in Tirol, Kr. Innebrud, 
bei Barvis. 23) Bir. ebo,, bei Sila. 24) ev. Pfrof. mit ver Kol. Meus 
in Preußen, Schleften, Nabz. Biegnig, Kr. Rothenburg, W. bei 
. Wiesiu; 500 Gw. 25) Um, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Greing; 20 Gm. 26) Am⸗, Wir. ebv., EchwabensMeuburg, Logr. und 
bei Immenftatt, am Alpfee; 60 Em. 27) Ams, Dornfee, Brenners 
fee, Ortſchaft in Tirol, Kr. Innsbrud, nabe bei Brenner. 28) Gros 
Bens, Krchwlr. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Gggenfelven; 50 Gm. 
29) Kiss und Nagu⸗, Klein: und Große&cheibing, 2 deutiche Dir. 
in Ungarn, Diftr. Devendurg, Gſpſch. Gifenburg, bei Stein am Une 
ger: 70 und 100 Gm. 

Se, Fluß in Frankreich, Dev. Manche; entfleht im Arr. Mortain, 
bei Montons, fließt vorüber an Avranches, und rechts in die Selune an 
beren Mündung in die Bai von Mont-Set.-Micel ; Lauflänge 12 Et. 

SeealpsThal, ein Thal im Schweiger R, AppenzellsInnerrhoben, 
NW. von der Ebenalp u. SD. von ven Siegleten begrenzt. Darin liegt 
in 3052 %. Merreshöbe ver Seealp: See. Es ift weidereich. 

Seeassee, Meine babe, unbewohnte, qutbewaldete Infel im Sulur 
Arkipel, mes; 25 Gm. 

Seeb, Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Se Abensberg, bei Votz⸗ 

Seebach, 1) Di. in Baden, Mittelrbeinfr., A. und bei Adern, 
839 Gw.; ber nulpana um Dummelfee, Wildſee und der Hornisgrinde. 
2) Ort ebv., M. elfad, zu Schapbac gebörig. 3) fathol, Pfrvf. in 
Baiern, Nieverbaiern, Logr. Hengersberg; 110 Gm, 4) Wir. ebd., 
Dberbaiern, Logr. Roſenheim, bei Flintsbach; 20 Gm. 5) Df. ebd., 
Pfalz, K. une nahe bei Dürkheim; 320 Gm. 6) Wir, ebd. Schmabens 
Neuburg, er Kempten; 90 Gm. 7) Wir. ebb., Urgr. Kempten, bei 
Euliberg; Gm. 9 Df. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt. 9) 
Ortſchaft ebo., bei Spital, am Nusfluf des Millftäpter Sees, 10) Di. 
ebd., bei Billach, am Ausfluß des Difiacher Sees; 130 Ew. 11) Krechdf. 
in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 160 Ew. 12) Df. ebd., bei 
Safnig, am Nusfluß des Veldeſer Sees; 300 Ew. 13) Ortſchaft in 
Defterreich ob ver Enns —— bei Efferding. 14) Ortſchaft 
ebd, (Traunfr.), bei Kirchdorf. 15) Drtfehaft ebr., bei Windiſchgerſten. 
16) eo. Prof. in Breufen, Sachen, Rgbz. Erfurt, Kr. Langenfalza, 
SD. bei Müblbanfen; 736 Ew.; Forfihaus. 17) Borw. ebd. Kr. Bier 

enrüd, bei Seebad; 13 Em. 13) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, 

ei) Murau; , 260 Gm. 19) Pfrbf. im Sümei er 8. Zürih, Be 
Züri; 79Yprot, und 7 farb. Gw. 20) Di. in Weimar, Ar. mo A. 
Gifenah, am Marftberg; 270 Ew.; Stalafitengrotten, 21) Großr, 
Grosens, Df. in Baiern, Oberfranfen, Sogr, u. bei Herzogenaurach ; 
260 Gw, 22) Fleine, Df. ebd., Mittelfranken, Logr. Erlangen; 390 
Gw.; Waflerm. 23) Ober: und Unter, 2 Wir. ebd., Oberbaiern, 
Ldar. und bei Dorfen; 40 umd 45 Em. 

Seebacher, font Moosdbacher Sütte, Glashütte in Baiern, 
Miederbalern, Lor. Viechtach; 15 Em. [Rögtina, bei Lam; 40 Em. 

Seebachersbütte, Glasfabrik in Baiern, Nieverbaiern, var. 

Seebah, Siva, befet, Hauptort eines Gebirgsbezirke in tabore, 
DON. von Amritfir; 31048 N, 75% 52° DO. Grm. 

Seebarn, I) Seebnrn, kath. Vfrdf. in Baiern, OberpfalgsRegends 
burg, ®ogr. und bei Neunburg vorm Walde; 200 Gw.; Gifenhammers 
werk, Waſſerm. 2) f. Sebern. 

eebeck, 1) ev. Pfrpf. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Ruppin, 


Bilbofüg. 6) f. Seemwen. [bei Martranftäpt; 1561: 171 Gm. 
Seebenifch, Sebenitſch, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Borna, 
Seebenftein, ſ. Sebenflein. 

Geeberg, 1) Di. in®Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosbura, bei 
Intofen; 706w. 2) Krchpf. in Böhmen, Kr. und bei Eger, bri Ober 
Lohma; 500 Ew.; altes Felſenſchlo im 50° 7’ 58 M. 5 hd, 
mit Gräben une —— Mahl: und Drahtmühle, Muſſelinfabrik. 
3) Burgruine ebd., bei Giſenberg, Kr. *7 Ber. Goͤrkau. 4) ein 1192 
8. bober Berg in Roburg-®o da, D. bei Gotha, mit einer bes 
rühmten Sternwarte; 50% 56° 5°’ 9. 80 23° 44" D, 5) Drticaft im 
Preußen, Raba. Marienwerber, Kr. Rofenberg, bei Riejfenburg ; 
100 Gw. 6) Krchbf. ebr., Rabz. Potsdam, Kr. Mieverbarnim, bei Alt: 
Landsberg; 165 Gm. 7) Vorw, ebd., Rgbz. Stettin, Nantomfr., bei 
Lödnig, N. an einem See; 25 Gm. 5) Df. im Schweizer K. Bern, 
A. Wangen; 426 prot. und 4 fath. Gm. : 

Seebergen, 1) Rol. in Hannover, Bremen, Lodr. State, A. u. bei 
Lilienthal; 266 Em. 2) Df. in Koburg-Gotha, OSD. bei Gotha, am 
Serberg; 630 Ew.; Muhlſteinbrüche. [atriatifchen Meer. 

BSee:Bezirf, das oͤſterreichiſche Küfenland over Litorale am 

Seebgunge, Ort in Bengalen, Bez. Dinagepur, in Hindoſtan, 
NND. von Murſchedabad; 25° 3’ N. 80° 12° D. Grm. 

Secbis, Ortſchaft in Tirol, Ar, Innebrud, bei Ruefltein; 8 Hir. 

Seebitſch, ſ. Sebitſch. (1561: 41 Gm, 

Seebigichen, Df. in Sachſen, Krbr, Leiprig, N. und bei Rochlig ; 

Scebronn, 1) Wir, in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Herrieden; 
30 Em. 2) Biref. in Württemberg, Schwargmaldfr., ON. Nottenburg ; 
875 Gm.; Landwirthſchaft, Hopfenbau, Sanpfleinbrüce. 

Seebruck, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Trofiberg; 110 @. 

Seebs, Di. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manbarssbergfr.) 
bei Söpfrig; 27 Hir. [1861: 68 Ew 

Seebſchütz, Df. in Sabfen, Krbr, Dretven, A. und bei Meißen; 

Geeburg, 1) Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Waflerbura, 
bei Nieren; 40 Gm. 2) Virvf. in Hannover, Grubenhagen, Lodr. 
Hilvesbeim, Amt und SW. bei Gieboldebauſen; 1024 Gw. 3 Et. in 
Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. und SW. von Nöffel; 1816: 1519; 
1531: 1809; 1840: 25515 1843: 2164; 1846: 2253; 1849: 2231 ; 1852: 
2350; 1855: 2444; 1858: 2537 Gm.; evang. Kirche, altes Schlof, Ge— 
richtscommiſſion, Steuerrecentur, 2 Korfibäufer, Leineweberei, Berbire:, 
Vieh⸗, Pferdes und Seimvanpmärfte: Domäne. '4) Df. ebe.; 139 Gw. 
5) ev. Birof. ebd., Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Seelr. Mansfeld, W. 
bei Sangenbogen, am Süßen Ser; 411 Gm.; Echloh. 6) Gut und Orts: 
ſchaft ebd., Rabz. Potedam, Kr, Templin, bei Boigenburg; 32 Gm.;. 
Ziegelei. 7) Krchof. ebd. Kr. Oſſhavelland, bei Erandau; 234 E.; Zie⸗ 
gelei, und dabei das Gut Garolinenhöhe, 50 Ew. mit Branntweins 

rennerei. 2 Seewalchen, Df. in Salzburg, bei Neumarkt; 

Schloß.’ 9) Pirpf. in Württemberg, Schwarwalbfr,, ON. Urach, 

an der Erms, zwiſchen hoben Belfenbergen ; 3466.; 2 Wafferm., Yeinens 

meberei, Tuffteinbrüche, [burg, an einem See; 182 Gm. 

Seedanzig, Df. in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. u. bei Ortels« 

Seedapur, Ort in Bejapur, inHindoftan; 16°23’M, 76°44'D.Orm, 

Seeden, f. Sobens, 

See⸗Diſtrikt, ſ. See- Bezirk. 

Seedorf, 1) Wir. in Barern, Mieverbaiern, Logr. Kehlheim; 
60 Gm. 2) Wir. ebd., Oberfranken, var. Wunftevel; 35 Gm. 9) Di. 
in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, N. Bremervörde, bei Selfingen ; 
148 Gm. 4) Df, ebr., F. und Poor. Fünchurg, U. Bleckede, bei Dablen= 
burg ; 94 Ew. 5) Df. ebe., N. u. bei Dannenberg; 80 Gm. 6) Df. ebr., 
N. Diedingen, bei Bevenfen; 198 Ew. 7) abeliget Sur in Holftein, 
im Preeger Güter-Diſtrict, NO. von Segeberg, Krchſpl. Schlamere⸗ 
dorf, am Seedorfer (Hornedorfer) See; 1501 Ew. 8) Df. ebd., Krchſpl. 
unb bei Nortorf, am Borgdorfer See; 70 Gm. 9) Diftr. ehv,, im ter 
Milftermarfh, Amt Steinburg, NE, von Wilfter, am KudenrSce; 
142 Gw. 10) Seffero, Df. in Krain, Kr. u. bei Neuftäptel, 11) Df. 
ebb., Kr. Laibach, bei Ober⸗Laibach, zwiſchen Sebirgen: 130 Gm. 12) 
Df. in Lauenburg, bei Rageburg; 270 Gw. 13) Df. in Medlens 
burg-Schwerin, N. Stavenbagen, Krchſol. Baſedow. 14) Orticaft 
ebt,, A. Wismar, auf Boel. 15) Dr. in Preußen, Schieflen, Rab. 
Breslau, Kr. und bei Neumarkt; 203 Gm, 16) Zajenzorze, Df. ebr., 
Rabz. Bromberg, Kr, Inowraclaw, bei Oiniemfowo; 152 Gm.; Forſt⸗ 
baus. 17) Df. ebd., Rd Kranffurt, Kr. Rrofien, bei Bobereberg; 
310 Gw. 18) Df. ebd., Schleſten, Rgbz. Piegnis, Kr. u. bei Brünberg; 
220 Gw. 19) Df. ebb., Kr. u. bei eieanig. an der Gifenbabn; 165 Gw.; 
Borm., Waſſerm. 20) Kol. ebv., Kr. Sagan, zu Wielau gebörig. 
21) Df. ebv., Sachen, Rabı. — Kr. Jerichow 2., bei Gen⸗ 
thin; 170 Ew.; Ziegelei. 22) ev. Pfrof ebd., Nabr. Bottvam, Kr. 
MWelpriegnig, bei Yenzen; 231 Em. 23) Df. ebv., Rgby. Stralſund, Kr. 
und auf ver Infel Rügen, DO. bei Putbus; 129 Gw. 24) Df. ebv., Ar. 
Grimmen, bei Demmin; 254 Ew. 25) Df. im Schweizer K. Bern, 
A. Narberg; 2582 prot. und 3 fathol. Gm. 26) Df. im Schweiger X. 
u. Diftr, Uri, W. bei Altorf, am Vierwalpftätter Ere: 420 fatb. Gw.; 
Benediktiner⸗ Noennenkloſter. 27) Pircf. in Württemberg, Schwarz: 
walpfr., DA. Obernporf, an der Gichach ; 1011 Gm.; fchmefelige Quelle, 
Toriftih. 28) Ober, Dulein-Jeſſero, Krrf, in KRrain, Str. 
MAvelsberg, bei Loitſch, am Zirfniger See; 25 Hfr. 

Seerrauken, Ortſchaft und Domäne in Breufen, Rabz. Sumbın: 
* Mr. und bei Diegfo (Marggrabowa); 187 Gw.; Waſſermühle, 

iegelei. 
ef, St. in Arabien, im Wadi⸗Doam (Ritter, Arabien 1, 274). 

Seefeld, 1) Krhrf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Starnberg ; 

100 Ew.; Schloß, Kapelle, Brauerei, Mahl: und Schneivem, 2) Wir. 
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ebd., Schwaben-Meuburg, Spar. u. bei Groͤnenbach; 55 Em. 3) Df. in 
Holflein, Ant Rendeburg, Krechſpl. Schenefeld, N. von Itehöe; 
150 Gw.; Armenbaus, 4) Di. ebe., im Gut Freſenburg, Krchſpl. 
Diresloe; Armenhaus; fehr guter Boden. 5) Df, in Mredlens 
burge Schwerin, Amt Lübz und Schwerin, und bei Schwerin, 
Krhipl. Groß⸗Gichſen. 6) Mfld. in Defterreich unter ber Enns 
(Unter: Manbartöbergkr.), bei Icgelsporf; 790 Ew.; Schloß, Kalkbrenn⸗ 
ofen, Ziegelei, Weinbau, 7) Gem. in Oldenburg, Kr. Ovelgönne, 
U. Abbebaufen; befteht aus Norders-Seefeln (mit Mittels und 
Dfter-Beefeld ic; 222 Ew.) und Süder⸗Secfeld (mit Kirch— 
porfac.; 158 Ew.), und die Kirche ſteht 53° 27° 23° N. 6% 1'210. 
s) Df. in Preußen, nah. Göslin, Fürftentfumfr., bei Golberg: 
322 Gw. 9) ev. Pirpf. ebd. bl. Danzig, Kr. u. NO. bei Garthant ; 
219 Gm. 10)ev. Birdf. ebv., Rgbz. Frankfurt, Kr. Sternberg, bei 
——— 296 Gw. 11) Of. ebd., Rabz. Königsberg, Kr. Braunsberg, 
bei Mehlfad; 253 Gw. 12) Df. ebb., Kr. Hifhbaufen, bei Kumehnen; 
186 Gw.; Borw. 13) ev. Pirdf. ebd., Rgbz. Voisdam, Kr. Nieder: 
Barnim, bei Werneuchen, an einem See; 303 Em. 14) Gut und Kol. 
ebr., Kr. Oft: Briegnig, bei Brigmwall; 87 Gw.; Gffigfabrit, 15) em. 
Birpf. ebd. Rgbz. Stettin, Ar. Saatzig, NW. bei Stargard ; 596 Gw.; 
Borm. . 16) Holländerei ebd., Kr. Uedermünde, N. bei Torgetow, I. an 
der Ueder; 20 Gw, 17) Birdf. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Blauers 
ling; Wallfahrteort; Steinöl (aus Stinkitein gebrannt) wird als Vieh⸗ 
arzenei gebraucht. 185) Sohen⸗ und Nieders, 2 Dfe. In Breuben, 
Ran Votsdam, Kr. Yüterbogfst!udenmalde, bei Dahme; 252 und 
0 Gm, 


Seefelden, 1) Pfrof. in Baden, Oberrbeinfr,, A. Müllbeim; 642 
ev. und 21 kath. Gm. 2) Ortſchaft ebt., Eeefr. Salem, zu Oberuhl⸗ 
dingen gebörig; 2 eo. und 449 kath. Ew. 

ejelder, ein Door in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, im 
SW. des Ar. Glaz, in 2859 F. Meereshöhe, von Bergen umgeben; 
darin entfleben die Grlig und Weiftrig. [#. hoch. 

Seefingen, Berg in Irland, Prov. Leinfter, Orfſch. Widlom; 2364 

Seeg, 1) kathol. Birof. in Baiern, Schmwaben:Neuburg, Ldar. Füſ⸗ 
fen; 140 Ew. 2) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Rontperg, bei Gras 
fenried; 250 Gw.; Sarnbleiche, 3 Mahlm. 

Seega, Di. in SchwarzburgsRuvolftadt, Unterberrfchaft, A. Frans 
tenbaufen; 590 Gw.:; Burgruine Arnsburg; Bapierm. 

Sergaard, 1) Sögaard, apeliges But in Schleswig, Amt Anen- 
rade, N. von Flensburg, Krchſpl. Klıplev; 1730 Gw. 2) adeliges Gut 
auf der ichleswigichen Infel Belmorm, Krehſpl. Neuer Kirche. 

Seegebabenban, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. und bei 

Zeegeield, j. Segefeld. rimmen; 251 Gw.; Borm. 

Seegel, vᷣſ! in Vreußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, bei 

Seegeles, |. Segelep. [Zügen ; 125 Gw. 

Seegenau, Borm. in Breufen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Rofen- 
bera, bei Deutich-Gnlau; 193 Ew. 

Seegenielbe, 1) Krchef. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
Friebeberg; 237 Gw. 2) Di. ebd., Rgbz. Marienwerber, Kr. Deutſch⸗ 
Grone, bei Schneidemühl; 258 Ei. 

Seegenthal, Neu—, Vitriolwerk in Preußen, Sachſen, Rab. 
Merſeburg, Kr. Torgau, bei Dommitſchz 25 Em. 

Seeger, ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Göslin, Fürftenthumfr., ©. 
bei Göslın; 363 Ew. 

Seegerig, Krbrf. in Sachen, Kror. Leipzig, Amt Borna, bei 
Taucha, r. an der Partbe; 1861: 294 Gw.; Mabl- und Gägem. 

Seegertswalde, Sejerowalde, eo. Vfrof. in Preußen, Rgbz. Rö« 
nigäberg, Kr, Mohrungen, bei Malpeuten; 139 Ew.; Vorw. 

Seegräben, Di. im Schmeizer K Züri, Ber. Hinmeil; 376 prot. 
und 3 Fatbol. Ew. 

Seegrehna, ev. Pfröf. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, 
Kr. und SW. bei Wittenberg; 750 Gm. 

Secgrinnen, Zegringen, ev. Pirbf. in Baiern, Mittelfranfen, 
®rgr. und WES, bei Dinfelebühl; 190 Ew.; Fundort altrömifcher 
Munzen und Sefäne. [Supwigsburg; 25 Gm. 

Seegut, Schloß und Domäne in Württemberg, Nedarfr., OAmt 

Seehagen, Hits und Mens, Df. und Rittergut in Preußen, Rgbz. 
Stralſund, Kr. Franzburg, bei Löbnip; 17 umd 47 Ew. 

Sechaid, Sechäufer, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Dez. Winter: 
berg dei Neugebäu, an einem See in fumpfiger Gegend; 110 Em. 

eebam, 1) Birpf. in Salzburg, bei Neumarft, am Trummers ober 
UntersSee. 2) Seeheim, Grofis u. Kleine, Df. u. Wir. in Baiern, 
Dberbaiern, Logr. Miesbach; 70 und 40 Em.; dabei ein Ser, der in bie 
Leizach abflieät. 

Sechaus, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Markt-Bibart; 
6 Ew,; Schloß. 2) Wir. chv., Oberbaiern, Logr. Laufen; 15 Ew.; 
Schloß, Kapelle. 

Seehanfen, 1) kath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weil: 
beim, am Staffel-Gee; 270 Em. 2) Krebbf. im Gebiet und N. von 
Bremen, I. an der Weiler; 53% 6° 45° M. 6° 22° 21” DO.; 260 Ew. 
3) Kol. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade,‘ N. und bei Lilienthal; 
235 Ew., 4) ev. Pfrdf. in Preußen, Sahfen, Rgbz. Merjeburg, Ar. 
Schweinig, DON. bei Zahna, an ber BerlinsAnhalt. @ifenbahn; 230 
Gw.; Station. 5) Krchof. und Vorw. mit Bergbaufen ebr., Rabı. 
Potsvam, Kr. Angermünde, bei Granzow, NW. am Ueders@ee; 413 
und 96 und 21 Gm. 6) Krehef. in Sach ſen, Kror. Leipzig, A. Borna, 
bei 2eipzig ; 1861: 328 Em. 7) Df. in Säwarzburgrölunolkent, 
Untere Benstäaft, N. Franfenbaufen; 630 GEw. S)am Alanp, oder in 
der Altmarf, St. in Preußen, Sahfen, ah. Magdeburg, Kr. 
und N. von Ofterbur BEN, von Werben, D. vn Üremfee am 
Aland; 52% 53° 28” M. 99 25° 13” D.; 1816: 2253; 1831: 2792; 1940: 
3019; 1843: 3005; 1846: 3307 (und 11 DR. Mil.) ; 1849: 3450 (und 370 
M. Mit); 1952: 3600 (und 8 M. Mil.) ; 1855: 3625 (und 6 M. Mil.); 
1858: 3774 (und 7 M. Mi.) Gw,; evang, Kirche, Kreisgeriht, Unters 
fheueramt, Eiſenbahn⸗Station, Mittelſchulez Schuhmacherei, Leinen» 
weberei, Gerberei, Getreidehandel, Pferdemaͤrkte; Sandſteinbrüche. 
Hier lebte der ſpaͤtere berühmte Kunſtkenner Winkelmann als Conrector, 
ebe er dieſes Amt aufgab. ) im Magbeburgiſchen, St.ebd., Rgbz. 
5 Kr. und NW. von Wanzleben, NND, von DOfchersleben ; 
1816: 1674; 
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2482; 1952: 2647; 1855: 2733; 1858: 2881 Eiw.; evang. Kirche, Be: 
richtscommifftion, Unterfieueramt, Voſt, Leinenmweberei, Rübenzuder- 
Seehäufer, ſ. Scehaid. [fabrif, Sanpfleinbrüche. 
Seeheim, ev. Vfrof. in Heffen-Darmftapt, Prov. Starfenburg, 
Kr. Bensheim, bei Zwingenberg; 1099 Ew.; Sommeraufentbalt ver 
Großherzogs mit jchönen Gärten: 7 Waflerm. 

Secheften, co. Birpf. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und N. 
bei Sensburg, am JungsSer; 580 Gm. 

Seehlen, Sehlen, Zaluo, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, 
Kr. Gonig, bei Tuchelz 470 Em. 

Seehof, |) Marquardöburg, Seehaus, fönigl. Lutihloh in 
Baiern, Dberjranfen, Yogr. Bamberg, bei Memmeltvorf; 40 EGw. 2) 
Wir, ebd., Schwaben-Neuburg, Logr. Obervorf; 20 Gm. 3) Di. in 
Heſſen ⸗ Darmſtadt, Prov. Starkenburg, Kr. Heppenheim, bei Lori; , 
261 Gw, 4) Bormw. in Breufen, Rgbz. Göslin, Ar. und bei Yauenburg ; 
52 Ew. 5) Ortihaft und Rittergut ebb., Kr. Nummelsbung, bei Mor- 

enflern; 245 Gm. 6) Vorw. ebv., Kr. Schlawe, bei Warten; 37 Ew. 
) Bormw. ebb., Kr. und ND. bei Schlame; 58 Em. 8) Borm. ebd, Kr. 
und DOES, bei Schlame ; 47 Gw. 

Sechölzle, Wir. in Württemberg, Jaafir., ON. Gaildorf; 33 E. 

Seehore, Ort in ®ujerate, in Hinpoftan, W. vom Cambav⸗Golf; 
214 N. 7293’ O. Grm. (lien Neubollanv). 

Sechundss oder Saififch=- Bat, Bucht ver Weftlüfte von Auftras 

Seekampen, Df, in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Stallupönen, 
bei KRuflen; 265 Gw, [bura ; 7164 wiener Fuñ hoch. 

Seefar-Spiy, vie höchſte Spige des Napftätter Tauern, in Salı: 

Seekirch, Birdf, in Württemberg, Donaufr., ON. Nieplingen, am 
Feder⸗See; 172 Gm.; Obfiban. 

Seefirchen, Mild. in Salzburg, bei Neumarkt, am Abfluß bes 
Wallerfees; 600 Gw.; fhöne Stiftelirche und Gollegiarfift. 

Seefofel, ein 8590 &. hoher Berg in Tirol, an der Grenze von Des 
nebin, bei Landro. flon ; 1850: 2243 Gm. 

Seckonf, Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. Briflol, SSW. von Bo: 

Seekopf, Rotte in Deflerreich unter der Enns (Öber- Wienerwald» 
fr.), bei Gaming; 20 Hfr. [77° 9°’ D. Grm. 

Seefree, Ort in Delhi, in Hinvoflan, S. von Delhi; 25 20’ N. 

See⸗Kreis, ift der fünöftlichite ver vier Kreife im Grokherzogthum 
Baden, der SD, an den Boden⸗See und den Ausfluß ver Rheine an dem 
See, D. an Württemberg, NO. an ven preußiſchen Rabı- @igmaringen, 
N, an Württemberg, W. an ven Oberrhein: Rreit u, ©. an die Schmeiy 
grenzt, mit 64.363 AM. oper 980,944 bad. Morgen, und 1812: 147,407; 
1842: 187,810; 1845: 190,037; 1852: 199,075; 1858: 195,249; 1861: 
198,160 Ew. In ver Bopenerbebung ift er ver höchſte, und von 1250 
bis 3400 Fuß Meerethühe bewohnt. Bon ver Fläche ſind 54,364 Diorgen 
Gewaſſer des Bodenſees; Nderlanp find 359,523 Morgen, Wieſen 
112,751 Mg., beide 88,180 Mg., Gartenlänverei 6660 Ma., Haut: 
gr 3082 Ma., Weinberge 7550 Ma., Brach feld 1540 Mg., Walpung 

68,184 Mg., oͤdes Land 3512 25 Ortſchaften, Straßen, Gewäſſer 
168,710 Mg. Bebaut werben 71 rgen mit Weizen, 234 mit Spelz 
(Dinfel), 81 mit Roggen, 194 mit Gerfte, 215 mit Hafer, 7 mit @ins 
forn, 22 mit Miihfraht. Der Kreis umfaßt vie Lanpfchaften: Linzs ' 
gau, Boltinsbundert, Hegan, oberen Albgau, und bie Ho 
ebene ver Donauquellen, die Baar, auf ber es quite Pferdezucht gibt. 
Hauptftabt ift Gomftang. Gingetbeilt ift ver . in die 11 Bezirkes 
ämter: Bonnborf, Gonftanz, Donauefchingen, Öngen, Mößtirch, Neus 
ſtadt, Biullenvorf, Rapolfzell, Stocdach, Leberlingen, Villingen; und 
in bie 15 Amtsgerichte: Blumenfeld, Bonndorf, Gonftanz, Donaueſchin⸗ 

en, Engen, Meersburg, Möstirch, Meuſtadt, Pfulleneorf, Rapolfzell, 
alem, Stodab, Stüblingen, Ueberlingen, Villingen. 

Seel, an ders, Df, in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Hollenburg. 

Seela, Seelau, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
unb bei Weißenfels; 150 Gm. 

Seelach, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Kronach; 
138 Ew. 2) Wir. ebd., OberpfalgsRegensburg, Logt. Hemau; 15 Gm. 
3) Wir. in Württemberg, Jagfltr., DA. Sailvorf; 36 Gm. 4) Wir. 
ebd.; 11 Ew. 5) Ortſchaft ebd., DA. Weljbeim; 19 Gm, 

Seelack, Vorw. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. u. bei Raſten⸗ 
bura; 37 Em. [29° ©. &rm. 

Seelajan, Ort in Bussaber im nördl. Hindoſtan; 3118’ MN, 77° 

Seeland, 1) Sjäelland, die größte ver daniſchen Infeln, auf deren 
Ofttüfe aub Kopenbagen, —— des Koͤnigreiches, gegen⸗ 
über der ſüdlichen Weſtlüſte von Schweden ſteht. Die Inſel liegt am 
Süͤdende des Kattegat, und bilvet baraus ale Meerftraßen fübmärts in 
die Offee im D. den Dere-Sund u. im W. ven SamfderBelt, und aus 
legterem wieder, gegenüber ver Infel Fünen, den Grofen und Kleinen 
Belt .(f. ven Art. Bein. Bei ver Südfpige liegen vie Infeln Miden, 
Falfter, Laaland, Langeland. Die ie erbebt fih nur wenig über das 
Meer, rubt auf Korallen und Mujcelbänfen, die mit einer flarfen 
Schicht Dammerde bevedt find, und ift eben, wird aber im SD. von 
Kaltfteins und Rreidefelfen umfdumt. Die Küften find fehr aerrifien, und 
haben weite und auch tief eindringende Buchten. An der Norpküfte ift 
der Mocskildsfjord mit dem JIſt-Flord O. und dem Lamme-Fjord W., 
der Seieroe⸗ Fjord, der Nereldeshjord, der Saltbef-Blig; an ver Weſt⸗ 
füfte ver Kallundborg⸗Fford, ber Stillin eshjort; an der Dirfülte bie 
KRiöger-Bai. Die Iniel bat viele Heine Flüffe und Seen. Die beträdt« 
licheren Klüffe find auf ver Oftfühe die Pram⸗Aa, auf der EWXKUüfte vie 
Maesby⸗Suus⸗Aa, auf ver Weſtküſte die Tude-Aa und die HallebyeAa. 
Die größeren Seen find: im NO. ver Kures, Gsroms, ArrerÖce, im 
W. der Tye⸗See. Das Klima ift natürlich feucht, aber unbeftändig. 
Der Winter dauert fange, ift meift regnerifch und nur felten frieren die 
Gewaſſer ftarf au; ber dräpfin ift falt und windig, der Sommer, erfi 
im Juni beginnend, oft jebr heiß, und endet im Augufl, wo bie Winve 
beftiger werben. Der angenehme Herbft dauert bis Mitte Oftober. 
Regentage gibt es durchichnittlich im Jahr 130, Gemittertage 13. Zu 
Ropenbagen ift nad 3ehnjäbrigem Durchſchnitt die größte Kälte —13", 
und vie größte Wärme +30'/ R.; der höchſte Stand des Barometers 
28 Zoll 7'/, Linien, und ber nieprigfte 26 Zoll 8 Linien. Der gemöhn: 
liche Wind ift Wert ı. Sudweſt. Der längfle Tag dauert 17%, Stunden, 
und der fürzefte 7 Etunden. Die fläche bar Intel wire zu 134.5, 


1831: 2053; 1840: 2223; 1943: 2832; 1846: 2421; 1849: | ober gewöhnlich zu 134 geogr. QM. angegeben, mit 1540: 330,361; 
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419,668 Gw.; Kopenhagen außerdem 1840: 120,819; 1845: 126,787; 


1855: 143,591; 1860: 155,143 Gm. Der Boden ift für Feldbau .. ! 
üds | 


lich geeignet, und beſonders in der Mitte der Injel fo wie auf ver 
lichen und füböftlichen Küfte fruchtbar; trotzdem ift der Landbau — 
Vorzüglich wird Gerſte gebaut, außerdem Roggen, Weizen, Erbſen, 
Karioffeln, Ruben, Kobl, Flache, Rübſen, etwas Taback, von Futter— 
fräutern Klee, Gſparſetie 1e. Im fünlichen Theil gedeihen von Obſt 
Aepfel und Pflaumen. Waldung gibt es für ven Bedarf nicht genügend, 
und man braucht Torf zur Feuerung. Berrächtlih if bie Zucht der 
Vferde, des Ninpvichs, ver Schafe, Schweine, Ziegen, Gänfe ıc. Die 
Fiſcherei ift ergiebig. Das Gewerbe ift beichränft, und ver Hausfleiß 
ſchafft etwas Leinwand, Wollzeug, Wollftrümpfe . Außer dem Hafen 
von Kopenhagen find die Heinen «Häfen Korider, Kjöge, —— 
MNykiöbing. Die Inſel bilet mit ven umliegenden Inſeln Amack, 
Saltbolm, Seierde, Omöe, Aneride, Möen, Samfdeum 
der entfernten in ver Ditfee liegenden Bornboim em Stift, in fechs 
Nemter umd dieſe wieber in Herreber gerbeilt, mit 25 Stäpten, 2 Markt⸗ 
fleden, 1240 Dörfern, 1324 Höfen ıc. in 417 Kirchſpielen. Das Amt 
Kopenhagen (Kiöbenhann) liegt auf ver Onfüfe, mit 3 St. (Kopen- 
Bagen, Moestilne, Kiöge), 4 fönigl. Echlöffern, 22 Serrenhöfen in 76 
Kirchipielen. Dazu gebört bie nahe Fleine Injel Amad (Mmager). Das 
AmtÄrevderiftborg, auf der Nordküfte, mit 3 St. (Frederikeſund, 
Heljingöer, Hilleröd), 2 Mfd. (Sirſchholm, Stangerup), 3 Schlöffern, 
3 Herrenböfen in 60 Rirchipielen. In dieſem Amt gibt es die beveutenpfte 
Waldung auf ver Infel. Das Amt Holbek, im NW.,, mit 3 St. 
(Holbef, Kallunvborg, Nyklöbingh, 2 Baronien und 37 Serrenböfen in 
s5 Kirdsipielen. Dazu gebört vie Infel Samföe, 2.04 AM. groß mit 
6 Kirchfpielen, vie jedoch in firdlicher Beziehung au dem Stirt Aarhuus 
gebört; und auferdem die Gilande Hiörtbolm, Klibolm, Linps 
bolm, Begerde, Thbundex, DaeAmtSorde, im SW., mit 
5 St. (Korföer, Ringſted, Sfielefiör, Slagelfe, Soröe) und 83 Kirch⸗ 
fpielen. Dazu gebören vie Gilanne Unerfoe und Omde Das Amt 
Präſte, im SD, mit 5 St. (Reſtveden, Vräftöe, Storehebbinge, 
Bordingborg, und Stege auf ver Iniel Möen) und 85 Kirdivielen. 
Dasu gebören noch die Heinen Inieln Gavnöe, Hunde, Langöe, 
Tärde, Nveorö,tinphbolm Das AmtBornbolm, vie gleiche 
nam. Iniel (f. diefen Art.) und die vayu gehörigen Erdholmen umfaffenn. 
2) Biarrort in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Rappel; 95 Hir. 3) Df. in 
Kran, Kr. Laibach, bei Höfflein; 40 Gw. 4) f. Zeelanv. 

Seeläschen, Seeläsgen, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. 
ZüllihausSchwiebug, bei Schwiebus; 224 6m. 

Seelau, 1) Zelina, Pfrof. in Böhmen, Kr, Eger, Bey. Kaaden, r. 
an der Öger; 30 Gm. 2) Beliw, Zeliwo, Pirdf. ebv,, Kr. Pardubih, 
Bez. Humpoleg; 740 Gw.; PrämonftratenjersStift, Begräbnißfirche, 
Schloñ mit Bibliotbef, Jägerei, abjeits eine Kapelle, Diabls u. Sägem. 
3) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Neuftadt; 145 Em. 4) f. 


eela. 

Seelbach, 1) Mid. in Baden, Mittelrheinfr., N. und bei Lahr, 
ander Schutter; 18 eo., 1211 fatbol,, 11 viffie. und mennon. Gm. 2) 
Zelbab, Di. in Baiern, Pfalz, R. uns bei Blicckaſtel. 3) Df. in 
Rurbeiien, Brov. —— Kr. Marburg, A. Fronhauſen; 70 Ew. 
4) Df. in Naſſau, A. Naffau; 462 E.; Gipsm., Mahlm., Branntwein— 
brennerei, Schiffiahrt. 5) eo. Pfrpf. ebo., N. Runfel; 565 G. 6) Df. in 
Breufen, Wehialen, Nabz. Arnsberg, Kr. und bei Siegen; 171 Em, 
7) Df. ebr., Rabz. Goblenz, Kr. und bei Altenkirchen; 97 Em. 8) Df. 
ebd., bei Wiflen, im Krebipl. Webharpsheim; 301 Ew. 4) Di. ebo., bei 
Willen, im Krhipl. Hamm; 121 dw. 10) Alten⸗, Df. ebd., Wefts 
falen, Rgbz. Arnsberg, Kr, Siegen, bei Burbach; 497 Em. 10) f. 
Selbach. [Herford, bei Steinbruͤndorf. 

Seelberg, Drtihaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr, 

Seelburg, ſ. Selburg. 

Seele, Df, in Krain, Kr. Meuſtädtl, bei Gottſchee; 290 Em. 

Seeleiten, 1) Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen, bei Was 
gina, am Waginger See; 15 Gm. 2) Wir, ebv., bei Weilvorf; 25 Gw. 

Seeleithen, Ortſchaft in Defterreih ob ver Enns (Innkr.), bei 
Wilpsbut; 9 Hir. 

Seelen, Di. in Baiern, Pfalz, 8. und bei Wolfftein; 330 Gm. 

Seelenberg, 1) Belderberg, Sellerberg, Di. in Naffau, Amt 
Ufingen; 303 Gw.; Nägelichmieven, Holafhnigmwaaren. 2) Giſenhütten⸗ 
werf in Breußen, Rgbz. Goblen, Kr. Altenfirchen, bei Daaven ; 25 Gw. 

Seelenfeld, Gemeinde in Preufen, Weitfalen, Rgbz. u. Kr. Din» 
den, bei Winpbeim; 225 Gm. 

Seelend, Selenz, Zdirec, Zdarec, Vfrpf. in Böhmen, Kr. Par: 
dubig, Ber. Bolna, unmeit ver mäbrıfchen @renze, in ebener Gegend; 
390 veutiche im. 

Seelensdorf, Ortſchaft mit ber Kol. Gapel in Preußen, Rgbz. 
PBotktam, Kr. Wethavelland, bei Branvenburg; 87 und 35 Em. 

Seelent, Selent, 'Bfrpf. in Holftein, im Gut Lammerthagen, uns 
weit ves großen und tiefen gleichnam. Sees, in einer jhönen Gegend; 
540 17° 2° N, 5° 6° 00° D.; 360 Gw,; Armenhaus. 

Seeleien, ev. Pirdf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ofterope, 

Seeleute, ſ. Seleute. bei Wirtmannsvorff; 200 Gm. 

Seeleuten, Alr. in Salzburg, bei Neumarft. 

Beelfingen, Ortſch. in Baden, Seefr,, A, Ueberlingen, zu Mahl⸗ 
fpüren aebörig. 101 m, 

Zeelgenitadt, Wir. in Württemberg, Jagflfr., OU, Grailsheim; 

Seelhauſen, Dr. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merjeburg, Kr. und 
bei Delttzſch, an ver Leine; 173 Gm. 

Scelhbeim, Groß: und Hleins, 2 Dfr, in Kurbeflen, Prov. Ober: 
heſſen, Rr. une A. Kirchhainz 600 und 400 Em. 

Beelibbe, Seelübbe, Di. und Gut in Preußen, Rgbz. Potsram, 
Kr. und bei Potsvam; 292 und 36 Gm. 

Seclia, Dr. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. bei Hollfelo; 135 G. 

Seeligenfeld, 1) Df. in Preußen, 24 und Lokr. und bei Königss 
berg; 406 Gm. 2) Df. und Rittergut ebv., Rgbz. Königsberg, Kr. Nas 
ftenburg, bei Röffel; 111 und 110 m. [190 Gw. 

Zeeligentbal, Df. in Preuien, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Hennef; 

Seeligöfelde, Kol, in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr, Belgard, bei 
Polzin; 365 Ew. 
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1845: 348,919; 1855 mit ber Inſel Möen 400,166, und ebenio 1860: ı i 
| Meißen, bei Wilseruff; 1561: 302 Gw. 2) Krbdf, ebv., A. Pirna, bei 
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Seeligſtadt, Seelingſtadt, 1) Df. in Sachſen, Kror. Dresten, 9. 


Stolven; 1861: 630 Ew.; Börfterei, 2 Waflerm. Lambach; 5 Hir. 
Seeling, Drtidaft in Defterreich ob der Enns (Hautrudfr.), bei 
Zeelingau, Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Kem⸗ 

natb; 35 Gmw.; Gifenbammer, Mahl: und Eägem. , 
Seelingdbach, Alt: und Meus, ev. Df. u. Wir. in Baiern, Mit- 

telfranfen, Logr. und bei Marft:@ribacb; 80 und 75 Em. 

Seelingsporf, Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logt. Herrieden, 
an ber Altmubl; 60 Gm. 

Seelingitädt, 1) Krchof. in Sahıfen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, 
bei Trebfen; 1861: 391 @w. 2) ev. Prof. ebp., Kror. und A. Zwichau, 
bei Werdau, an der weimar, Örenze, in rauber Gegend; 1961: 346 E,; 
ſehr alte Kirche. (dorf; 649 farb. Em. 

Seelisberg, Pfrof. im Schweizer K. und Bey. Uri, NW. von Alts 

Zeelis, 1) Df. in Breußen, Rgbs. Götlin, Kr. Nummelsburg, bei 
Bartin; 279 Gw. 2) Di. ebd. Ngbz. Straliund, Kr. Rügen, D. bei 
Sagard, auf Jasmund; 39 Gw. 31 ev. Bfrpf. in Sachſen, Kror. Leip⸗ 
zig, A. und bei Rechlitz; 1861: 111 Em. Alf. Selig. 

Seelone, Drt in Allahabad, in Hinboftan, WS. bei Punnab; 22° 
2’ m. 7509 O. Orm. 

Seelow, 1) &t. in Preußen, Rgbz. und NW. von Franffurt, Ar. 
Lehus, DON. von Müncheberg, BES. von Güfrin; 1816: 1369; 
1831: 19155 1840: 21255 1843: 22815 1846: 24395 1849: 2614; 1852: 
2954; 1855: 2884 ; 1859: 3026 Em.; wang. Kirche, Gerichtedeputation, 
Unterfteneramt, Po, Tuch: und ——— Starke⸗ und Watte⸗ 
fabr., Bierbrauerei, Pferdemaͤrktez Dominium: Vorw. mit 120 Gw. 
2) Dr. ebd., Ngby. Stettin, Kr. Greifenhagen, bei Neumarkt; 247 Gm. 

Seelowig, I) Grofis, St. in Mäbren, Kr, Brünn, bei Pobhrlig, 
an ver Schmwargama; 49 2’ 3°’ M. 149171" D.; 1500 Ew.; Pfarr- 
kirche, Schloß mit Gärten. 2) Kleins, Df. ehr. 

Seelicheid, m. Vfrof. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei 
Hennef;’145 Gm.; 1 en. und 1 fath. Kirche, 

Seelübbe, j. Seelibbe, , 

Seelvig, Df. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. und Infel Rügen, 
bei Bergen; 42 Gm. [Glenje; 42 u 

Seelwig, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Lüchow, bei 

Seelze, Pfroͤf. in Hannover, &. Galenberg, 2oer. und NW. bei 
Sannover, U. Linden, I. an ver Leine; 459 Gm, 

Seem, Schm, Pfrof. in Schleswig, A. Habersleben und A. Ripen, 
D. bei Kiven, am Barminger See; alte Kirche. 

Seemaln, Kol. in Preußen, Nabz. Götlin, Kr. und bei Bütom. 

Scemannshaufen, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Gagenfels 
ben: 100 Ew. (fing; 15 Ewn fathol. Kirde. 

Scemannsdfirchen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dingols 

Seemen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Oſterode, bei 
Silaenburg; 334 Ew. {örm, 

Scemleah, Drt in Malwa, im Hinpoftanz; 22° 27’M, 759° D, 

Seemoor, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. u. bei Hims 
melpforten, [burg ; 70 Gm. 

Seemübl, Vorw. in Preußen, Rgbz. u. bei Stralfund, Kr. Frans 

Seen, Birvf. im Schweizer 8. Zuͤrich, Be. und SD. bei Winters 
thur; 1661 prot. und 4 fathol. Gm. 

Seena, Df. ın Breufien, Sachfen, Rabz. Merfeburg, Kr. und bei 
Gdartöberga, an der weimar, renge; 111 Gm. 

Seengen, Birpf. im Schweiger X. Aargau, Bez. Lenzburg; 1522 
prot., 5 fath. und 1 jüb. Gmw.; ummeit das lo$ Hallmeil. 

Scenheim, ev. Pfrof. in Baiern, Mittelfranken, Logt. und OOS. 
bei Uffenbeim; 200 Gw. i 

Seeon, 1) fath. Pfrpf. in Baiern, Logr. und SW. von Trofiberg, 
am und zum Theil auf einer Infel im Seoner oder Klofler: See; 
55 Gw.; 3 lathol. Kirchen, Kapelle, Getreivemagazin, Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Diineralquelle, 2) Mieders, Krchof. ebd. DOM. 
bei Seeon ; 180 E.; Mineralbad, [paul ; 23% 15° N. 779 10° ©. &rm. 

Seeore, Sehore, Ort in Malwa, in Hinvoftan, WS. von Bes 

Seepothen, 1) Borw. in Preußen, Raby. und Eofr. Köni — 
bei Kobbelbude $66@m. 2) Df. ebv., Kr. Vreußiſch⸗Holland, bei Mübl- 
ganufen ; 204 Ew. 3) ⸗„Waldhaus, Vorw. ebd. Rgbz. u. Lofr, Königes 

era. bei Kobbelbude; 84 m, Horn. 

Seeps, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Dtanhartsberafr.), 

Zeera, Ort in Ajmeer, in Hindoſtan, O. von Bhatneer ; 299 28° M. 
74° 38° O. Grm, bei *5*8 69 Gm. 

Seerau, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Dannenberg, 

Seerbeny⸗Yass, hohe Infel im perſiſchen Meerbufen, an ver Küfte 
von Arabien. [1?’ N. 77031° DO. &rm, 

Scerbhuna, Drt in Delhi, in Hindoftan, NND. von Delhi; 29° 

Seeren, ev. Birpf. in Preußen, Rabz. Franffurt, Kr. Sternberg, 
ND. bei Lagom; 449 Gm, [bei Gartbaus; 166 Gw.; Borm, 

Seere ſen Dietzeubzuo Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. 

Seeren, dr. in Holftein, Fürftentfum Lübeck, U. Kaltenhof, Kirch⸗ 
ipl. Ratfau; 206 Gw. 

Seerbaufen, Df. in Sachſen, Kror. Dresven, Amt Meißen, bei 
—55 an der Jahna und an ber Chemnitz⸗Rieſaer Giſenbahn; 1861: 
414 Gm. 

Seerott, Rotte in Defterreich ımter ver Guns (Ober-Wienermwalbs 
fr.), bei Annaberg, an der fleiermärkifchen Grenze; 37 Sir. 

Seerowitz, Neu⸗, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Mahriſch⸗Bud⸗ 
wis: Schloß. j ne 

Seerpur, 1) Ort in Bengalen, in Hindoſtan, NO. von Murfchens 
abap; 249 38’ N, 59 20’ DO. Srw. 2) Ort ebp., in Ganveieh, W. von 
Burbanpur; 210 20’ N. 74955’ O. &rm. 

Seershaufen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lünebura, A. und 
bei Mieinerien, I. an ver Oder; 309 Ew. N. 74 10° O. Grm. 

Seerwel, Ort in Bejapur, in Hindoſtan, SD. von Buna; 18% 8° 

Sées, Gt. in Frankteich, Dep. Drne, Arr. u. NND. von Alengon, 
unmeit des Ufemunge der Orne; 49% 38’ 21’ M. 79 50° 7 D.; 1846: 
5004; 1856: 4453 Gm; Biihofiig, geiſtliches Seminar, Gollege, Fabt. 
N EEE, tm. as 

eeöbach, kath, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Kreuznach, 

ND, bei Kirn; 505 Em, 
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PER ii ni in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Galau; 
.5 Ziegelei. 
Seeſen, 1) St. und Amt in Braunfhweig, Kr. Gandercheim, am 

gun WEM. von Soslar, im Thal der Schilvau; 2356 Ew,; altes 

bloß, jüpifche Lchranftalt, fehwefeliges Bap, Gifenwaarens und Leder— 
fabr. sc.; Domäne. 2) Mens, Di. in Preußen, Sabien, Rgbz. Erfurt, 

Kr. und bei Heiligenflabt, an der furhefi. Grenze; 151 6w. 

Seesſ haupt, fath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim, 
&, am Würmjee; 240 Gm.; Voſt. 

Sceshoi, Sehhof, Wir. in Baiern, "UnterfrantensAfchaffenburg, 
&pgr. Hammelburg; 30 Gw.; Kallbruch. [180 Gm, 

Seefig, Bezice, Pfrof. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. u. bei Auifig; 

Seedten, 1) Df. in Preußen, aba. Gumbinnen, Rr. und WW. bei 
Diesfo, im Archipl. Scharenfen; 347 im. 2) Df. ebo., Ar. u. SSD, 
bei Diepfo, im Kripl. Wieligfen; 275 Gm. Würm⸗See; 25 Gm. 

Seeffeiten, Bir. in Baiern, Öberbaiern, Ergr. Weilheim, WB. am 

Seeit, Prof. in Schleswig, A. Ripen und Haversieben, 

Seeſtadel, Df. in Defterreich ob d. Enns (Traunkre), bei Gmünden. 

Geeftadtl, Erwenice, Nwenice, Et. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. Sörkau, r. an der Bila; 800 Gm.; Kirche, Jägerei, 2 Waflerm., 
Fanrbau, u er Gewerbe. [Logr. Buchloe, bei Aſch; 260 Gw. 

Seeftall, Zeestbal, farh. Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 

Seefte, Bauerfcbaft in Breußen, MWeftjalen, Ka Münfter, Kr. 
Tedienbura, N. bei Weſter⸗Cappeln, an ver hannov. Örenze ; 560 Gm. 

Seeſter, Birrf, in Holflein, in der Kloͤſtervogtei Ueterien, SW. 
von Glmsborn, an ver Krüdaue; 141 Gm! 

Seeiterandeich, Ortſchaft in Holflein, Krchſpl. und bei Seeſter; 
143 Gw.; Schiffer une Fiſcher. 166 dw. 

Seeftermübe, Df. im gleihnam. Sat in Holflein, Krchſpl Seeiter , 

Zeefumpf, Wir. in Tirol, Kr, Innsbrud, bei Ehrenberg. 

Seeih, 1) 3ethe, Di. in Schleswig, D. bei Friedrichnadt, in ver 
Landſchaft Stapelbelm, Krchſpl. Sürerftapel. 2) Df. ebd. A. une SD. 
bei Tontern, Krehipl. Uberg; ftarfer Gemüſebau. 

Zeethal, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunftein; 50 E. 
2) Wir. ebe., Logr. Traunftein, S am GbiemsSee, 3) Df. in Salz: 
burg, bei Tamsweg, in febr rauber Lage gegen die Aeiermärf. Grenze; 
170 Gw.; Kirche; erhält oft mitten im Sommer Schnee. 4) Df. ebe., 
bei Weitwörth. ; bei Warpelegen ; 217 Gm. 

Seethen, Krchof. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und 

Seetbing, Df. in England, Grfſch. Norfolf; 450 Em. 

Seetratten, Rotte in Salzburg, bei Abtenau. 

Sees, Seege, Df. u. Gut in Breußen, Nabi- Potsvam, Kr. Weſt⸗ 
priegnig, bei Wendiſch⸗ Warnom ; 57 und 68 dm. 
eeve, Nebenfluß ver Eibe l., in Hannover ; mündet unterhalb Gars 
burg. « (1850: 1381 Em. 

Zeevergbem, Df. in Belgien, Brov. Oftfianvern, Arr. Namur; 

Seewalchen, 1) Bfrpf. ın Deſterreich ob ver Enns (Hausrudir.), 
bei Bödlabrud; 350 Ew. 2) Df. in Salzburg, bei Neumarkt. 

Seewalde, 1) Df. in Breußen, Rabz. und Lekr. Königsberg, bei 
Lindenau (Bahnhof); 98 Gm. 2) Zybultoöwo, Df. ebd. Kr. Ofterobe, 
bei Wittmannseorff; 132 Gw. Krchſpl. Höif. 

Zeewang, Söwang, Df. in Schleswig, X. u. NO. von Tontern, 

Zeeweiler, fatd. Di. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Loqr. Füſſen, 
bei Seeg, an einem See; 90 Gm. 

Seewen, 1) Drt im Schweizer 8. Schwyz, bei zu; berühmter 
Bares und Molfenturort. 2) Virdf. im Schweiger K. Solothurn, Amt 
Dorned:Thierflein, SD, bei Dornach, an einer fleil abfallenden Bergs 
ede, auf ver Die ichöme Kirche flieht; 921 Farh., 11 prot. u, 1 jüp. Em. 

Seewieje, 1) Ortidaft in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfr.), 
bei Haag. 2) Df. in Preufen, ey Lokr. Königsberg, bei Löwens 
hagen ; 78 Gw. 3) Vorw. ebd.; 10 Ew. 

Zeewieien, 1) Vfrof. in Böhmen, Kr. Bilfen, a Scüttenhofen; 
1000 E.;: 4 Slashütten. 2) Vfrof. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Aflenz; 
150 Ew.; Bot. 375. Scewieſe. 

Scewisd, Birpf. im Schweizer 8. Graubünden, Ber. Unter: Sands 
quart, D. bei Ghur, im Prättigau; 762 prot. und 29 fath. Gm. 

See;, Ald. in Sarpinien, D. bei Bourg-Sct.»Dlaurice, am Fuß det 
Heinen Sct.sBernard, am Ifere; 1650 Gm. 

Sefatin, St. in Demen, in Arabien, W. von Sana. 

Seffent, Seffet, Wir, in Preußen, Rgby. u. Eofr. u. bei Aachen; 
97 Gw. [ Bitburg; 350 Gw. 

Seftern, fathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und N. von 

Sefterweich, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bitburg, bei Kyl⸗ 


burg ; 225 . ‚ 

Sein, Fld. im türf, Afien, Paſchalik Bagdad, r. am Euphrat. 

Seſid⸗Rud, Fluß im nörkl, Berfien; bilvet durch feinen Lauf durch 
das Gebirge ven berühmten Baf von Rudbar und mündet D. von Reſcht 
in das fafpiiche Meer. 

Sefkerin, griech. Pfedf. in ver Defterr. Serbiſch⸗Banat. Militär» 
grenze, Deutih: Banater Regiment, bei Bancsova, an ber Teined ; 300, 

eftigen, Df. und Amt im run K. Bern; 676 prot. Gw. 
Dat Amt hält 20,227 prot. und 16 fath. Gm. 

Sega, 1) Wir. in Tirol, Kr. Trient, Bei. Roveredo, bei Ala. 2) 
Bir. ebe., bei Noviglio. 3) Wir. ebo., bei Ballarfa. 4) Buntosbdir, 
Dorgebirge ver SOKüſte ver Iniel Malta. Von 

Segabaens, ld. in Portugal, Brov. Beira, Bey. und DOND. von 

Segahghy, St. in Birman, Pegu, NW. von Rangun, I, am 
Hauptarm des Irawaddy. 

Segal, 1) franzöſ. Infel im atlant. Dgean, an der Weltfüfte von 
Franfreih, Dep. Biniftere, Art. Breit, W. von Sct.sHenan. 2) Det.r, 
Df. in Frankreich. Dep. Finifere, Arr. u. N. von Ghäteaulin; 1478 Gm. 

Segalas, Df. in Frankreich, Dep. Lots@aronne, Are. u. NO. von 
Marmande; 1449 Gm. , 

Segamenginra, ld. in Tripoli, W, am Golf von Eipre. 

Segarrio, Df auf ver Infel Sarbinien, ee Gap Gagliari, N. 
von Gagliari und SSBW. von Iſili, am Fuß eines Berges, mo es natürs 
lichen fritallinifehen Alaun gibt. 

Segeberg, St. und Amt faft in ver Mitte von Holftein, zwifchen 


der Trave, dem Gegeberger ve Ser dem ym Amt Traventhal ges, 


börigen Großen Segeberger See; 53% 56° 15° M, 7° 58° 15° D,; 3330 


2317 
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Gmw.; fhöne alte gotbifche Kiofterfirche mit einem funftreich gefchnipten 
Altarblatt und einem Taufbeden aus Gr; mit erbobenem Bilpwerf; 
Glementars und Bürgerfobule, SchullehrersSeminar, Armen: Anflalt, 
Krams, Viehe und Pferdemarkte, Brauereien, Branntweinbrennereien, 
Serbereien, Taufclägereien, Töpfereien, Bärbereien, Lichtgiehereien, 
Schubmacerei, Weberei, Goldſchmiede, Hutmachet, Rupferichmiene ı8., 
Mollfyinnereien, Fabr. für Tuch, Tabad ıc., Landbau, Viehzucht; Gipe⸗ 
brüde und Brennofen. Der See ift nicht ſeht ſiſchreich, unv’hat befon- 
ders Brachſen und Hechte. Der Kleine Segeberger See liegt am Fuß des 

Segebin, in Ungarn; f. Syeger. je 

Begefeld, Df. und Gut in 2 Bm Rabz. Votsdam, Kr. Oft 
Havelland, bei Epanvauz; 423 und 125 Gmw.; Branntmeinbrennerei. 

— Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Raveneburg; 

sm 


Segeletz, Sägeletz, Zägelig, ev. Pfrof. und Gut in Preußen, 
Rgbz. Borevam, Kr. Nuppin, bei Wufterbaufen; 356 un 135 Gm, 

ee Df. in Kurheſſen, Vrov. Niederheſſen, Kr. Schaum⸗ 
burg. A. Olvenvorf; 370 Gw.; Papiermuhle. 

gelfem, Df. in Belgien, Prov. Oftflandern, Arr. Audenarde; 
1850 : 1942 Gm. [fr.), bei Amſtadten. 

Segenbaum, Di. in Defterreich unter d. Enne (Ober Wienerwald: 

Segendorf, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Neuwied; 
474 m. 615 Ew.; Wailerm. 

Segentbin, Df. in Preußen, Rab. Göslin, Kr. und bei Echlame; 

Segeaua, Drt in News Diejico, Grfſch. Valencia; 1550: 420 Gm. 

Segesd, 1) Schäss, Schaisch, ev. Pirdf. in Siebenbürgen, Ar. 
Hermannftadt, bei Schäseburg ; 050 6w. 2) Alfos, ref. Birtf. in Uns 
garn, Diftr. Detenburg, Sirich. Somogy (Sümegh), bei Vin. 

Segeſte, Di. in hannover, 8. u. Yrpr. Hildesheim, A. u. bei Alfelo; 

Segeövar, I. Schäsburg, Sebes, 259 Gm. 

Segedvarallya, Sebeövar, =. griech. Pfrpf. in Siebenbürs 

en, Ar. Klauſenburg, bei Nvires; 210 Gw.; Papiermüple, gleichnam, 
uraruine, 

Segesztin, griech. Pfrof. in der Deiterr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Mititirgrenge, 2. Banals Regiment, bei Rosyalale: 22 Sir, 

Segeten, Df. in Baten, Oberrbeintr., 4, Waldéhut; 318 fath. E. 

Seggau, 1) Seckau, Di. in Oerfterreich unter ver Guns (Übers 
Wicnermwaipfr,), bei Stvengberg. 2). Sedau. 

Seageborn, f. Segborn. s 

Zeggelund, Zeggeling, Df. in Schletwig, A. u. N. bei Hadera⸗ 
leben, Krchſpl. Torfirup. (var. Kempten; 15 und 30 dw. 

egger, Ober: u. Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Shmwaben:Neuburg, 

Seggerde, Seggerode, mw. inf. in Preußen, Sadien, Rgby. 
Magveburg, Kr. Sarpelegen, NND. bei Weferlingen, an ver Aller, an 
ber braunichmeig. Örenze; 296 Gm.; Börfterei, 2 Waſſerm. 
Seggeru, Ortfchaft in Oldenburg, A. u. Gem. Wefterfteve, Bauer⸗ 
schaft Weſterley; 85 Gm. [leya. 

Seghbebbia, Df. in ver Lombardei, Pros. Gomo, Diftr. u. bei ders 

Seghetto, Birpf. in Dalmatien, Kr. Spalato, bei Trau; 950 Gm. 
q ——— Bild. in Rußland, Guy, Grodno, Kr. u. ONO. von 

omgrobef, 

Seghorn, Ortſchaft in Oldenburg, U. und Gem. Barel; 369 Em. 

Segkorzig, f. Seiforziß. (Bontioy; 2230 Gw, 

Séglien, Et. in Frankreich, Dep. Morbihan, Arr, und NW. von 

—— Verbindungkarm der Großen Neglig mit der Oder, in 
Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Greifenhagen und Nanbomwir.; zweigt fich 
bei Wintersfelde I. ab und mündet bei Gurom. 

Segua, ift Zeng. , 

Segnach, Dr. in Sfrien, Diftr. Capo⸗d'Iſtria, bei Pinguente; 170 @. 

Seananp, Sem, in ver Lombardei, Prov. und bei Milano. 

Seanesd-PBah, Gebirgepaf in der a ziifchen ven K. Glarus 
und Sraubünven, M. von Ilanz; 1799 im Oktober von Sumarcw auf 
feinem Ruͤchzuge benugt, — ſchone Kathedrale. 

Segni, St. im Kirchenftaat, Deleg. u. W. von Frofinone; 4000 @.; 

Seguig, ev. Birdf. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, Logt 
und D. bei Ochfenfurt, r. am Main, —— Marktbreit; 670 Gm, 
(90 Juden); Ueberfahrt, Schiffmühle, Weinhandel. 

Segno, 1) Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Gles. 2) Df. ebv., bei 
Spor, [Timbultu; 30,000 Ew. 

Sego, St. in Bambara, in Nigritien, am Djolisba, SW. von 

Sego, Segozero, See in Rußland, im M. des Sun. Dloneh; 
NW. vom — und SB, vom Wigo-See, und fließt im NO. 
in ven legtern ab. 

Segoine, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäntel. 

Segonzae, 1) El. in Franfreih, Dep. Gharente, Arr. und ED, 
von Gognac; 2784 Gw.; Branntweinbrennerei und Handel mit Brannts 
wein. 2) Df. ebv., Dep. Gorrege, Arr. Brives; 300 Em. 

Zegonzano, Df. in Tirol, Kr. Trient, im Cembra-⸗Thal, am 
Arifio; Schloß. 

Segonzon, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Glet, 

Segorbe, St. in Spanien, Prov. und N, von Nalencia und NW. 
von Murviedo, an der Palancia, in einem fruchtbaren Heinen Thal; 
6500 Ew.; Pilhoffig, ſchoͤne Kathedrale, biſchöflicher Palaf, geiftliches 
Seminar, 4 Möndsflöfter, Hoſpital, fhönes Hofpiz, Töpferei, Brannts 
mweinbrennerei, Bapiermüble; in ver fruchtbaren Umgegend Getreidebau, 
Dliven, Seivenraupenzucht ; In den benachbarten Bergen Bleiu. Marmor, 

Segotti, Df. in Iſtrien, bei Dignano. 

Zegovia, 1) Prov. in AltsGaftilien (Castilla la vieja) in Spanien, 
wifchen ven Brov. Ballaboliv, Burgos, EoriaM., Guavalajara O., 

adrid und Tolero S., Ayila W.; 127,5 (oder 163.12) geogr. OM, 
(226.7 Oiequas), 1833: 134.854; 1857: 146,839 Gw.; im D, und ©, 
— durch bie Sierra⸗de⸗ Guadarrama mir dem berühmte@ngpah 

omoflerra, und ven Alüffen Duero, Tajo, Jarama, Riaya, Duraton, 
Gega, Piron und Gresma. Das Klima ıft mild, nur auf ven Gebirgen 
raus. Das fruchtbare Land trägt Werreive, Gerſte, Hälſenfrüchte, 
Blade, Hanf, Krapp, Wein, Dliven, Iohannisbrode und KRaftaniens 
bäume sc. Die Schafzucht ift bedeutend. In den Sebirgen gibt ct Mars 
mor, Jafpis, Silber, Kupfer, Blei, Gifen. 2) Hauptit. der gleichnam. 
—336 NNW. von Madrid und SD. von Balladolid, auf einem 
Hohen Belfen zwifchen dem tiefen Thal ver Gresma N. und dem Thal des 
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beufitrn gukefanben Giamores in 025 Dietres Meeresh., dur 560" N. 
6° 4 0° M.; 6591 (oder 10,339) E. Gin merfmwürbiges altrömijches Baus 
wert iſt vie großartige Wafferleitung mit 159 Bogen in Doppelreiben über 
einander von 80 bit 100 Ruß Höhe in 4362 Fuß Lange über das Thal dee 
Gresma aus behauenen Sranitquabern obne Mörtel verbunven. Bemers 
fensmwerth if, var vie Pfeiler kaum 8 Kup Durchmeſſer haben, une daß 
die Bogen an der rechten Thalieite Spigbogen, pie übrigen aber regel: 
mäßige Halbzirkel find. Die Straßen der Statt find uneben und ſchlecht 
erflaftert. Sie in Biiboffig une hat 24 Kirchen und 21 lüfter, 5 Ho⸗ 
Ahtäler und das ältefte Münzgebäure in Spanien, ein geiſtliches Semis 
nar. Die Kathevrale, zum Theil gothifch, zum Theil ſaraceniſch, ift eıne 
der ſchoͤnſten in Spanien, hat Slatgemälpe une ein maffiv filbernes 
Standbild der heil, Jungfrau. Gine Gitavelle ift ver Alfagar an ver 
Stadt, mit ſeht hoher Maner und einem tiefen in Belien gehauenen Gra⸗ 
ben, mit vielen Sebenswürbigfeiten und einer Artillerieihyule. Für ven 
Erwerb find die Tuche, Wollzeug: und Leinenmeberei, Wollwäfchereien, 
davence⸗, Bijouteries und Golvwaarenfabrifen, eine @lashütte u. mehr 
tere Vapiermüblen thätig. Die Stapt ift Seburtsort des Hiftorifers 
Solis, ver beiven Dichter Alenzo de Ledeema und Alonzo de Belasco, 
des Dialerd Dominga de Soto. In ver Umgegend gibt es golde u. bleis 
(tige Kupferminen und einen Bruch von ıhmärzlihem Marmor. 3) 
uevar, St. in Nicaragua, N. von ron; 600 Gm.; meiſt Indianer. 

Segrate, Bfeof. in der Yombarvei, Brov. u. bei Milano; Meiereien. 

Segre, Nebenfluß bes Gbro I., in Spanien, in Gatalonien; entitcht 
in ben Pyrenden in dem —— an ber jranzoͤſiſchen Grenze im 
NM, ver Provinz Barcelona, fliefit weiter in die Brov. Yerida und vorüber 
an Lar-Seurb’lirgel, Bons, Balaquer, Lerida, Diequinenza, und mündet 
bald tarauf nad einem fehr gelrümmten Lauf von obngefähr 58 St. 
gegen SSW. Die bepeutenderen Zuflüffe fine Balira, NoguerasPallas 
rela, NoguerasRibargorzana, Ginca. 

Seare, St. und Hauptort bes gleihnam. Arr. in Franfreih, Dev. 
Maine-Loire, VB, von Angers, am Oudon; 470 41 14 M, 4° 47° 30% 
au; 1799: 633; 1821: 909; 1831: 1697; 1841: 2211; 1846: 2460; 
1856: 2502 Gw.; Brannmweinbrennerei, Farberei, Gerberei, Leinenwebe⸗ 
rei, Hanibau, Hanvel mit Sarn, Leinwand, Vieb, Schiefer; KRalkbrenns 
dien. Das Arronp. bält 116,238 Hect., 1831: 57,191; 1841: 59,092; 
1851: 62,080; 1856: 62,557 Em; darin viele Schieferbruche. 

Segrie, Bld. in Frankreich, Dev. Sarthe, Arr. u. SW. von Ma: 

Segringen, f. Seegringen. [mers; 1756 Gm, 

Segrzek, Df. in Mähren, Kr. und bei Brünn. 

Zequald, Pirvf. in Venedig, Vrov. Udine, Diſtr. und bei Epilim- 
bergo; 2 Wajlerm. : 

Zeguam, Goreli, vie öflichfte ver AnpreanofsInieln in ven Aleu— 
ten; erbebt ſich mit ver NOKüſte ſenkrecht Reil aus vem Meer, und ift 
Aufenchalttort unzähliger Bögel. Die Strömung ift bier furchtbar heftig. 

Seaueros, Fid. in Spanien, Prov. Salamanca, 

Seguin, Giland im atlant. Oyean, an der Küfle von Maine bei ver 
Mündung ped Rennebed; 43% 41’ 0° 9, 720 6° 15° W.z Leuchtthurm. 

Sequiniere, Las, Df. in Branfreih, Dep. Mainestoire, Arr. 
Beaupreau; 1350 (dm. 

Segur, 1) Fick in Frankreich, Dev. Avehron, Arr. und NIE, von 
Miltau; 1503 Gw. 2) Df. ebd., Dey. Gantal, Arr. und NND, von 
Murat; 1150 Em. 

Sequra, 1) Fl. in Portugal, Prov. Beira, NND. bei Rotmanins 
hal, am Gijas; 930 Em.; felet Schloß, Soſpiz. 2) Aluk ın Sranien; 
entſteht im SW. ver Provinz Chinchilla, an ver gleihnam. @ebirgss 
fette; flient gegen NO. bis gegen Elche, wendet fi hier DSD., dann 
&., nachdem I, ver Munto — — in die Prov. Murcia, fließt 
an Murcia vorüber, wendet fih vann N. in vie Prev. Alicante, wo er 
an Orihuela vorüberfließt, hat dann die Richtung DO, unb münver in vas 
mittellänrifche Meer bei Guarbamar, SES W. von Alicante, 3) der Ge: 
birgeiug (Sierra) Segura wird zu dem füolichen Randgebirge lmaria⸗ 
nifdrs birgeiyftem) gerechnet, der durch die Sierra Seca mit ber 
Bergterrajfe von Granada (bätifhes Syftem) zufammenhängt, und in 
der Riarung von SW, gegen ND, in ven Brovinzen Gbinilla, Gra— 
nada und Jaen fiebt. 4) ld. chr., Prov. Guipuzcoa, SEW, von Sans 
Gebaflian und NO. von Vitoria, am Dria; 960 Gm. 5) ld. ebd., 
Brov. und N. von Teruel, NIB, bei Montalban; 900 Gm. 6) «deslas 
Zierra, Wild. ebd. Prov. und N. von Jaen und O. von Alcaraz; 
4250 Gm. 7) :desfeon, Ald. ebr., Brov. und SED. von Bapajoz und 
OSD. von KerezsveslodeGaballerod; 4000 Emw.; feſtes Schloß, große 
Wollweberei, Holabanvel. Drange; 1130 Em. 

Séguret, Dr. in Sranfreih, Dep. Bauclufe, Art. und NO. von 

Segurilla, Ald. in Epanien, Brov. und W. von Toledo, N. bei 
TalaverasterlasRenna; 850 Gm. — [reien. 

Seguro, Pfrof. in der Lombardei, Prov. und bei Milano; Meie- 

Següsd, Segesd, 1) Ulfos, Of. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, 
Shih. Somogn (Sümegb), bei Iharod-Bereny; 700 Gm.; Aderbou, 
Wieewache Waldung. 2) Feliös, Mild. ebd; 030 Gw.; Aders und 
Meinbau, Iahrmärkte; Brancifcaner-Rlofter, [tobbiadene. 

Sceaufino, Birdi. in Venedig, Prov. Treviſo, Diflr. und bei Vals 

Segneit, Segveftel, — Pfrdf. in Ungarn, Diſtt. Großwar⸗ 
dein, Gipfch. Bibar, Bez. Belenves; 420 Ew.; Steinlohlenwerl. 

S:hajpur, Sohagepur, Ort in Candeish, in Hündoſtan, O. von 
Huffingabap; 22° 40° M. 78° 10’ D. 

Schan, Srihan, Df. in Jemen, in Arabien, W. von Sanaa, auf 
dem Hochlande von Möfbaf in einer Gbene von qut bewäflerten Ader: 
fluren umgeben, die Weizen, Gerſte, Maid, Durra in Fülle tragen 
(Ritter, Arabien 1, 915). 

Seharunpur, f. Sabarınpur. j 2 

Schau, ein Kurden Fürftenthum in ver aſiatiſchen Türkei, Paſchalit 
Baapar, an der perſiſchen Grenze, mit gleichnam, feften Hürftenfig. 

Schenbdorf, f. Sebnporf, j 

ZSeherr’au, Rol. in Preußen, Schleſien. Rabz. Breslau, Kr. u. bei 
Reichenbach 135 Em. [un bei Sranfenftein; 147 Gm. 

Scherrögrund, Kol. in Preußen, Sihlefien, Rabz. Breslau, Kr. 

Scherröwald, Kol. in Preufen, Schiefien, Rabz. Oppeln, Rr. 
Neuftaxt; 180 Gm. und bei Reichenbach; 55 Gm, 

Scherröwaldau, Kol. in Preufien, lefien, Rabz. Breslau, Kr. 

Teheſtedt, 1) Ortfhaft in Oldenburg, Kr. Neuenburg, A. Raftene, 
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Sem. Schweiburg; 302 Ew. 2) Bfryf. im gleibnam. Gut in Schles⸗ 
wig, ©. von Gdernförte; ſebr alte Kirche aus Felpfteinen; guter Feld— 
boten und bebeutender Torfmvor. 

Scheften, ſ. Scebeften. 

Seht, Di. in Preußen, Rgbz. enge Kr. u. bei Cochem; 320 Em. 
a Be Vorw. in Vreußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. u. bei Naflens 

urg; w. 
hide, 1) Pfrof. in Hannover, F. Galenberg, Lodr. Hilpeebeim, 
U. Gronau, SW, bei Ölje; 363 G.; Waflerm. 2) Seble, Birpf. cbr., 
8. und por. Hlivesbeim, A. Bodenem, SD. bei Wartjenftent, W. bei 
Salıgitter, r. an ber Innerfte; 1005 Gm. mit Wallmerbofe. 

Sehlberg, Hof un? Gifenhbammer in Breusen, Weitfalen, Rabı. 
Arnsberg, Kr. Wittgenftein, bei Berleburg, im Rorbhaargebirge; 156. 

Schlem, 1) Pfrpf. in Hannover, #. und Lodr. Hildesbeim, U. Als 
feld, UNW., bei Lamſpringe; 617 &mw.; Waſſerm. 2) kathol. SBfrof. in 
— = bg. Trier, Kr. Wittlih, UND. bei Heperath, r. an ber 

alm; R 

Sehlen, 1) Df. in Kurbefien, Prov. Oberbeifen, Kr. Sranfen 
N. Koienthal; 270 Gw.; Waflerm. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Strals 
fund, Kr. und auf ver Infel Nügen, SEW. bei Bergen ; 654 Gw. 

Seblenborf, Df. in Holftein, Krebſol. Bleklenderf, NO. bei Lüt⸗ 
jenburg. [Giberfeld, bei Barmen; 215 Gm. 

Schibof, Auf dem, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. 

Zeblingdorf, Bauerſchaft in Hannover, F. u. por. Dsnabrüd, U. 
u. N. bei Melle; 271 Gm. [Stave, N. u. bei Berpen; 186 Gm. 

Schlingen, Groß: u. Aleins, 2 Dfr. in Hannover, Werten, Lodr. 

Sehlis, Krebof. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Borna, bei Taucha; 

Zehlicheid, ſ. Seelſcheid. [1861: 196 R 

Sehlsgrund, Kol. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Friedeberg, 
bei Drieien; 95 Gm. 

Zchma, 1) vie Schm, Nebenfluß der Zichopau r., in Sadıien, im 
Erzgebirge; entficht N, am —— durch Zuſammenfluß der Wei— 
fen Schma (Gifthuttenbach), des Gifenbabes und ver Rothen 
Schma, flieht gegen M., uno müntet unterhalb Buchbolz. 2) ewang. 
Pfrof. ebd. Kror. Zwichau, 4. —— ©. bei Buchholz, IL. an der 
Schma; 1861: 1185 Gm,; Oberförfterei, Spinnſchule, Baummollirinn- 
fabrif, Zwirnmüble, Spigentlöppelei, Epigenbanvel, Flachebau, Zaiu⸗ 
hammer. (Domnau; 34 Gm, 
Schmen, But in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Friedland, bei 
Schmöborf, 1) Df. in Holflein, A. — Krchfpl. u. D, von 
Oldesloe, an der Trave; 132 6w. 2) Ortichaft in Vreußen, Baby Bier 
tin, Kr. Porig, bei Stargard; 40 Gm. [bei Xebrte; 523 Gm. 

Sehnde, Pirdf. in Hannover, F. und Chor. Süneburg, A. Burgdorf, 

Schndorf, 1) Schendorf, Schendorf, Schöudorf, Moras 
wankv, Di. in Böhmen, Ar. Vardubitz, Ber. Holig, bei Datbig; 230 
Gm. 2) Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saarburg, bei Perl; 290 @. 

Schnratb, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Bergheim, bei Kers 
ven; 220 (im. [jenau; 123 ‚mit Strudbaufen. 

Sehuſen, Df. in Hannover, Hoha, Lopr. Hannover, A. u. bei Stol⸗ 
6 —— Zehräditz, Di. in Mähren, Kr. Olmuhz, bei Ungriſch⸗ 

radiſch. 

Sehren, Seehren, 1) Große, Df. und Vorw. in Preußen, Rabz. 
Marienwerder, Kr. Rosenberg, SD, bei DeutfcheGylau; 47 und 30 Ew. 
2) Kleins, Df. ebd. SED, bei Deutfhs@ylau;, 160 Gm, 

ehring, Ramminbof, Vorw. in Preußen, Rabz. Götlin, Rr. 
Schlawe, bei Bollnom; 35 Gm. (Zennep, bei Beienburg ; 45 Gm. 

Tehringhauſfen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 

Schriens, Sdieree, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Deutſch⸗ 
brot, bei Ärauenibal; 160 Gm. [Raponig; 30 Gmw.; Kirche. 

Schries, 3ahorany, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Kaaden, bei 

Schrow, Df. in Breußen, Rgbz. Etralfund, Ar. Rügen, bei Sams 

Schub, f. 3chub. ges; 36 Gm. 

Schuichiß, Bcehussicze, Krchof. in Böhmen, Kr. Parenbig, Ber. 
Graslau, bei Ghorufig ; 1000 Ew.; 2 Echlöffer, mit einer Bibliothek und 
Park; Brauerei; Geburtsort (1747) des berubmten Walpborhiften Joh. 
Men. Staͤch. (26* 21° N. 679 55° DO. rm.; 2000 Em. 

Sehwaun, Drt u. Diflr. in Sinde, in Hinvoftan, an einem Sumpf; 

Zeibelödorf, 1) Df. in Rurbeflen, Bror. Oberheſſen, Kr. Kirche 
bain, A. Neuſtadtz 330 Ew. 29) 1. Seubeleporf. 

Seibendorf, j. Saibendorf, 

Seiberndorf, Df. in Steiermarf, Ar. ur bei Lebring. 

Seibersbach, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Kreuzs 
nad, bei Stromberg ; 960 Gm. : 

Seibersdorf, 1) Wir, in Baiern, Nicerbaiern, Logr. Gtzasbing; 
70 Gw. 2) Df. ebd. Oberbaiern, Spar. Schrobenbaufen; 75 Gw. 9) 
Bir. chv., —— — Ldat. Regenſtauf, bei Vettenreuth; 
30 Gw. 4) Sauzowee⸗bolni, Df. in Böhmen, Kr. Vardubig, Pe. 
Wildenſchwert, bei Knappendorf, in unfructbarer Gegend; 420 Gm. 
5) Di. in Mähren, Kr. ug bei — 6) Ortſchaft in Oeſter⸗ 
reich eb der Enne (Annfe.), bei Braunau; 8 Hir. 7) Benberdborf, 
Säuberddorf, Mid. in Defterreih unter ber Gnns (Unters Wiener: 
mwaldfr.), bei Biinpaffin ‚ander Leitha; 390 Gw.; Pfarrkirche, Schlos 
mit Park. 9) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Robnif; 149 Em.; Schloß. 9) Di. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei 
Mured; 240 Gw. 10) Nieder⸗, Pfref. im Deflerr. Schlefien, Kr. und 
bei Teſchen. 11) Ober:, Df. ebd., am der preufß. Grenze. 12) Ober: u. 
Unter⸗, 2 Wir. in Dciterreich ob der inne (Innfr.), bei Braunau. 
13) Wüſt⸗, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Ulleredorf. 

Seibetöberg, Di. in Deflerreih unter ver Guns (Dbers Wiener: 
walrfe,), bei Amfteiten. ng- und bei Grafenau; 40 Gm. 

Zeiboldenreitb, Seiboldsreut, Wir. in Paiern, Niederbaiern, 

Seibolbödorf, 1) Zeiboltödorf, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
Spar. Traunftein, I. an ver Traun; 50 Ew. 2) fathol. Birdf. cho., 
SchwabenMeuburg, Logr. Neuburg: 120 Gm. 3) Bauerns:, Wir. 
ebp., Nieverbaiern, Char. Wilsbiburg, bei Aich, I. an der Bina; 30 Gw. 
4) Freiens, fatbol. Pfrof. ebe., Pogr. und bei Bilsbiburg; 170 Gm.; 
Schloß, Bierbrauerei, Ziegelei. (Bilsel, 50 Gm. 

Zeibolddricht, Wir. in Baiern, OberpfaljeRegensburg, Par. 

Zeiboldömeiler, Wir. in Württemberg, Jagifr., ON. Welzheim; 

Seiboltöborf, j. Seibolbsporf. [41 Gm. 


Seiboltsoedt 


Seiboltöoebt, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Haag. 

Zeiboltöried, Groß⸗ und Kleins, 2 Wir, in Baiern, Schmabens 
Meuburg, 2egr. und bei Regen; 60 und 45 Gm. [112 6w. 

Zeibothenberg, Wir. in Württemberg, Iagflfr , ON. Serabronn; 

Seibranz, Pfrof. mit Scibranzger Defch in Württemberg, Dos 
naufr., ON, Leutfirch; 269 und 66 Em, [fenburg. 

Seibrigen, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Frau⸗ 

Seichau, Bfrof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Liegnik, Kr. und 
WEN, bei Iauer; 1159 Gw.: 1 fath. u. 1 ew. Kirche, Schlok, 2 Borm, 

Seihenreuth, Df. in Böhmen, Kr. und Ber. ger, bei Hatlau; 
160 Gw.; Mahl⸗ und Sägem. 

Seiches, Mild. in Frankreich, Dey, Mainestoire, Arr. u. W. von 
Beauge, l. am Leir; 1778 Gw.; Bapierfabrit, Wollipinnfabrif. 

—— 1) Mittels, kath. Birdf, in Preußen, Schleſien, Rgbz. 
Drreln, Kr. Rofenberg, bei Landsberg; 174 Gm.; 2 Borw,, Waſſerni. 
2) Nieder, Df. chv.; 238 Ew.; Schloß, Borm., Waſſerm. 3) Ober⸗, 
Di. ebp.; 474 Ew.; 3 Vorw. 

Beida, f. Sayda, Gehda. 

Seidan, Seydau, und Hleins, 2 Dfr. in Sachen, Krer. und A. 
und bei Bautzen; 1861: 2193 und 104 Gm, 

Seite, 1) Sende, Vorm. in Preußen, Nabz. Marienwerver, Ar, 


und bei Thorn; 123 Gw. 2) 3pbomwo, Df. ebv,, Rabz. Voſen, Kr. 


Rofien, bei Schmiegel; 31 Em. 3) Sntowiedo, Di. ebb., Kr. und bei | DO 


Kröben; 480 Gm. [bei Göslin; 611 Ew. 
Seidel, Krchof. in Preußen, Rgbz. Göslin, Bürftentbumfr., OOS, 
Seidsel-Ghazy, Seid-⸗Ghazi, Flck. in Anavoli (Anatolien), 

Sandſch Rutabieb, SSD. von Eski⸗Schehr; warme Quellen mit Hab. 
Seidelhorn, die höchſte Spige der Örimfel in ven Alpen, im 

Schweizer 8. Bern, U. Oberhasle; 8530 5. Meeresböhe hoch. 
Seideltlingen, Wir. in Württemberg, Jagflfr., OA. Künzelsau ; 

83 Gm, [richäberg; 28 ($m, 
Seidelfhlag, Df. in Defterreich ob ver Enns (Müblfr.), bei Uls 
Seidelddorf, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Dinfeldbüpl, bei 

Seraringen; 160 Ew. 

Beidelwinfel, Dr. in Salıbura, bei Tarenbach. 

Seidenbach, Di. in Heflen-Darmfladt, Prov. Starfenburg, Kr. 
Eindenfels, bei Fürthz 73 Gm. 

Seidenberg, 1) St. in Preußen, Schleften, Raby. Liegnig, Kr. und 
SW. von Lauban un SSD. von Sörlig, an einem Nebenfluß der Laus 
figer Neilfe und an der böhmiſchen Wrenze; 1816: 926; 1831: 1069; 
1840: 1278; 1843: 1304; 1846: 1389; 1649: 1484; 1952; 1479; 1855: 
15295 1855: 1507 (und 5 Di. Mil.) Gw.; Stanveäberrichaft; en. Rirche, 
Sericbtscommilhten, Nebenzoflamt, Bor; Tuch, Wolls, Baumwoll: u, 
Leine weberei, Töpferei, 2 ferm., Ziegelei, 1) Mits, Mieders un 
Dber:, Di. ebd., bei Seivenberg ; 673 6. Schlof, 2Borm., Waflerm., 
Zieaelei. [fenburg, Kr. Lintenfels, bei Fürıh; 161 Ew. 

Seidenbuch, Glashütte, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Brov. Stars 

Beibeuborf, Df. in Krain, Kr. und bei Neuflabtl; 160 Gw. 

Zeidenfelten, Wir. in Safıburg, bei Hof, 

Seidenhahn, Wir, in Preußen, Ngbz. Goblenz, Kr. Neuwied, bei 

Geidenbain, f. Seitenbarn, [Walsbreitbach; 15 Em. 

Zeidenhof, 1) ev, Df. in Baiern, Oberfranken, Loqr. Culmbach; 
Gulmbab; 70 Em. 2) Hof in Württemberg, Nedarfr., DA. Maul⸗ 
bronn; 31 Em. Steinau; 300 Gm. 

Seidenroth, Df. in Kurheſſen, Brov. Hanau, Kr. Schlüchtern, U. 

Zeidenihbwans, Wrhodlamwice, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Bey. und bei Sablony; 360 Ew.; Kapelle, Gtlasraffinerie, Glas: und 
Berlenichleiferei, Weberei ıc. (bad; 30 Em. 

Seidersberg, Wlr. in Baiern, ObernfalgeRegensburg, Logt. Sulz: 

Seiderzell, Seiterözell, ev. Di. in Baiern, Mittelfranken, &var. 
Feudtmang ; 110 Gm. (Hoyerömerpa; 370 m. 

Seidewinfel, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. Eiegnib, Kr. u. bei 

Seidewig, 1) Df. in Meiningen, #. und ODS, von Gamburg; 
120 Gw. 2 Df. in Sadıfen, Krör. Xeipyig, U. Döbeln, bei Eeienig; 
1861: 122 Gw. 3) Mieder-, Df. ebd., Krox. Dresven, A. u. bei Pirna; 
1861: 120 Gm. 4) Ober», Df. ebr., bei Berggierbübel; 1861: 32 Gw. 
5)1. Seydewitz [Stodum gehörig. 

Seidfeld, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. und Kr. Arnsberg, zu 

Seidingftadt, Seidenftot, altes Pirdf. in Meiningen, Amt und 
NRW. von Helofurg, im öſtl. Kredgrund; 294 Gmw.; fürfll, Schloß, 

Seidlersreuth, Wir. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Bar. 
Tirfchenreuth; 70 Ew. 

Seidlig, 1) Rol. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. uns bei Lands-⸗ 
berg, an der Warthe; 796 Gw. 2) Kol, ebr., Schlefien, Rab. und Kr. 
Oppeln, bei Rarleruße; 226 6m. 93) f. ir 

Seibligau, Kol. in Preußen, Schlefien, Rabz. Lirgnig, Kr. und bei 
Sanpethut. (mal .), bei Scheibe, 

Seibmannsbach, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Ober: Wiener: 

—— Saidmar, Wir. in Baiern, Oberfranken, Logr. Gräfen⸗ 

70 


Seidnig, * Di. in Sachſen, Kror. u. A. u. bei Drekden; 
1561: 280 Em.; Ziegelei, Aarker Gemüſebau, Strohfledterei. 

Seidollach, Di. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirichentbener. 

Zeiborf, ji. Seydorf. (Brür; 220 &w. 

Seidowig, Fidowice, Biryf. in Böhmen, Kr. Gger, Bey. und bei 

Seidſchitz, ſ. Saidſchitz. 

Seien, ſ. Seven. 

Seierde, daniſche Infel, NW. bei Seeland, von SO. gegen NW. 
1’/, Sana und Y, Mile. breit; darauf das Krchſph Seieröbn, 55° 57° 
55 M. a 15 dD.; 250 Ei Strahfirden; 25 Gm. 

Seiersdorf, Wir. in Baiern, Niederbaiern, rar. Baflau, bei 

Seierölen, Morber- un Süderr, 2 Dfr. in Schletwig, Amt und 
NAB, von Tondern, Krchſol. Gmmerleo; Reiniger u, ſandiger Boden. 

Seifen, 1) Wir. in Baiern, SchwabensMeuburg, var. und bei 
Immenftapt; 15 Gw.; Giienbabnshaltpunkt, Briefvot, 2) Krchof. in 
Bohmen, Kr. Eger, Bez. Ioachimerhali 640 Ew.; Silberbergbau. 
3 Df, in Breußen, ob Goblenz, Kr. und bei Nltenfirden ; 73 Gw. 
4) Wir. ebv.; 40 Gm. 5) Wir. ebv., bei Kirchen; du Gm. 6) Wir, chv., 
bei Weierbuſch. 7) 3 Höfe ebd., bei Willen; 8; 8 und 9 Gm. 8) Wir. 
ehr., Kr. Neumieb, bei Asbadı; 100 Gw. 9) Wir. chv., Rabı. Köln, 


Seifritz 


Kr, und bei Waldbroͤlz 70 Gm, 10) Wir. ebd. im Krobipl. Morebach; 
86 Ew. 11) Wir. ebv., im Kraipl. Rotbah; 15 Ew. 12) Di. ın 
Sahıfen, Rror. u. A. Dresden, bei Dippolviswalte, I. an ver Wilden 
Meiterig; 1861: 66 Em. 13) ſ. Seiffenu Hermanfeifen. 

Geifenan, Df. in Breufen, Schleiien, Rgbz. Liegnis, Ar. Gold⸗ 
berasYannan, bei Wolnberg; 107 Gw.; Sanpfleindrüde. 

Seifenauel, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Montjoie, bei 
Imgenbroid; 75 Ew. 

Seifenbach, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Der. Rochlitz, bei Harz 
rahstorf; 370 Gw.; Mahl« u. Sägem., Jägerei, Glatjchleiferei, Wichs 
zucht, Blachsbau. . 

Seifenberg, Berg in Preußen, Schlefien, Ratı. Siegnig, im S. 
des Kr. Löwenbera, &. von Duerbadh ; 4476 #. bed. 

Seiieneag, Df. in Defterreich unter ver Enns (Obers Wienerwald» 
fr.), bei Amiterten ; 90 Ew. [bei Schweipnig; 547 Em. 

Seiferdau, Krchof. in Preußen, Schleſten, Raba. Breslau, Kr. und 

Seiferig, Seifertis, Di. in Sachen, Kroͤr. Zwiclau, bei Meerane, 
an der altenburg. Grenze, zum Theil nur königl, im Amt Nemfe, 1861: 
208 Gw,, und zum Theil im Schönburg. Amt Hinters@lauchau, 1861: 
263 Ew; Plänerbrud. 

Seifersau, f. Seifersban., 

Seifersbach, ev. Vfrdf. in Sachen, Krbr. Leipzig, A. Rochlitz, 

5, bei Mittwelda; 1861: 6892 Ew.: ſchöne Kirche. 
, Beifersdorf, 1) Selersdorf, MWratislawice, Zibribice, VPfrdf. 
in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei Gabel; 2000 Em. 2) Krhof. 
in Preußen, Echlefien, Rgbi. Breslau, Kr. Meurode, bei Wünicels 
burg, am Ruß des Heufcheuers@ebirges; 575 Ew.; Vorw. 3) Df. chv., 
Kr. u. bei Guhrauz 395 Em. A) Df. ebe., Kr. u. bei Ohlau; 330 Ew. 
51 Df. ebb,, Kr. Schweipnis, SED. bei Freiburg ; 527 Em. 6) Krnf. 
ebv., Kr. Woplau, N. bei Dpherrnfurtb; 357 Gw. 7) Df. ehr., Rob 
Branffurt, Kr, und bei Sorau; 755 Gw.; Forfthaus. S) Bfrpf. ebv., 
Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Bunzlau, S. bei Naumburg am Dueit; 
1172 Gw.; 1 ev. und 1 fath. Kirche, WBaflerm. 9) Df. ebv., Ar. Gold⸗ 
berg⸗Haynau, bei Soldberg ; 243 Gw.; Schlos, Borm., 10) ev. Birrf. 
ebd., Ar, und D. bei Hirich 20; 771 Em.; Schloß, 2 Borw., Wafferm. 
11) Df. ebd., Rgbz. Oppeln, Kr. und bei Balfenberg; 405 Ew.; Ziegelei. 
Gifengruben, 12) Krchpf. ebd., Kr. und bei Örottfau; 474 Fim.; Wormw. 
13) Krchof. ebd., bei Vrieborn; 738 Gw.; 3 Wafferm, 14) ev. Vfrdi. ın 
Sachſen, Kror. u. A. Dresven, bei Dippolviswalde, I. an ver Wilden 
Meiserig; 1561: 699 Em.; alte Kirche mir gothiſchem Altar, Mahl: u. 
Sigem. 15) ev. Pfrpf. ebb., bei Radeberg, r. an der Rörer; 1861: 657 
Gw.; in dem ſchönen Seifersporfer Thal, 16) Df. ebr., Kıpr. 
Dresden, U. Freiberg, bei Hainichen ; 1861: 631 Ew.; 2 Walfermühlen, 
Steinbrüce, Bergbau, Thongruben, 17) Df. ebe., Kror. Leipzig, Amt 
Döbeln, bei Yeisnig ; 1861: 304 Ew.; fhöne Kirche. 18) Df, ebp., nahe 
bei Nofmein; 1561: 365 Gw. 19) Df. ebd., U. Koclig, bei Seithain; 
1861: 230 Ew. 20) Df. cbp., Kror. Zwickau, N. Ghemnig, bei Obers 
Lungwitz; 1561: 430 Gm.; Waſſerm., Bleiche, 21) Bfrpf. im Defterr, 
S chlejien, Ar. Troppau, bei Jägerndorf; Sauerguelle. 22) Mittels, 
Nieder: und Ober⸗, Df. in Preußen, Sclefien, Rabz. Yicanip, Kr. 
und bei Freiftabt; 615 Ew,; Schloß, 4 Borw., Ziegelei. 23) Micders, 
ev. Vfrdf. ehe., Kr. Rorbenburg, N. bei Reichenbach, an ver Schwarzen 
Sdöps; 1121 Emw.; 2 Waflerm. 24) MiedersLangenz, kathol. Virpf. 
ebd., Rgbz. Breslau, Kr. und N. bei Reichenbach; 1140 Ew.z Scloß, 
2 Borw., Börfterei, 25) Ober⸗Laugen-, Df. ebv.; 413 6. 26) Ober⸗, 
ev. Pirdf. in Sach ſen, Kror. Baugen, A. Löbau, N. bei Zittau; 18613 
1619 Gm.; 2 Wafferm., Branntweinbrennerei, Weberei, Ziegelei. 

Seiferöhan, Krchvf, in Preußen, Schleſien, Rob. Liegnißz, Ar. 
und bei Hirichberg ; 1071 Ew.; Weberei. = 

Beifertig, f. Seiferiß. 

Seiferts, Seiiferts, ka, Krchof. in Balern, Unterfranken⸗Aſchaf⸗ 
fenburg, Logt. und bei Hilders; 500 Ew.; Del: und Mahlm. 

Seifertshain, ev. Vfrdf. in Sachen, Rror. Leipzig, N. Grimma, 
SW. bei Brantis; 1861: 284 Gm. [bei Notenburg ; 504 Em. 

Scifertöhanfen, Df. in Kurbeflen, Prev. Nieverbeflen, Kr. u. D. 

Geifertöbofen, 1) Krchof. in Baiern, Schmabens Neuburg, rar. 
Roggenburg; 200 Gm. 2) Wir. m. Marktrecht in Württemberg, Jagſt⸗ 
fr., OU. Gaildorf; 126 Ew. [bei &rünbera; 279 Gm. 

eifertöholz, Dr. in Preusen, Schleflen, Rabz. Liegnitz, Ar. und 

Seifertöreuth, Seifertsreit, Wir, in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. Grafenau; 25 Gm, 

Seiffen, Fld. in Sadıfen, Kror. Dresven, Amt Freiberg, ©. bei 
Sayva, nabe ver böbm. Grenze; 1858: 1272; 1861: 1235 Gw.; evang. 
Bergamt, Zinnbergbau, Holzipielmaarenfabrifation, Walvarbeit; nahe 
im DO. und in 2300 F. Meereshöbe in rauher und mooriger Gegend tas 
Ginfiebler over Heidelberger Bap, 

Seiffenbach, Nieder: und Ober⸗, ? Dfr. in Sachſen, Kror. 
Dretven, N. Freibera, bei Sayda, I. an der Klöba; 1861: 524 und 542 
(iw ; Oberförfterei, Körfterei, —— — Waldarbeit. 

Seiffertömühl, Seifertsmühl, Df. in Preußen, Sachen. Rgbz. 
—— Kr. Liebenwerda, bei Eiſterwerda, an ber ſachſiſchen Grenze; 

w. 

Seifhennersdborf (in Seifen), eo. Pirdf. in Sachſen, Kror. 
Baugen, Amt un S, von Löbau und SW. von Zittau, in —— 
angenehmer Gegend an ver Mandau; 1861: 6076 Gw; 3 Schulen, 4 
Wafferm,, 3 Eägem., 2 Zollämter, Unterfteueramt, No, Drechsler⸗ 
arbeit, beſonders von Spinnrädern, Webeſtühlen, Spillen ıc., Garn— 
und Flachehandel. —— —* und 8einenmeberei :c. j 

Seifriebs, Pfrdf. in Defterreich unter ver Enns (Ober Manbartss 
berafr.), bei Schrems, - 

Seifrieböberg, Senfriedöberg, Seiferöberg, kathol. Pfrwlr. 
Be Schwaben⸗Neuburg, ®bgr. und bei Immenftabt; 25 Gm.; 

enefi. 

Seifriedöburg, Senferdburg, Krchof. in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Logr. Gemünden; 410 Em.; Ziegelei, &ipsmühle. 

Seifriedsedt, Wir. in Deflerreich ob der Enn? Cinnfr.), bei Sieg⸗ 
barbing. [’rifebiburg; 40 Gm. 

Seifriedbswörth, Fatbol Krchwlr. in Raiern, Mederbalern, Par. 

Seifris, Di. in Deferreih unter ber Enns (Ober-Manharteberg: 
fr.), bei Obernfirchen. 


Seifrodau 


Seifrodau, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. Woh: 
lau, bei Winig; 392 @.; Schlof. 

Seiffieden, Saiffieden, Obers und Unters, 2 Wir. in Baiern, 
Dberbaiern, par. Haag; 30 und 25 Gm. (Haid; 130 Gm. 

rer Sf. =. — — —— —— — bei Ober⸗ 

gar, Zeuga ‚in Baiern, OberpfalzeRegentbura, R 
Ambera; 225 u j — ER 

Seigbichel, Df. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt. 

Seigen, f. Sıopdeifens-Jannel. 

Seigenborf, —— Wlr, in Baiern, Niederbaiern, Loqr. 
und bei Viechtach; 25 Em, [bain, U. Neukirchen; 530 Em, 

Seigertöhaufen, Df. in Kurbeffen, Prov. Oberbeffen, Kr. Ziegen: 

Zeighford, Df. in England, Griſch. Stafforb; HU0 Gw. 

Seiane, Sebirgepaß dur eine furchtbare Felſenſchlucht in ven 
aralfchen Alpen, zwiſchen ven Diftr. Noha und Saveien, NNW, vom 
Kleinen Sct.s Bernard und SEW, vom Monte Blanc, mit 1263 Toifen 
Meereshöbe. Der Schnee ſchmilzt bier niemals. 

Seignelan, St. in Aranfreih, Dep. Donne, Art. und N. von 
Aurerre; 1546 Gw.; Tuch⸗, Boll: und Baummollzjeuweberei, Woll⸗ 
fpipnerei, Rärberei. 

Seignelegier, Df. im wg K. Bern, U. Breibergen (Frans 
det Montagnes) ; 19 prot. und 735 fathol. Em, 

Seigwethen, f. Tarpezifinnen. 

Seihun, Fluß im türfifchen Afien: entftcht im Tauruf, flieht gegen 

und vorüber an Arana in das mittelländifche Meer. 

Sei-Jan, f. Seban. 

Seijo, Df. in Syanien, Prov. und NO. von Goruna, SO, hei 

Berrol und ©. an der Bucht von Kerrol; 980 Gw.; Hafen, 
‚Seitorzig, Spforzice, Df. in Böhmen, Kr, Sitihin, Bez. Lom— 

nig, bei Tein; 210 Gm.; ihmarzer Alaunfdiefer, Töpfertbon. 

Seil, eine HebrivensInfel, Örfich. Aranle; 56° 20 N, 

Seiland, Iniel an ver Norbküfte von orm en, Rinnmarfen, SW. 
son der Hammerfeſt⸗Inſel und SO. von ver Sö 
vom Feſtlande 


©. 


2 €, durch ven Banafund 

eihieven; bat Berge und Gletſcher von 4000 #. Höhe, 
—— der MIBRÜfte die großen Buchten Strefjord, Gyfſord und 
Vinſund. 


Seilbach, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Kelhein; 35 Gm. 

Seilerhdorf, 4) Seileromw, Kol, in Mähren, Kr. Olmüg, bei 
Brosenis. 2) Df. in Defterreich unter der Enns (Dber-Manbartäbergs 
fr.), bei Litichau ; 300 Em. 

Seileröhaufen, Sailerehanfen, fatbol. Krchof. in Baiern, Uns 
teriranfensAichaffenburg, dar. und bei Haffurtb; 120 Em. 

Seilershof, Kol. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Nuppin, bei 
Granſee; 92 Ew. 

‚Zeilers Theerofen, 1) Kol. in Preufen, Nabı. Votedam, Kr. 
Niever- Barnim, bei Oranienburg; 29 Gw. 2) Sachle, Orticaft ebr., 
Kr, Templin, bei Luchen; 73 Gw. 1802 (mw. 

Seilbac, Di. in Frankreich, Dep. Korröge, Arr. und N, von Tulle; 

Seilis, 1) Df. in Kärnten, Kr. Billa; Schrotgieherei, Mennig- 
Fabrit. 2)@eidlig, Df. in Sachſen, Krer. Dresven, N. u. bei Meifen; 
1861: 97 Gm; Thons und Santgruben. 

Seillans, Rd. in frankreich, Dev. Bar, Arr. und NO. von Dra: 
guignan, WNW. bei Aavence; 2070 E.; Baumwollfpinnfabrit, Oliven: 
ölmüblen, Pariermüble, Glashütte. 

Seille, 1) Nebenflu eines Arme ver Mofel r., in Frankreich; ent 
Rebe im Dep. Meurthe, Arr. GhäteausSalins, SD. von Dienge, flieht 
W. und NW,, und durd das Arr, Manch, dann in das Dep. Moielle, 
Arr. Dieg, wendet ih N. in das Arr. Meb, flieht durch Mey und müns 
det dann nad fehr gefrümmtemn auf von obngefähr 23 St. 2) Neben⸗ 
fluß ber Saöne [., ebd.; entfteht im Dep. Aura, Arr. Sondrle-Saunier, 
und münpet nach obngefähr 21 St. Lauf unterhalb Lonbans; Nebenflus 
I. Eolman. 3) Kleines, Mebenfluß ter Seille r., chv,, Dep. Meuribe, 
Arr. Ghäteau-Balins, 

Seilles. Df. in Belgien, Brov. Lüttich, Arr. Hub; 1850: 1503 Em. 

Zeim, Sem, Mchenfluß der Desna L., in Rußland, Guy. Kursf; 
entfieht im Kr, und ©. von Tim, flieht W. und vorüber an Kuref, 
!gom ıc., und mündet SD, von Sotnika. 

Seimansbach, Simonsbach, Seimetsbach, Df. in Defterreich 
unter der Enns (Ober-Wienermalofr.), bei Mölf, 

Sein, franzöfifhe Inſel im atlantifhen Ozean, an der Weilfüfte 
son Frankreich, Der. Ainiftere, Arr, Quimper, bei der Lanbfpige Rag; 
7 St. von B. gegen DO. lang; fumpfig und wenig fruchtbar, und nur 
—— wenlgmn Fiſchern bewohnt; ein Leuchtthurm 480 2740 N, 80 47° 


Seine, 1) Fluß in Franfreich; entſteht im Dev. Götest’Or am Wet: 
abbange ver Gebirge Götern Or, Arr. Semur, bei vem Weiler Gnverges 
reaur, fließt gegen N., vorüber an GhätillonstürsBeine und in das Dep. 
Aube, wo fie ih NW, wendet, vorüber an BarsfürsGSeine, Troyes und 
MNogentsfürsSeine flieht, ih dann WWES, wendet, in dat Dep. Seiner 
Marne aebt, an Montereau vorüberflieht, fih NIE. wendet, an Melun 
vorüberflieht, in das Dep. Seine-Dile tritt, an Gorbeil vorüberflieht, in 
das Der, Ser. Seine acht, wo fe an Varis vorüberflieht, wieder in das 
Der. SeinesDife gebt u. an Argenteuil, Sct.-Sermainsenstave, Boiffn, 
Menlan, Mantes vorüberflieht, tritt dann in das Dev. Eure, wo fie an 
Bernon, BetitsAnpelvs u. Pontsbest’Arche vorüberflieft. Weiter jebeir 
bet fie im weſtlichen Lauf das Dep. Seinerinfer. zum Theil von ben 
Dev. Eure und Galvados, und flieht bier an Elbeuf, Nonen, Gaupeber, 
Quilleboeuf und Honfleur vorüber, und mündet vor Havre in einer 3 
St. breiten Mündung. Ihr gefrummter Lauf beträgt gegen 180 St,, 
und davon ift fie 139 St. von Mern, unterhalb Troyes, fhıffbar. Von 
Mery bis zum Ginfluf des Aube it fie im ein neues Bett, den Kanal 
Sauvage, geleitet. Mebenflüffe ine Durce, Aube, Meres, Marne, 
Dife, Gore, Anveller., Donne, Gffonne, Orge, Gure, NRille I." Der 
Loing-Ranal verbindet die Seine mit ker Poire; durch den Bourgognes 
Kanal zwifchen der Monne und Sadne wird die Seine mit der Rhone 
verbunden, der Sct.»Duentin-Ranal verbindet die Dife, Seine, Somme, 
Schelde. Die Fluth, wenn fie in den Kluf tritt, ergeugt darin bie eigens 
tbümliche Erſcheinung der fogenannten Barre, einer fteilen Woge quer 
durch den Fluß, die mit Heftigfeit m. tofemd aufwärts gebt bit Jumieges 
und zumeilen bis Rouen, Triebfand an der Münbung und wechfelnde 
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Untiefen im Fluß find ver Schiffharfeit widerwärtig. Uebrigens gehört 
die Seine zu ven filchreichfien Alüffen Rranfreiche, 

Seine, ein Dev. in Aranfreich, zu beiden Seiten des gleichn. Aluffes, 
aanz von dem Dep. SeinesDife eingeſchloſſenz zwiſchen 48% 45° bis 
487 59 M. mit 47,513 Hectar, und 1801: 031,585; 1621: 822,171; 
1831: 935,108; 1841: 1,194,603, 1846: 1,364,467; 1851: 1,422,065; 
1856: 1,727,419 Gm. Das Sand ift eben, und der Mont-Balcrien in 
der Hügelfette auf ter linken Uferfeite bat nur 136 Metres Höbe. 
So beflebt das Sand aus 20,499 Hectar, Rreides orer Kalkboden, 2500 
Hectar. Sandboden und 3941 Heetar, Bergen. Die Alüffe find aufer ver 
Seine die Marne, Pieore und Crould. Die Sanpbauergeugnifie find 
Weisen, Roggen, ®erfte, Hafer, Mait, Hirſe, Buchmelsen, Sülſen⸗ 
früchte, Rartoffeln, Zuderrüben, Wein. Bon Rich gibt es Pferde, 
Giel, Rindvieh, Schafe, tübetan. Ziegen. Von Geflein gibt es Sins 
und Wepfteine. Die Inpnftrie ift fait nur auf Paris beihrinft. Eins 
getheilt if das 1790 aus einem Theil der Provinz Ilesdesfrance gebils 
dete Devart., das die Diöcefe des Erzbiſchofs von Paris ift, in die 3 
Arrond. Barit, Sct.»Denit, Sceaur. Für bie Bildung befieben außer 
den Anftalten in Paris ſecht Golläges. 

Seinerinferienre, ein Dep. in Frankreich, 1790 aus einem Tbeil von 
Hatte: Normandie, mit 610,748 Hect. amifdhen 49° 15° bis 505’ N., am 
Kanal, und er den Der. Eomme, Dife, Gure, Galvapos, mit 1801: 
609,843; 1821: 655,804; 1831: 693,683; 1841: 737,501; 1848: 757,990; 
1851: 762,039; 1856: 769,450 Gm. Im ©. lieqt e8 auf beiven Seiten 
der Seine und r. an teren Münbung, und im N. umfaßt es mebrere 
Heine Küfenflüffe, von denen der Durvent, Araues (Berbume) u. Bresle 
die bedeutendſten find, Auferdem wird es noch von vielen Meinen Nebens 
flüffen ver Seine, wie die Epte und Andelle bewäſſert. Tie Küfe ift ſteil 
und obne bedeutende Auchten und obne andere Hifen als die Alufmüns 
dungen. Das Land ift fruchtbar, obgleich es auch fleiniae und fandige 
Begenten gibt. Die Erzeugnifſe ſind Weizen, Roggen, Gerſte, Hafer, 
Buchweizen, Hülfenfrücte, Flacht, Hanf, Hopfen, IZuderrüben, Dels 
gewachſe, Obft ꝛc. Won Saustbieren gibt es Dferbe, Gfel, Maulefel, 
Rinveieh, Schafe, Echmeine, Ziegen: von Mineralien Marmor ıc., 
Kreite, Tönfertbon, Torf x. An der Küfte ift die Rifcherei beträchtlich. 
Die Inpuftrie ſchafft Sewebe von Wolle, Baummolle, Linnen, bemiiche 
Grzeugniffe, Papier, Leder, Maſchinen ıe., gefördert durch Strafen, 
Glass, Schifffahrt, Handel. Kür den Unterricht ſorgen Elemen— 
tars und böbere Schulen und ſechs Golleger zu Rouen, Havre, Aumale, 
Dieppe, Eu, Mentivilliere und die Univerfitäte-Afademie zu Rouen. 
Gingerbeilt if das Den. in die 5 Arrond. Dieppe, Havre, Neufchatel, 
Rouen, Moetot, und wird durch die Eiſenbahnen von Baris nach Savre, 
wiſchen Dontsvesl’Arde und Havre, und bie Zweigbahnen von Malaus 
nay nach Diepve und von Beugeville nah Fécamp durchzogen. Haupts 
flat id Mouen. 

Seinesen-Montagne, Sct.:; Beinesl'Abbane, Bet.=, Fl. in 
Aranfreich, Dev. Götesn’Dr, Arr. und NW. von Dijon, am Ignon, ver 
eine ber Urſprungsbäche der Tille in einem pittoresfen Thal iz; 19041 Es 
arofe und Ichöne Kirche ter ehemal. Abte mit alten Freico-&emälven 

Seine-Marne, Dep. in Fraukreich, zwiſchen 48% 8’ bis 49 5° N. 
u. von 0% 3" bie 1° 11° Ol, begrenzt durch bie Den. Dife M., Aiene NO., 
Marne und Aube D., Donne SD., Yoiret S. u. SW., Scine-Dife W., 
mit 590,383 Hect,, 1790 gebildet aus ven ehemal, Provinzen Gbampagne 
Brik⸗Champenoiſe) mit 250,950 Hect., Ile⸗de⸗France mit 200,000 Hect., 
Gaͤtinaie mit 145,000 Heet., 1801: 299,160; 1821: 303,150; 1831: 
323,803; 1841: 333,260; 1851: 345,076; 1856: 381,362 Gm. in vie 5 
Arrond. Goulommiers, Kontainebleau, Meaur, Melun, Brovins getbeilt, 
Das Devart. lient zu beiden Seiten ver Seine, und wirb außerdem durch 
die Marne, Monne, ven Dureq, ven Grofen und Kleinm Morin, Meres, 
Loing und Gffonne bemäffert. Das in den Aluftbälern ſehr fruchtbare 
Land it eben mit nur geringen Höben. Die Bergböben nehmen 19,933 
Hect., ber Kreide⸗ oder Kalfboden 360,544 Heet. und ver fanpige Boden 
23,920 Heet. ein, Die Erzeugniſſe find die vorgüglichften Müblfeine au 
Ferts ſoua⸗ Jouarre, Wepfleine zu Ghäteausfandon, Favence⸗ Erde zu 
Montereau, Sand zu Glac und Kriſtall, Give, Alabaſter, Kallſtein, 
Töpfertbon, etwas Torf, eine Mineralquelle au Provine. Die Induſtrie 
ſchafft Wolls un Baummollzeug, Parier, Porzellan, Fayence, las, 
Leder, Rijouterie, Stablwaaren, Rübenzuder; der Landbau viel Mer 
treibe, Mein, Hülfenfrübte, Obfl, Kaſe (von Brie), Mollex. Mon 
allen biefen Dingen fommt viel zur Ausfuhr. Don der Viehzucht werden 
Pferde, Rinbvich, viel Schafe, und beſondera Merinos und engliſche 
Schafe, Schweine, Ziegen gepflegt. Für pie Bildung forgen 1 Departes 
mental-:NormalsSchule zu Melun, # Gemeinde · Oberſchulen, 580 Gle⸗ 
mentarfchulen. Das Depart, ift von den Gifenbabnen von Baris nad 
"yon, zwiſchen Gombeslas: Ville und Montereau, zwiſchen Baris und 
Bafel, zwiſchen Nogent und Herme, zwiſchen Flamboin und Monterean, 
zwiſchen Congueville und Klamboin vurdzogen. Es bildet vie Diöcefe 
des Biſchefs zu Meaur, und gehört zu vem Bezirf der Univerſität zu 
Paris, Hauptſtadt it Melun. 

SeinesDife, Dep. in Frankreich, zwifchen 48% 17’ bis 4 1 M. 
u. von 0° 50’ MB. bie 0" 16° O. bean zt durch die Dep, Oiſe R., Seiner 
Marne O., Loiret S., Eure-Loir W., Eure NW,, von dem Devart. ver 
Seine gany umfchloffen, mit 559,555 Heet. aus einem Theil ver cbemal. 
Brov. Ile⸗de⸗France 1790 gebildet, mit 1801: 421,535; 1821: 424,490; 
1831: 448,150; 1841: 470,048; 1851: 471,582; 1456: 484,170 Gw., in 
vie 6 Arrond. Gorbeil, Etampes, Mantes, Vontoife, Rambonifler und 
Berfaifles getbeilt. Das Deyart. wird von ber Seine durchfloffen, und 
außerdem von ber Marne, Dife, Ente, Meret, Eſſonne, Besgre ıc. bes 
waſſert. Das ebene Sand bat nur wenig tiefe Thäler, und die höchſten 
Punfte find nur etwa 200 Metres hoch. Der ziemlich fruchtbare Moden 
beſteht größtentbeils aus Kreide over Ralf mit 310,755 Hect., aus Sand 
mit 202,440 Hert., aus Kies mit 32.142 Hect. und aus —— Erde 
mit 15,000 Heet. Der Landbau ſchafft Getreide und gemöbnlichen Roth⸗ 
und Weißwein, viel Kartoffeln, Hülſenfrüchte, Hanf, Flache, Hafer, 
Serfte, Mais, Hirſe, Zuderrüben, Früchte, Rays, Krarp, viel Hol 

ute Raftanıen x. Bon Hauftbieren gibt e# Pferde, Rindvieh, Gie 
aulefel, befonverd Merinoichafe zu Nambouillet, Örignon und Aros 
mont, Schweine, Ziegen. Das Mıneralreich bat beventente Steinbrüche, 
beionders von Müdl- und Wesfteinen, Kalfftein, Gipe, Kreive au Meus 
don, Porzellanerde (Kaolin), Töpfertbon, viel Torf, und die ſchwefelige 
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Diineralquelle zu Gngbien; die Inpuflrie ihafft Baummolls und Woll- 
euge, Leinwand, Gare, Blonven, Porzellan (befonders zu Söores), 

las, Ziegel, Rübenzuder, Branntwein, Rübfendl, Heilen, feine Meſ⸗ 
fer ıc. Der Verkehr wirb purd Strafen geförbert, Für die Bildung 
beiteben 1 Gollöges zu Berfailles, 2 Gollöget zu Etampes und Bontoife 
und viele Benfionate, 1 Departementals:Normalichule zu Berfailles, 5 
Oberſchulen, v42 @lementarfchulen. Das Depart. gehört in die Diöceje 
des Biſchofs zu Verfailles und in ben Beziek ver Univerfität von Parit. 
In diefem Depart, liegen die berühmten Ehlöfer von Derfailles, Mal⸗ 
maifon, Set.-Gloud, Sct.s®ermainsenstaye, Menvon u. Rumbouillet, 
und die berühmte Borzellanfabrif zu Saͤvres. Haupiſtadt iR Bers 
failles. Das Depart. bat die Gifenbahnen von Paris nah Strass 
burg, Bafel, Orleans, Rennes, Gherbourg, Havre, Orſay, Sct.⸗Ger⸗ 
main, Argenteuil und Gorbeil. 

Seine-Port, Zet.:Bort, Df. in Frankreich, Dep. Seine⸗Marne, 
Arr. und WNW. von Melun, r. an der Seine; 625 E.; fhönes Schloß. 

Seinesfür-Bingeanne, Bet.s, Di. in Frankreich, Dev. Götes 
P Dr, Arr. und ND. von * ander Vingeanne z 1150 Gmw.; feine 
Gifenwaaren, Gifenhämmer, Sifengicherei. , 

Zeining, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Bildhofen ; 75 Gm. 

Seinni, St. in Birman, OND. von Ava. 

Seiusfeld, kathol. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Wittlich, 
D. bei Rollburg; 185 Em; Schloß, Waſſerm. 

Seindheim, Marft:, Mid. in Baiern, Unterfranfen:Ajchaffen: 
burg, &pgr. und OSD, von Marftbreit; 520 &mw.; lathol. Pfarrkirche, 
Schloß, Rathhaus, Waſſerm., Bierbrauerei, Ziegelei, Alabafters und 
Steinbrüde. ' [Börfum, am Srofien Brud; 349 Gw.; Schloß. 

Seinſtedt, Pfrof. in Braunfchmeig, Kr. und A. Wolfenbüttel, bei 

Zeinn, f. Seuny. rofinentbal, bei Ghwala; 50 Em. 

Zeipramwiy, Swepramwice, Df. in Böhmen, Kr. Vrag, Be. Kar 

Seipuſch, Sr im Defterr, Salizien, Kr. Wadowice; Pot. 

Seir-Abonaid, Zeir-beni:}as8, Infel im perſiſchen Mieerbufen, 
nabe der arabiſchen Küfte. 

E:iram, St. in Khokand, DON. von Dirar. 

Zeirigen, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei Frans 
Seiring, ſ. Sauring. . [kenburg. 

Seis, Df. inTirol, Kr. Briren, Bey. Bogen, bei Kaftelrurh ; Kirche. 

Seisdon, Wir. und Bez. in England, Grfſch. Etafforn, WWES. 
von Wolverbampton ; 80,000 Ew. burg: 85 Gm, 

Seisdorf, Seiftborf, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Moos: 

Seifelig, Di. in Memmingen, 9. u. ODS. von 6 rg, im Thal 
der Wethau (Wiede); 40 Gmw.; die Flur liege zum Theil in Preußen; 
Getreide⸗ und Obftbau, Wiesmachr, Holz. j 

Seifenberg, Seifenburg, Sufenberg, Did. u. Hrſch. in Krain, 
Kr. Neuftäpel, bei Peſendorf, an ver Burg; 780 &.; Schloß mit hohem 
Wartthutm, Pfarrkirche, Papiermühle, einige Waflermühlen; in ver 
Maͤbe Eifenhüttenwerfe. 

Seifenburg, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns (Traunfr.), bei 
Pettenhach. 2) Mieders, Df. ehd.; Bergihloß. 

Seifendorf, Saiffendorf, Säfendorf, Df. in Deſterreich umter 
ver Enns (ObersBienerwalbfr.), bei Sct.s Pölten. . 

Gmms (Obers Wieners 


Seifened, Mild. in Defterreih unter der 
waltfe.), NO. bei Amftätten ; 220 Gw. B 
Seifer⸗Alp, dies, die fhönfte, mweite und mit Alpenhütten flark 
beiete Alpe in Tirol, Kr. Briren, bei —— O. von dem hohen 
Schieraberge, an ver ©. ver Seiſerbach, ein Zufluß der Ciſach 


t. 
eat SesFär, ruſſiſche Inſel im O. bes finnifchen Meers 
bufens, ZB. von Cronſtadt, im 60? N.; Leuchtthurm. 
Seiffan, Fid. in Branfreih, Dep. Gert, Arr. und S. von Auch, 


am Gerd; 580 Gw. 
Seien, Pfrf. in re Donaufr., OU. Blaubeuren, in 
hoher Sage auf der Alp; 631 Ackerbau, Spinnerei, Weberei. 

Seifenſtein, ſ.Sauſſenſtein. 

Seiffins, Di. in Frankreich, Dep. Iſoͤre, Arr. und SW. bei Gre⸗ 
nchle, am Drac; 730 Ew.; in ver Umgegend Marmorblöde. 

Zeihta, Krehof. in Preufen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. Ziegen: 
rid. WBES. bei Ranis; 105 Gm, 

Zeitan, Sejiften, Segkeſtan, Schicheftan, Segeftan, Sig: 
sieftan, Sigeftan, Sieftan, Siſtan, Sſyſtan, ift eine Laudſchaft, 
pie bald zu Perfien, bald zu Afgbaniftan gezogen wird, je nachdem fie 
das eine oder pas andere Keich in Befig nimmt, Daher war fie auch im 
Altertbum unter den Namen Drangiana eine Provinz des großen Berfers 
Reiches, umfaßte aber die vrei Landſchaften Aria, als wertlichen Theil; 
Atabon, ven weftlichen; Drangiane, ven fünmerlihen; und Sacastene, 
pen fünsfllichen. Während ver mohammedaniſchen Herrihaft, unter ven 
Soft orer Sefi im 17. und 18. Jahrh., war Sevihiftan ebenfalls 
eine perfiiche Brovinz, mit der zehn Tagereiien großen Wüſte und ven 
Hauptfläpten Sernidfh um Siftan. Der Umfang und die Begrens 

eng war nicht zu allen Zeiten gleih. NRach D’Herbelot wurde Sciftan 
I früßerer 36 — * — D. —* — — durch I 
Wüfte Kart, N. bur dien begremit; jeht liegt es zwiſchen dem 

30° Ir 37m. u, dem 61° bis 6230" D, rn. mit obngefähr 100 engl. 


Pin. Länge von S. nah N., und gegen 60 Min, Breite von W. gegen 
D., mit ohngefäht 5000 engl. OM., und im Mdurch Khorafan, W. 
durch Berfien, ©. durch vie große Wühe von Beludſchiſtan, D. durch 


Afghanifan begrenzt (Gonollv, Phys. des. of Seistan, 1840). Ritter 
beichreibt früher den Umfang (nach Bottinger und Ghriftie in Afien 8, 
149 #.): „Die große Sandwüſte Sedſche ſtan begrenzt ganz Afghanis 
lan gegen W., und dehnt fih vom Fuß des Paropamijus [ve# Huzarch 
oder Zearede Gebirge] im M,, fürmärts bis zu ven Bergfetten von Mes 
fran (vom 35° bis 27° n. Br.) aus, und wird durch den Hilmend in vie 
nörpliche und fübliche, oder in die von Rhorafan u. Beludſchiſtan 

etbeilt; im Weit aber nur durch einen unbereutenven, jedoch noch ziem⸗ 

ib unbefannten von NW. nah SO. ſtreichenden Höhenzug, von dem 
Pritten Hauptebeile verfelben, melde wir mit Strabo und Bortinger'# 
Berichtigung bie Wüfenon Kerman mennen wollen, getrennt. Diefe 
drei vereint, reichen von N. nah ©, 100 aeoar. (500 engl.), und in der 
Diagonale von D. nach W.-120 geogr. (60V engl.) Din. weit. Bon 
den Hüften Kerman und Belurigiflan f. dieſe Artikel; vie Wüfe von 

Hoffmann, Eucytlepadie. 
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Sepfheran wird der zunächft dem Hilmend anliegende Theil von ver 
Provinz genannt, weldye zu veffen beiden Seiten und am Zareh⸗See nur 
ven fleinen Raum von etwa 50 geogr. (250 engl.) OM. einnimmt. An 
— öftliben Eingange liegt Ranbabar, am nördlichen Ausgange 

erat. Harter, fehler Riesboben, oder lofer, beweglicher Fludſand bes 
dedt fie, und zwiſchen durch ziehen fich an den Flüſſen bemobntere Ufer: 

ebiete bin, wie &ermafir (&ermfier am erg auch Surmfil am 

ilmind genannt) und viele anvere Kulturflellen, ald überaus fruchtbare 
Dafen, die durch mehrere Tagereifen Mühe von einander getrennt, 
—— —E find, in deren Mitte aber öfter bedeutende, früher over 

äter blühende Stäpte, nicht felten im mächtigen Ruinen zwiſchen Obft> 

ainen liegen.” — licher vie Naturbeſchaffenheit ves Landes fagt 

itter (ebd., 180 f.) nach Ghriftie's Bericht: „Mac einer Kandesfage 
fol Sejehan mit Waller bedeckt gemejen fein, bid es vie Landesgätter 
daraus emporgehoben; Ghriftie hält dafür, pas Gurmaſir ein troden» 
gelegter Seeboven fei; der Be Dame, Helmuns], fagt er, wire 
noch jegt jährlich feichter und die Sanpmüfte rüdt zu beiden Seiten er⸗ 
obernp gegen ihn heran; fo auch am Furrahrud, der mach 40 gevar. 
DMin., und ver Lora im ©. von Kandahar, der nach gleicher Länge ſich 
im Sande verliert. Diele ver Ortſchaften, auf deren Dafen, find feit 
nenern Zeiten mit Sande überfchüttet, wie die Muinen mitten zwiſchen 
Sanrhügeln beweifen. Die Wüfte erweitert durch Sandwolken ihr Se: 
biet, und vernichtet bei Mangel an Kultur die Fruchtbarkeit ber Felder 
immer mehr.“ Gonoliy ** nennt das Land einen Waſſergrund, 
zu beiden Seiten mit höherem Gebiet, fo daß es in feinem tieferen Theil 


| eine a ein Gebiet von obngefähr hunderttauſend engl. 


DOM. if. Won ber fliefen nämlid ver Hilment, Rhasb: Run, 
Ibrahim⸗ Idi umd andere kleinere Flüſſe Bierber; von Mord ber ver 
Furrah⸗ Nud, ver Adruscund oder der Bluß von Subzawur, und noch 
Kleinere Blüffe; von Mer ber nur der Bundau. Bon Süd, aus der 
Salzwüfe, fließt fein Strom hierher. Mit Ausnahme ves Hilmend find 
alle Kluffe Gebirgaſtrome, zu gewiffen Zeiten im Jahr ſeht heftig mit 
geoher Waſſer fülle; ver Hilmend dagegen bat vas Jahr bedeutende 
7 (1. ven Art. Helmen d), und iſt der größte dieſer Stev⸗ 
penflüffe, mit vorzũglichem Wafler nach GHrifie's Zeugniß. Er fließt in 
ben großen Wüftens oder Sumpfs&ee Hamunsvon»Zareh, und bis 
dahin durch Wüfte, in ver nur ein eine Stunde breiter Uferftrich frucht- 
bar iſt. Mit viefem EumpfsSre ſteht auf der Oftfeite ver Sumpf Duf- 
isTeer und einige andere in Verbindung. Webrigens ift vie Boden: 
erbebung des Landes im Allgemeinen beträchtiich, und im Bergleich 
mit Kandahar in 3454 Fufi Meereshöhe ohngefahr 2500 Fuß, trohdem 
aber die Hipe fo groß, daß nur in den brei Wintermonaten, nad Go= 
nolly's Zeugnis, vie Luft gefumd it; auferdem find Fieber, und befon= 
ders intermittirende gewoͤhnlich. Gelbft Thiere, un befonpers Ramele 
und Schafe leiden an ungewöhnlich großer Sterblichkeit durch die Aut- 
bünflung der Sümpfe und vie durch Winde verbreiteten ſalzigen Theile 
in ver Luft. Beionders it Gurmfeh im Dften durch arehe Hige be— 
rüchtigt. Trohdem war biefes jegt müfte u. faum von 50,000 bis 60,000 
Menſchen bewohnte Land ehemals voll von großen u. blühenden Stäpten 
umd andern Orten, wie bie vielen u. weit ausgedehnten Ruinen nad dem 
Zeugniß ver Meifenden bemweifen, und überall gut angebaut. Auch heute 
noch erzeugt e# in der geringen Rultur eigen, Neid, Baummolle, Ta 
bad, Melonen ıe.; aber von Bäumen, die überhaupt felten find, Fr es 
Granaten und Tamarisfen. Bon Thieren gibt es Leoparden, Wölfe, 
Scatals, Hyanen, Füchſe, Hirfche, Wildſchweine, Büffel, Kanguruhe, 
Ratten, Velikane und andere Waſſer⸗ und Sumpfrvögel, in ben Sumpfen 
Schwärme giri er Bliegen sc. — Der geihte Theil der Bevölferung 
beftebt aus Tadſchils von ee Abkunft; außerdem aus Belupichen 
und Afghanen. Die erfteren find Shia-Mohamedaner und die beiden 
legtern Sunniten, nad Leech's (Deser. of Seistan, 150) Zenaniß. In 
den Sümpfen lebt noch ein anderes ſehr robes Wolf, groß, flarf, mit 
langem Geſicht und großen, ſchwarzen Augen. Man dat daffelbe für 
Nahfommen des fleinen Ueberreftes, ver nach tapferem Widerſtande 
gegen Timur's Heer 1351, das Wolf und Städte vernichtete, übrig ge— 
lieben war. Die herrſchende, eigenthümliche Sprache hat viel perfifbe 
Mörter nach Leech a Bericht. Seltener iſt die Afghanen-Eprabe Puſchtu. 
Die Bevölferung fteht unter Häuptlingen, die wieder von der Oberhoheit 
erobernder Herricher abhängen. Die wenigen, jegt beträchtlichen Orte 
find Ilumdar, Doosbaf oder Jelalabad, Lauch, Kach und Aurrab. In 
diefer Berodung des Landes hat jedoch vie Bevölkerung bie Erinnerung 
an Ruſtam, den „Helden der Tapfern” (Jehan Bablaman) bewahrt, 
deſſen Heimarh und Schauplap feiner Helventhaten Seifan war, er 
perfiiche Dichter Ferbufl um 1000 bat venfelben in feinem Schah⸗Rameh 
befungen; er wird aber fhon im 5. Jahrh. von Moses Chorenens. 
Ruſtem Satisco“ genannt, und ift die Werfönlichfeit einer fchon alten 
Sage, vie heute noch in dem Glauben des Bolfes an den Ruinen haftet 
(Thornton 2, 174 ff.). i Boßen, 
Seit⸗ am⸗Eck, Df. u. BWallfahrtsort in Tirol, Kr. Briren, Bez. n. 
a amıreı 1) Df. in Kämten, Kr. Billa, bei Feldlirchen; 40 E, 
2) Df. in Preußen, Schleſien, Rabı. Breslau, Kr. Habelſchwerdt, bei 
ilhelmathalz 1023 Ew.; Schloß, Jägerei, Bapier: und 2 Waflerm., 
Ziegelei, Kallbrennerei. %5 Em. 
itenbuch, Di. in Baiern, Mittelfranten, Er Burgbasladı ; 
Seitendorf, 1) Df. in Baiern, UnterfranfenAichaffenburg, 2oar. 
und bei Heildbrunn; 20 Ew. 2) Stransfa-Vass, Di. inKrain, 
Kr. und bei Laibach. 3) Orticbaft ebo., Kr. Neuftäptel, bei Möttling ; 
% Gm. P Df. ebd., bei Neuftadtel; 150 Ew. 5) Df. ebo., bei Peien: 
dorf; 60 Em. 6) Birdf. in Mähren, Kr. DOlmüg, bei Neutitichein. 
T) Df. ebv., Hrfch. und bei Fulnek. 8) Dr. ebd., Hrſch. Hennersporf, bei 
Maiplberg. 9 Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Freu— 
dentbal. 10) Sebotendorf, kathol. Pfrof. in Preufen, Scleften, 
Rogbz. Breslau, Kr. une DON, bei Branfenflein,; 723 Em. 11) Krchof. 
ebr,, Kr. Habelichwerrt, NN. von Mittelmalde; 449 E,; 4 Wafferm., 
Krantenhaus, KRalkbrennereien, 2 Tropffteinbäblen, Salıböhlen. 12) 
mit Mens, fath, Vfrof. und Kol, ebv., Kr. und NO. von Walvenburg, 
D. bei Salgbrunn: 1517 Em.; Schlof, Vorm., 2 Waflerm., Zieneleı. 
13) Df. ebv., Ragbz. Liegnitz, Kr. und bei Fömenberg ; 463 Ew. 14) farb. 
Pfroͤf. in Sach ſen, Krör. Baugen, 9. Löbau, bei Hirfchfelde; 1661: 
2066 &.; Ackerbau, Weberei, Fertigung von Holspantoffeln, Hecheln ıc., 
Braunfohlenlager. 15) Mittels, — Dbers, Bfrf. Preur 
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fen, Schlefien, Kr. Schönau, W. bei Boltenhain ; 977 &w.; 1 ev. und 

1 farb. Kirche, Schloß, 3 Vorw., Kaltbrennofen, 3 Wafferm. , 

R —— Beinbergeort in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
anbaberg. 

Seitenhain, 1) Df. in Sachſen, Krox. Dresden, Amt Pirna, bei 
Liebfladt; 1561: 143 Gm. 2) Df. ebb., Kror. Leipzig, Amt Roclig, bei 
Wechielburg, das von viefem Dorf durch eine Warferleitung das Trinfs 
mafler erhält; 1861: 265 Em. 

Seitenhof, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Sct.:Marein; Schloß. 

Zeitenroba, Df. in Altenburg, A. Rabla; 300 Ew. j 

Seitenftäbten, 1) Fld. in Defterreich unter ber Enns (Obers Wies 
nerwaldfr.), UW, Bei Waip ofen, am Treffling ; 1500 Ew.; reiche Abtei 
mit alter Kirche, Kapelle, Gymnaſium (feit 1514), Hauptſchule (feit 
1820), Studenten⸗Conviet (feit 1816), Bibliotbef, Naturalien-, Rupfers 
ſtich⸗ und Gemäldes Sammlung. 2) Df, ebb.; 195 Hr. 

Geiterberga, Ortſchaft in Kärnten, Kr. und bei Billach. 

Seiterndorf, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober: Manbartss 
bergfr.), bei Bödftall ; 30 Hir. Sy mer 100 Gm. 

Beiteröborf, Seuterddorf, Df. in Baiern, Mittelfranten, * 

Seith, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, bei 

Seithen, f. Seytben.. [Sellwethen „ 37 @w 

Seitingen, Birdf. in Württemberg, Schwarzmwalpkr., Du. Zutts 
lingen; 546 Ew. [r. an ver Safmara. 

Beitoma, Fld. in Rukland, Cup. und Kr, und N. bei Orenburg, 

Geitöberg, Wir, in Württemberg, Jagftfr., OA. Aalen; 79 Em. 

Zeitich, fathol, Birpf. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. 
und NW, bei Guhrau und SO, bei Frauftabt; 945 Gm.; Ziegelei. 

Seitfchen, Großs:, Df. in Sadjen, Krbr, und A, und bei Bautzen; 
1861: 188 Gw.; Bot und Haltort der Dresvens@öärliger Gifenbahn; 
lleberrefte einer alten Sorbenicange. [243 Ew. 

Seitwann, Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei Guben; 

Seig, 1) Saiy, Zagiezi, Pfrdf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Wis 
folsburg. 2) Schitiche, Krhrf. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Gonowltz; 30 Ew.e; Karthauſe und Deihälftation, 

Zeiydorf, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Seig; 170 Hit. 

Seige, Seutze, Df. in Steiermark, Kr, Marburg, bei Keichenburg ; 
180 dw. [Gifenbammer., 

Scigenbabn, Df. in Naffau, A. Wehen; 303 Ew.; Leinemeberei, 
Seigentbal, Wir. in Württemberg, Schwargwaltfr., O4. Galw; 
5 Gm. [bergfr.), bei Stoderau: 250 Em. 
Geigerdborf, Di, in Deflerreih unter der Enns rg 
Seitzin, Speiw, Krdpf. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Jungs 
Bunzlau, bei Dobramig. (el; 70 Ew. 

Seitzweiler, Wir. in Preußen, Rab. Trier, Kr. u. bet Sct.«Zbens 

Seiwedel, Zawidow, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Nakonig, 
bei Vetrowih. [200 Gm. 

Geiweiler, Senweiler, Df. in Baiern, Balz, K. Neubornbac ; 

Seiweratb, Seuverath, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. 
Prüm, bei Schöneden; 110 dm. 

Seir, ld. in Franfreich, Dep, Nriöge, Arr. und S. bei Saints 
Birons; 4071 Gm; Wollläimms und sfpinnfabrit; Marmorbrüce. 

Seiro, ld. in Portugal, Brov, Beira, Bez Guarda, ©. bei Bifeu, 

Sejach, Df. in Steiermarf, Kr, Graß, bei Mosfirchen, 

Zejalbo, San:Berifimosdes, Eld. in Spanien, Prov. und SO. 

Sejland, ſ. Seiland. [von Orenſt; 670 Gm. 

Seio, Dr. in Tirol, Kr. Briren, bei Nonsberg. 

Sejowig, it Sojowisß. 

—— Ehagaraga, St. auf ber Infel Java, W. von Sura⸗ 
baya und SO, von Nembang, in fehr fruchtbarer Wegenv. 

Sekeran, ſ. Seferzan.. 

Sekeritz, 1) Ortſchaft'in Preußen, Rgbz. Stralſund, Kr. Greifs— 
wald, bei Laſſan; 99 Ew. 2) ſ. Seferzig, Selerihip. 

Sekerzan, Seferan, 1) Ober⸗, Vfrof. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bey. und bei Staab, 2) Unter⸗, Df. ebr. [Birfhom; 300 Em, 

—— Seferichig, Di. in Bohmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neus 

Schi, FIlck. in Ruslard, Guv. Wolhynien, Kr. Rowno, in den 
Sümpien von Binsf, 

Sekinafifo, Flck. auf der Japan. Infel Nippon. 

Sekirka, f. Sefvrfa. 

Sekirn, Df. in Kärnten, Kr. und bei Klanenfurt. Iqaieas. 

Seklaven, Bafalaven, Wolf auf der Süpfeite ber Injel Madas 

Sekow, Szeko, DF. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpfch. Unghvar. 

Sekowa, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Iaslo, am Roppa. 

Sekuel, Df. in Kirnten, Kr. Klagenfurt, bei Belden; 20 Hfr. 

Sckujäni, Safoeni, Sakueni, Saku, Saat, Sacko, Kreis in 
in der Walacei, der im M. an Siebenbürgen guet und bier burd bie 
Rarpathen gebirgig. Es gibt in demſelben viel Weinberge und Salz: 
gruben. Hauptort it Baleni oder Bolani. ri 

Sekula, Szefelvfalva, Di. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Dress: 
* Sekurliezeny, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. Bulowina, bei 

uciamwa, 

Sekurjany, Bld. in Rußland, Bun. Beffarabien ; 1849: 1277 m. 

Setveta, Di. in Böhmen, Kr. Girfehin, Bey. Dobrufchla, bei Do- 
brey; 80 

Sel, Sal, norböftlihe Capverdiſche Inſel, NMW. von Boaviſta; 
16" 10° N. 25% 20° B,; von S. gegen N. ohngefahr 7 St. l., bei 2 St. 
Breite. Die Infel hat mehrere fegeliörmige Berge, und darunter den 
Spipberg Martinez, 1340 #. über dem Meer hoch. Im S. ifl ver Bos 
den falgig. Die Infet iR unbewohnt und bat viel Schilufröten. 

Sel, Les, Di. in Franfreih, Dep. Ille-Bilaine, Arr. u. NO. von 
Redon, S. bei Rennes; 639 Gm. 

Selagua, Di. im Mejican. Staat Jalisco, am Großen Ozean, 
SD. am Hafen Suatlan; IV 6 MN, 106% 48° 15° MW, 

Zelab, Rat:, Gap ver Küfte von Arabien, im arabifchen Meers 

Selatomwig, f. Gycelafomip. (bufen; 277 1 N. 3 7'D, 

Selameb, fleine Injel in ver Meerenge von Ormus, an ber arabis 
ſchen KRüfte, vor vem Gap Muffenvom. 0 dD. 

Selang, Heine MoluffensInfel, ©. bei Batdhian; 0% 30° &. 125% 

Selange, DOrtihaft in Belgien, Prov. Luremburg, Are, Arlon, zu 

Meffancy gehörig. 
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Selangis, Mebenfluß des Moeſi r., auf ver Infel Sumatra; das 
Befe ift ſchwefelig und ungeniefbar. 3 Weinbau. 
elarguis, Df. auf der Injel Sarbinien, NO. bei Gagliari; 1950 

Selattyn, Df. in England, Grfih. Salop; 1123 Gm; 

Selau, f. Seelau. 

Selautet, i. Gelitel, 

‚Selb, I) Difid. und Landſchaft in Baiern, Oberfranken, O. von 
Kirchenlamihd, an ver Selb, die in Böhmen in der Gegend W. von Aſch 
am ne aus vem Selbbrunnen unweit Wildenau entficht, 
durch ein enges Felſenthal SW. und nad Baiern flieht, wo fie unterhalb 
Selb in die ger mündet; 3550 &w.; ev. Pfarrkirche, Schloß, Lanp- 
geist Vo, 2 Waflerm., Baummollweberei, Töpferel, er 

lahsbau; Torflager, Das Lanpgericht hält 3.068 OM., 1818: 8629; 
1834: 11,437; 1837: 12,043; 1540: 11,045; 1846: 12,361; 1852: 
13,043; 1855: 11,568; 1858: 11,855 Gm. 

Selba, Selve, eine ver dalmatiſchen Infeln, im Kr. Zara, SD. 
bei ver Injel Dfero; 44° 22° 31° N, 520 217 38° D.; fehr unfruchtbar ; 
Biebruht, Schifffahrt. . 

Selbach, 1) Pfrdf. in Baden, Mittelrheintr., A. u. bei Sernsbach ; 
1 ev. und 502 fathol. Gw. 2) Df. im Olvenburg. Fürft. Birkenfelv, A. 
Nohfelden, Bürgermeift. Neunkirchen; 366 Em. 3) 2 Drtſch. in Preu» 
Ben, Rabz. Köln, Kr. Mühlheim, bei Bensberg, im Krehſpl. Herfen- 
ra: und bie andere ebb., im Krchſpl. Ovdenthal; 42 und 23 Gm. 4) 
Mittels, Ober: und Unter⸗, 3 Höfe ebr., Kr. und bei Wipperfürt ; 
22 dw, 5) f. Seelbach. 

Selbeck, 1) Gemeinde in Breußen, Rgbj. und Enke. Düffelvorf, bei 
Kettwig. 2) Gros und Kleines, 2 Höfe ebv., Kr. Giberield, bei Belr 
bert; 15 und 11 Ew. De Kirchhunden ; 130 Gm, 

Selbecke, Di, in Breufen, Weffalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Olpe, 

Selbeke, Wir. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. bei 
Hagen; 100 Ew. (Werbavelland, bei Paulinenau; 117 u. 172 Gw. 

Selbelang, Krchof. und But in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. 

Selben, ev. Bfrpf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Merfebung, Kr. 
un SD, bei Deligih; 245 Em, h 

Selbisberg, Df. im Schweiger 8. Bafelstand, Ber. Lieftal. 

Selbig, 1) Mid. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und DDES. bei 
Naila, an der Selbig, vie oberhalb Wühlenfelbig, an einem Bald: 
berge aus dem Taziansbrunnen entfteht, mit der voigtlänpifchen Saale 
linfe ale —7— Mündung in dieſelbe fließt; 1760 Gw.; en. 
PM arrfirde, Schloß, Voſt, Wolls unv Baummollmeberei, Aderbau, 
Wafferm., Burgruine. 2) er der Saale I. ebd. im Logr. Münch⸗ 
berg und Naila; entfleht bei Wüftenfelbig, und mündet in ver Gegend 
von Lichtenberg, bei dem reufifhen Dorf Blantenftein. 3) Wir. ebe., 
Dberpfalz, Logr. Regensburg, bei Kemnath; 50 Gm, 4) Df. in Breus 
ben, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Wittenberg, bei Kemberg; 51° 49 
33 M, 109 11’ 26° O.; 495 Em. 5) f. Wünenjelbig. 

Selboe, Infel mit Hof an der Weſtlüſte von Norwegen, Stift Ber: 

en, A. SönpresBergenhuus, Krhipl. Dianger, NIB. von WelterAjorr. 


If. Saelbo. [bei Nitolaiten; 290 Gm. 
Selbongen, Df. in Preußen, Rgbz. Humbinnen, Kr. Senshurg, 
Selburg, Krehfpl. und Baftorat im gleichnam. Kreife in Kurland, 


mit ben Höfen Alt⸗ und Neu⸗Selburg, litt. Wexz- u, Juun-Behlpils, 
und anderen Höfen (Saufen, GroßsSonnart x.). Der Kreis 
ober die Ober⸗ Hauptmannſchaft Selburg liegt an ver oberen Düna, 
und heißt auch das Oberland, und wird von ven Guv. Wilna, Diinst, 
Witepst, Lioland und ven Kreis Mitau begrenzt, mit 48801/,, OMBerfte, 
und ben 2 Stäbten (Rreisft, IJafobsflapt, und Ärieprichtflabt), 5 
Archſplu., 28 Krongütern, 87 Privatgütern ıe. 

Selbold, Langens, EId. und Amt in Kurbeffen, Prov. und Kr. 
Hanau, an der Gründau; 2500 Em.; Schloß, 3 Wafferm. 

Selby, Mid. in Englant, Srfie. und 8. von Dorf, Weſt⸗Rwding, 
an der fafiffbaren Ouſe und einer Ciſenhahn nach Leeds; 1841: 5376; 
1851: 5109 Ew.; eltuch⸗ u. Eifenwaarenfabr,, Serberei, Schiffbau, 
Blahsfpinnerei, Schifffahrt, in der Umgegen» Flachsbau. 

Seleanef, f. Selrzanel. 

Selche ubach, Ober: und Unter: (oder Mieders), ev. Di. in 
Baiern, Pfalz, 8. Eujel, nahe ver preuß. Grenze; 313 Gm. 

Sclhomw, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr, Gyarnifau, bei 
Kreus; 787 dw. 2) Krchpf. ebd., Rgbj. Frankfurt, Kr. Sternberg, D. 
bei Lagow; 326 Gw. 3) ev. Prof. und Gut ebd., Rgbz. Botsvam, Kr. 
Beeslow-Storfom, bei Storfow; 250 und 47 Ew. 4) ev. Birpf. cbv., 


6) Dürrens, Krchof. ebe., Rabz. Frankfurt, Kr. Königsberg, SD. bei 
Seihowshammer, Krchof. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Bupweis, N. von Wottig; 2200 Ew.; Dechantei, 3 Kirchen, Bezirks⸗ 
Blowig, bei Ghwalenig ; 150 Ew. 
®pgr. Rothenburg; bei Bertwar; 40 Gw.; Burgruine. 
Sele, 1) Bluß in Neapel, Prov. Principatoseiter.; entfleht in den 
2) &emeinde in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 
Seleffeb, St. auf ber Süpfüfte in Anaboli (Anatolien), Paſchalil 
Zelema, Drt auf ver Infel Geram, 


Kr. Teltow, SD. bei Fichtenrape; 167 und 113 Em. 5) en. Pfrpf. ebr., 
Rabz. Stettin, Kr. Breifenhagen, bei Lahn; 810 Gm; MWaflermühle, 
Zehen ; 329 Gw. 7) Pohenz, ev. Pfrpf. ebd. Rgbz. Stettin, Ranbom- 
fr., W. bei Sara; 854 Gm, Gjarnifau, bei Bilehne; 451 Em. 

@elc;, ſ. Sels. 

Selezan, Seblcany, Belczan, 1) St. und Bezirk iu Böhmen, Kr. 
gericht, Steueramt, Por, Rübenzuderfabrit. Der u ge 
ñ 25,534 czech. Ew. in 76 Sem. 2) Df. ebd., Kr. Pilſen, Be. 

Selezane, SelcanEy, ſ. Sepdlcezanel. 

Seldeneck, Seltene, Sellöck, Wir. in Baiern, Mittelfranten, 

Seldnitz, Belenice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Tetichen, 
bei Rofawig; 40 Gm,; Zägerei, Fafanerei. 

Apenninen, bei Gapofele, flieht S, und SW,, nimmt I. ven Galore auf, 
u. mündet an der Weftfeite nes Golfe von Salerno, SD. von Salerno. 

Selec, Seleri, Df. in Ungarn, Difir. Pressburg, Gſpſch. Sohl 
(oder Trentichin). 
und Sandſchal Itihil, am Söl-Su, oberhalb deſſen Münpung in bas 
mittelländifche Meer, SE. von Tarfus; Hafen. 

Zelend, gritch. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Großwartein, Gipich. 
Bihar, bei Szekelyhid; 57U m. 


Selenga 


Selenga, Fluß in Aften; entſteht im Lande der Khallag, fickt gegen 
D. und nad Rußland, wo er in den Bailals&ee münbet. 

Selengindk, Kreisf. in Nubland, Guv Irkutsl, r. am Gelenga, 
N. von Kiachta; 51% 6° 6 N. 104% 18° 30 D.; 1851: 716 @.; Etation 
für ven Handel nad Kiachta; MilitärsWBaifenbaus. 

Seleſen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Eöslin, Kr. Stolp, bei Glo— 
wig; 573 &m. 2)-f. Seeleien. 

Selesno, Ortſch. in ver Defterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
© ;luiner Regiment, bei Iasıla; 7 Hir. Defel, 

Sele-&unb,! Meerenge in der fifee, zwifchen ven Infeln Dagde u. 

Seletig, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Poftelberg. 
2) Df. ebd,, Kr. Gitſchin, Bez. Liban, bei Wesel. 3) Bieletice, Krchof. 
in Mähren, Kr. Brünn, Bey. und bei Znaim; Schloß, Waſſerm. 

‚Zelesnieza, Waldberg mit @ifenhämmern in Kroatien, Gipſch. u. 
bei Waraspin, 

Zelezno, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei we fo. 

‚ Selgeröborf, Ilesfalva, Df. in Ungarn, Diftr. —— Gſpſch. 
3ips. Aachen, Kr. und bei Jülih; 215 Ew. 

Selgeöborf, Selgersdorf, Farhol. Pfrof. in Preußen, Rab 
Selgetöweiler, Df. in Preufien, Rab. Sigmaringen, OR. u. ©. 
bei Wald, am ver batenfchen Grenje, in 2128 #. Meereshöbe; 109 Ew. 

Selhbaufen, 1) Df. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. und bei Düren; 
93 Em. 2) Höfe ebv., Rgbz. Minden, Kr. u. bei Bielefeld. 3) i. Seels 
baufen. [minter; 765 Gm, 

Zelhof, Honnihaft in Preußen, Rgbz. Köln, ei! bei Rönigss 

ad}. 


Selhorfl, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minven, Ar. 
und bei Wiedenbrüd; 425 Em. je Protimin, 
Zelibau, Selibow, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Wornian, 
Selibice, it Sellomwiß. 
Selidromi, türtiſche Infel im mittelländ. Meer, O. bei Stopelo, 
Seligenfeld, ſ. Seeligenfelv. 
Seligenporten, fathol, Birdf. in Baiern, Oberpfalz Megentburg, 
2egr. und NO. von Neumarkt, an der Kleinen Schwarzach: 230 Gw. 
Seligenftadt, 1) Selgenftabt, ev. Df. in Baiern, Mittelfranfen, 
®dgr. Heilsbrunn; 85 Em. 2) Belingsftadt Krchef. ebe., Dberpfalgs 
Regensburg, Logr. Hilpoltftein; 170 Ew. 3) Drtichaft ebb., Unterfrans 
len⸗Aſchaffenburg, Logr. und NW. von Dettelbah, bei Vroſſelsheim; 
108 Gm.; Kapelle, Boft, Telegrapbenftation und Station der Würzburge 
Bamberger Bahn. 4) St. in Heffen-Darmflatt, Kr, Offenbach, NO. 
von Darmftart, l. am Main; 3209 meift fatbol. Ew.; ehemalige Abteis 
Kirche, evang. Kirche, Landgericht, Nentamt, Steuercommiflariat, 
Difricetseinnehmerei, Forftamt, Oberförfterei; Fuchs, Leinwand⸗ und 
Strumpfmweberei; im der Umgegend bebeutende Torfgruben und Brauns 
foblenlager; Rubeftätte Gginharv’s, feiner Gemahlin Emma und veren 
Schweſter Gifela in einem Marmorfarge; Kapelle, Ziegelei; Fundort 
römifcher Alterthümer; Schifffahrt. " 
Seligentbal, 1) Selingtbal, Giftercienfer «Nonnenflofter in 
Baiern, Niederbaiern, Logr. und.bei Sanpahut. 2) Df. in *1 
Prov. Fulda, Kr. und A. Schmalkalden, am Stahlberge; 1160 (iw. 
mit dem Hofe Atzerodez Bergbau und Eiſenhüttenwerke, Drahtmüh⸗ 
len x. 3) Df. in Preußen, Rabz. Köln, Siegkr., bei Hennef; 180 Gm. 
Seliger, großer See in Rußland, in den Bun, Twer, Kr. Diichar 
fow, Sus, Nowgoror, Kr. Walval; ohngefähr 15 Stunden lang und an 
6 St. breit, beflcht aber aus vielen Heinen Seen, bie durch enge Abflüffe 
jufammenhängen. Am füplichen Theil liegt die Stadt Otſchakoͤw. 
Seliggen, f. Selligen. 
Ztligftadt, 1) Zyeliftadt, ev. u. griech. Krchof. in Siebenbürgen, 
Kr. Hermanftadt, bei Nagy Bint; 76 Em. 2) f. Seeligftabdt. 
Selimeh, Dafe im Welten von Nubien; 210 14° N. 27° 10° D,, 
durch dieſelbe gebt Die Rarawanen- Strafe vou Kairo nad Robbe, Sie 
beſteht and zwei Theilen, von denen der öſtliche gegen 750 Meters u, der 
AM. davon 350 Meters entfernte gegen 1000 Meters Umfang bat. 
Reich an gutem Quellwaſſer, Datteln, Tamaristen. ; 
Selimno, Selimnia, Jalamdſchi, Iölemje, St. in Bulgarien, 
N. von Arrianopel, SSD. von Ruſtſchuk, SSW. von Schumla, am 
Süpabhange des Balkan in fandiger Gegend; 20,000 Gw.; Gewehr⸗ 
fabrifen, Wollgeugmweberei; in der Umgegend bebeutende Rofenpflanzuns 
gen und Rofenölbereitung ; flarf befuchte Meffe im Juni, > 
Selin, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Agram, an der Ribniga; 


loũ. 

Selina, Selino, St. auf ver Südküſte der Infel Kandia, nahe des 
Weſtendes; feſtes lo$ und Hafen, Ausfuhr von Olivenöl, Früchten, 
Wache, Honig, Seide llande. 

Seline, Di, in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Knin, auf dem Feſt⸗ 

Seling, ſ. Sölling. 

Se⸗ling, St. in China, Prov, Kuang⸗ſi, an der Grenze von Tonkin. 

Selingau, ſ. Seelingau— 

Selins, Ufrof. in ver Lombardei, Prov. Bergamo, Diſtr. und bei 
Almeno⸗ San⸗Salvatore. (Itſchilz 36% 10° 65 N. 300 17 15° D, 

Selinti, Gap der Sübküfle von Anadoli (Mnatolien), Sandſchak 

Seliöberg, f. Seelisberg. 

Seliöche, Df. in Krain, Rr. und bei Neufläbtel. 

Selid:do-Mato, Fld. in Portugal, Brov. Gfremabura, Bez. und 
SsB_, von Alcobaca; 580 Em. 

Selitet, Selaute?, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Prosnip. 

Selig, 1) Seelig, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei 
Mügeln; 1861: 117 Em. Df. —W 

elivri, Stlivri, Selivria, im Alterthum Selymbria, St. in der 
europ. Türkei, Rumsili (Rumelien), W. von Konftantinoyel, am Mar⸗ 








maras- Meer: 8000 Ew.; Hafen, griechifcher Bilhoffig, Hanvel, Rauche⸗ . 


ur RT en. 

Ika, Df. in Altenburg; 250 Ew. [der Drau. 
Seltach, Df. in Kärnten, Rx, Klagenfurt, bei Kirſchentheuer, an 
Seife, Nebenfluß der Bode r.; entfiehbt am Günthereberg in Anhalt⸗ 

Bernburg, Aieft DON. und in die Prov. Sachſen in Preußen, dann 

NE, u. wieder nach Anhalt: Bernburg und münbet unweit Hebersleben. 

In ihrem oberen Lauf durchflieht fie das mach ihr benannte, ohngefähr 

6 Stunden lange fhöne Thal, in vem die Burgen Fallenſtein u. Anhalt, 

994 Jagdhaus Meifeberg, das Hüttenwerf Mägveburg und das Alerie- 

Bad fi befinden. 


Selles 
— 


Selkentrop, Serkentrop, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rab. 
Ürnsberg, Kr. Diefcbepe, rei Erhmuallenberg ; 92 Em. (22 4 
Selker, Di. in Defterreih ob ver Gnns (Müplfe.), bei Sagenberg; 
Selkingen, D. im Schweiger 8. Wallis, Bez. Some; 119 kath. 6. 
Zelfingbaufen, Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnd: 
u Kr. Hagen, bei Brederfeld; 45 Gm. 
elfir®, 1) Srfih. im &. von Schottland, zwiſchen 55° 21° hie 55° 
41’ N. u. 50 8° pie 5% 42° B., begrenzt durch pie Grfſch. Edinburgh N., 
Rorburgh ND., D. um SO., Dumfries S. und SW., Peeblee W. 
und WW.; 1801: 5070; 1811: 5889: 1821: 6637, 1891: 6523: 1841: 
7989; 1851: 9797; 1861: 10,440 Gm. An ver Südgrenze flebt das 
Gheviots®ebirge, deſſen Zweige fih in die Grafſchaft ausbreiten mit 
ſchmalen und fruchtbaren Thälern. Die Klüffe Ettrich Marrom u. Gala 
firömen durch ven Tmeed ver Morbfee an, mei fleine Seen finn ber 
©Sct.:Marh im W. und ver Dafermvor im O. rüber reih an Wald 
und Wild, leidet es jegt Mangel an Holz, und if mit jeiner Meine nur 
für Viebzucht geeignet, und bat befonders Rindoieh ung Schafe. Das 
Klima it ranh. Das Mineralreich gewährt nur Granit, etwas Schiefer 
und Torf. Die AInpuftrie ſchafft nur Wollzeuge, Strümpfe, Yever, 
Zwirnband, Schuhwerk. 2) Bld. une Hauptort ebd. ESD. von Ediu—⸗ 
burgd, oberhalb des Einfluſſes des lttric in den Timeen; 1851: 3314 @.; 
Ctaptbauf, Mollipinnerei, Wollzeuge, Strumpfs u. Zwirnbandweberei, 
Gerberei, Schuhmacherei. 

Sell, Sem. des Krchfols. Vaage in Norwegen, Stift Agerähuns, N. 
Ghrifliansamt; Kirche auf dem Hofe Romundgaard. 

Sella, 1) Di. in Krain, Kr, Neuftäptel, Bez. @otticher, bei Offtus 
nig; 80 Gm. 2) Df. ebo., bei Laafe, 3) Df. ebd., bei Lippantz. 4) Df. 
ebr., bei Möttling. 5) Df. ebv., bei Neuftäptel. 6) Of. ebo., bei Meien- 
dorf. 7) Di. ebo., bei Poͤlland. 8) Df, ebv., bei Törlig. Y) Df. eho., 
bei Sct.»Marein. . 10) Df, ebd., bei Thurnau. 11) Df. ebr,, bei Berts 
ſchitſch. 12) Di. in Preußen, Sclefien, Nabz. Liegnig, Ar. Hoyers- 
werba, bei Rubland; 171 Gw. 13) Df. in Cabfen, Krer. Raupen, 
bei Königebrüd; 1861: 107 Em. 14) Bl. in Spanien, Prov, und 
MND. von Alicante; 1690 Ew. 15) Fluß ebd., Brov. Oviero; entficht 
auf einem Zweige des cantabrifchen Gebirges, fließt bis Infieflo gegen 
N., dann a und NND. und in den Meerbuſen von Bitcana, wo 
er den Hafen von Rivarder-Bella, OND. von Dviepo, bildet; Nebenfluf 
r. ber Vua. 16) Sem. in Steiermarf, Ar, Marburg, bei Draden- 
burg; 170 Ew. 17) Df. ebd. bei Bettau; 130 Em.; Waflerm. 18) Df. 
ebd., bei Rann; 320 Em. 19) «Dergaina, Df. in Keain, bei Neu: 
ftäptel, 20) suuova, Df. in der £ombarvei, Prov. u. bei Milano; 
Mieiereien. 21) Nusva- Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. 
Almiffa. 22) NRuovas, dr. ebr,, Difle. Sign. 23) Obers u. Unterr, 
2 Driich. in ver Oeſterr. Srfih. Söry, Bez. Tolmein, am Jenitz. 24) 
:Urfchna, Df. in Krain, Ar. Neuftäptel, 

Sellach, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäbtel. 

Bella, Df. in Gngland, Grfſch. Hereforb; 350 Em. j 

Sellamines, Df. in Frankreich, Dep. Buysde-Döme, Arr. Iffoire ; 
beträchtliche Serberei, Wollgeugweberei, Roblengruben. j 

ellav, illay, eine Hebrivensänfel, „ bei Harrie, NM. bei 
Pabban; 570 45’ N. 9° 30° W.; vorzügliche Weite. 
Sellbach, f. Selbad. i 
' elle, 1) Nebenfluß des Lot r., in Frankreich; entfleht im Dep. Gan- 
tal, Arr. Aurillac; fließt in vas Der. got, und mündet unterhalb Sct.= 
Girg; Nebenflüffe: Rance, Veyre, Barbezon, Droufon. 2) Nebenfluf 
der Echelper.; entfteht im Dep. Mine, Arr. Vervins; gebt in das Der. 
Mord, Arr. Gambray, Arr. Valenciennes, u. mündet gegenüber Denain. 
3) Saddle⸗Jolaud, eine ber Sud⸗Orkney⸗Inſeln, im atlant. Dzean; 
60% 37° 50° &. 47° 13° 0° W, 

Zelle, 1):Graonnaife, Las, Df. in Frankreich, Dev. Mavenne, 
Arr. und W. von Ghäteaus@ontier; 1537 Em. 2) sen-@oglais, Zar, 
Df. ebb. Dev. Ille⸗Vilaine, Are. un NW, von Fougeres; 1050 Gm. 
3) «Guenand, Las, Df, ebe., Dep. Indre⸗Loire, Arr. u. SSW. von 
Locher; 850 Em. 4) :la-Forge, Las, Df. cbo. Dep. Orne, Arr. und 
N. von Domfront; 1233 Em, i 

Sellen, 1) Df. in Preußen, Rab. Göglin, Kr. Schlame, bei Rü⸗ 
ae 226 Ew. 2) Bauerfchaft ebv., Welfalen, Rgbz. Münfter, 

. und bei Steinfurt; 707 Gw. 3) Mt: u. Mens, 2 Dir. ehv., Rob. 
Gumbinnen, Nieverungfr., bei Raufehmen ; 254 und 97 Ew. j 

Sellenberg, Schellenberg, Sillimber, ev. Pfrof. in Sieben- 
bürgen, Kr. und bei Hermannfladt, in einer Ebene. , 

Hendorf, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Ludau, bei 
Golfen; 260 Ew.; Ziegelei. : [Dipe, bei Balbert; 45 Gw. 

Sellenrode, Ortſch. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 

Sellenftedt, Pirdf. in Hannover, F. und Lohr. Hildesheim, A. und 
bei Alfelv; 314 Em. [MitesFähr; 43 Gw. 

Sellentin, Borm. in Breufen, Rab Stralfund, Kr. Rügen, bei 

Sellenz, 3diree, it Seelens in Böhmen. : 

Sellerasdes-Angles, ld. in Spanien, Prov. u. BEE. bei Ge: 
rona u. NO. von Vich, am Ter, in gebirgiger Gegend; 600 Gw.z reiche 
Bleis und Kupfergruben. [145 @w. 

Sellerbach, Di. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. u. bei Saarbrüden ; 
* un Prof. in ber Lombarbei, Prov. Bergamo, Diftr. und 

overe. 

Sellerhauſen, 1) Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A, Borna, D. 
nahe bei Leipzig; 18613 1041 Em, mit der J alabägatte bei Nenfeller- 
haufen; Feld⸗ u. Gemüfebau. 2) Meus, Df. ebb.; 1006 Ew.; Gewerbe, 
und Tagearbeiter, (2) Df. ebr., Kr. u. bei Saarburg ; 200 Ew. 
Sellerich, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u, bei Prüm; 30 E. 
Sellericherhöhe, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Prüm; 

. [Evolo, am Dylio; @ifenersgruben, 

Sellero, Pfrof. in der Lombardei, Prov. Bergamo, Diftr. und bei 

Belles, Df. in Frankreich . Haute-Baöne, Arr. und NW, von 
Sure, am fchiffbaren Gonty; 1030 Ew.; Schiffbau, Schleifmühlen. 

Selle-Baint:Epr, Las, Df. in Brantreih, Dep. Vonne, Arr. und 
MW. bei Ioigny, am Vrin; 1040 Ew. , 

Selles, 1) -Saint-Denis, Saint⸗Genour, Df. in Frankreich, 
Dep. Loirs@her, Arr. u. DO. von Romorantin, an ber Saupre; 1669 @. 
2) sfürsEher, St. ebr., SW. von Nomvrantin, I. am Gber und dem 
Einfluß ver Saubre; 4404 Ew.; Rothwein, Blintenfteinbrüce, 

291 * 


Selleffen 


Selleffen, Df. in Breuben, Rgbz. Eranffurt, Ar. umd bei Sprem: 
Selletig, j. Seletip. (berg; 269 Gm. 
Sellettes, ſ. Gellettet. 

Selleufch, grieh. Birdf. in ver Deſterr. Serbifd- Banat. Militärs 
grenze, Deutichsbanater Regiment, bei Allibunar. 

Sellbaufen, 1) Bauerſchaft in Dreußen, Weftfalen, Baby, Arab 
berg, Kr. Iierlohn, bei Menden; 62 Gw. 2) Höfe tbd., Rabı. Minten, 
Kr. und bei Bielefeld. 3) f. Selbaufen. 

Zellbof, f. Selbof. . 

Sellbhorn, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. State, X. u. hei Zeven. 

Zelli, Ra:, Df. in Krain, Kr. valbach, bei Sayrach 

Zellia, Hld. in Neapel, Brov. Galabriasulter. 2,, Dir. u. NND, 
von Gatanzaro, anf einem hohen Helfen, r. vom Simmari ; 1000 Gw. 

Selliberg, Di. in Defterreich ob der Gune (Hausrudir.), bei Bass 
poltshofen, [nenberg ; 32 Gm. 

Sellien, Df. in Hannover, #. und Eror. Lüneburg, A. u. bei Dans 

Zelliöres, äld. in frankreich, Dev. Jura, Att. und N. von Londs 
le: Saulnier;, 1999 Gw.; Handel mit Setreive, Pferden, Wirthichafiss 
geräthen ıe, 

Selligen, Selligien, Teliggen, Df. in Preuien, Rgbz. Sum: 
binnen, Kr. une D. bei Uyd, 2b, am Großen Sellment:Zee; Sl Em, 

Sellimur, Ortſchaft ın Kroatien, Gipib. Warasvın, bei Bednya. 

Sellin, 1) Df. in Holftein, im Gut KRirporf, Krehſpl. Lebrade; 
ſchwerer Feldboden; einige Striche granbig; ©. dabei der hohe RI ind 
berg. 2) Di. in Preugen, Kgbı. Göslin, Kr. Rummelsburg, bei Zus 
ders; 316 Gm. 3) eo. Prof. ebo., Rabj. Frankfurt, Kr. Königsberg, 
bei Birmalbe; 497 Gw. 4) eo. Birpf. ebr., Ngby. Stettin, Kr. und M. 
bei @reifenberg; 131 Ew. 5) Di. ebo., Rab. Stettin, Kr. Uſedem⸗ 

oft W. bei Swinemünde, am Gothen⸗See; 159 Gm. #) Di. ehr., 
Roby. Stralfund, Kr, und auf der Infel Nügen, DO. von Burbus, bei 
Mivpelbagen, an der Norpfpige des Selliner Sees; 233 Gm, j 

&e iner See, eine Bucht des Nügener Bodden, dit mit ver Having 
ND. durch eine fhhmale Vieerenge zufammenhängt; ift Y, Dile. von ©. 
gegen N. kang und balb fo breit. Durch venfelben wird bie Halbiniel 
Viondgut von dem Haupttheil ver Juſel getrennt. . 

Selling, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. und bei 
Gham; 55 aw. 2) Di. in Gnglanp, Brfich. Kent; 590 läw. 

Zellinge, Df. in Gnglanp, Grfſch. Rent; 476 Gm. , 

Zellingen, 1) Di. ın den Mederlanden, Prov. Groningen, bei 
Blagtwerve; 1540: 220 Gw. 2) f. Göllingen. 

ellinghanfen, Df. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. 
Meſchede, bei Aredeburg; 145 (dm. 
Sellifche, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Toplig; 60 Em. j 
Selliſtrau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuſtadt, bei 
ußig; 322 Gm. E 

Zellment:&ee, 1) Großer, ein See in Breusen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, im D, bes Kr. End; bilver einen rechten Winkel von W. nah O. 
und von S. nah N. Im jenen Theil fließt ver Kleine Sellment-See ab, 
und ber antere Theil fliegt im S. nach dem Stagener Eee ab, und im 
N. bei Sentlen die Sega ein, bie aus dem Scedranken⸗ See aus⸗ und nurch 
den Kleinen Oletzloer See flieht. 2) Kleiner, See ebd. W. bei dem 
Großen, mit vem er im D. und mit dem Lofer See in Verbindung rht. 

Schimip, f. Selmip. u lxindauz 62 Gw.; Kapelle. 

Sellmnau, Selmenau, Df. in Baiern, Schwaben Meuburg, Logt. 

Sellnig, f. Selnip. j 3 

Selinow, 1) Di. in Preußen, Rabz. Gösin, Bürftenthumsfr., bei 
Golberg; 313 Gw. 2) Df. ebr., Kr. und bei Lauenburg ; 135 dm. 3) mw. 
Vifrdf. ebv., Raby. Brankfur, Kr. Arnswalde, NAD. bei Marien: 
walbe, an Seen; 745 Gw.; Theerofen. [bei Aheden; 428 m. 

Sellnowo, Di, in Breufen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Graudenz, 

Selinrod, ev. Virdf. in Hefien- Darmfadt, Vrov. Oberhefien, Kr. 
Schotten, bei Engelrop; 755 Gw. 

Selle, 1) Df. in Krain, Kr. und bei Laibadh. 2) Df. ebr., bei Luft⸗ 
tbal; 140 Em. 3) Df. ebd. bei Vanze; 50 Ew. 
nig; MO mw. 5) Df. ebd. bei Safnig; 70 Gw, 6) Di. ebd. Kr. Neus 
Räptel, bei Befenborf; 90 Gw. 7) Df. ebd., bei Sct.»Miaria; 150 Ew. 
5) Df. ebe., bei Set.» Anorä, Hei. Sittich; 60 Em. 9) Df. cbv., bei 
Set.:Paul, Hrid. Sittih; 65 Gm. 10) Df. chr., bei Schönberg, Hrid. 
Treffen; HM Gm. 11) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Frans; 
70 @w. 12) Df. ebr., bei Wöllau; 120 Gw. _ 

Sellde, Zaeloe, Krchiple auf der Süpfüfte der Infel Ratland, am 
der Werrfühe von Norwegen, Stift Bergen, A. Norbre:Bergenhuus, 

Sellöen, f. Selöen. j (burg. 

Sellonze, Oriſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Unter⸗ Drau⸗ 

Cellowis, Selibice, Di. in Böhmen, Kr. ger, Be. Sanz, bei 

Zellfcheid, |. Selideiv. j | 

Selihbwang, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim; 40 GE. 

Sellftebt, Dr. in Hannover, Bremen, ®ror. Stade, Amt Lehe, bei 
Beverftent; 351 Gm. j 

Selithürn, Sölltbürn, Df. in Baiern, Schwaben-⸗Meuburg, Logr. 
und bei Obergüngburg ; 75 &w.; Kapelle, Fundort röm. Münzen ı. 

Un, 1) Di. in Krain, Kr. Avdelsberg, bei Billihgrag; 150 Gm. 
2) Di. ebv., Kr. u. nahe bei Laibach; Tuchfabrif. 3) Großs@eichieh, 
Df. ebv., Ar. Neuftäpıl, bei Neudegg. 4) Df. ebb., bei Sct.sMarein; 
120 &w. 5) Df. eb»., bei Wonig. 6) Df. in Steiermarf, Ar. Marburg, 
bei Gilli:; 140 Gm. — [Rapfersburg. 

Selluichen, Selluichtiche, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Seliwa, Di. in Preufen, Rabz. Königsberg, Kr, Dfterode, bei 
Hohenftein; 44 Em. ‚ ., [Gaymen; 121 Gm. 

Sellwetben, Di. in Preuien, Rabz. Königsberg, Kr. Labiau, bei 

Zellpe, 1) Wild. in Ungarn, Dir. Dedenburg, Erclave ber Sri. 
Somogu (Sümeab) in der Gſpſch. Baranya, 
Drau; 1090 Gmw.; reform. Pfarre; ber leberfhwemmung au 
2) Mild. ebe., Dir, Bressburg, Gſpſch. Neutra, r. an der 


et. 
ang; 


Aigeuner. : [Szifsjo; 825 Gm. 
Seliveb, Df. in lingarn, Difir. Kalkan, Gſpſch. Abasliivar, bei 
Selm, fathol. Brpf. in Breußen, Wenfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 

Süpinghaufen, M. bei Borl; 1596 Gm. 


2324 


| Selven, Soelve, Hof und 


4) Di, ebp., bei Rud⸗4 


[Stanfomıy ; 115 Gm. | 50 Dirm., ». 


bei Aünftirdhen, am ver | 

i Beltihban 
Bee, ES 
250 &wm.; Ueberfahrt; Biehzucht, Tabadbau; Wald z Ziegelei; Märkte; ı ge 
I 5 6* J [77 


f —5 Baubolz ıc. © Df. in 
| bei Glempancom; 364 
Selma, 1} Ort in Nlabama, Grfich. Dallas; 1550: 1725 Gm.; 2 | { 


Selune 


| Afademien. 2) Ort in Ohio, Grſſche Glarf; 1850: 47 Em. 3) Df. im 
Schweizer 8. raubünden Ba. Moeia; 73 farh. Gw. 

Seimas, PDilman &t. in Berfien, Alerbeintjan, NE. vom Ur- 
mia⸗See, WEN. von Febrit; 2000 Er. . 
Selmec;, iſt die Schemmiht, der Nebenfluß ver Gipelin Ungarn; 
| entftcht in den Rarpathen in ver Gipfch. Honth, bei Bıla-Banya, und 

mündet bei ®nerf; 20 St. Lauflänge. 

Zelmecz, 1) :Banpa, if Sarmzin 2) Kis-, Di. in Ungarn, 
 Difte. Pressburg, Gſpſch. Thuroca, bei Noleſo; Kapelle, 2 Gaflelle, 
| mehrere Säge: un Mahlm. 3) His: u. Ragy:, Mala: u. Welfa- 

Styapnicza, 2 Dir. ebd., Gſpſch. Liptau, bei Nofenberg; 276 und 
7% Gm.; vorzüglicher Sauerbrumnen. 

Selmenan, f. Sellman, 

Selmefton, Df. in England, Grfſch. Eufler; 228 Gm. 

Zelmigerheide, 1) Wir. in Preußen, Weffalen, Rgbz. Arnsberg, 

Kr. und bei Hamm; 150 Gw. 2) Wir. ebb., bei Gamen; 95 Gm. j 

Zelmig, Selmice, 1) Selemicz, Krhdf. in Böhmen, Ar. Git⸗ 

fin, Bei. Ghlumes, bei Glbeteinig, an der MWien« Prager Giienbabn, r. 
der (lbe; 260 Gm.; Geftüt Ärangentbof. 2) Kapelle und Forſterei ebr., 
bei Praſchin, Kr. >: 

Selmnig, Df. in Reuſ—-Schleiz, Sera; 20 Gw. 

Selmödorf, Di. in MedienburgsStrelig, Rapeburg, bei Schon— 

berg; 630 Gm. (Broorer Regiment, bei Garefin. 
elna, Di. in ver Deſterreich Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, 

Selnig, 3elenice, Pirdf. in Böhmen, Kr. Gger, Bez. Bilın, an 

der Bila; 340 Gw. [burg, bei Friedau; 15 Dir. 

Selnindorf, Seanzen, Seanes, Df. in Steiermarl, Kr. Mars 
afen in Norwegen, Stift Trenabjem, 
Amt SoenvresTronphjem, Krchſpl. Oerlaudet, am einer Bucht des 
Tronpbjems#jorp, [leroi; 1850: 1181 Gm. 

Zelvignes, Df. in Belgien, Prov Hennegau (Hainaut), Arr. Gbar: 

Zelommes, Df, in Frankreih, Dep. Soirs@ber, Urr. und DDES. 
bei Benpöme; 749 (im. . 

Seloncourt, Df. in Aranfreih, Dep. Doubs, Arr. und SD, bei 
Montbeliard ; 035 Gw.; Fabr. von Holgnaveln, Venrelubrftüden ıc. 

Selongen, St. in Franfreih, Dep, Götesr’Or, Arr. um UND 
von Dijon, an ver Venelle; 1650 Gm.; Fabr. für Tuch, Wollgeuge, 
Drogquen ıc.; Wein, Obſt, vorzüglide Huͤlſenfrüchtez Branntweinbrens 
nerei, Gerberei, Schaf: und Biemenzuct. [Digne ; 670 Gm. 

Selonnet, Df. im Franfreih, Dep. Baſſes⸗Alpes, Are. und N. bei 

Seloſeuchia, Df. in der Defterr. Grfſch. und bei Görz. ö 

Zelow, Df. in Medienburg Schwerin, U. Etavenhagen, Krcipl. 


Selowig f Seelomig. [ReusKirchen. 
“ — Df. in Medienburg- Schwerin, A. Gnoien, Krbipl. Bilz, 
i Zeifin. 


Selpis, Df. in Ungarn, Diftr. und Gipſch. Pressburg, bei Tyrnan. 

Selpritfch, Archdf. in Kärnten, Kr. Villach, bei Belden; 150 Em. 

Zelrain, *1 in Tirol, Kr. um BES. bei IJnusbrud, in einem 
Thal; 580 Ew.; Leinemeberei, Bleiben; Mineralquelle mit Bar. 

Selſach, Zeushe, Df, in Krain, Kr. Adelöberg, bei Jirfnig; 110 

Belfate, j. Selzaecte, [(&m.; Wallfahrtefirce. 

Selfcheid, Ober: nnd Unter, Bir. und Hofe in Preußen, Rabı. 
Düfelvorf, Kr. Lennep, bei Wermelslirchen; 145 und 45 Gw. 

Secliea, Zelfen, Df. und Krehfpl. in England, Srfih. Suffer, ©. 
bei Ghichefler, auf einem Vorgebirge im Kanal; 500 45'190 M, 49 53° 
55°' W.; 8u2 Em.; das erfte Klofter in England und lange Bifcboffig. 

Selien, Zelis ko, Di. in Mahren, Kr. Dim, bei Brüjau, 

Selieningten, Df. in Preußen, Babı. Sumbinnen, Kievderungfr., 
bei Heinrichawalde I14 Gm. von Bremervörde; 617 3 

Selfingen, Pirdf. in Hannover, Bremen, Lodt, Stare, A. um ©. 

Zelönig, dr. in Steiermarf, Kr. Brad, bei Wieren; 21 Hir. 

Zeliö, Archſpl. in Dänemark, Inſel Seeland, N. von Roͤckilde. 

Selſten, Df. in Preußen, Rgbj. Aachen, Kr. und bei Heinsberg ; 


24 Gm. 
SelRon, Df. u. Krchſpl. in England, Grfſch Nottingham; 1982 E, 
Zelten, Groß⸗ und ie gr. u. Borm, in en: Schleſten, 
Rabz. Liegnitz, Kr. Sagan, bei Priebus, 570 und 260 Ew. 
elten bach, Nebenjlun pes Nedar, in Württemberg; entfleht im 
DA. Rottenburg im Rommels-Thal, unp mündet bei Obernau. 

Selteneck, Wir. in Württemberg, Iagflfr., OAmt Mergents 
beim; 32 Gw. 

Selters, 1) ew. Pirdf. in Heſſen⸗Darmſtadt, Kr. und bei Nitpa, an 
der Widder; 355 Ew.; Waſſerm. (Meumühle orer Gelterfer Mühle, 11 
Gm.), Ralkbrennerei. 2) Df. und Amt in Naffau; 916 meift ew., einige 
fath, uw. viel jüd. Ew.; Amtefit. Das Amt hält 3,355 DOM. mit 2 Fld., 
| em ıc., 30 Waflerm., Gifenbütten: und Hammerwerf, 
3 Ginzelb. in emeinvden; grenzt an Vreußen (Rabj. Goblenz) u. vie 
Aemter Hachenburg, Marienberg, Wallmerov und Montabaur; if ger 
birgig, bat wur mırtelmäßigen Frucht: und Obfibau; Weisen wird faft 
gar nicht gebaut; hat viele Branntweinbrennereien, Serbereien, Magel: 
ſchmieden, Farberelen, 2 Tabadtiabrifen, 1 Steinfdmeiderei (in Trachut) 
von Platten ıc. 3) eo. Pfrof. ebd. A. Weilburg; 229 Gm, 4) Mieder:, 
kath. Dirpf. ebo., A. Ipftein, am (Gmsbacd; 1343 meift fath. Gunz (feit 
dem 17. Zabrh.) berühmte Sanergquelle, veren Wafler jahrlich in ohn⸗ 

efäbr 1%/, Mill, Flaſchen verfenvet wirpd. 5) Obers, Df. ebb.; 551 G.; 
iienhammer. [420 prot. und 14 fath. Gm. 

Beltisberg, Df. im Schweiger K. Bafelstansihaft, Bez. Lieflal; 

Seltmanus, Bir. in Baiern, Schwaben-⸗Meuburg, Logt. Weiler, 

Scltnig, f. Selonig. (am UArgen; 40 Gw. 

Seltich, 1) Zelec, Birvf. in Böhmen, Kr. Gger, Bez. Boperjam; 
525 Gw.; fatb. Bfarre, Synagoge. 21 f. Seitz. 

Seltſchach, Df. in Kärnten, Kr. und bei Billa; 290 Gw. 

f. Selcyan. 

t. in Sranfreih, Def. Bas-Rbin, Are. und SO, von 

ed l. am Rhein, am Einfluß ver Selzbach; 45% 53'379, 
+ 2822 Gw.; Babrif für Baummwollmügen, Orgeln, Det, 

Rübenzuder, Nägel sc, Baubol;, Kanzel mit Hanf, Aladıt, Hütien- 

reußen, Rybz. Stettin, Kr. Demmin, 


Zelume, lıf in Franfreich, Der. Manche; entficht bei Barenton, 


Selujchen 


und mündet im bie Bucht Mont⸗Saint⸗Michel im Ranal; zum Theil 
ſchiffbarz Nebenflüfle: Beuoron L,, See r. 

Selufchen, ſ. Sellujchen. 

Selva, 1) Ald. in Spanien, auf der BalearensInfel Mallorca (Mas 
jorca), SW. von Alcudia; 3966 E.; in ber Umgegend ichneereiche Berge, 

aber dennoch nur Gifternenwafler. 2) Fld, ebd. Bro». u. NW. von 

arragona, in einer fruchtbaren Öbene; 38579 Ew.; Töpferei, Brannts 
mweinbrennerei, Delmühlen. 3) Birpf. in Benedig, Bron. Belluno, 
Diftr. und bei Vieve⸗di⸗ Cadore. ⸗de⸗Mar, ld. in Spanien, Brov. 
u, NO. von @eroma, DON. bei Fiquieres, am Golf von Lion; 796 Em. 
5) Sans franeifcorderlas, St. in Ghile, D. von Gopiapo. 

Selva⸗di⸗ Proguo, Pfrof. im Gebirge in Venedig, 'Brov. Verona, 
Difte. und bei Bavia Galavena; 11 Waſſerm. 

Selvazzanosbentro und «fuori, Pfarrort in Venedig, Prov. und 
bei Bapora (Papua); Seivdenzeugfabrif, 

Selve, 1) ld, in tien, Kr. und Dir. Zara, auf ber qleichn. 
Infel im abriat, Meer, vie SD, von Dfero liegt; 44% 22° 31° 9. 179 
21'339" D. 2) 2as, Bld. in Frankreich, Dep. Aveheon, Her. u. ©. von 
Node; 2835 Ew. 3) Set.:, Df. ebd. Dep. Gironde, Arr. und SED. 
von Borveaur; 1050 Gm. = j 

Selverde, Df. in Hannover, Oftfrieslann, Lohr. Aurich, A. Stid- 
haufen, bei Broßfander; 123 Gw. 

Selverderfelp, Kol. in Hannover, Oftfeiesland, Lodt. Aurich, A. 
Stidhaufen, zu Fi l Tum gehörig. . 

Seloi, Ald. in Bulgarien, Sandſchal un SSO. von Nitopol, 1. 
am Rufita, in einem fruchtbaren Thal; 2550 Gw. j 

Selvino, Pirdf. in ver Lombardei, Prov. Bergamo, Dir. und 
bei Alganosmaggiore. . 

Selworthu, Df. in England, Grfſch. Somerfet; 505 Em. 

Seixen, Df. in Hannever, F. Galenberg, Lodr. Hannover, A. und 
bei Hameln; 149 Gm, ’ un 

SelyE, Schelten, Seife, 1) ev. und ref. Birbf., von Ungarn bes 
wohnt, in Siebenbürgen, Kr. Hermannſtadt, Bez. Biftrig, bei Tefens 
dorf; 630 Gw.; Branntweinbrennerei. Ais⸗Selyk, Groß-Schel: 
ten, Difid. ebr., Meviaser Stuhl, zwiichen hohen Gebirgen; ev. und 
ariecb. Dfarre. 3) Nagn-Belyk, Grof-Schelten, Markt-Schel: 
fen, Mid, ebv., bei Medias; ev. und 2 gried, Vfarren, Poſt. Beine 
legteren find von Sachſen und —22* bewohnt. . 

Selnmerzbanya, Df. in Ungarn, Diftr. Breteburg, Sfrich. Honth ; 
Sauerbrunnen. . [‘Heves, bei Hatvan, am Jagyva. 

Selyp, Szelyp, Praedium in Ungarn, Difr. WerhsDien, Spic. 

Sels, 1) Selze, Nebenfluß des Whein d.; entficht in Baiern, Bralz, 
". Kirchheimbolanden, bei Drbis, fließt unterhalb Mauchen heim nad 
Hefien-Darmfadt, wo er bei Freimeinbeim mündet, Zuflüfle: Steins 
bad, Aufivringerbah, Engbach, Goldbach. 2) Sedletz, Di. in Böbs 
men, Kr. Leippa, Bey. Seitmerig, bei Zahoran; 195 Em.; Kapelle, 3) 
Sebles, Df. ebd., Kr. Pilſen, Bez. Netolig, bei Niemihig; 200 Gm. 
4) edlen, Di. ebr., Kr. Prag, Be. Emihom, I, an der Moldau; 
180 Ew.; Kapelle, Feld⸗ und Gartenbau, Obſthandel, Fiſcherei. 5) f. 
Seplep. lauf ver Infel war im apriat. Meer; 670 Gm. 

Belza, Pirpf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. und bei Nerefl, 

Zelzaberg, Gelzenberg, Seuze, 1) Weingebirgsort in Steiers 
marf, Kr. une bei Marburg; 107 Hir. 2) Selzaberg und Zeljadorf, 
Unter-, Ortidaft ebb,, Kr. Marburg, bei Dornan. 

Selzach, 1) Bfrpf. in Rrain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 440 Ei 
3 Waflerm. 2) Df., mit Paag u. Altreu eine Gemeinde, un Schwei⸗ 
zer X. Solothur, A. Solothurnstebern ; 35 prot, und 1017 lath. Gm. 

Seljaete, Selfate, ſ. Zelzaete, 2. 

Zelse, 1) Bedlec, Df. in Böhmen, Ar. Burmeit, Bez. Schweinig, 
bei Johannesberg; 200 Ew. 2) Di. in Krain, Kr. Neufläptl, bei Marias 
tbal; 50 Gm, 3) Df. ehd., bei Neufläntl. Ober⸗ und Unter⸗, Df. 
ebp., bei Bejenzorf; Schloß Koffiat, ea 

Selzen, ev. Birpf. in HeflensDarmfadt, Brot, Rheinhefien, Kr. 
und bei Oppenheim, au ver Seljbadı; 525 Gm. u ü 

Sem, Df. in Franlreich, Dep. Ariege, Arr. und ES, von Zeir, 
SD, bei Die-Defjos; 320 Ew.; dabei die ergiebigfte Gifenmine in den 
Porenäen. 5 Veglia. 

Semagni, Df. in Iſtrien, Kr. Mitterburg, Bez. und auf ner Infel 

Semanagur, Ort in Dube, in Hinboftan, N. von Khyraban; 25° 
a. 80° 40° D. rm. 

Semaö, Injel im aflat. Ozean, bei ver SWEpige ver Infel Timor, 
ohngefähr 25 engl. Min. fang und halb fo breit, mäßig hoch, und zu ber 
nieberländ, Fartorei zu Rupang auf Timor gehörig. Die Ausfuhr beficht 
in Bade, Sanvelbolz, eßbaren Bogelneflern. i 

Semariah, Ort ın Malwa, in gabehen; 1000 Hfr. ohngefahr. 

Semb, Krechſol. in Norwegen, Stift Aggeröhuns, Amt Jarlöbergs 
Saurvig, am Ghriftiamiasfjore, bei Toens ; 1 OM,, 3500 Gw. in 
den beiven Gen. Semb und Slagen. ‚ - 

Semba, St. in Sulimana, in Wirifa, auf der Sierra⸗Leone-Küſte, 
DODN. von Freetown; nach Raing 99 30’ 3. 139 0°, . j 

Bembach, ev. Prof. in Balern, Pfalz, K. u. ©. bei Winnweiler; 
540 Gw.; Mennoniten Berhaus. . 

Sember, 1) Alſo⸗, Dolnerdemborowce, Df. in Ungarn, Diftr, 
Pressburg, bei ee Kaſtell, Waſſerm. 2) Felfös, Gorniesdembor 
rowee, lath. Pirdf. ebr.; 2 Kaftelle, [von Tours; 670 Ew. 

Semblancay, Di, in Frankreich, Dep. Indresoire, Arr. u. AN. 

Semboichig, it Semeijhip. ‚ 

Sembraden, Sebratce, Di. in Böhmen, 2. und bei Beneichau. 

Sembrandet, Df, im Schweiger R. Wallis, Bez. Entremont ; 739 

Sembichis, I. Semihip. . e [fath. Ew. 

Sembs lach, Di. in Kärnten, Kr. Villach, bei Sachſenburg. 

Sembftiich, it Semtiic. j 

Sembten, Krchof. in Preußen, Ngbz. Frankfurt, Kr. und bei Gu⸗ 
ben; 349 6w. [(Rrbipl. Boppentin. 

Zembzin u. Mleins, Df. in MedienburgeSchwerin, A. Malchow, 

Semeiy, Semezin, |. Semichip. j 

Semehnig, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Dobruſchla, bei 
Dpoino (Opotichne); 460 (dw. ; Körfterei. 

Zemees, |. Semtid. 

- Semeb, Drt in Oman, in Arabien, W. von Mascate. 





Semlin 


Semelkowitz, Semilkowiee, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
Meint, bei Oberziftwn; 180 Ew. 

Semenuderet, it Samotrafi. 

Semenbria, Temendere, befeſt. Hauptſt. des aleidmam. Sande 
ſchak in Serbien, SD. von Belgrad, r. an der Donau, die bier tie 
Ieffara aufnimmt ; 9000 Gw.; Weinbau, Handel. 

Sementowis, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Voflelberg, bei 
Witofes; 70 Em. 

Semenow, un. Krchof. im Deere. Saligien, Kr. Tarnopol, 
bei Trembomlec; fferm. auf dem Sereth. 2) Rreisfi. in Rußland, 
Sup. u. AND, von Miſchni⸗Mowgorod, am Sulftanfa; 1849: 1949 6. 
Der Kreis hatte 1851: 75.750 Ew. 

Semenowka, 1) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Gjortfowo, bei 
Ghoeimirg, am Diejowa. 2) Fld, in Rußland, Guv. Woroneih, Kr. u. 

DS. von Bamlomst. [jona) ; 310 fath. Gw, 

Sementina, Di. im Schweiger 8. Teffin, dei. Bellen; (Bellins 

Sementron, Df. in Aranfreib, Dev. Donne, Arr. mm SW. von 
Aurerre; 510 Em. [Babrif irvener Waaren. 

Semenud, St. in Aegypten, an ber Damiette-Münbung res Nil; 

Semer, Df. in England, Grfſch. Suffolt; 330 Gw. 

Semering, 1) Df. in Kärnten, Kr. u. bei Billa; 125 Gw. 2) ein 
4416 wien. Fus — auf der Grenze pwiſchtn Deterreich und 
Steiermarf, über ven eine Straße führt, deren höchſter Punkt 3140 F. 
Meerechöhe if. Auch vie Eiſenbahn von Wien nach Triet berührt dies 
ien Felfenberg. 3) Df. in Steiermarf, Ar. Brud, bei Spital; 150 dw. 
4) Kleine, Df. ebd., Kr. und bei Graz, an der Naab; 340 (im. 

Semerone, Fluß in Arkanfas; entficht in dem Felfengebirge, und 
verliert fi nach langem Lauf im Sande; fein Wafler ift falaiq. 

Semerow, 1}. Birpf, in Breufen, Rabj. Görlin, Kr. und bei 
Sctivelbein; 493 Gw. 2) Dolnie⸗ und Sornjes, 2 Dir. in Ungarn, 
Difte. Bressburg, Sipfch. Honth. tom. 

ScmerowEa, Df. im ere. Galizien, Kr. Bryemysl, bei Jawo⸗ 

Semerfacke, |. Semmerzaeke. 

Semerfteig, Blr. in Württemberg, Donaufr.; 23 Gw. e 

Semefchig, Semofice, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. und bei 
Biſchofteinis; 220 Ew.; Mahl⸗ und Sägem. (Bressburg. 

Semeth, Semetdorf, Szemet, Df. in Ungarn, Diftr. u. Gſpich. 

Scemetig, Bemetice, Df. in Böhmen, Kr. Billen, Ber. Brieflip, 
bei Mertlin; 250 Ew. [AlfosRomarnyif; 270 Em. 

Temetkoez, Di. in Ungarn, Die, Kaſchau, Sipih. Saros, bei 

Semga, Nebenfluß des Meſen r., in Rußland, Gun. ua ug vr 

Semgallen, Borm. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. Darfch- 
men, bei Trempen; 30 Gw. [Dpotidna; 270 Gw. 

Semich, Bemechy, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Laun, bei 

Semiech, ſ. Zemech. 

Semljarok, Fort in Rußland, Gur. Tobolst, Kr. Omel, x. am 
Irtyeſch; 50% 53° 13° M. 75° 69 53 D, 

Semifarafonsfaja, Ald. in Rußland, im Guv. und Land ber 
Don ſchen Rofaten, NO. von Nomo-Tihertadt, r. am Don. j 

Scmil, Semilo, Scmilow, St. un Bey. in Böhmen, Kr. Wits 
fin, r. an ver Ifer; 1200 Gw.; farbol. Wiarrlirche, Kapelle, Schloß, 
Papierfabrik, Gifenwert, Bezirfshauptmannfcaft HOME, mit 35,501 
ezech. Ew. in 44 Wem.), Bezirkögericht 11.9 OM.,, mit 18,409 geh, Um. 
in 23 ®em.); Bo; Brauerei; Fundort von Achat, Onyr, Ghalcevon, 

Semilkowitz, Semelfomwip. Jaſpis. 

Semin, Alt⸗ und Neu—, Kropf. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bes. 
Braelaug, an der Eiſenbahn, r. an der Glbe an einem Arm berielben ; 
600 Em; Schloß. (SD. bei Balmi, auf der Küfte; 4600 Em. 

Seminara, St. in Neapel, Prov. Galabriasciter. I., Difr. und 

Seminvles, ein InpinnersBolf in dem Inpianer-Territorium im 
B. des Miſſiſſippi, das vo aus Florida werfegt if. 

Beminowka, 1) Of. im Deflerreih. Galizien, Kr. Kolomen, bei 
—— 2) Bild, in Rußland, Guvb. Tſchernigow, Kr. und N. bei 
Sotniga. 


Semione, Df. im Schweizer 8. Teifln, Bez. Blenio; 755 fath. E. 

Semionowslfajasfirepoft, Sct.»Zimeon, Fort im rufl. Nord⸗ 
Amerika, am Gap Set.⸗Eliaß. 

Semipalatins?, St. und Feftung in Rußland, Guv. Tobolsf, Kr. 
und SD. non Dmst, r. am Irxtyſch; 50% 29° 45° 0. 77% 25° 0° D,.; 
41000 Ew.; Hanpeliverfehr mit Bofhara, Taſchlend, Kaſchgar und ven 
Kirgbiien. . (am Gupbrat. 

emifat, St. im Türk. Afien, Baihalif und DO. von Maraſch, r. 

Semifernoi, berubmtes Klofter in Rußland, bei Kafan, mit einem 
mwundertbätigen Warienbilve. 

Semifopotichnei, eine Aleuten⸗Inſel. 

Semiteich, Semited, Semted, reform. Pirdf. in Böhmen, Ar. 
Barpubig, Bez. Gjaslau; 60U im. 

Semitfch, eine Aleuten⸗Inſel, ©, bei ver Juſel Attu. 

Semitfch, Ufrdf. in Krain, Kr. Neufäptl, bei Möttling. 

Semig, Semice, 1) Krchof. in Böhmen, Ar. Barpubig, Ber. Böb- 
miſchbrod, bei Alt⸗Prerauz 5#0 Em. 2) Df. ebb,, Kr. Piljen, Bez. und 
bei Vifel; 420 Ew. Jägerei, Zieaelei. 

Semjen, Er:, 1) reform, Krchof. in Ungarn, Difte. Großwardein, 
Gſpfch. Bibar, bei Kortrelyes; 1630 G. I Kalos, KallosZemiven, 
xef. und gried. Krhpf. ebt., Givfch. Szaboles, bei Nagy-Rallo; 1325 
Em.; fruchtbare Gegend, 3) Ker:Geminen, ref, Krchof. ebd., am 
Samos, bei Behers®yarmath; 440 Gm. [bei NagysKanifa. 

Semjenföide, Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Sſpfſch. Szalav, 

Semjenn, ref, Krchof. in üngarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 
bei Ujbeiy; 370 Gw. [furt, bei Altbofen. 

Semlach, Ober: und Unter⸗, Sebirgsort in Karnten, Kr. Klagen: 

Semlev, Df. in England, Srfih. Wılts; 736 Ew. 

Semlin, 1) St. in der Orfterreih. Serbiſch⸗Banat. Diilitärgrenge 
(Sermien), Beterwarbeiner Negiment, I. an ver Donau, am Ginfluß 
der Save, SED. von Veterwarbein; 44051’ 22° 9. 19133" D,; 
13,000 Ew. Serben und Deutiche; beftebt auf ber innern Stabt und ber 
Borſtadt Franzenéethalz unantehnlic und zum großen Theil mit un⸗ 
epflafterten Straßen u. Markıvlag; Vor, GontumagsAnfalt, deutiches 
beater, Haupt: und Madchenſchule; Burgruine des Feldherrn Johann 
von Hunyadz Saljuieverlage; Handel mit Tuch, Porzellan, Glas, 


Semljanst 


Baummolle, Garn, Saffran, Honig, Hafens und Länmerfellen ıc. 
2) Df. in Prenien, Reh. Danzig, Kr. und S. bei Garthaus, I, an ber 
Raraune; 299 Ew. 3) Semmiin, Krehof. ebb., ———— Kr. 
MWeftsHavelland, bei Rathenow; 332 Ew.; Ziegelei. 4) Vorw. ebr., Kr. 
MehsBriegnip, zu Stavenom gehörig, bei Perleberg; 57 Ew. 5) 
Große, Df. mit Vorw. ebd. Rab. Danzig, Kr. und bei Stargarbt; 
175 u. 85 Gw. 6) Mein u. Mens, Borw. u. Ortſch. ebv.; 48 Em. 

Semljians®, Kreft. in Rußland, Sup. Worenesh 1851: 2898 Em, 

Semlok, Kisd- und Ragys; Schemlof, Klein: um Grof:, 
2 Dir. in tem Defterr. Banat und bei Temeswar. 

Semlow, ev. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Ar. Franzburg, 
MN, bei Tribfers; 257 Gm. 

Semlowig, 1) Groß: oder Bobens, Semnieliceswelite, Birpf. 
in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Bifhofteinig; 190 veutiche &. 2) Heinz, 
Samieliez;, Df, ebd. Kr. Pilſen, 2 Ronsverg, bei Echttwa. f 

Semmelei, Kol. in Preußen, Rabz. Potsvam, Kr. Teltow, bei 
Puchholg; 37 Em. 

Semmelöberg, Nleder⸗ u. Ober:, Df. in Sachſen, Kror. Dres: 
den, A. und bei Meißen, an der Triebifch ; 1861: 258 Em.; 2 Waflerm. 

Scemmelwig, Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und 
bei Jauer; 431 .; 3 Waflerm., 2 Biegeleien. 

Semmenftadt, Bfrdf, in Braunfchmeig, Ra und Amt Wolfen- 
büttel, bei Börfum; 377 Gw.; Schloß. (Gorloſen. 

Semmerin, Df. in Medienburg Schwerin, A. Grabow, Krehſpl. 

Semmering, f. Semering. 

Semmerow, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Hürflenthumefr., bei 
Golberg ; 190 Gm. 60 Em, 

Semmersdorf, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. rin 

Semmerskirchen, Semerdfirchen, kathol. Vftwir in Baiern, 
Nieterbaiern, Logr. Rottenburg ; 55 Gm. (1850: 866 Em. 

Semmerzaete, Df. in Belgien, Prov. Ofiflandern, Arr. Namur; 

Semmettimmen, Df. in ußen, Rabı. Sumbinnen, Kr. Stal⸗ 
lupönen, bei Trafcehnen; 83 dw. [Beifchen; 1861: 144 Gw. 

Semmichan, Df. ın Sachſen, Kror., 9. und bei Bauen, und bei 

Semmlin, f. Scemlin. 

Semuan, Semnun, St. in Perfien, im NW. von Khorafan, D. 
von Teheran, auf ver Strafe nach Damgban, in einer tiefen Einſenkung 
in 3504 variſ. F. Meereshöbhe (mach Brafer); 3000 bis 4000 Gm.; nur 
ärmliche Hütten und Ruinen fehr alter grofer Gebäude; eine Moſchee 
aus gebrannten, glafirten Ziegeln mit einer kufiſchen Infchrift; viele 
Gärten und Gebäge, wo Granatbäume mit berühmten vorzüglicden 
Früchten und köftliche Aprikoſen gepflegt werben; Baumwollweberei. 
Das Klima ift ſehr mild, jedoch friich, und am Ende December +3".33 
bie 5%,55 R. Temperatur, und auf den Bergen im O. Schnee. Die ganze 
Gegend if eine Kiesebene (Ritter, Afien 7, 337, 458 ff.). 

Semneh, Df. in Nubien, im WarpiselsHapsjar, I. am Mil; 21% 29° 
32’ M, 28° 37° D.; dabei auf fteilem Belfen vie Ruine eines Schloffee. 

Semnewice, f. Semlomip. 

Semniee, f. Shömip. [Gſpſch. Warastin; 950 Ew. 

Semnieza, Dolnvas und Gornyar, Di. und Gut in Kroatien, 

Semnig, Großs u. Kleins, 2 Borm. in Preußen, Rgbz. Marien: 
merber, Ar. Schlochau, bei Hammerflein; 22 und 12 Ew. 

Semon, Ober: und Unter⸗, Df. u. Gut in Rrain; Kr. Ndelsberg, 
bei Sagurie. 

Semona, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, nahe bei Wipbach ; 70 Em. 

Semonina, Df. in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Hörberg. 

Semonis, Semonice, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Jaromirz, bei Holoblau, r. an ver Elbe; 350 Gm. 

Semofice, f. Semeſchihg. 

Semovecy, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Warastin, r. an 
der Drau (Drave) ; 480 Ew. 2) Df. in der Deſtert. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenze, Set.s@eorger Regiment, bei Bellovar ; 650 &w.; fathol. 
Kapelle, [nefhau, bei Biftrig. 

Sem owitz, Semomwice, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ber. Bes 

Semon, Mebenflus ver Maas; entflebt in Belgien, Prov. Lurems 
burg, bei Arlon, in 350 Metres Dieeresböhbe, nimmt bier r. die Rulles 
bei Fintigny, die Vierre bei Les Bulles, den Alleines, zmifchen 
Gugnon und Noirefontaine; I, ven Mouches, bei Bonilion, auf; geht 
bei Boban nach Franfreich, und münpet hier nach 20 Rilometers Lauf bei 
Montberme, nach 198 Kilometers trägem Lauf von SD. gegen NW. 
Bon dem Einfluß ver Bierre bit zur Grenze if pas Alußthal tief zwi⸗ 
fhen Schieferfelfen. Für Fifchere, Mühlen und Bewäflerung gibt es 
darin viele Wehre. 

Sempach, bis 1798 Stabt, feitbem ein offener Ort, im Schweizer 
K. Luzern, N. und SD. von Surfer, D. am gleihnam, See; 4 prot. u. 
1082 fatbol. Ew.; Sieg ver Eidgenoſſen und freimilliger Top Arnolv’s 
von Winfelried über bie Defterreiher unter Erzherzog Leopold 1356, 9. 
Auli; eine Kapelle ift das Grinnerungsmal des 53 

Semper, Hof in Preußen, Rgbz. Stralſund, Kr. und auf ver Inſel 
Nücgen, auf Jasmund, bei Sagarb; 63 Ew. 

Semple, Ort in Illinois, Grfid. Madifon; 1850: 282 Em. 

Sempolno, Hauland in Breußen, Rabz. Pofen, Kr. But, bei Neus 
ſtadt b. V.z 71 m. 

Sempringham, Df, in England, Grfſch. Lincoln; 556 Em. 

Sempronius, Drt in NewsMork, Sriih. Gayuga; 1840: 1304; 
1850: 1266 dm, 

Sempst, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Brüffel; 1850: 
—— WBacholverbranntweinbrennerei, Brauerei, Handel mit Flache 
und Hanf. 

Sempt, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, SE Gberöberg, bei 
Forftinning, unweit »es Urſprungs der Gempt; 30 Ew. 2) Nebenfluf 
der Iſar r., ebd., in ben &pgr. beröberg und (rting, und mündet bei 
Schapolten, Gr tbeilt fib von Erding an in Arme, vom denen ber 
Hauptarm gegen MD. und NND. mit ver Ifar gleichlaufend fließt. Zus 
flüfle find I, Kreffier, Schlebach, Hechtenbach ; r. Schwillach, Strogen ıc. 

Sempte, Schintau, Mid. in IIngarn, Diftr, Bressburg, Gſpfch. 
Meutra, an der Waag; 1250 Gw.; Piarrkirche, Kaftell, Ader- und 
Weinbau. 

Semnriach mit Semriacher Boden und Semriacher Markt: 
viertel, Difid. in Steiermark, Kr. Graz, bei Veggau (Bean); 370 GE. 


Sendjan 


Semring, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Brud, bei Spital. 

Semrisg, Semmrig, ZemdRo, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. 
Birnbaum, bei Schwerin; 372 Ew. [venfe) ; 5 prot, u. 661 fath. G. 

Semiales, Ort im Schweiger X. Breiburg, Ber. Vivisbadh (Bes 

Semſchitz, Semezig, Scmcig, Krchof. in Böhmen, Ar. Gitſchin, 
—* Jung-Bunzlen, bei Dobramwig; 290 Ew.; Mineralquelle Reingau 
(Rantom), 

, Semfe, 1) Simje, Nebenfluß ver Aller., in Preußen, Mobs. Rös 

nigeberg, Ar. geitebern; entfteht aus dem Simſer See und mündet in 

löberg. 2) Df. in Ungarn, Difte, und bei Kaſchau, Gſpſch. Abauj« 
Zorna; 625 Ew.; Kaftell mit Bart. 

Sems lach, Di. in Kärnten, Kr. Villach, bei Overvellach; 150 Ew. 

Semten, . Sembten. 

Semties, |. Semitefh und Semtiſch. 

Semtin, 1) Oriſchaft in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Sobotfa, zu 
Kofk geraris. 2) Groß: (Semtin) und Mein: (Semtine®), 2 i 
ebd., Kr. Budweis, Bez. und bei Wotig. [Robila; 150 Em. 

Semtifh, Semtied, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Lupig, bei 

Semtich, Semetfch, Df. in Böhmen, Kr. Leipypa, Ber. Lobofig, 

Semtſchitz, ſ. Semfhip. [bei Txrzillig; 180 Gm. 

Semur, 1) Semursen-Uuzois, St. und Hauptort des gleichnam. 
Arr. in Frankreich, Dep. Götesd’Dr, WIN. von Dijon, auf einem 
boben rörhlichen Granitfelfen, mitten in einem fruchtbaren Thal, r. am 
Armangon; 470 28° 27’ N, 19 50° 48° D.; 1780: 4440; 1821: 47145 
1831: 4065; 1841: 4355; 1846: 4186, 1856: 3785 Ewn; beflcht aus den 
drei Theilen: Bourg, der Citadelle Donjon und dem fehwer zugänglichen 
Schlof; ** alte Sauſer und überhaupt mittelmäßig gebaut; alte 
58 othiſche Hauptlirche, Hofpital, öffentliche Bibliothek, Gollöge, 

yarfafle, Buchoruderei; Faber, für MWolls und Baummollfpinnerei, 
Zub, Wollzenge ıc., Gerberei, Böttcherei, Sägem., Hantel mit Pfer⸗ 
ven, Schafen, Wolle, Getreide, Hanf, guter Butter, Früchten, Hülfens 
frücdhten und —— Honig zc. in der Nähe die Ruinen ber alten 
Stadt Alesia, Das Arromd. hält 170,073 Hect., 1831: 70,220; 1836: 
70,505; 1841: 71,140; 1846: 70,227; 1856: 65,132 Gw. 2) -en= 
Brionnais, St. ebd, Dep. Saöneskoire, Arr. und ©. von Gharolles, 
rt. von ber Loire; 1856: 1619 &.; Weinbau, [von Saintet; 815 Gm. 

BSemuffac, Df. in Franfreib, Dep. Gharentesinfer., Arr. u. SW. 

Semvizs, Di. in Ungarn, Diftr. Kafbau, Gfpih. Garos. 

Sena, 1) St. auf ver Ofifüfle des portugififchen Afrita, SW. von 
Mozambique, r. am Zambefe im Ihal und der Ueberſchwemmung aus 
gelegt. Die Bortugiefen befigen hier eine Baftorei, ein Fort mit 4 Bas 

eien, 4 Kirchen u. 1 Dominikaner» Rlofter ; in der Umgegend wirb quter 
Tabad und Reis gebaut, 2) Fld. in Spanien, Brov. u. WEB. von Leon, 
am una; 170 Ew. 3) Fick. ebd, Prov. und SW. von Santander und 
N. von Gervera; 250 Gw. 4) Zyina, Df. in Ungarn, Diftr. Kafchau, 
Gſpſch. Abauj⸗Torna. 

Senagach, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilli. 

Senadoli, Df. in Krain, Kr. Adeleberg, bei Seffana. 
Senafe, Gebirge im D. von Zigre, in Sabeſch. 

Senago und Zenaghino, Wlareon in ber Lombarbei, 
Milano, Diftr. Bollate, bei Rho; Meiereien, 

Senale, 1) Bfrpf. in Tirol, Kr. Briren, bei Gles. 2) Ober: und 
Uuter», 2 Wir ebd., Kr. Trient, bei Bono. 

Senanted, Df. in Frankreich, Dep. Dife, Arr. u. NE. von Beau- 
valt; 1130 Em. [prot. Ev. 

Senarelen®, Drt im er 8. Waadt, Ber. Gofjonay; 184 

Zenarch, St. in Tigre in Habef, Brov. Lafta. 

Senarica, Df. in Neapel, Brov. Abrusgosulter. 2, SB. von Te 
ramo und WS. bei Montorio, I. am Bomano, auf einem Welien ; 
2000 Gw. Die Königin Johanna machte den Ort zum Freiftaat, der 
feine königl. Abgaben zabite und pie Beamten fi felbfi wählte. 

Senarpont, Df. in Franfreih, Der. Somme, Arr. und B. von 
Amiens unv SSWe bei Difemont ; 670 Em. 

Senarsko, 2 Dfr. in Steiermark; ſ. Schweinborf. 

Scnas, Df. in Frankreich, Dep. Boucdresspus®höne, Arr. und D. 
von Arles; 1491 Ew. 

Senafo, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Stenico. 

Senatow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Jaworom. 

Senawen, Zangnina, St. in en, Brov. Iral-Apjemi, SD. 
von Hamapan, auf der Strafe nah Ispaban. 1450 Ew. 

Send, Archipl, in England, Grfſch. Surrey, NND bei Suildforp; 

Sende, Semeinde in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. Wier 
denbrüd, M bei Neu: Kaunig; 1601 Gw. 

Sendelbach, I) Nebenfluß der ne. in Baiern, Mittelfranfen, 
Erar. Altdorf und Her&brud; entfteht bei Beuerling une mündet gegen» 
über Rentweinsborf, 2) ev. Dr. ebe., Logr. unv WUWE. von Heräbrud, 
am gleichnam. Fluß; 101 Ew. 3) Nebenflufi ver Pegnig r., ebe., Ober: 
franfen, &ogr. Bamberg; entficht am Hauptmoormwalde um» mündet bei 
Buchbof. 4) Df. ebd., UnterfranfensAihaffenburg, Spar. Baunach; 
200 Gw. 5) kathol. Krehof. ebd., Logt. Rotbenfels, I, am Main, gegen: 
über Lohr; 300 Gw.; Per Schiffbau. 

Senben, 1) fath. Krchof, in Baiern, Shwahen-Neuburg, Logr. u. 
SD. bei Neusliim; 360 Ew.; kath. Vfarreuratie. 2) kath. Bfrdf. in 
Preußen, Weſtfalen, Raby. und SSEW. von Münfter, Kr. un NND. 
er ni r. an ber Gtever; 2550 Ew.; Boft, Delmüblen, 4 

eleien, 

enbenhorft, 1) St. in Preußen, Weftfalen, Rgbı. u. SED. von 
Münfter, Kr. uno NE. von Bedum, NND. * len, SW. von 
Warendorf, unmelt ver Werſe; 51950' 20° MN, 592639” O.; 1816: 
1375; 1831: 1468; 1840: 1525; 1843: 1589 ; 1846: 1605; 1849: 1655; 
1652: 1702; 1855: 1723; 1858: 1809 @iw.; fathol. Kirche, Snnagoge, 
Bor, Serichtörage, Leinenmweberei, Bierbrauere Branntweinbrennerei. 
2) Bauerfchait ebv.; 590 Em. 

Sendim, Sindim, Ad. in Portugal, Prov. Beira, Bez. u. NN. 
von Trancoto und SD. von Lamego, am Tavora ; fr. 

Sendidzow, ſ. Sevıitsom, - 

Sendin, Mieders und Ober⸗, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı 
Breslau, Kr. und bei Trebnig: 16% Gw.;: Schloß, Vorw. 

Sendjan, Ald. in Berfin, Brov. Ghilan, NW, von Reſcht, am 
fajpıfchen Meer. 


Brov. 


Sendling 


u Df. in Balern, Oberbaiern, Logr. Waſſerburg; 
120 Gw. 2) Mitters, Kropf. ebr., Sogr. und SW. bei Münden, 1. 
an ver Ifar; 260 Ew.; 2 Schlöffer, Vor, Gifenbahnftation. 3) Obers, 
Df. ebd. SSEW. von Münden ; 90 Em. 4) Unterz, fath. Pfrof. chr.; 
370 @w.; Schloß; 1705, 25. Dec. Gefecht zwiſchen Defterreichern und 
Baierifhen Bauern, worin 3000 ber legtern umfamen, und zu ihrem 
Andenken eın Wanpgemälve an der Kirche. [f. ver Ifar ; 80 Em. 
Senblinger Beide, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. München, 
Sendowko, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei Mogilno; 
185 Gm, [108 Ew. 
Sendowo, Df. in Preußen, Rabı. Bromberg, Kr. u. bei Mogilno; 
Sendrafch, Sendraze, Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Be. Neus 
fapt, bei Slamonow; 250 Em. 

‚Sendrafbis, Sendrazice, Sebrazice, 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Bitichin, bei Jaromirz; 525 Ew Lofalienfirche. 2) Df. chr., Kr. Bars 
tubis, Bey. Kolin, bei Dwear; 500 Ew. (bei Willenbera ; 287 Ew. 

Sendbromwen, Df. in Breufen, Rabz. Königsberg, Kr. Ortelsburg, 

Senbrubd, Saienderud, d. h. Lebenefluß, ein noch fah unbe 
fannter Fluß nach Urfprung und Ende. aber wegen ver Bewäflerung ber 
Santmwüfte von Mezb wichtig u. danach benannt. Er flieht von W. gegen 
D., und fommt ans ben Bergen Luriflans und Kurbiftand (Ritter, Aften 

Sendſchan, Sendbsian, f. Genpian. (9, 22). 

Sendfhotten, Df. in Breufen, Wehfalen, Rabz. Arnsberg, Ar. 
Olpe, bei Drolshagen ; 51 Gm. 

Senbzewojewo, f. Senpzimojemo. 

Sendzin, Di, in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Samter, bei Bul; 
323 Gm [257 &w 


Sendzinko, Df. in Prenfen, Rabz. Polen, Kr. Samter, bei But; 
Senbziszomw, Df. im Defterr. Balizien, Kr. Ryesjow, bei Sedzisjom. 
Senbdzig, Df. in Breußen, Rgbi. Marienmwerber, Kr. Löbau, bei 
Bifchofswerder, r. unmeit ber Dffa; 225 Ew. 

Sendziwojewo, Sendjewojewo, Df. 
Kr. un» bei Wreihen; 225 @w. 

Send, Df. in Franfreih, Dep. Morbihan; Arr. und bei Bannes; 

Sener, ift Senep. 

Seneca, 1) Ser in New Mork, W. von dem Gayuga:Ger, in den 
Srfih. Seneca, Tompfins, Tioga, Stenben, Mates und Ontario, und 
14 St, von S. aegen N. lang bei 1%/, ©t. größter Breite; nimmt meh— 
rere Feine Flüffe auf und im W. auch ven Abfluß des Groofeds Sees, 
fließt aber felbft im NO. durch den gleichnam. Fluß in den Otwego ab, 
An feinem Ufer ift ein Bruch von ſchön geadertem Marmor. 2) Fluß 
ebp., ber im ND. aus dem ensen. See abfließt und l. in ven Oewego 
mündet Der Grand⸗Kanal durchſchneidet ihn, und ein Zweig deffelben, 
ver Seneca⸗Kanal, geht längs des Fluffes bis in ven Secneca⸗See 
Der Fluß nimmt die Abflüffe ver n Ganandaiqua, Cayuga, Dwasco, 
Steneatelet u. Salt-auf. 3) Orfſch. ebd. im W., zwifchen dem Gayugas 
See im W. u. dem Seneca⸗See im D.; 308 OM., 1820: 23,619; 1830: 
21,031; 1840: 24,874; 1950: 24,442 Ew.: Hauptorte find Ovid und 
Waterloo. 4) Grfi. in Obio; 640 QM., 1810: 18,128; 1850: 
27,110 Ew.; Hauptort: Tiffin. 5) Ort in Illinois, Grfſch. DicHenry; 
1850: 836 Ew. 6) Drt in Michigan, Grfſch. Lenamee; 1850: 1092 Gw. 
7) 3 Orte in Ohio: Grfſch. Buernfen, 1850: 1411 Ew.; Grfſch. Mon⸗ 
roe, 1850: 2078 Gw.; Grfſch. Seneca, 1850: 1662 Ew. 

Seneca⸗Falls, Ort in NemsMork, Gefſch. Seneca, am Gapugas 
und SenecasKanal, der bier durch 5 Schleufen mit vem GriesKanal vers 
bunden if; 1840: 3907; 1850: 4296 Ew.; 5 Kirchen, bebeutenbe Ge⸗ 
mer gkeit. [Belfen-@ebirgen. 
Senecas, ein Invianers Volk im Gebiet ver Verein. Staaten in ven 

Seuecaville, Ort in Obio, Grfſch. Guernſey; 1850: 457 Em. 

Senecey:le-Grand, Fld. in Franfreih, Dep. SaönesLotre, Arr. 
und ©. von Ghälonssfür-Saöne; 2669 Em; quter Rothwein, Handel 
Getreide u. Bein, Hohöfen, @ifengiehereien, Dampfmafinenfabrifen. 

Senechas, Df, in Frankreich, Dep. Gard, Arr. und N, von Nlais; 

Senechow, it Senkow. [1569 Ew.; Kohlengruben. 

Senecterre, Df. in Frankreich, Dep. Puysdes-Döme, Arr. u. WNB, 
von Ifeire: 1280 Ew.; Mineralquelle, 

Senebes, Df, im Schweizer R. rg m 61 tath. E. 

Senefer, Infel im Rothen Meer, am Gingange des Nlabas@olfs. 

Seneffe, Df. in Belgien, Prov Bennegau (Hainant), Arr. u. NW. 
ven Gharlersi und OON. von Mons; 1850: 4434 Ew.; prächtiges 
Schloß mit Bibliothek, GBemäldegallerie, Brauerei, Töpferei. Glas⸗ 
fabrif; Sieg ber Branzofen unter dem Prinzen von Condé über die Nie 
derlänber unter dem —— von Dranien 1674, 11. Aug., und über die 
Defterreicher 1794, 2. Juli. 

Senegal, 1) einer ver größten Flüffe auf der mittleren Weftfeite 
von Afrika, deſſen mehrfache Urfprungsarme in dem Hochlande des In⸗ 
nern fi befinden, jedoch no keinesweges vollftänbig befannt find. Der 
öftlihfte ver bedeutendſten Urfprungsarme ift ver Ba: Wulima, ber 
im dußerfien Often tn me in ber . von Bangaffi 
entftebt und WEN. flieht, fi in der Gegend von Sunfang mit bem 
von ED. ber ſtroͤmenden Koforo (Basli) vereinigt, nachdem letzterer 
den von Süd ber zuflichenden BWonda aufgenommen hat. Im weiteren 
Lauf heißt der durch Bereinigung diefer Flüſſe entſtandene Kokoro, der 
mit dem von Süb ber aus den Fulah⸗Landern guftrömenden Basfing, 
d.5. Schwarzer Fluß, unter dem 15 M. ufammenflieht. Nach ven 
Berichten von Laing, Mollien u. a. liegt der Urfprung des Basfing 
nabe vem Urſprunge des anderen —*— Faleme, dann ves.& ams 
bia, ferner der weſtl. Küſtenflüſſe Rio⸗Grande, Rokellenc., und 
auch des Niger (Djoliba); er fließt dann gegen RO., wendet ſich nach 
längerem Lauf NNBB.. nimmt hier rechts ven Wunfolo, weiterhin 
ven Basti (Bafhon?) oder Ba⸗Wonda, und lints den Barli 
(Honn?), dah. Weißer Fluß, auf. In dem nörblichen Lauf fließt 
ver Basfing in fo reifenbem *J wiſchen hohen Gebirgen, daß fein 
Waſſer ib in Staub auflöſt. Nicht zu fern unterhalb ver Bereinigun 
des Basfing mit vem Kokoro durchbricht ver Strom ald Senega 
in großen und ſchönen Stürzen (Rataraften), im ver Wegen von @ os 
wina oder Guina (nah Mage), umd weiterhin in ven Fehuh⸗Stür—⸗ 
sen, in der Gegend von Medine, damo er in die NRWRRichtung übers 
gebt, was Belfengebirge, um bald in das Niederland überzugeben, wo 
ihm linfs von ©. ber aus dem Gebirgelande der Baleme zufträmt, 


in Preußen, Rabı. Voſen, 
1899 Ew. 


Senegambien 


Bon bier wirb der Lauf des Senegal mehr NW. gegen vie Stufe des 
Sübrandes ver Sahara in vielen und großen Winpungen über Sand und 
Kies. Er bildet fogar in dieſem Lauf durch Arme mehr als vierzig frucht⸗ 
bare und gut angebante Infeln, unter denen bie Infel Mortil, oder (tfen: 
beinsInfel eine ver größten und in vielen Orten bewohnte iſt, die ſich bis 
Bopdor oder Bophor, 170 7° a5" N. 1692’ W., erfiredt. Weiter abs 
wärts im mefllichen Lauf gibt es rechts und links größere Seen (reis 
Gavor, links Paniefula oder Panieh⸗Poul ıc.), die durch Die Ueber⸗ 
fhwenmungen bes Fluſſes wihrend ber Megenzeit ihre Nabrung erbals 
ten, aber auch demfelben wieder zufließen. Weiter Aromabwärts ıheilt 
fib ver Strom in mehrere Mündungarme, die alle in die Nichtung 
SEM. übergehen. Der Hauptarm ift nur durch eine mehrere Meilen 
lange un» obngefähr zwei Meilen breite fandige Landzunge, in der aber 
=. ein Nebenarm fließt, von dem atlantifchen Dgean geſchicden, und 
mündet 15% 55° 18° M. 199 54°57” W. Die Flußlange beträgt von bier 
mit den Krümmungen bis zu den Belub-Stürgen ohngefähr 130 gear 
Min., dagegen viefelbe Entfernung in gerader Richtung nur 120 Min. 
Die Uferfiriche im Niederlande ſind vermöge des bei ven regelmärigen 
jährlichen Ueberfhwenmungen abgelagerten Schlammes fehr fruchtbare 
efer ober dicht bewaldet. Die Ue wernmung geſchieht während der 
Regenzeit vom Oftober an. Dabei fleigt der Ba * in dem obe⸗ 
ren Lauf um 20 Fuß an ven Feluh⸗Stürzen aber um 45 &., dagegen in 
dem Mieperlande, nabe ver — bei Set.⸗Louis, nur um 2F. weil 
das Waffer fich hier über das weite Blachland ergießt. Bor der Münvung 
ilegt eine veränberliche Sandbarre, die in ver trodenen Jahreszeit nur 8 
bis 9 #. Tiefe hat, während innerhalb der Mündung 25 bie 25 #. Waller: 
tiefe find, und die jeitweife bas Ein⸗ u. Auslaufen der Schiffe unmöglich 
madbt, daher dieſe Barre mit einer furchtbaren Brandung für die Schiff⸗ 
fabrt ein fehr gefährliches Hinderniß if. Bon hier ftromaufmwärts bis Podor 
(Borhor), obngefähr 36 Min., hat der Hauptmändungarm eine Breite 
von 1000 Fuß mit obnmaefähr 24 Fufi Tiefe. Bis Hierher dringt auch die 
Fluth, fo daß es Seeſchiffen möglich if, fo weit aufwärts zu gelangen. 
Bei ven Dhiolof, die auf der Güpfeite des Btafes und an deſſen Dlüns 
dung wohnen, beißt der Senegal Dengneh. Das Delta ver Hlußmün- 
vuna if die große und auferorbentlich fruchtbare Infel Bifeihe. — 
Die Ergeugniffe der Lander um den Senegal And mannigfaltig. Die 
Viehzucht ſchafft Rindvieh und Felle zur Ausfuhr. Auferden gibt es 
Gold, Kupfer, @ilen, viel Gummi in ven Wäldern, Balmöl, viel Erd⸗ 
nüffe, die ein vorzügliches Del geben, ausgezeichneten Indigo, gute Baums 
wolle, verfhievene Karbehölger, Harze, Elfenbein, Tabak, Waſſermelonen, 
deren Kerne (Beraf) ein qutes Del geben, Wade ıc., von bem viel zur 
Ausfuhr fommt. Das Klima it verhäftnifmäßig nicht ganz ungünftig. 
Die mittlere Temperatur ift in Set.=2ouis, dem Hauptfig ber franzö⸗ 
fiihen Kolonie, durchſchnittlich nur 24%/,0C. Wllerbings entgehen die 
Guropäer dem gewöhnlichen Fieber nicht ; dagegen iſt das gelbe Fieber u. 
das [bwarze Erbrechen Brafiliens hier unbekannt. — 2) franzöfiiche 
Kolonie, schégal et Goren, find die Niederlaſſungen ver Frangofen am 
Senegal, nämlich an der Mündung des Fiuſſes die 2 Min. I. m. 4 Min. 
von der Mündung entfernte nievrige u. ſandige Infel Sct.sLouis, die 
Borkadt Guet⸗ M'dar der Gingebornen, als Sig des Guverncurs u. 
Hauptort des Handels mit Gerichtahof, iwei Schulen, Bibliotbef ıc.; 
120 Min. aufwärts am Senegal das Fort Bakel; außerbem die Korte 
Bodor, Dagana ıc.; auf der Nordſeite des Gambia, unfern deſſen 
Mündung, Albreda mit 5 Dörfern, und feit 1837 füplicher in ver 
Mündung des Gafamanfa die Nieverlaffung Sedhiou mit ven fleinen 
Iufeln Iogne, Garabane, Toubabeonda ıc.; ferner nahe dem Örünen 
Vorgebirge (Tavp⸗Verd) die Meine Inſel & orea (®orde), von den 
Dbiolof Bir genannt, mit gleibnam. Ort, 7000 Cw. und 2 Schulen. 
Alle diefe Befigungen find nur Handelönieverlaffungen und Forts. An 
Fläde werben die Mieberlaffunaen am Senegal (1557) mit 34 Hect. 
und 1851: 29,682 Eiw.; die von Gorea mit 17 Hect. und 3197 Ew, an⸗ 
gegeben ; und 1861 bie unmittelbar Frankreich untermorfene Bevölkerung 
in beiden 102,600 @w.; bie von Frankreich abhängige Beyölferung 
150,000 Gw., und bie mit Frankreich Handel treibende 1,000,000 Gw. 
(nach dem Annuaire de Senegal ıe.). Im 3. 1941 betrug bie Berölkerung 
19,678 Em. mit 10,283 &Haven, und 1944: 18,753 Em, (, bavon Euros 
päer 138 Männer und 97 Frauen; 6521 @ingeborne, nämlich 3198 Mäns 
ner und 4323 Frauen, 801 Sölpner und 10,196 zu Sklaven gemachte 
Gefangene) ; 1858: 23,372 @w., und auferbem 427 Beamte, 1953 Dtilis 
tär und 1466 @inwanberer. Der Revue maritime et coloniale, 1862, 
Mal entnehmen wir bie Statiftif der frangöfifben SenegalsRolonie für 
1860. Die Bevölkerung betrug 54,655 Berfonen; davon Get. « 
Louis 12,158; Guet-M’dar und andere Borflähte von Sct.sLouis, 
2291; vas Gtabtgebiet von Get.stouis 11,985; Richard⸗Toll, 336; 
Merina:Ghen, 313; Lampéar, 150; Nriay:M’por, 200; Khouma, 2493 ; 
N Suiangus, 2022; Ross, 1357; Boss, 3098; M'der, 1009; Dagana u. 
Dimar, 7754 5 @as, 624; Refo, 50; Bokol, 736; Vodor u. Stadtgebiet, 
20455 Salde, 24; BesToro; Gorde, 2766; Bakel und Staptaebiet, 
1936; Medine, 66; Senoubebou, 500; Matam, 682 ; Kenisba; NDau⸗ 
an, 60; 2esDamga. Dazu gehören noch 1435 Berfonen Militär, Sees 
ur und Beamte; einheimifche Truppen 634 Mann, einheimische Sees 
feute und Beamte 419 Mann. Unter der Bevölkerung bes Bezirks Sct.: 
Louis von 49,645 Berfonen find nur 1077 Chriſten. — Die Ausfuhr 
betrug 1844: 7,332,601 (bavon Gold ıc. 1,232,613 Üred.); 1851: 
4,460,992; 1958; 18,837,565: 1861: 6,270,892 Wres.; wie Ginfubr 
1814: 9,467,031; 1851 : 6,486,219; 1858: 20,746,032; 1861: 10,329,863 
Frca. GBgl. Mavidal, Le Senegal, Paris 1563; T. Aube, Le fleuve du 
Sendgal, in der Revue maritime et coloniale 1864, Octbr.; Les Colonies 
frangaises Mayotte, Le Senegal ıc, ebv., 1963, Juni ıt.). . 
enegambien, bejeichnet das weite Gebiet der beiden großen Flüſſe 
S enepal und Gambia auf ber Weſtſeite von Afrifa am atlantijchen 
Dean, von Guinea (ber SierrasßeonasKüfte), obngefähr vom 10° ©., 
norbwärts über-ben 18° bis zum Süprande der Sahara, und D. bis an 
Nigritiem. Auf diefer Küflenfirede ragt Afrifa mit dem Gap Verb 
(Grünes Borgebirge) am weiteften wellmärts in ven Ozean, und bat 
außer dieſem Vorgebirge fünwärts noch das Gap Manuel, Gap bes: 
Bicyes (Reh:Gap), Gap Secte.⸗Matie an der Süpfeite der Gambia» 
Pründung, dann Das Gap Roxo (Rotbes Gap), von dem bie Küfte weiter 
fübwärts aus der fühlichen in die fünöftliche Richtung übergeht genen bas 
Gav Bargas (Vergas) bin. Der nördliche Theil per Küfte if einförmig, 
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fandig, vürr, mit Dünen, umd in verfehievenen Gegenden vegetationsice, 
jedoch fommen auch Felſen zum Borichein, wie an ver Halbiniel des Gar 
Verve, in den MagbalenenzInfeln, ver Infel Sorea ıc. Anders geflalrer 
iſt der füdliche Theil, von ver weiten Mündung des Sambia an. Bon 
bier ſind vie Mündungen ver Flüſſe Gafamanja, Saös Domingo (Gadıeo), 
Geba S.⸗Catarina, Balantes), Rio⸗Grande⸗de⸗Ghlinala und ver Hunel 
im 10° 35° 7° 9. tief ins Land dringenden Buchten ähnlich, und außer⸗ 
vem liegen an rem ED. gerichteten Theil non dem Gap Noro an, ber 
Küfte fern, vie Biffaö-Injeln ıc. Sanpeinwärts if weithin gegen D. das 
Sand fa ohne Senkung, fo daß der Senegal auf 80 Stunden Strede 
von der Küfle aus nur 1'/, Buh Gefäll bat; und nicht anders ift das 
Verhältnig am Gambia. Dagegen breitet ſich weiter oflwärts ein Berg⸗ 
land aus, das nah Nigritien übergeht, und im Süden, in Sierras 
Leone an die Küſte tritt, Im dieſem Sebirgslanpe, wo Thoniciefer, 
Bafalt, Trachyt, Gifenglimmer ze. das Geſtein if, befteben vie Reiche 
Kadſchaaga, Kaſſon, Raarta, Bondu, Konfadu, Bombut, Dentila, 
Tenda, Brufo, Worada, Gadu, Satadu, Manping, Kafur ıc. Diefes 
Peraland if reih an vorzüglibem Gifen und @old. Fruchtbar ift das 
Yand überhaupt an ben zuß und bie Vegetation eine tropiſche. Ins 
deſſen gehört vas Klima bier gu dem heißeſten auf der Erde, jo daß 
ſelbſt die einheimifche Berölferung die Sonnenflrablen fürchtet, und 
Hühnereier an ber Mündung bes Senegal im de in drei Stunden 
gar und hart werden. Im Allgemeinen ift bie Regenzeit vom Juni bie 
November, wo ber Regen in furchtbaren Semittergüffen bei Sudweſt⸗ 
wind und ver hoͤchſten Temperatur berabftürzt. Die Waflermenge in 
biefen wenigen Monaten beträgt fogar 115 Zoll. Im wiefer Zeit iſt die 
Luft fortwährend düſter und erflidenn ſchwül, daher dies auch vie uns 
—— Jahreszeit, wo die toͤdtlichen Sumpffieber herrſchen. In ven 
nneren Bergländern ift zwar das Klima etwas ggfünber, jeboch die Mes 
genzeit Guropdern ebenfalls hoͤchſt nachtheilig. Bemerfenswerth if, daß 
in dem nörblichen Berglanp, in Kadſchaaga, Kaarta ıc., gegen vie Sas 
bara bin, und deshalb ven Gluthwinden von bort ausgeſehi, vie heißeſte 
Zeit die Monate April und Mai find, wo ſelbſt in ver Nacht die Tempes 
ratur auf 32° C. bleibt, und das Fort Bafel am oberen Lauf des Senegal 
if Guropdern noch gefährlicher ale Sct.-touid an der Mündung bes 
Alufies. Als vie gelunde Jahreszeit gilt pie trodene vom November bis 
Juni, in welcher Oftwinde berrihen. Wenn auch die ſtehenden Gewäſſer 
vertroduen, und die Luft Har wird und ift, fo verbreiten doch die Dünfle 
des Bodens noch viel Krankheiteoff. — Natürlich if in einem foldhen 
Lande die Vegetation, in ver Zeit Des Negens und wo bie Flüſſe und 
Sümpfe ven Pllangen Nahrung geben, eine tropiiche. Graſer wachſen 
zu ungebeurer Höbe, an ver Küſte Meſembryanthemen und alfalisreiche 
Pflanzen; Mimvien bilven große Wälder, in denen Gummi zur Aue: 
fuhr geſammelt wird z Terebinthen, in ven höheren Gegenden laͤudwärts 
Heudelotia africana, von ber das Boelliumshar; gewonnen wird; 
Bananen, Iobannisbrorbäume, riefenmäßige Mangroven, Affenbrot- 
bäume, Tit, Gbenholz, Mahagony, Drahenblutbäume, Tamarinven, 
Kafflen, Kalabaffen, Afzelien, Pterocarpen, Bandanen, Delpalmen, 
Balanites aegyptiaca, ber prächtige Wollbaum (Eriodendron anfractuo- 
sum), der Kaflebaum, im Berglande der durch feine nußbaren Früchte 
aufgezeichnete Schih · Baum, Piftagien, auf ver Küfte Baumwolle in drei 
verſchiedenen Arten wild, ebenfo Inpigo, Zuderrobr, Tabad, Dianiof, 
Dams, Arabis rc. — Bon Thieren gibt es verfchiedene Arten Affen, 
Glepbanten in großen Heerben, Bären, Bantber, Antilopen, Büffel, 
äthiepifche Wildihmeine, lußpferde, Krofovile, Bilde, in ver Küften« 
gegend Schilufröten, in der Mündung des Sambia viel Auflern; von 
Hausthieren vorzügliche Eſel, viel Rudvieh, Schafe, Biegen, in ven 
Savannen am Senegal Kamele und Heine, aber feurige Bierbe. 
Die Bevölterung dieſes groben Landergebieta if mannigfaltig. 
Das tiefihbwarge Dhiolofs (Jolofs, oder Wolofs) Volk mit frauswols 
ligem Kopfbaar, aut gebauten, flarfen Körper von ſeche Buß Höbe, regel: 
mäßigen Sefichtezügen, runplicher Hafe, viden Lippen, aber eigener 
Sprache, ven Kafferfprachen ähnlich, will fich nicht als Megers Bol ane 
gejeben wiſſen. In früber Zeit war es mächtig. Ds Manpingos Bolt 
bat ſich durch Senegambien aus ver Stammskanpichaft im öftl, Berglanpe 
verbreitet, und it ein Negervolf, mit gelblichichwarger Hautfarbe, Wolls 
baar, platter Nafe und dicken Lippen, zeichnet fi aber durch Thätigfeit 
aus, Das Bol ver Fulah bat was Gebiet des öftlichen Berglandes am 
obern Lauf der Quellflüiie des Senegal und gegen SW. bin zur Küfle, 
aber auch nördliche Gebiete um das Gap Berne ıe, inne (f. den Art. 
Eulahepu). Andere Bolkichaften find vie Serracolets over Ses 
ramwoullis, die Gerered um das Gap Berde, von Diiolofs_ums 
neben; die tieffihwargen Niamats oder Jolas u. Felups mit Wolls 
baar; die Biadares, Biafapdes, vie Felupé und die wilden und 
friegeriichen Balantes, die bäßlichen und wilden Bapels, ED. vom 
Gap Roro am Gadreor (Raticheos) Golf, weiter ED., am Nuieg, die 
Sandumans, vie Nalus und die Bagus. Der katboliiche Miſſto— 
nar 3.6. Santamaria, ein Neger, fucht auf Grund ber Sage zu 
bemeifen in der Abhandl Origine des peuples qui habitent lo Senegal 
francais (Bulletin de la . de geogr. de Paris, 1563, Mars), dvafi Die 
Megervölter in Senegambien urfprunglich weißer Ablunft feien, und 
feinesweges von Ham abflammen ; imsbefondere aber follen vie Mandingo 
von Eſau, die Fellatab von Iömael, vem Sohn Abrabam’t, Nadıtommen 
fein. — Die vielen Bölkerichaften fine in Gharalter, Bildung, Lebensweiſe, 
Bitte w. religiöiem Glauben fehr verſchieden. Sie find heile Heiden, theils 
Mubamevaner. Leptere zeichnen ſich durch Befittung and. In Rüdficht auf 
Berfafiung beitehen Reiche unter Gerrichern, die zum Theil als Deſpoten 
unumichränft u. nach Willfür gebieten, aber es gibt auch viele Freiftaaten 
bei Mandingos, Aulabhs a. anderen Bolfiaften. In Futa⸗Ohiallon wird 
der Fürft (Mlmann) von den Vornchmen in öffentlicher Berfammlung 
gewählte. — Mon Inpuftrie iſt nicht vie Rede. Viehzucht, Lanpban, 
Iagp, Flechten von Matten, Baummollmeberei, Farberei (Mepina), 
Bereitung von Gifen, @olpmäfcherei ıc. find Erwerbebeſchaftigung. — 
Der Handel beftebt, mittelt wer europäiihen Nieperlajjungen 
Frankreiche, Englands un Bortugals, in Ausfuhr einheimis 
ſcher Erzeugniſſe und in Einfuhr freinper Waaren, und zwar Nusfuhr 
von roben Äellen, Gummi, Palmöl, Raurichuf, Gutta⸗Percha, Aracir 
densKörner (rpnüffen), TulueunasMüffe, BoelliumsHarz, Indigo, 
Ingwer, Karpamum, Kaffe, Mahagonye, Gben: und Zilholz ıc., viel 
Wade, Elfenbein u. Gold (aus Raarta, Konkondu, Ravidaaga ıc.) x., 
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Einfuhr von Banmmollzeua, Waffen, Kurzwaaren, viel Branntwein, 
Salz ıe., and ver Sabara Pferde, Gummi, Salz durch Bermittelung 
der Serracoleis in Kabſchaaga, in deren Gebiet die franzöfiiche Handels⸗ 
niederlaffung Bafel fich befinvet. Im Innern förnert auberpem bie 
Beuölferung des Reiche Bonpu, weitlib von Kabſchaaga und vom Ses 
negal, ven Handel. Südlich an ver Münvung ve Gambia it Gct.s 
James ein Hauptbandelsvlag für Wachs zur Ausfuhr. Im Lande ver 
Nalus zwiſchen vem Geba und Nunez, if Kakundi ein großer Han: 
velsplap für Gronüfle, Glienbein, Häute, Kaffe, Gold; und Boque im 
Lane ver Yanbumand (Lanraumari). — Tie Niederlaflungenper 
Franzoſen find Sct.»2ouis (bei den Wingebornen &uet-M'var), 
Bafel, Senoupebou, Dagans, Richard Toll, Merinagben, 
Lamptar, und die Iniel Gorée ibborean); — bieder Önalänper 
find ebenfalle mur vereinzelte Hanbelönieverlaffungen :_ im ver Mundung 
des Sambia vie niebrige, Tumpfige und äußerft ungefunde Infel Set.: 
Mary-—Bathurſt over Sct»Marns&ambia, un weiter 45 
engl. Diln. Außaufwärts die noch ungefunvere Infel MacrGarthns = 
Island, um am Fluß weiter Bintain, Tomcerowal, Juka-— 
conpa, Gaben, Gashinot, Souconiae, und an den Strom» 
flürgen zu Gantalicunda, mit Zu engl. OM., 1555: 5093; 1859: 
6939 Ew. — Die Befigungen ver Bortugiefen find die Inieln 
(14) am Gap Verze u. im füplichften Theil von Senegambien die Bifjaö- 
Infeln, und am Gafamanfa Zinguihor, am Gadheo ver gleidmam. 
Drt lanpeinwärt? und weiter lanpmärte am Klub Farim, une @eba; 
ferner jeit 1838 die Meine Königsinmiel (Ilha do Rey) an ver Küfle. 
Im 3. 1854 wurden diefe Befigungen insgeſammt als; Injeln nes Capo— 
Verde init 50.90 geogr. OM. und 86,15% Gm. angegeben, aber 1857 
—— : Gaps Verdiſche Inſeln (14 ; davon 7 bewohnt) mit 77.62 geogr. 

M. umd 55,793 (oder 55,400; 1541: 80,000) Ew.; und in Senegams 
bien (1841 als Guinea-Küſte) die Biffadssnfeln 1c. mit 3000 Degoat, 
ober 1657.50 geogr. OM., mit 1095 (1841 aber 10,000) Emw., ohne daß 
ein näherer Nachweis dieſer verjcbievenen Angaben befannt it. Der Gig 
des Suverneurs ift auf der aroßen Intel Biffaö (f. dieſen Art.). 
A. Ballon berichtet Dagegen in der Abhandlung: La Casamance, de- 
pendance du Senegal (mit I Karte) in ver Revue maritime et coloniale, 
1862, Nov., baß an dem Fluß die vier Hauptvölker: Felup, vie fi 
felbh Iola um Niamat nennen; bie a hie Balanıcı um 
Manpingo, den Ichteren aber zugeſellt Fellarab und Saractol-» 
lets over Sonnifes, wohnen. Außerdem berichtet er, daß an biefem 
Fluß die Portugieien faktifb nur noch das Gebiet von Zigbindhor 
(Zingbihor) befigen, und die Engländer auf tas Gompteir Lincoln 
oder Grimfim befehränft find, während vie Aranzofen fat ben ganzen 
Fluß beberrichen u. namentlich an deſſen obern Lauf vie wichtige Factorei 
Sed' hin haben. — liebrigens betbeiligen fib auch die Vereinigten 
Staaten in Norb-Amerifa an dem Hanpel mit Senegambien. 

Seneghe, Seneaui, Df. auf ver Infel Sarpinien, Brov. u. ED. 
von Gaglieri; 1950 Ew.; Bleie, Kupfer- und Giienminen. 

Senerchia, Eld. in Neapel, Proo. Brincipatosciter., Dir. und 
NNO. von Gampagna; 1550 Gm. [Rovdeg; 1441 Gm. 

Seuergues, Df. in Frankreich, Dep. Aveyron, Are, und RW. von 

Scenes, Ald. in Epanien, Prov. und NO. von Almeria (Granane), 
SED, bei Purchena, im ungefunder Sage; 720 Gw. 

Senefchig, Seneöhize, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Pettau, unweit Groß»Sonntag: 190 Gw. 

Senefchnis, Seneönice, Seneenice, Df. in Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Dobryiich, bei Muiſchek. , [600 Gm. 

Senetärz, Gebirgevorf in Mähren, Kr. Brünn, bei Wildau; 

Zenetin, Di. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Kuttenberg, bei 
Roth⸗Janowih; 200 Gm. , , 

Seney, 1) Df. in Böhmen, Kr. und Ber. Pilfen, bei Drusvan; 
200 Ew.; jeit 1629 ein ergieblaes Steinfohlenbergwert um Betrieb. 2) 
Di. ebe., Ar. Prag, Bes. Rakonih, bei Petromig; 150 Ew.; Jagerei, 
Waflermüble. 

Senez, Gebirgeſtadt in Branfreih, Dep. Baffes-Alpes, Arr, und 

NW. von Gafellane, an der Affe; 913 Ew.; Geidenipinnerei; in der 
Gegend eine Salzauelle. . 
.. Senftenberg, I) Jambert, ©t. und Bey. in Böhmen, Ar. &it: 
iin; 3500 Ew.; Bfarrfirde, Schloß mit Kapelle, Garten, Part un» 
Sternwarte, Papierfabrik, Nofoglıtfabrif, Wollzeug⸗ u. Leinenmweberei ; 
Bezirkahauptmannichaft, Bezirksgericht, Waarencontrolls u. Steueramt. 
Die Bezirktehauptmannicaft hält 7.9 OM. mit 47,649 czech. Ew. in 66 
Gemeinden; der Gerichtabezirk halt 5.6 OM, mit 33,653 Gw., von 
denen in 10 em. 4052 Deutiche fine. 2) Mid. in Defterreich unter 
der Enns (Ober: IBienerwaldfr.), NW. bei Krems, an der Krems; 700 
Gw.; Burgruine auf dem zum Ipeil mit Wein bepflanzten Schloßberge 
mit tiefem in den Felſen gebauenem &raben. Dabei ein Amt: Senften: 
berger⸗ Amt mit 11 zerfir. Hirn. im Gföller Walde. 3) Dr. ebe., bei 
Amitäbten; Fleines Echioß. 4) St. in Breusßen, NRgbı. Frankfurt, 
Kr. und ©. von Galau, SW. von Rubland, SD, von Hoperdwerda, an 
der Schwarzen Elfter; 1816: 902; Is3t: 100; 1810: 1266; Ind: 
1402; 1546: 1359; 1540: 1454; 1852: 1522; 1855: 1452; 1858: 1464 
Gm.; 2ev. Kirchen, Voſt, Werberei, Kürfchnerei, Dich: u. Wollmärtee; 
Weinbau; altes mit Wällen ungebenes Schloß, mit 45 Gw. 5) Ober:, 
Berg mit Trümmern eines Schloffee in Baiern, Dberfranfen, Par. 
um ODE. von Bamberg, bri Buttenbeim, 6) Unters, Berg ebe., mit 
reicher Kapelle, dabei ein Hans und jährlich 2 Jahrmaͤrlie 

Senitenenn, Df. in Deiterreih unter ver Önns Ober⸗Wiener⸗ 
waldfr,), bei Amftänten; I1 Hir.; fürftlih Stabrenberg. Schloß. 

Senitenbütte, Rol. in Preupen, Habs. Borsvam, Kr, Angermünge, 
bei Gborin; 472 Gw. (fdrein: 800 Em. 

Senftieben, BenEo, Krchof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Neutit: 

Seunabad, Sandſchal ım Türf. Aflen, Paſchalik Bagtav, 

Sengach, Wir, in Württemberg, Nedarkr., OAmt Maulbronn ; 
100 Ew. erg eine Waldenjer Kolonie. 

Sengama, St. in dem Rüflenlande Galabar auf ver Weſtküfte 
von Afrifa, bei vem Gap Kurmoia, j 

Seengan, St. und Hauptort des gleihnam. Difte. in Ghina, Prov. 
Konangefi, SW. von Koueisling. 

Sengaunahb, Ort in Agra, in Hintoflan, SW, von Delhi, auf der 
Höbe eines Zeljens; 23° 6’ 9, 75" 30" ©, Grw. 
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Sengebufh, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Walps 
bröl: 25 Em. [Zeutersbaufen; 32 Gm. 
Sengelhof, Senkelhof, eo. Wir. in Baiern, Deittelfranten, * 
Sengenau, Bir. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei 
Walebreitbach; 20 Gm. 

Sengenthal, 1) Df. in Baiern, — — 
S. von Neumarkt, unweit bes Ludwigeſtanals 110 Em. 2) 
in Preußen, Rgbz. Minden, Kr. Hörter, bei Brakel; 55 Gm. 

Senger, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Gleisdorf. (Burtb. 

Sengerbühl, Df. in Baiern, Nieverbaiern, 2ogr. Röpting, bei 

Sengerih, Wir, in Preusen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, bei Wars 
weiler; 30 Gw. [pine- 

Sengbinel, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Effer⸗ 

Sengilej, Kreisft. in Nufland, Guv. Simbirsf; 1851: 6082 Em. 

Senging, 1) Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Grafenau; 30 @. 
2) Sening, Senning, Bönning, Pfevf. in Defterreich unter ber 
Enns (lintersManbartsbergfr.), bei Stoderau; 320 Gm. 

Sengkofen, Senghofen, Krhrf. in Balern, Oberpfalz⸗Regens⸗ 
burg. Ergr. Startambor, an der Pfatter; 240 Gw. 

, Senglingen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, OU. Tettnang, 
über vem Schuffen-Tbal; 50 Ew. 

Sengfcheid, Df. in Baiern, Pfalz, 8. Bliestaflel, bei Sct.sIngs 
bert, an der preuß. Grenze; bildet mit Ensheim und Keihersborn 
eine Gemeinde. 

Sengun, St. in Berfien, Prov. Kboraffan, D. von Terſchis. 

Seugwarden, Df. und Sem. in Oldenburg, A. rer: Df. 
355 Gw.; die Sem. 1371 Gw. [Rr. und bei Neffe; 210 Em. 

Senawis, Senkwitz, Df. in Preußen, Echlefien, Räbz. Oppeln, 

Senhaim, Senheim, kathol. Vfrdf. in Preußen, Rgbs. Goblenz, 
Kr. un UND. bei Zell, r, an ver Mofel; 566 Ew. 

Senhalz;, Bir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u, bei Zell; 130. 

Seni, ſ. Seny. 

Seniavine-Inſeln, eine Gruppe der Carolinen, die erſt 
1828, 2. Ian. durch Capt. Lütke entdect und benannt wurde, 


Loͤgr. und 
Glashütte 


in drei Oruppen aufammen: die erfle mit ver Hauptiniel Pouynipete 
oder Bainipeite (Faloupet, Bouloupa bei Duperren, Faubpe uber 
Baounoupel), die im NW. flach if, aber im ©. ſich zu einem ſenkrecht 
fteilen an 1000 F. hohen Bajaltsfelfen erhebt. Die Bewohner find von 
den übrigen Garolinen verſchieden und den Bapuas äbnlih. Die Infel 
ift Rarf bewaldet unb bat gutes ne außerdem Mongroven, Kofoss 
nüfe, Bananen, Brotfruchtbäume, Saffafras ıc., eine Heine Urt Bams 
bus, Ingwer, Arrowsroot, Kaffe, Zucerrohr, Yams ıc Bon Thieren 
ibt «8 viel Echildfröten und im Leberfluß wilde Tauben. Der Hafen 
cansKidpi liegt AAN. 159 1! D. &rw. Der Metalanien 
Hafen, flher und gegen alle Winve geſchüht, if an ver NO Seite der 
Infel. Boy December bis April berrichen MOWinde mit Regen. 
Während diefen Monaten it die Strömung weſtlich. Bon März bis 
Auguſt ift ver Wind leicht u. veränzerlich, bauptfächlich aber aus Often, 
mit fhönem Wetter. In ven Monaten September, Dftober u. Novens 
ber ift der Wind mefllich mit viel Regen, und die Strömung öftlih. — 
Die Andema-Gruppe ift der andere Inielbaufe, der SW. von 
Boupnipete liegt, vom Capt. Fraſer 1832 entveft und William IV. 
Gruppe genannt, die auf einigen Karten auch FrafersInfeln beißt, 
Diele Gruppe ift mit einem Riff umgeben, deſſen Sudende 6° 43’ 10 9, 
158° 5° m" O. Grw. liegt. — Die pritte und weftlichfte ift pie Bagues 
nemasÖruppe, bie fünf Feine Infeln umfaßt, die in ver Richtung 
von SD. gegen NW. liegen in 5 engl. Min. Strede. Die füpöftlichfte 
Inſel beißt Ratelina, deren Dftipige 72’ M. 169° 0° 30” DO, Grm. 
liegt. Die nähfte it Ta; die folgende Tagaık, 7944’ M, 1670 58° 
D, Grw. Die weitlichfte und größte if Rapenvarorer Rapenuare, 
auch Paleen genannt, und die Weflfpige Liegt 7? 4’ 40 N, 167% 56° 
30" O. &rw. Hier wohnt ein Häuptling. Die Infel ift ein Korallens 
bau und fehr niedrig, bat aber Ueberflus an Kokoenüſſen, Brotfruchts 
bäumen und vorzüglichen Biichen. Die Bewohner haben Kanoté aus 
Senicze, | Senip. . (Bantanus:Bäumen. 
Seniczow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Stry, bei Tolina, im 
Gebirge an der ungar. — 
Seniersde:Beuvron, Set.s, Df. in Frankreich, Dev. Manche, 
Arr. und S. von Avranches, am Beupron; 920 Gw.; Papierm. 
Zenig, Sem. in Steiermarf, Kr. — Dornau; 115 Gw. 
Seniga, Pirtf. in ver Lombarbei, Prov. Brescia, Diftr. Berolas 
auova, am Oglio; 2040 Ew. . 150 Ew. 
Senif, Df. in Böhmen, Kr. Varbubig, Bez. Przelauz bei Livoltig; 
Sening, Ortſchaft in Defterreich unter der Enns (Obers Wiener: 
walpfr.), bei Bärfchling. 2) f. Senging. j 
Seningbem, Df. in Aranfreih, Dep. PassdesGalais, Arr. Sct.s 
D mer, bei Lumbres; 520 Ew. [tbal. 
Seninka, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Hrſch. Wiſowitz, bei Lips 
Sento, Nebenfluß tes PospisPrimaro r.; entftcht in Toscana, 
Prov. Florenz, auf dem Norbabhange der Apenninen, bei Palazzolo, 
fließr NO., und mündet NW. von Ravenna. s00 Gm. 
Senis, Df. auf der Inſel Sardinien, Prov. Cagliari, Bey. Driftano; 
Seniſchki, Fld. in Rußland, Sun. Wilna, Kr. und NND. von 
Smwienyiany. [negro, am Serapotamo; 4672 Ew. 
Senife, Fla. in Neapel, Brov, Bafllicata, Difte. und D. von Lagos 
Senis, 1) Di. in Mähren, Kr. Dlmüg, bei Brumomw, an der ungar. 
Grenze zwischen hoben Gebirgen ; 670 Gw. 2) fath. Pirbf. in Preusen, 
Schleſien, Rabz. Breslau, Kr. Nimptih, SD. bei Heitersrorf; 566 E. 
3) Grofz; Oruba⸗Senieze, Pfrof. in Mähren, Kr, Olmüg, bei Lits 
tan: 1030 Em. 4) Ælein⸗z Mala:Senieze, Df. ehv.; 490 Em, 
Senisa, Ober⸗ und Unter; Sgornas und Spodbnasßeniza, 
2 Dfr. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, am Zeyer. 
Senizhiza, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach. 
Senjary, Romwois, Ald. ın Rußland, Guv. und SW. von Buls 
tamwa, Kr. und NND. von Kobnliali, in fruchtbarer Gegend ; 4000 Ew. 


Senjenoe, Senjen, nach Hindéen ren der norwegiichen]| .. . 


Infeln, an ver NWRÜfEe von Norwegen, Stift Tromfoe, Amt Zinns 

marfen; 69° 20° N.; 16 St. von SB. gegen ND. lang u. gegen 10 Et. 

breit; gebirgig, und einer der Berge if an 3000 Fuß bob, Kloeven 
Hoffmann, Encyflopäbie, 


mischen | 
6° 43° dia 70 GM. und 158° bis 159% 30° O. Erw. Diefe Inieln liegen | 


Senna 


it ein Hanvelöplag und Anlaufftelle ver Staatspampfichiffe im Krehſpl. 
Trance. Das Krehſpl. Berg nimmt ven nörblichen Theil ber Infel ein, 
mit 10 OM. und 700 Gw. in ben beiten Gemeinven Berg und Tortfen. 
Fiſchfang und Viehzucht find der hauptſachlichſte MNahrzweig. Der Gy— 
fund trennt bie Infel vom Feſtlande. 

Senfendorf, Wir. in Baiern, OberpfalgsMegeneburg, Logr. Rem: 
natb, bei Raflel; 50 Gw.; 2 Mahl: und Delmüßlen. 

ee Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Dachau. 

Senfitten, But in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Röſſel, bei 
Biihofftein; 33 Em. 

Senkovecz, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Zapreſſich, 
theils in ver Gbene, theils im Gebirge. 2) Df. in Ungarn, Diftr, Deden⸗ 
bura, Gſoſch. Szalad, bei Geaftornya; 160 Em. 

Sentow, 1) Seuechow, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Ber. Laun, 
bei Zitolib (Gzitolib); 330 Ew. 2) Kid. in Ruflanp, Guv. Gharkom, 
Ar. und S, bei Kuviandf, r. am Dsfol. 

Sentowa, 1} Pfrbf. im Defterr. Galizien, Kr. Iatlo, bei Sorlice. 
2) Df. ebv., Kr. Tarnow, bei Rawa, Pir. Holle. 3) -Wola, Df. ebr., 
Kr. und bei Sanok. [fow. 

Senkowee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Gzortkow, bei Ghoroft= 

Senfowis, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zoltiew, bei Rawarusfa. 

Senfowo, Df. in Preußen, Rgbz. Pojen, Kr. Samter, bei Say 

6b. B.; 334 Gm. 
Senkvitz, 1) Kids, Hleins&chen?wis, Df. in Ungarn, Diflr. u. 
Sipfch. Bressburg, bei Pöflng; 290 Em. Magy⸗, Grof-Schent- 
wig, Pfrof. ebv.; 760 Ew.; die Kirche bat fhöne Altäre und ift feſtung⸗ 
artig mit einer hohen Mauer u. vier Baflionen nen Beide Dörfer 
find urfprünglich eine Rroatens Kolonie, 1550 hierher verfegt aus Kroa⸗ 
tien. Sie treiben Aders und Weinbau, und haben Wieswache 

Senkwitz, ſ. Sengmwisß. 

Senlid, St. und Hauptort bed gleichnam. Arr. in Frankreich, Dep. 
Dife, SD. von Beauvais u. NND. von Baris, in angenehmer Gegend; 
490 12° 27° M. 0" 150° D,; 1780: 3026; 1821: 4528; 1831: 5066; 
1841: 5320; 1846: 5768; 1856: 5881 Gw.; alte fee Stadt, ſehr alte 
gothiſche Kathedrale mit dem böchften Thurm in Frankreich, Hofpital, 
die alte Abtei Set.⸗Vincent, das GompiägnesTbor in Korm eines 
Triumphbogens, Unter BräfectursGivilsTribunal, Gollege, Sparkaffe, 
Bibliothek, 2 Buchdruckereien, Babr. für Haarzeuge, Gihorien, Bunts 
papier, Feuergewehre, Dergament, Gbofolane, Stärke, Leinwand, 
Baummollgeuge, Epigen; Baumwollfpinnerei, Gerbereien, Schrift: 
aieferei mit Stereutopie, Kandel mit dieſen Erzeugniffen, Getreide, 
Mehl, Wolle, Bauholz, Sand — Keiftallalafe; Leinwandbleichen und 
Handel mit Leinwand. Das Arrond. hält 132,140 Hectaren, 1831: 
79,080 ; 1841: 79,775; 1846. 82,567; 1856: 82,949 Gm. in 7 Gantons. 

Senu, St. im Türfifchen Aflen, Pafchalit Moful, r. am Tigris 
{ogl. Ritter, Aften 11, 665. 675 ıc.). 

Senna, 1) Pfepf., aut Baffana u. Navedano beſtehend, in ver 
Lombardei, Brov. u. Difr. Gomo, bei Gantu: 497 Gm. 2) Birpf. ebv., 
Prov. Milano, Difr. Yopi, bei Godogno; 1617 G.; 2 Räfemeiereien u. an» 
dere Meiereien, 2WBafferm. Sinendrij, Sinna, Haupt. bes gleich- 
nam, kurdiſch⸗ per ſiſchen Gebiets. NW. von Hamatan 31 Stunden ent= 
fernt ; erft 1645 von dem Fürften (Wali) angelgt, die 1820 4000 bie 5000 
Familien bewohnten, von denen 200 füpifche, 50 Chaldaäiſch-Katholiken 
maren. Die Mohameraner gebören ver SchafeisSefte ver Sumniten an. 
Zu dem fhönen mit außerordentlich fhönem Garten umgebenen Schlof 
gehörten eine ſchöne Moſchee, Bärer, KRaramwanferais, ein großer Bas 
zar 1. Die tief liegende Stadt beftebt faft nur aus et und leidet 
im Frübjabr und Herbit an intermittirenven Fiebern. as Gebiet ums 
faßt ben öfl. Theil von Rurviftan, und ift purch einen ftarf bewaldeten 
Gebirgszug von dem weſtlichen Theil Sulimaniyah geſchieden. Das 
Gebiet von Senna wird gemöhnlich Arbelan genannt, aber aus Mißver— 
ſtandniß, indem dies ver Name eines Vorfahren ver Fürſten (Walis) if, 
die ſich daher „Wali von Senna⸗-Ardelan“ nennen, und ald Nachkommen 
des Erzvaiers Noah betrachten. Das Land it Hochgebirgeland. Bitter 
ſagt barüber (9, 433 f.): „Die bobe Lage des Landes madt, daß es im 
Winter fehr kalt wird; im Winter 1810 mar alles Wafler zu @is ges 
froren und das Thermometer, nach Kinneir, bis auf 38% F. geſunken. 
Daber bleiben die Hirten mit ihren Heerten nur bie Monate Juni, Iuli, 
Auguf in ven Sommerquartieren, und ziehen dann fchon in die wärme 
ren Winterflationen in ver Tiefe. Der Dörfer in den engen Thälern bes 
Landes find wenige. Sie find gering bewohnt, das Land felten und nur 
auf pas Nothdürftigſte mit Weizen und Gerfte bebaut, doch auch mit 
Scham und Tabad. Den Reichthum machen dort die Heerden der Rinder 
und Pferbe aus, die von auferordentlicher Nase, von großer Schönheit, 
Schnelligkeit und Audbauer find, Ihre Wälder, zumal Gichen, liefern 
treffliches Zimmerholz, bag auch bie Blüffe hinabgeflößt wird, und treff⸗ 
liche Salläpfel, bie einen Hauptabfag nah Indien finden. Die Kurden 
[, bie Bewohner des Landes, die Karduchen bes Alterthums,] in bier 
jem Sande niemals unterjocht, fo wenig wie zu Zenopbon’s Zeit, find bie 
milden Karduchen, die fie vamals waren, geblieben, und fcheinen nur in 
ihren religiöfen Meinungen gewechſelt zu baben. Auch änverten fie 
darin, das fie bald Parteigänger ver Türken, bald der Verfer waren, 
ober feinen vom beiden; fonft find fie eben froh geblieben wie damals, 
voll Raub und Mord, ohne dies für Verbrechen au halten, tabei unges 
mein tapfer und gaffrei, mäßig, fehr abgehärtet und ein hohes Alter ers 
reibend. Hundertjährige Männer mit jugendlicher Kraft und Gebrauch 
aller Glieder und Sinne find ganz gewöhnlich unter ihnen. Krieg und 
Raub ift ihr Leben, im Reiten und im Gebrauch ihrer Waffen ſind fie 
Meifter. Ihre Tracht ift wie ihre Sprache von der perfiichen verſchieden. 
Einen Tribus der Kurden in diefem Lande, welche als die größten und 

ewandteſten Räuber gelten follen, nennt Kinneir Gheshti. Sie follen 
bon als Kinder von ihren Eltern barbarifch geprügelt werben, um fie 
gegen jeven äußern Schmers, der fle bei ihrem Handwerl einmal treffen 
muß, unempfindlich zu machen; eine fpartanifche Erziehung. Gleich⸗ 
wohl find fie bei aller —— zur äußern Unabhängigkeit, meint Kin» 
neir, doch die Sclaven ihres Aberglaubens an die Wunder ihrer Heiligen. 
Diefe allgemeinere Angaben bei Kinneir werven dur I. Nicd's 
Beobachtungen vervollſtandigt und berichtigt.“ Das hoͤchſte Gebirgeland 
auf ber Grenze zwiſchen Senna und Sulimaniyah und im SW. von 
Senna ven Waldgebirgebezirk Juanru bewohnt vas Wander⸗Kurdenvoll 
292 


Sen:nan 2330 Sennär 


ver Iafs, getheilt in zwölf verfchiebene Zmeige, Tirebet genannt, und mem Pflangenmucht und feiner Tbierwelt. Im Pflanzgenwucht 
tbeils unter die Herrfchaft des Mali von Senna, tbeils unter Die Herr: | findet man vom 15 N. fürmärts vom Mai bis November üppig grür 
ſchaft ver Wali von Sulimanivab gehörig. Sie fine im höchſten Grade nende Wieſen und eine per allergrofartigfien Urwaldvegetation von Alas 
rob, wild, jäbzornig und arm, Sie leben von wilden Obft und anderen | zien und Mimofen, vereinzelt aud bie Baubinie mit baumgrofien Gra— 
Baumfrücdten, Das Gebiet von Senna if in 7 Ballufs (Balleien) | tern, Schlinggewächſe se. an den Blußufern, Weiter fürmärts geſellt 
oder Bezirfe getheilt, nämlih: IJuanru, das Bergland im äußerftien | fich dazu Die Tamaritfe (Tamarix nilotica), Tamarinde, Eyfomoren, 
Even, von ven Jaff bewohnt; Anroman, im WWS,, ebenfalis ein | Dom⸗Palmen, Weihrauchs und Bapierbäume, große Feigenbäume, bie 
wilres Deraland; Merivan, im Wiz Banna, im NM; Sakiz, | Deicb-Balme ıe., und fünlich vom 12 9. breitet fich ver Urmwale in das 
im N.; Jafendabad, im D,; und Haffanzabad, mitten im Kante | Binnenlanp aus, Hier ift eine Apcchnacee bie zu 30 Auf Höhe einer ver 


mit der Hauptflant Senna. bäufigften Walphäume. In dem Walde ver Gbene währt ver Quddam 
Sen:nan, St, in China, Prov. Kouei⸗tſchou, am Uskiang, Neben: | (Grewia populifolia), eine andere Art (Grewin echinulata) am Fluſſe, im 
fluf des Jangstiesfiang. der Öbene und auch auf Felſen. Der Kıiefenbaum Adansonia digitata 


Sennär, Sennäar, fo heiñt in ber Türlkiſchen Staategefchäftts | (Hamrab), deſſen Stamm 70 bie DU rhein, Fuß Umfang erreicht, ſindet 
forache ein Vaſchalik, dae Nubten umfaßt in feinem gegenwärtigen | fich erfi füblih von Sennar. Cissus u. Gucnrbitaceen überzieben in dem 
Umfange, nadıvem die Groberung bes ägyptifhen Paſchas von 1813 bie | Walde die Bäume. In ben füdlichen BunjisBergen und Tanlicher fin 
1520 die früßeren unabhängigen Staaten Dongola, Schendy, Eennäar | baumartige Gunborbien häufig. Mit deſſen mücdigem Saft vergiften 
u. Kordoſan damit vereinigt hat. Es ift das ſüdlichſte äguntiihe Land, u. | pie Schwarzen ihre Pieile. Im verfelben Gegend find wilde Bananen 
geenit im SD. an Faſſokl, bei AburSenpi, wo D. ver Nil-Arm Babrsels | häufig. Südlich vom 12° N. wucert im lirwalde wilder Spargel. In 
Azret (Blauer Ni) aus dem Gebirge in das weite Nicderland Senndare | Iinter-Sennar- gibt es eine Art Aammlofe Iwergsfächerralme. Auch 
tritt, im feinem weitern auf an der Stadt Sennär vorüber zu einen | gibt e# verſchiedene Blumengewächſe (Haemanthus, Amaryllis, Antheri- 
großen Strom fid erweitert, dann aber oberhalb Woled-el⸗Frul bei fehr | cum, Convolrulnsse.), Orchideen, Lotos in ven Sümpfen, eßbare Bilze sc. 
großer Tıefe wieber ſchmal wird, jedoch weiterhin bei Bifalara eine fees | Farrn find fehr felten. Die Thier welt iſt mannigfaltig. Gs gibt vers 
abnliche Breite bat, und viele Infeln bilvet, auf denen eine tropiſche ſchiedene Arten Antilopen, und darunter auch der Waiterbod, in bem 
Vegetation prangt, und Glephanten, — Löwen, Hyaͤnen, Gebirge des Blauen Nils ver Steinbock, der gefürchtete wilde Büffel, 
Leoparden, Affen, buntfarbige Vögel und Schlangen aller Art bauen. | wilde Eſel, vie Giraffe, dad Rhinoceros, tas Alufipferd, Glepbanten in 
An Senndar Äirdınen dem Mil von den aberfiniichen Gebirgen, aus | Heerben au Hunterten, das Warzenſchwein, Klippichliefer, Löwen, Yeo- 
SEW. ber links ver Tumat unterhalb Fazogl gu, der aber nur in der | parben, Geparden, Serrals, Karafals, wilde Ragen, Schafals, gefledte 
MHenenzeit febr waflerreich if; meiterhin rechts, unterhalb Sennäar, ver | wilde Hunde (Kelb⸗e'Semch), gefledte Hyänen, Fuchſe, Stinkthiere, Ich⸗ 
Dinder, imD, die Grenze bilvenn; und weiter abmärts rechts, bei | neumonen, Zibethlagen, Infeltenfreffer, Hafen, Springbaien, Renns 
NAbusharas, gegenüber WolchsMepine, ver Rahad, die beive an dem | mäufe, Ratten, Stadielmäufe, Fledermauſe, von Affen Baviane, Meer: 
Rande des abelliniichen Hochlandes entipringen, jedoch hat auch ber | fagen ıc., von Bögeln Geier, Balfen, Gulen, Raden, Haben, Würger, 
letztere nur während ber Regenzeit Wafler. Im W. flieht der andere | Papageien, Spechte, Bienenfrefier, Droffeln, Gisnögel, verfchierene 
arofie und weſtliche Nil-Arm Babr:elsAbiad (Weißer Nil), auf deflen | Singvögel, Finlen, Klammervögel, Schweifhopfe, Äliegenichnepper, 
Ditfeite das große freie Denfas Wolf, und nördlicher, auf der Weit | Webernögel, Nachornvögel, BPilangfreffer, Bartvögel, Goldkukule, 
feite des Flafſet, das freie Bolf der Bafaraslraber grenzt, pas im ©. | wilde Perlhühner, Nebhühner, Tauben, Trappen, Straufe, Reiher, 
an die Sılluf flöft, und dieſe 1561 unterworfen bat. Im türkifchen | wilde Sattelftörche, Ibis und andere Sumpfoögel, Schnepfen, Taucher, 
Kanzleiftil beit vieles weite Gebiet Diftrift (d. i. Dars) Sennär, bei | Nathorngänie; von Amphibien pas gefürchtete Krofovil, Schilofröten, 
ven Eingebornen Gl=Gezireh, »: b. bie Iniel, aber bei ven Seogras | Gidechſen, verſchiedene Fröſche, große und Heine Giftſchlangen. Bon 
vhen Seziretselsdojeb, d. 5. Infel Hojeb. Die nörpliche Spige | Fiſchen gibt es viele und grofe Arten Welfe. Barben ıc.; von ®liever- 
vet Sander bildet der Zufammenflufi der beiten Nilarme bei Kbartum. | tieren Ameifen, wilde Bienen, Mosfitos (Müden), Bremfen, und ver 
Don bier breitet e# fi fünmwärts bis über pen 129 9, bis an das Bebiet | fleine furchtbare Zweiflügler, Tferfe genannt, — Die Hausthiere fo 
von (Dars) Fazogl (, wo die &ebelamin haufen), der Bertiat im SD,, | wie die — Nährs und Nusgpflangen ſind bei ben verſchiede— 
eininer Stämme der Funj (im Dars&umuz am Blauen Nil) im ©. bis | nen Bölfern in Sennär nicht ganz diefelben, Die Bölfer unter: 
ſcheiden ſich in die zwei Hauptflaffen: punfelfarbene une hellfar— 
bene. Zu ter erfteren gebören vie Kunj (Aung, oter Aunabi) von dun— 
feltupferbrauner bis ſchwarzer Farbe, mit ſchlichtem, etwas gefräufeltem, 
aber nicht mwolligem Haupthaar, ſchönem Körperbau, woblgerunderem 
Scäpel, ziemlich hoher Stirn, etwas nad aufen gebogene Nafe, fleis 
ſchige, jſedoch nicht wulftige Lippen und auch nicht vorftebenne Backen— 
fnochen, fo daß fie von den Negern verichieden find, Ihre Sprache if 
eine äthiopifche mit Munparten, wird aber bei ver Belehrung zum Mus 
bamevanismus durch bie arabifche allmäblıg verbrängt. &ie untericheis 
ven fi in mehrere Volkſchaften und find im Anfange bes 16. Jabrb, 
von SW. her als Groberer eingedrungen. Die gebilvete Volkſchaft der 
felben find die Fumj= (db. b. Burger) Berim weſtlich vom Blauen Nil 
lanpiwärts zwiſchen dem 13% bis 11° M., uns ihr Gebiet it Dar— 
Berun, als äghptifcherürfifche Provinz Gebälse'sfunj. Sie wohnen 
in runben Hütten (Toqul) aus Stangen und pürrem ®rafe mit kegeiför— 
migem Dab, einen Borbau über der nietrigen Thür. Die einer Familie 
Mil it weithin fumpfige Niederung mit Dickicht von Schilf, Binjen, | gehörigen Hütten werden mit einem Dornenzaun (Zeribah) »e. umgeben. 
Kuperngras, Ambag⸗Holz, Afazien ze., weil viefer Arm in einem niedrie Ihre Nahrung beftebt meift aus Durrah mit Brühe aus den ſchleimigen 
sen und ſchlammigen Bert träge flieft. Anders ift e# bei dem Blauen) Früchten von Hibiscus esculentus, Kümmel, Salz, rothem Bfeffer, 
Mil, der in feinem obern Yaur im Gebirge fließt in einem ſchmalen, Zmiebeln, Wleifh over Butter. Rleiih von Schlachtvieh, Untilopen, 
felfigen Bert, pas erft vom 12° 10’ 9, weiter wird, indem auf dem rech? Siraffen, &eflügel ıc. wird zur Aufbewahrung an ver Luft getrodner. 
ten Ufer der felfige Rüden veffelben weit ab und erft zwiſchen Sennär u. | ®etränte find Waſſer, DurrabsBrannımein. Das heitere Volk Licht 
Kbartum dem Fluß wieder nabe flieht, während der linfe Uferrand mit Geſang u. Tanı bei tem Spiel einer Handpaufe und einer Rohrſchalmei. 
feiner Höbe Fazrql bie Sennär meift Hart am Waſſer ift, und der Blu | Die Frau wire den Eltern abgetauft. Gie treiben einen fchr rohen Kante 
auch ein fahoiges um ſeichtes Bert bat, das am verfchiedenen Stellen im | hau u. Viehzucht. Sie bauen Durrab, Sargum, Strauchbohnen, Zwies 
obern auf im Gebirge purdywatet werden faun bei niebrigem Waſſer. bein, Waffermelonen, Zudermelonen, @urfen, rotben Pfeffer, Sefam, 

An vielem Sande berricht ein tropiihbes Klima mit einer troder | Mais, Baummolle, guten Tabad zum Kaueneu. Schnupfen, mit Natron 
nen Jabreszeit (eisHieria), von Ende Dftober (Anfang November) | vermifcht, züchten bas große kurze oder langgebörnte Budel-Rin» (Sen- 
bie Ende Dlärz (Anfang April), in ver beftännig wördliche Winde wehen, | nar⸗Rind), große ſchlichthaarige Schafe, thebatiche, agyptiſche Ziegen, 
und mit einer NRegensJabretzeit (el-Rharif), von Anfang Mai bis | nicht große fowär liche Schweine und ſehr ſchone ABinvfpicke, Die wer 
Vnde Dftober, die mit Süpmwind beginnt, der ziemlich regelmäßig webt | nigen Bierbe und Gel werven eingeführt. — Südlicher, in den nörb» 
und häufig zu furdtbarem Sturm ausartet. Der Regen ift mit —* 34 Bergen, wohnt bie robere, kriegeriſche und vunfelfarbigere Voll⸗ 
baren, meiit nächtlichen Gewittern begleitet, fo daß von 75 Tagen gegen | jhaft Beruns-Nsin; — aufder Offeite des Blauen Miu, mit eigener 
50 Gewittertage find, und von diefen faum 10, mo es bei Tage regnet. | Mumdart die Hammegb; — neyerartig ſind vie mit Bertia vermitchten 
Faſt allmächtlih finden Gewitter in der legten Hälfte-des Juni ftatt; | Gebelamin in Fazogl; und weiter jühmärts am Blauen Nil die wils 
nicht häufig find fie im Auguft. Dem Gewitter geht Sturm vorber, und | ven, Friegeriihen Fun | in Dar⸗Gumuz; — die Silluf, am Weſtufer 
vie Quft wirft beklemmend, bie pas Gewitter vorüber it. Bon Anfang | des Weißen Nil, And faft — haben furges, krauſes, aber 
Mai bis Anfang Auguſt iſt der Himmel gewöhnlich zum — Theil | nicht wolliges Haar, leben von Aderbau, Biebzucdt und Fiſcherei. Die 
mit Haufwollen bevedt, bie fich gegen Abend verpichten. enn bie beis | Bertiat wohnen in Dörfern am Abbange ver Berge, treiben befonvert 
fen Sonnenfrablen vurd vie Woltenlüden fallen, fo find fie fat uners | Viehzucht u. Jagd, etwas Landbau, Golbwäſcherei, Gerberri u. Flechte- 
träglicb, und vurdglüben ven fetten, durchweichten Lehmboden, jo daß rei von Matten, — An ber Offeite des Weißen Mil, zwiſchen dem 12° 
tovtbringente Fieberpünfte varaus auffleigen, und vie Erve in gros | bie PN, wohnen bie ebenholsibwargen Denfa, mit fraufem Haar, 
fen, meiten Riffen Ah fraltet. So gebört diefes große Sand überhaupt | niepriger Stirn, ziemlich gerader Nafe, fleiſchigen, aber nicht mulftigen 
durch feine Natur in Beſchaffenbeit und Klima zu ven ungefünteften, obs | Lipyen. Sie bauen Durrah, Strauchbobnen, Zwiebeln, Gurken, Kür— 
ſchon die trodene Jahreszeit vie verhältniimäßig gelündefte ift, und ein | biffe, Seſam, Sorghum x., und halten das Budelrind, ſchlichthaarige 
Nachlaſſen ver Rieber auch währenn der Kegenmonate Juni bis Septems | Schafe, Heine Ziegen und windfpielartige Hunde. — Der andere Haupts 
ber fiattfindet. Wenn auch das Jahr hinburch Fieber berrichen, fo daß | theil ver Benölferung find die hellfarbenen Bollichaften. „Bells 
tie Sennar-Fieber plötzlich eintreten, und namentlich pas Gehirn farben find dieſe jepocdh immer nur im Gegenſatz zu ihren fehr dunklen 
ergreifen, dañ ver Top entweder in 6 bi 12 Stunben erfolgt, oder ein | Nachbarn; ein bald etwas ins Nörhliche fpielenves, bald chokoladeubraun 
längeres unbeilbares Siechthum bewirken, fo foll doch vie Zeit vom | überflogenes Brongebraun charakteriſirt ihre Hautfolorit, Zu ihnen ges 
September bit November und im April und Mai die ungefunvefte fein, | hören alle jene Nomadenftämme, welche bie weiten Steppengebieie von 
währen» die zwiſchen November und April und vom Juni bis September | Oft» und MWel-Sennär, und diejenigen des unteren Babrselsabjap, von 
weniger ungeſund ift. Beſonders gelten am Blauen Nil vie Orte Sendi, Kordufan und OfsDarsFür vurhihmärmen, Diefe Nomaden fin den 
Kharium, Kamlin, Abusharas, Sennär, Noföres und Ronnafk als|... BeiufaheBepuinen verwandt, mit ihnen von einerlei Nationalitär” 
Krankbeitäbeerne. Auch die Ruhr nebft anderen gefährlichen Kranfs | (Hartmann). Gewöhnlich erflärt man dieſe Hirtenvölfer ale Gin 
beiten, fo wie Fingeweidewürmer find heimiſch. So iſt das Land ein | wanderer aus Sion Hartmann dagegen betrachtet fie „ald Ureinge— 
Tropen-Land mit vom Klima und deſſen Wirkungen, aber auch in feis | borne bes obern Wilgebietes „.., als alte, äthiopiſche Urein= 


mweitwärts zu den Eilluf. Im N. ift eine unermehliche Ebene ſparlich 
mit balbmaunthohen Grasbüfcheln, wenigen Gebüſch und einzelnen 15 
bis 20 &. boben Heinen Bäumen bewacien. Im 14 N, wird die Beyer 
tatiom dichter im Graewuche und Buſchwerk? und nimmt fürmwärts zu, 
vermehrt mit hoben Bäumen. And ftehen 20. 8 Stunten von Sennär 
in dem Flachlande einzelne Berge aus rötblihem und grobförnigem 
Granit mit Quarz, Feſdſpath u. Glimmer (Gebel Sagati, Gebel Moje, 
Gebel Salafa), und über ven I3"M. hinaus fübwärtd bie vereinzelten 
Berge Gebel Dali, Gebel Bön, Gebel Masmum; aber im 129. find 
die Berge zu Gruppen, Jochen ıc. erweitert, und ericheinen al& wertliche 
Borberge ver Öbebirgsmaffe im fünlichen Habeih. In vem Gebiet biefer 
Bere ift pas Sand theils Etenve, ıheild Wald, und in dem Lande ver 
Bertiat gibt es viele Goltwäſchereien. Die Gbene beſteht aus eiſen— 
reichem Schmemmlande mit großen &efchiebeftüden. Auch ale Rajens 
eiienftein findet fi das Eiſen in Knollen, das in Gruben geſchmolzen zu 
Gut gemacht wird, Yin ven Alüffen, und namentlich an dem Leinen 
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wohner, benen bie Matur im den grengenlofen Khalen Hoch: Nubiens 
und Sennärd weibereiche, zur Ernahrung zablreicher Heerden taugliche 
Länder gleichfam zugewiefen. Ginige vieler Stämme, wie die Sufu: 
rieb, fennzeichnen ich, auch jegt noch, jchon durch ihr Idiom ale echte 
Afrikaner. Sie ſprechen einen Dialeli des Begamwi [, Berjauiech, 
nach Heuglin], jener Urfprade, die auch von Ababdeh, Befarin und 
Fagahr-Srämmen geredet wird, Neben ven Beyami verflehen viele Tris 
bu# aber auch meift arabifh. Ginige andere, ganz vemfelben Topus ans 
ehörende Völker, wie z. B. die AbusNöf, Bagara, Magomin u. f. m., 
prechen jegt nur einmitvielen eingebornen Wörtern gemiichtes Nrabiich. 
Ihre frühere Urſprache if im Laufe ver Zahrhunderte dem flegenven 
Einfluſſe des Arabiichen gewichen, vor dem ja auch nach um» nach das 
Berberi ver Nubier, das Fungi, jelbft Begami u, ſ. w. zurüdtreten und 
gänzlich zu verſchwinden drohen. ... Dieje Nomaden haben ſammtlich 
viel äußere Aebnlichfeit mit ven rotben und braunen Menſchen, welche 
die alten Aeghpter auf Tempel⸗ und Gräber» Wänden vargeflellt. Gin 
Theil von ihnen bat, wohl ſchon feit den Alteften Zeiten, die Ufer nes 
oberen Niles, des unteren blauen Kluffes und unteren Atbarah bebaut, 
und aus folden fehhaften braunen Aethiopen mag das mervitifche Reich 
hervorgegangen fein, auf welches was altchriftiihe Alvah gefolgt und 
deffen Dersungen vielleidyt der Priefterftaat E'-Damer, fo wie vie zahl⸗ 
reichen Vriefters (Fugaras) Gemeinden Nieder-Sennärs bilden, Alle 
diefe legteren, aderbauenven, ziemlich heilfarbenen Sudaneſen find am 
wenigften rein von Vermiſchung geblieben; mit Beräbra, mit Funj und 
anderen Schwarzen häufig Ehen eingehend, haben fie in mandıen Dörs 
fern um Sendi, Halfäi, am untern Blauen Nil und am unteren Atbas 
rab, zum Theil aub am Weißen Fluſſe nörslih vom Gebels ft jemati, 
ihren uriprünglichen Typus fo weit verloren, daß dieſer faum mebr ers 
fennbar, fo daß nur aus genauer Bergleichung mit reineren äthioniichen 
Ureingebornen in ihrer Nadhbarichaft geichloffen werden fann, welchen 
Typus fie venn urfprünglich wohl angebört. In Miever-Gennärs Ufer— 
Bevölkerung wird, je weiter man fi von Norden her der Stade Gennar 
näbert, das Funj⸗Element überwiegen. — Alle vie bellfarbenen Aethio— 
ven Noreoft:Afrifa’s zerfallen in viele einzelne Stämme. Wir nebmen 
jedoch die Ufer Bewohner Sennär's als nicht mehr reines, gemiſchtes 
Bolt aus und beichäftigen uns zunächſt nur mit ven reineren, übermie- 
gene nomapifchen Tribus. Unter viefem fallen uns zunächſt, von 
orden ber, diejenigen Nationen auf, welche ven Kern des „.. Landes 
GleBega bewohnen” (Hartmann). Noch heute ſoll ſich, nach Heug⸗ 
lin's Bericht (Vetermann's Mittheil. 1562, ©. 385), ein Stamm 
Bevpja nennen. Das Hauptvolf find, nah Hartmann (Zeitihr. f. 
allgem. Grsf. N. #. 14, ©. 155) die Befarin (Biſcharin bei 
uglin), in ver öflihen Wüſte, jüplich von Dlorosgo, Pichter in den 
hbewachſenen Wüftenthälern zwifchen den Brunnen Murbatse's 
Morrah und vem Rothen Dieer, am zablreichfien in ven Steppen zwi⸗ 
fchen Berber und Gamwälin, fo wie im Lande Tagab oder Das, Nach 
Hartmann’s Bericht nennen die Befarin ihr Sand Edabah wand 
ihre Sprache MivjabsetasBegami. Als Bolklſchaften derſelben 
werben genannt von Tremour, Hartmann, Heuglin ıc.: Aliab, Dams 
Hatab, Samed⸗Orab, Hammaraar, Ginterab, Belgab, Hamed⸗Ab, Bo⸗ 
trane, Nafäab, Hannab, Hadendah (Hadenpoah, Hadendawah), Salanka 
(Halenga), Grab, Hadarb (Hevareb), Habab, Heljab, Manzuräb, Amrab, 
Arjab, Sobab, MitsDinäh, Sigiläd, Sobäb w. Die Belarin haben 
feine Kopfbedeckung, fondern tragen das Haar entweder in mehrere Zöpfe 
eflorbten, oder hinten in einem offenen Schopf, und gleichen überhaupt 
n Tracht und Sitte durchaus ven Bejudah⸗ Romaden. Gin Theil wohnt 
im Hütten wie bie Funj, und baut das Land mit Durrab, ale Mais, 
Strauchbohnen, Melonen, Zwiebeln ıc., während der andere Theil in den 
Gteppen und üftenthälern als Hirten mit Heerven von Rindvich, 
Schafen, Ziegen und einigen Pferden umherzieht und unter Zelten von 
Matten —— wohnt. Ihre Kameele find wegen Schönheit 
umd Schnelligkeit berühmt, fie felbit aber wild, verrätherifich und radı= 
gierig. Ihnen verwandt, aud in Tracht und Sitte in, find die Aba⸗ 
beb im Nlubien, zeichnen fih aber dagegen durch Bieberkeit und Zuver— 
Liffigfeit aus. Ein kräftiges Bega-Bolk, nörblih von Sennär, pwiſchen 
den: Nil und tem Aıbara find die Sukurieh. Zwiſchen vem Atbara 
und Ra'ad wohnen die Dabena, Rakubin, Doabil; zwiichen vem 
Ha’ad und Dindir vie Jahena, und am öfllichen Ufer des Blauen Nil 
vie Zabun. Die Abu⸗Rof oder Rufal wohnen auf ver Oftfeite des 
Weisen N, zwifchen ven Denka W. und ven Funj D., haben langes 
Lodenhaar und find ein umherziehendes Hirtenvolf, das Heerden von 
Budelrimdern, Schafen, Ziegen und Rameelen befügt, dabei auch Sands 
bau und Jagd auf Antilopen und Strauße treibt. Sie verheirathen fich 
ufig mit FunjsBerun. Auf ver linken Uferfeite des Weisen Nil, außer: 
bSennär, wohnen die friegerifchen Bakara in mehrere Bolkichaften 
geheilt. Sie tragen das Haar in viele Zöpfe geflochten und meift nur 
ein weißes'weites Baunmollenbemb, haben viel Rinderheerden, und find 
geichict in ver Jagd auf Elephanten, Siraffen und Strauße. Die das 
Fainep, am unteren Weißen Nil und in ver Beſudah⸗Sterpe, treiben 
Biehzucht. Seßhaft find in Sennär, von Nubien herein, ſchlichthaarige, 
vuanfelbromgefarbene Berätra (Berberi) mit ihrer eigenen Sprache. 
Sie wohnen in vieredigen Schmhäufern mit plattem Dach. In Nubien, 
längs ves Nils, fügen die fräftigen Segieh, und dieſen verwandt, weis 
ter jünmwärts nach Sennär hinein vie Ga'alin, bis gegen ven IM. 
Letztere treiben großentheils Aderbau, find aber auch nomadiſche Vieh— 
er, die viel Butter und Kaͤſe bereiten ıc., ziehen aber auch mit Kurz⸗ 
mwaaren, Arzeneien, Spegereien ıc. in ganz Sennär umher. Bemerfend- 
werth it übrigens bei ven Völkern Sennär's ver Gebrauch der Butter u. 
des Käfes. — Die von vem FunjsBolf gegründete Stat Senndar os: 
linte am Bahr⸗el⸗ Azrek, &. von deſſen Zufammenfluß mit vem Bahrzels 
Ph —— 10M. une —— = & —— re ift aber 
edht ut, ſchmutzig, ſehr ungeſund vu ſeber ıc,, bat nur 10,000 
bis 12,000 entflttlichte in. umd eine Moſchee bei dem verfallenen alten 
Königeihloß. Hier durchfchneiden fih die Handelsaftraßen von N. nad 
&., und dievon D. her, von arabiichen Dieer, nad Inner⸗Afrika. — 
A Narrative of tho expedition to Dongola aud Sennar ete. Lond. 1822; 
Cailliaud, Voyage ä Möroö etc. Paris, 1826; Combes, Voyage au 
Sennar etc. Paris; Werne, Feldzug von Sennaar nah Taka ır. 
Stoitg. 1851; Melly, Khartum and the Niles, Lond. 1851; R. Hart» 
mann, die Landſchaft Sennär, in d. Zeitſchr. f. allgem, Eraf.; 1863, 
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Bo. 14, 1 ff. 153 5 auch im Globus, Bo. 4.u.5.; R. Hartmann, 
—** zn Moalbert von Barnim durch NOAfrika. Berlin, 
ap. 2122, 

Senne, 1) Nebenfiuß der Dyle l., in Belgien; entflebt bei Naaft, 
ließe von SSW. gegen UND., und müntet bei Scennegat, wiſchen 
Diecheln (Malines uno Heffen) ; Mebenflüfle find r. Sageolle, Yrainette, 
Sennettez l. Zuene; theilt fich bei Anderlecht in amei Arme, vie ſich 
in Brüffel wieder vereinigen; nimmt vann r. die Wolume und I. vie 
Molenbeek auf. Bei Brüffel ift fie ferner r, mit dem RanalsG@barlerei 
umd l. mit vem RanalsWillebroet in Berbinpung. 2) 2 Gemeinden in 
Preußen, Wellialen, Rgbz. Minden, Kr. und SD, bei Pielefele; 
1834 u. 1169 Ew. 3) Kol. ebe., Kr. Vaderborn, bei Livpſpringe 20 6w. 
4) Senner⸗Heide, ein Heideſtrich ebv., Weſtfalen, Rabz. Minden, im 
NW. des Kr. Paderborn und im fürſtenthum Lippe, am ſüdweſtlichen 
Fuß des Teutoburger Waldes; nicht zum Landbau, aber gur Bienens ır. 

Sennecen, f. Senecey. [Vferderucht aeeignet. 

Sennersobad, Mineralbad in Württemberg, Donaute., DA, und 
nahe bei Ravendbura, (baab; 1 28’ 9. 

Sennerud, Infel an der SWKüſte von Grönland, Ber. Areberifss 

Sennet, Dre in Nam Mork, Grfſch. Cavuga; 1840: 2060, 1850: 
2317 m. [R. bei Halle; 339 Gw. 

Senuewit, Df. in Preufen, Sachien, Rabz. Merſeburg. Eaaltr,, 

Sennield, 1) Pfrpf. in Baben, Uinterrbeinfe., A. u. bei Adeleheim; 
886 eo., 17 fathol. und Di jüp. Em; 2 Schlöffer, @ifenbammer, Gipe— 
müßle. 2) eo. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, rar. und 
O. nahe bei Schweinfurt, am Sennfelder See; 820 G.z Waflerm., 
Gemütebau, int: Torflager, Mineralquelle. 

Zemmheim, 1. Gernab, 

Seunhof, Wir. in Tirol, Rr. Innsbrud, bei *— 

Sennhöfe, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Agbz. u. Ar. Arne: 
bera, bei Warflein; 40 Ew. [burg, bei Bettau; 25 Sir. 

Sennig, Sennigberg, Weingebirgsort in Steiermarf, Kr. Mar: 

Sennlich, Bauerichaft in Preußen, Welialen, Rgbz. Dlünfter, Kr. 
Tecklenburg, bei Weſterkappeln, zn Merten gehörig. 

Senno, Sienno, Sennoje, Kreisf. in Rußland, Gub. u. NNW. 
von Mobilew, SW. von Witebek, an einem Heinen See; 54° 48° 58” 
N. 270226 D.; 1851: 4309 Gw.; Sanf⸗ und Flachebau. Der Kreis 
hatte 1851: 63,155 Em, (2062 6w. 

Sennori, Di. auf der Infel Sarbinien, Prov. und Diſtr. Saffari ; 

Sennozat, Sennofehat, f. Senozat, 

Sennwald, Pirpf. im Schweizer K. Set.s@allen, Ber. Werven: 
bera: Gemeinde mit Sales und Sar 2527 prot. und 50 farb. Ew. 

Sennn, Nebenfluf des Bolta r., auf der Bolpfüfte in Guinegz ent- 
ſteht im NO. von Aſchanti. 

Sennye, Bsennve, Kids und Nagy-, 2 Dir. in Ungarn, Diſtr. 
Devenburg, Gſpſch. Giienburg, bei Steinamanger; 170 une 60 Gm. 

Senohrab, Senohraby, Df. in Böhmen, Kr. Pardubih, Bez. 
Schwarzfofteleg, bei Hruflg; 190 Ew. 

Senohrad, 11 Df. in Mähren, Kr. Brünn, Ber. Krumau; 400 
Gw.; Waflern, 2) Bdenograd, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, 
Gſpſch. Honth. [Ratonig; 900 Gw.; 2 Kirchen, 

Senomat, Senomaty, Milk. in Böhmen, Ar. Braq, Ber. u. bei 

Sénongis, ehemalige Landſchaft in Frantreich; 142,723 Hectaren ; 
jet vertheilt in vie Dep. Vonne und Aube; Hauptort: Sen. 

Senouched, Fick in Franfreih, Dep. Guresfoir, Arr. und SW. 
von Dreur und WAR, von Ghartres, in einem Thal am Urfprung ver 
Blaife; 2038 Gm.; —— Sochofen, Fabrit für Waſſerbau⸗Kalk, 
Holz⸗ und Kohlenhandel. 

Sénones, 1) Df. in Frankreich, Dep. Mayenne, Arr. und W. von 
Ghäteaus®ontier; 540 Gw. 2) Bid. ebd, Dep. Bosges, Are. und N. 
bei Sct.»Diey, in einem Thal der Bogelen, am Nabavot; 2593 Gm.; 
Forftinfvection, Baummollipinnfabriten, Baummwollgeugfabrit, Hoch⸗ 
ofen, Drahtzug, Fayencefabril. 

Senonges, Df. in Fraukreich, Dep. Bosges, Arr. und SSW. von 
Direcourt; 525 Gw.; Spigenflöpnelei. 

Senora, Drt in Illinois, Grfich. Hancoch; 1850: 421 Em. 

Senorbi, Df. auf der Infel Sardinien, Brov, und NND, von 
Gagliari, SSD. bei Ifili:; 1268 mw. 

Senorimsen-@arballino, f. Garballino. 

Senoſchat, f. Senozat. [550 Ew.; Bol, Salzniederlage. 

Senofetich, Mid. in Krain, Kr. Avelsberg, nabe bei Präwald; 

Genouire, MNebenfluß des Allier r., in Wranfreich, Dep. Haute: 
Loire, Arr. Brioude; entfleht D. bei LasChaiſe-Dieu, und mündet M. 
bei BieillesBrioude; MNebenflüffe: Doulon r., Linöne [. 

Senour, Set.s, Df. in Frankreich, Dep. IllesBilaine, Arr. und 
MD. von Redon, S, bei Gnichen; 1205 Em. [Gitti; 120 Gw. 

Senvviza, Senowisa, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Senovo, Senon, Di, in Steiermark, Kr. Marburg, bei Reichen— 
burg; 190 Ew. [Mäcon; 540 Ew. 

enozan, Df. in Frankreich, Dep. Sadneskoire, Arr. und M. bei 

Senozat, Senozaty, 1) Benofchat, Df. in Böhmen, Kr. Bups 
weis, Bez. u. bei Lechin; 200 Gm, 2) Beufaat, Mid, ebd. Kr. Bars 
bubis, Bey. Sumpoletz, bei Deutjchbrop; 1000 Ew. 

Seus, 1) Df. in Franfreich, Dep. Illes:Bilaine, Arr. u. NNO. von 
Rennes, bei Sct.⸗Aubin⸗d'Aubignéz 1001 Gm. 2) Df. ebd., Dep. 
Saöne:8oire, Arr. Louhans, D. bei Sct.s@ermainspusBois, an der 
Selle, 520 Gw. 3) St, uno Hauptort des gleichnam. Arr. ebd., Dep. 
Monne, NNW. von Aurerre und WUES. von Troves, am Abhange 
einer Höhe, unterhalb des Ginfluffes der Warme in nie Monne r., die bier 
die Intel Set. Maurice bildet, auf der. eine Vorſtadt ſtehtz 45° 11’ 55" 
M. 00 56° 44 D,; 1789: 5722; 1521: 8718; 1831: 92795 1841: 10,101; 
18416: 10,525; 1856; 10,488 @m.; eine fehr alte Stadt, die vor ver 
Römerberrihaft Agedineum hieß umd im Lande ver Senones lag; jeht 
Sit des Biſchofs von Send:Aurerre, des Ober: und Handels⸗Tribunals, 
Raihelammer für Danufalturen, eine Korftinfpection, Kollege, großes 

iſtliches Seminar, Bibliothek, AntifensRabinet, Eparkfafle, Theater, 
ofpital, öffentliche Bäder, 2 Buchprudereien; große und. alie gothiſche 
Katheprale mit hohem Thurm und dem Srabınal des Groß: Dauphin 
un» Sohns Louisé XV. und der Dauphine; Fabr. für vorzüglichen Leim, 
Baumwollgarn, Töpferwaaren, ar Ziegel, Böttcherwaaren, 


Senfau 


Handel mit 
mebrere Goncile gebalten, befonvers erwähnenswertb das, wo 1140 der 
heilige Bernarb ten Abeilarb verurtbeilen ließ. Das Arrond. hält 
119,915 Hectar., 1831: 60,342; 1841: 63,367; 1651; 06,555; 
10,458 Em. in 5 Gantons. 4 

Senſau, fath. Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Eogr. Ebersberg; 

Zenfaun, St. in Dlarofto, Fe, ©. von Tetuan. 

Send: Beanjeu, Df. in Franfreih, Dep. Eher, Arr. und W. von 
Sancerre, aut einem Berge; 1113 Gm.; 5 Märkte; im der Umgegend eine 
Gifenmine. 

Sensburg, Kreisft. in Breufen, Rgbz. u. SSW. von Gumbinnen 
und von Naftenburg, am Gjas:Gee; 1816: 1584; 1831: 21375 1840: 
2273; 1843: 2344; 1846: 2146; 1849: 2023; 1852: 2164; 1855: 2372; 


1859: 2311 Eiw.; ev. Kirche, Kreisgericht, Unterfteueramt, Poſt, Mittels | 
ſchule, Flachsbau⸗ und sfpinnfchule, Leinenweberei, Gerberei, Fiſcherei, 
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Müpen, Dieffer, beſonders Rafirmeffer, Knöpfe; bedeutende Gerbereien, 
ein, Getreide, Hanf, Wolle, Leber xc. Auch wurden bier | @infh. Saros, nahe bei Lemes, am Targa. 


1856: | bei Vvir-Gauhaza; 650 Gm. 
0 Em. 


Septinlöpen 


Senyegh, Senva:-Kownye, Di. in Ungarn, Dir, Kaſchau, 
[nabe bei Lemes. 
Senver, Senakowze, Df. in UIngarn, Difir. Kaſchau, bei Saros, 
Senpd, ref. Krchof. in Ungarn, Dir, Kaſchau, Gſpſch. Eıabolce, 
[1850: 1059 Gi. 
Senzeille, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr, Pbilipperille; 
Senzenberg, Blr. in Württemberg, Iagffr., ON. Ellwangen; 
Gm. (Teltow, bei Königs» Wulterhauien; 354 Ew. 
Senzig, Sens, Df. mit Kol. in Preußen, Rgbj. Botsram, Ar. 
Senke, Seutzke, Df. und But in Preußen, Rgbz. Botsram, Kr. 
Weſthavelland, bei Daulinenau; 121 und 135 Gw,; Ziegelei, Brannt- 
mweinbrennerei, 
Seo, Df. in Tirol, Kr. Trient, Ber. Roveredo, bei Stenico. 
Seoda, St. auf der Japan. Infel Nippon, Prov. Mitawa, ED. 
von Nagoja, an einer Bucht, 2 
Seo-deslirgell, St. in Spanien, Prov. und NND. von eriva, 


Leinwandmarkte. Der Kreis hält 22.16 OM., mit 1940: 4198; 1843: | am Zufammenfluß des Segre und Balıra; 2399 Ew. 


4196; 1546: 3072; 1949: 3681; 1852: 3843; 1855: 4208; 1859: 4186 
Gm. in 2 Eräpten; und 1840; 31,291; 1843: 33,248, 1846: 34,587; 
1549: 33,170; 1952: 34,027; 1855: 33,502; 1858: 35,374 länel, Gm. 


Der Kreis liegt auf vem preuß. Höhenguge, if fandig und lehmig, im S. bau. 


ftarf bewaldet, und überhaupt voll von meift langen und ſchmalen Seen, 
und nicht fehr fruchtbar. [(Goblenz, Kr. u, bei Avenau; 90 Gw, 
Senfcheid, Sennicheid, Sennfcheidt, Df. in Preußen, Rgbz. 
Senfchenhöbe, Höfe in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Much; 


22 &w. 

SeniderRKanal, in Franfreih, Dev. Nord; beginnt ESW. bei 
Douay, rechts in ber Scarpe, geht aegen ©. bis Arleur, wo ber Theil⸗ 
punft if, dann gegen O. in das Dep. Valenciennes und linfs in vie 
Schelte unterbalb bei Bouchain, und hat eine Länge von 16,700 Mieters, 
von denen 4500 M. mit 2 Schleufen auf die Geite der Scarpe und 9773 
M. mit 1 Schleuſe auf die Seite der Schelde fommen. 

Zenfel, Zalnzany, Df. in Böhmen, Kr, Leippa, Bez. Karbig, bei 
Graupen; 110 Ew,; WBaflerm,; Aderbau und —. 

Zenfeln, Df. in Preufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, bei Sells 
werben; 89 Ew. [bei Hertine; 260 Ew.; Schloß. 

Senfemig, Bejemice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Teplitz, 

Senfen, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, bei Tröm⸗ 
pau; 98 Ew. [Dierborf; 51 Gm. 

Senienbab, Df. in Breußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei 

Senfenberg, Wir. in Deflerreih ob ver Enns (Innfr.), bei Ried. 

Senfenfabrif, 1) Ortſchaft mit Senſenfabrik in Württemberg, 
Schmwarzwalpfr., DA. und bei Neuenburg. 2) Babrif ebd., bei Birken— 
feld. 3) Aabeif ebd., bei Gräfenbaufen; 49 Em. 

®&enfenruth, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, bei Neufchatenu ; 
1850 : 390 Em. 

Senfenwerf, Wir, und Borzellanfabrif in Preußen, Rabz. Trier, 
Kr. und bei Saarbrüden; 90 Gm. 

Senslan, Df. in Breufen, Rgbz. u. Lokr. u. bei Danzig; 193 Gm. 

Senfomig, ift Seniemip. 

Senft, Di. in Anbalt-Bernburg, A. Coswig; 320 Gm. 

Seninjen, Zezwy, Df. in Preußen, Rgby. Königsberg, Ar. Ofte 
rode, bei Hobenflein; 56 Ew. 

Senfutten, Zezuty, 1) Df. in Preußen, Raby. er Kr. 
Diiterode, bei Hobenftein ; 64 Gm. 2) Meufah, Bormw, ebb.; 18 Gm, 

Sensweiler, ew. Bfrrf. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. Berncaflel, 
bei Rhaunen; 310 Gw.; 3 Waſſerm. [265 Ew. 

Sentainen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Tilfit; 

Sentein, Df. in Franfreich, Dep. Artege, Are. u. SW. von &kct.s 
Gbirons, I. am Lizard, einem Zufluß ves Salat; 1300 Em.; Märfte, 
Schſefer⸗ und Marmorbrüce. [Girone; 1100 Ew. 

Sentenae, Df. in Franlkreich, Dep. Ariege, Arr. und ©. bei Sct.⸗ 

Sentenbart, Pirvf. in Baren, Seefr., A. und bei Meßlirch; 6 ev. 
und 252 fath. Ew. 

Senter, Di. in Tirol, Kr. Trient, Bez. und bei Roveredo. 

Zentier, er, f. Le⸗Chenit. 

Sentinelle, Groß: und Hleins, zwei der Anpamanens=Inieln; 
erftere SW. von der Groß: AnvamansInfel, 11% 36‘ N. 90° 20° O., und 
bie andere davon ©. un N, von der Kleine AnpamansIniel, 11 N. 

Sentidpar, Eentispac, Fl. im Mejican. Staat Jalisco, Diftr. 
Tevic; 1200 Em.; FranziscanersKlofter und der erſte Ort im Staat, wo 
ſich Spanier nieberliehen. [340 Ew. 

Sentig, Di. in Mähren, Kr. und bei Brünn, unweit Tiſchnowitz; 

Sentivan, Df. in per Deſterreich. Serbifh-Banat. Militärarenge, 
Gjaifitens Bataillon, bei Titel, [162 Gm. 

Zentken, Df. in Vreußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei Lych 

Sentrup, Bauerfchaft in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüd, Amt 
und bei Iburg; 391 Gm. [wiga, I. an ver Sula. 

Seutſchaäa, Bild. in Rußland, Buy. Bultawa, Ar. u. SD. von Loch⸗ 

Zentihag, Senshag, Sentſchak, Weingebirgsort in Gteiers 
marf, Kr. Marburg, bei Große Sonntag; 20 Hir. 

Seng, 1. rt j 

Sensich, Df. in Frankreich, Dev. Mofelle, Arr. u. N. von Thion⸗ 
ville, NND. nabe Gattenom, I. an der Mofel; 540 Ew.; Delmüble. 

Bengke, f. Senzke. 

Senue, Df. in Frankreich, Dep. Arbennes, Arr. u. SD. von Vous 
iiers, r. des Niöne; 700 Ew.; Markt; Getreivebranntweinbrennerei, 
Hochofen und Eiſenhammer. 

Senven-⸗lerHart, Df. in Frankreich, Dep. Cötes-du⸗Mord, Arr. u. 
SSO. von Buingamp, am Fun eines Berges; 750 Em.; Markt. 

Senviz, Schönwig, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Sa- 
ros; 490 Gm. [31 N, 78% 49° DO. Grm, 

Senwaho, Drt in Malwa, in Hindoſtan, NO, von Seronge; 24° 

Seny, Df. in Belgien, Prov. ui (Liege), Arr. Hun; 1850: 
310 m. (Sivich. Gifenburg, am Kerka; 200 Ew. 

Senvchaza, Schenpchaza, Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, 

Zenye, I) Zennve, Di. in Ungarn, Dir, Devenburg, Gſpſch. 
Szalad, bei Szalasber, am Zala; 150 Gw. 2) Praebium ebd. Difir. 
Benb»Dfen, Gipſch. Borſod, bei Miisfolz; 130 Gw. 3) Kidsu, Magys, 
2 Dir, ebo,, Gſpfch. Gifenburg; 60 unv 180 Em. 


Seon, Df. im Schweizer X. Aargau, Be. und SEW. bei Leny- 


| bura, I. an der Nar; 1510 prot. und 2 farb, Gm 


Seona, Sebirgsvorf in Siavonien, Sivic. Effegg (Beröcy) ; Mein: 
[von Tramnif. 
—— in ap an N. 2 eg z = 
eöpte, Zöpte . in Ungarn, Diftr. Dedenbur vib. Eiſen⸗ 
en 2 (22° 3° N. 490 55° D. Grm. 


burg. j 
— Ort in Gundwana, in Hindoſtan, NND. von Nagpar; 
Seovaz, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

Seove;n, Seovicza, Df. in Ungarn, Difie. u. Gſpſch. Pressburs. 

Separomwo, Oriſchaft und Gut in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. une 
bei Buf; 116 Gm. j 

Sepaur, DI. in Franfreih, Dev. Donne, Arr. und WWs. ki 
Joiany, I, am Brin in eınem engen Thal; 700 Gw.; Märkte. 

Scpezw, Ortſch. in Kroatien, Gipib. Agram, bei Berbeuszfo; 70 6. 

Scpefau, Sepekow, Di. in Böhmen, Kr. Burmeis, Bez. Mühl: 
kaufen; 1000 Em.; Lokalie⸗Kirche, Iägerei, 3 Waffermüblen ; ehemals 

ergbau. 3500 Gm. 
ephton, Rrehipf. in Snglans, Grfſch. Lancafter, N. bei Liverpool; 

Sepiento, 2 Dfr. und Gut in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei 
Koften; 84 und 52 dw, 

Sepino, Supino, St. in Neapel, Prov. Molife, Diftr.u. SER. 
von Gampobaflo; 6070 Ew.; 4 Kirchen, Hofpital; Tuchs u. Banierfabr. 

ita, Ald. in Neu⸗Granada, Prov. Bamplona, am Sogameye; 
viel Brafilienbols und Handel damit. 

Sepnica, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Tarnom, bei Debica. 

Sepno, 1) 2 Dir. und Gut in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. und kei 
Koften ; 77 und 74 Gw. 2) Bormw. ebd., Kr. und bei Obornif; 68 Gm. 

Sepolero, San; Borgo-San:Sepolere, St. in Toscana, 
Ber. Arezzo ; 6500 Ew.; Bifhofiig; Eifenwerfftätte, Nägelfabrifation. 

Sepotben, f. Scepothen. 

Seppau, Df. in Preußen, Schleſien, .. Liegnig, Kr. Blogan, 
bei Klopfchen; 179 Gwm.; Schloß, Borm.; 3 Waflerm. 

Seppenberg, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Truftberg; 40 6. 

Seppenrade, kath. Vfrdf. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. und WEWS. bei Lüpinghaufen; 2540 Ew.; Voſt. 

Seppenröth, Ortſchaft in Defterreih ob der Enns (Hautrudtr.), 
bei Branfenmarft. [bei Welle; 235 Gm. 

Seppenfen, Df. in Hannoser, F. und Lodtr. Lünebur KH. Tofett, 

Seppois:le-Basd, Di. in Franfreih, Dep. Haut Rhin, Are, um 
SE, bei Altlirh; 810 Ew.; Marft; Gifenhammer. 

Seprio, f. Gaftel 112, . 

Sepröd, Schepern, Df. in Siebenbürgen, Kr. und bei Marek 
Vafarbely, am Nyarad zwiſchen @ebirgen. ; 

Sepröß, griech. Bert. in Ungarn, Diftr. Großwarbein, Gſpſch. 
Arad, bei Nagysderend; 1300 Em. 

Depse, ref. Bfrpf. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Baranıa, 
nabe bei HergegeSzöllös; 360 Ew.; Ader: und Weinbau. 

Sepbi, 1) Molbdowa, Moltau, Mid. mit Bfarre in Iingarn, 
Diftr. Kaſchau, Gſpſch. AbaujsTorna, bei Alſo⸗Metzenzöf, in einer Ebent 
2) »Bason, ref. Krehdf. in Siebenbürgen, Kr. Maros:Vafarbely, bei 
Szent⸗Gyoͤrgy z 670 Ew. 3) «Martonos, kath. u. griech. Piref. ehr., 
bei Kronftabt; 690 Em. 4) «Djent-Gudrgn:, Dr ebe.; 2500 Gm.; 
1 Fatb., 1 ref. und I grieh. Kirche, Bor; 2 Sauerbrunnen. 5) «Byent? 
Ivany, fath. Krchdf. ebd.; 450 Gw. 6) »Syent:Hivalu, Df. ehr. 

Septäme, Di. in Frankreich, Dep. Iſere, Arr. und D. von Viennt, 
l. an ver Bega; 2951 Ew.; Eiſen⸗ und Stablbammer, 

Septömes, Df. in Frankreih, Dep. Bouches⸗du⸗Rhöne, Arr. und 
S5l. von Air und SW. bei Sarvonne, zwifchen Gebirgen im einer 
Schlucht; 852 Gw.; fehr alte Waflerleitung; Babrifen für Soda um 
Schwefelſaͤure. 

Septer, Soptyer, Siebendorf, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Kr. Klauſenburg, bei Telendorf, 5* &ebirgen; 1100 Ew. j 

Septeuil, Df. in Franfreih, Dep. SeinesDffe, Arr. und ©. bei 
Mantes; 1304 Em.; Baummollmüsenfabrifation. 

Septionds, Bild. in Aranfreih, Dep. Tarne@aronne, Art. und 
ND. von Diontauban; 1060 Gw.; Strobhutfabrif. 

Septsfontaines, it Siebenbrunnen in Quremburg. 

Sept:freres, 1) Df. in Frankreich, Dep. Galvados, Arr. u. WNE. 
von Bire; 1450 Ew. 2) Less, Gruppe Meine Infeln an der Norpküfe 
der Injel Haiti, vor der Bucht Monter-ährifti; 19% 54’ M. 74° 16° ®. 

Sept⸗Jies, 1) Gruppe Felfen-@ilande mit wenig Grbe, nahe (1 ©t.) 
der Küfle von Frankreich, zu dem Dep. Götetspurflord gehörig, Arr- 
Sannion, N. von Berros-@uirac, im Kanal. Die größte und allein dt 
wohnte iſt Moines, mit einem Fort und Yeuchtehurn;, 48% 52" 46 N. 
0° 10° 15°. 2) Tonjon, Meine Infelgruppe, O. von Sumatra und 
M. von Banfa, im Sunda⸗Archſpel; 158, 109 55’ D. j 

Septimer, ein at Yun in ver SWode des Schweizer 8. 
Graubünden, nahe dem SSGnde des Thals Oberbalbflein. Darüber 
führt aus dieſem Thal, von Bivio (Stalla) eine Hauptirafe fürmärtd, 
vie fehon zur Römerzeit gangbar war. Darauf fleht in 7360 &. Meeret‘ 
böpe ein Wirthehaud. fallen ; 219 Gw- 

Septinlöpen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u, bei Pi 


Septmoncel 


Septmoneel, Fld, in Frankreich, Dep. Jura, Arr. und DSD. 
von Sct.s@laude, auf einem Berge im Juras®ebirge; 2922 Em.; bes 
deutende Fabrikation von fünftliben Schmudfteinen, Zwirnſtrümpfen, 
— — vorzũglichem Kaſe; Steinſchneiderei, Handel mit 

errinde. 

Sepulle, 1) Df. in ber Deſterreich. Erfſch. Börz, bei Wippach, am 
Karft. 2) Dr. in Krain, Ar. Apelsberg, bei Seffana. 

Sepulveba, 1) Fld. in Spanien, Brov. und SW. von Salamanca 
und NO, bei Ciudad⸗Rodrigo, I. am Deltes. 2) Bld. ebd., Prov. und 
ND. von Segovia, am Fuß des Berges Drospera, am Aufammenfluf 
des Duraton unp Gaftillo, in rauher Lage; 1700 Gw.; 7 Kirchen, Werber 
reien, Handel mit Schafen. 

Sepvret, Df. in Äranfreih, Dep. Deux⸗Sévres, Arr. und NND. 
von Melle, in einem Heinen Thal, am Urfprunge ver Séevre⸗Niortaiſe; 
1100 Ew.; Maulefelgeftüt. 

Sequatchee, Nebenfluß des Tenneffee r., in Tenneflee; fliegt SED. 

Sequeros, dld. in Spanien, Prov, und S. von Salamanca, NW. 
bei Bejar, auf einem hoben Berge; 760 Ew.; Weberei. 

Sequillo, Nebenflus des Valderapuey L., in Spanien; entrtebt auf 
ber Grenze ver Brov. Valencia und Leon, fcheidet weiterhin vie Prov. 

alenria und Valladolid, durchfließt dann die leptere und Zamora, mo 
er unterhalb Belver mündet, Er ſteht mit dem Gampos-Kanal im 
Verbindung. 

Ser, Zeer, Diulfar, St. und Hauptort des gleihnam. Staats auf 
der Oftküfte von Arabien, am perfiihen Meerbufen, WEIN. von Dass 
cate, an der Mündung bes gleichnam. Fluſſes; Sig eines Scheifs, ver 
von dem Imam von Mascate abhängt; guter Hafen, Handel, Wir geben 
diefe Nachricht nach dem Diction, geogr. universel, jedoch gibt meber 
Ritter (Arabien), noch veffen Gharte von Riepert (1352), noch die große 
englifhe Seelarte von Horsburgh (mit der engl. Aufnahme bes perfiichen 
Meerbufens) diefen Ort an. Es fcheint die Infel Seir im perf. Meerb., 
im 52° D., au fein. 

&era, Zira, Ort und Diftr. in Myſore (Maiffur) in Hinvoftan, 
MO. von Seringapatam; 13% 44° 39" M, 74° 36° 23 D. Grw., in 
2230 8. Meereshöbe; der Boden ver Gegend if falghaltig; die Erzeug⸗ 
niffe find Rofosnüfle, Reis, Weizen ıc. 

Serab, Sarab, Birab, Seranb, St, in Perfien, Prov. Ader⸗ 
bidjan, D. von Tabris, am fürl. Fuß des Sevelian (Savellan, Savaları, 
Seilan), u SW, von Arbebil. 924 @w. 

Serach, Wir, in Württemberg, Nedarfr., OU. und bei Gflingen; 

Seraba, Krdpf. in Tirol, Kr. Trient, bei Bolgaria, auf einem Berge. 

Zerafini, Wir, in Tirol, Kr. Trient, bei Strigno, 

Serafinice, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Kolomea, bei Horor 
denla. = [Refhmin; 33 Gm, 

Serafinow, Vorw. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Reotofhin, bei 

Serah, ift Sera. ö 

Serahn, f. Serrabn. 

Seral, 1) Ort in Allababab, in Sindoſtan, S. von Tearb; 24° 19’ 
N. 78° 46’ D. Erw. 2) Di. im Türfifchen Aften, Anavoli (Mnatolien), 
Sandſchal und DO, von Raflamun; in der Umgegend viel — von 
dem viel Becb gewonnen wird. St. in der Europäiſchen Türkei, Nums 
ili (Rumelien), Sandſchak u. SW. bei Wiſa (Viza), WEN. von Kon⸗ 
Rantinopel, in einer Ebene; 4500 Gw.; Mofcher, Bäper. 

Serain, 1) Nebenfluß des Honne r., in Frankreich; entfleht im Dep. 
Göterd’ Dr, Arr. Beaune, bei Beurch, lief NNW., unv.weiterhin in 
das Dep. Donne, wo.er bei Bonnard, SD. von Joignh, mündet; ohn⸗ 
ger 30 St. Bauflänge. 3) Les, LerBerrin, Df. ebd. Dep. Judre⸗ 

ire, Arr. u. NW. von Tours, auf einer Hochebene; 240 Ew.; Märtte, 
f. Serinbampt. 

Seraing, 1) #1. in Belgien, Prov. und Arr. um SW. bei Lüttich 
(Ziöge), r. an ver Maas; 1850: 10,851 Ew.; große MafchinenbausAns 
ftalt, von Goderill gegründet; Gifenhüttenwerke, Alaunmerfe; in der 
Nähe Steinkohlengruben. 2) sle-Ehäteau, Oriſchaft ebd. Arr. Huy; 
1850: 289 Gm. 3) Ehapons, f. Chapon. 

Serafhs, St. in Perfien, Brov. Khoraffan, NO. von Meſchhed, 
am Ted jend, nabe der Grenze von Turan und dem Gebiet der Teke⸗Turk⸗ 
manen, an der Straße nah Bofhara, 

Serampel, Landſchaft im Innern ver Infel Sumatra, NW. von 
BungeisTenang und SD. von Menangfabau ; zum Theil gebirgig, mit 
Ku Quellen, neben denen Raucjäulen — ſtark bewaldet. 

ie Bevollerung lebt in einzelnen Heinen Dörfern, die durch Solzwerke 
gegen Feinde befefligt find. Sie haben —— ſehr viel Büffel, 
en Reis, Kolosnüffe und Kaſſia im Ueberfluß. 

Serampur, 1) Ort in Bengalen, in Hindoſtan, Diftr, Birbum, W. 
von Murſchedabad; 24° 6’ M. 86° 24’ D. Grm, 2) Bri-Mama-pura, 
Firebericfönagor, ein Ort ebd., in Bengalen, obngefähr 12 engl. Min. 
N. von Ralkutta, rechts am Huglys Fluß, ber bis 1845 Dänemarkgebörte, 
feitbem aber an England abgetreten if; 22% 46° 9. 85° 24° DO. Grm.; 
13,000 Fw.; Miffionsanftalt mit Buchbruderei und Hinbufchule, Stern» 
warte 


5 bei Putbus; 80 Em. 
Serams, Gut in Preußen, Reit. Streifen, 


ee 


. und Infel Rügen, 
Seran, 1) Bd. im Türkiſchen Albanien, Sanpfhal u. NN. von 
Janina. 2) Nebenfluß der Rhone r., in Branfreih, Dep. Ain; entſteht 
in den Bergen des Romahy⸗Thals, eines Zmeiges des Jura, im Arr. 
Nantua, DON. bei Brenod, und mündet bei Rochefort; 10 St. Laufs 
Hope go S. un SD. 3) Df. in Buffaber, im nörbl, Hinvoftan, 12 
engl. Min. böber als die Hauptflabt Rampur Im Simalay, in 7280 engl. 
8. Meeresböhe; ift nach chineſiſcher Art gebaut und ver Sommerfig des 
Raja, Merkwürbig ift ver Tempel des Bbema⸗Kuli mit Menfchenopfern. 
In der Nähe, unweit des Suplejd, find heiße Quellen. 
Serangani, eine Infelgruppe — fünf Seemeilen von ber 
leihnam. ſüdlichſten Spige der PhilippinenzInfel Minvdanao, von 
alaien —— und reich an Troben⸗Frũchten, Mangroen, Orangen, 
Rotosnüffen, Zuderrobr, Sago, Mais, Palatoen, Taback, Wache, Ho= 
nig, Geflügel ıc. Die größte Infel it Hummod, mit obngefähr 40 
engl. Din. Umfang, und Sig eines Naja; bie nächft größte hat an 25 
engl. Min. Umfeng; und dann ift noch eine dritte größere Infel. 
Serans, Schloß in Franfreih, Dep. Mainestoire, Arr. u. WEB. 
von Angers; in gothifcher Bauart mit einer Kapelle und vem Grabmal 
des Marquis Baubrun, nebft großen Gärten, 
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Serappen, Seerappen, Zerappen, Df. u. Vorw. in Preußen, 

Rotz Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, bei Wipitten; 127 u. 13 m. 
eraddorf, Ufrof. in Defterreih unter ber Enns (UntersWieners 
walpfr.), bei Fiſchament. 

Serajin, Ort in Bahar, in Hinboflan, Diftr. Boglipur. 

Serau, 1) sim Drawehn, Df. in Hannover, F. und Lodr. Fünes 
burg, A. und bei Lühom; 78 Ew, 2) sin der Lucie, Of. ebv.; 90 Em. 

eravalle, Kld, in Toscana, Be. —— 1720 @.; Holawaaren. 

Seravezja, Eld. in Toscana, Ber. Pifa, N. bei Pietra-Santa, in 
einem Thal am gleihnam, Kleinen Fluß, ver in das Meer fließt; Fahr. 
für Rupfergefhirr, Papierfabriten, Bergbau auf filberhaltiges Blei, 
vorgüglider ilohauer-Marmor. 

erawabdy, Nebenfluß des linfen Hauptarms des Irawaddy, in 
Birman; wird in der Regenzeit zum Holsflößen benugt. 

Serawoullis, Serracolers, ein Volk in Rapfhaaga in Gene 
gambien, von bunfelbrauner oder glanzend ſchwarzer Hautfarbe; thätig 
im Sanbbau und Handel, und friegeriic. 

Serb, Pirvf. in der Deſterr, Serbiſch-Kroatiſchen Militärgrenge, 
Liccaner Regiment, Unnaer Bezirt; 400 Ew. 

Serba, Df. in Altenburg, A. Gifenberg; 340 Gm. 

Serbal, Ort in Allahabap, in Hinvoftan, SW. bei Banda; 25° 13° 
N. 800 15 D, Grm. [3gleflas; 1021 Ew. 

Serbariu, Df. auf der Infel Sarbinien, Prov. Cagliari, Diftr. 

Serbeez, |. Srbiß. 

Serben, Serbier, ein ſlaviſches Volk im Süden von Deſterreich 
und in einem nad dem Volk benannten ſelbſtſtandigen, unter Türfiicher 
Dberhobeit ſtehenden Staat, mit eigener Sprache, und größtentheils ver 
a en nichtzunirten, in ber Minderzahl ver griechiſch-unirten Kirche 
auge an. In Defterreidh find fie vie —— der füdlichen ſlaviſchen 

oͤllerſchaften, 1846 mit 1,6384, 134 Perſonen, ohne die Serbo⸗Kroa— 
ten. Nüdfichtlich ver leptern ſagt Hain (Statift. des Defterr. Kaiferft. 
1, 208): „Diefes Sprachgebiet ift wegen des allmäligen Ueberganges ber 
Dialecte nur unficher abzugrengen, und es wirb bier hauptſachlich nur 
megen ver Verfchievenheit ves Religionebefenntniffes ver Rroaten und 
Serben von dem Gebiete ver letzteren geſondert dargeftellt.“ Leber das 
Gebiet, welches die eigentlichen Serben inne haben, jagt Hain ebd.: 

Sie befigen ald Serben (oder Slavonier) Slavonien, und einen gros 
den Tpeil ver Vojvodſchaft und des Banates (ale Schofapen, Bun— 
jevagen ıc.), den größten Theil von Iſtrien nebft ven Infeln im Duars 
nero (ald Morlafften, Dalmaten, Raguſaner, Bockheienıc.); 
außerdem haufweiſe erfreut in Ungarn. Im 3. 1846 zählte man Sers 
ben in der Vojvorfhaft und im Banat 402,890, beionders in den Diftr. 
Ruma und Illof, fonft gertheilt, auf 136 öflerr, OM.; in Dalmatien 
395,273; in ver Militärgrenge 339,176, auf 232 öfterr OM.; in Stavos 
nien 224,180, auf 135 öflerr. OM.; in Iftrien und auf ven Quarnero⸗ 
Infeln 134,445; in Ungarn 69,170; im Heer ohngefähr 19,000, = 
1,534,134 Perſonen.“ 

Serbenten, Df. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Billkallen, 
M. bei Schillehnen, I. an der Siefuppe, die hier vie ruffiiherolnifche 

Serbeg, it Srbip. [®renze bildet; 55 Ew. 

Serbien, türf. SerfsFilajetti, Syrb, ein Fürſtenthum mit ums 
abhängige: Verwaltung und Molfsvertretung, Skuptihina genannt, 
unter Türfifcher —2* zwiſchen 42° 52° bis 440 55* N. und 1606 
bis 20° 25° O., nad agert arbt’t Berechnung 997.96 geogr. AM.; 
grenzt N. an bie öfter. Militärgrenge, und jwar weſtlich an Syrmien, 
davon durch die Save vom Einfluß des weſtlichen Grenifuffes Drin bis 

u ihrer Münbung in vie Donau bei Belgrad, und von bier oftwärts u. 
üboflmärts durch die Donau bie zum Ginfluß des öftlihen Grenzfluſſes 
Timok geſchieden. Im W, macht vie Grenze gegen Botnien gröften- 
theils der Drin, wie im D. gegen vie Kleine Walachei u. Bulgarien zum 
großen Theil ver Timok und füplicher auf eine furge Strede die bulgaris 
ſche Morama. Im S. arenzt es an Albanien und Numelien. Das Land 
iR gebirgig durch die Gebirge Zer, Wlaſchik, Medweknik, Ofeugla, 
Kablar, Brussnif, Seumwobor, Rotlenik, Glevifj, Mossna, Rtanj, Go— 
lubinje, Mitrofch ıc. mit ber rn Lay Donau, der auch in nörbs 
licher Richtung die Flüffe zuftrömen, Der beveutenpfle Fluß im Sande 
it die Morama, die im S. durch Zufammenfluf ver Serbiſchen Morama 
von W. her und der bulgarifchen Morama von SD. her entfieht und in 
die Donau in zwei Armen bei Semenpria ıc. fließt. W. davon fließen 
die Rolubara und Tamnava in die Save, Der beträchtlichſte ber Zuflüffe 
der Serbifchen Morama ift der Ibar. Das Sand mit feinen Öebirgen, 
Thälern ıc. ift reich an Wald (Gichen), Weine und fruchtbarem Boten, 
aber wenig angebaut, und ſchwach beuölfert mit 1834: 667,866; 1841: 
B16,744; 1846: 899,678; 1850: 937,666; 1854: 985,000; 1861: 
1,098,281 Em. in 2117 Städten une Dörfern, (1854) getheilt in bie 
Hauptflabt Belgrad, 14,600 Gw.; u. die Kreife: Belgrap, 52,200 Gw. 
und 121 Ortich.; Waljemo, 71,000 m. und 195 Ortich.; Sabac, 64,650 
Gm. und 115 Ortfch.; Krajna, 59,050 Em. und 79 Ortfcd.; Jagodinag, 
54,300 Ew. und 145 Ortfch.; Aleffinag, 28,150 Ew. und 82 Ortidı.; 
&urguforacg, 40,550 Gw. und 107 Ortid.; Kengajene , 74,700 m. 
und 173 Ortfeb.; Kruſchewaz, 63,000 Ew. und 266 Drti.; Vodrina, 
39,200 Ew. und 59 DOrtich.; PBozaremaz, 113,700 Ew. und 181 Ortich.; 
Rutnif, 41,650 Ew. u. 114 DOrtih.; Sementria (Semenderewo), 48,450 
Gm, und 54 Ortfch.; Caczak (Tſchatſchak), 49,600 Em, und 59 Ortſch.; 
Uzice (Ulöhige), 83,000 Ew. und 195 Ortich.; Gupria (Tſchupt la), 46,000 
Gm. und 96 Ortich.; Grnariefa (Irmarela), 42,000 Ew. und 45 Ortſch. 
Die Bevölkerung beftand 1861 aus 955,000 Serben, 120,000 Roma⸗ 
nen, 20,000 Zigeunern, 1800 fpanifchen Juden, und böchitens 2000 
Deurfchen. Das Klima des Landes if im Winter Fälter, ald man nad 
feiner Erplage erwarten follte, aber der Sommer ift heif. Die Er⸗ 
jeugniffe des Sandes find viel Mais und Weizen, weniger Roggen, 
Flache, Hanf, Tabad, Baumwolle. Der Wein könnte bei rechter Pflege 
viel befler fein. Trog vieler Weide ift das Rindvieh gering; dagegen gibt 
es viel Schweineu. Ziegen, Mineralien u. Erze a Kupfer, Blei ıc.) 
merben noch wenig aufgebeutet, ergeben jedoch eine Staatseinnahme (im 
Budget 1856/57 64,200 Thlr. (1 = 2 #.). Von Inpuftrie iſt micht vie 
Meoe. Die geringen Bebürfniffe des Volkes werben durch Ginfuhr bes 
friedigt. In der Staatsverwaltung beginnt das Rechnungsjahr mit dem 
1,.Mov. Der Handelsverkehr war 
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Sinfuhe Ausfuhr Durchfuhr 
aus Deflerreich 1857 9,337,000 12,504,000  3,919,000 Arc. 
1859/60 37,476,511 43,141,236  17,084,120 Biafter 
aus ver Türkei 1857 6,033,000  4,345,000  1,234,000 Arc#. 
1859/60 16,087,246 19,387,519  2,394,669 Biafter 
aus der Walachei 1857 55,000 313,000 11,000 Aires. 
1859/60 1,026.518 1,081,741 —  Miafter. 


Der Staat ift ver Pforte triburpflichtiq, und dieſer Tribut wird in 
der Staatsautgabe von 1856/57 mit 106,153%, Thlr, (1 Thlr. = 2 Bl. 
Gomv.=:M.) angegeben. Die Wahl des Fürften unterliegt ver Beflätigung 
(berat) des Sultans, und die Erblichteit ver Fürftenwurbe ift bis jegt im 
Prineip nicht zugeftanden. Die jegt regierende Fürftenfamtlie Obrenos 
vic gelangte mit Milos Todorovie Obrenovie I., als regierengem Für— 
flen von Serbien April 1815, aber anerfannt durch Bolfsacte 1817 und 
1827 zur Herrichaft, und wurde als erblicher Fürſt vom Sultan nach 
dem Frieden von Aprianopel (1829) am 3. (19.) Auquft 1830 (7. Rebjul- 
Evel 1246) beftätigt; er refignirte jevod auf die Kürftenwürte am 1. 
(13.) Juni 1839, wurbe aber als erblicher Aürft durch Meichluf ver 
Stuptiebina am 11. (23.) Dec. 1858 wieder eingeſetzt. Nach feinem Tode 
1560, 26, Sept, folgte ihm fein Sohn Michael III. Milos Obrenovic, 
und wurde durch Berat der Hohen Bforte 1860, 7. Oft. beftätigt. Die 
Regierung verwaltet das Minifterium unter einem Miniſter⸗Präſidenten, 
deifen Titel „Brevftannit”, d. b. Stellvertreter des Fürſten, 1862 vurd 
Geſet aufgehoben iſt. Die übrigen Diinifter find der der Juftig, des Ins 
nern, der Finanzen u. des Kultus, des Kriegs u. der Öffentlichen Bauten. 
Ferner beſteht cın Senat unter einem Präfiventen, als höchſtes Gericht 
ver Gaffationshof; für die griehiihsorthonore Kirche ein Grzbiihof u. 
Metropolitan, nebft drei Bılchöfen zu Negotina, Ugice und Sabac. Die 
Skuptſchina beſteht aus 120 Abgeordneten (je 1 auf 2000) ver Steuers 
pflichrigen (nah einem neuen Geſetz 1860 im Juli). Die Hohe Pforte 
hatte das Beſatzungsrecht in den ſechs Feſtungen Belgran, Feth⸗ Iblain, 
Schabac, Semendria, Sokol und Uſchitza, bat aber durch den „Vertrag 
von Konſtantinopel“ 1862, 7, Sept, daſſelbe für die beiden legten Orte 
aufgegeben. Hauptſtadt des Landes ift Belgrad, aber Ei des Fürften 
und der Negierung (Minifterium) Krufbenag, mo auch ein Gymna⸗ 
flum beficht. Außerdem gibt es NiormalsBrimärichulen in ven Kreide 
Hauptorten. — Im Staatsbaushalt vom 1. Nov. 1556 bis 3. Dft. 
1557 alten Stils wird bie @innahme beredinet nach Tbalern (1 = 2 
Rl.): Rovfs und Grundſteuer SM ,400; Zollimter 216,660%/, ; Boften u. 
Telegraphen 16,136'4; Bergmwerfe 64,200; Gerichtetaren 23,333)/,; 
Domänen, Pachten 25,500; Interefien für ausgelichene Gapitalıen 
14,000; Vor, Zigeuner-Breuer, Gteuer der Berjaren (unverchelichte 
Männer), KanzleirTaren rc. 84,395, = 1,336,631Y, Thlr,; — die Aus« 
aabe ebenfo berechnet: Tribut an vie Pforte 106,159%/,; dem Patriars 
Ken in Konſtantinopel 409'/,25 Fürſtliche Givillifte 85,714'4,; Senat 
53,614; Minifterium des Heufern 30,554; Juſtizminiſterium 142,766; 
Kultusminifterium 88,751; Binanzminifterium 211,5759/,,; Minifte 
rium des Innern 847,030*Y/,, (und davon 172,000 für das Militar) Thir. 
— Nach dem officiellen Hauehalt⸗Satz für 1863 in Biaflerm berechnet: 
2'/, = 0,55 Gent) war die Ginnahme von: Staatseigentbum (Zehn⸗ 
ten und Natwrallfeiftungen, 20,000; Pachtgelder ıc., 200,000; Kapitals 
Intereffen, 50,000; Staatsbruderei, 150,000; Poſt, 150,000; Telegranh, 
100,000; andere Finfünfte 210,000) 940,000; Zoll, 2,4100,000; Eteuer, 
12,159,833; Zaren, 780,000; außerordentliche Ginnahmen (Zinien, 
Strafgelver x.), 2,100,000; außerordentliche Kopifteuer (pr. Kopf 
2 Dircaten), 11,450,000, = 29,829,833 Biafter; — die Ausgabe für: 
Civilliſte, 1,200,000; Tribut am die Pforte, 1,273,844; dem Varriarchen 
von Ronftantinopel, 4909; NationalsVerfammlung, 30,000; Gtaatss 
rath, 513,768; dem Minifters'Bräfidenten, 60U0; —— einer An⸗ 
leihe von 30,000 Deſterr. Ducaten, 672,000; Benfionen, 184,200; ums 
vorbergefchene Ausgaben, 1,055,364; Sekretariat des Fürften, 14,400; 
Gontrolfe, 245,496; Minifterium ver Juftig, 2,838,412; des Kultus une 
Unterrichts, 1,102,544; des Aeußern, 057,404; des Innern, 5,361,059; 
der Finanzen, 2,550,330; des Kriegs, 10,000,000 ; der öffentl. Arbeiten, 
869,472, = 29,2720,333 Biafter, aljo 600,000 Piafter Ueberſchuũ. Bis⸗ 
ber gab es eine Staatsſchuld nicht. — Das Heer befteht aus der Linie 
und vem 1861 im September von der Volkäverſammlung beichloffenen 
Voltsheerr. Gritere beſteht aus 2 Bat, Fufvolf, 2 Komp. Jägern, 2 
Eacad. Meiterei, 5 Batterien Wrtillerie (davon 1 Bergrärtillerie), 1 
Gomp. Pioniere u. Bontonnierd; das Andere befteht aus 100,000 Diann 
in fpie 5 Gummanpos zu Sabac, Karanovar, Zafear, Pozorevac und 
Kraguievae. Wilad, Jakschitsch, Statistique de Serbie. Belgrade 
1856 ff. Zu bemerfen find die Ueberreite alter römifcher ıc. Baumerfe; 
vgl. F.Miklosich, Monumenta Serbica. Vien. 1858, 8.; 5. Xas 
nig, Die römifchen Bunde in Serbien. Wien, 1561; ebd. Serbiens 
byzantinifhbe Monumente. Wien, Staatsor. 1862. j 

Zerbien, eine Woimorihaft mit dem Temefer Banat, ein Grenz⸗ 
land und Verwaltungsgebiet an ver Donau, wo ſich diefelbe gegen SO. 
wentet und bie Theiss und die Save aufnimmt, und wurde bei der neuen 
Staatseinrichtung 1851 aus dem jühlichen Theil von Ungarn, und zwar 
aus den Sefpanfchaften Bacs-Boprugb (f. viefen Art.), 26 
Temesvar, Torontal, und den beiden Diftriften Ruman. Illok 
der Gſpſch. Syrmien gebilvet, und im die neuen Difrifte Groß— 
Bectkeret (Sipſch. Torontal), Lugos (Gſpſch. Kraffo), Neufah 
(mit dem öfll. und füol, Theil ver Gſpſch. —— und den beiden 
ſyrmiſchen Diſtrikten), Temesvar (die chemal. Temefer Gſpich. mebft 
der Stadt Temedvar), Zombor (mit dem weſil. Theil ber Gſpich. Bart: 
Bodrogah) aetheilt. Dieies Gebiet umfaht 521.12 öfterreich. oder 544.51 
aeoar. AM., und 1846: 1,126,221; 1857: 1,547,545 Gw., mit einem 
Örenzumfange von 160.5 öfterr. Min,, und zwar gegen Ungarn 65 Dilm,, 
gegen Siebenbürgen 6.5 Min,, gegen die Militärgrenge 74.5 Min. 
genen Kroatien und Slavonien 11.5 Min, Die Bevölkerung beſteht nach 
der 1846 gegebenen ———— 416,930 Walachen, 402,590 Serben, 
351,730 Deutſchen, 232,730 Diagvaren, 26,560 Slowalen, 23,00 Bul⸗ 
garen, 16,270 Juden, 12,000 Zigeunern, 7120 Ruthenen, 3000 Kroaten 
und 2960 Griechen. Die Deutihen und Magyaren haben viele 
Bezirke und Ortſchaften entweder ausſchließlich over gemiſcht innerhalb 
ded Webiers der Serben inne. Die Eintheilung diefes Gebiets it 1802 
wieber aufgehoben u, beffen Verbindung als Gomitate Baca⸗Bodrogh 
(mit Neuſatz und 3ombor), Krafjjo (mit Zugos), Temes, To: 
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| rontal(mit Becsferef) mit Ungarn bergeftellt, ausgenommen die zu 
!Syrmien gebörigen Theile; die ebenfalls wiener mit Kroatien⸗S lavo⸗ 
I nien vereinigt ſlud. 

Serbifchsbanatifches Militärs@Gommandeo, gu Deiterreih 
gebörig, ein Örenzeiflriet, der aus den Bezirfen des Peterwarpeiner Ne: 
giments, des GzaififtensBataillons, des Deutiche, des Illyriſch⸗ und des 
Homanens Regiments befteht, mit 244.00 öfterr. = 255.10 geogr. OM. 
un» 338,154 Ew. (nad Hain); jegt dagegen (nad U. Ficker, im Berer⸗ 
mann’s Miteheil. 1562, S. 9) ift die @intbeilung: Veterwardeiner Res 
giment (mit ver Stadt Beterwarbein) 56.4433 geogr. OM.; Deutſch⸗ 
Banater Negiment (mit der Stadt Bancova); Serbiſch-Bangater Res 
giment (mit ver Stadt Weissfirdhen); Nomanens Banater Regiment 
und Titeler BataillondgsBezirf, 16.7239 OM. 

Serbig, 1) Df. in Altenburg; 285 Gm. 2) Merziwice, Dr. in 
Böhmen, Rr. Eger, Bes. Teplig, bei Moolau; 150 &.; Wetreiver, Obſt⸗ 
und Hopfenbau, Jägerei; in ver Nähe Braunfohlengruben. 3) Df. in 
Breusen, Sacien, Rabz. Merieburg, Ar. Deligich, bei Brehna; Pi Gm. 

Serbocy, Serboczi, Birpf. in lingarn, Difte, Kaſchau, Grid. 
Beregbsllgosca, bei Alſo⸗Verechke, an ver Grenze von Balizien ; 170 @.; 
viel Tannenwalvdung, Sägem.; Fertigung von Holsgefähen. 

Serboje, Serbellen, Serbaj, Df. in Siebenbürgen, Kr. Karld: 
u Zaranv), bei Körös:-Banva. 

Sercen, Birdf. in Venedig, Pruv. Belluno, Diftr, und bei Feltre; 
4 Kirchen und 1 Rapelle. 

Zercha, Di. in Preußen, Schieflen, Rabı Liegnitz, Kr, und M. bei 
Börlig, r. an der Yaufiger Neiffe: 311 @w.; Pr 

Serchio, Blu in Italien auf der Weſtſeite; eneflebt in Modena in 
den Apenninen, bei Oepedaletto, fliehe gegen S., durch Totrana, und in 
das mittelläne. Dieer, N. von ver Münpung des Arno; Yauflänge ohn⸗ 

Serca, |. Serf (Sarf). [aefibr 20 St. 

Serbiana, Df, auf ver Infel Sarbinien, Brov. u. Diftr. Gagliari; 


Gm. 

Serboba, Nebenfluß ves Khoper [., in Rußlanı, &uv. Saratom; 
entſteht im Kr. Vetrowsk, bei Borlfogl; fließt anfangs SW., dann 
NW,, und mündet bei Aleranpromfa, 

@&erdobol, Zerbovala, St. in Finnland, Gub. und NO. von 
Son, an ber Morpfpige des Ladoga⸗Sees; 61% 42° 10 NM. 25° 
2?’ nt = 

Serdoböß, Kreisſt. in Ruhland, Sun, und NW. von Saratom, am 
Serdoba, in ſehr fruchtbarer Gegend; 1942: 3258 Gw.; Ackerbau, 
Vieh zucht. ¶Derewacj. 

Serdocka-⸗Wola, Pfrdf. im Deflerr, Galizien, Kr. Lemberg, bei 

Sered, I) Df. in Ungarn, Diſtr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Stuhlweiſſen⸗ 
bura. BI. Sereden u. Sierev. [3alosce, am Sererb. 

Serebec, griech. Krchof im Deflerr. Galizien, Kr. Iloczow, bei 

Sereden, Sered, grieh. Vfrof. in Siebenbürgen, Kr. Rlaujens 
bura (Gſpſch. Krasjna), bei Somlyo; 670 (&w. 

Serebne, j. Sjereonpe. [am Saan. 

Serednia: Wied, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Yisto, 

Seredmica, Pirdf, im Defterr. Saligien, Kr. Sanok, bei Uſtrzyti. 

Serednie, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Stry, bei Kalusz, am 
Sinfa, 2) Males, Df, ebd., Kr. Sanof, bei Ufrzyli. 3) Wielker, 
Pifrdf. ebv., bei Kisfo, am Tarnawla. 

Berebnye, f. Sjereonpe. [Iezierna. 

Seredpnce, grieb. Krchof. im Defterr. Saligien, Kr. Tarnopol, bei 

Seregelbaza, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Giſen⸗ 
bura, bei Süns, am Giuöngnös; 90 Gm. 

Seregellves, ref. und kath. Birdf. in Ungarn, Difte. Perrb:Dfen, 
Gſpſch. u. bei Stuhlmweiffenburg ; 26500 Gw.; Kaftell mit Bart; Märkte, 
Waſſerm., Aclerbau, Weide. [burg ; 80 Gm. 

Seregelvuhaza, Di. in Ungarn, Dir. Devenburg, Gſpich. Eiſen⸗ 

Sereguano, Bier. in Tirol, Kr, und bei Trient. 

Seregno, Birof. in der Lombardei, Prov. Milano, Difte. Dionza, 
bei Defio; 6367 E.; 2 Kirchen, 5 Rap., Baumımollzeugfabrif; Meiereien 
1277 Schlacht gwiichen ven Torrianern und Visconti'd, wodurch leptere 
die Herrihaft im Herzogthum Mailand erwarben. 

Seregowsf, Zercegomstoi-Zjolow, Sawod, Flck in Ruflamp, 
Sur. Wologva, Kr. Uſtiſyſoljak, am Wym; 1849: 1052 Gw.; ſchr er= 
giebige Saline, Steinarbeiten, Sägemüblen, Barfenbau. 

Sereilhaec, Di. in Frankreich, Dep. Hautes Dienne, Arr. u. WUES, 
bei Limoges; 2132 Ew. 

Serese, St. in Bolen, Guv. Auguflowo, N. von Seuny; 2500 Gw. 

Serell, Scherl, Scherel, grieh, Pfrvf. in Siebenbürgen, Kr. 
Rarlsburg (Gipſch. Hunvad); 200 Gm, 

Serem, Fld. in Portugal, Brov. Beira, Bez. und ND, bei Aveiro, 
l. am Gonto und dem Ginfluß des Bouga; 280 Hir. 

Serena, 1) Dre in Illinois, Grfſch. Yafalle; 1850: 30 Em 29 
Esparagoiasbe:lasßerena, Ald. in Spanien, Brov. Bapajoy, Ber. 
Serena. 3) Billannevasdesla-Berena, Fld. ebd. Hauptort des Be 
irfs, an ber Suja; 1250 Gm. 4) ZalameasdeslasZerena, lt. ebb.; 
in der Nähe unbenupte Bleis und Silberminen, i 

Serenhem, Serinhem, Kormofa, St. in Brafilim, Brov. Ber: 
nambuco, 8° 34° S. 37°25°W,, auf einer Höhe I. an dem gleichnam. 
Bluß, der 30 Legoas weit von W. gegen D. durch eine fruchtbare Gegend 
und nachdem er ven Geribo aufgenommen im ven atlant. Ozeau flieht; 
1200 Gw.; Anbau von Zuckerrohr und Lebensmittel, 

Serent, ld. imfranfreih, Dep. Morbiban, Arr. und SW. von 
Ploermel; 2575 Em.;: in ver u. Kelstriftall. 

Sereres, ein Voll auf ver ABerfürte von Afrika, in Scenegambien, 
der Nähe des Grünen VBorgebirges, mit eigener Sprade, und ganz von 
dem Gebiet der Dhiolofs eingeichlofien. 

Seres, St. in der Guren. Türkei, Numsili (Rumelien), NO, von 
Salmifi und ND. von der Nordſpihe bes TafinossSee, I. vom Kara 
Su in einer großen, fruchtbaren und ſehr gefunden (bene mit vielen 
Dörfern; 30,000 Gw.; umgeben mit einer feften Diauer, Gig eines Bas 
fdsas und griech. Gezbiichofs, 10 Moicheen, mehrere griech. Kirchen, 
öffentlichen Bävern, ergiebigem Springbrunnen, Weberei in Baumwolle, 
Keinen, Wolle, Sertreiver, Baummwoll-, Taback⸗ u, Flachsbau, und flarte 
Ausfuhr von Baummolle un Tabad. - 

Sererb, 1) Nebenfluß der Donak [.; emtfcht in dem Kr. Bufomwina 
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Serey 


im Defterr. Galizien, an ber Ofifeite ber Karvathen, bei dem Dorf Vur⸗ 
fufen, fließt anfangs NO,, wendet ſich aber bald gegen SD., nimmt ben 
ebenfalls in ver Bufomina bei Banilla entflebenden Kleinen Sererb 
bei Tomeſchtie auf, Hieht bei der Stadt Sereih vorüber und in die Mols 
dan, mo der Lauf jaft fünlich ift, bis auf die furge Strede von dem Wins 
fluß des Bufeo r. und auf der Öhrenze zwiſchen ver Moldau und ber 
Walachei bis zur Mündung in die Donau zwifchen Bralla und Galacz. 
Die Lauflänge in ver Bukowina beträgt obnaefähr 15 Min., und übers 
baupt 75 Diln, Die bedentenderen Nebenflüffe find r. Sutihbawa, Mols 
dama, Bittriga, Tatlu, Trotus, Putna, Rymng, Rymnik, Aufeo; 1. 
Byrlat (Berlat) nnd Sogurli. 2) Et. im Deflerr. Saligien, Kr. Bufos 
mwina, nahe ver Erenze gegen die Moldau, r. am Streth, am der Straße 
von Czernowiee nad Surgama; 4500 Gw.; drei griechiſche Kirchen und 
Srmagoge, Bol. [brava; 60 Gm, 

Seren, Df. in Kärnten, Kr. und nabe bei Villach, im Walde Dos 

Gereysaur:Forges, Df. in Frankreich, Dep. Meurthe, Arr. Toul; 
Alabaflerbruch, Hochofen. (1371 Gm.; vorzüglich Geile. 

Serezin, Df. in Franfreih, Dev. Iſoͤre, Arr. LasTourrpu:Bin; 

Serf, &ct.=, it Servolo (&.»). 

Serfauto, Zerfo, ſ. Seriphos. 

Serfaus, Pirbf, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Lanbeng, am Inn. 

&erg, Ober: und Unter⸗, jerfir. Gemeinde in Tirol, Kr. Briren, 
bei Nieverrintel. 

Serga:-Ruend, Berg im Himalaya, in Gurmal, in Hinboflan ; 
22,609 engl. F. Meeresböhe bob ; 30% 59° 25°’ M. 76% 45° 20’ DO, 

Zergafi, Df. in Iſtrien, Ber. und nabe bei Gaposp’Iftria. 

Sergatfch, Kreisit. in Rupland, Gm, und SD. von Niſchnij⸗ 
Mowgorod, am gleichnam. Nebenfluß ver Pjoma; 1849: 3035 Ew. Der 
Rreis hatte 1851: 117,963 im. 

Sergeant, Drt in Bennivlvania, Grfſch. MeRean ; 1850: 172 Ew. 

Sergehuen, Ortſchaft und Gut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Nienerungfr., bei Heinrichewalde; 15 Ew. 452 6m 

Sergen, Df. in Breußen, Habs. Frankfurt, Kr. und bei Kortbus; 

Sergendorf, Serkendorf, kaihol. Di. in Baiern, Dberfranfen, 
Epgr. Lichtenfels; 110 Gm. Bibar, bei Telegp; 425 Gm. 

Serges, griech. Pirpf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſfch. 

Sergen, Di. im Schweizer 8. Waadt, Bez. Orbe ; 119 prot. Ew. 

Sergiewöf, St. in Rußland, Sun, Orenburg, Kr. u. WIDN, bei 
——— an ber Grenze des Guv. Simbirek, am Zuſammenfluß des 
Sof und Eurgut; 53° 56° 43°’ M. 48% 50° 20° D.; 1000 Ew.; 1703 ans 
gelegt; im der Nähe fchmefelige warme Quellen (774° Wärme) mit bes 
uchten Bädern, 

Seraljewsf, Fld. in Rußland, Guv. Samara; 1849: 1455 Em. 

SergiiewörijsPoffad, Hl. in Rußland, Guv. Mosfau; 1850: 
01 Gm. [1501 Gm. 

Sergiiewötoje-Bfelo, &t. in Rußland, Sum, Tula; 1860: 

Sergines, Flck in Branfreih, Dev. Vonne, Arr. u. N. von Sent; 
1337 Gw.; Wollgengweberei. 

Serginskoi, Niſchnij⸗ u. Werfhnois, 2 Ald. in Rußland, Guv. 
Perm, Kr. und NR. von Ufimsf, an der Serga; 3000 Ew. 

Sergipe, 1) ein Bluß in Brafilien, ben die Indianer Serigp 
nennen, und nach dem bie gleichnam. Brovinz benannt ift. Derfelbe 
liest in ven Gebirgen füblich gleichlaufend mit dem Rio⸗-Gotindiba, und 
vereinigt ſich 2 Legoas von ber Küfle entfernt links mit dem Jrapirang, 
auch Barrid genannt. Am Ginfluf des Baramopama Liegt vie 
Hauptflatt ver —* 2) eine kleine Küſten⸗Proving ebd., zwiſchen 
10° 30" bie 110 32° S., deren Küfte S. von dem yore Itaparoa gegen 
NND. genen 30 Legoas weit ſich erfiredt, und ſandig if mit gerfireuten, 
bemwalveten Hügeln, und wird M. durch ten Fluß Sad-franeitco von 
ter Prov. Alagdas, auch durch denſelben Klub RW. von der Prov. 
BDernambuco und SE. u. &. durch ven Zingu und der Küſte nahe durch 
bie Serrasp’Itaparva von der Brov. Bahia geſchieden, und hält 2800 
Diegoas oder 528 geogr. AM, Wläche mit 1839: 167,397 Ew., obne 
25,000 Inbianer, und 1856: 183,600 Ew. Der weſlliche Theil ift waſſer⸗ 
arm, unfruchtbar und traurig, der öftliche Theil tbeils fanbig, theils 
frucbtbar. Die höchſten Gebirge find im DO. Gurralinho, Itabaianna, 
Itavaroa und Bacatuba, im W. Negra und Tabanga; — bie beträdhts 
licheren Slüffe SadsFrankcifeo, Itapiranga orer Baza:Barris, Sergipe 
und Gotinbiba, bie fchiffbar find und eine Berbinbung ber Küfle mit vem 
Innern geftatten. An der NO®renze gibt ed mehrere fiſchreiche Seen 
mit vielem Waflergeflägel. Die Gebirge haben Kalfgeflein, Kriftall ıc. 
Die gewöhnlichen Frudtbäume find Mangueira, Saromjeira, Jaqueira, 
Gajueira, in ben Bergen Kaffeepflanyungen und im Niederlande Rafaos 
pflanzungen; andere Gewachſe vorzügliche Ivecacuanha, Banille im 
Ueberfluß, verfchievene Bärberpflangen ıc. Angebaut werden Zuderrobr, 
Maniol, Tabad, Reis, Arroz ıc.; überhaupt if Landbau der Haupt- 
betrieb. Außer ber Hauptflapt find bie Stäpte Gampo, Gapella, Divinas 
Paftora, Giancia, Itabaianinha, Itabaianna, Lagarto, Laranjeiras, 
Moruim, PVortosda:Bolba, Propiba, Rofario, Santastugia, Santos 
Amaro, Soccorro, Villanovasdpe-SantosIntonio, und außerdem 20 
Sleden (1838). 3) SergipesdelsRen, SadsChriftonad, Hauptſtadt 
der Pros. Sergipe in Brafilien, 5 Legoas von der Küfte, am Zufammens 
fluß der pre Ten mit dem Gergipe; 11° 10° 42° ©, 307 34° 0 W,; 
200 Ew. in ver Stadt und 9066 im Diftr. in ven beiden Ald. Saõ ⸗Chri⸗ 
florao und Socorro; 6 Kirchen, ein Rarmeliters und ein Franciſcaner⸗ 
Klofter, Regierumgspalaft, Hofpital, Lyceum, 2 Glementarihulen; am 
———— der Hafen, der durch Ausfuhr von Zucker, Taback, Rum ıc. 
belebt it. 4) Sergipesbos@oude, ift vie Stapt Franeiſeo (Gad:) 
in Brafilim, Brov. Babia. 51 f. Serigi. 

Sergitten, 1) Borw, in Preußen, Nabz. Königeberg, Kr. Fiſch⸗ 
haufen, bei Schugflen; 16 Em. 2) Df. ebr., Kr. Kabiau, bei Sell⸗— 
werben; 88 im, [dap; 98 Em. 

Sergubnen, Df. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. u. bei Gol⸗ 

Sergy, Gergy, Df. in Frankreich, Dep. Seine-Dife, Arr. u. SW. 
nabe bei Bonteife, r. an ver Dife; 1150 Em. 

®Seriana, Balz, cin ihönes, vom Serio burchfloffenes Thal im der 
Lombarvei, Vrov. Bergamo, das im N. durch jehr hohe Berge vom 
Beltlin geſchieden ift, und ich in ver Auspehnung von acht Stunden ohn⸗ 
— egen ©. zu einer Ebene erweitert, in welcher die Stadt Bers 
gamo liegt. 
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Sermarzomwfa 


Seriate, Pfroͤf. in der Lombarbei, Prov. und Diſtr. umb nahe bei 
Bergamo, I. am Serio; 2461 Gm.; 2 Ziegeleien, 2 Ralforennöfen. 

Seriem und Müblenftrih, Groß: und FRlein⸗Holumer Rott, 
Uddenhanfen, Bettenwarfen, Grofi: u. Klein-BBolum, Höfe in 
Hannover, Oſtfrieslaud, Lodr. Aurich, A. und bei Gfens; 405 Gm. 

Serifo, f. Seriphot. 

Gerifontaine, Di. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. Beamvais; 
Rupfers, Zink⸗ und Meſſingblechfabrik. 

Seriguae, 1) Ald. in Frankreich, Dev. Finiftöre, Arr, u. NO. von 
Ehäteaulin; 2100 Gw.; Märkte; Bleiminen in ver Nahe. 2) Df. ebv., 
Dep. Lot⸗Garonne, Are. und W. bei Agen; B10 Ew.; Märkte. 3) Df. 
ebd., Dev. Tarns@aronne, Arr. und SW. von Gaftel-Sarrazin; 1303 
Gw.: Märkte, 

®Serignan, 1) Fld, in Frankreich, Dep. Herault, Arr. und SD. bei 
Beziert, r. am Orb; 2147 Gw.; Kabr, für Branntwein n. Del. 2) Fld, 
chv,, Dep. Bauclufe, Arr. u, N. bei Orange, r. am Aigues; 1213 Em.; 
Getreide, Saffran, Dliven, Rotbwein, Seibenfpinnerei. 

Serigue, 1) Wir. in Franfreih, Dep. He®Bilaine, Arr. u. OND, 
von Rennes; Hochofen u. Gifengieherei. 2) Df. ebr., Dep. Vendoe, Arr. 
und NNAR, bei Kontenansle-@omte; 1100 Gm, 

Zeriany, Df. in Frankreich, Dep. Saone-Loire, Arr. und NN. 
von Louhans, in maldiger und fumpfiger Gegend; 410 Ew.; Märfte. 

Serignau, f. Sariguan. [enge von Ormuz : Kort. 

Serif, ©t. in Berfien, Brov. Kerman, in Mogeftan, an der Micers 

Zörilhae, Serillac, Di. in Arankreih, Dev. Gorrege, Arr. und 
DED. von Brives, am Fuß der Berge, wo der Moumon, ein Neben- 
fluß ver Dordogne, entficht; 2023 Gm. 

Serin, Wir. in Frankreich, Dep. Rböne, Arr. u. bei Evon; 1501 E. 

Serina, Pfrof. in ver Lombardei, Brov. und Difir. Bergamo, bei 
Zogno, am qleihnam. Fluf; 1447 Em.; Mieiereien. 

Serinagur, Srisnagara, d. h. Stadt des Ueberfluſſee, ebema⸗ 
lige Hauptflatt in Gurwal im nötdl. Hindoflan, 48 Min. ONO. von 
Hurbmwar, in einem Thal, am Alacananda, ber bei vollem Bett gegen 
250 Marne, bei nieprigem Wafler aber kaum 100 Marne breit it; 30% 
11’ 9. 78044’ O. Girm,; leidet viel durch Erdbeben. [753 Gm, 

Zerinhbamps, Df. in Belaien, Prov. Namur, Arr. Dinant: 1850: 

Seringapatam, 1) SrisRanga:Patana, St. in Myſore, in 
Hintoflan, WRWES, von Maprat, auf einer Infel des Covery; 120 25° 
29° 9, 749 21'937 D,., in 2412 &. Meeresböhe; 1500: 20,800; 1820: 
10,000, und jegt 12,744 Em.; in ungefunver Lage, auf dem Wellenpe ver 
Infel, mit einer Feſte ber eigentliben Statt, Vatang oder Gans 
Stadt, in der es Baläfte, eine große und ſehr reiche Pagode des Sris 
Ranga (Wiſchnu), einen 
gibt; daun vie ehemalige 


roßen Bazar, ein europälſches Hofpital ıc. 
efidenz des Hyder⸗ Ali und dann treffen im 
Kampf gegen bie Engländer 1799, 4. Mai gefallenen Schns Tippos 
Sarb Maufoleum in einem großen Garten. 2) Elizaberh:Rirf, ein 
großes Riff mit Untiefe im füpl. Großen Dean, 1820, 16, Mai entbedt ; 
nad Horsburgh (11. 668) 30° 5° &. 159 U’ O. Grw. 

Serinabauien, 1) Di. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Lippftadt, bei @rmwitten; 133 Gm. 2) Wir. ebd., Rybz. Düffel- 
dorf, Kr. Lennep, bei Lüttringbaufenz 30 Gm. 

Serinbem, f. Serenbem. 

Serinia, Äld. in Bosnien, Sandſchaf mb OSD. von Travnif und 
ANW. von BosnasSerai. {bei Avellino, am Sabbato ; 6462 Gw. 

Serino, St. in Neapel, Brov. Prineipatosulter., Difte. unv SD, 

Serio, Nebenfluß des Appa I[., in ver Lombardei, Prov. Bergamo, 
aus einem fleinen See an dem Grenzgebirge gegen Beltlin, fliefit durch 
das Thal Seriana und mündet bei Pirzigbettone, 

Seriphos, Serifo, Zerfo, Serpho, Berphanto, griech. Iniel 
in den GpHlaten, SED. von Thermia; 37% 15° 17° 9, 22° 15° 10” D,; 
der gleihnam. Ort auf ver SOKüſte mit 1000 Ew. und Hafınz ges 
biraig; Saffranbau, 

Seriſchnit, Fld. in Bulgarien, Saudſchak Sofia. 

Berjavinerz, Df, in Kroatien, Eſpſch. Agram, bei Vopoveczz 220 €, 

Serk, Sark, engliiche Inſel im Kanal, D. von Guernſey uud NW, 
von Ierfen; 49923 N. 441° W.; 2 engl. DOM. = 1400 Acres, mit 
(1841:) 785 Em. in 2 Krofpin. u. Ortichaft. NIB. nahe pabei die Heine 
Infel Berm, 1 engl. OM. = 500 Acres, und 38 Ew. in 1 Ortfcaft u, 
Krchſpliz Erzeugniſſe find Getreide, Hülfenfrücte, Gemüſe, Nepfel, 
Rinbvieh, Schafe, Käfe, Wollftrümpfe te. 

Serfa, 1) Särka, Df. in Sachen, Krdr. Baupen, A. Löbau, bei 
MWeiienberg: 1861: 182 Ew. 2) Df. ebb., Kror. Leipyig, A. Grimma, 

Serfars, ſ. Gircars. (bei Mugfchen; 1861: 40 Em. 

Serke, ref. Birpf. in Ungarn, Die, Kaſchau, Gſpſch. Sömör, bei 
Rima:Ejombath; 1000 Em.; Nderbau. 

Zerfenrode, Df. in Preußen, Weſtfalen, R 
Meſchede, SW. bei Gelohe u. D. bei Lenbaufen ; 31 

Sertholm, Infel im Meerbuſen von Riga. 

Berfi:Seral, St. im Türk, Aften, Raramanien, S, von Konieh, 

Serfowis, Df. in Sachſen, Kror, und A, und bei Dresven, an der 
Lößnig, r. unmeit der Elbe; 1861: 480 Em. 

Serlbach, Df. in Baiern, Oberfranfen, &pgr. und bei Borchbeim ; 

Ew (25 Ew 


80 
Serlbrunn, Bir, in Balern, Niederbaiern, Logr. Wegſcheid; 
Serle, 1) Pfrof. in ber Lombardei, Prov. u. Diftr. Brescia; 1676 @, 

2) Npucarna, eine Infel im Paunoru: (Bomotus) Archipel, 1797, 28. 

Mai entvedt, die Krufenfteen die böchfte Intel des ganzen Archipels 

nennt, indem fie außer ver Höhe auf ver NIB.- und SOSpitze au 

Höhen im Innern bat. Sie it ein Rorallen-Bau, und in NWXichtung 

71/2 engl. Din. lang bei 2'/, Mie. ver größten Breite; die SO Spige it 

18° 22° 30° 8, 136" 55° 3" O., ober nach Wilfes 18° 21° 10° ©, 1379 

4' 10° D, (Wilkes, American Explor. Exped. I. 315 ff.). 

Serles, Zahorzi, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Ludihz, bei Luf. 
Serley, Df. in Frankreich, Dep. Saönestoire, Arr, und N, von 

Loubans; 1175 Gm. 

Serling, Scherling, Zirling, arieh. Virti. in Siebenbürgen, 

Kr. Dees (Gſpſch. Doboka), bei Bienritz; 150 Em. 

Serm, Di. in Preußen, Rgbz. und Ar. Düffelvorf, bei Hüdingen; 

445 Gm, ‘ [roslam. 

Sermaczowka, Di, im Defterr. Saligien, Kr. Przemyel, bei Jas 


% Arnäberg, Kr. 
.5 Serichtätage, 


Sermaife 


Sermaife, Sermaifes, Fld. in Frankreich, Dep, Loiret, Arr. und 
M. von Birbiviers; 753 Gw.; Märkte. 

Sermaize, Fld. in Frankreich, Dep. Marne, Aer. und O. von 
Bitry⸗sle⸗Frangait, ND, bei Thieblemont, an ber Saulr und an ber 
Gifenbahn; 1825 Ew; falinifchseifenhaltige Miineralquellen, Hodöfen, 
Gifenbammer, rg 225 Gw. 

Sermano, Df. auf ver frangöf. Infel Corſtea, Arr. und O. von 

Sermatta, Infel im Sunda⸗Archipel, zwiſchen den Infeln Timor 
u. Timorslaout; 3° 10° ©, 126% 50° D.; obngefähr 8 St. von W. gegen 
O. lang, bei 2 St. Breite, SW, bei Tbiers; 1170 Ew. 

Sermentiffon, Df. in Franfreih, Dep. Pupsde:Döme, Arr. und 

Sermera, Gruppe von Felſenklivpen im Oman:Meer, an ver Wels 
fühte von Hinpoftan, UNW. von Mangalpre. 

Sermerieu, Df. in Frankreich, Dep. Iſere, Arr. und NMW. von 
La⸗Tour⸗du⸗ Bin, auf einer Horbebene; 1140 Ew, (Baremell, 

Sermeiaf, Infel an ver Süpfpige von Grönland, NE. vom Gap 

Sermibe, Fld. und Diftr. in ver Lombardei, Prov. und OOS. von 
Mantua, l.am Po; Kaflell, Bot, Serberei, Bärberei, 24 Waflerm., 
Meiereien. [Aleppo ; von Kurden u. Arabern bewohnt ; Moſchee. 

Sermin, Ort im Türf, Aften, Syrien, Paſchalil und SW. von 

Sermione, Piarrort u. Diftr. in der Lombartei, Prov. u. OOS 
von Breseia, auf einer Halbiniel im Garda⸗See (Lagosdi-@arba), Die 
nur mit einer fehr ſchmalen Landenge mit dem Feſtlande zufammenhängt ; 
717 Ew.; Bort, Hafen, warme Quelle; chemale ver Eig des roͤmiſchen 
Dichters Gatullus, von dem noch viele große Bauüberrefte ıc, zeugen, 

Sermoneta, Culmo, Elf. im Kirchenſtaat, Deleg. und ODE, von 
Brofinone, NW, von Piperno, auf einer ſchwer zugänglichen Höbe. 

Sermoper, Df. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. u. NW. von Bourg, 
NND. bei BontsvesBaur; 1204 Ew. . 

Sermutb, 1) Große, Df. in Sachen, Kror, Leipzig, A. Rochlitz, 
NNWB. bei Golvig, 1. nabe dem Zufammenfluß der Zmidauer und Areis 
berger Mulve; 1861: 236 Em.; Obftbau. 2) Kleines, Df. ebd., zwiſchen 
ben beiten genannten Blüffen nabe ibres Zufammenfluffes. 

Sernache, Fld. in Portugal, Prov. Beira, Bey. u. S. bei Golmbra, 

Sernaglia, Pirvf. in Venedig, Prov. Trevifo, Dir. und bei Vals 
bobbiadena, in ver Ebene, am Arabofo. 

Sernaf, 1) Govechf, Df. in Krain, Ar. Laibach, bei Sairach. 
2) Di. ebv,, Kr. Neuftäptel, bei Sct.sMarein, 

Sernancelche, Aid. in Bortugal, Prov. VBeira, Bez. und N. von 
Trancofo ; 800 Ew.; fees Schloß, Golleniat, Waiſenhaus, Hofpital. 

Sernan, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. und bei Ehren⸗ 
haufen; 315 Gm. [Dieheting, I. unweit ver Donau. 

Sernes, it Cjernetz, Ticherneg in ver Kleinen Walachei, Bes. 

Serneus, Df. im Schweiger K. &raubünden, Bez. Ober-Lantquart, 
im Wrättigau; 314 prot. und 6 fath. Gm, 

Sernft, ein Nebenfluß der Einth r., im SD, des Schweiger X. Gla⸗ 
rus, in dem danach benannten Thal, das durchſchnittlich nur eine Viertels 
flunde breit ift. Die Deffnung iſt eine 1 Stunde lange Schlucht pwiſchen 
tem Ganeſtock und Käffis. In pemfelben liegen Engi, Matt und Glm, 
das höchſte Dorf des Kanton, und weiter aufwärts das Mineralbab 
Wichlen; böher aufwärts vom Jaz-Schlund führt nahe dem Gletſcher 
des Hausftods der gefährliche und 6540 F. hohe Banirers Pa über die 
Grenze von Graubünden nach Banir, und vom Elm aus ebenfalls nach 
Graubünden der Alimfer over Segnes Paß vorüber am Tichingel. Bon 
diefem Berge abmärts find Nebenthäler rechts das Unter-Thal, Krauch⸗ 
und Müble-Tphal. 1185 Em. 

Serniano, Df. in der Lombarbei, Prev. und Diftr. Gremona; 

Sernin, Bet.s, St. in Franfreih, Dep. Aveyron, Arr. u. WWS. 
von Ect.sAffrique, an der Rance; 1910 Ew. j 

ernio, Pfarrort in der Lombardei, Prov, u. bei Sontrio, Diftr, 

Tirano, I. an ver Addaz 536 Gm, 

Serno, Df. in Anhalt-Bernburg, A, Goswig; 300 Ew. 

Sernovarz, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Navnagora ; 
0 Ew. (@udenmwalve, bei Jüterbogt; 181 Gm, 

Sernow, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Jüterbogk⸗ 

&erutbeim, f. Sarntbeim. 

Seroa, ift Serou, 

Serod, St. in Polen, &uv. Plod, r. am Einfluß bes Bug in bie 
Narem; 1040 Em, [r. an ver Zwitter. 

Seroczyn, St. in Polen, Guv. Lublin, Kr. u. WBES, von Siedler, 

Seronlafindtaja, St. in Rußland, Guv. Aftrafhan, r. an ver 

Serohi, f. Saraman. (Wolga. 

Serofomla, St. in Bolen, &uv. Lublin, Ar.u. WBE. bei Radzyn. 

Grass, Df. in ver Lombardei, Prov. Aleffanvria, Difir. Acqqui; 
601 k 

Seron, 1) Fld. in Spanien, Prov. und N. von Almeria, W. hei 
Purchena, am Buß des gleihnam. Berges, x. am Almanzor, in frucht⸗ 
barer Gegendz 6300 Gw.;. Gifenmine, Nlabafterbrudh. 2) ld. ebo,, 
Brov. u. SSD. von Eoria, in einem Thal, r, am Nagima, der in den 
Zalon fließt; 825 Gm, [Valiano. 

Serone, FIlck. im Kirchenſtaat, Bez. und DO, von Nom, NO, bei 

Seronge, Scheregunge, großer Ort in Malmwa, in Hinpoftan, 
DON. von Upjein, in einer hoben, fruchtbaren Ebene mit gemäßigten 
Klima, wo «# im Winter zwar friert, aber ver Sonnenfchein das Eis 
wieder thaut; 24° 5’ M. 77° 41° D, Grmw.; Bazar und große, feſte Kara⸗ 
wanierat. 

Seroos kerke, 1) Df. auf ver nieverländ. Infel Schoumen, Prov, 
Zeeland; 1830: 290 Ew. 2) Df. ebd., auf ver Infel Walcheren, Prov. 
Zerlanp; 1840: 907 Em, 

Seropilly, Drt in Karnatic, in Hindoſtan, ©. bei Niellore. 

ZBeror, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Brimiero. fomice, 

Seroslawice, Df. im Defterr. Galizien, Sr. Bochnia, bei Niepos 

&Serowig, 1) Jeromicz, Berownicze, St. in Böhmen, Kr. Bubs 
weis, Bez. Borzatel; 1900 Ew.; Biarrkirdie, altes Schloß mit Kapelle, 
Brauerei, Branntweinbrennerei, Wollfpinnfabrif, Mabl- u. Sägemüble. 
2) Birdf. in Mähren, Kr. Brünn; 120 Gm. 3 Men-, Df. ebv., Bea. 
3naim, bei Pırmig; 550 Em 

Serpa, 1) Meine St. in Brafilien, Prov. Bara, I. vom Amazonens 
Bluß, anf einer Infel zwifchen dem Zufammenfluf des Urubu u. Aniba; 
von chriſtlichen Intianern bewohnt, vie Kakao, Saljaparilha, Kaffee 
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Taback ıc. bauen. 2) Fld. in Portugal, Prov. Alemtejo, Ba. u. ODE, 
von Beja und SEP. von Dioura, auf einem Berge, I. vom Guadiana; 
4590 Gw.; befeftigt; 2 Kirchen, Latein. Schule, Hoſpiz, Hofvital; bes 
trächtlicher Handel mit Spanien: fruchtbare Gegend, und reihen Fei⸗ 
gen und Oliven; unweit der Wafferfall ver Guadiang Salto:destobas. 

Serpallen, Df. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Preu: 
ſiſch⸗Gylauz 117 Em, 

Serpeisf, St, in Rußland, Eur. Raluaa, Kr. unv WEN. von 
Meſchtſchowel, an ber Serpeifa; 1000 Ew.; Mübhlfeinbrud, und Hans 
del mit Müblfteinen. 

Serpent, Heine Infel im Antillens Meer in ver Gruppe der 
JunafernsInfeln, am Oftente von BortosRico; 18° 25’ M. 67% 55’ W. 

Serpenten, &ut in Preußen, Rabz. und Kr. und bei Gumbinnen; 
95 Gm. [Staitgirren; 54 Gw. 

Serpentien, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Nieberungfr., bei 

Serpentienen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, 
bei Meblamifchlen ; 77 Ew. 

Serpentera, Infel an ber SOKüſte ver Infel Sarbinien; 399 10° 
N. 7° 18° 30" D.; dabei NND. vie Infel KleinsGerpentera. 

&erpho, Berphanto, f. Seriphos, j 

Serpien, Zelpien, Df, in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei 
Glbing; 272 Ew. [bra, r. am Geira; 330 Sfr. 

Serpins, Fld, in Bortugal, Prov. Beira, Ba, und D. von Golms 

Serpuchow, Kreis. in Rußland, Gun. und SSW. von Moskau, 
an ver Mara u. Serpeifa; 540 54° 55° N. 350 5° 59° D.; 1850: 11,196 
Gw.; ein großer Marktplag, alte Kathedrale, 17 anvere Kirchen, Tuch⸗ 
Baummollzengs u. Segeltuchfabriken, Gerbereien, Handel mit Getreide, 
Vieh, Leder, Seife, Honig, Wache. Der Kreis hatte 1851: 93,689 Gm. 

Serpur, Drt in dem Nizam-Staat Berar, in Hindoflan, NND. 
von Hapdersabap; 259 40’ N. 550 2' D. Erw.; 5000 Gm. 

Serques, Df. in Frankreich, Dep. PassderGalais, Arr. u. NN. 
bei &ct.»Dmer; 1050 Gw. 

Serqueur, 1) Df. in Frankreich, Dep. Haute-Marne, Arr. u. ND. 
von Langres; 1285 Gw. 2) Df. ebd. Dep. Seinesinfer., Atr. u. SSO. 
von Neufchätel, N. bei Borges, am Urfprung ver Gpte; 480 Ew.z Thon 
für Töpferei, Fayence und Porzellan. 

Serr, I) Df. und Thal (Wari) in Demen, in Arabien, O. von Gas 
naa, Das 6 Stunden lange Thal bat viel Dörfer und Weiler und if 
reih an Brunnen, die zur Bemäfferung der Aecker für Weizen, Gerſte, 
Klee u. Wein —— werben, deren Frucht nach Sanaa zu Markt geführt 
wird, wie von den Juden, die in beſondern Weilern wohnen, ihre Toͤpfer⸗ 
waaren. 2) &t. ebd., in Nedéejd, in einem Thal des Salma-Gebirges. 

Serra, 1) Di. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 2., Diftr. Montes 
feone; 6963 Ew. 2) Df. in Sarbinien, Prov. und Diftr. Genova; 
2321 Em. 3) .beis@onti, Df. in ver Pro, und Diſtr. Ancona, in 
Italien; 2140 Gm, 4) ⸗di⸗Aiello, Df. in Neapel, Prov. Galabria« 
eiter., Dir. und bei Paola; 558 Ew. 5) eine der TenimbersInfeln, W. 
bei der Infel Timorlaut. 6) Las, Serrasdi:Scopamene, Df. auf ver 
franzöf. Infel Gorfica, Arr. und NO. von Sartene; 7241 Em. T)f. 
Gonceigadsdba-&erra, 

Serrababu, St. in Fuladu, in Senegambien. t 

Serracapriola, ld. in Neapel, Brov. Gapitanata, Dir. und 
NW. von San-Gevero; 41° 48° 14’ N. 12% 49° 10 D,; 5124 Gm.; 
5 Kirchen, Hofpital, Hofpig. 

Serracines, ld. in Spanien, Prov. und W. von ®uadalajara, 
in der Ebene von Alcalasperhenares, r, am Torote; 140 Ew. 

Serracoltes, find die Seramoullis. % 

SerrasdasBucna, Eld. in Brafllien, Prov. Sad PebrosbosRios 
Grande, Diftr. Pelotas. 

SerrasdasPiebabe, Gebirge in Brafilien, Prov. Minase@eraes, 
Difr. Caheté; auf dem hoben Gipfel eine Ebene mit einer Kirche, und 
fehr weiter Fernſicht. . 

SerrasdasItaiz, Ortſch. in Brafilien, Prov. Parabiba, bei Sad: 
—— (MaiasBranca); Maie⸗ und Zuckerrohrbau, Zucer⸗ und Rum⸗ 

ereitung. 

Serra⸗di⸗Faleo, Ald. in Sicilien, Prov. und Difr. und ZB. bei 
Galtanifetta, auf einem Berge ; 6275 Ew.; Echwefelgrube. 

Serrabdilla, Las, Fld. in Spanien, Prov. und N. von Gaceres und 
S. von Plaſenzia, r. vom Tietar; 2350 Ew.; Weberei grober Wolls 
jeuge und Leinwand. 

Serrasdi-Banto:-Stefano-del:Bosco, St. in Neapel, Prov. 
Galabria:ulter. 2., Diftr. und SD. bei Dionteleone; 5000 Emw.; gegen 
Ende des 11. Jahrh. durch Roger Buiscard gegründet, aber 1783 durch 
Erdbeben völlia jerflört, 

Serra⸗die Scopamene, f. Serra 2, 

Serrasdo-Martins, Flck. in Brafilien, Prov. Rio⸗Grande⸗do⸗ 
Norte, Difte. Porto:Alegre, 

Serrasbo:Megro, Behirge in Brafilien, Brov. Maranbasd, Difr. 
Chavada, zmwifchen den Flüſſen Mearim u, Brajehu, von N. gegen SW. 
gerichtet. [Prov. Babia; foll Kupfer enthalten, 

Serra:bo:Baulifta, Serrasba:Muribeca, &ebirge in Brafilien, 

Serrasdo:Penitente, Gebirge in Brafilien, Prov. Piauhi, une 
ein Zweig ber SerrasdasDlangabeira, Brov. Bahia. , 

—— Sid, in Brafilien, Brov. Ceara, in der Serra⸗ 
dos Pereira. 

Serra-bo8:Orgäos, 1) Bebirgeng (Gorbilheira) in Brafilien, 
Prov. RiordesJaneiro, Sad-Paulo u. Santa-Gatharina, und tur den 
Flußñ Barabiba in ver Prov. Sad Paulo, ven Barahibuna in ver Pror. 
RiosdesJaneiro von dem Gebirgezuge Mantiqueira geſchieden. Gr be⸗ 
hebt aus den Sebirgen (Serras) Bangu, Gubatad, Fatac, Ilhas®rante, 
Jererino, Macacu, Orgäos, Tejuco, und Zweige weiter weſtwärts bit 
GHili und Peru. 2) Serrasdoss, Zweig des gleihnam. Gebirgezuges, 
Prov. RiosverJaneiro, 12 Legoas von der Nitherobi entfernt, ung von 
den GorbilbeiraspossNanores durch den Alu Macacu geſchieden. 

Gersangis, Df. auf der frangöf. Inſel Gorfica, Arr. um S. bei 
Gorte; 915 m. 

Serra⸗Grande, das hoͤchſte Gebirge ter Prov. Geara in Brafilien, 
auf der Grenze gegen die Prov. Varahlba und Rio⸗Grande⸗do⸗Norte. 
Darin entftchen viele Flüſſe. Krafom. 

Serrahn, Pfrof. in Medlenburg Schwerin, Amt Golpberg, bei 
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Serrain, Gt. mit Hafen auf ver Küfle von Arabien, Hırtjas, ©. 
von Dieffa. [ver Stura; 1340 Gm. 

Berralunga, Df. in Sarbinien, Prov. und W. bei Gafale, I, an 

Zerramanna, Df. und Diftr. auf der Inſel Sarpinien, ron. und 
AN, von Gagliari, [, des Mannu, in einer fruchtbaren bene; 2908 €. 

Serrasmejzana, ld. in Neapel, Prev. Brincipatosciter., Difr. 
und W. von Il Ballo; 621 Gw. 

Serrasmonacesca, Äld. in Neavel, Prov. Abruggosciter., Diflr. 
u. ESW. von Ghieti, SD. bei Monanrello, I. am Alento ; 1505 Om.; 2 
Kirchen, Hofpital. [bei Jamaica; 14° 25° 2.820 25 D, 

Zerraua, Perlen-Inſel, Heine Infel im Antillen-Meer, SSW. 

Terra-Negra, 1) Gebirge in Brafilien, Brov. Minasseraes, 
Ber. Baracatu; if eine Fortſezung des Gebirges Ganafira, und bat 
Giien-Minen; es entflehen darin mehrere ag > in denen et Diamanten 
und anbere Gpelfteine gibt. 2) Alk. ebd. Prov. Sad- Paulo, Diftr. 
Mogi⸗ Mirim. 

Serraniasdbe:Cuenga, das weit auégedehnte Bergland auf dem 
boͤchſten Theil des Plateaus von Neu⸗Caſtilien, von 15 bis WW geogr. 
Min, Durchmeſſer, pas die Waſſer ſcheide zwiſchen ven Flüſſen Tojo unb 
Gbro, jo wie pen Küftenflüffen von Balencia bilvet, und in ven böchſten 
Sivfeln die Höhe von faft 5000 Fuß erreicht. Auf ven Karten wird es 
gewöhnlich als ein Gebirgsftod bezeichnet, mas es jedoch nicht it, Tons 
dern eine hohe, von vielen Thälern durchfurchte Hochfläche, von Bergs 
fetten durchzögen. Die beveutenpften Berggipfel ſtehen am Oftranve, 
wie ver Muela⸗de⸗ San⸗Juan, an 4400 8. hoch. An veflen Abbängen 
entfichen ver Tajo, Iucar, Gabriel, Zuria. Die aeognoftiiche Beichaffen: 
beit ift noch wenig befannt. Die &ipfel wie vie Abbänge find mit Nadels 
holz bewaldet, und zmar mit Kiefern (Pinus Lar., Pinus Pinaster alt., 
Piuus halep. Mill.) und dazwiſchen Wachholdergeſträuch, als Urwald. 
Auch foll es in ver Serrania viel Gifen und Rupfer geben (Willlomm, 
Wanderungen 2, 191 fj.). 

Zerranilla, Gruppe von Gilanden und Felſenklivpen im Antiflens 
Meer, SW, von Iamaica; Oftende 15% 45° 20° 9, 82% 117 20° WB. 
22 St. von WD, gegen SW, lang und an 12 St. breit. 

Zerranillos, Alf. in Spanien, Prov. unv SSW, von Maprip, 
DODS, bei Gafarrubios, in einer fruchtbaren Gbene: 250 $,; Sparteries 
fledbterei. [von Leece; Ar 10 55 M. 160 12 O. 

Serrand, Flck. in Neapel, Prov. Terrarti:Dtranto, Difr. u. SO. 

Zerra:Betrona, Ald. in Italien (Rirchenftaat), Prov. und SW. 
von Diacerata: 1926 Em. 

Zerrara, Di. in Neapel, auf ver Infel Iſchia; 1759 Em. 

Serra:ZamEbirico, Fld. im Kirchenftaar, Deleg. und EN. 
von Macerata, I. am Gino. 

Berraftretta, Ad. in Neapel, Brov. Galabriazulter. 2., Diftr. u. 
AND. bei Nieaftro, r. am Lonnato in einem tiefen Thal; 3050 Gw.; 7 
Kirchen ; Brüche von marmoräbnlien Rallfteinbreecie. 

Berrat, 1) RasselsMunchicar, Gap der Rüfte von Tunis, am 
mittellänpifchen Meer, SW. von Biferte; 377 11 0! N. 48* BD. 
Man bat vie Gap für vie nördlichſte Spige von Afrika gehalten; in— 
deſſen if Died das Gap Blanc 3, 2) 5. Montferrat. 

Serrata, Fld. in Neapel, Vrov. Galabriasulter. 1,, Diſtt. u. NO. 
von Palmi, am Auf einet Berges; Del Gw. BSloree. 

Terra⸗Talhada, Kid. in Brafilien, Brov. Pernambuco, Diſtr. 

Zerratella, Fich in Evanien, Brov, und NND, von Gaftellonspes 
la⸗Plana, BUS. von Periscola; 350 Gm. [1450 Gw.; Gipsbruc, 

Zerraval, Di. in Sardinien, Prov. Genua, SD. von Annecy; 

Serravalle, 1) Bfrof. in der Lombardei, Prov. Mantova (Man— 
tua), Diftr. und bei Oftiglia, am Po; Meiereien. 2) Kld. in Sardinien, 
Brov. Aleſſandria, Dir. und SSD. hei Novi, I. an ver Scrivia; 
2859 Gm. 3) Df. ebd. Prov. Alejlanpria, Diftr. Aiti; 562 Ew. 4) Di. 
ebo., Bros. Guneo, Difir. Alba; 692 Gm. 5) Di. in Tirol, Kr. Trient, 
Bez. und bei Roperedo. 6) Seranalle, Ald. in Toscana, Prov, Fis 
renze, SW. bei Pittoja; 5467 Gw. 7) Df. in ven Marfen (Italien), 
Vrev. Macerata, Diftr. Gamerino; 2774 Gm, 9) Df. in ver Emilia 
(Stalien), Drov, und Diſtr. Boloana: 2557 Ew. 9 St, und Difir, in 
ne Vrov. u. N. von Treviſo, NW. nahe bei Gcrera, am Meshie, 
einem Nebenfluß der Livenza; 5500 Gm.; Bilheoifig, Kathedrale, vie 
fchone SansAuguftosKirche, 15 andere Kirchen, Kapellen ıc., Volt, Ho⸗ 
foital, Fabr. für Tu, Filzkaphen, Papier ıc., Seivenraupenzucdt. 10) 
:Bi-Befia, Df. in Sarpinien, Brov. Novara, Diſtr. Biella, ODE, bei 
Grmacuore, r. an Schia; 1007 Gm. [vorzüglicher Marmorbrud. 

Serravesza, Df. in Movena, Bror. und Difir. Lucca; 8025 Gw.; 

Serre, 1) @ebirge in Brafilien, Prov. Diaranbas, zwiſchen Balcas 
und Paſtes Bons; Niederlage der Aufftindifchen 1540, 19. Scpreimber. 
2) Nebenflus eines Arms ver Diſe I., in Frankreich; entflebt im Den. 
Ardennes, Arr. Rocrovp, SD. von Rumigno, durchflleüt dann das Den. 
Aisne, und mündet ND. bei Lasfere; 20 St. Sauflänge. 3) Serred, 
St. ebv., Dev. Hautes Alpes Arr, un? SW. von Gap und NW. von 
Sifteron ; 1018 Em.; Fabr. für Hüte, Leinwand ıc.; Werbereien, Depars 
temental· Aaumſchule; in der Umgegend grausblauer, weiß und ſchwarz 

eaderter Marmor, 4) Pas, Ad. in Neapel, Brov. Brineipatosciter., 

ifr. um SSD. bei Gampagna, r. am Galore; 2722 6w, 5) Yes 
Grand», Ale. in Frankreich, Den. Dröme, Arr. un AND, von Bas 
lence, N. von Romans, auf einem Berge, r. an der Saloure; 1650 Gm.; 
Zuchmeberei, Hochöfen, Stahl» und Gijenhämmer, Fabrik für Aderbaus 


uge. 
rrejon, Bld. in Spanien, Prov. und ND, von Gacered, SSD. 
von Dlajencia, r. vom Tajo; 790 Gw.z Weberei von groben Wollzeugen 
und Seinwanb. (nahe bei Befangun; 450 Gm.; Markte. 
Serresled-Sapind, Di. in Kranfreih, Dep. Doubs, Arr, und W, 
Serrenti, Df. auf ver Infel Sarpinien, Prov. u. Difte. u. MW. 
von Gagliari und SEW, von Jili; 2133 Em. } 
Serrere, Las, ergiebige Giienmine in Branfreich, Dep. Ariege, Are. 
um S. von 8. von Foir und SSW, von Gabanes, in den Poremien, 
am Fuũ bes gleichnam. Die. 
erresd, 1) Df. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. und SEM. von 
ir; 1529 Gw.; Stahl» und Giienhammer. 2) Df. in Württemberg, 
edarfr., ON. Maulbronn; 239 Ew. 3) 1, Serre3, 
Serreft, Bauerfchaft in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und NO, bei 
Sälid; 72 Gm. 
gellmann, nrptlopänie. 
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Zerrev, Sieraje, Schiraz, St. in Bolen, Guv. Auguſtowo, Kr. 
und SD. von Seiny; 54% 12° 50" N, 210 28° 5° D.; 2000 Gm. 

Serrfeld, Serfeld, ev. Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Aichaffens 
bura, Yegr. und SD. von Konigshofen, in ven Hafbergen; 150 Gm. 

Serrieres, 1) Kl. in Frankreich, Dev. Ardeche, Arr. une M. von 
Tournon, r. an ver Nhone; 4915 Gmw.; Hampel mir Wein und Bauholz. 
2) Di. ebb,, Dev. Savoıe (f. den Art. Sarpinien), Arr, Chamberö, 
NM, bei Nuffieur, I. an ver Nbone; 1116 Ew. 3) Di. im Schweiner 
K. und nahe bei Neuenburg (Meufchärel), mit der Stadt cine Gemeinde 
bildend, am See; VBapierm., Ouincalleriefabr., Gifens und Kupferbims 
ner, Drahtzüsc. 4) sdesBriord, Di. in Frankreich, Dep, Ain, Arr. u. 
WIN, von Bellen; 530 Gw.; Märkte, [burg; 620 Gm. 

Zerrig, kath. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Saars 

Zerrin, es, j. Serain, $es, 

Zerris, Ort in Babar, in Hinpoflan, NO. von Rotatgur. 

SZerrito, Jaguarad, Et. in Brafilien, Prov. SaösBeprospos 
Rio⸗Graude, zwiſchen dein Fluß Jaguarad und dem Mirim-Sec; 3000 
Gw.; Yanobau, Hanvel. 

Zerro, 1) St. in Brafilien, Brov. Minas-Geraes, NND, von 
Duros'Breto; 18° 207 &,; 4000 G.; Anbau von Juderrobr, Neit, Lebens 
mittel; Diamanten u. andere Edelfteine; vorzügliches Solo. 2) sFrio, 
Vebirge und Dezirf ebd.; ein Zweig der Sebirgsfette Mantiqueira. 

Zerrongherina, Df. in Italien (in ven Marken), Vrev. u, Diflr, 
Pefaro; 1899 Gm. line; 750 Gw.; Gifenmine. 

Sers, Di. in Kranfreih, Dep. Charente, Arr. u. SD. von Angous 

Zersale, Flck. in Neapel, Prov. Kalabriasulter. 2., Difte. u. VD. 
von Gantazaro, auf einem Berge; 3600 Gm.; 3 Kirchen. 

Serdheim, Pirdf, in Württemberg, Nedarfr., OA. Vaihingen, an 
der Eiſenbahn; 1107 m. 

Sershof, Wir. in Württemberg, Iagfllr., ON. Künzelsau ; 30 Gw. 

Zert, Serd, Zöört, Sört, Sarit, Soraith, Zairt, Iſerd, 
St. im nörbl. Rurdeftan, Vaſchalik und Sandſchak une D. von Diarbefr 
und D. von Bitlie, auf einer welligen Hochebene in 2580 parif. F. Mee⸗ 
rethöbe, von hoben Bergen und mit ®ärten an ven Bergabbängen und 
Höben umgeben; 38% 2° 40” N. 41° 34° 7” D, Grwez 5000 Gm. (Kurs 

en, Mohammeraner, Arinenier uno armentiche, chaldaiſche, neftorianis 
he Ghriflen) ; Serail, Kaftell, Saramwanierai, drei kleine Mofcheen, eine 
Merrefie, armeniiche Kirche, Bäder; viele in Belfen gehauene Gifternen 
mit friſchem Quellwaſſer, Landbau, befonvers von Korn (Ritter nach 
Neiicher, Afien 11), [®oltap, bei Szitfehmen; 77 Gm. 

Sertegaen, Sertecken, Di. in Preuiien, Rgbz. Gumbinnen, fr. 

Sertig, ein wielens und alpenreiches Thal, faft mitten im —— 
K. Braubünnen, Bez. Ober-Landquart, das im ©. an den Gletſcher 
Scabetta ſtößt und gegen NMW. geöffnet ift ın das Thal des Bluffes 
tanpmwailer. 

Servais, Sct.s, 1) Di. in Belgien, Brov. u. Arr. Namur; 1850: 
1113 Gw.; Baummollzeugweberei, VBorzellanfabrit. 2) Df. in Frank⸗ 
reich, Dep. Aisne, Arr. u WIEN. von Laon, S. bei Lasfere; 470 Gw. 

Zervan, Sct.:, 1) St. in Frankreich, Dep. Ille-Vilaine, Arr. und 
nabe bei Ect.:Malo, und davon nur durch einen breiten Kanal geſchie— 
den, r. an der Münsung der Nance in ven atlantiichen Oyean; 1846: 
9636: 1856: 12,502 Em,; Handelss, Fiſcher⸗ und Kriegs-Hafen; breite 
Straßen, gutgebante Hiuler; Sig eines MarineGommiflare, Gollege, 
Kabrifen für Taue, Etifftawiebad, Bifchernege, Del, Tabadpfeifen ıc.; 
Serbereien, Brauereien, Bucheruckereiz Schiffbau, Schiffsrüfung fur 
Rifherei se; Schifffahrt, Handel; Mineralquellen. 1841 Batte ver Ort 
„2 Schiffe mit 8139 —— 1556 100 Schiffe mit 13,185 T. 
2 DEM, Der. Morbiban, Arr. und W. von Ploörmel, r, am Duft; 
1250 Gm. 

Zervance, Fl. in Frankreich, Dep. Haute-Sasne, Arr, Ar NO. 
von Lure, NO. bei Mielifey, am Dignon; 2670 Em.; Braunfohlengrus 
ben, Eiſenmine; Baummollweberet, vorzügliche Räfe und Butter, 

Zervant, I) Df. in Kranfreih, Der. Bupspe-Döme, Arr. u. MW. 
von Riom, NND. bei Menat; 2100 6m. 2) Zet.=, Df. ebd., Dep. 
Morbiban, Arr. und IB. bei Bloörmel; 1242 Ew. 

Servas, Di. ın Äranfreich, Dep. Gard, Arr. und ND, bei Alais, 
am But eines Berges; 160 Gm.; eine bituminöje Duelle, vie Naphta 
ausmirft. 

Servel, Df. in Franfreih, Dep. KöteteturMort, Arr. un NW. 
nahe bei Sannion, r. am Guer; 1000 Gw.; Hanpel mit Hanf. 

Serverette, Bld. in Brankreic, Dep. Lozöre, Arr. und NND, von 
Marvejols, am Zuſammenfluß des Trueyre mit dem Mezere; 954 Em.; 
Fabrif für Wollzeuge, Serberei und Vergamentfabrik. 

Serves, Serva-Burum, Gap ver Küfle ver Gurop. Türkei, Nums 
iti, Sanbſchak Kirksfiliiha, am Schwarzen Meer, N. bei Medeab; 41° 
BI d M. 250 460 40 O. 

Servi, griechiſche Inſel an ver Süpfüfte von Morea, im Golf von 
Mararhonifi (Rolokwihia); 369 23° N, 20% 35° O.z 2St. von SD. gegen 
NM, lang une gegen 1 ©t., breit, 

Servia, Zerfidiche, St. in ver Gurop. Türfei, Rumeili, Sand- 
ſchat u. SO. von Wonaftir, r. am Inofbesfarasfu; bedeutender Marft 
im Sommer, 

Zervian, ©t. in Aranfreib, Dev. Herauft, Arr. und NO. von 
Böziera; 1856: 2224 Gm.; Weins, Dlivens und Mandelbau. 

Servieres, 1) Ald. in Aranfreih, Dep. Gorröge, Arr. u. SD. von 
Tulle, 1 an der Dorpoane; 1556: 1300 Gw.; Heines geiftlibes Seminar. 
2) Df. ebd. Der. Hautes-Alves, Arr. und ODS. bei Briangon, am 
Urfprung ver Durance; 9m Gm.; Ludweberei, Gerberei. 3) Df. ebo., 
Dep. Zogere, Arr, und WB. bei Mende; 560 Gw.; Markt, Wolle 
jeunmeberei. 

Servidssen:Bal, Di. in Aranfreih, Dep. Aue, Arr. un SD. 
von Garcafforne, W. bei Lasöraffe; 160 Ew.; Markt für Schafe, 
Schweine und Adergersibe. j * 

ServianvriessNaville, Df. in Frankreich, Dep. Moſelle, Arr. u. 
ODE, von Meg; 500 Gw.; Steinbruch. 323 Gw. 

Serville, Df. in Belgien, Brov. Namur, Are. Pbilippeville; 1850: 

Servillen, Serwillen, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Raflenburg, bei Drengfurth ; 129 Gm. 

Servilly, Di. in Rranfreich, Der. Alier, Arr. und NW, bei Las 
Paliffe, am Fuß einer Berget in inmpfiner Gegend; 325 Gm.; 3 Markte. 
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Servin, Df. in Frankreich, Dey. Doubs, Arr. u. SO. von Baumes 
le8: Dames; 360 @.; in der Umgegend am Auf des höhlenvollen Berges 
Grande Kucer ift auf einer Hochebene ver Heine runde See Grand⸗Saj 
von Relien umgeben und mit einer ſchwimmenden Iniel. 

Servion, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey. Oron; 351 prot. Gm. 

Bervistje, Df, in der Defterreih. Serbiſch⸗ Banat. Militärgrenge, 
loriiches Regiment, bei Garanfebes, am Schet; 52 Gm. 

Servo, Ufrof, in Benepig, Prov. Belluno, Diftr. u. bei Fonzateo; 
5 Kirchen, Steuereinnahme. 

Servolo, Sans, 1) Df. in Mrien, Ber. Gaposp’Iftria, ? St. von 
Trieh; Schlofruine auf einem Felſen ın mehr ala 1000 Auf Meereshöhe 
mit weiter Nusficht, und in ber Nahe eine Grotte, vie nach ver Sage im 
Beginn nes Ghriftentbums ver Aufenthaltsort eines hriftlihen Einfied⸗ 
lers war, deſſen Andenken noh am 24, Mai in der Grotte gefeiert wirb 
(Ifrien, 1863, 212 ff.). 2) ebemal. BenevietinersKlofter, feit 17:33 ber 
Barmberzigen Brüper, in ven Lagunen nabe bei Venedig, mit Kirche und 
einem HSoſpital für Verwundete und männliche Wahnfinnige. 

Servon, Df. in Franfreich, Dep. Ile: Bilaine, Arr. und O. von 
Rennes, r. an der Bilaine; 1856: 1126 Ew.; Markt. j 

Servoz, Di. in Earpinien (Aranfreich), Savoien, NRD, nabe bei 


Sct.eerpais, r. an ber Arve; 425 Ew; in ven naben Bergen Schiefer, | 2 


Marmor, reiche filberbaltige Bleilager ıc. ‚ 

Serwattu-Infeln find auf ven engliichen Karten bie Infeln im 
aftatifchen ſüdöſtlichen Dzean, wiſchen der Infel Timor W. und ven 
Tenimber:Inieln mit der —* Timorlaut D., und S. von ven Banda⸗ 
Injeln. Auf ver Karte ver nieberlänpiichen Befikungen von Bons Derfels 
den van Hinterftein wird die geſammte Infelmenge in dieſer Gegend ofls 
märts bis Neu⸗ Guinea und mit den BandasInieln auiammengefaht ale 
„Zuid-wester en Zuid-ooster eilanden”, und durch ibre Erdlage als 
„boͤchſt wichtig für Seeverfehr und Givilifation” bezeichnet (Temminck, 
L'inde archipelagique 3, 302 ff.). Dazu gehört vie Inſel Wetter (Wetta), 
die Damma⸗ Inſeln ꝛtc. [Iejierna. 

Serwirn, gried, Krchof. im Deiterr. Galizien, Ar. Zloczow, bei 

Sermwit, Serweſt, Krchof. in Preußen, Rgbz. Botsram, Kr. Ans 
germünpe, bei Ghorin, an einem See; 281 Gm. 

Sern, 1) Df. in Franfreich, Dep. Ardennes, Are, u. N, bei Rethel; 
1030 dw. 2) 168: Mezieres, Df. ebd. Dep. Nisne, Arr. u. SO. von 
Sct.sQDuentin, I. an einem Arm der Dife; 1180 E.; Hopfenbau, Flachs— 
feinnfabrif, Aderbau, 

Sefa, Fld. in Spanien, Prov. und SED. von Huesca; 615 Em.; 

Seichellen, f. Seychellen. 

Seschow, Zeschow, Di. in Mähren, Kr. und bei Olmüh. 

Seichwis, Df. in Preußen, Sclefien, Rgby. und Kr. Breslau, bei 
3obten; 286 (im. 

Selena, Fld. in Spanien, Prov. u. SSD. von Mapriv, auf einer 
Ebene mit falpetrigem Boren rechts am Jurama; 1200 E.; Salzauelle, 

Sefia, Nebenfluf des Bo l., in Sarbinien; entſteht am SOubhange 
des MontesRofa, flieht gegen SSD., obnaefähr 35 St., nimmt viele 
Meine Flüffe, 3. B. Seflera, Gervo auf, und mündet D. von Gafal in 
zwei Armen. [Angabe 60% 17 20’ N. 25° 59° 28° O. 

Seöfaer, f. Seislär; 60% 2’ 7’, 26% 124 D,, nad anderer 

SesPärden, ſchwediſche Iniel im bottnifchen Meerbufen, Norbots 
ten; 65944’ M. 21723’ D, 3212 Em, 

Ses kinan, Krebſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfih. Waterfore; 

Seölad, Seftlig, Brezi, Krchof. in Böhmen, Kr. Pilien, Be. 
Tuſchkau, bei Bernharz; 45 Gm. 

Seslawel, Ses lawec, Seslawee, Seslawky, Df. in Böhmen, 
Kr. Pardubitz, Ber, Chrudim, bei Ghraft; 350 E.; Waſſerm., Jägerei. 

Ses liee, Zeslis, f. Getlip. 

Schma, Ald. in Spanien, Brov. und SW. von Pamplona, S. bei 
Eftella; 1150 Gw.; Mangel an Trinkwaſſer. 

Sefona, Pfrof. in ver Lombardei, Prov. Milano, Diſtr. Galla⸗ 
rate, bei Somma; 407 Gm. 

Seöpenrod, Di. in Naffau, A, Walmerop: 63 fath. Em. 

Sea, 1) St. in Neapel, Brov. Terraspisfavoro, Difir. und von 
Gasta; 19,013 Ew.; Biſchofſid, ſchöne Kathedrale, 5 Kirchen, Hofpital, 
Hoſpiz für Waiſen; bedeutende wöchentliche Märkte; altrömiſche Ueber— 
reſte von einem Theater, Gircus, Bävern, Waſſerleitungen ıc. Die Stadt 
ift ein uralter Ort der Ausoni Aurunei und biefi bei den Nömern Suessa 
Aurunea. 2) Df. im Schweizer K. Teifin, Ber. und WB. von Lauit (Rus 
gano); #21 fathol, Gw. 3) »@ilento, Ald. in Neapel, Prov. Brincis 
patoseiter., Dir. und WEN. von Il Vallo; 3427 Gm. 

Seffame, Df. in Italien (Sarpinien), Prov. Nleffantria, Diftr. 
Mcaui; 563 Em. [90 Ew.; Bo, 

Seſſanga, Df. in ver Deflerr. Srfih. Görz, Hrſch. S chmarzenegg; 

Seſſano, Df. in Italien (Neapel), Prov. Molife, Dir, Ifernia; 
2416 Em, Ani; 1017 Em, 

Seſſant, Df. in Italien (Sarbinien), Brev. Aleſſandria, Diftr. 

Seſſan, Df. in England, Grfſch. Mork, ——— 440 Em. 

Seſſenbach, Dr. in Naffau, A. Selters; 150 kath. Gm, 

Seffenhaufen, 1) Df, ın Naffau, Amt Seltere; 545 fatbol, Em. 
2) Df. in Preußen, Ngbz. Goblenz, Kr. Neumieb, bei Asbach; 157 Em. 
3) Ortichaft ebd., Rabz. Köln, Ar. und bei Gummerebach; 27 Em. 

Seffenheim, Di. in Äranfreih, Dep. BassXbin, Arr. und WIND, 
von Strasbourg, NO. bei Bifhmiller, I, an ver Zorn; 1060 Gm. 

Seifenreuth, ev. Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Culmbach, 
unmeit des Uriprungs des Lauberbaches; 100 Gm. 

Sefferaffe, Ceſſeras, Df. in Franfreib, Dep. Herault, Arr. und 
&. von Sct.sPonssde-Thomieres, NNW. bei Dlonzac; 560 Em. 

Sehlah, 1) St. und Logr. in Baiern, Oberfranfen, NND, von 
Bamberg, SW. von Goburg, I. an ver Rodach, in 810 F. Meereshöhe; 
700 Gw.; kath. Pfarrfirche, Kapelle, Sqr., Voſt, Hofpital, Waflerm., 
bereutender Obfls und Setreivebau; SD. nabe das Schloß Geheré— 
bera. 2). Seslad. bei Gummerebach; 130 Ew.; Boft. 

Sehmar, Nieder, Wir. in Preußen, Rabr. Köln, Kr, un SD. 

Seht, Zifto, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Stenico. 

Seftelin, f. Zeftelin. 

Seſterbach, Wir. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Cochem, bei 
Kaiierseih; 45 Ew (Beiftrig. 

Sefterfche, Sefterfceheborf, Df, in Steiermarf, Kr, Marburg, bei 


Setne 


Seftewis, Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Borna, bei a 
1861: 128 Em. [Sepolcro; 2385 Ew. 

Seftino, Df. in Toscana, Prov. u. Diftr. Arco, ND. bei Sans 

Seito, 1) Bld. in ver Lombarbei, Prov, und Diftr. Gremona, bei 
Viszigbettone; 2309 Ew.; Meiereien. 2) Df, ebvr., Prov. Milano, 
Diftr. Lodi, bei Borgbetto; 156 Em. 3) Fld. in Neapel, Brov. Terras 
di⸗Lavoro, Diſtr. und? WEN. von Bierimonte, SED, bei Venafro; 
419 25° 127 N. 110449’ D,.; 625 Ew. 4) Df. ebr., Vrov. Moliſe, 
Diftr. Ifernia, bei Penatro; 1851 Em. 5) Seſtu, Df. auf der Infel 
Sarpinien, N. bei Cagliari, in einer fruchtbaren Ebene; 1575 Gm. 
6) Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Blegaio. 7) Fld. in Toscana, Prov. 
und AN, von Bloreny; 10,754 Ew.; Tuchfabr. 8) Bfrpf. in Denevig, 
Prov. Upine (Ariaul), Diftr. Sans Bito, am Reghena; Landhäuſer. 9) 
»@alende, St. in der Lombarbei, Brov. Milano, Diftr. Ballarate, 
NW. bei Somma, I. am Ausfluß des Teifin (Tieino) aus dem Lagos 
Maggiore; 2817 E.; Meiereien, Waſſermühlen, Kabr. für Tu, las, 
Steueramt, Volt; Meiner Hafen, Hanvel. 10) -Ban-Giovanni, Di. 
in Italien (®ombarvei), Brov. Milano, Difir. Monza; 3951 Gm. 11) 
sUllteriano, Df. ebo., Diftr. Dielegnano ; 650 Em. 

Seſtola, Flck. in Modena, Diftr. Parullo, ©. bei Monteruali; 
598 


98 Gm. 

Seſtos, Fluß auf der Pfefferküſte in Guineg auf der Weftfüfle von 
Afrika; münder bei Menna in ven atlantiſchen Ozean; vor der Müns 
vuma ecäbelicee Riffe. 

efto-Ban-Giovanni, Seſto⸗di⸗Monza, Pfrkf. in der Soms 
bardei, Prov. Milano, Diftr. und bei Monza, am Lambro; 3951 Em.; 
Meiereien. [lano, bei Melegnano ; 650 im.; Meiereien, 

Seftosüllteriano, Pirpf, in per Lombarbei, Pror. und Diſtr. Mis 

Seftra, 1) Nebenfluß nes Dubna I., in Rußland; entfteht im Sun. 
Mostwa, Kr. Klin, bei Sopunoweo; flient in pas Guv. Twer, wo er in 
den Dubna münvet, 1 Stunde von veffen Ginfluß in vie Wolga. Dur 
einen Ranal wird derſelbe mit ver Boljihajas (Broßen«) Iſtra, einem 
Nebenfluß der Mosfwa, verbunten. 2) Fluß ebv., auf der Grenze des 
uw. Set.» Petersburg und des Sun. Wiborg; fließt gegen ©. und bei 
Seftrabef in ven Meerbufen von Finnland. 

Scftrabet, Ald. in Rußland, Guv. und Kr. und NW. bei Exct.« 
Veteräburg, an ver Mündung des Seſtra (2.); 1450 Gmw.; Gemehrfabrif, 
Anterichmiene. 

Seftrandfa:Bass, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Laaf; 60 Em. 

Seftraun, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Selyan, bei Ghlum. 

Seſtres, 1) Großer, St. auf ver Piefferfüfe in &uinea, auf ver 
Merküfe von Afrika, NIE. vom Gap Palmas, 2) Hleins, Zetras 
Krub, St. ebd. NW. von Groß⸗Seſtres. 

Seftri, 1) sbisfevante, St. in Sarpinien, Pros. Genova, Diftr, 
um SED, von Gbiavari, auf einer Halbinfel im Golf von Genua; 
8184 Gm.; auf der Sanpipige ein Kaftell; gute Rhede, Küftenfchifffahrt: 
Parmorbrüde. 2) sdis®onente, Fid. ebb., W. bei Senua, am Golf; 
5088 Ew.; Alabafterbrüde. 

Seftrica, Bid. in Spanien, Prov. un NND, von Galatayın, I. 
am Salon; 1220 @w.; Töpferei, Delmühlen, Rnopffabrit. . 

Seſtronowitz, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Reichenberg, bei 
Jentſchowitz. 

Seſtruga, Infel mit gleichnam. Stadt im abriat. Meer in Dalmas 
tien, Kr. und Diftr. Zara; 44° 10° 45° 9. 190 37’ 51 O. 

Seſtu, f. Gefto. 

Sesdzladen, Di. und Gut in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Ar. Ins 
flerburg, SB. bei Kraupiichken, r. am Infter ; 260 und 125 Ew. 

Sesztine, Scheftina, Pfrpf. in Kroatien, Gipfh. und nahe bei 
Agram; Kaftell, j 

Se-tang, Huf in Birma; mündet in ven Golf von Martaban. 

Setarab, Satarab, Drt in Benpsjanur, in Hindoſtan, ©. von 
PBunab, auf einem fleilen, ſchwer augänglichen Felſen. 

Setchn, Df. in England, Sr. orfolf; 200 Ew. 

f — Df. in Böhmen, Ar. Pilfen, Be. Wolin, bei Maler 
nis; 130 a 

—— Df. in Dalmatien, Kr. Raguſa, Diſtr. Slano. 

Setejomwice, it Schetejomig. 5 

Sete Lagoas, eine Gegend im Gebirge (Serra) * in der 
Prov. Mato⸗Grofſſo in Braſilien mit fieben tiefen Seen, vie in ein Thal 
abfliefen und ver Urſprung des Baragual, im 130 30'&,. 59 6° W. fine. 

Setenilsdeslad: Bodegas, Ald. in Spanien, Brov. und OND, 
von Gapir, N. bei Ronda; 2700 Em. 

Setenz, Netenice, Wretenice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bei. 
und bei Teplig; Braunfohlengruben. 

Zeterana, Gt. auf ver Weſtküſte ver Inſel Timor, in ben niebers 
länpifchen Befigungen ; 9° 21° 25° &. 121° 41’ 30" D. 

Seteröberg, Berg in ven Ravendberger Bergen, in Breußen, Weſt⸗ 
falen, Rabz. Minten, bei ObersWittler; 1079 #. Meeresböhe hoch. 

Seterfut, Df. in Ungarn, Difte, Pressburg, Gſpſch. Bars, bei 
Sea: 120 Em. j 

Seth, 1) Df. in Holftein, Grfſch. Rantzau, Krchſol. und STB. bei 
Barmflevt; 289 Gmw.; Torfmoor, nicht ergiebige Wielen. 2) Df. ebd., 
Kebipl. Eülfele, NW. von Dilresioe, im Gut Borftel. 3) Df. im 
Schweiger K. Graubünden, Bey. Glenner; 234 fath. Gm. 9 ſ. Seeth. 

Setia, St. auf der Norpküfte von Randia; 1200 Em. 

Setif, die alte römiiche Kolonie Sitifis, St. in Algerien, Brov. und 
SW. von Gonftantine, in einer weiten fruchtbaren Ebene in ſehr gefuns 
der Lage; vorgügliches Trinfwaffer. ö 

Seti-Ganga, Nebenfluß pes Tirfuls@anga r., in Nepal, in Hin« 
boftan; entficht auf per Supfeite des Himalava. 

Setledje, Langa-bing, Tiungsti, ein Urfprun des Ghara 
(ſ. ebv.); entfteht in Tübet aus dem Weſtende des Sees Ravanshrab, 
fließt gegen NW. an ber NO Seite des Himalaya, wendet ſich daun SW. 
und burchbricht das zn im 22° M. Seine Lauflinge it mebr als 
200 Stunden. Bei dem fehr flarfen Fall ift ver Lauf reifend. Sein bes 
beutenpfter Zufluss ift der Sir. 

Setna-fatma, Wild. in Hebsjas, in Arabien; vorzügliche Früchte, 
die nad Mella > Markt gebracht werben. 

Setkowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jatlo. 

Serne, Df. im Defterr. Galizien, Kr, Przemyel, bei Jaroslam, 


Setnig 


Setnig, Gebirgedf. in Krain, bei en ng 

Setonda, Heine Iniel im Gingange einer 
Morpfüfte ver Infel Sumbava; 8° 8’, 1159 19° 

Setrasfrub, |. Seftret 2. 

Setich, 1) Di. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Gottſcheez 190 Ew. 
2) Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Brosnig; 330 Gm. 3) f. Ger. 
Der Fld., in 49% 55° 55" N. 130 19° 20° D., in Böhmen hat 1100 Em, 

Setſchach, Setiche, Di. in Eteiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Setiche, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sonowig; 120 €, 
2) Df. ebe., bei Peilenttein; 100 Emw, 3) Df. ebb., bei Salloch; 40 Ew. 

Setſchle⸗Sello, Di. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Möttling, an ver 

ba. [Rowangsfi, WRE. von Kouel⸗ling. 

Sestihbing, St. u. Hauptort des aleihnam. * in China, Brov. 

Setſchowa, 1) Dber:; Gorne:-Betichono, Df. in Gteiermarf, 
Kr. Marburg, bei Beiftrig; 110 Ew. 2) Unter; Spodne-Setſchovo, 
Df. ebv., bei Gifli; 220 dw. (Musa; 1306 Gw.; Meiereien. 

Settala, Birdf. in der Lombardei, Prov. und Diftr. Diilano, am 

Settau, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u, bei Heilsberg ; 
6 ev. und 141 farb. Gm, 

Sette, Fluß und daran die gleichnam. Stadt im N. von Unter- 
Guinea, zwifchen dem Gap Santa-Gatharina und ver PuntastadsPes 
drae; der Fluß münpet in ven atlantiſchen Ozean. 

Sette:@ommuni, ſ. Aliago. 

Settefrati, Fid. in Neapel, Prov. Terraspistavoro, Diſtr. und 
DOSE. von Sora, D, bei Alvito; befleht aus 2 Dfen.; 2590 Gm.; 4 
Kirchen. [Tedfenburg; 350 &w. 
Settel, Bauerfhaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbı. Münfter, Kr. 
Settele, Wir. in Baiern, SchwabensNeuburg, Lvar. Oberdorf; 
Em. [bei Scharmbed. 
Settenbeck, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Ofterholz, 
Settenz, f. Setenj. 

Sette⸗Pozal, Virdf. in der Lombardei, Vrov. und Diftr. und bei 
Gremona; Dieiereien. [BUEN. bei Alvenboven ; S06 Em, 

Serterich, kathol. Bfrvf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Ar. Jülich, 

Sertime, Df. in Italien (Sarpinien), Prov. Mefanpria, Difr. 
Afi: 593 Ew. j 

Settimo, 1) Birpf. in der Lombarbei, Prov. und Diftr. und bei 
Milano; 2274 @.; Dieiereien. 2) Df. ebv., Brov. u. bei Pavia. 3) Df. 
auf ver Infel Sarpinien, Prov. une ND. bei Gagligri; 1442 Gm. 4) 
sMottaro, Df. in Sarbinien, Prov. Torino, Diftr. Jorea, bei ass; 
830 Ew. 5) sTorinefe, Df. ebd, Prov. und Difr. und NND, beı 
Torino ; 3664 Ew, 6) »Bittone, St. ebd. Prov. u. NN. bei Iorea, 
I. an ver DorasBaltea; 1730 Gw. 79 Gm. 

Settinchen, Df. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. und bei Galau; 

Bettingiano, Kld. in Neapel, Brov. Galabriasulter. 2., Diftr. u. 
DB. bei Gatanzaro ; 1534 Em.; Seivenraupenzuct. 

Settlage, Banerihaft in Hannover, Lingen, or, Osnabrüd, A. 
und bei Äreren; 203 Ew. 

Settle, MAd,. in England, Grfich, uns WEN. von Norf, Welt: 
Riving, in gebirgiger Gegend, in mehr ala 600 F. Meereshöhe; 1841: 
2041 Ew.; Biehmärfte, Baummollfpinnereien. 

Settlements, 1) 9 Orte in Maine: Grfſch. Arooftoof, 1850: 4402 
Gw.; Srfſch. Hancod, 1850: 1175 Gw.; Grfic. Branklin, 1850: 1169 
Ew.; Griſch. Lincoln, 1850: 321 Ew.; Griſch. Orford, 1850: 704 Gm.; 
Grfid. Benobtcot, 1850: 1074 Em.; Grfſch. Vircataquis, 1850: 145 
Gw.; Gefich Somerfet, 1950; 1079 Em.; Grfſch. Washington, 1850: 
827 Em. 2 Ort in Newshampsbire, Grfſch. Gooe; 1850: 155 ’ 

Setrmarshaunfen, Pfrdf. in Hannover, F. und A. und O. bei Göt⸗ 
tingen, Ledt. Hilvesbeim, an ver Gifenbabn; 295 Gm. 

Zettrington, Df. in England, Srfih. Dort, Gaſt⸗Miding; 7416. 

Settrup, Bauerichaft in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüd, Amt 
and N. bei Fürftenau und D. bei Äreren; 203 Gm. 

Betuahal, Tucer-Island, eine ver GarolinensInfeln, nah Dus 
verren 7° 21° 52° M. 1449416" 36 D.; KorallensInfel, vie nur etwa 
3 engl. Din. Umfang, 350 Ew., Kofosnng= u. Brotfruhtbäume sc. hat, 
die nebſt Fiſchen pie Nahrung geben. 

Setubal, engl. Set.silbes, St. in Bortugal, Brov. Gftremavura, 
SED. von Lieboa ikiffaben), an der Nordſeite ver Vucht, melde vie 
Mündung des Sarad bilder; 35% 28° 54° N. 11° 13° 47° 2B.; 14,826 
Gm.; Gitadelle, 2 Forts im N, und im W. ver Thurm Dutaö, Leuchte: 
thurm; 4 Kirchen, Arfenal, Waifenbaus, 2 Hofpiräler, 2 latein. höbere 
Schulen; Serbereien; Hanzel mit Wein, Salz ıe.; übrigens enge Stra⸗ 
fen; im der Umgegend viele Salinen, die vorzügliches Salz geben, Muss 
cats Wein, Gitronen unp Orangen, Der Hafen ift zwar tief, aber wegen 
ver Sanpbarren vor der Müntung ſchwer zugänglich. Durch das Gros 
beben 1755 wurde vie Stadt faſt völlig zerftört. [Bırh; 50 Gw. 

Setz, Wir. in Breußen, Rabz. Nahen, Kr. Malmery, bei Set.⸗ 

Segdorf, Krchof. im DOeflerr. Schleflen, Kr. Troppau, bei Friede— 
bera; 1830 @.; 4 Waflerm,, Bottaichfleverei, Garnbleichen, Sagemühle, 
19 Rallbrenndien. [210 Gm.; Ziegelbütte. 

Setze ldach, Df. in Kurbefien, Vrov. Fulda, Kr. und A, Yünfelv; 

Sepelödorf, Sejelödorf, Wlr. in Baiern, UnterfranfensAfchafs 
fenburg, Loqr. Gbern; su Gm. 2 

Segen, Rieder: und Ober:, 2 Dfr. in Breußen, Weltfalen, Rab. 
Arnsberg, Kr. Siegen, bei Netphen; 144 u. 220 Gw. [bei Brigier, 

Serin, Df. in Medienburg- Schwerin, A. Schwerin, Rrehipl. und 

Sesingen, Pirof. in Württemberg, Donaufr,, DA. Ulm, auf ver 
Alp: 430 Ew.; Blacbsbau, Leinwandbleichen. 

Setzlaw, Brzetislaw, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Weferig, 
bei Scheiben-Rapiih; M Gm, j — 262 Gm. 

Setzu, Df. auf rer Infel Sarpinien, Brov. Gagliari, Diftr. Driftano; 

Seubelödorf, Seibelsdorf, Fathol. Di. in Baiern, Oberfranfen, 
Spar. und SW. bei Lichtenfels, I. am Main; 180 Gm. 2) ev. Prof. 
ebr., Spar. und NW. von Stadtſteinach, r, an ver Yosnig; 290 Gm.; 
Decanat, Schloß; 2 Jahrmärkte. j 

Seuberödorf, 1) ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, gr. und 
SSD. von Marki⸗Grlbach; 150 Em. 2) Df. ebr., Oberfranfen, Logr. 
Meifmain; 130 Em. 3) Krchof. ebd., Oberpfalz⸗Regensburg, rar. 
Partberg; 150 Gw. 4) Df. in Preufen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Mohr 
zungen, bei Liebſtadt; 634 Gw. 5) Brzydowo, Df. cbr., Kr, une bei 
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Sevelten 


Oſterode 607 Ew. 6) Df. und Gut ebd., Rgbz. und Kr. Marienwerder, 
bei Garnſee; 143 und 227 Em. TI ſ. Seiberédorf. 

Zeubertöhof, Beibertshof, 1) Wir. in Baiern, Oberpfalzs 
Regensburg, Logr. Weiden, 50 6m. 2) f. Seibertähof. 

Seubertöhofen, Di. in Baiern, DberpfalgsKegensburg, par. 
Parsberg; 50 Gm. . ‚ 

Zeubertöhols, Seuvershols, fathol. Krchof. in Baiern, Mittels 
franfen, Logr. Eichſtatt; 300 Em. ; Ziegelei. 

Seubertöwalbe, iR Siegfriepämalte, i 

Senbetenreutb, Selbethenreuth, Seubothenreuthb, Df. in 
Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Stadtfleinadh; 90 Em. 

Seuboldshof, Wlr. in Baiern, Mittelfranken, Logt. Lauf; 25 Em. 

Seubolditetten, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Spar. Altdorf; 
45 Gw. [120 Ew.n; Schloß, Boft. 

Seubottenreuth, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Weipenberg; 

Seubrigshanfen, fatb. Birpf. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffen— 
bura, &ogr. Münnerftadt; 280 Gm. 

Seubtendorf, Df. in Reuß-Schleije@era; 320 Em. - 

Seuchenpdorf, Seufendorf, ev. Birdf. in Baiern, Mittelfranten, 
Spar. un UND. bei Rabolyburg; 290 Ew.; 2 Wafferm. 

Sendre, Aluf in Äranfreih, Dep. Gharenterinfer.; entfleht im Arr, 
Jonzac S. unweit Scte⸗Genie bei Borion, fließt N. und durch die 
Arr. Saintes und Marennes und miünver in den atlant. Dzean, unters 
halb Marennest, gegenüber der Süpfpige ver Juſel Oleron, nad ohn⸗ 
gefäbr 20 St, Lauf, von denen er 7 St, ſchiffbar if. 

Seu⸗d Urgel, Las, if. Seospeslrgel, 

Seufersreuth, Zeifersreutb, Df. in Baiern, Oberfranfen, var. 
Staptfleinach: $0 Ew. [Aichaffenburg, bei Kiffingen; 30 Gm, 

Zeufertöbof, Seifertshof, Ortſchaft in Baiern, Unterfrantens 

Zeugen, Zeigen, Blr. in Baicrn, Oberbaiern, Logr. Pfaffendos 
fen; 40 Gm. [Cham, nahe ver böbm. Brenze; 180 Gm. 

Seugenhof, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Kötzting, l. an der 

Seugne, Nebenfluß ver Gharente I., in Rranfreih, Dep. Gharentes 
infer.; entftcht im Arr. Jonzac, NND. von Montliew, bei Ghevenceaur, 
fließt in einem engen Thal NNW. und in das Arr. Saintes, wo er viele 
Infeln bilvet und in vier Armen getheilt, nach 18 Et. Lauf, SD. von 
Baintes mündet. 

Seui, Schuy, Df. auf der Infel Sarbinien, Prov. Gagliari, Difte. 
Sanuiei, NO. von Iſili, NND, bei Zavpali; 1801 Gw. 

Seuillet, Df. in Franfreih, Dev. Allier, Arr. u. WEW. von Las 
Patiffe u. SSD. von Barennes, in einem engen Thal; 570 G,; Markt. 

Senfenbdorf, ſ. Seuchendorf. 


Seulbitz, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, ®bgr. u. bei Baireuth; 
2 gi 2) Dr. ebr., Loge. und NO. von Münchberg, I. an ver Gaale; 
0 


Zeulingen, Bfrof. in Hannover, Grubenbagen, Lohr. Hilpedbeim, 
A. un SW. bei Sieboldehaufen und NW. bei Duperflabt; 1250 Em. 

Zeulo, Df. auf der Infel Earpinien, Prov. Cagliari, Diftr. Yanur 
(el 2 von Iſili, NW. bei Savali, in gebirgiger Waldgegend; 

04 j 

Seultour, Sjaltur, RagnsDroszin, Df. in Ungarn, Gſpſch. 
ZTorontal, bei Romlos; 700 Gw.; Landbau und Viehzucht. 

Seundab, Ort in Allahabad, in Hindoſtan, NAW. von Sumpter, 
I. am Sind; 26 10 N. 780 44 O. Grm, 

Sceuneg, Df. in Rrain, Rr. und bei Laibach, im Gebirge. 

Seuni, Di. auf ver Inſel Sarbinien, Prov. und Dir. Gagliari, 
bei Scnorbi; 144 Gm. d einbof, 

Seunu, Di. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl; 40 Em; Schloß 

Seupahn, Di. in Sachen, Kror. Leipzig, A. Rochlitz, bei Gelvig, 
I. an ver Zwidauer Mulde; 1861: 147 Gw.; Schieferbrüde. 

Seurdah, Ort in Allahabad, in Hinkoftan, NMW. von Gallinjer; 
25 21° N. 800 20° DO. Grm. 

Seurelle, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei Borgo. 

Seurre, ®t. in Aranfreih, Dep. Götesd’ Or, Arr. und D. von 
Beaune unv SED. von Dijon, [. ander Eadne, 1846: 3078; 1856: 
2809 Gmw.; Gollege, Schloß, Hofpital, Fabr. für Leinwand, Hüte, Weins 
eifla. Senf, Gips, Kalk ıc,; Gerbereien, Schiffbau, Schifffahrt, Hanpel. 

Seufchticheg, Df. in Rrain, Kr. Adelsberg, bei Zirfnig; 115 Gm. 

Seuffen, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Wunfievel; 355 Em.; 
2 Waflermübhlen. 

Senfling, kath. Prof. in Baiern, Oberfranfen, Spar. Bamberg, 
I. an ter Regnitz uns dem LubmwigesRanal; 280 Gm.; Setreives, Gartens 
und Obfibau, Wicswache, Korbflechterei; Innuftrie: arten, 

Seufhlig, 1) Pirdf, in Sachen, Krpr. Dresven, A. Meißen, WWS. 
bei Srofenhain unv ED, bei Riefa, r. an ber Elbe, in angenebmer es 

end; 1861: 460 Em.; Schloß mit Bibliothef und Barf, 2 Wafferm., 
chiffmuhle, Weinbau; in ver Nähe Heivengräber. 2) Mens, Df. cbr.; 
1861: 252 Gm. 

Seutberg, Df. in Heffenshomburg, 9. Homburg; 740 Ew. 

Seuge, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gehrach. 

Seuvershol;, f. Seubertshbols. 

Senza, Ortſch. in der Defterr. Brit. Goͤrz. Bez. u. bei Tolmein. 

Seuzach, Pirdf. im Schweizer K. Züri, Bez. Winterthur; 739 
prot. und 2 fath. Em. A 

Senze, 1) Df. in Krain, Kr. und bei Adelsberg; 390 Gm. 2) Df. 
ebd., Kr. Laibach, bei Sct.»:Osswale, im Gebirge. 3) Df. in Eteiers 
marf, Kr. Marburg, bei Gilli. 4) Df. ebo., bei Pettau. 5) Df. ebv., bei 
Reicenburg. 6) Ober: u. Unters, 2 Dfr, ebv., Bez. Gilli, bei Bonigl; 

Seval, Di. in Kroatien, Girib, Agram. (75 und 90 Ew. 

Sevand, Sept: Ventd, Di, in Branfreih, Dep. Calvados, Arr. 
un SSW. von Baveur; 1050 Gw.; 2 Märkte. 

Seveckow, ſ. Sewedom, 

Sevehanicza, Ortſchaft in der Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Mili— 
taͤrgrenze, 2. Banals Regiment, bei Jamnicza; 18 Hir. 

‚Sevelen, 1) tathol. Birdf. in Vreußen, —J Duſſeldorf, Kr. und 
bei Geldern 450 Gw. 2) Di. im Schweiger 8. Sct.»Wallen, Be. 
Wervenberg; 1583 prot. und 22 fathol. Em. 

Scoelinged, Df. in Aranfreih, Dep. Loire, Arr, und ND. von 
Roanne; 1251 Ew.; Marft. 326 Gw. 

Sevelten, Ortſch. in Oldenburg, A. Gloppenburg, Gem. Gappeln ; 
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Scven-Ehurches 


in Irland, Bros. Keinfter, Kingt:&rfih,, 


Seven-Churches, Dr. 
Shannen; Markt, Kupier:, Bleis, Inf: 


W. von Bbilipttoren, I. am 
une Zinnadern, 

Sevenecken, Df. in Belgien, Prov. Ofiflanvern, Arr. Termonve; 

Zevenhampton, Dr. in Gngland, Gtiſch. Sloncefter; 471 6w. 

Seven: Heass, Klippen an der Surfüfte von Irland, Griſch. Gorf; 
1ue 34 M. 10* 390 W. 

Sevenich, 1) Wir. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. und bei Jülich; 
59 6m. 2) Wir. ebde Rabz. Gobieng, Kr. Maren, bei Munflermeireln, 
35 Gw. 3) farbol. Birvf. cho., Ar. Stunmern, WE. bei Yamıceio; 
270m. 4 Di.che., Rabe Trier, Kr. Bitburg, bei Neuerburg , 45 dw. 
5) Dr. ebo,, Ar. Prüm, bei Warmeiler,; 130 Gm, 

Seven: Islands, find I)vie Naarnfs oder Valientes-In— 
feln im Carolinen⸗Archipel. 2) eine Gruppe Feine Inseln, bei ver Imiel 
Banfı; I" 1 S. 105° 20° DO, &rm. 3) Öhruppe Heine Infeln im Set.= 
toren Self an der Küfte von Canadaz So Io’ M, 

Zeven Mile, Ort in Obio, Brfib, Butter; 1650: 04 Em. 

Zeven: Daßs, St, in Ingland, Griſch. Kent, W. von Maipftone 
und SD. von London, r. vom Darent; 51° 14° 54’ M. 30 50° 19" D.; 
1841: 2162 G Rreitchule; daber fhönes Schloß mit dem Anomles Part. 

BeventysZir, Ort in Ioma, Vrfih. Muscatine; 1550: 40 Gm, 

Sever, Mebenfluß nes Tajo 1.; entſteht in Vortugat, Vrov. Alcms 
to, anf tem Norvarbange der Sierra⸗de-Sau-⸗Mamed am bödpiten 

ipfel des Dionte Bortalegre, D. von Vortalegre, flieht gegen N. und 
durch das Thal Aramenba, wendet ih dann D,, voruber an Marvaö, 
wendet ih weiterhin ND. zur Grenze gegen Spanien, und nimmt bıer 
die Richtung NB., und von Montalvad bis zur Münsung VW. Lauf: 
.. ohugefahr 18 St.; Mebenflüffe fine r. ver Alburriel, und. 
der Bibe. 

Sever, Bct.e, 1) Fld. in Frankreich, Der. Aveyren, Arr. u. SM, 
von Sct.-Affrique; 570 Ew.; Markte. 2) Äld. ebo., Der. Galvados, 
Arr. u. W. bei Bire, am Urfprung der Sienne; 1556: 1551 Gm.; Woll⸗ 
Spinnerei, Tuchweberel, Sramıtbrucde, Mirfte, 9) St. u. Hauptort de— 

feihnam. Arr. ebd., Dev. Landes, SSW. von Mont-de-Marſan une 

MD. von Orthez, I, vom Adour, ver bier fchiffbar wird, und eine febr 
fchöne Brüde bat; 43° 45° 38 M. 17° 5° 18° D.; 1780: 31243 1821: 
5425; 1831: 544; 1841: 5238; 1816: Solo; 15563 48508 (Fin., Haupts 
ort der ebemal. Landſchaft Ghalofle u, 952 gegrünner: ehemalige Abteis 
Kirche, Hofpital, Juftige Balaft; Gollege, Sparkaſſe; gewöhnlicher Weir: 
wein; Brüche von Diarmor, voriüglichen feinen Wepfteinen, lirbogra: 
phiſchen Steinen und Pilafterfternen; Fabr, für Fayence, Yenol, Ziegel 
ı6., bedeutende Gerberei, Handel mit ven Graeuaniffen. Dat Arromp, 
halt 170,746 Hect,, 18315 90,446: 1841: 88,587, DA: 8,6555 1Sdlı 
9,512; 1856: 69,59% Gw. im 7 Gantone. 4) Fick. ebd., Dep. Seine: 
infer., und eıne Vorftart von Nouen. 

Zeverar, 1) Df. in Frankteich, Dev. Poiresinier., Arr. und NMW. 
von Savenap; 1030 Gw. 2) sIesChätean, St. ebd. Dev, Aveyron, 
Arr, u. W. von Milhau, am Urfprung ves Avehronz 1916: 3073; 1556: 
2006 Gw.; alted feftea Schloß, Koblengruben. 

Zever:de-Nuftan, Zet.s, Ald. ig Frankreich, Dep. Hautes-Pyré— 
nee, Are. und NO, von Tarbet; 510 (im, 

Zevere, Dete.s, 1) Df. in Frankreich, Der. Charente, Arr. und 
MO. bei Gognac; 60 Em. 2) Df. ebd., Dep. Inpre, Yır. un SSD. 
von YasGhätre, am Ginfluß der Teflonne in den Inpre; 1556: 1038 Gm.; 

Severghem, ſ. Seeverabem. (20 Markte; MWollbanvel, 

Sever-Biſſar, Al, im Türk. Aften, Anadoli (Nnatolien!, Sanp: 
(hat EultansGuani, O. von GefieScheber, an einer großen Öbene am 
Nbsange einer Aclienfette; 1900 Ewn Sehr alte armenısche Kirche, 

Severin, Zeurin, Set.⸗“, 1) Di. in Äranfreih, Dev. Gharente, 


Arr. und SO. von Barbegienr, ND. bei Aubeterre; 1293 Gw.; Brannts 


mweinbrennerei, Vapiermüblen: Markt. 2) Df. eve, Dep. Jjere, Arr. u. 
W. von La-⸗Tour-du⸗ Pin, SD. bei Bourgoin; 2500 Gw.; Ziegelei. 

Zeverina, Zantar, St. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 2, 
Die. und WEN. von Botrone, r. am Neto auf einem Heilen Belien; 
1100 Ew.; fees Schloß; Grabifhefig ; bereutende Märkte, 

Severinabanien, Df. IM Preußen, Werfaten, Rgbz. Meneberg, 
Kr. Hagen, bei Bevelsberg; 65 Em, 

Severino, Sans, 1) feſtes Schloh auf ber Nordküſte der Inſel 
Guba, am Gingange des Hafens von Matanzas; 23° 2° 54’ M. 83° 56° 
463, 2) St. im Rircbenftaat, Deleg. und WWS, von Macerata, r. 
am Votenza; 1900 E,; Biſchoiſiß. 3) dl. in Neapel, Urov. Bafllicata, 
DOSD. von Yagonegro, auf einem Berge; 2250 Em. 4) Aid. ebv., Vrov. 
Principatosciter., Diftr. u. N, von Salerno, r. am Zarno; 230 Gm. 

Severn, Bapren, 1) Muß in Gngland: entfleht im SW. der 
Orfih. Montgomery, nabe der Grenze gegen die Grfich, Cardigan und 
SD. von vem Berge Plinlimmon ın einem Gebirgezuge, der von biefem 
Berge fih aegen SD. längs nes Laufes des Alufles erficede, bie ſich Dies 
fer unterbalb Lanidloes auf eine furge Etrede gegen N. wendet und dann 
bis gegen Newtown gegen D., und von bier gegen UND. flieht, und da— 
neben linke ver MontgemerysRanal norpmärts in den GllesmeresRanal. 
Aus der NNDNihrung wendet ih der Severn gegen D. und in bie 
Griſch. Shrop bis Shrewebury, nimmt lints und auf ver Grenze den 
VBirnmp bei Melverlen auf. - Bon Shremsburn if der uberbaunt ichr 
gewunt ene Lauf bie in pie Gegend von Brofeley ED. Auf vieler Strecke 
fließt von NM. ber ver Ternein. Auf ver linfen Seite des Aluffes vers 
bindet oberhalb Shrewaburn der ShropsbiresKanal den Alu gegen 
NW. mit dem Gllesmeres Kanal, und vann gegen DO. bin ven Shropdbirer 
Kanal burd ven EbhrewöhurysKanal mit dem Fluß da wo fidh vieler 
gegen SSD. menpet, und dann oberhalb Bewplen in vie Griſch. Wors 
cefter gebt, wo linfs ver Stour, Salwarp und ver Worceflers 
Birmingham-Kanal und rechte ver Teme in ter Gegend von 
Worcefter emnfliehen, Weiterhin gebt ver Scrern N. nahe bei Temfess 
burv mit dem Ginfluß des Avon links in die Griſch. Bloucefter, nimmt 
die Richtung SSWe in fehr gewundenem Lauf bid zur Münkung, bie 
ſehr weit iſt und in die BriftolsBai gebt. Bei Wloucefter mündet rechts 
der Öloucefter mir tem Kanal, weiterbin links ver Stroup; unmelt 
unterhalb Newnham beginnt dic weite Müntung, in die recht? ver Wye, 
bei Ghepftomw, und senenüber linfs ver Avon, unterhalb Briftol; dann 
rechte ber Usfe, der Ghwylu. der Kummer cinflieien. 2) Matches 
dash, Hluf in Ober⸗Canada; flieht aus bem Nordende des Simcors 


2340 


1850: 2078 m, | 


Sevilla 


ı Sert und gegen W. in vie Offeite vet HuronsSeed nach ſehr gefrümms 
tem Yauf in breiter Muncung. 3) Flus in Marplane; flieht SD, une 
minder unterbuib ın die Öbelarernfe: Bat, 4) Älun ın Nort Umerika, ın 
Neus@uor Mbaleh; entſteht aud vem kleinen Ser Favöeurable, im 54 N, 
und H4® 45’ WE. Brm., ſtießt WIE, biltet meiterbin Seen, une mündet 
nach einem Lauf mehr als so Zr. in bie Hudſon-Bai. An der Mündung 
legt vie Severn: hactorn. 

| Zcvernöroog, 1) feme Felſeninſel nabe ver Goncan-Küfte in Bes 
japur, in Hindenanz 17a M. 78 15" O. Gew. 2) Felſen-Fefte im 
ı Dimore, in Hindeſſan, WWeS. von Bıngalore; 1557 N. 77° u Dd. 
‚Grm. Der Felſenberg bat an feinem Auf obngefähr 2 geogr. Min. 
Umfang und erbebt ſich als nafre Gramımafle ſentrecht fteil, umgeben 
von einem unpurdoringlichen Jungle-Diclicht, ift aber beruchtige durch 
die Venluft paraur. 

Severv, Sans, St. in Neapel, Vrov. Garitanata, NNRW. ton 
Boania, in eıner Gbene; 16,510 Gmw.; Bıldoffig, Rarbeorale, geiſtliches 
Seminar, Viebhanvel; wurde durch KRarfer Friedrich Barbaroſſa ger: 
fort; Sieg Nobert Ouitcare's über ven Vabſt Yeo, ber gefangen wurde, 

Severp, ji. Sevry. (1053, 
| _ Zeveio, Elf. in ver Lombardei, Vıgp. Mitane, Dir. Monza, bei 
' Barlarfina, am Sevefa; 2400 Gmw.; Meicreien. 

\ „ Zeveur, Di. in Aranfreih, Dev. Haute-Saöne, Arr. und NO. von 
Gran, I. ander Saöne; 55 Gmw,; Märkte, Hochofen, Giienbammer. 
Sevier, 1) Griſch in Arfaniad; 1106 OMi., 181603 2s10; 1556; 
1 


4240 davon 1372 Sklaven) Gm.; Hauptort: Baraclifta. 2) Brit. 
im D. ron Tenneffee; 526 OPML, 1820: 4772; 1830: 5717; 1840: 6442, 
1850: 6020 Gm.; Hauptort: Sevier. 

Sevignac, 1) Df. in Aranfreih, Dep. Götetsdu:Morb, Arr. um 
BUS, von Diran; 2801 Gw. 2) Df. ebs,, Der. Ballee-Byrencet, 
Arr. une SD, von Bau, am Saverve-Bau; 1011 Gm. . 

Zevignano, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Noverero, im Balspis 
Gembra, [Rerhel; 825 Gm. 

Zevignv, Ald. in Rranfreich, Dep. Arpennes, Arr. ı. WAN, von 

Zevilla, 11 Proving im MW. von Anpaluften in Spanien, grenat M. 
an die Brov. Bavajız, NO. an die Prov. Gortoba, SD. an vie Pror. 
Malaga, S. an vie Vrov. Gatiz, W. an die Prov. Huelva; 442,4 Ye 
quas cuad. = 218. Ygeour. DOM, 1844: 367,303: 1857 : 501,050 (andere 
Angabe 163,450) Gw. In vem gegenwärtigen Beſtande ift pie Provinz 
nicht mebr, wie früber, Rüftenproving, aber im N. durch pas Weſtende 
per Sierra Morena und im S. vurd bie Sierra Nevada gebirgig, und 
wird vagmwıldıen in einer febr fruchtbaren Nieverung von I gegen EM. 
von dem Guadalquivir purchfloflen, ver fi unterhalb der Srapı Zerilla 
in orei Arme theilt, wodurch vie beiten Inſeln Zala menor D. une la 
mavor ZB. gebilver wersen, Bemerkenswerth ift im SD. ver Drovin 
die große Steppe, vie Arenas Sorvonat, am Jenil, vie fich nordwärte 
über Die Grenze der Brovinz binaus bis Aauilar, Montalvan, Mirage 
nil und SW, bie über ven Rio Gorbones binaus, und ©, bis gegen An: 
tequera, überhaupt im Durchſchnitt gegen 8 Meilen fi erftredt. „Bit 
ift in geognoflifcher wie in botaniicher Hinſicht noch eine terra incogmita; 

.. fie ift aber eine ver ausgenrägteften und furdtbarflen Steppen ber 
Halbinjel, indem fid in ihrem Geblete, mit Ausnahme des Jenil, nicht 
ein Trorfen füßen Waſſere findet, weebalb fie aufer den mittelbar an 
jenen Älufi grengenden Gegenden bes Anbaues u. der VBerölkerung gänz 
lich entbehrr. Sie zeichnet ib vor allen übrigen Steppen Spaniens durch 
eine große Anzahl ſalziger Binnengewäfler aus; denn ıbr Gebiet beber 
bergt außer vielen Meinen Lachen acht gefalzene Seen, weldye zu beiden 
Seiten vet Jenil in tiefen, bedenförmigen Ginfenfungen liegen, Pie 
wabrſcheinlich zu ben veprimirteften Stellen ned nieberanpaluiifchen 
| Alacblandes gehören. Der größte verfelben, [im NO. und in ber benadıs 
barten Provinz, ] die Laguna Zonar bei Aquilar, miñt gegen 2"/, geogr. 
‚ Viln. im Umfange. Das Waſſer der meiſten ift eine fo gefättigte Salz⸗ 
auflöfung, daß es, gleich denen ver Salılagunen ter Küflenitenpe, im 
Zommer an feiner Oberfläche au einer biden, confiftienten Rrufte friftal: 
tiieten Salzes erftarrt. Desgleichen führen bie wenigen Bäde, melde 
durch Diele Gegend nach dem Jenil binfließen, geialgenes Wafler. ... Ir 

[der Prov. Sevilla, im W. ver Steppe in) einer oden Multe rechtd ven 

ver Strafe, „.. befinden ſich drei große gelalgene Teiche, vie Lagenı 

Galverona, Laguna de Nyala und ein dritter ungenannter See. Die 
große Faguna Zonar, jo mie einen Meineren, öflich davon gelegenen 








ee, ſieht man jehr deutlich von ven Gipfeln der Serraniaste-Nonta, 
ja felbft von ven Kammen ver Sierra Nevada. ... Zwei fleinere Lagunen 
befinden fih am Rio-⸗Anzul, wiſchen Yucena und tem Ienil. . nm 
grörnten Salzgehalt ſcheint ein zwiſchen Antequera u. Yenamefi [im €. 
ber Steppe, in der benachbarten granapinifiben Bros. Malaga auf dem 
Abhange des Gebirges] gelegener Salzſee au haben, ver Yaguna falara 
beine" (Willkemm, Iberiihe Halbinſel, S. 93 f.}. — Die übrigen 
älüffe Arömen vem Quadalquivir gu: rechts ver Biar, Huelba, Gel 
lar; linke ver Ienil, Mapresvieja, Gorbones, Huadaira, Montellane. 
Die Provinz if als ein heißes Mederland-Thal nicht ebem geſund. 64 
berricben Rıieber. Der Haupterwerb ift ver Landbau, der vorwiglichen 
Weizen, Hülfenfrücte, Gemüſt, Mais, Reis, Serfte, Melonen, Arbu: 
fen, Kant, Baumwolle, Süpfrücte sc, ſchafft. Spargel wächſt mild. 
Bejonvers it die Schafs, Ziegen⸗ und Schwernequcht verbreitet; außer: 
dem gibt es Gfel, weniger Bferve une Rinprich. Die Bienenzucht gibt 
mehr Honig und Wadıs ale verbraucht wire. Die Anpuftrie ift nicht der 
deutend, obwohl e# einige dreifig Etäpre mit 150,000 Gw. (Sevilla) bit 
au 2080 Gw. (Olivaree) gibt. 2) Hauptft. ber gleihnam. Prov. ebr., I. 
am Suatalquivir, und gegenüber die Borflatt Triana, SW. von 
Gorvoba, NW, von Malaga, N. von Cadiz, NO. von Huelba, in einer 
mweiten, ſeht feucdbtbaren Öbene, und aum Theil tiefer alt ber Spiegel det 
Stroms; 370 24° N. over 379 23° 50° M, oper TO 227 1 N. * 
217237 W.; 1861: 152,000 Gw,; eine uralte Stadt, deren Gründung 
die Sage dem Herkules over auch den Phönigiern zufchreibt, mar ebemalt 
Samthavt von Anpalufien, und if im Umfang die größte Stadt Spa⸗ 
niend, vie jeroch während ver Herrſchaft der Mauren an 300,000 Gm. 
batte, In der Zeit ver NömersHerrihaft bieh fie Hispalis, Colonia 
Romulensis, Julia Romula; 712 von dem arabiichen Gmir Muſa Pens 
Noſeir erobert, wurde fie durch die Macht Gorbobas niedergebalten, Rica 
aber wieder zu Anſehen und Macht nad vem Sturz der Ometaden. 1“ 
| eroberten vie mujelmänniichen Almorociden und Wimopaven die Stadt 
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u, beberrichten von bier aus pas übrige mubameraniihe Spanien; 1248 
am 28. Non. wurde fie von dem Könige Fertmand III. erobert. Die in: 
nere, Fahr kreisrunde Stadt ıft mit einer theils römiichen, therls arabı» 
ſchen Mauer umgeben, aufereem mir noch einer, 166 Shürmen u. finem 
Graben; bat 15 There, viele (62) öffentliche Bläße, von denen ver Bor: 
ſenplatz (die Sonja, ®. i. die Vörie), der Erantbansnlag mit ſchönem 
Springhrimnen und der Arienaiplag vie bereutenoflen find. Die Gaſſen 
fire grontentbeils eng und frumm, vie Hauſer in maurıfcher Art gebauı 
mit einem Springbrunnen im Hofe, Ueberhaupt gibt es auch viele 
ES pringbrunnen an Epaziergängen ıc. Die Stadt bat 74 Kirchen und 
Rarellen, vavon 26 Biarrfirchen And. ine ver ſchönſten if die Kathe— 
drale ver Banta-Mariasderlar Sera in gorbiicher Bauart, 1401 auf vem 
Pias einer Moſchee begonnen und 1519 vollenrer, mit Mladgemälden in 
ven Kenitern, 2 Orgeln {eine verielben bar 5000 ‘Bieifen), 52 Altäre un? 
darunter einen Hocbalrar von Fhmarıem Marmor und Gevernbolg ein 
Tabernafel von malfivem Eilber, Engel in Febensarche auf Silber une 
andere Koftbarfeiten aus Solo, Silber un Gpelfteinen alter Art ven 
großem Wertb; bei ver Ratbeprale ver 364 Auf bobe Tburm Giralda, 
der im I. 1000 non ven Mauren in *5 feiner jegigen Hohe al@ Stern: 
warte erbaut und erſt ım 16. Nabrb. erböbt wurde. Darın fine 25 los 
den u. ein fAsone# Uhrwerk. Man bat aur ver Höbe eine weite u. ſchöne 
Ausicht. Merkwürdig ift auf ver rerbten Seite des Duaralgquivır vie 
Kartbaufe, in deren Kirche Gemalde ver vorzüglichſen ſpaniſchen ‘Maler, 
viel funſtreiche Brabmäler, Stanphilver yc. ſich befinnen. Viele Gemaltde 
von Murillo find in ver Kirche ver Ranuyiner und im der Kirche ned Ho: 
fpitale, Gemalde von Jurbaran in ver Kirche ver Dominicaner. Bemer: 
—— ſind ferner ver Ulfazar, der alte Balaft der mauriſchen Könige 
das alte ſchoͤne Stadtbhaua; die Lonja (Börie): ver biſchefliche Palaft ; 
das BılatuscHaus (la Casa Pilata), dem nachgebildet, melcher Vilatus in 
Jeruſalem bewobnt hatte, wie erzahlt wird; ver achtediae Solerburm, 
dem Iulius Caſar zugefbrieben; die römilche Waflerleitung los Canos 
Carmona mit 410 Bogen, worurch das Waller Stunde weit in vie 
Stadt geleitet wird, Um die Stapt liegen vie Vorftätte Huimerof, Ges 
fteria, Baratillo, Garreteria, Kefolana, SansBernardo, San-Roque, 
Macarena ung rechte am Aluf Triana, die grönte und beudifertefte von 
allen, mo auch vas Gebaude ver Inquiſition Ab befinvet; auch iſt bei ver 
Starı das Klofler San-Geronimo BuenasPifta mit Kirche ume 
vielen Runftwerfen. Bemerfenswertb der ſchöne Öffentliche Spaziergang 
Alamera mit ſchönen Baumgängen ıc. Ferner finn bier eine Untverſität 
(1504 gegr.), eine Afademie ver Wiſſenſchaften, eine Alademie für Die: 
dicin und Naturwiflenichaft, eine Baus, Bildhauer: und Malerakademit 
nebſt Runfticule, ein erzbifrböfliches Seminar, ein Gollegie mayer, da# 
Gollegio:-San=-&lme (Riloten- Eule), 2 matbematiite Echulen, Schiff: 
fahrtichule, Artilleris Schule, Staptbibliothel u. Die Gelombino- Biblio: 
tbef, ven dem Sohn des Ghriftorb Golumb, Ferdinand Golumb, geqruns 
det, zwei Theater, öfenomiiche Befellichaft, Muſeum und Gemaälde— 
Sammlung, viele Befänanifie, die große föninl. Tabadfahrıf, 10 Ho: 
foitäler, Waiſen- u. Findelkinderhaus, Fabrilen für Tuch, Seidenzeuge, 
Barp, Hüte, Maffen, Bolvwaaren, Favence, Nadeln, Wachetuch, Yerer 
20.5; Handel, Schifffahrt, Aiicherei. Die Stadt ift Geburtsort der römis 
ſchen KRaifer Trafan, Hadrian, Theodoſius, ter Könige von Spanien 
Ferdinand IV. und Heinrich Il., des Herzogs von Miontemar Don Dias 
nuel Bonce de Leon, des berühmten Seemanns Don Louis ve Borpoba ; 
der Marbematifer Juan Sitpalenie und D. Vedro de Merina; des bes 
rüßnten Menſchenfreundes, nes Biichofa Yass-Gafat; des Urhebers des 
ſpaniſchen Lufliviels Yope de Ruedaz der Dichter 3. Herrera, I, Arquifo, 
Baltbazar de Nlcagar, Don J. ve Jaurequi; des Defonomiften Antonio 
de Ulloa; ter Maler und Baufünftler Louis ve Bargas, 3. ve las Moe: 
la@, und Iuan del Gaftillo, det Fehrers von Murillo, des F. Vacheco, 
des Ä.te era, Diego Belasaue; de Silva und des Bartolome Eftes 
2 Murillo, des Bildhauers Perro Roldan und veffen Tochter Yonifa 
oldan, 

Sevillasla-Mueva, Fld. in Spanien, Prov, u. WEW. von Mas 
drid, N. ber Gafarubios, in einer fruchtbaren Gbene; 260 Gm.; Valaſt. 

Sevinahaufen, Bauerichaft in Breufen, Welfalen, Rgbz. Arnss 
— Bochum, bei Wattenicheiv; 95 Ew. 

evrar, Wir. in Tirol, Kr. Trient, Ber. Noverebo, bei Gonvino. 

Sbore, 1) -Mantaife, Nebenfluß der Loire l., in Aranfreich; ent: 
Achte im NW. des Dep. Deur-Seévres, Arr. Parihenav, bei Archerie, 
flest NW., bildet auf eine kurze Strecke die Grenze gegen vas Dep. 
Bendée, gebt in vaffelbe, un bilvet hier zum Theil vie Grenze gegen pas 
Dep. Maine:Loire, tritt dann in das Dep. Loiresinfer. im Arr, Mantet 
und munber bier bei Nantes in ver Borftabt Madeleine nach einem Lauf 
von 30 St., von denen er gegen 5 ©t., von Monniöres aus, ſchiffbar if 
vermöge ver Aluch. Der bereutennfle Zufluß iſt r. vie Moine, bie in der 
Fluth auch 1 St, weit fhiffbar it; l.die Maire. 2) Bevre:Riortaife, 
Fluß ebv., im S. des Dep. DeursLevres, bei Servret; flieht anfangs 
ND., rannı NW., mweiterbin in fehr gefrümmten Lauf We., macht zum 
großen Teil die Grenze zwifchen ven Dep. Gharentesinfer, und Benpee, 
une münker N. von La: Rochelle in bie Rhede von Aiquillon in ven 
atlant, Ozean nad einem Yauf von 35 St., von denen er 16 Et. meit, 
von Niort aus für Heine Fahrzeuge, für Sceichiffe von Marans and 
ſchiffbar if, Unterhalb Niort theilt er ſich in viele Arme, vie ſich ober: 

alb Marans wieder vereinigen, Die bedeuteneften Zufluffe find I. ver 
ignon, und er. Autiſe und Vendéez beide ihiffbar. Nach diejen 
beiden Flüſſen ift va Dev. Deur-Sävres benannt. 

D&ores, 1) St. in Frankreich, Dep. Seine-Dife, Arr. und ONO. 
bei Berfailles und WWE. von Barit, I. an der Seine u. an der Gifens 
bahn, in einem engen Thal; 1846: 4963; 1856: 19,812 Em.; nahe bei 
Sct.Eloud: gorbiiche Kirche; berühmte Borzellanfabrif mit &lasmales 
rei, Sammlungen ıc., Babr. für chemiſche Gerathe, Glas, Slasflafchen, 
Shawle, buprauliichen Kalk ıc., Brauereien, Bleichen ; alte Steinbrüdse, 
bie weite Höhlen bilven. 2) Deur:, Den, ebd., aus ven ehemal. Bros 
eingen Boitou mit 542,545 Hect, und Angoumoit (Mumie 25,921 Hect., 
Saimtonge 18,507 Hect.) gebildet, zwifchen 46° 2° bie 47% 10° 98, und bes 

rent von ven Dep. Mainestoire N., Bienne D., Gharente u. Charente⸗ 
nier. &,, Bensee W., und nadı den beiven gleihnam, Klüffen benannt, 
mie 18013 241,016; 1521: 279,545; 1831: 204,550; 1536: 304,105; 
1841: 310,203; 1551: 323,615, 1866; 327,816-G@m., in bie 4 Arrond, 
Breffuire, Diele, Niort, Barthenay geteilt. Im N. und D. liegt e8 
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im Flnßgebiet ber Loire, bemäffert von teren Zuflüffen Sepre-Mantaife, 
Thoner mit nem Argenton u. der Dive ıc.; im ©. in nem Rinkgebiet der 
Sevre:kiortaife une tem ver Gbarente mittelil ver Bouronne, Gin 
Hoch ebenen⸗Strich, vie Hoben ver Gatine genannt, durchieht das Land 
von ED. gegen WER. Die Watıne ift ein nicht ſehr hobes Gebirgégebtet 
um W., wahrend ver Eüren Dlienerung it, und ver Welten Sumvrland 
an der Séevre u. dem Mignon. Uiebrigend ıfl vas Land größtenthrils * 
fruchtbar und ergiebig, Jene ver Landban noch zuruck. Die Grgenaniffe 
finn viel Öbetreine, Wein (rotber u. meiker), Futter, Mengfrucht, Gerſte, 
Hafer, Bubmeizen, Mais, Hirfe, Hülfenfrücte, Hanf, Kartoffeln, Hüs 
ben, Walepbolz, gure Raitanien se.; viel Nintwieb, Schafe, Pferde, Dianls 
eiel, Wiel, Seflügel, Bienen, Eiſen, Mübl- une Ralfıilen, Marınor, 
löpferrbon, mebrere Diineralauellen, von denen die zu Bilazais Die bes 
Iuchteften ind. Die nicht eben beveutende Inpuftrie ſchafft Fever, vor— 
zualicbe Fererbandichube, Baummolls une MWollgeuge, Barier, Favence, 

Töpferwaaren, Ziegel, Branntwein aus Wein, verzugliche Gonfitüren. 
Die Bildung“anftalten find vier Gollöget zu Diele, Niort, Saints 
Piatrent, Theuars, einige Benfionate, 1 DepartementalsNormalichule 
u Vartbenan, 2 böbere Gemeindeſchulen, über 540 Glementarſchulen. 
Das Derart. bildet mit dem von Bienne vie Diöcele des Bichofe von 
‘Bortierd und gebört in das Bereich ver Liniverfiräte-Afapemie zu Bois 
tierd, Den Verkehr förvern aufer den Straßen die Eiſenbahn von 
Poitiers nach Rochelle. 

Sevry uns Petit-, it Javingue in Belgien. 

Dewalde, ſ. Secwalde. 840 23°’ DO. Grin. 

Sewan, Ort in Babar, in Sindoſtan, NW. von Barna ; 2 I N. 

Sewanica, Dre in Hiteonfin, Srfich. Bromm; 1650: 172 Gm. 

Seward, 1) Ort im linois, Grfich. Wınnebage; 1850: 330 Em. 
2) Drr ın Nem-Morft, Grfſch. Echobarie; 1850: 2203 Sm, 

Sewardftone, Ylr, in Enqgland, Grfich Gffer; 1 Gm, 

Zewaftopol, Aarke Arftung in Rußland, Gum, Taurien, auf ber 
Weflſeite ver SW Epige ver Halbiniel der Krim, an einer großen «Hafens 
bhebr, SIR, von Sumpheropolz die Set.» Veters Baulafirde 44° 367 22° 
N. 31° 11° 9" D. Wienieweky)z 42,000 Gw; breite Straßen, gut ges 
baut, bie fhöne Scte⸗-Wladimir-Kathedrale, Anmiralitättpalaft, Aries 
nal, mebrere Hofpitäler, Kafernen, Magazine, Schifffahrteſchule für 
VDlarine:Dffigiere, Hanpeld:, Kriege: une Duarantäinesdafen, Echiffes 
merfte und Doft. Der ſehr große Rriegtbafen ift ftarf befeftigt une 
Ztationsplak der ruffiichen Rriegsflotte nes Schwarzen Meers; —* 
thurm; Belagerung und Grftürmung ter Etat von dem vereinigten 
Heer ver Aranzofen. Önglänver, Sarpinier und Türfen im Oftober und 
November 1854. In vie Bucht fließt ver Czernaja-⸗Reczka (Schwarzer 
Kur). feiner ſchönen bene; 21° 0° N, 75° 55’ O. Grw. 

Sewdah, Ort in Ganpeisb, in Hinpofan, EW. von Burbanpur, in 

Seweckow, Di. in Preusen, Raͤbz Potedam, Kr. Ofipriegnig, NO, 
bei Wurſtock, an ver medienburg. Grenze; 319 Gm.; Mebengollamt. 

Sewerby, Drticaft in England, Grfſch. Dort, GafsRiving, DO. 
bei Prielington, an ver Morpfer; 325 Gm.; flarfe Ziegenzucht. 

Zcwerfs, bedeutendes Gijenhürtenmerf in Rußland, Guv. Verm, 
Kr. Iefaterınburg. 

Sceweftan, eine noch wenig befannte Landſchaft in Afgbanıfan, 
deren Nordgrenze unbeftimmt ift, wahrend die Oflgrenge das Eulimans 
Gebirge, die Surgrenze das Kahun⸗Gebirqe und das Land Guschs®un= 
dama, bie Meftgrenze die Gebirge Toba und Hala bilven, zwiſchen 29° 
30* bit 300 30° M., daher nur durch Sebirgsräaffe zuganglib,. Im Som: 
mer berricht große Sie, im Winter aber große Rälte, Wine ber fünf 
Ortichaften heißt Sewee over Sebee (Elphinſtone, Faber, Ghriitie, 
Kinneir ıe ). 

Seweg, Seuzi, Ort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gonomwisß, 

Sewickly, 1 Ort in Benniylvania, Griſch. Weſtmoreland z 1850: 
1689 Gm. 23 Mews, Ort ebr,, Griſch. Beaver; 1520: 1367; 1840: 
1740; 1850: 2131 Em. 4 Morthe, Ort ebo.; 1820: 1774; 1840: 2002; 
1850: 1018 Gm. 

Sewrisbiffar, Siwribiffear, 1) St. im Türk, Nfien, Anatoli 
(Anatolien), Sandibaf Eoubala, SW. von Smyrna, nabe ver Küſte. 
St, ebe,, im SD. des Sandſchaks Ghopawenpfjar, SD. von Kati: 
ſchehr, W. am Gunesch⸗Dagh. 

Sewry-Marrain, Ort in Gunbwana, in Hintoflan, SD, von 
Ruttunpur, am Iufammenflun des Mahanuddy und Sem; 21 5’ N, 
SS D, Grw. In den beflen Kürten iſt ver Lauf des au Rabnfahrten 
vom Auli bis Aebruar für Öfiterbeförterung benugten Mabanutry uns 

Sewöt, ſ. Siemät. [genan. 

Serau, WVirpf. mit Ober: und VorbersBderau, in Baden, Ober: 
rbeinfr., 9. Emmendingen, am Fuß eines Berges, auf dem vie Ruine 
Hochburg ſtehtz 10T en. und 46 kathol. Ew.; mehrere ſtahlhaltige 
Mineralauellen, [16 Sir, 

Serling, Df. in Defterreich ob ver Enns (Mühle), bei Marsbadh ; 

Serten, Krchef. in Tirol, Kr. Briren, Ber. Siem, DDE. von 
Brunerden, ın dem gleibnam. aroßen Thal an der venetianifchen Grenze, 
bei Heimiels, an dem danach benannten Bach, der in die Drau flieit; 
berübmtes Mineralbad, Mühlſteinbrüche, vorzügliches Bauholz nebft 
Mafbänmen. 

Sertern, 2 Flüſſe auf ver Pfefferküſte in Guinea. 

. ZertersSee, ein See in Prenßen, Rabı. Gumbinnen, im NW, 
des Kr. Iobannisburg und ver ED Theil des Epirpings@eed; %, Mie. 
I. von SEW. gegen NMO., % Mile, br. und im W. eine Infel. 

Seyach, 1) Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei Mioosfirchen ; 60 Gm. 
2 Df. ehr., bei Sct.s Leit; 120 Gw. 

Zenbersdorf, j. Erıbersporf. 

Senbo, St. auf der Intel Halri, NO, von Ean-Dominge ; 5000 G. 

Scobrigen, Df. in Defterreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Voͤdlabruck. 

Senbuſch, Zywiecz, St. im Deſterr. Galizien, Kr. Wadowice, 
in einem Keſſel umgeben von Waldbergen; 3000 .; I erzberzogl. und 
1 gräfl. Schloß mit Gärten: Voft, Tuch und Leineweberei, Märkte für 
Schlachtvieh und Garn, 

Seychellen, Mahesinfeln, ein England feit 1814 gehöriger Ars 
chipel im indiſchen Ozean, der 12 größere und 17 Hleinere Infeln umfaßt, 
une VD. von ven Amiranten von S. genen N. fich gegen 30 Stunten 
erſtreckt, zwiſchen 39 32° bi 598. Die Imfein, zuerft von den Portugies 
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fen beſucht und los Sete Irmaõẽs benannt, find alle bis auf zwei flach, 
bo, gebirgig, pittoresf, gut bewäflert, und haben viele Häfen. Die 
Armosphäre ıft beſtandig feucht, und das Klima flets ſeht heiß (von 
+21" bie 30° C.). Endemiſche Krankbeiten, wie Diffenterie, Sforbut, 
Rräge, Ausfag, Elenbantiafis, Erpefferei ıc., find beſonders unter ven 
Schwarzen gemöbnlib. Zwel Muflon bereichen : der WW. von Ente 
December bi Ende März, mit Regen; von Ende März bie Mitte April 
iſt völlige Rube. Dann herrſcht bie Mitte November ver SOMuflen 
und oft mit Heftigfeit, Gr bringt Trodenbeit, und verfengt die nicht 
geleüse Begetation. Dann ift wieder bis Ende December volllommene 

ube. Der granitiihe Boden ift vem Anbau nicht eben günflig, aber in 
den Wäldern gibt es Bäume von Hibiscus tiliaceus, woraus große Gas 
noes gejimmert werben, ferner die —— bois de natte, Sandels, 
Gben- und Balyfanverholz, den weißen NcajousBaum, ven cevlonicden 
Rofenboljbaum, und auf den Infeln Braslin u. Curieuſe den bier allein 
in der Welt wachſenden Meer-Rofosbium (Lodoicer Sechellarum) mit 
Brüchten (maleivifche Nüfle), die ein Giftgegenmittel find, ferner Rofoss 
palmen mit Früchten zu 50 bis 60 Vie. Gewicht, und andere Baums 
arten, Ungebaut werben Semwürznelfen, Kaffe, Zimmt, Rafav, Oran⸗ 
gen, Zuderrobr, Indigo, Ananas in großer Menge, Manivf, Gewürze, 
Mais, vorzüglibe Baummolle, vie fonft ein flarfer Ausfubrartifel war, 
Bon Thieren gibt es jebr viel Ratten und fehr arufe Alenermäufe. &ep: 
tere find eine Kieblingeiveife. Auf den Inſeln Mabe, Braslin, las 
Diguew. Silhouette gibt es Kaimans, vie fogar in vas Meer geben 
und jehr gefraßig find; von Kriechtbieren verichiedene Nattern und Gis 
deiien, von Böneln Papageien, Amfeln, Sperber, Golibris, Zurtels 
tauben; an ven Küften viel Haifiſche, Walfifche, Scekühe, Rieſenſchild⸗ 
fröten und andere Schilpfeöten, deren Schild im Handel Sehr gefucht ift, 
viele Arten Fiſche, aber auch arftige darunter, zwei Arten Aufierm ıc. 
Haustbiere fine das Rind, pas Schaf, vas Echmein, ver Hund, vie Kake, 
pas Huhn, Die Taube, pas Berlbuhn, vie Sant, bie Ente, das Truts 
bubn ıc. Landbau, Fiſcherei und Schiffiabrtöverfebr find die Hauptnähr⸗ 
auellen. Die Ausfuhr beftebt bauptiählich in Kofosnuföl, Aloebafls 
Tauen, Schildkrötſchalen, maldiviſchen Nüffen, Holy rc. Die weiße Bes 
völferung ift faft ausichliehlich franzöfliher Abfunft und fatholiih. Die 
größte Injel it Mabe, die 12 Min. Umfang bat, ſehr gebirgig ift, und 
in der Mitte ver fleile 2462 #. bet Granitberg Morne-Vlane; überall 
dur große u. tiefe Häfen augänglich, und 1837 mit 5934 Gm. benölfert, 
Der früher gleihnam. Hauptort u. Ei der Bebörven im 49 37° 12°’ M, 
beißt jegt Bictoria. Die höchſte Infel ver Öruppe it Silbomette, 
mit 156 Gm, Auf ver Infel LarGurieufe if ein Hofpital für Nuss 
fäßige. Gbenfo ift die entferntere und quellenlofe Anjel LasBrovir 
vence, im 912° &., ein Aufenthaltsort für Eee. An ver Sees 
kubsInfel (lie aux vaches marines) find Seelübe und Fiſche außer: 
ordentlich haufig. In ver Verwaltung Achen die Sevchellen unter dem 
&uverneur von Mauritius, und batten 18937: 7000; 1842 nur 4400 
Grm. und 1560 mit anderen Depenzentien 955 Gm, 

Seuces, Di. in Frankreich, Dep. Lots&aronne, Arr. u. NO. ron 
Marmande; 1858: 1429 Gm. 

Senda, 1) Et. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und 
NE. bei Schmweinig, NNW. bei Jeſſen, ED, bei Zabna, D. bei Wits 
tenberg, in der Senpaer Heide; 1516: 799; 1831: 1142; 1843: 1497; 
1946: 1467, 1949: 1510; 1852: 1519; 1855: 1497; 1858: 2311 Gw.; 
ev. Vfarrfircbe, Serichtecommilflen, Oberförfterei, Boft, Leinemeberei ; 
1813, 5. Mai Gefecht zwiſchen Preußen und Aranzofen. 2) Zeida, 
Saide, Df. in Sachſen, Krer. Dresven, A. Freiberg, bei Krauenflein, 
in grofartia fchöner, aber fehr rauber Gegend; 1861: 338 Gw. If. 
Saida, Salbde, Seide, 

Seydegg, Rotte in Salyburg, bei Abtenau. 

Seybewig, Df. in Breusen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Tore 
gau, bei Deüblberg; 144 Gm. 

Sendi:Ghasp, Seidi⸗Ghazu, St. im Türliſchen Afien, Anadoli 
—— Sandſchak und O. von Kiutahia, SD. von Gstiicdhehr; 

000 Gm. 

Sendorf, Pfrrf. in Vreußen, Schlefien, Rabı. Liegnig, Kr. Hirſch⸗ 
berg, 5SSW. hei Warmbrunn; 1292 Gw.; eo. und farhol. Piarrlirche, 
AnnasRapelle; Yeineweberei, Stärfefabrifatidn, 2 Wafferm. Bon bier 
befteigt man die Schneeloppe, [vorf; 75 Gm. 

Seven, Df. in Breupen, Rabz. Goblenz, Kr. Neumwien, bei Diers 

Seyer, Gruppe Heine und unbewohnte, felfige und bewalvete Infeln 
längs der Malaiihen Halbinfel, N. von Junt⸗Ceylonz 5° 43’ N. 97° 
45° D. Grmw., und — 28 engl. Min. von ver Feſtlandküffe ents 
fernt. Die größte ver Infeln it obngefähr 5 engl. Min. I. u. 1 Mie. br. 

Scvering, Wir. in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Ried. 

Severfam, Df. in Defterreih ob ver Enns (Traunfr.), bei Vorch⸗ 

Seneröe, |. Seieröe, (dorf. 

Scyersberg, Di, in Steiermarf, Kr. und bei Grazz 430 Gw. 

Senfrieds, |. Seifriens uns Seifrig. 

Senfrieböberg ıc., f. Seifriepsberg ıc. 

Sengauah, Drt in Aureng-abad, in Hinpoftan, WEN. von Dijoar. 

Sentns, f. Sith. 

Seymour, Drt in Gonnectient, Grfſch. New-⸗Haven; 1850: 1677 @, 

Senne, St. in Franfreih, Dev. Bafles- Alpes, Aır. uns AR. von 
Diane, r. an der Blanche, am Fuß des gleichnam. Berges: 1846: 3069; 
1556: 2485 @.; Gitapelle, 2 Kirchen, College, Hofpital, Seilerei, Kalt: 
brennofen, Ziegelei. 

Senne, Lar, St. in Frankreich, Dep. Bar, Arr. und EW. von 
Toulonsfürs Mer; 1846: 6497; 1956: 8709 Emw.; Hanpelshafen, Schiffs⸗ 
werfte, Dampimafbinenbau für Dampibote, Schifffahrt, Handel. 

Beyuy, 1) St. in Bolten, Sur Auguſtewo, IB, von Sumalfi, an 
der Münpung ver Sevneczka in vie Diemel ; 1541: 3528 G. Katbeprale, 
berübmtes Dominifanersftiofter; @erberei, Tuchfabrit. 2) ih Senno, 

Sevon, Fluß im Echmweizer K. Neuenburg; entficht am Dont: 
Ghafferal, flieht im Balsde-Huz gegen EW., wendet fih unterhalb Bals 
lengin, wo er eınen boden Sturz bileet, gegen SD., und münvet bei 
Meuenburg (Meuchätel) ın den Neuenburger Eee. Die EDEripe liegt 
15% 11° 52° M. 1430 26° 22° O. und bie NDEpige 15° 19° 45 N, 143° 

Senpan, f. Saynpan. pr 550. 

Senpufch, f. Seybuſch. [5$’ N. 739942 DO, Orw. 

Seyrach, Drt in Öujerate, in Hinvoftan, DO. von Ahmedabad; 22° 


Sagb-Infel 


Seyret, Df. in Mähren, Kr. und bei Brünn, Sri. Vernflein; 
150 Gm. Branfenmarft. 

Senrigen, Wlr. in Ocfterreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei 

Seyring, 1) Di. in Defterreih ob ber Enns (Innfr.), bei Ri. 
2) Di. u. Sri. in Defterrei unter der Enns (inter: Manhartsbergfr.), 
bei Wolferevorf; 40 Em.; Schloß. 

Seyrkam, Di. in Defterreich ob ver Enns (Traunfr,), bei Lambach. 

Senuromwice, ift ed 

eos, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Kollmann. 

Zenffel, 1) ©t. in Franfreih, Dep. Yin, Arr. und NND. von Bels 
ley, r. an der Rhone, die bier ſchiffbar wird, und gegenüber dem folgens 
den Ort unter 2; 1841: 1336; 1856: 1312 Em.; Reid: und Meiöwein 
in der Umgegend Aöpbaltaruben, und weißes Geſtein, das zu Bildbauer⸗ 
arbeiten gebraucdt wird; Sägemüblen, Schiffbau. 2) Ald. ebv. (früher 
Sarbinien), Dep. Savoie, gegenüber dem vorigen I. an der Rhone. 

‚Senifel, :Chaffe, Dr. in Aranfreih, Dep. Iiere, Arr. und NB. 
bei Bienne, I, an ber bone; 1449 Gm.; guter Rothwein mit Veilchen⸗ 

SensBic, ih Zigip. — 

Senfummah, Ort in Adjemir, in —— SED. von Kotah; 
249 52’ 9. 75° 37° DO. Grm. (Wittmannevorff; 161 Gm. 

Seuthen, Df. in Breußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Ofterove, bei 

Seytzin, if Seigin. 

Seywedl, f. Seimevel. 

Zejaune, St. in Branfreih, Dep. Marne, Arr. und SW. von 
Gyernav, am Auges, in fruchtbarer Gegend; 1646: 4509; 1856: 4347 
Gw,; &erbereien, Weinbau, Kalk: und Ziegelbrennereien, Steinbrüche, 
Hanpel mit Holz, Wein, Getreide; wurde wiederbolt zerflört (burcb die 
Gnglänter 1423, durch den Grafen ver Champagne Thibaud IV., durch 
die Galviniften unter Karl IX. 1566, und durch Feuer 1632). 

Sezboz, Sbozu, f. Zbori. 

Sejemiß, Zejemice, I) Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bea. 
VDrüncenaräs, bei Yaufom; 290 Gw. 2) St. ebr., Ar. und Bei. Vardu— 
big; 1500 Ew.; Pfarrkirche, 2 Kapellen, Brauerei, große Mahl⸗ und 
Sägemüble. 

Sezka, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Mattigbofen. 

Zezulfe, Fld. in Portugal, Prov. Trassos: Monte, SB. von 
Praganza, r. am Lobo. 

Seiza, St. im Kirchenftaat, Deleg. un WWBE, von Frofinone, an 
ten pontinifchen Sümpfen ; 410 30 3" N. 10° 42' 57" D.; 6000 Ew.; 
Biſchofſitzz viel Beigen, Aloe, Kaltus, Weinbau. 

Sezze, Bid. ın Sardinien, Prov. u. Difir. u. ©, bei Aleſſandria, 
in einer Gbene gwifchen ver Bormita u. Orba; 2081 Em. 

Sfagia, Inſel nabe an ver Weſtküſte von Morea in Griechenland, 
vor rem Hafen von Nararino; von Fiſchern bewobnt. 

Sfakes, Siar, St. in Tunis und ESD. von Tunis, an der Norb» 
ſeite det Solis von Rabet, in fumpfiger und ebener Gegend ; 349 43" 56" 
IN. & 19* 35 D.; 6000 Gw.; Meiner Handelshafen, Bau von Barfen 
| zum Küſtenhandel und von größeren Rabrzeugen; Meerſchwammfiſcherei 
| bei ven RerkenisInfeln, Handel mit Del, Eova, Schwimmen; feiner 

mweberei. (Bari; 39 49’ N, 7" 21° 30” D. 

Sferracavallo, Gap ver DAfüfe ver Iniel Sarkinien, ED. von 

Zfinischie, Birrf. in Dalmatien, Kr. une Diftr. Epalato, 

Sfirge, Pfrof. in Dalmatıen, Kr. Spalato, Difr. Leſina. 

Sforzsatica, Birpf. in der Lombardei, Prov. u. Difie, u, bei Bers 
gamo; 1029 Ew.; 2 Ziegels und Kalkbrennöfen. . 

Sfruzzo, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei les. 

alien, Di. in Preuien, Rgbi. Branffurt, Kr. u. bei Lübben; 188 €, 

Sgoglich, Di. in Iftrien, auf ver Injel Veglia im adriat. Meer. 

Sgombich, Df. in Iftrien, auf der Infel Beglia im adriat. Meer, 

Sgonico, Df. in Kraın, Kr. Adelsberq, bei Heilig⸗Kreutz. 

Sgoun, Di. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Eensburg, bei 
Aweyren; 146 Gm. 

Sgongim, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Ect.» Martin; 60 Em. 

Sgorna-Dobrawa und :Rovan, 2 Dir. in Krain, Kr, Laibach, 

Zgorniwerd, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Paaf. [bei Laal. 

Sgorfelis, Df. in Preußen, Schleſien, Nabı. Breslau, Kr, Name: 
Tau, bei Reichthalz 141 Gw.; Förfterei, 2 Waflerm. 

Saoich, Zausch, Sgooha, Df. in Krain, Kr. Laibach, nahe bei 
Sainıp; 250 Gm. 

#’Graveland ıc., f. Bravelanp x. 

Zhabbington, Df. in England, &rfih. Budingbam; 370 Em. 

Shabbona$, Ort in Illinois, Örfic. Desftalb; 1850: 360 Em. 

Shabinoi, Gebirge in Rußland, Gun. Jenifeiet, auf ver Grenze 
gegen nie Mongolei. DR 

Chadadpur, Drt in Sinde, in Hinpoflan, auf der Straße von 
Sarfbane nah Gundava, in menichhenleerer Gegend. 

Shade, Drt in Pennfplvania, Grfſch. Sommerfet; 1840: 1052; 
1850: 1266 Gw. j 

Shadehur, Ort in Beludſchiſtan, auf der Strafe von Gundava 
nach Yarfhana, am Oſtfuß des Halas@ebirges; 270 5u' M. 67% 41’ D. 
Grm. , [gebörig. 

Shade-Mountaind, Sebirge in Venniglvania, zu den Apallachen 

Zhadford, Ortſchaft in England, Grfih. Durbam; 370 Gm. 

Shaborburit, Di. in Gngland, Örffch. Kent; 233 Gm. 

Shadwell, Di. in England, Griſch. Mipplefer, I. an der Themſe, 
und Röft SO. an Lonron; 10,000 Ew. 616 Gm. 

Sharjferdtown, Ort in Venniolvania, Grfſch. Lebanon: 1850: 

Shafteöburn, 1) ©t. in Gnaland, Srfih. Dorfet, NND. von 
Dorhefter, auf einer Höbe, in waflferlofer Gegend; 510 0° 24°’ N, 49 31" 
49° W.; 1841: 2903; 1841: 3170; 1651: 2503 Gw.: 3 Kirchen, Starts 
baut, 2 Hofpitäler, Freiſchulez Fundort römischer Münzen ıc. 2) Ort . 
in Vermont, Grfich. Bennington; 1820: 2022; 1840: 1885: 1850: 
1803 Gw.; Marmorbrud. [ebe., bei Sct.Marein. 

Shaga, 1) Df. in Krain, Kr. Neuſtädtl, bei Srafenwart. 2) Df. 

Shagan, Klippen im Großen Ozean, W. von der Inſel Waigin; 
bie Norpirige 0% 0° 25° ©, 127% 53° 10° D, [abar. 

Shagbar, Drt in Defan (Deccan), in Sinvoftan, S. von Aureng⸗ 

Thag⸗Inſel, eine Infel in dem GhriftmassSunde an ver Süd⸗— 
feite des Beuerlandes; und dabei ver große Hafen Port Clerke 
(Findlay 1, 61 f.). 


Shababad 


&hahbabab, 1) Ort in Delhi, in Hinvoflan, NE. von Delhi; 30% 

HN. 770 6 O. Erw. 2) eine fehr fruchtbare Landſchaft in Bahar ebv., 

ifehen dem Ganges und Gone, dem RHotas Webirge und ber Provinz 

lababad: 2 Mill. Emw., davon 2/, Hinnus und 1%, Mubamedaner. 

3) 3*8 Ort in Oude ebd. NO. von Furucabad; 27% 40 N. 79% 50° 
rw 


Shahad, Drt in Radbmir, in einem langen, faum 1000 Dardt breis 
ten Thal, in 5600 F. Dieeresböhe, im 337 30'N. 75° 10’D. Erw.; 
Bazar, vorzügliche Früchte, befonvers Aepfel, vorzäglicher eigen unv 
Honig; im Thal reiche Eiſen⸗ und Kupferminen. 

Zhah:Bander, ©t. in Perfien, Brov. Kerman, unweit bed perfis 
ſchen Meerbufens. 

Shabbderah, Drt in Delbi, in Hindoſtan, Diftr. Merut. 

Shabiehanpur, 1) Ort in Delhi, in Hintoflan, SD. von Bareiln, 
in pitroredfer Lage; 27952’ N. 79 48° D. Grm; 50,000 Gm.; —* 
Moſcheen. 2) Hauptort in Kangra, im nördl. Hindoſſan. 3) Ort in 
Labore, ebr., NW. von Navone; 31053’ N, 76% 30° O. Grm. 4) Drt 
in Malma, ebr.; 23° 26‘ N. 76° 20° DO. Grm, 

Shabnur, Ort in Bejapur, in Hindoflan, SD, von Darwar; 14° 
59’ MN. 75° 26° D. Erw. ; früher bebeutenv und Sig eines Fürften, jept 
verfallen und zum Theil öde, 

Shahpur, Drt in Beludſchiſtan, Prov. Cutch⸗Gundava, in Öber, 
ehemals gut angebauter oh auf der Strafe von Shikarpur nad 
Kahun; 27 1 NM. 643° D. [24’ N. 82° 27’ DO. Erw. 

Shahzadpur, Drt in Dube, in Hinpoftan, SD. von Fyzabadz 26° 

Shaint, Sruppe drei Pleiner HebrivensInfeln, in ver Meerenge 
Mind, an der Küfte der Intel Lewis; 57053’ N, 8° 40° M.; fehr weide⸗ 
reich, aber nur von einer Familie bewohnt, vie Schafzucht und Rindvieh⸗ 
zucht bat. Gine Infel beißt Ilaarn Moair, d. h. Heilige Marie. 

Shairahur, Sheherabar, Drt in Delbi, in Hinvoftan, N. von 
Bareiln; 23° 20° N. 79° 45’ O. Grm. 

Shaya, Ehaiya, Ort in Siam, auf der Weſtſeite des Wolfe von 
Eiam; 957" N.; 2u00 Gm., varunter Gbinefen ; in der Umgegend ftars 
fer Reitbau, 

Shafapore, Ort in Sinde, in Hindoſtan, auf ver Straße von Gut 
nach Hoperaban; 24° 34’M. 65% 26° D. Grm.; unweit ND. liegen die 
Ruinen einer großen beieftigt gemeienen Stadt am einem jegt völlig 
trodenen großen Arın des Inpus. 

Shaferstomwn, Ort in Dbio, Grfſch. Montgomern ; 1850: 57 Gm. 

Shalbourn, Di. in England, Grfſch. Berls; 1045 Em. 

Shaler, Drt in Bennfoivania, Brfjeh. Alleabann ; 1850: 2002 Gm. 

Shalersville, Ort in Obio, Grfich. Bortage; 1550: 1190 Gm. 

Zbalfleet, Krchſpl. in England, Grfſch. Southampton, auf ver 
Infel Wight, SW. bei Newtomn; 1238 Gm.; alte Kirche in normännis 
fcher Bauart mit gemalten Slasicbeiben. 

Shalford, 1) Df. in England, Grfſch. Effer ; 830 Ew. 2) Df. ebr., 
Grrib. Eurrey; 990 Gm. [903 Gm 

Shallotte, Ort ın Nortb:Garolina, Griſch. Brunswid; 1850: 

Shbamotin, Ort mäbrifher Brüder in Pennfplvanien, Griſch. 
Nortbumberlanp:; 1820: 1820; 1840: 1983; 1850: 2191 Gm. 

Shan, Laos, ein Boif in HintersInpien, zwiſchen Ava, Siam und 
Gbina, von ven Birmanen fo benannt, während e# fi felbit T’ban 
nennt, tat in die Zweige T’bapnstown over Kaſi⸗Shan, Mres 
lapis&ban over Shanwa, Lowa (awa, ao, Laho, Lan, Lawhu, 
Sam) over Lao⸗Shan getheilt if. Das Volk bat feine beſondere 
Sprade und Religion. Leptere if wahriceinlich ein veränderter Buts 
dhismus mit einem bodwerebrten budehiniſchen Heiligthum und Walls 
fabrtsort im N. viefes Voltegebietes, Maugsroong genannt. Dies es 
bier hat viel Eiſen, Silber, Blei, Kupfer, Antımonium, und das Bolf 
verflebt bie Kunſt, viele A und namentlich eine ſchöne 
Legirung Paraus zu machen. re Handel ift beträchtlich mit Ghina 
mitteln Bierben. 

Shanagoiden, Shangolden, Di. in Irland, Brov. Connaught, 
Grrib. unv WUES. von Limerid; 2 Märkte; in ver Nahe Eteintohlen- 

ruben. 455; 1850: 2307 Gw. 
Shanbaten, Drt in New:Morf, Griſch. Ulfter; 1920: 1043; 1840: 

Shandrum, Df. in Irland, Pros. Munfter, Grfich. unv WEN. 
von Gorf; 5160 Gm.; Märkte. 

Shanes@aftle, Df. in Irland, Pros. Ufer, Griih. um NW, 
nahe bei Antrim, N. am Lough» Meagb ; 2 Märkte. 

Shanesoille, Drt in Obio, Srie. Tusearamas; 1850: 382 Gm. 

Shbanghal, ſ. Shangbai. 

Shan®=Iniel, ſ. Bleafant 5. 

Shantill, 1) Krchſol. in Irland, Brov. Gonnaugbt, Grfſch. Ros- 
common ; 2620 Gw. 2) Krechſpl. ebv., Prov. Leinfter, GErfſch. Kilfenny; 
2500 Gw. 3) Krehſpl. ebv., Brov. Ulfter, Erfſch. Armagh; 9350 Gm, 

Shauflin, Df. in England, Grfſch. Southampton, auf der Inſel 
Biadı; 450 Em. 

bannen, 1) der größte Fluß in Irland. Er entflcht im äuferften 

NO, ver Brov. Connaught und Leitrim, und zwar merhvürdiger Weiſe 
nicht fern von der Eligo-Bai, im MW. der Lurgankoles Berge aus dem 
Heinen See (tougb) Glean im 549 14’ N. 10027’ W., fließt fühwärts, 
bilver bald ven Allen⸗See, der im 144 #. Dieereshöbe liegt. Aus deſſen 
Süvenve fließt bei Ballintra der Shannon fühmwärts ab, der fich bald jeens 
artig erweitert u. gegen SD. zur Grenze zwischen ver Brov. Gonnaught 
und ver Prov. Leinfter, auf der er den großen See Mee bilvet, aus deſſen 
Sürfpige er abflieft und bei Athlone vorüber ſich auf eine kurze Strede 
gegen SSW., balo aber wierer, nach der Aufnahme des Sud, rechts 
SD. wenvet, und nimmt linf# den Inny und den Brosna auf. 

on Banagber an wendet er ſich wieder SW. nimmt I. ven Kleinen 
Brosna auf, wo er auf die Grenze zwiſchen der Prov. Gonnaugbt u. der 
Brov. Munfter tritt, wo er ben großen See (Lough) Dal bildet, der 
Ab STB. in die Prov. Munfter erfireft. Aus defien Südleite fließt der 
Shannon fürmwärts ab in der Prov. Munfter auf ver Grenze der Graf⸗ 
fbaften Tipperary und Glare, nimmt links ven Rilmastulln auf, wendet 
fi gegen WB. und erweitert fih von Limerid an zu einem großen See, 
in dem viele Infeln liegen, und in ven links ver Maig, Deal (Astealon), 
Dyan, Gashen ı., und rechts ber Fergus einfließen. Nllmäblig vers 
engert er ſich wieber und 4 die weite Mündung in ven atlantifchen 
Dyran über, vie eine große Put wiſchen vem Gap Leane M. und Gap 





Shawsnid 


Kern ©. bildet. Die Flut fieigt an ber Mündung von 9 bis 14 Fuß 
und in dem See von Limerid von 12 bis 20 Fuß. Die Stromfchnelligs 
keit wechſelt. Große ee bis Limerid, Heine Fahrzeuge bie zum 
Urfprung. Der berühmte Wafferftury bei Gaftleconnel, oberhalb Lime⸗ 
rid, if durch Kanäle —— it dem irlandiſchen Meer if der 
Shannon durd zwei Kanäle verbunden. Bon Fiſchen hat er viel Lachſe, 
Hechte, Forellen, Braffen, Aale sc. Seine Yauflänge beträgt gegen 224 
engl. Min. 2) Grfich. in Miffouri; 789 OMDt., 1850: 1199 E,; Haupt« 
ort: &mimence. 3) Ort in Obio, Grfſch. Mustingum ; 1850: 104 GE. 
4)» Bridge, Df. in Irland, Vrov. Leinfter, Kinges@rfib., N. von 
Panagber, I. am Shannon, über den bier eine Brüde führe; Märkte; 
in der Nahe Mineralquellen. 5) sBarbour, f. Banagber. 
&havor, Drt in Goimbatur, in Hinpoftan, UNW. von Devaporam ; 
einige HınpusZempel. [refte eines Druivens Tempels. 
Shap, Di. in England, Grfſch. Nortumberland; 995 Gw.; Uebers 
Shapinshan, eine der Orfnebs (Orfadens) Infeln, N. bei ver Inſel 
Bomeona; SON, 55’; 1%, ©t. lang von W. nah D. une über 
1 St. breit; 740 Em. Die fehr gerriffenen Küften haben nur vie * 
ute Bucht Gracala und ben einzigen Hafen von Elwick. Die Inſel if 
aft eben und angebaut, ausgenommen im Innern, wo fie fi erhebt und 
nur zur Weide geeignet ift. Der Landbau erzeugt nur Gerſte und Hafer. 
Die Schafzucht hat ich vermindert, aber ſehr beträchtlich ift pie Schmeines 
ucht. Außerdem find Rindvieh und Pferde in anſehnlicher Dienge vors 
anven. Bedeutend ifl die SodasBereitung. In der Gegend ver Gras 
calarBucht bat man römifche Münzen gefunden, und deshalb vermuthet, 
daß bier vas Schiff der Blotte des Agricola Schiffbruch Litt, . 
Shapleigb, Ort in Maine, Grfih. Dork, am Pitcataqua; 1820: 
2815; 1640: 1510; 1850: 1345 im. 
Shapoorah, Ort in Ajmeer, in Hindoſſan, SED. von Ajmeer. 
Shapuree, eine Infel in Bengalen, nahe bei der Feflland- Spike 
des Diftriets Chittagong und dem Fluſſe Nauf, in Hinpoflan, ver bier die 
Grenze gegen Arracan mat, ehd., Grfſch. Somerfer; 410 Gw, 
Zhapwic, 1) Df. in England, Grfſch. Dorfet; 440 Em. 2) Df. 
Sharabad, Ort in Dupe, in Hinpoflan, NW, von Lucknow. 
Sharabababd, Ort in Kaſchmir, SD, von Serinagur, 
Sharengrad, Scharengrad, fath. und griech. Brrpf. im Defterr. 
Serbien, Diitr. Neuſatz, Bey. u. bei Illof, an ver Donau; Leberfahrt. 
Sharesbill, Di. in England, Grfſch. une D. von Stafforn; 594 
Gm.; Sruren eines römifchen Lagers. 
Charington, Df. in England, Grfſch. Norfolf; 230 Em. 
Sharkstown, Drt auf der Injel Kent in Maryland, Erfſch. 
DueensAnn, I, am Cheſter⸗River. 
Sharnbrooß, Df. in England, Grfſſch. Berford; 848 Em. 
&harnford, Df. in England, Grfſch. Leicefter; 624 Gm. 
Sharon, 1) Dre in Gonnecticut, Grfſch. Lirchfiele, r. am Houſa⸗ 
tenid; 1820: 2573; 1840: 2407; 1950: 2507 . 2) Ort in Maſſachu⸗ 
fette, Grfſch. Norfolf, SSW. von Boſton; 1820: 1018; 1840: 1076; 
1850: 1125 Gm. 3) Drt in Midigan, Erfib. Warhtenam; 1850: 
865 Ew. 4) Drt in Nemshampsbire, Grfſch. Hillsborougb; 1840: 2515 
1850: 226 Em. 5) Drt in New⸗Yort, Grfſch. und W. von Schobarie; 
1620: 3982; 1840: 2520; 1850: 2632 Em. 6) 3 Orte in Obio: Grifſch. 
Franklin, 1950: 15009 Gw.; Grifſch. Mevina, 1850; 1519 Em.; Grfich, 
Richland, 1850: 1950 Em. 7) Al. in Benniylvania, Grfich. Mercer; 
1850: 541 Gm. 8) Ort ebb., Grfſch. Potter; 1850: 501 Ew. 9) Ort in 
Vermont, Griſch. u. N. von Winbior; 1920: 1431; 1840: 1371; 1850: 
1240 Gm. 10) Ort in WBisconfin, Griff. Walmorth: 1850: 1169 Gm, 
11) News, Ort in Maine, Grfſch. Franklin; 1820: 944; 1840: 1529; 
1850 : 1732 Gm. 
Sharonpille, Ort in Obio, Grfich. Bile; 1850: 114 Em, 
Sharples, Krechſol. in *— Grfſch. Lancaſtre, N, bei Great⸗ 
Bolton, NE, bei Mancheſter; 2100 Gm. 
‚Sharpe, Infel an der Mündung des Choptank und der Cheſapeale 
* sm 2 Coots in Maryland; 1%, &t. von N, gegen ©. lang und 
4, St. breit. 
Sharpoburg, 1) Ort in Kentuck, Grfſch. Bath; 1850: 329 Em. 
2) Ort in Maryland, Grfſch. Washington ; 1850: 1500 Gw. 3) Bid. in 
Vennfolsania, Grfich. Alleabany; 1850: 1229 Em. 
Sharry, Fluß in Sudan, in Afrika, Reih Bornu; flieht von S. 
nach N. in ven Tihap- Ser. 
Shartovaecs, Df. in Slavonien, Grfſch. Bofega, bei Pakracz. 
Shafta, Griſch. mit gleihnam. Hauptort in Galifornia; 1850: 
378; 1852: 4050 Gm, 
Shaugh, Df. in England, Srfib. Devon; 698 Em. 
Shbaumburg, Ort in Illinois, Grfſch. Goof; 1850: 489 Em. 
ShaunasPerfch, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bey. Cilli, 
an ber Sau. , 
Shawangunf, Ort in NemsMork, Erfſch. Ulſter, am gleichnam, 
Berge, NW. von Newbury; 1820: 3372; 1840: 3886, 1850: 4036 Em, 
Shawbury, Krchſpl. in England, Srfih. Salop, NO. bei Shrewe⸗ 
burn: 1650 Gm, 
Shamwecotta, Drt in Mapras, in Hinboftan, NO, von Mapura, 
Shaweum-Donnington, Df, in England, Grfich. Berfs; 650 E. 
Shawell, Df. in Enaland, Grfſch. Leicefler; 203 dw. 
Shawgur, Shahsgbar, Ort in Aurungabad, in Hintoflan, M. 
am Godavery, SD. von Nurungabap; 199 23’ N. 75956’ DO, Erw. 
Shawl, Drt in Beludſchinan u. Hauptort im gleibnam. Thal, das 
aber von den Gingebornen Quetta genannt wird, in 5563 F. Dieeret- 
yhe: 30r 8" N. 66° 56° DO. &rm ; 2000 &w.; der Winter ift fireng, aber 
rifofen, Bfirihen, Hepfel, Pflaumen ıc. gebeiben in vorzüglicher Güte 
und Menge, Der Schnee bleibt zwei Monate liegen. 
Shamwnee, I) Ort in Indiana, Srfidh. Fountain; 1850: 1103 Em. 
2) Ort in Dbio, Grfſch Allen: 1850: T16 Gw. 
Shawneetown, Ort in Illinois u. Hauptort der Grfſch. Sallatin, 
r. am Obio, unterhalb des Ginfluffes ves Wabash; 1820: 300; 1850: 
1764 Gw.; bedeutender — ſtarle Schweineſchlachterei und 
—— von gefalgenem Schweinefleiſch; in der Nahe am Galyfluf ein 
alzwerk. 
hawnoes, Thawnees, Invianers Volk der weſtlichen Algonfins 
in Nord⸗Amerika, am Sucquehanna, am Scioto ıc. 
Shawönid, Ort in Inpiana, Grfſch. Lawrence; 1850: 2934 Ew. 


Shebbear 


Shebbear, Shebear, Krdipl. in England, Grfſch. Devon, ©. bei 
Torringten; 1140 Gm. 

Shebongan, Griſch. in Witconfin; 575 AM., 1840: 133; 1850: 
SU Gm. Ber aleihnam, Hauptort liegt am Ginflus vet gleichnam. 
Aluffet in den Michigau⸗See; Schifffahrt, Ausfuhr von Hola, Weiten 
und Weizenmehl. 40 


Shechallion, fegelförmiger Berg im NW. ver Srfih. Verth in 
Schottland, zwiſchen den Seen Rannoch um» Tay; 3564 #. hoch. 

Shecally, Ort im ſüdl. Garnatie, in Hinroftan, NE. von Trans 
quebar. [Difir. Rajtbaby, am Garatova. 

Sheebgunge, bebeutenter Handelsort in — in Hindoſtan, 

Sheen, Di. in England, Griſch. Staffordz 402 Gm. 

Sheepbridge, Df. mit Markten in Itland, PBrov. Ulſter, Grfſch. 
Dorn, AND. bei Newry. 

Zheephall, Df. in England, Grfſch. Herts; 270 Em. 

Sheepshaven, tiefe Bucht an ver Norpfüfte von Irland, Prov, 
Gonnaugbt, Griſch. Donegal, D. bei dem Gap Horn; 5 N. 

Sheepsbead, Ardipi. in England, Grfſch. u. NW. von Leiceſter; 
3800 Ew; Strumpfitriderei. 

Sheepwash, Di. in England, Grffh. Devon, am Torridge; 407 GE. 

Sheepy, Di. in Gnaland, Grfſch Leicefier; 572 Gm. 

Sheeren-@lderen, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tons 
gret; 1850: 6534 Gm. 

Sheergotta, Ort in Babar, in Hinpoftan, Dir. Ramgbur, EW. 
von WBatna; 249 32 M. 4° 55° O. Orw,; Indigusfaftorei. 

Sheerness, Hafenſtadt in Enqgland, Grfſch. Kent, auf dem Morbs 
ende ver Inſel Sheppey, am Einfluß des Merwah in vie Themſe-Mün— 
dung, NO. von Maidſſone und OSO. von London, in ungeſunder Lage; 
510 25° 45°’ N. 19 35* 58 We 1841: 8684, 1851: 8540 Ew.; flark ber 
feſtigt durch Forts und Barterien, Hafen, großes Nrjenal mit Baſſins, 
Dods, Schiffswerften ıc.; Aufternfiicherei. Der frübere Mangel an gutem 
Trinkwaſſer it durch einen ergiebigen artefiichen Brunnen befeitigt 

Sheffield, 1) St. in England, Griſch u. SS W. von Nork im Weſt⸗ 
Riping, am Jufammenflun des Don u. Eheaf, u. nach dem legtern benannt, 
in einer an Kohlen und Gifen reichen Gegend, auf einer Höbe: 1801: 
45,755; 1831: 91,692; 18414 110,801; 1851: 135,310; 1861: 155,157 G. 
Der Ort ift ſehr alt, u. ein Hauptfig der Fabrifation von Gilens u. Stahls 
waaren, beſonders von Meffern u. Schneipewerfgeugen (Scheeren, Nafirs 
meffern, Sägen ıe.), Rafpeln, Feilen ıc., Knöpfen, plattirten &eichirren, 
Löffeln ꝛc. aus BritanniarMetall. Das Blattiren, d. h. Rupfergefähe 
mit dünner Silberplatte feit belegen, murbe bier um 1740 erfunben, aber 
erft feit 1759 zu Knopfen ıc. angerwenpet. Bedeutend find auferbem bie 
Eiſen⸗ und Stablhämmer, Gifengiefereien, Dampfmaihinenbaumerf- 
fätten, Schleifmühlen, die Kabrifen für Zeuge aus Seine, Baummolle, 
Wolle, Noihaare. Die Corporation ver Meflerichmiede ift durch eine 
Varliamentsé⸗Acte 1624 incorporirt als „The Cutters of Hallamshire", 
In dem 1650 gerflörten Kaflell fah die Königin Maria Stuart von Ende 
1570 bit September 1554 gefangen, Die Stadt bat regelmäßige um 

übfche Strafen, ſchoͤne Hiufer, wenn fie auch durch Rauch geichmärgt 

nd, 9 Kircden und obngefähr 25 Berfammlunabäufer ver Difienters, 
viele Wobhlthätigfeitsanftalten, Sountageſchulen, eine Grammatiſche 
Freiſchule, 2 Holnitäler ı. Belannt finv die Gifen> und Stahlwaaren 
Sheffielos ſchon feit vem 13. Jahrb., aber der große Aufſchwung im 
Handel begann erſt 1750, 2) Ort in Indiana, Öbrifch, Tippecanoe: 1850: 
1519 Gm. 3) Ort in Maſſachuſetis, Girfich. Berfäbire, r. am Houfas 
tonid; 1820: 2476; 1840: 2322; 1850: 2769 Gm. 4) 2 Orte in Obio: 
Grfſch. Arbrabula, 1540: 684; 1850: 845 Gm.; Grfic. Forain, 1840: 
521: 1950: 906 Gm. 5) Ort in Bennfulvania, Griſch. Warren; 1850: 
317 Gm. #) Ort in Vermont, Griſch. Galenonia; 1840; 821: 1840: 

Shefinal, f. Shiffnal. [797 Gm. 

Sherford, 1) Ald. in Gnaland, Grfſch. une SD, bei Berforp; 
1341: 859 Gm. 2) Di. ebv., Grfſch. Berks; 590 Gm. 

Sheger, ſ. Schager 

Shegnan⸗Studenz, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Weirelbera. 

Shegul, dinefiiche Ghrengfefle gegen Tübet, am Arun; 250 24’ M. 
8717’ D. Grw. 

Sheifpoor, Zhaifpura, Drt in Babar, in Hintoflan, am Ruf 
det aleichnam. Bergauges, vurch welchen bier ein Daß arbt; 258°. 
85 54 O. Grm. (pur: 200 55°. 77042 0. Orm. 

Sheifpoora, Drt in Delbi, in Hinpoflan, SED. von Saharun— 

Sheipoo, ©t. in Gbina, Prov. Tichesfiang, ©, von Ningspo; 
1841 von ven Önglänpern erobert. 

Shefabad, Drt mit grosem Fort in Afabaniftan, ©, von Kabul 
auf der Strafe nach Ghuznee in einem fruchtbaren und gut angebauten 
Thal in 7473 F. Meeresböbe; 34° 6° M. 68° 30° O. Brmw. 

Shefarpur, Hauptort des gleihnam. Diftr. ın Afgbaniftan; 27° 
36 M. 6 15* O. Örm.; 1000 Ew. meift Hinpus mit eigener Mundart; 
beveutender Handel. Der Diftriet grenzt O. an ven Input, ©. an Sinve, 
IB. an Beludſchiſfan, N. an vie Mozaureet, die ein Zweig der Baloorbier 
in wılner Walpgeaend, die Näuber fine. [75° 27° DO. rm. 

Shefoabad, Shacvabad, Drt in Agra, in Hintoflan; 2700", 

Shelburn, Ort in Newshampshire, Griſch. Goot; 1520: 792; 
1840: 350; 1850: 450 dw, 

Zhelburne, 1) Ort in Moaflachufette, Srfich. Aranflin; 1520: 
1022; 1810: 1022; 1550: 1239 Gw. 2) Ort in Wermont, Griſch. Ebit⸗ 
tenven, 5. bei Burlington, D, am Gbamplaine@ee; 1820: 987; 1840: 
10498; 1550: 1257 Em. 3) Orfich, mir gleidınam. Drt in Neu⸗Schott⸗ 
land, in Norbeimerifa; 1838: 6151 Gw. Der Ort, in fehr unfrudts 
barer Gegend, bat einen ſchönen Hafen an der Supfüfe ver Halbiniel 
und eine böbere Schule, if aber ſehr berabgefommen, 4) Bucht an ver 
Küfte von NeusSür: Wales in Auftralien; 11950" ©. 1400 32° D,.; von 
Sanrpünen umgeben, 

Shelbo, 1} Girfich, in Alabama; 993 OM., 1820: 2416; 1830: 
5704; 1840: 6112; 1850: 9536 (tavon 2376 Eflaven) Gm.; Hauptort: 
Golumbiana, 2) Griſch, in Illinoisz 762 OM., 1540: 6754; 1550: 
7807 Gw.; Hauptort: Shelbvrille, 3) Griſch. in Inwiana; 425 
OmM., 1840: 12,005; 1850: 15,502 Gm.; Hauptort: Shelbypille 
N Grfſch. ım N. von Kentudpvz 426 OM., 1820: 21,048 (davon 3114 
Z"laven); 1840: 17,766; 1550: 17,095 (davon 8617 Sklaven) Gw.; 


2344 


Shecatica, Bucht an der Südküſte von Labrador; 517 20’ M. 60 | 





Sherburn 


Hauptort: Dafspale 6) Grffich. im W. von Ohio; 418 OM,, vom 
Miami-Kanal vurdjchnitren; 1520: 2106; 1830: 3671; 1840 verkleis 
mert 12,154; 1850: 13,959 Gm.; Hauptort: Sidnev. 7) Grfſch. im 
EU, von Tenneffer; 916 SM., 1520: 350; 1830: 5648; 1810: 14,721; 
1850: 31,157 6, davon 14,360 Sklaven) Gm.; Hauptort: Raleigh. 
s) Srfich. in Teras; 910 OM,, 1850: 4239 Gw.; Hauntort: Shelbw 
ville 9) 3 Orte in Inpiana: Grfich, Iefferion, 1850: 1772 Gm; 
Srfich. Kiplen, 1550: 238% Gw.; Girfich. Tiprecanoe, 1550: 741 Gm. 
10) Drt in Michiaan, Griſch. Macomb; 1540: 1262; 1850: 1452 Gm. 
11) Ort in News Merk, Grfib. Drleand; 1840: 2663; 1850: 3082 Gw. 
12) Hauptort ver Grfſch. Gleaveland, in Nortb-Garolına, 

Shelbyville, 1) Hauptort der Grfſch. Shelby in Illinois, am 
Katlasfia in einer fruchtbaren u. gutangebanten Gegend; 1550: 355 Em. 
2) Hauptort ver Grfih. Shelby in Inviana, am Blauskluß; 1850: 
995 Gm. 3) Hauptort ber Grfſch. Shelby in Kentudn; 1850: 800 Gw.; 
Gollege. 4) Ort in Miſſouri, Griſch. Shelby; 1850: 359 &. 5) Haupte 
ort der Grfſch. Shelby in Tenneflee; 1550: 1615 Gm. 6) Hauptort ver 
Gefſch. Shelby in Teras. 

Sheldon, 1) Df. iu England, Grfich. Grfſch. Warmid; 497 Gm. 
2) Dre in Nem: Dort, Grfih. Wuoming; 18410: 2435; 1550: 2527 Gm. 
+) Ort in Bermont, Griſch. Franklin; 1820; 927; 1840: 1734; 1850: 
1514 Gm. lifar ; 2120 Gw. 

Shelf, Ort in England, Grffh. Dort, Weſt-Riding. NO. bei Har 

Shelford, |. Shefforn, 

Shell, arode Bucht au der Weftfüfte ver Gebrirenzünfel Lewis. 

Shelland, Df. in England, Grfſch. Euffolf; 209 im. 

Shellen, 1) Df. in England, Orfich. Gfier; 210 Gw. 2) Dxticaft 
ebd., Srfich. Dorf, Wehskiving, SW. von Huddersfieldz 1750 (im. 

Zhelsien, Df. in Gngland, Girfich. Worceſterz 510 Gw, 

Shelter-Jsland, Iniel in ver Gardner⸗Bai in New:Morf, Erfic. 
Suffolf, O. bei YongeIsianp; 1520: 330; 1940: 379; 1850: 356 Gm. 

Shelton, Oriſchaft in Englard, Grfich. Etaffore, DO. von Nems 
Gaftterunderstines 1821: 7325; 1841: 12,116 Gm.; ftarfe Topferei. 

Shembegbewn, St. in Birman, am Iramatpv. 

Shemnit, Krehbf. in Rrain, Kr. Lalbach, Hrid. Vanovitſch. 

Zbemoveez, Di. in Kroatien, Gſpſch. re Ha Dugosselio. 

Shemovez, Di. in der Deflerr. KroatiibsSlavon. Miltärgrenge, 
Ect.=Wbeorger Negiment, bei Bellovar; 65 Hir. r 

Shenandoah, 1) der bereutendfle Nebenfluh ded Botomac r., in 
Birginia; 200 engl. Min. I. und davon 10U ſchiffbar. Auf feinem Yauf 
durchbricht er in einer der großartigften Naruricenen ven Gebirgézug 
BluesRipge. 2) Srfich. ebe., Weitern:Difte, ; 36 OM., 1820: 15,026; 
1840: 11,618; 1550: 13,768 Gm.; Hauptort: Woodſtocd. 

Shenango, I) Ort in Benniylvania, Grfſch. Lawrence (Beaver); 
1820: 1098; 1840: 1435; 1850: 2476 Gm. 2) Ort ebn,, Wrfich. Mer⸗ 
cer; 1650: 1574 Gm. 3) North⸗ unv Zouths, 2 Orte ebd., Griſch. 
Gramforn; 1840: 1210 ung 1324; 1950: 525 ume 1660 Gm. , 

Shendy, St. in Nubien, r. unweit vom Weißen Nil, zwiſchen 
Khbartum und Damer, in einer qut angebauten bene; 16% 35° 35 N. 
5 4° 30° D.; 4000 Eim.; Sip eines Häuptlings; KarawanensStation; 
Handel mit Bıeb, Teppichen, Straußfedern ıc. 

Shenfield, Df. in Gnaland, Srfid. fier; 953 Em. 

Shenington, Df. in Önglanp, Griſch Gloucefler; 462 Gm. 

Shenley, 1) Df. in Gngland, Orfich. Budingbam; 477 Ew. 2) 
Df. ebp, Griſch. Hertforb; 1226 m. 

Shenftone, Di. in Gngland, Brfih. Stafferb; 1462 Em. 

Sheovezi, 1) Scheovnieza, Df. in Slavonien, Gſpſch. Poſega, 
bei Bafracı. 2) Df. ebo,, bei Pofega. , 

Shepherb=Infeln, Gruppe in ven MeusHebriden, zwiſchen ver 
Santwich⸗ und Areesünfel, von Goof benannt; 16% 58° 8. 166° 22’ D. 

Sbepherbstemn, 1) Ort in Obio, Griſch. Belmont; 1550: 90 G. 
2) Drt in Birgıma, Griſch. Icfferion, NND, bei Gbarlestown, r. am 
Votomac, oberhalb des Ginflufles ves Shenanvoab; 1520; 1440; 1850: 
1561 Em; Mineralquellen. 

Shepherdöpille, Hauptort der Srfich. Yullitt in Kentudv. 

Sheplen, Df. in Gnaland, Grfich Work, Wer-Riving; 1065 Gm, 

——⸗ Df. in England, Grfſch. Mipvlefer, an ver Themſe; 
Ss (Sm. 

Sheppen, Zheppp, Intel bei Gnaland, Erfich, Kent, vor ver 
Münpung des Mieerwan: 51° 24° 23° N. 10 31° 12W.; 20 engl. OM. 
grof, und zwar obngefäbr 9 engl. Min. I. und 3 engl. Min. br. ; 1841: 
10,741 Gw. Ter nörrliche Theil ver Infel it böher al& der gegenüber 
liegende, der Mari ift. Ga gibt viel rg Reuerfteine, die ger 
jammelt und au Kupfer gu Out gemacht werben. Auf ver NWSpitze ver 
Anfel, im Gingange des Medwav, liegt Shreerners, 15 engl. Din. 
RD, von Mairftone; I engl. Min. S. von Sheerness liegt Ducen= 
bereugb: Il engl. Din. OND. von Maivflone liegt Milton, mc 
et vorzügliche Auftern in Menge gibt, 

Shepreth, Di. in de Erfſch. Gambripge; 353 Gm. 

Shepsceomb, Df. in England, Griſch. Bloncefler; 676 Em. 

Shepton, 2 Dir. in Gngland, Girfich. Eomeriet; 637 und 407 Em. 

SheptonsMallet, Mid. in England, Griſch. Eomeriet, SSW. 
von Barb, in einem Thal, das von mebreren Flüſſen bemäffert wirt; 
1541: 4831; 1851: 3555 Gm.; Tue, Sammt- und Blormweberei, 
Strumpfwirferei. 

Sherborue, 1) alter Mild. in England, Grfih. Dorſet, NNW. 
von Dordefer, 50% 56° 50" M. 49 50° 50° W.z 1841: 4798; 1851: 
4878 Omw.; Schöne Kirche mit den Grabmälern vet Könige Grbelbalp, 
teilen Bruder Grbelberib, des Grafen von Briflol, der Tochter pes Korb 
Diaby; Leinen» uno Seidenweberei, Aabrifation von Rurgwaaren, Ande 
vien 16.5; in ber Näbe pie Nuine eines alten Kartell, mit Schloß und 
Bart, 2) Di. ebe., Griſch. Glouceſter; 737 Gw. 3) Df. ebp., Grfſch. 
Warwid; 200 Gw. 44- Monks, Di. ebd, Griſch. Soutbampten; 
559 Gm. 5) »Zet.-Iohn, Di. ebb., Orfich. Warwid; 209 Gw. 

Sherboro, Sherbro, aroße, nierrige, fumpfige u. jehr ungelunde 
ven Englaͤndern gebörige Anfel an ver EierraskeonasKüfte auf ver Wehr 
seite von Afrifa, vor der Mündung des gleichnam. Fluſſes; ein gleichnam. 
Fort 1100 9, 7° 0° 95, Grw. 

Sherburn, 1) Ortſchaft in Gnaland, Grfſch. Durham; 1629 Em. 
2) Orticaft ebv., Grfſch. und GEW. von Dorf, Weſt⸗Midingz 1841: 


Sherburne 


1328 Oi. ; bie 1620 mit Hofpiz gegründete grammatiſche Schule ift 
nach Orford verfept. 

Sherburne, 1) Drt in Illinois, Erffb. Will; 1850: 453 Em. 
2) Ort in Kentudo, Grfich. Blemina; 1850: 145 Ew. 3) Ort in News 
Dort, Grffch. Ghenango; 1820: 2590; 1840: 2680; 1850: 2623 Em, 
4) Drt in Vermont, Srfia. Autland ; 1850: 578 (dm. 

hercock, Df. in Irland, Prov, lulfer, Orfſch. Gayan; 591 Em. 
here, Df. in England, Grfſch. Surrey; 1347 Em. 

Sherfield, Df. in England, Grfſch. Southampton; 640 Ew. 

Sherforb, Df. in England, ®rfih. Devon; 450 Em. 

Sheribon, f. Gberibon. 

Sheriban, 1) Ort in Michigan, Grfſch. Galhoun; 1850: 972 Gm. 
2) Ort in Nem:Mort, Erfib. Ehantauqua; 1850: 2173 Gm. 

Sheriff, 1) =Bales, Df. in England, Grfſch. Stafford ; 1019 Em. 
Feet — ebd, Grfſch. Dorf, North-⸗Riding, AND. bei 

orf; 1278 ” 

Sheringbam, Df. in England, Grfſch. Norfolt; 411 Gm. 

Sherkan, Sherkin, Iniel an der Büpfeite von Irland, Prov. 
Munfter, Srfih. Gorf, W. bei Baltimore; 51° 24" N. 110 33° M,; 
1'/, St. von ©, gegen N. lang und '/, St. br. 

Sherman, I) Drt in Gonnecticut, Grfſch. Fairfield; 1850: 972 Gm. 
2) Ort in Miihigan, Griſch. Sct,sIoferb; 19850: 364 Em. 9 Drt in 
News: Mor, Grfſch Ghantangue; 1850: 2173 Em. 4) Ort in Dbio, 
ie Huron; 1850: 1134 Ew, 5) Hauptort der Orfſch. Granſon 

eraß, 

Shermanburg, Df. in England, Grſſch. Suffer; 411 Em. 

Sherfon, ift die Inſel Gocal 2, 

Sherfton, Df. in England, Grfih. Wilte; 1333 Ew. 

Sherwell, Di. in England, Grfſch. Devon; 696 Em. 

Sherwood, 1) Df. mit Markt in Irlant, Prov. Leinfier, Grfſch. 
und SW. von Garlom, r. am Slancy. 2) Ort in Mibigan, Grfſch. 
Brand; 1850: 686 Gm. [1850: 1455 Gw. 

Shedguin, Ort in Bennfylvania, Grfſch. Brabforb; 1840: 1010; 

Sbhetland=Infeln, 1) eine zu England gebörige große Infelgruppe, 
die wie die fünmenllih davon liegenden Drfney=Infeln auf ver gros 
Gen unterfceifchen Hochfläche des Deutſchen Meeres ruben, zwiſchen 59% 
45° bis 61 12° MN. und 3° 5° bis 49 36° W. Diefe unterfeeifchhe Hechflache 
fällt wetwärts hin auf einer Ausdehnung von 10 bis 20 deutſchen Mel⸗ 
len allmäblig in ver Höhe ab bis zu einer Ziefe von 100 engl. Faden, 
== 560 par. Sub, die ſecwarte finfend fehr bebeutenb zunimmt. Die 
Richtung ver Örfirefung ver Infeln ift merivional von ©. gegen N., 
wäbrend die Orkney⸗Infeln in mebr runder Geitalt, wenn aud fehr 
erriſſen, der Nordſpihe von Schottland nabe liegen. Die Fläche beider 
———— beträgt nach den Cenſus⸗Akten 980,873 Statute Acres = 
72.7 gevar. OM,, mit 1541: 60,796 u. 1851 die DrfneysInfeln 31,455, 
und die ShetlandsInieln 31,073 Fw., und zwar auf der größten Shet⸗ 
land⸗Inſel Mainland 1851: 21,615; Fair⸗Inſel 280; Moufa 10; 
Brefla 855; Moss 21; Linga 10; Orna 21; Trondra 169; Little Papa 
1; Baila 2; Foul over Foula 240; Papa Stour 359; Linga 8; Mudle 
Rove 290; Littleroe 11; Whalicy 679; Dut Skerries 105; Jell 2694 ; 
Hascoſea 13; Samphra 30; Ferlar 658; Unft 2061; Una 16 Em., unb 
außerdem viele unbewohnte Klippen, Ueberhaupt beträgt die Zabl ver 
Infeln und Klippen 86. Die Heilen Küften find ſehr zerriffen, die Infeln 
felba gebirgig, und ter höchſte Bunft iR im nörklichiten Theil der Infel 
Mainlanp ver 1835 par. F. bobe Berg Rona oder Novenets. Befonvers 
it vie Wefkieite ver Infeln gebiraig, dürr, wild, ſumpfig u. abſchreckend. 
Dat Alima if feucht u. veränderlich, aber nicht ungelund. Die mittlere 
Jahrestemperatur iſt +5 R. Kalte Winde, gewöhnlich aus Welt, herr⸗ 
ſchen im Februar und März, und ver Frühling wird nur erſt gegen Önve 
April wahrnehmbar. Die Sommerbige beginnt gegen Mitte Juni. Der 
Herbft ift fehr veränderlich mit Stürmen u. beftigen Regen. Der Win— 
ter beginnt Mitte Oftober und bauert ſeche Monate, Der Echnee bleibt 
nicht Lange Liegen und auch der Broft ift nicht fchr heftig, zes macht in 
dieſer Zert das aufgeregte Meer vie gu unzugänglib, fo daß vie Ins 
feln abgeichloffen find. Der längfte Tag dauert aut der nörblichften Insel 
Unft 18 &t. 35 Min., und ber fürzefte 5 St. 25 Din, Der Boden ver 
SInfeln befteht aus Granit, Kallftein, Thon, Schiefer, Bifenftein, Bors 
zellanthon ıc. Außer Wachholdergeſtrauch gibt es fein Holy. Der ges 
ringe Landbau baut Gerſte, wenig Korn, Kartoffeln und einige Küchen: 


gewächie. Bei günftigem Better neichieht die Ernte im September, ift 
es aber ungünftig, fo Ögert fie fich bis Mitte November und verdirbt 
dann durch ven Regen. Die Biebzucht ſchafft Rindvieh, Pferde, Schaft, 


aber alle find fehr Hein, und die Schafe fehr feinwollig. Außer ver 
Rifcherei beicbäftigen fih die Einwohner mit Bertigung von Wollzeugen, 
2einwand, Strümpfen ıc. Die einzige Stapt der Infel ift Lermid, auf 
ber Oftfühe von Mainlanp, mit 2404 Em. Ihr gegenüber liegt pie Infel 
Breffa, die aegen die Küfte ven Brefſa⸗Sund bildet, durch den man zu 
der Stabt auf einer — gelungl. 2) Mews:, South, Archipel im 
füpfichem atlantifchen Pen W. von Trinidad- Land, zwiſchen 61° bis 
63° S. und 55" bie 65° W. Gr beficht aus zwölf —* Inſeln, und 
darunter Levingſton, Gornmallis, Ringe@eorge, Robert, Dereption mit 
gen Hafen unp heißen Quellen. Diefer Archipel wurde 1819 von W. 
mirb entdedt. 

Shetlefton, Df. in Schottland, Grfſch. Lanark; 1543 Em, 

Shevagunga, 1) Ort im fürlichen Garnatic in Hindoftan, SSW, 
von Tanjore; 9° 55 N, 78932’ O. Grm. 2) Ort ebb., in Myfore, NW. 
von Bangalore, an dem höchſten Berge in der Provinz. 

Shevagurry, Zivaghari, Drt in Garnatie, in Hindoftan, N. 
vom Gap Gomorin ; 9* 55° N. 73° 22° D. Erw. 

Shevelpatur, Drt in Garnatic, in Hinvoflan, NO, vom Gap 
Gomorin; 9 35 N. 77° 49° DO. Grm. 

Shevington, Df. in England, Grfſch. Lancafter; 1122 Em. 

Sheviod, Df. in England, Brfih. Gornmwallis; 567 Em. 

Shiant, eine Infelgruppe in den Hebriden. 

Shiawaffee, 1) Grfſch. in Michigan; 576 OM,, 1940: 2103; 
1850: 5230 Ew.; Hauptort: Corunna. 2) Ort ebv., Grfſch. Shias 
waſſee; 19850: 810 Em. 

bibbereen, Df. in Irland, Brov. Munfter, Grfſch. Cork, 
Shibofovacs, Df. in Slavonien, Sipfh. u. bei Polega, im Walde. 
Shiel, 2o:, ein fhmaler Sre in Schottland, zwifcen der Grfich. 
Vollmann, Eneyflopäne. 


Shoal 


5* und Arghlez fließt durch den kurzen gleichnam. Fluß in pas 
ter ab. 

Shielbs, 1) Ort in Mlinois, Grfſch. Lale; 1850: 554 Em. 2) Ort 
in Wisconfin, Grfſch. Dopge; 1850: 590 Ew. 3) North⸗, Mid. in 
England, Grfſch. Nortbumberland, D. von Neweaſtle an der Norpfeite 
ber Mündung tes Tune; fchöner Darftplag, hübſche katholiſche Kirche, 
der Hafen faht an 2000 Echiffe, aber vor bem Hafeneingange eine Barre, 
die bei niedrigem Wafler nicht mehr als 7 Buß Waflertiefe hat; Stein⸗ 
kohlenauefuhr, Schiffbau, Eifengiegerei, @erberei, Tabadfabriten, Thea⸗ 
ter, Bibliotbef. 4) Sonthe, MÄd, ebb., Grfich. und ANNO. von Durs 
bam, gegenüber von NorthsSpields, an der Münpung bes Tyne, bie 
ge die Mündung der Theme an ver Brüde bat; mit Norths und 

outb=-Shbields und Tmeetmouth 1841: 50,321 Em.; Schiff: 
fahrt, Schiffbau, Dods, Slasfabrifen, Töpferei, Taufchlägereien, Koh⸗ 
lenaruben, Fabr. für Sova, Alaun, Salz ıc, 

Shieldöborough, Hauptort ver Grfſch. Hancod in Miffiffivpi, an 
der Weftfeite der Baı Sct.sfouis. Hierher flüchten die Einwohner von 
New; Orleans in der ungefunden Zieh 

Shiffnall, Mid. in England, Grfſch Salon, NO. von Bridgen- 
ortb, ODE, von Shrewébury, an der Eiſenbahn von London nah 
ge, 1831: 4411; 1841: 5244 Ew.; alte Kirche; in ber Umgegend 

ifens und Roblengruben, —— “. 

Shigare, Gebirge in Nubien. 

Shikarpur, St. in Seinvia, in Hintoften, W. vom Intus, in nies 
briger und von Flußkanalen durchzogenen Gegend; 35,000 Gw.; bebeus 
tender Sandel, Bazar ıc. [Alnwid; 1208 Gm, 

Shilbortle, Df. in England, Grfſch. Nortbumberlane, SEO. bei 

Shillay, eine Infel der Hebriven, W, von Harris, 

Shilling, Gap ver SierrasteonasKüfte in Guinea, auf ver Wells 
feite von Afrifa, S. von Freetown ; ſchließt gegen N. die SherberosBai. 

S&hillinaford, Df. in England, Grfſch te; 280 Gm. 

&hillingftone, Df. in England, Grfſch. Dorfet; 572 Gm. 

&hilton, Df. in England, Grfſch. Warwick; 452 Em. 

Shimlijana, Shimlijanif, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗ Slavo⸗ 
niſchen Milttargrenze, Kreuder Regiment, bei Bellovar; 40 dr 

Shimpling, 1) Df. in nglanp, Grfich. Norfolt; 230 Em. 2) Df. 
ebd., Grfſch. Suffolt; 517 Em. [Bobyra, SW. vom Tſchad⸗See. 

Shina, Fand in Sudan, in Afrika, im Gebiet ver Fellatahe, N. von 

&hineliff, Df. in Englant, Grfſch. Durham ; 1138 Gm, 

@hinfield, Df. in —— Grfich. Berfs; 1160 Ew. 

Shin-Loch, Eee im S. der Grfih. Sutherland in Schottland; il 
obnaefähr 6 St. von NW. gegen SD. lang und nur St. breit, fließt 
dur den gegen 3 St. langen gleihnam, Bluß, der —— Bafferfälle 
bilvet, bei dem Dorf Inversbin in ven Dornoch⸗Golf ab, 

Shinrone, Mid. in Irland, Prov. Leinfter, Kings: Erffb.; 1060 GE. 

Shindrfa, Nebenfluß des Gavern r., in Myſore, ın Hinvoftan. 

Shipbourne, Df. in England, Grfich. Kent; 451 Em. 

Shiptam, Krobipl. in —— Grffh. Norfoll, SW. bei Eaſt⸗ 
Derebam, WB. von Norwich; 1561 dm. 

Shipham, Df. und Krhipl. in England, Grfſch. Somerfet, SW. 
von Briflol, N, bei Arbrivge; 685 Gm.; Zinfgruben. 

—— Inſel an der Küſte von Miſſiſſippi, im Meerbuſen 
von Meſico. 

Shipke, großes Dorf in ver chineſ. Tartarei, am Sutledge; 310 48° 
40° 9. 76° 24° 16° D, (Hobafon), in 9267 engl. Buß Seehöhe; 
Shawl: Wolle. 

Spiplake, Df. in England, Grfſch. Orforb; 365 Gm. 

Shiplen, 1) Df. in England, GErfſch. Derby; 671 Em. 2) Df. ebb, 
Griſch. Suffer; 1180 Em. 3) Ortſchaft ebd., Grſſch. York, Weit: 
Riding, N. bei Bradford, am Aire und an der Bereini ung des Brad» 
ford» mit dem Leeds⸗Liverpool⸗Kanal; 2760 wm. ; Be ljeugs und 
Dapierfabrif. 

Shipmeabomw, Df. in England, Grfſch. Suffolf; 260 Em, 

Shippen, 1) Ort in Bennfylvania, Grfſch. MeKean; 1850: 369 G. 
2) Ort chr., Örfih. Tioga; 1850: 268 Gm. 

Shippensburg, Bor. (Ald.) in Vennſylvania, Grfſch. Cumber⸗ 
fand; 1820: 1247; 1840: 1473; 1850: 1568 Ew. und ber gleichnam. 
Drt 1850: 198 Ew. 

Shippingport, Ort in Kentuo, Grfſch. Iefferfon, I. am Obio. 

Shipfton, Shipftonsons&tour, Bld, in Englant, Grfſch. Wors 
cefter, I. am Stonr; 1841: 1846 Gm, 

Shipton, 1) Ort in Unter⸗Canada, Grfſch. Budingham; 1000 E. 
2) Kl. in England, Grfſch. Dorf; 410 Emw.; arammatifche Schule. 
3) »-Mapne, Di. ebd., Srfich. Slouceſter; 363 Gw. 4) sDlifie, 
—5* 222 Ew. 5) nder⸗Wickwood, Df. ebd., Grfſch. Oxford; 

6 . 

Shirburn, Di. in England, Srfih. Oxford; 338 Em. 

Shireod, St. in Irland, Vrov. Ulſter, Grit. Gavan. 

Shirehampton, Di. in England, Grfich. Sloucefter ; 371 Em, 

ShiresRewton, Di. in England, Grfih. Monmouth; 895 Gw. 

Shirland, 1) Krhfpl. in England, Grfſch. Derby; 1238 Gm. 
2) Ort in Mlinoie, Erffb. Winnebago; 1850: 353 Em. 

&Shirlen, 1) Df. in England, Grfſch. u. NND. von Derby; 599 @. 
2) Drt in Maine, Grfſch. Piecataquis; 1850: 250 Gm. 3) Ort in 
Maffachufetrs, Grfſch. Mibdleſer; 1850: 1058 Ew. 4) Ort in Penn» 
folvania, Grfſch. Huntingbon; 1850: 1615 Em. 

Shirleysburgh, Ort in Benniylvania, Grfſch. Huntingbon; 1850, 

m. [Bes Salgmwerf: 

Shirleywich, Df. in England, Grfſch. Stafforb, am Trent; gros 

Zhirwaghery, Drt in Mapras, in Hindoſtan. 

&hisbra, St, in Rußland, Sun. Kaluga. 

Shitlington, Ort in England, Grfſch. Dorf, Weſt⸗Riding, OSD. 
von Balifar, SW. von Wafefield; 1650 Ew. 

2bhitomir, f. Shitomir. 

Shkerianze, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtl, nabe bei Veſendorf. 
nn, Df. in Krain, Kr. Laibach, im untern WocheinsThal, bei 

itterborf. 

Shnvegavich, Df. in Elavonien, Gſpſch. und bei Dofega, 

Shoal, I) Ort in Iowa, Grffch, Apranooſe; 1950: 150 Em. 2) 
Bai an der Oftfüfte von Neuholland, —— die Waſſertiefe 


Shoald-Anfeln 


it 2 bis 32 Baden, umb bie Küſte eine ſandige, meift niebrige Fläche 
(Findlay 2, 1164). 3) Rhede ebp., N. bei der Jarrie:Bai; 34946’ ©, 
149° 32’ DO. 4)s@reel, Teebenfluß des Ratfaskia r., in Illinois. 5) 
-Wreef, Ort in Diiffouri, Grfſch. Newton; 1550: 409 @. 6) Water, 
Bai an der MOKüfte von Auflralien ; 22° 20° ©. 142° 35’ O. 

Shoalö-Infeln, Smithb=-Inieln, Infeln im atlant. Osean, 
an der Küfte von Nemshampsbire, Grfſch. Rodingham, SD. bei Ports 
mouth. Aufver White-Imfel, ver fünweftlichfien ver Gruppe, flcht 
ein Leuchtthurm. Die meiften Infeln ſind nur Klippen. 

Zhobbeon, Df. in England, Brfib. Herford; 491 Em. 

Shobrofe, Df. in England, Grfſch. Devon; 787 Em. 

Shocklach, Df. in England, GErfſch. Ghefter ; 427 Em. 

Shoeburn, Df. in England, Grfſch. Efier; 390 Em. 

Shokokan, Drt in Illinois, Grfſch. Henverfon; 1850: 23 Em. 

Sholapur, Ort in Hintoflan, SD. von Bunab. 

Sholavanben, großer Ort in Garmatie, in Hinvoflan, N. von 
Madura; I 1’ M. 79°’ D. Erw, 

Sholbden, Df. in England, Brfih. Kent; 465 Ew. 

Shoemphoon, Ort in Siam, an ver MWeflfeite des Bolfs von 
Siam; 10% 55‘ M.; 1826: 7000 Gm, 

Shooter'd+Bill, Df. in England, Grfſch. Kent, DOES. bei Lon⸗ 
Bon, am! einer Höhe, wo man eine fhöne Ausfict auf London und bie 

emie bat. 

— Ort und Karawanen⸗Station in Afghaniſtan, NW. von 

Furrab, auf der Straße nach Wirisfh; 32% 3’ N. 63° 55' DO. Grw. 

Shorebam, 1) Ort in Bermont, Grfſch. Addiſon, SW. von 
Middieburg, O. am Ehamplains@er; 1820: 1881; 1840: 1674; 1850: 
1671 Gw. 2) Mews, ©t. in England, Grfſch. Suffer, D. von Chiche⸗ 
fer, I. an der Mündung des Adur in den Kanal; 50% 50° 0° 9. 29 36° 
4’; 1851: 30,553 Gw. Der Hafen if nicht bequem, und wegen 
Klivpen gefährlich; Hofpital, Schiffbau, Zollamt, Kifherei, Schiff: 
fabrt; dabei im vem Dorf DIds Ueberrefte einer alten normänn. Kirche. 
3) New⸗, Drt in Rhodes Island, se. Newport, auf ver Infel Blod; 


1820: 953; 1840: 1069; 1950: 1 5 

Shorfot, Ort im Bunjab, in Hinpoflan, N. von Tolumba; 30° 
50’ 9. 72° 19° DO. Erw.; nach ver Sage foll diefer Ort von Alerander 
dem Großen erobert fein, 

Shorne, Di. in Gngland, Grfſch. Kent; 878 Em, 

Short:@reet, Ort in Ohio, Grfid. Karrifon; 1840: 2022; 
1850: 1950 Em. 

Shortland»Infel, eine der größeren Infeln des Salomon: Archi⸗ 
vel, S. von ver Inſel Bougainville; die Süpfpige ift vas Gap Stephens 
7° 10' &. 155° 40' O. Grm, 

Shorwell, Df. in England, auf ver Infel Wigbt; 714 Em. - 

Shosöhoneed, Snates, Indianer Bolt, im W. der RodysMouns 
tains, am Lewis und Multnoah. 

Shotlen, 1) Df. in England, Grfſch. Northumberland ; 1245 Eim.; 
KRoblens und Bleiminen. 2) Df. ebr., Grfſch. Euffolt; 464 Em. 

&Shottesham, 1) sall-Baints, Df, in England, Grfſch. Norfolk; 
557 Ew. 2) Bet. Marn, Df. cbe.; 409 Em. 

Shottidham, Df. in England, Grfſch. Suffoll; 253 Ew. 

Shpottle, Df. in England, Grfid. Derby; 503 Em. 

Shotton, Ortſchaft in England, Grfſch. Durkam; 603 Gm. 

Shotts, Krchſpl. in Schottland, Grfſch. Lanark, NO. von Hamils 
ton; 751 Ew.; KRoblens und Gifengruben. 

Shottöwell, Df. in England, Grfih. Warmid ; 868 Ew. 

Shotwick, Kripl, ebv., Grfſch. u. NWB. bei Cheſter, an ver Mün 
— Dee; 745 Ewn Ruine eines alten Koͤnigspalaftes. 

bouldham, 1) Df. in England, Erfic. Norfolt; 883 Em. 2) 

Shouten, ſ. Schouten. [sThorpe, Df. ebr.; 315 Ew. 

Shoutouron, LittlesBarrier, eine große und fegelförmig hohe 
Infel bei ver NeusSeelandsInfel Dtea. 

Shrawlen, Df. in England, Grfih. Worcefler ; 519 Em. 

Shreveport, Hauptort des Krhinls. Caddo in Louifiana, S. vom 
Soda⸗See; 1840: 1133; 1850: 1728 Em, 

Shrewöbury, 1) fehr alte St. und Hauptort der Grfih. Shrop 
(Salop), NE. von Sonden und &. von Liverpool, I. am Saverne, am 
Beginn des gleichnam. Kanals, der mit ven Shropshire: u. Donningtons 
Wood-Ranälen verbunden ift; 52% 42° 28° M. 5° 517° IB. Ueber ven 
Fluß führen zwei Brüden, vie gälifche mit 5 fchönen Bogen und 266 #. 
Zänge, und bie fhönere englifche mit 7 halbrunden Bogen und 400 8. 
Länge. Die Stabt liegt auf feinen Höhen, hat rumme, enge und fleile 
Straßen, 6 Kirchen und mehrere Kapellen, einen Grafſchaftäpalaſt, ein 
fhönes Krantenbaus, Inpuftriehaus, mehrere Hofpitäler, Gelehrten⸗ 
fehle, mehrere Freiſchulen, Theater, Sefängniß ıc., unterirbifche Waf- 
ferleitung, Babrifen für Leinwand, Wollzeug, grobes Tuch, Gifenmaas 
ren ıc., Bierprauereien, lebhafte —* Handel. Die Etabt ſoll von 
den Britomen gegründet fein. 2) Ort in Maflachufette, Grfih. Worces 
fter; 1820: 1458; 1840: 1481; 1850: 1596 Em. 3) Ort in Neu⸗Jerſey, 
Grfih. Monmouth, &. von NewsPorkf; 1820: 4254; 1840: 5914; 
1850: 3152 Gw.; merfwürbige Höhle, —— 4) 4 Orte in 
Bennfolvania: Grfſch. Pycoming, 1850: 225 Em.; Grfih. Sullivan, 
1650: 195 Gm.; Grfih. Work, 1850: 1659 Ew.; ebd. (Fld.), 1950: 
472 Ew. 5) Ort in Vermont, Grfſch. Rutland; 1820: 1150; 1840: 
1218; 1850: 1268 Em. 

Shrewton, Df. in England, Grfib. Wilts; 573 Em. 

Shrivenbam, Df. in England, Grfſch. Berka; 2353 Ew. 

Shrophbam, Ort in England, Erffch. Norfolk; 513 Ew. 

Shropöbire, 1) ſ. Salop. 3 Kanal in der Grfſch. Salop in 
England; beginnt bei Ropwardines Wood in ven Kanälen von Shrews⸗ 
bury und Donnington⸗Wood, ift gegen S. gerichtet, und gebt im zwei 
Armen I. in ven Eaverne, bei Madelen: Market. 

Shrule, Df, mit Markt in Irland, Prov. Gonnaugbt, Grfſch. 
Mavo, N. bei Golwah. 

Shubenacabie, großer Ger in Neu⸗Schottland, wiſchen ven Grfſch. 
Hallfar und Hants, aus defien WEnde ver gleihnam. Fluß abfließt zur 
Zu — in die Rhede von Halifar. 

Shubina, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Veſendorſ. 

Shucdburg, Df. in England, Erfih. Warmid; 210 Em. 

Shudy:Eamps, Df. in England, Grfſch. Cambridge; 500 Ew. 


2346 


Siam 


Shue, St. in Ava, am Sedang. 

ShuhrisBabareg, St. in Verfien, Brov. Kerman. 

Chnjabad, St. ım Punjab, in Hinpoflan, D. von Schenab, in 
fruchtbarer und gut angebauter Gegenp; 29 AT’ M. 710 18 DO. Erm.; 
befefligt; Manufaltuerbätigfeit in Baummolle und Holjpreihelei; An⸗ 
bau von Baummolle, Zuderrchr, Getreide und Indigo. 

Shujanpur, Ort im Bunjab, in Hindoflan, O bei Attoch; 33" 53° 
N. 729 25° D. Erm.; ohngefähr 300 Hfr. 

Shujawulpur, Ort in Malma, in Hinvoftan, ODN. von Dufein ; 
23° 24 M. 76° 48’ D. Grm. 

Shulldburg, Ort in Wisconfin, Grfſch. Lafayette; 1850: 1675 @. 

Shulvan, ar. DENE: in Slavonien, Syrmien, Bey. u. bei Ruma. 

Shumanovacz, Df. in Slavonien, 6 pſch. und bei Poſega. 

Chumetlieza, 1) Df. in Slavonien, Gſpſch. Polega, oberer Bej. 
bei Bafray, zwilhen Waldung. 2) Df. ebr., unterer Bez., bei Pofega, 
jwifchen @ebirgen. 

Shumsabab, Ort im Punjab, in Hinpoflan, I. vom Indus D. kei 
Attod, in einer frudtbaren und qut angebauten Ebene; 33° 56‘ N. 72° 
28° D. Grw.; obhmgefähr 1000 Gm. 

Shungh, eine Hebriden⸗Inſel. 

Shundrabando, Ort in Carnatie, in Sindoſtan, N. vom Cape⸗ 
Gomorin;, MI’ M. 770 48° D. Grm. 

Shupeyon, Ort in Kashmir, an ber Straße vom Pirs Panjal« 
— Sirinagur; 33° 4’ M. 740 48° DO. Erw. in 6550 engl. #. 

eeböhe. 

Zhurab, Ort in Berfien, Brov. Iraf-Adjemi, N. von Kaſchan. 

Shurbington, Df. in England, Grfſch. Bloucefler; 200 Gm. 

Zhufcha, f. Schufa. 

Shushiz, Shisga, Df. in Krain, Kr. Neufäbtel, bei Peſendorf. 

Shuönpara, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Kreuger Kegiment, bei Bellovar. 

Shusdnyari, Df. in Elavonien, Gſpſch. Voſega, bei Vafrap. 

Shussuab, Inſel an der Küfte von Arabien, im NO. des Rotben 
Meeres, RW. von Mollah. 

Spustake, Df. in England, Grfih. Warwick; 644 Ew. 

Shute, Dr. in England, Srfih, Devon ; 680 Ew. 

Shuteöburn, Ort in Maflahuferts, Grfich. Franklin; 1820: 1029; 
1840: 987; 1850: 912 &m.; 1815 und 1519 entiprangen hier Mineral» 
quellen, die zu Bädern benugt werden. 

Shuttington, Df. in England, Grfſch. Warwid; 200 Gm. 

Shuva, ©t. in Rußland, Sup, Wlapimir; 3800 Ew.; Kabr. für 
Leinwand Baummollzeu , Seife x, 

Shwingnaress, DF, in Eteiermarf, Kr, Marburg, Ber. Cilli. 

@i, Et. und Bezirfsort in Ghina, Prov. Hosnan, I. am Hoal⸗ho. 

Siad, Df. in Ungarn, Difr, Großwardein, Gſpſch. Bibar; 190 6. 

Siagne, Bluß in Branfreih, Dep. Bar, Arr. Graffe; entfteht 
NND. von Set.» Vallier, fließt SD., S. un ED. uno mündet in ten 
Golf La:Napoule. Herat. 

Siahbend, Ehabend, Et. in Berfien, Brov. Khoraflan, ED, von 

@iaf, ein Staat auf der Dfifühe von Sumatra, an ver Meerenge 
von Dialaffa, der fi obngefähr 160 St. auf der Küfle erfiredt, Der 
gleichnam, ES liegt oberhalb der Mündung des gleichnam. bes 
irachtlichen Bluffes, der im Innern in ben ——— entfteht, und 
tief ins Land ſchiſſbar iſt nach ven Berichten ver Gingebornen. Nabe 
gegenüber ver Hlupmündung liegt die beträchtliche Infel Bulo-Bran- 
ealis. Für ven Handel if dieſer Staat unter ten a der wichtigfie, 
und ber bebeutenpfle Hafenplag darin Gampar. Die Ausfubr beflebt in 
Solo, Kampber, Sago, Pfeiler, Wachs, Seide ıc,, bie Einfuhr in Salg, 
Opium, Wollzengen ıe, 

Siaka, St. auf der Japan. Infel Klou⸗Siou. 

Siäland, die pänifche Infel Stcland. 

Siam, ein Königreich auf der Welfeite ver füböflichlen Halbinſel 
von Afien, zwiſchen 5° bis 21 N. und 98% bis 105° O. Grwe, jedoch ofis 
wärts in unbefannter Ausvehnung. Es beftcht aus dem eigentlichen 
Siam, im Siamefiihen Thay, meldes an der Nordfpige des Wolfe 
von Siam liegt, und das weite Thal des Me:nam, ». b. im Siameſ. 
Fluß, umfaßt, der in mehreren Armen in den Meerbufen mündet. In 
dieſem Theil, ver in 41 Provinzen getheilt if, liegt die Hauptſtadt und 
föniglie Refivenn Bantof. Dazu gebören bie ee rg gar 
Staaten im N. und NO., das eroberte Gebiet von Gambopja u. Korat 
im SD. und D., und auf der malaifchen Halbinfel die tributpflichtigen 
Malaien-Staaten. Die Hauptſtadt ift Bankof. Ueber Gambopja 
vgl. vielen Artikel. Diefer ehemals felbfitändige und mächtige Staat 
gehört jegt theils zum Siam, theild zu Cochin⸗China, und hält kaum 
eine halbe Million Ginwohner, bat aber no einen König. Die Bes 
wohner der Lao⸗Staaten nennen ſich felbd Siameien, und zwar 
„Aeltere Thai“, die Siamefen aber „Jüngere Thai”. Lao if ein 
hinefiiches Wort und beveutet alt. Nah dem Bericht von Harry Bar 
tes, englifchem Gonful zu Amoy, gibt es zwei Lah⸗Racen, die „weiße 
leibigen“, vie ih nicht tättomiren, und die ſchwarzleibigen“, 
vie fi mit Figuren von Tigern, Drachen ıc. tättowiren. Siam if 
größtentheils Waldwildniß, und kaum ein Fünftel angebaut, aber außer« 
orbentlich fruchtbar, das Klima fehr heiß, aber gut und befonters im ©. 

ejund, Die nieprigfte Temperatur im December if +14° R., und im 
uli die höchſte bie +30° R. Während ver Regenzeit überichwenmt ver 
Fluß vas Land. Die Ergeugnifie find Büffel, Elerhanten, Rbinoreros, Tiger, 
Affen, viele giftige u. jehr große Echlangen, Diamanten, Rubin, in großer 
enge Reis, der fehr viel ausgeführt wird, Zuder, Inpigo, ſchwarzer 
Pfeffer, Baummolle, Sapanbolg, Gummi (Gamborja), Benzoe, Lad ıc. 
Gnglänver, Amerifaner ıc. haben ven Hanvel, und die Ausfuhr geiciebt 
befonvers nah Ghina, Eingapore, Bombay u. Batavia (f. Preuß. Hans 
bel&arcio 1862, 378 ff.; Petermann's Mittbeil. 1856, 158 5). — 
Der Meerbufenvon Siam liegt zwiſchen ver malaifhen Halbs 
infel W. und der Halbinfel von Gamborja D., die beine im N. zufams 
menſtoßend die Nordipige des Meerbufens bilden, in welche ver Mesnam 
mündet. Die Waflertiefe iR nicht eben beträchtlich, und fo weit mie be⸗ 
fannt bis 40 Faden nicht an fern von der Küfte. Befonders bemerfente 
werth if an dem mittlern Theil ver Oftfüfte (Kambodja) Die lange dichte 
Infelfette, an deren Nordende das Gap Liant weftwärts in den Meer» 
bufen ragt. Weiter feewärts von dieſer Infellette liegen noch einzelne 
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Infeln: Bulo»Banjang, BuloWap ıc. Der Weſtküſte mabe liegen die 
Infeln Öruß-Repang, Bulostozin, BulosGara, BulosGarnom, Bulos 
Sancori, Vulo⸗Bardia ır. (Oriflano ; 664 Ew. 
Biamaggiore, Df. auf der Infel Sardinien, Prov. Gagliari, Mand. 
Siamanna, Df. auf ver Inſel Sarpinien, Prov. Gagliari, Mand. 
Driftano; 701 Gm, 
®Sisan, ©t. im ©. der m. Ghensfi in Ghina, r. vom 
349 15° 36° N. 1069 35° 0° D.; mad Besfing vie bedeutendſte Stadi in 
Siana, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Glet. (Shine. 
Ziancas, Siencas, Nebenfluß des Jujui r,, in dem Ürgentin. 
Staat Salta; Lauflänge an 110 ©t. 
Sianecz, Ortfchaft in Kroatien, Gſpſch. und nahe bei Waraspin. 
Ziang, 1) Evang, eine der MoluftensInfeln, DO. von Sılolo; 
RWSpige 0% 18° 55 N. 127926’ 46 O. St. und Bezirk in Ghina, 
Brov. Konang-Si, am Sicouskiang ; 23% 59 0 M, 107° 4’ 50 MW. 
Blangsban, Gt. und Be. in China, Prov. Tchesfiang, auf ber 
og am Dean, DSD. von Hangstcheou; 29° 34* 48°’ 9. 1199 22° 
‘ 


oeisho; 


. —— 
Siang-hbiang, St. und Bez. in China, Prov. Housnan, .von 
Ziang-tbansbian, St. und Ber. in China, Prov. Housnan, SW. 

von Ichhangscha ; 27° 52° 30’ M. t1u0 21752 D, 

Siaugurih, St. auf der Inſel Mapagascar, Reich Antambafles. 

BDiangeyang-fou, St. und Be. in Ghina, Brov. Houspe, r. vom 
Hansliana, ET von Bousthhang; 32 60" M. 1090 45° 46° D.; 
Hanbel, Blußgolbmäfcherei. 

Sianti, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor. 

Siano, Ald. in Neapel, Prov. Brincipatoseiter., NN. von Sa⸗ 
lerno; 3676 Ew. 

Bias, Iniel im aflat. Dyean, N. von ver NOSpitze der Juſel Geler 
bes und S. von Gangir ; 2% 32° 0° 9. 123° 3° 0 DO. Dabei liegen no 
u Infeln. [R. von Ansting ; 34° 12° 0° N. 1349 52° 21° O. 

iao, St. und Be. in China, Prov, Anshod, r. am Hoangshoi, 

ZiaoshaisThfingstan, feine Infel im Potoch⸗Archipel, an ver 
Küfte von Ghina. (53° 21° ©. 

Siaoshiang, St. in China, Prov. Kiang-ſou; 34% 12° 0° M. 134° 

Ziaoslieousfhieon, Laman, chineſ. Infel, SE. bei der Iniel 
Bormoja, ©. bei vem Hafen Boungshian; bewohnt u, mit Klippen ums 

Sias⸗lou, St. in China, Prov. Chan⸗nan. [geben. 

Siary, Di. im Defter. Saligien, Kr. und bei Jaslo. 

Sias, Siafi, Fluß in Rußland ; entſteht im Bun. — * fließt 
gegen N. in das Guv. Sct.sPeteräburg und in den Ladoga⸗See. 
ei en St. auf ver Japan. Intel Nippon, an ner Meerenge von 

iu· ſiu. 


Siasſskoi⸗Kanal, in Rußland, Sur. Sct.⸗Petersburg; beginnt | Scha 


bei Nowajasfaboga in der Mündung des Wolchow in ven LapogasSee ; 
ift gegen NO. am See hin geführt u. münpet in der Mündung des Swir. 


Siaffi, eine ver SulusInfeln; 59 25’ N 
Biaugued:-&ct,:Roman, dDi. in Sranfreih, Dep. Haute⸗Loire, 
Arr. und SD. von Brioude; 1900 Ew. efunder Lage. 


ib, ©t. auf ver Rüfle Oman in Arabien, W. von Mastlat, in fehr 

Siba, Df. in Ungarn, Diftr. Kafhau, Gſpſch. Saros, bei artfelb. 

Zibage, Heine BhilippinensInjel, ©. bei ver Infel Minvanas; 6° 
N. enge Mitfousfimasnapa. 
Zibafou, Hafenſtadt auf ver Japan. Infel Nippon, an ver Meers 

Siban, Ort &. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei Feldlirch. 

Sipb, St. in Beludſchiſtan, Brov. Kohiftan. 

@ibbersdorf, Divenburg. Df. in Holflein, 4. u. NO. von Gutin, 
an einem See; 171 Em.; fruchtbare Gegend, Torfmoor, 

Sibbertoft, Df. in England, rich. Northampten; 437 Gw. 

Zibbertöwolb, Df. in England, Grfſch. Kent; 408 Gm. 

Sibbeffe, Birpf. in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, Amt und 
NO. bei Hifelo; 202 Gm. 

Eiberd, Seyburg, Senbrig, ev. Virdf. und griech. Krchof. in 
Ungarn, Kr. Karlöburg, bei Hogaras ; 1260 Ew. 

Siberſche, Df. in Krain, Kr. Anelsburg, bei Loitſchz 480 Gw. 

Ziberftal, Sieberötbal, Df. in Defterreih ob der Guns (Haus: 
rudtr.), bei Efferding. . f [geröberg; 55 Gm. 

@iberting, Mir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. u. SD. von Heu⸗ 

Sibiorb-Gower, Df. in England, Grfid. Oxford; 535 Gm. 

Sibidulu, St, in Nigritien, Baınbara. 

@ibita, Sibikadorf, Sibſcha⸗Besas, Pfrof. in Steiermark, Kr. 
Marburg, Bey. und bei Gilli. [Hermannftadt. 

@ibil, Szibijel, Budenbach, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. 

Zibilla, Montesbellas, Berg ın ben Apenninen, Epoleto ; 42° 55° 
N. 10 46° D.; 2198 Metres hoc. 

Sibin, Szibin, kathol, Pfrof. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. 
—S Broover Regiment, bei Podvin; 107 Hir. 

@ibine, Df. in der Deferr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 1. 
Banal-R iment, bei Glina; 33 Sfr. 

Sibirien ift der große breite Norbrand Aflens, ver fich vom Ural 
im W., der Scheide zwifben Guropa und Afien, bis zur Oflüfe Afiens 
an den nördlichen Großen Dean, der Weftlüfte Noro-Amerifas gegens 
über, von W. gegen D., und im ©. von ven Bebirgen des Norbrandes 
von Gentrals oder Hoch⸗ Aſien mit mörvlicher Abvahung zum Morde 
Belarmeer ausbreitet. Die ungeheure Flache dieſes weiten Gebietes mit 
feinen verſchiedenen Böllern und feiner fpärlichen Bevölterungsmenge 
f. im Art. Ruflanp ©. 2177 f., fo wie über veffen Natur ©. 2181 ff. 
Ueber bie fünliche Begrenzung Sibiriens, indem daſſelbe als ver Nord» 
rand GentralsAflers betrachtet wird, wie Hindoftan ıc, ald ver Sũdrand, 
jagt &. Radde (PBetermann’s Mittheil. 1860, S. 259): „Diejer Nord⸗ 
rand GentralsAfiens, in feinen weſtlichern Regionen vurd ven Altal und 
Sajan, bann durd den Kentei und das Apfelgebirge, eudlich öftlichft 
pur ven Sıanovoi begremgt, bildet in feiner Gefammtauspehnung bis 

um ismeer das Land, dem man ven Namen Sibirien beigelegt hat. 
lachländer, durchſtromt von weit verzweigten ſiſchreichen Suflemen ves 
Ob⸗Strome, dehnen ſich, im ihren jünlichen Theilen von Turko⸗Tatari⸗ 
ſchen Bolfeftimmen bevöltert, bid weithin ofmwärts aus, Ihr jhmarzer 
ed Boven erinnert an die Steppen Süd» Ruflands und begünftigt 
in jenen vie Kultur ver Gerealien und die Zucht ver Hausthiere, aber 
unter dem Finfluß eines rauhen Kontinental⸗Klima's wollen viele Gar: 
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tenpflanzen u, befonders die Obfibäume nicht mehr gebeihen, un je mehr 
wir oͤſtlich gehen um fo jeltener werden europäiihe Fruͤchte zu Markte 
ebracht, bid wir in dem Eleinen Stadichen Ifch im zum lehten Male die 
* wintern ſehen, und bier die Tataren und nöch Aepfel zum Ber- 
kauf anbieten.“ Dies iſt das Gebiet, deſſen fünmwenlichen Theil die große 
Iſchim'ſche uns vie Barabinéki' ſche Steppe und weiter oflwärts 
vas Solvland im Altal und dem oberen Lauf des Ieniffei mit veflen Zus 
flüffen find. Bis zum Ieniffei erfiredt fih Weft- Sibirien. „Mit dem 
Zeniffei nimmt vie Landſchaft [oftwärts] ein merklich veränbertes 
Aeußeres an. Mir durchreiſen, der großen und einzigen zum Often füb: 
renden Heerfiraßie folgend, bemaldete Berglänver, melde dem [auf ver 
Südgrenge gegen die Mongolei ſehenden]) Sajan-&ebirge angehörend 
und allmäblig fi norewärts ſenkend das ganze Gebiet einnehmen, vas 
zwifchen dem öftlichen Hauptzufluffe des Jeniffei, nämlich ver fogenanns 
ten Angara, bie fpäter den Damen Obere Tungusfa annimmt, und bem 
Hauptfirom felbit nahe liegt, Machtige Koniierens Beftände veden gro⸗ 
Bencheils * Gebieie. o ihre Abhange trodener und fonnig gelegen, 
eissbirke als liter Hochwald weite Streden ein. Jagt 
treibende Bölferflämme, die eigentlich dem füplicher hinſtreichenden wil- 
ben Sajan angehören und mit die öftlichften ver über dem Altai verbreis 
teten TurfosTatarene Stämme fine, ſchweifen norbwärts noch im Kreije 
von NifchnesUpindf, während andererjeits, angemwieien auf die breiten 
Thäler, nomavifirende Mongolen » Stämme eiwas füröflichfier ihre 
äußerfte Berbreitungsgrenze nah Weſten bin berühren.” Diefer Theil 
it Oft-Sibirien. Derfelbe iR in der meueften Zeit ein befonverer 
Gegenſtand der Aufmerkſamleit in geograpbifder un» ethnographiſcher 
Rüdfidyt geworden, mamentlih feit ver ruifiichen Erwerbung bes 
Amurs-Landes, und im der Kaiferl. Ruſſiſchen Geograph. @eiells 
ſchaft beſteht fogar eine beſondere Sibirifche Sertion, bie durch irpebi- 
tionen die Erforſchung dieſes weiten @ebietes fürbert: |. den Wericht 
nebſt einer Tabelle geograph. Längen und Breiten-Beflimmungen im 
PBetermann's Drictbell, 1564, €. 458 f; Die nörpliche Abdachung 
bes Landes zeigt der Lauf der Flüfie um Norde Polarmeer, von benen 
wir nur die größeren: Ob, Jeniſſei, Biafina, Ratangha, Dienf, Lena, 
Jana, Inpigirka, Kolyma nennen W. die betreffenden et) nennen, Bon 
Scen erwähnen wie nur ven Baifal. Die Erzeugniffe: Solo, Silber, 
Kupfer, Gifen ıe. f. in vem Art, Nufland. An ver Küfte im D. ift 
eingebuchtet das Othotetiſche Meer mit feinen Buchten (f. viefen Art.). 
Davon fheidet die große Halbinjel Kamtſchatka ras nad verfelben 
benannte Meer, auch Bebringes Meer (f. ».) genannt, das durch die 
Bebhrings:Strafe norbwärts mit vem Mord PolarsMerr an der 
Norsküfe Sibiriens in Berbinsung Acht. An der Norpfüfe ind das 
Gap Tſchuklotel, pas OR:Gap If. diefen Art.), Nord⸗Cap, die Gaps 
lagsfoi, Baranof, Kreftovoi, Heiliges Gap, Gap Sewerow oſtotſchag, 
Gap Taimur, Gap Siewerowoſtotſchey, Gap Dienj. Meerbufen der 
Norpküfte ind die Mündung des Ob, weiter oftwärts bie Buchten Ty⸗ 
bansti, Warangowäli, Taimur, Khatandli, die weite Bucht der Lena⸗ 
Mündung, Khronowskaia. Gegenüber der Lena-Mündung liegt bie 
Injelgruppe mit ven Infeln Fadeweli (Fabejevsti, ſ. ebb.), Kotelnoi (j. 
ebp.), und die öfllichften: Neus@ibirien und Heinere (Biellom ıc.). 
Zibiril, Df. in Franfreih, Dep. Finifiöre, Arr. Diorlair; 1090 @. 
Sibifchau, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. und Kr. Breslau, bei 
Domslau; 83 Gm.; Schloß. (Sich. Hunyar. 
@ibifel, Ohab⸗, griech. Birpf. in Siebenbürgen, Kr. ——— — 
Siblin, Seblin, Df. in Holflein, A. und bei Ahreneboͤt, Krchſpl. 
— — m. Bnf. i —— 2 hafpent E —— le 
ungen . im er R. aufen, r eits 
@ibnadb, Simnac, lath. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
Logt. Türlheim, anweit I. der Wertach; 370 Ew. gen 
Sibnibas, Ort in Bengalen, in Hindoſtan, NND. von Kalkutta, 
an einem Arm ves * 
Sibo, Taoibo, Tchlbau, Schibou, ref. und griech. Vfrof. in Un⸗ 
— Gſpſch. Mütel⸗Szolnot, innerer Kr., bei Zilah, I. an ver Jamos; 
&w.; Diervegeftüt, grauer Marmorbruc, Birfchpart, Faſanengar⸗ 
ten, Verſteinerungen. j 
@ibven, Bu auf der Infel Borneo; mündet auf der Dfküfe, 
Sibojeb, Braibojedg, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, . Könis 
®Sibohlamp, ij. Zibohlaw. (ginbof, bei Dubenec. 
Siboth, Df. in Siebenbürgen, Broofer Stuhl, an der Maros; 
Pot; Schlacht auf dem Brorielo 1479 pwiſchen Kenefi und Bathorv. 
Siboure, Eiboure, Fld. in Branfreih, Dep. BaflessPyrindet, 
unmeit ber Düntung der Nivelle in den atlant. Dean, gegenüber Sct.= 
Seansdertug; 1900 Gm. [der Injel Borneo; ao N. 
Sibouton, Iniel im SW. ves Eulu-Archipel, bei ver NO Epipe 
Sibratzgfäll, Df. in Tirol, Ar. Bregenz (Borarlberg). 
Sibrazhofen, Siebrazhojen, Df. in Baiern, Schwabens Neu: 
u ° &ogr. MBeiler, l. an der Argen; 250 Gw. 
ibret, Df. in Belgien, Prov. Luxembourg, Art. Neufhateau ; 
1850: 790 &w. [Stufhtig; 300 dw. 
Bibrzin, Sibrzina, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Riczan, bei 
Zibfau, 1) Grofr, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Ar. 
Schwes, NE. von Graudenz; 217 Ew.; dabei ein Hauptgut u. Borm., 
379 Gw. 2) Kleins, Df. ebd., WEN, bei Graudenz, an ver Montau; 
59 Em. 3) KRölmifche, oder Bredigerlanb, Df. ebb.; 160 Ew. 
Sibſchka⸗Beas, ik Sibilaporf. 
Sibsdorf, f. Sipedorf. 
Sibſey, Df. in England, Griſch. Lincoln, NND. bei Boflon; 
1431 Ew. ebv., Grfſch. Leichter; 504 Gw. 
Sibfon, 1) Df. in England, Grfſch. Huntingvon ; 697 Ew, 2) Di. 
Zibton, Di. in England, Grfih. Suffolf; 564 Ew. 
Sibupan, eine BhilippinensIniel, WB. von Masbate, DO. von Tas 
blas, N. von Banay uns ©. von &uzon; 129 25’ M. 120° 18° D.; ges 
birgig; obngefähr 6 deurfche Min. Umfang. 
Zibpllenort, f. Sybillenort. 
Bicacote, |. Gicacote. 
Zicane, Df. in Daimatien, Kr. Spalato, Difr. u. bei Sign. 
Sicajica, St. u. Diftr. in Bolivia, Dep. las Pay, an einem Zweige 
der Anden; 179 10'538, 700 28° 0° DB, 
Sieayap, ein Gap der NEWLKÜfe ver Bhilippinen-Injel Minvanas ; 
gr32 M. 120° 508, 
2941 ® 
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Sicci, Df. auf ver Infel Sardinien, Prov. und Diftr. und bei | Das San war ſchon im Altertum wegen feiner Aructbarfeit berüßmt, 


Gagliari; 560 Gw. 

Sicha, Ortſchaft in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Szluiner Regiment, bei &eneralstisStoll; 11 Hr. 

&ihamp, Df. in Branfreih, Dep. Nievre, Arr. Gosne, r. an 
einem Arm ver Nienre; 220 Em.; Gifenbammörwerf, 

Bishan, ThfonisPhing:-Ehan, ein mit emigem Schnee bebeds 
ter Berg in Ghina, Prov. Ghansfi; 399 24‘ N. 109° 55° O. 

&ischang, Hafenftapt in Siam, auf der Ofltüfte des Wolfe. 

Sichardeberg, Di. in Steiermarf, Ar. Graz, bei Stainz. 

Zicharter Viertel, Ortſch. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Borau. 

Sichau, Krarf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und 
bei Sarvelegen; 214 Ew. 

Sichdichfür, 1) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Eranig, Kr. 
Gagan, bei Priebus; 200 Ew.; Theer⸗ und Vechoten. 21. Sieh: 
bidbfür. (Dir. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Volig. 

@ichel, Hochs und Nlieder⸗, Zrböfaswnsorfa und suisdfa, 2 

Sichelbach, 1) Zizpachy, Di. in Böhmen, Kr. Burmeis, Ber. 
NeusBiltrip, bei Rlofter; 390 Ew. 2) Df. in Deflerreich unter ver Enns 
(Ober Wienerwalefr.), bei Bärfchling; 125 Gw, 

Sichelburg, Schloß mit Pfarre auf einem Felfen in der Deflerr. 
KroatiihrStaron. Militärgrenze, Szluiner Regiment, bei Jatzfa, 

Bicheldorf, Schettenze, Df. in Steiermarf, Kr. ray, bei Rad⸗ 
fersburg. [N. und bei Münven :; 170 Gm, 

Sichelnftein, Df. in Hannover, F. Göttingen, Lodr. Hildesheim, 

Zichelsborf, Zichlinef, Krchof. in Böhmen, Kr. Pardubih, Bei. 
und bei Yanpefron, nahe ver mäbrifchen Grenze an der Sazawa; 950 @.; 
Mabls unv Sägemühle mit Lederwalle, Giienbabnftation. 

Sichem, Di. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Youvain, BEN, 
bei Diet, I. an ver Demer; 1850: 2282 Gw.; Bierbrauerei, Wachholder⸗ 
branntweinbrennerei. [Tongres; 1850: 1156 Gm. 

Zichen-ZuffensBolre, Df. in Belgien, Urov. Limburg, Arr. 

Sichengrumb, in Suremburg, Difte. und Kanton Suremburg, zu 
Eich arbörig. [Schotten, im Bogelöberge, an der Ninper; 482 Gm. 

Zichenbaufen, Df. in Heflene Darmflapt, Oberbeffen, Kr. und bei 

®icherau, Sichrow, Df. in Böhmen, Kr. Gitihin, Bey. Traus 
tenau, bei Gipel, [bofen, 

Sicherding, Df. in Deflerreich ob der Enns (Inntr.), bei Mattigs 

Sicherhof mit Lichtenthal und Mühlgraben, Df. in Mähren, 
Kr. Olmüp, bei Sternberg. [Bez. Ludid, bei Ghiefch ; 90 m, 

Sicheritz, Sichorig, Sikorzieze, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 

Sichers reuth, Sicharsrenth, ev. Pirrf. in Baiern, Oberfran: 
fen, &var, und nabe bei Wunfierel; 195 Gm.; Mineralquelle u. Ba. 

Sichertshanfen, 1) Df. in Rurbeffen, Oberheffen, Kr. Marburg, 
A. Eronhaufen; 290 Gm. 2) Wir, in Württemberg, Jagfifr., OAmt 
Serabronn; 90 Gw.; Felbbau, Viehzucht, 

Sicherzau, Sigertsau, Siegwardsau, Zigatig, Df. in Mäh: 
ren, Kr, Dlmüp, bei Weistirchen, an der Over; Leinmanpbleicen. 

Sichevarz, Szichedacz, Drtfchaft in ver Defterreich. Kroatiſch⸗ 
Slavon. Militärgrenze, Sıluiner Regiment, bei Jasıfa. 3 

Sichhof, Zichow, Zwichow, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. 
Neugevein, bei Rolautichen; 223 Gw. Jägerel. 

&ichichi, Wir, in Iftrien, bei Pola. 

Sich lau, Eihalow, Krehof. in Böhmen, Kr. & 

&ichorig, f. ware Yuoig ; 250 Ew 

Sich ow, Sihowsfa-Wulfa, Prof. im Defterr. Galizien, Kr. 

Zihomis, |. Zihomip. [und bei Lemberg. 

Sichrom, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bupmweit, Bey. Sedlec, bei 
Streymir, bei Liebenig. 2) Spchrom, Df. ebr., Kr. Giſchin, Bes. u, 
bei Mündengräg; 40 Ew. Sandſteinbruch. 3) Di. ebd., Kr. Gitihin, 
Ber. Turnau; 50 Gw.; Schloß mit Kapelle und Vark mit Orangerie. 
4) Krdrdf. ebd., Kr. Barpubig, Bez. u. bei Ledetz 120 Gm. 5) Di. ebo., 
Kr. Drag, Ber. Dobriſch, bei Heiligfelo. [bei Melmig; 160 Ew. 


Sichroma, Sychrow, Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Be. Hoflau, 
ichs, Bice, Zitee, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Be. Wittins 
Zichtiafür, f. Siehdichfür. [gau, bei Lubau; 540 Em. 


Sichtichvor, Df. in Breußen, Weflfalen, Rabı. u. Kr. Arneberg, 
bei Warflein; 546 Ew. [bei Neuguthz 156 Ew. 
Zichts, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Schlochau D. 
Sireignano, Fld. in Neapel, Sees. Prineipatoseiter., Difir. Cam⸗ 
pagna, bei Boftiglione; 3663 Gw.; 2 Kirchen. j , 
Sicilien, eine der größten u Italien gehörenden Infeln, im mittels 
länd. Meer, nabe bei ver SWSpige von Italien und bavon nur durch 
die obngefähr 3000 Metres breite Meerenge von Meifina getrennt. Sie 
if vreiedig, und hieß teshalb im Altertum Trinacria, d. b. bie 
Dreifpigige. Das Gay di Faro ift die norböfllichfte Spige, das Gap 
Baffaro vie füröftlihfeSpige, u. das Gap Boeo die weftlichfte Spige. 
Die Strede der nördlichen Rüfte beträgt obngefähr 70 Stunden, die öfts 
liche oßnaefähr 44 ©t., umd vie fünmwelliche * efähr 65 St. Gegen⸗ 
über der Norpfüfte liegen die Liparifchen Inleln. An der Norpfüfte 
find von dem Gap di Faro aus mehmärts das Gap Nasocolmo, eine weite 


Bucht bis zu dem Gap vi Melarzo, eine Bucht, die Kaps Bianco, vi Gas | 0 


lava, Orlando, Zaffarano, Mongerbino, der Golf von Palermo, das 
Gap della Mama, die tiefe Bucht von Gaflellamare, die im WB. durch dad 
Gap Sans Vito gefchloſſen it. Gegenüber der Weflipige der Infel liegen 
bie Negapifchen Infeln. An ver SWaüſſe der Inſel ſind tie Landipige 
Sorello, die Gans San-Marco, Bianco, die Lanvipige Bianca, Sca⸗ 
lambri, delle Gorrenti und vie SOESrige Gap Paffaro. Gegenüber ver 
S;erüfe liegt die Infel Malta. Die Fläche der Infel_beträgt 475.51 
OM. Sie ift vulfanifch; unmeit ver Ofiktüſte, N. von Gatania und W. 
von Matcali, flieht ver feuerſpeiende Berg Netna (f. diefen Art), an 
der SWRUüfe der Ehlamm» Bulfan Maccaluba, und im SD. gibt «# 
mehrere erlofhene Bulfane. Das Rand ift Berg, hal und Ebene in 
angenebmem Wechſel. Gine Bergfette, gemöhnlih neptunifche Berge 
enannt, ſteht länge der Bee. und verbreitet ihre Zweige fünmärts. 
die beträchtlicheren Blüffe, alle in das Meer mündend, find auf der Oft⸗ 
fühle: Giaretta mit dem Simeto, und ver Gantara; auf her NMorbküfle 
ter Zapputta, FlumestisPollina, Fiumer®rande, Termini, Breovpo; auf 
der Meftürte: Birgiz aufber EWXKüfte: Arena, Vellici, Galtabellota, 
PBlatanı, Naro, Salfo, BiumesdisTerranera, Dirillo, Fiume⸗di⸗Raguſa. 


| und bie Infel hieß die Kornlammer Roms, 


| Meifina (1962: 103,324 Gm), 
| pani (1862: 30,592 (dm.), Girgenti (16,970 Gm.), Epracufa (19,5% 


er, Be. und bei | 35 € 


[ Das Klima if geiund, aufs 
genommen in den ſumpfigen Gegenden, und angenehm in ven Hodıbäs 
lern und ven vem Sirotco (SDWinv) nicht ausgeichten Orten. Sturm 
und beitigen Regen gibt e# nur im Herbfi um vie Tags und Nachtgleicht. 
Der Winter if fah nur Frühling, indem Schnec nur auf den hehen 
Bergen fällt, und die Sommerbige wird durch den Einfluß des Mer 
etüblt. Der im Sommer mangelnze Regen wirb durch Thau erlcht. 
ie Erzeugniſſe des fehr vernachläffigten Landbaus fine Getreide, Da, 
Flache, Hanf, Wein, Baumwolle, Safran, Mandeln, Feigen, Orangen, 
Gitronen, Sranaten, Oliven ꝛc. Waldung, die aus Eichen, Buben, 
Ulmen, Gihen, Kiefern, Sumad ıc. belebt, gibt ed wenig. Das Wins 
ralreich it rei, mwirb aber nur wenig benuht. Marmor ung antered 
Geſtein ift im Heberfluß vorbanven ; Ihr ergiebig find aber die Schwefel⸗ 
ruben. Heiße fehmefelige Quellen gibt es viel, une Salzwerle ohrgt⸗ 
fahr 40, in der Gegend von Trapani, Marfala, Agoſta. Die Viebiett 
it nicht bedeutend und vernachläfflgt, Die Biicherei beſchaftigt fi ber 
fonvers mit dem Fange von Thuufiſchen und Anchovis. Bon Inpuür 
und Gewerbe kann bei vem Mangel von Thätigkeitstrieb nicht die Here 
fein. Was über die Bepürfniffe der Armuth hinausgeht wird durch 
Einfuhr beſchafft. Die Ausfuhr, die natürlih durch ven Schifffahrte⸗ 
verkehr geichieht, beſteht hauptſaͤchlich aue Schwefel, Wein, Braunmeın, 
Olivenöl, Leinfamen, Manna, Regliie, Seide sc. Haupthandeltotte int 
- alermo (1662: 194,463 Gw.), Tra⸗ 


Gm.). — Gingetheilt if vie Infel (f. den Art. Sardinien, S. 223) 
in vie Provinzen Galtanifetta, mit 29 Gemeinden; Gatania (Catanch, 
mit 62 Sem.; @irgenti, mit 40 &em.; Meifina, mit 104 ®em,; Note, 
mit 31 Gem.; Balermo, mit 75 Sem.; Trapani, mit 21 em. Im 
3. 1834 gab e8 352 Gtäpte, 54 Bld. und nur 110 Dörfer. Die meillen 
MWobnorte find auf ben Küſtenſtrichen, während das Binnenlanp vürftig 
bevölfert und im einigen Gegenden fogar öde iſt (Dizionario dei Cumuni 
del Regno d'Italia; 1861). j 
Sieinky, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. u. bei Ge: 
: 30 dm, tzudel, an einem Eee; 59 Gm. 
Sieinny, Vorw. in Preußen, Rabz. Marienwerter, Ar. * bei 

Siefendorf, Ober⸗, Di. in Heffen: Darmflapt, Oberheſſen, Ar. u. 
bei Yauterbadı ; #1 Em. 

Sickenhauſen, 1) Siggenbaufen, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
®rar. Breifing; 40 Ew. 2) Ve in Wuͤrttemberg, Schwarzwaldit, DA 


Tübingen; 497 Gm. 
1) Siggenbofen, kath. Krhrolr. in Baiern, Ober: 


nig 


Sickenhofen, 
baiern, Logt. Gbereberg, r. an ver Sempt: 38 Ew. 2) Pfrof. in Heſſen⸗ 
Darmftant, Starfenburg, Kr, Dieburg, bei Babenhaufen; 434 6m; 
Waflerm, (baufen; 77 Gm. 

iefenböfen, Gut in Breufen, Rgby. Königsberg, Kr. u. bei Bıibs 

&icenreuth, Di. in Baiern, Oberfranfen. Logr. Berned ; 195 Gm. 

Sickenwies, DOrtichaft in Oeſterreich, bei Salzburg, ummeit ir 
Salzach (Beiligenfadt; 326 Gm. 

Sickerode, Df. in Preußen, Sadjien, Rgbz. Erfurt, Kr. und bei 

Sickershauſen, ev. Pfref. in Baiern, Unterfranken Ajcbaffenburs, 
Logt. und bei Mearkfteft; 561 Ew. (30 Jupen); Mahl: u. Gipemühle. 

Zieertöhofen, kath. Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Dadan; 


5 (fw, 

Sicking, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Loge. Hengeräberg, bei 
Seebad ; 50 Gm. 2) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei 
Haaa. 3) Df. ebo., bei Voͤdlabruck. 

Sidingen, f. Sifingen. j 
Zidling, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wegſcheid, bei 
Griesbadı; 46 Gm. 2) Wir. ebv., Logr. Wolfftein; 50 Gm. 
Sickte, Mteder: und Ober⸗, Df. und Birpf. in Braunſchweig, Ar. 
und bei Braunichweig, A. Frage ern an ber Wabe; 304 und 42 
Gw.; Schloß, 1 Bapiermüble, 5 —— 
@icde, Belike-, Df. in ver Oeſftert. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Gradiscaner Regiment, bei Verbovaz 66 Hir. 

Sieslcze, Df. in der Defterr. Serbiſch-Banat. Militärgrenge, Gra⸗ 
discaner Regiment, bei Neu: Örapisca; 39 Hfr, 

Siculiana, &t. in Sicilien, Prov. und Diftr. und WER. hi 
Girgenti, an der Mündung des Ganna in das mittelläng. Meer; 37° 19° 
0 M. 11% 6* 13" D.; 5755 Em. 2 

Zieulusfeuvu, Fluß in Vatagonien; entfteht auf der Offeite der 
Anden am Vulcan Tucapel; fließt anfangs S. durch den See Huendus, 
wendet fih dann DON. und r. in ben Cano⸗Leuvu. F 

Siez, 1) Alſo⸗, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Giien: 
burg, bei @üns. Felſö-, Di. ebd. 3) Sorvath⸗, Keroatiſch⸗ 


Schütz, a AR bei Stein am Anger; f. Schicz. 
Sid, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch Sömär; 470 Gm.; 
Sauerbrunnen. Eiſenburg 


Sidahegy, Asidahegh, Df. inlingarn, Diftr. Detenburg Girie. 
Sidalle, Df. in Krain, Kr. Laibach, bi Mintenporf; 50 Gm. 
Sidari, Gap ber Norbfpige von Gorfu; 347’ 3’ NM, 17722 

“2. [eingange der Meerenge von Madurs. 

Sidayo, St. auf per Infel Java, UW. von Surabaya, am Word 

Sidbury, Krefpl. in England, Grfſch. Devon, D. von Greter, am 
Siv; 1830 Bw. - (Bartenflein; 218 Om. 

Siddau, Df. in Preußen, Nabz. Rönigeberg, Kr. Friedlaud, bi 

Sipdeburen, Df. in ven Niederlanden, Vrov. Groningen, bei 
Slocdteren; 1540: 1335 Ew. ‚Bergen (bei Gele). 

Siddernbaufen, Df. in Hannover, F. und Eher. Lüneburg, Aınt 

Sipdeffen, Dr. in Breußen, Wefalen, Rgbz. Minden, Kr. War: 
burg, bei Brafel; 304 ie, 

Sivdin baufen, 1) Baueıichaft in Vreußen, Weſtfalen, Roh 
Arneberg, Kr. Hamm, bei Gamen; 220 2) Bfarrort ebd., Rad 
Minden, Kr. und bei Büren; 520 Ew. 

Sidbington, Df. in England, Griſch. @loucefler; 469 Gw. 

&idbo, Hafen auf der Weftfeite der Norpfpige von Sumatra, ©. 
bei Adhem; SIE’ N. 03 ıT’ DO, 

Sidel⸗Horn, Berg in ven Alpen im Schweiger X. Wallis, an er 
öfl. Norkarenze, D. sch den Aar⸗Gleiſchern u. der Grimfel; 8725 8.8. 

Sivensjd, Krehſpl. in Schweden, Wefter-Norrlanp, 


’ Siberno 


Siderno, Fld. in Neapel, Brov. Galabriasulter, 1., Diſtr. Berace, 
unmeit dem ionifchen Meer ; 7631 Gm. 
Sidero, Gap ver NOSpitze der Infel Kandia; 35% 17’ 40 M. 23° 
@iderofjen, Sidervvez, Di. in Steiermark, Kr, Marburg, bei 
Harfersburg. [Ealonibi; Moſchet; S. ravon Sijberminen, 
Sidero:Fapfa, ©t. in ver Europ. Türkei, Rumeili, DOES. bei 
Ziders, Sierre, Bd. u. Ber. im Schweiger 8. Wallis, NO. vow 
Eitten, r. an ver Rhone, in einem ichönen —— a6 17 39 N, 5012’ 
3’ D.; 32 prot. und 843 fathol. Gm. Hier ift eine Scheide zwiſchen der 
Sidhpur, f. Sippur. [deutfchen u. franzöichen Sprache. 
Sidi-Ubdalba, Hafenort in Marotfo, NND. von Mogador. 
— St. in Algerien, Oran, NND. von Tlemſen, l. 
am Affer. 
Zidi:-Boforoeh, Hafenort in Maroffo, NND, von Mogaveor. 
Zidi-Brahbam, Hld. in Algerien, Brov. u. SSD. von Algier. 
Zidinge-Fiord, Bucht an ver dänischen Infel Seeland, und ein 
Theil des Iſe⸗Fjord. An ver Ditfeite liegt Holbek. See. 
Zidi-Schehr, St. im Türk. Aflen, Sandſchak Begsichehr, an einem 
Sidlaw, Sudlaw-Hille, Bergfette in Schottlane, im den GErfſch. 
Verth une Korfar, von SD. gen NW, gerichter, Die hoͤchſte Höhe 
darin it obngefähr 1406 5. hoch. 
Sidlesbam, Kıhivl. in England, Grfſch. Suffer, &. bei Chiche⸗ 
fer : 1050 Gw.; dabei der Hafen Pagham. 
@idling, ſ. Siepling. 


Sidmouth, 1) Gap der NOKüſte von Auftralien, NeusSüp- Was | Die vierte Stufe reicht bis 
in Gngland, Srfih. Des | buche) in 4000 bit 4500 8. 9 
son, ODE, von Ereter, an der Münvung des Eiv in ven Kanal, in | (Pinus Mughus), bei 6000 bis 6900 Buß. 


les; 13% 24° 20° ©, 14199’ 45" D, 2) Mid 
un. al zwischen zwei Bergen; 1841: 3309; 1851: 2516 Ew.; Fiſche⸗ 
rei, Seebab. 

Sidney, 1) Hauptit. und Sit des General- Guverneurs von Neu⸗ 
Cür- Wales anf der fünf, Oftfüfte von Auftralien, in der Srfih, Gum: 
berland, an ver Hafenbucht Port Iadfon mit einem Leuchttburm, die für 
Schiffe jever Größe durch ven Baramattashluß 1%, Mie. aufwärts 
ſchiffbar iſt; 33% 5040” S. 151° 14° DO. Brm.; 1800: 2000; 1520: 
9450; 1835: 14,300; 1846: 38,338; 1852: 50,000 Em. Die Stapt ift 
grobartig gebant und vie Straßen find rechtwinflig angelegt, bie beveus 
tenderen Sebäube ver Guvernementepalaſt, die Haupttirche, Sternwarte, 
Bant, das Theater, Gefangniß, Kafernen, Diagazine, 86 Wai⸗ 
ſenhaus, 2 Gollegien, Hantelds und Waiſenſchulen ıc. Für die Schiff: 
faßrt find die Schiffswerfte u. andere Anftalten tbätig, für die Induſtrie 
die Fabrifen für Leinwand, Tuch, Hüte, Zuder, Tabad, Gigarren, Lich⸗ 
ter, Gifenwaaren, Leder ze. Grpähnenswerth find auch die landwirth; 
ſchaftliche Geſellſchaft mit botanifhem Warten, vie Buchvrudereien sc. 
Sehr beträchtlich if der Handelsverfehr umd die Fiſcherei. Der Berfehr 
wird nit bloß dur die gewöhnlichen Rauffabrteiidhiffe, ſondern auch 
durch Dampfihiffe uneerrhalten. Die Stadt bat felbit weit über 100 
Schiffe. 2) Hauptort ver Griſch. Fremont in Jomwa. 2) Ort in Maine, 
Shriich. Renneber; 1820: 1690; 1840: 2190 Em. 4) Ort in Nem:Morf, 
Griff. Delaware; 1850: 1807 Em. 5) Ort in Obio, Grfſch. Shelby; 
1850: 1302 dw. —— altes Schlof. 

Siporow, fath. Krb. im Deflerr. Ga u Kr. Gjortfomw, bei 

Sidout, Drt in Balaghaut, in Sinpoflan, D. von Gubpapab, I. am 
Bennar; 14° 30 N, 7992’ DO. rm. 

Sidovarus, FZsidovarusd, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenge, &ct.»Georger Regiment. 

Sipow, Bodom, ev. Birvf. in Preußen, Sahien, Rgby. Magde⸗ 
bura, Kr. Jerihom 2., bei &enthin ; 259 Gmw.; Förflerei. 

Zidowra, Ort in Delhi, in Hinpoflan, SSEW. von Naban; 30° 
23’ 9, 77° 12" DO. Grm. (23% 55’ N. 72° 19° O. Grm. 

@idpur, DOrt in Öujerat, in Hindoſtan, NNW. von Abmevabap; 

Sidraſch, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Zirklach. 

@idre, Djunsels®abrit, Golf ander Rüfte von Trivoli, im mit: 
telläne. Dieer, zwiſchen dem Gap Mefurata W. und der Lanpipige Tolo⸗ 
meta, in 130 &t. Entfernung von einanver, und obngefähr 6U St. genen 
das Sand hin. Es befinten ſich einige Sanpbänke darin. An der Weſt⸗ 
feite if vie Küfte fi R [bei Medias. 

Sidve, Beiden, Sitve, Df. in Siebenbürgen, Kr. Hermannftapt, 

&iebeldingen, ev. Pirpf. in Baiern, Pfalz, 8. und bei Landau, an 
der Queich; 1020 Gm.; Waflerm., Weinbau. 

Biebenaich, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Sct.⸗Weit. 

Siebenaichen, Df. in Eteiermarf, Kr. Marburg, bei Rapfersburg. 

Siebenbadh, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u. bei Adenau; 

70 Gm. SW. von übel; 455 Gm. 

Siebenbäumen, Df, mit Märkten in Lauenburg, Amt Steinborft, 

- Siebenberg, Df. in Defterreich unter der Gnns (Ober: Manbartes 
bergfr.), bei Zmettel, (Bromberg, bei Schulig; 59 Ew. 

Wickeaberuss. Siebenberg, Df. in Preußen, Rgbz. und Ar. 

@iebenbeuthen, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
Grofien; 276 Em, 

Siebenborn, 1) Simmeri, Septfontaines, Df. in Luremburg, R. 
Gapellen; 1040 Em.; Schlofruine, Hüttenmert, 2) Bir, in Preußen, 
Rats: Gobleng, Ar. &ct.«&oar, bei Boppard; 35 Ew. 

iebenbrunn, 1) Df. in Sachſen, Krer. Zwickau, A. Plauen, bei 
Adorf; 1861: 201 Gm. 2) Df. in Eteiermarf, Kr. Gras, bei Il. 3) 
Ober und Unter, 2 Bfrdfr. in Defterreich unter der Enns (Unter⸗ 
Manbartsbergfr.), Bei Regelöbrunn; 95 und 76 Hir, 

Siebenbrünn, Df. in Steiermark, Kr. und bei Brud; Giſenham⸗ 
mermerf. [gergrond gebörig. 

Siebenbrunnen, Df. in Luremburg, Kr. Luremburg, zu Nollins 

@iebenbürgen, Erbely d.h. Waldlanpd, ein Großfürſtenthum 
und der füröfllichfte Theil des Deſterreichiſchen KRaiferftaates, zwiſchen 
45% 12° 15° bis 470 42° 50’ M. und 19% 55° 0” bie 24° 55" D,, näms 
lich mit den feit 1660 wieder mit * vereinigten drei Geſpannſchaf⸗ 
ten Rrasma, Mittel-Szolnot, Zarand und dem Diſtrilt Kö» 
In dem durch viele Abtretung verringerten Umfange liegt ©ies 

ſchen 45% 12° 15° bis 47° 39’ 0" N, und 20% 2° 0°‘ big 24° 
ss’ D, egrenjt im ©. burch die Walachei, D. durch vie Molvau und 
die Butowina, N. und W. dur Ungarn und SW. durch das Banat. 
In dem früheren Umfanae hatte das San» 1102.24 geogr. DOM. mit 
2,172,248 Gw. (1857), in dem gegenwärtigen nur 997.509 OM. Der 


wär 
benbürgen 


2349 


| 


Siebenbürgen 


noͤrdlichſte Vunlt ift ver Berg Djal:Rotund, OOS. von Karnil:Banvı, 


58° 25° D. | mo pie Grenzen von Ungarn und Biebenbürgen (Sipfch. Inner-Szolnof, 


Dlarmaros, Dir. Kövar) guiammentreffen. Der nörelichfie Ort ift das 
Gebirga⸗ und Bergwerladorf Zytrimbuj. Im D. und ©. ift das Band 
durch Hochgebirge ver Karvathen von der Moldau und Walachei geichir= 
den, und von bier nur durch enge Gebirgepaſſe zugänglic. Das böcfie 
Gebirge if bier Taalbeon. Auf ver Dhieite ibt e# die prei Paſſe Toͤl⸗ 
aves, Gylmes und Ojtoz, auf per Süpjeite Die ſechs Paſſe Borza, Alt⸗ 
Scanı, Tdmös, Törgburg, Rothenthurn und Vulkan, und auf ber 
Weſtſeite der Giferne Tborpas. Ueberhaupt il vas Sand gebirsig u. im 
Allgemeinen fübwefl: u, nordmetwärts ſich abdachend, wie ver Lauf der 
Klnffe Aluta (Ai), Maros, Kleine Samos re. bermeifen, Die mittlere 
Erhebung ve# Landes wird zu 1200 Buß berechnet, und ale eine Hochebene 
betrachtet, ringsum und im Innern von Gebirgszügen beſetzt. Der niı= 
drigfte Vunkt befinver fihb im Maross»Tbal mit 550 mwiener Fuß Höbr, 
und ber höchſte Berggipfel ift der 8046 Fuß hohe Negoi. So hat das 
Rand feine Öbenen, nur Sebirgsihäler. Nach vieler ſehr verſchledenen 
Bovenerbebung untericheidet man ſechs verſchiedene Etufen. Die erfie u. 
nieprigfte ift vie des Weinftode, ver im Maros-Thal bit Maross Balars 
belv, im SyamossThal bis Biftrig und Rlaufenburg, und in der zwiſchen 
beiden Thalgebieten gelegenen Mezöseg nicht nur gedeiht, fonbern an 
manchen Orten auch ein gutes Gewache gibt. In der zweiten Stufe ger 
deiht bis zu 2500 Fuß Höhe ver Mais uno Weizen, Die pritte Stufe 
fließt mit ver Grenze des Setreides, der Eiche u. Hainbuche bei 3500 #. 
Ir oberen Grenze des Laubholzes (Roth⸗ 
be. Die fünfte geht bis zur Baumgrenze 
Die lebte und — Siufe 

umfaßt den Strich ver Alpenpflanzen, denn vie höchſten Sirfel ver Ge⸗ 
birae Siebenbürgens erreichen die Schneelinie nicht. Die durchſchnittliche 
tlimatiſche Temperatur if in Klauſenburg 10944. 210 11 D, 
in 200 Zoifen Meereshöhe im Winter +19,4, im Frühling +8°.,5, im 
Sommer +15°,5, im Herbſt +S%,9 R., Iabrestemperatur +9%,3 R.; 
—— —80. 5 R., und Kronſtadt +8%.3 R. Jabrestemperatur, 
ie Waldung nimmt der tragbaren Bodenflache und der ganzen 
Landes flaͤche, im J. 1853 in der Nuspehnung bon 3,342,905 Joch Aläche 
ein. Sie ih auf das Gebirge und deſſen Ausläufer beichränft. In ven 
ebeneren Theilen beflebt fie hauptſachlich aus Gichen, von denen neun 
Arten in Siebenbürgen heimiſch find; im Berglande uns Vorgebirge 
aus Hainbuchen (Carpinus betulus), die bis 3500 8. Meeretböhe geben, 
und aus Buchen (Fagus silvatien), bie bis 4000 8. Meeresböbe geben, 
Richten und Tannen bilden meift nur im Gebirge zwiſchen 2500 bie 
6000. Meerechöhe ven Hauptbefland des Waldee, während Kiefern, 
Zirbelfiefern, Larchen, Tarus, Grlen, Weiden, Birken, Linden, Pappeln, 
Aborn sc. nur zerſtreut u. in gewiſſen Gegenden vorfommen. Die hochſten 
Kämme unb Wipfel der Sebirne find gemöhnlid von Wald entblöht. — 
Die Fruchtbarkeit des Bodens iſt ausgezeichnet, und die Örzeugnifje dee⸗ 
felben find Weizen, Roggen, Gerſte, Hafer, Haidelorn, Mais u. Kufuruz 
im Ueberfluß, Hülfenfruchte, Kartoffeln, Rücengewähie, Tabad, Eair 
fran, Flachs, Hanf, Krapp, Aepfel, Birnen, Pflaumen, Nüffe, Kiriben, 
Aprifofen, Pfirſchen, Mandeln, Wein, Laub: und Nadelholz in qut ber 
ſtandener Waldung. Rindvieh, Büffel, Bierke, Schweine, Ziegen, und 
von Schafen die grobs und langbaarige Art Zurfan und die furgs und 
feinhaarige waladyiiche ZigeyrArt. Bon wilden Thieren gibt es Wild⸗ 
pret, Bären, Wölfe, Gemſen, Hermeline, viel zahmes und wildes Ge⸗ 
flügel. Sehr betrachtlich it vie Bienenyucht. Das Minerafreich it ſehr 
reich an Gold, das in 22 Bergmerfen, fo mie aus Flüſſen und Bächen 
armwonnen wird. Die Goldwaͤſcherei betreiben beſonders die Zigeuner, 
Der Grtrag der Golvausbeute beträgt gegen 2500 Marf, und davon find 
1800 Dit, Waſchgold. Eilberbergmerfe gibt es drei, 2Rupfer», 2 @ilens, 
6 Bleir, 3 Antimoniums, 3 Ärſenik⸗, Quedfilbers, Zinnbergwerfe, 
Außerdem werden ausgebeutet Barbenerben, Mühlfteine, Eerpentin, 
Tuff, Marmor, Gips, Alabafter, Borpbor, Nöthel, Jaspis, Granaten, 
Ghalcedon, Achat, Karneol, Schwefel, Salperer, Alaun, viel Salz 
(Steinfalg, 12 Salzgruben; fen 1%, Mill. Ger. Salz; über 120 
Salzquellen, von denen aber * wenig benudt werben) ıc. Der unters 
irpifche Steinſal zſtod erftredt ſich 120 geogr. Min. lang und 15 bis 22 
Min, breit. Gewerbe und Inpuftrie find unbedeutend. Am beträchtlich 
Aen ift Seineweberei, Gerberei, Tuch⸗ und Wollgeugmeberel, Töpferei, 
Sägemüblen, Fabrikation von Eifens, Kupfer: u. Holgmaaren zu Hauds 
ga: Außerdem gibt es Rupfer= und Gıjenhämmer, Glathütten, ein 
aar Vapiermühlen, Fayencefabriken, Bitriols, Alauns, Salpeters und 
KRochfalzfierereien 1. Der Hanpelsverfehr iſt ebenfalls ſchwach, und 
bie bepeutenveren Hanveldorte find Hermannftadt, Kronftadt, Biftrig u. 
Ejamos:Lijvar. — Die Bevölkerung beſtand 1786 aus 1,551,%60; 
1823: 1,972,5185 1826: 2,000,000; 1839: 2,056,067; 1850: 2,073,737 
Gw. Nach ver oben a gegenwärtigen Gintbeilung des Yandes 
bat daſſelbe 11 Eräpte, 59 Wifid., 2250 Dörfer, 85 Bräpien. Die Bes 
völferung beſtand 1846 aus 1,369,011 Romanen, 667,150 Magyaren und 
Sellern, 250,000 Deutſchen (Sachſen), 80,000 Zigeunern, 9000 Armes 
niern, 7000 Juden und 200 Bulgaren. Das Geblet ver Deutihen be⸗ 
findet fih hauptfächlich um Hermannftart, Kronſtadt und Biftrig (vgl. 
Hain, Statifif 1, 6.280 ff.). Gingetheilt if Siebenbürgen a) in 
das Sand der Ungarn, mit 573.4218 OM.; b) im das Land ver Ejet= 
ler, mit 215.4774 OM.; ec) in das Land ver Sachen, mit 155.4386 
om. Bon legterem wird der Diſtr. Naszop, mit 53.1716 OM., zu 
dem Sand der Ungarn gerechnet. An dem Fande der Ungarn gebörın 
die Romitate: Klaufenburg, 89.3267 OM.; Innerr&zoinof, 60.6661 
M.; Dobofa, 45.3114 OM.; Thorda, 87.0690 OM.; Kofelburg, 
28.0335 OM.; Obers u. Unter-ZBeifjenburg, 31.5141 u. 83.7660 OM.; 
Erin 114.908 OM; Diftr. Fogaras, 32.9352 OM; Lanp der 
3eller: Stubl Aranvos, 6.3551 OM.; Stubl Maros, 25.8698 OM.; 
Stuhl Upvarhelo, 47.3183 OM.: Stuhl Geit, 81,6123 OM.; Has 
roméjet (prei Stühle), 54.3214 OM.; Land ver Sach ſen: Stubl 
Hermannftadt, 42.105 OM.; Broos, 7.9021 OM,.; Müblenbac, 
5.373 OM.; Mepdias, 11.8113 DM.; Schätsburg, 10 0657 OM.; 
GrofsSchenf, 11.6127 OM.; Eeſchkirch, 5.2158 OM.; Meps, 11.2468 
OM.; Difr. Kronktapt, 32.6411 AM.; Bifrig, 13,13 OM. — Die 
Bevölkerung if nad dem Glaubensbefenntnif fehr verſchieden. Ge gibt 
Römifchsfarholifche, Neformirte, Lutherifche, Unitarifche oder Socinia⸗ 
nifche, GriehifpeNihtsUnirte, Züdtfee- Im Allgemeinen ifl die Bolkss 


Siebenbürgifche Militärgrenze 


bilvung nicht bebeutenn. Im Rlaufenburg beſteht eine Nationalſchule, 
Mäpchenichule u. andere Lehranflalten (Brimarichulen), ein katholiſches 
afademiſches Lyecum, ein adelihes Gonvict. Außerdem haben die Kar 
tbolifen 9 Gymnaſien, die Reformirten 4 gröfere Gymnaſien oder Gols 
legien, die Lurherifcben fünf Gymnaſten, die Unitarier ein Gollegium zu 
Rlaufenburg, De Gymnaſten und mehrere andere Schulen. Sanpbau, 
Biebzucht und Bergbau find pie Haupterwerbäquellen. 

Biebenbürgifche Militärgrenge, dies, ein Defterr. Militärs 

—— an der oͤſtlichen und ſüdlichen Grenze von Siebenbürgen. 

affelbe war eingetbeilt in das 1. uw. 2. Romanen, bas 1. u. 2. Szekler⸗ 
und das SgellersHufarens!Kegiment, und umiaßte 5 Mfld. und 66 Dir. 
mit 136,000 Gm. Bei ver Gintheilung des Oeſterr. Staats 1851 wurde 
dieſer Bezirk aufgehoben und mit der Militärgrenze vereinigt. 
Hauptnabrungsgmweig ver Bewohner ift Feldbau und Biebzucht. In dem 
Bezirk gıbt es einige vorzüglice Sauerquellen zu Bodok, Borsjef, Kos 
vadına, Nodna, Szaldoboe, Zabola ıc. Wertan. 

Ziebendorf, Saudoscha, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Siebened, Gebirgedf. in Krain, Kr. Neufäptel, Hrſch. Ratſchach; 
alte Feſte. (205 &m. 

Siebeneich, Di. in Württemberg, Nedarkr., OAmt Weinsberg; 

Ziebeneichen, 1) &ut in Preußen, 4 und Lokr. Königsberg, 
bei Bogauen; 15 Ew. 2) Krchef. ebd. Schlefien, Ras. —3 — Kr 
und bei Lömenberg, r. ummeit des Bobers; 507 Ew.; (08, 2 Borw,, 
Kalfbrennofen. 3) Schloß und Rittergut in Sadien, Kror. Dredven, 
A.u. SED. bei Meißen, I, an der Elbe in fehöner Lage; 51° 8’ 50” M. 
1108" 51° D.; 1861: 41 Gm.; flarke Bibliothek im Schloß ; ſchöne Ans 
lagen vabel. (felvorf, Kr. und bei Glberfele, 

Siebene ick, Ober: und Unters, 2 Dfr. in Breußen, Rgbı. Düf: 

Siebengadern, Biebengattern, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 
Eogr. Gggenfelven; 30 Ew. [bei ®angfofen; 54 Em. 

BSiebengattern, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Vilsbiburg, 

Siebengebirge, das, if vie NEBEde des Weſterwaldes in der 
Preuũ. Rheins Provinz, Rabz. Köln, rechts vom Rhein bis Pleis, nad 
ven fieben Trachyt⸗Bergkuppen mit Bafaltkuppen umgeben, auf einer 
Flache von 1, DOM. Die fieben mit Burgruinen gefrönten Berge find: 
Hemmerich, Lömwenberg oder Lömenkopf, mit 1413, 1514, 1644, ober 
1500 8. Höhe, Wollenburg, mit 1009, 1019 oder 1452 5. Höhe; Dras 
benfels, mit 1001, 1055 oder 1473 F. Höhe; Nonnens oder Niederſtrom⸗ 
berg, mit 1036 #. Höhe; Großer Delberg, mit 1420, 1437 ober 1827 #. 
Höhe; Rleiner Delberg, mit 11158. Höbe; Stromberg over Peteröberg, 
mit 1027 8. Höhe, [Neukirchen vorm Wald z 50 Gm. 

Siebenhafen, Wir. in Baiern, Niederbaiern, par. Vaſſau, bei 

Biebenbaus, Df. in Drflerreich unter der Enns (Unter Wiener: 
walpfr.), bei @infelevorf. . 

Siebenhäufer, 1) Ortſchaft in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Kals 
i&bing, bei Berlau. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, 
bei Hnls; 120 Gm, 

iebenbirten, 1) Df. in Defterreib unter der Enns (Dber:Bies 
nerwalßfr.), bei Set. Bölten; 15 Hfr. 2) Df. ebv. (Unter-Manhartes 
bergfe.), bei Neuborf; 45 Hir.; Rolalie-Raplanei. 3) Df. ebv., bei Wil⸗ 
fersvorf ; 58 Kir. 

&iebeuhöf, 1) Di. in Deflerreih unter der Enns (Dber⸗Manbarts⸗ 
bergfe.), bei — 21 Hir. 2) Ziebenhöfen, Ortſchaft in Sach⸗ 
fen, Kror. Zwidau, 9. Annaberg, SD. nahe bei Weyer, zu Tanne: 
beraach.; Baummollipinniabrif, [bei Sternberg. 

Qiebenhöfen, mäbr. Sedmiworv, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, 

Siebenhuben, 1) Di. im Deflerr. Schleflen, Kr. Troppau, Hric. 
Frieveberg, bei Guͤrſodorf. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Marienburg, bei Tiegenbof, 

Siebenhufen, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr, 
Meurode, ©. bei Wünihelburg ; 260 Gm. 2) Borw. ebv., Rgbz. Könige: 
berg, Kr. und bei Breußiich-Hollamp; 30 Ew. 3) Df. ebo., Schlefien, 
Rabz. Liegnig, Kr. und bei &örlig; 145 Gm. 4) Df, ebp., Kr. und bei 
* 77 &w. 5) Df. ebd., Rabz. Oppeln, Kr. u. NE. bei Neuſtadt; 
3uv 


Biebenbütten, Df. in Defterreidh ob ver Enns (Innkr.), bei Ried. 
u — Mir. in Württemberg, Nedartr., ON. Badnang; 

mw. 

&iebenlebn, Boltsipr. Siebeln, Sieweln, St. in Sachſen, Artr. 
Dresden, A. Meiken, ©. bei Noffen, I. an der Freiberger Mulve; 1832: 
1405; 1840: 1484; 1849: 1660; 1852: 1682; 1861: 1524 Gm.; en. 
Pfarrlirche, Bürgerfhbule, Vo, Brauerei, Marktſchuhmacherei, Weber 
Mahsbannel, Landbau, Steingutfabrik. 


Gm. 
Sieber, Df. in Hannover, F. Brubenhagen, Brab. Glausthal, A. 
achen, Kr. Schleiden, bei 


Sieberatöweiler, kath. Birdf. in Breußen, Ngbz. u. OU. Sigma: 
ringen, Hrſch. Achberg, an der württemberg. Grenze; 66 Gw 


&ieberer, Df. in Defterreih ob der Enns (Haufrudkr.), bei Sran | bei Tarno 


fenmarlt. (£r.), bei Strengberg. 
Sieberg, Drtfchaft in Oeſterreich ob der Guns (Ober⸗Wienerwald⸗ 
Sie ber — Df. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Urneberg, 
Kr. Dive, bei Droldbagen; 40 Ew. er; i 
Siebers, Wir. in Baiern, SchwabensMeuburg, Logt. umd bei Weis 
„„ugiehersbach, Bir. in Württemberg, Medartr., OU. Badnang ; 


Gw. 
Biebersthal, f. Siberfal. 
Sieberting, Df. in Deflerreich ob der Enns (Innfr.), bei Rier. 


Sieblowfa-bolna 


@iebertöhaufen, Df. in Kurheſſen, Oberbeflen, Kr. u, bei Ziegen⸗ 
bain; 130 Gm. [Sotal. 
Liebicdzow, griech. Krchof. im Defterr. Saligien, Kr. Zolfiem, bei 
Siebieromwice, Df. im Defterr. Galizien, Ar.Rralau, bei Iwanowiec. 
Siebig, 1) Trzebowiee, Df. in Böhmen, Kr. Bupmwig, Bez. Kal 
fing, bei Tifich; 125 Ew. 2) ebei Göda, Ortſchaft in Sachſen, Arır. 
und A. und bei gm 1561: 108 Gw. 3) :bei Marienftern, Df. 
ebd,, Krdr. und A. Baupen, bei Kamenz; 1661: 61 Gm, 

Siebleben, Di. in Koburg-Gothä, A. und bei Gotha; 745 Em.; 
Sanpbäuier. [bere; 165 Emw.; Kapelle. 

&ieblos, Df. in Baiern, Unterfranfen-Aichaffenburg, Logr. ZBeis 

Ziebmaiern, Ortſchaft in Defterreih ob der mns (Innkr.), bei 
Braunau; 12 Hir. [nig, bei Wittlod; 76 Em. 

Siebmannsborft, Df. in Preußen, Rabz. Botsvam, Ar. Oſtprieg⸗ 

®ieboldöhaufen, :ifrpf. in Hannover, #. Göttingen, vor. Hil« 
besbeim, A. Reinhaufen, SEW. bei Söttingen; 394 Gm. 

&iebrazhofen, j. Sibrazhofen. 

&ie:han, St. in Korea, Prov. Ping’an, am Haslou. 

Siehow, Birpf. im Defterr. Galigien, Kr. une bei Sirv. 

&ieciechow, 1) Df. in Bolen, &uv. Sanpomir, I. an der Weichſel; 
624 Gm. 2) Birdf. im Deflerr, Galizien, Kr. und bei Lemberg. 

®ieciecbomwice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnom. 

&ieciemin, Si. in Polen, Guv. Rabom, bei Snielocimy. 

ie, Df. in Hannover, GErfſch. Hoya, Lodr. Hannover, A. Freu⸗ 
denberg, bei Syle. [Dablenburg. 

Siecke, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Püneburg, U. Bleckede, bei 

Siecker, Sem. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minten, Kr. un D. 
bei Bielcieln; 157U Ew. (raclam, bei Patose. 

Siecztowiet, Drtichaft in Breufen, Rabz. Bromberg, Kr. Inows 

Siedamsdorf, Wir. in Baiern, Oberfranken, Logr. Lichtenfels; 
63 Ew. (den ; 157 Gw. 

Siede, Df. in Preußen, Rgbz. Aranffurt, Kr. Solvin, bei Berlins 

Biedelbahb, Dr. in Baiern, Mittelfranken, Loqr. und bei Marfts 
Erlbach; 102 dm. [venfels, bei Wald⸗ Michelbach; 396 Gm. 

@Ziedelöbrunn, Df. in Heflen-Darmfladt, Starfenburg, Kr. kin 

@ieden, 1) Bauerichaft inHannover, Hadeln, Lodr. Stade, 4. 
und bei Dtternporf; 176 Gw. 2) Df. ebv., Srfih. Hoya, Poor. Hanno: 
ver, U. Nienburg, bei Sulingen; 236 Gw. 3) Df. in Defterreic 
unter ver Enns (Übers MBienermwalbfe.), bei Neunlirhen am Steinfelde; 
ae: 4 Df. in Breufen, Robz. Sumbinnen, Kr. und bei End; 

&iedenberg, 1) Df. in Hannover, Grfſch. Hova, Lahr. Hannover, 
A. Stolzenan, bei Steyerberg. 2) Wir, in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. 
und bei Walebröl; 50 Em. 

Biedenburg, Bild. in Hannover, Grfih. Hoya, Lodr. Hannover, 
a. u. DDN. bei Sulingen ; 1848: 1156; 1858: 506 G. Forfibaus, Bof. 

Siedenboldleben, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magde- 
burg, Kr. und BBES, bei Salzwedel; 185 Gi. 

Biedengrieben, Krchof. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magbeburg, 
Kr. Salzwebel, bei Robrberg; 83 Em. 

Biedenbols, Ortſchaft u. Forſthof in Hannover, F. u. Lobr. Lüne- 
bura. 9. und bei Bergen (bei Gelle); 105 Gw.; @ilenbabnitation. 

Siedenlaugenbeck, Krchef. in Breufen, Sachſen, Rgbz. Magves 
u ' Kr. und bei Salzwedel, l. an der Jeege; 191 Em. 

iedenftein, Df. in Breußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 
bei Olpe; 41 Gm. (Rr. Salıwevel, W. bei Raderbe: 122 Gm. 

Siedentramm, Krapf. in Preußen, Sachſen, * Magdeburg, 

Siedersdorf, Df. in Preusen, Sachen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Deligicb, bei Landeberg; 111 Gm, 

Sieding, Oriſch. in Drfterreich ob der Enns (Traunfr.), bei Enne. 

Biedlanfa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Rardiom. 

@iedlee, 1) Di. im Ocfterr. Baligien, Kr. u. bei Bodnia. 2) Pirpf. 
ebb,, Kr. und bei Sannee. 3) Df. ebb., Kr. und nahe bei Tarnom. #4) 
Kreis. in Polen, Guv. Ravom, D. bei Waribau; 590 9 51’ N, 199 
5% 40° D.; 5500 Gw.; Schloß, ihönes Rarbbaus, Kreisibule. 5) 
Schily, tathol. Vfrdf. in Vreußen, Ngbı. Boien, Kr. Bomft, WEN. 
bei Wollflein; 390 Ew. 6) Kol. ebv., Kr. Shilpberg, bei Srabom; 
55 Ew. 7) tath. Pfepf. ebd., Ar. Schrova, bei Koftraun; 460 Gm. 8) 
Hauland ebdez 151 Ew, [bei 8edno; 129 Gm, 

Siedleezko, Ti. im Preußen, Rgbz. Brombera, Ar. Wonaromiec, 

@iedlemin, kath. Birof. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. Bieichen, 
bei Zaroein; 371 Gm. [an ver Beichiel. 

Siedlesczczjanv, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnom, 
m ER, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. u. bei Schildberg 


2 ’ 
Siedlimowo, kathol. Vfrdf. in Preußen, Ngbz. Bromberg, Kr. 
Inowraclaw, SD. bei oxin an ver poln. Grenze; 148 u, 72 Gm. 
Siedling, Bidling, Df. in Baiern, OberpfalgRegensburg, Logt. 


und bei Gham; 100 m. 
Siedlingen, kath. Bfrbf. in Naffau, A. Höchſt; 863 Gm. 
Rabz. Arnt- 


Siedlingbaufen, farb. Bfrvf. in Breußen, Weftfalen, 
berg. Kr. Brilon, O. bei Böpeleln; 820 Gm. 

Biedlisfa, 1) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Braegany, bei Dawi⸗ 
bow. 2) Brpf. ebd. Kr. Iaslo, bei Bietna, am Biala. 3) Df. chw., 
bei Dufla. 4) Df. ebv., bei Jaslo, am Roppa. 5) Df. ebv., Kr. Krar 
fau, bei Clo. 8) Vfrdf. ebd. Kr. und bei Lemberg. 7) Df. ebe., Ar. 
Brjemysl, bei Jaworow. 8) Df. ebv., bei Braemnsl, 9) 2 Dir. ebv., 
Kr. u. bei * ow, 10) Df. ebd. Kr. Sanof, bei Dubiedo, am Saau 
11) griech. B H. ebv., Kr. Gtanidlawom, bei Salie 12) Df. ebe., bei 
Napmworna. 19) Pfrvf. ebb,, Kr. Tarnom, bei Bilena. 14) Df. ebe. 
w, am Biala. 15) griech. Krchof. ebb., Kr. Zolkiew, bei 
Rama, [bica, an der Weichfel. 

@iedlisjegany, Dr im Deflerr. Saligien, Kr. Tarnow, bei Dies 

Siedlisgomwice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Tarnom, am 

Siedlitz. ſ. Marffienlig. Oonajec. 

Siedlonka, 1) Df. im Deſtert. Galizien, Kr. Ryedjow, bei Le— 
zayet. 2) Df. ebd. Kr. Tarnow, bei Irgansomfa. 

Siedlowiee, Df. im Defterr. ‚ Kr. und bei Tarnom. 

* — uns ⸗gorna, 2 Dir. im Defterr. Galizien, 
r. Jaslo. 


Siedbluhna 


Siedluchna, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inow⸗ 
raelam, bei Strzelno z 55 Em, 

SiedIuchno, 1) Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowr 
raclam, bei Strzelno 45 Gw. 2) Df. ebv,, Ar. Mogilne, bei Moyein; 
61 Em. [Rrotofbin, bei Boref; 136 und 270 Em. 
Ziedbmirogowo, Df. und Haulanp in Preußen, Bob. Bofen, Kr. 

Siednica, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Iaslo, orlice, 

@ieferhoven, Honnihaft in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr., bei 
Königswinter; 210 Gm. [gen, Kr. Algen, bei Wöllflein; 573 @w, 

@iefersheim, Bfrdf. in HeflensDarmftadt, Rheinheflen, Kr. Bin» 
PR ** —— in Preußen, Rabz. Köln, Kr. Mühlheim, bei 

ensberg ; i 

@iefring, Obers und Unter», Pfrbf. und Df, in Deſterreich unter 
der Enns (Unter-Wicnerwalpkr.), bei Wien; Obſt⸗ und Weinbau. 

Sieg, 1) Wir. in Breufen, Rab. Köln, Kr. und bei Walpbröl; 
75 Em. 2) Mebenfluf des Rhein r., ebo., Weftfalen, —8 Arneberg, 
Kr. Siegen; Rgbz. Goblenz, Kr. Aitenkiren; und Rab. Köln,“ Kr. 
Waldbröl und Siegfr.; entfieht bei Großenbach, und fließt vorüber an 
Siegen, Blanfenberg und Siegburg, und mündet Rheindorf gegenüber. 
Die Lauflänge it 17 Min., und pie Breite gegen 100 8. Anfange flieht 
fie zwiichen engen Ufern, aber von Blanfenberg an in einer bene, 
Schiffbar if fie von Siegburg an für Fabrjeuge von 150 Gtrn. Trags 
lafl. Die Nebenflüfle find r. Wetphe, Netobe, Wiſſe, Holpe, Brölbach, 
Mahn, finger; 1. Wette, Weihbah, Eifern, Heller, E1b, Große Mieter, 
Sana ‚ Dleiß. 

Siegburg, Kreisft. in Breußen, Rgbz. u. ED. von Köln, Eiegfr.. 
NO. von Bonn, an der Sieg; 1816: 1795 (und 33 M. Mil); 1831: 


2625; 1840: 2701 (und 87 M. Diil.); 1843: 2858 (und 76 M. Mil.); | har 


1846: 3195 (und 85 M. Dil); 1849: 3319 (und 177 M. Mil.); 1852: 
3414 (und 94 M, Mil.); 1855: 3475 (und 104 M. Mit.); 1859: 3673 
(und 113 M. Mil.) Ew,; 1 eo. umd I Fath, Kirche, Frievensgericht, Un⸗ 
terfeueramt, Bo, Oberförfterei, Irrenanftalt, Mittelſchule, Töpferei, 
Gerberei, Baummollweberei, Bleiche, Tabads u. Bapierfabrif, Ziegelei, 
Schiffahrt, Weinbau. ——— 315 Em. 
Siegburg: Mühldorf, Df. in Breußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei 
@iegda, f. Sigda. 851 Gmw.; Vichzucht, Leinemeberei. 
Biegelau, Birpf. in Baden, Oberrhemtr., A. und bei Walpfirch; 
Siegelbach, 1) Df. in Baiern, Pfalz, 8. und bei KRaiferslautern ; 
545 Gm. 2) Pfrrf. in Shwarzburgs®onvdershaufen, Amt und ©. bei 
Urnftadt, r. an der &era; 109 Ew.: fchr alte Kirche; Landbau. 3) Wir, 
in Württemberg, Nedarfr., OA. Nedariulm ; 49 Em, 


Siegelberg, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, par. Baffau, bei 
ls; 66 dw. 2) Siegiberg, Wir. ebb., Oberbaiern, Logr. Trauns 
in; 22 Ew. 100 Gm 


@iegelfing, Siglfing, Df. in Baiern, Oberbaiern, &ogr. Erding; 

Ziegelhaufen, Bir. in Württemberg. Nedarfr., OAmt und bei 
Marbad; 44 Ew. bei Gugom; 274 Em.; Glashütte, 

Siege kow, Ortſchaft in Breufen, Rab. Stettin, Ar. Gammin, 

Siegellobe, — Krchtf. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
Ldgr. Dionbeim; 90 (im. 

Siegelsbach, MAL in Baden, Unterrheintr., A. Nedarbifchofss 
beim, ber Rappenau: 359 ev., 29% fathol, und 92 jüd. Gm. 

—* 1) a Bierg, Df. in Ungarn, Diſtr. Vressburg, 
Gipſch. Hontb; 720 Emw.; Mormalıchule, Bergbau, 2) Wir, in Würts 
tembera, Nedarfr,, ON. Badnang; 211 Em. 

Siegelsdorf, 1) Wir in Baiern, Mittelfranken, gr. Kadolz⸗ 
burg; 30 Gm. 2) Bigelödorf, Wir, ebv., Nienerbaiern, Logt. Bfarrs 
firdben; 27 Em. 3) Dr. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Wolfsberg. 
4) Df. in Defterreich ob ver Enns (Mübltr.), bei Freigadt, 18 Hir, 
5) Df. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr, Bitterſeld, bei 
3örfıg: 188 Gm. [Dioosburg; 60 Gm. 

@iegelftätten, Sieltätten, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Pvar. 

Biegelium, Alts und Meus, Bfrof. in Hannover, Oflfriesianp, 
or. Aurib, A. Berum, ED, bei Marienhafe; 210 dm, 

Ziegen, Kreisit. in Breußen, Werialen, Rgbz. und S. von Arnds 
bera, am ver Sieg; 1816: 3275; 1831: 4505; 1840; 6074; 1843: 6233; 
1546: 6481 5 1849: 6621 (und 161 Di. Mil.); 1852: 602%; 1855: 7047; 
1858: 7459 Em.; 1. und 1 fath. Kirche. Schloß, Kreis⸗ und Schwur⸗ 
gericht, Boft, Unterfteueramt, Rentamt, Oberförfterei, Handeldfammer, 
böbere Bürgerichule, Wiefenbaufhule, Streihaarnmaldinenipinnerei, 
Tuch⸗ Baummolls und Wollweberei, Etrumpfwirterei, Färberei, —5 
dructerei, Bleichen, Fabr. für Tabad, Seife, Leder, Eiſen⸗ und Stahl⸗ 
waaren, Maſchinen, Bavier ıe., Gifengruben, Giſenbüttenwerkle. Der 
Rreit halt 11.92 OM., 1840: 8093, 1543: 8379; 1846: 5645; 1849: 
8825 ; 1852: 9158; 1955: 92745 1858: 9690 flädt. Gm.; 1840: 34,014; 
1843: 34,573; 1846: 35,477; 1849: 36,060; 1852: 36,890; 1855: 
37,368; 1859: 38,810 länvl. Gm.; durch ven Mefterwalv gebirgig mit 
vorzüglider Walvung; Viebʒucht, Getreide⸗ und Kartoffeltau, Bergbau 
auf Eiſen, Rupfer, Blei; Hüttenwerfe, Steinbrüce. 

&iegenburg, Sigenburg, Mid. in Baiern, Nienerbaiern, Spar. 
u. 8. bei Abensberg, r. an der Abend; 870 Gm.; kath. Kirche, 2 Benef., 
Voſt, Honfenbau, 

Siegenborf, 1) Krdf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, 
2pgr. Gerolzhofen; 210 Ew.; Zmwetjchfenbau. 2) Di. in Breufen, 
S hiefien, Mabz. Lieanis, Kr. GolpbergsHahnau, bei Haynau; 610 Gm.; 
Schlof, Borw. 3) Gzinfalva, Ezindorf, Df. in Ungarn, Diftr, 
und &fpih. Debenburg; 1060 Gw.; Aderbau, ABaldung. 4) Ober: u, 
Hinter, 2 Dfr. in Defterreich unter ber Enns (Ober: Wicnermalds 
fr.), bei Melt. 4. Sittendorf. 

Siegenfeld, Siebenield, Df. in Defterreih unter ver Enns (lin« 
tersWirnermahfr.), bei Möpling, in einem Walpgebirgstbal; 200 Ew. 

Siegenbofen, 1) Krbmwir. in Baiern, Oberpfali-Regeneburg, 
2ogr. Amberg; 60 Gw.; Wallfahrtskirche. 2) Krchof. ebd., Loͤgr. Neu» 
markt, 125 Em. 3) Wir. ebo., Schmwaben-Neuburg, Logr. und bei Det» 
tingen, an ter ZBörnig; 40 Gm. 

Ziegensdorf, Df. in Steiermarf, Kr. ®ray, bei Gleicdorf. 

Siegenftein, Sichenftein, Krchof. in Baiern, OberpfalgsRegents 
bura. Srgr. Nittemau; 95 Em; Schloß. ; 

Siegern, Df. in Deflerreich ob ber Enns (Innkr.), bei Schärbing. 

Siegersdorf, 1) Di. in Baiern, Mittelfranken, Logt. Lauf; 
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Siegsdorf 


95 Em. 2) Df. ebd., Nieberbaiern, Logr. Mitterfels; 90 Em. ) Si⸗ 
——— Wir. ebd., Logr. Rottenburg; 45 Ew. 4) Biegertsborf, 
Ir. ebd. Oberbaiern, vVRgr. und bei —2 56 Em. 5) Df. in 
Krain, Ar. Laibach, bei Neumarftel; 150 Em. 6) Df. in Defler= 
reich unter der Enns (Ober Tienerwalpfr.), bei Siegbarbäfirchen; 
180 @w. 7) Df. ebr. (Unter-Wienermwalpfr.), bei Wimpaffing, an ver 
roßen Fiſchaz Bo Em.; Flachẽe⸗ u. Hanfbereitungsanftalt, Baumwoll⸗ 
pinnfabrit, 8) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Mured, an 
der Mur. 9) ev. Pfrof. in Breußen, Ghlefien, Rab. —8 Kr. 
und W. bei Bunzlau und 9. bei Naumburg am Dueis, I, am Oneid; 
337 Gw.; Gifenbahnbaltortz Gefecht 1513, 24, Mai zwiichen Preufen 
und Franzofen. 10) zweitheil. Df. ebb., Rubs. Liegnig, Kr. und nabe bei 
Freiftant; 387 u. 419 Ewm.; 2 Schlöffer, 3 Borw. 11) Ober», Df. ebd., 
492 Gm.; 2 Vorw. 
@iegersleben, Sierdleben, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rabı. 
Maapeburg, Kr. Neubaldensleben, bei Seehaufen: 316 Ew. 
Siegerting, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Mattigs 


ofen. [tigbofen. 
&iegertöhaft, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Mat⸗ 
@iegertöbofen, 1) Krbwir. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Wolf⸗ 
rathehaufen ; 40 Em. 2) Wir. ebb., Oberpfalz Regensburg, Logr. Neu⸗ 
marft; 40 Gw, 3) kathol. Pfrof. ebr., Echmaben-Meuburg, 2vgr. 
Shmwabmünden, an ver Schmutter; 250 Ew.; Schloß. 
Sieges, Lebs, Fid. in Branfreih, Der. Donne, Arr. Eens; 570 @. 
pa ——— Df. in Preußen, Wgbz. Koͤnigeberg, Kr. u. bei Fiſch⸗ 
ufen; 50 Em. 
Siegfeld, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Ber. Kolin, bei Pred— 
; 350 Em.; Niederlage der Taboriten unter Profop 1434, und Nies 
derlage der Breußen 1757, 18. Juni. [bei Bieh;, 182 Ew. 
Siegfriebsdorf, Df. in Preußen, Schleflen, — . Oppeln, Ar. u, 
®iegfriedswalde, Seubertöwalde, fatbol. far. in Breußen, 
Rab i Königäberg, Kr. Hellsberg, UNW. bei Seeburg, an einem See; 
td ie J 


Sieggraben, Siegraben, Sigrob, deutſchet Df. in Ungarn, 
Dir. und ri. und bei Dedenburg ; 550 Em. ; Waldung. 

®iegharting, Bild. und Hrſch. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), 
DOSE, von Schärking, in einem Thal von Bergen und Wald umgeben ; 
490 Ew.; Schloß, Vof. 

®ieghardled, Sieghbarzled, Df. in Deſterreich unter ver Enns 
(DbersManbartebergkr.), bei Böfrig; 24 Hir. 

@ieghards, 1) Df. in Defterreich unter der Enns (Ober Manbartss 
berger.), bei Sutenbrunn; 8 Hir. 2) Große, Mid. und Hrid. ebr., 
2 St. von Göffris; 690 Gm .; Vfarrkirche, alte Hefte, Poh, bier unv in 
der Umgegend flarfe Banpmeberei ıc. 

Sieghardakirchen, Zigfirchen, Mfd. in Deflerreich unter ver 
Enns (ÖbersWienerwalpfe.), WEN, von Wien, bei Bärfhling; 690 
Em.; Bfarrfirche, Voſt. [bartöbergfr.), bei Horn; In Hir. 

®Siegharböreut, Df. in Defterreich unter ber Enns (Ober-Mans 

Bieghartftein, Sierting, Ortſchaft in Salzburg, nabe bei Neus 
marft; 160 @m.; Schloß. [bei Eiegen ; 528 Ew.; Stabhammer. 

Siegbütte, Df. in Breußen, Wefalen, Rab. Arneberg, Kr. und 

Sieg⸗Kreid, Kr. res Rabz. Köln in Breußen: 13.95 OM., 1840: 
4809; 1843: 4990; 1846: 5416w; 1849: 5603; 1852: 5860; 1655: 5620; 
1858: 6249 ftäpt. Ew.; 1840: 68,992; 1843: 60,028; 1846: 72,112; 
1849: 72,362; 1852: 72,310; 1855: 72,490; 185%: 75,450 ländl. Gm.; 
gebirgig im SW. durch pas Siebengebirge, und im D.; theils Wald⸗e 
gebirge, theils eben und Aderbauland. Der Rhein bildet die Weſtarenze, 
die übrigen Flüſſe find die Sieg, Agger, Bahn, Naaf, Sulz, Pleie ie. 
Die Kreisft. iſt Siegburg. [ed ; 130 Ew. 

Siegl, Siegel, Df. in Baiern, lg Eogr. Bılds 

&ieglar, tatbol. Pirpf. in Breußen, Rgbz. Köln, Siegfr., W. bei 
Sieaburg: 1200 6w.; Gerberei. 

Zieglig, 1) Bfrpf. ın Meiningen, A. u. D. bei Gamburg; 265 €,; 
Landbau; Holy mangelt. 2) Df. in Preußen, Echlefien, * tieanig, 
Kr. u. bei Silogau: 123 Em. 3) eo. Pirrf. ebd. Sachſen, Rabz. Dieries 
burg, Saalfr., WEN. bei Löbejün; 195 Em. 4) Df. in Sachſen, Krer. 
Dretven, A. Meifen, bei Lommapfch; 1961. 84 Em. 5) Df. ebr., bei 
Meitien; 14613 8 (im. (beib. 

®iegligberg, vn in Reuũ⸗Schleiz, SW. bei Lobenflein ; 2264 F. 

&ieglishof, 1) Mir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Er— 
lanaen; 60 Ew. 2) Wir. ebv., Logr. Hersbrud; 36 Em, 

Sieglohe, Df. in Balern, Schwaben⸗Reuburg, Lor. Monbeim; 
75 Ew. [150 @m. 

Sieglos, Df. in Kurbeffen, Prov. Fulda, Kr. und N. Hersfeld; 

Siegmanten, Siegmandts Böfchen, Drt in Vreufen, Rabı. 
Gumbinnen, Kr. und D, bei Infterburg, I. an der Angerap; 65 Gm. 

Siegmar, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. und bei Ghemnip; 
1861: 428 Ew.; Baummollfpinnfabrif. [und bei £invau; 30 Gw. 

Siegmarszell, kath. Birpf. in Baiern, Schwabens Neuburg, 2var. 

Siegmundsburg, Gebirgedf. in Meiningen, N. Sonneberg, SM. 
nabe bei Limbach, auf dem Saarrüden am Rennflieg, von Wald ums 
neben; 310 @.; geringer Feldbau, meiſt auf Kartoffeln beichränft, wenig 

ieb. [ver Enns (Ober-Manbartsberafr.), bei Horn. 

Zieamundsherberg, Simonsherberg, Df. in Defterreich unter 

Sieguumtinnen, Groß: und Klein, 2 Dir. in Preußen, Rob. 
Gumbinnen, Kr. und bei Inflerburg; 152 und 64 Gw. 

Siegreit, Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Steinach. 

&iegrig, 1) Df. in Baiern, Oberfranten, Logr. Gbermannftabt, bei 
Heiligenntadt; 200 Em, 2) Sigritz, Krchof. ebb,, OberpfalzsRegens- 
burg, rar. und bei Marft:@rbenvorf; 198 Gw.; Echlof, Kapelle. 3) 
Siegerts, Df. in Meiningen, Amt Roͤmhild, SD. von Themar, in 
bober, freier Rage: 205 Emw.; Feldbau, Viehzucht, Gewerbe. 

Siegrigan, Zigrigau, Wir. in Baiern, Oberfranten, Logr. Forch⸗ 


beim; 36 Gw,; Obfibau, Obfbaumzucht. 
Siegrigberg, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Hollfelo; 140 @. 
Biegroth, Mieder- und Ober⸗, ev. Bfrpf, in Preußen, Eslefien, 


Rohr. Breslau, Kr. und bei Nimpefd ; 360 Ew.; 2 Vorw., 4 Waflerm. 
Siegrothoͤbruch, Kol. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Ruppin, 
bei Arıelad ; 281 Gm. 
Siegsdorf, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dingolfing ; 


Siegswalde 


25@w. 2) Wir. ebd. Oberbalern, Logr. Trofiberg; 20 Gw. 3) Ober⸗, 
lathol. Pfrdf ebd., Loar. und bei Traunflein, am Zufammenfluß der 
Meinen und Rorben Traun: 275 Gmw.; fhöne Pfarrkirche, 2 Kapellen, 
Brauerei, Nagelſchmiede, Waffenhammer, Hammer: und Hufichmieren, 
Waſſerm., Pehbrennerei, 4) Unter, Df. ebd., an der Weißen Traun; 
115 Ew. [Gulm; 25 Gm. 
Siegswalde, Vorw. in Preußen, Rab. Marienwerver, Ar. u. bei 
Sichtichfür, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, bei Ober⸗Lohma; 
60 Gw. 2) Di, ebb., Kr. Gitſchin, Bey. und bei Rochlig. 3) Df. ebr,, 
Kr. Villen, Ber. Hoftau, bei Heitigenfreug; 95 E.; Iägerei. 4) Grum: 
bach, Di. in Sach ſen -Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Schöned, in 
febr hober und rauber Page; 1861: 141 Gw.; Torflager: in ver Nahe 
eine Sauerquelle. 5) Groß: un Flein«, 2 Die. in Böhmen, Kr, 
ger, Bez. Rönigswart, bei Neunorf, 
Siehdichum, Dpverförfterei in Preufen, Rabz. Franffurt, Kr. Bus 
ben, ©. bei Mülroſe, an ver Schlaube, die bier einen See bildet; 25 Ew. 
Zieh, Vfror. in Holftein, A. Reinbek, NO, von Hamburg, in hober 
Sage: 53” 38" 5° N. 7° 57° 30" D.; 320 Gm.; frudıbarer Boven, Holz 
mangelt. —** am Ofning: 1506 Gm. 
Liefer, Sem. in Preußen, Weftfalen, Nabz. Minden, Kr. und bei 
Sieklerki, Großis und Kleins, Farb. Pfrof, und Df, in Preußen, 
Rab Boien, Ar. Schrova, bei Koſtrzyn; 236 und 208 Ew. 
Siefierfowo, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Wirfig, 
bei Direegen; 47 &m. 
Biekierjvee, Df. im Oeftere Galizien, Kr, und bei Sambor. 
Siekierzyn, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schileberg, bei 
Pogerzelice; 45 Em. 
Siekierzyna, Df. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Sander. 
Sierierzynce, 1) Df. im Defterr. Saligien, Kr. Giortfom, bei 
Huffiaron, am Bopboree. 2) Df. ebd., bei Tlumacy, am Dniefter. 
Sieflowfasdolna und sgorna, Df. im Defterr. Saligien, Kr. u. 
bei Raslo. [358 6m.; Börfterei, 
Siekowko, Df. in Vreufen, Rabz. Pofen, Kr. Roiten, bei Kafwig; 
Siekowo, Di. in Preußen, Rabj. Pofen, Kr. Roften, bei Schmier 
gel: 450 Gmw.; 2 Börftereien. is m. 
Sielaken, Di. in Preußen, Rabı. Rönigebera, Ar, u. bei Weblau, 
Sielating, Sielading, Wir. in Baiern, Oberbarern, Logr. Moos: 
bura: 35 Gm. [bei Atteneorn ; 80 (Sm. 
Slelbecke, Df. in Breufen, Wenfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Dipe, 
Zielber, Df. im Divenbura. Fürft. Lübek, N, uno N, bei Eutin, 
Krehſpl. Malente, in reigenv ſchöner Lage zwiſchen dem Keller und dem 
Ulleis@er; 65 Gm.; fürfl. Landhaus. 
Sielberg, it Silberberg in Böbmen. 
Ziele, Gemeine in Preußen, Werfalen, Rgbz. Minden, Kr. Her» 
ford, bei Gnaer; 370 Em. 
Sielee, 11 Df. im Defterreih. Galizien, Kr, und bei Przemol. 
2) Di. ebr., Kr. —5 bei Dido, x. an ver Weichſel. 3) Di. cbo., 
bei Sediczow. 4) Df. ebd., Ar. und bei Eambor, an ver Bostriuca, 
5) griech. Pirpf. ebv , Kr. Stanitlamem, bei Halicz. 6) Df. ebe., Ar. 
Zlorgow, am Bug; Gilenhammer. 71 Df. ebv., Kr. Zolfiew, 8) Ort in 
Breußen, Netz. Bromberg, Kr. Inowraclaw, bei Balose; 122 Ew. 
u) Df. ebd. Kr. Wongromiec, bei Znin; 322 Gw. 10) Mit: und Meus, 
2 Dir. ebv., Rabz. Boien, Kr. Kröben, bei Jutrofbin; 211 w. 177 Gm, 
Sie len, Df. in Kurheſſen, Prov. Niererbefien, Kr. und A. Hofgeis: 
mar; 700 dm. [Aida ; 462 Gw ; 2 Kirchen, 
Bielenbach, Fathol. Birpf. in Baiern, Oberbaiern, Xogr. und bei 
Zielheim, Zilheim, Ober⸗ und Unters, Df. in Baiern, Schwa— 
ben: Meuburg, Logr. Roggenburg, bei Pfaffenbofen; 154 Ew. 
Bielborft, Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Nabı. Minden, Ar. 
Zübbede, bei Nabren; 840 Em. [Gräp; 195 Gm, 
Bielinto, Silinko, Df. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. Buf, bei 
Zielkeim, Df in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Labiau, bei 
Sellmethen ; 154 &w. 
Siella, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Wipbach; 15 Hfr. 
Siellach, Df. in Kärnten, Ar. Klagenfurt, bei Bölfermartt ; 15 Hfr. 
@&ielmingen, Ober: und Unters, Df. u. Pfevf. in Württemberg, 
Nedarktr., ON. Stuttgart; 418 und 891 Ew. (Saan. 
Zielniea, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Dubiedo, am 
Sielonfe, Di, in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Warten⸗ 
bera. bei Meryibor; 285 Gm. (952 Ew. 
Sielow, Rrdipf. in Preußen, Raby. Franffurt, Kr. u. bei Cottbus; 
Bielsdorf, Wir. in Vreußen, Rgbz. u, Lokr. u. bei Köln; 05 Gm. 
&ielöheide, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Müblbeim, 
bei Bentbera ; 30 Em, [Dlooeburg; 75 Gm, 
&ielftetten, Zichelftätten, Krchdf. in Baiern, Oberbatern, Spar, 
Siemakowee, 1) Df. im Deflerreich. Saligien, Kr. Gyortfom, bei 
Buczacı. 2) Df. ebo., bei Zaleszczuli, am Dniefter; Schloß. 3) Df. ebv., 
Kr. Rolomea, am Dniefter. 4) Birpf. ebb,, bei Zablatew, am Pruth. 
Siemanomwisn, Siemianowis, Df. in Vreufen, Schleſien, Rgbz. 
Oppeln, Kr. Beuthen, bei Königebütte; 3181 Ew.; Schloß, Poft, Steins 
foblenbergmerf. [remag. 
Stemanowka, Pfrtf_im Deſterr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Des 
Siemen, Groß: und Kleine, 2 Dfr. in Medienburg- Schwerin, 
N. Bukow, bei Rrörelin. 
Siemeringhaufen, Nieder und Ober, ? Wir. in Preufien, 
Napı. Köln, Kr. Wirperfürt, bei Marienbeive; 25 Em. 
Siemerkufen, Rieder, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und 
bei bummersbacdh; 55 Ew. [und bei Heiligenflant; 476 Gm, 
Siemerode, kath. Vfrbf. in Preußen, Sachen, Rabz. Erfurt, Kr. 
Ziemerddorf, Vorw. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Grim⸗ 
men, bei Tribfees; 112 Ew. [ven, bei &lapbadh; 180 Gw. 
Siemefend, Rauerfbaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kem⸗ 
@iemianice, kathol. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. VBofen, Kr. Schild⸗ 
bera, NN. bei Vitſchenz 859 Ew. [Reichtbal; 38 Ew. 
Ziemianta, :Borw, in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Schileberg, bei 
Siemianomis, f. — ————— 
Siemianowo, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei 
Kledo; 179 Gm. (Rod, NO. bei Drohitſchin; 4100 Gw. 
Siemiatyee, Rd, in Rußland, Sup. Grodno, Kr.u.©., bei Bialis 
Siemichom, Pfrrf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 
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‚täler, Rabrifen für Tuch, Seidenzeug, Sammt, Wapier, Leder; 





Siepen 


Siemieginomw, Df. im DOefterr. Galizien, Kr. u. bei Str; Schloß. 

Siemienan, Sieminau, Df. in Preußen, Rgbz. Königäberg, Kr. 
und bei Nleidenburg; 161 Em. 

Siemicdjow, St, in Rußland, Bun. Minef. £ 

Siemitowee, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Briczanh, bei Has 
lieg. 2) Df. ebv., Ar. Tarnopol, bei Mikolince. 

Siemionti, Ortſchaft in Breufen, Rgbz. Bromberg, Ar. Inows 
raclam, bei Sırjelno; 69 Gw, [Samter; 86 Gm, 

Siemiontfowo, Bormw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei 

Siemitich, Birvf. in Krain, Ar. Neuftärtl. 

Siemig, Df. in Medienburg: Schwerin, Amt Süfrom, Krehſpl. 
Hoben-Epreny. 

Siemocden, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Pilltallen, 
bei Echirminvt; 40 Ew. [ferburg; 454 Gm. 

Siemohnen, Df. in Preußen, Raby. Gumbinnen, Kr. und bei Ins 

Siemon, Di. une Borm. in Vreußen, Rgbz. Marienwerver, Ar. 
Thorn, bei Fordonz 479 und 59 Em. [Infterburg ; 73 Gm. 

Siemonifchfen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Rr. und bei 

Siemonsdorf, f. Simonsporf. 

Ziemota, Df. im Deflerr. Baligien, Kr. Krakau, bei 

Siemomwo, kath. Pfrof, in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. 
Goftun; 379 Ew. 

Siems, Df. in Holflein, au Lübeck aebörig, im Travemünder Wins 
tel, ND, von Lübel, am der Trave; 72 6mw.; Bapiermühle; 1107, 1. 
—— Schlacht zwiſchen vom Wenven-Rönige Heinrich u. ven Rugiern 
(Ranen), 

Siemudzowa, Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanok. 

Sien, 1) Wir. in Deflerreih ob ver Önns (Hausrudfr.), bei Gries⸗ 
fircen. 2) Df. ebo. (Innfr.), bei Schärving. 3) Bild. in Preußen, Rab, 
Trier, Kr. Set.» Wenvel, NW. bei Grumbachz 600 Em.; Simultan- 
fire, Poſt. 9 Alein⸗, Df. in Medienburg Schwerin, Amt Nübn, 
Krchipl. Moifall. 

Siena, 1) Prov. in Italien (Toscana) ; zwiſchen ven Prov. Firenze, 
Arco, Umbria, Broffeto; 3670 ORilom. (65.1 OM,), 1836: 139,651; 
1552: 186,283; 1661: 195,243; 162: 193,035 Ew., eingerbeilt in ven 
Be. Siena, 1561: 127,922, und Bey. Miontepulciano, 1561: 67,321 E, 
Das nicht fehr fruchtbare Land if gebirgig durch vie Anpenninen, und 
war fo, daß der nördliche Theil der böhfle ift, wo die Flüſſe nach ver» 
Giedener Richtung fliehend enrftehen, 3. B. ber Ombrone mit vem 
Merfa ıc. fübmwärts, ver Gecina weftwärts, ver Glfa, Bein ıc. nordweſt⸗ 
märts, Haupterwerbzweig ift Viebzucht. 2) Haupıfl. ebd. SED. von 
Florey, und damit mie mit Livorno durch eine Eiſenbahn verbunden, 
SD. von Livorno und Piſa; 43° 19° 19% 90" 8” D.; 22,624 Em.; die 
Straßen uneben, frumm, und fo eng, daß faum ein Wagen purchjabren 
fann; vor dem gothiſchen Stadthauſe ein ſchöner öffenıliber Vlad mit 
einem Epringbrunnen ; eine ber jchönften gothiſchen Kathedralen Italiens, 
aus ſchwarzem u. weißem Marmor, aber unvollenbet und durch das Erde 
beben 1798 zum Tbeil gerftört, mit Bilpfäulen une fchönen Gemälden; 
Univerfität, ersbifchöfliches Seminar, Akademie für Heillunde u. Naturs 
geichichte, Malers Alademie, Schaufpielhaus, Findeſtinderhaus, an 

uders 
raffinerie, 2 Banken, Hanbel mit Getreide, Wein und Del ıc.; Geburts⸗ 
ort von 7 Päpften beſonders Gregor VII. und Alexander 111.) und des 
Urhebers ver Selte der Socinianer. 

Sienacz, Sinacz, Pirpf. in ver Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Milie 
tärarenze, Ottochaner Regiment; 150 Gw.; Mahl: u. Saͤgemühlen. 

Zienau, Sienau, Di. in Preußen, Sahfen, Rabz. Magreburg, 
Kr. und bei Salgmevel ; 97 Ew. [Herforb, bei Bünde, 

Siendorf, Drtſchaft in Preußen, Wellfalen, Rabı. Minven, Kr. 

Siendu, &t. in Senegambien, Kadjaaga, I. vom Senegal un k 
von Bafel. (Sien; 120 m, 

Sienerhöfe, Df. in Preußen, Bat. Trier, Kr. Sct.⸗Wendel, bei 

&ienertbal, Zinnertbal, Wir, in Preufen, Rgbz. Trier, Ar. 
Otmveiler, bei Weunfircben; 80 Ew. bei Siquenya; 270 Gw. 

Sienes, Alf. in Spanien, Brov. und NND. von Guavalajara, N. 

Sienbachenbach, Df. in Preußen, Rab. Trier, Kr. Sct.Wendel, 
bei Eien; 240 Gw. [440 &w. 

Sien:-Hepftädten, Df. in Heffenshomburg, Amt Meifenheim; 

Zieniawa, 1) Mid. im Defterr. Saligien, Kr. Przemvyel, r. am 
San; 1000 Em; Schloß. 2) Di. ebd, Ar. Sanof, bei Dukla, am 
Wislod. 3) grieb. Pfrdf. ebd. Kr. Tarnopol. 4) Df. ebd. Kr. Was 
dowice, bei Jarvannw. 

Zienifomwee, Di. im Deflerr. Baligien, Kr, Brjezany, bei Halig. 

Sienin, &t, in Polen, &uv, Warſchau, ©. bei Stanitlamom; 
500 Ew. ‚ [Rr. und bei Eoeft. 
Sieningfen, Bauerfchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, 
Sieniga, St. in Bosnien, WEN, bei Novi-Bazar. 

Sienten, Bormw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Breußiiche 
Gylau, bei Landeberg; 108 Gm. Radziehom. 

Sienfow, grieb, Krchof. im Defterr, Salisien, Ar. Zlorgow, bei 

Sienna, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Sanpder, 2) Df. 
ebb., Ar. Wadewice, bei Bielig. 

Sienne, Bluf in Branfreich ; entfteht im Dep. Galvabos, Arr. Bire, 
bei Sct.sGever, fliet gegen W. und in pas Dep. Manche, wo er ſich 

egnN,SW, NRW, W. und EW. wendet, und in den Hafen von 
Reanesiile, WWS. von Gontancer, mündet; Zuflufß r. die Goule. 

Sienno, I) St. in Polen, Gub. Radom, Kr. und NND, von Opa⸗ 
tom. 2) Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Bromberg, SD. bei Kotomierz; 
237 Em. 3) Di. ebe., Kr. und bei Wongromier; 202 Ew. 

Stennow, Df. im Oefterr. Galizien, Kr. Rzetzow, bei Praewortf. 

Siensbach, Df. in Baden, Oberrheinfr., 9. u. bei Waltfird; 371 

&ieon, St. und Be. in China, Pror. An⸗hoel. (fatb. Gm. 

Sieousfioschan, Berg in China, Prov. Etesthhonan; 30% 23’ N. 
101° 24° D,; mit ewigem Schnee bebedt. (Boung:tbian. 

Sieousyouan, St. und Ber. in China, Prov. Ghingrfing, ©. von 

Siepe, Krobdf. in Breufen, Sachen, Nabı. Magpeburg, Kr. Salz⸗ 
mwebel, bei Galbe a. M.; 80 Em. [bei Rapenormwalt ; 20 Gm. 

Siepelubuſch, Wir. in Breußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Lenner, 

Siepen, 1) Orticaft in Breußen, Ar. Hagen, bei Echwelm; 50 @., 
2) Wir. ebv., Kr. Lennep, bei Remſcheid; 55 Gm, 3) Ortfchaft ebv,, Ar. 


anow. 
röben, bei 


Siepenbufch 


und bei Solingen; 32 Ew. 4) Bauerfhrft ebbd, Rabı. Münfter, Kr. 
und bei Redlingbaufen; 145 Gm. 5) Großes und Kleines, Bauer: 
böfe ebp,, Ar. Hagen, bei Rennebaum ; 36 und 160 Gm, 
Siepenbufh, Df. in Breufen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Geilen— 
firden ; 69 Ew. [bei Lüttringbaufen ; 45 Gm, 
Sieperhof, DOrtichaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
Sieperting, farb. Pfrof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Meſchede, bei Eglohe 135 Eim.; Stahlhammer. 
Sipietuica, Di. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Jatlo. 
&iepraw, B 


ter Warthe, in fumpfiger Gegend; 4000 Em.; DominicanerRlofter, 
2einen= und Tuchweberei, Gerberei. 

Sieradza, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnom. 

Sieradzta, Di. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

Sieradzvee, Df. im Oefterr. Salizien, Kr. Krakau, bei Brzesfo. 

&ierafosce, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel. (2) f. Zirke, 

Sieratow, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Bocnia, bei Gdow. 

Sierakowee, Df. im Defterr; Galisien, Kr. und bei Braempst.- 

Sieratowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Woy⸗ 
nica, am Donajer. 

Sierafomig, Sierakomice, 1) fathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. | 
Danzig, Kr. und W. bei Garthaus; 224 Voſt; dabei vas Borm. 
Sieratowiger Hütten, Sierafowsrfahütta, mit 56 E. 2) Grofr | 
und Hleins, Krapf. und Df. ebd., Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Tofts | 
Gleiwid, bei Rieferftäptel; 719 und 435 Ew,; 2 Morm. einige Friſch⸗ 
feuer, Zainbämmer, Säge: und Mahlmühlen. 

Sierafomwfo, Df. in Breufen, Rabz Bromberg, Kr. Inomraclam, 
bei Strjelno ; 40 Ew.; Borfifolonie, Rörfterei. 

‚Sieratowo, 1) Df. in Preußen, Nabz. Bromberg, Kr. Inowraclam, 
bei Strjelno; 127 Gm. 2) Df. ebb., —8 Marienwerder, Kr. Thorn, 
bei Gollub; 300 Em. 3) Df. ebd., Rabs. Voſen, Kr. und bei Koflen; 
248 Gw. 4) Df. ebr., Raby. Bofen, Kr. Kröben, bei Rawiſch; 924 Ew. 
5) Df. ebb., Rabz. Voſen, Kr. Wreichen, bei Strzallowo; 68 Em. 

&ierandögen, |. Szierandezen. 

&iered, St. in Franfreih, Dep. Mofelle, Arr. u. NO. von Thions 
ville, r. an ver Mofelle, nabe der belgiichen und preuß, Grenze; 1856: 
2075 Gmw.; #ort, Douane, College, Babrifen für Meſſer, Leim, Gau⸗ de⸗ 
Gologne ıc., Brauerei, bedeutende &erbereien, Brüche von Quarz, @ips, 
Hantel mit Wein ıc. 

Siereza, Df. im Defterr, Salizien, Kr. Pochnia, bei Wieliczfa. 

&iereudorf, Sürndorf, 1) fid. in Defterreich unter ver Enns 
(Unter: Ranhartsbergfr.), bei Maltbern ; 450 @.; feſtes Echlof, Pfarre, 
Bierbrauerei, Branntweinbrennerei. 2) sander March, Pfrbf. ebr., 
bei Wilfersporf. 3) Kleins, Df. ebe,, bei Holabrunn. 

Siereng, Df. in Franfreih, Dep. Haut-Rhin, Arr. u. OND. von 
Altfird; 1160 Ew.; Märkte; an der Gifenbahn von Straseburg nach 
Baſel. Lamba 

Sierftiug, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hauerudtr.), bei 

Sierbagen, Gut in Holftein, im Dlvenburger Güter-Diftrift, 
MB. bei Neuftapt, Krchfpl. Altenfrempe; 1055 Gw.; gute Ländereien 
und Wieien. 

Sierbaufen, Df. in Oldenburg, Kr. Vechta, A. Damme ; 175 Gm. 

Zierin, Oriſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Lüdenſcheid; 35 Ew.; Kalfbrennofen. 

@iering, |. Gieening 

Sierksdorf, Df. in e > fein, an ber Difee, im Gut Develgönne, 
AKrchſol. Süfel; Ziegelei, Seebad, Seregrasfiicherei. 

&ierling, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Stainz. [Borbon; 41@. 

Sierneezet, Vorw. in Preußen, Rabj. und Kr. Bromberg, bei 

Siernit, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Grin: 130@w. 2) Bierniti, Df. ebb., Kr. Wongromice, bei Rogaſen; 
202 Gm. [pin; 92 Gm. 

Siernift, Borm. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Roften, bei Czem⸗ 

&ierning, 1) Pirpf. in rreich ob der Enns (Traunfr.), bei 
Steier; 1360 Em.; Pol; Baummwolls und Bardıentmeberei, Meflers 
ſchmiede, —— 2) Df. in Deſterreich unter ver Enns (Ober⸗Wie⸗ 
nermwaldfe.), bei ‚Wölten. 3) Biering, Siebing, Mid, ebd. 
(UntereWienermwalpfr.), bei Neunfirdhen am Steinfelve, in einem Thal; 
350 Gm.; Koblenbrennerei, Brettfägen, Handel mit biefen Erzeugniffen. 

tr Aa Df. in Deflerreih ob ver Inne (Traunfr.), bei 
Steier: 74 Hir. ſchenau; @ifens unv Stahlhammer. 

Siernig, Sirnig, Birbf. in Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei Reis 

Sierock, Gt. in Polen, @uv. Plock, Kr.n. ©, bei Bultusf, r. am 
Zufammenfluf des Bug und Narem; 700 Em. [92 Ew. 

&ierofo, Df. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. u. bei Thorn; 

Bierofopaß, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Nei⸗ 
venburg; 190 Em. 

Sieros law, Df, in Preußen, Rab. u. Kr. Pofen, bei Buf; 117 €, 

@ieroslamice, Df, im Drfterr. Galizien, Kr. Krakau, bei Bryesfo, 
an der Weichiel. ſtrowo 475 Ew. 

Sieros ze, Hauland in Breufen, Rab. Bofen, Kr. Apelnau, bei 

@ierosjewice, Df. in Preufen, Rabi. Polen, Kr. Avelnau, bei 
Oftromo; 188 Em. [52° 60° 9. 17° 22° 40° D.; 2800 Ew. 

@ierpe, St. in Bolen, Guv. und N. bei Plot, in Sümpfen; 52° 

Sierpowko, Vorw. in Preußen, Rgbz. Pofen, Ar. Samter, bei 

@ierpowo, f. Zirpe. [Bul; 104 @w. 

Sierrasde»-Engarceran, Bild. in Spanien, Prov. und N. bei 
GaftellonsbeslasPlana; 1030 Vw. ‚ 

Bierrasdeskuentes, Df. in Spanien, D, bei Gaceret; 1290 Ew. 
Diineralauelle, Weberei von groben Wollzeugen und Leinwand. 

Bierra:Leone, das nordweſtlichſte Küftenland von Guinea, auf ber 
Mehtüfte von Afrifa, das N. an Senegambien und SD. an ven Negers 
Freiftaat Liberia auf der fefferfüfte ör — vn dem Fluh Rlo⸗ doe⸗ 
Gaceres (Ecarcied) N. und dem Fluf Viſſu S. Landwarie dehnt es ſich 
ge 100 &t. weit aus, und hat obngefähr 140 St. Küftenlänge. Der 

e nabe liegen von N, fürmärts die Loße, Banana u. Schilpfröten- 
Infeln, und die beträchtliche ScherborosInfel. Die Staaten darin find 
Sulimana, Kuranko, Ropichi rc, aber England befigt Hier die Kolonie 
Sierrasfeone mit der Küſtenſtadt Greetomn im M. an ver Münbung 

Hcfmann, Enrpflonäne. 
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Sievershauſen 


bes Rokelle, auf dem Gap Sierrasfeone 8 29° 55 M,, einer Gebietso⸗ 
fläche von 460 enal. OM. u, 18360: 41,624 Ei, und davon 22,593 Gin⸗ 
eborne und 15,762 befreite Afrifaner (f. Vetermann'e Mittheil. 1963, 
.270f.). Uebrigens flüchten ſich hierher auf dem entfernten mie naden 
Innern Afrikas vie entlaufenen Sflaven, meil fie bier Schut finden (vgl. 
Kölle in Betermann’s Mittheil. 1855, ©. 326 ff.). Für Europäer ift 
das Klima ſebr ungefund mit feiner tropifchen Hihe und außerorbent= 
lichen Feuchtigkeit; denn es gibt bier nur wei Jahreszeiten: eine naſſe 
ober Regenzeit, die der fogenannte Winter ift, und eine trodene, bie ber 


frbf. im Defterr. Galigien, Kr. Bochnia, bei Myelenice. Sommer ift. Die Erſtere bauert vom Mai bie Oktober, und bie durch⸗ 
Sieradz, St. in Bolen, Guv. Warfhau, ODOS, bei Kaliſch, I. ei 


ſchnittliche jihrliche ——— beträgt mindeſtens 150 bis 200 engl. 
Zoll, alfo fat zehnmal fo viel als wie im nörklichen Deutichland. 
Uebrigens ift vie Negenmenge in ben verſchiedenen Jahren ſehr verſchie⸗ 
den. So war fie 1828 im Juni (8 bis 30) 64.55 engl. gen, im Iuli 
125.25 Zoll, im Auguft 123.70 Zoll, alfo ſchon 313", Zoll; und 1852 
war fie 162.12 engl. Zoll von April bis December. Die ſtärkſte Regen- 
eit find die Monate Juni, Juli, Auguſtz die ſchwächſte die Monate 
pril, Mai, November und December (f. Petermann’s Mittbeil. 1855, 

&.146). Landbau, Fifcherei u. Handel find die Hauptbefchäftigungen. 

®ierra- Madre, Gebirge in Mejieo; beginnt im Dueretaro, und 
zieht in drei Zügen durch Zacatecas, Neu-Santander ıc. bis an ven Wolf 
von Galifornien, Der mittlere Zug ftcht in feiner Fortſehung mit ver⸗ 
ſchledenen Namen an vie Rodv-Dlonntaine. 

Sierra: Morena, 1) Hafen an ber Norpfüfte der Infel Cuba, an 
der Münbung des gleihnam. Fluflet; IIN. Df. Morena. 

@ierre, ſ. Sibers. 

Sierro, #ld. in Spanien, Prov. u. NND. von Almeria, ED. bei 
Burbena; 1300 Gw.; Leinen» und Wollweberei. 56 Gw. 

&ierfcheibt, Di. in Preußen, Raby. Gobleny, Kr. und bei Apenau ; 

&ierödorf, 1) fath. Pfrpf. im Preußen, —— Aachen, Kr. Jülich, 
W. bei Adelhofen; 770 Ew. 2) Sittroff, Df. ebd., Rabz. Trier, Kr. 
und bei Saarlouis, an ber Nied; 315 Em.; Kapelle. 

&iershahn, Df. in Naffau, A. Montabaur ; 5493 Ew. 

&ieröleben, I) ev. Birdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, 
Gebirgetr. und D. bei Mansfelv; 565 Ew. 2) f. Siegersleben. 

Sierke, Krechof. in Braunſchweig, Kr. Braunſchweig, A. Vechelde, 


bei Ditenftein ; 554 Em. Di Gw. 
&ierdsew, Hauland in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. u. bei Pleſchen; 
&iertich, f. Sirtſch. 
@ierville, Df. in Franfreih, Dep. Seinesinfer., Arr. ng | N. von 
Rouen, EBE. bei Claͤret; 1250 Em. j 5* 67 Gm. 
®&iesbach, Df. in — Fürſt. Birkenfeld, Bürgermeiſterei 
Sieſenbach, Df. in Defterreih unter der Enns (Ob nbartss 


berafr.), bei Schremd ; 40 Hir. 
Sieslad, * (Sut u. Waſſermühle) in Preußen, Rgbz. Königs⸗ 
berg, Kr. Breußifche@ylau, bei Landeberg, an der &lm; 84 u. 13 Gm. 
ieh, Süß, Df. in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, Logt. Vielsech; 


ch. 227 Ew.; Kapelle. 


fing ; 55 Gm. 
Liehbah, Süßbach, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Dingols 
Sieffen, PBfrwir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Laupheim; 10 
Gw.; beftebt nur aus dem 1803 aufgehobenen AuguftinersNonnenklofter, 
veffen Gebaude ein fhlofartiges Anfehn Haben. 2) Wir. ebd., OAmt 
Raveneburg ; 20 Ew. 3) Pfrwir. ebv. OA. Saulgau ; 36 Gm. 
Sieffenberg, Süffenberg, Bfrdf. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei Lemberg. [Sarpelegen, D. bei Weferlingen ; 320 Em, 
Sieftedt, ev. Pfrpf. in Preußen, Sachen, yo Magveburg, Kr. 
Siete-Ugnas, Fld. in Spanien, Brov. und W. von Balencia, O 
bei Requeia, am Sübfuß der SierrasPicohera, in fandiger @egend ; 
1190 Em.; 2 Kirchen, Wein, Olivenöl ıe.; in der Umgegend Bleiminen 
und Alaun. SO, bei Toro, in fruchtbarer gend; x 
ZieterJglefias, Äld. in Spanien, Prov. u. SW. von Pallabolid, 
@ietesd;, Kandzuga, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Ryesiow, bei 
Priemorst, [tow, bei Supmwigsfelde; 172 und 173 Gm. 
Siethen, Süthen, Kräpf. in Preußen, Rgbz. Botsdam, Kr. Tel- 
Siethwende, Driſchaft in Holflein, Hrid. —5 
Süderau; Bierbrauerei, Branntmweinbrennerei, Efſigederei 
weberei. garb; 25 5 
Sietkow, ev. Pirhf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr, und bei Bel- 
Sietnica, Df. im Defterr. Galizen, Kr. Iatlo. 
Sietow, Pirrf. in Medienburg-Schwerin, Klofter-Amt Dobbertin, 
bei Malchow; Forftbof, Fifcherei. 93 Em. 
Siegenhütte, Df, in Preußen, 4 er. Kr. u. bei Berent; 
&iesing, 1) Di. in Dcfterreich ob d. Enns (Innkr.), bei Schärbing. 
2) Süying, Kolonievf, in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Oberbarnim, 
De a eykehe Eike, m. Dref. in Preufen, Cachien, Rab. Merf 
etzſch, Sletſch, w. in Preußen, en, . Merjes 
burg, Kr. Delitzſch, S. bei —— 195 @w. 
ieve, Mebenfluf des Arno r., in ver Toscan. Prov. Florenz; ent⸗ 
Sieveringen, f. Siveringen. ſteht in pen Apenninen. 
S&ievern, 1) Df, in Hannover, H. Bremen, por. Stade, A. und bei 
Lehe; 610 Em. 2) Sieverdingen, Df. ebd. 8. und Lodr. Lüneburg, 
A. Fallingboftel, bei Walsrove; 114 Em. 
Sievernich, kathol. Birdf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. umd bei 
Düren; 316 Ew.; Leineweberei. 
Sieversbdorf, 1) Df. in Holflein, zum Klofter u. Krehſpl. Vreeh 
gepöris, am Voſt⸗See; 117 @.; fehr fruchtbarer Boden. 2) Oldenburg 
f. ebd., Fürft. Lübec, A. u. NW. von Eutin; 249 Ew. 3) em. Pfrbf. 
in Breußen, —F und bei Frankfurt, Kr. Lebus 371 Ewn; dazu bas 
Porw. Wüften:, 55 Ew. 4) ew. Birdf. ebr., Magbı. Botsram, Kr. 
Ruppin, SW. bei Neuftapt an ver Doffe; 1398 Gw. mit den Kol. im 
Sante, Raniehof 14 Em, Strubbergsbof 23 Em. (burg. 
@ieverfen, Df. in —— 8. u. Lodr. kLüncburg, A. u. beihaar: , 
Sieversfletb, Diftr. u. Ortſchaft in Schleswig, Landfhaft @iver- 
lest. NW. von Tönning, Rripl. Tetenbüll; fette Marſch. 
Sieverdhagen, 1) Ortſchaft in Holflein, NO. von Neufladt, 
Krehſol. Lenjahn. 2) Df. in Medienburg- Schwerin, Amt Dömig, 
Krebivl. Doberan. 3) Df. u. Hof ebd., A, u. bei Srenismühlen, Kirch 


I. Diedrichehagen. 
fol. Dieprichehag in Braunſchwelg, Kr. u. 9. u. bei Gans 


Sieveröbaufen, 1) Df. 
dersheim ; 137 @w. 2) Pfrdf. in — V. u. Lodr. Hildesheim, U. 


Sievershütten 


Einbeck, S. bei Daffel; 1364 Gw.; Schlacht, in der Kurfürſt Morig von 
Sachſen 1553, 9. Juli, und zu deffen Erinnerung 1853 ein Denfmal er- 
richtet wurde. 3) Pirpf. ebo., F. und Lodr. Lüneburg, Amt Burgdorf, 
NW. bei Peine; 300 Em. . MB. von Oldesloe; 259 Gm. 
Zievershütten, Df. in Holflein, U. Trittau, Krechſpl. Sülfelo, 
&ieverftebt, Brhf. in Schlesreig, A. und ©, von Flensburg; ſehr 
alte, feine Kirche von Felpfteinen erbaut, 
Bievert:Bauland, ſ. Mofraplp. 


Sievertöbagen, Di. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Grims, 


men, bei franzburg; 405 Ew. 

Biewen, Df. in Preusen, 
Widminnen, am Siewer⸗See; 

Siewierz, St. in Polen, Buv. Radon, an einem Ser; 1400 Em. 

Siewifch, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Galau, bei Drebs 
fau: 226 Gw. nahe bei Wipminnen ; 330 Ew. 

Siewken, Ortſch. in Preußen, Rabj. Bumbinnen, Kr. Angerburg, 

Siewöt, Kreisht. in Rußland, Guv. und SW. von Drel; 1551: 
5458 Ew. Der Kreis hatte 1851: 107,554 Gw. [1150 Gw, 

Biez, Df. in Franfreich, Dep. Nieore, Arr. und ONO. von Göne; 

Siezenheim, Birpf. in Salzburg, 1'/, St. von Salzburg, an der 
Saale; 400 Gw.; fhöne Kirche, Ueberfahrt. 

Sisfan, gebirgige Landſchaft im Ghinefifchen Reich, im D. ber 
Prov. Kam in Tübet. Die Bewohner find jehr rohe Nomaben mit flars 
fer Pferrezucht. 

Sifanto, ſ. Sipheno. (65 Ew. 

Sifenhofen, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schrobenhauſen; 

Sifersgföll, Sibratögfell, Pirrf. in Tirol, Kr. Bregenz (Bor: 
arlberg), bei Lingenau. eo: Weilheim; 35 u. 25 Gm, 

Siffenhofen, Ober: und Hunters, 2 Wir. in Baiern, Oberbaiern, 

Sifflitz, Gebirgedorf in Kärnten, Kr. Villach, bei Sachfenburg ; 
160 Gw:; Wolps, Silber: und Spiehglasbergwerf. 

Sifhälla, By-⸗Elf, Fluß, der in Normegen, im Stift Aggershuus, 
im ©. des Amtes Hebemarfen entiebt, und gegen SSD,. nah Schmwes 
den, Karlſtad⸗Lan, und an der NWEeite in ven WenersSee fließt. Gr 
bilvet in feinem Lauf einige Seen. [bei Stropven; 197 Ew. 

Sigda, Df. in Preupen, Echlefien, Rabz. Breslau, Kr. Wohlau, 

Sigean, Fld. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. und S. von Wars 
bonne; 1856: 3337 Gw.; große Ealinen; Sieg Karl Diartell’s über vie 
Sarazenen 737 Ew. 

Sigerding, Df. in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Braunau, 

Sigersdorf, Df. in Steiermark, Kr. Gray, bei Gleisporf. 

erzau. 


Rob. Bumbinnen, Kr. Angerburg, bei 
254 Gm, 


Zigertsau, f. Sid 
Sigertöbruun, Krehdf. in Baiern, 
225 &m.; 2 Kirchen, [Nebenzollamt. 
Siggelkow, Bfref. in Medlenburg- Echwerin, Amt taraip: 
@igaen, Pfrwir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Wangen; 90 
Gm.: Schloß, [Oberbaiern, Logt. und bei Prien; 50 Gm. 
Siggenbam, Siagenheim, Siegenheim, Wir. in Baiern, 
Siggenthal, ein Schönes Thal im NO, des Schweizer K. Nargau, 
Be. und NE. von Baben, r. der Limmath bis zur Aar. Darin vie 
Oriſchaft Dber⸗Siggenthal mit Kirhborf, 26 prot. und 1157 
fatb. Gw.; uno bie Ort ft Unter-Siggenthal, 108 prot, und 881 
kath. Gm. [111 Gm. 
Ziggenweiler, Pir, in Württemberg, Donaufr., ON. Tettnang; 
Siggermow, Orticaft in Breußen, Rgbz. Stralfunvd, Kr. und auf 
ber Intel Rügen, bei Bergen; 28 Gm. 700 Gw. 
Siggledtborne, Df. in England, Erfſch. Mork, Gaf:Kiving; 
Zighabiif, Fld. mit *83 auf ver Wefttüfte von Anadoli (Ana⸗ 
tolien), Sandſchal Sagbalo, SW. von Smyrna, an ber gleichn. Bucht. 
Zigillo, Df. in Italien, Prov. Umbria, Difte. Fulignoz 1639 Ew. 
Zigirino, Df. im Schweizer K. Teffin, Bez. Lauis (Yugano); 1 
prot. und 228 fath. Ew. Dein, 150 Ew. 
Sigisdorf, SchegovasBasds, Df. in Krain, Kr. Neuftäntel, bei 
Zigishofen, Df. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, gr. Immens 
flabt ; 150 Ew. 

Sigismond, Set.r, 1) Df. in Branfreih, Dep. Haute⸗Savoie, 
Are. Bonneville, NO, bei Glufet ; 949 Ew, 2) Df. ebp., Dev. Benpee, 
Arr. Fontenapsles&omte; 1100 Em. [Stordnef; 55 Gw. 

Sigismundowo, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Koften, bei 

Sigiömundsthal, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. u. bei 
Schlame, zwifchen gmei Seen; 35 Gm. [fabt; 75 Em. 

Zigiewang, Df. in Baiern, —— Logrt. Immen⸗ 

Zigiöweiler, Wir. in Württemberg, Jagfllr., ON. Gerabronn; 

09 Gw. [9ı Gw. 
Sigleröhofen, Bir. in —— —8 DU. Grailsheim ; 

Ziglieriega, Bfarrort in Kroatien, SeesDiftr., bei Novi. 

Biglingen, Pfrof. mit Marftr. in Württemberg, Nedarkr., DU. 
Nedarfulm; 597 Gm. [und 393 kath. Gm. 

Sigliftorf, Di. im Schweizer K. Nargau, Be. Due ach; 1 prot. 

Siglos, Siglig, Df. in Ungarn, Difte. und GEſpſch. Devenburg, 
bei BrofisHöfflein; 1020 Gw.; Spiedsglanıbergwerf, Walbung. 

Sigmaringen, 1) eine —— in Preußen, die aus den beiden 
Fürftentbümern Hobengollern-Gigmaringen mit 15.90 OM. 
und Hobenzollernshedhingen mit 5, OM. befteht, und durch 
Bertrag mit ven Gobengollerfhen Fürſten 1849, 7, Dechr, an Preußen 
fam 1850, 12. März. Diefelbe liegt größtentheile in Württemberg, im 
W. zum Theil an Baden — — wahrend ver kleinſte u. ſuͤbweſtlichſte 
— ganz von Baden umſchloſſen iſt. Die zehn folgenden kleinen Theile 
liegen jerreut, nämlich 4 in Württemberg, und jwar auf ver Offeite 
von Sigmaringen 2 (ein Heiner mit Burgau und ein gröflerer mit 
Billafingen und Sangen»@slingen), und auf ver Weftfeite 2 
(ein Hleinerer mit Wilflingen und ein größerer mit Bärentbal, 
Beuronzc., von ber Beere durchfloſſen). Dem legtern nahe liegen in 
Baden 3 Theile AN. an ver Donau mit vem Wir. heiße us dem 


Dberbaiern, De Gberöberg ; 


Gifenhüttenmwert Thiergarten; ©. taran 2, mit Thalheim und 
Igelswies, an ver Ablah) ; 2 auf ver SO Seite (mit Müblhaufen 
und Teutenbronn) in Baben. Berner liegt ein Theil mit ber Herr⸗ 
haft Ahhberg S. von ber Argen und O, vom Bopenfee, zwiſchen 
Württemberg und Baiern. Dagegen liegen im N. von Sigmaringen 1 
württemberg. Theil mit Haufen und Magerfingen, und im SD. 
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Sigoyer 


von Sigmaringen 2 württemberg. ile mit Wirnsmweiler unb 
Jettlofen, und 2 baden. Theile mit Dihtenbaufen u Wangen. 
Das Kann ift vurch vie raube Alp gebirgig, und bie böchften Bunfte find 
das Zollerborn mit 2929 &., der Oberberg mit 2798 F., ber 
Hohenzollern mit 2665 F., der Rofiberg im DA. Sammertingen 
mit 2797 &., bes Köbele im DON. Troctelfingen mit 2774 #., die 
Burgruine Ringingen mit 2737 F. und der Kornbühl bei ver 
Salmanpinger Kapelle mit 2732 4. Der Schwarzwald erfiredt fih nur 
in einen Theil ver Brovinz, in ver Gegend von Dettingen und Diffen. 
Die fiihreihen Flüffe, veren Thäler meift eng zwifchen Felſen, find im 
&.vie Donau, der von ©, ber die Ablach mit der Kehlbach ıc. und bie 
Offtrach, von N. ber vie Schmiecha oder Echineie und die Lauchart (Kau⸗ 
chert) mit ver Vehla zufliehen. Im nörblichften Theil flieht ver Nedar, 
und biefem fließen von N. ber die Glatt und die Wurſtbach, von S. ber 
die Stargel u. die Eyach mit ver Sturzbad zu. Der Boden ift in den 
verſchiedenen Gegenden verſchieden, und vesbalb auch die Fruchtbarkeit 
nicht überall gleich, aber pas Land flarf bewaldet. Die Waldung beftebt 
aus Navels und Laubholz (Buchen, Eichen, Eſchen ze.) mit vielen wilden 
Aepfels und Birmbäumen, deren Obft zu Eifig benugt wird. Bon Wild 
aibt es Hirfche, Nebe, Hafen, Füchſe, Seflügel. Die Mineralergeugnifie 
find Eifen, Kalt, Gips, Stein= u. Braunfoblen, Torf u. Wallererde, 
Mineralquellen bei Carlathal, Blatt, Hechingen, Imnau, Das Klima 
ift im Verhältniß zu der fürlichen Lage des Laändes raub u. fogar rauber 
als in nörblicheren Gegenden. In Sigmaringen ift durchſchnittlich nie 
Temperatur im Januar —3°,50 C., in Trier aber +0%,44 C., in Köln 
+1°.03 C., fogar in Görlig nur —P.05 C., in Danzig —2*.60 C., in 
Königsberg — 3.94 C. Gbenfo ungünftig iſt das Durchichnittliche Ders 
bältni$ im Sommer, nämlich im Juni in Sigmaringen +14°.75 C., in 
Trier +149,43 C., in Röln #+15° C., in Görlig +13%.56 C., in Danzig 
+14°,16 C., in Rönigsberg #+13°.59 C. Im dieſen ungünftigen Berhälts 
niffen des Bobens und Klimas erzeugt der Landbau nur Dinfel (Spelz), 
Roggen, Sommergerfte, Hafer, Kartoffeln, Flache Hanf, Hülfenfrüchte, 
Raps, Zutterfräuter sc. Die Viehzucht iſt pur Mangel an Wieſen bes 
ſchrantt. Induſtrie und Gewerbe find ohne Bebeutung, Die Benölfes 
rung, größtentheils fatbolifch, betrug 1844: 45,09 in Sigmarins» 
gen u. 20,148 inHebingen, im beiden 1552: 65,634; 1855: 63,316; 
1858: 64,235 Ew. in 7 ©t., 14 Bld., 95 Dfen. ec, BVroteftanten waren 
1852 nur 663, und Juben 1039. Das Land bildet ten Regierungsbezirk 
Sigmaringen, eingetheilt in die 7 Oberämter Sigmaringen, @ams 
mertingen, Wald, Oftrad, Hechingen, Selgesio, Trochtelfingen. Im 
der katholiſchen kirchlichen Beziehung gehört e# au ver oberrheiniſchen 
Kirchenproving und zu dem Sprengel bes Erzbiſchofs von Areiburg in 
Baden. Bilpungsanftalten find 1 fath. Gymnaflum in Hedingen, 
1 kath. Realichule in Hechingen, u. Glementarfchulen. Andere öffentliche 
Anftalten find vie Gentralfielle für Lanpwirthfchaft u. Gewerbe in Sigmas 
ringen mit den Bezirföftellen in Sigmaringen, Gammertingen, Halger⸗ 
loc, Hechingen, Leih⸗ und Sparfaflen, eine Strafanftalt im Schloß 
Hornflein, bie Gorrectionganftalt in Habtthal, bie Spitäler in Hein» 
gen, Sigmaringen und Haigerloch. Im Gerichtsweſen gehört das Land 
u dem Appellationsgericht zu Arnsberg in Weſtfalen, im Lande felbfi 
efteht ein Kreis: und Echwurgericht zu Hechingen, und Gerichtscommifs 
fionen in Gammertingen, Sigmaringen u. Bald, 2) St. ebd., &. von 
Stuttgart, N. von Gonftanz, r. an der Donau, in 1809 5. Meeresböbe; 
1852: 2163; 1855: 2448; 1859: 2604 diw.; fath, Pfarrkirche, Felſen⸗ 
{bloß mit Gemälver, Alterthümer: und Waffenfammlung, Ständehaus, 
Theater; Eip der Regierung, Gerichtecommiſſion, Domänenbehörde, 
Rentamt, Poſt, Landeebofpital, Irrenhaus ıc. . 

Sigmaringendorf, kath. Pirdf. in Preußen, Rgby. und DU. und 
DODS, bei Sigmaringen, I. an der Donau und r. an der Lauchert, nahe 
der württemberg. Örenze; 1115 Gm ; Wollipinnfabrif, 

Sigmardwangen, iref. in Württemberg, Schwargwaltfr., OU. 
el); 643 Gm, {baiern, Logr. Dachau; 230 Ew.; Ichöne Kirche. 

igmertöhaufen, Simmertöhbaufen, Kräpf. in Baiern, Ober: 

&igmundöherberg, ß Siegme. 

Sign, St. und Difr. in Dalmatien, Kr. und ND. von Spalato, in 
einer angenehmen Gegend; 43% 42° 16 N, 148 17° 44” D.; Pfarrfirche, 
das Bergichloß ift Ruine, E 

Signa, Df. in (Toscana) Italien, Brov. u. bei Florenz, am Arno; 
6559 Ew.; Babrifation von Strobhüten, Wein: und Obſtbau, Seiden- 
raupenzuct. 

Signac, Df. in Frankreich, Dev. Haute⸗Garonne, Arr. u. SSW. 
von Sct.⸗Gaudens; 225 Ew. verfchiebenfarbiger Marmor, 

Signaczow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Wieliczfa. 

Signau, VBfrvf. u. Bez. im Schwelzer K. Bern, I. an ber Gmmen; 
1 kath. und 2749 prot. Em.; Schloß. Ion; . 

Signes, Bd. in Frankreich, Dep. Var, Arr. und NE. von Tou⸗ 

Signeulr, Ortfchaft in Belgien, Brov. Luremburg, Arr. Arlon, 
au Bleid gehörig. 0’ 16" D.; von Viloren bewohnt. 

Zignildtäer, Heine Infel im Aland Archipel; 60% 12° 30’ N. 19% 
j —— Df. im Schweiger K. Teffin, Bey. Lauis (Lugano); 165 

atbol, Ew. 

Signot, Krohdf. in Tirol, Kr. Briren, bei Deutſchen; 22 Hir. 

Signy, I) Df. in Branfreih, Dev. Inpresfoire, Arr. Chinen; 
Salpeterfiederei. 2) Df. im Schweiger 8. Waadt, Bez. Neus (Nyon); 
86 prot. und 13 fath. Gw. 3) ⸗Abbaye, «Le-Grand, Ald. in Frauf⸗ 
reich, Dep. Arbennes, Arr. und WWES. von Meyieret; 1856: 2951 @.; 
Hochofen, Elſenhammer, Wollfpinnfabrif, Tuch ⸗ und Kaſchmire⸗ Shawl⸗ 
weberei, del. 4) zle⸗Petit, Mfld. ebd. Dep. Arbennes, Arr, und 
MB. von Rocron; 1956: 2140 Ew.; Hochöfen, Ciſenhammer. 

Sigolöne, Sete.s, Df. mit Märkten in Branfreih, Dep. Haute: 
Loire, Arr. und NO. von Iffengeaur, SD. bei Moniftrol, auf einer 
Granit⸗ h ochebene; 1856: 3521 Eim.; vorzügliche Käfe; in der Nähe pas 
Ihöne Schloß Billard. 

Sigolsheim, Bid. in Franfreih, Dep. Haut:Rhin, Arr. u. NW. 
nabe bei Golmar, l. an ver Weiss; 749 Em. 

&igouan, |. Stguam. 

Sigoules, Df. mit Märkten in Franfreih, Dep. Dorvogne, Arr. 
und SS. bei Bergerar; 1856: 712 Gw. 

Zigover, Df. in Franfreih, Dep. Baſſes⸗Alpes, Art, und N, von 
Sifteron; 270 Eiw,; 2 Märkte; in einem nahen Berge delekrvſtall. 


Sigras 


Sigras, Df. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Loͤgr. Bilsed; 
130 Ew. vom gleichnam. Gap. 
@Zigri, Fl. auf der Weſtküſte ver Türkifchen Infel Meletin, NND. 
Sigriswnl, Pirdf. im Schweiger X. Bern, A. Thun, zwifchen fleis 
len Bergen; 3056 prot. Gm, . 
Sigroveez, Sigrovezi, Df. in Kroatien, Oſpſch. Warattin. 
sRvariickig, Df. in England, Grfſch. Dort, North-Riding; 


296 Gm, 

Zigtuna, St. in Schweden, NW. von Stodholm, Stodbolms- 
Län, an der gleihnam. Bucht des MälarnsSer ; 59 377 33 N. 15° 15° 
43° D.; 570 &m.; nach ver Sage war hier ver Wohnſid Drin’s. 

Siguantanejv, Hafenort an ver Küfle von Mejico, am Großen 
—— 170 38° 3% N. 101° 30° 52° W. (Gapt. Kellett). Der Hafen if 
SW. ven Winven offen, hat aber Waſſer und Holz. 

Siguenza, St. in Spanien, Prov. u. NND. von Guadalajara und 
N. von Bribhuega, I. am Henares; 4717 Gw.; die Strafen find tbeils 
niedrig, breit und ichön, tbeils fteil und enge. Die Epringbrunnen wers 
den durch eine Waſſerleitung unterhalten. WBemerfenswerth find vie Kas 
thebrale, der biihöfliche Palaft in vorzüglich fchöner Lage und einige 
Klöfer. Außerdem gibt es drei Barocialfırden, 1 Gollege, 2 geiftliche 
—5*8 * Hofpital, ein Hoipig. dabriken ſchaffen grobes Tuch, 

üte, Nigel ıc. 

Siguero, Fld. in Spanien, Brov. und DOND. von Segovia, ED, 
son Sepulveva, I. am Urfprung des Duraton ; 280 Ew.; Gifenminen, 

Siguier, Di. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. um SSEW. von 
#oir, r. am gleichnam. Fluß; 1420 Gw.; ifengruben und Eiſenham⸗ 
mer, Der gleihnam, Engpaß der Porenien führt aus dem Dep. Ariege 
in das AnporrasThal. 

Sianijon, die BhilippinensInfel; f. Fuegoe. 

Sigwa, Nebenfluß des Soswa, in Rußland, Eun. Tobolsf, Kr. 
Bereiow; entficht am Oſtabhange des Ural umd flieht SD. 

nf erg SigyslesPerit, Df. mit Markt in Frankreich, 
Der. Saöne-toire, Arr. une NW. von Mäcon; 460 Em. 

@ishbiang, St. und Diftr. in Ghina, Prov. Chen⸗ſi, DOSD. von 
— 

Sihl, Nebenfluß der Limmath l. z entflcht im S. des Schweiger KR. 
Schwyz, fließüt NNW., längs der MWehfeite des Züricher Sees im 
Schweiger K. Schwyz und Zürih bis zur Mündung unterhalb Zürich. 
Gr wird zum Holzflögen aus dem Sihl⸗Walde im Schweizer K. Zurich 


benußt. 

@ibla, Spiegelgladhütte, Df. in Ungarn, Difte. Pressburg, 
Sri. Sohl, bei Brezno⸗ Banva, von Wald umgeben; Glashütte. 

Zi:bo, 1) Fluß in China, Prov. Bonsfian; mündet in den öfllichen 
2) St. und Difr. ebo., Prov. Kan⸗ſou, SD. von Roungs 
bang. [in fehr pittorester Lage. 
Bi:bou, Eee in China, Prov. Echesfiang, SD. von Hangstcheou, 

Sihun, Eyr-Darta, pr, Zir, ein großer Fluß im innern Aſien; 
entfteht im Gebirge Thian⸗ ſchan durch Zufammenfluß eininer Gebirges 
ftröme, fließt durch Khofan und Turkeftan in der Richtung WEN. und 
mündet in zwei Armen in ven Aral-See. Mac dem bedeutendſten Zus 
Fluß wird der Fluß auch Nar ym genannt. 

Sijad, griech. Pfrof. in Ungarn, Difte, Großwardein, Gſpſch. Bis 
bar, bei Saalonta. 

Si⸗kakap, Meerenge in ven Naffau-Infeln im Sunda⸗ Archipel. 

&isfapschan, Berg mit ewigem Schnee in China, Vrov. Tchieli; 
are N. 113935’ O. [74 45° O. Grm, 

Sikar, Drt in Ajmeer, in Hinvoftan, NW. von Ieypur ; 27° 30° N. 

Sitarlo, 1) Kiss, griech. Pirdf. in Ungarn, Die. Großwarkein, 
8 ——— Iloba, am Samos; 290 Gw. 2) Nagy-, griech. 

fref. ebd. 

. @ifator, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Civic. Veszprim, 
bei Bapa; 770 dw. 2) Df. ebv., Difte, Peſth⸗Ofen, Sfpfch. Borfop; 
290 Em.; große Maldung. 

Siketfalva, Säfetfalva, Schick, Schurbalo, ref. Krchof. in 
Siebenbürgen, Seller Land, Maroſer Stuhl, bei DarossBafarbeln, 
am Wnarad, 5 [tärgrenze, Illyriſches Regiment; 125 Hfr. 

Bifeviga, Syikeviceza, Df, in ber Defterr. Serbiſch⸗Banat. Milie 

Zieh, Siet, Seit, ein Hinzu Bolk im nördl. Hindoſtau (Deibi u. 
Labore), das einen eigenen Staat bildet und in ver Religion von ben 
ubrigen Hinpu's weientlich verichieben it. Labore mar vie Hauptfladt, 

Siki, St. im Türk. Afien (Kleinafien), Sandſchal Itſchil, unweit 
des mittelländ. Meers, WaS. bei Gelefteh. 

Sikingen, 1) Birvf. in Baden, Diittelrheinfr., A. und bei Bretten, 
r. an der Rreich; 46 ev. und 331 kath. Ew.; gothiſche Kirche. 

Sikino, griechiſche Inſel im Archipel, zwiſchen der Infel Nio D. 
und der Iniel Bolvfanero W., im böcften Punkt 36% 39° 51" N. 22° 
46° 33" D.; erfiredt fih von SW. gegen ND. gegen 3, St., bei 1 St. 
Breite. Sie ift gebirgig und hoch, und trägt in den Thalern Weizen, 
Baumwolle und Feigen. Der gleichnam, Bid, liege auf ver Weſtküſte, 
mit 900 Gw. und einem Hafen, 

ifireoge, larbol. Krchof. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon, Milis 
tärgrenie, Brooder Degiment, bei Berpolje; 99 Hir. 

Zifito, Hafen auf ver Weſtküſte der Japan. Insel Riusflu, 

Sitfab, Dijibus, Vogel⸗Infel (OrneonzInfel, im Altertum), 
Heine Iniel im Rothen Meer an der Küſte von Arabien, Habramaut, 
im ver Nähe nes Borgebirges Rhada und &, davon 2 St. 450 8. bodh, 
und Nufentbalt unzäbliger Bögel; Ritter, Arabien 1, 314. 315 f. 

@irei, Sedi, Zirki, St. in Oman, in Arabien, SW. von Mat: 
fat, am Gib; Ritter, Arabien 1, 557. 559, 

Sitfim, ver öflice Tpeil von Nepaul, im nörblichen Hindoſtan, 
am Teeſta, zwiſchen 26° 40° bis 27% 50’ N. und 85% 15° bis 66° 15° D, 
Die Bewohner find Bhuties, Lapchas und Limbus. Sie befennen ſich 
zum Lamaldmus, und beſchaftigen ſich mit Landbau u. Viehzucht; übris 
gens ift das Klima nicht gefund. Der gleidnam. Ort liegt 277 16‘ N. 
4° 3 D. Brw., ND. von Purneah. 

Siklo, Mfld. in Ungarn, Difr. Großwardein, Gſpſch. Arad, bei 
Simand; 2250 Ew.; griech Pfarrkirche 

Siklod, ref. Afrdf. in Siebenbürgen, Land ber Szekler, Udvarhely⸗ 
Stuhl, zwiſchen Gebirgen 
Sitſos, Deutſch⸗, Schitloſch, Schokloſch, Mild. in Ungarn, 


Silberdorf 


Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Aaranva, S. von Fünflirchen; 45° 51 46° 
M. 15% 58° 29 D,; Felſenſchlon mit Kirche, fath. Pfarrkirche, Francit⸗ 
caner⸗Klofter, — Piarrfirche, reform. Bethaus; bei dem Kloſter 
warme Echmwejelquellen mit Badern; im Schloß faf der König Eigisr 
mund 1402 in dem 80 8. tiefen Verlieh gefangen; Poſt; verfchiedens 
farbige Marmorbrüce. 

Sikok, eine der vier größeren Japan. Infeln (f. den Art. Japan), 
&, von Nippon, und bavon durch die 5 bit 6 St. breite und mit vielen 
Heinen Infeln angefüllte Meerenge Mitfufimanada getrennt, D. von ber 
Infel Kiusfiu; von SW. gegen VD. an 50 St. lang und obngefähr 25 
St. breit. Die Küften haben mehrere tiefeingehende Buchten, aber das 
Meer if ſehr Hürmiih. Das Gap Mifafi ift im W. und das Gap Chei⸗ 
fuifafi im O. — —— ⏑⏑———— 36 Gw. 

Sitorce, Hauland in Preußen, Ra ; Pofen, Kr. Obornif, bei 

Siforowo, Kol. in Preußen, Rgba. romberg, Kr. u. bei Inow⸗ 
raclam ; 180 Ew [bei Zbetichno, I. an ver Mies; 270 Gw. 

Siforzig, Sykorice, Di. in Böhmen, Kr. Vrag, Ber. Pürglig, 

Sikorzyce, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, am Dunajer. 

Sikorzyn, 1) Borw. in Preußen, Raby. Voſen, Kr. Koften, bei 
Schmiegel; 25 Ew. 2) Df. ebr., Rgbz. Polen, Kr. und N. bei Kröben, 
bei Softun; 199 Gm, 3) Df. ebp., bei Rawicz ; 65 Gm. 

&i:fon, St. in China, Vrov. Tchieli, r. am Paysbo. 
Ssifszo, Mifld. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Bipih. 
AbaujeTorna, , 

Sikula, grieb. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, zwiſchen 

wei Armen bes Weißen Körös; 1430 Ew.; viel Aepfel ıc., Rinvvich, 

Gämeine: große Gichwaldung. 

Sifvölgy, Prarbium in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpſch. Kor 
morn, bei Dotis; 35 Ew.; großer Thiergarten. ö 

Sil, Nebenfluß ves Minho L., in Spanien; entflcht im NW. ver 
Prov. Leon in dem cantabrifchen Gebirge, fließt gegen SW. und pr 
ie — MND, von Drenfe. Lauflange gegen 35 St.z Neben⸗ 
flus I. Gabrera, 

Sila, las, eine große mit fchönen Fichten und Tannen bemalbete 
Hochebene in Stalien in den Äpenninen, im S. der Prov. Galabriasciter. 
und im M, der Prov. Galabriarulter. 2. Auf verfelben entfichen der 
Grati, Trionto, Neto, Taeina, Grochio, Simmari und Gorace, die ofls 
wärts in das ionijche Meer fließen, und ver Lamato nebft Savuto, vie 
weitwärts dem turrbenifhen Meer auflieien. Der Wald gewährt vors 
zügliches Schiffbaubolz, viel Harz, entinöl ıc, Im Winter it vie 
Hochebene ſeht kalt und mit Schnee und Eis bevedt. j 

Silan, Drt an der Norbfüfe von Yucatan in Mejico, im mejican. 
Meerbufen. bei Bancorbo; 120 Em. 

Silanes, ld. in Spanien, Prov. und NO. von Burgos, WEIEN, 

Silanguin, Hafen an der Weftfüfte ver Philippinen: Iniel Zuzon ; 
1 1 N. MAD, 

Silanos, Di. auf der Infel Sarbinien, Prov. Saffari, Bez. Nuoro, 
zwiſchen fruchtbaren und weibereichen Bergen; 1698 Gm, 

&ilao, Alk. in Mejico, W. von Guanajuato, in 6080 $. Meeres: 


böbe: 6000 Gm.; Aderbau, Woll⸗ und Baummollmeberei. 
ame, Nebenfluß des Po⸗di⸗Primaro, in Jtalien, Prov. Bologna. 
lav, 


Ort auf ver NWLKUÜNe der Vhilippinen⸗Inſel Brest. 
Silbach, Solbach, Df. in Baiern, UnterfrantensAichaffenburg, 
Prar. Habfurt; 390 Em.; Hammerſchmiede, geringer Getreidebau. 2) 
Kid, in Preußen, Weffalen, Rgbı, Arnsberg, Ar. Brilon, WAHR, bei 
Winterberg; 142 Gw.; katbol. Kirde, Schmelzhütte, Schieferbruch. 
3) Di. ebd, Sachen, Rgbz. Grfurt, Kr. u, bei Echleufingen ; 85 Em. 

Silbecke, Df. in Preufen, Weſtfalen, Rgbz. Arntberg, Kr. Olpe, 
bei Elspe; 92 Gw. 


@ilber, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. eiegnih, Kr. Sagan; 
2541 Em. 2) Groß:, Df. ebd. Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, bei Neck, 
r. an ber Ihna; 420 Gm. 3) Mleins, Df. ebd., Rgbz. Frankfurt, Ar. 


Urnswalte, N. bei Reeh, I. an der Ihna; 625 Gm. 

Silberbach, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, Spar. Hof; 100 @.; 
Schloß. 2) Df. ebd. rar. und bei Selb. 3) Df. in Böhmen, Kr. 
Gger, Bey. und bei Grasslig: 2206 Gw.; Katrunfabrif, Bleierzzeche, 
Blaufarbenwerf, Aorfibaus, Mahls und Sägemühle, Spigenklöppelei. 
4) ev. Vfrdf. in Breußen, Rab. Königsberg, Kr. Mohrungen, bei 
Yiebftabt; 427 Em. 

Silberberg, 1) Berg in Baiern, im Böhmer Walpgebirge; 
mineralogiih merfwürbig durch groben Granat, magnetiſchen Giſen⸗ 
fies ıc,, und barin ein uraltes Bergwerk. Die Kuppe befleht ans zwei 

roßen, emporragenden Belshlöden, vie Biichorfsfanppe, auch Bis 
* ofshaubegenannt, 2) Stribernehute, Di. in Böhmen Ar. 
Budmeid, Bey. Kaplig, ber Buchers; 270 iw.; Glasfabrif. 3) Stri« 
berneshbory, Di. ebv., Kr. Baroubig, Bey. Braibislan, bei Frauen— 
1bal; 190 Ew.; ehemals ergiebiges Silberbergwerf. 4) Orlomice, Di. 
ebd., Kr. Pilfen, Bez. Neugerein, bei Pugenriev; 120 Gm. 5) Born- 
Nalzowste, Mid. ebv., Kr. Bilfen, Bez. Pranig; 850 Ew.; Pfarr: 
fire; ebemale Silbers, Zinns und Bleibergbau. 6) Df. in Kärnten, 
Kr. Klagenfurt, bei Neumarkt; 63 Hfr. 7) St. und Feſtung in Breu: 
Ben, Schleifen, Rgbz. Breslau, Kr. und W. bei Franfenftein, N. von 
Bla und SW. von Breslau, im Gulengebirge; 1816: 2084 (vavon 
1156 M. Mil.); 1831: 899; 1840: 1155 (431 M. Mil.); 1843: 1265 
(485 M. Mil,); 1846: 1295 (4608 M. Mit); 1849: 1267 (501 M. 
Mil.); 1852: 1367 (440 M. Mil.); 1855: 1277 (AM. Mil); 1858: 
1781 (435 M, Mil.) @w.; 1 ev. und 1 fath. Kirche, Serichtstage, Pont, 
Tmwiftweberei, Tuchweberei, Bergbau; Staategefängnif, Die Stabt ent⸗ 
fand im 14. JZahrh. in Folge des ergiebigen Silberbergbaus, der von 
1370 bis zum 30jähr. Kriege blühte. Die in Belfen gehauene Beflung 
murbe von Friebric II. von 1765 bis 1777 angelegt. Der Graben ift 
70 Fuß tief, und vie Walle find abgebrechene Belfenberge mit drei Reiben 
Rafematten. Der in Felſen gebauene Brunnen ift 177 Buß tief. 9) Df. 
ebb,, Rah. Franffurt, Kr. Arnswalde, bei Neumerell; 369 Ew. 9) Orts 
ſchaft ebd., Rgbz. Pot wam, Kr. Becokow-Storkow, bei Storkfom ; 
526. 10) Zlr, ebv. gb, Trier, Kr. Bitburg, bei Neuerburg; 40 @. 
11) Strebernegg, vᷣf n Stetermark, Kr. Graz, bei Raun. 

Silberborn, Df. in Hannover, F. Göttingen, Lodr. Hildesheim, 
A. Uelar, bei Daffel; 551 Ew.; Geftüt Neubaus. , 

@ilberborf, Di. in Krain, Kr. Neuftävel, bei Töplip; 60 Ew. 
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Biiderege, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach; Schloß. 
&ilberg, 1) Of. in Heffen-Darmftapt, Oberbeffen, Kr. und bei Bies 
tenforf; 226 Gm.; früher Rupferbergbau. 2) Df. in Preußen, We: 
falen, Rabz. Arnsberg, Kr. Olpe, bei Welfchennefl ; 180 Gw. 
Silberhammer, Ortſch. in Preufen, Rgbz. u. Lokr. u. bei Danzig. 
Zilberhaufen, x Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbı. Erfurt, 
Kr. Mühlhauſen, SO, bei Dingelftent ; 1122 Gm, 
@ilberhof, Of. in Baiern, Unterfranfens@icaffenburg, Logr. Bis 
ſchofeheim; 170 Ew.; Kalk⸗ und Feldſpathgruben. 
@ilbering, Wir. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Viechten⸗ 
Rein. [Ratibor; 479 Ew.; Schloũ. 
Silberkopf, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. bei 
&ilberleit, Siiwarleut, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. und 
bei Königinhof; Kapelle. Be, Wittingau, bei Lutau; 475 Gm. 
@ilberlos, Zilberlas, Stribree, Df. in Böhmen, Ar. Budweis, 
Silbersbah, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, !ogr. Köpting; 


60 Em. 

Silbersborf, 1) Brbomik, Srebrnit, Df. in Dreufen, Raby. 
Marienwerver, Kr. Thorn, bei Gulmfee; 262 Gw. 2) Df. ebd., Rgbi. 
Stettin, Kr. Eaagi , bei Breienwalbe; 100 Ew 

Silberögrün, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Graflig, bei Sein» 
richtgrün ; 400 Em.; Landbau, Bleierzgrube; ehemals auch Silberbergs 
wert. [an der Arentbel. 
Silberftebt, Df. in Schleswig, A. Sottorf, W. von Schleswig, 
@ilberftein, Braeftein, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Trautenau, bei —8B rings von Bergen umgeben; 80 Ew. 

Silberſtraße, Df. in Sahbfen, Kror. und U. Zwickau, bei Kirch» 
berg. I. an der Zwidauer Mulde; 18561: 312 Em.; Voft, Weberei. 

Silberthal, Pirf. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), Bez. und 


bei Bludenz. 

Silbin, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Nimptſch 271 Gm.; Schloß. 2) ev. Birpf. ebv., Sachen, — 
burg, Kr. und bei Jeig; 204 Ew. torwegen. 

&libojot, Drt in Schweren, Wefterhotten, an ber Grenze von 

Silcheſter, Krchof. in England, Grfſch. Southampton, NO. von 
Windefler; 417 Ew. Bieſtow. 

Sildemomw, Df. in Medlenburg⸗Schwerin, A. Schwaan, Krehſpl. 

Silden, Inſel an ver Weſtlüſte von Norwegen, Stift Ironpbjem, 
A. Romeval, in ver Bai Ules-waag ; 62 N, . 

Sildut, Swenska⸗Skelefta, Fluß in Schweren, Weſter⸗Botten; 
entftebt aus dem SOEnde des Sees Stor⸗Aſvan, flicöi SO, und in ben 
bottnifhen Meerbufen, SSEW. von Puca; Bat jhöne Wafferfälle 
(Binnfors, Bomannsfors). 

@ile, Fluß in der Lombarbei; entflcht in ber Prov. Trevifo, D. bei 
Gaftelfraneo, fließt gegen D. und an Trerifo vorüber, wendet fich gegen 
SO. und gebt nach Benetien, mo er fich in zwei Arme teilt, von venen 
der eine gegen D. in die Biavesverbia umd der andere gegen S. in ven 
Hafen Tre Porti in das adriatifche Meer mündet, 

Sileby, Krehſpl. in England, Grfſch. u. N. bei Leicefler; 1350 Em. 

&ilenen, Df. im Schweizer K. u. Bez. Uri, S. von Altorf, an der 
Wenns; 1542 fath. Em. (Balcvurt; 1850: 921 Em, 

Zilenrieur, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Philippeville, bei 

Silenz, Ortſchaft in Preußen, Rh. Stralfund, Kr. Rügen, bei 
®inaft; 83 Gm. [l. am Guadalimar; 2140 Em, 

Biles, Bl. in Spanien, Prov. u. NO. von Jaen u. S. von Alcaraz, 

Silefen, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Belgarb; 214 
und 609 Ew. , Sct.»Marein. 

Silenz, Groß: und Klein, 2 Dfr. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei 

Silfiae, Df. in Frankreih, Dep. Morbihan, Arr. und NIB. von 


Silge, f. Sillge. [Bontivy; 740 Gw.; Marlte. 
Siiges, Df. in Kurhefien, Prov. Fulda, Kr. und Amt Hünfeld; 
70€ non; 1500 Gm. 


0 öm. 
Silbae, Df. in Franfreih, Dep. Arböche, Arr. u. SW. von Tours 
Silhet, Hauptort des gleihnam. Difr. in Bengalen, in Hindoſtan; 
249 55' N. 919 40° DO. Erw.; fehr ungefunve Gegend. j 
Silhouette, eine der MabesInfeln, in vem Scychellen⸗Archwpel, 
NE. von der Infel Mahe; 135 Gm. — 525 Gm, 
Sili, Df. auf der Inſei Sarbinien, PBrov. Gagliari, Diftr. Oriftano; 
Siligo, Df. auf der Infel Sarpinien, Prov. Saflari, Diftr. Igles 
8; 850 Gm. [loungskiang. 
Silimdi, Nebenfluß des Tfchikiri [., in ver Mandſchurei, Prov. Hes 
Silimow, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, Bey. und bei Kremiler. 
— St. und Difr. in China, Prov. Kouang⸗ſi, W. 3 —* 
tchin rad. 
* Sitlingna, Pfrof. in Ungarn, Diſtr Großwardein, und bei 


Silinieg, Silinig, Kol. in Preußen, Schiefien, Rgby. Breslau, 
Silin®o, f. Sielinfo, [Kr. und bei Oele; 70 Em. 
Siligna, Df. auf der Infel Sardinien, Prov. Gagliari, Difir. 


MW. von Konftantinopel, am Marmara-Meer; 8000 Gm.; 
arieh. Biiofs, Meiner Hafen, Handel; über den Sumpf 
führt eine fhöne Steinbrüde von 32 Bogen. 

Siliren, Df. in Lippe: Dermolv, N. u 770 Ew. 

Siljan, ein tiefer (12 bis 200 Toifen) See in Schweren, Faluns 
(, SterasKoprarberg=) Län, NW. von Falun, vom DeftersDalelf durch⸗ 
flofien:; 8 OM. groß mit vielen Inieln. [Ropparbergs) Län. 

Siljanfors, großes Gifenbammermerf in Schweden, Falun⸗ (Storas 

@ilterode, ev. Birpf. in Breußen, Sachen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
Worbis, UN. bei Madenrore, an ver hannover. Örenje; 178 Em. 

Silfote, it Scalkote. 

Silfotben, Silkoten, Bilforhen, Dargupen-Grüg, Df. in 
Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Memel, bei Pröfule; 41 Ew. 
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Sils 


Silkow, Sroß⸗, Kleins, Wendiſch⸗, 3 Dir. in Preußen, Rgbz. 
Göslin, Kr. und bei Stolp; 233 und 333 und 274 Gm. 

Siikſtone, Krehipl. in England, Grfſch. Dorf, Weft-Riving, ED. 
von Halifar; 14,500 Ew. 

SilteWilloughby, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 230 Gw. 

Sill, Nebenfluß des Inn, in Tirol; entfteht auf vem Brenner, uns 
weit des Gifad, durchflieit vas untere Wipp-Thal, in nörblicher Rich⸗ 
tung meift durch enge Schluchten bis nach Witten, wo er einen Waſſer⸗ 
fall bildet, und mündet unterhalb Innsbrud. 

Silla, 1) große St. in Nigritien, Königr. Bambarra, in Afrifa, 
MOD. von Sego. 2) Fld. in Spanien, Prov. und S. bei Balencia, W. 
am Albuferras@ee. [von Benculen; guter Hafen. 

Sillabar, Hafenort auf ter SWLKüfte der Infel Sumatra, SED. 

Zillaspe-@aracas, nes in Venezuela, Prov. Garacas, in ber 
Sierra Avila; 109 31° 5° M. 69% 21° 30° B,; 1350 Toifen hoch. 

Sillahenion, St. in Birma, Mramna, [. am Iramadıy, SEM. 
von Ava; 20%50’9.; mebrere Bupphastenpel; Seidenmweberei; die 
Seive wird aus Ghina eingeführt. i 

Sillafonina, Bebirgtort in Kroatien, Gſpſch. und bei Agram. 

@illanab, Ort in Malwa, in Hinboftan. ‚ 

Zillano, Di. in Italien (Tosrana), Prov. Mafla-Garrara, Diftr. 
GaftelnonosdesWarfagnana; 2096 Em. 

Sillans, Df. in $ranfreich, Dep. Bar, Arr. u. NND. von Brignolle; 
530 Gw.; Baumwollipinnfabrif; Markt. [1070 Gm, 

Sillavengo, Df. in Italien (kombarvei), Brov. u. Difir. Novara ; 

Sillaw, Ort in Babar, in Hinpoftan, SD. von Patna. 

Zille, dr. in Rrain, Kr. Neuftästl, bei Gradap; Weinbau, 

Zillebruden, Oriſch. in Kärnten, Kr. u. bei — am &urf, 

&illee, Ort in Bengalen, in Hintoftan, SD. von Ramghur. 

Sillein, Solna, Difid. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpfch. 
Trentichin, I. an der WBaag ; 49% 13° 58° N. 160 23° 35" D.; 2550 Gm.; 
fathol. Gymnaſium, karbol. Hauptihule; Feld⸗ und Gartenbau, Bier: 
branerei, Handel mit Wein, Leinwand ıc. 

Zillejord, Krehſpl. in Norwegen, Stift Ugershuus, A. Bratöberg ; 
6%, DOM., 4000 Gw. in drei Gemeinden: Sillejord, Blappal u. Aamors- 


dal; Aderbau, Viehzucht. 

SillesiesGuillaume, Gt. in Franfreih, Dep. Sarthe, Arr. und 
NW. von Dans un SEE. von NAlengon, in einem Meinen Waldthal 
am Urjprung der Begre; 1856: 3170 &w.; Gollege, Fabriken für feıne 
Leinwand, Meflerichmieve, Spigenflöppelei, Gerberei, Hanvel mit es 
treide, Vieb ıc.; in ver Wegend Gifenminen und Gifenbämmer. 

Sillenbuch, Df. in —— — Nedarfr., DA, Cannſtadt, in 
einem obflreichen Thal (Birnen, Aepfel); 531 Gm. 

Sillens, Df. in Oldenburg, Kr. Ovelgönne, A, u. Gem. Burbave; 
394 Gm. mit Sillenferwifh, Sillenfervalz, Sillenſer— 
veib, Sillenferbrafe ae. Jever; 555 u, 569 Gm, 

Sillenftebe, Nord: u, Sübs:, Drtſchaft in Olvenburg, Kr. u. 4. 

Silleröborf, Siedleinsdorf, Krchof. in Baiern, Oberbaien, 
Logrt. Laufen ; 85 Gm. [85 Gm, 

&illertöhaufen, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg ; 

&illerup, 1) Df. in Schleswig, 9. und SW. von Flensburg, Kirch⸗ 
fol. SroßsWiche; Ziegelei; großes Torfmoor, Torffoblenbrennerei ; 
auf der Feldmark viele alte Grabhügel. 2) Spidernp, Di. chv., A. u. 
NO. von Hatersleben, Krbipl. Kjelftrup; frudtbarer Bopen. 3) Ziels 
lerup, Df. auf ver ſchleswig. Infel Alfen, A. und S. von Norburg, 
Krchſpl. Elen. 

Sillery, Df. in Frantreich, Dep. Marne, Arr. u. SD. bei Reims; 
500 Gw.; per vorzüglichfte Weinmwein in ver bogen m Wolle und 
Baummollzeugweberei. [Rr. Weitpriegnig, bei Lenzen; 141 Gm. 

Sillge, Siige, Lenzerfilge, Kol. in Preußen, Baby. Botstam, 

Sillginnen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigöberg, Kr. Serpauen, 
bei Schippenbeil; 210 (dm. 

Sillian, Mid. in Tirol, Kr. Briren, an ver Drau, bei Miittes 
wald; 700 Ew.; Pfarrkirche, Poſt, Sauerbrumnen. i 

Silligddorf, ev. Birpf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regen» 
walde, WB. bei Bangerin; 3585 GEw.; Börfterei. 

Sillimow, f. Silimom, 

@illing, Wlr. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Vilshofen; 40 Em. 

Sillingswald, Söllingsmwalbd, ein Zmeig des Fulda⸗Gebirges in 
Kurbefien, Brov. Fulda, Kr. Herdfelo, r. ber Fulda. 

Sillium, Df. in Hannover, F. und Lodr. Hilnesbeim, A. Bodenem, 

Zilleoten, f. Silfotben. (SW. bei Wartſenſtedtz 631 Ew. 

&illmenau, Alt⸗ und Meus, ev. Birpf. in Vreußen, Schlefien, 
Rabı. und Kr. und bei Breslau; 349 Gm.; Schlof, Borm. 

Zilimersdorf, Sellmersborf, Kol. u. Süter in Breufen, Rgbz 
PBotsvam, Kr. Dit» Priegnig, bei Butlig; 134 und 50 und 23 Gm, 

Sillos, ld. im WB. der Inſel Teneriffa, in einem fruchtbaren Thal 
ander Küſte; 1000 Ew.; Salzwerke. 

Sillftebet, Silftedr, ev. Pirdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magres 
burg, Kr. Wernigerore, WEBS. bei Derneburg, an der Bode; 875 Gw.; 
2 Bapiers und 4 Waſſer⸗ und Oelmühlen. 

Sillweeg, Krchoͤf. in Steiermark, Kr. Brud, bei Jupenburg; 240 €, 

Silly, 1) Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. Mont; 
1850; 2654 Gw.; Bierbrauerei, Wahholrerbranntweinbrennerei. 2) Di. 
in Franfreih, Dep. Dife, Arr. un ESD. von Beawwaid; 500 Gm. 
3) sfürsMied, Df, ebd. Dep. Mofelle, Arr. Meg; 530 Gw.; Bleichen, 
Kaltbrennöien. 

Sitmenig, Gut in Shorig, in Preußen; 43 Gm. 

Si⸗long, St. u. Diftr, in Gbina, Brov. KRouangsfi, NW. von Se: 
thin, r. am Hongskiang ; 249 32° 24° N, 103% 18° 10° D. [15 Sir, 

Silovecz, Zilowes, Df. in Steiermark, Kr. Marbug, bei Kann; 

Silovengo, f. Sillavenga. , [Sylom. 

Zitow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. u. bri Nevomut. 2) f. 

Silowo, Ortihaft in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; 40. Hir. 

Silpke, Di. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, Kr. und bei 
Gardelegen; 106 Gw. 

Silo, 1) Prof. im Schweiger K. Graubünden, Bel. Heingenberg, 
im Domlefdg, r. am HintersRbein ; +21 prot. und 4 fath. Gw.; 2 Kir: 
en. 2) Pfrbf. ebv., Bey. Dialoggia (Maloja), im Ober-Engatin, r. 
am Inn, an befien Ausflus aus dem Si. I. und %, ©t. br. Silſer⸗ 


Silfchede 


St 3 1 fath. und 218 prot, @w.; das höchſte Dorf des Kantons; Bipss 
bruch. [Rr. Hagen, D. bei Sprockhövel. 
Silfchede, Bauerfhaft in Preußen, Wellfalen, Rabı. Arnäberg, 
Silöden, Df. in England, Grfſch. Morf, WeltsRiving, SD. bei 
Stivton; 2340 Eiw.; Babr. für Nägel und Baummollzeuge. 
@ilfoe, Wir. in England, Grfſch. u. SſSO. son Berforb; 785 @,; 
Silfted, ſ. Sillfier. [2 Märkte, 
" — Bilfterwig, Großs und Klein, 2 Dfr. in Preußen, Schlefien, 
Rabı. Breslau, Kr. Schweitnig, bei Zobten; 428 und 470 Gw.; Förftes 
rei, 3 Waflerm, [Griſch. Dort, Northeftiving ; 280 Em. 

Silten, 1) Df. in England, Grfſch. Dorfet; 396 Ew. 2) Df. ebv, 

Silumfa, Syluwek, Gebirgedorf in Mähren, Kr. Brünı, bei 
Laatz; 365 Em. {1280 Gm. 

Zilvain, Set.s, Fld. in Frankreich, Dev. Galvatos, Arr. Balaife; 

Silvanes, Df. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. und SED. bei 
Set ⸗Affrique; 480 Ew. —— warme Quellen mit Bad. 

—— Df. in Frankrelch, Dep. Moſelle, Arr. und NMW. bei 
Des: 115 Ewn; vorzügliche Birnen. 

Silvane, 1) Df. in Italien, Prov. Bavia, Diſtr. Bogbera; 1139. 
2) =b’Orba, Df: ebb., Brov. Aleffandria, Dir, Novi; 2148 Em. 

Silvaplana, Pfrvf. im Schweiger K. Graubünden, Bez. Maloggia 
(Maloja), im Ober-Engadin, in 5530 F. Meereehöbe am gleihn. See, 
durch ven vom EiliersGee ber ver Inn fließt; 195 prot, u. 10 fath. Ew. 

Zilveiras, ©t. in Brafilien, Prov. Saös Paulo; Zuderrobrs und 
Raffebau. [600 Ew. 

Silvella, Df. in Italien (Yombarbei), Brov. und Diftr, Gremona; 

Silverbach, Silverbeck, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. 
Grfelenz, bei Nievercrüchten, an ver Schwalm; 65 Gm. 

Silver-Ereet, 1) Ort in Minoie, Griſch. Stepbenfon; 1850: 
603 Gm. 2) Ort in Inviana, Grfich. Glark; 1850: 850 Gw. 3) Ort in 
Michigan, Griſch. Gars; 1850: 491 Em. 4) Ort in Miſſouri, Grfſch. 
Rantelpb; 1850: 1300 Em. 5) Drt in Ohio, Orfſch. Greene: 1850; 
2565 Gw. (1213 @w. 

Silver⸗Lake, Drt in Bennfylvania, Griſch. Surquebanna ; 1550: 

Silver-Mined, Di. in Irland, Brov. Munfler, Srfich. Tipperarb, 
NAR. von Limerid; 6850 Gw.; Märkte; ehemals Bleibergwerf. 

ZilverZpring, Drt in Pennfolvania, Grfih. Cumberland; 
1850: 2308 Gm. 

Silverſtone, Di. in England, Grfih. Nortbampton: 988 Gm. 

en Krechſpl. in England, Grfſch. Devon, NND, bei Greter; 
1365 Ew. 

@Zilves, 1) Fld. in Brafilien, Suiana, am See Sarara; Anbau von 
Gacao, Salfaparilla, Tabad ıc. 2) St. in Portugal, Algarvien, Be. 
und WEN. von Faro, r. am Portimad, der hier fhiffbar wird; 2200 
dm; fchöne Kirche, Klofter, latein. Schule, Hofpital, Soſpij. 

Silveftro, Sans, Fld, in Neapel, Prov. Abrugzoseiteriore, Diſtr. 
Ghieti; 1590 Hm. 

Zilvi, Fid. in Neapel, Prov. Abruzzo⸗ulter. 1., Dir. um DOES, 
von Teramo, bei Atri, am adriatifchen Meer; 3182 Ew.; Fabriken für 
Fapence und Töpferwaaren. 

Silvig mit Daltwig, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 
une auf der Injel Rügen, bei Bergen; 36 Gw. [mwig; 60 Gm, 
Silwanka, Df. in Böhmen, Kr. Parbubis, Bey. u. bei Kobljano: 

Silweck, ſ.Sillweeg. [220 GEw. 

Silwingen, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Merzig; 

Zily-Hobitfeny, Hobifchen, Bobifen, grieh. Krohdf. in Sie⸗ 
benbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Hunvad, zwiſchen Gebirgen. 

Silz, 1) Sünlz, Krcef. in Baiern, Pfalz, R. und S. bei Annweiler; 
488 Gw. 2) Ortich. in Mechlenburg⸗ Schwerin, A. Blau, bei Malchow, 
Kechirl. Noffentin. 3) Silge, Soledi, Di. und Hauland in Preußen, 
Rabz. Polen, Kr. Bombſt, bei Wollftein, im Obra⸗Bruch; 410 und 
3ıl m. 4) Pfrpf. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Barvis, am Inn; Bol. 

Silzkeim, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Naften: 
bura, bei Barten; 79 Gm. 

Sim, Sima, Nebenfluß des Inger r., in Rußland, Guv. Orenburg, 
Kr. Ufa; entficht 54% 35° M,, wendet fich in einen nörblichen Bogen 
gegen SW. und mündet ED. von Ufa. , 

Sima, 1) reform. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. 
Szatmar, bei SjatmarsNemetbi; 400 Gw. 2) Praevium ebd., bei Nvir⸗ 
egubaga; 110 Gm. 3) Df. ebd. Difr. Kaſchau, Gſpſch. Abauj; 130 Gm. 

Simabara, St. auf per Jaban. Inſel Kiusfiu, ODE. von Nagas 
fafi, an ver Weſtſeite des gleichnam. Bolfe. 

Simafeld, it Simonsfelr. 

Simabaza, 1) Df. in Ungarn, Difr. u. Gſpſch. u. bei Devenburg ; 
% Em. 2) Braedium ebr., Einf. und bei Veszprim; 50 Gm. 

Zimatoti, Blus im N. von Finnland, Guv. Uleibborg; mündet 
in den bottnifhen Meerbuien. ander MitiousSimanaba, 

Stmaifoui, St. auf der Japan. Infel Nippon, BUS. von Meato, 

Zimala, Df. auf der Infel Sarbinien, Brov. Gagliari, Diſtr. Dris 

ano; 606 . 
— Simancas, Fld. in Spanien, Prov. und SEM. bei Valladolid, 
r. an ber Viſuerga, über bie eine Brüde von 17 Bogen führt; 1200 Gw.; 
Hübiche Kirche, in dem Kaftell das alte kaftiliihe Archiv; Hofpital, Ger⸗ 
berei, Weberei, Hanbel mit vorgüglihem Weißwein; Sieg der Ghriften 
über die Mauren 939. 

Simand, Mfld. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. u. NND. 
von Arad; 46% 25° 53° M. 10% 5° 30° D.; 5000 E.; griech. Pfarrkirche, 
fath. Kirche, Synagoge; bebeutender Weizen⸗, Roggen uno Weiffohl- 
bau, Rindvieh⸗ und Schweinezucht; Brauerei; Jahrmarkte. 

Zimanber, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 


Südbom; 257 Em. 

Simandre, 1) Df. in Franfreih, Dep. Ain, Arr. und NO, bei 
Beurg; 770 Gw.; Märkte, 2) Df. ebd. Dep. Saönesfoire, Arr, und 
W. von Soubans ; 1570 Gw.z Markte. 

Zimane, St. auf ver Japan. Infel Nippon, 

Simangales, Bolt auf der Inſel Mapagascar. 

Simannen, Somannen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
Ichannisburg, bei Bialla ; 60 Ew. (Beterwarbeiner Regiment. 

Simamovpeze, Df. in ber Defterr. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, 

Zimanowen, ſ. Siemanomwen. 
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Simiane 


Simad, Semad, Infel im Sunda⸗Archibel, bei ver SWEpike ver 
Infel Timor, und davon nur durch eine fchmale, aber tiefe Meerenge nes 
trennt, die den Schiffen in vem Weſt-⸗Muſſon einen fiberen Aufentbalt 
—— die Nordſpihe liegt 10% 65” S. 121° 5° 43” O.; iſt mäßig 

aldet, und wird nur Mais angebaut, 

Simaauina, ©t. auf ver Japan. Infel Silof, SSW. von Ara. _ 

Simard, Df. in Franfreih, Dep. Sasnestoire, Arr. und N, bei 

Simafat, it Semifat. [Louhane; 1350 &.; Märkte. 

Zimatove, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Berbontzfo. 

Simaris, Df. auf ver Infel Sarkinien, Vrov. Gagliari, Diftr, 
Driftano ; 579 Gm. 

Simbach, 1) Df, in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Beilngries, bei 
Waldkirchen z 50 Gw. 2 Df. und rar. ebd., Nieberbaiern, I. am Inn, 
gegenüber Braunau (in Defterreich); 1330 Ew.z Landgericht, Kentamt, 
Voſt, Hauptzollamt, Brauerei, Kallbrennerei. Das Logr. umfaft 4.953 
OM., 1818: 7808; 1834: 10,718; 1840: 13,664; 1852: 14,451; 1655: 
14,631; 1858: 14,688 Gm. 3) Mfld. ebd, Spar. und S. von Landau; 
690 Gm.; fatb. Viarrfirde, Ravelle, Benefits, So, Brauerei, Aderbau, 
Viehzucht. Krchwlr. ebp., ——— Ldgrt. u. bei Neu⸗ 
marft; 40 Ew. 5) Ortichaft in Defterreich ob der Enns (Sauerud⸗ 
fr.), bei @fferbing; 15 Hfr. 6) Mieders u. Obers, 2 Wir. in Baiern, 
Nieberbaiern, &pgr. Hengersberg ; 22 u. 49 &w. 7) Ober- u. linter:, 
2 Wir. ebv., Spgr. Baffau, bei Öngertsheim; 35 und 60 Gm. 

Zimbario, Df. in Neapel, Prov. Galabriasulter. 2., Difte. Serras 
Monkleone; 1674 Gm. 

Simbirst, Ssimbirst, 1) ein Eur. in Rufland (f. diefen Art. 
S. 2176), vas urfprünglih ein Khanat Rafans war, das in der Mitte 
bes 16, Jahrh. unter ruffliche Herrfchaft fam, Das jegige Sun. gebörte 
auerft an dem Gub. Kafan, wurde aber 1780 ein befonderes Gum. u. nad 
ber jegigen Hauptftadt benannt. Es liegt zwiſchen 52° 32° bie 550 40° N., 
und grenzt M. mit dem Guv. Rafan, D. mit dem Gun, DOrenburg, ©. 
mit dem Gun. Saratom, SW. mit dem Guv. Venfa, NIB. mit dem 
Guv. Niehnegorod. Das Land ift eine wellenförmige Ebene, nur von 
dem Höbenrüden durdjogen, ver gegen 420 F. Höbe erreicht und bie 
Wolga auf ihrem Lauf durch das Sun. begleitet. Auf der Oftfeite bes 
Stroms ift dat Yand Steppe, und im Allgemeinen fruchtbar. Die Nes 
benflüffe der Wolga im Gun. find Sura, eg Uia, Syeranfa, 
Tſcheremtſchan une Stamara (Bamara). Das Klima ift giemlid mil 
und auch geſund. Die Wolga friert zwiſchen dem 1. und 15. Nov. zu, 
und geht erft Mitte April wieder auf; ihre Zuflüffe frieren einige Tage 
früber zu, geben aber auch einige Tage früher auf. Frühling und Herbft 
find oft rauf. Das Sand iſt bis auf wenige Striche ehr fruchtbar und 
Landbau die Hauptmahrung. Die Grzeugniſſe find Winterroggen, Som⸗ 
merwelzen, viel a erite, Hafer, Hirfe im verſchiedenen Arten, 
Buchmeisen, Mohn, Grbfen, Linſen (von den Tſchuwaſchen befonders 
gebaut), Blache, viel Hanf. Pferde, Rindvieh, Schafe, Schweine werben 
nicht viel gebalten, aber viel Bienen bei ven Tataren. Die Schafe jind 
von der breitichwänzigen Art. Die Fifcherei il beträchtlih. Die anfebn: 
lichſten Waldungen, die aus Birken, Örlen u. Eſpen, weniger aus Gichen 
befteben, befinden firh in ven Kreiſen Kurmyſch, Mlatyr und Buinsk; vie 
übrigen Kreife haben nur nothoürftig Holz. Bon Wild ift nur Feder⸗ 
wild im Ueberfluß vorhanden. Salz fehlt, Bon Mineralien gibt e# nur 
Gips, Nlabafter, Kalk, Baus, Mühl: und Scleiffteine. Gewerbe und 
Ineuftrie find unbedeutend und fehr befchränft. Ausgeführt werben Roge 
gen, Hanf, Schafvelze, Fiſche, Mühl: und Schleiffteine ıc. Eingetheilt 
if das Guv. im die Kreiſe (1851) Alatyr, 111,260; Ardatow, 142,680; 
Buinef, 108,100; Kardsun, 162,368; Kurmyſch, 98,737; Stengilej, 
111,566; Simbirsf, 143,243; Stysran, 146,332 Gw. 2) Hauptfl. des 
gleihnam. Guv. und Kr., SS. von Rafan, r. an der Wolga und an 
deren Nebenflus Smwijaga; 549 18° 49" MN, 460 5° 10° D.; erfi 1768 ans 

eleat; Sig des Guvernemente, 16 Kirchen, 2 Rlöfer, Kaufhaus, Kos 
vital, Symnafium; Baummolls und Tuchmeberei, Werberei, Handel u. 
Schifffahrt. Die Stadt iR mit Garten⸗ u. Obfipflanzungen umgeben. 

Simbres, Symbres, St. in Brafilien, Brov. Bernamburo, W. 
von Kecife; 50 31'0 ©, 30% 23° 52° W.; 600 Ew.; zum Theil Inpias 
ner, vie Baummollmeberei und Tönferei betreiben. 

Simbddorf, f. Simédorf. 

Simbien, Rieder: und Ober⸗, Krchof. in Preußen, Schlefien, 
Rabz. Liegnig, Kr, Glogau, N. bei Raudten; 520 Gm. j 

Simeve, großer Sce in Ober-Ganada, D. vom Huron-Gee, in ben 
er burch ven Severn abflieht, und NW. von vem Ontarios®ee, mit bem 
er durch den Talbot⸗Fluß, die Shallom-Eeen, ven Rice⸗See und pen 
Trent⸗Fluß in Verbindung lebt. Er ift von ©. gegen N. gegen 15 St. 

Zimeg, f. Sümegb,. lang und gegen 8 St. breit. 

Simenyfalva, Bimeonsbdorf, kath. Birkf. und griech, Krchof. in 
Siebenbürgen, Szekler⸗Land, Upvarbelns&tubl, bei Sadeburg; 780 @. 

SimeonsdesBreffiens, Df. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr. und 
N. von Sct.Marcellin; 1846: 2221 Em. 

Zimera, St. auf der Weſtküſte von Afrika in Guinea, I. am Ros 
felle, zwiichen Freetown nad Eulimanaz 8° 46’ N. 13954’ W. (nach 

ing). (gar; 1451 Em, 

Simeri, Df. in Neapel, Prov. Galabriasulter, ?., Difir. Gantas 

Simerlacb, Di, in Kärnten, Kr. Villach, bei Greifenburg ; 160 Ew. 

&imetöberg, 1) Df. in Deflerreich unter ver Enns (Ober Wiener: 
waldfr.), bei Melk. 2). Simonsberg. 

&imetöham, Di. in Deflerreich ob ver Enns (Innfr.), bei Altheim. 

Simeyrolo, Df, in Brankreih, Dep. Dorbogne, Arr. und D. bei 
Sarlat; 365 Gm.; Koblengruben, 

Zimferopol, Kreisft, in Rußland, Guv. Taurien, im ©. der Arimm, 
am Salabir, in einem febönen Thal; 44% 56° 59’ N. 31° 46° 24° D,; 
15,875 Gw.; Sig der Guverneurs, Ratheprale, Hofpital, Gymnaſium, 
Handel ıc. Die von ven Ruſſen erſt angelegte Neuftant hat gerade und 
breite Straßen, die Altſtadt dagegen if ganz aflatifcb mit engen und 
unregelmäßigen Straßen, Der Kreis hatte 1851 : 92,097 Ew. 

u > Df. in Defterreich unter der Enne (ObersMienerwalpfr.), 
ei Melt. 

Simiane, 1) Df. in Frankreich, Dev. BaffessAlres, Arr, und W. 
von Borcalquier, auf einer Hochebene; 1185 Em.; Marlt. 2) Eodon: 
gue, Df. ebd. Dep. Bouches-du⸗Rhoͤne, Arr, und ©, bei Air, in einem 
engen Thal; 825 Gm. 


Similaun-Spig 


Similaun:Zpig, Gebirgefuppe in den rhätifhen Alpen, in Tirol, 
im Thal Schals, bei Echlanders, Kr. Briren, mit fehr weiter Ausficht. 
Zimirara, eine PhilıppinenrInfel, ©. von der Infel Minvoro. 
Zimislieze, id Emwimislig. [Sufn. 
Simiſſa, Seemeefla, Iniel im Sulu-Archipel, D. von ver Infel 
SimfowasWola, Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanof. 
Bimting, 1) Wir. in Defterreich ob der nnd (Innfr.), bei Schär- 
ding. 2) Di. ebd., bei Wildehut; 12 Hir, . 
Zimivana, Krechdf. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenze, Rreuger Keaiment, bei Bellovar; 39 Hir. 
Zimipunif, Ortfchaft in ver Deiteer. Kroatiihs&lavon. Militärs 
grenze, Kreuger Negiment, bei Bellovar ; 12 Hir. [bein; 354 Gm. 
Simmasgig, Krobof. in Preußen, Rgbz. Göslin, Ar. u, bei Schivels 
Simmelbuch, Dr. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Thurnau; 95 6. 
Zimmelsdorf, Simmerddorf, Df. in Baiern, Mittelfranfen, 
Ldgr. Lauf; 280 Em.; Schlor, VBapiermüble. [beim, 
Zimmelsham, Df. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Alts 
Zimmelwig, Krodf. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr, 
und bei Namslau; 430 Ew.; Echlof. 
Simmen, Nebenfluß ver Kander I,, im Schweiger 8. Bern; entücht 
im ©, bes obern Simmen-Tbalse aus tem Razlis@leticher, an ver 
Grenze nes K. Wallis, flieht UNW. und wendet ih WARN. zum Zus 
faınmenfluß mit der Kanver unterbalb Wimmis, kurz vor dem Ginfluß 
in ven Thuner⸗See. Gr bildet mehrere Wafferfälle, von denen ver jor 
genannte Simmens Sturz einer ber fhönften in ver Schweiz ift, 
Zimmenau, ev. Birvf, in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. 
Kreniburg, AN. bei Gonfart; 1251 Ew.; Schloß, Flachsbereitungẽ⸗ 
anftalt. 

‚Simmer, Nebenflus der Nabe l., in Preußen, Rgbz. Goblem, Kr. 
Simmern und Kr. Kreuznach; entficht ale Altbach im Kr. Sct.-Öoar, 
u. münver bei Martinſtein. fioie, AND, bei Imgenbroich; 480 Ew. 

Zimmerath, fathol, Pfrbf, in Preußen, — achen, Kr. Mont⸗ 

Simmerberg, 1) Wir. in Baiern, Schwaben-Reuburg, Logt. Ober: 

günzburg;z 24 Ew. 2) Mile. ebd., Evgr. u. UND. bei Weiler; 1630 @. 
immereab, Ort in Allababap, in Hinvoftan, ©. von Tearp; 23° 
Sa, 78 6830 D, rm, (Areutenberg, nahe ver oldenburg. Grenze. 

Zimmerhbaufen, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, Amt 

Simmering, Birdi. in Defterreich unter der Enns Unter-⸗Wiener— 
walefe.), SD, nahe bei Wien; 3300 Gw.; ArtilleriesiBertiätten ıc., 
arofe Brauerei, Gerberei, chemiſche Fabril, Bemüfebau 26. ; dabei dat 
Shloß Neusebauen. [in einer Ebene, 

Simmerlach, Df. in Kärnten, Kr. Billa, nahe bei Obertrauburg, 

Zimmern, 1) Sümer, Zimorz, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, bei 
Aufba; 170 Ew.; Hopfens, Flache- und Obflbau. 2) Df. in Naffau, 
A. Montabaur; 352 6w. 3) Kreis. in Preußen, Rabz. und ©. von 
Goblen, DON. von Trier, ODE, von Zell, auf bem Hundérück, in 
1025 8. Meerethöbe, an ber Simmer; 449 55’ N, 5° 6° D.; 1516: 2123; 
1831: 2648; 1540: 2890 (und 79 M. Mil.); 1843: 3013 (und 87 M. 
Mil.); 1546: 3003 (und 129 M. Mil.); 1849: 3134 (um 124 M. Mil.ı; 
1852: 2916 (und SI M. Mil.); 1555: 2803 (un 91 M. Mil); 1858: 
2760 Gw. (und 93 M. Mil.) Gm.; 1 ev. und 1 Fath. Kirche, Synagoge, 
Friedensgericht, Bolt, Steuereinnabme, böbere Bürgerſchule, Nertunges 
haus, Leineweberei, Strumpiwirkerei, &erberei, Bierbrauere, Wald⸗ 
und Potaſchſiederei, 6 Waflerm., Giienhammer, Alachsbau. Der Kreis 
bält 10.40 ODM., 1840: 2300; 1843: 3013; 18416: 3003; 1849: 24443 
1852: 2016; 1855: 2803; 1859: 4276 Aäpt. Gw.; 1540: 33,569; 1843: 
34,502; 1846: 34,233; 1849: 34,727; 1852: 33,963; 1855: 33,725; 
1958: 31,90% länpl. Gm. in 3 Fld. und 237 Dfrn. ıe. Das Land ift ges 
birgig durch den Hunpsrüd, und für ven Landbau nicht aünflig; wichtig 
dagegen if die Diehzucht. 4) sunter Dhaun, fath. Birpf. cbv., Rabj. 
Gobleng, Kr. Kreuznach, DON, bei Kirn, r. an ber Simmer ; 580 Gw.; 
Eiſenhammer. ltopfz 302 Gw. 

Simmersbach, eo. Vfrdf. in Heſſen⸗ Darmfladt, Kr. u. bei Biedens 

Zimmersdori, 1) Df. in Balern, Dberfranfen, Poar. Höchfadt; 
145 Gw. 2) Simonsdorf, Smryna, Krchof. in Böhmen, Rr. Bars 

bubig, Ber. Bolna, in waldiger Gebirqegegend z 600 Gw.; 2 Waffers u. 
Sigem.; Glaſhütte. 3) Df. in Deſterreich ob ber Enns (Äraumfe.), bei 
Kremtmünfter. 4) Df, in Preußen, Katz. Franffurt, Kr. Sorau, bei 
#orft; 195 Gm, 

Zimmersfeld, Pfrof. mit Marktrecht in Württemberg, Schwarz⸗ 
waldfr., DON. Nagold, auf dem Schwarzwalpe, im ſehr bober Lage; 
565 Gm. (Gafiel; 600 Em. 

Zimmeröhaufen, Df. in Kurbefien, Nieverbefien, Kr. uno Zr 

Simmershofen, ev. Birdf. in Baiern, Mittelfranfen, rar. u. bei 
Uffenbeim; 200 Gw. Wieſen. 

Simmerſted, Df. in Schleewig, A. u. NW. von Hadersleben; viel 

Simmerdhaufen, Wir. in Württemberg, Jagſtir, ON. Sera: 
bronn; 90 im. 

Simmisdweiler, 1) Bir, in Württemberg, Donaufr., ON. Bis 
berab; 55 Gp. 2) Wir, ebd., Jagfr., ON. Neresbeim; 115 Gm. 

Simmling, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Deggen- 
dorf: 9% dm, 

Simmozbeim, Pirdf. in Württemberg, Schwarzmalpfe.. OAmt 
Galm; 1116 @.; Sehurteort nes Profeflors ver Mathematik Joh. Gotif. 
von Bobnenberger, Herausgeber von Yanvfarten und Schriften. 

Simmringen, Bfrvf. in Württemberg, Jagfttr., ON. Diergents 
beim, in ſeht fruchtbarer Wegend an der äußerfien nörblichen Grenze 
auf rem Shin. 

Simnan, St. in Perfien, Khoraſſan, D. von Teheran. _ 

Simnan, Groß- und Klein», ev. Pfrdf. und Vorw. in Preußen, 
Rabı. Königsberg. Kr. Mohrungen, D. bei Saalfelv; 232 u. 63 Gw., 

Zimuiga, Zaimniga, Ald. in ver Walachei, I. an ver Donau, 
gegenüber Siftova ; 13% 308" N, 230 052° O. 

Simno, Fimno, St. in Polen, Guv. Auguflowo; 549 21° 5’ M, 
21° 19° O.;, t1u0 (fm. [des Simäifi, 

imo, Simd, Ald. in Finnland, Sup, Uleäiborg, an der Münpung 

Zimorten, |. Siemoden. 

Simona, befeft. St. in Divfore, in Hinroflan, NW. von Seringas 
patamı; 139 55" N. 75% 41° DO. Ormw.; Baummollmeberei, 

Simon, Zet.-, 1) Infel im atlant. Ozean, an der Küfle von Geor⸗ 
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gia, Grfſch. Glynn, an der Muͤndung des Alatamaha; Hauptort: Ares 
dericiaz obngefabr 5 St. lang und 1", St. br.; fruchtbar. 2) Df. in 
Branfreib, Dep, Nisne, Arr. u. SSM. von Sct.:Duentin, am Grozars 
Kanal; 370 Ew.; Leverfabrifen. 3) Df. ebd. Dep. Gantal, Arr. und 
NO. bei Aurillon; 1563 Gw.; Papierfabr.; Kupferbammer; Märkte. 
4) Wir. ebv., Dev. Haute⸗Garonne, Arr. u. bei Toulouie; 1310 Gw. 

Simondölen, Ortſchaft in Gngland, Griſch. Derbn; 597 (im. 

ZSimonetta, ein großes, düſteres Sebäure in Italien, Prov. Mai— 
lanp, einfam in Wiefen u. von Baumanlagen umgeben; berühmt wegen 
eines I6fachen Echos, das aber durch vie Baufälligkeit des Sebäures auf 
30 verringert if. Daffelbe wurde 1552 dur Kerrante rg erbaut. 

Simonfa, Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. Somogp, bei 
Kaposvar; 20 Gm. [mogy, bei Berzencae; 150 Gm. 

Simongut, Vraedium in Ungarn, Diftr. Debenburg, Epic. So⸗ 

Simonor, eine Infel im Sulu-Archipel, ©. bei Tacui⸗Taoui. 

Simonoſeki, Hafenftadt auf ver Japan. Infel Nippon, an ber 
Meerenge von Riusfin. 

Simonsberg, 1) Simetöberg, Df. in Deiterreih unter der Enns 
(Ober Wienerwaletr.), bei Melt; 60 Gw. 2) Ortichaft im gleichnam. 
Marſch-⸗Diftrikt in Schleswig, A. u. EM. von Hufum, mit Pfarrkirche. 
3) Wir. in Württemberg, Iaaftfr., ON. Grailtbeim; 3% Ew. 

Zimonsdorf, I) Df. in Preusen, Ngby. Danzig, Kr. und bei Mas 
rienburg ; 220 Gm.; Wilenbabn- Station. 2) Df. ebr., Rgbz. Branffurt, 
Kr. und bei Solein: 270 Ew. 3) f. Simmersporf. . 

Simonsield, Simafeld, Birvf. in Deflerreih unter ver Enns 
(Unter: Manbarttbergfe.), bei Grnftbrunn; 625 Gw.; Feld⸗, Wein- und 
Bartenbau. (vriegnig, bei Perleberg ; 46 Gm. 

Simondhagen, Drtfhaft in Preußen, Rgbz. Votsdam, Kr. Weſt⸗ 

Simonshaven, Df. in ven Niederlanden, Prov, Zuid⸗Holland; 
1840: 257 Gm. 

&Simonsherberg, f. Sieamunbsberberg. 

Zimonsdhof, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Loqr. Mellrichs 
Radt; 50 Em, 2) Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Votedam, Kr, Weftyriegs 
nig, bei Butlig; 15 Ew. ' 

Zimonshofen, Df. in Baiern, Mittelfranken, par. Lauf; 265 E, 

Zimonsfall, Wir, in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Montjoie, bei 
NRötaen; 45 Gm. 

Simonsthurn, Simontornya, Mfld. in Ungarn, Diftr, Oeden⸗ 
burg, Gipfch. Tolna, am Ginfluß ver Sarand und Sio in vie Sarmis; 
3500 Gw.; fchönet Kafıell, Hauptort bes Geftütt, Klofter der Aranciks 
faner, Ader⸗ und Weinbau, Waldung, Mablmühle. 

Simeonstown, St. im Cap⸗Lande, S. vom Gap, an ber Falichen 
Bai: Hanvelöhafen, Schiffbau. 

Simonswald, 1) Alt», Df. in Baden, Oberrbeinfr,, U. und bei 
Waldkirch; 1328 farb. Ew. 2) kath. Pfrbf. ebb.; 535 Gm. 3) Unter, 
tath. Vfrdf. ebe.; 674 Gm. 

Zimonswolde, Bfrdf. in Hannover, Oftirietland, Chor. und Amt 
Aurib, ND. bei Olterfunn; 913 dm. , gertjen. 

Zimons-&rez, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Zalap, bei 

Simontelfe, Simonsfeld, Simontyelet, griech. WPfref, in 
Siebenbürgen, Land ber Ungarn, Gſpich. Dobofa, bei Bisjtrig; 240 @, 

Zimontifch, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Kalfenftein ; 90 Gm. 

Zimontornya, f. Simonstburn. 

Simony, 1) ref. Krchof. in Ungarn, Diflr, Kaſchau, Eſpſch. @ö- 
mör, bei RimasSjombath; 390 Gm. ; fruchtbare Gegend. 2) Iutber, 
Krchof. ebp., Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Giienburg, bei Eteinsams Ans 
ger; 1430 Gw.; Ader- und Weinbau, Wieſen und Weite. 3) Df. cbo,, 

ſpſch. Somogp, bei Nagys Did, im Walde: 200 Gw. 4) Simonos 
wann, Ufrof, ebd, Difte, Preseburg, Gſpſch. Bars, bei Weszternicz, 
am Neutra; 520 m. 

Simonpszer, it Simons&je;. (garten. 

Simoraber, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Teſchen. bei Pauns 

Simorre, Df. in Branfreih, Dep. Gert, Arr. und W. bei Lombez; 
1600 Gm.; Hanvdel mit Schweinen und Geflügel. 

Simpach, Winnebach, Gt. auf ver Goldküſte in Guinea, auf ver 
Wehlüſte von Afrika, Königreid Banti, SW. von der Mündung des 
Bolta; Nieverlaffung ver Önglänver. 

&Simpeln, Simplon, Df. im Schweiger 8. Wallie, Bez. u. SSH. 
von Brig; 364 lath. Gm.; liegt auf ver Eüpfeite ves Simplon u, an ver 
über vemjelben führenden Straße, in 4550 F. Meereshöhe. 

Simpelveld, Df. in ven Nieverlanten, Prov. Limburg; 1840: 
555 Gm. 66 Gm, 

Zimperina, le. in Baiern, Nicderbaiern, Logt. u. bei Kögting ; 

&imphorien, Zct.s, f. Sumpborien. 

Simpion, ein Gebirgeſtock in ven lepontifchen Alpen im ED, des 
Schweizer K. Wallis, I. nabe ver Rhone, nahe der italieniichen Grenze, 
in ver großen Waſſerſcheide zwiſchen ver Abone u. ber Toecta, 10,327 #. 
Meeresböhe hoch. Ueber venfelben führt von ver Nhone ber eine Runfts 
Araße, die Napoleon von 1801 bis 1805 bauen lieh, Diefelbe bat 25 #. 
Beeite, nur 2'/, Zoll Fall auf die Klafterlange, 22 zum Theil äuferf 
fühne Brüden, und if in 6 @allerien durch das Branitgebirge aeführt. 
In ihrer hoͤchſten Höbe bat fie 6200 F. Höhe. nein; 45 Gm. 

&impolln, Simpoln, Wir, in Baiern, Nieperbaiern, var. Wolf 

Simprechtshauien, Pirpf. in Württemberg, Iagftfr., ON. Rün= 
jeldau:; 356m. ' 

Simpion, 1)Df. in England, Srfih. Bunde; 558 Gw. 2) Srfic. 
in Kentudy; 2331 OM., 1510: 6537; 1850: 7733 Ew.: Haurtort: 
Branflin. 3) Griſch. in Miffiffippi, Soutbern-Diftr.; 1820: 2660; 
1840: 3350; 1850: 4734 (1541 Stlaven) Gw.; Hauptort: Wefville. 
4) Anfel im MulgravesArchipel; 0 IM. 172° 34° O. 

Simpſon's GorallensInfeln, eine Öhrnepe bewohnte niedrige 
Rorallensinfeln im Grofien Dean; 4% 52° &. 160° 12° O. Grm. 

&imriab, Ort in Malwa, in Hindoſtan, WEN, bei Bopal. 

Simrje, Symerze, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Werssfirchen. 

Sims, 1) mit Zimsfilzen, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, gr. 
Rofenbeim; 35 und 50 Gw, 2) Ort in Inpiana, Orfih. Grant; 1850: 
552 6w. [1840: 1895; 1850: 2737 Gm. 

Simsdburp, Drt in Gonnecticut, Grfih. Hartforb; 1820: 1954; 

Simsdorf, 1) Di. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Striegau, bei Broß>Baupis; 120 Ew. 2) Df. chv., Rgbz. Breslau, Kr. 
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und bei Trebnig ; 416 Ew.z Schloß. 3) Bimbodorf, fath. Birdf. ebr., 
Rabz. Siegnig, Kr. Boltenhain, D. bei ge 536 Gm. 4) 
kath. Birpf. ebd., R g- Oppeln, Kr. Nenftapt, D. bei Zülg; 575 Em. 

Zimielmig, — n Sachſen, Kror. Leipzig, A. und bei Döbeln, I. 
an der Jahna; 1861: 215 Gm. [ver Fipjisdnfeln. 

Sim’ssFufel, Kanazea (D’lirille), Kanathbia (Wilfes), eine 

Simba⸗See, Simm:Zee, SimbeSee, See in Baiern, Ober— 
baiern, * und D. von Roſenbeim; it von ND. gegen SW. 1'/, St. 
lang, St. breit, und flieft weſtwaͤrte zum Inn ab, über bem er 153 
&. böber liegt. [Birmafens; 650 Gw, 

&imten, Rieder: und Ober⸗, Di. in Baiern, Pfalz, K. und bei 

&imtfchina, ld. in ver Gurop. Türkei, Rumeil (Rumelien), 
Sanpihaf uno ED. von Sophia, I. an ver Mariga; von S. gegen M. 
3 engl. Min. I. uno 2, Din. br.; ber Gentrals!Berg befteht aus bafaltis 
fchen —— Die Inſel hat ohngefahr 300 Em, und iſt mit einem Riff 
umaeben. 

Simutfir, eine ver RurilensInieln, mit obngefähr 7 engl. Min, 
Länge von EM. gegen NO, zu 5 Min. Breite, hat aber feinen guten 
Antergrund, und auch in der geräumigen Bucht im nörblichen Theil if 
der Hafen nur für Fleine Schiffe zugängli, weil mitten im Gingange 
ein Riff befinplich if, und das bei Fluth nur 12 bie 15 F., fonft aber nur 
6 F. Waflertiefe bat. SW. von der NO Spige flebt ein Spigberg, in 
479 2° 50° 9, 1510 52° 50° D, &riw. (Findlay 1. p. 07 f.). 

Simunovezy, Ortſchaft in Kroatien, Gipich. Warasrin. 

Simunoverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Szents Ivan. 

&in, 1) St. und Diftr. in Ghina, Prov. Gbanstoung, SW. von 
Toungsthang; 36% 16° 33’ MN, 113" 330” DO. 2) Königreich im MB. 
von SErnegambien, SD. vom Gap» Bert, auf ver Küfe. 

Sinabetfirchen, Birpf. in Steiermart, Kr. Graz, bei Ilz, I. am 
Ilz 130 Ew. 

Zinablana, Bir. in Tirol, Kr. Trient, bei Fondo. $ 

Sinabronn, Krchwlr. in Württemberg, Donaufr., OU. Ulm, im 
Balte; 314 Gm. 

Sinabolle, Df. in Krain, Kr. Apelsberg, bei Prewald (Dräwald). 
— Df. auf der Inſel Sicilien, Prov. Meſſina, Diſtr. Patti; 

Sinal, Sina, Dichebel-Mufa, Moſes-Berg, Dſchebel et 
Zur, ein bober, ſeht rauher und wilder Berg auf einer Halbinfel im N. 
bes arabifchen Meerbufens zwiſchen dem Mecrbuien Atala u. dem Meer» 
bufen von Euez, nah dem dieſe Halbinfel benannt wird, ©. von dem 
Berge Horeb, von dem aus, und zwar von der Hochebene der Elias⸗Ka⸗ 
pelle, der Sinal auch nur beftiegen werden kaun. Ritter (Sinal⸗ Halb⸗ 
infel 1, ©. 579) jagt: „Der Sinai erhebt fih auf des Horeb fürlicher 
Bortfegung als geſondert auffteigente Bergkuppe. Diefe kann fogar erft 
von bier aus erblicht werden, wenn man ten Horeb erftiegen bat; venn 
vom Kloftertbal aut find Sinal wie ver böbere Wirfel des Ratharinens 
Berges verbedt u. felbft die Spige wie ver Nüden des Horcb unfichtbar. 
In dreiviertel Stunden kann die Kuppe des Sinat, des DiebelsMufa 
im engen Sinn ber Araber, von der @lins- Kapelle aus erreicht werben, 
Sie erhebt ‚dh 700 #. relativ böher über diefe lehtern, ba fie nad 
v. Schubert's Meſſung 6796 F. Mersceböge, die Dr. Steinheil’s Kritif 
als eine vertrauenevolle Meſſung &. Rüppell’s mit correiponpirenven 
Beobachtungen zu Tor fie etwas höher zu 7035 #. angab und Ruff * 
ger noch höber zu 7097 F. Zwiſchen dieſe Barometermeſſungen fällt 
vie Winfelmeffung, welche von dem Eurvevor-Schiffe Balinurus im 
Golf von Akaba von 2 Bunften aus gemacht wurde und die Wellſted 
auf 7530 und 7450 engl. #. Meeresböhe angiebt, was = 7064 und 7017 
par. 8. abfolute Höhe geben würbe, woraus fi das Schwanken zwiſchen 
bern abjolnten Werth jener Zahlen und erma eine mittlere Höhe auf 
7001 par. &. befimmen ließe.” Der Sinal bat zwei Gipfel, und if ſehr 
ſteil. Die Ausficht von dem Sinal, obgleich gegen O., ©. u. W. wurd 
höbere nabe Berge beichränft wird, hat einen grofen, wenn auch vielfach 
unterbrochenen Sefichtafreis, Man kann vie Küftenberge Afrifas, na⸗ 
mentlih den Attafa bei Suey fehen, und ebenfo theilweiſe die beiden 
Meerbufen von Sue und Aila. 

Bemerkenswertbh iſt e8, daß die Pilger ven Horeb Sinal nennen, 
während die Araber ven Namen Horeb nicht brauchen, ten Sinal 
aber Dſchebel-Muſa oter Tur⸗Sina nennen. leberhaupt iſt 
durch die verfchievenen Benennungen ber Berge des Sinals@ebirges 
eine große Verwirrung entflanden (Ritter, Afien: SinaisHalbinfel 1, 
576 f.). Wir fügen noch über pas vielglieprige, eigenthümlich großartige 
Sinat-@ebirge die nad ven Berichten ver Reiſenden abgefafte Darflels 
lung Ritter s(a.a.D. &. 527 ff.) bei. Gr fagt: Das fo viel bemalls 
fahrtete Hofpitium des Rathbarinen: Kloflers, das große Rlofter 
bei Theveot, bad Klofter ver Juftinianifchen Stiftung mit feinem 
nähbften Berge, dem Sinai der Mönde, eg u Sina ber 
Araber, ober ter gerjeDerg, Dihebel Mufa im engeren Sinne, 
bildet nur einen Theil nes Mofer@ebirges order Dihebel Mufa 
im weiteren Sinne; es if der bei weitem kleinere, jedoch befanntere 
Theil, von tem far alle Beichreibung und Kenntnifi der übrigen Theile 
ausgeht. Gr bildet aber vie nörplihe Gruppe des lehteren; ihr 
nördlicher Fuß ruht auf der 4000 Fuß abfolut üb, d. M. vorliegen 
sen Sochebeneer RahahlWabdier Rabab), welde * einiger 
darin liegender einer Gärten (Boflan) auch die Boftans@bene ges 
nannt wird, und gegen NW. zu ven Bäffen ver Berg eitel bin 
auffteigt, gen Mord aber, oder NND. in den breiten Bergipalt ves 
Bariel Scheikh fih einmünpet, deſſen öftliches Nebentbal am Lagers 
orte Abu Sumeirah mod 4005 Fuß hoch über vem Meere liegt. Das 
man ſchon nad einer halben Stunde nordoſtwärtée diefes Abu Sumeirab, 
das — Sinaigebirge, oder ven centralen &ebirgebiftrift, mie 
Burdbarpt dies ausprüdte, verläßt, ergiebt fi aus Fa denn 
bier tritt man heraus aus den alpinen Höhen der primitiven 
Gebirgsbildungen im eine andere, weit offnere Landſchaft mit 
minter gewaltigen Bösen und Geſtalten. — Auch Sergenu.Robins 
fon fegen bierber die NordgrengederGentralgruppe bes Sinal, 
in jene Nähe bes Abu Suweirah, wo fie augleih die Waſſerſcheide 

ſchen dem Golf von Afaba * Of und dem Golf von Suez gegen 
Ben anzeigen, d. 5. wo die Biehbäce nach entgegennelehten Seiten ab⸗ 
laufen: denn continuirlihe Ströme fehlen, Gegen NW. zu hat auch 
Rüppeli biefe Begrenzung des Gentralgebirges auf feinem Wege 
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von Wadi Saftan gegen ven Oſchebel Bapeje ver Araber deutlich 
genug bezeichnet, Die Gurve des Wadi Sheikh ifes, vie im ihrer 
concaven Geite pas Hochgebirge berbergt, bis dahin wo er ven Wadi 
Akhdar aufgenommen, von dem aus Nobinjon's Weg durch bie 
bene Echeb am Bil el Orf vorüber gegen SD. zum Wadi Selaf ges 
gangen war, und noch meiter weitwärts bis gegen die Berengung des 
Wadi Beiran zu, wo Ruflenger, Lord Lindſay und Andere in pas dot: 
mg Sara re — Weiter nordweftwaärte über vie Päfle ver Berg: 
oder Winpfättel hinaus liegt der fchon zu 2709 Fuß Höhe em aber 
doch noch immer tiefe WapiSeläf, fhon auferbalb des böhern 
Mofes®ebirges, zum noch niederen Gebiete des Mari Beiran fi 
fentend. Gries, welcher im Thalgebiete den Uebergang bildet 
zwifchen ver Serbals&ruppe und der Sinalsruppe. Denn 
wo das Wadi Feiran⸗Thal mit feiner engflen Einſchnürung nur bis auf 
8 Schritt Breite, dem Gl Bueb,_b. 3. dem Munde (cover Bab, 
Zhor), gegen Süd endet, wird deffelben erweiterte Fortſezung Wadi 
Sceifh genannt, Aber von dieſem, der in großer norböfllicher Gurve 
feinen Umweg zum Sinal nimmt, zweigt gegen Süd fogleich ver Wadi 
Seläf in birecterer Richtung gegen den Sinai ab; mit ibm beginnt 
ſchon das fortwährende Auffleigen, bas aber in dem Diftrict ver 
Sattelpäffe, gu dem er führt, bald gewaltiger wird. Die Hochgebirge 
ziehen fübwärts von ibm vom Nakb Ggaui gegen ven ESD. herüber, 
durd die obern Gebirgeverzweigungen ded Wapihebran un Want 
Dijmeh (auf Robinfon’s Karte) um Dſchebel Dijmeh (Dpihmeh 
bei Burdbarpe), einem bort body bervorragenven Berge, und nähern 
ſich fo den Sebirgtarmen des mächtigen Dihebel Om Schomar, 
der bier ale der höchfte Kegelberg der mächtigen Gruppe der Moſes⸗Ge— 
birges emporragt und mit ber alljeitigen Umfchaarung feiner ſchroffen 
Borberge gegen D., ©. und SW. ven ſübdlichſten EAſtein dee gan— 
zen Gentralferns bileet. Ihn hat Burdharpt, ver einzige unter allen 
Reiſenden, beftiegen, und ihm verdanken wir daher von da aus vorzüglich 
die wichtigfie und genauere lleberficht des ganzen Gebirgeſyſteme. Zmis 
fen vem Om Shomar im Süd und dem Sinal mit dem Klefter 
im Nord viefer Gentralgruppe liegt faft in gerater Linie und in der 
ungefähren Mitte von beiben, als vritter Hauptpunct, der ſchon 
juvor genannte ee den Burdbarpt wie viele Ans 
dere vor ihm und nadı ihm auch beftiegen hat, und als recht eigentlich in 
ter wahren Mitte vieler Hohgebirgsgruppe bed Mofe- 
N aelegen anerkennt. Die Auspehnung diefes centra= 

en Hodgebirgs gegen D. u. SO., nad) dem Südende des ailanitifchen 
Solfes zu, iſt — noch weniger genau zu ermitteln; doch glauben wir 
wenig von ver Wahrheit abzuirren, wenn wir, nah Robinſon's Ans 
gabe, oflmärts des Abu Sumeirah-Brunnens, von ver Waſſerſcheide 
der mittlern Öranitregion, den dunkeln Bergrüden vet Didies 
bel Hera und vie Bergipigen ber Morpofhfeite ber Sinais 
&ruppe, die bier pie VBorpoften genannt werten, Un Lauz, Um 
Alamy und Ras el Berüfb, noch mit zu ver hoben Gentralgrunge 

ehoͤrig annehmen, fo wie, wenn wir nad obigen Routiers von Wells 
ker und aumal von Burdbarptdie Porphurs u, Sranitberge Mor: 
dam und Mobala, melde man von D, ber, vom Wadi Nabt aus, 
überfteigen mußte, um bie Höbe des Sinal zu erreichen, noch mit zu dies 
fer centralen Hocgebirgsgruppe rechnen. Gin bober, noch maffiger, 
menn ſchon nur ſchmaler Hochrüden bes Sranitferns diefer Cen— 
tralgruppe febeint jedoch auch noch fübwärte von ba bis gegen 
Scherm fortzufegen, wo biefer auf dem Querwege von biefem Has 
fenorte nah Tor durch Burdbardt überfliegen werten mufite. Doc 
it ver ganze Raum zwiſchen ibm und dem Om Schomar, welchen Ro— 
binion’® Karte mit dem Mamen Dſchebel et Turfa befegt Bat, uns 
viel zu unbefannt geblieben, um auf viefe fürliche Verlängerung ver 
Gentralgruppe, die ohne fie eine vollfommene, gegen NW. am 
meiften bin ausgerehnte Ellipfe von granitiſchem Sochland bilten 
würde, das gerinafte Gewicht Tegen I fönnen, — Rommt man alfo auf 

emöhnlichen Bilgerwege vom N. aus tem Wadi Feiran oder von 
Em. aus vem Wadi Hebran, fo tritt man — erſt über das Joch 
der Winpfättel ald Verbindungsglied zwiſchen Serbal und 
Sinat in bie Gentralgruppe ein, und je weiter man von da gegen 
& üp bis um Om Schomar vorbringt, deſto höher fleigt dieſe empor. 
— Don der Vorebene, vom Wadier Rahah, von 4000 Fuß abfoluter 
Höhe 1) zum großem Klofler 4725 #. (nah Dr. Ervl; 5115 8. nach 
Ruffegger); 2) zum @ipfel nes Sinat 6796 8. (7097 #. nad 
Ruffegger); 3) aum Gipfel des Katbarinen= Berges 8108 8. 
(nah Ruffegger); und endlich a no höhern Om Schomar, 
der aiwar noch niemals gemeffen, aber von jenem legtern Gipfel aus 
durch Ru Ifegaer auf 9000 Fuß̃ aeichägt ifl, fo wie 3 anbere ihm gleich 
hohe Nachbarfegel, deren Namen aber noch unbefannt geblieben.“ 

Die Hochebene Wapdi er Rahah wird im Verbälmiß zu ven fie 
umgebenden noch höher emporragenven wilden, durch Epalten zerriffenen 
Granitfelfen zu einem Tieftbal, und gehört zu ven meiteften Thalebenen 
im ver Gentralgruppe. Sie dacht fi allmählig gegen SD. etwas ab zu 
der engeren Thaljhluht Wari Schoeib bin, die ſich ebenfalls von 
NW. gegen ED. erſtreckt, und im welcher eine Feine halbe Stunde eins 
mwärts bas feflungartig gebaute RatharinensKlofler, umgeben mit Frucht ⸗ 
bäumen und Gopreffen, liegt. Bei ven Arabern beifit dieſe Thalebene 
das Thal Inthro's. Sie ift die mittlere von dreien unter einander gleich« 
laufenden. Die weſtlichſte verfelben if das LepfhasThal, von Ro: 
binion els@eja genannt, eine enge ThalsKluft, voll großer Beleblöde, 
die von den Seitenwänten herabgeflürgt find. An ver Weftfeite ſteht ver 
Bergrüden Diebebel el Humr, der ſich gegen ©. zu dem Regelberge des 
Dſchebel Ratharin oder Ratbarinen=Berg — und im &. tie Thal⸗ 
ſchlucht fchlieft. „Der Dſchebel el Humr im Mord begrenzt aber zugleich 
die Hochebene Rabah an —* Weſtſeite, die dort von deſſen verlaͤngerter 
Pashöbe, dem Dſchebel el Ghusseh, überragt wird, über welche weiter 
weftwarte eine Gebirgevaffage zu einem Wadi Tulah und in das obere 
Wadi Hebran und nad Tor Hin führt. Aber bis jetzt ift dieſer @rbiras: 
weg, ben aub Burdhardi unter dem Namen Gls@bor zu bezeichnen 
ſcheint, und fogar ben unfern dem Dm Schemar im NW. den gemöhn- 
lichen nennt, ... An ver Ofifeite ves El-Arbain-Thales feigt ver 
Rüden des Sinat auf, ober ved Mofer Berges, Dibebel-Mufa, 
im augen Sinn, bei Mönden und Arabern, die ben Berg faft immer 
Dicgebelset-Tur, felten nur einmal Zur» &ina nennen, der zmifchen 
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ten beiven unter fih parallelen Thalfchluchten, dem ElsArbain im Weſt 
und dem Wabi Schoeib-Thal oder Klofler-Thal im Ofen, fi empor: 
bebt. Auch an feinem Südende thürmt er fich zu der höchſten Spipe, 
tem Sinals@ipfel im engften Sinn, dem Dfihebel:Mufa mit 
der fleinen Kapelle u. ver Moſchee in Trümmern, der eigentlihben Walls 
fahrtsipige, empor, während fein nördlicher mittler Ruden gewöhnlich 
von ben Mönchen Horeb genannt wird, feine äußerfte nörblichfte zer⸗ 
riſſenſte Belstuppe aber von Robinfon für ben Horeb der Moſaiſchen Zeit 
erflärt wurde. Die mittlere Thalſchlucht, das Wadi⸗Schocib, Schueib 
bei Robinfon, an ver Oftfeite des Sinal, ifl wegen feines großen Kloflers 
und gaflichen Hofpizes, von wo zugleich die gemöhnlichfie Erfleigung nes 
Horeb und Ginal flattfindet, das am meiften von Pilgern befuchte Thal. 
... Das Kloftertbal ift alſo nicht wie das Bedſcha⸗Thal gegen Süd ger 
fhloffen, jonvern hat einen Sattelpaß, welcher auf ver Ofiroute zum 
Aila⸗Golf überfliegen wird u. von Wellften ver Dſchebel-Sebaijeh 
genannt wird. Denfelben Namen Sabaijeb bat aber au ver ihm im 
Süden vorliegende breite Wapi oder die Sebaneslbene, bie 
Burchardt erſt vurdpfchreiten mußte, ebe er ven gleichnamigen Sattel- 
paß erreichte, ... WapisSehbaijeh heißt auch vie öflichfte der drei 
von ver Raha⸗Ebene ausgebenden, unter fi gleichlaufenven, in gleicher 
Normalbirection gegen D. die Sinais-@ruppe durchſehenden Thal⸗ 
ſchluchten, welche aber von den dreien bie am menigften von Reiſenden 
beobachtete und doch Die breitefte von allen und die bepeutenpfie if. Sie 
ift es, welche fi gegen SD. um nen DichebelsensDeir oder ven öfllich» 
len der prei ebenfalls unter ſich paralleiftreichenden Bergzüge noch an 
dem Süpfuß des Sattelpaffes Oſchebel en richtiger Meraga, 
der Gurbens, wie». Schubert und Lepfius ihn beftimmter nennen, gegen 
&. und W. herumwendet“ (Ritter a. a. O. ©. 535 f.). — Dies ift 
das in ber Geſchichte des idraclitifhen Boltes und durch Moſes gefehs 
geberifche Thätigfeit fo wichtige Gebirge. 

Sinalow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei &oldenbrumn. 

&inamary, ſ. Sinnamary. 

&i:nan, St. und Diftr. in China, Prov. und SD. von Kouang⸗ 
toung, D. an der Bai von Rouangstoung (Ranton). 

Sinano, Megalopolis, St. in Sriehenland, Morea, Difr. 
Mantinaia, SW. von Tripolika ; 37° 23° 55° N, 19% 47' 57° D.; Rui⸗ 
nen aus alter Zeit. 

Zinano, Vrov. auf der Japan, Infel Nippon. 

Sinarcas, Sid. in Spanien, Prov. u. NE. von Valencia u. N. 
von NRequena, in unfruchtbarer Gegend; 710 Gw.; Viehzucht, 

&inaruco, Nebenfluß des Orinoco. 

Sinatſchindk, Siniatſchikinskoi, Werkhnei⸗ und Niſchni⸗, 
2 Bid. in Ruplanı, Guv. Perm, Kr. und NW, von Irbit; Eiſenhütten— 
werle. Termonde; 1850: 4u77 Ew. 

Sinas, Df. in Belgien, Brov. Ofiflandern, Arr. und NN. von 

Sincenn-⸗Antreville, Df. in Franfreih, Dep. Aiane, NArr. u. W. 
von Laon, ED. bei Ghauny, I. an der Dife; 740 @.; Kabr. für Favence 
und Nübenjuder. ' 

Sinching, Sünching, Simching, fath. Pfrdf. in Baiern, Obers 
— Ldagr. Stadtamhof; 722 Em.; Schlos. 

inciair, Richis, eine Bucht an ver Oftüfte von Schottland, 
Grfſch. Gaithness, zwiſchen dem Gap Noss &. und ver Landſpitze Äres= 
wien, 1225 Gm. 

Zinclairtown, Df. in Schottland, Grfſch. Fife, N. bei Kirkaldy; 

Zincetorred, Ald. in Spanien, Pror. und NUM. von Gaftellons 
te-lasPlana, WWE. bei Morella, I. am Caldes. 

Sinczan, Zintiban, Spncany, Df. in Böhmen, Kr. Partubig, 
Ber. Gbrupim, bei Ghraft; 320 Em. 

Zind, 1) Nebenjluß des Djumna (f. ebb.)r. 2) 1. Inpus. 

Sindal, Meerenge in ber nörplichen Gruppe der Malpiven, zwis 
ſchen ver Anfel Minicov und dem Atollon⸗Tilla-Dou⸗Matie. 

Sindangan, Bucht an ver NWKüſte der Ppilippinen=Infel Min- 

Zintan, ſ. Syndau. [vanaö, 

&indan, &t. in Birma, Prov. Mranma, r. am Irawadeh. 

Zinde, 1) Kl. in Portugal, Brov. Beira, Diftr. und ND. von Ars 
ganil. 2)Sindb, ein großer Landgebiet im SW. von Hinvoftan, zwiſchen 
230 32° bis 280 50° N, und 66° 37° bie 719 16" DO, Grmw,, begrenzt W. u. 
N. von Belupihiften, N. von Aighaniftan und Bhawlpur, O. von 
Adjmer, Jeſſulmair, Marwar, ©. von Gutich u. dem Indiſchen Ozean. 
Die Fläche beträgt obngefähr 6000 engliihe OM., over nach Burnes zu 
aroßer Angabe 100,000 * QM., mit obngefähr 1 Mill. Ew. meiſt 
Sindu. Die Küfte ift im Allgemeinen nievrig und wird überflutbet, und 
die Schifffahrt wird mit Beginn des Marzes durch den SW Monfum 
gefährlih. Gbbe und Fluth find ſehr beitig. Das Land ift im Allgemeis 
nen unfrucdtbar, und nur am Indus frudtbar. Im O. breitet fich pie 

roße Wühe Thur aus, mit Sanphügeln. Die Naturgewächſe finv 
Darling Mimofen, Eupborbien, Gactusarten, Salgpflangen, Musa 
disinen ıe. Die Haupterzeugnifle, vie aub zur Ausfubr fommen, 
find Reis, Affafötiva, Boellium, Salpeter, Botaiche, Bellere. Wilde 
Tpiere find Eſel (@oorfhur), Tiger, Hoänen, Schakals, Wilpfchweine, 
Antilopen, Hirſche, Füchſe, Alligatoren, Storpionen, Falten ıc., Fiſche; 
von Haustbieren: Rameele, Büffel, Schafe sc. Der einzige Hafen if 
Kurrachee für Schiffe von 400 bis 500 Tonnen Webalt, aber bei dem 
SWMonfum ift die Barre vor dem Hafen jehr gefäbrlih. Das Klima 
it außerorbentlich troden, und es gibt Jahre, wo fein Negen fällt, Die 
höchſte Temperatur ift gu Hyderabad, ver Hauptflavt, im Sommer 
u 9s°5C. im Schatten beobachtet, und zu Kbyerpur im Beginn des 
prile auf 96%; aber im N, iR Aroft u, Eis im Februar nicht unbefannt. 
Katarrh (Influenza) und gefährliche Kleber ſind gemöhnlih. Der NW. 
Monfum beginnt im Februar und dauert vier Monate, in denen bie 
Schifffahrt längs der Küfte fehr gefahrvoll u. fogar unmöglich ift. Sinde 
ift jet britifche Provinz. [und bei Raftel; 260 Gm. 

Sindelbach, Fath. Vfrdf. in Baiern, a An ar; zur. 

Sindelburg, f. Sünbelburg. 54 Gm. 

Zindeldorf, Pfrpf, in Württemberg, Iaafifr., OU, Künzelsau; 

Zinbelfingen, ©t. in Württemberg, Nedarkr,, DA. um NNW. 
bei Böblingen, in einem Thal; 4293 Em.; alte Ect.:Martindfirdye im 
boyantin,. Bauflil, Gewerbeſchule, Linnens, Baummoll: u, Seidenwebes 
rei; ummeit ein Torfflich. 

Zinbelbaufen, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Hibling ; 45 €, 
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Zinbelöberg, 1) Wir. in Baiern, Oberbaierm, gr. Altötting ; 
20 @w. 2) Wir, ebr., Oberpfalz⸗Regensburg, Loͤgr. Neunburg vorm 
Wald; 10 Ew. 2 Gw. 

Sindelsborf, kath. Vfrof. in Baiern, Oberbaiern, 2pgr. Weilheim ; 

®Binbelöheim, f. Sinpolsheim, 

Zinbdersdorf, Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Hil⸗ 
poltflein; 130 Em. (Raufcbenberg ; 260 (im. 

Sindersfeld, Df. in Kurbeflen, Oberbefien, Kr. Kirhbain, Amt 

Sindgepuram, Drt in ven Norb-Gerfars, in Hinvoflan, WB. von 

&indh, f. Sinv. Gangam. 

Sindhöring, Df. in Deſſerreich ob ver Enns (Innfr.), bei Ried 

india, Dr. auf der Infel Sarbinien, Brov. Gagliari, Difir, Ori⸗ 
ftano; 1476 Gm. 

Sindlingen, Wir. und Domäne in Württemberg. Schwarzmwalds 
fr., OU. Herreuberg: 27 Ew.; Schloß mit fhönen Anlagen, Obfiban. 

Zindolsheim, PBirpf. in Baden, Unterrbeinfr., A. Adelsheim, bei 
Ofterburfen; 715 Ew. 

Sinbor, Ort in Aureng-abad, in Hintoflan, SD. bei Naſſok. 

‚Sindorf, 1) Sinnborf, ir. in Baiern, Nieverbaiern, gr. 
Viechtach: 30 Ew. 2) Singdorf, Wir. ebb., Oberbaiern, Logr. Dioots 
burg; 24 Gw. 3) Df. in Deflerreich unter der Enns (Übers Wienerwald⸗ 
fr.), bei Mölf. 4) kath. Pirpf. in Preußen, Rgby. Köln, Kr. Bergheim, 
SD. bei Kerpen; 855 Gm. 

Sindringen, St. in Württemberg, Donaufr., DA. Debringen, r. 
am Rocher, in ven bier vie Gall flieht, in einem hübſchen Thal; 849 E.; 
alte Kirche; Frucht⸗ un Weinbau, Viehzucht, Waflermüblen. 

Sindfehar, Sinbjar, Sindsjar, Singara, ein Öebirgejug im 
oͤſtlichen Mefopotamien, an deſſen Fuß in der großen Ebene die aͤleichn. 
Stadt liegt, W. von Moful. Diefe Stadt und bene ift merfwürbig, 
weil bier auf Befehl des Khalifen Almamon die Zufammenkunft der 
größten Aftronomen ſtatt hatte, durch welche die Meſſung eines Meris 
bians@rades ausgeführt murbe w Prüfung der Angaben nes Prolemäus 
und zur Beilimmung ver Größe des Grbkreifes (Ritter, Afien 11, 
442 63 [bei Chraft; 80 Em. 

Sineez, Sinetſch, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig. Ber. Ghrurim, 

Binepupent, lange und ihmale Bai an der EDKüfte von Mary: 
lanp und Virginia Gſpſch. Gilenburg. 

Sinersdeorf, Kramarovezi, Df. in Ungarn, Diftr. Orrenburg, 

Zines, Ald. in Bortugal, Brov. Alemtejo, Diftr, und WEN. von 
Durique, EM. bei Santiagosto-Gagem, in einer Bucht des arlantifchen 
Dieans; 37% 57° 30" N. 12° 12' 57°’ B.; 2000 Emw.: Fort; gerade ung 
breite Straßen; Heiner Hafen, lebhafte Biicherei; Geburtsort des bes 
rübmten Sceemanns Batrosbee&ama. 

Sineu, Kld, auf der ſpaniſchen Balearen-Infel Mallorca (Majorca), 
Sch. von Aleudia, in ebener und fruchtbarer Gegen; 4000 Gw. 

&infalva, Singfalva, Binffalu, Singen, Schinfalo, griech. 
Pirpi. in Siebenbürgen, Sand der Ungarn, Stuhl Aranyos, bei Thorba. 

&Sin-Foung, Et. und Diflr, in China, Prov. Kiangsfi, am Kans 

Singanan, St. in Apjmer, in Hindoſtan. [fiarg. 

Singapore, Zincapore, kleine Iniel an der SOKüſte ver Dias 
laccasHalbinfel mit der gleihnam. Stadt auf der Süpfüfte, 1927’ 24° 
N. 1019 30° 51° D.: engliiche Kolonie, feit 1819, 26. Febr. durch Vers 
trag, mit 275 engl. OM. und 1824: 11,951 Gw., davon 3928 Ghinefen, 
5130 Malaien, #4 Guropäer; 1836: 29,984; 1851: 60,000 Em., von 
denen gegen 20,000 Ghinefen, die übrigen meift Malaien und ein Ge— 
mifch verſchiedener Wölter find; 1860: 81,792 Gm. (50,843 Ghinefen). 
Die Infel if nieprig und febr frudytbar, der Flache no mit Urwald 
beredt. Der Hafen ift ſehr fiher, und die Stadt wegen ihrer Lage ein 
fehr fiherer Hanveltort, Im 3. 1845/46 betrug bie Ginfubr 26,616,448 
Rupien, und die Ausfuhr 21,162,067 R. z 1856 bie Ginfubr 23,410,041 
Dollars, die Ausfuhr (von Sambia, Pfeffer, Berl-@ago, Caſſia, Gutta⸗ 
VPercha, Kampber, Raffer, Zinn) 20,646,659 D. cbert. 

Singarpetta, Ort in Ealem, in Hintofan, WEN. von Pontir 

Singarumcotta, Ort in ven Nork-Eerfart, in Hintoflen, NW. 
von Bizagapatam; 18 I'M, 83° 20° DO. rm, 

Singbum, Ort in Gundwang, in Hinvoflan, W. von Mibnaper ; 
22° 31° N. 85° 40° O, Grm. [fr.), bei Mölt. 

Singdorf, Df. in Oefterreich umter der Enns (ObersWienerwalp: 

Bingelberg, Ortſchaft in Kärnten, Kr. Villach, bei Oberprauburg. 

Singelding, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Grbing, an der 
Senpt; 27 Em. 

Singen, 1) Birpf. in Baben, Mittelrbeinfr., A. Durlach; 574 Em. 
2) Diiid. ebv., Seefr., A. Napolfzell; 1336 Ew.; Voſt; Fundort uralter 
Graburnen. 3) Df. in Schwariburg-Rudolſtadt, Amt Paulinzella; 
260 Gm. bauien; 280 Gm.: Echlob. 

Singenbach, fatb. Vfrdf. in Baiern, Oberbaiern, ®rgr. Schroben= 

Singenreut, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Manharts- 
berafr,), bei Gutenbrunn. 

Zingeröborf, Di. in Steiermark, Kr. Gras, bei Gleiedorf. 

Zing-bal, ©t. in Korea, Brov. Kinshan, ED. von Hansvang. 

Singham, Wlr. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Mattige 
bofen. [bau, 6 Waflerm. 

Singh ofen, ev. Birpf. in Naffau, A. Naffau; 1005 Gw.; Wein⸗ 

Zingilei, i. Sengilei, 

Singland, Df. mit Markt in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. und 
SD. bei Limerid. 

@ingler, Df. in Ungarn, Dir. Rafban, Gſpſch. Earos, bei Ber: 
thot, im Sirof-Thal: 370 Ew.; Sauerbrunnen. 

Singles, Di. in Frankreich, Dep. Buysde:-Döme, Arr. Iffoire; 955 
Gw.; Steinfoblens und filberhaltige Bleigruben. 

@ingleton, 1) Bid. in England, Grfſch. Lancafter; 391 Em. NDf. 
ebd. Griſch. Suffer; 563 Gm. [480 @w. 

Zinglis, Df. in Kurbefien, ee Kr. Homberg, A. Borken ; 

Singöde, ſchwediſche Infel im Stodhoim-Lan, im D. ver danach 
benannten Bucht (Ajorben), bei Hafveroe; Leuchttburm. 

&ingole, Drt ım Allahabad, in Hinpofan, ANW. von Surrab; 
23° 29° 9, 79° 51° DO, &rm, 

Singpbo, ein friegerifches Boll im NO. von Aſam, zwiſchen dem 
28° und 29° M., im M. von dem Buramputra und ©. von dem Patkoe- 
Gebirge begrenzt. Ihr Webiet, obngefähr 1400 engl. OM., ift zur 
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Hälfte gebirgig, übrigens fruchtbar, 
Auderrobr x. 

&ingpur, Ort in Malva, in Hindoſtan, bei Gonpillv. 

Singraconda, Drt in Karnatic, in Hindoflan, Diftr. 
Ongole, unweit vom bengalifchen Meerbufen, N. von Niellore. 
ingrein, Singenrain, ®Df. in Baiern, 
&ogr. Brüdenau: 165 Em. [ötting: 15 Gm. 
ingrün, Süngrün, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Legr. Alt⸗ 

Singsdorf, Oriſchafi und Gegend in Steiermark, Kr. Brud, Be. 
Jubenburg, bei Rottenmann ; Senfenfabrif, Kallſteinbrüche, Kalfbrennes 
reien. {am Hudfon. 

Singing, Di. mit Hafen in New:Mort, WERE. von Berford, I. 

Sing:-&zereden, Zjtrigpn, Df. in Ungarn, Gſpfch. Krasina, bei 

Singstheon, St. in Korea, Brov. Rinschan, [Somlyo. 

Singwis, Sintwis, Df. in Sachen, Kror. u. A. u. bei Baugen, 
r. an der Spree; 1861: 161 Em. 

Zing:y, St. und Difte. in China, Prov, Kouangstoung (Kanton), 
M. bei Kao⸗tcheou; 220 6° 0" N. 1080 610” DO, 

Siushing, 1)Chinschan, bewohnte Infel in Ghina, Prov. Kiangs 


und bie Grzeugniffe finn Reis, 
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Mellore und | von Köln, D. bei Stommeln ; 575 


| 


Unter franken⸗Aſchaffen⸗ | 
1? 


| 
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—— Df. in Baiern, Ober franken, Logr. und bei Wunr 
edel; 75 Gw, 

Zinnersdorf, 1) Fath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. u. Lokr u. NW. 
Gm. 2) Kramaroweszi, Di. in Uns 
garn, Diflr, Ortenburg, &fpkb. Sifenburg, bei Binkafele; 190 Ew. 

Sinnetichlag, 1) Ober:, Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Ber. 

Kaplig, bei Tberefienvorf. 2) Unter, Df. ebv., bei Zettwing. 
Sinnhüb, Df. in Salzburg, bei Radftadt. 
Sinning, 1) Wir. in Batern, Oberbaiern, Logr. Rofenbeim; 30 
Gm.; Mahl⸗ und Schneivemüble. 2) Binningen, fathol. Pirpf. chr,, 
Schwaben⸗ Neuburg, Logr. und bei Neuburg; 360 Ew.; Schloß, Bier: 
brauerei, Branntweinbrennerei. 3) Df. in Salzburg, bei Saalfelden, 
im Seoganger Thal; SO Gm. 

Sinsning, 1) St. und Diſtr. in China, Prov. Housnan, am %o- 
fang. 2) St. und Diftr. ebd, Prov. Rowang-f, WBES, von Nan- 


ning. 3) &t. und Diftr. ebb., Vrov. und SW. von Kouangstoung ; 227° 


14’ 24 M, 109° 51° 10% W. 
Zinningen, 1) Bauerihaft in Dreußen, Weftfalen, Rgbz. und Kr. 
Münfter, bei Särbed; 360 Em. 2) Df. in Württemberg, Donaufr., 


fou, ©. bei ver Injel Thfoungsming. 2) St. und Diftr. ebd., Prov. u. ‚ DU xaupheim; 250 Gw. 


©. von Yunsnan. 

Sinſhoa, St. und Diftr. in Ghina, Prov. Hou⸗nan, am Losfiang, 
MAN. von Paosking ; 27% 32° 24° M. 108° 48° 42 D. 

Sin:boei, &t. und Diftr. in China, Prov. u. SEW. von Kowang: 
en, W. an der Bai viefes Namens; 22% 30° 0 N. 110" 


Ziniatynfa, griech. Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor. 
‚Siniawa, Nowy⸗, Bld. in Rußland, Guv. Podolien, Kr. und N. 
bei Letitſchew. 

Ziniamwfa, 1) Bd. in Rußland, Gus. der Don'ſchen Koſaken, Kr. 
und EBWS, von NomosTiherfast, r. an ter Müntung des Mertwois 
ie das Azowſche Meer, 2) Zi. ebv., Guv. Tibernigem, Kr. u. 
BEN. con Sotnipa, [SSD. von Didmiany. 

Siniawsfa:-Bloboda, Fld, in Rußland, Sur. Wilna, Kr. und 

Zinigaglia, St. in Italien (Rirhenfaat), in ven Marken, Prov. 
und N, von Ancona u. SO. von Pelaro, an rer Münpung des Mifa 
im das abriatifche Meer; 43% 41° 30° N. 109% 50° 40° D.; 23,498 Gm.; 
Biihboffig, KRarherrale in Borinthifher Bauart, 3 Parocialkirchen, 
Klöfter, geiftliches Seminar, Theater, Meffe vom 20. Juli bis 10. Aus 
guft; Wetreives und Weinbau, Geivenraupenzuht; Waſſer ift jelten und 
die Luft oft ungeſund; ein Leüchtthurm 43% 43° 2" N. 1ut 52° 56" D, 

Zisningsdei, befehl. St. in China, Brov. Ranzfou; 36° 39° 20° M, 
39° 27° 0° Wa beträchtlicher Handel mit Tübet und der Mongolei. 

Zinio, Df. in Italien (Sarpinien), Brov. Guneo, Difte. Alba; 
721 Gm. (fari, Difir. Nuoro; 2570 Gm. 

Sinis cola, Df. in Italien, auf der Iniel Sarpinien, Vrov. Saf: 

Sinliuka, Mebenfluß des Bug t., in Rufland; entſteht im Sur, 
Kiew, fließt SD. u. S., bildet um Theil die Grenze zwifchen ven Gun. 
Kherion und Podolien, und münpet bei Ofviopol, na obngeführ 50 St. 

Zinjar, it Sindſchar. [Lauflänge. 

Zint, f. Schent. 

Sinfa, 1) Diahr, Schinken, griech. Vfrof. in Siebenbürgen, 
Sant der Ungarn, Dir Fogaras, bei Sarkany. 2) His, Neu⸗Schin⸗ 
ten, ariech. Pfrof. ebd. im Walde. 

Sinkel, St. auf ver Weflſeite der Infel Sumatra, an ver Mündung 
des gleichnam. beträchtlichen Fluſſes, ohngeſaͤhr 14 St. von ber Küfle; 
Sandel mit Bengoe, Kampher, Wachs, Bolvftaub ıc. 

Sinfershaufen, Df. in HefleneDarmfladt, Kr. Biedenlopf, bei 
Blapenbab; 2413 Em. (Ratingen; 20 Ew. 

Sinkesbroich, Wir. in Preufen, Rgbz. und Lotr. Düffelvorf, bei 

Sinkolt, Zingold, Sinkelt, Sinkel, Senfel, Nebenfluß ber 
Wertach r., in Baiern, Schwaben; entfteht im Eogr. Buchloe, ©. von 
Mabibanpten, fließt gegen N., vorüber an Zune ıc., und mündet 
unmeit Gögginaen, und ift um Theil fanalifirt. 

Sinkow, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr, Gzorifom, bei Zaleszeipfi, 
am Dniefter. Df. Synkow. 

&insle-Moble, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. u. D. nabe bei 
Douay, in fumpfiger Gegend ; 2100 Gm.; Leinemeberei, Delfchlägerei. 

Sim:mensfiang, bewohnte hinefifche Infel, an ver SWRüfe ver 
PBror. Kouan — 

Siulie, Df. in Slavonien, Gſpſch. und bei Voſega. 

Senn, 1) Bynde, Df. in Naffau, N. Herborn, an der Dill; 474 @.; 
GEifenhüttenwerk, @ifengieherei, Fabr. für Maſchinen, Sprihen, Bapier, 
Btlodengieherei. 2) Nebenfluß der fränkifchen Saale r., in Batern, Uns 
terftanken⸗Aſchaffenburg; entfleht durch Zufammenfluf ber Breiten 
oder Borberen u. der Schmalen oder Sinteren Sinn. Die Erſtere 
tft der größere Duellarm, ver S. von Bifhoispeim und Haſſelbach ents 
Acht, gegen EW. in einem Bogen fließt und vorüber an Wilefleden, 
Dherbah, DbersRievenberg, Brüdenau, Bad, Zeitlofs, gebt in kurzer 
Strecke durch Rurbeflen, nimmt bier pie von NO, ber fommente Kleine 
oder Schmale Sinn unmeit Altengronau, bald varauf, auf ter beffis 
ſchen u. baierifchen Grenze, unmeit Joſſa vie Foffa auf, wendet fidh dann 
qua SD. u. flieht weiter in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, vor: 

er an Obers, Mittels und Burg⸗Sinn, Reined, und mündet bei Ges 
münden, nabe der Mündung ver Saale in ben Main. Die Kleine over 
Schmale Sinn —— bei Viſchofsheim, am Auersberge, 
fließt in Bogen gegen SW. und von unterbalb Speicherz bis zur Mün⸗ 
dung in Heffen. Die Sinn treibt viele Mühlwerle. HiRSenn. 41. 
Burgfinn. 5) Mittels, ww. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen«Afchafe 
fenburg, Logr. Orb, NNW, bei Burgfinn, r. an ver Sinn; 665 Gm. 
{140 Juren); Schloß, 2 Waflerm., Holabantel. 6) Obers, kath. Pfrdf. 
mit Marfı ebt., DOES, von Orb, nahe an der heififchen Grenze u. zum 
Theil Heifiih ; 915 Em.; Simultanfirche, Holzbandel. 


Zinna, 1) Dfiebinna, grieh. Birdf. in Siebenbürgen, Sand ber | Re. Eaer, Be;. Blan, bei Domnau; 160 Gm. 3) St. 


Ungarn, Stuhl Hermannftart, bei Reusjmarkt. 2). Sennah, 
Sinnai, Alk. auf ver Infel Sarpinien, Prov. und Diftr. Cagliari, 
am Auf des hohen Berges Dila; 2924 Ew.; Getreide: und Weinbau; 
Beire une viele Quellen, , 
Siunamarn, Rol, und Fluß im franzoͤſ. Guvana; ver Fluß müns 
det in den atlantifchen Ogean ; 5 20° N. 55% 18° W. 
Vollmann, Encnfiopäbie. 


\ 
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Sinnuſugton, Df. in England, Grfſch. Dort, North-Riding; 623 6. 

Eiunleuthen, Krchof. in Baiern, DberpfalgeRegensburg, rar. 
Sulzbach; 75: Ew. 

inno, Fluß in Italien Meabel), Brov. Daſilicata; entſteht am 
Berg Falapato, NNW. von Latronieo, Sieht ge en SSW., dann gegen 
DODN. und envlih gegen ED. in ven En von Tarent auf der 
Weftſeite. Nebenflüfe fin I. Serapotamo, r. Rubbio u. Sermento. 

Zinnore, Drt in Sujerat, in Hindoflan, DON. von Broad, r. 
am Nerbubta; 210 56’ M. 73° 35° DO. Erw. 

Ziuogi, St. auf der Japan. Infel Kiusfin. 

Zinope, Zinub, St. auf der Morblüfte von Anaboli (Nnatolien), 
Sandſchak unv NO. von Kaflamuni, auf einer fhmalen Landenge, durch 
melde bie Meine Halbinfel des Vorgebirges Loz⸗Tepe im Schwarzen 
Dieer mit dem rl rung 2; 420 2° 30° N. 32° 40 30 D.; 
10,000 Ew.; eine 1200 Zoifen weite Khebe durch Batterien gefhüßt; 2 
Häfen, Schiffbau, einiger Handel mit Holz, Wachs, Seide ic; 1853, 
18. Nov. Eerfieq der ruſſiſchen Flotte über die tärfifche, 

Sinopolisiuferiore und sfuperiore, 2 Ald. in Italien (Meapel), 
Brov. Galabriasulter. 1., Difr. und SED. bei Balmi; 3112 Em. 

Sinoras, Elf. in Spanien, Prov. und ©, von Burgos, DON. bei 
ArandasderDuero; 350 Em. 

Sinoſich, Wir. in Iftrien, bei Montona, 

Zinos, &t. auf ver Japan. Inſel Kiusfin. 

&inonza, Zinorig, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Reifnik. 

&ins, 1) mit Meienberg, Pirpf. im vr + R. Yargau, Bei. 
Muri, an ver Neuss; 1788 fathol. Em. 2) Df. im Schweiger K. raus 
bünden, Bey. Iun; 922 prot. und 19 kath. Gm. 

Zinfen, 1) Bauerfchaft in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. und N, bei Nedlinghaufen; 272 Ew. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innss 
brud, bei Landed. 

Sinsheim, alter Name Sunnesheim, St. und Amt in Baden, 
Unterrbeinfr,, SD. von Mannheim, NW. von Heilbronn, an der El⸗ 
feny; 1573 eo., 805 fath., 42 mennon. und difftv., 132 jün. Gw.; höhere 
Bürgerfhule, Leinen und Tuchweberei, Mafhinengarnfpinnfabrif, Ger⸗ 
berei. Das Amt hält 54,563 bad. Morgen. j 

Sinſin, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr, Dinant ; 1850: 526 E. 

&insleben, ev. Bfrpf. in Preußen, Sadjfen, Nabz. Merfeburg, 
Echirgsfe. Manefeld, nahe bei Ermeleben, I. an ver Selfe, nahe ber 
anbalt. Grenze; 543 Gm. ! [burg ; 180 &w. 

Sinspelt, Df. in Breußen, Rabz. Trier, Kr. Bitburg, bei Neuer: 

Sinspert, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Walobroel, bei Ecken⸗ 
bagen; 170 Gm. lvenbroich; 285 Gm. 

Zinfteben, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Neuß, bei Gre— 

Sinftorf, Pirdf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A, und ©. 
bei Harburg; 192 Gm. [Rabt; 73 Em. 

Sindwang, Df. in Baiern, Ehmwaben-Meuburg, Logr. Immens 

Sinstai, St. und Diftr. in Ghina, Prov. Ghanstoung, SD, von 
Tiisnan, [tfing. 

Sin⸗tchan, St. und Diftr. in China, Prov. Yunsnan, N, von Kior 

Sinstehang, St, und Diflr. in China, Prov. Kiangefl, W. von 
Gbenistheou; 28° 18° 0° MN, 112% 17° 3 D. 

Zin:tehing, St. und Diftr. in China, Prov. Tchisli, ZB. von Pe: 

Zinte, St. in Bolivia, Prov. Botofl. 4 —— 

Sinterlach, TZunderiach, Sinterlach, Wlr. in Baiern, Mittel⸗ 
franken, Logr. Gunzenhauſen z 45 Ew. 

Sintfeld, Sentfeld, Landſtrich in Vreußen, Weſtfalen, Rabz. 
Minden, im S. des Ar. Büren, r. an der Diemel, zwiſchen Wüntien⸗ 

Sintheren, ſ.Syntheren. berg u. Weſtheim. 

Sintmann, Bir. in Baiern, Oberfranken, Logt. Herzogenaurad) ; 

&intfchan, |. Sinczan. (40 Ew. 

Sinu, f. Zinn. 

Sinus, Synun, Simnuter, Sinutec, Df. in Böhmen, Kr. 
ger, Ber. Bilin, bei Kofel; 90 Ew.; Kapelle. 

Sinsyang, St. und Diftr. in China, Prov. Horman, SEW. von 
Khaisfoungz; 32° 12° 25 MN, 111° 390" D. 

Sin-⸗ye, St. und Difir, in China, Prov. Ho:nan, S. von Nans 
Yana ; 320 40° 25’ N. 110940" O. (boles. 

Siuyd, Senyö, Di. in Ungarn, Difte. Großwartein, Gſpſch. Sza— 

Binz, Syntz, lathol. Birdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saar: 
burg bei Berl; 350 Gm. [50 Gw. 

inzenburg, Wlr. in Württemberg, Nedarfr,, ON. Marbach; 

Singenborf, I) Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Walt: 
münden; 80 Gw. 2) GroßsDebung, Wellka⸗wes, Di. in Böhmen, 
in Mähren, Ar. 
[S. bei Zülpih; 540 Gw. 

Sinzenich, kath. Dfrof. in Breußen, R u: Köln, Kr. Guskirchen, 

Sinzhauſen, Süngenhaufen, Kropf. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Biaffenbofen; 165 dm. [3083 kath. u. 26 ev. Ew. 

Sinsheim, Pfrof. in Baben, Mittelrbeinfe,, A. und bei Baten; 

inzig, St. in Preußen, Rgbz. 5 Kr. und O. von Ahrwei⸗ 


Brünn, bei Lamnitz. 


Sinzing 2362 


ler, ©. bei Remagen, I. vom Rhein, unmeit des Ginfluffes ver Ahr in | Sipheno, Ziphno, Zifanto, griechiſche Inſel im ägeiſchen Meer, 
denfelben; 1816: 1446; 1831: 1540; 1840: 1532; 1843: 1856; 1846: | SD. von Eerpbo un W. von Anpiparo; 1%, AM. mit 7000 Gw. Die 
1844; 1849: 1873; 1852: 1855; 1855: 1850; 1959: 1950 Gw.; alte | Norvfpige iſt das Gap Gherronifi; auf ver EDSripe ficht auf fleilem 
fathol. Kirche, deren Gründung der KRaiferin Helene, ver Gemablin Kons Felſen ver Hauptort Raftro, mit Meinem Hafen, Der böchſte Bunft ver 
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ftantin des Großen, —— wird; Synagoge; Briedendgericht, | 
Vo; Leineweberei, Bärberei, Zeugbruderei, Weindau, 7 Wafferm.; | 
Eiſenbahn⸗Station. 

Sinzing, 1) kath. Pfrof. in Baiern, Miederbaiern, Lagr. Kelheim, 
am Ginfluß ber Laber in vie Donau; 500 Ew.; Brauerei, 3 Waflerm. | 
2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Erving; 25 Ew. 3) Df. in Defterreicdh | 
ob der Enns (Hausrudkr.), bei Haag. 4) Df. ehe. (Imnfr,), bei 
Braunau; 12 Hir. 5) Krhdf. ebd. bei Schärbing. | 

Sinziow, ev. Dfedf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. unv DON. 
von @reifenbagen ; 621 Gm. [Hilvers; 40 Ew. 

Sinzwinden, Bir. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenhurg, Logt. 

Sio, ver Abflug des Platten-Sees in Ungarn, Difte. Devenburg, | 
Gſpſch. Tolna, der in feinem gangen Lauf Sümpfe bildet. 

Siosfok, f. Hof 2. | 

Siofte, Krehdf. in der Defterr. Griſch. Börz, bei Mataria. | 

Ziolko, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Brzezany. 2) Df. 
ebd. Kr. Braegant, bei Bodbayee, 3) Df. ebv., Kr. Stry, bei Wonnilom. 

Siolkowa, Df. im Oefterr. Saligien, Kr. Sander, bei Grybow. 

Sion, 1) Df. in Franfreich, Dep. Loiresinfer., Arr, u. WIADN. von | 
Ghäteaubriant, r. am her; 1846: 2573 Gw.; 2 Märkte, Gifenhammer. | 
2) Ort mit Fort auf dem Norbenbe ver BombaysInfel, in Hinvoftean, 
bei Galjette. 3) iR Sitten, die Hauprft. des Schweiger 8. Wallis. 

iondu, Ort in Rarnatic, in Sindoſtan. 

Sionne, Df. in Sranfreih, Dep. Bosges, Arr. und NRW. bei 
Neufchäteau; 390 Gm.; Giienhammer. 

Siorac, Df. in Frankreich, Der. Dorbogne, Arr. un WWES. von 
Sarlat, N. bei Belvez, I. an ber Dorbogne; 1100 Ew.; Märkte, 

Siöring, See imM. von Jütland, Stift Malborg, Amt Thiſted; | 
fließt in ven Lijm-Fiord ab, 

Siotfowo, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Santer. 

Siotot, Fort auf ver Norpküfte von Frankreich, Dep. Manche, Arr. | 
und SW. von Gherbourg, am Hafen von Rozel. | 

Ziouah, ſ. Syouah. | 

Siouansboa, St. und Difte. in China, Prov. Thiel, NW. von | 
Peking. I. am Dangsho; 40% 37’ 10% N. 112° 47° 28° W, 1 

Siouanyesvan, Gt. in China, Prov. Thoungshan, D. an ber | 
Bai Boustching. [toung ; 37° 35 0’ 1.10 755" D, | 

Ziousastao, Kisfansfion, Gap der Küfte von Ghina, Bror. Chan⸗ 

Zioudray, Wir. in Frankreich, Dep. Indre, Arr. lasGhatre; bes | 
traͤchtliche Bleimine. 

Sioule, Nebenflufi des Allier I., in Frankreich, Dep. PunrdesDöme; 
entſteht im Arr. Riom kurd den Zufammenfluß zweier Urfprungsarme | 
a Pontszaus Mur; flieht gegen ND., und mündet im Arr. 

online. 

Siout, Syut, Haupt. von Ober⸗Aegypten ober dem Paſchalil 
Sald, I. vom Nil an einem Kanal in ſchöner und fehr fruchtbarer Ge— 
gend; 27% 10° 14°’ M. 280 48’49" D.; 25,000 Gw.; ſchoͤne Moicheen, 
coptifher Bifhoffig, großet Magazin des Vaſchas; Handel und Haupt⸗ 
Ration der Karamanen aus Nubien nah Sudan; in der Nähe alte Acls 
fenarotten mit ®rabfammern und uralten Gemälden. 

Siouswan, Et. und Diftr. in China, Prov. Rowangstoung (Rans 
ton), auf ver Halbinfel Louistcheon. 

Zivur, 1) ein in Nord⸗Amerika weit verbreitetes Indianer Volk, 
das fi felbh Dapcotas, zumweilen Ochente Shaloans, vver bie 
Sieben Feuer mennt, aber von ben Branzofen Naupoweilies 
NMapoweifier) zus wird, und im * ud ſon⸗Bai⸗Gebiet, 
wiſchen dem 42° bis 49 NM. u. 90° 30° bis 949 30° W. Grw., beſonders 
früher mit ven Aifiniboins vereiniat, wohnen, und mit biejen an 
56,000 Köpfe zählten. In dem Insianers@ebiet per Vereinigten Staaten 
(United States), jenfeit des Miffiffippi, „ Iten fie gegen 21,000 Könfe. 
Gallatin fondert legtere mit ihren Volkſchaften in prei @ruppen. Die 
vier öftlihen Stämme find die Menpewablantoan, Wahlpafo: 
tan oder Wahkpakotan, dv. h. Volk der Blätter, und Sifiroan 
Der erftere derſelben if ver einzige, welcher fih mit Aderbau beichäftigt. 
Die andere Siours@ruppe find die drei Minetares Bolkichajten, 
deren Sprache Figentbümlichleiten bat. Die au diefer Gruppe gehören: 
ven Mandans und Minetares wohnen in Dörfern. rflere find 
1837 faft ganz dur die Boden aufgerieben. Die dritte Volkſchaft dieſer 
Gruppe bilden Die Groms oder Kräben-Indianer, auch Upfaros 
fas genannt. Diefe leben wandernd von ber Jagd, und zäblen an 3u00 
Köpfe. Die dritte und fürliche Gruppe beftcht aus 5 Bolfichaften: den 
Jomwans, Buncas, Omabams, Ditoes, Miffourie, Kans 
fas, Diaget un Quappas, bie verſchiedene Mundarten haben. Sie 
leben ebenfalld wandern von der Jagd in einem meiten Gebiet bie zu 
den Heliengebirgen (Kodv-Mountains). 2) Nebenfluß des Miffouri 1.; 
flient anfangs S. dann D. Seine Lauflänge beträgt gegen 95 Slunden. 
3 Little⸗, ebenfalls Nebenfluß des Miffourı I.; entteht aus dem Spirits 
See, flieht anfange WES,, und dann 8. in einer Lauflänge obnaefähr 
» St. [bei Karlſtadt; 80 Gm.; Weinbau. 

Sipachki⸗Breg, Zipaf, Piarrort in Kroatien, Gſpich. Agram, 

Sibae-Dagh, Zeiban:-Dagh, Sepan:-Dagh, ein feit langer 
Zeit unthätiger und ganz fabler Bullans Kegelberg, im Türf. Armenien, 

W. vom Ararar u. N, nicht fern von dem Van-See, und 10,322 par, 
A. Meeresböhe body (Jaubert), und zuerfi von 3. Brant erfliegen 
(Ritter, Aften 10, 328 f.). 

Zipangou, Injel an der Küfte von Borneo; 25’ M. 

Sipbach, Di. in Deflerreih ob der Enns (Traunte.), bei Wels; 
26 Hfr. (Wels. 

Zipbachzell, Birpf. in Oecflerreih ob der Enns (Traunfre.), bei 

Ziper, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Jasjfa. 2) Di. in 
Ungarn, Difir. Pressburg, Sipich. Neograd, bei Balasjzasyarmatb; 
720 Gm. 3) Uifo: und Felfö-, Df. und kathol. Birer. ebr., Sirid. | 
Hontb, bei —* 150 und 170 Gm. {1Su0 (im, 

Sipeth, grieh. Dirdf. in Ungarn, Gſpfch. Temes, bei Isebeln; 

Ziphabad, Ort in Delhi, in Hindoſtan, NIB, von Pattiallab; 
30% 21° 98, 76% 25° DO, Grm, 
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Trondbiem, A. Romsdal, Krchſpl Maefler. 


Inſel liegt 36” 58° 4” M. 22° 22° 70 DO. Die Erzeugniſſe find Mars 
mor, Öerfle, Mais, Wein, Oliven, Keinen, Baummolle. 

Zipiorg, 1) Kol. ın Breusen, Rgbz. Bromberg, Ar. Schubin, bei 
Makel; 124 im. 2) Oberförfterei ebv., bei Erin; 12 Gm. 

Zipfe, Zipfai, Vraedium in Kroatien, Sipich. Warasrin; 80 @. 

Sipko, Df. in Ungarn, Diftr. Pressbura, inf. Neutra, bei Sals 
go: 440 Gm. Nitra⸗gsambolret, zwiſchen Bergen; 460 Gw. 

Sipkon, Di. in lingarn, Dir. Pressbura, Sipicb. Trenticin, bei 

Zipfoverz, Praesium in Kroatien, @ipfch. Warasein; 210 Em. 

Sippach, f. Sipbach. [nenberg; 40 Ew. 

Sipuitz, Df. ın Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. u. bei Dans 

Zippenau, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Relbeim: 30 Em, 

Bippenberg, Df. in Defterreich unter ver Enns (ObersÜbieners 
waldfr.), bei Umfterten. [berg ; 200 dm. 

Zipperhbaufen, Di. in Rurbefien, Nieperbeilen, Kr. und U. Som: 

Zippersfeld, ev. Virbf. in Baiern, Dfalz, 8. u. ODE, von Winn» 
weiler; 759 dm. 

Sipplingen, Pfrof. in Bapen, Seefr., 9. und bei Ueberlingen, in 
ſchoͤner Lage in einer Bucht des leberlinger Sees; 882 fatbol., 4 ew., 7 
bifio. und mennon. Gw.; Wein», Obfl: und Nufibau. 

&ippur, Ort in Berar, in Hinpoflan, SSW. von Gllithrur. 

Ziprawes, Smwepramwice, Df. in Boͤhmen, Kr. Burmweis, Ber. 
Pilaram, bei Seelau; 300 Ew. [fpl. Olpenburg ; 319 Gm. 

Zipsborf, Sibsdorf, Df. in Holftein, im Gut Lühbersporf, Kirch- 

Ziptenfelde, Df. in Anhalt, Bernburg, A. Harggerove; 590 Gm. 

Siptig, f. Süptig. i 

Zira, I) Zire, Dr. in Böhmen, Kr. Prag, Per. Zbirom, bei 
Mauth. 2) Hof mit der Kirche von Grivfjorp in Norwegen, Stift 
[bei Brares; 260 Gm. 

Sirach, Df. in Frankreich, Dep. Borensessorient., Arr. um EW. 

Ziracufa, Ziragofa, St. un? Dir. auf ver Offüfe der Iniel 
Sicilien, auf der Heinen Infel Ortvgia, die nur durch eine ichmale 
Meerenge von Sicilien getrennt if, SSD. von Gatana; 1531: 16,505; 
1558: 19,590 Gw.; beiefligt, Biihoffig, Kathedrale und viele andere 
Kirchen, Gerichtshof, höhere Schule, Bibliothel, Mufeum, Hoipiral, 
Artillerie⸗Arſenal. Weſtlich von der Stadt die verfumpfte, aber im 
Alterthum berühmte Duelle Arethuſa. Der Hafen iſt wenig befucht; der 
Leuchtihurm ficht 370 2° 589. 129 55° 55° D, 

Ziradan, Df. in Frankreich, Dev. HautedsPyrended, Arr. und 
OOS. von Hagneres, I. an der Saronne; 370 Gm.; Mineralguellen, 

Siraf, Hafenort in Perfien, Farſiſtan; von Arabern bewohnt und 
befeftigt. . — danaõ. 

Siraguay, Ort auf ver SWLKüfte ver Philippinen⸗Inſel Magin— 

Sirak, Sirakow, fatb. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Breseburg, Ge— 
ſpſch. Hontb, bei Balaffas®yarmarh, in einem engen Thal, am Auf vet 
Gebirges; 350 dw. [bei Nifchfau : 320 Gm. 

Sirafau, Zirafow, Df. in Böhmen, Kr. Bartubig, Bez. Bolma, 

Zirafow, Zierafow, f. Zirfe. i 

Sirakowitz, Zirakowice, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Be. 
Habern, bei Boltich=Ienifau; 250 dw. 

Zirampur, |. Serampore. . 

Siran, 1) di in Frankreich, Dev. Cantal, Arr. und W. von Auril⸗ 
lac; 1370 Gw.; Glashütte. 2) Df. ebd., Dep. Herault, Arr. u. SEW. 
von Ect.»Bonesve:Ihomisres, WIEN. bei Donzac; 750 Gm.; Martt. 

Zirangan, Berigani, ſ. Serangani. 


SiransLufe:Roor, See in Tübet, W. von tem See Tenggri⸗ 

Noor. {Blana, N. bei Segorbia; 450 (dm. 
Zirat, Ald. in Spanien, Brov. und WEN, von Gaftellenspeslas 
Zirau, ſ. Syprau, 


Zirault, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainant), Arr. und 
WEN, von Mons; 1850: 2520 Aw. [Schnee bevcdt. 

Ziraspama, Bulfan auf der Japan. Infel Nippon; mit ewigem 

Zirb, Srby, Syerb, Krehtf. in Böhmen, Kr. Pillen, Bey. Hoflan; 
350 Gm. [Rüfte von Dinan. 

Zirsbenysjas, Inſel im S. des perſiſchen Meerbuiens, nabe ver 

Sirbig, Surbitz, Sürbitz, Seyrowice, Syrowice, Df. in 
Böhmen, Kr. Eger, Bey. Poderſam, bei Schaab; 150 Em, 

@ir:Ebarled:BbardysIeland, Gruppe Heine Infeln im Großen 
Dean, an der NOKüſte von Aufiralien (MeusHollaup) ; 119 53° 20° ©, 
141° 3° 25° DO, (Findlay 2, 1016). ı 

®&ir: Charles « Midpleton's -Fdlaund, VanuasBalavo, vie 
größte Infel einer Gruppe in den RirfieInfeln ; mit einem Riff umgeben. 

®&ir-Charleds:Saunder’dsJdland, Mauiti, Tapaumanoe, 
eine SpigbergsInfel im Ghefellichaits-Archipel; von Wallis 1767, 28, 
Juli eutdecht; 179 20° ©. 150% 44° WB. Grm. [Mebring; 124 Gm. 

Sircheuried, Df, in Baiern, Oberbaiern, gr. Friedberg, bei 

Zirciega, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 50 Em. 

Zirchingen, Df. in Württemberg, Schwarjmwalpfr., OA. Ura, 
auf der Alp u. auf der Waſſerſcheide zwiſchen dem Mbein u. ver Donau, 
fo das von einem Haufe die Dachtraufe der einen Seite zum Rhein un 
die der andern Seite zur Donau fällt; 196 Gm. 

Birch, Eheszuo, Gſchies, deutſches Bfrpf. in Ungarn Diftr. m. 
Gipſch. Depenburg ; 1150 Gw.; Voſt, Sauerquelle, jhmeteliges Bap. 

Zir-Daria, pr-Daria, f. Sir:Sihbun. 

Sirdhar, Ort in Öujerat, in Hinboflan ; 227 IM. 715° D, &rm. 

&ire, I) St. in Tigre, in Habeſch. 2) St, in Tripolis, Barta. 

&irenow, f. Sırıenom, 

Zirgenftein, Zirchenftein, Bergſchloß in Baiern, Echmwaben- 
Neuburg, gr. Weiler, bei Heimenfirch; 3 Em. 

Zir:George-Noof-Fsland, eine Infel der Öruppe Neu-Britan- 
nien. [&rm. 
Zirgnjah, Ort in Gundwanga, in Hindoflan; 227 5'N. st 30 O. 
Eirgwig, Mieders uno Ober⸗, Df, und farb, Pfrpf, in Breuien, 
Schleſten, Rgbz. Liegnig, Kr. umd bei Lömenberg; 143 unn 255 Gm., 
Sanpfleinbrud. 

Sirsdenry:Martin-JZöland, it NufarHima. 


Sirhind 


Sirhind, Drt in Delhi, in Hinvoftan, an der Etraße nach Kaſch⸗ 
mir. [Nola; 944 Em. 
Zirieo, Df. in Italien (Meapel), Prov. Terrasdistaworo, Diftr. 
Sirignano, Df. in Italien (Neapel), Prov, Prineipmmtosulteriore, 
Diftr. Aoellino; 1077 Em. [fano; 205 Gm. 


| 
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Sittard 


Siſelen, Pfrof. im Schweiger K. Bern, A. Erlach; 648 prot. Em. 
Siſtkon, Df. im Schweizer K. u. Bez. Url, N. bei Altporf, O. am 
Urners&ee; 245 fath. Ew. F Ew. 
Siſini, Df. auf ver Infel Sardinien, Vrov. und Diſtr. Gagliari; 
Sifiran, Hafen an ter Nordküſte ver großen jünöfll. Halbinſel ver 


Siris, Df. auf ver Infel Sarbinien, Prov. Gagliari, Difte. Ori⸗ ' BhilippinensInfel Luzon; 3 52’ N, 121° 18° DO. 


Sirius, SantasCatalina, vie fürlichfle der SalomonsInieln., 

SirsJames:Ball, Gruppe von drei Heinen Injeln, an ver Rüfte 
von Korea, 

Sirkörabe, ein Lübeck gehoͤriges Dorf in Holflein, NW. von Rahe⸗ 
burg, Rrchipt. Berfentin: 53% 44’, 8% 15° 48° D,; 131 Gm. 

Sirling, Df. in Steiermarf, Ar, Grah, bei Stainz; 140 Em. 

&irmian, Gebirgsort in Tirol, Kr. Briren, bei Bogen. 

Zirmien, j. Syrmien. feotma 200 Gw, 

Zirmis, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Wilvftein, bei Ober» 

Sirmur, Fürftenihum im nörbliben Hinpoflan, das S. an Delhi u. 
D. an Gurmal grenzt, zwifchen dem Sedletſch u. Djumna, im Gebirge, 

Sirn, Df. in Deflerreich unter der Enns Unter⸗Wienerwaldkr.), bei 
Neunkirchen am Steinfelve. [und 391 fatb. im. 

Sirnach, Pirpf. im Schweiger K. Thurgau, Bez. Tobel; 109 prot, 

Sirndorf, 1) Mild. in Defterreih unter der Enns (linter-Dans 
bart#bergfr.), bei Etoderau; 000 Gw. 2) san der March, Di. cbr., 
bei Saunersporf; 96 Hſt. 3) Kleinz, Di. ebv., bei Oberhollabrumn. 

Birming, 1) Sierning, Syedick, Sünig, Sirnik, Pirpf. in 
Defterreich ob ver Enns (Traunfr.), unweit ver Gteier ; 1400 Gm.; Boft. 
2) Df. in Defterreich unter ver Enns (UntersBienerwalpfr.), bei Neun— 
firben am Steinfelve, unmweit am Uriprung des gleichnam. Bades, ver 
bier einen zweifachen großen Waflerfall bildet, 3) Groß: und Kleins, 
Df. ebd. (Öber-Wicnerwalsfr.), bei Ect.⸗ Pölten, 

&irnig, ſ. Sierniß. 

Sirnlaͤnken, Gattawigen, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Gum: 
binnen, Kr. Billfallen, bei Mallwiſchken; 70 &w. 

Zirod, Df. in Frankreich, Dep. Jura, Arr. und SD. von Poliany, 
im Jura, in einem engen Thal; 1152 Gw.; Papiermühle, Sägemüblen; 
Märfte, ’ [grad; 400 m, 

Sirohegy, Praedium in Ungarn, Diſtr. Be$sDfen, Gfoſch. Gsons 

Sirot, Prof. in Ungarn, Diftr. Veſth-Ofen, Gſpfch. Heves, bei 
Griau; 1180 @w.; altes Schloß, Aderbau. _ u 

Zirofa, 1) Di. in hnguen, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Vertbot; 1150 Gw.; große Weide, Waldung, Wieewachs, Schafzucht. 
2 Di. ebd., Dir. Pressburg, Gſpſch. Arvaz Aderbau, Branntweins 
brennerei. 3) sHula, Brot, in der Defterr. Kroatiſch⸗Stavon. Dtilis 
tärarenze, Liccaner Regiment, bei Goſpichz 1200 Gi. 4) :Miefa, Ort⸗ 
ſchaft ebd., Syluiner Neuiment, bei Boinich; 90 Gm, 

Zirofany, Ullertgraben, deutſches Di, in Ungarn, Diſtr. Des 
denbura, Gipſch. Bifenburg, bei @üns; 140 Gm. , 

&irofopolv, Di. in Slavonien, Gipſch. Veröcz, bei Bufa, im 
MWalre; 280 Em. (2551 &m. 

Birolo, Ale. in Italien (Kircbenftaat), Prov. und Diftr. Ancona; 

Siromie, Birdf. in Eteiermarf, Kr, Marburg, bei Kann. 

Zirone, Vfrof. in ber Lombarbei, Prov. Some, Diftr. Lecco, in 
einer äbene; 1177 Gw.z Dleiereien. 

Ziror, Df. in Tirol, Kr. und Bey. Trient, im Thal von Brimör. 

Zirotinsfaja, Fld. in Rußland, Sup. ver Don'ſchen Koſaken, Kr. 
NomoıTicerfast. . j _ 

Ziroufche, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Moräutich; 26 Hir. 

Zirovacy, griech. Pfrpf. in ver Deflerr. Kroatiſch-⸗Slavon. Mili— 
tirarenge, 1. Banal: Regiment, bei Olina; 113 Hir. , 

Sirobnicza, Geugraben, beutiches Df. in Ungarn, Dir, Devens 

Ziromw, |. Sprom. ppurs: Gſpich. Eiſenburg; 320 Gm, 

Zirowatfa, Snromwatfa, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. 
Mechanitz, bei Dobrzenig ; 350 E.; Schloß, Brauerei. [#20 Ew. 

Zirowin, Di. in Mähren, Kr, Olmütz, Bez. Hrabiſch, bei Gaja; 

Sirowitich, Ziremice, f. Shiromiß. 

Ziromwig, Kraſef. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Raigern ; 480 Gm. 

Zirrenagur, Drt in dundmana, in Hindoſtan, AND, bei Nagpur. 

Zirrenbern, Ortſchaft in Breußen, Weifalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, bei Errodbövel; 190 Gw. [Straße (f, dieſen Art. 4). 

ZirNoger:@urtid, Sruppe von drei Heinen Infeln in ver Batts 

Zirfab, Ort in Amer, in Hindofan, W. von Äuttchabad. 

Zirfawa, Ort in Delbi, in Hindoftan, NW. bei Sabarunpur; 30° 

Sir⸗Sihon, ſ. Sihun. [1* N. 779 241° DO. Grw. 

Sirt, id Sert. x ‚(822 Gw. 

Zirtori, Df. in Italien (Pombartei), Prov. Como, Diftr. Lecco; 

Zirtich, Sderec, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Dauba, bei 
Borıim: 200 Gm. BGBorʒim; 70 Gw, 

Birtfchergrund, Df. in Böhmen, Kr. Leivpa, Ber. Dauba, bei 

Ziruela, öld. in Spanien, Prov. unv OOS. von Barajıy, ED. 
bei La: BueblasderAlcocer ; 4400 Gw,; Weberei von Leinwand u. groben 
Wolliengen, Serberei, Seifenfabrif, j [Ravelle, 

Sirzenich, Di. in Vreußen, Rgbz. u. Eokr. u. bei Trier; 290 Gm.; 

Zirzenomw, Sirfhenomw, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Tommig, bei Neudorf; 420 Gm. nn, 

is, St. im Türf. Aion, Gjalet Itſchil, Sandſchal und NO. von 
Adana, am Aluß Dantaich-Derefi, ver dem Deijabn zuflieht. 

Siſal, Hafen rer Mejican. Prov. Mucatan, im Meerbufen von 
Meiico; 21" 10’ M. v2 20’ WB.; an einem Gingange ein Fort und eine 
große Sandbank. j j 

Sifanon, #ld. in Spanien, Vrov. und SW. von Calatayud, in 
bergiger und bürrer Gegend; 290 Ew.; 2 Kirchen. 

Sifante, Fld. in Spanien, Prov. und S. von Cuenza, ODE. von 
Ean:@lemente, r. vom Jucar, in einer Ebene: 3500 Gw.; Branntwein⸗ 
brennerei, Weberei von Leinwand und grober Wollgeuge. 

Sitar, Gap der NRWKüfte ver Infel Borneo; 340’ N. 1109 15° O. 

Sifarga, Gruppe von Brei bürren RelfensWilanden im atlantifchen 
Dycan an ver Norpfüfte von Spanien, Brov. Goruna, gegenüber dem 
Gar San⸗Adrian 

Zisbat, St. in Rorpofan, SSW. von Ibeit. 

Zifeboli, f. Sizeboli, . [2entva; 260 Gm. 

Sifehszer, Df. in Ungarn, Difir. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
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Sisfoveze, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Brooder Regiment; 410 Ew. [Gtaftornya; 100 Gm. 

Sisfoverz, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei 

Sislavich, Sis lawitz, Df. in Kroatien, Sfpich. Agram, bei Karls 
flabt, an ber Rulpa; 1040 Ew. ; [4848 Em. 

Siffa, Ald. in Stalien, Brov. Barma, Diſtr. Borgo-Gan-Domino; 

@iffa Fld. und Hauptort des gleihnam. Bez. im Schweiger R. 
Baſel⸗Landſchaft, SO. von Lieflal, I, an ver Grpols, in fchöner Lage; 
1303 prot., 70 fatb. und 1 jũd. Em.; Schullehrer⸗Seminar, Bandwebe⸗ 
rei, Obfibau, Kirſchgeiſt, Handel mit' den Erzeugniſſen. Der Bezirk hatte 
1850: 13,500 peot., 821 fath. und 10 jũd. Gw. 

Siffano, Df. in Iftrien, bei VBola; 280 Ew. 

Siffeln, Di. im Schweizer 8. Aargau, Bes. Laufenburg; 1 prot. 
und 366 fath. Ew. ß [Berge. 

Siffich, Df. in Dalmatien, Kr. u. Diſtr. Gattaro, auf einem hoben 

Siffineez, Birdf. in Kroatien, Sipih. Agram, bei Petrinia, im 
Gebirge, an der Kulpa; 240 Gm. Nagy Fapolcdany ; 290 Em. 

Siſſo, Pfrof. in Ungarn, Difte. Breseburg, Gipich. Neutra, bei 

Sifonne, ld. in Frankreich, Dey. Arsne, Are. und O. von Yaon; 
1502 &w.; Hanfleinmwannweberei, Bijouteriefabr. 

Sifow, Ortſchaft (Rittergut) in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 
Rügen, OOS. bei Alte⸗Fahr; 52 Em, 

Ziftan, f. Seiftan. [Walpgebirgen; 1490 Gm. 

Siftaroves, Df. in Ungarn, Gſpſch. Temes, bei Lippa, pwiſchen 

Siftels, Df. mit Markt in Franfreih, Dep. Tarns®aronne, Arr. 
und WS. von —5** W. bei Auvillars. 

Siſteron, St. u. Hauptort des gleichnam. Arr. in Frankreich, Dep. 
BaflessAlpes, WEN, von Digne, r. an der Durance am Einfluß "es 
Buch, im pittoredfer Sage am Fuß eines Felſens, auf dem die Gitabelle 
Rebe; 449 117 51° N, 39 35° 47° D,, in 479 Metret Meereshöhe; 1769: 
4160; 1821: 4126; 18931: 44205 1841: 3844; 1846: 4302; 1856: 4504 
Gm.; Gollege, Baummollivinnfabrif, Papierfabrif, Handel mit @etreite, 
Hanı, Manteln ıc. Das Arrond. bält 97,183 Hect,, 1831: 26,248; 
1841: 25,561; 1851: 25,385; 1858: 24,442 Gm, in 5 Gantons. 

Siſtig, Spftig, Fathol. Pfrof. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. und 
SED bei Schleiden; 474 Em. (einem hübi&en Thal; 900 Em. 

Siſton, Df. in England, GErfſch. Sloucefter, DON. bei Briftol, in 

Zijtova, Zchiftowa, St. in Bulgarien, Sandſchakl un SW. von 
Rufichuf, r. an ver Donau, gegenüber Simniga in ver Walachei; 43° 
3714, 22050'23° D,; 26,000 Gw.; Baummollmeberei, Schiff⸗ 
fahrt, Handel. 

Ziftrans, Krehbdf. in Tirol, Kr. und bei Innsbruck. : 

Sit, Nebenflui ver Mologa r., in Rußland; entfteht im Guv. Twer, 
Kr. und DO, bei Befetzk, flieht gegen D. und in pas Guv. Jarorlaw, und 
wendet fi gegen N, ; daran Niederlage der Ruſſen durch bie Jartaren 
1237, 4. Märg, 

Sitangk, Meine Infel der Aleuten, nahe bei Unalafchla. 

Zistchhonan, &t. und Diſtr. in China, Prov. Hosnan, W. von 
Nansbang; 330 50" M, 109° 610" D. 

Sitengon, Inielgruppe im MalayensArhipel, gegenüber Mams 
pava anf ver Weflfühe von Borneo. 

&iter, 1) Sisztir, ref. Birpf. in Ungarn, Dir. und bei Großwar— 
dein, Gipich. Bihar; 580 Em ; vorzüglich fruchtbarer Beden, Aderban. 
2) sBölgve, Df. ebb.; 300 Em, [fter, Kr. Görfele, 

Zithen, Suthen, Bauerihaft in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Mün— 

Sithney, Reipl. in Enaland, Srfich. Gommmilis; 3360 P 

&itia, 1) Gap ver Norbküfte der Infel Ganvia, NW. bei ver gleichs 
nam. Stadt; 35% 14° 20’ N. 237 1 OD, 93 5tcbb., an einer 
Bucht, die aber gegen Nord und NOMWinve nur ſchwach burc nad Kay 
und bie Gilande geichüpt it; 4000 Gm. Vullan. 

Sitignak, kleine Aleuten⸗Inſel, W. bei Amtſchitka; darauf ein 

Sitin, ſ. Sittin. 

Sitjes, Flck. in Spanien, Prov. und O. von Tarragona, am mittel: 
lãndiſchen Meer; 6000 Gw.; einer der beflen Häfen vieler Künte. 

Sitka, iſt ver King-George-the-Third's-Archipel (f. 
dieſen Art). 

Sitke, Hide und Magnus; Aet⸗Sitke, Df. und Pfrbf. in lingarn, 
Difte. Oedenburg, Gſpſch. Eiienburg, bei SteinsamsAnger; 290 und 
540 Ew. N. 178 25 W. fie Quellen, 

Sitkhin, eine NleutensInfel, NND, von ver Infel Adag; 52% 2u° 
Sitkhunokt, eine AleutensInfel, S. von Rapiaf. ü 
Sitköcz, 3éitkocz. Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpfch. 
Szalar, bei Dohranaf; 140 Gm. [berg, bei Grabow; 150 Ew 

Sitkow, Zitfowo, Kol. in Preufen, Habs. Pofen, Kr. Schilt⸗ 

Zitiaha, Drr ın Allahabad, in Hindoftan, SB, von Allahabar. 

Sitmicza, Alſo⸗ und Felfö:, 2 farb. Krchdoftr. in Ungarn, Diftr, 
Kaſchau, Gſpich. Zemrlin, bei Nagy: Mihaly. 

Sitna, ſ. ®ittna. 

Sitno, 1) Vfrdf. in Dalmatien, Kr. und Diſtr. und bei Spalato. 
2) Di. ebr,, Kr. Spalato, Diſtr. Trau. 3) Df. ebd., Ar. Zara, Difir. 
Dernis, auf dem Kehlande, 4)f. Seithen un Sittno. 

@itnnaf, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 160 Ew. 

Sitoni, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Berfen (Bergine). 

Sitoma, f. Sittom. [von Roronomo; 225 Em. 

@itowiee, Ortichaft in Preußen, Rgbz. u. Kr, Bromberg, WEN. 

Sitiche, 1. Sei. 

Sitſchewka, Syiſchewka, Kreisft. in Ruflant, Guv. und ND. 
von Smolendt; 1850: 2086 Ew.; @erberei. Der Kreis hatte 1851: 
93,535 Gw, 

Sittard, 1) Et. im dem Nieberlanden, Prov. Limburg, NO. von 
Maaftticht, SED. bei Maefend, r. am Geleen, am Abhange eines 
Berges; 1840: 2450; 1961: 4733 Ew.; Brauerei, erberei, Aabr. 
für Tabad, Oel, Gichorien, Beinfhmwary. 2) Wir. in Preußen, Rab. 
Düffelvorf, Kr. Grefelp, bei Neraingen, 3 Df. ebv., Kr. Blapbac, bei 
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Sittardheide 


Dahlen; 55 Ew. HDi. ebd., Kr. Kempen, bei Lobberichz 475 Ew. 
5) Bauerſchaft ebb., bei Suͤchteln; 1240 Gw. 6) Brock: und HSoog⸗, 
f. Broeffittarbd, 

@ittartheide, Df. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Gladbach, 
bei Dablen; 90 Gm. [Golombo; 6% 57° N. 80% 7’ D. @rw. 

Bittavacca, Bittivacca, St. auf ver Infel Geylon, DDN. von 

@ittel, Df. in Breufen, Sachſen, Rgbz. und Ar. Merfeburg, bei 
Sügen; 184 Om, [Rottenburg; 50 Em. 

Bittelöborf, Bibelsborf, Ardwir. in Baiern, Nliederbaiern, Eogr. 

@itten, 1) Dr. in Preußen, Schlefien, Rgby. Breslau, Rr. und bei 
Trebnig; Bad. 2) Zion, Haupt. des Schweiger 8. Wallis und bes 
gleihnam. Be., r. unweit ber Rhone, und von ber in dieſelbe unterhalb 
einmünpenden Sionne in einem tiefen und überbrüdten Bett in ver 
Haurtftraße, bie deshalb le grand Pont heißt, purdfloffen; 46% 14 4% 
N.501724° D,, in 1746 par, F. Meeresböhe, am Fuß von zwei Höben, 
auf venen Ruinen alter Schlöffer (Tourbillen, Valeria mit fehr alter 
Kirche) find; 90 prot. und 2536 fath. Gw.; Sip der Regierung und eines 
Biſchofs; gotbiiche Kathedrale, Shöne IeinitensKRirche, ſchönes gothifches 
Rarbbaus, Seunbaud; in ber Nähe das Schlachtfeld las Blanta, wo 
die Ober-Walliier 10,000 Savoier 1475, 13, Novbr. vernichteten.. Der 
Beyirf hatte 1850: 122 prot. und 6165 fath. Ew. 3) ev. Vfrdf. in Sach⸗ 
fen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei Leienig; 1858: 237 Gm. 

Sittenbach, 1) kathol. Pirpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Fried⸗ 
berg, unmeit der &lon; 180 Gw. 2) Alt-, Alten⸗, Krchof. ebd. Mits 
telfranten, Xdyr. und nabe bei Heräbrud, r. an ver Beanip; 615 Gm.; 
Waflerm., Eteinbrürbe. 

Zittenberg, 1) Wlr. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Baflau; 50 @. 
2 Di. in Kärnten, Ar. Klagenfurt, bei Sct.».Beit. 

Sittendorf, 1) Df. in Deflerreih unter ver Enns (lintersMans 
bartebergfr.), bei Krems; 460 &w. 2) Bingenborf, Bfrof. ebd. (Unter: 
Wienerwalrft.), bei Neudorf; 280 Em. 3) ev. Pfrpr. in Preußen, Sach⸗ 
fen, Rabz. Merfchurg, Kr. Sangerbhaufen, D. bei Kelbra, am Norpfuß 
der Roffbäufer; 358 m 

Zittenhardt, Wir. in Württemberg, Jagflfr., OU. Hall; 251 E, 

Sittenien, 1) Burgs, Ortſchaft ın Hannover, Bremen, ®oor. 
State, N. uno bei Jeven: 70 Gm. Groff⸗ und Klein-, Birpf. uud 
Df. ebd., an ver Ofte: 475 und 166 Gm. 

Sittenthal, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Yambab. 2) Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Landekron. . 

Zitter, I) Ortihaft in Preußen, Rgby. Düffelvorf, Kr. und bei 
Slarbach: 55 Ew. 2) Nebenfluß der Thur r,, in der Echmeiz; entſteht 
an ver Südarenıe des Kanton Appenzell am Säntis aus drei Bachen, 
davon einer aus bem fehr tiefen Seralps®ce abflieft. Der Lauf ıft Ans 
fangs MO., dann NW. und vorüber an Appenzell, weiterhin durch den 
Kanton Ect.s@&allen und in ven Kanton Thurgau, wo er bei —*— 
mundet. [der Sitier; 505 prot. und 190 fath. Gm. 

Zitterdborf, Df. im Schweizer 8. Thurgau, Ber. Biihofjell, an 

Sittero dorf, Bfrpf. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bölfermarft; 
31 Hir. (80 Ew. 

Zittert, Df. in Breufen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. und bei Gladbach; 

Sittich, 1) Krehof. ın Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt; 15 Ew. 
2) rrof, in Kraın, Kr. Neuſtädtl, bei Beienvorf. 

Zittichdorf, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Michelftetten; 17 Hfr. 

Sittichenbach, Ortſchaft und Domäne in Preußen, Sachſen, Rgby. 
Merieburg, Kr. Querfurt, bei Gisleben; 66 Gm.; Kapelle, 

Sittin, Sptin, Di. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Hohenmautb, 
in einer ſchönen Ebene; 50 mw. 

&ittingbourne, febr alte St. in dan Grfich. Kent, ODE. 
von Rodefter, nabe bei Milton u. in ber Bollszählung damit vereinigt. 

Zirtisfavas, Di. in Rrain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 

Zittivacca, |. Sittavacca. 

Zittfeim, Groß: und Kleins, 2 Dfr. in Breußen, Rgbz. Könige: 
berg. Ar. Pabiau, ber Sellmerhen ; 98 und 120 Gm, 

Sittkorchicza, Sebirgsort in Kroatien, Gſpſch. u. bei Agram. 

Zittling, 1) Df. in Deflerreih ob der Gnns (Hausrudfr.), bei 
Wılerbad. 2) Zlr, ebb,, bei Ried. (60 Gm. 

Sittlingeu, Mir. in Baiern, Mittelfranten, Logt. Dinfelebühl; 

Sittmesgrun, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Karlebad, bei 
Zetuitz; 240 (im. 

Sittmoss, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Lietding. 

Sittna, Sytno, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. und bei Miet; 
200 Am,; Körfterei, 

Sittno, Schnittnow, Groß: und Kleine, 2 Dir. in Preußen, 
Rabz. und Kr. Bromberg, bei Nakelz 126 und 178 Ew. 

ittnomw, 1) Df. in Preußen, Rabz. Marienwerter, Kr. Blatow, 
bei Wantsbura; 527 Em. 2) Syittno, Borm. ebe., Kr. Gulm, bei 
Briefen; 130 Ew. 

Sittow, Sitowa, 1) Mieders, Df. in Böhmen, Kr. GEitſchin, 
Br. Semil, bei Laufow, am Iſer; 950 Gw. 2) Ober:, Df, ebd., Ber. 
und bei Starfenbach, r. an ver Großen Ifer; 170 &m.; gegenüber das 
Gifenbüttenwerf Ernftthal, mit Giiengieherei ıc. 

&ittre, Beiden, ev. Krchof. in Siebenbürgen, Sand ter lingarn, 
Stohl Hermannftavt, bei Mediaſs; 850 Em, 

Sitza mbuch, Sitzabue, Sinzenbuch, Df. in Baiern, Oberpfalis 
Regensburg, Segr. Nabburg; 75 m. 

Zigenberg, 1) Singenberg, Blr. in Baiern, Oberpfalz Megents 
burg, Far. Gham; TU dm. 2) Bisamberg, Df. in Defterreih unter 
ver Enns (DbersWienermwaldfr,), bei Bärfchling ; 300 (Gm. 

Bigendorf, Di. in Schwarzburg-Rudolſtadt, Oberherrſchaft, in 
rem von hohen uno fteilen Bergen umichloffenen Thal ber Schwarza, in 
68 F. Meeresböbe, U. Rönigfee, bei Kirche, Förſterei, 
Roraellanfabrif, Bleimeih: und Eſfiafabrik. 

Sigendorf, 1} Df. in Deſterreich unter ber Funs (Ober-Manbarts- 
bergfr.), bei Horn; 14 Hir. 2) Ortfchait mir Waſſermühle Sinzen- 
dorfiiche) eb. (linter-Mianhartsberafr.), bei Gauneredorf. 4) Di. 
eho., bei Holabrunn ; 650 Gm.; Pfarrfirche, Schloß, Pol. 4) Kleinz, 
Df. ebp., bei Saunersporf. (bergfe.), bei Holabrunn ; 240 Gm 

Sitzenhard, Df. in Deflerreich unter der Enns (Unter-Manhartes 

Sittzenkirch, Df. in Baren, Oberrhein, ON, Müllheim, bei Kan⸗ 
bern; 224 ev. und 10 fatbol. Gm. 
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pille, SW. bei la⸗-Roche; 226 Gm. 


ton: 10951 Gm. 








Sizeboli 


Sitzeurode, eo. Pirdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Torgau, DOS, bei Schilva ; 1138 Ew.; Dberförfterei. 

Sigenthal, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Ober Wienerwalt- 
fr.), bet Meif, an ver Bieladı, in eınem Thal; 160 Ew. 

Sigeratb, Di. in Preußen, Ngby. und Lolr. Trier, ©. bei Hermes-⸗ 
teil, im Hochwalde; 515 Gw.; Kapelle. i 

Sinerdfirchen, it Sieabarpefirden, 

Zisgras, Siczkrakow, Brpf, in Mähren, Kr. Brünn, bei Dat: 
ideik: 350 Gm, [Schweinig ; 200 Gm.; Meines Schloß. 

Sitzkreis, Eigkrajice, Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Be. u. bei 

Sigmannsdorf, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. 
und hei Oblau, I. an der Oblau; 283 (m.; Schloß. 

Sitzmans, Di. in Deflerreich unter der Enns (Ober Manbartsberg= 
fr.), ber Awertel; 28 gi. 

Sin, 1) St. und Dıiftr. in Ghina, Prov. Anshocd, r. am Hoangrbo; 
Baumwolle und Seivdenmeberei. 2) St. und Diflr. ebr., Vrev. Ste 
chhouan, am Berge Par. [Favencefabrif. 

Siuan, Ort in Babar, in Hindeſtan, NW. von Barna; berühmte 

—— f. Siouanrboa. & 

Siuco, Drt auf ver NEKURE ver PhilippinensInfel Mindanaö. 

Siue-foung-han, ws in Ghina, Prov, Foustian, NW. von 
Boustchheou ; 26 35’ N. 116%45° D,; im großen Theil vet Jahres mit 
Schnee bereit. 

Sineslanschan, Berg in China, Prov. Stesthhouan; 327 35’ M, 
101° 18° O.; immerwährenn mit Schnee bepedt. 

Ziuesphaustan, Berg in China, Prov,. Yunsnan, Dep. Lisfiang ; 
26° 33° M. 97% 15° O,; Alets mit Schnee bedeckt. 

Siuna»Dagh, Bebirge im norböftlihen Theil von Kandahar. 

’ Gimrand, Df. auf ber Infel Sardinien, Prov. u, Difir. Gagliari; 
s10 Gm, 

Siva, 1) St. anf ver Japan, Infel Nippon. 2) Nebenfluß des Rama 
r., in Rußland, uw. Berm; fließt gegen S., zum Theil auf der Greuze 
ver Guy, Verm u. Wiatka, uno mündet N. von Sarapıl. 

Sivana-Wudra, Iniel im nördl. Goimbatur, in Hintofian, ven 
dem Alu Gaverh gebilvet, der unmeit pwei grohe Waflerfälle, je einen 
in einem der beiven Flußarme bilvet; ohngefahr 9 engl. Diln. lang und 
1 Die, breit. Auf derſelben fland die alte Hindu⸗Siadt Ganga- Para. 
Die Ueberreſte einer ge Steinbrüde u. einiger Hinpus Tempel zeigen 
noch ıbre ** röße. Im einer Tempel: Ruine befindet ſich ein 
Stanvbilv des Wildnu im befien HinturStil gearbeitet, 

Zivay, grieb. Pfrpf, in der Defterreich. Serbiſch⸗-Banat. Militär: 
grenie, 2. BanalsRegiment, bei Dubicza, in einer Ebene; 1000 Ew. 

&iveref, ſ. Suveref. 

&iverich, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Difte. und bei Dernis. 

&ivering, Ober» und Unter:, Df. in Defterreich unter ver Enns 
(UntersWienerwalpfr.), nahe bei Wien; ein über 1000 Jahre alter Kirch⸗ 
tburm; Bein» und DObflbau, Viehzucht, Milchhaudel. 

Ziveringen, Df. in Preußen, MWenfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. 
Soef, bei Werl; 130 Ew. [Goͤmör. 

Sivetiezge, Süvete, Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Giric. 

&iviano, Yfrdf. in Italien (Lombarvei), Brov, und Difir, Brescia, 
nabe dem Lago⸗d Iſero z 935 Em.; Jagd⸗ u. Bifchnepfabrif; Meiereien. 

Zivigliano, Df. in ver Deflerr. Grfſch Göra, bei Nogarero. 

Sivite, Zivife, Df. in ter Defterr, Kroatiiäie@ianen. Militär 
grenze, Örapiscaner Regiment; 34U Em. [fatbol. Ew. 

Zivirier, Df. im Schweizer RK. Freiburg, Bey. der Slane; 319 

Sivfovich-Kosza, griech. Birdf. in der Dcfterr. Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
nifchen Mitirärgrenge, nahe bei Boinich ; 80 Em. 

Zivre, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bey. und bei Tione, 

Ziory, 1) Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr, uno 
SSB. von Gharleroi, an der franzöf. @renge; 1850: 3205 im; Vieb⸗ 
zucht, Handel mit Butter u. Räfe, Wollftrumpffabrifatien, Handel mit 
Wolle se, 2) sfürsMeufe, Df. in Frankreich, Dep. Meufe, Arr. n. ©. 
von Montmédy, r. an per Maat; 1052 Em. 

Siwah, Daſe im N. der libyſchen Wühe; Rnotenpunft von Kara: 
wanenftraßen; darin vie gleihnam. Stadt mit etwa 2000 Gw.; Erzeug⸗ 
si: Datteln, Melonen, Oliven, Granatäpfel, Bohnen, Reis, Serfic, 

ein ⁊c. 

Siwas, Rum, Hauptfl. des gleichnam. Gjalet und Sandſchak in 
Anatoli (Anatolien), SED. von Tofat, SW, von Trapeunt, NE. 
von Malatiab, ND. von Raifarieb, in 3700 F. Meereshübe. r. unweit 
von Rizil-Grmal; 390 15° N. 34° 2° O.; 36,000 Gw.; wei Forte, Mo» 
ſcheen, armenifche Kirche, Bazars, Baummollgarnfärberei, Waffen: 
fabrifation, Pandel. 

Siwaich, große Lagune an der Weflfeite des Ayo ms Meere (f. ebr.). 

Siwillier, Di. mit Markt in Branfreih, Dep. Bas Rbin, Arr. m. 
NW. von Saverne; 525 Gm, [birges; 490 Em. 

Ziwig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Poforzig, am Fuß des Ge⸗ 

Siwka, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Brzezänw, bei Bursupn. 
2) Df. ebd., Kr. Stry, bei Kallus. [lon; 1946: 2910 Em. 

Zir-Fours, Bld. in Aranfreih, Dep. Bar, Arr. und W. bei Tous 

Zirbills, Df. in England, Srfib. Yincoln: 210 Em. 

Zir-Infeln, Gruppe von 6 Infeln im Indiſchen Oyean, zum briti- 
fchen &uv. der Ilestesirance gebörig. 

Zirmadun, Serta⸗Madun, Berg im Set.s@ottbarbscbirge, 
auf der Grenze von Uri und Graubünden; 9085 $. boch. - 

Sir: Mile-Bridge, Di. mit Marft in Irland, Prov. Wunflir, 
Grfich. Glare, NW. bei Limerid, am Oran. 

Zirt, Sct.s, Di. in Aranfreih, Dep. Hauter@aroie, Arr. Yonne- 
(Baierbadı. 
Zirtberg, Wir. in Defterreih ob der Enns (Hausrudkr.), bei 
&irte, Df. in Frankreich, Dep. Ille⸗Vilaine, Arr. uns N, von Ne 
5 (Krienberg ; 60 Gm. 

Zirtergern, Siehönichtgern, Df. in Baiern, Oberbaiern, var. 

Zirthafelbach, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Sogr. Moosburg ; 

Zi:nosthia, St. in Siam, [120 Gm, 

Simyoung, St. und Diflr. in Ghina, Pros. Sfesthbonan, NE 
bei Chun⸗fkhing. 

‚ Sizeboli, Sozoboli, Sifeboli, St. in ver Gurop. Türkei, Rum- 
ili Rumelien), NND. von Kirkiliffa und SD, von Burgas, auf einem 
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Gar ©. am Meerbuien von Burgas; 8000 Emw.; bie beſte Rhede am 
Schwarzen Meer, Salzſchlemmerei, Hanbel. - 

Sizun, Df. in Branfreih, Dep. Biniftäre, Arr. u. SW. von Mors 
lair: 1556: 3945 Gm, [1412 @w. 

Zizjano, Di. in Italien (Sarbinien), Brov. und Diftr. Novara; 

Sielland, iſt vie Iniel Seeland. [Beiftrup; beträchtlicher Moor. 

Sijölund, Di. in Schleswig, A. und N. von Haversieben, Krehſpl. 

Zioring, St, in Dänemarl, Stift u. W. von Aalborg; altes feftes 
Echlos. [Bratsberg, Krchſpl. Sannifeval, Bei Krageron. 

Sfaaboe, Infel an der Küfte von Norwegen, Stift Agersbuus, N. 

Sfaare, Gemeinde in Norwegen, Stift Ghrifliansand, A. Stavans 
ger, Krchſpl. Torvettad. [Bifdberei. 

Zfaarde, Heine daniſche Infel, S. nahe bei Fühnen;* Aderbau und 

Sfaarup, Krehſpl. auf ver binifchen Infel Fuhnen. 

Sfacdan, Pifd. in Ungarn, Dir, Pressburg, Gſpſch. Neutra, bei 
Bajmoct; 300 Gm, j [bei Senftenberg; 250 Ew. 

Skadow, Zeadomw, Df. in Preußen, Rabı. Frankfurt, Kr. Calau, 

Stars, Schads, Vfrdf. in Schletwig, NW. von Tonvern; ergies 
biger Feleboden, fehr gute Tiefen, bedeutenner Moor. 

Sraffe, Sfafsan, Hof mit der Kirche der gleihnam. Gemeinde in 
—— Stift Tronpbiem, N. Nordre⸗Trondhſem, Krchſpl. Over: 

alden. 

Skage, Hof mit der Kirche der gleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Trondhjem, A. NorereTronphjem, Krchſol Overhalden. 

Skagen, 1) Gap ver nördlichſten Spige von Jütland, zwiſchen dem 
StagersKad und dem Rattegat; 57% 33° 44° 9. 50 10° 56° D.; Feuchts 
thurm. 2) St. ebd, WWS. vom gleibnam. Vorgebirge, NO. von 
Hjorring, am Kattegat; 57% 43° W. 80 16° O.; 1150 Gm.; beftcht aus 
den drei Theilen Vefterbve, Deflerbye u. Sammelsfagen; Meiner Hafen, 
Fiſcherei, beſonders von Auftern; die baumlofe Umgegend it Flugſaud. 

Stagern, See in Schweden, D, bei tem WenernsSee, mit dem er 
wurd vie Güllevong- Aa in Berbinpung ſteht. 

Skager⸗Nack, bie Meerenge zwiichen Jütland und Norwegen, wos 
durch Der Kattegat mit ber Morpice in Verbindung flieht, 

Stagestariting, Berg in Norwegen, im Dofrinet:@ebirge, Etift 
Aggershuns; 1183 Toifen hoch, [bei Wartenburg ; 467 Gm. 

Skaibotten, Di. in Preußen, Rabı. Königsberg, Kr. Allenftein, 

j Staisgirren, 1) Df. in Preußen, Rabz. ®umbinnen, Kr. Solvap, 
bei Szittfehmen; 100 Gw. 2) Groß⸗ und Rleim>, ev. Virdf. und Di. 
ebd., Niederungfr., AND, bei Meblawiichken ; 248 u. 84 Gmw.; Gerichte: 
commiffion, Bol. 3) Groß: u. Kleins, 2 Dfr. ebd., Kr. Kagnit, bei 
Sehgewangminnen; 9) u. 30 Gm. een; 150 Wim. 

Skaiften, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Nieverungfr., bei 

Skakavacz, kath. Krchof. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
tärgrenge, Syluiner — bei Voinich; 54 Hir. 

Stal, Sfaly, 1) Df.in Böhmen, Kr Prag, Vej. Laun, bei Beruf; 
290 Gw. 2) Df. In Preußen, Schlefien, Rabz. Orveln, Kr. ToR»Öleis 
wig, bei WroßsStrehlig; 66 Gm, 3) Große, Hruba⸗Skala, Arari. 
in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Turnauz altes Schloß. 4) Kleine, 
—— Df. ebr., Kr. Gitſchin, Bey. Ciſenbrod; Schloß mit 

apelle, 

Stala, 1) Vorſt. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. und bei Adler 
fofleleg. 2) Rrebpi. ebd., Ar. Varbubig, Ber. Ehrudim, bei Kofteleg; 
a0 Gm. 3) Krehof. ebd, Kr. Parbubig, Ve. Humpoleg; 290 Gw.; 
Mable, Säge: und Stampfmühle. 4) Df. ebo., Ar. Barcubig, Ber. 
Unter⸗Kralowitz, bei Bertoltig; 50 Gm, 5) St. im Defterr. Galizien, 
Kr. Gyortfow, bei Huiflaton; fath. Vfarrkirde, Vol; dabei das Dorf 
Stala:Stara. 6)©tr.ebr., Kr. Krakau, bei Jwanowicc. 7)Syfala, 
Df. in Ungarn, Difte. Bressburg, Sipib. Trenticin, 

Stalan, Sfalany, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ver. Turnau, 
bei Wistery; 100 Gm. 

Sfalat, 1) St. im Deflerr. Bellen, Kr, Tarnovol; 1 fathol. und 
1 gried. Bfarrfirche, Schloß, Volt. 2) «Starn, griech. Krchof. ebv. 

Skalcan, Skallezany, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. und bei 
Blatma. [fansasfjorven. 

Sralfanba, Fluß in Island; flieht auf ter Mortfüfte in ven Skal⸗ 

Skalholt, Reintirie, Fld. in Jeland, Südland, r. am Huit⸗Aa; 
ehemals Hauptort der Infel; Bifhoffig, Kathedrale. 

Sfalice, j. Bistie, 

Staliczka, 1) Sfalis, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Golden— 
brunn, an der Sazawaz Gifenbabnflation. 2) Df. ebe., bei Gurein. 
3) Df. ebd., Kr. Dimüp, bei Miüglig, an der Sayama ; Schloß. 4) Df. 
ebp., bei Weisotirchen, an der Leiſchwa. 5) 1. Skalig 9. 

Sfalingfield, Berg auf der Far⸗Oer⸗Inſel Stromde: 2040 8. hoch. 

Staliich, 1) Df. in Kroatien, Sfpfch. Warasein; 250 Gw. 2) f. 
Skalliſchen. (Darkehmen ; 197 Ew. 

Skaliſchkehmen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 

Skalitz, Sfalice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. u. bei 
Beneihau; 70 Ew. 2) Krbdf. ebv., Kr. Budweia, Ahr Eobietlau; 
300 Gw. 3) Di, ebb., Kr. Gger, Bey. Bilin, bei Trziblig; 145 &m., 
4) Di. ebb., Kr. Leippa, Bez. Leitmerig, bei Eduttenig; 200 E. Mahl: | 
und Sägemüble; unmeit zum Theil in Sandftein gehauen eine Rapelle. 
5) Df. ebp., Kr. Parpubig, Dez. Ghrupim, bei Hrabomteinig. 6) Sil⸗ 
ber>, Et. ebd. Kr. Barpubig, Bez. Schwarzfofteleg, an ver Eagama ; 
1000 Gm.; fathol. Pfarrkirche (auferbalb ver Stan), Kapelle, Jagerei; 
ehemals flarfer Bergbau auf Silber. 7) Di. ebd. Kr. Braq, Bei. 
Dobrzifh ; 290 Gm. $) Schloß ebv., Kr. Bilfen, Bez. Winterberg, zu 
Bobumilig gebörig. 9) Sfaliczka, Gollis, Df. in Mähren, Kr. 
Brünn, bei Znaim; Schlos. 10) Bferf. im Deflerr. Schleiien, 
Kr. Teſchen, bei Friebe, an ter Moramfa,. 11) Zjafoleja, St. in 
Ungarn, Diftr. Breseburg, Sipfch. Neutra, an der mähriſchen em. 
l. au ver Marc, an einem Helfen (und davon benannt); 489 50° 25° 9, 
14° 51° 30° D.; 9000 Gw.; 4 Rirchen, Kapelle, kathol. Gumnaflum ; 
Bes Biarrei, Tuch⸗ und Wollgeugweberei, Buchpruderei, Wein⸗ und 
DObfibau, Steinbrüce, — Waldung. 12) Groß: u. Klein, 2 Dir. 
in Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. Zönigerit, bei Gibus; 620 Ew. 13) 
Groß: oder Böhmiiche, Mild, ebd., Kr. Gitſchin, Ber. u. bei Nachod, 
an der Aupa; 2600 Gw.; Boft. 14) Klein», Df. chv.; die Pfarrlirche 
bier von Broß:Sfalig. 15) Groß und Kleins, 2 Dir. ebv., Kr. Bars 
zubig, Bez. Kuttenberg, bei Zbraslamig. 
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Starbodzewo 


‚Stralfa, Skalky, 1) Di, in Böhmen, Kr. Sitſchin, De Det, 
bei Starkſtadt, in felfiger Gegend in einem Thal; 450 Gm. 2) Di. eho., 
Rr. Prag, Ber. Königfaal, bei Mniichel; BraneifcanersKlofer mit 
Kirche; be 3) Df. ebr., Ar. Prag. Bey. Przibrau. 4) Df. 
in Mäbren, Kr, Olmüg, bei Gava. 5) Df. in Galizien, bei Kodynce, 
an der Weichſel. 6) 1. Stalten und Staleto. 

Sfalfau, Sktalkow, Drticaft in Böhmen, Kr. Budweis, Bei. 
Bun: bei Zpislareig; Börflerei mit Dammbirfchgarten, Kalfs 

einbruch 

Skalken, Sktalka, 1) Df. in Yöhmen, Ar. Leippa, Der. Auſcha, 
bei Hleisiwerel; 180 Ew.; Hopfens, Flache⸗ und Obfibau. 2) Df. ebr., 
Kr. Leippa, Ber. Lobofig, bei Sutom, im Sebirge am Suttomer Berge; 
50 Ew. Schloß mit Sarten und Obflbaumfchule, Jagerei mit Rafanens 
garten, Yranerei, Branntweinbrennerei. 3) Seal, Skala, Dr. ebp., 
Kr. Pilfen, Bez. Strafonig, bei Paraczew (Vararfhom); 230 Gin, 
4) Sfal, Sfaly, Df. ebr., Kr. Bilfen, Bez. Wopnian; 320 Gm. 

Srallih, Ortſchaft in der Deflerreih, Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenae, Oquiiner Negiment, bei Joiepbilant; 15 Hir, 

Sfallis, Df. in Eteiermarf, Kr, Marburg, bei Gilli. 

Stalliichen, Df. in Breußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Angerburg, 
Kr. und bei Darlehmen, r. an ver Angerap: 62 Gw, 

Skallitz, Sfauze, Weinbergsort in Steiermarf, Ar. Marburg, 
bei &anomwig; 97 Sir. 

Sfalmiers, Sfalmirz, St. in Polen, Guv. Rabom, Ar. und 
DDE. bei Stopinza, in einem tiefen Thal an der Sfalmierfa, vie ale 
Hipiga I. in die Weichfel Mieht; 2000 Gm.; Tuchweberei. 

Skalmierzyee, kath. Birpf. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Abel: 
nau, DON, bei Oftrowo, ummeit der polnifden Grenze; 643 Gm; 
— a aan 

Sfalmiromwice, 1) Ortfchaft in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. 
—— bei Öniemfomwo; 127 Ew. 2) Ortfchaft ebd., bei Etraelno; 
6 ; ’ 

Sfalmirz, St. im Defterr. Galizien, Ar. Krafau: Pfarrkirche. 

SEalnif, Krchef. im Defterr. Galizien, Rr. und bei Jatlo, unmeit 

Stalniza, Di. in Rrain, Kr. Arelsverg, bei Lippa. [dem Wpflofa, 

Skalusok, Szkalnof, Alfos und Felfös, Di. in Ungarn, Diftr, 
Kaſchau, Gſpfch. Bömdr; 300 Gm,; Böttcherei ; rotber Marmor. 

Zfalow, 1) Rol. in Mähren, Kr. u. bei Olmüp. 2) Df. in Preus 
den, Rabz. Vofen, Kr. Kretoibin, bei Koichmin; 125 Gm. 

Sfalowo, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Schrova, bei 
Koftraun; 60 Em. 

Skalsko, 1) (Ober: u. Unter-), Pfrof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Weifwafler; 450 Gm. ; Pfarrkirche mit der fürfll. Rohan'ſchen 
—— Schloß, Brauerei. 2) Df. ebd. Ar. Prag, Bez. Gule, 
bei Rreuzfofteleg ; M Gw.: Jägerei. 

falung, Kropf. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Rreujr 
bei Gonftatt; 596 Gw.; Schlor. 
kaly, fi. Stal, Sfalfa, Stall. 

Skalvovicza, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 60 Gw. j 

Sfambraden, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, und bei 
Tilfit; 90 Ew. 

Skameutz, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Aueräverg. 

Sfamnicza, Syfamnicza, Braedium in der Deflerr. Rroatiichs 
Slaron Militärgrenge, Ottochaner Negiment; 12 Hir. 

Zrampe, f. Sdampe, 

Skandau, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. @er: 
dauen, bei Barten; 151 und 229 Gm, 

Stauderborg, St. in Dänemark, Jütland, Stijt u. A. u. SW, 
von Aarhaus, NW, am gleichnam. Eee, der im SW. mit dem Mos— 
See und biefer mit vem Juyl⸗See in Verbindung fleht; 900 Gm.; Acker⸗ 
bau, Branntweinbrennerei. 

Skanderun, Jokbenderun, die nordöſtlichſte Bucht des mittelländ, 
Meers an der Küfte ron Klein⸗Aſien, der NOSpige der Inſel Cypern 
gegenüber; in feiner Deffnung an 13 Stunden weit. 

Sfaudinavien, ift ber gemeinfame Name, unter bem man Schwe⸗ 
den, Norwegen, Dänemarf und Jürland begretit. 

Stanblad, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Rafteu⸗ 
burg, bei Barten; 104 Gw. 

Standsgaarden, Orticaft in Norwegen, Stift Naerthuns, Amt 
Hebemarfen, Krchſpl. Dinger, bei Rongevinger; 17 Hir.; Sägemüblen, 
Ziegelei, [in die Sins Ehriſtianſiad und Dlalmö getheilt if. 

Sekane, ber ſchwediſche Name für vie Provinz Schomen, die jegt 

Stancateled, Sfencateles, 1) See in New-Morf; flebt pur ven 

leihnam. Fluß mit tem SenecasSee in Verbindung. 2) Ort ebe,, 
eff. Onontaga; 1850: 4081 Gm, 

Stander, Et. in Schweden, Malmöhus:täin, ESW. von Malmö, 
auf einer fchmalen Halbinfel, welche die SWSpihe von Schmweren if; 
650 Gw. R [Stoyelo. 

Sfanzura, Heine griechiſche Infel in ven Sporaten, DDS. von 

Skapee, if Ravic. 

Sara, Et. in Schweben, Marieftad-tin, SW, von Marieftat; 
1850 Gw.; Bifhoffig, alte merkwürdige Kathedrale, Kathedralſchule 
mit botanifbem une zoologiihem arten, Bibelgefellihaft, Thier⸗ 
——* Ackerbau. Der Biſchofſitz iſt in der Nabe das ſchöne Gut 

runsbn. 

Skaraborgo-Län, ſ. den Art. Schweden, ©. 23301 und 2302. 
Diele fürefhmepiiche Landſchaft umfaßt ben obern Theil von Weſt⸗ 
Gothland, hoch und nicht ohne Gebirge, aber ziemlich eben. Die Ufer 
des Weners und WettersSees find mit Bergen beſeht, und ber Kinne⸗ 
fullen erbebt fich faſt 2000 Fuß über den Weners@ee. Kleine Flüſſe und 
Seen gibt es mehrere. Das Klima ift milder als im mittleren Schwe⸗ 
ven, aber trogdem ver Nderbau nicht lohnend. Die Hauptſtadt iſt Ma- 
riefap, und danach das Län jegt benannt. 

Staradan, Sfarbau, Grof: und Mleins, Df. und Borw. in 
Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. und bei Stuhm; 63 und 127 Gm. 

Sfarbiewo, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei 
PVolniibsGrone; 74 Ew. [3nin; 76 Gm. 

Sfarbinice, Df. in Preußen, Nabz. Bromberg, Ar. Schubin, bei 

Starboszewo, fathol. Pfrof. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr. Wre⸗ 
ſchen, S. bei Straalfowo ; 537 Gm. 


© 
a 


Skarcziewo 


Skareziewo, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. | 
Sktardau, ſ. Staradau. [Schweg, bei Neuenburg ; 35 Em, | 
Sfardszinnen, ſ. Starfinnen. [117 @w. 
Zfarbupchen, Df. in Preußen, Rabz. u. Ar. n. bei Gumbinnen; 
Sfarbupöhnen, 1) Df. in Preufen, Rgbz. und Kr. Gumbinnen, 
bei Kruſſen; 153 Gw. 2) Dr. ebd, Rabz. Sumbinnen, Kr. Inferburg, | 
u re 155 Gm. 3) Df. ebo., bet Kraupiichfen; 96 Gm. 4): 
„ehe, 
5) Alt⸗, Zaugallen, und 
bebnen; 27 und 193 Gm 
lupönen ; 63 Gw. 
Skare, Df. in der 


Neu—, 2 Die, ebd., Kr. Pillkallen, bei Lass 
Ottochaner Regiment, bei Ottochacz; 60 Hir. 


Rabı. Sumbinnen, Nieverungfr., bei Heinrichewalde; 138 Em. | 
, Löopkarten, Df. ebv., Kr. und bei Stal⸗ | 
Rerreih. Kroatiſch⸗ Slavon. Milttärgrenge, | bei Gollubz 362 Gm, 


Skieslauken 


Skellingthorpe, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 533 Ew. 
—— Df. in England, Grfſch. Dort, Weſt⸗NRiding; 

mw. 
Sfelmersdale, Di. in England, Grfſch, Sancafler; 691 Em. 
Zkeiton, 1) Df. in England, Grfih. Gumberlane; 755 Gm. 2) 
Krcipl. ebe., Grfſch Mork, Nortbe hiring, an ver Norbiee; 1080 Gm. 
3) Dre in Indiana, Griſch. Warrid; 1550: 532 Gm. 

Skemiany, Elf. ın Rußland, Sur. und Kr. Wilna; Tuds und 
Leineweberei. 

Skemionz, Df. in Krain, Kr, Neufäptl, bei Möttling. 

Sfemdt, Di. in Preußen, Kabz. Darienwerver, Kr. Strasburg, 
(grenze, bei Novsjfa; 28 Hir. 
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Sfared, 1) Sfareze, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. Winters Skenderovacz, Df. in ter Delterr, Kroatifch-Slavon. Militär- 
bera, bei Suſchitz 50 &w. 2) f. Saraffen. Zfenderovezi, Birsf. in Slavonien, &ipic. und bei Polega, am 
Sfarichewo, Di. in Kroatien, Gſoſch. Warasvin; 720 Gm. Dlvava. (&eftlanve. 


Sfariichno, Zfariffow, Sfarzifchnow, Df. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Bey. Sobotka, bei Mladicjowz 40 Em. j 

Sfarlin, eo. Pfrof. in Preußen, Katy. Marienwerder, Kr. Loͤbau, 
MB. bei Neumark, unweit dem Skarliner See, ver im W. durch die 
Starlinta abfließt, die mehrere Seen bilvet und r. bei Neuhof in vie 
Dremwenz flieht, | 

Staros, Stkaros, Di. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Birih. Abauj. 

Starpa, Heine griech. Intel, unweit ver SO Spige ver Inſel Syra. | 

. Sfarpanto, Koje, türkiiche Iniel, —— Rboͤdus SW. und ver 
NOSpitze von Kandia ND., vie ſich von S. gegen N. erftredi; 40M., 
felfig und ſchwach bevölkert; auf ver Weftfüfte an einer Bucht ver Ort 
Arkaſſa. [Flatow, bei Jempelburg ; su Gm. | 

Sfarpi, Sfarpe, Bormw. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 

Skarren, Bendiffrüger, Di. in Vreußen, Radz. Königäberg, 
Kr. Diemel, bei Bröfute, an ver Dinge; Si Gm. j 

Skarſine, Di. ın Breußen, Schlefien, Ngba. Breslau, Kr. und bei 
Trebnig; 410 Em; Schloß, Ziegelei, Mineralquelle. 

Sfarföe, Inſel an ver Wenküfte von Norwegen, Stift Trondhjem, 
Amt Nomeval. 

Sfarszewo, 1) Di. in Preufen, Rabz. Dlarienwerder, Kr. Braus: 
deng, bei Rehden; 263 Gm. 2) Df. ebv,, Ngbz. Marienwerder, Kr. und 
bei Schmeg ; 99 (im, Tea, bei Bialla; 227 Gm. | 

Sfarszinnen, Di. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Iobannies | 

Skartved, Schartved, Df. in Schleswig, N. vom Habersleben, | 
Rribipl. Biert, . (Kr. umd bei Stallupönen; 99 Gm, | 

Sfarullen, Buspetrellen, Dr. in Breußen, Rabz. Gumbinnen, | 

Starup, Krbiol, in Schweden, Dialmo-tän; 1165 (dw. 1 

Stfarupnen, Di. in Preußen, Rgbz. Humbinnen, Ar. und bei 
Solvpan; 69 Gm. 

Starutichina, Pfrof, in Krain, Kr. und bei Laibach. . 

Sfarvdzomw, Df. in Preußen, Rgbz. Poien, Kr. u. bei Schiloberg, 
l. an ver Prosna, die hier die Grenge gegen Polen bildet; 304 Gm. 

Skarys zow, St. in Polen, Suv. und Kr. un BSD. bei Radom; 

Skarze, it Stares. 1860 Gm. 

Skarziſchow, iſt Stariſcho. 

Sfarivn, Dr. in Preußen, Ngbz. Pofen, Kr. u. bei Koften; 57 @. 

Stafchow, 1) Skafſow, Ortſchaft in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Sobotfa, bei Brjejno; Jägerei, 2) Phota-Sfaffowa, Di. ebv., Kr. 
Bilfen, Ber. Nevomuf, bei Miedſchin; 650 Em.: Körfterei. 

Skadka, Sfahfe, Sfaskow, Sokaska, Di. in Sachſen, Kror. 
u, N. Baupen, bei Kamenz, I, an der Schwargen Ölfter, wo die Rednig 
einfließt, nabe der preuß. Grenze; 172 Em. mit Meu-Zfasta ; Schloß, 
Aderbau, Bichzuct. 

Skaſſa, ev. Pfrdf. in Sachſen, Kror. Dresden, A, Meifien, IB. bei 
Großenhain, I. an ver Nöder; 1861: 236 Em.; Schloß mit Bibliotbef 
und ihönem Warten, 2 Waflerm.: erwas Weinbau. Hier war der erfie 
Lanpvermeiler als „Föniglicher Geograph“ Sadiens, Aram Friedrich 
Zürner von 1704 bis 1721 Pfarrer, der die erften Meilenfleine an ven 
Straßen fchen lich. , 

Sfähchen, mw. Pirdf. in Sachſen, Kror. Dresven, Amt Meißen, 
NND. bei Großenhain, an ver Stroga, die rechts ver Röder zuflieht; 
1861: 182 Gm.; Aumbort altroͤmiſcher Müngen; 2 Wafierm. 

Skas otitz, Tkaſchit, Di. in Wäbren, Kr. Oimüg, nabe bei Kremſier. 

Skaticken, Di. und Ortfehaft in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Aeblau, bei Tarladen; 84 und 37 Em, 

Sfatigirren, Groß: u. Hleins, 2 Dir. in Preußen, Rghz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Ragnit, bei Szillen; 79 und 40 Ew. 

Skatuick, Ortſchaft (Gut) in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. 
Raftenburg, bei Röflel; 45 Gw. ß 

Zfatvold, Hof mit ver Kirche der gleichnam, Gemeinde in Nors 
wegen, Stift Trondhjem, A. Norbre-Trontbjem, Krchſpl. Stoerpal. 

@fanp, Schkaup, Di. in Sachſen, Rror. Dresten, U. Meißen, bei 
Großenhain; 1861: 122 Gm. . 

Zfaupp, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bubweie, We . Selczan, bei Pe— 
trowis. 2) Df. chp., Kr. Prag, Ber. Zbirow, bei Diteichig. 

Stawa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wapomice, am gleichnam. 
Nebenfluß ver Weichiel, der auf ven Karvathen in viefem Kreife ober— 
halb Stamwa bei Spetfomice entipringt. und an Jadanow, Wapomice u. 
Zator rorüberflieht, in obngefähr 11 Min. Lauflänge, [&famwa. 

Sfawee, Birpf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Wabomice, am 

Sfawica, Krchof. im Defterr. Saligien, Kr. Wapomice, 

Sfawina, St. im Deflerr, Galizien, Kr. Wapomice, bei Mogi— 
lany, am gleihnam. Nebenfluß ver Weichfel, ver bei Miyslenice entficht 
und oberhalb Sfawina münet, . 

Skawinki, Df. im Deſtert. Galigien, Kr. Wadowice, bei Iybebnif. 

Seen, ſ. Stien. 

Steeren, Sferellen:Bhilip, f. Stören. 

Skeiden, ſ. Steyden. 

Skeja, Virdf. im Defterr. Galizien, Bukowina, bei Suchawa. 

Skelleſftea, Baftorat in Schweden, Weſter⸗Boiten, S. von Boeleau, 
an ver Mundung des gleichnam. Alufles in den bottniſchen Meerbuſen; 
eine der Schönften Kirchen in Schweben, 64° 45° 21 N. 18° 30° 34” 8, 

Sfellind, Sfellifs, zwei Meine Inſeln an ber SWKüfte von Ir— 
land, Prov. Munfter, Griſch. Kerry, WEN. vom Gap Bolus; zwei 
Seuchtthürme, 51° 46° 10° NM, 130 5° 26" D, 








Stkenderovzi, Df, in Dalmatien, Kr. Zara, Difr. Knin, auf vem 
Sfender-Bakup, St. in Bosnien, NW. bei Tramnif. 
Skendleby, Di. in England, Griſch. Lincoln; 290 Gw, 

Sfene, Di. in Schottland, Girfich. Aberbeen: 1546 Gm, 

Zfeneateles, ſ. Sfancatelee. 

Skenfreth⸗Gaſtle, ſehr altes KRaftell in England, Grfſch. und 
NW. bei Monmouth, r. am Monnow, 

Sienninge, ©t. in Schweden, Linföpings?än, an der StensAan; 
1100 Gw. ; Weberei, Aderbau, Viehmarkte. 

Sfeppedichen, Sfeptichen, Df. in Breusen, Rgbz. Sumbinnen, 
Kr. Nagnit, bei Syillen; 77 dw, 

Skeptung, Rrdipl. in Schweden, Stodbolmstan; Schloß Wafa. 

Sterberstorf, Di. in Breufen, Schleſten, Rgbz. Liegniß Kr. 
Rorbenburg, bei Mutlau; 285 Gmw.; Theerofen. 

Stkerbies zow, St. in Polen, Guv. Lublin, Ar. u. SD, bei Krae— 
niftam; 115 Hir. [Stattenberg, an ber Drau. 

Sterbledorf, Sferble, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Skerellen⸗Philiv, ſ. Efeeren. deag. 

Zferjantfche, Sferjange, Df. in Krain, Kr. Neuftärtl, bei Meu— 

Zferjantichon, Li. in Rrain, Kr. Laibach, bei Kreutberg. 

Zferlavisa, Df. in Rrain, Kr. Neuſtädtl, bei Ert.»Mareın. 

Skerlen, ij. Graͤuloch. 

Skerlovitza, Df. in Krain, Ar, Neuftädtl, bei Reifnig; 12 Hir. 

Zterivevo, Df. in Kroatien, Sirih. Agram; 470 Gm. 

Sfernit, Prachium in Kroatien, Gſpſch. Waratvin; 20 Hir. 

Sferossomwas, Zjfaros, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Goͤmorz 540 Em, [Kr. Mobrungen, bei Liebemühl; 95 Gm. 

Sterpen, Alt⸗ und Meu:, Borm. in Breußen, Nabz. Königsberg, 

Sterries, 1) Klivven an der Norbfüfle von Irland, Prov. Ulfter, 
Grfich. Antrim, vor einem Meinen gleihnam, Hafen; 5 I'M. 2 Df, 
mit Diarft ebd., Brov. Yeinfter, Grfſch und NND. von Dublin; 2700 
Gw.; Aifcherei. 3) Skerry, Feine Injel im irlandiſchen Dieer, bei der 
NWBSpipe der Inſel Anglefen; 5 2 N. 5’ W, 4) Sferrn, drei 
Heine öftlihe bewohnte ShetlanpsInfeln ; 609 4! N. 3’ 10 W, 

Skerry, Krobfpl. in Irland, Prov. Ulfter, Srfih. Antrim; 5310, 

Sterrn:Moore, Heine Infel in Schottland, Griſch. Argvie, EB. 
von Tiry. Südlich davon liegen die Klippen SferrysPioores Mods. 

Sterton, Di. in England, Grfſch. Lancafter; 1635 Em. 

Sfeudin, |. Schfeupip. 

Skevik, Krcdivl. in Schweben, Stodholmsstin; früher Sig _ter 
reliaidien Sekte der Sfevifer. (bei Beutben ; 481 Gi. 

Skeyden, Di. in Dreußen, Schlefien, Rabz. Lieanig, Kr. Glogau, 

Skeyton, Di. in England, Grfſch. Norfolf; 352 Gm. 

Skiager, Skedakur, Kirhort in ver gleihnam, Semeinte in Nors 
wegen, Stift Agershuus, U. Ghrifiansamt. . 

Zfiatho, griechiſche Intel im ägeifhen Meer, D, bei vr EDESri 
ver Halbiniel Zagora und W. von der Inſel Sfopelo; 39 10 M, 21° 
10° 9,1 QOM,, 1000 Gw.; nebirgig, die Höhen bewaldet, in den niebris 
geren Gegenden ein und Oliven; ftarfe Ziegenzucht. Im &., bei einer 
fleinen Halbinfel ein guter Hafen; auf der Nordſpihe der Inſel auf jchr 
hohem, fteilem Felfen ter Ort Raflro, zu bem man nur auf einer Holz: 
brüde gelangen fann. 

Ztibbereen, Di. in Irland, Prov. Dunfter, Grfib. u. SW. von 
Gort, am Ilen; 4700 Gw.; Märkte, große Mühlen, Leinemeberei; in ver 
Umaeaend Nuinen von Schlöflern und einem Klofler. 

Zfibegowo, Sfipszewo, ſ. Strziptewo. 

Zfibelund, Di. in Schleswig, A. und W. von Haverslchen, Kirch⸗ 
ſpl. Nuftrup; nabe ver große alte Grabhügel Flapebdi. 

Skibnaes-Oe, Infel an ver Weſtküſte von Norwegen, Stift 
Tronpbjem, A. Nomsral; 63° 20 N. 0915’ D, 

Zfibotten, Hof mit Marft in Norwegen, Stift Tromfoe, A. Finn— 
marfen, Krcbipl. Lyngen. 

Skibtvet, Krhipl. in Norwegen, Etift Agersbuus, A. Smaalcbs 
nen, am Ölommens@lv, DO. von Moss, NW. von Frederikeſtad u. SW. 
von Ghriftiania; 1 OM., 2200 Gm. 

Skidaw, Berg in England, Grfſch. Cumberland, SD. von Gare 
liele, N. bei Ketwid; 3022 8. Micereshöße, merfwürbig wegen ben 
Seen, Höblenı. j 

Sridbrofe, Di. in England, Grffch. Lincoln; 350G.; Aufternfang. 

Zfidel, Fld. in Rußland, Gus, und Sr. und SD. von Grodno. 

Skidzien, Df. im Drnterr. Saligien, Kr. Wadowice, bei Kentv. 

Skleisrör, St. auf der SWKüſte ver daniſchen Infel Seeland, 
SB. von Sorde, an einem Arm des Großen Belt; 55 15° 1° 9, * 
56’ 56" D,; 850 GEw.; Hafen, Fifcherei. 

Skien, Skeen, eine der älteften Stäbte in Norwegen, Stift Agers- 
uus, 9, —— bei Brevig, am Skiens-⸗Elv, ter bier aus dem 
torpiöe ab und bei Boregrund in eine Bucht nes StagersRad flieht ; 

569 20° 9,; 2500 Gm.; Kirche, Selehrtenichule, Vürgerfhule, Hofpiral, 
Bilial-Banf, Fabriken, Sägemübten, — Schifffahrt. 

Stieresgewo, Di, in Vrenßen, Rabz. Bromberg, Kr. u. bei ner 
ſen; 173 Gm. [(Ramwa; 1500 &w.; Leinemeberei. 

Zkierniewice, St. in Bolen, Guv. Warfhau, Ar. und N. ven 

Sktiervöe, ſ. Sfjervöe, 

Skierwieck, Skierwieth, f. Stirwietb. 


Skieslauken, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Nederung- 


Skietz 


Df. in Vreußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Flatow, bei 
Seifa, f. Siphi. lLobſens, an einem See; 509 Ew. 
Stilgate, Di. in England, Örfidb. Eomerfet; 271 Gm. 
Stillingfors, Gifenbammermwerf in Schweden, KarlſtadeLän. 
Zeillington, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 434 Gm. 

@rillo, ſ. Stuln. (N. 18° 21’ 20° DO. 

Skinari, Gap der Nordfpige der ioniſchen Infel Jante; 37° 56° 10% 

Sfinburneds, Wlr. in Önglanp, Grfſch. Gumberlann; Bad. 

Skinoſa, Schinufa, unbewohnte griechiſche Infel, W. bei der 
Infel Keros, NO. bei Naflia une ©. von Naria (Narot). j 

Skins kalteberg, Krchipl. in Schweren, Weftimanlannss(Weiteräs:) 
Län, zwiſchen awei Seen; Rupferhütte Ryddarehntta und pie Giienbams 
mermerfe Aimäningefo, Framsbutta und Zangvifen. 

Skio, Chivs, Safiy-Hdafi, Türfiiche Infel an ver Weftfüfte von 
Anatoli (Anatolien), WB. bei ver Halbinfel vor dem Meerbuien von 
Smorna, im mittelländ. Meer; 24.5 OM., 16,000 Gw.; befonders im 
N, gebirgig und pürr; daher ver nördliche Theil Gpanomeria u. der 
ſüdliche Katomeria beißt. Auf ver Dfljeire liegt ver Hauptort: 
Kafro, mit Seivenweberei, Handel wc. 

Ztiolb, ſ. ESjolv. 

Zfipbi, Brajndha, Feine Inſel an ver Dftieite der Infel Guboea 
(Govia), gegenüber vem Gap Kilia (Rumi). 2 

Sfipness, Di. in Schottland, Grfſch. Argyle, anf der Oftfeite der 
Halbınfel Gantore; 1350 Gm. 

Sfipton, St. in Gnaland, Grfih. Dort, Weſt-⸗Riding, 28. von 
ort, UNW. bei Reigblen, an einem Arm des Aire und dem Leedé⸗ 
iverpoolsRanal; 1s4l: 4842; 1851: 4962 Gw.; Kirde, Srammars 

Schule, bereutender Markt für Getreide und Vieh, Baummolls und 
Wollweberei. 

Skipwith, Df, in England, Grfſch. Mork, Galt:Riding; 630 Em, 

Seirbeck, Di. in England, Grfſch. Yıncoln; 1931 Gm. 

- ZPirbit und Klein, 1) 2 Dir. in Vreußen, Rgbz. Sumbinnen, 

Nieverungfr., W. bei Heinrichemalde; 145 und 30 Gm. 2) Voft-, Di. 

ehd.: 13 dw. [rungfr., bei Heinrichtwalde; 140 Gw. 

Seirbſtſche Wieſen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Niede⸗ 

Skircoat, Gemeinde in England, Griſch. Dorf, Weſt-⸗Riding; 
3240 6w. [Rroffen; 422 Gw.: Förſterei. 
Seiren, Styren, Df. in Preußen, Rabz. Aranffurt, Kr. und bei 
erg Skyritz, Sersice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Brür, 

stelno. . 

Sfirlachen, Sfirladen, Groß: und KRleins, 2 Dfr. in Breußen, 

Rab. Gumbinnen, Kr. Darfebmen, bei Tremven; 360 Gm. 

@rirling, Df. in Schottland, Wrfich, Veebles; 345 Em. 
Skirpenbet, Di. in Gnglanp, Grfſch. Dorf, Saft: Riving ; 230 Em. 

Stirichin, Sfirfchina, Sforfchina, Di. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bey. Bilin, bei Hochpetſch; 170 Em. 

Sftirts, Kecipl. ın Irland, Prov. Ulſter, Grſſch. Tyrone; 5799 G. 
Sfirmwietbh, Stierwid, 1) Di, in Breuien, Rabz. Gumbinnen, 

Kr. Heveefrug, EW. bei Ruf, am Kuriſchen Haff; 525 Ew.; Mrörfterei, 

Lacha⸗ und Neunaugenfiiderei. [170 Em. 
Skiſchis, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Eobotfa, bei Ritonitz; 
@tittel, i. Stotal. 

Stitten, Df. in Vreufen, Rabz. —— Kr. Friedland, bei 
Bartenftein ; 358 Ew. [bei Saalfelo; 48 Gm. 

Srittlauken, Df. in Preußen, Rabz. Köpigsverg, Kr. Mobrungen, 

Stive, St. in Dänemarf, Jütland, Stift und N. von Tiborg, 
an eimer Buche des Lijm⸗-Fiord und an der Skive-Aaz 569 39’ 15 M. 
6° 44° 24° D.; Branntweinbrennerei, Fiſcherei, Biebhandel z Märkte, 

ZPjärbäf, Scherrebef, Pfrof. in Schleswig, S. ven Ripen; 
tbeile Marſch, theils ſandiger Bodenz; auf ber Feldmark viele alte 
Grabhügel. 

Srije Hofmit ver Kirche ver gleichnam. Sem. bes Krchipls, Krog⸗ 
Rad in Norwegen, Stift und A. Agershuus, 

Skieberg, Krehſpl. in Norwegen, Stift Agerehuus, A. Smaaleh⸗ 
nen, bei Frebderilſtad 2%, OM., 3500 Ew. in ven drei Gemeinden 
Stjebera, Ingeval u. Ullesolv. acc ſpi — Sogem. 

Skielfos, 3 Höfe in Norwegen, Stift Agersbuns, A. Smaalehnen, 
Stergehapn, Handeldplap und Hafen in Norwegen, Stift Bergen, 

A. NoreresBergenhuus, Kraipl. Erindoig; Anlaufftelle ver Staates 

Dampfichiffe. 

Sterftad, Zfevjustabir, Krchſol. und Gemeinde in Norwegen, 
Stift Tromfoe, A. Norblant: 16 OM., 2700Gm., von denen oßngefähr 
die Hälfte Lappen find. Der Pfarrhof liegt am Salten⸗Fford. 

Skjervöe, Krkhivl. und Gemeinde ın Mormeaen, Stift Tromfoe, 
A. Finnmarten; 32 OM. mit 3300 Ew., größtentbeile von Fifcerei 
lebenden Lapren. 

Skies mo, Skedomo, Krahipl. in Norwegen, Stift und A. Agers= 
buus, bei Ghriftiania; 1'/, DOM mit 3000 Em. in ven beiden Gemeinden 
Stjesmo und eier 

Srjold, Krebfpl. in Norwegen, Stift Chriſtiangand, A, Eravanger, 
an ver Küſte; 3, OM., 5000 Gw. in ven drei Gemeinden Efjolr, 
Baps uno Thysvaer.  [Krchivi. Gram; fanviger und leichter Bopen. 

Zfjoldager, Df. in Schletwig, 9. und NW. von Havertlchen, 
Stiabina⸗Podzamska, Zyflabinyasvarallva, Ald. in Ungarn, 

Diftr. Freteburg, Gſpſch. Thurochz; Schloß. 

Ztlad, Df. im Deſterr. Galizlen, Kr. Braemyel, bei Rabdymno. 
Zfladziste, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sanver. 
Stlanahutta, Vorm. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Bartbaut, 

bei Sierafowig; 95 Gm.; Glarhütte. 

@flarfa, I) f. Starts. 2) swulfa, ſ. Sjumbart. 

- Ztlarnia, 1) Rol. in Preußen, Schlefien, Rabı. Oppeln, Kr. und 
bei Lublinig. 2) Kol, ebr., Kr. Rofenbera, bei Kreusburg. 

Sklaven⸗-Fluff, im engliſchen (beitifchen) Nord Amerifa; entftcht 
in dem Athabasca, tem jürlichiten Arm des Madenzie, aus einem 
See in ten —— Rocky⸗Mountaine), vurdflieht ven Atha— 
baeca⸗Sece, vereinigt ſich dann mit dem Frievens-Kluß (Peace 
River) und bat erfi von bier an feinen Namen, ftrömt in den Arofien 
Stlaven- See in zmei Armen, und ans diefem Eee in dat nörpliche 


bei 


|lution, 113% 45° W. Grw. 61° 10° 26, 


Sfomelno 


Gismeer ald Madenzie. Er bat viele Steoms@ngen und Stroms 
Schnellen und führt auch viel Treibholz, weshalb bie Schifffahrt darin 
SflavensKüfte, f. Benin. [ibwierig und gefährlich ift. 
Zelaven:Bee, ſ. Stlaven⸗Fluß. Diefer See liegt im brirtichen 
NorosAmerifa zwiſchen 109% 0° 39’ W. Srmw., und tem Port Reſo— 
in der Richtung von 
BDES. gegen DON. gegen 250 engl. Diln., bei einer durchſchnitilichen 
rößeren Breite von 50 engl. Min. Im öftlichen Theil it er von hoben 
Seifen umgeben, und erhält die Juflüffe einiger beveutenven Eren (Ar⸗ 
tillery, Glinton, Golden, Aulmer ıe.). 

Sktlenanes, f. Ölajenporf 2. 

Sfienarfa, Obere: und Unteres, Schloß und Ortſchaft in Boh— 
men, Kr. Prag, Bey. Karolinenihal, bei Wolſchan. 

Qtienarzice, f Slajersvorf. 

Sktlené⸗Teplice, Szkleno, Df. in Ungarn, Diſtr. Presaburg, 
Gfpich. Bars; 330 Gm. 

Sklenen, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Bez. Iglau, bei Friſchau. 

Sklenka, Di. in Böhmen, Ar. Prag, Be. Richan, bei Jaslowig; 
40 Ew.; Waffermühle. _ j 

Zflenny, Df. in Mähren, Ar. Brünn, bei Groß-⸗Meſeritſch. 

Zfleno, Glashüttenbad, Df. in Ungarn, Diftr, Pressburg, Ge— 
ſpſch. Bart, bei Schemnig, in einem jchönen Thal; 4 Heifte (44° R.) 
ſchwefelige Quellen mit Bad; eine natürliche Grotte wird ald Schwitz⸗ 
bad gebraucht; in ver Nabe Müplfteinbrüche. 

Sklenv, I. Slafeldvorf. j 

Serie, 1) Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Lemberg; Leine- 
weberei, Bapierm. 2) Di. ebd., Kr. Vrzemyel, bei Jaworom; ſchwefe⸗ 
lige Quelle mit Bar. tenmerf. 

Sklobdy, Tf, in Polen, Guv. Sanbomir, Kr. Opocznoz Giſenbüt⸗ 

Sflod, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Vrzemyel, bei Nacumno. 

flow, St. in Rußland, Guy. und Kr. Mohilem; 2530 Gm, 

Skludzewo, Df. in Preußen, Rybz. Marienwerber, Kr. Thorn, bei 
Schulig; 179 Gm. 

Zenitow, 1) Birdf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Lemberg. 
2) Df. eb», Kr. Zloczow, bei Giniany. 

Zeuilowet, Df. im Defterr. Saligien, Kr. und bei ig 

Sko, Krechſpl. in Schweden, Upfalasfin, am gleihnam, Golf im 
Malarn-See, S. von Upſalaz Schloß mir Wibliorbef. 

Skochowitz, Stfochomice, 1) Di. in Böhmen, Kr. Sitſchin, Bei. 
Koͤnigſtadtl, bei Luzeczz 430 Em. 2) Df. ebd., Ar. Prag, Ber. Königs 
faal, bei Wran, im —— 

Skocze, Df. in ver Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militargrenze, 
Grapiscaner Regiment, bei Verbovaz 32 Hir. 

Zfoczidelowis, Skoczodlowice, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, 
Be. Bagau, bei Horzepnif. f 

Skoczicz, Sforfchig, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. u. bei 
Vrzeſtizz 550 Gw.; Burgruine. 2) Virpf. ebv., Kr. Pilſen, Bez. u. bei 
Wornian ; 160 Gm.; Echloß, Jägerei, Spital, Ziegelei. 

Srodborg, Schottburg, Prof. im Wi. von Schleswig, N. u. NW, 
von Hadertleben; dabei mehrere alte &rabbügel. 

SfobborgsUue, ift vie Konge⸗Aa (Könige: Au) im oberen Lauf, 
wo fie in der Gegend des Dorfet Sfopborg die Grenze gegen Jütland 
bildet. [bei Bialla; 210 Gm. 

Skodden, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Sobannisburg, 

Sfoden, j. Scoden. —— In tler Lage; 260 Em. 

Stodiejow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Semil, bei Rup— 

Skodna, Di, im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Genpzitjom. 

Stodra, ſ. Stutari. 

Skodutziſchki, Fld. in Rußland, Guv. und Kr. Wilna. 

Skoeien, Driſchaft in Norwegen, Stift u. A. Agershuus, Krebſpl. 
gers. [57° O©.; 740 Gm.; Roggens und Haferban. 

Stöfde, St. in Schmeren, Miarietapestäin; 580 2'494” N, 100 28° 

Srofle, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Eittich. 

Zfofligen, Ortſchaft in Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei Völkermarkt, 
am Surf; 7 Sir. 

Sfoflo, Df. in Krain, Kr. Neuftäpel, bei Beienvorf. 

Sfoguen, 1) Sfaun, Skoen, Kribipl. in Norwegen, Stift u. A. 
Tronphjem, am TronpbjemesFjorv; 3 DM., 5100 Gw. in den drei Ge⸗ 
meinben —5 Levanger und Etne. 2) Boerien: Byrgeineh, 
Gem. ebd., Stift Trondhjem, A. Soendre⸗Trondbſem Krebipl. Boerien. 

Sfoham, 2 bewohnte engliſche Inſeln an ver SWKüſte von Wales, 
Grfich. Bembrofe, [465 Gm.; Schlon. 

Skohl, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Liegnig, Kr. u. bei Iauer; 

Sfoiten, See in Schweden, Jamtlant und an ver Grenze von We— 
flerbotten ; flieht in den AngermandsGlv ab, 

Skok, Ditichaft in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Sentburg, bei 
Nikelaifen; 30 Gm, [320 Gm. 

Sfofen, Df. in Steiermarf, Kr. und bei Marburg, am Draufelee; 

Zroti, iſt Schoffen in Preußen. 

Skokloſter, Laudſitz ver Familie des Aftronomen Thcho de Brabe, 
in Schweren, Uvialastän. 

Tkokow, 1) Zfofowy, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, + Müns 
bengräß, bei Wirhen; 50 Em. 2) Df. in Preußen, Rabz. Boten, Kr. 
Rrotoicdhn, bei Boref; 265 Gw. (Boref; 142 Gw. 

Skokowko, Vorw. in Preußen, Babı. Pofen, Kr, Krotoſchin, bei 

role, Et. im Defterr. Galizien, Kr. u. SW. von Stro, in einem 
Balvtbal; 1 fatbol. und 1 griech. Biarrlirhe; Schloß, grofrs Giien- 
bergmwerf, 2 hHochoͤfen, mehrere Zeughaͤmmer, Nagelfeimleren, Giiens 
giekerei, Glashütte mit Oilasichleiferen. 

Sfolin, Di. im Deiterr. Galizien, Kr. Przemyel. 

Sfolfa, Di. in Böhmen, Kr. Drag, Ber. Melnif; 24 Gm. 

Stollmen, Bormw. ın Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. u. bei Preu- 
niſch⸗Hollandz 93 Em. [bei Reichenbach; 71 Gm, 

Zfollwitten, Di. in Vreußen, Rgbz. KRönigeberg, Kr. Mobrungen, 

Skolod zow, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Bryempel, bei Rareuıno 

Skolys zyn, Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. und bei Jaelo. 

Stomagfo, I) Große, zmeitbeil. Df. und Domäne in Preußen 
Rgbz. Sumbinnen, Rr. Ind, bei Yına; 2760. 241.145 Em. 2 Mein, 
Sr ebr., Kr. Lögen, bei Arvs; 45 Gm. [350 $w. 
f. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Rokizzan, bei Ratnip; 
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Zfomeluo, 


Skomentnen 


2868 


Skrhow 


Sfomentnen, Groß⸗ und Klein⸗, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. | Garthaus, bei Berent; 469 Ew. 3) Df. ebb., Rabz. Danzig, Kr. u. bei 
Gumbinnen, Kr. und D. bei End, unmweit dem Skomentnener: oder Gjys | Schlohau; 46 Gm. 4) mit Skorzewko, fathel. Pirpf. ebb., Rgbz 


bulfener Eee; 272 un 55 Gm. 

Sfomielna:biala und -czarna, 2 Dir. im Defterr. Galizien, Kr. 
Wapomice, bei Jarvanom, im Webirge pwiſchen Walpungen. 

Sfommer, Pirsf. in Steiermark, Kr. Marburg, bei ®onowig, an 
ten Bader Alpen; 400 Gm. 

Skommnich, Df. in Slavenien, Gſpſch. und bei Pofega. 

Skomorochy, 1) Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Stanislawom, bei 
Buchjacz. 2) gried. Krchof. ebd. Kr. Zolfiew, bei Sofal, am Bug. 
3) snowe und sffare, 2 Dfr, ebd., Kr. Bryegany, bei Burflin. 
Skomorocze, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Tarnopol, bei Mifus 
lince. , j [bei Kopeszine, am Seteth. 

Stomoroöze, grich. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol, 

Sfompe, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Wreichen, bei 
Straltomo; 136 Gw. 2) Barnomwer: oder Zfomper-bauland, 
Hauland ebd.; 65 Gm. 3) Wit: und Mens, 2 Dfr. cbo., Rgby. Marien⸗ 
werver, Kr. Thorn, bei Gulmfee; 218 dm. 

Sfompe, St. in Bolen, Buv. Blod, Kr. u. D. bei Lipno ; 1000 G. 

Zfompie, Kompe, Bormw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Schubin, bei Labiſchin; 50 Gw. 

ee Krehſpl. in Norwegen, Stift Bergen, A. SoenbresBers 
genbuus; 4 OM. mit 2800 Gw. in ven 3 Gem. Skonevig, Aakre und 

Sfongen, f. Slognen. (Holmeval. 

Sfopanie, Di. im Oeſterr Saligien, Kr, und bei Tarnom. 

Skopawka, Ortſchaft im Defterr. Galizien, Kr. Stanislamom. 

Sfopelo, griechiſche Injel in ven nörel. Sporaben, SD. bei ber 
Juſel Skatho; 1%, OM. mit 2400 Em.; gebirgig uno wenig fruchtbar; 
die Erzeugniſſe find Wein, Früchte, Dlivenol, Kafl in der Mitte ficht 
der Berg Delphi; 390 8° 37° M. 219 21735” O. Die gleichn. Hauptſt. 
liegt auf ver SD’Epipe. , j 

Tkopen, Ults unv Meu-, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Niererungfr., bei Raufehnen, an ver @ilge; 207 und 103 Ew. 

Stopetfchnow, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Hörberg. 

Zfopia, Et. in Bosnien, SW, von Tramnif, auf einem feilen 
Berae, an der Berbiga; 1300 Gw.; feftes Schloß. 

Stopin, Kreieit. in Rußland, Guv. und ©. von Riäfan, l. auf dem 
boden Ufer der Werda, - im fehr fruchtbarer und mweidereicher Gegend; 
1849: 19,578 Gmw.; Jufftengerberei, Aderbau, Geſtüt. Der Kreis hatte 
1951: 112,637 Gm. 

Tropiſchki, Ald. in Rußland, Guv. Wilna, Kr. Wilfomir. 

Stopiteg, Sfopntce, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Sobiets 
lau. bei Chaufinikz 330 Gm. 

Sfopis, Ober: u. Unters, 2 Dfr, inKrain, Kr. u. bei Neuſtädtel. 

Zroplau, Scoplau, Df. in Sadfen, Kror. Leipzig, U. Nodlig, 
bei Golvig; 1861: 101 Gm. , 

Sfopow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Pryempsl, bei Dubiedo. 

Sfoppen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr, Lögen, bei 
Rhein; 231 Gm, [burg. 

Zfoppliaf, Seoppliaco, Drtfchaft in Iftrien, + u. bei Diitter: 

Skoraczew, Sforacjewo, Df. in Preußen, a 3. Bofen, Kr. 
Pleſchen, bei Jarargem; 170 Am. [Diroszen; 30 @w. 

Sforaczewfo, Dr. in Preußen, Rgby. Bromberg, Kr. Wirfig, bei 

Sforaciewo, 1) Df. und Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Wirſitz, bei Mrocien; 266 und 114 Gw. 2) Df. ebd., Rgbs. Boien, Kr. 
und 28. bei Koften; 178 Gw. 

Stvranow, if Sfaranomw in Böhmen. 

Skrorauowitz, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Unter-Kralos 
wit: 100 Gm, [Kröben; 371 Gm. 

Storaszewice, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbı. Voſen, Kr. und bei 

Storba, Df. in Steiermark, Kr, Marburg, bei Bettau; 220 Gw. 

Sförbie, Di. in Steiermark, Ke. Marburg, bei Stattenberg; SU G. 

Skorcaow, Di. im Deiterr. Galizien, Kr. Krakau, bei Nomemiafto. 

Zforbig, |. Shlortip. 

Sören, 1) 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Niederungfr., 
bei Kaufehnen, an ver Silge; 15 u. 71 Gm, 2) Df. ebe., Rabz. Rönınts 
bera, Rt. Diemel, bei Bröfuls; 32 Em. [bei Ghocen; 450 (dw. 

Skorenitz, Arhof. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. Hobenmanth, 

Skoriſchau, Sforitichau, Di. in Vreußen, Schleſten, Rgbz. 
Breslau, Kr. und bei Namtlau; 311 Gw. Schlos, Domäne. 

Stories, Krchof. in Böhmen, Kr. Bilien, Bey. ee 500 Gm. 

Skorkau, Sforkow, 1) Di. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. 
Sumpolep, nahe bei Heraletzz 370 Gm. 2) Df. in Preußen, Schlefien, 
Rabz. Oppeln, Kr. und bei Reſenberg; 202 Gm. 

Sforki, Krohdf. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongromier, 
bei Rogome ; 121 Gw. [äier ; 100 Em. 

Skorkow, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Branteit, r. an der 

Storno, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; 190 Gm. 

Sfornvahko, Di, in Kroatien, Gſpſch. Aaram. 

ZForodno, Virpf. im Defterr. Suligien, Kr. Sanof. 

Skorodonee, Di. im Defterr. Galizien, Kr. uno bei Gzorttom. 

Zroronice, it Gurenip. [Miczom. 

Sforonow, Df. in Böhmen, Kr. Vardubih, Bez. Gzaslau, bei 

Zforotice, it Sarpig(Wartig) 1. 

Sforotin, ſ. Gurtendorf. 

Skorotitz, Di. in Mabren, Kr. und bei Brünn. 

Storupfen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Yögen, bei 
Rhein; 169 Ew. [ior» in Normegen. 

Sforonaesd, Pfarrhof mit der Hauptlirde bes KArchivls. Gilles 

Skorykoy, Krchof. im Defterr. Saligien, Ar. Tarnopol. 

Sforjenein, 1) Df. in Breußen, Rabz. Bromberg, Kr. Sinefen, bei 
Wirowo, an einem Ser, der in vie Nehe flieht; 259 Gm.; Oberförfterei. 
2) Df. ebo., Rgbz. und Kr. Poſen, bei Schwerfeng; 142 Ew.; Ober: 
förfterei, _ rag. am Slenn-See; 100 Em. 

Skorzenuo, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargarbt, bei 

Storzewen, ſ. Sforgewo. , 

Zforjewinna, Serzewinna, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwers 
ber, Kr. Stargarbt, bei Aranfenfelne; 18 Ew. 

Ztorzewo, I) Df. in Preuben, Rabz. Bromberg, Ar, Schubin, bei 
Rynarzewo; 147 Em. 2) Sforzewen, Df. cehv., Digbz. Danzig, Kr. 





und Ar. und bei Bofen; 406 (dw, 

Sforzig, if Storig in Böhmen. 

Sfosgewo, Df. in Breufen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. Gonig, bei 

@fotnice, f. Röttnig. [Gjeraf; 130 Gw. 

Stotnifi, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Waromice, bei Wie: 
liczta. 2) Sfonit, Di. in Preußen, Rabz. Poſen, Kr. Wreihen, bei 
Miloslam; 220 Gm. 3) ⸗⸗æKrolews ki, Königliche, Df, ebd. Naba. 
Bromberg, Kr. Inowraclaw, bei Kruſchwitz, an ver polnischen Örenze. 
131 Ew. 4) ⸗ablotne und «doguwotnie, Gut und Vorw. ebp.; 72 
und 21 (im, 

Sfotichau, St. im Defterr. Schlefien, Kr. und DON. von Teſchen 
und DW. von Bielig, an ver Weichiel, über die eine Brüde führt; 1980 
Gm.: Pfarrfirde, Schloß, Rathbaus, Por. 

Sfotfchenine, Dr. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. u. 

Skotſchitz, ſ. Sloczicy. [bet Trebnig; 173 Gm. 

Skote-Elven, Ortſchafi in Norwegen, A. Agertbuus, A. Busfes 
zub, Krchibl. Eger; 46 Hir. mit 220 Ewn; mehrere Sägemüblen. 

Zfottau, ev. Pirpf. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. une 
BUN. bei Neidenbueg; 202 Gm, 

Sfotvet, Drtichaft in Norwegen, Stift Agerthuue, A. Smaalch- 
nen, Krehſpl. Baaler; 6 Hir.; Sägemühle, Ziegelei. * 

Skoune, ng mit Rirche ver gleidnam. Gem. in Norwegen, Stift 
Tronpbiem, A. Romsral, Kebfel. Borgund (Borgen). 

Skougen, Hof mit dem Hafen Tallafshapn in Norwegen, Stift 
Ugersbuus, A. Jarlsbergstaurmig, Krchſol. Sanzcherrer. 

Sfouger, Krefpl. in Norwegen, Stift Agerchuus, A. Jarleber g⸗ 
Laurvig, bei Drammen; 1 OD. mit 2300 Ew. in den beiden Gemeinden 
Sfouger und Stroemégod. (Manval, Kroſpl. Mantal z 130 Gm. 

Sfougsfiord, Hof in Norwegen, Stift Ghriftiansiand, A. Liſter⸗ 

Srouz, Df, in Krain, Kr. Neuſtadil, bei Treffen; 50 im. 

Sfovbölling, Di. in Schleswig, A. und N. bei Haversleben, Kirch: 
ſpl. Bierning. _ 

Sfovbye, 1) Di. in Erhleswig, A. u. NO. von Apenrade, Krchipl. 
Loit, in anmurbiger Lage, unmeit bes Apenraver Meerbuſens; in der 
Nähe einige alte Grabhügel. 2) Df. auf der Lieit 1864) daniſchen Iniel 
Herde, im Kroſpl. Bregninge; im dem naben Moor Damm findet man 
viele Baumflämme, die alle nach einer Richtung —— 3) Schaubue, 
Df. auf ver Schleswig. Infel Alien, A. und SO. von Sonperburg, 
Krehſpl. Lygabbel, nabe bei dem Höruper Hafen; Landbau, Fiſcherei 
4) Meine Oriſchaft in Schleswig, N. und DO, von Haversichen, Krdfpl. 
Srarup. 5) Df. ebd, A. und SW. von Hadersleben, Krebipl. Vitfled; 
einträgliche Holzung und Moore; gegen NW. davon vie 270 Fuß hohe 

öde Pottboi. 6) Zebanby, Esgrus-Zchaubye, Dr. ebt., A. und 
D, von Alensburg, Krebfpl. Gegrus; fehr guter Boren. 7) Schaube, 
Zörup:-Schaubye, Df. ebd., Ariel. Sörup. [Tapr. 

Sfovrup, Di. in Echleewia, N. ung N, von Haberleben, Arhipl. 

Skowhegan, Drt in Maine, Griſch. Somerfer; 1850: 1756 Gm. 

Skowlatyn, Df. im Deiterr. Baligien, Kr. Gyortlom, bei Zaleez⸗ 
ciyty. [am Saar. 

Skowierdfa-Wulfa, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Niesiom, 1, 

Sfraaven, Fiſcherort in Norwegen, Stift Ageröfuus, N. Emaa: 
lehnen, karaͤſel. Kaare (Nova); 130 Gw. Anlaufſtelle ver Staaterampf- 
ſchiffe. [Walpgebirgen; 160 (im. 

Frabutnif, Di. in Elavonien, Gſpſch. und bei Poſega, wwiſchen 

Skrabze, Di. in Krain, Ar. Apeldberg, bei Oblaf, 

Skrad, Di. in Kroatien, Sipib. Agram; Vo. 

Sfraineg, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Reifnig. _ , 

Skramauſch, Di. in Böhmen, Kr. Guſchin, Bey, Weißwafler, bei 
Wiens; 180 Gm. (Böhmiibbrop; 170 Gw. 

Sframnif, Stramniky, Wirdf. in Böhmen, Kr. Barvubig, Bar. 

Skrauczitz, . Strantſchitz 

Skrauden⸗, Zfrandel:Rikiausd, Di. in Preußen, Rabz. Königse 
berg, Kr. und bei Diemel; 58 Gm, 

Zfranfchig, Sfrautichig, Df. in Vöhmen, Kr. Bilfen, Ber. 
Blanig, bei Nicom Mihow); 180 (im. 

Zfraunis, Groß: une Klein: ; Zfrowniceswelifa un? »mala, 
2 Dr. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Urlerfofteleg, bei Guclau; 550 

Sterben, iſt Kirwein in Mähren. (und 255 Gm. 

Skrbenaky, |. Sfribenstfy. [Nimburg ; 470 Gm. 

Sfrchleb, Sfrchleby, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. und bei 

Sekrchleby, ift Krchleb. 

Zfrezis, Di. in Mäbren, Kr. Olmütz, bei Kremſier. 

Sfrdlowig, Sfrlomwice, Schterlowis, Di. in Böhmen, Ar. 
Vardubitz, Ber. Braibislau; 550 Gmw.; Jagerei. 

Sfrebben, Df. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Krauviſchlen; 61 Gm. [Rr. Ragnit, bei Ssillen, 72 Gm. 

Skrebudicken, Diefinnen, Df. in Preüßen, Rabj. Sumbinnen, 

Ztreg, Strige, Df. in Mähren, Kr. und bei Brünn. 

Sfregchow, j. Sreychow. 

Sfregbau, f. Streybau. 

Zfreihomw, ſ. Streuhom. 

Zfrenier, Alt⸗ u. Mens, Dr. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Neus 

Skreſow, it Kreichom. [Bibſchow, bei Hluichig; 250 Em. 

Skrey, 1) Servje, Df. in Böbmen, Kr. Barpubig, Ber. Habern, 
bei Zleb; 180 @w, 2) Sfreje, Skryje, Krchof, cbr., Kr. Prag, Bea. 
PBürglig, r. an ber Mies; 560 Gm, 3) Skrige, Di. in Mähren, Mr. 
Brünn, bei Daleſchitz. ä 

Skreychow, Skrychow, 1) Sfreihomw, Df. in Bobmen, Kr. 
Bubweis, Bey. Bein, bei Hodufhin; 24U Gm. 2) Krycbow, Df. ebr.. 
Kr. Bupmweit, Ber. Tabor, bei eg 230 Gm.; Jiegelbrennerei, 
3) Ekry ſow, Di. ebd., Kr. Bupmeis, Bez. Junge Morbig; 120 Gm. 
4) Df. ebo., Kr. Budweis, Bez. Newellau. 5) Df. chv., Kr. Bupmeit, 
Ber. und nabe bei Pılgram; 230 Gw. 6) Df. ebe., Kr, Bupmeit, Baı. 
en: Schloß. 7) Df. ebd., Kr. Budweis, Bey, Wotig, bei Janfan ; 
160 Gw. 5) Df. ebv., Kr. Varbubig, Bez. u. nabe bei Bolna; 170 Gm. 

Zfreuhau, Di. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Teltſch. 

Skrhow, Strhow, Di. in Mäbren, Ar. Brünn, bei Brüfau, an 
der Zwittawa. 


Skribensky 


Skribendey, Skrbenaky, Großs und KHleins, Kol, in Preußen, 
Schleſien, Rabz. Opreln, Kr. Rubnif, bei Loslau; 304 Em. 
Stridlowfo, Df. in Vreußen, Naby. Dan ig, Kr. Berent, bei 
Nenkrug, an ver Fiche; 166 Ew. [Berent, bei Neutrug ; 190 Ew, 
Seridlowo, Sktrzydlowo, Df. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr, 
Strige, ĩ. Sfreg 35 Gm, 
Sfrileveg, Ortihaft in Kroatien, Girih. Waraspin, bei Sejtricz; 
Ztrill, 1) Df. in Krain, Rr. uno bei Laibach, im Gebirge; 160 Ew. 
2) Df, cbe., Kr. und bei Neuflätil; 70 dw. 3) Ober: und Iuterz, 
2 Dir. ebo,, bei Möfel, 
Sfrinaberg, Sfrinerie, Sfrinerdti:Berch, Weinbergéort in 
Steiermark, Kr. und bei Marburg; 70 Um. 
Skrinki, Skerzunki, Df. in Wreußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 
Schmep, bei Lasfowice; 55 Ew. 
Stripel ıe., ſ. Sfrzivel oc. [60 Gw. 
Stripitfchen, Di. in Preußen, Rgbz. u. Kr. u. bei Bumbinmen; 
Sfripnig, NeusMifchline, Kol. in Breußen, Schlefien, Rgbz. 
DOpreln, Kr. Groß:Streblig, bei Malapane; 26 Em. 
Sfripftinen, Groß: und Kleius, Df. u. Gut in Preufen, Rab. 
Gumbinnen, Kr. und bei Infterburg; 198 und 40 Gm. 


Stworniow 


Sfubaien, Sfubayen, Df. in Preusen, Rab. *2* Rr. u. 
bei Neivdenburg ; 83 Em. [und bei Drielautich ; 160 dw, 
Zfudel, Schkudel, Skudly, Di. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Ber. 
Skudesnäes, #) Krchſpl. in Norwegen, Stift Ghriftiangand, Amt 
Stavanger; beſteht nur aus Infeln am ver. Weſtküſte, von denen vie 
gr Karm:De ıft, deren VD Spige mit einem Leuchtihurm 59° 8° 45° 
N. 2959’ O. liegt. Das Krchſpl. hält 1 DOM. mit 5000 Em, in ben 4 
Gemeinden Balndes, Ale, Ferkingätad und Bulfen; Aderbau une vor: 
zugsweiſe febr ergiebige Herinafiicherei. 23 sHapn, Hafen in dem gleiche 
nam, Krcbipl., zu bem Hofe Viig gebörig; 500 Em.; Schifftwerfte. 
Sfudra, Tf. in Böhmen, Kr. Pillen, Bay. Strafonig, bei Wole— 
nig; 250 Em. {fpl. —— 
Sekudſtruv, Di. in Schleswig, A. u. NW. von Haderleben, Kirch⸗ 
Skuefitſchach, Df. in Karnten, Kr. Klagenfurt, bei Pörtſchach; 
r. (batich; 187 Ew. 
Sfublen, Df. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Yübben, bei Tre— 
Skuhrow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, Ber. Selczau. 2) Di. 
ebd,, Kr. Gitſchin, Bez. Eiſenbrod, bei Nabfal; 2W Ew. 3 Df. ebo., 
Kr. Gitſchin, Bez. umd bei Lomnis; 170 Em.; Aderbau, Erinneret, 
4) Bfrdf. ebd., Kr. Sitfchin, Bez. Keichenau, im AibasThal; 450 Gm.; 


Skroblienen, 1) Df. in Preußen, Rabz. und Kr, und bei Gum⸗ Gifenhüttenwerf, Biadhsfvinnerei, Burgruine, 5) Birpf. ebv., Kr. Wars 


binnen; 99 Gm. 2) Ortſchaft ebd. Rgbz. Oumbinnen, Kr. uns bei Dars 
fehmen; 59 Gw. 3) Df. ebd, Rgbz. Sumbinnen, Nieberungfre., bei 


dubig, Bes. Haben; 360 Gw. 6) Df. ebd., Kr. Pilſen, Bey. Brzezuitz, 
bei Alt:Roymital; 160 E.; Gifenhammer. 7) Df. ebv., Kr. Braq, Bes. 


Seinricdhewalbe; 258 Gw. 4) Df. ebv,, bei Staitgirren; 53 Gm. 5) Df. | Beraun, bei Wicheradig. 8) Df, ebd. Kr. Brag, Bez. und bei Mielnit; 
ebr., Rabz. Oumbinnen, Kr. Bıllfallen, bei Schillehnen:; 46 Gw. 6) Df. | 200 Gw.; Kleines Schloß, 2 Mahl: und Sägemüblen. 


ebe., Rabj. Königsberg, Kr. Yabian, bei Laukiſchken; 187 Ew. 

Sfrobvezau, Sfrobotichau, Teroboezow, Df. in Böhmen, 
Kr. Pilien, Ba. Wolin, bei Krafllau; SU Gm. 

Zfröbubdicen, ift Sirebupdiden. 3 

Strochowig, Df. im Deflerr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Jägern« 
dorf, an der Oppa. [Sjameittehmen: 5% Gm, 

Skrodlen, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Zilfit, bei 

Sfrondkau, Df. in Preußen, Schleften, Rabz. Oppeln, Ar. Roſen⸗ 

, bei Sannsberg ; 317 Ew.; Schloß, Ziegelei, Kalkbrennofen. 

‚Zfrogfen, Df. in Breusen, Rgbz. &umbinnen, Kr. Iohannisburg, 
bei Bialla; 40 Gm, 

Sfrounig, Df. in Rrain, Kr, Neuftäptl, bei Naflenfust; 13 Sir. 

Skrowad, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. Chrudim, bei Sla⸗ 

Sfromnis, it Sfraumip. [tinan ; 270 Gw.; Sanpfleinbruc. 

ß ng Df. in Böhmen, Ar. Surfen, Bey Dobrufchla, bei Dies 
ritfbs; 200 Em. und bei Staflupönen ; 281 Em. 

Skerudszen, Iſchlauken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 

SHrudsina, Df. im err. Balizien, Ar. und bei Sandec. 

Strusden, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Rraupifchfen; 95 Gm. 

Sfrusbienen, Kol. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Lubiau, 

Serutvold, Hof mit der Kirche ver gleichnam. Gem. ih Norwegen, 
Stift Agerthuns, A. Ghriftiansamt, Krchſpl. NorbresDurpal. 

Skrodſtrup, Pirpf. in Schleswig, U. und W. bei Habersleben; 
anſehnliche Moore; nabe einige alte Grabhügel. 

Strjebow, Serzebowa, tathol. Pirpf. in Preufen, Rgbz. Bofen, 
Ar. Arclnau, NND. bei Nasıfow; 304 &m,; Ziegelei. 

Serzebowitz, Krihdf. im Defterr. Schlefien, Kr. Teichen, bei Groß⸗ 
Vohlom, an ber Dipa und Ober. Oftrau. 

Serzeczon, Di. im Deſterr. Schlefien, Kr. Tefchen, bei Mähriich- 

Srjenig, it Sfrenir (Sfrenier). [mier, 

Zkrjenowice, Df. im err. Saligien, Ar. Krakau, bei Iwano⸗ 

Sfrjeöjewo, 1) Ortichait in Breufen, Naby. Bromberg, Kr. Mos 
ailno, bei Kmwiecisgewo; 70 Gm, 2) Borm, ebv., Rgbz. Dauzig, Kr. 

artbaus, bei Sierafowig; 50 Ew. , 

Serzetia, Df. im Oefierr. Galizien, Kr. und bei Sander. f 

Serzetus zewo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei 
Kinfomo; dm. ’ (Branfenfelve; 18 Em. 

Zfrjewinna, Di. in Preufen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargarbt, bei 

Skrzezkowitg, Di. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Ryb⸗ 
nif, bei Sohrau; 75 Gm.; Schloß, 2 Waſſerm. 

Sekrzib, Df. in Mähren, Kr, Brünn, bei Brüfau. 

Sfrzidlan, j. Kridlau (Rryiplau). 

Serzidlowitz, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Sr. und 
bei Sublinig; 411 Gw.; Kalfbrennofen. 

Skrziuezer, Serziuken, Ortihaft in Preußen, Rgbz. Mariens 
werber, Kr. Schmes, bei Die; 56 Ew. [Heucnburg; 20 Ew. 

Serzinna, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. Stargardt, bei 

Serzipel, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Horgowig, bei Wos 
fow. . [Troppau. 

Sfrzipp, Skrzipow, Birdf. im Defterr. Schlefien, Kr. und bei 

Zerziihomw, Skrziſſow, fathol. Birvf. in Preusen, Schlefien, 
Rabı. Opveln, Kr. Nubnif, bei Lotlau; 760 Gw.; 2 Waflerm. 

Errsiwan, Sfraiwany, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Neus-Birihomw, bei Smivar, im Thal der Codlina; 580 Gm.; 
Schloß, Brauerei, Förkterei, Ziegelei. 2) Df. ebv., Kr. Barpubig, Bei. 
Boͤhm ſchbrod, bei Hrabeihin; 180 Ew. 3) Krchtf. ebd., Kr. Prag, 
Ber. Bürglig, bei a 450 Gw.; Schloß. , 

Strivbina, Pfrvf. im Deflerr. Galizien, Kr. Sander, bei &bom. 

Skriublendfa:Wola, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Sanver, bei 
2imanomw. Sorzun; 195 Gw. 

Sfryyblewo, Df. in Preufen, Rgbz. Poſen, Kr. Birnbaum, bei 

Sfrsublomweten ıc., |. Striblomfo ıc. 

Serzonka, 1) Df. im DOrfterreich. Galizien, Kr. und bei Bochnia, 
2) Di. “a. Kr. und bei Tarnom. 3) Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. und bei Gneſen; 149 Gm. 118 Em, 

Serzupken, ». in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei End; 

Sfrinpne, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Sander. 

Strivupno, Df. in Preußen, Rab}. Dofen, Kr. und bei Blefchen ; 
212 Gw. bica. 2) Pirpf. ebb., nahe bei Tarnom. 
Striussow, 1) Df. im Defterr. Salijien, Kr. Zarnow, bei Dem⸗ 
Sfubarczewo, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Mogilno, 


bei Trgemesjno; 257 Gm, g bei en 
Sfubin, Szkubin, Df. in Ungarn, Diſtr. Bresaburg, Gſpſch. Schl, 
Sen:z, f. Stutſch. 


Yolmana, Cacytlewadle. 


[bei Zaufiichlen; 92 Gm. ! 


Skukaui, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 150 Ew. 

Skukerz, if — 

Stuibethwarren, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Niederung⸗ 
fr., bei Kaukehnen; 129 Ew. [Raufehnen; 91 Gm, 

Sfulbeinen, Di. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Nieverungfr., bei 

Skulms, mit Bonadug vereinigt. 

Sfulten, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Mohrungen, bei 
Liebemübl; 85 Gw. [bei Norfitten; 256 Gw. 

Sfungirren, Df. in Preufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Infterburg, 

Sfupa, Skupay, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Nafomig, bei 
Raufinow ; 330 (dw, . 

Seupitz, Skupiee, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei 
Poftelberg, r. an der Eger; 200 Gw. 2) Df. ebd., Kr. Barpubig, De. 
Ghrudim, bei Hergman: Micheg ; 110 Gm. . : 

Skupſch, Sfupeez, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Weſerih, bei 
Gifana; 200 Gw.; Synagoge und judiſche Schule. j 

Skur, Krchof. in Böhmen, Kr. Brag, Be. Schlan, bei Hobſcho— 
wig; 200 @w. [Ugosca, bei Szerebnue; 120 Gw. 

Skuratocz, Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Bereab: 

Skuriew, Skurgiew, Skurgwie, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. 
Marienwerder, Kr. und NO. bei Graudenz; 146 Ew. 

&furina, it Sfurzina, ‚ 

Sfurnan, Sfurnian, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. und bei 
Pilfen; 260 Ew. [denburg, bei Soltau; 374 Gm. 

Srurpien, Skurp, SG: in Preußen, Rab. Königsberg, Kr. NMeis 

SPurg, Skurz, kath. Pirdf. in Preußen, Agbz. Danzig, Kr. u. ©. 
bei Stargarbt; 1343 Gm. eg; 50 Gw. 2). Sfurs. 

Skurz, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Eule, bei Kreuz- Koſte⸗ 

Sfurzejewo, Di. in Preußen, Rabz. Marienwerber, Kr. Schweh, 
bei Neuenburg; 77 Em, [mwatig; 250 Gw. 

Seurzina, Df, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Sobotka, bei Diarfs 

Sfutari, türf, Sfobra, arnautifh Jskauderie, ſlawiſch Skadra, 
1) St. und Hauptf. des chemal. oemaniſchen Bafallenreiches Arnantluf, 
feit 1831 nur Eig eines Vaſchas, S. am Sfutari-See, in ven NO. die 
Moracea einfließt, und vie Bojana im S., beider Stadt, abflieht, tie 

ch W. bei ver Stapt mit der Drinaffa (arnautiſch: Kiri) vereinigt, Im 
einer fhönen, ehr fruchtbaren Ebene, bie im NW. von der Höhenfette 
Tarablus (Tarpofch) begrenzt wird. Im SW. Liegt ver Berg mit ver 
Gitadelle, und an deffen Abhange und Fuß vie Staditheile Baraluf, Tas: 
baffi, Droteinsktale, Iatmale, Bagse maliffi, Der Umfang ber Statt 
mit 40,000 @. beträgt 6', ital. Diln. Das Weſtende hat enge, rumme, 
fchmupige Gaffen, alte und unfreundliche Häufer, Die Oſtſeite, ganz in 
der Ebene und bis an ven See ſich erſtredend ift regelmäßiger mit breiten 
und rechtwinkelig fi durchſchueidenden Straßen, und mit großen Gar— 
ten umgebenen Häufern. Die 13 öffentlichen Bläge find zum Theil groß 
und meift mit riefigen Blatanen beiegt, aber unfreundlid und unanges 
nehm. Auch if Sfutari Sig einer kathol. Biſchofs. Bemerkenewerth 
find die Mofcheen Blumit, Moſchee Betolha⸗Begud, vie Moicheen in ven 
Stapttheilen Beras Paruc und Dupas, die Paläfte mufelmännifcer 
Großen, das Öfterreihiiche Conſulat xc. Die katholiiche Kapelle ift in 
bem Haufe des Biſchofs. Gin allgemeines Stadtbad hat ein Ehwigbab. 
Der Hantel ift beträchtlich, außervem die Fabrikation von Leber, Waffen, 
Baummollzeug »e.; Maitbau. [(Stutid; 340 Gm. 

Stutecz?o, SPutizko, Di. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. u. bei 
A —— Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Dobruſchla, bei 

obrey; 30 > . 

Seut ſch, Skuteez, Skuteze, St. und Bez. in Böhmen, Kr. Par 
dubig, bei —— 3800 E. 2 Kirchen, Bezirksgericht, Steueramt. 

Sfwarichewo, Df. in Kroatien, ini. Agram; 90 Ew. . 

Skwarzawa, 1) griech. Krebpf. im Oeſterr Galigien, Kr. und bei 
Zloczow, am Bug. 2) nowa und >ftara, gried. Krchof. und Df. ebd., 
Kr. umd bei Zolkiew. , 

Skwira, Kreis. in Rußland, Guv. und SSW. von Kiew; 49% 13° 
59’ N, 27° 21° 8° D.; 5591 Em. Der Kreis hatte 1851: 120,272 Gw. 

Skwirawen, awiramwen, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
und bei Berent; 163 Gm. j 

Stwirtue, Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo, bei Sorlice. 

Stworetig, Schfworetig, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Be. 
Blarna, bei Sevlig ; 470 Ew.; altes Schloß. 

Stwores, Sfworer, Mid. in Böhmen, Kr. Parbubit, Brı 
Böhmifhbrop, bei Hradeſchin; 1000 Ew.; Bilialfirde, 2 Schlöffer, 
Bramerei, Feldbau, Gewerbe. 

Sfwornaupy, it Sfurnan, Sturnian in Böhmen. 

Sfworniow, Sewornow, Krpf. in Böhmen, Kr. Pardubitz, 
Da. Kaurzim, bet Wawrinetzz 500 ar wei 

ii 


Skye 


Skye, Sky, die größte Inſel der Inner-Hebriden (f. dieſen Art.), 
nur durch einen ſchmalen Kanal von ver Weſttüſte von Schottland ges 
trennt, aber zu ver Grafſchaft Inverness gehörig, zwiſchen 57° 13" bis 
570 46’ M. und 7953’ bie 8’ W.; 342,000 Actes (3714, DOM.) groß, 
1841: 23,092; 1851: 22,532 Ew,, deren Zahl fi durch Auswanderung 
vermindert hat. Bon ber Bodenfläche find nur 30,000 Acres urbar, und 
das Uebrige Gebirge, Seen, Sümpfe sc. Die durdy weite und tiefe Buchs 
ten jerrijienen Rüften baben fihere und bequeme Häfen, von denen bie 
bereutenpfien auf der Nordküſte vie von Snizort und Follart, auf der 
Dftfüfe ver von Bortree ung auf der Wehfüfte ver von Bracabale find. 
Bon ven Gape ift Aird die Nordſpitze, Baternieh auf der Norptüfle, 
und Sleat die Südfpige. Die Infel if gebirgig, und die Thäler wer: 
den von Wilpbächen durchſtrömt, von denen einige Sturzbäche bilden, 
unter benen der im Kirchſpiel Snigort an 90 Fuß Höhe bat. Auch 

ibt es mehrere Seen und große Sümpfe. In vielen findet man 

aumflämme. Diefe Infel ik wie Etaffa wegen der Bafalt-Säuten 
darauf merfwürbig. Beionvers find fie auf ver SWKüſte und ferner 
davon bei Talysfer an einem Bergabhange außerorventlib hoc) und 
regelmäßig. Im Kirchſpiel Snigort lebt ein fenfrechter Feleblock von 
360 Fuß Umfang am Fuß, der fid bis 300 Fuß Höbe qufpigt. Unter den 
ag erheben Ir einige bis zu 3000 Fuß Meerechoöhe, aber ohngeachtet 
bes 
raub, aber ſehr veranderlich. (A regnet faft ſechs Monate. Beſonders 


vermüften Regen u. Stürme zu Anfang September die Feldfrüchte, wo⸗ 


durch vem geringen Sanpbau großer Schaden zugefügt wird. Empfindlich 
iſt die Kälte gegen Gnve des Winters, Anfehnlich if die Viehzucht, die 
Ausfuhr gewährt. Außerdem wird viel Soda bereitet. Seen und Bache 
baben im Ueberfluß Lachſe, Aale ıc. Die Infel if in geologiſcher Nüd- 
fit ald bie größte der TrappsInfeln merkwürdig, und bat Vorphyr, 
Duarz, Beloiparh, fürnige Hornblende, Granit, Marmor, Mergels, 
Glimmer:, Graumades und Talffchiefer, Blei und andere Metalle, im 
Follart⸗ See ſchoͤne Achate, in ven Wilpbäcen Topafe, Beldfrufalle ıc. 
An der Süb: u, Weſtküſte gibt es rotbe und weiße Korallen. In einigen 
Gegenden gibt es merkwürdige Grotten, druidiſche Leberrefte u. Ruinen 
von alten Schlöſſern. Gute Straßen durchziehen die Inſel, und führen 
au den Häfen, Die Berölferung ift in firdliher Ruͤckſicht in acht Kirch⸗ 
—8* getheilt. Die Hauptſtadt iſt Portree, und unweit davon gegen 

die feine Inſel Raaſay, berühmt durch ihre unerſchöpflichen Mühl⸗ 
ſteinbruͤche. 

Skoli, Cap der SOSpihe von Argolis in Morea, in Griechenland. 

Sfyris, f. Sfirig. 

Sfyri, Skirl, Serle, Krchbf. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Romos 
tau, beit Wifogan; 220 Em, 

Skyro, griebifche Infel im Archipel, DO, bei Negroponte, im fübl, 
Theil ver Berg Kokila 389 497 48’ MN, 220 16°50” D.; von D. 
gegen NN, gefiredt; 3 OAM., 2000 Ew., bie hauptſächlich Laudbau 
u. Viehzucht treiben. Die Infel ift vulkaniſchen Uriprungs, hat febroffe 
und kahle Beldberge, aber auch fruchtbare Thäler, in denen Getreide, 
Wein, Dliven und Süpdfrüchte gedeiben. Der gleibnam. Hauptort fiebt 
auf der Weſtküſte an einer weiten Rhede mit Meinem Hafen und griechi— 
fhen Bifhoffig; gegenüber liegt vor ver Rhede die Iniel Chanalo⸗ 
nifi, une davon NW. das Filand Skyropulo, 38° 50'N. 2201’ O. 


Skorſchina, f. Stirfhina. 
Sental, Skotaly, Sfittel, Krhdf. in Böhmen, Ar. Eger, Ber. 
Poverfam, bei Waltſch; 290 Em. 
Slabasz, Df. im Defterr. Galigien, Kr. Przemyel, bei Jamorow. 
®&labaten, Zlabaten, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim. 
Blabatinjen, Slabtinez, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 


Rapfersburg. 
Slabee, Blabey, Slapce, —— 1) Pfroͤf. in Böhmen, Ar, 


Prag, Bes. Rafonig; 520 Gw.; Schloß, Kübölraffinerie. 2) Deutfchs, 
Blapcesnemede, Neudorf, Df. ehr. 

S&labenein, 1) Df. in Preufen, Rab. m. Kr. und bei 
Inowraclam; 67 Gw. 2) Df. ebv., bei Kruſchwitzz 125 Em. 


Slabencziuek, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 
Inowrarlam; 88 Gm. 
Slabiſch, Schlabifch, Vollsſprache: Schlobfch, Df. in Böhmen, 
Kr. Leippa, Bez. Auffig, bei eufersporf; 80 Em. 
&labnico, Df. in der Deflerr. Brfih. Börs. 
Stabomierz, Df. in Preufen, Rgbz. — Kr. Wongromice, 
bei 3nin; 145 GEw. Rasıtow; 241 Em. 
laboromwice, Df. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. Avelnau, bei 
Blabofchomwis, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Liſchau, bei 
Stevanowig; 190 Ew. 2) Slamofowice, Df. ebv., Kr. Vilien, Ber. 
Slabodzjew, ſ. Slamoszjem. [und nahe bei Klattau, 
SlaboszewFo, Df. in Preußen, Rgbz. — Kr. Mogilno, 
bei Harcin; 195 Ew. [bei Barein; 235 (im, 
Blabodjewo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mogilno, 
Slabowen, Df. in Preußen, Rgby. Gumbinnen, Kr. Lögen, bei 
Mbein: 272 Gm weis, Bez. Schweinig, bei Samberg. 
Slabſch, Slapſch, Zlapſch, Slawee, Df. in Böhmen, Kr. Bude 
Slabichig, Stabezice, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bey. Pifek, 
bei Gbraflian; 330 Gm, Woſchitz, bei Wrcholtowitz. 
Slaberto, Slapoko, Df. in Böhmen, Kr. Büdweis, Ber. Jungs 
Slachein, Szlachein, Df. u. Kol. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. 
und bei Schrora; 228 und 79 Em. [Rofalen, r. am Khoper. 
Slahthowsfaia, Fld. in Rußland, Sun. Land der Don'ſchen 
Sladetfchnu, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilli. 
Slaffina, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Bettau; 200 Gw. 
Blägel, ſ. Schlägel. 
Blagelne, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl. 
Blagelfe, St. auf der Weſtſeite ver daniſchen Infel Seeland, 
WWs. von Sorde; 55% 24° 30° M, 9° 1’ 0” D.; 2000 Em. 
&lagomun, Dr. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 
Slagouaberg, Blagondgagorra, Df. in Steiermarf, Kr. Mar— 
burg, bei Gonomig; 32 Hfr. [burg, bei @onomwig ; 120 &w. 
Blagouadorf, Slagondgawess, Di. in Steiermark, Kr. Mars 
Zlaitburn, Krchipl. in England, Grfſch. Dorf, Weſt-Riding, 
SW. bei Settle; 2650 Em. (3elafen; 85 Gm. 
Zlaito, Drtihaft in Preußen, Rgbz. Göslin, Ar, Sanenburg, bei 
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Slalns, Krchſpl. in Schottland, GErfſch. Aberdeen, OOS. bei El: 
lon, an ver Norpfee; 1190 Em. 
Blaithwaite, Ortſchaft in England, Grffh. Hork. Weit:Ribing, 
am Hupversfielr: Kanal, WWES, bei Hudderéfield; 2420 Gm. (Rein. 
Slakach, Weingebirgsort in Steiermark, Kr. Marburg, hei Reifen: 
Blatberg, Weinbergsort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Wifell. 
Slake, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Windiſch⸗Landaberg; 
0 Gm. [rifcbes Keqiment, bei Garanfebes ; 38 Hir. 
Slafna, Df. in ver Defterr. Serbiih=-Banat. Diilitärgrenge, Slip: 
Stafoveze, kath. Archvf. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
tärgrenge, bei Drolif, 72 Hfr. 
latovo, Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gonowitz. 
Slafowisg, i. Alafomwip. 
Stalen, Df. in England, Örfih. Nortbumberland; 547 Gm. 
Slamannan, Di. in hir = Griſch. Stirling: 979 Gm. 
Zlamen, und Ober-, Df. in Preußen, Roh. Branffurt, Kr. und 
nabe bei Spremberg, r. an ver Spree; 536 Gw.; Leimfieberei. 
Slaming, Schlaming, f. Syalonod. 

Slamna:VBass, Di. in Krain, Kr. Neufärtl, bei Möttling. 
zeemuig: Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Veldes; 60 Ew. , 
— lane, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. u. bei Semil; 

w, 


Slane, Df. mit Marft in Irland, Brov. Leinfter, Grfſch. Meath, 
—— Dogheda, I. am Boyne, der überbrüdt iſt; 700 Ew.; idhönes 
o 


Slaney, 1) Fluß in Irland, Prov. Leinſter; entflebt in ver Grfſch 
Wicklow, bei Donard, flieht gegen S. und vorüber an Stratforb und 
Baltinglas, durch die Srffh, Carlow und in die Grfſch. Werforb, wo 
er bei der Stadt Werforb in den Hafen mündet. 2) if Schlan in 
Böhmen. terifsborg; 320 Em. 

Slangerup, Krehbf. auf der vänifchen Infel Seeland, D. bei Fre⸗ 

Slanif, Di. in Böhmen, Kr. Vilfen, Ber. Strafonig, bei Stiekna, 
I. an ver Watawa; 170 Ew.; Mahl: ung Sägemüble, 

Slano, Pirdf. in Dalmatien, Ar. und Diftr. Ragufa, bei Stagno; 
420 47° 3" M, 150 33° 41” O. 

Slanze, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, nabe bei Gifli; 50 Gw. 

SlansBerch, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftärtl; SU Em. 

Slap, Slapp, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Tabor, bei 
Malihip; 260 Em. 2) Dfrdf. ebv., Kr. Prag, Bez. Königlaal; Schloß 

Zlapa, Slapp, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be: Zurnau, bei 
Ientihomig; 70 Gw.; 2 Waflerm. [bei Bialla; 60 Em. 

Slapien, Df. in Preunen, Babı. Sumbinnen, Kr. Jobannisbur 

Slapp, 1) Df. in ver Defterr. Gefſch. Börz, Be. Tolmein, 2) Di. 
in Krain, Kr. Adelsberg, nahe bei Wipbach; 95 Hir. 3) Weingebirgs- 
ort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli, an ver Sau. 

Slappe, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Sallochz 180 @. 2) Df. 
in Eteiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau; 85 Ew. [bei Stattenberg. 

Slappetfchniga, ** *3 Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, 

Slapſch, ift Zlapich in Böhmen. 

Slapößo, f. Slabato. 

Slapton, 1) Df. in England, Grfſch. Budinghbam; 340 Em, 2) Df. 
ebb., Grfſch. Devon; 726 Ew. 3) Df. ebd., Grfſch. Norrbampton; 
200 Ew. [Novegradi, auf vem Feſtlande. 

Slarigrab, Pfrbf. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Obrovasgo, bei 

, Slatbafen, Bogtei in Schweden, Linföpingstän; 910 Gm.; darin 
bie Heilquelle Sct.⸗Raanild. (Bäbre. 

Slate, Virpf. in Medienburg- Schwerin, A. Neuftabt, bei Parchim; 

Slate, Repp, Df. in Krain, Kr. Neufäptl, bei Sct.»Marein. 

Slate⸗Ereek, Ort in California, Grefſch. El-Doraro; 1850: 42 @. 

Stlateford, Df. in Schottland, Grfid. Evinburg; 340 Ew. 

Släten, it Schlatten. (dorf; 85 Gm. 

Slatena, Svatena, Df. in Rrain, Kr. Laibach, bei Nabmannds 

Blätenegg, Drtidaft in Steiermarf, Kr. u. bei Marburg; 21 Hir. 

QBlatenice, f. Zlatnik. 

Slatefchna, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Lemberg. 

Slatetiche, Di. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Gilli. 

Slaticza, 1) Dorfs, Df. in ver Defterr. Serbiſch-Banat. Militär- 
zuenne, Seveiiiget Regiment, bei Weiselirhen. 2) Klofters, Kirchort 
ebb.; r, 

334 1) Slawetin, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Trau⸗ 
tenau, bei Dualiih; 540 Gm. 2) Blatina, Podhratz, Krchof. ebv., 
Kr. Barbubig, 2 Sohenmauth, bei Zamıfti 37U Gw. 3) Df. ebr., 
Kr. Bilfen, Ber. Klattau, bei Ghudenig; 180 E.; Mabl- u. Sägemüpfle. 
4) Slatina, Krehof. ebd, Kr. Drag, Bey. Welwarn, bei Smoleniomes. 
5) Groß= und Alein⸗, Slatinn, Pirvf. ebd., Kr. und Bey. Gitſchin, 
in fböner und fruchtbarer Gegend; 450 Ew. 

Slatina, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 2. Königgräg, bei 
Bauhomw; 525 Gw. 2) Bergmanicz, Df. ebb., Kr. Gitſchin, Ber. 
Nahor, bei Saufhin; 1300 Gm. 3) Birdf. eb., Kr. Gitihin, Bei. 
Senftenberg; 1300 Gw. 4) Df. ebd., Kr. Pilfen, Be. Horagpiomig, 
bei Karbom; 450 Gm. 5) Df. ebd., Kr. Pilfen, Be. Kralomig, bei 
Rrzitich (Rrie). 6) Df. ebd., Kr. Bilfen, Bey. Strafonig, bei Stiefna; 
130 Gw. 7) Rrpf. ebd. Kr. Prag, Bey. und bei Libochomig ; 360 Em. 
8) Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilli. 9) Ortfchaft ebr., Kr. 
Marburg, bei Bonowig; 125 Em. 10) Df. ebr., Kr. Marburg, bei 
Hörberg. 11) Df. ebb;., Kr. Marburg, bei Lemberg; 90 Gw. 12) ®e 
birgsort ebb., Kr. Marburg, bei Pettau; 280 Ew. 13) Sylatina, Pirrf. 
in der Deſterr. SerbifchsBanat. Militärgrenge, Illyriſches Regiment, 
bei Raranfebes; 90 Hir.; Voſt. 14) Groß: und Kleins, Df. in Mäb: 
ren, Kr. Brünn, bei Brüfau. 15) f. Latein; Shlara; Schlatin; 


Slatin. [bei Neuflofter. 
Slatinaberg, Slatinach, Ortſchaft in Steiermark, Kr. Marburg, 
Slatinan, Slatinany, Slatinow, Pfrof. in Böhmen, Kr. Bars 


dubig, Ber. Chrudim, am Buß des Gebirges in ichöner, fruchtbarer Ge⸗ 
gend; 700 Em.; ichönes Schloß, Brauerei, Ziegelei, Börfterei, Holz⸗ 
flößerei auf ver Ghrubimfa. [Infel Bua; 2900 Em. 
Statine, Prof. in Dalmatien, Kr, und Diftr. Spalato, auf der 
&latinef, Df. in Krain, Ar. Laibach, bei Podpetſch, in einem Thal. 
®latiniee, f. Zlatnik, 
Blatinik, 1) Df. in der Defterr. KroatifheSlavon, Militärgremge, 
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Srooder Regiment, bei Podvin in einem Thal; 25 Hfr. 2) Df. ehr., 
Grabdiscaner Regiment, bei Oriovarı ; 55 Hfr, [Mineralauelle, 
Slatinig, Großskatein, Df, in Mähren, Kr. Olmüg; fhmefelige 
Slatinta, 1) Szlatinta, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmoros, 2) Kids, Sylatina, Df. ebd, Diſtr. Pressburg, Siric. 
Slatka, if Bietienderg. (Feentfein. 
Slatnik, Df. im Defterr. Schleflen, Kr. und bei Troppau. 
Slatteneg, 1) Slatina, Df. in Rrain, Kr, Neuftäptl, bei Riten. 
2) Df. ebv., bei Reifnig; 180 Gm. 3) Grods und Hleins, 2 Dfr. ebv., 
Slattin ıc., 1. Slatin ıe. Kr, und nahe bei Neuftäptl, 
Slatvina, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Fine; 210 Ew.; 
Sauerquelle, Beilfräftig gegen Stein. 
®lauein, f. Sleutihbim. 
Slaugbam, Df. in England, Grfſch. Suffer; 1236 Gw. 
Slaugbter, Df. in England, Grffch. Sloucefler; 460 Em. 
Slaufow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Hrapifch, im Gebirge, 
Staufomwisg, I. Slamfomip. - 
Slaung, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Meuveog. 
Staup, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Rönigfaal; Schloß. 
2) iA Bürgftein. 3f.Sloup. 
 Blaupne, Slaupnen, ——— Df. in Böhmen, Kr. Pardu⸗ 
big, Bez. Ehotieborz, bei Libig; 110 Em. 
Slaupnis, Stupnis, Virdf. in Böhmen, Ar. Barbubig, Bez. und 
bei Keitomifchl; 2600 Ew.; 1 fath. und 1 ev. Pfarrkirche. 


Slaupno, Df. in Böhmen, Kr. @itfchin, Bez. Neu:Bipfhom, bei | 


Merlitiban; 600 Em.; Schloß mit Rapelle, Ziegelei. 
Blausdeifass, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel. 
Stautfhin, Slauezin, Df. in Böhmen, Kr, Bilfen, Ba. Stra⸗ 
konis, bei Wolenig: 50 Gm, 
Slauza, Ortſchaft in ver Defterr. Grfſch. Goͤrz, bei Quitea. 
Slavanien, Wie. in Vreusen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Cleve, bei 
Slavendß ıc., f. Slams. God; 24 Gm. 
Slavganina, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Diftr. u. bei Budua. 
Slapina, Pfrof. in Krain, Kr. und bei Apeläberg; 400 Ew. 
Slavine, Df. in Krain, Kr. Avelsberg, nabe bei Prewalb. 
Blavinsfa-Bess, SlavinstisVerch, Sehirgspf. in Steiermark, 
Kr. Marburg, bei ee 
Slavonien, ift ein mit Kroatien vereinigtes Rönigreich u. Kron⸗ 
fand in Defterreich, bie beive eine Flache von 350,1573 geogr. OM. 
baben. Slavonien grenzt R. und DO. an Ungarn, und ifl davon durch 
die Drau, Donau und Theiss geichieven; W. an Kroatien, und davon 
durch die obere Illova, die untere Lonva und die Sau gelhieen; ©. an 
Bosnien u. Serbien, und durch die Sau davon geichieden. Die Blächen- 
nröße wird fehr verſchieden angeaeben: 164 öflerr. OM., over 172'/, 
OM., over nah Ad. Ficker (1862) in der Sfpih. Bofega 44.9456 
geogr. OM., GEſpſch. Beröcz (Berovitie) 83.8196 OM.; Sirmien 
42.8551 OM., 1839: 445,500; 1851: 463,710 Em. in 2 Gtäpten 
(Gszel, Hauptft, und Feftung), 34 Mild., 580 Dörfern und 22 Pracdien. 
Die eigentliben Slavonier oder Slavinen, die fib im 7. Jahrb. bier 
nieverließen, find durch vie Türfenkriege und Türfenberrfdyaft größten» 
tbeils ausgerottet. Der Haupttheil ver Bevölkerung befteht aus Serben 
Die unter Leopold 1, feit 1690 eingewanpert find; der übrige fleine Tpeil 
find die unter Marıa Therefla und Joſeph I. eingewanberten Deutſchen, 
dann Ungarn und Zigeuner. Die Bewohner nennen ihr Land Sla: 
vonstfa, fih felbit Slavonay; aber ver Voſeganer Slavonier wird 
inebefontere Shiaf, und der Sirmier Shofap gekannt. Außerdem 
nennen fi bie Anbänger ber griechiſchen Kirche Serbin, werben aber 
von ibren katholifchen Lanpsleuten Wlachen u. von ven Ungarn Raapen 
enannt. Das Sand wirb von Kroatien her von einem Zweige ber farnis 
ben Alpen durchzogen. Der höchſte Ben Bapuf ift 458 Klajter über 
der Wafferfläche der 3 Haupiftröme des Lande bo; ver übrige Theil 
bes Landes beftebt aus fruchtbaren, mit Wein u, Obft bepflanzten Höhen 
und aus weiten fruchtbaren Ebenen mit Feldern und Wieſen. So ift der 
mittlere Theil des Landes, von der Illowa bis an bie Donau unterhalb 
Bucovar, und dann die nörpliche Hälfte Sirmiens faſt ganz gebirgig, 
ausgenommen die Mitte des untern Theild der Bofeganer Seipannicaft, 
die eine von Hohen Bergen umſchloſſene Ebene iſt. Der größere nordliche 
Tpeil der Verörger Sipich., den die Donau befpült, ift eben. Das Ges 
birge if bewaldet. Sehr fruchtbar ift das Land in ben niederen Gegen⸗ 
den an ber Save, Drave und Donau, und in dem Poſeganer Thal, ver 
unfruchtbarfte im Gebirge ver weiße Boden. Das Klima ift in den vers 
fhierenen Gegenden verſchieden, obſchon überhaupt mild. In dem Mies 
berlande, befonders inSirmien, beginnt der Frühling ſchon im Februar, 
im &ebirge etwas fpäter; daher fängt bie Ernte ſchon im Juni an. Der 
ge dauert fange, gemöhnlich bis nach Allerheiligen, db. i. bis in ven 
ovember, che fich winterliche Kälte einflellt. Die größte Kälte ift ges 
möhnlih um Neujahr, und der Winter firenge, aber felten länger 
dauernd als mei Monate, Gewitter aus Weften und Süben bringen in 
der Press —— wegen ber Mähe der kroatiſchen und ſlavoniſchen 
Gebirge oft Schlofen und Hagel. Zwiſchen ven Gebirgen ift das Sand 
efund, aber längs den drei Hauptfirömen im größten Theil des Jahres 
Kir ungefund, wegen ber Ueberſchwemmung durch bie Bläfle- So 
überfluthet vie Save, der alle etwas bedeutenden Flüſſe Slavoniend zus 
frömen, die anliegenden Uferfiriche im Jahr zwei bis drei Male mei 
Stunden weit. Auch die Drave erzeugt durch ihre Öfteren Ueberſchwem⸗ 
mungen viel ſtehendes Wafler und Sümpfe. Ihr fließt, außer vielen 
Bachen, die Vuchina zu. er Donau flieht die Vuka zu, die aus ber 
Beröcger Sefvannicaft fommt, und bei Bufowar in Sirmien münbet. 
Es aibt viele Aebenve Gewäffer an ver Drave und Save, die viel niebrir 
er liegen, als das Niveau diefer Hlüffe bei mittlerem Wafferfiande; das 
er aibt e# bier viel ungefunde Sümpfe. Die größten find die von Rolos 
gyvar und Valacta bei Gszel. Bon den mineralifhen Quellen werden 
nur die au Daruvar, Lipif u. Vellifa zu Bädern benugt. Das Minerals 
reih hat Marmor, Rupfer, Gifen, Blei. Der Hauptermerb befteht in 
Feld», Wein⸗ un? Obfibau, nehft farker Viehzucht. Die Erzeugniſſe find 
Weizen, Kukurutz, Roggen, Spelt, Hafer, Hirfe, Gerfte, Erbfen, Bob: 
nen, Rlache, Hanf, Tabad, Krapp, viel Zwiebeln, Rnoblaud, weißen 
Kopftohl, Iwelſchlen in ganzen Wäldern, weiße Diaulbeerbäume, vors 
üglihe Pflaumen, Wein. Obngeachtet ver großen Gebirgswaldung 
bereit doch in Sirmien Holgmangel, wo es dagegen Süßholz im Ueber: 


2371 


Slawkowo 


fluß gibt. Bon Hausthieren werben viel Rindvleh, Schweine, Ziegen u. 
Pferde, weniger Schafe gehalten. Die Bienenzudt könnte beträchtlicher 
fein, Bon wilden Thieren gibt es Wölfe, Bären, Füchſe, Marder, 
Lucie, Dachſe, Billiche 1e., die ein @egenfland der Jagd und deren Belle 
ein —— des handels fine, Die Ausfuhr befteht bauptfählih in 
Schlachtvich (Dchſen und Schweine), rohen Häuten, Honig, Wade, 
Weizen, Roggen, Süßholz, Rnoppern, Kaviar, Haufenblale, Seide. 
Grjeugniffe der Intuftrie gibt es nicht, So ift auch der Hanbel bes 
ſchrankt, wenn auch ver Durchgangsbanteläverfehr bebeutend. Im Bes 
triebe find nur einige Slachütten und Pottaichfichereien. Beträchtlich 
ift die Bereitung des Pflaumer»Branntweins Schlimomiga. Der Wein, 
befonders der firmifche, ift ſehr hitzig, halt ſich aber nicht ſehr lange, und 
ift am beflen nachdem er 3 bis 4 Jahre gelagert. Nach 6 Jahren verliert 
er feinen angenehmen Traubengefhmad, wird berbe und befommt — 
viel Starke. Für die Volkebildung gibt es zu wenig Anftalten, Der Sitz 
des Fatholifchen Biſchofs if in Deafovar. Hier befteht au ein Lyceum 
und eine Sauptſchule; auferkem gibt es Gymnaſien. 

Slavonifhe Militärgrenze, ein zu Defterreich gehöriges Gebiet 
in ber Militärgrenge (f. dieſen Art,), veſſen einzelne Beftandtbeile 
in ber neuen Staatseintheilung in das Kroatiſch-Slavoniſche 
Gommando (Broovder, Bradiscaner und Peterwardeiner Regiment), und 
in das Serbifhbs Banatifhe Gommanto —— oder Titeler 
Bataillon) vertheilt find, mit ohngefähr 199 OM. und 3 Städten, 4 
Mfld. und 312 Dfrn. Die Erzeugniſſe gibt hier ver Landbau ıc., und 
find: @etreive, Flache, Honig, Seide, Holz ıe. 

Slawa, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Groũ⸗Strehlitz. [Bug. 

Slawatnce, St. in Polen, Guv. Lublin, O. bei Radzyn, I. am 

Slaweze, ſ. Slaber, Slabfh, SlIamtid. 

Slaweczyn, Perf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Jaslo, am 
Ropva. (Janowice; 37 mw. 

Slawel, Df. in Breufen, Rabz. Bromberg, Ar. Wongromwier, bei 

Slawen, f. Slawienfo. 

Slawenst, it Slamiansf, 

Slawentzitz, ſ. Shlawenpüß. 

Slawetſchno, Flei. in Rußland, Guv. Wolhynien, Kr. tı. WB. von 
Owrutſch. [Bure tyn. 

Slawetyn, griech. Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Brzezany, bei 

Slawianoſerbok, Kreisft. in Rußland, Guv. und O. von Iefates 
rinoslam, am Donez; 1851: 2295. Der Kreis hatte 1851: 76,078 @, 

Slawianowo, ev. Pfrvf. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Ar. 
Flatow, W. bei Lobſens, an einem See; 318 Ew. 

Slaͤwiansk, St. in Rußland, Gun. Gharfow, Ar. und S. von 
um: 1420 Ew.; 2 Kirchen, Salzmagazin; in ber Umgesend viele 

alzſeen. [nenthal, bei Trzeboratiß. 
lawibor, Hof mit Schloß in Böhmen, Kr. Brag, Ber. Karolis 

Slawica, Biawice, Df, in Preußen, Rab. Voſen, Kr. Obornik, 

Slawicz, f. Slawitz [Murowana-@oslin; 105 Gm. 

Slawiczek, Slawicztow, f. Slawig un Slamwifom. 

Slawienko, Slawen, 1) Vorm. in Preußen, Rgbr. Bromberg, 
Kr. und bei een 59 Ew. 2) Zlawienno, Df. ebv., Rgbz. Pos 
fen, Kr. unv DB. bei Obornif; 142 Ew. 

&lamwietin, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, . Parzau, bei 
Natiberadep; Slasfabrif,. 2) mit Blolow (ver öfliche Dorftheil), Of. 
ebr., Kr. Gitſchin, Bez. Neuftadt, bei Mezritich, an der Mettau; 500 6, 
3) Df. ebv., Kr. Barbubig, Bez. Ghotiebors, bei Borau; 280 Gm. 4)Df. 
ebd. Kr. Pilfen, Be. — bei Bieltſchizz 140 Ew.; Jagerei. 5) 
Miick ebd. Kr. Vrag, Ber. und bei Laun, am Abhange des Berges 
Biplina; 600 Gw. Vfarrkirche, Schloß, Jägerei, 3 Waflerm. 6) Df. 
in Mähren, Kr. Olmüg, bei Sittau, 7) ſ. Slabaten, Slatin, 
&lawitomw. 

Slawietisg, 1) Df. in Dülmen, Kr. Burweis, Bez. Moldauthein, 
= Sr 150 Ew.; Schlof. 2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

aleſchitz. 

Slawif, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Beraun, bei Tmain. 

Slawikau, 1) Slawikowice, Bfrof. in Böhmen, Kr. Pilien, Ber. 
Neugerein ; 400 Ew.; Jägerei. 2) fathol. Pfrbf. in Preußen, Echlefien, 
Dot: Dpveln, Kr. und N. von Ratibor, bei Hammer; 557 Gw. 

lawitow, 1!) Slawietin, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Boͤhmiſch⸗Aichä, bei Laftiborig; 30 Em. 2) Df. ebd. Kr. Gitſchin, 
Bey. Nachod, bei Hronow; 220 Gw. 3) Df. ebv., Kr. Vardubitz. Bes. 
Gbotieborz, bei Libig; 230 Gm.; Schloß. 4) Slawiczet, Ziawicz- 
kow, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei Prosenig. 5) f. Mirabell, 
’ —— Deutſch⸗, Lakowitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 
ei Boforzig. 

Slawin, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Wotig, bei Schlas 
panomw. 2) bie Nuhmeshalle mit Stanpbilvern der berübmteften Diänner 
Böhmens, mit einem 70 Fuß hoben Thurm, in Böhmen, bei Liboch, Kr. 
Seipva, Bez. Wegſtadtl. 3) Df. in Preufen, Rgbz. Poſen, Kr. Adelnau, 
bei Oftetomo; 371 Em. 

Siawis zyn, St. in Bolen, Guv. Warihau; 1170 @.; Leineweberei, 

Slawitfch, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Weisstirhen, 

Slawitfchin, Mid. in Mähren, Kr, Olmug, bei Hungariſchbrod; 
Pfarrkirche, altes Schloß. 

Slawis, 1) Slawice, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. Naffa- 
bera, bei Ficiborig; 50 Ew. 2) Krchof. ebd., Kr. und nabe bei Eger, 
3) Stawiezef, Df, in Mähren, Kr. Brünn, nabe bei Trebitſch. 4) Df. 
in Breußen, Echleflen, Rgbz. und Kr. und bei Oppeln; 419 Em. 

Stawfowo, 1) Di. in Böhmen, Kr. Butweis, Be. u" bei 
Ianomwig. 2) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Holefhau. 3) St. in 
Polen, Suv, Ravom, Kr. und WEN. von Difusı; Bleigruben. 4) f. 
kaaau, Shlaggenmwald, Shlof, Slaufom. 

Slawtowice, 1) Df. im Defterr. Baligien, Kr. Bochnia, bei Gdow. 
2). Schladern, Slawkowigtz. 

Slawkowitz, 1) Blaufomwis, Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, 
— Biere bei Herzmanniefterg, im Gebirge, von Wald umgeben ; 
90 Ew.; Jagerei. 2) Df, ebd. Kr. Pilfen, Bez. Miromwik, bei Pohor; 
270 @mw.; Meines Schloß. 3) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß⸗ 
Meieritich. [Gulmfee; 260 Gw. 

Slaw kowo, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr, Thorn, bei 
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Slawna 


Slawna, 1ygriech. Krchof. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Ilo— 
tom. 2) «wola, Df. ebd, Kr, und bei Tarnow. 
Slawne, 11 Df. im Defterr. Galiyien, Kr. Zloczow. 2) ſ. Labney. 
r —— Slavmnieza, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. 
rentſchin. 
Slawuif, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſoſch. Sarot, 
Stamnitich, Slamnie, Df. in Böhmen, Kr. Partutig, Be. 
Sumpolep, nabe bei Heraleß; 30U Gm. 
Slawno, I) Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Czar⸗ 
u 250 Gw. 2) fathol. Prof, cbv., Kr. Gneſen, bei Kitjtomo; 


299 Ew. (Stapler, 
Slawnomwip, *6 in Böhmen, Kr. Budweis, . Zabor, bei 
Siawoniof, 1) Pfrof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Der. Neuftadt; 

300 Gm. 2) Slawonom. 


2 . [3atlam. 
Slawuta, Rld. in Rußland, Guv. Wolbenten, Kr. und N. von 
Slazen, f. Sılazen. 
Sleaford, PVifid. in England, Grfſch. und SD. von Lineoln, am 

Begiun eines Kanals, ber In NO. aus dem kleinen Fluß Slea 4 St. 

weit in ven Witham führt; 1551: 3720 Gm.; fihöne gothiſche Kirche aut 

dem 13, Jahrh. mit 144 8. hohtm Thurm, 
Sicat, Recipl. auf ber Süpipige der Hebriden⸗Inſel Skye; 2620 G. 
Slebech, Di. in England, Wales, Grfſch. Penbrote; 298 Em, 
StIebeffn, Feine Infel im Sunda⸗Archipel. 
Stebetich, Df. in Krain, Kr. Neuflabtl, bei Reifnig; 15 Hir. 
Slechtin, ſ. Schledtin, 
Zlecin, t. Slejfin. 
Sledmere, Df, in ——— Griſch. Dort, Gafl⸗Riding; 435 Cw. 
cs — Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Ber. Worig, .. 
elberg. . eifa. 
Sledziejowiee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bohnia, bei Wie- 
Sleen, Roords und Zuid⸗, Di. und Sem. in den Nieberlanven, 
Brov. Drenthe; 1840: 1284: 1861: 2255 Em. 
Slegborz, Sleyborz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schellerau. 
Sleindorf, Df. in Rrain, Kr. Neuftädtl, bei Böllant ; 160 Gm. 
Slein, iſt & lemeno in Böhmen. [bei Znin; 25% im, 
Slembowo, Df, in Breuien, Rgbz. Bromberg, Kr. Bongrowier, 
Siemen, 1)Berch=&lemen, Df. in Krain, Kr. Ndeläberg, bei 

Haaſberg. 2) DF, in Steiermark, Ar. u. bei Marburg: 1130 Gm. 

. Blemene, Ober: und Unter⸗z Saorne: u. Spobnes, 2 Ortid,. 

in Steiermarf, Rr. Marburg, bei Seig; 10 und 5 Hir. 

Slemeno, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, .y} NeurBala, bei 

Kalma, — bei Kofteleg; 250 Gm. 
Zlemeuow, Slemeno, Df. in Pöhmen, Kr. Sirihin, Bey. Reis 
Zlemien, Krebpf. im Deflerr. Galizien, Kr. Wadowice, zwiſchen 

Waldgebirgen; Schloß. da Hir, 
Zlemine, Driſchaft in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Sonowiß ; 
Slempowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei 

Kledo; 66 m. [1840: 515; 1561: 574 Gw. 
Zlenafen, Df. und Sem. in ven Niederlanden, Prov. Limburg; 
Sleuczyn, Df. im Deſterr. Galizien, Ar. Kralau, bei Siensto. 
Ztenig, f. Ilenip. 

Slepkowee, Szelepka, Df. in Ungarn, Difle. Kaſchau, GEſpſch. 

Zemplin; 140 Gw. Moraman ; 390 Gm. 

Slepotitz, Krchef. in Böhmen, Kr. Tarbubig, Ber. Holig, bei 
Siepſchega, Dr. in Krain, Kr. Neuftädtl, bei Meuregg ; 15 Hir. 
Slepuchowo, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. u. bei Obomif; 

v m. [bei Nafel; 507 Sm. 

Stein, kath. Pirvf. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, DON. 


Sleswig, it Schlesmig. 
Zieszin, St. in Polen, Gun. Warſchau, Kr. u. NND. bei Ronin; 
sum (Sm. Kr. und bei Wapomice, 

Stedzowicesdolne und sgorne, Sebirgsnf. im Deflerr, Galizien, 

Slevig, Ortſchaft mit befeft. Hafen für Ranonenböte, in Norwegen, 
Stiit Ngersbuut, A. Smaalchnen, Krhipl. Onſoe. 

Slenbori, 1. Elegborz. 

Sicvsinge, Df. in Belaien, Prov, Oftflandern, Arr. Sand; 1856: 
5280 Gm; Muftermerfitate für Weberei; Blades und Hanfhantel, 

Slesan, Di. ın Mähren, Kr. Olmüg, Ber. Hradiſch. 

Zliae, 1) Zitiach, Drt in Ungarn, Diſtt. Pressburg, Gipſch. 
Sobl; warme Baver. 2) Sjlecd, Alfo⸗, Felfö:, Közep=, Difid. ebv,, 
Ghipim. Lirtau bei Grefrath; 140 Gw. 

Slibeck, Slibbeck, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelnorf, Kr. Kempen, 

Slibowiee, it Schlibomig und Slimwonih. 

Slichow, Rlichow, Zlechow, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, 
Por ame bei Smichem, [. an ber Moldau; 160 Gw. 

Stidre, Kechſpl. in Mormegen, Stift Agershuus, U. Ghriftiand: 
Amt; 12 DM. mit 4000 @w, in ven 6 Weineinden Slivre, Roeen, 

Sie, itrieSchlen. [Boleto, Nogne, Lommen, Keane. 

Stiebi, Df. in Dalmatien, Kr. Cattaro, Tijir. u. bei Gaftelnuoro, 

Stiedrecht, Df. in den Nieberlanten, Zuid-Hollanp, D. bei Dort» 
recht, r. an der Merwede; 1840: 4840; 1861: 6055 Ein. 
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Slieg, Bauerſchaft im Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. Kempen, 

bei au; 290 Ew. 

lieve-Bloom, Sliebh⸗Bloom, cine bobe Sebirgsferte in Ir— 
land, Prov. Leinfler, die eine fat unüberfleiglihe Scheine zwiſchen ten 
King: und Queen⸗Griſch. bildet, und nur den einen engen und ſchwet 
gangbaren Bab Gap⸗of⸗Glandine bat, Im dieſem Gebirge entfliehen der 
Battow und Nore. 

Slieve-Donard, Sliebh-Donard, Gebirgezug in Irland, an 
ber Küſte in der Krov. Ulſter, Grfſch. Down. Der hoͤchſte Berg varin 
bat 2609 F. Meercshöbe, 

Slievemish, it Cochinconree. . 

Sligo, 1) eine Griſch. in Irland, Prov. Connaught, nt Fa St 
53° pie 54° 30° N. und zwifchen 10% 25° bis 119 22° W., vie jwiſchen ven 
Grfſch. Leltrim D., Neoseommon SD., Mayo ©. un W. und im M. 
an bat atlant. Meer Rößt; 27%, OM., 1831: 171,765; 1841: 181,002; 
1851: 128,769 Ew in 1 St, und 39 Krechipl. Sie it von W. gegen D. 
von einer Sebirgeferte durchzogen, deren böcne Berge Or, Knod⸗ 
Narce, Knock Shecuaan find. Die bedentendſten Flüffe fine Garwoag, 
DOmen: Ber, durch Zufammenfluf des Arrow und Aminmore entilanben, 
Gen und Diov, die alle in pas Meer fliefien. Die beträchtlicheren Seen 
find * im O., Lough⸗ Arrew im SO., Lough⸗Gare im S. 

. In SW. gibt es Sümpfe. Der Boden iſt im All: 
t nur &erfie, 


"Hafer un? Kartoffeln; mur in einigen Tbeilen ift er fehr fruchtbar und 
weidereich. Landbau, Viehzucht, Kifcherei und Leinewe find ter 
Haupterwerb. 2) St. und Hauptort ebr., NW. von Dublin, am Einfluß 


uralter & 
—— 
in einer Weite von 5 Stunden zwiſchen dem Gap Gescige und dem Gan 
Kennisharrod. Darin liegt die Infel Guny, und münden Die Flüfle 


Slitſchenau, Df. im Defterr. Ders 
ftaptel, am Mora. [ebd., Kr. Laibach, bei —— 
Sliuna, 1) Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei HeiligeKreug. 2) Di. 

Sliuze, it Slivip. 

Slivenza, DOber= oder Öorena, und Unter- over Dollenas, 
2 Dir, in Kram, bei &ct.»DMarein. 

Stivie, 1) Vfrdf. in Krain, Kr. Laibach, bei Mataria. 2) Ortiſchaft 
ebd., Kr. Meuflädtl, bei Kanpitrass. 3) Df. in Steiermarf, Kr. und bei 
Marburg. [sianer Walde; 14 Hir. 

Stlivis, Sliuze, Df. in Krain, Kr. Apelsberg, bei Loitſch, am Kan—⸗ 

Stioniaf, Ortſchaft in der Deflerr. Kroatiſch⸗-Slavon. Militär- 
grenze, Szluiner Negiment, bei Bornich. : dem Feſtlande. 

Slivnizza, Birdf. in Dalınatien, Kr. Zara, Diftr. Obrovazzo, auf 

Stiono, 1) Pirpf, in Dalmatien, Ar. Epalato, Difr. u. bei Imo⸗ 
ſchi. Pfrof. ebo., Kr. Spalato, Difr. Fort Opus; 1020 Em. 3) Di. 
ebr,, Kr. Zara, Difie. Sebenico, auf dem Feſtlande. 

Stivoszevcze, Virdf. in Slavonien Gſpſch. Berön. 

Slivovacz, griech. Bfrpf. in ver Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Mititärgrenge, 1. Banalseqiment, bei Glina; 25 Hir. 

Ztim, ift 3lim in Boͤhmen. 

Stiwenes, 1) Pirrf. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Königfaal; 50% 
1° 20° 9. 120 1° 18° D.; Marmorbrüche, 25. Slimne. 

Stiwig, 1) Sliwice, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Piſel, bei 
Gigoma ; 200 Gw.; Schloß Tiniibawa. 2) Stiwice, Pfarrfirde cbr., 
Kr, Drag, Ber. Vrzibram, nabe bei Milin, [Karpatben. 

Stiwfi, Df. im Deſterr. Galizien, Ar. Stre, bei — an den 

Sliwnica, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Vrgempsl. 
2) Df. ebv., Kr. und bei Sambor. (591 &w, 

Sliwniki, Di. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. Adelnau, bei Oftrume; 

Ztiwno, 1) Df. in Preufen, Rabz. Bofen, Kr. u. bei Duft; 504 @. 
2) Kleins, Stimno-male Sliwenee, Di, in Böhmen, Ar. Gitſchin, 
Der. Benatef, 3) Ober⸗, Stiwnochoteini, Krchof. chv. 4) Unter», 
Zliwnosdbolejni, Birpf. ebp. —— bei Kadew 150 dw, 

Sliwonis, Stibomwice, Df. in Böhmen, Kr. Vilſen, Ber. Horazs 

Zliwomwice, f. Schlibumip. 

Ztobee, it SIabep. 

Zloboda, 1) Bfrpf. im Oefterr Galizien, Ar. Bri 
ebd, Kr. Praempel, bei Iarodlam, 3) Df. che, Kr. Stanislamom. 
4) Df. ebb., Kr. Stro, bei — an den Karpaiben. 5) &ebirgerf. 
ebt,, Kr. Stru. 6) »Zedna, Df. ebo., bei Dolına, 7} sMiebylomwsta, 
Df. ebp., bei Rallusz. 9) -Nungursta, gried. Krchof. ebd., Kr. u. bei 
Kolomea; Saline. Sf. Sltobupfa. lriſſew. 

Slododa, Alk. in Rußland, Gub. Minek, Kr. up MW. von Bo» 

——— Bld. in Rufland, Guv. Wolhmien, Kr, um S. 
von Eıb.temir, 

Slobobra, 1) Di, im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Grortfom. 9) 
Df. ebb., Kr. Rolomen, bei Sadagora. 3) Df. ebe., Kr. Stanitlawem. 
bei Manasterzyeka. 4) Di. ebv., Kr. Stry, bei Delina. 5) sgerna, 
Df. ebd., Kr. Stanitlawomw, bei Vuczacz. 6) -ledna, griech. Pfrof 
ebo,, Ar. Rolomea, 


y DDr. 


Slobodka 2373 Slustowa 


Slobobka, 2 Bid. in Rufland, Guv. Wilna, N. bei Oſchmiana u. Sloup, Slaup, Pfrbf. und Wallfahrtsort in Mähren, Kr. Brünn, 


NO. bei Widzh. bei Jedowih, im Gebirge; 56 Hfr.; merfwürdige Höhlen mit großartis 
Slobodna, Df. im Defterr. Galizien, Rr. Przemoel, bei Jaroglam, | gen Tropifteingebilden, furchtbaren tiefen Schlunden, unterirpiichen Ge⸗ 
Stiobobnavlasst, Dr. in Slavonien, Gſpich Berör. Sloupna, f.Slopna [mälfern, Waflerjällen ıc. 


Slobodnicza, Birdf. in der Deftetr. Kroatiſch ⸗Slavon. Militärs Slovany, ein flowal. Df. in Ungarn, Difte, Preseburg, Gſpſfch. 
grenie, Brooder Regiment, bei Vodvin, an der Sau; 77 Hfr., 2 Kirchen, | Thuroc. 

StobobsFoi, Kreisſt. in Rufland, Gun. und NO. von Wiatfa, r. Slovena:Besds, it Winpifhrorf in Steiermark, Kr. Marburg. 
am Wiatfa; 1550: 0032 Em.; 9 Kirchen, 1 Kloſter, ®erbereien, Seifen» Blovenen, ein ſlawiſcher Bollaſtamm, find die Krainer, Karfter u. 
fiebereien, Getreide⸗ und Leiniamenhandel. Der Kreis hatte 1951: | Boifer in Krain (1846: 410,722); die Sapriner und Verkiner in 


139.003 &mw.; ftarfe Vieh⸗ und Bienenzucht, und Gifenbammermerfe, Ifrien; vie Slovenen und Wenven in Kärnten (95,544), Unter: 
Stobobdjic, Eld. in ver Walachei, Kr. Jalomniga, NND. von | Steiermark (362,742) und im VBenetianifhen (26,317); bie 
Siliftria, Krainer und Karfter in der Grafſchaft Görz, die Wenden in einem 
Stobobzyia, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Bukowina. fleinen Strich im Welten von Ungarn (49,600) und ım Küſtenlande 
Stobofiasbanili, Df. im Deflerr. Galigten, Kr. Bufowina, bei | (165,757). So flieht das —— Gebiet im Norden das jüpsflawis 
Snyatin. ſche gegen das veutfche und im Morboflen zwiſchen ver Raab und Mur 
Stoboftina, Pirpf. in Siavonien, Eſpſch. und bei Poſega. gegen das magyariſche ab; im Dften und zum Theil im Süden grenzt es 


Slobudka, 1) grieh. Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Brzezany, an das kroatiſche Spracigebiet, weiter gegen das ferbifhe un an das 
bei Jezierna. 2) Df. ebe., nabe bei Halicz. 3) Df. ebd., Kr. Czörikow, avriatifhe Meer (Hain, Statiftif des Deflerr. St. 1, ©. 207 ff.). j 
bei Bortzezom. 4) Df. ebo., bei Buczacj. 5) Df. ebe., bei Cjapowet. Slowaken, ein ezechiſches Bolt mit eigenthümlicher Spracde in 
6) Df. ebe., bei Gaortfom. 7) Di. ebo., bei &mwogrziec. 9) Df. ebe., bei | Deflerreich, und weit verbreitet: in Mäbren und Schlefien, Deſterreich 
Sidorow, in ver bene. 9) Df. ebr., bei Skala, in ver Ebene. 10) Df. | unter ver Enns in einigen Ortichaften des Bezirts Poisdorf (Biſchof- 
ebd.. Kr. Stanislawow, nahe bei Kuty. 11) Df. ebd., Hrſch. Palabicze, | wart, —— Hobenau, Ringelsdorf, Walteradorf, Obere und 
nahe bei Tlumaez, am timee 12) Df. ebd. entfernter von Tiumacz, | Unter⸗Themenau, Sirndorf), weiter im gebirgigen Nortiweiten von Un— 
SHrtich. Krıywotulv; Papiermühle. 13) Df. ebr., Ar. Stry, bei Halici. garn, an das veutiche, polntiche und rutbenifhe Sprachgebiet grenzend, 
14) Df. ebo., bei Kallusz. 15) Blonin, Df. ebv., nahe bei Stru, am | aufervem in Kolonien in Saligien, in ver Bulowina, Kroatien, Slaro⸗ 
Stey. 18) Krchof. ebd, Kr. Tarnopol, bei Ghoroffew, am Bereth. | nien, ver Bojvopfhaft u. dem Banat. Die mäbrifhen Elowalen nennt 
17) segolna u. sdolua, 2 Dfr. ebd., Kr. Stanidlamom, am Burzaq. man auch Krowaten, und find unterſchieden in eigentliche Slowaken, 

Slochteren, Df. u. Gem. in ven Niederlanden, Prov. Groningen; | Waladıen, gemiichte Slowaken over Zalefafen, Kopanizaren, Wafler- 
1840: 6489; 1861: 7252 Gm. Polaken ıc, Im Ungarn gab es 1846 (Hain) 1,504,710 Slowalen. In 

Slochynia, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor. ter Bildung find fie jehr zurüd. [bei Rönigflapl: 400 Ew, 

Slocin, Df. und Haulanp in Vreufen, Rgbz. Pofen, Kr, But, bei Sloweec, Slowetſch, Krchof. in Böhmen, Kr. Sitihin, Bez. und 
Brig; 378 unp 105 Gw. Slowenitz, Slowienice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis Bei. 

Slocina, Di. im Deterr. Salizien, Kr. und bei Rzedzow. Wlaſchim, bei —— 230 Gw.; Mahl⸗ und Sagem. 2) Ober⸗, 

Zloeoonizzja, Df. in Dalmatien, Kr. und Difir. Zara, auf vem | Slowieniezjesborni, Df. ebd. Kr. Burweis, Bez. Liſchauz 290 Ew. 
Feſtlande. [trennt vie Inſeln Walcheren u. SüpsBevelanp, 

Side, ein Arm ter Schelve in ven Mieperlanden, Prov, Zeelanp; 

Blogaine, Df. in Krain, Kr. Meufläpel, bei Naffenfuse ; 160 Ew. 

Stogend®o, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rann; 260 Em, 

Slogonaberg, Blogonsfa:Gora, Di, in Eteiermarf, Kr, Mars 
bura, ba —— [burg, bei Gonowitz. 

Slogonadorf, Blogondfa: Bass, Df. in Steiermarf, Kr. Mars 

Som, f. Salmanntdorf, [Strialtomo; 151 Gm. 

Zlomesnee, Df. in Preußen. Rabz. Bofen, Kr. Wreſchen, bei 

&lomiana, Df. im Defterr. Salizien, Kr. Sanver, bei Limanow. 

Slomianka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyél, bei Jamorow, 

Slomka, Dr. im Defterr. Saligien, Ar. Sandee, bei Müuslenice. 

Sloͤmke, Df. in Preußen, Rabz. Brombera, Ar. u. bei Chodzieſen; 
120 (dw. Tnrafau. bei Imanomice. 

Blomniczti, Slomniki, St. und Df. im Defterr. Galijien, Kr. 

Zlommiti, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. Apelnau, Kr. und 
bei Ofromo; 591 Gm. 2) St. in Polen, Guv. Lublin, Kr. und SED, 
bei Miechow. [30 Gw, 

ZStomomwko, Di. in Preußen, Rghz. Bofen, Kr. und bei Wreicen ; 

Ziomowo, 1) Df. in Preußen, Raͤbz. Marienwerber, Kr, Thorn, 
bei Gulmfce; 90 Em. 2) Df. ebe., Nabr. Boien, Kr. Obornif, bei Nos 
gaien: 263 Gw. 3) Df. ebd. Kr. und bei Wreſchen; 196 Gm. 

Slonawe, Slonawp, Hauland u. Wafermühle in Preußen, Rgbz. 
Voſen, Kr. und bei Obornif; 116 und 42 Gm. 

Sionawp, Alt⸗, Großs und Hleins, 3 Dfr. im Breufien, Rgbz. 
Bromberg, Sr. und bei Echubin; 76 und 245 und 178 Em. 

Slone, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Gjortfom, bei Tlufle. 

Slonim, Kreisft. in Rußlaud, Guv. und SD, von Grodno, I. an 
ber Schara; 1850: 8708 Gw.; altes Schloß, bebeutenver Flußhafen, 
Kreitichule, Getreidehandel. [345 Gw. 

ZStonin, Df. und Kol. in Breußen, Rabz. Bofen, Kr. u. bei Koften; 

Slonivowice, Di. im Defterr. Salzien, Kr. Krakau, bei Womomiafto, 

Slonna, Di. in Qefterr. Galizien, Kr. Bodnia, bei Woinig. 

Qlonne, Di. im Defterr. Salizien, Kr. Sanof, bei Dubiedo, am 
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3) Unter⸗, Slowienicesbolni, Pfrof. ebd., bei Wittingau. 
Slowetich, f. Slomer. i 
Slowiansf, Ald. in Rußland, Gun. Wilna, Kr, Oſchmiana. 
Slowiee, ſ. Ehlowig, Shlömwip. j 
Slowikow, Vorw. in Vreußen, Ngbz. Polen, Kr. Pleſchen, bei 

Jaroein ; 80 Gw. 

Slowikowa, Df. im Oefterr. Galizien, Ar. und bei Sandec. : 

Slowikowo, Df. in Preußen, Rabj. Bromberg, Kr. Mogilno, bei 
Trjemetino; 234 Gm. . 

Zlowita, griet. Krchof. im Defterr, Galizien, Kr. Zloczow, nahe 
bei Borhaneuf; BafilianersMonnentlofter. 

Sluchan, 1. Slubom. 

Stud, i. Slury. 

Sinez, 1) Nebenfluß des Brivet l., in Rußland, Guv. Minsk; ents 
fleht im N. des Kreiſes Slucz, flieht gegen &. und mündet bei Slurs. 
2) Nebenfluf des Gorin r., ebb., Guv. Wolhynien; entflcht im Kr. 
StarosKonflantinow, fließt D. und N., und mündet in ven Eümpfen 
von Pinst, nah einem Lauf von 100 Stunden. 3) Sluzk, Kreis. ebd., 
Guv. und S. von Minsk, am Slucz; 1842: 0859 Gw.; mehrere grliechi⸗ 
ſche und fatholiiche Kirchen und Klöfter, 1 Iutber. und 1 reform. Kirche, 
2 Öumnaften, 3 Schlöffer. Der Kreis hatte 1551: 121,277 Gm. 

Sluczewo, St. in Rußland, Guv. Warſchau, Kr. und AM, bei 
Braesc; 1000 (im. [190 Gw. 

Sluba, Sluhn, Birvf. in Böhmen, Kr. Praq, Ber. Pranzeis; 

Siubow, Sluhowa, Sluchau, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. 
Klattau, bei Ghliftau; 7U Gm. 

Ziuipwijf, Df. und Gemeinde in ben Nieberlanten, Prov. Süd⸗ 
Hollano, Are. Rotterdam; 1540: 856; 1861: 730 Ew. 

Sluis, Diuiis, it Slups. 

Slukau, f. Zlufau. 

Slum, Di. in IArien Dir. Capo⸗d' Iſtria, bei Pinguente; 570 Ew. 

Qlumnis, ij. Shlumnis. 

Slup, Sinpp, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Grau—⸗ 
beng, bei Zeflen, r. an ver Offa; 656 Gm. 2) f. SIupnr. , 

Zinpia, 1) Pfrpf. im Deiterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Siensfo, 
2) Df. ebo., Kr. Sandec. 3) fathol. Birdf. in Preußen, Rabı. Bofen, 
Kr. Kröben, bei Rawitſchz 704 Gm. 5) Df. ebd., Rabz. Boten, Kr. 
Pleſchen, bei Jaroein; 172 Gm. 6) fath. Pirpf. ebd. Rabz. Pofen, bei 
Stenſchewo; 179 Ew. 7) fath. Pirpf. ebd., Rabz. Voien, Kr. Schild⸗ 
berg, bei Baranom; 814 Gm. 5) Groß» und Kleine, Dr. ebv., Rgbz. 
Pofen, Kr. und bei Schrova; 170 Ew. 

Ztupie, Di. im Deflerr, ug Kr. Tarnow, bei Pilgno. 

Stupiec, 1) Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Gdow. 2) 
Df. ebe., Kr. Tarnomw, bei Dembica, 

Stupfi, Df. im Defterr, Salizien, Kr. Zolkiew, bei Ramarutfa. 

Ztupmaziarna, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Ryesjom, bei Nidfo,. 

Slupna, Rol. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Beuthen, 
bei Divelomis, an der Grenze gegen Polen und Galizien. 

Ztupnig, j. Slaupriß. 

Slupowka, Sinpowfo, Df. in Preußen, Rgbz. Promberg, Kr. 
Wirfig, bei Mreczen; 73 Ew. 

Siupowo, 1) Sluppowo, Df. in Preuien, Rabz. une Kr. und 
bei * bei Mroczen, an einem See; 154 Gw. 2) Kleins, Df. 
ebp., Rab. romberg, Kr. Schubin, bei Grin; 138 6w. 3) Abbau ebr., 
bei Gollancz; 161 Ew. [bei Lauenburg : 325 Ew. 2) f. Slup. 

Stupp, I) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Strasburg, 

Sluppo, Di. in Preußen, Rabzj. Marienwerder, Kr. Gonig, bei 
r : i arnow Tuchelz 93 Em, [Gleiwid, bei Toft; 461 Gw.; zer 
Slottet, Hof mit einer Führe über den Chriſtiania⸗Fjord, in Nor⸗ Stupsto, Df. in Preußen, Scieften, Rab. Ovveln, Kr. Zofts 
wegen, Stift Agershuns, A, Buelerud, Krchſpl. Hurum. Slupy, fathol. Pfrof. in Preußen, Rab. Bromberg, Kr. und bei 

Slotwina, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Brzesfo. | Schubin; 313 Gm. 

2} Df. ebr., Kr. Warowig, im Gebirge, zwiihen Walvung. Zlnfchin, Siuzin, Binfchin, Df. in Mähren, Kr. Olmüp. 
Stotwing, Biepf. im Defterr. Saligien, Ar. Santer. Blufhowig, Mild. in Mähren, Ar, Olmüg, bei Kremfier: Pfarr» 
Siough, Di. in England, Griſch. Budingham, WB. von Lonton, kirche. Bohmiſchbrod z 400 Em. 

AND. ber Windſor; 1198 Gw.; bier wohnte ver ältere Herrfchel lange Sluſchtitz, Siusdtice, Prof. in Böhmen, Kr. Pareubig, Be. 

und hatte eine Sternwarte. Sinstowa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Yubzin, 


n. De und bei Berent; 28 und 32 Ew. 
Zlonny, Alts und Nen-, 2 Drtic, in Preußen, Rgbz. Danzig, 
Stonst, Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Inow— 

raclam; 178 Gm. 

Siondfo, Df. im DOrflerr, Galizien, Kr. Sambor, bei Drobobteı. 
Slonskowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bojen, Kr. Rröben, bei Zus 

teofebin; 274 Gm. a [bei Obrzydo; 266 (im, 
Ziopanvwo, kath. Pirpf. in Preußen, Ngby. Bofen, Kr. Samter, 
Slope, Df, in Krain, Kr, Adeleberg, bei Diataria. 
Slopna, 1) Sloupna, Di. in Mäbren, Kr. Olmüg, bei Brumow, 
2) Zslopna, Df. in Ungarn, Difte. Breseburg, Sipib. Trentichin. 

Slopnice, abelich» une königlich-, 2 Birvfr. im Deflerr, Galis 
zien, Kr. Sanper, 

Slopuo, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Nann. 

Sloszewo, Ortichaft in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr, u. bei 

&lotawa, f. Shlotama. [Strasburg; 266 Gm, 

Sloten, 1) Gemeinde und Df. in ven Niederlanden, Vrov. Norbs 
Holland, Arr. Amfterdam; 1840: 2275; 1861: 2558 Gm. mit den Dör⸗ 
fern Dsvorpu, Sloterpijfie, 2) St. ebv., Prop. Friesland, Arr. 
Sneef, an der Ge, bie and dem naben Sloter⸗See in ben Juyper-See 
unterbalb der Stadt flieft; 1840: 856; 1861: 927 Gw. Im dem naben 
Dorf Wijdel pas Grabmal des berühmten Gochoorn. 

®lotomw, f. Schlotow. 

Slotowa, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Pilsno. 





Sluszka 
Sluozka, 


Driſe in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Conitz, 
bei Gyersf; 40 Gm. vr en ’ 


Sluttina, Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, nahe bei Gilli. 
Sluns, Sluid, St. in den Niederlanden, ron. Zeeland, Difte, 
und SW. bei Mivvelburg, am Imin, einer Bucht ver Norpfee; 1840: 
1543; 1861: 1497 Em.; Meiner Hafen, durch einen Ranal mit Brügge 
verbunden. [Neuaut; 28 Gm. 
Sluza, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Schlochau, bei 
Sluzatka, Sluzatko, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. Pils 
ram, bei Ghmwojnom; 150 @w. 2) Df. ebd., Kr. Parpubig, Bez. Ledehz, 
ei Smwietla; 120 Em. 
Sluzetin, f. Zufading, Lufatin. 
Siuzin, f. Stuf@in. „j1g50: 1106 am. 
&inpe, Df. in Belgien, Prov. Wellflantern, Arr. Brügge (Brugee); 
- Smaalehnen, Amt in Norwegen, Stift Agerthuus, am Gbriftias 
nia⸗Fjord und an Schweden grengend; 33%, DM., 65,300 Em. mit ven 
vier Stäpten Äreberifsbald, Frederiksſtad, Sarpsborg und Moss, und 
—— In dieſem Amt erhebt fich der Boden nur bis zu 
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Smackover, Ort in Arkanſas, ®rffb. Onachita; 1850: 612 Ei. 

Smailen, Fobupöhnen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Bıllkallen, bei Mallwiſchlenz 141 Gm. 

Smaland, eine Broviny in Schweden, bie in bie Line Kronoberg, 
KRalmar und —— gerbeilt if. [bei Heinrihemwalde; 130 Gm. 

Smaledumen, Df. in Preußen, Rgby. Sumbinnen, Nieverungfr., 

Smaleninten, Df. in Polen, &uv. Augufomwo; Zollamt. 

Smalholm, Dr. in Schottland, Erfih. Roxburgh; 502 Gm. 

er Df. in England, Grid. Norfolf; 634 Gm. 

Smallen, Di. in England, &rfid. Norfolf: 826 Gm. 

Small-53led, Krchipl. in Schottland, Srfich. Invernets; umfaßt 
den S. der Anfel, vie Infeln Giga, Rum, Gannay und Miud; 1645 Gm. 

Small:Point, Gap ver Küfte von Maine, Grfſch. Gumberlanp ; 
43° 40° o N. 72 10 15 W. 

Smalls-Fnfeln, Smalls:Noc, Felfen im atlantifhen Ozean, im 
Sct.:&eorgssRanal, zwiſchen Wales und Irland, zu Wales gebörig, 
unweit der Küſte ver Srfich. Dembrofe, SW. vom Gap Sct.David; 
Leuchtthurm 519 43° 18 N. 051 0. 

Sınallmood, Di. in England, Grfſch. Gbefler ; 606 Gm. 

Smalzenborf, Di. in Kräin, Kr. und bei Neufläptl, 

Sman, Infel mit gleihnam. Pirbf. in Dalmatien, Kr. und Diftr, 
3ara. [104 Gm, 

Smangorezon, Df. in Preußen, Nabz. und Lokr. und bei Danzig; 

Smarano, Vfrdf. in Tirol, Kr. Trient, bei Gles, 

Smarata, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Yaas. 

Smarden, Krehſpl. in Irland, Grfſch. Kent, SD. bei Maidflone; 
57 N, 20 W. (Oftromo; 188 dm. 

Smarbow, Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Adelnau, bei 

Stnardze, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Schildberg, bei Kem⸗ 
pen; 422 Gm. Weener. 

Smarliugen, Df. in Hannover, Oſtfriesland, Lodr. Aurich, bei 

Smarfo, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sorau, bei Forſt; 

&marza, Di. in Krain, Kr. und bei Laibach 110 Gm. 

Smarjewo, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr, Marienwerper, bei 
Neuenburg: 113 Gm. [Siry. 

Smarzow, griech. Krchof. im Oeflerr. Galizien, Kr, Zloczow, am 

Smarzowa, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. Tarnomw, bei Pilsnv. 

Smarzowice, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Imas 
nomice. j [bei NeusBerun; 232 Gw. 

Smarzowig, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. Blech, 

Smarzykowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 
Schubin; 112 6m. 

Smaft, Di. in der Oeſterr. Grfſch. Görz, bei Tolmein, am Ienip. 
a a Df. in Preußen, Rgbz. Danzıg, Kr. Neuftabt, bei Mie— 

aus 109 Ew. 

Smeaton, Df. in England, Griſch. Dorf, Nerth-⸗Riding; 317 Ew. 

Smecna, Smeeno, Schloß mit Kapelle in Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Neu⸗Straſchigz 50% 11° 27° N, 11° 42° 12” O. 

Smebding, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Arch; 100 Em. 

&medomwice, f. Shnebowipß. 

Smedrow, Smrdbomw, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. und bei 
Blomwig ; 160 6w. [nichfanget ein lebhafter :Berfehr. 

Smeerenburg, Hafen auf Spipbergen; jährlich zur Zeit des Wal⸗ 

Smeerhebbe:Bloerfegem, Df. in Belgien, Prov. Oftflanpern, 
Arr. Auvenarde; 1650: 480 Em. 

&meeth, Dr. in England, Grfich. Kent; 489 Gm. 

&meeton, Df. in England, Griſch. Yeicehler; 567 Gm, 

Smegorzow, Df. im Defterr. Salizien, Kr. und bei Tarnow. 

&mebow, |. Snebom. - 

Smela, Kid. in Rußland, Gun. Kiew, Kr. Ticherfaffy. 

Smelowitſchi, Kl. in Rußland, Sum. Mindk, Kr. Igumen, 

neigentiruss, Dre in Witcounfin, Grfſch. Grant; 1850: 
729 Ew. 

Smentan, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Danıig, Kr. u. bei Carthaus; 
98 Ew. 2) Großes, Kol. ebd. Rgbz. u. Kr. Marienwerver, bei Neuens 
burg; 119 Gm. {werver, bei Gjermindf; 134 Gw. 

Smentawken, Df. in Preußen, Nabj. und Kr. und bei Dtariens 

Smentowo, Borw. in Preußen, Rgbz. und Kr. Marienwerver, bei 
Gjermwindf; 105 Ew. 

Smeogoröf, Bergſt. in Rußland, Guv. Tomtf, Kr. Bilsl, am 
Schlangenberge, an der Smejewmfa; 519 9° 25’ M. 79% 49° 30" D.; 
®olpmäicheret. 

&merbeglie, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Dir. Scarpona. 

Smerecz?o, Pirki, im Defterr. Galizien, Kr. Sambor: 77 Hfr. 

Smerecjna, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Sanok, bei Dobromil. 

Smerecjne, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dulla, zwir 

hen Bergen, [rusfa. 

&merecsuna, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Zolliem, bei Rawa— 

Zmerer, Df. im Deflerr. Galizien, Ar. Sanof, bei Listo. 

Smeretow, Pirpf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zolziew. 

Smerefowiee, Pfrof. im Deflerr. Saligien, Kr. Iaslo, 
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Smeretfchen, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Feiftrig ; 20 Hfr. 
Smergo, Df, in Ifrien, Kr. Mitterburg, auf der Infel Cherſo. 
Smerje, Df. in Krain, Kr, Apelsberg, bei Saqurie; 290 Gm, 
Smerjen, Gebirgéedf. in Krain, Kr. Laibach, nahe bei Sct.⸗Marein; 
0 Em, [Sct.»Midael; 190 Em, 

Smersöborf, Derfihmirje, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Smertich, Df. in ver Deflerr. Rroatiihe&lavon. Militärgrenze, 
Grapiscaner Regiment, bei Neus@rapisca; 31 Hfr. 

Smertfonfa, Df. in Ungarn, Diflr. Kaſchau, Gſpſch. Zips, bei 
Leutichau; ſchwefeliges Bad. 

Smerwid, Df. in Irland, Prov, Munfter, Grfih. Kerry, Bei 
Dingle, am atlant, Oyean; Hafen mit einem Fort, 

Umerwn, Großs und Hleins, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Brom: 
hi; un Schubin, bei Labiihin; do u. 51 Em. ie: 50 Gm. 

metana, Df. in Böhmen, Kr. —5* Bez. Sohenmauth, bei 

Smetheote, Df. in England, Grfſch. Salop; 371 Em. 

Smethwid, Df. in Englane, Grfſch. Stafford ; 5020 Gw.: Metall» 
waarenfabr. [1850: 825 Ew. 

Smerlede, Df. in Belgien, Brov. Oftflanvern, Arr. Termonde; 

Smetnif, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl. 

Smetichig, Sinecziez, Smecice, Tmedeice, Df. in Böhmen, 
Kr. Pilſen, Ber. Rofigan, bei Deyibina; 260 GEw.; Jägerei. 

Smetichna, Smeena, Schloß in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Neus 
Strafhig, in Muncifay Unter⸗Smetſchna). 

Zmetichnp, f. Smeczuy, Df. in Mähren. 

Smihow, Bfrdf. und Borft. von Prag, Hauptort des gleihnam. 
Bey. in Böhmen ; 3000 &.; botanifcher Univerfitätsgarten, Bezirfehaupts 
mannihaft (17.7 OM, mit 188 Gemeinden, 84,074 cjecbiiche Ew.), Ber 
airfegericht (4.2 OM., 24,623 @w. in 61 Gem.); Fabr. für Rattuntrud, 
Boriellan, Nübenzuder, Papier, Bleizuder ıc., Dampfmahlmühle. 

Smiczow, ©t. in Rußland, Guv. Minaf, 

Zmidar, Smidaro, Dill, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u, ©. 
bei NeusBivihom; 1400 E.; Bfarrfirche, Schloß, Forſthaus, Brauerei, 
Mabls und Sägemüblen, Ziegelei; Rübenzuckerfabrik. 

Smieloe, Mfld. in Rußland, Sur. Bultawa, Kr. und NND. von 
Nomen; Pferdes und Rinpvichmärkte. [idin; 197 Em. 

Smielomw, Df. in Preußen, Rabz. Pofen, Kr. Adelnau, bei Labi— 

Smielomwice, Di. im Defterr, Galigien, Kr. Krakau. 

Smielowo, 1) Df, in Preußen, Rab. Pofen, Kr. Wreſchen, bei 
Zerfomo; 270 Ew. 2) Di. ebv., Rabz. Poſen, Kr. Kröben, bei Punig. 
3). Shmielomo un Shmilomo. 

&mierbomo, f, Shmirvomo. 

Smierdzonea, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Krafau. 

Smieditowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. u. bei Gyars 

Swmietich, f. Imietid. [nifau; 467 Gm, 

Smihow, f. unmister 

Smijew, Kreieft. in Rufland, Guv. Gharfow; 1842: 2905 Gm, 
Der Kreis hatte 1851: 78,275 Em. a 

Smitow, Df. im Defterr, Galizien, Ar. und bei Tarnom. 

Smilau, Smilow, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Bolna, 
bei Schlapenz ; 370 Gm.; Schloß, Jägerei. 

Smilde, Bovens, Sijker⸗, Googer:, mit Kloofterveen, Ges 
meinte in ben Niederlanden, Prov. Drentbe; 1840: 4193; 1861: 
5240 Gm. (dem Feſtlande ; 90 Em. 

Smileich, Bfrof. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Obrovayo, auf 

Smilgi, Mfld. in Rußland, Guv. Kowno, Kr. u. KW, bei Bono» 
witſch. —— Regiment, bei Gotpich; 136 Hir. 

Smilian, Pirpf. in ver Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 

Smilin, Schmielin, Df. in Preußen, Rgbj. Bromberg, Kr. Wir: 
fig, bei Natel; 320 Gw. 

Zmilfau, Smiltow, Df. in Pöhmen, Kr. Bubmweis, Be. Wotig, 
bei Arnoſchtowitzz 420 Emw,; Schloß mit Kapelle und Park. 

Zmilno, Kropf. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Saros, Bei 

Zmilow, f. Shmieples, Smilau. [Bartfelrt; 920 Em. 

Smilomwis, Smilowiee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Ber. 
und bei Moldautbein; 400 Gm, 2) Df. ebd. Kr. Gitſchin, Ber. Jungs 
Bunzlau, bei Rejihig (Reiſchih) z 180 Ew. 3) Df. ebv., Kr. Barbubig, 
Ber. Robljanowig, bei Auſchizz 190 Gm. 4) Df. ebr., Kr. Prag, Ber. 
Dobriſch, bei Ghlum, an der Wattama, im Walde. 5) Df. in®rens 
Ben, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Dleh, bei Nikolai; 462 Ew.; För— 
ſterei, Kaltbrennofen. 6) Alt⸗ und Meus, 2 Dfe. in Böhmen, Kr. 
Prag, Ber. Zaun, bei Winarig; Jägerei. 

Zmilowo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Samter; 
2441 @m. 215. Shmilowo. [(Boicip. 

Smilowyshorn, Birpf. in Böhmen, Kr. Budweis, Be. Junge 

Smilteningken, Df. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Diemel, 
bei Bröfuls; 53 Gm. 

Sminey, Sminney, it 3miny. R 

Sminze, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, in ver Ebene; 
30 Gm. [Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Eilenburg, bei Süns. 
Smirait, Shmirand, Schmiedtrath, veutfches Df. in Ungarn, 
Smiratig, Smiratice, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bea. Stra: 
Zmirzis, f. Emrzib. [konig, bei Krafilau; 70 Gm. 
Smirzis, Smirzig, Smierzieze, Mfld. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Jaromierz, bei Holeblau, an drei Fleinen Armen der Elbe, tie 
überbrüdt finp; 1900 6.; Echlof mit Kapelle, Pol, Brauerei, Nofoglios 
fabrit, 6 Waflerm. Tilgram, bei Roth⸗Reczitzz 170 Gm. 

Smiichowis, Impuffowice, Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, Ber. 

Smitershagen, Df. in Preußen, Rabz. Etralfund, Kr. Rügen, 
bei Sara, auf ver Sütfüfle ver Halbinfel Zubar; 57 Gm. 

Zmith, 1) Grfſch. im fürl. Mifffivpi; 615 OM., 1840: 1961; 
1550: 4071 (pavon 998 Sklaven) Gw.; Hauptort: Naleigb. 2) rfi. 
in Mipvelr-Tenneffee; 288 OM., 1820: 17,580; 1830: 19,906; 1840: 
21,179; 1850: 18,412 (tavon 4517 Eflaven) Gmw,; Hauptort: Gar« 
tbage. 3) Grfſch. in Teras; 10 OM., 1850: 4292 (und 717 Eflanen) 
Gw.; Hauptort: Tnler. 4) vier Orte in Arfanfas: Grfſch. Bradlev, 
1850: 697 Gmw.; Griſch. Dallas, 1850: 1690 Gw.; Grfich. Drew, 1850: 
727 Gw.; Grffch. Saint-Arancis, 1850: 454 Gw. 5) jmei Orte in Ins 
diana: Srfich. Greene, 1850: 313 Ew.; Grfich. Polen, 1850: 765 Em. 
6) Ort in Dtiffouri, Grfſch. Sentry; 1850: 168 Ew. 7) zwei Orte in 


a 
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Ohio: GErfſch. Belmont, 1850: 1797 Ew.; Grfſch. Mahoning, 1850: 
1544 Ew. 8) Drt in Pennfylvania, & 


F rfſch. Washington; 1850: 
146 . 


Smithfielb, 1) Ort in Indiana, Grfſch. DesKalb; 1850: 681 Em, 
2) Ort in Maine, Grfſch. Somerfet; 1350: 1669 Gw. 3) Drt in Nortbs 
Garolina, Grfich. Iohnfon; 1850: 329 Ew. 4) Drt und St. in Obio, 
Grfſch. Fefferfon; 1850: 1892 unv 425 Em. 5) zwei Orte in Pennfol⸗ 
vania; Grfich. Bravforb, 1850: 194% Em.; Grfſch. Monroe, 1850: 
1283 E. 6) Ort in RhovesIaland, Grfich. Vrovivence; 1850: 11,500 €, 
7) amei Orte in Birginia: Grfſch. Islesof- Wigbt, 1350: 733 E.; GErfſch. 
Jefferſon, 1950: 446 Ew. 8) Lower: une Mibdles, 2 Orte in Penn⸗ 
fgleania, Grfſch. Monroe; 1940: 1192 und 1144 Gw. 
Zmithland, Ort in Kentudy, Srfich. Livingfton ; 1850: 582 Gm. 
Smithport, Hauptort der Griſch. Mac-Tean in Benninlvania; 
00 e [River in Nortd+Garolina, Grfſch. Brunswid. 
Smithd, BaldsFsland, Infel in ver Münpung des Cape-Fear— 
Smith’3:Bar, Ort in California, Grfſch. Sutter; 1850: 84 mw. 
&mith'sboro, 1) Df, mit Märkten in Irland, Prov. Ulſter, Griſch. 
Monagban. 2) Ort in News: Mork, Grfſch. Tioga. 
ur. Ort in Marpland, Grfſch. Washington; 1850: 366 E. 
Smithabn, Df. in England, Grfſch. Derby; 293 Gm. 
Zmithd:Boint, Cap in Birginta, Gefſch. Nortbumberland, I. am 
Potomar, am Eingang ber GhelapeaferBai; 370 52° 30" N. 79% 37’ 
13° B.; Leuchtthurm. 
Smithtown, Drt in News Mort, Grfſch. Suffolt; 1850; 1972 Gm. 
&mithville, 1) Hauptort ver Grfſch. Lawrence in Arfanfas. 2) Ort 
in News Morf, Grfſch. Ghenango; 1850: 1771 Em. 3) Ort in North⸗ 
Garolina, Srfich. Brunsmid; 1850: 1464 Em. 4) Hauptort ber Grfſch. 
DesRalb, in Tenneffee. 
Smitfowo, Df, im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiem, bei Sofal. 
Smiri, Eld. in ver Gurop. Türkei, Rumeili (Numelien), Sandſchak 
und S. von Monaſtir. 
Smizsan, Emidan, Smizan, ——— fath. Pfrof. in Ins 
garı, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zipe, nabe bei Leutichau. 
Smlobowen, Sniodowen, Drtichaft in Breufen, Rgbz. ums 
binnen, Kr. und bei Sensburg; 49 Gm, 
Smocovich, Brdf. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Zara, bei Rutty. 
—— Smogolsborf, Smogolecawies, f. Smos 
uleborf. 
. Smogliani, Df. in IArien, Difir. Gaposb’Iftria, bei Dignano. 
Smogorzjewo, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Schubin, 
bei Labifhin ; 147 Ew. 2) Df. und Abbau ebd., Rgbz. Pofen, Kr. Krös 
ben, bei @oftyn; 166 und 177 Gm. ‘ 
Smogulee, Smoguleg, Smoguledo, Smogulsborf, Fathol. 
Fb ——— Rabz. Bromberg, Kr. Mongromier, WWs. bei 
in; w. 
Smogulödorf, Smogolddorf, Ortihaft und Abbau in Preußen, 
Rey Bromberg, Kr. Schubin, bei Golan; 186 und 325 Ew. 
mogurjewo, it Smogorzewo. 
Smofongliani, Df. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Diftr. Elano; 
490 Em. Liecaner Regiment, bei Gospich; 26 Hfr. 
Emokrich, Df. in der Deflerr, Kroatiſch⸗ Slavon. Diilitärgrenge, 
Smokutfch, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Radmannedorf; 240 
Smoty, Gap ver Oſtküſte von Auftralien (Meu⸗Holland), Neu⸗Süd⸗ 
Wales; 30° 55° 40° ©. 150% 44'115" D, [Hohofen. 
Smola, Df. im Defterr. Salizien, Ar. Sambor; Gifenersgruben, 
&molanfa, griech. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol, 
bei Mitulince. 
Smolary, 1) Driſchaft in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Brom: 
berg; 49 Gw. 29 Df. ebr., Rabz. Bromberg, Kr. Chodzieſen, bei Mars 
onin; 495 Ew.; Theerbrennofen. 3) Df. ebd., Rgbz. Bromberg, Kr. 
ogilno, bei Trzemeszno; 84 Em. 4) Df. ebv., Mgbz. Bromberg, Kr. 
MWongromiec, bei Gollanczz 341 Em. 5) Hauland ebb., Rgbz. Voſen, 
Kr. Obomif, bei Scholfen ; 186 Ew. bes; 95 Ew. 
Smolarze, Kol. in Breufen, Rgbz. Boien, Kr. und IB. bei Schild⸗ 
Smolarsyny, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rzeczow, bei Lancut, 
(. am Bislof. [bei Kremerbrucd ; 45 Gm, 
Swmoldzyn, Df. in Preußen, Rad, Marienwerver, Kr, Schlochau, 
Smolecz, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubmweis, Bez. Bebin, bei Sur 
domerig; 225 Em. 2) Df. ebv., Ar. Bilfen, Ber. Pifek, bei Chraſtian; 
170 Gw.; Iägerei, Waffermühle; Kaltfteinbrücde. 
&molenis, — Milk. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. 
Bnelbms; 1330 h 
ensR, 1) Guv. im Guropäifchen Rußland, zwiſchen 53° 12’ 
bis 56° 34’ M, und zwiſchen 28° 21’ bis 33° 20° O. (f. den Art. Ruf« 
lan»). Ge ift ein Theil von Weiß⸗Rußland, ver 1654 von Litthauen an 
Rusblanp kam und mach der Hauptftabt benannt wurte. Derfelbe grenzt 
MB. an das Sm. Pekow, NO. an pas Sup. Twer, O. an vas Gun. 
Mostwa, SD. an das Guv. Raluga und Orel, S. an das Gun. Tſcher— 
nigow, SW. an das Guv. Mohilew und W. an pas Sup. Witebsf. 
Das Land ift eine mellenförmige Ebene, und im N. erfireden fich bie 
Alauniſchen Höhen hinein. Auf ven Höhen gibt es viele Moräfte. Gin 
Höbenzug macht die Wafferfcheide zwiſchen ven Flüffen, die genen NE. 
in das bottnifche Meer und vie gegen S. in das Schwarze Dieer fließen. 
Dorthin firdınt die Düna mit ver Obſcha, Meſcha, Rasplja, Surafcla; 
en ©. firömt der Diver (Drrepr) mit ven Zuflüſſen Sos, Ofte, 
ohra, Desna, Drusza, Sol, Wopel, Berefina ; zur Wolga ver Gahat 
unb vie Wäfuga; gegen D, die Ugra zur Ota. Der Boren ift lehmig, 
und größtentbeils ” r fruchtbar. Das Klima ift bei ver Höhe des 
Landes fälter als vie unter gleicher Breite liegenden Provinzen, aber den» 
noch bie Sommerwärme beträchtlich, übrigens die Mitterung beftänpig 
und gefund. Aderbau und Viehzucht find die Hauptbefchäftigungen, und 
vie aniffe Roggen, Gerfte, Hafer, Buchmeigen, Hirfe, Grbfen, 
f, Hlachs, Koyfto [, Wafferrüben, Karotten, Kartoffeln, Knoblaud, 
wiebeln, @urfen, Rürbiffe, etwas Tabad und Hopfen; Üüferde, Nind« 
vieh, Saweine, Federviehh Bienen, aber nur wenig Schafe. Die große 
Waldung gibt Holz zur Ausfuhr, und birgt Bären, Wölfe, Luchfe, 
Glenne, Rebe, Wilnichweine, wilpes Geflügel. Bon Fiſchen gibt es 
Welfe, Sterlete ꝛc. Die Intuftrie u. @emerbthätigfeit beſteht in Leinen⸗, 
Zurhe, Teppich⸗, Segeltuch⸗ u. Seidenweberel, Berberei, Geifenfiederei, 


Smrf 


Branntweinbrennerei, Slasfabrikation. Die Bevölkerung belebt meiſt 
aus Ruffen, wenigen Volen, Deutichen und Juden. Gingetheilt ift dae 
Sup. in die 12 Kreife: Bjeloj, Dorogobush, Duchowechtſchina, Höhataf, 
Jelnja, Juchnom, Krassuol, PBorjerichje, Rosclawl, Smolenst, Sy: 
tichernfa, Wiasma. Der Kreis Smolenst hatte 1851: 73,606 Ew. 
Derfelbe liegt am Dnipr, und bat nur wenig Walvung. 2) Haupt, 
ebd, WBE. von Moskau, r. am Dnipr, an einem fleilen Abbange; 
549 47° 15° N. 290 43° 5° O.; 1850: 10,792 Gw.; Sig des Guverncurd 
und eines griechifchen Biichofs ; —— 16 griech. Kirchen, 3 Klöfer, 
1 fath. u. 1 luther. Berhaus, PriefersSeminar, Gymnafium, Kadetten— 
haus, Leinens, Seivens und Teppichmweberei, Hutfabrilen, Gerberei, ein 
rofer breitägiger Markt, ſtarker Handel mit Pferden, Korn, Diehl, 
den Wacht ic. Napoleons fhmerer Sieg über vie Nuffen 1812, 25, 
moletſch, it Smolecz. und 26. Auguft; Denkmal, 

Smolianacz, Df. in Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, 
Dguliner Regiment ; 25 Hir. 

Smoliann, Kld. in Rußland, Guv. Mohllew, Kr Kopves. 

Smolie, kathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Kröben, W. 
bei Kobulin; 552 dw. (influß ver Sfama in die Weidjiel. 

Smolice, Di. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Waromice, am 

Smolin, Pirdf. im Defterr. Galizien, Kr. Zoltiew, bei Nawarusfa; 
babei eine deutiche Kolonie. 

Smolina, Smolna, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Brumom. 

Smolin?, Sjomolanfa, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Ge: 
ſpſch. Neutra; 1080 Ew. 

Smolinzen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Negau; 320 @, 

Smoliwey, Alt» und Jungs, Smoliweesftary und «mlady, 2 
Die. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. Blatna; 470 und 400 Ew.; Schloß, 
Brauerei, [DOyra; Schloß, Brauerei, Branntweinbrennerei, 

Smolfau, Df. in Preußen, Schlefien, Kr. und bei Troppau, an der 

Smollnif, Df, in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und bei 
Thorn; 45 Em, — bei Ihorn; 81 Gm. 

Smoln, Shmolln, Borw. in Breußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 

Smolna, 1) griech. Pirbf. im Defterr. Galigſen, Kr. Sambor, an 
der Byetrzica z Eiſenhammerwerk. 2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei 
Golvenbrunn, 3) Schmolna, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Op⸗ 
peln, Kr, und bei Rubnif; 620 Em. 4) f. Smolina. 

Smolnica, 1) Pfrof. im Defterr, Saligien, Kr. Sanof, hei Dobros 
mil. 2) Ortichaft in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Samter, bei Wronfe; 
79 Ew. 3)=dbolna, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. und bei Sambor. 
4) sgorna, Df. ebv.; Bafilianer Nonnenflofter, Bot. 130 Gw. 

molnig, Gebirgsyf. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Billichgratz; 

Smolnit, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr, Sanof, am Dslama. 
2) Bfrof. ebv.. am Saar. 3) Smolmiti, Vorw. in Preußen, Rgbz. 
Damzig, Kr. Garthaus, bei Sierafomig; 62 Em, 

molniti, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei Schu⸗ 
bin; 250 Ew. 2) Df. ebv., Rab. Danyig, Kr. Stargarbt, bei Franken— 
felve; 65 Ew. 3) Ortſchaft ebb., Ngbz. Marienwerver, Kr. und bei 
Strasburg; 60 Ew. 4) =powidzfie und fforzeneinktie, 2 Hauländer 
ebv., Rabi. Bromberg, Kr. Gneſen, bei Powidz; 87 und 30 Em. 

Smolnig, Smolnice, Pirdf. in Böhmen, Kr. Brag, Ber. Zaun; 
530 Gm. 2) Di. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Tofts®leis 
mwig, bei Kieferläbtel; 575 Gw.; Gifengruben. 

‚Smolno, 1) griech. Birdf. im Defterr. —— Kr. Zloczow, nahe 
bei —— Vorw. in Vreußen, RN Voſen, Ar. Koften, bei Schmier 
el; 38 Ew. 3) Alt⸗ und Mens, fr. ebv., Rgbz. Bromberg, Ar. 
chubin, bei Labiichin; 59 und 145 Em. [garpt; 95 Gm, 

Smolong, Ortſchaft in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. bei Stars 

Smolotel, Smolotely, Groß: und Kleins, Krchof. in Böhmen, 
Kr, Braga, Ber. wer bei UntersHbit; 550 Gm,; Schloß, 

&molow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. u. bei Taut; 95 E, 
21.Shmolom. [248 @w. 235. Shmolfin. 

Smolfin, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig. Kr. und bei Garthaus; 

Emolwpy, ld. in Rufland, Guv. Kowno, Kr.u. SSO. bei Nowos 
Alektandromsf, 

Smolyanovezi, Pfrof. in Stavonien, Gſpſch. und bei Bofega. 

Smorgoni, Et. in Rufland, Gum. Wilna, Kr. Oſchmiana. Hier 
verlieh Napoleon 1812 fein Heer auf dem Nüdyuge, um nad) Frankreich 
zurüchzukehren zu neuer Nüftung. 

Smorza, griech. Bfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Stry. 
Erg Df. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. u, bei Krotoſchin; 

w. 

Smotritich, Fld. in Rusland, Guv. Povolien, Kr. Kamench. 

&mouden, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Bölland; 50 Em, 

Smradomna, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Laun, bei Jungfers 

Smre, Smeei, j. Smrtfd. [Zeinig. 

‚ Smrezef, Smrceß, Smrtiche?, 1) Df. in Böhmen, Kr. Barbus 
big, Bei. ug gg ber Schumberg ; 225 @.; Kapelle, Hörfterei. 2) Df. 
in Mähren, Kr. und bei Brünn. Bey. Ledetſch, bei Lipnig. 

Smrezendto, Smrtichendto, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, 

Smrceyna, Smrtfchna, 1) Di. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Ber. 
Ledetſch, bei Swietla, an ver Sazama ; 35 Ew. 2) Di. ebb., Kr. Bilfen, 
Bel. Winterberg, bei Sct.»Maria; 190 Gw. 

Smrezun, 1) Smetichin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Txes 
bitſch; 70 Gm. 25. Smrtihny. 

Smrdat, 1) Smetnet, Smetniddtie, Smrabafow, Df. in 
Röhmen, Kr. Leippa, Bey. Niemes, bei Wartenberg; 90 Em. 2) 
S;mrabaf, Df. in Ungarn, Diftr. Bressburg, Gſpſch Hleutra. 

Smrbom, 1) Birbr. in Böhmen, Kr. Parpubig, Bez. Habern; 580 
Ew.; Iägerei. 2) Alt: und Neue z Smrdbomw-ftary und snowp, Df. 
ebr., Ar. Bubweis, Bez. Pahau, bei —— 9). Smrbrom. 

Smref, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, nahe bei Peſendorf; Schloß. 
2) Bod, Df. ebd., Ar. un bei Laibach. 

Smrefo, Bod, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Set.» Marein. 

Smretichin, Di. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Freudentbal; 26u @, 

Smrbau, Emrhow, Df. in Böhmen, Kr, Bupmeis, Bez. Kaplitz, 
bei Demau; 90 Gm. 

Smrifa, Df. in Kroatien, SeeDiftrikt, bei BortosRs; 480 Gm. 

Smr?, 1) Df. in Böhmen, Kr. Parvubig, Ber. Koblianowig, bei 
Wawrineg; 140 Gw. 2) Df. in Mähren, Ar. Brünn, bei Namielcht. 
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STmrkow, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, De. Serlep, bei Boro⸗ | Aufentbalt von Vögeln, Die nordöſtlichſte Inſel liegt 48% 30 48 S. 


tin; 200 ($w, (lingvar. 

Smrkowa, Sjmerkova, Di. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 

Smrfowee, Surkowetz, Df. in Böhmen, Kr. Pillen, Be. Horaz⸗ 
biomwis, bei Hrabeldrig ; 190 Ew. 

Smrfowig, Sınrkowice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bez. u. 
bei Bilef; 450 Em, 2) Mit: orer Grof-, Smrefowicesftare, Di. 
ebv,, Kr. Gitſchin, Ber. Neu Binihom; 550 Ew.z Schloß. 3) Meus 
oder Mlein:, Smrfowicesnowe, Dj. eb. 

Smrichomw, j. Smrijom. B 

Zmetich, Sınrei, Smray, Sinrtſchy, 1) Di. in Böhmen, Kr. 
Gitichin, Bez. und bei Giſenbrodz 230 Em. 2) Df. ebd., Kr. Sitichin, 
Ber. Turnau, bei Yautichef; 110 Ew. 

Smrtfcher, it Smrezef. [an der Jgla; 210 Gm. 

Smrtichen, Surzuy, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Stannern, 

Smrjensößo, it Smresenfo. 

Zmrzig, Smirzig, Birdf. in Mähren, Kr, Olmüg, bei Brosnig. 

Smrina, it Simmersporf in Böhmen. 

Smriow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Bez. und bei Lomniy ; 
280 Gm. 2) Znrfchow, Df. ebp., Kr. Sirfchin, Ber. u. bei Bohmiſch⸗ 
Aida; 230 Gw. 3) Di. ebe., Kr, Gitſchin, Bez. Jaromirz, bei Gibus ; 
210 Gm. 4) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Brüfau, im Gebirge. 
5) Ober:, Groß: Mannjchaft, Di. ehr. (him; 310 & ; Schloß. 

Smrzowig, Df. in Böhmen, Kr. Vilfen, Dez. Neugedein, bei Laut⸗ 

Smrav, ſ. Smrtjc. Dnieſter. 

Smuchow, ariech. Krchof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Stry, am 

Smuck, Smug, Df. in Krain, Kr, Neuftadtl, bei Möttling. 

Smugocz mit Dubrava, 2 Dir. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Ge— 
ſpſch Zemplin, bei Ungbvar; 260 Ew. (162 Gm. 

Smufalla, Df. in Breußen, Raby. und Kr. Bromberg, bei Fordon; 

Smussjewo, mit Grof- und Klein=, Df. und 2 Kol. in Preußen, 
Raba. Bromberg, Kr. Wongromier, bei Gollancz; 265 bw. 

Smyczua, 1. Schmitichen. 

Smyufan, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sandec, bei Gdow. 

Emptow:maly und swielfi, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und 
bei Tarnow. Ä 

Emnfowece, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnerol. 

Smplomwo, f. Smilomo. 

Smorna, Jomir, Iamir, 1) St. auf ver Weſttüſte von Anadoli 
(Anatolien), Sanvidat Soghala, in ver großen fünöftlichen Bucht dee 
Meerbufene von Smyrna, ampbitheatraliib um einen Berg liegend, auf 
dem ein altes genueflihes Schloß flcht, und längs ber Supfüfte ver 
Bucht; 380 28° 7° M. 24% 46° 33° D.; 150,000 Gw. Die Stapt bietet 
in ihrer Geſammtheit mit ihren Minarets eine fchöne Anficht, aber das 
Innere mit ben engen und ſchmutzigen Straßen und ben nur ein Stod 
boden meift hölgernen Käufern ift Ichlecht. Sie beitcht aus dem Aranfenz, 
Griechen⸗, Türken u. Armeniers Quartier, iſt Eig eines Paſchas, eines 
griechifchen und armenifchen ER, und verjäbienener eur obaiſcher 
bandelsfoniuln, bat über 20 Moſcheen, griehiiche, fatholiiche, armeni« 
ſche und proteflantifbe Kirchen, Synagogen, ein griechiſches Kollegium, 
viele Bazars, Bader x. Der Hanveldverfehr if fehr beträchtlich mit 
England, Defterreich, einichlienlih Deutichland und wie Schweis, Frank— 
reich, türfiihen Häfen, Amerifa, Holland x. Die Ausfuhr beiteht in 
Feigen, Rofinen, Weisen, Delfamen, Zeinfamen, Olivenöl, Krappmurs 
zen, Kreuzbeeren, Opium, ®alläpfel, Knoppern, Schafe und Ziegen— 
wolle, Seise, Baummolle, Wache, Buchsbaumholz, Schwämme, Salep, 
Mafır, Gummi, Hafenfelle, Teppiche ı0.; die Cinfuhr in Zub, Baum 
wollzeugen, Strumpfwaaren, Glas, Bijouterie, Bapier, Gifenwaaren ıc. 
Der durchſchnittliche Sefammtverkebr beträgt jährlich 309,500,676 Pia⸗ 
fter, die Ausfuhr 159,551,900 Piaſter. Dampricbiffe unterhalten die 
Verbindung mit Trieſt und Marjeille. Auf ver Morpfeite ver Bucht ers 

ieft fich ver beträchtliche Fluß Gediz-Tichal, der von Dft ber aus vem 
u fommt. In ver Nähe ift pie Grotte des Homer, und die Räder 
per Diana. 2) Ort in Delaware, Grfib. Kent. 3) Ort in Inpiana, 
Grifch. Sefferion; 1950: 1124 Em. 4) Ort in Diaine, Grfſch. Mrooss 
toof; 1850: 172 Ew. 5) Ort in Mew⸗Mork, Grfſch. Ghenango; 1850: 
1940 Ew. 6) Ort in Obio, Grfid. Harrifon ; 1850: 93 Em. 

Zmyslom, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Tabor, bei Chey— 
now. [&w.; Hauptort: Marion, 

Sınyth, Grfich, in Birginia; 516 OM,, 1840: 6522; 1850: 6522 

Snuaafen, Krhiol. in Norwegen, Stift Tronpbjem, Amt Nordres 
Trondhſem; umfaßt weite unfruchtbare felfige Streden, bewohnt von 
2500 Biebzucht und Jagd treibenden Ew., bie meiſt Lappen find, Gins 
getheilt ift das Krchipl. in die beiven Shemeinden Snaafen und Sorli. 

Snaeskerke, Di. in Belgien, Brov. Weſtflandern, Arr. Brügge 
(Bruges); 1850: 551 Ew. 

Snäfiäl-Iöknl, Snäfielda⸗Jökul, f. Island. Die Angaben 
über pie Höbe vieles Berges auf der Halbinfel Snäfielpaneh im 64° 
47° 410° N, 26% 4° 30° MB. find fehr verfchieden. Dielelbe wird fogar zu 
6862 Auf angegeben, und ber Berg ale ver böchfte der Anfel betrachtet, 

Snaflunba, Krchſpl. in Schmweren, Derebro:tän, an ber Svart⸗ 
Elf: Säge, Mabl- und Schleifmühlen. 

Snähättan, ein Berg in Norwegen (f. ebd. ©. 1727). 

Znailwell, Di. in England, Grfſch. Gambringe; 275 wm, 

Snainton, Ald. in England, Griſch. Dorf, Nortb:Ribing; 687. 

Snaith, Bid. in England, Griſch. um SED. von Dort, Mel: 
Riding, am Airez 6150 Gw.; alte Kirche. 

&uake-Hiver, Ort in Minneiota, Grfſch. Namfer ; 1850: 39 Em, 

Snakes, Shoshoneed, Schlangen-Inbianer, ein Indianer: 
Bolk im Innern von Dregon, im ©. des Galmon-Kiver bie zu ven 
Felfens@ebirgen (Rody- Mountains). 

Snafow, I. Sznako. , 

&nanonz, DOrtihaft in Krain, Kr. und bei Neuftäbtl, 

Snape, 1) Df. in Gugland, Grfſch. Suffolt; 512 Em. 2) Ortſchaft 
ebb., Srffch. Dorf, Norih⸗ Riving; 730 Gm. 

Snapper, Infel an der NOKUÜfe von Auftralien (HensHolland) ; 
16% 17° 35° &, 143973 D. 

Smares, eine Belfen-Injelaruppe im Großen Diean, ©. bei Neur 
Serland; 1791, 24. Nov. von Vancouver entvedt. Sie erheben ſich in 
fenfrechten Belien, fine nur auf der NOSeite zuganglich, aber mur ver 


1639 59° 51" D, Die Zabl der Eilande wird zu 5 oder B angegeben. 
Zuarefton, Df. in England, Girfich, Peicefter ; 460 Gm. 
Sneaton, Di. in Enqland, Griſch. Dorf, North: Riving; 240 Em. 
Sneberie, Df. in Krain, Kr. u, bei Laibach, an ber San; 150 Gm, 
&uebowice, |. Schnebowitz 
Sneeß, friefifh Snits, St. in ven Nieberlanden, Vrov. Prictland, 

SSW. vun Leeuwarden im nievriger und fumrfiger Gegend ummeit des 

Sneeher Deers (eines Sert) un am Snecker Kanal, ver bierber von 

Lecuwarden führt; 53% 1° 57° 9. 3° 1026" D.; 1840: vie Stadt allein 

6358 und mit Zubebör 6713; 1861: 8396 Gw.; 2 Kirchen, bübichet 

Stapthaus, Seinwanpdfabrifen, Töpferei, Gerberei, Holzubrenmacherei, 

mr und Delmüblen, beträchtlicher Hanvel mit Butter, Käfe, Korn, 

ex. 

Sneeumwberg, db. i. Schneeberg, ein Bergzug im ND. vet Gaps 
Lanzes, an ber Grenze dei Hottentottenstanpes, von SW, gegen ND. 
gerichtet. Darin flebt ver Gommass Berg mit 1000 Toifen Meereshöbe. 

Snebomw, Sniehbow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Eiſen⸗ 
brod, bei Nabjel; 200 Gm, [(’Bruges); 1350: 523 Ew. 

Snellegbem, Di. in Velgien, Prov. Wefflanvern, Arr. Brügge 

Snueirewaard, Gemeinde in ven Niederlanden, Prov. Utrecht; 
1840: 419; 1861: 407 Ew. 

Sneliton, Di. in England, Grfſch. Derbu; 399 m. 

Snenton, Krehdf. in England, Grfſch. Nottingham; 7250 Em. 

&uepow, f. Shnevom. 

@ueppenbaum, j. Shneppenbaum. 

Suertingdalen, Gemeine mit Kirche im Hofe Segaard in Mors 
wegen, Stift Agershuue, Ghriftiane-Amt, Krcbipl. Birt. 

Znetina, Orticbaft in Rrain, Ar. Neuftäotl, bei Beienborf. 

Zunetterton, Df. ın England, Grfſch. Norfolt; 261 Em. 

Snettishbam, Df. in England, Grfſch. Norfolf; 1541: 1151 Em. 

Znejna, | Snieynan. 

Sneznica, f. Szuyezenyicza. 

Sniatp, Df. in Preußen, Rabz. Polen, Kr. Schroda, hei Santor 
mysl; 262 Gw. {zien, Kr. Zolfiew. 5. Suyatin. 

Sniaton, 1) Iuiaton, griech. u. latein. Krchof. im Oeflerr. Galis 

Sniatyuka, Birdi, im Deflerr, Salizien, Kr. Eambor, bei Dro: 
bobur. [Grfich. Lafapette, 1850: 612 Gm, 

Zni»Bar, 2 Drte in Miffouri: Griſch. Sadfon, 1650: 1356 Gm.; 

Sniecisfa, larbol. Birpf. in Preußen, Nobz. Pofen, Kr. Schrora, 
bei SBantompsl ; 262 Gw, 

Sniebomwice, it Schnedowitz. 

Zniehow, f. Enebom, [bei —— 590 Gm, 

Snier, Krcof. in Böhmen, Kr. Barbubik, Bez. UntersRralomwis, 

Snietnica, Bfrpf. im Deflerr. Salizien, Kr. Sandec, bei Biala, 

Sniezuay, Sniezenn, Zniejna, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Meuſtadt, bei MeusHrapef; 900 Ew. 

Suig, Stranpftelle nes Hofes Roctberg in Norwegen, Stift Ghris 
Mianfane, A, Liſter⸗ Mandal, Krchipl, Soendre⸗Undal. 

nina, Szuing, Mid. inlingarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 

Sniodowen, Df. in Breufen, Rgbı. Sumbinnen, Kr. und bei 
Sensbura; 40 Em. 

Suitkow, Bld. in Rußland, Guv. Bobolien, Ar. Mogilew. 

Snitterb», Di. in Guyland, &rfich, Lincoln: 295 Gw. 

Znitterfield, Df. in England, Srfih. Warmid; 866 Gw. 

Snisheza, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 60 Ew. 

Snisort, Krchſpl. in Schottland, Grfſch. Inverness, auf ber Hebris 
den⸗Inſel Sfve, an der gleihnam. Bai; 2%00 Gm.; Hafen. 

Snjacowa, Di. in lIngarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch Bereab-Ugosca. 

Snjegavich, Szuvegavich, Df. in Stavonien, Grid. Poſega. 

Suodlanb, Di. in Gugland, Srfich. Rent; 506 Gw. 

Snolle, 1) Ortſchaft in der Defterr. Grfich. Goörz, Bey. Tolmein, 
2) Df. in Amin, Kr. und bei Laibach; 40 Gw. 3) ar ebb., Kr. Meu⸗ 
ftäptl, bei Beienvorf; 70 Gm. 

&nopaufow, ſ. Shnapaußen. 

‚ Zuopten, Di. in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Johan⸗ 
nieburg ; 305 Gw.: Förfterei. 

Snorcham, Di. in England, Griſch Effer; 211 Gm, 

Snoring, dr. in Gmalanp, Örfic. Morfolf; 810 Em, 

&noshet, Df. in Krain, Kr. und bei Lalbach, an der Sau, 

‚Snofim, Szuofim, Df, in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. und nahe 
bei Wlaiyim; 200 Ew. 

Snoviß, Df. in Krain, Kr, Laibach, bei Sct.-Martin. 

Snow, 1) febr ſchmale Infel im SW. des Neu⸗Shetland⸗Archipele; 
62° 58° &, 2) Nebenfluf ver Desna r., in Rußland, Su». Ticbernigew ; 
fließt O., ©. und SW, und mündet oberhalb Tichernigow. 3) Eld. im 
Rußland, Guv. Minsk, Kr. Nowo⸗Grudsk. 

Snomben, Ort in Bennfolvanta, Griſch. Allegbeny; 1550: 1225 €, 

Zunowdon, ter hoͤchſte Berg der gleichnam. Bergfette in Wales, im 
NM. des Landes und in ver Grafſchaft Gaernarvon, SD. von Gaernarwen, 
mit 3571 Buß Dieerethöbe. Gr ift faft ſtete in Dunft une Nebel gebüllt, 
und bietet vaber felten die weite Ausſicht bis Schottland. Der Schnee 
fällt darauf [bon im November und vergebt erfi im Juni. 

Snow-Sill, Hauptort der Grfſch. Worcefter, am BoromokesAluf ; 
1820: 1000; 1840: 500 @m.; Hafen, Schifffahrt, 5 Kirchen. 

Suomwicz, gried. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Zloggom. 

Suowiber, Dr. in Mähren, Kr. Brünn, nabe bei Gapa. 

Snowidow, Df. im Ocfterreih. Galzien, Kr. Stanislamom, bei 
Buczacz, am Dniefter. (bei @räg; 179 Gm. 

nowidowo, Df. u. Hanland in Preußen, Rab. Polen, Kr. Bu, 

Snomähoe, Ort in Bennibloania, Grfſch. Gentre; 1550: 432 Em. 

Envatin, Sniaton, St. im Deiterr. Galizien, Kr. Rolomea, im 
einer Öbene, am Prutb; 6500 Em. (2385 Juden, und auch viele Arme⸗ 
nier); Pfarrkirche, Bolt; Gerberei, Handel mit Vierten u. Rinbrich. 

Znpber, 2 Drte in Bennfplvania: Grfſch. Blair, 1850: 1080 Gre.; 
Grfſch. Ichferfon, 1850: 306 Em. [von That-yovan. 

&o, ©t. und Bez. in Ehina, Prov. Ghansfi, am Sanrcansbo, M. 

So⸗Akna, Görgenyr, Salzhau, Sabiniga, arieb. Birpf im 
Siebenbürgen, Sand der IIngarn, Gſoſch. Thorca, bei SıasaRegen, am 
SörgenyeFluf. 


Soal 


Zöal, 1) Heine St. in Arabien, in Oman, am Dman-Meer, nabe 
an Dfra. 2) Schaal, evang. und griech. Pirdf. in Siebenbürgen, 
Land der Sachen, Stuhl und bei Diebias; 850 Gm. 

Zoanghbur, Ort in Ganteish, in Hindoſtan, DDES. von Eurat; 
210 4’ N, 74950’ O. Grw. 

Soap:@reef, Drt in Iowa, Griſch. Davis; 1850: 533 im. 

Spar, Zour, Nebenfluß des Trentr., in —** Grfſch. Leice⸗ 
fter; entſteht NW. bei Lutterworth, flieht gegen N., vorüber am Leice- 
fter, und mündet N. bei Kegworth. Länge vemfelben ift rer Unions und 
der LeiceftersRanal geführt. , 

Soabve, Pfrof. in Venedig, Vrov. Berona, Diſtr. Sans Bonifacio, 
bei Billanova, am Ghiampo, ın einer bene. 

SpasPretil, Heine Hebriden⸗ Inſel, SW. von Skye. 

Soap, zwei —— — 

Soazia, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bez. Mocja; 2 prot. 
und 313 kath. Ew. Sobsfi, 

Sob, Nebenfluh des Obi [., in Rußland, Guv. Tobolst; mündet bei 

Sobafen, Sobakow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Böh⸗ 
miſch⸗ Aicha, bei Swietlay, an ver Dftfeite ver Teufeldamauer ; 140 Gm. 

SvsBanya, Di. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Spvar; 1350 Gm. [beit Miloetlam; 100 Gm. 

Sobarszezewo, Ortſchaft in Breußen, Rabz. Poſen, Kr. Schrova, 

Zobath, UPfrof. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Mahrenberg ; 
560 Em. (an der Mark; Mabhls und Sägemühfe. | 

Sobatfch, Sobacz, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, nabe bei Littan, | 
F u rgo:di:Barbato, Kol, in Dalmatien, Diftr. Zara, auf ver 

njel Bago, 

Sobbowitz, Pfarrort in Preußen, Nabz. u. Lokr. Danıig, WNBW, 
bei Dirfhau; 333 Em.; Domänenamt, Oberförfterei, Berichtstage. 

—— vn in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und bei | 





Etlodau; 2 “ 

Sobeitfchen, 1) Di. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei | 
Stallupönen; 67 Ew. 25. Sıobeitihen. 

Sobenig, Sobienice, Suwiniee, Krchof. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Bei. Leitmerig, bei Pitſchloͤwitzz 400 Gmw.; auter Hopfen. | 

Söberle mit Rens und Nieders, 2 Dfr. und I Ortſchaft in Böh⸗ 
men, Kr. Gitſchin, Bez. Königinbof, bei Regelsporf; 700 Em. | 

Sobernheim, St. in Breußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und WEM. | 
von Kreuznach, I. an der Nabe und an ver beilensbomburg. renze; 
1516: 1903; 1831: 2245; 1940: 2586; 1843: 2573; 1846: 2646; 1549: 
2641; 1852: 2722; 1955: 2721; 1858: 2541 Gm.; 1 em. und 1 lathol. 
Viarrlire, Ariedensgericht, Unterfteueramt, Voſt, Progumnafium, | 
Bürgerichule, Leineweberei, Bapierfabrit, Weinbau, 4 Waflerm. | 

Soberichten, Soberdögen, Df. in Preufen, Rgbz. Sumbinnen, | 
Kr. und bei Raanit; 96 Em, 

Soberton, Df. in England, Srfih. Southampton; v54 Ew. 

Sobesice, ift Sobiefhip. 

Zobeslamwis, f. Sebeslamip. 

Sobetingen, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau; 110€. 

Sobeum, Ortfbaft in Krain, Kr. Saibach, bei Get.Märthen. 

Sobe;, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Sonomig. 

Sobialfowo, Df. in Preufen, Rgbz. Pofen, Kr. Kröben, bei Goör— 
den: 572 Ew. (bin; 21 Gw. 

Sobiech, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. umd bei Schus 

Sobiechen mit Sobiechenrode, Df. in Preußen, Rgbz. —— 


nen, Kr. und bei Angerburg; 649 (im. . 
Sobiechleb, Pfrof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Weissfirhen ; 


Sobieezieze, it Sobieſchi 
Zobiedraz, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Be. Muͤhlhauſen, bei 
Kofteleg, im Walde; 300 Ew.; Jägerei. 
Sobichrad, Sobiehrdy, ref. Pirdf. in Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Des. Beneſchau, bei Porzis. Grin; 215 &w. 
Sobiejuchn, Df. in Greußen, Ratı. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Sobiefur, Sobiefury, Df. in Böhmen, Kr. Pillen, Bez. Bries 
ig, bei — in der Gbene; 350 Gm. 
Sobielig, Df. in Mähren, Kr, —* nabe bei Kremſter; 270 €. 
Sobienau, Sobinau, Sobenow, Df. in Böhmen, Kr. Barbus 
big, Bey. Ghotieborz. 
Sobienis, ſ. Sobeni$. 


Sobienice, [Bußig; 217 Ew. 
Sobiensdzis, Df. in Preußen, Rabs. Danzig, Kr. Neuſtadt, bei 
Zobieras, —R bei Radim; 330 


f in Böhmen, Kr. u. Bez. 
Gmw.; Kapelle, Beihhälftation. 

Zobierfiernie, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Snefen, 
bei Wrefchen ; 309 Ew. 2) Ortichaft ebr., Nabı. Bromberg, Rr. ı. bei 
Inorracam; 160 Ew. 3) Df. ebv., Rgbz. u. Ar. u. bei Bolen; 1241 @w. 

Zobiers;isna, Df. in Preusen, Rab. Marienwerder, Kr. und bei 
Etratburg; 74 Gm. 

Sobiefat, Sobiefufg, Pfrof. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Saas, 
an der ger; 190 Gm; Schloß mit Gärten und Barf, Spital mit 
Kapelle, Ziegelei. [wiß, bei Stebufowes, an ver Sayama ; 260 Gm. 

Bobiefhin, Krchoͤf. in Böhmen, Kr. Parbubig, er. Rebljanos 

Sobiefchig, Sobiedice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Sitten Be. 
Bergreichenftein, bei Bulomwnil; 690 Gw.; Börfterei, Beihälftation. 
2) Df. ebd., Kr. Bilfen, Bez. Biiek, bei Navobig; 125 Gm. 3) Df. in 
Mähren, Kr. und bei Brünn; 210 m. j 

Sobieichowig, Zobiedowice, Df. in Böhmen, Ar. —— 

wice. 


Bez. Nemellau, bei ng a j 
Zobiesinti, Df. im Defterr. re Kr. Krakau, bei Imanos 
Zobieslau, Sobiedlaw, St. u. Bez. in Böhmen, Kr. u. UND. 
von Budweis, SSD. von Tabor, bei Weſely, an ver Lufchnig; 49% 15° 
so N. 120 23° 5° O. 3300 Em; 2 Vorftänte, 2 Kirchen, 1 Kapelle, 
Berirfsbauptmannidaft, Bezirkegericht (4.2 OM,, 18,702 egedhiiche G, 
in 49 &emeinven), Pol, Steueramt, Brauerei, Tudweberei, 2 Mabls 
Sobieslamice, f. Schetlamice. lund Sagem. 
Sobiefut, 1) Sobefuty, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. u. bei 
Nepomuk; 240 Gw. 2) Df. in Mäßren, Kr. Dlmüg, Hric. Blumenan, 
bei Brosnig; 360 Ew. 3) Alt: und Neu⸗, Df. ebv., Kr. Olmutz, Ber. 
und bei Kremfier ; 250 Gw. % 2 
Zobiesjon, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Praemysl, bei Jaroslam. 
SZobietig, Zobietice, 1) Df. ın Böhmen, Ar. Budweis, Ber. 
beffmann, Enrpicpädie. 
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Soccondi 


Moldauthein, bei Blau⸗Hurka; 200 Em. 2) Df. ebd., Kr. Pilſen, Bez. 
und nahe bei Rlattau; 240 Gw. 3). Somietip. 

Sobietuch, Sobietuchn, 1) Di. in Böhmen, Kr. Sitichin, Ber. 
Benatef, r, am Jier; 120 Gm. 2) Df. chr., Kr. Barbubig, Bey. und brı 
GShrudim; 170 (iw, Ni 6m. 

Sobietufch, Ef. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. u, bei Nechanitz; 

Sobiewolla, Bormw. in 
bera. bei Rreiitapt ; 70 Gm. - 

Sobin, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Unhoſcht, bei Hofliwik; 

Sobina, Di. in Böhmen, Kr. Giiſchin, Bey. Neichenau, bei Neb- 

Sobinau, ſ. Sobienau. [berg ; 50 Gm. 

Sobinny, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Edwer, bei 
Dibe; 22 bw.; Börfterei. 

Sobfomw, St. in Rußland, Sur. Nabom, Ar. u. SD. bei Rielce. 

Sobfowiy, Sobkowice, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitihin, Ba. 
Senftenberg, bei Nekorz, r. am Stillen Apler ; 450 Gm. 

Soblahomw, Zaoblaho, Df. inlingarn, Difte. Pressburg, Bipic. 
Trentichin. [bei Seefig ; 90 Gw. 

Soblig, Somolusfn, Df. in Böhmen, Kr, Leinpa, Ber. Auffia, 

Sobniow, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und nahe bei Jadlo. 

Zobochleben, Soblechleby, Sobiechlapp, Di. in Böhmen, Ar, 
Leippa, * Karbitz, bei Mariaſchein; 230 Gm.; Belvban, Vichzucht, 
Brauerei, Branntweinbrennerei, Mabls und Sägem, 

Soborzis, f. 2*9 

Sobof, Sobek, ref. Vfrdf. in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, 
Gſpſch. Rlauienburg, bei Kiss» Petri, 

Sobolek, Sobolfy, Di. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Gava. 

Sobolewo, Vorw. in Vreußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei Gyar= 
nifau; 34 Gw. [186 Gm. 

Sobollen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. bei Diepko; 

Sobolust, Soboluskey, Zowolusty, Df. in Böhmen, Kr. Par+ 
baut Ber. Gyaslau, bei Turfowig; 260 Em. 

obolufv, ſ. Jobeles. 

Soboniowice, Df. im Oefterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Gdow. 

Sobondz, Zoboncz, Di. in Vreufen, Rabz. Danzig, Kr. und bei 
Berent; 230 &w. [500 Gw.; Bierbrauerei, Aderbau, Walpung. 

Sobor, Krehdf. in Ungarn, Diftr. u. Gſpſch. Devenburg, bei Bapa; 

Soboroffi, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. und bei Scardona. 

Soborſin, Miſck in Ungarn, Diſtr. Großmarbein, Gſpſch. Arad, 
am Maros; 960 Gm; Pfarrkirche, Salzamt, Voſt. 

Soborten, Sobiedruhn, Sobothru, Di. in Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. Teplig, bei Graupen; 190 dhriftliche um 360 jüdiſche Ew.; Syna⸗ 
goge, Braunfohlengruben. 

Sobota, 1) kathol. Birpf. in Preußen, Rgbz. und Kr, Polen, bei 
Dbornif; 226 Gw. 2) Muras, Mid. in Ungarn, Diſtr. Devenburo, 
Gſpſch. Gifenburg._ 3) Nomamsfa, Mid. ebd., Diftr. Kaſchau, &r- 
rich. Sömör. 4) Spissfas, Mid. ebd., Gipfch. Zips. 

Sobothru, f. Soborten. 

ZSobotinzen, Sobotinez, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Vettau. [Gſpfch. Neutra. 

Sobotiddte, Stobotiſt, Mild. in Ungarn, VBiſtr. Vreceburg, 

Sobotje, Zöptan, Pfrof. in Mähren, Kr. Olmüh, bei Wieſen— 
berg; 1140 dw. 

Sobotfa, 1) St. und Ber. in Böhmen, Kr. Gitſchin, OND. von 
Jung: Bunzlau; 2200 Ew.; Dechanteifirche, — 29 QM. 
17,069 egechiiche Om. in 34 Gemeinden), Steueramt, Bolt; in ver Nähe 
die Schlöffer Koft und Humpredtöberg, die jchöne Wallfahrtsfirdıc 
Woſtruzuo ıc. 2) farh. Pirrf. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Pleichen, 
bei Natjfow; 875 Gm. . 

Sobotnik, Df, im Defterr. Galizien, Kr. Sanok, bei Dobromil, 

Sobotnig, f. Sopotnip. 

Zobotomw, grieh. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Stanielamoı, 
bei Bursjtyn, am Driefter; 300 Gm. [300 Gw, 

Zobotowis, Sobautowitz, Di. in Mäbren, Kr. und bei Brünn ; 

Sobotichig, Soboczitz, Zobueice, Df, in Böhmen, Kr. Vardu— 
big, Bez. Kaurzim, bei Jasmul; 300 Gw. ldenz; 54 Gw. 

Sobotta, Di. in Vreußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. u. bei Grau— 

Zobow, Df. iım Oeſterr. Galizien, Kr. Ryetjom, bei Niato. 

Sobomig, ſ. Sobbomip. 

Sobrabillo, Fld. in Spanien, Prov. Salamanca, ND. bei N: 
meiba, r. am Agueda; 1100 Ew. [620 Gw. 

Sobrabdo, Ald. in Spanien, Prov. Goruna, DND, von Eantiago; 

Sobral, Eid. in Portugal, Brov. Eſtremadura, Ber. Torrets Berras, 

Sobreira-Kormoja, Fld. in Vortugal, Prov. Öftremadura, Ber. 
Thomar; 1520 Ew. 

Söbriach, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Sachſenburg. 

Söbrigen, Di. in Sachen, Kror. und A. Dresten, bei Pirna, r, an 
der Elbez 1861: 269 Gm,; ftarfer Obfibau, Stromgewerbe. 

Sobrio, Df. im Schweizer K. Teifin, Ber. Yeventina; 365 Gm. 

Sobron, Ald. in Spanien, Brov. und W. von Littoria, OND, bei 
Brine. I. vom Gbro; 136 Ew. 

Zobroft, I) Groß und Klein, 2 Dir. in Preußen, Robı, Gum⸗ 
binnen, Kr. und bei Darfehmen; 438 und 124 Gw. 2) Gut u. Df. ebv,, 
Rabz. Königsberg, Kr. Gerdauen, bei Norbenburg; 110 und 145 Gm. 
3) Kleins, Df, ebv.; 230 Gm. 

Sobrujan, Zabruſany, Pirbf. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. uno 
bei Teplig; 160 Gm.; Jagerei mit Bafanerie. 

Sobſchitz, Biref. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ver. und bei Horczik, 
r. an ver Jamorfa; 640 Gm. 

Soböfy, Ald. in Rußland, Guv. Tobolak, Kr. Berezow, I. am Obi. 

Sobulef, Df. in Mähren, Kr, Olmüs, bei Gaya; 660 Gw. 

Sobyn, f. Sawin. 

Socandago, Sagendago, Nebenfluß tes Hubfon r., in New— 
Dorf; entflebt aus einem kleinen See in der Grfſch. Hamilton, flieht 
D., ©. und NO., und mündet in der Grfich. Saratoga. 

Soecaro, Df. in Italien, Prov. Neapel, Ber. Pozzuoli, W. bei 
Neavel; 2339 Gw,; vorjügliche Früchte und Wein, 

Zveeia, las, Df. auf der franzöf. Infel Gorfica, Arr. und NND. 
von NAjaccio; 639 Gm, 

Boeeondi, Sr. auf ver Solpfüfte in Suinen, anf der Beflfünte von 
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Preußen, Rabz. Marienwerber, Kr. Roſen⸗ 
0 Gm 


Soceorro 2378 Sofalva 


Tuch⸗ und Leinenweberei, Handel mit Salz, Fiſchen, Bretern, Ihrer, 
Eiſen ıc.; im ber Nähe vie Kagmilvaquelle mit Bab, 

Soderihis, Soderfhra, Difld. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei 
Reifnig, an ver Feiſtrigz 550 Ew. 

Sodertelge, &t. in Ehiweren, Stofbolmsstin, WEB. von 
Stodholm, an ver Bucht des E ivra+Biörf-Fiarden, des füpl. Theile des 
Malarn-Sees; 59% 12° 30° 9. 15° 18° D.; 1080 Gm.; Kirche, Lazareth, 
Baummollipinnerei, Sterumpfwirferei, Tabadfabrif. 

Soderup, Sudthorp, Df. in Schleewig, A. und SW. von Apın 
rade, Krchſpi. Iordljär, an der Soͤderupbak. 

Sobindorf, Sodie⸗Verch, Sodjewerch, Df. in Krain, Kr. Nen- 
ſtadtl, bei Möttling; 120 Gm. (322 Gw. 

Sobineblen, Df. in Breußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen; 
— Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Große Sonntag; 
1171 


Zöbing, 1) Grofis, Klein-, 2 Dfr. in Steiermarf, Kr. und bei 
Gräj; 210 und 260 Gw.; Schloß, Beidälftation. 2) Ober: u. Iinters, 
Zöpdingberg, Df. ebd., bei —— 600 Gm. 

Sobingen, 1) Wir. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Urnöberg, Rr. 
Bodum, bei Herne; 58 Gw.; Bapiermüble. 2) Bauerjchaft ebr., Rabı. 
Arnsberg, Kr. Dorimund, bei Gaftrop; 150 Gm. 

Sodomw, Mieders und Obers, fathol, Pfrof. und Df. in Breusen, 
Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei Zublinig; 306 und 302 Gm.; 
Schloß, Ralfbrennofen, 2) Szobdo, Df. in —— Diſtr. Preseburg, 


Afrika, im Ashanti, NO. vom Dreifpigen-Gap; engliſches und daniſches 
Gſpyſch. Bars, (burg, bei Windiſch⸗Feiſtrihz 14 Hir. 
ars 


Hanteld»Gomtor. 

Soccorro, 1) #ld. in Brafilien, Prov. Suiana, nahe dem Rio— 
Negro; von Indianern bewohnt, die Landbau treiben. 2?) Heine Stadt 
ebb., Pros. Sergipe, bei Sad-Ghriftovad; Zuderrobrbau, Rumbereis 
u " 3). Socoro und Socorro, 

ocerga, Pirdf. in Intrien, Bez. und bei Capodiſtriaz 420 Ew. 

Sochaczew, St, in Polen, Sup, und W, von Warſchau, r. an der 
Bıura; 1680 Gw.; Pferbemärfte, [fefv; 300 Gm. 

Söhau, Sochau, Pirpf. in Steiermark, Kr. Graz, bei Füritens 

Soden, Df. uns Vorw. in Preußen, Rgbhz. Königsberg, Kr. Nleis 
renburg, bei Soltau; 46 und 12 dm, 

Söchering, Seche ring, Ober: und Unter⸗, Pfrdf. und Krchdf. 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Weilheim; 380 und 98 Gm. 

Socerl, Suchohrdel, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim; | 2 
450 6w. (fra; 520 417 N. 18% 14° 55° D.; 500 Gm.; Tuchfabrif, 

Sochoezyn, Suchoczin, ©t. in Polen, Suw. Blod, I. an ber 

Sochow mit Neu⸗, Df. und Borw, in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. 
Stolp, bei Dumreie: 216 Gm. [nig, bei ge 70 Gw. 

Buchowig, Sochowice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Bryez⸗ 

Söchtenau, Sechtenan, kathol. Birdf. in Baiern, Oberbaiern, 
®pgr. und bei Nofenthal; 75 Em. [IBeingebirge. 

Söchterberg, Df. in Steiermark, Kr. Gray, nabe bei Erains; 

&öchtrop, fathol. Dfrpf. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Meſchede, bei Bödefeld; 117 Gm. (Saar. 

Sochy, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Ryesjow, bei Nisfo, r. am 

Soeietätssnfeln, f. TabitisArdivel, 

Sodatan, f. Sadatu. 

Sockburn, Df. in England, Grfſch. Durfam; 201 Em. 

Sodna, St. in Ferzän, in Afrifa, am ber Örenge von Tripolis; 
3000 Gw.; berübmte Datteln. 

Socobo®, Hld. in Spanien, Brov. u. S. von Chinchilla, auf einer 
Hochebene r. von ber Gegura ; 1860 Gm. 

Zveonusdeo, St. in @uatemala, nahe der Grenze von Mejico; as 
bei ein Bulfan ; vorzüglicer Gacao. [:Balencia ; 1850; 543 Gw, 

&ocoro, Ort in NemsMejico, Territorium der Berein. St., Grfſch. 

Socorro, St. und Prov. in NeusÖranada, SW. von Bamplona 
und NO. von Velez,er. am Suarez; 12,000 Ew.; in ber Brovinz leben 

Soeota, ſ. Sofota. [noch gegen 3000 Invianer. 

Zocotai, St, in Siam, am Menam, 

Socotra, Infel im Indiſchen Ozean, D. gegenüber dem Gap Guar⸗ 
dafui, ver öftlichften Spige von Nirıfa; if 27 St. lang und 7 Gt. breit. 
Das Innere befteht aus fiefelreichen, bürren und meint pflangenlofen 
Kalkſtein⸗H ochebenen, die ſich bis 1900 Fuß erheben, dann aus Granit⸗ 
&pigbergen, von 2500 bis 5000 F. Meeresböbe. Die Küfte ift ein 1 bis 
2 Stunven breiter niebriger Saum, der im ©. dürftige Vegetation bat, 
aber im W. dürr und pflangenleer und im D. wafferreich ift und üppie 
gen Pflanzenwuchs hat. Die Thäler find ten aber ungeſund, das 
gegen das bohe Innere ift geiund. Die Erzeugnifle ind wohlriechenves 
Gummi, Amara, Dracenblut, Socotora⸗Aloe, Ambra, Rameele, viele 
Schafe, Iiegen und Schweine, Die Bodenkultur ift gering. Die etwa 
aus 400 Berjonen beftchenve Bevölkerung ift ein Gemiſch von Arabern, 
Inpiern, Suochelis sc. Die Infel gehört dem Sultan von Kiſſine in 
Süd⸗Arabien. Der Hauptort Tamarida liege an ber Nordſeite mit 
der beiten Rhede der Infel in einer wafferreihen und fruchtbaren Ebene, 
Das Dorf Goleffit auf der Weltfeite ift ver Play, wo die Indien— 
Fahrer Proviant einnehmen. Die Oftfpige ver Injel liege 12° 100" NM, 
sera O. Benares. 

Soctasgur, befeſt. St. in Allah-abad, in Hinpoftan, SW. von 

Zoruellamod, Bld. in Spanien, Prov. und SEW. von Guenza, 
SW. bei SansGlemente, r. am Zancara; 2350 Em.; Klofter; Seburtss 
ort des gelebrten Arztes Hernandorde-Mena im 16. Jahrh. 

Sorzien, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Lyck, bei Olchfo, 
an der polniichen Grenze; 115 Gm. 


Sodreichberg, Zodrefchfiverh, Df. in Steiermarf, Kr. Mi: 

Söprib, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Hirſch⸗ 
berg, bei Schmiebeberg ; 219 Em. 

Sobus, Ort in New:Morf, Griff. Wanne; 1550: 4598 Gm. 

Söebye, 1) Krechof. auf der jchleswig., jet daniſchen Infel Arröe; 
Fähre nad Alfen; in ver Nähe ver Did» (Witt) See. 2) Di. in Schle⸗⸗ 
wig, ND. von Gdernförbe, Krchſpl. Sieſebye; ſehr fruchtbarer Boden. 

Sped, Di. in Echlehwig, A. und SD. von Haversleben, Kichſl. 
Half, in fhöner und fruchtbarer Gegend. , 

Soeborp, Gem. mir Kirche bei ven Höfen Branbvolb in Kor 
mn Stift Agerehuus, A, Chriftiansamt, Rrchipl. Froen, in bergiger 

egend. 

Soegne, Krchſpl. und Pfarrbof in Norwegen, Stift und SW. vor 
Ghriftiansand, A. LiflersManpal, am Meer; 2'/, OD. mir 2500 Gm. 
in den beiten &em. Soegne und Grebſtad. 

Soendeloev, Krhipl. mit der Kirche bei ven gleichnam. Höfen ie 
Norwegen, Stift Ghriftiansand, A. Nevenacs, am Meer; 1?/, DOM. mit 
2700 Ew. in 10 Rrchfpln.; bergig und malbreich. 2 

Soendmoer, Vogtei in Norwegen, Stift Tronbhjem ; umfaßt den 
füpmweltlichen Theil ves A. Nomeval, mit 39 OM. und 30,000 Gw., un? 
beftebt meift aus Inſeln. 

Soenfjord und Norbfjord, Vogtei in Norwegen, Stift Bergen, 
A. NortresBergenhuus, an ber Küfle,; 77 DOM. mit 42,000 Em. in 12 
Rribfpin. [Rennefoer, Stift Chriſtiansand, A. Stamanger. 

Sperboe, Hof mit der Kirche der gleihnam, Gem. des Krüirli. 

‚ Sperfand, Hof und Handeleplag in Norwegen, Stift Tremſoe, 1. 
Finnmarfen, Krchſpl. Throndenaes, 

Sperum, Krechſpl. mit ven gleihnam. hg bei der Kirche in Nor 
megen, Stift und A. Agershuns; %, DM. mit 2500 Ew. in ven beider 
Gem. Soerum und Brogner, am Glommen⸗GElf. , 

Söes, Df. in Schleswig, A. und W. von Apenrabe, Krchſpl. Riet; 
viel Wieſe; auf der Feldmark alte Grabhügel. 

Soeft, Kreisft. in Preußen, Wenfalen, 5 und M. von Arnsberg 
und OSD. von Hamm, 1816: 6697 (und 560 M, Mil.); 1831: 7621; 
1840: 8313 (und 116 M, Mit); 1843: 8547 (und 111 M. Mil,); 1946: 
8750 (nnd 143 M. Mil.); 1849: 9195 (und 114 M. Mil,); 1852: 9553 
(und 95 M. Mil.); 1955: 9907 (und 97 M. Mil.); 1858: 10,256 (um 
sm. Mil); 3 em. und 2 Farh, Kirchen, Kreisgericht, Interfteneramt, 
N Bot, Rentamt, Gymnafium, Schullcehrer-Seminar, Taubſtummen— 

BSodandf, St. in Rußland, Guy. Orel, am Don, Inftitut, Spinnſchule; bebeutende Leinenweberei, Strumpfmirferei, Ger: 

Sodargen, Df. und Vorm. in PBreußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. | berei, Leimfleverei, Delfabrifen, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, 
Stallupönen, bei Schirwindt; 23 und 17? Gw. Getreidehandel, Wiehmärkte; Gifenbabn-Gtation; Gefechte zwilden 

Sodarren, Borm. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. bei Dars | Breußen und Frangofen im März und am 18. Oftbr. 1758. Die wegen 
lehmen; 38 Em. [125 Gw.; Braunfoßlengruben, | ihrer Kruchtbarfeit berüßmte Soefler Börde it das alte Stantgebict 

Sodau, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Karlebad, bei Zettlig; | und bildet den nörklichen Theil des Kreifed. Der Kreis hält 9.70 DOM. 

Sotburn-Chipping, Eid. in England, Grfſch. Gloucefter; 2100 | und hatte 1840: 11,944; 1843: 12,277; 1846: 12,552; 1849: 13,180; 
Gw.; Kaſehandel. (ftano; 233 Gw. | 1852: 13,662; 1855: 14,298, 1959: 14,602 fläpt. Ew., und 1840: 

Soddi, Df. auf der Infel Sardinien, Brov. Cagliari, Diftr. Oris | 29,534; 1843: 30,362; 1846: 30,057; 1849: 31,329; 1852: 31,359; 

Sodehnen, 1) Df. und Borw. in Preufen, Rgbj. Gumbinnen, Rr. | 1855: 32,130; 1858: 32,037 ländl. Em. ohne Militär. 
und bei Darfcehmen; 251 und 156 Em. 2) Df. ebr., Kr. und bei Sum» Soevbe, 1) Soude, Soner, Krchſpl. in Norwegen, Stift u ro 
binnen; 69 dw. 3) Df. ebr., Kr. Tilfit, bei Willfifchten; 197 Gm. | buus, A, Bratsberg; 3'/, OM., 4000 Gw. in den beiden Gemeinden 
4) Deiſchaft ebd. Rabı. —* Kr. und bei Vreußiſch-Gylauz Socode und Naes, SW. von Kongsberg und NW. von Skien. 2 90 
61 Gm. 5) Groß: und Hlein-, 2 Dir. ebd., Rgbz. Sumbinnen, Kr. | und Kirche der gleihnam. Sem. ebd., Stift Ghriftiansam, N. Stamar 
und bei Stallupönen; 141 und 37 Ew. [395 Gw. | ger, Krhfpl. Sulval (Soleral). 3) Semeinde mit Kirche bei dem Holt 

Sodeifen, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei &umbinnen; | Moeflebun (Myfleboftan) ebb., Stift Agershuus, A. Romspal, Kripl. 

Södel, Birkf. in HeffensDarmfladt, Oberhefien, Kr. und bei Brieps | Banelren. : 
berg; 243 Gm. (45 Em. Zofala, d. i. im Arabiſchen: Niederland, ein großes Küftengebiet 

Söbdelbrunn, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Rothenburg; | auf ver Offüfte von Afrifa, vas fib von dem Zambefe bis zu ver De 

Soden, 1) St. in Rurheffen, Brov. Hanau, Kr. Schlüchtern, Amt | LagoasBai und vem Kaffern«Lande erftredt, und ven Portugiejen gebört, 
Salmünfter, an ver Salja; 1050 Ew.; Schloß, Saline, Mineralguelle, | wenigftens von ihnen zum Theil in Anſpruch genommen wird. Der ı# 
2) ev. Virdf. in Naffau, Amt Höhft, amı Fun des Taunus; 1228 Em.; | difhe Ozean bildet an ver Küfte die gleichnam. weite Bucht, in die nd 
mehrere falzige Quellen und eine lauwarme, Bad, Babrif feuerbeftänvdis | ver gleihnam. Fluß ergieft, an deſſen Mündung ver gleichnam., früher 
ger Ziegel ıc. [Bodenem ; 142 Ein. ſehr bedeutende Ort in einer mit Salgfümpfen angefüllten und fehr un 

Zöber, Vfarrort in Hannover, F. und Lodr. und bei Hilvesbeim, A. | gefunden Gegend im 20° 10° 42” &. 52° 20° 40” D, Liegt. ©. vanın 

Soderberg, Soberfche, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei | befigen die Vortugiefen ven mit Balmenpflanzungen umgebenen Dit 


Beiftrig. : Inhambana in gejunder Lage am gleihnam. Fluß, mit jchönem Da 
Soderby, Ardivl. in Schweren, Stodbolmsstin. | fen, im 23° 51° 30" 6, 52° 59° 27° D,, der befonders Handel ınil 
Soderfors, Wilenhüttens und Hammerwerfe in Schweren, Upfalas | Wachs und Elfenbein hat, Der Küftenftrich it fach, tbeils ſandig, teil! 

Lan, auf einer von dem Dal⸗Elf gebildeten Infel, Krchſpl. Tiens, fumpfig, aber fruchtbar und befonders an Reis ertragreich. Davor legen 


Zöderhamm, St. und Stapelort in Schweren, Gefleborg-Lan, am | die BazarutasInfeln. Das Innere des Landes iſt gebirgig, und in m 
bottniſchen Meerbufen, am Sövraflärden und am Auf P% Berge; | felben liegt, acht Tagereifen von Sofala, das goltreiche Land Manta 
Gi 17 a7. 149 45° 15° D.; 1650 Em; Peineweberei, königl, Ge⸗ mit gleichnam. Stadt, das ebenfalle an Gold, Topafen und Rubin 
webrfabrif, Schifffahrt, Handel. reiche Land und Reih Duiteve, und im Gebirge das Sand Ouiſ⸗ 

Zöderköping, St. in Schweden, Linköping⸗Lan, DOND. von Linz | f * wo Eiſen und Kupfer ausgebeutet wird. 
toving, an ver Toar⸗Ne und ummweit der Bucht Siatbaken; 1600 Ew.; ofalva, 1) Salz, Somfaleon, ref. u. griech. Dirkf. in Giehm 


Soffen 


bürgen, Sand der Ungarn, Sſoſch. Dobofa, bei Biftrig. 2) Danilova, 

Bfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Marmaros, bei Syigeih; 

640 Ew. 3) Alſo⸗ und Felſo⸗, ref. Birdf. in Siebenbürgen, Land der 

Er Uwarbely, am Fuß des Gebirges am Korond. 4) f. 
ovfalva. 

Soffen, Di. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Lyck; 2556, 

Sofia, 1) bulgarifh Eriadiga, im Alterthum Scarpica, St. u. 
Hauptort bes gleibnam. Sanpfchaf, und ehemals Hauptflant in Bulgas 
rien, RW. von Philippopel, I. an der Bogana, bie unterhalb in ven 
Jeter flieüt; 50,000 Gw.; Sig eines griechiichen Erzbiſchofs und eines 
fatbolifchen Bifhofs; viele Moſcheen, ariechifche u. fatholifche Kirchen, 
Klöfter, Wolls und Seivenweberei, Gerbereien, Tabadfabrifen. 2) 
Santas, Fld. in Italien (Toscana), Brov. Firenze, Diftr. Rocca-San: 
Gasciano ; 2994 Ew. 3) Santas, Ald. ebd. (Meavel), Prov. Galabrias 
eiter., Difte. Roffano ; 1527 Em. 4) ift Zarsloj- @elo in Rußland. 

Zöflingen, Bfrpf. in Württemberg, Donaufr., ON. Ulm, an ver 
Blau; 1593 Gm.; Gewerbe, Hanfbau, Gartenbau, Kunſtmühle, Drabts 
ug; Torflich, in ver Nahe Kreidebrüche; Geburtsort der Künftler 
Georg Syrlin (Bater und Sohn, im 16. Jahrh.) und des Malers Franz 
Krauß (1705). Pawlowsk, I. am Don. 

Sofonowfa, Sld. in Rußland, Gum. Woroneih, Kr. und ©. bei 

Soſoro, Zafru, St. in Maroflo, SSD, von Key, in einer großen 
fleinigen, aber fruchtbaren Ebene, mit Gärten, Obfibaum: und Wein» 
pflanzungen umgeben, 

Bofretun, Drt in Delhi, in Hinpoftan, W. von Banipul. 

Sogama, St. in Bornu, in Nigritien, ©. von Rufa; an 20,000 E. 

Sogamozo, St. in Neus®ranava, Brov. und NO. von Tunja, I. 
am gleihnam. Fluß, ver norbwärts und r. dem Rio» Magdalena in ver 
Prov. Bamplona zuflieht. und bei Stolzenau. 

Sögeberga, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, otr. Hannover, A. 

Sögel, kath. Pirpf. in Hannover, Arenberge Meppen, Lodr. Osnar 
brüd, Amt Sümmling (gu Sögel), NND. von Hafalünne; 1067 Gm.; 
berzonl. Amt und Amtsgericht, Steuerreceptur, Voſt. Dies ift as uns 
fruchtbarfte Amt im Herzogthum, befonvers ver nörbliche Theil öde 
dur den Hümmling und das große Moor, dagegen ber fürliche Theil 
bewohnter. Börben, bei Bramfche, [. der Haafe ; 444 Gm. 

Sögeln, Bauerfchaft in Hannover, F. und Lodr. Dsnabrüd, Amt 
* —— Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Radkereburg; 

’ dw. 

Soggendal, 1) Raegefjorb, Labeplag in Norwegen, Stift Ghris 
Riansanp, N. Stavanger, an ber Mündung des Soggeudals-GElv, bei 
Ggerfunn: 350 Ew.; quter Hafen, beträctlier Hantel mit Heringen 
und Stodfiihen. 2) Kraipl. ebd; 2, OM., 2500 Gw. (obne ben 
gleichnam. Sadeplag) ; Nöht mit einer ferien felfigen Kühe an das Meer. 

Spginten, Dr. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, Stallupönen, 
bei Trafehnen; 163 Gw. 

Sogliano, 1) Di. in Italien, Prov. Forli, Diftr. Gefena ; 5565 G. 
2) Df. ebd. (Neapel), Prov. Terrasp’Dtranto, Difir. Yecce; 1182 Gw. 

Soglio, 1) Df. in Italien (Sarvinien), Prov. Nleflantria, Difr. 
Ani; 532 Em. Df. im Schweizer K. Graubünden, Bez. Maloggia 
(PMaloja); 386 prot, und 2 fath. Gm. 

Sogn, Judre⸗ umd Uttre⸗, Vogtei in Norwegen, Stift Bergen; 
umfaßt den füplichen Theil ver A, MorbresBergenhuut, am Sognes 
Ford und beflen Armen ; 81 OM, mit 37,000 Ew in 10 Kirchfpielen; 
beftebt zum Theil aus Infeln. 

Sogudal, Krechſpl. in Norwegen, Stift Bergen, A, NorbresBers 
aenbund; 3/, OM., 1000 Ew. in den 3 Gemeinden Steyfe, Norum u. 
Kopanger. Darin die Stranpftelle Sognpalsfjaeren, mit 59 Hirn. 
und 425 Ew. 

Sognvig, Saugvig, Hof mit der Stranpfielle Hocelen in Nors 
twegen, Stift Ghriftiansand, A. Lifter-Manvdal, Krhfpl. Sogndal. 

Sogritz, Df. in Baiern, DOberpfalzeRegensburg, Logr. Eſchen— 
bad; 210 Ew. 

Sohab, Bld. im Türk. Afien, Paſchalik Bagdad. 

Sohadgepur, Zohagepur, Drt in Gandwang, in 
ANNO. von Mundiah, am Sone; 23° 25’ N. 519 40° D. Grw 

&ohait, Drt in Malma, in Hintoflan; an 8000 Gw. 

Soham, 1) St. in England, Griſch. u. NO. bei Gambritge; 1841: 
4091 Ew.; vorzügliche Butter und Käfe, 2) sEneld und ⸗Monks, 2 
Dfr. ebr., Grfſch. Suffolf; 741 und 404 Ew. 

Sohar, Zjohar, Spar, Hafenftadt in Oman, in Arabien, NW. 
von Masfat; an 9000 Ew.; Handel, befonders mit getrodneten Gitronen 
nach Perfien. [24° 39’ N, 80% 49° D. Grm. 

Sohaul, Ort in Allahabap, in Hindoflan, SSD. von Gallinjer; 

Soheit-Tinlot, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huy; 
1950: 265 Em. [1850: 395 Ew. 

Sobier, Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. Neufchateau; 

Sohl, 1) Wir. in Breußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei Wald⸗ 
breitbab; 20 Ew. 2) Geſpaunſchaft oder Gomitat, ungar. Zolyom⸗ 
Barmegye, nach dem alten gleichnam. Schloß benannt; grenzt N. an 
die Gſpfch. kiptau, O. on vie Gſpſch. Gomöor, SD. an die Gſpſfch. 
Neograd, S. an die Sſpſch. Sonth, W. an vie Sſpſch. Thurocz; 51.3634 
DM. (nadı Ad. Fider); 1839; 112,400; 1850: 94,402 Ew. in 5 fünigl. 
Breiftädten, 8 Difid., 146 Dfen., 61 Praedien. Die Gſpſch ift gebirgig 
durch Zweige der Karpathen, von benen ber Sturch und das Altgebirge 
mit bedeutenden Erzadern die bemerfenswertheiten find. Die Abdachung 
des Landes it SW., und in diefer Richtung vurdhfließt der Gran mit 
feinen Zuflüffen Bieztricz, Meressniga, BisjtrasGserna, Woda, Ros 
boena ıc. daffelbe. Das Klima ift falt, aber vie Luft rein und geſund. 
Das gebirgige Sand ift mur in den Flußthälern, namentlich im Orans 
Thal fruchtbar; das Gebirge dagegen hat gute Weide. Die Grzengniffe 
find geviegener Schwefel, friftallifirtes Raufchgelb, Eilber, Bold, Kus 
vfer, Eifen, Bitriol, Duedffilber, Smaragbe, Hyalit, Nintvich, Schafe, 
viel Wild, mittelmäßiger Wein, Holy, Getreide, Mineralauellen mit 
Bäbern, Gifens u. Töpferwaaren, Tuch, Leinwand, Leder, Glac, Papier, 
Aranntwein, Räfe. 3) f. Alt- und Neuſohl. 4) Obers und linters, 
Df und Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Regen; 130 und 36 Gw. 
>) Sobla, Ober: und Unter:, Df. in Sächſen, Krpr. Zwidau, Amt 
Plauen, bei Adorf, am der Raum in einem ſchönen Thal; 1860; 
706 Em. 
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Soiſh 


Sohland, 1) sam Nothſtein, ev. Birdf, in Sachſen, Kedr. Bau: 
en, 9. und D. bei Loͤbau, längs ver Schörs, nahe der preuß. Grenze; 
efteht aus ben 3 Dfen. und Gemeinden: Mittels, mit ver Biarrfirhe, 

1861: 867 Ew.; Miebers, Df. ebv., an ver Gifenbahn, 1561: 420 Em.; 
Ober⸗, Df. ebo., 1561: 571 E,; Aderbau, Viebzucht, Obftbau.. 2) san 
der Zpree, Ober⸗, Mittel: und Nieder⸗, ev. Pfrof. ebd., Arpr. und 
A. Baugen, SED. bei Schirgiswalde und W. von Neufalga, I. an ver 
Spree, an der böbmifchen ®renze, in einem Tbalteffel; 1861: 3130 Gw. 
mit Meunerft-Mittels, Heufßerft:Rieder-, Neu:-Mittel: u. Ren: 
Dber:-Sobland ıc.; Poft, viele Waffermüblen, Bleichen, Spinnerei, 
Weberei, Aderbau, Steinbrüde. 3) Wendiſch-, Df. chv., N. bei Soh⸗ 
land, an ver Spree; 1961: 563 im. 

Sohlbach, 1) Df. in Breußen, Meftialen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 
bei Siegen; 53 Gm. 2) Di. ebb., bei Nerpben; 60 Gw. 3) Mittels, 
Nieder: u. Ober⸗, Ortſchaft ebb., Naby. Coblenz, bei Freudenberg. 

Söhlde, Pfrof. in Hannover, F. und Lodr. Hilnesheim, A. Mariens 
bura (zu Hildesheim), bei Hohenegaelien ; 555 Gm. 

Sohlen, Krpf. in Preußen, Sachen, Nabz. Magbeburg, Kr. 
Wanzleben, bei Dovenborf ; 353 Em. MeusTirichein; 1660 Gw. 

Zöhlen, Seele, Zilina, Krchof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei 

Sohlingen, Di. in Hannover, F. Göttingen, Lodr. Hildesheim, N. 
umb bei llslar; 654 Gw. [A. und bei Rotenburg; 235 Em, 

Zöhlingen, Zölingen, Df. in Hannover, H. Verben, Loͤdr. Stabe, 

Söhnftetten, Bfrpf. in Württemberg, Iagfifr., DON. Heidenbeim, 
im zung bes Stubben»Thales; 1219 Em. 

Soholm, Df. in Schleswig, Amt Tonvdern, NO. von Bredſtedt, 
Krchſol. Enge, an der Soholmane, die durch Zufammenfluß ver 
Walsbet (Welsbe), Meinaue, Schafflunveraue, Hads 
flepteraue, Wicbebefu. a. entflebt, dann Lundaue und erſt von 
Sobolman Soholmaue, und entlih von Odholm an Königs— 
aue beißt; fie flieht in die Nordſee. 

Soborz, Sohorfch, Bar, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bey. 
und hei Raplig; 130 @w. 2) Df. ebr., Kr. Bupmeis, Bez. Brapen, bei 

Sohr, ſ. Soor. [Sonnberg;z 260 Ew. 

Sohra, 1) Bora, Df. in Sachſen, Kror, Dresven, A. u. bei Frei— 
berg; 1861: 274 Gw.; 3 Waflerm.; guter Flachsbau; im ®ranit Ouarg 
mit Rarneol, Ametboft, Bergfriftall._ 2) Mittels, Mieders u. Obers>, 
ev. Birpf. und 2 Dfr. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. und 
NND. bei Goͤrlitzz 354 u. 141 u. 270 Em.; 2 Schlöffer, 3 Ziegeleien. 

Sohrau, 1) Sorau, Soraw, Zyory, St. in Preußen, Sclefien, 
Rabz. Oppeln, Kr. u. DED. bei Robnit, I, an ver Rudka; 1816: 1982; 
1531: 2701; 1840: 3548; 1843: 4044; 1846: 40155 1849: 3448; 1552: 
3438; 1855: 3360; 1859: 3621 Giw.; kath. Kirche, Synagoge, Serichtt- 
commilfion, Voſt, Steuerreceptur, Woll: und Leinenweberei, Tabads, 
Eiſen⸗ und Blechwaarenfabr., Gifengieherei, Bierbrauerei, Zeugs und 
Garnhandel. 2) 5. Soram. . 

&öhre, Pfrof. in Hannover, F. und Lodr. und ©, bei Hilvesheim, 
A. Marienburg (zu Hildesheim); 144 Gm. j 

Sohren, Nieder: und Obers, Df. und Pfrbf. in Preußen, Rabı. 
Goblenz, Kr. Zell, OND. bei Büchenbeuren, im Hundsrüd, an der Dill; 
200 un 850 Ew.; 1 fath. und 1 ev. Kirche, 

Söhren, 1) Df. in Holftein, Amt Borbesbolm, Krchſpl. Mlortorf, 
SD. pon Kiel; 183 Gw. 2) Df. ebd., Amt Traventhal, Krbipl, und 
SD. von Segeberg; 177 Ew. 3) Df. ebd., Fürſtenth. Kübel, Umt une 
NM, von Gutin; 116 Gm. [bei Bärwalpe; 28 Um, 

Zohrenhof, Ortſchaft in Preußen, Rabı. Göslin, Kr. Neuflettin, 

Zohr:Reunbdorf, ſ. Neundorf 27. 

Zohrfcheid, Sorfcheid, Df. in Breufen, Rgbz. Coblenz, Kr, un 
bei Simmern ; 150 Gm. [339 Gw. 

Soianp, Df. in ver Lombartei, Prov. Brescia, Diſtr. u, bei Salo; 

Soignied, St. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. un 
NND, bei Mong, an der Senne: 50° 32 M. 10 49° 54” D,, in 006 
Metres Meereshöhe; 1850: 6727 Ew.; Kirchen, Klöfter, Gollege, Diei- 
ſerſchmiede, Serberei, Fabr. für Farben und Del; SGalzraffinerie; 
dur Dampfmaſchinen bearbeitete Steinbrüce. 

Soihieres, Sangeren, Di. im Schweizer K. Bern, N. Delsberg ; 
279 katbol. Gm. [45° 52° 30° 9. 

Soimonow, Gap’ ter Oftfüfte ver Infel Saybalian over Krafto; 

Soing, Di. mit Märkten in Kranfreihb, Dep. HautesSaöne, Arr. 
und NO. von Grav, [. an ver Saöne; 1050 Gm, 

Soings, Df. ın Franfreich, Dep. Loirsöher, Arr. un NW, von 
Romorantin, an einem Meinen See; 950 Ew.: Ueberrefte eines alten 
befeftigten römischen Lagers; Bundort von Grablampen, Thraͤnen⸗ 
frügen ıc. [1550: 799 @m, 

Soiron, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Berviers; 

Soisdorf und Soislieden, Di. und Ortſchaft in Kurhejien, Prov. 
Fulda, Kr. Hünfeld, A. Giterfein; 410 und 30 Em. 

Soisd:Gegend, Rotte in Defterreich unter der Enns (Ober Wies 
nermwalbfr.), bei Lilienfeldz 65 Hir. 

Soiffonais, Landſchaft in ver ehemaligen Prov. Jelervesfrance in 
Franfreih, im Dep. Nisne mit 163,206 Hectaren und im Dep. Dife mit 
19,573 Hect. Hauptort war die Stadt Soiffons. 

Soiffond, St. und Hauptort des gleihnam. Arr, in Rranfreic, 
Dep. Nine, SW. von Laon, I. am Nisne, in einem fhönen und frucht⸗ 
baren Thal; 49° 22’ 53° N, 09 59° 22° W.; 1789: 69943 1821: Usho; 
1831: 8149; 1841: 9152; 1846: 10,143; 1656: 18,510 Em.: befeiligt; 
fchöne Brüde über den Fluß; Bilhofiig, altes Schloß, Kathedrale aus 
dem 11. Jabrh., Hötel: Dieu, College, Zeichnenſchule, öffentliche Biblivs 
tbef, Geſellſchaft für Rünfte und Gewerbe, Syarfafle; Jabr. fur feine 
Teppiche, Leinwand, Drill, Strümpfe, Buntpapier, Aderbaumwerfzeuae; 
Gberbereien, Seilereien, Zeinwandbleihen; Hantel mit Getreide, Mehl, 
Flache, Hanf, 4 x. Die Stadt war ſchon vor der Eroberung Wals 
liens durch die Römer eine bedeutende Stapt, im ber fie fich bis zur Nies 
derlage bei dieſer Stadt 486 n. Ghr, behaupteten. Sie ift Geburtsort 
Louis d'Héricourt, Pierre LasHamee (Petrus Ramus), B. Mereier 
(Abbe de Sct.=Leger); im ber Umgegend viele Landhauſer, Wein- und 
Obfigärten. Dad Arrond. bält 122,067 Hectar., 1831: 69,036; 18414 
72,038; 1851: 71,859; 1856: 70,753 Ew. in 6 Ganton®. 

Soify, 1) Df. in Franfreih, Dep. SeinesDife, Arr. u. OSD. bei 
Pontoife, W. nahe bei Montmoreny Ä bier farb der Marſchall Rellers 
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mann. 2) sfons:@tiolles, Df. ebd. Dev. SeineDife, Arr, u. NNW. 
nabe bei Gorbeil, r. an ver Seine; 370 Gw. 

Soja, Nebenfluf des Dnieper I., in Nufland, Guv. Emolenst. 

Zojal, Wir. in Tirol, Kr, Trient, bei Faſſo. 

Sojano, f. Soiano, 

Söje, Praedium in Ungarn, Difte. Pressburg, Sipfch. Nevarad, 
bei Diarcial; 150 Ew. (90 Gm. 

Spjek, Soieg, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sanowig; 

Sojſern⸗See, Sce in Baiern, Oberbaiern, in einem —— 
dqgr. Wervenfels, in 2471 F. Dieeretböbe. Daraus flieft vie Obernach 
zum Staffel-See ab. 

Spjern:Zpis, ver höchſte Berg mit 6755 F. an — im Mits 
telguge ver Alpen in Baiern, Oberbaiern, Logr. Werdenfels, zwiſchen 
ver Ilar und der Riß. 

Spjomtelfe, Soluomtelfe, Falkenhaid, griech. Birdf. in Gier 
benbürgen, Sand der Ungarn, Gſpſch. Klaufenburg, bei Bogartelfe, 

Sojowig, Sowojowice, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Pe. Brants 
ei@, bei Brevmerig, am Iler; 360 Ew.; Korfibaus. 

BSöjtör, Schütter, 1) Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Devens 
**. 2) Kids un? Nagy-, Df. ebo,, öſpa Szalad, bei Hahot; 

so Gm. . 

Sojuela, Fld, in Spanien, Pror. und SED. von Logrono; 330 
Gw,; Branntweinbrennerei, Handel mit Getreide und Bich. 

Sok, 1) Niebenflus ver Wolga [., in Rußland; entitcht im Gun, 
Drenburg, Ar. u. ©. von Buqulma, ficht SW, nah Sergiewet, dann 
in das Guv. Simbiref, und mündet oberhalb Samara, Seine gebirgis 
gen Ufer find bewaltet mit Saubbolg, worin bie Linde vorberricht. 2) Df. 
in Ungarn, Diftr. Preesburg, Sipfch. Neutra, an der YBaag; 2100 Gw. 
») Ulfo-Memet-, Felſs⸗Rag⸗, Közep⸗ Nemet⸗, Praedium ebo., Ge⸗ 
ſpſch. Vressburg, auf der Donau⸗Inſel Schütt, 4) O⸗malom⸗ u. His 
malom:; Malomiof, O⸗ und Uf-, 2 Dir. ebd., Dift. Dedenburg, 
Sipfch. Haas. 5) Tot⸗, Söalgomwee, Di. ebd. Diftr. Pressburg, 
Sri, Neutra ; 150 Ew. [(Wiſchwill; 247 Gw. 

Bofaiten, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Nagnit, bei 

Sofal, St. im Deflerr. Galizien, Kr. und NO. von Zolfiew, r. am 
Bug; 3300 @.; 1 fath. u. 2 griech. Kirchen, BernbardinersKiofter, Voſt. 

Zofallen, Di. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Gerdauen, bei 
Muldézen; 111 (fm, B Owrutſch. 

Sokalow, Kid. in Rußland, Guv. Wolhynien, Kr, u. SEM, von 

Sof: KarmalinsFaia, Ald. in Rußland, Guv. Orenburg, Kr. und 
N, von Buguruslan, I. am Eof. : 

Soffot, Landſchaft in Nubien, am Nik mu 

Sofna, Et. in Fezzan, NND. von Murzuk; 3000 Gw.; vorzigliche 
Datteln im Ueberfluß. 

Soko, Keich in Achantee, in Afrika ; gleihnam. Hauptort. 

Soßol, 1) Di. im Defterr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Gorlice, am 
Ropra. 2) Df. ebd., Kr. Stanislawom, bei Halicz. 3) Df. in Mähren, 
Kr. und bei Olmüg. 

Sofola, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Moscisfa, 
2) griech. Krchof. ebd., Kr. Zloczow, am Bug. Liptau. 

Sokolee, Szokoles, Di. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gipſch. 

Sokole, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Sanok, bei Lielo, am Saan. 

Sokolecz, Sofoler, Sokoletz, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. 
Podiebrad ; 470 Ew. [Uichiga. 

Sofolen, ld. in Nufland, Gun. Vopolien, Ar, und MMW. von | 

Sokoliki, Df. im Deherr, Salivien, Kr. Eanof. 

Sofoiken, 1) Di. in Preußen, Rgbhz. Humbinnen, Sr. u. bei Ind; 
110 6m, 2) Di. ebd., Rabz. &umbinnen, Kr, u. bei Oletzloz 347 Gm. 

Sokollen, 1) Sodollen, Df. in Preufen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. 
und bei Goldopz 76 Gw. 2) Df, ebd., Kr. Sohannısburg, bei Bialla; 
1u6 Gm. 31 Df, cbo., bei —— 124 6w. 

Sokolligora, Df. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. Strat: 
bura, bei &ollub; 250 Gw. [sielen, bei Dtargonin ; 217 Gw. 

Sokollitz, Sokolis, Di. in Preuren, Rgbz. Bromberg, Kr. Ghop- 

Sokollow, 1) Di. ım Oeflerr. Galizien, Kr. Naetgow. 2) Di. etv., 
Kr, Tarnovel. 31. Sofolom. (250 Gw. 

Sokolm-Dolei, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Langendorf; 

Sokolnik, 1) farhol. Birvf. in Preußen, Ngbz. Bromberg, Kr. 
Gneſen, D. bei Klep (Rledo'; 176 Gw. 2) Df. ebe., Schlefien, Nab;. 
Oppeln, Kr. u. bei Kalfenbergz; 101 Gw. 3) Vorw. ebd., Rabz. Polen, 
Kr. Schrota, bei Koſtrzunz 55 Gm. 4) Df. ebd., Kr. und bei Wreſchen; 
550 Gw. 5) Groß⸗ und Hlein:, 2 Dfr, cbe,, Kr. und bei Samter; 
143 und 150 Gm. [you Ew. 

Zokolnit, St. in Tolen, Sur, Warſchau, Ar. u. NW, bei Wiclau; 

Zofoiniki, 1) Df. im Dechterr. Galizien, Kr. Oriejany. 2) Di. chr., 
Kr. Krakau, ber Sfalmirg. 3) Pfrof. ebe., Ar. und bei Lemberg. 4) Di. 
ebd., Kr. Reszow, bei Nieto. 5) Df. ebd., Kr. Turnovol, bei Diikus 
linee. 6) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclam, bei 
Kruſchwitzz 167 Gw. T) sdrionggowsfie, Zijnromo; sgwiazdomw: 
fie; stlonowoßie, 3 Dir. ebd., Rgbz. Polen, Kr. Schroda, bei Rofirs 
jun: Si und 108 und 9% (im. [®erberci, 

Sofoinig, Pild. in Mähren, Kr. u. bei Brünn; 500 G.; Sclos, 

Sokolow, 1) griech. Birdf. im Deflerr. Galizien, Ar. Briezany. 
2) Di. ebo,, Kr. Gzortfow, bet Buczacz. 3) Erabusfa, Di. ebo., Kr. | 
Niesiow. 4) Birot,. ebe,, Kr. Stanielawom, bei Yuczag. 5) Birpf, | 
ebr., Kr. und bei Stry. 67 Df. ebd., Kr. Tarnorol, bei Mikulince. 
7) griech, Krohdf. ebp., Kr. Zlorgom, bei Kutkorz. S) Pirpf. ebe., bei 
Zloczow. M Zofkolow, St. in Bolen, Gup, Lublin, Kr. und Wi. bei | 
Sievlee; 3 Kırcben, Tuch⸗ und Yeinenmweberei, Gerberei. 10) $ornns, | 
it lichen in Mahren. (Hfriwfi. | 

Zofolowaswola, Birpf. im Defterr. Galizien, Kr. Eanof, bei | 

Sofolvwee, !) Szafall, Di. in Ungarn, Tiſtr. Bressburg, Ge— 
ſpſch Neograd. 2) Szofolcz, Dr. ebv., Gſpſch. Neutra, 

Zofoloweg, Ober⸗ und Hunters; Zofolowec-wrehni und -do⸗ 
lejsi, 2 Dir. in Böhmen, Kr. BVardubid, Bez. Ghurichorz, ber Libetz. 

Zofvlowice, Di. im Defterr. Salizien, Kr. Rrafau. 

Zofolomwfa, 1) Pirdf. im Denerr, Galizien, Kr. Brzeſany, bei 
MBobrfa. 2) Bfrof. ebd., Kr. Koiomea, bei Katiy. 3) Er. ebd., Kr. nme 
MN, bei Zloczow; griechifche Pfarrkirche. 








Solczicza 


nifau; 335 Gw. 2) Di. ebd., Kr. Gneſen, bei Witkowo; 162 Gm. 
3) Df. ebd., Nabz. Voſen, Kr. und bei Wreſchen; 252 Gw. 

Sofolomwsta:Wulfa, Df. im Deflerr, Galizien, Kr, und bei 
Nietiow. ’ [nislawew, bei Rutn. 

Sofolumfa, Zzofolumfa, Vfrdf, im Defterr. Saligien, Ar. Sta: 

Sokoly, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, nabe bei Trebitich; 160 Gm. 

Sokolyka, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Sambeor, bei Aurta. 

Sokul, Ald, in Rußland, Buy. Wolbtnien, Kr. und N. von Euzk, 

Sofulce, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Stanislawow, bei Buchach, 
am Aufammenfluß des Strypa mit dem Dniefter. 

Sokut, Szolya, Sola, Df. in Ungarn, Diſtt. Kaſchau, Gipich 
Zemplin; 820 Ew. Greuge. 

Sol, Di. im Oeſterr. Galizien, Kr. Warowice, am der ungariſchen 

Sola, 1) Heine Inſel unter ven Kleinen Antillen, NO. von Mar: 

uerita; 11% 19° 30 DM, 650 59° 45° D. 2) Nebenfluß der Weichſel r., 
m Defterr. Baligien; entipringt in den Rarpatben, nimmt den Katza⸗ 
rowy⸗Fluũ auf, ıft 11 Min. lang und von ver Bereinigung mit lepterem 
Blufie bei Seybuſch Aöfbar; an ihm liegen die Städte Nieledwia, Rent 
und Oswiecim. 3) Szolya, Df, in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Girich 
Unghvar. 4) ih Pylſtaari. 5)f. Sokut. .. [Rapelie. 

Solach, Wir. in Baicen, Oberbaiern, Logr. Aibling; 63 Gm.; 

Solac;, Df. in Preußen, Rott u. Kr. Voſen, bei Wreſchen; 1206. 

Solagna, Df. in Venerig, Vrov. Bicenza, Diftr. u. 2'/, St. NO. 
von Baflano, r. an der Brenta; 1750 Em, 

Zolai, Wir. in Tirol, Kr. und Bez. Trient, bei Primör. ö 

Solainen, Borw. in Vreufen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Roier: 
—*— Neuenburg ; 45 Gm. 530 Gw.; Märkte, 

olaige, Df. in Branfreih, Dep. Iere, Arr. u. NND. von Bienne, 

Solajoul, Wir. in Tirol, Kr. Trient, —* Cavaleſe. 

Solamunovecz, Df. in Kroatien, Gſpſch., Be. und 1%, Et, von 
Kreug, zwiichen Anböben. 

Solan, Solany, Krechof. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Libobomig, 
bei Triblıg, an einem ZJuflüichen ver Eger; 330 Ew.; Waflermüble, 
Granatengrube. 

Solana, 1) Fid. in Spanien, Prov. und SD. von Badajoz (Gfre 
mabura), SW. von Merida, I, an ver Guadagira; 220 Gm. 2) ld. 
ebd,, Prov, und D. von Giubaps Real (in ver Dana), ANZ. von 
Billanueva de lot Infantes, in gebirgiger Gegend; 8250 Em.; Holeital, 
I Diondss und I Nonnenklofter, [Aano; 279 Gm. 

Solana, Df. auf der Infel Sardinien, Prov. Gagliari, Bey. Dri: 

Solander, Belfeniniel im Großen Dean, bei ver SWErige Neu: 
Scelands; 46% 32° ©, 164* 19" D,; ohngefähr Mle. im Umfang, von 
bedeutender Höbe, unfrucdtbar; 1770 von Goof entdeckt und nach einem 
feiner gelehrten Begleiter benannt. j 

Solanes, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei WalahifheMeieripit, 
in gebirgiger Gegen ; 975 Gw.; Waflerm., Sägem. 

Bvlanillos:del-&firemo, Ald. in Spanien, Bror, u, DOND. von 
Buavalapara (NeusGaflilien), W. bei Gifuentes, zum Theil am Abbeng 
eined Hügeld; 390 &w. (Hauptort: Benicia. 

Solano, Griſch. in Californien; 1850: 550; 1852: 2835 Gm; 

Solanto, Heiner Hafen auf Sicilien, Brov., Diftr. und DED. von 
Balermo, am Tyrtheniſchen Meer; 3138 Gw.; Hort. 

Solapoor, Solapura, Hauptort des gleichnam. Diftrictet ver 
Bror. Aurungabae in Hinpoflan, OND, von ver alten Stadt Beſaboer; 
17 M. 70 3 D, Örm.; Kort, v. 

Solar, Df. in Baiern, Oberpfalz-⸗Regenebura, Ldar. Hilpolıften ; 

Solarana, Fld. in Spanien, Prov. und S. von Burgos (Ali 
Gaftılien), N, von Aranda ve Duero; 220 Ew. 

Solarino, Ortſchaft auf der Injel Sicilien, Brov. Noto, Tihr. 
Eiracufa, bei Slorivia; 2543 Ew. 

Solarnia, I Df. in Breußen, Schlefien, Nabz. Oppeln, Kr. Kati 
bor, bei Gofel; 575 @.; Börfterei. 2) Kol. ebo,, Kr. Rybnik, gu Sezir- 
bıp gehörig. 3) Ortſchaft ebe., Kr. Oppeln, zu Biestrzinnit ar 
börig. 4) Sollarnia, Df. ebd. Ar. und SW. bei Lublinig, am Yablı- 
niger Wafler; 357 &w. . 

Solaro, Boree, Pirtf. in Italien, Brov. Milano (Maitant), 
Difte. Monza, bei Barlaffina; 1255 Gw.; 2 Kırden, Kapelle. 

Solarolo, 1) Oriſchaft in Italien, row. Navenna, Diftr. Kam. 
bei GaflelsBoloaneje; 3197 Gm. 2) sbel:Berfieo, Gem, ebr., Trer. 
uw Difte. Greinona, bei Nobeceo, am Bo; 261 Gm. 3) «Monaiteroie, 
Pfarrgem. ebb,, bei Sospiro, am Po und Oglıo; 597 Gm. 1) :Raine 
tio, Vfrdf. ebb., Diftr, und bei Gafalmaggiore; 1337 Gm. 

Solaruifa, Df. auf der Infel Sardinien, Brov. Gagliari, Difr. 
Orifano, SSO. von Tramazja, r. unweit des Driflano; 1856 Gm. 

Solas, Alf. in Spanien, Ürov. und UND, von Burgos, ANE, 
bei Briviesca, r. unweit des Omino; 110 Em. 

Solb, Unterraifting, Krchof. in Baicen, Oberbaiern, Spar. Yantı 
berg; 170 Ew. [und bei Meferig ; 250 Gm. 

Zolben, Zolbin, Zolwina, Df. in Breußen, Rabz Born, &ı 

Solberg, Gem. mit Bfarrfirde in Norwegen, Stift Tronzbiem, 
A, NorbresTronphjem, Krbipl. Beitſtaden (Beiftor). 

BSotbiate, 1) Bfrdf. in Italien, VBrov. und Difr. Gome, N. bei 
Appiand, an der Strafe von Gomo nach Pareie; 506 Em. 2) Slone, 
Vfref. ebd,, Prov. Milano (Mailand), Diſtr. Sallarate, bei Buße— 
Urfisio, an der Dlona; 631 Gw.; Ratıunfabr., Mühle. 3) «jul’ Urne, 
Piref, ebd., Diftr. und bei Sallarate; 777 Emw.; Kapelle. 

Zoibin, f. Selsig j FR 

Solbrito, Di. in Italien, Prov. Aleſſandria, Diftr, Afi, bei Vıl 
'anuera; 407 Gm. i 

Solca, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Altmann. 
2) bei Brody, Di. ebr., Kr. Wapowice, bei Izdpebnit; Bon. 

Solcanky, Siolctanfa, Dr. in Ungarn, Dir. fPreesbu Ges 
ſpſch Neutra. e cutta. 

Soleand, Sjolcdaun, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Eſtich 

Solch, Di. in Baiern, Dberiranfen, Ldar. Münchberg: 60 Gm. 

Bölchering, Sölgering, Wir. in Baiern, Niederbaiern, rar 
Egqgenfelden: 35 Gm. 

Solching, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Grping ; 33 Gm. 

Solezicza, Zoltsiga, griech. nichtuniries Pfroff in Ungars. 


Sokolowo, 1) Dr. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei Gzart⸗ | Sfpich, Temeewar, bei Verſecz; Weinbau. 


Solbado 


Soldado, kleine Inſel unter den Kleinen Antillen, nahe ver SW.: 

Spite von Trinidad; 109 4’ 45° M, 64% 25° 20° WB. 

ldahnen, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei 
Sobannisburg; 93 Gm. 2) Df. ebr., Kr. und bei Angerburg; 250 Ew. 
3) Neu, Anbau ebv.; 20 Em, 

Soldaja, j. Subak. [Remo, bei Borpighera ; 447 Gm. 

Soldans, Ortic. in Italien, Prov. BortosMauristo, Diftr, Set.: 

SoldastfaimPismianka, Bl. in Rußland, Guv. Orenburg, Kr. 
und MB. bei Bugulma, 

&oltatenthal, Bir. in Frankreich, Dep. Meurtbe, Arr. u. SSO. 
von —— OSD. von Lorquin; Blaswaarenfabrif. 

Soldan, 1) Djialdowo, St. in Preußen, Ngby. Königsberg, Kr. 
md SE, von Neivenburg, in fumpfiger Gegend, an einem ©er, aus 
dem die Neide abflieht; 1916: 1440; 1831: 1815; 1810: 1860; 1843: 
1851; 1846: 1785; 1849: 1967; 1552: 2114; 1855. 1995; 1658: 2151 
Gm.; er. Kirche, altes Schloß, Gerichtecommiſſion, Interfleueramt, 
Domänenrentamt, Poferpedition und sflation, Tuchweberei, Leinewebe⸗ 
rei, Kürfchnerei, Brauerei, Handel; Viebmärkte, Stablquelle, Waller: 
müble; Gefecht zwifchen Preußen und Franzoſen am 25. Derbr. 1506. 
2) ſ. Neide. [Bereab. 

Solbeina, Szoloesina, Df, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau. Gſpich. 

Sölde, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, Kr. Dorts 
mund, DO. bei Hörde, N. bei Schwerte; 970 ng Rittergut, Waſſerm. 

Solbei, f. Soͤldey. 

Soldekow, Grof- und Kleinz, Df. u. Krchof. in Preußen, Rab. 
Gödlin, Ar. Schlawe, D. bei Banfnin, an ver Grabow; 360 u. 230 G.; 
Rittergut, Wafferm. 

Solbemin, Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. UlebomsWollin, 
END, bei Wollin, auf ver Infel Wollin, am Grofen Haff; 106 Gm, 

Solden, |. Gsolp und Solder. 

Sölden, 1) Bfref. in Bapen, Oberrheinfr., Lo. und bei Freiburg ; 
408 Gw. 2) Wir, in Baiern, Niederbaiern, Lotr. Deggenborf. 3) Wir. 
ebb., Logr. Regen; 35 Gw.; Waflerm, 4) Hof ebp., Oberbaiern, Logr. 
Perchtetgaben; 8 Ew. 5) Df. in Tirol, ObersInntbalsKr., gr. Ect.s 
Petersberg, im Degthal; 1200 Gw. 6) an der Stras, Oriſchaft in 
Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Baierbachz 40 Gm. 7) Ober: 
und Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Baffau; 50 un? 
38 Gm. 8) Ober: und Unter⸗, 2 Höfe ebb., Oberbaiern, Logr. Trauns 
dein. 95. Sölbner. [bofen; 180 Ew.; Kapelle, Hopfenbau. 

Zöldenan, Soldenau, Df. in Baiern, Nieverbaiern, par. Bils- 

Zöldenhborn, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Waldſee, 
bei Eagmanneried; 40 Gm; zu Unter-Schwarzäach gehörig. 

Solder, Solden, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schongau; 
>50 Ew [baiern, Ldgr. Schongau; 64 und 16 Gw. 
Sölden, Sölbdei, Ober: und Inter, 2 Wir. in Baiern, Ober: 

Soldin, 1) Kreisft. in Breufen, Rgbz. un NND. von Branffurt, 
NB. von Landsberg a. d. W., an einem See; 1816: 3834 (und 714 M. 
Mil); 1831: 4983; 1840: 4812 (und 742 M. Dil); 1943: 5015 (und 
780 Mm. Mil.); 1846: 5105 (und 759 M. Mil,); 1940: 5087 (und 250 
M. Mil.); 1852: 5396 (umd 122 M. Mil); 1855: 5313 (und 135 M, 
Mil.); 1959: 5489 (und 69 M. Mil.) Gm.; ev. Kirche, Kreisacricht, 
Uinterfteueramt, Voſterpedition und sflation, Körfterei, Mitrelichule; 
Kammaamijpinnerei, Woll⸗ und Seineweberei, Tuchmacherei, Werberei, 
Tabadfahr., Fabrikation irbener Waaren, Bierbrauerei, Ziegelei, Wal: 
fermüble, 4 Winpmüblen. — Der Kreis umfaßt 20,95 DM. mit 1840: 
12,478; 1943: 13,339; 1846: 14,099; 1949: 14,512; 1852: 15,326; 
1855: 14,709; 1958: 15,367 fäpt. Gw., und 1840: 24,228; 1813: 
25,047; 1846: 26,832; 1849: 28,098; 1852: 20,189; 1855: 29,746; 
1858: 30,832 fäntl. Gm. 2) f. Zod yn. (fau; 120 Gw. 

Zöldner, Sölden, Driſchaft in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Pafs 

Solbor, |. € eins —— 

Soldorf, 1) Soolborf, Df. in Kurbefien, Erfih. u. Kr. Shaums 
burg, A. u. D. bei Rovenberg ; 10 Em.; Salzauelle. 2). Syoltsva. 

Soldnengo, Bld. in Eranien, Prov, uno NW, von Burgos, N. 
bei Brivietca, I. unweit des Matapan; 140 Ew. i 

Solduno, Df. im Schweiger K. Teffin, Bes. Euggarne (Locarno); 
268 kath. Gm. (2) 1. Haalano, 

Sole, 1) Höfe mit ber Kirche ver gleichnam, Gem. in Norwegen; 

&oleb, Bolib, Di. in Nubien, Brov. Mabas, N. von Hannen; in 
ver Nähe merfwürdige Refte eines alten ägyhptiſchen Tempels, wie es 
ſcheint aus ver Zeit Amenopbis It. (17. Jahrh. vor Ghr.). 

Solebury, Solesburn, Ort in Benniylvanien, Grfſch. Bude, r. 
am Delaware, Ammell gegenüber; 1840: 2038; 18550: 2634 Gm. 

Solee, 1) St. in Bolen, Guv. und SD, von Ravom, ND. von 
Opatow, I. unmeit der Weichiel; 1650 Ew.; Speditionehandel. 2) kath. 
Birdf. in Breusen, gt. Vofen, Kr. Schrova, bei Neuflant a. d. W.; 
23 dw. 3) Bfrof. im Defterr. Saligien, Kr. Sambor, bei Drobobyes ; 
Salımwerfe. ſ. Soleg. [Rr. und ©. von Wilna. 

Zolehniti, Bolchoi⸗ und Malas, 2 Eld. in Rußland, Guv, u. 

Zolecto, ift Salecto. ichen; 224 Em. 

Soleczno, Di. in Breusen, Rgbz. Bofen, Kr. u. DSD, bei Wire: 

Zoledad, 1) Conti, Infel im jüplicben Atlantiihen Ozean, im 
MaluinensArchipel, vie zweitgrößte biefer Infeln, D. vom Fallklande⸗ 
Kanal, der fie von der Infel Fallland trennt; 51° 30° ©, 61? 2B.; wegen 
ver Zerriſſenheit ver KRüften viele Häfen. 2) Hafen ebd. auf der Oftfüfte 
ter gleihnam, Infel, ver bebeutenpfle berfelben; 519 31° 50° ©. 60% 31° 
32° .; erfte Begrünpung 1764 unter vem Namen BortsLonie. 

Soledew, St. in Bujerat, in Hinpoflan, W. von Duryawud; 24° 
GN. 7402060 D. rm, 

Solemes, Kid. in Franfreich, Dep. Nord, Arr, und DO, von Gams 
brav, r. an ber Eelle; 5000 Gmw.; Märkte, Gerberei, Batifts, Linons u. 
Zwirnmanufalturen, Baummollweberei. 

Solemiar, Df. in Italien, Brov. Torino (Turin), Diftr. Suſa, bei 
Gefana; 404 Ew. [bei Sct.=‘Bantaleo; 429 Em. 

Zoleminis, Di. auf der Infel Sarpinien, PBrov. u. Diftr. Gagliari, 

Solenau, Fld. in Defterreich unter ver Enne (Unter⸗Wienerwalde 
fr.), SSW. von Wien und N. bei Neuftadt, an ber Südbahn; 1000 @.; 
alte gothifche Kirche mit ſehr großem Thurm und Srabmälern; Poft, 
Baumwollivyinnfabrif, Kupferhammer, ver Keffel, Kochgeihirre ıc. 

@olenberg, j. Sollenberg. [liefert. 


Solimoes 


&olenhoien, f. Solnbofen. bei Lafhomig. 

Solenitz, Solenice, Di. in Böhmen, Kr. Brag, —* Vrzibram, 

Solent, Meerenge an ber Südküſte Englands, durch welche vie Infel 
Wiabt davon abgetrennt wird. 

Zölentbin, Söllenthin, w. Pfrof. in Preußen, Rabı. Potsdam, 
Kr. Wepriegnig, bei Rlepfe; 305 Em. j 

Soler, Ult:, Gebirge, Frauenkirche im⸗, MWallfahrtskirde 
mit Önadenbild in Ungarn, Difr. Pressburg, Gipfh. Sopl, im Wit: 
Sobler Gebirge. 

Solentiname, Infel im NicaraguasSee. 

Solera, 1) ld. in Spanien, Prov. u. SSD, von Euenca, N. von 
Tarayona, in geßirgiger Segenp; 200 Em. 2) Bid. ebe., Vrov. u. SD. 
von Jaen, NAD. von Guadir, r. unweit des Jaranvilla, in gebirgiger 
Gegend; 580 (im. 

Solero, Kid. in Italien, Prov. und Difr. und WNW. von Aleſ⸗ 
—— — bei Felizzano, an einem linken Zuflüfichen des Tanaro ; 

58 " 

Solers, Df. in Franfreih, Dev. Seine und Marne rer. und N. 
von Melun, SSW. bei Tournan, r. an der Mered, auf einem Hügel; 

Solesbury, ſ. Soleburp. [440 Ew; Holibantel. 

Solefino, Bfref. in Benebia, Prov. u. SSW. von Pavova, Diftr. 
und ©. bei Monſelice; 2100 Em. [bei Sablat; 128 Ew 

Soletin, Saladin, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Ber. Braatis, 

&oleto, Fld. in Italien, Prov. Terrasd'Dtranto, Dife. u. SED. 
von Leece, NO. von Sallipoli, auf einem Hügel; 2344 Gm., bie ein vers 
derbtes Griechiſch ſprechen; Stift, 2 Klöfer; Märkte, Hefte der antifen 
Mauern u. Thore; Geburtsort des Mathematikers u. Aftronomen Tafuri. 

Soles, Grofis und Klein, Solecswelity und Solecrmaln 
(Sulcet), 2 Dir. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Mündengräg, bei 

Soleupre, ſ. Zolwer. [Bofin; Kirche. 

Zolenel, f. Selevel. 

Zoleymien, Df, in Branfreib, Dep. Ifere, Arr. und NNIB. von 
RasTourstu:Pin, OSD. von Gremien, in ver Nähe mehrere Sen; 
500 Ew.; Marft. 

Zolfatara, 1) Lago d’aqua sulfurea, Schwefelfee, Lacus Albu- 
lus, Meiner See im Kirchenſtaat, OND,. von Rom, W. nabe bei Tivoli, 
co Schritt im Durchmeſſer, febr tief, mit etlichen ſchwimmenden Infel: 
den; ſein Waſſer ift reib an Bitumen und Echwefel, verbreitet auch 
einen ftarfen fehwefeligen Geruch, mas jedoch weder Pflanzen noch Thiere 
H und er dem See am Gedeihen hindert; Abfluß zum Teverone, 2) |. 

vızuoli. 

Zolferino, Pfrof. in Italien, Prov. Bresca, Difr. und DED. 
bei Gafiglione delle Stiviere; 1074 Em.; Mühle; Schlacht zwifchen ven 
Deflerreichern u. der verbündeten frangöfifcheitalienifchen Armee 1859. 

&01:Galisfoi, Sol-Galigkaia, Kreisft. in Rußland, Sun. und 
MMD. von Koftroma, OSD, von Vologra, an der Koftroma ; 1600 G.; 
6 Rirchen, Märfte, Kallbrüche, Kahnbau, Hanvel. 

Solgne, Df. in Branfreih, Dep. Moſelle, Arr. u. SED, von Meg, 
SD. bei Verny; 500 Ew. R 

Soliane, fath. Df. in ver Deflerr. Serbifch-Banat. Militärgrenge, 
Peterwarbeiner Negiment, bei Tovamif; 47 Hir. 

Solib, f. Soleb. 

Solignae, 1) Eid. in Frankreich, Dep. Hauter-Dienne, Arr. md ©. 
von Limoget, r. an ber Briance; 2800 Gw.; Märfte, Borzellanmanus 
faltur. 2) sfürsfoire, Bild, cbb., Dep. Hautesfoire, Arr. und S. von 
Pup, auf einem Bafaltplateau am linken Ufer ver Loire; 1000 Gw.,; 
Kirche, Schloß; Wafferfall der Baume (70 bis 80 Fuß bob). 

Solignano, Drt in Italien, Prov. und Difir. Parma, bei Kor: 
novo; 2379 Gm, 

Soliguy, Wild. in Branfreih, Dep. Orne, Arr, und N. von Mor- 
tagne, NO. bei Bajoches; 900 Gw.; in der Näbe, rings von Wald und 
Scen umgeben, fland das Klofter La Trappe, Mutterflofler ver Trappir 
ften (geftiftet 19. Septbr. 1140 von Rotrou II., @raf von Perche; auf: 
gehoben 1790), veffen Gebäude aber jeht abgebrochen find.‘ , 

Solihull, Krchſpl. in England, Grfſch. Warwid, SD. bei Bir: 
minabam ; 3000 (m. 

Solikamsok, Kreis. in Nufland, Gun. und N. von Berm, an ver 
Uſſolka, mit ver ſich nicht weit davon bie Rama vereinigt; 5000 Em.; 6 
Kirchen, Hofpital, Seifenfabrifen, Serbereien; Bergbau; im ver Nähe 
Salzauellen, Letſchin 182 Gm, 

Solifante, Di. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Lebus, N. bei 

Solima, Äld. in der Aflat, Türkei, Eyrien, Bafchalif Aere. 

Soliman, 1) Hafen in Tripoli, auf ver Küfte von Barfa; 31° 46° 
15° N. 22° 47° 15° 8, 98. in Tunis, SD. von Tunis, 3) Sand⸗ 
ſchak in der Aftat. Türkei, Syrien, Vaſchalik Damaskus, das alte Pala— 
ſtina, benannt nach den jegigen Namen der Stadt Jeruſalem: Soli: 
man. 4)j. Sulimana, 

Solimans, Sulimansfette, Salomonögebirge, Gebirgsjug 
im DO. Afabaniftane, an der Grenze gegen Indien, acht von N. nad ©. 
paraflel mit dem Indus, zwiſchen 33% 40° und 200 N., im M. durch tas 
Thal des Kabul u. den Sufeid-Gob (vd. i. Weißer over SchneesBera) 
vom Hindu⸗Kuſch geſchieden, beginnt im S. des Sufein-Gob und hat 31° 
35 M. feinen höhften Bunft im SalomonssThrom (Takht-i-Suli- 
man, JEhaisa Ghar), deſſen Höbe auf 12,831 (Macarteren) aber auch nur 


auf 11,000 Fuß (emal.) angegeben wird. Die Lange des Gebirges beträgt 


60 bis 70 gecgr. Meilen; es befteht aus Geftein jüngerer Formation 
(Sanpftein, fecundärem Kaltftein mit maritimen VBerfleinerungen). Im 
W. dacht es fi allmälig zu dem Tafelland von Seweflan ab; ber öfl- 
liche Abfall vagegen, zum Indus bin, ift fleiler; bier entipringen meh— 
rere Klüffe, vie pas Derajat bemiffern, aber fi faft alle verlaufen, ohne 
den Inpus oder einen anteren Abfluß zum Meere zu erreichen; nur ber 
Rurum gelangt in jenen Strom. Die Berge und häler find mit berr= 
lichem Grün, Blumen und dichten Wäldern bebedt, die große Verſchie⸗ 
denheiten ver Arten aufmeifen. Die Grenze des ewigen Echnees er: 
reicht das Gebirge nicht, da es im Sommer vollfänpig frei von Schnee 
iſtz der Sufeid⸗Coh ift allerdings befländig mit Schnee bevedt; 
diefer wird aber beffer ale eine beionvere Öruppe betrachtet. Gewohnlich 
gilt die SolimansKette als ver Urfip ver Afgbanen. 

Solimoes, Solimoens, 1) Landſchaft in Brafilien, im WB. ver 
Prov. Para, zwifchen dem Javari (Juari) im W., dem Amazonenfirom 


Solimy 


im N, und vem Madeira im D., begrenzt im N. durch das brafilianifche 
&uyana, von tem es durch ven Amazonenfirom (hier Erima 
nannt) getrennt ift, im D. durd den Diftr, Para, von bem fie ver Mas 
beira fheidet, im S. und DW. durch Peru, auf legterer Seite durch ven 
Javari geſchieden z es wird von vielen Flüffen bewäſſert, die fämmtlich 
dem Amazonenflrome zufliefen; die hauptſächlichſten find: Goary, Jas 
vari, Inrua, Jutay, Madeira, Purue, Tefs oder Iepi u. der Amagonen: 
firom (Solimoes) ſelbſt. Das Gebiet ift fruhtbar und erzeugt viele 
Bropufte ver Sürländer: Baummolle, Gacao, &ummi elafticum, Kaffee, 
Diais, Manioe, Heis, Zuderrobr 1e.; benölfert ift es von mehreren in: 
vianifen Bölferfchaften mit verfhierenen Sprachen, Mefigen und 


einigen Weißen; getheilt ift e# in 6 Diftrifte: Goarb, Javari, Jurwa, | 


Jutay, Vurus und Tefe, 2) Name, welchen vie erften portugieflichen 


Enteeder vem Theile des Amagonenftromes in der gleihnam. Landſchaft, | + : 
N olles, ſ. 
| Sollgraben, Df. in Defterreih unter ver Enns (UntersWiener: 


vom Ginfluffe des Iavari (Juari) bis zu dem bes Rio⸗Negro, gaben. 

Solimy, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Zolkiew, bei Ramarutfa. 

Solina, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Sanof, bei Lisko, an ver 
‚ Saan. [der Inſel Sroffa ; 190 Ew. 

Soline, Df. in Dalmatien, Kr. und Difr. Zara, bei Bolava, auf 

Söling, Hfr. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Lambach. 

So:Ling-Ehang, Su⸗u⸗Chang, Berg in Ghina, Prov, Kang- 
Su; 32759’ M. 102° 39° D.; bepedft mit ewigem Schnee. 

Solingen, Kreis. in Preußen, Rabı. Düffelvorf, SSW. ron 
Giberfelv; 1816: 3093; 1831: 4380; 1840: 5549; 1843: 6127; 1846: 
6619; 1849: 6985; 1852: 7949; 1855: 8602; 1858: 9974 (darunter 15 
M. Mil.) Ew.; 1 fath. und 2 ev. Kirchen, Synagoge, Hrieventgericht, 
Handeldfammer, Handelsſchule, Waifenhaus; bedeutende Baummollens, 
Leinenzeugs, Seiden⸗ und Bantmanufaktur, Strumpfwirkerei, Meifings, 
Kupfer: und Ladierwaarenfabrif, vorzüglich aber berübmt durch aufs 
gedehnte Fabrifation were Gijens un Stablwaaren (Meſſer, 
Sabeln, Scheeren, Degenflingen, birurgifcher Inftrumente, Hausgerätbe 
und Handwerkszeug der verſchledenſten Art); lebhaftet Handel mit dieſen 
Erzeugniſſen ine Ausland (bie Aflen un Amerifa); 50° 10° 21” M, 4° 
459" D. — Der Kreis enthält 5.359 AM. mit 1540: 45,475; 
1843: 48,011; 1846: 40,696; 1849: 51,055; 1552: 53,006; 1855: 
55,254; 1858: 58,059 Em. in ven Stäbten, und 1840: 14,737; 1943: 
15,217; 1846: 15,766; 1849: 16,138; 1852: 18,509; 1855: 18,949; 
1858: 19,306 Gw. auf dem platten Kante. . 

Zölingen, f. Söblingen, 

Zolipaca, i. Solopaca. 

Solislau, Solydlaw, Zulidslau, Krepf. in Böhmen, Kr. und 

Solita, ſ. Golta, Bez. Bilien, bei Dies; 274 Gm, 

Solitaria, 1} Heine Infelgruppe im Örofen Ozean, nabe ver Oft: 
füfte Neu⸗Hollands; die nörplichfie Infel 30% 8° 308, 150° 57'456" D,. 
2) Heine Infel des Großen Ozeans; 149 40’ S. 173% 20° W.; niebrig, 
rumd, bewaldet und von Kelien umgeben, 

Solitübde, fünigl, Schlob u. Domäne in Württemberg, DON. Leons 
berg, 1%, St. WA. von Stuttgart; hier war Schillers Bater Obers 
aufieher der berzugl. Baumſchule. 

Zölf, Seelf, 1) Großes, Herrfhaft und Pfarrort in Steiers 
mark, Kr. Juvenburg, bei Öröbming, mitten im Gebirge; 1180 Ew.; 
— 2 Kirchen. 2) Alein-, Wald-, Pfrof. ehr. 3) ſ. Gölf: 
graben. 

Solka, 1) Df. in ver Bufowina, bei Ravaup, am Bache Roman. 
2) Syolfa, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Sfpih. Neutra. 

Soltau, Df. in Hannover, F. u. !oor, Lüneburg, A. Lüchow; 61 GE. 

Soltendorf, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Franzburg, 
bei Straliund; 172 Ew. [zwiihen ver Dur und Ene, 

SölfersUlpen, Gebirgezug der Morif Alpen, in Steiermarf, 

Sölfgraben, Sir, Grofs und Kleins, ein Haupt: und ein Mes 
benthal in Steiermarf, Kr. Iupenburg, im denen viele Ortichaften und 
jerftreute Käufer liegen; ſchöne Waldungen, viel Rindvieh. 

Soll, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Sajbuſch. 

Söu, 1) Wir. in Baiern, 60 Ew. 2 


berbaiern, Logr. er. 
Pfrof. in Tirol, Kr. Unterinntbal, Logr. Kufflein, bei Glman ; 48 Hfr.: 
Polamt. 3) Krehof. ebd., Kr. Briren, Logr. Kaltern, bei Tramin, 4) 


Wlr. ebb., bei Kurtatich. 

&olla, 1) Wlr. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Grafenau; 64 Gm. 
2) 2 Wir. ebd., Ergr. Wolfflein; 90 und 22 Gm. 3) Sollach, Wir, 
ebb., Zrgr. Hengeräberg; 18 Em. 4) Sollau, Wir. ebe., Anger. Vils: 
bofen; 40 &w, [barb; 42 Gm. 2) 5. Solla. 

Sollach, 1) Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Gens 

Sollainen, Cut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 

&Sollarnia, f. Solarnia, [BreukifcheHollann; 87 Em. 

Sollau, 1) Alt: over Groß=, Klein: oder Meus, 2 Dfr. in Preus 
Ben, Rgbz. Königsberg, Kr. Preußiich-Gylau, SD. bei Greugburg, am 
PBasmarslus; 106 und 35 Gw. 2) 5. SGolla, 

Sollbach, Di. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. un ND. 
bei Nlittenau ; 220 Gw, 

Sollbach, Ober⸗ und Unter⸗, Df. und Bir. in Württemberg, 
Iagfifr., ON. Orbringen; 337 und 122 Gw. * 

Sollecken, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Heiligenbeil, 
bei Branbenburg; 55 Em. [Gifenhammerwerf, Mineralquellen, 

Sollefteä, Vaſtorat in Schweden, Angermanland, Hernöfantestän; 

Zöllen, Groß: und Klein, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Könige: 
bera, Kr. Friedland, bei Bartenftein; 121 und 38 Gm, 

Sollenau, Markt in Deflerreih unter ver nnd (UntersZBieners 

Sollenhofen, ſ. Solnbofen. [waldkr.) ; Poftamt. 

Söllentbin, j. Sölentbin, 

Spllentuna, Bogtei, Härap u, Krchſpl. in Schweden, Stodholmet- 
Yan; die Bogtei umfaßt die Härade Danderyd, Sollentuna, Wallentung 
und ven Geetiftrift Warmto. 

Soller, 1) Wir. in Baiern, Mieberbaiern, Apgr. Vilshofen ; 15 Gm. 
2) Df. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. und SSW. bei Düren; 401 Gw. 
3) Di. ebe., Rgbi. Köln, Kr. und bei Rheinbach z 85 Gw. 4) Bld. in 
Spanien, Brov. und N. ven Palma, im NO, ver Infel Majorka, nahe 
der Küfte, in einem ſehr ichönen und fruchtbaren Thale; 00 E.; Hafen 
(turch Batterien und ein Fort vertheidigt), Zollamt, Lazareth; Handel 
mit Apfelfinen, Gitronen und Wein, melde die Umgegend hervorbringt. 

Sollern, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logt. Dadau; 60 Gm. 
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2) Wir. ebo., Logr. Moosburg; 15 Gm. 3) Birwir. ebv., Oberpfalz: 
Regensburg, Logt. und ©. von Rievenburg, bei Lobfing ; 59 Gm. 
Zöllern, Df. in Deflerreidh ob ver Enns (Innfr.), bei Kirchberg, 
Deattigfluffe; 66 Gm, 
Sollerod, Krchſpl. und Df. in Dänemark, auf der Inſel Sedans, 
Amt und AND. von Kopenhagen; fönigl. Schloß Gremitage, 2 
andere Schlöfler, Gifenmwaarenfabr. 

&olleröe, Infel in Schweden, StorasKopparbergsstän, im Siljam: 
See; 1300 Gw.; Kirche, Kalk: und Schleiffleinbrüde. 

Sopllerved, 2 Höfe und Kirche in Norwegen, Stift Agerchuus, Amt 
Jarloberg⸗Lauxvig, Krchſpl. Baale; zur Annergemeinve Unprumsval 
gehörig. [kenflufle; 78 Gm, 

Söllefen, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Ofterwig, am Gar: 

®olletin, f. Soletin. 
Soleg. 
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maltfr.), bei Meunkirchen. (Ballfahrtsfapelle, Schlof; Bar 

'  @öllbeim, Kräpf. in Salzburg, Bey. und 1'/, St. von Galyburg; 

' Zöllbuben, kathol. Bfrpf. in Baiern, Oberbaiern, 2pgr. Roſen⸗ 
heim; 81 Gw.; Kapelle. 

Söllichan, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rab. Merfeburg, Kr. 


| Bitterfeld, NND. bei Düben; 788 Emw.: Oberförfterei. 


Sollien, 1) Hof in Norwegen, Stift Agershuus, A. Ghriftiansamt, 
Pogtei Guldbrandedalen, Krchſpl. Ringebo; Kirche. 2) Serningsbal, 
Gemeinde ebd. 

Sollies, 1) Mauteville, Df. in Frankreich, Dev. Bar, Arr. um 
NO. von Toulen, ESW. bei Guers, r, unweit des Ratay; 1250 Em. 
2) slaskarlebde, Di. ebv.; 1150 Em. 3) sIesBont, Et. ebd, am 
Ratay; 3500 Gw.; Märkte; Seburtsort des Nechtsgelehrten u. Dichter 
Antoine v’Arena. 4) :les-Toucas, Df. ebv.; 1100 Gm. J 

Solling, Sollinger Wald, Gebirgezug in Hannover, F. Göttin: 

en, und in Braunſchiweig, Kr. Holzminden, r. an ver Weſer, zwiſchen 
Solgminnen und Uelar, gebtvon SO. nah NW., 9 Diln. lang, bewal⸗ 
bet; liefert Sanpftein, Torf, Eiſen; höchfter Bunft 1591 8. j 

Sölling, 1) Ortichaft in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Neu: 
firben. 2) Beling, Df. in Ocfterreih unter ver Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
waldfr.}, bei Burgftall, nabe ver Grlauf, am Söllinger Berge. 

Zollinge, Dr. in Dänemarf, auf der Infel Bühnen, W. von Nubora. 

Sollingen, 1) Pirbf. in Baden, Mittelrbeinfr., ON. und bei Dur» 
lab; 1195 Gm. 2) Birpf. ebd. ON. Raftatt, bei Lichtenau; 546 Gm. 
3) Virdf. in Braunfchmeig, Kr. Helmſtedt, A. und bei Schöningen; 
729 Gw. 4) f. Sellinaen, 

Böllingerwald, Ober: und Unter-, 2 Dir, in Deſterreich unter 
ber Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), bei Kemmelbach; 180 und 162 Gm. 

Söllingswalp, f. Sillingswalp, r 

Sölis, 1) Krehof. in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Nab: 
burg; 150 Gw.; Wallfabrtsfirde. 2) Selig, Df. in Defterreich umter 
ber Inne (Ober-Manbartsbergfr.), bei Dttenftein ; 29 Hir. j 

Sollenit, Vorw. in Breußen, Mgbz. Königsberg, Kr. und bei Ger⸗ 

Sollmus, f. Solmus. (dauen; 107 Gm. 

Solln, Krehdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Münden I. ver ar; 
356 Gm. (&ylau, bei Greugburg ; 156 Gm.; But. 

Sollnicden, Df. in Preußen, Rabı. 38* Kr. Preuhiſch 

Sollnitz, 1) Df. in Anhalt, Kr. und SED. von Seſſau, UND. ki 
Ragun, r. unweit der Saale; 370 Em. 2). Solnip. , 

—** Df. in Preußen, Rgbj. Götlin, Kr. Schlawe, bei Voll⸗ 
now; 205 dw. [Tipperarn ; 3000 Gm. 

Solloghobmore, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch 

Sollopisf, f. Solopisf, 

Sollotwina, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Stanislamom. 

Sollſcheld, Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwicd, bei 
Walpbreitbadh; 89 Em. 

Sollftebt, Sollftäbt, 1) ev. Pfrbf. in Breufen, Sachfen, Rah. 
Erfurt, Kr. Northaufen, OND. bei ————— 730 Gm.; —— 
2) ev. Pfrof. ebd. Kr. Mühlhauſen, DO, bei Dingelſtedt; 207 Ew.; Rit⸗ 
tergut. [von Oechmiana. 
Solly, Bld, in Rußland, Guv. u. SD. von Wilna, Kr. u. DED. 

Solmannöberg, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), bei 
Gfferring; 8 Sir. Vörösvar; 1232 Gm. 

Solmar, WPfrbf. in Ungarn, Difte. Peſth, Gſpſch. Peſth-Vilic ki 

Solmersborf, 1) Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Brot 
dorf, auf einer Anhöbe. 2) Salmanstorf, Df. in Ungarn, Diftr. De 
denburg, Gſpich. Eiſenburg. 

Solmona, Sulmona, Sulmo, befeſtigte St. in Italien, Brov. 
Nbrwgosulter. 2., Hauptort des gleichnam, Difte., SW. von Ghieri, 
SD. von Aquila, alterthümlich und unregelmäßig gebaut; 13,585 Gm-; 
fchöne Katheprale, 15 andere Kirchen, 11 Klöfler (von penen 4 Nonnen: 
föfter), Hofpital, Findel⸗ u. Arbeitehaus; Bıfchoffig; Papiers, Schild⸗ 
frotmaarens:, Eaitens, Gonfitürene und MWürftes-habrif, Pärbereien: 
Märkte; Geburtsort der Dichter Ovid, dem ein Denkmal gefegt if, un? 

Solmos, ij. Solymos. baut. 

Solms, 1) Df. in Rurbeffen, Prov. Aulta, Kr. Hersfele, A. Mieder⸗ 
aula; 170 E. 2) Nebenfluß der Lahn L., im Großberzogthum Heflen, ie 
—* und in Preußen, Rabz. Coblenz, Kr. Weplar; mündet Niceder⸗ 
Biel gegenüber. 3) f. Burg, Hohen: um Kraft»Golme. 

Solmus, Sollmns, Zalmanow, Birdf. in Böhmen, Kr. Garr, 
A NW. bei Buchau, an der Strafe nad Karlöobad; 236 he.; 

uble. 

&olna, 1) Bilina, Sillein, Bild. in Ungarn, Difir, Breseburg, 
Gſpſch. Trentichin, I. an ver Waag; 2432 Ew.; kath. Pfarrkirche, Kle⸗ 
fer, Gymnafium, Normalichule; Poſtamt, Salaamt, Mautbbaut; 
Meins u. Leinwandbandel, Krautbau, Bierbrauerei. 2) Ragy:Zoine, 
Zölna, fächf. ev. Birdf. in Siebenbürgen, Kr. Hermannitapt, Ber. v. 
bei Biflris, an einem Gebirgebache; 356 Em.; Mahlmühle, Hanfs um 
Mobnbau. 

Solnhofen, Solenhofen, Sollenhofen, ew. Birdf. in Baiern, 
Mittelfranken, Logr. und SSD. von Pappenbeim, r. an der Altmübl; 
705 Gw.; Waflerm., Glashütte, berühmter Bruch von Marmorjdiefer 

Solnicen, ſ. Sollniden. [um Lithograpbiren. 

Solnitz, Solniceze, St, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. u. ANNE. 
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von Reichenau, an ber Alba, die r. zum Adler flieht, in anmuthiger und 
fruchtbarer Gegend; 1700 Ew.; Pfarrkirche, Feldbau, Tuch⸗ u. Eaup- 
madberei ; die Stadt ift unanfehnlich, vie Häufer meift hölgern. 

ZolnomwEo, ſ. Sulnomto, 

Solnomwo, f. Sulnowo, 

Solo, 1) Fluß auf Java, if ver Samangi. 2) Surafarta, Zus 
rafirta, St. auf ver Infel Java, Refivenz eines einheimiſchen Fürften, 
Sujunan genannt, Brov. Mataram, NO, von Djofjofarta, SD. von 
Samarang, I. am Samangi (Sole), der hier in der Regenzeit ſchiffbar 
ift, in fruchtbarer, malerifcher und gut angebauter Gegend; 110,000 @.; 

roßer Valaſt des Kürften, viele burgartige Baläfte des einheimiichen 
in Arels; das Quartier der Europäer, mit Fort, ift regelmäßig ges 
baut und reinlih. 9) BolosUrchipel, f. Sulur-rdipel. 
rg Bid. in Rußland, &uv. Porolien, Kr. und NN. 
von iha. 

Solobnitowäkoje, Ort in Rußland, Guv. Aſtrachan, Kr. und 
WARE. von Tſchernolar, SSW. von Zarew, r. an der Wolga; 
Boftftation. 

Soloer und Dudalen, Vogtei in Norwegen, Stift Agershuus, A. 
Hebemaren, 41’, OM. groß mit 31,000 Emw.; umfaßt eine Sörenichreie 
berei und 5 Kirchſpiele. 

Zolofra, Fld. in Italien, Prov. Prineipatosulteriore, Diſtr. und 
SED. von Avellino, NND..von Salerno, am Abhange eines Bors 
berges ver Apenninen, am der Quelle des Garno, ziemlih gut gebaut; 
6145 Gw.; fhöne Stiftsfirhe und mehrere andere Kirchen, Hofpital, 
2 Armenhäufer; Tuch⸗, Leder⸗ und Pergamentfabrifen, berühmte 
Goldwaaren. 

Sologne, 1) chemal. Landſchaft in Fraukreich, Theil des alten Or⸗ 
löanais; im tigen Dep. Loir⸗Cher; Hauptſtadt: Romorantin. 
2) Df. in Italien, Brov. und Diftr. Novara, bei Momo; 776 Em. 

Solof, Eid, in Rußland, Guv. und NO. von Wilna, Kr. u. NW. 

Solofman, f. Siolofman. [von Wizdy. 

&Solola, St. in Suatemala, Hauptort bes — Dy, VB. 
von Guatemala, O. von Suefaltenango ; 5000 Em. 

Solombo, kleine Infelgruppe im Sunda⸗Meere, NO. von Java; 
50 360 S. 112° 10° D.; von Sceniubern bewohnt. 

Solombol, EId. in Rußland, Guv. und Kr. und N. von Archangel, 
auf einer Infel im nörblichen Mündungsarme ver Dwina. 

Solomefts, Fld. in Rußland, Guv. und NNW, von Wilna, Kr. 
und N. von Wilkomir. 

Solomiac, Bld. in Frankreich, Dep. Gert, Arr. und SD. von 
Leetoure, NND. bei Mauvefin, I. unweit des Gimone; 750 @.; Märlte, 

Solomka, -mala und swielfa, Pfrof. und Df. im Defterr. Galis 
zien, Rt. . bei Derewacz. 

Solon, 1) Drt in Maine, Grfſch. Somerfet; 1850: 1415 Em. 
2) Ort in News Dorf, Grfſch. und NO. von Gortland, NM. von Nors 
wich; 1540: 2311; 1550: 1150 @w. 3) Ort in Ohio, Grfſch. Cuyahoga; 
1850: 1034 Ew. 

Solonen, Stamm der Mandſchu in China, im W. der Prov. Hes 
fumgsfiang ; fie find kräftig, tapfer und ehrlich; ihre Hauptbeichäftigung 
ift die Jagd, an ver fich felbf ihre Frauen betbeiligen, auch find legtere 
——* umd geübt im Reiten und im ver Führung bes Bogens und des 

urffpiehes. j : 

Zolones, Pfrkf. in der Defterr. Bukowina. 

‚Solongbello, Ort in Italien, Prov. Aleffantria, Difte. Gafale, 
bei Mombello; 810 Gm, 

Solonice, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Brzezanh, bei Rohatyn. 

‚Solonif, Stollonit, Df. inSteiermart, Kr. Marburg, Bez. Gilt, 
bei Keichenburg. 

Solonta, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei re 

&Solopaca, Zolipaca, Bid. in Stalien Meapel), Brov.u. WNBW. 
von Benevento, Difir. Gerreto, Hauptort eines Manpamentos, I. unweit 
des Sms, am Buße bes Taburno; 4831 Ew.; 2 Kirchen, Märkte, 
guter Bein. 

Bolopisf, 1) Bolopisfy, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Ber. u. 
bei Selczan. 2) Pfrdf. ebd., Kr. Pardubitz, Ber. Kaurzim; 349 4 
Schaferei. 3) —— Df. ebd. Ar. Drag, Ber. Rönigfaal, bei 
Brag. 4) Solopisfy, Df. ebb., Bez. und bei Zaun, in einem Walde 
thale; 272 Gw.; Bretmüßle; eifenhaltige Quellen, guter Hopfen. , 

Solor, Intel im Sundas-Ar&ipel, im ©. ver SabraosInfel und im 
D. ver Iniel Flores, von ver fie durch einen engen Kanal (vie Flores⸗ 
Straße) gefchieben ift; 9" 30° ©. 120° 50° D.; gum großen Theil bergig, 
aber fruchtbar, reich an Holz und beſonders an Bambusrobr, aut dem 
man bie Wohnungen macht; die Bevölferung befteht zu einem Theil aus 
einem ganz uncioilifirten Bergvolfe und zum andern aud einem Stamme 
der Drangsfau ober Bapfchu; letztere wohnen auf ver Küfte, erfennen 
die Oberberrfchaft der Hollänber an und haben feinen Berfehr mit jenem 
Bergvolfe, außer das fie von ihnen Del und Bifche gegen Wachs auttaus 
fchen, das im Gebirge fehr reichlich vorhanden if. Die Bapfchu ſind jiem⸗ 
Lich gewerbthatig; f reiten fie ihr Schießpulver u. verfchiedene andere 
Gegenſtaͤnde ſich felbfl ; fie führen geſchickt ven Säbel, vie Flinte und ven 
Bogen, auch bebienen fie fich des Schilves. Ihrer Religion nach find fie 
Mubameraner. Gingeführt werden Eifen, @lepbantenzähne, ſeldene und 

andere Stoffe, die gegen Bogelnefter, Fiſchthran, Wachs, Bambuss 
rohr ıc. ausgetaufcht werben. . due. 

Solossnica, Zzelestut, Df. in Ungarn, Diſtr. u. Gſpſch. Bress- 

&olothurn, franz. Soleure, 1) ein Schweiger Kanton, im W., ©. 
und D. vom K. Bern, im NO. von Nargau une im N. von Bafelstand 

renjt, auferbem zwei Lanpftüden (Kleinstügel und das Leimenthal 
mit Mariaftein) an ver frangöfiichen Grenze von Bafelsfand und Bern 
eingefhloffen, 13%, OM. 409, von der Nar, der Emme und ber Düns 
nern bit floffen und im NIB,, auf der Örenze gegen Bern und Bafels 
Sand, von ber Bird u. der Lüzel zu außerdem noch bewäflert durch 
einige Meine Seen (den Aeſchl⸗See, dicht an der Berner Grenze, DSD, 
von Solothurn, und den Bolfen-See) und viele Feine Bäde; vom Jura 
in mehreren unter einander fomohl als zu der Nar parallelen Zügen 
durchzogen, von benen der Weißenftein der höchfte ift (über 3000 Fuß 
bob). Er bildet ven Norkrand des NarsThales und ift als ſchöner Nuss 
ra viel befucht. Hier befinvet fih auch die Hafenmatte, bie 
öhfte Kuppe des Zuges (4460 Buß hoc) und der Alu, einer der merke 
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würbigfien Paſſe des Jura, zwiſchen Denfingen und Balsthal, wo ber 
Dünnern vie Gebirgslette purchbricht, */, des Landes nehmen dieſe Ge⸗ 
Siratnüge ein; die bauptfächlichfien ihäler beffelben im Kanton finv: 
das Aar⸗ Thal, 10 St. lang, den al bes Kantons umfaflend (ver 
Wafferipiegel ver Mare: 1312 8. bei Solothurn, 1240 #. bei Olten), vas 
Balsthalers, pas Beinmweiler- oder Thierſteiner⸗, das Hofftetiers, dos 
Gulden⸗ oder Namisweilers, das Leimen⸗ (Örelave), das Limpbach-, vas 
Lügels (relave) und das NunningersTbal. Gine mit Hügeln vurchyogene 
Ebene bildet der füplihfte Theil, vie Segen um Solothurn. Das Rlıma 
it gemäßigt und dem animalifhen wie vegetabilifhen Leben zuträglich. 
Im ie und Herbſt herrſcht ein rauber Oftwind (die „ichmwarge 
Bife“), fonft gewöhnlich der mildere Wehwind vor ; im NarsThale find 
Nebel Häufig. Das Land if fruchtbar, beſonders die Niederung im Süben, 
meibereich ; das Pflangenreich bietet Getreide und Obfl, das Dlineralreich 
Gifen, Gype, Kalkſtein, Marmor, Mergel und —— Die Bewohner 
betreiben bedeutende Induſtrie, beſonderẽ Bleicherei, etwas Federvieh⸗ u. 
Seidenzucht; find deutſcher Ablunft und meiſt katboliſch (vgl. über vie 
Zahl ıc, ven Art. Schweiz ©. 2304). Das Wappen ifl ein in zwei Fel⸗ 
der getheilter Schild: das eine roth, das andere weiß. Eingetheilt iſt per 
Kanton in vie 5 Aemter: Balsthal, Bucheggbergsftriegftetten, Dorneck⸗ 
Thierſtein, Olten⸗Goegen u. Solothurns£ebern. 2) Hauptft. des gleich⸗ 
nam. SchweizersKantond, NND. von Bern, &. von Bafel, von ver Aar 
turcfloffen, in einer I gn fruchtbaren, mit Hügeln durchzogenen 
Gbene, Die 3 Stunden NW. von der Jurafette des Weißenſtein (mit der 
Hafenmatt) begrenzt wirb, amphitheatraliſch; 1850: 5370 Ew. (wovon 
4851 dem röm,sfath., 518 dem prot. umb 1 dem jüp. Befenntniß ange: 
börten); Sig des Biihofs von Bafel, jchöme Domfirde (Münfter zu 
Sct.slirfus und Victor, erbaut 1762—73 im neuern italienifhen Stile) 
auf einem freien etwas abhängigen Platze, und mehrere andere Kirchen 
(Branzisfaners, Heiliges@einsKicche, SorettosKapelle sc), Zeughaus 
mit einer reihen Sammlung alter Waffen; theolog. Lchranftalt, Ly—⸗ 
ceum, Gymmafium, Lehranftalten für Thierargneis und für Forſtwiſſen⸗ 
ſchaft ıe., Stadtbibliothel mit bedeutender naturbiftorifher Sammlun 

Irrenbaus, Wailenbaus, Spitäler; Rattunbruderei, Leder: und Tabad« 
fabr., Pferdes, Rindvieh⸗, Getreide⸗ und Käfehanbel, Eprpitionehandel. 
Hier flarb ver Pole Rosziudfo, der in dem nahen Dorfe Zuchwyl begraben 
liegt; in der Nähe, N. von der Stapt, die Ginfienelei Berena, weiters 
hin ver Weißenflein mit fchöner Ausficht ; wie eifenhaltigen Quellen 
| hola, Schloß Waldeg g; Marmorbrüde; 470 12° 33’ M. 
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Solotonofcha, Kreisft. in Rußland, Sur. und W. von Poltawa, 
am gleichnam. Fluß, ver in ven Dnieyr mündet; 1842: 5619 Em. 

Solotfchew, St. in Rußland, Guv. und NN. bei Charkow, an 
der Udaz 1842: 5709 Eim.; Ader: und Gartenbau, Viehzucht. 

Solotwina, St. im Deſterr. Galigien, Kr. mb SEW. von 
Stanislawomw, E®. bei Bohoradegan, an ber Bifriega, in einer waldi⸗ 

en Gegend ver Karpathen; 2500 Ew.; volniſche u. rusniafiiche Pfarre, 
ablm.; in ver Nahe —** 2) sbei Basania, Borw. ebd. Ar. 
und bei Zolfiew. 3) Sylatina, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmaros, 4) Szlatina, Kids u. Magys, Df. ebv., Gſpſch. Unghvar. 

Solotwindßy Foftel, Syalatina akna, Salzgruben in Ungarn, 
Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, 

Solomwerst, Solowetöfoi, Solowezkij, rufftiche Infel im weit: 
lichen Theile des Weißen Dieeres, Gun. und ZB. von Ardangel, Kr. und 

W. von Oneg; 85% 0’ M. 330 40° DO. ; befeftigtes Klofter mit fehöner 
Kirche und einer Bibliothek, die reich an alten Büchern u. Danuferipten 
ift; Marienglas. *5* 2) Df. in Mähren, Kr. und bei Iglau. 

Solowigy, 1) Hof in Böhmen, Kr. Gitſchin, >. Bolig, bei Stark⸗ 

Solpke, Krchoͤf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und 
WSW. bei Sarvelegen, auf der Straße nad Debisfelde; 541 Gw.; 
Winpmühle. 

Solre, 1) »lee&hateau, Fld. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und 
NO. von Aveenes, SD. von Lille; 3000 Ew,; beträchtliche MWollzeug« 
Manufafturen, Na elſchmieden, Marmorarbeiten, Glas⸗ und Zucker⸗ 
fabr. 2) sBet.sGery, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), 
Arr. und SSW. von Eharleroi, SSD. bei Beaumont, an ter Hantes ; 
1850: 961 Gw. 93) sfür-Sambre, Bontsbe-Sambre, Di. chv., SW. 
von Gharleroi, SSW. von MerbesslesGhatenu, r. an der Sambre, in 
die hier die Thure fällt; 1850; 1390 Ew.; Pofterpevition, Blehhänmer ; 
Marmor: und Schieferbrüde in der Nähe, 

Zolrines, Df. in Franfreib, Dep. Nord, Arr. und NO. von Avess 
nes, N. bei SolresleGhateau; 160 Em.; Bollzeugfabr., Marmorfäge. 

Solfar, Df. in Franfreih, Dep. Aveyron, Arr. un ANW. von 
Rhodez, ©. bei Marcillac, auf einem Berge; 150 Ew.; in ber Nähe vie 
Stalaftitens®örotte Bouhes Roland, die im 14. Jabrb. einem be« 
rüchtigten Strafenräuber mit feiner Bande zum Aufenthalt gedient 


haben foll, [badı; 43 Ew. 
Solfcheid, Wir. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei Ass 
Solichen, Grofis und Klein», Binf. und tor. in Hannover, #. u. 


2er. Hilpesheim, A. und SW, bei Beine; 392 und 263 Ew. 

Solfihwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Hovers- 
werda, SSEW. bei Wittichenau, an der Schwarzen Glfter; 227 (im.; 

Solfiee, ſ. Saufdip. [Rapelle, Hörflerei, Waflerm. 

Solskiel, Iniel an der Küfte von Norwegen, Stift Trondhiem, N. 
Rometral, Vogtei Norbmoer, Krehſpl. Ende: Sa en, 

Zölsnig, Df. in Steiermark, Kr. und Be. Brud, bei Mürsbofen. 

Zolfona, St. in Spanien, Brov. und NO. von Lerida, NEW. von 
Manrefa, zum Theil auf einer Höbe, r. am Rio⸗Negro, mit Mauern u. 
Thürmen umgeben ; 2200 &.; Biihofflg, Katheprale im gothiſchen Stil, 
Vfarrkirche, Hofpital, Fabriken von Kirzwaaren, Baummollenzeugen, 
Spigenflöppelei, Handſchuhmacherei, Striderei baumwollener, leinener 
und wollener Waaren, 

Solſtad, m zen u. Hof mit der Kirche in Norwegen, Stift 
NorbresTronphjem, U. Tronphjem, Bogtei Nandal, Krchſpl. Binpalen, 

Solftein, Berg in den Tiroler Alpen, NW, nahe bei Innsbrud ; 
9106 Fuß hoch; von Innahrud aus nicht fidhtbar. 

Solt, f. Soltb. 

Solta, 1) Solita, Infel im abriatifhen Meere, zu Dalmatien ger 
ud Br und ZB. von Spalato, an der Weſtküfte der Infel Brasa, 
von der fie nur durch einen ſchmalen Kanal getrennt if; 1300 Gw.; dar 


Soltan 
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auf ber Hafen DOlivetto; 43923’ N. 13%52° 26° O. z Del, Wein, 
vortreffliher Honig. 2) Olynta, Pirdf. und Gemeinde ebd., auf ber 
gleihnam. Inſel. [2) ſ. 3oltan. 

Soltan, 1) St. in Nord: Afrika, Königreih und ©. von Tripolis. 

Soltarico, Ortſchaſt in Stalien, Prov. Milano, Diftr. Lori, bei 
Borgbetto; 205 Gw. 

Zoltan, Gt. und Amt in Hannover, 5. und Lodr. und SW. von 
Lüneburg, SED. von Bergen (bei Gelle), r. an ver Böhme; 1848: 
1547; 1858: 1814 Gm. mit ven Vororten Bor⸗Soltau u. Bomheide; 
Amtsfig, Amtsgericht, Rentamt, Steueramt, Lanpphuficat, Weberei. 
Dat Amt enthielt 1849: 6469; 1858 (vergrößert): 15,642 Gw. 

ZSolten, Bauerichaft in Breufen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Redlingbaufen, bei Dorften; 150 Gm. [Rapt; 84 Em, 

Soltendiet, Df. in Hannover, F. und Poor. Lüneburg, A. Olvens 

Zoltenig, ev. Pirdf. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. und SD. bei 
Neuftettin; 1029 E.; dabei bas Erbpachtvorwerl BSolteniyg-Schäferei, 
70 Gm. (Herford, WBSW. bei Blothoz 818 Gm. 
Solterwifch, Gem. in Preußen, Meftfalen, Nabz. Minden, Kr. 
Solth, 1) Bld. in Ungarn, Difte. Pers, Sipich. Mehh-Bolıh, ©. 
von Veſth, N. von Ralocsa, OND. von Dunasföldrar, 1. unweit ver 
Donau, an einem Seitenarm der Donau, in fumpfiger Begenp; 694% 
meift reformirte Ew. 2) Süp-Theil der Gſpſch. Beh ⸗Solih, im W. 
durch die Donau von ver Gſpſch. Tolna geſchieden, im S. und NW. von 
ver Gſpſch. Bats, D. von Kleine Rumanien begrenzt, eine weite, wenig 
benölterte Ebene, auf der die Dörfer oft Tagereifen weit entfernt liegen; 
ohne Walpungen, aber reih an PVichweiden; bewohnt von Ungarn, 
Deutſchen, Slaven und Illyriern (Kaigen) in 31 Ortfchaften (1 Stabt, 
4 Kl. und 26 Dir), deren Hauptbefchäftigung Vichzucht if; Aderbau 
fehr gering ; Fiſcherei. Gſpſch. Torontal, 

Zoithurn, Fis Oroszin, Df. in Ungarn, Temesvarer Banat, 

Solticka, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gipſch. Bömör. 

Zoltin, Hr. in Preußen, Rab. Stettin, Kr. u. bei Gammin; 140. 

Soltkamp, f. Zoltfamp. 

Soltimahnen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Angers 
burg, N. bei Wipminnen, an einem See; 440 Ww, 2) Df. cbb., Kr. und 
SED. bei Ay; 138 Gm, [vere; 852 Ew 3 Kirchen, 

Zolto, Vfrpf. in Italien, Prov. Bergamo, Diftr. Cluſone, bei os 

Soltow, Df. in Medlenburg: Schwerin, A. und bei Boigenburg, an 

Soltwebel, f. Salawepel. [ver Süde; Fähre, 

Soltyſy, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei Rawaruska. 

@olga, Dr. im Deflerr. Schlefien, Kr. und bei Teichen. 

Solukow, Di. im Defterr. Salizien, Kr, Stey, bei Dolina. 

Solum, 1) Krebſpl. in Norwegen, Stift Agershuus, A. Bratöberg, 
Bogtei NeversTellemarfen, an ver Küfe; 3700 Ew. in ven zwei Öhemeins 
ven Solum un? Maclum, 2) Bfarrhof ebd., im gleihnam. Krdipl., 
S®;. von Stien, NW. von Borsgrund; Hauptfirche des Krchfple. 

Solvin, it Salvim. 

Solvitöborg, Sölvitöborg, St. in Schweden, Karlskrona-Län, 
* von —— SW. von Karlehamm, an einer Bucht ver Oſi⸗ 
ee; 1100 Ew. 

Solvitfchegodöf, Zoljwutichegodäf, Bolbor, Kreisit. in Ruß⸗ 
fand, Sup. und NO. von Wologda, SD. von Ardangel, r. an ber 
Worfchegda; 1849: 1108 Gw.; 16 Kirchen, Klofter ; Zeverbereitung, Ge⸗ 
werbe, Handel; 61% 19° 44° N. 449 37° 1° D.; in ver Näbe Salzwerle. 

Solvorn, Annergemeinve in Norwegen, Stift Bergen, A. Norbres 
Bergenhuus, Bogtei Sogn, Krechſpl. Hafslo; ihre Kirche liegt auf bem 
Hofe Fept; Vol. ö 

Solwaysfritb, Booneds-Wath, Meerbufen der irifchen See 
zwiichen England und Schottland, öffnet fih von NO. nah SIE. auf 
die Infel Man zu, zwiſchen ver Griſch. Cumberland (England) im &. 
und den Örafichaften Wigton, Kirfeupbrigbt und Dumfriet (Schottland) 
im M., begrenzt vom Gap Burrow in Schottland und dem Gap Bees in 
England. Die Küflen, befonders die fhottifche, find einförmig u. fanbig, 
nur bie und ba treten einige Belfen hervor. Viele kleine Buchten machen 
vie Landung leicht; die größern find die von Wigton und Kirkeupbright 
in Schottland, die erweiterten Diündungen bes rer und Dee, Außer 
diefen beiven Klüfchen nimmt ver Solmaysfritb noch auf den Urr, Nith, 
Locher, Annan und Gaf in Schottlane, dann ven Wampool, Ellen, Der: 
ment, Sark und Eden in England, Die Hochfluth fleigt darin bis zu 
20 #., die gewöhnliche bie zu 10 und 12%. Gr ift ſehr ſiſchreich, beſon⸗ 
ders an Lachen und Häringen. 

Solwan- Mods, Sumpf in England, Grfſch. Gumberland, am 
NOGnde nes Solmaysärith (Booness-Wath), zwifchen ven Münpungen 
des Sarf und des Ef, gebildet 1771 durch vie Ueberflutfungen vieler 
Blüffe; Nieverlage ver Schotten durch die Önglänver 1542. 

Soln, Ben. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. und bei Messe 
prim, am Geb; 435 Gw, 

Solyma, türfifher Name von Jerufalem, 

Solymos, 1) griech. nichtunirtes Pfrdf, in Ungarn, Dir. Groß— 
warvein, Gſpſch. Arad, am Maros, in fructbarer Gegend; 1215 theils 
ruäniafifche, gen walachiſche Em.; Ruinen eines alten fehr feflen 
Schloffes auf ſteilem Belfen über vem Diaros; fehr ihöne große Wals 
dungen, Weinbau, Ziegenzucht, Steinbrüce, 2) Archdf, ebd., bei Mas 
drigesty, am Weißen Rörös, zwifchen Belfengebirgen; 405 Gm.; große 
und ſchoͤne Waldungen, Hanfs und Obfibau, Handel mit Holy und Obft. 
3) Vfrdf. ebe., Dir. Veſth-Ofen, Gſpſch. Heves, bei Enängyös, am 
Matraberge: 1604 Gw.; große Waldungen, Weinbau. 4) Krpf. ebd., 
Difte, und Gſpſch. Preseburg, bei Somerein, auf der Injel Schütt. 
5) Scholmeich, Solymos, Pfrof. in Siebenbürgen, Sand ber Un— 
garn, Gſpſch. Dobofa, bei Biftrig; 103 Gm. 6) Falfenhayb, grich. 
unirtes walach. Pfrdf. in Ungarn, Diftr, Peſth-Ofen, Gſpſch. Szolnok, 
zwifchen Waldungen liegend. 7) Fenyatfos, griech. unirtes Pfrof. 
ebp., Difir. Kafbau, Gſpſch. Unghvar, bei Mihaly; 1023 Em. 8) Kis:, 
Falfendorf, Ort in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpſch. Niever: 
Weißenburg, bei Magy⸗Enyed; 78 Gm. 9) Hißs, Hlein-Falfendorf, 
Scholmifh: Mike, walach. nichtunirtes Pfrof. ebd., Kr. Deet, Difir. 
Kövar, bei Gaura, am Fuß tes Gebirges. 10) Kiss, Klein: Falken: 
dorf, Scholmiich« Mike, Pirpf. ebv., Kr. Maross» Bafarbelv (dan 
der Szekler, Stuhl Upvarbely, Bez. Bözön), am Ruf des Gebirges 11) 
Wtaros:, Falkeuborf, Pirdf. ebd., Kr. Karloburg (Land der Ungarn), 


2384 


Sombor 


Gſpich. Hunvad, Bez. Kemer, bei Deva; vonilingarn und Walachen be 
wohnt. 12) Raays, Scholmifch, Großsfalfendorf, Ufrof. che, 
Kr. Diaros: Bafarhely (Land ver Szefler, Stuhl Udvarhely, Ber. Börir). 
13) abs, Falkenthal, Zztupin, griech. unirtes Pirdf. ehr, Ar. 
Klaufenburg (Fand der Ungarn), Gſpſch. Klaufenburg, bei Telendorj, 
in einem tiefen Sebirgetihale; von Walachen bewohnt. 14) Olah⸗, 
Walahiich: Falkendorf, grieh. Bfref. ebd., Land ver Ungarn, Ge⸗ 
foich. Kofclburg, Bez. Zagori, bei Nagy-⸗Kend, am Kufel, in waldiger 
Gegend; von Waladıen bewohnt. 15) Petrab⸗, griech. michtunirie 
Birdf. in Ungarn, Difte. Gropwarbein, Gſpſch. Bibar, bei Belenpes; 
410 Gm. (vein, Gſpſch. Bibar, bei Belennes; 320 walach. Gm. 

Solvom, grich. nichtunirtes Birbf. in Ungarn, Difte, Großwar⸗ 

Solyömkö, I) Falkenitein, Zintyo, Df. in Siebenbürgen, Sant 
der Ungarn, Gſpſch. Doboka, bei Berend; 345 walachiſche Ew.; gried. 
reform. Kirche. 2) Somtynlek, griech, nichtunirtes Ufref. ebd., Ge: 
ſpſch. Rlaufenburg, bei Berend ; von Walachen bewohnt. 

Solz, 1) Birpf. in Kurbeflen, Kr. Rotenburg, U. Nentershaufen; 
wo Em. 2) Pfrof. in ey enge we A. und W. bei Dieiningen, 
an ver Solje; 236 Em.; 2 Waflerm.; Ruinen einer alten Burg (im 13, 
Jahrh. als Raubneſt zerflört); geringbaltige Salzquelle, 

Solza, Pfrof. in Italien (kombardei), Prov. und Diflr. Bergamo, 
bei Bonte-S.s Pietro, am Fuß des Siglio; 477 Em, . 

Solzago, Pfrof. in Italien (Lombardei), Prov. und Diftr. und bei 
Gomo, auf einer Anhöhe; 398 Ew. bel, am MürigSxe. 

Solzow, Df. in Medlenburg- Schwerin, U. Wrevenbagen, bei Rü: 

Som, 1) Krhof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh, bei 
Tiszaharh; 482 Em. M Krechoſ. ebo., Difte. Devenburg, Girid. Eis 
megh (Somogy), bei Sioshof; 646 Ew.; ref. Paftorie und Bethaut, 
eöm.sfath. Rirbe; Weinbau, Walpungen. 3) f. Seom. 

Soma, |. Somma, 

Somaen, Bild. in Spanien, Prov. und SW. von Calatayud, NO. 
von Siguenza, r. am XZalon,’ am Abhange eines Hügels, auf deſſen 
Gipfel zwei fefte Schlöffer; 550 Gw.; im Kriege gegen Napoleon 1. eint 
Jeit lang Sig der proviforifchen Junta; in der Nähe eine Kapelle ver 
Heil, Duiteria, bie als Schugerin gegen ven Bif toller Hunde am 22. 
Dai viel Wallfahrer anzieht. 

Somaglia, Pirpf. in Italien (Fombarbei), Prov. Milano (Mai: 
fand), Difte. Lodi, SW. bei Codogno, NW. von Piacenza, unweit dei 
Bo; 2214 Gw,; Verfertigung von irdenem Geſchirr. ä 

Somain, Df. in Aranfreih, Dep. Nord, Arr. und O. von Dowai, 
bei Mardiennes; 1846: 2336 Em.; Blachsipinnerei, Handel mit Sı 
nongarn. Imana. 

Somana, 1) St. in Hindoflan, NMW. von Delhi. 2) j. Eom: 

Somaroweze, ſ. Zamarocy. 

Bomadca, Oriſchaft in Italien (Lombarvei), Prov, und Difir, mt 
NW, von Bergamo, bei Gaprino, I. an der Adda, zu Bontira ach; 
Inſtitut der Monde von Somasca zur Pflege von Waiſen u. Armen. 

Zomaulis, Sjomali, Bolf im öftlichflen _ Afrifas, ©. vom 
Meerbufen von Aven, W. vom Gap Warbafui; ehr thätige Kaufleute 
von binterliftigem, flreitfüchtigem une fanatifchem Gharafter; ihrem 
Glauben nad Muhamedaner, von ſchlanlem Körperbau. Ihr Lanı ft 
noch ziemlich unbefannt. Es ift ein gebirgiges Tafellanp mit ‚ablreichen 
Ba aan Bullankegeln, die Küften find fleil, einförmig, nadt u. fell, 
ohne größere Buchten oder Flußmündungen, und haben eine Höbe von 
400 5., an einigen Stellen fogar 1500 6162000 5. Bebeutend als Han: 
velepläge find im N., am Golf von Aden, bie beiden Etäpte Zeila 
(3ela) une SD, davon Berbera; die Hauptftabt des Landes liegt eima 
„40 N. 420 0° O. Grm. \ 

Sombaocourt, Df. in Franfreih, Dep. Doubs, Arr. un NE. 
von Bontarlier, D. bei Lewier; 590 Gw.; Märkte, 

Zombat, f. Szombat-Telke. 

Zomber, ift Gsomborv. 

Somberef, Pfrof. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Baranyı, 
bei Mohacs; 2172 Gwm.; 2 Schlöffer, wilereihe Waldungen, Weizen— 
und Weinbau, Rinvvichs und Pferdejucht. , 

Sombernon, Fick in Branfreib, Dep. Götesd’ Or, Arr, und W. 
von Dijon, auf einem Berge, an ver Quelle der Brenne; 990 Gw.; Ver: 
fertigung von irbenem Geſchirr, Handel mit Wolle, Hanf, Getreſte und 
Gips, [565 Gm. 

Sombeval, Gemeinde im Schweizer RK. Bern, U. Gourtelary; 

Sombholpur, Sumbhulpoor, Sambhalpura, St. im eng! 
Hinpeftan, Bräf. Bengalen, Gunpwana, in fruchtbarer, aber für Guro 
päer gefährlicher Gegend, am Mahanurey, WNB. von Guttad; 21 
sm, 83037 O. rw; mehrere Hindu⸗Pagoden, Kort, Hauptort einet 
großen Diſtriktes; dieſer Liege zu beiden Seiten des Mabanundy; if I 

irgig und ſehr walbreich, fruchtbar, befonvers in den Thälern, mo Be 
treive, Zuder und Baummolle im Ueberfluß wächſt; Diamanten un 
Goldſand in einigen @ebirgebäcen. 

Sombhumat, St. in Nepal, in Hinboflan; 27° 33’ N. 870 58 D. 
Grw,; berühmter alter Tempel auf einem Berge, mit einem heiligen 
Feuer, vielbefucht von Pilgern aus Butan und Tübet, weithin in »at 
Land fidhtbar. j —— 135 Gi. 

Sombien, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Ar. Allenftein, be 

Sombok, St. in An⸗nam, Gamborja, I. am May⸗kiang. 

Sombokbot, Sombapur, &t. in Ansnam, Gambopja, I. am 
May klang. 

ZSombol, Sumbul, Samblaba, St. im brit. Hindoftan, Prev. 
Dal. NW. von Bareily, SW. von Moravaban; 2830 37’ N, 782 

. Grw. 

Sombor, 1) Bombor, St. in Ungarn, Temeſer Banat, Sirit. 
Bars, SW, von Thereflenſtadt (Tberefiopel), SD. von Moback ; 14,9% 
Gm. (meift Illyrier und Deutiche) ; it. und fath. Kirchen, lebhafte? 
Ötewerbe, Bieb= une —— . 2 Magvar:Magy:, Grof 
Sombor, Zimbor, Pfrof. in Siebenbürgen, Sand ter Ungarn, Brit. 
Klaufenburg, bei Diaavars@gregn; von Walachen u. Ungarn bewohnt; 
Boftamt. 3) Zjasz, Bommerburg, Zümbor, Pfrof. ehr., Sand kit 
Sachſen, Stubl Reps, in einem Thale am Berge Tepey; 1296 unaaı 
u. walach. Gm.; alte Burg. 4) &jasze, Schomberg, Zimbor, Tirv 
ebd. Land ver Ungarn, Gſpſch. Dobofa, bei Bitztrig; von Ungarn un 
Walachen bewohni. 


Somborn 


Somborn, I) Pfrof. in Rurbeflen, Kr. und NA, und NO. bei Selns 
haufen; 1500 dw; 2 Wallerm. 2) Df. in Preußen, Wehfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Ar. Bochum, bei Mitten; 100 Gm.; Waflerm., 

Sombreife, Di. und Sein. in Belgien, Brov. u, Arr. u. WNW, 
von Namur, SW, bei Gemblour, am Abhang eines Hügels; 2414 Em,; 
Gefecht 1794, 7, und 8, Juli. 

Sombrerete, Bergft. und Diftrifte-Hauptort in Mejico, VBrov. und 
WNTB von Zacateras, NW. von Aresnillo, am Fuß des Berges Som: 
brererilfo; in ver Nähe vie ehemals berühmten und reihen Silbergruben 
von Veta⸗Negra und El⸗Pavellon. 

&Sombrero, Sombreiro, 1) Heine Infel unter ven Kleinen Antils 
len, NE, von Manila, OSD. von der Pirginifhen Infel Anegada; 
157 38 4 N. 655 WB; oͤde und verlaffen, felfig, faft vegetationdr 
Iot. 2) Anflevelung in Benejuela, Prov. unv SEMW, von Garacas, 
NO. von Galaboyo, r. am Suarico; 2200 Ew,, Weiße, Indianer und 
Pulatten. 3) Somberere, Meeresftraße bei ven Nikobariſchen Infeln 
im Oftinpifchen Ozean, zwiichen ver Infel Katſchall u, Klein-Nifobar. 

Sombrunn, |. Somfut. 

Zomeba, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Fleims, bei Dionea. 

Someifat, it Semijat. 

Somendanna, Pirpf. in Italien (Kombardei), Prov. und Diftr, 
Bergamo, bei Zogno; 287 Gm. [gia'; 633 Gw. 

omeo, Sem. im Schmeiger K. Teffin, Bey. Mayntbal (Valle Mag- 

Somerbv, 1) Df. in England, Griſch. Leicefter; 500 Ew. 2) Df. 
ebd., Orfſch. Lincoln; 300 Em. 

Somercoats, Di. in England, Brffch. Lincoln: 820 Em. 

Somerein, Schütt-Sommerein, Mild. in Ungarn, Diftr. und 
Gipſch. Vressburg, auf ver Inſel Schütt; Voftamt. 

omeren, Fid. in ven Nieperlanven, Prov. Norb-Brabant, Arr. 
Ginehoven ; 3189 Em. 

Somerford, 3 Dir. in England, Grffch. Wilts; 1300 Ew. 

Somerghbem, Bild, in Belgien, Brov. Oft:Rlanpern, Arr, u. NW. 
von Gent, ©. bei Gecloo; 1550: 617% Gm.: Vol, Epigenflöppelei, 

Somerleyton, Df. in Englanp, Griſch. Suffolf; 504 Em. 

&omers, 1) Ortſch. in Connecticut, Grfſch. Tolland; 1820: 1306; 
18410: 1621; 1850: 1508 Gm. 2) Ort in Nems:PMork, Srfich. Weſtche⸗ 
fler; 1820: 1841; 1840: 2082; 1850: 1722 Ew. 3) Ortfcaft in Obio, 
Griſch. Preble; 1850: 2083 Gm. [des Gifad. 

Someröberg, alte Burg in Tirol, Kr. Bogen, bei Briren, unweit 

Somerfet, 1) Grfſch. im S. von Gngland, wiſchen ven Grfſch. 
Devon, Dorfet (5.), Wılt (D.) une Ploucefter (N.), ver Mündung des 
Severn u. bem Kanal von Briftol (M.), 65 engl. Min. lang u. 45 Min. 
breit; 1,050,680 Aeres enthaltend ; 435,982 Ew. in 475 Kircipielen, von 
denen 2 Städte unn 28 Marftfleden ſind; vie Bodengeſtalt iſt in ben vers 
ſchiedenen Theilen febr verfchieren: im NOTbeile ift ver Boten im All« 
gemeinen Reinig; bier chen die Menpips Hills, im W. pie Quantod⸗ 
Hills mit vielen fantigen Halden, und Brenvonshille, im SW. vie 
MafrormnsHills und in der Mitte die Boldensille; in ver SWEle 
befindet fich vie unfruchtbare Gegend red Grmoor; ver Südtheil ift hoch, 
aber wohl angebaut ; überhaupt find durch das ganze Sanp fruchtbare 
Thäler gerftreut. Die Flüſſe geben faft alle in vie Muntung des Severn 
oder in den Ranal von Briftel. Die hauptſachlichſten fine: der Avon, 
der eine Strede vie Morparenze bildet; der Deo, ver Are, der Brem und 
der Varret mit dem Ivel und vem Thone; nur ber Gr und fein Aufluß, 
ver Barle, geben in ven Kanal, Außer dieſen Klüffen durchſchneiden noch 
mebrere Fanäle das Sand: der Dorfets@omeriet, der KennetsAvon, der 
Hdefler- Ranal, von Ilcheſter nach Fangport zum Parret, Slaftonburvs, 
SomerfetsGoal re. Die Küften des Landes von einer Länge von ohn⸗ 
gefahr 65 engliſchen (gegen 14 veutichen) Meilen find ziemlich unregels 
mätig; non der Morbgrenze der Mündung bed Avon ziehen fie fich 
SSW. Hin, find Hier nieprig, eben und fumpfig, fo daß Ginveihungen 
nothwendig geworben; bei der Münpung des Barret aber wenden fie 
fi .„ anfangs noch ziemlich niebrig, von Minehear:Bai an aber 
treten wie OuantodsHills, hohe Klippen bilvend, bit ans Meer, und 
ſehen NW. vavon ale Ermoor=:Hills nah Devonsbire fort. Die beten: 
tenbiten Buchten der Sraffchaft find Brivgemater-Bai, vor mel- 
her fi vie Sanpbanf Culver⸗ſand — und Minehead— 
Pal. Das Klima ift in den verſchiedenen Theilen ſehr verſchieden, im 
Allgemeinen gg mild und angenehm, befonvert in den Thälern und 
an ber Seeküfte, wo der Winter felten ſehr falt ift; in ven höher geleges 

nen Gegenden jedoch des M. ift vie Luft lalt, heftige Winde find bier nicht 
felten. Die Zeit ver Ausfaat und der Ernte variirt baber in ben verfchies 
venen Theilen um einen Monat. Der Boren ift ſehr verſchieden und faft 
jede Art veffelben ift zu finden; nur KRreive if felten, fie tritt blos in ven 
öftliken Theilen und bei Gremwfern und Ghard auf. Wälder gibt es 
30,000 Aeres, Wiefen und Weiteland: 534,000 A., Sumpflanp 30,000 
9., Semeinvelann: 20,000 A., unbebautet Sand: 65,000 A. Wege, 
Blüffe, Ortſchaften sc. : 20,500 A., Aderlann: 260,000 4, Die Produkte 
des Sander find: Rindvieh, Schafe, Schweine, Bänfe, Getreite, Hanf, 
Flachs, Obflwein, Käfe, Steinkohlen, Blei, Kupfer, Kalkſtein, Salmei, 
BWalfererde, Sandflein; Mineralquellen (Bath und Briftol). Die Ins 
duftrie erzeugt: Wollenfloffe, Strumpfwaaren, Leinwand, Segeltuch, 
Töpferwaaren, Mineralfarben. Handelsartikel find beſonders Stein: 
foblen, Blei, Rindvieh, Wollenftoffe sc. Gingetheilt ift vie Graffchaft 
in 40 Sundertſchaften (hundreds). Hauptort ift Briftol. — 2) Sem. in 
Illinois, Srfib. Saline; 1950: 6726w. 3) Df. in Kentudy, ND. 
von Montieello, SSDO, von Franffort, Hauptort ver Grſſch. Pulasfi, 
in fruchtbarer Gegend; 1850: 412 Em. 4) GErfſch. in Maine, ber 
NWIBeil dee Staates, W. von ven Braffchaften Piscataauis und Bens 
obscot, von N. nah S. vom Kennebec durchfloſſen; im N. noch Wild⸗ 
ni6, im S. nur an den Ufern des Kennebee angebaut; 3600 DM. mit 
1820: 21,737 ; 1830: 35,788; 1940: 33,912; 1850: 35,581 @w.; Haupts 
ort: Norribgemod. 5) Eriih. in Marvland, im SD. res Sans 
des, zwifchen ber Grffch. Dorcheſter SD., vem Staate Delaware D. u: 
N. und ver GHelapeafe-Bai W. und S.; 500 AM, 1820: 19,579; 1830; 
20,155: 1840: 19,508 (darunter 5377 SMaven); 1950: 22,456 (darunter 
5568 Sflaven) Ew.; Hauptort: Princess Anne. 6) Sem. in Mafs 
ſachuſetée, Srfic. Briftol, SS W. hei Taunton, r. am Taunten; 
1820: I116; 1940: 1005; 1850: 1166 Ein. 7) Gem. in Michigan, 
Srfih. Hillsnale; 1850: 913 Gm. 9) Grfſch. in New-Jerſey, in 
Hoffmann, Encyfiopädle, 
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der Mitte des Landes, D. an die Grfſch. Hunterton, S. an die Grfſch. 
Morris Rofend; 275 ODM., 1840: 17,451; 1850: 19,692 Em.; Haupt- 
ort: Gomerrille 9) Gem. in New-York, Griih. Niagara; 
1840: 1742; 1850: 2154 Gm. 10) Gem, in Dbio, Eriſch. Belment; 
1850: 2298 &w. 11) Gem. ebb., Orfſch. Verm, DSD. von Golumbus, 
SW, von Zancetwill, Hauptort der Grafſchaft, auf einer Anhöhe; 1840: 
947; 1850: 1210 Emw.; in ver Wähe ein Dominifanerflofter mit einer 
Schule (Iofeph'ss@ellege). 12) Grfſch. in Bennjvlvania, im S. 
des Staatet, von den Grfſch. Cambria &. und Perforp W. und dem 
Staate Maryland S. beurenzr; 1000 OM., 1820: 13,974; 180: 
17,441; 1940: 19,650; 1850: 24,416 Gw.; Hauptort: Somerjet. 
13) Ald. ebv., Hauptort ver gleichnam. Grfſch, W. von Harrisburg u. 
Berfort, SD. von Virreburg; 18410: 638; 1850: 866 Gm.: vie Gem. 
1850: 2554 Gw. 14) @&em. ebe., Brfich. Washington; 1620: 1540; 
1840: 1620; 1550: 1512 Gm. 15) Gem. in Bermont, Orfſch. Wints 
ham; 1850: 321 Gw. 

Somerfet:@oal, Ranal in England, Griſch. Somerfet, ver in 
zwei Armen beginnend SD. bei Bath ſich mit vem Kennet:Aron-Ranal 
vereinigt; von den beiven Armen beginnt der eine (Dunferton:brand) 
bei Littleton, wendet ib OND., gebt an Dunkerton vorbei und fällt 
fur; darauf mit dem andern (dem Radſtock⸗branch) zufammen, ver bei 
Radſtock beginnenv in NORichtung heranfommt. , 

Somersham, 1) Krchof. in England, Brffch. und OND, bei Hun- 
tingson ; 1170 Gw. 2) Df. ebe., Grfſch. Suffolt; 1500 Gm. 

Zomerswortb, ©t. in New⸗Hampéhire, Grfſch. Stafford ; 1850: 
493 Ew.; Alapemie, beveutende Fabriken. 

Somerton, 11St. in England, Grfih. Somerfet, DED. von 
Bridgemater, SEW. von Wells, auf einem Hügel und unweit eines 
Zuflufie? des Parret;; 1650 Ewn; alte große Kirche; vie Stadt ift Sehr alt 
und hatte ehemals ein feſtes Schlof, das im Mittelalter oft zum Staats⸗ 
aefingniß diente; fo wurde bier König Johann von Aranfreich (regierte 
1350 bie 1364) eine Zeit lang verwahrt. 2) Ort in Dio, Grfſch. Bels 
mont; 1850: 193 (im. 

Somerville, 1) St. in Nlabama, Hauptort der Grfſch. Morgan: 
17m. 2 Er. in Maſſachnſerte, Grſſch. Midplefer; 310 Gm. 5) 
©t. in Nemsderfep, Hauptort der Örfih, Somerjet, am Raritan; 1500 
Gw.; 2 Rirchen, 2 bobe Schulen ; Eiſenbahn nad Gliſabethvort. St. 
in Tenneſſee, Hauptort ver Grfſich. Fayette, am Looſabatchee z 750 Ew,; 
Gollege, 2 Mittelichulen, Banf, 

Somfalva, 1) Vfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Mars 
maros, bei Szigetb, am Raffo. 2) f. Sövenpfalva. [252 6w. 

Sombhegp, Virbf. in Ungarn, Diftr. Depenburg, Gſpſch. Bessprim; 

Somino, Ort in Rußland, Guv. Nomgoror, an einem See. j 

Somiſée, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Vhilippeville, bei 
Balcourt; 370 Em. [ 

Sömjenfelde, Semjenfölde, Erbofa, Krchof. in Ungarn, Diftr. 
Devenburg, Gipſch. Szalad, bei NagysRanifa; 352 Gm. (Kroaten); 
Nderbau und Biebzucht bedeutend. [Gifenburg ; 670 Gm, 

Sömjen:Kemened, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, pic. 

Sömjen-Raba, Krehpf, in Ungarn, Difir. Debenburg, Gſpfch. Gi⸗ 
fenburg, bei Stein am Anger, am Arabo ; 269 Gw. (lingarn). , 

Sömjeny, Krepf. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Giſen— 
burg. bei Papa; 670 Em. 

Somteret, Radlen, Sintverag, VPfrdf. in Siebenbürgen, Land 
der Ungarn, Gſpſch. Inner-Szolnok, zwiſchen Arpaflo unv Eomfut, am 
&ajo; Poftamt. 

Somfut, 1) Sommbrunn, Somfuta, Pfrof. in Siebenbürgen, 
Sand der Ungarn, Gſpſch. Inner-Syolnof, bei Dees; Salzquellen. 2) 
Nagy-⸗, Großshornbrunn, SchumfutsMare, Bfrpf. in Ungarn, 
—— des Difir. Körar, ED. von Szathmar⸗NRemethi, SEW. von 

agy⸗ Banva, am Berftio; Poſtamt. 3) :Batafa, Kornbach, Bele- 
npi, Virvf. ebd. bei Nagy⸗Somkut, im Gebirge gerftreut liegend. a 

Sömle, Krbrf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Komorn, bei 
Tata, am Nagu-Somlo. 

Somlyo, 1) Silagy-Somiyo, Somlovia, Schomelmarft, 
Schimigon, Fld. in Ungarn, Hauptort der Gſpſch. Kraszna, OND. 
von Großwardein, an der Krasjna; 3639 Gw.; 3 Vfarrliren, Arans 
zisfanerflofter; Poflamt; Schloß; in der Nähe eine Sauerquelle, 2) Di. 
ebr., Difir. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Stuhlweiſſenburg, bei Szekes-Feſer— 
var; 114 Ew. 3) Esit⸗, Tichiks, ehemal. Franziskanerkloſter in Sie⸗ 
benbürgen, Land der Szekler, Stuhl Gsit (Tihif), bei Coit-Marton⸗ 
fava, ESSD. von Övergno:Syent:Miflos ; Bezirktamt, Steueramt, 
fath. Untergumnafium; ehemals vielbeiuchter Wallfahrtsort (Marien: 
bild), befonders am Sonnabenp vor Pfingften, zum Anvenfen an einen 
Sieg Sıefler Landleute über die lanvesherrlichen Truppen (1567); zum 
Dorfe Vardotfalva gehörig. 4) Fis-, Krechrf. in Ungarn, Diftr. 
Dedenburg, Sſpſch. Fiienburg, bei —R5 am weinreichen Berge 
Somlyo: 663 Gw. 5) Uilak, Somluo⸗-Ujlat, Ujlakn, Krchof. ebdl, 
Sipih. Rratina, bei Somlyo 1.; 389 walach Ew. &) «Ujfalu:Bruszs 
tur, Piref. in Siebenbürgen, Land der Ungarn, Gſpſch. Dobofa, bei 
Boupida; 214 Gm, 

Somma, Soma, 1) St. in Italien (Lombardei), Brov. und NW. 
von Milano (Mailand), Difir. une WNEW. von Sallarate, SD. von 
Seſto⸗Callende, I. unweit ves Tieino; 4715 Gw.; 2 Bfarrfircben, d ans 
dere Kirchen, Poft; das alte Summa, wo der römifche Feldherr Marcels 
lus die Infubrer und der Kartbager Hannibal ven römifchen Feldberrn 
Scipio ſchlug. 2) St. ebr. (Meapel), Prov. und Difr. und D. von 
Neapel, am Nordfuße des Befun; 9217 Gm.; ſchöne Stifrafirche, 2 febr 
alte Pfarrfiren, Schloß, Hofpital; berübmter Weinbau in der Um— 
gegend. 4) Norbibeil ves Veſuv, fällt nah ©., dem —— Veſuv 

u, ſteil, nach der Ebene allmäblig ab. 5) Summah, Ald. in ver aſiat. 

Kürtei, Anapoli (Anatolien), Sandſchak Sarufdan, NO. von Smyrna, 
SW. von Kirfsagbadj, I. unmeit Baffertibal; Baummollenbau. 6) 
:@ampagna, Pfrof. in Venedig, Brov. un WSW. von Verona, 
Diſtr. une N. bei Billafranca; 2000 Gm. 

Sommaing:en:Öftrevent, Df. in Äranfreih, Dep. Nord, Arr. 
und D, von Dowap, &. bei Marchiennes; 2500 Ew.; Linonmanufaftur, 
Giienbämmer. 

Sommaj, Sommaly, Samefchdorf, Zumal, Virpf. in Ungarn, 
Sipich. Krasına, bei Somlyo; 503 m mw; Weinbau. 
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Sommana, Somana, Df. in Italien (Lombarbei), Prov. Gome, 
Bez. und bei Yerco; 355 Gm. 

Somma-Paz, f. Sumapaz. 

Sommariva, i⸗del-BVoscö, St. in Italien (Sardinien), Vrov. 
Guneo, Difr. u. W. von Alba, Hauptort eines Manvdamenıo; 5622 G. 
2 :Perno, Df. ebd, PN, von Alba, W. bei Gornegliano, auf einem 

erge; 2190 Gm. 

ommatino, Fld, auf der Iniel Sieilien, Prov. und Difte. und 
. SSW, von Galtaniferta, auf einem Berge; 3743 Em. 

Somme, 1) Fluß in Sranfreih, Dep. Aiene und Dep. Somme; ent: 
ſteht NO. von Sct.-Diuentin, bei Foniomme, fließt an Set.Quentin, 
dann, das Dep. Somme in feiner ganzen Zänge von DSD. nab ENW. 
durchſchneidend, an Ham, Peronne, Bray, Korbie, Amiens, Vicauiynp, 
Abbeville, Sct.sValery u. Grotoy vorbei und mündet unterhalb Icpterem 
in den Kanal; fie ift ohngefähr 45 Lleues lang, von Grand⸗Saillö, zwi⸗ 
ſchen Brav u. Gorbie, an 24 2, fchiffbar; ibre Ufer find moraflig und ihr 
Bett bietet ver Schifffahrt viele Echwierigfeiten; zur Beleitigung vieler 
und zur Öntwäfferung jener ift längs or Bert ver SommerRanal 
angelegt; er beginnt bei S.-Simon, D. von Sum, und flellt, von bier 

D. weiter geben, eine Verbindung mit der Dife u. fomit auch mit der 

Sambre ber; außerdem if die Somme durch den bei &.-Simon müns 
benten Ranal von Sct.⸗Quentin mit der Schelde verbunten. Ihre Zur 
flüffe find Mein, und die bedeutendſten bie Avre und die Gelle, 2) Dep. 
im NW, Branfreicht, zwiſchen dem Kanal NW., ven Dep. PasspesGas 
lais N, Nord NDO., Nisne O. Dife ©. und Seinesinferieure SW.; 
von 500 2° Hie-5u0 45’ NM, und 08 49° D. bie 0° 56° MB. ; 616,120 Hect., 
1846; 559,650; 1551: 570,641; 1556: 566,619 Ew.; gebilvet aus einem 
Theil der Picardie und jwar aus ven Lanpfchaften Santerre, Amienais, 
Vonthieu, Bimeur und einem Theil des Bermanpois, fowie aus einigen 
Gemeinden von Artois, benannt nach dem gleihnam. Fluß, ver das Der. 
feiner ganzen Länge nah von DSD. nah WNW. vurdfirömt; ber 
waſſert außertem durch die Gelle und die More mit dem Don und der 
Mohe, dann durch die Authie, welche im MN. eine Strede die Grenze 
gegen das Dep. Passde-Galais bildet, und die Bröle, melde im SW. 
bie Grenze gegen das Dep. Seinesinfer. bezeichnet, und den Kanal ver 
Somme, längs dem Fluſſe. Die Küfte, zwiſchen ver Mündung der Aus 
thie im VD. und der der Brele im SW., if vurd die Mündung ver 
Somme in zwei faft glei große Theile getheilt, vie ſich durch ihre &e« 
flalt von einander unterſcheiden; der Theil WM, rer Somme beſteht aus 
Dünen und Sanrbügeln, währene ter ©, ſchroffe Felſenufer zeigt. Der 
Boden des Dep. ift meift eben, einförmig und öde, und bietet nur bie u. 
da, in fleinen Fluſthalern angenehme Bartien, Yaumgruppen und ABies 
fenfluren dar, wenig fruchibar, meift aus Kreide befichend ; vie Gegenden 
um die Somme find fumpfig; größere Wälver gibt es nicht, mit Auss 
nahme im NB,, wo ver Wald von Crécy flieht, fonft nur Meine Büſche, 
im Ganzen 55,031 Hectaren. Das Klima ift falt und feucht, aber im 
Allgemeinen geiund, ausgenommen in ven Sumpfgegenven ver Semme. 
Die Haupterzeugnifle find viel Getreide, von dem ein grobes Theil auss 
—— wird, Hafer jedoch zu wenig, Hülfenfrüchte, viel Ob zur Wein⸗ 
ereitung, Hanf, Flachs, Delgewäcfe, Hopfen, der fehr gut gepflegt 
wird, Wein von fehr mittelmähiger Güte; Obfwein und her Tür ven 
gemöbnlichen Gebrauch ; viel Wild und Fiiche, ſehr ſtarke Pferde, Rind⸗ 
vieh, Schafe. Das Mineralreich bietet nur etwas Sanpflein und in ver 
Sommesegend viel Torf. Hauptbeichäftigung der ren ift Ader⸗ 
bau, bie Inbuftrie ift jedoch auch nicht vernachläjfigt; fle liefert Strumpf⸗ 
waaren, Seinwand, Batift, Tuch, Baummollens und Wolleftwaaren, 
Teppiche, Karten, Nübenzufer, Rüböl, Serfe, bemiihe Produlte, 
Slas, Papier, ever, Bier sc. Der Handel ift lebhaft und wird durch Die 
Schifffahrt auf ver Somme, der Aore, dem SommesRanal und der Eee, 
fomwie durch mehrere Eiſenbahnen (nach Paris, Arras, Rouen und uber 
Abbeville nad Boulogne), deren Anotenpunft Amıens if, befördert. Bin 
Sechafen it Sct.⸗Valery. Gingerheilt ıft das Dep. in 5 Arrond. (Abbe— 
ville, Amiens, Doullens, Montrivier und Peronne), 41 Gantone und 
832 Gemeinden. Hauptort ift Amiené. 

Zömme, Harde in Dänemark, auf der Infel Seeland, N, Kopen— 
Bagen ; 3%, OM., 5000 Ew. 

Sommee, St. in ver Prov. Buferat, Hindoftan, die neue Hauptſtadt 
des Maharatien:Fürftentbums Rabpunpur, WNMW, von Ahınevabap u, 
SSsW. von Deeja, I. an einem Küftenfluß, in fumpfiger, baumlofer 
Gegend, von vielen Lachen umgeben, in der Regenzeit meift unter Waſ⸗ 
fer; 23° 32’ M. 71° 43° DO, Grm.; 4000 Hit. 

Somme, 1) enge, &em. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dis 
nant, bei Havelange; 662 Gw. 3) Grande, Ortichaft ebv., zur Sem. 
Somme-teuge gebörig. 

Sommelsdyk, Sommelsdijf, Ald, in ven Nieverlanven, auf der 
Infel Over:Flaffer, Brov. Süd⸗Holland, Arr. u, ©. von Brielle, ED, 
von Üvedereede; 2385 Em. 

Sommen, See in Schweren, im SW. ves Linföring-?än, auf ber 


Grenze gegen Iönköpingskin, D. vom Werten:Sce; am NWéEnde 
Abrlup zum Roren-See; dadurch Verbindung mit rem Baltifchen 
Terre. (Galm; 200 Ew.; 2 Sägem. 


Sommenhardt, Di. in Württemberg, Schwarzwalpfe,, OAmt 

— — Gem. im Schweizer K. Freiburg, Bey. der Glane; 
w. 

Sommepuisd, Df. in Franfreih, Dep. Marne, Arr. un WEW. 
von Bitryslerfrangais, Hauptort eines Gantons; 600 Gwm.; Schafzucht, 
NRübölbereitung. 

Sommepy, Df. in Franfreih, Dep. Marne, Arr. und NIE, von 
Sct.:Menchould, WNW, von VillesfürsTourde, am Ursprung tes Pr, 
eines rechten Zuflüfchene ver Suippe; 1200 Gw.; Tuchmanufaftur, 

Sommer, Sem. in Steiermark, Kr. Dıiud, Bey. Rinpberg, bei 
*38 an ber Mürs, in gebirgiger Gegend; 252 Gm, 

ommerach, lath. VBfrpf. in Baiern, Unterfranken Afhaffenburg, 
2rar. und SW. bei Bolfad, I. am Main; 890 Ew.; Wein: und Obfls 
bau, Sanpfleinbrüdhe; Fähre. 

Sommerain, Di. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Neufchas 
teau, bei Houffalize; zu Mont gebörig. 

Semmerance, Df. in Frankreich, Dep, Arbennen, Arr. und OSO. 
von Bonzierd, O. bei ÖrandeBre; 269 G. z in der Nahe Eiſengruben. 

Sommerau, 1) Drt in Baden, Oberrheinfr., U. und OSD., von 
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Triberg, WB. bei Set.=@eorgen, an ver Straße von Triberg nadı Villin⸗ 
gen, in rauber Gegend auf ber — Hohe des Schwarzwaldet, 
au Brigad geb. 2) Name des sera im Schwarzwald ebe,, prie 
ſchen Sct.s@eorgen und Triberg, von SW,, beim Keſſelberg —— 
nach NO, ziehend, 2700 F. b.; Waſſerſcheide ver Donau u. des Rheint 
Quelle ver Brigah, Duell: Zufiuß der Donau. 3) Summeron, 
Drt ebd., Eeefr., A. und W. und bei und zu Bonndorf gehörig, I. an 
der Steina, an einem Bergabbange. 4)Sommerhbau, Wir, in Baiern, 
Mittelfraulen, Logr. und bei —— 65 Ew. 5) Df. ebd., Meder; 
baiern, Loͤgr. Köpting; 166 Ew. 6) Wir. ebd., Logr. Grafenauz 20 6. 
7 Sommerhau, Di. ebv., Oberiranfen, Logr. Selb; Su@. 8) 2 Wir. 
ebd., Oberpfalz: fegenaburg, Svar. Eſchenbach; 30 und 48 Gm. 9) fatb. 
Birpf. ebv., Unterfranfens lichaffenburg, &pgr. Klingenberg; 490 Gm. 
(60 Jupen); Schloß mit Kapelle, Mahl⸗, Schneives u. Delmühle, Feld: 
und Obfbau, große Walpung. 10) Sir. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bep 
Bergreichenftein. 11) Df. in Dreusen, Rt: Danzig, Kr. und bei Ma: 
rienburg; 362 Em. 12) Gut ebv., Rgbz. Sumbinnen, Kr. Raguit, bei 
Sıillen; 151 Gm. 13) farb. Bfref, ebr., Rgbz. Marienwerter, Kr. unt 
Sp. bei — —— NND. bei Freiſtadt, an der Ofa; 892 Gm. 14} 
Höfe und 4 Waflerm. ebv., Rabz. und Lokr. und bei Trier; 21 u. 30 Gm. 
15) Df. in Sacfen, Kror. Baugen, Amtshauptmannfhaft Löbau, OR. 
und SW, bei Neihenau, an ver böhm. Grenze; 1856: 128; 1561: 129 
Gm.; Rinergut. 16) Sir. in Kärnten, Kr. Hauınfurt, Bei, Set.⸗keen⸗ 
bard. 17) Df. in Oefterreich ob ver Enns (Müblfr.), bei Geeihatt; 5 
Hfr. 15) Mit, Wir, che. (Innfr,), bei Frankenmarkt. 

Sommerbauden, Bauden in Böhmen, Kr. Gitſchin, 9 Hoben⸗ 
elbe. [Gfferting. 

Sommerberg, Df. in Deſſerreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei 

Sominerburg, 1) Nonowec, Sumbruf, Burgruine in Böhmen, 
Kr. Bareubig, Bez. Deutſch-⸗Brod, bei Bremnig. 2). Szombor un 
3tombor. 

Sömmerda, Groi:&ömmern, Et. in Preußen, Sachſen, Rah. 
und N. don Grfurt, Kr. und ESD, von Weifenfee, NW. von Weimar, 
r, an ver Unſtrut, nabe ver fadhjensmeimarifchen Örenie; 1816: 19, 
1831: 2132; 1840: 2870; 1843: 3330; 1846: 2628; 1849: 4113; 1852: 
4573; 1855: 4609; 1858: 5218 (und 57 M. Mil.) Gm.; 2 ev. Kirchen, 
Sberichtäcommiffion, Vofterpedition, Maſchinenſpinnerei, Leinen⸗ und 
Wollenweberei, Dietallmaarenfabr., Gewehrfabril. 

Sommerdorf, I) Hfr. in Dcflerreich unter ver Enns (Ober⸗ Wie⸗ 
nermaldfr.), bei Gteier. 2) if Kelee 3. : 

Sommereben, Gemeinde in Steiermark, Kr. Grätz, Bey. und be 
Stainy; 321 Gm. [Srital. 

Sommerega, Auen, Schloß und Heid. in Kärnten, Bey. und bei 

Sommereiu, 1) Zumarein, Ald. in Defterreih unter rer Önnd 
(Unters Wienermalpfr,), bei Fiſchamend, SD. von Wien, nabe der ungar 
riichen Örenze; 1400 (im.; Aders, Dbft: unv Weinbau; WBerfertigung 
irpener Waaren; Sandfieinbrüde; Ruine einer Kirche. 2) Somoria, 
Samaria, Shomorin, Ald. in Ungarn, Diftr. und Sof. un ED. 
von Preteburg, auf ver Intel Schütt, I. an der Örofen Donau; 36% 
Gmw.; lutber,, reiorm. und fathol. Kirche, viele Mühlen, Baubolznievers 
lagen, Getreidehandel, 2 Fähren, 3) Straß, il Hegyes-Halan. 
4) Wiek, Wülts, f. Somorja (Busztas), , 

Sommerfeld, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudkr.), bei 
Wels. 2) &t. in Preufen, Rab. und SD. von Frankfurt, Kr. um 
Se. von Groffen, SO. von Buben, an der Lubs; 1816: 3068; 1931: 
3682; 1840: 4760; 18543: 5208; 18416: 5787; 1849: 5081; 1852: 6672; 
1855: 6970; 1558: 7435 Ew.; ev. Rircbe, Gerichtscommiifien, Bo, 
Mittelſchule, Streeihgarnmafcinenfpinnerei, Wollens und Leinenmebes 
rei, Tuchmacherei, Strumpfmirferei, Rärberei, Ziegelei, Wierbrauerel: 
Station der Mieverihlei.,Märkifchen Giienbahn. 3) Rittergut ehr. 
150 Gw.; Schloß. 4) Df. ebd. Rabz. Königsberg, Kr. und UM. bei 
Äriepland; 142 G,; Vorm, 5) Df. ebd., Kr. Heiltberg, NA. bei Gurt: 
ſtadt, auf ver Straße nach Wormpitt; 441 Ew. 6) Dr ebr., Kr, Preu: 
HifheHolland, S. bei Schwöllmen; 513 Ew. 7) Krchbf. ehv., Rab. 
Borevam, Kr, Oſthavelland, N. bei Gremmen ; 667 Ew. $) Sommer 
felde, Kropf. ebd., Kr. Oberbarnim, DSD. bei Neuftadts@bertmalk; 
250 Gm.; große Waldung. 9) Nittergut ebr., Rabz. u. NW. bei Etral: 
fund, Kr. Franzburg; 1555: 54 Gw. 10) Kechof. in Sachſen, Krer. n. 
D. von Leipzig, A. Borna, GA. und ©. bei Taucha, auf der Leimig: 
Dreadner Straße; 1858: 284; 1861: 309 Em.; Wohnort des Bauer! 
und Afteronemen Arnolv. 

Sommerhaudbad, Babeanflalt im Schweizer 8. une ND. von 
Bern, Bey. u. ND. von Burgdorf; eifen= und fehwefelbaltiges Waſſer 

Sommerbaufen, 1) Sommerdhanien, ev. marftberedit, Pirdi. 
in Baiern, UnterfranfensAichaffenburg, £rar. un NMW. von Ochſen 
furt, SD. von Würzburg, r. am Main, in ten bier ein kleiner Blut 
fällt; 1213 Gm. (100 Juven) ; Schloß, Vo, Runftweberei, Rorbflebte 
rei, Feld⸗, Obſt⸗, Wein: und Spargelbau; Fahre. 2) Höfe in Preusin, 
Rt. Köln, Sienfr., bei Dub; 80 Ew. 

ommeri, Summeri, PVirvf. im Schweiger K. Thurgau, Bep 
und BBNIB, von Arbon; 4000 Gm, 

Sommering, Sf. Sonvdermoning. 

Sömmering, |. Semering. 

Sommeringen, Vauerſchaft in Hannover, Niebers@rficdh. Linget, 
Ldodr. Otnabrüd, A. unv SD, bei Lingen ; 109 Gm. 

Sommerig, Df. in Sadien-Altenburg, Kr. Altenburg, 9, un 
SEM. bei Schhmölla; 2850 Em. j 

Sommerkabl, Sonderkahl, Df. in Baiern, Unterfranken: Aihaf: 
fenburg, Logr. Aigenau, bei Örnftlirden; 606 Gw.; 5 Wafferm. _ 

Sommerkau, 1) Nieders, Zolui⸗-Azomboki, Df. in Preußen, 
Rabz. Danzia, Kr. Carthaus, N. bei Marienfee; 61 Em. 2) Ober, 
Gorni:Rzom, Df, ebb.; 302 Ew. 

Sommerloch, Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. und NW. bu 
Kreumach, ©. bei Stromberg; 275 Gw. 

Sommerluga, Oriſchaft in Sahien, Krbr. und A. Baupen, Ga. 
une D. bei Kamenz; 1858: 11; 1861: 8 Ew. 

Sömmern, I) Hause, ev. Pirdf. in Breufen, Sachſen, Rahi. 7 
furt, Kr, Langenſalza, N. bei Teunſtedtz 317 Gm. NMorne, ev. brre! 
ebr., an der jachiensgorbrifchen Grenze; 235 Gw.; Nitreraue. 3) Min 
tele, ev. Pfrtf. ebd. NUM. von Tennſtedtz 441 Gm; Wittergut, # 
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Sommerort 


Ihmwarzburgsfonverthaufener Grenze; 391 Eim.; 4 Rittergüter. 5) We⸗ 
nigens, Rleins, ev. Wirpf. ehe., NND, bei Sömmerda, r an rer Une 
firut; 450 Gw.; Rittergut. 6) Ganglofs, ſ. Sangloffömmern. 
7) Groß, ſ. Sömmerpa. [burg ; 97 Gm. 

Sommerort, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. und bei Marien- 

Sommersbah, Wir. in Württemberg, 
am Hrgen; 111 @w.; babei die Ginöben Sommersbacher Eindben, 
—— — Wir. in Baiern, Nieterbaiern, Loͤgr. Regen; 

w. 

Sommerſchenburg, Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. und W. von 
Masdeburg, Kr. und 
966 Gmw,; Rittergut, 2 Winpm., Ziegelei, Mlatflaichenfabrit. 

Zommerdborf, 1) Kld. in Batern, Mittelfranfen, Logr. und ED. 
von Herrieten, ©. von Antbab; 192 Gw.; ev. Pfarre, Schloß. 2) 
Zummerddorf, Wir. ebv., Nienerbaiern, Logr. Bogen, I. an ver Dos 
nau; 13 Gm. 3)ev. Bfrdf. in Breufien, Sachſen. Rabz. Magdeburg. 
Kr. Neubalvensiehen, SEM. bei Morsleben; 612 üm. 4). Beet. 


ebd., Rgbz. Stettin, Nantomfr,, MSM, bei Bencun; 324 @, 5) Alt-, 


Df. ehr, Sr. SW. bei Demmin, DO, unmeit des Cummerower Sees; 
277 Ew,; Rittergut, Mühle, 6) Meus, Df. ebdez 166 Em. 7) Zyomer: 
falva, Df. in lingarn, Diſtr. Bressburg, Gipid. Neutra. 9) 1. Söm- 
mer&borf, 

Zömmersborf, Sommersddorf, Krobf. in Balern, Unterfcanfens 
Aſchaffenburg, Logr. Arnflein; 243 Gmw.; Zienelei. 

Sommeriell, 1) Bfarrort in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Minden, 
Kr. Hörter, VD. bei Nieheim, SD. bei Steinheim; 601 Ew. 2) Bauers 
ſchaft ebd., Rabz. Diünfter, Kr. Beckum, bei Delte; 140 Gm. 

Sommerdaut, Gemeinde in Steiermark, Kr. Grip, Bez. Voran; 
331 Em. laoffing; 58 Em. 2 f. Sommerhaufen. 

Sommer#hanfen, 1 Bir. in Baiern, Miederbaiern, rar. Din— 

Sommershof, Wir. in Preußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei hennef; 
55 Em, bei Tuchel; 35 Em,; Wafferın, 

Sommerfin, Vorw. in Preußen, Ngbr. Marienwerber, Kr. Gonig, 

Sommersried, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Wangen ; 
40 Gm. [leben ; 627 Ew.; ſehr alte Kirche; Spigenfabr. 

Sommerftedt, Krchof. in Schleswig, A. une NW. von Haberde 

Sommerdtorf, Df. in Medienburg- Schwerin, Kr. Medlenburg, 
A. Neufapt; 200 Ew.; Geburtsort Johann Heinrih Voß'. 

Sommery, Di. in Rrankreich, Dep. Seinesinfer,, Are. und S. von 
Neufhbatel, DOSO. von Sct.⸗Saen, am Fuß eines Hügels; 1000 Gm. 

Sommefois, Df. in Franfreih, Dep. Marne, Arr,. u. SEW. von 
Ritruslesfransıis, SD. von Sommepuit; 600 Em. 

Somme-Bonde, Nebenfluß der Marne I,, in Franfreih, Dep. 
Marne, Arr, Erernay und Arr. GhalonssfürsMarne; entfleht 3 Lienes 
SD. von Vertus, Arr. Gpernan, aus dem Zufammenfluß zweier Quells 
abflüfe, ter Somme und der Soube, und mündet unterbalb Iälone im 
Arr. Ghalensefür:Dlarne ; viele Krümmungen, reich an Krebien. 

Sommejonsd, Df. in Franfreih, Dep, Marne, Nrr, und IB. vun 
Pitrnpelesfrangais, NW. von Sommepuis, an ber Quelle ver Marne; 
500 Em.; große Kreidebrũche. 

Sommethome, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Urr. Neufcas 
teau, bei Virton; au Gemeinde BRil lers-la-Loue gehörig. 

Somnmeval, Di. in Branfreih, Dep. Aube, Arr. und SSW, von 
Troves, SW. bei Pouilly, auf einem Hügel; 100 Gw.;: Marft. 

Sommercire, Ald in Frankreich, Dev. Haute-Miarne, Arr, und 
SSW. von Vaſſo, SD. bei Montiersen-Der, I. unmeit der Boire; 
1100 Gm.; Verfertigung wollener und balbmwollener Zeuge. 

Sommieres, 1) Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. und bei Di» 
nant; 1550: 374 Ew. 2) ©t. in Frankreich, Dep. Gard, Arr. um 
BSB. von Nismet, NO, von Montpellier, [. an der Vironrle, in 
einer von Natur feten Sage; 3700 Gm.; alter Schloß; Wollzeugmeberei, 
@erberei, Handel mit Wolle, Branntwein, Del ıc.: ebemale fefter Dlag 
der Vroreftanten, belagert 1572, 1574 und 1622 (burch den Prinzen 
Gonte). 3) Df. ebv., Dep. Vienne, Arr. m. NND, von Civray, ESW. 
von ®encav. I. am Glain ; 800 Gw.; Märkte. 

Sommin, Arhvf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und SD. bei 
Pütow, N. an einem See; 28% &m.; Förfterei, Waſſerm. 

Sommo, Df. in Italien (Sarpinien), Brov. u. Diſtr. Pavia, SW, 
bei Gara, NNO von Boguera, I. am Po; 1541 Ew. 

Sommp, j. Sommee. 

Somnat, it Puttanfomnautb. 

Sömnis, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, GA. u. SD. 
bei Müneln; 1858: 61; 1861: 73 Gm. 

Somno, Nebenfluß des Torantins r,, in Brafilien, Prov. Gopaz, 
Difte. Torantine; entipringt auf ver Grenze ver Prov. Maranham und 
möünbet unter 8° 20° S. 50" 40° 2B,; in feinem Bette Gvelfteine. 

Somodor, 1) Df. in lingarn, Difte. Devenburg, Gpſch. Sümegh 
(Somoay), bei Maghar⸗Atad; 298 Gm.; guter Feldboden, Waldungen. 
2) Ssomobdor, Ortfchaft ebd., Diftr, Pressburg, Gſpſch. Komorn. 

Somody, Somogpi, kath. Pirdf. in Ungarn, Diftr. u. SW. von 
Kaſchau, Gſpſch. Abaujvar, bei Torna; 1189 Em.; guter Boren, Wal- 
pungen, Hafelbühner: und Krammctsvögelfang. 

Sompogueo, f. Samugben. 

Somvgp, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Oebenburg, Gſpſch. Barantı, 
bei Fünffirdyen; 597 E.; Wafjermüblen, guter Aderboven, Walpungen, 
ausgezeichneter Weinbau, Wieswads. 2) Haus ebr., Difr. Pregeburg, 
Sipfh. Bars, unmeit Nagy Manya. 3) Haus ebd., Sipfch. Neutra. 
4) Haus ebv., Difie. Großwardein, Gſpſch. Bihar. 5) 5. Sümegh. 
6) Ufopas, ſ. Ufopa. 

Somogpyan, Schmigen, Snyif, Df. in Siebenbürgen, Sand der 
Ungarn, GEſpſch. Kokelburg, OND, bei Mediaſch u. WSW, bei Eliſa⸗ 
bethſtadt, zwiſchen Hügeln, nicht weit vom Großen Kofel; 832 Gm,; 
grieb. unirte und nicht unirte Pfarre, ev. und fath. Kirche. 

Zomoguvar, kath. Pfrpf. in Ungarn, Diftr. —** Gſpſch. 
&ümeab (Somogy), bei Deregstaf; 1042 Gw.z Ruinen eines alten 
Schlofſes, Mablmüblen, Waldung ; guter Aderboden, Weinbau, Wiets 

Somoan-Barmenpe, ſ. sans [maht. 

Somolya, Di. in Ungarn, Gſpſch. Bars, bei Mezoͤ⸗Kövesd; 1149 
Gw.; Walrungen, Steinbruche; Weinbau, 
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Lüsgens, ev. Pfrof, ebd., Kr. Weißenfee, NO. bei Tennſtedt, nahe der 


onaufr., DON. Wangen, | 


BB, von Meubalvensleben, &. bei Morsleben ; | 


Soneino 


Zomolgan, Ald. in Ungarn, Difte. u. Gſpſch. Presaburg; 1316 @. 

' Zomou, Sumony, Df. in Ungarn, Difte. Pretsburg, Gſpſch. 

Barany, SW. bei Künffircen, in fumpfiger, waldiger Gegend; 422 @.; 

MWaanerarbeiten, Kaßreifenverfertigung. 

Zomonauf, ®rm. in Illinois, Grfſch. DesKalb; 1850; 701 Gm. 

| &omonboev, rg | in Neu-&ranaba, Prov. unv UND. 
von Ect.sJuansterlod-Klanos, NO, von Sct.⸗Fe⸗de⸗Bogota, am Buß 

‚ der öftlichen Anden, r. an ver Upiaz 300 Em. 

| ZSomontin, Fld. in Spanien, Prov, und N. von Almeria, SO. 

! von Baza, auf einem Felfen, am Fuße ter Sierra Filabres, l. unweit des 
Almanzor; 1100 Em. 

Somorein, f Sumarein. 

' Bomorja, 1) Busztas, Wüſt⸗ over Wieh-Sommerein, Df. in 

| Ungarn, Diftr, Dedenburg, pic. und bei Wiefelburg, am Hanzagh⸗ 

' Sumpfe; 752 Em. Bf. Sommerein. 

Somoromwa, Zjomorfalva, Somoromweifa, Df. in Ungarn, 
Difte. Pretsburg, Gipſch. Neutra. 

&omorowce, f, Jamarocj. 

Somorroitro, Di. in Spanien, Prov. u. NW. von Bilbao, SD. 
von Santona, in einem Thale, I. an einem kleinen Fluß, der ich unweit 
davon in den Meerbufen von Biscana ergieft und bier einen fleinen 
Hafen bildetz in der Nahe bie Berge Sarantes, dem Anſchein nadı ein 
erlofchener Vulkan, und Triano mit bedeutenden Gifengruben; Wilens 
—— Gifenausfuhr zur Eee, die dem Hafen faſt allein eine Bereus 
| tung gibt. 

Somos, 1) Drinon, Fl. in Ungarn, Diftr. und N. von Kaſchau, 
Gſpſch. Saros, 5. bei Eperied, auf der Straße nah Kaſchau, I. an der 
Toriffa; 1055 Gw.; Pfarrfirche, feftes Schloß mit Gärten, Mablınüpfe, 
Schweizerei, große Gichenwalbungen, Sandmwirtbicaft. 2) Haus chb., 
Gſpfch. Abaufvar, bei MagysIra. 3) griech. nichtsunirtes Pfrdf. chb., 
Dir. Großwardein, GEſpich. Arar, bei Simand, am Weifen Körös; 
438 Em.: Rindvieh⸗ und Schmweinegucht. 4) Hifalus, f. Ujfalu. 

Somosd, Samesbdorf, Siomefch, rei. Pfrof. in Siebenbürgen 
(Sand ver Seller, Stuhl Maros), Kr. und De. und bei Maros- Bafar- 
bein, zwischen Gehirgen liegend z 780 Gm. 

Eomoddor, Scmosdsz, Ortſchaft in Ungarn, Diſtr. Pressburg, 
Gſpſch. Komorn, bei Neudorf; Ruine einer alten Kirche. 

Somofierra, Rld. in Spanien, Bror. u. NW, von Guabalarara, 
N. von Buitrano, auf der Strafe von Burgos nah Madrid, in vem 
TG 356 Ew.; Flachebau; das Gebirge ift febr felfig 
und raub, 

Somosted;, Somosd-Köz, grierb, nichtsunirtes Pfrbf. in Ungarn, 
Difr. Srofwartein, Gſpſch. Arad, bei Nagysgerend; 1142 Ew.; ſchoͤne 
Waldungen, ſchlechter Boden. 

Somosko, Ortſchaft in Inaarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. Neo: 
grad; 254 Gw.: große Waldungen, Kalkſteinbrüche, Kallbrennereien. 

Somostelfe, Szamostelke⸗-Futak, Pfrof. in Siebenbürgen, 
Sand der Ungarn, Gſrich. Kolelburg, bei Maros:Bafarhely, zwiſchen 
Hüaeln gelegen; 496 m. 

Somosdtze, Kid. in Rußland, Gum. Gharfom: 

Sompataf, HidsPutta, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Abanjvar; 147 Em. 

Somplar, Krebof. in Rurbeflen, Kr. und A. und NW. von Frans 
fenberg, r. an ver Nuhne, die bier bie preuß. Grenze bildet, nahe ver 
grofberzogl. beff. Örenze; 360 Gm.; 2 MWaflerm. 

Somplawa, ev, Pfrdf. in Preußen, Nabz. Marienwerber, Kr, und 
DWEW. bei Löhaı, an einem rechten Zufluß der Drewenz ; 300 @.; Gut. 

Sompolno, St. in Polen, Gun. Warfhau, NO.vonKonin, SW. 
von Briedc; 600 Gm, 

BSompting, Df. in England, Grfſch. Euifer; 500 Em. 

Sompuid, Gemeinde in Fraukreich, Dep. Marne, Arr. und W. von 
Vitrvele- Francais; 502 Em.; Delfabr. Schafzucht. 

Somro-lHiialu, Schomrauer Menporf, Brusztur, griech. 
nichtsunirtes Rirdf. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Do— 
bofa, bei Maghar⸗Egregh, am Garean:Bluffe; 324 Ew. 

Somsdorf, ev. Prof. in Sachen, Kror. Dresven, N. Freiberg, 
GUN. um SED, bei Tharand, r, an ver Wilden Weißerithzz 1859: 675; 
1861: 761 Eiw.; Lehngericht, Waſſerm., Stellmacherei. 

Somuzd, f. Ufora:Somoan. F 

Sompir, Sumbix, kathol. Pirpf, im Schweiger K. Graubünbden, 
Ber. Vorder⸗Rhein, WEB, von Jianz, I. am Vorder⸗Rhein, ver Gin: 
müntung des Eumvirer Rheines gegenüber; 1353 romanifche Gm. mit 
Surbeim; eifenhaltige Onelle von 10° R.; Bad. — Das Sompirer 
Thal ehr., eine® ver ſchörſten und höchften Alpenthäler Graubündens, 
im EW. ves Kantont, ena, von hoben Bergen und Felswänden einges 
ſchloſſen, raub, einfam, ſchwach bevölfert, ven S. nah N. giebent, ohn⸗ 
aefäbr 5 Stunten lang, münret im M. in das BortersXheinthal, durch— 
floffen vom Suinvirer Rhein, der bei Surbeim, Somvir gegenüber, 
in den Borters Rhein fällt; im S. führt ver La⸗Greina⸗Paß, auf der 
®renze von Teffin, in Bas Thal des Bleyno zum Ticino. 

Somzee, Gem. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Bhilipperille, bei 
Walcourt; 1850: 528 Gm. 

Son, Sem. in ven Nieperlanten, Prov. Norb- Brabant, Arr. Eind⸗ 
boven, SW. von Herzogenbufch; 1840: 1615; 1961: 1501 Gm. 

Sona, 1) Pirpf. in Wenedig, Prov. und Difr. Verona, bei Manz 
calaraua. 2) Solonia, Sonna, Sonag, Schönen, Schönai, Pfrof. 
in Siebenbürgen, Land der Sachſen, Stuhl Repe, bei Fogaras, 1. am 
Nltskluffe; 977 Em. 3) 1, Szepmezö. 

Sonaguera, Ort in Honturas, S. von Trufillo. 

Zonahil, ©t. in ber Prov. Malwa, in Sinvoftan ; 24° 20’ N. 76° 
2 D. Girm.; 4000 Gw. [24° 35’ N. 75% 57’ DO. Grw. 

Sonara, Drt in der Prov. Malwa, in Hintoflan, S. von Kotah; 

Soncebos, Di. im Schweiger R, Bern, A, Gourtelarh, NNAB. von 
Biel, I. an der Snge, die bei Biel in ven Bieler See jällt; 565 Giw, mit 
Sombeval. 

Soncevich, Virtf. in Dalmatien, Kr. Zara, bei Scarbona. 

Zonhamp, Di. in Franfreich, Dep. SeineDife, Aır. um SSW. 
| von Rembouillet, BNW. bei Dourtan, an der Quelle ver Remarde; 

1100 Gw.; fehönes Schloß mit Parkanlagen auf einem Hügel. 
|  &oneino, 1) Ad. in Italien —5** Prov. un? NN. von 
299 * 
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Gremona, r. am Dglio; 6601 Em.; 7Rirhen, Poſt. 2) Df. ebv., Prov. 
PBavia, bei Berequarbo. 

Soneor, Drt in Bolivia, Prov. Botofi, O. von Gobija. 

Soneztowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Koften, W. bei 
Scmiegel; 284 dm. » 

Sonda, St. in ver Prov. Multan, in Hintoflan, auf ver Strafe 
von Tatta nach Hobarabad, r. unweit des Indie, deſſen Ufer bier niedrig 
und fumpfig find: 219 55’ M. 680 27° O. Grm, 

Sondalo, Wiref. in Italien (Lombarpei), Prov. und Tifr. ımb 
MD, ven Sonvrio, NND, bei Tirano, r, an der Adda, beim Ginfluß des 
Redano und Keszelaseo; 3001 Gw.; 6 Kirchen, 16 Mühlen. 

Sontelfingen, Birıf. in Württemberg, Echwarjmwaltfr., OAmt 
Urab; 912 Ew.; ſchwefelige Quelle. 

Sonderbach, fatbol. Bfrvf. in Seſſen⸗ Darmſtadt, Prov. Starken: 
burg Kr. Heyrenheim: 135 Gw. 

onderbuch, 1) Di. in Württemberg, Donaufe,, OA. Blaubeus 
ren: 352 Gw. 2) Df. ebd. OA. Münfingen; 267 Ew. mit Loretto, 

Souderburg, I) St. in Schleswig, NND. von Schlemwig, OND, 
von *5 auf der Weſtlüſte ver Infel Alien, am Alſen-Sunde, auf 
einem Hunelabbange, fo dañ bie Straßen nabe der See bergan geben, in 
fruchtbarer Begend ; 54° 54° 44 N. 70 27° 11° DO.; Hauptort des gleiche 
nam. Amtes; 1564: 4109 Em,; ev. Kirche, Schlof (im SW. ver Stadt, 
nabe dem Hafen) mit Kapelle, in welcher viele Fürſten u. Fürſtinnen ves 
berzogl. Haufes begraben liegen; 4 Winem,, 2 Dampfölm,, Oclwinvın., 
2 Ralfbrennereien, Gifengieherei, mehrere Bierbrauereien, Gerberei, 
Hanvel, Schifffahrt; die erfte Anlage einer Burg bier jeil 1169 flatts 
gefunden haben; zuerſt ermähnt wird Schloß und Orr 1259. 2) Amt 
ebv,, umfaßt die fürliche Hälfte ver Infel Alien u. die auf dem Feflaude 
liegende Halbinfel Sundewiihz 5 DL 1545: 19,751 Gw., getbeilt in 
die drei Harten: Auquſſenburg, Nübel und Suverbarpe, 

Sonderbye, Krebpf, in Dänemark, auf der Inſel Bühnen, Amt 
Odenſe, SD, ber Aſſens; Schlop Frederilsgare. 

Sonderarond, Bottomleds, f. King Weorge 1. 

Sonberheim, kath. Lirpf. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. 
und bei Hodfärt, an ver Donau; 154 Gm, 

Sonderhofen, fathol. Pfrof. in Barern, Unterfranken: Ajcaffens 
bura, !ogr. und NAB. von Aub; 495 G.; Mahlm., Delm., Schaferei. 

Zonberfahl, ij. Sommertabl. 

Sondermale, Difir. ver Iniel Island; bier ver Hafen Esfefiorr. 

Sondermoning, Sommering, Sondermaning, kath. Krchdf. 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunftein; 120 Ew.; Ealveterfienerei. 

Sondern, 1) Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und 
bei Dive; 57 6 ſ. Zondern. 

Sondernau, kath. Krchof. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, 
Logr. Biſchofeheim; 365 Ew.; Oelm., 2 Mahlm., Ziegelei, Schäferei, 
Bierbrauerei. beim; 556 Ew. 

Soudernheim, Krchof. in Baiern, Balz, K. und ©. bei Germers— 

Zondernobe, fathol. Vfrdf. in Batern, Mittelfranken, Logt. und 
NW. von Antbadh; 151 Gw.; Waflerm. 

Zonderried, I) Wir. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Ober: 
günaburg; 35 Gm. 2) f. Eonperrierh. „pie em. 

Zonderrieth, Df. in Bapen, Unterrheinfr., A. und bei Wertheim ; 

Sondersfeld, Fatbol. Virrf. in Baiern, Oberpfalz» Negentburg, 
Spar. und EW. von Neumarft; 145 Ew. 60 Gm. 

Zondershbam, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Spar. Eggenfelden; 

Sondersbanfen, Haupt: u. Reſidenzftadt des Fürftenth, — 
burgs&ondershaufen, in der Unterberrichaft, UND. von Gotha, NMW. 
von Erfurt, am Aufammenfluß ver Wirper u. Beber, — mebrere 
Strafien geleitet if, in Schöner Gegend, 5117 Gm.; Sig der Regierung, 
eines Rreisgerichtes, Rentamtes; 2 Kirchen, Kapelle, fürſtliches Schlon 
auf einem Berge mit Naturalienfammlung, Gymnaſium, Realfchule, 
Schullebrer⸗ Seminar, höhere Toͤchterſchule. itraclitiihe Schule, Bes 
werbefhule, Marbilrenpfiege (Pilpdungsanftalt für Mävchen in meib- 
lichen Arbeiten), Kleinfineerbemwabranftalt, Ibeater, Hofpital, Kranken: 
baus, Zuchthaus, fürftlihe Domäne: Verein für deutſche Geſchichte⸗ und 
Altertbumsfunze (feit 1853); 6 Waſſerm., Bıerbrauerei; in der Nähe 
das Jagdſchloß Zum Botlen, auf vem hoͤhnen Punkte ver Hainleite 
(1360 %. über ver Eee), mit fchöner Ausficht; N, von ver Stapt, beim 
Dorfe Etodbaufen vas Echirefelbadp Guntberdbap. Die Stadt bes 
ftebt aus der Oberftapt, welche in den legten Jahrzehnten bedeutend vers 
fcbönert worden if, und der älteren, weniger ſchönen Unterftadt; vie 
meiften Straßen find frumm, nur eine eigentliche Hauptftraße; 51° 22° 
33 N. std. [an ver Aller; 30 Em. 

Sonberten, Wir. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Logr. Kempten, 

Sondertilching, lathol. Krehdf. in Baiern, Oberbaiern, Eogr. 
PMierbab; Ku Gm, (110 Gw.; Salpeterfiederei. 

Souderwiechd, Krhpf, in Baiern, Oberbaiern, !ogr. Aibling; 

Sondheim, 1) Krchof. in Rurbeflen, Kr. u. A. Homberg ; 530 Gm, 
2) sim Grabſelde, ev. Pfrdf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, 
Yrgr. Mellerichftanr; 225 Gw.; Getreide⸗ und Flachebau, Bierbrauerci. 
Ss spor der Nhön, Kid. in Sahiens Weimar, Giſenach, Amt Yichtens 
berg, W. von Dfibeim; 420 Gw.; 2 Rittergüter, Wafler-, Loh: und 
Walfmüble, Scleifleine. 4) Vorſtadt von Arnjtein 2. 

Zonbio, ſ. Sundi. 

Sondip, ſ. Sundeep. 

Sondorf, f. Sonnborf. ö > 

Sondriv, Sonders, Et. in Italien (Lombardei), NND. von Mais 
fand, UND. von Bergamo u. NMW. von Bretcia, Hauptort der gleiche 
nam. Broo. und des gleihnam, Diftr., an dem Mallero (Diuflero), ver 
fich aan nabe der Stapt rechts in bie Adda ergieht, am Ausgange des 
romantilchen Alpentbales Dialemo; 5253 Gw.; 7 Kirchen, von venen vie 
Hauptlirde febenawertbe Gemälde von Pietro Sigarıo, ver hier geboren 
wurde geſt. 1748), ge a — in dem jeht cin Gomna⸗ 
ſial⸗EGonviet; Hoſpitalz über der Stadt die Trümmer einct Schlofies 
N, 7735 O. Die Prov. grenzt im N, an ven Schweizer 
KR. Graubünden, NO, an Tirol (die Drtles-Spitze bilder hier vie Grenze), 
>anı an die italienichen Vrovinzen Brescia D., Bergamo ©. u. Gomo 
We, umfapt das Veltlia (Val Tellinu), alfo die Thäler ver Adda und des 
Yiro; 59.36 AM. (3259 DRilometer), 1857: 102,000; 1958; 105,922; 
1362: 106,040 Gmw.; die Prov. bildet einen Difiriet, zerfällt aber in 7 
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Bezirke (Mandamenti) und 80 Gemeinden. Das Klima it warm, ber 
Boden fruchtbar uno erzeugt beſondere Raftanien, Bein, Sürfrüchte, 
Getreide, Hola, Honig ıc.; liefert Eiſen und Marmor; vie Bemobner 
find arm, unwiſſend u. fanatıfeb, aber fleißige Aderbauer, auch betreiben 
fie Fiſcherei und Bergbau. 

Sondwara, Landſchaft in ver Prov. Dialwa, in Hinvoftan, zwi⸗ 
ſchen ven Stadten Bungraur N., Opjein (Udjen) S., Auggur W. un 
tem Ghumbul D., benannt nach ven Sondies, die fie bewohnen; viele 
maren ehemals ihren Nachbarn durch ihre Raubereien gefährlich, fin 
en In vollſtandig unterworfen und gu friedlicher Beſchaͤftigung ges 

raht, 

Sone, 1) as, Df. in Franfreih, Dep. Iſoͤre, Arr. und ESW. kei 
Sct.:Mareellin, r. an ber Jiere; 600 Em.; Seitenmanufaftur, Wil: 
und Stablwaarenfabr., Vapierfabrif. 2) Nebenfluß des Ganges tr; 
entfleht im D. des Tafellanves von Omerkuntue in ber Prov, Gund⸗ 
wana, geht durch Pindarah. Sobagepur und Bogalecund, une mündet 
W. von Batna, in ver Näbe von Maner; feine Hauptnebenflüfie find ver 
Mabannab L., ver Gapor, Myrarr, Ronber ıe.; die Nichrung dek Kauict 
if anfange Mi, von ver Müntung des Mabannab an aber DOND. 

Boneja, Ald. in Spanien, Prov. und N. von Valencia, SD. bei 
Segorbe, r. an ver Palancia; 1700 Gw.; 3 Kirchen, 4 Delm., Brannt- 
weınbrennerei, 

Sonefutfch, St. in der Prov. Malwa, in Task, D, von 
Dewass, DO, am Cali⸗Sinde; 237 1" N, 76° 23° D. Srm. 

Sonepoor, Sonepur, &t,. in der Brov. Buntmwana, in Hintofan, 
DW. am Mahanuddy, der bier bedeutende Zuflüffe erbält, S. von Sumb⸗ 
hulroor, WB. von Guttad; 20° 22’ M. 83%42' D. Grm. : 

Sonepoot, Soneput, Sonapati, St. in ver Prov. Delhi, in 
Hindoflan, WNW. von Delbi. j 

Sonerampur, Zunerampoor, Et. in ver Prov. Bengalen, in 
Hinpoflan, NO. von Dacca, I, an ver Megna; beveutenver Hanel. 

Sonfaleon, f. Sinfalva un Sövenyfalva, 

Songari, t. Dyungaren. 

Zongariula, Zufluß des Amur r., in ver Manpichurei; entficht 
auf der Grenze von Korea, im Gebirge Schagansalyn, nimmt line ven 
Toro auf, fließt erſt W., von ver Mundung jenes aber D.; am ibm liegt 
®irinsula und Betum. 

Songavazzo, Birdf. in Italien (Lombarbei), Brov. Bergamo, 
Difte. und bei Glufone, am Norvfuß des Berges Arcquaz; 549 Gim.; 
PBfarrfirche, 2 Ravellen. 

Songeond, Eld. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. und NE, von 
Beauvaid, NO. bei Gournay, am Zuße eines Berges, am Therain; 
1856: 1219 Gw.; Verfertigung von Spiegeln, golvener und filberner 
Brillen und Brillengeftelle, Schmelztiegeln, Obflwein, Butter, Kälte; 
Handel damit und mit Dich. 

Songerberg, f. Sangerbera. 

ee Sebirgekstte in ver Diongolei, im Lande der Khalla, 
nabe bei lirga ; * hoch, mit ſteilen Gipfein; enge Paſſe. 

Bong:hva, St. in Korea, Prov. Hoang-hal, NW, von Hauvang, 
unmeit des Gelben Wieeres. 

Zongien, Di. in Frankreich, Der. Ain, Arr, une N. von Belle, 
MAD. bei Champagne, mitten im Gebirge, an einem kleinen Zuflaf |. 

SongsKoi, f. SanasKoi. (des Seran; 700 Ew.; Märfte. 

Zongnuam, Et. in Kbanaver, in Hinboftan, nahe der Greue von 
Tüber, im Ihale von Darbong, in 9350 F. Sceböhe, im ©. und N. von 
hoben ®ebirgen überragt; in ver Gegend Weinberge und Obſtgärten. 

Songor, Et. in Gudjerat, in Hinpoftan, Dift. Ihallavar, in wil⸗ 
ver, unbebauter Segend; berühmte indiſche Tempel. ä 

Songora, Sungura, Sechafen auf ver Halbinfel Malarca, am 
Meerbuien von Siam, ter Sürjpige von Tatalam gegenüber, zu Siam 
gehörig; T’A0'M. 101° 10° O. rm, 

Songrampoor, St. in ver Prov. Agrah, in Hindoſtan, SED. 
von Rirezabap, r. an der Jumna. . 

Songur, ſ. Songor. [144° ©. 109° 50, 

SonansBoulon, St. auf ber NWLRüfle ver Sunda-Inſel Bauca; 

Songy-Leat, Et. auf der Oftküſte der Sunda-Inſel Banca, an ver 
Münrung einet Heinen Aluffes, in reigender Gegend; 1000 E. (Ghimejen 
und Dialaien); Wleibergwerfe, quter Anferplap. 

Sonbiot, ſ. Sunıt. 

Zonho, Sonio, ©t. in Niepers&uinea, in der Landſchaft gleichet 
Damens, I. unweit nes Zalre; bie Landſchaft liegt gwifchen dem Zulre u. 
dem Ambrig, W. von Goango, ift eben und bringt viel Palmen bervor. 

Sonico, Pirpf. in Italien (ombarbei), Vrov. Brescia, Dir. 
Breno, VD. bei Grolo, r. am Dglio; 1631 Ew.; 6 Kirchen, Eägt, 
Schmieden, Ziegelei, Ralfofen, Giienarube. 

Sonino, Bild. im Kirchenſtaat, Deleg. und ESW. ron Brofincne, 
N. bei Terracina, in der Nähe ver pontinijchen Sumpfe; 1000 Gm. 

Zoniv, f. Sonde. 

Soniput, f. Sonevpoot, 

Sönig, Söhnis, Zähnitz, Df. in Sachſen, Kror. Dresven, 9. u. 
GN. um SEW., bei Meißen; 18958: 51; 1861: 55 Gm. 

Sont, St. in Agrab, in Hintoftan, NW, von Agrab, Land ſchaft u. 
N. bei Bhurtpur, [der Näbe von Kraesjamice, 

Sonfa, Pirrf. im Defterr. Galizien, Kr. Rrafau, N. bei Rvoͤna, ın 

Sonkad, ref. Prof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gipid. Szat⸗ 
mar, bei Tisaaslijlaf, am Tur; 508 Em, 

Sonkolyos, Birdf. in Ungarn, Difte, Großmwardein, GEſpſch. Bi: 
har, am Sches=Körös, bei Gletv; 524 Gw. 

Sonfuta, f. Somfut. 

Sonmeai, Sounmeance, Sunmiuni, St. und Hauptbafennlaf 
in Beludſchiſtan, Brov. Lue, SSD. von Bela, MMW. von Kurachee ın 
Hinvoflan, am einer Bucht, die pur die Munpung des Buralli (Deo 
rally) gebilvet wirn; ſchnutzig und ſchlecht gebaut, obngeiähr 500 Hir., 
aus Lehin gebaut; gegen 2000 Gw , die fih vom Fiſchfang näpren und 
meift ſehr arm find; woblbabend find nur die wenigen Hindus, bie fat 
den ganzen Hınrel in Hänven haben; ſie fübren ein: grobe baummollene 
Zeuge aus Ende, Seide, Tuch, Eiſen, Zinn, Stahl, Kunfer, Zuder, 
Vehfer und anzere Gewuͤrze, Datteln, Sklaven; ausgeführt werten: 
Vierve, Butter, Wolle, Häute, Del, Getreide, getrochnete Früchte un? 
Summi; ver Hafen ift feicht und für Schiffe von mehr als 3 Zaden Tief 
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aang Tdmer zugänglich; von bier aus eine Hanvelöftraße nach Afabanis 
Ran — Suhrab, Kelat, Kotah nach Kandahar; 24” 25° N. 660 
WBD. rm. 

Sonnac, Df. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. und NW. von Zigeac, 
N. bei Livernon, auf einer Hochebene; 400 Gw.; Märfte. 

Son-Nam, Zu:Ram, Prov. in Ansnam, zu Zonsfin gehörig, an 
ter Küfte ver Golſes von Tonsfin, vom Sang:fa in mehreren Armen 
turbfloffen: iebr fruchtbar und flarf bevölkert. 

Sonnaz, Di. in Frankreich, Dep, Savoien, Arr. und N. bei Cham— 
bern, am Weſtfußñe ver Beauges; 8541 Gw.; in ver Nähe Steinkohlen⸗ 
lager und Tor imoote. 

Sonnberg, 1) Iumberf, Schumburg, Zonneberg, Birdf. in 
Röbmen, Ar. Budweis, Bez. u. bei Giragen; 239 veutiche G.; Schlof, 
Bleibe, Mühle. 2) Df. ehn,, Bey. Hobenfurtb, bei Nofenberg ; TU Gm. 
3) Df. ebe., Ber. und bei Ober⸗Plan, I. an ver Molrau, am Auße des 
Meitberges; 143 Gm. 4) Alaunwerf in Kärnten, —* und bei Alt⸗ 
boſen. 5) Ortſchaft ebd. Bey. und bei Gemünd, im Liſerthalez 117 Ew. 
6) Di. ehr, Sr" und bei Winklern; 182 dm. 7) Dr. ebo., Be. Feld⸗ 
heben, bei Offiah; 25 Gm. 8) Df. ın Defterreih ob ver Enne 
Müblfr.), bei Areidant; 15. Hfr, 9 Df. ebo., Bea. Urfahr, bei Zmettel 
umd Hellmensön; 32 Hfr. 10) Ortichaft ebo. (Trauntr.), Ber. und bei 
Loſenſtein. 11) Ortichaft ebd., Bey. Steier. 12) Herridaft une Dr. in 
Defterreih unter der Önns (Unter Manbartöbergfr.), Bey. und 
Sse®. bei Dbersholabrunn, r. am Göllers; 450 Ew. 13) Motte in 
Salzburg, Bez. Tarenbach, bei Dienten. 14) Df. ebd, Pa. Saal⸗ 
felven, bei Alm. 15) Ortfchaft ebv., bei Leogang. 16) Ortſchaft cbp., 
Ber. Radſtadt, bei Hüttau; Sägem., Schmiere, Potafchfleperei. 17) Di. 
in Steiermarf, Kr. Brud, Ber. Kindberg, bei Stainzz 315 Ew. 
19) Gemeinde ebv., Bez. Mautern, bei Ralwang. 19) Thal ebb., Ber. 
Unterfapfenberg. 20) Gemeinde ebd. Bez. Gröbming, bei Deblarn, in 
gebiraiger Gegendz 73 Em. 21) Df. chr., bei Steinach, an ver Unns; 
25 6w. 22) «bei Stadl, Df. ebo., Bey. Diurau, bei Baal (Stapl); 
24 Gm. 23) cin Leogang, Orth. ebde Salzburg, Bez Saalfelnen, 
im Gebirgethale Leogangz 65 Gw.; Waflerm. 21) in Urslau, Di. 
ebr., bei Alm, im Thale Urslau, am Abhange nes Naprund; 216 Gw.; 
Ballerm. 25) Sondorf, Di. in Baiern, Nieverbaiern, Ergr, Hen— 
geräberg ; 125 Gm. 26) Df, ebd., par. Molfftein; 104 Gw. 

Sounborn, ev. Pfrof. in Breußen, Rabz. Diüffeloorf, Kr, und 
WSW. bei Düffelvorf, r. an ver Wupper; 810 Gw.; Baummolls und 
&einwanpintuftrie. 

Sonneberg, eo. Virdf. in Preußen, Rgbz. Botsram, Kr. Ruppin, 
W. bei Graͤnſee, OND. bei Einvom; 304 Ew.; Ritteraut. 

Sonneborn, 1) Krehbdf. in LippesDetmold, A. Barntrup, SD. bei 
Alsertiffen, auf ver Strafe nah Vurmont; 740 Em. 2) Df. in Preus 
Gen, Rabz. Arnaberg, Kr. Altena, bei Blettenberg; 50 Em. 3 Krchof. 
in SahiensKoburgsBorba, A. und NE. von Gotha, an ver Nefle; 720 
Gw.; Rittergüter, 2 Waflerm,; laue Quelle. 

Zonnefeld, Sonnenfeld, Aid. in Sachſen-Koburg⸗Gotba, D. 
von Roburg, an der baierifchen Grenze; 660 Ew.; Pfarrkirche, Körftes 
rei, Müble; Hauptort des gleichnam. Amtes, welches 20 Dir, 1 Ritters 
aut und 2 Höre mit 3400 Gw. umfaßt. 

Sonnenberg, I) Sonneberg, Zuniperk, Beraft. in Böhmen, 
Kr. Eger, Bra. uns DED. von breinig, WB. von Komotau, ED. von 
Annaberg in Sach ſen, nahe ver fähflichen Grenze, im rzaebirge, febr 
tegelmähig gebaut ; 1700 Gw.; Vfarrfirche, 2 Waſſerm, Bierbraueren, 
Giborienfabr., Episenflörpelei; ehemals beneutenver Bergbau auf 
Silber und Zinn. 3 Di. ebd., Kr. Leippa, Bey. Heida. 3) Borm. int 
Breußen, Rabz. Humbinnen, Kr. u, bei Darfehinen ; 59 Ew. 4) Gut 
ebr., Raby. Königsberg, Kr. Braundberg, bei Arauenburg; 55 6m, 
5) Bormw. ebd., Kr. und bei Gerdauen; 87 Gw. 6) Df. ebd., Schlefien, 
Rabz. Oppeln, Kr. u. bei Balfenberg; 616 Gw.; Schloß. Vorw. Waj- 
fermüble, Ziegelei. T) eo. Pripf. ebe., Naby. Stettin, Ranpomfr., bei 
Pencun; 149 Gm.; Rittergut. 9) Große, Gut ebv., Rabz. Königeberg, 
Rr. Friedland, bei Langbeim; 100 Gw. 9) Grofs, EN ebv., Rabz. 

arienwerder, Kr. Roſenberg, bei Niefenburg; 103 Em. 10) Sileins, 
DBorm. ebe,;, 85 Em. 1) Et. in SahfensMeiningen, am ber 
Roͤthen, veren Thal ſich bier in bie (bene erweitert, zum Theil zwiſchen 
fteilen hoben Bergen, OSO. von Meiningen, NO, von Roburg, SSW. 
von Saalfeld, Hauptort eines Verwaltungs Amtet; 1810: 23745 1933: 
3475; 1843: 4065; 1916: 4330; 1852: 4816 Gw.z Eiß einet Superins 
tententen, eines Dberanıtes, Borftamtes, Steueramtes; Biarrfirche, 
Bof; 5 Wallerm., Schneidem., 4 Märmelm., Lohm., Majfem., Ziegelei, 
Sanrfteinbrücde, Nagelſchmieden, Serberei, Babrifstion von Karben, 
Smalte, Salmial, Ruf, Theer ıc., vor allem aber von „Bonneberger 
Waaren“ (MWesfteine, Holzes, Blech: uno BapiermachesWaaren, Schier 
fertafeln, Spieuel, Slasperlen ge); bedeutender Handel (felbt nad 
Amerika) mit diefen Dingen und mit Dacbfchiefer. Das Amt, das fos 
genannte meininaer Oberland, 6 DM. groß, wovon über die Hälfte 
4 OM.) mit Wald bevedt finn, hat 28,923 Em. in 195 Ortichaften. 
12) w. Bfepf. in Nafiau, A. uno NO, bei Wieebaden; 950 Ew.; 
Burgruine. 13) Sem. in Tirol, Kr. Bogen, Bez. u. bet Echlanvers; 
dabei vas Schloß Schlanderöberg. 14) Ruine in Borariberg, 
Bez. Bluvenz, bei Nüzivers; danach ein Dekanat benannt, deſſen Sig 


— 

onnee, Ortichaft in Kärnten, Bez. und ©. bei Gbernvorf. 

r * Schunek, Schloß in Krain, Ber. und bei Laibach, an 
er Nichza. 

Sonnenburg, 1) St. in Preusen, Rab. und NO. von Frankfurt, 
Km NW, von Sternberg, O. von Küftrin, am Lenzenbach, in ber 
Wartkenieverung ; 1816: 1932; 1831: 2354: 1840: 2964; 1543: 3066 
tun» 120 M. Mil); 1846: 3315 (um 219 Di. Diil.); 1849: 3459 (ump 
so. Mil.); 1852: 3592 (une 92 Di. Dil); 1855: 3655 (uno 118 M. 
Mil); 1858: 3986 (und 116 DM. Mit.) Ew.; ev. Kirche, Schloß (ches 
mals Sig des Iohanniterbeermeifters), Gerichtsdeputation, Unterfteuers 
amt, Domänenrentamt, Voflerperition und sftation, Mittelichule, Lei— 
nenmeberei, Ziegelei, Bierbrauerei, Fiſcherei, Vich⸗ und Pierpemärkte. 
2) Bormw. ebb.: 372 Gm.; Rentamt, Domänenpachtamt, Schäferei. 3) 
Etrafandalt ebv.; 775 Gm. 4) @ut ehp,, aa ne Kr. Ber: 
dauen, bei Schippenbeil; 1859: 82 Em. 5) Vorw. chb., Rabz. Ports 
bam, Kr, Obers Barnim, ©. bei Freienwalde; 1855: 130 Ew. 6) Schloß 
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in Tirol, Kr. u. Ber. u. bei Innsbrud, beim Dorfe Natters, 7) Birkf. 
ebv., Ar. Briren, Ber. und bei Brunneden, an ver Kiens. 8) Gross, 
Gut in Breufen, Nybz. Königsberg, Kr. Friedland, WEN. bei Fangs 
beim; 1858: 109 Gw.; Waſſerm. (fen, 

Sonnendorf, Oriſchaft in Tirol, Kr. Innehrud, Ber. u. bei Rufe 

Sonnenſeld, 1) Df. in Preuien, 5 Kenigeberg, Ar. Draunss 
bera, ©. bei Mehlſach 1558: 117 Gm. Di. Eunnefelv. 

Sounenfoppe, Berg des WBulengebirges in Preußen, Echlefien, 
Rabz. Breslau, auf der Grenze per Kr, Neurode und Neichenbach, pwi— 
feben SangensBielau un Haustorf (2969 F.), 210 F. body; beflebt aus 
&neuß, ift aber fahl; ſchöne Ausfht. (burg vorm Wald; 120 Gm. 

Sonnenried, Di. in Baiern, Oberpfalz⸗Regen-burg, Logr. Neun— 

Sonnenftein, Schloß in Sachen, Krer, und SD. von Dresten, 
Lu. GA. u. OſSD. über Birma, auf dem Hausberge, I, an ver Elbe; 
randes⸗Irrenheil⸗ und Verpfleganftalt; chemale Feftung; feit 1811 zu 
feinem jegigen Zwerde verwendet. 

Sounenwalde, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. und ED. 
bei Bütowm; 259 Gm, 2) f. Sonnewalde. 

Sonnenwirbei, Berg des Erzgebirges in Böhmen, Kr. Exner, 
Bey. Joachiméethal, bei Wottesgabe, an ver färhf. Grenze; 5uP 23° 48°" 
N. 109 37° 48° D.; 3912 5. hoch [42° 21° 10° ©. 146° 9’ 30" DO. 

Sonnerat, Plag auf ver SOKüſte der Injel BansDiemenslanp; 

Sonneriug, Di. in Baiern, Oberbaiern, Ergr. Trofiberg; 60 Gm. 

Sönuern, Di. in Preußen, WeRfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar, und 
bei Hamm; 341 Gw. 

Sonnewalbde, Sonnenwalde, 1) St. in Preußen, Nabı. Frank— 
furt, Kr. und seh. von Ludan, WEW. von Galau, NMMW. von 
finfterwalve; 1816: 841; 1631: BL; 1840: 10385 1843: 10555 1846: 
1066; 1810: 1132; 1852: 11165 12553 1163; 1859: 1223 (dm.; ev. 
Kirche, Vofterpedition und sflation, Winpmüble Leinenmweberei, Garn» 
und Alacsbantel; Hauptort einer gräflich folmsfolmiichen E tantets 
berricbaft. 2) Schloß ebv., W. nabe bei Sonnewalde; 143 &m.; 2 Vor: 
werfe, Börfterei, Winpmüble, Ziegelei. . ; (300 Gm, 

Sonnhochberg, Di. in Tirol, Kr. Brirm, Bez. Winpifchs Matrei; 

Sonnina, Di im Defterr. Galizien, Kr, Rzecjow, bei Lancut, 

Sonning, Zunning-upon- Thames, Krchſel. in England, 
Brfich. Berks NO. bei Reading, r. an ver Theimfe; 3000 Ew. 

Sönning, i. Senging. 

Zonnino, f. Sonino, 

Zonntolnos, f. Sonkfolvos. 

Sonmleitberg, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Grip. 

Sonmnleiten, 1) Di, in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Baierbach. 2) Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Mürzboien; 55 Gm.; 
Malern, 3) Gem. ebv., bei Breitenau: 234 Gm, 4) Ortfcdaft ebv., 
Kr. Gris; 110 Em. 5) Sem. ebo., bei Grapmwein: 248 Gm. 6) sund 
Maichardödorf, Gem. ebr., Kr. Brud, bei —— 27 Hit. 
7) Obers unp Unter:, Di. in Deflerreih unter ver Enns (inter Wics 
nerwalpfr.), bei Schortwien; 140 Gw. 

Sonnleit:Gnera, Di. in Kärnten, Ber. Beldfirchen: 131 Gw, 

Sonnleithen, Dr. in Deflerreich unter ver Önne (Obers Wiener: 
walrfr.), bei Ext. Pölten; 70 Gm. 

Sonnleitbgraben, Ortſchaft in Defterreich unter der Guns (Ober⸗ 
Wienermalpfr.), bei Pılienfelvde: 130 Gm, - 

Sonnleits$immelberg, Df. in Kärnten. Bez. Felpfirden: 31 6. 

— St. auf der Japan. Inſel Nıppon, Prov. Looteni, WEW. 
von Jeddoe 

Sonntag, 1) Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Sentturg: 235 Gw. 2) Birpf. in Vorarlberg, Bez Bludeng, im 
Walferthale. 3) Großs, Belfa:Nedela, Spet:Nedela, birdf. in 
Steiermark, Kr. Marburg, Bez, und RW. bei Ärievau, I. unweit der 
er der Peenig in bie Drau und der Froatifchen Örenze; Berge 
ichlon. 

Sonntagdberg, Wallfahrtsort und Bfarrbof in Defterreich unter 
der Guns (Ober-Wienerwalpfr.), Bez. uno N. bei Waidhofen; 47% 59° 
Sr. 120 26° 33 D.; 75 Gm. (tag. 

Sonntagsborf, 1)5. Mihofzgen. YEroh:, ſ. Groß⸗Sonn— 

Sonumwalde, Krodf. in Breußen, Rabz. Konigsbera, Kr. Braunss 
berg. DOSD. bei Meblfad, auf ver Strafe nach Heilsberg ; 530 Gm. 

Sond, Vebenfluh des Paracamı r., in PBrafilien, Prov. Minats 
Gerges; entipringt SW. von Sct.⸗Anna, fließt NND. und mundet in 
der Segen von SansÄrancidco, (268 tathol. Gm. 

Sonogno, Df. im Schweizer K. Teifin, Ber. Luggarus (ocarno); 

Sonoma, 1) Grfſch. in Galifornien; 1360: 560; 1852: 2337 Gm, 
2) Hauptort der gleichnam. Grfſch. ebd., am SonomasGreef, ver 18 engl. 
Min. von bier in vie San: Bablo:Bai münbet, in frucptbarer Gegend; 
1200 Gw.; Ginfuhrbafen, Militärpoften. DR 

Sonora, I) Prov. imM. Mericos zwiſchen dem Golf von Galifornien 
und ven Prov. Galifornien W., durch ven Rio⸗Golorado geſchieden, 
Ginalca &,, durch ven NiosdelsAuerte geibienen, Gbibuabna D. u. dem 
Gebiete der Berein. Staaten NeusMerico; 6213.70 QM, (16127,50 
Dikeqguas), 1833: 101,900; 1850: 147,133; 1857: 180,374 Gw.; obus 

efähr zwoifchen 27° 45° bie 320 22’ N, und 1109 bis 117° W.; im ©. fchr 
— obngefäbr 55 Leguas, von D. nah W., im Pl. dagegen breiter, 
obngefähr das Vierfache von Ben Ausvehnung; zum Theil öde Hoch⸗ 
fläche; gebirgig im NO. durch die SierrasMatre und die IB. von 
ihr parallel damit laufenden niebrigeren Gebirgszüge, alle zu ven Cor— 
dilleren gebörig, von einander durch die Thaler ver Flüſſe Bavispe, 
DOpofura, Sonora, Dolores und ihrer Zuflüfe geſchieden, Hier wechſeln 
pie verſchiedenften Bodenbeichaffenbeiten oft ſeht plöplich mit einanver 
ab: bald iruchtbare Thäler länge ver Klüffe, bald meite Ebenen, die zum 
Theil wohlbemäflert und fruchtbar, aum Theil dee und fo waflerırm 
find, dañ man in halben Tagemaärſchen kein Waſſer finden kann, balv 
trifft man auf fteile und bobe Gebirge, von tiefeingeichnittenen Schluch⸗ 
ten turdzogen u. von ebirgsftrömen durchfloſſen. Weſtlich von vieren 
Gorpillerenzugen, durch Hr per und Hoczebene getrennt, erhebt ſich 
bie EierrasberGantaslara, unmittelbar zum Picere abfallend, 
und an ihrer SOSpipe vie SierrasbesNagareno, in gleicher 
Richtung wie jene Gorpillerenzüuge. Nah N. zu, genen die Bereinigtens 
Staatens®renze, verlaufen fie fich in Hügelland uno endlich zur bene ; 
ebenfo im S., wo ſich bis zur Süygrenze ein fehr fruchtbarer Strich 
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antechnt, bewäflert durch die Flüſſe Mayo u. Beni und mehrere Sands | vie Gocomaricopas, bie Apachee Mimkrenos, bie Anadıes 
feen, und bereift mit ver ſchönſten Vflanıenvede. Die Küfte. von ver | Gbiricaguis ıc., pie zum Theil auch va@ Sebier Neus Meficot vurds 
Müntung des Rio:Diayo bis um Nio:Golorado, if fchr gelrümmt und | fireifen. Die weißen Bewohner fine denen der Provinz Ginaloa ver Abs 
buchtenreib, etwa 238 Lequas lang von SD. nah NW., gebt ziemlich | Rammung und vem Gharafter nach rermandt; gröfitenrbeils won Biss 
eben in dat Land dinein mo if meiſt mit Sümpfen beredt, oder ſandig capern und Gataloniern abflanımend, find fie heiter, lebendig, ıbirig, 
und raub, wie ©. uns N an ver Sierraste-Santa:Glara, nur im M. | mit natürlichem Berftanve begabt, oft großmüthig und freigebig bis zur 
finden wir Gebirge, Die SıerrasdesGantasGlara und das Bes | Üchertreibung, gaffrei und gegen Arembe aufmerkſam, arofe Arennde 


birge von Sans I Ipefonjor@ieneguilla, aus dem Meere aufs 
fteigen. Von ten Buchten finp au nennen: die Bucht Santasrus, 
die Haffe San-Martin und 


die Babiaste-Sans 


gebirgen find gu nennen: 
Haff SansBartolomeo, Gabospelsharo oder Fabo⸗deGuay— 
mas, beim Hafen Guaymas se; Inſeln vor der Küfe ind Jala⸗de— 
108:20bo8% vor dem gleihnam. Vorgebirge, Set.sAugufin vor 
der Bahia⸗ de⸗ San⸗Juan⸗ Bautiſſa, Jala⸗de⸗los⸗ Pajares vor dem 


Hafen von Guaymas, Sans BeprosMolasca, Islaste- Gans 


Gftevan, Sans Bepro-Martirm. Tiburnon, Santasiney 


vor vem Hafen Sauta⸗Sabina ıc, Die Hauprflüfle find: ver Riosvels 


Auerte, Rio-Maye, Rio-Maqui over Hiaqui mit pem Mio» 
GrantespesBavispe, dem Riozde⸗Opoſura uns dem Rio— 
Ebico, ber Rio⸗de-Sonora mit dem Riostes Dolores, ber 
NiosdeslasAscenfion mitvem RiovsdesSansIgnaciou. ter 
Rivo-Golorapo, Bor der Küfte find viele Ilntiefen, fo daß tiefachenve 
Schiffe ipe nicht auf 2 Leguas nahe fommen dürfen; doch ift nie Schiff: 
fahrt nicht gefährlich; ja dieſe Küfte ift bei gewiſſen im Großen Djean 
vorberrirhenden Wincen für Schiffe, die von Dflinvien oder Gbina fom: 


men, eber und leichter gu erreichen, als die füplicheren gain etwa Sans 


Blas oder Ncapulco , auch bieten die Infeln keine Gefahr für vie Schiffe, 


ansBartolomeo, die Mündung | 
res Alufies Yaqui, vie But SansKavier, ber Hafen Guanmas, 
Juan-Bautiſta, vie Bucht-bei der Iniel 
Tiburon, der Heine Hafen Santa-Eabina se, und von ten Wors 
Buntasberlossfobos, NW. von dem 


‚von Mufif, Tanz, Belang u. tem Epiel: die Diänner ſind fräftlg, mobls 
| arbaut une tapfer, bie Frauen meift bübich und gierlihen Wuchſes, quie 
Mütter u. Hausfrauen, geſchickt in weiblichen Arbeiten. Die Beihäf: 
tigumg ker Bewohner if vor allem Viehzuct; von Gewerben werten 
nur Die um gewöhnlichen Gebrauch nötbigen betrieben; hervorzuheben 
fine die Kaſe⸗ und die Scifenbereitung, die in der Provinz eine gemifie 
Bereutung haben; Weberei, befonders von Tiſchzeug, Handtüchtrn, gro: 
bem Rattun und Bäntern aut Baummolle betreiben die Opata sr Intin 
ner, die auferdem Sattlerarbeiten, wollene Deden se. verfertigen un 
teren Frauen feine baummollene Strümpfe zu firiden verſtehen; ven 
BimarIneianern eigen if vie _Verfertigung geflochtener Körbchen 
Kitchen, Rutterale ıc., Die zum Theil waſſerdicht fine und als (Goras 
genannt) Trinfaefcirre, Schüſſeln ze, fomie and au Kibnen verwentet 
werden, Der Handel fübrt befonders Pferde, Maultbicre, etwas Kints 
vieh und Schafe, Hänte, Felle und Räfe aus, welches alles Handelsartifel 
für den Binnenverfehr finn; für Den übherfeeifchen Handel ift ver Hafen 
Guaymas ber beveutenrfle; Ausfuhrartifel find bier heionverd Gold, 
| Eilber, Kupfer, Viezen, Mebl, Häute, Pelzwaaren; Ginfuhrartifel: 
| bineftiche, oftimpiiche und europälihe Manufafturmaaren, Branntmein, 
| etwas Wein, Bapier, raffinirter Juder, Gacao, etwas Raffee u. There ı.; 
\ Sauptlagerplag diefer Waaren iſt vie Stadt Betic. Wie far in gan 
\Mejico, fo ift auch im viefer Brovinz der Mangel an auten Wegen ein 
Hauptbinverniß für das Aufblühen bed Handels. Hauptflabt bes Yandıt 
'iRossllres — DAld. ehr, S. von Arispe, N. von Loszllret, I. 


da fie ale Hoch land weithin fichtbar find. — Der Boden des Landes ift | am gleichnam. Bluffe; ehemalige Hauptflapt ver gleichnam. Brorin. 
theild waflerarm, tberıls aber auch gut bemäffert und dann fehr frucht: | 3 Niosdes, Fluß ebb.; entipringt an der Grenze Mejicot, im Bereinig: 
bar; lepteres gilt von ven gebirgigeren Theilen; bier ift vie Negeration | ten» Staatene&ebiet Neu Mejico, flieht SEW. an Äronteras, Baruabıı, 
fräftig und Lieberfinä am berrlichen Waldungen; am frucdtbariten und | Arispe, Sonora, Babiacora und Losslires vorbei, wendet ſich dann 
am beiten angebaut find die Thäler im NO., am oberen Kaufe ver Flüſſe WEMW., nimmt rechte den Ect.:Ignacio auf, gebt an Petic vorbei un 
Opofura, Eonora, Dolores und Maqui, ſowie tie Gegend von Vetic, | müntet barauf in einen See. Sein oberer Lauf bis Babiacora gebt vurd 
am unteren Bınfe des Sonora; unfruchtbar, öde und fait baumlos find | @ebirge, wo er auf langen Streden zwiſchen fleilen &ebirgemänven ein: 


die weftlicheren Striche, am Buße der Gebirge bis aur Eee. — Das 
Klima ifl, mit Ausnahme der fumpfigen Küftenftreden, ſehr geſund; 
pie Einwohner erreichen durchſchnittlich ein ſehr bobes Alter, und vie 
Fruchtbarkeit ver Werber ift zuweilen fo grof, daß fie 8 bie 20 Kinder 


effemmt ift, die allentbalben von Gängen edlen Metalles durchſeht 
An; daher jehr reich an Goldkörnern. 4) Ort in Galifornien, Haupt: 
ort der Örfic. Tuolumme, DO. von Sansfraneisco, am Fuß der Sierra 
Mevada; 3500 Em.; heißt offieiell Stewart. 





baben; die Temperatur ift im Allgemeinen jebr warm; die Hige beninnt | WBonsbedh, Kid. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Meurs, NND. 
fon im Monat Februar Läftig zu werden, doch wecbielt in diefem Dios | von &elvern, SW, von Zanten, am Sontbahe, einem rechten Neben» 
nat die Temperatur oft an einem und demfelben Tage mehrere Male, | flüßchen ver Nierd; 1470 Gw.; 1 ev. und 1 fath. Kirche, alter Echief, 
mobri zugleich die plöglichfte Winpveränterung eintritt; erft mit vem | Voftervebition, Mefolanmweberei, Tuchmacherei, Hutmacherei, Törferet, 
Monat April wird die Witterung beitänpiger, die Hihe Meint aber aub | Wonfeca, Fld. in Spanien, Prov. un? S. von Toledo, WB. ron 
fortwäbrenp, bält fih dann bis Ende September auf 75° bis 84° F. | Draaj, am Ruf ber Eierra del Gaftanar, I. unweit ver Guabarancz ; 


(gegen 24° bis 3149 R.); Anfana Oftober tritt die fühlere, für Sonora 
die angenebmile 
am Tage if dann wohl 50° F. (10° R.) die gewöhnliche Temperatur, bie 
Machte, Abende und Morgen find aber füblbar falt, Ende December und 
Januar bringen Rälte, ınmweilen bei Norpiwınd Weif, bie und da etwas 
ie, aber höchh Selten Schnee, der aber dann auch auf bö Der tlich⸗ 
feiten fange liesen bleibt; Defen find auch in dieſer Zeit entbehrlich. 
Die Monate Juli bis September find die Negenmonate, während beren 


ſich regelmätig um Mittag fchnell Gewitter gufammenzichen, die ein 


paar Stunden mit beftigen Regengüflen dauern, aber auch eben fo fehnell 


nach bein Nbreunen wiener beiterem Qietter Platz machen; in ben nädıs 


fien drei Monaten findet nicht dieſe Negelmänigfeit ſtatt, doch Fommen 
nicht Selten feine Sprübregen in ver Dauer von 2 bie 3, ja zuwellen adıt 
Tagen vor; von Anfang Januar bis Ente Juni fällt gewohnlich kein 
Regen. — Das Bflangenreich liefert an nugbaren Gegenftänden 
Mais, ber 100faltig, Weizen, ver 30⸗ bis 40fältig trägt, Gerſte, vie 
weniger ergiebig if, Schmintbobnen, 3Ofältig, Erbien, Linien, Chile, 
Bataten, Melonen, Waflermelonen, Rürbiffe, Auderrobr, Baummolle, 
die eurobaiſchen Obfiforten, von denen Granatäpfel, Apfelfinen, Gitros 
nen, Pfirſiche, Nprifofen, Quitten, Feigen gut, Nepfel u. Birnen fchlecht 
edeihen, Wein, ver wild wächſt und höchft felten angebaut wird, vers 
diievene Gactusarten, die Schöne ehbare Früchte liefern, Amole, einen 
Strauch, aus deſſen Stengeln man einen milchmeißen Saft queticht, ver 
wie vie Geife verwendet wird, viele nußgbare Bäume: Gichen, Tannen, 
Eſchen, Ulmen, Nußbaͤume, Pappeln ıc., außerdem eine Mienge wild⸗ 
wachfenter Autterfräuter, ald Nahrung für bie zahlreichen Vichheerden. 
— Das Thierreich liefert Ninpvieb, das zum Theil wild geworden ift 
und bie gradreihen Ebenen (befonders in ver waflerlojen Gegend zwiſchen 
Petie u. der Kühe) und Thäler durchſtreift, Maulthiere, die wegen ibrer 
Füchtigkeit und Schönheit berühmt find, Pferde von jchr guter Nafle, 
Giel, Schafe, % en, Schweine ıe.; in Eonora vorfommente wilde 
Thiere find: ver Biſon (hier Eibulo oder Giboroe genannt), Bären, Hir- 
sche, Rebe, Wolfe, Gichbörnden, Hafen, Kaninchen, Goyotet, Sees und 
Kluffliche in reihlicher Menge, zahlreiche Vogelarten, und im Golf von 
Galifornien Perlen, deren Sauptbäne M. der Infel Tiburon find. — 
Dat Mineralreich liefert viel edle Metalle, die in ven Gebirgen, bes 
fonvers des ND., in reichen Lagern, fowie als Goldſand in ven Flüffen, 


am meiften im Riosde-Sonora, vorfommen, Kochſalz an ver Seefüfle | 


und Bitterfalg im ND., im Bey. von Opofura, zwifchen den Ortſchaften 
Eanta:Daria u. Bacadequabi. — Die Bewohner find zu 7/5 Weiße, 
!/, Meftigen und ?/, Intianer; letztere zerfallen in eine Menge ver— 
ſchiedener Stämme und Familien: die Daqui, Juaaue, vom ober 
ren Laufe des Mayo bis gem die Küfte bei der Infel Tiburon; bier 
grenzt N. das Gebiet der Serie an das ihrige, währenp mehr im ver 
Mitte des Landes, NO. von beiden, mehr landeinwärts, die Bimot 
bajas wohnen, unter denen auch vie Gubeber ihre Sipe haben; auf 
der Infel Tiburon finden fi vie Tiburones; im D. ver Proving, am 
oberen Laufe des Sonora u, des Opofura die Opatas, N. vom Adcene 
fion, von der Küfle bis meit in das Sand hinein tie Pimat altas; 
außerdem durchziehen NM. von ben genannten viele Nomarenflämme das 
Sant: vie Bapanes (Bapabi-Dotam), vie Dumas, vie Gucapas 
Gupahas), Gajuenhes, Goanopas, vie Apaches Tontos, 


breszeit ein und dauert bis gegen Ende December; | 


' 6000 Gw.; Seifen⸗ und Branntmweinfabrifen, Wollenmanufaktur. . 

Sonsfeld, Bauerfchaft in Breufen, Nabs. Düffelvorf, Kr. unt hi 
Rees: 119 Gm, [ED. von SantasferbesAntoguta; 1800 Gm. 

Sonfon,, St. in Neus®iranara, Prov. und NW. von Marıguita, 

Soufonate, Bonfonate (Santiffima Trinidad der), St. m 
MittelsAnerifa, San:Galvator, W, von SansEalvraror, DED, von 
Guatemala, am Kuh des Apaneca, unmeit des Bulfans Iſolno und ber 
Küfte nes Stillen Djeans, in fructbarer Gegent ; 10,000 Gw. 
— — Df. im Schweiger K. Thurgau, Bez. Gottlieben; 
213 Gw 


Southeim, 1) Sondheim, Df. in Baiern, Mittelfranken, rar. 
Winpebeim; 112 Gm. 2) kath. Bfrpf. ebr., Ehhmabens Nienburg, Prar. 
und ND. bei Ottobeuren; 690 Gm. 3) fath. Krdivf. ebv, — 
\tingen; 286 Ew. 4) Wir in Württemberg, Donaufr., ON. Gbingm: 
82 Gm. 5) Pfrdf. ebr., ON. une W. von Münfingen, NO. von Blaw 

beuren, hoch auf der Alp gelegen; 692 Gm.; viele Grpfälte; im wer Näbe 
eine tiefe Grbhöhle (670 # lang). #6) Birpf. ebr., Nedarfr., OU. Hal: 
bronn, am Nedar; 1074 Gw.; bübiche Kirche, Kapelle, Synagoge. 7 
san der Brenz, Pfrof. eve, Jaaflfr., DA. Heirenheim, am ver hair. 
Grenze 1441 Gin.; Markt. 8) im Stubenthal, Wir, cbn.; 324 Um. 
‚9 Ober⸗, Virpf. ebv., OA. Gailtorfz 1248 6; Gipemühle. 10) Um 
ters, Birpf. ebv., OA. Hall; 217 Gm. 
Sonthofen, 1) Fld. in Baiern, Schmwahen-Neuburg, Loar. Eont 
bofen, SO. von Immenflapt, W. von Hindelang, auf ver Straße nad 
‚ Reutte in Tirol, r. am der Aller, in welche unweit waren bie Dfirst 
| flient; 2697 Gw.; fathol, Piarre, 2 Kirchen, Schloß, Spital (gefiftet 
1497), unvolihändige lateiniiche Schule, Siehenhaus; Sid einet Lam 
gerichtes, Volt; Eiſenſchmelze, Gifendammer, Nagelſchmiede, mehrert 
Müblen, Wlabaflerbrüche, Leinmwanphanzel; Alarf beſuchte Jahr- um? 
\ Biebmärfte. 2) 2par. ebv., zum Bezirkeaericht Kempen gebörig, 10.39 
‚DM. 1518: 14,115: 1834: 15,130; 1810: 15,875; 1846: 19,061: 
‚1852: 10,521; 1855: 16,493; 1858: 16,328 Em. 3) Mieders, kathel 
| Prpf. ebo., Lvar. und UW, von Immenftart, an einem Eee; 208 Om; 
Walferm. 4) Wir. in Württemberg, Donanfr., ON. Lentfird; 0 Ew 
Sonttehmen, Df. in Preuien, Rabz Gumbinnen, Kr. und B. ii 
' Etallupönen; 155 dm, . 

Sontfowa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Jatlo. 

Sontop, 1) Df. in Vreufien, ab}. Königeberg, Kr. und WEHR 
bei Neidenburg; 59 Gm. 2) Santop, Df. chv., Rab. Polen, Kr. But, 
bei Neutomnil; 643 Em. 

Sontra, St. in Sehen, Kr. und DND. von Rotenburg, Amt 
| Eontra, ED. von Kaffel, am der Eunter, einem linfen Zuflufe da 

Werra; 1746 Gw.; Aderbau, Verfertigung von Kenereimern ; Helzital, 
| Papierfabr. Das Amt Sontra enthält 16 @emeinten mir 991 Hirn. 
' und 6594 Gm, j [1004 Gm. 

Sonvico, Df. im Schweizer X. Tefin, Bez. Lauis (fu ano): 
Sondillier, Df. im Schweizer R. und WNA. von Bern, A. mm 
Weẽ W. von Gourtelarv, im Imier:Thale; 2276 Gw.; Ubrmadberei. 
| _ Bonye, ©t. in ver Prov. Aurungabad, Diftr. und NND. ver 

Ahmernuggur, zu Sindia gebörig; beflcht aus zwei Theilen, jener 1® 

beiven ummallt und mit &raben umgeben. 
| Sonzap, Df. in Frankreich, Dep. Indre⸗Loire, Arr, un? NW. ver 


Soo 


Tours, BEBW. von Neuillé-Pont⸗Pierte, in einem Heinen u 
ferten Thale; 1200 Em. Magaſaki. 
Soo, Et. auf der Japan. Inſel Kiu⸗—ſtu, Pros. Fihouga, SD, von 
Soobramani, eine Berafvige in ven Weſt⸗Ghauts ın ber Prov. 
Der . zu hoc; über feine Umgebung hervorragend; 5611 
engl. 5. boch. 

Sovden, 1) Eld. in Rurbefien, Kr. und SO, von Witzenhauſen, 
A. u. W. bei Allenvorf, I. an ver Werra, Allendorf gegenüber ; 1205 @.; 
Pfarrkirche, Saline, Braunfohlengruben. Di. Soven. 

Sovfalva, 1) Bofalva, Salzdorf, Sumfalo, arieb. unirtes 
Vfrdf. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Dobofa, hei Biftrig. 
2) Danilswo, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchan, Giſpſch. Marmarot, 
bei Sigerb; 623 Ew.; Eichenwaldungen, Salzquellen; Viehzucht, 
Wieswachs. Roeskilde. 

— Ortſchaft auf der däniſchen Inſel Sceland, W. von 

Soor, 1) Alſo⸗ u. Felſö⸗ 2 Oriſch. in Ungarn, Diſtr. u, Gſpſch. 
Bressburg, bei Malaczka. 2) Magyare, Df. ebo., Sinich. Neutra, bei 
Neubäufel; 2381 Ew.; Mablmühle. 3) Tothe, Salgovig, Df. ebv., 
bei VRagy⸗Rippeny; 476 Giw.; Sunagoge. 

SooPait, Ortſchaft in ber Prov, Ajmeer, in Hintoflan; 24° 36’ N, 
76° 7’ D, Sirmw.; 1820: 2000 Gm. 

Soofertal, befehl. St. in ver Prov. Delhi, in Hinvoflan, WSMW. 
son Hurnmwar; 29° 23’ M. 7800, Grm. 

Soothlana, Meine St, in ver Prov. Malmwa, in Hindoflan, D. am 
Chamlee· Fluß. [Muddea, N. von Galcutta. 

Sookſfagor, kleine St. in der Prov. Bengal, in Hindoſtan, Diſtr. 

Soovfuiteerut, St. in ver Prov. Gujerät, in Hindoſtan, OND, 
von Broab, r. am Nerbudda; 21° 48’ N. 73717’ D. Srw, 

Soofut, Szolya, Pfrdf. in lingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zems 
zn u — 502 Gw.; proteft, Pfarre, röm.sfathol. Kirche; 

quellen 
ool, Df. im Schweizer K. Glarus; 539 (535 prot. u. 4 kath. E.). 

Soolborf, f. Solporf. 

Sooltanpoor, St. in der Prov. Labore, in Hinvoftan, NO. von 
Belaspoor; 319 59' N. 7708’ D. Grm, 

Sooly, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Beriprim, bei 
Papa; 14H Em. ‚ „[Saros, bei Gperies; 477 Ew. 

Zoom, Som, Bdama, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 

Sooma, Et. in Japan, Brov. Eimofa, NO. von Nerto. 

Soomna, Drt in ver Vrov. Agra, in Hinvofan, Diftr. und OND, 
von Aligbur. [von Battiallah ; 30° 7’ N. 75057’ D. Grm. 

Soonam, Sunam, St. in ver Prov. Delhi, in Hindoſtan, SW, 

Soounda, Bunda, Zudha, 1) Landſchaft in ver Prov. Ganara, in 
Hindoftan, DO. ver Weſt⸗Ghauts. 2) St. ebd., ND. von Onore, ED, 
von Goa; 14943’ N. 74% 55° D. Grw,; ehemals fehr groß und ftarf bes 
völfert, jebt zum Theil in Trümmern. 

Soonbderfee, Bunderfi, St. in der Prov. Malmwa, in Hindoſtan, 
SW. von Ehujamulpoor, r. am KRalisSind ; 230 17’ N. 70° 35’ O. Grw. 

Soondoor, Sundur, St. in Hinpoflan, Präfivenifchaft Madras, 
Diftr. unv BSB, von Ballari (Walahari), im Balaghaut. 

Svonel, Sunel, &t. in der Prov. Malwa, in Hinvoftan, N. von 
Dojein (Upichen) ; 240 33° N. 75° 56° O. Girw.; regelmäßig gebaut. 

Soonergong, Sunergong, Ort in ver Prov. Bengalen, in Hins 
bofan, ED. von Dacea; 23° 39’ M. 90943’ O. Grmw.; ehemals eine 
große Stadt, berühmt ihrer Tuchmanufaktur wegen, jet zu einem Dorfe 
berabaefunfen; Danufafturen, 

Soonghur, Sunghur, St. in der Prov. Sujerat, in Hinboftan, 
D. von Surat; 219 10° 9. 73937 D. Grm. 

Soongnum, Zungnum, großes Di. in Tübet, im Himalaya, im 
Thale von Darbung, an einem rechten Zufluß bes Sutleje (Eatlepje), 
am Fufe bober Berge, die die Grenze gegen den Epitir-Diftrikt bilven; 
319 45'N. 78° 31° D. Grmw., in 9350 engl. 8. Seehöhe; das Klima 
macht wei Ernten möglich. 

Zoongroor, Bungrur, St. in der Brov. Delhi, in Hinboftan, 
W. von Rattiallab; 30% 17° N. 750 54'D, rm, 

Soonkaur, Sunfar, St. in der Prov. Aurungabad, in Hintos 
fan, S. von Aurungabad; 199 31’ N, 75° 36‘ O. Grm. 

Zoono-KHami, Diftr. in Japan, auf der Injel Nippon, Prov. 
Damatto. 2 j [Yamatto, 

Soono⸗-Timo, Diftr. in Japan, auf der Infel Nippon, Brov. 

Soonth, Sunth (Saunta, South:Rampoor), Meines Fürften- 
thum in er (Söpfcherat), in Hinvoftan, grenzt W. an den Diftrift 
Zunanent, . an Barreah; Hauptort gleiches Namens 23° 13’ M. 73° 
55'D. Grm. 

Soon: Wald, fünliher Theil des Hunderück, in Preußen, Rgbz. 
— Kr. Kreuznach und Simmern, zwiſchen der Habne W., ter 
VHahe ©. und vem Rhein O., D. vom Iparwalb; zerfällt in bie brei 
Zbeile: Lüsel-Soonwald im SW,, Bingerwald im ND. und 
Grofer Soonwald in der Mitte; an feinem SOAbjall liegt Bingen 
am Rhein; die böchften Berge darin find der Simmerer Kopf (2041 
Bus hoch) und Soonohõohe 12021 Fuß hoch). 

Zoopoor, St. in der Prov. Oude, in Hindoften, Difir. und NND, 
von Gorudpoor ; 27° 20’ N. 840 3 D. Srw. 

&Soor, 1) Nieder, Zaromwsbolejsi, Di. in Böhmen, Kr. Gits 
fbin, Be. u. SS. von Trautenau, NND, von Königinhof; 566 Gw. 
2) Ober:, Jarow:horeisi, Df. ebp.; 576 Ew.; Sieg Friedriche nes 
Großen über vie Deflerreicher 1745, 20. Sevtbr, 3) Sahr, Sohr, 
Sahorin, Di. ebb., Kr. Leippa, Bez. und bei Haiva; 35 wm. 

Soora, Diftr. in Japan, auf der Inſel Nivvon, Brov. Koodéouke. 

&oorapoor, Burapırr, St. in Bejapvor, in Hinvoftan, ED. von 
Bejapoor; 13% 36’ N. 76047’ O. Grw, 

Soorootoo⸗ (Burutus, Souroutou-) Inſel, Meine Iniel im 
Indiſchen Ozean, W. von Borneo, WSW. von Garimata, von welcher 
e8 pur) eine schmale für Schiffe gefährliche Virerenge getrennt ift; 25° 
19°, 1059 40° O. Grm.; auf feiner Weftjeite Waſſer, Holz, Geflügel 
und Büffel in binreichender Anzahl. 

Soorpah, Surpa, St. in Allahabad, in Hintoftan, ND, von 
Jeltncor: 25° 19 N. 790 45° O. Grw. 

Sovrugbur, Zurugbur St. im Norden Hindoſtant, SSD, von 
Malown; 31% 10° N. 76° 50' O. Grm, 
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Sophienhöhe 


Sooruijpoor, Zurudſchour, umwalltet Df. in Delhi, in Hin⸗ 
doſtan, Diſtr. Merut, SD. von Delhi. 

Sooree, Suri, St. in Bengalen, in Hindoſtan, Hauptort bes Difr, 
Pirbhoum, in einem öben, baumloſen Wellenlanve, deſſen Boden fehr 
erfenbaltig it; 230 54’ M, 870 32° O. Grw. Kookſee. 

Soofauree, Suſari, Heine St. ım Malwa, in —58* nahe bei 

Soosokidol, Df. in Slavonien, Gipſch. und bei Bofenn. 

Sooskut, I) Krchof. in Ungarn, Dir. Oedenburg, öſpſch. Gifen: 
bura, bei Raba⸗Kereaztur; 242 ventice röm.skath. Gw. 2) 1. Eoose, 


Soo8: Mesö, oömezö, Balzrelden, 1) Bojanasszerata, 
Prat ium in Siebenbürgen, Land ver Ssefler, Haromßeker Dan. AD, 
atroich 


von —— AND. bei Ojtny, am Djtojspataf, der r. zum 
fließt, jenfeit des DjtogsBafles, nabe ver walachiſchen Grenze; 557 
walach. Gmw., vie ih von vem Maarenverfehr wurd jenen Bas ernah⸗ 
ren; in der Näbe Salgipuren und Theerauellen. 2) Glodu, gried. 
Bfedf. ebb., Land der Ungarn, Inner: Szoͤlnoker Gſpſch, bei Salgo; 
890 Gm. [aur; 230 59° 9. 76°8°' DO, Grw, 

Soodneer, Busnir, Et. in Malmwa, in Hinpoftan, NO. von Hug- 

Soofvo, Zufu, f. Solor. 

‚Soospataf, Sospataf, Salzbach, Seufa, Soufa, 1) grieh. 
unirtes Pirrf. in Siebenbürgen, Sand ber lingarn, Unter-Albaneier 
Sivich. (Mievers Weifenburg), Diſtr. u. bei Karlöburg; 433 walach. E. 
2) Kirhort ebv., GEſpſch. Thorenburg, bei Maros: Bafarbelv, pwiſchen 
boben Gebitgen liegend; 332 walab. Ew. mit Kerellös@zent: Dis 
Elod; ein Theil davon gehört um Sand der Szekler, Maroſcher Stuhl, 
Difir. Mezö- Band; griech, nidytsunirte Kirche, 

‚Sooss, Di. in Deflerreich unter ver Enns (Unter Bicnerwalbft.), 
bei Binfelsvorf; 395 E,; Weinbau; in ver Nähe pas Schelmenlody orer 
die Schelmenbößle, in ver man Bergmilc finvet. 

BSo008d:Zjent:Marton, Martinsdorf, Miertesborf, Syint- 
Marton, 1) Df. in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpſch. Thorta, 
Bez. Goͤrgenyi, bei Sächſiſch-Regen; 370 walah. Gm. 2) Df, ebo., 
Er Aranyos, bei Kege; 190 walach. Ew.; griech, unirte Kirche, Salz⸗ 
teiche, bie als Bad benupt werden. 

gr 1) RusdzfaMowa:Bes, grieh. unirtes Pirdf. in 
Ungarn, Diſtt. Kaſchau, Sipih. Saros, bei beries. 2) Bova:Zjes 
lie ja, Dubrova, Df, ebd., Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Ugosca, bei Nanne 

Soos⸗Vertike, ſ. Vertike. rule 
ba Zoota, St. in Japan, auf der MKüſte ver Inſel Sadoz Diftrifres 

uptort. 

Soothil, Southill, Gemeinde in England, Grfich. Dort, Weſt⸗ 
Riding, D. von Halifar, NP. bei Waleflele; 4000 Gw. 

‚Sooty, Suti, ©t. in Bengalen, in Hinpofan, UND. von Murs 
ſchidabad, r. am oͤſtlichen Münpungearm des Ganges; 24% 26° N, 550 2° 

Soopvar, f. Salzburg 6. D. Grw. 

Sopackin, Sopoezkin, St, in Polen, Guv. u. D. von Auguftowe, 

Soperborf, ſ. Sıopor. NNW. von Grodno; 440 Gm. 

Soperich, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Heinsberg; 

Sopertich, f. Soprtfd. [102 @w. 

Sopetran, St. in Neus®ranada, Prov. Antiequia, S. bei Santa— 
Berde:-Antioguia, am Gauca ; 6° 32° 0% M, 73% 23° 8° IB; 2060 Gm. 

Sophia, f. Sofia, [Miasteczko; 1858: 127 Em, 

Sophiadamm, Df. in Preußen, Rgby. Bromberg, Kr. Wirfig, bei 

Sopbieo, 1) Berg in Griechenland, auf ter öfllichften Halbiniel 
Moread, S. von Korinth, ber alte Arachneus, 2) Ald, ebd., auf ver 

albinfel Morea, Nomos Argolis, OND. von Argos, SD. von 

orinıb, unweit des Dieerbufent von Aegina. 

Sophie, f. Sofia, 

Sophienau, 1) Kol. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Breilau, Kr. 
Waldenburg, ©. nahe bei Gharlottenbrunn; 253 Gıe.; Waflermüble. 
2) Blaufarbenwerk in Sadriens Meiningen, A. une ND. von Gisfele, 
meh Straße nach Nutolftadt, im Werrarhale; zu Shwargbrunn 
gebörig. 

—— 1) Gut in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preu— 
niſch⸗ Eylau, bei Creuzburg; 1858: 46 deutſche Ew. 2) Gut ebd., Kr, u. 
bei Serpauen; 1858: 94 3) Kol, ebd., Echlefien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. Roienberg, bei Landebergz 137 Gw. 4) Meierei ebb., VBommern, 
Rabz. Stralfund, Kr. u. bei Öreifewalde; 1555: 20 Gm. 5) Bofiowo, 
Kol, ebo,, Bofen, Rab. Bromberg, Ar. und bei Gyarnifau; 1858: 
463 Gm. firchen; 14 Gm. 

Sopbhiendeich, Ortſchaft in Olvenburg, A. Tettens, Sem, Hobens 

Sophiendorf, 1) Kol. in Preußen, Rgz. Potsdam, Kr. Ofipriege 
ni, WE. bei Jernig, r. an der Neuen Jaglitz; 1858: 180 Gw. 
2) Kol. ebv., Ar, —— bei Wittenberge; zu Mittelbreeſe 
gar. 3) Sepbienborf, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 

eregh; 261 deutiche Gm. 4) if Lufag 1. 

Sophlengroden, 1) Ortichaft in Oldenburg, Kr. Jever, N. Tets 
tens, Sem. Hobenfirhen; 8 Ew. 2) Ortichaft ebe., Sem. Middoge; 
50 Gm. 3) Ortſchaft ebd. Gem. Tettens, Grodendiſtriktz 39 Em. 

Sopbienhain, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Warnsvorf, bei 
Rumburg; 118 Em; u Hama 

Sopbienhammer, Gifenbammer in Breußen, Weftfalen, Rgbz. 
und Kr, Yirnöberg; zu Meſchede gebörig. 

Sophienhaus, Ortſchaft in Preußen, Rabz. Botsvam, Kr. Ober: 
barnim, bei Neufladt⸗ Eberewalde; 1858: 45 Ew. 

‚Sophienhof, 1) Forftort und Vorw. in Hannover, Lodr. Hildess 
beim, Grfſch. und A. Sobenftein, bei Ilfeld; zur Gem. Hohenfleinis 
fherSorft ach; im ver Nähe eine Koblengrube. 2) Gut in Holftein, 
Difr. und Krchſpl. uno SD. bei Brech, an ver Straße nah Blön; 226 
Gw.; Schule. 3) Nittergur in Medlenburg: Schwerin, Ar. Medien« 
bura, 9. Zübz; Ziegelei, Schmiebe. 4) Rittergut ebd. Wenpifcher Kr., 
A. Gnoien, an ver Rednig; Ziegelei. 5) Rittergut ebd. N. Goldberg; 
Theerofen. 6) Borw. in Preufen, Rabı. Götlin, Kr. Stelp, bei Garle- 
höhe; 40 Ew. 7) Vorm, ebv., Rott, Frankfurt, Kr, und ©. bei Arne— 
malve; 152 (im. 8) Vorw. ebd., Rgbz. Botsvam, Kr. Oberbarnim, 
NN. bei NeusTrebbin, im Oderbruch 1958: 40 Ew. 9) Dirbf. ebo., 
Rt). Stettin, Ar. Demmin, bei Loig; 315 Gw.; Gut. 10) Worw. ebo., 
Sachſen, Rabı. Magrebura, Kr. Stendal, bei Dolle; 76 Ew. 

Sophienhöhe, Puskeppel, But in Preusen, Rgbz. Sumbinnen, 
Nieperungstr., bei Heinrichswalce; 56 Em. 


Sopbienreuth 


Sophienreutb, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Selbz 28 @,; 
Schloſ, Glachütte. 

Sophienftebt, Koſaliendorſ, Di. in Preußen, Rgbz. Votedam, 
Kr. Niererbarnim, NW. bei Bieſenthal, in walviger älupniederung ; 
1858: 404 Gm. 

Sophienthbal, 1) Df. in Bairrn, Oberfranfen, Logr. Weibenberg ; 
150 &w.; Waflermüble, Drabtwerf, Knopfhütte; in ver Nabe rk © o> 
vbienquelle 2) Schwarzbach, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. 
Taus, bei Klentſch, am Schwarzbach, ım Böhmermalne; 278 deutſche @.; 
Waflermüble, Waflenichmiere, Jagerhaus, Spiegelicleifen, 3) Df. in 
Braunichmeig, Kr. Braunichmweig, N. und bei Vechelde 224 Gm.; Gut, 
Körfterei. 4) Df. in Preußen, Ruh. Bromberg, bei Kordeon ; 1858: 111 
m; Waflerm. 5) Borm. ebo., Rabz. Göslin, Kr. Nummelsburg, bei 
Kremerbruch; 51 Em. 6) Vorm. ebo,, Kr. Stolp, bei Stumig; 60 Ew. 
TI Rot. ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr. Lebue, D. bei Yerichin; 653 Gw. 
Kirche. 8) Rol. ebo., Kr. und S. bei Sternberg, r an ver Pleiele; 
210 Gm. 9) Gut ebde, Nabz. Königsberg, Kr. und bei Friedland 1858: 
56 deutſche Gm. 10) Nichnomsfa:mola, Zofia, Di. ebv., Kr. Ofter 
rode, bei Hebenflein; 1955: 16x poln. und deutiche Gw, 11) Df. ebv., 
Schlefien, Rabz. Breslau, Kr Guhrau, DO. bei Rüben, auf der Strafe 
nad Herrnflast; 127 w.; Rittergut, Branntweinbrennerei, Winem.; 
Aufentbalt Friedriche des Großen nad der Schlacht bei Cunerédorf 1759, 
wo er feine Schrift über Karl XII. begann. 12) Kol. ebd. Kreu. OSO. 
bei Namslau WB. bei Gonftapt ; 174 Gw. 13) Dr. ebv., Ash. und Kr. 
und bei Liegnig; 111 m. 14) Kol. ebd., Rgbz. Oppeln, Kr. Kreuyburg, 
MNNAB. bei Confadt, auf der Strafe nach Reichthalz 74 Em. 15) Kol. 
ebp., Kr, Rybnik, bei Loslau, 70 Gm. 16) Groß: und Hleins, Krapf. 
und Df, ebr., Nabı. Stettin, Kr. Maugard, SSW, bei &ollnom; 89 
und 124 Gw. 17) Dürrbof, Hof in SahfensMeiningen, A. um S. bei 
Hilpburgbaufen, an ver Strafe nach Nora; 2U Gw. 15) (Hlashütte, 
Drrichaft che, A. Oräfentbal, NW. bei Neihmannsvorf; 15 Gw. 19) 
DOrtich. in Schleswig, N. Tonvern, Krehſpl. Tinglev, NW. von Flens⸗ 
burg; 20 Höfe; Ropmüble; in ver Nähe viel Mioorer. 

ophienwald, &lasbütte in Deflerreich unter ver Enns (Ober— 
Manbartsbergfe.), N. von Weitra, W. von Zuggert, bei Schrems, nabe 
der boͤhmiſchen Grenze; 107 Gm. 

Sophienwalbe, 1) Df. in Preufen, Rabz. Frankfurt, Kr, Sterns 
berg, SW. bei Waldomstrent; 273 Gm,; Out, 2) Borm, ebr., Rgbz. 
Marienwerter, Ar. uno bei Nofenberg; 53 Gm. 

Zopho, Bid. in Griechenland, Livadien, SSW. von Lariffa, 
MAD. von Levanto. 

Soping, Diltr. oder Fürſtenthum im N. ver SO-Halbiniel von Ger 
lebes, zum Theil länge der Küfte ver Buchten von Boni und von Tolo, 
im N. von einem großen See begrengt; im S. höfr es an famoerve; zum 
Theil gebirgig; Dauptproruft, wie fahr in ganz Gelebes, Reis, Die Wins 
aebornen find ihrer Religion nab Mubameraner, erfennen bei ihren 
Kürten auch weibliche Grbielge an, find febr tapfer und friegerifch, und 
gewähren ven Hollänvdern wegen ihrer bäufigen Kriege und Imiitigfeiten, 
von jenen oft angefacht u. genihrt, Welegenheit zur Ginmifchung: ehe: 
mals fehr mächtig. au. 

Zopin, — Ortſchaft in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Nemer 

Bopje, 1. Szopie. 

Sopfa, ſ. Schopfa. 

Zoplen, Di. in Gngland, Srfih. Southampton; 1000 Gw. 

Sopogzin, f. Sopackin. 

Soponya, Krapf. in Ungarn, Diftr. Vefth-⸗Ofen, Sipich. und bei 
Gtuhlweiflenburg, zwiſchen Naaystang und Cabez, im fruchtbarer Ges 
gend; 1600 Gw.; aute Schafzucht; Voſtpferrewechſel. 

Sopor, |. eis vor. 

Soporuva, Bievf. in Ungarn, Diftr. Preseburg, @fpid. u. EI. 
von Neutra, bei Semrthe, am Vagh, in fruchtbarer Gegendz 1116 Gw.; 
Waldungen. [artech.sfath. Kirche, Borw. 

Sopoezyn, Krehof. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Jolfiew; 

Sopot, 1) Bopoty, Di. in Böhmen, Kr. Barbubik, Bez. Ghote: 
bor, am Daubrawabade, in flacher Gegend; 160 Gm ; Kirche mit Gna⸗ 
venbilv, Waflermüble (Vie Hgammermühle); ehemals Bergbau, 2) 
grieh. Wirpf. in Dalmatien, Kr. Zara, bei Dbrovayjo. 3) Df. im 
Defterr. Saligien, Ar. Etry; Gifenbütte. 4) Df. in Eteiermarf, Kr. 
Gilli, bei Ganowitz. 5) Df. in ver Defterr, Kroatiſch⸗ Slavon. Militärs 

renze, Syluiner Negiment, bei Mörtling; 11 Hir. 6) Df. in ver Ser— 
PlbeBanar. Militärgrenze, walahiisillur. Grenz⸗ Bezirk; 516 Em. 
7) :maln und -wielky, 2 Dir. im Defterr. Galizien, Kr. Zolliew, bei 
Ramwarusfa. 


Sopote, Ort in Bulgarien, Gjaler Wivein, Sandſchak Nikopoli, 
* Sopotuia, »mala und swielfa, 2 Dir. im Deſterr. Galizien, Kr. 

adomire. 

Zopotnit, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei Dobromil. 

Sopornig, Bopotnice, Sobotnis, Schindeldorf, Ufrof. in 
Böhmen, Kr. Parpubig, Bez. Wildenſchwertz 1300 Gw.; Handel mit 
Bretern und Schinbeln. SW. bei Kataoritha. 

Zopoto, Fld. in Griechenland, Halbinſel Diorea, W. von Korinth, 

Sopotn, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiem, bei Ramarudka. 

Sopow, Df. im Defterr. Walizien, Kr. u. bei Kolomea, am Pruth 
uns vem Sopowla- Bache. 

Soppan, fatbol. Virdi. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
und SSW bei Leobſchütz: 1856; 815 Em.; Echlof, Nittergut, Forſte— 
rei, Waflermüble, ae 

Soppen, Di. in Sadıien, Krer, Dresven, A. und EN. Meißen, 
MO, bei Moſſen, an der Straße nadı Meißen; 1861: 138 Gm. 

Soppieichin, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr, u. bei Neufladt; 

Soppotuch, |. Sabothe. [202 6w. 

Sopramonte, Di. in Tirol, Bez. und bei Trient, auf dem Berge 
Bandon. [von Biella, bei Goffato, auf einen Berge: 807 Em. 

Soprana, Df. in Italien, Rrov. Torino (Turin), Difr. un NO, 

Soprapontr, Pirpf. in Italien (dombarbei), Brov. Pretcia, Diftr, 
und bei Salo, zwiſchen Bergen, am Gbiefe; 612 Ew.; 4 Kirchen, 

Sopragveeo, Virdf. in Italien Lombardei), Prov. Brescia, Diftr. 
und bei Salo, amılben Bergem; 519 Gweß Kirche, Kapelle. 

Zopron, If ın Krratien, Wirih. und bei Kreutz, auf dem Ber,e 
Kemlet; Il ASw. 
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Soprony, f. Devenburg. 

Soprtich, Sopre, Sopertich, Di. in Pöhmen, Kr. Vardubit, 
Dez. Vrzelautſch, W. von Borbvaneg ; 401 Ewn; in ver Nähe ein großer 
Teib, auf vem viele Blaßenten. . 

Söpte, Seöpte, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpfch. Gilen: 
burg, bei Stein am Unger, in fruchtbarer Gegend; 339 Gm. 

Sopter, f. Septer. (Raab; 55 Gm. 

Söpter, Oriſchaft in Ungarn, Die, Dedenburg, pie. und bei 

Zoptver, f, Septer. 

Sopur, kleine St, in Kaſchmir, WNW. von Sirinaqur, beim Aut: 
fluß des Jailum (Dichelem) aus einem See; 34 15* M. 74° 20° D. &rm. 

Soputuis, ſ. Sopotnip. 

&opworth, Di. in England, Grfſch. Wilte; 220 Em. 

Sor, I} Saure, Jean:Bart, kleine Iniel in Senegambien, im 
Senegal, unfern feiner Diünvung. 21. Soor. 

Sora, 1) St. in Italien (Meapel), Prov. Terrastisfarors, OND. 
von Frofinone, NW. von Gapua, NANW. von Neapel, N. von Basta, 
im einer fruchtbaren bene, r, am £iri, Hauptort einet Difiriftes; 41? 
43° 39 9, 19 16° 51° D.; 12,313 Gm.; Biſchoffitz, ſchoͤne Kathedrale, 
4 anere Kirchen, Hofpital, Tuch⸗ u. Tapetenfabrit. 2) Df. in Sadien, 
Krer. und A. Dresven, &N. und N. bei Wilsoruff, an ver Exrafe 
nach Meißen; 141: 204 Gm.; ev, Kirche. 3) Bohra, Df. chr., Krır. 
und A. Baupen, GN. und ULB. bei Schirgiewalde; 1861: 48 Em, 4) 
Soura, Df. in Krain, Bey. Idria, bei Salrach. 

Soraceva, Df. in Dalmatien, Kr. und bei Ragufa. 

Soradjegor, f. Soorujabur (Surepichger). 

Soradjepoor, f. Msssulsser (Surevfhrnr). 

Soragna, Flck in Italien, Prov. und W. von Varma, Diftr. und 
NND. von Bergo-S.:Donnino, I. am Stirone; 5150 Gw. 

Soragno, Theil ver Gem. Davesco im Schweizer R. Teifin, Bep 
Lauis (Lugano). [fatbol. Gm. 

Soral, Sem. im Schweizer K. &enf, linkes Ufer; 47 prot, und hi% 

Sorang, Ort auf ver Norpfüfte ver Infel Java, D. von Pembana. 

Zoranp, Ald. in Italien (Toscana), Prov. und Diftr. Groffete, 
NO, bei Bitialtano; 5059 dm. 

Sorafteln, ſ. &oro ſtely. 

Sorata, Zarata, Berg in Bolivia, Der. und UNW. von La⸗Pa, 
NO. von Achacache, in dem OftzZuge ber Gorpilleren ; 15% 30° &,; uU 
%. hoch; D. daran tag gleihnam. Dorf. 

Sorau, RKreidft. in Preußen, Rabz. und ESD. von Franffurt, W. 
von Glogau, S. von Groffen, am Solebacb, einem linfen Auflüncen ver 
Tichirma; 1816: 3764: 1831: 4709; 1840: Gall {und 801 M, Militär); 
1843: 66693 (und 728 M. Diil.1; 1846: 7185 tund 796 Di, Diil.): 1849: 
7608 (und 253 M. Dil); 1852: 8224 (und 655 M. Mit.); 1855: 854% 
{und 894 M. Mil); 1859: 9672 (um 75 M. Mit) Ew.; I farb, unt 
‚sen. Kirchen, Kreie⸗ und Schwurgericht, Voftamt, Unerſteueramt, Do: 
mänenrentamt, Oberförfterei, Borw.; Gymnaſium, Irrenbaus, Streich 
garnmafcinenfpinnerei, Boll» und Leineweberei, Strumpfwirkerei, ber 
deutende Tuchmacherei, Leinwandbleiche, KRattundruderei, Weinbau, 
Garn⸗ und Leinwandhandel, bedeutende Wachslichtiabrifation, Wabt- 
bleiben und Bierbrauerei; großer Korft; Station der mieverichlefiid 
märf. Gifenbahn. Der Kreis enthält 22.32 OM., mit lohne Milnir) 
1840: 14,232; 1843: 14,620; 1546: 15,406; 18549: 16,477; 1852: 
17,534; 1855: 18,329; 1858: 20,360 Gm. in den Sräpten, und 1910: 
43.096; 1843: 45,559; 1816: 47,030; 1849: 49,050; 1552: 50,778; 
1855: 51,932; 1859: 52.254 G. auf tem platten Yande, 2)1. Sobrau. 

Sorbano, Ortſchaft ın Iralien (Toscana), Brov. Firenze (Bloreny), 
Diftr. Rocca⸗S.⸗Caeciano, bei Baano; 1125 Gm. 

Sorbar, Df. ım Iftrien, Ber. Yuje, bei Gaporiftria. 

Sorbasd, Fld. in Eranien, Prov. und OND, von Almeria, ER. 
von Vera, auf einer Hocfläce, die, von einem tiefen u, breiten Graben 
umgeben, nur durch einen jchmalen und fleilen Weg zugänglich if; 
5300 Em. j [bei Saalfelo; 1858: 127 Em. 

Sorbehnen, Df. in Breußen, —* —** Kr. Mohrungen. 

Sorbier, Df. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. ung NO, von Ext. 
Gtienne, SD. bei Ect.sSeant; 1200 Em, 

Zorbo, 1) Ald. in Italien (Neapel), Vrov. Galabriasulter. 2., Diftr- 
Gatanzaro, bei Taverna; 1250 Gw. 2 Äld. ebe., Brov. Prineipate 
ulter., Dir, und DO, von Avellino, SEM. bei Ghiufano, auf einem 
Berge, unmeit eine® Fleinen rechten Zufluffes det Sabbato; 765 Gm.; 
fhöne Kirche, Stiitsichule, [nato; 3676 Gm. 

Zorbolo, Ald. in Italien, Prov. und Difte. Barma, bei Sande 

Sorbolungo, Df. in Italien, Prov. und Diſir. Pefaro, bei Mor: 
bario; 639 Gm. i 

Sorbon, Df. in Frankreich, Dep. Arbennen, Arr. und N. bei Re 
thelz 140 Emw.; Sehurtsort des DominifanersMöndes Jacques Gläment, 
det Mörbers von König Heinrich 111. 

Sorby, Krehſpl in Schottland, rfih. uns SD. von BWigtormn, 
an ver Wertfüfte ver Bai von Wigtown ; 1519 Gw. . 

Sorbpgadens, Hirad in Schweden, Gotaborgs-Lan, mit den Kirdr 
fpielen Here, Krodſta un Sande. [&mw.; Kitterget. 

Sorchow, Df. in Vreusen, Rabz. Götlin, Kr. und bei Stoln; 3% 

ZorcnsfürsMenfe, Fld. in Äranfreih, Dep. Meuſe, Arr, un 
SSD. von Gommerey, NND. bei Void, r. an der Maas; 1750 Em.; 
Schloß, Hofpital, Werberei; Steinbrüche in ver Näbe. 

Sorezow, Kol. in Breufien, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. um bei 
Namtlau; 725m. . [122 Gm. 

Sorbachen, Di. in Treufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei if; 

Sorbdes, Kld. in Frankreich, Dep. Landes, Arr. und ©, von Dur, 
OSO bei Penreborare, zwiſchen dem Gave⸗de⸗Pau und bem San 
v’Dleron, rechts unweit des leßtern; 1362 Gm. 

Sorbevolo, Äld. in Italien (Viemont), Prov. Novara, Dir. un 
WNM. von Viella, ND. ber Graglia, unmeit I. des Ingagno: 2155 

Sordio, Pirdf. in Italien (ombartei), Prov. Milano (Malta), 
Dir. Lodi, bei Baullo; 332 Gw.; Waffermühle, 

Zorbovala, |. Serpobol. 

Sordy, Meine Intel im Mittelländ. Meere, nabe ter Wentüfte Gan⸗ 
Bird; 35 31 ri. 2 aD, 

Zore, Äld. in Franfreid, Dev. Yandes, Her. und N. von Monte 
de» Marjan, WSW, von Bazas, Hauptort eines Gantons, mitten in ter 


Söred 


Haiden der Snsrogne (les landes), r. am Lehresbesfüren; 18603 1965 
w.; Gilathürten, Märkte, 

Söred, Sercd, Krhdf. in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gſpſch. und 
bei Stublmweiffenburg, auf ver Etrafie nach Raab; 508 Ew. 

Sorede, Sureda, Surede (fa:), Sorrdbe, Gem. und Df. in 
Branfreich, Dep. Poyröndessorient., Are. und OWD, von Geret, DED, 
bei Mrgelös; 1050 Gm.; kalte eiſenhaltige Dineralquelle, Kallſtein⸗ und 
Granitbrüche; Verfertigung von Heugabeln, Peitſchenſtöcken u. anderer 
Gegenſtaͤnde aus dem Holze des Zürgels und Glicheerfiraucbes. 

Sorde, Gem. in Belgien, Prov. und Arr. Namur, bei Andenne; 
1850: 477 m. (am Berge Pogants Bar; 560 Gm. 

Zöreg, Söregh, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gpſch. Bömör, 

Söreah, Vfrdf. in Ungarn, Temeſer Banat, Sfpjch. Torontal, I. 

» unweit des Maros, ED. bei Siegerin, in fruchtbarer Megend; 2200 
mwalachifchsraizifhe Gw.; Wein u. Tabadebau, Vieh⸗ u. Schweinezucht. 

&Sorel, 1}: Monffel, Df. in Branfreich, Dev. Gure:Loire, Arr. u. 
N, von Dreur, SW. bei Anet, r. unweit der Gure; 560 Em.; Papiers 
fabr. 2) 6, Richelieus. und Willliams-Henrv. 

Zorell, Hafen auf der Nordküſte von Ban: Diemensland (Tasmas 
nia), WEB. vom Hafen Dalrymple, eine fhmale von NW. nah SD. 
au Sand eintringende Bucht ; 419 8’ N, 1160 35° O. Grm. (144% 16° 

. Barit). 

Sorello, Borgebirge im W. der Sürfüfle ter Infel Sicilien, führ 
lihfter Bunft der Prov. Trapani, SSD. von Mayara. 
Sorenbohm, ev. Pirbf. in Preusen, Rgbz. und EN. bei Göss 
lin, Fürftenthumefr., an der Küfte der Oflfee; 520 Gm. 

BSorengo, Gem. im Schweiger K. freiburg, Bez. Lanis (Lugano); 
179 ®ath, Ew. ((&runeres); 605 fatb. Gm. 

Sorend, Soring, Gem. im Schweizer K. Freiburg, Bez. Greierz 

Sorense, Di. in Rrain, Bez. und bei Tſchernembel. 

Zorefina, St. in Italien (Lombardei), Prov. und Difr. un NW. 
von Gremona, Hauptort eines Manbamento; 8162 Ew,; 7 große Kir⸗ 
dien, —— Voſtamt, Bereitung von Confitüren Moſtarda 
genannt). 

Soreth, Diärike in Gujerat (Gudſcherat), zwiſchen Burudda und 
Hallaut N. und W., Babretawar S. und Catiywar O., und ohngefähr 
dem 210 und 22 N.; Hauptfladt: Jumagbur. 

Borbze, St. in Franfreih, Dep. Tarn, Arr, u. SW. bei Dourgne, 
an einem rechten Zuflüßchen des Sor; 2900 Ew.; berühmtes n. fehr alte® 
Grziebungeinftitut; Bon; Baummollenfpinnerel, Babrikation wollener 
und baummollener Strumpfiwaaren, Serberei. 

org, I) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Schwabach, bei Wen 
telftein; 132 Gm, 2) Wir, ebd. Oberfranfen, Loar. Lichrenels; 60 Gm. 
3) Df. ebd., Eogr. Naila; 50 Gw. 4) Schloß in Böhmen, Kr, Öger, 
Dez. und bei Aſch, nahe dem Dorfe Neuberg. 5) Marias, ſ. Marias 


or g. — 

Sörg, 1) Df. in Kärnten, bei Sct.Beit. 2) 2 Siem, chb. 

Sorga, 1) Df. in Rurheffen, Prov. Bulta, Kr. und A. Hersfeld; 
657 Ew. 2) Krehof. in Neupe@reig, Hrſch. und NND, von Greiz, auf 
ter Straße nach Altenburg, rau gelegen, bicht an der ſachſen⸗weſmari⸗ 
ichen und Fönigl. ſachſiſcen Grenze, in deren Gebieten Theile des Dorfes 
liegen; 220 &m.; Rittergut. 3) Bfrpf. in Venedig, Prov. Berona, 
* Bi SfolazvellasScala, an ver Strafe 2: Gaftellaro, 4) ſ. 

orge 13. 

Sorgan, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Wals 
seines, ©. bei Freiburg, NO. bei Ealgbrunn; 827 Gm. 2) Meus, Df. 
ebd, Kr. und N. bei Schweipnig; 95 Gw.; Vorm. 

Borge, 1) Ztarostv, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Dey. und bei 
Aufba, am Sorgerwald; 55 Gw. 2) Df, im Defterreih. Schlefien, Ar. 
Trorpau, bei Friedberg. Vorw. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. 
und W. bei Groffen, an einem See; 168 4) Vorm. ebe., EN. 
bei Beiter&porf, r. an ver Briefel; 40 Em. 5) (Eunmersbdorier:), Di. 
ebd. SD. bei Sternberg; 149 Ew.; Vorw., Waflerm, 6) (Zoppaz), 
Borm. ebb.; 297 Ew.; Waſſerm. 7) Rittergut ebd. Ar. un WEM. 
bei Sudau ; 80 Ew.; Borw. 5) Borw, ebp., Kr. ZüllihausSchmichus, 
bei Zuflihau; 50 Gm. 9) Vorw. ebv., Rgbz. Pofen, Kr. Birnbaum, 
bei Ehmerin; 30 Gm. 10) Borm. ebb., Kr. und bei Meierig; 30 Gw. 
11) Df. ebo., Sachen, Rgbz. Erfurt, Kr. Nordhauſen, N. bei Bennedens 
fein, an ver braunſchwei ifen Grenze, im —**3 212 @.; 2 Wafferm., 
Förfterei, Gifenhütte. 12) Df, ebd., Schlefien, Rgbhz. Oppeln, Kr. Fal⸗ 
fenberg, bei Schurgaft; 73 Gw. 13) Sorga, Df, in Sahfen, Krer. 
Zwidau, A. Blauen, EN. und DO. bei Auerbach; 1961: 130 Gw.; Ritters 
ut, 2 Waſſerm. 14) Hleins, Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, 

. Inowraclam, bei Rarzlowerborf; 1858: 59 Gw. 15) Mens, Kol. 
ebd., Sachen, Rabz. Magveburg, Kr. Neuhalpeneleben, bei Errlehen; 
58 dw. 16) Men, Df. ebd, Schlefien, Kr. und bei Neiße; 288 Gwm.; 
Waflerm. 17) Mens, Df. in Sachen, Kror. und A. Baugen, GA. 
Schirgiswalve, NO. bei Sohland an ver Spree; 1561: 76 Gm.; Epins 
nerei, Weberei, Aderbau. 18) Blup in Preußen, Rgbz. Königeberg, 
Marienwerder, Danzig; entfteht im NIB. des Kr. Mehrungen, geht an 
GHriftburg vorbei und mündet bei Wengelmwalde, Rgbz. Danzig, Kr. 
Marienburg, in ben Draufens&ee; 1.1 Mie. fbiffbar (von unterhalb 
Ghrifiburg an). 19) Nebenfluß ver Cider r., in Schleswig, N. Hüts 
ten; entfieht aus dem Biſten⸗See in ver Hüttenerhaarde ; ſpaltet fid in 
mei Arme: bie Neues und die Altes&Sorge; jene beißt bei ihrer 

üntung Untere Sorge u. ift von Setenbufen an fchiffbar für Bote. 
20) Altens, f. Altenforge. 21) Alt-, ſ. Altforge. 22) Großs, 
ſJ. —— 3. 23) MNeur, ? Neuforgen. Sorgenfrei. 24)Obers, 
f. Oberfjorge. W) ſ. Sorga. _ 

Sorgefeld, Alt: un? Neu⸗, 2 Dfr. in Preußen, Sachſen, Rabi. 
Merfeburg, Kr. Schweinig, SD. bei Dahme und SW. bei Sudan; 129 
Gm. zufammen; Borw. 

Sorgen, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bey. Wiloflein, bei Eger, am 
Sirmiger Bade; 62 Gw. Wafferm., Sauerbrunnen. 

Sorgenan, Renhänfer, Df. in Preufen, Rab. Königẽeberg, Kr. 
Fiſchhaufen, WNW, bei Germau, an ver Weſtlüſte ver Dftiee ( erns 
fleintühter; 1858: 104 Em, 

Borgenborf, |. IntersDörflas. 

Sorgenfrei, 1) Schloß in Dänemark, Stift Seeland, N. Kopens 
bagen, Saärad Eoffelund, Krchſpl. Eyngbye, auf rer Iufel Seeland. 

Soffnaen, Wirryflopäbie, 
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—— Vorw. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Daıe 
ehmen; # . 

Zörgenloch, Di. in HeffensDarmflabt, Prov. Nheinheflen, Ar. 
Mainz, bei Nieder⸗Olm; 582 Ew.; Mühle, Ziegelei. * 

Sorgenort, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, S. 
bei Elbing, I. an der Sorge; 259 Em. [bei Burgborf; 73 Gm. 

Sorgenſen, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, A. u. NO. 

Sorgenftein, Rittergut in Preußen, Rot. Königsberg, Kr. Ra— 
flenburg, bei Yarten; 1959: 49 Ew. 

Soraenthal, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei Bretnin; 
227 Gm; Waſſerm., Sägem., VBapierfabr., Lohgerberei. 

Sorges, Di, in Franfreih, Dep. Dorbugne, Arr. und NO, von 
Perigueur, UN, bei Savignac-lees@glifes; 1764 Gw.; Märkte. 

Sorghof, Tf. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. WA. bei Tachon; 
383 Gw.; großes Gifenwerf, Beuteltucdfabr., Waffenbammer. 

Sorgitten, Borw. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Fiſchhau— 
fen, WA. bei Schugflen; 40 Gm. 

Sorgono, Df. in Italien, auf ver Infel Sarbinien, Prov. Ga- 
gliari, Difr. Lanuſel, OSD, von Bıfadi, WEW. bei Tamara, am 

Sörgsborf, f. Sergsporf. [Fuße von &ehirgen: 1625 Gw. 

Sorguesd, 1) Nebenfluf des Dourbou r., in Frankreich, Dep. Avev— 
ron, Arr, Sct.eNffriaue; entftcht beim Wir. Sorgues, nahe ver Örenze 
gegen das Dep. Herault, gebt an Sct.:Affrique vorbei und mündet W. 
unweit diefer Stavt; theilmeis zum Flöfen benugt. 2) linfer Zuflun ver 
Rhone, ebd., Dey. Bauclufe, Arr. Moignon; entfieht aus der berühmten 
Duelle von Bauclufe, geht an EIle (2), LesThor, Berarrived und Sor⸗ 
gues vorbei und mündet, NND. von Avignon, in einen linfen Neben⸗ 
arm ber Rhone. Mebenflüffe find rechts: Neéque, * und Duneie. 
Unterhalb Yes Thor flieft er in mehreren Armen; fein Lauf if anfangs 
W,, von Les Thor NW. und von der Mündung ber Ounege * 
ſchiſſbat far von feiner Quelle an. 3) LesBont:des-Sorgues, Bid. 
ebb., Dep. Vaueluſe, Arr. uno NND. von Avignon, NUW. bei Berars 
rives, am Sorgues, bei der Mündung der Ouvdge, ummanert; 3175 @.; 
Voſt, darbenwerk, Papierfabr., Seidenfpinnerei, Bereitung guter, 
85 ſchwerer Weine, Pranntweinfabr.; Mefte eines alten väpſtlichen 

oſſes. 

Sorgwohlt, Saeuhl, Of. in Schletwig, U. Hütten, Krefrl. 
Kropp, S. von Schlegwig, an ver Sorge. { i 

Sorheim, Großis u. Hleins, ev. Pfrdf. u. ev. Krhbf. in Baietn, 
Schwaben⸗Meuburg, Logr. Nördlingen, bei Harburg; 457 u, 323 &w. 

Sori, Ortſchaft in Italien, Prov. und Diftr. Genova (Benua), bei 
Reeco ; 1954 Gm. 

+ Soria, 1) Brov. in Spanien, Theil von Alt-Gaflilien, zwiſchen den 
Prov. Segovia und Burgos W., Suaralajara S., Zaragoza D. unt 
Loarono N.; 180.3 AM. (320.50 fpan. Obequae), 1657: 147,165 Ew. 
im N,, DO. und &, von Sebirgen begrenzt, teren bebrutentfte vie Sierra⸗ 
Gebollera, das Iduvedas-⸗Gebirge, die SierraserPlavera im N. und bie 
SierrasdesMoncano im D., welde die Waſſerſcheide zwiichen dem 
Dueros, dem Taſo⸗ und dem Ebro⸗Gebiete bilden. Haupifluß if der 
Duero, ver bier entfpringt, deſſen Quellgebiet ven Haupttheil des Landes 
bildet, und ver hier I. ven Zuerto, Gecalote u. Berrio aufnimmt; im ©, 
der Jalon (Xalon), Nebenfl, bes Ebro, der die Zufläße Deza u. Manubs 
te8 aus der Vrov. erhält. Andere zum @ebiete des Ebro gehörige Flüſſe 
der Vrov. find Meragua, Leza, Givacot, Albama mit dem Umamoz, bie 
edoch ſammtlich nur kurze Streden ihres Oberlaufed der !Brov, anger 
ören. Warme Quellen gibt es in großer Zahl. Der Voben iſt meift 

einig, troden, zum Anbau ungeeignet und blos au MWeidepläpen für bie 
Schafe zu gebrauchen; nur bie Rioja if ſehr fructbar; viel Weide⸗ 
gu in den Thälern und Wald auf ven Bergen. Das Klima ift in den 

benen im Sommer fehr heiß im Winter gemäfigt; in ven Gebirgen 
dagegen ift es im Segentheil kalt. Haupterzeugniffe And: Getreide, aut 
reichen» für ven Verbrauch, ein mittelmäfiger Wein, wenig Del, Obft, 
Hülfenfrücte, Krapp, Flachs und Hanf. Das Thierreich liefert Rind- 
vieh, Pferde, Mauleſel, Schweine, befonders aber Schafe, die in großen 
Heerven auf ven fühlicheren Gegenden fommen und bier ven Winter zus 
bringen, Bienen, viel Wild in ven Sebirgen (Hirſche u. Wildſchweine). 
Das Mineralreich liefert Solo, Silber, Eiſen, Blei, Zinn, Kupfer, 
Schwefel. Die Gewerbrhätigkeit beidyränft fib auf ben Hauebevarf. 
Die Hauptausfubrartikel find Wolle und Vieb. 2) Sr. ebb., Haupiſtadt 
der gleihnam. Vrovinz, S. von Fogrono, SED. von Burgos, D. von 
Zaragoza, NND, von Matrit, SEW. von Pamplona, r. am Duero, 
über den hier eine ſchoͤne Steinbrüde führt, in einem wenig fruchtbaren 
Thale, von alten Mauern umgeben; 5420 Ew.; 9 Kirchen, Hofpital, 
Sinvelbaus, latein. Schule, Wollwaͤſchen, Märberei, Gerberel, Woll⸗ 
handel; Märkte; O. dabei auf einem günd ein altes maurifches 
Schloß, theilmeis in Ruinen; N. bei der Stadt die Ruinen des alten 
Numantin. (Difr. Monteleone, bei Soriano; 1759 Gm. 

Sorianello, Fld. in Italien (Neapel), Brov. Ealabriasulter. 2., 

Soriang, Fluß auf der Infel Gelebes: müntet auf ver Weſtlüſte in 
die Meerenge von Diacaffar ; 399’ 8. 117° 38° D. 

Spriano, 1) Eld. in Italien (Meapel), Brov. Galabriasulter. 2., 
Dir. und SD. von Monteleone, am Abbange eines Hügeld, Hauptort 
eines Mantamento; 3283 Gw.; Geburttort des vramatifden Dichters 
Dedalo Fortunato, 2) Eld. im Kirchenftaat, Deleg. und D. bei Biterbo, 
am Fuß des gleichnam. Berges; 3000 Ew.; der Berg 420 24’ 30 N. 
9° 43 7° D,, 1070 Metres hoch. 

Soriapett, Gt. in Hyderabad, in Hindoflan, SED. von Hyder⸗ 
abab; 17? 10 NM. 79% 35’ O. Grm, 

Sorlaseo, Fld. in Italien (Biemont), Bros. Bavia, Diftr. und O. 
von Sendern, Hauptort eines Mandanıento, r. unweit des Averſa; 


Sorico, Fld. in Italien (Lombardei), Brov. und Difte. und UND, 

von Gomo, NO. bei Gravedona, am Norbrante tes Gomos red; 498 G. 

‚ Soriglievo, Skrilvewo, Df. im ungar. Küftenlande, DO. bei 
Biume, N. bei Buecari; 450 Ew.; Viehmaͤrkte. 

Sorigny, Df, in Frankreich, Dep. Inpres@oire, Arr. und S. von 
Tours, SEM, bei Montbagon; 1564 Em, 

Sorihuela, Bid. in Spänien, Prov. und NO. von Ian, D. von 
Seyrrasterlas®ierra, r. unweit bet Guabalimar, in bergiger Gegen; 
460 Gw.; Schlofruine. 

300 


Sorinne 


PR Sem. in Belgien, Brov. Namur, Arr. und hei Dinant ; 
mw. 

Sorio, Birhf. in Venedig, Brov. Vicenza, Difte. und bei Yonigo. 

wm Df. in Italien, Prov. und Difr, Novara, bei Gozjano; 


035 P 
Sorifole, Pirpf. in Italien, Prov. u. Diſtr. u. N. bei Bergamo, 


am Ruß des Berges Ganino; 1664 Gmw.; Kohlen: und Ealzgrube, Kalk: | 


[öfen, Ziegelei. 


Soriftan, f. Syrien 
an, Kr, nnd bei 


Soritfch, Df. in Preußen, Schleſien, Rabz. Brest 
Glaz; 60 Ew. Waffermühle. 

Sopritten, Df. in Prenfen, Rab. Königtberg, Kr. und S. bei 
Heilabera, am Großen Blanfeniee; 1558: 197 Gm. 

Soritz, Sorezy, Di. in Sachſen, Krer. u. A. u. ON. u. SD. bei 
Paugen; 1861: 141 Gw.; Waſſerm. (zu Servo gehörig. 

Borivo, Df. in Venedig, Brov. Belluno, Difte. und bei Fonzafo; 

SorfisKisfalud, Di. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Sipfch. Eiſen⸗ 

Sorki⸗Tothfalu, f. Totbialn. (burg. 

Sorki⸗Ufjfalu, ſ. Ujfaln. 

Sorkow, Rittergut in Preuüen, Rgbz. Götlin, Kr, Stolp, AM. 
bei Budew; 100 Gm, Strafonig; 70 Em. 

Sorfowig, Zarkowitz, Df. in Röbmen, Ar. Pilien, Bey. und bei 

Sorkowse, 1. Szorfoncze. 

Sorlada, Ald, in Evanien, Prov. vw. EW. von Vamplena, SW, 
bei Gftella, am Fuß eines Berges, auf vem eine vichbefuchte Wallfabhrtss 
fire; 300 im. j ü j 

Sorli, Ortibaft in Italien (Biemont), Bror. Nlejlantria, Difr, 
Tortona, bei Garbagna; 609 Gm, 

Sorlin, Zet.s, 1) St. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. und WNM. 
von Bellen, SD. bei Lagnieu, r. unmeit der Rhoͤne; 1000 Gw. 2) Df. 
ebde, Dep. Rbone, Arr.u. SW. von yon, W. bei Mornant, auf einer 
Anhöhe, I Di. ebd., Dev, Saonesfoire, Arr. und WW, bei Macon; 
800 Gw.; Markte. 4) <des@ehaur, Di. ebd, Dep. Gharentesinfer,, 
Arr, une UNW. von Saintes, D. bei Scet.⸗Porchaire, I. unweit ver 
Gharente; Steinbrüce. 

Solinge, Zeilly-Infeln, Inſelgruppe im Arlantiihen Ozean, 
nabe ver EWE:pige Gnalanpe, dem Gap Lanptend, zur Griſch. Gorns 
mall aeb.; 140 an ver Zahl; Sengl. AM. (5570 Aeret) groß. EIN Dal 
ſachlichſten find 27, von denen vie folgenden 6 bewohnt ſind: Saints 
Marv'e, die größte, in der Mitte; Saint-Agnes, SW. von jener, von 
gefährlichen Klippen umgeben, mit einem Leuchtthurm verſehen; NW. 
von EaintsMarvt: Tretrom (Treseoe); Saint:Martin, D. von jener; 
Brovher, W. von Trescow, im NW., und Samvfon; außer biefen no, 
mehrere unbewobnte, die meiften verfelben find bloße Klippen; die als 
dern, obgleich gebirgig, bieten doch Aderlanp und mebrere Häfen bar. 
Das Klima it mild und gefund, auch im Sommer und Winter durch 
die Geeluft — Ihre Hauptprodukte find Gerfle, Hafer, Erbſen 
und Rartoffeln in Ueberfluß, wenig Korn, geringes Vich, Soda, aus 
Scepflanzen bereitet; 1831: 24755 18411: 2552 Gm., die bepeutenve Ris 
fcherei treiben u. faſt zur Hälfte (1831: 13115 1841: 1545) auf Saint: 
Marty wohnen; bier befinven fib aud drei Stidte: New-Town (over 
NeugbeTomn), Old⸗Town un? Churchtöwn; auch hat fie eine Kirche u. 
einen Geiftlichen, währen auf ven andern nur Kapellen find und ein 
Geiftlicher für alle vorbanten ift. [8ecco, bei Gungo; 985 Gm. 

Sormano, Bfrof. in Italien Kombardet), Brov. Gomo, Diftr. 

Sormerv, Di. in Aranfreih, Dep. Donne, Arr, und NN, von 
Rennen .. von Flogny, an einem rechten Zuflüßchen des Armans 
con; 1250 Gw. 

Sormiou, Hafen in Frankreich, Dev. BVouches⸗du⸗Rhone, Arr. und 
SED. von Marfeille, am Fuß ver Gradule, gebilver durch ven Wolf 
de Lion; IN. O. 

Sormis, Nebenfluß ver Saale l., in —— (A. Lobenſtein), 
Sachſen⸗ Mein ingen und Scwarzburga⸗ Rudolſtadt (N. Leutenberghz ents 
fſeht im Franken⸗ Walde WEW, bei Lobenſtein, fließt NW., bildet die 
Grenze gegen das ſchwarzburg⸗rudolftaͤrter Amt Leutenberg, berübrt vie 
Grenze des ſachſen⸗ meiningiſchen Amtes Sräfenthal, geht an Feutenberg 
in SchwarzburgsRupeiftadt vorbei, vereinigt fich dann mit der Loquig 
und mündet beim Dorf Gichigt Y, Min. NN, von Leutenberg. 

Zörmis, Di. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. und GA. um SO, 
nahe bei Döbeln, r. an der Freiberger Mulde; 1881: 488 Gm. 

Zorn, Krchſpl. in Schottland, Griſch. und OND. von Ayr, r. am 
Aour:; 4000 Gm. . 

Sorna, Df. in Sachſen-⸗Weimar, Kr, Neuftadt, A. um SW, bei 
Auma, an ver Numa, einem linten Zuflüßchen ver Weida; 1861: 71 E,; 
Nittergut, Waflerm. 

Sornac, Sournat, Ald, in Rranfreih, Dev. Gorröze, Arr. und 
MNW. von Uffel, I. unweit des Diege; 1556: 1927 Em.; Märfte, 

Bornay, Df. in Frankreich; Dep. Saonesfoire, Arr. und W. bei 
Soubans, I. unweit ver Seille; 1200 Em. 

Sorne, 1) Nebenfluß ver Birs l. im Schweiger K. Bern; entfteht 
bei &eneveg, mündet bei Deltberg (Dilemont). 2) Df. in Tirol, Kr. 
Ztient, bei Roverero, an der Grid. 

Zornetan, Sornethal, ev. Birdf. im Schweiger K. Bern, Be 
und W. bei Münfter (Moutier), r. unweit ver Sorne; 299 Ew.; unmwe 
davon das ehemalige Klofter Bellelav, jept eine Fabrik. 

Sörnewig, 1) ev. Virrf. in Sachen, Krer. seine, A, Grimma, 
SA. u. N. bei Dicag, l. an der Döllnıg; 1861: 311 . 2) Df. ebr. 
Keor. Dresten, N. und ON. und SD, bei Meißen, an der Straße nad 
Dresven, r. unweit der Elbe; 1861: 399 Gw.z Weinbau, Steinbrüce, 
Ziegelei, Kalkofen. Ldgr. Greding; 80 Gm. 

Sornhill, Sornhüll, kathol. Pfrof. in Baiern, Mittelfranttn, 

Sorni, Df. in Tirol, Kr. Bogen, bei Nevis, an ver Etſch. 

Sornieo, Df. im Schmeiger K. Teffin, Bez. Maynthal (Valmag⸗ 
gie, NW. von Bellinzona; 55 Gm. 

Sornin, 1) Nebenfluf ver Loite, in Franfreih, Dep. Rbone Arr. 
Villefrancke), Saonestoire (Arr. Gharollee) und Dep. Yoire (Nrr. 
Roanne) ; entflebt SO. res Dorfes Vropieres und müntet W. bei Ghars 
lieu, 2) »de:Marenmed, Setes, Df. che,, Dep. Gharentesinfer., Arr, 
u. SO. von Marennet; 1500 Gm. 3) +2enlac, Sets, Df. ebr., Dev. 
Haute-Bienne, Arr. m. OND. von Bellac, NND. bei GhateansPoulat, 
auf vem Abbange eines Werges, I. unweit des Bram; 1100 Gm. 


2394 


Sorrüs 


Sornitz, Di. in Sachſen, Kror. Dresden, N. und GA. und MB. bei 

| Meißen; 1561: 117 Ew.; Nittergut. 
| Soruo, 1) ev. Pirdf. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Sudan, bei 
Finfterwalde; 387 (Im.; 2 Winnm. 2 Wendiſch-, ev. Pirnf, chr,, 
Kr. Galau, bei Senftenberg ; 425 Gm, (Köbau: 1861: 159 Gm. 
Sornfig, Df. in Sachen, Krer. Baugen, A. u. OA. u. NEE. bei 
Sörnye, Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. Sümegh 

\(Somoge); 353 Ew, 

Sornzig, 1) ev. Virdf. in Sachſen, Krdr. Peirgig, A, Döbeln, GA. 
und SW. bei Diügeln, an ver Straße nad Feitnig; 1961: 323 Gm.; 
Börfterei, 3 Wafferm., Ralf: und Ziegelbrennerei, Flachsbau, ehemaliges 
Klofter. 2) Meus, Di. ebe.; 1861: 201 G.z Thonwäaſche für pie Meine: 
ner VBorzellanfabrif, Steinbrub. Hf. Sörnzig. | 

Börnzig, Soruzig, Df. in Sachſen, Krer. Leipzig, A. u. GA. u. 
Sch, bei Nodlig, I. an ver Zwickauer Mulde; 18613 120 Em. 
Sorocaba, Vicbenflun des Tiete 1., in Brafilien, Tror. Eaö:Baulo; 
entflebt in ver Serraster(ubatad, SW, von Sao: Panlo, Richt UNE, 
eht an Sororaba vorbei und mündet unterhalb Hytu. 2) Aid. chr., 
* un SW. von Sad:Paulo, Diſtr. und EW. von Hytu, am Se— 
rocaba; 1200 Ew.; Kirde, Kapelle, Hofpital; Vieh⸗ und Pferdehandel; 
in ter Näbe reiche Gifengruben. . 
Sorocko, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow. 2 Df. ehr, 
Kr. Tarnopol, bei Mikulince, an ver Strafe nah Stalat; mit Milrica 


vereinigt, rate, 
Zororza:@ofa, Df. im Defterr. Baer, Kr. Zolfiem, bei Nawas 
Soröe, 1) Amt in Dänemarf, Stift Seeland, im eh. der Inſel 


Seeland, 2 OM. mit 18, 000 &.; dazu gehören die Infeln Ageriden. 
Dmöe; eingetbeilt in 5 Häratd; Korfder ift Hauptſtadt. 2) &t. ehr,, 
A. Soröe, We W. von Kopenhagen, OND, yon Korſder, D. vor Ein 
aelfe, am gleihnam. Ser; 58° 27’ N, 9° 14° D.; 750 Ew; Kloflerfirte 
{in welcher der Dichter Holberg begraben liegt), Nitterafademie mir Bis 
bliotbet und Sammlung pbufifalifeber Anftrumente; Eiſenbahn von Ro: 
venhagen nad Rorfder. 3) große Infel an ver NWKüſte Normeaent, 
N. von ber Infel Seiland, W, von Hammerfält; fehr re Küfe: 
darauf der Hafen Hasvig. [fore (Baleswara), NO. von Cuttad. 

Soroh St. in Driffa, in Hintoftan, Difr. und SSW. von Balıı 

Sorofa, 1) Birpf. im Deere. Galizien, Kr. Tarnepot, bei Gbor 
roffow. 2) Df. in Rußland, Guv. und W. von Archangel, Kr. und S. 
von Kem, auf einer Heinen fablen Kelfeniniel ver Omga-Bai, an ver 
Mündung des Wygq, ver bier einen maleriſchen Waflerfall bilnet; 500 
Gm.; Lacdıss und Häringsiang. 3) f. Sorefi. 

Sorofi, I) Birpf. im Defterr. Galizien, Kr. Kolomea, bei Gwoßt⸗ 
iec ; ruffliche Kirche, But. 2) Df. ebd. Kr, Stanislawom, bei Buchach 
)Zorofa, ©t. in Rußland, Beffarabien, Kr. Iarfi, MMW. von Kı: 

ihenew, NND. von Bielgii, r. am Dniefte, Trenitovfa gegenüber; 
1849: 3545 Gw.; feites Schloß, mehrere Kirchen, Synagoge, Jollamt, 

Zorokiar, Schvroffchar, Fick in Ungarn, Diht Vefib-Dien, 
Sipih. und EED. von Peſth, auf ver Straße nah Teimesvar, I. an xt 
Donau; 3518 deutſche Ew.; fathol. Pfarrlirche, Voſtwechſelz Aderbau, 
Viehzucht. [Balafore (Balesmara). 

Soroli, Et. in Driffa, in Hindoftan, Difr. Guttad, SW, von 

Boros, Magvar:, Schorofcha, Kribrf. in Ungarn, Difr. Dr 
venburg, Gſpſch. Baranva, bei Künffırchen; 599 Gmw.; Weinbau. _ 

Zoroffad, Szoroffad, Di. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Grit. 
Sümegh (Somogh); 325 Gm, — 

Sorofteln, Zereftel, Zoroftin, Schornftein, Pfrof. in Cie 
benbürgen, Sand der Ungarn, linter-Albenfer Sſpſch. (Weiffenburg), 
Bez. Bofafalva, bei Markt: Schelten, zwiſchen Hügeln; 703 Gm. 

Sorotſchinskaja, Kort in Nupland, Sum. Drenburg, Kr. un 
DSD. von Bujuluf, L. an ver Samara; Kirche, Kafernen, Maguint 
und gegen 200 Häufer. 

Sorout, St. in Ngrab, in Hintoflan, Bhurtpoor, SW. von 
Bhurtpoorz; 26° 51'M. 77° D. &rmw.; ** 

Sorpe, 1) Mittel-, Df. in Preußen, Weſtialen, Ratı, Arnsberg, 
Kr. Meſchede, N. bei Oberkirchen 47 Gm.; Gifenbammer. 2) Nieder, 
Df. ebo., WWW. bei Oberkirchen; 198 Gw. 3) Ober:, Df. ehr., ©. 
bei Bödefeldz SI Gm. 

Sorauitten, Gut in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. BEE. 
bei Sensburg, D. bei Bifhofsburg, zwifchen zwei Seen; 291 Em.; m. 
Vfarrlirche; Gefecht zwiſchen Breufen und Franzoſen 1806, 31. Dec. 

Sorrabile, Ort auf der Injel Sarbinien, Brov. Gagliari, Difr. 
Driftano, bei Bufaci; 552 Ew. 

Sorraes, Fld. in Portugal, Brov, Beira, Difie. Aveiro. e 

Sorrasvotty, Sorfutty, Bereswati, Sarasmati, Flus in 
Burjerat in Hindoflan, in den Sanpfchaften Danpbar, Puttunmwara und 
Djotwar, fommt von den Bergen auf ber @renze gegen Doreipoor 
(Udjapur), fließt dem Burnass parallel und mündet in das Runn; li 
an ihm liegt Nebrwalla (Butrun). 

Sorrava, Zatad, Ervedal, Nebenfluß des Tajo I., in Bortugal, 
Prov. Alemtejo und Gftremadura; entAcht S. von Vortalegre, Ai 
anfangs SW., dann W., bildet tbeilmeis die Grenze zwiſchen beiten 
Provinzen, berührt Bortalegre, Aronteira und Benavente; unmeit legte 
rem münbet er; jeine bedeutenderen NMebenflüffe find r.: Wvis, Riodo⸗ 
Soro und Erra; L,: Tera und Odivor. 

Zorröbe, Las, [. Soröbve. [dei Patti; 120 Gm. 

Sorrentino, Df. auf der Infel Sicilien, Prov. Meffina, Dir. u 

Sorrento, &. in Italien (Neapel), Vrob. un SED. vom Neun, 
Difir.n EW. von Gaftellamare, auf einer Halbinfel, im ©. vet Golit 
von Neapel, zwifchen ven Bergen Vico u, Maffa, Hauptort eines Mar 
damento; 7180 Ew.; Siß eines Erzbifhofe, Katherrale, 6 andere Kir⸗ 
hen, Seminar, Stiftsfhule, Schifffabrtsichule, Hofpital, Armenbäufer, 
Seivenmanufafturen; bie Ummgegenp, gut angebaut, liefert viel Exit, 
Süpfrüchte, Del u, mittelmäßigen Wein (ehemals allerdings berühmt: 
Geburtsort Taffo's. 

Sorrenze, Df. in Krain, Bez. und bei Neuftäptel; 49 Em. , 

Sorriba, Fick in Spanien, PBrov, und NO, von Leon, I, unmeil 
bed Gela; 150 Gm. 

Zorrich, Puttini, Df. in Gürien, Ber. Dignane, 

Sorrüs, Di. in Aranfreib, Der. BasıresGalais, Arr. u. WER. 
bei MontreuilsfürsMier; 500 Gw.; Topferei. 


Sors 


Sors, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Berfen, unmeit der Aerfina. 


Sörs, Ortichaft in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Machen; | 30° 


Zorfcheip, ſ. Sohrſcheib. (139 Gm. 

Zorfell, Krebſpl. in Schweden, Mefterbottene-2äin, Umei:Fapps 
marf, am Winpelelf. 

Sorfo, Eld, in Italien (Piemont), Prov. und Difr. und N, von 
Safari, unmeit ver SDRühe des Sees Platamone, in fruchtbarer, 
ſchöner Gbene, Hauptort eines Mandamento; 4218 Gm. ; Getreides, 
Wein⸗ und Dlivenbau. 

Sorjogon, Fld. im ED. ver Philippinen-Inſel Luzon, SD. von 
Manilla, an der Norpfüfle einer geräumigen Bucht, die ale Hafen dient 
u, an deren Gingange ſich mebrere Inſeln befinden; 13"N. 121° 40" D. 

Zorfum, I) Df. in Hannover, F. Galenberg, Poor. Hannover, N. 
Galenberg, &0. bei Gltagien; 252 Gw. 2) % chb., 4. Wennigſen, 
SW. bei Hannover ; 177 Ew. 3) fathol. Prof. ebo., F., Lodr., A. und 
SW. bei re 571 Gm. 

Zoriuttn, f. Serratvotty. 

Sort, Äld. in Spanien, Brov, und ANNO. von Lerida, WNW, von 
La⸗Seu⸗vd Urgel, r. an der NoguerasBallareja, über die bier eine Stein⸗ 
brüde führe: 1000 Gm, [firhen; 106 Ew. 

Sört, Sörth, Df. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. und bei Alten⸗ 

Zoritelba, Er. in Bortugal, Brov. Beira, SED, von Guarda, 
auf einem Aclien, von einer flarfen Mauer umgeben ; 900 Ew.; Schlof, 

ger, f. es Brenßen, Rah —— ee 

ortheuen, „in Vreußen „ Königeber r. Fiſchhauſen, 
OND, bei Bobetben ; 1858: 57 Gm. e- BE 

Zortino, St. auf der Infel Sicilien, Prov. und N. von Noto, 
Dir u ANW. von Siracus, S. von Gatania, Hauptort eines Dans 
bamento; 8810 Gm. , 

Sortlad, 1) Voxw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Friedland; 1859: 31 Em. 2) Gut ebde, Kr. Preußiſch⸗Ehlau, bei Bars 
tenftein; 1958: Si Gm. 

Zortorius, Greenwich, Infel unter ven Süt-⸗-Shetlande-Inſeln 
im &, vet Nrlantifchen Ozeane, amwiihen ven Inſeln Robert NO, un 
Levingaton SW.; 67° 30° S. 62° W. auf der Weſtküſte ver Hafen Ho— 
fpital-Gove over Danfees$arbour. . 

Zoruba, St. in Myſore, in Hindoftan, N. von Bebnore. 

Zornbim, ſ. Gampo:Mavor. 

Börup, Pirof. u. Krchſpl. in ESchletwig, A. u. SO. von Alentburg ; 
2109 Ew. [von Blentburg ; Mabl» u. Graupenmühle. 

Zörupmühle, zerfireutliegende Ortichaft in Schleswig, Au. SD, 

Sorvillier, Df. im Schweiger K. Bern, A. Munſter (Diontier); 

Sorza, ſ. Jar. [516 ke 

Sorjanv, Bild. in Spanien, Prov. und SEW, von Logrono, in 
einformiger, aber fruchtbarer hoher Lage; fehr falt im Winter; beiner» 
fensmertbe Pfarrkirche. 

os, 1) Bid. in Franfreih, Der. Lot-Waronne, Arr. und SW. von 
Mérac, W. bei Mesin; 700 Em.; Märkte. 2) Bid, in Spanien, Brov. 
uns ANBW. von Zaragoffa, SSD. bei Sangueia, in bober, waflers 
arıner Sage, ummauert; 3000 Gw.; Schloß, in welchem Ferdinand der 
Katboliiche geboren wurbe; Hauptort eines Werichtebeuirfes. 

Sofa, 1) Bergfid. in Sachen, Kror. und A. Zwidau, GA. und D. 
bei Gibenftod, an der Eofa, einem flöhbaren Nebenflus r. ver Jwidaner 
Mulde; 1861: 1500 Emw.; ev. Pfarrkirche, Freiqut, 3 Mahl: u. 3 Säge: 
müblen, 2 Börftereien, Spipenflöppelei und sausnäderei, Handel mit 
Spigen, Gifens und Blechmaaren, Dlitäten; viele Bergleute. 3) f. 


ofau. 

Sofau, Sofa, Zaſada, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei 
Kaaden; 122 Gw.; But, Papierm. 2) Df. ebd., Ber. u. bei Kommotau; 
93 Gm.; Wafferm., Obftbau. (ftellaun: 235 Ew. 

Zodberg, Wlr. in Preußen, Rab. Goblenz, Kr. Zell, W. bei Gas 

Soſch, Soſcha, Nebenfluß des Driepr [., in Rußland, Sur. Smo: 
lenet und Mobilew; entftebt im SW. des erftern, fieüt SEW., acht 
an Krozew, Gyerufow, Bronoief, Gzeczotts u, Wierfa vorbei u, mündet 
Lojew gegenüber, auf ver Örenze gegen das Guv. Tfchernigow; Neben⸗ 
flüffe find I. Ofter, Beſed und Iput. 

Sösbia, griech. nicht- uniries Pfrdf. in Ungarn, Banat und Gſpſch. 
Temetvar, bei Detta, an ber Berzana; 1167 Em. 

Söfe, Nebenfluß ver Nubhme r., in Hannover, F. ®rubenbagen, im 
MW. des Harzes; entipringt W. an ver Söfellipre, SW. am Buch— 
derge, ©. von Altenau, flieht in großen Krümmungen WEW.,, NW 


SsEeB. um W., an DOfterode vorbei und münder bei Elverebaufen, A. 
Soſen, ſ. Soiien. Northeim, 
Zojes, Bld. in Spanien, Brov. Leridaz 1500 Gm, 
&o#:bartyau, |. Hartyan 3, 

Zoshonee, ſ. ewige⸗Fork. 
Sopfie, San, ſ. Soilio., [berfa;, But, 


Zosfotomfa, Birdf. im Defterr, Galizien, Kr. Braeganv, bei Bo: 

Soskut, Sulz, 1) Krchof. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Sipic. 
Gifenburg, bei Nabasferetitur, am Sulz⸗Bache, in bergiger Gegend, 
2) Df. ebb., Dir. Veſih⸗Ofen, bei Stuhlweiſſenburg, N. bei Mortons 
Bafar; 1391 Gm.; Steinbrüche, Weinbau. 

Zos:fchota, ſ. Yebora Al. 

Sosnezö, Salzfelden, f. Scoot-Mezö,. 

Zosdna, 1)-Buftraia, bie Neifendes, Nebenfluf des Don r., in 
Mußland, im D. des Guv. DOrel; entficht bei Malo⸗Archangelét, flieht 
OND,, gebt an Limny und Jele vorbei und mündet oberhalb Zadonet; 
Mebenfläne And Trupfi, Dlim, Ieley und Lutſchta. 2) «Fifhaia, vie 
Stilles, Nebenfluß des Don ebo., im SB. ves Guy. Woronefch; ents 

EW. von Birjurfch, Aieht MO., gebt an vieler Stadt und an 
Oftrogojet vorbei und mündet unterhalb Korotojat. 3) 5. Soffen. 

ZSosnica, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Urzemyél, bei Nanumno, 
am Saar. 2) fath. Prof. uno Hauland in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. 
Krotefhin, D. bei Dodrayca, an der Lutynia; 335 und 172 Gw.; 
Rittergut. , 

Zodnice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, bei Sendziszewo. 

Sposdniezowice, |. Rieferttäptel. 

Sosönina, Di. im Deere. Salizien, Kr. Zolfiew, bei Namarusfa, 

Sosniga, 1) Di. in Preußen, Schleſſen, Rabı. Orpeln, Kr. Beus 
then, DOSD. bei Gleiwig; 1858: 1060 Gw. 2) St. in Ruflanı, Guv. 


Soteska 


und O. von — —— am Ubed, ber bier in die Detna mündet; 51 
M. 30% 20° D.; 1858: 4985 Em.; 10 Kirchen, Korn⸗ u. Vichmärkte. 
Sosuomw, fath. PBirvf. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Brzezany. 
Soonowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei Nawarusfa, 
Sosnoweg, Infel in Rußland, Suv. Archangel, Kr. Rola, im 
Weiten Dieer, vor ver Mündung der Eosnowfa; HH? 35 N. 37° 40° D, 
Sosnowica, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wabomice, hei I⸗ 
debnif; Schloi, 3 Müblen. 2) Et. in Polen, Sup, Lublin, SO. von 
Radzyn, in fumpfiger Gegend. 
odnomwice, I) Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 
Mogilno; 1855: 62 Gm. 2) Sosnomwafi, Df. ebr., Rgbi. Polen, Kr. 
und bei Schrimm; 161 Gm. niafowice. 

Schuowfa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krafau, W. bei Mo: 

Sobnowken, 1) Vorw. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr? und bei 
Garthaus; 726m. 2) Borm, ebd., Rgbz. Marienwerver, Kr. Gulm, 

Sosnowsti, f. Sosnomice 2, [bei Briefen; 108 Gw. 

Zufolow, Df. im Deflerr, Salizien, Ar. Sambor, bei Komarno. 

Zofolowfa, Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Ggortfew. 

Zodpataf, i. Soospatafım Pataf 31 und 32. 

Sospel, Zosdpello, St. in Frankreich, Dep. Seralyen (Alpes na- 
ritimes), Arr. uno NO. von Bine, an beiven Seiten der Bevera; 3518 
Gw.; Hauptort eines Kantons, beinerfenswerthe Kirche; Tuchs und Sei— 
denfabrifen; Geburtsort des Jeſuiten Theophil Naynaud, 

Sospiro, Pirrf. in Italien (Lombarbei\, Prov, und Diftr. Gres 
mona, am Bo und Oglio, Hauptort eines Mantamento; 1125 Gw; 

oſtamt. Mis, der hier in ven Corderole mundet. 

Sospiſolo, Pirkf. in Ventdig, Prov. u. Diſtr. u. bei Bellune, am 

Boss, ſ. Soot, rang, 

Soflano, Pirof. in Venedig, Brov. Bicenza, Diftr. und bei Barbas 

Soſſau, 1) Df. in Baiern, Niederbaiern, Prar. Dingolfing ; 135 Ew. 
2) farb. Krchof. ebd, Epgr. Straubing; 92 Em.; Wallfahrtskirde. 

Soffe, Df. in Krain, Bez. Senofetih; 61 Gm. 

Soffehnen, Vorw. in Vreußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. und bei 
Preuniich-änlau; 1858: Si Em. 

Soffen, ofen, Sosna, Df. in Pöhmen, Kr. Eger, Bey. Ich: 


nig, bei Horofepl; 273 Gw.; Schäferel. 
Söhen, Df. in Preußen, Sachen, Nabz. u. Kr. Merfeburg, SEM. 
bei Yügen, r. an dem Grunaubache; 136 Gw.; But. 
ZSoffenheim, kath. Birdf. in Naſſan, A. Höchſt; 706 Ew. 
Soſſeska, Zaverfchka, ſ. Sawerſch. 
Soffich, Df. in rien, Ber. Dignano, bei Rovigno; 270 Gw. 
Zoflio, Sans, Ald. in Italien (Neapel), Brov. Princivatosulter., 
Difr. unv SD. von Artano, N, bei Gaftel-Baronia, am Abhange eines 
Hügel; 1833 Gm. SW. bei Hobenbameln; 066 Em. 
Sohmar, Birpf. in —— . und Lodr. Hildecheim, A Veine, 
Sobdono, I) Df. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. u. NUM. 
bei Strasburg, an einem Sre; 36 Gw. 2) Borm. ebv.; 71 Em. 
Sossnom, Df. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. Flatow, bei 
Zempelburgz 451 Gw.; Norm., Glachütte. 
Soſſob, Svaſſov, Spoon, Soffou, Di. in Ungarn, Difir. 
Presaburg, Gſpfch. Liptau, am Vagh; 437 Gm. 
08-Sjent-Marton, i. Marton u.&008sSgent:Marton. 
Söft, 1) Mieder- und Ober:, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Trier, 
r und bei Saarburg; 70 und 65 Gw. 2) Meus, f. Neufsh. Ny. 
8 


ef. 

BSöfte, Nebenfluß ver Ledar., in Oltenburg und Hannover, or. 
Aurich, 8. Oflfrietland ; entficht bei Emfled, D. von Cloppenburg, geht 
an Gloppenburg und Frieſovthe vorbei, von hier an durch das jumpfige 
Saterland, nimmt bier r. die Lahe, die Vehne und das ApersDien auf, 
beißt von der Mündung legterer auch Jümme ober Balfeler Ems 
und münbet zwiſchen Amborf und Loga; ihr Lauf if anfangs QB., von 
Gloyvenburg an NMW. und von ver Müncung des AplersDien W. 

Softegno, Di. in Italien (Piemont), Prov. Novara, Diftr, Biella, 
SSO. bei Grevaruore, am Fuf eines Berger; 1289 Em. 

Softene, Sans, Ald. in Italien Mearel), Brov. Galabriasulter, 
2., Difr. und sch. von Gatanzaro, SED. bei Davoli; 2215 Gw.; 
Berfertigung orbinäirer Wollenzeuge; Baummollbau in der Umgegend. 

Zofti, Sans, Df. in Italien (Neapel), Prov. Galabriasciter., Diftr. 
und EB. von Gaftrorillari, Hauptort eines Manbamento; 2922 Gw.; 
2 Kirchen. (bach, am Fuß des Stangenmwaltes; 199 Gm, 

Toſtru, PViref. in Krain, Be. und D. bei Laibady, r. an ber Lai⸗ 

Sofum, Zoſum, Zdianow, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. u. 
bei Bergreichenftein; 109 Gm,; Spuren des ehemals hier betrichenen 

Zofumwefa, ſ. Shofhumfa, Bergbaues, 

Sosvertife, Df. in Ungarn, Diftr, Oedenburg, Gſpſch. Baranya, 
bei Sientstöriny; 201 Ew. 

Soswa, 1) Fluß in Rußland, Sun. Perm und Tobolék; entflcht 
auf dem Ofiabfall des Ural, flieht anfangs SED., dann D., berübrt 
Werfhoturie und vereinigt filh mit der Yoswa, wodurch vie Tawda gebil- 
det wird; Nebenflus ift vie Lobwa. 2) Nebenfluß vet Ob L., ebb., &uv. 
Tobolef, Kr. Berefow; entficht am Oftabfall des Ural, ummeit ber 
Örenze des Guv. Perm, flieht N., dann O, endlich OND. und münpet 
bei Berefom in einen linfen Arm des Ob, ven Kleinen Ob, Nebenflüſſe 
find r.: Malaja-Soswa; l.: Bogulfa, Bogultſchia und Sigma, 

Sosı, ſ. Soon. 

Sotalory, f. Sutalury, ’ 

Sotends, Härad in Schweden, Sötcborgsstän; mit den Krchſyln. 
Astum und Toffene. £ 132 Gw, 

Zötenich, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiden, bei Gall; 

Sotensßo, 1) Gem. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bey. Erlach⸗ 
fein; 64 Gm. 2) Gem. ebd., Bez. Tüffer, bei Montpreis; 42 Gw.; 
Waflermüble, 

Soterio, Nebenfluß des Guapore r., in Brafllien, Vrev. Matos 
Greiio; entitebe in der Gordillerenferte ver Parecis, flieht IB. u. müns 
det 1 IS. 67* 40 O. 

Sötern, 1) Vfrof. in Oldenburg, F. un SSW. von BVirkenſeld, 
A. u. W. bei Nobfelden, an einem linfen Zuflüßchen ver Nabe; 024 Gw, 
2) Ober:, Di. ebp.; 79 Gm. [Hagera ;_400 Sm, 

Soted, Hld. in Spanien, Prov. und W. von Logrono, OND, bei 

Sotesta, Df. in Krain, Bez. und bei Laibadh; 41 Ew. 

300 * 


Sothel 


Sothel, Di. in Hannover, F. Bremen, Porr. Stade, A. Rotenburg, 

Sothendorf, f. Sıocket. [N bei Scheehel; 117 Gm, 

Sotherton, Dj. in England, Grffh. Euffolt; 2272 Gm. j 

Sotholm, Pogtei und Härad in Schweden, ver ſüdliche Theil von 
Stodbolmsstän, 

Sotillo, 1) Alk. in Spanien, Prov. und S. von Burgot, IN, 
von Aranda⸗de⸗Duero, in meinreicher Gegend; 1000 Gm. 2) El⸗, Bild. 
ebd., Prov. und NO. von Huaralafara, SSO. von Siguerza, r. uns | 
weit ver Tajuna ; 206 Ew. 3) Ald. che, Bror. un NO, von Segovia, 
D. bei Sepulveda, auf ftarrem, bügeligem Voren, r. unmeit tes Duras | 
ton; 200 Em. 4) »desla-Hdrada, Bild. ehr,, Vrov. u. ©, von Avila, 
N. von Talavera⸗de⸗la⸗ Reyna, in einem Thale, r. unmelt des Tietar, der 
in ver Näbe entirringt; 1086 Gm. 5) »derlat:-Yalomas, Kid. ebv., | 
Prov. und WEN, von Tolevo, WNWM. bei Navamorquende; 216 Ew.; | 

Sotina, ſ. Szotina. (Seidenirinnerei, 

Sotkamo, Krchſol. in Ainnland, Kr. Uleiborg, Rajana-$.irab, 

Sotla, Salla, Seutla, BSutla, Nebenfluß ver Bau 1., in Etciers 
mark, Kr. Marburg; bilret die &renze gegen Kroatien, Dipib. Warat: 
din und Agram, entflebt im Magels@ebirge, bei Robitſch, flieht im gro— 
fen Krümmungen anfangs W., dann S., mündet OSD. von Rann, in 
der Näbe von Dobrova. 

Soto, 1) Ad. in Spanien, Prov. und NO, von Burgos, NND. 
bei Yriviedea; 63 Gm. 2) Äld, ebd. Brov. un WE. von Yogrono, 
SW. bei Santo-Domingosvesla:Galgada, unmeit der Quelle des Rus 
brillo@, eines rechten Jufluffes des Tiron; 119 Gm. 2) «de-@ameros, 
Rd. ch + 5. von Logrono, W. von Galaborra, r, an ver Lezaz 2050 
Gm; Hoſpiz mir Wollipinnerei und sweberei, Tudfabr., Faͤrbereien. 
4) sdes@errato, Fich ehd. Prov. un SD. von PBaleneia, I. an der 
Bifuerga; 319 Gw.; Aals u. Rorellenfang. 5) sdesla-Bega, Ald. cbr., 
Pros. und SW. von Leon, D. bei Aftorga, in einer fruchtbaren Gbene, 
r. am Orvigo, gut gebaut; 360 Gw.; fleifine Aderbaurr. 6) de⸗S.⸗ 
Eſteban, Bild. ebr., Brov. u. BEW. von Soria, DED, von Aranda— 
de: Duero, I. unmeit des Durro; 11m, 7): Mayor (S.⸗Talvador⸗ 
des), Bid. tbd. Brov. unv NO, von Bigo, SSD, bei Bontevedra, auf 
einer Anhöbe, I. am Detaven, ver bier in einem an Mais, Nongen ums | 
Wein fruchtbaren Thule Aieht: 2450 Gwez alte® Schloß mit idhöner | 
Ausſicht auf die Baivon Vino, 9) -Balacios, Ald. ebd, Trov. ung | 
AND. bei ei r. an der Hubierna, in einem fruchtbaren Thale; 
150 &.; 2 Pfarrfirchen, Bernharpinerflofter._ 9) »&errano, Bild. ebv., 
Prov. und SW. von Zalamanca, D. bei Ciudad-⸗Rodrigo; 976 Em. 
10) »derla-Marina, i. SottoslasMarina. 

Sotoca, Fld. in Spanien, Brov. u. O. von @uatalajara, ESD. 
bei Gifuentet, r. am Tajo; 182 Gm,; Wollmannfattur. 

ZSoteliwfa, Krehdf. in Beifarabien, Kr. Orben, am Dnieflr. 

Sotonn, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpfch. Gifenburg, 
bei Stein am Anger, am Herpenvrs; 490 Gm. 

Sotos-Ulbos, Fld. in Spanien, Prov. unv OND. von Segovla, 
am Ruf der SierrasdesWuadarrama, r. unmeit des Piron, ber in ber 
Nibe entiprinat; 308 Gm. 

Sotowa, Df. im Oeſterr Galizien, Kr, Brzezanv, bei Podhayezyli. 

Sotfchana, f. Sutſchana. 

Zostfchen, St. in Rorea, Brov. Bing’an, I. am Daslu. . 

Sotoko, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. Nann, bei Hörs 
hl: Ser der Feiſtritz. 

otteghem, Ald. in Belgien, Brov. Ofiflandern, Arr. und D. von 
Aubenarde, SSD. von Gent; 2165 Gm.; Grabmal pet Brafen Ggmont 
(bingeridtet gu Brüffel 1568, 3. Juni); VPoſt. [burg; 50 Gm. 

Sottenbach, Ortſchaft in Preußen, Rqbz. Köln, Siegfr., bei Siege | 

Zottendorf, Df. in Kärnten, Bez. und bei Billa ; 167 Gm. 

Sottens, Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Milden (Moubon); 
211 Em. [an einem Berge. 

Sottenako, 2 Dfr. in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. Grladfein, 

Sotterbab, Wir. in Breufen, Rgbz. Köln, Kr. Walrbröl, bei 
Gdenhagen; 55 Gm. 

Sotterhanufen, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Kr. 
u. OSOD. bei Sangerhausen, an ver ſachſen⸗ weimar. Grenze; 337 Em. 

Sotterley, Df. in England, Srfid. Euffolt; 235 Em. | 

Sottedka, Df. in Rrain, Bez. und bei Laibach an der Sau. | 

Sottevaft, Pf. in Franfreih, Dev. las Manche, Arr. und PN. 
von Balognes, VD. bei Priquebee, in einem Thale, r. unmeit ber 
Douve; 1001 @mw.; Station ver Eiſenbahn von Gaen nach Cherbourg. 

Sotteville, 1) -168:Nouen, Df. in Frankreich, Dep. Seinesinfer,, | 
Arr. und &. bei Rouen, r. unmeit der Seine, in Mitten fchöner Wiejen; | 
3500 Ew.; bemerfenswerth die Glocke ver Kirche; berühmte Milcherei ; 
Kabrifation von Seife zum Tuchbereiten, Beinſchwarz, Yeim, Kunfers | 
vitriol, Salpeterfäures und anderer hemifcher Vrovufte; Baummolls | 
fpinnerei, mechaniſche Weberei. 2) fürs Mer, Df. ebd. Arr. u. N. von 

oetot, N. bei KontaineslerDun, auf einer Anhöhe, nahe der Meeree= 





üfte: 1551 Gw.; Märkte, 'e 


Sottmar, Krchof. in Braunfchmeig, Kr. u. A. u, bei Wolfenbüttel, 
Zotto, 1) :il-Monte, PBiref. in Iralicn (Lombardei), Prov. und 
Diftr. Bergamo, bei BontesS,s Pietro, am Aufe des Ganto. 1047 Gw. 
2 slas Marina, Di. in Mejico, Vrov. Taulivar, DED, von Pictoria, 
SD. von Santander, nabe der Münpung des Burificacion in ven Wolf | 
von Mejico; 3000 Gm. | 
Sottomarina, Infel in ven Lagnnen von Venedig, die jüplichite | 
| 


Sottla, f. Eotla. [am Rothen Reef: 54 Em. | 


von denen, welche viefelbe vom Adriatiſchen Micere trennen: im WI. vars | 
auf die Stabi Ghivania, nad der auch die ganıe Infel benannt wird, 

Sottorf, 1) Di. jn Hannover, 5. und Eoor, Lüneburg, A. u. EW. | 
bei Harburg; 435 Gw. 3 Df. ebb., N. Lüne, SW, bei Lünchurg; 204 
Gm. mit Wobhlenbüttel, 

Zottoriva, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Noverero. 

Sottrum, 1) Bfref. in Hannover, 8. und Lodr. und SD. bei Hil⸗ 
desheim, A. Bodenem; 525 im, 2) ron, Pfrof. ebr., GH. Verden, 
Lrer, Stade, A. und MW. bei ——— 622 Gm. 3) Klein, Di. ehr, | 
5. Aremen, Eoer, Stare, A. une W hei Rottuburg; 189 Gm. | 

Zoiriass, Tf. in Tirol, Kr. Vrixen bei nneberg. | 

Zotuta, Et. imM. Dücatand, DED, von Meriva, WS. von | 

Sotzin, f. Sorzin. * Valadolid. 


2396 


' Rärbereien, Sägemüblen, Lcbmühle, 


Sonillae 


Sopfer, f. Satforn. [Tbole ; 600 Em. 

Sogweiler, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Dttmeiler, EW. bei 

Son, 1) Diftriftshauptftabt in Gbina, Prov. Kansiu, in ter Nibe 
der großen Mauer; — in eine hinefliche und in eine mongoliice 
Stadt; 30° 45° 10" N. 909560" 8, DI. So. 

Zonal, Df. in Aranfreih, Dep, Tarn, Arr. und WEW, von Ga: 
res, M. bei Dourgne, r. am Eor, in den bier der Sant mündet; 850 
Gw.; Märkte. r 

Souance, Df. in Aranfreih, Dev, Gure⸗Loite, Arr. u. SED. bei 
Nogent⸗le⸗Rotrou, indem Thale eines I. Zufluffes der Huine; 1000 Gm. 

Sonan-Nang, Et. in Korean, Vrov. Tiuenslo, D. von Thfin: 
tideon, 560 Gm. 

Zonartuch, Ele, Rld. in Nedjeh, in Arabien, ED. von Mena; 

Sonborfch, ſ. Sauborſch. Lodéeve; 706 Gw.; Märtıe. 

Sonbös, Kid. in Franfreich, Dev. Herault, Arr. und NND. bei 

Soubey, Di. im Schweiger K. Bern, A. Breibergen; 391 farb. 6. 

Sonbife, Er. in Branfreich, Dep. Gharentesinfer., Arr, u. NND, 
von Marennes, UN. bei Eet.:Ranan u. TB bei Nochefort, auf einer 
Mnböbe, l. unweit ver Charente unweit ıbrer Mündung; 633 Gm.; fieis 
ner Blusbafen, Schloß; Küſtenhandel, Mineralquellen. 

Sonboz, Df. im Schmeiser K. Bern, A Münfer (Montier); 2006, 

Soucelles, Df. in Aranfreih, Dep. Mainestoire, Arr, md NO. 
von Angers, O. bei Briolan, auf dem Abhange einet Hügels, r. ummeit 
bes Loire; 900 Gm, 

Souceprae, Fid, in Branfreih, Dep. Lot, Arr. und N, von Fiacar, 
NMW. von Lars Trenguiere; 1650 Gw.; Märkte. 

Souche, 1) Las, Df in Franfreih, Dep. Ardoͤche, Arr und RB. 
von Yargentiere, SSW. bei Thueve, r. am Alianon; 14796. Ui8e, 
Hr. ebe., Dep. Vogeſen (Bosges), Arr. u. bei Die; 166 Gw.; Barirr: 
müble. [79U Er. 

Bouchen, Gem. in Franfreih, Dev. Batsve:Galais, Arr. Arrat; 

Souchenre, Las, Df. in Franfreih, Dep. Hautestoire, Arr, vu 
Pur, bei Graponne: Mineralquellen. in einem tiefen Thale. 

Souchond, Less, Df. in Aranfreib, Dep. More, Arr, Greneble, 

Souceieursen-Jareft, Df. in Frankreich, Dev. Rhone, Arr. um 
SW. von Lvon, WEB. bri Sct.⸗Genie-Laval, auf einem Hügel; 10% 
Gm.; Märkte. (700 Gm. 

Zoucy, Df. in Franfreih, Dev. Donne, Arr. u. AND. bei Eont: 

Sondan, 1) Df. in Frankreich, Dep. Loircsinfer,, Arr. und OMD. 
bei Ghateaubriant, auf dem Abbange eines Hügel, in ver Nähe des Ir 
forunge der Ghere; 2233 Em. 2) Df. ebd., Dep. Dreurs@öores, Arr.u 
MND, von Melle, N. bei La-MotbesEet.sherap, I. unmeit der Pise 
ratte; 700 Gw. Benbeme, AN, bei Montpoublean; 1499 Em. 

Souday, Df. in Kranfreib, Dev. Loir⸗Cher, Arr, und NW. von 

Soudeille, Df. in Aranfreih, Dep. Gorreje, Arr. unv EM. vor 
Ufel, SSW. von Dieimac, an einem rechten — der Luzegt 


425 Ew. 
Soudron, Df. in Frankreich. Dep. Marne, Arr. und SEM. wı 
GhalonssfürsMarne, SA. von Geurysfürs@ocle, an ver Soude 500 


Ewn alte gothiſche Kirche. 

Souch, ld. in Aranfreih, Dep. Haute Garonne, Arr. und ED. 
von Ect -Maudeng, NW. bei Aöpet, am Ser; 1056 Gm. 

Sonedmes, Df. in Frankreich, Dev, Loir⸗Cher, Arr. und OND. 
von Romorantin, DND. bei Salbris, I. unweit der Kleinen Saudtt 
900 Em.; Earichemanufaltur, 

Souffelnheim, f. Suffelnbeim. 

Sonffrignac, Df. in Frankreich, Dev. Charente, Arr. und DED. 
von Angouleıme, &. von Montbron, am Banpiar; 360 &.; Gifengrube. 

Soufriere, höchſter Berg der franzöfiichen Infel Guadeleure unter 
ven Kleinen Antillen, im &, ver Infel; Bulfan ; 1557 Metret bob, 

Sonuge, Df. in Frankreich, Dep. Inpre, Arr. und NW. von Che 
teamrour, SD, von Grueille; 400 Gm,; Markt, 

Soug6, 1): Bruand, Df. in Frankreich, Der. Mavenne, Arr. 
und DO. von Laval, ©, bei Diontfure, auf einer Hochebene; 600 Gm; 
Märkte. Mele⸗-Ganelon, Di, ebv., Dev. Sarthe, Arr. und WB. von 


| Mamers, KW. bei Frenay⸗le⸗Vicomte, auf einer Hochebene, I, unwen 


ter Eartbe: 1536 Gw.; Hoofen, Zains une Blebhammer. 3) fur: 

Brave, Df. ebd, Dep. Loir⸗Cher, Arr. u. W. von Bentome, EINE. 

von Montoire, auf einer Hochflache, I. unweit ver Brape; 1350 Gm. 
Zougeal, Df. in Aranfreih, Dep, Aller Bilaine, Arr. u. ED. rıı 


Set.⸗Maio, SD. bei Bleine-hongeres, am Abhange eines Hüsıl! 


1us0 Gm. 

Sonabresdsied: Simons, Df. in Frankreich, Dep. Monne, Arr. u. 
SW. von Nurerre, ED. von Sct.: Sauvenr; 1267 Em.; Märlie. 

Souglau, Wir. in Aranfreic, Dep. Kiene, Are. u. NO, von Bir 
eins. bei Hirfon; Blechhammer. Streitwert. 

Sougraigne, Df. in Franfreih, Dep. Aude, Arr. und SED. va 
Limour, DED. bei Goniga, r. an der Sals; 356 dm.; unbenept 
alıquelle. j Den bei Souilln; 448 Um 

Souheömes, leds, Gem, in Frankreich, Der. Meuie, Arr. Ber 
Soui, Difr. in Ghina, Prov. Houpe; der Hauptort 319 40° 18°" 9 
110% 52° 12" O. [ar 20 N. Std. 

Soni:Ching:Bao, St. in ber Dyungarei, W. vom Aluffe Ghasr; 

Souirdinastiching, St. in ter Daungaret, NW. von Hodıyuar 
thbing, zwiſchen ven Aruffen Talli und Tanfbaripf. 

Boni:Meou, Diftr. ın China, Prov. Chan⸗Si. R 

Soniskti, Bifr. in GHina, Prov. Kouangstoung, auf der Halt: 
infel Loui⸗tſcheon. 

Souillac, 1) St. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. und AND. vor 
Gourden Hanptort eines Gantons, in einem fruchtbaren Thale, r. mr 
meit der Dorbonne, über die hier eine ſchöne Eteinbrüde won 7 Yoga 
führt, unmeit der Mündung der Baucege; 1846: 3076, 1856: 3250 Gm; 
Handelsgeridst, Tabadsnieverlage; Hafen für Schiffe von 50 bie #0 Tor 
nen; Rabrifation von Handırerfäjeng u. groben Tuchwaaren, @erbereii, 
abadebau, Hantel mit Weir, 
Spegereien, Holı, Truthübnern (mit Irüffeln gubereitt', 
Trüffeln 16; ın ver Mähe zwei merfwürkige Erringauellen. 2) Bir 
ebe., Dep. Gerröge, Ar, und nahe bei Tulle: Werflätten ver Watın- 
fabrit zu Tulle. 3) lae-@avane, Hafen auf ter Juſel Iesderhrans, 
De. Savane. 


Lerer, Salz, 


Souilly 


Sonilly, Fld. in Frankreich, Dep. Meufe, Arr. und SEM. von 
Berdun, IND, von Barsle:Duc, am Urſprung der Couſance, eines 
rerbten Zufluffes des Nire, W. vom Wald von Eouilly; 1856: S19 Ew.: 
Märkte; Unterförfterei. (am Boustinsho, 

ZonisTe, Ber. der Prov. Ghen:fi in China; bie Hauptſtadt liegt 

Sou:F#one, Sokkoft, Feine Infel unter ven LierousAbieou (Fjeus 
KRjeu) »Inieln, N, von Lieou⸗Khieouz au Ching gehörig. 

Zoulac, Df. in Frankreich, Dep. Sironde, Arr. und NNW. von 
Lesparre, WNW., bei Sct.sPivien, I, unmeit der Sironde und feiner 
— 750 Ewn; viel von den Ueberfluthungen des Dieeres leibend. 

Soulaine, Bild, in Franfreih, Der. Aube, Arr, und W. bei Bars 
fürsAnbe, OND. von Troves, an der Eoulaine, einem linfen Zuflüſchen 
ver Boire, Hauptort einet Gantons; 1856: 826 E,; Ziegelei, Strumpfs 
mwaarenfabr., Diebbanvel. ®irons, bei Maſſat; 2428 Em, 

Zoulan, Df. in Frankreich, Dep. Ariege, Arr. u, SO. von Eaints 

Soulange, Sete.:, Df. in Franfreih, Dev. Gher, Arr. u. OND, 
von Bourges, ©. bei Airsp’Angillon, r, unmeit des Duatier; 1080 Gw. 

Sonulans, Sonulland, Di. in Franfreih, Dep. Vendée, Arr. und 
En. von Sable⸗d' Olonne, D, ber Eet.:JeanseusDiont; 1805 Gm. ; | 

rkte. 

Soulatge, Di. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. um SED. von 
Garcafionne, SEM. bei Montboumer, unweit des Urfprungs der Vers 
—— 300 Ew.; Geburtsort des Benediktinere Beruhard von Mont⸗ 
aucon, 

Sonlancourt, Df. in Franfreih, Dep. Haute-Marne, Urr, und 
DOND. von Ghaumont, D. bei Bourmont, r. unweit des Mouzon. 

Soulbury, Df. in England, Srfich. Bude; 615 Em. 

Soulee, I) Df. in Franfreih, Dep. Doubs, Arr. und EED, von 
Montbeliard, D. bei Sct.sHinpolpte, I. an der Doubs; 260 Em.; 





Delsberg (Delemont); 441 Gw. 
Soulbern, Df. in England, Grfſch. Orfore; 604 Ew. 
&oulborp, Df. in England, Arfich. Berforp, 322 Em. 


Soule, 1) Di. in Frankreich, Dev. la Munde, Arr. u. SSW. von | 


&cı.sto, ©, bei Ganiiv, auf einer Höbe, r. an der Eoule, einem rechten 


Iufluß der Sienne; 1060 Gw. 2) Las, Sanpichaft ebd., im alten | tres: 1358 (dw, 


Guvenne, im heutigen Dep. Nieder Byrenien (Bafles: Pyrencet); Haupt⸗ 
Habt: Mauleon. 3) Saintes, Df. ebr., Ebarentesinfer., Arr, und 
OND, von Las Rocelle, DI. bei Lardarrie; 2091 Gm. 

Sonli, Kafo:Souli, St. in Albanien, Sandſchak und SEW. von 
Janina, Hauptort des gleidhnam. Diftrifret; dieſer umfaht eine Hochs 


flacht, die auf drei Seiten ſteil abfällt und nur auf ver vierten zugängs | 
lich if, aber nur durch einen engen Reilen Baß: das Innere des Kandes | 


beficht aus einigen feligen, wenig fruchtbaren Tbhälern; vie Ginwohner 
find berühmt wegen ihres tapjeren Widerſtandes gegen die Türfen 1790 
bis 1803, Delvino. 

Zoulia, Sulia, Fick. in Albanien, Santfhal und EED. von 

Zoulier, Le, dr. in Aranfreih, Dep. Herault, Arr. u. NW, von 
©ct.»BonssbesThrmieret, ©. bei La⸗Salvetat⸗ d'Anglet, am Buße eines 
boben Berges; 1270 Gm. 

Sonlignd:fous: Ballen, Df. in Frankreich, Dev. Earthe, Arr. 
und N. von Mans, S. bei Ballon, r. am Aunay; 1100 Ew 

Sonlima, Sulima, Fld. in Griehenland, Morca, Prov. Meir 
fina, NUW. von Ralamata, EW. von Tripoliga. 

Zoulle, f. Soule. 

Soulme, Di, in Belgien, Prov. Namur, Arr. Bhilinperifle, SO. 
von Blorenne, bei Heer, am Abhange eines Berges und I. unweit bes 
Hermeton, eine Zuflnfiet ver Maas; 277 Gw.; Marmorbrüce, 

Soulfche, Di. in Eteiermarf, Kr. Marburg, bei Öonomwig, an ber 
Schitſchenza 

Soultz, Sul;, 1) ⸗la⸗VBille, St. in Frankteich, Dev. Ober⸗Rhein 


(Hauts&bin), Are. unv SSW. von Colmar, UNW, von Mühlbaufen, | 


an einem rechten Zufluß ver auch, Hauptort eine Gantont; 1846: 
3575; 1856: 3096 @.; Seidenbande, Tuch⸗, Kattuns, Strumpfwaarens, 
Scifens, Töpferwaaren« und Dienfabr., Leinwandbleichen, Nagelfchmies 
den, Werberei, Färberei, beträchtliche Ziegelei, Botafchfieverei. 2) sIchs 
Bains, Solgbab, Df. ebr., Dep. NieversKhein (Bass hin), Arr. u. 


W. von Strassburg, UND. bei Molsheim, in ver Nähe des Urfprunge | 
der Brüfch u. des BrüfchsRanalt; 996 Em.; Mineraibad, warme Ealjs 
quellen, Quaderſteinbruch. 3) »fondsforetd, St. ebr., Arr. und | 
SCH. von Weiflenburg, N. von Strateburg, am Salıbab, Hauptort 


eines Gantons; 1846: 1877; 1856: 1650 dw.; linterfteneramt, Poſt⸗ 
amt, Strumpf: und Geilerwaaren: u, Leinwandfabr., Gifenfteingruben, 

Soultzbach, ſ. Sulzbach. “ [Saljwerfe, Oelmühle. 

Soultzern, f. Sulzern. 

Zoulgmatt, f. Sulsmatt. 

Soumagne, Di. in Belgien, Prov. und Arr, und O. von Lüttich 
(Liege), DED. von Aleron, bei Herne; 1850: 2226 Em, 

oumaria, Sumaria, ©t. auf der Süpfpige der Japan. Infel 

Nippon, Prov, Kinokouni. 

Soumenzae, St, in Franfreih, Der. Lot⸗Garonne, Arr. und 
NND, von Marmande, D. von Duras, auf einem Berge; 1500 (dm. 


Soummei:Kioum, St. in Pirman, Maranna, W. von Ava, I. | 


am Itawadoy; Bulverfabrif, Salpeterfiederei. 

Zoumoid, Soumoy, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr, und bei 
Pbitinnerifle: 1850: 261 Gw [320 Gw.; Bapierm, 

Soumont, Df. in Äranfreich, Dep. Herault, Arr. u. D. bei Lodeve; 

Zoumpon, ſ. Sourouga. 

SoungsKiang, Beirkebauntfiabt in China, Prov. Kanqg⸗Sou, 
SD. von Nangstıng, auf vem Waſſer erbant; 31000’ M. 118° 36° 
4 D,; Berfertigung von Baummollenzeug und Handel tamit. 

Sonplet, Soupplet, Saints, 1) Di. in Aranfreich, Dep. Nord, 
Arr. und SD. von Gamtrav, ©. bei GhatenusGambreiit, l. unmeit ter 
Selle; 1846: 2432 Ew.; Babrifen für Muffelin, Merino, Shamls x. 
2) Di. ebr., Dep. Marne, Are. Nheime, bei Beine: 630 Gm, 

Zonppes, Df. in Franfreih, Dep. Seine-Marne, Urr. und ©. von 
Fentainebleau, NND. bei Ghateaustanten, am Poing, über den eine 
Steinbrüde führt, die für römiſch ausgegeben wird; 1:64 Gw; Eiſen— 


2397 


le 


| im S., von hoben Gebi 
Gifenbürte, Salzanellen. 2) Sulz, Df. im Schweizer 8. Bern, Yınt 


Southampton 


Souproffe, Fld. in Branfreih, Dep. Landes, Arr. u. MMW. von 
tt.»Eever, SD. bei Tartas, r. unmeit bed Abour; 1928 Gm. 
— Soura, 1) Df. in Krain, Be. Idria, bei Sayrach; 28 Gm. 2ıf. 
vra. 

Sourbourg, Sanrburg, Df. in Frankreich, Dep. Nieder⸗Rhein 
(BaseRbin), Arr. unv SEW. von Weiffendurg SW. bei Soultze ſous⸗ 
Bordts, auf einer Anböhe; 2000 Gm. 

Sourbrobt, farbol. Pirpf. in Preußen, Rob. Aachen, Kr. Mal: 
mebn, N. bei Bütgenbach; 493 Gm. . 

Sourdeval, »de:lasBarre, Fldk. in Frankreich, Dep. la-Manche, 
Arr. und NND. bei Mortain, r. unweit der Ece, Hauptort eines Ganz 
tons; 1846: 4260; 1856: 4165 Ew.; Pol; Babrifation grober Mefler- 
und Rurzwaaren, Blafebälge, Stablferern, eiferner Schrauben, Blech⸗ 
Leuchter, Zinngufformen, Bergament, Garton; Kupferſchmelze, zahl: 
reihe Papiers, Mabls, Oel⸗ ung Walfmüblen; Dierpebanpel. 

Sourdun, Bld. in Branfreih, Ver. Eeine-Marne, Arr. um SD. 
bei Brovins; 500 Gm. 

Soure, 1) Fla. in Bortugal, Prev. Gftremabura, Diftr. u, N. von 
Leiria, SCHW, von Goimbra, r. am Scure, einem Zufluß des Monvego; 
1500 Gw.; 2 Kirchen, latein. Schule, Hoſpiz, Hoſpital. 2) Zoire, St. 
a En Prov. Bahia, Difr. Itapiura, 3) St. ebv., Prov. Geara; 

00 @w., 

Sournia, Fld. in Franfreib, Dep. Oft-Pyrenden (Porenerssoriens 
tales), Arr. und N. von Prares, I. unweit des Drefir, Hauptort eines 
Gantont ; 929 Gw.; Markt. , 

&ouronga, 1) Prov. auf der Japan. Infel Nippon, zwiſchen ben 
| Pfov. Tootemi W., Idſou u. Sangami D. und der Bai von Toromina 

rgen burdbjogen, unter denen ber Gouji der 
hoͤchſte Bunft ver ganzen niet; fruchtbar in ven Thälern, an der Mee— 
resfüfte Ealzlümpfe. 2) Soumpom, Hauptfl, ver gleihnam. Prov. 
ebd., auf der NWaüſte ter Bai von Totomina, SW. von Dero; gegen 
' 600,000 Gw.; faiferlicher Balaft, ehemals Refitens; Berfertigung von 
Papier, bunter Bapiers, Korbs und Sadierwaaren. 
Sourouton, f. Soorooton,. ’ 
Sourd, Di. in Franfreib, Dep. Cure⸗Loit, Art. u. SD. bei Char⸗ 
[bei La: Plan; 2100 Ew.; Märkte. 
Sourfac, Df. in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr. un O. von Tulle, 
Sourton, Df. in England, GOriſch. Devon; 732 Gm. 
Sourzac, Df. in Frankreich, Dev. Dorpogne, Arr. und ESO. von 
berac, ND. bei Mucivan, I, an der Isle; 1587 Em.; in rer Nähe eine 
| bemerfenswertbe Quelle. [bei Las Tronquiere; 1741 Gw. 

Sonudceprar, Fld. in Franfreih, Dep. Lot, Arr. u. N. von Bigene, 

Soufou, Heine St. auf ver Wieflfüfe von Sumatra, an einer Dal 
beim Gap Felir, im Königreih und SD. von Achem; 3° 45" N. 14V 50’ 
D.; Tauſchhandel (Bfefier gegen Golbſtaub); im ver Bai viele lintiefen. 

Soufton, Fich ın Franfreich, Dep. Yandes, Arr. und WAR, von 
Dar, Hanptort eines Gantons, mitten in der Halbe (landes) u, Tannens 
wälbern, in ter Nähe eines Meinen Sces; 2346 Emw.; guter Rothwein, 
Holshandel. Der Heine Seevon Soufta fließt W. von Bieur-Bous 
caud durch bie alte Mündung des Arour zum Golf von Bitcaya ab, 

Souftoma, j. Sauftama, 

Soutelbo, Bi in Bortugal, Prov. Beira, Diſtr. und N. von 
Trancofo, DED. von Lamego, r. an einem Meinen Zufluß bed Duero. 

Zouterrain, Las, St. in Branfreih, Dep. Greufe, Arr. u. WNBW, 
von Gueret, Hauptort eines Gantons, in einem tiefen Thale, I. unmeit 
ver Errelle; 1846: 3355; 1856: 3953 Ew.; Pont, Gifenbahnftation (von 
Baris nad Limoges), Tuchſabriken, Hanfleinewanpfabr., Hanbel mit 
Eiſen, Hanf und Zwirn. 

Southall, Df. in England, Srffch. Mipplefer, WB. von London, 

Southbam, Kid. in England, Gifſch. und OSD. von Warid, 
auf der Strafe nach London 1670 Emw.; fchöne Kirche. £ 

South: Amboy, St. in Newsderich, Grfſch. Middleſer, am Sür- 
‚ ufer des Mariton, an ven Gambven und Amboy:Gilenbabnen; 1340: 
1825; 1850: 2266 Gw.; Dampifciffverbindung mit New: Morf, 

Southampton, 1) Bampsöhire, Bants, Grfib. im ©. Eng: 
lande, begrenzt vom Ranal (las:Mandıe) im S., D. von den Brfim. 
| Surren und Suffer, Verk N., Dorfet und Wilt im W., dazu gehören 
bie Infel Wight, die von der übrigen Grafichaft durch einen Mieeredarm 
getrennt wird, deſſen Oftrheil die Rhede von Spithead if, dann vie fleis 
nern Infeln Portefean, Hanling und Thorney; fie liegt zwiſchen 5005 
bis 519 23° M. u. zwilchen 39 bis 40 12°, Die BWorengeftalt ift wellig, 
weodurch bas Land ziemlich angenehm wird; amei Hügelreihen treien bes 
ſonders hervor; von diefen il die eine eine Kortfegung einer Gügglictte 
in Surrep; fie betritt Sampebire in der Nähe von Färnham im ND., 
zieht nach W., fällt mehr nah N. ab und verläßt die Grafſchaft beim 
Iufammentreffen ver Örenzen von Wiltshire und Berfehire; vie andere 
Reihe fommt, wenige Meilen von ver Mecresfüfte entiernt und ©. von 
ter vorigen, aus Sufer u. zieht fih faſt in derfelben Richtung wie dieſe bie 
nach Wiltshire. Eine nieprigere Hügelreibe Acht aufervem ganz tiolirr 
weiter S., nahe ver Küfte, jwiſchen Havant und Farefam. Das Land 
zwifchen ven beiden erfleren Hügelfetten bilder eine wellige Hochfläche, 
von ber norbwärts das Bladwater u. der Wer, u. fünmärts der Avon mit 
dem Stour, ber Lymington, re, Teft oder Anton und JIichin, bier um 
Meer, vort zur Themſe abflieien. Außer diefen Flüſſen bewäfiern noch 
der Andover⸗ und der Salisbury⸗Southampton⸗Kanal im W. und der 
Baſingſtole-Kanal im NO. das Land. Das Klima if mild und geinne, 
daher das Sand gern als Aufenthaltsort gewählt wird; der Boden, 
bauptfädlich Kreiveboren, if nit aleibmäfig fruchtbar, zur Hälfte if 
er ale Weide und je einem Viertel als Aderlanp benugt; das Uebrige ift 
theils Wald, theils Haide; lehtere beionders im EMW,, an ver Gichſe 
von Dorſetehire. Bereurende Wilper find der Newsforefl, im Eib., 
an der Rüfte, zwiſchen ter Halenbucht von Southampton und tem Avon, 
von Wilhelm dem Groberer (reg. 1066 bis 1087) angelegt, 63,000 Aeres 
dem Staate geböria, Bereshoreft. im SD., an ber Grenze von 
Suffer (1600 Neres), der Wald von Woolmer und AlicesHolt an ver 
Grenze von Surreh, bei Alton (1500 WMeres); meift Gichenwalbung, 
| is jet fehr gelichtet ; fie liefern gutcd Schiffehaubolz u. Gicenrinve. 

ie Küften ſind ziemlich eingebuchtet, Die bereutendfien Meerestucten 





| 





u. Stahlbammer, Fabrik für Feilen, Cylinder, Wagenachſen u. Wagens | find: die an der Grenze von Guffer, worin die Incl Hayling, wie von 


Sonpplet, f. Souplet. 


[fevern ; Wollfpinnerei, | Portsmouth, bie von Southampton (SoutfamptonsHiater, die Müns 


South-Anville 


dung des Teft), die Bai von Ghrifthurd. Die Länge ter Küfle beträgt 
obngefähr SO engl. (gegen 18 geogr.) Meilen. Die Bropufte tes Vflan⸗ 
senreiches find Schöner Weizen, Serfte, Erbſen, Zutterfränter und ın der 
Gegend von Alton Hopfen. Viel Schafe und Schweine find Haupt: 
erzeugniſſe ver Viehzucht. Berühmt if ver Speck ven Hampshire. Die 
Inpuftrie iſt unbeveutenn; hauptlächlich liefert fie einige wollene Waas 
ren, Geitenfloffe, Strobbüte, Papier, Walz, Ealy, Hanptort if 
Hampton. Gingetbeilt if wie Grijc. in dreſzehn Hezirfe (divisions), 
von denen acht ben nördlichen und fünf den ſüdlichen Wahlkreis bılven; 
lie nn: Alton, Andover, Bafinaftofe, Drorford, Ringtelere, Odiham, 
Berersfield und Wincefer im N., Fareham, Lymington, Ringwood, 
Romſey und Southampton im ] 


&.; Hauvieeplap: Bortämoutb. | 


Sou⸗tſcheou 


Grfſch. Jackſen; 1850: 462 Gw. 4) -of⸗ American⸗Aiver, Gem. in 
Galtfernien, Grfſch. Gl-Dorabo ; 1850: 1386 Gw. 

Soutb:Grove, Sem. in Illinois, Griſch. DesKalb; 1850: 147 6. 

Zouthrbadlen, f. Haplen 5, 

South-®ampton, |. Hampton 15, 

Soutb:Hanvver, ſ. Hanover JO und 31. 

South-⸗Sero, J. Hero, 

South-Huntingdon, Huntingdon 9. 

Soutbill, Kraipl, in England, Grfſch. und EW. von Bedford, 
EU, von Binleemware; 1188 Ew. 

Sonth-⸗Judian-Lake, ſ. Big (20): Lafe. 

Sonthington, 1) Gem. in Gonnectieut, Griſch. und ER. von 


1801: 210,6563 1811: 245,080; 1821: 283,203; 18:31: 314,280; 1841: | Hurtford, N. von Newshaven; 1820: 1807; 1840: 18875 1850: 2135 W, 
355,0045 1851: 405,370; 1561: 481,495 Gm. in 571 Gemeinden und | 2) Sem. in Obio, Grfſch. Trumbull: 1850:'1013 Gw. 


Kirsbipielen: 1625 enal. (ohngefäbr 74 geogr.) OM. (1,010,000 Neres) 
arod. 2St ebr., Brfih. Soutbampton (Hampsbire), WEB. von 
London, SSW. von Wincefter, VW. VBortsmoutb, auf einer Yant- 
unge, die in die Bucht von Southampton (Southampton: Water) geht 
und in welche bier der Itſchin uno Teft münpen, in angenehmer und ge— 
under Lage, an einem fanften Abbang ; 50° 53° 59°’ 1. 3 117 11 D.; 
1841 10,324; 1841: 27,744; 1851: 35,305 Gm.; 5 Bfarrfirben, von 
denen die Sct.Michaelsfircbe (die alteſte der Stadt, deren Thurm ven 
Scyiffern als Landmarke vient), bie Allerbeiligenfieche Lin der ver Eee: 
fahrer Garteret und ver Hiftorifer Ebuard Bryan begraben liegen) und 
Die Holy Rood⸗Kirche die bemerfenewertbeiten find, Hliattiree lathol. 
Rapelle, A Kapellen für verſchiedene andere Konfeſſtönen, Strafanflalı 
mit Ravelle, latein. Schule (Geammar-school), aegr, von Eduard VI. 
(reg. 1547 bie 1553), 2 Hojpitäler, — merkwürdiges 
altes Thor, Seebäder; bie Induſtrie unbedeutend, Scidenmanufaktür, 
Schiffabau, Handel mit Korn, Wein, Branntwein, Bauholz, Steinen, 
Kohlen, Gifen, Süpfrücten, Theer, Vech, Hanf und Talg; Wilenbahn 
nad London, Dampfichifffahrt nach Havre sc. 3) Griſch. in Birginia, 
awifchen ven Grfſch. Jele-of⸗ Wight O. und Garolina im M. um ©., 
KOM, groß mit 1840: 14,525; 1850: 13,521 Gw.; Hauptort: Ges 
rufalem. 4) St. in Maflachuferts, Grfſch. Hampehire, SW. von 
Nortbampton; 1850: 1060 Em.; Bleimine. 5) Sem. in New-Mork, 
Griſch Burlington; 1850: 3545 Gm, 4) Sem, ebe,, Grfſch. Suffolt, 
im Dfttbeile der Inſel LongsIslane, DSD, von Kiversheab; 1550; 
621 Gw. 7) Gem in Benniylvania, Grfſch. Bedfordz 1850: 1317 Gm. 
(8 Sem, ebd., Griſch. Burda; 1850: 1410 Gm, 9) Gem, ebo., Shih. 
Gumberland; 1850: 1651 Em. 10) Gem. ebde Grfſch. Franklinz 1850: 
1745 Ew. 11) Sem. ebb., Grfſch. Somerfet; 1850: 1326 Gw. 12) Inſel 
(oter Inielgrurpe?) von Neu-Britannien, im nördlichen Theile ver 
SudfonsBai im ©. ver Halbinfel von Melville, von der fie im N. durch 
die ÄrogensBtrait getrennt if, im NO, vom Kor:Kanal, im W. von 
Romed: WelcomesStrait beſpult. [557 Gm. 

South⸗Unville, Sem. in Benniylvania, Grfſch. Jebanon; 1950: 

ZouthsBainbridge, Ort in Nem:Morf, Griſch. Chenango, am 
Sutauebanna; gu Bainbridge gehörig. 

SpnthrBeaver, ſ. Beaver. 

SouthsBend, St. in Inviania, Hauptort ter Grfſch. Sct.⸗Joſeph, 
NM, von Indianopolis, am Sct.:Iojephs-Fluffe und an der Northern: 
Anpiana:@ıfenbabn ; 1850: 1652 Gw.; 4 Rirchen, Zweigbank der Staats— 
banke bebeutenne Mahlmühlen. 

South⸗ Berwick, Sem. in Maine, Gefih. Morl, am Salmon⸗ 
Aluffe, ver bie hierher für Schiffe zuganglich ift; 1550: 2592 Gm.; bes 
traͤchtlicher Handel. 

Zoutb-Bloomfield, Et. in Ohio, Brjih. Morrow; 1850: 1395 E, 

Southboronab, Wem. in Mafſachuſetts, Srfich. und OND, von 
Morcefler, We W. von Bofton; 1840: 1145; 1850: 1347 Gm. 

Southbritge, St. in Maffachufetts, Grfſch. Worcefler; 1850: 
2521 6m. 1129 &w. 

South: Briftol, Gem. in News Mork, Grfſch. Ontario; 1350: 

SontheBrown, Gem. in Obio, Srfjch. Vinton; 1850: 649 Em. 

SouthsBrundwic, Sem, in New-Jerſey, Grfſch. Middleſer; 
1850: 3404 Gm. 1206 Gm. 

Southe⸗Buffalo, Sem, in Pennioloania, Srffch. Armärong ; 1850: 

Bouthburn, Gem. in Gonnecticut, Grfih. und NA, von New⸗— 
Save, I. am Houfatonie; 1550: 1494 Em. [1209 Gw. 

Zuutb:Butler, Sem. in Bennfulvania, Grfſch. Butler; 1850: 

South⸗Earolina, ſ. Garolina ©. 465. 

Sonuths@ave, I. Save ©. 4841, 

Sonths@harlefton, Sem. in Obio, Grfſch. Clark; 1850: 413 G. 

Sonth-@bicago, Sem. in Illinois, Grfſch. Kool; 1850r 1008 &, 

South⸗Eodoriid, Sem, in Pennſylvania, Grfſch. Dort; 1850: 
1135 (im. (T11 Gm. 

South: oventrn, Sem. in Benniylvania, Grfſch. Ghefter; 1850: 

— Sem. in Venuſylvania, Grfſch. Bradfordz 1850; 
709 6w. 

Touth⸗Gaſt, 1) Sem. in Mlinoie, Griſch. Drange; 1950: 16016. 
2) Sem, in Mew-Nork, Griſch. Butnam ; 1850: 2070 Gm. 

South-⸗Eaſton, Sem. in Benniylvania, Griſch. Northampton; 
1550: 1511 (dm. 

Soutbend, 1) Df. in England, Griſch. Gffer, ED. von Ghelmes 
ford, I. an ver Mündung ter Themfe, Eheerneas gegenüber; 1001 Gm.; 
Sechad. 2) Krcſpl. in Schottland, Grfſch. Argyle, im ©. der Halbe 
infel Cantyre, 5. ven Ganıpbeltown; 2040 Gm. 

Sontherneds, Vorgrbirge an ver Wefüfle Schottlande, NW, 
vom u von Selway, Grfſch. Kirkeurbrigbt; 549 527 30° N. 5° 
BP 

Zouthfield, 1) Gem. in Michigan, Grſſch. Oakland; 1850: 1658 E. 
2) Gem. in NewsMorf, Grfſch. Richmond, im ED, ver Iniel Staten: 
Jeland, am ver Wirerenge, die zur Bai von View: Morf führt, ©. von 
Sem: Dort; 1520; 10125 1840: 1619; 1850: 2709 Gm. 

Sonthfleed, Di. in Gnglarr, Grfſch. Rent; 667 Ew, ü 

Zouthsforeland, Point:Bellee, britifhe Infel im Gric⸗Sece, 


der füdlichſſe Punkt ver britiſchen Befigungen in Nord > Amerifa; 


A AT m. 


South: Forf, 1) Gem. in Arlanſas, Srfich. Glarf; 1850: 265 Ew. 
2) &em, ebv., Grſſch. Aulton; 1850: 192 Gm. 3) Gem. in Jowa, 





Zoutbidland, Feme Injch im DM, des Großen Ozeans; 319 30’ N. 
1370 40° D.; run, %, Min. obngefähr im Durchmeſſer, in ver Mitte 
ein Fabler Kelien von ohngefahr Jou0 5. Höhe. 

Southb:finafton, Lebanon, f. Kingſton 44, Lebanon V. 

Soutb-Mahoning, Sem. ın Pennſylvania, Grfſch. Inpiana; 
1850: 1138 Gm. ee 773 dw. 

Southb:Mauheim, Sem. in Pennſylvania, Grfiſch. Schuplfill; 

Soutb:Middleton, ij. Mippleton IH. 

Southminfter, Krehſol. in England, Grfih. Eſſer, DSD. von 
Malden, wiſchen den Alüfien Grouch und Bladmater. 

. Bourb:Rew Market, Gen. in Nemsdampshire, Griſch. Nod: 
ingbam; 1*50: 516 m. 

SouthRorwalf, f. Normwalfi, 

Southoe, Di. in England, Grfſch Guntingbon; 300 Gm. 

Southold, Dem. in News Merk, Grfſch. Suffolt, im NO. ver Infel 
LonasIeianp; 1820: 2508; 1540: 39075 1850: 4723 Ew. 

Zoutholt, Di, in Gnaland, Griſch Suffolf; 211 Gm. 

South-Pass, Ziid-Pah, Wat in ten Verein. Staaten More: 
Amerifat, auf ver Grenze des Nebrasla-Gebietes und des Staates Ore⸗ 
aon, führt aus dem Thale das Sweet: Water, eines Nebenfluſſes res 
Platte⸗River, nach dem Lemwis-Forf (Sapıin) hinüber. 

South-Pittöburg, Sem. in Pennſylvania, Erfih, Alleghanv; 
1850: 1883 im. 

Zouthport, 1) St. in Gngland, Grfſch. und SSW. von Sancaftır, 
N. von Liverpool, WNW, von Manchefter, an ver Küſte der iriſchen 
See; 1841: 3346 Em.; Seebad, 2) Hafen in Gonnecticut, Grfih. und 
bei Fairſield, an ver News Yorle und Newshavensßiienbahn. 3) Gem. 
in Maine, Griſch. Fincoln; 1550: 543 Gm. 4) dem. in New-Merk, 
rich, Ghemung, WEW. von Glmira; 1850: 3154 Gw. 5) Gem, in 
BWitconfin, Griſch. Kenoeba; 1550: 363 Gm, 

South:Neading, ſ. Reaping 4. 

Southrev, Gem. in Englanp, rfic, Norfolk; 1023 Gw. 

South:Niver, 1) Kofsvak:, Caniapuscaw:River, Fluß im 
Britifchen Amerifa, Labrador, fommt aus dem Ganiapuscam: See, flicht 
NM. une mündet in vie Ungava-Baiz Nebenfluß Il. it ver Keenogamiflv. 
Daran Sonth:RiversBonfe, Bactorei ter Hubionbai= Gompagnıe, 
2) Sem. in Miffouri, Grfſch. Marion; 1650: 757 Gm. 

Zouthrop, Df. in England, Grfich, Sloucefier; 404 Em. 

South:Zalem, ſ. Salem 24. (1550; 1770 Gw. 

Sorth:Scituate, Gem. in Maſſachuſetts, Griih. Plomenth; 

South⸗Shenango, |. Shenango 3, 

South:StipperyNtoc, Sem. in Wennfotsania, Grfſch. Lawrence; 
1850; 1344 Ew. 

South» Strabane, South: Thomaiton, South: Trenton, 
South-Union, ZoutbsBallen, ſ. Strabane, Tbomafton, 
Trenton, Union, Ballen. 

Sonthwark, 1) Bild. ın Gngland, Grfih. Surrey, r. am ber 
Themſe, jüplicher Stadtheil von London, der Altflabt Gith) gegenüber, 
mit der fie durch die Weflminflers, Hungerford:, TWaterivor, Blad: 
friard:, Southwarf: une Londons Bridget verbunden iſtz obmaefäbr 1?/, 
engl. Min. lang (ven D. nad W.) und I Mie, breit (von N. nad ©.); 
1811: 142,620, 1851: 172,863 &w.; 6 Vfarrfirchen, von denen die ©ct.« 
Eavioursd: (Grlöfer:) und vie GeorgssKirche die bemerkenswertbefien 
find, mehrere Berhäufer, 2 Latein @chulen (Grammar-Schools), mebrert 
Armenichulen, unter denen die erite Lancaſter⸗Schule (Borough-Road- 
School), Irrens (Bethlem-Hospital), Blinvens u. TaubftummensAnftalt, 
Sct.⸗Thomas⸗ und Guy'a-Hoſpitalz vas befannte Schuldgefangniß 
Kın —— das Gefangniß Marſhalſea. 2) Sem. in Benniylvania, 
Orfſch. und ©. von Philatelpbia, Theil ver Stadt: 1850: 38,799 Gm. 

Southwell, St. in England, Grfih. und NO. von Nottingham, 
auf einer Anhöhe, in fruchtbarer, walbiger Gegend, unmeit res fleinen 
Ölufjes Greei, der feiner Forellen wegen berübme ifl; 3355 Gm.; Tebr 
alte Kirche, Stiftsichule, Latein Schule, Landes-Juchthaus z Ruine einct 
erzbifchöflichen Valaſtee; Etrumpfs und Erigenverfertigung. 

South⸗Weſt, Zonth:Wbhitehall, ſ. Weſt und Whitehall. 

Southwick, Sem. in MDaflachufertt, Grfſch Hampren, SSW 
von Epringfield; 1520: 1255; 1540: 1214; 1850: 1120 Ew. 

Southwold, Et. in Englaud, Gefſch. Euffolf, OND. von Ip#- 
wid, S. von Darmourb, SED. von Norwich, an der Norbfecfüfle, bei 
der Mündung tes Blythe, angenchm gelegen, auf einer fleinen Anböbe ; 
1831: 1875; 1841. 2156 Gm.; ichöne Kirche, Stadthaus (Builrball) ; 
Sprotten- u. Häringsfang, Seebafen, von zwei Hafenrämmen gebilver, 
von denen ver eine 1749, der andere 1752 erbaut ift; auf ver Rhede Sce⸗ 
ſchlachten wilden ver emalifAsfrangöfiichen u. ver nieverlänbifden Slot 
1672 uno zwiſchen lepterer und der englifchen 10666, 

Southwordburn, f. Woopbu 4 

Soutbwortb, Gem. in England, Griſch. Lancafter, WEB. von 
Mandefter, DED. bei Newton; 1257 Gm, 

Sout-⸗Leeuw, ſ. Leau. 

Sou⸗tſcheou, 1) St. in Ebina, Prov. Kiang⸗ſou, OSO. von 
Mang⸗ling, D. vom Ere Talshou, 319 23° 35 N, 1180 7 55° D., cine 
ver ihönften Stadte Chinas, im fehr ſchöner, gelunter u. äußerft frucht⸗ 
barer Gegend, von Kanalen durchſchnitten, befefligt, — eines 
Vezirfet; berühmt durch ſeine Stickereien, Buchrrudercien und feinen 
bedeutenden Buchhandel. 2) Biustfcheon, St. ebr., Tror. Sſe— 
tſchhouan, am Zufammenfluß ves Minasfiang und des Rinichasfiang, 


Sou-Tfien 


eines Berirkes; reich an Meis und Krüchten. 


SousTfien, Diftr, in Ghina, Brov. Kiangsfon; ſchöne, aber mei 
einiörmige Gegend, bedect mit einzelnen von Baumarupven umgebenen | L 
| bura, bei Weorgen; 275 Ew. 


Häufern ; bie Hauptflabt I. am Hoangsbo, ED. am Eee Losma, N. von 


Nangsfing, nicht weit vom Raifers Kanal; 34° 0° 30’ N. 116% 10°20° D. | 
Prov. Peira, Dir. und NND. von Is 


Zoutto, ld. in Portugal, 
Trancofo, 

Soutz, Diftr. auf ver Iapan. Infel Nipron, Prov. Tootomi. 

Souva, I) Diftr. auf der Japan. Infel Niepen, Prov. Einano, 


2399 . 


SED. von Tihingetou;s 23% 38° 21° N, 1020 24° 38 D,; Hauptort 





Spaa 


Sovet, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr, und NO, run Dinant, 
W. bei Giney; 1850: 525 Gm, 
Sovlak, Df. in Eteiermarf, Kr, und bei Marburg; 70 Em, 
Soviatberg, Soviafverg, Ortſchaft in Steiermarl, Kr. Mars 
7091 Ew.; Marmorbrüce. 
Sopvieille, Df. in Italien (Toscana), Prov. u. Diftr, u. bei Sienna; 
Sovico, Pfrof, in Italien (Combarpei), Prov. Milano (Mailanr), 
ir. Monza, bei Gavare; 1255 Gm, (ihaf Nowipezar. 
Sovik, Ort in der Türfei, Gjalet Serajemo (Bosna Seraj), Sants 
Sovina, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo. 2) Verfch, 


2 MNMo⸗Mitſou⸗Onmi, See ebe.; aus ibm flieht der große Fluß Ortſchaft in Illyrien, bei Minfenvorf. 


Zenrionsgavaz Auflüffe find viele heiße Quellen, dic in feiner Um— 
gebung entipringen. 

Souveraine, Jodoigne⸗, ſ. Joboigne 2, 

Zouvigne, Di. in Branfreih, Dev. Deur⸗Sévrek, Mer. u. OND, 
von Niert, ©. bei Sct «Mairent, auf einer Hocflädye, zwiſchen ter 
Niortaife und dem Hermitain; 1460 @.; in ver Umgegend Müblfteine, 

Zouvigny, 1) St. in Fraukreich, Dep. Alier, Arr, um WDSW, 
von Moulins, in einem Thale, I. unmeit der Gucine, Hauptort eines 
Gantone; 1946: 2972; 1856: 2803 @m.; gorbiiche Kirche, Lichter⸗, Dels 
und Töpfermaarenfabrifen, Ziegeleien, Aeltsrennerei, Slasflafchenfabr., 
Gifenmwerk: ebemals Haupiflant von Bourbonnais, deſſen Fürſten in 
ver Kirche ihr Grabmal. 2) Df. ebd., Dep. LoirsGber, Arr. und NO. 


von Romorantin, OND. von La: Miottes-Beupron, in jumpfiger Gegend; 


550 Gm.; Marft. 
Sonvo, Brov. im W. ver Jaran, Infel Nippon, begrenzt vom 


Grofen Ozean 2. und ven Bror. Ai D. und Nagato W.; im Allges | 


meinen gebirgiq, nicht fehr fruchtbar, aber forgfättig angebaut; bedeu⸗ 
tenrfte Start: Moufo. 


Soupret, Df. in Velgien, Brov. Hennegau (Kainaut), Arr. Ghars | 


ler oi, bei Fontaine (’&reque; 1850: 1241 Gw. 
Zouwarofi, f. Suwaroff. f 
Souza, 1) Ald, in Brafilien, Prev. Geyirito-Santo, N. von Noffas 


Senberasras Bictorla, r. am Rio-Doce, ver fit unmeit oberhalb mit | 


dem Mandu vereinigt, in ſehr fruchtbarer Gegend; Kort, 2) Nebenfluß 
des Duero r., in Portugal, Prov. Minbe, Difir. Suimaracns, Barcels 
(08 und Oporto ; entflebt OSO. von Suimaraens, flieit SO, vann 5, 
und mündet DOSD. von Oporto. 3) Ald. ebe., Brov. Beira, Diftr. und 
SED. von Aveiro, NUM. von Goimbra; 3705 Ew. 4) Marfa>, f. 
MarfasGouga. _ , 

Souzel, 1) Bid. in Brafilien, Prev. und WEW., von Vara, Diftr, 
Tapajonia, am Auf eines Berges, I. unmeit des Zingu; Jagd, Riicherei 
und Töpferei find vie Dunpebekäftigung der Bemobner. 2) Bld. in 
Bortugal, Vrov. Alemtejo, Diftr, und VW, von Billa Bigoia, N. von 
Gfiremos, am Fuß eines Hügels ; 1650 G.; Hofpital u. Hofpig; Schlacht 
Iwiſchen Spaniern und Vortugiefen 1633, 

Souzka, Sogka, Gem. in Steiermark, Kr, Marburg, Bez. und 
M. von Gilli; 162 Ew. 

Sov, Bow, &t. in Perfien, Ira⸗Adſchemi, W, von Natens, ANW. 
von Jepahan, auf der Straße nach Kaſchan, in einem Meinen mit Frucht⸗ 
bäumen bededten Thale, das von Bergen vulfanifchen Aukiehens begrenzt 
und von einem feinen Bach durchflofſen wird; Kaflell, Ruinen. 

Sovannfalva, Lyasza, Ladz, Krchof. in Ungarn, Gſpſch. Zas 
rand; 375 Gm. 

Sovar, 1) Salankement, Stary:-Slanfament, Df. in ber 
Defterr. Serbifh-Banat. Militärgrenge, Peterwarbeiner Regiment, bei 
Befila, rem Ginfluffe ver Theiß in die Donau gegenüber; 227 Hfr.; fath. 
um» 2 griech. Bfarrfirhen. 2) Bergmerf in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Sri. Saros. 3) ſ. Salzburg 6. 

Sovara, Nebenfluß ver Tiber r., in Italien, Brov. Nrengie und 
Berugia; enttcht bei Montacuto, fließt ED, u. mündet oberhalb Gittas 
dis@aftello; in feinem oberen Laufe befinden ſich rechts, am Fuße des 
Berges Auto, Rupfers und Gifengruhen. 

ovarad, Sovarb, Salzwardein, Schvvarba, Pirhf. in Gier 
benbürgen, Fand der Siefler, Maroſchet Stuhl, Bez. Szovata, bei 
NagavysKend, am Kleinen Rofel; 1366 Gm. 

Zovare, Pirpf. in Dalmatien, Kr. und Diftr, und bei Zara. 

Sovarhegv, —— ſ. Bogdanveb. 

Sovary, Df. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Warasviner Regiment; 6 Hir. [458 Gw. 

Sovazza, Df. in Italien, Prov. und Diſtr. Novara, bei Arona ; 

Sove, Söve, Ujs und Os, Alt: und Mens, 2 Dir, in Ungarn, 
Zemeier Banat, Eſpſch. Bach, bei AlteReer; 2394 Em. 

Soven, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei Dans 


— 50 & 
Böven, Df. in Vreußen, Rabz. Köln, Sicafr,, bei Hennef; 420 €, 

Sövennhaza, Prävium in Ungarn, Difte. PeithsOfen, Gſpſch. 
Gsongrad, bei Syegerin; 354 Em.; Tabadebau. 

Sövenvfalva, Somfalen, Blanfendorf, Pirbf. in Siebenbür— 
gen, Land der Ungarn, Gſpſch. Kolding: Per. Salfalva; 1102 Gm. 

Zövenphaza, Df. in Ungarn, Diftr, Oebenburg, Gſpſch. Naab, 
bei Götteveny, unmelt der Raab, auf bürftigem Boven; 1063 &.; etwas 
Weinbau. 

Dövenyfen, Schweifcher, Cziszer, Pfrof. in Siebenbürgen, 
Land der Sachſen, Revier Stubl, zwiſchen Sebirgen; 751 Gm. 

Sover, Di. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Givezyano. 

Zoverato, Bd. in Italien (Meapel), Vröv. Galabrkasulter. 2., 
Diſtr. mb S. von Catanzaro, SD. bei Satparina, in einer Ebene, un» 
weit bes Golft von Sauillace; 460 Em. 

Sovere, Birpf. in Italien (Lombardei), Prov, und NO. von Ber: 
game, Diftr. Glufone, SW. bei Lovere, am Anfang des Thales Gavals 
lina, am Timaſſo, einem Zuflüßchen des Ifeo; 2041 Emw.; Seitenfpinnes 
rei, Steingutfabr., Eifenhämmer; Handel mit ben Erzeugniſſen verfels 
ben, mit Hüten ıe, 

ZSoveria, 1) #14. in Italien (Meapel), Prov. Galabriasulter. 2., 
Dir. um ND. von Gatangaro, auf einem Hügel, I. unmeit des Sims 
mari, Hauptort eines Manbamento; 1024 Gw. 2) sdi-Mannelli, 
Alt. ebe., Diſtr. Nicaflro, bei Serraftretta; 3245 Gm. 

Sopverzene, Krchof. in Venedig, Brov, Belluno, Diftr. Longarone, 
(. am Piave, rings von Bergen umgeben. 











Sovinjaf, |. Szovinvak. 

Sopitjchen, Ortfbaft in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau; 
15 Hir, [Montona; 310 Gw. 

Sovitfchine, Df. in Arien, Diſtr. Capo⸗d'Iſtria, Per. und bei 

Sovizzo, Äld. in re PBrov. und Difte. und bei Bicenza, uns 
weit des Aiumicello ; fatbol. Bfarrfirde, 

Sovsfidol, j. Sıovtzfidol, 

Sow, Df. in Gnglane, Grfſch. Warwid; 1386 Ew.; Weberei, 

Somwaba, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Fallen— 
bera, bei Schurgaft; 194 Gm, 

Somwabina, Df. in Mähren, Kr. Prerau, bei Kremfier. 

Somwallena, Bolfefamm im NIB. Arabiens, gegen bie Grenze 
Negbptens. [Nähe ver Brinzs Regent: Bat. 

Somwallich, Gebirge in Erönland, N. von ver Baffine-Bäi, in ver 

&owan, f. Jovany. 

Somwaten, ſ. Sıovata. 

Soweiden, Zalweiden, Df. in Preufen, Rgbz. Königeberg, fir. 


unt bei Roͤſſelz 185%: 345 Ew. 


Somwenig, Sowenice, 1) Df. in Böhmen, Ar, Gitſchin, Dez. und 
bei Mundengrig; 290 Gm; Gut, Schäferei. 2) Df. ebd., Bez. Nims 
burg, bei Krineg; 303 dw. 

Sowerbp, 1) Df. in Gnaland, Grfſch. Gumberland: 1007 Gm, 
2) Aid. ebo,, Grfſch. Mork, Nord-Riding; 957 Gm, Sowerby⸗— 
Bridge, Sem. ebo., Sriich. Dorf, Weſt⸗Riding, WEM. bei Halıfar, 
am Galver, ver bid Wakeñield ſchiffbar ift und über den bier eine Stein— 

Somwiasgora, f. &ulenberg 4. [brüde führt ; 8100 Gw, 

Somwiarka, Di. im Defterr. Salizien, Kr. und bei Rrafau. 

Sowietig, 1) Sobietice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Mes 
Kanig, bei Sadowa, an der Biftrig; 229 Gm. 2) f. Swery. 

Sowin, f. Samin. : 

Sowina, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jatlo, bei Biejbziatfa ; 
Gut. 2) farb. Pfrof. une Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und 
bei Blefchen; 163 und 135 Gm. 

[bei Brievef. 


Sowinec, it Gulenberg 1. 
dr. im Deflerr. Schlefien, Kr, Teſchen, 


Sowinecz, Somwiniecz, 

Somwinice, ſ. Sobeniß. 

Sominiee, 1) Df. in Preufen, Rab. Boien, Ar. Schrimm, DED, 
bei Moſchin, I. ander Warthe; 155 Gw.; Nittergut. 2) Hauland ebo., 
SD. bei Mofhin; 172 Gm. 

Sowinfa, 1) Sowinky, ld. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Benatel, SW. von Jungs Bunzlau, auf der Strafe von Benatel nad 
Sirfchberg ; 350 Gm.; Schloß, Schäferei. 2) Vorw. in Preußen, Rgbz. 
Bofen, Kr, und bei Vleihen; 25 Gm, 

Sowiny, Df. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Kröben, OND, bei 
Bojanowo, SED. bei Punig; 281 Em.; Rittergut, 

Sowirog, Df. in Preußen, Rgbz. ®umbinnen, Ar. und bei Jchans 
nieburg ; 66 Ew. Thurniſch; 82 Em, 

Sowitfchen, Souitiche, Gem. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Sowitz, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Beuthen, 
bei Tarnowig; 219 Gw.; Rittergut, Wafjermüple. 

Sowling, Df. im Deflerr. Salizien, Kr. Santer; dazu gehörig 

Sowojomwice, f. Sojomip. (3abarıpna, 

Somwolusta, Sobolust, Somwolusfy, Df. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Bez. Liban, bei Krinek; 57 Gm. 

Sowolus®n, j. Soblig, Sobolusk, Somolutfa. 

Somwotna, Sowodna, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Gilti, auf ver Etrafe nach Reifenftein. 

Sowton, Df. in England, GErfſch. Devon; 382 Gm. 

Sompn, Slagfretiham, Df. in Breufen, Rgbz. Pofen, Kr. Krö- 
ben, bei Börchen; 440 Em.; Rittergut. 

Zop, 1) Sem. im Belgien, Brov. Luremburg, Arr. Mare, bei 
Barvaur; 1850; 1166. 2)0j, Buszta in Ungarn, Difte. Preseburg, 
GEſpich. Neo rab; 178 Ew. —— La⸗ Verouſe. 

Soya, Vorgeb. im außerſten Norden ver Japan. Inſel Neſo, an ver 

Soye, Sem, in Belgien, Prov. u. Arr. Namur, bei Floreffe; 1850: 
727 Gm, [80 Gw. Wafferm. 

Soyfa, Kol. in Breufien, Rabz. Bofen, Kr. und bei Shiltberg; 

Sonfowa, Tablon, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Ryetjum, bei 
Nisko, [Inowraclam; 1858: 101 Emw.; :Borm. 

Sonfomwo, Mittergut in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. und bei 

Sopland, Sem. in England, Grfſch. Dorf, WellsMiding : 3380 @, 

Soyon, Df. in Franfreih, Dep. Arröce, Arr. u. S. von Tournon, 
S. bei Sct.:}evay, r. an der Rhone; 456 Gm. 

Sozal, Kid. auf ver fanarifchen Infel Teneriffa; Heiner Hafen. 

Sojama, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor. 

Spjan, Birdf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sambor, am 
Dieter; Waflermüble. 

Sozan, Nebenfluß des Beupron I., in Frankreich, Dep. Nieore, Arr. 
Glamecy; entficht aus einem Meinen See bei Olan, SW. von Barzv, 
flieht durch große und fchöne Wälder, erſt M., bann NO., geht an Gor: 
vol vorbei une müntet unmeit unterhalb biefer Stadt; Zuflüffe find 
PVarıv und Diinz biefe wie der Hauptfluß flößbar. 

Zoza, it Sooh. [Trecate; 1102 Gm. 

Zojjan, Bild. in Italien (Piemont), Prov. und Diftr. Novara, bei 

Spaa, St. in Belgien, Brov. u. Arr. u. SD. von Lüttich (kirge), 
S. ven Berviers, im einem tiefen Thale, zwiſchen hoben und fteilen Ber: 
gen, malerifch gelegen, an ver Befe, einem Meinen Zufluß ver Mesre; 
3769 Gm.; Mineralquellen (Proubon von +49 R.) uns berühmter 
Badeort mit fhönen Unlagen; Gifenborhofen, Gifenhammer, bedeutende 


Spaar 


Fabrikation verſchiedener gemalter und ladirter Holgwaaren, Gerberei, 
Baumwollfpinnere 

Spaar, Nieder: und Ober:, 2 Dfr. in Sachſen, Kror. Dresten, 
A. und EN. um DSD. bei Meißen, auf der Straße nach Dresven, r. 
an ver Elbe, im gleihnam. Heinen Webirge; 1861: 175 und 415 Gm.; 
ftarfer Weinbau, 

Spaarndam, Flck. in ven Niederlanden, Brov. Nord-Holland, Arr. 
und UND. von Haarlem, ONO. von Bloementaal, am D und [. an 
der Spaarne, einem ber beiden natürlichen Kanäle, durch die ver Haar— 
lemer See mit tem DM in Verbindung ſteht und ver bier mündet; 1840: 
413 Ew.; große Schleuſe. (land, bei Kathenom ; 354 Gm. 

Spaag, ev. Pfrrf, in Preußen, Rgbz. Botstam, Kr. Merbavels 

Spabrücen, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Ar. Kreuze 
nad, SSW. bei Stromberg; 695 Em. 

Spaccaforno, St. pi 


2400 


r Infel Sicilien, Prov. Noto, SW, von | poln. Em. 2) 


Spangereib 


fünfilich entwäflert wirb; 1831: 6497; 1841: 7721 E.; fehr alte Pfarr: 
firdhe, mehrere Bethäufer, 2 Yatein-Schulen, an deren einer Bentlen 
1692 Schrer war, Armenichule, Hoipital, Landesgefängniß; bedentender 
Handel mit Sonden, Hull, Yonn se. in Vieh, Gekreide, Steinkohlen und 
Wolle, Schifftahrt. Die Start if Sehr alt. 

— Kol. in Vreußen, Mabz. Stettin, Kr, Greifen: 
bagen, WW. von Stargardt, O. bei Hobefeug; 142 Ew. 

Spaldwick, Df. in England, Grfſch. Huntinguon; 415 Gm, 

Spalene, f. Joachimethal. 

Zpalenifcht, 1) Spalenifti, Df. in Böhmen, Kr. Bartubig, Bar. 
und bei Naffaberg, r. an ver Shrupimfa; 26 Em. 2) Ober: u. Inter, 
Spaleniftishorni und sdolnt, 2 Dfr. ebp, 

Spalienen, 1) Dj. in Preußen, ab: Königsberg, Kr. Drtelt: 
burg, DOSD. bei Friedrichehof, nahe der yolnifhen Grenze; 1858: 391 
Kleius, Df. ebr., Rab. Sumbinnen, Kr, Johannieburg, 


Syracus, Diftr. u. SD. von Mopica, r, unmweit des Bufaidone, Haupt | bei Friedrichehof; 148 Ew.; Förfterei, 


ort eines Mantamento; 8159 GEw. 


Spaliener:, Spalener: Müble, Spaleny Miege, Waflr: 


Spachbrinfen, ev. Birdf. in HeflensDarınftadt, Prov. Starkens | mühle in Mähren, Kr, Brünn, Ber. u der Straße von Prüne 


burg, Kr, Dieburg, bei Reinheim; 1861: 306 Ew. 
vachendorf, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau, bei Jaͤgern⸗ 
dorf, an ver mährifdgen ®renze; 1320 Ew. 
Spacing, Mieders und Obers, 2 Drtſch. in Defterreih ob ber 
Gnns (Hausrudfr.), bei Baierbach, an der Mohra und Aſchach;z 7 und 
Spacinze, Spacza, f. Syapa. [11 Sfr 
Spacig, j. Spatſchih [21 23’ 90" O. 
Zpaba, nördlichſtes Gap im W. ver Infel Candia; 35% 40° 30" N, 
Spabafora, I) :B.:Marino, Fld. auf der Infel Sicilien, Prov, 
und Difir. und WNW, von Meiflna, bei Rametta, unweit ves Tyrrhe⸗ 
nifchen Meeres; 3016 Em. 2) »&,:Piebro, Df. ebd., bei Milasio; 
590 Gw. [burg ; 239'/, Morgen groß; 380 Gw. 
Spabelaubd, der nörbliche Theil des ODchſenwerders, SD. von Ham: 
Spabden, Di. in Hannover, H. Bremen, 2oor. Stade, N. un D. 
bei che; 465 Gm, 
Spadich, Df. in Ifrien, Be. Dignano, bei Vorgnane. 
Spabola, Df. in Italien (Meapel), Prov. Galabriasulter. 2., Diſtr. 
Dionteleone, bei Serra; 901 Em. 
Spadra, Gem. in Mrfanfas, Grffch. Iohnfon; 1850: 1209 Gm. 
SpafarifBai, Bai im Kotzebue-Sunde, an der Wenfüfe tes 
Rufflichen Nord⸗Amerika; vor ihr vie Heine Chamiſſo-Inſel 66° 13° 11° 
N. 1610 40 W. 
Sopafford, Gem. in New⸗-Mork, Grfſch. und 
am DAufer des Sees Skancatelts; 1850: 1903 Gm. 
Spaghe, Drt in Tripolis, Landſchaft Barka. . 
Spahl, Krdrf. in Sachen: Weimar, Kr. Gifenab, A. Geiſa, an 
der Geiſa, nabe ver befftichen Wrenge; 1861: 445 Em.; Waſſerm. } 
Spahlig, Df. in Breufen, Echlefien, Rabı. Breslau, Kr. u. D. bei 
Dels; 528 Gm; 3 Borm., Waffern., Kupferbammer, Ziegelei. 
Spahn, Bauerfhaft in Hannover, 5. Arenberg: Meppen, por. 
Denabrüd, A. Hümmling, NO, bei Eögel; 206 Em. { 
Spahnsborf, Epansbdorf, Df. in Sachſen, Krer. Reipiig, 
Borna, SU. und D. bei Pegau; 1861: 138 Em, [87 € 
Spaichbühl, Wir. in Württemberg, Iagflfr., ON. Graileheim; 
Spaichingen, Eid. in Württemberg, Schmarjwalnft,, ED. von 
Rottweil, NW. von Tuttlingen, in einem ſchönen Thale, an ver Brim, 
am Fuß vet Dreifaltigleiiäberges (3025 F. hob), Hauptort eined Ober: 
amtes; 1705 Ewn; kath. Decanat, Gameralamt, NKevierförfterei, beveus 
tende Viehzucht, Aderbau, Baummollens u. Bloretieivenfpinnerei, Halbs 
feidenwaarenfabr. — Das Dberamt bält 4.1704 DOM. mit 21,671 @, 
(19,838 Ratholifen), deren a a Diehzudt, Seitenipinnes 
rei und smweberei find. fr.), bei Linz, am Hafelgrabenbache, 
Spaichfchmibte, Hammerſchmlede in Oeflerteich ob d, Enns (Mühl: 
Zypalatro, Zpalato, I) St. in Dalmatien, SD, von Zara, WW, 
von Macartca, am Norbufer des Kanals von Brazza, auf der Süpfeite 
einer Halbinfel, zwiichen dem Gaflelli und vem Brazza⸗Kanal, am Aus 
des Montes Mariano, Hauptort eines KRreiied; 10,300 dw. ; Farhol. Bie⸗ 
tbum, Wetropolitantapitel, Kathedrale (gu Get.»Doimus, ein alter 
Aupitertempel mit einem Glodenthurm verieben), 3 kath. Biarrlirchen, 
Kreisamt, Bericht erfter Inflanz, Civil: Prätur; großes Lazarethz Ser 
minar, fathol. Gymnaſtum, Normalfchulen, Alterthümer⸗Muſeum, 
Babrifation von Rofoglio, Weingein und Wachekerzen, Talgſieberei; 
Hafen, —— lebhafter Handel mit Wein, Del, Getreide, Feigen, 
Wolle, Wachs, Talg, Rofoglio, Seilerwaaren, Vich, Pferven; Hort 
(&rivpe);s Schwefelquelle, Bad; viele Hefte römifcher Gebäude (Ju⸗ 
pitertempel, jegt die Kathedrale, Nesculape Tempel, jegt Tauffapelle S.⸗ 
Siovanni»Bartifta, Ueberrefie von Diocletians Palafle ıc.); ſchöne Um—⸗ 
aebung; 43° 30 12" N. 14° 018” DO. Die Start entflanp nah 620 
n. Gbr., als vas benachbarte Salona zerflört wurbe u. beffen Bewohner 
ſich in ven faiferlichen Palaft Aüchteten, wo fie fih anbauten; hierdurch 
entſtand die Altſtadtz fpäter eutſtaud bie Neuflapt und nah und nad 
famen die vier Vorſtädte Boraos Örande, Borgo= Manus, 
Borgosfucay und Borgo-Vozzoben hinzu. 2) Kreis ebn., der 
füpliche Theil des eigentlichen Dalmatiens, begrenzt dur ben Kr. Zara 
NU., die Türfi NO. und S. und das Adriatiſche Meer ©, und W.; 
in legterem viele dazu gehörige Infeln (4. B. Yeifina, Brazja, Bua und 
Solta); 101,5 DOM. mit 167,990 (57,360 männl, u. 80,630 weibl.) Ew. 
in 5 Städten, 15 Aleden und 271 Dörfern, eingetbeilt in 10 Difteifte: 
Spalato, Trau, Sign, Imoshi, Diacarsea, Almiffa, Narenta, Brasza, 
Leſſina und Liffa. Schr gerriffene Küſten; die hauptſachlichſten Buchten 
find vie Straßen von Brazza, Trau und Solta, ſowie der Golf von Sa: 
Ilona. Von Flüffen iſt nur vie Gettina im N. des Kreifes bedeutend. Die 
vorzüglichfien Erzeuaniffe find Wein, Del, Mais, Gerſte, Roggen, vann 


&, von Onondega, 


Amt 
Gm. 


Weisen, Gurken, Melonen, Honig, Seide, befonders aber Feigen; &teins 
foblen: Fiſche, beſonders Sardellen; gene und Schiffahrt find bes 
beutend. [bor, bei Neu⸗Studenetz; 79 Em. 


Spalawa, Zplawy, Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, Bez. Ghotes 

Spalbeck, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. und bei Haffelt; 
1850: 358 Gm. 

Spalbing, Et. in Englant, Grfſch. und SED. von Lincoln, ©. 
von Poften, am Welland, auf dem Scefchiffe von 40 bie #0 Laft bie in 
bie Mitte der Statt kommen können, in ſehr fjumpfiger Gegend, die aber 


— 
— 





über Auflerlig nach Ungarn (Holſet), bei Üübrſiz, zu Damborihig 
x örig ; Zufammenfunft Kaiſer Branz I. mit Napoleon nach ter Schlach 

ei Aufterlig 1805, [berg ; 215 Gm. 
Spall, Df. in Breußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Kreumac, bei Strom: 
Spallbrunn, Df. in Steiermarl, Kr. Gräd, bei Hürftenfelv. 
‚Spallwitten, Df. in Preußen, Ngbz. Rönigeberg, Kr. Bifchhauien, 
bei Gumebnen; 1658: 77 deutſche Ew. 
Spalmadore, Kujum⸗Adafſi, Meine Infelgruppe im ägeiſchen 
Meere, an der ROKüſte ver Infel Chio, wiſchen biefer und dem Kell: 
lanve Kleinaftens, are zum Paſchalik Auatoli, Sandſchak Soglab; 
380 32° N, 230 57° D.; Sieg ber Türfen über vie Benetianer 1695. 

ug 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. und bei Scemil, 

beim Zufammenfluß ver Iſer u. Ramenig; 322 Em. Df. Spronau, 
Spalt, St. in Baiern, Mittelfranten, Logr. und SW. von Kork, 
NW. von Bleinfelr, SD. von Antbab, an der Rednitz, im tie bier vie 
Bränfiiche Rezat müntet, von Bergen umgeben; 1623 @iw.; fath. Bfarre, 
3 Kirhen, Rentamt, PoR, Inflitut ver armen Schulfchmeflern; bedeu⸗ 
tender Hepfenbau. 
_ Zpaltenbauben, Sir. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. und N. von 
Hohenelbe, NIE. am Ziegenrüden, I, an der Gibe, unmweir ihrer Duelle. 
Spaltenhbof, 1) Di. in Böhmen, Kr. Villen, Ber. Neuern, bei 
Ober⸗Meuern. 2) Hir. in Eteiermarf, Kr. Brig; 50 Hir. 
Spaltenttein, Wir. in Hürttemberg, Denaufr., OA. Tettnang; 


Gm. 

ZSpanasdolina, Uraf-Bölgye, Herreugrund, Pfrof. in Um 

gern, Difir. Pressburg, Gſpſch obl, bei Neuſohl z von Deutichen um? 
lowaten bemohnt ; geh Rupfergruben, viele Gifenbämmer. 

Spanbed, ref, Birvf. in Hannover, 8. Göttingen, Lodr. Hiltet: 
beim, A. und NO bei Göttingen; 350 Gm. 

Spanberg, Spannberg, Ald. in Defterreih unter der Ennt 
(Unter-Manhartsbergfr.), SO. von Wien, NND. von Magen, in einem 
von Hügeln umfceloffenen Thale, am Euljbade; 1149 Ew. fathel. 
Bfarrlirche, 

Spandau, Spandow, Et. und Beflung in Preußen, Rabı. um 
NND. von Potsdam, Kr. Ofipavelland, W. von Berlin, am Zulam: 
menfluß der Spree und ber Havel; 529 53° 7’ N. 30% 51° 45° D ; 1816: 
6250 (und 1500 M. Mil.); 1831: 5501; 1840: 7179 (und 1909 M. Mil); 
1843: 7206 (und 2031 M. Mil.); 1846: 7624 {und 1873 M. Mi); 
1849: 7480 (und 1917 M. Mil.); 1852: 8153 (und 1625 M. Mil.); 
1855: 10,309 (und 2057 M. Diil.); 1859: 12,583 (und 2122 M. Mil.) 
Gw.; 1 reform. unb mehrere andere Kirchen, von denen vie Nifolaifırkt 
fehenswerib, Kreisgericht, Voflamt, Unterfteueramt, Straf⸗ und Bıfle 
rungsanftalt, Kinverrettungsanflalt, Progyumnaflum, Mafchinenfpinne 
rei, Leinen⸗ und Baummollenweberei, Etrumpfmirferei, Zwirn⸗, Ter⸗ 
pics, Bofaments, Neufilbers, Leder⸗ Wolvleifiene, Strobvedenz, Holy 
tiſchdeden⸗, Bürſten⸗ Damenhut:, Pappmwaarenfabrifen, Glienbein- 
fchneiderei, Dfenbauerei, Bildermalerei, Zeugdruckerei, Rärberei, Tar 
bads: und Tabadspfeifenfabrifation, Bierbrauerei, Gewehr: ung bebeu: 
tende fünigl. Bulverfabrif, Geſchüßgießerei une Ranonenbobranflalt, 
Zünpfpiegelfabrit, 3 Winpm., 2 Dampffägem., Kalfbrennerei, Sägem., 
bereutender Schifibau ; Hankel, bepeutenve Blußihifffahrt; Station der 
RerlinsHamburger Gifenbabn; Biche, Pferke: und Krammärfte. Die 
Stabt ift eine ver älteften ber Mittelmark, feit Anfang bes 14. Jahrb. 
befeftigt, 1631 von ven Schweden befrgt, 1806, 25. Oft. dem Branzofen 
übergeben, von biefen geräumt 1614, 27. April. 

Spanben, VBorw. in Preußen, Rabz unv ESW. von Königsberg, 
Kr. und NO, von Preufiihsholland, WNE. von Wormpitt, N. ri 
Schwöllmen, I. an ver Pafarge; 1558: 193 Emw.; 1907, 4. und 5. Jumi 
Gefecht zwiichen Preußen und Franzoſen. (56 Gm. 

Spandienen, Gut in Breußen, Rabz. u. Lokr. u. bei Königsberg; 

Spanborf, it Nosszoly. 

Spantom, |. Svandau— 

Spandowerhagen, Bormw. in Preuien, Rgbz. Stralſund, Kr. 
Greifswald, NNW. bei Wolgaf, an einer Bucht der Peene- DMüntung, 
dem Sranpowerbagener Biel; 1855: 141 Em, 

Spanield, Di. in Defterreih ob ver Enns (Mühllr.) ; 34 Bir. _ 

Spang, kathol. Vfrpf, in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Wirtlic, 
DWND. bei Durelporf; 550 Ew. 

Spanga, Krchſpl. in Schweben, Stodholms-Läin, NW, von Etod» 
bolm, Härad Sollentuna; königl. Luftflop Ulricespal mir Thier: 
garten, 

Spangau, Erbpachtgut in Preufen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargartt, 
bei Dirfbau; 97 Ew.; Gefecht zwifchen Brandenburgern und Schweren 
im Oftober 1617. 

Spangenberg, ©t. in Rurbeffen, Brov. Nieverbeflen, Kr. um D. 
von Melfungen, SED. von Kaflel, r. an ber Pfiefſe, die r, zur Qulta 
ebt und bier vie Gffe aufnimmt, Hauptort eines Amted; 2202 Gw.; w 
farrfirdye, fefles Schloh auf einem Berge NW. über der Statt, dal 
zum Staatögelängnik dient, Hofpital; Leineweberei, Tuch⸗, Filz⸗ und 
Meflerfabr., Leinewandhandel. Das Amt umfaßt vie Stadt Spangen⸗ 
berg und 21 Sanpgemeinden mit 1476 Häufern und 10,013 Gw. 

Zpangereid, Hof mit zer Kirche der Annergemeinpe Spangereit 


Spaniarde-Bai 


in Norwegen, Stift Chriftianfano, A. Liſter-Mandal, Bogtei Manpal, 
Krchſpl. Soendre⸗ Undal. 

Spaniards⸗Bai, Sydney⸗Harbour, Bai an ver NOKüſte ber 
Infel Gaps Breton im Atlantifchen Ozean ; 46° 20° MN. 62° 40° IB.; ber 
Gingang ſchmal, erweitert ſich im Innern und ſpaltet fih emplich in zwei 
Arme, die für Seeiciffe einen fihern Hafen bilven; am dem öftlien 
liegt die Stadt Sydney. 

Spanien, Espana, im äuferfien EW. Europas, ze. 36% 0° 
40° bis 439 46°40 N, u. 11942° 18° W. bis 0° 59° 56° O., den größten 
Theil der pyrendiſchen Halbinfel einnehmenp, zwifchen Branfreih, ver 
Republif Andorra und dem Meerbuſen von Biscaya N., dem Atlantis 
ſchen Ozean und Portugal W., dem Mtlantifhen Ozean, der Straße 
von @ibraltar ©. und dem Mittellänpifhen Merre S. und D., alfo 
bios an drei Punkten vom @ebieten fremder Reiche begrenzt: auf ber 
DOftbälfte feiner Norpgrenze (87 Leguas) von Frankreich und ver Fleinen 
Republil Andorra (10 Leguas), auf drei Viertel feiner Weſtgrenze (131 
2eguas) von Portugal und im ſüdlichſten Theile durch pas engliſche Ge⸗ 
biet von @ibraltar (1 Legua); m beträgt fein Grenzzug gegen das 
Feſtland 229 Leguas, dagegen ber Grenzzug gegen das Dieer, die Küfte 
alfo, 497 Lequas, der — Grengzug demnach 716 Lequas; von ber 
Küfte kommen auf den Atlantiſchen Ozean, die Weſthalfte ver Norde 
grenze (Meerbufen von Biscaya) und das Nordviertel der Weſtgrenze, 
231 Zequas und auf das Mittelländpifche Meer im S. und D. 256 
Leguad; ba, wo biefe beiden Meere fi verbinden — in der Straße von 
Gibraltar — liegt Spaniens (und zugleich Guropas) füdlichſter Bunt 
Gap Tarifa, nur wenige (nicht ganz 4) Meilen von der afrifanifchen 
Küfe entfernt. Der öftlihfte Bunft if Gap Greuz (im N. ver Of- 
füfte), vie nörblichften Gap Ortegal und Gap Bares (im W. ter 
Norvküne, 43° 46’ 40“ N. 10% 17° 41° MB), und der weſtlichſte C. Fi⸗ 
niterrae (imM, der Weflfüfle, SW. von legterem, 42° 56° 30° I. 11° 
40° 6° B.). Die Örengen werden im ND. gegen Frankreich durch die 
Pyrenäen 59* durch Flüſſe ebenfalls hier — durch den Bidaſoa — 
an der Weſtſeite der franzoͤſiſchen @renge; bann gegen Portugal durch 
den Mıno in feinem unteren Laufe und feinen linfen Zufluß Barjas, 
den Mazanas, den Duero und feinen linfen Zufluf Agueda; vie 
Herja, rechten Zufluß des Tajo, durch viefen felbfl von der Mündung 
er bi® au ber des Sever, burd ben Gever; dann durch ben mittleren 

auf ver Sevora, eines rechten Zufluſſes des Guabiana, durch dieſen 
an zwei Stellen: von unterhalb —5 und dann von ber Mündung 
des Ghanza bis feiner Mündung; der Chanza ift ebenfalls Grenz⸗ 
Auf. — Außer diefem Befllande find noch die beiten Infelgruppen 
im Mittellänviichen Meere, DO. vom Hauptlande, Balearen und 
Vithyufen, zum —— Spanien zu rechnen, welche einen Flä⸗ 
deninhalt von 234.60 u ober 134 geogr. AM, haben; das Feſt⸗ 
land umfaßt 8441.17 (nad Ritter) OM. (14855 Oequas), alfo ganz 
Spanien 8575.17 OM.; nah anveren Angaben (Gothaer Almanach 
beträgt der Blähenraum 9063.6 OM. (davon 8980.9 AM. oder 15966 
u; auf das Feſtland). — Diejes Gebiet bildet ein wenig gegliebers 
ted Ganzes, infofern bie daſſelbe beipülenden Meerestheile nirgends tief 
in das Sand eindringen und feine bedeutenden Halbinfeln, Landzungen ır. 
in das Wieer hineinragen. Die Punkte, die am beveutenpften hervor— 
foringen, fine: 1. auf ver Oſtküſte: Gap Creuz (42° 19° 35 M. 0% 59° 
56" D.), Gap Norfeo, ©. von jenem, die öflichen Ausläufer ver Py⸗ 
renden auf fpanifhem Boden; Gm Mongon, SSW. von Gap Nor 
feo, durch pen Bufen von Rofas getrennt, Gap Bagur (Bega), SED. 
von lepterem, Gap Sebaftian, SEW. von Ga Ka, ap Tofa, 
SB. von Gap Gebaftian, pas Gaflel M — iBarcelona (410 21° 
a" N. 129 16° 14° W.), Gap Salou, vie Ebros Mündung, eine 
niebrige Halbinfel bildend, deren öftlichfter Punkt Gap Tortofa heift; 
Peniscola, SW, von diefem, auf einem weit ind Meer voripringens 
den Felfen (40% 22° 40 M. 19 50° 45 MW, ober 409 23’ 0" N. 19 57° 
37" ®.), Gap Herta, SSEW. nicht weit davon, SW. davon Gay 
Dropefa (405 33’ M, 20 11°50° MB.) SW. pavon Gabosber 
Gullera (39? 9’ N. 2° 32° 17 W.), SO. davon Gap Sct.=Antor 
nio (39% 49° 50° N.2012°7’ M.), ©. davon Gap Set.»Martin 
no weiter ©. Cabo⸗de⸗la-Nao (sdeslasMave, IPA N. 2 
647" 8.); Gap Moraira, SW. von letzterem; in derjelben Richtung 
weiter: Gap Sasrfuerta und G. Santos Bolo, G, Gervena, Rojo und 
Gap Balos (37% 37° 15° N. 3°1°15°W.); W, von biefem die Vor: 
ebirge Cabo⸗del⸗ Agua, GabostelsTinofo, SW. davon Gap Gope und 
B. vas Cabo⸗de⸗Gata (36% 43° 30 N, 49 57° 56° Wl), bei dem 
die Küfte ſich wendet. 2. * auf der Südküſte: a. im Mit⸗ 
tellandiſchen Meere: vie Puntarves@lena, Punta⸗de⸗ Carchuna und 
die BuntasdesGarnero, NO. von welcher das nicht zu Spanien gehörige 
Gibraltar mit ber Buntasber@uropa weit hervor tritt; b. im Ariane 
tifgen Ogean: Tarifa, dann NW, ge einander Gap Plata, 
irafalgar, (36° 9° 10” N. 45° 21° 55° 3.) und SansGebaftian bei 
Gapiz (369 31’ 50° M. 109 38 40° W.). — 3. An ver Weftfüfte treten 
—— Gabos&illeiro (27 N. 11° 923 M.), Tabo⸗Gorro⸗ 
eo, Puntardes-NurftrasSeiiorasbeslossRemerios, Gap Finisterrae; 
bei legterem wendet fi die Rüfte nad RD. und Hier befinden fich fol« 
ende Borfprünge: Gap Torinano, ND. davon Gap Billajo, Gap 
erizan, Gabo-Priorino und Gabos Prior (bei eleFerrol) und Gay 
Drtegal, mo ber Küftenzug fih nah O. wendet; 4. an der Norpfüfte: 
Gap Bares, Buntasbe-Burela, PuntasveslogsGairos, Buntardeslas 
Gorbera, Gabo Blanco, Gabo Buflo, Gap Birio, Gabosdes Penas 
(43° 42’ N. 891044” M.); SD. davon Gabosber-Torres; dann D.t 
BuntasbesDenasRubia, Gap Tazones, G. Laftres, BuntastesSomos, 
Gabosvel-Mar, Gap Hoyhambre, Gabo- Mayor, OND. davon 
GabosbesAjo, gem tur bie Bai von Santander; Gabor 
Dach ich ac o (49% 28'N. 504’ 32° W.); Gap Mbiguel und Gabostels 


iguer. — 

Die bedeutendſten Meerbufen x. an ber ſpaniſchen KRüfe find: 
I, ander Norpfüfte, vom Golf von Bizcaya gebilvet: ver von Sans 
Sebaftian zwifhen dem GaborbelsHiguer und dem Cabo⸗Abiguel; 
die Riasdes Bilbao (Diünpung des Mbaichalval); W. davon und 
SD. vom GabosberAjo vie Riaspes®antona; bie Ria⸗de⸗San— 
tander, zwiſchen dem Gabosbes1jo und dem Gabo-Mayor; bie Ria⸗ 
desBSantasDincenterbeslasBarquera, beim Gap Hoyhame 
bre; die Bucht zwiſchen ver Buntastes&omos u, dem G. La 


Hofmann, Euspliopirie. 
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Rla⸗de⸗VB 
RiasdesGan: Marta, wwiſchen dem Gay 
Drtegal. 2. An ver NWLKUüfRe: Riasde-Garino; 
Gabo-Priorino und dem Gap Nerizan eine Bucht_mit den 
Berrol, «de» Betanyos und sbeslasG@oruna; amwifchen dem Gar 
Nerizan und dem Gabos Billafo die Riasdeskaje; & 

lajo die RiasdesGamarinasund bie RiasdesGorcubion, wis 
ſchen dem Gap Torinana und Gap Finieterrae. 3. An ver Weftfüfte: 
die RiabrdesMoyaund-de-Maros, zwifchen vem Gap Rinidterrae 
und dem Gabos-Gorrobero; zwiſchen biefem und vem Gap Silleiro vie 
Ria⸗de-⸗Aroza, 
4. An der Südküſte: a. im Atlantiſchen Ozean: ver Golf von 


Maria 


von großer 





mit der 
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RiasdesGolunga; DW. davon, zwijchen G. Laftret und C. Tazones, 
die Riaspe-BillasVieiofa; die NiasdesAviles und Riasdes 
via, zwifchen vem GabosbesBenas und dem Gap Video; Ria-de— 


ras 


Rivadeo, ei dem Gabo:Blanco und ver Buntasveslas@orbera ; 
vero und Riasdel-Barquero, beim Gap Baret; 

Varg und tem Gap 
mifchen dem 
ias-belr 


vom Gap Bil: 


Ria⸗de⸗Pontevedra und Ria-de-Vigo. 


Cadiz peter tem Cabo⸗Sct.⸗Sebaſtian (SD.) u, dem GaborSantas 
n Bortugal (NW.), mit ver buchtartigen Mündung des Gua⸗— 
diana bei Ayamonte, ver Baivon Huebla und der BaivonGapis; 


bie Straße von Gibraltar zwiſchen dem Gap Trafalgar und ver 


Buntasdes@uropa mit der Bai von Tarifa u. ber Bai von Gibraltar, 


zwiſchen ver Buntas@arnero und der Buntasdes@uropa; b. an der Küfle 
des Mittellänpifchen Meeres: ver Golfvon Malaga, zwiſchen 
der Puntasdes@uropa u, der BuntasteslossBanos; und der Golf 
Almeria 
5. Under Offüfte: der Dieerbufen von Gartagena, zwiſchen 
u Gabosdes&ata und dem Gaboste-Palos; das haffartige Mars 

enor, 
Alicante, vom Gap Palos bis zum Gabordesla-Mao; ver Golf von 


von 
jwifchen der Buntaspes@lena und dem Gabosbes@ata. 


N. vom Gabo:de-Palos bis zum Gap Rojo; die Baivon 


Balencia, vom GabosberlasMao bis zum Fort Monjui hei Barcelona, 


mit dem baffartigen See AlbuferaspesPalencia, zwiſchen dieſer 


Stadt N. und dem Gabosde:Gullera S., dem BuertospeslassAfa- 
ques und dem Puerto⸗del⸗-Fungal (Bai von Ampola), beide 
legteren bei ber Ebro⸗Mündung; die Bucht von Barcelona und endlich 


ter Golf von Rofas wilden Gap Mongon und Gap Norfeo. — 
An der Nordfeite und zum Theil im D. ber Süpfeite, ift pie Küftens 


biltung fah geradlinig, vem Meriviane gleichlaufene ; einige Meerbuien 
usbehnung finden fih an der Süd⸗ und an ber Dfifüfte, 


jedoch auch biefe gehen nicht tief in das Land ein umb auch hier verlaufen 


bie Küftenftredfen in ihren verfchiedenen Richtungen fat erablinig, obne 


Eleinere Buchten zu bilden. Am zerriſſendſten if die Weſtküſte, an ver 


viele Flüffe buchtenartig erweiterte Mündungen haben, welche Erſchei— 


nung fib auf der ganzen übrigen fpanifchen Küfte nur noch ganz vers 
eingelt findet. . 

Die Hauptflüffe, deren Münpungen dem fpanifchen Ge— 
biete angehören, find der Gbrou. ber Guapalquivrir, die mit allen 
ihren Nebenflüffen und im ihrer ganzen Ränge innerhalb Spaniens ſich 
befinten; bie drei übrigen Hauptfiröme ver Pyrenäenshalbinfel, Duero, 
Tajo und Öuariana, entipringen zwar in Spanien, gehen aber in 
ihrem unteren Laufe nad Portugal über; der Guadiana jedoch berührt in 
den legten 12 Din. feines Laufes bie Grenze wieber u. mündet auch bier. 
Die bedeutenpfien Flüſſe Spaniens find: 1. ins Mittellänpiiche 
Meer ander Oftfüfte mündend: Fluvia, Ter, DO. fließend; Torbera, 
—— Gaya, Francoli, mit fürlichem vdauf Ebro, ver anfangs O. 
un SD. gegen feine —— in ebenfalle S. fließt und in einem 
Seitenarm bit am biefelbe dieſe Richtung beibebält; zwiſchen ihm u. tem 
Francoli münden außerbemn eine große Anzabl Heiner Küftenflüffe, vie 
SD. vom Sebirge herabſtrömen Genia, Mijares, Palancia und Gua—⸗ 
dalaviar mit SORichtung; Jucar in O.⸗ und Dlcoy in NORichtuug ; 
Tarafa nach S., Segura OND,, Negalte SO., und Almanzera, ans 
fange O. dann SD. fließend; an ber Süpfüfte gehen ins Mittellänpiiche 
Meer: Almeria, anfangs D., dann ©., und der Guabiaro ©., dann 
SD. fließend; 2. in das Atlantifche Meer ver Guadalete im SW., 
ter Suabalauivir, anfangs SW., dann S. fliefend, Odiel, Tinto und 
der Guadiana, auf der Sürfüfte Spaniens; an der Weftfüfle dagegen: 
Miño (vortugiefiih Minho gefchrieben), Vedra, Ulla, Tambre u. Jalat. 
Zwifchen vem Guadiana und dem Miño liegen bie beiven großen Fluß— 
gebiete des Tajo (portug. Tejo) und Duero (portug. Douro), bie aber 
außerhalb Spanien münden; ber größere Theil ihres Laufes aber, fomie 
die Mehrzahl ihrer Zuflüffe rn biefem Lande an. Die beveutenpften 
Zuflüffe ves Tajo in Spanien find: rechts der Dcefeca, ver Gabrilla, ver 
Sallo, der Gifuentes, ber Jarama (mit dem Manzanares, dem Henaret 
und dem Tajuña), ver Buararama, der Alberche, der Tietar, der Alagen 
(mit dem Ierte) u. bie Elga, die Grenze bezeichnend; links ver Guadlela, 
RiosdelsMonte (mit Dagasca, Tamuya und Garceres), der Araya, ber 
Salor (mit Ayuda und Broza) und ber Sever, Srenifluß gegen Bortus 

al. Von den Zuflüffen ves Duero gehören Spanien an rechts: ber 
ro@, der llcero (mit dem Tejana), der Rejas, der Pilde (mit dem 
Aranpiflo, dem Aranyuelo und dem Bafıuelos), der Jaramillo, ver Wis 
fuerga (mit dem Gumela, Burejo, Baldavia, Orra, Arlangon (mit Ars 
langa, Garrion, beffen Nebenflüffe Gauce und Girza find, Gerrato, G8s 
gueva), der Hornija (mit dem Bapajoz), ver Valderaduah (mit dem Se⸗ 
quiflo), ber Eola (mit dem Torio, Bernesga, ar Tera und Gen); 
der Manzanas, tbeilmeis die Örenge begeichnend, gebört in feinem untes 
ren Laufe Bortugal an, ebenfo der Tamega, deſſen Quelle und oberfter 
Lauf nur fih in Spanien befinden; linke Zuflüffe des Duero in Spas 
nien find: Tera, Rituerto, Escalote (mit Borbecores), Vedrio, Riaza, 
Duraton, Gogeces, Gega (mit Biron u. Gerquilla), Araja (mit @resma), 
Zaparbiel, Trabancos, Buarena, Tormes (mit Bezedas, Gornoja, Zurs 
quen, Rıveraspe-Pena und Balmuza), Meltes (mit Huebra) und Agueba 
mit dem Turones, welche beide in ihrem unteren Laufe die Grenze gegen 
Portugal bilden. — Norboftwärte vom Jalas, auf dem nah NW. ges 
richteten Theile der Küfte, vom Gap Kinisterrae bis zum Gap Bares er= 
gießen fich folgende Küftenflüffe: Riosbesla-Buente, Allones in vie Ria⸗ 
de⸗Laje, Moro in pie Ria⸗de⸗ Coruña, ver Mento une der Mundo in vie 
Riasder-Betanzos, Jubia in die Ria⸗del⸗Ferrol, ver Mera in die Ria⸗de⸗ 
©.-Marta. — Defllih von tem Gap Bares bis an bie zeune 
Grenze, auf der nach M. gerichteten Küfle, münten: ber Sor in bie 
RiasvelsBarquero, der Sandrone in bie Raster Mivero, der Oro, ter 
Masma, der Go, ber Navia, ber u =} der Nalon, der längfle und 
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tmwafierreichfle auf der ganzen Morbfüfle (mit dem Gaubal, der Trubia u. 
der Nacera Inf) in die Ma⸗ de⸗Pravia, pie Sella ober Salio (mit dem 
Ghico) in eine feine Bucht bei Ribabeiella, die Deva, per Suances (mit 
dem Befaya und vem Saja), Mira, Orion, Mbaihalval oder Bilbao 
(mit Durango, Saleebon und Sorbea) in vie RiasbesPilvao, ver Cada⸗ 
qun, der Deva, Urrola, Oria (mit Anezo und Lizarza), Urumea, Dyar⸗ 
on (in ven Hafen [obs Baffages) und der Bivafoa, Grenzfluß gegen 
tie — Bon den Rebenflüffen ves Guadiang gehören nah Spas 
nienrebts: Zancara (mit Rus, Giguela, Rianzares und Balve: 
fpina), Bullaque, Balveomos, Rubial, Gorangemito, Gfiena, Gua⸗ 
darranque, Buabalpejo, Ruecas, Burbalo (mit Boralcs), Aljucen, Als 
cnaba, Albarragena ; links: Azuer (mit Tortillo), Montiel over Jabas 
lon, Suja (Zuja), Ortiga, Malachel (mit Botop, Eentrin, Alcarradha 
und Arbila, deren Mündung in Bortugal fidy befinpet, und Chanza, zum 
Theil Grensfluf. — Bon allen biefen Blüffen find nur wenige ibiffbar; 
ſelbſt pie Hauptſtrome find es nur auf kurze Streden; von ven 230 fpas 
nifchen Alüffen il von Natur nur ber Ebro und ber Quadalquivir im 
Pinnenlande ſchiſſbarz beide fliehen in einem Tieflande, bie übrigen ent= 
ipringen entweber auf ven Hochflachen im Innern, die am Rändern raſch 
abfallen over find Küftenflüffe, vie ebenfalls, bei dem nahen Heranrüden 
der Gebirge fehr eingeengt find, ein fleiniges Bett und, wegen ber 
Schmalheit des Küftenlandes, nur einen ſehr kurzen unteren Stromlauf 
baben; viele trodenen auch im Sommer aus, — Von ven beiden Mee— 
ten, die Spanien umgeben, erhält der Atlantiiche Ozean die meiften (%, 
von allen), während das Mittellänviiche Meer nur pas Viertel aus dem 
Oſten erbält. 

Die Nordküſſte Spaniens zeichnet fi vor allen übrigen durch 
Schroffheit und Unzugänglicfeit aus, ba auf diefer Seite bie Gebirge 
des Landes bis dicht an das Geſtade beranireten und entweder ald Reile 
Belfenvorgebirge weit in das Meer geben over in Hochflaͤchen, oft über 
100 Fuß bob, am Ufer fich hinziehen, wo ihre Nänder meift ſchroff abs 
geichnitten und von ſentrecht abfallenden Felſenwänden eingefaht finn; 
daber ift niefe Küfte nur bei den Mundungen ver Hlüffe zugänglid ; biefe 
Münpungen find aber fehr häufig buchtenartig verbreitert oder tief in 
das Yand eingefchnittene Meeresarme und heißen vann Riaëz am größ+ 
ten und am meiteflen ins Sand dringend finden fie fih von ver Ria— 
des Vivero meiwärts, an der Nordkuͤſte von Galizien, bie dadurch im 
ihrer Bildung einige Nebnlichleit mit ver von Viorwegen erhält; noc 
beveutender find die Rias u. weiter vorfpringend vie Gaps auf ber Weſl⸗ 
fürte bie zum Dino; aud bier find die Küſten von hoben teilen Beljens 
wanden eıngefaät; biefe treten aber nur in den VBorgebirgen bis bicht an 
das Dieer heran; die Buchten dagegen beipülen meift Ebenen mit flachen 
Ufern; daher bietet dieſe Küfte viel mehr Landungsplähe ale die Nord⸗ 
füfte. — Da nun auf der Morde und der Weſtkuſte Epaniens die Gebirge 
fo vicht an das Ufer rüden, und zugleich das Meer bier einen fehr hefti: 
gen Wellenfblag.hat, finden vor venjelben feine Sande oder Schlammı= 
ablagerungen — feine Stranpbildungen flatt. Nur an den Diünpungen 
der Flüſſe und an den Randern ver Rias fine bier und va vergleichen 
Strandbildungen zu beobachten; die Sanbablagerungen bilden meifl vor 
den Dlünpungen der Rias und Klüfle, wo fle ſich ſehr häufig finpen, ges 
fahrliche Barren; die Schlammablagerungen treten * en gewöhnlich 
an den Ufern im Innern ver Rias hervor, dba wo das Waſſer ruhiger if. 
Am geringfien iR dieſe Stranpbilpung im MB. diefes Küfenibeilesd, vom 
Cav Bares W. bis herunter zum Gap Sieillero (die Küſten von Galt⸗ 
jien); geringe Streifen Sand längs ver Meeresküſte finden ſich dagegen 
im D. der Norbfüfte, bei Bilbao und Gaflro und weiter öflıc, zwiſchen 
San:Sebaftian und der franzöſiſchen Grenze, mo vie Belien Kiufig fehr 
serriffen find und wunverliche Formen bilven, Gine Vflanzendede fann 
fir aber bier nicht bilven, da bie Meeresmwellen vas fer ununterbrochen 
peitichen; eher if eine foldhe auf ven Schlammablagerungen möglic ; 
die bepeutenpfte von legteren fand Willtomm ıDie Strand» u. Steppens 
aebiete der Iberifchen Halbinfel, einzig 1852, ©. 73), nach bem dieſe 
Schilderung gemacht if, an ver Mündung des Birafoa Be Drun 
u, ber Meeresfüfte, „wo fle eine moraftige, von mebrern Ganälen durch⸗ 
fhnittene Niederung von ungefähr einer Viertelmeile Areal bilden“, 
dann „an ben Ufern ber Rias von Santona, Golombres, Villavicioſa, 
GSijon, Aviles und Rivadeo“. — Infeln von einiger Beveutung finden 
fit auf der ganzen Nordküſte nirgenns; nur gang fleine bier und da; 
jo in ter Bar von Sans @ebaftian vie ZalasberIgaro; weiter W,, 
D. vom Gap Machichaco, die Aquech⸗Inſeln, WB. die Infel Billano, 
beim gleichnamigen Gap ; vor ver Ria⸗de⸗Santander bie IJsla-Santar 
Marina; vor ber RiardesSansVincenterderlarBarquera bie Idlas 
veleGallo, weiter W. Almenada; dann beim Cabo⸗de⸗ Peñas die 
Infeln vel»Gabrito und Erbofa; wwiſchen ver Bunta-Burela und 
der Riasber-Bivero: die Barollones und Anzaron. Auf der NW.⸗ 
Kürle, zwifben Gap Ortegal und Gap Finisterrae, liegen: die @abois 
ras zwifchen Gap Prioro und Gap Priorino; die Islas Serantes 
in der RiardeslasGorufa; W. von diefer Ria Baros von Baldago und 
die SifargassInieln. — Südlich von Gap Finisterrae, an der Weflfüfte 
(Baligiens) bis sum Gap Silleiro, find die Infeln zahlreicher ; fie liegen 
tbeild innerhalb der Kias, theils vor ihrem Gingange, ſcheinbar Trüms 
mer bes durch das Meer jerriffenen Landes; To liegen bier zwifchen Gap 
Binisterrae und ver Niasde-Muros Lobeirasgrande, bie Baross 
des Minarzos und Brubios; zwiſchen ver genannten Ria und dem 
Gabo:Gorrobebo bie Befonad; S. von bieiem Gap finden ſich num bie 
meiften und zugleich vie größten; fo die Brecelras, Garelra, Sals 
vora und viele kleinere zwiſchen bem GabosGorrobebo und der Riasber 
Arosa, die ebenfalls mehrere einfchlieht; dann ©. Ons um Onya vor 
ver RiasbesPontevebra, in der ebenfalls einige Heinere liegen; und end 
lich vie Giess oder BaponasAInieln, Boriro und mebrere Fleinere vor 
ber Ria⸗de⸗Vigo. — S. vom Gap Gieillero beginnt bie Küftenbilpung, 
melde bei Bortugal beichrieben ıft. — Die Süpkfüfte mit ihren großen 
Buchten, die mehr qute Hafen darbieten ale vie übrigen Küften, und 
ihren meifl preiedigen ober balbrunden Landvorſprüngen ift bei weitem 
zugänglider als die Norpfüfte; befonders gilt dies von der weſtlichen 
Hälfte, der Küfte des Atlantifhen Ozeans; fie befteht aus flachen Lands 
Arien, achildet theils aus Meeresfanpftein jüngfter Formation, Riffs 
ftein und Mufchelconglomeraten, tbheils aus lofem Sande, theils aber 
audı aus tbonigsmergeligen Sepimenten und Schlamme. ie beiden 
erfigenannten Öefteine finden fih an ver fpanifchen Küfte, befonders 
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jwiichen ber Müntung tes Guadalauiviren. der Etraße von @ibraltar: 
„mo Me vorberrfcben da if die Küſte von feilen gerflüfteten Belien ums 
ga Die Stranpbildung an der Südküfte ifl bedeutender ald an ver 
torpfüfte; „ine bat die Entwidelung verfelben nicht überall in glei: 
dem Diaafe fattgefunden. Die Stranpbildungen kommen nämlich vor: 
zugeweiſe der weftlihen Hälfte ver Süpküfte zu, währenn fie längs ver 
öftlicben in einem nur ſehr beichränften Maakftabe, obwohl viel häufiger 
als an der cuntabriihen (». i. nörblichen) Küfte auftreten. Diele un 
leicht Vertheilung ter Strandbildung erklärt fih” aus der oben ange 
übrten Beſchaffenbeit dieſes Theiles ver Küfle. Die öftliche Hälfte, von 
Gibraltar bis ans Gay Sara, ift meift, wie die Nordküſte, von boben 
Felamänven eingefaft, die nicht felten bis dicht au das Meer beranrüden. 
Dod; fommen auch bier ——— u. Anſatze au Strandbildungen 
vor.“ Der Theil per Kuſſe MW. von ver Quadalquivir⸗Mündung bis 
jur Bai von Huelva belebt meiſt aus Sand; „aus Thon⸗, Mergels, 
ebms und Echlammablagerungen befleht der Küftenfaum zwiſchen ver 
Mündung der Guadianga“ und der Bai von Huelva, „ſowie einige Ränter 
ber Bat von Cadiz“. Die Sanpmaflen erbeben ſich häufig au emormen 
Dünen, befonders —* Huelva und dein Quadalquivir, wo „ver loſt 
Alugiand, nicht jelten zu Hügeln von mehr als 100 Fuß anichmellem, 
einen Raum von vielen Quadratmeilen erfüllt”; er ift „eine öre, ſonnen⸗ 
verbrannte, unbemohnte, wafler> und vegetationsleere Gegend, eine wirt: 
lihe Wühe und führt wegen feiner Bodenbeſchaffenheit ven Namen las 
arenas *, Die Schlammablagerungen dagegen bilden, wie überall, 
im Niveau des Meeres gelegene, volllommen horizontale Banpfleidhe von 
fehr moraftiger Beſchaffenheit. „Leptere erftredem fih an den Ufern dei 
Suadiana und Suaralguivir, fowie an beiden Seearmen, zwiſchen wenen 
Huelva liegt, weit landeinwärts und werden an vielen Stellen ale Salis 
nen ausgebeutet”: derartige falzige Küftenfümpfe befinnen ſich außerdem 
in febe bebeutender Auspehnung „um Ayamonte (l. an ver Drünbuns 
des Guadiana) herum, die Rüfte entlang bis zur Ria von Lepe. Dichr 
mit ben 5* Venedige zu vergleichende Sumpfgürtel beſtht eine 
Lange von 3 und eine Breite von einer halben bis einer ganzen geogra⸗ 
phiſchen Meile, und beflehr der Hauptfache nad aus drei grofen, wurd 
eerefarme — esteros — getrennten Infeln — marisınas —, deren mie: 
drige Oberfläche von zabllojen Ranälen und Gräben durchfreugt und mit 
falgigen Sachen erfüllt il. Der Boden biefer mit einer üppigen Salj: 
vegetatiom dicht belleideten Marismas, in denen erflaunlihe Mengen 
von Salz durch Evaporation gewonnen werben, —— aus ganı feinen, 
erbigen Sepimenten, vie auf feſtern Echichten von Thon ruben und treg 
ihrer fcbeinbaren Gonfileng fortwährend fo von Waſſer durchdrungen v. 
aufgeweicht find, daß man Gefahr Läuft, darauf zu verfinfen, wethalb 
das Betreten ter Marismas große Vorſicht erheilht. Bon ganz ähn: 
licher Beichaffenheit find die gewaltigen [fchon erwähnten] Moräfe 
längs ver Ufer ver beiden Rias von Huelva, an den Ufern des Bun 
dalquivie oberhalb SanstucarsdesBarrameda [R. von Gariı 
l. am Guadalquivir), auf der Jala-de-Leon, umb wilden Buerte 
des Santas Maria und Ghiclana, welde ſammtlich als Salinen 
benußt werben. Zu dielen moraftigen Strandbildungen ift auch dat gr 
waltige Sumpfland, weldes fi längs det linfen Ufers des &uabalgquirit 
von den Sümpfen von Sansfucar aus, mit denen es in Verbindung Acht, 
bis nörblich von Utrera audbreitet, und „IaMarisma“ par excel- 
lence genannt wird, zu rechnen“ [f. Utrera]). — „An der Müntung ber 
Nia von Huelva liegen mehrere flache, von Lagunen erfüllte Sanpinieln, 
welche mit Dünen umgürtet find. Die Unterlage diefer Dünen befcht 
nicht jelten aus einer ziemlich feften Muſchelbreccie gang neuer Biltung, 
die aus ganzen und zerbrochenen, meift ſehr wohl erhaltenen, burd tin 
fanbiges Gäment verfitteten Schalen noch jegt lebender Muſcheln, beior 
ders der Battungen Cardium, Tellina, Mactra, Venus und Cytherea, ju 
fanımengefept in. Auch finden fich dort Bänke von fehr feften, aus Ki 
fein und bie zur Unkenntlichkeit abgefchliffenen Mufchelbrucftüden jur 
fammengefegten Gonglomeraten, welche bisweilen von Giſenorvd braun 
roth gefärbt ericheinen. Der Hügel, an beffen Abhange die Stadt Ana 
monte erbaut if, beftcht aus einer, der berühmten Knochenbreccie von 
Gibraltar fehr ähnlichen Brercie, welche eine foldye Dichtigfeit und rs 
ſtigkeit befigt, daß fie zu Mübhlfleinen benugt werven kann. Noch härter, 
aber außerordentlich pords, voll Spalten und Höhlungen, ift der fült 
gen aus Brucftüden von Auftern und Pectenſchalen — — 
iffein, welcher die Statt Cadiz trägt, deren Häufer und Walle and 
demſelben jungen ®eftein erbaut find. Der übrige Theil des Inbmut 
befteht aus lodern Gonglomeraten, aus Flugfand und Schlammablagt⸗ 
rungen. Zwiſchen ver Mündung des Buapalquivir und Buertoste> 
SantasMaria ift ver Küftenfaum größtentbeils aus einem fehr weir 
en, grünliden, außerorventlich jalsbaltigen Sanpftein gebildet, über 
dem ein ebenfalls durch bedeutenden Salzgehalt 4 r meter, feiner, 
tboniger Mergel von bellgrauer Barbe liegt. Um Rota [Gabi N. 
gegenüber) erlangt ein loderer, erbiger, rorbbrauner Eampflein eint 
ziemliche Auevebnung. Beide Gefleine find in dide, horizontale Bänke 
geichichtet und bilden eine niebrige, jenfrecht abgefchmirtene Belfenmaurr, 
welche jeboch länge ihres Fußes noch von einem fchmalen Santftreifen 
umgürter zu jein yilcat. Aehnliche Befchaffenbeit bat der Küftenjaum 
ige Gbiclana [SD. von Cadiz] und Ben Gap Trafalgar, mer 
elbſt bie pofipliocänen Bildungen aufhören und vie Küfte gänzlich von 
den Sedimenten ber Rreidegruppe zufammengefegt ju werben — 
(BWilllonm a. a. O. S. 76 f.). — Die Strandbilpumgen ber öf> 
lien Küftenbälfte beſchränken ſich auf Sandablagerungen, welcht 
meiſt breite, fanft anfleigende Flaͤchen längs ver Küfle zufammenichen, 
und fi nur felten zu beveutenden Dünen erbeben.“ „Dergleidhen Sant: 
maſſen beobachtet man vorzüglich zwifben @ibraltar und ver Mir 
dung tes Guadiaro [MND. von Gibraltar]; gie Oftepena 
{weiter WND.), Marbella und Fuengirola [EW. von Malaga]; 
um Malaga, Veleg- Malaga und Motril; an ten Münrunger 
der Flüffe von Adra, Almeria und Guevas und endlich zwiſchet 
Almeria und dem Gaborbe-Gata* (Billfomm a. a, D. &. 7°. 
Gine der bebeutendften Sandablagerungen ift die bei Malaga, “ine 
der Mündung des Guadalhorce und Malaga. Hier breitet ſich eime über 
eine halbe Stunde breite Salzniederung aus, welche mehrere Yadım ar 
falgenen Waflers in ihrem Schoofe birgt. Man nennt viefe Strede |» 
Dehesilla” (a. a. O. S. 75), „Winzgelne Stellen der Ränder vr! 
Wolfes von Gibraltar und am der Münpung des Ouapalhorce(®®. 
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von Malaga) find moraflig. Alle übrigen Küftenftreden find felfig und 
nicht felten, wie zwiſchen Nerja und Motril, die unmittelbare Bafls 
bodhauffteigender Gebirge” (a. a. D. ©. 74. 75). — Infelnu. San d⸗ 
bänfe vor der Küfte finden fi blos im Atlantifhen Ozeanz «es 
find: die ſchon erwähnten Sanpbänfe und Infeln bei Ayamonte, bei 
Suelva (darunter die Barrasteringana und Barra⸗de-Rodrigo), vie 
Islasnesfeon, worauf Gaviz liegt, Jola⸗Set.⸗Petri (beim gleichnamigen 
Gap), Zarifa bei vem Gap von Tarifa und gwiichen beiven legteren viele 
unbebeutendere. Im Mittellänpifchen Meere läht ſich blos eine Meine 
Infel in der Mündung des Buabalborce bemerken. — An ver Oftfüfte 
ift zunächſt ver Theil zwiſchen vom Cabo⸗de-Gata und rem Cabo— 
desBalos zu beachten. Hier „befteht das Litorale aus einem gegen 
100 Fuß und mehr über ven Spiegel des Meeres erbabenen Plateau, 
melches fit noch weit gen D. fortfeßt, und gleich ven Litoralplateaus der 
Mordküſte gegen das Meer hin ſenkrecht abgefchnitten und mit Ausnabme 
der Gegend von Vera und einiger Buchten gänzlich von einer hohen 
Mauer maleriich zerflüfteter Helfen, dicht an beren Buße das Meer eine 
ungebeure Tiefe befigt, umgürtet il. Dieſes Küſtenſtück wird von ältern 
Scoimentirmaflen gebildet” (Willlomm a. a. O. 8.75 f.). Obgleich 
alfo viele Rüftenfirede im Allgemeinen ungugänglich ift, fo befinver ſich 
Doch bier einer der been Häfen Spaniens, der von Gartagena. Der Theil 
N. vom Gap Balos bat theils flache und ſandige, tbeils felfige Küſten⸗ 
ränder. Die Stranvbildungen find an diefer Küftenftrede, vom & sbes 
Balos an bis zur Landesgrenze, „gleihmäßiger vertbeilt, als am der ſüd⸗ 
lichen, aber weber in einem fo großartigen Manfftabe entwidelt, no 
von fo verfchiedenartiger Zufammenfegung. Sandanhiufungen herrſchen 
vor; bier und va, wie namentlich an ver Dlündung des Ebro, wo über: 
haupt die Stranpbilnungen ihre größte Auspehnung erreichen, trifft man 
auch fumpfige Schlammablagerungen“ (ebd. S. 75). Aus einem fanti« 
gen Geftade beftcht zunächft die Strecke vom Gay Palos bis zum Gap Las 
Suerta bei Alicante, wo nur einzelne at: (Rojo, Gervera, 


Die Dberflähe Spaniens unb iee Grßebung. Die Oberfläche 
Spaniens liegt höher alt irgenp eine in opa; fo erhebt fi Madrid, 
in einer Ebene gelegen, bis zu 1854 Buß, ebenfalls fo gelegene Orte ers 
heben ſich bis über 4U00 Fuß (Soria 4300 #.). Sie beſteht zum großen 
Theil aus einer Hochfläche, einem Tafellande von trapezoitifcher 
Form, pad Spaniens Mitte einnimmt, obngefähr die Hälfte dieſes Lan⸗ 
des (4200 DOM.) umfaßt und fi durchſchnittlich bie 2500 par. Fuß er⸗ 

bt. * um daſſelbe ſtehen Gebirge, ebenſo auf feiner Oberfläche. 
iefelben laſſen fi in 6 von einanver ganz unabhängige Sebirgsinfieme 
einorbnen: I. das Byrendiihe imhD,, 2. das Iberifche im D. des 
Tafellandes, 3. das Gentrale Softem over das caftilifhsleone= 
fiihe Scheidegebirge, in ber Mitte des Gentralen Tafellanpes, 
4. das Gebirgeſoſtem von Eſtremadura oder dad Scheidegebirge 
zwiſchen Tajo und Guadianag, im W. des Infellanves, 5. das Marias 
nifhe Syftem im ©. bes Tafellandes u. 6. bas Batifhe Syſtem, 
SD. von jenem, getrennt durch ten Guatalquivir, auc pas Webirge 
von Branaba und die Anpaluflfche Bergterraffe genannt. Zwifchen biefen 
Gebirgen befinven fich hie und pa große Tieflänpder; fo 1. das Tiefs 
land des QuapdalquivirsBedene pwiſchen dem Bätifchen u. dem 
Marianifchen Gebirge und 2. das des EbrosBedens, zwiſchen dem 
Iherifchen und dem Porenäifchen Gebirge. Innerhalb ver Gebirge aber 
befinden fih kleinere Hochflachen; 1. die von Alava, im ND. bes Gen: 
tralen Tafellandes; 2. die von Murcia; 3. die vrei gufammenhängens 
den von Huedcar, Baza und Guadirz d. bievon Granada und 
5. die von Ronda; lehtere brei im Bätifchen Sebirgsiufteme. — Gine 
große Gigenthümlichleit Spaniens, die ihm einen afrikaniſchen Gharafter 
verleiben, find die Steppen, .ausgerehnte Öbenen und Hügelgelänbe, 
deren Boden meil aus Gype Thon u. Mergel beficht u. ftellenmeis art 
mit Salz neichwängert ift. Außer mehreren Meinern gibt es ſeche grör 
fiere Steprengebiete: 1. die Altcaftilifche, im DuerosBeden, tem 
i nörbliben Theile bes Gentralen Tafellanves angebörig (fi. ©. 2406 a); 
Santa=Pola) felfiger Natur find. Mörblih vom C. larHuerta bie | 2. die Neucaftilifce, im fürlichen Theile des Gentralen Tafellannes 
zum @. vesla-Nao (Nau) ift die Küfte von Heilen Felfenbergen gebilvet, | (1. ©. 2406a); 3. Die Aragonifche oder Iberifhe (f.&. 21066), im 
in vem bie Gebirge des Innern (vom Valencia) bis an das Meer heran | Ebro⸗Becken, in dem dort befinplichen Tieflande (2); 4. die Bätifche 
treten. An diefe Selfenküfte ſchließt fich wieder ein flacher ſandiger Steppe zu beiven Seiten des Ienil-Thales (f. ©. 2405), im Tieflanke 
Strand, der fich hinauf bis N. von ver Ebromündung erfiredt u. mur von | zwiſchen vom Bätifhen und Marianifchen Gebirgéſyſtem; 5. die 
einigen Relfenvorgebirgen auf kurze Streden unterbrochen wird (G. Ans ie ifhe Steppe, im D. zes Bätifchen Bebirgsinuften (j. 
tonio, Gullera und Oropefe); blos S. von Peniscola, dem ifolır= | S. 2404); 6, die Litorale Steppe, zum Theil auf dem Plateau von 
ten Felſen zwiſchen dem K. Oropefa und ver Gbromünbung, SEW. bei | Murcia (f, S. 2405).- 
Benicarlo, dehnt ſich auf 3 bie 4 geogr. Min. ein Felſengeffade, als Vor⸗ 1. Das Byrenäiihe Syſtem, beflcht auf ben eigentlichen By = 
fprung der vabinter liegenden Sebirge, aus, Die Ebromündung ift ein | renden und vem Gantabrifchen Gebirge; jene freichen von OSO. 
Deltagebilde, mit Sagunen, Sümpfen und Sumpfablagerungen erfüllt, | nab WNE. (f. ©. 2057) u. begrenzen das Gbrogebiet im N., mäbrenn 
bas eine feine niebrige, weit ind Meer vorfpringende Halbinfel mit | das lchtere vom Weſtende der Pyrenäen aus genau von D. nach W. 
einigen unficheren Anferplägen bildet. Noͤrdlich dieſer Gbromündung | zieht, ſich hier bedeutend a. und vergweigt; vieler Theil heint vie 
treten die Gebirge nahe an das Mcer und bilven eine hobe fteile KRüfte; Be eras von ®alizgien; «8 —— die Landſchaft Navarra, 
doch ziehen fie ih bald wieder pe und machen abermals einem flachen | vie Baskifchen Provinzen, ven Norben Alı:Gaftiliene, bilver vie Grenge 
niebrigen Strande Plag, ver bis Barcelona ſich hinzieht und hier purch | zwiſchen Afturien M. und Leon S. und verzweigt fich in Galizien (f. S. 
ten Belfen bes Fort Monjui feinen Abſchluß findet, jachdem er nur hie 
und da von Felfenvorfprüngen unterbrochen wurde (6; Salou, E. irre, 
PBunta-S.:Ghriftoval bei Sitjeg). Ienjeit ver Bai von Barcelona ſeht 
fi die Kühe in der vorigen Befchaffenheit bis zur Diundung bes Tors 
dera fort, Bon hier an rüden die Bergweigungen ver Ofipyrenien nabe 
an das Meer und bilden eine bohe, fleile Beljenfüfte, dig nur an den 
Mündungen der Flüffe Zugänge varbietet ; nur an zwei Stellen finden ſich 
Unterbroßungen durch fandigen Strand flatt, nämlich bei der Mündung 
des Ter und an ber Weſtküſte des Golft von Roſas. — Die Küfte ift fan 
durdgängig von einem fandigen Strandfireifen eingefaßt, nur einige ver 
Theile, welche von fteilen Keliengebirgen gebildet werten, entbehren des—⸗ 
felben; fo die Küfte beim C. desla:Nao, dann bei Peniscola u, die ganıe 
trede N. vom Golf von Roias; bei felfigem Geftade if aber auch bier 
diefer Strand, wenn vorhanden, fchr jchmal. Cine befonvere Gigen- 
tbümlichfeit der Offühe find die Stranpfeen an derfelben. „Die 
trandgebiete der Oftfüfte zeichnen fi vadurd aus, daß fie hier und va 
roße Pinnenfeen einfchließen, melde mit dem Meere, von dem fie 
[oe durch einen ſchmalen IAhmus getrennt zu fein pflegen, communicis 
ren und ihre Entſtehung entweder bem Ginbruche der Meereswogen over 
den Senkungen des Erpbodens verbanfen mögen. Die beiden größten 
diefer, den Haffs ver veufchen Ofifeefüfte ähnelnven Seen find vas Mar 
menor, N. vom G, vesPalos und die Albufera bei Valencia. Die 
Uier des leptern Sees, deſſen bei weitem größter Theil mit fühem Waffer 
erfüllt if, find mit Ausnahme des aus purem Flugſande befiebenzen 
Iſthmus moraftig, ſedoch nicht gefalgen, weshalb fie auch ver Salzvege⸗ 
tation entbehren, Sie bilven das Gentrum des valencianifchen Reisbaues“ 
(ebp. ©. 79). Außer viefen beiden größern find N. vom Mar menor 
noch pwei dergleichen Etranpfeen, S. u, NM. beim E. Gervera, und einer 
zwiſchen ber — und dem G. Santa⸗Pola vorhanden; 
denn N, von der Hlbufera von Valencia, N. bei ver Mündung des Murs 
viedro und NR. vom G. Dropefa; Heinere vergleichen finden Tich in febr 
roßer Anzahl S. von ber Flobregat- Mündung, zwiſchen viefer und ver 
Bunta Sans Ghriftoval bei Sitſez. „Das intereffantefle — 
ver Oſtküfte ih“ aber „unſtreitig das Ebrodelta. Leider fann id, ba 
mich meine Reifen nicht dahin geführt haben und auch in ven Schrift- 
ftellern Nichts barüber zu finden ifl, weber über jeine Zufammeniegung, 
noch über feine Degetation etwas Näheres ſagen. Münplichen Mitrheis 
Lungen zufolge foll tie fünliche Hälfte, wo fi die Bai des Buertosdes 
Ioss:Afaques befindet, vorzugsweiſe aus Sand, die nörpliche Dagegen, 
in welcher ver BPuertosdelsFangarliegt, aus Schlamm befichen. 
Beide Abtbeilungen find von mehrern Ganälen durchſchnitten und mit 
Lagunen erfüllt, Aehnliche durch Salzgehalt EBEN Bildungen 
iehen fih am Ebro aufwärts bis Tortofa“ (ebv. ©. 79). Bedeutende 
Tnreln liegen nicht vor diefer Küfle, nur fehr Heine: Set.» Uneres, | 


451 f.). Diefes Giebirgafuftem befigt die größte Ausdehnung von allen 
(137%, Mie,). — 2. Das Iberifhe Syftem (f. S. 1092) erfiredt ſich 
von AN, nah SSD,, beginnt bei der Ebremündung mit dem las 
teau von Reinofa, begleitet dieſen Strom bis zu feiner Mündung r. und 
endet in ven Gaps Oropeſa, SansAntonio, Martin, de⸗la⸗Rao u. Bola, 
— 3. Das Gentrale Syfem di. ©. 478 f), im W. des iberifchen 
Syſtemt, von viefem durch bie breiten, öden Plateaus von Soria und 
Siquenza vollfändig getrennt, zwiſchen Tajo S. und Duero N., gegen 
W. ziehend, bis binuber nah Portugal, auf ver Grenze der Lanpfcarten 
Neur und AltsGaftilien und Gftremadura unp Leon, — 4. Dat Die: 
birgsfyflem von Gfremapura beginnt im Plateau von Neu— 
Gaftilien, ven Montes⸗de⸗Toledo, ziwifchen ven Quellen des Gua⸗ 
diana u. dem Tafo, zieht ih nach W., ftebt weder mit dem vorigen noch 
mit vem Marianiichen Sebirgefuftem in Verbindung, hat gegen 60 Min. 
Zänge und 2 bis 12 Min. Breite und bebedt einen Flaächenraum von ohn⸗ 
aefähr 350 ODM.; es enthält in Spanien bie (Sierra) Montesspes 
Tolepo, die Sierrasbes&@uapdelupe, die Sierraspe-Mon« 
tanches und bie SierrasbeslasMobepda (fi. 8. 734). — 5. Das 
Martanifhe Syftem bevedt den Raum zwiſchen dem Guaralquivir 
u. dem &uabiana im ©, bes fühlichen Plateaus, beginnt mit ver Sierrar 
desAlcaraz(S. 33) und ber SierrasGegura (5. 2318), und gebt 
gegen WEW.; zu vemfelben gehört: bie Sierra-Morena (©. 1608); 
eile von legterer find: das Gebirge von Defpenaperos, von Ga= 
latraveno, das Tafelland von Äuente:-Dvejuna, durch melde fie 
mit dem Gebirge von Öftremabura zujamımenbängt, bie Sierraspes 
lo&sPedrodes, SierrasbesAlmaden, in ber Mitte, dann im 
W., durch pas tiefe Thal des HuelvasRivern geſchieden, Monte-Se— 
aura um Sierraspes rohe (S. 126), vie ih nach Portugal bin- 
über fortfegt. Es beficht alfo in Spanien aus drei Öruppen, einer öſt⸗ 
lichen, centralen und einer weſtlichen; jene wird durch die beiden erfiger 
nannten Bebirgszüge, die Sierra⸗de⸗Alcaraz umb die Sierras-Seguri 
ebilvet, die beiden lehtern find Theile ver Sierra Morena ; die centrale 
ruppe ift der, gewöhnlid SierasMorena genannte Theil, vie 
weſtliche ver MonterBegura u. die Sierra⸗de⸗Aroche. Die beiven erften 
bilven Reiben faft gleich hoher Berge, die dritte aber befteht aus vers 
ſchiedenen Gebirgẽelnoten, vie durch tiefe Thaler geſchieden find, ſich viel⸗ 
fach nach allen Seiten bin verzweigen und fo eine VBerggrurve bilden, die 
mehr ale 1m DM. Ftäceninhatt bat; bie beveutendflen find bie beiden 
zum (Monte⸗Segura u. vie SierrasperAroce), und vie Berge um 
racena, im NO. ver S.⸗de⸗Aroche u. im SD. des MontesSegura ; 
biefer dritte Knoten ift der Mleinfte; er ſendet nah ©, einen Alt aus, ver 
fih zwiſchen ven Thälern vet Huelva⸗Rivera une der Rio⸗Tinto bis in 
die Öbene von Sevilla am Guͤadalquivir fortichtz; der Monte-Senura 
N mit der Sierraspes@egura bildet dagegen bie Umwallung des Tafellans 
NO. vom E. de⸗Gata und S. von Mujacar, bei Almazarron, W. vom | pes von Süd⸗Eſtremaduraz vie bedeutendſte Gruppe iſt bie ber Sierras 
G. Tinofo; Grofa N. vom G. Palod; Plana over Nuevas Tas de-Aroche, bie wieder in zwei Theile zerfällt, einen füplichen un» einen 
barca vor bem G. Santa:Pola; BanossdeslarKenna NND. nördlichen, geichieren durch den oberen Lauf des Ghanza; vieler fept, 
vom G. la⸗H uerta, zwiſchen dem G, ve:lasNao und SansAntonio; | nah W. ſtreichend, ven Hauptzug der Sierra Morena bis nach Bortugal 
vie GolumbretessInfeln, gegen 10 Min. D. von der Rüfle; beim G. | fort, wo er Serrard'Abeloeira heißt; jener dagegen geht nah EW. une 
Salou ; zwiſchen dem G. rer S.⸗Pau und San-Sebaftian; zwiſchen letz⸗ breitet ſich endlich als Tafelland gegen ©, aus, mo er die Terraife 
terem und G. Bagur; bie Mepas-Imfeln, zwifchen vielem und K. von Gerro bildet, einen von vielen Tbälern durchfurchten Kanrfirich, 
Mongo u. Berrabura beim G. des Greuz. — Weiter D. von ber Küfte | ver ſich gegen IB. zum Suariana, gegen ©. zur Meeresfürle und gegen 
liegen vie Pirhyufen (f. ©. 1968) und bie Balearen (f. S. 213). SD. nach den Thälern des Odiel u. des Rio⸗Tinto abdacht. Da mo die 
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brei Rnoten aufammentreffen, bei Aracena, entfieht ein Thalbeden, pas 
von boden 38 umgeben if, aber nach drei Seiten hin ſich öffnet, 
nämlih nah NW., nah SW. und nad O., indem bier ver Murtiga, 
der Rio⸗Tinto und ein Zufluf des HuelvasRivera 5*7 — Dieſer 
Theil enthält übrigens die höchſten Vunkte des Marianiſchen Gebirge: 
ſyſtems, nämlich vie GumbressdesAracena (gegen 5000 $.). Im 
Allgemeinen erreicht dieſes Suftem feine bedeutende Höbe; es zeichnet 
fit aber vor den übrigen dadurch aus, daß es faft durchgangig mit dich⸗ 
tem Niebermald, theilmeis auch mit Hochwald bebedt iR; da dieſer ber 
flänvig pi Wald in der Ferne ſchwarz ericheint, erhielt ver Haupttbeil 
des Gebirges eben feinen Namen Gierra-Morena (pas ſchwarze Ser 
birge); außerdem ift noch bemerfenswerth, dañ es an vielen Stellen feis 
ner ganzen Breite nach von Flüffen durchbrochen wird, die an feinem 
Norbrande oder auf dem fühlichen Tafellande entfpringen; fo von dem 
Guadiang und dem Ghanza, dem Huelvasivera, dem Tinto, Opiel, 
Auja, Jandula, Guadarmeno ıc. — Blüffe, die in biefem &ebirge ents 
fichen, find fait fämmtlich Zuflüffe des Guadalquivir der rechten Seite 
(Suadalimar, Suadarmeno, Guadalen und Guadarizaz, Gampana, 
Herumblar, Gscobar, Janbula, Dequas, Arenates, Guadamellato, Gua— 
dabarbo, Guadiate, Bembezor, Suavalbacar, @alapager, Biar:Rivera, 
HuelvasRivera u. Guadiamat), dann ver Tinto, der Odiel u. der Suas 
viana mit feinen fämmtlichen linfen Zuflüffen in Spanien. — 6, Das 
Bätiſche Syflem ober Bergterraffevon Granada, zwiſchen 
tem Suabalauivir und dem Mittellandiſchen Meere, eine Bergterraffe, 
die WSW., ftreiht und an der Meerenge von Gibraltar in fchroffen 
Belfenbergen endet; im ND, hängt fie durch die Sagra⸗Sierra mit dem 
Marianiichen Gebirgsſyſtem aufammen; fie zerfällt durch das Thal des 
Jenil in zwei ungleiche Hälften, eine öflihe, größere und eine wetliche, 
fleinere, obngefähr ven vierten Theil jener umfaſſend; fie beftcht aus drei 
Gentralgebirgen (Sagras®ierra und GierrasMievapa, f. ©. 
1689, im öftlihen und SerraniaspesRonda im meflliden Theile) 
und fünf Nanpgebirgen; letztere bilven eine große Anzahl von Ketten u. 
Bergen, bie zum Theil durch die Flüſſe, vie in den Gentralgebirgen ent« 
fpringen, gefchieben werben; die Sagras®ierra bilder ven Mittels 
punkt einer großen Gebirgegruppe, arößtentheils bewaldet, um die Quel⸗ 
fen des Guadalquivir u, einiger Zuflüffe feines unteren Laufes (vet Bars 
bata, der zum Guadiang menor geht und viele Auflüffe von bier erhält), 
des Segura und mehrerer Zuflüfe deſſelben (Quipar, Garavaca, Tais 
billa 2e.), Zmeige vieles Gebirges find im MN, die Sierra feca, ein 
fabler Gebirgezug, der bie Verbindung mit dem Seguragebirge her— 
ſtelltz ein anderer Ameig, beffen füplichftes Stüd Sierraspe:-Gaftril 
beißt, gebt nah SW.; vie SierrasMevapa, pas höchſte Gebirge der 
Halbinſel, Acht SW, von der SagrasSierra, getrennt durch eine Hoch— 
terraffe, bie der Barbata u. ver Guadirx durchſtroͤmen, zwiſchen letzterem, 
dem Almeria, dem Adra, dem Kic-brandesde-Orjiva und dem Ienil, 
faft ifolirt im Mittelpunfte ver Terraffe, im NO. um im SW. von 
Hochebenen, font von tiefen Thälern umgeben, vie fie von ven benach— 
barten Gebirgen icheiden ; im MN, jedoch durch einen niebrigen Sattel (vie 
Dientesspeslasvieja) mit ven Monteg⸗de⸗ Granada verbunden; in 
einer Richtung von OND. nah WEM. ſtreichend, beichreibt fie einen 
flachen Bogen, der jeine Deffnung nah M. kehrt, bat eine Länge von 
13'/,, einen Umfang von 35 bis 40 Min. und bedeckt einen Flaͤchenraum 
von ohngefähr 50 AM. (f, S. 1689); an ihrem Südfuße liegen vie 
Ihäler, die man lassAlpujarrasnennt; bie im N. u. D. des Jenil 
und im MB. ves Guadiana⸗Menor lebenden Montetsbes®ranapda 
find eine Gruppe verfchiedener Bergzüge, deren bauptfächlichfte Die 
SierrasdesPriego, S.⸗de⸗Rallo und S.⸗de⸗Jarama, ver höchſte von 
allen (6000 #. bob); im M. verbinden fie ich mit dem Ranpgebirge der 
Terraffe; von ihnen fließen vem BuabianasMenor, tem Guadalquivir 
und bem Jenil viele Flüſſe zu. — Die SerraniaspesKonda, im 
mweitlichen Theile ver Serra, IB, des &uapaljorce, durch eine Hochfläche 
(von Ronda) und das weitlihe Randgebirge vom Thale des Guadalete 
getrennt; ihr böchfter Vunkt ift ver Gerrosbeslas=-Blazaletasin 
der Sierra⸗de-Yunquera (6093 F. Hoch) ; fehr wild. Die Nanpges 
birge: a, das weftliche wird gebildet durch ven Gebirgeknoten det 
GerrosderBan-Ghriftoval (5280 F. hoch) u. eine gut bewaldete 
wilde Gebirgefette, die ib S. an ihn anlehnt und mit den fehroffen Kü— 
ftenränbern ver Straße von Wibraltar endet; W. daran fchlieht ſich bat 
terraffirte Hügellanp von Medina⸗-Sidonia, das bis an ben 
Guapalete gebt. b. Das norpweftlihe Randpgebirge von ber 
Mündung des Guadalquivir bis an ven Guadaſoz, der unterhalb Gorbova 
in den Guadalquivir mündet, zerfällt durch das Thal des Jenil in zwei 
Theile; vie weftlichere ift die langere, befteht aus niedrigen Bergfetten, 
deren böchfte, die Sierrasbes-G@ftepa, fih bis 3000 5. erhebt; an 
ihrem Nordfuße erſtredt fih vie Anpalufifche Tiefebene, bie fie 
im W. durch vie Montanassvel-Pinal vom Thale des Guadalete trennt; 
vie öftliche befteht aus hohen Gebirgsfetten und hat an ihrem NWEUFE 
das La: Gampina genannte Stüf det Guadalquivir-Beckens. — 
c. Das nördliche Randgebirge, vom Guadaſoz bis zur Quelle des 
Guadalquivir, eine wilde, vertwidelte und vielfach verzweigte Gruppe 
bober Bergfetten, zerfällt vurch den NiosdesJaen und den Buarianas 
menor in brei Theile: bie SierrasbesJaen, zwifchen Jenil IB. und 
Rio⸗de⸗ Jaen D., Sierrasbe-Polera, zwiſchen dem Riosder-Jaen 
und dem Guadiana⸗Menor, und bie SierraspesGazorla bis zur 
Duelle des Guadalquivir ; legtere Hüft ©. und D. an die Hochebene, die 
im M. von der SagrasSierra begrenzt wird, ſteht mit diefem Gebirge 
durch bie SierrasbesGaftril in Verbindung und hat die höchfle Erhebung 
in viefem Randgebirge (5000 #,); die beiden erftern haben an ihrem 
Süpfuße die Hochebene von Granada. — d. Das öftlibe Randge— 
birge, bas bie breite Baſis ver Bergterraffe biltet, beſteht aus ſechs 
Gebirgsreiben, die von W. nah D, füherförmig vom Oſtende ber 
SierrasNievava ausftrahlen, meift durch breite Thäler oder Ebenen ger 
trennt werben und zum Theil aus mebreren ifolirten Gliedern zuſam⸗— 
mengefeht find. Die beveutenpften find 1) vie füdliche, deren Hauptglied 
die Sierrasdesfilabres wiſchen dem Rivspes Almeria und bem 
Almaniora und höchſter Bunft bie Tetasbes Bacares (5880 5. body) 
it; 2) vie nörblich von biefer Kette ſich hinziehende lange Sebirgsreibe, 
die mit ver SierrasbesGor an der Hochebene von Guadir beginnt 
und mit ven Gaps des Palos, Negrete, vel-Ngua und Tiniofa endet; ihre 
höchſte Erhebung ift die SierraspesBaza (6140 F. hoch); 3) vie 


2404 


Spanien 


N. davon laufende Kette, die mit ver Sierrasdbes@ullar, im O. ter 
Ebene von Baza beginnt, fih OND, parallel mit vem Quipar bie um 
Segura hinzieht, in der Sierrasdes Maria (6700 #. r zur hoͤch⸗ 
fien Höhe erhebt u. in der Sierrasbes@epuna (5000 F. hoc) entet. 
Die übrigen drei Reiben find unbeveutend und befleben aus ifolirten 
Sierren. — e. Das füplibe Randpgebirge ift pas längfte von allen; 
es beginnt mit ver GSierrasve-Aljamilla, ©. ves Alias, D. vom 
RiosdesAlmeria, deſſen Ausläufer pas Gap de⸗Gata ifl, und entet an ver 
Mündung des Guadlaro im NND. von Gibraltar, ſteht alfo im ©. ver 
Sierra⸗Nevada von ver Mündung des Almeria bis Nerja, ziemli in 
— Entfernung von den Mündungen des Rio⸗Grande⸗des Orgiva u. det 
io⸗de⸗ Veler; an der Kuſte hinziehend, tritt es von da an etwas nach R. 
von der Küfte — bildet bier das amphitheatraliſch bis 2000 J. ans 
ſteigende Hügelland der Nrargquia, bie Heimath des Malaga-Weinck, 
nähert fich aber bei ver Münpung des Guadalhorce wieder der Küfle, an 
der es fich bis zum Guadiaro hinzieht; durch die feche, aus ven Tbeilen 
NM. des gt Sera fommenven Blüffe (Rio⸗de⸗Almer ia, Rio⸗de⸗Adra, 
Guadal feo, Rio-de⸗ Velez, Guadalhoree und Riosverde) werben fieben 
verfchienene Gebirgeſtoͤcke gebildet; der SWIheil, zwiſchen dem Rio: 
Verde und dem Guabiaro, deſſen höchſte Erhebung vie Sierrasber 
Eſtepona (4463 #.) if, rechnet man auch zur Serrania⸗de⸗-Ronda; bie 
größten Höhen des fürlichen Ranpgebirges find die SierrasTejera 
zwiichen Buabalfeo und dem Rio⸗de⸗Velez (6690 F. body), vie Sierra 
de⸗Lujar (59856 8. hoch), zwifchen dem Suadalfeo und dem Arra, um 
bie Sierrasbe-@apor (6692 #. bo), O. von jener, zmifchen dem 
Riosde-Apra und dem Riosde-Almeria, ein gewaltiger, erjreicder Ge— 
birgewall, im NEB. des Bufens von Almeria, deſſen Ausläufer vie 
Puntastes@lena it. — Getrennt von einander durch viele Gebirge gibt 
es auf ver Oberfläche der Terraffe prei Tafelländer: 17 eins im D., ımis 
[chen ver Sagra-Bierra N., ver SierrasbesGullar O., ter Sierraste 
Baza im ©, und der GierrasverGagorla im N., welches aus ver ob: 
fläbevon Huescar(M.), das gegen W., N. und D. bis zu 3500 Bub 
anfleigt, der HoyasbesBaza, einer becken⸗ ober mulpenförmigen 
Ginfenfung, und ber Hochfläche von Guadir im SW. pie von 
vielen engen Thälern durchſchnitten wird und bis zu 3000 5. anfleigt; 
durchfloſſen wird dieſer Lanpftrih vom Barbata und einigen Zuflüflen; 
die Hochebene von Granada, ein fafl rundes und ebenes Beden 
von 2500 F. Seehöhe, zwiſchen dem Jenil uno ven Montes-de⸗Granada; 
3) die Hochfläche von [a-Ronpa, in ver weſtlichen Abtheilung des Ge⸗ 
birgsfofteme, bügelig, von 2200 F. mittlerer Seehöbe. — Die — von 
®uapvir bat eine Lange von 8 Min. und eine eben fo große Breite; ft 
wird vom Rio-de⸗-Guadir u. 16 fleinen Auflüffen veffelben, die ven 
der Sierra⸗Revada berabfommen, durdfirömt und ift eine foft gan 
ebene, oͤde Fläche, in welche die Thäler jener Flüſſe Spalten gleih un? 
tief eingeichnitten find. Diefe Thäler find eng und fchmal, vielfach ge 
wunden und eingeichloffen von nadten, faft ſenkrechten Erdwanden von 
wunberlicher Geſtalt, die ohne jede Pflanzenvede find. Der Boren ver 
Fläche ift erbig, von graubrauner Farbe und befleht in feiner oberen 
Schicht theils aus Geſchiebeconglomeraten, theils aus Sand, Thon und 
Lehm; vor allem aber tritt, als Beftanptbeil des Bodens, Mergel ber: 
vor, der mit feinem Sande vermengt iſt und einem falfıgen, weichen un 
zerreiblichen Sanpfleine gleicht; in ibm befinven fib Rollftüde von 
Glimmerſchieſer, Ralf, Buntfanpflein und andere Trümmer der benach⸗ 
barten ®ebirge. Diefe Beftanbtheile find in vide, vollfommen borigon: 
tale Bänfe von bedeutender Beftigleit gefchichtet, und enthalten viel 
Salz. Die Thäler find fehr fruchtbar, gut angebaut, baumreich u. dicht 
bevöltert, bilden dadurch einen ſchroffen Gegenfag zu den fie begremien 
den nadten Grbmänten und bürren Hochflächen; denn vie Hochfläche ift, 
wegen tes Salzgebaltes des Bopens, öde, dürr, baumloe, unbebaut un 
unbewobnt. Am auffallenpften if viefer Gontraft zwiſchen ver Lieblich⸗ 
keit nes Thales und ver Dede des Tafellandes bei Guadir, das in Mit 
ten ünpiggrüner Baumpflanzungen, in einem äußerſt fruchtbaren, mehl: 
bewäflerten Thalfeffel liegt, über dem auf allen Seiten die nadırm, 
braunrotben umb abenteuerlih geflalteten Wänve ver öden, dürren, 
waſſer⸗ und baumlofen Steppe emporragen. — Das öſtlich an dicke 
Tafellanp floßente Plateau von Baya ift „eine ſebt umebene, tiei 
ausgeböblte —— Mulde“ von 10 Min. Länge (von 
S. nad N.) und 2'/, Min. Breite. Wegen diefer muldenförmigen Ge— 
flalt und feiner Tiefe wird e# la Hoya de Baza, b. i. Grube von Bass, 
enannt. Ihr Boden befteht aus horizontalen Schichten von febr fali: 
altigem, weißen Tbonmergel, aus erdigem und blätterigem &ord, vie 
ein niepriges Hügelland bilden, das fe an ben llfern des Guadiena 
menor N. bis in das obere &uapalquivirsBeden erfiredt. Gr bat eine 
fat kreideweiße Farbe und ift vollſtandig unfruchtbar, öde, nadt w. obr: 
alle Bäume, va ihm fühes Waffer faft gänzlich fehlt; venm nur ver Ries, 
pesBaza u. Guardal loder RiospesHuescar) haben unter allen 
rar des Barbate allein fühes Wafler, alle übrigen falziges; aut 
nden ſich kleine Salzfeen und Salzfümpfe; der Boren feißh in aufer: 
dem überall ſtark mit Salz geſchwängert, das durch nächtlichen Than 
aufqelöft in der Sonnenhige zu Heinen Würfeln fryftallifirt und dann 
ber Fläche as Auefchen eines glänzenden Schneefelves gibt. Die Luft: 
Nieverichläge verdunſten aber um fo ichneller, da die Hige durch die vom 
meißen Gypéboden reflectirten Sounnenftraßlen im Sommer anmeilen 
bie enorme Höhe von +46 C. (36.5 R.) in der Sonne erreicht; To gr 
ſchieht ed wenn, daß pas Waſſer ver Eal ir gang over theilmeit 
verbunftet und fie ſich mit einer Satzfrufe überziehen. Dieſe Bodenbe⸗ 
ſchaffenheit erflärt c#, warum nur die Thäler jener beiden genannten 
Flüffe, ſowie det Nior-Barbate und Rivrte-Gullar bebaut und bewobn 
find, und warum vie Hochfläche noch öder als die von Guadir if. Der 
angenebmfte Bunft biefer Grube von Baza ift Ieptere Etabt, vie in 
Mitten berrlicher Baumgruppen im fruchtbaren, wohlbewäflerten un? 
angebauten Thale des RiosperBaza liegt. — Der nörnlichfte Theil tier? 
Lantftriches find das Feine Tafellanp von Pozoaleon, ver fürliche 
tas Defiertosdes (Wüftevon) Jauca, und im EW., als Örmi- 
ſcheide gegen das Tafelland von Guadir, befindet fih das Plateau von 
Zujar, an beffen Oftfuße ver RiostesBaza bei Baza fließt. — Die bei 
ben betrachteten Landſtriche, das Meine Tafellanp von Guadit und dit 
ovasdesBaza, fat man unter dem Mamen Granadiniſche om 
ohanbalufifche Steppe zufammen, Sie ift zwar eine ber Meineren 
teppengebiete Spaniens, hat aber unter allen die Gigenthümlichleit der 
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Steppenbilbung am fhärfften aubgercägt u, bürfte am meiften den gro⸗ 
fen Salzfteppen InnersAfiens gleichen. 

Zwifchen dem Bätifchen u. vem Marianifchen 5* befindet fi ein 
weiter offener Raum, der von OND. nach WSW,, von der Gierras 
Morena (NM. u. NW.) und den von ihr nach ver Sagra:Sierra ſtreichen⸗ 
ven Sebirgsrügen (S⸗de⸗Sequra ©.) der Sagra-Bierra u. der Sierra⸗ 
de⸗Cazorla DO. bis zum Mitiellandiſchen Meere fih erfiredt; im ©. 
Degree von dem norbmwefllichen und nörplichen Randgebirge des bati⸗ 
ſchen Gebirgefuftems; es hat eine Länge von 44 Min, eine Breite von 

12 Min. umd einen Blächenraum von ohngefähr 290 AM., vurchfloſſen 
von dem Guadalquivir, deſſen Flußgebiet es bildet; es zerfällt im zwei 
Theile, einem oberen Beden und einem unteren Tieflande; bie 
Grenzſchelde befindet fih WB. am MDeguas und Salado, gebildet durch 
IR anfteigende bügelige Plateaub, bie zwifchen ven Vorbergen ber 
Zierra-Morena und bem nördlichen Randgebirge des Bätiichen Suftems 
eine Berbinbung berftellen; das obere Beden ift eine Hochfläche, vie fih 
bis 1500 8. Seehöhe erhebt, und von dem fein Punkt tiefer als 500 #. 
liegt. Das untere Tieflanp zerfällt durch ven Lauf bes Jenil in zwei 
Stüden, von denen das öfllibe las Gompinasdes@orbora, das 
meRliche das Andalufifche Tiefland oder bie Ebene von Sevilla 
beißt. Die Gompina liegt zwiſchen der Sierrasdes-Gorbova, an deren 
Buße der Guadalquivir fließt u. dem norbmwefllichen w. nörplichen Ranps 
gebirge des Bätiſchen Suftems, wirb vom Sans durchftroͤmt, bildet 
eine dreiedige ziemlich hu ng Bläche und erhebt bis zu 400 Buß; fle 
umfaßt den nörblichen She bes S. ver Prov, Gorbova. Die Ebene 
von Sevilla dagegen if ein Tiefland, deren größte Erhebung böch— 
ftens 250 8. if; im ©. ift vie Erhebung fo unbedeutend, dag der Qua⸗ 
dalquivir fat gar feinen Fall hat; fie umfaßt übrigens den fühöftlichften 
Theil der Prod. Huelva u. ben S. der Prov. Sevilla und liegt zwiſchen 
ben längs des Tinto flreihenvden Bergen der Gierrasbeslrohe im 
Marianen Syſtem (NW.), dem weftlichen ag des Bärifchen 
Spftems (S.) u. dem Golf von Gabiz (EW.). — Befondere Beachtung 
verbient bier noch der Theil des unteren Bedens, ber bort liegt, wo ber 
Jenil aus dem Sebirge tritt; es ift dies eim miebriger, unebener Sands 
firib zu beiden Seiten des Flufſes, veffen Boden Hark mit Salz ger 
ſchwangert ift; er hat ohngefähr einen Durchmeſſer von 8 Min,, geht im 
D. bie zum RiosdesGaßra, ber von ber Sierra⸗de⸗Priego fommt 
und an dem die Stäbte Gabra und - Perl liegen, im N. bis an einen 
rehten Zufluß deflelben, an dem Montalvan lient, und über bie 
Mündung des Rio-Galavo in ven Suavalquivir bei Keija hinaus, im 
S. bis über ven Rio⸗-Salado bei Oſuna und bie Bergterrafie hinanf 
bie zum Guadalhoree, im W. bis zum Rio-Garbones, ver zwiſchen Gans 
tillana und Gampana linke in ven Guadalquivir mündet. Gs ift dies 
eine ver ausgeprägteften u. furchtbarften Steppen ver Halbinfel, indem 
ch in ihrem Gebiete, mit Ausnahme des Ienil, nicht ein Tropfen ſüßen 
MWaflers findet, weshalb fie, außer den unmittelbar an jenen Fluß gräns 
enden Segenden, des Anbaues und ber Bevölkerung gänzlich emtbehrt. 
ie jeichnet fih vor allen übrigen Steppen Spaniens durch eine große 
An ab Falziger —— er aus, denn ihr Gebiet beherbergt außer 
vielen FLeinen Lachen act geialgene Seen, melde zu beiven Seiten bes 
Ienil im tiefen, bedenförmigen Ginfenfungen liegen, vie wahricheinlich 
ju den Teprimirteften Stellen bes nieberanbaluftichen Flachlandes ge: 
börm. Der größte verjelben, die Laguna⸗JZoñar bei Aguilar, mißt 
gegen 2, ER r. Min. im Umfange. Das Waſſer ver meiften ift eine fo 
gelättigte Sa asuflöfung, daß e#, gleich denen ver Salzlagunen der Lito⸗ 
ralfleppe, im Sommer an feiner Oberfläche au einer dicken, confiftenten 
Krufte Feyftallifirten Salzes erſtarrt. Deßgleichen führen bie wenigen 
Bäche, welche durch dieſe Gegend nach dem Jenil hinfließen, gefalyenes 
Waſſer“ (MWilllomm a. a. O. 5,93 f.). Weiter nah W., l. entfernt 
vom Rio=-Salado, befinden fi drei andere Lagunen mit ſalzigem 
Waſſer, vie fagunasGalperona, Laguna-de⸗-Ahala und eine 
pritte ohne Namen; dann befinden fich zwei dergleichen r, am Jenil, 
zwifchen vielem und dem Rio⸗Anzul, unmeit feiner Mündung, las 
lagunas amargas, die bitteren Seen, genannt; weiter SED, I. 
vom Ienil, zmwifhen Antequera(SD.) u. Benameji N.) Archi— 
dona (D,.) und Alameda (W.), auf dem Abbange ver Terraffe, liegt 
tie Laguna salada, per Salzfee, ber ven größten Salzgehalt zu haben 
ſcheint. „Diefer ziemlich große See ſcheint ven Grund eines Baffins von 
größerer Ausdehnung einzunehmen, welches, wenn er in Folge von Res 
gengüffen anfchwillt, jedenfalls ganz erfüllt. Wir haben ihn befucht, 
als die Blucben des Sommers von 1812 vie Landſchaft überall ausger 
brannt hatten. Sein fhimmernver Spiegel war damals beinabe ganz 
erflarrt; verfchiebenartig gruppirte Kryſtalle eines weißen Salzes mach⸗ 
ten feine Oberfläche uneben und gleichſam fteinig (rocailleuse) ; vie ihres 
Laubes beraubten Halbſtraucher feiner Ufer, von benen fein einziger mehr 
erfennbar war, zeigten fib über und über mit Salz bevedt; vie Ufer 
felbft, wo vie Sonne das Grün bis auf die geringften Spuren vertilgt 
hatte, erſchienen mit einer diden, glatten Salzlage überzogen, welche an 
manden Stellen für einen Spiegel hätte gelten können, invem fie alle 
Gegenflänve aurüdfirahlte, fogar Die wenigen Wölfen, vie bier und va 
in ber Luft fhmammen. Wir mwagten es nicht, auf ber unfichern Dede 
des Sees bis zu ben Punkten vorgubringen, wo noch Waſſer durch einige 
Spalten hindurchſchimmerte, um zu feben, ob dieſes Mittelmeer en mi- 
niature, gleich ven in dem Gbrobeden gelegenen Lagunen von Bujaraloa, 
einige dem Meere eigentbümliche Gewächfe ernäbren möge, und ver 
lichen dieſe @egend, die Augen geblenvet von dem Glanze, welcher allent⸗ 
balben von ihr ausging (Bory de St. Vincent, Guide du voyageur S. 
136). Wie felten in jenem ganzen Sanpftriche das trinkbare Waffer if, 
eht ſchon aus dem Umſtande hervor, daß mehrere an ben Rändern ter 
Steppe elegene Ortſchaften nad dem in ihrer Nähe quellenden Trink⸗ 
wafler benannt find; 3. B. Aguadulce, Per andho (weiter Brunnen), 
Fuentes w. a.“ (WBilllomm a. a.D.8.9 f.). — 

Im NO. des Bätifchen Soflems, zwiſchen ihm und dem Iherifchen 
Softem, befinvet fih vas Tafellanpvon Murcia; feinen Sübtheil 
durchziehen bie Reihen des öfllichen — vom Baͤtiſchen Syflem, 
im B. begrenzen ed die SagrasSierra und SierrasdesAlcarag; an den 
Höhenzügen zwiſchen viefen beiden entfpringt der Segura, der ed in vielen 
großen Bogen nab D. hinüber durchfließt; zwiſchen feiner Münbung 
u. dem G. Huerta, NND. vom GE. Santar-Pola, gelangt es an das Meer; 
es umfaßt fomit ven größten Theil des alten Königreihs Murcia (vie 
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Prov. Albacete und ven N. der Brov. Murcia) und ven füblihften Theil 
des Königreichs Valencia (den Südtheil der Prov. Alicante). Die Ober: 
fläche dieſes Tafellandes wirb im S. zum größten Theil von einer fablen, 
bürren Steppe eingenommen, deren Boden reich mit Salz gefchwängert 
if, fi, über vie fühlichen — hinüber nach dem Meere zu 
erfiredt, und bier alfo durch die Nusläufer des öftlihen Nanpgebirges 
burdjogen wird. In mitten diefes Stepnpengebietes befindet fi das Ser 
gast, welches durch üppige Fruchtbarkeit fih auszeichnet und den 
völfertften und reichften Diftrikt von ganz Murcia bildet. Obgleich, 
alfo ver fürlichfle Theil nicht vem Plateau von Murcia zugerechnet wirb, 
muß er, bes Zufammenhangs wegen, hier mit beichrieben werben. Das 
Thal des Segura ſcheibet es in eine nörbliche und eine füplide 
Hälfte; erftere iſt bie geiler und zieht fich aus vem Beden ves Segura 
am Südabbange des Gentralen Tafellandes N, hinauf bie zum Gens 
trafen Tafellande. Der Theil vieler Hälfte, welcher fih N. ver Segura⸗ 
Mündung bis an bie felfigen Küflenränver ber Iberifchen Gebirge (im der 
Nähe ver Stadt Billajoyofa) am Meere hinzieht, bildet einen müflen 
Streifen. Die füpliche Hälfte reicht bis e Meere „und wird durch bie 
SierrasbesGarraseon [jwilchen Murcia und Gartagena, r. am 
Segura)] in zwei ungleiche [eine nördliche u. eine füpliche) Abtheilungen 
geſchieden, die vermittelt einer breiten, awifchen dem genannten Gebirge 
und ber Gierrasbe-Nguaderas befinvlichen efnung mit einander 
eommuniciren. Die nörblihe Abtheilung ift von Gebirgen umgeben, 
unter benen fih bie Sierrasber-@spufia durch bedeutende Höhe 
auszeichnet, und befleht zur Hälfte aus einer großen Ebene, vie vom 
NiosderVeley-NRubio oder DABEANSER, melcher fich zulegt im 
Sande verliert, durchſtroͤmt ift, u. oftwärts mit ber fruchtbaren &bene 
von Murcia, fühwärts mit dem öben ed. Be 
verfehmilzt. Legteres bildet den größten Theil ver ſüdlichen Abtbeilung” 
(Willlomm a. a. D. S. 86) und liegt r. am Gangonera, zwiſchen ber 
Gierrasber-Garraseoy, vem MonteslasBaro, dem Mars 
Menor und dem mit G.sbesPalos endenden Randgebirge des Bätifhen 
Gebirgeſyſtema. Dom Fuß der Sierra⸗de⸗Aguaberas an läuft fie als 
ein banpförmiger Streifen zwifchen ven ifolirten &ebirgen am Meere 
bie aum C. de⸗Gata und von hier längs der Süpfüfte bis zur Mündung 
des NiospesAlmeria am Fuße der Sierrasber@ador; fie bildet bier bie 
S. 2403 erwähnten fandigen Küftenftrihe, Von den übrigen in Spa> 
nien vorfommenden Steppen untericheidet fi biele, von Willkomm 
Litoralfleppe genannte, „durch bie Mannigfaltigfeit fomol ver Relieffors 
men, als Zufammenfegung des Bodens. Große ebene Blächen wechſeln 
mit felfigen Höhentrümmern und ®ebirgäfetten ab; bier und va erheben 
ſich ifolirte comifche oder tafelförmig abgeplattete Hügel; am anderen 
Stellen befigt der Boden mwellige Gontouren, und iſt von tiefen Schluch⸗ 
ten gerriffen. Die Hauptbeftanptheile des Bodens find Sanpftein, Kalt, 
ups, Mergels, Ihons, Lehms und Sandablagerungen. Die erfiges 
nannten ®efleine gehören zum Theile ver Buntianpfleinformation an: 
meiftens ſtammen fie aber gleich vem Mergel, Thon ıc. aus der tertiären 
und poftplioeänen Veriode. Boftpliocäne Bildungen erfüllen namentlich 
pie weiten, burch ihre Fruchtbarkeit ausgezeichneten und vesbalb nicht zu 
tem Steppengebiete zu rechnenden Ebenen, burch welche der Segura und 
ter Fluß von Velez⸗Rubio firömen. Die Hügelreiben —* großten⸗ 
theil® aus tertiären, einige aus ſecundaͤren u. primären Sedimenten. An 
vielen Stellen kommen plutonifche u. vulcanifhe Maflen zum Vorſchein, 
welche theils ifolirte Hügel, theil® untergeorbnete Glieder in den ſedi⸗ 
mentären Schichtenfuflemen bilden. Alle dieſe Geſteine find durch große 
Unfruchtbarkeit ausgezeichnet, Im ven Thons und Mergelablagerungen 
mwittern an manchen Bunften ſchwefelſaure Magnefia, Salpeter und ans 
dere —— in feorigen Kryſtallen aus; auch trifft man in ihnen häufig 
Salzquellen. Ia in einigen Depreffionen der nörplichen Steppenhälfte, 
fowie an ber Kuͤſte zwifchen der Mündung des Segura und dem Gabos 
Ro ke giebt es fogar große Teiche oder Heine Scen flarf gefalgenen 
Waſſers. Anvere Depreifionen find mit tertiären Süßwafferjebimenten 
und mit fruchtbaren, poflplioeänen Bovenarten erfüllt, melde, werben 
fie von Bächen bewäffert, eine äußerft reiche Begetation ernähren. Das» 
ber ift das Gebiet der Litoralftepne ein buntes Durcheinander von unbe⸗ 
fchreiblich fruchtbaren und fehr fhön angebauten Thälern, Baſſins und 
Ebenen, und von abjchredend flerilen, vürren, nadten, der Begetation 
bisweilen völlig entbebrenven Höhenzügen, Vlateaus und Hügeln. Der 
falgige Boden geftattet blos ven Anbau der Sodapflanze (Halogeton sati- 
vus), der im einigen Gegenden, namentlih um Alicante, im Gampos 
vesG@artagenad, um Billena, im Großen betrieben wird. Sonſt 
liegt ver Steppenboben wüft und unbebaut, und ift naher auch fehr wenig 
besölfert” (a. a. O. ©. 86 f.). Der nörpliche Theil des Tafellandes i 
eben und hügelin, ſchwach benölfert; im NO. berührt es der Jucar, im 
KW. aber geht es in das centrale Tafelland über. Dieſes jerfällt in 
mei ganın, welde wurd einen hoben Gebirgezug, ‚ver von OND. 
nah WEM. fireiht, von einander geichieben werben ; nur am OND.- 
Ende deffelben find beide durch eine hie und da von Höhenzügen befehte 
Hchfläe verbunden; da wo die Stäbte Siguenza und Soria liegen und 
wo ber Duero, der Jalon (Ebrozufluß) und der Henares (durch den Jas 
rama zum Tajo) ibre Queflen haben. Das nörpliche Plateau umfaßt 
bas Flußgebiet des Duero, der es in feiner ganzen Länge bis zu feinem 
Austritt aus Spanien von D. nah W. durchfließt und im zwei ungleide 
Theile theilt: zu ihm Arömen von N, DO. und ©. viele Zuflüfle; im 
Außerften NO. aber vurchziebt der Ebro in feinem unterflen Laufe dae⸗ 
felbe. Begrengt wird es im WB. pur die Sierrasbesdiftrebo, Montanad» 
besfeon, EierrasderMontegino und die Sierra⸗de⸗la⸗ Culebra (zum 
Scheibegebirge gehörig); im N. durch das Gantabrifche Gebirge, im D. 
durch Gebirgezüge, welche das Ebrothal im W. begrenzen. Die Montet: 
de⸗Oca (Ipubebas), Montes:deslirbion, SierraspesMadera und bie 
MontessIpuberad; es umfaft demnach die Königreiche Leon, Alt-Gafi: 
lien, fowie die Hochebene von Alava (im Ebro⸗ Gebiete) und wird bie 
HodırTerraffe von AlteGaftilien genannt; fle hat eine mittlere Serhöb« 
von 2560 #.; ie Ortſchaften find hier Soria (4300 8.), Bils 
facaftin (3430 #.) und Sans I1pefonfo (3570 $.) ; die am niebrig- 
ften gelegenen find: Benavente (1850 F.), Billalpando (1820 8.) uns 
Zamora (1770 #.). Das fünliche Plateau, im S. des Scheibegebirges, 
begrenzt im D. vom Iberifchen, im S. vom Batiſchen u. im MB. von den 
Bergzügen zwiſchen dem Tajo u. Guabiana, bie als raube Wergterengen 
auftreten u. zum Syſteme von Öflremabura gehören, das auf bemfelben 
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en mr es umfaßt die Blußgebiete bes Tajo und des Guabiana im W., 
außerdem tes Guadalaviar, Jucar, Segura u. a., und enthält vie Land⸗ 
ſchaften NeusGaftilien, Gftremapura, pie nördliche Hälfte von Murcia, 
und Theile im N, von Balencia und im S. von Aragonien; vie höchſt⸗ 
gen DOrtihaften find: Vojondac (4209 #.), Alcolea (3825 #.) uud 

Igora (3570 #.), die am tieffien gelegenen Billabarta (1827 %.) und 
Tolero (1700 $.). — Auch vieles Tafelland enyhält eine Stepre und pwar 
der füpliche Theil in NeusGaftilien ; fie if bei weitem größer als vie big⸗ 
ber betradbteten. Ihre größte Lange beträgt gegen 25, ihre größte Breite 
gegen 12 Min. Ihr „Boven, durchſchnitilich 2000 F. über das Mivean 
bed Meeres erbaben, beflebr 1beıls aus fecundären, theils aus tertiären 
Sedimenten. Erſſere ausichliehlich ter Formation des Buntianpfleine 
angebörenp, fegen die jünliche Hälfte; lehtere, unter denen Gypée un 
Mergel die Hauptrolle fpielen, die nörblice Hälfte ver Steppe zuſam⸗ 
men. Dieier Zufammenfegung entfprebend, läßt pas Relief des Bovens 
zwei Hauptformen erfennen. Soweit nämlich die Steppe aus ven Sedi— 
menten der Buntfandfleinformation gebildet wird, ift fie eine unüberichr 
bare, häufig ganı borigontale Fläche; ber aus tertiären Ablagerungen 
—— ehte Theil dagegen zeichnet fich durch große Unebenheit der 

berfläde aus. Dieier Charakter tritt am ausgeprägteflen da bervor, 
mo der Myps vorberricht, welcher, wie im Ebrobaffin, abgerunvete Hüs 
gel mit fleilen, tief durdbfurdten Abhaͤngen bildet. Solche Supsgelände 
find die Gegenden zwiſchen Horcajada, Garrascofarrel-Gampo 
und Tarrancon; bie Landſtriche längs beider Ufer ves Tajo zwiſchen 
Auentipuenas und Aranjuezz bie Umgebungen von Nivas, 
Giempogwelos, Aranjues, lae-®uarpia und Templeaue, 
und überbaupt ver ganze Diftriet, ben ich an einer andern Stelle (Botan. 
Zeit, 1851. 8. 166) ald &ypeiormation von Tarrancen bes 
zeichnet habe. Die Thon: und Mergelablagerungen, welche um Quin-— 
tanarsbeslasOrpen, zwiihen Maprid, Arganpaspels er 
umd Fuentibuenas, und zwiſchen Horcajapa und Guenca große 
Berbreitung befigen, bilden theile Ebenen, theils fanft abfallende, abge: 
plattere Höbenzüge, nicht felten von tafelförmiger Beftalt. — Der Bo: 
ten ber centralen Sterpe ift zwar überall ſalzig, wie ſchon die denſelben 
bedecdende Vegetation ss bob bei weitem nicht in ſolchem Grave, 
wie in ber ıberifchen Steppe, Mit Ausnahme einiger Heinen Salapoe 
im &ypshügellanre von Aramjuez, Giempozuelos und Horcajara, fomwie 
ded unter dem Namen Marsper Ontigola befannten Teiches unweit 
Aranjuez, deſſen Waſſer von falgiger Beichaffenbeit ift, gibt es weder 
geialgene Scen noch Bache. Die größeren Flüſſe und Bade führen 
tämmtlich fühes Waſſer und auch fern von ihren Ufern trifft man, wenn 
nicht gutes, doch menigftens trinkbaree Brunnenwaffer. Daber fommt 
es, daß die Steppe NeusGafliliens trog ihrer enorm hohen Yage, trotz 
ihres vollendeten Blateauflimas, troß ber furdtbaren Sonnenglut, 
unter welcher fie während des hoben Sommers ſchmachtet, nicht jo uns 
bebaut und unbemohnt ift, wie bie allenthalben von Salz ſtarrenden We: 
filde des Iberiſchen Tieflandes [f. weiter unten]. Die Yuntfanpfleinfors 
mation der centralen Steppe beiteht ver Hauphache nach aus wirklichen, 
ſehr dunfel gefärbten Buntfanpfleine, aus gelbem Sanpfleine und aus 
fanpigem, durch Eiſenoxyd roth gefärbten Mergeltbone. Lehterer bilder 
die oberen Schichten des Bodens und ift mit Rollftüden ver ermähnten 
Sanpfleine und mit quarzigen Kieſeln untermengt u. ſchwach falıbaltig“ 
(Billlomm a, a. O. S. 53 f.). Der Boden erbebt fidh bie und va zu 
tafelförmigen Plateaus, bie mit fteilen Abbängen umgürtet find; an 
diefen und an den Ufern der Flüſſe uns Väche bemerkt man, daß rotbe u. 
weise Mergelſchichten mit einander abwechieln, die durch bünne Thon— 
lager geicbieden find. „Aus foldhen Thonſchichten efflorescirt nicht jelten 
fdmefelfaures Natron. Soweit die Buntjanofeinformation reirbt ..., 
befigt der Boden eine braunrothe Farbe, vie, verbunden mit ber Einfürs: 
migfeit feines Neliefs und mit dem völligen Mangel an Bäumen, jenen 
Ebenen ein unbeichreiblib monotones und öde# Aniehen verleibt” (che. 
©. 855). Die unfruchtbarfien, ödeſten und deshalb auch am ſchwaͤchſten 
bewölferten Lanpftriche dieſer Buntfantfleinformation find in der Gegend, 
wo ter Zancara den Hus aufnimmt, SD. bis gegen den Jucar, N, bie 
gegen Die Örenzevon Toledo bin, wo faft endloſe Ebenen um die Stänte las 
Ropa,San:Glemente, Belmonteu. las MotasbelsGuervo 
fich ausdehnen; in den Ebenen von SansGlemente gibt e& in einem Ume 
freife von 4 bis 5 Stunden weder Brunnen, noch Bach, no irgend einen 
Baum; die Wege find bier im Sommer handhoch mit rotbein Staube 
bededt; mur bie nice Umgebung ter Statt San⸗-Clemente ın bins 
reichen bemäflert. „Segen diefe braune @inöte ... contraftirt vie UOEhpa— 
formation von Tarancen grell durch vie bellarane, oft völlig weiiic Karte 
ihres Bodens. Sowol die Mergelböben, als die Gopthügel, find voll⸗ 
kommen borigontal geicbichtet. Der Mergel if meift von weißer oder 
grauer Barbe, erdig, häufig mit Thon, Lehm und Sand vermiſcht, welche 
auch für fi grose Räume bereden, und mo fie mit Geſchieben vermengt 
fine, nicht felteh ein ziemlich fees Gonglomerat bilden. Der Bunt... 
tritt bald in Stüden von compacter, fryflallinifcher Vefcbaffengeit, bald 
erbig umd blätterig in dünnen, mit Thonſchichten abwechſelnden Lagen 
auf, Bismweilen befinden ſich Eteinfalzlager zwiſchen vielen ouns= und 
Thonſchichten. Auf sole Lager bauen bie Salinen von Geyartinas, 
unweit Giempogueles ([EED, von Maprid, r. am Jarama]. Der ent: 
völfertfle Diftriet des Gypslandes ift die zwiſchen dem Tajo, ber Ebene 
von Deafa und dem Aluffe Rianzares befindliche Gegend. in welcher 
es ebenfo wenig Waſſer, Bäume u. Gultur gibt, wie in ten Ebenen von 
San:Glemente, Sonft find die sbonigsmergeligen und vie fandigslebmi: 
aen Laudſttiche theilweife mit Getreidefeldern benedt ; nur das eigentliche 
@&yptterrain duldet audı bier feinerlei Anbau.” 

Im Den des Gentralen Tafellandes, von ihm durch das Iber iſche 
Gebirgsſydem geſchieden, breiter fihr das Iberifche over Aragoni-— 
ſche Tiefland aus; im N. une ND. von ten Vyrenden und ihren 
Ausläuiern begrenzt, durchſtrömt vom Ebro von ver Zaterrar bis zur 
Segre⸗ und ber Algas-Mündung, dem vie darin fliehenden Ströme ju— 
fließen; rings eingelcloflen von Gebirgen, ohngefähr 430 DOM. grofi, 
in den Brov. Logrono, Bamplona, Zaragofja, Huckcar und Teruel ges 
legen, durch Höhenzüge in ber Nahe der Arvas Mündung in zwei uns 

leihe Hälften geibeilt, pas obere und das untere Ebrebeden; 
enes, das fleinere, obngefähr VOM. groß, it ein Hochland, deſſen tieffie 
Bunfte noch 1000 8. Seehöhe haben; es umfaßt den größten Theil der 
füplihen Hälfte des Königreichs Navarra (Brov. Bamplona), I. bee 
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Gbro, und bie Rioja, r. bed Ebro, in der Prov. Sogrono; ed erfiredt 
fih von NE. nah ED. und wird bier durch Gebirge von dem unteren 
Baſſin geicbieven, die l. des Gbro von ven MontessbesQucha ausgebent 
lange bes Arva bis gegen ven Ebro freien, ohne ihn jedoch zu erreichen, 
rechts dagegen Ausläufer des Moncavo find, vie ven Ebro ebenfalls nicht 
erreichen; feine beiden äuferften Orte find Miranbasbes Öbreo,r. 
ditſes Fluſſes, ver Jaborra- Mündung gegemüber (1416 #. bob), um 
Tuvela; bier gebt «# in vad untere Usher Beden unmerflich über, im 
NW. veribmilzt dieſe Hochfläche mit der von Nlava u. den höchften Par⸗ 
tien bes nörplichen GentralsTafellandes, Das untere füröfliche Ehros 
beden erweitert ih nah SO., if um vie Ebro⸗Ufer vollſtaͤndiget Tieis 
land und emtbält bier bedeutende Ebenen. Seine äuferften Bunte am 
Ebro finn Tupdela und Mequinenza(beiter Segre-Mündungh, 
in der Mitte liegt Zaranoffa. Das ganze Ebrobaſſin iſt aber weiter 
abwärts vom Ebro durdaus mit Tieflanp; im W. gebt pas (Gentrals 
Tıefland in treppenartigen Abfägen far unmerflich in vieles Gbrobeden 
über; dieſe Abſahe find mitunter ſehr breit und bildet ng pe it fi 
eine große Ebene. „Der Nanp einer jeden folden Stufe ift gemößnlid 
von einem Höbenquge gekrönt, weshalb ein jeder Abfag von der zunädft 
ar tiefen Tbene aus als eine nieprige Bergkette erfcheimt” (a. a. 

.&. 48). Daber kommt es, daß auf diefer Erite der Weſten vieles 
Sanpfiriches darchaus nicht ven Charakter eines Tieflannes bat. Diefer 
tritt erſt in der großen Thalfoble vea Gbrobedens hervor, und beicränl: 
fib auf einen Kaum, ver allertings biefelbe Länge (25 Diln.), aber 
vurchaus eine geringere Breite alt das ganze untere Ehrodeden bat; bei 
Jaragoya ift dieſe am reringfien (7 Diln.); denn auch am Dfirante dei 
großen Gbrobedens verliert fib ver Tieflands⸗Charakter, obgleih vie 
bier begrenzenden PoremiensZmweige Hoch⸗ Aragons innig verbunden, 
mauerabnlich bechanfteigende Hergreiben bilden und ſich gegen das Tiefs 
land ſcharf abgrenzen. Der Hlächeninhalt des eigentlihen Eieflantet 
beträgt obngefihr 200 OM. vgl. Willlomm a.a.D.&. 47 ff). Man 
unterjcheibet im Iberiſchen Tieflande verfcievene Heinere Theile; bir 
nambafteiten find: 1) vas BPlanospesBiolapa, wiſchen Jara 
goga (SW) und Huesca (NO.), am NOFuSe der SierrasderAlcubiere, 
woiichen ven Alüffen Gallego unb Iſuelaz 2) vie lanurasper 
Santas®ucia, zwiſchen dem Gbro von Zaragoza bis Mequinena 
(W. und S.), dem Ginca und feinem Zufluß Alcanadre (D.) umb dem 
SüdsFuß der SierraspesAlcubiere; 3) die Gbenen von A lcaniı (am 
Guadelope, SW. von Mequinenzga), Galacente(D. von Alcafizı a. 
AlbalatesbelsArzobispo; d)dietlanurasdes Plajen: 
cia (DW, von Zaragoga, am Jalon). — Dbgleich vieles Tieflanp fal 
gang eben if, fo finden fih doch zu beiten Seiten bes Ebro vericieren 
Ginfenfungen und Örböhungen; bie gröften von letzteren find: die Ee⸗ 
genden von Mequinenza, vonBujaraloy in ver Manurarde 
Zantas@ucia, dann zwilben Gaspe BEW. von Meauinerza) un 
Belbite(S. von Jaragoya); die größte Erhebung befinder ſich im N 
des Tieflandes zwiichen dem Ebro und Gallego; hier ficht uud 
ein niedriger Bergzug, ber Gaftellar. 

Faſt ven ganzen Baum vieler Tieflandes nimmt eine Steppe, tk 
Iberifce oder Aragoniſche, ein; fie iſt die bedeutendſte von allen 
bis jet betrachteten Stevpen; fie mift genen 25 Min, in pie Linge un 
it an einigen Stellen 10 bis 12 Min, breit, Sie beginnt am unteren 
Aragon mit den Ginöten von Gaparrofo (Mi. von Turela, am 
Aragon) und dem nicht weit entiernten, 1. des Ebro gelegenen Vals 
tierra, melde der Ebro durchſchneidet. Die ganze Gegend hier im 
S. Navarras, bie Steppe von Navarra genannt, ift cine dürtt, 
mwaflers und baumlofe und daher volllommen unbewohnte und unbebaute 
Wüftenei ; nur vie nächte Imgebung jener beiven Ortichaften, wie am ter 
Grenze liegen, ſowie bie Ufer des Aragon und bes Ebro find qut bewaſ⸗ 
iert und bemohnbar. Der Boden erhebt fich zu Meinen abgerunreten Hu 
gein und gebört ver Buntfantfleinformation an. &ie find bei Gapar: 
rofo erbiq mit mei und drei Zoll diden Adern weltlichen Bupies purd: 
zogen ; weiterhin folgt eine mülle Ebene und bann niedrige Hügel, gebil⸗ 
det von enormen Gonglomeratmaffen gerollter &vpsftüde und Yuntland 
fein: leßterer findet Ach in Rollftüden über die ganze Gegend zerftreut. 
Die Breite ver ganzen bene, die völlig unbebaut und unbemohnt ıf, 
beträgt 4 Begoas. Bergen ED. geht fie in die Haiveebene der Barpt: 
nassreales über (am der Örenze der Prov. Zaragoza), die ebeniall⸗ 
unbebaut, aber doch nicht jalzbaltig iR; gegen ©., jenteit des Ebro, uf 
fie aber von einer Hügelfette begrenzt, die von W. nach D, fh erfircd! 
und aus kalkigem Grpreih und ups beſteht, auf ihrem Ramme liest 
der Aleden Baltierra, berühmt durch feine ergiebigen Steinjaly: 
werke (vgl. Willlomm a. a. O. 8.79 ff. und vie dort angeführten 
Schriften). — Im ©. ver Steppe von Navarra erftredt ſich, ım unteren 
Shrobeden, zunaͤchſt vie Gbene von Blafencia, „eines der auf: 
geprägteften, aber auch der troflofeften Steppengebiete” der pyrendiſchen 
Halbinſel. Sie erärcd: Ab 10 Min. weit nab S., länas des Ratier 
Kanals, in einer Breite von 2, Diln., bis in die Gegend von Zaragefe 
durch den Jalon in zwei ziemlich aleiche Häliten getbeile. „Ihr Bern 
beſteht vorqugeweife aus falgbaltigem, volllommen Horizontal geibıtto 
ten, erbigen Mergeltbon von weiher Farbe, welcher mit Schichten cin 
blättrigem Gypt abwechſelt. Wo ver &yps vorberrict, da erhebt fit 
das Rand zu Reiben abgerundeter Hügel, deren fleile Abhänge von din 
atmofphärifchen Waſſern tief eingeriffen zu fein pflegen. Mandıe dieitt 
Hügel, wie pie Siete:Gabe;o# zwiſchen Nlagon und Magal’ 
on, beflchen ganz und gar aus abwechſelnden Schichten erdigen «M 
blättrigen Gypſes. Iwiſchen ben Hügelreiben befinden fi bier un? I 
fumpfige Nieberungen mit Lachen aelalgenen Waffere. Im einer foldes 
Ginfenfung liegt bei Maaallon bie falgige YagunaspesAgon, Zwiſche⸗ 
VBlafencia und vem Nio«-Buerva if die oberſte Schicht res Bodent 
bäufig aus einem loderen Befciebeconglomerat gebildet, defſen ertigch, 
gelblihes Gäment ebenfalls Ealy enthält. Gin ähnlicher Gonglomeral 
fegt in der Gegend von Borja abgeplattete Hügel mit fleilen Randert 
zuſammen. Dort liegt es auf einem horizontal geidhichteten, meißlichen, 
ierreiblichen Mergelfalt, welcher feinerieit# auf ber Graumade hei 
Moncapo zuruben fheint. Länge des Thales vet Huerra beficht ter 
Boden vom GanalsvdesAragon an zuerfi auf gelbem, falzbaltızem 
Lehm mit Stüden vichten Gypſet, fpäter bie Muel aus tem ſchea y0 
fallperten Seidieheconglomerat (1. das Profil des Iberiſchen Abhansıt 

i Billfomm a. a. 2. Alle dieſe erdigen, undentlich geſchichteica 
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Gonalomerate vörften poftvliocäne Ablagerungen fein. Die ganze Ebene 
von Plaſencia ift mit Ausnahme der feichten Thäler ver fie durchkreuzen⸗ 
den Blüffe Salon und Huesna, an deren Uſern Blafencia, Magals 
lon und einige andere Heine Ortfchaften liegen, unbebaut, unbewohnt, 
obne Trinfiwafler und ohne Bäume. An vielen Stellen ift der Boden 
mit fruftallinifchen Efflorescenzen von Salz, meift fchwefelfaurer Magner 
fia, bepedt, ... Auf dem Bege von Alagon [bei ver Mündung vet Jalon) 
nach Borja [S. von Suvelal trifft man vom kaiſerlichen Ganal an eine 
einzige elende Venta am Ufer einer aus dem Ganal entfpringenven Waſ⸗ 
ferleitung, und dabei einige Pappeln, Nuß⸗ und Beigenbäume, fomwie 
etwas bebantes Band. Aufer biefer Venta gewahrt man weit und breit 
mährend fecbs langer Etunven feine einzige Spur vom Dafein des Dien- 
ſchen und auch nicht einen Baum, welcher Schatten gegen vie Gluth⸗ 
Arabien der Sonne, Schuß gegen ven blendenden Refler des Lichtes von 
dem kreideweiñen Mergel⸗ und Gopsboden darböte! Noch wüfter iſt bie 
Steppe wiſchen Magallon und Blafeneia. Zwiſchen dem lachenden, 
äußerft fruchtbaren Thale des Jalon und dem ebenfalls qut angebanten, 
olivenreien Thale des Huerva giebt e# bier und da ein einfames, von 
einigen Weizenfeldern umringtes Sehöft neben einem Brunnen ſchlechten 
Waſſers, aber ebenfo wenig Dörfer und Bäume, wie in der noͤrdlichen 
Hälfte ver Steppe” (Willfomm d.a. O. S. 50 ). Auch vie Ebenen ©. 
ver Huerva und Zaragoffas — pas DefiertospesGalanda, bie 
Slanurasdes®antar!ueia und das Planosdes Bioladeo — 
fine vollftändig unbebaut und unbewohnt und enthalten an mehreren 
Stellen in Ginfenfungen —— Waſſer; fo die Lagunen von Bujaras 
Loy, bie in Mitten einer großen bis an ven Ebro ſich erſtredenden Salz⸗ 
wüfte von mehr ale 6 DRM. Aläheninhalt liegt; dieſe weite Flache ents 
hält außer einigen fleinen Dörfern und Wirtbehäufern an der fie freu: 
enden Sandftraße feine menihlihen Wohnungen; nirgenne gibt es 
Krintwaller; die fie durchfließenden Bache enthalten nur Salgwafler. 
Genen NO. erfiredt fie fi bis zum Thal des Gallego, das jehr 
fruchtbar und gut angebaut if, und gebt bier in das Plano⸗de⸗Bis⸗ 
Iapa über, eine ebenfo entoölferte Ebene, von Bachen mit Talgigem 
Waſſer durchzogen; ahnlich iſt auf der andern Seite des Ebro, zwiſchen 
tem Fuſſe Martin und der Stadt Alea n ij am Guadalope die Wuſte 
von Galanpa, weniger unfruchtbar dagegen find bie weiter N. geleger 
nen Öbenen zwiſchen Alvalate und dem Yuerva, bie jedoch audı 
Gewaͤſſer mit ſalzigem Waſſer enthalten. In Mitten viefer öden Ebenen 
liegt Zaragofla, umgeben von einem fruchtbaren und moblangebauten 
Lanbftrihe; dieſer hat aber ebenfalls urfprüngli einen unfruchtbaren 
Diergelboven, ver nur durch Jahrhunderte lang fortgefegte Düngung u. 
forgfältige Bewäſſerung in fruchtbare Adererbe verwandelt worden if, 
die jegt Delbiume, Gartenfrüchte aller Art, Getreide, Hanf ıc. in reicher 
Merrge trägt. Diefer fhöne Landſtrich geht am rerbten Ufer tes Gbro 
bie zum Ende des Kanals von Aragonien, I. des Stromes dagegen ift die 
Gegend öde und unbebaut. — 
ehr aablreich find in Spanien, wie auf der ganzen Halbinfel, die 
Mineralguellen;mangibr gegen 1500 an, woron 1125 unterfucht finy; 
fie find tbeile Falt, theils fühl, lau, tbeils warm u, heiß; die fältefte ift die 
Fuentespes@apiorta (5° R.), die heifiefte vie Aunentespesteon (50° R.) 
u Caldas⸗de⸗Mombay in Gatalonien, Die bebeutenpiten find auferdem: 
—5* (Roblenfäure haltende, alkaliſche Kochſalzquelle von 22° R.), 
Altantud,. Alhama⸗de⸗Aragon (fohlenfaure Rochfalıquelle, 24’ R.), Als 
hama⸗de⸗Granada, Aranjues (Dirtermafler), Arnedillo (42° R.), Hrtefo 
(laue muriat. Schwefelquelle), Bande (fehr heiß), Barios (alkalifche 
Scäymeielquelle), Baza (30° R,, falinifchserpige Schwefelauelle), Bejar 
(Harfe Schmefelquelle, 30" R.), Galvassves@untis bei Santiago (falis 
nifchserpige Schmeielquelle, 39° R.), Garratraca bei Malaga (itarfe 
Schwefelquelle, 14° R.), GaflafiarspesIbor in Gftremasura (kupfer: 
baltige Gifenquelle), Geftona, Prov. Guipuscoa (glauberfalghaltige 
Sooiquelle von 27 bis 30° R.), Gbiclanasveslasfrontera bei Gadiz 
(Gifens und Schmefelquelle), Bitero bei Igea in Navarra (erbigsmurias 
tiſche Kocbialzauelle von 30 bis 35° R.), Fuenfanta bei Almagro in Neus 
Gaftilien (gatreicher Säuerling von 17’ R.), ®raena in Granada (37° 
R., Schwefelquelle), Iaen in Anbaluflen (erbige Quelle von 23'/,° R.), 
Ledesma bei Salamanca (Schwefelauelle von 40° R.), Molar bei Mapriv 
(Schwefelquelle von 400 R.), Vanticofa in den ſpaniſchen Pyrenden (2 
Bilenfänen ing, 1 —— und eine muriatiſche Quelle), Sacedo 
bei Suete in Neu⸗Caſtilien (22° R.), Solares, Brov. Santander lerdig⸗ 
muriatiſche Duelle), Solan⸗de⸗Cabras in den Bergen von Cuenca in 
Neu-Gaftälien (ein Hoffarmes Gifenwafler, das pulfirenp auffleigt), Trillo 
bei Gifwerstes in NeusGaftilien (33 R.), Villasviefa, NO, bei Valencia 
(Schwefelquelle von 24 bis 34° R.), Vilo bei Velez⸗Malaga (falte 
Schwefel quelle). 
Das Verhaltniß der Seehöhe verſchledener Punkte Spaniens zeigt 
folgende Lieberfit (in parifer Fußen): 
11,037 Mulahacen in der weſtlichen Hauptfette ver Sierra⸗Nevada. 
10,900 Beginn ver Region des ewigen Schnees am Süpabhange der 
Sierra⸗Mevada. 
10,802 ober 10,826 ober 10,728 Picacho-de⸗-Veleta im der weſl⸗ 
lichen Hauptlette der Sierra⸗Nevada. 
10,722 1) Pie Netbou, böcfter Punkt der Pyrenden im Malapettar 
Gebirge; 2) over 10,802 BPicahospesPeleta (nah Glemente), 
10,656 ee ee in der Sierra⸗Nevada (Bärifches 


Gebirge). 

10,594 Die o Pofets in ven Gentral-Purenäen. 

10,500 1) untere Grenze des ewigen Schnees am Norpabhange ber Sierra⸗ 
Mevaba; 2) Alcabaza, in der weill. Hauptfette ver Sierra-Nevada. 

10,482 Mont: Perdu in den GentralsByrenien. 

10,370 Marboreebe, 

10,160 Golladosdes Beleta in der SierrasMeveda. 

10,140 GerrosbeslasGaldera in ver Sierra-⸗Mevada. 

10,000 Gerro-Gaballo un Gerrosdes Bacares, beite in ber 
weftlichen Hauptfette ver Sierra⸗Nevada. 

9790 BorreguilsdesDilar in der Sierra⸗Nevada. 

95u9 Buertorde-Plan, höchſte Erhebung des Kammes der Gentrals 


Vorenden. 

9500 \ mittlere Erhebung ver weſtlichen Hauptkette der Sierra⸗Revada; 
2) Biconsberderez, en Grbebung der oͤſtlichen Hauptfette der 
Sierra-Nevada; beine alfo im Bätifchen Webirge, 
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9456 SagunassdeslarGalpera in der Sierra⸗Nevada. 

9240 Bortsp'Do, Vunkt auf vem Kamme ver GentratsByrenäen. 

yuoo (f) BehasTrevineo, im W. des Cantabriſchen Webirges, auf 
der Grenze ver Prov. Leon, DOrenfe un? Jamora. 

ss00 (9) 1) SierrasbersPeliamarela, weflliber Gnbpunft ver 
Cantabriſch⸗ Aſtur iſchen Kette auf der Grenze Leone, Afturiens und 
Galiziens; 2) Beginn des ewigen Schnees in den Gentrals un Dfts 
Borenden ; 3) dub des Blerfchers im Gurralspes Beleta in ber 
Sier ra⸗ Nevada. 

8361 Hoͤhle Banderone in ter Sierra⸗ Mevada. 

8037 höchfte Erhebung ver Benasspes@uropa in der Cantabriſch⸗ 
Aſturiſchen Gebirgekette. 

S0U0 1) untere Grenze der Schnee: Region in der Sierra⸗ Nevada; 2) 
Sierrasdes@redos im Gemtralen Gebirge; 3) Grenze ner alpinen 
un? Beginn der Schnee: Xegion. 

7940 VBenonsbe-San:Framcisco in der Sierra⸗Mevada. 

7500 1) mitılere Kammböbe ver Gentral: Boremden; 2) höchne Erhe—⸗ 
—— ver Gierrarde-Moncapo im Jdubeda⸗Gebirge; Iberijches 

ebirge. 

7471 Hatosdes@ualdos in der BierrasMevada ( Dätifches Syſtem). 

7403 BoyosspesWacares in der Sierra⸗Nevada (Bätifches Web.). 

7388 Gipfel ver SagrasGierra im Wurifchen Gebirge. 

7350 Canto⸗de⸗Cabronero in ber Gantabrifhehfturifden Ges 

„birgsfette auf ver Grenze zwifchen Afturien und Xeon, 

7334 BieosderPBenalura, höchſte Erhebung des Guadarrama⸗ Ges 
birges, Gentral»@ebirge. 

7244 und 7274 Ga —— sdesbierro —— Bunfte ebd. 

7200 (Bory⸗ de⸗Set.⸗Vincent) oder 6569 (Boijfler) Sterra⸗Teje da 
im ſüdlichen —— des Batiſchen Gebirges. 

1151 Sierra⸗-de-Gavor, ſudl. Nanpgebirge des Batiſchen Geb. 

7104 bis 8037 die BenasspesGuropa im ver Cantabriſch⸗ Aſturiſchen 
Gchirgstette, 

7000 1) Beüagolofa, höchſter Punkt ver Nords Valencianiſchen Berge 
Terraffe im Iberiichen Gebirge; 2) Gerrosfrevengue in den 
norpweftlichen KRalfalpen der SierrasNevara, im Bären Gebirge; 
3) Sagrar®ierra eb. 

6900 Dbina in dem Gantabriich-Afturifchen Gebirge, Samoflerraseh, 

6500 hödfte Örhebung des SietesPicos im Guadarrama⸗Gebirge, 
Gentrals@ebirge, 

6700 SierrasdesMaria, höchſte Erhebung der nördlichen Reihe 
des Öftlichen Nanpgebirges im Watischen Gebirge. 

6692 SierrasberWador, höchſte Erhedung des ſüdlichen Rantger 
birges des Bärifchen Gebirges. 

6690 SierrasTejeda, eine der höchſten Erhebungen chv. + 

6600 Fariüento im der Cantabriſch-Aſturiſchen Sebirgsterte. 

6569 oxer 7200 SierrasTeijeda, 

6507 Dornajo in der Sierra⸗Nevada. 

6500 bis 6500 SıeterPicoe. 

6500 (bid 8000) Beginn ber Negion tes alpinen und Grenze ber bes ſub⸗ 
alpinen Klimas in ver Gierra-Wlevada. 

6497 GerrosderGebollera im Samoflerras@ebirge, Gentrals@eb. 

6427 Pradossbeslas-Meguas in ver Sierra⸗Nevada. 

6277 ein Gipfel der Sierras Maria in ver nörblichen Reihe des öſtl. 
Raudgebirges des Bätijchen Gebirges. 

6258 Gipfel ebd. 

6168 ober 7151 Sierra⸗ve⸗Gador. 

6140 SierrasperBaza, böcfte ng arm der fürlichen Reihe des 
öftlihen Hanpgebirges im Batiſchen Gebirge. 

6033 Gerrospeslads Plagoletas, bödrter Gupfel der Eierraster 
Yunquera in der Gerraniasdes Nonda, ebv. 

60WV 4) SierrasberJarama, höchſte Erhebung der Montessder 
Granada, ebd.; 2) außerſte Grenje ver mittleren Erhebung des Ges 
birges auf ver Grenze von Leon und Aflurien (Cantabriſches Gebirge); 
3) böcfte Erhebung des Monte⸗Caroche, der Sierrasdes 
Diariolam. der Montes-derNitana, der bedeutent ſten Gebirge 
von Süps Balencia, im Iberifchen Gebirge. 

5978 Weiden lar-Gafoleta in der Gierra-Mevada, 

5970 Bicosber-Teje in ver Gantabrifch-Afturifchen Gebirgékette. 

5914 Gerrosbeslas@senfa bei Avila. 

5592 Sierrasdesujar im für. Nanpgebirge des Bätifchen Geb, 

58586 Sierrasdestujar, dritthöchſte Grhebung des ſüdlichen Rand⸗ 
gebirges nes Bätifhen Gebirges. 

5880 TetaspesBacaresin der Sierrasbeshilabres, öftliches Rande 
gebir e bes Batiſchen Gebirges. 

532u Picosdes-Miravalles in der Beiamarela, zur Gantabrijdys 
Afturifchen Gebirgeketie gehörig. 

5818 Bleigruben der Sierra⸗de⸗Gador im fühl. Ranpgebirge be# 
Bätifchen Webirges, 

5790 die Benarubia in der Cantabriſch⸗Aſturiſchen Bebirgekette. 

5700 die Pinossalbos ehr. 

5578 Gipfel des Delmo am Dftrante des Marianifchen Gebirges. 

5535 GerrosderAlmenara bei Alcaraz im OD. des Marianifchen 


Gebirges. 

5500 1 ) Böchfte Grbebung der ſüdlichen Kalfalpen der Sierra⸗Nevada, 
Batiſches Bebirge; 2) bis 6000, mittlere Höhe bes Gebirges auf ter 
Grenze zwifchen Leon und Afturien. 

5250 Gerrosbes®@ansG@riftoval im weftlichen Ranbgebirge tet 
Batiſchen Gebirges, 

5224 Monfeni bei Vique auf ver Grenze der Prov. Gerona und Bars 
eelona auf der Bergterraffe ver Pyrenaen. 

5159 MuertordelsHormillo am Nortabhange ver Sagra-Sierra. 

5107 El»Galarsdel-Munpo, Gerro-Argel im W. des Tafel» 
lanves von Murcia. 

5064 Gortijosde-Sans-@eronimo in ber Sierra⸗Nevara (Pür 
tiſches Eyftem). 

5063 BenasdesDrvel bei Jaca, einer ver höchften Punkte ver Pore: 
näifchen BergsTerraffe. 

5000 1) Beginn der Region des fubalpinen Klimas u. Grenze ber Berg⸗ 
Region in der SierrasWtevana; 2) böchſte Erheb ver Gierras 
dbes@spufa im öfllien Randgebirge bes Baätiidhen Gebirges; 
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3) bödhfte Erhebung des nörblichen Ranpgebirges ebh.; 4) Sigrra= 

de⸗Cazorla ebb.; 5) mittlere Rammhöhe der BergsKetten von 

Samofierrra und Buabarrama im Gentrals Gebirge; 6) 

böchfte Linie der mittleren Erhebung des Galiziſchen Berglans 

des; 7) bis 6000 Monte Caroche, Sierra⸗de⸗Mariola und Montess 

desAitama im Iberiſchen Gebirge; 8) bis 7500 Gierrasber 

Moncapoebd.; 9) Gumbressbe-Aracena im W. der Sierras 

Morena und 10) hochſter Bunft der Sierra-de⸗Alcarag, beibe 

die —** Erhebungen bes Marianiſchen Syſtems; lehztere im D. 

deffelben; 11) höchſte Erhebung ver Weſt⸗Pyrenden in Navarra; 
12) Höchfle Erhebung der hervorragendſten Gipfel des Berglanves 
zwifchen Jucar und Turia, des Montes Gaballonu. Picosdes 
Santa-Maria im Iberifchen Gebirge. 

4970 ein @ipfel ver Gierrasp'@spuna im öſtlichen Randgebirge bed 
Rätifchen Gebirges. 

4717 die Peña-Gorveyha in ber Gantabrifh-Afturifchen Gebirgt⸗ 
fette in Biscaya. 

artı BuertosdesGanfranc, niebrigfier Punkt auf dem Kamme 
der Gentral: Borenden. 

4612 &ipfel des Javalcol, ein ifolirt liegender Kalfberg in ber 
bene von Baza; Pätifches Gebirge. 

4610 Buertosdes@uaparrama, niebrigftier Paß im Guadar— 
ramas@ebirge, Gentrals@chirge. 

4605 Gipfel des Bigante, bes höchſten Berges ver Sierrasber-Golus 
brina, im öfllihen Randgebirge des Bätifchen Gebirges. 

4560 Sierrasbes Gontraviefa im ſüdlichen Randgebirge bes 
Bätilchen Gebirges. 

4527 AltosbesIrumugarita in der Gantabrifch:Afurifchen Ges 
birgefette, einer ver höchſten Gipfel in Guinuzcoa. 

4180 Gerro=sdbesPovy, höchſter bekannter Bunft in ber Serranla⸗de⸗ 
Guenca im Iberiſchen Suftem. 

4163 Gierrasber Öfepona, weſtlicher Theil des fürlihen Rands 
gebirges im Bätifhen Geb. ; auch zur SerraniasdesRonda gerechnet. 

4454 Montes Aray, einer ver höcften Gipfel der Gantabriich-Aftus 
riſchen Sebirgäfette in Guipuzeoa. 

4440 Muelasbe- Sans Juan bei Albarracin, zweithöchſter Punkt 
in der Serraniasbes@uenca im Iberiſchen @ebirge. 

4427 GortijosdelsAauas Alta in ber SagrasGierra im Bätis 
ſchen Syftem. 

4400 Sierrasbes Anteauerra im Bätifchen Gebirge. 

4300 Soria im N. bes Gentralen Tafellanpes. 

4276 Gerrosperlos-Ayulares im Öfl. Randgebirge bes Bäti- 
ihen Sebirge-Eyftems. 

4248 @ipfel ves Garde auf dem Tafelland von Murcia. 

Morronsbeslasdijabella im SD. des Gentralen Tafel: 

andes. 

4209 Bozondon im ©. des Centralen Tafellanbes. 

4202 Caſa-del⸗-Collado-de⸗-la-Sierra-Maria imM. der 
Prov. Almeria, öſtliches Randgebirge des Bätiſchen Syſtems. 

4186 die Denasbe-Ambotu, einer ver höchſten Gipfel ver Gantas 
briſch⸗ Aſturiſchen Kette in Buipugeoa. 

4169 BirgensberlasGabeza im N, der Prov. Almeria, öfllices 
Ranpgebirge des Bätifchen Gebitges. j 

4045 Hornillo am NMorvabhange der SagrasSierra im Bätiichen 


Gebirge. 

4000 1) Veafte Erhebung der Daramerass Kette von Molina im 
Iberiſchen Gebirge: 2) Benaspesfrancia im Gentralen Ges 
birge; 3) bis 5000 Montes: Gaballon und BicosdesGantas 
Maria im Gabrillass&ebirge, Iberiſches Soflem ; 4) höchſte Er- 
bebung ver Hohen Mancha im Marianijchen Gebirge, zur Gen- 
traten Eierrae-Morena gehörig. 

3947 ein Gipfel ver Sierrasderla=-Pila im Tafelland von Murcia. 

3883 Gremitage deslad- Santas in ver SagrasGierra im Bätir 
ſchen Gebirge. 

3850 SierrasdesI lpefonfo imM, des Gentralen Tafellanves, 

”_ we zweiter @ipfel der SierrasbeelasPila im Tafelland von 

urela. 

3737 Mugronsb'Almanfa im N. des Tafellanves von Murcia, 

3654 Maria, DBrov. und NND. von Almeria, WNW, von Velez— 
Rubio, öftliches Randgebirge des Bätifchen Gebirges. 

3596 La⸗Puebla-de⸗-Don-Fadrique in der Sagra-Sierra. 

* Gipfel der Sierrasbes Meca im N. des Tafellandes von 

ureia, 

3570 Algora im füblicdhen Theile des Gentralen Tafellandes. 

3529 & „ar Sierra inder Sierra⸗-Nevada (Baͤtiſches Geb.). 

3521 die PenassdesAritzorroz in der Cantabriſch⸗Afturiſchen 
Sebirgstette in Guipuicoa. 

3518 Gierrasde- Mijas im Bätifhen Gebirge. 

3500 1) bödhfte Erhebung des Tafellandes von Dicker im Bätifchen 
Gebirge; 2) mittlere Höhe ver Hochebene von Barracas in ver Mord⸗ 
Balencianifhen BergsTerraffe im Iberiichen Gebirge; 3) mittlere 
Seehöhe ver Parameras= Kette von Avıla und lee 

319 Bianos im MB. ver Prov, Nibacete, im SD. dee füdlichen Gen» 
tralen Tafellandes. 

nn 2 :b’Dria im öfllichen Randgebirge bes Bätifchen Gebirge: 

voflemd. 

3448 Saline Zacatin im W. des Tafellandes von Murcia. 

3136 Lass Bertientes, Prov. und NND, von Almeria, BEB,. 
von Velez:Rubio, I. am Beley, öftl. Randgebirge des Bätifchen Geb. 

3130 Billacastin imM. des Gentralen Tafellanves. 

3429 Gipfel des Monpichel im PR. ves Tafellandes von Murcia. 

3408 Mafegofo, Prov. und WBSEW, von Albacete, im SO. des ſüd⸗ 
lien Gentralen Tafellandes, 

* Ghisnarsbe> Bonete am Morbrande bes Tafellandes von 

urcia, 

3359 MNerpio im MW. des Tafellandet von Murcia. 

3310 Freenillo, Prov. und NND. von Segovia, im S. bes Alt: 
Gafilifchen Tafellandes. 

3250 Monrubio, zwiihen Aranda (Prov. Burgos) und Fresnillo 
(Brov. Segovia), im ©, des Alt⸗Caſtiliſchen Tafellandes. 
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3242 Dria im öfllihen Randgebirge bes Bätifchen Gebirges. 

3214 Ghirivel, l. am Velei, ebv. 

3130 Buitrago, am GüpsFufe des Guadarrama⸗Gebirges, im N. 
des NeusGaftilifhen Tafellanpet. , 

3118 Tafelland der Mancda zwiſchen Albaladejo und Montiel; Gen: 
trales Tafelland. 

3066 BillasNuevaspeslasfiuente, am Gübrande bes Tafel: 
landes der Manda, im SO, des Gentralen Tafellanves, 

3060 Torija, Prov. und NO. von Buadalarara, im NO. des für: 
lichen Tafellandes. 

3029 BentasdeslasSalinasde- Pinilla in ver Nähe von Al: 
caraz, im SD. des fünlichen Gentralen Tafellanpes. 

3023 Llano=desGati, am Buß bes Javalcol in der Ebene von Baya, 
im Bätifchen Gebirge. j 

3000 1) hoͤchſte der Hochflache von Buatir im D. peu Pätis 
ſchen Gebirges; 2) Sierraspes@ftepa, höchſte Bergfette im W. 
de# norpiwelllihen Randgebirges; 3) höchſte Erbebung des Gebirge 
von Galatraveno, in der Gentralen SierrasMorena ; 4) bödfe 
gite der Helfenberge von Despefias Beros in ver öſtlichen Sierra: 

orena; 5) ®uadarrama am Buße des gleichnamigen Gebitges 
(zum Gentralen Scheives@ebirge), im Alt⸗GCaſtiliſchen Tafellante; 
6) bis 5000 mittlere Höhe des Galiziſchen Berglanvdes; 7) bis 400 
Hohe Mana, im Marianifhhen Gebirge. 

2950 Ramblaspes Bolaime im öftlichen Ranpgebirge des Bätis 
ſchen Gebirges. 

2958 Alcaraz Poſada Nueva im Batiſchen Gebirge. 

u Er tine am Fuße nes Monpichel, im N. des Tafellanvet von 

urcia, 

2940 Huetcar in der Übene von Huetcar im Bätifhen Syſtem. 

2918 Billabermofa im SD. ver Brov. Jaen, im ©. des Gentra 
len Tafellandes. . 

2909 @ipfel der Sierrasde-Santa-Anna im Tafelland von Murcia. 

2904 Tembleque, ©, von Drafia, im ©. des NeusGaftiliicen 
Tafellandes. 

2891 Gipfel ver Sierra⸗-de⸗Lloro auf dem Tafellande von Murcia. 

2875 Billar, Prov, um OSD. von Albacete, im NO. des Taiels 
landes von Murcia, 

2836 Zinfminen von San»Juan, im, ver Prov. Albacete; Tafel: 
land von Murcia, j 

2532 Albaladejo, in ver Manda, im ©. des MeusGaftilifhen 
Tafellandes. 

2826 Rio-de⸗Huescar im Bätifchen Gebirge. 

2811 Bonete zwiſchen Albanfa und Albacete, am Norbrande be Tar 
fellandes von Murcia. . 

2801 Lucar im öftliben Nantgebirge bed Bätijhen —— 

2771 Molino⸗-vde⸗la-cueſta⸗zd' DOria im öſtlichen Randgebirgt 
des Batiſchen Gebirges. 

2761 ober 278 Billar. 

2757 Sierrasdes@lvira im Bätifchen Gebirge. 

2746 Montiel, im SO. ver Brov. Ciudad Real, Gentrales Tafellanı. 

2743 LomasdesAbejuela, im S. ber Prov, Albacete; Tafellam 
von Murcia, 

2737 Delle, SSW. von Albacete, auf dem Hochlande von Murcia. 

2734 1) Petrola, ED, von NAlbacete, im N. des Tafellanbes von 
Mureia; 2) Gullar in der Ebene von Baza im Bätifchen Webirge. 

2703 Zaguna Blanca, Duelle des Guadiana, im SD. des Gentralen 
Tafellanves. 

2657 SalinasberlasHiguera, im MN. des Tafellandes von Mur 
ia; 2) Schloß von Montealegre, SSW. von Almanſa, im N. us 
Tafellanves, 

2681 Bentasdeslashiguera ebb. 

2640 Alcaupdete im Batiſchen @ebirge. 

2632 Bentasbel-Garcel, im SD. des Gentralen Tafellandes. 

2620 Gortijosdes Malvariche in der Litoralfteppe, im öftlicden 
Randgebirge des Bätijchen Gebirget. 

2617 Baza, VPoſada⸗dei⸗Sol im Batiſchen Gebirge. L 

2574 GortijosdeslasGulebrina im öſtlichen Randgebirge dei 
Batiſchen Gebirges. , 

2560 mittlere Seehöhe der Hochebene von AltsGafilien u. Leon, im N. 
des Gentralen Tafellanves. 

2558 Bel Ir Rubio, I. am Beleg, im öftlihen Randgebirge dei Bi 
tifchen Gebirges. 

2530 1) Brüde über ven Rio» Trojala bei Segura, im D. des Ma⸗ 
rianifchen Gebirges; 2) Spiegel des Riosdes!Baza im Tafellante von 
Baza, Bätifches Gebirge. 

2500 mittlere Seehöhe ver Hochebene von Granada. 

2480 mittlere Seehöhe der Hochebene von NeusGaftilien und Eſtrema⸗ 
bura; Gentrales Tafelland. 

. —* ta⸗de⸗zla-Bega am Nord-Rande des Tafellandes vor 

urcia, 

2407 Rios Guabarmeno in der Nähe von Alcaraz, im SD. ve 
fünlihen Gentralen Tafellandes. 

2400 Grazalema im weftl. Randgebirge des Bätifchen Geblrges. 

2370 Drana, SED. von Maprid, im NeusGaftilifchen Tafellanve. 

2327 Decla, Gaftillos, auf vem Tafellande von Murcia. 

2325 Granada (Boiffier) im Bätifchen Gebirge. 

2300 Ronda (nach demſelben) ebp. 

2275 1) Socobos®, Brov. und S. von Albacete, im Tafellanb von 
Murcia; 2) Berg im SO. von Garavaca, Prov. und WAB. von 
Murcia; ebv. 

2 höchfte Hochebene der Pyrenalſchen Berg-Terrafie, bei Jaca am 

ragon. & 

2260 Almuradiel in ter Prov. Ciudad⸗Real, &. von Balbepenat, in 
der Sierra⸗ Morena. 

2200 1) mitilere Sechöbe der Hochfläche von Ronda im Batiſchen Geb 
2) dramapda (Theater) im Bätifchen Beilage. 

2186 I) ver Bahnhof von Almanfa, im ND. des Tafellandes vor 
Murcia; 2) Spiegel des Riosder Baza im N. von Baza, Bäns 
tıfches Webirge. 

2154 1) Lanjaron in ber Sierra⸗Nevada (Bätifches Geb.)z 2 Dur: 
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u de (na Boiffier) in ber GerraniasbesRonta im Bätifchen 
ebirge. 

2152 Almanja, am Süd⸗Fuße bes Monte⸗Caroche ebr. 

2130 oder 2096 Albacete im SD. des fühl, Gentralen Tafellandes. 

2120 Alcala im, bes füblichen Gentralen Tafellannes. 

2106 DuintanarsbeslasDOrden in der Mitte des fühlichen Gens 
tralen Tafellanves, 

2100 1) Ballapolid im N. ves Gentralen Tafellanves, 2) ®ranara 
(Ionnes) im Bätifhen Gebirge. 

2004 1) Klofter von Santas Änna auf dem Tafellande von Deurcia ; 
2) Moratalla, im W. der Brov. Murcia ebb. 

2000 böcfle Erhebung ver Arargnia bei Malaga im fühlichen Rand⸗ 
gebirge bes Bätifchen ** 

1998 Zancara an ber Gifenbahn von Madrid nach Alicante, zwiſchen 
Alcazar und Sceuellamos, in der Mitte des Gentralen Tafellandes, 
1990 Baldepetas, Prov. und OSO. von Cludad⸗Real, SEM, von 

Manzanares, im ©. des fühlichen Gentralen Tafellandes. 

1986 Torbefillas, Prov. und WBeW. von Valladolid, im N. des 
Gentralen Tafellandes. . 

1980 1) MerinasbelsGampo, Prov.u. ESSW. von Valladolid, 
im W. des nörblichen Gentralen Tafellandes; 2) Ganilladspes 
Aceytuno im Bätifchen Gebirge. 

1976 ver Rio-Öuabarmeno zwiſchen Genave und Albalabejo, im 
NO. der Prov. Jaen; im S. des Gentralen Tafellanpes. 

1970 gi —— Pinto u. BalspesMoro, ©. von Madrid, an 
der Gifenbahn nah Aranjuez, in der Mitte des füplichen Gentralen 
Zafellandet. ’ 

1958 Ag sbe-GansJuan im ©. des ſüdlichen Gentralen 

anbes. 

1952 Getafe, SEW. von Maprib, in ver Mitte ebd. 

1939 Madrid ebv. (Mivellement ver Gifenbahn). 

1902 Val⸗zve⸗-Moro, S. von Maprid, auf ver Straße nach Aranfuez. 

1880 ober 1850 Benavente, Prov. und N. von Zamora, im W. bes 
nördlichen Gentralen Tafellandes. 

1560 oder 1813 (Mivellement ver Eifenbahn) Manzanares, Prov. u. 
D. von Giubar: Real, am Auer, im S. des fünl. Gentralen Tafellanves. 

1859 Aledo, SM. von Mürcia, am Süd-Fuß der Sierra⸗d'Gepuña, 
öftliches Randgebirge des Bätifchen Gebirges. 

1850 oder 1580 Benapente 

1835 Decla am Rio⸗de⸗Mecla, Tafelland von Murcia. 

1827 over 1820 Billabarta, Prov. und NO. von Ciudad⸗Real, im 
©. ves fürlichen Gentralen Tafellanpes. 

1520 Billalpando, Prov. und NO. von Zamora, im MW, des nörd⸗ 
lichen Gentralen Tafellandes. 

1813 ober 1860 Manzanares, 

1786 Gaubete, Prov. ud OSD, von Albacete, am Weſt-Fuſſe ber 
Sierra-Mariola (im Iberiſchen Sebirge), SORand des fürlichen 
Gentralen Tafellandes. j 

1782 Salinasdbesla-Rofa, Tafelland von Murcia, 

1770 1) Beas im NO. ver Prov. Jaen, im Diarianifhen Syſtem; 
2) Zamora im nörblichen Gentralen Fafellande. 

1745 Aranjuez, am Taſo, Mitte des Gentralen Tafellannes. 

1740 Binos Puenta im Bätifchen Gebirge. . 

1730. Giempoguelos, Prov. und SSO. von Madrid, an ver Eiſen⸗ 
bahn nach Aranjuez, Mitte des Gentralen Taſellandes. 

1709 Garavaca, Prov. und WRW. von Murcia, Tafelland von 
m 


a. 

1708 Ujijar in ven Alpujarras im Bätifchen Gebirge. 

1700 Tolepo im W. ves füblichen Tafellandes. 

1693 Spiegel des Rio» Segura im ©. der Prov. Albacete, im NW. 
des Zafellanpes von Murcia. 

1692 Aramjuez (GEifenbahn) 1745 over 1548 Mitte des Gentralen 
Zafellanves. P 

1681 Brüde von Genave im D. des Marianifhen Syfems, 

1678 Gaflille 9 an ber Eiſenbahn von Madrid nach Alcazar, zwiſchen 
Aranjucz und Villaſequilla, Ditte des ſüdl. Gentralen Tafell gudes. 

1656 Caffillo⸗del-VPuerto im SD. des Tafellandes von Murcia, 

1601 Billafeguilla an ver Gijenbahn von Madrid nach Alicante, in 
der Mitte des fürlichen Gentralen Tafellandes, , 

1576 Billena, Brov. u. NW. von Alicante, Ciſenbahn nah Madrid, 
am NOFuse der Sierras-Gamara (Iherifches Gebirge), Oftrand bes 
Zafellandes von Murcia. 

1548 Yreniad (Aler. von Humboldt), Strafe nad Madrid, Mitte 
des fünlichen Gentralen Tafellanves, 

1539 RiosdesGehegin. ö , 

1524 Sar, Prov. un WNB. von Alicante, Gifenbahn nah Mabrib, 
am Weſt⸗Fuße der SierrasGamara (Iberifches Gebirge), am Oftrant 
des Tafellandes von Murcia. 

1512 Jumilla, BofabasNueva, am Rio⸗de⸗Mecla, auf dem Tafelland 
von Murcia. 

1500 Höcfte Erhebung des oberen Becdens des Guadalquivirs im Bätis 
fen Tafelland. 

1496 Aranjuez (Bahnhof). j . 

1453 Bentasbel-Rio, Brov. und WEW. von Murcia, in ver Lis 
toral-Steppe, im öftlichen Randgebirge des Bätifchen Gebirges. 

1440 Gerrosdbe-Gan-Anton bei Malaga, im fübl. Nanpgebirge 
ves Bätifchen Gebirges. 

1388 WentasMatea, Prov, Murcia, N. von Galasparra, auf dem 
Zafelland von Murcia. ERSTE 

1355 Mühle am Rios Mundo bei Sellin, in ver Prov. und SSO. 
von Albacete, auf vem Tafellanp von Murcia, 

1253 Saline Socobos, Brov. u. ©. von Albacete, auf dem Tafels 
land von Murcia, j 

1192 Berja in ben pie ar im Bätifchen Gebirge, 

1179 BuertosdeslasMalasMuger, im N, ver Prov. Murcia, 
auf vem Tafelland von Murcia. 

1139 Spiegel des Rio: ®& eguss in ber Nähe von Socobos, Prov. u. 
©. von Albarete, auf dem Zafelland von Murcia. 

1127 BuertosberlasGadena, böciter Bunft ver Straße zwifchen 
Murcia und Garthagena, auf vem Tafelland von Murcia. 

GHcffmaun, @acyliopäbie. 
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1114 Monda. 

1068 Monovar, Prov. und WNW. von Albacete, am ver Gifenbahn 
nad Maprib, am Oſtrande nes Tafellandes von Murcia u. am Eüo: 
rande des Iberiſchen * 

1065 Lorea, Vrov. u. SW, von Murcia, am Nord-Fuße nes Gucflas 
de» Viotar, im öfllichen ——— bes Batiſchen Gebirges. 
1000 tieffte Bunfte des oberen @bro-Bedens, Hochfläche von Navarra im 

Iberiſchen Tafellanve. 

090 BentasbesMorente bei Almanfa, 

920 Novelda, Prov. und W. von Alicante, in ver Litoralfleppe am 
Süprande des Iber iſchen Gebirges. 

94 Saline Galatpara r. an der Segura. 

855 Schloß von Alicante. 

623 Gabezasrbel-Rufo in ver Gierra-Almagrera im öfll. Kants 
gebirge dee Fa = we Gebirges. 

730 ülbanein, ‚von Malaga, im Bätiichen Gebirge. EN; 

717 Albama, SW. von Murela, auf dem Tafelland von Murcia, am 
Süpsfuße der Sierra⸗ d' Eopuũa. 

677 Buertosder- Gan=-Pepro, auf dem Tafelland von Murcia. 

573 Fortuna, N. von Murcia, im SD. des Tafellandes von Murcia. 

612 Beikta, Brov. und SSD, von Albacete, auf dem Tafellanp von 

rei. 

500 Lebrilla, ©. von Murcia, in ver Litoralfieppe, im SD. des 
Tafellanves von Murcia. j 

533 Ziega, Polabaspeslas:Morjas, Prov. und NW. von Murcia, auf 
dem füplichen Gentralen Tafelland. , 

523 Spiegel des Rio-Gegura in Ziefa, Prov. u. NW. von Murcia, 
Tafelland von Murcia. 

500 tieffler Punkt des unteren GuabalauivirsBedene. ‚ 

405 Gierrasbes®antas Anna am Südrande des Iberifchen Geb. 

400 1) böchfte Erhebung der Gompifiasbe-Gorbona im Bätifchen 
Tafellanve; 2) Sans Pincente, Pro. und NIE. von Alicante, 
an der Gifenbabn nach Madrid, in ber Litoralfichpe, am Südrande 
des Iberifchen Sebirges. 

390 Alcudia auf ver Straße von Valencia nad Madrid, am Süd⸗ 
ranbe ned Iberifchen Gebirges. 

300 die tiefften Punkte des Ebro⸗Beckens im Iberifchen Tafellanve. 

250 hochſte Erhebung der Öbene von Sevilla im Bätifchen Tafellante. 

165 Murcia, Bofapasde-Gan-Antonio, Tafellanp von Murcia. 

92 Alicante, Südrand des Iberiſchen Gebirges. 

s6 Dribuela, I. am Segura, im O. des Tafellannes von Murcia, 
‚Das Klima Spaniens iſt in feinen verſchiedenen Theilen fehr vers 

ſchieden, je nach ver Bobenbefchaffenheit, der Lage zu ben beiden Miceren, 

deren phofifalifcher Charakter fehr von einander abweicht, und zu Afrifa 
oder au dem übrigen Guropa. Der Ginfluß des Meeres fann ſich jaft nur 
an ven Küften geltend machen, ba das Innere des Landes von hohen Ge— 
birgen rings ummwallt ift. Daher ift im Allgemeinen Spaniens Klima 
fein Halbinfels Klima, bie Mitte tes Landes bat entſchiedenes Feſtlande⸗ 
flima; ja bier find die Temperaturwechſel viel ſchroffer als im Innern 
von Mitteleuropa; ebenfo ausgeprägtes Feſtlandatlima haben bie Meis 
nen Tafellänver ver Bätifchen und ber Pyrenäifchen Bergterraffe und vie 

Gbenen des Ebrobedens. Die verſchiebenen Küftenfireden, ſowie vie ein⸗ 

zelnen Binnenlanpftriche erleiden durch örtliche Ginflüffe bedeutende Ab— 

mweichungen, Der Berlauf ver Gebirasinfleme, die —— Hoͤhe und 

Geftaltung ver einzelnen Gebirge, Mangel oder Ueberflugß an Waſſer 

und Wald, berrfchende Windrichtungen ıc. bringen durch ibre Verſchie⸗ 

benbeit eine fo ger Dannigfaltigkeit des Klimas hervor, daß in einzels 
| nen Sänverftreden, mit Ausnahme des Tropensfllimas fämmtliche Klis 
mate ber uörblichen ir vorbanten find. Es laſſen fih drei 

Zonen unterfcheiren: 1) eine ältere gemäßigte, mitteleuropätfche; 

2) eine wärmere gemäßigte, fübeuropäifcde; und 3) eine fubtropifche 

| ober afrikaniſche. 1. Zu ber —— gehören vie Nordküfte bes 

Pyrenäifchen Gebirgsfpflems, mit Ausnahme der Porenäifchen und ver 
größeren füplichen Hälfte ver er ag BergsTerraffe; dann bie nord⸗ 
liche Hälfte des nördlichen Gentralen Zafellandes und die Hochfläche von 

Alava. Bei biefen Landerſtrichen tritt ebenfalls eine Mannigfaltigfeit, je 

nach ihrer verfchievenen Lage und Bodenbeſchaffenheit, auf. a. Die Küs 

ften= umb tief iegenen Gegenden haben ein fehr angenehmes, 
mildes Klima; felbft beißeſten Sommer fleigt die Temperatur bier 
nicht leicht über +33° 0. (26.49 R.); ber fältefle WWinterta gig hoͤch⸗ 
ſtens —30 C. (2.40 R.); Broſt iſt nur vorübergehend, ebenſo Schneefall, 

ber nie bedeutend iſt. Die Atmoſphäre iſt ſtets ſehr feucht, befonvere im 

Berbſt und im Frühling, wo bie Niederſchlage (Regen, Thau ıc.) ſehr 

reichlich find, in ver —— Jahreszeit gewoͤhnlich mit Gewitter beglei= 

| tet. In den Thälern der Norpküfte, befonders ver Basliſchen Provinzen, 
| erricht baber, fo zu jagen, ein ewiger Frühling; fie achören zu ven ges 
ündeften &egenven Guropas, Gine Störung diefer Harmonie bes Klie 
mas bringen vie heftigen Stürme hervor, welche im Herbſt und Winter 
häufig an ven Küften des Meerbufens von Biscaya wüthen und biefelben 
den Schiffern fehr gefährlich machen. — b. Abweichenn von biefer Klimas 











Beichaffenheit Haben — Gebirgégegenden u. Hochflächen 
des noͤrblichen Gentralen Ta fellandes einen in ver Regel ſehr hei— 
fen, trodenen Sommer, und falten Winter; der Frofl ift heftig, ber 


Schneefall bereutend und anhaltend, fo daß er oft Wochen lang allen 
Verkehr hindert; beide treten oft ichon im Spätherbfle ein, Der Früh⸗ 
ling bringt oft Tage lange naffe, kalte Nebel. — 2. Die fübenros 
paiſche Zone, die übrigen Gegenden des Gentralen Tafellandes un 
die Weis, Süd« und Südoſt⸗Küſte umfaffend, zeigt ven continentalen 
Charakier des Klimas noch jchroffer. a. Im Binnenlanpe: falter 
Winter, heißer Sommer und außerdem plögliche Temperaturwechſel 
von 20 bis 30% C.; vie Luft ift faſt flet# troden und bewegt; atmoiphäs 
rifche Nieverfchläge find Hier geringer als in irgend einer anvern Gegen, 
im Sommer regnet e# faf gar nicht. Der Brübling ift gewöhnlich von 
kurzer Dauer, um vie Zeit der Tage und Nachtgleiche (21. mh 
riſch, Mitte Juni fängt die Hige an zu fleigen und erreicht im Juli und 
Auguft eine folche Höhe, oft 45°C. (36° R.), daß an Orten, wo nicht 
binreihend Waffer vorbanven ift, alle Benetation erflidt wird; babei 
entmicelt fich ver Hitznebel (calina von den Spaniern genannt), ver bas 
Blau des Himmels in ein fahles Grau verwanvelt. Zur Herbſt⸗ Tag⸗ u. 
Nachtgleiche treten Stürme ein, welche große Regengaüſſe mit ſich brin⸗ 
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en; biefe machen vie Natur wieber aufleben u. bringen dem Lande jeine |] Ouabalauivirbedens und bie Suͤdküſte von Granada auf; bie niebrigfle 
Mönfte Jahreszeit; jeboch treten zuweilen ſchon im Oftober Nachtfröfte | Temperatur haben die Küftengegenven von Nieder-Anbalufien, befonbers 
ein und vernichten bie kaum wieder aufgelebte Wegetation; von Mitte | um vie Bai von Cadiz. Dieſe Temperatur⸗Werſchiedenheit erflärt fi 
November an tritt oft ſchon regelmäßiger trofener Froſt mit eifigem |tbeils aus der Bovengeftalt, theild aus bem Umſtande, daß längs ver 
Lufthauch ein. Die Höheren Tafelgegenten find dann 4 bis 5 Monate | mittellänpifchen Küſte die beißen Süd⸗ und Südoſtwinde von Afrifa 
lang mit Schnee bedecki. Diefe Segenten find daher ſehr ungeſund; ze weben, während die atlantiſche Küfte von ven feuchten Weſt⸗ unt 
Humberte von Menſchen erliegen hier jährlich dem Klima an Gntzünduns | Südweſtwinden beftrichen wird. Daß aber vie EDKüfenfiriche fo bes 
gen aller Art (beſonders Lungen: und Gehirnentzündungen) und Schlag | fonders hohe Temperatur haben, hat feinen Grund wohl noch auferkem 
anfällen. — b. Befler ift vas Klima ver Küfteng eß enden, befons | im der hellen Farbe des Bodens, feiner Trodenbeit und Unfruchtbarkeit 
vers ver Weftfüfte; es ift milde und bat eine viel gleihmäßigere | (f. weiter oben); Hier ftellt ſich auch am aller häufigfien ver heiße, ver 
Temperatur; die mittlere Temperatur des Sommers — +20% C., ſengende Solano (ver in Afrifa Samum genannte Wind) ein; auch 
die des Winters und des ganzen rs +16° C., Broft und Schnee find | regnet es in diefen Gegenden faft nie, ber Himmel ift lets heiter und tief: 
felten, die eg 3 (Regen u. Than) häufig, die Luft ſtets angenehm | blau; daher nennen bie Spanier die Landſchaft Murcia el reino sereni- 
feucht ; mährend des Sommers regnet es ſehr felten, vie eigentliche Re— 
genzeit ift hier ver Herb; Nebel find häufig, daber hat der Himmel nie 
die reine blaue Farbe, die er fonft in Sübslfuropa bat; Gewitter find 
felten und fommen fa nur im Winter und in ver Zeit der Tags und 
Nachtgleiche vor. — c. Das Klima ver Oft: u. Süpoftküfte ift nicht 
gany fo angenehm wie das der Weſtküſte, weil die Temperaturfhwankuns 
en häufiger und bebeutenber find; fo befonders an ver Küſte von Gatas 


simo, de D. bad ganz beitere Königreich; in den übrigen Gtrichen vieler 
Zone ift vie Luft mähig feucht, im Herbft und Winter regnet es viel, im 
Sommer faſt gar nicht ; ae ift häufig, feuchter Nebel pflegt nur an 
der Küfte vorzukommen; bier ift aber bebediter Himmel flellenmeis ges 
wöhnlich; fo zählte man in Gabig 1847 nur 5 ganz heitere, dagegen 13 
Nebels-Tage; 1848 nur 6 ganz beitere und 20 NebelsTage. Der Hige: 
Nebel (Galina) erfcheint während des hohen Sommers in den Gbenen 
onien, wo der Gommer gewöhnlich heiß, ver Winter merklich fühl und | des Inneren, wo jonft ver Himmel vollfändig ungetrübt il. Gewitter 
fehr ftuͤrmiſch it; im Sommer ift ver Negen felten, häufiger im Winter | find im Winter und Anfang des Frühlings häufig, nicht felten von Hagel 
und Frühling, fehr gewöhnlich im Herbfl; Gewitter find and bier nicht | begleitet. Der eigentliche Frühling beginnt Ende Februar und bauert an 
häufig und pflegen blos im Frühling u. Herbft vorgulommen, tm Früh⸗ | ver Küfte bis Mitte Mai, im Innern bie Anfang Juni; bann tritt ter 
jabre und bei NOBWin im gr häufig Nebel. Alle Küftengegenven | Sommer mit feiner alles verfengenden Hiye ein, gerade wie in der füb- 
diefer Zone haben eine ſchoͤne Blangenvede. — 3. Die afrifanifche | europäifchen Zone; wie dort, bringt auch bier bie —— u. Nacht⸗ 
Zone umfaßt die übrigen Küftengebiete Spaniens; ſie zeichnet ſich das | gleiche Regen und mit diefem J es Leben in bie Pflanzenwelt. Dieſer 
durch aus, daß in ihren Tiefgegenden, Thaͤlern und Ebenen vie Tempe⸗ „zweite Frühling“, vie ſchönſte Pa biefer Gegend, bleibt hier uns 
ratur nie unter 3°. finft und es daher bier nie friert und ſchneit. Gine | geftört, und acht bann im ben eigentlichen Frühling über. Somit bat 
Verſchiedenheit in ver Höhe ber Mittels Temperatur macht fi bier jedoch diefer Theil der fubtropifchen Zone 4 Monate Sommer und 3 Monate 
bemerkbar, aber fo, baß bie füdlichſten Gegenden durchaus nicht die | Frühling. E 
märmften find; die höchſte Temperatur zeigt ver Küftenfirih im SD. ine leberficht der Temperaturverhältniffe ber Küflen und bet Gen: 
bis C. la⸗Huert ta (bei Alicante) und bie angrenzenden Binnengegenven ; | tralen Tafellandes von Spanien gibt nachflebenve Tabelle: 
die nächft hohe u teren dann meifen bie Öbenen ves unteren 








tl. Temperatur Mittel. Temper, Mittl. Temper, Mittl. Temper. Mittl. Temper. Temperaturs 

des Jahres bes Früßlings des Sommert des Herbſtes des Winters Grtreme 
Matrid ..... +14,270 0, +13,17° C. +23,54°C, +13.53° 0. +6,3700. +40 und —-6,30°C., 
Gaty... 2... +18,97° 0. +15,60° 0. +22,93° 0. +18,11°C. +11,249C, +33.75° und +1.28° ©, 
Malaga ..... +20.05° 0, +18,24°C, +25.32° 0, +21,55% 0. 415. 100 0, +31.87° und +6.01° C, 
Barcelona .... +17.22°C +15,60° C, +25.10° 0, +18.40° 0. +0,80% C +35,00° und —4,50° C. 


Lieber die Menge dee R enens gibt folgende Tafel eine Ueberficht : 10,900 J. am Südabhange ihren Anfang nimmt. Hieraus erfennt man, 
adrid, Dviebo, Santiago; Cadiz Barcelona daß nur die höchſten Gipfel im bie —*— bes ewigen Schnees hinein 
Millimeter oll — ſpaniſche = Einen ragen; viel Schnee fann fi jedoch auf ihnen nicht anfammeln, ba ihre 





Januar 20.0 185 241.8 11,51 Abhange fehr ſteil find; daher ewiger Schnee nur an fehr wenigen Stel: 
Februar 14,5 195 107,2 1.63 11,1 len zu Ken; wogegen man Schneefelver, durch ven im Winter gefalle 
Mär 48.5 162 130.6 2.02 23.2 nen Schnee gebiltet, im ben oberen Gegenden ber Sierra⸗-Mevada und 
Apri 24,5 213 228,6 0,96 21.4 anderen Hochgebirgen häufig den gangen Sommer hindurch findet. Dies 

i 36,5 184 118,2 0,66 20.8 ftellenmeife Borfommen ver Schnerfelver bewirkt, daß die Schneeregion 
Juni 35.0 107 88,2 0,01 13,7 ber ipanifchen — im Sommer meift gefleckt ausſieht. — In ten 
Juli 4.0 105 50,0 0,00 11.3 Gebirgen des Tafellandes, befonvers ver Sierrasbes@reposu. ber 
Auguft 4.5 102 119,8 0,00 17,7 Sierrasbes®uarrama, laflen fi gemöhnlich blos drei ſolche Res 
September 97,0 109 156,0 5,85 38,2 pre unterfcheivden: 1) eine untere (öbenen= Region); 2) eine 
Dftober 48,5 122 220.4 6.74 33,1 erg-Region, beren Klima tem bes öfllihen Mitteleuropa ähnelt ; 
November 107.0 353 184.0 8.76 29,0 3) eine fubalpine Region, mit dem Klima bes nörblichen Furona. 
December 0,0 55 505.6 5,51 16.6 Zumweilen findet fih nod eine vierte, eine AlpensRegion aus 
Im Jahre 448 1592 1860.4 43.95 251.2 | geprägt, berem Klima jedoch bem ber vorigen äßnelt. — 


Sehr — iſt die Pflanzen⸗ und Thierwelt Epanienz, 
eine Folge der Mannigfaltigkeit ver net und des Klimas. Auch 
bier, wie im Rlima, iger fidı Spanien er le Europa, theils Afrika wer: 
waudt, theils als Halbinſel, theils ale Binnenland ; ferner macht auch 
bier ver verſchiedene phyſikaliſche Charakter ver beiden Meere, des atlan: 
tifchen und des mittellänbifhen, welde Spanien befvülen, ſich geltene. 
Es laſſen ſich daher mit Willfomm, nadı ver Verfchiedenheit ver Bilan: 
jenvede, 5 verfchiebene Negionen — Vegetationsprovingen — umterichei: 
den, nämlih 1) bie Nördliche oder Mitteleuropäifbe; 2) die 
Peninjulare oder Gentrale; I) die Weſtliche oder Atlanti:- 
ſchez 4) die Deſtliche ober Mepiterrane und 5) bie Güplide 
ober Afrikaniſche. 


Die trodenfte Gegend Spaniens — und zugleich Guropas — iſt das 
Gentrale Tafelland in NeusGaftilien; fo betrug nach vierjähriger Ber 
rechnung (1500 bis 1803) die jährliche Negenmenge in Madrid durch⸗ 
ſchnittlich 10,62 par. Zoll; Die regenreichften Gegenden Spaniens find 
die von Santiago in Waligien (64 Zoll 5'/, Linie, daher fcherzbaft el 
orinal de Espaüa „das Nachtgeſchitr Spaniens“ genannt), von Oviedo 
in Afturien, von Santander an ber Norpfüfle von NeusGaftilien und 
von Bilbao in ver Prov. Biscaya, wo fie noch bedeutender als bei Sans 
tiago fein foll. , 
Ueberficht ver Anzahl ver Regentage in 


Barcelona Ss arcelona Gabiz 
4 I) 


Janudr 5 ı Juli 1) Der Nörplihen oder Mitteleuropäifhen Vegeta— 
Bebruar 5 6 Auguft b 6 v tionsprovin 1 chören vie Gegenden des Byrenälichen Sebirasiuftems 
Mär 6 12 —— er7 an; doch zeigt & ein Unterfhieb wiſchen der Bflanzendede der eigentz 
Apri : - ueber 7 11 lichen Porenden und ben Küftengegenven bed Meerbufens von Bitcaya 
Dai ovember 5 14 fammt der angrengenben Gebirge, Gegenden, die ver Zone des mittels 
Juni 5 1 December 50 11 europäifchen, gemäßigt Külteren (j. ©. 2409) Klimas angehören. a. Hier 

Im Jahr 90 v0 beftebt die wildwachſende Pflangenvede hauptſächlich aus Bflangen, wie in 


Mitteleuropa vorlommen umd ähnelt jehr ver von Deutſchland, befon- 
bers von Sud⸗ und Weſt⸗Deutſchland. Befonders bemerkbar ift hier tat 
maflenbafte Borfommen von Barrenfräutern, und zwar in fait lauter 
europätfhen Arten, und der beinabe gänzliche Mangel an Napelhölzern. 
Sonf find, befonvers in ven Bastifhen Brovinzen recht auffällia, wie 
MWiefen mit Blumen bevedt und vie Waltungen aus Giben und Notb- 
buchen gebilvet, vie auch in Deutſchland ſich finden; der jürlichere Ehe: 
ralter wird nur baburch —— daß zwiſchen jenen Bäumen edele Ka⸗ 
ſtanien (castanen vesca) eingeſprengt ſind. Die Ufer ver Bäche find mit 
benjelben Erlen⸗ Eſchen⸗ und NüflersArten befegt wie in Deutjchlamt ; 
in böberen, gebirgigern Gegenden zeigen ſich dann auch Aspen (populus 
tremula), Birfen (Betula alba) und Gberefhen (Sorbus aucuparia) ; 
* der deutſchen ühnlich iſt wie Pflanzendede der unbebauten Yan 
fireden, Hügel und Berge: gefellig wachſende Haipefträucder, Stachel: 
ginfter (ulex curopaea etc.) u.a, m. — Augebaut werben bier in von 
tiefer liegenden Gegenden Obſt, befonvers Acpfel im ganzen Küften: 
Ariche, namentlich fehr beventenn in ben Baskifhen Provinzen, Walls 
nüfle und SKaftanien, befonders in Afturien, eigen, Butterfräuter, 
namentlich Incarnatllce uno Semüje; in den höher gelegenen da— 
gegen: Roggen, Gerſte und Hafer. Unbedeutend und nur in den mär- 
mern Küftenftricben vorhanden ift ver Weinbau ; einzeln fommen Beigens 
und Zorbeerbäume ſehr häufig und an geichüpten Stellen Orangerie 
gewächfe im Freien vor. — b. In ver Drianzennede ber Pure: 
nien 32 ſich allerdinge vie mitteleuropaiſchen Pflanzenarten nech in 
der Mehrheit, doch treten ſchon ſehr bedeutend dieſenigen Arten berwor, 


Das Klima der eigentlihen Gebirge zeigt einige Abweichungen 
von den bieber beiprodenen Berhältniffen. Nach der verſchiedenen Höhe 
nähert fi vas Klima mehr oder weniger ven Verhältniffen bes Alpens 
Klimas; bie fünlicher gelegenen Geblrge laffen dabei ganz beflimmte 
Abflufungen beobachten, von denen jede ſchon an ver Verſchiedenheit in 
ter Pflanzendecde von ber andern fi untericheibet. Go treten in ben 
Gebirgen des Bätifhen Syuftems, beſonders in ber Sierra-Nevada, 
5 tergleichen Abftufungen auf: 1) bis ur Höhe von 2500 8. vie untere 
oder warme Region mit einer mittleren Jahrestemperatur von +21° 
bis 17° C., ber fubtropifchen Zone entiprehenp ; bierzu werden nicht ge 
rechnet die Tafellänver des Inneren, wenn fle auch gleiche Seehöhe haben, 
2) DieBergregiom, von 2500 bis 5000 &. Höhe, fammt den Tafels 
ländern; +16" bis 9PC, mittlere Jabreötemperatur, ber warmen ges 
mäßigten Zone entiprehend. 3) Subalpine Region, von 5000 bie 
6500 &. Seehöhe, obmgefähr +8° bis 4° C., ver falten gemäßigten Zone 
entſprechend. 4) Diealvine Region, von 6500 bis 8000 E., +3° bis 
0% C., der Falten Zone entſprechend. 5) Die Schneeregion, von 8000 
bie 11,000 #. Seehöhe, wohl unter 09C., mit dem Klima ber Polars 
one. Aehnlich find vie Fimatifchen Berbältniffe in den Pyrenäen, bes 
onber# in ven Oft: Pyrenden und am Norbabhange, jedoch hat bier vie 
unterfte Region nur das Klima ber warmen gemäßigten Zone. — In der 
Schmeeregion gibt es zwar das ganze Jahr bindurh Schnee, ewigen 
Schnee aber nur in ben Gentrals und Oftpuremien, wo bie Grenze de# 
eiwigen Schnees auf fpanifcher Seite bei 8800 F. Seehöhe beginnt, wäh: 
rend fie in der Sierra⸗Nevada bei 10,500 5. am Nortabhange und bei 
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welche bem Innern Spaniens und ven Byrenden eigenthümlich finb: und 
je weiter nah O. man fommt, in vefto größerer Menge treten bie Arten 
und die Individuen berfelben auf. Beſonders bervortretend if bier die 
—— Menge von Burbaum (buxus sempervirens), der am ſpaniſchen 

bhange der Porenden von einer Höhe von 4000 F. maffenhaft vorfommt 
und in ven Gentralpprenden bis hoch in die Negion des Alpens Klimas 
{f. &. 2410) binanffleigt ; hier finden ih auch — und jmar in der Region 
des Berge Klimas — zahlreiche Gehoͤlze von Nadelholz, die fi in Nas 
varra und Gatalonien ftellenmweis u größeren Waldungen auspehnen und 
aus Greltannen (abies pectinata), gemeinen Kiefern (pinus silvestris), 
Hafenfiefern (pinus uneinata) und Porendenfiefern (pinus pyrenaica) 
befichen. Auf ven böchften Kuppen und Rimmen, foweit fie der Wegeta« 
tion noch zugänglich find, finden fih Pflanzen, bie in den Pyrenden blos, 
und folche, die auch in den Schweſzeralpen vorfommen, bunt durch ein= 
ander gemengt; ein Anbau von Nuppflanzen ift in dieſen Pyrenden⸗ 
Gegenden nur in den unteren Regionen möglich und befchränft fich dieſer 
auf Roggen, Hafer, Gerſte, —— und einige Gemüle, 

2) Die Beninfulare over Gentrale Degetationdprovins 
umfaßt die Gegenden des Gentralen Tafellandes mit Ginfchluß des 
Screidegebirges; pie Pflanzen verfelben find bauptiählich Central⸗Spa⸗ 
nien und den Gegenden am Mittellänviichen Meer eigenthümlich; bars 
unter finden fich mittelenropäifche Bergs und Alvenz, ſowie Borenäen- 
panzen; befonvers in denjenigen Renionen des Scheibegebirnes, welche 
Berge, jubalpines und AlpensRlima haben, Die Bflangenvede bat im 
Allgemeinen etwas jchr monotones, was durch den flellenweifen Mangel 
an Bäumen noch greller bervortritt. In den Ebenen fehlen in der ganzen 
Begretationeproving die Wiefen, fehr hervortretend find die Halbflräucher, 
beides eine Bigenthümlichfeit ver unteren ober warmen Region der Läns 
der des Mittellänpiihen Meeres. In ven meiten Steppen im Gentrum 
und im SD. des füblichen Tafellanves finden ſich Steppenpflangen in 
Mafien, theils büſchelförmig wachſende Halbſträucher mit grauen fleis 
fbigen Blättern, meift der Bamilie ver Salfolaceen angebörig und zum 
Theil ven Salzſteppen InnersAfiens und ven Wüften Norbafrifas und 
Arabiens eigen, theils das Gepartogras (macrochlon tenaeissima), bat 

ur Berfertigung von allerhand Flechtwerk benugt wird. Gin befonvers 
Veroortzetengen Merkmal dieſer Begetationsproving find in den Öbenen, 
den Hügelgelänven u, Zafellänbern vieles Theiles von Spanien pie weis 
ten HaidesStreden, welche bie Spanier jarales ober tomillares 
nennen und die mit Giftien- Sträuchern und Halbflräuchern, befonvers 
eistus ladaniferus (fpanifch jara genannt), und mit Thymian, beſondere 
thymus vulgaris (fpanifch tomillo genannt) und anveren Halbfträuern 
aus ver Kamilie der Yabiaten bewachſen find. Solche Thymianhaiden 
finden fi namentlihb im S., SB. und D., Labiatenhaiben, jarales, im 
NW. und W. (beionders in Gftremabura) des Gentralen Tafellanves. 
Die Gebiete ver Mitte, welche niht Steppe find, bedecken gefellig wach⸗ 
fende Pflanzen ver Familie der Gompoflten (centauren, artemisia und 
Diſteln) und eine ®infterart, retamna sphaerocarpa, fah blattlos, fehr 
ierlih und der Vhrenäiſchen Halbinfel eigenthümlich. Die wenigen 
äume, welche im Gentralen Tafellande vortommen, vertheilen fih auf 
pen DO. des fürlichen Tafellandes, wo fie, innerhalb ver Serrania von 
Guenca, in Eftremabura, rechts längs dem Tafjo, und im Scheives 
aebirge große Waldungen bilden; u. zwar find es Nadelhözer (von pinus 
larieio), Gichen, befonders Immergrüne (quereus ilex, q. ballota und q. 
suber), gemeine Kiefer und Kaftanien, die fich bier finden. — Das 
Scheidegebirge erhebt ſich in feinen höchſten pen bis in die Als 
ven-Region, was fonft bei feinem andern Gebirge biefer Degetationepro= 
vin eichieht; eigentbümlich ift verfelben eine @infler»Art, welche dem 
Knieholze ähnelt (sarothamnus purgans) ; fonft treten hier mittelenropäis 
ſche und pyrenäifche Hivenpflanzen auf, untermengt mit einigen u 
tbümlichen fowie fünfpanifhen. — Angebaut werben im Gentralen 
fell ande vor allem Weizen u. andere Getreidearten, in feinem Sübtheile 
auch Bein und Delbäume; zur Gultar des Mait und der Gemüſe ift hier 
fon fünftlihe Beräfferung nörbig; übrigens gelten bie Ebenen ber 
ganzen Degetationsproving für bie Hauptkornfammern Spaniens. 

) Die Weſtliche oder Atlantifhe Begetationdprovinz 
begreift bie Gebiete ber weftlichen Ausläufer des Bprenäifcen Gebirges 
foftems, welche der Mio durchſtrömt, alfo den W. u. ven S. Galiziens; 
es bildet viefelbe ben Uebergang von Nord⸗ und Mittele-Spanien zu 
SüpsSpanien, Bortugal und ven Injeln des Atlantifchen Ozeans; das 
ber finvet fich bier ein buntes Gemiſch von Pflanzen der verfchiebenften 
Klimate, doch wiegt bie mittelenropäifche Flora vor. Es laffen ſich brei 
—— unterſcheiden: a) die untere, b) bie Bergregiomu. ec) bie 
fubalpine. — a) Die erſte, die untere Negion umfaßt bie tiefer 
—— u. warmen Landſtriche ver Küfte und ver Thaͤler; hier gedeihen 
ver Delbaum und an vielen Stellen vie Orange, ebenſo überall Feigen⸗ 
u. Mandelbäume, und ver Wein noch weit in die höher gelegenen Gegen— 
den ber Berg⸗Region; b) viele legtere umfaßt bie öftlich von jener gele= 
genen Gebirge; biefe find bedeckt mit zahlreichen Gehoͤlzen von Eichen, die 
auch im ber Noͤrdlichen Degetationsproving vorlommen (quereus pedun- 
eulata, q. sessiliflora und q. Toxza), und von Raftanien, an ben Berg: 
nn en wächſt vie Birfe (betula alba) umd vie Buche (fagus »ylvatica) 
ne ng * Eichen (quercus ilex, q. suber ete.), Zorbeerbäus 
men, ter Portugiefiihen Tranbenkirfbe (prunus lusitanica) und der 
Ganarifhen Baumbaide (erica arborea); auch finden fid der f&höne 
Wiefen; angebaut werben bier febr eifrig die mıtteleuropäiichen Obſt⸗ 
forten, ber Wallnnäbaum und Gemüfe; e) vie fubalpine Region 
fenngelchnet fi durch das Borhandenfein von Föhrengehölgen, großen 
Mengen vet gemeinen Wachholders u. burch ven Anbau von Roggen. 

4) Die Deftlihe over Mediterrane Begetationsproving 
umfaßt das Ebrobeden mit feinen Umgebungen, die Bergterraffe des ſüd⸗ 
lichen Theiles vom Iberifchen Gebirgsioftem und bie füböftlichen Theile 
ver Burenäifchen Gebirge, alſo SüvdsAragonien und den angrenjenben 
Zbeil Neu⸗Caſtiliens, Suͤd⸗Catalonien, Norbs und Mittel- Valencia mit 
Einſchluß des Küfenzuges von G.:deslasMao bis zum G.:des@reug; fie 
begreift alfo vie arofe Iberifhe Steppe (i. ©. 2406); daher fommt 
8, daß bier im Gbrobeden ihre Pflanzendede Achnlichfeiten mit ver 
der Gentralen B ————— und ebenſo wie in dieſer, brei⸗ 
ten fich auch hier in ven unteren Regionen, den weiten Ebenen bes Ebro⸗ 
bedfens, große Haiben von Labiaten and; veögleichen find die höheren Mes 
gionen mit Gehoͤlzen von Kiefern und Immergrünen und Bilzblätterigen 
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Eichen befegt; doch iſt vie Zahl der eigentlichen er bier 
viel bedeutender ale dort. Befonders angebaut werben bier Delbäume, 
Wein und Weizen, dann Maulbeerbäume, Keinen, Mandeln, Obſt (bes 
ſonders Vfrfihen und Aprifofen), Wallnüfle, Mais, Hanf, Flachs und 
Semüfe, in manchen Gegenden in großem Mafftabe. Doc ift in dieſer 
Begetationsproving der Anbau nur in venjenigen Gegenden möglich, wo 
auch im Sommer ih Waffer findet, fo vaß man eine fünftliche Bewäſſe⸗ 
rung anmwenben fann, benn dieſe ift felbh für Baumpflanzungen nothwen⸗ 
dig. — Anders geftalten fi die Begetationsverhältniffe in der unteren 
warmen Region der Küftengegend dieſer Begetationsprovins, in Gatalo- 
nien und Valencia; bier berrfchen die Pflanzen, welche ben Umgebungen 
des weftlichen Mittelmeeres eigenthümlich find, vor; aus ber mitteleuros 


' pälichen Flora treten nur wenige auf. Drangen, Jobannisbrotbäume, 


Dattelpalmen und die wildwachſende Zwergpalme find bier gewöhnlich 
und werben um fo häufiger, je weiter man nad ©. fommt; bie und ba 
bilden Dels und IJohannishrerbäume ganze Wälder; fo um Tarragona 
u, Baleneia; dagegen fchlen eigentliche Wälver von Nutzholz Ken ganz; 
nur im N. diefer Vegetationsproviny, bei Gerona, gibt «8 größere &e= 
hölge von Korleichen und Kiefern, fonft_ trifft man blos hie und da zer⸗ 
fireut an der Küfle kleine —** von Pinien, Seekiefern und Immer⸗ 
grünen Gichen. Diefe Walplofigkeit geht jelbft His in bie Alpens Region, 
welche in ven Bergen bes fühlichen Setalonien und bed angrenzenden 
Balencia auftritt; denn biefe, früher bewaldet, find jegt nur mit &es 
firäuch bedeckt. — Angebaut werben ſehr verſchiedene Pilangen, befonders 
aber Wein, Delbäume und Maulbeeren, fowie in den fumpfigen Niebes 
rungen pwiſchen dem Guadalaviar und bem Jucar, in MittelsBalencia, 
Reis; dann auch Weizen, Maig, Melonen, Artifbofen 1. Da auch Hier 
voll ſtandig waflerlofe und deshalb unbebaubare Lanpfiriche vorfommen, 
fo finvet bier ein fortwährender Wechfel von oͤden Streden und frucht⸗ 
baren Gegenden flatt. — Die Pilangenbede der PyrendensTerrafie, fo: 
weit fie hierher gehört, ift dadurch von der ber übrigen Vegetationspro= 
vinz unterfchieven, daß hier zahlreiche Riefernwälver die Berge bebeden, 
daß bie eigentlichen Dieviterrans Pflanzen felten, dagegen die Pyrenfen⸗ 
Pflanzen tehr häufig find. Angebaut werben in ber unteren Des n Del⸗ 
baume, Wein, Weizen und Mais, im ber obern Obft und Gemüſe. 

6) Die Südliche oder Afrikaniſche Begetationdprovinz 
begreift ven ganzen Sanpftrich, welcher awifchen vem Marianifchen Ge— 
birgsinftem und den Meere liegt. Gr iſt, in feiner unteren warmen 
Region, durch feine Flora von ven übrigen Rändern Süd⸗Guropas 
auffallend verfchieden, indem bier ſolche Pflanzen vorberrfchen, melde 
in ven Ländern der Süb- und SOKüfle des Mittellänpifchen Meeres (in 
Nord⸗Afrika, Sieilien, Negypten, Syrien, Kleinaflen sc.) heimiſch fine, 
dann burch ben Anbau von Gewächſen, bie ber fubtropifchen und felbft 
ber tropijchen Zone angehören (Bataten, Baumwolle, GohenillesGactus, 
Zuderrohr ıc.) und burch das häufige Borfommen verwilderter tropifcher 
und fürafrifanifcher Pflanzen (aloe vulgaris, aloe arborescens, oxulir 
cernua, pelargonium zonatum, rieinus communis, solanum bonariense 
ete.); außerbem aber noch deshalb, weil felbft die meiften, dieſem Sands 
firiche —— Gewaͤchſe ein fremdes, afrikaniſches Ausſehen 
haben. Diefe warme, fo auffallend fremd ausſchende Kegion gebt bis zu 
2000 8. Seehöhe; jewWwöher man fommt, deflo mehr wird vie Pflangen- 
bede der bed mittleren Spanien ähnlich; in den höchften, in den Alpen⸗ 
Regionen finvet man ihren Charakter fogar den der Mitteleuropäifchen 
Degetationsproving ähnlich; doch bewirft das Vorhandenſein vieler der 
Provinz eigentbümlicher Pflanzen, daß die Flora ein eigenthümliches 
Gepräge hat. iefen find nur in ver MipensRegion der SierrasIic- 
vaba vorhanden umb bieten dann felbft mittels u. norbeuropäifche Alpen⸗ 
Gewachſe dar; gen Walder gibt ea nur no im O., N. und SW. 
der Provinz, die jhönften finden fi in den Umgebungen bes @olfs u. der 
Straße von Gibraltar, mo fie aus Kork» und andern ven fühlichen Läns 
dern angebörigen Eichen befiehen; dann finden fit Walpungen von Pis 
nien längs der Ufer ver Bai von Gaviz bis hin zur Diündung des Gua⸗ 
diana; dann weiter ab von ber Küfle, in der Andalufiichen Tiefebene, 
bem untern Duabalquivirs®eden große @ehölge wilder ober vermwilderter 
Delbäume, Kork» und Imimergrünen Gichen (quercus ballota), deren 
Früchte eßbar find. Die Gebirge des Marianiſchen Syſteme jind fait 
ganı mit immer grünem Gebüſch bevedt; an ihrem Buße aber ziehen ſich 

roße Bflanzungen von Delbäumen bin, bie oft ganze Quabratineilen 

ebeden; in ven öftlichen Randgebirgen des Bätiichen Syſteme findet 
man ebenfalls @chölge von pinus pinaster, fowie in ber GierrasGequra 
große Wälver von Porendens Kiefern. — Die in biefer VBegetationepro> 
vinz liegenden Steppen, welche als baumlofe, vollftindig unbebaubare 
Ebenen ericheinen, an verſchiedenen Stellen der Provinz hervortreten u. 
befonders in Oſt⸗ Granada, Murcia und Süpdr Valencia einen faſt volle 
flänpig afrifanifhhen Gharafter haben und zwiſchen venen fid dann aber 
wieder Hleinere und größere Gebiete mit ber Kvolghen Vegetation (Dats 
telpflangungen) finden, geben viefem Landſtriche, befonders in feinen öft- 
lichen Theilen, ein volltändig afrifanifches Nusichen. Angebaut werben 
in ber unteren Region Eüdfehhte aller Art, Delbäume, Wein, Mais n. 
Melonen; in ber höheren, ber Bergregion, Delbäume, Wallnüffe, 
DMauiberren, Wein, Weigen, Gerfle un andere ®etreibearten; bann 
auch, aber in befehränkterem Mafftabe, pie europäifchen Obfarten, Hanf 
und Flachs; wildwachſend fommt vie evele Kaftanie vor ; in beiden Re: 
— dann noch Futterkraͤuter, Hülſenfrüchte und Gemüſe aller 

rt cultivirt. 

Bon der Thierwelt Spaniens gilt ebenſo wie von ber Pflanzen⸗ 
welt, vaß fie fehr mannigfaltig zufammengeiegt ift aus *88* der⸗ 
ſchiedener Zonen und Klımate. Denn es finden ſich hier Thierarten, bie 
theils dem Lande ſelbſt eigentbümlich find, theils ſolche, die allen Laͤn— 
dern Curopas unter gleicher Breite angehören, theile aber and folde, 
die in Afrifa, in WefsAfien, ja felbft in InnersAfien fih fingen. Die 
bauptiächlichften Säugetbiere ſind Bär (ursus pyrenaleus?), Baum⸗ 
marder (mustela martes), Biberfpigmaus (myogale pyrenaica) in den 
Pyrenden, Dachs Uneles taxus) felten, Dammbirih (cervus dama), blos 
in ben königlichen Borflen und Tbiergärten, Dromebar (camelus drome- 
darius), in den fünlichfien und fünöftlichften Theilen ale Hausthier treff⸗ 
lich gedeihend, Edelhirſch (cervus elaphus), fehr felten, Eſel von anfehn- 
licher Größe, mit Sorgfalt gezogen, Feldmaus (mus arvalis), Fiſchotter 
(lutra vulgaris), 6 (vulpes vulgaris), &emfe (antilope comnicapra) 
um afurifchsleomefifchen Sebirge, — (xiverra genetta) auf den 
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Hochgebirgen ver fühlichen Theile, der gemeine Hafe (lepus timidus) unb 
der jupfpanifche Hafe (lepus Madritensis ober Granatensis), Hantmaus 
(mus domestieus), Hausratte (mus rattus) und Hauffpigmaus (sorex 
araneus), das Spanifche Ichneumon (Herpestes Widdingtonii) häufig 
an den Ufern des Suapalquivir, befonders in ber Marisma, feliener am 
Guadiana; Igel (erinaceus europaeus), Iltis (mustela putorius), Luchs 
(lyax vulgaris), Kaninchen (lepus cuniculus), überall das gemeinfte 
»aarmilb in Spanien, Mauithiere, ausgezeichnet durch Groͤße u. Sorge 
jalt der Zucht, höher gefchägt als das ders Pantherluchs (lyıx par- 
dina) in ven Gichenwälvern 
als jegt, VPyrenäenſteinbock (capra pyrenaica), Pyrenäenwolf (lupus 
Iyenon) in ven Borenden u, in Galizien, Reh (cervus capreolus), Rind⸗ 
»teh, Schafe, Schnechafen (lepus variabilis), Schweine, Siebenfhläft 

(myoxus glis), das Siachelſchwein fehr felten, der Spaniſche Steinbod 
(capra hispanieg) beerbenmweis in allen Hocgebirgen, befonvere in ber 


Sierra⸗Nevada, Steinmarder (mustela foina), Wanderratte (mus decu- | 


manus), Waflerratte (arvicola amphibius), Miefel (mustela vulgaris), 
Wildtade (felis catus), Wiloſchwein (sus eropha), Wolf (Iupus vulgaris), 
Ziegen in ſehr großer 
Afrikaniſche Nasgeier (Neophron perenopterus), über die ganze Halbinfel 
verbreitet, der Auerhahn (Tetrao urogallus) in den Vorenien, ber Bart» 
geiler (Gypaetos oceidentalis), Baumnadtigall (aedon galactodes), der 
Edeladler, der Schwarze Geier (vultur monacus), per Graue Geier (vul- 
tur cinereus), ber Spaniſche Geier (gyps occidentalis), der Königeabler 
(aqua imperialis), der Habicht#abler (aquilla Bonelli), der Schlangen⸗ 
abler (gircattos gallicus), der fübliche Uhu (buho atheniensis), Röntges 
weih (milvus regalis), in großen @efellihaften lebend, Rötheifalk (falco 
senchris), Rothhuhn (perdix rubra) im Hügellante, Rebhuhn (perdix 
einerea) im Sohpedizge Afturiens, Leons und Galiziens, Steppenbühner 
(pteroeles arenarlus und pt. alchita) in den Stepven, Schneehuhn (lago- 
pus alpinus) in ben Porenien, pas Afrikanifche Steppenhuhn, ver Roth⸗ 
halfine Ziegenmelle (caprimulgus ruficollis), das Süpfpaniiche Kauzchen 
(athene Vidalil), Strauffufuf (coceystes glandarius), ber TrauersSteins 
ſchmetzer (dromolea leueisca), der Brillenfinger (sylvia conspicillata), 
oer Afrıfanifche Kobrfänger (cisticola schoenicla), ver Nfrifanifche Kuh⸗ 
reiher (ardeola bubuleus), bie Kalenders@erche (nlauda calandra), bie 
Kurzzehige Lerche (alauda brachydactyla), die Baftarbnachtigall Rypo— 
lais arigonis), die Röthlihe Schwalbe (cecropis rufula), die Blaudroffel 
(turdus eyaneus), der Süpliche Steinſchmeher (saxicola cacchinans), 
zwei Wachtelarten (ortygis andalusica u. ort. gibraltarien), der Bienens 
wolf (menops apiaster), der Süpliche Würger (lanius meridionalis), bie 
Blauelfler (pica eyınea), der Spanifche Sperling (passer eyaneus), ber 
Rothe Neiber (arden purpurca), die Iwergirabbe (otis tetrax), bad See⸗ 
rebhuhn (glareola pratincola), bat Purpurhuhn (porphyrio hyaeinthi- 
nus), bas Laufhuhn (hemipodius Gibraltariensis) in der Andaluflfchen 
Tiefebene, das Zwergrohrhuhn (gallinula pygmaea), ber Flamingo, bie 
Marmors@nte (anas anguirostris), Kammbläßbuhn (fulica eristata), ber 
Süblihe Sturmtaucher (pufinus einereus) ; viele andere Waflervögel, 
wilde Shänfe, Enten: befonders ftarf von dieſen bevölfert find bie 
Stranpfern auf der Oſtküſte (Mar⸗Menor, a te ı€.), 
melche befonvers als Winteraufenthalt von großen Maffen bewohnt wer⸗ 
ven. So zählte man allein bei der Albuferaste- Valencia an 150 vers 
ſchiedene Arten Vögel, vie theils dort ſtandig waren, theils blos über- 
winterten. @in febr gemöhnlicher Uebermwinterungsplag für europäiſche 
Vögel, . B. Staare, Rothſchwanzchen, Schnepfen, Plattmönde ı7. find 
die Ebenen des OuapalquivirsBedfens und vie Küftengegenven im SW. 
Spaniens. — Bon Amphibien gibt es: Flußſchildkt dienl Emys Sieg- 
ririi), dann eine große fübliche Eidechſe (Lacerta ocellata), bie bie 3 Auf 
fang wird und ſehr häufig it; außerdem [9 viele andere Arten von @is 
dechſen, von denen in ven fühlichern Theilen befonvers auffallen: Plady- 
Jactyllus saccicularis, Zygnis chaleidien ete.; mehrere Nattern, 3. 8 
die Mürfelnatter (Coluber tesselatus), zwei geſchwänzte molchartige 
Batracdier (Pleurodeles Waltli und Eupraetus Rusconi); Fiſche gibt 
e8 febr viele, fowohl in den angrenzenden Meeren als in ven Flüfſen des 
Landes; unter den Serfiichen find zu nennen: bie Sarbine (Clupea Sar- 
dina) an der Süd, Dfl» und befonbers an der Norrfüfte, in Afturien u, 
Galizien, wo ihr Fang, ihre Zubereitung und Verſendung die Erwerbs: 
auelle vieler Taufenre von Menichen ift: bie Sarbelle (Engraulis enera- 
sicholus) beſouders an ter Oftfüfte, in Gatalonien; ver Befugo (Sparus 
eantabrieus), ein fehr beliebter Speifefiih, der maflenhaft ins Innere 
des Landes verſendet wirb. Der Süts und Oſtküfte befonbers eigenthüm⸗ 
lich fine: der Lachs (Salımo Salar), der balearifche Meeraal (Conger ba- 
learicus), die Muräne (Muraena unicolor), ber Thunfiſch (Thynnus vul- 
garis), der befonters an der Süpfüfte ven Bedeutung ift, der Schwert: 
fiih (Xiphias Gladius), vie Lamprete (Petromyzon marinus) und ber 
Zitterrochen (Torpeilo Galvani); in ven Klüffen ver Gebirge gibt e@ bes 
fonbers viele Torellen (Salmo Fario), in denen der Ebene befonders Bars 
ben (Barbus fluviatilis) 9e.; die nörblibern Theile Spaniens find übrigent 
reicher an Flußfiſchen als die fünlichern. — Bedeutend ift die Zahl ber 
wirbellofen Thiere, beſonders der Infelten, namentlich der Käfer und 
Schmetterlinge, von welchen legteren bis 1853 allein in ver Provin 
Mapriv 342 Arten beobachtet waren; in Anbaluflen aber hat man bie 
jegt 1692 Räfer-Arten gefunden; dann find au die Arten ver Weichs 
ihlere (Mollusca), beſonders der Sands und Sühmafferfchneden jehr zahl⸗ 
reich, namentlich in den nörblicheren Theilen des Landes; dann bie Au—⸗ 
fer, die beinahe an allen Küften des Landes gefunden wird, und andere 
Seemuſcheln, melde alle in großen Mengen in Spanien verbraudt 
werden, Non ven Arahniten (Spinnen ähnlichen Thieren) it befonvere 
eine Art Sforpionen (Scorpio oreitanus) zu erwähnen, bie für niftiger 
gilt als vie des gemeinen Sforpions (Se. europacus); biefe Art fommt 
namentlich im Iberiſchen Tieflande vor; Korallen aber find feltener; 
nur an der Sübfüfte, an der von Andaluflen, fo häufig, daß man ſich mit 
ihrer Musbeute befaffen fann. — Von ten Juchtthieren ber niederen 
Drenungen find befonvert rar die Seidenraupen und bie Gochenillen, 
weniger Die Bienen und Plutegel. 

Die Bropufte des Mineralreihes find ziemlich reichhaltig; 
wegen der Menge edler Metalle war Spanien fchon im Alterthume bes 
rübmt, in Guropa ifl et unftreitig das reichfle daran; man finvet etwas 
Platin und Gold, aber viel Silber, Blei, Kupfer, Eifen, ®almei, Zinf, 
Sinn, Antimon, Zinnober, Quedfilber, Mangan, Kobalt, Nidel, Ans 
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firemavuras, Pferbe, früher ınebr gezogen | 


Dienge. — inter ven Bögeln find zu nennen: ber | 
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| thracit, Steintoßlen, Braunkohlen, Schwefel, Alaun, &lauberfalz, 
Kochſalz, viele nugbare Steine (Granit, Sanpftein, Kaltftein, Marmor, 
Schiefer, Nlabafter, Gyps ıc.) und Erden (Steinguts, Porzellan, 
‚ Walfererve, Oder ıc.), Edel⸗ und Halbevelfteine, Meerihaum (in Neu⸗ 
 Gaflifien) und Phosphorit (in Efiremadura). 
Die Bewohner Spaniens find ein Miſchvoll au den verſchiedenen 
ı Nationen, die jemals in Spanien gewohnt oder geherrfcht haben. Denn 
die Geſchichte des Landes in ven früheren Jahrhunderten bietet einen be- 
Rändigen ZBechfel fremder Groberer und eindringender Völker dar, ob- 
gleich den Fingebornen weder Tapferkeit und Kraft, noch Liebe zur Uns 
abhängigkeit fehlte und vas Land felbft bei jeiner Ntgeichloffenheit nach 
außen und natürlichen Befeftigung durch bie begrenzenden Meere unb vie 
Porenden und durch die vielen ausgebehnten und ziemlich unmwegfamen 
Sebirgszüge im Innern gegen feinpliche Ueberfälle hinreichenden Schus 
| zu gewähren jcheint. Die älteften uns befannten Bewohner nennen bie 
Iten Iberer; fie galten ihnen für Ureinwohner, ihre Abkunft ift uns 
unbelaunt; * ihnen wanberten.über die Pyrenaen Kelten, welche be⸗ 
onders bie Norbfüfte, das Gentrale Tafelland und ven fünöftlichen Theil 
ſehten. In ter Mitte des Landes kam eine volllänpige Vermiſchung 
biefer beiden Völker zu Stande, fo daß man die Bemobner biefes Theiles 
KReltiberer nannte; ganz unvermifcht bielt fi pie iberifche Bevoͤl⸗ 
ferung nur am Buße ber Borenien, wo ihre Ueberbleibfel, vie Basen, 
noch heute wohnen. Außerdem finden fib ſchon in ven früheften Zeiten 
vhoniziſche, karthagifche und griechifche Anflevlungen. Seit dem Jahre 
8 vor Ghr. vermehren und befefligen fi vie farthagiichen Kolo- 
nien daſelbſt und bald bemächtigten ſich bie Karthager vet 5— fürs 
lichen Theiles; ihre weitere Verbreitung nad N. (Angriff auf Sagun- 
tum und Ueberfchreiten bes Ebro durch Hannibal im Sabre 219) z0g bie 
Einmiſchung ver Römer nach ſich, vie durch ben zweiten puniſchen 
Krieg (219 bis 201 vor Ghr.) die Rarthager verbrängten und felbit in 
ven Beſitz des füdlichen Theiles von Spanien famen; fle unterwarfen 
fich da@ ganze Land in einem fat 200jährigen Kampfe; denn erſt unter 
Kaifer Auguſtus wurden die im N. wohnenten Afturer und Kantabrer, 
die legten Bölferfchaften, die ihre Unabhängigkeit gegen bie fremden Gr: 
oberer vertheibigten, den Nömern dauernd unterworfen (im Jahre 22 
vor Ghr. durch Bipfanius Agrippa). Spanien war num gang römiiche 
PBropinz und nad Ablauf von andern 200 Jahren fo vollftäanpig römiſch 
in Sitte und Sprache, bat die Bewohner mit den Bewohnern Italiene 
ein und baffelbe Bolf zu fein fehienen; fehon im erften hriftlichen Jahr: 
hunderte, unter den römijchen Kaifern bis Hadrian (reg. von 117 bis 135) 
find unter ben gefelertſten Schriftflellern der Nömer viele aus Spanien 
gebürtig; fo die beiden Seneca, ver Rhetor (lebte bis gu Tiberius Zeit 
14 bis 37 nach Ehr.), und fein Sohn ver Philofoph (farb 65 nad Ghr.), 
der Dichter Rucanus, der Neffe nes erfleren (38 bis 65 nach Ehr.), und 
Martialis (40 bie 100 nah Ghr.), der Rhetor Duintilian (40 bis 
118 nach Ghr.), der Lanbwirtsfhafts-Schriftfteller Golumella um 60 
nad Sr ; au mehrere Raifer waren Spanier. Die Erfchütterungen 
ver Völkerwanderung empfand Spanien ſchon im dritten Jahrichnt 
ihres Beginnend; denn bereits im Anfange des 5. Jahrh. drangen wie 
germanifchen Stämme ver Bandalen, Alanen und Sueven burd 
die unbewachten Päffe ver Byrenden in bas Yand u. fegten fih bier feit; 
bald folgten ihnen bie Weftgotben (412 nad Ghr.), die fih mit den 
Sumen das Sand theilten, mährenn die Wanbalen (429 nach Ghr.) nad 
Afrika übergingen; unter dem ago —— (567 bis 
586 nach Ghr.) murde das ſueviſche Reich im NW. ver pyremälfchen 
Salbinfel mit dem weſtgothiſchen vereinigt, pas num biefe ganze Halb» 
infel fammt einem Theile Frankreichs (ver Languedoe) ein Meich biltete ; 
doch blieben die rei daſſelbe bildende Wölfer — die alten Iberer (Bat: 
fen), die römiich geworbenen an u. bie Gothen — unter einanver 
eſchieden z ihre — Feindſchaft führte endlich den Sturz bet 
eiches herbei, als 711 nab Ghr. von Afrika aus die Araber landeten 
bei Tarifa) und im einer achttäaigen Schlacht am Weſtrande des Bäti- 
ichen Gebirges, in ber Nahe der Mündung des Guadalquivir, bei Xerer- 
deslasfrontera am Guadalete, NO. von Gadiz (19. bis 27. Juli 
711) das weſtgothiſche Seer beſtegten. Im Verlauf von zmei Jahren 
unterwarfen biefe fih ganz Spanien mit Ausnahme einiger Gebiete in 
ven Gebirgen des Nordene und ber Landſchaft Murcia. Leptere bebielt 
bis 744 ihre hriflichen Herrfcher, freilich unter der Oberherrſchaft ber 
fremten Ginpringlinge; im Norben aber, in ben gebirgigen Basfiichen 
Provinzen, in Afturien und Saligien, —— ſich vie Trümmer 
ver Weltgothen und die römifchen und iberifchen Ureinwohner ; das fiir 
ter Navarra genannte Lanpflüf erfannte nie die Oberberrfcbaft ver 
Mubammeraner an. Von diefen nördlichen Theilen Spaniens ans ge: 
ichab die Wiebereroberung ter ganzen Halbinfel und bie Verbrängung 
der Mubammebaner, bie im —* Jahrzehnt des 15. Jahrh. vollendet 
war (8 bildeten ſich mit ber Zeit mehrere hriftliche Reiche und zwar 
zuerſt dat Fürſtenthum Afturien oder Oviedo mit dem Königreich Gali⸗ 
iten, dann dad Rönigreih Navarra und endlich vie Grafſchaft Barcelona 
oder Gatalonien. Diefe drei Reiche erweiterten ſich durch Groberungen; 
bie neugewonnenen Landſchaften erhielten beiondere Namen: fo Aragon, 
welches ven Gatalonien aus, Leon, bie beiden Gaftilien ıc., welche von 
Afturien and erobert wurden. Da nun ſehr gewöhnlich die Könige ibre 
Länder unter ihre Söhne theilten, entflanden aumeilen ſehr viele Reiche 
die ſich dann gegenfeitig anfeinteten und F unterbrüden ſuchten. Tretz 
dieſer Zerſtũckelung ber chriſtlichen Macht wurden bie Mubammedaner 
immer weiter zurüdgebräingt, da auch fie feit 1098 in mebrere Heine 
KRönigreiche gertgeilt waren, Valencia, Diureia, Gorbova, Ervilla, Gra— 
nada, bie eins nad bem andern ven Ghriften in die Hände fielen, zuledt 
Granada 1492, — Mit Ablauf des 15. 5* war bie ganze Halbimicl 
in vier Reiche vertbeilt: 1. Navarra; 2, ANragonien, bie Sand: 
ſchaften Aragon, Gatalonien u. Balencia, nebfl ven Balearen; 3. Ga= 
Ailien, vie Landſchaften Galizien, Afturien, Bizcapa, Guipuzeoa und 
Alava, Leon, Eftremabura, Alts und NeusGaftilien, Murcia und Anbar 
(ufien umfaſſend, und 4. Po sing al, — Die drei erften vereinigten ſich 
durch Die Heirat des Könige von Aragonien Ferdinand (reg. 1479 bie 
1516) bed Katholiſchen und ver Erbin von Gaflilien Afabella (ren. 
1474 bis 1504) und dadurch, daßñ Kerbinand 1512 dem König Iobann 
von Navarra, aus dem Haufe Bearn, dem Urgroßvater Heinrihs IV. von 
Frantreich, den Theil feines Landes entrif, der ſüdlich der Pyrenäcn Ina 
und ihm fomit nur das jegige frangöfifche Mavarra lief. Die Erben 
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Berdinands und Ifabellas haben dann biefe brei Länder ungetheilt als 
ein Reich bis heutigen Tages beherrfcht; und zwar waren durch weib⸗ 
liche —** dieſe Nachfolger 1) aus dem Haufe Habsburg 1504 bis 
1700, und 2) aus dem Hanfe Bourbon 1700 bi jegt. — Die Könige 
des — Spaniens find 1) Habsburger: Kärl I. (ber Kaiſer 
Karl V.) 1504 bis 1556, Philipp IL. 1556 bis 1508, Philipp II. 
1598 bis 1621, Bhilipp IV. 1621 bis 1665, Karl II. 1665 bie 1700; 
2) Bourbonen: Bhilipp V. 1700 bis 1746, Ferpimand VI. 1746 bis 
1759, Karl 111. 1759 bis 17988, Karl IV, 1798 Bis 1808, Ferdi: 
nand VII. bis 1833 (29, Sept.) und Ifabella II. z letztere (geb. ben 
10. Dt. 1830) folgte ihrem Vater, Ferdinand VII., am 29. Sept. 1833, 
auf Grund bes folgegefepes vom 29. März 1930, anfangs unter 
Bormunbfchaft ihrer Diutter Chriſtine, wurbe aber fhon am 8. Nov, 
1843 für volljährig erflärt und vermählte ſich den 10. Olt. 1846 mit 
ihrem Wetter Frang be Aſſis Maria Ferdinand, dem Sohne vom Bruber 
ihres Vaters; er führt ven Titel König. Ibre Rinder find der Prinz von 
Adhırien Alfons (geb. ven 28. Nov. 1857) und orei Bringeffinnen Iſa⸗ 
bella (geb. ven 20. Dee. 1851), Maria del Pilar (geb. ven 4. Juni 1861) 
und Diaria della Bag (geb. ven 23. Juni 1862). 

Jene alten Lanpihaften, die durch die allmählige Eroberung, 
die Sheilung der Grifllichen und muhammedaniſchen Reiche oder auf 
Grund alter Verhältniffe (Backiſche Vrovinzen) entſtanden, beftchen 
nit mehr, find aber in den Unterfihieven ver Bevölferung und ber 
natürlichen Beſchaffenheit des Landes ıc. wohl zu bemerken, und immer 
noch im Bolfsbemußtfein bie G@intheilung des Reiches. Huch baf bad 
—— ey) aus der Verbindung der Linder dreier Kronen ent⸗ 

anden if, zeigt fih in der Berfchiebenheit ver Verwaltung, Befleuerung, 
des Privatrechtes ı.; danach unterfcheidet man 1) bad rein conflitu= 
tionelle Spanien (Espaüa uniforme), das aus ben Provinzen (34) der 
Krone Gaftilien befteht; 9) ras incorporirte Spanien (Espana asi- 
milada), umfaßt die Provinzen (11) ver Krone ——— und 3) 
Espafia foreal, bie drei Baskiſchen Provinzen und Navarra, die ein 
eigenes Provinzialreht haben, das in Bezug auf Verwaltung, viele 
Rechtsbeftimmungen, bie Veteuerung ıc. von dem im übrigen Spanien 
qeltenven abweicht; für bie Steuern fchägen fie ſich felbt ab, fie finv 
mifizfrei und erfennen bie — (Staattmonopole) nicht an; fie bes 
figen überhaupt befondere Brivilegien. — Diefe Landſchaften find: 
1. Sänder der Krone Gaftilien: 1. das Königreich Balizgien, 2. das 
Fürftentfum Afturien, 3. das Königreich Leon, 4. das Königrei Alt- 
Gaftilien, 5. das Königreih NeusGaftilien, 6. das KRönigreih Murcia, 
und 7. bie Lanpfchaften Eſtremadura und 8. Anvalufien (pas bie alten 
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maurifchen Rönigreide Jaen, Granada, Gorbova u. Sevilla umfaßt) ; 
11. Länder der Krone Aragonien: 9. das Königreich Aragunien, 
10, das Fürftenthun Gatalonien, 11. bad Königreih Valencia; bierzu 
gehören auch die Balearen und Pitbyufen ; III. bie Baskifhen Pros 
vinzen (Vascongadas): 12. Alava, 13, Bizeaya, 14. Guipuzeoa, und 
1V. das Königreih Navarra (15), 

Das gefammte fpanifche Reich umfaßt aber nach der amtlichen Auf: 
faſſung, außer dem bisher beichriebenen Ganzen, noch andere Theile, im» 
dem auch die überfeeifchen Befigungen als Beftandtheile veifelben betrach⸗ 
tet werden. Mam theilt daher das ganze Reich in wrei Theile: 1) bas 
Mutterlanp (In peninsula espaüola); 2) die benahbarten Be— 
figungen (los adyacentes) u. 3) die ü berfeeifgen Nieverlaffungen. 
Die benachbarten Beflgungen begreifen: a) die Balearen und bie 
Pitbyufen (las islas Balenres y Pitiusas) ; b) bie feften Pläge an der 
Norplüfe Afrikas (los presidios de Afrien); e) die Ganarifchen 
Infeln (las Canarias) und d) pie GhbafarinensImfeln (islas Cha- 
farinas) an der Weftfühe Afrifas Fernando⸗-del-Po, Anobon m. 
Gorisco. — Die Kolonien find theils aflatifche u. auftraliiche, theils 
amerifanifche. 1) Letztere finb: unter den Antillen in Weſt-Indien 
Guba mit der Pinoinfelıe, Buertorico, die Jungfrauen- 
(Birginifches) Infeln, Gulebra und Bieques; im Mai 1861 nahmen 
die Spanier auch Beilg von dem Dfitheile ver Infel Halti, ver Republit 
Sun-Domingo, die jedoch wieber aufgegeben mworben if. 2) Die 
aflatifchen und auftralifen find: a) die Philippinen (las islas Fili- 
pinas), nämlib: bie Batanes und Babuyanes, die Infeln von Polillo, 
Gatanduanes, Marinduque, Burias, Ticav und Masbate, die Galamias 
nes, Guyos und Gagayanes, die Sibuyans, Momblons, Tablasr und 
' Buegoss, die Baſilan⸗ u. Jelo-Inſelnz dann Sugon, Minvoro, Palauan 
oder Varagua, Babalon, Samar, Leyte, Bojol, Gabu, Negros, PBanav 
und Mindanao; b) vie Marianen (las islas Marianas) oder fabros 
nen (las islas de Ladrones); c) die Garolinen (las islas Carolinas) 
oder Neuen Philippimen (las Filipinas nuevas), nämlid; Palaos, 
Ben Ualan und die PeguniensInfeln; außerdem noch ein Gebiet 
auf Borneo. — 

Für die Berwaltung if das Beflland Spaniens in 47 Provinzen 
eingetheift, die, mit — von 5, fämmtlich nah ihren Hauptfläbten 
benannt find; Im gerichtlicher Beziehung zerfällt bas Reid in 498 Ger 
richtöbezirke, fo dap jede Provinz deren mehrere enthält. Eine Ueberſicht 
der Größe, Einwohnerzahl, Zugehörigkeit zu ven alten Landſchaften ıc. 
gibt folgende Tabelle : 





























1857 1860 
Se „E — 5 Ei Ei F 28 28 a £ 32 »= 
= = 5 = am az une 2-1 AZ 
Santih. u. Prov. E& = 83 5 x ä E 25 8 333 .E * S 
3 53 E55 3 92 ;o mn Es hu 
Reur@aftilien. 
1. Mabeid .... 17 485 163 1 199 250.4 140.8 475,755 1900.10 3379.16 281,179 490,332 1054.20 3466.84 
2. Toleto. .... 12 72 152 1 206 466.7 2625 328,755 704.42 1252.40 17,276 328,782 695.91 1233,45 
3. Guabalajara 9» 50 31 3 309 400.8 228.8 199,088 489.40 870,14 6,533 204,626 503.01 894.34 
4. Guemca -..: 860 18 2 36 561.9 316,1 229,959 409,25 727.49 7,284 229,514 408.46 726.08 
Maucha. 
5. GindadeReal . 10 At 97 2 98 655 368.4 244,328 373.02 669.21 BO 247,991 378.61 673.18 
56 2 791 9 1185 2340,8 1316,6 1,233,597 526,909 936.04 321,222 1,495,245 666,96 1052.15 
Alt⸗Caſtilien. 
6.Burgob ..-. 22 1,303 468 2 515 62.1 265.5 333,356 706.11 1251.81 26,086 337,132 714. 11 1269.80 
7. 2ogreno ....: 9 688 158 6 189 1625 91.4 173,812 1069.61 1901.06 11,203 175,111 1077.54 1915.87 
8. Santander 1 1362 30 1 110 1765 98,3 214,441 1214.96 2159.52 28,907 219,966 1246.26 2215.17 
9. Soria..... bo 5 2 35 320,5 180,3 147,468 460.12 817,9 5,004 149,549 466,61 829.45 
10. Segovia 5 aan 5 1 95 226.7 127.5 146,839 647,72 1151.68 10,339 146,202 645.31 1147.39 
11. Avla 222... 6 500 753 1 2970 2491 140.2 164,099 658.53 1170.04 6,419 168,773 677.53 1203,80 
12, Balencia ... 7 560 AA 1 47 261.2 146.9 185,970 711.98 1265,95 12,811 185,955 711.93 1265.86 
13. Ballavolid .. 9 384 156 2 238 254.2 143.0 244,033 559,96 1706.45 41,949 246,981 971.64 1727.14 
64 5,851 1200 16 2188 2122,8 1194,1 1,609,948 758,41 1349.25 142,802 1,429,759 
Leon. 
14. eon...... 10 2502 165 2 236 515.2 299,8 348,756 676.93 1549.50 9,603 340,244 660.41 1174.05 
15. Zamora .... 7 66 74 2 203 3455 194.3 249,162 721.16 1282.36 13,025 248,502 719.25 1209.546 
16. Salamanca .. 8 1,026 119 3 390 4127 2322 263,516 638.52 1134.87 15,203 262,383 635.72 1129.987 
2 4194 48 7 829 12734 716.3 61,434 676.48 1063.00 37,881 851,129 
Aſturien. 
17. Dviebo 15 8203 52 1 77 341.5 192,3 524,520 1594.61 2727.66 14,156 540,586 1581,59 2811.16 
Galizien. 
18. Gornia .... 14 11,02 238 4 97 257.2 144.7 551,980 2146.15 27,394 557,311 2166.84 3851.49 
19. 2ugo.... +» 1 12,772 20 2 64 316.4 178.0 424,186 1340.66 8,056 432,516 1366.99 2430.14 
20, Orenfe...» - 1 538 1 1 9 228.8 128.7 371,818 1625.08 6,872 369,138 1613.36 2869.21 
21. Bontevevra .. 11 4431 38 3 68 145.3 81.7 428,886 2951.73 6,623 446,259 3071.20 5462.17. 
47 33,563 115 10 324 947.7 533.1 1,776,879 1,805,224 
Eftremabura. 
22. Batajob..... 15 286 138 8 163 725.8 409.3 404,981 557.98 12,185 403,785 556.26 968,82 
23. Güceret .... 13 307 114 3 225 660.5 376.6 302,134 451.28 14,795 293,672 438.64 779.78 
3 6593 22 11 389 1395.3 784.9 707,115 697,407 
Hubalufien. 
24. Seilla .... 15 101 94 4 99 442.4 249.9 463,486 1047.66 1862.14 112,529 473,920 1071.25 1908.08 
3. Ga ..... 14 1,6265 3 10 41 234.7 132.0 383,078 1662.51 2902,10 61,750 391,305 1667.26 2964.43 
26. 5 aa 6 11 5 2 77 3444 1937 174,391 506,36 900,32 8,423 176,626 512.855 911.85 
27. Görbora 1 700 68 6 93 A336 243,9 351,596 810,74 1441.31 35,606 358,657 827.16 1060.50 
3.3aın......» ı2 1414 92 8 100 4331 243.6 345,879 798.61 1419.86 19,420 362,466 S36.91 1497.93 
29. Granada . 5 1101 81 9 210 4125 232.1 441,917 1077.89 1903.99 61,992 441,404 1070.07 1901.78 
30. Almeria . 9 1192 69 4 104 275.9 155.2 315,664 1144.12 2033,92 23,018 315,450 1143.35 2032,54 
31. Mälaga “MAT 86 6 109 235.9 192,7 451,406 1913.55 3401.70 04,203 446,659 1893.43 3365.93 
— 102 9,588 595 49 823 2812.5 1582.1 2,927,357 1850.29 2,966,487 
urcia, 
32. Murca .... 9 104 38 A 41 98741 20.4 380,069 1018.36 1810. 689 26,888 382,812 1028.29 1819.45 
33. Albacete.... 8 1,40 72 8 85 498.9 280.6 201,118 409.12 716.74 11,860 206,099 413.11 734.49 
17 3,3974 110 7 126 873.0 491,0 582,097 1185,51 608,911 
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zer „Es — 2 EI * F »5 23 2, * 23 5 
Landſch. u. Prov. E& 83 & 2er BEE 2 5 = [5 [JB 333 ẽ 25 58 
ee 855555 3 3 ss nn GG 7—35 5 35 530 
Baleneia, 
34, Balencia n sm 4 285 3463.6 204.5 606, 1665 2066.298 106,435 617,977 1699.606 3021.8 
35. Alicante... .. 14 v93 136 6 142 175.3 98. 6 378,058 2161.77 3543.28 16,687 390,565 2227.98 3961,105 
36. Gaftellon ve la 
Plana .... 10 2111 ss 3 14 204.4 115.0 260,919 1276,51 2268,56 19,207 267,134 1306.91 2409.86 
#6 375 31 13 57 743,3 418.1 1,246,585 2981.30 1,275,676 
Uragon. 
37. Zaragoffa ... 13 490 11 5 313 552.3 310.5 354,176 695.97 1237,28 63,339 390,551 705,71 1258,78 
38. Hucka .... 8 106 69 A 365 4091.1 276.2 257,839 525.02 933.508 9,674 263,230 5306.0 950.30 
39, EEE 10 750 3 3 27 459,0 258.2 238,628 519,89 924.29 9,509 237,276 516.91 957.69 
31 226 273 12 97 15021 8149 850,613 1042.30 891,057 
@atalonien. 
40. Barcelona... 14 1,133 65 4 36 249.4 140.3 713,734 2561,80 5087.19 183,787 726,267 2912.06 5176,52 
41. Tarragena .. 8 881 es 5 186 204,8 115.2 320,593 1565.39 2782,02 18,023 321,886 1571.71 2794.09 
42. keriva ... .. 8 987 ss 5 324 ss 244 306,994 769,60 1368,07 19,627 314,531 796.01 1401.25 
43. Gerona .... 6 1,44 76 1 248 189.8 106.8 310,970 1638.41 1698,41 14,615 311,158 1639,39 2913.46 
36 4442 265 15 10% 1042,9 586,7 1,652,191 236,052 1,673,842 
Baskiiche Brovinzen (Vascongades). 
4.Navara.... 5 u 213 9 2369 338,0 190,1 297,422 879.95 22,702 299,654 886,55 1575,7 
45. Bitcaya .... 5 1,675 » 1 135 70,9 39,9 160,579 2264.56 17,649 168,705 2370.47 4228.19 
4, @uipnzeoa . .. 4 762 ss 2 sy 60,8 34.2 156,493 2573.90 9,047 162,547 2673,47 4752.58 
47. Mlava ..... 3 1,062 ss 1 9” 100,7 56.6 96,398 957.28 15,569 97,934 972,53 1730.28 
17 4418 3238 13 577 570,4 320,8 710,592 1246,30 64,967 728,840 1277.77 2271.94 
Dazu kommen 
48. Balearen 5 1,333 Bi 5 57 155,4 827 262,593 1691.72 40,418 269,818 1736.26 3262.61 


Im Ganyın 491 87,556 4707 169 9265 16,121.4 
Hierzu fommen die außereuropdifchen Theile: 


DOMm. Gm. 1957 

1. In Afrika... 22222000 67.5 34,671 

1, Geuta und bie Prefibio® . „22222000. 1.5 11,481 

N N RER 43.0 17,600 
3, Infeln an ver Guinea⸗Küſte (Fernando: Po, 23,0 

Goriseo, Jela⸗de⸗Motquitoe: ·· Elobey, Ans 
noboe) u. Gebiet am Gaboste-San-Juan . 40.0 — 

11. In Aſten und Auſtralien. . 2658.6 2,913,546 

4. GeneralsGapitanat der Philippinen: .... 2507.0  2,679,500 

a. Antheil an ver Infel Manila ...... 1450.0 1,822,200 

b. Die u Se era mic .. 979.0 503,000 

ce. Die Ba und BaihisInfeln ... 60,0 5,000 

d. Antheil an Magindanao.. ......- 61.0 43,800 

e. Die Mariann..... 2.2...» B 571,0 5,500 

5. Die Ganarifhen Infeln .. 2... 2... 151,6 234,046 

111. In Umerika 1950: . 22 n 2... 2504,.5 1,832,062 

6. GeneralsGapitanat Cuba . sur re. 2309,0 1,449,462 

7. SeneralsGapitanat Buerto-Rieo ...... 188.75 380,000 

8. Die fpan. Jungfern⸗ (Birginifhen) Infeln . 6.75 2,600 

5230.6 4,780,279 


Bis 1808 beſaß Spanien in Amerifa außerdem Louifiana (das einen 
Theil von Miffifippi umfahte), Florida, Mejico mit Sol, NeusMejico 
und Galifornien, das ganze Feſtland von Mittels Amerifa, dann in Süd⸗ 
Amerifa —— eus@ranaba, Bolivia, Peru, Ghile u. bas Gebiet 
von Buenod-Ayre# u, der Argentinljchen Republif; im Ganzen 310,000 
DOM. umfaffend mit 15 Mill. Bewohnern; Louifiana wurbe 1603 
an Napoleon I. abgetreten, ber e# bann an bie Bereinigten Staaten vers 
faufte; #loriva wurte 1819 ben Bereinigten Staaten überlaffen, die 
übrigen Befigungen machten fi in ven Jabren des dritten Jahrzehntes 
des 19. Jahrh. unabhängig und das Mutterland war nad vergeblichen 
Kriegen N rare en, dieſe Unabhängigkeit anzuerfennen. — 

Die Berfaflung Spaniens it eonfitutionellsmonardbifd. 
Schon während des Kampfes der Spanier mit den Franzofen 1812 (Ben: 
infularer Krieg) und währen fidh ber König Ferbinanp VII. in franzö- 
fiber Gefangenfhaft befand, entwarf die Nationalverfammlung Gor⸗ 
tes) zu Gapig eine Berfaffung, vie durch ihre freifinnigen Beftim: 
mungen berühmt ifl. Sie befchränfte die Rönigemact fo beveutend, daß 
die Eouveränität in den Händen ber Gortet fi befand. Durch ven Wir 
derſtand ver Priefter, die das Volk für ſich hatten, und burch bie ununters 
brodyenen Kämpfe auf der Halbinfel fam fie nicht zur Ausführung und 
wurde vom Rönig Ferdinand auch bald nach feiner Ankunft in Spanien 
10, Mai 1814 aufgehoben; 1820 nötbigte eine Revolution den König 
Wiererberftellung derfelben ; * ſchon am 1. Dftbr. 1823 hob er de 
unterflüßt von ber Heiligen A ianz (Gongreh F— Verona im Oftbr. 1822) 
und einem frangöflichen Heere, wieder auf. Die nächfle Folge bavon war 
der Verluſt der meiften amerifanifchen Befigungen (Mejico, Guatemala, 
Meun⸗Granada, Peru und Chile), bie ſich empörten, ba fie durch Aufs 
bebung der Berfaflung ihre faum erlangte Gleichſtellung mit vem Mut- 
terlande verloren. — Grft 1834 nach dem Tode Ferdinande VII. (29. 
Septhr. 1833) gab bie damalige Regentin, die verwittwete Königin Ghri- 
ſtina, eine Art Repräfentativ-Berfafjung (das Estatuto real); zwei 
Jahre fpäter, durch einen oe und Militär: Aufftand bewogen, 
wurde die Gorteds Berfaffung von 1812 abermals anerfannt ; 1845 murbe 
fie durch Deeret (vom 23. Mai) revibirt und durch das Reform⸗Geſetz 
vom 27. Juli 1857 in die Gehalt gebracht, in der fie gene noch gülti 
if; eine 1854 von einer gefepgebenten Berfammlung berathene Berfal- 
fung fam nicht zur Ausführung. — Nach ver geltenven Berfaffung ift bie 
gefepgebente Gewalt zwiſchen ven König und der National-Kepräienta- 
tion getheilt, die volljiehende gehört allein dem Könige. Die Rational: 
Repräfentation führt feit alten Zeiten ven Namen Gortes; fie zerfällt 
in awei Kammern, den Senat unb ten Congreß ber Deputirten. 
Die Zahl ver Senatoren beträgt 304; fle werben theild durch den 
König ernannt, ik v. ihre Stellung vazu berufen; au legteren 
gehören die großjährigen Bringen, 9 Grbiidöfe, ber Präfitent des obers 





9063.6 15,220,730 
ſten Serichtäbofes, die Seneralfapitäne der Flotte und bed Heeres und 
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944.101 1617.33 1,669,410 15,426,059 956.86 1701.96% 





die erblicben Granden (f. weiter unten). — Die Zahl ver Deputirten 
beträgt 350 — 1 auf 50,000 Ew.)z fie werden vom Bollke durch 
Wahlmänner gewählt, deren Zahl 157,931 beträgt. Für vie Wahlen 
derfelben if Spanien in 350 ® freife (distritos electorales) getbeilt. 
Gewählt kann jeder Spanier von unbeiholtenem Lebenewandel werten, 
der 25 Jahre alt umd nicht Geiftlicher ift, eine Rente von laͤndlichem 
Grunbbefig bezieht oder eine beftimmte Summe an directen Steuern aiht. 
— Die Senatoren und Deputirten find wegen ber bei Autübung ibres 
Amtes geibanen Aeuferungen umverantwortlih ; die Deputirten fünnen 
waͤhrend der Dauer der Gortes nicht, die Senatoren nie ohne vorher⸗ 
gegangenen Beſchluß der betreffenden Rammer in Anflageftand vericht 
oder verhaftet werden, ausgenommen wenn fie bei Ausübung eines Ber» 
brechens ertappt werben. — Die Gortes müffen alljäbrlib im Herbit 
einberufen werten; gemöhnlich findet die Gröffnung am 31, Dftbr. hatt. 
— Dem Könige ſteht pad Recht zu, die Gortes zu vertagen oder aufzu⸗ 
löfen; in legterem alle müffen binnen 3 Monaten neue Gortes einbes 
rufen werben; fonft treten alle 5 Jahre Neuwahlen ein. — Ueber bie 
Thronfolge beflimmt vie Verfaffung auf Grund der pragmatifdern 
Sanction, die von Ferdinand VII. erlaffen wurde, daß dieſelbe dem 
älteften Sohne oder ver erfigeborenen Tochter des Könige, ober wie 
ſolche nicht vorbanten, feinem älteften Bruber ober feiner älteften 
Schweſter zufiche. IA der König oder bie Königin minberjährig, fe 
übernimmt der nachſte Verwandte, und, if ein ſolcher nicht vorbanben, 
eine von ben Gortes ernannte Gommiffion die Regentichaft ; grofjäbrig 
iſt der König (oder die Königin) mit vollendetem 14. Jahre. Bei ver 
Thronbefteigumg muß der König vor ben Cortes einen Eid auf die Ber: 
faffung ablegen, ebenfo ver Regent und der Thronerbe beim Gintritt im 
den Senat. Bei einer Thronerletigung oder fobald das Staatsoberhaupt 
auf irgend eime Weiſe regierungsunfähig wird, müffen bie Gorte# berufen 
werben. Dem Staatsoberhaupt ficht vat Recht u, die Sefehe gu beftä« 
tigin, Begnadigungen zu ertbeilen, Krieg gu erflären und Frieden zu 
fehließen, über die bewaffnete Macht ;- verfügen ıc., die politifchen um» 
ceommerziellen Beriebungen zum Auslande zu leiten, das Muͤnzrecht zu 
üben, über Ausführung ber Gelege und geſetzlichen Befimmungen ju 
wachen, Öhrenbezeugungen und Auszeichnungen aller Art zu verleihen, 
die Staatsbeamten gu ernennen, bie ifter nad feinem Willen zu ber 
rufen und zu entlaffen. Gr ift unverantwortlich und unverlegli; fanz 
ohne Genehmigung der Kammern weber Steuern ausihreiben, no 
Theile des Landes abtreten oder vertaufchen, mod fremde Truppen in? 
Sand ziehen, noch Büntniffe zu einem Angrifföfriege, oder Handels« Ber: 
träge, oder ſolche, durch welche dem Staate Laften aufgebürbet würten, 
abſchließen, noch feine Krone abtreten, felbit nicht an feinen ummittel: 
baren Nachfolger. Außerdem beftimmt die Berfaffung die Berantmort: 
lichfeit per Minifter, welche von der Deputirten- Kammer in Anllageftant 
verfeßt werben koͤnnen; ber Senat iſt dann Werihtsbof; ferner fept fie 
feſt, daß fein Spanier vor einem andern als vem zuſtaͤndigen Gerichts: 
gefe verflagt und abgeurtheilt, ober ohne richterlichen Befehl verhaftet, 

ei ihm Hausfubung gebalten werden darf, verbietet die Gonfiscation 
ter Güter, beſtimmi, daß jeder Spanier gleiche Rechte zu öffentlichen 
Aemtern umb gleiche Wehrpflicht bat; das Budget iſt durch die Gortes 
zu genehmigen, ebenio für jedes Jahr bie Stärfe der Land⸗ und Eee: 
macht; allgemeine Preffreiheit it gemäbrleiftet, die römiſch⸗katholiſche 
Religion iſt die einzi aetepmäßige, die Ausübung einer jeben antern 
aufs Arengfe bei Strafe verboten. — 

Obglei alle Staatsbürger vor dem Geſetze gleich find, fo zerfallen 
fie doch ihrer gefellichaftlihen Stellung nad in brei Klaffen: nel, 
Bürger und Bauern, wozu no der Stand der Geiftlichen als vierter 
kommt. Der Arel beftcht wieder aus drei Klaffen, von Grandes, den 
Titulavpos und ven Hidalgos; bie beiden erflen bilden ven hoben 
Adel, die lepte gehört dem niederen an, Die &randes erbalten ihre 
MWürbe, die Graudeza, theils für ihre Perfon, tbeils erblich; fie führen 
das Prädicat Ercelleny und zerfallen in drei Klaffen; einige ihrer Ans: 
zeichnungen find, daß fle in Gegenwart des Königs ſich bebeifen pürfen 
und vom König mit Du angerebet werden. Tie Titulapct »el 
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Reino find ſolche Familien, bie von alten Zeiten her den Titel Herzog, 
Marquis, Graf, Visconde oder Baron führen und nicht @ranben find ; 
diefe Titel vererben fi jedoch nur auf dem älteften Sogn; früher war 
mit bvenfelben ver Befig eines Majorats (mayorasgo) verbunden. Im 
Sabre 1852 em man 66 Herzöge, 419 Marquis, 416 Grafen, 48 Vie⸗ 
eonden u. 40 Barone; von dielen waren Granden erfler Klaffe: ſammt⸗ 
liche 66 Herzöge, 19 Marquis und 17 Orafen. 1557 gab e# 1456 Titulas 
do#, von denen 203 Granden waren. An Hidalgos zählt man über 
250,000; fie find zum großen Theil fehr verarmt. — Ehemals hatten die 
Adeligen die Auszeichnung, ihren Namen „Don“, „Herr“, vorzu⸗ 
fegen; jept fommmt jebem gebildeten Manne, welchem Stande er au 
angehöre, dieſer Titel zu. Zum Bürgerfiande werben gerechnet: alle 
Berwaltungsbeamten mit Ausnahme ver höchſten, dann vie Brofefloren, 
Lehrer, Advokaten, Notare, Schreiber, Nerzte, Kaufleute und Gewerb⸗ 
treibende. Den Bauernftand bilden: die eigentlichen Landbauern 
(labradores) und deren Geſinde, die dienenden Perfonen in Stabt und 
Land, Tagelöhner, Berg: und Babrifarbeiter, Hirten, Fiſcher und Mas 
trofen. Die Bauern find perfönlich frei und theils Gigenthümer, theils 
Grbpächter ihrer Grunpftüde, die in der Negel Mein find. — Der geifls 
lihe Stand beflcht aus ven Weltgeiftlichen, ven Orvensgeiftlichen und 
den Nonnen und barmberzigen Schweitern ; eigentliche Mönche gibt es 
nicht; ihre Klöfter wurben Taetifeh ſchon 1835 umd gefeglich 1841 aufger 
boben, bie Sebäube theils miebergeriffen, theils zu andern Zweden 
(Schulen, Kafernen und Mufeen) verwendet, theils aber auch nebfl dem 
dazu gehörigen Grunbbefig verkauft; lepteres gefchah mit ven meiflen 
terfelben. Man zählt 6702 ehemalige Mönde und 412 —— 
Nonnen; dieſelben beziehen vom Etaate einen ſehr geringen Jahres= 
schalt, der jedoch zum Lebensunterhalt nicht ausreicht, weshalb fehr 
viele bettelm geben, Im Jahre 1769 zählte man 83,118; 1787: 77,665 
Mönde; vorhanden find aber noch over nach Aufhebung der Klöfter neu 
gegründet 41 Häufer, welche 8 verſchiedenen religiöfen Orden angehören, 
vie fi mit der Bildung von Miffionären, dem Jugenbunterrichte ober 
der Wohlthätigfeit und Krankenpflege befhäftigen. Ihres Zweckes wegen 
beftehen fie noch. Es find zum erfien Zwede, ver Bildung von Miffto: 
mären, verwendet 7 Käufer, ven Auguftinern (beſchuhten und unbeſchuh⸗ 
ten), ven Srangisfanern und den Jefuiten gehörig ; zum Unterricht dienen 
29 Häufer, die den u der Escuclas pias gehören; ber 
Krankenpflege beftimmt find 5 Häufer, den Orden von SansfelipesMeri 
und von Sans BineentesbesBaula gehörig. Im Ganzen gab e# 1859 ſol⸗ 
her Orvensaeiflihe 719. — Nonnenflöfter e 1858 nody 865 
mit 12,900 Nonnen, barmberzigen Schweftern und Orbensfrauen. Die 
Weltgeiftlichen find vie 9 Ki iſchoͤfe, 43 Bilhöfe, ver Patriarch von 
Indien, die Pfarrer ꝛc. Weltgeiſtliche gab es 1857 43,661, eier 
6702, Nonnen 12,593, Die Sefammtzadl ter Welt: und Orbensgeifls 
lichen betrug 1859: 43,661; dazu fommen noch 788 Ganonici, 6702 ches 
malige Mönche und 412 ausgetretene Nonnen; 1861 zählte man 39,555 
Geiftliche, Mönche ıc. — Die Zahl ver Bevoͤllerung Spaniens ift aus 
früheren Jahren nicht mit jener Genauigfeit zu beflimmen wie in ber 
neueren Zeit. Zur Zeit ver Römerherrfhaft foll Spanien 40 
Mill. Gw. 58 haben; dies iſt jedoch unerweislich; mit größerer 
Sicherheit laßt ih annehmen, daß es zur Zeit ver arabifchen Herr⸗ 
fhaft über 20 Mill. Ew. Hatte. Die Bertreibung von 2 Mill. Mauren 
durch Sfabella I. »e., von 800,000 Juden und wenigfiens 600,000 Maus 
resten verringerten bie Bevölkerung und zugleich vie Möglichkeit einer 
Vermehrung, da mit ihrer Vertreibung ver Aderbau und die Inbuftrie 
beveutend litten. Die Auswanderung nach Amerika ſchadete dem Lande 
noch am wenigſten, venn die Provinzen, aus denen biefe am flärffien 
war, verloren verbältnifmäßig weniger an — 

Frühere Bevölferungsaufnahmen zeigen: 1723: 7,625,000; 1768: 
9,309,814 Ew. (darunter 83,118 Orbens= u. 68,687 BWeltgeiftliche, dann 
2666 Beamte der Inquifition, ohne deren „Bamiliaren“); — 1787: 
10,409,879 Gw., darunter 479,653 Edelleute (nur das männlide Ge 
ſchlecht gezählt), von denen Y, in Aflturien; ferner 77,665 Münde, 
50,396 Weltgeifiliche und 1103 Beamte ber übrigen Geiſtlichkeit, 37,902 
Givils und 77,584 Militärbeamte, 34,030 Kaufleute (den vierten Theil 
von ber Zahl der Geiſtlichen), 39,073 Fabrifarbeiter, 262,932 Haudwer⸗ 
fer, 596,544 Bauern, 1,234,195 Tagelöbner; — 1787: 10,109,879; 
1797: 10,541,221 Em., darunter 154,995 Welt: und Orbensgeiftliche, 
33,630 Nonnen; — 1822: 11,661,865; 1832: 11,158,274; 1846: 
12,162,572; 1857: 15,464,340 Gw., varunter befanden fi: 1456 Ber: 
fonen des hohen Adels (203 Granden), 307 Marineoffigiere, 272 Marines 
beamte, 660 Mann Marinefolvaten, 5233 Matrofen, 101,465 Mann 
Soldaten (76,638 M. Infanterie, 11,552 M. Kavallerie, 10,997 M. 
Artillerie, 2288 DM. Genie), 5230 M. Provinzialmilig, 10,903 M. 
Gensbarmerie, 14,816 Juftisbeamte, 22,362 Minifterialbeamte, 67,669 
Brovinzialbeamte, 49,345 penfionirte sc. Beamte, 43,661 Geiſtliche, 
6702 ehemalige Mönde, 12,595 Nonnen; 35,736 Lehrer u. Profefloren, 
67,327 WFabrifanten, 119,234 Hanveltreibenve, 148,043 Intuftrielle, 
88,728 Inhaber von Verkaufslocalen (Laͤden, Buben ıc.), 1,807,899 Bes 
figer Mädtiiher — Befiger ländlicher Otundfiue, 595,635 
Arbeiter, 810,528 Viehzüchter und Hirten; 20,086 Sträflinge ıc.; Taubs 
fumme: 7255; — dem Geſchlechte nad gab es 7,670,933 männlichen 
und 7,794,407 weiblichen —* verheiratete 5,574,542 (2, 184, 007 
männlichen u. 2,790,485 weiblichen @eidjlechtes) ; verwitiwete 1,060,603 
(364,901 Mittwer und 695,702 Witwen); unverheiratete Berfonen 
5,828,619 (4,521,453 männlichen und 4,307,166 weiblichen ®efchlechtes). 


Ausländer gab es 33,678 (21,838 anfäffige und 11,840 nicht anfälflge). 
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— 1860 wurden gezahlt 15,673,481 Ew., darunter 9860 Taubſtumme u, 
17,379 Blinde und 34,912 Srembe (20,917 anfäffige und 13,995, bie fich 
blos vorübergehend in Spanien aufhielten). Dabei find die Ganarifchın 
Infeln se. mit eingerechnet, — Bon biefen Angaben ben die von 
1797 und 1822 auf Schägungen; vie erfle genaue Säblung ift die von 
1857 ; genauer noch ift die von 1860. — Als beſonders der Benölferungss 
—— ungünſtig find die blutigen Kriege 1909 bis 1814, und herr⸗ 
ende Krankheiten (1798 bis 1804 pas gelbe Bicher, 1854 bis 1856 vie 
Gbolera, von benen legtere in ben Jahren 1855 und 1856 in Spanien 
236,744 Berfonen wegraffte, während fie 829,189 befiel) zu betrachten. 
Ueber bie natürliche Sasse durch den Leberfchuß ver Seborenen über 
ie Geflorbenen gibt c# m erft genaue Angaben; es famen vor 


1859 1560 1861 
ebeliche Geburten: 516,118 525,243 541,231 577,484 
unebeliche Geburten: 30,040 31,080 32,222 34,125 
: 546,158 , 556,323 573,453 611,609 
Sterbefälle: 433,931 449,037 428,067 417,786 
Ueberfchuß : 112,227 107,286 144,456 193,823 


. 


Heiraten: 113,443 112,903 126,496 130,731 
Es beträgt alfo die Vermehrung ver Bewohner durch ben Ueberfchuß der 
Geburten über die Geſtorbenen von 1857 bis 1860: 363,999, mährend 
die Zählung von 1560 nur eine Vermeh von 209,141 zeigt; fie weißt 
alfo einen Abgang von 154,858 na. — Unter ven ®eborenen befanven 
ih Rnaben 1858: 281,558 (15,337 uneheliche), 1659: 287,755 (15,794 
uncheliche); Mädchen 1858: 264,600 (14,703 uneheliche), 1859: 208,568 
(15,287 er Auf 28 Perfonen kam alfo eine Geburt, während 
ein Tovesfall 1858 auf 36, 1859 auf 34 Bewohner kam. — Dem Alter 
nach waren unter den Berftorbenen Kinder unter 1 Jahre 1858: 95,480, 
1859: 106,866; Kinder von 1 bis 5 Jahren 1858: 106,322, 1859: 
116,145; Kinder von 5 bis 10 Jahren 1858: 24,160, 1859: 21,170; 
Berfonen zwifchen 60 bi6 65 Jahren 1858: 19,450, 1859: 20,240, — 
Ueber vie Lebenslänge ver Bewohner gibt folgende Ueberficht einige Auss 
kunft. Es gab 1857 unter ben 15,464,310 Gw. 
unter einem Jahre 434,355; zwifchen 51— ” Jahren 1,120,336; 

0 6 


zwifchen 1— 7 Jahren 2,542,8539; = Bi * 25,441; 
s 15 — ‚522,922; :s n—-80 = 188,630; 
= 1-20 = 140500; = BB - 26,802; 
s M-2 = 1,266, 911; ⸗ 86— 90 = 11,047; 
= 2030 =: AA =: N » 2,204; 
=» 310 = 20H = HN = 1,161; 
= 4-50 = 1,544,790;5 = über 100 Sabre alt: 156. 
Zufolge ver vielen fremten Bölfer, vie in Spanien jeit Alters ber 

wohnten (bie Iberer, Gelten, Römer, Alanen, Bothen, Sueven, VBanbalen, 


Mauren, Araber), ift vie Bevöllerun 
entftanven; bas maurifche und arabife e Element waltet mbers in 
Anvalufien vor; bireete Abfümmlinge der Mauren, Morisfos over 
Mopdejares genannt, find blos no in den Alpufarras und um Bas 
lencia vorhanden (man zählt 60,000); dann haben ſich rein erhalten vie 
Basten (gegen 500,000), Abkommlinge ver altziberifgen Bevölkerung ; 
von ber gotbifchen follen in ven Brovingen Salamanca und Zamora 
ebenfalls Refte noch MR fein. Außer jenen Bilpdungselementen 


aus einer — derſelben 
o 


find noch Zigeuner, theils anſäſſig, theils in Banden umherziehend 
(gegen 45,000), und eine abl Juden vorhanden. Die hberrfhenpe 
pracde ift vie caſtiliſche (fpanifche), vie in Galizien u. Andalufien 
in abweichenden Dialeeten geſprochen wirb; am reinften foll fie in Toledo 
efprochen werben. Außer biefer Sprache ſpricht man in Gatalonien, 
alencia und auf ben Balearen ein dem Provengalifchen verwanbtes 
Idiom, das femofinifche, welches in den catalonifchen u. den valen⸗ 
eianifehen Dialect zerfällt; in ven Baskiſchen Provinzen (Guipuzeoa, 
—— und Alavaſ und in einem Theile von Navarra wird basliſch ge⸗ 
prochen. — 

Die Bewohner vertheilen fih auf 290,447 Ortfchaften ve, nämlich 
243,992 einzelne bejonders benannte Häufer u. Häufergruppen von 1 bis 
50 Emw.; 10,794 Weiler (aldeas); 30,419 Dörfer (lugares) von 200 bis 
1000 und mehr Ew.; 4807 Stäpte unter 1000 Ew.; 337 Städte von 4000 
bis 10,000 Ew.; 88 Stäbte von 10,000 bis 40,000 Ew.; 6 Städte von 
40,000 bis 100,000 Ew. und 4 Stadte über 100,000 Ew.; ſonach befipt 
Spanien weit weniger große Städte als andere Länder; obgleich die 
Zahl der Stäbte deswegen fhon verbältnifmäßig groß fein muß, weil 
nirgend die Bevölkerung, ber inneren Unficherheit wegen (man vente an 
den faft 700 Jahre dauernden Kampf mit ven muhammedaniſchen Gin⸗ 
bringlingen), fo fehr gezwungen war, ihren Aufenthalt in befeflinten 
Drten zu nehmen. Die Stäpte heißen theild Ciudades, theils Villas; 
erflere find gewöhnlich vie größeren, doch nicht authmendig; fo ift 
Madrid, die größte Stadt des Landes, nur eine villa; auch haben mandıe 
villas ein bei weitem mehr großftäbtifches ng als mande Ciudad. 
Der Titel Ciudad wurde feüber als Belohnung für im Kriege geleiftete 
Dienfle over andere Berbienfte verliehen u. war mit Vorrechten verknüpft. 
Sept haben legtere überall aufgehört. Viele „Villas“ hinwiederum haben 

ang landliche Bevölkerung und vollſtandig dorfmaßiges Ausſehen ; auch 
ihnen iſt, wie vielen Giupades, die Eigenſchaft einer villa nur verliehen 
worben. Daher erflärt fi, daß es in manden Laudſchaften fehr viele 
Heine Stäpte, in andern wieder fehr viele große Dörfer gibt. ine 
Ueberficht der Vertheilung ver Ortichaften auf bie einzelnen Landſchaften 
und Provinzen gibt folgenne Tafel: 
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SS» .$ 33 3 Ka £3 
8 35 85 22 0° 3 gä BR 
7 7 98° as 5] 5 
4. Guenca . se — — — 2 160 127 49 1,323 1,661 
5. Ginvad Beat (a Manka) .- — —- 486 59 9 20 2,233 2,371 
1 — 6 36 501 481 88 8,572 9,985 
> ur ee 1 1460 695 2» 77 1,963 
RE a _ _ R 
7. 2ogr Sie Ra — — 1 3 164 28 87 1,148 1,431 
8. Sentander —— — — 1 _ 3 552 453 1,029 2,066 
2%. Sorla, oo ron 0... — _ _ 1 38 354 8 741 1,219 
10. Segovia .. 2er 00. — — 1 3— J 3 — 329 
Ta 7 — — — 1, 42,323 
12. Balencia 22222... — — 2 1m 258 17 46 922 
13. Valladolid — Ri. * 4 158 82 20 870 PT BE 
. — 1 5 12 1166 2,562 699 47,443 51,888 
111. Zeom. . 
IE BR eins — — — 2 167 1,076 143 2,651 4,039 
ee - — ı 8 42 1 1,283 1,700 
16, amana.. 2.2000. + — — 388 — _ IST 2.020 
m _ 3 7 365 1,588 144 5,451 7,858 
IV. Afturien. 
11. Die 4 + 00a nes — — 2 — 53 3,859 759 4,929 9,632 
v. tg 
PR j — — 2 30 8,669 1,789 1,959 12,453 
19. Lugo Pe ee 22 . pi — 1 22 2,910 3,122 9,621 15,676 
20. Drenfe . 2.20 0n en — — — 1 34 2,039 1,630 1,970 5,674 
21. Bonteveora .. - 22H ee. 7 2 2 4 3,182 1,530 3,3620 8718 
* — — 5 6 127 17,400 8,071 16, 912 42,521 
VI. remadura. 
rer Eu es _ _ 2 27 145 17 10 4,774 4,975 
WR 777" - - 4 1 M 107 6 320 A 
_ = 3 39 262 124 16 8,717 9,161 
vi. Anbalufien. 
.Sulle 1 — 7 17 98 2 12 5,420 5,557 
U eenennsn — 1 6 16 40 — 5 3,489 3,557 
26. Sucva .. 222er — — — 11 77 — 59 2,794 2,91 
27. Gorbova onen eren _ — 4 > — m .. — 
DB. Aaen⸗ — * — 9 5,7 5 
20. Das ae ns _ 1 3 8 90 133 3 6,736 7.02 
BB. Mm anne _ — 8 73 34 27 7,039 7,182 
777 TREE 2 a m 1 214268 14,405 
5 2 3 33 113 644 186 237 61, ‚825 53,043 
vıı. Murcia, 
32. Murcia oo cu. — — 4 11 42 47 36 4,990 5,130 
33. Albaeeitie.. __T ı 8 75 13 128 2,906 3,131 
—— — * 5 19 117 [77 164 7,896 8,261 
IX. Balencia. 
34. Valencla........... 1 — 3 24 101 184 86 5,166 5,565 
35, Alicante, .. . .... — — 3 13 142 20 14 12,607 12,799 
36. Gaftellon ve la Dana’ .... - -—_ 4 13% 8 66 9 7,695 7,564 
* ı — 7 49 324 270 109 25,468 26,228 
X. Aragon. 
37, Baragofla . ee — 1 — 5 116 210 12 3,501. 3,845 
38. Quckın ... REN IR _ _ _ 4 1 er 0 2,008 2,893 
A „ren —— — 4 47 5, 5,521 
— — 1 _ 12 265 1,052 178 10,751 12,259 
XI. Gatalonien, 
40. Bareelona 2.2... 20.. 1 — 7 12 69 273 48 16,961 17,371 
= ze le a a — — J = 34 6,530 6,783 
ige _ _ 74 5,261 6,050 
BB. Üemn oeenen.__ — — 2 8 __8 391 4 415 4,629 
i — 14 2 233 1,432 210 32,867 34,833 
XII ernst Provinzen. * * 
.Navarra........... — — 9 — 4,85 5,627 
45. Bicaya. oa eeenne ne _ _ 1 _ Pr 104 2 3,824 3.952 
46. Buipugeoa „sure e. — — — 4 78 5 ' 7 9,539 9,714 
41. WMava. oc oeeee ne -_ I - ” 313 22 20 2,706 
— — 3 6 341 1,051 102 18,44 19,999 
48, Balearen nn nern. _ 1 2 0 59 vu 2a 4,667 TH 
Im dm: ı 4 6 88 337 4807 30,419 10,794 213,992 290,447 
Die bebeutenpflen Stäbte Spaniens find: Sansfernando ... . 18,202 Ew. Garered ....... 14,79 dm 
Matriv....... 261,170 @w. Zortofa....... 24,977 Em. | San⸗Lucar⸗de⸗Bar⸗ Lucena....... 14T € 
Barcelona... ... 178, 25 « Santander ..... 24,702 = ramea...... 18,180 = NWlgecirat.... . 14,29 = 
Seilla.......- 112,139 ⸗Surgos....... 24,327 =» |STarragoma „..... 18,023 = Doiebo ....... 14,156 => 
Balenca ......106,435 » Ga... 20000. 8,508 = IBilbao ....... 17,69 = Mlirta .22..... 14,02 = 
Dialaga..» 2... 92,513 = Mmerla.. 0.0... 23,018 = |elsherrol ,..... 17,404 = Agualaba...... 14,000 + 
Gabig 222200. . 68,513 = Mamplonma ..... 22,702 = |Lad:Balmas .... 17,382 = OMA een. 13,959 = 
Granada ...... 63113 = Babalog . 2.2... 22,195 = IGracia ....... 17,197 ss Gabe en 0n IIM5 - 
daragafla. . . ..- 58,978 = Gartagena ..... 22,106 = |ILofa „2.2.0... 17,128 5 Vich -........ 13,712 = 
Balma . ...... 42910 =" Mey ...2..... 21,901 = |Mlicante ...... 16,657 = Mabon....... 13,588 = 
Dallavoliv .. . 41,913 = Mlicante.. 2.2... 20,342 s jUbea........ 16,090 s Baya........ 13,405 = 
Serez be la Frontera 38,898 = Fam 2.22.2022. 19,788 = |Mataro....... 15,561 = Aamora....... 12,881 = 
Gorbova 22.00. 5 = Berl nnnnnn. 19,58 = |Loleto ....... 15,797 = Malenca 2.2... . 1zssı « 
Deus . 222200. 25171 = Gaflellen .. 2... 19,297 = |Jativa 22.2.2000 15,631 = 0 Moron....... 12,546 * 
Gorufa 2.200. 273548 = Honda ... 0... 19,334 = |Bitoria. 2.2.20. 15,569 = Montilla...... 12606 = 
Antequerra ..... 27,201 = Sorra.... „ 19,297 = |Manrefa ...... 15,24 = Wubnjar .2.... 12,605 = 
Santiago... ... 26,98 = Buerto-de-Santar Dfufla ....... 15,130 > Beleg Dialaga ... 132523 » 
ureia....... 20,888 = Diaria ...... 19,297 = DonsBenito . ... 14,836 = Daim ... 12,500 = 
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Utera 22222.» 12,441 Ew. Manzanared .... 10,257 Gm. 
Marchena...... 12,208 =» Guatir ....... 10,151 = 
Albacete.... 11,860 ⸗SSuetca....... 987 ⸗ 
VHeela........ 11,669 =» Leon .» 224200. 9603 ⸗ 
Martd 2.2.00. 11,666 » SansGebaflian... 9,484 = 
Bam ..,.... 11,607 s Giuvaps al .... 891 - 
BillanzerasysWeltru Terul „22... 8,830 ⸗ 
Sueca........ 11,390 ⸗ Suelva....... 8,4233 ⸗ 
Gabra ....... Sugo........ 8206 
Montera . . 2... 11000 « Baylen..2..... TB“ 
Motril .. 2... 10,858 » Boreuna ...... 7497 * 
Santairıy .... 10,53 » Nrhivona...... 7410 = 
Balverenas . .. .. 10,768 » Nihama. un. 73 » 
Aranjug „x... 10,725 » Suckar... .. 7332 » 
Bear... 2200. 10,883 0 Gueneca....... 728 © 
Linare . 2.2.00. 10,567 = Ba ...2... . 17,272 » 
Logroüo „2.00. 10,466 -» Drimie . x 22... 6,872 ⸗ 
Manacor ...... 10,458 ⸗- Torrebonjimeno .. 68,177 » 
Sion... ...... 103755 ⸗ Wilcalaslasteal... 6,735 = 
Riguerad „2... 10,370 -« Montwerra..... 6,023 = 
Üde ...... .. 10,353 » Gluavalajara .... 6533 ⸗ 
Begovia .....= 10,339 » Gavila „22... 6,419 « 
hrila .......» 10,338 = Nlcaudete. „2... 5,559 ⸗ 
Arcossteslashrontera 10,261 =» Tortor „v2... 543 ⸗ 
Amar ..... . W273 ss © 5,191 « 
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Die Gemeinde-Verfaſſung if nach dem Mufter ber franzöfls 
ſchen gebilvet; danach gibt e# feinen Unterfibieb dee Stabts und 
Landgemeinden ; jeve &emeinde von wenigftens 30 Mitglievern hat einen 
Grmeinterath (ayuntamiento) von 4 bis 28 Mitgliedern (regidores con- 
sejales), von denen alljährlich vie Hälfte ausicheidet; aus der Zahl vieler 
wählt vie Gemeinde alljährlich ven Alcalde (alcalde constitucional), den 
die ro | beftätigt; in ben Hauptflänten der ee jedoch er⸗ 
nennt fie die Regierung ; in ven Gemeinden unter 30 Mitgliebern ernennt 
der ug rang der Provinz den Alcalde (alenlde pedaneo); in den 
größern Städten hat ver Alcalde mehrere Stellvertreter (alcaldes te- 
nientes), Er bat vie gerichtliche Entſcheidung bei Bagatell⸗Sachen, ift 
die oberfle Boligeibehörde und bat die Beichlüffe des Gemeinderathes 
ausjufübren und zu vertreten, ift ver Negierung dafür verantwortlich 
und fieht unter der unmittelbaren Aufficht des Givilgouverneurs ber 
Provinz. Zum Wirfungskreis des Semeinberaches gehört: die Aufficht 
über Verwentung und Verwaltung des Gemeinde wermögens, die Bes 
ftimmung über Höhe ver Gemeindeabgaben, die Sorge für bie öffentliche 
Ruhe, Sicherheit und Wohlfahrt, für öffentliche Anlagen ꝛc. — Auch 
mäblen fie die Vertreter bei den ProvinzialsRegierungen. — Un ver 
Srige der Verwaltung der Provinzen lebt ein Givilgoumernenr (go- 
bernador civil, gefe politico), der vom Staatsoberhaupt ernannt wird; 
ihm zur Seite ficht ein berathendes Gollegium, das den Provinzials 
can (consejo provinecial), aus einem Vicepräfiventen und 3 Mitgliedern 
beftebent, bie ebenfalls vom Staatsoherhaupte ernannt werben, und die 
Brovinzials Deputation umfaßt; die Mitgliever ber legteren 
werben von ben Gemeinden gewählt. Diefe Behörden überwachen 
fämmtliche Provinzialangelegenbeiten, bie Gteuererbebung und bad 
Militärerfagweien. — Eigenthuͤmlich ift die uralte Berfaflun der 3 
Bastifhen Provinzen Biscaya, Guipuztoa und Alava. Gine Teve bat 
zwar ihren vom Staatsoberhaupte ernannten Givilgouverneur u. Pros 
vinzialrath, jedoch find deren a bier bedeutend durch pie Pro⸗ 
vinzialsDeputationen beichräntt. iefe wird in Biscava von ber 
Ständeserfjammlung aller zwei Jahre gewäßlt und hat ihren Sitz in 
Bilbao; die Stände aber verfammeln fi} jedes Jahr zu Guernica, wo 
fie urfprünglih unter einer alten Giche ihre Sigungen hielten. Die 
Berfaffung diefer Provinz batirt von 1376, In Suipu 4e0a beftebt die 
Provinzials Deputation aus 4 SeneralsDeputirten, bie in den Stäpten 
San⸗Sebaſtian, Tolofa, Aspeitia und Ascoytia refiviren müflen und 
von den Ständen (procuradores) auf brei Jahre gewählt werten. Die 
Stände beleben aus Abgeorpneten ver 57 Bezirke des Landes (alcaldins) 
und verfammeln fi alle Jahre am 2. Juli in Toloſa. Die —— 
dieſer Provinz datirt von 1457. In Alava beſieht die Provinal⸗ 
Deputation aus einem ®eneralsDeputirten, 2 Staatöfeeretären und 6 
Deputirten. Der Generals Deputirte wird von der Ständpeverfammlung, 
die 6 Deputirten von ben ſechs Diftrieten (Cuadrillas), in melde das 
Zanp zerfällt, gemählt; jeder dieſer Diftricte teilt fich wieder in Heinere 
Bezirke (Hermandadas), von denen es 53 gibt; jeder Bezirk wirb von 1 
bis 2 Alcalven regiert, die von ven anfäffigen Bürgern burch directe Abe 
Rimmung gewählt werden, Diefelben wählen auch die Abgeorpneten 
(procuradores) zur Stänveverfjammlung; dieſe hält ihre Sigungen in 
PBitoria, jährlich zwei Mal, am 4. Maı und am 8, Nov.; in ber legtern 
ermäblt fie vurch einen Ausichuß von 15 Mitgliedern für brei Jahre ven 

Generals Deputirten, Die Verfaffung ſtammt von 1417. 
Gür Ausübung ver Gerechtigkeitspflege beftchen drei oberfle Gerichte: 
1) der oberfie @erihtshofzu Madrid (tribunal supremo de justieia) 
für die weltliche @erichtspflege der nicht den ** erichten unterwor⸗ 
fenen Perſonen, und die geiſtliche Rechtspflege in h fer Inftanz für vie 
Kolonien, unter vem Juftizminifterium ftehenp; 2) das Tribunal de 
la Rota romana, ber höchſte geiftlihe Gerichtshof, vom Staats! 
minifterium abhängig; und 3) das oberfle Kriegds und Marines 
gericht (tribunal supremo de guerra y marina) zu Maprib; unter 
diefem flehen vie einzelnen En (tribunales militares); ihnen 
find nicht blos Die wirklichen Solvaten unterworfen, ſondern auch vie 
Kinder verfelben bis jum Eude ihres 16. Jahres, ihre Frauen und bie 
eitweilig in Spanien ih aufhaltenden Fremden; für die Artillerie, die 
Ingenieure, die königlichen Hellebardiere und bie Marine find befondere 
berichte vorhanden; die geifllihe Nechtönflege beim Heere übt das 
SGeneralvicariat des — (rieariato general del ejercito) aus. 
Alle viefe Behörden find vom Kriegeminifterium abhängig. — Die 
mweltliche Nedtspflege üben der oberfte Gerichtshof und bie im unters 
georpneten @erichte aus. Zunachſt unter vem oberflen Tribunal ſtehen 
die 15 Dbergericdte (audiencias territorinles) zu Albarete, Barces 
Ilona, Burgos, Caceres, Goruna, Granada, Madrid, Valma, Bamplona, 
SantasGrus auf Teneriffa, Sevilla, Valencia, Ballaboliv und Zara 
sofla; jedes biefer Obergerichte hat mehrere Gerichte erſter Inftanz, 

Hofmann, Enepflopäne. 
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Gerihtsämter (tribunales de primera instaneia) unter fi, von 
denen es überhaupt 491 auf dem Feſtlande und den Balearen gibt, Die 
Gerichte erfier Inftanz entfcheiven in Givil- und Griminalfachen; jedoch 
find durch befondere Geſetze gewiſſe Saden und durch den privilegirten 
Gerichtaſtand viele Berfonen ihrem Wirktungsfreife entzogen. Bon ihrem 
Ausipruche fann an bie zuflinzigen Obergerichte Berufung eingelegt 
werden; tiejelben ſind meiftens je über mebrere Brovingen geſetzt, und 
zerfallen in mehrere Abtbeilungen, salas, ®äle; vas in Darin in 4, in 
den andern größeren Stäpten in 3 und in ben fleineren in 2; die Be: 
rufung fann von einem Saal an den andern ftattfinden, To daß ſie für 
Sachen der Iintergerichte bie zweite und britte für Prälaten, Geiftliche 
und Richter, bei Bergeben gegen vie Berfaflung dagegen vie zweite In— 
ftany bilden; ebenio im e die Auffichtöbebörten ver lintergerichte, ber 
Beamten deffelben, ver Alcalven ıe., und vie Brüfungsbehörpe ver erfies 
ren. Segen ihr Erkenntnif als pas der dritten Inſtanz in pie Nichtig- 
feitöbeichmerde bei vem oberfien @erichtabofe aulälfig, welcher pas 
ber auch pritte Inſtanz ift, wenn jenes die zweite war; er hat auferbem 
in vorfommenven Zweifeln über Auslegung der Geſetze und in Gompe- 
tenaconflicten, bie päpftlichen Erlafle ıc. zu prüfen und die Unterfuchung 
in Berbrechen höherer Richter, Biichöfe, Erzbifchöfe sc. zu führen; zu⸗ 
aleich ift er oberfte Inſtanz für die geiftlichen &erichte ver Kolonien und 
für föniglicye Patronatsfaben, Er zerfällt in drei Abtheilungen, deren 
dritte, snla de Indias, für die Kolonien beftimmt it. — Die VBorunters 
ſuchung in Griminaliachen haben vie Alcalven, die aud in Bagatells 
fachen enpailtig enticheinden. — Unabbäng:z von dieſer weltlichen Rechts⸗ 
pflege beſteht die geiftliche gewöhnlich: Rechtepflege jurisdiecion ec- 
elesiastica ordinaria), welche in brei Inſtanzen entfcheivet: in erfier 
nämlich fpricht eine Commiſſton von Seiftlichen ver nieperen Grade, in 
weiter die Ergbifchöfe und im britter das Tribunal de la Rota romana 
Rear: fie erfennen in Eheſachen, Blutſchande, Meineid, Ketzerei und in 
Unterfuhungen gegen Welt- und Kloftergeiftliche; für vie Ausübung 
dieſer Gerichtsbarleit bei Heer und Flotte Dun ein beionperes General⸗ 
vicariat (vicariato general del ejereito) und bejondere geifllidhe &erichte. 
Gine aus geifllihen und weltlichen @lementen gemiſchte Gerichtsbarkeit 
übt enplic das Gericht der geiftlichen Ritterorden (tribunal especial de 
las ordenes militares) bei Bermächtnifien und Gehaltevacanzen ver Bir 
fhöfe und nieberen Geiftlichfeit aus. Dann gibt ed noch beionbere Ge— 
richte für Handels (tribunales de commercio), Berg: x. Sachen. — 
Handelsgerichte beflehen in Alicante, Barcelona, Bilbao, Burgos, 
Gapiy, Goruna, Jerez, Madrid, Malaga, Murcia, Balmasve-Mallorca, 
Bamplona, Sanstucarsdes Barrameda, San⸗Sebaſtian, Santanver, 
Sevilla, Tarragona, Valencia, Vigo u, Zaragoffa. — Eine ganz befon» 
dere Art Gerichte find vie bei ven Bemäflerungsanftälten (f. ©. 2422). — 
Sowohl beim Civil⸗ als auch beim GriminalsVerfahren findet Oeffeut— 
lichkeit und Münplichkeit flatt; die Varteien müffen fih durch geldimos 
rene, beim Gericht angeftellte Sachwalter (abogados flscales) vertreten 
laffen; nur bei ven Handelsgerichten erfcheinen vie Barteien perfönlic. 
Geſchworen⸗Gerichte waren bis 1854 blos bei Preßprozeſſen üblich. — 
Die Rechtsquellen fine 1) das römifche Recht; 2) pas Geſetzbuch der 
Siete partidas, das von Alfons X. dem Weiſen (reg. 1252 bis 1284) zus 
fammengeftellt worben if, und das gothiſche Gewohnheitsrecht (fuero 
jurgo) enthält, und 3) das ſpaniſche Landrecht, welches in dem jogenanns 
ten Geſetze von Toro (gegeben 1501, auf einem zu Toro gehaltenen 
Reichstage) aufgezeichnet il. — . 

An der Spige ber Verwaltung des gelammten Reiches ſteht ver 
Minifterrath (consejo de ministros), der in 7 Minifterien over 
Staatsfecretariate zerfällt; dieſe find: 1) das Staateminiflerium oder 
Miiniftertum ver auswärtigen Angelegenheiten (primera secretaria de 
estado); 2) das Gnaden⸗ und Juftizminiflerium (ministerio de gracia y 
justieia); 3) pas Binangminifterium iministerio de la hacienda); 4) das 
Dinifterium des Innern (ministerio de la gobernacion del reino) ; 5) da® 
PMinifterium zur Beförderung materieller Intereſſen (ministerio del fo- 
mento); 6) das Kriegsminifterium (ministerio de la guerra) und 7) das 
Marineminifterium (ministerio de la marina), — Diefen Minifterien 
untergeorpnet find: 1) dem Gefammt-Minifterium vie Gentrals 
behörde für Statiſtik, die in jeder Provinz eine Gommilfion bat; 2) dem 
Staatöminifterium: bie Beamten des königlichen Hofftaates, bie 
Orbend:Gapitel, die Granten- Deputation, die Arelafammer, pie Avelts 
vereine, das diplomatiſche Gorps des Auslandes, das aus den Vertretern 
von 17 Staaten (Brankreih, Großbritannien, Rußland, Deſterreich, 
Preußen, Italien, Baiern, Belgien, Dänemark, Hannover, Türfei, Kir: 
chenſtaat, Niederlande, — — Schweden und Norwegen, Braiilien 
u. ven Verein, Staaten Nord⸗Amerikas) beſteht, die Vertreter Spaniens 
im Auslande: die Geſandten in Petersburg und Baris; die außer— 
orbentlihen GBefandten und bevollmädtigten Minifter 
beim Deutfhen Bunde, zugleich für Frankfurt, Baden, Hefien:Darms 
ſtadt, Naffau, Württemberg und Hannover, in Ghina, am papſtlichen 

ofe, in Großbritannien, in Defterreih, Bortugal, Preufen, ver 

hmeis, in der Türkei u. ben Vereinigten Staaten von NorpsAmerifa ; 
die MiniftersRefidenten in Brafilien, Dänemark, Kurbefien, 
den Niederlanden, Schweben und Norwegen und Uruguan; der bevolls 
mädtigteMinifter in Belgien; vie befhäftsträger in Gbili, 
Geuador, Griechenland, Tunis, Tripolis und Venezuela, der Geſandt⸗ 
fhaftssGefretär in Mejico; — dann die Gonfuln, nämlich die @enes 
ral»Gonfuln zu Alerandia, Algier, Athen, Bremen, Coſta⸗Rica, 
Hamburg, Helfingör, Macao, Mejico, Nicaragua, Odeſſa, Paris, Ber 
tereburg, Schanghai, Smirna, Tripolis, Tunis, Uruguay und Gcuabor, 
von denen die vier lepteren Seichäftsträger find; dann die Gonjuln 
zu Amod, Amfiervam, Antwerpen, Aſchaffenburg, Bayonne, Borbeaur, 
BuenossApres, Gagliari, Cardiff, Gette, Gharleton, Givitasvechia, 
Danzig, Faro in Algarbien, San-Franzieco, Funchal, Genua, Sibrals 
tar, Havre, Sct,shelena, HongsKong, Ierufalem, Saint-John auf Neu 
Funvland, Rairo, Kapftadt, Ken Wer, Kingston auf Jamaica, Las 
Guayra, Leipzig, Liffabon, Liverpool, Lonton, Mailand, Malta, Mars 
feille, Be Mobile, Moskau, Nantes, Naffau auf New» Provibence, 
NemwsGafle, NeusDrleans, NemsMork, Nizza, Oporto, Oran, Batras, 
Perpignan, Vhiladelphia, Portland, Portsaus Prince auf Halti, Dues 
bed, Duito, Roflod, Rotterdam, Salonifi, Sanct-Thomas, Schang⸗ 
kei Sierraskeone, Sincapoor, Southampton, Stettin, Supnen, Trieft, 

rinidad, Denebig, Vera⸗Cruz, Wien, — dann vie Bice⸗Cone 
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fuln in Brafilien 22 (u Bahia, Geara, Maranhao, Para, Vernam— 
bueo, BuertosAlegre, Rio⸗de⸗Janelro, Rio⸗Grande⸗del⸗Sur ı£.), in 
Sropbritannien und feinen Kolonien 75, in Hamburg 1, in Beru 2 (zu 
Lima und zu Islay), in Roflod 1, in Ehmeren und Norwegen 15 und 
1 in der Schweiz (gu Genf). Dann find dem Staatäminifterium no 
unterflellt: va Tribunal de la Rota romana, d. i. der oberfte 
gikline Gerichtöbof, das Seneralecommiffariat der heiligen 

rte zu Ierufalem umd pie Seneralvirection der überjeeiihen Ber 
figungen (direceion general de Ultramar), welde vie Givils und 
Militärverwaltung, das Gerichts⸗- und Unterrichtsweſen, vie kirchlichen 
Verbältniffe ıc. der Kolonien unter ih bat. — 3) Dem Juftigs und 
Gnapen:Minifterium find untergeben: der oberfie Gerichtshof 
zu Mapriv (tribunal supremo de justicia), unter bem bie 15 Übers 
gerichte mit ihren 491 (auf dem Feſtlande und ven Walearen) linters 
gerichten fleben; dann vie Beneralpirection bes Beſitze und 
Sypothekenweſens (direccion general de registro de la propriedad) 
fomwie die Seneralbirection der Urchive. — 4) Das Finanzminiſte- 
rium bat vie —— des Staatavermögens und der Staatée⸗ 
idulven, vie Prüfung der Steuerfähigfeit ver Staatsbürger, die Auss 
arbeıtang des Haushaltungeplanes (Budget), vie Wintreibung der 
Steuern, bie Verwaltung des Rronichages, ver Domänen (fincas), der 
Regie (Salz, Tabad, Stempelpapier), des Zollweſens, der Kotterie, der 
fpanifeben Banf umd der Münsflätten, der Berfauf ver Nationalgüter, 
die Belimmung ver Münzſorten ꝛc. zu beforgen ; es zerfällt vesbalb in 
9 Abrheilungen. Bon ihm hängen ab vie Oberrehinungsfammer (tribu- 
nal de euentas del reino), bie Direetion ber Staatsjhuld (junta y di- 
receion general de la deuda publica) und die junta de clases passivas, 
für die Abzüge von ven Bejolvungen ber ipenfionirten, auf Wartegelv 
nefegten ıc. Beamten; bie junta superior de la venta de bienes naciona- 
les (die Oberbehörde für ven Verkauf der Nationalgüter), die Verwal⸗ 
tung der Nationalsfotterie, vie Generalinſpectiön der Zolliolvaten 
(earabineros), die Zollämter, deren e# 142 gibt, nämlich 100 See⸗ und 
42 Landzollämter, von lepteren 26 an ter portugifiichen und 16 an ber 
frangöfiihen Grenze. — 5) Das Minifterium des Innern bat bie 
Abgrenzung der Brovingen und Gemeinden zu beforgen, ihm liegen ob 
die Ueberwachung der Brovimziale und Gemeinde⸗ Verwaltung, bie Ans 
orbnung ıc. ber —* der Bolltoertreter, die NAutbebung der Diilitärs 
pflichtigen, dae Boligeiweien, die PoR, die Telegrapben, die lebers 
wachung ver öffentlichen Wohlfahrt und Geſundheit und bie diefe bes 
treffenden Anflalten (Hofpitäler, Wohlthätigkeitsanftalten, Bäder, Dis 
neralbrunnen, Sefängniffe, Straf: und Befferungsanftalten), des Thea⸗ 
ters, ver öffentlichen ——— und bes Preßweſene. Demgemäß 
zerfällt es in 5 Abtbeilungen (&eneralpirectionen). Die wictigften ihm 
untergebenen Behörden find die junta consultativa de policia urbana y 
edificios publicos (vie Behörde für ſtadtiſche Polizei und öffentliche Ge⸗ 
bäute), die administracion del correo central (die Oberporiverwaltung) 
mit ven 9 Boftinfpectoren, bie direceion de telegrafos (die Telegiaphen« 
direction), consejo de sanidad del reino (ber Sanitätdrarh), die junta 
general de beneticeneia (die Oberbehörde für Wohlihätigkeit), junta 
auxiliar de carceler (Hülfsverein für Gefangniſſe), die censura de los 
teatros del reino (die Tbeatercenfur) und die fiscalia de imprenta (Vreß⸗ 
eontrolle). — 6) Das Minifterium zur Förderung materiele 
ler Interefien (ministerio del fomento) befteht aus drei Abtheiluns 
aen: ad der Weneralpireetion für Aderbau, Inpuftrie und 
Handel, melde vie oberfte Beauffichtigung und Leitung für alles, was 
die Yandwirtbicbaft, Forſtwirthſchaft, Biehzucht, Jagd, Ziſcherei, das 
Bergweſen, die Golonifation, Gewerbe, Handel, Maape und Gewichte 
betrifft; daher find ihr untergeben: ver foniglibe Rath für Aders 
bau, Inpuftrie un Handel (real consejo de agrieultura, induatria 
y eomercio), ver für jenes der drei Gebiete eine beſondere Section hat; 
vie fonigliben Gommijjäre für die Oberaufficht der Landwitth⸗ 
ſchaft in ven einzelnen Provinzen; die Provinzialbehörden für Aders 
bau, Inpuftrieunp Handel ijuntas provinciales) ; vie Direction 
ver Pferderucht (cria caballar) ; der Beneralverein für Biehs 
jucht (asociacion general de ganaderos); vie öfonomifhen Bers 
eine; basGorps der Korftingenieure (cuerpo de ingenieros de 
montes) mit ver Schule für Forflingenieure zu PBillaviciofa de 
Ovon bei Mapriv; pas Gorps der Bergingenieure (cuerpo de 
ingenieros de minas) nebfl der Bergichule zu Madrid u. ven Directionen 
ver Staatöbergwerle; die Gommijfion zur Nevifion des Hans 
delsgefegbuhes; die Handelsgerichte (tribunales de comerecio) 
und die Beauffihtigung der Meifen und Märfte, b) Die 
Seneraldirecetion des Öffentlihben Unterrichtes, melde 
die oberfte Leitung und Beauffichtigung des Bolfss und des höheren Ins 
terrichtes (mit Ausnahme des in den Vriefierfeminaren, den Militär⸗ 
bıilpungsanftalten, die dem Krieges, der Marineichule, die dem Marines 
minifterıum, den Ingenieur und Leuchtihurmmärterfchulen, bie ver 3. 
Generaldirection unterfiellt find), der Bibliotheken, Archive, Alademien 
(mit Ausnahme der dbirurgiichsmedieinifchen, die dem Miniſterium des 
Innern unterflellt find) und der naturwiflenihaftlicdhen Muſeen bat; ihr 
untergeorbnet ıft daher der königliche Umterrihtsrath (real 
consejo de instruccion publica), die Generals und PBrovinzials 
infpeetoren bes Ölementarunterridtes, die Dberaufs- 
fihtsbebörbe der Archive und Bibliotbefen. e) Die Ge— 
neralpirectiom.ber Öffentlichen Bauten, welche vie oberfie kei: 
tungund Beaufiihtigung des gefammten Gilenbahns, Straßens, 
Weges, Kanals und Hafenbaumefens, ver Leuchtthürme, Küften- und 
Uferbanten, der Bewällerungsanftalten u. der Alußregulirungen bat; von 
ihr bungen vaber ab das Gorps ber Givilingenieure (cuerpo de ingenie- 
ros de caminos, canales y puertos) nebft der Schule für Gipilingenieure 
zu Madrid; die Oberbeborve für Straßen, Kanäle und Häfen (junta de 
consultation de caminos canales y puertos), die Leuchttburmscommilfion 
(comision de faros) mit der Emule ver Leuchtihurmwarter und bie Ber 
waſſerungsbehörden (sindicatos de riego). — 7) Dem Kriegtminis 
ſt er ium find untergeorpnet das Vermaltungscorps (cuerpo administra- 
tivo) u Madrid mit ven Militärintenvanten und Kriegscommiſſaären in 
den Brovingen, die Bebörten für geiftliche und weltliche Gerichtepflege 
beim Heere, vie Beneralcapitäne in ven einzelnen Vrovingen, bie militäs 
riſche Sanitätsbebörbe (cuerpo de sanidad militar), bie @ensdarmerie 
(guardia eivil), das Artillerie und vas topographiſche Muſeum, fowie 
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die Militärbildungkanſtalten und die militäriſchen Ritterorden; vie 
Militärverwaltung in den Kolonien und bie dort ſtehenden Trurmee: 
theife hängen von der Direccion general de ultramar un femit vom 
taateminifterium ab. — 9) Dem Marine WMinifterium fin 
unterfiellt vie oberfte Alottenbebörve (junta consultativa de la arınada), 
das Flottenvoerwaltungtcorps (cuerpo administrativo de la armada), 
welches das Diechnungsmeien zu beiorgen bat, die Direction ber butres 
raphiſchen Arbeiten, das Marineobfervatorium zu San⸗Fernande bei 
Gar. das Schiffe muſeum (museo naval) gu Madrid, die Marineichule, 
vie Blottengeiftlichkeit, das Gorps der Marincaubiteure, das Sanitätt: 
corps und die drei Marinebehörden von Cadiz, Gartagena une cd: 
Ferrol. — Neben diefen 7 Diinifterien befteht nod der Staasratb 
(consejo de estado), der aus 33 Mächen zufammengeiegt iR und in 6 
Sectionen zerfällt; er hat mit ven Diiniftern pie Bermwalrungsgrunnfäge 
zu beratben, vie Borlagen für die Gortes zu bearbeiten und die nen ja 
erlaflenden Bejege zu begutachten. 
Finanzen des Staates, Die Finanzen Spaniens beginnen er 
jegt einen etwas rar per Stand zu erhalten. Das Budget von 161 
u 1863 zeigt an 1. Ausgaben 3,233,015,623 Realen (229,005,279 
bir. $ Sr. 9 Pf.); davon find: 1) orbentliche 2,997,710,268 Nealen: 
2) außerorbentliche 235,305,355 Nealen ; 11.@innah men 3,432,519,606 
Realen (243,160,184 Thlr. 20 Egr. 3 Pf); davon find: 1) orbentlide 
2,876,351,500 und 2) außerordentliche 556,499,166 Realen (1 Real = 
25%, preuß. Bf). — Das Burget von 1860 zeigte 1. eine Ausgabe ren 
2,191,294,460 Realen (160,694,927 Thlr.) und 11. eine Ginnabme 
von 2,196,268,655 Realen (161,059,701 Thlr.), alfo ein Ueberſchuß von 
4,974,175 Realen (364,774 Thlr.). Die orventlihen @innabmen bes 
ftieben: 1) in ven diretten Steuern 1862: 794,305,000 R. (55,554,9377/, 
Tphlr.); 1861: 520,570,000 R. (36,594,958'/, Thlr.); 2) ven impireeten 
Steuern 1962: 755, 200,500 R. (53,499,743%/, Thlr.); 1861 : 462,203,000 
MR. (32,739,379/, Thle.); 3) Stempelgebüßren, dem Örtrage ber Staark 
anftalten, Monopole ıe, 1562: 1,158,256,000 R. (820,431,341?/, Tblr.); 
1861: 816,607,000 R. (57,842,995%/, Thlr.) und 4) in den lIeberfhüßen 
ver Golominlcaffen 1862: 178,500,000 MR. (12,643,750 Thir.); 1861: 
139,000,000 R. (9,845,533", Thlr.). — Die auferorbentlichen Gimob: 
men beleben dagegen im Ertrag des Berfaufes ver Natiomalgüter 1562 
556,498,166 R. (39,418,617 Thlr. 9 Ser. 5 Pf.); 1861: 245,450, 615 8. 
(17,386,085 Thlr. 3 Gar. '/, Bf.) von vem Verkauf dieſer Sürer; tanr 
mil. R. (1,416,666%, Thlr.) von ven Gifenbabngefellichaften und 
162,584, 00 R. (11,537,616%/, Thlr. von der Ausgabe von Schagfceinen; 
alfo aufammen 425,334,613 R. (30,340,368%,, Tbir.). Die pirerten 
Steuern befteben I) inber ÖGruupfleuer (contribuccion territorial), die 
nicht bloe die Abgaben rom brand u. Boden, fontern auch von allen un: 
bewenlicken Beiiptbämern, Gebauden, von ven Ernten, Vichheerden ı. 
betreffen; fle betrug 1851 gegen 12 Brocent des Wertbes; 2) vie We: 
werbew.Hanveldfteuer(contribuccion industrial), melche auch alle 
Maichinen, Robftoffe ıe. betrifft; m. HrieHnporbetenftewer (derecho 
de hipotecas), — Die inpirecten Steuern beftchen in der Ber: 
braudbsftener (derecho de consuneion), die erhoben wird 1) von 
Bier, Brannıwein, Eſſig, Fleiſch, Liqueuren, Del, Schlachtvieh, Schnet, 
Seife, Wein; 2) Brennhbolz, Butter, Fonditorwaaren, Eiern, Bettmasr 
ren, Fifchen, Früchten, Gewürz, Kaffee, Sämereien, Bögeln, Bil. 
Beide Abtheilungen find in ven Provinzialhaupıftäpten, bie erfte alles 
in Ortfchaften von 1000 bis S000 Familien. — Zur Erhebung vieler 
Steuern find in ven Provinzen eine große Anzahl von Intenpanten, Ir 
miniftratoren, Gommiffären, Infpectoren und Ginnehmern, Die Bat: 
fifhen Br aim m (Navarra, Biscaya, Suipuzcoa und Alava) find von 
viefer Steuerverfaſſung ausgenommen, fie gablen freiwillige nach eigener 
Abſchaͤzung befimmte Etenern. Die Zölle umfaflen vie eigentliden 
Zölle (derecho de aduanas), bie Hafenabgaben, Leucht thurmgelder, Ab 
gaben für Sanitätspoligei ec. Zu ihrer Erhebung gibt es 142 Rollämter 
und zwar 100 Eeegollämter und 42 Lantgollämter (16 an ver franydfis 
fchen und 26 an der portugieflichen ®renge), und zwar zerfallen jene ım 
vier Klaſſen, dieſe in prei; «4 find erfler Klaffe Seregollämter 15: Wi: 
ante, Almeria, Barcelona, Bilbao, Gapis, Gartagena, Gorufia, Grao⸗ 
des Balencla, &i on, Malaga, San⸗Sebaſtian, Sanranter, Emilla, 
Tarragona und Vigo, und Landzollämter 3: Irun und Ganfranc an ir 
frangöfifchen und La⸗ Freſenada an der portugieflichen Grenze. Die Zoll: 
ämter erfter Klaſſe find für die Ant und Einfuhr jeglicher Gegenſtande 
beftimmt; durch die Zollämter zweiter Klaſſe vürfen ebenfalls Waares 
ever Art, mit Ausnahme baummollener, ein und ausgeführt werten; 
vie Lanpgollämter dritter Klaſſe find blos für ven Ausſuhrhandel be⸗ 
ffimmt, die Sergollämter derſelben Klaffe blos für ven Küftenbandel um? 
für die Gin» und Ausfuhr gewiſſer Artifel ausläneifcher Herkunft; dit 
vierter Klaſſe blos für den Küftenbanvel und die Ausfuhr. An ber 
portugiefiihen Grenze beftcht eine doppelte, an ver framzöfifcen eine 
dreifache Zofllinie; zur Bewadung derſelben beſteht eine militäriie 
organifirte Örenzwace aus 75 Gompagnien Aupvolf u. (9) 11 Saxwa⸗ 
dronen Reiterei, die von einem Gbeneralinfperter mit eneralliente 
nantsrang befehligt (carabineros del reino) und zur Armee gerechnet 
wird, jeboch vom Finangminifterium abhängt; fie ift verrheilt im 18 
Grenz: und Serpiftricte und 31 Gommanpdantichaften: bie Beſeblebaber 
in jemen find theils Brigadiers (2), theile Oberfien. Die Zölle betrugen, 
(mobei zu bemerfen ift, daß in neuerer Zeit der @ingangszoll auf verſchit⸗ 
dene Arrifel bedeutend ermdilgt worden ifl): 


18403 93, 881, 7030 Realen = 6,649,953 Thlr. 28 Sar. 6 Pf. 
1945: 121,108,156 5 = 8,578,404 » 1 » 6 * 
1950: 165,524, 451 » = 11,725,02 = 23 « 6 * 
1855: 176,92417 s = 12592125 = 19 » 10: 
1957: 212,227,463 ss = 15,032,778 = 18 » 1» 
1558; 264,064,145 = == 18,704,543 = 18 — 1» 
1861: 245,000,000 = = 17,3544,166 = 20: —s 


Zu den Staatseinfünften gehört auch der Ertrag ber Münzflätten: 
e8 beiteben deren für Bold» une Silbermüngen zu Madrid, Sevilla un? 
Barcelona, fowie für Rupfermüngen zu Segovia; dafelbft wurden im 
Jahre 18559 geprägt für 222,428,919 Healen (15,755,381 Thlr. 21 Gar. 
10 Bf), nämlih Solpmüngen für 200,416,000 Realen, die 15,553,4% 
Kilogramme (311,069 Ctr. 18 Bo.) Bold enthielten; Silbermünzen 
19,800,292 Realen (1,406,770 Thle. 20 Sgr. 6 Pf.) aus 25,636, 51 
Kilogr. (512,730 Gir. 62 Pfr.) Silber und an Kupiermüngen aus rü 
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nem Kupfer 81,473,497 Kilogr. (1,629,169 Etr. 94 Bfo.) in einem 
Werthe von 2,152,627 Mealen (152,477 Ihle. 22 Sor. 4 Pf). — linter 
ven anfierorbentlichen Ginnahmen befinrer fih als bie hauptſächlichſte 
ber Erlös aus dem Verlauf ber fogenannten Nationalgüter; darunter 
verftebt man die der römischen Kirche, ven Provinzen, Gemeinden, Un⸗ 
terrichtds und Wohltbätigkeitsanflalten ge örigen Käufer und liegenden 
Gründe. Den Verkauf derfelben beſchloß man, durch die fhredlichite 
Finanz⸗Moth aetrieben, fhon im Jahre 1821; doc verhinderte ihm 
Ferdinande VII. Hartnädigfeit; da aber die furchtbare Schüldenlaſt ih 
nicht verringerte, ja durch das Ginfchreiten ver Heiligen Allianz (1524) 
zu Sunften ves Abfolutigmus ſich noch vermehrte, jab man fi genöthigt, 
auch ohne durch ein a | dazu befugt zu fein, vie Guͤter geifllicher Gors 
porationen unter dem Namen Nationalgüter au veräunern (1836 bis 
1839 für mebr als 1300 Mill. Nealen, vie über 92 Mill. Thlr. betragen); 
1810 enplih wurde das betreffente Welch beichlofien und 1555 (Des: 
amortifationdgefeg) in feiner jegigen alt veröffentlicht; im dieſem 
Jabre wurde auch mit der Veränferung der Befigungen der Gemeinden, 
Unterrichts= und Wohlihätigkeitsanftalten begonnen, und vom 1. Mai 
1855 bis dahin 1856 davon für 1000 Mill. Realen (gegen 71 Mil. Thir.) 
verfauft; dann hielt man ein; doch die Finanznoih war fo groß, daß 
man fi im Auguft 1859 felbft durch einen Vertrag mit dem Bapfte zum 
Verkauf der Kirchengüter berechtigen lieh; fo geht vie Veräußerung 
weiter und man läßt nur die Kirchen und die Brarrbäufer umverfauft; 
die ehemaligen Gigentbümer (bie Kirche, Gemeinden ıc.) erhalten uns 
übertragbare Rentenicheine au 3 Vrocent Zinſen. Dan bat allein 
eine Sütermafle von 2.560,538,473 Realen (181,371,475', Thlr.) Abs 
ihägungswerth, die ver Welt: und Drvensgeiftlichfeit gebörte, aum 
Ber auf befimmt Bor Grlaß des Geſetzes von 1855 hatte man aus vem 
Berfauf ver „Mationalgüter” ſchon 3,015,670,724 Nealen (213,610,009 
Täler. 18%, Egr.) für vie Staatefaffe gewonnen, nämlich: 275,317,351 
Realen (19,501,647 Thlr. 24 Sgr, 7 Bf.) von Etaatsgütern ; 829,646,300 
Realen für Rirchengüter (d. i. für 44,599,0461/, Tplr.); 132,591,066 R. 
{9,387,478 Thlr. 8 Sar. 7 Pf.) für die ven Unterrichte⸗ und 537,242,254 
R. (38,054,661 Thlr. 23°/, Sar.) ven Wohlthätigkeitsanftalfin gehörige 
Güter; dann 1,437,832,316 X. (d. i. 101,546,455 Tblr. 21'/, Sur.) für 
Gemeinde⸗ und 3,099,202 R. (219,526 Thlr. 24 Sgr. 3 Pf) für Bros 
vinzialgüter. Unter ben Staats, Brovinzial- und Semeindegütern find 
auch die Staatswaldungen mit einbegriffen, Im Jabre 1559 hatte ver 
Staat aus biefem Derfaufe einen Reingewinn von 302,474,521 Realen 
(27,800,299 Thlr. 24 Sor. 8 Bf.) von 33,689 Grunbbefigungen, unter 
denen 27,680 ländliche und 5950 Aäptifche fich befanten. . 

Das Budget für das Binangjabr vom 1, Juli 1865 bis 30, Juni 1866 
veranichlagt die Ausgaben auf 2,747,332,370 Realen (194,602,709 Thlr. 
16%, Sar.), nämlich a) orbentliche 2,184,955,410 Nealen 1154,767,674 

r. 261/, Sgr.) und b) auferorbentliche 56,237,696 R. (30,535,04?/, 
Ihlr.). Die orventlichen waren: 1) Allgemeine Berbinvlichfeiten 1562: 
899,654,259 Realen (63,725,510%/, Thlr.); 1665: 684,046,060 Realen 
(48,382,431?/, Ihlr.) für a) das fünigliche Haus 1862: 74,025,000 R. 
(5,243,437'/, Ihlr.); 1865: 49,350,000 R. (3,495,616%/, Thlr.) ; b) wie 
Landeövertretung 1862: 6,232,475 R. (441,467 Ihlr. 5%/, Egr.); 1865: 
3,094,120 Realen (219,166%, Thlr.); c) die öffentlihe Schuld 1562: 
575,985,918 R. (40,799,002 Ihlr. 15°/, Egr.); 1865: 458,221,240 X. 
(32,457,337%/, Thlr.); d) die Gerichtsböre 1862: 21,915,542 Bealen 
(1,552,3507/, Xhle.); 1865: 15,051,570 R. (1,066,152°/, Thlr.) ; e) Ven⸗ 
fionen 1862: 221,495,321 Realen (15,689,251 Tbhlr. 27°/, Egr.); 1565: 
157,329,160 R. (11,144,145%, Thlr.). 2) Ausgaben ter einzelnen Dis 
nifterien 1862: 2,997,710,268 Realen; 1865: 1,501,909,320 N.; darunter 
a) für bas Finangminifterium 1862: 702,525,669 R.; 1865: 508,061,120 
R.; b) dat Kriegdminifterium 1862: 570,944,272 8.; 1565: 420,450,050 
R.; ec) das Iufigminifterium 1862: 48,432,035 R.; 1865: 212,065,500 
R.; d) das Marineminifterium 1862: 176,560,158 R.z 1565: 116,729,52U 
R.; e) das Minifterium del fomento 1862: 142,187,513 Realen; 1865: 
107,992,310 R.; f) das Minifterium des Innern 1862: 153,078,404 R.; 
1865: 107,426,910 R,); g) das Minifterium bes Auswärtigen 1862: 
71,194,816 R.; 1865: 17,098,640 R.; h) den Präfidenten des Minifter- 
rathes 1862: 654,000 R,; 1865: 10,452,590 R.; i) für die Kolonien 
1865: 1,632,380 R.; außerdem flanden 1862 noch auf dem Bupget für 
ben Gultus 265,294,275 R. umd für Statiftif 14,199,667 R. 

Die Einnahmen veranfhlagten beive Bupgets 1862: 3,432,849,666 
Realen (243,176,893"/,24 Thlr.); 1865: 2,749,360,290 R, (194,746,353”/, 
<hlr.); davon waren orbentliche 1962: 2,876,351,500 Nealen; 1865: 
2,186,983,330 R.; außerorbentliche 1362: 556,498,166 Realen; 1685: 
562,376,960 R. 

Die Staarsfhuld befteht aus der conſolidirten und der fhmebens 
ben, erflere wirb am 1. Dee. 1663 angegeben auf 15,500,355,439 Mealen 
(1,097,941,843 Ihle. 17 Sr. 10 9. ; bie ſchwebende beſtand am 
1, Ian, 1964 in 1,854,834,659 Realen (131,384,121 Thlr. 20 Sgr. 4 Pf.), 
in Summa alfo 17,355,190,098 Realen (1,229,325,064 Thlr. 17 Sar. 
5 Pf.). 1865 betrug fie 17,732,747,190 R. (1,256,069,171 Tplr. 23°/, 
Sar.). Diefe Schulp ſchreibt fi in ihrem älteften Theile aus der Er⸗ 
oberung von Granada (1492) unter Iſabella von Caſtilien und Ferdinand 
von Aragonien ber; unter Karl I, (alt Raifer Karl V., reg. 1516 bie 1556) 
und feinem Sohne Philipp IT. (reg. 1556 bis 1508) vermehrte fi vie 
Staateihuld, trogtem, daß Spanien bie reichften Golde und Eilbers 
gruben (im Spanien felbit, aber vor allem in Mejico, Beru ıc.) und die 
meitefien u. berrlichften Rolonien befaß, ebenio unter ihren Nachfolgern, 
5 daß fie beim Tode Philipps V. (1746) 8000 Mill. Nealen (argen 570 

ill. Thlr.) betrug; Ferdinand VI., Philippe Nachfolger (reg. von 
1746 bie 1750), lieh fib von feinen Räthen die Verficherung ertbeilen, 
daß er nicht verpflichtet fei, dieſe Schulden anzuerkennen ; fein Halbbrus 
der und Nachfolger Karl 111. (1759 bis 1788) aber entichloß ſich, tiefen 
Beſchluß wieber aufzubeben, umd es erfolgten nun in ven Jahren 1762 
bis 1769 einige Abichlagszablungen, doch brachte ver amerifanifche Krieg, 
den Spanien im Verein mit dem durch ben Bamilienbund der bourboni« 
ſchen Höfe verbünveten Franfreich gegen England (1761 bis 1763) führte, 
einen neuen Zuwachs an Schulven, befonvers, da die Zufuhr an edelen 
Metallen von Amerifa aut gehemmt wurte; dazu fam 1780 vie Ausgabe 
von Bapiergeld im Vetraze von 800 Mill. Realen (gegen 57 Mill. 
Thlr.); zualeihb traten gewaltige Deficits ein, da fich der Berarf ven 
1117 Ar Mill. Realen (von 79 Mill. auf 102 Mill, Thlr.) ers 
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—* bie Dedungsmittel aber von 675 Mill. auf 478 Mill. Realen 
von 48 Mill. auf 34 Mill. Tptr.) fanfen. 1787 betrug vie öffentliche 
Schuld 1,543,906,944 Realen (109,360,075Y, Thlr.). Die Verbeifuns 
gen, die Schuldenmafle bis 1800 zu tilgen, wurben nicht erfüllt; Joſchh 
Napoleon fand bei feiner Thronbefteigung 1809 eine Schuld von 7200 
Mill. Realen (510 Mill. Thlr.) vor; dieſe blieb wahrend der Bes 
ar pe bis 1814 u. der folgenden fünf Jahre ohne Beachtung ; im 
3. 1819 betrug viefelbe 11,735 Mill. R. (831 Mill. Tbtr,), im nächtten 
Jahre war fie auf 14,361 Mill. R. (1017 Mill. Thlr.) gewachſen: ber 
Hauptgläubiger waren die geifllichen Gorperationen, deren Aufhebung 
man befchloß ; zur Dedung der laufenden Ausgaben wurben mebrere Ans 
leihen im Sefammtberrage von 2000 Mill. Nealen (142 Mill. Ibir.) 
gemacht ; doch weder biefe noch die früheren Schulden erfannte der König 
Ferdinand VII. nad ver Vernichtung der Verfaſſung durch Hülfe ver 
Heiligen Allianz an, ja ſelbſt ven Berfauf ver Rirchengüter erflärte er 
für ungiltig, F jedoch die ſchon geleifteten Zahlungen (352 Mill. R., 
d. 1. 25 Mill. Thlr.) gurüdauerftatten; die Hülie der Heiligen Allianz 
foftete aber dem Lande 278 Mill. N. (ge en 20 Mill. Thlr.), welche an 
Branfreih, dem Vollftreder ver Beichlüffe von Verona, mit 3 Procent 
verzinft werben mußten; beigleichen verlangte England Gntihäpigung, 
u deren Befrierigung Spanien ein Anleben von 100 Mill. Franken im 
urfe zu 50 Proc. in Paris aufnahm; #erbinand VII, vergrößerte im 
Allgemeinen die Schuld um 21851 Mill. Mealen, tropdem, daß er vie 
frü Anlehen nicht anerkannte. Gine noch größere Vermehrung 
brachte der Krieg zwiſchen Ferdinands Nachfolgerin Ifabella und feinem 
Bruder Don Garlos um den Thron, welcher 4000 Dill. R. (2853 Mill, 
Thlr.) foftete, und ſah man fich endlich, um geliehen zu erhalten, ges 
nöthigt, vie alten Schulden anguerfennen, wodurch man aber auch ger 
zwungen war, bie rüdftänpigen Zinfen zu bezahlen; um aber vie Schul⸗ 
dem decken zu fönnen, griff man zum Berfauf der Kirden-, Eule, 
Hofpitals, Gemeinde⸗ nnd Provinzialgäter, die man Nationalgüter 
nannte (vgl. weiter oben); ba dies jedoch nicht viel half, fegte man gan 
einfeitig burch ein Geſetz von 1851 die bisher höheren Zinfen auf 3 Proc. 
berab, die rüdftändigen Zinfen aber wurden zur Schuldmaſſe geichlagen 
und unter vem Namen and Schuld anfangs mit 1 Proc, verzinſt; 
nur allmählig wire viefer Zineiuß erbößt, fo vaf von 1969 an 3 Proc. ges 
geben werben follen ; außerdem gab man 1854 Schagfcheine mit Zwangẽ⸗ 
curs aus und fchritt 1855 zu a Desamortifationdgefege. In den 
legten Iabren find durch Ausführung veffelben die Schulden mehr in 
Drpnung gebracht, 

Das Heer Spaniens beftand im Jahre 1862 aus 231,261 Mann mit 
21,600 Pferden auf der Spaniſchen Halbinfel, nämlich 1) 169,972 Mann 
Infanterie (varumter 5972 Offiziere), vertheilt in 30 iniensMeyimenter, 
ebed zu 2 Bataillonen, 20 Bat. Jäger, 1 Sarnifonsregiment zu 3 Bar, 
in Geuta und 80 Bat. Reſerve (BrovinzialsMilig); 2) 16,524 M. Meites 
rei (1024 Offiziere) mit 15,900 Bierven, vertheilt in je 4 Reg. Sarabis 
niere, Küraffiere und Zuge, 6 Bteg. Lanciers, 2 Reg. Hufaren (jede zu 
3 Schwarronen und 520 M.), 2 Schwapronen Jäger und 4 Reg. für tın 
RemontesDienfi; 3) 12,626 M. Artillerie (darunter 717 Difigiere) mit 
3000 Pferden, vertheilt in 5 Reg. Auf: Artillerie, 4 Brigaven fabrenter, 
2 Brig. Gebirges, 2 Brig. reitender und 5 Brig. Feſtunge-Artillerie; 
4) 4016 M. Ingenieure (darunter 256 Dffiziere), nämlich) 2 Reg. zu je 2 
Bat.; 5) Sendbarmerie (Guardia civil) 10,911 M. (451 Difigiere) mit 
1500 Pferben; 6) 7320 M. (225 Offigiere) Miliz auf ven Ganarifchen 
Infeln, vertheilt in 6 Bat, 3 Sectionen und 17 Gomp. Artillerie; 
7) Grenjwache (carabinieros) 11,784 M. (499 Offiziere) mit 1200 Bier« 
den; $) Gataloniiches Gorps 516 M. (16 Offiziere); 9) die königlichen 
Hellebardierer 283 M. mit 43 Dffigieren. — Bon böheren Difizieren 
gab es 8 &eneralsGapitäne ver Armee (Feldmarſchälle), 50 Generals 
Yieutenants, 110 &eneral-Majore (mariscal de campo), 312 Prigaviers; 
der Öeneralflab ver Armee beitand aus: 3 Brigapters, 0 Dberfien, 12 
DOberfistieutenants, 25 Maforen, 60 Hauptleuten und 40 Lientenonts, 
In ven Kolonien, unter ver Direccion general de Ultramar, bes 
fanden fit Ente 1859: 38,255 M., umb awar: 1) auf der Sufel Guba 
23,929 M., nämlich a) 19,000 M. reguläre Infanterie in 8 Linie 
und 3 Bat. Jägern; b) 1000 M. Cavallerie in 2 Ren.; ©) 2468 M. Fuß⸗ 
und Gebirasartillerie; d) 848 M. Sensrarmerie (Gunrdia civil); 2) auf 
ber Infel Puerto⸗Rico 3393 M., nämlich a) 2794 M. Infanterie in 
1 LiniensReg. und 1 Bat. Jäger; b) 1 Brigate Artillerie an 404 M,; 
3) auf den Nilippin en 10,923 M,, nämlich a) 9243 PM. Infanterie 
in 10 Reg.; b) 1 Reg. Gavallerie mit 341 M. und c) 1184 M. Artillerie 
in 2 Brigaden, — Für vie MilitärsVerwaltung iſt die Halbinfel und 
an Zubehör in 13 &eneralcapitanate (capitanins generales) eingerheilt, 
die der Meibenfolge ihres Ranges nah folgenve find: NeurGaftilien, 
Gatalonien, Antalufien, Balencia, Salizien, Aragonien, Granada, Yilts 
Gaftilien, Gftremapura, Navarra, Burgos, vie Bastiichen Brovinien ı, 
die Balearen. Jedem derielben ſteht ein General des Heeres ala Generals 
Gapitän (nicht zu verwechfeln mit den eapitanes generales de los reales 
ejereitos, ven &eneralsGapitänen des Heeret, melches vie böcften Sener 
räle find) vor; in jeder Provinzialbauptftatr u. jeder Feſtung befinbet fin 
ein Diilitärs Gouverneur, in jevem Fort ein Gommanvant. — Zur Bil: 
dung von Dfflgieren befleben 1) die Akademie für MilitärsIngenieure 
(academin especial para los alumnos de ingenieros) gu ®ucvalajara mit 
12 Lehrern; 2) die Seneralftabsichule (eseuela especial del cuerpo de 
estado mayor) zu Mabrib mit 11 Sebrern; 3) die Kadetten⸗ u. Artilleries 
ſchule (colegio de eaballeros endetes) zu Segovia mit 5 ehrern; 4) bie 
Infanterieichule zu Toledo und 5) die Gavalleriefhnte au Alcalasbe- 
Henared (Brov. Matriv). Die Seelforge und geiftliche Gerechtigkeite- 
pflege beim Heere ficht wie bei ver Klotte unter vem Patriarchen von 
Indien und wirb durch das ®eneralvicariat in höchſter Inftanz ausgeübt. 
Ueber die weltliche Rechtepflege f S. 2417). — Die bepeutenpfien 
Feſtungen fin 1 an ver Nordküſte und an ver Weſtküſte, am Biscapis 
ſchen Meerbufen und am Atlantifchen Ozean: Fuentarabia, San-Echa: 
fian, Santona, Santander, lass Paffages, elsBerrol, Gorufia, Vigo u, 
Toro; 2) an ber Erenze gegen Portugal: Giurap-Roprigo, Babajcz u, 
Dlivensa; 3) an der Eürfüfle: Gadig, Tarifa, San⸗Roque (gegenuber 
Gibraltar), Malaga, Velez⸗Malaga, Almeria und Gartagena ; 4) an ber 
DOftfüfte: Nlicante, das Gaftell von Baleneia, Murviedro, Tarragona, 
Barcelona und Rofas; 5) gegen Franfreih: Fiqueras, Urgel, Puvcerda, 
Pamplona, Serona, Hoſtalrich, Manrefa, Leriva, Tortofa, Mequinenza 
303 + 
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und Zaragoffa; und 6) auf den Infeln und in Afrika: Palma, Port 
Mabon und Geuta. — Das Heer auf der Halbinfel mit ihrem Jubebör 
eraänst ſich durch Ausloofung (la quinta) aus ven Militärpflichrigen; 
militärpflichtig if jeder Spanier nach vollendetem 20. Lebensjahre mit 
Ausnahme der Baslen; von diefen wird jährlich eine Anzahl Rekruten 
aeftellt, welche von den Landſtänden ver Provinzen befiimmt wirt. (es 
mwöhnlich werben 25,000 Diann für vas ſtehende Heer und z0, oub M, für 
die Provingialmilig ausgehoben, welche Zahl in Kriegszeiten verboppelt 
wird, Die Dienflgeit ift bei der Infanterie 8 Jahre, wovon 5 beim 
eigentlichen Heere und 3 in ber Provingialmiliz abgepient werben; bei 
den übrigen Heeresabtheilungen dauert bie —— 7 Jahre. Die Aus⸗ 
gehobenen konnen ſich (nah Beſtimmung vom Dec. 1859) mit SU00 X. 
(gegen 567 Thlr.) losfaufen. — Das Heer in ben Kolonien ergängt 
ſich theil® durch Rreimillige aus der Armee von der Halbinſel, theils 
durch aum Dienfte in ven Kolonien verurtbeilte Solvaten, theils durch 
Angewor bene. 

Die Kriegeflotte beſtand 1863 aus 123 Schiffen mit 1285 Ranos 
nen, davon waren 70 Schraubenvampfer mit 750 Kanonen, 27 Rabs 
dampfer mit 129 Kanonen und 26 Gegelichiffe mit 376 Kanonen. Unter 
den Schraubendampfern befanden fib 7 Banzersfregatten. — Dazu 
fommen noch die Fahrzeuge der Rüfenwacde: 24 Beluden, 857 Schar 
luppen und 24 Kabrzeuge auf ven Bhilippinen (1862), alle im Verhält- 
niß ibrer Größe armirt, Die Bemannung der Flotte betrug 1662: 
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Beftlichkeiten an einer Kette getragen wird, bie aus Feuerfläßlen und 
| Bunfen ſprühenden Feuerſteinen zuſammengeſeht ift; bie Deviſe ifl: 
| Pretium non vile laboris. 2) Der Orden Karls 1lI., vom ug 
| gleihes Namens 1773 für fere Art von Verdienſt geftifter, zerfällt im 
‚drei Klaſſen (Großkreuze, Gomtbure und Witter). 3) Der Marie» 
2ouifen-Drden für Damen böheren Ranges geftiftet von ver Ge— 
mahlin König Karl IV. im Jahre 1792, 4) Der amerifaniiche 
Orden Ifabellas ver Katholiſchen, geftiftet von Ferdinand VII. im 
Jabre 1815. 5) Der Militärorden von San-Fernando und 
Sanshermengild, ebenfalls 1815 gefliftet, und mie leterer in prei 
Klaffen zerfallen. 6) Der Militärorven von Galatrava, ge 
ftiftet von Sancho I11., König won Gaftilien (reg. 1157 bis 1158), ım 
Jabre 1159; hat zwei Klaffen (Gomtbure u. Ritter). 7) Der Militärs 
orpenvon Nlcantara, geftifter 1156 ale Waffenbrüderſchaft u. um 
 geiftlichen Ritterorben erboben im Jahre 1177 pur Vapft Alcrander I11.; 
hat zwei Rlaffen (Gomthure u. Ritter). 8) Der Orden von Montefa, 
| gefliftet 1319. Außerdem noch verichiedene Ehrenzeichen (Kreuze, Dies 
| baillen) für Militärs. — Die legten brei Orden ſind eigentlich geifllicbe 
| Kıtterorden und murben zum Kampfe gegen bie Ungläubigen geftiftet; fie 
beſaßen ehemals große Guüter. Bon ben vier erfien Orben ifl die Königin 
®roimeifierin, 

Unterrichtes und Bilpungsverbältniffe. Spanien befigt 
| eine große Anzahl fehr alter Univerfitäten und höherer Unterrichttanftals 





23,572 Mann, nämlih: 1121 Offiziere aller Grade, 159 Kechnungss | ten (die zu Salamanca ift fon im Jabre 1222 gefliftet) und hatte deren 


führer, 128 Medanifer, 13,615 Matrofen, 7950 SceSolvaten und 539 
Arſenal⸗Wache. — Die Mannihaften werden erganzt aus den iminatris 
ceulirten Zootien, Steuermännern, Schiffern, Schifftgimmerleuten und 
Bifchern, die unter dem Befehle und ver Oberaufficht der Flottenbehörden 
leben, — Das DOffigiercorps der Alotte-{cuerpo general de la ar- 
mada) theilt ib in pas für den activen Dienft und das für die Reſerve. 
Örfteres beiland Anfangs 1862 aus einem Admiral (capitano general), 
5 BiceNomiralen (®eneralstieutenants), 13 Gscadredeis (Contre⸗Ad⸗ 
miralen, gefes de escuadra), 16 Grigadiers, 43 LinienjchifftsGapitänen, 
su ÄAregattensGapitänen, 196 Linienichiffestieutenants und einer unbes 
fimmten Anzahl inieniciffe-Fähnprice w. Seefadetten, Das Offizier 
corps ver Reſerve beſteht aus 33 Brigadiers u. 20 Linienſchiffs⸗Capitanen. 
— Die Seefoldaten find Artilleriften, Ingenieure und Infanteriften ; 
die MarinesInfanterie ift in 6 Pataillone eingetheilt. Die Stabsoffiziere 
derſelben und der Artillerie find 3 Oberſten, 44 Äregatten-Gapitäne und 
18 Oberfllieutenants; die MarinesInaenieure find I IngenieursWeneral, 
2 Brigadiers, 3 Linienfchiffe-Gapitäne u. $ Fregattensbapitäne. — Zur 
Bildung von Sceoffigieren beſteht eine Mar ineſchule (colegio naval 
militar de aspirantes de marina) zu Sansfernando, SSD. von Gariz, 
an ber ein Director und zwei Hauptlehrer angeftellt find; vie Zöglinge 
derjelben treten nach beſtandenem Gramen in das Gorps ber Seckadetten 
(ruardius marinas) auf der Rrieqsflotte, und rüden nach Sjährigem 
Dienfte hierſelbſt zu Linienibiffssfäbnerichen auf. — Nußer jenen Offi- 
zieren ifl noch eine große Anzahl Beamter für pie Eeelforge (vie Alotten- 


arımada) Necdtöpflege, vas Sanıtätömejen ıe. vorhanden (im Jahre 155%: 
523). — Für vie Bermwaltung find fümmtlibe Küften Provinzen in brei 
Bezirke getheilt, von denen jeder eine eigene Bebörve bat und wieder 
in mebrere Schiffspiftriete (tercios navales) gerfällt. Die brei Obers 
bebörven haben ihren Sig 1) au Cadiz, unter der die Diftriete Gapig, 
Malaga und Sevilla leben; 2) zu Gartagena, mit den Diftricten 
Gartogena, Valencia, Barcelona und Mallorca, und 3) juel⸗Ferrol 
in Galigien mit ven Diftrieten el-Ferrol, Vigo und Santander, ever 
dieſer Diflrikte it wieder in 2 bid 3 Provinzen getbeilt; jedem Bezirfe 
fiebt ein General⸗Capitan (nicht au verwechſeln mit vem GeneralsGapis 
tin der Alotte), jenem Diftricte, jeder Provinz und jedem Arfenale ein 
Marines Gommandant vor. -— Kriegsbäfen un Arjenale gibt es 
in Spanien brei, nämlich Sas@arraca bei Cadiz, elsKerrol an ver WW. 
Kühe Saligiens und Gartagena an ver SDOKüfe; an venjelben Orten 
befinden Ab auch die Schifftwerften für die Kriegsflotte. Schiffsbau— 
vlage (artilleros) für Kauffabrteifchiffe gibt es auf der Halbinſel und 
ihrem Zubehör 167; mämlich im Marines Bezirf von Cadiz 44, in tem 
von Gartagena 71 und von elsderrol 54. — Eootien (die invaliven 
mitgerechnet) gab es bier 1559: 83,601 und Bifcher 33,236. — 

as Wappen des Königreiches beftebt aus einem Schilde mit vier 
Reivern und einem Mittelſchilde; das erfte Feld ift vierfach getheilt, in— 
dem ed vie Wappen von Gaftilien (drei goldene Thürme in rothem Felde) 
und von Leon (einen gefrönten rotben Löwen in fllbernem Felde) doppelt 
enthält; zwiſchen ven beiden unteren Feldern befindet ſich außerdem das 
Wappen von Granada (ein aufgeiprungener Sranatapfel in filbernem 
Relpe); das —— Feld entbält die Wannen von Aragenien (vier rothe 
‘Bräble in goldenem Felde) und vom ehemaligen Königreich beiber Sici⸗ 
lien; daß dritte enthält pas Wappen des Erzherzogthums Deflerreih und 
das des alten Herzogthums Burgund; das vierte Feld aber das neuburs 
aunpifche Warpen und das von Brabant; das Mittelfchild endlich das 
Warpen von BourbonsAnjou, drei goldene Lilien in blauem #elre. lim 
das Scilr liegt pie Kette des goldenen Bliches, darüber die Königsfrone 
und als Schildhalter dienen zwei aufrecht ſtehende Löwen. Gewöbhnlich 
bepient man fich blos des Wappenicilpes von Gaftilien u. Leon mit dem 
Mittelſchild Die Landesfarben find roth und gelb; die Blagae if 
rothegelbsrorb; Die föniglicbe unterſcheidet fib von ber Hanbelsflange 
dadurch, daß fie im gelben Streifen dae Wapperrbat. — Or den gibt 
es 8, nämlich I) pen Ordendegoldenen Vließes (teson de oro); 
er ift eigentlich ein burgundiſcher Orden, geftiftet 1431 von Philipp dem 
Guten, Herjog von Burqund, und fein din beziebt fib auf das von 
Jaſon und ven Argomauten gefuchte goldene Wirverfell, fpäter fam eine 
Anfpielung auf Gideons Wirverfell hinzu. Der Orven fam durch 
Rarl V,, dem Erben ver Reichtlande der Herzöge von Burgund, durch 
ſeine Großmutter Maria, Tochter Karls vet Kühnen (farb 1477), an 
"panien, und ale durch ven Arieven zu Utrecht (1725) jene Känper (die 
Niederlante, vd. i, das heutige Belgien) an Defterreich famen, ſo vers 
einigte man ſich dahin, daß vie Negenten beider Reiche pas Recht, den 
Orden gu verleiben, haben follten. Gr wird nur an Souveräne, Bringen 
und Granden von Epanien vergeben; leztere erhalten damit bedeutende 
Ginfünfte; pas Ordentzeichen ıft ein golvenes Widderfell, welches bei 





ehemals noch mehrere; auch ift die Prefſe feit Gınfubrung ver Gonftirus 
tion nur zeitweilig in ihrer Freiheit beſchränkt worden, außerdem bie 
Nation geifiig bob begabt, das Kand nicht pürftig und von Alters ber 
von eivilifirten Völkern (Mrabern, Nömern) bewohnt, feiner Lage nach 
an zwei Meeren, überall für ven Berfehr mit allen Grorbeilen und ven 
te Nationen geöffnet; trogeem flcht vas heutige Bolt auf 
einer febr nieprigen Stufe der intellectuellen @ultur; die Zabl der Volkes 
ſchulen bat fich erft in neuerer Zeit bebeutenp vermehrt, jeitbem von Geis 
ten ber Regierung bem Unterrichteweſen mehr Aufmerfiamfeit gewidmet 
wird, und das Interrichtegeich (plan de estudios) vom 28. Aug. 1550 
erlaffen morden it. Nach viefem theilt fids der öffentliche Unterricht im 
@lementars (instruceion primaria) und Gerundär- (instruceion secun- 
darin) Unterricht, die Univerfitätöfinpien (estudios de facultad), den 
Fach⸗Unterricht (enseüanzas professionales) und den höheren linterricht 
(ensefianza superior), Im Jabre 1832 gab es an Uinterrichtsanftalten 
{die Univerfitäaten und Specialſchulen auegeſchloſſen) 700; 1839: 900; 
1859 dagegen betrug die Zahl der Glementarihulen allein ſchon 
22,660 (darunter 18,260 öffentliche und 3500 Brivatichulen), welche von 
1,046,558 Rinvern (709,560 Rnaben und 315,322 Mädchen) beſucht wurs> 
den; außerdem aab es 257 RleinfindersBemahranftalten, in denen fich 
11,000 Kinder befanden. Ende 1860 gab es 24,353 Unterrichtsanflalten, 
barunter 4155 Privarfchulen; von den Öffentlichen waren 156 höbere 
(varunter 14 für Märden), 10,685 vollftännige (4471 für Märchen), 


| 6089 unvollfänpige (849 für Mädchen), 25% zeitweiſe (72 für Mäpchen) ıc. 
geiftlichfeit, deren Oberhaupt, wie für das Heer, der Patriarch von In⸗ Beſucht wurden dieſelben von 1,101,529 
bien if), die geiftliche und meltliche (das cuerpo juridico militar de la | 
Jahrlich 61,569,465 Realen (4,362,857 Thlr. 3 Sar. 2 Bf.) verwendet, 


hülern, darunter aber jehr 
viele unter 6 Jahren. Zur Unterhaltung der Glementarfhulen wur den 
und zwar 1,466,632 R. aus Stiftungen (103,856 Thlr. 13 ©gr.), 
54,330,614 R. von den Gemeinden (3,848,418 Thlr. 14°/, Sgr.) und 
5,792, 219 R. aus dem Schulgel® (406,116 Thlr. 10%/, Sgr.). — Der 
Secunbärslinterriht wird in den Selchrtenfhulen (institutos de 
segunda ensefianza) ertheilt, die dem Blane nach unfern Öymnafien ent» 
fprecben und feit 1845 an bie Stelle ver früberen LateinsSchulen getreten 
find; 1861 gab es veren 57, mämlich 2 zu Madrid (velsMoviziado ung 
tesSan:Iflero), je 1 in ven übrigen Vrovinzialbauptfläbten u. zu Jerez, 
Aleon, Monforte, Rivadeo, Gabra, Figueras, Diuna und Tubela; von 
diefen find Schulen erfter Klaffe die beiden zu Maprid; dann zweiter 
Kaffe die au Alicante, Barcelona, Burgos, Gorbova, Granada, Jerez, 
Malaga, Murcia, Oviedo, Salamanca, Santiago, Sevilla, Toledo, 
Balencia, Ballavolid und Zaragofla; die übrigen find Schulen pritter 
Klaffe und (vie zu Gabra, Fiqueras, Dfuna und Tupela) Localinfiture, 
Außerdem gibt es nech is Colegios, Vorbereitungsanftalten au ven 
Univerfitätd- und Fachſtudien, welche ſammtlich Brivatanftalten find. — 
Die Sefammtzahl ter Lehrer an allen viejen Anftalten für ven zweiten 
Unterricht belief fi 185% auf 757, die der Zöglinge 1858 auf 14,890, 
1859 auf 20,149 und 1861 auf 21,478. — Meben biefen weltlichen Unter: 
richteanftalten beftehen noch Briefterfeminare (seminarios eoncilia- 
res y eclesinsticos), deren es 1859 in Spanien und auf ven Balcarın 59 
mit 21,039 Zöglingen gab. — Im Jahre 1850 beredinete man, baf 
1,898,288 Berjonen leien und 1,221,001 ſchreiben fonnten; 1860 fonnten 
leſen und fchreiben 3,130,015 (darunter 716,071 weibliche), bloß leien 
a ed (359,095 weibliche) und keins von beiden 11,337,415 (6,502,507 
weibliche). 

Un Univerfitäten befigt Spanien 10, bie nach ihrem Alter fe 


aufeinander folgen: 
Salamanca geftiftet 1222; Sevilla gefiftet 1504; 
6 * 


Valladolid : 1346; Granata = 1531; 
Valencia =» 1410; Santiago = 1532; 
Barcelona = 1430; Dviedo =» 1580; 
Zaragofla » 1474; Maprid = 1836, 


Aufgeboben find die alte maurifche zu Gorbova, geftiftet im 8. Jahrh 
von Abperrhamal., bie zu Lerida (gef. 1300), Huesca (get, 1354), Toleno 
(qeft. 1408), Alcala (gef. 1499), Gervera (geft. 1717) und Palma auf 
Mallorca (geft. 1827). — 1859 gab es auf ſammtlichen Univerfitäten 
412 Brofefioren und 6181 Studenten, 1861: 8611 Studenten. — Die 
mwichtigfte von allen 10 Univerfitäten ift pie Gentralsliniverfität au Ma— 
priv, Die nach Nufbebung ver zu Alcala gegründet wurde. Sie bat fi 
Bacultäten (Vhiloſophie und Philologie, Naturmwiflenicaften, Uharmas 
ie, Mepiein, Jurieprudenz u. Theologie) mit 52 Profefforen une 1559: 
2465 Studenten. Gbenfalls 6 Racultäten bat bie zu Eantiago; 5 Raculs 
täten haben vie zu Barcelona, Granada, Sevilla, Valencia ung Balla— 
bolid; emplich 4 die zu Oviero, Salamanca und Zaragoffa. An allen 
Univerfitäten befinden fib Facultaten der Bbilofophie und Jurisprudena : 
eine theologische Facultät haben nur die zu Madrid, Santiago, Seile, 
Driero, Salamanca und Zaragoffa; eine mebicinifche Facultat gibt e— 
zu Madrid, Santiago, Sevilla, Valencia, Valladolid und Zaragofla ; 
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eine Facultät ver Naturmwiffenfchaften zu Madrid, Santiago, Barcelona, 
Granada, Sevilla, Baleneia und Valladelid; endlich eine pharmarentis 
ſche außer in Maprid und Santiago nur noch zu Barcelona und Gras 
nada. — Jede liniverfität hat einen Rector und für jeve Facultät einen 
Dean; die Profefforen find theild orbentliche (profesores numerarios, 
eatedraticos de facultad), tbeil® außerordentliche, die man in catedrati- 
cos agregados und profesores supernumerarios fheidet; leßtere erhalten 
keinen Gehalt, während erflere 12,000 bis 18,000 Mealen (850 bis 1275 
Thlr.) befommen. Sie müſſen Doctoren der Facultät, der fie angehören, 
Spanier u. über 24 Jahre alt fein. Der Unterricht an den Univerfitäten 
wird in einjährigen Gurfen (vom 1. Dft. bis 31. Mai vauerne) ertheilt; 
die übrigen Monate, in ber Zeit ber größten Hipe, find Ferien. Am 
Schluffe je Unterrichtejahres finden Prüfungen Ratt; der Wortrag 
richtet fich Areng nad einem Lehrbuche, welches vom Minifterium ter 
öffentlihen Arbeiten, bes Handels u. Unterrichtes (Fornento) vorgefchries 
ben ift und genau angibt, was in jeber einzelnen Stunde vorzgutragen if, 
Auch find den Studenten ber verſchiedenen Bacultäten für jenes Jahr vie 
Borlefumnaen vorgefchrieben, bie jever hören muß, und hat Reiner hierin 
die freie Wahl, wie auf den deutſchen Univerfitäten. 

Zu den Fahfhulen, im welden vie ensehanzas professionales ges 
trieben werben, — die 10 Runftihulen (escuelas de bellas artes) 

u Barcelona, Granada, Malaga, Oviedo, Coruña, Gabi, Sevilla, 
aleneia, Vallabolid und Zaragoffa, 1860 mit 76 Lehrern und 3087 
Schülern; die Hanbelsfchule (escuela de comercio) zu Madrid mit 
(1860) drei Lehrern u. neun Schülern; die 13 Schifffahbrtsihulen 
(escuelas de nautien) zu Barcelona, Mahen, Balma, Malaga, Gijon, 
Goruna, Rivadeo, Gadiz, Gartagena, Alicante, Bilbao, Santander und 
SansGebaftian, 1860 mit 34 Lehrern und 663 Echülern; bie 6 Baus 
gemwerltens u. Feldmelferfchulen (escuelas de maestros de obras, 
aparejadores y agrimensores) iu Madrid, Barcelona, Sevilla, Gapiz, 
Malencia und Valladolid mit 24 Lehrern und 258 Echülern; und bie 4 
Thierargneifchulen (escuelas de veterinaria) zu Madrid, Gorbova, 
Leon u. Zaragoſſa mit 27 Lehrern u. 863 Schülern. Dann die Special« 
fhulen: vie Schule für Werner, Kanals: und Hafenbausinger 
nieure (escuelas especial de ingenieros de caminos, canales y puertos) 
zu Madrid mit 13 Lehrern; die Bergichnle (escuelas especial de in- 
genieros de minas) zu Madrid mit 13 Profefforen, und großartigen 
*— Sammlungen; vortrefflich eingerichtet; errichtet 1835; 
die Schule der Leuhttburmmärter (escuela de faros) auf Gay 
Machleaco in Bizcavaz das Taubftummens und Blinpen-Inftir 
tut (colegio de sordo-mudos y clegos) zu Madrid mit 10 Lehrern, und 
endlich bie 6 Militärbilpungsanftalten (f. ©. 2419). 

Die böberen Unterrihbtsanftalten find vie Gentrals-2ants 
wirtbihaftsihule (escuela central de agriceultura y de ingenieros 
agronomos) zu Madrid und Aranjues, 1860 mit $ Lehrern und 27 Schü⸗ 
lern; die Korftlefranftalt (escuela especial de selvicultura y inge- 
nieros de montes) zu Villaviciofasde-Dron bei Madrid, 1847 nach dem 
Mufter ver Forſt⸗Akademie gu Tharand in Sadien gegründet, mit 6 
Lehrern und 50 Zöglingen ; bie 6 Inpuftriefchulen (escnelns de in- 
zenieros industriales) Ir Madrid, Barcelona, Sijon, Sevilla, Valencia 
u. Vergara, 1860 mit 39 Lehrern u. 459 Zöglingen ; die Arcbitecturs 
ſchule zu Madrid mit 12 Lehrern und 38 Zöglingen; vie Schule für 
Malerei, Bilpbanereiund Rupferfteherei au Madrid mit 34 
Lehrern und 935 Zöglingen; das föniglibe Gonferrvatorium für 
Mufitund Declamation zu Matrib mit 38 und 560 (barumter 
239 weiblichen) Zöglingen; die 5 Notariatsichulen (escuelas de 
Notariado} iu Matrib, Barcelona, Granada, Oviedo und Valladolid, 
1860 aufammen mit 10 Lehrern und 86 Zöglingen ; die diphomatiſche 
Schule (escuela diplomatica) zu Madrid mit 6 Lehrern und 126 Schü⸗ 
lern; dann vie 55 Bildungsanftalten für Lehrer ver Glementars u. 
böberen Schulen, nämlib die 17 NormalsGlementarfchulen 
(escuelas normales elementales) zu Albacete, Alicante, Avila, Bapajoy, 
Balma, Guadalafara, Huelva, Huesca, Iaen, Lerida, Lugo, Logreño, 
Orenſe, Palencia, Santander, Soria und Zamora; dann 27 höhere 
Mormalfihbulen (escuelas normales superiores) iu Almeria, Barces 
Iona, Burgos, Gaceres, Cadiz, Ciudad⸗Real, Gorbova, Guenca, ®erona, 
Granada, Leon, Malaga, Murcia, Oviedo, Pamplona, Pontevedra, 

Segovia, Salamanca, Santiago, Tarragona, Teruel, Toleto, Valencia, 
Ba ehe bei Vitoria und Zaragoffa; enplich vie Gentral-Normalfchule 
u adrid — 

: Hier find auch die Gelehrten⸗Akademien und Gefellihaften aufzu— 
führen, veren es in Spanien mebrere gibt, die vortrefflich eingerichtet u. 
ausgeflattet, ſowie felbft im Auslande rübmlich befannt find. Ge fint 
überhaupt 11 ſolche Akademien vorbanden, von denen fieben in Madrid 
ihren Sig haben; nämlich 1) vie fönigl. ſpaniſche Afapemie {real 
acadernia espahola), gegründet 1713 von Vhilipp V., teren Aufgabe ift, 
für vie Reinerhaltung und meitere Ausbilpung ver caftilifchen Sprache 
zu forgen ; fie bat jegt 66 wirfliche Mitglieder. 2) Die fönigl. bifto= 
rifbe MAfademie (real academia de historin), gegründet 1738 zur 
Grforfbung der Geſchichte Spaniens und Beauffihtigung ber Nlters 
tbümer bes Landes; fie hat je t 36 wirkliche und viele correfponkirende 
Mitgliever. 3) Die Föniglihe Akademie der Wiffenihaften 
{real academia de cieneins), gegründet 1847, zerfällt in 3 Sectionen 
(eine eracte, phyfikaliſche und naturwiſſenſchaftliche) und bat ebenfalle 
36 Mitglieder. 4) Die königliche Akademie ver moralifhbenu. poli= 
tifben Wiffenihaften, in neuerer Zeit gegründet. 5) Die Mapriver 
Afabemie der Jurisprudenz und Geſebgebung, gegründet 1838. 
6) Die Hirurgifhe Afavemie, gegründer 1731. 7) Die föninlice 
Akabemie ver ſchönmen KRünite (rcal academia de las tres nobles artes 
de San-Fernando), gegründet 1744, reorganifirt 1846 und 1854, bat drei 
Seetionen, nämlich je eine für Malerei, Bild hauerkunſt und Baufunft, 
und 55 Meitglierer und ift mit herrlichen Sammlungen verſehen. Diele 
find fämmtlih in Maprid; dann nibt es in JZaragofifa folgente 
drei: 8) eine Afabemie der ſchönen Künfte mit Fehrflüblen für Mas 
tbematif, Ghemie, Botanik, Nationalöfonomie und Lanpwirtbfchaft; fie 
beftebt feit 1779; 9) vie aragonifhe jurififche Akademie (acade- 
mia juridico-practica aragonesa); 10) eine mediciniihshirurgis 
(be Afademie; enblih 11) zu Sevilla die Afabemic der ſchönen 
KRünfte, gegründet 1752. 

Faft jede biefer Alademien hat eine Bibliothef; auferbem haben der⸗ 


gleichen alle Univerfitäten, erzbifhöfliche und bifhöflide Domeapitel 
ſowie viele Stänte. Im Ganſen gab es 1859 auf dem Feftlande und ben 
Balearen 55 öffentlihe Bibliothefen mit 1,046,552 gebrudten Bänben 
und 18,057 Manuferipten. Die wihtigften Bibliotbefen find 1) vie 
Nationale Bibliorbef (biblioteca nacional) zu Maprid, vie 1712 
unter dem Namen fönigliche Bibliotbef gegründet wurde, 440,000 Bänte 
umfaft und 21 Beamte bat, und 2) die Bibliothel des @scorial 
mit 24,000 Bänden (barunter 4000 arabifche Manuferipte). — Bon ven 
Archiven find die bebeutenpften folgende breit: 1) das Gtaatsardiv der 
Krone von Gaftilien im Gaflell von Simancat, Prov. und SSW. 
von Valladolid, das in 38 Salen aufgeftellt ik; 2) das Archiv ver Krone 
von Aragonien au Barcelona, welches 15,000 Bande und Actenhefte 
und 50,000 Briefe enthält, und 3) das indiſche Archiv (archivo de las 
Indias) im Börfengebäube zu Sevilla, — Unter den Runfts u. wiffens 
fbaftlihen Sammlungen find bie bauptiächlichften : die fönigliche 
Rüftlammer (Armeria real), das föniglibe Münze und Antiquitätens 
fabinet, das Fönigliche Malereien- und Skulpturen Mufeum (Museo de 
pinturas y escolturns), pas National-®emälbemufeum (museo nacional 
de pinturas) und das naturbiftorifche Mufeum (museo de ciencias natu- 
rales), die fi ſammtlich zu Mapriv befinden; außerdem find noch vie 
Kun Mufeen zu Sevilla und Valencia und bie föniglibe Gom= 
miffion zur Erhaltung ber biftorifhen und artiffifchen 
Monumente unter Vorfit des Minifters del fomento zu erwähnen ; 
ferner vie botanifhen Särten zu Madrid und Balencia, von denen 
erflerer nicht zur Univerfität, fonvern zum naturbiftorifhen Mufeum 
gebört und mit Pibliorbel, werthvollen Herbarien und Arüchtefamms 
(ungen verfeben ih; tasaftronomifhrmeteorol gie: Obiers 
vatorlum zu Mabrib: die 12 meterrologifhben Stationen zu 
Alicante, Pareelona, Bilbao, Granada, Drieto, Salamanca, Santiago, 
Serilla, Valencia, Valladolid, Villavicioſa und Zaragoffa. — Auch 
gelten in Spanien als Bildungsanſtalten die Theater (1859: 168; 
1861: 293 mit 142,672 Gigen) und bie Stiergefehtöpläge (Plazas 
de 7* deren man 1859: 26, 1861 aber 97 mit 462,501 Plägen 
angab. — 

Von Zeitfhriften erſchlenen Ende 1861: 373, von denen 126 
amtliche, 40 für Philoſophie und Religion, 37 allgemein wiſſenſchaft⸗ 
liche, 37 für materielle Intereffen, 28 für Literatur und Kunſt, 27 für 
moraliſche Intereffen, 23 für linterricht, 12 für Handel und Anzeigen, 
9 fatprifche, 7 für Anfünpiqungen, 6 für Militärweien, je 3 für Inpus 
firie, Meriein, Moden und Verwaltung, je 2 für Juritprubenı, Sands 
wirtbfchaft und Mufl und 3 für fonftige Zmede. Gegen Ente 1851, mo 
vie Preffe bedeutend befchränft war, erichienen außer den privaten und 48 
amtlichen Tages und Anzeineblättern 117 Zeitungen, der Mehrzahl nadı 
politifche, und — So zu Madrid, 12 zu Barcelona, 5 zu Sevilla, 5 3 
Cadiz. 2 zu Valencia ae. — An Druckwerken überhaupt ſollen von 1842 
bis 1851 obnaefähr 21,000 erfchienen fein; am meiften find belletriftiiche, 
pramatifche und politiiche Werke vertreten; 1861 murten allein 315 bras 
matifche Erzeugniffe geprüft, davon 32 zurüdgemieien. — Ueber bie Zahl 
der rapie u, Auchtrudereien if nichts bekannt. — Die Brefle 
it feit der Revolution im Juli 1854 faft ganz frei, nur in Bezug auf 
Religion und Kirche eininen Beſchränkungen unterworfen. . 

Unter allen @rwe u it die Landwirthſchaft bie wich⸗ 
tigfle; bie Zahl der Grundbeſitzer, Pächter, Knechte und Mänpe, laͤnd⸗ 
lichen Arbeiter ac. betrug 1852 ſchon beinabe der gefammten Bevölle⸗ 
a es iſt anzunehmen, dañ ſich wiefelbe noch vermehrt hat, da auch 
die @röfe ver dem Landbau gemibmeten Bodenflache augenommen bat, 
Sie — nämlich 1852 etwas mehr als ves geſammten Flächen⸗ 
inhaltes, 18358 aber 45.27 Proe., alſo nahern die Hälfte. Davon ſind 
26.65 Proc. Felder, 14 Proc. Wieſen und Weiden, 2.81 Proc. Wein: 
pflanzungen, 1.75 Proc, Dlivenyflanzungen, 0.06 Proc, Gartenland. 
In beflimmten Zahlen angegeben beträgt die bebaute oder bebaubare 
Flache 41,175,348 Fanegadas Diefelhe it theils natürlich, theils fünft- 
lich bemäflerte; legtere umfaßt 1,789,023 Faneg. (tierras de regadio), 
erflere temnach 39,386,325 #.; biereon werben verwendet 1) zum Ban 
ter Felbfrüchte (vorzugsweiſe Halmfrüchte): 18,880,539 F.; zu Wieſen 
und Weideplägen: 10,367,506 # ; zum Weinbau: 2,070,641 8.; zur 
Delbaumzucht; 1,257,046 #.; 6,810,591 #. find mit Wald _bebedt. — 
Das künfilich bernäfferte Gebiet wird benupt als Adere und Gartenland 
1,370,080 F., als Weite, Wiefe ıc. 273,970 F., zum Weinbau 67,447 #, 
u, zur Delbaumaucht 77,525 F. Die ganze Oberfläche Spaniens betränt 
in ——* 76,860,245 (49,494,600 Hect.). Am beften angebaut find 
bie Provinzen Valencia (99.19 Broc.), Bontevebra (94.84 Proc.), Go: 
ruia (90.08 Proc.), Valladolid (83.84 Droc.) u. Barcelona (83.51 Broe.), 
am wenigften pie Provinzen Oviedo (27.75 Proc.), Huelva (20,90 Proc. ), 
Almeria (19,48 Proc.) und Santanver (10.11 Broe.). — Da Epanien 
ein fo mannigfaltiges Klima bat (f. S. 2409 ff.), fo geftattet es auch den 
Anbau ver verfhiedenften Gewachſe, wie ſchon S. 2410 f. gezeigt morben 
ift; es ift auch eins bverjenigen Lander Guropas, die in landwirthſchaft⸗ 
licher Beziehung am meiften bervorbringen, hat aber auch bei weiten 
mebr bervorbringen fönnte. Aber troßvem ter Verkehr mit dem Aut- 
lante durch die See überall offen ficht und das Land ſchon vor mehr als 
zwei taufenb Jahren von Völfern bemobnt wurbe, bie auch bierin meit 
vorgeichritten maren (griechiichen Roloniften, Römern, feit vem 8. Jabrb. 
n, Ghr. von Nrabern und Mauren) und ibre Kultur bereintrugen; ſtehen 
auch Bierin vie beutigen Bewohner felbft binter foldhen Völlern 4. ®. 
ten Deutfchen) weit aurüd, die erft ein taufend und mehr Jahre fräter 
die alte Kultur in ihr raubes und werer mit fo großen Naturfchägen 
nody einer qünftigen Verkebrelage ausgeftattetet Land bereinholten. — 
Die tiefe Stufe rer Landwirthſchaft bezeugen beſondere vie Diangelbafs 
tigkeit ver Werfzeuge, die man bei ter Pearheitung des Bodens, bei dem 
Ginernten der Früchte ıc. gebraucht, u die Vernachlaſſigung der Boden: 
Düngung. So bedient man ih in Spanien gemöhnlich eines Dfluger, 
ter eigentlich nichts weiter ift als ein gekrümmter Pfahl, mit einer 
VPflugſchaar verfehben. Der Landmann ift im Allgemeinen durchause nicht 
faul, fondern zeichnet fih fogar in vielen Gegenden durch gang befontere 
Sorgfalt und Unermüplichfeit in Beftellung feiner Felter aus; fo vor 
allen in Gatalonien (Los Catalanes sacan de piedras panes, bie Gatas 
Ionier wiffen aus Steinen Vrot au maden), Balencia, Diurcia, Gra—⸗ 
nada, Navarra, ven Bastifchen Provinzen und einem grofien Theile Alt» 
Gaftiliens, wo, troß ber mangelhaften Werkzeuge und bes oft Reinigen 
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und ımfruchtbaren Bobens, die Felder höchſt vortheilhaft beftellt finn und 
die wafferlofen Streden durch fünftliche Beriefelung bebaubar gemacht 
werden. Alle Mittel der Bovenbearbeitung und Bodenverbeſſerung 
(Düngung mit Guano, Knochenmehl, Bbospborialz und anderen fünfl- 
lichen Düngung@mitteln), welche die civilifirten Völker kennen, werben in 
Gatalonıen u. Valencia angewendet, faft ebenfo in ven Bastiihen Pros 
vinzen, Alt-Gaflilien, Galizien unv bin und wieder in ven übrigen Theis 
len des Bandes; auch zeugen die beinahe überall anzutreffenden &emüfes 
und Gartenfruchtſelder dafür, daß in allen Gegenden Spaniens eine 
ordentliche Bodenbearbeitung möglih ift und auch ausgeführt wird. 
Schr vernachläffigt if dagegen die Bopenfultur in Efiremapura, Neu— 
Gaftilien, Aragonien, alfo in ſolchen Landſchaften, die durch ibre Lage 
wenig natürliche Berfehrsmittel (vie See, über vie Schiffbarkeit der 
Ströme ſ. ©. 2402) haben, und in NievrersAnpaluiien, wo ber 
Boden auch bei der außerſten Vernadläffigung alle Berürfniffe ves 
Menſchen befriedigt, da er meift fehr fruchtbar und bas Klima dem 
Aderbau fehr günftig ift. Zur Verbefferung der Landwirthſchaft beiteben 
1) über basaanze Reich verbreitet bie 33 dfonomifhen Gefellihafs 
ten der Vaterlanddfreunde (sociedades economicas de amigos 
del pais), von denen ſchon Karl ILL. (reg. 1759 bis 1785) mehrere geftiis 
tet bat und bie ihren Zweck durch Verthellung verbeflerter Adergerätbe 
u. belehrender Bolfsichriften, durch Anlage u. Unterhaltung von Volla— 
ſchulen, durch Ausftellungen von Örzeugniffen ver Landwirthſchaft, durch 
Ertheilung von Preifen u. Belohnungen ıc. zu erreichen fuchhen; 2) mebs 
rere Aderbaufbulen, unter denen bie u San-Iſidro, unmeit 
Barcelona, bie vorzüglichfte ift; ſchon Ferbinand VII. (flarb 1833) grün⸗ 
dete 1819 vergleichen Schulen au Xeon, Burgos, Toledo, Bapdajoz, Se⸗ 
villa und Palencia; 3) die föniglihe Lanpwirtbichafrsidhule 
{real escnela central de agrieultura) zu Aranjuez, Prov. und ©. von 
Madrid, im neuerer Zeit errichter; 4) in jeder Provinz Föniglide 
Gommiffare au eg und Beförderung ver Landwirthſchaft 
u. 6 landwirthſchaftliche Vereine unter dem Vorfig bes Givils 
gowverneurs jeder Provinz. Auch find bierber au rechnen vie Bros 
duetensBörfen, die im Süden des Meiches (4. B. in Valencia) ſchon 
feit Jahrhunderten durch die SeitensBörfen (Lonjas de seda) vertreten 
werben, die Greditanftalten und die VBerfiherungsgeiells 
ſchaften gegen Hagelichlagu. Feurerſchaden, meift auf Wegen: 
feitigfeit beruhend. — Die gefammte Lanpwirtbichaft ſteht unter dem 
Landee-Kulturrathe (vgl. ©. 2418). — Eine ver größten Schwicrigfeiten 
für die Bovenbeilellung find im Süven vet Meiches vie wafferloien 
Streden, die S. 24104 bie 2407 im Allgemeinen befchrieben find (tierras 
de regadio), die nur dann brauchbar find, wenn man fie bemäffern fann. 
Dergleihen Bewäflerungsanftalten hatten fchon die muhammedaniſchen 
Bewohner ver Halbinfel, und fie ſind noch jegt, im balb verfallenen Zus 
ftande, ein Gegenftand ver Bemunterung. Die bauptiählichfien ver jept 
vorhandenen Bewäflerungsanftalten, welche ver Vodenkultur dienen, find 
folgente: 1) die in der Öbene von Tarragona (f. diefed); 2) die im ver 
bene von Binaroz (f. vieles) un Benicarlo im N. ver Provinz 
Gaftellonspesla: Blana (Königreih Balencia); 3) die in der Ebene La⸗ 
Vlana bei Gaftellonspesla-Plana, im ©. jener Provinz, welche eine 
Fläche von 108,000 Fanegadas bemwäffert und aus drei Kanälen beflcht, 
tie vom Rio⸗Millares abgeleitet find. Der größte verfelben if ver Ka— 
nal von Gaftellon, ver bei Villarcal beginnt umd mit einigen Waflers 
berfen, unterirpiichen Bängen und einer Schleufe verſehen ift (vgl. Villas 
real); 4) das Bewäfferungsigftem ver Huertasder-Walencia (fl. 
tiefes); 5) der Königss Kanal (Acequin del Rei) in der Prov. Va— 
lencia, zwiſchen dem Jucar u. ber Nibuferasbes Valencia, bei ven Etäpten 
Algemeſi und Alcira (f, Balencia); 6) ver GanalspesGaftafius over 
derG@arlota inter Prov. Barcelona, Fürflentfum Katalonien, gebt 
bei Molinssvel: Mey aus dem Llobregat ab, bemäflert einen großen Theil 
ber bene von Barcelona, gebt durch einen Tunnel von 1602 Baras 
(1339,118 Meter, 4150.23 rhein. Fuß) Länge, und mündet am Fuße des 
Fortes Montjuich bei Barcelona in das Meer; er ift 20,000 B. (1671. 
Meter, 5246,94 rhein. Fuß) lang, bat einen MBaflergehalt von DUO Rur 
biffuß in ber Diinute und 5 Mebentanäle, jeber verfelben eine Tiefe von 
3 Buß; die Anlage veffelben begann im Jahre 1917; 7) der Kanal von 
Manreia ebd., NNW. vom vorigen, gebt 4 Leguas von Manreſa vom 
Ylobregat ab und 40 Thäler überfchreitend zum Blufle Gardener bin; 
8) ver Kanal von Urgel (i. diefes) am Segre, nahe ber Grenze gegen 
das Thal von Andorra, Prov. Leriva in Gatalonien; 9) der Kanal von 
Tamarite (f. biefes), Brov. Huedca in Aragonien; ift noch nicht voll: 
enbet; 10) der Kanal von Taufe (f. Diefes) in den Prov. Pamplona 
und Zaragoffa, zwifchen Tudela und Alagon, links längs des Gbro; 
11) der Ranaldpes Gampos in AltsGaftılien (f. &. 446); 12) ver Ras 
nal von Segovia in den Prov. Segovia und Valladolid, bildet fi 
beim Urfprunge bes Gredima und gebt bei deffen Diündung in ven Duero; 
13) der Kanal Ifabellas 11. in der Prov. Madrid in Neu:Gaftilien, 
beginnt am Fuße des Guadarrama- Gebirges, am Ausgange bes Lozoya— 
Thales, N. von Mapriv, geht über viele Brüden und durch viele Tunnel, 
ift 14 Lequas lang und verforgt die Reſidenz mit Wafler; er wurde von 
18551 bis 1859 ausgeführt und Foftet 146,254,442 Realen (10,359,659 
Thlr, 19%, Sar.); 14) der Kanal von Manganares ebb,, gebt in 
Madrid beim Toletosibore aus dem Dianianares ab und envet bei 
Paria-:Maprib; er if 2 Leguat lana, wurde 1777 begonnen, follte eigent⸗ 
lich eine ſchiffbare Berbindung det Manzanaret und Tajo berftellen und 
deshalb bis Aranjurz weiter geführt werben, ift aber unvollenvet geblies 
ben; 15) ber Kanal von Buaparrama gebt vom Suadarramasfluffe 
ab und erfiredt fi von Sastco bis Rozas, ift 3 Lequas lang, 1757 bes 
aonnen, aber unvollenvet geblieben ; 16) ver Kanal von Murcia in ven 
Prov. Granada, Almeria und Murcia, eutſteht MW. ver Stadt Huescar 
aus vem Rio⸗ Barbate und dem Rio⸗Guardial, die in Mitten lauter fals 
jiger Gewaſſer allein Süfwaffer haben, bewaſſert den Norben der Hoch⸗ 
ebene von Huescar (f. ©. 2404), und follte meiter über forca und Gartas 

ena geführt werben, jedoch ift er unvollenvdet geblieben; nur D, von 
ift noch ein Stüd vom Sagonera bis aum Meere bei Gartagnena 
gebaut; er wurde im vorigen Jahrhundert begonnen; 17) ver Ban 
tano⸗-de⸗Tibilſ. dieſes), Brov. und WNW. von Alicante. — Bon 
diefen Bewäflerungsbauten find Die # erfien von den muhammedaniſchen 
Bemobnern angelegt worden; ebenfo ftammen von ihnen die großartigen 
Bemwäfferungsanflalten, welche in Süd Spanien und Gatalonien bie Abs 
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hänge der Berge bemäflern. Es find dies Kanäle, vie in Funfivoller 
Weile oft in beneutender Höhe parallel mit einanver laufend angelegt u. 
mit vielen Schleufen verfehen find, und bie an und für fich fteinigen, ums 
fruchtbaren Bergabhänge zum Anbau fähig machen, fo daß fie ais Gars 
tenland benugt werben fönnen und reihen Grin an Mais, Weizen, 
Huülfene, Gartens und Güpfrücten, fowie an Obſt gewähren. Diele 
Bewäflerung ift ermöglicht durch vie Anlage von Stügmauern, ®räben, 
Schleufen, Tunnel und Ueberbrüdungen von Thälern unv Schluchten. — 
Außer viefen, ausprüdlich zur Bopenbewäflerung beffimmten, Anlagen 
verrichten u gleicher Zeit auch bie Schifffahrte- Kanäle — wie ver Raifers 
Kanal in Aragonien und ber Gaftilianifhe Kanal — tiefen Dienft. — 
Ueber Streitigkeiten u. Bergeben bei diefen Bewäflerunges- Anlagen ent= 
fcheiven eigene Behörden, tribunales de aqua (Waflergerichte) oder de rie 
(Bewäflerungsgerichte), eine —— die ver Wichtigkeit und Kofts 
barfeit des affers in jenen trodenen be ben Gegenden ihr Dafein dankt. 
So befteht bei vem Ganalster-Gaftafios eine Serichtsbebörve unter dem 
Borfig tes GeneralsGapitäne von Gatalonien u. bei pen Bewäfferungs= 
anlagen in der (übene La⸗Plana ein Gericht aus 24 Bauern (das gremio 
de labradores] ıc.; vgl. Tarragona und Valencia, 

In Betreff ver angebauten Gewächſe unterfcheivet man in Spanien 7 
verjhienene Rulturs Regionen, namlich 1) vie bed Zuderrobres, an ver 
Süpfüfte; 2) die ver Orangen; 3) des Delbaumes; 4) des Weinftodes ; 
5) des &etreides; 6) der Wiefen und Weipepläge und 7) ver Haie. Im 
Süten Spaniens fommen auch ohne Bewäfferung fort: Weiten, Gerſte, 
Eugerne, Richererbfe (Cicer arietinum), Gaffran, inbianifhe Feige 
(Opuntia vulgaris), von den Spaniern chumbo genannt, Agave (Agave 
americana), von den Spaniern pita genannt, Wein, Mandel⸗, Del: und 
Iobanniebrotbäume, Immergrüneichen mit efbaren Arüchten (quereus 
ballota), Raftanien, Dattelpalmen und auf falgbaltigem Boden Sopas 
fraut (halogeton sntivus, vgl. ©. 2405b); bemäflert Dagegen muß ber 
Boven werden für Reis, Maie, Hirfe, Zuderrobr, ſpaniſches Kobr, 
Hanf und Kein, Baumwolle, Gohenillecaetus, Bataten, Kartoffeln, 
Gemüfe und Gartenfrüchte aller Art, Orangen, Reigen, Granaten, 
Nüffe, Maulbeeren, Zügelbäume (celtis australis), Ghirimoyo (anona 
squamata), Banane (musa paradisiaca), Erdnuß (cuperus esculentus) 
und Erdmandel (arachis hypogaca); von den andern, die feine Bemäffe- 
rung au ibrem Get brauchen, fommen einige, wie z. B. bie ujerne, 
bie Kıchererbfe, ver Meisen, die Gerſte, ver Delbaum unb die Dattels 
palme, auf bewäflertem Boden beffer fort, währen andere, wie nament= 
Lich ver Weinftod, vpafelbit geringeren Ertrag u. geringere Früchte brinz 
gen. Daraus läßt fich fchliehen, daß mande Gegenden ertragreicher fein 
würden, als fie jegt find, wenn fie fünftlich berväffert wären; fo viele 
Landſtriche in ver Mitte des Landes, im Gbros und Duavalquinir= 
been 0. — Bon Getreide wird vor allem Weizen gebaut, ter bie 
eigentliche Brotfrucht iſt und von ber man 15 verfchiedene Arten und 
1300 Sorten in Spanien fennt; er wird de in allen Brovinzen ange= 
baut, doc liefern vie Ebenen ber beiven Gaftilien, Leon und des Gua⸗ 
dalquivirbedens befonders viel; ebenfo ift ver Anbau ber Gerſte allge- 
mein, Hoggen bagegen finvet ſich nur im Morden, ın den Pyrenäen und 
dann in ber höcften Nenion ver Sierra⸗Nevada, bie noch überhaupt eine 
Kultur zuläßt (6000 und 5000 8. Erehöhe), Hafer aber blos va, mo 
Serfte nicht mehr fortfommt. Der KRartoffelbau it überall verbreitet, 
jedoch in geringerem Maße ale erwa in Deutichland ; ebenfo ver Mais 
Anbau, vorzüglich aber in ven Provinzen am Mittelländiſchen Meere; 
Reis wird im Großen nur bei Balencia gebaut, namentlih um vie 
Albuferasdes Valencia (f. S. 403a); gewöhnlicher Hirfe und italieni» 
ſcher Hirfe (setaria italica) befonders in Afturien, Galizien, Aragonien 
und Gatalonien; Moorbirie (sorghum vulgare und saccharatum) im 
NeusGaflilien und den Provinzen am Mittellänpifchen Meere, fomie 
Negerhirſe (penieillaria spienta) in der Mancha (Brov. ECiudad⸗Real u. 
Albacete, im S. der Neu⸗Caſtiliſchen Hochebene). — Der Ertrag des 
Getreidebaues war im Anfange des Jabrhunderts noch nicht für den 
Bevarf des Landes audreihend, fo daß Getreide in bepeutenden Maſſen 
eingeführt werben mußte, während jegt ſehr viel ausneführr wir; man 
ibäpt den Ertrag am Anfang des Jahrhunderts auf 65 Dill. Fanegadas 
und jept auf 140 Dill. #.; 1850 wurben allein 1'/, Mill. F. Weizen 
(für 70 Mill. Realen, vd. i. 4,958,333',, Thlr.) ausgeführt, woron 
50,399 8. allein nach England, ebendahin gingen in demſelben Jabre 
12,880 $. Gerſte und 80,568 F. Mais; ferner 2,256,070 Arrobas Weis 
jenmebl und 29,681 Are. Nudeln nad Guba und aufertem überhaupt 
ins Ausland 232,901 Arr. WetreivesBranntwein und 37,917 Gtr. Alfos 
hol, — Der Werth der gefammten Ausfuhr an Getreide und Mehl ber 
trug 1856: 435,051,999 I. (30,816,183'/, Thlr.) ume 1857: 224,160,672 
R. (15,878,044 Ihlr. 11/, Sgr.). Die große Abnahme erflärt fib aus 
ven Mißernten, melde 1856 und 1857 in Spanien eingetreten]| waren. 
— Der gewöhnliche Preis ves Weizene in Gaflılien ift 25 bis 30 Realen 
(1 Ihlr, 23%, Sgr. bie 2 Thle. 3%, Sur.) bie Fanegada; 1857 im Za⸗ 
nuar betrug er aber in Madrid 94 bis 104 Realen (6 Thlr. 19%, Ear. 
bis 7 Thlr, 11 Sgr.). — Bon Hülfenfrüdten werben vor allen 
Kicererbien (cicer arietinum), Bohnen und Saubohnen (Buffbohnen) 
im Großen als Belpfrüchte acbaut, da fie die gemöhnliche Zufoft vet 
Spaniers bilven; ferner Erbien und Linfen; nur im Süden baut man 
Beigbohnen (lupinus albus), vie als Hülfenfrucht, Viehfutter und Grüns 
dünger vient, und Platterbien (lathyrus entivus); ausgeführt wurden 
1558 biervon 47,319 Baneg. im Werthe von 4,258,710 Realen (301,741 
Iplr. 25%, Sor.). — Von Futterfräutern wirb allgemein ber 
Luzerneliee, in Norbs&panien dann noch Giparfette, Incarnat: und ver 
rothe Wiefentlee in großer Menge angebaut; ver Luzerneklee if im 
Süden bie einzige Autterpflange, die in großen Mengen ceultivirt wird; 
fie fann bier 15 Jahre ausbauern und erlaubt auf bemäflertem Boden 5 
bis 6, an ber Sud⸗ u. der Sütoflfüfe fogar 10 bis 14 Schnitte in einem 
Jahre. Mur bie und da in MorbeSpanien findet ver Anbau unferer 
Futterwide ſtait. Gigentlihe Wiefen gibt es nur in Norps Spanien, 
befonver® in ben Basfifhen Provinzen, im N. von Alt-Gaftilien umv 
Leon, fowie in Afturien u. ®aligien, alio in ver Nörklidhen oder Mittels 
europäiichen Begetationeprovinz. In Saligien und in ben Basfıfdıen 
Provinzen macht man auch Heu, während anberwärts das Gras friſch 
verfüttert wird ober die Wieſen als Weide benugt werben. Im beiden 
aenannten Tbeilen Spaniens betreibt man auch fünftlichen Wielenbau 
duch Beriefelung (vgl. S. 24106) und in den höheren Gebirgsgegenden 
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dergleichen, die natürlich Alvenwielen find. Als Weidegrund läht 
man in Gftremabura, Nieder⸗Andaluſien, Aragonien, im Often Alt 
(bei Soria) u. NeusGaftiliens (bei Guenca) weite Klächen, oft mit einem 
Flachenraum von mehreren bunbert Ouabratmeilen, liegen und u 
fie zur Zucht der Merino-Schafe; in den nörplichen Gegenden find fie 
mit kurzem ®ras bewachien, jonft nur mit > zen gen und Halbe 
ſtrauchern (vgl. S. 2411a Beninfulare oder Gentrale Begetationspro= 
vinz). — Bine große Rolle fpielt in Spanien der Gemüjes und Gar: 
tenbau, deſſen Erzeugniffe in keinem andern Sande fo mannigjaltig 
find, als eben hier. onders ftarf wirb der Bau des Kobles und Salas 
tes aller Art, ber Zwiebeln, tes Knoblauches, der Surfen, Koblrüben 
und der weißen Rüben betrieben; fonft finden ſich übrigens alle Arten 
der europäifchen Semüje-Arten vertreten; fo die Artifchofe, vie Runkel⸗ 
rübe als Biehfutter, nicht aber die Zuderrübe, deren Anbau bis jept 
noch nicht in Spanien —— geworben if; beſonders berühmt ift 
Afturien wegen feines Rübenbaues und Aragonien wegen feiner großen 
Zwiebeln (cebollas reales), Bereutend ift au ver Bau ver Frober⸗ 
ren, ber in NeusGaftilien im der Gegend von Aranjuey, in Gatalonien 
und Balencia im Großen betrieben wird. — lebrigens bilden bie Er⸗ 
jeugniffe des Garten= und Gemüſebaues einen Ausfuhr-Artikel; fo wur: 
ven 1855 für 3,463,660 Realen (245,342 Thlr, 17°/, Egr.), 1956 für 
3,949,071. R. (279,725 Thlr. 25”/, Sgr.) und 1358 für 5,320,642 RR. 
(376,878 Tblr. 24'/, @ ar.) aufgeführt, — 

Grohe Bereutung für Spanien bat auch der Anbau vet Delbaus 
mes, der ım vielen verichiegenen Eorten im ©. des Reiches ſehr ſorg⸗ 
fältig Re wird, am meilten aber in Niever-Anpalufien. 
ber gibt es, in ber ——— iſchen Andujar (NN. von Jaen, r. am 

uadalguivir), Montoro (MW. davon) und Gortova, alfo im Andalufi⸗ 
ſchen Tieflanve (f. 2403 b und 21058), ganze Walder veffelben, vie wohl 
mebr als 100 Deguas (opnaefädr 56 Apiın.) einnehmen und ſich längs 
des Duabalquivir am Fuße der Sierra-Morena binziehen (vgl. ©. 2411, 
die Süpliche ıc, Vegetationsproving). Trohdem daß bie Delbereitung in 
Spanien mit weniger Sorgfalt betrieben wird als bie Zucht ver Oel⸗ 
baume, ift vie Ausfuhr von Olivenöl doch beveutend. So betrug dies 
felbe 1855: 119,589,816 Realen (8,492,195 Thlr. 9 Sgr.), 1956: 
19,319,499 R. (3,493,464 Thlr. 15%, Sgr.), 1857: gegen 62 Mill. R. 
(gegen 4,391,666 Thlr.), 1858: 72,117,500 R. (5,109,322 Ihlr. 271, 
Sgr.). Man berechnet den jährlichen Ertrag im Durchſchnint auf 
52,765,737 Arrobas, die einen Wertb von 1,654,254,4%6 Mealen 
(11 7,176,359 Thle, 12%, Sr.) haben. — Uufier der Olive dienen in 
Spanien no die Manreln, vie Hafelnüffe und die Samenförner des 
Mohnes, Senfes, Rapies, Nübfens, Leintotters (camelina sativa), ber 
Madia sativa (einer aus Gbili ſtammenden Pflanze, vie ber Sonnen 
blume ähnelt, auch bei uns bin und wieder angepflangt und zu ähnlichem 
Zwecke benugt), ver Erdmandel (arachis hypogaca), des Sesamum indi- 
eum und Rieinus communis. Bon biefen wächſt letzteres in Mieder— 
Andaluſien wild; die Erdmandel und das Sesamum indicum werben nur 
ın Süd⸗Spanien im Kleinen angebaut, während die übrigen Gewächſe 
nur in Norb-Spanien fultivirt werben. — Für vie Inpuftrie wichtige 
Bilanzen find außerbem noch ver Hanf, Blade, vie Baummollens 
ſtaude, die Pita(Agare americana) u. base @spartogras (macroch- 
loa tenacissima); leptered waͤchſt in Mittels, Of: und Suͤd⸗Spanien 
wild und wird zur Anfertigung von Geweben (Schuhen 1.) benupt; es 
lieferte zur Ausfuhr 1855 für 3,414,536 Realen (241,564 Thir. 22°, 
&gr.), 1856 für 2,710,951 R. (192,025 Thlr. 20°, Sgr.), 1858 für 
3,626,660 ®. (256,655 Thlr. 127% Sgr.); zu einem aͤhnlichen Gebrauch 
dient die Faſer der Agave americana in Balencia ; vie Baummollenflaube 
wird an ber Süpfüfte im Anbalufifchen Tieflanpe, um Gcija, und auf der 
Vithyuſen⸗Inſel Ioiza im Großen angebaut; Hanf dagegen namentlich 
in Nragonien, NeusGaflilien, Gatalonien u, um ®ranara; an leßterem 
Orte wird ver beite erzeugt. Der Werth der Ausfuhr des Hanfes betrug 
1855: 2,345,592 Realen (256,888%/,, Ihlr.), 1856: 2,979,640 Realen 
(211,0575/, Thlr.) u. 1858: 2,767,800 R. (196,052%, Thlr.). — Berner 
für die Induſtrie wichtige Pflanzen find vie verichiedenen Farbe: 
rflangen, von denen Krapp und Saffran bie nambafteflen ſind 
DB au (reseda lutea), Waid (isatis tinetorin) u. Gohenillenceactus 
(opuntia eoccionellifera) baut man nur bie und ta; leßteren im Süten, 
befonders am Südabbange des fünlihen Randgebirges des Bätifchen &es 

Birgsipftemet, um Malaga, Beleg: Malaga und Motril, alfo in ver 
Süplichen Begetationeprovinz (f. ©. 2411 b), im Großen; an ter Oft: 
füfte, bei Baleneia, alfo in ber Deſtlichen oder Mediterranen Begetas 
tion&proving (f. ebd. a und b), und auf ten Balearen im Kleinen (f. weis 
ter unten). Bon Baid wurden 1850 allein 82,556 Pfp. nach England 
ausgeführt. Saffran wird befonders in Aragonien und im ©, von 
Neu-Gaflilien (in ver Mancha) gebaut; die Ausfuhr veffelben hatte 1855 
einen Werth von 7,995,300 Nealen (981,333, Thlr.), 1856: 4,452,600 
R. (311,225°%, Thlr.), 1857 gegen 6 Mill. R. (425,000 Thlr.) u. 1858: 
7,377,700 R. (522,597'/, Thlr.). Der Anbau von Krapp ift beſonders 
in 8eon und AltsGaftilien au Haufe; die Ausfuhr _. hatte einen 
Werth 1855 von 227,532 Nealen (16,116 Thlr. 25Y%, Sor.), 1856 von 
2,409,241 R. (170,654 Thlr. 1724 Sar.). — Wichtig ift auch die Kultur 
des Zuderrobres, die im Süpen, in der Südlichen Vegetationdpros 
vinz (f. S. 2411 b), immer größere Nusvebnung erhält, befonvers beför— 
dert durch die um 1852 gegründete Sociedad azucarera 5 ſchon 1851 ges 
wann man 320,000 Arrobas Rohr, woraus 77,500 Arr. Zuder bereitet 
wurten. Zur Ausfuhr kamen 1955 für 8,314,608 Realen (598,951? 
Thlr.) und 1856 für 1,808,700 Realen (128,116, Thlr.); die meiften 
Anpflanyungen gibt e# an ber Küfte bei Motril, Brigiliana (D. von 
Belez⸗ Malaga) und bei Velez⸗ Malaga. Endlich iR nod der Anbau ber 
Sodapflangen, beſonders Hologeton satirue, ſowie von Araneis 
gewäch ſen zu erwähnen. Grfterer bat gegen früber fehr abgenommen; 
er wird befonder® in ven Steppen ver Hochfläche von Murcia (f. &. 2405) 
me in penen von Sud⸗ Valencia und der Mancha betrieben; von Argneis 
aewächfen find zu nennen der römiiche Kümmel (Cuminum Cyminum), 
im ver Manda, die Koloquinthe an ber Süpfüfle von Anpalufien hei 
Almeria wilb u. angebaut und das Eüfbolg, wild u. angebaut in Gatas 
Ionien, Aragonien und Nierer-Anbaluften, von tem 1555 für 1,871,122 
Realen (128,371 Thlr. 4'/, Egr.), 1856 für 2,099,225 R. (147,988 Thir. 
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R. (311,976 Thlr. 6'/,, Sgr.) aufgeführt wurden. 

Machſt dem Landban u. ben pamit verbunpenen Zweigen ift ver Weins 
bau für Spanien widhtig. Gr ift mar über das ganze Heich verbreitet, 
bie eigentlichen Weinlänver find aber Nieder⸗Andaluſien, NiebersAragos 
nien, EüesNlavarra, einige Striche In NeusGaftilien, nämlich in ber 
zn von Dianzanares und Valdepeñas im Süden der Landſchaft, bei 
TalaverasberlasMeyna im W., bei Arganda⸗de⸗ la⸗Rey, OSD. von 
Madrid se, im Alt-Gaftilien und Leon das DuerosThal von ver Ge: 

end bei Ballapoliv an, vie Provinz Bitcana, die ug er in 
Salizien, die Gegenden von Plafencia und die Serena in Gflremabura, 
die Inſei Mallorca, fomwie die Provinzen am Mittellänpiihen Meere. 
In legteren —— ſich die berübmteften Weinorte; denn außer Jerez 
(Kerey) =desla-Arontera bei yr! in NiebersAndalufien find Malagä 
an der Eüpfüfle, Sitjes WEM. bei Barcelona (Malvafier), Tarras 
g' na(Pioratwein) beide an ver Küfte Gataloniene, Benicarlo und 

lieantean ver Küfte von Balencia und Garavaca (ein Rotbwein) 
in Murcia die vorzüglichften; in ven übrigen Provinzen find berühmte 
Weinorte Balvdepenas (ein Rothwein) im Süden Neu⸗Caftiliens, in 
der Mancha, Garinena SB. von Jaragoffa in Aragonien (ein weißer 
und halbrother Wein, Garnacha genannt); lehtere Landſchaft erzeugt 
auch ven ſchweren, fehwarzsrotben Wein Tinto Aragones; ferner find 
noch berühmte Weine ver Riojas Wein (blauroth) in Alt-Gaftilien, 
der Peralta und ver Gatcante in Navarra wachſend. Die Bereitung des 
Weines wird wie die dei Deles fehr nadläffig betrieben; ebenfo vie Kul— 
tur des Weinftodes; am jorgfältigften if erftere in der Gegend von 
Terez. Bon verfchiedenen TraubensGorten gibt es eine fehr große 
Menge; in Andalufien werben allein 119 unterichieben. Roſinen bavon 
bereitet man befonber& in der Gegend von Malaga, Velez⸗Malaga, 
Moteil, Alicante, Gandia an der Küfte von Valencia (unweit des Gaps 
San-Antonio) und Valencia. Die Ausfuhr an Wein u. WeinsBrannts 
wein hatte 1855 einen Werth von 308,520,768 Realen (21,874,904 Ihr. 
12 Sor.), 1856 von 347,709,369 R. (24,629,342 Thlr. 24°, Sar.); 1857 
wurden auegefährt Mein für 379 Mil, Realen (26,945,533'/, Thlr.) u. 
für 19 Mill. R. (1,345,533%, Thlr.) Wein-Branntwein; 1858 für 
219,997,134 R. (15,553,130 Thir. 6%, Sgr.) Wein und für 17,145,680 
R. (1,214,455%/, Thlr.) Wein: Branntwein. Die Berminverung im legs 
teren Jabre erfiärt fi dadurch, daß in vemielben die Eraubenfranfheit 
berrichte. Im Allgemeinen foll ver Ertrag des Weinbaues feit dem Ans 
fange tes Jahrhunderts von 47 auf 80 Mill. Arrobas geftiegen fein. — 
Bon Rofinen wurden ——— 1857 für 59 Mill. R. (4,179,166?/, 
Thlr.), 1958 für 89,215,480 R. (6,248,596'/, Thlr.). An Trauben wurs 
den ausgeführt 1555 für 11,040,319 Realen (762,022 Thlr. 177/, Ear.), 
1856 für 52,607,255 R. (3,726,347 Thlr. 67/, Sgr.). Der meiste Wein 
wirb in Malaga bereitet, aber ausgeführt wird die größte Menge von 
XZerej; davon gebt der größte Theil J Gngland (60 Vroc.). Der ges 
mwöhnliche Landwein ift übrigens fehr ſchleht. — Endlich ift noch vie 
Zucht ver Bruhtbäume zu erwähnen; biervon finden fib in Spanien 
1) Dpfibäume: Hepfels, Birnens, Quitten⸗, Sperbers (Sorbus dome- 
stiea), Aprifofens, Pfirfihe, Pflaumen⸗ und Kirſchbaume; von viefen 
werten Nepfel beionders in Norte: Epanien fehr viel gebaut, wo man 
auch Aepfelwein (eidra) bereitet, ver daſelbſt das gewöhnliche Setränf des 
Volkes bilder; Aprikofen u. Pfirfichen find namentlich in Aragonien qut 
und zablreih. 2) Wallnußbaume, Hafelnußfträucer, Kaftanien und 
Eichen mit efbaren Arüchten, von venen die Hafelnüffe in Afturien und 
um Tarragona in Gatalonien im Großen angebaut werben. 3) Süd⸗ 
früchte und zwar Orangen, Öranaten, Feigen, Mandeln, Johannisbrot, 
Datteln, invianifche Belgen, die Banane und Gbirimopa; legtere beiden 
nur bei Malaga an rer Supküfle angebaut; im Grofen werben Datteln 
nur um Glde in Güb-Balencia (WMESW. von Alicante) angebaut; bie 
Südfrüchte und die Nüffe bilden einen bebeutenden Ausfuhrartifel; fo 
wurden 1850: 110,343 Arrobas grüne und 138,053 Arr. trodene Baums 
früchte ausgeführt, ferner 50,555 Arrob, Mandeln, 129,587 Fanegadas 
Halelnüffe und 54,737,50 Stud ——— Der Werth der Ausfuhr an 
arg und Gitronen betrug 1855 in Realen 6,904,905 (495,472 Thlr. 
1317, Sar.), 1856: 18,801,106 (1,415,078%, Thlr.), 1857: 10 Mill, 
(708,333°/, Thlr.), 1859: 11,296,780 (800,188 Tblr, 17'/, Ear.); an 
Manpeln und Nüffen 1855: 17,409,378 R. (1,233,165 Thlr, RD Sar.), 
1556: 22,576,219 R. (1,599,148 Thlr. 25%, Sar.), 1957: 17 Dill. R. 
(1,204,166°,, Ihfr.), 1858: 23,517,522 R. (2,103,741 Thlr. 4%, Sar.); 
an antern Baumfrücten 1855: 2,979,524 R. (210,757 Thlr. 28", Sar.), 
1856: 7,534,709 R. (533,708 Thle, 11%/, Sgr.) umb 1958: 8,196,599 R. 
(580,755 Thlr, 10%, Sur ). — 

Der Waldboden nimmt nah den offiziellen Angaben allerbings 
zlemlich */, (9,957,122.34 Hectaren) ver ganzen Oberfläbe Spaniens 
ein; davon finb aber noch nicht ganz vie Hälfte, nämlich 6,810,591 Fane⸗ 
gadas (= 4,365,721.96 Hect.), mit Wald beberft, alfo gegen 8.96 Pror. 
des ganzen Flacheninhaltes von Spanien. Dieſer Wald aber ift meiftens 
in ſehr fchlechtem Zuftanve, eine Folge der mannigfahften limflänpe, 
Die Haupturfahen diefer ſchlechten Beichaffenheit vers Walves find vor 
allem die verfchiepenen Gerpituten, welche auf allen Korflen, mit Aus- 
nahme ber ver Krone gebörenten, laflen; fo das ver freien Jagd, ber 
Hutung, der unbeichränften Brennholanugung ıc.; dann aud die Bes 
ftimmung, daß jener Schafbirt (f. weiter unten) von jebem Baume, an 
dem er mit feinen Schafen vorbeizog, einen Aft abbauen fonnte, damit 
er Holz genug zur Beuerung und jum Bau feiner Hütte habe; außerdem 
die gewiffenlofe und planlofe Abholzug ver Wälder zum Brenns fund 
Bauholze Berarf, die Berwüflhung derielben in ven Kriegen u. die gleiche 
gültige Bernadläffiqung des Wieveranbaues von gl Weber die Res 
völferung noch die Regierung haben vor den Anfang bes fünften Jahr- 

ehntes unſeres Jahrhunderts etwas gethan, um ben weitern Verfall der 

älder und die pamit einbrechende Berövung des Landes anfzubalten, 
Grft in dem genannten Japryehet ift etwas gefcheben; denn 1847 murte 
zu BillaviciofastesDron bei Mabrid nach dem Mufter und wohl mit 
bülfe von Echülern ver Korft:Afademie au Tharand in Sachfen die 
fönigliche Forft- u. Waldbauſchule (real eseuela especial de selvicultura 
y montes) zur Bildung von Forflingenieuren gegrüntet und mit guten 
Lehrmitteln und Lehrkräften ausgerüfter; auch iſt pas Land in 10 Rorftr 
diſtriete eingerheilt und in jedem derjelben Forſteommiſſare u. eine Forft- 
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eommifflon von je brei Forflingenieuren angeftellt, venen bie Ueber⸗ 
wahung und Regelung bes Forſtbetriebes in den Staatömalbungen und 
die Herfiellung eines angemeffenen Borftiihuges in allen Waldungen obs 
liegt, — Man rechnet, daß in Spanien (vem Feſtlande und dem Zubehör) 
die Staatsforfien (montes reales oder de estado) 671,258.21 Heetaren, 
die Gemeindewaldungen 9,425,552 Heet. und bie Walnungen, welce 
geiftlichen sc. Rörperichaften gehören, 89,232 Hect., alle prei zufammen 
alfo 10,186,042,21 Hect. betragen; aufertem gibt es noch jogenannte 
Kronforften, d. h. ſolche, bie Privateigenthum ver Krone find (montes 
del real patrimonio). Bon jenen drei erften Rlafien wurben durch ein 
Geſetz vom 9. Febr. 1859 3,427,560.21 Hect, zum Verkauf beftimmt, 
nämlich 203,692.21 Heet. der Staatöwaldungen, 3,187,427 Hect. der We: 
meindes u. 36,441 Heet, ver Körperfchaftsmalpungen; ver Reft (496,566 
Hect. Staates, 6,238,125 Heet. Semeindes und 52,791 Hect. Körpers 
Ichaftswaldungen) von 6,787,452 Hect. follte behalten und einer geregels 
ten Bewirtbichaftung unterworfen werden. Der Wald ift theils Gods 
wal d (monte alto), tbeild Nievdermwalb (monte bajo). Zu legterem 
rechnet man aber aud alle mit Gifiuds und anderen Halbfträucyern bes 
beiften Gebiete (vgl. &. 2411 a die Beninfulare ıc. Degetationsprovins) ; 
biefe aber werden oft nur fußhoch und erreichen nie annepöpe, ie 
hauptſachlichſten Beflanptbeile ver Hochwaldungen find Eichen (13 baum: 
artige Species, darunter bie in Deutſchland heimischen quercus pedun- 
eulata und q. sessililora), Rothbuchen (fagus sylvatica), Gpveltannen 
(abies peetinata), Kiefern (in 7 Arten, darunter vie gemeine Kiefer, pi- 
nus silvestris, bie Hafenfiefer, pinus uneinata, und die Poremäentiefer, 
pinus pyrenaica), Erle (alnus glutinosa), Eſche (fraxinus excelsior), 
Nüfter (ulmus campestris), Aspe (populus tremula), Birfe (betula alba) 
und Ebereſche (sorbus aucuparia), außerdem noch, in den Eichen⸗ und 
Notbbuhenwälvdern eingefprengt, bie gute Kaflanie (castanen vesca) und 
bie fülgblätterine Eiche (quercus tozza), dann in der Sudlichen Begeta- 
tionsprovinz (8, 2411 b) der milde Delbaum, welcher in Niever-Anpa= 
lufien Kleine Walder bilvet. Größere Waldungen finven fih in ver Ser: 
raniasdes@uenca (auf dem Tafellande von Neus@afilien) und im ZB, des 
Gentralen Scheidegebirges (vgl. ©. 2403 mit 478 f.), beide der Veninfus 
laren Begetationsproving (S. 2411) angebörig; leptere aus Kaftanien⸗ 
bäumen, erftere aus alten Kiefern beflebend ; dann in der Gierra» Gegura, 
berfelben Vegetationsproviny angebörig, im Marianifchen Eyflem (S. 
2403 u. 2318), ſehr alte KRiefernbeftänte; in ven Porenden von Navarra 
u. den Gebirgszjügen von Bitcaya fchöne Buchenmwälder, der Nörplichen 
Vegetationsprovinz angebörig ; ferner Nadelwalder in Hoch: Aragonien, 
in derfelben Begetationsprovinz, und in Weit: Amdalufien (in ven Prov. 
Cadiz und Huelva), in ver Südlichen Begetationsproving; endlich an ber 
Meerenge von Gibraltar, ebd., gebildet von fhönen Eichen (vgl. ©. 
2411 vie Suplihe Vegetationsprovinz). Dann if auch die Sierra: Mo⸗ 
rena bierber zu rechnen (f. 2404 a und S. 2411 b), welche mit immer 
grünem, ſchönblühendem Gebüſche von Giftus, ver ganz brauchbares 
Brennbolz liefert, obgleich fein Staͤmmchen höchſtens 1'/, Zoll Harf wird 
und felten Mannsböhe erreicht, Stachelginfter ıc., zum Theil auch mit 
Hochwald bevedt ih. — Gin großer Theil des angegebenen Walnbovens 
ift übrigens blo8 mit genanntem Gebüſch bewachſen u. befteht wohl auch 
aus Blößen u. Räumpen; viele derfelben, an fleilen Gebirgdwänven ober 
auf jest waſſerloſen Haideboden gelegen, fünnen nie wieder mit Walv 
bebaut werten, ba das vollſtandige Äbholzen verfelben ven Boden durr 
und unfruchtbar gemacht hat; dieſe Theile ver Walder find hauptſächlich 
verfauft worden. — Die beveutenpflen Forflen Liegen übrigens entfernt 
von den Verfehräftraßen, ohne wegjame Verbindungen mit den größeren 
Stäpten; daher fommt es denn, daß man bad Holz billiger aus Mor— 
wegen und ben Dftieeprovinzen als aus Spanien felbft bezieht. Einen 
Ertrag liefert der Wald hauptſächlich nur pur den Kork, ven Baft 
ber Rorkeiche, ber ein gutes Gerbemittel if, und die Roble jenes Baus 
met. Holzgfohlen mwurben ausgeführt 1855 für 724,093 8. (51,259 
Thlr, 261/, Sgr.), 1856 für 714,593 R. (50,617 Thlr.) umd 1858 für 
1,276,868 R. (90,444 Thlr. 24%, Sgr.); Kork wurde ausgeführt 1959 
für 3,130,200 R, (221,722'/, Thlr.), nämlich 78,255 Arrobat; Kork⸗— 
ftöpfel für 24,218,050 N. (1,715,436 Thlr. 26%, Sar.), nämlid 484,361 
Tauſend. Die Holztohle wird theils aus ven Nerlen ver Korfeiche (Quer- 
cus Suber), theile aber aus allen möglihen Holzarten gemacht ; die bayıı 
benugten Aefte haben oft kaum die Stärke eines Fleinen Fingers. So 
brennt man in ber Sierra» Morena aus ven Etämmehen bed Cistus La- 
daniferus, bie kaum 1'/, Zoll vie find, Koble (f. weiter oben). Die Bes 
reitung der Holzfoble beichäftigt in Spanien fehr viele Menichen. Ge: 
ring ift bie Verwerthung bes Holzes durch Schneiden von Bretern, Pfo— 
fien und Balfen, pa es fehr wenige Schneivemühlen gibtz die meiften 
find no im N. vorhanven. Nebennugungen find das Sammeln von 
Sumahrinde (Rinde von Rhus Coriaria), die zum erben un Schwarz: 
färben dient, und auch ausgeführt wird, von Ladanbalſam (Harz von 
Cistus Ladaniferus), von Maronen (ven Frücten ber Castanea Vesca), 
eibaren Eicheln (ven Früchten von Quercus Ballota), von Arzeneifräus 
tern, Beeren ıc. — 

Bergbau und Hüttenbetrieb. Unter allen Ländern Guropas 
bat Spanien den —— Reichthum an edlen und unedlen Metallen, 
Erzen und Mineralien, Schon im Alterthume bei Karthagern und Rö⸗ 
mern war dieſer Neichtbum befannt; ſchon damals lieferte der Bergbau 
hinreichende Ausfubrartifel und begrünzete den Reichthum der Beoölfes 
rung. Als das Land in den Befig ver Römer gelangte, erhielt derſelbe 
größere Austehnung. So beuteten die Nömer fon vie berühmten 
Duedtilbergruben zn Almaben am Buße ver SierrasMorena in Neus 
Saftilien (Brov. Giudaps Neal) und die Kupfergruben am RiosTinto in 
der Sierrarbe-Nroche im W, Anpalufiens (Brov. Sevilla u. Huelva) aus, 
Auch im Mittelalter unter der Herrichaft ver Mauren blübte ver Berg: 
bau. Die Vertreibung derſelben nach ver Eroberung Granada's (1492) 
u. bie gleichzeitige Entdeckung Amerifa’s waren für den ſpaniſchen Berg: 
bau — . Denn durch erſteren Umſtand wurden einestheils die 
Gruben und Hütten ihrer tüchtigſien Arbeiter beraubt, anderntheils viele 
der fünflichen Anlagen durch die Flüchtlinge ſelbſt zerſtört. Ald man 
aber in Amerifa reiche Erzlager gefunden hatte, verbot bie ſpaniſche Re⸗ 
gierung die Ausbeute der Kupfergruben im eigenen Sande, um die Berg⸗ 
mwerfe *. ben neuentdedten Ländern au heben, und fo trat das Mißver⸗ 
haltniß ein, bad. B. Sevilla aus Beru und Chili das Kupfer * en 
mußte, weiches ihm viel billiger durch den Auadalquivir aus naͤchſter 
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Nähe zugeführt werben konnte. Die Gruben ver edlen Metalle wurben 
aber — 49— da die amerikaniſchen reichere und leichtere Ausbeute 
verſprachen. Grft ver Berluft ver amerifanifhen Kolonien im zweiten 
und dritten Jahrzehend unfere® Jabrbunderts lenkte die Aufmerkiamteit 
wieder auf bie einbeimifchen Metall⸗Reichthümer, vie bald mit wahrer 
Wurh wierer aufgeſucht und ausgebeutet wurben, da man zwiſchen 1834 
und 1836 in ver GierrasAlmagrera (f. S. 46) bedeutende und zum Theil 
leicht zu bebauende Erzlager fand und einige glüdliche Unternehmer bes 
deutende Reichthümer erwarben, fo daß dem Sande durch unfinniges 
Verſchleudern von Geld an fremde Unternehmer, Zerflörung vorhande⸗ 
ner guter Gaͤnge durch Raubbau und VBermüftung ver Walder zu Dem 
mörhigen —— viel Schaden erwuchs, denn in den meiſten Fallen 
war man nicht fo glüdlih wie in ver Sierra⸗Almagrera, ſondern die 
Ausbeute war meift geringer ale man erwartet hatte und zur Dedung 
der Koflen nothwendig war, Der Bergbau, felbft auf erle Metalle, if feit 
1825 Jedem nach Grlangung einer Gonceifion und gegen Entrichtung 
einer befliimmten JahressAbgabe (el quinto) frei; bis dahin war jebe 
Privatausbeute verboten. Da nun durch die Örtbeilung der Goneeffionen 
und die Abgaben ver Staatsfaffe bedeutende Summen zufloffen, begün» 
fligte vie gg Ar Bergwerlsichmindel, bi6 man einfah, daß die⸗ 
fes Sebahren ven Bergbau und bie Walbungen vernichten müſſe. Zur 
Verhütung weiterer Schäden wurde baber 1849 der Bergbau einer Bes 
auffichtigung vurd den Staat unterworfen und zur Ausubung befielben 
Spanien, die Balearen und bie Ganarifchen Inieln in 17 Diüricte eins 
etheilt und einem jeden derſelben ein königlicher Bergingenieur vorges 
ebt, dem I bie 2 a. beigegeben find. Ohne Begutachtung dieler 
Bergingenieure wird feine neue Gonceifion zum Bergbaubetrieb ertbeilt; 
außerdem führen biefelben vie Aufficht über vie jhon vorhandenen Werte. 
Cie fichen unter der &eneraldirection ber Bergmerfe {real direc- 
cion general de minas) zu Maprib, vie ſchon im Jahre 1525 errichtet 
morben ift und aus einem Generaldirector und 3 &eneralinfpectoren bes 
ficht, Letztere bereifen behufs Inſpicitung der Diftrietsbehörpen von Zeit 
zu Zeit das Land; aufervem beſtehen noch ein Oberbergamt (tribu- 
nal superior de mineria) und zur Bildung von Bergbeamten eine fönigs 
lihe Bergfchule (real escuela especlal de ingenieros de minas), 
welche 1833 nad dem Muſter ver Bergafavemie zu Breiberg in Sach ſen 
egründet wurde und mit prachtvollen rag po pe und bebeutenben 
& rmitteln ausgerüftet iſt, fowie praftifhe Schulen zur Bildung von 
Steigern (escuelas de capataces) zu Almaden in NeusGaftilien (Brov. 
Ciudab⸗Real) und gu Oviedo in Afturien. — In den neueren Zeiten 
hatte denn auch der Betrich ver Berg und Hüttenmwerfe einen bebruten= 
den Auifbmwung genommen und bilvet gegenwärtig eine Hauptquelle des 
Vollewohlſtandes; doch hindert auch bier, wie bei der Forſte ung Land⸗ 
wirthſchaft, ber noch vorhandene Mangel an Verfehrsmitteln (fabrbaren 
Wegen, Straßen, Eifenbahnen, Randlen se.) vie Ausbeute und Berwers 
tbung reicher Naturfchäge, beſonders ber beveutenden Rohlenvorräthe. — 
Man zählte 1653: 2336, 1859: 3581, 1860: 6795 Berg⸗ u, Hüttenmerfe 
in Betrieb; an einzelnen PBrivatgruben aber zählte man 1859: 12,077, 
darunter allerdings 7062 ®ruben, die noch nicht abgegrenzt waren, des⸗ 
balb auch noch feine Abgabe an bie Staatsfaffe eutrichteten u. wobl noch 
gar nit in Betrieb waren; bie übrigen betrugen 4477, es maren bar= 
unter 2332 Silbers, 744 Bleis, 527 Steinfoblen-, 270 Kupfer, 172 
&ifens, 156 Salmeis, 72 Gifenkiets&ruben, 61 Torfftiche, 57 Glanbers 
faljs, 48 Braunfoblens, 31 Zinfs, 26 Zinnobers, 23 Zinns, 22 Steinfalzs, 
19 Aſphalt⸗, 13 Salmiaf:, 9 Mangans, 6 Golps, je 5 Kobalt une 
Nidels, 4 Antimons, 3 Alauns, 2 Quedfilbers, je 1 Arfeniffiets, Schwe⸗ 
fel⸗, Anthraeits, Steinölgrube und 1 Topasbrub, Bon ven no nicht 
abgegrenzten Öruben waren 2717 Bleis, 2692 Silbers, 928 Steinfoblen=, 
658 Rupfers, 75 Zinn: u. 53 Zinfgruben. Die gröfere Zabl viefer Eru> 
ben gehören Actiens@elellfhaften, bie zum Theil aus Ausländern (Umg= 
laͤndern, Franzoſen, Belgiern und Deutfchen) beflehen. Außerdem gıbt 
es eine Anzahl von Bergwerfen, die ver Staat ſich durch das Geſetz von 
1857 vorbehalten bat; e# find dies die Duedfllbergruben ven Almaren 
und Almadenejas dl. S. 46), die Rupfergruben am Rio-Tinto in 
der SierrasberAroche (Prov. Huelva im W. Anpalufiens), die Bleigru— 
ben von Linares (in Andalufien, Prov. Jaen) in ver SierrasMorena 
und von Faljet (in Gatalonten, Prov, Tarragona), die Balmeigruben 
von San-IuansterAlcaraz am Rio-Mundo in der Gierrame 
Alcaraz in Murcia (Brov. Albacete) im Often ver Manda, die Schwer 
felgruben von Hellin (ebr., am Sübabhange des Plateaus von Diur- 
eia) u. Benamaurel bei Baza in Antalufien (Prov. Granada, in der 
Steppe von Baza), bie Graphit⸗ und Bleigruben von Marbella am 
Mittellänvifchen Meere (Brov. Malaga), einige Gifengruben in Navarra 
und Afturien, fowie einige Steinfchlenwerke in legtgenannter Sants 
(haft; auferdem find au bie Saljbergwerfe uns Salinen 
Staatdeigentfum. — : : 
Unter ven ausgebeuteten Metallen find Blei und Eiſen in ver 
rößten Menge vorhanden. An Nobeifen wurde 1860 ausgebeutet: 
3,510,058 Gtr.; am bebeutenpften find die Gifengruben in ven nörklichen 
Sanvestheilen, befonters die von Somoroftro in Bigcava; Grze der biz⸗ 
cayifhen Bergwerfe liefern 50 bis 55 Proc. reines Metall; ausgeführt 
werben jährlich 2 bis 300,000 Etr. — Die eraiebigfien Bleigruben 
find die ber Sierra⸗de⸗Gador in Oft⸗Andaluſien Prov. Almeria) im 
füplichen Randgebirge des Bätifhen Syftems, ver SierrasAlmagrera in 
DOf-Andalufien (Brov. Almeria) an ber Grenze von Murcia (Pror, 
Murcia), am Mittelländiihen Meere, und vie ver SierrasdesGartagene, 
fowie die Staatöbergwerfe von Linares. Die Ausbeute der Bleigruben 
bat erft feit dem Verluſte ver amerifanifhen Befigungen u. ſeitdeni nicht 
blos der Staat das Recht zum Betriebe bat (1825) fih gehoben. Bor 1520 
lieferten die föniglichen Berqwerke jährlich 30,000 Gtr. Blei. Die Zahl 
ber im Betriebe befindlichen Bleigruben mehrte ſich nach 1525 ungebeuer, 
fo daß von 1826 allein in ver Sierraspe-Sabor und der S.sderPujar 
3500 Bleigruben betrieben wurben und man 500,000 Gtr. Blei gewann, 
Diefer Aufſchwung bes Bleibergbaues wirkte beſonders auf Süb-Andar 
luflen günftig, ba durch benfelben der feit ver Vertreibung der Mauren 
{1492 bei ver Groberung Granabas, 1568 tur Vhilivv II. und 1609 
durch Bhilipp III.) *5 Wohlſtand der Bewohner jener Landſchaft 
ſich wieder bob. An Bleierzen gewinnt man im Allgemeinen 6,336,37% 
Gtr., welche 80,000 Tonnen Blei 
ver gefammten Dleiausbeute if. — 
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die Duedfilbergewinnung in Spanien berühmt und vor allem vie Gru⸗ 
ben zu Almaden (f. S. 46), außerdem noch Vrivatbergwerke in den 
Provinzen Alicante (Balencia) und Oviedo (Murcia); feit 1850 machen 
jedoch die neuentpedten Duedflibergruben in Galifornien (NeusAlmaven) 
Goneurrenz. — Bon Rupfergruben befigt Spanien die reichften ver 
Welt, nimlich die am Rios Tinto (f. viefen Art.); doch vermag Spar 
nien, troß der Leichtigkeit, mit welcher dieſe Gruben autgebentet werben 
fönnen, ber eurovaiſchen Inpuftrie das Rupfer nicht jo billig zu liefern 
als ſelbſt GHili, denn es fehlt an orventlichen Transportmitteln, um vor 
allem das zum Betriebe nötbige Holz unter anncehmbaren Preifen berbeis 
aufbaffen. Die — Ausbeute ber ſpaniſchen Kupfergruben betrug 
1860: 2,920,068 Gtr. Kupfererje. — Zink wird erfi jeit neuerer Zeit 
ausgebeutet; bie ergiebigften &ruben dafür find bie vem Staate gehöris 
gm von SansIuansbesAlcarag und die im Guipuzena; die gefammte 
usbeute betrug 2,176,044 Gtr. Zint. — Silber if in Spanien in 
großen Mengen vorbanten, fo daß et von der Befammtmenge ber Sils 
berausbeute von gang Guropa (762,000 Marf) 220,000 Marf liefert; die 
wichtigſten Gruben find in ver EierrasAlmagrera (ver IJarofogang), bei 
Siendelaencina u. die von Farena bei Tarragona in Gatalonien. — Sol 
wird theil® in den Arfenifgruben von San-Diiquelstes@ullera (1850 
entvedt)in Gatalonien (Prov.Gerona) u. im Sande vet Fluſſes Sil in Leon 
(Brov. Leon) und Saligien (Prov. Lugo und Drenfe) gefunnen. — Der 
Neichthum an Steinfohlen ift fehr groß; man fchägt das Gebiet der— 
felben auf 120 OLeguas; ver Mangel an orbentlidhen Verkehrsmitteln 
erſchwerte bis jegt ihre Berwerthung. Die Ausbeute betrug 1944: 
665,517 Gtr.; ber Gentner zu 2 Realen berechnet gibt 1,331,634 Realen 
(34,324%/, Tblr.); 1858 aber 2%, Mill. Ger., alfo für 5 Mill, Nealen 
(354,1662/, Thlr,) Steinfoblen ; dann 650,000 Gtr. Goafe für 2,600,000 
R. (184,166%, Thlr.) u. an Braumfoblen 1544: 10,900 Gtr.; 1858: 
5000 Gtr. für 7500 Nealen (531%, Thlr.); fomit betrug bie geſammte 
Koblenautbeute 1858: 3,155,000 Gtr. im Wertbe von 7,607,500 Realen 
(538,8647/,, Thlr.); 1860 betrug fie 6,635,462 Gtr. Gingefübrt wurden 
31/4, Mill. &tr. Die 527 abgegrenzten Koblengruben vertbeilen fich auf 
die verfchiepenen Provinzen folgendermaßen: 274 in Oviedo, 55 in Kon, 
je 27 in Balencia und Teruel, je 20 in Barcelona und Burgot, 18 in Le— 
rida, je 14 in Gorbova und Sevilla, 11 in Guipuzeoa, 9ın @erona, 7 
in Soria, je 6 in Alava und Xogrono, 4 in Santanver, je 2 in Alicante, 
Ciudad⸗Real, Guenca, Malaga, Valencia, Zaragoffa und auf ven Bas 
learen, 1 in Albacete. Die 928 noch nicht abgegrenzten vertbeilen fib io: 
490 find in ber Provinz; Gorbova, 209 in Jaen, 82 in Oviedo, 55 in 
Guenca, 37 in Palencia, 15 in Barcelona, 14 in Sevilla, 13 in ®erona, 
6 in Almeria, 3 in Gaflellon, je 2 in Lugo und Zaragoffa. &8 gibt dem⸗ 
nadı blos in 12 Brovinzen feine Koblengruben, — Schwefel findet 
man befonders in Ofl-Granaba und Murcia. @lauberfals zu Gerego 
bei Burgos in AltGaftilien. Außerdem ift die Gewinnung von Alaun 
noch bedeutend. — Der Werth der geiammten Mineralausbeute beträgt 
221,002,934 Realen (1,565,437 Thlr. 14%/, Sar.), wozu die föniglichen 
Gruben 135,237,300 R. (9,579,308%, Tblr.) beitragen; unter legterer 
Summe befindet ſich aber auch der Grtrag ber alzwerke mit 
111,249,561 R. (7,580,177 Thlr. 774 Sar.). Diefe letzteren gebören, 
wie ſchon oben bemerkt, dem Staate, jedoch nicht pie in den Baslifchen 
Vrovinzen, wo ja feine Regalien befteben (f. S. 2413 a). Das Galy ift 
entwerer Steinfalz over durch Berdunflung der Salzlaqumen gewons 
nenes; legteres ift aum großen Theil Seefaly. Die größten Mengen 
Salz durch Verdunſtung merven aus ven Salzſeen an ver Küſte von 
Murcia (in ver Litoralfteppe, ſ. S. 2405b), an ven Ufern bes unteren 
Duadalguivir im Andaluſiſchen Tieflanve (f. S. 2405) u, an ber Küfte 
der Bai von Gapiz, ſowie auf ver Pithyuſen⸗Inſel Iviga gewonnen; 
auferbem gewinnt man in allen Saljflevpen Salz auf diefe Weile. Das 
bei Gadiz gemonnene ift feiner Reinheit wegen berühmt; bie reichte Aus- 
beute beträgt davon 70,000 Laften (1 Laft = 2250 Rilogramme ober 45 
Gtr. zur je 100 Pie.) jährlich ; 1859 wurden allein 50,000 Laft ausgeführt. 
Die reichiten Steinfalglager in Betrieb find die zu ka-Minglanilla 
in Neu: Gaftilien (Brov. Cuenca) und zu Garbona {f. & 461) in Catalo⸗ 
nien, TEN. bei Manrefa. Im Ganzen gab es Salzwerke 1851: 85, 
1858 : 7O im Betriebe, die jährlich einen Ertrag von durchſchnittlich 100 
Mill. Mealen (7,083,333'/, Thlr.) abwarfen; 1858 erzeugten vie Staates 
falgwerfe 4,116,797 Gtr. im Werthe von 114,524,184 R. (8,112,1297/, 
Thlr.); 1860: 7,833,838 Gtr. — Die Salzlager Spaniens find nich 
denen Defterreich die reichfien in Furopa. Salifievereien gibt es in 
Spanien nicht, mobl aber eine Menge Salzlager, Ealzquellen, Salz: 
feen und Ealsbäce, die noch vollſtandig unbenußt liegen. — Ueber bie 
vielen nugbaren Steine und Erben vgl. ©. 24125 (bie Produfte des 
Minerafreihes). — Der Ertrag von allen diefen Bropuften des Mines 
ralreiches betrug 1858: 12,599,010 Gtr., deren Werth 555,564,100 Reas 
len (39,352,423%/, Tble.): 1856 dagegen nur 7,520,524 Etr. für 
368,837,036 Realen (26,125,956 Thlr. 21°/, Sar.). Die Ausfuhr betrug 
an Metallergen 1857: 11'/, Mill. Nealen (814,583Y/, Thir.), 1858: 
16 Mill. R. (1,133,3331/4, Thlr.); an Metallen 1856: 102,490,147 
Keaten (7,259,718 Thle. 22%, Sar.), 1858: 107,430,996 R. (7,609,695 
Tblr. 16%, Sar.); an Salz 1857: 11 Mill, Realen (779,166%,, Thlr.), 
1658: 151, Mill. R. (1,056,250 Thlr.). — Die Zahl der Hütten- 
werfe —— 1846; 424, in denen 11,014 Arbeiter beſchäftigt waren; 
1859 gab es 231 Metallfhmelsbütten, von denen 110 ununterbroden, 
102 zltweilig und 19 gar nicht arbeiteten; dabei find aber die Eifens 
fhmelshütten nit gäbe: ihre Zahl fann nicht genau angegeben wer: 
ben, da bie in ben Bas ifehen —— nicht gezählt find, weil dieſe 
Brovinzen Feine @emwerbefteuer geben (f. ©. 2413 und 2418) ; 1857 gab 
es in ven übrigen Provinzen 125 @ifenhütten, wovon 14 Hochöfen hat: 
ten: 1860 waren in den fämmtlichen Hüttenwerfen 8171 Urbeiter bes 
ſchaftigt und 476 Maſchinen thätig, von denen 104 durch Dampf und 372 
durch Waſſer aetrieben wurden. — In den Bergwerfen arbeiteten 
1860: 28,554 Menichen, 1851 befhäftigten fjämmtliche Berg- u. Hütten: 
mwerfe blos 25,000 Menichen, aber 40,500 Laftthiere.. Am entmwideltften 
in ver Bergbau in den Provinzen Almeria, Murcia, Oviedo, Jaen und 
Zamora; man zählte 1853 in Almeria 899, in Murcia 382, in Ovieto 
289, in Saen 109 und in Zamora 106 Bergwerfe. 

Außer dieſen Grmwerbsjmweigen ift noch die Biebzucht gu erwähnen; 
fie hat von jeber für Spanien Bedeutung gehabt, ift jedoch auf einer nicr 
vern Stufe der Gntwidelung fliehen geblieben. Der Viehſtand mar 
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folgender: 1858 gab es auf dem Fefllanve, ven Balearen und ven Ganas 
riſchen Infeln im Sangen 20,104,085 Stüd, 1859: 26,014,338 Stüd 
zer allge: Zuchtthiere, deren Werth in legterem Sabre auf 3,144,384,605 
Nealen fich belief; darunter waren Schafe 1858: 13,794,955 ©t., 1659: 
17,592,538 St. im Werthe von 645,148, 115 R.; Ziegen 1858: 2,733,066 
©St., 1859: 3,145,100 St. für 132,499,239 R.; Rinpvich 1658: 
1,380,861 ©St., 1959: 1,869,148 St. für 584,308,48 R,; Schweine 
1858: 1,018,558 St., 1859: 1,608,203 St, für 255,599, 210 R. Gfel 
1855: 400, 690 St,, 1859: 750,007 St. für 177,398,0668.; Mauls 
tbiere 1558: 415,978 ©t., 1859: 665,472 ©t. für 770,033,276 R.; 
Rameele 1159: 1861 St, für 2,091,970OR. — Die befen Schafe 
Spaniens find die Merinos, deren Zucht in Gfiremapura, Leon, Alts 
Gaftılien, Neu:Gaftılien (Brov. Guenca), Nragonien (Vrov. Teruel) und 
Nieder = Anpalufien betrieben wird, Die Mehrzahl derſelben gehört 
großen Grundbeſihern, welche fie in Heerden von je 10,000 Stüd ab* 
theilen; eine jede ſolche Heerbe (cabahia) ficht unter einem Oberbirten 
(mayoral), der 50 Unterbirten und je einen Hund unter fih bat. Dier 
felben leben befländig unter freiem Himmel, in ven meiten Ebenen ver 
enannten Landſchaften umberziehend; und zwar bringen vie Schafe aus 
Aragonien, Hits und NeusGaftilien, fowie Leon ven Winter in Öfremas 
tura, den Sommer aber in ihrer Heimat zu; der Wechſel geſchieht im 
Oftober und im April. Im Mai ift vie Schafſchur. Zu Sunften dieſer 
Schafzucht befcht ſchon feit alten Zeiten ein Geſetz (mesta), welches den 
eerden und Hirten große Vortheile gewaährt, den Gemeinden und 
rundftüdsbefipern aber fehr drückend il. So muh jener Grundſtüds— 
befiger, bei beflen Gebiete vie den Heerden vorgejhriebene Straße vorz 
beigeht, zu beiten Geiten bed Weges einen Streifen von 90 Schritt 
Breite freilaffen; den Hirten ift es erlaubt, von jedem Waldbaume, an 
dem fie vorbeifommen, einen Aſt abzuhauen (vgl, S. 2423 b) ıc. Diele 
für Wald u. Aderbau druckende Beitimmungen find neuerdings (1555) 
thatfählich aufgehoben, indem eine allgemeine Gigenthumavertheilung 
oder Separation der Srunpftüde beſchloſſen if; auch mwill man das 
Weiderecht in Eſtremadura ablöfen. Durch diefe Mafregelm aber ſcheint 
der Schafzucht großer Nachtheil zu erwachſen und dieſelbe noch mehr, als 
fie ſchon ih zu verfallen. Daß diefelbe im Abnehmen begriffen war, zei 
gen Zablen; denn 1830 gab es 23 Mill, 1850 nod 19 Mill. und 1559 
1714, Dil, Schafe. Die angegebenen Zahlen begreifen auch vie gemöhn: 
lichen Schafe, deren es eine große Dienge gibt. Der Wollertrag belief 
fich 1850 auf 85 Mill, Bfo., 1858 auf 41 Mill. Bfo. (37,800,000 Bio. 
feine und 3,500,000 Pfd. grobe Wolle). Die Ausfuhr von Wolle batte 
1855 einen Werth von 37,420,155 Realen (2,650,594 Thlr. 9°/, Syr.), 
1856; 34,119,280 R. (2,416,782', Tbhlr.), 1857 gegen 40 Millionen N, 
(2,833,333%, Thle.), 1858 mur 18,262,245 R. (1,203,575", Thlr.). — 
Die meifte Wolle gebt nach Eranfreih, Gngland und Weſtindien. Zur 
Hebung der Schafzucht hat fich ein Verein ver Heerbenbefiger (asociacion 
general de ganaderos) gebildet, welcher in den wichtigſten Brovinztalz 
bauptflänten Gommifftonen hat. Doc if Spanien gegenmärtig in der 
Wollproduction überflügelt. Nachſt ven Schafen find pie Ziegen fehr 
zahlreich in Spanien; fein Land Guropas befigt fo viele derſelben; die 
meiften find in ver Sierra Nevada, wo mandıer Bauer 3 bis 5000 Stüdk 
befigt: fie find hier meift weiß und langhaarig: für ven Hanvel liefern 
fie viel Räfe und Häute, Durch das Verbeißen ver jungen Bäume richten 
die Ziegen bei ihrer großen Menge in ven Wäldern bebeutenvden Schaden 
an (vgl. S. 24236). — Das Rindvieh ift theils — Nugvieh, 
theils Stiere für die Rampfpläge. Ienes ift von mittlerer Größe, flark 
und qut gebaut; das befte findet man im den nörplichen Provinzen; ım 
Mittels, Südoft- und Süd-Spanien ift die Rindviehzucht fehr unbebeus 
tend, da es bier meift an Örünfutter fehlt; man beichränft fich bier auf 
die Zucht von Zugfieren. Milche, Butter: und Kaſewirthſchaft gibt es 
nur in jenen nörblichen Provinzen; vun bier wird auch Butter und Kaſe 
ausgeführt, fo allein von Gijon 1851: 1 Mill. Po. Butter und 700,000 
Po. Rubfäfe; außerdem liefert die Rindoiehzucht Schlachtrich (195% 
allein 8858 Stüd für 6,137,570 Realen = 134,744 Thlr. 16'/, Sgr.), 
Häute u. Ochfenbörner zur Ausfuhr, — Die für die Rampfiviele noͤthi⸗ 
gen Stiere werben im Freien, im halbwilden Zuſtande aufgezogen; ge* 
mwöhnlich in walbigen Triften und ®@ebirgen, wie anperwärts bas Hoch⸗ 
wild, eingehegt. Die größten derartigen Gehege (ganaderias) find in 
Navarra, dann im ®uabarramas®ebirge in Neu-Gaftilien, in ver Sierras 
Morena, der Serraniardes-Ronda und auf den Infeln ves Guabalquivir. 
Ein guter Rampfftier koftet 4000 R. (283%, Ihlr.). — Die Schweine 
wehrt ift über ganz Spanien verbreitet, im Großen wird fie aber nur in 
firemabura und auf ven Balearen betrieben; in erflerer Landſchaft find 
bie großen Eichenwaldungen für diefelbe jehr geeignet; tie dortigen 
Schweine ähneln den hineflichen, fie find meift ganz nadt (ohne Bor» 
len), fett, fhmwammig und ſchwarz, nicht fehr groß und von wohl» 
ſchmedendem Fleifche ; vor allem find fie in großen Mengen vorbanten, 
fo daß fle in den Ortichaften bes platten Landes frei auf den Straßen und 
in ben Häufern umberlaufen. Die Schinken von Eftremabura find in 
any Spanien berühmt; fie und Würfte ıc. werden auch aufgeführt. Die 
meine der Balearen zeichnen fich durch Feine Köpfe und furzge, feine 
Füse aus u. ähneln den ſchottiſchen. Zur Ausfuhr lieferte die Schmweines 
zucht 1850: 14,000 Arroben Schinken, 294,200 Prebföpfe ıc., 11,796 Ar⸗ 
roben Würfte und 31,540 Arroben Borften; 1855 für 4,187,297 Realen 
(296,600 Thlr. 6°, Sgr.), 1856 für 2,229,376 Realen (157,914 Thlr, 
4 Sar.). — Schr verbreitet it in Spanien die Zucht ver Eſel und 
Maultbiere, die mit großer Sorgfalt betrieben wirb und die Pferdes 
zucht fehr zu beeinträchtigen brobt; man ihägt in Spanien ein Mauls 
tbier höber als ein Pferd und bie Regierung verſucht durch verſchiedene 
Mafregeln ver Bevorzugung ver Maultbiere vor den Pferden Ginbalt 
zu tbun; fo durch die Beftimmung, daß jedes Lurus:Maulthier ven dop⸗ 
pelten Saß des Wegegeldes für ein Pferd — muß. Der gewõöhnliche 
Preis eines ſchönen dreijährigen Maultbieres ift 4 bis 5000 Realen 
(241?/, bie 354%, Thlr.), für ein ebenfo altes Pferd aber nur 1500 bie 
2500 X. (106%, bis 177%, Thle.). Der Verfall ver Pferdezucht var 
tirt aus den Zeiten des Berreiungss unt der Bürgerfriege; erft feit uns 
gefähr dem Jahre 1550 bat fie fich wieder gehoben; damals begann bie 
egierung in ven Provinzen, in welchen dig Pferdezucht befonders ber 
trieben wird, Beichälftationen en. o ftellte fie 1951 allein 100 
Hengfte (77 inlänoifche und 23 auslänbifche) auf, wäbrend e# in ven Pri— 
vatgeftüten 2467 Pferbes und REN. und 105,477 Stuten gab; 1858 
04 
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beftanven auf tem Feſtlande, ven Balcaren und ven Ganariichen Infeln 
542 Beichilflationen, davon 83 vem Staate gehörig, welche 265 Hengfte 
(226 jpanifche, 14 deutſche, 13 fpanifchzarabiiche, U arabifche u, 3 englis 
ſche) enthielten; in ven 459 Brivatgeftüten befanven ſich 670 Pferde: und 
1014 Gielbengfte. Das größte Fönigliche Geſtüt ift das zu Cordova. — 
Der Bedarf an Pferden wirb durch die einheimiſche Zucht nicht gebedt, 
mesiwegen eine Ginfubr Aattfinven muß. — 

Von vierfühigen Thieren im Allgemeinen wurden leben ausgeführt 
1855 für 22,758,565 Mealen (1,612 065 Thlr.), 1856 für 11,967,904 R. 
(547,726 Thlr, 16 Sar.); das meiſte geht nach Enaland une Bortugal; 
1558 nach letzterem allein für 2.695,55U R. (190,036 Thle. 27%, Sar.); 
die Ausfubre von Häuten hatte einen Werth von ungefähr 5 Dill, R. 
(354,160%/, Tblr.), 1856 von 2'/, Mill. 8., 1857 von gegen 7 Mill. R. 
6* Thlr.) und 1858 von ungefähr 4 Mill. R. (253,333, 

2) — 

Von Federvieh werben Hühner und Tauben in grofien Mengen, 


dagegen ſehr wenig Ganſe u. Enten gegogen; außernem in Gflremadura | i J 
wollen-⸗, 1343 in ver Wollen- und 12 in der Hanfe u. Leinen-Inpufrie, 
bilven einen Au@fubrartifel; fo wurven 1857 für 592,370 R. (63,209 Thlr, | 3 
| wollen= und 27 in ver Hanfs und XeinensInpuflrie verwendet. 


und Andalufien Truthüßner im Großen; Hühner und befonvers Gier 


16Y, Sgr.) u, 1858 für 780,628. (55,204 Thlr. 24%, Sgr.) ausgeführt. 
— Bedeutend ift vie Seipenraupenzucht, befonvers in Balencia, mo 
jährelih im Durchſchnitt 1%, Mill. Prund roher Seive gewonnen wer: 
den, dann in Diurcia ('/, Mill. Bfunp) u, in Gatalonien 200,000 Pfund. 
Ausgeführt wurden 1%55 für 1,362,326 Nealen (06,498 Thlr. 2%, Ear.), 
1556 für 3,182,476 R. (225,383 Thlr. 21'/, Sar.), 1857 ward dagegen 
wegen Mihernten eine Einfuhr möthig; 1555 führte man wierer für 
3,517,506 %R, (249,177 Tbhlr, 27%, Sgr.) aus. Die Gohenillezguct 
ist jeit 1820 im Suren Spanien® eingeführt, wo fie um Malaga, Belcıs 
Malaga und Motril im Großen und um Valencia und auf ven Balegren 
im Kleinen betrieben wird; 1858 wurpen 137,519 Bfund (zu 75 Nealen, 
d. i. 5 Thlr. 9/, Gar.) nach England ausgeführt. Durch diefe Erfolge 
der Cochenillezucht ift die Berüdfichtigung, weldse man ver Kermesſchild⸗ 
laus (vie auf der Kermeseihe, Quereus Coecifera, lebt) widmete, ganz 
geihmunden. — Ganz unbebeutenn ift vie Bienenzucht; fie liefert 
faum für ven eigenen &ebraud genug Honig und Wade; am meiften 
mwirp fie in Gflremabura, in ber Sierra: Dlorena, in ber Alcarria uno in 
der Serraniasbes@uenca, Gegenden, die reich an Giftus und Thymian 
find, betrieben, — 

Die Fifcherei beihäftigt viele Menſchen, heſonders an ven Küften 
von Bircaya, Galizien, Anvalufien, Valencia u. Gatalonien. Die Aus— 
fuhr gefalzenerr Fiſche belief fi 1857 anf 2%, Mill. Realen (177,083%/, 
Thlr.), 1858 auf I Mill. R. (70,833, Thlr.). Rorallenfiidere: 
betreibt man etwas an ben Küften Anraluftene und NorbsNfrifas; 1855 
betrug ver Werth der gefiſchten Korallen 267,000 R. (18,012%/, Thlr.), 
185N: 758,050 8, (53,097'/, Thlr.), 1858: 524,958 R. (58,492 Ihlr. 
25%, Sar.). Auſternfifcherei betreibt man am far allen Küften, 
dod nur für den eigenen Bedarf (vgl. S. 24122). Im Allgemeinen 
werben in Spanien große Diengen von Seemuſcheln, Landſchnecken und 
dergleichen Thiere verbraucht; weewegen auch bat Sammeln verfelben 
viele Menſchen beſchaftigt. 

enig Bedeutung hat in Spanien bie Jagd. Sie iſt wie die Fiſche⸗ 
rei in nicht eingebegten oder eingezäunten Alurftüden frei; au ihrer Aus- 
übung ift nur die Erlaubniß, ein Jagdgewehr führen zu bürfen, notbs 
wendig. Gine Hegezeit ift durch fein Geſetz beſtimmt. Daher ift es nur 
ganz einentbümliden Verhaltniſſen zuaufchreiben, daß bie evleren Wild« 
gantungen nod nicht ganz aufgerottet find. Die Thiere ver hoben Jagd 
find Gemſen. Steinböde, Luchſe, Biren, Wölfe, Notb- und Schwarz: 
—33 die hauptfächlichften ver niederen Kaninchen und rothbeinige Reb⸗ 

uͤhner. — 

Die Induſtrie Spaniens iſt noch weit hinter den Kulturſtaaten 
Curopas zurüd, trotzdem, daß dies Land durch feine Lage für den Vers 
kehr ſo begünftigt und mit en fo reichlich aufgeftattet ift. und 
ſchon 1000 Jahre früher als England und Deutihlanp von civilifirten 
Bölfern bewohnt wurde; auch herrſcht fchon feit langer Zeit vollftänpige 
Semwerbefreibeit; daher fein Meifter-, Geſellen⸗ Wander⸗ over 
Junftzwang. Die beftehennen Innungen (gremios) find freie Bereiniguns 
gen Gbewerbtreibenter oder Kanpmwerfegenoffen zu einem beftimmten 
Amede (Mufbringung der Gewerbeſteuer xc.). Die wichtigften &emerbe 
find vie Baufunft, nas Maurerhandwerkt, Dlefierichmieverei, Berfertis 
qung von Hüten, Schuben u. Handſchuhen, Solpfliderei 1. Befonders 
ausgegeichnet find die Leitungen der fpaniihen Maurer im Gewölbe⸗-, 
Brüden: und Treppenbau. Zur Beförderung des Sewerbfleifies dienen 
pie Gewerbevereine (asorineiones industriales), die in neuerer Zeit 
in vielen Städten entſanden find, die Ausftellungen von Landee— 
erzjeugniffen, welche von Zeit zu Zeit von ver Negierung veranftaltet wer— 
den und bei venen Brämienvertheilungen ftattfinven, fowie pie Fache und 
höheren Unterridtsanftalten fur Künfte u. Gewerbe (f. S. 2121) 
und die Grtbeilung von Batenten. Im neuerer Zeit ift denn auch in 
der Inbuftrie und ven Gewerben ein Aufichwung au beobachten, Die 
wichtigften Artikel verfelben finn Seife, Server, Schuhe, Papier, Seiden- 
waaren, Baummollen-, Hanfs, Seinen: u. Wollengewebe, Sifenwaaren, 
Kerien, Schifftimwiebad, Lakrızenfaft und eingemachte Fruchte; dann 
Korttöpfel (f. ©. 2124 b), Wolos, Silber: und andere Dietallmaaren, 
Ealpeter, Pulver, Sigarren u. Tabad, Espartoflehtereien (f. 5.2423 a), 
‘Borzellan und Steingutwaaren; dann die ſchon erwähnten Brovufte des 
Ader:, Wald- und Weinbauet, ver Fiſcherei und Viehzucht, ſowie des 
Berg und Hüttenweſens; —— bedeutend find chemifche Bropufte, 
Zünpbölgden, Bier, Rurzs und Ölaswaaren, muſikaliſche Inftrumente, 
Hanzgeritbe, Wagen ıc. — Die gemerbihätigften Theile des Landes find 
“atalonien (uub war bier bie Brov. Gerona, Barcelona u. Tarras 
gona), fowie vie beiven Bastiı hen Provinzen Suipugcoa u. Bicaya; 
yier ift die Inbuftrie überall verbreitet und zum Theil jehr entwidelt; in 
andern Provinzen finder fle ich nur auf einzelne Orte und Gegenden ber 
ichränft ; fo in Balencia, Murcia, Aimeria, Granada, Sevilla, in ganz 
Galizien und Afturien, und in den Brovinzen Santander, Madrid und 
Ciudad⸗Real, vie in Beyug auf Sewerbfleip jenen cataloniichen u. badlis 
ſchen Vrovingen zunichft ftehen. Bon ven basfifdhen Vrovinzen find 
auc bier aus dem ſchon oben angegebenen Grunde feine genauen ftatiflis 
ichen Angaben vorhanden, fie fine alfo auch bei ven anzuführenvden Zah⸗ 
len nicht berüdfichtigt. E86 waren nämlich im I. 1857 ın Thätigkeit: 
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A. Kür Gewebeſtoſſe und gemebte Zeuge: 1. Webftüble 9,0, 
und zwar I) mecbantiche 5355; 2) gewohnliche 41,437; — daven warn 
beflimmt a) für Wiollenweberei 5794 (393 mechanifche und 5401 gewöhns 
liche); b) für Hanf⸗ u, Seinenmweberei 11,496 (386 mecbanifdte und I1,IM 
gewöhnlihe); ce) für Baumwollenweberei 24,553 (7425 mechauiſche und 
17,425 gewöhnliche); d) für Seirenmweberei 3091 (50 mecdaniide um 
3041 gewöhnliche); e) für gemiſchte Gewebe (1315 gemöhntlide); N) für 
— aller Art, Epigen ıc. 3143 (08 mechaniſche und 3045 ge: 
wohnliche). 

I. Spindeln 951,233, und zwar 1) durch Menſchenbande bewegte 
94,747; 2) pur Dampf, Waſſer oder Zugtbiere gerriebene 856,496; — 
bavon wurden verwender a) für Wollenmeberei 159,040 (54,431 durd 
Menſchenhande und 104,609 durch Dampf, Wafler oder Zugthiere ber 
weqt); b) für Baummollenmweberei 783,250 (31,403 ver erften u, 751,877 
der aweiten Art) und c) für Hanf⸗ und Leinenweberei 5913, wie alle durch 


Menſchenhande getrieben wurven. 


111. Kartätſchen-Colinder 4119, von benen 2764 in ver Baum: 
IV. Brejien 372, von denen 292 in ver Wollen-, 53 in ver Baums 


V. Außerdem gab «8 noch 663 Zeugprudereien, 451 Rärbereien, 7° 


' Decatiranftalten, 66 Bleichen une 11 Blondenfabrifen. 


B. Für Bapierfabrifation 72 Gylinver, theils durch Maler, 
theil® durch Dampf getrieben, in ven Kabrifen von Bapier ohne Gm; 
531 Wannen in den Fabrifen für Löſch⸗ und Badpapier (226 Wannen), 
203 in denen von gewöhnlihem Bapier u. 102 in denen von Briefpanter; 
12 Buntpapier= und Tapeten= und 9 Dappfabrifen. . 

©. Bür Lederbereitung 138,238 Babrifen, nämlich 196,54 für 
a und Pferbeleder; 1251 für Ziegen: und Schafleder uno 144 für 

idellever. 

D. Für Berarbeitung von Metallen 377 Anftalten und zwar 1) er 
Fabrifation von Gifen- und Stablgerätben, Malbıneni 
253 Kabrifanlagen und zwar 55 Gifenhämmer, 50 Defen für Robeiler, 
50 Iagelfabrifen, 44 Babrifen von Wiienwaaren und 20 von eilerns 
Seräthichaften, 19 Werkftätten zum Schleifen und Abvrehen von Bilen: 
und Siahlftücken für vie Mafchınen, 12 Navelfabrifen und 3 Kabrifın 
ur Vorbereitung des Eiſene für Nägel und Hufeilen; 2) 65 Kurfır 

ämmer und Kupferſchmieden; 3) 21 Sabriten ür Bleigeräthe. — Die 
meiften Spindeln fommen auf ven catalonifchen Fabrifviftriet; bier 
gab ef 1855 allein bei ver Baummollfpinnerei thätige $10,000, 1816: 
1 Mill, 1850 jeboch blos# 505,893 und 1858 noch meniger, nimlid 
759,038, von venen in Barcelona allein fib 251,276 befanden; 1946 
waren bier 49,043, dagegen 1849 bios 13,316 Mienichen bei ver Baum: 
wollenfpinnecel und Jwirnerei beihäftigt. In den Basfifen Brovinien 
gibt es erft feit neuerer Zeit BaummollensInpuftrie; älter ift bier vie in 
einen und Hanf; für beide Zweige beftehen noch Anflalten in ven Bror. 
Valencia, Malaga und Sevilla und in Galizien und Aſturien. — or 
Seivdenwebeftüblen gab es in Gatalonten 3000; am beveutenbhten 
ift aber die SeidensInbuftrie in Balencia, wo beionzers viel Noblett 
verarbeitet wird; in der Stapt Baleneia werben allein jährlid im 
Durchſchnitt 500,000 Pfo. Seide gefvonnen und qrawirnt; auch im den 
Prov. Malaga und Sevilla finden ſich Seivenmanufafruren, — Ber 
Wollmwebeftüblen befanden ſich 1351: 2500 in ven catalomilder 
Fabritbezirken, ferner in den baskiichen Provinzen; ausgezeichnet fr 
die feinen Tuche, melde Manrefa, Tarrafa, Sabavell, Gyearay um 
Iqualaba in Gatalonien fabrieiren. — Papierfabrifen gibt ed in 
Gatalonien, in ven Bastifchen Provinzen, dann in Valladolid, Burasd, 
Raseafria im Lozoyathale u. a, m. in Alt-@aflilien. — Weißgerke 
reien in Ballavolid, Sevilla, Granada, Malaga, Barcelona x.; aus 
in den Baskifchhen Provinzen gibt e# Leder⸗ und Levderwaarenfabrifen. — 
Gifengiehereien gibt es in Gatalonien (Barcelona, Ptatarö, Pie, 
Iaualara, Neus, Manreſa und Figuerat) in großer Anzahl, dann ım ten 
basfifchen Inbuftrieniftriften, dann in ben Provinzen Serilla u. Malası, 
in Aſturien (befonters zu Trubia) und Galizien; @tfens und Runfer® 
zinfwaarenıe, Schiegewehre Tiefen die basfifchen Provingen 
und NeusGaftilien (Toledo und San-JuansdesAlcarag); Kurzwaates 
vie basfifchen Provinzen; Kanonen biefelben und Afturien (Trubia': 
Slas Gatalonien, vie Bastifhen Vrovinzen und Aflurien (Bien); 
Porzellan vie Basfifhen Brovinzen und Sevilla; Steingut Gar 
talonien; Korfftöpfelpaffelbe; Seife daſſelbe, dann die Baskiidr 
Provinzen, Valencia, Galizien und Afturien; bemifcdhe Bropuftt 
Malaga und AltsGaflilien; Bierbrauereien gibt es in ven gröperen 
Städten (6 allein in Mapriv); Tabad» une Gigarrenfabrifen 
beftehen in Madrid, Santander, Gijon, la-Gorufa, Valencia un Er 
villa, in Ichterer wird alleın von allen Echnupftabad bereitet; dieſelben 
find alte föntglich, denn die Babrifation u. der Verfauf des Tabads fin? 
in gang Epanien, mit Ausnahme der Bactiſchen Provinzen (vgl. €. 
2413 a), Monopol; 1856 wurde an Gigarren un? Schnupftabad abgeiet! 
für 220,162,241 Realen (16,145,230 Thlr.); 1858 für 264,402,049 X. 
(19,359,483 Iplr.) und 1859 für 274,362,977 M. (20,119,951 Thir.). 

Ns der Induſtrie dienende Anflalten find noch vie verfchienenen in: 
duftriellen Geſellſchaften zu nennen; es gab deren Ende des Jahre 1861 
im Ganzen 109 mit einem Gapital von 4,962,117,606 Realen, nämlit 
3 Werbieibanfen mit 140,000,000 R.; 11 Zettelbanfen mit 225,000, 
Realen (mir 421,209,510 R. Noten im Umlauf) ; 13 VBerficherungsgeiel 
fhaften mit 404,000,000 R.; 13 Grevitgeiellfchaften mit 1,549,000,00 
Realen. von denen jedoch nur 458,806,310 R. eingezablt und außerdem 
129,072,900 X. in Schuloverfchreibungen vorbanben find; 13 @ifenbahr* 
und andere Mcrienvereine mit 2,261,474,000 R, und 2,076,085,700 R. 
in Obligationen; 46 Actienvereine jür inpuftrielle Unternehmungen mit 
383,913,006 R. ActiensGapital. j 

Handel. Die Lage des Landes zwiſchen zwei Meeren und in ber 
Näbe fremper Erdtheile gewaͤhrt ihm vie Diöglichfeit eines ausgerehn‘ 
ten Handels. Ge bat auch in ber neueren Zeit einmal den Welthandel ın 

anden gebabt, nämlich unter dem König Vhilipp IT., ale Borrugal mıt 
Spanien vereinigt war (1640); als Englands und der Miederlande Han 
del immer mehr emporblübte, fanf ver Spaniens und fehien feinem 
falle nahe gu fein. Erft nach der Wieverberftellung ver Berfaffung nach 
Ferdinands VII. Zope (1839) und der Beenvigung des Bürgerfrisaet 
zwifhen ven Ghrifiinos und ven Garliften begann er ſich wieder zu betrn, 
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pe da auch die Berfehrsmittel (brauchbare Wege, Straßen, Gifen: 
ahnen, Kanäle und Telegraphen) ich feit 1550 bedeutend vermebrten, 
Dampficiffslinien eingerichtet, Banken und Grevitanftalten errirbtet 
wurden und man auch das Vrobibitiv-Spftem aufgab (1849); an die 
Stelle des leeren trat das Schutz⸗Zollſoſtem, freilich mit Probibitivs 
Beſtimmungen vermiſcht; es gibt noch immer 25 probibirte Waarens 
artifel, früber gab es deren 93. — Die Zunahme des auswärtigen Hans 
dels zeigt folgenve Ueberſicht: 
Gingeführt murben Ausgeführt wurden 
1850 für 671,993,610 Nealen; für 488,506,612 Nealen. 
1854 = 813,485,244 = =  993,502.789 = 


1857 = 1,555,375,013 5 = 1,168,581,599 > 

1855 = 1,504,558,000 s ⸗ 971,360,000 s 

1550 = 1,262,692,721 ⸗ » 1,026,032,988 ⸗ 
⸗ ⸗ 


1860 1,483,313,498 e 1,098,203,4195 = 
Ausfuhrartifel find: Wein, Weingeift, Del, Wolle, Bomeranzen, 
Gitronen, Rofinen, Beigen, Dianveln u. a. Früchte (vgl. viele Vrodufte 
vorher); Seite, Salz, Soda, Kork (roh u. als Stöpfel), gefalgene Sars 
binen, Merinofchafe, Vferte, roher Schwefel, Ducdfilber, Korn, Diehl. 
— Speziell in die Kolonien wird ausgeführt: Leinwand, Wollen und 
Scivenfloffe, Kurzwaaren, Glas, Lurusgegentände, Hautgerärbe. — 
Gingeführt werden außer Golonialmaaren wie Gacao, Zuder, Kaffee, 
Zimmet ıc., Getreide, getrodnete u. gefalgene Fiſche, Leinwand, Epigen, 
Baummwollens und Seidenfloffe, Rursmaaren, Bijouteriewaaren, Moͤde— 
Artikel, Blade, Hanf, Seflünel, geialzenes Fleiſch, Butter, Kaſe, Baus 
holz, Giſen, Zinn, Kupfer, Seräthe von dieſen Metallen, Holjmaaren, 
vergoldete Glaswaaren, Mauleiel. — 

Hantel hat feine Richtung befonvert nach folgenden Ländern und 
Platen, nach der Große res Werthes georpnet: Amerila, Branfreich, 
Gropbritannien, Gibraltar, Schweden, Afrila, Hamburg und Bres 
m ade, Rußland, Preußen. Genauere Auskunft gibt folgende 


a) Handel mit europäifchen Ländern: 


Ginfubr Ausfuhr 
Branfreih ...... 625,300,733R, 253,4114,310R, 


Srofbritannien „22.200... 419,542,470 = 306,620,908 = 
Gibraltar und Malta ...... 86,567,070 » 38,647,871 = 
Segiessss 39,260,438 = 1204 1460— 
Shwerm..... ER 39,133,250 = 6,230,173 = 
Ralienn2686,331, 3431405 21,181,146 = 
Portugal 222220 rennen 8,614,601 =  32,673,669 > 
Dänemarl .. 2.2000 uneee 7,550,052 = 4,282,502 ⸗ 
Qußlann „oo nero n. 4,623,550 >  15,035,346 = 
Oeſterreich 2... — 1,961,653 = 195,960 = 
Deutſche Häfen . 22-0200. 1,661,694 = 13,061,061 = 
Niederlande... . - — ——— 1,395,258 = 4,052,028 = 
Tl. vos coresuus es. R — 2 162,504 = 


1,262,242,123 = TI1,429,888 = 
b) Handel mit Amerifa: 


Cuba... 2222200000000. 210,263,191 R. 230,541,777 0, 
La: Plata-Staaten .. 22.200.000 52,181,107 = 57,676,440 = 
Vereinigte Staaten... ...... 47,101,097 = 4u,107,883 = 
Gmator ...... euere un 4501,31 = 102,128 » 
Britifhe Kolonien ... 22.2... 24,991,552 = 2,607,308 
Beneuela. 2» or 000000000 230,206,740 > 2,393,752 = 
IERRHEN 2 0.4.00 nee 9,133,010 = 17,775,410 = 
LVorto⸗Aleo............. 7,343,074 = 10,305,571 = 
Guatemala... ....» ann 3,159,180 = 374,750 = 
1 EEE EEE UT 2,275,019 s 2,370,101 ⸗ 
Bern onen nn. .o.,00 187,902 = 5,870 = 
GH. os 7,477 = 1,506,806 = 
binifche Kolonien. „nen 20. — 2 877,870 = 
SansDomingo . . . 2. sr 0000. — 2 211,515 = 
niererlänpifche Kolonien ..... . — ⸗ 155,060 = 
Neur®ranata .. 2. nee 00. — ⸗ 88,518 = 
franzöfifhe Kolonien... . F — — 61 808— 


401,156,600 = 367,553,950 


e) Handel mit Afrika: 
Kgieer os onen nee 2,443, 200 8.  21,678,210 8. 


Marpett ana 1,316,028 = 387,120 = 
Ganarifche Infeln, Geuta, Tetuan . 224,745 >» 2,597,561 = 
andere Länder . 2.2200 00% 362,416 = 357,806 = 


4,366,4855 = 25,021,U00 = 
d) Handel mit Afien : 

Bbilippinen ... 22220000. 11,546,055 R. 4,837,1SR. 
niederländifche u. britiſche Kolonien 1,440 = 1,389,918 = 

11,547,495 = 6,227,402 = 
Diefer auswärtige Handel ne auf vem Secwege; fo 
weiien vie Meberfichten von 1856 nach, daß zu Lande nur für 47,562,708 
Realen aus= und für 73,057,954 Realen eingeführt wurde, während der 
Wertb ver Ginfuhr zur Sce 1,250,805,368 R. ums ber ver Ausfuhr auf 
demielben Wege 400,559,150 R. betrug. — Der Schiffsverfehr im Jahre 
1862 wird bezeichnet: Es liefen ein 10,754 Schiffe mit 1,644,159 Tons 
nen; von bielen waren unter ſpaniſcher Flagge 5250 mit 557,759 Tons 
nen; unter fremder Flagge 5504 mit 1,086,400 Tonnen. Es liefen aus 
4317 Echiffe mit 500,599 Tonnen unter fpanifcher Flagge und 4811 Sch. 
mit 943,771 Tonnen unter fremder, zuſammen alfo 9125 Schiffe mit 
1,153,670 Tonnen. — Bon fruberen Angaben mögen nob beigefügt 
werten; es liefen ein 1855: 9545 Schiffe mit 510,267 Tonnen, daron 
unter fpanifcher Alagge 4819 Sch. mit 192,955 T., und unter fremper 
4726 Sch. mit 317,332 T.; — 1856 überhaupt 10,409 Sch. mit 703,458 
Z., davon unter fpanifcher Alagge 622 Sch. mit 219,598 T., und unter 
fremder 4787 Sch. mit 483,500 T.; — 188: 13.221 Sch. mit 1,020,300 
Z., davon unter fpaniicher Flagge 6003 E ch. mit 37,272 Z, und unter 
fremder 6118 Sch. mit 1,083,028 E.: — 1860: 10,127 Eh. mit 
1,351,988 E. — Ausliefen 1855: 8947 Ecbiffe mit 772,256 Tonnen, 
eavon unter Spanischer Flagge 1268 Sch, mit 216,439 T,, um» unter 
fremder 4679 Sch. mit 525,517 T.z — 1856: 5605 Sch. mit 603,253 T. 





(4426 unter fpanifcher und 4152 unter frember Flagge, jene mit 216,24 
T. u. leßtere mit 387,019 T.)3 — 1858: 10,013 . mit 1,374,832 T., 


| wovon unter ipanifcher (mit 228,425 T.) und 4724 Sch. unter fremder 


Blagge (mit 819,191 T.); — 1860: 9097 Sch, mit 1,244,5%0 E. 

ie Menge der Häfen und die Lage des Landes begünftigt die Schiff⸗ 
fabrt ſehr, baber bat Spanien flets eine hervorragende Stelle unter den 
jeefabrennen Vollern gehabt; doch auch fie war bis in die neuere Zeit 
verfallen, vie Häfen blieben vernachläfftat, Fit man entlich AH entichloß, 
etwas für Berbefferung derielben (1848) au thun und im Allgemeinen 
feit Keftigung ber flaatlichen Berhältniffe neues Yeben in der Nation ers 
wachte. Die Zahl der Häfen des ſpaniſchen Feſtlandes und der Balearen 
beträgt 117; davon fommıen auf die Küfte vet Ozeane 56, auf die des 
Mittelländifchen Dieeres 61. Sie find ſammtlich Staatteigenthum. Im 
Jahre 1547 brannten an der ganzen ipaniichen Küfte erſt 20 Leuchtfeuer; 
1859 gab es aber 69 Leuchtihüurme im Betrieb, 13 im Bau begriffen und 
45 projectirt, — Die wichtigſten Häfen find: Bilbao, Santanter, 
Gijon, elsFerrol, lasboruna, Bigo, Sevilla u. Cadiz (an der Küfte bes 
Dane), dann Algeriras, Malaga, Almeria, Gartagena, Alicante, 
GraosdesPalencia, Tarragona und Barcelona, Balma und Mahen auf 
den Balcaren und Iviza auf den Pitbyufen (an ver Küfte des Mittelläns 
bifchen Meeres). — Die Hanvelsflotte beſtand 1553 aus 4507 Sees 
ſchiffen mit 255,850 Tonnen, mworunter 39 Dampfer; 1958 aus 6113 
Seeſchiffen mit 403,024 Tonnen, worunter 82 Dampfer; 1861 aus 4540 
Seeſchiffen mit 367,790 Tonnen, darunter 101 Dampier; 1662 auf 1825 
Seeſchiffen mit 355,815 Tonnen, worunter 124 Dampfer; 1563 au 
4859 Seefchiffen mit 395,270 Tonnen, parunter 127 Dampfer. — Hier: 
bei find aber auch die zur Küflenihiffiahrt verwendeten Fahrzeuge mit 
gezählt; ihre Zahl betrug 1861: 3358 Schiffe von 110,449 Tonnen, dar— 
unter 65 Dampfer von 8719 Tonnen; 1562: 3300 Sch, von 114,001 T., 
darunter 81 Dampfer von 12,337 E.; 1563: 3436 Sch. von 102,3W T., 
darunter 50 Dampfer von 16,136 T. 

In ver Rüftenfahrt liefen im Jahre 1855 aus und ein 66,68% 
Schiffe; 1859: 50,215 Sch. von 2,094,068 T.; 1960: 97,741 Sch. von 
3,775,548 Z.; davon ein: 48,932 Sch, von 1,505,721 T.; aus: 48,812 
Sch. von 1,879,827 E.; 1861: 97,744 Sch, von 3.775,548 T. (davon 
ein: 48,92 Sch. von 1,895,721 T.; aus: 48,512 Sch. von 1,970.827 
T.); 1883: 117,741 Sch. von 12,667,723 T. (davon ein: 59,670 Sch. 
von 2,900,259 Z,; aut: 59,071 Eh. von 2,767,461 T.). — 

Die Binnenſchifffahrt ift gegen ebemals ſehr vernadhläffigt, 
viele von den Blüflen, vie * ganz unbedeutend find, wurden ſonſt zur 
Schifffahrt benugt; fo der Manganares, Die Vernichtung der Wälder 
an ihren Quellen u. Ufern bat ihre Waſſermenge fehr verringert. Bon 
ten Strömen Spaniens fann ver Ebro bei bobem Waflerflante mit 
flachen Fahrzeugen bit Zaragoſſa befahren werben; ter &uapalauis 
dir trägt von feiner Mündung bis Sevilla (104 Kilometer) E ccihiffe ; 
ebenfo die Mündungen ves Buapianau. des Minio (val. S. 24024). 
Durch Anlage von Kanälen bat man ven vorhandenen Waflcrvorratb 
für bie Schifffahrt zu verwenven verfucht. Der ältefte derartige Kanal 
ift ver Raijerlanal von Aragonien, unter Karl 1. (a4 Kaiſer 
Karl V.; reg. 1516 bis 1556) begonnen, rechts länge des Giro in ben 
Brov. Damplona und Zaragoffa ; beginnt a Turela am Gbro, 
acht vermittel® großer Brüden über mebrere Thäler und endet hei 
Montes-Torrero unweit Zaragoffa; die beabſichtigte Weiterführung bie 
Saſtago am Ebro unterblieb der Terrainfchwierigfeit wegen; er tft 8x 
Kilometer (18 —J5 lang, an der Oberfläche 741%, F. breit, 101, ®. 
tief; bei feinem Beginn die Schleuſe Bocal del Rey; vgl. &. 2'22b. — 
Berner ter Gafilianifche Ranal; entipringt aus der Buruerga bei 
Alarsvels Rey und gebt bei Simanens zurud in vielen Aluß; er ift 210 
Kilometer (25 Lequas) lang, ſpaltet fi in gwei Arme, von denen ber 
eine nach S., der andere nach N. gebt; von ibm geht ver Nichenfanal 
von Gampos ab (vgl. S. 2422u); hauptſachlich zum Tranörort von 
Getreide, Mehl ac. benupt, — Der Manzanares-Ranal (vgl. 
S. 2122 a), » Schifffahrt wenig benugt, — Der GarlossKanal 
im Ebro⸗Delta, geht bei Amvofta unterhalb Tortofa rechts vom Gbro 
ab und endet mit bem Hafen los⸗Alfaques; er follte eine fahrbare Ubi: 
ferftraßie purch das fumpfige und ſandige Ebro⸗Delta bilden, verfumpfte 
und verfandete aber ebenfalls und wurde aany unbrauchbar. GErſt in ver 
neueften Zeit ift er durch eine Hetiengeiellichaft wierer in Stand aefept 
(1859); viefelbe will den ganzen Ebro bis _Zaragoffa binauf ſchiffbar 
machen. Nuch foll verielbe Strom vom Anfang des Kaifer-Ranals aufs 
märts fchiffbar gemadıt werten; ebenſo ver Duero von Goria in Alts 
Gaflilien an bis an die portugiefifche Örenge; der Tajo von Toledo ab: 
wärts, ber Buabiana von Bapajoy an und der Mifio von Ribadavia bie 
an bie portugiefiihhe Orene. — Die Geſammtlange aller jhiffbaren 
Ranäle und Flüſſe betrug im Jahre 1959 erfi 693 Kilometer. 

Gifenbabnen. Die ertte Eiſenbahn war die von Barcelena nah 
Mataro, eröffnet im Nov. 1848; vie jmeite war bie von Madrid nach 
Aranfuez, eröffnet im Febr, 1851; Anfangs 1564 betrug die Lange 
fämmtlicher Gifenbabnen im Betrieb 3742 Kilometer (504 Min.); nebſt 
den projertirten Linien beträgt die Länge 6918 Rilometer, welche 37 Ge— 
fellfebaften gebören; im Jahre 1860 betrug die Länge der ſammtlichen 
Gifenbabnen 1925 Kilometer und die Ginnahme darauf 131,337,300 R.; 
1861: 2,119 Kilom. und die Ginnabme 173,034,402 R.; 1862: 2,527 
Kilom. und die Einnahme 204,526,692 R.z 1963: 3,151 Kilom. und tic 
Einnahme 254,0114,45 R. — 

Für ven Bau von Straßen hat man in neuerer Zeit ebenfalls ſehr 
viel getban ; 1808 betrug vie Sefammtlänge ber vollenveten 2519 und ter 
im Bau begriffenen 1114 Kilometer; 1534 erflere 3733 Kilom., lebtere 
1014 Rilom,; 1856 erftere 12,317.466 Kilem. u. legtere 1585.17 Kilem.: 
1860 waren 11,276 Rilom, fertig und 3164 Rilom. im Bau. — Yon 
diefen Straßen waren Ende 1850 erfter Klaſſe fertig 9097 Kilom, un 
im Bau 1708 Kilom.; aweiter Klaffe 1550 Rilom. fertig und 945 Kilum, 
im Bau; britter Klaſſe 629 Kilom. fertig und 5li Kilom, im Dan, 
Straßen erfler Klaſſe Mind alle Heer⸗, Hmupte over föniglihen Strafen, 
fomie alle Haupefirasen auf ven Infeln; die zweiter Klaffe find allı 
Brovinzialftrasen, alle Berbinpungsftraßen zwiſchen Provinzial: un 
Difrietsbauptftäbten; Straßengelver werben nur von denen erfter und 
— Klaffe erhoben. — Auch ver Brüdenbau war lange vernads 

äfftet, obaleich tie Spanier antaczeihnete Brüdenbauer fud: unter 
Karls III. Regierung (1759 bis 175%) find im früheren Zeiten noch vie 
su * 
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meiften gebaut; aber erfl in ven Zeiten nach Feſtſtellung ver Sup 
verbältniffe if auch hierin viel geicheben; befonters hat man Drabt- 
bängebrüden gem — Ueberbaupt hat man von 1846 bis 1858 für Ver⸗ 
mebrung u, Derbefferung ver Verkehrsmittel aufgemenver 1,114,643,000 
Realen, und jwar für Sanpts und Provinzialftraßen 701,762,000 R. 
für Eiſenbahnen 232.154,000 R., für Hafenbauten ungefähr 108, 191,000 
R. und für anvere öffentliche Bauten 72,536,000 R. Zur lieberwachun 
ver Verkehrsmittel (Straßen, Gifenbabnen, Kanäle und Brüden) i 
Spanien in 12 Bezirke getheilt, denen je ein oder mehrere Ingenieure 
vorgelegt find; außer dem find noch 6 Diſtricts⸗ und 2 Seneralinjpectoren 
ernannt, welche von Zeit zu Zeit in den Bezirfen Nevifionen vornehmen. 
Zur Bildung von Ingenieuren für Etrafens und Ranalbau befteht ſeit 
1799 eine eigene Schule (vgl. 2421 a). 
Auch dem VPoſt weſen ift in neuerer Zeit vermehrte Aufmerlſamkeit 
eichenkt worden; das Briefporto ift feit 1845 mit ver @inführung ver 
riefmarten beveutend herabgeſetzt morben und es bat feitbem eine Ders 
mebrung ber Briefiendungen flattgefunden. Das gefammte Boftweien 
Spaniens * unter der Generalpoſtdirection (direccion general de 
correros) zu Madrid, unter welder 36 Hauptpofiverwaltungen in den 
Provinzen flehen. 1846 murben befördert 18,831,935 Briefe; 1850: 
20,477,185 Br,; 1954: 25,235,519 Br.; 1857: 38,672,286 Br,; 1958: 
42.594.735 Br; 1859: 47,490,426 Br.; 1860: 54%, Mill. Br; 1861: 
59,447,863 Br, (ungefähr 3,8 auf den Kopf). — Die Länge fämmtlidyer 
Sanpflrasen auf tem Feſtlande betrug 1558: 705 Leguas. Die Kinnahme 
von der Poſt 1559: 33,996,759 Mealen (2,100,310 Thir, 1°/, Sr ); 
Poflbeamte gab ed 8164, Voſtillione 716 und Poftpferde 2291. — 1860 
beflanten 16 Botvampficiffsverbingungen zwifchen ven Häfen Spa⸗— 
niens theils unter fich, theils zwiſchen ihnen u. fremven Häfen (Lıflabon, 
Oporto, Sibraltar, Marfeille, Borveaur, Eondon, Liverpool, Havana, 
Buerto:Rieo, Teneriffa), melde durch ſpaniſche, franzöſiſche u. engliiche 
Dampfer unterhalten werden. Zwifchen Spanien und ven afrifantichen 
Beflgungen wird der Verkeht durch Segelböte, die ihren regelmäßigen 
Gurs —— Algecirag und Ceuta haben, vermittelt, dagegen zwiſchen 
Spanien und ven Philippinen durch engliſche BoRtampfieiffe die in 
un. anlegen. 
ie Länge der Telegrapbenstinien betrug 1859: 6330,268, 
1861: 7812 Kilom. (1053 Min.), wovon 6933 Kilom. (934 Min.) auf 
dem Feſtlande, 241 Kilom. auf den Balearen, 17%/, KRilom. in Afrika, 
621 Rilom. unterfeeifhes Kabel; — beförbert wurnen damit 160,156 
amtlihe und 833,103 Privat Depeichen; vie Cinnahme 4,147,209 N. 
(293,767 Thlr.). 

Meffen (ferias) und Märkte (mercados) hat Spanien ſehr viele, 
da jede Villa und in größeren Etäpdten oft jedes Kirchfpiel am Namens» 
tage des Schugbeiligen eine Meile oder Jahrmarkt abhält, ſie finn aber 
fah allein nur für Kleinhantel von einiger —— Die befuchteften 
Meflen find bie zu Talaverastesla-Reyna in Neu-Gaftilien, Balencia, 
Ballapolid, Dievinasve-Riofero und Soria in Alt-Gaftilien, Buentesves 
la: Reina, Gflella und Gorella in Navarra, Granollers und Tarrafa in 
Gatalonien, NRonda und Buertosde:- Santa: Maria in Antalufien; vie bes 
deutendſſen Biehmärkte finn die zu Zafra in Eſtremadura, Ubeda in 
Jaen und MaprenasderAlcor in Sewilla; die wichtigftien Wollmärkfte 
find die von Guenca in NeusGaftilien und Bejar in Leon. 

Münzen. Die Ginheit ift ver Neal (Real de Vellon) = 2 Egr. 
1'4 Bi. preuß. (Binanzgefeg vom 15. April 1845), etwas mehr als 25 
Gentimes, in 34 Maravedis (eine ımaginäre Münze) getheilt und von 
denen auch Zweirealen-Sſtücke (dos reales, medio peseta) geprägt wer— 
ven; 2 Realen 17 Maravebis machen einen Siülberreal (real de plata), 
4 Realen die gemeine Veſeta (peseta), 5 Nealen vie mejicanijdye over 
Eäulenveleta (peseta columnada), 10 Mealen machen einen escudo (auch 
medio duro, real de ä euatro), 20 Mealen einen Piafter (duro, peso 
fuerte, real de äocho), Alle biefe Münzen werten in Silber ausges 
prägt. Solpmünzen find bie Unze (onza) = 320 Realen; vie halbe 
Unge (media onza) = 160 R.; ber Mabellen-Doblon (doblon de Isabel) 
= 100 R.; ver Golddoblon (doblon de oro, doblon) = 80 R.; ver Gold⸗ 
thaler over halbe Doblon (escudo de oro, medio doblon) = 40 R.; ver 
halbe Goldthaler (coronilla) = WR. Kupfermünsen gibt es 3: 
ven cuarto ober Viertelrcal; bie decima de real = 1/,, Neal u, die halbe 
deeima (media decima), (Wat. S. 4lsb.) 

As Mafe und Gewichte find feit vem 1. Jan. 1855 bie franzöſi— 
ſchen Decimal⸗Maße und Gewichte eingeführt und e# wurde zugleich bes 
Aimmt, daß mit dem 1. Jan. 1559 die Durchführung diefer Maßregel 
beendet jein ſolle. Doc haben fi die alten Maße und Gewichte thats 
ſachlich erhalten; fie ſind fehr verſchieden, da vie alten Reiche, aus denen 
Spanien zuſammengewachſen ift, ihre eigentbümlichen Syſteme beibes 
halten haben. Die gebräuhlichfien find folgenve: 
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1. Zängenmahe (viefelben find 
fehr verichievnen; am vers 
breitetften find bie caftilias 
nifchen). 

Die ſpaniſche Elle (vara lineal) 
Dara, = 3 Fun oder 4 Spannen 
{palmos) = 8.359 Decimeter, 

1 Ruß je 12 Zoll (pulgadas) = 
2.7863 Deeimeter; 7 äuf = 6 
varifer Auf. 

1 Zoll u 12 Linien (linens) = 1,935 
Gentimeter. 

Die Klafter (brasa) = 2 varas, 

Die Bun (estadal) = 4 varas. 

2. Wegemaße. 

Die geſetzliche ſpaniſche Meile (le- 
gun legal) = 6646.16 varas = 
5555,5 Dieter. 

26 leguas = 1H4 Kilometer. 

Die gemeine Legua = 68566 66 varas 
oder 20,000 A,, = 5572,7 Meter. 

Die legua nuerva od, real (neue od, 
töniglihe Yequa) = 8000 varas. 

Die —— Lequa, 17', auf 
1 rad = 7506,61 varas, 


Die ſpaniſche Scemeile = 3 millas 
maritimas, = 5565 Meter; 20 
auf I Grad. 

3. Blächen: u. Adermaße, 

Die Quadrat-Elle = 69,72 Q⸗ 
Deeimeter; 19 D.:@llen = 1 
estadal euadrado = 11.179 Q.⸗ 
Dieter, 

400 estad. cuadr. = 44.719 Hecta⸗ 
ren = 1 aranıada,. 

376 estad. euadr. = 64,395 Hectar. 
= 1 Scheffel Landes (fanegada). 

4, Getreivemase. 

eahiz, Malter = 12 fanegas (= 
6.67 Hectoliter). 

fanega, Scheffel zu 12 celemines = 
55.5017 Xıter, aiemlich genau = 
1 berliner Scheffel. 

celemin zu 4 cuartillos = 4,6319 
viter. 

cuartillo zu 4 ocharillos = 1,1579 
Liter. 

5. Hoblmafe für Älüffigkeiten. 
inayo, Fimer au 10 cantaraısı = 
2.5819 Hectoliter. 


Sparbam 
cantara au 8 azumbres = 16.1338 Die Arroba zu 25 Pfund = 11,51% 
Auer, Kilogramm. 
azumbre zu 4 cuartillos = 2.017 1 Pfund (libra) zu 5 euarterones 
Liter, ober 16 Unzen = 4,603 Herto: 
euartillo = 4 copas = 5.042 Deeis gramm; = %, Zoflvereinspfunt. 
liter. Die line (onza) zu 6 adarme = 


copa = 1.2605 Deeiliter. 

Die Bota Wein = 30 cantaras, 
Die Pipa Wein = 27 cantaras, 
Die Urroba Wein = 1 Gantara, 
Die Bota Del = 38, DelsArroba, 
Die Pipa Del = 34"/, Del=Arroba, 


25.76 &ramm. 
1 adapme zu 3 tomines, 
1 tomin zu 12 Gran = 5.9 Drei: 
gramm, 
1 grano (®ran) = 4.99 Gentigr. 
8. Gold⸗, Silber⸗, Münz: u 


Die Oel⸗Arroba = 12.563 Liter. Medicinalgemict. 
35 Delarroben = 27%/, Weinar: 1 Mark zu 8 Unzen = 290,00 
toben. Gramm. 
6. Körpermaße. 1 Unze au 8 Ochavas zu 2 Adarme⸗ 
Der Kubitzoil (pulgada cübien) = zu 3 Tomines zu 12 Gran, 
15.518 Kubit⸗Centimeter. Die Mark Gold zu 24 Karat (gqui- 


1728 Kubikzoll = 1 Kubilfuh (pie 
eubico) = 21.632 KubitsDeris 
mieter, 

27 Rubiffus = 1 KubifsGlle (vara 
eubica) = 584 Kubil:- Decimeter. 

7. Handelsgewichte. 

tonelada (Tonne) gu 20 Gentner = 
921 Rılogramm. 

quintal ((Sentner) zu 4 Arroben = 
46.05 Kilogramm; = 92,018 1 Obole = 3 siliquas. 
3ollvereine:Gentner, 1 siligua zu 4 ran. 

Die ſpaniſche Kirche fteht unter 8 Ergbiichöfen, nämlich von Telede 
(Brimas nes Reiches), Burgos, Santiago, Granada, Zaragoza, Tarrs: 
gona, Valencia und Valladolidz dazu fommt ver Vatriarch von Indien, 
der über Heer und Hlotte bifchöfliche Rechtspflege und Seelforge übt; — 
unter biefen fleben 54 Bildhöfe. 

Späningen, ev. Pfrof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magreburs 
Kr. Ofterburg, M. bei Bismark; 333 Gm. . 

Spaniow, Spanow, Spanuowa, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, 
Bez. und bei Taus, auf ver Strafe nah Klattau; 232 Em. 

Spanifhstafe, See in Louiflana, Grfſch. und W. unweit Natkı- 
toches; Abflusß im D. zum Red⸗-River. , 

Spanifh:PeaPs, Sedirgsjug im nordöſtlichnen Theil Neu Pejv 
«0’8, N, von dor Sierras Doro, bis gegen ven Arkanfas und vie Örej 
* —— ſtreichend, zwiſchen ven Blüffen Rio⸗del⸗VPurgatorio u. Kı= 

uerjano. 

Spanifhtown, 1) Santiago:de:la-VBega, Haupıft. ver hrii: 
ſchen Iniel Jamaifa, Hauptort ver Grffch. Minvlefer, in einer irukr 
baren Ebene, r. am Gobre; 180 1’ N. 79° 40° W.; 5000 Gw.; Sig m! 
Gouverneurs, der gefeßgebennen Berfammlung und ber oberen Gerſchu⸗ 

öfe, Bfarrkirche, fonft unbedeutend; gegründet 1520 durch Diego, Ohr; 
oph Golumbus' Sohn. 2) f. Port (9) sd’ Gspagne. 

Zpannberg, if. Spanberg. , 

Spannegein, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, be 
Meblawiichen ; 197 Em. [Meierbei. 

Spanis, Zbanig, Zbanice, Di. in Mähren, Kr. Znaim; 208 E.; 

Spankau, Spantowa, Zpanfomw, bf. im Böhmen, St. 
Pilfen, es Manetin; 82 Gw.; Waflerm,, Sägen. 

Spanki, ift Japant. 

Spannsborf, f. Spanédorf. 

—— Df. in Salzburg, bei Neumarkt. 

&panow, ji. Spaniom, : 

Spansberg, ev. Birtf. in Sachſen, Kror. Dresven, A. Meder, 
GA. Großenhain, NND. bei Riefa, L. an ber Kleinen Nöber, nahe ft 
preuß. Grenze; 1864: 299 Gw.; Rittergut, —* 

Spansborf, Spaunnsdorf, — in Böhmen, Kr. Leippa, Bu. 
und bei Yuffig, an einem fleinen Zufluß ver Elbe; 226 (dm. 

Spantefow, ev. Pfrdf. und Nittergut in Preußen, Rgbz. Stettin, 
Kr. und bei Anclam; 378 und 276 Gw.; Hörfterei. 

Spanzko, Df. in Kroatien, Gſpſch. Nyram; 65 Em. , 

Sparaniie, Df. in Italien (Meapel), Drop. Terrardistavoro, Dit. 
Gaferta, D. von Basta, bei Bignataro; 2759 Gm. 

Sparbach, 1) Df. in Defterreih unter ver Enns (Ober-Manbartt: 
bergfr.), bei Schwargenau, auf ver Straße nah Horn; 31 Hir. 2) Ti 
ebp. Unter⸗Wienerwaldkri), bei Möpling, in einem hübfchen Thale, am 
Buße bes Schaberwaldes und am Eparbach; 165 Fw.; Jagpichlof mit 
Wilvvarf; Burgruine Iohannflein und Schnepfenflein ; Holy: um 
Kalkhandel. 

Sparbereck, Df. in Steiermark, Kr. Orig; 157Ew. ‚ 

Sparbo, Krchipl. in Norwegen, Stift und NO. von Trontbiem, 
N. VorpresTronphjem, Bogtei Inderoeen, D. am Borgenfiord, nahe der 
ſchwediſchen Grenze; 4500 Gw. in 3 Gemeinden: Marre, Hennına 
Baabound Sfev over Nugnedal; Voftamt. 

Sparbrodt, Df. in Baiern, Unterfranken Ajchyaffenburg, Seat 
Biichofsbeim; 87 Em. i 

Sparen, Drrihaft in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Rufftein ; 1391. 

: — Df. in Baiern, Mittelfranken, Logt. und bei Erlangen 
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Sparenberg, 1) altes Bergſchloß in Preußen, Weſtfalen, Rabı 
Minden, Kr. und OSD. nahe bei Bielefeld, auf einem 906 Ruf hober 
Berge des Dünig, u Sanrbagengeb.: — 2) Sparn; 
berg, #ld. ebo.. Sachſen, und NO. von Örfurt, Kr, Ziegenrüf, 
WEW, bei Sefell, r. an der Saale, bie bier die balerifche &renze bil’ 
bet, in einer Exclave, eingeichloffen von reußifchem und baterifchem Ge⸗ 
biete: 459 Em.; Rittergut, Bauınmollenweberei. J 

Spargi, Inſel im Tyrrheniſchen Meere, an ver Mordküfte der Incl 
Sarvinien, im SD. ver Strafe von Bonifacio, Prov. Eaffari; 414 
3m, 790° 31° D,; fehr zerriffene Küften, 

Spargiotto, Heine Infel im Tyrrheniſchen Meere, im ED. mt 
Straße von Bonifacio, an der Norbfüfte per Inſel Sarbinien, Prur. 
Saflarl, NNW. von Spargi. 

ZSparbam, Krhivl. in England, Grfſch. Norfolf; 1861: 353 Ir 


lates). 

1 Karat ud @ran. 

1 Mark Silber au 12 Dineros. 

1 Dinero zu 12 Gran. 

1 Anotheferpfund = °/, Kamel: 
pfund, = 12 Ungen. 

1 linge = 8 Dradimen, 

1 Dradime = 3 Strupel. 

1 Sfrupel = 2 Dbolen. 
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Sparfen 


Sparken, Df. in Preußen, 
Bannisburg, I. an ver Piffel; 10 
Sparkford, Krehſpl. in England, Grfſch. Somerfet ; 1861: 305 E. 

Sparnberg, |. ————— 

Sparned, Flck. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und SD. von 
Mündberg, NO. von Baireutb, r. unweit der Saale; 1563 Gw.; en. 
Piarrlirde, 2 Waflerm., ehemals ergiebiges Kupferbergmerf. 

Sparuvak, Df. in der Defterr, Kröatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Sluiner Regiment; 59 Em. 

Spärde, Heine Infel im S. ver Wefüfte Schwerent, GalmarsLän, 
Hirad Tiufta, dur den SpirdesGund vom Feſtlande geſchieden; 
Lenchtthurm; jener Sund ift 250 Ellen lang, 50 Ellen breit u. ſehr tief. 

Sparogopich, Df. in Dalmatien, Kr. Raguſa, Ber. u. bei Slano. 

Sparone, Df. in Italien (Piemont), Brov. Torino (Turin), Brov. 
um WBSW. von Jorea, W. bei Ponte, auf einem Hügel, l. unmeit ver 
Orca; 2336 Ew. 

Sparow, Rittergut in Medlenburg- Schwerin, Wendiſcher Kr., A. 
Plau, NW. von Malchow, am Plauers und Alt-Schweriner:See, auf 
einer Anhöhe; 143 Ew.; Theerofen. 

Sparriedhoop, Df. in Holftein, Srfih. Rantzau, Krchſpl. Barm⸗ 
Rebt, NO. von Elmshorn, in fantiger Gegend; 212 Gm. 

Sparsbah, Di. in Steiermark, Kr. Prud, bei Kraubath. 

Sparfee, Krchof. in Preußen, Ray. Göslin, Kr. und N. bei Neu: 
flettin, an einem See ; 697 Gw.; Bor. 

Sparsholt, 1) Krhipl. in England, Grfſch. Berka; 1961: 869 G. 
2) Di. ebb., Grffh. Soutbampton; 1861: 395 Ew. 

Sparta, 1) Ortſchaft in Alabama, Hauptort ver Grfich. Gone: 
cub. 2) Ortichaft in Georgia, NO. von Millengeville, in fructbarer 
Gegend, Hauptort der Gtfſch. Hancod; 1850: 314 Ew. 3) Gem. in 
Illinois, Grfſch. Ranbolph; 1850: 510 @w. 4) Gem in Indiana, 
Griſch. Dearborn; 1850: 1598 Em. 5) Gem. ebd., Grfſch. Noble; 
1550: 590 Gw. 6) Gem. in Mich igan, Grfſch. Kent; 1850: 309 Ew. 
7) Gem. in News Jerjen, Grfſch. Suffer; 1950: 1919 Gm. 8) St. 
in New-Mork, GErfſch. Liringfion, W. von Albany, SW. von Ga: 
nanbaigua; 1820: 1475; 1840: 5841; 1850: 5944 Em. mit Dant:= 
ville; allein 1850: 1372 Gw.; Hochöfen. 9) Ortidaft in Ohio, 
Grfſch Morrow; 1350: 127 Ew. 10) Ortfchaft in Pennivlvania, 
Griſch Gramford ; 1850: 881 Em. 11) Ortſch. in Tenneffee, Haupt: 
ort ver Grfſch. White. 13) Magula, Ald. in Öriehenlany, SW. 
von Athen, am Iri, Hauptort des Nomos Lakonia; Sitz eines Erz 
bifchofs; in der Nähe die Ruinen des alten Sparta. 

&partanburg, 1) Difte. im NW. von SübsGarolina, zwiſchen ten 
Diftriften Saurens S., Union D. und dem Staate Worb:Garolina N.; 
1036 OM, mit 1820: 16,989; 1830: 21,150; 1840: 23,669 (barunter 
5687 Sflaven); 1850: 26,400 (darunter 8039 Sflaven) Ew.; Hauptort 
gleiches Namens, NIE. von Columbia, OND, von Greenville, r. un: 
meit des Samwiond=Forf, am Enppunfte der EpartanburgsUlnioneBabn; 
1850: 1176 Gw.; höhere Schule (Wofford⸗College). [165 Gm, 

Spartandburg, Ortſchaft in Illinois, Grfich. Randolpb; 1850: 

Spartel, Espartel, Ras-Iſchberdil, Gap an ver Nordküſte 
Morcecos, VBrov. Ber, NW. unmeit Tanger, die NWEpige Afrikas; 
350 45° 30° M, 80 1437" W. 

Spartivento, 1) Gap ber ſüdlichſten Spitze Italiens, am Joniſchen 
Meere, Prov. Galabriasulter. 1., Difr. u. SSW. von Gerace, DOSD, 
von Reagio; es ift das alte Herculis Promontorium. 2) Gap an ber 
fürlihften Spihe ver Inſel Sardiniens, Prov. u. SW. von Cagliari. 

Sparwiefen, Df. in Württemberg, Donaufr., ON, Börbinnn; 
313 Gm, Sobotfa; 116 Ew. 

Sparjenes, Sparenee, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u. bei 

Spas, 1) griech. Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Stern, bei Delina, 
am Gjesama, 2) Df. ebd., Kr. Zloczow, bei Bus, am Bug; griech.⸗ 
kathol. Kirche, ((Bifino). 

Spafi, Iniel im Kanal von Quarnero, Iſtrien, Kr. Mitterburg 

Spadf, 1) Kreisft. in Rußland, Guv. und S. von Ralan, NO. von 
Simbiref, an der Besona, die ſich unmelt davon in die Wolga ergießt; 
55 N. 16% 50° D.; 1851: 2152 Ew.; in ver Nähe das Df. Ufpens 
foje oder Buolgar mit ven Ruinen von Bulgarb, ver alten Buls 
garenshauptfladt. Der Kreis, zwiſchen ven Kr. Laiſchew N., Tſchiſto⸗ 
polje und Drenburg O., Simbire! S. und Tetjuphi W., Hatte 1851: 
109,815 Ew., meifl Tataren, Ticheremiffen, ubumallen, Ruffen ıc.; 
bewäflert von der Wolga, in vie bier bie Kama, bie Besbna ıc. gehen 
und bie von bier an ben Namen Tſcheretſcham erhält, Der Boden ift 
flach, faft fleppenartig, nur im D. nieprige Hügel, Ausläufer des Ural, 
an ven Ufern ver Wolga fruchtbar, fonft mager und zum Aderbau wenig 
tauglich, zu Schafweiren benugt, bolzarm. 2) Kreisft. ebd., Guv. um 
DOSD. von Riäfan (Rjafanj), SO. von Mosfau, SW. von Kafimow, 
an der Dfa; 54 10’ N. 38° 10° D.; 1849: 2643 Gm.; 2 Kirden, Salz: 
magazin, Hafen, Landwirthſchaft, Hanpel; —— das Dorf Alt: 
Riäfan (StarasRjafanj), ehemalige Hauptfladt der Sroffürften von 
Riäjan. Der Kreis liegt zwifchen ven Kr. Riäfan NW., Kalmow ND., 
Sapotbof SD., Riahel S., Stopin SW. u. Bronst W., von ver Dfa 
und Para durchfloſſen, fandig u. ziemlich unfruchtbar, walpreich; 1851: 
117,816 @., die meift Aderbau treiben. 3) Kreisft. ebd, Sun. u. NND, 
ron Tambow, DOSD. von Riäfan u. Spask 2, an ver Studenka, linfem 
Nebenfluß ver Mokſcha; 539 55‘ M. 40% 50° D.; 3930 Ew.; 2 Kirchen, 
KRoblenbrennerei, Aderbau; in ver Näbe vie @ifenhütte Merduſchewsk. 
Der Kreis, zwifchen ven Kr. Temnikow N., Penſa D. und S., Mor: 
ſchanet SW., Ehufı W., WW DOM. groß, durchfloſſen von War, 
Wiela (Wusfa), Etuvenfa ıc., wellenförmig, waldreich, wenig frucht⸗ 
bar, hatte 1851: 79,983 Gw., bie ſich meift von Aderbau nähren; ger 
an Inpuftrie. 

paskoe, 1) Df, in Rußland, Guv. und Kr. Irfutsf, am Zufams 
menfuß der Dfa und Augara, 2) Krchpf, ebe., Sun. Jarotlam, Kr. 
Ualitſch; Papierm. 3) Krchof. ebv., Gun, Iefatarinoslam, Kr. Nomwor 
mostowäl. 4) Kol. ebd. Kaufafien, Kr. Mostof, an ver Kura, 5) Krchof. 
ebe., Guv. Nichegorod, Kr. Rniaginin. 6) Df. ebd. Guv. Nomojorop, 
Kr. StarajasRuffa, an der Bola, 7) Kropf. ebo., Bun. Drel, Kr. 
Priänet, 8) Df. ebd. Gun, Perm, Kr. Werfhoturie, an ber Lialia, 
9 Krehdf. ebv., Guv. Tomst, Kr. Narim, 10) Eid, che., Guv. Tula, 
Kr. Bogoropist; 900 Ew, 


Aa. Gumbinnen, Kr. und ©. bei Jo—⸗ 
1 P 
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Speicher 


1) Krchſpl. in Rußland, Guv. Olouez, Kr. Wytegra. 
uv. Wologda, Kr. Uſtſug⸗Weliki, an ver Luza. 


—“ 
ofter in Rußland, ur. und Kr. Wologva, 


2) Df. ehv., 

Spafopriluzfoi, 
an ber Wologva. 

Spass, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, bei Smolnica. 

Spaffow, Gut und Df. im Deflerr. Salizien, Kr. Zolfiew, hei 
Sotal; Borm. [gef (&ugos) ; 338 Gw. 

Spata, Pfrof. in Ungarn, Temefer Banat, Gſpſch. Kraſſo, bei Lu— 

Spatenbrunn, Df. in Defterreich ob der Guns (Hausrudfr.), bei 
Baierbach. [und WNBW. bei Habelſchwerdt; 276 Em.; Waſſerm. 

Spätenwalbe, Krchof. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 

Zpatharel, Df. auf der Süpfüfte der türk. Infel Samos (Sufams 
Aral), SSD. von Burgos, SW. von Megalis@hora, zu Anaboli 
(Anatolien), Sandihaf Soglab, gehörig. AR 

Spati, Gap an der Nordipige der griechiſchen (ionifchen) Infel Ge— 
rigo; 36° 23’ N. 20° 37° O. 

Spatſchitz, Spaczicz, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bes. Chu: 
tebor, SED. von Ronow, an ver Daubrawa; 186 Em.; Waflerm., 
Sagem., Schäferei. 

Spattenberg, Df. in Kärnten, Bez. Sct.⸗Veit; 16 Sfr. 

Spattendorf, Df. in Steiermarf, Kr. und bei wi 

Spättendorf, 1) Ortfchaft in Deflerreich ob ver Ennus (Müplkr.), 
bei Ling; 11 Hfr, 2) Df. ebd., bei Freiftant; 10 Hir. i 

Spatze, Spaging, Spadeineze, Spaeinze, ld, in Ungarn, 
Diftr. und Gſpfch. Vretsburg, bei Tyrnau; 1059 Ew.; Pfarrlirche. 

Spapendorf, ſ. Verebes. 

Spagenhaufen, kath. Bfrpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weil 

Spaubed, ſ. Sralbed. (beim; 100 Gm, 

Spaur, f. Sporminore. 

Zpaumen, j. Ödrant>Spaumen u. PetitsSpaumen. 

Sparton, Krchipl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 1057 Gw. 

Span, j. Spen. z j 

Spear, öftlichfie8 Borgebirge von Neufundland, auf der Halbinjel 
Avalon, SD. von Saint-Iohn ; 479 31' 22” N. 54% 57° 50" W. 

Spech, Na⸗s, Df. in Krain, bei Oberlaibach. 

Spechia de’ Breti, St. in Italien (Meapel), Prov. Terra: 
v’Orranto, Diftr. und OSD. von Sallipoli, bei Tricafe, SD. von Ruf- 
fano. auf einem Hügel ; 2506 Gw.; 2 Rlöfter, Hofpital, Armenhaus. 

Spechbach, Birk. in Baben, Unterrheinfr., U. Eberbach, bei 
Meckargemünd; 747 Ew. 

Spechthaufen, ſ. Spehtehaufen. 

Spechtrig, Di. in Sachen, Krox. u. A. Dresven, GA. u. NNW. 
bei Dipvolpismwalbe, I. unweit ver Wilden Weiserig; 1861: 195 Em. 

Spechtsbrunn, Prof. in SachfensMeiningen, A. und SW. bei 
Graͤfenthal, Hoch und angenehm ge mwalbigen Bergen gelegen, un» 
weit des Mennfteiget; 450 Ew.; Griffelſchieferbrüche, Gifenfteingruben ; 
KRarpfenteiche. F 

Spechtödorf, ev. Bfrbf. in Preußen, Raby. Frankfurt, Kr. Arns: 
walte, S. bei Märtifchefriebland; 390 Gw.; Rittergut, Vorw. 

Spechtöhaufen, 1) Spechthaufen, Kol. in Preußen, Rgbz. 
Potstam, Kr. Oberbarnim, SW, bei Neuftabt:@bersiwalpe, an der 
Schmwärze ; 1958: 251 Ew.; bedeutende Bapierfabrit, 2) Spechtöhäus 
fer, Di. in Sachen, Kror. Dresven, U, Freiberg, GN. und W. bei 
Tharand; 1864: 37 Gm. D, bei Gelle; 106 Ew. 

Spechtöhorn, Df. in Hannover, #. und &oor. Lüneburg, N. und 

Speed, 1) Df. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Vöchla⸗ 
beud. 2) Di. in Preußen, R “N Göelin, Kr, Lauenburg, bei Leba; 
387 Ew.; But. 3) Df. chv., En j. Düffelvorf, Kr. Srevenbroih, bei 
MWenelinahofen; 200 E. 4) Df. ebd, Kr. Kempen, bei Brenell; 310 6. 
5) ev. Bfrof. ebd., Rabz. Stettin, Kr. Naugard, bei Gollnow; 355 G.; 

Speedorf, I. Szalonna. { [Rittergut. 

Speden, 1) Df. in Hannover, Grfſch. Diepholz, Lodr. Hannover, 
A. und NO. bei Diepholz; zu Marienprelber gebörig. 2) Df. ebv., 

‚ Verben, Lodr. Stade, A. und D. bei Verben. 3) Ortichaft in Preus 
en, Weftfalen, Rgbz. Minden, Kr. Lübbede, bei Rahden; 50 Em. 

Spedendbah, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Wipper: 

Speckenthal, f. Spörkenthal. ffuürt; 35 &w. 

Spechaus, Hir. in Preußen, Rgbz. und Kr. Düffelvorf, bei Ras 
tingen; 88 Gm. Kr. und bei Redlinghaufen; 460 Em. 

Spechorn, Bauerfhaft in Preußen, Weitfalen, Rabz. Münfter, 

Zpeding, Bauerfbaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Redlingbaufen, bei Dorfen; 98 Ew. 

Sperfswinfel, Prof. in Kurheffen, Prov. Oberheſſen, Kr. Kirche 
hain, U. Neuftant; 431 Ew. 

Specnmier, Spieimeria, ld. in Bolen, Guv. Warfhau, Ar. 
und NO. von Kaliſch, WSW. von Lenczy, I. an der Warthe. 

Spedinahbaufen, Dr. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Altena, DOSD. bei Valbert; 145 Ew.; Dfemunpbammer. 

Speed, Flußarm tet DOuſe⸗Fluß in Ganava, Diftr. Bellington ; 
an ibm bie Stabt Guelph. N. bei Emmerich ; 433 &w. 

Speelberg, Dorfihait in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Rees, 

Speele, Brrpf. in Hannover, F. Göttingen, Lodr. Hilvesheim, A. 
und SW, bei Münten, r. an ver Aulpa; 269 Ew. 

Speene, Speenhamlang, Kreipl. in England, Grfich. Berfe, 
PN. bei Navbury, r. unmeit des Lambourn; 1861; 3311 Ew.; altes 
Schloß auf ven Trümmern einet römischen Gaflells erbaut. 

Speer, 1) Sperr, Df. in Defterreich ob ver inne (Hausrudfr.), 
bei Lambach, an der Traun. 2) höhfte Svitze bes Schännie, im SW, 
des Schweiſer 8. Sct.s@allen, NE. am Wallenftapter Ser; 6225 (oder 
5910) Fuß boch. 

Speergaffe und Steinweg, Df. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. und 
Kr. und bei Liegnitzz 666 Em.; Badeanſtalt, Mühle. 

Spehning, Theerofen in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
Sulvin; 28 Em. j . 

Speicher, 1) fath. Pfrof. in Preufien, Rabz. Trier, Kr. Bitburg, 
S. bei Dupeltorf; 1940 Gw.; Bor; Fabrik von Steingeſchirt u. irdenen 
Tabadspfeifen; Mühle. 2) Df. im ** R. Appenell⸗Außerrhoden, 
Bez. vor der Gitter, N. von Appenzell, WorW. bei Trogen, auf der 
—— — SecteGallen, S. am Voguſegg⸗Berge; 2617 prot, und 68 
fathol. a 


Speichersborf 


Speicherdborf, 1) Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. 
Kemnarh; 156 Ew. 2) Borw, in Preußen, Rgbj. und Lokr. und Fri 
Konigsbera; 66 Em. 

Speichers, Df. in Baiern, Unterfranfens Nichafenburg, rar. 
Brüdenau, an ver Sinn; 280 Ew.; Votaſchſiederei. 

‚ Speichrow, Df. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. Lübben, bei 
Lieberofe: 207 . [350 Ew. 

Speick, Di. in Preußen, Rgb;. Düffeloorf, Kr. und bei Gladbach 

Speichern, fathol. Krchof. in Baiern, Diittelfranfen, rar. Kauf; 
141 Gm; Rapelle. Michael: 1269 Miener Rlafıern bo. 

Speierech, Berg im Defterr. Hergogehum Satjburg, N, von Ect,s 

Speightons: Town, Hafenft, auf per Wehfüftr ver Kleinen Antils 
len⸗Inſel Barbapos, N. von Bringetomn; 13° 14° N, 62° 6° We ſchöne 
Kirche, 2 Korte. j [SD. bei Ober-Traun; 6908 Auf bob. 

Speifberg, Berg in Deiterreih ob der Gnne (Traumfe.), Ber. Iichl, 

Speifbüch!, Berg in Steiermark, Kr. Brud, S. von Mautern; 
958 Wiener Rlaftern hoch. 

, Zpeierling, Spe —— Speiling, Sfwirin, Gut u Krehef. 
in Böhmen, Kr. ger, Ber, Pfraumberg, bei Haid; 258 Gw.; Schaferei, 
Waflermühle, Meicrbof. 

Speieröberg, f. Spevnersberg. 

Speinshart, Fathol. Vfrof. in Baiern, OberpfaljeRegendburg, 
Ldar. und N. von Gichenbadh; 230 Gm, 

Speiiendorf, Birpf, in Deflerreih unter ver Unns (Ober-Mans 
bartsbergfr.), an ver Deutiben Ihava, bei Böfftig. 

Speifiug, Df. in Defterreih unter der Gnns (Unters Wicnermwalt- 
fr.), bei Wien; 270 Ew. 

. Speitich, Spiczky, Bfrpi. in Mäbren, Kr. Prerau bei Wei: 
lirchen, auf einer Anböhe, an ver Betichwa; 378 Gw,; Mühle. 

—* har; e lem. —— 1861: 571 Ew. 

pefeudorf, Di. in Hannover, F. rietland, Lodr. und A, und 
ND. bei Aurich; 192 Gm, 

Speldhurft, Krchſpl. in England, Grſſch. Kent, SW. von Maips 
one, SW. bei Tunbripge; 1561: 3595 Gm. 

Spelborf Pauerihaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Duis— 
bura, IB. bei Mübiheim an ter Kubr; 1612 (dw. Rees; 75 Gm. 

Speldrop, Bauerſchait in Preußen, Rabz. Düffelverf, Kr. und bei 

Spelle, Birrf. in Hannover, Grfſch. Lingen, Yror. Osnabrüd, 9. 
Linaen, OND, bei Saljbergen: 437 Gw. 

Spellen, tatbol. Dirt, in Preußen, Nybz. Düffeltorf, Kr. Duis: 
bura, ©. bei Weiel, r. unweit bes Nbeines; 1677 Em. 

. Spello, Et. in Italien, Prov. Umbria, Dir. und NN, bei Au: 
ligno, Hauptort eines Mandamento, amphitbeatraliich auf einem Hügel 
gelegen, von deſſen @ipfel ſchöne Ausfichr; 2000 Gmw.; Weite römufcer 
Altertfümer, Grab des Proper. 

Speloncato, Bid. auf Gorfica, Arr. und D. von Galei, SEO. 
von Ile-de⸗Roufſe, am Buße beber Berge; 520 Gw.; jchönen &ranit 
verfebiedener Farbe. 

Spelöburn, Krchſpl. in Gnaland, Grfſch. Oxford; 1861: 516 Gm. 

Speltenbach, 1) Wlr. in Baiern, Nieperbaiern, Poor. Woliftein ; 
41 Gm. 2) Df. in Steiermarf, Kr. @räg, bei Aurflenfelp; 157 Gw. 

Spelzow, i. Spılom. 

Spencer, 1) Grfib. in Indiana, im ©. des Staates ; 408 OM., 
1520: 1852; 1510: 6305; 1850: 8616 Gw.z Hauptort: Nodport. 
2) Ortfchaft ebd., Griſch. Ienninge; 1950: 1390 Gm. 3) Dxtichaft ehr, 
Dauptort der Grfſch. Omen; 1850: 335 Gm. 4) Grfich. in Rentudn, 
im M. des Staates; 125 DM., 1840: 6581; 1850: 6942 (barunter 2151 
Stlaven) Gw.; Hauptort: Taylorsville. 5) &em. in Maflahus 
fette, Griſch. und WSW. von Worcefter, ZB. von Bofton; 1820: 
1515; 1840: 1604; 1850: 2244 Gw. 6) Gem. in Miifouri, Grfic. 
Bife; 1850: 1037 Ew. 7) Gem. in News Morf, Gerfid. Tioaa, im 
S. von Ithaka, am GatelantsGreef; 1850: 1752 @. s) Gem. in Obie, 
Grfich. Allen; 1550; 355 Ew. 9) Gem. ebp., Grfſch. @uernien; 1850: 
1517 Gm. 10) Sem. ebv., Grfſch. Hamilton: 1850: 1656 Gw. 11) Wem, 
ebv., Srfic. Sucat; 1850: 273 Gm. 12) Gem. ebd., Grfſch. Medina; 
1550: 1336 Gm. 13) Hauptort der Grfſch. BansBüren in Tenneffee. 
14) Bai an ver Weftfüfte Afrikas, Gimbebaflen; gegen alle Winde, mit 
Ausnahme bes Nordwiudes, geltäyı. 15) Golf an ver Eupfüfle Neu: 
Hollands, Eüd:Auftralien, WB. vom Golf Sct.:Pincent, von dem er 
durch Die Halbinjel von Dorf getrennt ift, be rent vom Gar Guntaftronbe 
W. und dem Gay — D.; dringt in NNORIGLUNg in das Land ein. 
16) Gap im Ruffiihen NordsAmerifa, NeusMNorfoll, im Grorts@unt, 
NE. vom Könige@eorgessIll.sArcipel; 513! N. 19894438, 17) 
Zerthler, Gay an der Südküfte Neushollande, Süpr-Auftralien, SW.s 
Bunft ver Halbinfel Mork, bei Gingange ver Bai Spencer; 35° 15° 30" 
©. 1310320" 8, [Ranal, 

Spencerport, Ortſchaft in New: Mork, Grfſch. Monroe, um Gries 

Spenbenal, Df, in Tirol, Kr. Trient, bei Lavis. 

Spengawsken, Ortichaft in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei 
Siargarpt; 320 Gw. 

Spenge, ev. Biarrgem, in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. und W. von Herford, UND. von Bielefelo; 2178 Gw.; 2 Nitterss 
güter, Voflerpevition. 

Spengen, I) Daniel Peter, Gut in Breußen, Rabz. Königsberg, 
Kr. una bei Mimel; 55 Gw. 2) 5, Stenzel:Gail. 

Spengenött, Di, in Oefferreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Welt, 

Spening, j. Svehnina. 

Spenlafa, it Ipanlafa. 

Spennithorne, Krchſpl. in England, Grfſch. Dorf, Nord-Riding; 
1661: 852 6m, [bei Ogenratb ; 100 Gm. 

Spenrath, Df. in Vreußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Srevenbroich, 

Spera, Di. in Tirol, Kr. Boßen, bei Borgo. 

Sperberborf, Di. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Sternberg; 110 G. 
„. Zperbersbac, I) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Yngr. Aeuchiwang ; 
75 dw.; Waflerm, 2) Schloß in Steiermark, Kr. und bei Gräß. 

‚Sperbersdorf, Sperbershof, Df. in Böhmen, Kr. ger, Ba. 
Sörfau, bei KRommotau; 219 Gm, (50 (Sm. 

Zperberölohe, Dr. in Baicrn, Mittelfranfen, Logr. Schwabach; 

Spercenigo, Virbf. in Venedig, Prov. une Diſtr. und bei Trevifo, 
am Ballio und Muſeſtre. 
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Spetzerfehn 


Sperenberg, Krechof. in Preußen, Rgbz. un SD. von Potkvam, 
Kr. Teltow, SEM. bei Zoffen, an einem fleinen See; 1858: 585 Gie.; 
Biptbrüde, 2 Sipsmüblen, 2 IBaffermüblen, Leinölfabrif. 

Spergan, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. und Kr. Merie: 
bura, W. bei Dürrenderg; 604 Gmw.; Gut. 

Speris, ſ. Sperzip. £ 

Sperfen, Pirdf. in Deflerreich ob ber Enns Mühllr.), bei Am: 
ftästen, 20 Gw.; dahei vas Schloß Klam. 

Zperfenthal, Df. in Oeſterreich unter ver Enns (ObersManbartt 
berafr.), bei &föhl; 14 Hir. beil, bei Zinten ; 25 Gm.; Gut, 

Sperklienen, Borw, in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. —— 

Sperlad, Gut in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preußiſch⸗Er⸗ 
fau, bei Bartenflein; 25 Gm. 

Sperladberg, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Mickbach DW. 

Sperlbrunn, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Legr. Wegieir 
48 Gw, Fresse „ Gm; Wallerm., Slasvolierandalt 
Zperlhbammer, Wir. in Baiern, OberpfalzsRegentburg, Star 

Sperling, Domäne und Scäferei in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Angerburg, bei Goldapz 346 Em, 

Sperlinga, Kld. auf der Infel Sicilien, Brov. und NE. von Ga: 
rg und W. bei Nicofia; 1909 Ew.; Fort auf einer benachbar⸗ 
ten e. 

Sperlings, 1) Dorw. in Preußen, Rgbz. —22* bei 
Heileberg: 77 Gm. 2) Gut ebd., Lokr. Königeberg, NND. bei Irem: 
pau; 119 Gm. 

Sperlingöberg, Berg bei Havelberg, Gem, in Breußen, Rahı. 
Potsram, Kr, Wehpriegnig, bei Havelberg; 185 Gw.; Mahlmüble. 

—— Wrabinee, Wrabuif, Burgruine in Böhmen, 
Kr. Leippa, Ber- Tetichen, bei Babutin. — 

Sperlingswinkel, Kol. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Lieguis, 
Kr. Freiſtadt, M. bei Schlama; 195 Ew.; Windmühle. 

Sperlonga, Fick. in Italien (Neapel), Brov. Terrasdistaere, 
Difr. und W 2. von Basta, ©. bei Fondi, auf einem Hügel, ante 
Kühe des Tyrrheniſchen Meeres; 1470 E,; Stiftskirche, 3 andere Kirdır 

Spernal, Krehſpl. in England, Grfich. Warmwid ; 1861: 91 Gm. 

Spernborf, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Zipe. 

Sperned, Oriſchaft in Deflerreih ob ver Guns (Hausrudfr.), Ki 
Gfferping; 9 Hir. [bei Rochliz 1864: 95 Im. 

Spernsdorf, Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. und GN. un RO. 

Sperone, Ild. in Italien (Neapel), Brineipatosulter., Diftr, Ascl- 

Sperr, |. Speer. [lino, bei Baiano; 1378 Gr. 

Sperrenwalde, 1) Groß, Rittergut in Breußen, Nabz. Bert: 
dam, Kr. u. SW. bei Prenzlau; 1858: 136 &,; Brennerei. 2) Klein, 
Rittergut ebr., WEM. bei Prenzlau; 1558: 115 Gm. . 

Sperrevig, Stranpitelle auf der norwegischen Infel Hiferoe, Erit 
Ghriftiansiand, Amt u. Vogtei Stedenaes, Krehſpl. Deieſtad, ber Statt 
Arendal gegenüber; mit Kolbjoernevig 426 Gm. 

Sperr-Kerfien, Df. in Preußen, Rabz. Königeberg, Rr. une ba 
Demel; 10 Gm. [bera, Kr, und bei Geiltberg ; 85 Om. 

Sperrwatten, Sperrwetten, Gut in Preußen, Ngbz. Köniat 

Zperry, Gem. in Iowa, Grfſch. Glapton; 1550: 210 Gw. 

Sperten, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Sct.sIobann. 

Sperwienen, Out in Preußen, Rgbz. Rönigtberg, Kr. Heilige: 
beil, bei Zinten: 56 Gm. (Humpolec; IM ün. 

Sperzitz, Speris, Zperice, Df. in Böhmen, Kr. Vardubig, Pa 

Spesbach, ev. Birdf. in Baiern, Pfalz, K. und IBNWB. bei dam: 

Speichan, ſ. Shbegihom. {Aubl; 513 Gm. 

Speientoth, Df. in Vreußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Simmern, ii 
Gaftellaun; 1855 Gmw.; Gifengruben. , 

Zpeffa, 1) Di. und Schloß in der Defterr. Grfih. Goöͤrz, bei Gra⸗ 
viefa. 2) Df. in Italien (dombarkei), Vrov. und Difir. Vavla, bei Cor 
teolona ; 810 Gw. _ , 

Speifart, 1) Birdf, in Bapen, Mittelrheinkr., U. w. bei Ettlingen: 
521 6m. 2) Di. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u. VD. bei Adenar 

70 Gw. 3 MWalpgebirge in Batern, im UW. von Unterfranfen, un 
Kurbeiien, Brov. Hanau, zwiſchen ber Sinn D. und der Bränfiiem 
Saale, dem Main von der Mündung der Bränfiichen Saale abmwärt! 
D., S. und W. und ver Rinig, SW. von der Rhön, 19 OMin, um 
faſfend z der größte Theil Baiern gehörig; eine bergtge Blärbe voll un 
regelmäßiger, wellenförmiger Erhöhungen, ſchoͤn bemalzet (9, der gan 
zen Oberfläche) mit Eichen ('/4) und befonvers fhbonen Buchen (a 
vor allem aber mit Navelbölgern (/,0); raub, beionvers am den mir 
lien Abhängen, wo der Schnee bie in ven Juni noch im bedeutendes 
Mailen liegen bleibt; im Sommer ſchwüle Taae und falte Nächte; dahet 
auch unfruchtbar, nur ven Anbau von Kartoffeln, Hafer u. etwas Bud: 
merzen geſtattend. Schwach bevölkert, 50,000 Gw., obngefabt 2632 Um. 
auf ver ODle,, die fih befondert von Holziällen, Steinbrechen, Eif! 
bau, Böttcherei und bem Vertrieb der Grzeugniffe diefer Gewerbe ernad 
ren. Der Hauptrüden iſt ver Gielgrüden, ter von WO. nah CU 
freichenn as ganze Gebirge durchzieht und mir vom Engelsberg. in de 
EWiide des Gebirges, endet. Miele Heine und größere Flüſſe, alle nen 
Maingeriet angebörend, haben im Speſſart ibren Urfprung; ber Hafen: 
lohr, Lohr und Joh (in die Sinn gehen?) mit öfliem, Haflch um 
Fauibach mit fünlihem und Gljava, Aſchaff und Kahl mit weſtlicher 
Laufe. Nah N. gehen viele Meine Bäche zur Kinzig, von benen ver be 
deutendfle der Bieberbach il. Die bereutenpflen Höben find: der Gtert⸗ 
berg 1900 (oder 1636 oder 1779), bie Hobe Wart 1811, vie Hodenböbt 
1800 Aus hob. Die mittlere Grbebung des Gebirges ift 1256 A.: tw’ 
Material deifelben iſt Gneus, Granit, Blimmerihiefer, Samfır, 
Syenit und Porpbur; man findet aber auch Urfalf, vermifcht mit zäben 
Lehm, welcher zuweilen Kupier, Eiſen, Blei u. Kobalt entbält; lehren 
zeigt fi befonvers im Bieberthal. Die Kormen ver Berge find fanrı ab 
erundet uno nur im NW., bei Aichaffenburg und im Kablthale, Aal 
elſia. Saliquellen gıbt es im NO. (zu Orb und zu Eoren). 

—— Wir. in Wuͤrtiembeig, Schwarzwalpfe., OA. Gale 
07 


Spetchlen, Krebſpl. in England, Grfſch Worcefler: 1861: 140 0 

Zpetisburn, Rıbipl. in England, Gefſch. Dorfet; 1861: 685 Ge. 

Spreyerfchn, Kol. in Hannover, F. Oflfeictland, Lodt. und Im! 
Nurih, SD. bei Großefehn; 961 Gm. 


Sperard 


Sperard, Gem. in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Minden, Kr. Wies 
venbrüd, bei Gütersloh; 430 Ew. 

Sperhall, Kechipl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 181 Gm. 

Spey, 1) Wir. in Breußen, Rad Düffelvorf, Kr. Meurs, bei 
Rheinberg; 16 Em, 2) Mieders und Öbers, kath, Pfrof. und Df. ebv., 
Roy. Goblens, Ar. Set.Goar, ND, bei Boppard, I. am Rhein; 320 
n. 620 Ew.; Käßre, 3) Heiner See in Schottland, ım SW. der Griſch. 
Inverneds, am Südfuße ver Garryarad: Berge. 4) fleine Bat ebd., an 
ter Norbfüfte ver Grfich. Glgin, an der Grenze genen Banff, im Golf 
von Murray, gebilvet durch die Mündung des Fluſſes Spey. 5) Fluß 
ebp., Srfich. Inverness, Banff und Glgin; entfteht aus vem See Spev, 
flieft NO., durch den Loch:Inn u, geht unterhalb Fochabers, bei Spey⸗ 
mouth, durch die Bai Spey in das Meer; ſehr reißend, waldreiche Ufer, 
turch Kanäle floͤßbar gemacht, reih an Fiſchen, befonvers Forellen und 
Lach ſen. Nebenflüffe Iınfs Dulnain, rechts Trimm und Aven. 

Speyer, St. in Baiern, Vfalz, WW. von Münden, N. von Karlss 
rube, ©. von Mannbeim, Il. am Rhein, in ven bier der Speyerbach 
mündet; 49% 19° 4°’ M. 6%6° 235° D.; 1760: 7000; 1858: 11,832 Gw.; 
Zig der Negierung ver Vfalz, fath. Bisthum, ev. Gonfiftorium, 2 ev. 
and 15 kath. Kirchen, unter denen der Dom (gegr. 1030, 1061 gemweibt, 
1430 abgebrannt, 1659 von den Ärangofen nievergebrannt, 1770 bis 1792 
ert wieder bergeftellt, von ven Franzoſen abermals bedeutend beichädigt, 
erft 1856 wieder vollftänvig bergeftellt), fathol. Pfarre und Decanat, ev. 
Deranat und 3 Bjarren, Klofter, Lyeeum, &umnafium mit Seminar, 
GlericaleSeminar, tath. Schullehrerfeminar, Landwirihſchafte⸗ und 
Sewerbeichule, jüdiſche Schule, Yanpeommiffariat, Landgericht, Rente 
amt, BausInfpection, Korftamt, Hauptzollamt, Hallamt, HBaifene 
haus, Hofpital, Sefängnif, Archiv, Bibliothef, Sammlung römifcher 
Alterthumer, botaniicher Garten, Sternwarte; Freihafen; Bierbrauerei, 

Wahs: uno Tabadsfabrıfen, Zuderraffinerie, Schiffbau, Getreides, 
Weins, Hopfen, Obfl:, Krapp⸗ und Tabadbau, Vieh: und Betreines 
märfte. Ehemals Neichsitadt, 1689 von ven Franzoien gerftört, 10 Jahre 
in Ruinen; 1793 bis 1815 in frangöfiichem Befige; berühmter Reichstag 
1529, auf welchem ver Name Proteitanten für die Anhänger ver Refor— 
mation (19. April). Der Bez. des Lantcommiffariatt enthält 6.164 OM. 
mit 1819: 30,329; 1834: 30,554; 1940: 42,446; 1855: 49,483; 1858: 
50,678 Ew. Der Kanton bat 23 QM. 

Spenerbach, Nebenflüichen des Rheins l., in Baiern, Pfalz; ents 
ficht im KR. Raiferslautern, zwiſchen Trippſtadt u. Igelbach und münvet 
bei Spener in zwei Armen. 

Speverbrunn, Wir. in Baiern, Pfalz, 8. Neuftabt; 50 Ew. 

Speverborf, Tf. in Baiern, Pfalt, K. und OſSO. von Neuflabt, 
bei Dutrmeiler; mit Laden 1. eine Gemeinde bildend. 

Speverhof, Wir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Ehhillingsfürft; 

Spenerling, j. Speierling. 30 Ew 

Speyeroberg, Speieröberg, Df. in Baiern, Oberfranken, Logt 
Sehlah; 70 Em. 

Spenmouth, Sem. in Schottland, Grfſch. und D. von Elgin, S, 
von Sarmouth, NMW. von Bohabers, an ber Mündung des Spey in 
bie gleichnam. Bai; 14283 Ew. 

Spezarb, 1) Gut in Preußen, Nabz. Köln, Kr. Mülheim, bei 
Dpenthal; 45 Gm. 2) Grofs, gr ebv.; 10 Ew. 

Spezet, Df. in Franfreich, v. Kiniflöre, Arr. und OND. von 
Ghateaulin, SW. von Garhair; 2792 Gw.; Schweinezucht. 

Spezia, 1) Las, St. in Italien, Brov. u. SO. von Genua, Diftr, 
Sevante, auf einer Anhöhe, an der Norpküfte eines Meerbuſens, Haupts 
ort eines Mandamento; 44° 4° 13° N. 7°31’12” O. 11,005 Em.; 
Ihöner Hafen, vertheirigt durch zwei Forts auf awei Felſenſpitzen am 
Wingang, Lazareth, Handel; Dlivenpflanzungen in der Umgegend, viele 
'höne Sanpbänier. — Der Golfvon La-&pezia, gebildet durch das 
Liguriſche Meer, im SD, des Golfs von Senua, dringt in VNNWNÜIG- 
ung obngefähr 1 Dile, in das Land ein; unregelmäßige Küften, beim 

Gingange an feiner Weſtlüſte die einen Infeln Tino, Tinetto und 
Balmaria; fehr gefhügt durch dieſe Infeln gegen den Andrang ber 
Fluthen un® durch die Gebirge an feinen Küften gegen bie Winde, bilvet 
. bei ber Stadt einen der [hönften und fiherften Bien der Welt, 25. 
peszia. 

— 1) Albaneſe, Spezzanello, Fla. in Italien (Mea— 
vel), Prov. Galabria⸗citer, N. von Coſenza, Diſtr. und SSD. von 
Gaftrovillari, BuW. von Roſſano, auf einer Ebene, zwiſchen dem 
Grati und dem Goteile; 3956 Gw.; Hauptort eines Manpamento; 3 Kir⸗ 
dien. 2) Grande, Df. ebd. Diftr. und DOWD. von Gofenza, am Bus 
ver Apenninen; 2805 Gmw.; Hauptort eines Mandamento; 3 Kirchen. 
3) Piccolo, Di. ebo., bei Spezzjano⸗Grande; 1642 Ew. 

Spezzia, 1) Zpetfai, fleine gried. Infel im Hegeiihen Meere, an 
ver Oftfüfte ver Halbinfel Morea, im Gingange des Golft von Nauplia, 
BEP. von ber Inſel Hydra, im NO. durch einen fehr fhmalen Kanal 
vom Feftlande getrennt; 37° 15° 25° MN. 20% 49° 26° D.; fat nur nadter 
Belfenboven, der nur einigen Ziegenheerden Nahrung gemäbrt, ein Meis 
ner Theil fünftlic mit Fruchterde verfehen, der ſich nun als jehr ergiebig 
zeigt. Anm der Ofiküfle ein Dorf Speyia mit guter Rhede; ohngefaht 
38 Bewohner, die Fiſcherei und Kuͤſtenſchifffahrt treiben. 2) ſ. 
Speıta. 

"Shbanie, Sphacteria, Feine griech. Infel im Aegeiſchen Dieere, 
an der Wertfüfte ver Halbinfel Morea, vor dem Hafen von Navarin; 
4159 6° M. 19% 18° ©. ; ohngefahr 1 Mile. lang (von N. nad ©.), 
ſehr ſchmal. San — 

Sphafia, Fld. auf dem weſtlichen Theile der Südlüfte ver türfiichen 
Inſel Kandia, WSW, von Kandia, SSD, von Kanca; Hauptort eineh 
Berirkes; Hantel und Schifffahrt. Der Bezirk ift bevedt mit hoben, 
Reilen Felſen, auf denen ver Schnee 8 bis 9 Dionate lang liegen bleibt. 
Die Bewohner find fehr thätig und arbeitfam; fie bauen &erfte, wenig 
Rosgen unp Del, ſammein Honig und Wachs und halten viel Schafe, 
aus deren Milch fie Heine Kaſe bereiten, vie einen Hanveldartifel bie 
Ronftantinopel bilden. 


1,1. Sp». 
—2— Df. in Italien Meapel), Vrov. Vrincipatosciter., Diſtr. 
un N. von Saleıno, SSW. bei San-Geverino, auf einem Berge. 

Spibieba, Orifchaft in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Samter, bei 
Bronfe; 50 Gm. 
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Spielfeld 


Zpich, I) Hof in Breußen, er Kr. Mülheim, bei Overath; 
16 Cw. 2) Df. cho,, Siegfr,, NW. bei Siegburg; 560 E.z Alaunhütte, 

Spice, 1. Eſpichel. 

Spichtowina, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, hei Krapina. 

Spichra, Krchof. in Sachſen-Weimar, Eiſenach, Amt une ©, bei 
Greuzburg an der Werra; 140 Gw.z Mühle, Kalk uno Gypebrüche; 
häufige Erdfälle. 

Zpicimeria, ſ. Specnmier. 

Spiefendorf, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachen, Rabz. Merſeburg, 
Saalfr., ANW. bei Landsberg, an der Sirengkz 210 Em. 

Spiez, ſ. Spip. 

Spicza, ſ. Bize da. 

Spiciko, ſ. Speitſch. 

Zpie, H Spy, Spice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Dez. und bei 
Veuftapt; 318 dm, 2) Air, in Aranfreich, Dep. Marne, Arr. und bei 
Ghalonssfür-Marne,. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürſtenthums— 
fr., SSEW. bei Goldberg, an der Spie, einem fleinen Fluͤßchen, pas in 
den Gammpfchen Ser gebt; 133 Gw. [bei Beienburgerbrüde; 115 Gm, 

Spieder, Dorfimaft in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, 

‚Spiegel, I} Kol. in Breuten, Rgbz. Fränkfurt, Kr. Yanpeberg, D. 
bei Bietzz 826 Gm; Förfterei, 2) Grof=, ev. Birdf. ebd. Nabı. Göss 
lin, Kr, Drambura, N. bei Galliet; 442 Gw.; Rittergut. 3) Hleins, 
Df. ebb , Rabz. Stettin, Kr. Saagig, NO. bei Reeg, gmifchen zwei &cen. 

Spiegelberg, 1) ev. Birpf. in Breufen, Räbz. Kranffurt, Kr. 
Sternberg, SSW, bei Lagom, en der Strafe nah Schmwiebus; 232 

.; Wafferm., Borw. 2) Biror. in Württemberg, Nedarkr., 
DAmt Badnang, am Abbange eines Hügels, an ber Lauter, im einem 
engen, von Walpbergen eingeichlofienen Thale; 600 Gw.z Baͤumwollen⸗ 
fabr., Bärberei, Gifigfabr. 3) Spraniowo, Df. in Vreußen, Rebı- 
Königsberg, Kr. und N. bei Allenftein; 1858: 446 Gw. 4) Spiegel: 
manufaftur, ut und Kol. ebv., Rgbz. Potsvam, Kr, Ruppin, ©. 
bei Neuftapt an ver Doffe; 1859: 317 Ewn; Waſſermühle für Getreide, 
Del u. Breter, Ralfbrennerei, Ziegelei. 5) Groß: u. Kleins, 2 Ritter 
gürer chd., Kr. Vrenzlau, NO. bei Strasburg, WNW. bei Pafewalt; 
1858: 161 und 40 Gw.; ev. Rirche, Ziegelei, 

Spiegelberge, ift Spiegeltberg. 

‚Spiegelhagen, Krebpf. in Breußen, Rgbz. Botsram, Kr. Wells 
beiegnig, OND. bei Perleberg; 1859: 168 Gm. 

Zpiegelbütten, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burmweis, Ber. u. N. bei 
Kalibing, auf Anböhen zerftreut ; 35 Em. 2) Df. ebd., Kr. Pilfen, Be. 
Scüttenhofen, bei Eiſenſtein; Epiegelglasfabr. 

Spiegelmannfaftur, f. Sriegelberg 4. 

Spiegels, Rittergut in Preugen, Rgbz. Rönigsberg, Kr, Naflens 
bura, SED. bei Nöffel, an einem See; 1858: 71 Ew. 

Spiegelöberg, 1) Szimbere, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. 
und bei Auffig, auf einer Anhöhe; 15 Gw. 2) Df. in Deſterreich unter 
der Enns (Ober: Wienerwaldfr.), bei Amftäpten, an der Url; 40 Gm, 

Spiegelöberge, Rittergut in Preußen, Sachen, Raͤbz. Magpes 
burg, Kr., S. bei und gehörig zu Halberſtadt, r. am Goldbache, N. an 
den qleichnam. ir (575 8. body); Merinofchäferei, 

piegelöborf, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Greifewald, 
DSD. bei Wolgafl, an der Ziefe; 1955: 73 Em. 

Spieglig, Di. in Mäbren, Kr. Dimüs, Ba. und NMW. von Alte 
ftadt, auf der Straße nah Wilbelmerhal in Preufiich-Schlefien, nahe 
ver Örenze, im Sudetengebirge; 550 Gw. 

Spieglowken, Df. in Dede, Rab: Königsberg, Kr. Raften: 
bura, ©. bei Röffel, NW. bei Sensburg ; 1858: 139 Em. 

Spiefa, Tirpf. u. Krchfol. in Hannover, H. Bremen, Lodt. State, 
A. und M. bei Dorum; 625 Ew. 

Spieferoog, feine Inſel in per Nordſee, Hannover, F. Oftfriets 
(and, Lodr. Aurich, A. u. NND. von Eiens, zwiichen ven Infeln Wans 
geroog OND. und Langeroog WBSM., I Diie. lang (von O. nach W.), 
von hoben Dünen und Untiefen umgeben, und bat wenig fruchtbaren 
Boden; 539 46° 1 M. 50 21° 59° D.; 181 Ew.; em. Kirche, Schule; 

Spiefersborf, j. Srifersporf. (Schifffahrt. 

Spieferdhaufen, Df. in Hannover, F. Böttingen, por. Hildes⸗ 
heim, A. und SW. bei Plünven, r. an der Fuldaz 129 Gw.; Mühle, 

Spiel, kath. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und NND. von 
Juͤlich, SSM. bei Tip; 311 Em.; Mühle, 

Spielbach, Pfrof. in Württemberg, Jagflfr., DA. Gerabronn, 
auf einer walvigen Berghöbe; 204 Ew. 

Zpielberg, 1) fatb. Pfrof. in Baiern, Mittelfranken, Spar. und 
NW, bei Heidenheim ; 190 Ew.; Schloß auf einem Berge, Bierbrauerei. 
2) Wir. ebb., Logr. Leuterebaufen; 50 Em. 3 ev. Prof. ebd. Ober: 
franfen, Logr. Geld; 2741 @; Schlos, 2 Waflerm. 4) Df, ebb., Ober: 
vfalz-Regensburg, Logr. Vohenſtrauß 122 Gmw.; Ravelle. 5) Di. ebo., 
epgr. Walpmünden; 120 Gw. 6) Bfrdf. in Kurheſſen, Prov. Hanau, 
Kr. —— A. Wächtersbah; 502 Ew. 7) Bergſchloß in Mähren, 
Kr. und DO. an Brünn; ſeit 1740 Strafanftalt; ehemals Gitadelle von 
Prünn ; glüdlich vertheidigt 1643 und 1645 gegen Echmweben, 1742 gegen 
Preußen. 8) Schloß in Deſterreich ob der Enns (Mühlkr.), bei Mauts 
baufen, auf einer Infel in der Donau. 9) Df. ebr. (Hausrudtr.), O. 
nabe bei Bödlabruf, 10) Df. in Defterreich unter ver Enns (Öbers 
Manhartöbergkr.), DO. bei Melt, an ver Bielach; 230 Ew. 11) ev. Bfrpf. 
in Breußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Naumburg, NND. bei 
Gdarteberga; 223 Gw. 12) w. Pfrof. ebo., Kr. und ©, bei Querfurt; 

166 Ew. 13) Gem. und Schloß in Steiermarf, Kr. Brud, bei Knittels 
felo; 100 Gm. 14) Df. in Württemberg, Nedarfr., ON. Gannfatt; 
235 Ew. 15) Birpf. ebd., DA. Nagolp; 721 Gm.; —*— 

Spielberaborn, Berg in Deflerreih, Salzburg, W. von Leogang; 
1076 Wiener Klaftern hoc. Solingen ; 65 Gm. 

Spielbruch, Hoift. in Vreußen, Rabz. Düflelvorf, Kr. und bei 

Spieldorf, 1) Enrzifte, Brifte, Gut und Df. in Böhmen, Kr. 
Partubig, Bez. und bei Braibislau; 297 Ew.; Vapierfabrif; nicht weit 
pavon die Ruinen der Nonau (Ronom), in welcher ver Huffitenführer 
Zieka farb. 2) Df. in Oefterreih ob der Enns (Traunfr.), bei Lambach; 
30 Sir. 3) 5, Lupifor. 

Spielfeld, Schloß und Sem. in Steiermarf, Kr. Grätz, N, von 
Marburg, DOSO. von Gprenbaufen, ©. von Straf, r. an ver Murr; 
423 Ew.; fath. Kirche, Poſtamt, Pulverſtampfe. 


Spielbof 


Zpielhof, 1) Krchof. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, Logr. 
DVopenftrauß; 90 E.; Kapelle. 2) Df. ebd., Unterfranfen=Afchaffenburg, 
“var. Gltmann; 122 Ew.; Waflerm., Holz und Wagenichmierhantel. 
») WBlr. in Württemberg, Jagfifr., OA. Welzbeim; 97 Gw. 

Spielbübel, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Komotau, bei Has 

Spieling, |. Spillern, [generorf; 23 Gm. 

en Spielfow, Di. in Mähren, Kr. Iglau, ©. bei Ingros 
w.b: 38 . 

Spiellerup, Di. in Dänemark, auf der Infel u. im Stift Seeland, 
N. une AND. von Präftöe, Härad Farde, SW. von Store-Hedinge. 

Spielleuten, Zpielleithben, Df. in Deſterreich unter ver Enns 
(Ober: Manbartsbergfr.); 10 Hir. (Bofen; 76 Gm. 

Spielmannsau, Df. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logr. Sont- 

Zpielmannsberg, 1) Ortichaft in Deflerreich ob ber Enns (Hauts 
rudfr.), bei Baierbach; 10. Sfr. 2) Wir. ebr., bei Grieslirchen; Bier 
brauerei. Neuern, bei Rlattau; 204 Gm, 

Spiels, Splich, Spl;, Plz, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. 

Spielöberg, Spielberg, Wir. in Barern, Oberbaiern, Logt. 
Brud; 107 @.; Schloß, Rayelle._ [SO. bei Mont; 1950: 465 Em. 

Spiennesd, Df. in Belgien, Bror. — (Hainaut), Arr. und 

Spiergiten, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und 
NO. bei Logen; 470 und 72 Gm. 

Spierde, Infel im Sfager-Rad, an ver Süpfüfte Norwegens, Stift 
Nagertbuus, A. Smaalehnen, in der Hvalserne⸗ Gruppe, ED. ummelt 
rer Ginganges in ven Ghriftianiashjerd; 5P A’ N. 839’ D. 

Spies, Df. in Baierrn, Oberfranfen, Logr. Pegnig; 122 Eiw.; ver 
doetet Schloß. 

—— 1) Blr. in Baiern, Oberfranken, Logr. Weißmain; 
74 Gw. 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Wangen; 31 Em. 

Spiescappel, ev. Pfrof. in Kurheſſen, Brov. Oberheffen, Kr. und 
A. unv NO. bei Ziegenhain; 420 Ew. mit Eberäborf. 

Spiefen, fathol. Birpf. in Vreußen. Rgbz. Trier, Kr. Ditmeiler, 
* Dei En 900 Ew.; Waſſermuͤhle, Eifengrube, Stein: 
oblengrube. 

Spieöheim, 1) kath. Pfrof, in Hefien-Darmflapt, Rheinbefien, Kr. 
Oppenheim, SSD. bei Wörrflabt; 1861: 725 Gw. 2) Ober: und 
Unter-, 2 Krchpfr. in Baiern, Unterftanken-Aſchaffenburg, Logr. Ge— 
rotibofen; 279 und 497 Gm.; Waflermüble. 

Zpievafonfa, Fld. in Ruflanı, Guv. u. SD. von Charkow, Kr. 
und DB. von ya, 

Spiez, Brrpf. im Schweiger K. und SD. von Bern, Ber. Niever: 
finmentbal, SW. bei Thun, an ver EWRürte des Ihuner Scet, ſchön 
gelesen ; 2115 Gw.; Schloß; in der Kirche viele alte Grabmäler., 

Zpigiel, Spiegel, Borw. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Schild⸗ 
bera, bei Kempen; 45 Gm.; Wafferm. 

Zpigliari, Dr. in Dalmatien, Kr. und bei Gattaro, an einem 
Verge; unter den Bewohnern viele Fleiſcher. 

Zpigno, 1) Fld. in Italien (Piemont), Brov. und SEW. von 
Alchanprie, Diftr. und SB, von Acqui, an der Valla, unmeit des Gin: 
Aufiet der Oefllihen Bormida, maleriich gelegen; 2863 Gmw.; Hauptort 
eine! Manpamento. 2) Bld, ebd. (Meapel), Brov. TerraspisYaroro, 
Bir. und NO. von Baeta, NN. bei Trajetto, am Oftfufe ver Ver 
trellaz 419 18° 54’ M,. 310 22° 27° D.; 1677 Ew.; 3 Kirchen, Bapierm., 
Töpierwaarenfabr. bei Jungbunzlan; 83 &w. 

Spifal, Spitaln, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Weißwaſſer, 

Spike, Iniel im Hafen von Cork, Irland, Munfter, Grfich. und 
DSD. von Gorf, S. von Cove (Diueenttomn). 

Spifer, ij. Spyder. 

Zpikeroog, ſ. — ——————— 

Spikerodorf, Spiekeradorf, Rittergut in Preußen, Rgbz. Stral⸗ 
ſund, Kr. und D. bei Franzburg;z 1855: 61 Gm. 

Zpifolofi, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zlogom. 

Zpilamberto, Fld. in Italien (Movena), Pror. und Diftr. und 
SD, von Movena, ber Bignola, I. am Banaro; 34M Gm. 

Zpilau, Spielan, Spilow, Df. in Mäbren, Kr, und bei Iglau; 
133 (Im. [Air und Janina, N. vom Menewo. 

Zpileon, Berg in Albanien, auf ver Grenze ver Sandſchals Monas 

Zpilimbergo, frdf. u. Sem. in Benevig, Brov. Friaul (Eriufi), 
W. von Uvine, r. am Tagliamento, in jehr angenehmer, mannigfaltiger 
Gegend; 46° 6' 19° MN. 10% 33° 59° D.; 3500 Gw,; Hauptort eines 
Diftriftes, Boftamt. 

Spilimberto, it Spyilamberto. 

Spilinga, Df. in Italien (Neapel), Bror. Galabriasulter,, Diftr. 
Monteleone, bei Tropen; 2097 Em, [Gfien, bei Steele; 40 Ew. 

Spillenburg, Gifenmalgwerf in Preußen, Rabz. Düffelborf, Kr. 

Spillendorf, 1) Df. im Defterr. Echlefien, Kr. Trorrau, OND. 
bei Freudenthal. 2) Di. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Neumarkt, WNW. bei Gantb; 140 Gm. 

Zpiller, 1) Kemniger Untbeil, Dr. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Siegnig, Kr, und &. von Lömwenberg, SD. von Sreifenberg, VW. von 
Hirschberg; 338 Gm. ; Waflerm., Pohl. 2) Masgborfer Autheil, 
PBirnf. ebe.; 557 Em.; eo. und fath. Kirche. 

Spillern, Zpieling, Df. in Defterreih unter ver Enns Unter⸗ 
Manbartsbergfr.), bei Stoderau; 486 Gm.; Schäferei. 

Zpillmanndberg, Df. in Ocfierreih ob ver Enns (Hausrudfr.), 
bei Haierbadh. [zerftreur liegend. 

Zpilluf, Ortſchaft in Tirol, Kr. und bei Briren, in einem Thale 

Zpilow, f. Spielau. j 

Spilsbn, St. ın England, Grfſch. und D. von Lincoln, auf einer 
Höbe mit weiter Ausficht auf pas Meer, umgeben von Sümpjen; 1831: 
1384: 1841: 1444; 1861: 1467 Ew. 

Tpilwyck, niederlandiſche Feſtung auf der Infel Java, Prov. Ban: 
tam, an der Bai von Bantam, bei der Mündung eines Fluffes, 

Zpina:fongaa, Fort auf ter Nordküſte ver Infel Candia, im weſt ⸗ 
lichen Tbeile des Solfes von Mirabel, auf einem fleilen Felſen; 35° 17° 
230 24° 25° D.: Heiner Hafen. 

Spinadesco, Birdf. in Italien (Lombarkei), Brov. und Diftr. und 
hei Gremona; 1442 Gm. mit Marengola und Megzapdri. 

Spinazolla, St. in Italien (Meapel), Brov. TerrardirBari, Diftr. 
un ESP, von Barletts, WSW., von Bari, auf einem Hügel, unweit 
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Spital 


de? Urfprungs bes Locone; 9309 Em.; Hauptort eined Mandamente; 
2 Kirchen, Hofpital, Armenhaus. 

Spincourt, Df. in Aranfreih, Dep. Meufe, Art. une SD. von 
Montmern, NND. von Barsle-Duc, am Orthain; 1856: 504 Gm; 
Vor, Hauptort eines Gantons; Gifenhimmer, 

Spind in Norwegen, ſ. Herod. (63 Gm, 

Spindelbab, Wir. in Württemberg, Iagfltr., ON. Serabronz; 

Spinbelsporf, ſ. Gpinnelsvort 

Spindelwaag, Df. in Württemberg, Donaufr., DU. Leutlirch, an 
ber Rothz 46 Gm. [des Gebirges 

Spindlow, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, Ber. Sradiſch, am Fuße 

Spindt, f. Urban-Epinpt und Watze-Spintt. 

Spinea, Birdf. in Benedig, Brov. Venedig, Difir. und bei Mefre, 
am Fiume Benbio ung Muffoeino. 

Spineda, Pirpf. in Italien (Lombarbei), Prov. Gremona, Dikr. 
und bei Gafale-Maggiore; 800 Em. 

Spineto, Alf. ın Italien (Neapel), Prov. Molife, Diftr. u. BEE. 
von Gamrobaffo, W. bei Baranello, auf einem Hügel: 2136 Gw.; 2 
Kirchen, $ Rapellen, Hoipital. fiva; 1271 Gm. 

Zpinetoli, Ortſchaft in Italien, Vrov. und Diflr. Aecoli, bei Df- 

Spinetto, Ortſchaft in Italien (Biemont), Vrov. Alchamria, 
Diftr. Tortona, bei Billalvernia; 637 Em. j 

Sumbinnen, Kr. Tilfe, bei 


Spingen, Df. in Preußen, Rabı. 

Szameittehmen; 85 Gm. 
Spinges, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Niedervintel; 1797, 2. April 

Niederlage der Branzofen durch tiroler Schügen und Lanbflurm. 

Spingber, f. Sufeid> Rob. 

Spinnelödborf, Zpindelödorf, Groß: und Kleins, Gut un? 
Dfr. in Böhmen, Kr. Gger, Ber. und bei Raaden; 35 Em. . 

Spinnhbof, Spinow, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Briir 
bislau, bei Bolna; 94 Em. 

Spino, 1) Pirpf. in Italien (Lombarvei), Vrov. und Diftr, Ber: 
gamo, bei Zogno; 168 Gw. 2) Bfref. ebe., Prov. Gremona, Dit. 
Grema, bei Bantino: 1095 Ew.; Reisftampfe. 

Zpinone, Ufrof. in Italien (Fombarbei), Prov. und OND. son 
Bergamo, Diftr. und S. von Glufone, WEM. bei Lovere, W. am Ext 
von Spinone im Val⸗Cavallina, W. vom See von Ifeo; 303 Gm.: der 
See ift obngefähr 1 Mie, lang von S. nah N., 700 bis $00 Meter 
breit, 30 bis 40 Meter tief, ſehr fiſchreich; durch unterirbifche Quellea 
geiveift, Abfluß ift ver Cherio zum Dglio rechte. 

Spinofo, ld. in Italien (Meapel), Prov. Bafllicata, Diſtt. ım 

SD. von Botenya, S. bei Montemurro; 2937 Ew.; in ver Näbe rim 
altrömifche Brüde. [237 G=. 

Spinus, Df. in Ungarn, Diflr. Großmartein, Gſpſch Piharı 

Spirago, Pirpf. in Italien (Lombardei), Prov. und Difr. Baria, 
bei Belgiojofo; 484 Gm, [rusta; 220 Om 

Spiranecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreug, am ver Ko: 

Spirano, Bfrpf. in Italien (Pombarbei), Vrov. und ©. von Ber: 

amo, Diftr. Treviglio, SD. bei Berbello ; 1978 Ew.; Geibenfpinnere, 
orbofen, Sägemühle, Refte einer Burg. 

Spiragen, it Sprätzed. 

Spirdings®ee, SchnarbewierBee, See in Preußen, Raby. Gem: 
binnen, im NW. ves Kr. Iobannisburg und im D. res angrenzenne 
Kr. Sensburg, 1.36 DOM. groß, 12 Piln. im Umfange, bat viele Or: 
buctungen, deren beveutenpfte der Serter Ser im SD. ift ; viele Inieln, 
deren oder Friedrichewerder genannt 
wird, W. von biefer eine Iniel mit dem Fort Lych; viele Zuflüffe, beim 
ders vom Lömentiner See her, Abfluß zur Piffel, fomit eine WVerbintung 
des Bregel mit ver Marem. 

Spirbingswerder, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Ar. am 
N. bei Iohannisburg, auf der gleihnam, Infel des Spirking-Ert: 
29 Em. [Rraupifchten ; 160 We 

Spirgingen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Ragnit, bei 

Zpirice, ſ. Welperfchipg. 

@piriboff, ira, Iniel, it Dura. 

Spiringen, Bfrbf. im *86c K. Uri, Bez. Uri, O. bei Ar 
dorf, im Schädentbal; 909 fathol. Gw. 

Zpirit:fafe, Milld:Lafe, See im Gebiet der Merein. Staaten 
Viinnefota, aus dem der Little-Siour, Nebenfluf des Miffouri I., ad 
flieht. — 

Spirito-⸗Santo, Df. in Iſtrien, Mitterburger Kr., Bez. um bi 

Spiritus (Banti:), Fld. in Spanien, Brov. und OSD. von Pr 
dajoz, D. von Cabeza⸗del⸗ Buey, I. am &uaraluna ; 926 Ew.; Vet ſerti⸗ 
ar pe MWollenfoffe. 

pirkelbach, Spergelbach, Df. in Baiern, Pfalz, K. um ©. 
von Annweiler; 386 Em.; Duedfilbergruben. 2 Gr. 

Spirfen, Df. in Preufen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei Memel; 

Spirfin, Heine ruffiiche Infel umter ven Mleuten, DO. von Unalabta, 
von ber fie nur durch einen fchmalen Kanal getrennt ifl. 

Spirofeln, Kabjucdeln, Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. n. E®. 
von Sumbinnen, N. bei Darfehmen; 56 Em. 

Zpiß, f. Bine. [Sobotfa ; 169 Gm. 

Spifchow, Zpifowa, Tf. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bez. und Ki 

Spidfn:-Bamel, f. Zipe. 

Spiss, Df. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Nauders, 

Spiſſes, Df. in Tirol, Kr, Briren, bei Milbach, am ber Riemi. 

Spiffiegfa-Bukovieza, Pfrbf. in Slavonien, Gſpſch. Syrmict, 
an ber Bufovicaa; 324 Em. 

Spissta-Sobota, ift Öeorgenberg 6. 

Spita, Spota, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ba. um 
bei Neufladt; 152 Ew. 

Spital, 1) Birpf. in Defterreich unter ver Enns (Ober⸗Man⸗ 
bartsbergfr.), M. bei Weitra, am Kamp; 47 Hfr. 2) Df. che. (Ober: 
Wicnerwaldfr.), bei Siegbarptfirchen; 155 Em. 3) Fick in Kärnten, 
NW, von Villach, ©. bei Gmünd, OSD. von Sadfenburg, r. «W 
ıfer, unmeit feines Ginfluffes in vie Drau, ©. unweit des Millftanter 
Seet, fhön glam; 1700 Gw.; kath. Pfarrkirche, Schlof, Gilenbir 
mer in der Nahbarfhaft. 4) Kol, in Breußen, Rabz. Brombers, 
Kr. und bei Inomwraclam; 142 Gw. 5) Df. ebe.; 82 Em. 6) Birrf. ın 
Steiermarf, Ar. und NO. von Brud, D. bei Mürzjuſchlag, an det 


Spitehnen 


Rröfhnig, 479 36° 50 N, 13° 25°6” D., an einem linten Zufluß der 

Mürz, W. unweit des Semering; 360 6.3 Gifenhammer, Senjenfabrit, 

Pfannenfchmiede, —— Birn, Bld, ın Deſterreich ob der Guns 

(Traunfr.), N. von Rottenmann, ©. bei Windiſchgarſten, am Fuße des 

Pirn, romantiſch gelegen; 1108 Ew.; kathol. Decanat u. Pfarre, Poſt⸗ 

amt, Schwefelquelle. 

Spitehnen, Spitbenen, Spittebuen, Df. in Preußen, Rgbz. 
Rönigeberg, Kr. Vreußiſch⸗Gylau. W. bei Bartenflein, 

Spitbal, Di. in Hannover, #. und Lodt. Füneburg, Amt Lüchow, 
ND. bei Bergen an ver Dumme; 93 Ew. 

Spithead, Rhede an der Südküſte Englande, Grfſch. Southamp⸗ 
ton, im Kanal gmiichen ver NDOKüfle der Infel Wight u, dem Gingange 
dead Hafens von Portemoutb; 50% 46’ 0° N. 3° 26° 2° W.; 10 bis 16 
Faden Waffertiefe; kann 1000 Kriegsſchiffe aufnebmen. 

Zpiti, 1) Diftr. in KleinsTübet, im Himalaya, zwifchen der Ghines 
ſiſchen Tartarei, Lahdack und Buffaber; die Ginwohner find alle Tartas 
ren und befennen die Lama-Religion; vom Spiti vurdfloffen; bie Dörs 
fer liegen 12,000 bis 12,500 Fuß über vem Meere; der Boden ift uns 
fruchtbar und vas Klima fehr unfreunnlih, 2) («Miver), Fluß ebe., in 
ter Tartarei, Mebenfluf r. des Sutuleje (Satledſche, Eutleje); entfteht 
©. von Lahbad, läuft, mit verſchiedenen Winpungen, SW., durchfließt 
bie Diſtr. Spiti, Spin» und ven Diftr. Hagarang ver Tartarei, und vers 
einigt fich beim Kort Danfa, beim Dorf Namjia (31° 45’ N. 78% 38’ O. 
rm.) mit vem Sutuleje. 

Spitinau, Spitinow, Zpitibnow, Birbf. in Mähren, Kr. DI: 
müß, bei Kremiler, r. an ver Mar; 740 Ew. 

pitig, Zpitice, Di. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bey. Habern, 
bei Jenifau ; 170 Ew. 

Spitkau, Zbitkau, Df. im Deflerr. Schlefien, Kr. Teichen, Ber. 
un EN. bei Schwarjwafler, dicht an der preuß. Grenze. 

Spitkowiee, 1) Gut und Bfrdf. im Defterr. Baligien, Kr. Waros 
wite, bei Jorbanom. 2) Gut und Bfrpf. ebv., bei Zator. 

Spitfowti, Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. u. D. bei Koften; 
151 Em; Borm. 

Spitowis, Spitowice, Pitowice, Gut und Df, in Böhmen, Kr. 
Parpubig, Ber. Vrzelautſch, bei Zrehomig; 249 Em. 

Spitta, ſ. Spita. [3 Waſſerm. 

Spittäl, Beim, in Steiermarf, Kr. Grätz, bei Ariebberg; 48 Em.; 

Spittalberg, Spittelberg, VBorftabt von Wien. 

Spittel, 1) Di. ın Sachſen, Krer. und A. Baugen, GA, und NO, 
bei Kamenz, r. an der Schwarzen Elſter; 1864: 207 Em, 2) Di. ebp,, 
N. Löbau, SA. und SSW. bei Weihenberg; 1864: 172 Gw. 3) Bir, 
in Württemberg, Schwarzwaldit. DA. Oberntorf; 67 Gm. 4) Wlr. 
ebd. zu Schramberg geb.; 160 m. [bad, bei Ghrottau; 488 Gm. 

Spittelgrund, ut und Di, in Böhmen, Kr. Leippa, Per. Karies 

Spittelhof, &ut in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Elbing; 
100 Ew. (berg; 56 &w. 

Spittelfrug, But in Breußen, Rab. u. Lokr. u. W. bei Rönigss 

Spittelmdorf, Di. in Preußen, Rgbz. und Kr. und D. von Licquit, 
©. bei Parchwitz; 212 E.; Anhaltepunft der Nirderfchlefifch: Märkiichen 
Gifenbabn. lſiſch⸗ Holland ; 53 Gm. 

Spittel®, Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. u. D. bei Preu: 

Spittengrün, &ut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei 

Spittinan, ſ. Spitinau. [Rarlebap; Yu Gm.; Mühle, 

Srittomwis, f. Spitomip. 

Spittwiß, 1) Di. ın Sachſen, Kror. u. A. Baugen, GA. u. OND. 
von Bilhofswerba, auf ver Straße nach Baupen, WNW. bei Rleins 
Seitihen, am Schwarzwaſſer; 1864: 299 Gm.; Rittergut, Müble. 
2) Meus, Hir. ebd., W. bei Klein⸗Seitſchenz gu Spittmip gehörig. 

Spig, 1) Ald. in Defterreich unter der Enns (Über: Dianbartöbergs 
fr.), WEB. von Krems, N. von Set, Pölten, I. an der Donau, beim 
Ginflus des Muhl⸗ und des Müflingbaces, in einem engen Thale; 1051 
Gmw.; fath. Kirche, mehrere Waflerm., Sägemüblen; Gifigfabrifatton ; 
Schifebau; Wein⸗und Obfibau, Holzes und Breterbantel; Ruine der 

Fri Hinterbaus. 2) Drtibaft in Preufen, Rabı. Köln, Kr. 
Mülbeim, bei Sanbsberg; 80 Gm. 3) Spiez, Ezitlin, Olah⸗-, Brpf. 
in Ungarn, Diftr. Dependurg, Gſpſch. Gifenburg; 378 dm. 4) Obers, 
Df. in Steiermarf, Kr. Grüß, bei Mured; 148 &m.; Muͤhle. 5) Uns 
ter-, Df. ebb., am Gnassbache; 45 Gm.; Waflerm. 

Spiga, 1) Eid. in Albanien, Sanpfbaf und NEW. von Sfutari, 
Difr. u. AND. von Duleigno, an der valmatifchen Grenze, auf einem 
Meinen Bergrüden, nabe ver Küſte des Apriatifchen Meeres; gegen 60 
Hir., von Griechen bewohnt; Rhede, die nur bei großer Gabe auf 
gelacht wirb; Ruinen einer alten Beftung. 2) f. Bizesva, 

Spitzach, Ortſchaft in Kärnten, bei Klagenfurt; 6 Sir. 

Spigaltbeim, it Altheim 4. 

Spisberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Joachimsthal; 23 @, 

2) Zattelberg, Berg des Erzgebirges ebd., Kr. Leippa, Bez. und N, 
von Karbitſch, 50% 47° 48” M. 119 35° 11° O. N. bei Schönwalp, 
dicht am ber fächflichen Grenze; 2297 (oder 2196) Buß body. 3) Berg des 
Reichenfteiner= (Wartha⸗) Bebirges in Preufen, Schlefien, Rgbz. Bres+ 
lau, auf der renge ber Kreiſe Glaz und Aranfenftein, OND. von las, 
bei KRönigehain ; 2290 (over 2283) Fuß hoch; bemwalvet, ſchoͤne Ausficr. 
41. Spige Berg. 

Spisbergen (Of:Grönland), Infelgruppe im nördlichen @its 
meer, 100 Min. NNW. vom NordsGan, Norwegens Norbipige, ebenfos 
weit D. von der Oſtküſte Grönlandée, 76° 30* bis 80 40* M. und 10% 34° 
bis 199 35° D.; drei große Infeln, durch ſchmale Strafen getrennt: 
1. Spisbergen, im W., 2. Morpofts, 3. Süroft=-Infel, 
Stans Borland over Gpgesland; 4. Brinys Karls (Gharles:) 
Infel, eine Fleinere an ver Weſtküſte von Spisbergen ; 5. eine große 
Anzabl Meiner, meift grubpenmeije an ven Küflen der größeren u, in ven 
Etrafien awifchen ibmen gelegen; 1300 bis 2000 AM. groß. Sind fah 
nur nadte Helfen, obne alle Bilangenvede, die fih im Allgemeinen zu 
1000 bis 2000 Fuß erheben, einige mus über 4000 Fuß, wieder Horns 
berg auf ber a (4395 #.), die Shwarzge Spike 
(4244 #.), und tbeils in nadte Felſenſpitzen, theila in Firnen engen. Die 
Ihäler zwifchen ihnen find faft lets mit Schnee und Bis benedt. Der 
Sommer ift fur, von Juni bie September, aber fehr heiß (oft +25° R.), 
fo daß viel Echnee und Gis wegfhmilgt; Pflanzen, meift verfrüppelte u, 

Hofmann, Encyliopipie, 
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ten Arten ver nerdiſchen Alpenvegelalion angebörig, wachſen, blühen 
und tragen Samen; zablreiche Müdenfhmwärme feflen fi ein; Parrn, 
der fich 1827 mit mehreren Gefahrten wei Sommermonate auf dem 
noͤrdlichen Theile der Hanptinfel aufbielt, fand dort von Pflanien Dis 
eotulebonen»Specied, worunter eine Weide, bis zu einer Höbe von 
4 Zoll wachſend, der einzige Baum; und 8 Arten Saxifraga; 9 Mono: 
eotpledonensSpecied (worunter 6 Gramineen) und 48 Acotyleponen- 
Species (23 Flechten, 19 Moofe u. 2 Algen). Die franzöfiibe Norbpols 
Grpebition von 1838 und 1839 fand an ver Weſtlüſte zwei Weidenarten 
(Salix retieulata und Salix polaris), 47 Dieotulevonen= und 10 Monocos 
tylesonens@pecied; neuere Beobachtungen von Torell, Nortenifjölr, 
Quennerflebt und Malmgren haben die Kenntnifi der Alora von Spitz⸗ 
bergen bis auf 93 Species vermehrt, fo daß im Ganzen befannt fine: 
6 Ranuneulaceae, 5 Alsinaceae, 10 Gramineae, 7 Cruciferae x. Won 
Thieren finven ſich viele Kobben, Wallfiſche, Wallroſſe und dergleichen 
Seethiere, jedoch durch die zablreichen Jäger, die ſich alljährlich bier ein— 
fanden, bedeutend vermindert, Rennthiere, Giebaären, eine Lemmingart 
und Fuͤchſe; viele Seewögel. Das Klima foll trog der großen und lang⸗ 
anhaltenden Kälte fehr geſund fein; die Witterung ſehr veranderlich, 
von ben Winden abhängig; vom 22. Oft. bis 22. Febr. gebt vie Sonne 
nicht auf, Die baaptfäichlichftien Gebirgearten der Infeln find: Granit 
(in dem viele Granaten), ®neuß, Glimmerfchiefer, Hornblende, fveniti« 
ſche Geſteine u. ein dem carrarifchen Marmor äbnlich ſehender Dolomit, 
Steinfoblen; vulkanijche Propufte fehlen. Die Küften ver Hauptinfeln 
find mei Hoch und ſteil, haben viele Buchten, baber der Zugang in das 
Innere nicht allzu fchmwierig. Gingeborne Bewohner gibt es nit, nur 
einige ruifiihe und norwegiſche Jäger bilden eine Net wechſelnde Bevöls 
ferung, vie durch die Jagd auf Pelithiere ihren Unterbalt, ven ihnen das 
Mutterland liefert, erwirbt. Rußland rechnet vie Infelgruppe zu feinen 
Befipungen. Entdeckt wurde bie Intel 1553 durd ven Öngländer Hugb 
Willouabbe, aber 1595 durch die Niederländer Wilhelm Barenz 
und Jobann Cornelius wienergefunden, benannt u. näber befannt. 
Sie wurde bald eine Hauptflation für Wallfiihfänger, und bann wäh— 
rend ver Wallfifchzeit fehr belebt; doch bat fich Diele Bereutung Spitz⸗ 
bergens verloren, feitbem ver Wallfiichfang aufgehört bat, bepeutenn au 
fein. — An ver Weſttüſte von Spigbergen der Hafen Smeerenberg 
oder Smaarenberg. 

Spigcunnersborf, Pfrof. in Sachſen, Kror. Baugen, A. Löbau, 
GA. un NE. von Zittau; 1864: 2448 Ew.; Mittergut, Weberei, 

Spige Berg, Spigberg, 1) Berg des — Schneegebirges in 
Preußen, Schlefien, Rgby. Breslau, Kr. und SED. von Habelihwerbt, 
wiſchen der Plomnig und dem Wölfelsbade; 50° 14° 18° N, 14% 30° 
53° D,; 2627 Ruf hochz aus Gneuß beſtehend; auf feinem Gipfel eine 
Rapelle. 2) Berg des Qulengebirges ebr., Kr. und NW, von Neurove; 
2329 (oder 2312) Huf bo; ichöne Ausficht. 

Spigen, Borw. in Breufen, Rabz. Röninsberg, Kr. u. OND. von 
Preusifihrgolland, OSD. bei Echlobitten; 188 (Gm, 

Spigenberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Obers Plan, 
bei Salnaı, I. an der Moldau; 173 Em.; 3 WMaſſermühlen; Holzflöße. 
2) Vorft, ebd., Per. und bei Krumau, 3) Df. ebp., Ar. Leippa, Be u, 
bei Böbmifchsteippa. 4) Ults, Hut und Df. ebd. Kr. Budweis, Bes, 
Ralfbing; 207 Ew. 5) Mens, Df. ebd. 

Spisendorf, Df. in Preußen, Rabı. Danzig, Kr. und OND. von 
Marienburg, DOWD. bei Tbieraartb ; 51 Em. 

Spigerdorf, Df. in Holflein, Hrſch. Binneberg, Krchſpl. und ©, 
von Wedel, r. an ver Elbe: 373 Gw.; Schifffabrt. 

Spisbart, Schloß in Steiermarf, Kr. Grätz, bei Na. 

Spishut, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. und ©, nahe bei 
Memel, am Kuriſchen Haff; 1227 Gm. 

Spigingsd, Rittergut in Preußen, Rgbz. und Lofer. und D. von 
Köninsberg, N, bei Walvau; 1858: 108 Gm. 

Spitzkun, Hof in Medlenburg- Schwerin, Wenpifcher Kr., A. Wres 
benbagen, ©. bei Röbel, an ven Spigfuner Bergen (400 #. body mit weis 
ter Nusficht) ; 58 Em. [ping. 2) Obers, Df. ebd. 

Spigling, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns Innkr.), bei Sieabars 

Spier, norwegiiche Infel, Stift Agershuus, Amt Smaalehnen, 
Krchſol. Hvalocerne. 

Splan, Df. in Preußen, Sachen, Rgbı. Merfeburg, Kr. Wittens 
berg, OSD. bei Schmiereberg. SEW. bei Brepich; 124 Gw. 

Splamwie, 1) Rittergut in Preußen, Rabz. Marienmwerter, Kr. und 
NND. von Shweh, ESD, bei Dice, am Schwarzwaſſer (Gjarna« 
Moda), einem rechten Zufluffe der Weichſelz 70 &w. 2) kathol. Pfrdi. 
ebd., Rabz. und Kr. und SD, bei Polen, ESW. bei Schmerfeng; 416 
Ew.; Rittergut. 3) Df. ebd. Ar. u. ©. von Kofel, DSD, bei Schmie: 
gel; 256 Em.; Rittergut, Förfterei. 4) Df. ebd., Kr, Wreichen, OND. 
bei Bogorzelice, nabe ber poln. Grenze; 119 Em.; Nebenzollamt. 

Splamisfo, it Flößdorf. 

&plawn, f. Spalama, [Dannenberg ; 256 Gm, 

Splietan, Df, in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und D. bei 

Splidca, Df, in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Nerefi, auf der 
Infel Brasza, bei Voflire und Scrip; 231 Gm, 

Split, Gap auf Neu Schottland, an der Norpipige von Kings: 
Gounty, S. am Gingange der Minas-Bucht; 45% 22° 40° M. 66% 40° 
15° W.; aefäbrliche Wirbel bei ver Hochfluth. 

Splitöborf, Spligdorf, Df. in Breußen, Rabz. Straliund, Ar. 
u... bei Grimmen, SSD. bei Richtenbera ; 1855: 210 G. Kapelle, 

Split:See, See im britiihen NorbeAmerifa, Neu⸗Süd-Wales, 
gebilvet durch den Nelſon⸗Fluß, obnaefähr in ver Mitte zwiſchen feinem 
Nuehluf aus dem Winiven:See und feiner Mündung; Zuflüffe aus dem 
Burntwoods und dem Reed⸗See. 

Splitter, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und W. mabe 
bei Tilfit, I. an der Memel, beim Gıinfluß der Tilfit; 364 G. Waſſerm. 

Spluchan, Splahan, DOrtihaft im Dehterr. Schlefien, Kr, unv 
NNBWE. von Teſchen, Ber. und SD. nahe bei Freiſtadt, auf ver Strafe 
nah Teſchen, r. an der Difau. 

Splügen, 1) Berg der Rhätiſchen Alpen, im W. ter Süpgrenge bes 
Schweiger K. Graubünven, gegen die italienifche Prov. Sontrio, O 
vom Bernbarbin und vom Rheinwald-Gletſcher, W. vom Septimer ; 
fein @ipfel, das Gombenborn genannt, in 2850 Meter Seehöhe; in 
2117 Meter (7057 ſchweizer, 6517 parifer Auf) Seehöhe (Goay) ein Pa, 
305 
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durch dem bie Straße von Chur durch has Hinterthein⸗Thal in pas Liro⸗ 
Thal nach Chiavenna führt; von lehterer Stadt bis nach dem Dorf 
Splügen 7%, St. lang, 16 (15) Fuß (5 Meter) breit, mit drei gemölbten 
Saflerien und vrei Zuflucht#häufern, 1818 bis 1821 auf Koften ver öfter: 
reihifchen Regierun vi Keget ebemale ſehr gefährlih durch Winde 
flöfe und Sawinen. Pfrof. ebb., Bez. Hinterrbein, SEW. von Chur, 
I. am Sinterrbein, im Rheinmwaln: Thale, umgeben von boben Bergen, 
gefährlich durch Schnechälle, Lawinen u. Bergftürge, am NNDAbhange 
des Splügen, in 4982 (4448) Fuß Seehöhe, am Vereinigungepunfte ver 


Straßen von Bellinzona über ven Bernbarbin und von Ghiavenna über | 


den Splügen; 483 prot. und 11 fath. Gmw.; Hauptort des Bezirks; viel 
von Reifenven beſucht; Waarennieverlagen, Durchgangehandel; Mars 
Spl;, ſ. Spiels i [merbrüche. 
Spljow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Gifenbrod; 90 Em.; 
Waflerm. [lanza, bei Gannobio; 312 Gm. 
Spoccia, Df. in Italien (Piemont), Brov. Novara, Diftr. Pals 
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‚von Trient, W. bei Mezzo⸗Lombarto, 


Spöd, 1) ev. Birpf. in Bapen, Mittelrheinfr., Lo. Garlsrube, | 
We W. bei Bruchfal, DO. von Friedrichſthal, I. an ver Bring; 1171 Em. | 


2) Df. in Baiern, Schmwaben:Neuburg, 
Kapelle, Waflerm. 3) Wir, in Defterreich ob dp. Enns (Hausrudfr.), 
bei Franfenmarft, 4) Df. in PBreufen, Rgbz. Sigmaringen, ON. u. 
SEW. von Oftrah, D. bei Wald, an ver babiihen Orenge; 83 Gm. 
5) Wir. in Württemberg, Iagfifr., ON. Gaildorf; 244 Em. 6) 
Unterns, Df. in Defterreich ob ber Enns (Hausrudfr.), bei Haan. 

Spodna-Karthiunza, f. Rartbiunge. 

Spobua Bass, Di. in Krain, bei Sauenftein, an ber Merna; 
Waſſerm. Feiftrig. 

Spodne-Gruſchovio, Df. in Steiermark, Kr. Gilli, bei Windiſch⸗ 

Spobsbierg, Drt in Dänemarl, Stift Fünen, A. Svenpborg, an 
der Dfifüfte ver Infel Langeland, O. bei Nupfiöbing, am Sangeland- Belt. 

Spofforth, 1) Gemeinde in England, Grfſch. Dort, Weſt-⸗Riding; 
1861: 3733 6w. 2) Stabtgem. ebb.; 1861: 1017 Em, mit Stodelv. 

Spogahnen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ofterobe, 
M. bei Hobenftein; 1858: 83 Gm, 

Spohla, Df. in Preußen, Schleflen, Rab. Liegnitz, Kr. u. ESD. 
von Hoverawerda, ND. bei Wittichenau, an einem linfen Seitenarm 
des Schwargmaffers ; 423 Em.; Erbpachtgut, 2 Waflerm., Winpm. 

Spohn, Df. in Preußen, Rgbz. Danıig, Kr. u. bei Berent; 106 @. 

Spohnbrügge, Vorw. in Breußen, Rgbz. Göslin, Kr, Dramburg, 
bei Köslin; 42 dw. 

Spohr, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und OSD, von Königs: 
m we ‚bei Waldau, r. am Bregel; 1858: 56 Em. 

pojil, Spojiln, Gut und Df. in Böhmen, Kr, und Bez. und bei 
Parbubig; 192 Em. ‘ 

Spoldersbagen, Nittergut in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. u. 
WND, von Krangburg, SS. bei Barth; 1855: 147 Gm. 

Spole, Zpolly, Spoly, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. und 
bei Vewellau. i 

Spoleto, 1) Diftr. in Italien (ehemals im Kirchenſtaat), Umbrien, 
zwifchen den Diftr. Fuligno N., Verugia W., Terni W. und ©,, Gittas 
ducale (der Prov. Abruzinsulter. 2.) ©. und D., Atcoli D. und Games 
rino Prov. Macerata) NO,, in 6 Mandamenti getbeilt, 70,011 Gw. in 
24 Gbemeinven; gebirgig durch Zweige der Apenninen, die fih an feiner 
Oftgrenze im Monte: Bittore zu 2480 Meter (7030 .) u. Montes 
della-Sibilla zu 2108 Meter (6750 F.) erheben; bewaſſert durch bie 
Neva, die ibn von NO. nah SW. durchſtromt und bier den Corno 
empfängt, und durch vie Maroggia, Mebenfluh des Tori. 2) St. ebo., 
SSD. von Perugia, NNW. von Rieti, NND. von Nom, 42° 44° 50° 
N. 10° 15° 31" D,, I. am Teffino, einem linfen Zufluß ver Maroggia, 
auf dem Abbange eines Berges; 19,261 Ew.; ſchöne Kathedrale, in 
goihiſchem Stile faR ganz aus Marmor gebaut, mit dem Grab tes 
Malers Pippi, 22 Vfarrfirhen; Sig eines Erzbiſchofs; Stiftsſchule; 

yauptort des Diftrikts und eines Mandamento; feftes Schloß auf einem 

erge über der Stadt, getrennt von biefer durch eine enge und tiefe 
Schlucht, über vie eine höhe, gotbiich gebaute Brüde mit Waflerleitung 
führt; Ueberreſte ameier römilcher Tempel u. eines römischen Theatert, 
:Berfertigung von Hüten, Leber und Tudy; Hanbel; Getreide⸗, Dlivens 
und Weinbau, Trüffeln. 

Spoli, 1) Spolly, Gut und Df. in Böhmen, Kr, Bubweis, Ber. 
und bei MWittingau; 150 Ew. 2) f. Poblen, 

Spolierenberg, Kol. in Preußen, Rgbz. Potsdam, 
land, OSD. bei Rathenow, im Gchnas Eurh: 1858: 

Zpollv, f. Spole, Spoli und Bohlen. j 

Spols, Df. in Hannover, F. Dfifriesland, Lodr. Aurich, A. Stid« 
bauen, N. bei Großfander; 84 Gm. 

Spoitore, Bld. in Italien (Meapel), Prov, Abrugzosulter,, Difr. 
und D. von GivitasdisPenne, NO. bei Pianella, auf einem Hügel; 
3750 Gw.; kath. Kirche. (Kr. Prag, Bez. u. bei Rautnig ; 200 Gm. 

Spomifchel, Spomiſchl, Bomysl, Ibomnsl, Df. in Böhmen, 

Sponau, Zpalow, Äld. in Mäbren, Kr. und OND, von Olmüß, 
Per. u. N. von Weipkirhen, SSW. von Wiegſtädtel, NW. von Odrau 
(beive im Defterr, Schleflen), r. unmeit der Oper, bie hier bie Grenze 
gegen Ocfterr. Schlefien bildet; 1220 Ew.; Schloß, fath, Pfarrkirche. 

Spondati, Pfrdf. in Ifrien, Mitterburger Kr., Diftr. Capo— 
d Iſtria, Bez. Barenzo; 400 Gw. 

Spundon, Spoondon, Krehſpl. u. Fld. in England, Grfſch. und 
DOSD. bei Derby; 1561: 2057 Em.; ber Ald. 1861: 1523 Em. 

Sponed, Ortichaft in Baden, Oberrbeinfr,, A. Breiſach, N. von 
AltsBreifah, NW. von Burfheim, SW, bei Königsihaffbanien, r. am 
Nbein, am Weitabhange des Kaiferftubler; zu Jechtingen gehörig; 
Burgruine auf einem fleilen Felſen. 

Spongano, Fld. in Italien, Prov. Terra⸗d' Otranto, Dir. u. D. 
von Sallivoli, S. bei Poggiarto, WNW. von Gaftro; 1366 Em. 

Sponheim, 1) fathol. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Gobleng, Kr. und 
W. bei Kreugnab, NO. bei Sobernheim; 750 G. Die Grafſchaften 
Sponbeim umfaßten ven öftlichen Theil des Kr, Kreuznach (vordere 
Grafſchaft) und ven fühmwentlichen Theil des Kr. Simmern, ſowie den 
anftoßenven fürlichen Theil des Ar. Zi (hintere &raffhaft). 
2) Burg, ſ. Duastseh Zyin. 

Sponhols, Dom. in Medienburg-Strelig, A, Stargarbt, DO, bei 


Kr. Weſthavel⸗ 
45 Ew. 


Logr. Türfheim; 206 Em.; | 
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Neubrantenburg, an ber Strafe nach Friedland, in ebener Gegen; 210 
Gw.; ev. Kirche, Waflerm., Winpmühle mit Delftampie. 

Spondberg, fatbol. Vfrdf. in Preußen, Schleſien, Raby. Bretlau, 
Kr. und SEM. bei Trebnig, D. bei Auras; 405 Gw.; Schloß, Borm., 
2 Waflerm,, Ziegelei, [bei Rier, 

Sponsdebt, Spondödt, DI, in Deflerreih ob ver Enns (Innfr.), 

Sponfel, Sponſeyl, But und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ba. u. 
bei Elbogen, auf der Straße nach Sraslig; 77 Gw.; Waflerm. 

Sponsdheim, Krchof. in Heflen-Darmitapt, Brov. Rheinbefien, Ar. 
Bingen, WSW. bei NieversIngelbeim; 1861: 405 Gm.; Haflerm. au 
ter Nahe. nant, NW. bei Ginen ; 1850: 966 Gm, 

Spontin, Df. in Belgien, Prov. und NO. von Namur, Art, Die 

Spoon, Nebenfluß des Illinoie r., in Illinois; wenig beveuten. 

Spoonbeb, Ald. in England, Grfſch. Glouceſter; 1861: 669 ie. 

Spor, Spaur, 1) :maggiore, Pirdf. in Tirol, Kr. un RAR. 

am Sporeggio⸗ Bache. 2) smis 
nore, Df. ebd. 8 bei Zeig; 245 (m. 

Spora, ev. Pirdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Ar. n. 

Zporabden, 1) Nördliche-, Infeln im Aegelſchen Meere, RO. vor 
Guböa, SW. von Limno; dazu gebören Sfiatho (Stiathus), Ghili: 
brami (Haloneius), Stopelo, Piperi (Pepararhus), Belagomii 
(Belerifja), Giura, Stan tzura, Skyro ıc,; gebirgig, wenig frudt- 
bar, fpärlich benuölfert ; zu Griechenland gebörig. 2) Zürdliches, Inſelt 
ebd., zmifchen ven Kylladen W, und Rleinaflen O.; fie fing: Nilaria, 

amo, Phurnace-Inſeln, Batino, Arfi, Lipſo, Lero, Ra: 
Iomno, Ro, Janin-Inſeln, Plata-Inſein, Naſida⸗-Inſeln, 
Kaſo, Karpatho, Saria, Nifyro, Tilo, Charki, Limnions, 

0008 u. mehrere Fleinere; zur türfifchen Provinz Anadoli (Anato: 
lien) gehörig; gebirgig, fehr fruchtbar und reib an Wein, Del um» Ari: 

en, aiemlich gut bevölfert ; bedeutende Schifffahrt; Kanzel. 3) Weir, 

nſeln ebv., im N. ver Oftfüfe ver griechiſchen Halbinfel Morea, Pro:. 
Argolis; ee find: Poros, Hydra, Spezzia (Spetza); feiniger 
Boden, bem oft ſelbſt die dürftigſte Pflanzendecke fehle, zum Theil ju 
hoben Gebirgen (auf Hybra zu 1800 Buß) anfleigenn; gut benölke 
(gegen 5306 Gw. auf die AM.); bedeutende Handels= und Hafenpläge; 
vor dem griechifchen Freiheitskriege bedeutender; im biefem zeichneten Kb 
die Bewohner befonders aus (Huprioten, Epeuioten) ; aumeilen rechett 
man auch Aegina und Salamis, im Golf von Aegina —X zu dieſcr 
Gruppe. 4) Türkiſche⸗, die größeren Inſeln im N. des Aegeiſchen 
Meeres, in dem Meerbuſen zwiſchen dem Berge Athos und dem alten 
Thraliſchen Gherfones Thafo, Samathrafi (Gemendref), Imbre 
und Limno (Stelimene), voll Hoher Berge (auf Thafſo gegen 3000 Aus 
hoch), gut bewalbeter, fruchtbarer Thäler; Wein, Diwen, Beigen, Ge— 
treibe, Seite, Honig, Wachs in Ueberfluß; ſchwach bevöllert (ange 
1639 Gw. auf ver OM.). [gen, bei Bolmerflein; 50 Um. 

Sporbed, Höfe in Breußen, Weflfalen, Ngbz. Arnsberg, Kr. Hu 

Sporbig, Df. in Sahfen, Kror. Dresven, A, und GA. um NE. 
bei Pirna, auf ver Straße nach Dresven, r. an ver Lonfwig; 14: 
103 Sim, (Radt; 21 Hit. 

Sporbüchel, Df. in Dcfterreich ob ter Enns (Mühlfr.), bei Areir 

Sporeben, Df. in Krain, Ber. und SSW, bei Neuftäptel, D. von 
@otticher ; 89 Em. 

Spören, ev. Birpf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
Bitterfeld, 6. bei Zoͤrbig, r. an ver Strengk; 426 .; 3 Rittergäter. 

Sporeran, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg; #9. 

—— 1) Df. in Breußfen, Rabı. Königsberg, Kr. Friedlant, 
NO. bei Domnau; 1858: 27 Gw. 2) Borw. ebr.; 1858: 24 Gm. 9) 
Rittergut ebd. ©. bei Schippenbeil, VW. bei Langheim; 1855: 78 m. 

Sporig, Sporice, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Da. un 
bei Romotau; 451 Gw.; farb. Kirche, Meierbof, Schäferei 

Sport, 1) Df. in Lippe-Detmold, A, u. SD, bei Detmolp ; 350 Gm. 
2) Df. ebe., A. Brafe, ©. bei Lemgo; 600 Ew. 3) Bauer. in Pro: 
ben, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr, Borken, N. bei Bocholt, an der 
niederlänbifchen Grenje; 632 Em, 

Sporfa, Df. in Oefterreich ob der Enns (Innkr.), bei Rier. 

—— Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Din, 
bei @lere; 79 Em. 

Sporfen, Di. in Preußen, Rabj. Kön 
DESD. bei Locden, W. am Eißing⸗See; 1858: 

Spörfen, Df. in Oeſterreich unter der Enns (Ober: Wienermalt 
fr.), bei Gerſtenz Senfenichmiede, Nagelſchmieden, Berfertigung viele! 
anberer Gilenwaaren. ((Ober-Manbartsbergfr.), bei öl. 

Spörkenthbal, Speckenthal, Di. in Defterreicy unter ver Grm 

Sporkert, Großen. Kleins, Dorfihaft in Preußen, Robj. Dit 
jeldorf, Kr. Lennep, bei Nonsporf; 125 Ew. 

Sporle, Krechſpl. in England, Grffeh. Norfolt; 1861 : 806 E. mit 
PBalgrapve, [539 wiener Klaftern hot- 

Zpornbuhel, Berg im SO. von Krain, D. von Taubenbrum: 

Spornhau, Zpornhewa, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, N. 
Bolpftein, am Borpfluffe, nahe ber Öfterr.»ichlefifchen Grenze; 630 Um 

Spornig, Pirpf. in Medlenburg Schwerin, A. und D. bei Ka: 
ſtadt, an der Straße nach Parchim; 823 Gw.; Domäne, Inpuftriefäult, 
Forfbaus, Waſſerm. [bei Oplapen ; 65 Or 

Zporrenberg, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Solinger 

Sporthenen, 2 Dir. in Preußen, Nabı. Königeberq, Kr. Mohrur 
gen, N. bei Liebftapt, I. an der Paffarge: 1859: 49 und 83 Gm. 

Sporwienen, Df. und Borw. in Vreufen, Rgbz. Rönigebera, Ar 
—*5 S. von Schippenbeil, WW. bei Langheim; 195%: 17 
und 71 Ew. 

Sporwitten, 1) Rittergut in Preufen, Rgbz. Königsberg, A 
Fiſchhauſen. WNW, bei Ehuaften, an einem See; 1858: 63 Gm. 2 
Groß: und Mleins, Rittergut und Vorw. ebb,, Kr. u. SE. bei Arie 
land, DED. bei Domnau; 1858: 94 und 28 Em. 

Spornds, Df. im Defterr. Salizien, Kr. Wadowice, bei Wierri. 

Spotifo, Defpotifo, Meine Inſel unter ven Gyflaben, an MI 
SWrüfte von Antivaro; 35T’ N. 274008, 

Spotland, 1) Gem. in Gnaland, Grfſch. Lancaſter; 1861: 30,375 4 
2) Furtbers over Far⸗ und Near⸗ (Mearer:) Zide, 2 Gemeinderdent 
ebr., NÜNB, bei Rochdale; 1861: 6505 u, 9867 Em. 3) Daint⸗Ele 
ment, Krehſpl. cbb.; 1861: 11,016 Gm. 


igeberg, Kr. Ofterers, 
8 Gm. 


Spotorno 2435 Springborn 


Spotorno, Df. in Italien, Brov. Genova (Genua), Diftr. Savona, | fen Müggel-⸗See und bie genannten Gewäſſer eine Infel, ver Cöpe⸗ 
kei Roli; 1102 Ew. nider Werber, gebildet wird. 

Spott, Df. in Schottland, Brfich. Habbington; 603 Gm, Spree-Aufwurf, Df. in Breufen, Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. 

Spottfulvania, Griſch. in Birginien, im O. des Staates, ber | und UNW. bei Norhenburg; 102 Gm. 
grenit von ven Griſch. Garoline SD., King⸗George S. und Stafforb Spreehammer, Rieder: und Ober⸗, Borw. und Df. in Preußen, 
N. (durch den Rappabannod) ; 403 DOM, mit 1820: 14,254; 1830: | Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. und W. bei Rothenburg, I. an einem 
15,227; 1840: 15,161 (darunter 7590 Sflaven); 1850: 14,911 (darunter | Nebenarm ver Weißen Schöps, in waldiger Gegend; 95 und 70 Ew. 
7481 Sklaven) Ew.; Hauptort: Spottfvlvania, WNW. von Spreenbagen, Df. in Preußen, Rgby. Potsvam, Kr. Berstows 
Richmond. Storfow, NND. bei Storfow; 712 Em, 

Spoy, Df. in Franfreih, Dep. Aube, Are. und W. bei Barsfürs Zpreewald, Oberer: und Miederer:, bemalbete Flußniederung in 
Aube, O. von Vandoeuvre, an einem linken Zuflüßchen ver Aube; 750 | Preußen, Rabz. Frankfurt (Rr. Cottbus, Kalau und Lübben) und Rabı. 
Gm.: Glashütte. Potttam, Kr. Beeslow⸗Stotlow, von der Spree in vielen Armen und 

Spongraben, Spoyfanal, Ranal in Preußen, Rabz. Düffelverf, | etliben Nebenflühchen derſelben durchfloſſenz ver Obere obnaefäbr 
Kr. Gleve, Shiffbar gemachter Oftarm des Kermisbal, beginnt bei Gleve | 4 Min. lang (von ED. nah NW.) und 1'/, Mie. breit, ver Untere, 
nad fließt N. zum Alten Rhein, in ven er bei Brienen münvet; /, Mie. | NW. von jenem, 2 Min, lang und %, Min. breit; ebemals fumpfig, 
lang. [bei Münfter, 135 Ew. durch Die vielen fahnbaren Kanäle (300), welche vie Flüſſe und Flufarme 

Spradel, Bauerfhaft in Preußen, Weſtfalen, Raba. und Kr. und | verbinden, entwäflert, mit Wiefen, Bald (Nborn, Eichen, Erlen, Gichen, 
, Spradow, Gem. in Breußen, Wehfalen, Rabz. Minden, Kr, Her: | Genen, Birken, Buchen, Kiefern, Linden, Ulmen) und Gebüſch bevedt, 
ford, N. bei Bünde: 910 Em. bie und da auch Sanpftreden; bie Bewohner leben in einigen Dörfern 

Sprahowitz, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Oberbomaslomice, | (keipfch, Neusfübbenau, Leipe), Kolonien und einzelnen Wohnungen, vie 

Spraicdevos&zello, Df. in ver Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, | mei auf fünfilihen Erhöhungen ftehen und durch Dämme verbunden 
Oguliner Bezirk; 426 Ew. fine; Hauptoerfehrsmittel find jevoch die Kahne (man zählt 3000); ber 

Spraid, 1) Df. in Deflerreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Lam⸗ ventender Gemüſebau. 
bab. 2) Df. ehr. (Innfr.), bei Braunau; 10. Sir. 3) Ortichaft ebv., Spreewig, ev. Pirdf. in Preufen, Schleften, Rabz. Liegnig, Kr. 

Zprainowers, ij. Zbranomes. [bei Altheim; 9 Hfr. | Hoverewerda, 8. bei Spremberg, I. an der Spree, an der Bereinigung 

Spraßten, Dr. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Inflerburg, | verfelben mit der Kleinen Spree; 277 Ew.; Gifenhüttenmwerf. 

SD. bei Meblamifchfen; 230 Gm. Spreitgen, Hof in Preußen, Rgbz. Kötn, Kr. Gummersbach, bei 

Spräting am Schwaigbof, Spragern, Df. in Deflerreich unter | Nümbrecht; 40 Em. 419 Gm. 
d. Enns (Ober: Mienerwalpfr.), bei Sct.-Bölten, r. am Trafen; 159 €, Spreitbach, Vfrof. in Württemberg, Jagſtir, OWN. Gemünd; 

Spratten, 1) Gem. in England, Grfih. Northampton; 1861: Spreitenbach, Di. im Schweizer X. Aargau, Be. Baben; 136 
1013 Ew. Mcxchſpl. ebv.; 1861: 1086 Gm. prot. und 533 fathol. Gm. 
Spratzek, Spräzeck (Spiratza), Df. in Defterreich umter ver Enns Spremberg, 1) Kreisft. in Preußen, Rgbz. und SEW. von Frank⸗ 


(UIntersBienerwalbfr.), Bey. Kirchſchlag, bei Wiesmatt; 130 Em. furt, &, von Gottbus, SEM, von Guben, auf einer Spreeinfel; 1816: 
Spragern, ſ. Spräting. 2394; 1831: 3838; 1840: 4393 (und 121 M. Mil.); 1843: 4449 (und 
Sprauben, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Marienwerber, N. bei | 124 M. Mil.); 1846: 4662 (und 124 M. Mil.); 1549: 4857 (und 204 

Mewe; 360 Em, und bei KRönigaräg; 10 Gm. | M. Mil.); 1852: 5320 (und 116 M. Mil.); 1955: 5503 (und 89 M. 
Sprawtichig, Spraweice, Df. in Böhmen, Kr. Bitihin, Ber. | Mil.); 1858: 5924 (und 66 M. Dil.) Gmw.; 2 en. Kirchen, Kreisgericht, 
Spre, Ortfhaft in Tirol, Kr. und bei Trient. Unterfleueramt, Rentamt, Pot; Mafchinenipinnerei, Zeinens u. Wollen» 
®Sprechenftein, Schlof in Tirol, Ar. Briren, bei Seine. weberei, bebeutende Tuchmacherei, Leimfleverei, Töpferei, Wolls und 
Spree, 1) Nebenfluf ver Havel I., in Sachen umd Preußen; entficht | Wiebmärfte; Gefecht zwiſchen Breußen u. Deflerreichern 1758, 6. Sept. 


in Sacdhfen, Kror. Baugen, in zwei Armen, von venen ber mehlliche am | — Der Kreis umfaßt 5.71 DOM, mit 1840: 4303; 1843: 4449; 1846: 
Beerberge, D. von Alt-Geredorf, umb ber öftliche D. bei Gbersbach am | 4662; 1849: 4857; 1852: 5320; 1855: 5503; 1858: 5924 Gm. in den 
Weſtfuße des Rottmar und Velzberge entfpringt. Beide vereinigen ſich Stänten, und 1840: 0350; 1843: 9643; 1846: 10,094; 1849: 10,313; 
bei Haine, unterhalb Eberebach; die Spree fließt dann an NeusSalga, | 1852: 10,492; 1855: 10,723; 1858: 11,060 Ew. auf vem platten Lande. 
Sobland, Schirgiswalbe und Ban vorbei, ſendet unterhalb beffelben, | 2} Schloßbezirf mit fönial, Schloß ebb.; 40 Gw. 3) ew. Pfrof. in 
bei Klir, rechte einen Arm in RORichtung ab, der ih mit vem Föbaner | Sahien, Krör. und A. Baugen, GN. und NO. nabe bei Neufalza, an 
Waſſer vereinigt und dann, beffen Richtung annebmend, nah N. flieht; | der Spree, anmuthig gelegen; 1864: 1508 Gw.; Schloß, Rittergut mit 
ver Meft des Fluſſes gebt unter dem Namen Kleine Spree nNW.r | Bierbrauerei, Schäferei und Ziegelei, Vorw, 4 Mablm., 3 Ifm., 
Richtung weiter, umd bald verlaffen beide Sachen, um nad Preußen | 2 Sägem., NAderbau, befonders Flachebau, Mieberei, Bleichen, Babrif- 
überzugeben, wo fie in ven Prov. Scleflen (Rgbz. Liennig, Kr. Hoyers⸗ handel, 4) Mens, Ortichaft ebv.; 1964: 57 Ew. 
merba ur. Rothenburg) und Branvenburg (Rab. Fran furt, Kr. Sprem⸗ Sprenblingen, 1) Pfroͤf. in Heſſen⸗-Darmſtadt, Vrov. Rheinheſſen, 
bera. Gottbus, Galau, Lũbben u. Lebus, und Rabz. Votedam, Kr. Beet: | Ar. um NE. von Alzey, N. von Wollftein, an ver Wies; 1861: 1878 
tom-Storfow, Nieverbarnim, Teltow und Ofbavelland) fließt. Der | Gw. mit dem Wir. Sct.sIobann; ev. und fath. Bfarre, Simultans 
weflliche Arm bewerfftelligt feinen Uebertritt zwiſchen dem fächflichen | kirche; PBofterpevition, Weinbau.“ 2) em. Pfrof. ebd., Brov. Starten« 
Dorfe Lippitib und dem preuhiichen Hermsdorf bei Lohſa, der öfliche | burg, Kr. und SEW. von Offenbah, N. bei Langen; 1861: 2368 Ew.; 
aber zwiſchen Neudorf (in Sachen) und Liesfe in Breußen ; beide treten | 3 Ziegeleien. ; 
in ben Kr. Hoyerswerda (Rabz. Lie nid, Schleſten), durchfließen dieſen Sprenge, 1) Df. in Holflein, A. Trittau, Krchipl. Eichede, ©. bei 
und eine Meine Strede ven Kr. Rotben rg bis Spreewitz getrennt, ver⸗ Divesloe; 210 Ew. 2) Df. in Schleswig, Krhfpl. Daniſchhagen, N. 
einigen fih im N. des Kr. Hoheriwmerda oberhalb jenes Dorfes wieder | von Rrietrihsort; Windm. [louis; 140 &w.; Wafferm. 
und treten dann in ven Ar. Spremberg ein. Die Spree berührt in ihrem Sprengen, Df. in Preußen, RN, Trier, Kr. und D, bei Saar⸗ 
Laufe durch Preußen die Städte Spremberg, Gottbus, Lübbenau, Lüb— Sprengenftein, Schloß in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Imſt. 
ben, Beedtom, Fürſtenwalde, Gönenid, Berlin und Charlottenburg und Sprengeröfelde, Di. in Breufien, Pommern, Kabı. Stettin, Ar. 
münber bei Spandau; fie bildet den BrahmsSce (zwiſchen Lübben und | und WEW. von Udermünde, DOSD. bei Finfenbrüd; 179 Em. 
Beesfow, im Kr. Beesfom-Storfow), den Drobichs (ebd. O. vom Sprenglienen, Vorw. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ras 
Brabm-See) mit dem Schwenower⸗See und den Dämerig-Gee, fomie | ftenburg, bei Langbeim; 1858: 31 Em. Edenhagen; 65 Gm. 
ben Großen Müngel-See (beide lehteren unterhalb Göpenid), und durch⸗ Sprenklingen, ir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Walpbröl, bei 
Arömt (zmifchen Lübben und Beesfom) ven Schwieloch⸗See; ihr Lauf ift Sprefiano, Pirdf. in Venedig, Prov. und Diftr. Trevifo, zwilden 
nach ibrer Bereinigung bei Spreemwig anfangs N., wirb unterhalb Gottz | viefem und Gonegliano, auf der Strafe nah Venedig, an ber Piave; 
bue IB., bei Lübbenau wierer NW., unterhalb des BPrahm- Beet OSD,, | Kirche, Kapelle, Boftamt, 3 Bapiermüblen. 
vom Schmwielob:Sce an N., unterhalb Beesfom NW., oberhalb Fürs Spren, Krchof. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. Rothen ⸗ 
Aenwalde BNB,, vanı EW. und NW. und von Berlin an B. bie | burg, bei Muskau; 131 Gm. [358 Gm. 
ur Mündung. — Der Sauf ver Spree gebt, befonders von der preufßis preyton, Krchſpl. und Df. in England, Grfſch. Devon; 1861: 
Inen &renic an, burch flache, ſtark bewaldete Gegenden, die in Preußen Spriblingten, Krchſpl. und Di. ın England, Grfſch. Lincoln ; 
zum Theil fumpfige Niederung iR, mie J. B. von unterhalb Gottbus bie | 1861: 311 Em. 
unterbalb Lübben ver Spreewald (f. diefen). Daber fommt es, daß Spriana, Pfrdf. in Italien (Lombardei), Prov. und Difr. und bei 
ver Flufi fich mehrmals theilt und viele Seen bilvet, Die bauptfählich- | Sontrio, auf einem hoben Berge am Mallero; 720 Ew.; 5 Müblen. 
fien Flußtbeilungen find, außer ver fhon angeführten in Sachſen, die im &priga, Sem. in Obio, Srfich. Adams; 1850: 3188 Gm. 
Spreemwalpe; die bedeutendſten Seen find ſchon genannt. Mit der Ober Sprimont, Df. in Belgien, Prov. und Arr. und SEW. von Lüt- 
ficht er durch ben Müllroferr oder Frieprib- Wilbelmsr Kanal | ti (Liege), SW. von Louvegnei, bei Anmwaille; 2942 Gm. 
in Berbinbung, ber zwiſchen Beeskow und Fürſtenwalde rechts abgeht. Sprinbt, 1) Df. in Preußen, abi. Marienwerter, Ar. Schwep, 
Die Länge der Spree beträgt 44 Min. ; davon find 32.2 Min. fehifbar BWESM, bei Neuenburg; 207 @w. 2) Bohens, f. Hchenfpringt 
(von Fehrow zwifhen Gottbus und Lübbenan an); flößbar von Sprems | ©, 1057, 
berg aus. Ihre mittlere Tiefe it 3 bis 6 Buß, ihre Breite 100 (beim Sprindbtborf, Vorw. in Breufen, Rgbz. und N. von Königsberg, 
Müllrofer Kanal) bis 200 (bei Berlin) #.; ihre Seehöhe beträgt bei | Kr. und OND, von Fiſchhauſen, W. bei Schugften; 50 Em. 
Spreewip 332 #., bei Gottbus 223 F., bei Lübben 153 F., beim Schwie⸗ Spring, 1) Gem. in Benninlvania, Grfid. Gentre; 1840: 
lodd=See 131 #., bei Berlin (Oberbaum) 99.6 #. und (Unterbaum) 95.4 | 1793; 1850: 2250 @. 2) Gem. ebb., Grfſch. Gramforb; 1550: 1836 G. 
#. und bei der Mündung, Spandau gegemüber, 94.2 8. — Die Nebens | 3) Sem. ebd., Grfih. Deren; 1850: 1292 Gm. 4) Springhütten, 
flüffe find meiftens Fein, bie — —*—*— find: rechts bie Schwarze | Kol. in Preußen, Rabı. Mottdam, Kr. Zauche⸗Belzig, SW. bei 
Schöps und vie Banke, linfs die Dahme. 2) Df. in Preußen, Schlefien, | Belzig; 1559: 49 Gw. 5) Springwerber, Kol. ebv., Kgbı. Franf⸗ 
Rabz. Lie * Kr.u. WNBW. bei Rothenburg, an der Weißen Schöps; | furt Kr. Sandeberg, bei Güftrin; 50 Gm. 6) Gefpreng, Ufrof. in 
514 %.. a erm., Theerofen. 3) Mleines, linker Nebenarm der Spree | Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpſch. Nieder⸗Weißenburg, Ber. 
in Sachfen, Kror. Baugen, und Breußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. | Kis⸗Enved, bei Reusmarkt, in einem Thale; 1221 Gm.; griech. unirte u. 
Hoyerswerda, ımeigt i Alir in Sachſen ab u. vereinigt fih wieder | nicht umirte Pfarre. 
bei Spreemwiß (f. oben). 4) Wenbifcher, ein langgeſtredter Ser in Spring-Arbor, Gem. in Mibigan, Grfſch. Jadion ; 1850: 1075 @. 
PBreufen, Mabı. Votsvam, im ND. des Kr. Teltow; mündet bei Göpes Springberg, 1) Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongros 
ni in pie Srree, if von SD. nad NW. 1'/, Mie. lang; fein SO. | wier, bei Xopienno; 95 Em. 2) Df. ebb., Rab; Marienwerber, Kr. 
heil Heißt verfange See; biefer ſendet nach ©. eine Bucht Au Mie. | Deutih:Grone, bei Schneivemühl ; 357 Gm. 
fang) ab un ficht weiter O. mit vem SeppinsGee ()/, Mile. von Springborn, 1) Df. in Preußen, Mobs. Königsberg, Mr. und D. 
EB. nah MD. lang) in Verbinvung. Diefer letztere aber erhält meh | bei Heilsbera, WR, bei Bifhofftein; 1959: 217 Em. 2) Neufirc, 
rere Iuflüffe von ber Spree ber, fo das durch die Spree mit vem Gros | Bernharbiner« KloftersAnlage ebd., —* gelegen; 1959: 20 Ew. 
05* 


Springborougb 


Sprottau 


Springboronugb, Sem, in Obio, Grfſch. Warren; 1850: 454 @m. | 1950: 2762 Ew.; gewerbtbätin. 46) Ort in Wisconfin, fit. 


Spring-Greek, 1) &em. in Nrkanias, Griſch. Vhilie; 1850: 
483 Em. 2) &em ebd., Griſch. Mell; 1650: 606 Em. 3) &em. in 
Obio, Grfſch. Miami; 1850: 1589 Ew. 4) Gem. in Bennfylvania, 
.. Gift; 1850: BI Em. 5) Sem. ebd., Grfſch. Warren; 1850: 
60 w, 

Spring:Dane, Sem. in Wisconfin, Grfſch. Dane; 1850: HI Gm. 

Springe, 1) St. inHannover, Pror. und SW. von Hannover, 
8. Galenberg, DO. von Münden, am Fuß des SOEndes des Deiftergebirs 
ges, am Uriprung der Haller, Hauptort eines Amtes; 1548: 1956; 
1558: 2067 @.; ev. Dfarrfirde, Amtögericht, Rentamt, Steuerrecentur, 
Sparkaſſe, Vol; Landbau, Sarnipinnerei, Holzhandel. — Das Amt 
batte 185%: 12,206 Ew. in 1727 Wohnbäufern. 2) Df. in Preußen, 
Raba. Aranfiurt, Kr. une DSD. von Arnswalde, NN. bei Hochzeit, 
an der Drage; 170 Em.; Berw. 3) Df. ebe., Pommern, Rgbi. Köslin, 
Kr. Dramburg, NW. bei Gallies; 90 Gw.; Rittergut. 4) Sohen», 
Bapiermüble ebo., Sachien, Rgbz. Magdeburg, Kr. Ierichomw 1., bei 
Belsig; zu Werbig gebörig. [56 Gw. 

Springelbab, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Waflerburg; 
u @pringeibof, Wlr. in Baiern, Oberfranfen, gr. Ludwigſtadi; 

w, 

Springen, 1) Krchof. in Naſſau, A. und W. bei Langenfchwals 
bach, BNMB. von Wiesbaden; 381 Em. (varunter 67 kath. u. 18 jüb.). 
2) Df. in Brenfien, Rabz. und Kr. une NO, bei Gumbinnen; 210 @. 
*) In dens, Straßen ebd., Rabz. Düffelborf, Kr. Giberfelv, bei Bars 
men; 205 öw. 4) Df. in Vorarlberg, üvar. Eregen, an der Weiß⸗ 
ach und der baieriſchen Grenze; Zollamt. 5) Ald. in Wurttemberg, 
Iagffr,, ON. Heivenheim; älterer Name von Königsbronn. 

Springenberg, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Neus 
gebein, bei Klentich; 196 deutiche Em. 

Springendorf, f. Sugag. 

Springfield, 1) Krebivl. in England, Grffch. Gier, ND. bei 
Ghelmsforn; 1861: 2606 Em, 2) Ort in Georgia, Hauptort ber 
Gefſch. Effingham. 3) St. in Illinois, Hauptort der Staates u. der 
&rfih, Sangamon, r. unmeit bes Sugarslöreef, 39% 45° M. 809 33° MW, 
UND, von Saintstouis, W. von Invianopolis, WNW, von Warbings 
ton, inanmutbiger, fruchtbarer Gegend; reaelmäßige, breite, redytminfelig 
ſich freugende Straßen, 1522 abgeftedt, 1839 zur Hauptitadt erwählt ; 
18410: 2570; 1850: 4533 Gm.; verfchiedene Kirchen, Staatenbaus (Capi⸗ 
tol), Grafſchafts⸗Gerlcht, Land⸗Amt ver Vereinigten Staaten, mehrere 
Banfen; Kreuzung ver GreatsWelernsGentrals und der Ghicago- und 
Miififfiippis@iienbabnen,. 4) Df. in Inpiana, Grfſch. Allen; 1850: 
02 Ew. 5) St. ebd., Grfſch. Franflin; 1859: 1657 Em. 6) Df. ebv., 
Griſch. La⸗Grange; 1850: 760 @. 7) Df. ebd. Grfſch. Kaporte; 1850: 
430 Gw. 8) Drtin Iowa, Grfſch. Gevar; 1850: 314 Em. 9) St. in 
Kentudv, Hauptort ver Grfſch. Washington, SSW. von Franffort, 
ED. von Barbftone; 1820: 249; 1840: 598; 1850: 527 Ew; in ber 
Mäbe das Dominicaner- Klofer Saint-Rofe (1806 errichtet), das Sct.s 
KatbarinensMonnenflofter, Grziehungsanftalt für Mädchen (female 
academy) und andere Fatholifche Inftitute. 10) Drt in Zouifiana, 
Hauptort der Grfſch Livingſton. 11) Ort in Maine, Erfih. Benobscot ; 
1850: 583 Gm, 19) St. in Maflahnfetts, Hauptort ver Grfſch. 
Hampten, &, von Nortbampton, W. von Bofton, NO. von News Morf, 
M. von Newhaven, I. am Gonnecticwt, über ven bier eine Brüde führt; 
420 6° 4 N. 720 35° 45° DB.; bübich gebaut, die Hauptftraße 2 bie 3 
engl. Dieilen längs des Fluſſes laufenn; 1820; 3914; 18940; 10,955; 
1850: 11,766 Gw.; 8 Kirchen, Gerichtsgebäude, Gefängnis, Banfen, 
großes Zeughaus und Gewehrfabrik ver Wereinigten Staaten (leptere 
1, St. D. von der Stadt auf einer Anhöhe); Station der Weitern« und 
Ausgangspunkt ver GonnecticutsRivers (nah N.) und ber Hartford- 
Springfield: (nah S.) Eifenbabnen. 13) Ort in Mibigan, Grfic. 
Doflanp ; 1850; 956 Ew. 14) Dre in Miffouri, Hauptort der Grfſch. 
Greene, SW. von IefferfonsGity, in waltreicher &egenn: 1850: 416 
Ew.; Landamt der Dereinigten Staaten, vie Grafſchafta Gebaude, 
Banf. 15) Ort ebv., Grfſch. Henn; 1850: 553 Em. 16) Sem. in 
News Hampebire, Srfih. Sullivan; 1540: 1252; 1850: 1270 Gm. 
17) Gem. in New-Jerſey, Grfſch. Burlington; 1840: 1634; 1950: 
1927 Ew. 18) &em. ebd., Srfih. Efier, IB. von ———— ND, von 
Trenton; 1820: 1804; 1840: 1651; 1550: 1915 Gw.; Gefecht zwiichen 
Englandern und Amerifanern 1790, 23. Juni. 19) &em. in New» 
Nork, Srfih. Oſego, NNO. von Goonerdtomn, W. von Albany, uns 
weit des NOUfers des Dtfego-Sees; 1620: 2005; 1840: 2352, 1850: 
2322 Gm. 20) St. in Ohlo, Erfſch. Glarf, W. von Golumbus, ©. 
von Urbana, am Mapsiver, an der GrierWijenbabn; 1820: 1668; 
1840: 2062; 1850: 5108 Emw.; 9 Kirchen, Gollege (Wittenberge), Semir 
nar, die Grafſchafts gebaͤude, Fabriken. 21) &em. ebv.; 1550: 7314 Gm, 
22) Sem. ebv., Grfſch. Sallia; 1850: 1240 Ew. 23) Sem. ebv., Griſch. 
Hamilton, am MiamisRanal und ver Eiſenbahn von Gincınnati nad 
Hamilton; 1850: 3633 Gw. 24) St. ebd., Griſch. Iefferfon; 1550: 
216 &w. 25) Sem. ebv.; 1850: 1298 Gw. 26) Sem. ebo,, Grfſch. Lu⸗ 
cas; 1850: 732 Ew. 27) em. ebv., Grfich. Maboning; 1950: 2355 Em. 
28) St. ebe., an ver GineinnatieWilmingtonsanesrilles@iienbabn ; 
1850: 2975 Gm. 29) Gem ebe,, Grfich. Richlandz 1850: 2100 Gm. 
“,) Sem, ebb., Grfſch. Rose; 1850, 1162 Em. 31) Sem. ebv., Brfich. 
Summit; 1850: 1907 Ew. 32) Gem. ebp., Srfich. Williams; 1850: 
782 Gw. 33) &em. in Benniplvania, Grfſch. Bradford; 1840: 
1487; 1850: 1848 Em. 34) Gem. ebde, Srfich. Bude; 1840: 2072; 
1850: 2259 Gw. 35) Gem. ebd., Grfſch. Delaware; 1540: 560; 1550: 
1033 Gm. 36) St. ebr., Grfſch. Grie, am Grie:See; 1850: 1046 Gm. 
37) Gem. ebb., Grfich. Favette 1850: 1080 G. 35) Sem, chb,, Grfſch. 
Suntinadon: 1840: 984; 1650: 593 Em. 39) Gem. ebd., Grfſch. Mer⸗ 
cer ; 1840; 1904; 1850: 1275 @. 40) Gem. ebd., Grfſch. Montgomerv; 
1840: 605; 1850: 743 Em. 41) Gem. ebv., Grfſch. Dorf; 1840: 1207; 
1850: 1345 Gm, 42) Df. in Schottland, Brfich. und D. von Dums 
iries, NO. von Annan, Krchſpl. Sraimey, r. am Sarl, in einer frudsts 
baren und gefunden Gegend; in ver Nähe Steinfoblengruben und Kalk: 
fteinbrüche. 43) Ort in Tennejffee, Hauptort ver Grfſch. Nobertion. 
44) Ort in I OLE net der Grfih,. Yimelone 45) Gem. in 
Nermont, Gefſch. Winrior, S. von Montwellier, am Gonnectieut u, 
auı BladeKiver, ver hier Waflerfälle bildet; 1820: 2702, 1940: 2425; 


Dane; 1850: 205 Gm. 47) Weft:, Gem. in Maffachnferts, Grit. 
Hampden, r. am Gonnecticut, W. Springfield gegenüber, mit vielem 
durch eine Brüde über ven Gonnecticut, mebreren Fahren und die Wet: 
Babn, welche hindurch geht, verbunden; 1550: 2979 Gw.; MWalfmühle, 
Baummollipinnerei. 

Spring:®arden, 1) Sem. in Bennivlvania, Brfib. und NW. ba 
Vhiladelphia, Theil dieſer Stadt, doch mit geſonderter Dermaltung unt 
beionderer Gemeinbeorbnung ; 1840: 27,849; 1850: 58,804 @.; Yamet: 
Audtbaus (State-Penitentiary), große Wafferleitung (Fairmount Water 
Works). 2) Ort ebp., Grfich. Dorf; 1840: 1819; 1850: 2435 Gm, 

Springsrove, 1) Rirchengem, in England, Grfſch. Mipeieer; 
1561: 782 Ew. 2) Sem. in Wieconſin, Grfſch. Ereene ; 1850: 703 Um. 

Spring: Pill, 1) Di. in Nlabama, &rfib. u. bei Mobile, in ven 
Pinesgills; kathol. Seminar, kathol. Gollege, beide von Jeſuiten ar 
leitet. 2) Ort in Arkanſas, GOrfſch. Drem; 1850: 627 Gw. 3) Ort 
ebr., Brfich. Hempflead ; 1850: 362 6m. 4) Gem. ın Bennfinlvania, 
Grfih. Brapford; 1850: 562 Em. 5) Gem. ebd., Grfſch. Fayette, SW. 
von Union, r. am Monongabela; 1820: 2096; 1840: 2385; 1850: 1685 
Gm.: Gifenwaarenfabrif. 6) &em. in Tenneffee, Grid. Maurs; 

Springhütten, ſ. Spring 4. [1650: 245 (m. 

Springiersbach, kath. Diref. in Breußen, Rabz. Trier, Kr. un 
DND. von Wirlih, SW, bei Alf; 120 Gm.; Waflerm.ı 

Springstate, Sem, in Mibigan, Grfſch. Ottawa ; 1950: 545 €. 

Sreingewises, Ort in Seorgia, Hauptort der Grfſch. Murrar, 
NW. von Millengeville; 200 Gw.; Grafidafttgebäube. 

Zpringport, 1) Gem. in Midigan, Grfſch. Jadfon; 1550: 754 6, 
2) Sem. in News Mork, Grifch. Gayuga; 1840: 1890; 1850: 2041 6, 

ng dia em. in Wisconfin, Srfich. Walmwortb ; 164 
1418 6m, 

Spring:River, 1) Gem. in Arfanfas, Grfſch. Lawrence; 1850: 
966 Ew. 2) Sem. in Miffouri, Griſch. Lawrence; 1550: 694 Em. 

Spring:Rod, Sem. in Iowa, Griſch. Glinton; 1550: 99 Gm. 

Springsdorf, Df. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. un 
SD. bei Falfenberg ; 137 Gm. An 

Springftille, ev. Vfrpf. in Kurbeflen, Prov. Fulda, Kr. u. DED. 
von Schmalfalven, A. und WSW. bei Steinbach, an ber Örene wit 
preuẽ. Kr. Schleufingen; 341 Ew. 

Springthorpe, Krehſpl. in England, Grfih. Lincoln; 1561: 200%. 

Spring:-Bale, 1) Sem. in Wisconfin, Griſch. Columbia; 155%: 
471 Gm, 2) Sem. ebd., Orſſch. Fond vu Kac; 1850: 555 Gm. 

Springville, Gem. in Pennfylvania, Grfſch. Susquehammah; 
1850: 1148 Gm. 

Springwater, Gem. in New-Mork, Grfſch. Livingftone, W. vor 
Albany, SD. von Senefeo ; 1820: 1154; 1840: 2832; 1850: 2670 Om. 

Springmwell, &em, ın Michigan, Srfich. Wanne ; 1850: 1243 m. 

Sprinfingen, Df. in Luremburg, Ganton Gapellen, WEB. von 
Luremburg, Sem. Dippach 

Sprint, Sprindt, Df. in Preußen, Rgbz. unv SW, von Marien 
Werber, Kr. Schweh, Sm. bei Neuenburg; 150 Gm. . 

Sprinzenftein, Schloß u. Df. in Defterreich ob ver Enns (Mühl: 
fr.), awifchen Rohrbach und Sarleinsba ; 105 Em. „1455 dm. 

Sproatley, Krohſpl. in England, Griſch. Dort, Oft-⸗Riding; 1561: 

Sprochomwig, Kol. im Defterr. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Friedet 
2 Müblen. [mevel, bei Mellendorf; 53 Em. 

Zprochof, Df. in Hannover, F. und Eder. Lünebura, A. Bury 

Zprocdhövel, 1) Mieder-, Bild. in Vreufen, Weſtfalen, Rabı 
Arnsberg, Kr. Hagen, NND. von Elberfeld, DSD. von Hattingen, 
NA. von Schwelm; 1873 Ew.; ev. Kirche, Schloß, Ro. 2) Ober, 
Df. ebv.; 1469 m. [OND. bei Deligich ; 257 Ei. 

Spröba, ev. Vfrpf, in Preußen, Sachſen, Rabj. Merjeburg, Kr. u. 

Sprögnig, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Dber:Manharıt 
bergfr.), bei Zwettel. , . 

Sprogde, Heine dänische Infel mitten im Großen Welt, Stift Füb: 
nen, Amt Evenpborg, wiſchen Gorför und Nyborg; 55% 19° 50’ N. ) 
380" D.; Leuchtthurm. 

Sprois, Df. in Vreusen, Schlefien, Rabı. Liegnip, Kr. u. BER. 
von Rothenburg, W. bei Niedfy; 315 Gmw.; Waflerm. 

Sproffen, Di. in Preußen, Sachſen, Rab Merfeburg, Kr. u. D. 
bei Zeig, auf der Straße nad Altenburg ; 69 im. 

Sprofton, Sem. in England, Grfſch. Ghefter; 18561: 163 Em. 

Sprötau, ev. Pirdf. in Sachſen⸗Weimar, Kr, Weimar, A. Grofr 
Nupeflärt; 1861: 385 Ew.; Sanpfleinbrud. 

Sprotborough, 1) Kripl. in Gnaland, Grfſch. Mork, Bel 
Riving; 1861: 504 Gw. 2) &em. ebb.; 1561: 319 Gm. 

Sprotta, Zprottau, 1) Nebenfluß der Pleiße I., in Eadim: 
Altenburg; entleht N. von Ronneburg, flieht MD., dann SD,, D. um 
ND., geht an Schmölla vorbei und mündet bei Saara. 2) em. Bfref. in 
Breufen, Sachſen, Roy. Merfeburg, Kr. Deligih, OND, bei Eilen— 
bura; 370 Gm. 3) f. Sprottau. 

Zprottau, 1) Kreisft. in Breußen, Schlefien, Raba. und NW. von 
Siegnig, N. von Bunzlau, WBSW. von Slogau, r. an ver Bober und |. 
an ver Mündung der Sprottau; 1816: 2509; 1831: 3131; 1840: 972 
(und 145 M. Mil.); 1843: 4112; 1846: 4507 (und 85 Di. Mil.); 1M49: 
4749 (und 62 M. Mil.); 1852: 5049; 1855 : 5162 (und 123 M. Mil); 
1858: 5280 (und 10 M. Mil.) Ew.; I ev. und 2 fatbol, Kirchen, Kreit⸗ 
gericht, Unterfteueramt, Voſt, Mittelihule, Wollipinnerei, Leine, 
Baummwoll- und Wollweberei, Strumpfwirferei, bedeutende Tuchmace⸗ 
rei, Zeugbruderei, Tabadfabr., Bierbrauerei, Ziegelei, 2 Waflermüblen, 
Station der Nieverfchlef. Zweigbahn (Glogau⸗Hannedorf)z efedt 
imifchen Breußen und Oefterreihern 1759, 23. Aug. — Der Rreit, 
wiſchen ven Kreifen Glogau D., Lüben SD., Bunzlaı S., Sagın W. 
und Freiſtadt N., enthält 13.39 OM, mit 1840: 5083; 1843: 5495; 
1846: 5016; 1844: 6227; 1852: 6605; 1555: 6909; 1558: 7021 Em. ın 
den Städten, und 1840: 25,549; 1843: 26,229; 15346: 26,408; 1%; 
26,470; 1852: 26,534; 1855: 26,536; 1859: 26,357; 1861: 26,697 Gw 
auf vem platten Sande. Der Boten ift eben, ſandig, nicht unfruchtbar, 
bewaldet, beionders im S., wo der Malmiger Forfl, die Sprottauer u 
die Brimfenauer Halde Heben; bewäflert von tem Hober mit ver Eprot 
tauz im O., an der Grenze gegen ten Kr, Glogau, das Urimteuauet 


Spröttchen 


Bruch. 2) Sprotta, Nebenfluß der Bober r., ebr., Kr. Lüben, Glogau 
uns Sprottau; entſteht bei Släfersporf, NW, bei Lüben, flieht NW., 
Ss. und W. und mündet bei Sprottau. 3) f. Sprotta. 

Spröttchen, Df. in Breuien, Schlefien, Raby. un, MMW. von 
Lieanig, Ar. un BSW. bei üben; 331 Ew.; Schloß, Winpm, 

Sprottifchdorf, Df. in Preußen, Schlefien, 2. Liegnig, Kr. u, 
OND, bei Sprottau, r. an der Eprottau ; 357 Ew.; Echlos, Rittergut, 
WBaffermüble. 

Sprottifchwalde, Df. in Preußen, Schleften, Rabz. Liegnig, Kr. 
und OSD. bei Sprottau, auf ver Straße nah Brimfenau; 156 Ew. 

Sprougbton, Krebipl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 508 @. 

Sproufton, Krehſpl. in Schottlann, Grfſch. Rorburgb, NO. von 
Relfo, r. an dem Tweed; 1371 Em. [eint, bei Sinsto, 

Sprowa, Df. im Deſterr. Salizien, Ar. Rrafau, W. von Scjeko— 

Sprowiton, 1) Krebivl. in England, Grfſch. Norfolf; 1568: 
1407 Em. 2) Kirchengem. ebv.; 1861: 6119 Gw. 

Zprorton, 1) Krehſol. in Englanp, Griſch. Leicefter; 1861: 455 @, 
2) Staptgem, ebd., Wrfich. Mork; 1861: 182 Ew. 

Spruce, Borw. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. und W. bei 
Buben; 108 Em.; KRol,, gem 

Sprufinen, VBorm. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, 
NW. bei Szillen; 50 Em. [zu Rücpben gehörig. 

&pründel, Di. in ven Niederlanden, Norb» Brabant, Arr. Breda; 

Sprüttlaufen, ſ. Sprittlaufen. 

Spruzindty, Kol. in Mähren, Kr. NeusTitichein, Ber. und bei 
Freiburq. [Sambor, an der Sprynka. 

Sprunia wielka, arieh. Pfrof. im Defterr. Salizien, Kr. und bei 

Spryniowo, f. Spiegelberg. 

Sproufa, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. und bei Sambor. 

Spraentichüg, Df. in Breußen, Schlefien, Raba. Oppeln, Kr. und 
W. von Groß⸗Streblitz, S. bei (Alt⸗ Srubenvorf; 142 Ew. 

Spuren, Df. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Rr. und S. von 
Heppefrug, W. bei Kaulehmen; 245 Gmw.: Winpm. 

Spublomw, Spubelow, Krerf. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr, 
Sternberg, DED. bei Wörig; 2855 Gm.; Wintm. 

Spule, Spulle, 1) &ut u. Df. in Böbmen, Kr. Pilfen, Be. Neu 
gevein, bei Rlattau; 338 Gw.; Müble. 2) Spüle, Zpuly, Df. u. ut 
ebp., Bra. Winterberg; 145 Gw.; Mühle, 

Spullen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Pillkal⸗ 
len; 370 dm. 1060 Ew. 

Spurgula, ld. im Kirchenftaat, Deleg. und D. von Brofinone; 

Spurkanv, |. Bisstra 16. 

Spurfelnbruch, Spurkleubruch, Höfe in Preußen, Rgbz. Düfs 
feltorf, Kr. Elberfeld, bei Waldz 66 Gm. 

urken, j. Sporfen. [bröl ; v0 Em. 

Spurkenbach, Wlr. in Breußen, Rab. Köln, Kr. und bei Walt- 

Spurfenburg, Burg in Naffau, A. Montabaur, 

Spurflenbruh, j. Spurfelnbrud. 

SpurnsPeab, Vorgebirge an der Oftfüfte von England, Grfſch. 

orf, Oft:Riping, SD. von Hull, auf einer Landzunge, die ih von N. 
er in die Humber- Mündung erftredt; 53% 36° 13° 9, 20 9° 21° W.; 
Leuchtthurm und zwei Leuchtieuer, 

Spurftow, Stadtgem. in England, Grfich. Ghefter; 1861: 514 G. 

—*2 Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
SSW. von Ohlau, WEB, bei Wanfen, r. an ver Ohlau; 332 Em.; 
Kapelle. [lianersRlofter. 

Spus, Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. Sambor, am Dniefter; Baſi— 

Sputendorf, 1) Df. in Dreußen, Rgbz. u. SD. von Potsdam, Kr. 
und SE. bei Teltow, OND, bei Saarmund; 1858: 190 Ew. 21 Df. 
ebr., SD. von Potsvam, NRW. bei Teupig, SD. an einem See; 

1858: 65 Em. [von Gharleroi, bei Mouftier; 24851 Gm, 

Spo, Di. in Belgien, Brov. und Arr. und N. von Namur, NO. 

Spyder, Rittergut in Breußen, Bommern, Rabz. Stralfund, Kr. 
Rügen, NR. bei Sagard, am Spyder Ser, einer Bucht des Gro—⸗ 
sen Rasmunder Boddens; 1855: 53 Gw.; Schlof. 

Spvaeberg, Krhipl. in Norwegen, Stift Aggershuus, A, Smaas 
lehnen, Bogtei Nadeftad, NO. von Moss, SED, von Ghriftiania, r. 
am Slommen-@lf; 1'/, OMin. mit 2400 Ew. in den drei @emeinven 
Spybdeberg, Hovind und Heli; die Hauptfirhe NO, von Moss 
und SD. von Ghriftiania. 

Spyk, ſ. Spijt. 

Spongor, ſ. Suffeids Rob. 

Spunie, Di. in Schottland, Grfich. Elgin; 1170 Gm. 

Sputfowice, 1) «bei Jordanow, Kradf. im Defterr. Galizien, 
Kr. Wadowice, bei Moslenice, in gebirgiger walviger Gegend ; Schlof. 
—— Zator, Pfrof. ebd, NND. von Wadowice, O. bei Zator; 
Schloũ. 

Squam, Sc in New⸗Hampeéhire, in den Grfſch. Grafton und 
Straffordzʒ nah SW. durch ven SquamsKRiver Abfluß zum 
Merrimad. 

Sauam:barbour, Hafen an der Küfte von Maffahufetts, Grfſch. 
Gfler, D. von Ipswidh ; 42° 42° 9. 73% 1° 16° W.; Leuchtihurm. 

Sanillace, St. in Italien (Neapel), Brov. Galabriasulter. 2,, 
Diftr. und SSW. von Catanzaro, am Auf eines Hügels, in geſunder 
Segen, nicht weit vom Golf von Equillace, der am füplichften Theile 
von Italien durch das Joniſche Meer gebilner wird; 2811 Em.; fchöne 
Katbeprale, 3 andere Kirchen ; Hauptort eines Manbamento, Sitz einet 
Bifhois; Seminar, Babrifation von gefhägten Steingutwaaren; in 
der Nähe Sraphits und Bifengruben. 

Zaquinzano, Bld. in Italien (Neapel), Brov. Zerrastistanoro, 
Difte. und NW. von Lerce, NM. bei Gampi, in einer Ebene; 3640 Gw.; 
Kirche, deren Slodenthurm ſehr [hön if, 5 Kapellen, Klofter; in ver 
Searnv Baumwollenbau. und IB. bei Berent; 163 Gm. 

Sauirawen, Sfwirawen, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Ar, 

Zrabow, Ewrabow, Gut u. Df. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bey. 
und bei Tabor; 160 Ew.; Schloß. 

Sraiberödorf, Schreiberddorf, Krchof. in Ungarn, Difte. Des 
denburg, Gſpich. Eiſenburg, zwiſchen Schönhern und Hocart, an ber 
öfterr. Öremie; von Deutſchen bemohnt. 

Srakouie, Df. in Krain, bei Krainburg; 34 Ew. 
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Sruka 


Sralach, Ortſchaft in Kärnten, bei Klagenfurt, auf ver Strafe 
nab Billa; 13 Hir. 

Sraffomerein, it Hegves (5) sbalom. 

S&rb, Srby, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Nepo: 
muf, bei Grünberg; 241 Em. 2) Df, ehr., Kr. Prag, Bay. NewStra- 
fig. bei Jehromig; 204 Gw. HM f. Sirb. 

Srbec, f. Srbic und Srbip. 

Srbeez, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Pe. und bei Poblebrad; 
125 6w. (Be. und bei Hobenmauth; 189 Gw, 

Srbeez, Srbitz, Srbee, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Barpubik, 

Srbetſch, Srbec, 1) Pirpf. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Neu: 
Strafchig, bei Rornbaus; 436 Gmw.; Kirche, Kapelle, 3 Waſſermühlen, 
Bierbrauerei. Bf. Srbicr. 

Srbiez, Srbec, Serbig, Serbiee, 1) Di. und Gut in Böhmen, 
Kr. Bilfen, Bey. und bei Rlattau; 240 Gm.; Schäferel, Ziegelei. 23 Di. 
und Out ehd,, Bez. Meugedein, bei Stanfau, an der Straße von Merk— 
lin nad Neugedein; 256 Gw.; Zienelei, Mühle. If. Sropisp. 

Srbin, Di. in Böhmen, Kr. Parpubig, Bez. Schwarzfofteleg, bei 
Koftelep; 198 Gm. 

&rbig, 1) Df. u. Gut in Böhmen, Kr. Rubweit, Bez. u. bei Wotip. 
2) Serbeez, Df. in Mähren, Kr, Olmüg, bei Rremfier; 126 Gm. 

Srbsta, ſ. Sichel, 

SrböRo, Srpoko, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Müns 
benaräg, bei Swigan; 97 Gw. 2) Di. uno Gut ebv., Kr. Prag, Bei. 

Srby, ſ. Sirb und Brb. und bei Beraun. 

Srch, Gut und Df. in Böhmen, Kr. und Bey. und bei Parpubig, 
auf einer Anhöhe, in quellenreiher Gegend; 261 Gm. 

Srbomw, f. Zierde,. 

Sreballen («Modzeifen), Df. in Preußen, Rab. Königsberg, 
Kr. unv SD. von Memel, N. bei Bröfuls; 1958: 44 Em, 

Srebernif, Zerbenicza, 1) St. in Bosnien, Sanpfhaf un NO, 
von Tramnif, PNW. von Zwornik (Isvornifl; Gilberaruben in ber 
Nähe. 2) St. ebd., S. von Zwornik, OSD. von Tramnit; 1500 Gw.; 
Silbergruben in der Nähe, 

Srebernisfch, Df. in Rrain, bei Neuftäptel. 

Srebrnagora, Gora frebrna, fath. Vfrdf. in Preußen, Poſen, 
Mabz. Bromberg, Kr. und NO. von Wongromiee, ©, bei Grin; 1858: 
287 * Kolonie, Bo. 

Sredaneze, Szredancze, Df. in der Defterreih. Serbiſch-⸗Bangat. 
Militärgrenge, Dez. Peterwarbein, bei Garczin. 

Zreden-Berd, Di. in Krain (Kr. Laibach, Hrich. Laak). 

Sredna:Basd8, 1) Df. in Rrain, bei Laibachz 63 Gw. 2) Df. ebo. 
(Rr. Laibach, Hrſch. Laal); 108 Em. 3) 2 Dfe. ebp., bei Krainburg. 
4) Df. ebd. (Kr. Saibab, Hrſch. Minfenporf); 19 Hir. 5) Df. ebr. 
(Sri. Kiefelftein); 56 Ew. 6) id Mitterporf 2 bis 11, 

Sredne⸗-Kolymekoi, Feſtung in Rußland, Sur. und ND, von 
Zafutsf, I. am Kolvyma. 

Srebnia, 1) Gut und Df. im Deflerr. Salizien, Kr. und bei Prze⸗ 
mol. 9 Vorft. von Samborsnomp ebr., Kr. Sambor. 

Srednie, Borfl. von Ro pezyee im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow. 

Srebnia, Df. in Krain (Kr. Neuftapt, Bey. Sauenflein). 

Srednik, Fl. in Rußland, Guv. Wilna, Kr. une SD. von Rolf: 
fiöna, r. am Niemen; 550 4’ 3" N, 21° 2° 19° O. 

Sredni⸗Lipovacz, Df. in ber Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Grabiscaner Regiment. 

rednims Werd, Df. in Krain (Kr. Laibach, Hrſch. Saal); 64 Gm. 

Sredni⸗Verch, Df. in Krain (Ar. Laibach, u. Weißenfels). 

Srebnoi, Brebniago, Heine rufflibe Intel unter den Kurilen, 
NO. von Simuftr, S. von Rafıhaua, ein bloßer Felſen, durch ein Riff 
mit Uſchiſchir verbunden. 

Srebnofello, ſ. Sytridnnpofzello. j 

Sreiach, Df. in Kärnten (Kr. Villach, Hrſch. Nofe), bei Belven; 

Gm 126 Gw 
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Sreidnig, Df. in Krain (Kr, Neuftädtel, Hrſch. u, bei Sauenftein); 
Brejach, Sem. in Kärnten (Kr. Klagenfurt). 

Sreme, Szreme, Df. in der Defterr, Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenze, 2. BanalsRegiment ; 228 Ew. 

Srepay, Pfrof. in ver Deſterr. SerbifhsBanat. Militärgrenge, 
Deutich-Banater Regiment, bei Neudorf und Bancsova; 192 Hir.; 2 
griech. nichtsunirte Dfarren, 7 Roimüblen, 

Sreffer, Df. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Diftr. Slano, bei Stagno. 

@retiche, f. Rötſchach. 

Sriane, Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, a er 465 Ew. 

Sridniagora, Syridnyagora, Pfrof. in der Deſterr. Rroatifchs 
Slavon. Militärgrenge, Liccaner —— 40 Hfr. 

&riahur, Berafpise in Labore, in Hinkoftan, r. am Eutuleje; 31° 
um. 789 25° D.; 8424 8. (emal.) hoch. 

Srianine, Pirpf. in Dalmatien, Kr. und Diftr. und bei Eralato, 

Sri⸗Kanta, Berg in NorkeHindoftan, Dir. Gurwal, um ven ſich 
ber Ganges bei feinem Durchbruch durch den fünmweflichen Zweig bes 
Himalaya windet ; 30% 57’ M, 78° 47’ O. &rm.; 20,296 Fñ. (engl.) hoch. 

Srima, f. Brovidio, . 

Sri-Muttra, Zri:Mottra, St. in Agrab, in Sindoſtan, auf 
einem nadten Felſen von rotbem Granit; 26° 41’. 77° 20° O. &rm.; 
von bedeutendem Umfange; Steinbrüde. 

®&ri-Rarrain, St. in Gundwanag, in Hindoflan. 

Sri⸗Permaturu, ©t. in ver Garnatie- Provinz in Hindoflan, SW, 
von Mapras; 129 57'9. 89 2’D, Erw.; Geburtsort des indiſchen 
Brabminen und Reformators Rama Auja Acharya (geb. um 1016), des 
Gründers einer Secte. (Dalmatien. 

Sriutim, oͤſterreichiſche Inſel im Meerhufen von Quarnero, in 

Srlin, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Bechin, bei 
Woporzan; 451 Emw.;. Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Botaichfieves 

Brna, f. Gıarna, [rei, Ziegelei, Drüble, 

®&rnace, ſ. arnace, [Hlinsto: 260 Gm, 

"Sri, Sruy, But und Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Kr. und bei 

Srnin, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Krumau, an 
der Strafie von Krumau nach Krems, SW. bei Golvdenfron; 198 Gm, 

Srnj, f. Sırnpe. 

Senka, f. Szrnka. 


Stnojed 


Sruoied, Irnojeby, Gut und Df. in Böhmen, Kr. und Bez. Par⸗ 
. bei Chrudim, an der Elbe; 116 Em. 
robotnid, Df. in Rrain, Kr. Neuſtädtel, Dez. Gottſchee, an ver 
Rulpa; 63 Em. (Sc.:Marein; 39 Ew. 
Srobotnig, Di. in Krain, Kr. Neufläptel, Hrſch. Auersberg, bei 
®rocje, f. Sytrocjin. 
Zroco, 1) Vorw. in Preußen, Rgbz. und Kr, Voſen, bei Czempin; 
12 &w. 2) Große, Df. ebd. Kr. une VD. von Koften, N. hei Gzem⸗ 
pin; 292 Gmw,; Rittergut. 3) KHlein-, Df. ebd. Kr. und SSW. von 
Pofen, NNW. bei Gjempin, ©. bei Stenfhewo; 94 Em. 
Sroczewo, Hauland in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. und D. von 
Schrimm, NN. bei Kions; 150 Gw. 
Voſen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gne⸗ 


Sroczun, Df. in Preußen 
Vorw. 2) hauland, Hauland 


fen, ©. bei Kiczkowo; 1858: 70 
ebp.: 1858: 37 Em. 

Srobfe, Di. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und OND. von Birns 
baum, D. bei Zirfe; 130 Ew.; Rittergut. 

Srodopoka, Gut und Df. im Defterr. Galizien, Kr. Alorgow, bei 
Belı. [bei Sanof. 

Srogomwrdolny und »gornp, 2 Dfr. im Defterr. Galizien, Kr. u. 

Sroitfch, Di. in Krain, Kr. Neuftäptel, Hrſch. Gottſchee; 29 Gm. 

Srofaj, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnovol, bei Senpzitgow. 

Sroti, 1) Df. in Preufien, Raba. Bofen, Kr. Krotoſchin, NW. bei 
KRobylin; 170 Em. 2) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Des 
rewacz. 3) Birpf. ebd., Kr. Sambor. 4) «bei Laszki, Vorm. ebb., 
Kr. und bei Lemberg. 

Sromlo, Pfarrgem. in Steiermarf, Kr. Marbura, Ber. Rann. 

Sromomweesunine und swognie, 2 Dir, im Deflerr. Galizien, 
Kr. Sander, an der ungarifhen Grenze. 

Srp, f. Erb. 


Hobemmauth, in pebiraiger Bage; 465 Ew. 


Srzitefch, f. Sraiters. 

Sfabfieze, |. Shabihicz. 

Stabfiieze, f. Shabidhis. 

Sfaldorf, Rown: u. Starps, it Neusu.Nlt-Schallersporf. 

Sſalgow, f. Salgo. 

&falgomwa, it Salgocädfa. 

Sfalgomee, |. Sof 5. 

Sfalgowit, it Salgocsfa. 

Zfaltowa, f. Salkowa. 

Sfallow, if Sallo, 

S&fambron, f. Feletekut. 

Sfamoryn, it Samorja. 

Sfamubomwee, it Samogp. 

Zfanborf, ſ. Sandorf. 

Sſandrowa, Ruths, if Sanborfalva, 

&fanow, it Shönau in Mähren. e 

Sfarbruth, it Sarad, Alfos und Felfös. 

Sſarkady, ift Sarfab. 

Sfarfau, it Sarlusfau. 

Sſarow, f. Saro. 

Sfarfia, ik Sarfö. 

Sfaonjt, 1. Scamnit. 

Sſcawnicka, f. Scavnicsla. 

fe, Eie, St. in China, Prov, Hosman, Difte. Tihrangste; 36° 
Bm, 1* 20 O. 

Sſebenowicze, ſ. Shebaniomiß. 

Sſeberzieze, ſ. Schöberih. 

Sſeborow, ſ. Schiberau. 

Sſediowin, ſ. Schediwiny. 

Sſediwecz, ſ. Schedowitz 

Sfedlowo, DOrtichaft in Rußland, Sum. Witebst, bei Sebeſch 

Sfe:En, Sſe⸗Rghen, Et. in China, Brov. Konangsfi, HUB, 
von Nansning; 23% 25° 12°‘ N, 105% 32° 50° D.; im gebirgiger Gegend. 

Sfeles, Ortſchaft in Rußland, Suv. Orotno. . 

Sterling, St. in China, im ©. ver Prov. Kouang-ſi, Diſtr. und 
STEH. von Sferminz. i [pbing, nahe ver Grenze von Annam. 

Sfe:Ming, St. in Ghina, Prov. Kouang-fi, SSW. von Thal⸗ 

Sfemlewo, Oriſchaft in Ruflanı, Guv. Smolensk. 

Sfemſſa, f. Semſe. 

Sſemtieſſy, ſ. Sembetiſch. 

Sſenakowee, ſ. Sengil. 

Sfe-Nang, St. in China, im NO. ber Prov. Koucketſcheou, 
MNDO. von Gkkthfan, Il. am Dustiang, in einer weiten mit Bergen eins 
nefaßiten Ebene; 27% 56 24° NM. 106% 4° 40° D,; ven Ginfällen ver uns 
abhängigen Bewohner jener Gebirge ausgeſetzt. 

Sfenepolae, Ortichaft in Rußland, Sun. Tſchernigow. 

Sfe:-Mgben, f. Sie:En. 

Sfentwice, f. Senfviry. 

Sien-ton, St. in China, Prov. Sfestihonan, NND. von 
Tſchoung⸗ thina, 1. am Kinschafiang. 

Sfenwig, f. Sempis. 

Sferbino, Ortfhaft in Rußland, Guv. Petersburg. 

Sferbowee, j. Serbocy. 

Sſereowa, ſ. Scherzborf. 

Sfeftagomwicze, f. Sheftagomip. 

Sſe⸗tſcheou, ð in China, im D. der Prov. Roueisticheon, SD, 
von Ebisthfian, am gleihnam. Flufle; 279 10° 48” N. 106% 137 30° D,; 
ven Ueberfällen der benachbarten Bergudlfer ausgefeht; in ver Um— 
gegend Quedfilber und Zinnober. 

Sfe:-Fichhing, St. in Ghina, im W. ver Prov. Kouangeſi, N. 
von Tichin’san, in bergiger Gegend ; 24° 20° 48 N. 1030 56" 50° D. 

Sfestichouang, en. im W. von China, begrenzt von ben Bro- 
vinzen Ghensfi N., Houspe und Housnan O., Roueistiheou und Mun: 
nan ©, und ter Tartarei und Tübet W., von 25% 50* bis 32? 59’ N, und 
979 47' bis 189° 17’ D.; 15,000 OM,, gegen 8 Mill. Ew.; im Allge 
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Sſlonim 


meinen von Gebirgen bededt, beſonders im W., wo ihre höchſten Gipfel 
über die Grenze bes ewigen Schnees hinausragen; die eingelnen Ketten 
beffelben tragen meift die Namen Siuesling, d.i. —*—— 
und Vun-ling, d. i. Wolkengebirge. Durchfloſſen von SW. nadı 
ND. vom — ber bier linka zwei feiner bebeutendſten Zufüſe 
aufnimmt: den Minsfiang und ven Riaslingsfiang, Pie den M. und ric 
Diitte ver Broving bemäflern. Das Klima ift geſund und angenchm im 
Sommer, am Fuße der Gebirge jedoch berricht oft große Hitze, währen 
man auf ihren Gipfeln ſchneidende Kälte empfindet. Der Boven if ſeht 
fruchtbar, und in ver Jahreszeit, wo gewiſſe Pflanzen⸗Erzeugnifſe in der 
Gbene aufhören, beginnen fie im Gebirge, wo die Rultur febr weit hinauf 
ſich erfiredt. Denn, va flets reichliche Luft-Miederſchlage (Regen, Nebel, 
Thau) vorbanven find, zeichnen fih die heben Gebirge durch Bructbars 
feit aus und empfinden nie den Einfluß ber Trockenheit, welche die nie 
dern Gebirge, die über bie Ebene zerfireut ſind, unfruchtbat madın. 
Diefe find deshalb auch far gänzlich unbebaut; nur bie und da, wo man 
jur Anlage von Teichen hinreichend Waſſer bat, baut man Reis; fonit 
verbrennt man nur mit ber größten Sorgfalt alljährlich das bort wach 
fenve Gras, um die Vermehrung der fehäplichen Tbiere zu verhindern. 
In ven höheren Gebirgen bagegen läßt man felbft bie ſchwerzuganglichen 
Belfenpartien nicht un Wi denn die Provinz if far benältert un 
daber der Boden foftbar. Die berrichende Geſteinsart ift ein fehr bartır 
KRalfftein, ver oft einen fehr fhönen Marmor varbietet; man findet ta 
ſelbſt Gifen, Zinn, Blei, Magnet-Gifenftein, Lapis Lazuli, Salı ı. 
Das Pflangenreich liefert Zuderrobr, Apfelfinen, Gitronen, Yihabarber, 
Mais, Sirke, Tabad ıe.; das Ihierreih Seide, fleine, aber ibrer Leid: 
tigkeit und Schnelligkeit wegen ſehr geichägte Pferde; dann Glephanten, 
Nbinoreroffe, Tapire, Mofchusthiere se. befonders im W. ver Brovin;. 
Gingetheilt wird die Provinz in 11 Bezirke: Schunsfhing, Khoueisticeon, 
Kiasting, Loung⸗ an, Ning-vonan, Baosning, Siustfheou, Tastihenn, 
Ticdingston, aihoungsthing und Thoung-tf&honang; Hauptfabt iR 
fhingstou. [phing, in beraiger Gegen. 

Sſe⸗Tſchin, St. in China, Prov. Kouang-Si, NW. von Ihai- 

Sſe⸗Tſchoui, Et. in Ghina, in der Mitte ver Prov. Schanrtonng, 
DOND. von Dansticheon. 

S&fewaftopolj, f. Semaftopol, 

Sſewer, Ort ın Rußland, Guv. Pekow. 

&fiba, f. Eiba. 

Sfidruffice, f. Shipromik. 

Sfigla, Schigla, Df. im Deſterr. Schlefien, Bez. und SO. von 
Teihen, SED. bei Jablunfan, l. an ver Olfau, - 

Sfimberg, it Schilpnberg 1. 

Sfimbirst, ſ. Simbirsf, 

Sfimferopoli, f. Simferopol. 

Sfimgatuze, Ortſchaft in Rußland, Guv. Bialvuftof. 

Sfimonow, f. Shimanau, 

&fingljar, ſ. Singler. 

Sſinjawka, DOrtichaft in Rußland, Guv. Minsf. 

Sfintamwa, it Semptbe. 

Sfipet, it Sipel. 

Sſipkow, if Sipfo. 

&firofa, ſ. Sirofa. 

Sfirzewiese, f. Shirzomiß. 

Sfissfarz, id Schittarfhen. 

SfissFfowicse, |. Shifhomies. 

Siieslomee, |. Sislory. 

Sſiſſow, f. Siſſo. 

Sſiſt erbek, Sſiſtrebek, Kid, in Finnland, Kr. Wyborg, NE. von 
Petersbura, am Finniſchen Meerbufen; Gewehrfabrik. 

Sfitcha, Sfitfa, ſ. Ringe George Thbes Third: Archipel. 

Siitomlja, Ortihaft in Rußland, Guv. Nowgorop. 

Sfivetice, ſ. Suͤvete. 

Sſiwaſch, f. Siwaſch. 

Sſiwerſowe⸗, Nowgorodiſcher Kanal, Kanal in Rußland, Gur 
Nowgorod ; gehört zu dem Woſchnewolozkiſchen Bemäffer-Sofem, wel⸗ 
ches eine Verbindung des Baltiſchen und des Kaspiichen Mecres bildet. 

Sfiwefhina, Ortſchaft in Rußland, Gun. Witebat, am ber Drifa. 

Sfiasj, Fluß in Rufland, Gun. Nowgorod und Ingermanlant; 
mündet in ben Ladoga-See, an feiner Supküfe; daſelbſt auch der 
Sfjasj-Manal; vienen beide aur Flußverbindung des Baltiſchen und vet 

Stjedleij, it Siedler 4. Kaipiichen Meertt 

Sfjetfcha, Ortſchaft in Rufland, Gm. und Kr. Iefaterinoslam: 
früher Hauptort der Saporager Koſalen. 

Stjiewernaja-Dwina, MRörbliche Dwina, ift die Dwina. 

Sfjewernaja-Keltima, Mörbliche Keltma, f. S. 1208, . 

Sfiewero-Jefaterinstij, KatharinensH#anal, Kanal in Auf: 
land; flellt die Berbinbung zwifchen ber Nörpdlichen und der Südlichen 

Sſſwesk, f. Siemest. [Reltma ber. 

Sffalfa, it Petersporf 9, 

Sikepnia, Ortſchaft in Rußland, Guv. Mobilem, 

Sfeodiegom, I. Shfopinom, 

Sſkopin, f. Stopin. j 

Sfforodnoe, 1) DOrtichaft in Rußland, Guv. Minsk. 
ebd. Bun. Kurst, Kr. OsfolsGtaroi. 

Sferchleb, ſ. Strchlowa. 

Sffubdeln, ſ. Schkudel. 

Sekuljanv, Fld. in Rußland, Beſſarabien, am Pruth; 1390 Em.; 

Sfeuratomee, f. Sfuratocy. [örenzzollamt. 

Sifwira, f. Sfwira. 

Sſtworecz af. Sfmoretig. 

Sſtwornio, f. Shfworniom, 

Sſtworzecz, ſ. Schkworecz. 

Sſtworzetieze, ſ. Stworetiß. 

Sſtwozecz, . Schlwor ae 

Silawensfa:-franina, |. Slavonien. 

Sflawjauoferböf, it Slawianoferbet. 

Sfleglomw, it Schlegelsborf. 

@flobobfa, Ort in Rufland, Gun. Minef. 

Zflobobsfoi, ift Slobodetoi. 

Sflonim, it Slonim. 


2) Krk. 


Sflustig 


Sflustis, f. Slufhtis. 

Sinne, {Rh Siucz 3. ' 

Sfmolendf, f. Smolenst. 

Simolin, Ort in Rufland, Sup. Tſchernigow. 

Sfmugomee, it Smugocj. 

&inepow, ſ. Schneppom. 

Sſochatſchew, ſ. Sohaczem. 

Sſok, ſ. Sot. 

Sſfokolta, I) Kreisft. in Ruñland, Sm, und SW. von Grodno, 
MMO. von Bialoftod, an ver Gifenbahn von Warſchau nah Peters: 
burg; 53° 24°, 2199 D., in fruchtbarer Gegend; 1850: 3008 Gm. 
Der Kreis liegt zwifchen ven Kr. Bialyftod S., Grodno D, und Polen 
W. und M., von der Narew, Bober ıc, bemäffert, zum Theil moraftig 
(befonders am Bober), wenig bewaldet, viel Haide, mittelmäßiger Bo— 
den, ber meift nur Roggen und Buchmweigen bervorbringt. 2) Ald. ebv., 
Guv. Bultawa, Ar. und ©, von Robpliafı, r. an ver Woersfla. 

Sſokolowka, Bld. in Rußland, Guv. Tichernigow, an der Desna. 

Sfolenti, Ort in Rußland, Suv. Smolenst. 

Sfoligalitich, it Sol-Galidkoi. 

Sfolitamst, f. Solikamsk. 

Sfoljwntfchegodst, |. Solvitſchegodek. 

Sfolowegtii, f. Solomwersf, 

Sfolowiiew, Df. in Rußland, Guv. Smolenst, bei Dorogobuſch 
u. Dubomihtihina; Gefecht zwiſchen Rufen u. Franjoſen 1812, 7. Nov. 

&foma, it Soom. . [ter Sfomina; —— 

Sfominsfaja-Priftanj, St. in Rußland, Guv. Nomgoror, an 

Sionomw, j. Schönau. 

Sfopron, it Sopronn und Dedenburg. 

Sforofi, ſ. Sorofi. 

Sforofina, Ort in Rußland, Gun. Pstom. 

Sſoſch, f. Soſch. 

Sfosniza, 1) Ort in Rußland, Guv. Witebek. 2). Sosniza, 

Sſoſſowa, Ort in Rußland, Sun. Emolensf, 

Sfoswa, |. Sotwä. 

Zfpacennce, it Spacza. 

Zipanopole, it Japanymezö. 

Ziriteniege, f. Schrittens, 

Sitarn, ſ. Wihefar 

Sftawnica, f. Shemnig, Selymerz. 

Sſtawnijk, it Sapnif. 

Sitefanowee, iſt Ifvanfalva und Ilvanvagas. 

Sſtefultow, f. Stefulto. 

Sftefen, f. Stiefna. 

Sftepanomw, f. Stefanom. 

@ftihowicze, ſ. Stichowitz. 

Sſtidla, f. Schtidla. 

Sſtiebohol, f. Stierbohol. 

Sſriechow, ſ. Stiehom. 

Sſtitar, ſ. Shiltern 2 (8. 2261). 

Sfrjenik, iſt Cetnet (©. 579). 

Sſtoky, ſ. Steden. 

Sſtoss, |. Sy 

Sftrigino, Drt in Rußland, Guv. Smolensf, 

Sstubna, f. Stubnya un Stubna, 

Sstudlow, ſ. Stuplom. 

Sotwrtet, ift Codtörtöl und Gsötörtöfpely. 

Sstwrsin, f. Stwerzin. 

Soumberk, it Schönberg in Mähren. 

Ssumburg, it Shönburg in Böhmen, 

Ssumice, it Shumig in Mähren, 

&sunawa, f. Sunbapa. 

Ssunsdkaja, Drt in Rußland, Guv. Patom. 

®8ur, f. Sur. 

Sfura, Nebenfluß der Molga T., in Rußland, Guv. Simbiref, Sa— 
ratow, Penfa,tRafan und Nifchni-Nomgorop ; entſteht unmerr Surmino 
im Kr. Sieran des Guv. Simbirsf, fließt erſt W., dann W.; berührt 
die Städte Benfa, Kotiafow, Alator, Kurmyſch und Jadrinz mündet 
bei Waſil. Ihre Hauptnebenflüſſe find links Ufa, Alatyr und Biana ; 
fchiffbar in allen Jahreszeiten zum Transport von Getreide für Peterds 
burg und von Bauholz, befonders von Maften, aus ven Wältern, die an 
feinen Ufern fichen ; ſehr fiſchreich befonvers an Stören. 

Souranky, ſ. Surany, kian. 

&surany, f. Surany. 

&iurafch, f. Suraſch. 

Sfurafen, Ort in Rußland, Guv. Bialyftod, 

Sfuroforenje, Ort in Rußland, Guy. Smolenst. 

Sdusralj, f. Susdalj. 

&sufa, ſ. Suifa. 

Ssuffann, f. Suifany. 

Ssuffow, it Soffom. 

Soutow, f. Suto. 

Ssutowee, f. Sutocy. 

Sowabenicze, if Schwabeniß. 

@swabomwee, f. Syabocy. 

Sowaby, it Shwabenporf. 

Sowagrow, id Shmwagersporf, 

Söwarzee, if zuBeET 

Zöwastalowalhota, it t!hota-Shmwafalowa ©. 1377. 

@&öweblar, j. Svedler. 

Söwernili, Drt in Rußland, Gub. Wolhynien. 

Söwijaga, Nebenfluf ver Wolga r., in Rußland, Guv. Simbirst 
und Rafan; mündet bei Semijafchk. 

Sswijafht, St. in Rufland, Guv. und W. von Rafan, r. an ber 
Wolga, bei der Müntung der Sewijaga; 1549: 1510 @.; Landungeplahz. 

&öwirj, f. Smir. 

&smwislotieh, Ort in Rußland, Guv. Minek. 

Qöwjator, Ort in Rußland, &uv. Tſchernigow. 

Söwjato : Trulzfaja » SsergijewasLawra, das Dreifaltigs 
Beitöflofter, das reichſte Rlofter in Rußland, Guv. Motfau, Ar, 

QZöwjenzjany, f. Swinziani. [Dmitrow, 


R Franffurt, Kr. Lübben, OSD. bei Lieberoſe, auf der Straße 


Staaten 


Sawofſow, f. Soffor. 

Ssypn, |. Schippen. , 

Staab, Stod, Stodo, Bild. in Böhmen, Kr. und W. von Bilfen, 
Sement des gleihnam. Bezirkes, an ver Natbufa; 1500 Gw.; fathol, 

farrfirche, Beyirkegericht. Steueramt, Voſtamt, 2 Mühlen: Forſt⸗ 
haus; Sandwirthichaft. — Der Bezirk enthält 4.7 OM. mıt 11,194 Gm. 
in 37 ®emeinven, jet lauter Deutiche; mur in 2 Gemeinden mit zufams 
men 766 Gw., gemifchte Bevölferung. i 

Staaben, Krhvf, in Tirol, Kr. Briren, bei Meran. 

Staad, 1) Di. im Schweizer K. Solothurn, Be. Solothurnste= 
bern; zu@renden — 2) Df. im Schweizer K. Sct.:&allen, 
Bez. und O. von Rorſchach, W. von Rheineck, am Bovenfee; Hafen. 

Staadel, ſ. Stadtl. 

Staaden, Staden, St. in HeffensDarmfladt, Prov. Oberheſſen, 
Kr. und D. von Friepberg, WAW. von Büdingen, I. an ver Nidda, bei 
Altenftapt; 1861: 401 Em; Schloß (Ifenburger Hof), ew. Pfarrkirche, 
mebrere Sauerbrunnen in ver Nähe. 

Staadorf, Stadtorf, Farb. Pfrof. in Baiern, OberpfalgeNegens: 
bura, Logr. Rievenburg ; 91 “ 

Staafen, 1) Krchef. in Preußen os; Potsvam, Kr. Ofishavels 
land, W. bei Spandau; 1858; 398 Gw.; abls u. Delmüble, Ziegelei, 
2) Mens, Rol. ebb.; 1558: 31 Gm. 3) f. Staafom. 

Staafow, 1) Kol. und Gut in Preufen, Rgbz. Borsvam, Kr. Tels 
tom, NO. bei Golfen; 1861: 171 und 41 Gm. 2) Staako, Kol. ebb., 


nach Guben; 115 Em. 

Staan, Df. in Rrain, Ar. Neuftabtl. 

Staapen, f. Stapen. £ 

Staaris, Starig, ev. Pfrdf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfes 
burg, Kr. Torgau, WNW. bei Muhlberg; 285 Em. 

Staarfow, Di. in Medlenburg:Strelig, Kr. Stargard, Amt und 
SW. bei Mirow, an einem Bruche und einem Heinen See, in hügeliger 
Gegend; 430 Ew.; Domäne, Breifchulgenbof, Ziegelei. 

Staarg, Df. in Breußen, Bommern, Rgbz. Stettin, Kr. Gammin, 
bei @reifenberg; 241 Gm.; 2 Güter. 

Staasbdorf, Df. in Deſterreich unter ver Cuns (Ober Wienerwald: 
fr.), bei Siegbarpäfirchen ; 210 Ew. 

Staaten, Urgentinifches; la-PlatasStaaten, f. Argentis 
niſche Gonföpderation, Die neueflen flatiflifhen Nachrichten 
find über 

Provinzen DMIn. Gm.(1855) 

1577 33,200 
66,600 
50,000 
58,500 
60,000 
85,000 
34,500 
130,000 
40,000 
80,000 
62,000 
32,000 
60,000 


Hauptfläbte 
Jujup .... 
Salta . 
Gatamarca.. . 
TZucuman .. 
Santiago . . 
Entrerioß .. 
RasKioja .. 
Gortova... 
Santa: .„. 8,000 
Gonceprien . 
SansSuan. . 20, 
Sanstuis .. 
Mendoza . . 10,000 

Buenos:Ahres... 3933 350,000 BuenossNbres 20,000 
Außerdem gehören zu dem Gebiet der Republik ver Diftriet Gran-— 
Ghaco mir 6667 OM. und obngefähr 10,000 freien Invianern, und 
die fürliche Wüſte bie zum Rio-Negro mit 8967 AM. Auch wird Dar 
tagonien bis zur Magelbaens: Straße von ver Republif beansprucht. 

Ztaaten von GentralsAmerifa; 1) ſ. Eofla-Ricaz 1011 

eogr. OM., 1860: 126,750 Ew.; Provinzen: San-Joſé, Gartano, 

erebia, Alajuela, Moracia, BuntasArenas, Hauptftabt: SansIofe, 
30,000 Gw.; Gartago, 6000 Ew.; Vunta⸗Arenas, ver Hauptbafen ves 
Staates, am Golf Nicoya, und mit San⸗Joſé verbunten. 

2) f. Guatemala; 1918 geogr. OM., 1858: 850,000, und gegen= 
wärtig chngefähr 1 Mil, Ew. in ven Departementos: Guatemala, Sa= 
ealteper, Ghimaltenango, San⸗Marco, Sudiltepee, Gecuintla, Amas 
titlan, Santa-Rofa, Mita, Solola, Totoniacapan, Suegnetenango, 
Quefaltenango, Ghiauimula, Vera: Bas, Salama, Jabal. — Haupts 
flapt: Guatemala, 60,000 Ew.; Regierungsfig, Erzbiſchof, Univer: 

| fität, Bibliothek, Gollege, Münze, Stabthaus, Zullhaus, Baummollbau, 
Töpferei, Golvwaaren, Tabadfabr. Die Temperatur ift in ver trodenen 
Jahreszeit der in Süp-Emgland gleih, und in ber naflen 50 bis 80° 
Fahrh, — Antiguas®uatemala, ehemalige Haupeflapt in frucht⸗ 
barer Gegend, 15,000 Ew.; Cochenille⸗Zucht. — Amatitlan; ss 
euintla, 14,000 Em. mit ven nahen Ortſchaften. — Ifabal, Hafens 
ort am gleihnam. Golf, und vurd ven Rio⸗Dulce mit tem Honduras⸗ 
Golf in Verbindung. — SansIofesder&@uatemala; Rhede am 
Großen Ozean; gefährliche Landung, aber Anlege-Plag für die vom 
Gap Horn kommenden Schiffe. — Santo: Tomas; fhöne Rhede am 
onduras⸗Golf, SD. von ver Mündung des Rio⸗Dulce. — Zaraza, 

t. ebd.; 12,000 Ew. mit ber Limgegend; Tabadbau, Gigarrens 
fabrifation. 

3) f. Honduras; 2215 geogr. QM., ohmaefähr 350,000 Ew. in 
den Departementos: Gomayagua, Tejucigalya, Gholuteca, Santa=-Bar- 
bara, Graciat, Moro, Dlanho; Hauptfladt: Gomapa gua, am Gro⸗ 
fen Ozean; große Bucht; 15,000 Ew.; Biſchof; Gollege. — Ama— 
pyala, Breibafen auf ver Tigresänfel in ver FonfecasBai am Srofien 

jean. — Gracias; Tabadhandel. — Omoa, Hafen im Golf von 
Honvuras; Ginfubrort für die englifhe Kolonie Belize. — Tegui— 
eigalvpa, Heine Stadt im Diftriet der Silber: Minen. — Trufilleo, 
Hauptbafen an ver Honburas=Bai. a 

4) J. Nicaragua; mit Öreptomm und tem Motquito=:Ge= 
bier 2736 geogr. OM., obnagefähr 400,000 Gw., davon 30,000 Weiße, 
10,000 Neger, die übrigen Indianer u. Meſtizen, in ven Departementos 
Rivas, Granada, Leon, Segovia, Matagalva. Erzeugniſſe: Inbige, 
Gacao, Zuder, Baubolz, Bferve, Maulefel, Die Hauptflad: it Manas 
gua mit 15,000 E@w.; Negierungsfig, Buchbruderei. — Grangda, 
ebemalige Hauptfiabt, am NicaraguasGee; 18,000 Gm,; Handel und 
Dampfihifffahrt. — Leon; 35,000 Em,; Univerfität, ſchoͤne Kathe⸗ 


1 
Salta 
Gatamarca .... 
as“ 1100 
1825 
2138 


Tucuman 


due... 
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.. 0.0. + 


Santashe ..... 
Gntres:Kios .... 
San⸗Juan 
San⸗Luie 
Mendoza 


..... 5.000 


.r.e. 
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Staaten 


drale, Hantel. — Nealeio, vorzüglicher Hafen am Grofien Dean 
und bebeutende Stadt; Schiffbau. — Grey: Tomn, Saint-Iean« 
dusMord, Saint-IJeansbe-Nicaranua, Hafenort am atlan« 
tiihen Ozean u. an ber Mündung bes Saints JcansAluffes. — Saints 
Jean-dusSup, Hafen am Großen Ozean und Anlege-Ort ber nord⸗ 
amerifaniichen Dampfſchiffe von Panama nah Sansfrancieco, 

5) f. San⸗Talvador, ver Meinfte viefer fünf mittelsamerifanifchen 
Staaten; liegt am Grofen Ozean, von Honduras gegen NO. und D,, 
gegen W. von Guatemala begrenzt; 345 geogr. OM., 700,000 Em. in 
den Deyartementos Sans Miquel, Sans Bicente, La⸗Paz, Gutcatlan, 
SansGalvador, Sonfonate, SantasAna, Ghalantenango. Die Grenze 
gegen Suatemala bilvet ver Rio⸗ Paz. Das Land ift beträchtlich höher 
durch das Gebirge mit Bulfanen, ale Buatemala, daber auch die Hiße 
im Sommer bier nicht fo groß, ausgenommen an der Küfle, und in ver 
trodenen Jahreszeit if Die Temperatur ver im fürlichen Frankreich 
aleich, und in ver naſſen Jahreszeit acht Grad obngefähr nierriger ale 
ın ber trodenen, Die Haupterzeugnifle find vorzüglich Indigo, PVerus 
Balfam, und vorzüglich der in der Broving Sonfonate, vorzüglich feine 
Vanille, ſehr feiner Ingwer, viel Zuder, Tabak, Baummolle, Raffer, 
Mais, Eiſen, Kupfer, Silber; beträchtliche Ausfuhr dieſer Ergeugniffe, 
nämlich 1564 im Werth von 2,340,778 Dollars, während die Ginfuhr 
nur 1,319,727 Dollars betrug; daher reger Schifffahrtsverkehr. — 
Hauptſtadt iR Sans Salvador mit 45,000 Gwe; Negierungsfig, 
Univerfität, College, Biihoffig, Manufalturen, Tabads und Invigos 
—— Handel, — Neajutla, fehr ſchlechte Rhede, die als Has 
fen von Sonfonate gebraucht wirdz Schifffahrt. — La⸗Libertad, 
Hafen, 24 Kilometer von der Hauptſtadt; fehr fchmwieriger Gingang. — 
Yaslinion, quter Hafen in ver Fonſeca⸗Bai, Hanvelsort; franzöfis 
ſcher GoniularsAgent. — San-Miguel, großer Markt im Novems 
ber für Indigo. — Sonfonate, N. Stapt am Fur des Bulfan Izalco, 
in außerorventlich fruchtbarer Gegend; Peru Ballam, Garjaparille, 
Huaco, Baubols, Breter. 

Staaten, Eolumbifcher, f. Ecuador, Granada (Mens), 
Venezuela, 

Staaten, Vereinigtes, f. Bereinigte Staaten, United States. 

Staaten-Tdland, f. Staten=-Itlanp, 

Staats, ev. Birpf. in Dreufen, Sachſen, Rgbz. Magteburg, Ar. 
und DO. bei Gardelegen; 252 Gw.; Waſſerm. 

Staay, Bild. in Defterreih unter ver Enns (Unter-Manbartöberg- 
fr.), SO. von ao, NW. von Ziſtersdorf, am Fuße eines Berges, in 
der Nähe mehrerer Meiner Seen; 221 Gw.; Weinbau, Runfelrübenbau; 
Schloß, Burgruine auf dem Berge, 48% 40° 41° N, 149922 O. 

Stab, ſ. Staub. 

Stäbaten, Meerbufen an der Offühe Schwerens, ——— 

Stabben, kleine Inſel in ver Nordſee, an ver Weſtküſte von Norwe⸗ 
gen, Stift zeugen, Amt Romspal; 63 11! N. 5953’ D, 

Stabbio, Dr. im Schweizer K. Telfin, Bey. Menprifio; 1780 Fath. 
Gw.; Scmefelquelle. [gamo, bei Zogno; 309 Gw. 

Stabello, Virvf. in Italien (ombarvei), Prov. und Difr. Ber: 

Sträbelow (Stobelomw), Krchof. in Diedlenburg- Schwerin, Gü— 
from, Amt Schwan, SW, von Roftod; 23% Gw. 

Btabelwig, Alt: und Meus, kathol. Vfrdf. und Kol. in Breufen, 
Schleflen, nu u. Rr. Breslau, NND. bei Liffa, r. am Schweidnitzer 
Mailer; 550 Em.; Schloß, Rittergut, Vorw., Waflerm,, Winpm, 

Staben, 1) Krchdf. in Tirol, Kr. Briren, Ber. Schlandere, WEW. 
bei Meran, I. an ver Etſch. 2) Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Ro: 
fenheim; 11 Ew.; Kapelle. 

Staberdorf, Df. auf ver fchleswiafchen Infel Fehmern, Ofterfirch= 
fpiel ; vabei pas Gehöͤlz Naberbolz, die einzige Holzung ver Infel. 

Stabenftein, Oriſchaft in Kärnten, Ber, Kötſchach 25 Gm, 

Ztabigotten, 1) Alts, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Allenftein, bei Hobenftein; 1859: 321 Ew. 2) Mens, Df. ebv.; 1858: 
71 Gm. [Grodno, r. unweit per Bohra; 300 Gm. 

Stabin, St. in Polen, @uv. und SED. von Auguſtowo, W. von 

Stabis, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. und bei Tetſchen; 
746m, 2) Ardpf. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr, Deutidıs 
Grone, bei Scöntbal; 290 dw. 

Stablack, Stablagf, 1) Rittergut in Breußen, Rabz. KRönigtberg, 
Kr. Gerdauen, bei Schippenbeil, r. an ver Alle; 1858: 796. 2) Glass 
bütte ebd., Kr. und DB, bei Preufifch-Eylau; 1858: 96 E. 3) Gut ebo,; 
1958: 34 Em, 

Stablacen, 1) Erbbachtgut in Preußen, Beh. Gumbinnen, Kr. 
unb bei Infterburg; 45 Gw. 2) Df. ebd, SSW. bei Kraupiichken, I. 
an ber Infter; 247 Gm. 3) Df. ebd, W. bei Kraupifchfen uns DO. bei 
Tabladen, I. am Pregel; 309 Ew.; Windm. [fallen; 97 Ew. 

Stablaufen, Dr. in. Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. u, bei Bill« 

Stablewitz, Gut in Preußen, Marienwerder, Kr. und ©. 
bei Gulm u. WNW, bei Gulmfee; 185 Ew. 2) Mens, Df. ebv.; 102 E, 

Stablo, f. Stavelot. 

Stablowitz, Df. im Defterr. Schlefien, Bez. u. SW. bei Trorpau; 
Schlos, Mühle. [Dtabls und Delmühle. 

Stabuig, Gut und Df. in Böhmen, Kr. und Ber. und bei Baer; 

Stabrod, Georgetown, Hauptort des britiichen Guyana, Grfſch. 
Demerary, WNW. von Baramaribo, SD. von Port v’Gspagne, r. am 
Demerarb, etwas oberhalb feiner Mündung in pas Atlantiiche Meer, 
breite und gerade von Ranälen durchſchnittene Straßen, bie Hauptitraße 
mit Ziegeln aepflaftert, Die Häufer meift bölgern und mit Särten ums 
geben; 25,000 Gw., von denen 16,000 Farbige; fchöne geräumige KRais, 
arobe Magazine; lebbafter Handel, ichöner Hafen, durch Fort Wils 
liam vertbheipigt; dem Mangel an Trinfwafler durch Gifternen unv in 
neuerer Zeit durch artefifche Brunnen abgebolfen ; die vorzüglichſten Ge— 
baude finn: der Palaft nes Statthalters, vas Ranzleigebäube von bedeu⸗ 
tendem Umfanae, darin pie Burcaus vieler Bebörven ; Hoipital, Zollamt. 

Stabroeck, Sem. in Belgien, Prov. u. Arr. u. N. von Antwerpen, 
NNW, von Geckerenz 1550: 2659 Bw, 

Stabunken, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. u. NW, von 
Heilsbera, SSW. bei Landeberg; 178 Gm. 

Stacha, mwend. Flochow, Df. in Sachſen, Krer. und A. Raupen, 
GN. und SD, bei Bıfchofewerba; 1864: 276 Em, 

Stachan, 1) Stachow, Gut und Prof. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
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Stabelfhwarzach 


Ber. Bergreichenflein; 2000 Eiw.; zerfireut in Gebirgethälern. N Di. 
in Breußen, Schlefien, Rgbz. Bretlau, Kr. und O. bei Nimptſch, N, 
bei Heinrichau; 225 Gm. 

Stachauer Sütte, Glachütte in Böhmen, Kr. Vilfen, Bez. Berg: 
reichenftein; beſonders Slasperlenfabrifation. 

Stachel, Stachow, But und Df. in Pöhmen, Kr. Gaer, Br. 
Povderfam; 126 Gw.; Meierbof, Schäferei. 

Stachelau, Df. und Kupfer: und Eiſenhütte in Preußen, Weltalen, 
Rabı: Arnöberg, Kr. und bei Olpe; 127 und 26 Gm. 

tachelberg, Berg im Schweiger K. Glarus, auf der Örenie gegen 
Schwyj und Uri; an feinem Fuße im Linth-Thale eine Mineralaurlle: 
ANW. von Lintbthal. Drannbade; 132 Gm. 

Stacheldorf, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Vettau, am 

Stachelhaufen, Groß: und Kleins, Df. in Preußen, Kuh. 
Düffelvorf, Kr. Senne, SW. bei Remſcheid; 580 Em. 

Stachelwig, Di. im Deſterr. Schleflen, Kr. Troppau, bei Jud: 
mantel. [berg ; 120 Gm. 

Stachenborf, Stachow, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei Stem: 

Stachenhanfen, Wir. in Württemberg, Jagfifr., ON. Rünzeltan, 
292 Gw. Meutitfchein; 644 Em. 

Stachenwald, Stachomwice, Kropf. in Mähren, Kr. Pretau, bri 

Stachedrieb, f. Stahusrien. 

Stahouza, Df. in Rrain, Ber. und bei Stein ; 48 Em. 

&tachow, f. Stohom und Stachendorſ. 

Stahomiee, f. Stachenwald. 

Stachusried, Stachesried, Krchoſ. in Baiern, Nieberbaiern, 
Logr. Kösting; 456 Gw. 

Stad, eine der Washington-Infeln im Stufahiva = Arhipel im 
Grofen Ozean; 9% 3030" &, 17" 18" 20" WB, 

Starzaufen, Stabtöhaufen, Df. in Preußen, Rabz. Gumbis; 
nen, Rr, und bei Solvap; 180 @m. 

Stab, Df, im Schweiger X. Bern, 24 und SD, von Eaanen, r. 
an ber Saane, bei ver Vereinigung des Öehleigs u. des Lauenen: Thale. 

Stabager, Df. in Dänemark, Stift Laaland, Amt uno ND. vr 
Mariebor, NNW. von Nveliobina, auf ver Infel Falſter, nahe vom 
Sulvborg-Bunte; 250 Ew.; berridaftlides Schloß. 

Stade, 1) Hauptft. der gleichnam. Landdroftei und bes Herzoatbums 
Bremen in Hannover, W. von Hamburg, NN. von Hannover, NAD. 
von Bremen, NW. von Harburg, an der Schwinge, die nicht weit da: 
von f. in die Glbe acht; 53% 36’ 32’ N. 708’ 10” D.; 1821: 5970; 
1848: 6688; 1859; 8371; 1861: 8269 Gw.; 3 Kirchen, Sitz ber Yan» 
droſtei, eines luther. Gonfiftoriums, Obergericht, Amtsgericht, Schmur: 
aerichtähof, Voſſamt, Hauptiollamt; Gymnaſium, ullehrers&emi» 
nar, Taubftummenanflalt, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Stud: 
macberei, Nepichlägerei, Tabades, Seifens, Lichter: um Gifigfabriten, 
Moll: und Strumpfmwirlerei; Strafanftalt. — Die ganpproftei batte 
bis 1959: 123,60 OM.; fpäter ift eine Veränderung gefcbeben, deren 
Refultat nicht befannt if; 1859: 288,975; 1861: 296,626 Gm.; fie um: 
fast vas Serzogtbum Bremen (ausgenommen vie WefersInieln Wir: 
fand und Korbinſel), pas Land Kabeln, dat Herzogthum Verden (antar 
nommen das vormalige Amt Schneverdingen) und Theile ver Srfik. 
Hova (ausgenommen das vormalige Amt Werten mit Ameborf uns Ans 
dernhude im vormaligen Amte Schwarme); eingetbeilt im 18 Aemter; 
auferbem gibt es 5 felbfiftänpige Stäpte. 2) Df. ın Breufen, Weſtjalen, 
Rabz. Arnsberg, Kr. und bei Olpez 50 Gw. 3) Höfe ede., Kr. Budam, 
NW. bei Hattingen, I. an ver Rubr; 50 Em.; Schleuje, 4 Df.in 
Schleswig, A. und SD. von Tondern, auf fandigem Boden. 

Stadecken, ww. Pfrdf. in Heſſen-Darmſtadt, Vrov. Rbeindeften, 
Kr. u. SW. von Mainz, SED, bei NieversIngelbeim, r. an der Eeli, 
welche das Dorf in zwei Armen umfliehr; 1961: 874 Ew.; Weinbau. 

Stabel, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Spar. Herrieven; 143 6. 
2) Di, ebd. Niederbaiern, Spar. Wolfftein; 94 Em. 3) Krdwnf. ehr, 
Oberbaiern, Logr. Rain; 120 Ew. 4) Stabi, farb. Birdf. ebd., Prar. 
Schongau; 282 E. 5) Df. ebb,, Oberfranken, var. Lichtenfela; 155 6 
6) Stabil, Wir. ebde, OberpfalgeRegensbura, par. Burglenaenfet; 
45 Gw.; Waffermüble, altes Schloß. 7) Df. ebd. Schmaben:Meubura, 
Logr. Zusmarsbaufen, an der Zufam; 80 Gm. 8) Df. in Defterrei ob 
ter Enns (Hausrudfr,), bei Haag. 9 Di, ebd., bei Wels. 10) Df. cr 
(Annfr.); 15 Hfr. 11) Df, ebd. (Traunfr.), bei Lambach, an der Traun 
12) Df. in Steiermarl, WEW. von Juvenburg, W. von Mubrau, | 
an ter Muhr; 320 Em.; Gifenhammer. 12) Gem. im Ecmeiser K. 
Züri, Bey. Nenentberg; 678 prot. Ew. 

Stadelau, Stadblan, Df. in Deſterreich unter ber Enns (Unter⸗ 
Manhartebergfr.), bei Wien; 139 Ew.; bier wurbe 1234 die Bermäb: 
lung des Marfgrafen Heinrich des Grlaudten von Meißen (ren. 1221 
bis 1257) mit Gonflantia, Tochter des Herzoge Leopold VIL. von Deder⸗ 
reich (reg. 1195 bis 1230), auf freiem Felde gefeiert, [&ifenbammer. 

Stadelbah, Df. in Kärnten, bei Baternion, an ber Dran; 59 6.; 

Stabdelberg, Di. in Deflerreih ob ver Enns (Hausrudfr.). 

Stadelfirhen, Krechof. in Defterreich ob ver Enne (Traunfr.), bei 
Steier: 16% Em. ü 

Stabdelhofen, 1) Df. in Baden, Mittelrbeinfr., A. Oberfird, fi 
Menchen ; 694 fatbol. Gw. 2) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. um 
WS W. von Greding; 120 Gm. 3) Df. cbp., Oberfranfen, Ypar. ım 
SM. von Pottenflein; 100 Gw. 4) fatbol. Pirpf. ebv., Fagr. und ND. 
von Schehlig; 192 Em.; Kavelle, 5) kathol. Pfrof. ebd., Unterfranfer 
Aſcha ffenbura, Logr. Karlſtadtz 158 Gm. 6) Groß: u. Mleins, 2 Dir. 
in Baden, Seekreis, A. u. bei Pfullendorf ; zufammen 320 farb. Gm. 

Stadeln, 1) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr, u. N. bei Rürtd, 
r. an ver Reunip; 450 Ew.; Tabacksbau und sfahrifation. 2) Df. ehr, 
gr. Gungenbaufen; 121 Ew. 3) Stadler Antheil, Gut und Birt! 
in Röhmen, Kr. Bilfen, Bez. Bergreichenein ; 1900 Gw.; Slasbütren. 
4) Btadelngericht, Gut und Df. ebv., Ber. und SW. von Schürten⸗ 
bofen, im Böhmers Wald, nabe ver baieriichen Grenze; 405 Em. 5) 
Stadin, Df. ebr., SEW. von Schüttenhofen, WEW, von Unter 
Reichenflein, I. am Kislinaerbab, am Weſtabhauge des Kiesieiten-Ün: 
ges: 39 Hfr.: Kapelle, 2 Mühlen mit Bretiäge. —* 

Stadelſchwarzach, kath. Rfrof. in Baiern, Unterfranlen-Aſce 
fenburg, Logr. und beb. von Volfadh; 477 Gw.; Steinbruch, Mahl: 
und Echneivemüblen. 
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Staden, I) Groß⸗, Bauerichaft in Breußen, Weſtfalen, Rabz. OND. von Minen (in Preußen) und WEW. von Hannover, I. an ver 
Münfter, Kr. und NW. von Tedlenburg, WR. bei Rede; 314 Em | Hülbe; 52° 19° 40° N. 6% 50° 54” D., angenehm gelegen, Hauptort 
2) Mlein», f. Rleinfladen. 3) Hlts, f. "Altftaven. sl. Staaden. | eines Amtes; 1485 Gm.; Schloß, ev. Vfarrkirche; dabel pas fürftliche 

Stadenhaufen, Df. in Baden, Überrheinfr., Amt Waldehut, bei | Maufoleum, Waiſenhaus, nach dem Bruker der Francliſchen Stiftungen 


Rleinlaufenburg ; 160 Ew. in Halle, 1619 bis 1621 Univerfitätz @eburtsort des Geographen Büs 
Stadenien, Df. in Hannover, *F und Lodr. Lüneburg, A. Olden⸗ ſching; Mineralquellen, Salpeterfieberei; in der Nähe Steinkohlengru— 
adt. ©, bei Melgen; 456 Ew.; Oberförſterei, Mühle. ben und bebeutenpe Steinbrück. (Bromberg ; 392 Gm. 


Stader Band, Brunsdhaufen, Hafenanlagen in Hannover, Herr Stabthauland, Di. in Preußen, Poſen, Rabı. und Kr. und bei 
sogthum Bremen, 2opr. und NO. bei Stade, I. an der Elbe, bei ber Stadthaufen, Gut in — Robr. Königeberg, Kr. Wehlau, 
Mündung der Echwinge, A. Himmelpforten;_70 Gw. ND. bei Tapladen; 1858: 49 

Stabersborf, Stabteräborf, Di. in Defterreich unter ber Guns Stabthöfen, Stautom, a Gut und Krchof. in Böhmen, 
(ObersWienermalttr,), SD. von Sanct-Bölten, an einem Heinen Arm | Kr. Eger, Ber. und bei Eupig; 70 Em.; 3 Mühlen 


bes Trafen; 2858 Ew.; Bapierfabrif, | Stabthosbadh, Di. in Rurbeflen, Prov, Mieverbeffen, Kr. und 
Stapbampton, —8 in England, Grfib. Orforb; 18613 4206. SSW. von a e 4. um SSW. von Bilhbaufen, NMW. bei 
Stadienberg, But in Preupen, Rgbz. Königsberg, Kr. un bei Stadt⸗Ilm, f. Im 5(6, 1099). [Sontra; 191 Ew. 

Briedland; 185%: 109 Em. Stabtfemnath, ſ. Remnatb 5 (&. 1200 
Stadion, Dber: und Unters, Birpf. und Df. in Württemberg, | Stadtkill, ſ. Staptfoli. 

Donaufr., DA. Gbingen; 203 und 475 Em. Stadtkoldowo, ift die Borſtadt Ralthoffi (&. 1179). 


Stabig, Stadien, Bf. in Böhmen, Kr. Leippa, Dog. und SEM. Stadtkyll, Bid. in Preußen, Rgbz. und N. von Trier, Kr. umb 
von Aufflg, r. ander Biela, OSO, von Töplig; 174 Em; Mühle; | NND. von Prüm, &. von Schleiden, an der Kyllz 535 Em; kathol. 
Seburtsort von Primidl, dem Gemable ver Herzogin Libuſſa; "noch jeigt Bu Voſt, Waſſermühle. 
man bie Hafellaude, in die ſich fein im die Erbe geſteckter Stab verwans Stadtl, 1) Miesteczko, Micdter, But und Krchof. in Böhmen, 

Stapl, f. Stabel u. Staptl. [vette. | | "tr. Drag, Ber. u. bei Bürglıg, in malerifcher &eaend, an einem Bache; 

Stadia, Df. im Defterr. Galdien, Kr. u. bei Sandec, am Donajer. | 0965 Gw.; Miü Ie»äieaele. 2) Reichelsftadtl, Di. ebv., Kr. und Ber. 

Stabland, ſ. Stat. und N, R. Son Gger NND, bei Franzensbap; 59 Cw. Müble. 3) Staa: 

Stadlan, f. Stadelau. del, Df. in äbren, Kr. Olmüg, bei Sternberg; 120 Ew. 

Stadlee, Stabley, Krchof. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bey. Tas 
bor: 720 Gw.; Synagoge, Schlof, But 

Stablenzersborf, f. Gujerösseis (8. 717). 

Stapler, Orticaft in Vorarlberg, Bes. Beldfirh; 6 gerftreute Hir. 

Stadler UAntbeil, ſ. Stadeln 3, 

Stadler: Werict, ih Stadeln A. 

Stadlern, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bilien, 84,2 rachatig; 21 A 
Gut. 2) Krehdi. in Baiern, Oberbaiern, Logr. flerburg ; 70 &w. 
3 — Krechof. ebb., „Dberpfalzs Regensburg, ®ogr. Obers Viechtach; 
504 Gw. 4) Drtich. in "Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei Braunan. 

Gelaimnbees, ra Gemeinde in Steiermarf, Kr. 

Stablu, f. Stapeln. (Marburg; 112 Em. 

Stabmoresiomw, Sem, in England, Griſch. Stafford, 1561: 525 @. 

Stadnifi, Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Sdow. 

Stapsbyaden, Krchipl. und Hor in Norinegen, Stift Tronpbiem, 
Amt SorndpresTronvbiem, Bogtei Holen, am Tronphjemssäjoro, MB. 
von Tronpbjem ; 5'/, OMin., 4500 @. in ven zwei Gemeinden Stand: 
buapden und Ritien. 

Stadt, Df. in Kärnten, bei Billa; 73 Em. 


Stadtland, ſ. Statlanv, 

Stadtlauringen, ſ. Sauringen, 

Stabtlern, ſ. Stablern. 

Stadtlerndorf, Stabteldorf, Semeno, Df. in Eteiermarf, Rr. 
Marburg, bei Winviich-tandeberg, an ver Sottla, die bie Grenze gegen 
Kroatien bildet; 309 Gw. 

Stadt:Liebau, it Liebau 2, 

Stabtlohn, Ztadtloen, 1) St. in — Weñlfalen, gab. u. 
W. von Münfter, Kr. um SEW. von Abaus, WNW. von Goesfeld, 
l. an ver Berfel, an ver nieperländiichen Örenje; 1816: 1785; 1831: 
2005; 1840: 2189; 1543: 2270; 1846: 2307; 1349: 2245; 1852: 2379; 
1555: 2329; 1858: 2430; 1561: 2431; 1864: 2246 Gm. ; 2 fatb. Rx: 
hen, Gerichtecommilfion, Bon, Baummollens und Reineninbuftrie, be⸗ 
deutende Bleichen, Topictei Stein ut⸗, Thonpfeifens und Stärfefabris 
fation, Yeinwantbanvdel, Märkte. )»Büren, iſt Büren« (S. 419). 
⸗Eſteren, it Eſteren (@. 733). 

Stabtoldendorf, St. in Braunſchweig, SD. von Braunſchweig, 
Kr. unv NO. von Holminven, am Kalfberge, Hauptort eined Amtes; 
1849: 1772 Gm.; ev. Superintendentur; Rittergut, Bolt; Krankenhaus, 

SBtradtsam:Bof, St. u. Landgericht in Zee DberpfalgsKegenes | Keinemeberei, Eirumpfwirferei, Baummollenweberei; Steinbrüche. 
burg, S. von Regenhauf, WAND. von Worth, W. von Donauftauf, I, Stabtprogelten, fe Brozgelten (©. 1045). 
an der Donau, der Müntung des Regen, Regensburg gegenüber, Stadtſchwarzach, St. in Baiern, — ———— 
durch eine Steinbrücke damit verbunden; 2189 &m.; Fathol. Bfarre, 2 | 2par. und DO. von Dettelbab, OND, von Wür— burg, ©. von Vollach, 
Kirchen, Inftitut ver armen Schulichweitern, Waifenhaus, Armendaus, | ND. von Kipingen, I. am Main, in ven fit hier bie ee er: 
Spital, 2 Waffermühlen, Poſt, Speditivnshandel, Schifffahrt. — Das | gieft; 55% Gw.; farb. Deranat und Pfarre, Hanvel mit Gerftengraupen, 
Sanpgericdt, unter ven Bezirkegericht Nenensburg ſtehend, bat 7.668 | gerrodfneten Früchten und @eife, 

OMin., 1818: 14,598; 1854: 17,444;1840: 18,940; 1852: 20,214; Stadtöhaufen, f. Staczaufen. 
1555: 20,084; 1858 (verkleinert): 14, 188 Gm. . Stadtfteinah, St. u. Logr. in Baiern, Oberfranfen, NNB. von 

Staptberg, 1) Df. in Rrain, Ba. @urffeld; 129 Gw. 2) Df. in | Baireuth, DEO. von Kronab, NND, von Culmbach, an der Steinach; 
Steiermarf, Kr. Marburg, bei Petrau; 8 Hir. 1320 Ewe; kathol. Decanat une Pfarre, Schloß, Kapelle, Landgericht, 

Stadtberga, it Berga 2 (8. 289). Berg: und Hüttenamt, Po, Hofpital, Hodofen, Gifene, Drabt- und 

Stadtberge, ſ. Marsberg (©. 1498). Zainhammer, Marmor: und Eerpentinfleife, 5 Mahl⸗ und Schneide⸗ 

Stadtbergen, 1) lathol. Birvf. in Baiern, SchwahensNenburg, | mühlen; Rotbheifenfleinbrücde; in ver Näbe vie Burgruinen Norped 
Logr. un NW. von Söggingen; 540 Ew. 2) Df. in Steiermarf, Kr. | und Grünberg. — Das Banpgericht ift 4.371 OMin. groß und hatte 
Gräs, bei Fürfienielv. 1818: 5589; 1834: 0052; 1540: 14,626; 1852: 19,099, 1855: 19,400; 
| 


Stabtbredimus, Sem. in Luremburg, Difir. Hrevenmachern, 6 Stapt:Zulza, f. Sulz a. [1858: 18,856 Gw. 
und N. von Remich, W. von Luremburg; 1240 Ew.; dazu gebört | Stadtveen, Blr. in nA Rgbz. Düffelvorf, Kr. Meurs, bei 
Greivelpingen. Xanten; 100 Gm. 


Stadtvorwerf, 1) Vorw. in Preußen, Rabı. Franffurt, Kr. Zül⸗ 
lichau⸗ Echwiebus, W. bei Züllihau; 105 Gw. 2) Borm, ebp., Schle⸗ 
fin, Rabı. Breslau, Kr. Subrau, bei Herrnftabt; 363 Gm.; 6 "Borm., 


Städtchen, f. Miatteczfo 3 (8, 1554), 
Stabtdorf, |. Staadorf. 
Stadtdörfel, ſ. Alt dörfl (S. 55). 


Stabtel, 1) Birvf. in Steiermark, Kr. Brud, an ver Mur; 295 @. | 6 Wintm, [bei Siebenwerka; 237 Gw. 
2) Schloß und Gem. ebp., Kr. Oräg, bei Gleisporf ; 272 6m. 2) @fe Stadtwinkel, Df. in Preußen, Sachſen, Raby. Merfeburg, Kr. u. 
den, Df. ebb., Kr. Diarburg bei Goͤnowitz; 76 Gm. Stadtworbis, |. Worbis. (ve; 2 Armenbäufer. 


Stadum, Df. in Schlerwig, A. und SD. von Tondern, Krivipl. 

Staeden, Staben, Fld. in Belgien, Prov. Weflflanvdern, Art. v. 
PNBW. bei Rouffelaer (Roulers), W. von Hooglere, NND. von Vrern ; 
18550: 4523 Gm, 

Staebjan, Berg in Schweden, im nordweſtlichſten Theile von 
een auf der Grenze gegen Jämtlanp-Fän; 62 N. 
10° 35° D.; 651 Toifen Sechöhe. 

Stäfa, Pfedf. im Schweiger X. und SD. von Züri, Ber. Meilen, 


Städtel, i Krhrf. in Preußen, © leflen, Rgbz. rg Kr. 
NMamslau, r. am Greugburger Waſſer; 651 Gwm.; Eynagoge, ei, 
Rittergut, Grbiholtifet, fierm. 2) Miaftkowo, Df. ebd., Rabı. 
Boien, Kr. und bei Frauflapt; 128 im. 

@Stadteldorf, f. Staptlernporf. 

Stäbtelborf, Stetteldorf, 1) Großer, ld. in Deſterreich unter 
per Enns (linter-Manbartsbergkr.), ANB. von Tuln, WNMW. von 
Kornneuburg , am Abhange eines Hügels, I. oberhalb ver oberen 
Schmica; 701 Ew.; Biarrlirhe; Belo- und Weinbau. 2) Kleins, | am Nordellfer des ———— WW. von Rapperihwul; 3651 em. 
Df. ebv., bei Hollabrunn. US. 717). | und 54 fathol. ſchoͤner und reicher Ort, Spinnerei, Mineralbab ; 

StädtelsEnzeröborf, GroßeEnzeröborf, j. Engersporfs | Geburtsort der 3. Kolla. 

@rädteln, Große und Kleins, ev. Pfrof. und Df. in Sachen, Stafarba, |. Staffarv 
Krer. Leipzig, A. Borna, EA. u. N MO. bei Zwenfau, I. am ver Bleife; Stafel, Ortſchaft in Deferreich ob ver inne a ), bei Lam⸗ 
1664: 373 und 248 Emw.; Rittergut. bad; 10 Hfr, [und 3 kath. Ew. 

Stäbten, Stötten, 1) Driſchaft in Deflerreich ob ver Enns (Inne Stafelbach, Df. im Schweizer 8. Aargau, Bei. — 224 ev. 
fe.), bei Ried; 7 Hir.; Pfarrbaus. 2) Df. in Deflerreich unter der Enns Staffa, Heine Infel unter ven Hebriven, zu bottland m, gebörin, 
(Ober: }Bienerwalptr.), bei Kemmelbach. 3) Stödten, Df. in Preußen, | @rfich. Argyle, WB, unweit der Infel Diull; 56% 29° N. 8 
Sachſen, Rabz —— Kr. Querfurt, ©, bei rn 108 &w. | Stunte im Umfange, fchmal von Nord nach Süd Fu bilvet cin 
4) Groß: und Klein, 2 Dfr. in Sachſen, Krorx. Leipzig, A. und GA. | rings von hoben fleılen Felewänden abgeſchloſſenes Blatcau, das nur an 
u.SD. bei Roblig; 1864: 84 und 53 Em. 5) f. Gtettenam Berg. | einer Stelle die —— erlaubt; feine Oberfläche it mit ſrubtbarem 





6) Alten⸗, ſ. Altenftäbten (©. 57), Erdreich bevedt, das qute Weide für Rindvieh erzeugt; unbewobnt; be: 
Städtenhof, Stettnerhof, Di. 8 „ Oehereeiä unter der Enns rühmt und viel "befucht feiner Höhlen wegen, unter denen die befanntefte 
(Unter-Manbartsbergkr.), bei Göffing ; 23 Hir. vie Bingalsbohle. Sie befindet ſich am Süpenve der Iniel, iſt 371 
Städterborf, |. Refinar (S. 2108). 8. lang. am Gingange 53 #., am innern Ende 20 8. breit, am Gingange 
Stadt⸗ Eſchenbach, ſ. EGihenbah 5 (©. 728). 17 %., im Innern 70%. hoc; fie if gebildet von regelmäßig geflalteten, 
Stadtfeld, 1) Nieders, fath. Birpf. in Ureußen, Rgbz. Trier, Ar. | aber verichienen viden Bafaltfäulen, die auf einer maf * Baſaltunter⸗ 
Kr.umd SW. bei Daun, an ver Kill; 280 Gw. 2) Ober-, Df. ebo., | lage ruben, [neo, NNO. von Saluzso, I. unweit res Bo. 
BED. bei Daun: 340 Em, [burg; 121 Gm. Starrarda, Df. in Italien (Piemont), Brov. und UNW. von Gu- 


Stadtfelde, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. und ei Marien Stajiberg, ur ter Karniſchen Alpen im W. von Kärnten, r. übeı 
Stadthagen, St. in Schauenburgstippe, ND, von Büdeburg, | der Drau, bei Spital, 1169 Klaftern bob. 
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Staffel, 1) Krhbf. in Heffen-Darmflabt, Prov. Starlenburg, Kr. 
und NO. von Bensheim, O. bei Zwingenberg, SO, bei Jugenbeim, im 
Odenwald; 1861: 45 Gw. 2} ev, Prof. in Waffau, A. und TEN, bei 
Yimburg, r. an der Labn; 433 Ew. 3) Df. in Vreufen, Rgbz. Goblenz, 
Kr. und ÜND. von Adenau, DED, bei Altenabr: 185 Gm. 

Staffelbach, I) Rrebrf. in Baiern, Oberfranfen, rar. 2.0. ÜNW, 
von Bamberg, r, unweit pet Maind; 433 Gm; Weins une Pflaumens 
bau; Briefablage, Halteftelle ver baieriſchen Staateeifenbabn. 2) Nie: 
Fer: und Obers, Höfe in Preußen, Rgbz. Röln, Kr, und bei Gummere⸗ 

bad; 75 und 70 Ew.; Delmühle, — 
Staffelberg. Berg vet Franken-Jura im N, Baierns, Oberfranfen, 
rar. und SW, von Kichtenflein, 1. unweit des Mainct, dem Erhlofle 
Banz gegenüber, 500%. über vom Maine; feine Oberfläche iſt ganz platt 
und als Feld u. Garten bebaut; bort wie an feinen Abbängen mit Obſt, 
Wallnufien, Hopfen unn Bein bepflanzt; Gremiten⸗Wohnung; viel bes 
fuchte Kirchweibfefte; verfteinerte Waflerthiere und Aberude verjelben in 
Kalffein; an feinem Weſtjuße liegt die Start Staffeliein. 

Staffelde, 1) eo. Birpf. in Prenßen, Nabz. Frantfurt, Ar, uns 
SSO. be Solein; 1094 Gm,; Forfterei, Binom., Iberrofen. 2) <v. 
Virdf. und Rirterqut ebv., Rabz. Votädam, Kr. Ofthavellann, SSW. 
bei Gremmen ; 1858: 373 u. 126 @. 3) ev. Pfrof. chn., Bommern, Nulz. 
Stettin, Nanbomfr., D. bei Tantew, I. an ter Der; 138 dw.; Nitters 
aut, 4) ev. Pirpf. ebd, Saiten, Mabı. Magdeburg, Kr. und D. bei 
Etendal, I. unweit ver Elbe; 137 Em.; Wınnm. * 

Staffelega, Theil des Juragebirges im NW. nes Schweiger R. 
Yargau, an der Grenze gegen Solviburn, parallel mit ver Aar flreis 
—— darüber eine Straße von Aarau N. in dad Frickthalz Alabafler: 
bruche. 

Staffel⸗See, See in Baiern, Oberbaiern, im SW. des Leqr. 
Weilheim, S. von Weilheim, zwiſchen Murnau une Uifing; /% OMile, 
groß; feine größte Tiefe it 24 Klaftern; darin 6 Infeln; im W. die 
Obernach ale Zufuß vom Soyern:Ere, im NW, vie Ach als Abfluß zur 
Ampver; fiſchreich. 

Stajielftein, St. in Baiern, Oberfranten, Kar. und SW. von 
Fichtenfels, r. an ver Lauter, welche nicht weit davon in ven Main fließt, 
am Wenfufe des Staffelberges; 1408 Ew.; farh. Decanat und Pfarre, 
farh. Kirche, 3 Kapellen; Hoſpital, Krankenhaus, Bol, Station ver 
baierifchen Staatseıfenbahn, Telegrapbenflation, 7 Waflerm., Setreides, 
Hopfens und Obfibau; Wollweberei, 

Stafihorit, Pfrof. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, 
A, Nienburg, SW. bei Afenvorf; 439 Em. 

Starfileo, Caftell:, Pirrf. in Dalmatien, Kr. Spalate, Diftr. 
Trau, an der Küfle, nahe dem Gap Bapali, ſchön gelegen. 

Strärtis, ſ. Gitavayer (8. 733). 

Stafflangen, Pirrf. in Württemberg, Donaufr., ON, Biberach; 
354m. + j F [2375 Gm, 

Staffolo, Df. in Italien, Vrev. und Diftr. Ancona, bei Jeſt; 

Staffora, Nebenfluß des Bor, in Italien; entffeht am Nordab⸗ 
bange ver Apenninen, flieht anfangs N., dann NW,, wendet fi dann 
AR, und envlih N., gebt an Voghera vorbei und mündet SW. 
von Bavia, 

Stafford, 1) Grfich. in ver Mitte von England zwiſchen ven Graf⸗ 
ſchaften Derby NO. um O. Warwid SD., Worcefter S., Shror W. 
une GCheſter RWe, von 52% 22° bie 53° 5° M. und 30 54° bis 4° 52° B.; 
feine größte Länge von M. nah ©. beträgt 54 enul. Min. u, die gröfte 
Breite von D. nach W. 34 engl. Min., die Oberflädte enthält 1148 engl. 
ODin. (gegen 53'/, veutihe). Die Bodengefiatt ift in den veribiepenen 
Tbeilen vericieren; tm Allgemeinen aber eınformig. Im der Mitte und 
im EW, ift die Oberfläche eniweder eben over mit Höben überiäer, die 
felten eine bedeutende Höhe erreichen; im &. u, SD. erheben fih einige 
bobe Bergrüden: jo vie Hüsel bei Sepgeley une Dupdley; vie Quari⸗ 
un? Eanpfleinhügel von Rowley (900 &. bo), ungefähe 2 enal. Diin. 
ED. von Dudleyh; BarrsBecon (750 3. bob), ED. unweit Balfall; 
und bie Höben bei Tettenball, Gnville u. Cannock-Heathz im ED, läufı 
ein Höbenrüden von Lichfield nach Draptou⸗ Baſſet und im D. einer von 
Abbote⸗Aromlev bie Tutburn; gegen M. erhebt ſich ein örer, ſumpfiger 
Söbenyug, dic Monrlands of Staffordshire Marſchland von Stafforr: 
ebire), in denen Weavershill ver höchſte Punkt und zugleich ver ganzen 
Brafichaft in (1155 4. über dem Micere); ferner ver Nehlen au 603 8. u. 
der Gaftle Ring zu TI5 8. ſio erheben, Sie beginnen im O. bei Ella— 
fton un im IB. bei@celeahall und nehmen bei threr weitern Ausdehnung 
na N, vie ganze Breite der Grafſchaft ein. Sie bilden an der Nord: 
und —— ber Grafſchaft tie Hauptwaſſerſcheide zwiſchen dem 
Weaver, dem Treut und dem Dove; die Hohenzüge an der NObrenie 
bilven ven Weirann vom Thale des Dove und hängen fomit —— 
init ven Höhen im NW. ber Griſch. Derby zuſammen. Im Allgemeinen 
schen die Sewaſſer alle zum Trent, mit- Ausnahme ter ver Moorlanps, 
dte durch den Dane zum Weaver cchen, und eines Heinen Yanpftricher im 
S3., der durch den Stour zum Flußgebiete des Scvern gehört. So ge 
börr die Grafſchaft theils zum &ebiete der Mordſee, theild zu tem des 
Kanals von Brıftol, tbeile zu dem der Iriichen Eee. Letzteren gehört tie 
Dune, die auf ver ————— läuft, anz dem Kanal von Bristol geht 
nur die Scerern im füsmwellichfien Winkel ver Grfſch. mit dem tour, 
u ern gu; ber Viorpfee gebt zu ber Trent, der die Tame, Dove (mit dem 
Hampa, Manyfold und Churnet), Bluthe und ben Bent mit dem Sow 
bier aufnimmt. — Außer dieſen Rlüffen aibt es noch eine große Menge 
Ranäle, unter venen ver Brands (drofie) Trunk-(ſ. S, HI1) over 
Trent: Merfey- Kanal ver bebentenpfte it; dann ter Altes Birming= 
bamsfKanal, der fib nach einem Lauf von 23 enpi. Din. mit dem 
Etafforpebires Worceſterehire⸗ Ranal in ver Mahe von Wolxerhampton 
vereinigt und mehrere Geitenzweige zu den Koblengruben u. Eiſenhütten 
8* dann der Worley⸗Kanal, ver Rverpool-Birmingham— 
Berbindungs-Ranal, ver DuplevsRKanal, ber Stourbridges 
Kanal ıc. Unter ven Sewäffern ift noch ter See von Nanalate [90 
Testen lang) zu nennen. Der Hauptbeſtandtheil ves Borene der Grfſch. 
achört, mit Nutnabme der Kohlen: Diftricte, ner Rothſandſtein⸗Forma— 
tion an. Die Hügelkette im N. von Dedley beftcht anf Kalkdein, vie im 
S. viefed Ortes gan 
Steinfoblen find ın j 
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fi über einen Raum von ungefähr 60 engl. OMin. erfireden follen; 
bier finten fich Flöge von 30, ja jelbft 36 F. Mächtigfeit. Der Koblen: 
orfirier dehnt fib von Rugelen nach Süren, bis in vie Nähe von Stour: 
bringe und von Walſall nach W., bis Wolnerbampton aus, in jener 
arößten Zinge 25 engl. Min. und in feiner größten Breite 5 orer 6 mol, 
Din. babene. Dann befinden fi awer Heinere Kohlenbeden im Nortn 
der Griſch., in ver Nachbarſchaft ver Potteries (f. &. 2018), von penen 
das eine, IMND. von Nemweaftle, die Beftalt eines gleichſchentligen Drew 
edes bat, deſſen amwei Seiten ziemlich 10 engl. Min., feine Grundlinie 
aber 7 engl. Din. bat; ungefähr in ber Mitte Icpterer liegt Neweaſile, 
in feinem Scheitel aber Gongleton. In vielem Beden beſinden ſich be 
Burelem 32 Alöge, die zwiſchen drei und zehn Fuß Machtigkeit haben 
Dat zweite Steinkohlengebiet ift in der Nachbarſchaft von Cheadle um 
Dilboıne und bat eıne Breite von ungefähr 3 engl. Din. und eine Länge 
von ungefähr fünf; es ift von geringer Bereutung, Uehrigens fin vie 
Koblen im Norden ber Grfſch. befier als bie im Süden. — Hier wie 
dort finder ſich auch viel Fiſenſtein, und unter ver Koble liegt eter 
mir shr abmechielt; Hiervon werben diejenigen Lager am meiften rw 
benter, welche unmittelbar unter dem Haupt=Roblenflöge liegen. Da 
wird beſondere in ver Gegend von Wernerburyg, Tripton, Pilfton un? 
Sedgeleg viel und ſehr gutes Wifen gewonnen. — Diejer Reichthum an 
Steinfoblen und Eiſen und die Nähe von aufarjeichnetem Kallſtein nor 
feuerfeftem Thon haben in der Graäſſchaft ein reges impuftrielles Leden 
hervorgerufen. Berner gibt es viel Kupfer und Blei, deren bacıs 
tendfter Fundort pas Öebirge von Geten, in der Nähe von Mardlom, 
it; außerdem fineet man auch im Moor von Stanton Blei, In aroper 
Menge findet mon endlich auch Kalffteim an verfebiedenen Orten; io 
enthalten die Hügel von Sedgeley und von Dublen-Gaftle, im ©. der 
Grafſchaft, unerichöpflich ſcheinende Brüche teflelben; ebenfo in am 
norpöfllichen Moorlanret une längs ber Uſer vet oberen Dove; and ir 
KRushall und Hayhead tritt er auf; viele Tunnel der zahlreichen Rmile 
find durch Ralffteinselfen gehauen. Der Kalf wird theile als Mörtel, 
theils zur Düngung verfendet. An manden Orten gebt miefer Kaltkıiz 
in Marmor von verichienenen Karben über; fo fintet man gras 
Marmor bei Ztanfop und bei Vorebill, une perbichwargen nicht wir 
von Bentley Hill; legterer it aber fo ei daß er nur mit Echmierisfal 
bearbeitet werden fann. Werner if Alabafter ſehr häufig; fo br 
fonvers an den Ufern tes Dove, mo es ehemals viele Alabafterhrüte 
gab, von denen aber nur wenige noch bearbeitet werpen. Auch Mübls 
und Baufteinbrüce finp ıablreich vorhanden, Echlieflib if nos - 
ber Reichthum an Thon zu Geſchirren, Töpferwaaren ıe. au bemerken, 
der zwar am vielen Orten, befonvers aber im NW. der Griſch. berret⸗ 
tritt une bier dem großen Diftriete ver Botterie (1. &. 2015) feinen 
Urfprung gegeben bat. Bei Amblecot findet man einen Thon von vunkl 
bläulicher farbe, ter daß befte Material u Blumentörfen bietet. — Ta 
Boden der Griſch. ift theils farrer feſter Lehm, theila leichter leder 
Sand. Griterer berricht in einem beträchtlichen Yanpftridy, ver Fb amt 
fen dem Trert unp rem Dove von Burton WB. bie Stome bimuckt. 
Gin anderer Yanrftrih von berielben Beichaffenbeit erſtredt ſich rer 
Store S. bei Preirood und von Stafford bis an vie MWeflgrenge ver 
Grfih.; emplich zeigt fich derſelbe barte Lehmboden in einem jdmalte 
Eanpftreifen im Si}, unmelt des Severn. — Der leichte Sautberca 
berrfcht dagegen beionders in «rem Yanpftrib, ver fih vom ITrent lin! 
ver Same u. der Dftgrenze der Griſch. fünwärte bis Biriningbam u. ıe& 
rer Tame W. bis Lichfield Ginziebt; ebenio in einem andern Diftriet um 
SW, au beiven Seiten res Siour, von Vattingbam S. bis Worcefer: 
ebire. Raltbaltiger Boden if in einem ausacbebhnten Landftriche, ter 
bauptlächlich zwifchen der Dove und der Stapt Ipftones W., Faely ©. 
und Wardlom N. ausdehnt. Zwei andere Yandftriche verielben Behtar: 
fengeit aber geringerer Autvehnung beſinden fi im ED., bei Walisll 
und Durley. An einigen Stellen bilvet Torf ven Boden ver Blukutır 
u. wird dann, ordentlich entwäflert und verbeffert, gute Miele u. Weire 
Der übrige Theil der Grafſchaft hat einen aus Sand u. Thon over dedn 
gemifchten Bopen, Der Aderbau iſt, trop ver großen Bemühumgen je 
teiner Verbefferung, nicht bedeutend in der Oraficbait; man baut We 
en, Öerfte, Hafer, Bohnen, Wicken und weife Rüben, dann in mandır 
ifrieten Roggen, Erbien, Kobl und Kübdfen, ſowie Äuttergräfer. Te! 
arlamımte bebaute Lan» umfaßt in ver Graſſchaft 600 000 Acres; dares 
find 100,000 Acres Wieſen und MWeiren, das übrige aber Aderland. 
zwar haben von biefem 20,000 einen aus Lehm und Äruchterte gemiidr 
ten Boden, ebenfo viel find fieflg und ſandig und oft mit Kaf gemiitt- 
100,000 A. ift leichter mit Sand over Kies und Fruchterde gemilster 
und zum Anbau der Stedrube ziemlich geeigneter Boden. Das unbibauk 
Yand beträgt 180,000 Acres, worunter 141,760 N. Haider, Walt: un 
Moorland. Die grönte Ausvebnung von allen Hainen hat die ron Gar 
nod; die Beträdtlichfen Moräte fine vie von Morrerge, von Waerlen u. 
von Stanton, im N. ves Landes. Waltımgen von einigen Huntert Here 
aibt es am einigen Bunften, auch find Neupflanzungen gemadt. Dir 
Viehzucht liefert Hormrieh, Schafe und Schweine mebr alt zum Berarl 
binreibend; viel varon wird nach London geſchafft. Gute Weidenläpt 
fin befonvers längs ber Alwfufer, Die Hauptbeibäftigung ver Barıt 
mer int jedoch pie Ausbeutung ver Schrige nes Mineralreiches; fo d 
Berfertigung von Ihons, Steingnts und Porzellanwaaren in nem I 
firiet ver Potteries und in Ötruria; dann gibt e# viele Gifenbüttenmerk, 
Eiſen⸗ und Kurjwaarenfabrifen (Wolverhampton), Glasbütren {m tr 
Gegent von Etourbritge), Lederwaaren⸗ (Stafford, Stone u. bitten), 
Seipenzeugs Eeck). Leinwanbe, Baummollmaaren: (Fazelen, Tammer! 
Burton und Tutbury), Teppich⸗ (headle und Tenne) une Wellmaazer‘ 
fabrifen. Der Hanpel heimäftigt fib vor allem mit der Ausiubr ver Or, 
zeugnifie viefer Intuftrie, des Berg» m. Hüttenmwefene und ver Bichguet, 
Towie mit ver Ginfude ver Robfloffe, Das Klima ift je vach ver Höh 
des Ortes verfchieten; jedoch ift et in ven — — Gegenden ic! 
N. merklich fälter ale im Allgemeinen dort im &.; befonders unfteund⸗ 
Lich if e8 in den Moorlanvs; bier ifl vie Kälte Arenger, bleibt rer Ehre 
Länger liegen u. fällt mehr Regen ale in irgend einem Zheile ver Orfit 
Der Weiwind bringt im ganzen Lande Regen, ver Oft und Eüteit 
fhöret Metrer; tor find leptere jiemlich felten; ber Weftwind berr#! 


aus einer Mafle von Balalr un Ammaralvin. | gewöhnlich; die jahrliche Negenmenge wird auf 36 Zoll berehntt. Tu 
roßer Menge vorbanten, freilich von geiingerer Scuernte finder von Mitte Juni bis Mitte Juli Matt, die Weienttatt 


Güte als vie befte NemwcafllesKoßle, Im Eüren gibt es Rodlenlager, die erft im Auguft und September, — Bie Grafſchaft i in fünf Hunter‘ 
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ſchaften (hundreds) getheilt, vie 221 Rirchfpiele umfaſſen, im denen ſich 


Stainlen 


Stahlbrobde, Df, in Breuien, Pommern, Nysı Etralfunt, Kr. 


eine City u. mehr al 20 Market-towns (Marft:Stüdte) befinden. Dana | Grummen, bei Rheinberg; 1858: 274 Gm. 


A dieſelbe in awei Wabibezirfe (divisions), einen nörblihen unb einen 
fürlichen, gerbeilt; jeder derſelben fendet zwei Abgeorpnete int Parlas 
ment. Der Norp-Bezirf umfaßt die beiden Hundertichaften Pirehifl und 
Tormanslom und einen Theil ber Hundertichaft Offlow; der Süp-Degirf 
den Reſt von letzterer und die beiden Hundertichaften Seisdon u. Guttler 
ftone. Die Ginwohner betrugen 1801: 239,153; 1811: 205,153; 1521: 
345,805 ; 1891: 410,512; 1841: 510,504; 1851: 608,716; 1861: 746,943 
Gw., von denen 289,663 im Nord u. 457,280 im Süp-Bezirfe mohnten. 
Zugptort it Stafforb. 2)8t. ebb., Hauptort der 

W. von London, SD. von Cbeſter, 

Liverpool, WSW. von Nottingham un NMW. von Birmingham, am 
Nordufer res Eow, unmeit feiner Bereinigung mit dem Benf, in niebris 
aer aber angenehmer 
Gm.; 3 Kirchen, viele Bethäufer, das Braffchaftsgebäune, faft in ber 
Mitte der Stapt, an einem geräumigen Marktplatz gelenen, ein großes 
morernes Gebaude, arofet Sraffchafts:Rranfenbaus, Braffchafts: It 
renbaus, Grafſchaftsä-Gefangniß, Freiſchule, unter Eduard VE. (reg. 
1547 bi 1553) gegründet, Yürgerfchule, Sonntagfehule; Hauptermerbs- 
—— iſt die Schuh⸗ u. Stiefelfabrikatien, etwas Gerberei, beträchtliche 

luß⸗Schifffahrt. — Im ter 

dat den Koros Stafford, Herzögen von Buckingham, gehörte, ein fchlon« 
äfmliches Gebaude, dem Lord Stafford gehörig ; fhon unter den Sachſen 
nicht unbebentend. 3) Grffch. in Birginien, im ND, des Stanted, 


N. von der Grſſch. Spottſylvania, DO. vom Potomac begrenzt; 297 DO = | 


Min.; 1840: 8454 (darınter 3598 Sklaven); 1850: 8044 (3311 SIT.) 
Em.; Hauptort id Falmouth. 4) St. in Connecticut, Srfih. und N. 
von Tolland, NO. von Hartforb: 1820: 2369; 1840: 2469; 1850: 2940 
Gmw.; vielbefuchte eifenhaltige Miineralquellen in ſchöner Gegend (bie 
Stafforb-Gpringm. 5) Drt in Inpiana, Srfih. De⸗Kalb; 1850: 
372 Gw. 6) Ort eho., Grfſch. Greene; 1850: 438 Ew. 7) St. in News 
Jerſey, Grfih. Ocean, ander Seefüfte, auf ver viele Lanunen und vor 
der viele DünensInfeln; 1820; 1428; 1840: 2141; 1850: 1384 Em. 
s) Gem. in New» Morf, Brfich, Benefee, W. von Albann, D. von Bar 
tavla; 19820: 2069; 1840: 2561; 1850: 1974 Gm, 9) Dre in Ohio, 
Grfih. Monroe; 1850: 124 Em. 

Stafförbehire s Worcefteröhires Kanal, Kanal in England, 


Grffch. Stafford und Worcefter, verbinbet ven Brands TrimksGanal mit | 


sen Sesern; er 


beginnt bei Tirall, D. von Stafforr, läuft &., acht an 
Kivperminfter vorbei und mündet unweit Stourbort linfs in ven 


ern. 


kn: 9 Gw. 
Stagbiglione, Bld, in Italien, Prev. Bavia, Diftr. Wogbera, bei 
- lieno, Fid. in Italien, Brov. u. Diftr, n. & 
am 


intergrumde des Molfes von Staqno, 
der durch ven Kanal von Galamata gebilvet wird; 12% 50' 5’ N, 159 22° 
16° D.; 5400 Gm.; fathol. Biarrfirche, Zollamt, Poflamt; Sarvellen- 
fang und Hantel damit, Salsficverei; auter Hafenz im ©. bas Kaſtell 
SansDomenico; in ver Mäbe ver Berg Zuppanolovig (1048 
Wiener Klaftern bo). 2) »Bagliaro, Pfrof, in Italien (Yombarbei), 
Brov. und Diflr. Gremona, bei Sosriro; 270 Gm. 3) »Piccole, 
Klein-Stagno, Di. in Dalmatien, Kr. Raguſa, Diftr. Siano, AND. 
nabe bei —— auf der Nordküſſe ver Landenge, welche die 
—— Sabtoncello mit dem Feſtlande verbindet, im Hintergrunde dei 
olfe von Narenta, der bier einen prächtigen Hafen bilder (Mare Vie— 

eolo genannt), mit leichter Fins und Ausfuhr und trefflichem Anfers 
grund, geſchützt gegen jeben Wind, je Aufnahme von 100 Kriegeſchiffen 
geeianet; Fifherei, Sarpellenfang, lehhafter Hanvel damit. 

Staguone, Inſelgruppe im Mitiellänpifen Meere, uabe ver Weit: 
füfte von Bicılten, Brov. Pälermo, Diftr. Trarani, im SD. ter Injel 
Kavignana, N. von Marfala; 3753’ N. 107° D. Die bereutendflen 
find: Burrone, San-PBantaleo, Favilla un Gerpinifi; 
ietztere if vie größte, ungefähr Y, OMie. groß. 

Stagöben, Kribfel, in Gnglant, Grfich. Derforb; 1861: 708 Ein, 

Staansd:Kalabaf, Fid. in Griechenland, Argolis, NW. von Fri- 
cala; 4000 Gm. 

Stagutichen, 1) Df. in Preufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr, Inſter— 
—A bei Aulowöhnen; 45 Gw. 2) Of. ebd., MW. bei Jodlauken; 
178 


Stahe, Df. in Preußen, Rgbz Nacken, Kr. und WNTB. von Geir 
lentirchen, D. bei Gangelt, nabe der niederlänn. Grenzez 199 Gm. 

Stahl, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. un ÜBSW. bei Bit: 
burg, I. an der Nims; 165 Em.; 2 Mühlen. 2) Mitters, Mittelitall, 
Kreir. in Baiern, Oberpfalg-Negentburg, Logr. Neumarfı ; 230 Gw. 

Stahlawee, f. Stiablamig. 

@tablawn, f. Stiablau. 

@&tahlberg, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. Nodenhanfen ; 423 Gw.; 
Duedfülberbergwert. 2) Berg in Kurhefien, Drov. Fulda, Kr. und M. 
bei Schmalfalven; Gifengruben, 9) des Rothhaargebirges in 
MPreuten, Weitfalen, Rgbi. Arnsberg, im NW. des Kr. Siegen; Wilen- 

ruben. 4)ev. Pfrof. ın Sachſen, Kror. Zwickan, N. Annaberg, GN. 

berwieimibal, Bo W. bei Jöhladt, ©. am Bürenflein, an ver böhr 

snifcben —— 1864: 1177 &w.; Giſen-⸗ und Stahlwaarenfabrikation, 
SBpigentlöppelei. 


Gegend: 1831: 6998; 1841: 10,730; 1861: 12,532 | kath. Gm. 


 Dfünn; 120 Gm. 


| une WEB bei Leipzig, r. an ber 
Nähe, an der Etelle eines alten Schluffes, | 


Stable, Fathol. Bfarrgem. in Preußen, Weſtfalen, Ratz. Minden. 
Kr. und NAD, bei Hörter, I. an der Weſer, vie hier vie Re aegen 
Stahlec, ſ. Staled [Braunſchweiq bildet: 863 Ew. 
Stahleck, Ruine in Preußen, Raby. Goblenz, Kr. Sct.GBoar, bei 
Bacharach, auf einem Felſen, I. am heim; ehemals Refidenz des Pfalz⸗ 
Stables, j. Staleh. (grafen (bie 1240), 
Stahlfiuf, f. StreelzRiver. 
Stahlbammer, Meurorge, Kol. und Gifenbütte in Breufien, 


— Srfich., | Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. und OSD, von Lubliniß, WEB bri » 
‚von Mancheſter, SED. von Woiſchnik, r. an der Malapene; 270 Em. 
| Stablhof, Di. in Baven, Uberrheinfr., OA. und bei Wulofird : 


212 farb. Gw. 


Stahibofen, Di. in Naffau, A. unv SED. von Montabaur; 27? 
3 [bei Adenau, an ter Ahr. 
Stahlhütte, Eiſenhammer in Vreußen, Rabz. Coblent, Rr. u. M. 


Stahldmühle, Df. in Preußen, Rabz. Düffeldorf, Kr. Sonnen, bei 


Stahmeln, Di. in Sachſen, Krer, Leipzig, A. Borna, EN. ı1. 
Glfter; 1864: 200 Em. 

Stähn, Df. in Dreusen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei Sie- 
Stahnsdorf, |. Stansporf. [fenlirchen ; 135 (Sm. 
Stahouz, Di. in Krain, Bez. Neumarkt, am lirforung ver Feiſtrig. 
Stahren, Staren, Di. in Breußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Wirfig, bei Wille; 1959: 407 Gwm.; Rittergut. 

‚ Stahrenberg, Starhemberg, 1) Ortichaft und Schloß in Defler> 
reich ob der Enne (Hausrudfr.), Bez. und N. nahe bei Haag, im Hauf- 
eucgebirge; 39 E.; Landgericht, Reutamt; das Schloß ift (1176 erbaut) 
Stammfiß ver Brafen von Etarbemberg; Gefecht amiichen Defterreichern 
u. Baiern 1704, den 20, Fan, 2) Starfeuberg, Schlofruine in Orfter- 
reich unter ber Gnns (UntersWienerwalpkr.), IB. von Wienerifch-Vieu: 
flapt, auf einem kahlen, nur mit Moos und Flechten bervachfenen Berg: 
| gipfel, an der Bieftina. 

Stahrenberg⸗Pieſting, it Ober» Piefting.. 
Ztabrenwört, ij. Starenmwerb. 
Stabhringen, kath. Pirvf. in Baden, Seekr., ON. u. bei Stodad ; 
Stahrlig, f. Starlig, (527 6w. 
Stai, f. Stan. 
Staidorf, Df, in Rrain, Bey. Laibach; 82 Em. 
Staie, But une Di. im Defierr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei Bel;. 
Staig, 1) Df. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfe.), bei Yam- 
bad. 2) Drtichaft ebo. (Inntr.), Per. Wiltahut; 9 Hir. 3) Ortichaft 
in Zalgburg, ND. bei Sanct:Michael; 7 Hir. 4) Birmir. in Württem- 
bera, Donaufr., OR. Laupbeim; 208 Gw. 5) Wir. ebe., DU. Ravent- 
bura; 266 Em. [Freiftant; 18 Sir, 
Staigerddorf, Drtichaft in Defterreich ob der Anne Mählkfr.), bei 
Staifi, Fld. in Hufland, Sup, und Kr. und ED. von Kiew, r. 
am Dniepr. 
Stain, 1) Df. in Deſterreich ob der Gans (Haudrudfe.), bei Haag, 
‚ander Trattnach. 2) Burg in Kuruten, bei Sachſenburg, auf einem ftei- 
len Belien an ver Drau, deſſen Gipfel durch eine tiefe Spalte in mei 








Stainaweeg 
Stainbadı, t. 
Stainbichel, ſ. Steinbicel. 

Stainborough, Gem. in England, Grfſch. Dorf; 1881: 170 Gm. 

Stainbüchel, Di. in Defterreich ob ver Enns (Mühlfr.), ©. Fri 
Haaenberg; 19 Em. 

Stainburn, 1) Sem. in England, GErfſch. Gumberland; 1501: 
184 Gm. 2) Sem, ebv., Griſch. Dorf; 1861: 243 Gw. 

Ztainby, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 165 Em. 

Staindelberg, Df. in Drflecreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Geeafirchen; 14 Sir, [bei Wolfsberg. 

Ztaindlifche Blechhammer, Blechhammer in Kärnten, Bey. und 

Ztaiudorf, ı. Steinvorf. 

Staindrop, Krchivi. und Sem. in England, Grfſch. u. EW. von 
Dursam; 1861: 2406 und 1333 Gw.; altet Schloß mit Mauern und 
Gräben (1378 erbaut) 

Stainerbruni, ſ. Steinabrunn. 

Staines, St. in England, Griſch. Middleſer, WEW. von Lons 
von, I, an ver Themſe, vie bier den Gofe aufnimmt umd über Die eine 
nene Brüde in die Grfſch. Surrey führt, nabe ben Uebertritt aus der 
Griſch. Berk; 1831: 2486; 1941: 7035 (mit 83 1861: 2591 Gw.; 
Kirche in nermänniſchem Ztil, Berhänfer für Duifer, Metbopiften und 
Unabaptifien; 2 Märkte, 

Stainet, 1) Df. in Oefterreich ob der Enns (Hauerudfr.), wiſchen 
Eben und Höflau. 2) Di. eb. (Junkr.), bei Nien. 

Stainfield, Wir, und Krechſpl. in England, Girjjdr. Lincoln; 1861: 
90 und 164 Gm, 751 Ew. 

Stainforth, 2 Gem. in England, Grfſch. Merk; 1861: 194 unt 

Stainforth-Meadbu, Kanal in England, Srfich. Dorf, Wieits 
Riding, und Grſſch. Fincoln; beginnt r. am Don, bein Dorfe Etains 
forth in Dorf, unmeit Thorne, und geht bei Keabby lints in den Trent; 
fein Zwed ift, — — des Landes. 

Stalngrieb, ſ. Steingrub, 

Staingrova, ſ. Stangelberg! 

Stainbaus, f. Steinhaus. . 

Stainicza, fathol, Krchof. ın ver Deflerr, Reoatifch: Slavoniiden 
Mititärgrenge, Oguliner Negiment; 100 Em, 

Staining, |. Eteinern und Steining. 

Stainingdorf, Di. in Ocherreich unter ver Guns (Ober Wiener- 
mwalofr,), bei Sanct⸗Poͤlten; 9 Hir, 

Stainlaken, |, Steinladen, 

Stainland, fläpt. Sem, in England, Srfih. Dort, Weſt-Miding. 
Sch, von Halifar; 1861: 4657 Ew, 

Stainlen, 1) lädt. Sem, in England, Griſch. Dort, Well-Ribina; 
1861 : 445 Gw. mit Sleningforr. 2 Mord: u. Büd:, Kirchengem. 
und Krchſpl. ebv.; 1861: 514 umd 250 im. 
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Stainmore s 


Stainmore, Krehſpl. in England, Srfih, Wellmorelann; 1861: 
672 Em 


Stainödt, Df. in Deſterreich ob der Enns (Innkr.), bei Schärding. 

Stainröth, ſ. Steinröth. 

Stains, St. in $ranfreih, Dep. Seine, Arr. und NO. von Saint: 
Denis, N, von Paris; 956 Gw.; 3 arteflihe Brunnen, Bienenzuct, 
Stärfefabrifation, Tülle,, Wahstuchs und Perlenfabrifation, Kattuns 
Bleihen, Seidens und Wollmeberei, Walte. 

Ztainsfavess, f. Steindorf. 

Stainton, 1) Staptgem. in England, Brfih. Cumberland, Kirch⸗ 
fpl. Dacre; 1861: 330 dw. 2) Stadtgem. ebd., Krcbipl. Stanmir; 
1861: 63 Gw. 3) Stabtgem. ebv., Grfich. Durham; 1561: 351 Gm. 
mit Streatlam. 4) Krechſpl. ebd., Grfſch. Dort, NortheRiving; 
1861: 3858 Gw. 5) «bei Richmond, Staptgem. ebo.; 1801: 25 Gm, 
6) «bei Yarm, Staptgem. ebp.; 1861: 357 Gm. 7) Rrehipl. bo.; 1861; 
267 Gw, mit Hellaby. 8) Great, Staptgem. und Krechſpl. ebe., 
Grfich. Durham; 1861: 110 und 140 Em. 9) Littles, Stadtgem. ebb.; 


1861: 73 (dw. 

Grfich. Lincoln; 1861: 213 und 125 Gm. 

u. 191 Ew. 12) «Dale, Stabtgem. ebd., Grfſch. Dort; 1861: | uber ven Julier nach dem 
34 w. 


Stainville, Fld. in Branfreih, Dep. Meufe, Arr. mp ©. von 
Barsle Due, OND. von Ancerville, I. an ver Saulr; I116 Gw.; Boft, 
Marft. [ferding, an der Aſchach. 

Stainwänd, Df. in Defterreich ob der Guns (Hausrudfr.), bei Ef⸗ 

Stainz, 1) fathol, Bfarrgem, in Steiermarf, Kr. und DND. von 
Brud, Bey. und DOSD, von Kindberg, an einem Bach, ver I. zur Mürz 
geht, in ven Gteierifchen Alpen; 231 Gw.; 2 Kirchen, Armenfhft, 3 Gir 
Venbänmer, Zainhammer mit Hadenfchmiere, Nagelfabr.; ATI N. 19° 
528. 2) Stäny, Steinz, Stanz, Fld.xbr., Kr. u. SSEBW. son 
Grip, NND. von Deutichstanpsberg, an einem Bad, Hauptort einet 
Bezirfed; 606 Gw.; fath. Pfarrkirche, Bezirksgericht, Botlamt; ehemas 
Liges Stift (1229 gefiftet). — Der Bezirk, zwiſchen ven Bez. Voitkberg 
W. une N, Grip und Wildon DO,, — ———— und W. hält 
24.14 geogr. (23.09 öfterr.) OMin. 3) Df. ebd. Bez. Dlured, bei Stra⸗ 
den, an einem Bade; 143 Ew.; Mauthm., Sägem.; Sauerbrunnen. 
4) Gem. ebv,, bei Mured; 73 Em. 5) Nebenfluß ver Mur r., ebe,, Kr. 
Gratz, Rey. Mured, und Ar. Hapfersburg, Bey. ObersRapfersburg und 
Luttenberg, und in Ungarn, Gſpſch. Zala; entfleht am Wölling= Berge, 
im &. tes Bey. Mured, und mündet unmelt Strivo; 6 Din. lang; 
treibt 44 Mühlen. (altes Schleh. 

Stainzenhof, Fath. Prof. in Steiermark, Kr. Brig, Bey. Stanz; 

Stainzthal, 1) Schavenza, Sem. in Eteiermarl, Kr. Brig, Bey. 
Mured, an ver Stainz; 400 Em, 2) Tchaunza, Sem, ebb., Kr. Mar: 
burg, Ober: Nabfersburg, an ver Staing, bei Napferdburg; 232 Ew. 

Stair, Df. in Schottland, Grfi. Air; 826 Gm. . 

Staiti, Df. in Italien (Neapel), Brov. Galabriasulter. 1., Diftr. 
und SS, von Serace, OSD. von Reggio, auf einem Hügel, Haupts 
ort eines Mandamento; 1452 Gw.; 2 Po Seidenranpenjudt. 

Staja, Df. in Rrain, Kr. un Ber. Laibach. 

Stajanowis, Stanomwieze, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 
Schüttenhofen; 112 @w.; Gut, Müple. 

Staje, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolkiew. 

Ztajomwa, f. Sıtanfalva, 

Stafesin Rosstofa, Stastinsfa Nosztofa, Df. in Ungarn, 
Dir. Kafka, Gſpſch. Zemplin. 

Staked:PBlain, Llano Eftacado, Hochebene in Tejas und News 
Mejico, zwiihen vem Canadian⸗River (dem Süvarm bes Arfanfas) N., 
dem oberen Lauf des Washita und anderen Duellflüffen des Neo: Kıver 
(bis gegen 101° W.) D., den Quellen der Flüffe Trinity, Brazos und 
Golorado (alle in ven Golf von Mejico fib ergießend) SD., und dem 
Riosbe:los:Pecos {einem linfen Zufluß des Rio: Sranbesdel: Norte) WB.; 
ungefähr 1200 OPMn, groß, gegen 2000 F. über die benachbarten ber 
nen erbaben; fenbig, far vollftäinpig eben, nur von einigen tiefeinger 
fchnittenen Flußthälern burdgogen, während tes größten Theiles tes 
Jahres ohne Trinfwafler, denn vie wenigen durchſirömenden oder ans 
grenzenden Flüſſe haben nur brafiihen Waller. Den Namen foll dieſe 
Hochebene davon haben, dag vie mejicaniihen Kaufleute den einzigen 
ihnen befannten Weg hindurch von Santasfe nah Tefas durch Stangen 
bemerkbar gemacht hatten. 

—— Krchof. in Anhalt (Bernburg), Amt und NMW. von 
Roswid, NND, von Deffau, nabe der preuß. Grenze; 259 Gw.; Unters 
förfteret, Winpm.; in einem Wäldchen in ver Näbe die Trümmer einer 
Kirche. —8* an der Schmooler Haide; 554 Emw.; Weberei, 

Stafendorf, Df. in Holflein, NW. bei Lütjenburg, Krhipl. Schöne 

Statlana, it ISvanovpolve ©. 1122, 

@tafor, Ober: u. Unter:, Stakory horni u. Stakory dolmi, 
Krchof. und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. und bei Jungbunzlau ; 
260 Gw.; jedes ein But. [3van; 131 Gw. 

Stakorovecz, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Syent- 

ri 1) Df. in Ungarn, Difr. Broßmarbein, GEſpſch. 
Szathmar. 2) Ortſchaft in der Defterr. Kroatiſch⸗ Slavon. Militär- 

Sta®y, I. Steffen. [grenge, Ezluiner Reg.; 52 Gm. 

Stala, Gap an der EDKüfte ver türliſchen Iniel Lemno im Archis 
vol: a a7 a0 NR. 325 O. 

Stalajfi, Ort in Albanien, Sandſchal Ofpri, am Rara:Drin. 

Stalbridge, Ald. in England, Griſch Dorſet, D. von Sherbourne, 
am Stour, N, von Dorcheſter, auf felfigem Boren; 1831: 1773; 1841: 
1297; 1861: 1628; 1961: 1020 Gm,; Etrumpfiabrifation. 

Stalcet, Di. in Vorarlberg, Ber. Bludenz. j 

Stalden, 1) Df. in Vorarlberg, Ber. uns WAM, von Dornbirn, 
ND. bei Luſtenau; 4850 Em, 2) Dr. im Ehmei er KR. Bern, Ber. Kor 
nolfingen; 274 @w. 3) Df. im Schweiger 8. Wallis, Diftr. Visp, 1. 
am Visp; 291 fath, Gm. 

Staldenried, Df. im Schweiger K. Wallis, Bez. Bity; 201 Em, 

Staldsjen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Heydelrug, 


bei Raufehnen; 254 Em. 
Stalen, Ztabley, Stahletz, Krchof. in Böhmen, Kr. Budweis, 
Ber. und bei Tabor; 720 Gm. ; Schloß, Synagoge, Gut, Schäferei, 


Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, 2 Mühlen, 
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Stamerdorf 


—— Stadtgemeinde in England, Grfſch. Lancafter; 1661 
7 Gm 


@talen: Bridge, Fld. in England, Grfſch. Sancafter und Gkefer, 
D. von Manchefler; 1841: 12,000; 1851: 20,760; 1861: 24,921 Gm., 
Baummollmanufaftur, 

Stalbam, Krechipl. in England, Grfſch. Norfolf; 1861: 750 Gm. 

Stalbeim, Hof in Norwegen, Stift —*— N. Soendre⸗ Bergen: 
huus, Bogtei und Krchſpl. Bofle; Poſtwechſel. 

Stalimene, f. Lemno. 

Stalidfield, Krchſpl. in England, Grfich. Rent; 1661: 332 Gm. 

Stalfa, Bild. in Albanien, Sandſchak Sfutari, am Drin. 

Stall, 1} Pfrdf. in Kärnten, Kr. Billab, an der Miöll; 205 Gm. 
2 * in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. Lennep, bei Bronsteri; 
250 Gw. 

Stalla, Bivio, Bevio, Di. im Schweiger 8. Graubünten, Pu. 
Albula, SED. von Chur, in ver Höbe des Thales von ObersHalldein, 
am Fuß bes Juliers und Septimers, beim Aufammenfluß dreier Klüße, 
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10) «by:2ongworth, Krebfpl. uno Stadtgem. ebd., iw 5648 F. Sechöhe, in einem rauben Gebirgsthale, wo ver Schnee vom 
11) æle Bale, Rrchipl. ebo.; | Dftober bis Ende Juli liegen bleibt, beim Ausgangepunfte einer Straße 


ngadin, einer über den Septimer nadı dem 
ir und eines Gebirgsepfades über die Valetta nad dem Arert; 
211 Gw. 
Stallbaum, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. Herebrad; 
82 Gm. 2) Gem. in Steiermark, Kr. Brud; 176 Ew.; Rudviehzucht. 
Stallberg, Groß: u. Klein-, 2 Holländereien in Breußen, Pom: 
mern, Rabz. Stettin, Kr. Udermünpe, bei Tergelom; 115 m. 
Stalldorf, 1) fath. Dfrei. in Baiern, UnterfrantenAidaffenburg, 
Ban. Aub; 219 Gw. 2) Df, in Krain, Ber. Gottſcheez 69 Gw. 31. 
as. 
Stalle, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Danziq, Kr. Marienburg, ED. 
bei Altfeldez 369 Gw. 2) Di. in Ungarn, Kuftenland; 526 Gm. 
Ztalled, 1) Df, in Defterreih unter ver Enns (Dber-Manbart: 
beste.) a Som; 10 Hir,; Trümmer eines Belfenichloffee. 2. 
tallef, 
Stalleer, Df. in Vorarlberg, Ber. und bei Vludenz, an ver II. 
Stalleiten, Wir. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arneberg, Kt 
Bochum, bei Wattenjcheiv; 96 Em, 
Stallee, 1) Bfrpf. in Mähren, Kr. Znaim; 497 Ewn; Schäfrti. 
2) Alt-, Stidelko, Df. ebd. Ar. Brünn; 312 Ew. 
Stallemo, Hof und Säyemüble in Normegen, Stift Ehriſtiauſand, 
N. Liter und Dianval, Pogtei Mandal, Krcbipl. Oevrebo. 
Stallen, Borm. in Preußen, Rgby. —* Kr. und NN®. 
von Kaftenburg, WNW. bei Dönhofftädt; 1858: 46 (im. j 
Stallhof, 1) Df. in Deflerreich unter der Enns (Unter Wimmer 
walpfr.), bei WienersNeuftart; 350 Ew. 2) Gem. in Steiermarf, Fr. 
Graͤtz, Ber. und bei Stainz, am Etainzbadhe; 257 Em. , 
Stallbofberan, Muhmegg, Mahnega, Sonneag, Oriſchaft n 
Steiermarl, Kr. Grit Ber. Boitäberg ; 236 Ew. s 
Stallhofen, 1) * in Kärnten, Bez. und bei Klagenfurt; 1? 
sfr. 2) Df. ebd., Bez. umd bei Villach. 3) Df, ebd., 4 DED 
bei Obers Bella, I. an der Möll; 131 Gm. 4) Df. in Defterreid eb 
der inne (Innfr.), bei Mattigbofen. 5) Df. in Steiermarf, Ar. Grit, 
Bei, Stainz. 6) Pfrof, ebp., bei Boitsberg; 177 Ew. 
Stalliton, ev. Pfrpf. im Schweiger K. Zürich, Bez. Affoltern; 
879 Gm. Memel; 1858; 60 Em. 
Stallis Dans, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. und ii 
Stallung, 1) Mionnecek, Df, in Böhmen, Kr. Biljen, Bez. Taet, 
bei Marberg; 183 Gw.; Mühle. 2 f. @alteflallung. j 
Stallupöhnen, Kreisf. in Preußen, Rgbz. und DO. von Gumbir: 
nen, NND, von Goldap, SD. von Tilfit, nabe der polniſchen Greni: 
1916: 2599; 1831: 2570; 1840: 2872; 1943: 3073; 1846; 3059, 158: 
3018; 1852: 3025; 1855: 3092; 1858: 3272; 1861: 3468; 1864: 374 
Gw.; ev. Kirche, Kreisgericht, Hauptzollamt, Nentamt, Bor; Mitte: 
ſchule, @erberei, Ziegelei, Bierbrauerei, Viehzucht, Viebe u, Seinemant- 
handel; 2 Wintm. — Der Kreis, zwiſchen Polen (D.), ven Kr. Gel: 
dap (&.), &umbinnen (W.) und Billfallen (N.), iſt 12.42 O Min. art 
mit 1810; 2872; 1843: 3075; 1846: 3047; 1549: 3005; 1852: Wie; 
1855: 3055; 1958: 3255; 1861: 3457; 1964: 3730 Ew. ohne Miluat 
in den Stärten; 1840: 33,544; 1843: 33,925; 1846: 34,479; 1849: 
34,155; 1852: 35,848; 1855: 35,508; 1855: 36,417; 1861: 38,626; 
1864: 40,626 Gw. ohne Militär auf dem platten Lande. Der Boden it 
bügelig, mehr jandig als moorig, bewäflert durch die Viſſa mit ihren 
Nebenflüffen Dobup, Szirgup, Bubup un Schwentifchfe; dann tırd 
tie Rominte, Lepone, Raufchwe u. Stirftup, welche aber größten Tixilt 
ben Kreis nur berühren; ziemlich fruchtbar an allen Aderbauprokulten, 
von denen nur eigen nicht gebaut wird; Viehzucht u. Wienenzuct. 
Stallmang, 1) Krbpf. in Baiern, Niederbaiern, Eogr. Lanpibet; 
112 Gw.; Schloß, Mühle. 2) kath. Pfrdf. ebv., Logr. und N. von Kır 
terfels, an der Rinfach ; 288 Em.; Bo, Wafferm., Ziegelei. 
Stalljern, Df. in Krain, Ber. Gottſchee; 159 Gm. 
Stalowitfch, Fld. in Rußland, Guv. un? OSD. von Gredae, 
SED. von Nomogropef. 
StalöbergeBruget, Hof in Norwegen, Stift und A. Agerdbund, 
Vogtei Norbres:Romerige, Krchſol. Stjestmo ; 200 Ew.; 16 Sägem. _ 
Stalun, Stalum, Df. in Dreußen, Ngbı. Bofen, Kr. un» OND. 
von Meierig, WR. bei Betiche, an mebreren Seen ; 442 Gm. 
Stambach, 1) Bld. in Baiern, Oberfranfen, Logr. um SB. 
Mündberg, an ber Schorgaft, NND. von Baireuth; 1322 Em; ® 
Pfarre, Waflermühle; Voft, Station der baierifchen Staatseiienbadt, 
Telegrapbenflation; — in ver Nähe der Weihenftein. 2) Di. er. 
— und DO. von Zweibrücken, bei Gontwig, r. am ber Örbet. 
377 dw. 3) Df. in Defterreich ob ber Enns (Traunfr,, Hrid. Ober 
jmeier), an ver Traum. * 
Stambourne, Krchſpl. in Cualand, Grfſch. Eſſer 1561: 507 Wr. 
Stambridge, Great: u, Littler, 2 Krbiple. in Öngland, Eriit 
Eſſer; 1561: 363 umb 125 Em. 
Stambruged, Sem. und Df. in Belgien, Brov. Hennegau I#°' 
naut), Arr. Ah, SW. von Tournai, NO. von Mont, bei Berumdi- 
1550; 2058 Gm.; Steinbrüde, Kaltöfen, 
Stamerdorf, Df. in Kärnten, Bez. Ext,» Beit. 


Stamering 
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Stanbish 


— Df. in Deilerreich cb ber Enns (Müphlfe.), Logr. 1161 Ew.; befleht aus ven Bauerfchaften Bergerrotb, Breijvent- 
ir, 


Barenberg; 2 

Stamford, 1) Stanford, Et. in Edler, Grfſch. und S. von 
Lincoln, in ver SWäde ver Grfſch., am Abhange eines Hügels, I, am 
!Bellanp, ver bier für Boote u. Barfen ſchiffbar it; 1831: 5837; 1541: 
6355; 1851: 8933; 1861: 8047 Em.; 5 Pfarrlirchen, von denen bie 
ältefle zum Theil aus der Zeit vor 1230 flammt; Stadthaus (erbaut 
1778); Handel mit Malz, Kohlen und Baufteinen; Schifffahrt. — Ehe⸗ 
mals mehrere Klöfer mit Schulen; nach Aufhebung ver Klörer erbiels 
ten leßtere größere Ausdehnung; bis auf eine Armenfchule ſämmtlich 
verſchwunden (feit 1668), Die Stadt ift fehr alt und war unter ber 
Herrfchaft der Dänen und Angelfachien beveutenn ; fie hatte eine Burg, 
von ber feine Epur mehr vorhanden if. 2) Krchſpi. ebd., Grfic. 
Nortfampten, r. am Welland, gegemüber und Theil der Stabt Stams 
ford; 1861: 109 Ewe; in der Harrtirde u Sanct⸗Martin mehrere 
ſchoͤne Grabmäler, unter tenen das von William Gecil, Lord Burleigh. 
3) Sem. im britifhen Dber-Ganada, Diftr. und I, am Niagara, 
dem Niagarasfall gegenüber; 1200 Ew.; 2 Kirchen; in ver Mäbe heiße 
Quellen. 4) Df. und Gem. in Gonnecticut, Grfſch. und SW. von Bairs 
field, SW. von Hartiord, ND. von News Mork, ander Meerenge von 
Zong=Island, vom MilleRiver turchfloffen; 1820: 3284; 1840: 3516; 
1850: 5000 &w.; Kirche, 6 Berhäufer; Hafen an ver Mündung des 
MilleRiver, Handel mit Getreide und Mehl. 5) Sem, in NemsMorf, 
Grfſch. Delaware, OND. von Delhi; 1350: 1708 Ew. 6) Gem. in 
Bermont, Grfſch. Benninaton; 1850: 833 Em, 

Stamford:Bribge, 1) Eaft-, 2 Gem. in England, Srfib. Morf, 
Gaf-Riving; 1861: 417 u. 196 Gw. 2) Weite, Wir. ebb., OND. von 

ort, I, am Derwent; Schlacht 1066, 8 Taae vor der Schlacht bei Ha= 
inge (alfo Anfang Dft. 1066), zwiichen ven Dänen und Angelfachien, 
amforbbam, Krchſpl. und Df. in England, Grfſch. Northums 
berland; 1561: 1800 Ew. 

Stambam, f. Stammham ımb Stambeim. 

Stambeim, |) Stamham, fathol. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, 
Sogr. und DND. von Altötting, D. bei Marfıl, auf ver Straße nad) 
Simbach, I. am Inn; 110E. ſ. Stammbamu. Stammheim. 

Stamm, 1) Gut in Preußen, Rghz. Sumbinnen, Kr. u. bei Gens- 
burg; 256m. 2) Groß u. Kleine, Di. u. Borw. ebb.; 123 u. 61 Em. 

tammbad, ſ. Stambadı, 
Stammeln, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Düs 
ren; a an 2) Burghaus ebv., Rabı. Köln, Kr. Bergheim, bei Ker⸗ 
pen; 65 “ 

Stammen, Df. in Rurbeflen, Brov. Nieverhefien, Kr. un NND. 
von Hofgeismar, A. und SSW. von Garlshafen, ©. bei Trenvelburg, 
auf der Straße nach —— r, an der Diemel, bei der Mündung 
der Üfte; 491 Gw.; Börfterei. 

Stammersborf (Strämersdorf), Virdf. in Defterreich unter der 
Guns (Unter Dianhartsbergkr.), Ber. unv SSD. von Kornneuburg, auf 
der Straße nah Wien, N. von Wien, I. an der Donau, D. Klofterneus 
burg gegenüber, SD. am gang mit Reben bepflanten Bifamberge; 925 
Gw.; Bofamt; Weinbau; Sieg über vie Türken 1683, 23. Au 

Stammhbam, Stamheim, fatbol. Birbf. in Baiern, Oberbaiern, 
2rgr. und N. von Ingolftadt, auf der Strafe nad Beilngriet, ©, bei 
Dentenrorf; 340 Gw. 

Stammbeim, 1) kath. Pirpf. in Baiern, Unterfranken Nfchaffen- 
burg, r. und ANW. von Volkach, I. am Main; 468 Gm.; Wein: 
und u, Sandfleinbruh ; Mainüberfabrt. 2) ev. Birpf. in Heffens 
Darmfart, Brov. Oberheffen, Kr. und NND. von Vilbel, ANB. bei 
Altenfapt; 1861: 811 Em. 3) Df. in Breufen, Rabz. Köln, Kr. und 
MAN. bei Mülheim: 440 Em.; Schloß. 4) Birdf. in Württemberg, 
Nedarkr., OA. unv SSW. von Ludwigsburg, N. von Stuttgart; 803 
Em.; altes Schloß, > we 5) Behr. ebb., Edywarzwalbfr., 
DU. ım SD. von Galm; 1232 Em.; 2 Wafferm. 6) Stamham, Wir. 
in Baiern, Oberbaiern, 2var. Erbing; 48 Em. 7) Obers un Inter», 
2 Dir. im Schweiger 8. Züri, Bez. Anpelfingen ; 989 u. 756 Ew. 

Stamnaed, 1) Gem. und Hof in Norwegen, Stift Bergen, Amt 
GSoenpresBergenbuus, Bogtei Voſſe; Kirche. 2) Sem. und Hof ebv., 
Stift Tromsoe, Amt Nordland, Boatei Helgeland; Kirche. 

Stamnigdorf, 1) Mieder-, Df, in Preußen, Schlefien, Rabr. 
Liegnig, Kr. und 2B. bei Löwenberg, an ber Straße nach Greifenberg; 
63 . MD Mbers, Di. ebb., WNW, bei Lömenberg ; 307 &,; Wom. 

Stamora, f. Sjtamora. - 

Stampa, Di. im Schweiger X. Graubünden, Ber. Maloggia; 328 

Stampah, ſ. Steinbah. [&w, mit Borgnovo. 

Stampalia, Iftampalia, griech. Infel unter den ſüdlichen Chela⸗ 
den im Archipel, zwifchen Naros und Rhodoe, 36° 32’ 15° M, 23% 59° 
20 D. (der Gipfel nes Berges Beglia im W. ver Infel) ; unregelmäßig 

eftaltet, ungefähr 2'/, OMin. groß; ber Boden ift zwar gebirgig, aber 
Pructbar, doch fehlt es an Waffer; die Küflen bieten einige gute und 
fichere Anterpläße; die beften find Sans Andrea und Livorno; fhwah 
bevölkert; Hauptbefhäftigung iſt Kifcherei 


Güterbifirict, Gut Quarnbel, 
Krehfvl. Flemhude, WNW. von Kiel, 

Stampelten, Df. in Breußen, Robg. Rönigeberg, Kr. Wehlau, 
BSH. bei Groß⸗Goldbach; 1858: 252 Em, 

Stampen, Ober: und Nieder-, em. Birbf. in Preußen, Schleflen, 
Rabı. Breslau, Kr. und W. bei Dels; 551 Gw.; Borm., 2 Wintm. 

Stampf, 1) Df. in Kärnten, Bez. und bei Ober: Bella; 23 Ew. 
2) Df. in Krain, Bez. Naffenfu. 

Stampfen, 1) Df. in Kärnten, Bez. Winftern; 96 Gw. 2)&tomfa, 
Stupama, #ld. in Ungarn, Diftr. und Sfpic. und NNW. von Press: 
burg, D. von Mardega, auf ver Straße nad Mähren, am Buße bes 
Beiben Sebirges; 49° 16’ 31 MN, 149 39" 45 D.; 3374 Gm.; kathol. 
Kirche, Schloß mit ſchönen Bärten; Vofl; Rupfers und Gifenbämmer, 
Marmorbrüde, Dachſchieferbrüche, Ihiergarten, Aders und Weinbau; 
DOS85. in ver Nähe das Schloß Ballenftein mit Seftüte und einer 

Stamphano, |. Strivali. [Zrovfkeinhöhle (60 8. tief). 

Stamphorkfow, Df. in Bolen, Gum. Sanpomir, bei Oporano; 
Gifenbammer. , 

Stamproy, Stamproij, Gem. in Limburg, Arr. und W. von 
Noermonde, S. bei Weert, an ber belgifchen Greuje; 1840: 1268; 1869; 


Stampe, Df. in Holflein, Kieler 


rotb, Heijenroth und Molenbroefroth, fowie auf vem Dorfe 
Stamprop (334 Em.): Bierbrauerei, Weberei. 

Stams, Stambs, Stamfiuım, Giferzienier-Abtei in Tirol, Ar. ır. 
W. von Innöbrud, Bez. und OND, von Silz, an ver Straße nach 
Innebrud, r. am Inn, bei Ober⸗Mimingen; geftiftet 1271 zum Geelens 
beile bes legten Hohenſtaufen Ronravin (hingerichtet 1268), von feiner 
Diutter Eliſabeth, in zweiter Ehe vermählt mit Meinhard II., Grafen 
von Tirol und Goͤrz; in ber Kirche Areicogemälde, ein Aunflreich ge— 
fhnigter Altar, dann der Feldaltar Raifer Marimilians 1. (reg. 1493 
bis 1519) se.; in ver Brabfupelle ruhen viele Grafen von Tirol, tann 
Bianca Sforza, Marimilians zweite demahlin, und Konrabin; feiers 
liher Empfang der Sefandten des Sultan Bajazetb II. von Seiten 
Marimilians I. äuf der „Hergogswieie” vor tem Rlofler. 

Stamsried, Fld. in Baiern, Oberpfalz⸗ Regensburg, Epar. und N. 
von Röving, NO, von Megensburg, WNM. von Cham, DSD. bei 
NeufirhensBalbini, an einem linken Zuflüichen des Negen; 980 Gw.; 
Schloß, fath. Deranat, 2 Kirchen, Bilialinfitut der armen Schulſchwe⸗ 
fern; Waflerm.; Schlofruine Rürnberg. 

Stan, Stan, But und Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. und 
bei Hlindfo; 275 Gw.; Dlüble, [#eiftrig, bei Stubonig ; 162 Gm. 

Stanadgo, Gem. in Steiermark, Kr. Diarburg, Bey. Winpiich- 

Stanau, 1) Krapf, in Sachſen⸗-Weimar, Kr. und Amt und P. bei 
Meuftapt, 3* der ſachſen⸗ altenburgiſchen Grenze, an ver Roda; 1861: 
244 Em; Waflerm., Kupierfchieferbergbau. 2) Groß: und Klein, 
Df. und Mühlenanlage in Preugen, Rabz. Marienwerber, Kr. und O. 
von Stubm, SW, bei Ghrifiburg; 84 und 20 Em, 

Stanberg, ſ. Steinberg. j 

Stanbridge, 1) Wir. in England, GErfſch. Bebforb ; 1861: 554 Gm. 
2) Rrdipl. ebd., Grfſch. Doriet; 1961: 54 Em. 

Stanchio, Stan⸗Ko, Kos, 1) türfifche Infel unter ven Eporaten 
im Archipel, an ver SWRufte Anatoliens (Anaboli), Sanpihaf Rbodos, 
300 49° 54’ M. 24° 53° 49" D,; vom Pefllande durch eine fhmale Meer: 
enge getrennt; von NO. nah SW. ungefähr 5 Min. fang, 41, Q.: 
Din. groß; im feiner ganzen Länge von meift fanft anfleigenven Gebir— 
en durchzogen, bie aus Kalkflein, untermifcht mit Glimmerſchiefer, be= 
eben und beren höchfler @ipfel der Montes Ghrifto (860 Meter bock) 
if; er it weithin fihtbar und dient ven Schiffern als Landmarke; er 
fcheint ein erlojchener Vulkan zu fein. Das Klima der Anfel if im 
Sommer heiß und im Winter ziemlich raub, body ift vie Kälte weder 
lange anhaltend noch heftig, denn die Drangeriegewächfe dauern im 
Frelen aus und bas Thermometer fällt nie unter 0%, wahrend es im 
Sommer bis auf +23° fich erhebt. Der Herbſt iſt regnerifh bei SW. =, 
fhön bei NWind; der re! if im —* ungleihmäßig, falt und 
regnerifch, in ber Mitte aber ſchon durch herrlichen Pflanzenwuchs aut 
pe Auffalleno find in biefer Jahreszeit vie häufigen Erdbeben. 

ie vorberrfchenden Winde find der NO., der Sommer und Winter 
häufig eintritt, —— ſehr friſch iſt u. gewöhnlich Regen bringt, in letzte⸗ 
rer Jahreszeit Regenguͤſſe u. Schnee, und dabei oft Veh heftig ift; ferner 
der SW., befonvers im Winter und vor allem im Herbft, wo ihn blos 
zuweilen der NWind ablöf, von Mebel u. u begleitet. Der Boben 
ver Insel, zumeift faltiger Thon oder wohlbewäflerter Schieferbopen, 
gemäbrt alle Reichthümer einer fruchtbaren und mannigfaltigen Natur: 
Apfelfinen, Gitronen, Oliven, Feigen, Granatäpfel, Melonen, viel Ge⸗ 
müfe, wenig Getreide, fo vaf es zum Bedarf nicht ausreicht; der Wein: 
bau fteht auf fehr niepriger Stufe, ver erzeugte Wein ift fehr wohl: 
riechend und beraufchend und ähnelt dem Sacrimä+Gprifti; Arzneipflans 
en, Seivenraupen:; Viehzucht und Käfebereitung ; auf der Norbfüfte ver 

nfel Salzwerfe; fehr gute Wepfleine; große Mengen von Landſchild⸗ 
fröten, mebrere Arten von Schlangen; feine Induftrie; die Ausfuhr 
beftebt in Wein, Rofinen, Melonen, Apfelfinen, Gitronen, Feigen und 
ag wor ber größte Theil derfelben gebt nach Aegypten. Hauptort 
der Infel ift die Stapt nleihed Namens; außerdem noch das Dorf Sa— 
fopino. Die Infel it Geburtsland des Arztes Hippofratet, vet Malers 
Apelles, des Geſchichtſchreibers Bolybius, des Dichters und Gramma⸗— 
tifers Philetas ꝛt. 2) St. ebd. auf ter SOKüſte der Iniel gleicher Nas 
mens, Hauptort berfelben; 36° 49° 59” M. 240 53° 49°’ D,; 9000 Ew.; 
© ip eines griech. Biſchofs und eines Paſchas; Gitabelle, große Mofchee, 
angeblih an ber Stelle eines alten berühmten Arcdfulape Tempels; Waſ— 
ferleitung vom DiontesGhrifto her; Fleiner Hafen, einiger Hanvel; im 
Altertum bocberübmt feines AetkulapsTempeld wegen; Geburtsort 
von Hippofrated. — Der Golf von Stan-Ehio (Eo) oder von Djo- 
wa over von Budrun, im D. ber Infel Stan⸗Co, im S. der Wet: 
füfte von Anatolien (Anapoli), im MN. ver alten Halbinfel von Doris, 

Stancill, Staptgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 65 Gm, 

Standus:Schmibt, Kublen, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, 
Kr. un OSD, bei Memel, r. an ver Minge, nahe der rufl. Grenze; 
1858: 51 Em. 

Stancz, f. Stanszen und Stang. 

StandarbeBill, Kchipl. in England, Grfſch. Nottingham; 1861: 
1072 Ew. (und S®. bei Belgard; 218 Gw.; Rittergut, 
Standemin, ev. Pirbf. in Breußen, Pommern, R B. Göslin, Kr. 
Standenbühl, Stanbebühl, Df. in Baiern, Dh K. und W. 
von Goͤllheim, auf der Strafe von Kaiſerslautern nach Worms u. nach 
Kirbbeimbolanven, I, an ver Pfrimm; 414 Ew.; Wafferm., Voft. 
— Krchſpl. in England, Grfic. &omerfet; 1861: 


Stanbforb, Krchſpl. in England, Grſſch. Kent; 1861: 294 Em. 
Standgronnd, Krchſpl. und Stabtgem. in England, Grfih. Hun» 
tingdon und Gambribge; 1861: 1839 und 1061 Em. 

Stan-Dia, Dia, Iniel im Archipel, nabe der Nordküſte von Kan— 
dia, NND, ver Stapt Ranpia, ihr böchfter Punkt 35% 27° 20° N, 220 
54° 0° D.; fat nur ein hoher fleiler Kalffelfen, weder angebaut noch be» 
wohnt, an der Süpfüfte drei Fleine Häfen. [1850: 827 Ew. 

Standing:Stone, Gem. in Bennfolvania, Grfſch. Bradford; 

Stanbish, 1) Krechſpl. in England, Grfſch. und ESS W. von Glou⸗ 
cefter, NW. bei Stroub; 1861: 525 Emw.; berühmte Mineralauellen. 
V Krehſpl. ebd., Grfſch. dancafter, NW. von Wigan; 1861: 10,410 G. 
Baumwollmanufaltur. 3) Stadtgem. ebb.; 1961: 3054 Gw. mit Lang⸗ 
tree. 4) Sem, in Maine, Grfſch. Gumberland, SSW. von Augufla, 


60 


Standlake 


w. 
Standlake, Krchſpl. in England, Griſch. Oxford; 1561: 822 Ew. 
Standlinch, Krebſpl. in England, Grfich. Wilts ; 1561: 90 6Gw. 
Standon, Stanton, Stanelow, 1) Kripl. in England, Grfſch. 
und NO. von Hertforb, I. am 


muäler (darumter das von Ralph Sadler); kath. Schule, 2) Rritipt. ebv., 
Grfih. Stafford; 1861: 347 Em. teröborf; 39 Hr. 
Standorf, Ortidaft in Defterreich ob ber Einns ( 
Stande, t. Stans, 
Standfchen, f. Standsen. —— 23 Hir. 
Standthal, Ortſchaft in Deflerreih ob der Enns (Innkr.), bei 
Stanenein, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Santer. 
— — Staneshze, DI. In Krain, Kr. und bei Lalbach; 


Stanefchtie, 1) sam Seret, Gut und Pfrrf. in ver Bufowina, 
bei Terefchein, dicht an der Örenze ver Moldau. 2) «bei Bojenile, 
Df. ebd. 3) Über: und Unter⸗, 2 Dir. ebd, bei Snyatin, in waldiger 
Gebirgẽgegend. 

Stanetinzen, |) Stanetine;z, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Napfersburg ; 109 Gw.; 3 Waflerm. 2) Stanetinze, Sem. ebr., 
Ber. ObersRapfersburg : 88 Ew. [Neugevein ; 285 egech, Gm. 

Stanetig, Stanetice, Ufrdf. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. u. bei 

Stanford, 1) Wir, in Gnalanp, Grfic. Berford; 1861: 385 G. 
2) Krchſpl. ebo., Grfſch. Norfolk; 1861: 200 Gm. 3) Kreſpl. ehr., 
Strich. Northampten; 1861: 42 Ew. 4) Hauptort der Shih, Lincoln 
in Rentufy, SW. von Richmond, SSD, von Frankiort, I. unmeit res 
DickeRiver. 5) Sem. in New-NHork, Wrfich. Dutchess, SED, von 
Albany, NO, von Pouabfeepflie; 1820; 2518; 1810: 2278; 1850: 2158 
Ewn; Bapiermüblen. 6) sBishop, Krcipl. in Englanv, Griſch. 
Gfler; 1861: 234 &w. 7) «Dingen, Krcbipl. ebo., Grfſch. Berka; 
18613 145 Em. 5) «in Bale, Srhfpl. ebv.; 1861: 1277 Ew. 9) ste 
Hope, Rrchipl. ebd., Grfſch. Effer; 1861: 504 Em. 10) «Mivers, 
Kechipl. ebd.; 1861: 992 Ew. Il}son Soar, Kraipl. che., Grfſſch. 
Nottingham; 1861: 140 Em. 12) som Teme, Krehſpl. ebo,, Sriih. 
MWoreefter; 1861: 201 Ew. 13) f. Stamforv. 

Stang, 1) Ortichaft in Oeſterreich unter ver Enns (Unter Wiener: 
malte), N. von Kirchſchlag, an ver ungarifchen Grenze, in aebiraiger 
Gegend; 335 Ew.: Haferbau, 2) Ortſchaft in Steiermark, Sr. Diars 
burg; 91 Ew. 3) Ober: uns Unters, 2 Dfr. ebv., Kr. Bräg, bei Ilz; 
533 Gm. [marf, Salaburg und Kärnten; 7140 3. bo. 

Stangalpe, Berg der Norifchen Alpen, an der Grenze von Steiers 

Stangaft, Stangafi, Dr. in Baiern, Oberbaiern, 2egr. und bei 
Berchtetgaden; 340 Gw.; Karelle. 

Stangan, Df. in Prenien, Rgbz. und Lofer, und DO. von Königs: 
ui re bei Waldan; 1859: 75 Gm. 

tange, 1) Krehſpl. in Norwegen, Stift Agerehuus, A. u, Bogtei 
Hebemarken, am Oflufer des DiöfensBeet; 2%, OMin,, 5000 Em, in 
ben Gemeinden Stange uns Otteftap. 2) Ortichait ebr., N. von 
GHriftiania, Krehfpl. Stange; vie Hauptkirche deſſelben, ven Pfarrhof 
und 30 Sir. umfaffend ; Voſtamt. (15 Hır. 

Ztangel, Df. in Defterreih ob der Enns (Mühlkr.), bei Schlänel ; 

Stangelberg, Stamgrova, Sem. in Steiermark, Kr, Marbura, 
Bey. ObersNaptersburg; 86 Gm. (2851 Gm. 

Staugenbach, Wir. in Württemberg, Nedarkr., DU. Weinsberg ; 

Staugenberg, 1) But in Preußen, Ngbz. Damig, Kr. Stargaiot, 
bei Dirſchauz 74 mw. 2) Gut und Borw. ebr,, Nayz. Marienmwerver, 
Kr. Stuhm, bei Riefenburg; 233 und 118 Gm, 

Stangendorf, 1) Df. In Preußen, Ngbr. Königsberg, Ar. u. VD. 
bei Braundberg, anf ber Straße nah Braucnburg; 1858: 150 Gm. 2) 
Df. ebd., Rgbr. und Kr. um SEW, von Marienburg, auf ver Straße 
nad Braudenn, SEO. bei Neuenburg, r. an per Weichjel; 418 (dm. 
3) Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, Schönburg. Necefberri., A. Lichr 
tenflein, NUM. bei Mülien-Set.-JIacob,; am Mülfenbache, ſchön ger 
legen; 1864: 570 Gm.; MWaflerm., Obft:, Flacht- und Kartoffı tan, 
Rıenenzuct. 4) Stauowice, Df. in Pöhmen, Kr. Gitſchin, Ber. une 
DSD. von Königinbhof, SD. bei Schurs, zu beiten Seiten ver Elbe, 
über pie eine —— führt; 180 Ew.; Meierbof, Mabl: u, Sägen, 
Steinbru vᷣ. 5) Wandule, —3 in Mähren, Kr, Brünn, bei Iwit⸗ 
tau; 1272 Gw. , 

Stangenfortb, Dronzno, Kol. in Breußen, Bofen, Rabı. Broms 
bery, Ar. u. SSD. von Ghopdziefen, SED, bei Burzunz 1858: 85 Gm. 

Stangengrün, ev. Birdf. in Sachen, Krdr, und A. Amidau, GA 
Kirhbera, OND. bei Lengenfeld, a. d. Reichenbach⸗Gibenſtocker Strane: 
1564: 898 Gm.; Nirterqut, 4 Dablm., 2 Sägem., 2 Bapierm., Klöppe— 
lei, Ausnäberei, Giienbergbau, Köhlerei, Werbfiederei. 

Stangenhagen, ev. Rrbpf. und Nittergut in Dreusen, Brantens 
burg, ag 3. Votsvdam, Kr, Jüterbogfstudenmalte, NMW. von Ludens 
walre, W. bei Trebbin; 1858: 261 un 72 Ew. 

Stangenhain, Df. in Preußen, Exbtefien, Rghz. Liegnig, Kr. und 
DND. bei Sörlig; 71 Em.; Lehngut, Waflerm, 

Stangenrod, 1) ev. Krchdf, in Heflen-Darmflart, Vrov. Ober: 
75 2 und N. bei Grünberg; 1861:399 Gw. 23 f. Stangen: 
rotbh 2. 

Staugenroth, 1} fath. Pfrdf. in Baiern, Unterfranfen:Aidaffen- 
burg, Eoge. und UNW. von Kiffingen, WW. bei Walvaibad ; 
30 Gw, 2} Staugenrod, Df. in Naſſau, A. u. WNUB. bei Marien: 
bera; 187 Gm. 

Stangenwalde, I) Df. in Preußen, Rabz. und WEW. von Dan- 
1ig. Kr. Bartbaus, NO, von Marienfer; 222 Gw.; Oberförfterei, Vof. 
2) Df. ebo., Rgbz. Diarienwerver, Kr. Nofenberg, W. bei Biſchoſawer⸗ 
der; 859 Ew.; Wafferm, 3) Köllmifch-, Vorw. cebv.; 45 Gm, 

Stangerode, ev. Krchef. in Breusen, Sachſen, Nybz. Merſeburg, 
Gebirgetr. Wansfeld, bei Örmeleben; 60% (dw. 

Stangeröddorf, Stangeldborf, Df. in Steiermarf, Ar, Srif 
bei Lebring; 131 Gm. (arus und Toftrun 

Stangheck, Di. in Schleswig, NW. von Gappeln, Krehſpl. Ge— 

Stanghella, Pirdf. in Venedig, Brov. Papua, Diftr. Monfelice, 
bei Novigo, 


Rib; 1861: 2245 Gw.; fehr alte Stadt, 
ehemals eine Comthurei ver Templer; in ver Kirche merkwürdige Arabs 


ühltr. bei Weis 


2446 


NW. von Portland, I. am Saco; 1820: 1619; 1840: 2108; 1850: | 
22% & 


| 
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Stanig 


Stanghom, Stabtgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 118;Gm. 

Stangies, I. Stenalct, ffr.), bei Lubered. 

Stauglig, Df. in Defterreich unter ver Enns (Öber-Dianbartshern: 

2 1) Nrchſpl. in Norwegen, Stift Trondhſem, A. Noms: 
dal, Bogiei Norbmorr; 7 OPMin. mit 3850 Gw. in ven 2 Gemeinden 
Stangvig und Halfe. 2) Pfarrbof ebd, mit ber Hauptlircht tet 
gleichnamigen Kirchſpiels, an ver Straße von Tronohjem nach Molte 

&Stanhoe, Krchipl. in England, Grfſch. Norfoit; 1861: 48% Gw 

Stanhope, 1) Krebſpl. in England, Grfſch. und W. von Durban, 
I. am Wear; 1861: 9654 Gw.; großer Barf. 2) » Quarter, Etartgem. 
ebd., Grfich. Durbam; 1861: 2918 Ew. 

Staniatki, Ehrode, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und bei Bodı+ 
nia, an ver Sanina; BenevictinersNonnenklofter. 

Stanich, Di. in Iſtrien, Kr. Mitterburg, auf der Infel Cherſo 

Staniewo, Di. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Krotoſchin, ki 
Kozmin; 418 Gm. ; Rittergut. 

Stanila, f. Stanpla. 

Stanillgen, Rittergut in Prenfen, Rgbz. Königeberg, Kr. und 
BESW. bei Weblau; 1858: 63 Em. 

Stanimat, Stanimakia, Et. in der europarſchen Türkei, Numes 
lien, Sanpfhal und DOSD. von Soft, SD, vun Bilibe, r. am gleich⸗ 
namigen Hluffe, ver in vie Mariga gebt. 


Stonimiersit, Steinmierzig, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüs, 
bei —— 49 Em. 2) f. a 
Stanimirs, 1) gried. Birdf. im Defterr. Saligien, Kr. Vriejanb, 


bei Boberfa. 2) Bfepf. ebd., Kr. Zloczow, bei Vodhajezyk. j 
Stauin, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zleczow, unweit Witkow 
— Staining, Wlr. in Baiern, Nieverbaiern, Lrgr. Rip: 

ting: 50 Gm. 

Staningsdorf, Di. in Defterreih unter ver Guns (Ober: Man: 
bartebergfr.), bei Horn; 27 Hr. {351 Gm. 

Stanion, Krefvl. in England, Grfſch. Northampton; Il: 

Sranifa, Sztanifa, Krchof. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, 
Sri. Zarand, D. von Rördt-Banya, WNW. von Karlsburg, in einem 
tiefen Thale, am Fuß ver Grahoz. 

Stanifch, 1) Großs, Krchef. in Breuien, Schlefien, Rabz. Or: 
veln, Kr. und NND. von Groß⸗Strehlitz, auf ver Strafe nach Murten: 
tag, OSD. bei Malapane, I. an ver Malapane; 691 G.z Borm,, Dir: 
förfterei. 2) Hleins, Df. ebd, N. von EroßsStrehlig, O. bri Mala 
vane, I. an ter Malapane; 819 Gw.; 2 Waflerm.; Station der Oppeln: 
Tarnowiger Gifenbahn. . 

Stanifhe, 1) Df. in Krain, Ber. und bei Laaf; 48 Ew. 2) Di. ın 
ber Deflerr. Kroatiih-Slavonifhen Militärgrenge, bei Garlobage. 

Stanifchen, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbı. Preslaı, fr. Bob 
lau, bei Etroppen; 250 Gm.; Borw., Wafferm., Windm. 

Staniſchka, Di. in Tirol, Kr. Briren, 

Staniſich, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Diſtr. Yudua. 

StanidFa, Kirchort in Tirol, Ar. Briren, De. und bei Windifhr 
Matrei. [&alizien, Kr. Strn, bei Halıc 

Stanislai, Sanct-, Rranzitfanersstlofler und Hrſch. im Deñert 

Stanislan, f. Stanieiamow. [Besent. 

Stanislaw, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wapomice, im meltigtr 

Ztanislawezuf, 1) Di. im Deflerr, Galizien, Kr, une bei Priv 
myel. 2) St, ehr... Kr. und UND. von Zlocgom, UNE. von Brerr, 
r. am Styr in walbiger Gegen». 

Stanislawice, 1) Df. im Defterr. Salizien, Kr. und bei Bodnia, 
an ter Kaba, 2) Di, ebv,, Kr. und bei Krakau, umwelt Nuseza. 9) D. 
ebb., unweit Koezyee. 

Stanisdlawfe, Stanislamkfa, Df. in Vreufien, Bofen, Ra. 
Bromberg, Kr. Schubin, bei Nynargemo; 185%: 117 Ew. 

Stauislamkfen, 1) Df. in Preußen, Nabı. Marienmerder, Ar. 
Gulm, S. bei Rheren une W. bei Briefen; 197 Gw. 2) Df. ebe., Kt. 
und bei Thorn; 167 Em. 3) 5, Stanislamom, 

Stanislawo, Stanidlawfen, Df. in Preußen, Rgbz. Marien: 
werder, Ar, und bet Graudenz; 61 Ew. 

Stanistawomw, 1) Kreis, im Deflerr. Salizien, SSD. von Sem: 
berg, NW. von Kalomea, 40% 56° 55° N. 22° 2455 D,, anf einer 
bene awiichen awei Alüffen, die beide Yıftrica heißen und ſich N. davor 
vereinigen; im der eigentlichen Stadt 1960 Gw, (baren 153% Jupen); 
mit ven Vorfläbten 9200 Gw.; römifchsfath. Kire, axmeniſche Kırdı, 
mebrere griechiſch⸗kathol. Kirchen, Synagoge, Gynrafium, Kreisbaunt: 
ſchulez Kreisant, Banpgericht, Kriminalgericht, Voſtamt; Kanzel. — 
Der Kreit, zwiſchen ven Kr. Stry NW., Brzezauv N., Giortlim 
ND., Rolomer SD. um Ungam SW, (Girih. Marmares), vor 
dem er durch die Karvathen geſchieden wird; gebirgig im SW. vurt 
lepteres Gebirge, übrigene eine wellenisemige Ebene, bemäflerr vet 
Dnieftr, der im UD, buch ven Kreis flieht, umd veren Zuflüſſen: Luken 
und Rifirica mit Biflrica, welche die Werona aufnimmt (rechts), un 
ver Alotasfipa, Koropiee und Stripa (linke) ıc., halt 99.0317 aerar- 
(94.75 öfter.) OViin., 265,192 Em., alfo 2781.6 auf ver OiMle. (2202 
auf der öfterr, ODie.), in 5 Stadten, 13 Märkten und 264 Dörfern; 
unter ven Ginwobnern 27,000 Juden; Hauptbeichäftigung find Yanı 
wirtbichaft und etwas Bergbau; die Hauptergeugniffe ver erfleren fm 
Roggen, Sartenfrücte, Blades, Hanf und Rindviehz außerdem mırd 
etwas Vienenzucht getrieben. 2) ©t. in Bolen, Guv. und D. von War 
fbau, M. bei Mint, WNMW. von Gienler; 400 Gm. 3) Et. in Huf 
fand, Sur, und OSO. von Grodno, Kr. und SD. von Nowogrodel 

Stanislawomwo, Df. in Preufen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Bir 
ſchen; 245 Ew. P 

Stanislewo, Df. in Preußen, Rabz. —— Kr. Rofeh. 
OND. bei Biſchoſsburg, N. an einem See; 1858: 765 Gw. 

Stanislowig, f. Stenicelsporf. 

StanislomPfa, Ortſchaft im Orfterr. Saligien, Sr. u. bei Zellen 

Stanisl-Biugewo, Df. in Breufen, Nabı. Darienmwerber, Sr. # 
bei Thorn; 110 Gw. , 

Stanidzewo, 1) Df. in Preußen, Nabz. Danzig, Kr. Gartban 
D, bei Mirhau; 591 Ew, 2) Df. ebd., Rabz. Poſen, Kr. une At: 
bei Schroda; S6 Gm, 

Staniszewoto, Df. im Oefterr, Sallıien, Kr. und bei Nyeszow 

Stanig, 1) Krpf. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. un? 


Stankaiten 


NNW. von Rybnik, W, bei Vilchowitzz 780 Emw.; Borw., 3 Wafferm,, 
Theerofen, Gifengruben. 2) 1. Steinip. . 

Stanfaiten, Stantus-Buddrig, Df. in Breußen, Rgbz. Kö— 
nigsberg, Kr. un? SBD. von Memel, DSD. bei Vrölule, an ver Wi— 
wiriche, 1858: 105 (Sim, 

Stankau, Stankow, 1) Gut und Di. in Böhmen, Kr. Budweis, 
Der. Wittingau, bei Schwargbac ; 487 Ew.; Eiſenhammer. 2) Stänf- 
gen, Di. und Gut ebr., Kr. Gitſchin, —* Meu-aka, bei Arnau; 
170 Em. 3) Bid. ebb., Kr. und SLR von Plilſen, Bez. und OND. von 

Bifchofteinig, auf der Straße nah Pilfen, SSEW. von Stab, r. an der 
Radbuza, NW. von Klattau; 784 Em.; Waſſerm., Poftamt. 4) fatbol. 
Pirdf. ebd, r. am ver Ratbına, ESD. vem vorigen geqgrmüber: 495 @.; 
Waſſerm. 5) Ober, Stanifow, Sur und Di. ebp., Kr. Pillen, Bes. 
und BNP. von Schüttenhofen; Echlos mit Kapelle. 6) Unter:, 
Stanifow-dolni, Gut umd Df. ebd, WSW. bei Schüttenhofen, 1. 
an einem Iinfen Zuflus der Wottama, 7). Stantom. 

Stanfen, Df. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. Inflerburg, bei 
Rrauriichten; 172 Em, 

Stänkgen, f. Stanfau 2. 

Ztantifchten, ſ. Stanslitthau, 

Stankonp, Df. in Krain (Rr. Neuftadtl), Bez. Seifenbera; 33. 

Qtanfoveze, ij. Sıtanforı. 

Stankovich, Di. in Dalmatien, Kr. Nagufa, Diftr. Eabioncello, 

Stanfovo, Df. in Krain (Menftäptler Kr., Hrſch. Mofris). 

Staukow, 1) Krchof. im Defterr. Galizien, Kr, und bei Strh, auf 
ter Strafe nach Bolebow. 2) f. Stanfau. 

Ztanfowa, 1) Df. im Deflerr. Salisien, Kr. une bei Sanper, 
2) Virdf. und Gut ebd. Ar. Sanof, unmeit Rakowa. 3) Df. ebv., Kr. 

Stanfowanp, f. Sjtanfovann. Stry, bei Ralus. 

Stanfomwee, 1) Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Brzezanv, bei Ro: 
hatyn. 2) Wirpf. ebr., Kr. Stry, bei Bolebomw, an der Witwica; rud: 
niatifhrgriebiite Vfarre, 2 Epelböfe, Waflerm. 5. Sıtanfory. 

Stanfowis, Stanfowice, 1) Sdenfowig, Faucowis, Gut u, 
Pirrdf. in Boͤhmen, Ar. Eger, Bey. und bei Saaz; 364 Gw, 2 Df, und 
Gut ehr. Kr. Leippa, Bez. Leitmerig; 240 Gw.; Kapelle, Müble. 3) 
Di, udn ebb., Kr. Barpubig, Ber. Robljanomwig; 186 Gw. 

Stanfowo, Df. ın Breufen, Habs. Bofen, Kr. Roften, SD. bei 
Rriewen, NE, bei Softon: 196 Em. 

Stanfowdta:Wola, Dr. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Sander. 

Staufus:Schmidt, j. Standus:-Ehmidt, 

Stanlep, 1) Staptgem. in Englanud, Grfich. Derby; 1861: 531 @. 
2) Stavtgem. ebr., Orfih. Dort, Weſt-Riding, O. nabe bei Watefielo; 
1861: 8237 G. mit Wrentborpe; berühmte warme Quellen. 3) Ort 
in Neu⸗Braunſchweig (britiihes Nord⸗Amerika), Grfſch. Dorf, M. bei 
Fredericton, am Süp:lIfer tes Nachwank, 4) Df. in Schottland, Grſſch. 
Pertb: 1950 Ew.; Baummollipinnerei. 5) PBontlarge, Krehiple in 
Gnaland, Grfſch. Slonceher; 1861: 57 Gm, 6) »Baintskeonard, 
Krchĩipl. ebe.; 1861: 864 Gm. 7 Kings, Krchſpl. ebb.; 1861: 2095 Gm, 

Stanlow, Krafpl. in Enaland, Gefich. Gbesbire; 1861: 14 Gw. 

Ztanln, ®rfich. in Nord-Garolina; 353 DOM n., 1850: 6022 Gm. 
(tarunter 1136 Sflaven). 

Ztanmer, Rrhipl. in England, Grfſch. Euffer; 1861: 147 Gw. 

Stanmore, 1) Great-, Rraivl, in England, Grfſch. Midoleſer, 
M. von London, auf der Strafe nach Saintellban; 1861: 1318 Gw. 
2) Zirtles, Krchinl. ebe.; 1561: 204 Gw, 

Stann, f. Stan. 

Stannaten, f. Nideleflannaten S. 1700, 

Stanneitfchen, 1) Df. in Breußen, Rabz. und Kr. und bei Gum⸗ 
binnen; 450 Gw. 2) Domäne ebu.; 114 Gw.; Vorm. 

Stannen, 1) Df. in Preußen, Rab. und Kr. und bei Gumbinnen; 
23 Gm. If. Wittairren. 

Stannern, Stonarzom, Ald. in Mähren, Kr, u. WB. von Brünn, 
Per. und 5. von Iglau, ouf der Strafe nah Wien, an ver Morsfpipe 
eines Heinen Eres; 1040 Gw.; kath. Pfarrfirdie, Bot; 1507 fielen bier 
fehr viele Meteorfteine. 

Staunewiich, Df. in Vreußen, Schlefien, Rabz. Liegnitz Kr. und 
WNBW. von Rothenburg, N. bei Nicoky, in waldiger @vegenn; 184 48,; 
Jiegelei. (di 6w. 

Stänning, BWlr. in Baiern, Oberpfalz-Regeneburg, Logr. Cbam; 

Stanningfield, Krchſph. in Gngland, Grfſch. Suffollz 1861: 
351 m. 

Stannington, Krecbſpl. in England, Grfſch. Nortbumberland, N. 
von Um:Gaflle S. von Morvetb; 161: 1055 Em, im drei Quartieren : 
Norpvofts (608 Gm.), Nortwehs (175 Gm.) u. Süd⸗Stanning-— 
ten ı377 Gm.); Kirche mit ſchönen &lasmalereien. 

@tannuowig, 1) Klein, Df. in Breufen, Schlefien, Rabı. Dress 
lau, Ar. um NW, bei Oblau, an ver Straße nadı Breslan, I. am ver 
Oblan; 104 Gm. 2) Ober: und Rieder:, Di. ebv.; 515 (iw.; Frei— 
ſcholtiſei [Inowraclam ; 1858: 141 @m.: Ritterqut. 

Stanomin, Df. in Preufen, Voſen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 

Stanomoka-Wola, nt in Preußen, Hofe, Rgbz. Bronmbera, 
Kr. uns bei Inomraelaw: 1858; 59 Gw.; Borm. 

Stansvoi:&hrebet, Stanovyi, Gebirgskette im ND, von Aften, 
am ver AND.» und Norbfüre des Orcbopfifchen Meeres; nörpliche Fort— 
fegung bed Jablonois@brebet (f. 1124b) im N. der Schilka (Aler. von 
Sumboldt, Gentralaſien 1, 225). 

Stanow, Stanowey, Stanown, Gut und Di. in Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Ber. Gifenbrop; 364 Gm. 

Stanomieze, ſ. ee 

Stanowisdfa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Duffa, 

Stanowits, Btanomwis, Stanomwice, 1) Df. in Mähren, Kr. 
Brünn; 256 Ew. 2) Df. und Gut in Böhmen, Kr. VBudweis, Ber. und 
bei Pilgram; 150 Ew. 3) Stanvwifte, Gut und Di. ebb., Kr. Ener, 
Mey. Tepl, bei Blan; 70 Em. 

Stanowig, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und 
bei Robnil; 340 Gw.z Schlof, Borw., Waflerm,, Winpm., Theerofen. 
2) Königliche, Df. ebr., Rab. Breslau, Kr. und &, bei Striegau; 
210 Ew. 3) Nieder⸗, Di, chv.; 571 Em.; Schloß, Vorw., Waſſerm. 
4) Ober, Dr. ebdez 418 Gw.; Schloß, VBorw., Winpm.; Anbaltenunft 
der Breslau Schweipnige Freiburger — 5) f. Staunowih. 
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Stand, Di. in Tirol, Kr, Innſprudh, bei “en, E @.; Kurfer⸗ 
brabtfabrif. (Bohlau; 265 Gm. 
Stanfchen, Df, in Preußen, Schleflen, Rab;. Preslaı, Kr. m. bei 
Ztauöborf, 1) Ztahndporf, ev. Wirdf. in Preußen, Habs. Totts 
tam, Kr. u. SW. bei Teltow; 1858: 336 Em. 2) Alte, Df. u. Vorw. 
ebv., Kr. Beestow⸗Storlow, NW. bei Storfom; 1858: 216 und 35 (dm. 
3) Meus, Rol. ebv.; 1858: 181 Gw. 4) a NS 

Stansfield, I) Krehſpl. in Gngland, Grfſch. Suffolkz 1661: 549 €, 
2) u ebd., Grfſch. Dort, Weſt⸗Riding, bei Halifar; 1861: 
5174 Em, 

Stanfich, Di. in Kroatien, Gſpſch. Waratvin; 127 Em. 

Stanslitthau, Standlittan, Stankifchten, Df. in Preufien, 
*3 Gumbinnen, Kr. Heydekrug, bei Ruß: 94 im. 

tanftead, 1) Archipl. in Gmalanp, Gefſch. Kent; 1561: 403 Gm. 
2) Krchſpl. ebv., Grfſch. Suffoll; 1561: 362 Gm. 3) sMbbot#, Kirch⸗ 
fol. ebd., Grfſch. und DSD,. von Hertforp, in einem Thale, unweit bes 
Zufammenfinfict der Lea und des Etort; 1861: 950 Ew.; in der Yiäbe 
das Schloß NyesHoufe 4) Oaint-Margäret, Krechſpl. ebv.; 
1861: 03 Gw. 

Stanfted:Mountfitchet, Krchſpl. und Wir, in England, Gh ich. 
Eſſer. NW. von Ehelmsford; 1861: 1769 und 1240 Gm. 

Standty, Stabtgem, in England, Grfſch. Denbigb Morb- Wales); 
1861 : 410 Gw. [und N. bei Diemel, r. an der Dange; 23 Gw. 

Stansien, Standfchen, Df. in Breufien, Rabz. Königsberg, Kr. 

Stantan, Di. in Preußen, Lokr. und N. von Königsberg, SO. bei 
Schugflen; 1858: 207 Ew. 

Stautches, Straudja, Kutfchuf-Balfan, Bebirgefette in ber 
Guropäliden Türkei, Rumelien, oͤſtlichſte Verzweigung vet Südabfalles 
des Balfan, von dem er ſich unter 42% 45° M. 24° 40° D. abzweigt; 
freicht gegen SD, bis an das Schwarze Dieer, wo er an der Strafe von 
(Sonftantinopel endet. 

Stauthorne, Stahtgem. in England, Brffh, Gbefler ; 1661: 161 @. 

Stantin Df. in Preußen, Pommern, Rafz. Göslin, Kr. und bei 
Ztoln; 106 Ew. 

Stanton, 1) Stadtgem. in England, Grfſch. Derbyz 1661: 716 G. 
2) Krehſpl. ebv., Srffch, @loucefler ; 1861: 280 Ew. 3) Stabtgem. ebv., 
Griſch. Nortbumberland; 1861: 112 Gw. 4) Stadtgem. ebv., Grfſch 
Staffordz 1861: 403 Gw, 5) Krebſpl. ebr., Grfſch. Suffolf; 1861: 
1145 @. 6) -by⸗Bridge, Krchipl. ebv., Grfſch. Derbu; 1861: 185 @, 
TI ebus Dale, Krehſpl. ebv.; 1861: 499 Gw. 8) «Drew, Krehſpl. ebv., 
Geſſch. Somerfet; 1861: 523 Gw. 9) ⸗Fitzwarren, Krdipl. cbv, 
Grfſch. Wiltz 1861: 205 Gw. 10) «$arcourt, Krchſpl. ebd. Grfſch. 
Orford; 1861: 601 Ew. 11) -Pacn, Krehſpl. ebp., Srfih. Salon 
(Shropsbire), S, von Shreweburv u. N. von Ludlew, I. an der Corve; 
1561: 1598 Gw. 12) song, Rrcbipl. ebb.; 1961:231 Em. 13) son: 
Sincheath, Rrivl. chv.; 1861: 648 Gw, 14) son: Rolds, Krehſpl. 
ebo., Orfſch. Nottinabam; 1861: 158 Em, 15) ⸗Prior, Krafpl. ebv., 
Grfſch Somerfet; 1861: 136 Ew. 196) «Baint-Bernard, Krehſpl. 
chp., Brfich. Wilr; 1861: 358 Em. 17) Saint-Gabriel, Kichſpl. 
ehb., Griſch. Dorfet; 1861: 75 Gm. 18) «Zaint:Quintin, Kechſpl. 
ebp., Grfſch. Wil; 1861: 338 Em. 19 sund-Mewhall, Stadtgem. 
ebp., Grfſch. und SW. von Derbu; 1861: 2413 Gm.; bier arbeitete ter 
enaliihe Dichter Pope (ſtarb 1744) zwei Sommer lang in einem Zim- 
mer tes Kirchthurmes am ver lieberiegung bed Homer, 20) sunders 
Bardon, Staptgem. ebo., Grfſch. Leiceſtet; 1861: 3126, 21) supons 
Arrow, Srchipl, ebv., Grfſch. Gereford; 1861: 357 Gw. 22) vgl, 
Standonun Staintoen. B 

Stautonburn, Krehſpl. in England, Grifh. Budingbam; 1861; 
296.; bilvet mit New⸗-Bradwell eine Parochie (Ecclesiastical Distriet) 
von 1861: 1207 Gm. , 

Stanvisz, kath. Bfrvf. in Dalmatien, Kr. Zara, Difr. Obbrovaszo, 

Stanmway, I) Krhipt. in Gngland, Grfſch. Efier; 1861: 964 Gm, 
2) Krhipl. ebd., Griſch. Glouceſtet; 1561: 378 Em. 3) «AU-Baints, 
Barocbie ebd. Grfſch. Gfler: 1361: 513 Gm. 

Stanwell, Rrdfpl. in England, Gefſch. Mitvlefer, W, von ons 
ben, NND, von Eaines; 1861: 1714 Ew, 

Stanwid, 1) Krobſpl. in Enaland, Grfſch. Nortbampton; 1861: 
569 En. MeTaint-John, Kraivl. u. Stadtgem. cbv., Grfſch. Mort, 
Morth⸗Riding; 1861: 768 und 53 Gm. 

Stanwir, Stanewich, Kripl. u. Stadtgem, in England, Grfſch. 
Gumberland, M. bei Garlisie, r. am Gpen; 1861: 2356 und 935 Gmw.; 
Reſte eines römifchen Stanplagert. 

Stann, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr, ug m 

Stanyla, Pfrpf. im Deferr. Salitien, Kr, Sambor, bei Drohobych. 

Stanz, 1) Flck. im Schweizer KR. Unterwalden nie tem Wals, 
Hauptort, SED. von Luzern, D. von Bern, NO. von Sarnen, WEW. 
von Shwwg, WNW. von Altorf, 46% 57° 27 N. 6° 148” D,, am Fufi 
det Stanzer Hornes angenehm gelegen, ringe von Obſtbaumen umgeben; 
1877 Ew.; —— Kirche; Denkmal Arnoles von Winkelried, der bier 
wohnte und deſſen Haus und Vanzerhemd (auf vem Zeughauſe man noch 
zeigt; Viehzucht, Kifebereitung. 2) Kropf. in Tirol, Kr. Innsbruf, 
bei Banned. 3) Btänz, Stay, Bfrpf. in Steiermarf, Kr, Brud, bei 
Drüribofen; 2 Eifenbämmer. 4) f. Staim:. 

Stanzach, 1) Stange, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. ı. 
bei Gilli; 8 Hier. 2) Krehef. in Tirol, Ar. InnAbrud, am Lech, Ber. u. 
SSW. von Reutte. (Doͤllach; 1425 Klaftern hoch. 

Stanzimurbi, Berg im NE, von Kärnten, Ber. Epittal, N. von 

Stanzo, ſ. Stanzäch. Imel, bei Grottingen ; 1868: 52 6u. 

Stanz Schlandern, Df. in Preußen, Nabz. Rönigeberg, Kr. Die- 

Stanzfad, Df. im Schweizer K. Untermalvten niv vem Wale, 
NW. von Stanz, an ver S Wucht des Bierwaloflädter Sees (dem 
Alpnadıer See), pwiſchen dem Bürgen (ND.) und dem Nofberg orer 
Roıberg (SW.); 778 fathol. Ew. mit Abbürgen un Rebrfiten; 
Hafen. Diemel; 1858: 60 Gm, 

Stanz: TEramm, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei 

Stapel, 1) Df. in Hannover, H. Bremen, Loor. Stade, A. Ron: 
burg, OND. bei Ottersberg; 132 Gw.; Forfibaut, 2) Virpf. ebt., 6. 
Fauenburg, Lodr. Lünchurg, A. u. SD. bei Neuhaus; 568 Gm. 3) Kol. 
ebb,, #. Offriesland, por, Aurich, A. Eridbaufen, NO. bei ronis 
Sunter; 181 Ew, 4) Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, Kr. 
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und TENAB. bei Oflerburg ; 226 Ew. 5) Morberz, f. Norderſtapel 
@. 1720, 6) Süber:, Pfrpf. in Schletwig, im Lande Gtapelholm, 
Probftei Hätten, SD. von Friedrichſtadt, r. an der @irer; S40 Gm.; 
Apotheke, Gefaͤngniß, 2 Mahl: und Graupenmüblen, 2 Krams u. Vieh: 
märfte; N. in ver Nahe 4 alte Srabhünel; Gefecht 1850, 8. Sept. 

‚Stapelfeld, 1) Df. in Holftein, A. und NN, von Reinbek, M, 
bei Bergedorf und ©. bei ee OND. von Hamburg, an einem 
linfen Zuflüßchen ver Wanie; 317 . 3) Bauerfchaft in Oldenburg, 
Kr. und A. Klopvenburg; 222 &w. 

Stapelen, Stabtgem. in England, Grfich. Ghedhire; 1861: 578 @. 

®Stapelholm, Landſchaft im &. Schleswigs, von der Eider, Treene, 
Bars und dem Börmerfoog mit feinen Entmwäfferungstanälen einge: 
fhloffen, 2%, OMin. groß mit 5968 Ew. in den Kirchivielen Sübders 
ftapel, Bergenbuufen u. Erfde, ſowie in einem Theil des Kirch⸗ 
foiel® Kolvdenbüttel, nämlich ber fogenannten Herrenballig, 
durchzogen von zwei Höbenfetten, die von entmwäflerten Fluß⸗ Marſchen 
umgeben find; der Boden zum Theil ſandig u. kahl, zum Theil fruchtbar 

Stapelhurft, ſ. Staplehurft. [und bewaldet. 

@Stapelmoor, Pfrdf. in Hannover, F. Oſtfriesland, Lodr. Aurich, 
U. und SW. bei Werner; 1207 Ew. mit Stapelmoorerbaibe. 

Stapelnburg, ev. Pirpf. in Breußen, Sachſen, Rgbz. Magveburg, 
Kr. un NW. von Wernigerode, N. bei Ilfenburg, an der braunſchwei— 
giſchen Srenze; 775 Ew.; Domäne, Rittergut, Börfterei, Ziegelei. 

Stapelöhorn, Df. in Hannover, Grfſch. und ENW, von Hoya, 
2er. Hannover, A. und D. bei Bruchbaufen ; zu Wönie achörig. 

‚Stapelftein, Df. in Hannover, F. Oftfriesland, Eodr. Aurich, A. 

Stapelton, f. Stapleton. Mittmund; r Gpelageh. 

Stapen, Krchof. in Dreufen, Sachen, Rgbz. Maadeburg, Kr. und 
D. von Salymerel, WNW. bei Öroß:Apenburg ; 130 Em. 

Stapenbill, Krchſpl. und Stabtgem. in England, Grfſch. Derby; 
1861 : 3077 uno 1111 Gw. 

Staphel, Df. in Preußen, -Bommern, Rgbz. Stralfund, Kr. Rüs 
gen, ®. bei Sagare, im ©, ver Halbinfel Jasmund, auf ver Infel Rüs 
gen: 1 . 

Staphorft, Sem, u. Df. in ven Niederlanden, Brov. Over-Mflel, 
Arr, und NND. von Zwolle, NO. bei Haflelt; 1840: 1666 Em.; bie 
Gemeinde, beſtehend aus den drei Dörfern Stapborfi, Nouveen u. 
Jjhorft und den Sauſergruppen Hamingen, Heffelingen u. An 
dem Hüls, hatte 1840: 4054; 1859: 4571 Em. 

Staple, 1) Di. in Franfreih, Dev. Norb, Arr. und AB. bei Hares 
broud; 1152 Gm, 2):bysWinghbam, Kraipl. in Gmaland, Grfſch 
Rent; IAfi: 520 Em. 3) sispaine, Krehfpl. ebd. Sriich. Someriet ; 
1n61: 264 Ew. 4) «Inn, Krehſpl. ebo., Grfſch. Middleſer; 1581: 
42 Ew. [1861: 798 Ew. 

Staplefield- Saint: Mark, Barobie in England, Grfſch. Suſſer; 

®tapleford, 1) Krhipl. in Englanp, Brit. Gambripge; 1561: 
465 Gw. 2) Rrchivl. ebd., Orfſch. Hertford; 1961: 226 Em. 3) Kirche 
fol, ebp., Görfich. Leicefler; 1861: 109 Em. 4) Krechſpl. ebv., Orfſch. 
Sineeln; 1861: 204 Gm. 5) Krehſpl. ebd. Grfſch. u. WE W. von Nots 
tinabam, ımmeit des Erwath; 1861: 1729 Gm. 6) Krehipl. ebb., Grfſch 
Wilisz 1861: 260 Em. 7) -⸗Abbots, Krchſpl. ebv., Grfſch. Eifer; 
1861: 502 Gm, 8) «Tamney, Krechſpl. ebv.; 1861: 273 Gm, 

Staplegate, Df. in England, Grfſch. Kent; 1861: 283 Gm. 

Staplegrove, Krchſpl. in England, Srfih. Somerſet; 1861: 
469 Gw. [fone; 1861: 1695 Gm. 

Staplehurft, Krchſpl. in England, Grfſch. Kent, S. von Dlaids 

@Stapled, Fern, Meine Inieln an ver Ofifühe Gnalande, Grfſch. 
Nortbumberland, SED, von Holy-Island; 1861: 23 Gm. 

Stapledtown, Di. in Irland, Prov. Leinfier, Grfſch. und SD. 
bei Garlow, linfs am Burren; Märkte, 

Stapleton, 1) Krafpl. und Stabtgem. in England, Grfſch. Gum: 
berlano; 1861: 964 und 462 Em. 2) Krchſpl. ebd. Grfſch. Glouceſſer, 
MD, von Briftol; 1861: 5355 @.; farke Mineralquelle. 3) Stadbtgem. 
ebp,, Grfſch. Hereforp; 1661: 150 Gm. 4) Barodie ebo., Brfich. Leices 
fter; 1861: 240 Gw. 5) Krobipl. ebd., rfih. Ehremebum; 1861: 
251 E. 6) Gtabtgem. ebr., Srfih. Dort, North-Riding; 1801: 152 @. 
7) Staptgem, ebv., Wehsfiping; 1561: 130 Gm, 8) f. Argobitno: 
oder BoninsInfeln ©. 132. (8. 132. 

Stapleton-Fsland, f. Arzobispos ober Benins Infeln 

Stapobia, zwei nadte Belfeninieln unter den Cylladen im Archi⸗ 
rel, SO. von Myfone. 

Staporuen, Stappornen, Df. in Preußen, Rabı. Königsberg, 
Kr. und ND. von Fiſchhauſen, N. bei Gumebhnen; 1855: 29 Em. 

Stappen, Handeltylap auf Island, ABefterviertel, Snäfieldeneßſyfſel. 

Stappenbach, Krchoͤf. in Baiern, Oberfranten, Logr. und DED. 
bei Burgebracb, r. an ver Ebrach; 228 Ew.; Kapelle, Schäferei. 

Stappenbed, eo. Bfevf. in Preußen, Sachſen, Rgbhz. Magpeburg, 
Kr. und SD. bei Salzwebel; 253 Em.; Windmühle. 

Stappig, Di. in Kärnten, Bey. Spittal, bei Ober» Bellach ; 191 €, 

Stara:Befchenera, ift Beilenvö 8 (5. 295). 

StarasBircza, Df. im Defterr. Baligien, Kr. Sanof, bei Przemyel. 

Stara:Biftra, Di, im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sander. 

Stara:Boleslam, f. Bunzlau 3 (8. 418). 

Stara-Bpftrica, f. Besztereze 3 (©. 296). 

Stara:Gsdagavicza, ſ. Gdagyavircza (©. 577). 

Stara⸗Ezenſtochowa, ift Alts@zenfloban (5, 589). 

Staras@ziffe, f. Reufb 3 (8. 2110), 

Starada, Df. in Rrain, Hrich. Neufchloß, bei Lippa 

Stara-Fuſchina, it Altbammer 1 (8. 58). 

Stara:-Gora, if Altenberg 14 bie 18 (8. 55). 

StarasGrabifchfa, it Sradisca 2 (©, 903). 

StarasBlina, ift Labm 5 (8. 1328). 

Starasboboze, it Alt-Hart (8. 999). [bei Horzip. 

StarasBura oder sBora, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. unt 

Staras$ut, Stare Bute, 1) Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ba. 
Weraun, l. an der Mies; 170 Gm.; Kapelle, Eiſenwalzwerk, Flußüber⸗ 
fahrt, 2) Df. ebd., Kr. Bupmeis, am Spihberge. 3) iM Althütten 
1 bie 9 (8. 58) und Huta (5. 1089), 

Starabutta, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, bei 
Mirchau; 137 Ew, $ 
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Stara-Jagielnica, Df. im Defterr. Baligien, Kr. Gjerttew, bei 
Gjanomee, D. dicht an Jagielnica (f. S. 1127b). 

Starajas:fabeja, it Staroirtaboja (8. 13218). 

Staraja:Rufa, St. in Rußland, Guv. Mowgorod, an ber Polife, 
einem Nebenfluffe det Fomwatj, Hauptort der nörbliben Militärs Kolor 
1542: 3168 Gw.; Heilquellen und Babeanflalt ; in der Nike Sal⸗ 

ebereien. 

Stara:-Riadanj, Alt:Riäfan, Df. in Rußland, Gun. u. D3D. 
von Riäfan, Kr. und gegenüber Spasf, r. an der Dfa; ehemalige Ref: 
bena der Öroffürften von Riäfan. (Sri. Bogorsfa: Wolaı. 

Stara-Jastrsabfa, Virdf. im Defterr. Galizien, Kr. Tarıom 

Stara:Jofbava, ıt Sıtara-Ioifava (©. 1162). 

Starasfrivaja, if Alt» (Sytarar) Krivaja (E. 12953). 

StarasLaboja, i Starajasod. Staroisfapogal®,13llal, 

®Stara-2ehota, f. Lehota 31 (©. 13568), 

Stara-Lesjna, iſt Leszua 2 (8. 13706), 

Ztara:tibomwa, f. Liebe 2 (5. 1362a). 

Stara-LSoka, f. Laaf$ (©. 1317 4). 

Starasfomnicze, it Alt:tomnig (©. 1416b). 

Stara:Miefto, ift Altftapt in Mähren (8. 59b). 

Staramiedzejyana bei Podwoloézezyéeka, Df. im Deflerr. 
Salizien, Kr. und bei Tarnopol, 

Staranif, Ort in Rufland, Guv. Nomgorod, bei Stara⸗Ruſa, on 
der Bola; Salaquellen, deren Waſſer in Staraja-Rufa verfotten wirt. 

Stara:-Dflelza, f. Ofielza 2 (&. 18208). 

Stara-Bazua, it Pazuag 2 (S 1875b), Sıtaras. 

Stara-Biftra, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sander, SSW. von 
NowvsTarg, in gebirgiger Gegend, an einem linfen Zuflüfchen te 
GjaruypsDunajee; 1400 Ew. 

Stara⸗Plzen, ſ. Bilfen 2 (8. 1961 a). 

Starapol, if Marianpol (S. 1485), 

Starajella, Sf. Altjattel 7 (5. 59b), 

Stara:Sfala, Df. im Deferr. Baligien, Kr. Czortlow, am Bar: 

Starafol, f. Starofpl. [boree, bei Hufiatin 

Stara-Auffica, f. Sytuficga, Ds. 

Stara-Spmira, |. Sjemere, Dr. ®» 

StarasTura, ſ. Tura. . 

Stara:Vass, Altendorf, 1) Df. in Krain, bei Laibach, am ber 
Volanſchiza. 2) Df. ebb., Hrſch. und bei Adelsberg. 3) Df. ehr. Bu. 
Baibacb, bei Weirelburg. 4) iR Altenporf 27 (&. 56a), Alten: 
bura 22 (8. 56a), 5), Altvorf 19 (S. 55a) und Wöllan. 

@tara:BerhenPa, f. Oberlaibab (8. 1749). 

Stara⸗Wes, if Altendorf 12 bis 17 (5. 56a), Altrorf 19 
(&, 551 und Falu 11 (8. 751). . 

Starawied, Altendorf, 1) Df. in Deflerr. Galizien, Ar. Sam: 
bor, bei Drohobucz. 2) Df. ebv., Kr. und bei Sandec, Hrſch. Rejomta 
3) Srſch. und Df. ebr., unweit Grybow. 4) Df. ebo., bei Simanım. 
5) Di. ebo., Kr. Sanof, an ber Stebnica, unmelt Iafienica 2, BD. 
ebd., Kr. Zolfiew, bei Rawarueka. 7) Df. in Preußen, Bofen, Rah. 
Bromberg, Kr. und bei Gneſen; 1858: 62 Em, 8) bolnas u. gormas, 
Gut und Bfrof. im Deſterr Salizien, Kr. Wadowic, unmeit Kentv. 

Stara-Woda, Ultwafler, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Pu. 
und bei Breinig: 89 Em.;: Mühle, Schäfer. 3) 1. Altwafſer = 

StarasWosicze, f. Woſchitz [Böhmen u. Mährts. 

Starbach, Ztarrbach, Df. in Sachſen, Krox. Dretven, A. Rri 
fen, SA, und AN. bei Noflen, am Kegerbade; 1864: 386 Em. 

Ttarbuck⸗Inſel, fleine Iniel im Großen Ozean, 5° 58° 0” €. 
155% 58° 3. Erw. (158° 18° 15° WB. Paris) ober 50 247 M. 1550 50° ®. 
&rmw. (Arrowſmith), entbedt 1825 pur Lord Boron; vielleicht identiid 
mit Bolunteer= Island, entredt 1823, das anaeblich 5* 9' ©. 155 
18°. rm. liegt (Findlay, Paeifie Ocean II, &. 993). 

@tardow, f. Starfom. 

Stareross, Barohie in Gnaland, Grfſch. Devon ; 1861: 1192 Em. 

Starcfova, Pfrof. in der Defterr. Serbiſch⸗BVanat. Militärgremt, 
DentichsBanater Meg., bei Vanckova; 258 Hir.; 3 Rofmüblen. 

Starejanomwo, 1) Df. in Breufen, Rab. Bofen, Kr. Obornil, br! 
Diurowana:®oslin; 164 E.; Ralkbrennerei. 2) Df. ebr., Ar. Chrom. 
WRNW. bei Wreſchen, SED. bei Koftraun; 213 Em, 

Stare, 1) Df. in Breufen, Bofen, Rabz. Bromberg, Kr. Bongrt 
wier, bei Rogafen; I01 &w. 2) f. Starrey. i 

Stare:Brody, Df. im Deflerr. Baligien, Kr. Zloczow, bei Brett; 
griechifch-katholifche Kirche, Zollamt. 

Stare-bubdlo, f. Starlig. [marft. 

Starebuftre, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sander, Hrſch. Nu 

Stare-Dapibfowo, ift Os Davirbaza (©. 605b). 

Stareg: Dub, ift Alt:Niha (S. 22a). 

Stare-bori, f. Altgebirg (8. 58a). 

Stare:bory, ift Altenberg 19 (8, 56a), i 

Stare-$rabi, —— did in Ungarn, Diftt. unt Gr 
ſpſch Devenburg; 2303 im. 

Staresbut, ift Althütten in Böhmen (S. 58 b). . 

Stareim, f. Starum, (Bartebergfr.); 39 Em.; Eier. 

Starein, Hrfch. u. Df. in Deflerreih unter der Enns (DbersMar 

Stare:Janfovee, iſt AUt-Jankoveze (S. 1132b). 

Stareke, Ort in Bulgarien, Soſch. Nifopolis, SD. von Terneva 

Stare-Miafto, 1) Of. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Brgeyan 
2) Alt-Sambeor, &t. ebv., Kr. und WEM. von Sambor, ei. vn 
Lemberg; 1500 Ew.; römifchs und griechifchsfatholifche Bfarrfirde. 

Stare-Miefto, Altftadt, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Rı 
com, bei [ 2) &t. in Mähren, Kr. un NNW. von Dimüt, 
Sri. und WB. von Solvenflein, am Fuße des mäbrifchen Schneeberget 
1500 Ew.; fath, Pfarrkirche, Finanzwach⸗ und Kontroflamt, Potamt 
in ber Näbe Sarnbleichen u. Grapbitgruben. 3) Stary-⸗Mifto, Ku n. 
Krehtf. in Böhmen, Kr. u. Bez. Gitſchin, an der Etrane nad Kopitin. 

Starenberag, ſ. Starnberg. [196 Em.; Zieaele 

Starenczun, Starenzon, Df. in Brenfen, Bofen, Raty. Brom 
bera, Kr. Wongrowier, bei Schoften; 161 Gm.; Gut, Borm. 

Starened, f. Straned. . 

Starenwerd, Starenwört, Di. in Deflerrei unter der Emm! 
(Unter-Manbartsbergfr.), bei Stoderau; 216 Gm. 


Starenzynek 


Starenzynek, Di. in Vreußen, Poſen, Rgbz. Brom Kr. 

ongrowier, bei Golancz; 123 Gw.; Vorw. bow. 

Stare:Rybie, Di. im Defterr. Galizien, Kr, Bochnla, unweit 

Stare-Sedlo, Ultfattel, 1) Fld. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. 
Mirowig, an der Straße nach Gimelig; 550 Ew.; kathol. Pfarrlicche, 
Thiergarten. 2) vgl, Altfartel (8, 59b), ; 

Starefiolo, 1) Pfrpf, u. Gut im Defterr, Galizien, Kr. Brzezany, 
bei Gaja; griechiſch⸗ und römifchskatholifhe Pfarre. 2) Krehdf. ebo., 
Kr. und be Zolfiew. . 

Stare⸗Terch, ift Altenmarkt in Krain (S, 57a). 

Stare-Topolie, f. Topolye, Stares. ; 

Starey, Dtarer, ſ. Starz. 

Starey, ſ. Starrey. 

Stareworifow, Bild, in Rußland, Guv. und SO, von Gharkom, 
Kr, und DOSD. von Yium, r. am Oskol. , 

Stargard, 1) Kr. in Medlenburg-Strelik, zwiſchen Med: 
Ienburge Schwerin W. und den preuf. Rgby. Stettin W. (Kr. Demmin), 
N. (Kr. Anflam), DO. (Kr. Udermünbe) und Potsdam O. (Kr. Prenzlau 
und Templin) und S. (Kr. Templin, Ruppin u. Oftpriegnig), 42%, D.⸗ 
Min., 1817: 61,103; 1529: 69,762; 1899: 74,032; 1848: 80,374; 
1851: 83,276 Ew., alfo 1926 auf der OMie.; bilpet ven Haupttheil des 
Großherzogthumse (f. &. 1517 b) und gan auch Herzogthum Stres 
lig; «6 beſteht aus der alten Herrjhaft Stargard und ben im 
mehtfäliichen Arieren (1648) fäcularifirten JobannitersGomthureien Ne— 
merow und Mirow, und enthält 8 Städte, 2 Fld. und 8 Aeınter (4 Do: 
manialämter, 3 ritterfhaftliche w. 1 Kabinetsamt). Hauptftadt it Neus 
Strelig. 2) (Wlt:), St. ebd., Kr. Stargard, NO. von Neu-Strelig, 
5. von Neus Brandenburg, in einem rings von Hügeln eingeſchloſſenen 
Thale, an ver Linde, melde bei Neu Branpenburg in ven Tollenfer 
Se gebt; 1798 Ew.; luther. Pfarrkirche, Hofpital; Mahl-, Del- und 
Schneitem., Waflerm., Sohm., Ziegelei, Aderbau, Weberei, Tuch⸗ 
macherei. — DB. beider Sadt auf einem Hügel die alte Burg Star: 
garb, ehemals Fürflenfig, jegt Sig eines Domanialamtes ; von feinem 
alten Thurme weite Aueficht. 3) Domanialamt ebd., in ver Mitte des 
Kr. Stargarp, 5%, DM e, mit 10,504 Gre.; ebener u, hügeliger Boden, 
ziemlich fruchtbar; einige Seen. 4) ritterichaftliches Amt ebv., der 
nördliche Theil des Kr. Stargard, 9 OM., 1851: 14,855 Gw.; ver wefls 
liche Theil, zwifchen dem TollenferAlus, der Dage, dem Brievländer 
Bade u. dem Landgraben, beißt der Werder, feüber das Land Beſe⸗ 
rig genannt. 5) (Meus), Starogard, Kreis. in Preußen, Boms 
mern, Rgbz. un DED, von Stettin, Kr. Saapig, ND. von Berlin, 
ander Ihna, alte Hauptflabt von Hinterpommern; 1516: 3706 (und 
66 M. Miil.); 15931: 9907; 1640: 10,811 (uno 1852 M. Dil); 1843: 
11,192 (und 1868 M. Mit.); 1546: 12,145 (und 1250 M. Mil.); 1849: 
11,957 (und 170 M. Mil.); 1552: 12,473 (und 634 M. Mil); 1555: 
12,749 (und 952? M. Mil.); 1858: 14,457 (und IS M. Mil); 1861: 
16.071 (und 1903 M. Mil); 1664: 16,692 (und 1254 M. Mil.) Gw.; 
4 evang. Kirchen (vom denen die Marienkirche jehenswerth), Kreis: und 
Schwurgeriht, Hauptfleueramt, Poflamt, Bumnaflum (1637 geftifter), 
Feldmeſſerſchule. Obſtbaumſchule, Leinen⸗ und IBollweberei, Strumpfs 


wirferei, zahlreiche &erbereien, Watten-, Tabadss, Seifens u. Hutfabris | berg 1679 par, F., die Eulbacher 


fation, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Ziegelei, Kalfbrennerei, 
Torfgräberei, Getreidehandel, Seinwande, Dich und Pfertemärfte; 
Station ver BerlinsStettiner u, Ausgangepunft der Stargards Pofener 
Gifenbahn. 6) ev. Pirpf. ebd. Brandenburg, Kr. u. SSD, von Buben, 
NNW. bei Jeinig; 342 Em.; Borw., Waflerm. 7) f. Stargarbt, 
Stargarbt, 1) Brenkiich-, Starogrodt, Kreis. in Breußen, 
Rabz. und S. von Danzig, NW. von Marienwerter, EW. von Dirs 


Starkenburg 


7 Kirchen, Klofler, 2 Armenhäufer; Getreildehandel nach Deteröburg. — 
16, im SW. ves * auf beiten Ufern ver Wolga; 1783: 
82,056 Ew. in 1 Stadt und 77 Kirchivielen, worin 136 Gvelhöfe und 
296 Dörfer; aufer von der Wolga noch von ber Stariga bemäflert, 
Boten eben und troden ; viele Waldungen. 
Starigkaja, Ort in Nufland, Gum, und NW. von Aſtrachan. 
Strari:Bads, f. Alt: Wöllan, 
Stari:Brch, Berg in Krain, Bey. Saal, S. von Giönern; 628 Klaf⸗ 
Stari:Vufovar, f Bulovar, tern hoch. 


Stari:Zupanaf, f. Zupanef, 

Start, 1) Grifch. in Illinois; 289 OMIn,., 1840: 15793; 1850: 
3710 Gw.; Hauptort: Toulon. 2) Grffch. in Indiana; 432 OMn., 
1830: 149; 1850: 557 @w.; Hauptort: Rnor. 3) Gem. in New: 
gemsttin, Grfſch. Gcos; 1850: 418 Ew. 4) Sem. in New: Dorf, 

rfſch. Herfimer; 1850: 1576 Ew. 5) Erfſch. in Ohio, pwiſchen ven 
Grfih. TZuscaramas S., Golumbiana DO, und Wayne m; vom Ohio 


| Burdflo en; 650 ODMIn., 1830: 26,784; 1840: 34,603; 1850: 39,978 


Ew.; Hauptort: Kanton, 6)&em. ebd., Griſch. Monroe; 1850: 
1223 Gm. [Rraupifchken ; 60 Em. 
Starken, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. nfterburg, bei 
Stärken, Kolonierf. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Stallupönen; 58 Ew. 

Stärfenau, Groß: und Klein-, Df. und Vorw. in Preufen, 
Bat. Diarinmerder, Kr. Rofenberg, NAD. bei Deutſch⸗Eylau; 101 
und P 

Starkenbach, Tilemuice, gie. und St. in Böhmen, Kr. Git⸗ 
ſchin, WSW, von Hobenelbe, N. von Neu⸗Bidſchow, I. unmwelt ber 
IIer, Hauptort eines Bezirkes; 2500 Ew.; Schlof, kathot. Pfarrfirde, 
Kapelle; Bezirksgericht, Eteuer- und Waarenfontrollamt, Bolt; Bat: 
timweberei, Flachsſpinnerei, Weberei, — Der Bezirk, 2.65 DMIn,, Bat 
26,561 czechiſche Bewohner in 24 Gemeinden. 

Starfenberg, 1) ev. Birdf. une Borm. in Preußen, Rgbz. Könige: 
berg, Kr. Wehlau, WEMW, von Tapiau, D. bei Linvenau; 1855: 324 
und 112 Ew. 2) f. Starbenberg. 3) ft Montfort S. 1591 a. 
4) Alt: und Mens, 2 alte Schlöffer in Tirol, Kr. Innebrud, unweit 
Tarrenz, bei Nafferent. 

Starfenburg, I) Brov. von Heflen-Darmftabt, zwifchen Rhein W. 
und Main N. und D., im &. ven Medar berübrend; begrenzt im N. 
durch Naffau (durch ven Main geſchieden), Franffurt und Kurheſſen (von 
legterem aum Theil durch den Main geſchieden), DO. durch Baiern (line 
terfranfen- Afchaffenburg), im ©. durch Baden Medarkreis) und im W. 
durch die heffensparmftäptiiche Prov. Nheinbeffen (durch ven Rhein ges 
fchieden); 54.03 OMin. groß; ver SD. ver Prov. gebirgig burdh den 
Odenwald, im N. und W., am Fuße jenes Gebirges, Ebene, aur großen 
Rheins und Mainchene gehörig; bemäffert durch Weihnig, Movan, 
Schwarz, die ar Rhein, und durch Mumling und Serfpren;, bie zum 
Main geben. Die höchſten Vunkte der Brovinz find: ver Seidenbuch bei 
Lindenfels 1848 par. &., die Neunfircher Höhe 1827 par. F., die Sens⸗ 
bacher Höhe 1714 par. F., die Dromm bei Waldmichelbach 1704 yar. #., 
ber Felsberg 1693 par, F., die Würzberger Höhe 1691 par. F., ver Kräbs 
öbe u. ver Moorswald 1596 par. F., 
ber Melibofus 1592 par. F. das Hainhaus bei Bielbrunn 1396 par. E., 
ber Branfenflein 1296 par. F., die Völlfteiner Höhe 1250 par, F., ter 
Opberg 1131 par. F. — Am MWeflfuge bes Odenwaldes geht hier von 
Darmflabt bie Heidelberg die Bergfiraße. Der Boden if in der Ebene 
—— leicht und — nd lehmig und ſchwer, und zeigt auc einige 

arſchgegenden und seffager auf; erflere Bodenart if zum Theil mit 
Nadelwald beftanden; im Ganzen aber ift dieſe Ebene frudtbar; auch 


ſchau, an ver Berfe; 50° 38’ 10" N. 16° 12° O.; 1816: 2690 (und 159 | der Odenwald, welcher theils Fiefigen, theils ſandigen und thonigen Bos 


mM. Mil); 1831: 3145; 1840: 3571 (und 322 M. Diil.); 1843: 3945 


den bat, ift meiftens fruchtbar; vor allem ver Wefitheil; bewaldet ift 


(und 331 M. Mil.); 1846: 4160 (und 350 M. Diil.); 1549: 3955 (und | derjelbe theils mit Mavels, theils mit Laubholz. Die Erzeugniſſe ver 


448 M. Mil); 1652: 4568 (und 307 M. Mil.); 1555: 4574 (und 482 | Brovinz find Hafer, Spelz, Roggen, 


M. Mil.); 1558: 5428 (und 447 M. Mil.); 1561: 5583 (und 369 M. 
Mil.); 1864: 5442 (und 335 M. Mil.) Ew.; 1 ev. und 1 fathol. Kirche, 
Sunagoge, Kreide und Schwurgericht, Hauptfteueramt, Rentamt, Vol, 
Diittelf@ule, Krankenhaus, Wolls und Leineweberei, Farberei, Gerbes 
rei, Tabadfabrifation, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Ralfbrennes 
rei, Biehmärfte; Giienbütte, 2? Waflerm. — Der Kreis ift 351, ODln, 
arok mit 1940: 6747; 1843: 7455; 1546: 8418; 1840: 7504; 1552: 
9902; 1855: 10,821; 1858: 11,358; 1861: 11,582; 1864: 11,527 Gw. 
in pen 2 Stäpten, und 1940: 36,801; 1949: "38,704; 1846: 41,230; 
1849: 41,461; 1552: 43,333; 1955: 45,207; 1858: 46,681; 1861: 
49,236; 1861: 52,337 landl. @w. 9) Df. ebv.; 192 @w. 3) Ritiergui 
ebv.; 224 Em. 


i Ger fle eijen, Haibekorn, Huͤl⸗ 
ſenfrüchte, Kartoffeln, Futierkrauict, Hanf, Flache Obſt, Nüffe — im 
Gebirge wie in ver Gbene — Mohn, Tabad, Wein, S&emüje und Kohl 
in ber Übene. Laub⸗ und Nadelmalpungen find auch in legterer vorbans 
ven, Das Mineralreich liefert Granit, Syenit, Gneis, Srünftein, Bas 
falt, Porphyr, Sanpftein, Salz (bei impfen), GEiſen (bei Micheltant), 
etwas Kupfer: und Bleierze; dann Raltflein, Töpfertbon und Borzellanz 
eroe, Mineralquellen find unbedeutend. Die Viehzucht liefert Rerde“ 
Rinvvich (53,044 Stud), Echweine (37,456 Stüch befonters im Open + 
walde; wenig Schafe und Ziegen, viel Gaͤnſe, dann Unten und Hübner. 
Die Wälder, des Odenwaldes namentlich, find noch reih an Gbelhirs 
ſchen, Reben, Wildſchweinen und wildem Geflügel (befonvers Auers und 

irfhäbnen) ; Krebſe, Bifche (befonders Forellen) liefern die Flüſſe in 


Stargorbt, ev. Pirdf. in Preußen, Pommern, Rgbz. Stettin, Kr. | hinreichenner Menge. — Gingetbeilt ift vie Provinz für die Verwal: 


nub DESOD. bei Negenwalde, auf ter Straße nad Labes; 310 Gw.; 
Starbenberg, [. Starenbera. 


SW. von Monaftir, 
Starichaberg, Df. in Krain, Kr, Neuftäbtl, bei Möttling. 
Stari-Duor, Df. in Krain, bei Krainburg; 100 Gw. 


[Rittergut, | Groß⸗Gerau, 
Ztaria, ©t. in ver Guropäifchen Türkei, Rumelien, Saudſchak und | pfen; für bie 


tung in bie 10 Kreitämter: Bensheim, Darmflapt, Dieburg, Erbach, 
ppenheim, Lindenfels, Neuñadt, Offen bach und Wim: 
echtepfleage in 18 Landgerichte und Stadtgerichte: 
Stadtgericht und Landgericht Darmſtadt, dann die Landgerichte Weers 
felden, Bürth, Gernebeim, Groß⸗Gerau, Hirſchhorn, Hoͤchſt, Langen, 
Lorſch, Michelſtadt, Offenbach, Reinheim, Seligenſtadt, Ümſtadt, Wald: 


Stari:Dvor, Df. in Krain, Kr. Neuſtadtl, Hrſch. Weixelburg; michelbach, Wimpfen und Zwingenberg. In fırhlider Beziehung 


126 Gm. 

StarisGrad, 1) Df. in ver Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze, 
Ottohaner Bey.; 39 Em. 
2a. 3 if Altenhanjen2 (©. 56b). 

Stari⸗Legyen, ſ. Rigyicza (©. 21241), 

Stari-Maidam, Moden, St. in ver Guropäifchen Türkei, Bot: 


2) Sıtarigrad, Ortſchaft ebd. Szluiner 


erfällt die Provinz in 12 evangeliiche (Darmftatt, Dornbeim, Eber— 
abt, Erbach, Groß⸗Gerau, Linvenfels, Neuſtadt, Offenbach, Reinheim, 
Umftaot, Wimpfen u. Zwingenberg) und 5 fatholifche Decanate (Darme 
ſtadt, Bensbeim, Dieburg, Heppenheim und Seligenftat) und 3 Rabbis 
nate: Darmftart, Offenbach und Michelſtadt. — Hauptflabt ift Darms 
ſtadt. Die Zahl ver Bewohner betrug 1537: 284,093; 1843: 311,358; 


nien, Sautſchak und W. von Bagna-tula, am Malbanstipodoc, in | 1846: 317,093; 1849: 318,554; 19852; ———— 312,630; 1858; 


waldiger, wenig bebaubarer Gegend ; 700 Gw,; @ijengruben. . 
Ztarin, f. Sitarin. 
@tarina, f. ierine 
Starinfa, Drt in Rufland, Guv. Nowgorob. , 
Starinfi, Bild. in Rußland, Guv. und Kr. und O. von Minst, 
StarisSlanktament, f. Sylanfament. 
Stari⸗Terch, it Altenmarkt 20 (8. 57a). 
Staritich, ij. Starzitic. 


318,422; 1561: 320,920; 1964: 328,166 Em. on biefen waren Evans 
elifche 1843: 212,223; 1546: 216,594; 1861: 219,030 Lutheraner 
843: 166,405; 1546: 171,112; Meformirte 1843: 17,167; 1846: 

17,154; Unirte 1843: 28,651; 1846: 28,625); Katbolifen 1843: 89,499; 

1546 : 89,593; 1859: 91,000; 1861: 92,611; Juben 1843: 0558; 1846: 

9972, — Die Bew. vertheilen ſich auf 21 Stäbte, 24 Bleden, 357 Dörfer, 

26 Wir. x. — Den Namen führt die Brov. von ber alten Burg Star: 

fenburg über Heppenheim; gebilvet ift fie aus 22 verſchiedenen alten 


Stariga, Kreisft. in Rußland, Sur. und WEW. von Twer, an | Gebietstheilen, die zu vier verſchiedenen Kreifen des chemaligen Reiches 


ver Wolga, über die bier eine Liegende Brüde führt und welche die Star 
riga aufnimmt; 51 41 M. 330 7' D,; 1796: 3362; 1849: ,3208 Em.; 
Gogmam, Encyflepäbie. 


— — Sie gebört zu ben ſchönften und fruchtbarſten Landſtrichen 
utſchlande. 2) Burgruine ebb., Kr. und NO, bei Heppenheim, auf 
307 


Starfenhofen 


einem mit Obfl und Wein bepflanaten, ifolirt ftehenven Felſen mit ſchö⸗ 
nen Anlagen und herrlicher Ausfiht; 49° 38° 50’ M, 60 19*3 D,.; ers 
baut 1066 durch den Abt Ulrich von Lorfch, welchem Klofter fie gehörte; | 
fam mit viefem 1232 in ven Befig des —— Mainz, Hatte von 
1267 bis 1796 ihre eigenen Burggrafen u. Burgmänner und war main« 
aifche Beftung, litt ale ſolche viele Angriffe befonders im —— 
Kriege (1645 unter anderem von ben Franzoſen unter Turenne vergeblich 
belagert); 1766 auf Anorbnung bes Rurs@rzbiihofs von Mainz, Em⸗ 
merich Joſeph, bis auf ven mittleren hoben Thurm abgebrocden ; bie 
Kuppel deſſelben zerftörte envlich 1768 ver u} 1802 fam fie mit bem 
mainzifchen Amte Heppenheim an Hefien. Nah ihr iſt die heſſiſche 
Brovinz Starfenburg benannt; fie liegt 1191 heſſ. Fuß DR 
3) Df. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. und SEW. von Zell, OND, 
bei Trarbach und ©. bei kirchen, r. an ber Mofel; 275 Ew. 

. — Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Leutkirch; 

5 . 

Stärfeningfen, Df. in Preußen, Rat Gumbinnen, Kr. und 

- MEN. bei Infterburg, r. am Pregel; 600 Em. 

Starkey, Sem. in New Mork, Grfſch. Dates, W. von Albany, am 
Geneca-Gee; 1840: 2426; 1850: 2675 (im. 140 Em. 

Starfhütte, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. bei Garthaus; | 

Starfird, f. Starrfird. 

Stärklos, Df. in Kurbefien, Prov. Fulda, Kr. und S. von Hers⸗ 
feld, A. und SED. bei NlieversAula, WEW. bei Neukirchen; 1843: | 
262; 1861: 285 Em. 

Starfoc, Starfocz, Starkotſch, 1) Df. in Böhmen, Kr. its 
ſchin, Bey. und W. bei Nahon; 162 Em. 2) Krhbf. und Gut ebd., Kr. 
Barpubig, Bez. u. bei Gyaslau ; 455 E.; die Kirche Schon 1384 errichtet ; 
Salpeterfieverei. 

Starfomw, 1) Df. in Preußen, Pommern, Rgbz. Göslin, Kr. Rums 
—— SED. bei Zuders; 296 Ew.; Rittergut. 2) Df. ebd., Kr. u. 
bei Stolp; 378 Em. 3) em. Bfrdf. ebv., Rab. Stralfund, Kr. Franz» 
burg, bei töbnig; 1858: 187 Gm.; Nittergut, 4) ſ. Starkſtadt. 

tarfowiee, 1) Df. in —— Rgbz. Poſen, Kr. Krotoſchin, bei 
KRobulin ; 197 Em. 2) Bw. ebd., Kr. Schrupa, bei Mileelaw; 142 Em. 
—— Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Bomſt, bei Schmie⸗ 


4 

Star-Krim, Ort in Rußland, Taurien, DO. von Simferopol. 
Starkes, Sem. in Maine, Grfſch. Somerfet, W. von Norridgewoch; 
1820: 1053; 1840: 1550; 1850: 1446 Ew, 

Starföborougb, Sem. in Vermont, Grfſch. Addiſon, OND. von 
Bergennes, WB. von Montpellier; 1820: 90; 1840: 1263; 1850: 
1400 Ew. [bei Gichene; 45 Em. 

Starföhorn, Df,. in Hannover, F. und Eder. Lüneburg, A. Gelle, 

Starfftadt, Starfow, Starkſtädtel, St. in Böhmen, Kr. Git⸗ 
ihin, Bey. und W. von Polig, an ver Erlig, einem rechten Zufluf ber 
Dierau, im W. des Heufcheuer &ebirget; 1000 Gw.; Schloß, fathol. 
Pfarrkirche, Kapelle, Spital, 2 Waſſerm. Grafſchaft. 

Starköville, Ort in Miffiifppi, Erfic. Oftibheha; Hauptort ver 

Starling, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Bödlas 
brud. [Rr. Bilfen, Bez. und bei Steuern; 127 Gm, 

Starlig, ZStare:-Bpbdlo, Stary⸗Kaz, Gut un Df. in Böhmen, 

Starmenbolacz, Krchof. in Dalmatien, Ar, Spalato, Diftr. Sign, 

Starua, ſ. Sjtarnpa. [bei Vedrine. 

Starnan, Starnom, Sterow, Krchof. in Mähren, Kr. Olmüd, 
bei Sternberg; 450 Ew. 

Starnberg, fath. Bfrbf. und gr in Baiern, Oberbaiern, SW. 
von Münden, am Norbrande bes Witrms oder Starnberger Sees, 
beim Nusfluß ver Würm; 513 Gmw.; fatbol, Pfarrkirche, Schloß, Lands 
Fine: Kentamt, Bot, Eifenbahn nach München, 3 Waflerm., Schiff: 


1 





gel 


ütte; Bifcherei. — Das Landgericht, unter vas Bezirfögericht Weils 

eim gehörig, bat 9.607 ODlln,, 1818: 11,241; 1834: 12,207; 1840: 
12,620; 1852: 10,811; 1855: 11,214; 1858: 11,248 Gw. — Der 
Starnberger:See over Würms:Sce ebd., 5'/, Et. lang (von ©. nach 
N.), im feiner größten Breite 1'/, St. breit, 13 &t. im Umfang; vie 
größte Tiefe, auf ver Oflfeite, bei Allmannshaufen 140 Klaftern; ım N. 
die Würm, Abfluß — Amper; ſchoͤne Umgebungen, an feinen Ufern 
viele Orte, Landhaͤuſer und Schlöffer; viel von Relſenden beſucht; reich 
an Renten, Lachſen, Sachsferchen, Wallern, Rarpien, Hechten, Nutten u, 
andern Fiſchen; Dampfidifffahrt. [Eeraja auf vem Berge Pine. 

Starnig, Sternigo, Krehof. in Tirol, Kr. Trient, am Lago bella 

Starnig, Di. in Breußen, Bommern, Rgbz. Götlin, Kr. Stolp, 
S. bei Dumrefe; 501 Gw.; Rittergut, Mühle, Ziegelei. 

Starnow, |. Sternbeim. (bergfr.), bei Stettelporf. 

Starnwörth, Df. in Defterreich unter ver Enne (Unter-Manbartss 

Starobiels?, Kreis. in Rußland, Sur. und OSD. von Gharfom, 
49° 16° 58° N. 36° 35° 47° D,, 1. am Aivar; 1842: 1923 Ew.; große 
Geftüte. — Der Kreis, im O. des &ur,, grenze im N. an das Sur. 
Woroneih, im D. an das Land der Kofafen un im S. an bas Guv. 
Sefaterinotlam, mo ber Donez die Grenze bilvet; fonft noch vom Aivar 
und Dorkul bewäflert; ver Boden ift theild Steppe, die zu Weidegrund 
dient, theils Aderland. 

Starobin, Eld. in Rußland, Bun. Minef, Kr. Slucz. 

Starorchesmindf, Bild. in Rußland, Guv. und DeB. von Rafan, 
Kr. unv DO. von Tihiftopolj. 

Starodub, Kreisft. in Rußland, Guv. une NO. von Tichernigom, 
an der Babinza, einem Zufluß der Wablja; 52° 35° 12°’ N. 300 25° 17° 
D.; 1849: 13,652 Gm.; fchöne Kirche, Klofter, Slodengieherei, Kupfer: 
Schlägerei, Serberei, Handel mit Getreide, Getreide⸗ Branniwein, Blacht, 
Hanf, Taumerf, Schiffsmaften, Honig, Wache, — Der Kreis im NO, 
des Oup., begrenzt von ben Kreiien Nowamiafte und Molin N., Orel 
D., Nowgorod⸗Sewerak ©. un Mobilem W.; der Boden ift wellenförs 
mig, mehr Gy ber * ſtark dewaldet, bewaſſert von dem Sudoſt, 
dem Snom, der Babinza, Wablja ıc.; Getreidebau unbedeutend, Hanf⸗ 
bau vorhert ſchend z bedeutende Ausfuhr von Baus u, Brennholz, Theer, | 
Potafche se.; ifenhütte, Glathütten, 

Starograd, f. Stargarbt. 

Starogriaborensfaja, Flik, in Rußland, Sand ter Doniſchen 
Rofaten, Dontreis, DO. von Perefopsfaja, ND. von NomorIfcerfatt. | 

Starogrod, 1) Kıchdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Zolfiew, am | 





s 
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Stary:Laz 


Bug, nabe ber ruffiihen Srenze ; griechiſch⸗katholiſche Kirche. 2) Df. in 
Preußen, Rgbz. Vofen, Kr. und bei Krotofin; 232 Em.; Rittergut. 

Staroi⸗Bykhow, f. Bulow (©. 423). 

Starosfhantaisfü, Ort in Rußland, Guv. Ienifeisf, am Ienifei. 

Staro⸗Konſtantinow, f. Ronftantinom 5 (©, 1267 a). 

Starolenka, Groß: und Hleins, 2 Dir. in Preußen, Rgby. und 
Kr. und bei Pojen; 216 und 217 Gm, 

Staroliffa, it Altstiffa (8. 1398 a). , 

Staromiedcie, 1) Gut und Df, im Defterr. Galizien, Kr. und bei 
Ruten. 2) Df. ebr., Staroftei Lezanef, 

taromiedjezuöma, Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. Tarnopol, 
Hrſch. Dorofiowfa, an der Zbrucz. 

Staronima, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Ryetzomw. 

Staroprftein, ift Alt-Perftein (©, 1011 a). ‚1107 @w. 

Starofhinzen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettau; 

Staroſedl, Starofeblo, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei 
Teplid, an der Strafe nad Lowoſitz, am Abhange des Mittelgebirges ; 
66 Em.; Stein- und Braunkohlenwerl. 

Starofedlößy-Hrabef, Staresfedlo-Brabef, Altfattels$ra= 
def, Gut und Df, in Böhmen, Kr, Pilſen, Ber. und ND. ber Bregnig; 
305 Gm.; Echloh (cehemale Sommers Xefitenz des Brejniger Icfniten- 
Gollegtums), Kapelle, Bierbrauerei, 2 Waflerm. 

Starofelica, ift O-Holyatin (8. 1061b), 

Starofelzi, Ort in gg Tape Sandſchak Nikopoli. 

Starofol, Starafol, St. im Defterr, Galizien, Kr. un BSW. 
von Sambor, SED, von Vrzemysl, bei Smolntca, in einer bene; 
1060 Em.; 1 römifch« und 3 griehijcheunirte Pfarrkirchen ; Salafleterei, 
Salzquelle; in ver Nähe Bergölquellen, 83 Em.; Waflerm. 

taroften, nr in Preufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. u. bei Dlicpfo; 

Starofty, f. Sorge 1 (8. 2303 a). 

Staro⸗Tzello, 1) dr. in der Deflerr. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärs 
renze, Oguliner Regiment; 9 Ew. 2) Villich, Di. ebp., Dttochaner 
eg., bei Dttochaczz 156 (im, (bei Wolin; 65 Gm.; Piüble. 

Starow, Starowo, Gut u, Df. in Höhmen, Kr. Pilfen, Bg. u. 

Starowarziee, |. Sämwarzfirgen (8. 2298 a). 

Starowo, ſ. Starom. (Wrefchen; 230 Gm, 

Starozauowo, Df. in Preufen, Rgbz. Pofen, Kr. Schrova, bei 

Starpel, Df. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Branffurt, Kr. 
ZülligausSchwiebus, bei Liebenau ; 392 Ew.; Nittergut, Verw., Walf- 
müble, Jägerbaus. 

Starr, Stadtgem. in Ohio, Grfſch. Hoding; 1850: 1045 Gw. 

Starrahutta, f. Starabutta. 

Starray, Starrey, Stare, Gut u. Df. in Böhmen. Kr. Leippa, 

Starrbach, f. Starbach. [Bez. Lobofig; 06 Ew. 

Starrel, Df. in Hannover, F. und Lodt. Lüneburg, A. Lüchow, bei 
Glenje; 24 Ew. 

tarrencann, 1) Domänenvorw. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Stargarpt, bei nn 69 &w. 2) f. Starenczyn. 

Starrifchten, Df. in Preußen, Rgbz. Königeverg, Kr. u. bei Mes 
mel; 150 Gmw.; Schäferei, ‚.. [berg. 

Starritſch, Ortichaft in Steiermark, Kr. ee bei Mahren⸗ 

Starrfirch, Sem. im Schweiger K. Eolothurn, N. Dlten-@ötgen ; 
361 kath, Ew. mit Wyt. 

Starrwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Grotts 
fau, bei Ottmachau; 272 &w.; Schloß, Kapelle, 3 Vorw., Wallerm,, 
Wintmühle. 

Starſche, Altendorf, Di. in Steiermark, Kr. — Hrſch. 
Beet, an ber Drau und an ber Strafe von Vettau nach Marburg, 

ei Bettau. 

Starſchow, Starfow, ift Ditterebach (S. 6366). 

Starſen, Dr. in Preufen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Schlochau, bei 
Sammerflein; zweitheilig: 37 une 177 Ew. 

Starfiebel, ev. Pfrpf. in Breußen, Sachſen, Rabr. und Ar. Merſe— 
burg, ©. bei Lügen; 341 6; ur; Gefecht 1813, 2, da, zur Echladyt 
von Groß⸗Goͤrſchen gehörig. 

Staroky, Berg ın der Defterr. Grfſch. Görz, Bey. Tolmein, NW, 
bei Karfred; 598 wiener Rlaftern hoch, 

Starfow, ſ. Starſchow. 

Starston, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolkz IH6L: 481 Gw. 

Start:Bai, Bai an ber Djtküfle des ſüdlichſten Vorſprunges rer 
Grfih. Devon in England, veren fürlichfte Örenie Starte Point if. 

Startforth, Kreoſpl. une Stattgem. in England, Gefſch. Morf, 
Nord-⸗Riding;z 1661: 802 und 565 Um. 

Start:Point, Vorgeb. an der Sütfüfe Englande, Grfſch. Devon, 
an ber Dfifeite des ſuüdlichſten VBorfprungs verfelben, ſüdliche Grenze ver 
Start-Bai, ©. von Darmonch; 5u® 13° 20’ M, 5" 58° 36 W. 

Startich, ſ. Stars. P 
. Btarup, 1) Krehſpl. in Dänemark, Jütland, A. Ripen. 2} Krehſplt. 
in Schleswig, A. Hapderdleben; 755 Ew.; bie Kirche liegt Y, Mie. ©. 
von Haberdleben, am Habertlcebener Dieerbufen (roregan, 

Starunia, Df. im Oefterr. Galizien, Kr. Stanislamew, bei Bobo 

Starvegut, Vorgeb. der SWRUÜNe ver weſtindiſchen AntillensInjel 
Jamaifa, im UT. ver Fleinen Bai gleicher Namen; 179551, 80° 

Stary-Bedlo, ſ. Starliß. (5%. 

Stary:Bidfchom, f. Birfhom 1 (&. 304 a), 

Starv-Bohorotezan, |. Boboropejan ? (S. Aa], 

Stary: Brno, iA Alte Brünn (S. 4046 3. 2 von unten), 

Stary: Budje, ift Alt-Ofen (©. Fe 

Starptwor, Nltenhof, Althof, 1) Di. in Preußen, Beien, 
Rabz. Bromberg, Kr. Inowraclam, bei Gniewkowo 57 &,; Domänen: 
vorwerf, 2) it Althbofi bisd (©. 58a). 

Starn-Giczin, iR Titſchein, Alte, 

Stary-Hrad, ıft Ungarifch- Altenburg (8. 56a), 

Stary-⸗Hrade, Altenburg, Gut u. Df. in Bchmen, Kr, Gitſchin, 
Dez. uno bei Yıban, unmeit Kepielnoz 378 Em.; Scles (um Theil 
Ruine), Kapelle, Bierbrauerei, Branntmeinbrennerei, Koriimertecei, 
Mabl- un Sägemüble, Zieglei. 

Staru-drabn, if Roftial (8. 12756), 

StarysKolin, ſ. Rolin I (8. 12586), 

Stary⸗Laz, ſ. Starlis 


Stary-Lyfice 
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Staufenberg 


* StarysPoflee, Df. im Defterr. Gallien, Kr. u. bei Stanislawow. | 2% 47° bit 3° 10° D.; erfiredt fi alfo von SD, nah NW. ins Meer 


Staryg:Majer, it Major 3 (S, 1462b). 

Stary⸗Miſto, f. Stare⸗Mieſto 3 (8. Hisb). . 

Starp:Risborg, f. sa eh (&. 17163). 

Stary:Belbrzimomw, it Alt-PBilgram (©. 19608). 

Stary: ander, |. Sandec (22226). 

Staryfedlo, Altſattel, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Be. 
Bechin; 189 Ew. 2) iR Altfattelin Böhmen (8. 59b), 

Stary:Zfalat, ſ. Sfalat 2 (S. 23653), 

Stary:Swoganow, f. Swojanom, 

Stary⸗Tecko, ⸗Tyckow, f. Bars 1 (S. 234b). 

Stary=Telefau over «Zelesfan, ſ. Telefau. 

Starytrh, if Altenmarft. 

Starpsdbaraz, f. Zbaraz. 

Starz, 1) Stareg, Sturz, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bey. und bei Neugebein; 242 &w. 2) Starich, Bid. in Mähren, Kr. 
Brünn, NND. von Znaim, SW, bei Trebitfh ; 834 Ein.; kath. Pfarr: 
fire. 3) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Gfferding. 

Starzawa, 1) Hei. und Df. im Defterr. Saligien, Kr. Braemysl. 
2) Di. ebd., Kr. Sanot, bei Chyrow. 

Starzehowig, Di. in Mähren, Ar. Olmüg, bei Brosnig; 342 E, 

Starzecin, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Santer. 

Starzedbel, ev. Birpf, in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Guben, NND. bei Bförten; 467 Ew.; Rittergut, Borw., —— 

Starzel, Nebenfluß des Nedar r., in Preußen (Hobengollern, 
DA. Hechingen) u. Württemberg (Schwargwaldfr., auf der Örenge 
der OAemter Horb W. und Rottenburg D.); entfiebt in der Nahe von 
er geht an Hechingen vorbei und mündet Bieringen I gegenüber; 

F} n. lang. 

Starzeln, Df. in Preußen, Rabz. Sigmaringen, ON. und DSD. 
bei Hechingen, am Starzel, einem rechten Nebenfluß des Nedar; 474, 
Starzenbach, Df. in Defterreich ob der Enns Innkr.), bei Ried. 

Starjenborf, Df. in Mähren, Kr. Olnrüg. 

Starzhauſen, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Pfaffenhofen ; 101 


&w.: Schloß, Hofmühle, Ziegelei. 
Starzin, Grof- und Alein-, kathol. Pfrof. und Gut in Preußen, 
WR. bei Pupig; 406 und 263 Gm.; 


Raby. Dani Kr. Neuflatt, 
2 Waſſermuͤhlen. 

Starzitfch, Mlts und Mens, 2 Dfr. in Mähren, Kr. Olmüg, 
Hrih. Hochwald. bei Freiberg; 1229 und 208 Gm. 

Starzyni, Starzvzui, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Krafau, 
Sri. Pravlenf, an ver Bilca. 

Starivng, Df. in Breufen, Rgbz. u. Kr. u. bei Bofen; 131 Gw. 

Starzvsfa, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Briemysl, bei Jawo— 
row. 2) sbei Wola, Df. ebd. Kr. Lemberg, Hrſch. Grodel 

Stafhomw, 1) Stafjomw, St. in Polen, Guv. Ravom, WEM. von 
Sandomir, SD. von Kielee, I, an ber Gyarna; 5521 Em.; 1. und 3 
fath. Kirchen; Tuch⸗ un Leinwandmanufaltur, Rupferbütte. 2) &tas 
fow, 3dafhow, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Horomig, 
bei 3rig. HR Staſchow (S. 2366). 

Stafchwis, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
und D, bei Zeig, an ber Grenze einer fachiensaltenburgifchen @relave; 

Stadfurt, |. Staßfurt. [197 Gw.: Gut, Winpm. 

Stafiba, 2 Heine Inieln unter ven Sporaben, zu Anatolien (Anas 
boli) aebörig, Sandſchak Rhodos, NW. von Scarpanto, 350 53° 20 N, 
24° 30° 40" D, [(Bursityn. 2) Df. ebd., Kr, Stanidlamom. 

Stafiowa-Wola, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr, Stry, bei 

Stadfocz, Pirbj. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros; 

Stadbein, ſ. Sıtafefin, (griedh.sfath. Pfarrkirche. 

Staffel, Lickertiſchken, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. 
Heibefrug, bei Tuft; 248 @w. 


Staffurt, 1) St. in Preußen, Sachſen, Rabz. und &. von Magper | 2 


burg, Kr. u. WSW, von Calbe, SSEW. von Salza, NO. von Aſchers⸗ 
leben, WNEW. von Bernburg, bicht an ber anbaltifhen Grenze, r. an 
ber Bode; 1816: 1644; 1831: 1823; 1840: 2019; 1843: 2067; 1846: 
2220; 1849: 2356; 1852: 20601 ; 1855: 2760: 1858: 3408; 1861 : 3612; 
1864: 4701 Gw.; eo. Kirche, Serihtscommifften, Pot, Stewerreceptur; 
Saline, großes Salgberqmerf (feit 31. Ian. 1852 eröffnet); Mittelſchule; 
Reineweberei, Rübenzuderfabrif, Bierbrauerei, Station ver Magbeburg« 
Seipziger Ciſenbahn (Schönebed-Staffurt). 2) Alten⸗, ev. Pfrvf. ebr., 
N, vicht bei Staffurt, I. an ber Bobe; 1040 Em. 

@tassfomw, f. Sjatslom, 

Stasstindfa:Noftofa, ſ. Nosstofa 10 (5, 2154 a). 

Staswinnen, f. Staswinnen. 

Staszjawa, Hrid. uns Df. im Defterr. —— Kr. Vrzemyal. 

Stasjiowa, Df. im Defterr. Gele. Kr. Tarnow, bei Dembica. 

Stadjfomka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo, bei @orlice. 

S&tafıow, f. Stafbom. 

Statenhuf, if vas Gap Farewell (5. 753b). 

Staten: Island, Iniel im N. ver Oftfüfte ver Vereiniaten Staaten 
von Norb:Amerifa, den fünlichfien Theil des Staates New: Morf bildend, 
awifchen Long: Ieland ND., New⸗Jerſey R., W.u. ©. u. der Mündung 
des Hubfon, im &. bes Hafens von News Morf, 12 engl. Min. lang und 
s Min. breit; 63 OMin. groß; bergig, nur im Süben eben; bilvet die 
Grfſch. Richmond. 

Statenitz, Statenice, Statiwnice, Zdatiwnle, But und Df. 
in Böhmen, Kr. Prag, Ba. Smihow; 449 Ew.; Schloß, Fafanerie; 
2 Mühlen, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei. 

Ztateöborough, Ort in Georgia, Hauptort ver Grfſch. Bullod. 

Stateöville, t. in Norb-Garolina, Grfſch. Iredell, W. von 
2erington, in fruchtbarer Gegend; Hauptort ver Graffchaft. 

Statfold, Krehſpl. in land, Grfſch Staffordz 1861: 26 Em. 

Stathelle, Lareplag in Norwegen, Stift Agerihuus, A. Bratöberg, 
Bogtei und Krhfpl. Bamble, am Langefunts-Fjord und auf ver Straße 
von Ghrifianla nah Ehriftiansfand; Fähre, quter Hafen, vortreffliche 
Schiffswerften, lebhafter Handel und Schiffsverlehr. 

Stathern, Krehſpl. in England, Grfſch. Leichter; 1861: 524 Ew. 

Statiand, Ztabland, Halbinjel auf ver Menfühe von Norwegen, 
Stift Bergen, nörblihfter Bunkt an der Weftfüfte bes Amtes Norbres 
Bergen, bevedt vom Soellder @ebirge; von 62° 5° bis 62% 13’ N, umb 


und bilvet ven Statöhap, eine Bucht, vie, von SD. nah SW., gegen 


! 4 Min, lang if, aber fehr verſchiedene Breite hat, da eine große Menge 


a — an ven Küften hervorragen; ſehr gefährlich für vie 
ifrabrt. 

Statte, Stadtegg, Df. in Steiermarf, Kr. und bei rät, Hrſch. 
Göfting; 320 Gw.; Ziegelei, Kalfbrennerei. 

Stattenberg, 1) Hrich. und Schloß in Steiermark, Kr. Marburg ; 
4665 Ew. in 1 Fid. u. 20 Dfen. 2) Df. ebv.; 285 Ew. 3) Df. in Krain, 
bei Neuftäptel; 78 Ew. ‚, Llowig; 89 Gm. 

Strattenbrunn, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, 4 nter⸗ Kra⸗ 

Stattersdorf, Df. in Deſterreich unter der GCüuns (Ober⸗Wiener- 
waldkr.), bei Sanet⸗Poͤltenz; 306 Gm. 

Stay, f. Staap. 

Stapen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und DED. 
bei &nd; 256 @w, 2) Df.ebv,, Kr. u. bei Dieklo; 133 Ew. 3) Mens, 
Df. ebp.; 47 Gm. Wirnermwalpfr.), bei Set.» Pölten; 210 Gw. 

Stägenborf, kathol. Birvf. in Defterreich unter ver Enns (Ober— 

Stöpyenhofen, Df. in Derfterreih unter ver Enns (UntersMan« 
bartöbergfr.), Hrſch. Steinabrumn, (Georgen; 17 Hir. 

Statzing, Di. in Defterreich ob der Enns (Mühlfr.), unweit Sancts 

Stägling, Stagling, fath. Dfrof. in Baiern, Oberbaiern, rar. 
Frienberg, an der Ah; 350 Ew.; Schloß, Waſſerm. 

&taubbach, Pletſchbach, eek im Schweiger 8. Bern, Ber. 
Interlaken, im LauterbrunnensThale, im Berner Oberland, ummeit 
Lauterbrunnen; 925 F. hoch, durch einen Gebirgsbach gebildet, der von 
der Dletihalp herablommt und in die Weihe Lürichine fällt. 

Stauberdhammer, Bir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logr. 
Auerbab; 35 Ew ; Gifenbütten und Drabthammer. 

——— in Baiern, Niederbalern, Pogr. Kelheim, an ver 
Donau; 204 Em. 


Stancha, Mieber- und Ober, Df. und ev. Bfrbf. in Sachen, 
Kror. Dresden, A. Meifen, GA. und NE. bei Lommahſch; 1864: 362 
und 392 Ews; Apotbefe, 3 MWoafferm.; ehemals ein Benebictinerflofter. 

Stauhaifche Dörfer, Befammtname ver Orte Arntig, Berne 
AL und & ubnig in Sachen, Kror. Dresten, Aıntah. Meißen, GA. 

ommapic. 

Biendig, Df. in Sahfen, Kror. Leipzig, A. Grimma, GA. und 
SD. von Ofhag; 1864: 432 Ew.; Rittergut, Poferpebition, Telegras 
phenftation, Bahnhof ver GhemnigsRiefaer Giſenbabn. 

Stauczen, Sri. und Df. in ver Deflerr. Bufowina. 

Stauba, 1) Df. in Sachen, Kror. Dresven, A. Meißen, GA. und 
©. bei Großenhain; 1864: 142 Em. 2) f. Staupakı 5. 

Staudach, 1) Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Abendberg; 60€. 
2) Krchwlr. ebb,, Ldar. Eggenfelden; 53 Em. 3) Df. ebe., Oberbaiern, 
Logr. Traunftein; 190 Ew.; WBaflerm. 4) Hof mit Kirche ebd. par. 
BWolfrathahaufen, am Oftufer des Starnberger Sees, 5) Stauda, Df. 
in Defterreih ob ber Enns (Hausrudfr.), bei Efferking; 19.Hfr. 6) Ort: 
ſchaft in Steiermark, Kr. &räg; 497 Em. T) Obers, Df, in Deſter⸗ 
reich ob ver Enns (Hausdrudfr.), bei Bödlabrud; 10 Hir. 

Stäudach, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Bottenflein; 116 @. 
Staude, fathol. Birvf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
d W. bei Blei, SED. bei Sohrau; 919 Em, 

@tauben, 1) Df. in Krain, bei Neuftäptel. 2)5.Balfen(S. 1845 u), 
Staudenz, Studenec, But u, Df. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Be. 
und bei Trautenau; 396 Ew. 

Staudernhbeim, Pfeof. in Heſſen⸗Homburg, Hrih. u. NND. von 
Meiienheim, r, an ver Nahe, unweit der preußiichen und baierifchen 
Strenge; 1861: 982 Emw.; 1 ev. und 1 fath. Kirche, Poft. 

Staudet, Ober⸗, Df. in Deflerreich ob ver Enns, bei Ried. 
— — kathol. Vfrdf. in Balern, Oberbaiern, Logr. Rain; 
5 


Staubing, Df. im Defterr. Sähleflen, Kr. Tefchen, bei Freiberg. 
Staudnig, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, GA. und 
SSD. bei Brandis; 1564: 144 Em, 
Staudt, Df. in Naffau, A. und N. bei Montabaur; 289 Em. 
@tauern, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. —— 110 @. 
Stauf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Greding; 160 Gw,; 
Schlos, Schloßruine; Obft- und Hopfenbau. 2) Df. ebr., Oberpfalss 
Regensburg, har. Neumarkt; 167 Em. 3) Df. ebb., Bfaly, K. und 
SCH. bei Bölldeim, I. am Eisbadhe; 205 Ew.; Burgruine. 4) Df. in 
Deflerreich ob der Enns (Hausrudfr.), nahe bei Franfenmarft, auf ber 
Straße nach Vödlabrud; 84 Em; But; Mahls u. Sägemrühle, Nagel⸗ 
fchmiebe, Eiſenhammer, Gerberei. i 
—— vfedt im Schweizer X. Aargau, Ba. un SW. bei 
Smpezs, DOSD. von Aarau, I. an der Aa; mit Staufen verbunden. 
tanfen, 1) St. und Beirfdamtshauptort in Baden, Oberrbeinft., 
Sch. von Freiburg, NND. von Bafel, am Fuße der legten Ausläufer 
des Schwarzwaldes maleriſch gelenen,, in einer der fehönften Gegenden 
des Breisgaued: 47% 52° 58° N. 50 23° 51’ O,; 16937 Gw. (baven 1600 
fatholif) ; 4 Kirchen, Kapuzinerflofter, Taubflummeninfitut, Hoſpital, 
Kornmagazine, viele Mühle, Walk: und Sägewerfe; Aderbau, beveus 
teuper Weinbau („Burgbalder”); Gerberei, Tuhmacherei; in ver Näbe 
die Ruinen der Burg Staufen auf einem Berge, an beflen ſüdlichem 
Abhange der Burgbalders Wein wächſt. — Das Amt hat 19,196 Gw., 
movon 18,892 tatholiſch und 304 proteftantifch find. 2) Df. ebv., Secfr., 
A. u. bei Bonnporf; 169 Fath. Ew.; dabei das gleichnamige alte Schloh 
auf einem Berge. 3) Df. im Schweiger X. Aargau, Bez. Lenzburg ; 758 
prot. Em. 4) (Obers), Fld. in Baiern, > siegt r. und 
W. von Immenftabt, an der Straße nad) Lindau; 1928 Gw.; katbol. 
Pfarrfirhe, Zollamt, Poſt, Zelegraphenftation Wiienbahn (nad ins 
dan), @etreipefhranne, Viehmarkte; in ber Nie die gleihbnamige 
Schloßruine. 5) kath. Pfrof. ebv., Logr. Lauingen; 331 Emw.; Gifenarus 
ben: Muine. 6) Binter-, Df. ebv., Spar. Immenftavdt, an ver Ach; 
70 Ew. 7) Nieder, kath. Bfrdf. ebb,, Logr. und WA. von Weiler, 
an der Laiblach; 104 Ew. 8) Unter, Bfrbf. in Vorarlberg, Hric. 
Bregenz. 9) Hohen⸗, f. Hobenftaufen (S. 1057). J 
Staufenbach, 1) Nieder⸗ und Ober⸗, 2 Dfr. in Baiern, Pfalz, 
K. un WEB. von Wolfftein; 218 und 105 Em.; 2 Waſſerm. 
Stauffenberg, 1) Df. in Baben, — Amt Gernebach; 
* 


Stanfened 


340 Ew. 2) St. in Heffens Darmftapt, Prov. Oberheſſen, Kr. u. NND. 
von Diefen, auf einer Bafalthöhe, r. ver Lahn, bei Lollar, nahe ver 


preußifchen (Kr. Weplar) und der kurheſſtſchen Grenze; 1861: 570 Eim.; | 


Ruinen gweier Burgen (Staufenberg 1647 von den Schweden umter 
KRönigsmark gerftört, u. Shabenburg); Sanpfleinbrüce in der Nähe. 
3) Berg in Rurbefien, eine der hanptfächlichften Kuppen des Reinharpss 
walves in Nieder⸗Heſſen, Kr. Hof: &eitmar, A. Sababurg, 51° 30° 34’ 
N. 7913’ 21° D,, 1. an ver Wefer, die bier bie Grenze gegen Hannover 
biltet; an feinem SDFufe liegt Vederbagen. 

Staufened, 1) Staufenegg, Wlr. in Batern, Oberbalern, var. 
Reichenhall, bei Piping; 14 Ew.; Ritterfchlof, 4 Schuſſer⸗Mühlen. 
2) Schlof in Württemberg, Donaufr,, OU. @öpringen, auf einem 
fegelförmigen Felfenberge zwiſchen der Lauter u. ver Fils, beim Pfrof. 
Salab; 12 @w.; foll ums Jahr 1080 von Lubwig von Staufen, aus 
dem Geſchlechte ver Hobenftaufen, erbaut worben fein, 

Stauferöbuch, Fathol. Pfrof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 
und NO. von Beilngries; 220 Em. 

Stauffenberg, it Stauffenberg. 

Staugbton, 1) Greats, Krechſpl in England, Grefſch. und SW. 
von Huntingbon, SD. von Kimbolton; 1861: 1312 Gw. 2) Littles, 
Krehfol. chr., Grfſch. Bebford; 1861: 572 Em. 

Staunton, 1) Krehſpl. in England, Srfih. Sloucefter; 1861: 
202 Gw, 2} Krehſpl. ebd, Grfſch. Nottingham; 1861: 151 Em. 3) 
Staptgem. ebv., Grfich. Nottingham; 1961: 87 Ew. 4) Krebfpl. ebr., 
Grfſch. Worcefter; 1861: 507 Gm. 5) Fluß in Pirginia; entfieht im 
Allegbany-@ebirge, flieht OSO. und vereinigt fich bei Clarksville mit 
tem Dan, woraus ber Roanofe entfieht. 6) St. ebd, Grfſch. Augufta, 
WNEW. von Richmond, in fhöner und fruchtbarer Gegend, regelmäßig 
gebaut; Hauptort ver Grfich.; 2200 Ew.; Graffchafttgebäube, Irrens 
haus (Weſtern⸗Lunatie⸗ Aſylum), Taubftummens und Blinden-Inſtitut 
(BirginiasInftitut); NW. vabei eine Schwefelquelle. 7) Gem. in Obio, 
Grfich. Fayette; 1850: 87 Em. 8) Sem. ebb., Grfſch. Miami; 1850: 


1475 Ew. 9) «Barrolb, Stattgem. in England, Grfſch. Leiceſter; 
— 352 Ew. 10) ⸗on⸗Wye, Krechſpl. ebb,, ðrfſch Hertford 1861: 
675 Ew. 


Staupen, Staupno, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Böhmiſch⸗ 
Leippa, r. an der Buldnig; 112 Gm. 

Stanpis, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lucdau, SD. 
bei Dobritugt, SER. bei Finftermalde: 273 Ew. 2) Krchpf. ebd., 
Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Torgau, NND. bei Schilda; 440 Ew. 

Stanfebach, fath. Krchbf. in Kurbeflen, Prov. Oberbeffen, Kr. u. 
A. und NN. bei Kirchhain; 1843: 319; 1861: 311 Em. 

Stautens, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, Logr. Silz. 

Stautow, f. Stabthöfen. 

Staumiefchis, f. Stawieſchitz. 

Stavaern, Strandflelle in Norwegen, Stift Agershuus, U. Jarls⸗ 
u die Laurvig, Vogtei Saurvig, am Laurvigssfford ; 1200 Em.; gus 
ter Hafen. 

tavanger, 1) St. in Norwegen, Stift um NE, von Chriſtian⸗ 
fand, ©. von m Hauptort bes gleichnamigen Amtes, im Grunde 
einer Bucht im SW. vet Bulnefjord, 583% 58’ 20” N. 30 36’ 30” D.; 
6700 Ew.; fchöne Kirche (Sanct-Suetonius, erbaut 1013), eine gelehrte 
und mehrere andere Schulen, Poſt, Fabriken, Schiffäwerften, quter E 
fen, lebbafter Handel mit Brettern, geſalzenen Fiſchen, beſonders Härin⸗ 
gen, Fellen ıe.; in ver Mitte ver Stadt, auf einer Höhe, ein Leuchtfeuer; 
drei Vorflähte (Verket, Blaefenborg u. Sanet⸗ Bebers:®jaerbe) ; Dampf 
fhifffahrt. — Das Amt, zmifchen den Nemtern SoenbresBergenhuus, 
Merenaes und Lifter und Manbal und ver Norbfee, hat 70 OP n. mit 
70,000 Ew. in 1 Stat, 2 Zapeftellen, 2 Vogteien, 2 Sörenireibereien 
und 22 Vogteien. 2) Krfvl. ebd. A. Stavanger, Bogtei Saeberen, an 
ber Seefüfte; 1 QMle., 5300 Gw. in 2 Gemeinten Frue⸗Sogn (zur 
Stabt Stavanger gehörig) und Raudebe .g 

Stave, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr, u, M. von Philipps: 
ville, NO. bei Florennet; 1850: 775 Em. 

Stavdle, Sem. in Belgien, Prov. Weflflandern, Arr. und S. von 
Furnes, NO. von Haringhe, bei Ooſtoleteren; 1850: 1162 Em. 

Staveley, 1) St. in England, Srfih. Jerby, NO. von Ghefters 
field, am Ghefterfielo-Ranal und r. an ver Rother; 1861: 2100 Em.; 
mit dem dazu gehörigen Gebiet 1561: 6831 Ew. das ganze Krehſpl. 
1841: 2688; 1861: 7513 Ew. 3) Stabtgem, ebd., Grſſch. Lancafter ; 
1861: 409 Ew. 4) Krahipl. ebd. GErfſch. Dorf: 1861: 343 Em. 5) Mer 
ther= und Overs, 2 Stabtgem. ebd. Grfſch. Welmoreland; 1861: 294 


und 705 Gm, 
Stavelot, Stabloo, St. in Belgien, PBrov. und ED. von Lüttich 
(Liege), Arr. u. S. von Berviers, WEB. von Malmern (in Preußen), 


in einem tiefen Thale, r. an ber Ambleve (Amel), nabe ver preußifchen 
Grenze; 1850: 3925 Ew.; Mineralquelle, bedeutende Berbereien, Tuch⸗ 
macherei; ehemals berühmtes Klofler, gegründet 651 vom fränfifchen 
König Sigebert. 

Staven, Pfrof. u. Rittergut in MedienburgsStrelig, Kr. u. ritters 
—— 1* Stargard, NO, von NeusBranbenburg, an einem Meinen 

ee; Ri 

Stavenhagen, 1) St. in Medlenburg- Schwerin, Wendiſcher Kr., 

auptort eines Domanialamtes, SSW. von Demmin, DSD, von Gu⸗ 

row, 136 #. über dem Meere, in fruchtbarer Gegend, in einem Wielen- 
tbale; 2415 Em. (133 Juden); ev. Pfarrfirhe; Schloß (MAmtshaus) ; 
Bierbrauerei, Hanbel mit Sandesproducten, Wolle ıe. — Dat Domas 
nialeAmt, 1%, OMIn. mit 4693 Gw., befteht aus mehreren zerſtreut 
liegenden &ütern und einem Theile der Stapt, hat fehr fruchtbaren 
hügeliaen Boren und if gut bewaldet. 2) ritterfchaftliches Amt ebb., 
14 OM In, mit 19,874 Gw., umfaßt die Umgegend der Stäpte Malin, 
Stavenhagen, Venzlin bis gegen Waren und geht im NW. bis im bie 
Gegend von Teterom und ven Krafower Ser; fruchtbarer Boten. 

Stavenow, Rittergut in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Potsdam, 
Kr. —** NW, bei Perleberg; 1958: 139 Em. 

Staveren, |. Stanoren. 

Staverton, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Devon, SSW. von 
Greter, NA. von Totneds; 1861: 949 Ew. 2) Krchfol. ebb., Erfſch. 
Glouceſter; 1861: 315 Em. 3) Krehſpl. ebd. Srffh. Nortbampton ; 
1861: 480 Em. 4) Paroie ebd., Srfich. Wilts; 1861: 550 Em. 


2452 


Stebnit 


Stavignies, Df. in Franfreih, Dev. Dife, Arr. und WNB. von 
Beauvais; 750 Ew.; alte berühmte Fabrifen von Thonmaaren. 
Stavuing, Bfrbf. in Dänemarf, Jütland, SED. von Ringfiös 
ing, am Ringfiöbing-Bjorb. 
tavoren, Staveren, St. in den Nieberlanten, im SW. ter 
Prov. Friesland, Arr. unv SW. von Sue, ESW. von Hinbelonen, 
am Zuivergee, in frudtbarer Gegend, 529 52’ 57’ M, 30 1732" D,, 
ut gebaut; 1840: 363; 1859: 571 Ew.; Iateinifche Schule, Hafen, 
&ifföwerften; ebemals bie bedeutendſte Stadt Frieſlande und Siß feis 
&tavropol, f. Stamropolj. (ner Fürften. 
Stavros, 1) Ald. in der Aflatifchen Türkei, Paſchalik um WIM. 
von Erzerum, D. von Trebifonde, am Abbange eines Hügels in 
einem Thale, das ein Bergbach bemäffert, malerifch gelegen. 2) Df. im 
der Guropälfchen Türkei, Numelien, Sandſchak und O. von Satonili, 
am Golf von Drphano, das alte Stagyra, bie Waterftabt von Arifioteles. 
&taw, 1) &ut und Df. in Böhmen, Ar. unv DND. von Gitſchin, 
Be. und bei Neu-Pafa; 335 Em; Kapelle, Mühle 2) Et. in Polen, 
Guv. un BSD, von Warſchau, DED. von Kaliſch, an der Stamfa. 
3) Df. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. nnd bei Thorn; 137 Gm. 
4) Df. ebd., Pofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclam, bei Gniew⸗ 
fomo; 38 Ew. 5) fathol. Bfrpf. ebd., Rgbz. Bofen, Kr. Wrefchen, 
PN. bei Stryalfomo; 188 Em, 
Stamezan, Df. in der Deſterr. Bufowina, bei Kopmann. 
Ztamwezanny, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Bartatom. 
Stawell, Wir. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 173 Em. 
&Staweniee, it Steinmeß. 
Stawiany, Df. in Preufen, Voſen, Rgbz. Bromberg, Kr. Won: 
gromiec, bei Schoffen ; 137 Emw.; ®ut, Vorw [Sava; 549 Ew. 
Stawieichig, Stauwiefhis, Df. in Mähren, Kr. Dimüp, bei 
Stamifchtiche, Fld. in Rußland, Guv. und WB. von Kiem, Kr. u. 
DSD. von Rabombil. age 149 Gm. 
Stawidfa, Hauptqut in Preußen, Rob. Danzig, r. und bei Bes 
Stamwisten, Vorw. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Angers 


bura; 121 Gw. ü 
Stawis za, a im Deflerr, Galizien, Kr. Sanbee, 

Stawiszfi, St. in Polen, Guv Auguflowo, NND. von Lomza, 
NO. von Oftrolenta; 1975 Ew.; 2 Kirchen. 

Stawki, 1) Prof. im Defterr. Baligien, Kr. Lemberg, bei Pod⸗ 
boree. 2) Df. ebe., Kr. nopol, bei Auſte. 

Stawley, Krchſyl. in England, Grfſch. Somerfet; 1961: 1988 Em. 

Stawropoli, Stanropol, 1) Kreist. in Rußland, Our. und 
BWNE, von Samara, SSD, von Simbirsf, [L. an ver Wolga, 53° 57° 
1” m. 470 2° 22° D.; 19,755 Em.; zum Theil befefligt, die Häufer meift 
aus Holz; 2 Kirchen, Salgnieverfage, Handel, Bridenfang. 2) Kreisft. 
ebb., Kaufaflen, NW. von Tiflis, 45° 3° 9° M, 390 39° 3" D,, in frucht⸗ 
barer Gegend, I. am Taſchla, einem Zufluf des Kalau, Hauptflapt bes 
KRaufafiiben Gebietes; 1849: 13,968 &.; 3 Kirchen, große Lagerhäufer, 
Seifenfabrifen, @erbereien. 5 , 

Stawpftare, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Kent. 

Starfeim, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Gerdauen, bei 
Morbenburg; 7 Em. 

Starroid, Df. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei Ried. 

Starton, Stadtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 307 Em. 

Stay, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Negens, an ver Soap von 
Böhmen; 267 Em. [Gjarnifau; 361 Em, 

Stayfowo, Df, in Pretifen, Bofen, nad, Bromberg, Kr. umb bei 

Stanley, Stabtgem. in England, Erfſch. Cheſter; 1861: 61687 Em. 

Stayley-Bridge, it StaleysPBribae. 

—— tadtgem. in England, Grfſch. Nottingham; 1861: 


Stazonsdta, Df. in Rußland, Suv. und Kr. Bultawa, 

Stajwinnen, Df. in Breußen, Rebı. Gumbinnen, Kr.u. SD, bei 
Lögen, OD. unweit des Weinow⸗Seec; 310 Em. 

Stazzano, Sem. in Italien (Piemont), Prov. Aleffandria, Diftr. 
Novi, bei Serravalle; 934 Em. 

Stazzema, Flck. in Italien (Toscana), Prov. und Diftr. Lucca, 
WNBW. von Florenz, NND. bei Pietra-Santa, an der Mulina und ver 
Gartofo; 6427 Ew.; Marmorbrüche, 

Stazzona, Pfrdf. in Italien (fombarbei), Prov. und Diftr, Como, 
bei Dongo, auf einem Berge; 798 Em, [Mowgorod Sewersf. 

Stchkorſchina, Ra, in Rußland, Gun. Tſchernigow, Kr. 

Steaby:-Ruun, Sem, in Iowa, Grfſch. Keokukz 1851: 467 Em. 

Stean, Krchfpl. in England, Grfſch. Nortbampton; 1861: 25 Gm. 

Steanovee, ſ. Sıteanovcze. [125 Gw. 

Stebach, Df. in Preußen, a Goblenz, Kr. und bei Neuwied; 

Stebbach, ev. Pfrpf. in Baden, Mittelrheinfr., A. und DO, bei Ep— 
33 771 6 (darunter 79 Juden); Spuren einer römlſchen Nieder⸗ 
aflung. 

Stebbing, Krehſpl. in England, Grfſch. Eſſer; 1861: 1346 Em. 

Steben, Stebno, 1) Jiſtebno, Ejftebno, Gut und Krehtf. in 
Böhmen, Kr. Eger, Bu. Jechnitz, bei Horofetl; 392 Ew.; Waflerm., 
&Sägem., Graupenm. 2) Df. ebv., Kr. Gitſchin, Be. Turnau, 9) @tö> 
ben, Gut und Bfrbf. ebb., Kr. Leippa, —* Auffig, bei Bröplig; 150 
Gm.; Obſt⸗ und Weinbau, 4) Ober: und Unter:, Df. und mw. Pfrof. 
in Batern, Oberfranfen, Logr. Naila; 200 und 860 Ew,; Gifengruben, 
Mineralquelle und Bab, Leinens und Baummollmeberei, Bergamt, 


Beraichule. 
tebenfe, ut in Preußen, Bofen, Rabz. Bromberg, Kr. Wirfig, 
bei Lobſent ; 50 Ew. [2ublinig; II @w.; Porm. 
Steblau, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Opreln, Kr. und bei 
Steblowa, Df. in Böhmen, Kr. u. Ber. u. bei Parpubik ; 1M Em. 
Steblowiy, Steblomice, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ba. u. 
bei Eobotla; 112 Em. 
Stebne, 1) Stebno, Df. im Deflerr. Galizien, Mr. Rolomea, bei 
Kutty. 2) Stebnif, DA ebb., Kr. Stanitlamom. 
Stebnica bei Bachow, Pfrof. im Defterr. Galizien, Ar. Sam: 
bor, Hrfch. Drohobges; Gietnfalglager: 
Stebnif, 1) Df. im Deflerr, Saligien, Kr. Sanof, bei Uſtrzyll. 
2) Bfedf. ebd., Kr. u. bei Stanislamom ; Mahlmühle. Sf. Stebne2. 
Stebnif, f. Sztebnik. 


Stebno 


Stebno, ſ. Steben. 
Stebuv, f. in der Deſterr. Bukowing, be 


tiv 
Stebufowes, Stebuzewes, Zdebuzewes, 


i Kuttw 
in Boͤhmen, 


Kr. Budweis, Bej. Wlaſchim; 293 Em.; Schäferei. 
Stechan, ev. Dfrbf. in Preußen, Sachen, Rabz. Merſeburg, Kr. 
Sämweinig, SO. bei Sählieben; 409 Em. Maflerm. 
Stechendorf, Df. in Baiern, Oberfranken, & ollfelp ; 253 €.; 


bar. 
Stehersruhe, Ortſchaft in Breußen, Rabz. Kin 
flenburg, bei Röffel; 1858: 57 Em. Ih 

Stehom, cv. Pfrbf. und 2 Ri 
Rghı. Potsdam, Kr. Weſthavelland, 
106 und 77 Ew.; 2 Winpmübhlen. 


Stechowitz, ſ. Stiech o 34 
df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarno⸗ 


Stechnie owee, Gut und 
pol, bei 3baraz; 3 Mühlen. 
‚ Stedborn, Stefborn, St. im Schweiger K. Thurgau, Hauptort 
einet Bey, NND, von Frauenfeld, W. von onftany, am Süpufer des 
BovensSees; 1509 Ew. (1311 Proteft, unb 198 Kath.); Schloß, Weins 
bau, Handel. — Der Bezirk hat 11,312 Em. (7881 Proteft. und 3431 
Katb.) in 24 ®emeinven (1 Statt). 

Steckby, ev. Pirpf. in Anhalt (»Deffau), Kr. und 9. unv SW. von 
Ferbft, NN. bei Alten, r. an der Elbe; 352 Gw.; Wörfterei, Ziegelei, 
MWaflerm., Windm. 

Stedelberg, Df. in Breußen, Sachſen, Rat. Merfeburg, Kr. und 
DSD. von Weibenfels, N. bei Hohenmölſen; 184 Ew.; Rittergut. 

Stedelöborf, Krchof. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magveburg, 
Kr. Ierihem 2, WB. bei Rathenow, an einem See; 496 Em.; Rittergut, 
Ziegelei, 2 Winpmühlen, 

Stedelftein, Berg in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. Rheinbach, im 
Flamersheimer Walde; 1054 8. hoch. 

Stechen, Steken, Stöcken, Staky, Flck. in Böhmen, Kr. und 
SEBW. von Pardubiz, Ber. und PN. von Bolna, N. von Iglau, 
auf der Strafe nach Gyaslau; 1600 E.; kath. Pfarrkirche, Bor, Mahl: 
müble, [joie, bei Imgenbroich; 467 Ew. 
Stedenborn, kath. Pfrdf. in Breußen, Rabı. Nahen, Kr. Monts 

Steckenbuſch, Bauerſchaft in 
Kr. und bei Recklinghauſen; 319 Em, 

Stedenborf, 

Steckenhalb, Df. in Baden, Mittelrbeinfr., A. und bei Bühl; 
zur Semeinde Büblerthalgehörig; Weinbau. 

Steckenitz, f. —** 

Steckenrod, Krchof. in Naſſau, A. Wehen; 339 Ew. 

Steckenodorf, ik Leszkofalva (S. 1370 6). 

Stecklenberg, Df. in Preußen, Sachſen. Rabz. Magbeburg, Kr. 
Aſcheraleben, SSW. bei Quedlinburg, am Nordfuße des Harzes 335 
Gm.; Domäne, Domänenpachtamt; dabei die Burgruinen Stechlen- 
burg und Lauenburg. 

Stedlin, 1) Out in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargardt, bei 
Branfenfelve; 90 Gw. 2) ev. Pfrdf. ehr, Vommern, Rgbi. Stettin, 
Kr. und SED. bei Sreifenhagen, an einem Meinen Ser; 455 Em.; 
Rittergut, Waffermüble. 

Stecnin, 1) Steckenitz, Nebenfluß ber Traver., im Gebiet der 
Stadt Lübed u. in Fauenburg ; 5'/, Din. Tang ; fommt aus vem Mölln» 
Ser, fließt N. und bei Genihn, oberhalb Lübeck, in vie Trave, verbinvet 
dieſe mit der Elbe, indem vom MöllnsSee ans nach ver Delvenau, einem 
rechten Zufluß ter Elbe, ein Ranal angelegt worden ift (1391); er bes 
ainnt bei ter Habnenburg unmeit Mölln und enbet mit ber Jienburger 
Schleufe unweit Böttbin; er Liegt 16 Fuß Höher als ver Möllener See; 
feine Länge beträgt 2500 Ruthen; bie ganıe Waſſerſtraße ift 9°, Min. 
lang und bat 15 Schleufen, bie von Lübeck und Lauenburg gemeinihafts 
li unterhalten werben ; für Heine Fahrzeuge ſchiffbar; Fluß, Kanal und 
Delvenau heißen auch zuſammen WäsEniE 2) f. Stefnip. 

Stecdweiler, Df. in Baiern, Pfalz, R. und N. von Rodenhaufen, 
auf ver Straße nach Alfenz, r. an ver Alfenz. 

Stecowa, 1) Birbf. im Defterr. Galizien, Kr. Rolomea, bei Snya- 
tun. 2) Df. ebd., Kr. —— bei Snyatyn. 

Stedar, Rittergut in Preußen, Bommern, Rabz. Stralfund, Kr. 
Rügen, NO, bei Bergen, am Kleinen Jatmunver Bodden; 1858: 55 6, 

tebden, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, Amt und bei 
C 


elle: 80 Em. 

Stebdborf, 1) Df. in Hannover, H. Bremen, Lobr. Stade, ND. bei 
Seven; 185 Ew. mit Stellborn. 2) Df. ebv., F. und Lhor. Lüneburg, 
A, Mepingen, SSW. bei Bienenbüttel; 102 Em. 

Stebebach, Df. in Kurbeflen, Brov. Oberheffen, Kr. Marburg, 9. 


göberg, Kr. Ras 


üter in Preußen, Brandenburg, 
WB. bei Rathenow 1858; 210, 


Kr. Crefeld; 880 Em. 


und bei Fronhaufen; 1843: 47; 1861: 60 Ew. 
Stebeberge if. in Hannover, Grfſch. Hoba, Lodr. Stade, A. u. 
bei Verben ; 227 . i Herforb; 496 Ew. 


bei 
Stedbefreund, Gem. in Preußen, Wellfalen, Rabz. Minten, Kr. u. 
Stebem, Mieder- und Obers, Df. in Preußen, Rgbz Trier, Kr. 
und bei Bitburg ; 190 und 105 Em. 
Si. in Hannover, 8; Bremen, Lodr. Stade, A. Ofters 
bei Beverftebt ; 134 Em. 
Steberborf, Stebderborf, 1) Birdf. in 
bei Peine; 754 
Dlvenflabt, SED. bei Uelzen; 218 Gm. 


annover, #. und Lodr. 
. 2) Pfrpf. ebd., U. 


Steborf, Df. in Hannover, Srfih. Hoya, Loͤdr, Stade, A. un ©. 

Stedre, [. ‚arm erben; 808 Em. 

Stebrif, f. Stledril. 

&tebronin, f. Stiebronin. 

—— ſ. Stiebromiß. 

IStedten, 1) ew. amt in Breufen, Sadhfen, Dt) Merfeburg, 
Seele. Mantfelv, DO. bei Schraplau; 746 Ew. 2) Vfrpf. in Sachen» 


Koburgs@otba, Kr. und D, von Gotha, A. und N. von Ichtershaufen, 
MN, bei Neubietenborf, an ber Gera, unmelt ver Mündung ter 
Apfelſtedt, picht am der preußifchen Grenze; 140 Ew.; Rittergut mit 
fhönem el. 3) Axchdf. in Sachfen-Meiningen, Amt und 


arten, Diegel 
DOSD, bei Rranichfel®, an der Ilm, vicht an ver ſachſen⸗welmariſchen 


orft. von Crefeld in Breuer Rabz. Düffelvorf, | 
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Preußen, Werfalen, Rgbz. Münfter, | 


Steendrub 


Grenze, baber ein Theil — ber größere — bes Dorfes ſachſen⸗ weimariſch; 
72 Em.; Kirche, Schule. 4) Df. in Sachſen⸗Weimar, Kr. Weimar, 9. 
und IB. von Blantenbain, WEM. bei Fannropa, an der Ilm, dicht an 
5 —— — Grenze, Theil vom vorigen; 1861: 63 Em. 
. Stetten. 
Stebtfeld, Bfrvf. in Sachſen⸗Weimar, Kr. und Amt und NW. bei 
Eiſenach, an ber Hörfel; 1861: 619 Ew.; 2 Rittergüter, Oypsmühle, 


Mablmühle, Kupferichieferflög. 

Stedtlingen, Pfrof. in Sahfen- Meiningen, Amt und SW. von 
Meiningen; 329 Ew.; — der bermannsporfer Ser in der Nahe, 
jeht ſchon lange ausgetrodnet. NO, bei Hohenhameln ; 320 Gm. 
Stedbum, Df. in — F. und Lodr. Hildeshe im, Amt Peine, 
Steeg, 1) Df. in Deſter veich ob der Enns (Mühlfe.), bei Linz; 
2% Hfr. 2) Df. ebd. (Traunfr.), bei Omunven. 3) Df. in Breußen, 
Rgbz. Coblenz, Kr. Altenkirchen, bei Freudenberg; 135 Ew.; Gifenhüt= 
tenwerf. 4) ev. Pfrbf. ebd. Sct.-Goar, WEM, bei Bacharach; 690 
Ewn; babei pie Ruine Stablberg. 5) Bratr. ebd., Rgbz. Göln, Kr. 
Mülheim, bei Benzberg; 60 Gm. 6) Bauerichaft und Hof ebe., bei 
Overath; jebes 40 Gw. T) Wir. ebd. Kr. Wipverfürt, bei Engelsfir 
hen; 90 Em. 8) Wir. chr., Rot. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Were; 
Dr Gw, 9 Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, im oberen Lechthale; 

ollamt. 

Steegberg, Schloß in Krain (Kr. Adelsberg), zwifchen Laas und 
Zirfnig, unmeit bed Zirfniger Sees, in waldiger Berggegend, am Fuße 
eines Berges, auf dem die Kuinen der —— Burg. 

Steegbrud, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Herrieden ; 136 G. 

Steegen, 1) Wir. in Baiern, —— ensburg, Logr. Neun⸗ 
burg vorm Wald; 50 Gw. 2) Stegen, Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. 
Traunftein: 24 Gw. 3) Pfrdf. in Preußen, Rgbz. u. Lofr. Danzig, 
bei Stuthof, I. an der Schladlache, einem Geitenarm ver Weichiel; 
1110 Gw. mit Robbelgruben; Fathol. und ev. Kirche. 4) Df. chv., 
Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei VreufifchsHolland; 408 Em. 5) Grofis 
und keieine, 2 &üter ebd. Kr. Breußiichs@plau, bei Landsberg ; 71 und 
141 Emw.; Wafferm. 6) Reichenbachs, f. Stegen. 

—— Df. in Preußen, Rgbz. u. Lokr. u. bei Danzig; 
177 — 

Steele, 1) Steyle, Fid. in Preußen, Rgbz. und NO, von Düſſel⸗ 
dorf, Kr. und D. von Eſſen, r. an ver Rubr; 2942 Ew.; kathol. Kirche, 
Synagoge, Waiſenhaus, Station ver PrinzeWilhelmsBahn, Port; 
Fabrifatıon von Eiſen⸗ und Rlehwaaren, Seilerwaaren, Maſchinen ıc.; 
in ver Nähe Steinfohlengruben und Glashütte. 2) Könige, ſ. Königs 
fteele (&. 1265 b). j 

Steele, Gem. in Indiana, Grfſch. Davies; 1850: 495 Ew. 

Steelow, Bid. in Rußland, Guv. und SSO, von Kiew, Kr. und 
SD. von Boguslam, r. am Ros. 

Steel:River, Stapl-Fluf, Quellfluß des Habes-River im Britis 
ſchen Nord-Amerifa, Neu⸗Süd⸗ (New South) Wales; beißt von feiner 
Duelle an HilleRiver (Hügelfluß), nimmt den For⸗River (Ruches 
Fluß) anf (unter 560 M.), der von W. berfommt, beifit dann Steels 
River, vereinigt ſich unter 56% 22° 32° M, 930 1° 37’, mit dem 
Shamattama, wodurch der HabessMiver gebildet wird, 

Steen, 1) Krchſpl. in England, Grfih. Nortbampten ; 1861: 25 @. 
2) Wir. in Preußen, Rgbz. Düflelvorf, Kr. und bei Gladbach; 216 Gw. 
3) Krchſpl. in Schottland, Grfſch. Inverness, auf der Infel Skye, am 
Lonab⸗Follart. 

Steenbergen, 1) St. in ben Niederlanden, MordeBrabant, Arr. ı. 
W. von Breva, N. von Bergen-⸗op⸗Zoom, an einem Kanal, ver fih un: 
weit von bier in vas RoogenbaelsBliet ergießt; 1840: 1878 Ew.; Ge⸗ 
fängniß. 2) em. ebd., umfaßt die gleihnamige Stadt, das Dorf Kruit: 
land, die Gehoͤfte Heen, Kladde und Koevering, die Bauerfchaften Hen— 
ſche Molen und Notendaal, und gerftreute Ortichaften mit 1840: 5891 ; 
1859: 6269 Ew. 3) Bauerfhaft in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Ar. 
Cleye, bei Uedem; 215 Gm, 

Steenderen, 1) Df. in ven Nieverlanven, Geldern, Arr. und S. 
von Zütpben, NND. bei Dorsburg, r. unweit ver Mffel; 1840: 486 Ew. 
2) Gem. ebb., beftebt aus ven Dörfern Steenberenu. Bronfborft, 
ven Behöften Govif, Emmer, Rhoo, Olbürgen, faaru. Baal, 
und auf ven Bauerfchafter Bakerweerd und Tolpijf; 1840: 3169; 
1859: 3311 Ew. 

Steenbijt, Behöfte in ven Nieverlanden, Brov. Drenthe; 50 Gm. 

Steene, Df. in Belgien, .Brov. Weſtflandern, Arr. und S. bei 
Dfienve; 552 Em. , 

Steenfelde, Pfrbf. in Hannover, F. Ofifriedland, Lodr. Aurich, A. 
und ©. bei Leer; 634 Ew. mit der Kol. Steenfelder Fehn. 

Steenhüffel, Gem. in Belgien, Brov. Brabant, NW, von Brüffel, 
Arr. Löwen, bei Dieft; 1350: 1698 Em.; Bierbrauerei, Genieorefabrif. 

Steenhuyse-Wynhunge, Gem. in Belgien, Brov. Oftflandern, 
Arr. Aaalſt (Alof), OSD. von Aubenarbe, bei Sotteghem; 1850: 

Steenfen, f. Stenfen. [1906 Ew. 

Steenkerke, Df. in Belgien, Vrov. Wellflanvern, Arr. und N. bei 
Veurne (Hürnes); 1850: 682 n 

Steeuferaue, Gem. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr, 
Soianies, bei Öngbien; 1850: 1049 Gw. 

Steenkjaer, Stranpftelle in Norwegen, Stift Tronohjem, Amt 
——*z;6 Vogtei Inderoeen, Krchipl, Sparbo, am Ausfluf 
des Augne⸗Elo in den Steenkſacr⸗Fjord; 330 Ew; Voſt. 

Steennaes, Pfarrhof in Norwegen, Stift Tromsoe, A. Nordland, 
Bogtet Helgeland, Krchſyl. Mo. 

teenoferzeel, f. Steunodergeels$ümelgbem. 

Steend, Df. in Kurbeffen, Prov. Rr., Amt 3. und D. bei Fulba, 
bit an der baieriſchen Grenze; 1843: 42; 1861: Bl Em. 

Steendby, Hof in Norwegen, Gtift und Amt —ã Vogtei 
—— Krchſpl. Cidevoldz 3 Sagemühlen, Ziegelei, Kalte 

rennerei. 

Steendnaes, Vorgeb. im Norden ver Oſttüfte Jutlande, Stift Aal⸗ 
bora, wiſchen der Mündung vet Lifm-Bjord u. Frederikehavn, der Inſel 
Snefide gegenüber. 


Steensrud, Hof in Norwegen, 2* Agershuns, Amt und Vontei 
— Krchſpi. Modum; Babrifanlagen zur Elſengrube Hafjel 
gehörig. . 


Steenfundoe 


Steeniundboe, Meine Infel im S. der Wehtlühe Jiorwegens, Stift 
Bergen, Amt Norpre-Dergenhuus; 61° 4’ N. 20 29° O. 

Steenwerf, Stennewerque, Fld. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. 
und D, von Hazebroud, SD. bei Bailleul, I. unweit ver Meterbecque; 
1846: 4761 Gm. 

Steenwoorbe, Stenneworbe, Fld. in Branfreih, Dep. Nord, 
Arr. und UND, von Hazebrouck, NW, von Lille, DO. von Gaffel, auf 
der Straße nah Voperingben in Belgien, nabe der belgiſchen Grenze, I. 
unmeit ver Penne; 1846: 3952; 1851: 3930 Gw.; Hopienbau, Wied: u. 
Bienenzucht, Fabriken für Leinwand, Hüte, irdenes Geſchirrz Oelmühle, 
Lob: und Weißgerberei, Bierbrauerei, Wollipinnerei, Handel mit Bich, 
Butter, Hopfen, Bandwaaren und Zmwirn, 

Steenwijf, Steenwuf, 1) St. in ven Nieperlanden, Prov. Over: 
Diiel, Arr. und N. von Zwolle, NO, von Bollenhoven, an der Na, 52° 
IT’ 1a N, 30473" D,., Hauptort eines Gantons; 1840: 3035 Gw.; 
Handel mit Getreide, Fleiſch und Butter; Gefängniß. 2) Sem. ebo,, 
beſtehend aus ber Stadt Steenmwijf unb ben Bauerfchaften Zuips 
veen und Berlaat; 1840: 3286; 1859: 4091 Gm. 

Steenwijferwold, 1) Df. in ven Nieberlangen, Prov. Overijffel, 
Arr. Zmwolle, bei Steenwijf; 1840: 1369 Ew. 2) Gem. ebp., beflebend 
aus dem Dorfe Steenmwijfermolp, ven Sehöften Schermwolde, 
Onna, 't Nederland und Kallenfote und ven Bauerſchaften 
Zuidveen, Jijsveen (oder Gesveen), Willemsoorb u. Müg- 
genbeet; 1840: 4649; 1859: 5593 Em. 

Steenwijfömoer, Bauerſchaft in ven Niederlanden, Prov. Drens 
the, Sem. Goevorben; 252 Gm. 

Steep, I) er - in England, Grfſch. Southampton; 1861: 649 Em. 
2) Krehfpl. ebd. Grfih. Southampton und Suffer; 1861: 903 Em. 

Steep⸗Holmes, Infel in England, in ver Mündung des Eevern, 
an der Norbküfte ber Grfſch. Someriet, im NO, ver Bridgewater⸗Bai. 

Steeping, 1) Great:, Krchſpl. in England, Sie. Lincoln; 
1561: 334 Gw. 2) 2ittler, Krhipl. ebb.; 1561: 326 Gm, 

Steeple, 1) Kehipl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 262 Em. 
2) Krchſpi. ebd,, Grfſch. Eſſer; 1861: 550 Gm. 3) Ashton, Krehſpi. 
u. Zehentſchaft ebv., Srfich. Wilts; 1861: 1767 u. 775 Gw. 4) «Wäh: 
ton, Kechipl. und Staptgem. ebd., Grfſch. Orford; 1861: 736 und 
650 im. 5) »Barton, Krchſpl. ebb.; 1861: 859 GEw. 6) -«Bumpftead, 
KRrchipl. ebd., Erffch. Eifer; 1861: 1156 Em. T) -«Elaydon, Kerchſpl. 
ehp,, Grſſch. Budingham; 1861: 96 Gm. 5) »Bibbing, Krafpl, ebv,, 
Sich. Southampton; 1861: 118 Em. 9) =kangford, Kripl. ehr., 
Grfſch. Wilts; 1861: 628 Em. 10) -Morden, Krihfpl. ebv., —— 
Cambridge; 1561: 913 Em. [59 Ew. 

SteepletonsTwerne, Rräfpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 

Steep:Rocs, Heiner Gebirgezug in News Morf, beginnt ungefähr 
2'/, Min. N. von der Stadt News )ork und läuft ebenfo weit am Süb: 
ufer des Hubfon bin. D. bei engen; 1358: 109 Gw.; Müble. 

Steefow, Vorw. in Preußen, Brandenburg, Kr. Weilvriegnig, 

Steeten, Df. in Naffau, A, Runtel ;-493 @.; 2 Delm,, 2 Mablm., 
3 Kaltbrennereien, &ewerbe; in der Nähe Eifenfleingruben. 

Steeton, 1) Staptgem. in England, Erfih. Dorf, NorthsRibing ; 
1861: 75 Ew. 2) Stabtgem, ——— 1561: 1341 Ew. mit 
Gaftburn. , Diſtr. und bei Monteleone; 2165 Ew. 

Stefanaconi, Kld. in Italien (Neapel), Prov. Galabriasulter. 2., 

Stefanecz, Kid: u. Magye, 2 Dfr. in Ungarn, Difir. Dedenburg, 
Gſpſch. Zalan; 269 Em. 

Stefanich, Df. in Iftrien, Kr. Mitterburg, bei Montona. 

Stefanfi, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 415 Gm. 2) Df. in 
der —— Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militargrenze, 1. Banal⸗Reg. 
364 Ew. 

Stefano, San, 1Fld. in Italien (Neapel), Prov. Abruzgosulter. 
2., Diftr. und D. von Aquila, ND. bei Baritciano, auf einem boben 
Berge; 1297 @.; 2 Kirchen. 2) Bid. ebv., Prov. Galabriasciter., Diftr. 
Gofenza, bei Regliano; 1409 Gw. 3) Bld. ebd. Prov. Galabriasulter. 
t., Difr. Reggio, bei Galanna; 3265 Ew. 4) Df. ebd. (Lombartei), 
Vrov. und Dik. Bergamo, bei Trescore; 667 Ew. 5) Wld. ebd., Drov. 
Genuag, Difte. Levante, bei Sarjana; 1855 Em. 6) Pfrpf. ebr., Brov. 
Milano (Mailand), Difte. Lodi, bei Gobogno; 2603 Gw.; 3 Mühlen, 
Käfchereitung. 7) Pfrof. ebp., Difte. MAbbiategraffo, bei Magenta ; 
1084 Em. 5) Fld. ebd. (Meanel), Brov. Brincipatosulter., Diſtr. Avels 
Lino, bei Atrivalvda; 1749 Gw. 9) Df. ebv., Infel Sicilien, Brov, und 
NNW. von Birgenti, Diftr. und D. bei Bivona, in waldiger Gegend, 
unmeit der Quelle ves Macafoli; 5555 Em, 10) Fld, ebp., Prov. und 
WESW. von Meffina, Difte, und NNB. von Miftretta, nabe dem Tyr⸗ 
rheniichen Meere, angenehm gelegen, aber ungefund im Herbſt, — 
eines Mandamento z 3555 Em. 11) Heine Inſel ebd., an ver Norbfüfte 
der Infel Sarpinien, an der Straße von Bonifacio, &, ver Injel Mar 
dalena, NMW. vom Gap dell’ Orſo, Prov. Saffari; etwas über '/, 
Die. von ND. nah SW. geftredt; gerriffene Küflen ; reich an Weide⸗ 
gründen. 12) ld. im Kirchenftaate, Deleg. und &. von Frofinone; 
1060 Gw. 13) zal⸗Mare, Bild. in Jralien, Pros, Porto-Maurizio, 
Dir. und DND. vun SansRemo, SW. von Oneglia, am Golf von 
Genua, Hauptort eines Manvamento ; 670 Ew. 14) sBelbo, Fid. chv., 
Prov. Guneo, Diftr. und OSD. von Alba, NE, von Acaul, r. am 
Belbo, Hauptort eines Manbamento; 2875 Em. 15) ⸗d' Aveto, Al. 
ebb., Prov. und OND, von Benua, Diftr. und NND. von Ghiavari, 
auf einem hohen Berge, von dem nah N. ver Aveto und nah ©. ber 
Taro abfließt. Hauptort eines Manbamento ; 5210 &w. 16) «disBriga, 
Fl. ebd., Infel Sicilien, Prov. und Diftr. Meffina, bei Balati; 
1264 Ew. 17) «di-Mizga, Saint-®tienne, Bld. in Frankreich (Nizza), 
Dep. See⸗Alpen (Alpes Maritimes),, Arr. und N, von BugetsTbeniers, 
NA. von Rips. im oberen Thale ver Tinea, r. unmeit dieſes Fluffes, 
Hauptort eines Kantons: 3598 Ew.; Biehzucht. 19) sMoero, Df. in 
Italien, Prov. Guneo, Diftr. und MW. von Alba, SSW. bei Ganale, 
auf einem Gügel: 2356 Gw. 19) Bortos, Hafen ebd. (Toscana), Brov. 
und &. von Groſſeto, Brov. und W. von Orbitello, an der Norbfüfte 
der Halbinfel des Montes Argentaro; 42° 25° 40” M, 8% 49° 15” OD, 20) 
Hafen von Silaca auf der griebifchen GyfladensInfel Thermia im Ars 
chipel. 21) 1. San-Gtefano (6, 2227b), 

Stefanova, if Ifvanfalva (6. 1119), 

Stefanow, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Krotoſchin, bei 
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Steglig 


Dogoraelle ; 40 Ew. 2) Vorw. ebv., Kr. Pleſchen, bei Jarotihin; IE. 
2 ſtepanow, Df. im Oeſterr. Gðalnien Kr, und bei Krakau. 4) f. 
jersunn. 

Stefanomwer, if Iftvanfalva (6. 1119). 

Stefanowie, ſ. Vagas (Iftvane). 

Stefanowo, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Krotofhin, bei 
Koſchmin; 122 dw. 2) f. Steffanowo. 

Stefansdborf, f. Sjent-Iftvan. 

Stefanye, Bld. in der Deſterr. Kroatiih-Slavoniihen Militär- 
grenze, Waraspinersfreuger Regiment; 52 Hfr.; Mühle. 

Steielodorf, ift Steffelsporf; f. Rima- Syombath IS. 
2125 a). [&larbadı ; 55 Ew. 

Stefendend, Wir. in Preußen, R * Duſſeldorf, Kr. Kempen, bei 

Stefeöhofen, Hof in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei DOplaven; 60 Gm. 

Steffan, Sanets, if Sanct-Stepban 6 (9. 2221 b). 

Steffancsy, Stefiani, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, am 
der Rulya; 42 Gm. Im der Drawa; Schlos. 

Steffanecz, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. und bei Waramein, r. 

Steifano, Sans, und Brebefigne, Pfrpf. in Dalmatien, Kr. 
Gattaro, Difr. und bei Gaftelnuovo. 

Steriandes, Sotepanowee, fatbol. Pfrof. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Birih. Zemplin; 230 Ew,; Mühle, 

Steffanovezi, Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram; 158 Ew, 

Stefianowo, Df. und Hauland in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. Dies 
feris, bei Bentfchen; 202 und 106 Ew. . 

Steffange und Betue-, 2 Dir. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavoni⸗ 
ſchen Militärgrenge, WarasvinersKreuger Meg.; 313 und 459 Ew. 

Sterfanyecz, 1) Df. in Kroatien, Gſoſch. Waraspin; 185 Em. 
2) Kid: und Nagy-, 2 Dfr. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. 
Syalar. [350 Gw. 

Sterfeln, kath. Dirdf. in Preußen, Ray: Trier, Kr. u. bei Prüm; 

Steffelöborf, 1) it Ifvanfalva 2 (6. 1119b) u. Iſtvanfalu 
(8. 11196). 2. Szent-Iſtvan. 3) Groß, f. Rima-&joms 
batb (S. 2125 a). J 

Steffenshagen, 1) Rrpf. in Preußen, Branbenburg, Rob VPots⸗ 
dam, Kr, Dfiprieanig, NW. bei Prigwalf; 1858: 283 Ew. 2) Df. ebv., 
Bommern, Rabz. Stralfund, Kr. u. bei Breifswald ; 1858: 90 Em. 

DBteffendwalbe, Stephansdwaide, Rittergut in Dreufen, Rabz. 
Königsberg, Kr. Dfterode, N. bei Döhlau, auf der Strafe von Oflerope 
nach Silaenburg; 1858: 342 Ew. 

Steffeöbaufen, fathol. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Ar. 
Malmern, bei Sct.-Witb; 146 Gw. 

Steffin, ſ. Stöffin. [3162 Gw. 

Steffisburg, Birvf, im Schweiger 8. Bern, Bey. u. N, bei Thun; 

Steffitz, Stefflig, Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. 
und bei Militſch; 309 Ew.; Borw,, Winpm., Theerofen, Ziegelei. 

Stefflen, Df. in Breufen, Ngbz. Trier, Kr. u. bei Prüm; 425 Gm. 

Steffomwa, Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Eanof, bei uprfl. 

Stefling, Stöfling, Stephbaning, Krchof. in Baiern, Oberpfals= 
Regensburg, par. Nittenau; 217 Gw.; Eslos, Kapelle. 

Stefulto, Stefultow, Sötefultow, Szitna, Krchdf. in Ungarn, 
Diftr. Pressburg, Gſipſch. Honth, * bei Schemnitz, für defſen Vor⸗ 
fadt es gilt; 256 Ew; Vochwerle, Schmelzhütten in der Nähe die 
Ruinen des Schlofles —2*— a. 

Stefuro, Bfrbf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Sarot; 327 6. 

Steg, 1) Steeg, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt; 120 
Gm.; Schloß, Kapelle. 2) Df. in Deſterreich unter der Enns (Über: 
Mienerwaltke.), bei Kemmelbad. 3) Krchof. in Tirol, Kr. Iunsbrud, 
im Lechthale; Grenzzollamt. 4) f. Bier i 

Stege, St. in Dänemarf, Stift Seeland, A. u. ED. von Praftde, 
ND. bei Stubbefiöbing, auf der Weſtküſte der Inſel Moen, deren Haupt⸗ 
ort fie if, am StegesStrand, 54° 59° 2°’ NM, 9% 56‘ 47” D.; 1000 Aim.; 
Kirche, ſehr Fleiner Hafen; Branntweinhrennerei, Aderbau, Viehzucht, 

Stegeborg, Df. in Schweren, Linköpingstän, [Hantel. 

Snack 1) Df. in Preußen, en Dur. Rabz. Botsbam, Kr. 
Templin, SD. bei Gertwalde, WNW. bei Greifenberg; 1858: 261 @.; 
Binpm. 2) @ut ebp.; 1858; 155 Em, He. Pirpf. ebd., Sachſen, 
Rabz. 2257 Kr. Jerichow 1., bei Mödern; 475 Ew. MKrchdf. 
ebr.. Kr. Stenpal, bei Dolle; 161 + Bintm. 5) f. Steglig. 

Stegen, 1) Krbfol. iu Norwegen, Stift Tromkoe, Amt Norkland, 
Vogtei — 5 DMIn., 2000 Ew. in ven zwei Gemeinden Stegen 
(Gngelfoe) und Soedingen; zum großen Theil aus Infeln befichenv ; 
Boft. 2) dor ebp., mit der Hauptfirche bes gleichnam. Kirchfrielt: auf 
einer Infel. 3) Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfe.); Mühle. 
4) Df. in Deſterreich unter ber Enns (Ober Wienerwaldkr.), bei Enns. 
5) Krchof. in Tirol, Kr. Briren, bei Brunnef; Biehmarft, 6) Stee⸗ 

en, Krchof. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Lvar. Waldmüuchen; 

36 Ew. 7) Steegen, Reichenbachftegen, Hr. ebo,, Pfalz, K. und 
M. von Lantfluhl; 403 Em. 8) Df. in Luremburg, Difte. und K. Dies 
firch ; Theil der Gem. Ermöporf, 9f. Steegen un Vad. 

Stegenborf, Df. in Kärnten, bei Set.»WVeit, unweit Rarnburg. 

Stegentbumbach, Df. in Baiern, DberpfalgeRegensburg, 2pgr. 
und bei Gfbenbah; 189 Ew.; Schloß. , 

Stegerd, Df. in Preußen, Ngbz. Marienwerber, Kr. und WNW. 
von Schlodau, NND. von Hammerflein, SD. von Balvdenburg; 1191 


Gw.: Wafferm., Bo. ’ 

Stegerobach, 1) Df. in Deflerreih unter ver Enns (Ober-Mans 
bartöbergfr.), am ver Deutſchen Theia, bei ———— ſ. Szent⸗ 
Elet wald; zwiſchen Weinbergen zerſtreut. 


ef. 

Stegeröberg, Krchof. in —— ‚ Kr. Marburg, Ber. ichten⸗ 

Stenerabort, Gem. in Steiermarf, Kr. Brig, unmeit Moosfirs 
dien: 245 Em 


Steggrabeu, Df. in Defierreich ob der Enne (Traunkr.). 

Stegka, ſ. Stutten. 

Steglin, 1) Krchof. in Preußen, Pommern, Rob: und bei Göalin, 
Fürftentbumsfe.; 276 Ew.; Wörfterei, Ziegelei. 2) Rittergut ebd., Kr. 
Schlame, bei Bollnow; 160 Em. 

—2— 1) rchof. in Preußen, Brandenburg, Rabz. 
Potsvam, Kr. Teltow, e®. bei Berlin, auf ver Straße nad Potsvam ; 
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1858: 399 @m.; Mufterwirtbiaft, Eeibenbafrelanftalt, Seidenbau. 
2) Rei. * 1858: 317 Ew.; Borw. (Biefenbufcd); Mattenfabrif, 
nbmühle, 

Stegmannsdorf, Df. in Preußen, Rp . Rönigäberg, Kr. Braune⸗ 
berg MUB. bei Wormeitt unv SW, bei — 1858: 217 @w. 

tegmübl, 1) Df, in Defterreih ob der Enns (Innfr.), ummeit 
Altheim; 14 Hir.; 2 Waflerm. 2) Senfen: u. ——— in Steier⸗ 
mart, Kr. Brud, [und SB. von Delviniafi. 
Stegopolis, Fld. in Albanien, Sandſch Avlona, SED. von Verat 

Stegreifen, f. Steigreifen. 

Stebaina:Bass, Df. in Krain (Rr. Neufläptl, Hrſch. Sittich. 

Stehelegewes, f. Stelczowes. 

Stehen, Nebenfluß ver Donau r., in Württemberg, Donaufr., ON, 
Rienlingen und DA. Ehingen; flieht ans mehreren Bäcen zufammen 
und münbet unterhalb Bettighofen; 2 Min, lang. 

Steherberg, Kotten in Preußen, Weflfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. 
Hagen, bei Wörte; 90 Em. 

Stebla, Df. in Preußen, Sachſen, Rab. Merfeburg, Kr. Liebens 
werda, ND, bei Belgern; 145 &m.; 4 eh lfemüblen. 

Stehlifchfen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Ar. Etallupds 
nen, bei Billfallen; 215 Em. 

Stehlowis, Stehlowice, 

Stehnen, iſt Jeztina (©. 1119). 


Ammenflapt; 254 Em. 

Steidelwig, Df. in Breußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Steinau, ND. bei Naubten; 120 Ew.; Wintmüble, 

Steier, I) Nebenfluß der Enns I, in Deſterreich ob der Enns 
(Traunfr,); entfpringt im ©., an der Grenze gegen Gteiermarf am 
Brielberge, flieht NND,, mimmt rechte die Teichel und den Steierling 
auf und mündet bei Steier; 9 Min. lang; jehr reifend; zum Holaflöfen 
benugt. 2) St. ebd., am Zuſammenfluß ver Steier und ver inne, 45° 
4145 N. 110590’ D,; SED, von Lin, W. von Wien, Hauptort 
des ehemaligen Traunfreifes, jegt die einer Bezirfahauptmannicaft, von 
einer alten mit Zinnen verjehenen, theilweis zerfallenen Mauer umger 
ben; 10,000 @.; altes Schloß (erbaut um 960 von Markgraf Dttofar 1.) 
auf einem Felfen, alte Kirche (1443 erbaut), 3 Hofpitäler, Theater; im 
Kathhaufe eine Sammlung von Altertfümern; lebhafte Bifeninpuftrie, 
Handel mit deren Grzeugniffen (Mefler, Nafiermeffer, Senſen, Sicheln, 
Feilen ıe.). 3) Steuer, Gijenhammer in Siebenbürgen, Yand ber Ins 
garn, Gſpſch. Hunyad, SW. von Deva. Steperberg. 

Steierberg, 1) Bfarrgemeinvde in Kärnten, Bez. Belpkirchen. 2) |. 

@teierdorf, 1) Borftat von Steier, I. an der Steier und Enns. 
2) Df. in Ungarn, Temefer Banat, Gſpfch. Kraſſo, bei Draviga; 421 
Gm.; Biehzucht, Bergbau, VBerfertigung von Schindeln ıc,; große 
Waldungen. ß 

Steiered, Steieregg, St. in Defterreih ob ber Enns (Müblfr.), 
D. von Linz, NNW. von Enns, I. an der Donau, dem Einfluß bes 
Traum gegenüber, am Fuße eines Berges, auf dem das alte Schloß Weis 
fenmwolf Liegt, aum Theil von einer alten Mauer umgeben; 480 Gm.; 
kath. Pfarrkirche, Poftamt; N. dabei, auf einem Hügel, das alte Schloß 
Steiered; 1770 durch Blih jerftört. en 

Steiermark, ein Herzogthum und Beftandtheil der öfterreichifchen 
Monarcie, zum deutichen Bundesgebiet gehörig, zwifhen Ungarn (Ges 
fpfch. Szalad, Gijenburg und Devenburg) D., Oeſterreich unter und ob 
der Guns N.. Salzburg und Kärnten W., Krain SW, und Kroatien 
(rich. Agram und Warasvin) SO., zwiſchen 45% 54’ bis 47° 50'M, 
uw. 119 11° bi6 1494 D. Den Grenzzug gegen Ungarn bezeichnen zum 
größten Theil vie Safnig, die zur Heifrig, linfer Nebenfluß ver Raab, 
gebt, nie Mutfcheniga, Iınfer Zufluß der Mur, und leptere ſelbſt; gegen 
Kroatien: ver Ternom- Bach, der bei Bolfleram I. im die Drau mün= 
vet, lehtere ſelbſt, das MapelsGebirge und pie Sottla, ein linfer Neben⸗ 
fluß ver Sau; gegen Rrain: bie Sau, dann die Steiner Alpe bis zur 
Rinfa (Orintous), wo die Grenzen von Steiermarf, Krain und Kärnten 

nfammenfloßen; gegen Kärnten: vie Waſſerſcheide zwiſchen Sau und 
— dann, N. ver Drau, die Waſſerſcheide zwifchen der Lavant (einem 
linten Zufluß der Drau) ımb ver Drau, vom Kleinen Speiffogl an bie 
um Speiftogl, die zwiſchen Drau und Mur; wann biegt bie Grenze nach 
W. ein und wird fo wie vie gegen Sal zburg und Deflerreich weder 
durch befonderd benannte Bergzüge noch bedeutende Blüffe bezeichnet; 
nur da, wo Steiermark, Galyburg und Deflerreich ob der Enns uſam⸗ 
menftoßen, ſteht als Grenzzeichen ver Dachſtein. Der m 6 jiems 
lich unregelmäßig, beſonders im Ürften, wo er gegen Kärnten faft rechts 
winkelig einbiegt; feine ganze Fänge beträgt 140.9 öfterr. Min.; namlich 
auf ver Dem Imie gegen Ungarn 18.0, gegen Rroatien 18.5, gegen Krain 
17,4, gegen Kärnten 32.0, gegen Salzburg 13.6, gegen Defterreich ob ber 
Enns 18.8 und gegen Defterreich unter der Unns 22.6 Din. — 66 ums 
faßt 390.93 öfterr, (403.71 geogr.) OPin.; nach andern Angaben 407.84 
geogr. OMI., und hatte 1780: 760,000; 1830: 886,000; 18:34: 923,882; 
1940: 975,309; 1850: 1,006,971; 1854: 1,095,078; 1857: 1,056,773 
&m.; —— iR es, außer der Haubtſtadt Grad, in 3 Kreiſe: Brud, 
Grip und Marbura, bie zufammen in 64 Bezirke oder 19 eg 
mannfcaften zerfallen. Die Größe und Bemohnerzahl ver 3 Kreife iſt 
olgende: 

' T. Kreis Brud im Morben, 167,06 öfterr. OMin., 174.66 (ober 
174.1660) geogr. OM. mit 1850: 187,543; 1857: 202,292 Ew. in 6 
Beirfehaupimannfcaften (Brud, Iraning, Judenburg, Leoben, Liegen 
und Murau) oder 23 Bezirken (Brud, Mariazell, Mürzyufdlag, 
Kindberg, Aflen, Leoben, Gifenerz, Judenburg, Obdach, Knittelfeld, 
Sedau, Oberzeiring, Liegen, Rottenmann, Ironing, Schlapming, Auffee, 
Gröbming, SanctsSallen, Mautern, Murau, Neumarkt u. Obermwöls). 

2. Kreise Grähz in der Mitte, 119,69 öfterr. OMin., 125.13 (oder 
125.2324, wobei die Stadt Grip mit 0.3845) geogr. OMIn. mit 1850: 
447,132; 1857: 413,898 Ew. in 7 Bezirfsbauptmannichaften (Felbbach, 
Gräg, Hartberg, Seibnig, Napferdburg, Stainz und eig) oder 22 Bes 
sirfen (Landbezirt Grät, Geisporf, Frobnleiten, Weg, Hartberg, 
Vorau, Birffelv, Brievberg, Pöllau, Feldbach, Behring, Fürflenfeld, | 
ſirchbach, Napfertburg, Mureck, Leibnig, Cibigwald, Deutſch⸗Lande⸗ | 
berg, Wilden, Arnefele, Etainz und Voitsberg) und bie Start Graͤtz. | 

3. Kreit Marburg im Süten, 104.18 öflerr, OMIn., 108.92 (over | 


2455 


(Ber. Mühlhaufen ; 237 Em. | 
&ut und Df. in Böhmen, Kr. Burweit, | 
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108.4424) geogr. O Min. mit 1850: 372,296; 1857; 377,407 Ew. in 6 
Berirkshauptmannfcaften (Gilli, Suttenberg, Marburg, Mettau, Rann 
und Winvifds@räg) oder 20 Bezirken (Marburg, Sct.Leonhard, Win⸗ 
pifch-Feiftrig, Schönftein, Mabrenberg, Gilli, Framz, Genobig, Tüffen, 
Dberburg, Erlachſtein, Ober: Maplersburg, Friedau, Lichtenwald, Nann, 
Drachenburg, Pettau, Rohitſch, WindiſchGrah und Luttenbergh. — 

Früher war das Hexzogthum in fünf Kreiſe eingetheilt, indem außer 
den genannten drei noch zwei andere, ver Kr. Jubenburg und ber Ar. 
Gilli, beſtanden. Jener umfahte den WIheil des Kr. Brud (vie Bes 
zirkthauptmannſchaften Irdning, Judenburg u. Murau nebft einen Theil 
der — Lichen), ver Kr. Cilli aber ven STheil des Kr. Marburg, 
nämlib die Bezirfshauptmannfhaften Gilli und Kann und Theile ver 
Bezh. Marburg, Peitau u. Winpifcbgräg ; wobei bie übrigen drei Kreiie 
zum Theil eine etwas andere Geftalt als jegt batten. 

Das Land ift faſt durchaus gebirgig, et ift das oͤſtlichſte per Alpens 
fänver, und wird von ben Norifchen Alpen und ter Raramanfa= 
Kette mit ihren Vergmeigungen burdsgogen. Bewäflert wird es von ber 
Sau (Sare) mit rer Sanı und GSottla, der Drau mit ver Drann und 
ter Voßnitz, und ver Murr mit Pöls, Lifing, Mürı, Kamach, Sulm, 
Stainz ıc., der Naab mit Feiftrig und deren Zufluß Lafnihert., ver Cnus 
mit der Salza und von vielen kleinen Zufluffen, ſowie einer großen Ans 
zahl unbereutenderer Flüßchen und Bäche, melche ven genannten augchen. 


| Die Morifhen Alpen durchziehen das Land im feinem nörrlichen 
Steibis, Auf dem⸗, Df. in Baiern, Schwahen-Neuburg, gr. | und mittleren Theile und zwar in drei 


anptzügen, die ſich aufierbalb 
des Landes abzweigen. Im äuferfien Morten, auf ber Grenze negen 
Defterreich, Neben die öftlihen Verzweiaungen ver Salaburger Alpen, 
welche mit dem Dachfteine aus dem ——— nach Steiermarl 
temmen und hier in ver urſprünglichen ONORichtung N. ver Enns ſich 
binzieben, in per Mitte ihrer Linie von piefem Fluſſe purchhrochen werben 
un? dann M, ver .. in der früheren Richtung fortgehene nadı Des 
iterreich übertreten. Dur Gnne un fpdter Salzach wird dieſer Ges 
birgesüg von dem Hauptflode getrennt, ber vom Groß⸗Glockner, auf ver 
Grenze von Tirol, Saliburg und Kärnten, berfommt, im SD. von 
Ealiburg, bei der Quelle der Mur, fich in zwei Züge tbeilt, von denen 
er nörplichere NO. weiter geht und mit dem Rapftäbter Taurn Steier— 
marf betritt, zungchſt ei en Enns und Mur fich binzieht, durch ein, 
nah NW. und ED, abfallendes, Duertbal eingejchnitten wırd, in dem 
dort der Poͤltenbach zur Enns, hier die Liefing —3— Mur flieht, dann aber 
zwifchen Salzach im. u. Mur u. Mürz im ©. weiter nach Deflerreich 
unter der Önns gebt. Kurz vor jeinem Anstritt bildet wiederum pie Miüra 
in ihrem oberflen Laufe ein Duertbal, das vom Warriegl und dem Se⸗ 
mering, auf ter Grenze gegen Defterreich unter ber Enne, nad DO. bin 
abgeſchloſſen wird. Diefe beiden —* ſtellen eine Verbindung mit dem 
ſüdlichern Uſt ver Hauptkette ber. Derſelbe zoger. der Mur von ber 
Mur-⸗Quelle, anfangs D., auf ver Grenze von Kärnten gegen Salzburg 
und bann vom Königftuhl an gegen Steiermarf: fegt fpäter, va mo ſich 
bie färntifhe Grenje nah S. wendet, nah NO. um, immer pie Mur 
an feinem Morbfuße, wirb von biefer, nach ihrer Vereinigung mit der 
Dürz, in SſORichtung durdbroden, geht dann Linge ver Mürz 
im der urfprünglichen Richtung fort und endet in Derlerreirb am Stein- 
feld und in Ungarn am Meuftenler See. Diefer &rbirgtzug erbält bie 
zum Mur-Durdibruce von Ginigen ven Namen Steierifbe Alpen, 
von Anderen ven Namen Norifhe Alpen, in weldiem Falle dann ver 

auptzug zwifchen Enne und Salzach N. uns Mur um Mür ©. 

teieriiche Alpen genannt wird. — Die eben beichriebenen Gebirge 
erfüllen ven Norben bes Herne thums, faft ausichließlich ven Kr. Brud, 
Der &, an dieſen grengende > Beil bie an vie Drau (der Kr. Gratz u. der 
nördliche Theil des Kr. Marburg) ift nur von den Ausläufern des zuleht 
beichriebenen Gebirgeſtockes · durchzogen; dieſe haben far ausichlichlich 
©.: oder SSORichtung, daher denn auch die Flüſſe ebenfo ichen oder 
body fi verfelben Richtung nähern. Der beveutenpfte biefer Gebirge⸗ 
zũge ift der Zweig der fogenannten Norifchen Alpen, melde, in Sich» 
tung ftreichene, pie WErenze gegen Kärnten und vie Waſſerſcheide mis 
ſchen Drau und Mur bildet, und nach D. zu ——* in viele medere 
Höhenzüge übergeht, während er nah W., auf ver färntiidhen Seite, 
gegen vie Lavant bin ſchneller abfällt und nur kurze Heine Bäche zur Yas 
vant eutſendet. Bon ven Alüffen befinven fi aber in vem Kr. Grüß vie 
Lafnig, der Safen, vie Feiftrig, Raab, Rusmiga, Sul, Mur, Kainach ır. 
Erft im Süren, auf ver Örenge gegen ven Kr. Marburg, veutet die Vers 
änderung der Fluß⸗Laufe aud auf eine Beranderung der Abdachung und 
der Gebirgszüge bin. Hier nämlich bilvet jenes Grenzgebirge mehrere 
nach D, verlaufende Thäler, wentet fib dann plögli nad D. um, und 
ſchiebt ſich fo —— Drau u. Mur als ein ziemlich ſchmaler Wall ein, 
der ſich gegen Kroatien hin verläuft, inbem er ſich in nieprigere Höbens 
fetten (Bossrud und Windiſche Bühbeln) auflöft; bier befinden 
fi von ven Alüffen vie Stainz und vie Pöhnig. 

Südlich ver Drau, im Haupttheile des Kr. Marburg, betreten bie 
öflihften Ausläufer ver Rarnifchen Alren, ſpeziell die der Kara⸗ 
manfasfette, Steiermarf. Hier befinden ſich das Bacher Sebirge, 
Pan Drau und Drann, fomwie pas Magels Gebirge, ©. ver 

rann. — Die Gebirge in ver Mitte von Steiermark gehören ben Gen= 
tralalpen an und find daher Urgebirge, im Allgemeinen aus Gneis bes 
ſtehend, doch mit Lebergängen veilelben in &limmerfchieier, Granit und 
Spenit, Häufig ift das Gneisgebirge von Thonſchiefer, Graumade und 
Uebergangsfalt überbedt, wie 3. B. im Murthale, N. von Orig: in 
diefen Thoͤnſchiefer⸗ und Grauw aclen⸗ Gebirgen befinden ſich reiche Lager⸗ 
ſtaiten von Eiſenerz. Die Central⸗Alpen bededen den Raum von ber 
Mur in ihrem ON DLauf vor ihrem Umbug bis herab zur Drau, welche 

W. von Marburg no überichreiten. An fie fchlient ſich im Süten 
die füpliche Kette ver Kallalpen, aus Alrenfall, Dolemit und Jurafalf 
beſtehend, bie auf vem Ghneitgebirge ruhen und theilweis von ihm durch⸗ 
brocden werben. Sie enthält an mebreren Bunften Giiens, Rupfers, 
Zinfs und Bleis@rze, Nörplih von ver Gentralfette, im N. der Mur 
und Mürz, ſtehen ebenfalls Züge ter Ralfalpen; bier finven fich einzelne 
Partien von Ihoniciefer, raumade und Uebergangsfalf vor (fo heſon⸗ 
ders im Enns: und Murthale), über welchen dann bie biefen Alpenketten 
eigentbümliche Ralfformation (Aipenfalf, Dolomit und Iurafalt) liegt; 
find diefe aber nicht vorhanden, rubt legtere unmittelbar auf pem &neıt= 
geirge. In viefem nörblihen Zuge ver Kallalpen findet fich auch in 

teiermarf, wie in den Nachbarländern, Kochſalz (fo bei Auffee). Ueber 
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dieſer Alpenbildung 8 fich im Oſten ves Kr. Gratz tertiäre Gebilbde, 
wie fie in dem ganzen Gebiete O. der Mur bei Grät bie zur Donau im 
D. u. N. und ver Drau im ©. auftreten. — Ebenen gibt es in Steiers 
marf nur in fehr beichränftem Umfange an ver Mur bei Gratz u. weiter 
abwärts bei ihrem Austritte aus bem ————— fowie an ver Drau 
unterhalb Marburg bis zur Grenze von Kroatien. Ihr Boden — 2 
theils aus Gerolle und Schotter, iheils aus Sand oder Thon, theils ift 
er fruchtbares Marſch⸗ over auch Torf: und Moorland, Auferbem gibt 
es auch Hochmoore bon nicht unbereutenvdem Umfange, wie in ver Gegend 
von Auffee im ND., an der Grenze gegen Deflerreih ob ter Enns, — 
Die böhften Punkte ſind ver Gifenbut 7676 F. Hoch), der Griming, 
der Aerzberg und der Semering. Kleine Seen find befonvers im N. 
u. im DB. id: sahlreih vorhanden; bie hauptfächlichfien find ver Alten⸗ 
Ausfee, ver Grundel⸗See, der Langen⸗See und der Wild» See. 

Der natürlichen Beichaffenheit nach heilt ſich das ganze fand in 
Obers un Unter Stelermark, jenes das Beden der Guns und bas 
der Mur bis N. von 5 wo der Schödelberg, zwiſchen eg und 
Brobnleiten, ungefähr die Grenze bezeichnet, alfo ungefähr ven Kr. Brud, 
legteres dagegen das übrige Land umfaflend. — Sehr groß und * 
faltig iſt ver Reichthum des Mineralreiches (Ciſen, Blei, Zinn, Zink, 
Untimon, etwas Gold, bann Kupfer, Kobalt, Salz, Steinkohlen, Mars 
mor, Müblfteine 2c.); zahlreich find auch vie Mineralquellen, von denen 
bie bebeutenpften vie von Rohitſch, Tüfer, Neuhaus, Ichannisbrunn, 
Sulzleiten, Gleichenb Dobel, Einod ıe. find, Das Klima ift ver: 
ſchieden je nach ver vertälnenen Bodenerhebung. Als Mitteltemperatur 
wird +9,20. (7,36 R.}, als häufige Grireme +32.9° C. (26. 320 R.) 
und —15.1°C. (12.08° R.) angegeben; die mittlere Jahrestemperatut 
von Graͤtz beträgt *47. 180 R. (5.999 C.), die des Sommers +15.13" R. 
und bes Minterd —1.61° R., bie höchſte Temperatur vafelbft +26.40° R. 
und vie niedrigfte —16.10" R. Im Allgemeinen ift das Klima geiund, 
obgleich ver Gebirge wegen im Winter fehr falt; der Sommer hingegen 
ift befonder® in UntersEteiermarf ſehr heiß umb bringt häufig ſchwere 
Gewitter u. Wolkenbrüche; im Frühjahr u. Herbit ift der häufige ſtarke 
Heif nem Pflanzenwuchs fehr ſchädlich. — Der Boven if, joweit er 
überhaupt etwas bervorbringt, faſt zur Hälfte mit Wald beflanven, und 
awar ift dies meift Navels (Hichten- u. Tannen=) wald. Bon ven 390.93 
oͤſterr. OMIn, find überhaupt 358.08 DPD ln. propuetiv, 32.85 OMIn. 
unprobuctiv. Jene productive Bovenfläche vertheilt ſich wieber auf Wald 
161,72 OMn., Meder 86.31, Weidegrund 59.97, Wiejen 45.08, Wein⸗ 
gärten 5.47, Gärten 0.45, und andere Rulturarten (Teiche und Sümpfe 
mit Nobrwucds ıc.) 0.05 OMin. — Der Wald ift meift Hochwald, 
nämlich 155.18 OMIn., ber Nieberwal® nimmt 5.74 und bie Auen 0.5U 
OMim, ein. Das Aderland wird BE ag Theil nah dem Syſtem 
des Fruchtwechſels benugt (53.27 AMin.); ferner benugt man 16.25 
DMin. als fogenaunte Eggarten, d. 5, eine Reihe von Jahren abs 
wechſelnd als Ader: u. als Wieſenlandz 15.17 OMin, ale „Brände“, 
d. h. die Flache wird ſowohl ale Aderland als auch als Weidegrund und 
als Waldung benugt, indem man vie etwa darauf ſtehenden @eflrippe, 
Bäume sc. ausrodet, bie Sträuder, Achte ıc. darauf auebreitet, aus⸗ 
trodnen läßt und anbrennt, die Aſche gleihmäßig vertheilt und ven Bo» 
ven zum Getreidebau berrichtet; nach zwei Ernten ihn aber wieder eben 
fo lange als Weldeland benugt und endlich fich felbit wieder überläßt, in 
Folge deffen Geſtripp, Wald ıc. wieder aufwächft ; höchſt jelten wird mit 
der Getreide⸗ Ausſaat zugleich MWalnfamen autgeftreut. Kerner werben 
1.60 OM In, ale Driefch- (Dreifchs oder Erifchs) felvder, d.h. 
abmechfelnd als Weivegrund und als Aderland benugt, doch fo, daß man 
innerhalb 7 bis 10 Jahren höchſtens 2 Jahre Getreide auf ihnen baut; 
und enplich find 0.02 OD In, Aderland mit Obfibäumen bepflanzt. — 
Der Weidenrumb zerfällt in reine Weine ohne Nebennupung (24.21 
AD Mm.), in folde mit Holz (12,79 OD in.) und folde mit Obſtbaum⸗ 
nugung (0.45 OMin.) und in Alpens@Beive (21.52 OMin.). — Die 
Wiejen u ge bie brei erfien Rlafien, die begiehentlich 42.08, 
0.14 und 2.26 DM n. umiaffen. — Die Weingärten werden in 
Steiermarf nur als folche, ohne Nebennugung, betrieben. — Troßpem, 
tas Steiermark ſaſt durchaus gebirgig ift, fo daß auf je 10 Min. ver 
Geſammiflaͤche 9 ODMin. uncbenes Land kommen und deshalb vie Bes 
wirtbichaftung des Bopdene viele Beſchwerden verurfacht, jo wird fie noch 
mir autem Grfolg betrieben, jo daß Steiermark zu den am beiten ange: 
bauten Yändern ver öfterreihiichen Monarchie gehört; und bier iſt wies 
verum bas gebirgigere ObersSteiermarf weiter als bad weniger gebirs 
gige und mit mehr fruchtbaren Thalern verfehene Unter-Steiermarf, 
Die fruchtbarften Striche des ganzen Landes find nie Thäler, befonders 
tie ter Mur und Mürg; weniger vie Ebenen. In Bezug auf die Weiſe 
ter Vewirtbichaftung ift zu bemerken, daß die Dreifelderwirth— 
ſchaft, jedoch mit großen Abweidungen, in Ober-Steiermarf noch 
ſeht verbreitet ift; jedoch wird die Brace nur felten und faft nur dort 
durchge führt, wo bie Herbeitchaffung des erforderlichen Düngers unmög: 
lich it. Man veranschlagt fie auf ein der Felder, bie in ber berübrten 
Weiſe bemirtbfchaftet wernen, Der Frucht wechſel mit Klee und 
Diaiebau findet in UntersSteiermarf, der ohne Maid: aber mit Kleebau 
in ben tieferen Gegenden nes Oberlandes allgemein flatt; in leterem 
tritt zum Theil vie Kartoffel an die Stelle ded Mais. Die Eagartens 
wirthſchaft iſt befonders Ober⸗ umd dem N. UntersSteiermarks eigen; 
bier wird ebenfalls die Brandwirtſchaft und faft in verfelben Ausedeh⸗ 
nung wie jene betrieben; die Driefchfelder- und die freie, an feinen 
regelmäßigen Fruchtwechſel gebundene, gartenbanähnliche Bewirthichafs 
tumg ift meift Untere Steiermark eigen; legtere finvet befonbers auf ven 
Heinen Befigungen Anwendung. — inter ben angebauten Getreibes 
arten flcht ver Hafer (jährlich 4,427,000 öfterr. Diegen) oben an; ibm 
aundchft wird Diaie (2,001,000 M.), dann Roggen (1,835,000 M.), 
eigen (1,058,000 M.) und Buchmeizen angebaut; meniger Gerſte 
(147,000 Di.) und Hülfenfrüdte; wann Pfennich, Sir, Himmelthau 
und Ranariengras (alle, mit Ausnahme ver Gerſte, zufammen jährlich 
1,498,000 M.); Strob werben gewonnen durchſchnittlich 19,054,000 
Gtr.; ferner an Kartoffeln 2,561,000 öfterr. Metzen. Berner baut 
man Klee, beſonders rethen (jährlich 4,069,000 Gtr. Klecheu); Hanf 
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(Bohnen, Linien, Rüben, Kürbiffe, Robl, Hirfe in UntersStelermarf) Ges 
wächfen {f ering; man rechnet, daß jährlih aus Gteiermarf, Kärnten 
und Krain 28 Gtr. davon ausgeführt, 89 Gtr. aber eingeführt werben, 
Der Weinbau if für die bergige Befchaffenheit des Landes nicht unbe⸗ 
beutend; fommen doch = je 1000 Bewohner 52 Joch Weinland, wäh: 
rend, ſaͤmmiliche öfterreichijche Länver berudfichtigt, auf bie angegebene 
Zahl 57 Joch zu rechnen find. Der Ertrag vefielben ift beveutend, ſteht, 
dem Verhältniffe na, Ungarn, dem beflen Weinlande der öſterreichi⸗ 
fen Monarchie, zunähft; indem hier das Joch Weinland 26 Gimer u. 
in Steiermarl 25 Gimer erzeugt. Die jährlihe Grzeugungsmenge bes 
läuft ib in Steiermark auf 1,366,300 öflerr. Eimer. Am bebeutenpflen 
if ver Weinbau im Süden von UintersSteiermarf, D. u. ©. ver Mur; 
vie beflen Weine werben hauptiächlich zwifchen Mur, Drau und Sulm 
erjeugt, wo gegen 30 OMin. faft ein einziges Weingebirge find. Zu den 
beten Weinjorten gehören bier der Branbner, der Quttenberger, ber 
Biderer, Nadkersburger, Bonobiger und Rerichbadher. — Nod ift bie 
Delgewinnung aus Nüffen (100 Gtr. jährlich), Lein (2200 Gtr,) und 
Rübiamen (1000 Gtr.) zu erwähnen, melde jährlich 80,000 Gulden ab⸗ 
wirft. — Der Balpbau fpielt eine große Rolle, da ja ziemlich die 
Hälfte des Landes bewaldet ift, ſteht aber auf feiner hohen Stufe; durch⸗ 
ſchnittlich Liefert er 2,211,100 öfterr. Rlaftern Holy. Sauptſächlich bes 
fteben die Wälver im N. aus Tannen, Fichten, Lärchen und Zirbelnuß⸗ 
baumen (Pinus cembra), in der Mitte aus Fichten und Kiefern und im 
Süben aus Buchen, Birken und Gichen; Fichten= und Lärchenmwälver find 
2 felten,, bie und da an ber Färntifchen Grenze. — Bedeutend iſt der 
etrag des Wieſen⸗ und Weidelanbes, ba auf je 100 Jech Ackerlandes 
37 Joh Wiefen und 85 Joch Weiden fommen; von legteren wendet man 
aber gerade in Steiermarf, ſoweit e# ihre Lage erlaubt, bereutenve Flä⸗ 
chen mit Grfolg anderen Kulturarten di befonders, indem man bie gros 
fen Semeinveweidenlige vertbeilt, ie Wieſen geben jährlich durch⸗ 
ſchnittlich 34 Gtr, Heu vom Joh; im Ganzen veranfchlagt man ben 
jährlichen Ertrag auf 21,825,000 Cit. — Was vie Grtragsfähigfeit des 
probuetiven Bodens betrifft, fo veranfchlagt man im Allgemeinen das 
Joch zu 21,93 Gulden, wovon bie Caſtral⸗Schahung 2.03 Gulden als 
Neinertrag annimmt, was jeboch nach den kein Dreiien ver Boden⸗ 
erzeugnifie als zu gering zu betrachten iſt. it Berückſicht igung dieſer 
hoheren Vreiſe erechnet man ben Reinertrag zu 25 Procent des Rob: 
ertrags und, den Reinertrag als fünfprorentige Zinfen des Gapitals ans 
genommen, ben Geldwerth eines Joches auf I10 Gulden, bie gefammte 
ertragfähige Bodens Maſſe alfo zu einem Werthe von 393,888,000 Gul⸗ 
ven. Jedoch if dieſe Berechnung angeftellt worden ohne Berüdjichtigung 
des höheren Wertbes von rund u. Boden in Stäbien, bei inpuftriellen 
Anlagen ıc.; fpeziell gibt man ven mittleren Werth eines Jodıes Aders 
fand ınittlerer Guͤte zu 150 bis 500 Gulden, ben eines Joches Weinlanp 
zu 450 Gulden, eines Joches Weideland zu 50 Gulden an. — Die Vieh⸗ 
ut iſt im Verhältnif zu ven übrigen Kronländern der öfterreichiſchen 
onarchie ziemlich gut ; man zählte 1830: 54,159, 1816: 56,773 Vferbe 
(alfo eine Zunahme von 4,9 Proc.), fonad auf 1 OMIe. ertragsfähigen 
Landes 272 Stüd, von benen bie meiflen in ver Mitte ves Lanpes, im 
Kr. Grätz, und vie beflen —* im D,, in ben ſich zur ungariſchen Ebene 
abdachenden Hügellanpfchaften an ver Grenze, gezogen werten; Rind⸗ 
vieh 1830: 321,400, 1846: 364,639, 1351: 371,258 (1037 auf der D.> 
Mile. des probuctioen Bodens, während in der ganzen öſterreichiſchen 
Monarchie 1045 Stüd; auf je 10,000 Ew. 3687 Stüd, während in ver 
gu Monarchie 2851) Stüd; meift einer arten Rafle angebörig; bie 
Hana t ift gering, da fie für weniger einträglich ala vie Rindoich⸗ 
zucht qilt, und no fehr wenig veredelt; fie lieferte 1830: 139,496; 1846: 
152,017, 1851 fobne die Zimmer): 142,119 Stüd; mit letzteren famen 
1851 auf die DMle, ertragefäbigen Landes 595 (in der ganzen Monar: 
die 2529) und auf je 10,090 Em. 204 (in ver ganzen Monardie 657) 
Stüd. Die Zucht der Biegen (25,000 Stüf) wird befonders von ben 
ärmeren leuten betrieben, aber, des aus ihr den Wäldern erwachſenden 
Schadens wegen, zu _beichränfen gelubt; von Belang find aud bie 
Scmeines (300,000 Stud), fomwie die GeflügelsZucht, welche legtere 
befonders gemäftete Truthähne und Rapaunen zur Ausfuhr liefert. Die 
Bienenzuqht wird wenig beachtet (75,000 Stöde); die Seidenraupenzucht 
bat aber bisher wenig Erfolg gehabt, obgleich man fich von Seiten ves 
Seidenbaus!Bereins feit 1843 viel Mühe gibt und fich dieſelbe auch ver⸗ 
mebrt bat; denn während 1548 nur 110 Ir. Gorond an ven Verein ein 
efenbet wurden, erhielt derſelbe 1849 fhon 500°/, Dip., woraus 38 Pfr. 
eine u. 6 Pfd. orbinäre Seide erzeugt wurde. — Liebrigens genügt das 
im Sande erzeugte Viehfutter für den Bebarf nicht. Der Geldwerth des 
gefammten Biehftanves beträgt 44,977,000 Gulben, nämlich Riudvich 
27,054,000 ®., Schweine 9,000,000 &., Pferde 7,770,000 G., Schafe 
unb Ziegen 1,153,000 &, ; auf einen Bewohner fommen alfo 43.1 ©,, 
während in ber * Monarchie 28.5 &. — Die geſammte Viehmenge 
repräfentirt einen Kleifchgehalt von 378,519 Gern. (Rindvieb 200, 612 
Gtr., Schweine 75,000 Gtr,, Schafe 11,877 u. Ziegen 1000 Gtr.); es foms 
men alfo auf einen Bewohner 36.3 Pib. (in ver öflerreihifchen Monar chie 
überhaupt 30,8 Bfp.); ver Werth veffelben aber beträgt 5,878,000 Gul⸗ 
ben. An Bellen und Häuten liefert ver gefammte Biebftand Steler⸗ 
mars jährlich durchſchnittlich 73,107 Junnviche, 35,251 Kubs, 25,495 
Ochſen⸗ und 5424 Pierbebäute; dann 41,925 Schaf- und 5750 Zieaens 
felle ; zufammen 189,955 Stück. An Milch lichern die Kübe 275,575,0n0, 
bie Ziegen 8,533,000 Wiener Diaafi, welche zuſammen einen Werth von 
11,842,000 &ulden haben umd aus denen man 161,000 Gtr. Butter x. 
und 20,000 Gtr. Ka ſe, zufammen im Werthe von 4,319,000 Gulten, 
erwinnt, An Schafwolle liefert das Land 3411 Ger, an Honig 
500 Ger. und Wachs 1500 Ctr. — Die Jagd ift unbedeutend, obs 
rd Hafen, Rothe und Schwarzwild, fowie wilnes @eflügel, alt 
ebhühner, wilde Gnten, dann befonders in ObersSteiermarl Schnee, 
Pramm⸗, Steins, Hafelhühner, Auers und Birfbähne und rothe Reb⸗ 
—— von Raubthieren aber Marder, Iltiſſe, Dachſe, Füszſe und — 
ehr vereinzelt — ebenfalls meift in ObersSteiermarf Wilfe, Wilnfapen, 
Luchſe und wohl auch Bären und im S. Wilpfchweine gibt. _ Kür we 
Fifcherei liefern vie Flüſſe Korellen, Lacheforen, Huchen, Sälblinge 


(9000) und Flache (47,000), deren Anbau jeboch gegen früher bedeutend (Salmo trutta), Karpfen, Hechte, Aſchen, Barben, Krebſe ıc. in bin⸗ 


abgenommen bat; ferner Hopfen (700 Ctr.), Kardendifſeln (gegen $ Mitt. reichender Menge, doch ver Norden mehr ale ver 


Köpfe), und Krapp, deſſen Anbau man verfuchsweife begann, aber fat 
ganz wierer aufgegeben hat; rer Anbau von Gemüſen und anderen 


Süten. — Von den 
Bewchnern beſchaftigen ſich unter 10,000 mit der Kultur bed Borend 
ausfchliehlich 7973, mit @ewerben 336, mit beiden zugleich 836, meber 
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mit bem einen noch mit bem anderen 855 — unb man berechnet bie acker⸗ 
bauente Benölferung auf 875,000 Köpfe, wobei aber überall die Fami— 
lienglieder der betreffennen Arbeiter, Butsbeflger ıc. wer find. — 
Als Beförberungsanftalten für den Aderbau und vie mit ibm in Berbins 
bung ftebenden Zmeige find zu nennen: bie f, k. Landwirthichaftss@efells 
(haft zu Grätz mit 23 Bilials Bezirks: Vereinen; der SartenbausBerein 
zu Gräs und ber Geivenbaus Verein zu Baiernborf (feit 1843), ver ein 
eigenes Grundſtück von 26 Joch befigt und praftifchen Unterricht in der 
aulbeerbaum= und Seidenraupenzucht ertheilt. 

Der Bergbaum. Hüttenbetrieb liefert von Metallen vor allem 
Gifen, das als Syatheifenftein befonvers bei Liegen, Reiting, Seine 
Roͤtz, im Serben, Blanzberg und Pfaffenflein, dann im Polfter, Rob 3 
berg und Zullet bei Gifenerz, bei Ratmer, Johnobach, Breith, Marias 
Zell, Veitſch, Rothſul, Nieveralpel, Neuberg und Fröfhnig am Seme⸗ 
ring 3e. gewonnen wirb (1842: 32,258, 1843: 54,078, 1844: 64,266, 
1845: 63,269, 1846: 44,368, 1847: 25,978, 1848: 20,006 Gtr.), jährs 
lich durchſchnitilich für 2,742,314 Gulden an Roh- und 128,202 G. an 
Sußeifen; Rupfer (1847: 769, 1848: 609 Gtr.), jährlich für 40,068 
Gulden; beionbers bei ge Walchen und Debiern; Zink (1817: 
4686, 1848: 622 Gtr.), befonders bei Schönflein; rurchichnittlich für 1113 
Bulven; Silber (1947: 523, 1848: 458 Gtr.), bei Walden, Thal, 
Taſchen 1e.; jährlich durchſchnittlich für 10,591 Gulden Kobalt (1847: 
300, 1848: 250 Gtr.), durchſchnittlich für 14,975 Gulden (Hauptfundort: 
Neu⸗Alpe), etwas Blei (durchſchnittlich für 111 Gulden), Gold (jähre 


li purdicnittlich für 2312 Gulden) und Duedfilber, turdhfänitts | 


lich für 521 Gulden, befonvers zu Zölz. — An nichtmetalliſchen Diines 
ralien gewinnt man Schwefel jährlich durchſchnittlich für 2011 Gul⸗ 
den (1846: 339, 1847: 224 und 1848: 26 Gtr.; Hauptfundorte: Deblern 
und Kallmang) und Graphit für 970 Wulven (1846: 545, 1847: 475 
und 1818: 240 Gtr.; Fundorte: Kaiferberg und Set.⸗Gotthard)z vors 
züglidhen Töpfertbon bei Boiteberg, Vulegau ıc., Thon zu Menges 
wood⸗Geſchirr, Walfererde (Rein, Reifenſteln ıe.), weißen Marmer 


(am Bacher⸗Gebirge und in ven Wildalpen), Eallichiefer (Brud, Ram: | 


mern), ungemein häufig Quarz, wenig Flußſpath, Schwerfpath (Peg: 
au), Bergfriftall, Gips an vielen Orten und bie und ba Kreide, gemeine 
ranaten; Alaum (für 13,101 Gulden; 1845: 731, 1846: 4178, 1847: 
5009 und 1848: 880 Gtr.) 34 Darfchlug und Steiereng; Eifenpitriol 
(für 9216 @ulven; 1844: 1030, 1845: 515, 1848: 746, 1847: 420, 1848: 
472 tr.) au Deblern; Steinjalz zu Auflee (1847: 2944, 1949: 2670, 
1849: 2527, 1850: 2964 Gtr.; durchichnittlich für 16,713 Gulden) und 
Gupfalz ebd. (1947: 243,395, 1848: 227,775, 1540: 242,646 u, 1850: 
251,790 Gtr.; burchichnittlich für 1,286,668 Gulden); Braunfohlen 
im Diurs (Juvenburg, Leoben) und Mürztbale (Parfchlug, Wartburg); 
Steinfoblen bei Frobhnedorf (1848: 106,000 Gtr.), Moitsderg und 
Seegraben (1848: 96,000 Gtr.), Steieregg (1845: 12,000 Gtr.), Tüffer, 
Lankowih, Gemlach ıc.; der jayeliee Grtrag für Stein u. Braunfohlen 
beträgt durchſchnittlich 169,431 Bulven und vie Werke lieferten 1846: 
715,966, 1847: 871,444 und 1848: 847,157 Gr; Torf gewinnt man 
im Enns⸗ und Ballentbale, in ver Gegend von Apmont, auf ven Hoch⸗ 
ebenen der Alpen, bei Neuberg ꝛc. — Durch den Bergbau, Hütten- 
betrieb ıc. ernähren fich ungefähr 14,700 Menfchen ; zur Unterftügung ıc. 
der Bergleute befteben Rnappichaftsfaflen (Bruperladen), von denen 1850 
die der Nerarialwerfe (mit Hingurechnung einiger Privatmerfe) 240,348 
Bulven Gapital befaßen, Zur Hörberung bes Berg⸗ und Hüttenbetriebes 
befteben ein gengnofifhmontaniftifcher Berein für Inners-Deflerreich 
zu Gräg u. eine Abtbeilung bed Gewerbes Vereins ebb. Die Inpuftrie 
verarbeitet hauptlächlich das gewonnene @ifen in 121 Stabls u, @ifen: 
bämmern, 9 Bupvlingss und ebenfo viel Walzwerfen, 3 Susftablöfen 
u. 3 mechanifchen — Der wichtigfte Zweig der Eiſeninduſtrie 
iſt bie —— von Stahl, Stred= und Foineifen. gewalztem Fagon⸗ 
eifen, Schwarzblech, Schiffe und Keſſelblech nebſt Blatten. Gie liefert 
jährlih an Gifen 364,000 Ctr. im Werthe von 4,070,400 @ulten, 
nämlich &robs und a = 180,000 Gtr., ZBalzeneifen 90,000 Gtr., 
Schwar blech 82,000 Gtr., Weißblech 1500 Gtr., Guͤßwaaren aus Gubols 
Öfen 10,500 Gtr., wozu man für 1,884,900 Gulden Robs und Bruceifen 
verbraucht; an Stahl aber 118,800 Gtr., nämlich Rohſtahl 28,000 Gtr., 
Gerbftahl 90,000 Gtr. n. @ußftahl 800 tr., im Werthe von infammen 
1,887,100 @ulven, wozu man für 472,300 ulven Rob: und Brucheifen 
verwendet. Werner jet die Gifeninduftrie Senfen (1,790,000 Stüd), 
Sicheln (380,000 Stüd) und Strohmeffer (86,000 Stüd), zufamımen für 
910,600 ®ulven und verbraucht hierzu jährlich 38,300 Gtr. Eifen (für 
334,700 Gulden) und für 176,200 Gulden Brennmaterial, meift Holz⸗ 
kohle. Berner ſchafft dieſe Inpuftrie Eiſendraht u. Nägel (je für 75,000 
Bulven), Pfannen und Keffel (für 40,000 Gulden) —85 Werk⸗ 
euge, Hdergeräthe. Befhäftigt werben durch biefe Iuduie 52,800 
enidhen, wobei vie re ansgefchloffen, Köhler aber u. Hubrleute, 
infofern Re Babel ausjählieflich beichäftint werden, mitgerechnet find. — 
Außerdem ift die Dapierfabrifation von einiger Bebeutumg; fie 
wird faft nur durch Wafferkraft betrieben; blos zu Sct.»Stephan umb zu 
—— ſtehen je 2 Dampfmaſchinen in Gebrauch. Sonſt gibt es 
mebrere Branntweinbrennereien, melde 1841: 20,282, 1845: 
19,044; 1850: 4960 @imer Branntwein erzeugten; bann Baummoll» 
fpinnereien (1841: 1 mit 29 Feinfpinnmafcinen, 5948 Spinveln umb 
148 Arbeitern; 1846: 3 mit 79 Feinfpvinnmafchinen, 20,198 Spinveln u. 
638 Arbeitern und 1850: 3 mit 86 Reinfpinnmafchinen, 22,886 Spinveln 
und 616 Arbeitern), woron bie größten zu Burgau u, zu Neuban, melde 
beide zufammen 14,780 Spinveln haben. Sie lieferten an &arn u. Zwirn 
1841: 213,809, 1845: 595,237, 1350: 828,682 Pfo.; Ubrmadereiau 
Bräg x. — Dampfmafhbinen befanden ſich im Betriebe 15 mit 312 
Vferdekraft; davon dienten 4 mit 62 Pfervefraft zur Panierfabrifation, 
2 von 28 Pferdekraft in Mafbinenfabrifen mechaniſcher Werktätten ıc., 
2 von 130 Pferdekraft in @ifenhämmern ıe., 3 in Zuderraffinerien mit 
30 Pfervefraft, 1 von 36 Piervefraft in ver Baummollfpinnerei 1. — 
An Verkehrsmitteln find vorhanden Straßen (1840: 101.48 
Min. Aerarials und 445.25 Min. andere Straßen; 1849: 102,71 Min. 
Qerarials und 448.50 Min. andere Straßen; alfo auf 1 OMie, 1840: 
0.259 Pin. Aerariale und 1.137 andere Straßen; 1549: 0,269 Min, 
Aerarials und 1.147 andere Straßen), Gifenbabnen, nämlich: 1. die 
Gifenbabn von Wien nach Trieft (Südliche Staatsbahn) vom Semering 
burch pas Mürzrhat über Mürzzufblag, Krieglach, Kindberg, Kapfen⸗ 
Hoffmann, Encytlepadie. 
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berg und Vruck, von ba bie Mur entlang über Frobnleiten, Feiſtritz, 
Gradwein, Gräg, Feldkirchen, Wilden, Leibnig, Ghrenhaufen, Mar- 
burg, Kranichsfeld, Bragerbof, Cüli, Tüffer u. Steinbrüden, 
von wo fie länge ver Sau führt, um bald nach Krain überzugehen; 2. 
von Pragerhof nach D., von ver vorigen ab, über Vettau, Friedau umd 
ae turd Kroatien nah Verb (Süpliche Staatsbahn); 3. von 

teinbrüden vie Sau entlang über Sct,s@eorgen, Fichtenwald, Blanza, 
MReichenburg, Bivem, Rann und Dobrova nah Agram; 4. die Bahn 
Gratz⸗ Koflach von Grip nach W. über Dollbad, Liebach, Sct.:Iobann, 
Voiteberg nach Köflah. Schiffbare Flüſſe finv vie Mur von Jus 
venburg an, trägt unterhalb Gräg Laften von 400 Gtr.; die Drau, mit 
Alößen von 6 bis 8 Klaftern Länge und 3 bis 4 RI. Breite, die bis 500 
Gtr. tragen, bient befonvers zur Derfchiffung von Gifen, Blei, Kalk, 
Bretern und Holzwaaren in die Militärgrenge; jedoch ift bei beiben, ver 
vielen Rrümmungen und der bepeutenden Strömung wegen, vie dahrt 
Strom aufmärts jehr fanwierig ; und tie Sau, mit Heineren Blöfen bes 
fahrbar, dient bejonvers zur Ausfuhr von Holz, Salz, Miebl ıe., bietet 
aber ebenfalls große Schwierigkeiten durch die Xegellofigleit ihres 
Strombettes, ihre vielen Krümmungen, bie bebeutende Strömung, ihre 
ftellenweis geringe Tiefe, die vielen aus dem Fluſſe berausragenven 
Baumftämme ce. — Den Poftverfehr kennzeichnen folgende Angaben : 
die Briefpoftwagen legten gurüd 1847: 181 Min, 1851: 312 Diim.; die 
Fabrpofiwagen 1847: 125 Min. und 1851: 128 Min; Briefe gingen 
tur die Hande ver Voſt 1851: 1,236,213 wovon 482,909 in ver Haupt⸗ 
ſtadt und 746,323 im übrigen Lande abgegeben wurden und 6981 liegen 
blieben). — Telegrapben s Linien verbinden Gräg mit Wien, 
Marburg, Gilli und legtere Stadt mit Yaibady in Krain. — 

Die Bewohner find ‚zum großen Theil peuticher (ungefähr ?/, 
über 7/,,), zum Meinern Teil flavifcher (ungefihr Y,, nicht ganz %ı,) 
Nationalität; dieſe, Slovenen oder Winpen, wohnen meift im &, 
ber Drau, jene im W., jedoch wohnen im M. auch Slovenen, im &. auch 
Deutſche in einzelnen Spradinjeln. Im Jahre 1846 zählte man im 
Sanjen 1,003,074 Gw,, davon waren 640,332 Deutſche und 362,742 
Siovenen, fo daf unter je 10,000 Em. 6354 Deutfche und 3612 Slovenen 
waren. Das Gebiet ver beutfchen Nationalitat hängt im W. und 
N., wo Steiermark an das GErzherzogthum Deflerreih und an Saljr 
burg grenzt, mit dem Gefammtgebiet ver Deutſchen —— und bat 
im D., in den ungarifchen Geſpanſchaften Eiſenburg (Basvar) u. Debens 
burg bis an bie Naab, Stammetgenoffen zu Nachbaärn. Das Gebiet ver 
Slovenen in Steiermark hängt im W. und &, mit dem in Kärnten 
und Krain aufammen und hat auch im äuferfien NO. in Ungarn ſtamm⸗ 
verwandte Nachbarn, freilich auf nur geringem ®ebiet; ım D. aber 
wird es von ver Mur, bei ihrem Eintritt auf vie ungarifche Grenze, an 
bis zum Uebertritt ver Sau nah Kroatien, alfo durch vie Landesgrenze 
von dem der jlovenosfroatifchen Nationalität geſchieden. Die Örenzlinie 
beiver Nationalitäten Steiermarfs gebt im Allgemeinen von nem Buntte, 
von bem an bie Mur die Grenze gegen Ungarn bildet, weſtlich bie zur 
Grenze Kärntens, wird alfo durd ven Gebir NUR ter vom karnten⸗ 
fteieriichen Grenggebirge zwiſchen Mur und Drau D, fi verläuft, ber 
zeichnet. Süplich diefer Grenze wohnen Deutiche nur noch mit Slovenen 
gemifdht, befonders in ven größeren Orten. Sonach ift Ober⸗Steiermark 
rein veutfch, IUnter-Steiermarf aber pwiſchen beiden Nlationalitäten ge 
tbeilt; genauer nach ber politifchen Gintheilung angegeben, ift der Kr. 

rud, der nörblichfte von allen, rein deutſch, ver Kr. Grätz, die 
Mitte vet Landes, nur mit Ausnahme einiger —— u, gemĩſchten 
Orte, deut ſch, der Ar. Marburg aber, ver Süpen des Landeü, ſlove⸗ 
nifch, ausgenommen einige gemifchte Orte, befonders um Marburg 
und Pettau, an beiden Seiten ver Drau, wo diefelben einen beträchtlichen 
Bezirk bilden; außerdem leben Dentfche unter ven Slovenen in faft allen 

röferen Orten des Kreiles, namentlih zu Gilli, Friedau, Sct.eteons 
bare. Mahrenburg, Sahfenberg ıc. Mein flovenishe &emeinven ſind 
im Kr. Graͤtz folgende elf: Plitwigberg, @lanz, Peßnit, Remſchnigg. 
Ober: und UntersRappel, —** Zelting, Laafeld, Dedenitz und Sichel⸗ 
dorf (ehtere fünf ip ber Bezh. Radkersburg, an ver ungariſchen &renze); 
—— Gemeinden liegen bier: Lillachberg, Zierknitz Graßnitz, Spiels 

rg, Foötſchach, Schloßberg, —*8 i —— bers u. 
Unter-Wbölling, Güffenberg, Zellnig, Zierberg, Strichoveh, Sct.⸗Ggudi, 
®ranigberg, Obeng, Kati, Eckberg, Steinbach, Sternau und Kranadı. 
Bon den 391 öfterr. OMin. lommen auf pas Sebiet der Deutfchen 289, 
auf bat ver Slovenen 102 OMin. 2 

Die beiven Nationalitäten unterſchejden fih ſchon durch ihr Aeuferes; 
der Slovene iß ro und ſchlank, ver Deutſche hat mehr einen gedrunge⸗ 
nen, ftarfen, ehecen und bauerhafteren Körperbau; ift gutmütbig, treu, 
aufrichtig, freundlich, gaftfrei, ſtets luſtig und heiter, liebt Tanz und 
Belang Fehr u. flieht feinem flaviichen Yanbemann an Selbſtgefühl, Bes 
triebſamkeit, Orbnungefinn u. Reinlichfeit voran ; dieſer iſt nicht gerade 
träge, hält aber allzu ſehr an alten Gewohnheiten fe, wenn fie auch 
dem Neuen gegenüber als noch fo en See nn eriheinen m. arbeis 
tet au ſehr nur für Die nächfte Zukunft; groß if fein Haß gegen alles 
Deutfbe; feine Kebensweife ift aiemlich ärmlich ; Fleiſchſpeiſen find bei 
or eine Seltenheit, gewöhnlich lebt er nur von Brei aus Mais und 

uchweizen Mehl, von Sanerfraut und Bohnen; übrigens iſt ter Slo— 
vene lebhafter und rebfeliger ald der Deutfche und gegen ben Höber- 
ſteh enden demüthig u. unterwürfig. Auffallend ift die große Anzahl von 
Irren, Blöven, —* retine) und Taubflummen beiouders in 
den Alpenthälern ObersSteiermarld. Bon Taubftummen gab et 
unter je 10,000 Gm, 22, nämlich 26 männliche und 18 meibliche. 

Ihrem Wobnorte nach vertheilen ſich vie Bernohner auf 3718 Wohn⸗ 
pläße mit 166,968 Häufern; ea kommen alfo auf 1 Ortſchaft 28 Häufer 
umb 191 Bewohner unter ven Wohnorten waren 20 Stänte, 96 Marfkt⸗ 
flecden und 3602 Dörfer; es fommen fomit auf je 10 OMin. noch feine 
Stadt, wohl aber 3 Fleden und 92 Dörfer, Umter den Gtäbten hat nur 
Gratz über 50,000 Em. (55,420), die übrigen alle unter 10,000. In ven 
Orten mit mehr als 2000 Ew. befanden fi 1851: 74,793 (alfo von je 
10,000 Em. 746). 

Dem er rer nad find die überwiegende Mebrzahl ver 
Bewohner romiſch⸗katholiſch, obgleich im 16. Jahrhunderte auch 

jer ber Proteftantismus flegreih war. Die Gegenreformation bes 17. 

abrh., von Erzherzog Berbinand (von 1590 an Kerr von Karnten, 

Krain und Steiermart, 1619 bis 1637 —— 11. Kaiſer) durch⸗ 
30 
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geführt, machte ven römifchen Glauben bald wieber zum allein gebuldes 
ten; beimliche Lutheraner, amar hart befiraft, wenn fie entdeckt wurben, 
bat es aber trog allen Drudes ftetö gegeben. Im Jahre 1346 zählte man 
unter 1,003,074 @w, Römiikstatbolifce 997,620, Broteftanten ver 
Augsburgifchen Gonfefflon 5368, der Helderifchen Konfeifton 65; außerr 
dem 6 nichtzunirte Griechen. Unter je 10,000 Bewohnern befanden ſich 
Römifeh-Fatholifche 1831 : 9947 ; 1834: 9047; 1837: 9943; 1840: 9944; 
1843: 90945; 1846: 9046; im Mittel 9945; — Proteftanten —— 
ſcher Gonfefflon 18313 623 1934: 52; 1837: 56; 1840: 55; 1843 3 
18463 53; im Mittel 54; — helvetiſcher Confeſflon lets 1; — Juden 
äblte man 1857 im Ganzen 6. — Die Serra wre Kirche des 

andes gehört theils zum Erzbiethum Salzburg, theild zu dem von 
Worz; en unterkeht der Bifchof von Seggau zu a ber zugleich 
das Biethum Leoben verwaltet, fomie die zum Blethum Lavant gehörie 
gen Bezirfe; dem Erzbisthum Goͤrz unterfiehen die dem Bisthum Lai⸗ 
bach gehörigen Bezirke. Im Ganzen gab e# 1851: 376 römifchsfatholis 
fhe und 4 proteſtantiſche Bfarreien, welche legtere unter dem Gonfiftos 
rium zu Wien fichen; Weltgeiftliche 1851 : 1279 römifchsFatholifche und 
4 proteftantifche; Klofergeiftlihe (Moͤnche, Laienbrüber, Movizen ıc.) 
1850: 299 in 20 Klöflern sc. — Lehtere waren Barmherzige Brüter (1 
Klofter mit 2 Prieftern und 29 Paienbrübern), Benebictiner k Klöfter 
mit 151 Prieftern, Novizen ıe.), regulirte Ghorherren (1 Stift mit 31 
Diitalievern), Dominicaner (4 Mitgliever), Branciscaner (5 Klöfter mit 
71 Mitglievern), Rapuziner (7 Klöfler mit 36 Mitgliedern), Rarmeliter 
(! Klofter mit 11 Mitgliedern), Minoriten (2 Klöfter mit 27 Ordens⸗ 
leuten), Giftercienfer (1 Klofter mit 37 Ordensleuten); Nonnentlöfter 
gibt e8 7 mit 228 Orbensfhmeftern, nämlih: 2 ber sig 
Schmeflern mit 63 Ordeneſchweſtern, 1 ber Schulfhmellern mit 43 Ors 
bensichweftern, 1 der Urfulinerinnen mit 4?, 1 der @lifabethinerinnen 
mit 33, 1 der Damen vom Herzen Jeſu mit hs, 1 der Karmeliterinnen 
mit 20 Orbensfchweftern. 

Von den beiden Befhlehtern überwiegt das weibliche; denn es 
famen 1947 auf k 10,000 männliche Individuen 10,763 weibliche; in 
den Jahren 1830 bis 1837 durchſchnittlich 10,808 und pwiſchen 1840 und 
1846 durchſchnittlich 10,651; 1851 kamen auf je 10,000 männliche Pers 
fonen 10,634 weibliche; fpeziell in der Hauptflabt @räg in ben Jahren 
1530 bis mit 1846 durchſchnittlich 12,074, währenb im ganzen Lande 
10,763. — Yauptgründe für biefes Vormwiegen ber weibliden Bevölle⸗ 
rung, trogbem, daß mehr Knaben als Mäbdchen geboren werben, find ber 
Umfland, daß mehr Knaben als Märchen fhon im zarten Alter flerben, 
ferner, daß durch anftrengende Arbeit, bie vem Manne ja meift zufällt, u. 
ben Rriegsbienft auch fpäter, im Mannesalter, viel mehr männliche als 
weibliche Perfonen zu Grunde geben, dann aber auch, daß der Mann 
leichter fich zur Auswanderung entichlieft als vie Frau. So famen 1546 
auf je 10,000 männliche Berfonen 10,718 bei der einheimifchen, aber nur 
10,566 bei der wirklich vorhanvenen Bevölferung, bei der alfo auch vie 
anmwelenten Fremden mitgerechnet find. 

Dem Alter nah gab ed 1546 Knaben unter 15 Jahren 166,163; 
vom 16. bis 18. Jahre 21,747; 19 Jahre: 6851; 20: 2863; 21: 2265; 
22: 1716; 23: 1351; 24: 1282; 25: 1285; 26: 1323; 27: 1255; 28: 





1531 1834 1537 
Rnaben 2.2.2200. 15,759 16,886 17,122 
Mäpben 22.200. . 14,640 15,877 15,930 
Im Ganzen ...... 30,309 32,763 33,052 
Unter ven Öeborenen waren 
1. Lebend geborene Knaben: 
ebelihe 2... .... 12,178 12,934 12,974 
unehelihe. 222... 3,362 3,689 3,540 
15,540 16,623 16,814 
2. Lebend geborene Mädchen: 
ehelihe . 2 0.0..  11,199 12,121 11,925 
uneheliche 2.22... 3,269 3,551 3,775 
14,468 15,672 15,700 
3. Todt geborene Knaben: 
Bildes aenare 171 200 221 
unehelihe. 22. .... 4 63 87 
219 263 308 
4. Todt geborene Mädchen: 
ehelihe . „urn... 134 143 158 
unehelihe. . 22... 38 62 2 
172 205 230 


Es kamen auf je 100,000 Ew. Geborene: 1830 bis 1932: 3453; 
1833 bis 1835: 3600; 1836 bis 1838 ı 3415; 1839 bis 1841: 3304; 1842 
bis 16844: 3398; 1845 bis 1947: 3195; — durchſchnittiich alfo 3390; 
während bies für bie ganze öfterreichifche Monarchie 3993. Somit 
fommt in legterer eim neugeborenes Rind burdfchnittlich auf 25.04; in 
Steiermarf allein auf 29,5. — In der Stabt Sräg kommen durch⸗ 
—— mr 10,000 Bewohner 509 neugeborene Kinder. — Unter je 
10,000 Neugeborenen befanden ſich uneheliche Rinder 1830 bis 
1538; 2240; Im bie 1847: 2454; alfo 1830 bis 1547: 2353; im ber 
ganzen öfterreichifchen Monarchie 1830 bis 1838: 953; 1839 bis 1847: 
1071 und 1830 bis 1847: 1014; bier fommt auf 8.86 Neugeborene 1 uns 
ehelihes Kind, in Steiermarf allein auf 3.3 Neugeborene; alfo beinahe 


ber vierte Theil aller Geborenen. Auf je 100,000 Bewohner kommen | 


alfo vurchichnittlich 797 umeheliche Kinder. In der Stapt Gräf allein 
famen auf je 1000 Steugeborene 1830 bis 1338: 584; 1839 biß 1847; 
655, alſo 1830 bis 1847: 625 umebelihe Kinver; alfo beinahe zwei 
Drittelaller @eborenen find uneheliche Kinder. — Auffallend if 
bierbei der Umftand, daß, während in vem Zeitraum von 1849 bis 1550 
die Zahl der unehelichen Beburten in ber ganzen Monarchie abgenommen 
—— Steiermarf & —— Theilen (Deflerreich ober und unter ber 
ne, Salyburg, Steiermarf, Kärnten, Bufcwina und Lombardei) ges 
hört, in melden eine Zunahme berjelben eingetreten war; es famen 
namlich während jenes Zeitraumes in ver ganzen Monarchle auf je 
10,000 Neugeborene 993 uneheliche Kinver, währen» in Steiermarf 
allein 2411; in ver Stadt Orig 214 waren unter 1000 Neugebore⸗ 
—— Kinder, wahrend in Wien nur 517, in Venedig aber 
o . 
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10155 29: 900; im Allgemeinen 464,735 männliche Berfonen ıe. — Dem 
Giv i Ifanpe nad waren unter ven Männern der einheimifchen Beröls 


ferung verheiratet 1818: 125,208; 1821: 129,136; 1824: 130,596; 
1827: 139,372; unverbeiratet 1818: 241,250; 1821: 250,505; 
1824: 263,735; 1827: 278,040; fonach unter je 10,000 der einbeimiichen 
männlichen Benölferung 1818: 3414; 1821: 3402; 1624: 3317; 1827: 
3242, — Trauungen famen vor 1831: 6193; 1834: 6324; 1837: 6283; 
1840: 6683; 1843: 6482; 1846: 6502; 1849: 7062; 1850: 7243; es 
famen auf je 100,000 Ew. Trauungen 1830 bis 1832: 721; 1833 bis 
1835: 719; 1836 bie 1838: 689; 1839 bie 1841: 682; 1842 bis 1844: 
623; 1845 bis 1847: 647; ober für größere Zeiträume angegeben: 1930 
bie 1838: 710; 1839 bis 1847: 650; alfo 1830 bis 1847: 679; 1851: 
707 ; fpeziell für Gräß von 1830 bis 1847: 785. — Auf 147 Ew. fommt 
gun in ganz Steiermark jährlich eine Trauung. — Bon ven 40,905 

rauungen in ben Jahren 1845 bis 1850 maren 40,665 römifhsfatbolis 
ſche, 147 proteftantifche, 90 gemifchte Ehen und 3 nichtsunirte griechiiche. 
Dem Alter nah kamen von den Setrauten auf je 10,000 Gm. a) Mänz 
ner bis zum 24. Pebensjahre 1930 bis 1838: 2307; 1839 bis 1847: 1934 ; 
alfo 1830 bie 1847: 2122; — zwifchen dem 24. und 30. Lebensjahre 1830 
bis 1838: 2918; 1839 bis 1847: 2769; alio 1830 bit 1847: 23543; — 
awifchen dem 30. und 40. Lebensjahre 1830 bis 1838: 2850; 1839 bis 
1847: 3225; alfo 1830 bis 1847: 3036; — wpwiſchen dem 40. und 50, 
Lebens jahre 1830 bis 1838: 1271; 1839 bis 1847: 1428; alfo 1830 bis 
1847: 13485 — vom 50. bis 60. Jahre 1830 bis 1839: 502; 1839 bis 
1847: 481; alfo 1830 bis 1847: 491; — über bas 60. Jahr 1830 bis 
1838; 157 u. 1839 bis 1847: 163; alfo 1830 bis 1847: 160, — b) meib- 
lihe Berfonen bis zum 20, Zahre 1830 bis 1838: 1197; 1839 bis 
1847: 982; alfo 1830 bi4 1847: 1091; — vom 20. bis zum 24. Lebens⸗ 
jahre 1830 bis 1838: 2402; 1839 bis 1847: 2278; alfo 1830 bis 1847: 
2310; — vom 24. bis 30, Lebensjahre 1830 bis 1838: 3040; 1939 bis 
1847: 3063; alfo 1830 bie 1847: 3052; — vom 30. bie 40. Lebensjahre 
1530 bis 1838: 2389; 18939 bis 1847: 3540; alfo 1830 bis 1847: 2164; 
— vom 40. bis zum 50. Lebensjahre 1830 bis 1838: 832; 1839 bis 1847: 
947; alfo 1830 bis 1847: 885; — über bas 50. Jahr 1830 bis 1838: 
140; 1839 bie 1847: 190; alfo 1930 bis 1847: 165. — Ge läßt fih bes 
rechnen, baß im ganzen Lande die Männer durchſchnittlich mit 30.12 
Jahren und die Frauen mit 27,08 Jahren, in ver Stabt @räg aber jene 
mit 34.77, biefe mit 30.14 heiraten; das mfittlere Trauungsjahr fiel in 
den Jahren 1830 bis 1838 bei ven Männern auf 29,55; 1999 bis 1847: 
30.92; 1848 bis 1850: 30.35; bei den Frauen 1830 bie 1938 auf 26.76; 
1839 bis 1847: 27.41; 1848 bie 1850: 27.66; in ver Stadt Brig 1848 
bis 1950 auf 34,56 bei ben Männern und 29.21 bei ven Grauen. — Unter 
je 10,000 neu geichloffenen Ehen murben durchſchnittlich eingegangen 
wiſchen Ledigen 1830 bis 1838: 6994; 1839 bis 1847: 7019; alfo 1530 
dis 1847: 7006; 1948 bis 1850: 7117; — zwifchen Ledigen und Verwit⸗ 
weten 1830 bie 1838: 2677; 1839 bis 1847: 2689; alfo 1830 bie 1847: 
2684; 1848 bie 1850: 25983; — wiſchen Berwitweten 1830 bie 1838: 
329; 1830 bis 1847: 292; alfo 1830 bis 1947: 310; 1848 bis 1850: 





m. — 
Ueber die Zahl ver Geborenen gibt folgende Ueberfiht Auskunft: 
1510 1843 1846 1849 1850 
16,300 16,916 16,470 16,895 17,809 
15,169 16,017 15,618 „16,061 16,514 
31,469 32,933 32,088 32,956 34,323 
12,147 12,506 12,125 12,550 13,378 
3,706 4,075 4,030 4,0297 4,097 
15,943 16,581 16,155 16,577 17,475 
11,262 11,838 11,532 11,883 12,388 
3,680 3,890 3,810 3,05 3,891 
14,042 15,728 15,342 15,538 16,179 
262 243 229 231 250 
95 92 86 87 5 — 
357 335 315 318 334 
156 201 189 166 158 
zu 53 87 57 7 
227 259 276 223 235 


Dem Gefhlechte mach befanden fi unter 1000 Neugeborchen 
durchſchnittlich 688 Rnaben, währenn im ver ganıen Monarchie 666. Es 
famen nämlich auf je 10,000 Neugeborene 1830 bis 1838: 10,747; 1839 
bis 1847; 10,630; alfo 1830 bis 1847: 10,688; 1848 bis 1850: 10,729 
Knaben. — Todtgeborene gab es unter je 10,000 Neugeborenen 
burchfchnittlich (1830 bis 1847) 166, während in ber ganzen MRerreichi⸗ 
fen Monarchie 123. — Das Verbältnif der Zahl der Kinter zu der 
Zahl ver befichennen Ehen gibt folgenve Angabe: auf je 100 Eben 
famen 1830 bis 1833: 381; 1839 bis 1547: 383; alio 1830 bis 1847: 
382; ferner 1848 bis 1850: 351; allein in der Stadt Gräg im Zeit⸗ 
raum von 1830 bis 1847: 249 und von 184% bis mit 1850: 271, währenb 
in der ganzen Monarchie 1830 bis 1838: 420; 1839 bie 1847: 4575 alfo 
1830 bis 1847: 429; dann 1849 bis 1850: 372. — j 

Sterbefälle kamen auf je 100,000 Gm. 1830 bis 1538: 2945; 
1830 bie 1847: 2832; alfo 1830 bis 1847: 2896; bann 1845 bie mit 
1850: 3013; wahrend in ber ganzen Öflerreichiichen Monarchie 1530 bis 
1838: 3376; 1839 bis 1847: 3 ; alfo 1830 bis 1847: 3287 ; dann 
1848 bis mit 1850: 3708; es fam alfo in legter von 1330 bis 1847 einer auf 
30.43 Gm. ;. 1848 bis mit 1850 aber auf 26.77 Gm, ; in Steiermarf 
allein 1830 bie 1847 einer auf 34.64; 1848 bis mit 1850 auf 33.19; bes 
fonders in der Stadt Wräg kamen 1830 bis 1847 auf je 10,000 Gm. 346 
Todte; 1848 bie mit 1850: 370, — 8 ftarben in Steiermark während 
ber Jahre 1830 bie mit 1838 an gewöbnlichen und Ortskranfpeiten 
290,628, an Gpidemien 6150, an Blattern 2837; 1839 bi mit 1547 be= 

iebentlich 241,550; 2397 und 2556. — Eines gewaltfamen Todes Rarben 
830 bis 1839: 2495; nämlidy 2162 durch VBerunglüdung, 180 durd 
Selbftmord, 134 durch Mord, 7 an Hunpsmuth u. 3 durch Finrittung 
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1838 bis mit 1847: 2019; und zwar durch Berunglüdung 2545, durch 
Selbfimorb 204, durch Mord 150, durch Hinrfihtung 7 u. durch Hunde⸗ 
wuth 4, — Durchſchnittlich kommt in ben Jahren 1830 bis 1838 ein 
GAbfimörber auf 43,493, 1930 bis 1838 ein Ermordeter auf 61,419 Gwm., 
1839 bis 1847 auf 43,179; 1839 bis 1847 auf 65,400 @. — Auf je 10,000 
Geftorbene famen 1830 bie 1838: 10,017; 1839 bie 1847: 10,198; im 
Ganzen 1830 bis 1847: 10,108; 1848 bis mit 1850: 10,220 männliche 
Perionen; in der ganzen Öfterreihiichen Monarchie 1830 bis 1838: 
10,228; 1839 bis 1847: 10,321; 1830 bie 1847: 10,275; 1848 bis mit 
1850: 10,458. In @räg famen in den Jahren 1530 bis mit 1847 auf 
1000 weibliche Berflorbene 965 männlidie. — Bon je 10,000 Berftorbes 
nen (ohne die Toptgeborenen) waren alt 0 bis 1 Jahr: 1830 bis 1898: 
2609; 1839 bis 1847: 2761; 1830 bis 1847: 2696; 1848 bie 1850: 2611; 
— von I bie 4 Jabre: 1830 hie 1839: 1002; 1839 bis 1847: 937; 1830 
bis 1847: 969; 1848 bis 1850: 985; — von 4 bis 20 Jahre: 1930 bis 
1839: 1013; 1839 bis 1847: 946; 1830 bie 1847: 979; 1848 bis 1850: 
1016; — von 20 bis 40 Jahre: 1930 bis 1838: 1070; 1039 bis 1847: 
1126; 1830 bis 1847: 1098; 1848 bis 1850: 1138; — von 40 bis 60 
Zabre 1830 bis 1838: 1619; 1839 bis 1847: 1656 ; 1530 bie 1847: 1653; 
1848 bis 19850: 1716; — von 60 bis 80 Jahre: 1830 bis 1538: 2192; 
1839 bis 1847: 2160; 1830 bis 1847: 2176; 1948 bis 1850: 2162; — 
von 80 bie 100 Jahre alt: 1830 bis 1838: 452; 1839 bis 1847: 407; 
1830 bis 1847: 429; 1848 bis 1850: 365; — über 100 Jahre: 1830 bis 
1838: 13; 1839 bis 1947: 7; 1830 bis 1847: 10; 1848 bis 1850: 8. — 
Es farben von je 10,000 Lebendgeborenen in der ganzen Monarchie wah⸗ 
rend ver Jahre 1830 bit 1847 vor urücdgelegtem erften 2595; 1848 bie 1850: 
2678; u. zmifchen dem 1. u. 4. Lebensjahre: 1830 bis 1547: 1123; 1848 
bie 1850: 1330; in Steiermark von ber erſtern Altereklaſſe 1830 bis 
1847: 2326; 1948 bis 1850: 2445; im der weiten 1830 bis 1847: 839; 
1848 bi 1850; 922, — Es kommt fomit ein Sterbefall vor gurüdgelegeem 
erften Lebensjahre auf 4.30 Rebenpgeborene, in der ganzen Monarchie auf 
3.854, bann zwiſchen dem 1. und 4. ——* in der ganıen Monarchie 
auf 8.906, im Steiermark auf 11.92. Mit Einſchluß der Todtgeborenen 
flarben von je 10,000 Neugeborenen 2453 vor gurüdgelegtem erften Lebens⸗ 
jahre; — ſpeziell in Eräp ſtarben in ven Jahren 1830 bis 1847 von 
10,000 Lebenvgeborenen 1837 vor zurüdgelegtem erften Lebensjahre ; über» 
baupt gab es vafelbfi unter 10,000 Geborenen (die Todtgeborenen mit: 
nerechnet) in demfelben Zeitraum 1989 Sterbefälle; während von je 
10,000 Kinvern vom 1. bis 4. Lebensjahre 371 flarben; — die mitt» 
lere Lebensdauer betrug 1830 bie 1648: 32,00; nämlich 1830 bis 
1838: 31.31; 1839 bis 1847: 32.83; 1848 bis 1850: 31.87; — in der 
öfterreichifchen Geſammt⸗ Monarchie flellte fie ſich 1530 bis 1550 auf 
27.38, nämlich 1830 bis 1838: 27,36; 1839 bis 1847: 28.11; 1548 bis 
1850: 26.69 Jahre. — Bei ten beiven Geſchlechtern iſt jedoch biefelbe 
verſchieden und war bei dem weiblichen Geſchlecht, wie faſt überall, 

rößer als bei dem männlichen. Sie betrug a) für dad männlide 
Seihleht: 1) in ver Seiammts- Monarchie 1830 bis 1847: 26.41 Jahre, 
nämlicy 1830 bis 1838: 26.03; 1839 bis 1847: 26.78; 2) in Steiermarf 
1830 bis 1847: 30.39, nämlich 1830 bis 1838: 29,58; 1839 bie 1847: 
31.19 Sabre; 9) in der Stabt Gräp 1830 bis 19847: 22.02, nämlich 
1830 bis 1838: 22.03; 1839 bis 1847: 21,54. — b) für das weibliche 
Geſchlecht: 1) in der Sefammt- Monarchie 1830 bis 1547: 29.13, nam⸗ 
ũch 1830 bis 1838: 28.76; 1839 bis 1947: 29,50; 2) in Eteiermarf 1830 
bis 1847: 32,07, nämlich 1830 bis 1838: 33.12; 1839 bie 1847 : 34,58; 
3) in @räg 1830 bis 1847: 26.54, mämlich 1830 bis 1838: 27,76; 1839 
bis 1847: 25,50, — 

Regelmäßig ift ein Ueberfchuß der Geborenen über die Seftorbenen 
vorhanden, und zwar beteug diefer in ben Jahren 1831 bis 1546 im 
Durhihnitt 4628, nämlich 2775 männliche u. 1858 weibliche Berfonen ; 
es ergibt bie Vergleihung ver einzelnen Bolkezählungen im genannten 
Zeitraum eine jährliche vurchfchnirtlihe Zunahme von 7017, nämlich 
3692 männlichen u. 3325 weiblichen Perfonen; oder 0.740 Pror., näms 
lich 0.795 Proc. bei vem männlichen und 0.650 Proc. bei dem weiblichen 
Geſchlecht. — Dielen Zeitraum in zwei Berioden, von denen bie eine 
pie Jahre 1831 bis 1837, die anderebievon 1840 bis 1846 umfaßt, getheilt 
fo ergibt ſich als mittlerer jährlicher Ueberfchuß für bie erfte 4041, näms 
lich 2593 bei dem weiblichen und 1448 bei vem männlihen Geſchlecht; 
für die zweite 5079, nämlich 2930 männliche und 2140 weibliche Pers 
fonen; ferner als mittlere jährliche Zunahme für die erfle 6244 over 
0.689 Broe., nämlid 3065 oder 0.699 Proc, beim männlicken, und 
3229 ober 0.650 beim weiblichen Geſchlecht. Ginmwanderungen fanden 
durchſchnittlich jährlich ſtatt in der erfien Periode 2, Auswanderungen 2, 
in der aweiten 3, Auswanberungen 2. — 1846 betrug die Wolfszahl 
1,003,094; ber Ueberſchuß ver Geborenen über bie Verftorbenen 9104, 
— Aeltere Angaben über die Bevölferumg find: 1761: 426,365; 1767: 
501,529 (17.63 Proc. +); 1776: 719,990 (43.32 Proc. +); 1756: 
822,080 (14.18 Proce. +); 1796: 827,682 (0.69 Proc. +); 1906: 
813,113 (1.76 Proc. —); 1816: 765,050 (5.91 Proc. —); 1817: 764,559 
(0.06 Broe, —); 1815: 764,784 (0.08 Proc. +); 1810: 773,745 (1.17 
Proc. +); 1820: 777,926 (0.54 Proc. +); 1821: 784,743 (0,68 Proc. +); 
1822: 792,223 (0,95 Proc. +); 1823: 796,168 (0.76 Proc. +); 1524: 
607,477 (1.17 Proc. +); 1825: 816,107 (1,07 Proc. +); 1526: 524,505 
(1.03 Vroc. +); 1827 : 836,128 (1.41 Vroc. +). 

Verbrechen kamen bei der Givilbenölferung im ben Jabren 1830 bis 
mit 1849 durchſchnittlich 917 im Jahre vor; nämlich 1830 bis 1834 
durchſchnittlich 641; 1935 bis 1839: 7U5; 1840 bis 1844 : 1012; 1845 bie 
wit 1849: 13115 — unter dieſen wurden durchſchnittlich von 529 bie 
Thater zur Unterfuchung gezogen, nämlich 1830 bis 1834 durchfchnittlich 
463; 1835 bis 1839 —R 463; 1840 bis 1844: 541; 1846 bis 1849: 
649 im Jahre; von 368 purcichnittlich blieb ver Thäter unbefannt ober 
wurde flüchtig; nämlich 1830 bie 1834: 178; 1835 bie 1839: 242; 1840 
bie 1844: 471; 1845 bis 1849: 662 burchfchnittlich im Jahre. — Ge zeigt 
fih alfo eine Zunahme von 104,5 Proc. im Allgemeinen ; von 40.2 Broc. 
bei ven zur interfuchung gezogenen u. 27.2 Proc. bei denen, deren Thäter 
unbefannt blieb oder flüchtig wurde. — Bon vielen Verbrechen beſtanden 
durchſchnittlich (in dem angegebenen Zeitraume) 1487 (1830 bis 1834: 
1355; 1835 bie 1839: 1450; 1840 bie 1844: 1648; 1845 bis 1849; 1495) 
in Berwundbung se; — 893 (1890 bis 1834: 013; 1835 bie 1839: 
sA9; 1840 bie 1844: 993; 1945 bis 1849: 775) Branpfliftung: — 
770 (1830 bis 1834: 774; 1835 bis 18939: 743; 1840 bie 1844: 754; 


2459 


Steiermark 


1845 bis 1849: 779) Mord und € odtſchlag;z — 248 (1830 bis 1894: 
221; 1835 bie 1839: 2575 1840 bie 1844: 309; 1945 bis 1849: 211) 
Noth- und Unzuchtz — 124 (1830 bie 1834: 118; 1935 bis 1899: 
134; 1840 bis 1814: 105; 1845 bis 1849: 139) Weglegung eines 
Kindes; — 180 (1930 bis 1835: 120; 1935 bis 1639: 174; 1840 bis 
1844: 230; 1845 bis 1549: 197) Uebertretung der Sanitätde 
Borfhriften; — 54 (1830 bie 1834: 1155 1835 bis 1839: 91; 1840 
big 1844; 74; 1845 bie 1849: 58) Fälle von Verbrechern geleiftetem 
Vorſchub; — 42 (1830 bie 1834: 45; 1835 bis 1839: 42; 1840 bie 
1844: 475 1845 bis 1849: 33) Derleumpung; — 29 (1830 bis 1831: 
32; 18935 bis 1839: 33; 1840 bis 1844: 32; 1845 bis 1849: 19) Abe 
treibung der Reibesfruht; — 7 (1830 bie 1894: 10; 1835 bis 
1839: 7; 1810 biß 1844: 6; 1845 biß 1849: 5) Rällegweifader @be; 
— 4 (1830 bis 1834: 3; 1835 bis 1839: 2; 1840 bid 1844: 2; 1845 bis 
1849: 1) Fälle von Ameitampf. — Mon den im Jahre 1819 begans 
genen Verbrechen gefehahen 1081 (82.5 Proc.) aus Gewinnſucht und 190 
(14.5 Broec.) aus heftiger Leidenſchaft. 6 waren überhaupt 3173, näms 
lich 1661 gegen die Sicherheit des Gigenthums; 513 gegen die Sicherheit 
der Ehre z 455 gegen bie förverliche Sicherheit ; 276 gegem vie Öffentlichen 
Vorkehrungen zur Sicherheit; 145 gegen bie Sicherheit des Lebens; 69 
gegen vie Gitrlichleit; Mifhrauch bes Amtes und gegen die Sicherheit 
des Staates je 11; zum Nachtheile ver Sefundheit 4. — Unter ven in 
demſelben Jahre verurtbeilten 551 Verbrechern waren 474 männliche 
und 77 weibliche Berfonen ; 68 im Alter von 14 bis 20 Jahren; 20% von 
20 bis 30; 166 von 30 bis 40; 109 von mehr als 40 Jahren; — vorber 
noch nicht beftrafte 368, ſchon einmal 72 und fhon 2 und mehrere Male 
beftrafte Perfonen 91; — wenigftens leſen fonnten 292, weder leien noch 
f&breiben 259 Berfonen. — Zur Unterfuchung waren gefommen 3184 
Berfonen, von denen 1670 ur Strafe verurtbeilt, 142 gänzli und 324 
ab instantia losgefprochen wurden, 27 vor ver Aburtheilung ftarben, 2 
aus ber Haft entwichen, 213 an andere Berichte abgegeben murten un 
506 fonft aus der Unterſuchung traten. Zur Abbüfung ver Kerferflrafen 
beftcht zu 334 ein Strafhaus. 

Don Wohlthatigkeitegnſtalten gibt es 1 Findelbaus, 
worim1849: 1681 Kinder (811 Knaben und 870 Mabchen) in 24,321 Tas 
gen (11,734 vie Knaben u. 12,587 pie Madchen) verpflent murten; übers 
bied wurden noch 4288 Findlinge (2117 Anaben uno 2171 Märden) in 
1,565,120 Tagen (772,705 pie Rnaben und 792,415 die Märchen) auf 
Koften ver Anflalt aufer vem Haufe verpflegt. Berner gibt es 77 BVer— 
forgungss (Urmens um Sichens») Käufer für Interfunft und 
vollftändige Berpflegung von erwerbsunfähigen Verſonen beiberlei Ge⸗ 
ſchlechts in vorgerüdtem Alter, in denen 1407 Berfonen (508 miänns 
lihe und 893 weibliche) | umge in 374,142 Tagen (133,259 die 
Männer und 240,853 die Frauen) Unterkunft fanden. Diele Anftalten 
werben theils durch eigene Mittel, theile durch Staatsunterfügungen, 
theils burch die Mittel ver Gemeinden erhalten. Außer venfelben gab 
es in bem genannten Jahre noch 442 Armens-Anftalten, burd 
welche 2688 männliche und 6626 weibliche Verſonen unterflügt wur⸗ 
den. Der Aufwand für alle erwähnten Wohltbätigfeitsanftalten ber 
Tief fich 1849 auf 307,988 &ulden; e8 wurben nämlich verausgabt für 
die Rranfenhäufer 44,672 Gulden, für bie Irrenbäufer 23,067 G., für 
die Gebärhäufer 13,037 G. und für Impfungen 4419 G., für bie Ver— 
pfleaung von Finplingen im Haufe 19,184 und außerhalb 67,656 &., für 
die Berforgungsbäufer 55,069 G. und für pie Armenanflalten 80,564 G. 
— Hieran fchliefen ſich noch die Berfiherungds ce. Geſellſchaf— 
ten, nämlih das HandlungsvienersVBerforgungssInftitut 
zu Gräg mit 1849: 250 Mitgliedern, 24 Penflonirten, einem Bermögen 
von 40,924 Bulden, einer Ginnabme von 3037 G. u, einer Ausgabe von 
1291 &.; ferner das Penflona⸗Inſtitut für herrſchaftliche Obers 
beamte zu Gräg mit 32 Mitglievern, 41 PBenfionirten, einem Ber: 
mögen von 40,140 Gulden, einer Einnahme von 2284 G. u. einer Nuss 

abe von 1948 ®.; bann die privilegirte wechfelfeitige Branpfhaden- 

erfiherungs-Anfalt für Steiermarl, Kärnten und Rrain zu 
Gräp, bei ver 1841: 28,302,750; 1850: 43,107,125 @ulven verfichert 
maren. 

Die Gefunpbeitsanflalten, unter dem Brotomedicat bei 
der Statthalterel ſtehend, find 9 Kranfenhäufer, 1 Irrenhaus, 1 Gebar⸗ 
kant; Aerzte gab es 1849: 527, barunter vom Staate bezahlte 41 

erzte und 17 Wunbärzte, dann fonftige 3585 Wunbärzte und 51 Aerzte; 
alfo auf je 8056 Em. ein — und auf je 2505 Gw. ein Wundarzt; 
ferner gab es Hebammen 521 (16 vom Staate bezahlte), fomit auf 
1933 Ew. eine. — Dazu famen noch 49 Militärärgte,. — Geimpft wur— 
ben 1849: 19,000 Rinter u. blieben ungeimpft 22,830, fomit 54.6 Proc; 
von ven Blattern wurden in demſelben Sabre befallen 112 geimpfte und 
225 —— Kinder es ſtarben davon 10 geimpfte und 68 nicht⸗ 
geimpfte, 

Die Bolfsfhulen find, wie in ver öſterreichiſchen Monarchie übers 
haupt, theils Hauptichulen, theile Trivialfchulen. In lehteren werben in 

wei Klaſſen Religion, Seien, Schreiben und Nechnen gelehrt, in erfieren 
cmmen in einer dritten Klaſſe noh Sprachlehre u. Aritbmetif ale ehr 
negenflänve hinzu. Ratbolifche Volksfchulen gab es 1850 über— 
haupt 743, afatbolifche 7; von jenen waren 9 gen 13 Marchen⸗ 
und 721 Volksichulen; von lepteren 1 Haupts u. 6 Trivialfchulen, Don 
tiefen 750 Bolfsfhulen war in 484 bas Deutiche und in 266 das 
Sloveniſche und das Deutiche vie Unterrichteſprache. Als Lehrer waren 
1850 an benfelben thätig 1708 Berfonen, wovon 692 Katecheten, 712 
Lehrer (und Lehrerinnen) u. 304 @ehülfen waren; davon gehörten 1693 
den fatholifhen Eulen an und pe 706 2ebrer und Lehrerinnen, 686 
Ratecheten u. 301 Gehülfen. — Ueber ven Schulbefud gibt folaente 
Ueberiht Auskunft; ſchulpflichtig waren 1841: 106,320 Kinder 
(55,690 Rnaben und 50,630 Mädchen); 1842: 107,556 X. (56,452 An. 
und 51,104 M.); 1843: 108,746 8. (57,051 An. und 51,695 M.); 1844: 
109,979 R. (57,606 Kn. und 52,373 M.); 1845: 111,980 N. (58,525 Rn. 
und 53,455 M.); 1846: 112,370 8, (58,577 An. unv;53,502 M.); 1817: 
110,863 8. (57,572 An. und 53,921 M.); 1848: 110,302 8. (57,058 Rn. 
und 53,244 M.); 1849: 109,037 X. (56,557 Rn. und 52,450 M.); 1850: 
111,130 8. (56,961 Rn. und 54,469 M.). —* iſt nach öſter⸗ 
reichiſchem Landesgeſetz jedes Kind vom 6, bis 12, Iaßre; von allen die⸗ 
fen ſchulpflichtigen Kindern befuchen aber nicht alle bie ES hule, was jei: 
nen &runs meift in ven Örwerbss Berbältniffen der Eltern hat, indem 
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Leptere ihre Kinder fhon im fehulpflichtigen Alter zur Feldarbeit oder au 
gewerblichen Beichäftiaungen vermenden; weniger ift es dem Umftande 
zuzuschreiben, daß die Kiuder bäuflichen Unterricht genichen. Es beſuch⸗ 
ten die Rolfafchulen 1841: 50.752 Kinder (44,445 Ruaben und 36,307 
Mätcben) ; 1812: S1,491 8. (44,025 An. und 36,566 M.); 1813: 82,474 
K. (15,271 Ru, und 37,203 M.); 1944: 34,116 8. (46,209 Kn. und 
37,907 M.): 1845: 85,552 8. (46.515 An. und 38,767 M.); 1816: 
87,153 R. (17,478 Rn. und 39,675 M.): 1647: 87, 947 K. (47,660 Kn. 
und 40,287 M.); 18418: 87,417. 8, (46,962 Rn. und 40,455 DM; 1849: 
84,152 8. (45,180 An. und 38,972 M.); 1850: 56 901 KR, (46,472 Rn. 
und 40,429 M.). Gs befucbten demnach 1841: 75.9 Procent (79.5 Broe. 
Knaben und 71.7 Proc. Mipcen) und 1850; 78,0 Proc. (31,6 Broc. 
Madchen und 74.2 Broc. Knaben) der fhulpflichtigen Kinder die Schule. 
— Außer viefen Volleſchulen find für ven gewöhnlichen Volfdunterrict 
noch jogenannte Wievderbolungs: (Sonntagds) fchulen vor— 
handen, die durch eine faiferlihe VBerorpnung vom 16. Eept. 1526 ine 
!chen gerufen worden find. Der Unterricht wird Sonn- und Feiertage 
Nachmittags von ven Beiftlichen u. den Lehrern der Bolksichulen eribeilt 
und find alle Kinder auf vem platten Lande bis ur Vollendung des 15. 
Jahres, fowie alle Lehrlinge bis zum Ende ihrer Lehrzeit, ohne Nüdficht 
auf ihe Alter, verpflichtet, daran Theil zu nehmen, und ausgenommen 
find nur vie Raben und Mädchen, die fhon andermweitigen regelmäßigen 
Unterricht genießen. Der Unterricht ift theild eine Wieverbolung tes in 
ber Bolfsichule Grlernten, tbeils eine Erweiterung beffelben und eine 
Anleitung 13 fhriflichen Auffigen, wie fie im bürgerliden Leben vor⸗ 
kommen, Es gab vergleihen Wiererbolungsichulen 1850: 587, bie zus 
fammen von 36,413 Kindern (19,671 Knaben und 16,742 Madchen) ber 
ſucht wurden. — Somit befuhten im genannten Jahre 123,314 Kinver 
(66,143 Rnaben und 57,171 Mädchen) im Allgemeinen die Schule (Wies 
derholunge⸗, Haupts und Trivialfchulen zufammen) und es famen auf ie 
1000 Bewohner 122 vie Schule befuchende Kinder (136 Knaben und 110 
Mäpchen); im ber nanıen öfterreihifchen Monarchie dagegen 103, und 
zwar 115 Knaben und 91 Märchen, — Außerdem gibt es noch 4 Kınz 
dersBewahranftalten mit 247 Zöglingen (138 Knaben und 109 
Mädden), Dann 19 Erzjiehungsanftalten mit 729 Zöglingen, 
nämlich 554 männlichen und 175 meiblichen Geſchlechts. 

Außer ven Volkaſchulen gibt es noch Gymmafien zu Gratz, Mar: 
burg und Gilli mit je 8 Riaffen (DOberguimnafien) und eins mit 4 Klaffen 
(Unteraumnaftum) zu Jubenburg, an melden 1851 zufammen 57 Lehrer 
(23 geifiliche u. 34 weltliche) u. 939 Schüler ih befanven. Die Lehrſprache 
iR die deutſchez von den Lehrern geiſtlichen Standes gehörten 16 tem 
Orden ver Benevictiner an u. 7 waren Weltpriefter; von den 939 Schülern 
waren 676 Deutiche und 261 Slovenen, von 2 war die Nationalität uns 
befannt. Dem Religionsbefenntniß nach waren 991 fatbolifch, 5 nichts 
unirte Griechen, 1 lutheriſch ꝛc. Eine Realfchule gibt es in Orig 
mit 202 Schülern und 12 Febrern; ferner ebenda das Joanneum, eine 
höhere techniſche Lehranftalt mit 10 Lehrern und 158 Schülern, eine 
Univerfirit mit 3 Bacultäten (einer uprolosiiden, juridiſchen und 
vbiloſophiſchen, mit 7, 12 und 15 Profefforen und 110, 326 und 21 
Stupirenden), 31 Profefforen und 457 Erupirenden, eine birurgifcs 
mediziniſche Xehbranfalt mit Hebammenjdule, aufammen 
mit 10 Lehrern, 160 Schülern und 28 Schülerinnen, und eın lanps 
wirtbihaftliher Verſuchthof mit 1 Lehrer und 8 Schülern ; 
ferner eine Seivenbaufhule zu Baierborf bei Gräß (f. ©. 2457 a), 
die dem Seivenhauvereine gehört, mit 1 Lehrer une 41 Schülern. Dann 
1 Taubäummeninftitut gu Orig, 1 ZeihnungdsAfapdemie 
ebr., eine Artilleriefhule mit 138 Zöglingen, ein MilitärsÖbers 
Grzichungebaus zu Marburg mit 183 Zöglingen, 1 Ravetten: Gompagnie 
zu Bräg mit 155 Zöglingen. — Zu ven höheren Bildunasanflals 
ten find dann no au rechnen ver Hiftoriiche Berein (221 Mitgliever), 
der Seognoftiichemontaniftifcher (413 Mitglieder), der Inpuftrier u. Ser 
werbe⸗ (425 Diitglieber), der £. k. Gartenbau⸗ (126 Mitglieder) und ber 
Muſikverein (226 Diitglieder) und vie f. F. Landwirthſchaftliche Geſell⸗ 
ſchaft (3052 Mitglieder), fämmtlich zu Oräg, ver Verein zur Beförde— 
rung der Seirenaucht in Steiermarf mit $4 Mitglienern zu Baierborf 
(&räg) und ver Muflfverein zu Marburg mit 134 (2 Ehren⸗) Ditglies 
dern. — Bon Zeitfehriften erichienen 1553: 4 au Grät, namlıd 1 
politifhe und 3 nichtpolitifche ; ſämmtlich in deutſcher Sprache. — 

Steiermarf war im Nltertbume von ven Taurisfern bewohnt, 
über die wir feine Machrichten baben; im Sabre 5 wurde das Land 
römifch und aebörte von nun an theils u Bannonia, tbeils u No— 
ricum; im ?. und 3. Jahrbunpert befegten Marfomannen, Quaden u. 
Bandalen für längere und fürzere Zeit das ann; zur Zeit ver Wölfers 
wanderung durchzogen e# verfchiedene Volker (Gothen, Hunnen, Longos 
barven, und verſchledene ſlaviſche Völker); im 8. Jabrb. enrlich ließen 
fib im S. flaviihe Stämme dauernd niererz dann finden wir im übris 
aen Theile die Avaren, einen tartariihen Bolfetamm; vie bäufinen 
Raubzüge verfelben veranlaften enplich Karl den Sironen (768 bis 814) 
u ernfien Maßregeln zur Sicherheit jeiner Grenze; er legte vetbalb die 

Amarf an, welche ungefähr das beutige Defterreich unter der Euns und 
ten anarenzenven Yaneitrich vom Ungarn bit zur Naab umfahte; unter 
Karls Nachfolgern gehörte Steiermark jelbft zu Kärnten. In Folge ver 
Merbeerungen Deutichlands von Seiten der Ungarn und der Niererlane 
derielben auf dem Lechfelde (955) ſtellte Raifer Otto I. (036 bis 073) vie 
Mark an ver Enng wieder her, ſetzte einen baieriichen Orafen Ditofar 
(farb 991) zum Markgrafen ein, welcher am Aluffe Eteier in Defterreich 
ob ver Guns fih vie Burg Steier erbaute und fo dem Sande ven Namen 
Steiermarf gab; jedoch begriff dieſe einen Theil vom Gribergontbum 
Defterreih; das heutige Steiermark gebörte zu verſchiedenen anderen 
Gebietsrheilen; erft fein vierter Nachfolger, Leöpold 1. (1122 bie 1129), 
erwarb aud der Merlaffenichaft des Herzogs von Kärnten, Heinrich 11. 
(farb 1127), Theile vom jegigen Obers Steiermark; veflen gweiter Nadıs 
folger Dttofar VI. (1164 bis 1192) erbielt 1150 vom Kaifer Ärienrich I. 
(reg. 1192 bis 1190) vie Würpe eines Hersoas von Eteiermarf, übertrug 
aber, va er linderlos war, im Jahre 1156 das Yand an ven Heriog 
von Defterreich, Leopold V.; und fo ift feit feinem Tode 1192 bis heute 
Steiermarf mit Defterreich verbunden geblieben und nur zeitweilig bas 
von getrennt, tbeils indem eine Seitenlinie des in Deflerreich ia Pau 
ven Bürflenhaufes, theils aber aucd fremde Fürften daſſelbe erhielten, 
Letzteres fand ſtatt nach dem Tode Friedrichs des Streitbaren, des legten 
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öferreichifchen Fürften aus dem Babenberger Haufe (1246), indem fich 
damals in Defterreih Hermann von Baden feitiepte, währen? ver Katier 
Friedrich II, (1218 bie 1250) beide Länder alt beimgefallenes Neichslchen 
betrachtete und Steiermark einzogz nah feinem und Hermanns Tode 
riefen die Deflerreicher Dttofar 11., König von Böhmen, die Sieler— 
märfer aber Otto, Herzog von Baiern, ünd kurz yarauf Stephan, 
einen Eohn des Könige Bela von Ungarn auf ven Herjogfiubl; gegen 
tiefen empörten ſich die Steiermärfer und riefen den Konig Ottokar II. 
(1253 bie 1275) von Böhmen ins Sand. Dieſer fiel 1275 im Kampfe mit 
Kaifer Rudolf (1273 bis 1291) auf dem Marchfelde bei Wien, und 
Steiermark nebft Defterreih, Kärnten und Krain famen an vas Haus 
Habsburg, indem Raifer Rudolf auf vem Reichstage zu Augsburg 12>2 
feine beiven Söhne Albrecht uns Rudolf damit belehnte. ren Nach⸗ 
tommen in männlicher (bis 1740) und weiblicher Linie (Haus Habeburgs 
Lothringen) haben es dann bie jegt im Befig; ſeht. oft ih Steiermarf vas 
bei von einer Geitenlinie regiert worten, bie dann Öräg zur Reſidenz 
nahm. — Uiebrigens hatten ſich die Örenzen des Landes veränpert, indem 
die alte Mark Steier mit der Stadt Steier am gleichnamigen Fluſſe au 
Defterreich ob der Enns gefommen und im ©. vie Graiſchaft Cilli mit 
Steiermark (1456) vereinigt worden war. — Das Warpen ift in grüs 
nem Felde ein filberner Banther mit Stierhörnern, Greifenflanen und 
vierfach getbeilten Schweife; aus allen Deffnungen feines Körpers [prüs 
ben Feuerflammen. — Hauptftant it Sräp (ran). ü 

Steig, Di. in Baden, Oberrheinfr., Lanpamt Freiburg, bei Hüllen» 
fleig ; 516 in. Gw. 

Steige, Df. in Frankreich, Dep. Niederrhein (Bas-Rbin), Arr. 
und VW. von Schlettſtadt (Echeledade), WNW. bei Weiler (Ville), 
in einem Thale; 1035 Ew.z Baummollipinnerei, Rattunfabrif, 

Steiger, 1) Df. in Baiern, UinterfranfensNichaffenburg, Logt. und 
OND. von Aldyaffenburg; 115 Ew. 2) 1. Steigerwalp 2. 

Steigerthal, Pfrof ın Hannover, Erfſch. Sohnftein, For, Hildee⸗ 
beim, A. Hobnftein, SED. bei Ilfeld, in einem Thale tes Harzed; 460 
Gmw.: Alabafterfteinbruc. 

Steigerwald, 1) Gebirgezug in Baiern, Mittelivanfen Edgr. 
Marktes Bıbart, Scheinfeld und Uffenheim), Oberfranfen (£vgr. Durge 
ebrach u. Höchfapt) u. UnterfrantensAfchaffenburg (®par. Wiefentbarp, 
Gerolzhofen, Haßfurt unp Gltmann): fomit, von SEM. nah NND, 
fireihend, ungefähr zwiihen Main W. uno M., Regnig D., Ai und 
Ehe S.; bewaldet, meift mit Laubholz (Eichen, Rothbuchen, Eſpen und 
Einven), jedoch auch mit Nadelholz (Kıdhten, Tannen, beſonders im D., 
und Wahbolverbeerfiräuchern) ; zremlich aut bevölfert; tat Klıma ift 
mild, jo dañ am Weftabhange der Wein und in einigen Thälern des Ge— 
birges der Hopfen, Flachs u. alle Arten von Getreide gut gereiben; viele 
Burgruinen. Die böhften Bunfte find ver Schmwanberg (Schwaben⸗ 
oder Schwammberg) im SW, zwifchen Iphofen (Yagr. und NW. von 
Markt: Bibart) und Rüsenbaufen, 2240 5. bob, und der Zabelftein im 
NW., NO, von Gerolzhofen, bei Balfenflein, 1459 5. boch. In tem 
Gebirge entipringen die Ghe, bie Reiche und die Haube Ebrach mit ver 
Mittlern Ebrach und der Aura, die Wolfab, Etwarzah u. Breitbach 
und viele Heine Bäche, bie meift in kurzem Lauf M. und W. zum Main 
fließen. Die Bewohner näbren fich, außer von dem geringen Aderbau, 
ver Viebzucht und dem Viehbanvel, hauptiäblic vom Holzfällen, Koh⸗ 
lenbrennen, Wagenſchmierſchwelen, von Holzhandel und von Verfertis 
ung von Holzwaren. 2) Steiger, SHöbenu in Preußen, Sachſen, 
Roabz. Erfurt, im ©. des Kr. Grfurt, an ver ſachſen⸗gothaiſchen Grenze, 
r. an der Gera un Witte; an feinem Nordfuße liegt Erfurt. 

Steigra, ev. Pfrpf. in Breusen, Sachen, Rabz. Merfeburg, Ar. 
Duerfurt, WSW. bei Nebra, ander Etrafe von Querfurt nach Areis 
bay: 459 Gm. [iebin, Bey. und bei Bolig; 1:43 (Gm. 

teigreifen, Ztegreifen, Kamenec, Di. in Böhmen, Kr. Git⸗ 

Steigrein, Steigrbein, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schuns 
gau: 62 im. 

Steimel, 1) Di. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. Neuwied, bei 
Diervorf; 3 Ew, 2) Mieders und Ober:, Wir. ebd, Rabz. Köln, 
Kr. Walpbröl, bei Edenhagen; 40 uns 35 im, [bröf; 115 Gm, 

Zteimelhbagen, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Walrs 

Steimfe, 1) Birdf. inhannover, &. Galenberg, Soor. Sannover, 
A. und D. bei Nienburg ; 502 Gw. mit &lashof. 2) Di. «bv., Sri. 
Hoya, Poor. Hannover, A, Hova, SD. bei Alienvorf; zu Brefber ger 
börig. 3) Dr. ebd. A. und SD. bei Eyfe; zu Barrien gebörig. 4) 
Domäne ebd. 8. Wörtingen, Lodr. Hilpedbeim, N. u. bei lislar; 26 @m, 
5) Df. ebp., #. und Lodr. Lüneburg, A. Ifenbagen, WNBW. bei Wirtins 
an; 152 Gm. 6) Klein, Df. ebr,, N. unv SED. bei Fallerelchen ; 
103 Ew. 7) Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. u, 
SSW. von Saljwerel, WNW. von Sarvelegen, WEW, von Klöge, 
r. an ber Ohre, am der bannövericen Grenze; 450 Gm.; Wittergut, 
Waflerm., Bot. 

tein, I) Ald. in Baden, Mittelrheinfr., UNW. von Bioriheim, 
DSOD. von Garlerube, A. unv SEW. von Bretten, an einem rechten 
Zuflüschen ver Pfiny; 1344 Em. (vavon 1372 ewang.); Peinwanpjabrifen; 
Aderbau. 2) pin ebd., Unterrbeinfr,, U. unn bei Mocsbab; 1028 
Gm. (davon 918 fathol.). 3) Di. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u. 
SW. von Nürnberg, auf ver Strafe nah Ansbad, I. an ver Red⸗ 
nig; 687 Gm.: Schloß, Pariers, Spiegelglas: und Belirmüblen, 
Bleiftift= u. Heldfniegel: Manufafturen, Tabadsbau. 4) Di. ebe,, Obers 
baiern, Logt. Berchteegaden, r. am Achen ; 370 Ew. 5) Di. ebo., Erar. 
Neumarkt; 56 Gw. 6) Df. ebv., ogr. und SD. von Treftberg, an ver 
Traun; 144 Gw.; Schloß, Kapelle; Voſt. 7) Di. ebd., Oberfranten, 
gr. und bei Herned; 154 Gm; Waflerm. 9) Stain, Krchpf. ehr, 
2ogr. Tirfhenreut; 86 Gw. 9) Wir. ebo., Ergr. Walomünden; 50 Gm, 
10) Df. ebo., Pfalz, K. Annmeiler; 419 Gm. 11) fatbol. Bfrpf. ebr., 
Schwaben-Reuburg, Loqr. und bei Immenſiadt, an ver Iller; 74 Gm.; 
Maflerm. 12) Wir. ebdi, Logr. Rempten; 676m. 13) Di, in Bob— 
men, Kr. Budweis, Bey. u. bei Hobenfurt; 46 Gm. 14) Polna, farb. 
Dirdf. ebd. Ar. Budwels, Ber. Ober: Bian, in einem Tbale ver Steine 
bach, an der Kreuzung der Straßen von Krumau nach Wallern und von 
Schwarzbah nah Pracdatig; 143 Gw. 15) Gut ums Df. ebe., Kr. und 
Bey. und bei Gaer. 16) farb. Birpf. uno But ebd., Bez Graclitzz 664 
Gm. in ven 3 Gem. Stein 125 Gw., Uriprung 256 Gm. u. Rırdz 
berg 253 @w. 17) Steen, Df. inHolflein, ND, von Kiel, Krchſpl. 
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Probfleierbagen, an ver Ofifee; 316 Ew.: Korns u, Obſthandel, Fiſche⸗ 
zei und Fiſchbandel, Schifffahrt ; etwas Weberei; ben Ueberſchwemmun 
gen fehr ausgefegt. 18) Steijm, Krchdf. inLimbura, Arr. u. NND, 
von Maestriht, WSW, bei Sittarb, r. unweit ver Maas, bie die bels 
giſche Grenze bildet; 1840: 1240 Ew. 19) Sem. ebv., beſtehend aus dem 
Dorfe Stein und den Ortihaften Maasbamdt (over =banp), 
Kleine Meerich und Beldſchür (Belpfchuur); 1840: 1513; 1959: 
1619 Gw. 20) Di. in Naffau, A. Hacenburg; 146 Em.; Mablmühle, 
2 Schneivem,, Perfertigung von Stärke und anderen Bropnften aus 
Mebl, Setreide sc. 21) Burg ebb., A. und S. gegenüber Naffau, I. an 
der Lahn, über Scheuern; Stammihloß Karle, Reichefreiherrn von und 
uStein (farb 1831). 22) Di. ebe., NA. Marienberg; 428 Gm. mit 
eufird; Gewerbe. 23) Df. in Deflerreicd ob ver Enns (Haus= 
rudfr.). 24) Stain, Df. ebr., bei Haag. 25) Di. ebd., bei Wödlabrud. 
26) Df. ehr. (Annfr ), Hrſch. Frienburg. 27) Df. ebd. (Traunfe.), bei 
Steier, 529 Em. 28) St. in Deflerreich unter ber Enns (Dbers 
Manbartäberafe.), WNBW,von Wien, W. von Krems, I. an ver Dos 
nau, Mautern gegenüber, am Fuße bober Heiler Kelien, von einer boben 
Mauer mit Zinnen und Thürmen umgeben, durch melde drei Thore 
führen; 1700 Gm.; alte kath. Bfarrfirche mit Altargemälden, mebrere 
andere Kirchen, Militärbofvital: Senfs und Eifiafabrifen; Gewerbe, 
Weinbau, Holze, Meins und Obfihanvel, Flußſchifffahrt; Dampiichiffs 
fabhrtehation; habei bie Ruinen des Schloflet Stein (im breisigjäbris 
gen Kriege durch die Schweden zerftört) und einer andern Burg (1456 
durch Mattbias Gorvinus, König von Ungarn — req. 1459 bis 1400 — 
zerftört); 1645, 16. Märg von ven Schweden unter Torftenfon erflürmt. 
29) Di. ebe., Hrich. Rapotenflein; 8 Hir. 30) Df. ebd. (Obers Wiener: 
walbfr.), bei Amftänten; 142 E. 31) Df. ebv., bei Sct.»Bölten : 60 E. 
32) Steinerau, Schwarjhols, Di. ehv., bei Enns; 60, 33) Krchof. 
in Rirnten(Rr. Klagenfurt), bei Klagenfurt: Schmelibütten. 34) Df. 
ebd., bei Wölfermarft. 35) Df. ebd., Kr. Billa, bei Oberbrauburg; 
123 Gw.: Schloß auf einem Felſen. 36) Di. ebb., Hrich, Brohfirdkbeim. 
IT) Df. ebd. Hrihb. Stall; 30 Ew. 38) Di. ebd., Kr. Adeleberg, bei 
Raibach; 287 Gm. 39) Femnek, St. ebd. Ar. un UNO von Laibach, 
an der Keiftrig, wiſchen zwei Peraen, Haubtort einer Dezirfabaupts 
mannfbaft: 1140 Gw.; fatb. Pfarrkirche; Versertiaung grober Zwirns 
fpigen, Roth⸗ und MWeißgerberei, Kürfchnerei ; @ifenbimmer; dabei auf 
einem Hügel die Ruine Oberflein und das Schloß Steinbüchel 
(Ramenogariga), — Die Rexirfshauptmannicaft enthält 13.41 
öfierreich. (14.02 qeoar.) DM In. mit 1850: 47,334 Gm. 40) Stain, 
Katzenſtein, Hrſch. und Echloß ebd, bei Safnig. 41) Di, in Breu: 
Gen, Rabz. Haben, Kr. Heindbera, N. bei Wehr, am Söffelbach, nabe 
der nieberlänhiichen Grenzez 137 Ew. 42) Wir, ebd. Mabı. Köln, 
Sicafr., bei Witorf; 96 Gm. 43) Ritteraut ebb. Rabı. Königdbera, Kr. 
PreufifhsHolland, bei Reichenbach; 1858: 135 Gw. 44) Mitteraut ebd. 
Rqby. Marienwerber, Ar. Rofenberg, bei Deutih-Gulau; 155 Gm. 2 
Borm. 45) Di. ebd, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Nimptich, bei Jor⸗ 
danemübl; 381 Em.:; Schloh. VBorm. 46) Df. ebd., Rabı. Oppeln, Kr. 
und bei Robnil; 323 Om.; Bormw., Waſſerm. 47) Df. ebp., in Hoben- 
zollern, OR. und NNW. bei Hechingen, an ver Strafe nah Haigerloh, 
r. an der Starzel; 449 Em. 45 Df. in Sach ſen, Kror. Leinyig, N. 
Rochlig, HN. Burgflädt, O. bei Lunzenau, r. an ver Ghemnig; 1864: 
637 Ew. 49) Df. ebb,, Krbr. Awidau, Schönburg. Receiberrichaft, A. 
Stein, NW. von Löhinis, SW. Frei Hartenftein, auf der Strafe nach 
Schneeberg, r. an der Zwickauer Mulde, über die eine verdeckte Brüde 
führt, maleriich gelegen; 1864: 170 Gmw.s verfallene Bura auf einem 
Felſen, zum Theil in venfelben gehauen, VBormw., Bulvermüble; Bergnüs 
aungsort. 50) fürfilich Ichönburaiiche Mecehberrichaft und Iufligamt 
ebv.; Y, OMte. arof, mit 1834: 5216; 1997: 5522; 1840: 5035; 1843: 
6254; 1846: 6003; 1849: 6158; 1855: 5964; 1858: 6769, 1561: 6895 
Ew. in 1 Stadt (Röhnig), 4 Dörfern und 2 Dorfantbeilen (Meubörfel 
und Echönau); Amtsfig: bie Stadt Löhnig. 51) Birbf. im Schweis 
zer K. Nargau, Ber. und D. bei Rheinfelden, NMW. von Narau, I. am 
Mbein; 369 fath. und 7 ev. Ew. 52) Pfryf. im Schmeiger K. Appen⸗ 
zelleNuserrboden, Bey. Binter der Eitter; 1629 prot. und 37 farb. Gm. 
53) Vfrdf. im Schweizer 8. Sanct-Wallen, Per. Tongenburg ; 357 prot. 
und 248 kath. Gm, 54) St. im Schweizer R. und OSO. von Schaf: 
haufen, r. am Rhein, über den bier eine Holzbrücke führt; 1367 prot, 
und 102 fatb. Ew.; Uebergang des ſchwediſchen Generala Horn über ven 
Rhein. 55) Schlos und Hrih. in Steiermark, Kr. Grätz; 1529 Gm. 
56) Df. ebv., bei Fürftenfeld; 437 E. 57) &em. eb., bei Grätzz 119 @, 
+ 58) Stain, Df. ebd. Kr. Brud, bei Stenad. 59% sam Waffer, Wir. 
in Baiern, OberpfalssRegentbura, &rar. Gichenbach: 64 Gw. 60) sans 
der⸗Pfreimdt, Krchof. ebd., Logr. Nabbura: 295 Em,; Kapelle, 61) 
Groß:, fathol, Birpf. in Preußen, Scieflen, Rabz. Opreln, Kr. 
SGrofsStrchlik, MESW. bei AltsStubendorf, NO. bei Gogollin; 426 
Gmw.; Borw. 62) Ober, Rittergut ebd. Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
und WSW. bei Heiligenflant, am Steinbab: 20 Ew. 63) Hunters, 
Mitterqut ebd.; 15 Em. 64) Obers, Df. in Krain, Bes. Botticher. 
65) der äufere Stein, Theil ver Start Salıburg 5 (8. 22166). 
66) der hohle:, eine der beiden Höblen bei Altenftein 2 (5. 576). 
67) der rothe=, Bera im Thüringer Walde, in Sachſen⸗-Weimar, Kr. 
Meimar, im 8. des Amtes Ilmenau, bei Stützerbach, unmeit des Dreir 
berrfteinet ; 2582 8. hoch. 68) 1. Barat (8.8336), Jsytina (1119 b), 
Ramijonfa (11$1b) und Sztana. 

Steina, 1) Df. in Hannover, #. Grubenhagen, Febr, Hilde: 
heim, NO, bei Ofterhanen, in einem Thale des Harzes, unmelt des Nö: 
merfteins: 455 Gm. 2) Df, in Rurbeiien, Brov. Oberhefien, Kr. u. 
A. und SD. bei Ziegenhain, r. an der Schwalm; 197 Gw.; BWaflerm. 
V Df. in Sach ſen, Kror, Leipzia, A. Döbeln, EA. u. DO. bei Hartba, 
an einem Zuflüfichen zur Alchopan; 1864: 349 &.: Vorw. 4) Nieder-, 
Df. ebb., Kror. und U. Bauten, GA. und NND. bei Pulenig, an der 
Straße nah Kamenz, am Weißhache; 1564: 5989 Em. 5) Ober-, Df. 
ebd., NO. bei Bulsnis, zwifchen dem Steinberge, dem Büdelsberge und 
vom Hantenberge; 18641: 90 Ew. 6) Mieder:, Df ebv,, Krbr. Peipsig, 
A, und GN. Döbeln, OSD. bei Oſtrau, an einem linfen Auflühchen ber 
Jahna; 1864:49 Em. 7 Ober⸗-, Df. ebd. 84. un SED. bei Müs 
aeln, OSD. bei Oſtrau; 18641: 261 Em; Witterant. 8) Zteinau, 
Nausker⸗, Steinauer Waffer, Nebenfluf ver lager Neiße r., in 
Preußen, Sclefien, Rgbz. Oppeln, Kr, Neuſtadt, Neiße und Fallen- 
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berg; entflebt bei Lindewieſe, —— Meuſtadt und Neiße, gebt am 
Steinau 8, Friedland u. Falkenberg vorbei und mündet zwiſchen Schurs 
aaft und Löwen, unweit Raudfe 2, 9) Zteinwiser-, Braunauers, 
Nebenfluß ver Blazer Meife L., ebd. Rabz. Breslau, Kr. Walpenburg, 
Meurode und Bla, und Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Braunau; ent» 
febt zwiſchen Gharlottenbrunn und Friedland (8) im preuß. Kr. Walz 
tenbura, beim Dorfe Steinau, geht an Friedland vorbei, tritt unterhalb 
viefer Stadt nah Böhmen über, berübrt bier Braunau, fommt zwiſchen 
Ottendorf und Tuntfchen wieder nad Preußen und mündet unterbalb 
Glaz, bei Steinwig, in 811 F. (856 8.) Seeböbe. Ihr Thal befinvet 
ſich wiſchen dem Heufcheuers und dem Eulen⸗-Gebirge, denen varallel 
von NW. nah SD. fie läuft. , [106 

Steinabach, Krchof. in Waiern, Oberbaiern, Logr. Starnberg ; 

Steinabrückel, Birpf. in Defterreich unter ber Enns (lUnter-Mier 
nerwalvfe.), NW. bei Wienerijch-Neuftabt, angenehm gelegen; 350 @,; 
Baummollivinnerei; Terpentingewinnung. 

&teinabrunn, 1) Steinbrunn, EN in Defterreih unter ver Enns 
(Unter-Manbartebergfr.), bei Stoferau; 241 Gm.: alte Schloß. 2) 
Stoinerbrunun, Di. ebr., bei Boitvorf; 356 Ew. Ober⸗, Di. ebr., 
bei Solabrunn; 435 Ew. 4) f. Fünftirchen ? (E, B19a). 

Steinabühl, Di. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Gunzenhauſen; 
75 Gm. 

Steinach, 1) Bfref. in Baden, Mittelrheinfe., A. und IB. von 
Molfach, NIE, bei Haslach, an ver Strafie nach Offenburg, an der Kin— 
iq, über bie bier eine große Brüde führt; 1412 Gm. 2) Wir. in 
Baiern, Mittelfranten. Ldgr. Erlangen; 50 Em. 3) Wir. cbb., 
Eegr. Seuterebaufen; 50 Ew. 4) ew. Pfrof, ebd., Spar. Morbenburg, an 
ver Eng; 239 Ew.; Waflerm., Steinbruch. 5) fath. Vfrdf. ehd., Nies 
derbaiern, Spar. Straubing ; 560 Giw.; 2 Kirchen, Schloß, Bierbrauerei, 
Ziegelei. Duarzlaner. 6) Df. ebd., Oberbaiern, ®rgr. Rriebberg; 200 6. 
7) Krchof. ebd. Oberpfalz Reaeneburg, var. Remnath; 209 Gw. 8) 
(Bfrontenz), Kechdf, ebv., SchwabensTteuburg, par. Füffen, an der 
Nils; 485 Giw.; Mühle; jährlich großer Viebmarft; in ver Näbe vie 
Muine Rallenberg. 9) Rld. ebbe, Unterfranfenslfhaffenburg, Logr. 
und NW. von Münnerftatt, SIE. von Neufladt, ND. bei Aſchach, r. 
an ber Fränkiſchen Saale; 716 Gm. (100 Juben); Schloß, kath. Pfarr» 
firche, 4 Waflerm., Delmüble, 190) Df. in Deflerreich ob der Enns 
(Traunfr.), Hrſch. Wilnenflein. 11) Stainach, Df. in Steiermark, 
Kr. Arud, Ber. und N. von Irdning, I. an der Enne; 356 Gm.; 3 
Schlöffer; Bor. 12) (Unters), Fld. in Sabien-Meininaen, 
Oberland, N. u. N. von Eonnenberg, an der Strafie nach Wallenvorf, 
im Thale der Steinach, im Thüringer Walde; 2648 Ew.; ev. Biarrs 
fire, Po, Körflerei. 4 Waflerm., 2 Schneirem., Pierbrauerei, febr 
aeringe Landwirthſchaft und Viebzucht; Schachtel-, Echieferftifte, Maͤr⸗ 
mel⸗ und Wepfteinverfertigung, Dredelerei; Bergbau, Hüttenbetrieb u. 
Koͤblerei in der Nachbarfchaft; dabei ver Sonntagthbammer, Wert 
zum Sägen und Schleifen von Marmorplatten, nebft 3 Märmelmüblen 
und 1 Knochenmühle. 19) Ober: und Unter⸗, Birvf. im Schweizer 
K. Sanet:&allen, Bez. und NW. von Rorſchach. ©. bei Arbon, au ver 
Srenze gegen Thurgau, am Boreniee, bei der Müntung der Steinach; 
741 kath. und 16 prot. Gw.; dabei die Burg Steinbura. 14) Stains 
ach, Kropf, in Tirol, Kr. Innebrud; Schloß, Poſt. 15) Di. in 
Württemberg, Donaufr., ON, Walpfee, in einem hübſchen Thale 
ver Steinach, die zur Schuſſen acbt; 259 Em.; fürftliches Lantbaud; 
Muflelinttiderei. 16) Df. ebd. Nerfarfr., OU. Waiblingen; 308 Gm, 
17} Flein⸗, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Crar. Neuflant; 114 Gm. 
18) Klein», Krehdf. ebd., Unterfranfen:Nichaffenburg, rar. Hakfurt; 
438 Em. (175 Juven): 2 Walferm.; Obft« u. Hopfenbau. 19) Mittels, 
DF, ebd., Mittelfranfen, Spar. Neuftant; 83 Em; Waſſerm. 20) Mit: 
tels, Df. ebb., Oberfranfen, Lodar. Burgebrach ; 156 Em. 21) Mieders 
und Obers, Mir. u. Berpf. in Württemberg, Iagfife,, ON. Gera⸗ 
bronn: 260 @m. 22) Riebers, Mir. ebv., ON. Mergentbeim; 186 Gm. . 
23) Ober⸗, Wir. ebb.; 110 @m.: Mabls u, — 24) Ober⸗ 
Stelnacher Hammerwerk, Elſenwerk in Sablens Meiningen, 
Oberland, A. u. N. von Sonnenbera; bei u. gebörig u Steinach 12; 
beitand ſchon 1464. 25) Unters, Df. in Balern, Oberfranfen, Logr. 
Berned; 224 Gw.; Waſſerm. 26) Untere, ev. Pfrof. eb., par. und 
ED, bei Stabtfleinach, an der Steinach; 618 E.; Schloß, 2 Wafferm,, 
Bol, Station der baierifchen Staatseifenbabn MürnberasHof). 27) 
Unters, Schloß in Steiermart, Kr. Brud. 28) Welfchen, Pfrdf. 
in Baden, Mittelrbeinfr., A. Wolfach, bei Haslach; 917 tathol. Ew. 
29) Nebenfluß ver Nora r., in SabiensMeiningen (Oberland, 
A. Sonnenberg), SahfensKoburge®otha, und Baiern (Oberfranfen, 
®ogr. Lichtenfels); entſteht im Thüringer Walde, am Rennfeia, im N. 
des fachfensmeiningifchen A. Sonnenbera, an der Grenze gegen SEchwarz⸗ 
bura⸗Rudolſtadt, unweit Neubaus dafelbfl, in der Gegend von Lauſchä, 
flieht von M. nah S. durch das ganze fachfensmeiningiiche Oberland, an 
Steinah und Ober⸗Lind vorbei, dann auf der Grenze von Sachſen⸗ 
Koburg gegen Sachſen⸗Meiningen und genen Baiern, betritt letzteres 
beim Dorfe Beifheim, NND. von Markt⸗Graiz und mündet amifchen 
(egterem und Zeuln; fein Lauf beträgt gegen 8 Diln. 30) Nebenfluß des 
Nedar in Württemberg, Sawariwalttr., DON. Nürtingen; ents 
hebt oberhalb Neuffen, virechflieht das Meuffener Thal und mündet bei 
Nürtingen. 31) Nebenfluß der Schuſſen ebb., Donaufe., DON. Walpfee ; 
entiteht bei Gngattmweiler und münter bei Stavel. 32) Flüßchen im 
Schweizer KR. Sancts@allen; enticht SSD. von Sanct-Gallen, 
fiene NND,, an Sancts@allen vorbei und mündet bei Steinach in ven 
Boreniee. 33) Markt: und Stadt⸗, f. Markftfleinad (S. 1491 a) 
uns Stadtfleimach (2441 b), 

Steinafirchen, 1) Virbf. in Defterreih ob ber Guns (Haufrudfr.), 
bei Wels, 2) sam Forft, Steinen, Steinerfirchen, Ald, in Dehers 
reich unter ver Enns (DbersZBienermalpfr.), bei Kemmelbach, l. an ber 
Erlach, in einem breiten Thale; 437 Ew.; kath. Pfarrfirche. 

Steinalben, Df. in Raiern, Bfala, R. und N. bei Waldfiſchbach, 
an der Steinalbe, vie bei Walrfiichbach fih mit dem Schwarzenbach vers 
einiat und ven Namen Schwarzalbe annimmt; 119 Gw.; Waſſerm. 

Stein-am: Unger, S;ombatbeln, Sombathel, St. in Ungarn, 
Diſtr. und S. von Devenburg, Gipſch. Giſenburg, SED. ven Süns, 
479 13° 30" M, 149 17° 45° D., im angenehmer Lage, auf ver Straße 
von Derenburg nad Warasdin, Hauptort ver Geſpanſchaft; 3843 Gm.; 
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Rifhoffig, Kathedrale, kath. Pfarrfirche, 2Rlöfter, biichöfliches Anceum, 
Sumnafium, Sonagoge, Normalihule; Gomitatdhaus; altes Schloß, 
worin eine Sammlung bier gefundener Alterthümer; Aderbau, Wein» 
bau; viele Refte der alten Roͤmerſtadt Sabarin, die hier fand; Geburts: 
ort pe& beiligen Martin von Tours, 

Steinsam:-Rocher, ſ. Stein. 

SteinsamsRhein, f. Stein 32. 

SteinsansdbersBfreimdt, f. Stein 60 (5, 24fl a). 

Steinsansder-Rebniß, |. Stein 3 (8. 2460b). 

Steinapiefting, zerſtreute Ortichaft in Defterreich unter der Enns 
(Ober Wienerwalsfr.), Hrſch. Sutenftein; 506 Em.; Viehzucht, Koblen- 
brennerei, Holz⸗ und Koblenbantel. 

®Steinan, 1) Krebſpl. in ——— Land Hadeln, Lodr. Stade, 
A. und S. bei Otterndorf; 1434 Em. in den Dörfern Bachenbruch, 
Hörina, Lauentheil, Mübevdeih, Neubachenbruch, Nors 
derende, Güderende und Wefterjeite. 2) (an ber Strafe), 
St. in Rurbefien, Prov. und OND. von Hanau, Kr. und BER 
von Schlüdtern, I. an ter Rinzig, dem Einfiuß ver Steinbach gegen: 
über, an ber leipzigsfranffurter Straße; 274 Gw.: Schloß, 2 Kirchen, 
Papierm., Töpferei, Seifenfabr.; Geburtsort ver Gebrüder Jakob (geb. 
1785) u. Wilbelm (geb. 1786) Grimm. 3) Krehof. ebv., Prov. u. Epar. 
und NO. bei Fulta, [. unmeit ver Haun; 396 Em. 4) Df. im Defterr. 
Galizien, Kr. Rzetzow, bei Misfo. 5) Krechof. im Defterr. Shle= 
fien, Kr. umd bei Tefchen, 6) Kreleſt. in Preußen, Schleſten, Rgbz. 
und AB. von Breslau, ND. von Liegnis, [. an der Ober; 1816: 2050; 
1831: 2362; 1840: 2716; 1843: 2648; 1846: 2703; 1849: 2583; 1852: 
3026; 1855: 3063; 1858: 3167; 1861: 3255; 1864: 3237 Ew.; 1 eo. unb 
1 fatb. Kirche, Berichtöpeputation, Unterfleueramt, Rentamt, Boft; 
Seminar, Streihaarnmaltinenfpinnerei, Wollſpinnerei, Wolls, Leine: 
und Baummollmeberei, Tuchmacherei, Thonmaarenfabr., Ziegelei, 3 
Windm, Schifffahrt, Handel; Sieg Wallenfteins über die Schweden u. 
Sachſen 1633. — Der Kreis, zwiſchen ven Kr. Woblau D., Gubrau 
NDO,., Hlogau NW,, Lüben W. und Liegnig SW.; 7.56 DDn.; eben, 
um Theil fandig, aber fruchtbar; erzeugt bauptſächlich viel Hülfen: 
früchte und Tabad, fhmwadh bewaldet; 1840: 5139; 1843: 5122; 1846: 
5307 51849: 5204; 1852: 5670; 1955: 56142; 1858; 5759; 1861: 5909; 
1864 : 5861 ftäpt. Em., und 1840: 17,898; 1543: 18,127; 1846: 18,901; 
1849: 18,702; 1852: 19,048; 1855: 18,886; 1856: 18,977; 1861: 
19,073; 1564: 19,080 ländl. Gmw.; Aderbau, Tuchmacherei. 7) Df. ebb., 
Kr. und S. bei Waldenburg, PSW. bei Gharlottenbrumn, r. am ber 
Steina, in einem Thale des Gulenaebirges: 307 Em.; Freiſcholtiſei. 
SI Ale. ehd., Rgbz und SW. von Oppeln, Kr, und N. von Neuftabt, 
r. an der Gteina; 982 Ew.; Schloß, katbol, Kirche, Por, Börfterei, 3 
Maferm. 9 Df. ehv.; 641 Ew. 10) f. Steina, 

Steinauer Baffer, f. Steina®. 

Stein:Uugesd, Kameny-Augezd, ſ. AuUgezb B6u.87(8,170b). 

Steinaweg, Df. in Defterreich unter ver Enns (Dber⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Ect.- Pölten; 106 Gm, 

Steinbach, 1) St. inBaten, Mittelrheinfe,, U. und NO, von 
Bühl, S. von Raftatt, an einem Meinen rechten Zufluf des Rheins ; 2031 
fathol. und 5 ev. Emw.; Pot; Gewerbe, Weinbau (Affentbaler): in ver 
Nibe ein Steinfohlenwerf u. bie Bura Mberg; muthmaßlicher Geburts- 
ort des Erbauers vom Straßburger Münfter, Grmins von Steinbach, 
ter in ber Nähe ein Denfmal bat iverfertigt vom Bildhauer Friedrich in 
Straßburg). 2) Df. ebd, Mittelrheinkr., A. und DED, bei Lahr, r. 
ander Schutter; Gem Seelbach. 3) Df, ebd., Unterrbeinft., A. und 
WNM. bei Buben; 404 fath. Em. 4) Df. chv., A. und S. bei Mobs 
bad, r. am Medar, dicht an der württemberaifchhen Grenzez Gem. 
Nedargimmern. 5) Df. chr., A. und SSW, bei Wertheim, anf 
der Strafe nadı Harbbeim; 464 fatbol. und 16 ev. Em, 6) Wir. in 
Baiern, Mittelfranfen, var. Alttorf; 60 Ew. 7) Df. ehb., rar. 
Antbach; 125 Em.; Waſſerm. 8) Di. ehb., Spar. Kabolaburg; 170 Em. 
9) Wir. ebv., Ppgr. Rorbenhurg; 97 Gm.; Wafferm. 10) 2 Wir. ebv., 
Niererbaiern, var. Gagenfelden; 52 und 90 Gm. 11) Df. ebv., Par. 
Griesbach; 130 Gm. 12) Df. ebd., Prar. und SW. hei Mainburg ; 
153 Gm. 19) kath. Vfrdf. chp., Orar. Mallersrorf; 160 Gw. 14) Wir. 
ebb., Srgr. Piarrfirden ; 64 Ew. 15) Krchwlr. ebd., rar. Vilsbiburg ; 
15 Ew. 16) kath. Pirpf. ebd. Oberbaiern, ®var, Bruch; 189 Gw. 17) 
Df. ebp., Oberfranfen, Loqr. Öhräfenberg; 148 Em. 18) ev. Birbf. ebv., 
?rgr. und ND. bei Lupmigfladt, dicht an ber fachiensmeiningifchen 
Sirene; 249 Gm; Waflermüble, Malıs und Brauhaus, Schäferei; 
Hopfenbau. 19 Krechdf. ebd. S, bei Surmwiaflant; 240 Em. 2 Waſſer⸗ 
müblen, Viebzucht und Aderbau, WBerfertiguna von Schiefertafeln, 
Flößerei. 20) Df. ehb., Loqr. Naila; 387 Gm.: 2 Wifenfteingruben. 21) 
Df. ebr., Loqr. Stadtſteinach; 221 Em. 22) Wir, ebd., OberpfalgsRes 
nenshurg, Logr. Marft:Eribach; 53 @,; Waflerm. 23) Df, ebv., Bfalz, 
K. Walemobr; 64 Gm.: Wafferm, 24) en. Pfrof. ehb., K. und OND. 
von Winnweiler, am EDARufie des Donnersberges; 720 @,; 2 Wafferm. 
25) kathol. Pfrof. ebr.. Echwabens Neuburg, Loqr. Grönenbach, an ber 
Aller; 261 Ew.; Wallfabrtsfirde. 26) Df. ebr., Lrar. Obertorf; 106 
Ew.; Kapelle. 27) Krchof. ebd., UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. Elt⸗ 
mann, unweit des Mains; 309 Gm.; Weins, Obſt⸗ und Getreidebau, 
Fiſcherei. 28) kath. Vfrdf. ebd., Ldar und EN, von Karlſtadt, ND. 
bei Lohr. I, am Main; 314 Gm; Schloß, 4 Waſſerm. 29) Awitkw, 
Di. in Böhmen, Kr. Budweig, Bey. und bei Ranlig: 60 deutſche Gm. 
30) Stampach, Di. ebd., Kr. Eger, Ber. und bei Falfenau; 509 Gw.; 
Schloß, Mühle, Förfterei. 31) Di. ebr.. Kr. Leippa, Bey. und bei Tets 
fen. 32) Df. in Franfreih, Der. ObersRbein (Haut: Rbin), Arr. 
und SD. von Belfort, NW. bei Gernab; 2400 Emw.; in der Nähe Gru⸗ 
ben von filberbaltigem Blei. 33) en. Birpf. in Heffen-Darmftapt, 
Proo. Oberhefien, Kr. und DOSD. von Gießen, WNW. bei Lich, auf der 
Straße nad Bichen ; 1861 : 963 Gmw.; Ziegelei. 34) ev. Dfrtf. ebb., Kr. 
und W. von Vilbel, ENW. von Frankfurt am Main, NNBW. bei Rör 
velbeim, eine rings von naſſauiſchem u. franffurter Gebiet eingeſchloſſene 
Grclave; 560 Em. 35) ev. Krchpf. ebb,, Vrov. Starfenburg, Kr. und 
M. von Erbach, NNW. bei Michelſtadt, auf ver Strafie nach Darmftatt, 
I. an ber Mümling; 1861: 1212 G@w.; @ifenhüttenwert, Spathmühle, 
Gifenhammer; Trümmer eines ehemaligen Nonnenflofters (1535 aufge: 
boben und in ein Hofpital verwandelt: Sa breifigjährigen Kriege einge: 
gangen); SD. in der Nähe tas Schloß Hürftenau. 36) fath. Krchtf. 
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ebb., Kr. und SED. von Lindenfels, SEO. bei Fürth; 126 Em. 37) 
—— Krechof. in Kurheſſen, Prov. Fulda, Kr. Hünfeld, A. und 
NED. bei Burghaun; 918 Emw.; 3 Waſſermühlen. 38) äldt. ebb., 
Kr. und DSD. von Schmalfalten, an ver Ehmarga, im Thüringer 
Walde, Hauptort des Amtes Steinbach = Hallenberg ; 2666 Eim.; 2 
eo. Kirchen, Yuflizamt; 5 Gifenbimmer, 4 Zainbimmer, Säaemüble, 
Delmüble; Verfertigung eiferner und fählerner Waaren (Lichtiheeren, 
Borlegefblöffer, Mägel, Leuchter, Zangen. Gifens und Stahlpraht); 
ND, gegenüber die Ruine Hallenberg. 39) Df. in Krain, Kr. und 
bei Neuftabtel: 90 Em. 40) Df. in Naffau, 9. und NN. von Dils 
Ienburg ; 272 Gw.; Kupfergruben (fhon 1560 im Gange). 41) Df. ebd., 
N. Hadamar; 550 Gw.; @ifenbammer. 42) Df. in Deflerreich ob ver 
Enns (Haudeudfr,), Sri. Kofel; 445 Ew. 43) Df. ebd. (Innfr.), 
Hrſch. Wildehut, bei Oftermierbing; 11 Hfr. 44) Ortfch. ebd. (Mühle 
fr.), bei Gallneukirchen; 278 Ew. 45) Pfrof. ebd, (Traunfr.), Bey. 
Steier, an ver Steier; 1021 Ew.; Streckhammer, 8 Schleifmühlen. 
46) Dfrhf. ebb., bei Walbneufirben; 694 Ew.; Mefferfabrifen; in ver 
gorbifchen Vfarrfirde alte Slatmalereien. 47) Df. in Deflerrei 
unter ber Enns (Ober Mianbartöbergfr.), bei PMögeftall. 48) Df. cbp., 
bei Böffris: 22 Hr. 49) Df. ebv., Hrſch. Weißenbach, bei Echremt; 
45 @m. 50) Df. ehr. (linter-Manbartebergfr.), Hrfch. und bei Ernfis 
brunn; 306 Gm. 51) Df. ehr. (ObersWienerwalbtr.), Hrſch. Thalheim, 
bei Sct.e Pölten; 27 Em. 52) Df. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. 
Malmery, bei Bütgenbah; 91 Em. 53) Df. ebd. Mabı. Koblenz, Kr. 
und ND. bei Simmern, I. an der Simmer; 130 &w. 54) But ebr., 
Rabz. Sumbinnen, Kr. Angerburg, N. bei Wibminnen, am Siewer 
Gee: 65 Em. 55) Df. ebd. Rabz Trier, Kr. Ottweiler, NND. bei 
Lebach, WEM. bei Iholen: 510 Gm. 56) Df. ebd, Branvenburg, 
Ber Züllibau-Schwiebus, bei Schwiehne ; 188 E.z Rittergut, Wind 
müßle. 57) Df. ebd., Sachſen, Rabı. Erfurt, Kr. u. OND. bei Schleu⸗ 
fingen; 263 Gw, 58) fatbol. Virrf. ebv,, Kr. und NO. bei Worbit; 
524 Ew. 59) Krchof. ebd., nor Merfeburg, Kr. Gdartsberga, ©, 
bicht bei Bibra; 263 Gm. 60) Df. ebv., Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. 
Habelfchwerbt, bei Mittelwaldez 431 Gm; MWaflerm. 61) Df. ebb., 
Rgbz. Liegnig, Kr. Lauban, bei Greifenberg ; 405 Gm.; Waflerm. 62) 
Df. ebd., Kr. Rothenburg, &. bei Priebus, I, an der Laufiger Neife; 
227 Gm.; Wafferm., Giienfteinarube. 63) Df. ebd. Weftfalen, Rabı. 
Urneberg, Kr. Wittgenftein. OSO. bei Erndtehrüf: 90 Em. 64) Df. 
in Sach ſen, Kror, und A, Dresven, 84. und NW. bei Morigburg, 
W. bei Radeburg, auf ver Strafe nah Meißen; 1864: 333 Gm.:; ev. 
Kirche, Korfikaus, Torfgruben. 65) Df. ebb., GA. und D. bei Wils: 
druff, ummweit Keffelsporf; 1864: 115 Ew.; farfer Obfibau, etwas 
einbau. 66) (Dberfteinach), Df. ebr., WSW. bei Wiledruff, uns 
weitMoborn; 1864: 207 Gw.; Rittergut, Waffermüble, Kalfofen. 
67) en. Pirdf, ebb., Kror. Leipiia, NM. Grimma, EA, Laufiaf, WEW. 
bei Lauterbach, an ber Strafie von Grimma nad Borna; 1564: 430 E.; 
Rittergut, Freigut, Vorw. 68) Df, ebd., Kror. Zwidau, A. Annaberg, 
Sn. Jöhſtadt, WEM. bei Neigenhain, am Steinbache, einem rechten 
Zufluß des Schwargwaflers ; 1864: 1101 Gm.; Lehngericht, Forfibaus, 
Bochwerk, Fifenzerben, 6 Waflerm., Verfertigung von Blehwaaren u. 
Sriten, böhft beſchwerlicher Aderbau, ſtarke ot Haufirhanvel. 
69) Df. ebp., Kror. und A, Zwickau, SA, und INM. bei Jobanngeor⸗ 
genflaht, an ber Strafe nach Gibenftof, in ſehr rauber Gegend; 1864: 
183 Gw.; Zinnbütte, Zinnfeifen, EDeneche, Torfgräberei, Spigenflöps 
pelei. 70) Bl, in Sahfen: Meiningen, A. unv OND. von Sals 
sungen, ©. von Giſenach, in einem engen Thale zwifchen boben, fleilen 
Bergen im NED. nes Thüringer Walves; 1388 Eim.; ev. Pfarrfirde, 7 
Maflerm., Eiſenhammer, Zainbammer, 8 Schleifloten; geringer und 
müblamer Aderbau, etwas Viehzucht, bebeutende Eifenmaarenverfertis 
aung (Diefier, Echlöffer, Schlüffel, Feilen 1e.); Handel mit dieſen 
Baaren. 71) Df. ebd, A.u. SO. bei Sonnenberg, freuntlich gelegen 
in gebirgiger Gegend im S. des Thüringer Walver; 203 Gw.; Mablm., 
Shneivemüble, Bierbrauerei, Aderbau, Vichzucht, Verfertigung von 
„Eonnenberger Waaren“ (Wetz ſteine, Holz⸗, Blech⸗ und Bapiermakhes 
Waaren, Schiefertafeln, Eviegel, Glaſperien ꝛe.). 72) Df. in Salı« 
burg, Ber. Weitmörtb, N. von Salzburg. 73) Df. ebd, Ber. und S. 
von Tarenbach, im Unteren RaurissTbal. 74) Ortſchaft in Eisler: 
marf, Kr. Grip, Peg. Frondaberg, am aleichnamigen Bade ; 116 @.; 
14 Waflerm. 75) Df. ebd., Ber. und N. von Fürftenfeld, SW. bei 
Burgau, I. unweit des Safen, ver zur Pafnig gebt. 76) Gem. ebr., Ber. 
Feld bach, bei Gnañ 107 Em. 77) Gem. ebr., Per. Leibnitz, bei Ohren» 
baufen, am gleihnamiaen Bade: 234 Ew.; 3 Waſſermühlen, Stampfe, 
78) Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Sipfch. Gifenbura, in beraiger 
Waldgegend, an der Guͤne (Gyönghöch; 135 Gw. 79) Pfrof. in Würt- 
temberg, Ianffr., DM. Hall, am Kocher, zwiſchen Bergen; 809 Gm.; 
fathol. Kirche, Synagoge, Hofpital; Märfte; dabei das Schloß Gom: 
burg. 80) Df. ebd. ON. Künzeltau; 120 Ew. 81) Wir. ebd, DR. 
MWelsbeim, Gem. Nutersberg: 78 Em. 82) Df. ebr., Nedarfr., ON. u. 
Gem. Badnana: 599 Ew. 83) Pirpf. ebd, ON. Gälingen; 843 Gw.; 
Schloh, Etrobhutfahrif. 84) sam Atterfee, fatb. Pirtf. in Defters 
reich ob der Enns (Hausrudfr.), Ber. und SSM. von Wödlabrud, im 
S, ver Oflfühe ver Ntterfeed. 85) am Wald, Wir, in Württems 
berg, Iaaflfr,, ON. Grailsheim, Gem. Weinperäbofen; 109 Em. 86) 
sarı der Oolzecke, Df. in®aiern, Mittelfranken, Logr. Keuchtwang ; 
140 Gm. 87) san ber Jagſt, Wir. in Württemberg, Auafifr., 
DON, Grailsbeim, Sem. Honbartt : 1893 Ew. 89) san ber Wels, Krarf. 
in®Baiern, Unterfranken⸗Aſchaſſenburg, Logr. Würzburg I. des Maine, 
SW. von Mürzburg, r. ander Melz, einem rechten Jufluß ver Tauber, 
dicht an der badiſchen Grenze; 177 Em.; Wafferm., Steinbrub, Schloß⸗ 
ruine. 89) sauf ber Seide, Ober: und linters, 2 Dfr. ebv., Mittels 
franfen, ®var. Rotb; 196 u. 69 Em. 90) «bei Buch, Wir. ebd., ®rar. 
Ansbah; TI Em. 9) Große, Df. in Sahfen, Krer. Seipsig, M. und 
GN. und DED. hei Döbeln, an ver Jahna: 1864: 31 Em. 92) Großs, 
Pfrpf. in Steiermark, Kr. Bräg, bei Ila; 205 Em. 93) sbinter 
ber Sonne, Di. in Baiern, Interfranfen: Afchaffenbura, Spar. 
Aſchaffenburg, D. bei Klein⸗Oftheim, in einem fo engen u. tiefen Tbale 
des Epeflart, daß man daſelbſt nur kurze Zeit die Sonne ficht; 196 Em. 
MH) Sinter:, Wir. in Württemberg, Jagfifr., OA. Eflmangen, 
Sem. Gllenbera; 67 Ew. 95) Mittels, Wir. ebd,, ON. Orhringen, 
Gem. Unter-Steinbah; 113 Em. 96) Mieders und Ober», Df, in 


Steinbacherviertel 


Baiern, Unterfranken Nfchaffenburg, Spar. Alzenau; 199 Ew,; 2 
Baflerm. 97) Nieders, ev. Vfrdf. in Sahfen, Kror. Leipzig, U. 
Rochlid, GA. und NE, bei Venig, dicht an ber ———— 
Grenze; 1864: 26Ew. 98) NRieber⸗, Df. in Sachſen-Altenburg, 
Kr. und A. und DSD. von Altenburg, dicht an der Grenze bed Königr. 
Sachſen, durch einen Bach vom vorigen gefchieben, mit dem es ein Dorf 
ausmacht; 175 Gm. 99) Ober⸗, ev. Birpf. in Baiern, Mittelfranten, 
Edgr. Markt Bibart; 200 &.; Schloß, Eifigfabrif, Baummollmanufaftur, 
100) OberrGemünd, Df. ebd. Logr. Hoth; 157 Gw.; Kapelle. 101) 
Ober⸗, Df. ebe,, Oberbaiern, gr. Tölz; 81 Gm. 102) Ober⸗, Df. 
ebr., Oberpfalgs Kegentburg, pgr. Amberg ; 78 Gm. 103) Ober⸗, Df. 
ebo., ogr. Nittenau; 160 Em. 104) Ober⸗, Df. ebv., Unterfranken» 
Aſchaffenburg, Logr. Gltmann; 152 Gm,; Dahl, Dels und Schneider 
mübhle, Flahsbau. 105) Ober», Pfrof. in Sach ſen, Kror. Leipzig, 
Amt Rohlig, GAmt und NE. von Benig, dicht an der *5* gegen 
SadjensAltenburg, dem ein Theil davon angehört; 1864: 130 dm, 
(königt. ſachſ. Antheil). 106) Ober, Df. ebr., A. u. GA.u. DED, 
bei Döbeln, r. unweit des Urfprungs ver Jahna; 1564: 290 G.; Mitters 

ut. 107) Ober⸗, Df. in Sahfen-Altenburg, Kr. und M. und 

SD. von Altenburg, dicht an der Grenze des Königr. Sachſen und 
Dber: Steinbach 105, mit dem es ein Dorf biltet, 108) Ober⸗ und 
Unter, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Traunfe.), Grid. 
Pernftein. 109) Ober⸗, Wir. in Breußen, Rgbz. Köln, Kr. Wippers 
fürt, bei Lindiarz 60 Gw. 110) Unter⸗, DbersGemünbd, Df. in 
Baiern, Mittelfranten, 2ogr. Roth; 151 Gm. 111) Inter, Df. 
ebb., Oberp al Regrnäture, £ogr. Amberg; 50 Ew.; Kapelle. 112) Df. 
ebv., Ehgr. Nabburg ; 122 Ew. 113) Unter⸗, fath. PBirpf. ebv., Unter: 
FrantensNichaffenburg, Logr. Gltmann; 256 Gmw.; Mahl» und Schneider 
müble, Ziegelei. 117) Unter⸗, Pfrpdf. in Württemberg, SIagflfr., 
Du. Dehringen ; 710 Em.; Märkte, 

Steinbacherviertel,:&@em. in Steiermarf, Kr. Grätz; 218 Ein. 

Steinbach-Hallenberg, Amt in Rurhefien, im SO. des Kreifes 
Schmalkalden, zwiſchen Sachſen⸗Koburg⸗ Gotha N. und D., dem preuß. 
Kr. Schleufingen S. und dem Loͤgt. Schmalfalvden W.; ganz riesig 
durch den Thüringer Wald; bewäfjert von ver Schwarza ; 5953 Ew. in I 
Fid. 7 Dörfern u, 4 eingelnen Höfen, Mühlen ıc.; Amtéort it Stein 
badı 37. UntersAspadı ; 61 Gm. 

Steinbächle, Wir. in Württemberg, Iagftkr., ON. Hall, Gem. 

Steinbachthal, DOrtfchaft in Deflerreih unter ver Enns (Ober: 
Wienerwaldkri), unweit Kaumberg; 110 Gw. 

Steinbachwafen, Di. in Deiterreich unter ber Enns (Ober-Mans 
bartsberafr.), Bez. Weitra. [bei Freiftant ; 21 Hir. 

Steinbäcfhof, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Müplfr.), Bez. u. 

Steinbeed, 1) Df.inHannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und 
ND. bei Soltau, [. an ver Luhe. 2) Df. ebd., A, und NO. bei Toftedt; 
154 Em. mit Meieljen. 3) ev. Pfrof. und Rittergut in Preußen, 
Rgbz. und Lokr. und DSD. von Königäberg, bei Fowenhagen; 1559: 
383 und 103 Gw. 4) Krebof. und Sur ebd., Brandenburg, Rgbz. Ports: 
dam, Kr. Ober: Barnim, SW, bei Freienwalde; 1859: 308 u. 110 Gm.; 
Winoem. 5) Bauerſchaft ebd, Weitfalen, Rgbz. Münſter, Kr. Tecklen— 
burg, ©. bei Rede; 880 Em.; Waſſerm. 6) Df. inHolftein, A. Tra⸗ 
venthal, D. bei Segeberg, an ver Strafe nach Lübel; 83 Gm. 7) In 
der⸗, Hof in Preußen, Rheinproo., Rgbz. Düffelvorf, Kr. und W. 
dicht bei u. gehörig zu Elberfeld; Kifenbabnbof. 8) (KRirch:), Pirdf. 
in Holftein, N, Reinbef, SO, bei Hamburg, an der Straße nad 
Bergedorf, 53% 31’ 51’ N. 794715” D,, r. an der Bille, zum Theil 
auf einer Anhöhe; 561 Gw.; Waflerm.; Märkte; vabei das Schlof 
Reinbek, das dem Amte ven Namen gan bat. 9) Oſt⸗, Df. ebv., 
Krehſpl. Kirch⸗Steinbech, D. bei Hamburg, an einem Juflüßchen ver 
Bille; 314 Em.; Mahl: und Walk: Waffermüple. 

Steinberg, 1) fath. Pfrdf. in Baiern, Mieberbaiern, 2bgr. und 
SSO. von Dingolfing; 118 @. 2) Df. ebv., Sogr. Griesbach; 136 . 
3) kath. Pfrof. ebv., Oberfranken, Logr. Kronach 332 E.; 3 Schneiden. 
Krehdf. ebd., OberpfalzeRegensburg, Logr. Burglengefelp; 219 Gm.; 
Stoß, Steingutfabrit, 9) Dorftheil eo. linterfranfen-Afchaffenburg, 
Edgr. und UN. von Kiffingen, NN. bei Wald⸗Aſchach, r. am Pre: 
mich, einem rechten Zuflüßchen ver Bränfifchen Saale, dadurch vom 
Pirpf. Premich getrennt, von dem er ein Theil iſt 156 Gw.; Waſſerm. 
6) ev. Krchof. in HeffensDarmflapt, Vrov. Oberheflen, Kr. und 
SSO. bei Wiehen ; 1661: 420 Em. 7) ev. Krchof. ebd, Kr. und D. von 
Nidda, SW. bei Gedern; 1861: 318 Em. 8) Df. in Krain, Ar. und 
bei Neuftäbtel; 38 Gw. 9) Kamnibert, Df. ebd. Bez. u. bei Weichfel: 

. 10) Df. ebp., Bey. Treffen; 626m. 11) Df. in Oldenburg, 

8. Birkenfeld, A. um SSM. bei ep dicht an der preußifchen 
Sen; 1855: 304 Gw. 12) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Inns 
kr.), bei Schärbing. 13) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. 
NM. bei Allenflein, WEB. bei Guttſtadt, am einem See; 1859: 389 E, 
14) Borw, ebd. Rgbz. Marienmerver, Kr. Rofenberg, bei Riefenburg ; 
109 Em. 15) Eut ebd., Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, N. bei Rap, am 
Danziger Bufen; 70 Ew. 16) Wir. ebp., Rah. Düffeldorf, Kr. Lennep, 
bei Kemicein; 55 Ew. 17) Df. ebv., Kr. Rees, bei Bislich; 325 Gm. 
18) Df. ebv., Rgbz. Trier, Kr. Merzig, NNW. bei Wadern, im Hochs 
wald; 570 Ew. 18) Df. ebb., Brandenburg, Rgbz. —— Kr. Arnds 
walde, bei Reed; 156 Gm.; Rittergut. 20) Vorw, ebp., aß. Pottvam, 
Kr. Angermünde, ND, bei Overberg; 1858: 47 @w. 21) Df. ebd. Kr. 
Wer-Priegnig, N. bei Berleberg; 1859: 149 Gw. 22) Kol. ebb., Sad 
fen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Ierihomw 1., bei Ziefar; 171 Gw. 23) Ge⸗ 
yoft ebv., Weltfalen, Rab. Arnsberg, Kr. Iſerlohn, bei Limburg; 
Gm. 24) Ortſchaft in Steiermarf, Ar. und bei Grätz; 259 Gm. 
25) Ortfchaft ebb., Bez. Voitsberg, bei Kain; 432 Ew. 26) (Stan⸗ 
berg), Df. ebb., Bey. und bei Waip; 95 Ew. 27) Krhbf. in Tirol, 
Kr. Innebrud, Bey. un NW. von Rattenberg, im Steinberger Thale, 
das rechts in das Achenthal mündet. 28) Birdf. in Baärttemberg, 
Donaufr., OA. Laupheim; 447 Ew.; Waflerm. 29) Wir. ebv,, ON, 
Bangen, Gem. Galofs; 55 Gw. 30) Wir, ebd., Nedarfr., DU. Bad- 
nang, Gem. Diurrharbt ; 350 Em, 31) @rofis, ev. Pfrbf. in Sahfen, 
Keor. Leipzig, A. und GN. und WNW. bei Grimma; 1964: 409 &m.; 
Borm., Windm. 32) Mleins, Df. ebd, NW, von Grimma, GA. unt 
SM. bei Brandis: 1864: 94 Aw. 33) Rieder: und Dber:, 2 Sr in 
Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. Goloberg ⸗ Haynau, SW. bei 
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Goldberg, am Rothebache, einem rechten Zufluß der Schnellen Deichfel; 
190 und 109 Ew.; Schloß, Rittergut, Morw., Erbſcholtiſei, Warfferın. 
34) Mitters, Ober: u. Unter:, Kamenfchlag, DOrtfd. in Steier= 
—— Marburg; 204 Gw. 3) Fic. in Ungarn, ſ. Keö 2 

Stelnberge, Kol. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Votedam, Kr. 
Ruppin, N. bei Neu⸗Ruppin; 1858: 47 Ew.; 2 Mahl⸗ u. Sagem. 

Steinbergen, 1) Dorfihaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Cleve, bei Adem; 215 Em. 2) Krebpf. in Schauenburgskippe, A. und 
SD. bei Büdeburg, am der kurheſſiſchen Grenze; 560 Gw. 

Steinbichel, 1) Df. in Kärnten, bei Set.⸗Veit. 2) Df. in 


Krain, bei Sa —7 
Steinbild, Bfrdf. in Hannover, $; Arenberg⸗ Meppen, Ihr. Oe⸗ 
nabrüd, U. und ©. von Aſchendorf, N, bei Lathen, r. an der Eme; 


249 Ew. 

Steinbocdenheim, ev. Pfrdf. in Heffens Darmftatt, Bros. Rheins 
befien, Kr. und WNW. von Alzey, auf der Strafe nad Kreuznach im 
Preußen, ©. bei Wöllftein; 1861 : 497 Ew.; grofe Steinbrüde. 

Steinborn, 1) Df. in Preuſen, Räbz. Marienwerder, Kr. 
Schlochau, bei Vreußiſch⸗Friedland; 375 Em. 2) Df. ebv., Rgbz. Trier, 
Kr. und bei Daun; 255 Ew.; Waflerm., Sauerbrunnen. 3) Bi. ebv,, 
Kr. Wittlih, NO. bei Kyllburg, in 1448 8. Sechöbe; 165 Ew. 4) Df. 
ebd. Schleften, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei Freiftaot; 207 Ew.; Schloß, 
2 Borw. Waflerm,, Ziegelei. 5) Df. in Sachen, Kror. u. A. Baus 

en, &H. un NN, bei —— r. unweit ver Pulaniizz 1864: 
06 E. gg I VBorw., Schäferei, Müble, 7) Df. in Hannover, 
Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, A. Hoya, N. bei Aſendorf. 


Steinbotten, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Ar. Braunds 
re Diechliad, auf ber Straße nach Landsberg, an der Walfch; 


—S Steinburg 2. 
Steinbrinf, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, A. 
Uchte, MW. bei Diepenan; 360 &w, 

Steinbrinning, Steindrünning, Krchof. in Baiern, Ober: 
baiern, —* Laufen; 70 Ew.z Uferdemarkt. 

Steinbronn, it Steinborn 2 und 3. 

Steinbronnen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, OA. Saulgau, 
Gem. Bierfletten; 106 Ew. 

Steinbruch, 1) Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfre.), Ber. 
und bei @ ie 13 Hfr.; Mühlfteinbruch. 2) Di. ebv. (Innkr,), Ber. 
und bei Mauerkirchen, am Mattig. 3) Df. ebd. (Mübifr.), unmeit 
Vührnflein; 148 Gw. 4) Kaiferfteinbruc, kath. Birvf. in Ungarn, 
Difir. Devenburg, Gſpſch. Wielelburg, bei Koönighof, an der nieberöfters 
reichifchen Grenze; 375 Gmw.; großer Steinbruh, Weinbau. 5) ift 
Lapoe-Banya 4 (5. 1337 a). 

Steinbrud, 1) Kamenny moft, Df. in Böhmen, Kr. Pardubitz, 
Dez. und bei Gjadlau; 151 Gm. 2) Df. in Deflerreih 'ob der Enns 
(Hausrudfte,), Bez. und bei Baierbach; 25 Hir. 3) Df. ebd. (Iraunfr.), 
Hrib. Wildenftein. 4) Wir. in Württemberg, Iagflfr., DA. Schorn: 
dorf, Sem. Steinenberg; 94 Em. 

Steinbrück, 1) Out und Pfarrort in Hannover, 8. und Lodr. Hils 
desheim, N. eek ND. bei Hoheneggelien. 2) Wlr. in Wurt« 
temberg, Jagftfr., ON. Ochringen, Gem. Geihelbarbt; 121 Gm. 

Steinbrüden, 1) Di. in Raſfau, Amt Dillenburg; 241 Gw.; 
Gijenhammer ; ſchon 1420 Hier eine Gijenbätte erbaut. 2) Df. in Preus 
hen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, @ebirgefr. und WNMW. bei Mangfeld 
(eine Enclave im Anbaltifchen) ; 126 Ew. 3) en. Pirpf. ebd., Kr. Sans 
gerhaufen, ©. bei Norphaufen; 231 Em, 4) Di. in Reuß⸗Schleiz, 
Sri. und MW. von Sera, ND, bei Köftrig; 200 Ew.; Rittergut. 
5) Krchof. in Sahfen- Weimar, Kr. und A. und ©, bei Neuftabt, 
auf ver Strafe nach Schleiz; 1861: 153 Ew.; uralte Kirche. 

Steinbruf, f. Steinbrud. 

Steinbründorf, Sem. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. Minven, 
Kr. Herford, ©. bei Blotho ; 970 Em. 

Steinbrüning, [. Steinbrinning. 

Steinbrunn, |. Steinabrunn. 

Steinbuch, ev. Krchof. in Heflen-Darmflabt, Prov. Starfenburg, 
Kr. und N. von Erbach, NE. bei Michelſtadt, auf der Strafe nad 
Darmftadt, I. an der Mümling; 1861: 430 Gw. 

Steinbüchel, 1) Kamenogariza, Hüttenmwerf in Krain (Rr. und 
N. von Laibach), WEB. von Stein, bei Krainhurg; Stahl« u. @ifen- 
bämmer. 2) fath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei Obladen; 100 Gm,; Rittergut. 

Steinbühel, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Nürnberg, am 
Ludwigekanalz 6413 Gmw.; Goldſpinnerei, Dofens u. Bleiftiftfabrifen. 

Steinburg, 1) Steinberg, Di. in Baiern, Miererbaiern, Logr. 
Bogen ; 199 Gmw.; Schloß, Kapelle, Wafferm. 2) Steinbonrg, Df. in 
Franfreih, Nieder⸗ Rhein (BassRhin), Arr. und NO, von Zabern (Gas 
vern), an der Zorn; 10506. 3) Amt inHolflein, 4%, OMin., 15,567 @, 
in 15 Kirchfpielvogteien; durch bie Stör in zwei Theile, die Wilfters 
u.dieGremper- Mari, getbeilt; Mmtsfig Ihehoez der bewölfertfic 
Theil von Holflein. 4) Df. ebv., A. Steinburg, ©. von Grempe, auf ver 
Straße von Igehoe nah Hamburg; 216 Em.; ehemals hier ein Schloß 
und eine Schanze. 5) Rittergut in Preußen, Bommern, Rgbz. Göslin, 
Kr. Neuflertin, NW. bei Gramenz; 80 Em. 6) Rittergut ebv., M. bei 
Rapebubr; 50 @. 7) Df. ebb., Sahfen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Edartes 
beraa, W. bei Biebra; 209 Gm.; But. 

Steinbufch, But und Glashütte in Preußen, Branvenburg, Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Arnswalbe, N. bei Hochzeit, an der Strafe nah Neuwe- 
beil, I, unweit ber Drage; 99 und 290 Emw.; Börfterei. 

Steindamm, Ortihajt in Holftein, an einem von Grempe nach 
Südftapt führenden Wege, zum A. Steinburg, zur Stat Glüdftabt ıı, 
jur Blomeſchen Wildniß gebörig; 240 Em.; Winpm. 

Steinbel, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Örering ; 98 Ew. 

Steindelberg, Stainbiberg, Df. in Oefterreih ob ver Enns 
(Hausrudfe.), bei Haag. 

Steinbl, Uußernftein, Mußenfteina, Df. in Defterreich ob ver 
Enns (Mühle); 41 Ew.; Ghlofruine, 

Steinböbra, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Plauen, GA. u. 


N. bei Klingenthal, an einigen Geitenbächen ver Zwota, in rauher Wald⸗ 


Steinborf 


gend, —* der boͤhmiſchen re 1864: 297 &.; 2 Wafferm.; Fabri⸗ 
ation munfaliicher Inftrumente, Schwefelhütte. 

Steindborf, 1) Krchwlt. in Barern, Nieverbaiern, Logr. Gggens 
felden; 40 Gw. 2) Krchof. ebe., Logr. und NW. von Korthalmün er; 
65 Em. 3) kathol. Pirpf. ebo,, Oberbaiern, Logt. und W, von Brud; 
210 Gm. 4) Zteinsdorf, Samen, Gut und Df. in Böhmen, Kr. 
barbubig, Bez. Habern; Kapelle, Bot. 5) Camina, Df. in ver Ocfierr. 
Gefſch. Sörz, Bez. Tolmein. 6) Df. in Rärnten, Ba. Epıttal, bei 
Sadıienburg; 65 Em. 7) Df. ebd., Ba. um BEW, von Feldkirch, an 
der NOSpihe des Difiah- Sees; 42 Gw. 8 Di. in Defterreidh ob 
der Gnnd (Hausrudfr.), bei Bödlabrud; 43 Hir. 9) Df. in Breußen, 
Rgbz. Königsberg, Kr. unv NND. bei Heiligenbeil, an ver Straße nach 
Königsberg; 185%: 102 Gm. 10) Df. ebo., Rabı, Goblenz, Kr. und 
WEB, ber Weglar; 405 Gm. 11) Rittergut ebd, Brandenburg, Rgbz. 
Porsram, Kr. ZaucerBelzig, NW, bei Belzig; 1869; 55 Gm. 12) 
Mafomwisdta, Df. cho., Bojen, Rgbz. u. Kr. Bunter „bei Schuliß; 
1558; 156 Ew. 13) Df. ebd., Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. und OND. 
bei Oblau, N. bei Brieg, auf der Strafe nad Bernflapt, WNW. bei 
Mangſchütz z 894 Gm.; Wittergut, Körfterei. 14) Df. in Salzburg, 
Ber. Sancı-Micael; 23 Hr. 15) Df. ebo., > und NO, bei Neus 
marft. 16) Di. in Steiermarf, Kr. und Bey. Öräp; 905 Em. 17) 
Di. ebd., Bez. Frohnleiten, an ver Diur, bei Peggau. 18) Di. ebv., Kr, 
Brud; 191 Gm, 19) Kameno, Df. ebv., Ar. Marburg, bei Gill. 
20) SteinestasBess, Ztaindfaveds, Ortſchaft ebv., see. Stats 
tenberg, bei Bettau, an ver Drau ; 850 Ew. 21) Staindorf, Stoinze, 
Df. ebr., Grid. Anfenftein; 350 Gw. 22) Groß: und Klein», 2 Dir. 
in Preußen, Rab}. Königsberg, Kr. Yabiau, bei Lauliſchken; 1864: 
219 und 217 Em, 23) Alt⸗- uno Neu⸗, Hubenow, Slabow und 
Schwammenbof, Gut und Df. in Steiermart, Kr. Barbubig, 
Bez. Bolna, bei Iglau; 117 Gm. 24) ©Obers, Df. in Rrain, Kr. und 
bei Neuftäntel; 30 Gm, 25) Ober: u. Unters, Df, ebd. Bey. unn bei 
Seifenberg. 26) f. Labmieribig (8. 1321a) uns Köfarta (©. 
1255 b). 27) in KösallyasDhaba (S. 12526), Megö-Rövesp 
(5, 15520) un Ballifora, 

Steindörfel, 1) Trebnig, Df. in Sachſen, Krbr. und A. und &N. 
uns OSD. von Baugen, auf der Strafe nah Löbau, SW. bei Pomme 
rig; 1864: 183 Gm. 2) Ober: u. Unters, Df. in Böhmen, Kr. Bups 
weit, Bez. Raplig; 97 Em. 3 iſt Gipomıy (S. 6U8b). [$0 Ew. 

Steindorfer, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paſſau 2,; 

‚Steine, 1) Df. in$annover, #. u. Xoor. Yüncburg, A. Luchow, 
bei Glenze; 54 Gm. 2) Kamena, Di. in Mähren, Kr. Dlmnug, 
Seid. Habenfadt; dos dw. 3) DF. in Breusen, Schlefien, Nady. u. 

r. und DSD, bei Breslau, r. an der Over „609 Gm.; Schloß, Vorm., 
Freigut, Winom., 2 Ziegeleien. 4) Df. ebd. Kr. Dels, ONO. ba 
Hunpefeld; 329 Gw.; Schloß, Rittergut, Vorw., Wafferm,, Ziegelei. 
5) Df. ebo., Kr. Wartenburg, bei Mevzibor ; 236 @.; Schloß, 2 Borw., 
Waſſerm. Windm. 6) Df. ebd., Rabz. Liegnig, Ar. Kömenberg, SSL. 
bei Ariebeberg am Queis, [. am Queis; 220 6m. 7) Deutich:, Di. 
ebp., a Kr. uno OſSO. bei Dbblau; 425 Gw.; Worm,, 
Breifcholtifei. $5) Mittel, kath. Bfrof. ebo,, Kr. und ©. von Nleurope, 
D. bei Wünfchelburg, an ver Steina; 236 Gw.; 4 Maflerng,, Ziegelei. 
9, Nieder:, Df. ebd. OSD. bei Wünjcelburg, an der Steina; 1390 
Gw.; 2 Waflerm. 10) Ober, Di. ebv., OWND. bei Wünielburg, an 
der Steina ; 909 Ew.; Waflerm. 11) ſ. Steina. 

Steinebach, 1) Df. in Naffau, A. Selters; 269 Em.; Müble. 
2) Df. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. Altenkırden, bei Kirchen; 233 &. 
3) Di. ebd, Rgbz. Trier, Kr. Set.»Wenvel, bei Ortmeiler; 461 Gw. 
4) Nieder: und Obers, 2 Dir. ebv., Rgbz. Goblenz, Kr, und bei Altens 
fircben ; 93 und 114 Gm. 

Zteineberg, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Altenfirchen, 
bei Kirchen; 85 Gm. 2) f. Steinenberg. 

Steineck, 1) Df. in Ocflerreih ob ver Enns (Müplfr.); 10 Hir. 
2) Di. in Ocfterreich unter ver Enns (Ober-Mianhartsbergfr.); 92 Gw.; 
Hammerſchmieden; Trummer eines alten Schloffes auf einem Berge. 
3) Birdf. in Tirol, Re, Briren, [3 Mahlm. 

Steinefren;, * in Naſſau, A. Wallmerod; 385 Gw.; 2 Delm., 
: — Ir. in Baiern, Schmwabensfleuburg, dgr. Weis 

er; 62 Gm, . 

‚Steinegg, Df. in Baden, Mittelrheinft., A. u. SSD. bei Pforz: 
beim, Pa der Bürm, nahe der württembergifchen Grenze; 243 kath, unb 

ev. Gm, 

Steinefirch, fathol. Vfrof. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Zar. 
und bei Zusmarshaufen, an ber Zuſam; 382 Em,; unweit bavon bie 
Schloßruine Wolfsberg. 

Steinen, 1) Pirpf. in Baden, Oberrheinfr., 9. und OND. von 
Lorach, IB. von Schopfheim, an der Wieſe; 727 ev. und 4u5 kath, Ew.; 
Vol. 2) Di. in Naffau, N. Eelters; 213 Gm. 3) Wir. in Breufien, 
Weſtfalen, Rr. Hamm, bei Gamen; 70 Gw, 4) Bfrdf, im Schweiger 8. 
und RW. von Schwyg, im angenehmer und fruchtbarer Gegenp; 1568 
fath. uno 2 ev. Gm.; Kapelle zum Anvenfen an Werner Stauffacher, ver 
bier wohnte. 

Steinenbach, 1) Wir, in Württemberg, Donaufr., OU. Saulgau, 
Sem, Blönriep; 121 Gw. 2) Wir. ebd. OU. Tettnang, Gem. Flunau, 
am Arten; 150 (im. 

Steimenberg, 1) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. und bei 
Watofee, Sem. Steinach; 46 Gm. 2) Bfrpf. ebb,, Iagflfr., DOW. Schorn: 
dorf; 501 Gm. 3) Dinters, Wir. cebv., ON, Gailvorf, em. Vorder⸗ 
Steinenberg; 146 Gm.; Sägem, 4) Dber:, Wir, ebr., ON., bei und 
Gem. Welzbeim; 44 60. 5) Border:, Df. ebd. OA. Gailvorf; 115€. 

Steinenbronn, Birkf. in Württemberg, Nedarkr,, ON. Stutts 
gart, in waldiger Gegend; 1017 Gw. [Solingen ; 105 Gw. 

Steinendorf, Dorfihaft in Breußen, Raby. Düffelvorf, Kr. u. bei 

Steinenhaufen, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Culmbach, 
am Zufammenfluß ves Rothen und des Weifen Mains; 35 Emw.; Schloß, 
Kapelle, Warermüble. 

Steinenfenrath, |, Steinfenratb. 

Steinenkirch, Birpf. in Württemberg, Donaufr., OU. Geislin« 
gen, in rauber, fteiniger Gegend ver Schwäblichen Alp; 308 Ew. 

Steinenfittenbach, Df. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Hers- 
brud; 104 Ew. 
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Steinenftabt, Pfrdf. in Baden, Oberrbeinkt. A. un SW. von 
en im, bei Schlingen, r. unweit des Rheines; 760 kathol. Gw.; 
einbau, 
Steinerberg, zerftreutes Pirbf. im Schweiger K. Shwy;, Bu. u. 
NW. bei Schwyz; 352 fath. Gm.; Bilv ber heil, Anna, gu vem viel ger 
Steinering, f. Steinböring. [wallfahrter wirp. 
Zteinerfirchen, 1) Pfrof. in Sefterreih ob ber Gnns (Hautruds 
fr.), auf einer Anböbe; 46 . 2) Viref. ebd. (Traunfr.), Bez. und bei 
Kremsmünfter; 151 Gw. 3) f. Steinafirden. 
Steinern, Staining, Steining, Df. in Oeflerreich ob ver Unns 
(Mupitr.), an ver Donau, Bez. Urfahr, bei Steieregg; 22 Hfr. 
Steinerne Brüde, Df. ın Krain, Kr. Neuftädtel, bei Treffen. 
Steinerdborf, 1) Groß⸗ und Kleine, 2 Dir. in Preußen, Schle— 
fien, Rabz. Breslau, Kr. u. SD. bei Namdlau; Aus Gw.; Vorw., Brei: 
Iholtifei. 2) ron: und Kleinz, 2 Borw. ebd., Rgbz. Martenwerver, 
Kr. Nofenberg, WU. bei Deutſch-Gylau, am Hansiee une am Silm» 
fee; 46 und 56 Gm. 3) Df. in Oefierreich ob ver Önns (Traunfr.), Bez. 
Kremesmünflter, bei Hall; 55 Hir. [matlptr.), bei Krems, 
Steinerweeg, Di. in Deflerreich unter der inne (Ober: Wiener« 
Steineshof, Hof in Preußen, Rgbz. und Kr. Düffeldorf, bei Hub⸗ 
belrath; 220 Gw.; Waſſerm. lharding. 
Stelnetzaun, Df. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei E42 
Steinfeld, 1) kath. Pirpf. in Baiern, Oberfranfen, Xogr. Echrk- 
lig; 410 Ew.; Kapelle, 2 Wallerm. 2) fath. Pfrdf. ebd, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Yogr. Notbenfeld; 1044 Gw.; Kapelle, Ziegelei, Flachs⸗ 
und Getreidebau. 3) Di. m Hannover, $. Bremen, 2vor. Etapr, U. 
Notenburg, bei Dtteröberg ; 97 Gw. 4) Df. inHolftein, A. u. Kirde 
fpt. u. W. von Reinſeld, an der Trave; 416 Emw.; Ladeplah, Ueberfahrt. 
5) Rrehpf. in Kärnten, (Kr. und) WR. von Villa, Be. und 1'/, 
St. ©, von Wreifenburg, I. an ber Drau; 145 Ew.; Bleiſchmelze, 2 
Stablhämmer; Bleigruben. 6) kath. Pfrof. in Olpenburg, Kr. und 
SW. von Vehhte, A. Steinfelo, 52° 35° 11" RN, 5057 51” D., ED. 
von Dinklage; 486 Gw.; Kirche aus dem 12. Jahrb.; Gigarrenfabrif, 2 
Märkte. 7) Sem. ebo.; beftchenn aus den Bauerſchaften Steinfeld, 
Holthaufen, Lehmden, Harpenporf und Mühlen; 1855: 
3216; 1861: 3041 Gw, $) Amt ebb.; 4.04 QUiln., 1855: 10,927; 1958: 
10,744; 1861: 10,623 Gw, in den 3 Gemeinven Dinklage, ohne 
und Steinfeld, melde zufammen 19 Bauerichaften mit 47 einzelnen 
beionders benannten Ortſchaften enthalten; Amtsfig it Dinflage. 
9 Df. in Defterreich ob der Enns (Traunfe.), Hrſch. Wilvenſtem. 
10) Df. in Deflerreich unter ver Enns (ObersWienerwalpke.), bei 
Sect.⸗Polten; 100 Gm. 11) große Ebene ebd., Bez. Neuftadt u, Neuen— 
firden, 1. an ver Leitha, zwiſchen den Stadten Wiener: Neuftabt und 
NMeuenfirchen, an der ungarıfben Grenze. 12) Sehöfte in Preußen, 
Rob. u. Lokt. Aachen, bei Stolberg; 65 Gw. 13) ehemalige Abtei ebd., 
Kr. Schleiven, ©. bei Gall, ſchön gelegen ; 40 Ew.; ſchöne große fathos 
lifche Pfarrkirche mit guter Orgel und dem fchön gearbeiteten Grabmal 
des Heiligen Hermann Jofef; gegründet 920 von Siegeboro von Hoch⸗ 
fteven, aufgehoben unter Fehler Herrichaft; ehemals fehr reich und 
ausgezeichnet durch die Wilfenfchaftlichkeit, ven Kunfifinn und bie Wohl- 
ıhätigfeit ihrer Moͤnche. 14) Df. ebv., Kgbı. Königeberg, Kr. und bei 
Yabtau; 1658: 39 dm, 15) Rol. ebr., Brandenburg, Rabz. Potsram, 
Kr. Werts Priegnig, NW, bei Puilitz, an der — — Grenze; 
1858: 13 Gw. 16) Vorw. ebd. Pommern, Rgbz. Stralſund, Kr. 
Grangburg, bei Nihtenberg; 1855: 60 Gw. 17) Krddf, ebd. Sachſen, 
Rgbz. Magdeburg, Kr. u. bei Stenval; 171 Gw. 1%) Df. in Sahien 
Meiningen, U. um ©. bei Hilvburghaufen, auf ver Strafe nad 
Koburg und Heltburg, an ver Rodach, beim Einfluß mehrerer Bäche, in 
einem Treanplien, jebr quellenreichn Thale, angenehm gelegen; 401 &.; 
Schule mit Berfaal; 4 Waflerm.; Belobau, Viehzucht, Obftbau ; im der 
Nahe eine fehr tiefe eifenhaltige Quelle, das Berglocd, teren Wafler 
incruftirt und einen rothen Nederſchlag abſeht. 1%) Groß: u. Kleine, 
tathol. Birof. in Baiern, Pfalz, KR. Bergzabern; 1612 Ew. 20) f. 
Kövenp un Kövesp 2 (©. 1280b). 
Steinfelde, Di. in Vreußen, Sachſen, Rgbz. Magreburg, Ar. 
Ofterburg, bei Seebaufen; 237 Ew. 


Steinfeld, Krehwir. in Baiern, Oberpfalgs- Regensburg, Logr. Weis 
ven; 114 Gw.; Schlof, Ravelle, Wafferm., Bierbrauerei, Branntweins 
brennerei, Eiſenhammer, Hodofen. Gewerbe. 


Steinfifchbach, ev. Vfrdf. in Naffau, A. Ipflein; 413 Gm.; viele 

Steinfort, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. &hlo: 
hau, bei Baldenburg ; 269 Gw. 2 Df. ebd. Rgbz. Defehert, Kr. 
Gladbach, bei Elehn; 245 Gm. 3) Df. ebr., Pommern, Rgbz. Göslin, 
Kr. und bei Neuflettin; 185 Gw. 4) ift Steinfurt3,. 

Steinfrankenreutb, Wlr, in Baiern, Oberpfalz » Regensburg, 
Logr. Neuftadt an ver Walpnab; 45 Gw. 

Steinfurt, 1) ev. Bfrdf. in Hefien-Darmftadt, Prov. Ober⸗ 
heſſen, Kr. und N. von Friedberg, SO. bei Butzbach, r. an der Wetter; 
1861: 830 Gw.; ſchwacher Säuerling. 2) ev. Pfrof. ebd, Kr.nm ©. 
von Sauterbah, SD, bei Herbfiein; 223 Em.; großes Gut, Waflerm. 
3) Sem. in&uremburg, Diftr. Luremburg, G. Gapellen; 1070 Gm.; 
beftcht aus dem Pfrpf. Hagen und den Dfrn, Graas umd Bertingen. 
4) ev. Krchof. in Breußen, Brandenburg, Rgbz. Potsdam, Kr. Ober 
Barnim, W. bei Neuflant»Öbersmwalte, I. an ver Binom; 1856: 660; 
1858: 722 Em.; Winpm., Ziegelei, Bierbrauerei. 5) Kol, ebd. Ar. 
Ruppin, O. bei Rheinsberg; 1858: 103 Gm. _ 6) Kreis ebd. Weftfalen, 
wiſchen ven Kreiſen Terlenburg u. Münfter D., Goesfer EW., Ahaus 

WB. und vem Königreich Hannover (Örfich. Bentheim und Grfſch. Lin 
gen) N.; 14.09 OMin.; bewäflert von ber Ems, der Vedbte mit der Na 
und vom Mars@lemener oder Münſterſchen Kanal; im ©. bügelig, im 
M. eben und viele Haiden und Moräfte enrbaltenn; 1840: 6006; 1843: 
6098; 1546: 6086; 1849: 6080; 1852: 6427; 1855: B9UB; 1858: 7022; 
1861: 7646; 1864: 7766 Ew. in den Stäpten und 1840: 34,283, 1843: 
34,089; 1846: 35,090; 1949: 35,032; 1852: 36,052; 1855: 36,689; 
1858: 37,180; 1861: 36,923; 1864: 36,800 Gw. auf dem platten Sande; 
überbaupt alfo 1864: 44,573 Gm., fomit auf ver Q’Dile. 3163,45; ohne 
Berudfichtigung der Stänte: 2611.78, 7) Rittergut ebb,, Bommern, 
Rgbz. Stralfund, Kr, Greiſswalde, bei Mödom;, 1855: 108 Gw. 5) 
Burgs, Kreitt. ebe., Weñfalen, 24 und UANW. von Münſter, Kr. 
Steinfurt, UNO. von Gortielr, SEW. von Rheine, an der Ar, einem 


Steinfurth 


Zufluß ber Vechte; 1816: 2149; 1831: 2400; 1840: 2575; 1843: 2666 ; 
1846: 2719; 1849: 2740; 1852: 2881; 1855: 8019; 1858: 3061; 1861: 
3092; 1864: 3173 Em.; 1 fath. und 2 ev. Kirchen, Schloß mit ſchönem 
Garten, Kreisgericht, Unterſteueramt, Rentamt, Pol; Gyumnaflum, 
lanpwirtbfchaftlider Rreisverein, Maichinenfpinnerei, Baummwolls und 
Leinemweberei, Zeugbruderei, Farberei, Tabadesfabrifation, Bierbraterei, 
2 Ziegeleien, 2 Waflermüßlen. [an der Donau; 64 Gm, 

Steinfurth, le. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggendorf, r. 

Steingädeln, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schongau, bei 
Steingaden ; 60 Ew. 

Steingaben, 1) fatb. Dfrbf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und &, 
von Schongau, auf der Straße nah Füßen, an einem linken Juflühchen 
der Allach; 182 @w.; Boft; Hüttenwerf, Gypsmühle, Viehzucht, Flache: 
bau. 2) Dr. ebp., Schwahen-Nenburg, 35 u, bei Kempten; 110 Ew. 
* geringen, Krehdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wolfrathehanfen ; 

Steingebronn, Pirkf. in Württemberg, Donaufr,, OA. Münfin- 
gen, aufeiner Anhöße, in waldiger Berggegend der Schmwäbifchen Alp; 
140 Gw. [Enns (Ober Dianhartsbergfr.), bei Horn. 

Steingerdborf, Steiningersdorf, Df. in Deflerreih unter der 

Steingraben, Banya, Krhpdf. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Ge— 
ſpſch. @ifenburg; 249 Gm, 208 Gm.; Schloß. 

Steingriff, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schrobenbaufen ; 


Steingrimma, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merieburg, Kr. | 


MWeitenfelt, OSD. bei Hohen⸗Moͤlſen, r. an ver Grünau; 150 Gm. 

Steingrub, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. u. N, von Eger, Be. 
MWilvflein, am Buße des Erzaebirges; 755 Gw.; Schloß, Baummollfvins 
nerei, Waflermübdle, Sauerbrunnen. 2) Df. in Defterreicdh ob ver Enns 
(Hausrudkr.), bei Öfferding; 11 Hr. 9) Df. in Deflerreih unter der 
Enns (ObersWienermwalofr.); 129 Ew. 4) Staingries, Gemeinde in 
Gteiermarf, Kr. Marburg; 73 Ew. 5) Kleine, Df. in Defterreich ob 
der Enne (Hausrudfr,), bei Gfferping; 14 Hr. 

Steingruben, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. Rodenhaufen; 174 Gw. 
2) Krchrf. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. Oberburg ; 161 Gm. 

Steingrün, 1) Gut und Df. in Bohren, Kr. € er, Ba. Ni; 
455 Em.; Schlof, Baummollfpinnerei. 2) But u. Df. ebd., Bez. Press 
nig: 222 Gm.; 2 Mühlen. 

Steingrund, 1) Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Troppau. 2) Df. 
in Preußen, Schlefien, er. Breslau, Kr. und bei Habelfchwerd; 275 
Ew.; Kapelle, Wafjerm. 3) Df. ebd., Kr. u. bei Waldenburg ; 106 Ew.; 
Freifholtifei. 4) 1. Birofa (8. 1955), 

Steingrüneröbd, Df, in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfe.). 

Steinhagen, 1) ev. Birpf, in Preußen, Pommern, Rgbı. Strals 
fund, Kr. Sreszderg, DOND. bei —— auf der Straße nach 
Stralfund, UN. bei Abtehagen; 1855: 482 E.; Vorw. 2) ev. Pfarr⸗ 
gem. ebd., Weftfalen, Rgbz. und SPP. von Minden, Kr. um SSD. 
von Halle, W. bei Bielefeld, am SWFuSe des Teutoburger Waldes; 
1860 Gw. 3) =bei Büsdw, Df. in Medlenburg⸗Schwerin, Kr. und 
ritterfh. A. Medlenburg, Ei bei Bügomw, unmeit bes Ruhner Sees; 
150 Ew.; Rittergut. 4) sbei fröpelin, Df. ebd., ritterfch. A. Bukow; 
71 Gm.; Müble. 5) sbei Neu⸗Bukow, Df. chv., ©, bei NeusBulom; 
108 Em.; Rittergut. 6) «bei Teterow, Df. ebd. Wenpifcher Sr., 
ritterfb. A. Stavenbagen ; 132 Gw. , 

Steinbard, 1) Steinhart, ev. Birtf. in Baiern, Mittelfranken, 
2par. Heidenheim; 476 Emw.; Schloß, Waffermühle. 2) Steinharbter 
A Ri in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr, Kreuznach, bei Soberns 

eim; 75 Ew. 

Steinhans, 1) Fath. Krchof. in Kurheſſen, Prov., Kr. und A, III. 
u. NO. bei Fulda; 1843: 346; 1861: 345 Em. 2) Stainhans, Pfrof. 
in Defterreih ob der Enns (Traumfr.), bei Wels; 301 Em. 3) Gem. in 
Zirol, Kr. Briren, Bey. Taufers; 210 Em. 4) f. Steinhaufen. 

Steinhbäufel, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Ober-IBieners 
waldfr.), bei Siegharpsfirchen; 22 Ew. 

Steinhanfen, 1) Rittergut in Medienburg- Schwerin, Kr. Med> 
Ienburg, A. Bukow, ND. bei Wismar, auf der Strafe nad) Roftod; 
90 Em.; Mühle. 2) Bauerfhaft in Oldenburg, Kr. Neuenburg, U. 
Bodhorn; aus den Dorfihaften Steinhaujen, Kranenfamp, 
Steinbauferfiel, Zetelerfiel, @llenfervammerfiel und 

iddele beſtehend; 858 Em. 3) Dorfichaft ebv.; 557 Em. 4) Df. in 

reußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, W. bei Stehn; 60 Gm. 
5) Rittergut ebv., Weitfalen, Rgbz Arnsberg, Kr. Hagen, bei Bolmers 
fein; 30 Gw.; Kohlengrube. 6) Steinhaus, Fatbol, Pfarrgem. ebv,, 
Rats. Minden, Kr. und NW, bei Büren; 817 Em. 7) Birrf. im 
— R. Zug; 490 kath. Ew. 9 Pfrof. in Württemberg, Donaus 
Er, OX. Waldſee; 257 E.; fhöne Kirche. 9) san der Rottum, Virhf. 
ebp., OU. Biberach, in rauber Gegend; 145 Gm.: hübſche Wallfahrts« 
fire, 10) Groß: und Kleine, farb. Birdf. u. Di. in Baiern, Pfalz, 
K. Neubornbad; 443 und 544 Gm.; Waſſerm. 

Steinheid, Steinheide, Fld. in Sachſen-Melningen, Oberland, 
A. und NW. von Sonnenberg, 500 28 M. 845° D,, am Thüringer 
Malte, 2510 Fuß hoch, in luftiger, allen Winten *— Lage; 759 
Ew.; ev. Pfarrkirche; hoͤchſt pürftiger Feldbau, da felbft ver Hafer felten 
reift; Berfertigung von Schachteln und Schwefelhölzern, Porzellan: 
malerei; ehemals bedeutender Bergbau auf Solo, der feit vem breißige 
jährigen Kriege aufgehört hat. 

Steinheide, 1) Bauerfchaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Kempen, bei Set.sTönie; 220 Em. 2) 1, Steinheit. 

Steinheidel, Df. in Sachſen, Krbr. und A. Zwickau, OA. und N, 
bei Iohanngeorgenftabt, auf ver Strafe nah Schwarzenberg; 1964; 
174 Ew.; Klöppelei, Torfgräberei. 

Steinheim, 1) fathol. Birdf. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
"par. Höchflint,; 746 Ew.; Wafferm. 2) eo. Pfepf. ebv., Ingr. Neu: 
Ulm; 298 Ew. 3) ev. Pfrdf. ebr., Logr. Drttobeuren; 423 Gw.; Mahl: 
müble, 2 Delmüßlen. 4) ev. Krechof. in Heffens Darmflapt, Prov. 
Oberheſſen, Kr. und WNW., von Nidda, SED, bei Hungen; 1861: 
556 5) — in Zuremburg, Be. und N. von Grevenmachern, 
KR. und D. von Echternach, Gem. Roſpart, r. an ber Sauer, bie bier 
die Grenze gegen ven preufifcen Re . Trier bildet. 6) St. in Preu⸗ 
Sen, Weftralen, Rabz. u. 8. von Minden, Kr. u. WNW. von Hörter, 
an ber Emmer, nahe ver lippejchen Grenze; 1816: 1806; 1637: 1988; 

Hoffmann, Encytlopaͤdle. 
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1840: 2059; 1843; 2092; 1846: 2185; 19849: 2209; 1952; 2344; 1955: 
2295; 1858: 2321; 1561: 2286; 1864: 2335 Gw.; kathol. Kirche, Ge⸗ 
rihtscommifften, Boft, Bärberei, Domänengut. 7) sam Aalbuch, 
Pfedf. in Enartttmderg. Jagflfr., ON. und W. von Heidenheim, 
auf einem Hügel des Aalbuchee, über dem Thale res Stuben; 1984 Em.; 
Revierförfterei, Töpferei; Märkte. 8) san der Murr, Pfrof. ebr., 
Nedarkr., OA. und NO. von Marbach, am Abhange eines Hügels, r. 
an der Murr und beim Ginfluß der Bottmar; 1175 Gw.; Holimärfte, 
——— ehemals hier ein Kloſter (1255 geſtiftet). 9) Große, St. 
inHeffens Darmftapt, Prov. —— Kr. und O. von Offen⸗ 
bach, NO. von Darmftadt, S. von Hanau, |. am Main, ver bier bie 
Grenze gegen Kurheſſen bildet; 1861: 1428 Em.; ev. und fathel. Pfarrs 
firche, Diftrietseinnehmerei, Mainzollamt, Voſt, Oberförfterei; Schiff: 
fahrt, Bifcherei; auf einer Heinen Anhöhe ein altes Schloß; im der Mäbe 
bepeutende Baſaltbrüche. 

Steinhellerhammer, Gifenfammer in Preußen, Weitfalen, Rab. 
Arnsberg, Kr. Brilon, NNW, bei Offinghaufen, an ber Neger, unmeit 
ihrer Mündung in vie Rohr. 

Steinheuterobe, Df. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr, 
und W. bei Heiligenflabt; 137 Gw.; Rittergut. 

Steinhilben, Fath. Ipfrof. in Preußen, Rgbz. Sigmaringen, ON, 
und DO. von Trochtelfingen, ND. bei Sammertingen, nahe ber württem⸗ 
bergifchen Grenze; 625 Gm. 

Steinhof, 1) Di. in Böhmen, Kr. und DO. von Eger, Be. und 

3. von Balfenau, auf ter Straße nah Eger; 170 Ew.; Bot. 2) 
Df. inHolftein, A. und Krchſpl. Reinfelv; 255 Ew. 3) Driſchaft in 
Defterreich unter ver Gnns (Unter Wienerwaldfr.), Ber. u. SEW 
bei Pottenftein, N. unmeit Örillenberg, fhön gelegen ; Weinbau; in ver 
Näbe eine ruimenartige Kelienpartie, im ver ſich eine Höhle befindet. 
4) Gut in Breußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Angertuen, ©. bei 
Drengfurt, D. bei Raftenburg, am Dobifchen See; 55 @w. 5) Df. ebv,, 
Kr. und bei Eensburg ; Hi Gw. 6) Schloß und Domäne in Steiers 
marf, Kr. — — bei ee 7) sam Wienerberge, 
Gut in Defterreich umter d. Enns (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Wien; 
200 Gm.; Schloß. 8) Neus, Schloß ehr. 

Steinhöf, Sem. in Steiermarf, Kr. Bräg; 218 Em. 

Steinhöfel, 1) Kol. in Breufien, Branvenburg, Rabz. Frankfurt, 
Kr. und bei Frieteberg; 234 Ew. 2) Krchof. ebd., Kr. Yebus, NO, bei 
Fürftenwalbe; 406 Gm.; Rittergut, Winpm,, Forſthaus. I) Krchof. ebo., 
Rabz. Potsvam, Kr. Angermünde, W. bei @reifenberg; 1858: 512 E.; 
Windm. 4) em. Pfrof. ebv., Pommern, Rgbz. Stettin, Kr. Saahig, 
bei Äreienwalbe; 236 Em.; Rittergut, . 

Steinhofen, farh. Pfrof. in Preußen, Hobenzoflern, OU. u. ED, 
bei Zangen an ber württembergiichen Grenze; 643 Gw. 

teinhöhe, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Joachiméthal. 

Steinholz, Ortſchaft in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Gfferving, am Inn; 39 Ew. 

Steinhborft, 1) Pfrdf. in Hannover, F. und por. Lüneburg, Amt 
Iſenhagen, NW, bei BroßsDefingen; 474 Em.; Ziegelei. 2) Vorm. in 
Lauenburg, SD. von Dlvensioe, WAW, von Rageburg, SW. von 
Lübel ; Hauptort des gleichnamigen Amtes; 1860: 313 Gw. mit Borw. 
Mählenbrootz — was Amt umfaßt 17/, OMle. mit 1860: 6170 €. 
3) Alte, ger in Medlenburg Schwerin, Wendifcher Kr., ritterich. Amt 
Ribnig, . bei Marlow; 85 Gw. 4) Mens, Hof ebde, Klofteramt 
Nibnig, W. bei Marlom; 39 Em. 

Steinhübel, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leivpa, Bez. und hei Rum: 
burg; 187 &.; Bleiben. 2) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. und bei Neihe; 179 Em, Tu 82 Gm. 

Steinhügel, 2 Die, in Baiern, Nieverbaiern, Spar, Vaſſau 2.; 62 

Steinhude, Bld. in Schauenburgstippe, A, u, OND. von Hagen 
burg, NO. von Büdeburg, am EDUfer des Steinhbuper Meeres; 
1000 Em.; 2eineweberei, Yhilgerei. — Das Steinbubder Meerauf 
der Grenze von Hannover (J. Galenbera) und Schauenburgstippe 4 
Min. lang und 1 Me. breit, dem größten Theile nach zu Scauenburgs 
Lippe geh; im ©. Meine fünftliche Iyfel mit ver Beftung Wilhelmss 
ftein (1765 angelegt). 

Steinhülben, f. Steinhilben. 

Steinigtwolmsborf, ev. Pfrof. in Sachſen, Krer. und A. Daus 
gen, GA. und WIBW. bei Schirgiswalde, SSD. bei Neufirch, auf ber 
DreddensZittauer Straße, nabe ver böhmilchen Grenze; 1564: 1962 &.; 
Rittergut, Nebenzollamt, 2 Jabrmärfte, Weberei. 

Steining, 1) Staining, Di. in Deflerreidh unter ver Enns (Ober: 
Wienerwaldkri), bei Steier. 2) Giuter: und Vorder⸗, 2 Wir. in 
Defterreich ob der Enns (Hausrudfe.). 3) 5. Steinern. 

Steiningen, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Daun; 180 
dm.; Waflermühle. 

Steiningersborf, 1) Df. in Defterreih unter, der Enns (Obers 
MWienerwaltkr.), bei Set. Bölten; 54 Ew. 2) f. Steingersporf, 

Steininglohbe, Di. in Baiern, OberpfalzeRegeneburg, Logr. Anıe 
bera; 125 Gm.; Kapelle, 3 Waflerm. 

Steinig, 1) ev. Bfrdf. in Preußen, Brandenburg, Rabz. Frankfurt, 
Kr. Calau, bei Drebfau; 187 Ew.; Rittergut, Schäferei. 2) Kropf. 
ebr., Sachſen, Rabz. Magbeburg, Kr. und bei Ierihom 2.; 84 Ew. 
3) Df. ebb., Schleften, Rabı. Liegnis, Kr. u. bei Heyerewerda; 306 G,; 
Schloß. 4) Stanig, Fdanice, St. in Mähren, Kr. und DOSD. von 
Brünn, bei Ubrzig; 1540 Em; Schloß der Fürflen von Schtenſtein; 
fath. Wiarrlirde. 5) Berg in Steiermart, Kr. Marburg, Bes. Gono⸗ 
big, D. bei Weitenftein; 574 wiener Klaftern hoch. 

Steinfeller, 1) Df. in Oeſterreich unter ver Enns (Ober Wiener: 
mwalpfe,, Hrſch. Ulmerfeld) ; 144 Gw. 2) Bezbiefow, Df. in Mähren, 
Kr. Ialau, bei Stannern; 119 Ew. [NO bei Soltau. 

Steintenhöfen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und 

Steinfenrath, Stinfenrath, Df. in Preußen, Ngbı. Aachen, 
Kr. Grfelenz, bei Nievercrücten; 82 Gw. 

Steinferque, it Stennelerque. 

Steinferwalde, fülm, Gut in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. 
Braunsbera, OSD. bei Meblfad; 1853: 23 Gi. , 

Steinkirch, 1) Mittels, Bfrdf. in Preußen, Schleften, Sal Sur 
ni, Kr. Sauban, NND. bei Markliffa, r. längs der Dueis; 220 @.; ev. 
n. fath. Kirche, Schloß, Wafjermüple. 2) zen Df. ebb.; 247 Gm.; 
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Steinkirchen 


Schloß. 3) Ober⸗, Df. ebb.; 321 E.; Schloß, Borw., Schaͤferei. 4) iſt 
Steinkirchen 14. 5)f. Steintirchen 4. 
Steinkirchen, 1) Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Deg— 
genborf, r.a.d. Donau; 104 Gw. 2) Steinafirchen, Steinfircen, 
rchrwir, ebb., Ldgr. Paſſau 2.; 42 Em. 3) Krchwlt. ebd., Ergr. Mals 
lersrorf; 65 Gw. 4) Steinfirch, Krchwir. ebd. Oberbaiern, Legr. 
Dachau; 20 Ew. 5) Krchwlr. ebd., Logr. Ebersberg; 37 Em. 6) kath. 
Pfarrort ebb,, Logr. Erding; 41 Gm. 7) Krebef. ebd, Sogar. Haag; 
82 Ew. 9) Krchwlr. ebd. Logr. München I, ver Ifar, W. bei Martinss 
tieb, r. an ver Würm; 15 &.; Sägemühle. 9) kath. Pirdf. ebd, Prgr. 
Piaffenhofen, an ver Ilm; 125 Gw. 10) Unjezdb Famennp, Biref. in 
Böhmen, Kr. und Bey. und bei Budweis; 670 E.; Ziegelei. 11) Ald. 
in hannover, H. Bremen, Loor. u. SD. von Stade, N. u. bei Jork, 
an der Lühe, die nicht weit davon in bie Elbe geht, in eng Gegend; 


1401 Em. mit einigen umliegenden Ortſchaften. 12) fathol. Pfroͤf. in 
Breußen, Rom. Aachen, Kr. Heinsberg, WNW. bei aflendern, r. 
an ber Roer; 53 Ew . Frankfurt, 


. 13) Schof. ebd., ee ae, 

Kr. und ©. nahe bei Lübben, I. am ver Spree; 928 Em; Rittergut, 2 
Ziegeleien. 14) ev. Pfrbf. ebb., Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. un bei 
Streblen; 193 Ew.; Freigut, Breifcholtifei. 15) Bfrpf. in Wür ttem⸗ 
berg, Jagfife., ON. Künzeltau, am Kocher; 251 Ew.; Aderbau, Dich: 
aut, etwas Weinbau. , 

Steinfoppel, Df. in Breußen, Bommern, aa Stralfund, Kr. 
Rügen, SW. bei Altenfirdyen, auf der Halbinjel Wittow, am Breeger 
Borten; 66 Em. 

Steinkreffen, Df. in Defterreich ob der Enns (Innke.), bei Ried. 

Steinfrug, 1) Di. in Hannover, F. Galenberg, Poor. und bei Hans 
nover, 9. mer 2) Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. u. SSO. 
von Neuflabt, WNW. bei Kölln. [Rr, u. bei Bochum; 269 Ew, 

Steinfuhle, Bauerihaft in Preußen, Werfalen, 8 Arneberg, 

Steinkunzendorf, Krehof. in Vreußen, Schlefien, Rghz. Breslau, 
Kr. und SW. von Reichenbach, SEW. bei Peterswaldau, W. bei Lanz 
genbielau, im Gulengebirge, am NO Fuße der Hoben Eule u. am Nord— 
fufie des Steinberges, in 1551 Fuß Sechöhe; 1019 Ew.; Rittergut, 8 
Waflermüblen. 

Steinlah, Nebenfluß des Nedar, in Württemberg, Schwarzwald⸗ 
fr., OA. Rottenburg und Tübingen ; entfleht bei Oeſchingen am Rofs 
berge und mündet Tübingen gegenüber. 

teinlab, Steinblah, Sri. in Hannover, 8. und Lodr. Hildes⸗ 
beim, A, Liebenburg, W. bei en 495 Em. 

Stein⸗Lhota, ſ. Lhota 201 und 202 (8. 1377a). 

Steinling, Dr. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. Sulz⸗ 
ba; 174 Em. 

Steinlobe, Groß: u. Kleins, Df. in Baiern, Oberpfalz»Regend« 
burg, gr. Waltmünden, D. bei Tiefenbach, unweit der böhmifchen 
Srenze; 170 Gw.; Wafferm. 

Steinluga, Stoinza, Gem. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. 
Pettau; 110 Gw.; Waflerm., Weinbau. 

Steinmanndhagen, Df. in Medienburgs Schwerin, Kr. Diedlens 
burg ritterfch. A. Gaͤdebuſch; 46 Em. 

teinmarf, Krehof. in Baiern, — eg an vorweg 2ogr. 
Stabtprogelten; 416 Ew.z 4 Wafferm., Ziegelei, Roblenbankel, 

Steinmanern, fathol. Pfrbr. in Baden, Mittelrheintr., OA. und 
N. bei Raftatt, an der Murg, ummeit ihres Ginflufles in ven Rhein; 
1569 fath. u, 12 ev. Gmw.; Holzbantel, Holaflößerei, Schifffahrt; Kanal 
von der Murg zum Rhein; — altrömifche —— 

Steinmaur, Pfrof. im Schweiger K. Zürich, Bez. Regenéberg; 
916 ev. und tathol. Gm, {60 Gw. 

Stein⸗Mehlen, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Prüm ; 

Steinmey, Stiawenice, Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Diüg- 
fig, an ber eg Gifenbabn ; 1859 Em. [bei Schärtiny. 

Steiumegann, Unter-, Di. in Defterreih ob ver Enns (Innir.), 

Steinmierzis, 1) Stanmerig, Stanimirzice, Df. in Böhmen, 
Kr. Bupmweis, Bez. und bei Jung Woihip; 85 Em. 2) f. Stanis 
mierzig (S. 2446), 

Steinmoliten, f. Molifen 2 (5. 1586 b), 

Steinölfa, ſ. Delfa 5 (S. 1762), , 

Steinort, 1) Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, NND, 
bei Trömpau, NMMW. bei Sellmetben, am Kuriſchen Haff; 1855: 203 @. 
2) Df, ebv., Rgbz. Marienwerver, Kr. Thorn, ©. bei Fordon, r. an ber 
Weichſel, von der fich bier ein rechter Nebenarm abaweigt; 32 Em. 3) 
Meierei ebd., Bommern, Rgbz. Stralfund, Kr. Branzburg, bei Damnı= 

arten; 1855: 65 Em, 4) Hits, Df. ebd. Raby. Göslin, Kr. Schlawe, 
Bei Rügenwalbe; 382 Em. 5) Mens, Kol. ebv.; 117 Gm. 6) Grofi:, 
Df. ebo., Rab. Donsig, Kr. und N. bei Elbing, SW, bei Tolfemit, 
am Friſchen Haff; 356 Gm. 7) Gros un. Mleins, Rittergut u. Vorw. 
ebr., Rgbz. Gumbinnen, Kr. Angerburg, SD. bei Drengfurt, auf einer 
Lanpjunge zwifchen dem Mauers und Dobifchen Ser; 266 und 98 Gm. 

Steinpach, |. Steinbach. 

Steinparz, Grofs und Klein-, 2 Dir. in Deflerreih unter ber 
Enns (ObersWienerwalbfr.), bei Melf; 42 Em. [15 Ew. 

Steinpeifen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dingolfing; 

Steinperak, ii Keöhalom (8, 1211), 

Steinperf, ev. Krchof. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Oberbeffen, 
Kr. un SEW. bei Biedenkopf, an ber Verf, einem rechten Zuflüßchen 
der Sabn; 1861: 375 Ew. 

Steinpleid, Mieders, Obers, Unter:, ev. Pirpf. in Eachfen, 
Kror. und A. Zwidau, GA. und ©, bei Werdau, an ver Pleife; 1964: 
1853 Ew.; 2 Nittergüter ; im ber Kirche ein altes Bildniß von Luther; 
4 Waflerm., Streihwollmaichinenipinnerei. 

Zteinpoint, Df. in Deflerreidh ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 

Bteinpolig, |. Bolig 6 (8. 1091). 

Steinpöllnig, Df. in Sahfen- Weimar, Kr. Neuſtadt, Amt und 
MD. bei Triptis, an der — y 

Steinpraiwoz, f. Steinüberfubr. 

Steinpücbel, Df. in Deflerreihb ob ber Enns (Hausrudfr,), bei 

eis, [Bünflorf, in ver Edernförder Harte; 70 Gm, 

Steiurade, Gut in Schletwig, SW. von Gdernförne, Krchſpl. 
Steinratb, Dorfihaft in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Grefelo, 
NN, bei Ofierrath ; 150 Em. 
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Steinwalde 


Steinreib, Ortſch. in Steiermarf, Ar. rip, Be. —** 236. 

Steinreinahb, Wir. in Württemberg, Nedarfr., ON. Waiblins 
gen, Sem. Korb; 552 Gw.; hübſche Kirde; Weinbau. 

Steinreith, Steinreuth, Di. in Baiern, Oberpfalz-Regentburg, 
Logr. Neuſtadt an ver Walpnab; 140 Gm. 

Steinrenner («Fifenhütte), Eifenbütte in Hannover, Lodr. Hils 
tesbeim, 5. Grubenhagen, Berad. Glausthal, A, Zellerfed, NW, bei 
Anpreasberg, in einem Thale des Harzes, 

Steinrenuth, 1) Altens und Mens, 2 Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗ 
Regensburg, Logr. Kemnath ; 50 und 60 Em. 2)f. Eteinreitb. 

Steinriegel, 1) Di. in Deſterreich unter ver Guns (Ober- Wiener: 
walptr.), bei Siegbarbsfirchen. 2) Gem. in Steiermarl, Kr. Gräg, 
Der. und bei Leibnig ; 186 Gm. 120 Gm. 

Steinringen, Dr. in Breufen, Rabz. Köln, Eiegfr., bei Hennef; 

Seinrinnen, Bir, in Baiern, Dimpfelpiugentturg, Loqt. Pets 
tenreuth; 54 ei Braunau, 

Steinröth, Stainröth, Di. in Deſterreich ob ber Enns (Innfr.), 

Steins, Df. in Sachſen, Kor, Zwidau, A, und GA. Plauen, SD, 
bei Reuth; 1864: 60 Em. 

Steinsberg, 1) Df. in Baiern, ——— Logt. und 
bei Burglengenfelb; 367 E. Schloß. 2) Pfrof. im Schweizer K. raus 
bünven, Ber. Inn; 922 ev. und 19 fath. romanifche Ew. 

Steinfchborf, f. Steinsporf. 

Zteinfchloß, SchlofsBtein, Berafhlof in Steiermarl, Kr. 
Brud, Ber, Neumarkt, unweit Teufenbad. 

Steinfchober, Berg in Kärnten, Bey. Wolfsberg; 1087 Wiener 
Klaftern hoch. 

Steinfhönau, Pfrof. in Böhmen, Kr. uns NNW. von Leippa, 
Ber. und SD, von Bohmiſch-Kamnitzz 50% 46° 36° N. 32° 7'441" D.; 
ar G.; Slatraffinerie, ausgedehnter Handel mit Glas u, Ölasiwaaren ; 
Poſtamt. 

Steinodorf, 1) Of. in Baiern, Oberftanken, Legt. Burgebrach; 
197 Ew. 2) Rrchof. ebd. Oberpfalz⸗Regeneburg, Sour. Richenburg; 
318 Gm. 59 Kamen, Di. in Böhmen, Kr. um SS5W, von Pardu— 
big, Be. und SSD. von Habern, auf ter Straße nah Iglau in Mah⸗ 
ren; 339 Gmw.; Kapelle; Bol. 4) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Mobrungen ; 1958: 87 Em. 5) Krchof. ebo,, Branpenburg, 
Rgby. Franffurt, Kr. Guben, bei Neugelle; 214 Em.; Borw. 6) Kribtr. 
ebb,, Sacien, Habı. Merſeburg, Kr. u. NND. bei Schmweinig; 182 @. 
7) Bteinfchdorf, Krdpf, ebo., Schlefien, Katz. Oppeln, Kr. Neiße, 
W. vicht bei Steinau, I. an der Steina; 701 Gm. 8) Df. in Sakiern, 
Kror. Zwidau, A. und N, bei Plauen, EA, und SSW. bei Gifterherg, 
am Wege nah Plauen; 1564: 271 Em.; eo. Kirche, Nittergut. 9) ew. 
Birdf. in Sahfen- Weimar, Rr. und O. von Neuſtadt, A. um S. 
bei Weida, I. unmeit der Weida; 1843: 291; 1561: 377 Ew.; Rittergut, 
Woaflerm., Schieferbruch. 10) Krchof. in Shwarzjburg-Rurol- 
ſtadet, A. un NO. bei Yeutenberg, nabe ver Örenze bes preuß. Ar. Zies 

enrüd; 1555: 183 Gm. 11) Mittel: und Nieder-, ev. Pirvf, in 

reußen, Schlejien, es . Siegnib, Kr. SolvbergeHapnau, WEB, 
bei Haynau ; 459 6; Sch “4 2 Borw., Freigut, Waflerm, 12) Obers, 
Df. ebr.; 220 Gm; Schloß, Borw. 

Stein:Beblisst, Hameny:-Beblidstie, Df. in Böhmen, Ar. 
Parpubig, Bez. und bei Leitomiſchl, in felfiger, mwaloiger Gegend; 368 
boͤhmiſche Emw.; 2 Mablm., 2 Schneitem., Öraupenm. 

Steinfee, Di. in teußen, Sachſen, Rabz. Erfurt, Kr. Northaufen, 
&, bei Gllrih; 64 Ew.; Nitteraut. 

Steinfeifen, Df. ın Preußen, Schlefien, Zn Liegnig, Kr. und 
S. von Hirihberg, W. bei Echmiereberg, NE, am Echmieveberger 
Kamm und am NSßuße der Schreefoppe im Riefengebirge; 1397 Gw.; 
Borw., Baflerm.; Eiſen⸗ und Holswaarenverfertiqung. 

Steinfeiferdborf, Bfrpi. in Preusen, Schiefien, Rgbz. Bretlan, 
Kr. un WEM. von Reihenbah, WEM. bei Pererswalde, an der 
Klaunip, im Gulengebirge; 1603 Gw.; ev. und kath. Kirche; Nittergut, 
8 Waflerm., Börfierei. 

Steinfel, Sem, in Luremburg, Difle. und K. und N. bei Lurem⸗ 
burg, I. an ber Aigig; 1435 Gm.; beftcht aus ven Sectionen Heltporf, 
Müullendporf une Steinfel; legteres ein Pfrof. mit Schloß und 
Gipsbrüchen. 

Steinsfeld, 1) ev. Dfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. und bei 
Nothenburg; 206 Gm. 2) kathol. Bfrpf. ebb., UnterfranfensAidaffens 
burg, £ogr. und SW. bei Haßfurt, an einem linken Zuflüßchen des 
Main; 204 Gw,; 2 WBafferm, 3) Kochers, f. Rodberfleinsfelp (©. 
1255 u). 4) Zehrens, f. Lchrenfteinsfeln (S. 13561). 

Steindfortb, f. Steinvorde. . 

Steindfurt, Pfrof. in Baten, Unterrheinfr., A. u. SD, bei Sine⸗ 
in, auf ver Straße nach Heilbronn, r. an ver Elſenzz 835 ew., 488 
ath. und 12 jüb, Ew. [bei Waldbreitbach; 135 Ew. 

Steinshardt, Df. in Preufen, Rgbz. Goblens, Kr. Neuwied, NW. 

Steinshof, Df. in Preußen, Pommern, Rgbz. Stralſund, Kr. Rüs 
gen, bei Gingft,; 1855: 37 Ew. 

Zteinfiefen, Df. in Schleswig, A. Hütten, N. von Rendeburg. 

Steinsfivess, it Steindorf in Skiermarf, 

Steinftraft, Df. in Preufien, Rgbz. Naben, Kr. und D, bei Jülich, 
auf der Straße nah Köln, SSD. bei Tip; 508 Em. 

Steinsvorde, Steindfortb, Df. ın Hannover, Grfſch. Hova, 
Spore. Hannover, A. und SW, bei Brudhbaufen, Sem. Mallingbaufen. 

Steinteinitz, Tynec Mnicbowäly, Gut und Di. in Böhmen, 
Kr. Eger, Bey. Bilin, bei Liebshauſen; 298 Emw.; Kapelle. 

Steinthalleben, ev. Pfryf. in Schwarzburg:Nupolflabt, A, und 
NW. von Franfenhaufen, an ver Strafe nad Norchaufen, an ber Rleis 
nen Wipper, nabe ver ſchwarzburg⸗ſonderehauſener und ber preußifchen 
Grenze; 620 Gw. 

Steinüberfuhr, Braiwoz: Kamenny, Gut un Di. in PFöhmen, 
Kr. Brag, Bez. Eule, an ver Sayama; 325 Gw.; Kapelle, 3 Wafferm., 
Ueberfubr, 

Steinwag, Df. in Deſterreich ob ver Gnnt (Innfr.), SEW. von 
Braunau, Ber. und NO. von Wildehut, an ver falgburgiichen Grenze; 
12 Hir. Robatomwo; 199 Em, 

Steinwage, Df. in Vreußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. Gulm, bei 

Steinwalbde, Gut in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Wehlau, 


Steinwand 


NW, bei Allenburg und N. bei Friedland, Im Frifhingsforft; 1958: 07 
&m.; Körfterei, Abbederei. 

Steinwand, 1) Wir. in Baiern, UnterfranfenAfbaflenburg, Star. 
und OND. bei Weihers, dicht an der furbeffiihen Grenze; 757 Gm. 
2) Di. in Krain, Ber. Sottfcher; SO Ew. 3) Df. in Defterreich ob ver 
Enns (SHauerudfr.), bei Franfenmarft, 4) Ortfchaft in Defterreih unter 
der Enns (ObersWienerwalpfr.), Ber. u. OSD. bei rg 146 Ew. 
5) Obers und Unter⸗, 2 Dir. in Kaͤrnten (Kr. Billadı), 3. und bei 
MWinflern; 68 u, 128 Gw. 6) Unters, Df. ın Rrain, Bez. Gotticee. 

Steinwandleiten, Drtſchaft in Defterreich unter der Enns (Ober: 
MWienerwalpdkr.), Bez. und WA, von Hainfeld, SD, bei Wilhelms: 
burg ; 180 Em. [Krchſpol. Bünftorf, an der Wider. 

Steinwarf, Steenwarp, Df. in Schleswig, Edernförder Harte, 

Steinwaffer, Kamenna woda, But und Df. in Böhmen, Ar. 
ger, Bey. und bei Brür; Schloß, Bitterfalyquelle, Bar. 

Steinwebel, Groß: und Klein, Birpf. in Hannover, #. und 
Lpdr. Zineburg, A. und SW. bei Burgdorf, an ver Aue; 451 Gmw,; 
Waſſer mühle. 


Steinweg, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Regenaburg, Thell der Vor⸗ 
ſtadt von Stadt⸗ am⸗ Hof, am Regen, über den bier eine Brücke führt; 
514 Gw,; Wallfahrtefirde. 


Steinwehr, Df. in Breußen, Pommern, Rgbr. Stettin, Kr. und 
©. von ®reifenhagen WNW, bei Schönflief; 323 Em.; Gut, Borw., 
Börfterei, WBinom., Waflerm. 

Steinwehrdrube, Borm. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Branfs 
furt, Kr. Soldin, bei Lippehne; 34 Em, 

Steinweiler, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Dinfeles 
bühl; 16 Em. 2) Fathol. Pfrdf. ebo., Bfalz, K. Kandel; 1831 Em.; 4 
MWaflerm. 3) Wir. in Württemberg, Jagflfr., ON. unv SW. von Nles 
resbeim, NO. von Heivenbeim, Sem. Auernheim; 136 @.; Steinbrud. 

Steinwenden, e. Birpf. in Baiern, Pfalz, 8. und NN. von 
Landſtuhl z 679 Em. 

Steinwiefen, fath. Pfrbf. in Balern, Oberfranfen, Logr. u. ND. 
von Kronadı, an ver Rodach z 1599 @.; Pot; viele Schneites u. Mahl: 
müblen, Hocofen, @ifenfammer mit Gifengicherei, große Waldung; 
Gefecht zwiſchen Preußen und Reichstruppen 1759, 9. Mai. 

Steinwig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Kr. u. N. bei Glaz, I. an 
ber Steina und ber Neiße; 211 Ew.; Waffermühle, 2) Df. in Sadıfen- 
Altenburg, Kr. und A. und MB. bei Altenburg, 

— ———— Kamene⸗-FJehrowigtz, Df. u. But in Böhmen, 
Kr. Brag, Bez. NeusStrafhig; 606 E.z Schäferei, Gffigfabrif, Steins 

Steinzel, it Steinfel. brüche. 

Stelnzen, Df. in Oefterreich ob d. Enns (Hausrudtr.), Bez. Baier: 
bach, bei Neufirben am Walt, Ragnit; 98 Em. 

Steireggen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

Steisfal, f. Stenstkall, 

Steiklingen, Pfroͤf. in Baden, Seckr. A. u. SW. von Stodach, 
NANW. bei Rapolizell, an der Straße von Stockach nah Schaffhaufen ; 
1261 lath. @.; Schlof; Weinbau, Obfibau; in der Nähe ein fiichreicher 

Steiöste, f. Teſchen. fleiner See. 

Steje, Sitej, griech. nichtzumirtes Pfrof. in Ungarn, Diftr. Groß⸗ 
warbein, ®fpfrb. Bibar; 200 Em, 

Steje, 1) Sztyeje, Stizid, Stuj, grieh. unirte® Pfrbf. in Un⸗ 
garn, Gſpſch. Zaranp, (Siebenbürgen, Kr. Broos, Ber. und) bei Köröss 

Stefborn, ſ. Stedborn. [banya; 205 Em. 2) f. Szkej. 

Steken, ſ. Steden. 

Stekone, Flck. in Belgien, Oſtflandern, Arr. und bei Saint⸗Mico⸗ 
las, N. von Denvermonde (Termonte), unweit bes Gent⸗Hülſter⸗Ka⸗ 

Steklin, f. Stedlin. [nales; 1850: 5489 Ew. 

Stefna, ſ. Stiefna. 

Stefnig, Steknik, Steflnit, But u. Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Be. Saas, an der Eger; 230 Ew.; Schlof, Kapelle, Schäferei, Schiffs— 
müble, Bierbrauerei, Branntmweinbrennerei, Alaunmerf. 

Stefowa, Gut und Df. im Deſterr. Saliyien, Kr. Sanof. 

Stelbach, Krchof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zipt ; 600 E. 

Stelborn, Df. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Olpe, 
bei Kirchhundem ; 49 Ew. [Be. Unhofcht ; 467 Em.; 2 Mühlen, 

Stelczowes, Stehelegewed, Gut und Di. in Böhmen, Kr. Prag, 

Stelibach, Pfrvf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros. 

Stella, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Durham; 1861: 542 E. 
2) »«Saints@uthbert, Varochie ebv.; 1861: 3751 Ew. 3) Ort in Itas 
lien, Brov. Genua, Diftr. Savona, bei Barazıe; 3562 Em. Sluß 
in Venedig, Brov, Udine; enttcht unweit San-Danlello, flieft S. und 
mündet nach einem Sauf von 9 Min. bei Lignano, NO. von ver Müns 
ar De Tagliamento ; fhiffbar von Palazyolo an, 

tellanello, Drt in Italien, Prov. Genua (Genova), Difte. Als 
benga, bei Antora; 1830 Ew. 

Stellata, Fori in Italien, Prov, u. NW. von Ferrara, r. am Po. 

®Stellau, 1) Biarrort in Holftein, Hrſch. Breitenburg, ©. bei Kel⸗ 
Imghufen, an der Bramau. 2) Df. ebe., N. Reinbef, D. bei Wande⸗ 

; 145 Em. 

Stellberg, Mittels, Obers und Unter, Df. in Baiern, Unter- 
franfen-Afchaffenburg, Loͤgr. Brüdenau; 259 Em.; 3 Waſſerm. 

Stelle, 1) Df. in$annover, Srfih. Hova, Poor. Hannover, N. 
Freudenberg. 2) Df. ebd. DO. bei Tmiftringen; 226 Ew. 3) Df. ebd., 
A, Stolgenau, NE. bei Steyerberg. 4) Df. ebd., F. und Lodr. Pliner 
bura, U. Burgwedel, NO. bei Hannover; 153 Em. 5) Df. ebe., NM. und 
NB. bei Winſen an ver Luhe; 732 Ew. 6) Df. in Golftein, Norkers 
dithmarſchen, Krchſol. Wervingftert, SSD. bei Lunden, NNIB. bei 
gen; 335 Ew.; Inpuftriefchule; in ber —— fiſchreiche Seen. 

) Ortichaft in Preußen, Weſtfalen, Kgbz. Minden, Kr. und N. von 
Lühbede, D. bei Raben, auf der Strafe nah Minven, an einem Zus 
fluffe der Großen Aue: 100 Em brud 


; rud. 
Stellen, Df. in Defterreih ob ber Enns (Hausrudtr,), bei Bödlas | 48 Em 


Stellenberg, Berg der Rauben Alp in IBürttemberg, Schwarzs 
waldkr. ON. Reutlingen, 2 St. S. von Pfullingen; 2460 5. bob; an 
ihm die Nebelhöbte. 

Stellenbofh, St. im Gaplante, D. von ber ee im gleichs 
namigen Diftriete, mit breiten Straßen, die mit Gichen⸗Alleen beſeht 
find; 4000 Em; Wein⸗ une Offiban. 
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Stempeba 


Stelleubam, Df. in ven Nieberlanden, Prov. Süd⸗Holland, Arr. 
Brielle; 1840: 666; 1859: 831 Em. (Achim, bei Rotenburg. 

Stellenfelde, Kol. in Hannover, 5. Berben, Lodr. Stade, Amt 

Stellenfletb, Hauptmannihaft in Hannover, 5. Bremen, Lodr. 
und bei State, A. Preiburg, bei Rotenburg, aus den Ortfchaften Hol— 
lerbeih, Kamp, Stellenflerh u. Zcehentmeg ıc. beſtehend. 

Stellerberg, Berg in Kurbefien, Kr. und A. 2. und W. von Hert- 
feld: 1290 F. hoch. [Rr. Lübbede, bei Rahden; 130 Gw. 

Stellerbamm, Driſchaft in Breufen, Weltfalen, Beh: Minven, 

Stellerloh, Ortſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Lübbede, bei Rahden 115 Gm, [boftel, N. bei Waldrope; 457 Gm. 

Stellichte, Pfrdf. in Hannover, F. u. Lodt. Fünchurg, A. Ballings 

@telliba, St. in Griechenland, Phokis, am Bufen von Zeitum. 

Stelling, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 309 Eiw. 
2) Stadtgem, ebd. Grfſch. Northumberland ; 1861: 27 Em. 3) (Stel⸗ 
lingen), Df. in Holftein, Hrfdh. Binneberg, N. bei Altona; 791 Gw. 
mit den beifteinifeien Antheilen von Gimsbüttel u, Langenfelde; 
Grenzzollamt, viele Sanpfige der Altonaer und —— 4) ⸗Min⸗ 
nis, Krehſpl. in England, Grſſch. Kent; 1861: 82 Em. 
tellingwerf, 1) Dofts, Sem. in ben Nieverlanden, Prov. Fries⸗ 
fand, Arr. Heeeoeen; 1840: 5444; 1859: 8260 Emw.; beflehend aus den 
Dörfern Dipeberfoop, Nijeberfoop, Maffinga, Donker— 
broef, Haule, Dofterwmolde, Bochteldo, Appelſcha, Lau— 
gedijte und Elsloo und vielen dazu gehörigen Bauerfchaften. 2) 
Wefts, Sem. ebd.; 1840: 0104; 1859: 11,996 Ew.; beſtehend aus ven 
Dorfihaften Wolvega, Somega, DOldetrijne, N jetz line: 
Spanga, Scherpenzeel, Münnefbüren, Oldelamer, Nije- 
lamer, Niteboltwolbe, Oldeholtwolde, Idzard, Olvde⸗ 
holtpade, Nijeholtpade, 
Steggerda, 
Bauer ſchaften. 

Stellkopf, Berg in Kärnten ; 1501 Klaftern hoch. 

Stello, Berg in Frankreich, im N. der Infel Gorflea, Arr. Baftia ; 
42° 47° 20° N, 70 4° 26” D.; 709 Toifen hoc. 

Stellahagen, Hof in Medlenburgs-Schwerin, Ar. Medlenburg, 
ritterich. A. Srevismühlen, SW. bei Kiuz; 92 Ew. 91 Em. 

Steltienen, Df. in Breußen, Rgbz. Konigeberg, Kr. u. bei Labiau; 

Stelz, Ortfcaft in Defterreich unter ver Enns (Ober: Wienerwald» 
fr.), bei Steier, [fe.), bei Amftäpten. 

Stelzberg, Df. in Deflerreich unter ver Enns (ObersWienerwalo- 

Stelzen, 1) Krchof. in Reuß-Schleitz, SSD. von Schleiz, DED 
bei Tanna, dicht an ber ſächſiſchen Örenze, auf den Strafen von Zeulens 
roda nach Hof und von Plauen nach Fobenftein ; im ber Nähe ber Stels 

enbaum, eine uralte Kiefer, auf ver Grenge ber Bebiete ber Saale u. 
&iker: 8 Häufer (barımter der Gafthof) des Ortes (mit 1864: 24 Ew.) u. 
vie Aufficht über die Kirche und Schule find ſach ſiſch, Kror. Zwickau, 
A, und GA. Plauen, NRW. bei Reuth » 2) Pfrof. in Sachſen⸗Meinin⸗ 

en, Hilvburghaufen, A. und ND. von Eisfeld, N. bei Schallau, frei, 
—9 weithin fichtbar, am Weſtabhange bes Bieh und an einer Duelle 
der IH im Thüringer Walde gelegen; 135 @.; — früher ein Wallfahrte- 
ort wegen feiner wunberthäti Seilauelte. 480 Em. 

Stelgenberg, Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Kaiſerslautern; 

@Steljendorf, 1) Df. in Sadien, Kror. Zwiclau, U. und GA. und 
S;. bei Ghemnig; 1864: 749 Em. ; Thonfleinbrühe. 2) Grofiz, 
Mieder:, Pfrof. in Deſterreich unter ber Enns (Unter⸗Manhartsberg⸗ 
£r.), bei Hollabrunn ; 500 Gw. 3) Hleins, Obers, Df. ebb.; 32 Hir. 

Stelzengrün, &ut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Elbogen, 
bei Karlebap; 177 Ew. 

Stelzern, Df. in Defterreich ob der Enns (Junkr.), bei Ried. 

Stelshaufen, Ober: u, Unter:, 2 Bir. in Württemberg, Jagſt⸗ 
fr., OA. Graileheim, Sem. Luftenau; 46 und 117 Em. — \ 

Stembert, Gem. in Belgien, Prov. u. OSD, von Lüttich (Lidge), 
Arr. und bei Verviers, am Abhange eines Hügele; 1850: 1283 Ew.; 
Tuchfabrilen. [gan; 1861: 10 Ew. 

Stembridge, Krchſpl. in England, Süvn- Wales, &. Glamor⸗ 

Stemel, Df. in Preußen, Weffalen, Rgbz. und Kr. Arnsberg, bei 
Hüften; 124 Ew. 

Stemeritich, Df. in Kärnten, (Rr. Klagenfurt, Hrſch. Hollenburg). 

Stemmad, Steinmeſt, Df. in Baiern, Oberfranken, gr. Wun= 
fiebel; 77 &mw.; Bergbau. 

Stemme, Hof in Norwegen, Stift Ngerehuns, A. Smaalehnen, 
Boatei und Krchfpl. Rakleſtad; Sägemüpßle. 

Stemmelde, f. Stemmilt. 

Stemmen, 1) Df.in$annover, 5. Bremen, tor. Stade 
Rotenburg, MD. bei Sceehel; 402 Em. 2) Bfrbf. ebd., 8. Galenbe 
Erdr. und WEM. bei Hannover, A. Linden; 527 Gw. 3) Df. ebe., — 
Verben, Loͤdr. Stade, A. und SD. bei Verden; 140 Gw. 4) Di. in 
Lippe- Detmold, A. und D. bei Varenhol 
Rinteln, an der furbefflihen Grenze (Grfſch. auenburg), I. an ber 
Stemmer, einem linken Nebenarm der Weſer; 650 Em. 5) Hofin Nors 
wegen, Stift Agershuus, A, Smaalehnen, Bogtei und Kräipl. Naftes 
flab; — 6) Bauerſchaft in Schauenburg⸗Lippe, A. und 
NND. bei Büdeburg, W. bei Stabthagen, am Ofirande des Schauen 
burger Waldes; 220 Ew. 7) Burg», |. Burgftemmen (8. 421 b). 
8) Morbds, f. Norpflemmen (©. 1722 0). . 

Stemmenreutb, Df. in Baiern, Oberfranfen, ®pgr. und bei Peg— 
nig; 118 Ew.; Wafferm. [ Betersbagen ; 556 Em. 

Stemmer, Sem. in Dreufen, Welfalen, Rgby. u. Kr. Minden, bei 

Stemmermühlen, Df. in Hannover, H. Bremen, Lodr. Stabe, A. 
Bremervörde, bei Beverfiert; 676w. But. 

Stemmern, ev. Pirpf. in Preußen, Sachſen, Rab: Magdeburg, 
Kr. Wanzleben, SO. bei Langenweddingen; 513 Ew.; Windm 
Stemmerdgrün, Wir. in Baiern, Oberfranten, Logr. Wunfiebel ; 

i (bern; Slurharde, Krchſpl. Burfarl. 
Stemmilt, Stemmelde, Df. in Schleswig, A. und O. von Ton⸗ 

Stemna, it Steben 1 (6. 2452 b), 

Stemnig, Krchof. in Preußen, Bommern, Rgbz. Götlin, Kr. und 
NM, bei Schlawe, I, an der Wipper; 741 Em. 

Stempeba, Krchof. in Preußen, Sahfen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Sangerbaufen, &, bei Stolberg, an — Gen Odrenge; 327 @. 

. 


Boijl, Noordwolde, Bintega, 
eperga und Blespijke mit vielen dazu gehörigen 


A. 
rg, 


auf ber Strafe nad 


Stempina 


Stempina, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Stempoein, Df. in Preußen, Rgbz. Poien, Kr. Echroba, bei 
Wreſchen 110 @m. 

Stempuchomwo, Df. in Breußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
MWongrowier, bei Ledno; 257 Ew.; Rittergut, Vorw. 

&temdborn, Df. in Hannover, Grfſch. Diepholz, Lodr. Hannover, 
A, Diepholz, SW. nahe bei Lemförbe; 579 Ew. 

Stemörub, gr in Norwegen, Stift Ageröhuus, A. Hebemarfen, 
Vogtei Soloeer; Sägemüble. 

Stemwarbe (Steenwarbe), Di. in Holftein, A. Reinbel, Kird;= 
fpl. Steinbef, D. von Hamburg; 225 Em. 

Stenay, St. in Franfreih, Dep. Meufe (Maas), Are. u. DER. 
von Montmedy, N. von BarslesDuc, r. an der Maas, Hauptort eines 
Gantons; 1846: 3278; 1856: 3142 Ew.; Po; Ziegeleien, @erberei, 
Stärkefabr.; Hocofen, Frifchfeuer, Ciſenſchmelze, Buplingsöfen, Stred⸗ 
werk; berühmte Fabrifation von Biscuit und Dalaronen. 

Stenbidsfer, normwegifche Infel unter ven Lofoden, N. von Anböen. 

Stenezgewo, |. Stenszemo. 

Stendal, Kreisft. in Breußen, Sachſen, Rgbz. und N. von Magbes 
burg, W. von Berlin, DSD. von Salzwedel, 52° 36° 27’ N. vw 31’ 
12°’ D,, alte Hauptftabt der Altmark; 1516: 5255 (und 5I M. Mil.); 
1531: 6123; 1840: 6259 (und 104 M. Mil.); 1843: 6437 (und 97 M, 
Mil.); 1846: 6922 (und 146 M. Mil.); 1849: 7062 (und 1017 M. Diil.); 
1852: 7363 (und 121 M. Mil.) ; 1655: 7355 (und 123 M. Mil); 1858: 
7603 (und 117 M. Mil,); 1961: 8522 (und 623 M. Mil); 1964: 8604 
(und 524 M. Mil.) Ew.; 5 en. Kirchen (von venen die Doms und bie 
Marienkirche fehenswertb fine), Synagoge; Kreis: und Schwurgericht, 
Hauptfieueramt, Boftamt, Gymnaſium, Streibgarnmafhinenipinnerei, 
beveutende Gerberei, Wollzeug-, Leinen⸗ und Baummollmeberei, Zeugs 
vruderei, Färberei, Dfen⸗ und Tabadefabrıfen, Leimfieverei, Bierbraues 
rei, Tabadsbau; Vieh⸗ und Pfervemärkfte; Station ver Magdeburg⸗ 
Wittenberger Eiſenbahn; Geburtsort des Kunſtkenners und Alterthumẽ⸗ 
ſotſchers Windelmann, — Der Kreis, zwiſchen ven Kr. Ierihom2. D., 
Wolmirftent S., Gardelegen und Salzwedel WB. und Oflerburg N., if 
16.411 OMIn. groß, eben, ſandig, bemäflert von ver Elbe, melde die 
Oſtgrenze bilvet, der Uechte, Tanger ıc., mittelmäßig fruchtbar, erzeugt 
befonvers Weizen, Hülfenfrücte, Flache, Tabad und Hopfen; vie Ins 
duflrie liefert ever, Tuch, Wahstub, Baummollwaaren, Tabad, Hüte, 
Handfchuhe ıc.; 1840: 13,378; 1843: 13,869; 1846: 14,738; 1849: 
14,905; 1852: 15,390 ; 1855: 15,336; 1658: 15,950; 1561: 17,203 (und 
813 M. Mil); 1864: 17,598 (und 669 M. Mil.) Ew, in ven d Stäpten 
und 1840: 24,260; 1843: 25,051; 1846: 26,106; 1849: 26,488, 1852: 
27,378; 1855: 28,161; 1955: 28,316; 1861: 28,795; 1864: 20,535 Gw. 
auf bem platten Sande; im Ganzen alio 1864: 47,133 Gm, und 669 M. 
Militär, alfo 2913 auf ver OMle,, obne VBerüdfichtigung ver Stätte 
1799.6. 2) f. Stendel. 

Stendezis, |. Stenpzip. 

Stenbel, Stendal, Df. ın Preußen, Brantenburg, Rgbz. Botss 
dam, Kr, Angermünbe, D. bei Paſſow; 1858: 35448.; Winpm., Theer⸗ 
ofen. [bei Aldekerkz 470 Gm. 

Stenden, Df. in Breufen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Geldern, SED. 

Stendenbach, Di. in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Siegen, bei Hildyenbadb ; 145 Em. [S. bei Aldekerk; 115 Gm. 

Stenderhorft, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Selvern, 

Stendern, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, U. 
und SD. bei Hova, l. an der Weiler; 71 Ew. 

Stenderup, I) Df. in — M. bei Cappeln, Krchipl. u. Gut 
Gelting. 2) Krechſol. ebb, A. un VD. von Hapertleben; 1054 @m.; 
Bärberei, Handwerke. 3) Df. ebr., NW. von Havdersleben, Krebivl. 
Deftersfinnet, hoch gelegen. 4) Df. ebd. DO. bei Hapersleben, Haders⸗ 
lebener Harte, Archfpl. Brarup. 5) Di. ebd. W. bei Haversicben, Nor: 
derrangftrupbarte, Krchſpl. Toftlund. 6) Df. ebd. U. une NW. von 
Sonverburg, Stübelhard, Krchipl. Stübel, im Suntewith; 510 Em. 
7) Df. ebe., U. und S. von Alensburg, Uggelharde, Krdipl. Sieverftent, 
ander Stenderupau; in der Näbe zwei alte Srabhügel (&rönsböiu. 


Holhoi)z Zufammenkunft des fchleswigichen Adels mit Ghriftian U., 


Könige von Dänemarf (reg. 1512 bis 152); Gefecht am 4. Juli 1850. 

Stendorf, Df. in Hannover, H. Bremen, Loor, Stabe, A, Blur 
mentbal, N. bei Leſum; 192 Ew. j i 

Stendzis, Stendezig, Steuzve, ev. Vfrdf. und Gut in Preußen, 
Rgbz. Danzig, Kr. — N. bei Berent, an ver Süpipige des Nas 
dauneniees; 193 u. 167 Ew. Waffermühle. — Dazu gehört vas Vorw. 
Stendziger Hütte ebv.; 104 Em. 

Stengles, Stängles, Df. und Gut in Böhmen, Kr. Eger, Ber. 
und bei Kaaten, r. an der Öger; 61 Gm. 

Stenglingfen, Bauerlhaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arne: 
berg, Ar. und SW. bei Iſerlohn, O. bei Limburg, I. an ver Lenne; 
155 Gm. [3erfomwo ; 259 Ew.; Baflerm. 

Stengosz, Df. in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. Bleiben, SW. bei 

Stengow, Df. in Preußen, Bommern, Rgby. Stettin, Kr. Uſedom⸗ 
Wollin, S. bei Wollin, auf der Injel Wollin; 152 Gm. 

Steuhupse, f. Steenhuvze-Wynhuvze. 

Steniaton, griech.kathol. Krchof. im Deflerr. Galizien, Kr. Zol⸗ 
fiem, bei Sofal; Borm. j 

Stenichniaf, Birdf. in der Deflerreih. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen 
Mil iargtenze, 1. BanalsRegiment; 86 Hir.; 2 grieh.stath. Pfarren. 

Stenico, Schlos in Tirol, Kr, Trient, an ver Sarca. 

Stenicza, Stiniega, Ortſchaft in ver Deiterreih. Kroatiſch⸗Sla— 
voniiben Militärgrenge, Ottochaner Regiment; 141 &m. 

Stenigot, Kräfol. in England, Gefich Lincoln; 1861: 96 Em, 

Stenitiche, Df. in Krain, (Kr. Laibach, Hrich. und) bei Neumarfil. 

Stenitfchne, Df. in Rrain, (Kr. Laibah, Heſch. Neumarkt); 118 @, 

Stenig, f. Stienig und Stienicz. 

Stenigen, Detſchaft in Steiermarf, Ke. Marburg, bei Bonowiß. 

Stenfau, Df, in Mähren, Kr. Brünn, bei Krafonig. 

Stenfen, Rittergut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, 
bei Sellwethen; 1858: 96 Gm, 

Stentendorf, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 
Rofenberg, bei Deren ; 70 und 98 Gm. 

Stenker, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Siegnig, Kr. Sörlig, 
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Stepfershaufen 


©. bei Halban, N. bei Rauſche, I. an der Kleinen Tſchirne; 609 Em. ; 
Porm., Wafferm,, Ziegelei, Theerofen. — 

Stenkiehnen, Stenkinen, Df. in Breufen, Rgbz. — — 
Kr, und W. von Allenflein, auf der Straße nah Mohrungen, D. bei 
Loden; 1859: 224 Em.; Förfterei. 

Stentow, f. Stientow. 

Stenfumla, Krchfpl. auf ver ſchwediſchen Infel Gottland, im 

gleichnamigen Härad, ©. bei Wisby; Marmorbrüche. 

Stenu, Stein, ev. Pirdf. in Sachen, Kror., A., GA. u. SW. bei 

Zwidau, I. an ver Pleiße; 1864: 1316 Gw.; Bergban. 
Stenndorf, Rittergut in Breufien, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Naumburg, SSW. bei Köfen, I, an der Saale; 30 Em. 
Stennebecaue, Di. in Aranfreich, Dep. Nord, Arc. u. SEM. bei 
Hazebroud, NO. von Aire; 2180 Gw.; Märkte, . 
Steuneberg, Bapiermühle in Preußen, Weftfalen, Rgbı. Minven, 
Kr. Baverborn, bei Neu-Raunig ; zu Studenbrod gehörig. 

Stennekerque, if Steenferaue (S. 2453 b). 

Stennert, Orticaft in Preußen, Welfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 

und bei Hagen; 158 Gw.; Vapiermüble, Stablbammer. 

Stenneds, Df. auf der OrfneysInfel Mainland, zu Schottland 

gehörig ; 600 Gw. 
| Stenneweraue, f. Steenwerf (5. 2454 a). 

Stennewis, 1) Df. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Frankfurt, 
| Kr. Galau, bei Zübbenau; 275 Gw. 2) Df. ebd. Kr. un BEM. bei 
Lantsberg, NO. bei Vieh ; 323 Gw. 3) Df. ebd,, Sachſen, Rgbz. Dierfes 
burg, Kr, Deligih, OSD. bei Halle; 85 Gm. 

; Panini rd f. Steenvoorbe (8, 2454 a). 

Stennſchütz, Di. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, GA. u. 
S. bei Oſchatz; 1964: 132 Gm. [430 Gw.; Ziegelei. 

Stennweiler, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Dimmeiler ; 

Stenofa, Zelandros, Heine Infel unter ven Cylladen im Archipel, 
D. von Naros; 379 5’ M, 230 30° D.; viele Ziegen. 

Stenowig, f. Stienomiß. j 

StenfchewEfo, Stenizewfo, Df. und Hanland in Preußen, Rab. 
\ Pofen, Kr. Schroda, bei Purewig; 161 und 207 Ew. 
| tenihewo, Stenijewo, ©t. in Preußen, Rabz. u. Kr. u. SW. 
von Bofen, OSD. von Bul, N. von Koften, an einem Heinen Flufle, 
| der zwei Seen vereinigt; 1816: 756; 1837: 060; 1540: 1152; 1843: 
1260; 1846: 1357; 1549: 1319; 1552: 1279; 1655: 1390; 1558: 1422; 
1861: 1457; 1864: 1491 Em.; fathol. Kirche, Unterfieueramt, Gerichts 
tage, Boft; Rittergut, Baummollweberei, Kürjchnerei ; Gefecht zwifchen 
preutifchen Truppen und polnifchen Infurgenten 1848, 9. Mai. ‚ 

Stenizvca, Di. in Breußen, Rgby. Vofen, Kr. Koften, SD. bei 
Kriewen; 104 Em.; Körfterei, 

Stenton, Df. in Schottland, Grfſch. Habbington; 260 Em. 

Stentrop, Bauerſchaft ın Preußen, ftfalen, Raby. Arnöberg, 
Kr. Hamm, bei Menden; 81 r 

Steutſch, w. Birdf. in Breußen, re Rabz. Branffurt, 
Kr. Züllibau-Schwiebus, OND. bei Schwiebus, ©. bei Bräg, 1. an 
der Raulen Obra ; 850 &m.; 2 Rittergüter, Schäferei, Wfim., 

Stenuffel, it Steenhüffel (8. 2453 bb). y 

Sitenz, Df. in Sachſen, Kror. und A. Baugen, GA. und W. dicht 
bei KRönigebrüd, auf der Straße nach Großenhain ; 1564: 151 Gm. 

BtenzelsUuritt, Wanfaudlaufen, Df. in Preußen, Rgbz. 
Bumbinnen, Kr. Hevpefrug, bei Sjameitfehmen ; 70 Gm. 

Stenzjel:Gail, Spengen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Memel, bei Bröfuls; 195%: 56 Em. 

———— Stanis lowitz, Df. im Defterreich. Schlefien, Be. 
und WA. bei Teichen, auf ver Straße nach Troppau. 

Stenzel-Storoß, f. Kirliden (S. 1235 a). 

Stenzengreit, Ortſchaſt in Steiermarf, Kr. * 

Steuzig, ew. Virdf. in Preußen, Brandenburg, Rigbz. Frankfurt, 
Kr. Sternberg, ©. bei Sonnenburg; 297 Ew. j 

Stenzlau, 1) Gut in Preußen, an: Danzig, Kr. Stargarbt, bei 
| Diribau; 175, 2) Df. ebd., Rgbz. Marienwerver, Kr. u. bei Schmeg ; 

Stensnice, j. Steymica. [53 Gm. 

Stenzvce, ſ. —5————— 

Stepan, 1) ld. in Rußland, Gr, Wolhynien, Kr. und N. von 
Romno, I. am Gorin, 2) f. Stiepanom. 

Stepanis, ſ. Dane 

Stepanoo, kath. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neu⸗ 
tra; 19541 Gm. 

Stepanow, f. Stiepanom. 

Stepanowisg, f. Stiepanomiß. 

Stepanowfa, Fld. in Rußland, Land ver Donifchen Koſalen, Kr. 
Doneg, NND. von NowosTicherkast, 

Stepanowsko, j. Stiepanomefo, 

Stepanze, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bonomig. 

Stepen, Krchof. in Breußen, Bommern, Rabz. Göslin, Bürften: 
tbumstr,, SW, bei Balvenburg, NND. bei Neuflettin; 274 @.; Ritters 
gut, Waſſermuͤhle. 

Stepenig, 1) Kluß in Medienburg-Schwerin; entficht in_einer 
Wieſen⸗ Niederung unterhalb — im N. des Amtes und W. von 


bin. 





Schwerin, fließt NIB., geht durch mehrere Seen, ift 8 Diin. lang und 
me fi in ven Daſſower See; eine Strede lang Grenzfluß gegen das 
Fürftenthum Rageburg ; Nebenflüſſe: Ravegaft und Maurim; fchiff- 
bar. 2) Nebenfluß ver Glber., in Preußen, Branvenburg, Rabz. Ports: 
dam, Kr. Oft: und Weftpriegnig ; entfteht bei Meyenburg, fließt S. und 
münvet bei Wittenberge; 6 Min. lang, 5.4 Min. lösbar, 40 Fuß breit. 
3) ev. Pirpf. ebo., Kr, Oftvriegnig, dh, bei Mevyenburg, I. an ver Ste⸗ 
penig; 1359: 5141 Gm; Wafferm.; Bräuleinfift Marienilieh. 4 
Groß: und Kleins, Bild. ebo., Pommern, Rabz. Stettin, Kr. und 
Se W. von Gımmin, S. von Wollin, NW. von Gollnow, r. an der 
Munoung des Bapenmwaflers in bad Haff; 2107 E.; en. Kirche, Gerichts— 
commiffion, Unterfteueramt, Bol, Schiffbau, Schiffjahrt; Viehmärkte. 
5) Große und Klein, 2 Dir, ebv,, bet Stepenig; 333 und 397 &m,; 
Dberförflerei, Nentamt. . 

Stepferdhanien, Birdf. in Sahien Meiningen, A. und NEW, bei 
Meiningen, am Nordfuße der Geba, bo gelegen, mit Mauern umges 
ben: 652 Em.; 3 Thore uno 1 Pforte: 4 Baferm. Scyäferei, Ader⸗ 


Ei 


Stephan, Sanct-, 


bau, Viehzucht, Obſtbau, Weberei, Barchentweberei und ausgebehnter 


Hanbel mit Barchent. . 
Stephan, Sanctz, U Pfarzgem. in Gteiermarf, Kr. Brud, Ber. 
und bei Raiferaberg ; 166 Gm. 2) Bfaregem, ebe., Kr. Gräg, Bez. und 


bei Stainz; 233 Ew.; katholifches Decanat. 3) Birrf. ebo., Kr. und bei 
Waldeck 655 Ew.; Beicdhälftation. 4) Kechpf. ebd., Kr. Marburg, Bez. 
und bei Tüffer; 273 Em. 5) Ufrdf. ebd. Weg. und bei Süffenheim ; 
133 Gw. 6) Swatys&tiepan, Di. in Böhmen, Ar. Brag, Bez. Zbir 
row. TS. Sancır Stephan (E. 2221 b). e 

Stephanan, 1) Df. in Mähren, Kr. Dimäh, Hrſch. Soldenftein. 
2) Bfedf. ebd., Hrſch. Hrapiih; 1140 Gm. 3) Bber⸗, Mittels un 
Unters, Birpf. ebv,, Kr. Brünn, Hrſch. Schebetau; 1200 dm. 

Stephaneſti, Ald, in ver Molvau, Difr. und SD. von Dorogoje, 
N. von Jaſſi, am Zufammenfluß des Pruth und des Baſcheu. E 

Stephanie, Infel im Srofen Ozean, WNW. ver Injel Walgiu; 
095, 1270 42 4 O. 

Stephauifeld, ſ. Szent⸗Iſtvan. 

Stephano, 1) Ulfo-, Stepanov, Df. in Ungarn, Diſtr. Bress- 
burg, Gſpſch. Arva; 331 Fath. Gm. 2) Felfö-, Stepauov, Df. ebr.; 
336 fatbol. Gw. 3) Sans, Imang, Di. in der Guropaiſchen Türfei, 
Rumelien, Santihaf Sallipoli, MEW. von Gonftantinopel, am Mars 
maras Meere; Bulverfabriten, Hafen. 4) Sans, Lifana, Giac, Alu 
ebv., Albanien, Sanpıhaf Scutari; entfpringt SD. von Tyran, fließt 
WRAW. und ergießt fih N, von Durazzo in das Arriariiche Meer; 
6 Diln. lang. [bath (S. 2125 a). 

Stephanopolis, ih Kronftadt3 (6.1298 a) u. Rima⸗-Szom— 

Stepbanos, #ld. in ver Afiatiſchen Türkei, Unatolien, Sandſchal 
und NO. von Gaflamun, W. von Einope, an einer Bucht des Schwars 
zen Meeres, in die ein Fleiner Fluß mündet. (Schöned; bu Gw. 

Stephbanowo, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Berent, bei 

Stephandberg, 1) fathol, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 2ogr. 
Brud; 75 Gm. 2) Wir. ebo,, Unterfranfen-Aichaffenburg, Logr. Kipins 
gen; 50 Gw. 3) Df. in Krain, Bez. Krainburg; 175 dm, 

@&tephansdorf, 1) Df. in Krain, Bey. und bei Laibach, an ver Sais 
bad; 164 Gw. 2) Df. in Defterreih ob ver Önns (Hautrudte.), bei 
Baierbab, an ver Dürren Aſchach; 17 Hir.; Waflerm. 3) kath. Pfrof. 
in Breufen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei Neiße; 602 Gw.; 
BWaflerm, 4) Krchoſ. in Tirol, Kr. Briren, bei Bruneden. 5) Nieder⸗, 
Df. ın Breußen, Schleſien, Habı. Breslau, Kr. und N. bei Neumarkt; 
152 Ew.; Station der Niederſcheſiſch⸗-Markiſchen Eifenbahn; Schloß. 
6) Oberz, kath. Pfrof. ebv.; 936 &mw.; 2 Waflerm,, 2 Winom., Ziegelei. 
7) ſ. Szent-Iftvan um SzentsRiraln. 

Stephanshbain, 1) kathol. Prof. in Preußen, Schlefien, Rabz. 
Breslau, Kr. Schweidnid, W. bei Zobten, r. am Schwarzwaſſer, einem 
rechten Nebenfluß der Weiftrig ; 671 Gw.z Schloß, 3 Vorm,, 2 Waſſer⸗ 
müblen, Ziegelei. 2) f. Stepybansbayn. 

Stepbansharb, Zct.:Stephan, Bfrdf. in Deflerreih unter ver 
Enns (Dber- Wienerwalokr.), bei Amftäpten; 89 Ew. 

Stephansdhanfen, kath. Birpf. in Naffau, A. Rüdesheim; 217 @. 

SZtephaushayn, Sf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. u. 
bei Großsötreblig; 105 Ew. 

Stephanstirchen, 1) kath. Pfarrort in Baiern, Oberbaiern, Logt. 
Neumarkt; 54 Ew. 2) Krchwir. ebd., Logr. un NO, von Nofenheim ; 
54 Ew.; Station der Baierifchen Staatseifenbahn (RojenbeimsSalzs 
burg); Beiefablage. Krchwlr. ebo., —* Zrofiberg ; 16 G. Kapelle. 
4) Krchwlr. ebv., Angr. Wafferburg ; 3u Gw. . 

Stephanspofcbing, kath. Vfrdf. in Baiern, Niederbaiern, par. 
un? W. von Degsensort. r. an ver Donau; 224 Ew.; 2 Wafjermühlen ; 
Station ver Barerifhen Oftbahn (Megeneburg= Baffau). 

StephansdsRettenberg, |. Rettenberg 4 (8. 210% b). 

Stephandried, 1) Df. in Baiern, SchwabenMeuburg, Logr. Dis 
tobeuren; 100 Gm. 2) f. Hinterried (©. 1044b). 

Stephanewalde, f. Steffenswalde (5, 2454 b). 

Stephanye, Pfrof. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
u u Rreuger Regiment; 46 Hir. 

Stephelsborf, ifi Iſtvanfalva 2 (8. 1119). 

Stephen, Saints, 1) Krchipl. in England, Srfih. Devon; 1861: 
407 Em. 2 Rrchipl.ebv., Grfſch. Glouceſter; 1861: 2680 Gw. 3) Kirch» 
fpl. ebe., Srfih. um WSW. von Herford, SW. bei Saint-Alvans ; 
1861: 1786 Ew. 4) Rechipl. ebd., Gefſch. Norfolkz 1861: 4191 dm. 
5) Krchſpl. ebd. Srfih. Suffolt; 1861: 679 Em. 6) sColemanfton, 
Krchipl, ebd. Grfſch. Mipnleier; 1861: 3324 GEw. 7) ⸗ bu⸗Saltash, 
Krchſpl. ebd. Gefſch. Cornwall, SED. von Launceflon, WSW. bei 
Saltash ; 1861: 3237 Ew.; Trümmer der Burg Trematon (erbaut unter 
Wilden Rufus, reg. 1037 bis 1100). 8) »Zaunceiton, Krehſpl. ebv.; 
1861: 873E. 9) Saint Auſtell, Krehſpl. ebv., STB von Luunceiton, 

ND. bei Grampound; 1861: 3045 Em, 10) :Walbroof, Krchſpl. 
ebd., Erfih. Mipplefer; 1861: 300 Em. 

Stephens, 1) Bacht an der NWEKUfe der Iniel Chatham im alas 
pagossArdipel im Grofen Dean; 0% 530" &, 91 57’ 15’ MW. 2) 
Borgeb. auf ver NWRüfte der Infel James ebd S. 92955 WB, 
3) Infel im N. des Pitt⸗Archipel, an ber Küfte NeusBritanniens ebr., 
54° 10° N. 132° 50° WB.; ungefähr 7 Min. lang; an ihrer NWRüfe eine 
Uumaffe Meiner Infeln und Klippen. 4) Caps, Borgeb. auf der NO.⸗ 
Küfte von NeusBritannien im Großen Djean, 5) Island, Inſel im 
NW. ver Infel Terwalspunammu, die SW. von Neu⸗Seceland, NO, 
von Rangitoto (D’Urville), zwiſchen Blind-Bai und Admitalitäts-Bai. 
6) Bort:, Yacaaba, Hafen auf ver Orffüfte von Auftcalen, in Neu⸗ 
Süp: Wales, Srfih. Durham, 32° 40° 45" ©. 152’ 4° 15 D. Grm. 
1. Saint:Stepbens (©. 2209 a), 

Stephensborf, ik Iftvanfalu (5. 1119b). 

Stephenfon, 1) Grffch. in Illinois; 536 AMin. groß mit 1340: 
2309; 1850: 11,666 Em.; Hauptort: Freeport. 2) Sem. in New⸗ 
Dorf, are Renfelaer, SO. von Albany; 1820: 2593; 1540: 2753; 
1850: 2622 Ew 


Stepichi, Df. in Iſtrien, auf der Inſel Cherſo. 

Stepina, But uns Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Jatlo. 

Steplishof, f. Szitnpva⸗Stefulto. 

Stepuaia, ld, in Rußland, Guv. Orenburg, Re. und DND, von 
WerthorUralst, I. am Ui; 52% 10° 23” M, 53% 69’ 55 D. 
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Stermizza 


Stepney, I) Krechſpl. in England, Grfſch. Midbleſer, DO. von Pons 
bon, am baflelbe angrengend; 1561: 98,836 Em. 2) Saint:Philip, 
Parodie ebd.; 1861: 14,505 Gm. 3) ⸗Trinity, Parodie ebo.; 1801: 
10,478 mw. 

Stepnieza, Df. in Kroatien, @fyih. Agram. 

Steppach, 1) Drt in Baven, Eeefr., Amt und SD, von Donaus 
eſchingen, Sem, und bei Blumberg. 2) ev. Pfrof. in Baiern, Obers 
franfen, Logr. und N. von Hochfläpt; 380 Gw.; Waflerm. 3) karhol. 
Vfrdf. ebb., Schwaben-Neuburg, Krgr. Göggingen; 633 Ew. (225 Jus 
ben); Synagoge, — Schule. 

Steppanowitz, ſ. Stiepanowitz. 

Steppberg, Stettberg, Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
Logr. u. W. von Neuburg, I. an der Donau, am Ginfluſſe ver Uſſel; 275 
G.; Schloß, Waflerm., Vierbrauerei. 

Steppe, bene in har er im SW. ver Bros. Limburg, Arr, ı. 
SS W. von Hafelt, S. bei SaintsTrond (SintsTruypen), beim Dorfe 
rer ; fiegreiher Kampf ver Lütricher gegen die Brabanter am 13, 

t. 1213. 

Stepping, Pirpf. in Schleswig, A. und NW. bei Habersleben ; 
das Krchſpl. 1128 Ew.; Gefecht 1848, 8. Aug. 

Steppona, Di. in Preußen, Rab. &umbinnen, Ar. u. bei Nagnit; 
79 &m, (Tilſitz 52 Gm. 
Stepponifchken, Df. in — 5 Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

Stepponktubren, Df. in Preußen, Agbz. @umbinnen, Ar. Heyde⸗ 
frug, bei Nuf; 58 Gm. [fit, bei Szameitfehmen; 70 Gm. 

Steppou-Nödözen, Df. in Preußen, un = &umbinnen, Ar. Tıls 

StepponsWBannay, Bittmeſchken, f. in Preußen, Rob. 
Gumbinnen, Kr. Tiift, bei Szjameitfchmen; 60 Gm. 

Gterbenin, Df. in Preußen, Bommern, UAgbz. Götlin, Kr. und bei 
Lauenburg; 91 Gm.; Nittergut. 

Sterbenitichen, it Rleins®rigalifchfen (©, 925). 

Sterberddorf, |. Sterperäporf. 

Sterbfrig, ev. Vfrof. in Rurbefien, Prov. Hanau, Kr. und A. und 
DSD. von Schluͤchtern, WA. bei Schwarzenfels; 1843: 1107 ; 1861: 
963 Gm. (Kr. Eger, Bez. und bei Teplig; 41 Gm. 

Sterbina, Btropina, Sfrbiena, Stierwina, Df. in Böhmen, 

Sterbig, Rittergut in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Potsdam, Kr. 
Welpriegnig, RO. bei Lenzen; 1658: 50 Em, 

@terbohol, Ztierboholy, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Prag, 
Bez. Rarolinenıhal; 229 Gw.; Denfmal des preußiichen Generals Gras 
fen von Schwerin, ber bier in ver Schlacht bei Prag fiel (6. Mai 1757). 

Sterbur, Di. in Hannover, F. Oftfriesland, Xopr. Aurich, A. und 
N. bei Giens; 281 Gm. ‚ [pelum. 

Sterbebüll, Df. in Schleswig, NW. bei Bredſtedt, Krchſpl. Bor⸗ 

Sterhau, ſ. Strhow. Marburg; 71 Ew. 

Steriangen, Sterianze, Sterianeg, Df. in Steiermarf, Kr. 

Sterjudze, Df. in der Defterr. Srfih. Börz, Hrib. Tolmein. 

@Sterfelsbaufen, ev. Krchof. in Kurbeflen, Brov. Niederheſſen, 
Kr. und A. 2. und W. bei Rotenburg; 1843: 376; 1661: 386 &m. 

Sterfenburg, Gem. in den Niederlanden, Brov. Utrecht; 243 @.; 
befichend aus dem Dorfe Sterfenburg (102 Gw.) u. ver Bauerfchaft 
Harpdenbroef, , 

Sterfeninken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Infterburg; 550 Gm. [50 @w. 

Sterflis, Wir. in Baiern, Shmwaben-Neuburg, Logr. Sonthofen ; 

Sterfocz, Sterkowce, Krchof. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Ger 
pic. Zemplin; 295 Gm. j 

Sterkowee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zloczjow, bei Broby. 

Sterkowig, Strkowitz, But und Df. in Böhmen, Kr. ger, et 
Poftelberg, bei Saaz; 308 deutſche Cw.z Schloß, Kapelle, Meierho 
Schäferei, Bierbrauerei, Branntmweinbrennerei. , 

Sterfrabde, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Duiss 
burg, SD. von Dinslaten; 2336 Gm.; VBoft, Station ver Oberhauiens 
Arnheimer Zweigbahn; Griengießerei, Mafbinenfabrit (&ute Hoffe 
nung), Bußflabifabrif, Eifendammer (Neubsen). 

Sterkfel, Seh. in ven Mienerlanven, Prov, Norps Brabant, Arr, 
Ginpboven, Sem. Soerenpont: 99 Gm. 

Sterleeg, Pfrof. in Lauenburg, A. Rapeburg; 316 Em. 

Sterling, 1) &em. in Gonnecticut, Orfſch. und O. von Windham; 
1820: 1200; 1840: 1099; 1550: 1025 Ew. 2) Ort in Illinois, Haupt⸗ 
ort der Grfih. Whiteſtdes. 3) Sem. in Indiana, Griſch. Crawford; 
1850: 393 Gm. 4) Sem. in Maffahuferts, Grfſch. und N, von Worcer 
fer, W. von Bolton; 1920: 1710; 1840: 1617; 1850; 1805 Em. 5) 
Gem. in Mihigan, Grfſch. Macomb; 1850: 876 Em. 6) Gem. in News 
ei Gayuga, W. von Albany, an der Little-SopussBai des Ontario= 

ee; 1850: 2808 GE. 7) Sem. in Ohio, Grfſch. Bromn; 1850: 981 E, 
8) Sem. in Pennſylvania, Gefſch. Wanne; 1850: 1033 Ew. 9) Gem. 
in Bermont, Grfich. Ramoille; 1850: 233 Ew. 

Sterlitamaß, Kreisft. in Rußland, Guv. DOrenburg, S. von Ufa, 
539 40° N, 73° 35° O., am Zufammenfluß des Sterla und ber Belaja 
(Aichfavar); 1849: 3632 Em.; Zuchthaus, Steinjalgnieverlage, Schiffs: 
bau, Salihandel; 1524 fielen bier ku viele Meteorfleine. — Der 
Kreis, zwiihen ven Kreifen Ufa N., MWerkgellralst O,, Orenburg ©. 
und Belebei WB; theils Wellenland, theils bergig (im IB.) durch die 
Ausläufer (im D.); bie Täler fruhtbarer als vas Wellenland, in die» 
fem viel Steppe; bewäſſert von ber Belaja mit der Sterla und vielen 
Sebirgsflüffen; viel Wald, Bewohnt von Rufen, Kofaten, Teptjären 
und Tartaren. 

Stermaniva, Df. in Krain, Ber. Littay, bei Sct.-Oswalo. 

Stermecs, f. Sitermecı. 

Stermey, 1) Df. in Krain, (Re. Avelsbera), Bey. u. bei Wivpach; 
75G@». 2) Di. ebo., Bey. Laas; 27 Em. 3) Df, ebv. (Kr, Neuftaotel), 
Ber. Naffenfus, an ver aba Radulla. 4) Df. ebv., Bez. Groß⸗Laſchitſch 
bei Aueröberg. 5) Df. in Steiermark, Kr. Marburg; 348 m. 6) 
Di. ebp., bei Bettan; 115 Gm. 7) Große, Df. in Rrain, (Ar. Neus 
Raptel), Bez. Naffenfuß; 72 Em, 8) Obers, Lufcharie, Di. ebr., 
Be. Groß⸗Laſchitſch. bei Auersberg,. 9 Unter:, Werlog, Di. ebv. 

Stermitz, 1) Di. in ver Oeſterreich. Grfih. Goörz, Heſch. Flitſch. 
2) Dr. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Tüffer. 

Stermizza, griech. Pfrof. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Inin. 


Stermoll 


Stermoll, Gut und Df. in Krain, (Rr. Laibach), bei Krainburg. 

Stermoreber, Df. in Krain, (Kr. Neuſtadtel), Bez. und bei Gurk⸗ 
feld: 30 Em. lebd., Ber. und bei DbersPlanina ; 151 Ew. 

Stermza, 1) Df. in Krain, (Rr.), Bez. und bei Arelsberg. 2) Df. 

Stern, 1) Df. in Böhmen, Kr. Buomeis, Bey. und bei Hobens 
furt; 29 Gm. 2) Df. ebr., Kr. Eger, Ber. Aupig; 117 Gm; Waflerm. 
3) Swiezda, Gut und Df. ebd., Kr. Gitſchin, Ber. Königinbof; 238 

3 Waflerm. 4) Gwiezbda, Orticaft ebv., Kr. Drag Ba. Smi⸗ 
how; Thiergarten, cebemalt Jagdſchloß, Bulvermagazin; Vergnügunges 
ort der Brager. 5) Swiezda, Df. ebd., Bez. NeusStrafhip, 5u" 5° 
6.5’, 1175955’ D,, an der Strafe nad KRarlsbap, bei Smerna; 
160 Em.; Steintoblenwerf. 6) Df. in Defterreich ob ver Enns (Inns 
fr.), bei Aliheim; 93 Ew.; Burgruine. 7) Drtihaft in Breußen, 
Rqabz. Goblenz, Kr. Neuwied, ND. bei Linz; 25 G.; ——— Eiſen⸗ 
vitriolwerf, 8) Jageichloß ebd., Brandenburg, Rgbz. u. SD. bei Pots⸗ 
bam, Kr. Teltow, unmeit des Dorfes Dremis. 

Sterna, 1) Vfrof. in Iftrien, Kr. Mitterburg. Difte, Gaposp'Iftria, 
Der. Bnje. 2) SansGiovanuesbis, Pfrof. ebv.; 56U Ew. 

Sterualis, kath. Vfrdf. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
und NW. bei Mofenberg; 1047 Em.; Schloß, Rittergut, Borw., 3 
Waflerm., Raltofen. [Lecce, bei Eoleto; 1491 Ew. 

Sternatia, Df. in Italien (Neapel), Brov, Terrasd’Diranto, Diftr. 

Sternau, |. Starnam. 

Sternberg, 1) Wir. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg 
Ldar. re area von Alhaffenburg, ND. bei KleinsOftheim, 
im Sveffart; 36 Gw.; auf dem —— Berge eine ſchoͤne Aueflcht längs 
des Mains, bis Franffurt. 2) fathol. Bfrdf. ebd., Logr. und OSD, bei 
Königebofen, nahe ver fahfensmeiningiihen Grenze; 212 &w.; Schluß 
mit ſchoͤnem Garten. 3) Jagbihloß in Böhmen, Kr. Leippa, Be. 
Heinepach, bei Rumburg; Thiergarten und ichöner Park. 4) Stern: 
beröfe lazue, Ortſchaft ebd., Kr. Prag, Bez. Schlan;z 3 Heilauellen 
(von +5’ R.), Bapeanflalt, Barfanlagen. 5) Schloß in LippesDets 
mold, N. Sternberg, unweit Barntrup; Brunnen von 146 8. Tiefe. — 
Das Amt zählte 1861: 5971 Ew. in 13 Gemeinden. 6) St. in = 
ren, Kr. u. NND. von Olmütz, WNW. von Giebau, 40% 13° 59’ N, 
14% 57° 58° D,; 8006 &w.; Schloß, kath. Piarrfirde, Bot; Verferti⸗ 
aung von Leinens und Baummollzeugen; Station ver Wiens Prager 
Gifenbabn. St. in Medlenburg- Schwerin, Medienburgiicer 
Kr., DOND. von Ehmwerin, WBWEW. von Güſtrow, SD. von Wiemar, 
5. an einem See; 1853: 2542 (71 Juden); 1861: 2531 (70 Jupen); 1862: 
2569 Emw.; 2 ev. Kirchen, ſchoͤnes Rathhaus mit jechs Ihürmen, in dem 
die medlenburgiſchen Stände ihre Sigungen halten; Steueramt, Pofts 
amt, Korflinipertion; Korn⸗ und Graupenmüble, Walkm., Raltbrennes 
rei, 3 Iahrmärfte; — vor 1226 gegründet, feit 1621 zur abwechſelnden 
Haltung der gemeinjdaftlichen Landtage angemwielen. 8) Domanialamı 
ebb., rings um bie gleichnamige Stapt, an der Warnow und Milvenig 
gelegen, 1,85 OMin., bügelig, größtentbeils fandiger und einiger Bo- 
den, gute Wieſen, bebeutente MWaldungen, mebrere Seen; in ver Ders 
mwaltung mit tem Amte Warin verbunten; 2343 Gw. 9) ritterichafts 
liches Amt ebd., aus 20 in der Gegend ver gleihnamigen Stadt gelegenen 
Hauptgütern beſtehend, 2.7 DO Min., von ähnlicher Beichaffenheit wie das 
vorige; 2267 @. 10) &t. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. u. DO. von 
Franffurt, Kr. Sternberg, N. von Groffen, S. von Sielengig, am Gilang; 
1816: 968; 1831: 1187; 1840: 1386; 1643: 1423: 1846: 1471; 1849: 
1547; 1852: 1655; 1555: 1569; 1958: 1689; 1861: 1741; 1864: 1942 
w.; en. Kirche, 2 Rittergüter, Pol, Mittelichule; Papierm., Leinens 
weberei, Bierbrauerei, Ziegelei, Alaunwerk; Hopfenbau; Gefecht zwi⸗ 
ſchen Rufen und Preußen 1758, 5. Juli. 11) Kreis ebv., zwiſchen ven 
Kreifen Züllichan⸗Schwiebus und Grofien S., Guben umd Lebus W., 
Königeberg und Landsberg N. und dem Mabz. Voſen, Kr. Mieferig und 
Kr. Birnbaum D.; 42.01 OMin.; fandig, theilweis nur fruchtbar, ber 
fonders im N., bewaldet; viele Seen; Hauptpropufte find Relvfrüchte, 
Braunfoblen, Walkererde, Berge; 1840: 20,026; 1843: 20,720; 
1846: 21,676; 1549: 22,269; 1852: 23,433; 1855: 23,623; 1659: 
24,682; 1861: 24,036 u, 1964: 26,260 Ew. in ven 9 Stadten und 1840: 
40,360; 1843: 51,592; 1846: 54,164; 1849: 56,052; 1852: 58,478; 
1855: 59,958; 1958: 61,563; 1861: 63,137 und 1864: 64,905 Gm. auf 
dem platten Lande; alfo auiammen 1864: 91,165 Gm., demmach 2170 
m. auf ber OMie.; Kreisftapt it Zielenzig. 12) Df. cbv., Rgbı. 
Königsberg, Kr. Heildberg, NO. bei Guttftant; 1858: 478 Gm. 19) 
Alts, But ebb., Kr. Labiau, NO. bei Meblaufen; 1861: 57 Em. 14) 
Böhmifch:, Czesky⸗Sſteruberg, Krjemelicze, Bld. inBöhmen, 
Re. Bupweis, Bey. Wlaſchim, S. von Kaurzim, SD. von Prag, I. an 
ter Sazawa, in vie bier ein Heiner Fluß münvet; 600 Ew.; alterthüms 
liches Schloß, Kapelle. Re { 

Sterndorf, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Auſcha, bei 
Drum; 249 Gm.; Kapelle, Meierhof; * eines Schloffes. 

Sternebed, 1) Krehof. in Breußen, Brandenburg, ——— 
Rr. Oberbarnim, SW. bei Wrieczen; 1868: 147 Ew. Windmühle. 
2) Rittergut ebd.z 185%: 120 Emw.; Branntweinbrennerei. 

Sterned, 1) Wir. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Santahut; 87. 
2 Mir. in Württemberg, Shwarzwaldfr., DON. —— 97 h 

Sternenberg, 1) Berg in Württemberg, Donaufr., bei Gomadin⸗ 
gen, r. an ber Sauter, die bier entipringt, fein Gipfel bewaldet und mit 
Ralffteinielfen eingefaht; abwärts mit Wiefen und Aderland bevedt. 
2) Pfarrgem. im Schweiger X. Züri, Ber. Bieffiton, zerftreut, fehr 
bob und raub liegend; 1340 brot. und 2 fath. Gw. 

Sternenfels, Pirdf. in Württemberg, Nedarfr., ON. Maulbronn, 
auf dem Stromberg, mabe dem Urfprunge ver Flüßchen Zaber u. Kraich; 
Hund: und Alabafterbrüde, Handel mit Streufand, golvhaltiger Sands 
ftein; in ber Nähe eine verſteinernde Duelle (ver Nonnenbrunnen); 
weite Audficht in die Pfalz und die Rheingegenden. 

Sternfield, Krbipl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 208 Gm. 

Steruhagen, 1) eo. Bfrbf. in Preußen, Brov. Branvenburg, Rabz. 
Potstam, Kr. und ©. bei Prenzlau; 1859: 207 Gmw.; Wom. 2) Ritter: 
gut ebv.; 1858: 97 Ew. (bei Broßnig. 

Sternheim, Swiesdbomw, Staryomw, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, 

Sternhbof, 1) Sternow, Di. in Böhmen, Rr. Bupmeis, Ber. 
Wlafhim, bei BöhmifchrSternberg ; 117 Gw.; Oberförfterei, Meierhol, 
Botafegfieverei. 2) Df. in Mähren, Kr. und bei Brünn, 
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Sternico, Df. in Tirol, Kr. Trient. 

Sternin, Krechof. in Vreußen, Bommern, Rgbz. Cötlin, Fürften- 
thnmöfr., 9. bei Nefellow; 358 Gw,; Rittergut. 

Stenisa, Stertentzach, Gem. in Steiermarl, Kr. Marburg ; 106€. 

Sternoreber, Df. in Krain, (Kr. Neuftadtel). 3 

Sternörub, Di. in Medlenburg Schwerin, Kr. Medlenburg, rit⸗ 
terfchaftl. A. Wittenburg; 43 Gw.; Hof. 

Sternitein, kath. Krchef. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Star. 
Meuftadt an ver Walpnab; 240 Em.; Schloßruine, 

Sternteich, Erzebanow, Df. in Böhmen, Kr. VBartubig, Ber. 
Leitomiichl; 53 Gm; Schloß, Meierhof, 2 Sägem. 

Sternwäldeben, Df, in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Nieverunges 
kr., bei Heinrichswalte; 330 Gw, [73 Gw. 

Sterpeifen, Df. in Breußen, Rob. Gumbinnen, Ar. u. bei Tilfit; 

Sterpesttipfi, Df. in Dalmatien, Ar. und Difte. Gattaro. 

Sterperdborf, Sterberdborf, katbol. Krebpf. in Baiern, Ober: 
franfen, Logr. und bei Höchſtädt, an der Aiſchz 148 Em.; Kapelle. 

Sterpet, Df. in Ifirien, Difir, Gaposp’Ifiria; 340 Em, 

SterpnarBeds, |. Trauenpdorf, 

Sterrebef, Df, in Belgien, Prov. Brabant, Arr, un NE. ron 
Brüffel, bei Ternueren; 1850: 952 Ew. Sau; 114 Gm. 

Sterfchen, Df. in Kärnten, (Kr. Laibach), bei Krainburg, an der 

Sterfchifche, Sem. in Gteiermarf, Kr. Marburg; 67 Em.; 2 
Maffermübten. 

Stert, Di. in England, Geffch. Wilts; 1861: 184 Em, 

Stertenitſchky, ſ. Trirenberg, 

Sterteniza, Df. in Steiermark, Kr. Marburg. 

Stertineg, Gem. inSteiermarf, Kr. Marburg, bei Gonowitzz 52€. 

Steruezg, Krchof. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpſch. Neutra ; 
567 Em. [barpe; 1030 Em. (vas Krebipl.). 

Sterup, Pirdf. in Schleswig, N. uno SD. von Fleneburg, Nies 

Sterzen, Df. in Kärnten, Kr. Villab), Ber. Kötſchach; 51 Em. 

Sterjenbach, ut in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., bei Gitorf; 
290 Ew. 2) Df. in Steiermark, Ar. Grip, bei Ilz. 

Sterzendorf, Df. in Preußen, Schleften, Ro Breslau, Kr. und 
I * Namélau; 703 Ew.; Schloß, Kapelle, 2 Vorm., 2 Waflerm., 

iegelei. 
terzhauſen, ev. Birkf. in Kurbefien, Prov. Oberheſſen, Kr. und 
NW. von Marburg, N. unv GEW, bei Wetter, I, an ver Lahn; 1843: 
534: 1861: 631 Gm. 

Sterziug, Störzing, St. in Tirol, Kr. un NNW. von Briren, 
WNW. ron Bruneden, S. von Innebrud, an der Ciſach; 1300 Fw.; 
kath. Plarre; Berggericht, Wald: u. Bermesamt ; Gifenmwerke, Sejund- 
brunnen, Wollgeugweberei, DBerfertigung von Tabadpefeifen aus Wur⸗ 
jein ver Birke und von Hormlöffeln; Eſſen- und Wemhandel; unweit 
der Sreranger Schneeberg, 7978 Fuß hoch, wo man Marmor, 
Nöbefte ıc. bricht. 

Stefer, Stefern, Szteſzer, grieh.sunirtes Bfrtf. in Ungarn, 
Diſtr. Kövar (Siebenbürgen, Kr. Dees), Bey. Nagh⸗Somkut; 124 was 
lach iſche Gm, [Jüchen ; 290 Ew. 

Steffen, Df. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Grevenbroich, bei 

Steffer, ſ. Stöffer. 

Steffing, Stöffing, Pfrdf. in Oefterreich unter ver Enne (Ober⸗ 
BWienerwalbfr.), bei Set.»Pölten ; 30 Hfr. [671 Ew. 

Stetchworth, Krchſpl. in England, Grfich. Gambribge; 1861: 

Steterau, |. Stetra. 

Steterburg, Kropf. in Braunſchweig, Kr. und A. und bei Wolfen- 
büttel; 1849: 412; 1861: 400 @w.: Domäne, Kräuleinftift. 

Stetham, Stötham, Df. in Deflerreich ob ver Gnne (Hausrudfr.), 
bei Krantenmarft. [und bei — 

Stetra, Stieder, Steterau, Krchof. in Ungarn, Difr, u. Gſpſch. 

Stetjch, |. Step. 

Stetion, Sem. in Maine, Grfſch. Benobscot; 1850: 885 Em. 
Stettbach, 1) kath. Vfrof. in Baiern, Unterfranfen-Aibaffenbur 
Spar. und bei Werned; 258 Gm. 2) @töttbach, Stöppbach, Df. 

ebr,, Mittelfranfen, Logr. Hersbrud; 140 Ew. 

Stettberg, 1) ew. Birkf. in Baiern, Mittelfranten, 2bgr. Leutere⸗ 
haufen; 179 Gm. 2)f. Steppberg. 

Stettelborf, Groß: und Mleins, f. Stäbtelporf (S. 2441). 

Stetten, 1) Prof, in Baden, Oberrheinfr., A. un SED. bei 
Loͤrrach, dicht an der Grenze des Schweiger K. Bafel; 96 ev. und 742 
kath. Gw.; Hammermerf. 2) Di. ebv., A. Waldehut, bei Rievern; 245 
fath. Ew. 3) Df. ebd., Seefr., A. une NEW. bei Engen; 278 fath. Gw.; 
dabei auf einem Berge die Ruine Neuhömwen vter Stettener 
Schlößle mit fhöner Ausfiht. 4) Di. ebd., A, und SD. von Ueber⸗ 
lingen, D. bei Mereburg, auf der Strafe nach Marfoorf; 277 farh. u. 
2 ev. Gm.; in der Nähe Spuren einer Römerflraße, 5) Df. inBaiern 
Mittelfranfen, Logr. Greding; 93 Em. 6) eo. Vfrdf. ebr., Logr. und bei 
Gungenbaufen; 187 Em. 7) kath. Rrchpf. ebd , Oberbaiern, Logr. Neus 
marft; 210 Gm.; Schloß. $) Df. ebd., Oberfranfen, Logr. Lichtenfels; 
150 Gw. 9) kathol. Pfrpf. ebb., Pfalg, K. und bei Kirchbeimbolanden ; 
708 Gw. 10) fatbol. Dfeof. ebv., Unterfranten-Ajchaffenburg, Xrgr. u. 
bei Karlftant; 788 Em; 3 Waflerm., Weinbau, 11) Df. cbv., Year. 
Mellrihftaot, S. von Fladungen, in der ſachſen⸗ weimariſchen Enclave 
Oſtheim. 12) Df. in Defkerreich ob der Enna (Hausruckkr.), bei Lam⸗ 
bad. 13) Df. ehe. (Traunfr.), bei Gmunden. 14) Df. in Defterrei 
unter der Gnns (Dber⸗Wienerwaldkri), bei Kemmelbach, an der rs 
lauf. 15) Prof. in Preusen, Hohenzollern, DA. Haigerloch, WB. bei 
—— r. an der Gyach; 617 Em.; Saline, 16) Vfrdf ebd. ON. 

ech ingen, N. bei Sammertingen, an ver Lauchert, nahe ver württem⸗ 
bergifchen Grenze 4241 Em. 17) Df. im Schweizer K. Nargau, 
Ber. Baden; 455 fäthol, und 13 em. Ew. 18) Df. im Schmeizer K. 
Schaffhauſen, Be. Reyarh; 270 ev. Cw. 19) Wir. in Würts 
temberg, Donaufr,, ON. und SW. bei Ehingen, NO. bei Munder⸗ 
fingen, Sem. Dettingen; 113 Ew. 20) Bfrbf. ebv., DA. un NND. 
bei Laupheim, auf ver Straße nah Ulm; 409 Ew.; Waſſerm. 21) Wir. 
ebr., Jagffr., DA. un SSEW. bei Grailsbeim, Bein. Gründelhardt; 
105 Ew. 22) Wir. ebd. OA. um SD, von Ellwangen, Sem. u. NO. 
bei Lauchheim, an einem rechten Juflüähen ver Jagft; 63 Em. 23) Wir. 
ebr,, OR. u. Sem. u. WBNW. bei Meresbeim; 199 Em, 24) Wir. cbr., 
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Neckarkr., DA. u. SSW. von Stuttgart, N. bei Waldenbuch; 149 Gw, 
25) Bfrpf. ebr., Schwargwalpfe., OA. und NO. von Tuttlingen, A. und 
WSBW. bei Mühlheim, [. an der Donau; 408 Gm.; 1530 alte Gräber 
aufgefunden. 26) sam Berg, Df. in Defterrei® unter der Enne 
(linters Manbartebergfr.), bei Enzersporf, W. am Stetterberge; 501 
Gw.; Weinbau. 27) sam Beuchelberg, Pfrdf. in Württemberg, 
Nedarfr., OA. und NN. von Bradenheim, SW. bei Schwaigern, I. 
am Leimbade, in fruchtbarer Gegend; 1022 Em; Waflerm. 25) som 
Falten Markt, Bid. in Baden, Seelr., A. und N. von Meßlirch, 
WRNW. von Sigmaringen, nabe ver hohenzoelleriſchen Grenzez 1023 
kath. u. 3 ev. Gm. 29) sim Guabdenthal, Df. in Preußen, Hobens 
zollern, DA. und SD. bei Hechingen; 560 Ew.; ehemaliges Klofler 
ariä Gnadenthal, —— Kirche. 30) sim Lonthale, Pfrof. 
in Württemberg, Donaufe,, OU. und NO, von Ulm, SSW, bei 
Singen, NO, bei $angenau, r. unmeit ver Xontel; 364 Ew.; Schloß, 
hübſche Wallfahrtskirde. 31) sim Nensthale, Pfrpf. ebb., Nedartr., 
DA. um DESD. von Cannſtadt, O. von Stuttgart, N. bei Gölingen, 
Sm. bei Enderebach, am Handelbach, einem linken Zuflüßchen ver 
Rems, bübje gelegen; 1891 G. Hofs-GameralsAmt, Gr —— 
eins und Obſtbau. 32) sin der Wonſes, Wir. in Baiern, Ober: 
pfalBlegentburg, Logr. und SD. bei Neunburg vorm Wald, M. bei 
NeufirbensBalbini; 66 Em. 33) sob-Rottweil, Pfrof. in Würt- 
temberg, Schwarjmaltfe., DU. und W. bei Rottweil, an ver Gid- 
bad, einem linken Zufluß des Nedar; 417 Em. 34) Dürren-, Jülr. 
ebd, Donaufr., DU. und S. bei Münfingen, Sem. Gunvelfingen ; 
104 Gm. 35) Dürren:, Bir. ebd., Iagfifr,, OU. und NO. bei Glls 
wangen, dicht an ver baierifchen Grenze; 58 Öm. 36) Builds, Pfrof. 
ebr., Donaufr., ON. und S. von Münfingen, PN. bei Imiefalten, 
auf ber Strafe nach Neutlingen; 143 @.; Börfterei. 37) Mittel:, Wir. 
in Baiern, Mittelfranken, Logr. Rothenburg ; 50 Ew. 35) Miebers, 
St. in Bürttembera, Jagfifr., ON. u. N. von Serabronn, SSD. 
von Weifertheim, NN. von Blaufelven; 1595 Ew.; Schlos, Pol. 
39) Ober⸗, Wir. ebd. Donaufr,, DON. Biberab, Sem. Erlenmeos; 
196 Gw. 40) Ober:, Pfevf. ebd. DA. un SW. bei Münfingen, an 
der —— Grenze; 539 Ew. 41) Ober⸗, Pfrof. ebd. Jagſt⸗ 
fr., DA. u. N. von Gerabronn, SED. bei Niererfletten, am Vorbach, 
einem linken Zuflüfichen ver Tauber; 732 @.; 5 Waflerm. 42) Gerads, 
f. Öerapftetten (S. 852b), 43) Baltenbergs, f. Haltenbergs 
fetten (5.978). 44) Ings, ſ. Ingftletten (8. 11056). 45) Kohl», 
f. Robiftetten(S.1257a). 46) Mehr-⸗, .Mehrſtetten (S. 1522). 
47) Meidels, ſ. Meipelftetten (6. 1522u). 48) Meem>, f. Neem: 
ftetten (S. 1659). 49) suntershöllftein, ift Stetten 16, 

Stettenbruch, Gut in Preußen, Rab. Königeberg, Kr. Raflens 
bura, SSW, bei Drengfurt ; 1858: 104 dw. 

Stettenhofen, 1) Df. in Baiern, ——— Lodgrt. Gog⸗ 
gingen, N. von augeburg, SED. bei Biberbah. 2) Rol. in Mahren, 
Kr. Olmüh, Hrſch. Wiefenberg; 310 Gm, 

Stettera, f. Stider. (Yülih; 605 Ew. 

Stetternich, kath. Vfrof. in Dreufen, Rabz. Naben, Kr. u. D. bei 

Stettin, 1) Räba. in Preußen, ver mittlere Theil der Prov. Boms 
mern, zwiſchen dem Rgbz. Stralfung W. und N., der DOftice N., dem 
dem Rab. Göslin D., Frankfurt und Potstam S. und den Gronherzog⸗ 
tbümern Medlenburg &. u. W., zu beiven Seiten der Over- Mündung, 
von 520 57° bis 54 11’ N. umd 10% 40°. bis 13040’ O., 238,61 OMIn,, 
wovon 18,69 Waller; befleht 1) aus NltsBorpommern, bas Sand 
linfs ver Over, 96.94 QUeln. mit 15 Städten in ben 6 Kreifen Stettin, 
Random, Udermünte, Uſedom-Wollin, Anklam und Demmin, alfo zwi— 
fhen dem Kummerow⸗ See W. Peene vom Kummerow-See bis zu ihrer 
Mündung W. und R., ver Ofiſee N. und der Ober, dem Haff und ber 
Dievvenow D.; 2} von Hinterpommern, rechts ver Oper, aus a) der 
Stargarder Landſchaft, 92.25 ODm,, er in vie 4 Rreife 
Greifenhagen, Byrig, Saazig und Naugard mit 13 Stäpten; und b) der 
Gamminer Küfenlandihaft, D. ves Großen Hafft und ver Dies 
venow un? Im N. an vie Oflfee, ©. an die Stargarber Landſchaft green: 
gend, in bie 3 Kreife Gammin, Sreifenberg und Regenwalde getheilt, mit 

Städten. — Der Rgbz. ift theils Feſtländ, theil® Inſeln, namlich vie 
beiten großen Uſedom und Wollin mit einigen ganz kleinen. Der Lage 
nad gehört er der großen norbveutichen Ebene an; der Boden dacht ſich 
alfo nah M. ab, vaber auch afle demielben angehörenden Alüffe dieſe 
Richtung haben, Der Hügelrüden, welcher die Waſſerſcheide bildet zwi⸗ 
in den Alüffen, die norbmärts zur Oflfee und fürwärts ur Oder und 

artbe fließen, erreicht ven Rabz. nicht, daher kommen viele der Flüſſe 
aus ven füplich ne Lanpestheilen. Die bedeutendſten verielben 
find von D. nah W.: Rega mit Logenig, Zampel, Krebsbah u. Mol: 
Now; vie Nemig mit Biene oder Stuchower orer Schwenzer Bach, der 
der Brendemühler oder Volziner Bach zugeht; ver Bölzger Bach, ver 
Buben: Bad oder Pilfche, die Ihna mit ver Faulen u. Halben Ihna 
(mit vem Krampel-GBach), die Thue, die Plöne, vie Oder in zwei 
Armen, die Random oder der Sandgraben, Salven, Zurgom, 
Uder, Tollenfe und Beene, bie theils zur Dfifee oder einer Bucht 
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im öflichen Theile, O. ver Oder, find bie namhafteſten: der Dlönes, 
Madües, Dammfces, Enzige, Wotlbwiens See; dann eine Anzahl klei⸗ 
nere, wie ver Öroses, Lange-⸗, Golbiß⸗, Woltins, WangerineSee ıc.; 
mwehlich ver Oper befinden fit ver Kummerow-, der Ablbeders, ver 
Srofe und Kleine Roblenzerr, der Karpin: See ıc. — Die Küfte if Mad 
und fandig und zum Theil ohne Ginbuchtungen; nur an der Münpung 
der Over befindet fidh eine beveutenve Bucht, das Große und Kleine 
aff, welche vie beiven Infeln Uſedeom und Wollin von ter Ofjee 
heiben und bur die Dievenow, Swine und Beene mit verfelben 
in Berbintung fichen. 2egtere find drei Waſſerſtraßen, die einesrheild 
die beiden Infeln vom Beftlande, anderntbeils beide Infeln von einander 
fheiden. An ver Infel Uſedom bilnet vie Beene dann die Buchten Miet 
und Achterwaſfer, das Kleine Haff pen Ufepomer Winfel; das 
Große Haff dagegen an der Infel Wollin ven Vieziger See, am 
fefien Sande vie Baulsporfer Bucht und vas Bapenmaffer; die 
Dievenow envlich bildet ven Gamminer Bodden u. ben Brigower 
See; außerdem if noch der Neumwarzer See als Bucht des Kleinen 
Haffes anzufübren. — Diefe Meerestbeile find zum Theil fehr feicht uno 
verfandet, ebenjo die Mündungen der Blüffe; auch vor ven Küften hauft 
ih Sarıd als Dünen an. Durch diefen Umſtand ift es erflärlich, daß 
einestbeils die Schifffahrt bier fehr große Schwierigfeiten findet, andern⸗ 
or vie Flüffe weiter im Innern ſich anftauen und am ihren Uſern 
rüde und Movre bilden. Deraleichen findet fit am Papenwaſſer, on 
ber Rega, Dievenow, Ihna und Plöne im D. und an der Beene n, Uder 
im W. — Der Boden it im N., an ver Serfüfe, ſchlecht, im ©, jedoch 
auch für Weizen geeignet. — Bon ven 5,127,500 Morgen Sanp des 
Rabzt. waren Aderland 1849: 2,093,086; 1852: 2,254,165; Wal— 
dung 1849: 858,766; 1852: 925,231; Hutung 1849: 704,225; 1552: 
647,893; Wiefen 1949: 470,576; 1852: 489,101; @ärten 1519: 
32,248; 1852: 37,772; unfultivirtes Land 1849: 948,500; 1952: 
773,355. — 1858 betrug bie Fläche Fultivirten Bovens 4,270,564 Mor: 
gen; bavon waren 2,256,742 M. Aderlanp, 916,336 M. Waldung, 
561,370 M. Hutung, 500,517 M. Wiefen u, 35,500 M. @ärten; 
von dem unfultivirten Boten waren 549,096 M. Wege und Gewäſſer, 
66,932 M. Unland (Sanpfelder, Moräfte ıc.), 21,027 M. Torflliche ıe., 
19,333 M. mit Häufern ıc, beſeht. 8 ergibt fib aus ver Veraleibung 
der angenebenen Zahlen, daß die Kultur des Bodens zugenommen hat, ba 
die Zahl der vorhandenen Morgen an Aders, Sarten= und Wieſenland 
gewachſen, bie des unfultivirien Sandes u, der Hutungen, ſich verringert 
bat. Die Wälder beleben meift aut Eichen und Buchen, feliener find 
Fichtenbeftänte, da dieſe Baume fehr viel von ſchädlichen Infeeten zu leis 
den haben, Die Aeder liefern beionters Roggen, doch baut man au 
Weisen, Gerſte, Kartoffeln, Hirte, Iuderrüben, Tabad, Erbſen, Flache, 
——— — Das Klima if durch nie Nachbarfhaft per Oſtſee beeinflußt; 
das Frühjahr iR im dieſem Rgbr., wie in Medlenburg, dem übrigen 
Pommern und in Preußen falt und unfreundlich, da bie meit nach N. 
binaufragende Oftfee lange mit Eis bevedt bleibt; der Herbſt if bedeu⸗ 
tend wärmer; beide Jahreszeiten find jenoch hier milver als in dem öͤſt⸗ 
lich angrenzenden Rabz. Göslin und ver Brov. Preußen. Der Sommer 
it kühler als in den Binnengegenden Norddeutſchlandez tie Dicmate 
Juni, Juli und Auguf find bedeutend regneriſch, mäbrend ber Herbſt 
teodener it. — Das Thierreich liefert an Wild Hirfche, Damtwile, 
Rebe, Hafen, Füchſe, einige wilde Schweine, Dachſe, Bifchottern, Reb⸗ 
Gübner, Birfhühner, wilde Enten und Schnepfen; an ven Küften trifft 
man bäufig den Singſchwanz Wölfe und Auerhäbne bagegen find vers 
fhwunden; von Singsögeln find befonters der Sprofier und im W. 
ausfchliehlich die Nachtigall heimiſch; von Fifchen gibt es in der Ofice 
Häringe, Neunaugen 3e.; in ben Rlüffen und Seen ven Stint und ben 
Grünpling (Meklei) in fo groden Mengen, daß man fie felbft zur Maftung 
der Schweine verwendet; ben Seen, bejonbers bem MabürrSre, eigen⸗ 
thümlich find die Kleine und die Große Marane. — Die Biebzudt 
liefert Vferde, Rindvieh, Schafe, Schweine und Ganſe; im Zunchmen 
begriffen ift vie Zahl der Ziegen; außerdem ift die Bienenzucht zu er⸗ 
waͤhnen. Die Zahl ver Bewohner betrug 1840: 492,357 (pabel 
11,156 Mann Militär); 1843: 517,522 (babei 10,883 M.M.): 1846: 
547,952 (vabei 9280 M. M.); 1849: 562,127 (vabei 7314 M. M.); 
1852: 590,426 (dabei 8150 M. M.); 1855: 606,409 (dabei 9452 M. M.); 
1858: 623,729; 1861: 654,963 Givil u, 12,565 M. M.; 1564: 677,641 
Civil u. 11,647 M. M.; demnach famen auf die QWle. 1840: 2063; 
1843: 2169; 1846: 2296; 1849: 2356; 1852: 2474; 1955; 2541; 1858: 
2614; 1861: 2708; 1864: 2914 Ew. — Diefelben vertheilten fi auf 
2467 Wohnpläge nämlich 35 Städte und 2432 Wohnpläge auf tem 
platten Sande, In den Städten mohnten 1840: 145,145; 1843: 
154,983; 1846: 166,843; 1849: 171,083; 1852: 184,490; 1855: 
190,117; 1859: 207,258; 1861: 223,121; 1964: 235,852 Gm. — Gs# 
famen bemnah durchſchnittlich auf eine Stadt 1840: 4147; 1843: 
4425; 1846: 4767; 1849: 4934; 1852: 5271; 1555: 5432; 1858: 5922; 
1861: 6375; 1864: 6739 Ew. Diefe Durhichnittssahlen erreichten 25 
Städte nicht; von ben zehm übrigen hatte Stettin das achtfache, 


Stargard mehr als dae Doppelte; bie Reihenfolge der Stäpte nach 


verfelben, theils zur Over u. Peene geben. — Zuhlreich find die Seen; | ter Zabl der Bewohner von 1864 zeigt folgende Tabelle: 


1864 1861 1858 1855 1952 1549 1846 1843 1840 1816 

Stettin „2 ernennen 70,150 64,431 55,073 50,058 48,028 42,030 41,203 87,142 33,569 24,493 
Stargard „ren... 16,692 16,071 14,487 12,749 12,473 11,957 12,145 11,192 10,811 8,706 
Anflam ... .. 12,133 11,668 10,053 10,624 10,097 8,002 8,521 8,134 7,595 5,743 
Demmin ser. 9217 8,572 7,610 7,640 7,738 7,580 7,331 6,825 6,122 3,915 
zum sense. 7,905 7,691 7,4114 6,477 6,556 6,324 6,303 5,814 5,518 4,355 
ollmow.. 2.2000 .. 7413 6,994 6,818 6,073 5,198 5,337 5,176 4,0941 4,678 2,978 
Dorib - 2... eo.0. 7,404 7,136 6,041 5,921 5,795 5,351 5,081 + 4,704 4,501 3,166 
Treptow an der Reg . 7,084 6,878 6,494 5,702 5,760 5,602 5,425 5,288 5,300 3,016 
Greifenbagen .......» 6,894 6,501 6,134 5,880 5,684 5,589 5,387 5,187 4,587 3,658 
Ewinemünde „zu un.. 6,816 6,452 5,530 4,992 4,752 4,427 4,220 4,012 4,016 3,191 
Greifenberg 2.2.2... 5,906 5,687 5,617 5,115 4,856 4,584 4,150 4,027 3,777 2,776 
Gammin. scene 5,292 5,154 4,926 4,820 4,736 3,967 3,731 3,486 3,294 1,905 
Wolln „2220er nnn 5,201 5,099 4,809 4,691 4,591 4,401 4,360 4,034 3,012 2,524 
Gartl. seen enenn 6,068 4,047 4,173 4,278 4,253 4,081 4,034 3,821 3,683 2,919 
LZabed........ 5,055 4,759 4,524 4,264 3,939 3,675 3,410 3,207 2,998 1,970 
Haugard..» een enc 4,841 4,699 4,490 4,751 4,315 3,818 3,734 3,438 3,311 1,277 
Udermänte 2.2020. 4,425 4,538 4,150 4,019 3,631 3,526 3,471 3,406 3,146 2,396 
Treptow an ver Tollenie.. 4,197 4,211 4,078 4,134 4,333 4,179 4,170 3,8552 3,577 2,502 


Stettin 2472 Stettin 


1864 1881 1858 1855 1852 1849 1848 1843 1340 1816 
Alte Damm .2...... 3,960 3.708 3,602 3,41 3'348 3,127 3,151 3,032 2,869 1,088 
10) |) sp) | 3,516 3,283 2,997 2,936 2,770 2,609 2,465 2,291 1,313 
Regenwalte .... 2... 8,472 3,447 3,305 3,447 3,163 2,97 2,799 2,402 2,105 1,182 
Wirdibom „22200. . 03,015 2,835 2.654 2,520 2,113 2,339 2.298 2,159 2,130 1.336 
—— ——— ..22.863 2.657 2,550 2,148 2,106 2,389 2,296 2,140 2,015 1,396 
Maflow . 2222222. 2,812 2,708 2,657 2,500 2,496 2,402 2,124 2,226 2,088 1,329 
Mörenberg . 2 22.2 2.. 2,709 2,522 2,361 2,353 2,008 1,937 2,037 1,023 1,734 1,43 
Mangerin „2222. 2,512 2,897 2,128 2,226 2,032 1,962 1,881 1,638 1,395 7 
1 — 2,313 2,234 2,078 2,081 2,031 1,945 1,913 1,771 1,704 802 


> a0 am Ts As 200 1.029 1.855 1,747 1,574 1,007 
m 3 2 100 20 2017 1,804 1,815 1.821 1,757 1,012 
. 21 zo 1,961 1,907 1,808 1,731 1,700 1,54 1,446 957 


Neuwarp.. . 
Daber .... 
Venkun ... 2,127 2,081 1,992 1,815 1,528 1,805 1,715 1,654 1,597 1,062 


Rreienwalte .... . } 
Ialobehagen. . 2.2... 1001 11T 170 ET AB 1,080 


Iarmen nennen 1,783 1,609 1,682 1,754 1,538 1,750 1,554 1,665 1,380 615 
Ulebom. 22200 n0n 1,758 1,810 1, —* 1, = 1,595 1,565 1,526 1,504 1,383 960 
Zachan 1, ‚640 1,607 1,5 1.3 1,317 1,221 1,233 1,159 1, ‚048 659 


Von ven 2432 ländlichen Wohnplägen waren 4 Rleden, Ferry Dörfer, 
532 Bormerfe, 111 Rolonien und 675 einzeln lebende Hiufer ıe. In 
ibnen insgelammt webhnten 1840: 336.056; 1843: 351,656; 18946: 
371,529; 1849: 383,130; 1552: 397,756; 1855: 406,867; 1858: 
416,71: 1861: 431,812; 1864: 423,802 Ew. — Dem Berbälrnit nad Die Eintbeilung des Rgbze. in Kreife und beren Bevölkerung zeigen 
betrug die Ländliche Benölferung 1840: 68.25 Proe.; 1843: 67.95 Proc; | folgende Tafeln: 


1, Sefammtbenölferung der einzelnen Kreife. 
1840 18413 1846 1849 1852 1855 1858 1861 1864 


; 33,809 37,142 A293 4200 48,008 50,08 5803 64,4 70,759 
52,302 56.737 6 TH 6 TE TB 83,252 86,979 
32 3 STAAT 3800 BE AO 423 A 4, 
22 Oh TAT 39,008 41,682 
EL TE 197 7 ma 7 973 1 67T et WTT] 30.300 30,465 31,430 31,619 
a AR AT A AT A 46 


4 7 228,016 244,732 52,65 269,047 276,208 294,109 HS11,743 325,758 


846: 67.87 Proc.; 1819: 68, i7 Proc; 1852: 67,38 Broe.; ; 1855: 67.12 
Broe.; 1858: 66.77 Proe.; 1881: 66,88 Proc.; . 1864: 62.38 Broc. der 
Selammtbevölferung ; es bat alfo biefelbe gegenüber ver ſtadtiſchen Bes 
völferung abgenommen, — 








a. Alt:Borpommern, 
1. Stettin... 222. 
2. Kantow . 2.2.2.4. 
3, Udermünde. .... 
4. Uſedom-Wollin .. 
5. Anklam 22... 
6. Demmin... .. 


.» eo. — 


Sinter:Bommern, 
b. Stargarder Landſchaft. 
7. Sag ....... * 48,129 50,236 53,010 53,857 55,023 56,810 50,572 62,994 64,654 
* 33. Pe 34,563 35,551 37.602 39,019 40,781 41,112 41,570 43,683 44,166 
Greifenbagen ..... 39,372 41,719 43,798 45,092 46,846 48,065 49,671 51,597 53,500 
8 Naugard ...... 42,194 44,405 47,069 48,352 50,448 52,234 53,186 55,130 56,905 


63,558 172,001 181,470 186,350 193,908 198,221 203,009 213,606 219,255 


ec. Kamminer Küfenlanpichaft. 





11, Gammin . . 222.0. 34,686 36,754 37,847 38,067 39,909 40,937 41,708 43,268 44.056 

12, Breiienberg ...... 31.325 32,045 33,399 34,639 35,380 36,162 36,074 38,202 38,006 

13. Regenwalte ...... 35,745 37,823 40,815 42.202 43,012 45,461 46,849 48,146 49,666 

101,756 115,622 112,008 115,808 119,281 122,560 125,521 129,616 132,628 

In men. lei 206,314 287,023 200,540 302,248 313,220 320,790 329,000 343,220 351,853 

Im Rd. Sonne eeen 481,201 506,639 538,672 554,813 592,276 506,084 623,720 654,063 677,641 

2. Stäptiiche Bevolkerung. 

1840 1813 1846 1849 1852 1555 1858 1861 1864 Zabl ver 

a. Alt-Vorpommern. Stadte 
1. Stettin, Statt... ) 44,312 48,114 52,802 54,715 60,393 50,058 71,813 64,431 70,759 A 
2. Ranbomfreis .... $ 12,501 14,312 15,091 4 
%. Udermünte,..... Fer 10,421 11,09 11,559 11,714 12,234 12,522 13,533 14,354 14,559 3 
4. Uſedom-Wollin sis 9,311 9,550 10,115 10,39% 10,038 11,341 12,376 13,331 13,775 3 
5. Anflam 2.22... R 7,595 8,134 8,521 8,002 10,097 10,624 10,053 11,668 12,133 1 
6. Demmin . 2.222. 11.070 12342 13.355 13504 13,00 18,528 13,970 14482 15,107 3 


TE SL Un, 09,27 A07,57L 110,574 122,044 132,608 141,517 15 
b, ———— — 


7. Sanig . wrong 16,718 17,647 19,020 18,774 19,727 0 290,018 22,437 War 3,20 5 
BB ee R 4,591 4,704 5,081 5,351 5,795 5,921 6,041 7,136 7,404 t 
9. Oreitenbagen..... . } 9,032 9,496 9,081 10,317 10,733 10,848 11,338 11,903 12,772 3 
10. Naugard .. 2.22... 11,528 12 146 13,034 13,268 14,117 15,231 18,926 16,122 17,210 4 

As 0 47,16  A7,7800 50,972 52,008 55,742 59,027 62,671 13 

e., Gamminer Küſten-Landſchaft. 

11. Gammin .. 22.2... 3,204 3,186 3,731 3,967 4,736 4,820 4,926 5,184 5,292 1 
12, Sbreifenberg . 2... 9,077 9,315 0,608 10,186 10,646 10,007 12,111 12,565 12,00 2 
13. Negenmwalte ...... #,192 9,018 10,006 _ 10,520 11,165 11,708 12,495 12,897 13,332 4 

20,368 2,810 23305 2682 26,547 27,505 20472 30556 B,664 7 
SintrsPommern. ..... 62,427 65,802 70,461 72,412 76.99 79543 85.214 90,513 94,336 20 


Im ganzen Rab... ... 145.145 154,983 166,843 171,683 184,490 100,117 207.258 228.121 235.852 35 


3. Pevölferung des platten Landes, 
1540 1543 1846 1549 1552 1855 1858 1861 1864 Größer. 
a. AltsBorpommern. Kreiſe 

1. Randowkreit .. . 41,949 45,766 49,465 50,061 55,743 58,634 64,711 68,910 71,885 26.43 
2, Udermünte... . 23,091 24,205 25,598 26,736 27,756 28,310 28,791 29,309 30,505 19.94 
3. UleromsMollin . 18,774 19,830 20,709 21,007 2008 230 210 66T 27,007 20,75 
4. Anllam. ..... 17,115 18,089 18,01 19,366 19,544 19,736 19,512 19,762 19,516 11.99 
5. Demmin ..... 30,640 31,556 33,777 34,834 35,435 35,005 34,038 34,487 34,128 17,81 


132,169 139,535 148,750 153,294 161,476 165,629 172,155 170,135 184,241 96.04 


. ne 
.* 
[It ar. Rt AR 1 


Sinter-Bommern, 
b. Stargarder Landſchaft. 
77117 EEE 1,411 32,559 33,9 35,083 36,196 36,792 37,135 38,618 39,399 22.42 
1. Pac R —— 20,072 30,847 32,521 33,008 34,086 35,101 35,529 36,747 36,762 19.78 
8. Grei enbagen . — 30,340 32,283 38,817 34,775 36,113 37,217 38,333 39,604 40,728 17,45 
9. NHaugard ... 2.220. 30,971 32,349 34,035 35,091 30,331 37,003 7,260 38,708 39,095 22.63 


122,694 125,018 134,363 135,620 143,626 146,203 148,257 153,677 156,584 82.28 

ec. Gamminer Küftenlanpf&baft. 
10, Gammin .. 22220 % 31,392 32,268 34,116 35,000 35,173 36,117 36,782 35,084 38,764 23.57 
11. Sreifenbera 2.2... 22,28 22,730 23,741 24,453 24,794 25,255 24,869 28,637 25,016 14.02 
12. Kegenwalte ...... 27,55 28,805 30,800 31,763 32,777 33,663 34,414 35,309 36,284 21,80 
1,108 33803 8 88 IT N,216 9, KIT 95, 0 56, 0 u, 030 10 100,! 964 59.38 


—— — 203,887 211,821 223.079 220,836 236, 'sıo 241.238 211.316 252,707 257,548 141,67 
ah he — 336,056 351,056 371,620 383,130 397,786 406,567 416,471 431,842 411,789 238.61 


Stettin 


Auf die 12 Kreife, die einzelnen Theile und den ganzen Rgbz. vers 

theilt fich vie Bevölkerung des platten Landes wie folgt: 

i von ber gel. 

Proc. d. geſ. Benölferung 

auf d. QMle. Bevölkerung auf. DOM. 
2612.23 45.57 


Rankowfreit 22222 .. 5963,63 
Sreifenbagen. 222.2... 2333.98 76,12 3065,90 
en 1933.07 69.30 2756.29 
* Stargarder Landfhaft ... 1903.06 71.42 2664,74 
AltsBorpommern. 22... 1900,57 56,55 3360.41 
a — 1859,54 53,24 2237.97 
Der ganze Rgbj. ...... 1851.51 65.19 2539.95 
Greifenberg. . 222... 1842.79 66.09 2775.03 
inter Pommern... ....» 1817.94 73.19 2483.82 
aazig........... 1757.31 60.76 2555.10 
NMaugard ...... .... 1754.09 66.26 2647.15 
Gamminer Küfenlanpfchaft 1700.02 76,13 2233.71 
Megewalte.... . . 1664.40 73.05 2278.26 
BEHREN :5: 00.4 061er 1644.63 87.09 1570.00 
Audam...... . 1595.75 60,46 2639.62 
Udermünge . . 222220. 1520,84 67.069 2259.08 
Ulepom:Bollin,...... 1345,39 66,05 20u8.77 


Nah der Dichtigkeit der Bevölkerung orbnen bie Kreiſe und bie 
rößeren Theile des Rabıs. ſich folgenbermaßen: 


andomwfreis mit Stettin 5963.63 Naugard „2.2.00. 2617.15 
Alt: Borpommern 3360.41 Anklam... 2.0... 2639.62 
reifenhagen . . 3065.90 Megenwale..... .. 2278.26 
0 — 5.10 Udermünde ... 2... 2259,98 
Der ganze Baby. .... 2839.05 Borg. ..5555 2237.97 
Demmin ........ 2786,29 GamminerKüftenlandfchaft2233.71 
Greifenberg. .. .. . . 2775.03 Uſedom⸗Wollin .... 2009.77 
Stargarder Landſchaft 2664.74 Gammin ... 22.2». 1870.00 


Bei allen dieſen Angaben der Ginmohnerzahlen find die Militärper: 
onen nicht mit gezählt ; nur bie Angaben von 1858 feinen biefelben je 
enthalten. — Ihre Zahl betrug 1840: 11,156; 1943: 10,883; 1846; 
9280; 1849: 7314; 1852: 8150; 1855: 9452; 1861: 12,568; 1864: 
11,647. Berüdfichtigt man die Anmefenbeit derſelben, fo ergibt fih eine 
Gefammtfunme ver Ginwohner 1840: 492,357; 1843: 517,522; 1846: 
547,952; 1849: 562,127; 1852: 590,426; 1855: 606,400; 1861: 
667,531; 1864: 689,258, 

Die Beihäftigung der Bewohner it Nderbau, Leineweberei, 
MWollmeberei, Berfertigung leinener und halbleinener, wol» 
lener und Balbmwollener Stoffe, Tuchmacherei, Fiſcherei, 
Schiffbau, Schifffahrt ıc. Leineweberei wirb befonvers als 
er nn = betrieben; es gab 1549: 24,367; 1952: 24,043 
Webeftühle im Rabz., wovon 1849: 22,095 auf vem Lande und die uͤbri⸗ 
gr in den Gtäpten Gollnow, Greifenberg, Wollin, Treptow an der 

ega, Freienwalde, Zachan, Stargard, Naugard, Nörenberg, Gammin, 
Maflow, Labes, Regenwalde, Jatobsbagen, Dlathe, Wangerin, Daber, 
Porig, n, Hipp how, Bafewalf, Garz, Swinemünve u. Bentun ih 

fanden. Berner wurben 322 Webeftühle für grope Wollgeuge als Ne⸗ 
benbefbäftigung, fo mie 50 gewerblich betrieben; von legteren waren 37 
in den Städten Anflam, Demmin, Fibbichow, Gollnow, @reifenhagen, 
—— Ber. rg" und Treptow an der Rega und 13 hle 
auf dem Sanpe t 8 ie feines und Halbleineweberei wurde 
—— auf 993 Stühlen in den Stadten Demmin, Uſedom, Wollin, 

reptow an ber Tollenfe, Pyritz, Fiddichow, Anklam, Jarmen, Uder- 


münbe, Breifenberg, Greifenhagen, Labes, Gollnom, Bafewall, Lahn, 
Stargard, Regenwalbe, Freienwalbe, Swinemünbe, Treptow an ber 
Rega, Meuwarp, MWangerin, Stettin, Maſſow, Nörenberg, und 


auf dem platten Sande in ben Kreiſen Anclam, Gammin, Demmin, 
Greifenbagen, Maugard, Saazig, Regenwalve, Udermünde u. Uſedom—⸗ 
Bollin betrieben. Für Tuch, Leinwand, Wollsu.Halbwollen- 
an € es es 1852 je 3 Fabrifen im Ar. Stargard. Dann gab es 1849: 

3 Mollfireihgarns Spinnereien (11 in Treptow an der Tollenfe 
und je 1 in den Kr. Naugarb und Regenwalde) mit 1762 Spinveln; 8 
Kammgarnipinnereien in Gollnow mit 320 Spindeln; 3 Mas 
f&hinenfabriten (je 1 in Swinemünde, Regenwalde und im 
Kr. Randow); 4 Blashütten, 3 im Ar. Random und 1 im Ar. 
Gammin; 5 chemiſche Fabrifen in Stettin, und in ven Kr, Ranbow 
u. Regenwalde; 3 Papiermühlen und 1 Papierfabrif (in ven Kr, Dem⸗ 
min, Sreifenb und —— 2 Leberfabrilen in Paſewall und 
Udermünbe; 4 Rübenzuderfabr en (? im Kr. Sreifenhagen und je 1 in 
Labes und im Kr. Regenmwalse); 6 Stärkefabrifen und 10 Wattenfabris 
ten sc. — Bifchermeifter gab e# 1730; nur im Rgbz. Königsberg gibt es 
beren mehr. — Beförberungsmittel des Verkehrs find befonders die 
Schifffahrt auf der Over u. der Oftfee u. bie Eifenbabnen von Berlin nah 
Stettin, von Stettin nah Stralfund, von Stettin über Stargard nad 
Bofen und von Stargarb nah Göslin. — Bon Bilpdungsanftalten 
beftanten 1852: 1091 Glementarichulen mit 59,131 Schulfinvern, 32 
höhere Bürgerfchulen (Mittelſchulen), 35 höhere Töchterſchulen mit 
4892 Schülerinnen; 4 Gymnaſien (in Stettin, Anklam, Greifenberg u. 
Stargard); 2 Lehrerfeminare zu Stettin; ebenda auch eine Hebammen 
Lebranftalt. — Die Rechtspflege beiorgt das Appellationsgericht in 
Stettin, von deſſen Jurisbiction nur bie Vorſtadt Peendamm, bie unter 
das Apvellationsgericht zu Greifemalo ga ausgeſchloſſen if. Unter⸗ 

erichte And die 4 Schwurgerichte zu Anklam, Naugard, Stargatd und 
Stettin und 5 Kreisgerichte zu Anclam, Demmin, Gammin, Greifen» 
berg, Stargard, —* und Stettin. 2) St. ebd., an der Oder, 
von ber Ad bier rechts die Dernig abzweigt, unweit des Dammiſchen 
Sees, ND. von Berlin, 530 25° 8°’ M. 12% 13° 36 D., Hauptftabt von 
Bommern u. dem gleichnam. Rabz., einen eigenen Kreis bildenp, Feſtung 
erften Ranges und neben Lübe der bedeutendſte veutfche Hanveldvlag an 
ver Difee; 1816: 24,493 (und 2965 Mann Militär); 1822; 27,220; 
1831: 27,399; 1840: 33,869 (und 4473 M. M.); 1843: 37,142 (und 
4431 M. M.); 1916: 41,203 (und 4614 M, M.); 18497 42,930 (und 
4272 M.M.); 1852: 49,028 (und 4224 M. M.); 1855: 50,058 (und 
5018 M.M.); 1858: 58,073 (und 4979 M. M.); 1861: 64,431 (umb 
594 M. M.); 1864: 70,759 (und 5706 M. M.) Gw.; 5en,, 1 deutſch⸗ 
und 1 frangöflichsreformirte und 1 fatholifhe Kitche, 1 Schloß mit Ka⸗ 

Hoffmann, Enruflopädle. 
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Steubdten 


pelle (1577 neu erbaut, bie 1637 Refidenz ber Herzöge von Pommern, 
mit einem Muſeum norbifcher Altertbümer, einer katholiſchen und einer 
reformirten Kirche, ber herzoglichen Gruft ıc.), Sig des DOberpräfinenten 
ber Vrov. Pommern u. ber Regierung des Rabzt., eines Gonflloriums, 
eines Generals Superintendehten, ber Prüfungs-Gommiffion für Ganbis 
baten bes evangeliſchen Pfarramtes, der Brovinzial-Ehul: und Medi⸗ 
einalsGoflegien, des @eneralsGommanbos des weiten Urmeecorps, eines 
Appellationss, eines Schwur⸗ und eines Kreisgerichtes, des Landrathe⸗ 
amtes u. ber Rreisfafle des Raudowkreiſes, einer Oberpoflvireetion, eines 
Dberpoftamtes, ver BrovinzialsSteuerbirection, eines Hauptfteneramtes, 
einer ProvinzialsAihungscommiffion, Telegrapbeninfpeetion, 3 Borftins 
fpectionen ; &ymnafium, Realfchule, Seminar für Lehrer an höheren Schu: 
len, Schullehrer⸗ Seminar, Gewerbeſchule, —— Taubſtummen⸗ 
u. Blindenanſtalt, hoͤhere Bürgerſchule, Hebammen⸗Lehranſtalt; Vrovin⸗ 
talsArchio, Sternwarte, Theater; Kaltwaſſerheilanftalt, Fräuleinſtift, 

uchtbaus, Fonds: u. Broductenbörfe, Gompt. der Vreußiſchen Hamptbant, 
ritterfchaftliche Privatbank ıc.; beveutende Segeltuche, Leder⸗ u. Cigar⸗ 
renfabrifation, dann Tabades, Lichte, Seifens, Schiffevech⸗/ Dachpab⸗ 
pen⸗, Duͤnger⸗, Portlanps@ement:, Oel⸗ Spiritus⸗ Liqueur⸗, Vfro⸗ 
pfens und Hutfabrikation. Wollmeberei, Gaviarbereitung, bedeutende 
Zuderfieverei, dann Mafhinenbauerei, Anterfchmieberei, bedeutender 
Schiffsbau, Fiſcherei, ausgevehnter Handel befonbers zur See; viele 
Mahl⸗ u. Delmüblen; Walgmüble, Wollmarkt. — Merkwürbige Baus 
lichfeiten find die Set.⸗Jalobiklirche (aus dem 13. Jahrh. Hammend), vie 
St.» Peterds und Paulsfirche (die ältefte hriftliche Kirche in Bommern, 
1124 erbaut, 1816 bis 1817 erneuert), das Rathhaus (1245 erbaut), bie 
neue Börfe, das Landſchaftähaus, das Theater ; pie Stantbilder Friedrichs 
bes Großen (1793 errichtel) u. Friedrich Wilhelms ILL. (1949), pie Thore 
an ben beiben Barapeplägen (das Königs- u. das Berliner Thor e.). — 
Vorſtadt Kaftadie, pwiſchen Pernig und Over. Die Stadt beſtand 
ſchon 530 als bedeutender Flecken um ein fees Schloß, mit einem reichen 
fbönen Tempel des pommerſchen Gottes Triglaff; das Chriſtenthum 
faßte erfi im 13. Jahrh. Feten Fuß. Bergebliche Belagerungen durch 
die Brandenburger und Kaiferliben ıc. vom April bis DOftober 1676 
und 1659 vom 4. Aug. bis 6. Nw.; von den Brandenburgern unterm 
großen Rurfürften 1677 vom 25. Juni bis zum 1. Jan. 1678 belagert u, 
dur Gapitulation genommen ; Uebergabe der Feſtung durch den Gene⸗ 
ral von Romberg (mit einer Befagung von 5184 Dann) an den französ 
fifhen General Lafalle mit 800 Mann Gapallerie am 30. Dftbr. 1806; 
von den Franzgofen geräumt am 5. Dechr. 1813; Geburtsort der Kaiferin 
Ratharina 11. von Rußland. 3) Gut und Pfevf. im Deflerr. Schleflen, 
en — an der Oppa; 510 Ew.; uralte Burg. 4) Neu⸗, 
‚Neufettin. 

Stettiner Saff, Bommerfches Baff, großes Haff der Oftfee, im 
M. des preußiſchen Rgbze. Stettin, im N. durch die beiden Infeln Ufer 
dom und Wollin vom Deere getrennt und durch bie Dievenow (D.), bie 
Swine (gwifcben beiden Infeln) und die Beene (W.) mit ihm zuſammen⸗ 
hängend; befpült die Kreife Ufevom-Wollin N., Gammin D., Ufer 
münve u. Anflam &,, bildet vie Einbuchtungen Baulsdorfer Bucht D., 
Bapenwaller SD. und Neuwarper See S., ven Uſedomer (W.) und ben 
Großen Vieziger See (N.), empfängt die Oder durch das Bapenwafler 
im SD,, die Ufer im &. und die Verne im SB.; der Dfitheil heißt 
das &rofe und ver weflliche das Kleine Haff. 

Stettinnen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preußifchs 
Gylau, bei Landeberg; 48 Gm. 

Stertlen, Vfrof. im Schweizer X. Bern, Bez. und NO. bei Bern, 
r. am Worblen, am Weſtfuße des Bantiger Hubel un; 1 kath. und 
650 ev. Em. [bofen. 2) f. Stäptenhbof. 

Stettnerhof, 1) Biarrhof in Kärnten (Kr. Klagenfurt), Bez. Alts 

Stettwang, Stöttwang, fathol, Pfrdf. in Schwaben-Meuburg, 
&rgr. und bei Kaufbeuren; 237 Em. [und N. bei Sump, 

Stetzkowka, Bid. in Rußland, Guv. und NEW. von Gharfow, Kr. 

Stetzſch, Df. in Sachen, Kror., A., EA. un NW. bei Dresven, 
l. * se: re 3 u Sasfen, Ryby. Merfeburg, Kr. D 

teubeln, Df. in Preußen, en, Rabz. e . Des 
litzſc, NW. bei Gilenburg ; 90 Ew. 

Steuben, 1) Grfſch. in Inviana; 324 DM in. grofi mit 1840: 
2578; 1850: 6104 Ew.; Hauptort it Unaola. 2) Gem. ehr., Griſch. 
Steuben; 1850: 645 @. 3) Sem. ebb., Grfſch. Warren ; 1950: 741 6. 
4) Gem, in Maine, Brfih. Washington; 1850: 1122 Gw. 5) GErfſch. 
in NewsMort, im IB. ves Staated, begrenzt von ben Grfſch. Ontario u, 

ates im N. und Allegbany im W. und von Bennfylvania im ©.; 1400 

Min. groß; im ©. walbreih; 1820: 21,989 (pavon 7246 Sklaven); 
1830: 33,975; 1840: 46,138; 1845: 51,079; 1650: 63,771 Gw.; Haupts 
ort ift Bath. 6) Sem. ebb., Grfih. Oueida, MN. von Utica; 1820: 
—— 1840: 1903; 1860: 1744 Gm.; bier ſtarb 1796 ver Baron von 

teuben. 
Steubenborf, Krchof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
und AND. bei Leobihüg ; 785 Ew. ” 

Steubenville, St. in Obio, Hauptort ber GErfſch. Iefferfon, 
OND. von Columbus, W. von Pitteburg, r. am Obio; 1820: 2540; 
1840: 5203; 1850: 7224 Gw.; 11 Kirchen, hübſches Stapthaus, Ge⸗ 
richtshaus, Bank, mehrere Fabriken, Bierbrauereien; Eiſenbahn nadı 
S. vem Ohio entlang, zum Anſchluß an vie Baltimore-Ohio⸗Bahn; 
regelmäßig gebaut; 1795 angelegt. 

Steuberwig, Df. in Preußen, Schlefien, Katz Oppeln, Kr. Leob⸗ 
ag, DBSW. bei Zauvig; 746 Ew.; Rittergut, Waflerm,, Winpm. 

teudach, Df. in Sachſen⸗Meiningen, A. und OSD. bei Gisfelo, 
an ber Straße nad Roburg, in einem freundlichen Thale; 155 Gm.; 
Rittergut, Kalfbrennerei, ferei; in der Nahe Fiſchteiche. 

Steuben, 1) ev, Pfrof, in Preußen, Sachſen, Rgbs. Darts, 

Seelr. Dansfeld, N. bei Schaafflätt, SSW. bei Teutfchenthal ; 618 €. 


2) f. Steubten. 
Steudnitz, 1) er. Br in Preußen, Schleflen, Rgbz. Sieaniß, Kr. 
Golvbergsgaynau, SD. bei Hahnau, NW. bei Liegnig ; 215 @.; Wflm. 
Vorw. 2) Krchrf. in Sachen Weimar, Kr. Weimar, A. und DO, be 
Dornburg, nabe der Grenze des fachjensmeiningifchen Amtes Gamburg ; 
1843: 175; 1861: 184 Ew.; 3 Waſſerm., Förfterei. 

Steudten, Steuden, 1) Df. in Sachen, Kror. Dresten, A. Mei⸗ 
Ben, GU. n. END. bei Lommapfch ; 9 55 Gw. 2) Df, ebd., Krdr. 


Steuer 


Leipzig, A. und GA. und S. bei Rochlig, r. 
1864 : 47 Gm. [2) f, Steier (8. 2455 b). 
Steuer, 1) Df. in Krain (Rr. Neuftadtel), Bez. Gottſchee; 29 Em. 
Steuerberg, 1) Df. in Kärnten, (Kr. u.) Bez. Klagenfurt. 2) Df. 
ebd. (Kr. Billady), Bey. Belvfird, bei Oſſiach; 39 Em. 

Stenerdorf, Krchof. in Ungarn, Temefer Banat, Gſpfch. Rrafio, 
bei Oravicza, in waldiger Webirgsgegend ; romifchetutholiiche Kirche ; 
KRoblenbrennerei. 

Steueröberg, Steyeröberg, Deiüberg, Bergichloß in Defters 
reich unter ver Enns (Unter⸗Wienerwaldkr.), bei Neunkirchen am Steins 
felve ; Küfltammer, 

Stenerwald, Di. in Hannover, F., Lodr, A. und NE. bei Hilves- 
heim, SED, von Hannover, r. an der Innerfie; 189 Giw,; Domäne, 

Steurowig, Stenurowig, Grofs und Mleins, 2 Dir. in Mah—⸗ 
ren, Kr. Brünn, W. und SD. bei Aufpig. 

Steuüberg, f. Stoifberg. 

Steußlingen, 1) Alt⸗, Pirof. in Württemberg, Donaufr., «DU. 
Ghingen; 329 Gm. 2) Ehals, Wir. ebd., Sem. Ennabof; 31 Gm.; 
dabei ſtand pas Schlof Steufßlingen, der Gig ver ehemaligen Herrs 
ſchaft — — (1812 abgebrochen). 3) Weiler⸗, PBirdf. cho., 
in ven lutheriſchen Bergen, in ver Rauhen Alp frei gelegen; 195 Ew.; 
DObfiban. (der Elbe; 1561: 477 Ewn; Domäne, Wom. 

Steug, Pirdf. in Anhalt («Deflau), Kr. und S. bei Jerbft, r. nabe 

Stevelin, Vorw. in Preußen, Bommern, Rgbz. Straljund, Kr. 
Greifswald, bei Wufterbaufen ; 105 Gm. j 

Stevelt, Df. in Schleswig, U. und O. von N ggg unweit bed 
Hapderslebener Meerbuiens, Krcipl. Desbye; Hafen. 

Steven, ſ. Stewen. 

Stevenage, Krchſpl. in England, Grfſch. und NN. von Herte 
ford, angenehm gelegen; 1861: 2352 Ew; Kirche, Freiſchule; ehemals 
eine Statt, Stigerbaugbt genannt, : 

Steveubhagen, Krchof. in Breuken, Bommern, Rgbz. Stettin, Kr. 
Naugard, bei @ollnom; 165 Ew.; Waſſerm. , , 

Stevenfton, Krechſpl. in Ecottland, Grfſch. Ayr, N, bei Irvine; 
4080 Gw.; Weberei, Bergbau. 

Stevensweerd, 1) Sem. in ven Niederlanden, Limburg, deutſches 
Bunbesaebiet, NND. von Maaftricht, Arr. und SW. von Noermond, 
auf einer durch die Maas gebildeten Infel, an ber belgiſchen Grenze 
1540: 1015; 1859: 1069 @mw.; beſteht aus dem Df. Stevenswerrb 
und ver Bauerjhaft Opsbets@iland. 2) Df. ebv.; 600 Ew. 

Steventon, 1) Krehſol. in England, Grffch. Berforb; 1861: 606 @. 
2) Rrchivl. ebo., Grfſch. Werks; 1861: 856 Ew. 3) Krehſpl. ebd., Grfſch. 
Southampton; 1861: 167 Gw. 

Stevern, 1) Bauerſchaft in Preußen, Weltfalen, Rgbz. und Kr. 
Münfter, OND. bei Nottuln; 095 Ew.; Kupferhütte, 2) Steveren, 
Bauerichaft ebv., Kr. Borken, bei Bocholt; 380 Gm. 

Stevning, Df. in Schleswig, Infel Alien, A. und S. bei Norburg, 
Krhfpl. Svenpflrup, unweit des Gtevinger Noors; 355 Emw.; Ziegelei, 

inom. — Das Steuning-Moor if ein Meiner Meerbufen ebb., zwi⸗ 
ſchen ven Dörfern Stevuning und Stollbröc; ſchoͤne Ausficht über Alfen 
und Sundewith. (1850: 834 Ew. 

Stevoort, Gem. in Belgien, Brov. Limburg, Arr, und bei Haffelt; 

Stewart, 1) Erfih. in Georgia; 653 OMin,, 1840: 12,933; 
1850: 16,027 Gw. (varunter 7373 SHaven); Hauptort: Lumpfin, 
2) Srfih. in Tenneifee, im M. des Staates; 674 OMin., 1820: 
8397 (darunter 4262 Sflaven): 1840: 8587; 1850: 9719 Em. (barımter 
2575 Sflaven); Hauptort: Dover. 3) Infel im Behringe:Meere, nabe 
ver Küfte bes Kuffifhen Amerifa, im Norton-Sunpe; 63% 35’ N, 164° 
50° I.; im Allgemeinen niedrig, nur an einigen Stellen bob; gegen 
4 Piln, im Umfange. 4) Hafen im Ruffifen Amerika, Neu: Gornwall, 
an der Küfle einer Baisine, bie ih im W. der Infel Revilla⸗Gigedo 
ausvehnt ; 55% 38’ M. 1339 56° W. 5) Gruppe von fünf Meinen niehrigen 
KorallensInfeln im Großen Diean, die öflifte und größte ungefähr 
%/, Mie, lang, 8° 24° 24° 6, 163° 2° D. Grm; **8* von ungefähr 
(1847) 171 @ingebornen, von gaftfreundlichem und ehrlihem Charakter; 
entdedt 1791 pur Gapt. Hunter (Findlay, Pacific Ocean I1, 1013), 6) 
Infeln im S. des Großen Dgeant, an ber Küfle von Feuerland; ber 
weſtlichſte Bunft der Gruppe it Cap⸗Caſtlereagh, 54°56°0" ©, 
71° 28° 10° 3. Orw., ein hoch emporragentes Borgebirge; unter dem⸗ 
felben einHafen, Stemwarts$arbour, mit drei > ewoͤhn⸗ 
lich 6 bis 12, ſelten 16 Faden tief; Ueberfluß an Holz und Waſſer (ebb. 
1,63). 7) Sonth>Island, New⸗Leinſter, Inſel im Großen Dzean, 
nabe ver Süpfpige von Tamal-Posnamu, der S. der beiben Infeln von 
MeusGeeland, durch die Foveaux⸗Straße davon getrennt; die fürlichfte 
Spitze 47% 16’ 50° &, 165° 0° 9" D.; bier ber garen Port:Gomes; 
ein anderer Ned oder Baterfon's=River befintet ih an der M.⸗ 
Küfte, in ver Foveaur-Straße; entdeckt durch Cook auf feiner erflen Reife 
1770 (ebd. II, 763). 8 Vorgebirge an ver Norpfüfte von Neu⸗Holland, 
Arnheme⸗Land; 11956’ N. 131027’ DO, 9) Bat, Heine Bucht an der 
Wertüfe von Batagonien (ebv, I, 84). 

Stewartown, St. in Schottland, Grſſch. Ayr, NO. von Irvine, 
NNW. von Kilmarnof; 3656 Gm.; Weberei, Mügenfabrifen. 

Stewartfon, &em, in Benniplvania, Grfſch. Potter; 1850: 58 €, 

Stewartötown, 1) Df, in Irlant, Prov, Ulfter, Erfich. Tyrone, 
N. bei Dungamon; Märkte, in der Nähe vas fhöne Schloß des Korb 
Stovart. 2) Gent, in Mew⸗Hampehire, Grfſch. Goos; 1850: 747 Em. 

Stewen, Zteven, Df. in Preußen, Bommern, Rgbr. Stettin, Kr. 
und bei Gammin; 249 Em. 

Stewend:-Wolüwe, f. Wolüwes- Saint:Gtienne. 

StewEen, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Thorn; 261 Em. 

Stewklen, Krhipl. in England, Grfſch. Budingham ; 1861 : 1459 @. 

Stewnig, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und N. bei 
Flatow; 441 Ew.; Wafferm. 

Stewton, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 73 Ew. 

Stey, f. Sikej. 

Steude, Stybe, Bauerſchaft in Hannover, Nieder⸗Grfſch. Lingen, 
Lodr. Osnabrüd, N. Lingen, &. bei Salybergen ; 259 Ew. 

tever, f. Steler (®. 24550), 
Steyerberg, #ld. in Hannover, Grfſch. Hova, Lodr. Hannover, 


2474 


an der Awidauer Mulee; , #. und NW. von Stofgenau, EB. von Liebenau, an ver Aue, 1848: 


Stiebarlimbach 


s13: 1858: 835 Ew.; Voſt, Steuerrereptur, Bo 

Steyerborf, Steyereck, Steyermark, |. 
Steiereck, Steiermarf (8. 2455). 

—— f. Steuersberg. 

@teple, 1. Steele I (8. 21530). 

Steyn, Steiin, f. Stein 15 (©. 261 a). 

Steyning, St. in England, Grfſch. Sufler, OND. von Ghichefler, 
W. von Lewed, NNB. von Ehorehbam, am Fuße eines hohen Hügelt, 
r. unmelt des Üdur; 1841: 1495; 1861: 1620 Gw.; alte Kirche in nor 
männifhbem Stile, Freiſchule; Viehmarkte. 

Steputon, Krhfvl. in England, Grffch. Bembrofe; 1861: 37106. 

Stepyromig, f. Steurowig. 

Steyskal, StysRaly, Df. in Böhmen, Kr. und Be. Pilfen. 

Stejerow, it Fiſchern 1 (8, 776b). 

Stejery, ſ. Stöffern. 

@teziref, ſ. Stiezirel, AR 

Stejnica, Stengnice, Vfrdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Sanof, 

&tejow, |. Stiegom. [bei Liste, 

Stejfer, Sztezſer, Stezfern, Krchof. in Ungarn, Diflr. Kövar, 
(Siebenbürgen, Kr. Dees, Ber. und) bei Nagyh⸗Somkut; 124 waladi: 
ide Ew. [der Weichiel; 580 Em. 

Stejyea, St. in Bolen, Guv. Lublin, OND. von Radom, r. an 

Steszano, Virpf. in Italien (Lombarbei), Prov. und Diſtt. unv ©. 
bei Bergamo; 2254 Ew. , 

Stia, Df. in Italien (Toscana), Prov. und Dir. Arezzo, D. von 
Florenz, NE; bei Boppi, 43% 48° 17’ N, 99 22° 35 O., am Zujam- 
meaßet des Arno und der Gtaggia; 3250 Ew.; Märfte. 

Stiahlau, Sstiahlamy, Stablamy, Gut und Pfrtf. in Böb- 
men, Kr. Pilfen, Be. Rofigan; S10 Em.; Schloß, Dekret, Schafe⸗ 
8 Baflerm., Beichhälftall; Bierbrauerei, Giienhammer; Thiergarten, 

afanerie. 

Stiahlowig, Stablamwice, Satiahlawecz, Gut u. Df. in Böh- 
men, Kr. Bilfen, Bey. Blowig; 340 Ew.; in der Nähe die Burgrnine 
Lapata oder Staryshrad, — 

Stiak, Df. in ver Defterr. Grfſch. Görz, bei Wippach. 

Stianvwice, f. Steinmep. 

Stiawnicza, it Selmerz 3 (©. 23324 b), 

Stiawniga, if Schemnig (22568). 

Stibbard, Krchſpi. in Enaland, Grfich. Norfolf; 1861: 451 Gm. 

‚Stibbe, Gut in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Deut ſch· Crone, 
bei Rliſchendorf 460 Em. (721 Ew. 


Steierborf, 


—— 
Stiblreit 
Haag; 10 Hfr. 

Stibniez, Stiebnig, 1) Große, SdobniezgesWelike, Krehdf. u. 
But in Böhmen, Kr. G an, Ber. und bei Reichenau, in hoher Ge⸗ 
birgegegend, an ber Zbo * 1225 Gw, 2) Mlein,, Zdobnicza⸗ 
Malv, But und Df. ebv.; 3 Gifenhimmer. 

Stibnig, ſ. Stiebnip. 

Stibnit, [. Stiemilc. [72 Hir. 

Stibning, Ortſchaft in Steiermarf, Kr. Brud, Bez. u. bei Aflenz ; 

Stiboll, PM arrort in Steiermarf, Kr. und bei @räg; 120 Hir. 

Stiboromka, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Zloczow, bei 

@tiborz, ik Etibor 1 (8. 5906), . 

Stibrigfehlen, Stibirgehlen, Stobrigkehmen, Df. in Breus 
ben, Rabı. Bumbinnen, Kr. u. bei Darfehmen; 164 Ew. 

Stiean, f. Sticzan. , 

Stich, 1) Stihomw, But und Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. 
Bifhofteinig:; 211 Gw. 2) Wſtie, Wotych, Gut und Df. ebb., Bez. 
und bei Staab; 384 Emw.; Waflerm. 3) Wir. in Preußen, Rheinland, 
Ngbr. umd Lokr. Aachen, bei Eſchweiler ; 644 Ew. 

Stichach, it Siche (8. 2349), R 

Stiche, Hof in Preußen, Rheinland, Rabz. Köln, Kr. Wipperfürt, 

Stichowitz, ß Stiechowig. [bei Lindlar ; 51 Ew. 

Sticht, Hof in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Altena, 

Stiei, f. Sticyn. [bei Lüdenicheid ; 75 Gm. 

Sticelberg, Stüfelberg, Df. in Defterreich unter ber Enns (lins 
ei), MB. bei Wiesmath; 250 Em.; altes Bergſchloß, 

eierbof. 

Stickelkamper Fehn, «Veen, Kol. in Hannover, 8. Oftfriedland, 
edde Aurich, A. Stidhaufen, NN. bei Hefel; 470 Ew. 

Stiefford, Rrebfpl. in Gngland, @rfic. Lincoln; 1961: 367 Em. 

Stickhaufen, Ortſchaft in Hannover, 8. Ofifriedland, Poor. Aus 
rich, A. Stidbaufen, NW. bei Detern, r. an der Jümme; 265 E.; Amt, 
Amtsgericht, Rentamt, Steuerreceptur, Poſt. — Das Amt hatte 1848: 
7193; 1858 vergrößert 20,503 Ew. 

. Stidlleftad, f. Stifleftav. 

Stickney, Krehſpi. in England, Grfſch. Lincoln; 1961: 851 Em. 

Sticks, ſ. Stiefs, 

Sticowo, Of. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Dernuia. 

Stiezan, Sticzanv, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bar. 
und bei Ghrubim. (&ralowig ; 55 Gm. 

Stiezy, Soticzy, Df. in Böhmen, Kr. Varbubig, Ber. Unter 

Stiddien, — in Braunſchweig, Kr. und A. Wolfenbüttel, bei 
Braunfchweig; 112 Em. [Devenburg ; 795 Gm. 

Stider, rm Krtf. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. und bei 

Stibla, f. Schtidla (©. 2289a), 

Stiebar, Schloß und Df. in Deflerreih unter der Enns (Ober- 
Manbartsbergkr.), bei Öreften; 7 Mahl» u. 3 Sägemüblen; beveutente 
Eiſeninduſtrie. —R8 Borcheim; 95 Em. 

Stiebarlimbach, Stieberlimbach, Df. in Baicen, Oberfranfen, 


robt. 


Stiebegg 


Stiebegg. ſ. Stibed. 

Stiebenborf, Df. in Vreußen, Schleſten, Rabz. Oppeln, Kr. Neu: 
Hardt, ESW, bei Krappig; 422 E,; Schloß, :Dw. [‘Blan ; 345 

Stiebenrenth, But und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei 

Stieberhäufer, f. Stüberhäufer. 

Stiebitz, Di. in Sachſen, Kror., A., EA. u. WSW. bei Banken; 

@tieblern, j. Gtiblern. [1861: 82; 1864: 76 Gm, 

@tiebling, |. Stibling. {bei Freiberg. 2) 1. Stibnieg. 

Stiebnig, 1) Bribnig, Df. im Defterr. Schleflen, Kr. Schieflen, 

Stiebriy, Krchpf. in Sachlens Weimar, Kr. Weimar, A. Dormburg; 
1843; 122; 1861: 147 Em. [pau, an der Oppa. 

Stiebrowis, Gut und Df. im Deſterr. Schleſien, Kr. u. bei Trop⸗ 

Stiebsborf, Df. in Breußen, Branpenburg, Rgbz. Frankfurt, Ar. 
und bei Sudan; $t Ew.; Borw,, Schäferel. — ®olbenbrunn. 

Stiechow, Zötiechvmw, Sjechow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 

Stiehomwig, Stech owitz, Östiechomwicze, Bdechowicze, 1) Ald. 
in Böhmen, Ar. une ©. von za, Beh, Königfaal, I. an ver Molvau, 
beim Ginfluß ber Kogaba; 700 Gw.; 2 Bulvermüblen, Berfertigung 
irpener Waaren. 2) Sut und Df. ebb., Ar. Bilfen, Bey. und bei Etras 
fonig; 481 Gw.; Schloß, Waflerm., Biggi, Meierhof, ES cäferei, 
Bierbrauerei. 3) Stichowig, Df. ebd., Kr. Bilien, Be. Manetin; 
202 Gw. 4) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Drofmig. 5) Df. ebe., 

Stiechs, it Siche (©, 2345 a). [W. bei Kremfier. 

Stiedeldbach, Drtihaft in Defterreich ob ver Enns (Traunfr,), bei 

Stieder, ſ. Stiber. [2ofenflein; Bfannenhammer. 

Stiedbra, Stiebre, Stebre, Birpf. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. 
Luditz, bei Buchau; 361 Em.; Schloß, Meierhof, Schaferei, Waſſerm. 

Stiedronin, Stedronin, Df. in Böhnen, Kr. Pilfen, Be. Mis 
romwig; 144 m. 

Stiebrowig, Sätiebrowicze, Stedrowice, Stedronice, Df. 
in Böhmen, Kr. Bupmeis a” Pagau; 108 Em, 

Stiebriif, Sötiedrzik, f. in Böhmen, Kr. Prag, Be. Eule; 
56 Gw.; Meierhof, Schäferei. 

Stiefelbagen, 1) Wir. in Breußen, Robı, Rdln, Kr. Bummerss 
bach, bei Ruͤnderoihz 20 Ew. 2) Wir. ebd., Kr. Wirperfürt, bei En 
gelskirchen ; 70 Gw. [(Immenftabt ; 56 Ew. 

Stiefenhofen, kath. Bfrdf. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logt. 

Stiefern, Stifting, Stiftern, Stüfern, Pirpf. in Deflerreidh 
unter der Guns (Ober-Manbartöbergkr.), Bez. und bei Krems, am Gro⸗ 
fen Kamp; 330 Em, (66 Gw, 

Stieflberg, Df. in Kärnten, Kr. Billa, Bez. Winklern, bei Stall; 

Stiefwintel, Di. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. Neuftabt, bei 
Reichenau ; 95 Em. 2 [(Hüls; 290 Gw. 

Stieg, Bauerſchaft in Preußen, eig. DiREBert, Kr. Kempen, bei 

Stiege, 1) Bld. in Braunfchweig, Ar. und S. von Blanfenbur 
A. und SD, bei —— an der Haflel, im Harz; 1849: 1289; 1561 
1297 Ew.; eo. Kirche, Domäne, Oberförfterei, Adafferm.. Schaferei, 
— Koblenbrennerei. 2) f. Rieth 7 (8. 1a * 

t e 


tiegehnen, |. igebnen, 

Stiegel, Df. in Breußen, Rab, Nahen, Kr. und bei Heindberg; 

berpfalge Regensburg, Logr. Walds 

KRaplig; 185 Em.; Slim. Ziegelei, 

men, Kr. Budweis, Bez. u. bei 

eftfalen, Rgbz. Minven, * gu 
4 


flach ; 


Brom: 


Stiegelmühl, Bir. in Baiern, 


faflen; 63 @w. 

Stiegesborf, Sdifv, Df. in Bö 

Stieghorft, Gem. in Preußen, 
O. bei Bielefelo; 1083 Ew. 

Stiegl, Df. in Kärnten (Kr. Billa), Bez. Feldlirch, bei 

Stieglig, Sieblidco, Krapf. in Preußen, Poien, Rgbz. 
berg, Kr. Gyarnifau, SM. bei Schönlante; 1858: 1377 Em. 

Siiekua, Stefna, Stefen, Stiefen, ld, in Böhmen, Kr. Bils 
fen, Bez. und D. bei Strafonig, SW. von Piel, l. an ver Wottawa; 
900 Ew.; Schloß mit Kapelle und Bark auf einer Anhöhe, mit ſchoͤner 
Aueficht auf ven Böhmerwald, kath, Pfarrfirde, Meierhof, Schäferel, 
Pierbrauerei, Branntweinbrennerei, Waflerm., Potaſchfleberei, Leine⸗ 
weberei, [Burweis, Be. Krumau; 113 6; Kalfkeinbruch. 
Stieko, Stekrze, Stiekrze, Sticks, Gut u. Di. in Böhmen, Kr. 

Stiel, Zur, Adergut in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Wülfrath; 90 im. [nef; 120 Ew. 

Stielborf, kath. Vfrdf. in Vreußen, —8 Köln, Siegfr., bei Hen⸗ 

Stieldorferohn, Df. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegkr. bei Hen⸗ 
nef; 200 Sn 2* 
Stiemiſch, Stibnik, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau; 

Stiena, Bielas, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
tärgrenge, Petermwarbeiner Regiment, bei Novsila; 23 Hir. 

Stieniez, Stenig, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Bey. 
und bei Hohenmauth; 170 Emw.; 2 Waſſerm. 

Stienig, Df. in Böhmen, Kr. und bei Brag, Bez. Karolinenthal; 
62 Gm. - Schloß mit Garten, Meierhof, Ziegelei. 

Stienfow, Stenfow, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. und bei Aönigaräb. r. am Adler; 230 Gw. 

Stienowig, Stenomice, Krchof. und Gut in Böhmen, Kr. und 
bei Bilfen, Bey. Blowig; 596 E.; Schloß, Meierhof, Schäferei, Biers 
brauerei, WBaflerm., Faſanengarten. 

Stiens, Df. in ven Niederlanden, Prov. Friesland, Arr, NNW. 
bei und Gem. Kreumarberabel; 1617 En. 

Stienferhoef, Bauerſchaft in den Nieverlanden, Prov. Friesland, 
Arr., bei und Sem. Peeumwarberabel; 54 i 

Stienta, Bfrdf. in Venedig, Prov. u. Diftr. Debian bei Santa 
Maria-Mappalena, [. unmeit des Bo, WNEW. von Dechiobello, SW. 
von Rorigo; 1850 Ew.; Zollaufficht; Markt, 

Stiepanan, Stiepanom, 1) St. in Mähren, Ar. u. AND. von 
Brünn, DOSD. von Neuftadt, r. an ver Shmwarzga; 278 Ew.; fathol, 
Pſarrkirche; Bifenfteingruben, 2) Df. ebd. Kr. Olmüg, bei @olvenftein, 

Stiepanicz, Stepanicze, Stiepanicky, Stepanicky, Of. in 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. u. bei Neu⸗Palau; 127 Gm. 2) Micders, 
Stepanicesbolejni, Dolnjs®tiepaniczge, Di. ebd. Br. und bei 
Starkenbach; 721 Ew.; Kapelle. 3) Obers, Stepanicerhorejni, 
BWrehnisBtiepanieze, Söticepanowicze, Bfryf. und Gut ebo., in 

sbirgiger Gegend; 416 Em.; Kapelle; — in ver Nähe die Ruinen ber 
Bura tiepanicz. [Schüttenhofen. 
Stiepanig, Stepaniyg, But u. Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 


2475 


Gw. | du in Bey. Ehotebor; 26 Ew.; Schloß mit Kapelle, 


Stiftung 


Stiepanow, Stepanow, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. u. bei Bilin; Waflerm, 2) Stiepanomwicze, Df, ebv., Kr. Bar: 
! eierhof, Schäfes 
rei, Mühle. 3) Df. und Gut ebd., Bez. und bei Habern ; 150 @,; m. 
4) But und Df. ebv., 2. Praulee; 133 &m.; Meierhof, Wilm. 5) But 
und Krehdf. ebd. Bey. Skuiſch; 337 Ew. 6) Df. ehb., Kr. Prag, Ber. 
Unhoſchtz 123 Em. 7) (strhomy), Bld. ebd. Kr. u. NND. von Bup- 
weis, Ber. uns D. von Wlaihim, SD. von Prag; 1400 Gw.; fathol. 
Pfarrkirche, 2 Waflerm., Aderbau, Sewerbe. 8) 1. Stiepanau. 

Stiepanowaskhota, f. Lhota 204 (©. 1377 a). 

Stiepanomiese, |. Stiepyanom 2. 

Stiepanowig, Stiepanowicze, Stepanomice, 1) Df. in Böh: 
men, Kr. Bupmweis, Bez. Liichau, bei Wittingau; 453 @.; Gut. 2) Df, 
ebr., Kr. Sitichin, Bez. Turnanz; 115 Gm; Gut. 3) Steppanomwig, 
Gut und Df, ebe., Kr. Pilien, De. KRlattau, bei Röniggräg; 233 Ew,; 
alte Kirche mit funflreihen Schnigereien am Hauptaltare. 4) Df. in 
ee ‚Kr. u. bei Brünn, an der Schwarzawa. 5) Df. ebd., Hrſch. 

arıneriß. 

Stiepanowöfo, Ztiepanomw, Stepanowäko, Df. und Gut in 
Böhmen, Kr. Varpubig, Bez. Holig, I. am Adler; 97 Gw. 

Stiepel, Mittel: unv Ober⸗, ev. Bfrdf. u. Bauerfchaft in Preu— 
Gen, Weltfalen, Rgbz. und W. von Arnsberg, Kr. und SED, von Bos 
um, WBEW. bei Herbeve, ND. bei Blanfenfdheiv; 593 und 106 &m.; 
Waſſerm., Weberei. [bei Bledeve, r. an ver Elbe; 257 Ew. 

tiepelje, Df. — F. und 2oor. Lüneburg, A. und O. 

Stiepfau, Df. in Mähren, Kr. Znaim, bei Schelletau. 

Stiepokl, ſ. Stipofl, 

@tiepoflad, ſ. Stivollas, [Edgre. Beilngries; 70 Ew. 

@Stierbaum, Stürbaum, fathol. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, 

Stierberg, 1) Wir. in Baiern, Mieverbaiern, Loͤgr. Wolfftein; 
47 Em. 2) Df. ebb., Oberfranken, Logr. Vottenſtein; 99 Ew.; Berg- 
ſchloß⸗Ruine. 3) Df. in Defterreih unter der Guns (Ober⸗Manhartä- 
berafr.), bei BWeitra; 15 Hir. + 

tierbohol, ®tiebohol, Zterboholy, ſ. Sterbohol. 

Stierborn, ſ. Stirborn. 

Stierdorf, it Bilafalva ©. 308. 

Stierhof, Hof in Baiern, Oberbaiern, 2bgr. und '/, St. W. von 
Briepberg, 1 8t. D. von Augsburg, r. unmeit des Lech; Station ver 
Baierifhen Staateeifenbabn; Pol. J 

Stlerhöfftädten, Stierhöchſtädt, ev. Pirdf. in Baiern, Unter⸗ 
franken⸗Aſchaffenburg, Logr. u. SD, von Wiefentheid, an der Scheine; 
217 Ew.; Waflerm., Hopfenban, 

Stiern, Stirn, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Elbogen, 
auf einer Anhöhe, linke unweit ved Fepel; 121 Em. 

Stierne:Örne, f. Stjrne-OÖrne. 

Stierow, Stirow, Di. in erg — Wendiſcher Kr., 
A. unv SW. von Önoien (ritterih.); 107 Ew.; Rittergut, Müble. 

Stierdhof, Wir. in Württemberg, Jagflfr., ON, Gaildorf, Gem. 
Dber-Roth; 151 Gm. . 

Stierftabt, Krchof. in Naffau, N. und D. von Königflein, ©. bei 
Ober⸗Urſel, an ber ®renze der heſſen⸗darmſtädtiſchen Grelave Steins 
bat; 629 Ew.z 3 MWaflerm.; viele Gewerbe, 

Stierwina, f. Sterbina. 

Stiefchirky, Stiezireh, Stezireh, Stezerky, Gut und Df. in 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. ey bei Proßnig; 193 Gm, 

" —— Stezow, But und Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
tzibam. 

AAivers, Wlr. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Immens 
ſtadt, WEB. bei Staufen ; 40 Gw.; Schloß auf einem Berge. 

Stieffinfa, ſ. Tieſchinta. 

Stieten, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, Kr. Medlenburg, ritters 
ſchaftl. A. Labz, ©. bei Sternberg; 116 Ew.; Lehugut, Waldung. 2) 
Grapenz, geh ut ebb,, ritterſch. A. Grevie mühlen, SW, bei Wiss 
mar; 103 Emw.; Ziegelei. 3) Große, Df. ebp., N. bei Kleinen; 103 @,; 
Hof, Mühle. 4) Kleins, Df. ebd., ©, bei Wismar; 79 Ew mit dem 

Stietin, it Gtetin S. 580b, (Hofe NeusStieten. 

Stietig, Stetig, Stetice, Stietiege, Df. in Böhmen, Kr. Bils 
fen, Bey. Wopnian ; 251 Eim.; But. Winterberg, 

Stietfan, Stitkow, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bei. 

ie > Stetkowitz, Stetfowice, Df. in Böhmen, Kr. 
Burmeis, Bey. Selezan; Schloß mit Kapelle; Gut, Bierbrauerei. 

Stietna, f. Stitna. k , 

Stietowig, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Proßnig ; 225 Ew. 
2) Rrpf. ebr., bei Rlattau. (und bei Neichenau. 

Stiettnig, Groß: u. Fleins, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 

Stierendorf, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Ober-Mlanharis: 
bergfr.), bei Krems, 

tiegerow, ſ. Fifhern I (©. 776). 

Stiegery, j. Stößer, 

Stiezirek, ſ. Stiefbirfv. 

Stiezow, Stezow, ſ. Stleſchow. 

Stiffe, Df. in Italien Meapel), Prov. Abruzzo-ulter. 2., Diſtr. und 
SD. von Aquila, SEW. bei San-Demetrio, am Fuß eines fleilen 
Berges, r. unweit des Aterno; 90 Em.; Marft, 

tifffey, Krchſpl. in England, sn Morfolt; 1861: 513 Ew. 

Stifford, Krchſpl. in England, Grfſch. Eſſer; 1501: 251 Gm. 

Strifing, Df. in Gteiermarf, Kr. Gräg, bei Lebering. 

Seife, 1) Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Der. und bei Hohenfurt; 
27 &.; Waflerm., Leinwanpbleihe, 2) Binter: u. Vorder⸗, Stiftas 
zadui und «»praebni, 2 Dfr. ebb,, Bez. Ober: Blan, 

Stifta, f. Qugenier (S. 1445 a) _ 

Stiftenhöfte, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, 

Stiftern, f. Stiefern. [A. Freudenberg, bei Harpfteot. 

Stiftinga, 1) Df. in Eteiermarf, Kr. und bei @räg; 107 Ew. 2) f. 
Stiefern. [Badnang ; 55 Gm. 

Srtiftögrund, Wir. in Württemberg, Nedarfr,, ON. und Sem. 

Stiftung, 1) 2 Die. in Deflerreih ob ver Enns (Müblfr.), bei 
Freiftabt, an der böhmiſchen Grenze; 38 und 25 Hfr. 2) Df. ebv., bei 
Seonfelven ; 65 Hir.; 2? Hammermwerle, 3) Df. ebde, bei Set⸗Leonhard; 
12 Hfr. 4) Df. ebd., be — 7 Hir. 
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Stigbal, Krehſpl. in Norwegen, Stift Aggeröhuus, A. Buskerud, 
WEN. von Ghriftiania, 

Stigehnen, Stiegehnen, 1) Df. in Preußen, Kr. Braundberg, 
BESB. bei Meblfad, r. an der Baffarge; 1858: 60 Gm, 2) Df. chv., 
Ldkr. und bei Röni eberg: 1858: 42 Gm. 

@tigel, 38 in Kärnten, (Kr. Villach,) Bez. Feldkirch, bei Of⸗ 
8 — Dffiaher Ser. 2) Di. in Deſterreich ob ver Enns (Junkr.), bei 

ienbarbing. 
tiafos®, Baflerfall in Schweden, StorasKopparbergetän, Häs 
rab Nedan-Siljan, gebildet burch den Siljan; 180 #. pe 

——— 1) Eid, in Italien (Meapel), Vrov. Baſilicata, Diftr. 
und SW. von Matera, auf einer Höhe; Hauptort eines Manbamento; 
5378 Gw.; Wein⸗, Dlivenöls und Viehhandel. 2) Df. im Kirchenftaat, 
Deleg. Biterbo, NW, von Nom; warme Quellen, Bäder; bie Aquae 
Apollinares der Alten. 

Stiglie, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Marasca, 

Stignano, 1) Df. in Italien (Neapel), Brov. Galabriasulter. 1., 
Diftr. und NO. von ®erace, ©. bei Stilo, 40° 24° 14° N. 139 53° 33% 
D., auf einem Berge; 1832 Gw. 2) Pirpf. in Iftrien, Kr. Mitterburg, 
Dir. Rovigno, Ber. Bola, bei Dignano ; 590 Gm. 

Stignig, Krıt enig, Erzienice, Pfrdf. in Mähren, Kr. Brünn ; 
Meierhof, 2 Müblen, [Be. und bei Schwarztofleleg ; 224 Gm. 

Stihlig, Stihlieze, Stilig, Df. in Böhmen, Barpubig, 

Stifaba, Df. in ver Drfterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Liecaner Regiment; 1055 Ew. 

Stikapron, ih Büpöse nt (©, 411d), 

Stifau, Stikow, Stifawi, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
und bei NeusBala; 353 Em.; But, 

Stifleftad, 4 Höfe mit der Kirche ber Hauptgemeinte Stifleftab in 
Norwegen, Stift Tronpbjem, A. Norpres-Tronphjem, Bogtei Noerbal, 
Krehſpol. Vaerdalz Grab des Königs Olaf des Heiligen, der 1030 Bier in 
einer Schlacht fiel. [bor; 96 Ew. 

Stitow, Stifowa, Df. in Böhmen, Kr, Parbubitz, Ber. Ghotes 

Stila, Df. in Rußland, Taurien, auf der Halbinfel Krim, Kr. und 
S. von Gimferopol; Verfertigung von Holjwaaren und zweiräderigen 
Karren. [670 @m, 

Stilfed, Bfrdf. in Tirol, Kr. Brixen, bei Sterzing, an ver Gifad; 

Stilfs, Birpf. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Blurnd; 660 Ew. 

Strilffer Joh, Monte-Btelvio, WormfersGoch, Berg in den 
Alpen, auf der Grenze von Italien (dombarbei, Prov. Sontrio) und 
Tirol (Kr. Briren); uber ihm führt die Höchfle Strafe Europas (8610 F. 
bob), von Bormio im Beltlin NO. in ein rechtes Seitenthal ver Etſch 
und diefe aufwärts nach Innsbrud; erbaut nad dem Entwurfe von 
Donegani 1820 bis 1825 pur Dominiini und Porro (1820 bis 1825) 
auf Koſten der öfterreichifchen Regierung, 9'/, bis 10 Stunven lang, 18 
8. breit, in einer gewöhnlichen teigung von 5", 8. auf 100 8,, nur 
ganı ausnahmameile mehr; eröffnet 1824, 

tilgen, Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Cylau, bei Bars 
tenftein; 1858: 33 Ew. 

Stil, 1) Df. in Franfreih, Dep. Nieder⸗Rhein (Bas: Rhin), Arr. 
und WEB. von Straßburg, W. bei Molebeim, in einem Thale ver 
Vogeſen, an einem Zuflüächen der Brüche; 1248 Ew. 2) Df. in Deſter⸗ 
reich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Haag. Stöpten ; 80 Gm. 

Stillau, Bir. in Württemberg, Iagftfr., ON. Ellwangen, Gem. 

Stillbach, Stellbach, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Oſfpſch. 
Bine; 252 Em.: Bergbau auf edle Metalle, 

Stillenhöfen, Df. in Hannover, F. und Lohr. Lünchurg, A. Ahls 

den, bei Habemflorf ; E Prinsböfte gehörig. 
Stilles Meer, Brofer Djean, Süd:Bree, Auſtral⸗Ozean, 
ift die größte auf ver Erde ohne Unterbrechung ausgebreitete Meerfläce, 
die im Often von der Weſtküſte Amerifas umb im Weiten von ver Oft: 
füfte Aftene und Afrikas begrengt, von dem Norbpol bie zu vem Gübpol 
ſich ausvehnt und bier, im Norben durch bie Bebring- traße mit dem 
Nord⸗ Bolars Meer, im Süden aber offwärts um die Süpfpige Amerikas, 
am Gap Horn, mit bem atlantifchen Ozean, und mit vemjelben ebenfalls 
weftwärts um bie 2 Aftilas, am Gap ber guten Hoffnung, und 
fürwärts mit dem weiten Süd-Polar-Meer zufammenbängt. In biefer 
Ausbehnung berechnet man vie Fläche zu 3,300,000 OMiIn., und übers 
trifft damit die Groͤße aller Erdtheile um mehr als 500,000 OMIn., und 
Hält dadurch mehr als ein Drittel ver gefammten Erbilache. Die Küfle 
Amerifas bildet eine weite Bucht, deren Mittelpunkt die Landenge von 
Panama, das Berbinpungsglieb zwiſchen Nort: u. SübsAmerika, if. 
Auf dieſer Küfte Acht die Felfenmauer ver Anden (Gorpilleren) gegen ven 
Beeren: es gibt daher Bier Feine Buchten und gute Häfen, Auch 
iſt der Öfliche Theil des Oyeans öde und arm an Inleln. Bemerkenes 
werth if, daß nur an ber Südſpihe und an dem Nordende ber Küfle tere 
felben nabe Infeln liegen, und etwas entfernter die Gruppe der Galapa⸗ 
os:Infeln unter bem Mequator. Erf wellmärts von bem 135° Grw. 
Beginnen mit dem Niedrigen-InfelsArcipel_oder Bomotu-Infeln, ven 
Geſellſchafte⸗ oder TahitisInfeln und ben Menvanas und Marquefas- 
(Nufahivas) Infeln die Infelmaflen fi zu mehren. Weiter weilmärts 
vom 150° Orm. Liegen fürlih vom leider die Tubmais oder Auftrals 
und bie GoofssInfeln, und nörklich vom Gleicher die Sandwich⸗ oder 
Hamalan-Infeln unter dem 160° W. Grm. Weiter weſtwaͤrts von dieſen 
liegen mur einzelne Infeln zerfireut bis zum 170° O. @rmw., von dem 
weitwärts die Rabade, RalidInfeln im MarshalleAripel, weiter 
weſtwarts bie GarolinensInfeln, davon norbwärts die Marianen= over 
LapronensInfeln, bie Arzobispos oder Bonin=Infeln, und vie Japanifchen 
Infeln, und vom diefen gegen SW. die Philippinen Liegen. Südlich 
vom Sleicher breiten fih wetwärts, gegen Auftralien und Neusuinen 
bin, bie Schiffer« oder Samoas, bie Breundihaftse, Bivfhis (Fipjie), 
llices, Gilbert», Solomans, Apmiralitätes, Loniflades, NeusHebrivens, 
ojalitäts:Infeln sc. aus, und fühmärts liegen die NeusGeelandsInfeln 
als die äußerfle füpliche Landmarke im weiten önen Ogean. Norbmweflli 
davon liegt Auftralien und Neu⸗Guinea. Bon hier breiten ſich gegen 
NW, Hin die aftatifhen Infeln: Moluffen, SundasInieln, Gelches, 
Borneo, Java, Sumatra u.a. aus. — Die Küfte Aftene ift in ihrer ganzen 
füplihen und norböfllihen Ausdehnung dur tiefe Buchten in größe 
Lanpzungen ımb Halbinfeln zerriſſen, nämlich Arabien, durch dat Rothe 
Meer und den Berfifchen Meerbujen; Sinvoftan (Dekfan) mit der Infel 
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Ceylon, durch ven bengalifchen Meerbufen, die MalaltarHalbinfel, durch 
den Meerbufen von Pegu, vie Malakka⸗Straße und den Meerbufen von 
Siam; Gamborja und Gohindina, die Halbinfel Korea, Sachalin, 
Kamtſchatka. Hier erfiredt ſich vie Infelkette der Kurilen, und die Alens 
ten liegen gleihfam ald Grenzmarken um das Behring- Meer. Im diefer 
weiten Flache werben nur gewiffe Theile durch befondere Namen bejt ich⸗ 
net, 4. B. das Korallen Meer, öfllih von Auftralten; vie Harafuras 
Se, N. von Auftralien, vie Banda⸗See, Sunda⸗See, Solo: ee, Mo⸗ 
luften⸗See, alle innerhalb der aflatifchen Infelgruppen. Länge ver Küfte 
—* der Dzean Ghinefiiches Meer oder China⸗See. Der Theil an ver 
üpfüfe von Arabien heißt arabifches Dieer, und der öftlih von ver 
Ofttüfte Afrikas wird Indiſcher Ozean genannt, in welchem bie große 
Infel Madagascar und die Meinen Gruppen der Amiranten und En 
hellen liegen. — Eine bemerfenswerthe Erſcheinung find bie vielen Buls 
fane auf der füdlichen Kette der afiatifchen Infeln Java und weiter ofls 
wärts und bann norbiwärts durch die Kurilen hindurch nah Kamtſchatka 
binüber und au oflwärts auf ven Aleuten, füpmärts auf ven Santwich⸗ 
oder HamwalansInfeln, und oflwärts u der Küſte längs verfelben, wab⸗ 
rend weber auf anderen Infeln in ver Mitte des Ogeans, noch auch auf 
Auftralien Beuerberge befannt find. Auch vie Umgrenzung des Dyeans 
giebt die Aufmerkfamkelt an. Zufammengeengt im Norden in der ſchma⸗ 
en Behrings Straße weitet er fi fübmärts 8 daß die Entfernung 
von der Südfpige Amerikas ae im 70 W. P. bis zu der Güpfpige 
Afrika ungefähr im 200 W. P. gegen 50 Grade beträgt, und barüber 
hinaus fogar um ven ganzen Subpol fi ausbreitet. In dieſer weiten 
Anstehnung if ver nörbliche Theil des Zen viel Heiner als ver füde 
liche Theil. Durch Flüſſe erhält er hauptlächlich nur aus Aften Zufluß; 
aus Amerika fließen nur Heine Küftenflüffe, ausgenommen im Norven 
der Rio-Golorado, Golumbia, zn 4. a.; dagegen aus Afien ber 
Amur, Tſching⸗ kiang, Taskiang, Meliang, Menam, Saluan, Iramatty, 
Brahmaputra, Gauges, Mahanudi, Godawari, Indus, Guphrat, Zam⸗ 
beſe m. a. Ueber bie Strömungen in biefem weiten Beden it nod wenig 
befannt, aber e viel gewiß, daß durch die Behringe Strafe eine Grrö- 
mung in das Nord» Bolarmeer geht, und von den Japanifchen Injeln 
eine Strömung ND. zieht, die ih aber an ber amerifanijchen Küfte 
wieber Dust u. dann weilwärts zurück zu den Infeln wendet. Sürlich 
von biefer, zwifchen 0% u. 10° nörkl. Br., zieht von ven aflatifchen Infeln 
aus oflwärts or amerifanifchen Landenge der nörplihe Mequatorials 
Strom. Südlich an diefem bewegt fih eine @egenfirömung, die peruas 
niſche, von Amerika ber weftwärts, und bie ſübliche Nequatorial-Errös 
mung bildet. Gegen Auftralien ſcheidet fi fürmwärts ein Arm ab. Von 
Sin he ift die allgemeine Bewegun gear NO. Daraus bildet fih die 
Cap⸗Horn⸗Stroͤmung in ben — en Ozean. Die Japaniſche Strö- 
mung ift eine warme, bie peruanifche aber eine falte, Matürlich wirlen 
diefe Strömungen auf die Meerestemperatur, Im atlantifhen Oztau 
finft vie Temperatur während der Fälteften Jahreszeit felbft in ven heiße⸗ 
ften Begenven unter 80°, im Großen Ozean finft fie in der Zone von 162° 
40'D, Bar. bis 150° 20° W. Bar, und von 7/4" n. Br, bie 11% f. Br. 
nie unter 80°, und bie Region ver größten Wärme ift im mittlern Theil 
des Dzeant fürtich vom Gleicher, und bei Sansfrancieco beobachtete 
man im December 54%.78 Fahrh., und im November 609,16 Fahrh. Im 
fürlihen Dgean haben die,falten Strömungen an ver amerifanifdhen 
Küfe enge Grenzen und in ber fälteren Jahreszeit eine weite Krümmung. 
— Die Tiefe des Dgeant ift noch * befannt, Gapt. Denham 
fand 1852 im 30% 49° ſ. Br. 37° 0’ n, £, vie Tiefe von 7706 Faden, d. b. 
43,000 par. #., und Barker bald darauf 35% 35° ſ. Br. 45° 10° w. 2. 
8300 Haren, d. 5. 48,000 #. Tiefe, alfo viel mehr als die böchften Berge 
hoch And. — In ber gemäßigten Zone des nörblichen Stillen Ogeans 
yerriat von Mai bis Oftober Weſt⸗ n. Sudweſtwind, und von Novem- 
er bis April Wels: und Nordweſtwind. Mörplicher, inter bem 40° m, 
Br., find beftige Nortofiwinde gewöhnlich, und von 40° bis 50° n. Br. 
bereichen während der Sommer: Monate Bes und Norbwehwinde, und 
wahrend bes NBinters Sudoſtwinde, die immer Regen ober Nebel brin⸗ 
gen, während Norkwellwind trodenes und Fühles Wetter, aber Weſtfüd⸗ 
weflwind trübes und regnerifches Wetter verurfacht. Weiter nörblich, im 
ver Behring: Straße, herrſcht gemöhnlih Norte ober Sinwind, aber 
mit Nebel. In —— — Zone bes ſüdlichen Stillen Ozeans herr⸗ 
ſchen im Sommer Weſt⸗ oder Nordweſtwinde, bie gewöhulich friſch und 
bieweilen ſehr ſtark find, mit ſchͤnem Wetter; im Winter Weſt⸗ oder 
Südweſtwinde mit Regen, find heftig u, wenden fi plötzlich nah Süd, 
jumeilen auch nach OR oder Südoſt, beſonders im Juni oder Juli, In 
der falten füblichen Zone find im Semmer Oft: und Weſtwinde beobach⸗ 
tet worden. Die Baffat: Winpe find nicht überall gleich. Die Zone, 
wo fie vorberrfchen und regelmäßig weben, liegt vom 30° n. Br. und 30° 
‚Br. — Die Or kane bes Stillen Ogeans find nicht fo furchtbar, wie 
bie des inpifchen und atlantifchen Ogeant. Im ſüdlichen Oyean, vom 10° 
f. Br. bis zum Wendekreiſe des Steinbods, ereignen fie fi beſondere 
von November bie April, und häufiger in ven Breiten der MeusHebripen 
und NeusGaleboniens ald anderewo, und zwar in freisförmiger Bewer 
ung- Im nördlichen Ozean find bie DOrfane in ven Monaten Juni, 
Lut Auguft, December und Januar am bäufigftien. Die Schifffahrt 
durchzieht den Dean auf ven gemöhnlichen Straßen; bie Walfifchfänger 
gehen inveffen mehr dem Fange in freier Wahl nad. Das vorzuglichſte 
Kartenwerk über ven Großen Ozean mit Ä Karten bat vie britiſche 
Apmiralität beramdgegeben; vgl. auch A. Petermann, Der Grofe 
Dean, in den Mittheilungen 1557, S. 27 ff. mit Karte. 

@tilifried, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bartubig, 2a. Leitomiſchl, bei 
Zwittau, an der mährifchen Grenze; 271 Gm. 2) Bl. in Deſterreich 
unter ber Enns (UntersManbartebergkr.), Ber. und D. von Magen, 
NO. von Wien, auf einer Anhöhe, r. an ver March, vie die ungariice 
Grenze bilvet; 750 Gw.; fath. Pfarrkirche; Mineralquelle; Schlacht am 
26, Aug. 1278 (auf vem Marchfel de) zwiſchen Ottofar von Böhmen 
(reg. 1253 bis 1278) u. dem Habsburger Raifer Rubolf I. (reg. 1272 bis 
1291). 158 Gm. 

Stillfrieböborf, Df. in Böhmen, Kr, Budweis, Ber. Ramenig; 

Stillhorn, Oriſchaft in Hannover, F. und Lodr. une NMNW von 
2üneburg, N. u, bei Harburg, auf einer Elbinſel, SED. ven Hamburg, 
Gem. Bilbelmeburg. 

Stilli, Df. im Schweiger 8. Margan, Bey. Brugg; 392 Gw. 

Stilling, Kreipl. in Dincmarf, Jütlane, NO. von Skanderborg. 


Stillingfleet 


Stillingfleet, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Wort, Oft⸗Riding; 
1861: 964 Gwo. 2) Stabtgem. ebv.; 1961: 422 Em. mit Moreby. 

Stillington, 1) Stabtgem, in England, Gefſch. Durham; 1961: 
40 Ew. Krehſpl. ebd. Erfih. Work, Nord⸗Riding; 1861: 738 Em, 


@rillig, |. Stiplig. 
@trillnan, fath. f. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. und 
au Em.; Wallfahrtsfirde. 
D. 


nahe bei Bilfingen; 

Stillo, ſ.“Sti 

Stillorgan, Df. in Irland, Prov. Leinſter, Orfſch. Dublin; 6116. 

Stillſtand, Df. im Deſterreich. Schleſien, Kr. Troppau, Hrſch. 
Sohannesberg. 

Stillwater, 1) Df. in Maine, Grffh. Penobecot, bei und geh. zu 
Drono, NO, von Augufta, an ver Gifenbahn nach Banger. 2) Gem. ın 
Minnefota, Hauptort der Griſch. ———8 1850: 621Ew. 3) Gem. 
im New⸗Jerſey, Grfſch. Sufler; 1850: 1742 Ew. 4) Gem. in Mems 
Dort, Grfſch. Saratoga, N, von Albany, r. am Hubfon; 1820: 2821; 
1840: 2733; 1850: 2967 Ew.; Siege der Amerifaner über bie Einglänver 
am 19, Sept. um 7. Dft. 1777, 

Stile, 1) St. in Italien (Meapel), Brov. Galabriasufter. 1., Diftr. 
md ND. von Serace, ©. von Squillace, N. unweit des Gap Stilo und 
r. unmeit bed Stillaro, ber fi nicht weit davon in das joniiche Meer 

eht, 35° 29° 20° NR. 14° 17°0° D., Hauptort eines Mandamento ; 
2522 Gw.; 3 Kirchen (barumter eine Gtiftslirdhe); Wein⸗, Dlivens und 
Seivenbau; in der Nähe Eiſen-, Bleis und Kupfergruben ; — gegräntet 
von den Aufoniern war es im Altertfum einer der bedeutendſten Orte 
Galabriens, in der chriſtlichen Zeit Sig eines Biſchofe, der aber nah 
Sauiflace übertragen wurde, als die Sarazenen es jerflörten ; 1783 dur 
ein Erdbeben verwüflet. ⸗de⸗Mariani, Bfrpf. ebd. (Lombarkei), 
PBrov, und Diftr. Gremona, bei Bescarolo; 456 Ew. 

Stilow, Stielow, Rittergut in Preußen, Bommern, Rgbz. Stral⸗ 
BR und O. von Greiffwald, SW, bei Buferbaufen; 1855: 

Stilton, Krchſpl. in England, Grfſch. und NN. von Huntings 
don, im IB, bedeutender Sümpfe; 1861: 724 Em; berühmte Käfebereis 
En. [Scillingefürfl ; 130 Ew. 

tilzeröborf, Stilgenborf, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Eogr. 

Stimbern, Großr und Hlein:, Hfr. und Förfterei in, Preußen, 
a em Kr. Billfallen, bei Mallwifchten ; 94 und 20 Gw. 
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timiersig, Stimerzig, merice, Df. in Böhmen, Kr, Prag, 
Ber. Eule; vom; But. z 

Stimmerdborf, Stimmedgrund, Df. in Böhmen, Kr. Leinpa, 
Bey, und bei Tetſchen, r. unmelt ver Ramnig, auf einer Anhöhe, nabe 
der fächfiichen Grenze; 349 Gm.; Gut. 

Stimmierzig, f. Stimierzig, 

Stimpfah, Pfrof. in Württemberg, Iagfifr., ON. Grailsheim, 
an der Jagft; 361 Gm, 

Stinacz, Krchof. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpfch. Eiſenburg, 
an der Laffnig und ber Örenze von Steiermark, zwifchen Bergen; 789 
beutfche Ew. 

Stinau, Df. in Mähren, Ar. Olmüs, bei u 340 Em. 

Stincheombe, Krehſpl. in England, Grfſch. Glouceſterz 1861: 
340 Gw. (Ratingen; 125 &w. 

Stinberhöfe, Aderhöfe in Preußen, Rabz. und Kr. Düßelvorf, bei 
Stinieza, Sotinicha, ni in ber Öeflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Miluargrenze, Ottochaner Regiment; 38 Ew 

Stinkenbrunn, 1) Ober⸗, Fid. in Deſterreich unter der Enns 
(Unter-Manbartsbergkr.), Bez. und NNO. von ObersHollabrunn ; 93 
Hir.; fathol. Pfarrtitche; Boft. 2) Unter», Df. ebd., Bez. und Sen. 
bei £aa; 98 Hir.; Schloß. 3) iſt Büpöskur(&. d4ld). 

Stinfenrath, Steinfenrath, Df. in Preufen, Rabz. Aachen, 
Kr. Erkelenz, bei Nievercrühten; 128 Em. 

Stinfing-Tslands, Gruvpe von Heinen Infeln unmeit ber Oft: 
fühle von Neusfuntland ; 49% 13" 40% N, 55% 36° 35° W. 

Stinsfort, Arhipl. in England, Grfſch. Dorfet ; 1861: 357 Em. 

Stinftedt, 1) Df. in Hannover, H. Bremen, Lopr. Stade, A. Lehe, 
NW. bei Beverfient; 184 Ew. 2) Df. ebd., A. Often, NW, bei Lam: 


ſtedt; 281 Em 
Stintenburg, Rittergut und Df. in Lauenburg, A. Raheburg, auf 


einer Landzunge des Schaljees reizend gelegen; 976 Ew.z Branntweins 
brennerei 


Stinzbah, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Landehut; 50 Em. 

Stinzendorf, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Kadolzburg; 
90 &m.; in ver Näbe ein Druidenftein. 

Stio, Fld. in 


1) But u. Df. in Böhmen, 
er. und bei Molebutbein; 130 Em.; Meierbof, Schäfe- 


bof, Schäferel. 
Stippelmühle, Df. in Defterreih ob der Enns —— bei 
——————— Stipſen, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bern⸗ 
caſtel. WE. bei Rhaunen, im Idarwalbde 570 Ew.; Waflerm. 
Stipton, f. Wienan. 
Stirbig, f. Stürbip. 
Stirbowna, Stirbon, Stierbowina, Df. in Böhmen, Kr. 
Zeipra, Bez. Reichenberg, I. an der Mobelfa; 57 Emw.; Waflerm. 
Stirchlen, Krchſplin England, Grffb. Salop; 1861: 310 Em. 
Stirchlowa, Sfrehleby, Gut und Df. in — Rr. Bilfen, 
Stirim, ſ. Stirzim. [Ber Bifhofteinig. 
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Stivichall 


Stirfallen, Stirgallen, Df. in Preußen, Ryby. Gumbinnen, Ar. 
Iufterburg, bei Kraupiichfen; 226 Ew. 
Stirling, 1) Grfſch. in Schottland, gm den Griſch. Perth N. 
u. Gladmannan ND., von denen fie zum ur durch ven Forth getrennt 
if, Linlithgow D., kanark S., Dumbarton S. und B,, von lepterer aes 
trennt durch den See Lomond, zwiſchen 55° 54’ bis 56% 17' M. und 50 57° 
bis 7° W., 22 OMIn. groß; zum Theil gebirgig durch ven Ben⸗Lomond 
im NW. (544 Toifen hoch) und bie Gampfies@ebirge in der Mitte des 
Landes; ſendet feine Flüſſe zum Theil zum Atlantiſchen Ozean, im weft: 
lichen Theile, nämlich durch den Enrid, einem Zufluß des Lomond⸗Sees, 
um andern Theil zur Mordſee durch ven Forth mit vem Garron; burd= 
hnitten im SD. von dem Korths@lypesRanal, Bon den 137,200 Acres 
feiner Oberfläche find ungefähr 100,000 Gebirge und Moräfte, vie übri« 
en Ebenen u, fruchtbare Thaler; bie größte Ebene erfiredt fih von ven 
Ufern des Avon nach RW. bis an den Ben⸗Lomond auf einem Raume von 
10 Meilen, durchfloſſen vom Forth; vor allem find die Stirling« u. Fal⸗ 
fiftsThäler oder Garfes fehr fruchtbar; ebenfo das Thal nes Fort. Die 
centralen und füblichen Theile ver Grfſch. find N in Theil gebirgig, zum 
Theil eben und fruchtbar. Der bedeutendſte Moraft nimmt von Denny 
im D. bis in bie Gegend von Dumbarton im WB. einen Umfang von um: 
efäbr 7 Dilm, ein. Der Boden ift fehr verichieven; im W. ift er im 
gemeinen ziemlich falt und feucht, in ven Thälern und an ben Ufern 
des Forth if er angeſchwemmies Land, fehr häufig auf Mufcellagern 
rubend. Die Grefſch. iſt fehr reich an Mineralien aller Art: Silber, 
Kupfer, Blei, Kobald und Steinfoßlen, vie ausgebeutet werben; ferner 
ibt 6 Gifens, Kalk⸗ und Baufteine, Bafalt (im Gebirge awifchen Dunt- 
Forte und Gtirling); ar on 1941: 82,179; 1851: 85,726; 
‚ini 


Schlachten häufig Aatt; — Hauptort it Stirling. 2) — 


Ztirn, 1) 
(lingen, auf einem Berge j 206 Em; 3 W 


Stirnlaufen, in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Billfalten, 

Stirone, Nebenfluß des Taro [., in Italien, Brov. Parma, Diftr. 
Borgo-Gan: Domino; ge bei Bellegrino, fliest ND., an Borgos 
SansDomino vorbei und münbet 1 Mie. oberhalb ver Bereinigung des 
Zaro mit dem Bo; 6 Min. lang. , 

Stirow, 1) Styrow, Tyrow, Adirow, Df. in Böhmen, Kr. 
Burweis, Bey. Wotig. 2) f. Stierom (5, 2475 b), 

Stirowig, ift Stirzowitz 

Stirpe, Df. in Hannover, F. und Lodr. Denabrüd, U. Wittlage, 
D, bei Oftercappeln; 405 Gm. 

Stirpfe, Stirpe, Rittergut u. Bauerfchaft in Preußen, Weſtfalen, 
Roba. Arnsberg, bei Grmitte; 412 Em. ü 

Etirrup, ribo, Beine Infel im Lucapen-Arhipel, im N. ber 
BerrusÖrumpe; 2543’ N. 50 13’ W. - , 

Stirfebeno, Ort in Bulgarien, Sanpfhaf Silifria. — 

Stirton, Stadtgem. in England, Grfſch. Yorkz 1861: 127 Ew. 
mit Thorbby. R 

Stirzim, Stirzin, Stirim, &ut und Df. in Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Eule; 261 Em.; Schloß mit Kapelle und Park, Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Mühle, Foͤrſterhaus. 

Stiziewig, Btiremin f. Diezewit 

Stiftedt, Krehſpl. in Gnaland, Geſſch. ffer; 1661: 821 Em. 

Stit, f. Schtit (S. 229 a). 

Stitary, if Schittargen (©. 2262b). 

Stitchel, Df. in Schottland, Grfſch. Rorburgb ; 500 Em. 

Stiten, f. Stieten (S. 2475b). 

Stitbians®, Saint, Kräfpl. in England, Grfſch. Cornwall, 
MB. bei Benron; 1861: 2358 Gm. 

Stitkan, Stitkow, f. Stietfau (S. 2475b). 

Stitna, 1) Stietina, Krchof. in Mäbren, Kr. Olmüg, SW. bei 
Brumom. 2) Stuttna, Stitne, Strüttna, Schtittna, Df. in Böhs 
men, Ar. Butweis, Ber, Borzatel; 370 Em.; Kapelle; ut. 

Stitnif, Esetnef, Fld. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. Gö⸗ 
mör, bei Rofenau; 1643 &,; Aderbau, Handwerke, Gifendantel ; Eiſen⸗ 


Pardubig, Bez. Chrudim; 231 Em. 
Stitſchy, ſ. 
Stirt, f. Shtitt S. 2289 a). u 
Stittar, I) Schtittar, Df. in ver Defterr, Kroatiſche Slavoniſchen 
Militärgrenze, Brooder Reg.; 124 Gw. 2) ift Gtitar (©. 580 a). 
Stittenhbam, Staptgem. in England, Grfſch. Dort; 1961: 81 Gw. 
Stittna, ſ. Stitna 2. 
@tittow, f. Stitow. 
Stivichall, KRrfpl in England, Grfih. Warwid; 1861: 72 Ew. 


Stivicza 


Stivieza, kath. Prof. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Graͤdiecaner Bea, bei Neu⸗ Gradisca; 82 Hir. \ 

Stiviere, Eaftiglione delles, Gt. in Stalien (Lombarbei), Brov. 
Pretcia, Hauptort eines Diftrictes und einet Manbamento; 5232 Gm.; 
iR Gafiglione 14 (8. 478 a). [Neubans; 175 Ew.; Vorm, 

Stire, Df. in Hannover, F. und Cor. Lüneburg, A. und SD. bei 

Stirega, Di. in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Mattighofen. 

@Stirenftein, f. Stühbfenfein. 

Stirneufiedel, Df. in Defterreich unter ber Enns (Unter TBieners 
walpfe,), Der. und BNW. bei Brud an der Leitha, auf der Straße nach 
Bien; 615 Ew.z Ader: u. Weinbau; Reſte eines altrömifchen Tempels 
(1816 aufgefunden). 

Stirwoulbd, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 269 Ew. 

Stizan, Df. in Mähren, Kr. Olmüp. 

Stjerneröde, u in 575 Stift Chriſtianſand, Amt 
Stavanger, Vogtei Ryfplke, Krchſpl. Naerſtrand, beſteht aus einer 
Gruppe kleiner Inſeln, am Buffesjorb, an der Weſtküſte von Norwe⸗ 
gen: 590 IH! N, 30 31 O. 

Stjerneſund, Meerenge im Eis-Meere zwiſchen den Inſeln Gwalöe 
und Seiland, an der Küſte von Norwegen, Stift Nordland, Amt Finns 
marken, im S, von Hammerfäh; erftredt ih 3 Min. lang von NW, 
nah SD, bei einer mittleren Breite von ’, Min. lland. 

Stiernford, Eiſenhammer in Schweden, Derobro⸗-Lan (Weſſman— 

Stiernholm, 1) Meerbufen im Baltiſchen Meere, an ver Küſte von 
Schweren, Nyköpingstän, 2) Krchſpl. ebd., Vogtei Joͤnaͤker, am gleiche 
namigen Meerbufen. 

Stiernöe, 1) Feine Infel im Gismeer an der Nordküſte von Nor: 
wegen, Stift Norbland, Amt Finnmarfen, SD. von ver Infel Sövden 
un ©. von Sejland; von biefer burd den Roqu⸗Sund, vom Feſtlande 
durch den Stjernefund geſchleden. 2) Heine Infel in ver Norpfee, beim 
Gingange in vas Skager-Rack, an der Süpfüfe von Norwegen, Stift 
Ghriflianfand, A. Mantel; 57° 59’ N. 60 1’ O. 

Stiernfund, 1) Eifenbütte in Schweren, Stoxa⸗Kopparberg⸗Lan, 
Boatei Natgärd, am See Öryfen. 2) f. Stjernefunv. 

Ztmelinn, it Gmelin (S. 540 a). 

Stob, 1) Edara, Stuma, Kropf. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. 
Debenburg; 926 Gw.; Waflerm., Töpferei, Weinbau, 2 iR Staab 

Stobarz, f. Stobarzip. (5. 2439 b), 

&tobb, Di, in Krain, (Kr. Laibach), Bez. Krainbura; 194 Gm, 

Stobben, Vorw. in Breufen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei Ans 
gerburg; 255 (dm. 

Stobbendorf, 1) Df. in Preußen, Rab. Danıis, Kr. und bei Mar 
rienburg ; 28 Gw, 2) Df. ebv., bei Tiegenbof; 795 Gw. 

Stubbenort, Gut in Preußen, NRgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Dfetlo; 51 Em. , . 

tobbs, Df. in Schottland, Grfſch. Edinburg; 210 Gw. _ 

Stobecken, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heiligenbeil, 
‚ bei Kobbelbupe; 1858: 40 Em, 

Stoben, Df. in Preußen, Bommern, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom⸗ 
Wollin, NO. bei Uferom, WNW. bei Swinemuünde, auf der Inſel Ufer 
vom, am Schmoflenfee ; 172 Ew. 

ZStöben, 1) Df. in Sachen Weimar, A. und NMW. bei Gamburg, 
I. an ver Saale, ſchön gelegen; 126 Ew.; — fehr alter Ort (fon 999 
vorbanten). 2). Steben (©. 2452). 

Stober, Nebenfluß ver Ober r., in Preußen, Schlefien, Rgbz. Op⸗ 
peln u. Breslau, in ven Kr. Rofenberg, Greuzburg, Namslau u. Brieg, 
entftcht bei Wachow im Kr, Rofenberg, fließt an Greuzburg und Garlds 
marft vorbei und mündet 35 F. breit unweit Stoberau; ihr Lauf ıft an⸗ 
fange NO., wird bei Greugburg W., ſpäter ©. umb an feinem unteren 
Ende W.; von Greugburg an Höpsar (auf 5.4 Min.); ihr Blußgebiet 


umfaßt 233 OMIn. i 
Stoberan, ev. Pfrof. in Preußen, Schleflen, ——— Kr. 
und D. von Brieg, WSW, von Carlsruhe, r. an ver Stober, unweit 
ihrer Münbung in die Over; 999 Ew.; Domäne, Oberförfterei, Holz⸗ 
floßsAmt, Vo, Waflerm. 

Stöberig, ev. Dfrdf. in Preußen, Branbenburg, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Calau, bei Luckau; 175 Em ; Rittergut, Winpm. 

Stobern, 1) Df. in Preußen, Rabr. Sumbinnen, Kr. Billtallen, 
S. bei Schillehnen; 127 Gm. 2) Df. ebo,, Kr. und bei Stallupönen ; 
8 


3 Em. 

Stobersborf, Df. in Kärnten (Rr. Klagenfurt), bei Sct.sBeit. 

Stobi, ld. in ver Gurop. Türkei, Rumeljen, Sandſchak Ghluſten⸗ 
dil, OND, bei Monaflir, I. am Kutihuf:Gardfu. 

Stobierna, 8 im DOeflerr, Galizien, Kr. und bei Tarnew. 

Stobiernia, Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. Reezow. 

Stobingen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Niederungefe., 
bei Heinrihswalde;, 49 Ew. 2) Borw. ebb., Kr. und bei Infterburg; 
60 Ew.; Delmühle, Windmühle. 3) Df. ebd. Rgbz. Königsberg, Kr. 
MWehlau, bei Tanlafen; 1855: 171 Gw, 4) Groß: und Mens, 2 Dfr. 
ebv.. Rabz. Bumbinnen, Kr. und bei Infterburg ; 306 und 110 Ew. 

Stobigen, Df. in Kärnten, (Kr. und) > Billa; 10 Em. 

Stöblan, 1) Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Gofel; 232 Ew.; Schloß, 2 Borw., Waflerm., Ziegelei. 2) Df. ebd., 
Kr. Neuſtadt. SB. bei Krappig, I. an der Hohenploh und dem Zülger 
Bafler ; 402 Gin. 

Stobnica, 1) Df. in Preufen, Rgbz. Bofen, Kr. Obornik, bei 
Oberfisfo; 214 Gw. 2) Hauland ebb.; 189 Ew.; Waflerm., Papierm, 
9) il Etobniha. 

Stöbnig, Df. in Sachen, Krbr. Leipzig, A., GA. u. ©, bei Roch⸗ 
li 1861: 102; 1864: 106 Gw. 

Stobnitten, Vorw. in Breußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Mohruns 
gen, bei Liebſtadt; 1858: 77 Gm. 

Stöbnis, 1) Di. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
Querfurt, N. bei Mücheln, I. am Eichſſedter Bache; 142 @.; Rittergut. 
2). Stömnip. 

Stobuwisa, St. in Polen, Guv. Radom, SSD. von Kielce; 1841: 
2072 dw. [439 Ew. 

Stobno, Df. in Preufien, Rgbz. Marienwerter. Kr. n. bei Gonig; 
@Stoborough, Freih, in England, Srfich, Dorfet; 1861: 346 Em, 
Stoborzis, Stoborice, 3beborice, Pfrof. in Böhmen, Ar, Pils 
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fen, Bey, und bei Planig, Hoch gelegen; 312 Gw.; — unmeit eine ver⸗ 
fallene elle zum Heiligen Adalbert, bei ber eine Diineralquelle. 

Stoboy, Groß und Klein⸗, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. 
Danzig, Kr. und bei Elbing ; 490 und 64 Ew. 

tobra, Kropf. in Sachſen-Weimar, Kr. Weimar, N. u. W. von 
Dornburg, DED. kei Apolda; 1843: 239; 1861: 255 E,; Gefecht 1482, 

Stobrez, Pirpf. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Spalato, an einer 
Meeresbucht; 197 Gw.; auf den Trümmern der alten Stadt Cpetium. 

Stobricten, Df. in Preußen, Raby., Kr. u. bei Bumbinnen; 112€, 

Stobrigkehmen, f. Stibirkehlen. 

Stobudfa, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Tarnopol, bei Milulince, 
am Seret. [Romel, I. am Stofhov. 

Stobufhva, Fld. in Rußland, Guv. Wolbynien, Kr. und NO. von 

Stoceouzi, Di. in Iftrien, bei Dignano ; 578 Gm. 

Stochow, Stachow, Krchof. und But in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
Neu-Strafchig; 273 Ew.; Burgruine, taufenpjährige Eiche. 

Stod, 1) Krbipl. in England, Grfib. Effer; 1861: 657 Gm. 
2) Di. in Deflerreich unter ber Enns (ObersWienerwaldfr.), bei 
Kemmelbach, an der Groͤßen Erlauf; 6.Hfr. 3) &em. in Ohio, Seſſch. 
Harrifon; 1850: 888 Em. 4) Bauerſchaft in Preußen, Rgbz. Düffels 
dorf, Kr. Kempen, bei Set.-Tönis; 85 Ew. 5) Borm. ebr., Branbens 
burg, Rgbz. Franffurt, Kr. Sternberg, bei Lagow; 60 Gm. 6) Gap: 
land, Krehſpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 50 Gm. 7) und 
Brabley, Sem. ebv., Grfſch. Worcefter; 1861: 310 Em. 

‚Sröd, 1) Wir. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Aachen, Kr. Eupen, 
bei Gynatten; 50Gm. 2) Wir. in Württemberg, Schwarzwalbfr., DA. 
Freudenflabt, Gem. Baiersbronn; 105 Gm. (55 Ew. 

Stoda, Stockach, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunftein ; 

Stockach, 1) St. in Baden, Seefr., NN. von Konftanz, ND. 
von Schaffhaufen, an ber Ach, die von bier Stodad heift, am tens 
punft mehrerer Hauptſtraßen, baber bier oft feinplihe Zufammenftöße 
Rattgefunden haben, Hauptort eines Amtes, mit Mauern umgeben; 
1765 fath. und 77 eo. Gw.; Amtegeriht, Bezirksamt, Boftamt, Domäs 
nen- Verwaltung, —* und Wegebau⸗ Inſpeetion; Sig eines latholi⸗ 
ſchen Bezirka⸗Schulviſitators; Rübenzuderfabrit, Eiſenhaämmer, Wein⸗ 
bau, Schwefelquelle (Bao Nellenbad), belebte Wochenmärkte; Schlacht 
en eilerreichern unter Erzherzog Karl u. Frangofen unter Jourdau 

799, 25. März in welcher ver öfterr. Feldmarfehal von Fürftenberg und 
der Prinz von Anhalt: Bernburg fielen, vie beide auf dem bafigen Kirch⸗ 
bof beerbigt liegen. — Das Amt bält 5.45 ODln. mit 1856: 19,558 
(19,381 fath. u. 2093 ew.); 1861: 19,378 Ew. in 19 @emeinven. 2) Fluß 
ebv., entfleht in ven Mellenburger Bergen, beitiggersporf, flieft anfangs 
NW., vann aber, viele Bogen madend, S., und mündet in ben Lieber= 
linger See. 3) Gem. in Tirol, Kr. Innebrud, EEdgr. Kufflein,) bei 
Glmau; 240 Gm. 4) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON, Wars 

en, Gem. Beuren; 56 Ew. 5) Df. ebd. Schwarwalofr., ON. Reuts 

ingen; 205 &w,; Obfibau, Mühlſteinbruch. 6) Ober: und Unters, 
MH: — —*— in Tirol, Kr. Innsbrud (Lkogr. Ehrenberghz 700 Gm, 
7 8. oda. 

Stöckach, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, ogr. Kabolzburg ; 
60 Ew. 2) Pfrwir, ebd. Oberfranfen, ®pgr. u. bei @räfenberg ; 73 Gm. 
3) Krchdf, ebb., UnterfranfensAichaffenburg, Logr. umd bei Hofbeim; 
163 Ew.; Schlef, Waſſerm., Schäferei, ——— 

Stocat, Df. in Ocherreic unter ver Enns (ObersWienerwalttr.), 
bei Strengberg. 

Stodau, 1) Stockow, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei 
Plan; 334 Ew.; Gut; 2 Maflerm. 2) Biwon, Piwonka, But und 
Krchof. ebb., Kr. Pilfen, Bez. Ronſperg, bei Klentih ; 391 G.; Schloß, 
Waflerın., Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Botafhfieberei, Waflen- 
hammer. Gem, Nichftetten; 61 dw. 

Stodbauren, Höfe in Württemberg, Donaufr,, DA. Leutkirch, 

Stocdberg, Berg bes Schwarzwaldes in Baben, Dberrheintt. M. 
und SD. von Müllheim, die Spige des Blauen 3340 8. (9368 #.) bo. 

Stodbridge, 1) Eid. in Ungland, Grfib. Southampton, 
WRNW. von Winefer, I. am Te, über ven bier eine Brüde führt, 
und am AnboversRanal; 1861: 935 Gw. 2) Stabtgem. ebe., Welt: 
moreland; 1861; 245 Gw. mit Zirril. 3) Gem. in Maffahbus 
fetts, Grfih. Berkshire, am Houfatenie, W. von Bofton; 1820: 
1377; 1840: 1992; 1850: 1941 Gw.; Tude une Baummollmeberei, 
Marmorbruch. 4) Gem. in Rialzen, Grfſch. Ingbam; 1850: 
657 Em. 5) @em. in a A eff. Mabifon; 1840: 2320; 
1850: 2081 Gw. 6) Gem. in Bermont, Brfib. u. NP. von Wind⸗ 
for; 1820: 970; 1840: 1448; 1850: 1327 Gw. 7) Weft:, Gem. in 
Maffahuferts, Grfſch. Berkahire, W. von Boflon, SW. bei der 
nor, am WilliamesRiver; 1820: 1034; 18940: 1448; 1850: 1713 Gm.; 
Kreuzung ber MWeflerne, ber Albany-Stodbripges, ber Hubſon⸗Berk⸗ 
chire⸗ und ber Berfähires Wel-Stodbrivger Eiſenbahn; Eiſenhütte, 
Marmorbrud. 

Stocdbridged, Indianerflamm im Indianiſchen Gebiet ver Vers 
einigten Staaten von Nord: Amerifa ; faft ausgeflorben. 

Stocdbury, Rrfpl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 613 Ew. 

Stodeross, «Saint-Fohn, Parochie in England, Srfich. Bert; 
1961: 815 Gm, [berianv ; 1861 : 247 &w. 

Stocdalewath-Bound, Staptgem. in England, Grfſch. Gum: 

Stocdden, Wir. in Preufen, Bigbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 
Remfcheib ; 100 im. (Wale; 270 Gm. 

Stoddum, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Solingen, bei 

Stode, j. Stoffe. 

Stodei, Uuf dem⸗, Ortichaft in Preußen, Weſtfalen, Raty. Arne 
u N und bei Hagen; 121 Ew [ogr. Kaftel; 235 Gw. 

töcdelöberg, Fathol, Pfrof. in Baiern, Oberpfalz Regentburg, 

Stodelsdorf, Df. und &ut in Holflein, Jg den Lüb'fchen Sütern 
gehörig, Krechſpl. Renfefelv, NW. von Lübed, auf der Straße nad 

brensböf, an der Öremie; 1079 Em. ; hübfches Schloi mit Garten, 
Winpm., Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, —— Kratzen⸗ 
fabrif, bedeutender Gewerbebetriebz — Friedensſchluß zwiſchen Holftein 
und Lubed 1534, 18. Nov.; Gefecht zwiſchen Dinen und Aranzojen im 
Nov. 1806. ee; 76 Gm. 

Störcfelweingarten, Df, in Kärnten, bei Billab, am Ditiader 

Stocem, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Machen, Kr. und bei Euren; 
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269 Gw.; Rittergut. Df, ebd., Rabz. Köln, Siegfr., bei Gicgburg ; 
76 Ew. 3) Df. ebr., gb. Trier, Kr. u, bei Bitburg; 100 Ew. 4) Wir. 
in Württemberg, Iagftlr., OU. Ellwangen, Sem. Rindelbach; 79 Em. 
5) Ober: u. Iinters, Wir. cebd,, Donaufr,, ON, Walpfee; 53 u. 17 Ew. 
6) f, Stodheim. 

@Stocen, 1) Wlr. in Württemberg, Jagſtke, ON. Ellwangen, 
Gem. Rindeibach; 79 Gm. 2) Ober: u. Unter-, 2 Wir, ebd., Donaus 
fr., DA. Waldſee, Sem. Bergatructe; 53 und 17 Ew. 

Stöcken, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Lichtenfels ; 
40 Gw. 2 Df. in Hannover, 8. Galenberg, Erpr., A. umd NW. bei 
gemmuzı 623 Emw.; Ziegelei. 39 Df. ebo., 4 und Lodr. Lüneburg, N. 

ben, SSW. bei Rethem; 214 Em, 4) Df. ebd. A. Iſenhagen, 
bei Wittingen; 161 Em. 5) Df. ebd. 9. Dlvenftadt, ND. bei Uelien; 
245 Ew. 6) Df. in Sach ſen, Kror. und A. Zmidau, SA. u. WA 


bei Werdau; 1864: 647 Gm. und —n Antheile 1864: 
108 Gw. 7) Wir. in Württemberg, Iagflr., OU, Aalen, Gem. 


Apelmannsfelden; 123 Gm. 8) Sinter: u. Vorder:, Df. in Baiern, 

Oberfranken, gr. Stabrfleinadh; 160 Ew. 9) Miederne, PBfrpf. in 
annover, F. Galenberg, Lodr. Hannover, U. und bei Reuftabt, am 
übenberge; 445 Ew. 10) f, Steden (S. 2453 a), 

Stodenboy, Df. in Kärnten (Kr. Villa), Bey. und W. von Par 
ternion, an einem rechten Zufluß der Drau, welder aus dem Weißen⸗ 
See fommt ; 299 Ew.; Gifenhammer, [189 Em. 

Stocdendorf, Krchof. in Krain (Kr. en Bez. Gottſchee; 

Stödendrebber, Di. in Hannover, F. Galenberg, Lodr. Hannover, 
A. und bei Neuftapt, am Rübenberge ; 280 Ew. [lingen ; 207 Ew. 

Stockenhauſen, Df. in Württemberg, Ehwarzwalskr., DU. Bas 

Stocderau, Bd. in Defterreib unter der Enns (Unter-Manharte- 
bergfr.), Hauptort eines Bezirfes, NW, von Kornneuburg, 48° 23° 18° 
N. 13% 52° 36° D,, an der Straße nah Horn und nad Znaim, an einem 
Donauarıme, in den ſich Hier der @öllerd: und der Sonningers oder Alt⸗ 
bach ergiehen; 3600 Gw.; fath. Pfarrkirche, Schloß, Spital; Aderbau, 
bürgerliche Gewerbe; Tuchfabrikz beveutende Getreivemärkte; Station 
ber Raiferferbinands-Norbbahn. Lambach. 

Stockerberg, Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei 

Stockern, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgeRegentburg, 2par. und 
bei Neuburg vorm Wald; 66 Ew. 2) Df. in Böhmen, Kr. Yubweis, 
ad und bei Hobenfurtd; 45 Em. 3) Df. in Deflerreich unter ber Enns 
(DObersManhartöbergkr.), bei Horn; 48 Ew.; Schloß. 

Stöcersberg, Hoff. in Preußen, Rgby. Düflelvorf, Kr. und bei 
Solingen; 56 Ew. 

Stocderdton, Krchſpl. in England, Grfſch. Leiceſter; 1561: 50 Ew. 

Stodedlen, f. Stofeslen. 

Stocer, 1) Stockoed, Df. in Deflerreich ob der Enns (Hautruds 
fr.), bei Bodlabruc. 2) Df. chr., bei Baierbach. 3) Df. ebd. (Inntr.), 
be Verlin Preufen, Gaten, Baby. rfurt, Kr. Morde 

töckey, ev. df. in Preußen, Sadien, Rabz. Erfurt, Ar. No 
haufen, BEW. bei Madenrove ; 746 Gw.; Bittergut, 

Stod:Gayland f; Stodb. 

Stodham, 1) Bir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Vilsbiburg; 
50 Em, 2) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausruffe,), bei Baierbadh. 
3) Df. ebd. (Inner.), bei Ried. 4) Df. in Salzburg, Ber. Weitwörth. 

Stockhauſen, 1) ev. Krchof. in HeffensDarmftapt, Prov. 
Oberheſſen, Kr. und bei —— 1861: 193 Ew. 2) m. Wird. ebd., 
Kr. und bei Lauterbach, an ver A tfell; 1861: 870 Ew.; Brüche von Bas 
falt und rotem Sanpftein. 3) Df. in Preußen Ran Sohlen, Kr. 
und bei Neuwied; 206 Em. 4) Df. ebr., Kr. Meslar, IB. bei Brauns 
fel®, x. an ver Lahn; 321 Gw.; Mühle. 5) Df. ebr., Sachſen Rgbz. 
Merjeburg, Kr. und DSD. bei Zeig: 58 Gm. 6) fathol. Pfryf. cr 
Weſfalen, —J Arnsberg, Kr. und bei Meichede ; 231 Ew.; Rittergut. 
7 @em. ebb., 9 Minden, Kr. und NE. bei Lübbecke; 880 ee 
Rittergut. 9) Df. in Sadfen, Kror. sehale, N., O4. un BEW. 
bei Döbeln; 1864: 174 Em, 9) Krchof. in Sahjen- Weimar, Fr. 
u. bei Eiſenach, an der ſachſen-gothaiſchen Grenze, an der Nefla; 1843: 
157; 1561: 196 Gw. mit Metichrieden md Mapelsroda; — ein 
Theil davon if ſachſen⸗-gothaiſch. 10) Krhbf. in Shwarsburgs 
Sondersbaufen, Unterberrihaft, A. un NE. bei Sontershaufen, 
auf der Straße nah Sondershaufen, an ver Wipper; 1861: 819 Em.; 
Kammeraut, Schäferei, unbenugte Salzquelle. 

Stodheim, 1) Wir. inBaiern, Mittelfranken, Star. Anebad; 
60 Em. 2) Wir. ebv., Logr. Sunzenhaufen ; 65 Ew. 3) Df. ebb,, Ober: 
franten, gr, un NNW. bei Kronab; 169 Ew.; Kapelle, Glashütte, 
Nlauns, Bitriols und Nägelfabrit; Gteinfohlengrube. 4) fathol, Bfrof. 
ebr., Schwaben Meuburg, Logr. und bei Türfheim; 390 Em. 5) fathol. 
DBirbf. ebv., UnterfranfensAfchaffendurg, Logr. und bei Mellerichftapt ; 
912 Ew.z 3 Mahlm,, Sägem., WBalfn., Wollmeberei,. 6) ®em. in 
Belgien, Brov. Limburg, Arc. Tongern, bei Mechelen, N. von Maa- 
firih, &. von Mafeif, I. an ver Dlaas; 1850: 1432 Em. 7) ev. Krdpf. 
in Heffen» Darmflapt, Oberbeffen, Kr. Büpingen, SW. bei Or- 
tenberg, r. an ber Bleiche; 1861: 477 Ew. 8) eo. Krchbf. ebd. Starlen⸗ 
burg, Kr. Erbach, SD. bei Michelſtadt, auf der Straße nach Eberbach 
(in Bapen), im Obenmwalve; 1861: 236 Gw. 9) fath. Pfrdf. in Breur 
Gen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Düren; 348 Ew.; Papierm. 
ebr., Rgbz. Köln Kr. Gummersbach, bei Nümbreht; 65 Ew. 
Pfrdf. ehr. Rab, Königsberg, Kr. Friedland, NND. bei Domnan; 
1858: 128 Gw. 12) Borw. ebb.; 1858: 64 Ew. 13) Df. in Sadıfen, 
Kror. Leipzig, A. Grimma, EN. und N. bei Laufigk; 1864: 174 Em. 
14) Bfevf. m Württemberg, Nedarfr,, ON. u. WEN. bei Braden: 
heim; 804 @.; Märkte; IB, dabei auf dem Stromberge Stodsberg. 

Stöcheim, 1) Vfrdf. in Hannover, F. Grubenhagen, Lodr. Hildet⸗ 
beim, U. Einbed, bei Salgverhelben; 44 Gw. 2) Krchpf, in Preußen, 
Sach ſen, Rgbz. Magdeburg, Ar. und bei Salzwedel; 238 Ew. 

Stocdholm, 1) än, ein Regierungsbezirt in Sch weden (f. dieſen 
Art.), ber einen Theil ver ehemaligen Provinzen Upland u. Soͤderman⸗ 
land mnfaßt, zwiſchen 50° 44° bie 60° 30° M,, und NR. an den bottnifchen 
Meerbufen, und barin an das Aland'e-Haff, SD. und ©. an das baltir 
ſche Meer, W. an die Zins Sövermanlanp u. Upfala grenzend. Die Küſte 
ift Hoch, ſehr zerriffen und buchtenreich, umlagert von vielen Heinen Ins 
feIn, (Uplanbs) Sfären nnt, bie durch Meerengen getrennt ſind. Bon 
den Buchten find bemerkfenswerth von &, nach N. der JirnasRiärven, 
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Trälshafvel, AslirkesBiärden, Cngbäile, Gall⸗Fiarden, Dere⸗ 
grundss@repen. Die beträchtlichen Sfären find von S. nach N. Morkö, 
in der Bucht, an welcher Söder⸗-Telge liegt; Thorö, Jafflota, Nottarö, 
Urs, Elfanabben, Musfö, Ornö, Namandd, Rimmard, Warmad, War: 
olm, Ljufterö, Blind, Yelan, Rapmanfd, Björks, Singö, Södderö, 

eregrund, Sräfd. Das Land it meift eben, nur im S. bergig mit fleis 
Ien Anhöben u. engen Thälern, hat viele Seen und befonbers den großen 
Malarn, der in den boitniſchen Meerbufen abfließt, und außer vielen 
fleinen Seen ven Erken, Skeriken, Limmaren u.a. Die Heinen Flüſſe 
eben theils in das Meer, theils in ven Mäların. Der Boden ifl Jiemlich 
ruchtbar, trägt Korn, Gerſte, Weisen, Roggen, Hafer, Hülfenfrüchte, 


DB. | Kartoffeln, Rüben, Blabs ıc. Die Waldung belebt aus Fichten und Kies 


fern. Das Klima if ziemlich — * und die Buche kommt nur im ge 
fhügter Yage fort. Aderbau, Rindvleh⸗, Schafe u. Schmeinezuct, Fiſche⸗ 
rei, Bergbaus u. Gifenhüttenwerfbetrieb, Ziegelei, Kalkbrennereien find 
die Nährzweige. Die bebeutenderen Orte find: NoresTelge, Sriffelham, 
Deſthammar, Kallerd, SöpersTelge. 2) vie Hauptfladt des Königreiches 
Schmweren, am Ausflug des Mälarns@ees in das baltifche Dieer, im pit- 
toresfer Lage, auf 2 Halbinfeln und 8 Infeln; 59% 207 34’ M, 159 43° 
19 D,; 1751: 55,700; 1805: 72,652; 1815: 72,989; 1835: 82,655; 
1560: 112,391; 1863: 124,691 Gw.; königliche Reſidenz und Sig ver 
böcdften Reichscollegien, und befleht aus 6 Theilen: 1) ver eigentlichen 
Stadt, Staden, auf einer Infel im Mittelpunkt des Ganzen, wozu 
noch die beiden Meinen Injeln Rivvarbolm u. HelgesAnpsholm 
ebören, mit dem über die —— emporragenden großen u. ſchonen 
lo$ mit jchöner Kapelle, Reichsſaal, Gemälde-Ballerie, Mufeum, 
Bibliothek, vie Nikolaifirche, worin vie Könige gekrönt werben, die der 
deutichen Bemeinve gehörende Get. &ertrups-Kirche; ferner das Goms 
merisGollegium, Banf, Zollhaus, DberflatthaltersHaus, die finniſche 
Kirche, das Ratbhaus, pas Ritterbaus und die Stanpbilver Guſtav ILL., 
Garl Johann XIV. und Guſtav Waſa I. Huf dem Riddarholm find 
die Rivparbolmsfirche mit der Rönigsgruft, das Haus ver Reichtflände, 
bas gorgeriit, das Standbild des Gründers der Stadt, Birger Jarl. 
Die Droitning⸗Gata If die ſchönſte unter den langen u. breiten Straßen 
er Norpflapt; 2) Söpermalm, bie füdliche Vorſtadt, durch Zug- 
brüden mit ver Stabt und mit ber Iniel Langbolm verbunden, ift ein 
einziger Hügel und die Hauptflrafe, Horns Sata, fteigt fteil auf, wah⸗ 
rend andere Straßen gar nicht fahrbar find. Auf dem höchſten Bunft 
fleht die RatharinensKirche. Andere große Gebäude find die Börfe und 
das Schaufpielhaus; der Adolf⸗Friedrich⸗Platz ift ver größte und regels 
mäßlafle der Stapt; HNorrmalm, bie nörblide Vorſtadt, mit vem 
ber Blafiibolm zufammenbängt, if durch eine aus Granit gebaute 
Brüde Norrbro, ver befuchtele Spaziergang, mit der Stadt, durch eine 
eiferne mit dem Steppsholm (Schiffiniel) und durd eine hölzerne 
mit dem Kaftellholm verbunden if. Auf bem Norrmalm das Thea⸗ 
ter, Valäfle, das Reiterſtandbild Guſtav Adolf IT., Maler⸗Akademie, 
OMfervatorium, das neue Mufeum, vie Gemwerbefchule; auf dem Kas 
Kellbolm vie Marine-Anftalten, Momiralität, Werften, das Zeugs 
haus und eine fehöne Kirche; 4) Rungsbolm, im Wehen des Niorrs 
malm und damit durch Brüden verbunden; darauf bie Geſundheitean⸗ 
ftalten; 5) Labugarbslanper (Meiers@iland) liegt norpöfllich von 
Norrmalm; 6) die mit Labugarbölandet verbundene Thiergarten= 
Vorſtadt. Die öffentlichen Anftalten in Stofbolm find pie Alademie 
der Wiffenfchaften (1739 gegründet) mit einem Diufeum, das Obfervas 
torium mit Bibliothek, die ſchwediſche Akademie ver Wiſſenſchaften 
(1786 gegr.), die Afabemie der ſchoͤnen Künfte, der Geſchichte und ver 
MitertQämer, die Militärafademie, bie patriotiihe Geſellſchaft für 
Nderbau, die Akademie für Malerei und Bildhauerei, die Afapemie für 
Muflt, Zeichnen: und Schifffahrtöfhule, technologiſche Schule, Taubs 
flummens und Blinvenlebranflalt, hy rw und Bohlthätigfeitsans 
Ralten (für Wittwen, alte Bürger, Hofpital für Gemüthsfrante ıc.), 
Entbinvungsbaus, Findelkinderhaus, SparsBanf, verſchiedene Verfiches 
rungsanftalten, verfchienene Erziebungsanftalten für arme Rinder u. a. 
Bei der Stadt die Borzellanfabrif Roͤrſtrand u. Schloͤſſer, Barks, Der 
—— iſt der befuchtefte Vergnugungsort, auf einer Halbinfel mit 
dem Meinen Schloß Rofenval. Stodbolm ift der Hauptfiß der ſchwedi⸗ 
ſchen Inpuftrie. Der Hafen if im Jabr fünf Monate durch Cis geſperrt, 
umd der Handel nicht mehr fo beträchtlich mie früher. 3) Ort in Der- 
mont, Grfſch. Set ⸗Lawrence; 1840: 2995; 1850: 3661 Ew. 

Stockhorn, Berg in ver Schweir, K. und ©. von Bern, im N, bet 
Simmenthales, AB. unweit bes Thuner Sees, 6767 #. bob; auf feiner 
Spige nur 10 Bis 12 Schritt im Umfange, weite {höme Ausficht auf den 
Diont-Blane, Dent⸗de⸗Midi, das Matterhorn ıc. 

" Stodigerweg, Stodigt, Wir. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. 
Bikurg. bei Neuerburg ; 60 Gw. 

Stödigt, 1) :bei Gröbau, Df. in Sachen, Krbr. Zwichau, 9. u. 
EA, Plauen, ©. bei Reuth, Hoch gelegen, an ber baierifchen Grenze; 
1864: 18 Gw. 2) sbei Blauen, Df. ebr.,, SD. bei Blauen, an der 
Straße nah Schöned; 1864: 248 Em. 3) Gräflichs, Df. in Preußen, 
Schleſien, Rabı. iegnit, Kr. und MW, bei Löwenberg, an ber Strafe 
nad Zauban;: 42 Em, 4) Großer, Liebenthalifchs, Df. chv., MB. bei 
Liebenthal, OSD. bei Greifenbera; 573 Ew.; Waſſerm. 5) Kleins, 
Df. ebr., Kr. Sauban, WNW. bei Greifenberg; 134 Ew. 

Stoding, Di. in Steiermark, Kr. Gräg, Bez. unt bei Wilden, an 
der Murr; 337 Ew. 1610 6w. 

Stodingford, Parochie in England, Grfſch. Warwid; 1861: 

Stoding-Islands, Heine Infeln des Lucayen-Archipel in Weſt⸗ 
indien, NEW. von ver Anfel Gruma; 23% 50’, 78%30'W, [126 Em. 

Stoding-Pelham, Krchſol. in England, Grfſch. Hertforb; 1861: 

Stodlanbd, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 1123 @, 
2) »Briftol, Krchſpl. ebe., Grffh. Somerfet; 1861: 142 Em. 

Stodlarn, Df. in Preußen, Weflfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und 
bei Soeſt; 247 Emw.; Kapelle. 

Stocdleigh, 1) «English, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 
1861: 114 @w. APomeroy, Krehſpl. ebb.; 1861: 188 Em. 
—— Stöckling, Df. in Kärnten (Kr. Villach), bei Sachs 
enburg,. 

Stodlen, Stabtgem, in England, Grfſch. Durham; 1861: 282 @. 

Stock linch, «Magbdalen und »Dtterfay, 2 Krehfple, in Gnglanp, 
Gefſch. Somerfet; 1861 : 116 und 60 Gw. 


Stodport 


Stodport, 1) St. in England, Grfſch. Cheſter une Grfſch. Lauca⸗ 
fire, SSD. von Mancheſter, NO. von Ghefter, auf ſehr unebenem 
Boren, mit meift abfchüffigen, für Fuhrwerk gefährlichen engen, unregels 
mäßigen Strafen, beim Zufammenfluß des Merſey und ned Tame, von 
denen der erflere die Grenze zwiichen ven Grfſch. Cheſter und Yancashire 
bildet, über beide führen mehrere Brücken; bie eigentliche alte Stadigem. 
(Township) liegt linls des Merſey, alfo in ver Grfſch. Cheſter und hatte 
1801: 14,830; 4811: 17,545; 1821: 21,726; 1831: 26,469; 1841: 
28,431; 1851: 30,589; 1861: 30,746 @hw.; ver Wahlbezirk für das Bars 
lament (Borough), in feinen gegenwärtigen Grenzen, I. und r. des Mer⸗ 
ſey gelegen u. die „Stapt” Stodvort bildend, hatte 1841: 50,154; 1551: 
53,835; 1861 : 54.681 Ew.; 3 Kirchen (Set.»Maria aus dem 14. Sabrh., 
Sct.s» Peter und Scet.»Matthäi), mehrere Berhäufer; Hofpital, mebrere 
Rreifhulen; Baummwollenmanufaftur (zu ben bedeutendſten in England 

ehörig), Hut⸗ und Geibenwaarenfabrifen; Ranal nad dem Maucheſter⸗ 
shtons Kanal; Ichhafte Wochenmärlie, beionvers für Getreide u. Käfe; 
in der Nahbarihaft Mineralquellen. 2) Gem. in New:Morl, Orfſch. 
Golumbia; 1850: 1655 Ew. [315 w. 

Stods, Blr. in * Rabz. Düſſeldorf, Kr. und bei Kempen; 

Stodöberg, Wir. in Württemberg, Nedarkr., DA. und Gem, 
Marbach; 175 Ew. Sulingen, SED. bei Twiftringen. 

Stocdsborf, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lohr. Hannoner, Amt 

Stöckſe, Df. in Hannover, F. Galenberg, Lodr. Hannover, Amt un 


SD. bei Nienburg; 402 Gw. 
Stodfee, — in Holſtein, A. und SEM, von Plön, Krchſpl. 
Bornhöved, am gleichnamigen Ser; 400 Ew.; Gut (Stodfechof); 


Fiſcherei, Weberei; — der See, in einer ganz flachen @egend, 72,670 
OQRuthen groß; darin vier Heine Infeln. land; 1561: 49 Gm, 

— Stadtgem. in England, Grfſch. Northumber⸗ 

Stockſtadt, i) fat. Bert in Baiern, Unterfranfen:Afchaffenburg, 
Logr. und W. von Aſchaffenburg, I, am Main, beim Einfluß der Ger⸗— 
foren, nabe ber befienstarmfläptiihen Grenze; 1394 Gw.; Poſt, Sta⸗ 
tion der Main: Mbeinbahn (Mainz Afcaffenburg); Delmüble, Wall: 
müble, 3 Mablmüblen, 2 Ziegeleien. 2) ev. Bfrdf. in Hefien- Darmftabt, 
Brov. Starfenburg, Kr. und ©. von Groß⸗Gerau, auf der Strafe nach 
Gernsheim, r. am Rhein, der bier eine große Infel bilvet; 1861: 1036 
Gw.: Boft, Holz⸗ und SteinfoblensHankel, 

Stodöthal, 1) Df. und Schloß in Deflerreih unter ver Enns Un⸗ 
ters Manbartöbergfr.), bei Kirchberg. 2) Obers, Mitters und Unters, 
3 Dfe. ebd; 256, 457 und 321 Ew.; Ehlof. 

Stöckte, Df. in Hannover, F. und Lohr, Lüneburg, A. und N. bei 
Winien an ver Lube, unweit des Zufammenfluffes ver Zube und Jlau und 
der Mündung verjelben in die Elbe; 305 Em. 

Stodtienen, Df. und Bormw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Friedland, bei Domnau; 1858: 39 und 28 Gm, 

Stodton, 1) Stabtgem. in England, Grfih. Ehefler; 1861: 
27 Gm. 2) Krehſpl. ebd., Grfſch. Norolt: 1561: 129 Gm. 3) Krolol. 
ebd,, Srfich. Salop; 1561: 400 Gw. 4) Krhipl. ebd., Grfſch. Wars 
wid; 1861: 548 Gm. 5) Krehſpl. ebd., Srfib. Wilts; 1561: 258 Ew. 
6) Krehſpl. ebd. Grffch. Worcefler; 1861: 120 Em. 7) Gem. inIns 
biana, Grfich. Öreene; 1850: 540 Gm. 8) Gem. inNemwsMorf, 
Grfih. Ghautauque; 1850: 1640 Em. 9) ⸗on⸗Foreſt, Krchipl. im 
England, Erfſch. Dort, OR:Riving; 1861: 449 Em. 10) sonsTees, 
&t. ebd., Grfſch. und SD, von Durbam, I. am Tees, über ben bier eine 
Bogenbrüde führt, unweit feiner Müntung in die Norbfee, eine ber 
fhönften Städte Norbenglanbe ; 1831: 7763; 1841: 9825; 1861: 13,497 
Gwm.; 2 Kirhen, Kapellen für KRatholiten, Bresbyterianer, Methoriften 
und Duäler; Theater, mehrere Meine Hoipitäler, Freiſchulen und Wohl: 
thätigfeitsanftalten; Gegeltuch-, Damaft= un Seilermaarenfabrifation, 
Schiffebau, Trodenwerfte; Gifengiefereien, Fabrik von Ader baumaſchi⸗ 
nen; Handel mit Kohlen, Hanf, Blade, Ciſen, Bauholz, Leinwand, 
Garn, Tom > malte, Sämereien, Bahbolverbeerbranntwein; 
lebhafte ifffahrt befonders nah Hamburg, Norwegen, Holland, ber 
DOfifee und ven Hauptbäfen — Spuren einer alten Burg, im 
Kriege zuiiüen arl I, (reg. 1625 bis 1649) und bem Parlamente (1642 
bis 1646) zerſtoͤrtz Gifenbahnverbindung mit mehreren Punkten an_ber 
Küfte fowie mit dem Binnenlande; — bad Krehſpl. 1861: 13,761 Ew.; 
ver Aleden 13,357 Gm. 

Stodum, 1) Bauerfhaft in Hannover, F. Lobr. A. u. OSO. 
bei Osnabrüd; 134 Gm. 2) Wir. in Preußen, Robz. Köln, Giegtr., 
bei Gitorf; 50 Ew. 3) Df. ebp., —B und Ar. üfeltorf, bei Kalſere⸗ 


Rabz., Kr. und bei 
Bodum; 419 Em. 


1861: 7265 6. 
3) Weſt⸗, Stabtgem. ebb., Grfſch. erg 1561: 535 Ew. 

Stockwood, Krechſpl. in England, Srfic. 

Stoczef, 1) St. in Polen, Gun. Lublin, SW. von Sierler, WNUW. 
von Lukow, an der Zwitter. 2) Stotzken, Df. in Preußen, Rgbz. Gum: 
binnen, Kr. Iohannisburg, bei Arus; 81 Gm. 

Storzing, u gr Perf. in Ungarn, Difr. u. Gſpſch. Debens 
bura, bei Wimpafjing ; 751 Gw. 

Stod, Krehſpi. in Norwegen, Stift und ND. von Tronphjem, Amt 
NorbresTronthjem, Bogtei Inberoeen, r. am Korros@lf, unweit ber 
Sütkfüfte des Snaafenvant:Gees; 3400 Em. in ben Gemeinden Forr, 
Gaae, Foeling um Ovam; Bol, Dampfihiffs Station, 

Stoba, ſ. Staab (©. 2439). 

Stobdarb, 1) Erfic. in Miffouri; 997 OMIn., 1840: 3153; 1850: 
4277 Gw. (barunter 50 Eflaven); Hauptort: Bloomfield. 2) Gem. 
in ey — BER. von Gomorb; 1820: 1203; 1840: 1006; 
1850: 1105 Gm. 3) Ort in Alabama, Grfſch. und N. von Mobile, r. 
am Mobile; Kort. 

Ztodbmardb, Krchſpl. in England, Grfſch. Rent; 1561: 145 Em,, 
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Stoitſen 


Stodokl, ſ. Stodulek. 

Stodoll, Df. in Preußen, Schleſlen, Rh. Oppeln, Kr. Robnif, 
SED. bei Groß⸗Rauden, I. an der Rudlaz 716 Gwm.; Schloß, Ritters 
gut, 2 Yfim., Gifenbüttenwerf., [Bomft, bei Wollftein; 149 Gm. 

Stobollsto, Stodolsko, Df. in Vreußen, Rgbi. Voſen, Kr. 

age ı kath. 81 u. Kol. in Breusen, Poſen, Kr. Inowraclaw, 
DOND. bei Etrjelno, WESW, bei Kruſchwitz; 259 und 274 Gw.; Wom, 

®Stobor, ſ. Stuborf. 

Stöbdten, 1) ev. Birpf. im Preußen, Sachſen, Rgbz. Merſeburg, 
Kr. Edarteberga, W. bei Göllera, NO. bei Sömmerda; 187 Em.; Gut. 
2) Di. ebd., Ar. Querfurt, W. bei Freiburg, ©. bei Lauda; 110 Ew. 

Stödtlen, Pfrpf. in — — Jagſtkr, DU. re 
237 6w. [Brag, Be. Smihom; 592 Gw.; ut, 
Stobuler, Stodokl, Stobulfn, Krädf. in Böhmen, Kr. und bei 
ie — Vfrdf. im Deſterr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Grudel; 

r 


Stoby, Krchſpl. in England, Srfih. Norfolt; 1861: 160 Em. 

Stoele, Hof mit der Kirche der Hauptgemeinde in Norwegen, Stift 
Bergen, A. Soendre-Bergenhuus, Bogtei Harbanger, Krbipl. Eine. 
Stoerdal 1) u. Vaerdal, Bogtei in Norwegen, Stift Tronphjem, 
im S. des A. NorbresTronphjem, 34'/, OMle. groß mit 28,000 Gw. in 
5 Kirhfvielen und einer Sörenfchreiberei. 2) Krehſpl. ebd. am Trond⸗ 
hiems · Flord, wiſchen ven Kirchſpielen Sfognen, Vaerdal, Saelboe und 
©trinde; 15 DOM n., 10,500 Gw,, unter denen viele nomadiſtrende Fin⸗ 
nen und Lappen, in ven 5 Gemeinden Barnaet, Lunke, Statvold, Haegre 
und Maerager; Poflamt. 

@Stoerbalshalfen, Stranpflelle in Norwegen, Stift Tronbbjem, 
A. NorpresTronphiem, Bogtei und Krchſpl. Stoerval, am Ausflufie ves 
Stoerbalss@lo; 320 Em, 

Stoeren, 1) Krchſpl. in Norwegen, Stift Tronphjem, A. Soendre⸗ 
Tronphjem, Vogtel Derkedal, zwſſchen ven Kirchſpielen Meelhuus, 
Saelbo, Holtaalen, Ovifne und Meldal; 9/, OMin., 6600 Ew. in ben 
4 Bemeinden Stoeren, Horg, Budal und Gognetal. 2) Biarrhof und 
939 des — — Krchſpla. ebd. ©. von Trondhjem; 14 

r.; Voſt. Varletrona; darauf ein Krhdf. und ein Fort. 

Stoerföe, ſchwediſche Infel in der Oftfee, Blekinge⸗ Lan, SED. bei 

Stoffelfop, Berg des Thüringer Waldes in Sa fen: Weimar, Kr. 
und bei Giienab. « 

Stoffeln, Diff. in Preußen, Rgby., Kr. u. bei Düffelborf; 95 Ew. 

Stofield, Wir. in Baiern, EchmwabensNeuburg, Logr. Immen» 
flabt: 60 Ew. [berg ; 274 &m. 

Stoffen, kath. Vfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. une bei Lante« 

Stoffenried, kath. Birbf. in Balern, Shmwaben:Neuburg, rar. 
und bei Roggenburg; 339 &w.; große Waltung. 

Stofferöberg, Berg in Baiern, Dberbalern, Logr. und W. von 
Landsberg, höchfier Bunkt der Waaler Berge; 2112 8. hoch; am feinem 
Süpfuße der gleihnamige Wir. mit Kapelle. ‚ 

Stoffersborf, Di. in Medienburg Schwerin, Kr. Medlenburg, 
A. Srevismüblen; 129 Gm. [74 @w. 

Stofferdhütte, Di. in Preußen, Raby. Danig, Kr. u. bei Berent; 

Stöffin, Steffin, Df. in Breußen, Brandenburg, Rabz. Botsvam, 
Kr. Kuppin, WB. bei Neuruppin; 1858: 359 @.; 2 Ritterguter; Wind 
müble:; Branntweinbrennerei. brud. 

Ztöfling, Di. in Deflerreich ob ver Guns (Hausrudfr.), bei Bödlar 

Stög, 1) Df. in Steiermarf, Kr. und bei Brud; 65 Gw, 2) Df. 
ebb., Kr. Gräg, bei Anger; Waflermüßle. 

Stogecsin, f. Stoitſchin. R 

Stögen, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Ries 
dan; 10 Gw. 2) Di. ebv. (Inntr.), bei Siegbarbing. , 

Stögenwalb, Stegenwalb, Ult: und Neu⸗, Gut und Df. in 
Böhmen, Ar. Burweis, * Ober⸗ Plan, am Fuße des Sonnenwaldes; 
262 Gw.; Wafferm.; ehemals Glachuͤtte. 

Stögeröbacb, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Dber⸗Manhartée⸗ 
berakr.), bei Schwarzenau; 4% Ew. 

tögeröborf, Df. in Steiermark, Kr. Eräg. 

Stogicz, Stojice, Stojig, Krchof. in Böhmen, Kr. Parbubig, 
Bez. Braelaucz; 495 Gw.; Waſſerm. ; 

Stogidlawig, Stojidlawice, Stojislawig, But und Df. in 
Böhmen, Ar. Burweis, Be. Jun MBofkig; 307 Gm. 

Stoglice, it Stacheldorf (S. 2440 b). j 

Stoglig, 1) Df. in Kärnten, (Kr, und) bei Billa. 2) Df. ebd., bei 

Mad; 45 lem. (Brosjomwice. 

Stogniomwice, Df. und But im Ocflerr. Galizien, Kr. Krafau, bei 

Stogumber, Krhfpl. in England, Grfſch. Semerfet, WB. von 
Bribgemater; 1861: 1398 Ew. — 1861: 1455 Gw. 

toqurfey, Krcbipl. in England, Srfih. Somerfet, NB. von 

Stobl, 1) Groß, Krchof. in Mäbren, Kr. Olmüp, bei Lobnif, an 
ber Mora; Waflerm. 2) Klein, Df. ebb.; Kapelle. 

Stöhna, Df. in Sachen, Krbr. Leipzig, A. Borna, GA. um D, 
bei Zwenfau, [. an ver Pleiße; 1864: 189 t 

Stohnsborf, Stonsborf, Wittele, Mieber: und Ober-, Fatb. 
Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbr. Liegnig, Kr. Hirſchberg, DOSD. 
bei Barmbrunn, am Prudel⸗ und Spipberg; 844 Ew.; Schloß mit 
Semälvefammlung, Park, Rittergut, Bierbrauerei, viel befuchter Ders 

Stoianomwicz, 1. Stojanomice, ——— 

Stoldrage, fatbol. Kirchort in der Deſtert. Kroatiſch⸗ Slavon ſchen 
Militargrenze, Szluiner Regiment; 10 Hir. 

Stoifa, Df. in Ungarn, Dife. PeRb-Dfen, Gſpſch. — 5* 
Sauerbrunnen. fr., bei Golberg ; 439 Em.; Rittergut, Foͤrflerei. 

Stoifow, Df. in Breufen, Pommern, Rgbz. Götlin, ürflenthums: 

Stoifowipg, ſ. W ag nd 

Stoinofellu, Sem, in Steiermarf, Kr. Marburg, Be. Ehön- 
fein, bei Sct..Elorian; 366 Em. [Sct.-Dartin ; 44 Gm. 

Stoinsto, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, Bey. Schönftein, bei 

Stoinze, f. Steindporf (6. 2464 a), 

Stoifberg, Steufberg, Ortſchaft in Baiern, Oberbaiern, Logt. 
Reibenball; 200 Em. 

Stoltſchiu, Ztojein, Stogec = Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Pe und Porzatel; 174 Em.; eehäler ‚ Meierhof. 

Ztoitfen, f. &jtoitafalva, . 


Stoigen 


Steigen, Stoiczow, Df. in Mähren, Kr. Brünn. 

Stoigenborf, f. Stoljendorf. 

Stojanee, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Praempsl. 

—— Di. in Dalmatien, Kr. Cattaro, Diſtr. Burua. 

Stojanow, Hld, im Deflerr. Galizien, Kr. und N. von Zloczow, 

WNEB, von Brovb, y der ruſſiſchen Grenze, in jumpfiger Gegend; 
griech. Kirche, Edelhof, Borw. 

Stojanowice, 1) Df. im Defterr. ——— Kr, Kralau, unweit 
KRosivce, Viſt Stajanomwig (5. 2444 

Stojansti BVBerch, Df. in Krain (Rt. Heunadieh, Be. Sanpftraf ; 

Stojein, f Stoitfhin. 

Stojesinovaez, Df. in Stavonien, Gſpſch. Bofega, in waldiger 
Gebirgsgegend, [Mär puihlan, 160 

Stojenhöfen, Drtichaft in Steiermark, Kr. ch, Bey. und bei 

Stojentbin, 1) ev. Bfepf. in Preußen, Bommern, Raby. —**8* 
Kr. Stolp, SD. bei Ölowig; 469 Ew.; Rittergut, * ebp., W.bel 
Glowitz, I. unmeit der Lupom; 352 Em, 


Stoljislami ‚ Stojislamice, f. ——ã— 

Stojonce, jut u. Pfedf. im Defterr. Galizien, Kr embsl, bei 
Sodewa wiynia. Er völeniee, 

Stojomwice, But und Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei 


Stojtien, ſ. Sıtojfafalva. 
Stoß, it MariasGtod (S. 1485 6). 
Stokau, f. Stodau. 
Stofe, 1) Krechſpl. in a and, Grfſch. Cheſter; 1861: 431 Em. 
2) Stabtgem. ebb.; 1861: 102 3) Stabtgem. ebd., Krchſpl. Aceton; 
1861: 171 Ew. 4) Stabtgem. ebd., Griſch. Derby; 1861: 68 Ew. 5) 
Krhipl. ebb., Srfich. Kent; 1861: 557 Em. 6) Krehſpl. ebd., Grifſch. 
Zineoln; 1561: 394 Em. £)) Staptgem. ebd., Orfſch. Salop; 1861: 
47 Ew. 8) Rrebipl. ebv., Grfich. Warwid; 1861: 1555 Em. 9) Mb: 
bot, am. ebp., Brfic. Dorfet; 1861: 703 Ew. 10) 43 
Krchſpl. „Grfſch. Nortbampton; 16613 334 Ew. 11) ⸗Ash, Ki 
Se Suffolt; 1861: 371 @w. 12) »Barbolph, Gtahtgem. 
ebb,, Srfik. Nottingham ; 1861: 174 Gm, 13) »Bishop, Gemarf. 
ebv., Grfſch. Gloucefler, N. von Vriflol; 1861: 5623@, 14) =Biöhop, 
Saint:Marp, Parodie ebo.; 1861: 554 Em. 15) Bliss, Krafpl. 
ebv., Grfſch. Hereforb und Worceſter; 1861: 298 Em. 16) «Bruerne, 
Kräfol. u. Wir. ebd., Grfſch. Northumberland 1861 : 824 u. 430 Gm, 
17) »by»@lare, Krchfol. ebr., Grfic. Suffolf; 1861: 863 Ew. 18) 
sby:@uildford, Krchſpl. ebr,, Srfic. Surrey; 1861 : 3797 &w. 19) 
by-Mapland, Kraipl. u — ne 1 1861: 1275 Em. 20) 
:Ganon, Krchſpl. ebv., effch. Devon; 1861: 432 Em, 21) ⸗Cha⸗ 
rity, Krchſpl. ebr,, Se Southampton; 1861: 130€, 22) »«Elims- 
land, Krebſol. ebd . Gornmall, S. von Sauncefter, M. bei Cal⸗ 
lington; 1861: 2554 Gw. 23) sb’Aibernon, Kıefpl. ebb., ER. 
Surren; 1661: 369 @iw. 24) «Damerel, —* ein, Grfih. Devon; 
1861: 50,440 Gw. 25) Doyle, Krehſpl. ch. Nortbampton; 
1861: 149 Em. 26) «Dry, Stabtgem, a er : gr mw. 27) Dry, 
Krchſpl. ebv., Srfich, Rutland u. Leiceſter; 1861: 53 Ew. 28) »@dith, 
Kıdyipl, ebr., Grfib. Hereford; 1861: 506 Gw. 29) s@bith, Stapte 
em, ebb.; 1861: 332 Em. 30) «Ferro, Krahfpl. chr,, — — 
S4l: 663; 1861: 791 Em. 31) Gabriel, Krhipl. ebb., Srfih. De 
von; 1861: 622 Em. 32) s@ifforb, — ebp., Srfic. Sloueeer; 
1861: 445 Em. 39) «Bolbin ng Seal. ebp., fie. Leicefler; 1861: 
638 Ew. 34) »Boldington, Krbipl. ebd. Grfic. Budingbam; 1561: 
963 Em. 35) »Bammond, Krehſpl. ebb.; 1861: 401 Em. 36) Soeib⸗ 
Eross, Krehſpi. ebb., Ste. Morfolt; 1861: 446 @. 37) sinsZeign- 
head, Krchſpl. chb., Erfſch. Devon; 1861: 628 Ew. 35) sBacy, 
— ebb., Grfic. Fr orb; 1661: 348 Ew. 39) «Lane, Krechſpl. 
ebd., Grfi. Somerfet, SED. von Briftol; 1861: 734 @, 40) »Pyne, 
2 Kröfole. ebd., Grfik. Orford ; 1861: 625 u. 425 Ew. di) sMande: 
ville et ebb., Grfſch Budingham ; 1861: 477 Em. 42) «Meon, 
Rebipl. eb Grfie. Southampton ; 1561: 429 &. 43) «Memwington, 
Archſpl. er Grfſch. Mibbleſer NO. bei gonton; 1861: 6608 Em. 
44) Rewington-Saint-Matthias, Dun = ebv.; 1861: 8738 Em. 
45) sonsZern, Krechſol. und . rm a fi. Salop; 1861: 
öl u. 403 Em. 46) Orchard, M —X end) 1861: 
201 Gw. 47) ⸗Pero, Krehſpl. ebr., send. Somerfet; 1561: 51 Em. 
48) ⸗Poges, 2 Rrciple. ebr., Grfih. un &&D, von Budingham; 
1861: 1600 u. 1505 @w. 49) »Brior als ebp., art Hereforb; 
1861: 448 Ew. 50) :Brior, —* Grit. MBorcefler; 1861: 
1622 &w. 51) »Bivers, Kribipl. eb, ae. . Devon ; 1861 : 242 Em. 
52) Rem, Saint-Fohn, Parochie ebv. Al Pay cd. 1861: 386 
. 53) «Baint:®regory, Krehſol. ebv. 2 Somerfet, . von 
Zaunton, W. bei Langnort; 1861: 1617 u Yu) :Baint:Mary, 
Krechſpl. — 1861: 200 Em, 55) er Krahipl. u. 
Staptgem. ebb., Grfſch. Salon; 1861: 573 und 535 56) ⸗Tal⸗ 
mage, Krchſpl. ebb.; 1861: 113 Em. 57) »Erifter, 2* ebd. 
Srfih. Somerſet; 1861: 395 Em. 58) sunder-$ambdon, Krehſpl. 
ebd.; 1561: 1395 Ew. 59) «uponsTrent, Krechſpl. ebd., zo Staf⸗ 
ford, D. bei Neweaſtle⸗ under⸗ Line, am Frent und am ®rofen Trunfs 
Kanal, in ven Botteried; 1841: 46,342; 1881: 71,308 Em. bildet 
mit dem Bld. Hanlen einen Rädtifhen Wahlviftriet (Parliamentery 
Borough) und umfaßt als foldher einen beveutenden Theil ver Botteries 
mit 1801 : 23,278; 1811: 31,557; 1821: 40,237; 1891: 51,599; 1841: 
68,444; 1851 : 34.027; 1861: 101,207 Gw. " 60) «Wake, Krhfpl. ebv., 
Grfic. "Dorfet; i861: 112 Em. 81) Bifchopr, Krfpl. ehb., Grfic. 
Southampton ; 1861: 1390 Em. 62) Eafl-, Krehſpi. ebb., & 2 
Dorfet; 1861: 594 Ew. 63) Eaft», Krehſol. u. Stadt Yen. ebd., 


Stollberg 


Ben, Pr in England, Grfſch. Nottingham; 1861: 35. 
en, f. Stefen. 

Stokeunchurch, Krchſpl. in England, Grfſch. Orforb; —— LI, 

Stokendorf, Df. in Krain (Kr. Neuftädtel) bei Gitti 

Stotenbam, Krehfpl. in England, Grffd. Devon, sw von 
Greter; 1861: 1566 Em 

Stoferan, y Erederau S. 2478 a). 

Stokern, it Stodern 

Stokes, 1) Grefſch. in Norb:Garolina, im N. des Staates; 728 Q.⸗ 
Min.; 1820: 14,083; 1840: 16,265; 1850: 9206 Em. (darunter 1793 
Stlaven); Hauptort: Danbury. 2) Gem. in Obio, Grfic. Logan; 
1850: 489 Gm. 3) Gem. ebr., Grfſch. Diabifon ; 1850: 591 

Stofefan, Arcipl. in Englanp, Srfih. Salop; 1861: 559 Em. 

— Krehſpl. in England, Griſch. Norfolt; 1861: 418 Em. 


mit Herringby. 

StoPedley, Krchſpl. und Stadtgem. in England, Grfſch. Dorf, 
Mord Riding, DND. — Richmond ED. von Stodton, an einem Arm 
des Zeven, in fruchtbarer Ge — 1561: 2401 und 1903 Em. 

Stofham, Df. - Sal Burg, Ber. und bei Neumarkt. 

Stofhem, it Stodheim 6 (8. 24750). 

Stofhop, Nebenfluf des Privet r., in Rußland, Guv. Wolhynien 
und Minsk; entflcht im erflerem, Kr. Wladimir, unmeit Kifelin, flieht 
N., dur vie Sümpfe von Pinst und un. . Min. SW. von Ichtes 
rem; feine ——— 24 Min ug * Stokki. 

Stofi, ut und Df. im Deferreic. Fr allgem, 8: Brzeyany, bei 

— — Df. in ber Oeſtert. Kro f&:&lavon. ilitärs 
grenie, Dttochaner Regiment; 79 Ew. 

tofingbam, if Stofenbam. 

Stofke, Reipl. in Norwegen, Stift Agersßuus, A. Jarleberg und 
Laurvig, Bogtei Jarlöberg, am TönsbergeFjord; 1 DM le. groß mit 
4000 Ew. in ben 3 Gemeinven Stofte, Sfee und ANrendal, 

Stoffemarke, Krchſpl. in Dänemark, Infel Laaland. 

— Stoki, Df. in Preußen, Rob. Poſen, Ar. 3 bei 253 


— Df. in Kärnten (Kr. Villach), —3 — er Sadıien: 
Stokliſchki, Bid. in Rußland, Guv. und von Wilma, Kr, und 
SD. von Komno; 54° an 33° M, 210 59° 37° © 

Stofna, ift Stede 

Stoßöe, feine Infel a an ber NWRÜfe von —45* Stift Agere⸗ 

Stokow, |. Stodau. lhuue, MW. von Stoffe. 

Stoßport, f. Stödport. 

Eee — f. in u Gſpſch. Bi 

tola, Stolen, Krchof. in 2 eg Kaſchau, GEſpſch. Bine, 
bei Luetivna, am Fuße der Karpathen; 1 ' 

Stolacz, Df. in ver Deſſerreich. read. Eioonligen Militärs 

grenze, Drtochaner Regiment, bei Zeng; 326 Gm. 

Stolan, f. Etolian. 

Stolag, St. in Bosnien, Sandſchak Herzegowina, I. an ber Bris 
ava, SED. von Moftar, am Fuße eines Kelfens, auf vem ein Fort 
eht; 1200 Ew.; — ummeit davon bie Stelle des alten Delminium. 

Stolbeet, Df. in Preusen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei Tilfit; 

1029 Em; Hintmübl ble. 


Stolberg, 1) &t. in Preußen, Rabz., Lkr. und D. von Aachen, 
S5h. von ffchweiler, in einem Thale, das von ie Bergen begrenjt 
und von ver Obach oder Vichte, einem rechten Zuflüfchen ver Inde, bes 
mwäflert wirb, in 561 F. Gechöße; 1831: 3051; 1840: 3420; 1843: 3693; 
1846: 4069 ; 1849: 4464; 1352: 4887 1855: 0586 ; 1858: 7497; 1861: 
7899; 1864: 8713 &m.; fath. Kirche, dor, Hanbelsfammer ; bedeutende 
Tuchmadherei u. Gafimirfabrifation, bedeutende Stahl⸗ u. Meffingfabrif; 
Gerberei, Streihgarnmafhinenfpinnerei, MWollenweberei, Bärberei, 
Rragens "Majeinens, lass, Bleche, Gifens und Kupferwaarenfabrifas 
tion, Gifengieherei (befonders für @ifenfcienen), Zinfhütte; im der Nähe 
sablreice teintohlens, &almels, Kupfer⸗, Eiſen⸗ und befonders Bleis 
gruben, 2) Burgruine ebb., Sachen, — — Kr. u. Ww 
von Sangerhauſen, OND. von * uſen, . von Stolberg 1., 
nabe ver hanndverſchen Grenze, ©. — ae 3) sam 
Barz, St. ebd, WA. von Sangerhaufen, MD. von Norshaufen, 
SED, von Wernigerode, im Sara; 1816: 2075; 1831: 2390; 1840: 
2758; 1843: 2800; 1846: 2880; 1 49: 2753; 1852: 2709; 1955: 2571; 
1958: 2501; 1861: 2725; 1864: 2663 Em; 3 ev. Kirchen, Kapelle, 
Schlof (auf einem Berge); Gerichtscommilflon, Gteuerreceptur, Voft, 
Mittelſchule Baummwolls und Leinemeberel, Pulver, Schroi⸗ u. Zünds 
—— Bapierm., Waſſerm., Eifenwert Rupfers u. Eiſen⸗ 
gruss „ — Hauptort der Grfih. u, tandesherrich, tolberg:Stols 

erg, mit Stolber Rein zufammen 51, OMin. If. Stollberg. 
tolbovi, Snfel im Ardipel von NeusGibirien, zwiſchen der Mün« 
—— ber Lena und dem Gap Swiatel, gebildet — den — eines 
iemen. 

2 Fld. in Rußland, Guv., Ar. u. SW. von Mint, r. am 

Stolenhau, f. Stollbau. 

we n, Df. in Breußen, deren, Ruhr. Bromberg, Kr. Won: 
growiec, ©. bei Grin; 1858: 274 

Stolin, 1) @ut un Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. und bei 
Nachod; 259 Em. 2) Wild, p ums, Sup. und SEW. von Minsk, 
Kr. und DSD,. von Pinst, m Grin. 

Stolinfy, if Drum H @. 666 b 

Stölig, Rittergut in Dreußen, ai; Rabr. Stettin, Kr. und 
D. bei @reifenberg ; 215 Gw.; Waflerm 

Stolivo, Ufrdf. in Dalmatien, Rt. Diſtr. und bei Gattaro, am 


ottingham ; 1861: 490 u. 280 Gw. 64) Itehin, Krfpl. ebd., Sie dh. | Buße einer Bergfette; 500 Ew.; Sechanbel. 

Soutbampton; 1861: 295 Ew, 65) Morthr, Stadtgem. ebb. S rfſch. Stolkwort, SEtblwije, Gem. in den eg Vrov. Süt- 
£inco! a; 1861: 104 Em. 66) Morths, Rrhrol. I. ebb., Grfſch. —— Holland, Arr. und OND. von Rotterdam, S —* Haaſtrecht, an einem 
1801: ch Somerfet; 1561: | Kanal, der unweit oberhalb &ouba I. in vie D gh: 1472 Em.; ber 


177 Em. #7) Rorthe, Archſpl. ebr. —* 
160 w. 68) Morthr, Rrchlpl, eb ebb., Grffd. Sufler; 1961: 59 Ew. 
69) Souths, Stadtgem. ebd., Srfſch. Lincoln ; 1861; 140 @w, 70) 
Seuth-, —8* ebe., Grfik. Orforb; 1861: 810 Ew. 71) Soutbz, 
Archſpi. b. Somerfet; 1861: 375 Em. 72) Souths, Krbibl. 
ei. Site, e er; 1861: 111 Em. 73) Weſt⸗, Krchſpl. ebb.; 1861: 


Stofefleming, Real. in England, Grfſch. Devon; 1561: 661 @, 
Hoffmann, Encyflopdd 


ſteht aus dem Df. Ersliiitum ve Bu. Bei eriche. 

Stollan, Stolan, Stolany, Kr Bine, 5 Dartusiy, 
Be. und bei Ghrubim ; 297 Gw.; Sneige —— 

Stollarzowitz, Dr. in Berufen, € hen Rabe. Onpetn, Kr, 
Bentben, SEW. bei Tarnomwig ; 620 Eiw.; Rittergut, 2 

Stollberg, 1) Di. in Defterreih unter der Guns (Ober-!iener: 
mwalbfr.); 35 35 Ir.; 3 Shlof. 3 Df. A—— Nieverbaiern, Logr. 


Stolbergäborf 


Wegſcheid; 92 Gw.; Wafferm., Vorzellanerde. 3) St. in Sahfen, 
Krer. und DO. von Imidau, N. und SEW. von Gbemnig, N. von 
Schwarzenberg u. NW. von Annaberg, 50% 42° 31 N. 10° 0° 32’ D,, 
an einem Mebenflüschen der — Hauptort eines Gerichttames; 
1832: 31213 1834: 3148; 1840: 3427; 1843: 3602; 1846: 3868; 1819: 
3028; 1852: 4276; 1855: 4493; 1658: 5046; 1961: 5266; 1864: 5263 
Gm.; 2er. Kirchen, ev. Superintendentur, Serichtsamt, Rentamt, Uns 
terfieneramt, Pol; Baummollfpinnerei, 2einens und Wollweberei, 
Strumpfwirkerei, Tuchweberei, Spigenklöpvelei, Gerberei, Wallm., 
4 Mahl» un Sägem.; 3 Jabrmärfte; — dabei das Schloß Hohened. 
— Das Beribtsamt, unter pas Bezirkögericht zu Chemnitz gehörig, 
umfaßt 3.663 O Din. mit 1855: 31,200; 1958: 33,126; 1861: 35,853; 
1864: 36,276 Gm, in ver Stapt und 27 Lanpgemeinvden. 4). Stol⸗ 
bera. [und bei Reichenbach ; 452 Ew. 
Stollbergdborf, Kol. in Preußen, Schlefien, Rab. Breslau, Kr. 

Strollbova, Krehpf. in Rußland, Sun. Nowogoron, Ar. Tichwin; 
310 m.; Brietensfchluß zwiſchen Ruflanp un Schweden 1617. 

Stollen, 1) Nittergut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Mohr 
rungen, bei Liebſtadtz 1859: Si Em. Bf. Stola, 

Ztöllen, Stölln, 1) Krchof. in Preußen, Brandenburg, Rgbi. 
Potedam, Kr. Weſt⸗Havelland, D. bei Rhinow; 1858: 194 E.; Winm, 
2) Rittergut ebd.; 1855: 189 Gw,; Vorw. (Obnemwip), Ralfbrennerei, 
Branntmweinbrennerei, Ziegelei. (Higen; 16 Hir. 
@tollenberg, Di. in Deflerreih ob der Enns (Müpike.), unmeit 
Stollengrund, Ortſchaft in Baden, Mittelrbeinfr., A. Wolſach, 

asladı ; 2U0 dw. [&em,. Wüftenrotb; 127 Em. 

tollenbof, Wir. in Württemberg, Nedartr,, DON. Weinsberg, 
Stollenwerf, Df. in Preußen, Ngbz. und Lokr. Hachen, bei ich: 
mweiler; 240 Ew. 

Stollhamm, Gem. in Oldenburg, Kr. und M. von Ovelgönne, A. 
und NW, bei Abbehauſen; 1855: 1456 Gm.; beflchend aus ven Bauers 
ſchaften Kirchhöfnig, Ahndeich, Iffent und Stollbammer: 
wii. 

Stollyammerbdeich, 1) Ortichaft in Oldenburg, Kr. Dvelgönne, 
A. Abbehauſen, Gem. Stollbamm, Brib, Ahndeich; 1955: 65 Ew. 
2) Ortfcaft ebb., Vrſch. Iffens; 1955: 70 Em. 

Stollbammerwifch, 1) Brfeb. in Oldenburg, Kr. Ovelgönne, 9. 
Abbehauſen, Sem. Stollbamm; 1855: 350 Gw.; befteht aus ven Orts 
ſchaften Stollbammerwifb, @rofersu. Kleinersöhmeer- 
pott, Freeburg um Mitteldeich, 2) Ortihaft ebn.; 263 Gm. 

Stollbau, Stolenhau, Df. in Mähren, Kr. Olmuh, Hrſch. Ul⸗ 

Stollhof, ſ. Stallhof. lersborf. 

Stoubofen, 1) Bfref. in Baden, Mittelrheinkr., A. u. SUB, von 
Raftatt, ND. bei Lichtenau, auf der Strafe nah Raftatt, r. unmeit des 
Rheines: 914 kathol., 35 jud und 1 em. Gm.; ehemals befeftigt und noch 
1703 Mittelpunft ver Stollhofer Linien (von —— — 
von Baden vom Rbeine bis nah Bühl gezogen). 2) Df. in Defterrei 
unter ber Enns (Obers WBienerwaldfe.), Bey. und N. von Herzogenburg, 
N. Traitmauer, I. an der Trais, unweit ihres Ginfluffes in pie Donau; 
59 Em. 3) Df. ebr. ob der Enns (Innkr.), bei Mattigbofen. 

Stollmir;, Stolmir, Birdf. in Böhmen, Kr. Parbubig, 24. und 

Stollu, f. Sytolna, (bei Boͤhmiſch⸗ Brod; 260 Em, 

Stöllu, Df. in Defterreih ob der Enns (Hausrudke.), bei Oberns 
bera. [Gadebuſch; 254 Gm, 

Stöllnig, Df. in Medimburg- Schwerin, DomänensAmt u. ©. bei 

Stollnow, &ut in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 
Gulm; 193 Gw, (burg ; 72 Ew. 

Stollnried, kathol. Pfrof. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Rottens 

Stollounig, Sem. in Steiermark, Kr. Marburg; 200 Ew. 

Stouls dorf, Df. in Sachſen, Krbr. Leivzig, A., GA. und MW. bei 
Rodlig; 1964: 162 Gm, [felp ; 20 Em. 

Stolldbof, Hof in Breußen, — Duſſeldorf, Kr. und bei Elber⸗ 

Stollwig, Df. in Kärnten (Kr. Billa) ; 45 Ew. 

Stolmachy, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Grodet. 

Stolmir, f. Stollmir;. 

Stoluag, Grozka, Bld. in Serbien, Sandſchak und W. von Se: 
menbria, r. an ber Donau; Nicberlage der Defterreicher 1739, 

Stoluißo, it Dram 1 (©. 666). 

Stolp, Stolpe, Kreisft, in Preußen, Pommern, Rgbz. und OND. 
von Götlin, N. von Rummelsburg, an der Stolpe, vie hier ſchiffbar if; 
1816: 5260 (und 24 Dann Militär); 1531: 6591; 1840: 7972 (umv 825 
M. M.); 1543: 8540 (und 910 M. M.); 1846: 9093 (und 956 DM. M.); 
1549: 9809 (und 654 M. M.); 1852: 10,714 (und 6265 M. M.); 1855: 
11,135 (und 652 M. M.); 1858: 12,483 (um 600 M. M.); 1861: 
13,857 (und 1166 M. M.); 1864: 13,922 (und 532 M. M.) Ew.; Im. 
Kirchen, von denen die Marienfirche wegen ihres hoben Thurmes umd die 
im Jahre 1200 erbaute Schloßfirche fehenswerth find, altes Schloß, Ras 
pelle; Kreis: u. Schmwurgericht, ev. Superintendentur, VBoflamt, Unter: 
fleueramt, Rentamt, —— hoͤhere Bürgerfchule, Fraulein⸗ 
Rift, Invalivenhaus; Bankeommandite, Maſchinenſpinnerei. Baummolls 
mweberei, Huts, Tabads:, Stärfe und Banpfabrifation, Bierbrauerei, 
Serberei, hedeutende Bernfleinfabrifation und Tuche, Leine: und Wolls 
weberei; erheblicher Fiſch⸗ (befonders Lacher) fang, Handel, Schifffahrt ; 
Rupferhammer ; Wollmarkt ; Gefecht am 18. Gebr. 1807. — Der Kreis, 
jwifchen ven Kreifen Bütomw D. u. S. Rummelsburg S. Schlawe W., 
ber Oftfee R,, ven Kr. Lauenburg D. u. Garthaus (Rgbz. Daxıig) SD, 
40.68 DD In, groß; eben, fruditbar, gut bewaldet; 1840: 7972; 1843: 
83540; 1846: 9093; 1849+ 9609; 1852: 10,714; 1855: 11,135; 1858: 
12,483; 1861: 13,857; 1864: 13,022 Aäüprifche Bewohner und 1840: 
54,494; 1843: 57,302; 1846: 60,186; 1849: 62,379; 1952: 64,024; 
1555: 66,432; 1855: 68,180; 1861: 71,187; 1864: 73,908 länplice 
Berohner ; ——— alſo 1558: 80,663 ; 1861: 85,044; 1864: 87,590 
&w., wovon 77,57 Proc, auf dem platten Laube; auf ver AMle. wohnen 


2160.59 Em. 
Stölpchen, 1) Gut in Breufien, Brandenburg, Raby. Frankfurt, 
achſen, Kror. u. 


Kr. Königsberg, bei Bärmwalbe; 45 Gw. 2) Df. in 
A. Raveburg, NW. bei Königebrüd; 1864: 117 Ew.; 


M. Dresven, 
Schaferei. 

Stolpe, 1)Df. in Holfein, Krehſpl. Bornhöved, am Stolper 
See; 630 Gw, 2) Df, ebv., NW, von Neuftavt, Krfpl. Nitenfrempe. 


bei 


2482 


Stolzenfelde 


3) Rrbpf. in Medlenburg- Schwerin, U. und SD. bei Neuſtadt; 
440 Gm. 4) Df. in Birklendurg- Strelig, Rr., ritterſch. A. und 
S. bei Stargard, an einem beträchtlichen See; 180 Eim.; Rittergut. 5) 
Bid. in Breußen, Brandenburg, Rgby. Potsdam, Kr, und SD. bei 
Angermünde, an einem linken Arm der Over, am Oberbruch; 1858: 
740 Gw.; ev. Kirche. 5) Rittergut ebb.; 1858: 55 Eiw.; Wrm., Sigem. 
7) ev. Vfrof. ebo., Kr. Nieperbarnim, NO. bei Hennigsporf; 1658: 
174 Em.; Winem. 8) Kittergut ebd.: 1858: 148 @.; Ziegelei. 9) VBorw. 
und Kol. ebd., Kr. Of Priegnig, ND. bei Kyrig; 1558: 101 Ew. 10) 
ev. Krchof. ebb., Kr. Teltom D. bei Botsvam, an einem Havel⸗See; 
1858: 271 Gm; Wadstuchfabrif. 11) Df. und Borm. ebd. Bommern, 
Rabz. Stettin, Kr. und WW. bei Anclam, r. an ver Beene; 106 une 
188 12) ev. Pfrdf. ebd., Kr. UfebomsMMellin, auf der Infel Ufer 
dom, D. bei Uſedom, unweit der Küfte; 218 Gm.; Blittergut. 13) Bluf 
ebd., Rabz. Göslin, Kr. Bütow, Etolp und Schlame, entficht aus eincm 
Heinen See bei Sullenczyn im Kr. Garthaus (Rabi. Danzig), an der 
Grenze des Kr. Bütow, in welchen er fofort übertritt, geht bei Stolp 
vorbei umd mündet bei Stolpmünde in bie Oftfee:; ſehr gewundener Lauf, 
im Allgemeinen jedoch NW., in Wieſenflächen hingehenn; 18 Min. 
lang, davon 15,3 Min. floßbar; fiihreic. 

Stolpemünbe, f. Stolpmünde, 

Stolpen, 1) Rittergut in Preußen, a9 Königeberg, Kr. und 
bei Allenftein; 1858: 47 Gm. 9 St. in Sachſen, Kror. und D. von 
Dretven, 4. und NO. von Pirna, auf der breddenszittauer Straße, in 
pügeliger &egend, I. unmeit ber zen. am Fuße eines Baialtiellens, 
n 306 J. mittlerer Seehöhe; 1832: 1225; 1834: 1220; 1937: 1220; 
15410: 1258; 1843: 1283; 1846: 1282; 1849: 1334; 1852: 1404; 1858: 
13475 1858: 13515 1661: 1353; 1564: 1418 Ew.; ev. Kirche, Gierichte= 
amt, Unterfleueramt, Poſt, Hofital, mehrere Müblen, Brauhaus, 
Schuhmacherei, Leineweberei, Aderbau und Biebzucht; auf dem Marfte 
Denfmal Friedrich Auguſte I.; 4 Jahr⸗ und Wiehmärkte. — Auf dem 
1150 $. hohen Bafaltfelfen ein Echlop, zum Theil in Trümmern, einf 
fehr fer und Reſidenz der lepten Biichöfe von Meißen, mit fehr tiefem 
Brunnen (143%, le tief); Gefangniß ver Gräfin Cofel von 1716 bie au 
ihrem Tode 1765; feit Anfang des 13. Jahrh. flets befeftigt, im Sept. 
1555 eingeichloffen von Hans von Garlowig („Garlowiger Behre“), 1632 
von den Groaten u. 1639 von den Schweden vergeblich berennt, 3. Sept. 
1756 von preußiichen Hufaren überrumpelt und bemolirt, 1813 von Was 
vokeon I. wieder In Vertheidigungeſtand gefegt u. darauf von dem Ruſſen 
beichofjen. — Das Gerihtsamt, unter das Bezirfögericht Birna ges 
börig, umfaßt 2.686 OMin. mit 1855: 10,873; 1959: 10,954 Em, in 
der Stadt und 20 Landgemeinden und 3 Rittergütern; 1861 aber vers 
größert um 7 Lanbgem.: 12,798; 1864: 18,020 Em, 3) Groß, Df. 
ebd., Krer. Leivgig, A. Borna, ON. u, SD. bei Begau; 1864: 101 Em. 
4) Kleins, Df. ebb.; 1564: 54 Em. 

Stolpin, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Zloczow, Hrid. Topos 
row; griechiſch⸗ katholiſche Kirche. 

Stolpmiünde, Stolpemünde, Ald. in Preußen, Bommern, Rabı. 
und NO. von Göslin, Kr. und NN. von Stolp, an ver Münpung ver 
Stolpe in vie Ofifee; 1118 Em.; Kirche, Hauptzollamt, Vol, Schiffs 
fahrts » Borbereitungsjchule, Mühle; Iebbafter Handel, Schifffahrt; 
Serhafen von Stoly. 

Stoltenberg, ſ. Stolgenberg. 

Stoltenhagen, ev. Vfrdf. in Preußen, Bommern, Rgbz. Stral- 
fund, Kr. und UND, bei Grimmen ; 1858: 298 Ew. 

Stoltmann, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Schlochau, 
bei Gonig; 52 Ew. \ 

Stolz, ev. Pfrdf, in Breufien, Schleflen, Rabz. Breslau, Kr. und 
D. bei Branfenftein; 1459 Ew.; Rittergut, fhönes Schloß, Kapelle, 2 
MWaflerm., Winpm,, Vorw. 

Stoljemburg, f. Stolgenburg. 

Stoljenan, 1) Bid. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. und 
WNB. von Hannover, O. von Uchte, SD. von Gteyerberg, &. von 
Liebenan, NND. von Minden, I. an ver Weſer, 52% 30° 45’ N. 69 44’ 
12 D., Hauptort eines Amtes; 1848: 1643; 1858: 1474; 1961 :-1525 
@.; ev. Superintenventur u. Pfarre, Amt, Amtsgericht, Rentamt, Bor, 
Unterfleueramt, Domäne; Tabads: und Selfenfabrifation, Sahsiang, 
Schifffahrt, Loͤſch⸗ und Ladeplah. — Das Amt hatte 1848: 13,087; 
1858: 18,110; 1861: 18,517 Em. in 32 Gemeinden, unter denen I Etapt 
und 3 Ficd. 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. und 
W. bei &lay; 788 Ew.; GStärfefabrif, Theerofen. . 

—— 1) Höfe in Breußen, Rgbz. Köln, Siegfr., NND. 
von Biegburg, SEM. von Dverrath; 12 Em.; Poſt. 2) Wir. ebr., 
Kr. Wir rt, bei Lindlar; 65 Gm. 

Stoljenberg, 1) Wir. in Breufen, Rab. Düffeldorf, Kr. Lennen, 
bei Wermelstirhen; 80 Gw. 2) Df. ebd., Raby. Königeberg, Kr. ımd 
bei Allenftein; 1858: 50 Gw. 3) Df. ebd. Kr. Heiligenbeil, bei Zinten ; 
1858: 634 Gw. 4) Pfrpf. ebb., Brandenburg, Rgby. Frankfurt, Kr, und 
ND. bei Landsberg, an der Warthe, am Stolgenberger Forfle; 921 @.; 
Rittergut, Oberförfterei, Ziegel i, Theerofen. 5) Df. ebd. Dommern, 
Bed dslin, Bürftenthumsfr., bei Mefeltom; 367 Em. 6) Df. ebr., 
Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. u. WNW. bei Lanban ; 552 &.; Schlos. 

Stoljenburg, 1) Stolsemburg, Df. in 2uremburg, Diftr. u. 
N. von Diefirh, K. und N. bei Bianben, Gem. Putſcheid, im Desling ; 
Schloßruinen; Kupfergruben. 2) Krchof. in Preußen, Bommern, 
Rabz. Stettin, Ranpomfr., bei Lädnig; 254 GEw. dorſthaus. 2) Di. 
ebb., Kr. Udermünde, bei Bafewalf; 297 Gw. 4) Df. in Siebenbür- 

en, Sand der Sahfen, Stuhl (Kr. und Be.) und N. von Hermann- 

abt, in einem * von Fruchtgarten und Weinbergen umgebenen 
Thale, an einem Heinen Blüßchen; 2383 Ew.; BPoftamt, Schlofruine 
auf einem Berge; Weinbau. 

Stoljenburger Glashütte, Ortfchaft und Glashütte in Preußen, 
Bommern, Raby. Stettin, Nanvorfr., bei Lödnig; 200 Gw. 

®Stolzgenborf, Pirdf. in Deflerreich unter ver Cunt (linter- Dan» 
bartöbergkr.), Be. und N. von ——— D. bei Eggenburg, am Of 
fuße ves Manbartöberges; 445 Ein.; Weinbau. 

Stolzenfeld, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Friebland, 
bei Schippenbeil; 1858: 493 Em. 

Stolzenfelde, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. w. bei 
Schlochan ; 093 Em. N Df. che., Brandenburg, Ryby. Frankfurt, Ar, 


Stolzenfels 


und bei Arnewalde; 249 Gw.; Rittergut. 3) Krchdf. chd, Kr. Königs: 
3, bei Schönflieh ergut. 


ber 
DESD. bei 


. Soabimsthal, 
.; Gut, 5Wafferm., 
v., Be. Sörlau; 195 Em.; 


b 

Stolgenhain, 1) eo. Pfrof. in Breußen, Sachſen, Rabzj. Merſe⸗ 
hung, Rr. Ghmeinit EN. bei Schönwalve, N. bei Holzdorf ; 401 G. 
2) Df. in Sachſen, Kror. widau, 2. Annaberg, GA. und NN. bei 
*8 DSD. bei Waldkirchen, an der Mündung des Lautenbaches 
in vie Hlöha; 1864:54 @. 3)1. Stolgenhagenu. Stolzenhahn. 
Stolgenbayn, 1) w. Birbf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Meries 
burg, Kr. Liebenwerta, WSW, bei GL a, an der Köder und an 
ver Tühflichen Grenze; 287 Gw. 2) Df. ebb,, Ar. Weihenfels, SSW. 
bei Teucern, W. bei Zeig, an ber fachfensaltenburgiihen Grenze; 
169 Gm. Be; 65 Em, 

Stolzenhofen, Df. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Logr. Babens 

Stolzgenroth, Stolzgenrod, dr. in Baiern, Oberfranten, 2vgr. 
Hödftapt ; 103 Ew. 

Stolzentietz, Großs und Fleins, 2 Dir. in Preußen, Rabz. 
Königsberg, Ar. Memel, bei Bröfule; 1858: 22 und 35 Em. 

Stolzenwörth, Ortſchaft in Deflerreih unter der Cuns (inter: 

ienerwalofr.), bei Neuntirchen; 295 Gm. 

Stolghagen, S. Stulgenhagen. 

Stölzled, Stelzles, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober⸗ 
Manbartsbergkr.), bei Schreme; 16 Em. 

— Df. in Preußen, Schleflen, Rab. Opreln, Kr. Leob⸗ 
* NO. bei Katſcher, re. an der Zinna z 470 Ew.; Schloß, But, Vor— 
werf, Waſſerm.z Starion ber Wilhelms Bahn. 

Stombed, Di. in Preußen, Rgbz. und Lofr. Königsberg, N, bei 
Trompau, DESD. bei Kranzkußren, an der Süpfüfte des er A Haf⸗ 
fes; 1856: 106 Ew. 

Stomirmi. et 

Stommeln, Zathol. Pfrof. in Preußen, Rgbz., Lokt. und WNE. 
von Köln, DSD. von Grevenbroich; 1720 Ew.; Bof. 

Stömnig, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Kaplig, r. an ver 
Molvau; OO Em. _ i 

Stompen, Höfe in Preußen, Rn. Köln, Siegkr., bei Muh; 50€, 
‘ Stompfa, |. Stampfen 2 (8. Hiba). 

Stompwiit (Ztompwpt), 1) Gem. in ven Nieverlanven, Prov. 
SüpsHolland, Arr. und D. von Haag; 1840: 2323; 1859: 2535 Gm; 
befichend aus dem Dorf Leijpshenpam (Süpfeite), der Bauerfchaft 
Tepingerbroef und ven Gäufergruppen ilöveen und Stomp= 
wijt. 2) Häuferge. ebv.; 936 Gm. 

ton, it Stagno (8. 2113 a). 

Stona, Df. im DOrfterr. Galizien, Kr. Bodnia. 

Stonaiten, 1) Mozelken⸗Stohn, Df. in Preußen, Robz. Kö— 
nigsberg, Kr. Memel, OSD. bei Prökuls, r. an der Wiwirfhe; 1558: 
69 Gm, 2) s@tarkus, f. Nartus (8. 1649 a). 

Stonar, Krchipl. in Englend, Srfſch. Kent; 1861: Em. 

Ctonarow, Stonarzewp, |. Stannern (©. 2417 a). 

Stenbon, 1) Maſſen, Krchſpl. in England, Grfſch. Efier ; 1861: 
273 6w. 2) Upper:, Krehſpl. ebb., Grfid. Berforn; 1561: 66 Cw. 

Stone, 1) Krchſpl. in u Srfih. Budingham; 1861: 1094 
Gw. 2) Sem. ebp., Grfſch. Sloucefler; 1861: 277 Em. 3) Krahipt. 
ebd., Srffch. Rent; 1861: 122 Em. 4) Krchipl, ebv., Grfſch. Stafford; 
1831: 7806; 1841: 8349; 1861: 9352 Ew. 5) &t. ebr., M. von 
Stafford, I. am Trent und am Grofen (Grand:) Trunf» Kanal; 
1841: 2023; 1861: 4509 Gm.; 2 Kirchen, Breifhule, Armenicdule, 
Hoſpital; beveutende Schuhmacherei. 6) Kraipl. ebo., Grfſch. Worces 
fer; 16561:475 Em. 7) +by:Dartford, Krchſpl. ebv., Grfſch. Kent; 
1861: 1013 @w, 8) sbysfaverdham, Krchſpl. ebb.; 1561: 91 Gm, 
9) sEhrifthurd, Barochie ebd, Grfſch. Staffordz 1861: 41629 Ew. 
10) s@afton, Krfpl. ebd. Erffch. Somerier; 1561: 431 dw, 

Stonebed, Dowu⸗ u. Uppers, 2 Stapigem. in England, Griſch. 
Dort; 1861: 400 unn 374 Gm, 

Stonegate, 1) Difr. in England, Greſſch. Norfolk; 1861: 1719 E, 
2) ⸗Saint⸗Peter, Parodie ebd. Grfſch. Suffer; 1561: 444 Ew. 

Stonegrave, Krchſpl. und Stadtgem. in England, Grfich. Dorf, 
Morps Riding; 1861: 200 und 149 Gw. tete. 

Stonehall, Df. in Irland, Prov. Munfter, WSW, von Limerid; 

Stonehbam, 1) sUspall, Arhivl. in Cugland, Grſſch. Suffolt; 
1561: 694 Ew. 2) Rorth: un Souths, 2 Krchſple. ebv., ie. und 
NND. von Southampton, r. am Itching; 1861: 963 und 7761 Em. 

Stonehaven, Stonehive, Hafenft. in Schottland, Grfſch. Kins 
earvine, SEW, von Aberdeen, NND. von Berbie, an ver Norpfee und 
der Mündung des Garron und des Bowie, 56° 55’ N. 4933’ W., aus 
awei Theilen, Alt: und Neuflant, beſtehend; 3240 Ew.; Fleiner und wenig 
tiefer Hafen, Seinewandfabrifation, Harings- und Lacsfang. 

Stonebenge, merkwürdige Steintrummer in Gngland, GErfſch. 
Miles, 2 Stunden von Salisbury, in einer Übene, aus gewaltig großen 
Steinblöden beftehenp; vielleicht die Reſte eines Druiden: Tempels. 

Stonehoufe, 1) Krchſpl. in England, Srfih. Sloucefter, W. von 
Stroup; 1561: 2609 Em.; Markt, 2 Armenfchulen. 2) Krchſpl. in 
Schottland, Grfſch. u. WNW. von Sanarl, ©, bei Hamilton; 2150 @. 
3) Eail:, Krehſol. in England, Srfih. Devon, zwifchen Plymouth und 
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Stopſche 


Plomoutb:Dod, an der Seefühe; 1861: 14,343 Om.; 2 Kirchen, 2 Bet⸗ 
häufer, Marinehofpital, Marine: und DMiligsRaiernen. 

a Krehſpol. in England, Srfich. Warwid, D. von Kenils 
wortb, SEW. von Goventiy, r. am Som, unmeit feines Ginfluffes in 
ven Avon; 1861: 1283 Em. 

StomesLicd, Sem. in Obio, Grfſch. Glermont; 1861: 1840 Ew. 

Stone- Mills, Df. in Ober-Ganada, Difte. Iohnstown; 1000 Gw.; 
Säges, Walfs unv Mahlmůhlen. 349 Ew. 

Stoneraife, Stapigem. in England, Grfſch. Gumberland; 1961: 

Stone:River, Fluß im Britiihen Nord⸗Amerika, flieht aus dem 
Wollaſton⸗See ab un? mündet auf ver Offüfe des Athabaſca-Secs 

Stonesbn, Krehſpl. in England, Grfſch Leicefler; 1861: 271 Aw. 

Stonesfield, Kribipl. in England, Grfſch. Orfore; 1561: 650 Gm. 

Stoneton, Krhipl. in England, Grfih. Northamptun; 1561: 20 @. 

StoneyPirf, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. und SD. von ige 
town, S. von Gtranraer, an der Weſtküfte der Bai von Luce; 3133 Gw. 

Stoney-Middletou, Sem, in England, Geſſch. Derby; 1561: 
608 Ew. 703 Gw. 
Stoney- Stanton, Krafpl. in Gnglant, Grfjch. Leicefter; 1961: 
Stoney-@tratford, f. StonyrGtratfort. x 

Stongieodije, Bauerfchaft in ven Niederlanden, Drov. Süd⸗Hol⸗ 
fand, Arr. Dorprecht, Gem, Diijnsheerenlann; 284 Zw. 

EN, ge Littles, Krehſpl. in England, Griſch. Suffolf; 1861: 
w. 

Stonington, Sem. in Connecticut, Griſch. und D. von News 
London, SW. von Hartforb, 419 19° 34" M. 74% 15° 16° 9B,, auf einer 
Zanbzunge, die ungefähr Y/, Mie, weit in bie ——— 1620; 
3056; 1840: 3898; 1850: 5431 Em; 2 Kirchen, Banf, 95 vafen, 
Eudpuntt ver Providence-Stoningtons@ifenbahn, Dampfſchifffahrt nach 
Bofton und News Mork; Leuchtthurm. 2) Morthe, ſ. North to: 
nington (®. 1724a), (bei Sjameitlehmen ; 24 u. 45 Ew. 

tonifchten, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Tilfit, 

Stonitz, if Stanip. 

Stonnall, Parodie in England, Grfſch. Stafford; 1861: 966 Eiw. 

Stonsborf, |. Stobnsporf. i 

Stonst, Hittergut in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und bei 
Schwep; 144 Em. (Mirdau; 53 Em. 

Stonsdfowo, Df. in Preußen, — a... , Kr. Garthaus, bei 

Stonton:Wppille, Krchſpl. in England, fie. Reicefter; 1861: 

Stöntzſch, f. Stönzfd. i [102 &w. 

‚Stonupöuen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. NW. 
bei Bolvap; 34 Em. 2) Alt⸗-, Df. chb., Kr. Bei bei Kraupiſchlen; 
756. 3) Strogen, Meu;, Bf. ebv., Kr. Billtallen, bei Kuffen; 24 @, 

Stouy:Ereeß, 1) Sem. in Indiana, Grfſch. Henry; 1850: 1629@, 
2) ®em, ebp,, Griih. Madifon; 1850: 29 Gw. 3) &em. chr., Grſſch. 
Ranpolpb; 1850; 1153 Em. 4) Gem. in Pennſylvania, Grfſch. Sumer: 
fet; 1850: 1396 Ew. 

Stony:-Purft, Wir. in England, Orfſch. und SD, von Lancaflre, 
NW.von Wballen; Sefüitenmilkon; 2 lathol. Kirchen, 

Stony: Mountains, Gebirgszug in Tenneflee, auf ber Grenze 
gegen Nord⸗Carolina. 

Stony: Point, Militärvnoften in er Grfſch. Nodland, N. 
von Glarkstomwn, r. am Hudjon, Verplanf’s='Boint gegenüber. 

Stony-Stratford, 1) Et. in England, Grſſch. und ND. von 
Budingham, NW. von Fenny-Stratford, r. an ber Dufe, über die hier 
eine Steinbrüde führt und die durch den Grand-Junction-Kanal vers 
—— if; 1831: 1619; 1841: 1757; 1861; 2005 Em.; 2 Kirchen, 
mehrere Beihäufer; große Sonntageſchule; Spigenflöppelei. 2) Eaft: 
und Weſt-⸗Side, 2 Rrhfple, ebb.; 1861: 649 und 1356 Gm. 

Stönzich, Stöntzſch, ev. Pirpf. in Sachſen, Kror. Leipzig, Amt 
Borna, SU. und WNM. bei Begau; 1864: 420 Em. 

Stoob, ih Gsava (8, 575). 

Stoodleigh, Kr&ipl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 499 Gm. 

‚Stoos;, Stoss, Bl in Ungarn, Difie Kaſchau, Gſpſch. Zins, 
bei Schmölnig, 48% 42° 0° MN. 15% 39" 13° O.; 1500 Gm.; xomiſch⸗ 
tathol. Kirche, proteftant. Betbaus, kathol. Haupiſchule; Gifenhammer, 

Stoossnen, f. Stoßnen. {Rupfers u. Gifengruben. 

Stoote, ſ. Stote. f} 

Stootöhorn, Bauerfhait in ven Niederlanden, Prov, Grönin- 
gen, Arr. Winſchoten, @em, Noorpbroe; 206 Ew. : 

Stopezatow, grieh.sfathol, Pfrof. im Defterr. Baligien, Kr, und 
bei Kolomea, an der Yucza, 

Stope, Df. in Rrain, Kr. Neuftadt, bei Sanct:Marein. . 

Stoperzenborf, Stoperzen, Kradf. in Steiermark, Kr. Mars 
burg; 38 Ew. 

topfenheim, kathol. Pfrbf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und 
bei Ellingen, an einem linfen Zuflüßchen ver Altmuhl; 651 G. Echloß, 
ſchoͤne Kirche mit Grabmälern von Deutichordend=Kitteru. 

Stopfenreut, Alf. in Deflerreich unter ber Gnns (linter-Mans 
hartsbergfr.), Bey. und S. von Mardege, WNW. von Hainburg, I. an 
der Donau, am EDGnve bes Marchſeldes, 203 &w.; Thiergarten ; Sie 
—* Königs Ottokar von Böhmen über die Ungarn unter Bela 20. Juli 
1260, 

Stophbam, Kräfpl. in England, Grfſch. Suffer; 1861: 190 Ew. 

Stophanel, Df. in Kärnten, Ar. Billa. 

Stopka, Ortſchaft in Preußen, Bofen, Rgbz. und Kr. Bromberg, 
bei Volniſch⸗-Krone; 1855: 66 Em, 

Stopno, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Beiftrig; 157 Gm, 

Stopnu, Di. in Krain, Kr. Neufläotel: 53 Em, 
— Df. in Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, F. und Amt Koburg; 

70 Gw. 
Stoppelbijf, Sem. in den Niederlanden, Prov. Seeland, Arr. 
Goes; 1840: 1479, 1859: 1490 Em.; beflehend aus bem Dorf Sir» 
Daulus »Bolder und ven Gchöften Gampen, Lünteréhoel, 
DMargeriet, Rapenburg und mehreren zerfireuten Käufern. 

Stoppenberg, kath, Pfrpf. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und 
MD. bei Eſſen; 515 Em, 

Stoppitfch, Df. in Rrain, Kr. und bei Neufläbtel; 149 Em. 

Stoppig, Hf. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Stopfche, Df. in Steiermarf, Kr. Tree bei Gifli; 113 Ew. 
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Stopöley 


Stopsley, Wir, und Parodie in England, Grffch. Bepforb ; 1861: 
Stoptyi, f. Bussta 3 (8. 2055 a). [542 Ew. 
Stör, 1) Nebenfluf ver Elbe r., in Holftein, A. Neumünfter, Difr. 
x. Rendsburg und X. Steinburg; entflcht in ben Sümpfen im 

. Neumünfter, fließt anfangs W., dann „W. und endlich 
S. und mündet unterhalb Glückſiadt, bei Störort; 10'/, Mile. lang; an 
Fo liegt 28 Nebenflüffe find die Schwalau, Bekaue, Bünzer⸗ und 
Gremperaue, Wilfteraue, Hörnerane, Brame ıc. 2) Nebenfluß der Give 
in Medienburg Schwerin, Abfluß ves SchwerinsBees; fließt bei Banz- 
tom in den Störfanal, welcher mit dem Neuen Kanal, der bei 
Garwig aus ber Elde geleitet if, und durch bie Kreuzfchleufe mit dem 
Lupmigslufter Kanal in Berbindung ſteht. 

Stor, Nebenfluß des Amer [., in Schweden, Jämtland. 

Stora, Sgigata, Hafenort von Pbilippeville auf der Küfte von 
Algerien, an ver gleihnamigen Bucht, NO. von Gonftantine, das alte 
Rusicada, zwiſchen ven Borgebirgen Bubjarone und Ber, an fleiler, felfis 
ger Rüfte; * Ankergrund, Reſte roͤmiſcher Bauten. 

Stor⸗Afvan, See in Schweren, Wefter-Botten, verbunden im NW. 
mit dem Horn-Afvan; im SD. Abfluf durch den Sildut. 

Stora:Kopparbergstän, if Falu (8. 751b). 

Storastulea-Wattnet, Ser in Schweden, NorsBottensfän, in 
ber Zulea-Lappınarf, 20 Min, von NW. nah SO. lang, mit einer fehr 
mwechfelnden Breite, zwiſchen 1/, bis 13/, Die. ſchwankend; Abfluß im 

DO. ver Storasfu ea⸗Elf, ver fi mach einem ziemlich gemundenen 
Laufe von ungefähr 9 Min, linke mit vem Lilla⸗Lulea vereinigt, um ben 
Lulea:@If au bilden (ſ. ©. 1439 b). 

Strora:Malm, Krhfpl. in Schweden, Nyföpingstän, mit dem 
fHönen Schloffe @rifsborg und dem Eifenhammer Forſtoe. 

Storbed, 1) Df. in Preußen, Brandenburg, Rabz. Potsdam, Kr. 
Ruppin, NW. bei Neu-Nuppin; 1858: 272 dw. 2) ev. Pfrdf. ebv,, 
Sachſen, Rgbr. —* Kr. und bei Ofterburg; 166 Em, 

Storberget, Berg in EScqhweden, Gefleborg⸗Laͤn; einer der hoͤchſten 
Spipen dieſer Laudſchaft. 

Storboda, Eiſenhammer in Schweden, Derebro⸗Lan. 

Storcha, 1) Pathen, Df. in Sachſen, Kroͤr., A., GA. und N. 
bei Baupen; 1864: 86 Ew. 2) f. Storba. 

Storchberg, Berg in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, im S. 
des Kr. Waldenburg, et NieversWaltersborf, I, an der Gteina; aus 
Vorphyr beſtehend; 2546 #. hoch. 

Storchendorf, ſ. Golles (S. 6866) und Vallar. 

Storchneſt, 1) Oſieczno, St. in Preußen, Rgbz. u. SEW. von 
Voſen, Kr, und OND, von Frauftabt, NO. von Liffa, am einem Ger; 
1816: 997: 1831; 1099; 1840: 1283; 1843: 1379; 1846: 1452; 1849: 
1512; 1852; 1549; 1855: 1493; 1858: 1495; 1861: 1543; 1864: 1663 
Gm,; 1 ev. und 1 fathol. Kirche, Zenagoge, Reformatenklofter, Bolt; 
Leine⸗ und Baummollmeberei. 2) Df. ebv., Rabz. Königsberg, Kr. und 
bei Breußifhs@ylanz 1959: 94 Gw. 3) Rittergut ebd., Kr. Preufifche 
Eylau, bei Alt-Dolltäbt; 1858; 893 Ew. 

Stordow, f. Storfom. 

Storedwig, Rittergut in Preußen, Sachſen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
und WNAB, bei Deligicb, an ver Straße nach Brehna; 60 Gm, 

Störbal, f. Stoerdal. 

Store:Bebinge, St. in Dänemark, Infel und Stift Seeland, A. 
und NO. von Braftöe, SED. von Kiöge, unmwelt bes Ginganges vom 
Sunde in die Oſtſee; 585 Em.; ev. Kirche. 

Stören, ſ. Stoeren. 

Storeton, Stabtgem. in m Grfſch. Chefter; 1861: 256 @. 

Storfors, Gifenhammer in Schweren, Carlſtadt⸗Lan. 

Storgallen, f. IJfhraggen 6 (©. 1114a). 

Storba, Storcha, Ober: und Unters, 2 Dir, in Steiermarl, Kr, 
eu; 300 und 145 Ew. 

torie, Df. in ber Deflerr, Grfſch. Grabisca, Bez. und NO, von 
Geflana, auf der Straße nach Adelsberg (in Krain); Pöſt. 
1b —*— en, Vorw. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. u. bei Dar⸗ 
ehmen ; k 

Storfau, 1) Krehdf. in Preußen, Sachen, Rgbz. Magteburg, Kr. 
uns D, bei Stendal, S. bei Arneburg, I. an ber Elbe; 165 Em.; 
Rittergut, Windm. 3) Krbdf. ebd., Rgbz. Merfeburg, Kr. und NN. 
bei Weißenfels; 168 Em.; Rittergut. [1861: 70 Ew. 

@torfbill mit Sanbholme, Staptgem. in England, Grfſch. Dort; 

Störköe, f. Stoerföe, 

Storfow, 1) St. in Preußen, Brandenburg, Rabz. Bottvam, Kr, 
Berstom-Storfow, WNW. von Becekow, SEW, von Fürftenmalve, 
am Dolgens®re, aus dem bier ein [eihbarer Kanal zur Dahme gebt; 
1816: 1323; 1831: 1404; 1840: 1666; 1843: 16815 1846: 1851; 1849: 
1795; 1852: 1902; 1855: 1904; 1859: 19685 1861: 2005; 1864: 2097 
GEw.; ev. Kirche, ev. Suprrintendentur, Mittelfhule, Gerihtscommifs 
fion, Unterfieueramt, Domänenrentamt, Poft; Rittergut, großartige 
Schaferei, Dampffägem., 4 Windin., Waflerm., Leineweberei, Tuch⸗ 
macberei, Bierbrauerei. 2) Krchbf. ebd, Ar. und SW. bei Templin, 
DOND, bei Zehdenid, an einem Ser; 1858: 560 Ew.; 2 Windm., 3 Zies 
geleien. 3) Krchof. ebo., Rabz. und DND. bei Franffurt, Kr. Sterns 
berg, WNW. bei Reppen und WEM. bei Drofien; 287 Ew. 4) Df. 
ebb., Bommern, Rgbz. Götlin, Kr. Neuftettin, OSO, bei Gramenz; 
754 Em.; Rittergut. 5) Df. ebb., Rabz. Stettin, Ranbomfr., ND. be 
Dencun ; 381 Gm.; Rittergut. 6) df. ebd., Kr. Sanig, ©. bei Maffom, 
NM. bei Stargard; 71 Ew.; Rittergut. 7) Alt⸗, Di. ebv,, ND. bei Nds 
— an einem Ser; 634 Ew.; Rittergut. 6) Neus⸗, Rittergut ebd., 
N. bei Nörenberg; 127 Eim.; Kol. 

Storkowſcher Kanal, Kanal in Preußen, Brandenburg, Rgbz. 
Potsdam, Kr. BersfomsStorfom, kommt bei Storkow aus vem Dolgens 
See, fließt bei Gummersvorf in den Stahnsdorfer Floöß⸗Kanal und bei 
MWolzig in ven Wolziger See; Mößbar; 1732 angelegt, 2511 Ruthen 
lang; hat Echleufe und 4 Brüden; Maflerftraße nad Berlin, durch 
—— und den durch die Dahine gebildeten Sangen-Ser bei 

olberg. 

Storkwitz, 1 Sroß⸗, ev. Pfrof. in Sachſen, Kror. Leipzig, Amt 
Borna, GA. und N. bei Pegau; 1864: 147 Ew.; Waſſerm. 2) Alein⸗, 
Df. ebb,, GA. und ©, bei Zwenfau, an der Straße nach Begau, NO, 
bei Begau, r. an ver Elſter 1864: 969 Gw.; Wim. 3) ſ. Stordmwip. 


Ipchor, 
Die a 
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Stos dorf 


Storlögb⸗An, Fluß in Schweden, im S. von MWefler-Botten, 
lommt vom Afeles Berge in der Lappmark, fließt SO. und mündet in vie 
NorbmalingsBai, weldhe durch den Bottnifchen Meerbufen gebilver wird. 


_ euch, Df. in Walded, Kr. des Eijenberges, A. Korbach; 
Störmebe, fathol. Birbf. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, 
Kr. Lippftadt, ZB. bei Geſeke; 1073 Gw.; Rittergut, a ad 


— —— Inſel in ven Niederlanden, Prov. Süp-folland ; 
Stormöborf, Rittergut in Preußen, Pommern, Rgbz. Stralſund, 
en SIEB. bei: ribfees, nahe ver medlenburgijchen Grenze ; 


Störmthal, eo. Bfrbf. in Sachen, Kror, Leipzig, A. Borna, GA. 
und WB. von —E SD. bei Liebertwolfwig; 1864: 517 Gw.; Schloß 
mit Garten und Vark, Windm., Bierbrauerei; auf ben Feldern biefes 
Dorfes fammeln fi im Herbie viele Rebhühner. 

törn, ift Stern. 

Stornara, Stornarella, Fld. in Italien (Neapel), Prov. Gapi: 

Free —— von Foggia, SD, bei Orta, auf einem Heinen 
el; . 

tornaway, Stornoway, St, in Schottland, Erfih. Ross, auf 
ber Oftfüfte der Infel Lewis, 55013’ M, 8% 40’ W. im Srunde der Bai 
dieſes Namens, vor ven Winden durch die Halbinjel Aird gefhügt, auf 
der Landenge, durch welche diefe Halbinfel mit dem Haupttheile verbuns 
ben ift; 4150 Ew.; fhöne Kirche, Berfammlungsfaal, Zollamt, 2 Schu- 
len, guter vielbefuchter Hafen, Häringss und Stodfifhfang und ⸗Aus⸗ 
fuhrhandel; regelmäßige Badetbootverbindung. 

Stornbdorf, eo. fe. in HeffensDarmftadt, Brov. Oberhefien, Kr. 
Alsfeld, bei Romrod, an der Schwalm, welche nicht mweit davon ent» 
fpringt; 1861: 939 Ew.; alte Burg, Papiermüßle. 

Stornfeld, Krhdf. in Hefien-Darmftadt, Prov. Oberheflen, Kr. uw. 
bei Schotten; 1861: 260 Ew.; Ziegelei; Kirche und Schule fichen auf 
ben Trümmern einer alten Burg. (100 Ew. 

Störnhof, Df. in Baiern, Oberfranfen, 2pgr. Gbermannftadt; 

Storo, #ld, in Tirol, Kr. Trient, bei Gonbino, am Ghieie; 1076 €, 

Storde, 1) Infel ver Norpfee, auf der Weftfüfe von Norwegen, 
S. von Bergen, Stift Bergen, A. Sönprer-Bergenhuus, zwiſchen dem 
——— N., Harbangerfjorb S. und D. und dem Bommelfjorb im 
SW., im D. der Infel Bommelde und im SW, von Tysnäsde, von ber 
fie durch ſchmale Kanale geſchieden if; 59% 50'N,.3°5'D,; ungefähr 
4 Min. von. nah ©, 4 2 Min, in a Breite; Mars 
morbrüdje. 2) Infel ebd., Stift Agershuus, A, Buskerud, Bogtei Rins 
geringe, Krchſol. Hole. ltman. 

Storojevala, Hld. in Rußland, Guv. Tambow, Kr. un NO. von 

Storonfa, f. Sitoronta. ä Seret. 

Storofchineg, Pirdf. in ver Bufowina, bei Gyernowig, am Großen 

Storof, Stenzels, f. Kirliden (5. 1238). 

Storoft, Kulledziichten, Df. in Preußen, Raby. Gumbinnen, Kr. 
Heydekrug, D. bei Werpenberg, an ber ruffifhen @renze; 26 Gm. 

Storou, Df. in Krain, Kr. Upelsberg ; 42 m. 

Storp, Bauerſchaft in Preußen, Aeftfalen, Rab. und Kr. Müns 
fler, ©. bei Wolbed, ANW. bei Senvenborft; 63 Ew. 

Störpke, Krechof. in Preußen, Sachſen, Rab . Magbeburg, Kr. u. 
bei Salzwedel; 73 Gm. ford; 1861: 375 Em. 

Storridge, Saint-John, Barohie in England, Grfſch. Here 

Storrington, Krhipl. in England, Grfſch. Sufler, ND. von 
Arundel; 1861: 1104 Gm. 

Störry, if Störy. 

Stor-Biön, 1) See in Schweden, Gefleborg:tin, BEW. von 
Gele, 3 Min. —D wiſchen 1 und '/, Mile. breit; Abfluß im NO. zur 
Dftiee durch ven eltes in. 2) Ser ebd., Iämtland, 9 Din. lang 
(von NR, nad &.); feine größte Breite beträgt 4 Min.; Askus in im M 
die Ragunda, ein Zufluß des Inpals- Elf; an feinem NOUfer Tiegt 
Deſter ſund. 

Stör⸗Söe, See in Norwegen, Stift Agerehuus, A. Hedemarken; 
von N. nach ©. lang geſtredt, von dem Reen⸗Glv hg unb durch 
ihn mit vem Glommens@lo verbunten. [der Nähe Viero’s Srab, 

Storta, Df. im Kirchenſtaat, u Viterbo, unmeit der Tiber; in 

Stortford, Bishops, Krafpl. in Gmgland, Grfſch. Hertford; 
1861: 5390 Ew. 

Storthwaite, Stabtgen. in England, Grfſch. Dort; 1861: 104 €. 

Stor⸗Uman, See in Schweden, WeftersBottensBin, Umea-kapp⸗ 
marf, 65° 5’ 9. 12% 30° D.; von der Umea durchfloſſen, 6 Min. lang von 
MB. nah SD,, bei 11, Mile. Breite; viele Zuflüfle. . 

Storvand, See in Norwegen, Stift Norpland, A. Finnmart, in 
Mitten der Bebirge, weldhe Tallwig umgeben, 70 N. 20% 30° O.; flieht 
im N. in ven NAltenfjorb ab. 

Storvandsfield, Berg in Norwegen, Stift Nordland, N. Finn 
mark, zwifhen dem Altenfjorb und dem DuänangersBjorrt, SW. von 
Tallmig, 690 52’ N. 199 45° D,; 555 Toifen über dem Meeresipiegel. 

Störy, Pirdf. in Hannover, 5. und Lodr. Hilpesheim, A. und W. 
bei Bodenem ; 368 Gw. 

Störzelbach, Df. in Baiern, Mittelfranfen, gr. Ellingen, an 
einem Nebenflüßchen der Altmühl; 212 Ew 

Storzendorf, it Scharzenborf (©. 22528), 

Störzing, f. Sterzing. 

Storzingen, kath. Bfrof. in Preußen, Rgbz. u. NW. bei Sigma⸗ 
ringen, ON. Gammertingen, an ver Schmeihe, dicht an ber badiſchen 
Grenze; 258 Em. , , z 

&tosberg, Wir. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Lennep, WER, bei Lüttringhanfen, an ber Strafe nach Remicheid; 
93 


Stofchenborf, fath. Vfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. und bei Reichenbach; 395 Ew.; Schloß, Rittergut, Bflm., Wom. 
Stofcherfchem, it Naſtoſchet ſchem (©. 1651), 
Stoihin, f. Stofchip. — 
Stofchize, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach; 177 Gw. 
Sröfhwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Neus 
markt, bei Ganth; 430 &m.: Erbfcholtifei. 
Stosborf, ſ. Stofporf. 


Stöfig 
Stöfig, Df. in Sachen, Kror. Dretden, A. Meißen, GA, und 
Ss». bei Kia, 15864: 102 Em, u 
Stosuen, Stosjnen, Df. in Preußen, Rabı. Bumbinnen, Kr. u. 
D. bei And, an der ruffifchspolnifchen Grenze; 203 Em. 
Ston, j. Stoosı. 
Stoffau, Df. in Kärnten, Kr. und bei Billa; 110 Em. 
Stohdorf, 1) Di. in Preußen, Brandenburg, Rabz. Frankfurt, Kr. 
u, bei Ludan ; 52 Gw.; Rittergut. 2) Df. ebd., Rheinland, Rgbz. Köln, 
Sirgfr., DOESD, bei Siegburg, I, an ver Gicq ; 260 Ew 
Stöfen, St. in Preußen, Sachen, Rah. um SSBW. von Merſe⸗ 
burg, Kr. u. SSW. von Weifenfeld, OSD. von Naumburg, WNW. 
von Zeig, auf ber Straße zwiſchen beiven, IB. bei Teuchern; 1816: 538; 
1531: 706; 1810: 887; 1843: 910; 1846: 967 ; 1649: 973; 1852: 1017; 
1855; 1027; 1858: 1075; 1861: 1165; 1964: 1222 Ew.; ev. Kirche, 
Wollmeberei, Strumpfwirferei. 
Stößer, Stezern, Krhpf. in Böhmen, Kr. Sitſchin, Bez. und bei 
Königgräg; 669 Ew.; Schloß, Bierbrauerei, Waſſerm. 
Stoffice, f. S;toshaya, 
Stöffing, f. Steffing. 
— —— aaa Bu Sa = 
oAuen, Stoosjnen, Df. eußen, . Gumbinnen, Rr. 
2 on fo; 272 Gw. — en 
toßwir, Di. in Franfreib, Dep. Oberrhein (Haut:RBin), Arr. u. 
BESW. von Colmar, En : 
Baummolljugfabrif. 
Stöhmwig, 1) Df. in Preußen, Sachſen, Rabz. und Kr. Merfeburg, 
SEM. bei Lügen, r. an der Grünau; 86 Gw. 2) Mieders, Df, E 
Sachſen, Kror, Dresden, A. @A. un WEM, bei Meißen, SSD. bei 
2ommatich; 1861: 43; 1864: 49 Gm. 3) Ober, Df. ebb., GA. und 
N. bei Noffen, am Keherbache; 1861: 207; 1864: 193 Em. 
@tosy, f. Stoosı. 
Stoszuen, f. Stosnen und Stofnen. 
Stote, 1) Wir. in Preußen, Rheinprovinz, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Be. bei Hüdekwagen; 55 Ew. 2) Wir. ebd., bei Radevormwald; 


Stotel, Pfrof. in Hannover, 5. Bremen, or. State, A. und ©. 
bei Sehe, r. an der Lüne; 754 Ew.; Volt, Salifactorei. 

Stotfold, Krehſpl. in England, Grfſch. Bedfordz 1861: 2071 Em. 

—— Inſel in Norwegen, Nordland, dem Vorgebirge Kunnen 
gegen . 

Stötten, 1) Stetten, Df. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 2par. 
Minvelheim; 348 Ew. 2) fatbol, Pirdf. ebd. Logr. Oberborf, an der 
Geltnach; 316 Ew. 3) Df. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudtr.), bei 
Böklabrud. 4) Df. ebo., bei Lambach. 5) Df. ebd. (Traunfr,), bei 
Gmunden. 6) Bfrdf. in Württemberg, Donaufr., OA, Seislingen, auf 
ber Alp; 266 Em.; quter Feldbau. 7) Ober: und Unter», 2 Dfr. in 
Sefterreit ob der Guns (Hausrudfr.), bei Haag. 8)f. Stetten umd 

en. 

He Aa in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Borna, GA. 1. 
und SD. bei eipgl ; 1864: 3992 Ew.; Rittergut, Lehngut; ehemale 
bebeutenver Taba u; dabei eine Irrenanflalt. 

Strötterlingen, ev. Pfrof. in Breufen, Sachen, Ran. Magde⸗ 
bura, Kr. Halberſtadt, EN. bei Oſterwieck; 440 Em.: 2 Waſſerm. 

Stotternheim, iDfrdf. in Sabfens Beimar, Kr. Weimar, 9. und 
SW. bei Groß⸗-⸗Rudeftedt, N. von Erfurt, auf ber Straße nah Magde⸗ 
burg, nahe der preufifchen @renie; 1861: 1170 Em.; Lehngut, Freigut, 
Mühle; Guns: und Alabaſterbruͤche; Saline Louif enBalt: Hier To 
im Juli 1505 Martin Luther beinahe vom Blig erſchlagen worden fein ; 
Geburtsort des Gomponiften Weimar (lebte 1734 bis 1800) und be# bes 
ee RL a © in England, Grfih. Sal 

otteöben, . und Stabtgem. in and, Grfſch. Salop 
SCH. von Bribgenortd, SED. * Epremsbury; 1861: 1518 und 
1214 Gw. ([fenmarft. 

Stöttham, Df. in Oeſterreich ob ver Enns (Hausrudr.), bei Fran⸗ 

Stotthof, Df. in Breußen, Brandenburg, Rgbz. Branffurt, Kr. 
Galau, bei Lübbenau; 361 Em. 

töttinghaufen, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannor 
— * Pin fr en Malen, Rgbz. Arnöberg, Kr 
ert, Gchöfte teufen, Weltfalen, . Arnı 3 
Altena, bei Meinertshagen: 55 Em. * * 
— lathol. Dres. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aichach; 
w. 


Stoyheim, 1) Df. in Franfreih, Dep. Nieder⸗Rhein (Bas⸗Rhin), 
Arr. Schlettſtadt (Scheleftapt), bei Benfeld, SEW. von Straßburg; 
1660 Ew, 2) Df. in Preußen, Rheinland, Rgbz., Pofr. und bei Köln; 
330 Gw. 3) fathol. Pirbf. chb., Kr. Rheinbach, WEN. bei Alamers- 
beim, r. an der @rft; 970 Ew. [751 @w. 

Stöging, Stuczin, Df. in Ungam, Difte. und Ar. a 

Stogingen, 1) Rieder-, St. in Württemberg, Donaufr., OU. 
Ulm, am Qußie der Alp: 1330 Em. (624 kath.); alte Kirche, ev. u. fath. 
Pfarrei, fhönes Schloß, Gewerbe, Bierbrauerei; Geburtsort des Epi⸗ 
grammendichters Chriftoph Frievrih Haug (1701). 2) Obers, Pfrof. 
ebr.: 532 Gw.; alte Kirche, Schloß. [hamnisburg, bei Arys; 81 Gm. 

Stotzken, Stoczek, Df. in Breusen, —X Gumbinnen, Kr. Jo—⸗ 

Stoughton, 1) Gem. in Maſſachufette, Grfſch. Norfoik, ©. bei 
Bofton; 1820: 1313; 1840: 2142; 1851: 3494 Gw.; 4 Kirchen, bedeu⸗ 
tente Schubmacherei. 2) Sem. in Mitconfin, Griſch. Dane; 1851: 
70 Ew. 3) Stabtgem. in England, Grfſch. Leiceſter; 1861: 119 Cw. 
4) Krehſpl. ebd., Grfſch. * 1861: 633 Em. 

Stoulton, Krbfpl. in England, Crffb. Worcefler; 1861: 410 Ew. 

Stouigelbronne, Df. in Frankreich, Dep. Moſel, Arr. u. OSO. 
von Sarrequemines, D. bei Bitſche, im einem engen Thale; 225 Gm.; 
Sagem., Ziegelei; Mineralquellen; ehemals hier ein Ciſterzienſer⸗Klo⸗ 
fler (gegründet 1135). bei Stavelot; 1851: 560 Gw. 

®toumont, &em. in - Prov. Lütti (Liege), Arr, und W. 

tour, 1) Nebenfluß des Avon r., in England, Gefſch. Dorfet und 
Southampton, entſteht in dem nörplichften Ende der Grfſch. Dorjet, bei 
Bourton, flieft &., wendet fih bei Sturminfter-Nemton:Gaftle ED., 


geht am Blanvford-Forum vorbei und müntet bei Ghrifihurd ; feine | 20 


ge beträgt 10 Min. 2) Eluß ebd., auf der Grenze der Grafſchaften 
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NW. bei Münfter, im Münftertbale; 1050 &.;!® 


Stow- Market 


Effer u. Suffolf, entficbt unweit Haverbill, flieht im Allgemeinen DED., 
acht an Glare, Sutbury, Nevland und Maningtree vorbei umd ergieht 
ſich in vie Bal von Sarwich, die durch feine und des Ormell Mündung 
ebilnet wird; 10 Min. lang. 3) Fluß ebb., Grſſch. Kent, entficht bei 
enham, OSD. von Mairftone, flieht im Allgemeinen D., gebt an 
Ganterbury und Sandwich vorbei und ernieht ih unterhalb biefer Stadt 
in tie Nordſee; 12 Min. lang; von ihm geht ein Arm N. nach ver 
Müntung der Themfe, woburd die Infel Thanet gebildet wird. 

Stourbridge, 1) St. in England, Grfſch. und N. von Woreefler, 
B. von Birmingham, am Stour, über ben eine Brüde führt, auf einen 
abhangigen Terrain; 1831: 6149; 1841: 7481; 1861: S166 Em. ; Kirche, 
Betbäufer für Presbpterianer, Quaker, Intepenventen und Methoviften, 
Theater, Freiſchule; Wollzeug⸗, Töpfer⸗, Glas: und Kriftallmaaren, 
Spiegelfabrifen, Eifengiehereien, Iiegelsien; bedeutender Handel ; in ber 
Näbe Eifens und Steinfoblengruben, Sand für Blasbereitung ; Berbins 
tung durch ſchiffbare Kanäle mit dem Innern. 2) Sturbribge, ein Feld 
ebv., Grffh. und OND. von Gambridge; jährliher großer Markt (14 
Tage lang vom 18. Sept. an). 

Stourmonth, Krebfol. in England, Grfſch. Kent; 1861: 294 Ew. 

Stourpaine, Krehfpi. in England, Grfſch Dorfet: 1861: 658 Gm. 

Stonrport, St. in England, Grfib. und N. von Worcefler, I. am 
Severn, ber bier den Stour u. den StafforbehiresWorceflersbirerKanal 
aufnimmt und über ven bier eine ſchoͤne eiferne Brüde mit einem einzigen 
ogen führt, entflanven feit ber Anlage des StafforpshiresWorceflers 
ebiresRanale (1768); 1841: 3112; 1861: 9659 Gw.; Hafen, beträdht« 
tiber Handel befonbers mit Steinfohlen aus ven Grifh. Etafford und 
Morcefter, dann mit ben Erzeugniffen von Birmingham, Mancheſter ıc., 
mit Holz, Getreide, Hopfen ır. 

Stourton, 1) Wir. in England, Grffb. Warwid; 1861: 202 Ew. 
2) Krfpl. ebb., Grfſch. Wilte; 1861: 365 Em. 3) Stoursheab, 
Rechfpl. ebb., Grffch. Somerfet und Wilte, WNW. bei Mere, W. von 
Salleburv, unmeit det Urfprunges des Stour; 1861: 660 Ew.; ein preis 
ediger Ihurm von 155 #. Höhe (ber Alfrebstburm), von deſſen 
Exipe aus man eine der jhönften Ausfihten in England genießt, 4) 
s@aumble, Krchfpl. ebd, Brfich. Dorfet; 1861: 395 Gm, 

—— 1) Gem. in ven Nieverlanten, Vrov. Utrecht Arr. 
Amersfoort; 1840: 6475 1859: #15 @w.; beflebenb aus ben Bauers 
fehaften Stoutenburg und Achtervelp. 2) Brſch. ebv.; 584 Ew. 

Stonting, Krhfpl. in England, Grfſch. Kent: 1561: 213 Ew. 

Stove, 1) Df. in Medlenbura- Schwerin, Kr. Medlenburg, A. Res 
dentin, bei Wiemar; 206 Em.; Mühle. 2) Domänenshof in Mediens 
burgeStrelig, 9. Rageburg, Vogtei Stove; Wintm,, Wafferm.; — bie 
Pogtei umfaßt den SOTheil des Fürftentb. Radeburg mit 2747 Gm. 
3) Groß:, Rittergut in Medlenburg= Schwerin, Kr. Roftod, Amt 
Schwan, EM. bei Roflod; 122 Gw. 4) Mleins, Df. ebd, Kr. Med: 
Ienburg, SW. bei Roftod; 87 &m. 

Stoven, Kröfyl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 161 Gm. 

Stovring, Df. in Dänemarf, Jütland, Stift und N. von Narhuus, 
A. und NO. von Nanders, unmeit des Randerd-Fjord; 2000 Gm.; D. 
dabel das Frauenflift Stöpringgarb. 

Stow, 1) Krehſpl. in England, Grffh. Cambridge; 1861: 368 
Ew. mit Dup. 2) Diftr. ebv,, Grfih. Suffolt; 1861; 20,908 Gm. 
Gem. in Maine, GErfſch. Orforb; 1850: 471 Em. 4) Gem. in 
Maffahufetts, Grfib. Mippleier, WSBW. von Concord, WNB. 
von Bofton, L ummeit des Goncorb; 1820: 1071; 1850: 1455 Gw, 5) 
Gem. ebv., Grfſch. Summit; 1850: 1701 Em. 6) Krchſpl. in Schott⸗ 
land, Gefich. und SED. von Soinburg, SW. bei Lauder, I. an ber 
®ala; 1454 Em. 7) =Barbolph, Aryl. in England, Erfih. Nors 
folf; 1861: 1090 Gm. 8) »Bebon, Krefpl. ebb.; 1561: 343 Gw. 9) 
»Morind, Krehſpl. ebv., Srfih. Efier; 1861: 265 Em. 10) son« 
Bold, Kichſpt. und Stadtgem. ebt., Grfih. und D. von Gloucefter, 
auf einem Berge, in rauber aber gefunder @egenb; 1831: 1810; 1841: 
1465; 1861: 2077 und 1374 Ew.; alte Kirche aus dem 14. u. 15. Jahrh. 
mit ®rabmälern, Meines Hofpital, 2 Märkte befonders für E cafe, 
Käfen. Hopfen; Schubmadherei. 11) sonsWolb, Diftr, ebd. u. Erſſch. 
Moreefter; 1861: 9687 Em. 12) «Upland, Krehſpl. ebb., Grfſch. Suf⸗ 
folf; 1861: 966 Ew. 13) »Nplanb, Erinitys, Barocie ebv.; 1861: 
193 Ew. 14) «Wood, Krbipl. ebd,, Grfic. Orford; 1861: 27 Gm. 
15) Longe, Krehſpl. und Wir. ebd. Grfſch. Southampton; 1861 : 208 
u. 156 Ew. 16) Wefts, Kröfol. ebd., Grfſch. Suffolt; 1861: 238 Gw. 
17) 8. Stome. 19) «Market, f. StowsMarfet. [1093 Gw. 

Stow-Ereet, Gem. in New⸗Jerſey, Grfih. Gumberland; 1850: 

Stome, 1) Krhfpl. in England, Grfich. und NW. bei Budingham; 
1861: 352 Ew.; fhönes Schlof ber Marquis von —** mit Gar⸗ 
tenanlagen, Gemalbeſammlung und Bibliotbek. 2) Krchipl. ebb.; 1861: 
332 Ew. 3) Kräfpl. und-Staptgem. ebd., Grfich. Lincoln; 1861: 1070 
u. 404 Ew.; ſchoͤne Kirche auß ber —— 4) Krchſpl. ebd., Grfſch 
Salop: 1961: 161 Em. 5) Krehfpl. ebd., Grfſch. und OND, von Staf⸗ 
forb; 1861: 1267 Em. 6) &em. in Vermont, Erfib. Lamoille, WR 
von Montpellier; 1820: 957; 1850: 1771 Gm. 7) -MinesEhurcdes, 
Häyivl. in England, Grfſch. Northampton; 1861: 353 @w, 8) Stam⸗ 
ford, Krchſpl. ebd., Grffch. Lincoln; 1861: 11 Ew. 

Stomell, 1) Krfpl. in England, Grfſch. Gloucefter; 1861: 41 @. 
2) Archſpl. ebb., Grfſch. Somerjet; 1561: 133 Em. 

Stömwen, 1) Krchof. in Preußen, Bommern, Rabı. Göslin, Kr. 
Dramburg, SEM. bei Falfenburg, am Stoͤwen⸗See 518 &w.; Forſt⸗ 
folonie. 2) ev. Pfrdpf. ebb., Mabz. Stettin, Rantomfr., WEM. bei 
Stettin; 340 @w. 3) kathol. Pirbf. ebd, Vofen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
GCHobzielen, NW. bei Schönlanke, SW. bei Schneivemähl, NW, bei 
Use, an der Kattunfche, N. am Netbebruch; 562 Ew. 

Stower, 1) :Brovoft, Krbipl. in England, Griſch. Dorfet ; 
1861 — Gw. 2 Eaft: und Weſt-, 2 Krchiple. ebd.z 1961: 426 umd 
215 F 

Stomwen, 1) Kröfpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 181 @, 
2) Nether= und Övers, 2 Krchſple. ehb.; 1861: 876 und 613 Gm. 

Stowford, Krebſpl. in England, Grfſch. Devon ; 1861: 471 Em. 

Stowicd, Orticaft in England, Grfſch. Glouceſter; 1861: 517 @. 

Stouwlangtoft, Kräfpl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 


46m, 
Stow:Marfet, St. in England, Grfſch. Suffolt, NNW, von 


Stowood 


Ipewich, DED. von Bury⸗Saint⸗ Edmunde, unmeit des Gippen, ber 
von bier aus bis Iptwich es emacht worben ift (1793); 1531: 
2672; 1841: 3049; 1861: 3531 (&m.; — roße Kirche, in der mehrere 
®rabmäler, barunter das von Doung, dem Lehrer Miltone ; Hanilein» 
wand, Segeltuch⸗, Sad:, Bindfaden⸗ und Sciffstaufabriten; Dialze, 
Serien: und Träberbanvel ; Märkte. 

Stowood, Kıchipl. in England, Orfſch. Orforb; 1861: 27 Ew, 

Stoyes, &toss, Df. in Defterreich ob ver Enns, bei Schrems. 

Stoyslamwig, it Stogislamwip. 

Stoydtown, Gem. in Vennfylvania, Grfich. Somerfet; 1550: 


1 Gm. 
Stozis, Stofchis, Stozieze, Df. in Böhmen, Ar. Pilfen, Be. 
u, bei Wopnian; 333 & ut, Schäferei, Hegerei, Abpederei, — 

Stozling, it Stäpling (©. 2451 b). 

Stra, ee. in Benevig, Prov. un BEM. von Venedig, Diftr. 
und SW. von Dolo, r. an ver Brenta, welde bier den Kanal Piovego 
aufnimmt; 1850 Ew.; großer Palaft mit Gartenanlagen und Kun 
fammlungen. 

Straach, ev. Dfrdf. in Preußen, Sachſen, Rob, Derfeburg, Kr. 
und UN. bei Wittenberg, an der anhaltifchen Grenze; 28 3 
Freiaut. 140 Em. 

Straad, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. und bei Münchberg; 

Straat, 1) Seh. in den Niederlanden, Brov. Limburg, Arr, Roer⸗ 
mond; 59 Gw. 2) Des, Bauerſchaft ebd, Prov. Sröningen, Sem. 
Winfhoten; 56 Gw. : ö 

Straatje, 2 Bauerſch. in ven Niederlanden, Prov. Norb-Brabant, 
Grm. Loon⸗op⸗ Zand, Arr. Herzogenbuſch; 320 und 346 Em. 

Strabane, 1) St. in Irland, Prov. Ulfter, Orfſch. Turone, AN. 
von Londonderry, am Morne angenehm gelegen; 4500 Gw.; Garnſpin⸗ 
nerei, Leineweberei, Leinwandhandel; 2 Märkte. 2) Sem. in Vennſyl⸗ 
vania, Grfih. Aramsd; 1520: 1300; 1540: 19376; 1850: 1433 Gm. 
3) Rorth: u. Souths, 2 Sem. ebr., &rfih. Washington; 1850: 1210 
und 1391 Ew. 

Strabenig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Wildau; 194 Gm. 

Straberg, kath. Birpf. in Breufen, Rheinland, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Neuß, W. bei Dormagen ; 555 3 

Strabrecht, Bauerihaft in ven Nieverlanten, Prov. Norb:Bra- 
bant, Arr. Ginphoven ; 208 Gm. 

Straburef, f. Trachenberg. 

Strachau, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Neu: 
haus bei Higader; 94 Ew. 2) Df. in Preußen, Schlefien, RNgbz. Vres⸗ 
lau, Kr, un DND, bei Nimptſch; 198 Em.; Vorw. 3) Df. ebr., ND. 
bei Zrbten; 182 Gw,; Vorw. [Wegftäptel ; 177 Gm. 

Stracel, Strahalp, Gut und Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 

Strahmin, Krchof. in Breußen, Bommern, Rgbz. Göslin, Fürs 
ſtenthumett., bei Göslin ; 341 Ew.; Rittergut. unmeit Duroire. 

Strahocsyna, Birpf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sanot, 

Strahojomw, Di. in Mähren, Kr. Brünn, unweit Ingromwig, an 
der Schwarzama; 219 Gm, 

Strahoniowis, Di. in Mähren, Kr. Brünn; 151 Em. 

Stracotice, j. Raufenbrud (8, 2068 b), 

Strachowig, 1) Df. und Gut in Böhmen, Kr, Bupweis, Be. 
Brauenberg, bei Wobnian, auf der Straße von Pifel; 16% Gm, 2) Dr. 
234* ebd., Kr. Eger, Bez. Pfraumberg; 135 Gw.; Meierhof, 

erei. 

Strachur uns Strathlachlau, Krhfpl. in Schottland, Griſch. 
Argyle, an der SOKüſte des Lochsigne, Inverarh gegenüber; 1204 dw. 

Strachwig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz., Kr. und W. von 
Breslau, SED. bei Liffa; 532 Gw.; Ehlof, Borm., 2 Windin. 2) Df. 
ebr., Rybz. u. Kr. Liegnig, SED. bei Wahlftatt; 118 Gw.; Rittergut, 

inbm. [Bros Kungenvorf. 

Strachwitzthal, Df. im Deſterreich. Schlefien, Kr. Troppan, bei 

Straei, f. Stratſchen. 

Ztradbolt, f. Strafpolt. 

Strady, j. Trofchig. , 

Straconcolo, Gem. in Italien (dombarbei), Prov., Diftr. u. bei 
Gremona, am Bo und am Dalio; 613 Em. 

Straconfa, Df. im Deflerr. Saligien, Ar. Wabowice, bei Bielitz 
(im Oeflerr. Echlefien), in waldiger Gebirgegegend. 

Stracow, ſ. Stratihom. 

Stracza, 1) Pirdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Lemberg. 2) Ztraze, 
Df. in Ungarn, Diftr. Preseburg, Gſpfch. Heutra, am Vagb. 

Straciow, |. Stratihom. 

Strad, Di. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Naffereut. 

Straba, 1) Krehof. inTirol, Kr. Trient, unweit Bono, 2) »Bianca, 
Borgebirge im Türkiſchen Albanien, Sandſchal Alone, an der Straße 
von Dtranto ; 40% 8° 40" M. 179 15° 30" D. 

Strabam, 1) Mittelr, Di. in Preußen, Schleſien, Rabz. Breslau, 
Kr.u. SW. bei Wartenberg, an ver Weiva ; 1241 6,; Schloß, 2 Borm,, 
Winnm. 2) Men:, Df. ebe.; 434 Gw.; Waflerm., Winom., Ziegelei. 
3) Mieder=, Df. ebv.; 429 Em.; Schloß, Borm,, Baflerm., Therrofen. 
4) Ober⸗, Df. ebr.; 650 Gw.; Schloß, Kapelle, Borw., Yijim., Wom, 

Stradaun, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. und bei 
Hobenmautb; 449 Ew.; Mühle. 

Strabaunen, ev. Pfrdf. und Domäne in Breußen, Rgbz. Gum: 
binnen, Kr. und N. bei &yd, an ver EDEpige des Saszmiadens@ees; 
494 und 134 Em; Waſſerm. 

Strabballo, 1) Di. in Irland, Prov. Leinfler, Queens: Erifh., 
SW. von Dublin, D. bei Marvborougb; 1690 Em.; ſchöne Kirche; in 
der Nahe das ſchöne Luſtſchloß Stradpbally- Hall und Brodleys 
Dart; ehemals Bier. ein AranzisfanersKlofter. 2) Df. ebo., Brov. 
Munfter, Grfih. Kerrn; 390 Gw. 3) Df. ebd., Griſch. Waterford; 
814 Em. 4) Df. ebr., Brov. Gonnaugbt, Grfſch. Salman; 250 Gm. 

Strabbrofe, Krehſpl. in England, Grfſch. Suffolt, AND. von 
Ipswid; 1661: 1537 Em. 

Strabella, BId, in Italien (Sarbinien), Prov. und ED. von Pas 
via, Difr. und OND. von Boghera, Hauptort eines Mandamento, I. 
unmeit des Averſa, in einem mit Weingärten und Fruchtbäumen beted: 
ten Sande ; 6977 Gw.; Manufafturen für Seiten: und Baummollenjeus 
gen und Tuch, Seidenbau, Wein: une Obfibau. 
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Strahwalde 


Stradem, Di. in Preußen, Rgbr. Marienwerder, Kr. Rofenberg, 
bei Deutih-&ylau: 251 Ew. 

Straden, 1) Strabow, Di. u. But in Böhmen, Kr. Leippa, Bu. 
Karbig, bei Kulm; 157 Gm.; Kapelle: Dbfiban. 2) Prof. in Steiers 
mark, Kr. und ED. von Eräg, NUM. von Rablferdburg, auf einer 
göbe: 217 Gw.; 4 kathol. Kirchen; Mineralauelle, Märkte. 3) Doc, 

ang: und Mitters, 3 Drıich. ebd. ; 102 Gm; Weinbau. 
trabenig, ſ. Etravonip. 

Strabit, 1) Nebenfluß des Frifebing f., in Breußen, Rabz. Königs: 
berg, Kr. Heiligenbeil u. Preufifb-@ylau, entfleht bei m wre flieht 
bei Zinten vorbei und mündet bei Robbelbute 1. 2) Nebenfluß ve 
fing I., ebb., Kr. Heiligenbeil, W. vom vorigen, entfleht bei Döfen u, 
mündet bei auf 2, 

Srabice, Df. im Deflerr. Galigien, Kr. Krakau, bei Nowemiafte. 

Stradifcht, Strahetiss, Stradiſte, Strazidte, Krchef. in 
rg Kr. Pillen, Bez. und bei Dianetin, I. an ver Gtrela; 8 


„ @ut, 
Strabiähall, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffolt; 1861: 425 €. 
Strado, 1) SH. in Preußen, Branvenburg, Rabz. Branffurt, Kr. 


; | Galau, N. bei Verſchau, an einem Meinen See, durch ven das Neut Blich 


zur Spree geht; 353 Emw.; Rittergut, Wim. 2) Strabomw, ev. Pfrtf. 
ebp., Kr. und bei Spremberg; 341 Ew.; Rittergut, Wom. Ziegelei. 

Strabom, ein Theil ver Stadt Krakau im Deferr. Galizien. 

Stradomka, Df. und Gut im Deflerr, Galizien, Kr. und bei Bot: 
nia, am gleihnamigen Zuflüßchen ver Kopa. 

Strabone, Di. in Irland, Prov. Ulfter, Erfih. und SD. vou 
Gavan; 322 Gw.; Märkte. 

Strabonig, Strabonice, 1) Stradbonowiee, Gut und Di. in 
Böhmen, Kr. Prag, Be. Laun; 417 E.; Steinfohlengrube, 2) Kraei. 
ebv., Ber. und bei Naraburg, an ver Miet; 536 wm. 3) Gut und Df. 
ebv., Ber. u. bei Schlan; 241 E.; Mühle; Meierbof, Wafenmeifterei. 
Stratow, 1) Lichtblaudorf, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bei. 
Schmweinig. 3. Strapo 2. 

@trabomnice, j. Strabonig 2. 

- Strabfet, Krhipl. in Ungland, Grfſch. Norfolt; 1861: 190 Em. 

Straddhann, Ald. auf der NWErige der norwegiſchen Iniel 
Bjelte, W. Bergen gegenüber. 

Stradbuhn, Df. in Preußen, Voſen, Rabz. Bromberg, Kr. Gparnis 
fau, W. bei Schönlanfe, an einem Heinen See; 1958: 515 Ew. 

Strabuna, 1) Df. in Brenfen, Echlefien, Nabı. unb Kr. Oppeln, 


SD. bei Krappig, an der Straduna ; 717 &m.; 2 Waflerm., Friſchfcuer, 
Fifcherei. 2) Mebenfluß ver Over I., ebv., Kr. Leobihüg, Gofel, Neas 
hatt und Oppeln, entfieht bei Schlenenberg und mündet unterhalb 


Strabuma, iſt 4'/, Mie. lang un» 35 bis 40 #. breit. j 
Stradpu, Di. in Breufen, Mgbz. Bofen, Kr. Bomft, bei Wollfein; 
157 Gmw.; Rittergut, Borw. j j : 
Strafford, 1) Grfſch. in Nemshampsbire, im öftlidhen Theile vet 
Staates, dur ven SalmonsKalles oder Piecataqua⸗Fluß gegen Main 
begrenzt; 500 OMin. groß; 1820: 51,415; 1530: 55,016 Gw.; dann, 
nach Abtrennung der beiden Sraffaften Bellnap und Garroll, 
1840: 23,166; 1850: 29,359 &w.; uptort: Dover. 2) Gem, ebd., 
Griſch. Strofford, W. von Rochecſſer, OND,. von Goncorp; 1820: 
2144; 1840: 2021; 1850: 1920 Gm. 3) ®em. in mont, Grfib. 
Drange, SD. von Ghelfen, N. von Winvfor ; 1820: 1921; 1840: 1762; 
1550: 1540 Gm. 
Stragans, Df. in Kärnten, Kr. Mlagenfurt, bei Ect..Beit; 145ft. 
Stragendorf, f. Sıtrugar, 
Straaglethorpe, Krwipl. in England, Grifch. Lincoln; 1861: 
90 6m. (bei Bröfuls; 1558: 131 und 63 Em. 
Straana, Di. u. Gut in Preufen, Rabz. Königsberg, Kr. Meamel, 
Strahan, Krehſpl. in Schottland, Grfih. Berwid; 1000 Em. 
Strahberg, Df. in Defterreih ob ver Guns (Miühlfr.), unmeit 
Sarleinsbab; 17 Hir. [Straubing ; 50 
Strähberg, Strachberg, Wlt. in Baiern, Niererbaiern, Logt. 
Strahetiss, f. Strabiſcht. 
Strahi, 1) Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Teplip, bei Dur; 
239 Gm.; Gut, Waflerm., Brauntoßlengrube, 2) Straela, Gut und 
Df. ebr., Kr. Bilfen, Bey. und bei Strafonig; 155 Emw.; 


Burgruine. 

Strahlbach, 1) Ober⸗, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. Neu⸗ 
art, an der Aiſchz 66 Gm. 2) Unter⸗, Bir. ebd; 57 Gw.; Waflerm., 
Stöäferei, Ziegelei. 

Strahled, Brirdf. in Steiermark, Kr. Orig; 430 Em. 

Strablen, j. Strälen. j 

Strahnlenberg, Di. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. Deutſch⸗ 
Grone, bei Rufhenporf; 345 Gm. 

Strahlenborf, j. Stralenborf. 

- Strablenfels, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Gräfenberg; 
9 Ewm.; Schloßruine. 

Strabifeld, Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logt. u. NW. 
von Roding, SW, von Etamtrir; 0 Gw.; Schloß mit Kapelle; 
eranihofhtig, f. H0ftip 4 (@. 1075.) 

rabihofchtig, f. Hoſchti e a). 

Strabinugen, fathol. Birpf. im Baiern, Unterfranfen-Afchafen: 
burg, Logr. und NND. von Münnerflavt; 558 Gw.; deid⸗ und Wein» 
—— Handel mit Tannenſaamen und Üachholverbeeren; Gemeinde · 
waldung. 

Strahn, Stranna, BVfrdf. und Gut in Böhmen, Kr. Eger, Da 
KRomotau, I, an ver Eger; 137 Ew.; 1924 in Folge von Erdruiſchungen 
zum Theil eingeflürgt. 

Strahof, Strahbow, Gut und Df. in Böhmen, Ar. Eger, Ba- 
und bei Beferig; 174 Gm.; Mahl: und Drlmüble. 

Strabomer, Df. in Krain, Kr. und ©. von Laibach; 174 Gm. 

Strabonince, j. Sıtrabonince, 

Strabwalde, 1) Rieder, Di. in Sachſen, Krer. Raupen, Amt 
Loͤbau, GA. uns N. bei Herrmbut, auf der Straße nach Reichenbach in 
Schichien, im angenehmer und fructbarer Gegent 1861: 6143 1564: 
634 Ew.; Nitterqut. 2) Ober:, ev. Brpf. che., NW. bei Herrnbut, auf 
der Strafie nach Yöban; 1561: 456; 1864: 467 Gmw.; Rittergut, Ehlof 
mit farb, Stiitsfapelle, 2 Mühlen, Aderbau, Weberei. 


Straibd 


Straib, Df. in Irland, Prov. Gonnaugbt, Grfſch. Mayo, Bar. 
Gallen, NND. von Ballinrobe; 4125 Em.; Maͤrkte. 
Straimont, Sem. in Belgien, Vrov. Luremburg, Arr. unv EW. 
bei Neufchateau ; 623 Em. Df. in Krain, Kr. m. bei Neuftärtel, 
Strain, 1) Df. in Kärnten, . Klagenfurt, unmelt Sellach. 2) 
Straina, Df. in Krain, Kr, Neufläntel; 53 GM, 
2trainhbamps, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Baftogne, 
bei Dartelange, Sem. Hollange. dorf. 
Straino, Df. inKrain, Kr. Neufärtel, an der Temenig, bei Beiens 
Strainsfa:Bass, Df. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Sanor 
ig. [Ew.; Weberei. 
Straiton, Krfpl. in Schottlang, Erfih. und S. von Ayr; 350 
Strajach, Df. in Kärnten, Kr. Billa; 151 dm. 

Straf, Straka, Strato, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Be. und bei Wimburg; 636 Gm, (Teplig; 68 dm. 

Straka, Straky, Gut und Df, in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei 

Strafbolt, Virvf. in Hannover, 8. Offfriesland, Lodr. und Amt 
Aurich. SD. bei Brofefehn ; 981 Gm. 

Strafonis, St. in Böhmen, Ar. Pilfen, Hauptort einer Bezirka⸗ 
bauptmannfchaft und eines Serichtäbezirfes, an der Watawa, über die 
eine fteinerne Brüde führt und welche die Stadt in awei Theile theilt; 
3000 @w.; 4 fathol. Kirchen, Schloß ; fatyol. Dedhantei ; Bezirkahaupt⸗ 
mannfhaft, Bezirksgericht, Steueramt, Boftamt ; Fabrikation orientalis 
fher Karpen, Strumpfwirkerei, Streichhgarnipinnerei, Berlenfiierei, 
Fafanerie. — Die Bezirfshbauptmannihaft, 10.4 ODiin, mit 
43,213 czechiſchen Bewohnern in 139 Gemeinden; ver Seribtäbezirk, 
5.9 DMin. groß, mit 24,774 chechiſchen Bewohnern in 86 Gemeinden. 

Strakopi, Berg in Kärnten, Kr. Billa, DO, von Mortſchach. 

Strafos, Df. in Ungarn, Diftr.@roßwarbein, Gſpſch. Bihar; 219 €. 

Stratotin, ij. Stratibom. 

Strafowa £hota, f. 2bota 84 (8. 1376 b). 

Stralbach, Rieder: und Ober-, Di. und Birpf. in Deflerreich 
unter ver Enns (Ober⸗Manhartsbergkr.), bei Zwettel; 35 und 69 Hir. 

Straleich, Di. in Arien, Mitterburger Kr., Bez. u. Iniel Beglia. 

*Strälen, #ld. in Breußen, Rbeinlanp, Baba. Düffelvorf, Kr. und 
SS W. von Geldern, OND. von Wadhtennonf; 1720 Gw ; 2 fath. Kirs 
hen, Voſt; Baummollinduftrie, Klachsbau; — in der Nähe römiſche 
Alterthümer ; ehemals befefigt ; 1672 von den Atanzcien bemolirt. 

Stralom, Stralau, ev. Birdf. in Preufen, Brandenburg, Rab. 
Votedam, Kr. Nieverbarnim, I. an ver Spree, SD. bei Berlin; 1858: 
165 Ew.; Leimfleberei; bas befannte Bolfefeit, der Stralauer Kıfdıyug, 
24. Aug. Edgr. Kifingen ; 463 Ew. z Gemeindewaldung. 

@tralisbach, kathol. Vfrdf. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 

Stralfund, 1) Rgby. im Vreußen, Bommern, ven NWIheil ver 
Provinz umfaffene (NeusBorbominern und die Infel Rügen), zwiſchen 
der Oftiee O. und N., ver Berne D., dem Rabı. Stettin S, durch vie 
Veene geſchieden, und dem Großh. Medienturgs&chmerin IB., durch bie 
Rednig und bie Trebel davon geichieven ; dazu gehörig die * Rügen 

„mit ven bazu gehörigen Meinern (fibig, Heumiefeoner Ört, Um: 
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Infeln Dänholm, Kier, Die, ver Große Werberse.; an ber 
Scefühe erftreden fi der Krambs, ver Saaler Boppen, ber 
Grabow, der Bartber Boppen, bas Prorer Wied und ber 
Sreifswalder und ber EBSSEBEE FADEN bemwäflert wird er 
durch die Trebel, die Peene, xthle mit dem HobesBrüden&raben, 
Wolfsbah, Ablbach, die Kleine Trebel ıe. Außerdem gibt es viele Heine 
Seen (ber Baules, der Rihtenbergers und ver Borgmwalls 
Sceex.); bann viel Bruch, 3. B. das große Ibig- Bruch zwifhen 
Zrebel und Beene, das Torfmoor in der Gegend von Greifewald, an 
der Bier, gegen Molgaft bin. Bon Quellen finb iu erwähnen bie 
ſchwefel ige Quelle bei Renz im Kr. Branburg, die Mineralauelle zu 
Sagard auf Rügen und die Salzquellen bei GSreifewald. Der Boten ıft 
eben; nur die Inſel Nünen enhält fange Höhen. Die Groͤße bes Rabze 
beträgt 79.69 OMin. oder 1,712,000 Morgen; davon waren Aderland 
1849: 906,445; 1852: Mi,211; 1855: 968,219 Morgen: Waldungen 
1849: 220,210; 1852: 208,069; 1959: 230,096 Diorgen; Wieſen 1819: 
153,265; 1852: 146,210; 1858: 147,699 Morgen; Weiden 1849: 
116,667; 1952: 119,865; 1858: 98,773 Morgen; ärten 1849: 14,797; 
1852; 14,286; 1858: 14,736 ige unfultivirtes Land 1849: 301,010; 
1852: 282,819; 1858: 221,405 Morgen, wovon 151,221 Morgen Ge⸗ 
wäfler, 27,406 Unland, 15,631 Wege, 8578 Torfftiche, Bergwerfe ıc., 
856% Häufer und Höfe. Wingerheilt in ber Rgbz. in 4 Kreife, nämlich 
Sreifswale, Grimme, Branzburg und Rügen, von denen der leptere vie 
Infel Rügen mit den dazu gehörigen Meineren Infeln umfaßt. Der Bo: 
ven des ganzen Rgbze. enthält auf dem Fefllande, dem Daars und ber 
Injel Zingft neben fruchtbarem Lehm auch falten und naffen, ſowle leichs 
ten und geringen Sandboden. Vom Kreife Branzburg werben %,, als 
milder und tragbarer Noggen= und Gerſtenboden, ebenjoniel als Lehm⸗ 
boden, "/, als Wieſen⸗, Moor« und Bruchland und '/, ale Sanpboren 
angegeben. Hier wechieln in dem Kirchfpiele Bodſtadt und in der Lands 
gemeinpe —— ganz unfruchtbaret Sand mit Torf. Die Infel Zingſt 
und bie Halbinfel Daars haben Sanpboten, ver aber nicht unergiebig if. 
Im NW, der erfleren wirb das Land fortwährend durch die Anfpülungen 
des Meeres vergrößert, während die Dünen an ver Nordküſte ver Injel 
Zingft, befonvers im W. verfelben, pwiſchen dem Dorfe Zingft und ver 
Börfterei Straminte beftändig abnehmen. Im Ganzen ift ver Unter— 
grund im Rgbz. meiftens gut; er enthält zum yo große Meraellager; 
ſedoch wirft bei »er faft ge zen Lage der Mangel an Rorflurh oft 
ungünflig auf venfelben. Im Allgemeinen befigt ver Rgbz. feinen Reiche 
thum an Wieſen; deſto ergiebiger ift aber das Nderlanp, ein Lehmboden, 
der ih zum MBeigens und Gerſtenbau vortrefflih eignet; wie befferen 
Wieſen befinden ſich in den Kreiien Franzburg u. Greifswald. Die vors 
züglichfte Adererde hat die Infel Rügen, die zwar aub Sandboden 
von geringer @üte emihält, aber vor allem einen guten Untergrund an 
den mächtigen Kreides und Feuerfteinlagern bat; auch find im Ganzen 
die Abflußverbältniffe Hier günſtig. — Ginwohner hatte der Rgbz. 
1864: 216,133, von benen 83,929 in den 14 Gräpten und 132,204 auf 
dem platten Sande wohnten. Shre Zunahme ſowie Bertbeilumg auf die 
einzelnen Kreife, das Verhaͤltniß der Stadt zur Landbevölkerung u. bie 























mans, 2ieps, Urfvig, Debr, Bahr und Hidvenfee over Hid« | Dichtheit ber Bevölkerung zeigen nachſtehende len: 
densöe:c.), dann die Infel Zingft, vieHalbinfel Daars, die Heinen 
1. Sefammtbevölferung der einzelnen Kreife. Sri 
röne b. 
1840 1843 1846 1849 1852 1855 1858 1861 1564 Rreile 
1, Greifewald .. - » : *F 42,616 44,654 46,921 41,882 49,773 50,401 51,589 53,576 55,728 18,28 
2. Urimme .. 2200er ne. 32,447 33,366 35,322 36,052 37,690 38,398 38,799 39,484 39,509 17.03 
3. Branzburg ». 2: ner. 55,424 56,408 57,1 50,518 61,708 63,078 66,859 70,876 73,706 23.04 
NeusPorpommern... 2... __130,487_ 134,418 140,234 143,452 149,166 151,007 157,547 163,936 168,043 51,25 
4, Rüge our ernennen 38,080 30,112. 40,555 A140 43,004 44,747 45,550 46,792 47,100 20.43 
Im ganzen Rabj. ..... —* 168,568 173,530 180,519 184,871 192,660 196,714 203,106 210,668 216,133 79,68 
2. Städtiſche Bevölkerung. 
Zahl der 
1840 1843 1846 1849 1852 1855 1858 1861 1864 Stäpte 
1. Greifswald... .. +++ + . 18,698 19,581 21,376 21,876 23,072 23,515 25,090 26,609 28,768 4 
2. Örimme . 22H ern ... 8,001 8,183 8,795 9,091 9,514 9,541 10,005 10,521 10,769 3 
3, Branburg oc rennen 2,569 25,37 264 27T 27T 20,074 32 3 BB 8 
NMeusBorpommern. . x... ++ 7 51,269 53,451 66,612 58,464 61,310 62,730 67,528 72,718 78,008 12 " 
. 77. ⸗ 4,368 4,683 5,136 5,517 5,822 5,927 6,7355 5,779 5 2 
Im ganzen Rgbz. .. +... 55,0 5 TE, 6 67,12 6,57 73,2 78,47 83,90 14 
3. Bevölkerung bes platten Bandes. 
1840 1843 1846 1849 1952 1855 „ 1858 1861 1564 
1. Breifswald. .2 2.22.20» . 23,918 24,773 25,545 , 26,006 26,701 26,976 26,799 26,967 26,460 
2. Grimme 222 oe 0n0+ . 24,446 25,173 26,527 26,961 28,176 28,557 28,794 28,963 28,740 
3. Framjburg........* .. ___30,855__ 31,021 31,550 32,021 32,069 33,704 34,426, 35,258 35,285 
NeusBorpommern . . u... _ 70,219 80,067 _ 89,022 84,068 87,846 89,237 80,10 91,218 v0,06 
4. Rügen . 22 scene uen en. 33,713 34,429 R 35,149 35,902 37,672 38,920 39,828 40,953 41,209 
Im ganzen Rabl. - ...».. "12,932 115,996 119,071 120,890 126,518 128,157 129,747 132,171 132,204 
Bei vieler Angabe if das Militär nicht mit berechnet; feine Zahl betrug ‚ auf bie ‚ auf bie auf bie 
1840: 2280; 1843: 2102; 1846: 2162; 1849: 2187; 1952: 2341; 1855: 1855 DOM, 1561 DM. 1 DOM, 
1714; 1861: 3009; 1864: 2992 Mann; bei ver Einwohnerzahl von 1858 | 1, Greifswald... 50,919 2785 54,218 2066 656,387 3084 
f&eint das Militär ſchon mit inbegriffen zu fein. Somit betrüge die | 2. @rimme ..... 38,420 2142 39,506 2200 39,525 2204 
Sefammtfumme der Bewohner, Militärs und Givilbevölferung, 1840: | 3. Framiburg .... 64,307 2791 73,182 2176 75,970 3297 
170,848; 1843: 175,722; 1846: 182,081; 1849: 187,058; 1852: | MeusBorpommern 153,646 2593 166,906 2817 171,862 2001 
195,001; 1855: 198,428; 1858: 203,106; 1861: 213,677; 1864: 14. Rügen... .... 44,782 2192 46,771 2289 47,223 2311 


219,125; es fommen bemnach auf die Quadratmeile 1840: 21h 1843: 
2160; 1846: 2296; 1949: 2348; 1852: 2447; 1855: 2490; 1959: 2549; 
1361: 2682; 1864: 2750 Ew. — Mit ver Militär-Beoölterung geftalten 


fi die Zahlen für die eingelnen Kreife, fomeit fie nachzuweiſen, fo: 
1864 1861 1858 
Braniburg.. >» - — —— 1,592 1,520 1,490 
Güplow.....:.. en 1,993 1,939 1,797 
Dammgarten „sr 2,031 2,011 1,900 
Richtenberg «one een 2,150 2,0566 2,019 


Die Bewohner vertbeilen ih auf 1151 Wohnpläge, davon find 14 
Städte und 1137 Wohnpläge auf vem platten Lande, nämlich 645 Wüter 
u. Vorwerfe, 316 Dörfer, 164 einzelne Häufer, Höfe sc. u. 9 Rolonien. — 


Die Etädte ordnen fih nach der Groͤße ihrer Bollamenge wie folgt: 

1855 1852 1849 1846 1843 1840 1816 
1418 1,345 1,920 1,297 1,144 1,027 676 
I716 1,728 1,556 1,454 1,370 1,284 997 
1,916 1,750 1,745 1,578 1,411 1,252 519 
1,956 1,914 1,862 1,798 1,684 1,618 vos 


Stralfund 

1564 1861 1855 
u ........... —5 2225 2183 2111 
Laflan a TREE" wen 2,594 2,544 2,510 
Grimmen .. 2.2... ee 3,197 3,098 2,975 
Seil een 3,649 3,631 3,544 
Bergen u... .. 3,696 3,656 3,624 
1.7 Re ee 3,923 3,792 3,486 
BE ee ee 6,005 5,757 5,606 
Bolgaf...2.... . 6,641 6,412 6,188 
Greiföwald . 2.200 0r en 17,540 15,714 14,595 
Stralfund .... 222 u0un0n 26,093 24,214 21,418 


Die durchſchnittliche Größe einer Stadt betrug demnach 1840: 3974; 
1843: 4152.43; 1946:.4553.43; 1849: 4570.07; 1852: 4795.86; 1855: 
4806.93; 1858: 5233.07; 1861 : 5606.93 ; 1864: 5994.93 Gw. — Diceie 
Zahl erreichen aber nur 4 (Barth, Wollgaft, Greifewald u. Straljund); 
tie übrigen bleiben zum größten Theil fehr weit hinter ihr zurud — 
In Berug auf die Größe der Stabtbevölferung u. ihrer Dichte folgen vie 
Kreife jo aufeinander; e# hatte auf ver Quadratmeile ſtadtiſche Bevölle⸗ 
rung ber 


Kr. Rügen 289.82; Neu:Vorpommer 1316.59; 
s Grimme 600,61; Greifswald 1573.74; 
der Rgbz. 1053.32; Franzburg 1669,75. 
Nach ver Dichtigkeit ver Landbevoͤllerung folgen vie einzelnen Kreife 
fo aufeinander: 
auf der OMIe, auf der QMle. 
Greiftwald ..... 1474.83; der Rabı- 2... 1660,56; 
Branzburg. .. . » » 1529.20; Kr. Grimme „ 1602.90; . 
Neu: Vorpommern .„ 1534.76; Kr. Rügen .. 2020.02. 


Sie chen alfo bier ziemlich in ——— Ordnung mie bei ver Stabts 
bevölferung. Die Lanpbevölfermg beträgt dem Procentfage nach 


im Kr. Brangburg 47.81 Proc. im 3%, Stralfund 61.12 Proc, 
im Kr, Greifewald 48.38 » imfr. Örimme 72.714 = 
in Neu⸗ Borpommern 53.853 + im Kr. Rügen 874» 


Somit überwiegt vie Lanpbevölferung die fläptifche fa um 100 Proc. 
nur durch den Ginfluß des Marken Uebergewichts auf der Infel Rügen, 
wo fle das 7fache der Aläptilchen beträgt, und im Ar. Grimme, wo 
fie nabezu ?/, ver Gefammtbevölferung ausmacht, wahrend fle in ben 
übrigen Theilen fi — gleichftehen. — Dem Geſchlechte nad 
waren im Rgbz. 1561: 104,055 männliche und 106,613 weibliche Bes 
wobner; vertheilt waren dieſelben in 43,752 Hausbaltungen ; verbeiras 
thete Männer gab es 34,183, verwittwete 2916, geſchiedene 123; verbeis 
ratbete Frauen waren vorhanden 34,383, verwittwete 8387, geſchiedene 
202; Milttärfamilien gab es 188. — Dem Slaubenebelenntniß nach gab 
ed 1861: 209,340 evangelifche, 1045 fatholifche und 283 jüdiſche Bemohs 
ner. Der Nationalität nad find die Bewohner Deutide. Die haupts 
ſachlichſte Beſchaftigung iſt Aderbau und Viehzucht, befonders Pferde⸗, 
Schaf⸗ und Rindvlebzucht, dann Fiſcherei. Es waren Pferde im Rabı. 
1816: 27,917; 1858: 20,129; Rindoieb 1861: 67,868; Schafe 1816 
164,111; 1858: 493,917; Schweine 1816: 28,269; 1658: 30,372; 1561: 
33,711; Ziegen 1816: 142; 1855: 1977; 1861: 2657. Dann betreibt 
man auch Seinens und Halbleinenweberei in Tribfees, Barth, Grimmen, 
2oiz, Richtenberg, Guͤhkow, a ne Dammgarten, Franzburg, Bers 
en, Greifswald ıc. und auf dem Lande. MWollenweberei ift allgemeine 
Stebenbefcäftigung auf vem Lande, fo baß der Berarf an Wollenzeug 
durch Die Hausarbeit gebedt wird. Bon Fabrifen gab es 1 Tucbfabrif in 
Stralfund, 1 chemiſche Fabrik ebv., 1 Glashütte in Loig, 1 Nübenzuder: 
fabrif in Straliund, je 2 Warten» und Spielfartenfabrifen ebv., 3 Bas 
pier« (Stralfund und Sreifswaln) und 3 Dampfmahlmühlen, 3 Eiſen⸗ 
und Blehwaarenfabrifen (Greifswald, Stralfund und Kr. Grimmen), 
3 Maſchinenfabriken (2 in Greifswald und 1 in Stralſund), 5 Leber: und 
2eberwaarenfabrifen (3 in Barth, k 1 in Wolgaft und Tribfees), 12 Tas 
badsfabrifen. — Sehr bedeutend ik vie Rhederei, fo daß dieſer Rgbz. die 
meiften Schiffe mit ber größten Tragfähigkeit hat; man zählte 1860: 
413 Seeſchiffe (darumter 3 Dampfer) mit 51,053 Laften und 3375 Mann 
Bemannung und 337 Küftenfciffe (barunter 2 Dampfer) von 4251 Laften 
und 748 Mann Bemannung; 1861: 627 Segelichiffe von 58,733 Laften 
und 3 Dampfichiffe von 210 Pferbefräften und 4076 Dann Bemannung. 
Don den einzelnen Hafenplägen daſelbſt Hatten Stralfunp 1849: 117 
Fahrzeuge mit 12,542 Laflen; 1852: 122 mit 13,445 Saften; 1860: 159 
(varunter 1 Dampfer) mit 18,370 Laften und 1277 Mann Bemannung ; 
Barth 1849: 83 Fahrzeuge mit 9316 Laften: 1852: 97 erg 
9291 Laflen; 1860: 12 Babraeuge mit 18,083 Laften und 1092 Mann 
Bemannung; Greifswald 1849: 54 Fahrzeuge mit 6416 Laften; 1552: 
47 Fahrzeuge mit 5918 Laflen; 1860: 53 Babrzeuge mit 7213 Laflen und 
472 Mann Bemannung; Kr. Greifswald (Hafen Wuf) 1849: 12 
Fahrzeuge mit 1037 Laften; 1852: 11 nhrueuge mit 1114 Laflen; 1560: 
37 Sahryenge mit 742 Laflen und 86 Dann Bemannung; Bolgafl 
1849: 43 Schiffe mit 4619 Laften; 1852: 40 Schiffe mit 4619 Yaflen; 
1860: 77 Babrzeuge (unter denen 2 Dampfer) mit 5965 Laſten und 458 
Mann Bemannung; im Kr. Franzburg 1849: 196 Schiffe mit 
10,414 Laften; 1852: 288 Fabrzeuge mit 10,474 Laſten; 1860: 170 Fahr⸗ 
e mit 1998 Baften und 352 Dann Bemannung; Kr. Rügen 1849: 
106 Fahrgeuge mit 3109 Laften; 1852: 110 Fabrjeuge mit 2819 Laflen; 
1860 : 113 Babryenge mit 2851 Laften und 320 Mann Bemannung; Kr. 
Grimme 1849: 6 Fahrzeuge mit 79 Laſten; 1852: 7 Bahrzeuge mit 
44 Laften ; 1960: 5 Fahrzeuge mit 39 Laften und 10 Mann Bemannung ; 
Roip 1 Küftenfahrzeug mit 16 Saften und 2 Mann Bemannung. Zur 
Fradtfahrt beflimmte Stromfahrzeuge hatte per Rgbz. 1661: 206 (bars 
unter 1 Dampfer mit ferpefräften und 205 Segelſchiffe von 2842 
Laften Tragfähigkeit). — Schiffbau wird zu Barıh, Etralfund sc. ber 
trieben. Bedeulend ift der Häringdfang, beſonders auf ven Injeln Rüs 
en und Hibbensde; große Salzereien und Dörranftalten gibt es in ben 
Dörfern Grampas und Safnig; außerdem liefert die Fiſcherei Hechte 
und Flundern, lchtere jedoch blos für den Hausbebarf. — Außer ven 
Fifchen liefert das Thierreich noch Seevöqel, welche befonders im ſübli⸗ 
hen Theile ber Halbinfel Hipdensde (Wellen) und auf den Heinen Infeln 
Altes u, Neue⸗ Veſſin vor der Halbinfel in großen Maffen brüten; See⸗ 
Bunde, die zuweilen an die Küſte kommen, Füchſe und Dachſe auf der 
Inſel Rügen, Rothwild beſonders im Dars, Hafen, Hirfche und Dam⸗ 


Stramberg 


1855 1852 1549 1846 1843 1840 1816 
2164 2157 1,006 1,8557 165 1,459 1,156 
2300 2366 228 229 1,973 1,731 1,252 
a a 2 20 26007 2,561 1.658 
345 3320 32720 306 2,708 2,618 1,673 
366 3,665 * 3,521 320790 3088 2,909 2,085 
3AT 339 3,107 3,06 2813 2,822 1,650 
530 5,129 40 A 46 AAO 3,975 
50 5323 56433 Bil AT A, 
13.470 13,292 12,715 12,241 11,407 10,876 7,561 
8.550 18,506 17,660 16,912 16,505 16.142 16,060 


gebegt werben, wenis 


richhtsanfalten gibt et eine Univerſitaͤt u reiſowald, mit ber pie ſtaats⸗ 
und Tandwirtbfhaftliche Alavemie zu Gldena verbunden if; 2 Gymna⸗ 
u Straljund und zu Greifswale), 1 Bäpagogium zu Putbus; 3 
Scullehrer-Seminare (zu Franzburg, Greifswaln und Gtralfund); 1 
Scifffabrts- (Navigationds) Schule; Diittelichulen u Bartf, Dam⸗ 
garten, Grimme, Loig, Triebfees, Laffan; 10 höhere ae 3 

bere Bürgerfchulen (Greifswald, Stralfund und Wolgaft), 3 Ele 
mentarſchulen mit 24,576 Rindern. — Don ven Bohlthätigfeitsanftalten 
im Robz. find zu nennen das Jungfrauens&tift Sct.s Jürgen zu Stral⸗ 
fund, pie adeligen Jungfrauenflöfter zu Barth und zu Bergen, das Spal- 
ding⸗· Zacobſche —— Jungfrauenkloſter zu en. — Seebader 
bei Stralſund, Putbus und Granig auf Rügen. — Berkehrsanftalten 
find die Eiſenbahn von Straljund über Greifswald nah Pafewalk; bie 
Häfen zu Stralfund, Greifswald, Wolgaft und Barth. 2) &t. und 
Feflung zweiten Ranges ebb., 54° 18° 20° M. 10% 45° 2” D,, vom 
Deere umgeben, nur durch drei Brüden (Rniepers, Triebfeers u. Frans 
kendamm) mit dem Feſtlande verbunden, am Stralſunder Bodden, Kr. u. 
NO. von Franzburg, NMMW. von Breifswale, 32'/, Min. N. von Bers 
fin, 21 Min. NW, von Stettin; 1781: 10,840; 1790: 11,253; 1816: 
16,060 (und 1064 Mann Militär); 1831: 14,260; 1540: 16,142 (umd 
1650 M. M.); 1843: 10,505 (und 1598 M. DM.); 1846: 16,912 (umd 
1540 M. M,.); 1849: 17,660 (und 15938 M. M.); 1852; 18,596 (ump 
1737 M. M.); 1855: 18,850 (und 1208 M. M.); 1855: 21,419 (und 
1156 DM. M.); 1861: 24,214 (unp 2278 M. M.); 1864: 26,693 (umb 
2236 M. Di.) Em.; 5 em. Kirchen, unter benen bie Nicolai⸗Kirche (aus 
vem 13. Jahrh.), die Jacobir Kirche (mit vorzüglichen Gemaͤlden von 
Tiſchbein) u, die MariensKirdhe (aus dem 14. Jahrb.) ſehenswerth finv, 
ev. Superintenventur, Sig der Regierung, ber Oberpoftbireetion, ber 
ProvinzialsNihungscommtifion, eines Oberpoftamtes, Hauptzollamtes, 
eines Rreids und Schwurgerichtes ; Gommanvantur, Gewerberatb, Prüs 
fungs:Gommiffion für Seefhiffbauer, Seeſchiffer, Steuerleute u. Loot⸗ 
fen; Symnaſlum und Realfhule mit Bibliothek und Münzfabinet (1560 
** Schifffahrts⸗ (Mavigations:) Schule, Provinial⸗Gewerbe⸗ 
—— Burgerſchule, Theater, Solvatenfinverhaus, Waiſenhaus, 
ſtändiſche Anſtalt für unheilbare Irre und Siehe, Militärlagarerh, 
VrovinzialsArmen- und Arbeitehaus, Stift für abelige Fräulein (Klofter 
Sct.sJurgen am Stranbe), Gerbabeanftalt; Depot der Kriegemarine, 
Sechafen, Kriegebafen an der Infel Dänholm (feit 1848 für Kanonen 
boote); bebeutende Schifffahrt (urchſchnittlich laufen im Jahre 300 
Schiffe ein) u. ausgenehnter Seehanbel ; geringer, wenn auch mannigfaltig, 
ift die Bewerb: und Habrifthätigleit; es gibt eine chemiſche Fabril, 
mebrere Spielfartene, Gifen- und Blehwaaren:, Bapiers, Matten, 
Korl:, Mobel⸗, Spiegele, Mafchinens, Tabadse, Runlelruben-, Sei» 
fen⸗, Del» und Stärfefabrifen ; man betreibt Buchhandel, Wolle, Leiner 
und Banpmweberel, GStreihgarnmafhinenfpinnerei, Strumpfwirkerei, 
3eugpruderei, Bleicherei, Bierbrauerei, Schiffbau ; Wollmarft, Pferdes 
und Diehmärkte; Bankcommanpite, Neuvorpommerihe Beuerfocietät, 
Privat» Beuerverfiherungs » Geſellſchaft, Shiffsverfiherungs = Beiell« 
haft; an Schiffen befah die Stadt 1549: 117 mit 12,542 Laflen ; 1852: 
122 mit 13,445 Laſten; 1860: 146 Seeſchiffe (varunter 1 Dampfer) mit 
18,210 Laſten und 1245 Mann Bemannung und 12 Küftenfabrgeuge mit 
160 Laften und 32 Dann Bemannımg. — Gehenswertbes @ebäupe ift 
außer ben fhon genannten Kirchen das ae nee (1316 erbaut) mit ans 
ſehnlicher Bibliotbef und Diufeum von Alterıhümern und Kunftgegens 
Ränven; bübfche Spapiergänge auf ven Wällen und vor dem Knieper» 
thore; Grab Ferdinauds von Schill auf dem Knieperkirchhofe, wo er 
ohne feinen Ropf (dem vie Holländer nach Leyden fandten) beerdigt murbe 
und bas feit 183% eine eiferne Platte mit ven Worten Birgile bat: 
Magna voluisse magnum. Ocubuit fato jacet ingens litore truncus, 
Avulsumque caput: tamen haud sine nomine corpus. Gegründet 
wurde die Stadt 1209 durch den rügiichen Fürften Jaromir, fie blühte 
bald auf trog mebrmaliger Zerflörung und Gründung einer Start, 
Schadegard, im ber Nähe, wurne Mitglied der Hanfa, por 14. Zabrh. 
als bedeutendſte Hanſa⸗Stadt nach Lübeck, erlangte eine ziemlich unab⸗ 
bängige Stellung ben pommerfchen Herzögen gegenüber und die Bedeu⸗ 
tung einer der mächtigften Sees und Hanvelsftäpte im Norden; fpäter 
bebeutenve Beftung; berübmte Belagerungen 1631 durch Ballenftein, 
1678, Ente Sept. bis 16. Oft. durch Branbenburger, 1715 vom 19. Dft. 
bis 22. Dec. durch Preußen, Sachſen und Dänen (vertheidigt durch 
Karl XII. von Schweren; man zeigt noch bie Stelle, an ber verfelbe 
mebrere Nächte lang auf einem Steine rubte) ; Blofaben 1759 vom Ian. 
bis 15, Jımi durch Preußen und 1807 vom 6. bis 20, Aug. durch Frans 
zofen; Grftürmung durch Dänen und Holländer am 31. Mai 1509 
ESchill's Top in der Knieperſtraße, wo ein Stein mit ber Infhrift, 
Schill + 31. Mai 1809, die Stelle begeichnet). 

Strambab, Wir. in Württemberg, Jagfifr., DA. Gllwangen, 
Gem. Stöptlin; 83 Gm. 

Stramberg, 1) Df. in Kärnten, bei Ect.-Beit. 2) St. in Mähren, 
Kr. Dlmüg, SW. bei Frepberg, DO. von Weißlirchen; 2507 Em.; fath. 
Diarrlirde, Tuchwalkmühle; dabei auf dem Berge Kotautſch die 
Burg Stramberg und baran eine merkwürdige Grotte. 


fien 


Strambinello 


Strambinello, Df. in Italien (Piemont), Prov. Turin, Difte. 
Jorea, bei Pavone; 321 Em. 

Strambino, ld. in Italien (Biemont), Brov, und NND, von 
Turin, Dir. und ©, von Iprea, r. an der Gbiufella, die micht weit bar 
von in die DoriasBalten fließt, Hauptort eines Manpamento; 4145 Ew. 

Stramehl, 1) Rittergur in Preusen, Branvenburg, Rabz. Bots: 
dam, Kr. Prenzlau, W. bei Bruflow; 1858: 63 @w. 2) ev. Ufrof. ebb., 
Bommern, Rabz. Stettin, Ar. und SO. von Negenwalve. WNW. bei 
Fr fumpfiger Gegend, an einem See; 453 Gm.; Kalfbremnerei, 

iegelei. 

Stramentizzo, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bez. Gavalefe, 

Strameuß, Hof in Medlenburg⸗ Tchwerin, Hrſch. Wismar, Dos 
manialsäimt Neukloſter, am SroßrSienersGee: 112 Gm. 

Strammica, Borm. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Samter, bei 
Say; 50 Em, [Jaroein; 71 Ew. 

Stramnice, Bormw. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Bleiben, bei 

Strampaucd, Strampauchy, Di. in Böhmen, Kr. Barpubig, 
Ber. Gyaslau; 453 Ew.; Meierbof, Schäferei, Windm. 

Strampniß, it Sframnif (8. 2368 b). 

Ztramshall, «Saint: Michael, Parodie in England, Griſch. 
Stafford; 1861: 332 Gm, (Ziegelei, Hörfterei. 

Stran, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Auicha, bei Drum; 

Strana, 1) Gut ung Df, in Böhmen, Kr Bupweis, Ber. Voczatek; 
250 Gw. 2) Df, in Äflrien, bei Pingquere; 94 Ew. 3) Df. in Steiers 
marf, Kr. Marburg, bei Bettau; M0 Hir. 4) Btranet, Df. in Mäh⸗ 
ren, Ar, Brünn; 44 dm. 5) —— Df. in ver Deſterr. Serbiſch⸗ 
Banatiſchen Dilitärgrenge. 6) Drubas, Di. in Ungarn, Diftr, Press: 
burg, Gſpſch. Sohl, 7) Bemanskfa-, Krompach, Df. ebd., Diftr. 
Kaſchau, Gipſch. Zins. 

Stranadı, 1) Strenach, Df. in Salzburg, bei Sct.⸗Michael, am 
Buße nes Rapenberges, über ven ein Vaß führt, 2) Df. ebd., bei Maus 
terndorf. 3) Df. in Kärnten, Kr. Villach; 170 Ew. 

Stranany, Sitranyan, 1) Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Ge— 
ſpſch Unabvar. 2) Df. ebv., Diſtr. Pressburg, öſpſch. Treutſchin. 3) 

trance, |. Stranip. Iſ. Sıtranvyan. 

Strancziege, Stranfchbig, Strancice, Sur und Df. in Böhmen, 
Kr, Braga, Bez. Rican; 2416 E.; Schloß, Kapelle, Bierbrauerei, Müble. 

Strand, 1) Krbipl. in Norwegen, Stift und NW, von Ghrir 
Rianfand, 4. und NO. von Stavanger, Boatei Nyfvlke, zwiſchen ben 
Kirchivielen Hielmelanp, Valle, Lye und Hocilann; 121, OMIn., 4300 

. in ven beiden Gemeinden Strand und Hoclle. 2) Fld. ebd., Stift 
u. SB. von Tronphjem, SSW. von Molve, A, Romsral, am Stor: 
Fiord, einem Bufen ver Nordſee, ver fih tief in vas Land erfiredt; 1700 
Ew.; bedeutender Holzhandel. 3) Krbfpl. in Schweden, Weferbot- 
ten, N. von Umeä:; 1700 Gw. 4) Oriſchaft in Sahfen, Kror. 
Dresden, A. Birna, GA. und N. bei Königflein, I. an ver Elbe; 1861: 
73; 1874: 79 Ew. 5) Mlters, Kol. in Breunen, Pommern, Rabz. 
Göslin, Kr. Stolp, NO, bei Stolpmünte; 70 Em. 6) Wübdelers, Ras 
tben ebd., D. vom Biegiaer See; 53 Ew. 7) Salesker⸗ und Schöner 
walders, Kathen ebv.; 69 Em. [von Wibora. 

Strandbye, Krebſol. in Dänemarf, Jütland, Stift Halborg, NW. 

Strande, Dr. in Holftein, Gut Wintershagen, Krchſpl. Süfel, uns 
weit der Dftiee. 

Strandebarm, ld. in Norwegen, Stift und DED. von Bergen, 
A. Sönpre-Bergenbuus, Boatei Harbanger, W. vom Hiisfjord, der 
Berlängerung des Hartanger Rjords; 2250 Gw.; Voſt; Hauptort des 
gleichnamigen Kirchipieles zwifchen ven Kirchſpielen Dus, Bigoeer und 
KRinzgervin, 3 OQMin groß, mit 3200 Gm. in 3 Gemeinden Strander 
barm, Barilade und Jonbal. (Krbfvl. Beitoft. 

Straudelbjörn, Di. in Schleswig, A. und NE. von Apenrabe, 

Stranden, Kröfpl. in Norwegen, Stift Tronrbjem, A. Romtdal, 
Bogtei Soenpinoer, zwifchen ven Kirchfpielen Derstoug, Ioeringfjorb, 
Morkvalen und Beroe; JOMin, groß mir 1900 Ew. in 2 Gemeinden 
Gtranven und Storbal; Bof. 

Strandhof, Fiſcherkathen in Preußen, Pommern, Rgbz. Göslin, 
Kr. und bei Schlawe; 110 Em. 

Stranbia, f. Stanthes (8. 2447 b). 

Straudorf, Strahowige, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Op⸗ 
peln, Kr. Ratibor, bei Hultihin; 511 Em. 

Straned, Starenee, Stronegg, Df. in Defterreich unter ber 
Gnns (UntersManbartsbergfr.), DO. von Bapmannsvorf; 167 Gw.; 
2 Ziegeleien. . 

Straueczta, Shorz, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß: 
Meſcritſch; altes Schloß, Meierbof, Schäferei, Mühle. 

Straugford, St. in Irland, Brov. Ulfier, Griſch. Down, OND. 
von Domwnpatrid, unweit der Einfabrt des Strangforkstougb; 6000 E.; 
Schule, Relpbrennerei, Hafen, Handel mit Vieh u. Getreide; Diärke. 

Strangfordfougb, Bucht der Iriſchen See, an der Weſtküſte 
von Irland, Brov, Ulfter, Srfih. Down, 4 Min. lang (von N. nad 
&.) u. 11%, Mle, breit, an ihrem Eingange, bei Strangforb (54° 22° M. 
79 58° B.), Mle. breit; an ihren Küflen liegen Strangforb, News 
tow⸗ Ardes und Killyleagb; in ihr viele Heine Injeln: im SW. flieht 

Strani, if Stranp. [der Ballynabind ein. 

Stranian, Stranauy, Df, in Böhmen, Kr. und Bez. Budweis; 
200 Gw.; Meierbof, Müble. [344 Ew. 

Straniß, Df. in Mahren, Kr. Olmüg, Be. und bei Neutitichein ; 

Stranina, 1) Df. in Kärnten, Rr. Willab. 2) Df. in Defterreih 
unter der Enns (linter-Manbartsberafe.), Bez. Limberg ; 7 r 

Stranis, Strauce, Di. in.Böhmen, Kr. Eger, Bea. und bei 
Brür; 100 &w.; Schloß, Kapelle, Meierbof, Schäferei, Dierbrauerei, 

eigen, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Ganowitz; 


Stranfa, Stranzka, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Rös 
niggräg; 50 Gw. 2) («Widime), Df. ebv., Bez. Weißwaſſer, im Mits 
ebirge; 408 Ew.; Schloß, But, Schäferei; ein 120 Ellen tiefer 
—— Brunnen. 3) Df. ebd., Kr. Prag, Bez. und bei Brandeis; 
Stranna, 1) Strany, Stranne, Df. in Böhmen, Kr. Bubdmeis, 
Bez. Meweklauz Gut. 2) Krebof, ebv., Kr. Bupweis, Bez. Borcatek; 231 
Ew.; @ut. 3). Strabn. 

Hoffmann, EncyNiopäbie, 


te 
ma 
236 
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Strasfa 


Straune, 1) Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Präwalv; 195 Gw. 
)f. Stranna. (waldfr.), bei Melf; 30 Ew,; Mühle, 
Strannerddorf, Df. in Defterreich unter ver Enns (Öber-ZBieners 
Strauoenm, Df. in Irland," Brov. Ulfter, Grfſch. und N. von 
Antrim. ug l. an ver Finn; Märkte, 
Stranorlane, Di. in Irland, Brov. Ulfter, Griſch. und NO. von 
Stranow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. und bei Jungbung« 
lau, r. an der Iier; Schloß mit Kirche. 

Strauowig, Abranowiee, Stranowice, Stranejowice, Df. 
in Böhmen, Kr. Villen, Ber. Wolin; 47 Em. 

Stranraer, Stranrawer, Hafenftapt in Schottland, Srfic. und 
WNA. von Wigton, ND. von Portpatrid, am Locdh-Ryan, einer 
Bucht des GlvresWolf; 55% 0° M. 79 35° W.z 1600 Em.; altes ESchlon, 
Stavthaus, Zollamt, Bibliorbef, mechaniſches Inftitut, viele Gewerbe, 
beſonders Serberei, Nägelfabr., guter Hafen mit vorzüglichem Yinkers 
grunde; Handel ınit Korn, Leinwand und Baummollmaaren; Härings- 
und Auftermfifcberei; dicht pyaran Aöft News @alloman. 

@trausd, Dr. in Breufen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. Bunzlau, 
bei Gofel; 428 Gw.; Bleichen. 

Stranicig, f. Stranezirze 

Stransdorf, Stronddorf, Ald. in Deflerreib unter ver Guns 
(Unter-DManbartebergfr.), N. von Rorn:Meuburg ; 1100 Ew.; Schloß, 
Piarrlirche, Voſt. VſJ. Seitenporf (6. 23321 a). 

Straudfavads, Beitendorf, 1) Df. in rain, Kr. Laibach; 161 6, 

Strauszke, f. Sytranssfe. 

Stranton, Krechſol. und Stabtgem, in England, Grſch. Durbam ; 
1561: 14,515 und 13,601 Gm. , 

Strany, 1) Krchof. in Mähren, Kr. Olmüg, SED. von Ungariich- 
Brov, an ber ungarifchen Grenze, in einem tiefen Walpthale; 1315 W.; 
Blasbütte. 2) j. Gtranna. j 

Strans, Df. in Preusen, Badı Marienwerber, Kr, und B, bei 
Deutihe Krone, an ver Straße nach Berlin; 733 Gw. 

@tränzen, f. Sträßing. 

Stranzenbach, 1) Hof in Preußen, Rheinland, Rgbz. Köln, Kr. 
Gunmmersbab, bei Nümbredht; 75 Gm. 2) Hofebe,, Siegkr., bei Wis 

Stranzeudorf, f. Strongenborf. [vorf; 90 Ew 

StranzPa, f. Stranka. 

Strarichaberg, Di. in Rrain, Kr. Neuftäptel; 65 Gm. 

Strafam, Dr. in Deflerreich ob der Guns (Hausrudfr.), bei Effer⸗ 

Strasberg, j. Straüberg. (ping; 44 Hir. 

Strasbourg, f. Straßburg 1 und 2. . 

Strasdburg, 1) &em. in Obio, Grfſch. Tuscaramas ; 1850: 109 GE, 
2) Gem. und Hld. in Vennſylvania, Grfſch. und SD. von Lancafler, 
W. von Vhilavelphia; 1920: 3483; 1850: 1724 und 860 Gm. 3) I. 
Straßburg und Stradborf. 

Strafcha, 1) Birdf. in ver Bufowina, an der Suczawa. 2) Df. in 
"rain, Kr. Nenftädtel; 1538, 3) :bei Bet.sforeng, Df. ebr.; 42 6. 
4) :bei Set.:Balentin, Di. ebd. 5) Warths, Di ebb. , 

Straſchach, Straiche, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Sanowig; 74 Em. 

Strafche, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilliz 76 Gm. 
2) Df. ebo., bei Winpifhgrig ; 203 Gm. If. Strafhad. 

Strafchen, Ortibaft in Steiermark, Kr. u. bei Marburg; 97 Gw. 

Strafchewo, it Stradiewo. 

Strafhin, Straszin, Strafin, 1) Gut und Df. in Böhmen, Ar. 
Vilſen, Bez. Bergreihenftein; 468 Gw.; Kirche, Kapelle, Spuren einer 
Nitterbura. 2) Df. ehb., Kr. Prag, Bei. Nican; 102 Ew, 

Straſchiſcha, Gem. in Kärnten, Ar. Laibach, bei Unterbrauburg ; 
Schloß, 2 Rirden, 

Strafchificht, Strazifcht, Stragidte, But und Df. in Böhmen, 
Kr. Bitichin, er Diündengräs; 325 Ew.; Kapelle. 

Straſchitz, Strafice, Hut und Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, 
Ber. Strafonis; 314 Ew.; Mühle. 2) Strafice, Krchof. und Gut ebp., 
Kr. Braa, Ber. Zbirom; 2300 Gwez Hochofen, vier Gifenbämmer, 3) 
Meu:, Strafeei, Neo:Ztrafeei, St. ebd. WIBW. von Drag, SW. 
von Schlan, in einer Ebene, Hauptort eines Bez. ; 1900 Ew.; Biarr- 
fire, Synagoge, Bezirksgericht, Steueramt ; Schloß mit Vark; — ber 
Bez. umfaße 4.6 QUeln. und hat 17,064 egechifche Bewohner in 30 Ge⸗ 
meinden. 4) f. ap a IL 

Strafchiga, Df. in Stelermarf, Kr. Marburg; 101 Ew. 

Straihta:Gora, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel; Muhle. 

Strafchtau, |. Stragef, —— 421 Ew. 

Straſchkow, Ztrasfum, Krchof. in Böhmen, Kr. Vrag, Bes. 

Strafchkowig, Stragkowice, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. 
Burmeis, Ber. Schweidnihz 312 Ew.; Ziegelei, Eiſenfleinberawerl. 
2) Df. ebd., Kr, Gitſchin, Bez. Trautenan; 311 Gw.; Waflerm., Stein» 
fohlengruben. 

Strafchnig, Stradsuicze, Stragifte, 1) Gut und Df. in Böh> 
men, Kr, Leippa, Bez. Aufba; 321 Ew. 2) Stragnice, ut und Di. 
ebp,, Kr. Drag, Ber. Dielnif, 3) Mit, Strasnice-Btare, Sur und 
Di. ebd., Bey. Karolinenthal, bei Prag; 213 Em. 4) Meus, Stras> 
nicesMome, Di. eb», iz Jumgbunzlau; 203 Gw. 

Strafchnow, Stradnow, Gut und Df. in Böhmen, Kr. GSitſchin, 

Strafhow, Straffow, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. uno bei Chlumes ; 335 Gm.; Börfterhaus, 

Strafchowig, Stragomwice, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, 
Per. Nemellau. 2) Gut und Df. ebo., Kr. Bitfen, Ber. Miromig: 270 
Ew.: Schloß, Kapelle, Schäferei. 3) Gut une Df. ebp., Bez. Vlauitz; 
209 Gw. [Be. Niemes; 62 Gw. 

Straddorf, Stradburg, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 

Strafeei, |. Strafbig, Neu: (S, 2489). 

Strafen, 1) Pirpf. in Dedienburg-Strelig, Kr. Stargard, Domas 
nialamt Mirow, am Flackenſee und am Havelfanal, der bier eine Fang⸗ 
ſchleuſe hat, in ziemlich bügeliger Gegenv; 430 Gw.; Schleufenzoll- une 
Mebenzoliftelle, Breifchulgengut, Theerofen, Waflerm,, mehrere Fiſcher 
und Schiffer, 2) it Droffen?2(®. 666). 

Strafin, f. Straſchin. 

Strafing, f. Strasza. . 

Strafifche, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 785 GEw. 

Strabka, Df. in ver Bulowina, ** und bei Ravaup. 

312 


Stradfagorza 


Strasfagorja, Sem. in Steiermarf, Ar. Marburg. 

®trasfe, |. Dermezd 5 (8. 1813 b). 

Strasfow, j. Strajähfom, 

Straßnice, |. Strafhnip. 

Strasuom, ſ. Straihnom. 

Strafow, f. Strafhom. 

Strafomwfa, f. Straihomfa. , 

Straf, 1) ehemals Strazze, Ort in Baden, Seefr., A. und bei 
Bfullenvorf, Gem. Denkingen. 2) Df. in Breußen, Rheinland, Rgby. 
Aachen, bei Herzogenrath; 222 Gw. 3) Df. ebd, Kr. und bei Düren; 
167 @w. 4) Bl ebb., Kr. und bei —— 60 Cw. 5) Straffer, 
Df. in Baiern, Logr. Paſſau 2.; 
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Strassky 


SW. von Subenburn, in waltiger @egend, am Buße hoher sen L. 
an der Gurk; 650 Em.; Dom, Schloß (bis 1787 Nefivenz ver Bilhöfe 
von Burf); Goflegiateapitel, Kofpital; dabei die —*5 och ⸗D ſter⸗ 
mwig. 4) Brodn 30, Brobnica, Kreisf. in Breußpen, Rabz. un 
SSO. von Marienwerter, OSD., von Braubenz, D. von Bromberg, 
an der Dremenz; 53% 16’ 10” NM. 179% 5° 45° D.; 1816: 1994; 1831: 
2585 ; 1640: 3474; 1943: 3690; 1546: 3696; 1849: 3801 (umb 101 Mann 
Mil.); 1852: 3959; 1855: 3854; 1858: 4289 (ump 15 M. M.); 1861: 
4262 (und 15 M. M.); 1864: 5038 (und 24 M. M.) Em.; ev. umd kath. 
Kirche, Kreisgericht, Nebengollamt, Boftamt, Rentamt, Domänenpatt: 
amt; amwei Klöfter, Ruinen eines Fpurmes, der zu einem 1285 erbauten 


Gm. 6) Wir. ebr., Schwaben | Schloffe gehörte; Bürgerfchule, Gerberei, Tuhmaderei, Kürſchnerei, 


Neuburg, edar. Brönenbach; 68 Ew. 7) fath. Pfrdf. ebv., Kogr. Neu⸗ | Bierbrauerel, Biehmärfte, — Der Kreis, zwifchen ben Kreifen Löbau 
burg, an ter Strafe nach Rain ; 173 @.; Schloß. 8) kath. Pfrof. ebb., | N., Graudenz NW. Gulm und Thorn W. vem Rgby. Königsberg, Kr. 
Logr. Neusliim, I. an der Roth 2. Gm. 9) Wir. ebb,, Eogr. Weiler; | Neidenburg D. und Bolen S.: 24.47 OMin. mit 1810: S614; 1843: 


56 Gm. 10) Binters, Df, in 
bei Kurtwangen; 421 Ew. 

Strass, 1) Df. in Defterreih unter der Enns Ober-Wie⸗ 
nerwalpfe.), bei Kemmelbach. 2) Df. ebb., bei Enns. 3) Df. ebv., bei 
Melt. 4) Di. eb. (Unter Wienerwalpfr.); 80 Ew. 5) Bd. ebd. (Unters 
Mandartsbergkr.); WR. von Korn-Neuburg; 1150 Ew.; Eſſigſiede⸗ 
reien, Ziegelel, Schlofruine; Weinbau und Weinhandel. 6) Df. ebd., 
ob ver Enns (Innkr.), bei Giegharbing. 7) Df. ebv,, 
8) Df. ebd., bei Ried, 9Df. ebd., bei Mattighofen. 
(Hausrudfe.), bei Wels. 11) Df. ebv., bei Efferning ; 20 Hfr. 12) Di. 
ebp., bei Sranfenmarft. 15) Bld. in Steiermarf, Kr. Gräg, bei 
Spielfeld, an ver Plurr; 500 Ew.; Schloß, Kirche; genedte Brüde über 
die Murr. 14) Prof. in Tirol, Kr. Innöbrud, bei Kattenberg, am 
Gingange des Zillerthales; 360 Gm. 15) sbei Zirt, Set.:Birt bei 
Strass, Krddf. in Defterreih ob per Enns (Hausrudlr.); 11.Hfr. 

Straffa, ſ. Zagerdorf (©. 1322). 

Strafberg, 1) Krchof. in Baiern, SchmwabensNeuburg, por. 
Schwabmünchen, an ver Wertach; 351 Gw.; Schloß. 2) Df. in Krain, 
Kr. Neufäntel; 77 Em. 3). Dfrpf. in Preußen, Sachſen, Rab. 
Merjeburg, Kr. Sangerhaufen, ND, bei Stolberg am Harz, an ver 
Seife, ui der anbaltifhen Grenze ; 1008, Ew.; Silbergrube u. shütte, 
Blupfpathbaubütte. 4) Df. ebd., Schlefien, Rad. Liegnig, Kr. Lauben, 
bei Wieganpsrhal; 103 Gw. 5) Marftfld. ebv., Rgbz. Sigmaringen, 
DON. une SW. bei Sammertingen, an der württembergifhen &renze, 
an ber Schmeibe; 936 Ew.; fathol. Kirche, altes Schloß auf einem Bels 
fen; Ziegelei. 6) Df. in Sach ſen, Kror. Zwidau, A., O4. und SW. 
bei Blauen, l. an der Elfler angenehm gelegen ; 1861: 283; 1864: 258 @, 
7) Fick und Schloß in Tirol, Kr. Briren, bei Sterging; 220 Gm. 

Straßburg, 1) (Strasbourg), Arr. in Frankreich, Dep. Mies 
vers Rhein (Bass Rbin), 26.25 OMin., 140,976 Hectar., 1831: 206,020; 
1836: 218,839; 1941: 228,038; 18346: 237,94; 1856: 242,145 Gw.; 
her in 12 Kantone: Bifhweller, Brumatb, Seisvolsheim, Hagenan, 

olsheim, Oberhausbergen, Straßburg, Trüchtersheim u. Waflelonne, 
und in 12 Friebensgerichte, indem der Kanton Straßburg 4 dergleichen 
bat. 2) St. ebd., Hauptflapt des Dep., an ber Ile und Brüfche, I. uns 
weit des Nheines, Wi. von Bafel, DO. von Nancy, SW. von Mainz, D. 
von Paris, in einer weiten, fruchtbaren bene; 48% 34’ 57° N. 59 24° 
54 5.8, 154 Meter über bem Meere; 1789: 41,502; 1821: 49,680; 
1831: 49,712; 1836: 57,883; 1841: 70,298; 1946: 71,992; 1856: 
77,656 (varunter 36,000 Lurberaner); 1861: 82,014 Ew.; Si eines 
tatholiſchen Bilchofs (für Obers und Nieders Rhein, Buffragan von Ber 
fangen), Iutherifhes @enerals@onfitorium, reformirtes Gonflftorium, 
Gonfiftoriale Synagoge; Präfeetur des Dep., Zollamt, Aichamt, Rhein- 
Bauamt, Sig des Dbers{ngenieurs für den Rhein-Rhoner Kanal, Forſt⸗ 
amt; Münze, Urtilleries Werkktatt u, sSchule; proteflantifches Brepigers 
Seminar, proteftantifchstheologiiche Alanemie mit einem Lehrſtuhl für 
reformirte Dogmatif; Univerfirät mit lutherifchstbeologiicher, juriftis 
ſcher, meoicinifcher, naturwiffenfbaftlicher u. philofopbiicher Bacultät; 
Bibliorhef der mediciniſchen Facultaͤt, Pharmaceuten-Schule; Latein» 
fehule (Collöge), lutheriſches Gymnaſtum, Departements: Normal Brir 
mar⸗Schule, itraelıtiihe Schule, hr ng mit mepiciniicher 
Schule, Zeichenſchule, Aäptifche Inpuftriefhule; botaniſche Lehranftalte, 
chemiſche Lehranflalt für Arbeiterfinper, Taubſtummeninſtitut, Reits 

chule, Bibliorbef (56,000 Bände), botaniſcher Sarten, mineralogifches 
ufeum, naturbiftortiches und anatomifches Muſeum, Geſellſchaft für 
Maturmwiffenichaften, Aderbau u. Künfte, Geſellſchaft ver Runftfreumde, 
Conseil de prud’hommes; Sparlaffe, Aſſceuranzen, Hanvels-Gaffino, 
Induſtrie⸗ Aus ſtellung für ven ganzen Elſaß; die fehr thatige Induſtrie 
ſchafft wollene und baummollene Waaren, wollene Strümpfe, Soden, 
mit Wolle gefütterte und gehäkelte Bilets und Glacee⸗Handſchuhe (ger 
nannt Gtraßburger), Bilgfoden, Drügen, Berlenftidereien, Tub, Baum: 
mollmwaaren, Seiden⸗ und Sammetwaaren, Wachtleinwand, Wadhttafs 
—— Wachstuch; Gürtler⸗, Bijouteries und Metallwaaren; Bleiftifte, 
arben, Firniß, Saffianpapier, chemiſche Produkte, Hauſenblaſe, Bleis 
weiß, Bärberröthe; kuͤnſtliche Seife, Leim, Blumen, Federn, Strohhüte, 
Blasinftrumente, Bianos, Steinfitt, Steinpappe; Gichorien, Ehocolade, 
Rüböl, Senf, Sauerfraut, Fadennudeln, Diacaroni, berühmte @änfes 
leberpafteten, Schinfen. Zahlreich find die Bierbrauereien, Lohmühlen, 
Baummollipinnereien, Zeinwanpbleichen, Bärbereien, Gerbereien, Wacht: 
bleichen, Gifengiehereien ıe. Bedeutender Handel zwiſchen Frankreich, 
Stalien, Deutſchland und der Schweiz, befonders mit Wein» und Franz⸗ 
branntwein; Seidenzucht; Dineralquellen; Gifenbahnen nach Parit, 
Mainz, Bafel, Kehl ic. — Die Stadt iſt zum Theil noch ganz alter 
thümlich, hat viele enge und frummme Straßen; doc find viel Verſchöne⸗ 
rungen angebrabt ; das berühmtefte Gebaude ir der Münfter, begonnen 
von Erwin von Steinbach (f. dieſes), nad feinem Tode 1318 fortgefept 
von feinem Sohne und feiner Tochter (Sabina), die alle drei in ihm ber 
raben liegen, aus rothlichem Sanpfleine aufgeführt; der Thurm if ver 
Böchfte der Erbe (400 F. hoch); daran eine berühmte mecanifche Uhr; 
vie Thomaskirche mit dem Grabmale des Marfchalle von Sadıfen, 
Stavthaus, ver biſchofliche Palaſt, Schloß, Gitavelle; Denkmäler ver 
beneräle Kleber und Defair umd Guttenberg’s; Beburtsort @uttens 
berg's, Kleber's, Kellermann’s, Raimond's, Oberlin's, Wilhelm 
Vauer“e Desmabis‘, Andrienr' ic.zframfiſch feit 1681; bis vahin 
freie Reichsflapt, 9) St, in Kärnten, Kr. und N, von Klagenfurt, 


| 





aden, Oberrheinfr., pH. Freiburg, | 9073; 1846: 9734; 1849: 9606; 1852: 10,045; 1855: 0053; 1859: 


10,535; 1861: 10,788; 1864: 12,115 @w. in ben 4 Städten um» 18403 
35,682; 1943: 37,020; 1846: 39,056; 1849: 40,340; 1852: 41,971; 
1855: 42,154; 1858: 44,095 5 1961 : 45,640; 1864: 48,038 im. auf dem 
platten Lande (ohne Militär); fomit beträgt die Lanpbenölkerung 79.56 
VDrocent der gefammten Bevölkerung; ber Kreis hatte auf der QMeile 
1864: 2458,64 Ewm.; — bemäffert von der Dremwenz, gut bewaldet; ge 


bei Braumau. | ringer Aderbau und etwas Viehzucht ; etwas Bierbrauerei, Branntwein: 
10) Df. ebd. | bremnerei, Gerberei, Weberei. 5) Df. chd., Kr. und N. dicht bei Straß: 


burg; 588 Gw. 6) sin ber Ufermark, St. ebd. Brandenburg, Rabi. 
Potsdam, Kr. und NNW. von Prenzlau, W. von Bafewall, an einem 
Ser, unweit ber —— —r Grenze; 1816: 1994; 1831: 
3000; 1840: 4038; 1843: 4356; 1846: 4503; 1849: 4442; 1852: 4661; 
1855: 47105 1858: 4598; 1861: 4757; 1864: 5034 Ew.; 1 deutſch⸗ und 
1 frangöfifchereform. Kirche, Gerichtscommiffien, Nebenzollamt, Bot ; 
Pittelfule, Streibgarnmafdyinenfpinnerei, Zeineweberei, Strumpf⸗ 
wirferei, erberei, Berfertigung irdener Waaren; Krapps und beveus 
tenver Tabadebau. 7) f. Enpep 3 un 4 (&. TI6b). [92 Gm. 
Strafdobel, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Pfarrfirden; 
Strafdorf, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Niemes. 
2) Birpf. in —— — Zagffr,, OA. Gmünd; 725 Ew. t, 
Berfertigung von Holapfı fenföpfen und Metallmaaren. 
Straße, 1) Ortihaft in Hannover, H. Bremen, Lodr. Stade, 
A. Often; zur Bauerfchaft Hüll geb. 2) mit Strahebeich, Bauer⸗ 
fhaft ebv., Land Kabeln, Kebr. State, 4. und &. bei Ottermborf; 
397 Gm. 3) bei ber, Ortfchaft ebv., H. Bremen, Lodr. Stade, 4. 
Sort. 4) Burs, kathol. Pfrof. m Dreußen, Weftfalen, Rgbz. Arnd: 
berg, Kr. Hagen, N. bei Brederfele, D. bei Börbe; 100 Ew. 5) Df. in 
Steiermarf, fr. rer 6) na Gefti, Df. ebd. 7) Ober: und 
Unters, 2 Dfr. in Tirol , Briren; 63 und 53 Gm, 
Strai-@beröbah, Df. in Naffau, A. und N. von Dillenburg; 
744 Ew.; Giienwerf, Muͤhle 
Strafe, Ortichaft in Steiermark, Kr. Gräg; 125 Ew. 
@trafecy, f. Straſchitz 
Stranem, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Bejenvorf. 2) 
Gem. in furemburg, Difr., K. und D. bei Quremburg; 1310 @m.; 
in der Nähe Refle einer Römerftraße, Fundort römifcher Ueberteſte 
Geburtsort des Theologen Bernard von Luxemburg (farb 1535). 9) Df. 
in Medlenburg-Schmwerin, 9. Grabow, ©. bei Eldena, W. an 
der Alten Give; 189 Em, 4) Meſſenfee, Krehdf. in Tirol, Kr. Bri⸗ 
ren, bei Sillian. en. 
Strafenan, Straffendörfel, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ba. 
Strafenberg, Gem. in Steiermark, Kr. Brud, in fehr gebirgiger 
end; 90 Em. 142 Em. 
traßendorf, Sötrofenborf, Ortichaft in Mähren, Kr. Brünn; 
Straßengel, Df. in Steiermark, Kr, und bei Gräg ; 370 Em.; viel 
beſuchte Wallfabrtsfirce, 
Strafenhäufer, 1) Rol. in Preußen, Sälefien, Rgbz. Breslau ; 
j Mieverstangen-Geifersporf gehäris; 59 Em. 2) Thon: 
ergen Df. in Sacfen, Rror. Leipzig, M. Borna, @A. II. um ED. 
bei Leipziq, auf der Straße nah Grimma; 1861 : 2611; 1864: 3029 G.; 
Borm, 3) Boltmarsdorfer-, Df. ebd., EU. 1. und D, bei Leipzig, 
an ber Strafe nad Dresven; 1861: 360; 1864: 340 Em. 
Strafenhütte, Strafbütte, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be 
Hoftau; 136 Ew.; Glashütte, Spiegelfchleife, Botafchfieverei. 
erhof, Hofftelle in Preußen, Rheinlanp, Rabz. Düflelverf, 
Kr. und ©. von Solingen, ND. von Köln, SCH. von Wermelsir: 
hen: 35 Em.; Poft. [rudfe.), bei Belt. 
Straßern, Un ber Straf, Df. in Deflerreich ob der Enns (Haus⸗ 
Straffeld, Df. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Köln, Kr. und bei 
Rheinbach; 280 Em. 
Straßforth, Straffurt, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, 
Ar. Blatem, OND. bei Jaftrow, SS. bei Blatow, I. am ber Kün: 


dow; 211 Woaffermüble. 

Strafgang, Pirdf. in Steiermark, Kr. und bei Orig; 300 Ew. 

Straßgoinen, —— vᷣf in Steiermart, Kr. Mar: 
burg, bei Kranichsfelb; 195 (dm. i 

rafgräbcben, Df. in Sachen, Kror. und 9. —— Su. un 
N. von Kamenz, auf der Strafe von Rönigsbrüd nad Wittichenau (im 
Preußen), SO. bei Waldhof, im fruchtbarer Waldgegend, nabe mer 
preußifchen Wrenge; 1861: 360; 1964: 368 Em.; Rittergut, Breigut. 

Straßhof, 1) Df. in Deflerreih ob der Enns (Hansrudtr.), bei 
Baierbach, an der Faulen Aichab; Waffermühle, 2) Df. im Deſterreich 
unter ber Anns (UntersBienerwalbfr.), bei Neum am Stein · 
felde; 134 Em.; altgothiſche Kapelle, 

Strafhütte, f. Strafenhütte. 

Straffin, f. Strafdin. 

Straififche, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Laibach. 

Strasste, ſ. Strazel. 

Straffirchen, 1) fathol, Pfarrort in Balern, Niederbaiern, Logt 
Vaffau 1.; 61 Em. NMathol. Pfedf. ebv., Logr. Straubing, auf tr 
Straße nah Baffau; 469 Em, 

Strassto, if Strasek. 

Strassfowieze, |. Strafhfomig un Gytrasfa. 

Strassßy, ſ. Ormezö 5 (E, 1819 b), 


Straßlach 


Straulach, lathol. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wolf⸗ 
ratbshauien; 154 Gi. 

Straimaar, Borft. von Trier, in Preußen, Rheinland, Rgbz., 
Stadtkr. und N. bei Trier, r. an der Moſel. 

Stradsnicze, f. Strafhnis. 

Btrradsnig, |. Strafhnig Meu-) und Strasnig. 

Straffomw, |. Strafhom und Gitrayom. 

Straßtrudering, Df. in Baiern, Oberbaiern, Sogr. Münden r. 
der Ifar; 150 Gm. 

Straßwalchen, Bld. in Salzburg, ND, von Saljburg, an ber 
Mühlbah und dem Kammer:Ser, bei Neumarkt; 813 Uw. Kirche; 


Jollamt. 
Strafweg, Df. in Kärnten, Kr. Villach; 105 Ew. 
b ber Enns (Juntr.), bei 


Strasöwietram, Df, in Deflerreih o 
Siegharding. 
tradza, 1) Krchdf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GSſpſch. Neutra. 

2) Sagers dorf, Df. in ver Deſterreich. Ser biſch⸗Banatiſchen Militärs 
grenze, Illyr iſches Regiment; 467 dw. 3) Alfos und Felſo⸗, Unter⸗ 
und Ober» Btrafing, Pirdf. und Df. in Ungarn, Diftr, Ordenburg, 
Gſpſch Gifenburg, bei RabasReresjtur; 530 u, 3406. 4) "Erten a. 
5) in Michelanorf16 (8, 1555 b). bica. 

Straszenezin, Pfrdf. in Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Dem» 

Stradjewo, 1) Gut in Preußen, Rgby. Marienwerder, Kr. un ©, 
bei Löbau; 118 Gw. 2) Df. ebb., Kr. u. bei Gtubm; 428 im. 3) Bm. 

Straszfa, j. Sjtrasfa, [ebb.; 86 Gm. 

Strasznig, |. Stragnig. 

Stras zow, |, Satrazov. 

Stras jowiee, Krechof. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sambor, 
am Dniefter; Vorw., Bierbrauerei, 2 Wafferm. 

Strasj:Sommerein, Hegieöhalan, Df. in Ungarn, Difte. Des 
benburg, pic. Wielelburg, an ver Laitha, über che eine Brüde 
führt, an der Straße nach Wien ; 1256 Ew.; Schäferei, Waflerm.; bier 
wurde König Peter auf feiner Flucht nad Defterreich gefangen genom⸗ 
men und geblendet. 

Stras zudle, Df. im Deſterr. —— Kr. jow. 

Strasipn, I) mit Bammermühl, Di. in Breußen, Rgbz. Lokr. 
un SEM. bei Dane: 225 Gw. 2) Huf ders, Aderhöfe ebd., Rheins 
lan», Rgbz. und Kr. Düffelvorf, bei Ratingen; 75 dm. 

trata-Florida, Gtabtgem. in ar gr Wales, Grſſch. Cardi⸗ 

gan; 1861: 868 Gm, [R. bei Geilenkirchen ; 719 Gm. 

Sträten, Df. in Preußen, Rbeinlane, Kr, und S. bei Heindberg, 

Stratfield:Mortimer, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Berfs und 
Sontkampion; 1861: 1419 Em. 2) Krchſpl. ebb., Grfſch. Berk; 1861: 


Ew. 

Stratfieldsaye, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Berks u, South— 
ampton; 1861: 627 Ew. 2) Kraivl. ebd. Grfſch. Southampton; 
1861: 567 Ew. (1861 : 195 Gm. 

Stratfield⸗ Turgis, Krhipl. in England, Grfſch. Southampton ; 

Stratſord, 1) St. in@ngland, Gefſch. Effer; 1561: 15,944 Gm. 
2) &em. in Gonnecticut, Gefſch. une NO. von Kairficld, SW. von 
Hem:Haven, r. am Houfatonid, unweit feiner Münpung, 1 11’ 7’ N. 
730 8° 45° W. Grm.; 1820: 3439; 1840: 1508; 1850: 2040 Em.; Sees 
banpel. Gem. in Nem: Hampshire, Erfih. Goos; 1850: 552 8, 
4) &em. in Rem: Dort, Grfſch. Fulton; 1840: 500; 1850: 501 Gm. 
5) sBaint-Undrew, Krchſpl. in Öngland, Erfid. Suffoll; 1861: 
181 Gm. 6) -Baint:-Unthony, Rraipl. ebd,, Srfih. Wilts; 1861; 
161 Gm. 7) »Baint-Fohn, Barodie ebd., Srfih. Gfler; 1861: 
12,764 Gw. 8) »Baint:Marp, Krchfpl. ebv.; 1861: 655 Em. 9) sons 
Upon, St. ebr., Grfſch. und Sm. von Warwid, SD. von Birmings 
ham, r. am Avon, über ven bier eine Brüde mit 14 Bogen führt (1125 
engl. $. lanaı, und am Stratforb-Ranal; 1831: 3488; 1841: 3321; 
1861: 3672 Gm.; große Kirche aus dem 14. und 15. Jahrh., in welcher 
ein Denkmal und eine Büfte —— Heiliges@eifisKapelle, mit 
ber ein Armenbaus und eine lateinifche Schule verbunden if; Stadt⸗ 
Baus; Rnopffabrif, Hantel mit Getreide und Malzz — Geburtsort 
Shafefpeare's (geb. 1564, gef. 1616), der auch feine legten Jabre bier 
zn fein Geburtshaus ift noch erhalten; Denkmal vefjelben am 

tabthaufe; Weburtsort des Grzbifchofs John Stratford von Kanterr 
burv, des Reichetanzlere und Negenten unter Gduard III. (reg. 1327 bis 
1377), 10) supons@®lanen, ©t. in Irland, Prov. Leinfter, Grfich. 
und W. son Widlow, am Slaney; 620 Gw.; Baummwollmanufaftur, 
11) sunbersthes@aftle, Rrchivl. in England, Grfſch. Wilıs; 1861: 
332 &m. 12) Old⸗, Kichſpl. und Stadtgem, ebd., Grfſch. Warwid; 
1861: 6823 u. 2995 Ew. 13) Waters, Kichſpl. ebd. Grfſch. Budings 
ham; 1861:179 @. 14) Benny, f. Bennys Stratforv (©, 7024). 

Strath, Stratböwordle, Krchſpl. in Schottland, Grfſch. Inver⸗ 
ne, auf der NORÜfE ver HebrivensInfel Skye; 2630 Ew. - 

trathbam, Gem, in News Sampshire, Grfih. Budingbam; 1840: 
875; 1850; 840 Em, 

Strathaven, St. in Schottland, Erfih. u, W. von Lanarl, SED. 
von Glasgow, am Aven; 5000 Gw.; beträchtliche Baummollweberei. 

@trathblane, Df. in Schottland, Grſſch. Stirling; 900 Em. 

Strathdon, Krhipl. in Schottland, Grffch. Aberneen, W. von 
Alford, am Don; 1700 Em, 

Stratherne, Heine Landſchaft in Schottland, im SD, ver Grfſch. 
Dertb; bewäflert vom Erne, getreidereich. 

Strathmiglo, St. in Schottland, Grfſch. Fife, W. von Cupar, 
SD. von Berth; 2000 Ew.; Leinwandweberei. 

Stratbmore, Great:Strath, Thal in Schottland, das fih vom 
MN. ver Grff. Perth OND. bis an die Küfle der Grſſch. Kineardine ers 
ſtredtz begrenzt im M. durch die GrampiansBerge, im ©. durd ven 
Ochell und Sivlam; bewäffert durch ven Tay; eine ver reichſten Gegen⸗ 
den Schottlande. Sutherland; ehemals eine Grafſchaſt. 

Strathnaver, Heine Landſch. in Schottland, im NO, ver GErſſch. 

Strathpfeffer, ſchönes Thal in Schottland, Erfſch. Ross, W. uns 
weit Dingwall; Mineralquellen. 


—— Vorgebirge auf ver Norpfüfe Schottlands, Grfſch. Su⸗ 
—*— unweit des kleinen Flüßchens Strathy; 55% 35* M. 6° 


Strati, Hagioa⸗, ſ. Hagios 10 (@. 970). 
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Straupig 


Strato, brei Feine Infeln unter ven öflichen Cylladen, im Aegäl⸗ 
4 


ſchen Meer. 29 Gw.: Pferdezucht. 
Stratow, But und Df. in Böhmen, Kr, u Benatef; 
. keippa, Ber. 


Stratfchen, Straci, ut und Df. in Böhmen, 
und bei Wegſtadtel; 268 üm. 

Stratſchow, Stracjow, Strafotin, Krchof. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Bes. Nebanig; 447 Em.; Schloß mit Garten und Kafanerie, 
Meierbof, Schäferei, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei. 

Strattberg, Df. in Defterreih ob ver Enns —— 

Strättlingen, Gem. im Schweiger K. Bern, Be. Thun; 1675 
ev. und 41 fathol, Em. 

Stratton, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Gornwall, NN. 
von Launceſton, in kalter, niebriger Gegend; 1861: 1755 Em.; Schlacht 
geilen dem fönigliden und dem Parlamientöbeere, 2) Krchipl. ebv., 

rfſch. Dorfet; 1861: 351 Ew. 3) Krchſpl. ebb., Grfſch. Sloucefter; 
1861: 596 Em, 4) em. in Bermont, Grfſch. Winnham; 1840: 
341; 1850 256 Gm. 5) ⸗Audley, Krehſpl. in England, Grſſch. 
Orford; 1861: 378 Ew. 6) sBallsfarım, Kraipl. ebd. Srfih. Sufs 
folf; 1861: 22 Gm. T) :on:osse, Krchſpl. ebd. Grfſch. Somerfet; 
1861: 335 Ew. 8) -«Zaint: Margaret, Krchſpl. ebd. Grfih. Wilte 
1861: 1642 Gm. 9) »Baint-Michael, Krchſpl. ebb., Grfſch. Norfolt; 
1861: 251 Gw. 10) :@tramwleds, Krchſpl. ebr.; 1861: 202 Em. 11) 
Eafts, Krehſpl. ebv., Srfih. Southampton; 1561: 365 Ew, 12) 
Long⸗, Krchſpl. ebv.; 1861: 743 Gw. 

Strattow, it Stratow, 

Stratum, Dorfiaft in Preußen, Rheinland, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Grefelo, bei Latum; 240 Ew. 

Stratum dIusdze und male, Df. und Flck. im Defterreich, Salizien, 
Kr. u. WNW. von Brzejany, am Fuß mehrerer Hügel, an der Weſt- 
füfte eines Meinen Sees, der durch einen linken Zupluß ver Lipa gebildet 


wird, bei Rohatyn. 

träging, Strägen, Bld. in Defterreih unter ber Enns (Öbers 
Manhartebergkr.), bei Krems; 520 Gw.; kath. Pfarrkirche, Gffigfiedes 
rei, Ziegelei, Ader: und Weinbau. 

Strau, Df, in Kärnten, Kr. Klagenfurt. 

Straube, Di. in Preufen, Brandenburg, Rgbz. Fraukfurt, Kr. u. 
bei Grofien; 177 Ew. : 

Strauben, 1) Borw. m Preußen, Rab. Königeberg, Kr. Heilis 

enbeil, bei Eindenau bei Braunsberg; 1858: 59 EGw. 2) Wir. in 
ürttemberg, Jagflr., DA. Welsdeim; 67 Em. 

Straubenborf, Di. in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Braunss 
berg. bei Meblfad; 1853: 158 Em. 

Straubenzell, Pfrof. im Schweiger X. Sct.:@allen, Bez. Goßau; 
1919 fathol. und 281 ev. Gm. 

Strauberg, Di. in Krain, Kr, und bei Neuftäbtel; 49 Em. 

Straubing, 1) St. in Baiern, Nieberbaiern, SW. von Mitters 
feld, SD, von Regensburg, NNW. von Landau, NO. von Landehut, 
NED. von Paſſau, r. ander Donau, die hier eine Infel bildet und über 
welche eine ——— auf einer Anhöhe, 48° 52° 59 N. 100 13° 58° 
D., Hauptort eines Landgerichts, 1818: 6771; 1834: 7455; 1840: 8825; 
1846: 9698; 1852: 8955; 1855: 99396; 1559: 10,069; 1861: 10,730 @,; 
biihöfliches er mi bes Bisthums Regensburg, 7 kathol. Kirchen, 
4 Rapellen, Schloß, Rarhhaus; Bezirkögeriht, Schwurgerichtshof, 
Handelsgericht 1. Inſtanz, Landgericht, Bezirksamt, Rentamt, Poftamt, 
3ollamt, Baus und BranbverfiherungssInipection, Salzfactorei, Stas 
tion der @ifenbahn von Regentburg und München nach Baffau, Tele 

rapbenflation, ®ymnafium, fath. une latein. Schule, 
Ionbwwirthiche t#= und Gewerbeſchule, Klofler der Barmberzigen Brüber 
‚mit Rranfenanflalt für Männer, Rlofer der Elifaberherinnen mit Krans 
fenanflalt für Frauen, Klofler der Urfulinerinnen mit Unterrichts: und 
Grziehungsanftalt, Kloſter der —— Karmeliter, Taubſtummen⸗ 
Snnitat. aifenbaus, Rleinfinderbewabranflalt, 4 Armenhäufer, Kranz 
fenbaus für den Bezirk des Logre., Militärbofpital, Leprofenhaus; 
Salze, Getreides und Bulvermagazine, viele Bierbrauereien u. Brannts 
erbereien, Seidenbandwebereien, Bates 
anftalten, Handel mit Wetreide, Obſt, Holy, Leinwand, Pferden und 
Rindvieh; 2 Zahrmarkte. Bemerlenswerthe Gebaude find die Stadt⸗ 
pfarrs u, ehemalige Gollegiatfliftsfirche zu Set.⸗ Jacob, 1492 bis 1512 in 
gothiſchem Stile erbaut, mit Oelgemalden von Michael Wohlgemuth, 
die gothiſche Rarmeliterkirche (1430 erbaut), jept ®ymnafiallirde, mit 
fhönem Ghoraltare u. dem &rabmal Alberts Il. ; die Set.» Beters Pfarr: 
fire; die Kapelle ver Agnes Bernauerin (1436 erbaut) auf dem Kirch⸗ 
bofe; ber Staptthurm 200 5. hoch. Grwähnenswertb if, daß ein Bür= 
er biefer Stadt, Ulrich Schmidl, 1534 bis 1554 Brafllien bereifte, ven 
sBlatas Strom befuhr und vie Stadt Buenos-Avres gründen balf. 
Die Stadt iſt Geburtsort des berühmten Optiters Brauenhoier (ftarb 
1826), tem bier ein Denfmal gefegt ift. — Der Bey. des Eogre. bat 
8.115 OMin. mit 1818: 14,024; 1834: 16,283; 1840: 18,410; 1852: 
19,633; 1855: 19,908; 1856: 20,311 Ew — Unter vas Begirfögericht 
gehören die Logr. Bogen, Kögting, Mallersvorf, Ditterfels, Viechtach 
und Straubing. 2) Miebers, fath. Rrebvf. ebd. Oberbaiern, Logt. und 
MD. bei Erding; 122 Gm. 3) Obers, Di, ebv.; 25 Gm, 

Strauch, 1) Df. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Wachen, Ar. 
Montjoie, bei Imgenbroih: 415 Gw. 2) Kofflelle ebd., Rabz. Düffel: 
borf, Kr. a bei Wald; 55 Gm. 3) ev. Pirpf. in Sachſen, 
Krdr. Dresden, A. Meißen, on. und NND. bei Großenhain, an ber 
preußifchen Grenze; 1861: 258; 1864: 263 Ew.; Nittergut, Ziegelei. 
4) Am⸗, Hofin Breußen, Rheinland, Rabz. Düffelporf, Kr. Solin» 
gen, bei Hilven; 50 Gm. ? [fr.), bei Kemmelbach; 50 Ew 

Strauchen, Di. in Defterreich unter der Enns (Ober⸗Wienerwald— 

Straucenborf, f. Straudorf. , 

Strauchbütte, Di. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. Berent, bei 
Schönct; 226 Ew. [bei Biihorflein; 1861: 26 Ew. 

Strauchmühl, Gut in Preufen, — Kr. Moſſel, 

Straudorf, Strauchendorf, Di. in Deſterreich unter der Cuné 
(UntersMtanbartsbergfr.), bei Wien; 200 Gm. 

— 1) Vfrof. in —* Rgbz. Frankfurt, Kr. und OSD. 
von Lübben, SW. von Lieberofe, NW. von Gottbus; 1019 Em.; Bofls 
erpebition. 2) Schloß u. Borm, ebd.; 153 Gw. 3) Krchof. ebe., Schle: 
fien, Rgbz. Liegnig, Kr. u. NO, bei Hirfchberg ; 1002 Ew. 4) Nieder⸗ 
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weinbrennereien, 7 Waflerm,, 


Straupnicze 


und Ober⸗, Pirbf, ehe, Kr. Bolbberg-Saynan, SED. bei Haynau; 
266 Gw,; Vorw., Windmühle. 5) Straupnicze, Groß:, Strauper 
welitg, Gut u. Df. in Böhmen, Kr. Giger, Bes. Saaı, I. an ber Gger; 

Straupnicze, |. Straupis 5. 102 Ew. 

Strausberg, 1) St. in Breufen. Brandenburg, Rabz. Vottdam, 
Kr. Oberbarnim, D. von Berlin, SW. von Mriegen, S. von Neuflabts 
Eberewalde, WU. von Frankfurt: 1816: 28675 1831: 3568; 1840: 
3730 (und 276 Mann Militär); 1849: 3562 (und 241 M. M.); 1846: 
3720 (und 206 M. M.); 1549: 3652; 1842: 3870 (und 46 M. M.); 
1855 : 4031 (um 45 M. M.); 1858: 4271 (und 47 M. M.); 1861: 5085 
(und 579 M, M.); 1864: 5218 (622 M. M.) Em.: ev. Kirche, Kapelle, 
Gerichtscommiſſton, Linterfleueramt, Poſt, Mittelichule, Lanparmens 
haus, Rettungehaus, Streichgarnmaſchinenſpinnerei, Seinen, Baum: 
molls und Wollweberei, beveutente Tuchmanufaltur, Farberei, Watten: 
fabrifation, Bierbrauerei, Vieh: und Piervemärfte, 2). Strauß: 
bera. [bei Neuwied; 141 Gm. 

Straufcheid, Df. in Breufen, Rheinland, Rabz. Coblent, Kr. und 

Stranapdorf, Df. in Breufien, Rats. Branffurt, Kr. u. bei Sprem⸗ 
bera: 106 Em.; Rittergut. 

Straudfurt, ev. Birpf. in Preußen, Sachen, Rabz. Erfurt, Kr. 
un SW. bei Weißenſee, ONO. bei Gebeſee; 1168 Em.; Rittergut. 

Stransnig, j. Straufnip. 

Straufberg, 1) Df. in Schwarzburg⸗Rudolſtadt, Unterberrfchaft, 
Amtt:Gom. Schlottheim; 170 Ew.; — gab einem früberen Amte ven 
Mamen, melces, eine Erelave bildend, zwiſchen Breußen und Schwarze 
burg = Sonder hauſen in bober, rauber Gegend liegt; tarin, außer 
Etraußberg, Immerode und die Ruinen der Burgen Altenburg uno 
Kirchberg. 2) f. Straßberg. 

Straufbdorf, BVirpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und ED, von 
Ebersberg, auf ver Etrafe nach Roienheim; 136 Gm. 

Strausdfee, Eee in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Votadam, im 
SD. red Ar. Dberbarnim, bei Straueberg, 1 Mie. lang von N, nach S. 

Straufen, Drtihaft in Borariberg, bei Bregenz; 50 Em. 

* — Strousdnep, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, 
ei Franz. 

Straufnis, Strugmice, Rräpf. u, Gut in Böhmen, Kr. Leippa, 
Der. Boͤhmiſch-⸗Leippa, an der Pulsnis; 1000 Em.; 2 Meierhöfe, Schäs 
ferei, @ägem., Aalfang. (und bei Raguſe verbia; 610 dm, 

Stravcia, Stravzia, Pirbf. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Diftr. 

Stravino, Df. in Tirel, Kr. Trient, bei Vezzano. 

Stravsia, ſ. Gtrarcia, 

Strawberry, Sem. in Arkanlas, Grfſch. Lawrence; 1950: 709 Em. 

Ztraremen, Vfof. in Stavonien, GEſpſch. und bei Volega; 496 Gw. 

Straz, Blacz, 1) But und Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber, Mir 
romwis; 76 Gm. 215. Play 2 (5, 1971), Meuftaptl 1 (8, 1697 a) 
um Tſchoſchel. HiRHodmarti (S. 1051 a), 

Strase, f. Stracya. 

Strazek, Stradsfo, Straszko, Straſchkau, Alt. in Mähren, 
Kr. Brünn, O. ven Iglau, NO. bei Broß-Meferitih; 559 Gm.; 
Pfarrkirche. 

Strazin, Ort in der Europ. Türfei, Macebonien, Sandſch. Ustub. 

Strazing, ſ. Stratzing. 

Straztowitz, .Strazowitz. 

Straziſcht, ſ. Strayisst, (Kapelle. 

Strazisfo, Df. in Mäbren, Kr. Olmüb, bei Profnig; 191 Gm.; 

Strazidst, 1) Straziete, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey, Mi: 
rowis; 70 Gm.; dabei bie Burgruine Hrap. 215. Strafchiſchi 

Straziste, f. Stradiſcht, Strafhnig und Gtrazisst. 

Strazka, f. Stranfa, 

Strazkow, f. Straſchkow. 

> ri f. Straſchkowih. 

Strazen, ſ. Dermezd 5 (6. 1813 b) und Troſchlg. 

@tragnicze, f. Strasnip. 

Straznif, Df. im Defrrr, Salisien, Kr. Rıctjom, bei Nitfo. 

Strainig, Strafchnig, Strasnice, 1)Strasanig, Strassnie, 
Fld. in Mähren, Kr. Olmus, SEM. von Hratıib, DOND. von Star 
Tig, auf einer Anhöße, I. an ber March, meldse bier eine Infel bildet und 
über die bier eine Kettenbrüde führt (1824 erbaut, 90 #. lang’unn 14 R. 
breit); 4100 Gw., unter denen über 500 Juden: Schloß, 2 farh. Bfarrs 
tircben, Biariftenflofter, Oymnaftum, Bot; Galız u. Taradrlegefätte, 
Seſundbrunnen; im ver Umgegend mehrere Mineralquellen. 2) Alte, 
Strasnice ftare, Gut und Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Bey. Raros 
linentbal; 101 Gw.; Waflerm,, etwas Weine, etreider, Hopfen- und 
Dpfiban; Waflermangel. 3) Meus, Stradnice nomwe, Df. ebb. 

Stragow, Df. im Deſterr. Baligien, Kr. Nyetiom, bei Yankırt. 

‚Strazjomis, 1) Straziomig, Out u, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 
bei Sana; 122 Hfr. 2 iR Drofau 1 (8, #65 b). 

Strba, Esorba, Esirm, Df, in Ungarn, Diftr. Vrettburg, Bes 
ſpſch Liptau; 1623 Gmw.; Mablmühlen, Kühlerei, große Waltungen, 

Strbice, |. Stürbip. 

Streathbam, RKreehipl. in England, Grfſch. Sure, SEM. bei 
Lonben; 1861: 8027 Gm.; Mineralauelle, 

Streatiey, 1) Ardipl. und Stadtgem. in England, Grfſch. Bed⸗ 
ford; 1861: 3411 u. 166 Gw, 2) Krebint, ebd, Grfſch. Merkäbire; 1861: 
5652 Em. [meit, Ber. Sobeslau; 300 Em.; Gut. 

N Trebejice, Trebewice, Df. in Böhmen, Kr. Bubs 

Strebel, |. Ströbt, 

Strebelow, Strewelom, Krtf. in Prenfien, Pommern, Rab. 
Stettin, Kr. Boris, hei Stargard; 298 Gw. 

Strebendorf, Krchof. in Heffen-Darmfladt, Brov. Oberbeffen, Kr. 
Alsiele, bei Romrop; 1861: 354 Em. 

Strebernegg, f. Silberberg 11 (S. 2355 b). 

Strebersdorf, 1) Df. in Defterreich unter ver Enns (Unter⸗Man⸗ 
bartsbergfr.), bei Wien, am Weſtrande pet Wiarchfeldet, S. am Biſam⸗ 
berge; 493 Gw.; Ob: und Weinbau, 2) Kropf. in Ungarn, Difte. u. 
ini. Derenburg; 592 Em. 

Strebeich, 1. Stracbefc. 

Strebeftowit, f. Stracbeftomig. 

Strebetin, it Strgebietin, 

Strebezin, f. Stryebitiden. 
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Strebichomig, Strebichomwice, Trebichomice, ®ut und Df. in 
Böhmen, Kr. Prag, Ber. Echlan; 187 Gw.; Waflermüble, 

Strebietig, it Striebietig. 

Strebin, j. Trebine, 

Strebifchau, ſ. Striebifhom. 

Strebitichen, f. Striebitſchen. 

Strebis, f. Weiftburm, 

Strebigfeld, Df. in Oeſterreich unter der Gnns (Ober Manbarte: 
berafe.), bei Rreme, 

trebisfo, Virpf. in Preufen, Schleſten, Rgbz. Breslan, Mr. 
Militſch, SED, bei Arrihan; 555 Em; Schloß, 2 Bormw., Theerofen, 
Windmuͤhle, Ziegelei. 

Streblow, it Strebelom. . 

Strebnuſchka, f. Strichnuefa, 

@trebohoftig, Strebohoftice, Trebohoftice, But und Df. in 
Böhmen, Kr. Bilfen, > Etrafonig; 203 Em. 

Strebomislis, f. Strachomizlig. 

Strebonice, |. Striebeonig. 

Streböfo, |. Straenäto. [einem hoben Felſen. 

Strechau, Schloß in Steiermarfl, Kr. Brud, bei Admont, auf 

Strechenbdorf, |. Sıtrettye. 

Ztrehbow, f. Striehom. ä 

Stredan, Df. in Preußen, Sabien, Rabz. Merfeburg, Kr. Weis 
Benfels, NIB, bei eig, r. am Priefenbach ; 106 im. u 

Streckeubach, Birdf. in Breufien, Schleſien, Rgbz. Liegnitz, Kr. 
Bolfenbain, OND. ber Kupferberg; 703 Em. 

Strecdentbin, 1) Rittergut in Preußen, Brandenburg, Rabz. Botes 
dam, Ar. —— NO. bei Brigmalt; 1958: 50 Op. 2) Ritters 
qut ebv., Pommern, Katz. und bei Götlin, Fürtenthumafr.; 140 Gm. 
3) Df, ebd., Baby. Stettin, Kr. Greifenberg, WW. bei Refelfom; 196 
Gm.; Ritterant. 

Streckenwald, Stredmwald, nt und Df. in Böhmen, Ar. 
Leipva, Ber. Karbid, im Wrigebirge; 441 Gm. 

Stredewalde, Di. ın Sachen, Kror. Iwidau, Amtsh, Annaberg, 
Gu NBolfenftein, I. an ter Brießnig; 464 Gm. j 

Streckſuß, Df. in Kreußen, Rabz. Danıig, Kr. und bei Elbing; 

Strecdwald, f. Strefenmwalnp. [434 Gm. 

Streeno, ſ. Sıtrecdeny. 

Streczin, f. Etrepin. 

Strebda, |. Sıerbabeln. 

Stredn): Milasin, ift KelfüösMalatin (8. 1464 b), 

Strebnj:Plachtince, it Röger+Balojtha (8. 1949 a), 

Strednj:Wadicow, f. Rösens Wapisro, , 

Stredunj-Woffen und -Woffomwa, ſ. Röyenr- Bife, 

Stredofluß, j. Stryenofluf. 

Stree, 1) Sem. in Belgien, Pror. Hennenau (Hainaut), Arr. und 
S. bei Tbuin, SW, von Gharleroi; 1850: 1251 dm. 2) Wem. cbr., 
Prov. Lüttich (Liege), Arr. und bei Hui; 1850: 850 (im. 

Streefkerk, Df. in den Mieverlanten, Brov. Süd-Holland, Art. 
und RW. von Gorinchen, N, bei Sliedrecht, 1. am Led; 1%40: 13377; 
1859: 1556 Em. 

Street, 1) Df. in Oldenburg, Kr. nnd A. Oldenburg, Sem. Hat⸗ 
ten; 1855: 203 Ew. 2) Df. che, Kr. Neuenburg, A. und Landgem. 

Streelomw, ſ. Strelom. (‘Barel; 1555: 233 Gm. 

Streesporf, f. Streedorf. 

Streefen, Krhpf, in Preußen, Bommern, Rgbz. Stettin, Ar. Pys 
rig, bei Stargarp; 262 Em.; Rittergut, 

Streefow, 1) Di. in Vreußen, Prantenburg, Rat. Votedam, Ar. 
MWeft-Briegnig, SD. bei Wenpifh- Warnom; 1859: 181 @.; Kittergnt. 
2) Ztrefow, ev. Vfrpf, ebr., Pommern, Rabz. Stettin, Kr. Breiten: 
jagen, N. bei Ehönflieh, an einem Ger; 672 Em.; Vorw., Waflerm., 

zindin. 3) f. Strefom. 

Street, 1) Rrbipl. in England, Grfſch. Somerfet; 18613 1898 
Gm, 2) Krechſpl. ebo,, Srefib. Suffer; 1861: 10 Gm, 3) Df. in Ir⸗ 
lane, Vrev. Leinſter, Griſch. Weſtmeathz 4000 Em. 

Streetbay, Stadtgem. in England, Grfſch. Stafford 15613 137 @, 

Streetsborough, Sen. in Obio, Grffch VPoriagez 1850: 110x Wr, 

Streeg, Di. in Hannover, #. und Mer, Lüneburg, A. und ED, bei 
Dannenberg; 171 m. [bei Korft; 618 Gm, 

Strega, ev. Birpf, in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Guben, M. 

Streganz, 1) Df. in Preußen, Brandenburg, Naby. Botsram, Kr. 
Peestom:Storfom, SW. bei Stortom, zmifden zwei Heinen Scen; 
1858: 168 Ew. 2) Rittergut ebb.; 1858: 97 Gm. 

Streacafowig, ſ. Streycafomip. 

Stregda, Di. in Saafen.Meimar, Kr. und U. Gifenab; 1843: 

Strenge, ih Strega, [332 ; 1861: 346 Gm. 

Seregen, ſ. Sytregopa. 

Streglovrig, Dr. in Krain, Ar. Neuftäptel, hei Möttling. 

Stregna, Berdf. in Venedig, Brov. Friaui, Diftr. San: Fietro, 

Stregoru, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei &onormiß. 

Stregow, ut in Preußen, Bommern, Nabz. Stettin, Kr. Gam= 
min, bei Wollinz 121 Ew.; Holswärterei, Schule. 

Strehaja, Kid. in der Wallachei, Dıftr. Mebentiga, NE. ron 
Grajova, r. am Motru. 

Strehla, 1) ®t, in Sachſen, Krer. Leirzig, A. Grimma, NO. von 
Divag, NW, von Meifen, I. an der Elbe. auf einer Anböbe, 275 #. 
hoc, unweit ver preufifchen Grenze, 51% 21° 18° N, 10° 52° 20° D., im 
frudtbarer Gegend; 1532: 1866; 1834; 1941; 1837: 1088; 1840: 
2071; 1843: 2100; 1846: 20745 1849: 20715 1852: 2107; 1855: 2184; 
1858: 3160; 1561: 2262; 1864: 2220 Gm.; en. Kirche mit einem alten 
Altar mit Holgichnigmert und einer tbönernen Kanzel (von 1605), alter» 
thümlichet Schloh mit fhönen Härten, Nittergut; Berichteamt, Steuer: 
receptur, Boft; Armenftift, Hojpital, Ziegeler, 3 Winem,, 4 Schiffen, 
Fähre; Aderbau und Viehzucht, Törferei, Schubmacherei, Leinemeberei, 
Tiichlerei, Schifffahrt, Hantel mit Getreide, Holz, Sanpfleinen, Kebe 
len ıe.; 3 Iahrm.; — Sieg der Vreußen unter Hulfen über bie Defter» 
reicher 20. Aug. 1760. — Das Werihteamt, unter nem Bezirkage⸗ 
richt Oſchad fehend, pen nerröftlichen Theil des Krorbez. einzig umfals 
fend, 1.858 OMin., 1855: 7980; 1858: 74705 1861: 7527; 1864: Th46 
Ew. in ver Stadt u. 22 Lanpgem., mit 1855: 1038; 1859: 1049; 1801: 


Streble 


1053 und 1864 : 1067 bemobnten Hirn. 2) Df. ebr., Krtr., R., GA. u. 
SD. bei Bauben; 1861: 83; 1964: 76 Gm. 

Strehle, Streele, Nebenfluß ver Blöne r., in Breußen, Bommern, 
Rabz. Stettin, im SD. ves Kr. Porig, entftcht bei Jagow und mündet 
bei Warfin. 

Streblen, 1) Df. in Breufen, Brandenburg, Rabz. Potsvam, 
Kr. WeitsPrieanis, NW. bei Perleberg; 1859: 41 Gm.; Ziegelei. 
2) Kreis ebd., Schlefien, Rabz. Breslau, amifchen ven Ar. Oblau D., 
PreslauN., Nimptih und Münfterbera F und dem Rabz. Oppeln, 
Kr. Grottkau SD.; 1840: 4260; 1843: 42535 1846: 4412: 1849: 
A585; 1852: 4931; 1855: 4928; 1858: 5025; 1961: 5424; 1864: 5513 
(ohne Militär) Mädtifche Er. und 1940: 24,964: 1943: 25,374; 146: 
25,766; 1849: 26,155; 1852: 27,126; 1855: 26,488; 1958: 26,320; 
1861: 26,857, 1864: 27,232 Aw. (ohne Diilitär) auf dem platten Lande. 
3) Rreisft. cehr., S. von Preslaıı, BSW, von Brien, N. von Münfter- 
bera, an ver Ohlau; 185413 3407; 1840: 4260 (und 440 Dann Militär); 
1943: 4253 (und 397 M. M.); 1846: 4412 (und 373 M, M.): 1849: 
4585 (und RIM. M.); 1852: 4931 (und 183 M. M.); 1855: 4828 
(und 338 M. M.); 1858: 5024 (mb 194 M. M.); 1861: 5424 (und 324 
M. M.): 1864: 5513 (und 339 M. M) Em.; en, u. kath. Kirche, Kreies 
aericht, Unterfleneramt, Voſt; Domäne; Peines, Wolls und bedeutende 
Baummollmeberei, Gerberei, Schuhmacherei, Bierbrauerei, Tahades 
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Streitbach, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober⸗Manharia- 
berafr.), bei Zwettel; 95 Gm. ö 

Streitberg, 1) Wir. inPBaiern, Niererbaiern, Logr. Mitterfele; 
56 Ew. 2) ev. Pfrbf, ebd., Oferfranfen, Srgr. Ebermannfladt; 260 @.; 
Bor: Wafferheilanftalt; 2 Waflerm., Bierbrauerei, Marmorbruch, 
Abrederei; Burgruine Streitberg. 9 Df. in Rurbeifen, Brov. 
Hanau, Kr. Belnbaufen, A. Wächteraäbach; 1843: 281; 1861: 314 Gw. 
4) Kol. in Preußen, Brantenbura, Rgbz. Votedam, Kr. Beesfomws 
Storfow, SD. bei Fürftenwalde; 1858: 78 Em.; Gut. 5) Berg ebb., 
Schlefien, Rgbu. Bretlau, Kr. und N, bei Striegau; 1150 &. hoc; anf 
feinem kahlen @infel weite und ſchöne Nurfiht; an feinem Weſtfuße 
liegt Nieder» Streit. 

Streitdorf, 1) Streudorf, Df. in Baiern, Mittelfranken, ®var. 
Sungenhaufen ; 190 Em. 2) Df. ebv., Oberbaiern, var. Pfaffenhofen ; 
#4 Gm. 3) Srachomiftiata, Df. in Böhmen, Kr., Der. und hei 
Barbubig; 194 Em; Winem. 4) Df. in Defterreich unter ver (inne 
(Unter-Manbartäbergfr.), bei Stoderau; 265 Em. 

Streitenhau, Df. im Oefterr. Schleften, Kr. Troppan. 

Streitfeld, Ortfhaft in Sachſen, Kror. Bautzen, A., GA. und W. 
bei Loͤbau; 18613643 1964: 63 Em. 

Streitforſt, ſ. Mirtvaſar (S. 1570 b). 

Streithaag, Wir. in Württembera, Iaaftfr., OA. Dehringen, 


fpinnerei, Ziegelei, Poll» und Viehmärkte, Granitbruch; 2 Waflerm., | em. Maindartt; zu Geifelhard achöria; TI Em. 


Windm.; 24. Dec. 1860 Gefecht zwifſchen Baiern un? Preußen. 4) Df. | 


in Sach ſen, Kroͤr, W., SU, und SED, von Dreiten, an ber 2. 
bach; 1881: 784; 1864: 914 Em.; Waflerm., Kallofen, Kalkbruch, 
Gemuſebau. 

Strehlig, 1) Fatbol. Pfrof. in Vreußen, Schleſien, Rgbz. Bretlau, 
Rr. und D. bei Namslau, an ver Weida, zerfällt in bie drei Theile: 


a) Breslau, 971 Gw.; 3 Borm., Wflm., Freifholtifei: b) Bucheld- 


dorf, 222 Gim.; ec) Lorenzdborf, Lorenz, 162 Em.; Windin. 2) em. 
Pirdf. ebd., Kr. Dels, NN. bei Juliusburg; 724 Ew.; 2 Vorm., 
Mafferm., Wintm., Ziegelei. 3) fathol, Pfrbf. ebr., Ar. Schmweitniß, 
NW. bei Zobten; 689 @.; Erbſcholtiſei, Lebnaut, Waſſerm. 4) Großr, 
Kr, ebd. Rabı. Oppeln, zwiſchen ven Ar. Lublinig NO. Tots&leimig 
S5D., Coſel S., Oppeln W. und Rofenberg N.; 16.52 OMin. grof, 
alemlich eben, nur im SW, bei Leſchniß eine einigermaßen beträchtliche 
Grbebung: der Annabera: Hauptflüffe find vie Oder, melche pie Grenze 
arıen W. biltet, und Malapane; 1840: 5552; 1849: 5804; 1846: 
6158; 1849: 6300; 1852: 6774; 1855 : 6604; 1858: 6632; 1961: 7611; 
1n#4: 7306 Gm, in ven 3 Stäbten und 1840: 37,762; 184%: 38,903; 
1846: 42,140; 1840: 42266; 1852: 44,451; 1855: 44,371; 1858: 
47,115; 1861: 49,570; 1864: 50,914 Gw. auf dem platten Sante; fos 
nah 1864 im Ganzen 58,220 Ew. ober 3524,21 auf der OMIe, von 
denen 87.47 Proc. Sanpbenölferung. 5) @rofi:, Rreitft. chr,, DSD, 
von Oppeln, NNO. von Gofel; 1A16: 1140 (und 45 Mann Militär); 
1840: 2005 (und 138 M. M.); 1843: 2236 (und 13IM. M.); 1846: 
2312 (und 172 M, M.); 1849: 2509 (und 90 M. M.); 1652: 2844 (und 
AM. M.); 1855: 2627 (und 59 M.M.): 1958: 2911 (md 65 M. 
M.); 1861: 3737 (und 609 M. M.); 1864: 3335 (und 61 M, Di.) Em.; 
1 ev. und 2 fath, Kirchen, Landratbsamt, Kreiagericht, Kreidfaffe, fürfts 
biihöfliches Sommiffariatsamt, Arhipresbyteriat, Unterfteueramt, Poft; 
Seinemeberei, Branntmweinbrennerei, ftarfe @ifenwaarenfabrifatien, Ge— 
füt, Kalkofen, Kalkfteinbrüche; Viebmärkte. 6) Große, Df. ebr., dicht 
bei ver Start SrofsStrehlis; 300 Ew.; ſtattliches Schloß mit Barf u. 
Faſanerie; Rittergut. 7) Mleins, Aid, ehr, Kr. Neuſtadt, W. bei 
Krappig, r. am Zülger Waffer; 1401 @.; fath. Kirche. SIT. Strelip. 

— Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Berent, bei Schoͤ— 
ned; 3 o 

Strehlow, 1) Streelom, Ardıpf. in Breufien, Brandenburg, Ru ” 
Potsdam, Kr. Templin, S. bei Brenzlau; 1958: 1985 Em.: St. 2) Y 
chv,, Bommern, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Demmin; 106 Gm.; Ritters 
gut, Mühle. iin, 22 und bei Sobotfa; 91 Gm. 

Strehom, Strihbom, Strjiehom, Df. in Böhmen, Kr. Sit: 

Streich, Wir, in Württemberg, Iagfifr,, OA. Scharndorf, Sem. 
Oppelsbohbm; 270 Gm, 

Streichen, 1) Grennollamt in Tirol, Kr. Innebrud, an der Gro— 
fien Achen, an der baierifchen Grenze. 2) Df. in Württemberg, Schwarz⸗ 
walbfe., O4. Balingen, Gem, Zillfaufen; 410 Em. 

Streichenrenth, Wir. in Raiern, Loͤgr. Münchberg; 40 Ew. 

Streichenthal, Wir. in Württemberg, Iagfifr., ON. Mergent: 
beim, Sem, Rinverfeld: 152 Em, 

Streihwig, Df. in Breußen, Brandenburg, Rgbz. Frankfurt, Kr. 
@uben, bei Meuzelle; 161 Gm, 

Streidelöborf, 1) kath. Pfrdf. in Preußen, Schlefien, Mr. und bei 
Freiftart; 297 &m.; 2 Wintm., Wilm. 2) Df. ebr.; 443 Gw.; Schlos, 
Borm., Wiſm., Wem. [berafe.), bei Baunerstorf; 235 Gm. 

Streifing, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Unter⸗Manharté— 

Streimling, Berg in Defterreich unter der Enns (UntersWieners 
malbdfr.), W. von Gutenftein; 553 Wiener Mlaitern bo. 

Streina, Straina, ®em, in Steiermart, Kr. Marburg, bei Bets 
tau: 166 Em, 

Streinborf, 1) DF, in Krain, Kr. und bei Neuftäptel, an ber &urg. 
2) Stransfa Vass, Di. ebd., bei Sct.:Marein; 114 Em. 3) Df. ebd, 
unmelit Seifenbera, bei Refenporf; 59 Ew. 

Streine, 1) 2 Dfr. in Rrain, Rr. Meuftäbtel, bei Döbernig ; 29 und 
70 Ew. 2) Straine, Df, in Eteiermarf, Ar. Marburg, unmeit Neis 
henburg; 107 Em. 3) Ober: und Unter⸗, 2 Dfr. in Krain, Kr. Yais 
bad, am Schneegebirge. 

Streit, 1) Di. in Baiern, Oberfranken, Spar. Bairentb; 121 Gm. 
2) Krhdf, ebd., Unterfranfen⸗Aſchaffenburg, Logr. Klingenberg: 134 
Ewn; Kapelle. 3 Df. in Defterreich ob ver Enns (Hantrudfr.), bei 
VBoͤdlabruck. 5) Df. ebb, unter der Enne (Ober-Manbartöbergfe.), bei 
Obernfirden; 65 Gm, 5) Mens, f, Neuftreit (5, 1687 b). 6) Mies 
der Df. in Prenden, Schlefien, Rabı. Breslau, Ar, und M, bei 
Striegau, am Weſtfuße des Streitberart; 106 Em; Schloß, Borm.; 
Anbaltepunft der a eg ——— Gifenbahn. ) Obers, 
Df. ebv.; 166 Em. 8) Obers, Df. chr., Rheinlanr, Ragbz. Coblenz, Kr. 
Kreninaf, bei Sobernheim; 230 Ew. 

Strreitau, em. Vfrdf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Berned ; 435 €, 


Streitheim, Krchof. in Baiern, Schwahen-Neuburg, kogr. Auss 
marsbaufen; 202 Em. [fr., bei Deneun: 36 Ew. 
Streithof, Pormw. in Preufien, Pommern, Ray. Stettin, Randow⸗ 
Streithofen, Df. in Defterreih unter ver Enns (Ober- Wiener⸗ 
mwalbfr.), bei Sieghardakirchen; 200 Em. (Heiligenftadt ; 158 Gm. 
Streithols, Df. in Prewien, Sachſen, Rabz. Erfurt, Kr. und bei 
Streitmatt, Df. in Baben, Oberrbeinfr,, N. Waltabut; 562 fath.@. 
Streitichfow, Strey ekow, Stryckow, But u. Df. in Böhmen, 
Kr. Vilfen, Ber. Breinig; 254 Em.; altes Schloß. j 

Streitichtowig, Strevcfowig, Strockomwice, Gut und Df. in 
Böhmen, Kr. Bilfen, bei Breflis; 409 Em. 

Streitwalbe, Friebrihsburg, 1) Krctf. in Preußen, Prans 
tenburg, Rabz. Franffurt, Kr. Sternberg, hei Krleſcht; 355 6w. DDf. 
in Sahfen, Krtr. Reinzig, A. Rochlis, BA. und SD. bei Frobburg; 
1861: 53: 1864: 60 Em. 3) Streitwald, Meudörfel, am Streit⸗ 
wald, Streithänfel, Df. ebb., Kror. Amidau, Schönburg. Amt Lich— 
tenflein, auf ver Strafe nah Ghemnig; 1861: 372; 1864: 301 Om; — 
in der Nahe pas Bad Zum auten Brunnen, ' 

Streitwiefen, Df. in Defterreih unter ver Enns (OberMans 
Bartöberafr.), bei Döggftall; 65 Em, 

Streis, 1) Vorm. in Breußen, Ratz. Rönigeberg, Kr. und hei Ras 
ftenburg; 1958: 36 @m. 2) Großz, en. Pfrpf. ebd. Rommern, Raba. 
Görlin, Fürftentbumädtr., bei Göslin; 264 Ew.; Rittergut. 3) Hleins, 
Df. ebv.; 63 Em. 

—— Df. in Preußen, Bommern, Rgbz. Cöelin, Kr. und 
WRNW. bei Neuftettin, an einem See; 446 Em, 

Streigin:See, See in Preufien, Pommern, Rqbi. Eöslin, im D. 
des Kr. Neuftettin, SW. vom Bilm:Ser, %, Pin. lang (von NW. 
nab SD.), in feiner größten Breite Y/, Mie. breit; an feinem Oſtufer 
Liegt Neuftettin, 

Streirevieza, Df. in Stavonien, Gſpſch. Voſega. 

Strefenwald, f. Stredenmwalp, 

Streflomwis, Df. in Rrain, Kr. Meuftäptel, 

Strela, Schnelle, Schipfa, Schalotka, Nebenfluß der Mier in 
Böhmen, enforingt nahe bei Schönthal im Kr, Eger und mündet bei 
Liblin im Kr, Pilfen. 

Strelenberg, Berg in Paiern, Oberpfaly » Regensburg, Prar. 
Balvfaffen, bei Waltertvorf; Bergerpftalle von volllommener Durds 
ſichtigleit und großer Härte, 

@trelic, f. Striyelig, 

Strelitow, f. Straelitom, z 

Strelis, 1) Df. in Preußen, Pofen, Rabı. Vromberg, Kr. und bei 
Chodzieſen 1858: 240 Ew. (168 ew.); Nitterant. 2) Mens, Kol. ebb.; 
1858: 157 Gw. 3) Mieder:, Df. ebb.; 1858: 161 Em.; Müßle. 4) 
Dbers, Ritteraut ebd ; 1858: 134 Em.; Förfterei. 5) «Baromo, Rol. 
ebb.; 1858:53 Em. 6) f. Streblig u. Straelig. 7) Alte, f. Alt— 
ſtrelid (8. 60n). 9 Mecllenburgs, f. Medienburgs-Strelig 
(5,1517 f.). 9) Mens, f. Neuftrelig (©. 1697 f,). 

Strelishauland, Kol. in Breußen, Poſen, Rabj. Bromberg, Ar. 
und bei Chodzieſen; 1858: 172 Gm. [garn, &irib. Hunvad. 

Strell, Nebenfluß ver Marofch [., in Siebenbürgen, Sand der Uns 

Strellenthin, Df. in Preußen, Pommern, Rob. Cöalin, Kr. und 
bei Lauenburg; 172 Em. 

Strellen, Krchſpl. in England, Grfſch. Nottinabam; 1861: 253 @, 

Strellin, 1) Groß⸗, Kropf. in Preußen, Bommern, Rab. Göss 
tin, Kr. u. bei Stolp: 2842 Gw.; Ziegelei. 2) Mleins, Df. cehr.; 180 Gm. 

Strelln, Df. in Vrensen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Kr. Torgan, 
D. bei Eilenburg: 422 Ew.; Rittergut. 

Strelna, f. Strielingfaja. 

Strelne, f. Strabl. 

Strelom, Ritterqut in Prenfen, Vommern, Rabz. Stralfund, Kr. 
u. bei Grimme; 215 @.; Bw. [Rr. u. bei Naugard; 310 @.; Wffn. 

Strelomhagen, ev. Bfrpf. in Brenfien, Bommern, Rafı. Stettin, 

Strelzen, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pettau ; 39 Em. 

Strem, 1) Krohdf. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
hura; 564 Ew. Bf. Straem. 

Ztremberg, f. Strenaberag. 

Stremblat, ſ. Stryemblat. 

Strembo, Di. in Tirol, Ar. Trient. . 

@tremebrern, Df. in Breufien, Rgbz. Sumbinnen, Rr. Tilfit, 
bei Sıameitfehmen: 260 Ew. 

Stremeniſchko, it Straemenicsko. 

Strementiszo, Di. in Tirel, Ar, Trient, bei Cavaleſe. 

Stremegin, f. Stremocipn. 

Stremiln, 1. Ribterhof. L 

Stremlau, Stremelau, Df. in TVreufen, Rgbz. Dinrienwerber, 
Kr. Schlochau, bei Baldenburg; 99 Ew, 


Stremlow 


Stremlow mit Böelfchendamm, Rittergut in Preußen, Boms: 
mern, Rabı. Stralfund, Kr. &rimme, bei Tribfees; 148 Em. 

Stremme, Fluß in Breußen, Sachfen, Rabz. Magbeburg, im SD. 
bes Ar. Ieribom 2., flieht bei Milom linke in die Havel und bei Roß⸗ 
dorf in ven Plauenfchen Kanal; 6 Min. lang. 

Stremmen, 1) Krchof. und Vorw. in Greußen, Brandenburg, 
Rogbı. Botsvam, Kr. Beetfom- Storfom, SW, bei Beesfom; 1858: 193 
und 65 @w.; Schäferei. 2) ev. Pfrbf. in Sachen, Krır. Dresden, A. 
Meiten, GA. Brobenhain; 1864: 245 Ew.; Borw. 

Stremoczun, Strzemoczyn, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Mar 
rienmerber, Rr. und bei @raudenz, r. an der Weichfel; 63 &w. 2) Abs 
bau ebd.; 201 Em. 

Stremoitfchnig, Df. in Kärnten, Kr. Billa. 

Stremofchig, |. Straemofhis. 

Stremofchnig, Stremossnig, Tremosnice, But und Df. in 
Böhmen, Ar. Bupmeis, bei Wiafhim; 214 Ew.; Müpßle. 

Stremplowig, Df. im Oeferr. Schlefien, Kr. und bei Troppanı; 
Schloß. [den, bei Gommern; 800 Ew. 

Strempt, Df. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Aachen, Ar. Schleis 

&trenad, ſ. Stranad, 

Strengberg, Stremberg, Streunberg, Fld. in Deſterreich unter 
ber Enns (Dber⸗ Wienerwaldiri), W. von Set.-Pölten, r. unweit ber 
Donau, auf einem hoben Berge, ſchoͤn gelegen ; 278 Gw.; Bof. 

Strengelbah, Ortihaft im Schweiger K. Aargau, Bez. Zofingen; 
1173 Ew.; Leinen⸗ und Baummwollengeugverfertigung. 

Strengeln, 1) Große, Df. in Breufen, Rab. Gumbinnen, Kr, 
und OSD. bei Angerburg ; 384 Em. 2) Hlein=, Gut ebv.; 312 Em. 

Strenalin, Df. in Holftein, Gut und Krehſpl. Bronsvorf, NO, 
von Divesloe; 470 Gw.; Waſſerm., WBinpm. 

Strengnäesd, St. in Schweren, Nulövinge-tän, N. von Nyfös 
ping, W. von Stodholm, in Mitten von Wiefen u. qutbeftellter Felber, 
am Süpufer des Mälarn ; 59° 22° 15 9. 14° 42° 45° D.; 1200 Em.; 
Bifhoifig; ſchöne Kirche, Lyceum, in dem Guſtav Waſa feine erfien 
Studien machte; Getreidehandel. [bei Bryesto. 

Strengoborinee, Gut und Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krafau, 

Strenig, 1) Strenice, Strennice, Fld. in Böhmen, Kr. Bits 
fhin, Ba. und SW. von Jung: Bunzlau, an einem rechten Zuflüßchen 
der Ifer; 265 Em.; kath, Kirche; Waflerm. 2) Strenica, Trdtenice, 
Krechof. chv., Kr. Vardubid, Ber. Leitomiihl; 1046 Gw.; Waſſerm. 
3) Trenice, Sut und Df. ebd., Kr. Drag, bei Horomip. 

Strenfall, Kchipl. in England, Grfſch. Dort, North⸗Ribing; 
1861: 406 Ew. 

Strensham, Krchſpl. in England, Grfſch. Worcefter ; 18561: 279 E, 

Streng, I) Df. in Medlenburg- Shwerin, Güſtrow, Dom.s 
A. und WM. bei Güfrom, an der Straße nah Schwan und Büsom; 
261 &w. 2) Große, fath. Pfrpf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bress 
lau, Kr. Wohlau, bei Winzig; 325 Ew.; Freiſcholtiſei, Borw., Wilm., 
Winpm. 3) Kleine, Df. ebbe; 271 Gw.; Kapelle, Vorw., Windm. 
4) sMaundorf, ev. Pfrdf. ebv., Sachſen, Rabz. Merſeburg, Seckt., 
SSO. bei Alsieben; 687 Em. 5) Men, Di. in Medlenburgs 
Schwerin, Güfrom, Dom.:A. und N. bei Guͤſtrow, an ber Guͤ⸗ 
rom Bügomer Gifenbabn; 120 Gw. 

Galizien, Kr. Rjesjow. 


Streplow, Df. im Defterr. 

Strepsfo, f. Strzepéko. 

Streptomw, grieh, Krebpf. im Defterr. @aligien, Kr. u. bei Zloczow. 

Strepp, Sem. in Belaien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr, 
Soianies, Bei Basfouviere, DO, von Mons, 8. von Roeulr, r. unweit 
der Henne (Haine); 1850: 1502 Em.; Koblengruben, 

Strerowis, Sterrowig, Kol. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Wis 
ſchau. 896 wm, 

Strefa, Ort in Italien, Prov. Novara, Diftr. Pallanza, bei Leſa; 

Strefau, f. Ströfau. 

Strefhen, f. Sitreza Kertfefora. 

—5**6 f. Strzeſchowid. 

Stresddrf, Df. in Medlenburg⸗ Schwerin, Kr. Mecklenburg, ritters 
ſchaftl. A. Sapebufb, SD. bei Nebhva ; 86 Em. 

Btrefe, Streſche, Straniemwo, if. in Preußen, Rgbz. Pofen, 
Kr. Dieferig, bei Beniſchen; 503 Gw. 

Strefen, |. Streeien. 

Strefendorf, Df. in Medlenburg- Schwerin, Dom.sA. und SED. 
von Neuftadt, an der Löfnig; 210 Gw.; Inpuftriefchule, Mühle, 

Streömir, ſ. Stryegmierg. 

Strefow, 1) Df. in Preußen, Bommern, Rgbz. Götlin, Kr. Lauen⸗ 
burg, bei Leba; 144 Ew.; Rittergut, Schäferei, 2) Rittergut ebd., Kr. 
Stolpz 180 Ew. mit NeusStreiom. 3) em. Pfrpf. ebd., Kabı. 
Stettin, Kr. Sreifenhagen, bei Schönflieh ; 130 im. 4) Rittergut ebd., 
Rqbz. Stralfunn, Kr. Greifswald, bei Guͤhlow; 1858: 105 Em. 5) 
Krıhdf. ebr., Sachfen, Rabi. Magveburg, Kr. Jerichew I., bei 5* 
160 Em. 6) Df. ebp., Kr. Ofterburg, W. bei Wittenberge, SD. bei 
Lenzen, dicht an ber bannöveriichen Grenze; 112 Gm. 7) @roße., Di. 
ebr., Pommern, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, bei Putbus; 1856: 62@. 

Streffeuborf, f. Ströffendorf. . 

Streffenhaufen, Pfref. in —— A. um S. bei 
Hildburgbauſen, an der Rodach, vie nicht weit davon entſpringt, freund⸗ 

Streffowig, it Straefhomip. [ti geie en; 400 Ew. 

Stretawa, f. Sjeretva. [Hnelam; 166 Gm. 

Stretenfee, Rittergut in Preußen, Pommern, Rgbz. Stettin, Kr. 

Stretende, St. in Rußland, Sur, Irkutek, Kr. und OND. von 
Mertibinek, r. an der Schilfa, in fehr fruchtbarer Gegend, 52° 14’ 47° 
N. 115° 19° 7° D.; 700 Em. » 

Stretford, 1) Krchſol. in England, Grfſch. Hereford; 1861: 50 €. 
ee: ebv., Srfih. Lancafter, SS. bei Mancheſter; 1561: 


Strethall, Krchſol. in England, Griff. Eſſer; 1861: 41 Em. 

Stretbam, 2 Krechſple. in England, Grfſch. Gambripge; 1861: 
1462 und 1156 Um. 

Stretton, 112 Stattgem, in England, Grfſch. Cheſtre; 1861: 373 
und DI Ew. 2) Startgem. ebb., Grfſch. Derby; 16613 524 Gm. 3) 
Rrcipt. ebd., Grfſch. Nutlann; 1861: 150 Em. 4) em. u. Stadtgem. 
ebd., Orſſch. Stafforb; 1561: 273 un 472 Em. 5) »Basterville, 


2494 


Strido 


Krehſpl. ebd. GErfſch. Warwich 1861: 74 Em. 6) senslesFielb, Kirch⸗ 
f fi. Derbu; 1861: 384 und 108 dw. 7) 


und Littles, 2 Staptgem. ebv., Grfſch. Leiceſter; 1861: 42 und 83 Gm. 
&. 529 0). 


111 Gm. 
ei Juden ı 


ocha 

Streu, 1) Nebenfluß der Fraͤnkiſchen Saale r., in Baiern, linter: 
franfensNichaffenburg und in der fasfensweimarifdgen Grelane Ofibeim; 
entficht am —— in ber Rhön, an der fachlensmeiningiicen 
Grenze, oberhalb Ober⸗Fladungen, nimmt bald rechts den Leubach auf 
und flieft an Norcheim, Oftheim (weimarifche Enclave), Stodheim vor: 
über genen SO. bie Mellerihftant und wendet ih von hier gegen EW,, 
melde Richtung er bis zur 7. unterhalb Heuftreu, beibehält. 
Zuflüffe find rechts Stellbad (bei Nordheim), Süſſel und Glabach 
lints Sulz (bei Stofheim) und Bahre. Das Eluftbal ift wieſenreich. 
daher hier die Viehzucht anfehnlib. Der Fluß enthält Forellen u. treibt 
viele und große Mühlen. 2) (Mittel: und Ober:), f. Mittels» mb 
Oberftreu. 3) Rittergut in Breußen, Bommern, Rgbz. Stralſund, 
Kr. Rügen, bei Bergen; 135 Gw. 

Streuben, Df. in Sachſen, Krer. Beipaio, A. Erimma, EA, un 
DED. bei Wurzen; 1861: 190; 1864: 182 im. 5% 

Streufdborf, Fld. in Sabfen: Meiningen, A. und SSMW. bei His 
burghaufen, im Thale der öftliben Kred, an ver Durchkreuzung ver 
Straßen von a urgbaufen nach Heldburg und von Römpile nad 
Rodach; 877 @w.; ev. Kirche: Bierbrauerei, flarfe Dichs beſondert 
Schweinczucht; 2 Krams und Vieh⸗ und 2 Samenmärfte; Sanpftein 
brüde; flarker Autierkräuterbau, 2 Schäfereien. 

Streumen, ev. Pfrof. in Sachſen, Kror. Dresten, A. Meihen, 
Sn. un NW. ber Großenhain; 1861: 245; 1564: 252 Ew.; Vorm. 

Strevi, Gem. An Italien (Piemont), Brov. Aleſſandria, Diftr. und 
NND, bei Heaui, l. an ver Bormita; 2240 Ew. 

Strewac, ſ. Strzewatſch. 

Strewe, 1) Große-, Weites, oͤſtliche Ausmündung ber Oder in 
das Bapenwafler, in Breußen, Bommern, Rabz. Stettin, im ND, tet 
Kr. Randow. 2) Kleiner, Enger, Münbungsarm der Over ebr., W. 
von der Großen Strewe, mit der fie mehrmals gufammenfließt. 

Strewelna, Strewelny, f. Strjewellna. 

Strerevica f S —— 

Strevach, ð . in Kärnten, Kr. Villach. 

Streyekow, Streyczkow, |. Streitfhlom. 

Streyczfowisg, j. Streitihlomip. 

Strepnice, ſ. Strenip. 

Strezenice, f. Satregseniez. . 

Strezetig, Strezetice, But und !Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin. 


Strezimerice, f. Zieönip. [Bez. Nebanig; Bafancrir. 
Strezinir, f. Strjesmirz. 

Streziwojiee, f. Shevomip (&, 2259 a). 

Strezow, ſ. Ströfau um Strifowiß. 


Strhacz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Golvenbrunn; 142 Em. 

Strhabdlo, ſ. Strubaplo, 

Strhadly, ſ. Struhadl. 

Strhare, f. Strubar;. 

Strharow, f. Strubarjom. 

Strhow, Sfrhomw, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bri @olten: 
brunn. 2) f. Sterbau(®, 2368 bb). 

Striano, Fld. in Italien (Meapel), Prov. Terrasbistanoro, Difr. 
und SED. von Nola, SED. bei Palına, auf einer Anhöhe; 1503 Em. 

Stribach, Sem. in Tirol, Kr. Briren, bei => 

Striber, Ztribree, f. Silberlos (S. 2356 a). 

Stribernie, f. Stryibernicz. 

Stribrih, ſ. Straibrzid. 

Stribrne, 1) shory, f. Silberberg3 (8, 2355 b). 2) shute, 
f. Silberberg 2 iebb.). 

Stribruißo, ſ. Zieberling. 

Stribrnis, j. Straibrnip. 

Strib, 1) Vorw. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargarkt. bei 
———— 66 Gw. 2) der langes, Kol. ebd., Schleſten, Rab. 

retlau, Kr. umd bei Sn zu Wallisfurtb gehörig. 

Striche, Strychy, 1) Df. in Breußen, Rabz. Bofen, Kr. und bi 
Birnbaum ; 467 Emw.; Rittergut, Mühle. 2) Hauland ebb.; 100 Gw 

Strichen, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. Aberbern, BAT, vor 
Peterbeap, am Ugie; 2000 Gm.; Leinemeberei, 140 Em.; Yin. 

Strichoveg, Strichoveyi, Sem. in Steiermark, Kr. Marburg; 

Stricig, ſ. Te 

Stridatbow, Di. in Schottland, Srffh. Borfar; 550 Ew, 

Strickerdeke, ſ. Stridberpede. 

Strickershagen, Df. in Preußen, Pommern, Rgbz. Coelin, Ar. 
und bei Stolp; 367 m. 

Strifhaufen, Df. in Preußen, Rheinland, Rabı. Coblenz, Ar. 
und bei Altenfirden; 65 Gw.; Waſſermühle. 

Strickherdecke, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnebera, Ar. 
Hamm, bei Menden; 435 Em. 

Stricklaud, sKettle, sNoger, Great: und Littles, 4 Stabtqem. 
in Gngland, Srfih. Weſimoreland; 1861: 484, 421, 308 u, 114 Gm. 

Stridea, f. Strzidka— 

Stribo, Strigau, Eid. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg. Sſpſch 
Spalad, NO. von Friedau, ANBW. von Warasein, 46° 29° 14’ N. 13 
541°4” D. an der fleierifhen Grenze; 259 Gm; Kirche, Refte eines 
Schloſſet, Weinbau, 


Striefen 


Berieten SE. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Köln, Siegfr,, bei 


Hennef; 110 

@triegan, 1) * 8 Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, zwis 
fhen ven Kr. Neumark ND., Schweldni ber und dem Rgbz. Liegnig, 
Kr. Boltenhayn, Jauer rs "Liegnig NB.; 6.01 ODMIn. groß; uneben 
durch Die drei Striegauerr, ben Streits und andere unbebentendere 
Berge, bemäflert von mebreren Kleinen Blüffen ; er befonders 
Hopfen, Obſt, Siegelerde und Schiefer; hatte 1840 : 4763; 1843: 5040; 
1846: 5200; 1549: ———— 1852: 5863; 1855: 0738; 1858: 7126; 1861: 
7608; 1364: 8012 fäptiiche Em. und 1840: 21, 243; 1843: — 
1846: 22,594; 1849: 22,902; 1852: 23,678; i855: 24,207; 1858: 
24,153; 1861: 25,197; 1864: 25,847 Gm. auf dem platten ande; er 
hatte alfo im Ganzen 1864: 33,359 Em. (ofne Militär), ober 5634 auf 


der ODMle., wovon 76,33 Bror. länpliche er ; Hauntbefcäfti ° 


gung verfelben ift Weberei und Aderbau. 2) Kre 
5* Waſſer und am Buße der Striegauer Berge, OSO. von Breslau, 

SD. von Riegnig; 1816: 2892; 1831: 3881; 1840: 4763; 1843: 
65040; 1846: 5207; 1849: 5341; 1852; 5884; 1855: 6796; 1958: 7175; 
1861 : 7618; 1564: 8106 Gw.; ®. und fath. Kirche, Archipreäbuteriat; 
Kreis ericht, Unterfleueramt, Rentamt, Bofterpevition und ne 
Strafgefän Iniß; ehemalige BenevictinersNounenabtei und — 
KRarmeliterfioßer ; Bands, Baumwollen⸗ und Leineuweberei, Tuchma 
rei, everfabrifation, — — erfabrifation, Ziegelei, Handel 
(befonvers we 4 Geireide 1c.); Bafalts und beionvers Granit wuch ; 
3 Binpm,, 5 Baflerm. 3 Station ker Breslau Gchweibnigsßreiburger 
Gifenbahn; Sieg der Preußen über Defterreicher u. Sachſen (bei Ho —* 
Friedberg) am 4. Juni 1745; Gefecht pwiſchen Preußen u. —— 
am 3. Stpi 1760, 3) Mlts, Df. ebb.; 253 Gm.; Lehngut, B 

Striegauer Berge, Berge in Breufen, Ehlefien, EN "Breslau, 
Kr. und N. nahe bei — SB. von Streitberg, eorgens 
berg (1127 8. reite Berg (1077 8. hoch w. ver Rreugs 
berg (1129 F. hoch), aus Bafalt beftehend, ſchöne Ausfiht. 
tieganer in Nebenfluß der Beifttig L., in Breußen, Schle⸗ 
fien, Rabz. Liegnig, Ar. Boltenhain, und Rob): Breslau, Kr, Striegau 
und Neumarf, entfiebt am Gattelwalb bei Neu⸗Reichenau, geht an 
Hohenfriedberg u. Striegau vorbei und mündet bei Gohlau; Steben enflüffe 
rechts find bie Seife und vie Bolsnip. 

Striege, Df. in Preusen, S ‚lefien, Rab. Breslau, Kr. und bei 
Strehlen; 453 Gw.; Breifholtifei, Freigut, Waflerm. 

©triegelmühle, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Schweidnit, bei Zobten; 439 din. 

Striegenborf, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. und 
bei Srottfau; 422 Ew.; Schlof, Bormw., Waflerm., Winpm. 

Striegis, 1) vie Große⸗, Nebenfluß der Freiberger Diulde I, 
Sachſen, Krtr, den, A. Freiberg, entfcht im GN, und ©. A 
—— ©. bei Oberlangenau, flieht ANW., Hat bei Michaelis 1215 F. 

eehöhe, bei Ober» Schöna 1198 #., bei Bräunsborf 964 ®., tritt Bier 
—8 den Krdor. Leipzig und mündet unmeit oberhalb NiedersStriegis, Ulls 
rihöberg gegenüber, in 535 #. Seehöhe. Zuflüffe links: ver Kirbach 
(Rirhbad) und die Rleine Striegis, entficht S. bei Schönerfläbt, 
fließt nordwarts durch LangensStr riegid, an Hainichen vorüber und 
mündet unmeit unterhalb Arnborf; rechts der Seifersbad (bei Goß⸗ 
gr). 2) Zan * ev. Pfrd. ebð., Krdor. Leipzig, A. Döbeln, GA. u. 

bei Haini bei Branfenberg; 1861: 931; 18934: '937 @w. 
2 'Niebers, ev. 8. ebb., GA. und NW, bei Roßwein, l. an ber 
Freiberger Mulde; 1861: 186; 1964: 203 Em. 

Striegnig, ev. Piedf. im Sachen, Kror. Dresden, U. Meißen, 
GA. und UN. bei Lommagfch; 1861 und 1864: 133 Ei. 

Strichmene, Strimehne, Borm. in Preußen, Schleflen, Rgbz. 
Liegnig, Kr. Brünberg, bei Gontopp; 71 Em. 

Strielegtaja, Fld. in Rußland, Guv., Kr. und S. von Kursf, am 
Zufammenfluß des Rustar und des Geim. 

Strielindtaja, —— Luftſchloß in Rußland, Guv. und SM. 
von Petersburg, Kr. und SD. von Oranienbaum, am Finniſchen Meer⸗ 
bufen, fhön g egen; berrlidhe —— auf Petersburg u. Kronſtadt. 

Strielna, Nebenfluß der Suhona r., in Rußland, Guv. — — 
entfedt Im N, des Kr. Nitolst, flieht NW. und mündet 6 Min 

elitufiug; 12 Min. lang. [bei Brür; — 

———— Strimig Gut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, du 

Strien mit KleinsÖtrien Df. in Beeufen, Garden, ab}. 
Breslau, Kr. —— bei Binig; 222 Ew.; Schloß, 2 Borw., 
Bafferm., Bin (brüd, A. und bei Neuen us; 56 Gm. 

Striepe, Bauerfchaft in — Orfſch. am, Lodr. De 

Striefa, 1) Di. in Preußen, Sacien ie a Kr. 
Skweinig, N. bei Schlieben; 124 Em.; a 2 Df. in Sabien, 
Kıor. ie N. gr — GA. und —X von Oſchatz; 18613 75: 


1864: 67 
Striefe, 1) t Diet ‚ Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
riefe =: * — a, en, aeılic, Born, 3 


bei 
Rrtr., A., 
bei Oretden 1861: 780; 1864: 591 Gw —33 
Soibau Lehmgruben. 2) ev. Dr. ehr, 9. Feen oa. 10. SSW. 
bei Großenhain; 1861: 100; 1564: 188 Em. 
—— Mir. a DberpfalzeRegensburg , Logt. 


d,, am Gtries 


och), ver 


Buralengenfelv; 54 Em. [$rauftadt, bei Liffa; 429 Em. 
Striefewig, Stripzewice, Df. in Preußen, Far Voſen, Er 
Strieshard, Höfe in Preußen, Rheinland, Kos Eicgfr 


bei Mub; 60 Em. ottbuß: 392 
Striefow, Df. in Preufen, Brandenburg, 4 Branffurt, Kr. u. 
Striewo, Striowen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. 

Röffel, bei Biihofsburg ; 368 in. 

triga, Drt in Bulgarien, Sandſchak Sophia, am Jaler. 
Strigebhnen, — — Rgbz. Gumbinnen, 

Kr. Infterburg, bei Kraupiſchlen; 62 Ew. 

Strigleben en in reußen, —— —— 
in Tirol, Kr. Trient, an der Beta, 1124 Gw.; 


vn. Kr. Deh-Br nig, NO. bei Derleberg; 1858: 8 
8* Strigne, Pro u 
las Df. in Kroatien, GSſpſch. KRreug; 33 Ew. 
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Ströbel 


Strigus, Strind, Nebeufluß ver Iufter [., in Preußen, Rabz. 

Gumbinnen, Kr. Gumbinnen und —— J— entfteht bei a A 
aus einem Gee und mündet bei Pelleninglen. 

Strihauow, ſ. Strzihanow. 

Strihom, |. Strehom. 

Stribow, |. Strzihow. 

—— Straihoez, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, * 


ne Bid. in Rußland, Gun. Bovolien, Kr. und N. bei 

Stritlegkaia, Bd, in Rupland, &w. u, an Kr. u 

@trilet, ſ. geue om Belgorop, 

Strilne, |. Straßl. 

®Strimehne, ſ. Striemehne, 

Strimelig, |. Strzimeleh. 

a ——8 

Strimilow Treml 

Strimi iR und Df. in Böhmen, Kr. ger, Bez. und bei Brür; 
134 &iw.; Meierhof, ag ge ai 

Strimmig, 1) Alt⸗ . in Preußen, Rheinland, Kat Ar. 
Kr. und NO. bei Zell, eo . bei Gaftellaun, ©. bei Garden 
bei Godem ; 412 Em. 2) Witiele, kath. Pfrof. ebo.; 595 Em, 

Strimo, Df. tm Defterr. Saligien, Kr. und bei Rrafau. 

Strinden, 1) Krhinl,. in Norwegen, hy Tronvbjem, N. Soen⸗ 
—— * ** Strinden, N, bei Trondhjem, 2'/, OMin. 
mit in den 3 =. Hlade, Dialvig und Bratsberg. 
2) Saclbon Bogtei ebd. S. am Tronphjems-f * 26 DOM in. m t 
20,000 Gw. in einer —— ee und 5 Kirchipielen 

Stringston, Krehſpl. wen, Örfih. Somerfet ; 1861: 144. 

Strinz, 1)» Margarethä, Di. in Naffau, 4. Beben; 371 Gw.; 
Mabim., — Bene taz 2) »Zrinitatis, Df. chv.; 397 Ew. 

— Striewo. 

Striowken, f. Stryowlen. 

Stripa, Nebenfluß des Dniepr I., im DOefterr. Galizlen. 

Stripe, Bauerfchaft in Hannover, Grfih. Bentheim, Lodr. Osnas 
brüd, A. und bei Neuenhaus; 56 Gm. 

Stripfin Df. in Defterreih unter der Guns (Unter-Manbariss 
fr.), bei Wolleröborf; 300 dm. 

triponob, ifl Batlong (5. 243 b). 

—— — Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Berent, bei 
öned ; 

Strippomw, em. Pfrof. in Preußen, Pommern, Pr Göslin, 
Fürftenthumstr., bei Götlin; 418 Gw. 2) Df. ebd., Rgby. Stettin, Kr, 
und bei Anklam; 103 mw. 

Strifau Strigow, Strizau, But und Df. in Böhmen, Kr. Pars 
bubig, Ber. Öpotebor ; 582 Ew. Edi erei. 

Striſchau, Df. in Mä —* Kr. Brünn; 80 Ew. 

Striſchkow, ſ. Strz 

Striſchowitz, — * Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bei. 
Karbıg ; 418 Gw.; Gut. 2) f. Straigomi 


berat 


eg * omwice, Strifhow ,, Df. in Böhmen, Kr. 
ai > By eahäıl, 98 Gw.; fehr tiefer Brunnen. 
Strikabubde, PBorw. in Preußen, Rob. Danzig, Kr. Carthaus, 
DOND, bei Mirkau; 69 Ew.; Waſſermühle. 
Striterich, ſ. f. Steziterfi. 
Striters, |. f. Strgiter 
Strite ſch f. — 
Strite, f. weralten 
ritt, Df. in Krain, "er. unb bei Neuftäbtel; 149 Ew. 
re Drt in Baben (Oberrheinfr.), Kr. Waldshut, Amt 
&ct.:Bla 
Strittkei 


Rittergut in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſch⸗ 
haufen, bei Königsberg; 1853: 82 Gw. 
Strittmatt, Df. u. Gem. in Baven (Überrheinfe.), er A. u bei 
Maldshut; 562 = ol, Gm. —2 
Strigelöd,.D . in Deflerreidh unter ber Enns (Ober Wienerwald: 


Strigis, |. Sei 
Strigling, Df. in erreich unter der Enns (Ober- Wienerwald: 
Strius, Poeti iegus [fr.), bei Kemmelbadh ; 36 Ew. 


Strivali, Stamphano, Gruppe von vier Infeln im Zonifden 
Meere, unmeit ver Weftfüfte von Moren, ©. von der Infel Zante; drei 
davon find nur Belfen; die vierte, die eu von allen, enthält ein 
griechifches Klofter (37% 15° 20° N. 180 39° 35° D,); viel Oliven Mn 
andere Güdfrücte; menig Getreide. 

Striveling, f. Stirling 2 (8.4 

Strirton, Rröfpl. in England, Se Kette, 1861: 61 €, 

Strijanow, f. Strzanau. 

Strizewice, |. S Hit mwiß. 

Strizirep, bf. in ahnen, Br. Epalato; 210 Ew 

Strizivoyna, Df. in der Defterr. RroatiiStavonifhen Militärs 
gren rooder Heaiment, bei Berpolje; 1050 

Stristow, 1) Strifehtan, Strisfow, Gut und Df. in Böhmen, 
Kr. Bupweis, Bez. Benefhau; 157 Gw.; Schloß, ap of Schäfeei, 
Branntweinbrennerei, afferm. ., Bota idofieverei. 2) f. Stryizfom. 

Strizow, f. Straizan und Driefendporf i. 


sowee, f. Sitris 

Strizowice, f. Drofomwi ‚GStrifowig u. *** 

Strizowig, Strizowiee tal re 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Sitibin, Bey. Benatef; 119 &w. 2 Strzizowid. 

Strfow, 1) Df. in Böhm men, Kr. "Burweis, Ber. Tabor ; 80 Em. 
2) Df. ebb., Kr. Barbubip, . Naffaberg; 104 Ew, 

Strkomee, |. © terfoch. 

—— Strkowitz, ſ. Sterfomwig (S. 469 b * 

Strmniech, Strinech, Strinechy, But und Df. > —— Ar. 
Budweis, Bey. Pilgram; 193 @iw.; vroteſt. Kirche und Sch 

Struabig, Dim in Böhmen, Kr. Budweit, Bez. New * 

Ströbeck, ev. Pfrof. in Preußen, Malle, —— ae Magdeburg, Rr. 
und SDR. bei Salberkadt, NND. Bei Derenburg ı 

Strobehnen Br e Preußen, R b3. Kön fg, 8 Kr. und bei 

Strobel, f. ai File den 1858: 97 Em, 

&tröbel, Ge s; Df. in B , Kr. Eger, Bes. Pfraunis 


Strödelberg 
berg ; 152 Gw.; Schloß, Gut, Spiegelfchleife; Bierbrauerei. 


355 Gm, 

Ztröbelberg, Df. in Defterreich ob d. Enns (Hausrudfr.), bei Wels. 

Strobelbof, Wofauze, Di. in Krain, Kr. und bei Laibach 

Strobenried, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schrobenbauien; 
133 @w. [W. bei Guttbus; 676 Gw. 

Ströbig, Df. in Breußen, Brandenburg, Rabz. Branffurt, Kr. und 

Strobigi, SIE. in Griechenland, Morea, W. von Trivoliga; 
alte Gitavelle; im Altertbfum Leprewm. 

Strobjehnen, Df. in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Bilhbaus 
fen, bei Vobethen; 1658: 115 Gm, 247 h 

Strobl, Krchof in Salzburg, bei Iſchl, am Ausfluß des Oberſees; 

Ströblitz, I) Ortfhaft in Dcfterreich unter der Enns (Ober⸗Wie- 
nermwalpfe.), bei Kemmelbach; 110 Gm. 2) Ober⸗, Di, ebd., bei Streng: 

Strobnicze, ſ. Strobnip. [bevg. 

Strobnig, Strobuice, Stropnice, 1) Fld. in Böhmen, Kr. und 
SD. von Bupweis, Bey. Gratzen; 900 Gm.; farbol. Kirche, Schlos mit 
Barf, 4 Waflerm,, Gifenhammer. 2) Lang-, Stropnice dlauba, 
ut und Df. ebv.; 150 m. 

Strochain, Df. in Krain, Kr. Laibach; 335 Em, 

Stroden, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, GA. und 
SW. bei Mügeln; 1861: 199; 1864: 186 Gm. 

Strodau, Grofs und Hleins, Stradow-weliky und smaly, 2 
Dfr. in Böhmen, Ar. Budweis, Bez. und bei Kaplig. 

Strobehne, ev. Dfrpf. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Borstam, 
Kr. Welthavellann, W. bei Nhinow; 1858: 743 Ew.; Winvm, 

Strodenig, Rozuow, Stradenicz, Di. und Gut in Böhmen, 
Kr., Ber. und bei Budweis; 299 Gm. 

‚Ströbdt, Df. in Vreußen, Rheinland, Rgbz. Coblenz, Kr. Meuwied, 
bei Walpbreitbad ; 171 Gm. 

Strodthagen, Di. in Hannover, F. Grubenhagen, Ropr. Hilpes- 
beim, A. und ©. bei Ginbed; 126 Gw. 

Stroem, 1) Pfarthof in Norwegen, Stift Ageröbuns, A. Chriſtians⸗ 
amt, Bogtei Hadeland, Krchſpl. SoenpresDupdalen. 2) Ort in Schweden, 
Jämtland, am Wass-Dalen-See. 

Stroembacka, Eiſenw. in Schweren, Geflesfin. 

Stroemmen, 1) Stranpflelle in Norwegen, Stift Chriſtianſand, 
N. und Vogtei Nedenaet, Krcipi. Deieſſad. 2) Etranpflelle ebd., Stift 
Tronvhjem, A. Norpre-Tronthjem, Bogtei und Krbipl. Inveroeen, 
auf einer Landzunge zwiſchen dem Inderoe-Bjord und BorgensAjord. 

Stroemmoe, bie größte der BarsDersnfeln im Arlantijchen Ozean, 
62° 10 N. 09 30° MB., zwifchen ven Infeln Oferde D,, Sanbde ©. und 
Baarade W., von ihnen durch fchmale Meerengen getrennt, vie wegen 
der gablreichen Klippen und der reißenden Strömung für die Schifffahrt 
nefährlih find; ungefähr 10 Min. lang von UN. nah SED. uno 
3 Min. breit; erfüllt mit fleilen Bergen, bie fih bis 340 Toifen erheben, 
begrenzt von felfigen Küften, vie zum Theil tief eingeichnitren find; vas 
Klima if etwas raub, der Boden felfig, bringt Noggen, Gerſte, Hülfens 
früchte und gute Viehweiden hervor ; daher beveutende Viehzucht; bars 
auf Tborshann, Hauptort und einzige Stabt ber ganzen Brupe. 

Stroemd, Gijenw. in Schweden, @eflestän. 

Stroemöberg, Gifenhammer in Schweren, Upfalasfän. 

, Ztroemöbdal, Giſenhammer in Schweden, Stora-Ropparbergsfän, 
in WehersDalelarlien, SB. von Falun. 

Stroemsbolm, fönigl. Schloß in Schweden, Wefterässtän, NO. 
von Roeping, auf einer feinen Infel des Kalbadsan, ver fich nicht weit 
—— in ven Maerlar⸗See ergieft und vermittels 25 Echleuien jchiff- 

r if. 

Stroemftad, Hafenjtabt in Schweden, Wötheborgestän, SED. 
von Ghrifiania, NN. von Gorhenburg, auf der Ofitufte des Skager⸗ 
Rad, in einer fablen und wilden, bergigen Gegend, 53% 55° Ju’ N, 6° 
—5* D.; 1400 Ew.; guter Hafen, viel befuchtes Scebad, Auflern⸗ 

erei. 

Stroga, Vorw. in Sachſen, Kror. Dresven, N. Meißen, SU, und 
N. bei Großenhain, an,der Straße nadı Elfierwerba; 74 Ew. Be: 
beltig gehörig; Echyäferei, Baffern.; Fundort von Zabeltiger Dias 
manten. (8ogr. Greing; 67 uno 90 Em. 

Strogen, Ober: u. Unter⸗, Wir. u. Df. in Baiern, Oberbatern, 

Strogetig, Strojedig, Strojetice, 1) Kropf. in Böhmen, Ar, 
Eger, Bes. Voperfam ; 247 Gw.; &ut. 2) &ut und Df. ebr., Kr. Bars 
pußte, Ber. UntersKralowip. (Brudbaufen, AN. bei Bilien. 

Stroh, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lohr. Hannover, Amt 

Strobain, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 

Strobam, 1) Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudkr.), bei 
Lambach. 2) Pfrof. ebv., bei Efferping; 159 Gw. 3) Groß: u, Klein:, 
2 DOrtich. ebv.: 52 und 35 Gw, 

Strohbach, Ort in Baden (Mittelrheinkr.), Kr. Offenburg, A. und 
bei Gengenbach, Gem. Bermersbach. walpfr.). 

Strohbdorf, Df. in Deflerreih unter ver Ennse (Übers Mieners 

&tröhe, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. State, N. und Wi, bei 
Dfterbolz ; 162 Em. [bei Hillesbeim; 1655 Ew. 

Stroheich, Di. in Preußen, Rheinland, Rabz. Trier, Kr. Daun, 

Ströben, 1) Df.inHannover, Grfſch. Hoya, Eher, Hannover, 
4. Sulingen, SW. bei Babrenburg, an ver Aue; 1225 2) &em. in 
Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minen, Kr. Lübbede, NND, bei Nabs 
ven: 1407 w. [Simbab; 92 Gm, 

Strohham, Ttrohheim, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. 

Strohhaube, Großes und Kleines, 2 Berge des Eulengebirges 
in Preußen, Schleiien, Habs. Breslau, Kr. Branfenftein, bei Silbers 
berg: ber @roße: 2238 &. hoch; zur Feſtung Silberberg gehörig. 

Ströhhof, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Trebnig; 72 Em. 

Strohkirchen, 1) Hof in Medlenburg- Schwerin, Dom.-A. und 
MD. bei Rebna; 99 Ew. 2) Df. ebd. Dom.:A, Neuftadt, SO. bei Has 
genow, am Janigbace, Zufluß der Eure; 500 Em. 

Strohleiten, Df. in Deſterreich unter ber Enns (Obers Wiener: 
walbfr.), bei Steier. [pönen, bei Pilltallen; 75 Ew. 

Ströbltehnen, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Ar. Stallus 

Strohm, Di. in Bremen, linkes Wejerufer; 198 Ew. 
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A 2) Di. in} 
Preußen, Shlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Schweirnig, bei Zobten; | nerımalekr.), bei Kemmelbach; 285 Gm. 


Stroniowice 


Strobmarkt, Ortihart in Ocfterreich unter der Gnns (Ober Wies 
[bei Daum ; 440 Gm. 
Strohn, kath. Birdf, in Breußen, Rheinland, Rgbz. Trier, Kr. u. 

Strohboien, Df. in Kärnten, Kr. Billa; 59 Gm, 

Strohſchütz, Di. in Sahjen, Kror., A., SA. un N. bei Baugen; 
1861 : 26; 1864: 27 Gm, [und bei Burig; 490 Gm. 

Strohsborf, Krchof. in Preußen, Pommern, Rob. Stettin, Ar. 

Strohteich, Df. in Vreußen. Rabz., Lokr. u. bei Danzia; »13 im. 

Strobwalde, Domäne ın Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, 
Kr. Bitterfeld, N. bei Bräfenhainichen; SU Em. 

Strobweiler, Wir. ın Württemberg, Ehmwarjwalifr., DAmt 
Urach, Sem. Vöhringen; 52 (im. 

Stroic, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Dlünfter, Ar. 
Redlingbaufen, bei Dorften; 470 Ew. j 

Stroina, 1) &em,. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bleiberg. 
2) Berg ebd., Kr. Villa; 554 Wiener Safe Bed 

Stroid, Di. in Defterreich ob ver Enns (Handrudfr.), bei Baier: 
bad, an ver Aſchach. (bei Meißen; 1861: 63; 1864: 57 Gm. 

Stroifhen, Df. in Sachſen, Kror. Dresren, A, 8A. u. BSW. 

Stroit, Kropf. in Braunfhweig, Kr. Sanversheim, A. und bei 
Greene; 609 Gmw.; Schloß, Ziegelei. (Be. Bupweis ; 57 Gm. 

Stroizig, Strigig, Stricig, Strveice, Df. in Böhmen, Ar. u. 

Strojedig, I. Strogepig. 

Strojeichtie, Vfrof. in der Bulomina, bei Suczawa; ebd. auch bie 
Dörfer: Ober⸗ und Unters@trojefchtie am Pruth. 

Strojetig, f. Strogetip. 

&trojna, if. Sitrojna. . 

Strofele, Strafow, Gut und Df, in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Bez. und bei Yeitomifbl; 315 Gw.; Thiergarten. 

Strofestown, Fid. in Irland, PDrov. —* Grfſch. und 
NNO. von Roecommon, an der Eiſenbahn von Dublin nah Sligo; 
1700 &w.; ſchoͤnes Schloß. 

Strofowit, Kol. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Sternberg : 170 @. 

Ztrölla, Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, U, GA. und NE. bei 
Döbeln; 1861: 39; 1864: 36 Em. [firchen. 

Strölling, Df. in Deiterreih ob ber Enns (Hausrudfr.), bei Hof⸗ 

Stroma, ſchottiſche Infel unter ven OrfneusInieln, Grfich. Gairb- 
ness, in ver Straße von Bentland, NRW. vom Gap Duncansbn, 55° 43° 
M. 50 34 W.; von 30 bis 40 Familien bewohne; auf der Weſtlüſte Ruis 
nen eines alten Schloſſes. 

Strombach, 1) Df. in Vreußen, Rheinland, Rabz. Köln, Kr. und 
bei Gummerabach; 330 Gmw.; —558 2) Nieder⸗, Wlt. ebw.; 55 G, 

Strombecde, Küftenfluß in Breußen, Rabz. und £pfr. Königsberg, 
entftcht bei Rungen und münpet bei Boftniden. 

Strombeef:Bever, Sem. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. und 
N, ron Brüffel, bei Bilvorpe; 573 Ew. 

Stromberg, 1) St. in Preußen, Rheinland, Ray. un» ©. von 
Goblenz, Kr. un WEW. von Kreuznach, SED. von Eimmern, I. an 
ver Nabe, unweit der beffensbomburgiichen Grenzen; 1816: 749; 1881: 
030; 1840: 1061; 1843: 1036; 1846: 1066; 1849: 1040; 1552: 1106; 
1855: 1086; 1858: 1040; 1561: 2714; 1864: 2633 Gwo.; eo. und fath. 
Kirche, altes Schloß. Friebensgericht, VBoflerperition u, »ftation, Leine: 
weberei, Gerberei, Eiſen⸗ Blebwaarens und Lederfabrikation, Giſen⸗ 
bütte. 2) Df. ebv., Nabz. Köln, Siegfr., bei Guorfz WO Gm. 3) Ald. 
und Krehſpl. ebd., Weflfalen. Rgbz. Münfler, Kr. und DWD. von Be: 
dum, OSD. von Dive, WEB, von Wiepenbrüd; 1563 E.; ev. Kirche, 
Steuerreceptur, Voflerpepition und sflation, Obfibanzel. 4) Beters:- 
berg, Berg des Giebenarbirges ebp.; 1027 $. bob; an feinem SWäufr 
liegt Rönigswinter. 5) Mieber:, Nonnens, Berg ebb.; 1036 &. how. 

Stromberg, 1) Deu Württemberg, Iagffr., ON. Heivenbeim, 
beisermaringen : enthält @ifenbobnerz. 2) beveutender Waldbezirk ebr., 
Medarfr., Da Bradenbeim, im Korftamtebezirt Bönnigbeim. 

Stromboli, vie mörblichfte Infel ver Lippariichen Infeln im Tyr⸗ 
rbeniicben Meere, 3 4 N. 120 5’ DO, zu Sieilien gebörig, Brov. u. 
Diftr, Meffina, UND. von Lipari und NO. von Panaria; fall ganz 
von einem Yulfan (2500 &. hoch) erfüllt, ver zwar noch thätig if, aber 
feit 2000 Jahren keinen Ausbruc gehabt hat, aber fortwährenn noch 
dampft; gegen 1000 @.; Weins u. Betreidebau; tm SW. der beveutendfie 
Ort Inoftra , [wellau. 

Strometich, Stromee, Di. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Ne— 

Stromle, Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Kann. 

Stromnesdd, St, u. Krchſpl. in Schottland, auf ver SWXKuüfe der 
Ortney⸗ Iuſel Bomona, W. von Kirfwall, an der —— Budt; 
2300 Gw.; guter Hafen, eine der für große Schiffe beten Rheden im 
ganzen nörblichen Schottland; Schiffbau, beveutender Handel, Strob: 
flechterei, Fiſcherei; im der Umgegenp Spuren alter Bleigruben u. große 
Steinfäulen, wie das Stonebenge (il. 53a). 

Stromnica, f. Stramnica. 

Stromnice, j. Stramnice. 

Ztrrömftadt, 1. Stroemftabt. 

Strona, 1) Sem. in Italien (Piemont), Brov. Novara, Diftr. 
und WD. von Biella, MN. bei Goflato, 1. am gleichnamigen 8* tet 
Gervo, am Buße eined Hügels; 1310 6m, 2) Df. in Iſtrien, Bez. un 
bei Binguente. . j 

Strouce, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Wabowice, bei Japebnif, 

Stroncone, Sem. in Italien, Prov. Umbrien, Difte. und SED. 
bei Term; 3158 Gm. 

Stroncylo, fleine arlechiſche Infel unter den Gucladen, SB. bei 
Spotiko, D, von Sipbeno ; 36% 56” 40" 9, 229 35° 0°" D. 

Strondwater, Ortſchaft in Maine, Grfſch. Gumberland, 

Stronegg, I. Straned. (fr.), bei Göpfrig; 200 Em. 

Strones, Df. in Deſterreich unter der inne (Übers Manbartsbergs 

Strong, Sem. in Maine, Griſch. Branflin; 1850: 1008 Gw, 

Strongoli, ©t. in Italien (Neapel), Prov,. Galabriasulter. 2., 
Difte, und UN. von Gotrone, NO. von Gatanzaro, auf einem Reiten 
Felfen, unmeit ver Küfte des Joniſchen Meeres, Hauptort eines Manda⸗ 
mento; 2113 Gmw.; Bifhoffig; Kathedrale, Seminar, Hoſpital. 

Strongdville, Sem. in Obio, Grfſch. Guyaboga; 1550: 1190 @. 

—— Df. im Defterrei. Galizien, Ar. Vrzemyel, bei 
Mosciela. 


Stronn 


Stronw, ev. Bfrdf. in Preußen, Schlefien, R 
D. bei Dels, N. bei Bernftadt; 805 Gw.; Schlof, 


Windmühle. 

Strouna, Prrf, im Deflerr. Salizien, Kr. Sambor, 

Stronno, Df. in Preußen, Boien, Rgbz. und Kr. Bromberg, W. 
bei Kotomierg; 268 Gm.; Borm., Theerofen. 

Stronfan, ſchottiſche Injel unter ven Orfney=Infeln, im ND. von 
Bomona, 59% 5’ 9. 590° 28,, mit tiefeingerifjemen, theils einförmigen, 
—* u Külen. Im SD, das Gap Burrom u. im SW. das Gap 

othierholm oder Ronfan; zwei gure Häfen (King-Ba y auf ver Weſt⸗ 
tüfle und Bapafound); aufernen 3 fandige Buchten; ber Boden ifl 
uneben, befleht aus einer ſchwarzen brödligen Erde, unter der Thons 
fchichten ruben, vermiſcht mit feinen Steinen und Kies; von. nah 
&. von einer Kette Heiner Berge durchzogen; gegen 1500 Gim.; Soda⸗— 
fieverei; Mineralquellen (Kilvinguie); in der Nähe die Meine Infel 
Papa⸗Stronſay. 

Stronodorf, ſ. Strankdorf. 

Strontian, Gem, in Schottland, Grfſch. Argyll, SW. von Forts 
BWillam, am Greefs oder Loch⸗Sunart; Blei» u. Strontians®ruben. 

Stronzenborf, Stranzenborf, Birbf. in Defterreih unter ter 
Enns (Unter-Manbartsbergke.), bei Mallebern ; 470 Em.; altes Schloß 

®trood, ſ. Stroup. [(@ppenberg). 

Stropeice, Stropecky, ſ. Tircl. 

Stropefchin, Strupeſchin, Di. in Mähren, Ar. Brünn; 1716, 

Stropina, f. Sterbina (8. 2409 b). 

Ströpfen, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. und bei Dars 

Stropkow, f. Sitropfo, (fehmen ; 94 Em. 

Stropfowjta:Dika, f. Olyfa 3 (8, 1799 a). 

Stropnice, f. Strobnig um Stropnicy. 

Stropnicz, I) BStrobnieze, Strobnig, Di, in Böhmen, Kr. Bub» 
weis, Be. —— J. Strobnip. 

Stroppen, 1) St. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Bretlau, Kr. und 
3 Din. WRW. von Trebnig, 2 Min. VD. von Wohlan; 1816: 661; 
1831: 636; 1840: 778; 1883: 814; 1846: 807; 18419: 809; 1552: 890; 
1855: 865; 1858: 866; 1861: 816; 1964: 914 Gm.; ev. Kırde, Voſt; 
Seineweberei, Wierbrauerei, 2 Windem.; Station der Oberſchleſiſchen 
er 2) Df. ebd., bei Stropven; 61 Ew.; Rittergut, 2 Wintm, 
3) Df. ebe., Ar. und bei Guhrauz 447 Gw.; Vorm., Winpm. 

Stroppiana, Gem. in Italien (Biemont), Prov. un SSW. von 
Movara, Diflr. und S. von Bereelli, Hauptort einee Mantamento; 
2732 Gw, Ballanza, bei Zefa; 182 Em. 

Stroppino, Gem. in Italien (Piemont), Brov. Novara, Diftr. 

&troppo, Gem. in Stallen, Brov., Diftr. und WNW. von Guneo, 
DBND. bei San-Damiano, |. an ver Maira, am Fuße von Bergen; 
1434 Ew. [Sr., Bey. und bei Bubweit; 210 Ew. 

DStrops, Ttrupe, Btrubec;, Strpd, But und Di. in Böhmen, 

Ströjau, Strefau, Strom, Gut und Df, in Böhmen, Kr. Eger, 
Bey. Romotan; 173 Ew.; Waflerm., Schäferei, 

Stroſchia Bass, ift Shügenporf 10 (5, 2201 b). 

Strofchwis, 1) Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Walfenberg, bei Löwen; 136 Em. 2) Df. ebb.; 186 Gm. 

Strosdhineze, Df. in ver Deflerr. Serbiſch⸗· Banatifchen Militärs 
grenie, Petermwarpeiner Regiment; 200 Gm. malow. 

trofowefa, Df. im Defterr. Galizien, Ar. 5* bei Grzy⸗ 

Strößberg, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Imnir.), bei Scharding. 

Ztrofelniden, Strzelnicken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbins 
nen, Kr. Johannisburg, bei Arye ; 250 Ew. 

Strößen, Df. in Üreufien, Sadfen, Agbz. u. Kr. Merfeburg, NO. 
bei Lauchfladi, an ver Lauche; 145 Em. 

Ströffendorf, ev, Bfrdf. in Baiern, Oberfranken, Logr. und NW, 
von Beifmain, r, am Main; 212 Ew.; Echlof mit Garten und Bart; 
Kapelle. [icben; 151 Gw. 

Stroszki, Di. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. Schroda, bei Wres 

Strote, Df. in Walde, Kr. ver ver, bei — 310 E. 
Kupfer⸗, Eiſen⸗ und Bleibergbau. bei Bevenien; 69 6w. 

Strotbe, Df. in Hannover #. und ber, Lüneburg, N. Medingen, 

Strötting, Di. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 

Strotyn, Df. im Ocflerr. Galizien, Kr. Brzezanv. 

Strogbüfch, kathol. Vfrof. in Breußen, Rheinland, Rgbz. Trier, 
Kr. und bei Daun; 320 Ew.; Waflerm. 

Stroub, 1) Krchſpl. in Önglanp, Grfſch. Sloueefler; 1831: 8607; 
1841: 8680 ; 1561: 9090 Gw. 2) Bd, ebv., ©. von Glouceſter, am Zus 
fammenfluffe des Stroub u. des Frome, zweier Zuflüffe des Severn, und 
am EtroubsKanal, am Weltabhange ver Gotswolpshille ; 1861: 35,517 
Ew.; Kirche, mehrere Bethäuier, Freiſchulez Mirtelpunft einer beveus 
tenden Wollzengmweberei; viele Fabrilen für Moll eng, Waltmühlen und 
Färbereien. 3) em. in Bennfyloania, Grfſch. Dionroe; 1840: 1206; 
1850: 1419 Em, 4) f. Strood. 

Strond:Canal, Kanal in England, Grfih. Glouceſter, geht O. 
bei Berkeley linfs von der Themie ab, verlängert den Kauf des Bluffes 
dieſes Namens und endet bei Etrond, wo der Themſe⸗Severn⸗Kanal 
beginnt. 374 Em. 

Stroud:End, Orifchaft in England, Erfih. Gloucefter; 1861: 

— Bein. in Benniylvania, Grfſch. Monroe; 1840: 
407; 1850: 811 ” 

Strorton, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861 : 107 Em, 

Stroyeow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom, an der Weichiel. 

Stroza, 1) Df. im Drfterr. Galizien, Kr. rg bei Nieko. 2) 
Df. ebv,, Ar. Sander, bei Simanow. 3) und Ehelm, Df. ebv., Kr. 
Wadowiee, bei Mülenice, an ver Naba. —— 156 E.; Wiſm. 

Strözbach, Df. in Baiern, UnterfranfenAlchaffenburg, Eogr. Als 

Stroze, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Miyslenice. 
2) smale, Df. ebv., Kr. u. bei Samof. 3) eniznie, Df. ebv., Kr. Sans 
der, bei Grybow. 4) swielki, Vfrdf. ebd., Kr. u. bei Sanof, 5) ⸗wyz⸗ 
nie, Df. ebd. Kr. und bei Sandec. 

Strozewo, 1) Df. in Breußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Ghobs 

iefen, bei Bubezun; 271 Em. 2) Hauland mit Kirche ebd., Rgbz. 
romberg, Kr. und bei Ghotziefen ; 568 Em. 

Strojfa Wola,Df. im Defterr. Galizien, Kr. Borhnia. 

Strozne, Di. im Defterr, Galizien, Kr. Sandec. 

Hoffmann, Emepllspäbie. 


. Breslau, Ar. n. 
—— aant 
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Strumza 


Strozowka, Df. im —** Galizien, Kr. Jatlo, bei Sorliee. 

Strozza, Birvf. in Italien (Kombarbel), Prov, u. Diftr. Bergamo, 
bei AlmenosSansSaleatore; 552 Ew. 

Strp, Strpy, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, bei Netolig; 100 Gw. 

Strihelnv, f. Strjelno. 

Stroͤ zelnicken, Strie lnicken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Kr. Johannisburg, bei Arys; 250 Ew. 

Strub, 1) DOrtichaft in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Berchtes⸗ 
gaben; 150 Gw. 2) Pas in Tirol, Kr. Innsbrud, D. bei Weidringen, 
auf der Straße von Innsbrud nah Reihenhall, an ver Struber Achen ; 
gr die Baiern 1805. 

trübbel, Di. in Holftein, NordersDithmarfhen; 177 Ew. 

Strubbp, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1561: 295 Ew. 

Strubecz, |. Strops, 

Strubel, Wildes, Berg in den Berner Alpen, A. Ober-Gimmens 
tbal, auf ber eg egen Wallis; 9604 E. hoch. 

Strubenfee, p in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Potedam, Kr. 
Ruppin, SD. bei Lindow; 1959: 114 Gw,; Windm. 

Strubowisko, bei Ralnica, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Sa» 
nof, bei Lieto. [bei Benatef; 328 Gm.; PDieierbof. 

Struc, Strub, Struhv, Gut und Df. im Böhmen, Kr. Sitichin, 

Struchhauſen, Df. in Hannover, Orſſch. Hoya, Ledr. Hannover, 
A. und NW, bei Stolzenau. 

Strücht, Sem. in !imburg, DO. von Maaſtricht, SED. bei Galoppe; 
1840: 286; 1559; 333 Gmw.; brechen» aus dem Df. Strüdt (1940: 
264 Ew.) und bem Geh. Gerendal. 

Etruck, Uderböfe in Preußen, Rheinland, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Lennep, bei Wermelstirchen; 100 Ew. 

Struckdorf, Di. in Holftein, A. Travethal, O. bei Segeberg, an 
der Straße nad Lübeck, Krchfpl. Bronsvorf; 300 @.; Bich- u. Pferbes 
handel. (Kr. Hagen, bei rg 50 Gm. 

Strücden, KRotten in Preußen, Brandenburg, R 4 ranffurt, 

Strüdhanfen, Gem. in Olvenburg, Kr. und W . von Ovel⸗ 
gönne, A. und W. bei Brafe, in fumpfiger @egenb; 53° 20° 3" n. Br. 
26° 3° 22° 5. 2.; 1859: 2908 Gm. 

Strüchäufer-Ultendborf, Df. in Olvenburg, Kr. Ovelgönne, N. 
Brafe; 1555: 170 Em. [gönne, A. Brafe;, 1965: 143 Ew. 

Strücdhäufer-Mittelboffchlag, Df. in Oldenburg, Kr. Dvels 

Strüdhäufer-Movr, Drifhaft in Oldenburg, Kr. Ovelgönne, 
A. Brafe; 1855: 00 Ew. 

Strüdhäufer-Morderhoffchlag, Ortihaft in Oldenburg, Kr. 
Drrelgönne, A. Brafe; 1855: 232 Ew. 

Strücdlingen, 1) Gem. in Olvenburg, Kr. Gloppenburg, A. Fries 
3*8 im Saaterlande; 1855: 920; 1861: 1011 Gm, 2) DSeiſch. ebd.; 

m. 

Strucy, 1) Alt⸗, Pirdf. in Breußen, Schleſten, Raby. Lie id 
Kr. Ölogau, SD. bei Echlame ; 705 Ew.; ev. und kath. Kirche, edle # 
Grbicoltifei, 2 Borw., 2 Wafferm., 3 Winpm. 2) Meu:, Df. ehe., 
DED. bei Echlame; 302 Em.; 2 Vorw. s5 Ew. 

Strucjlevo, Itruczlevo, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraedin; 

Strubden, Di. in Hannover, F. Oftfriesland, Lodr. Aurich, Amt 
Wittmund, DO. nahe bei —* 

Struden, #Fld. in Deſterreich ob ber Enns (Muhlle.), SO. von 
Breiftadt, D. bei Grein, an der Donau, die ehemals hier wegen eines 
Strudels ſehr gefaelia zu befahren war; 204 Gw.; dabei das alte 

trug, f. Strugdorf. Shlof Berfenftein. 

Struga, 1) &t. in Albanien, Sandſchak Odriva. 2) Nower, 
—— in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Gonig, bei Czeret; 


Strugborf, Strug, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg. 

Ztrugg, 1) Df. in Krain, Kr. und bei Neufläptel, an ver Gurf, 
2) Bredfirngg, Di. ebb., bei Peſendorf. 

, Strugi, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. u. bei Sander. 2) Borm. 
in Preußen, Ngbı. Pofen, Kr. Adelnäu, bei Oftromo ; 65 Ew. 

Struhbabl, Struhadlo, Strhadig, 1) But und Df. in Böhmen, 
Kr. Bilfen, Bey. und bei Klattau; 146 Ew. 2) Gut und Df. ebr., Ber. 
und bei Blanig; 210 Gm.; 2 Wafferm, 

Struharz, Strharze, Strhare, 1) Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, 
Dez. und bei Blowig; 260 Em.; Gut. V ſ. Strubarzom. 

Struharzow, Struharı, Strhare, 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Eger, Bez. Yudig; Schloß mit Kapelle, Fatanerie. 2) Gut u. Df. ebr., 
Kr. Bubweis, Bey. Beneichau; 283 Gw.; Meierhof, Echäferei. 3) Gut 
und Df. ebd. Kr. Parbubig, Bey. Schwarzfoftelec; 307 Em. 4) @ut u, 
Df. ebv., Kr. Prag, Ber. Eule; 124 Gw.; Waſſerin. 

Strufelborf, Df. in Krain, Kr. Areleberg, bei Schneeberg; 53 ©. 

Strufovecz, Sttrukovecz, Df. in Ungarn, Difte. Dedenburg, 
Gſpſch. Syolan; 114 Em. 

Strullendorf, fath. Birbf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Bam: 
berg 1., am Supmigsfanal; 622 Gm.; Kapelle, Waflerm., Steinbruch. 

Strumbel, Vorgeb. an der Weftküfte Englands, im Ect.s@eorges 
Kanal, Norts Wales, an der NWLRUÜfE ver Grfſch. Bembrofe. 

Strumiany, 1) Hanland in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Schrimm, 
2 * Boref; 175 2) Df. ebv., Kr. Earova, bei Roftraun; 

7 e 

Strummin, ber Großes ımb ber Kleines, 2 langgeftrefte Buchten 
des Wiekes, einer großen Bucht der Prenemündung im NW. ver Infel 
Ufedom in Preußen, Pommern, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom⸗Wollin. 

Strümp, Di, in Preußen, Rheinland, Rah. TDüffelvorf, Ar. Gres 
feld, SSW, bei Yatum, OND. bei Ofterath ; 506 Ew. 

Strümpelbach, 1) Df. in Württemberg, Nedarfr., ON, Badnang ; 
231 dw. 2 Pfrof. ebd, ON. Waiblingen, in einem einfamen Thale; 
1300 Gw.; Weinbau. 

Strümpfelbrunn, Birbf. und Sem. [mit Oberhöllgrund, in 
Baden, Unterrheinfr., A. und bei Eberbach, am KRapenbudel, in ranber 
Gegend, in 1711 F. Mecreshöhe; 321 eo., 175 fathol. und 70 jüb. Ew.; 
arıned Dorf, 

Strumpshaw, Krchſpl. in@ngland, Grfſch. Norfolk; 1861: 306. 

Strumza, Stromza, St. in per @uropälichen Türkei, Macebonien, 
Sanpichaf Koflenvil; 2000 Emw.; altes Schloß, mehrere Moſcheen; Sit 
eines Bifhofs; Bauınwolls und — 77 
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Strunden 


Strunben, Df. in Preußen, Rheinland, Rah, Köln, Kr. Muͤhl⸗ 
heim, WB. bei Bensberg, SSW. bei Gladbach; Mo Em. 

Strunderbach, Nebenfluß des Rheins r., in Breußen, Rheinland, 
Rabz. Köln, Kr. Mühlheim; entfleht bei Dürfchein, geht an Gladbach 
vorbei und mündet, nachdem er fich bei Strunderhof in zwei Arme ger 
theilt hat, obers und unterhalb Müblbeim. 

Strundorf, Hoff. in Breußen, Rheinland, Rgbz. Köln, Kr. Mühl- 
beim, bei Gladbbach; 65 Gm. tenhofen; 56 Gm. 

Strunfau, Strunkow, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Be. Schüt⸗ 

Strunfowig, Strunfowice, 1) Bild. in Böhmen, Kr. Bilien, 
2, Wodnian, an der Blomig; 851 Gw,; fatbol. Kirde, Waſſermühle. 
2) &ur und Df, ebd., Kr. Bilfen, Bez. u. bei Wolin; 190 @.; Müble. 

Strunz, 1) Alts, Bfrdf, in Preußen, Schlefien, Reh: Liegnig, Kr. 
Slogan, SD. bei Schlawe; 709 Gw.; 1 em. und 1 fath. Kirche, Echlon, 
Grbicholtifel, 2 VWorm., 2 Waflerm,, 3 Winpm, 2) Meu:, Df. ebv., 


DED. bei Schlame; 302 Gw.; 2 Borm. 
Strupeſchin, f. Stropeſchin. bergfr.). 
Strüpfing, Df. in Deflerreih unter ber Enns (Unter Manbartes 


&trupfow, gg im Defterr. Galigien, Kr. Stanislamom. 
— Gem. in Italien, Prov. u. Diſtr. Genua, bei Staglieno; 


Struppen, 1) w. Pfrdf. in Sachſen, Kror. Dresten, A., GA. und | 


DED. bei Pirna, NW. bei KRönigflein, I. an ber Elbe; 1861: 559; 
Schloß, worin feit 1822 eine Grgiehungsanfalt für Solvatenfinver; 
Staatögut. 3) Meus, Df, ebb.; 1861: 230; 1864: 251 Gw.; Rittergut, 
Stromgewerbe, Steinbrederei; — in der Nähe pie Rönigsnafe, ein 
Belfenvoriprung in bie Elbe, von bem man eine jhöne Ausflcht genicht. 
Hier geſchah vie Sefangennahme des ſächſiſchen Heeres durch Friedtich 

Strups, f. Strops. [ven Großen 1756, 

Strupfchein, Df. in Mähren, Ar. Olmüg; 234 Gm. 

Strufche, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sanomwig. 

Strufchineg, Struzinee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Be. 
Sedlee. 2) Gut und Df. ebv,, Kr. Gitſchin, Bez. und bei Lomnig; 568 
Gw., 2 Waſſerm. 3) &ut und Df, ebd., Kr. Parpubiß, bei Ghotebor; 
143 Em.; Mühle; Gifenfleingruben. 

Strufchniza, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel; Poft. 

Strufe, 1) Nieder⸗, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, 
Kr. Neumarkt, SO. bei Roftenblut, N, bei Mettfau, I. am Striegauer 
Mahler ; 220 Gw. 2) Obers, we 439 E.; Borm., Wilm. 

Strufina, Df. im Defterr, Galizien, Kr, und bei Tarnow. 

Strusfowig, f. Trusfomip. 

Strusnisa, Df. in Krain, Kr Meuftäptel, Hrſch. Gottſchee; 45 G. 

Strufow, Bld. im Deflerr. Galizien, Kr. und S. von Tarnopol, 
bei Dikulince, am Seret, in einem waldigen Thale; 1 röm.s u, 1 griech.s 
fathol. Pfarre. 

Struſowka, Df. im Defterr, Gallzien, Kr. Czortttow. 

Strüfendorf, Df. in Breußen, Bommern, Rab. Stralfund, Kr. 
Rügen, N, bei Bergen; 56 Ew. [Bütom; 285 Emw.; Raten. 

Ztruffow, Df. in Preußen, Pommern, Rab. Göslin, Ar, und bei 

Strusza, 1) niczna, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Sanbee. 2) 
s@trusdzkiewiez, Df. ebd. 

Strusze wyzne, Df. im Defterr, Galizien, Ar. Sander. 

truth, 1) Df. in Rurbeifen, Sılh. und A. Schmalfalben; 
1843: 786; 1861: 783 Em.; Waflerm. 2) fatbol. Pfevf. in Preußen, 
Sachſen, Rgbz. Erfurt, Kr. und W. bei Mühlhaufen; 903 Gm, 

Strüth, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u, bei Ansbach; 
140 Gw. 2) Struth, fathol. Pirbf. ebd., IinterfranfensAichaffenburg, 
&rar. u. SW. bei Aub, unmweit der württembergifchen Grenze; 230 Gw. 
3) Df. in Naffau, A. und OND. von Get.-&oarshaufen, SSD. bei 
Vaftätten, am Sulzbache; 318 Ew.; Delmühle; in ver Nähe das alte 
Klofter Schönau. Siegen, bei Burbach ; 355 Gm. 

Strutthütten, Df. in Preußen, Weltfalen, Rab. Arnsberg, Kr. 

Struton, 1) Gut u. Df. im Defterr. Galizien, Rr. u. bei Zloczow. 
2) swosınn und sniany, 2 Dfr. ebp., Kr. Stry, bei Dolina. 

trug, Eroubusto, Pirpf. in Mähren, Kr. u. bei Brünn; 871€, 

Strugfon, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Gulm, bei 

Struginecz, ſ. Strufdinep. [Culmſee; 134 Gm. 

Struve, Strumwe, Räimmereivorw. in Vreußen, Rabj. Königs⸗ 
bera. Kr. Vreußiſch⸗Gylau, bei Greugburg; 1958: 39 Ew. 

Struvenberg, Grabliffement in Breufen, Brandenburg, Rabı. 
PBotseam, Kr. Oberbarnim, bei Neuftapts@bertwalbe; 65 Ew. 

Struvenhütten, Df. in Holflein, A. Segeberg, SD. von Bram» 
ſtedt, Krehſpl. Raltenfircen, in ver Nähe ver Schmalfelver Aue; 384 G. 

&trume, f. Struve. Neiße; 185 Ew.; Kapelle. 

Struwisg, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 

Strurano, Zjtrufano, Df. in ver Ocfterr. Serbiich: Banatifchen 
Militärgrenge, Peterwardeiner Regiment; 146 Ew. 

Strurberg, Aderböfe in Preußen, Rheinland, Rgbz. und Kr. Düfs 

‚feldorf, bei Hulbelrath; 145 Em, 

Struza, Df. im Defterr. @alizien, Kr. Wabomice, bei Bilip. 

Struzewo, f. Strojemwo. 

Struzinen, f. ee 

Strwiaezet, Di. im Defterr. Saligien, Kr. Sanof. 

Stry, 1) Nebenfluß des Dniefr r., im Defterr. Balizien, Kr. Etry 
u. Sambor ; entſteht auf der ungarifchen &orenge im SW. vet Kr. Stry, 
am Norbabhange der Rarpathen, fließt fofort in ven Kr. Sambor, teffen 
füplichen Theil er bewäffert, tritt kann wieber in den Ar. Stry, wo er 
fich in viele Arme theilt, vie bei Stry fih wieder vereinigen, unn munbet 
OND. von Zydaczow fein Lauf it vielfach gewunden, gebt erfi NW., 
dann N., DSD, ND. und D., und if 23 Min. lang; feine Ufer ind 
im unteren Theile ſumpfig; 9 Min. lösbar; an ihm liegen vie Städte 
Stry und Zydaczow. 2) Kreis, ebe., SD. von Sambor, S. von Lems 
berg. l. am Stry, 4 21’ 0" M, 210370" D,, in einer ziemlich 
fruchtbaren, qut angebauten Gegend, mit Wällen und Teichen umgeben ; 
26%2 Em, (1375 Juden); römifhsfath. und griechiſch⸗kath. Lifarrfirche, 
Schloß, Kreitamt, Haupts u. Mäpchenfchule, Voſtamt. — Der Kreis, 
gie Ungarn S., wo vie Karpathen die Grenze bilten, dem Kr. 
Sambor W., Brzezany N. und Stanislamom D.; 124.0 genar. (118.6 
öferr.) OMIn.; gebirgig un walereih, nur im NO. und AW, einige 
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\ fehewo ; 363 Ew.; Rittergut. 
1864: 634 Em. 2) Mleins, Ortſchaft ebv.; 1861: 377; 1864: 376 Em.; ° 


Straebufig 


Gbenen, bemwäffert von dem Dniefter, dem Strb, ter Siwea, der Lomica 
2.; einige Sümpfe; die Thäler fruchtbar; Haubterzeugniffe And Rars 
toffeln, Flachs, Holz, Salz und Gifen; 238,442 Em,, aljo 2010 auf der 

&trocemwp, f. Stryycenom. [OMie. 

Strychanka, Df, im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zlocgom. 

Stryhowa, Di. in Preußen, Boten, Rgbz. Bromberg, Kr. und 
bei Gneſen; 158 Em ; Rittergut, !Borm. 

Strychowskle oleudry, f. Striche. 

Strochy, |. Striche, 

Strpbzem, |. Strahydzem. 

Stryen, f. Strifen. a 

Strogehnen, Df. in Preußen, Rabj. Gumbinnen, Kr, Infterburg, 
SW. bei Kraupiihten, r. am Infter; 60 Gm, 

Strphalna, j. Sytrihalvuna. £ 

Stryhance, 1) But und Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei 
Brian. 2) Pfrof. ebd., Kr. und bei Stry. 3) «Roszniom und Jur⸗ 


| tumßa, 2 Pfrofr. ebd., Kr. Stanitlamem, bei Haliez; Vorw. 


Stryhomwee, f. Stribory. 

Stryice, Dfrvf. im Deflerr. Balizien, Kr. Rolomea, bei Horotenfa. 

Stryfomw, St. in Polen, Guv. Warſchau, SD, bei Lenczy, an 
einem rechten Mebenfluß ber Bıura ; 1300 Gm. 

Strykowo, Vorw. in Preußen, Rgbz. und Kr. Pofen, bei Stens 
worna, 

Strymba, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Stanislawow, bei Nabs 

Strunde und Strynöekalv, amei Heine daniſche Infeln zwiſchen 
—— —— u. Aeroͤe (Urroͤe), ©. von Thorfeng, N. am Aröe⸗ 

vb; 700 Gw. 

Stryow, Df. im Drflerr. Galizien, Kr, Rrafau, an der Weichſel. 
36 Stryomwfa, But und Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 

aray. 

Stryoween, Striowken, Striomwfi, Df. in Preußen, Rgbz. 
Marienwerver, Kr. Gulm, bei Graudenz; 95 Ew. 

Strypa, f. Sıtrippo. 

Strypen, Sem. in Belgien, Oftflandern, Arr. u. O. bei Aubenarbe; 
1850: 1188 Gi. Sucha. 

Strysrawa, Pfroͤf. im Deſterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei 

Strye zow, 1) Df. im Deſterr. Galizien, Ar. Bochnia, bei Gdow, 
an der Raba. 2) Gut ebr., Kr. und bei Wadowice; Pfarre, ya 

Strytem, Gem. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. und EW. von 
Brüffel, NW, bei Lennid-Gaint:Quentin ; 1850: 599 Em. 

Strowiazif, Gut und Df. im Defterr. Galizien, Ar. Sanof, bei 

Strogawa, j. Stricdama. . Ueiryti. 

Stryzow, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

Stryzowee, f. Sitris. 

Strzalti, Di. im Decferr, Galizien, Kr. Brzezany. 

Strzaltom, Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Stry. 

Strjaltowce, Df, im Deflerr. Saligien, Kr. Giortfom. 

Strzalfowiece, kathol. Pfrof. im Defterr. Galigien, Kr. und bei 
Sambor, am Dnieflr, 

Strjalfowo, 1) fatbol, Dfrdf. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und 
D. von Wreſchen, SSD,. von Witlomwo, nahe ver ruſſiſchen Grenze; 
293 Ew. —— Voſtamt. 2) Hauland ebd.z 142 m. 

Strzanau, Strzanow, Strijanow, Gut und Df. in Böhmen, 
Kr. Barbubig, Ber, Pribitau, an der mäbrifchen Grenze; IBafferm. 

Strjapole, Ztrapole, Trapole, Gut und Df. ın Böhmen, Ar. 

Strjban, f. Trzeban. [Bilfen, Bez. Roligan; 160 Ew. 

@trjebaul, ſ. Trzebaul. 

Strzebegez, ſ. Sirzebitſchen. 

Strzebejig, f. Steieälenid. [Humpolec; 132 Gm. 

Strzebelit, Straebeliege, Df. in Röhmen, Kr. Barvubig, Bei. 

Strjebenig, Straebenicze, Trebnig, 1) Di. in Böhmen, Kr. 
Bupmeis, Bez. Selcan. 2) Di. in Mähren, Kr. Brünn; 278 Gm. 
3) 1. Trebnig. (Röniggräg; 174 Gm. 

Strjebefch, Trebes, But und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 

Strjebeftowig, Erzebeftomwiczge, Gut und Df. in Böhmen, Kr. 
Parpubig, bei BöhmifchsBrch; 281 Ew.; Mühle. 

Stryebezin, ſ. Straebitiden. 

Strzebichomwig, Strebichomwice, Trebihomice, Gut und Df. 
in Böhmen, Kr. Prag, bei Schlan. 

Strzeblez, f. Straebitichen. 

Strjebiegin, Trebejice, Trebewice, But und Df. in Böhmen, 
Kr. Bupmweis, Ber. Sobeslau; 340 Em, [Rabt; 75 Gm. 

Strjebielinfen, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Sr. u. bei Neu: 

Strjebieliuno, Straebielino, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, 
Kr. und bei Neuftapt; 352 Em.; Wiſm. [venbrunn; 198 Gm. 

Strjebietin, Trzebietin, Df. in Mäbren, Ar. Brünn, bei Gol⸗ 

Strjebietig, Trzebietig, Df. in Mähren, Kr. Oimüp; 297 Gw. 

Striebin, Hr. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei 
Lublinig, WNW. bei Woiſchnikz 864 Gm.; Borm. . 

Strjebifchow, Trebiſow, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 
Klattau; 131 Ew.; Diühle, 

Strjebitfchen, Strebezjin, Trebetin, 1) Trebeyeina borni, 
Grofie, But u. Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Preflig. 2) Klein», 
Zrebencina bolni, But und Df. ebb, . 

Strjebnieze, f. Straebeniß. 

Strjebnusta, Strebuufchta, Strebundfa, Trebuuska, But 
und Df. in Böhmen, Kr. Braga, bei Zbirom, 

Strzebohostitz, Trzebohostitz, Trebohodtice, 1) But und Df. 
in Böhmen, Kr. Barkubig, Ber. Böhmiſch-Brod. 2) Gut und Df. ebe., 
Kr. Bilfen, Ber. Strafonig ; 165 Gm, 

Strjebomidlig, Strebomislig, Erebompslice, Gut und Df. 
in Böhmen, Ar. Bilfen, Be. Hor gienin: 255 Gw.; Scäferei, 
Meierbof. [men, Kr. Brag, Ba. Smihom; 253 Gm. 

Strjebonig, Trgebonig, Trzebeftowig, ut und Df. in Böh: 

Strjeboratig, f. Trzgeboratig. 

— — Df. im Oeſterr. Schleſien, Kr. Teſchen, an der Oppa; 
w. 

Strzeboko, Streböto, Treböfo, Pfrof. in Böhmen, Ar. Drag, 
Ber. Vribram, bei Milin, 490 37° 19" N. 310 3% 45° D©,; 270 Gw. 

Strzebuſitz, ſ. Trgebufip. 


Strzechow 


Strzech ow, Strechow, Df. in Böhmen, Kr, Budweis, B 
ſchim; 407 Gw.; Gut. [Melnit; 75 Ew. 

Strjeduig, Stredniee, Df, und Gut in Böhmen, Kr. Prag, Ber. 

Strjebofiuf, Stredokluky, Gut und Df. in Böhmen, Kr, Prag, 
Bey. Smihomw; 442 Em.; Fathol. Kirche, Voſtamt. 

Strjegoveice, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Bilsno. 

Strjegowo, Df. in Breufen, Rabr. Pofen, Kr. Adelnau, bei 
Dftromo; 301 Ew,; Rittergut. 

Strjehnieze, f. Strebnig. 

Strjehbom, f. Strehom. 

Striekow, f. Schredenftein. 

Strjela, 1) Nebenfluß ver BerammT., in Böhmen; entficht NE. 
unmeit Tepfing und mündet unmeit Rabnig; fehr gemunbener all 8 
Min. lang. 2) f. Strahl. (Mü ien. 

Strzelbice, grieh. Krchof. im Defterr. Baligien, Kr. Sambor; 3 

Strzjelce, 1) Bfrdf. in Preußen, Bofen, Rgbi. Bromberg, Kr, und 
D. bei Mogilno, NW. bei Strielno, an einem durch bie Nepe gebilneten 
See; 266 Gm.; eo. und fathol. Kirde. 2) Domänenvorm. ebp.; 1858: 
121 Em. 3) Vorw. ebb,, Rabı. Pofen, Kr. Bud, bei Graͤz; 176 Em, 
4) Große, fath. Dfrdf. ebd., Kr. Kröben, bei Goſtyn; 405 E.; Ritters 
gut. 5) Klein», 2 Dfr. ebb.; 64 und 136 Em. 6) f. Strelig 2. 

Strjelezusßa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Praemysl, bei Moss 

Strjeleec;, f. Straelig. [cisfa, 

Strjelewo, Df. in Preußen, Poſen, Rgbz. und Kr. Bromberg, 
MND. bei Nadel, auf der Straße nad Bromberg; 688 Gm. mit Ja⸗ 
mic Kolonie, Domäne. 


Brzegany, bei Boberfa. 2) snomwe, pe Auer De er Br von 
e; grieh.sfath. Vfarr⸗ 
;g | 


Littau; 128 Em, 

Strzellin, fathol. Pfrof. in Preußen, Rgby. 

Strjelna, 1) Df. in Mähren, Kr, Olmug; 548 
Schufdorf(&. 2291). 

Strjeine, f. Strabl. 

@trjelnicden, f. Strsgelniden. 

Straelno, Strfchelne, 1) St. in Breufen, Pofen, Rgbz. und ©. 
von Bromberg, Kr. und SSW. von Inowraclaw, D, von Mogilno; 
1816: 988; 1831: 1556; 1840: 1998; 1843: 2343; 1846: 2696; 1849: 
2521; 1852: 28932; 1855: 2793; 1858: 2803; 1861: 3194; 1964: 3247 
Gm.; em. und fathol. Kirde, Ennagoge, Gerichtatage, Unterfleueramt, 
Rentamt, Domänenamt, Oberförfterei, Bo; Monnenflofter; Leinens 
weberei, Wattenfabrif; Bich- u. Bfervemärkte; Gefecht zwiſchen Preus 
Ben u, polnifchen Infurgenten 1845, 24. April. 2) Domänenvorw, ebv.; 
216 Ew. 3) Amtögrunde, Df. ebv.; 481 Ew. 

Strzelzen, 1) Sutin Preußen, yr . Gumbinnen, Kr. und bei 
Lögen; Ti dm. 2) male u, swielße, 2 rg im Defterr. © alizien, 
Kr. und bei Bochnia. (nit; 336 Ew. 

Strjem, Stremy, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Mels 

Strjemblat, Eremlato, Df. in Böhmen, Kr, Brag, Br. Schwarz⸗ 
foflelee; 219 Gm. 

Strjemene, Strjemeine, f. Sremsnerzie. 

Strjemeniczto, Di. in Mähren, Kr. Olmüh. 

Strjemensdza, Df, im Defterr. Saligien, Kr. und bei Tarnow. 

Pr Strjemie, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Zoltiew ; griech.stathol. 
arre, 

@Strjemileze, Kl. im Deflerr. Galizien, Kr. und NND, von los: 
agow, ANB. ron Brovy, I. am Stry, in fumpfiger Gegend, unmelt 
der rufflfchen Grenze; griech.⸗kathol. Pfarre. 

Striemily, f. Richterhof. 

Strzemkowo, Df. in Preußen, Pofen, Rgbz. Bromberg, Kr. und 
bei Inowraclam; 113 Gw.; Borw, 

Straemofchig, Eremofice, Tremosnice, But und Df. in Böh- 
men, Rr. Barpubig, Bez. Hobenmauth; 319 Em. 

Strjemofehn 9, f. Stremofhnip. 

i Straempin, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Bud, bei Gräh; 
59 


Ew. 
Strzenchowy, Df. in Mähren, Kr. und bei Brünn; 82 Em. 
Strzenecz, Di. in Böhmen, Kr. Bubmweis, Bey. Benefchau; 76 Ew. 
Straenie, f. Schrein (5. 2289 a), 
Strjenis, 1) Strenice, Streynice, Ild. in Böhmen, Ar. Git⸗ 
(hin, Ber. a rrıra 306 Ew fathol. Bfarrfirdhe, Mühle. 25. 
Strenicez u. Strenig. [bei Mirbau; 410 @.; Vorm, 
Strjepes, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, N. 
Strzepoto, f. Stracbäfo. 
Strjefhomwig, Strefowice, Trebefice, Irzeffowig, Gut und 
Df. in Böhmen, Kr. Brag, Ber. Smidom; 969 Gm.; altes Schloß. 
Strjefetig, f. Trzefetig. [&mw.; Rittergut. 
Strzeoki, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Schroda; 84 
Strjedjtowo, Df. in Preußen, Polen, Rob. Bromberg, Kr. 
MWongromier, bei Miefeisto; 1958: 11 Gw.; Dorm, 
Strjedjmir, Strezimir, f. Gremien 
Strjeöjyice, Df. im Defkerr. Galizien, Kr. Sanbee, 
Strzeszyn, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jadlo. 
Strzeszynko, Df. in Preußen, Agbz., Kr. und bei Bbien: 140 G,; 
Mühle. (Rittergut. 
trzeszyno, Df. in Preußen, ad Kr. und bei Bofen; 122 @,; 


. 2) Mens, f. 


Strjetuzel, Tretugel, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Jungs 
orig; 59 m. Bez. und bei Gitſchin ; 352 Em. 
traewacz, Trewac, Trzebaez, But und Df. in Böhmen, Kr,, 
Strjewelna, Strjewlina, Strewelng, Df. in Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Bey. und bei Gifenbrop; 200 Em. 
@Strjemwia, |, Triebl. 
Strjewlina, f. Strzewelna. 
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Strzyzewice 


Strzezetitz, Strezetiee, Gut und Df, in Böhmen, Ar. Gitſchin, 
Dez. Nechanig ; Fafanerie. 

Straezimierice, f. Ziesmiß. 

Straezimiers, 1) Strzezemirz, Str5ezomierzieje, But u. Vfrdf. 
in Böhmen, Ar. Budweis —* Sedlece; 320 Ew.; Schloß, Schaferei. 
2) Stresmir, Gut und Df. ebd., Kr. Pilfen, Bez. Rlattan; 198 Gm.; 
Meierhof, Echäferei. 

Strjegomierzieze, f. Stryezimierg. 

Strzjibaren Hory, f. Silberberg (8. 2355 b). 

Strjiber, Strsibree, f. Silberlos (©. 2356 a). 

Strzibernis, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Hradiſch; 6728. 
2) Df. ebv., Kr. Olmüg, bei Kremfier: 215 Gm. 

Strzibreez, f. Silberlos (5, 2356 a), 

Strzibrich, ſ. Strzibrzich. 

Strzibrne hute, f. Silberberg (S. 3355 6). 

Strzibrnicz, Stribruie, Df. in Böhmen, Kr., Be. und bei Git— 

Strzibro, f. Mies. (i&in; 200 Gw. 

Strzibrzich, Trzibrich, Czibrzich, Tribrichy, Gut une Df. in 
Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. u. bei Ghrupdim; 320 &: Bafanengarten. 

trziefa, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Bey. Wolin. 

Strzibanomw, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, bei Hohenmanth; 

Strzihom, f. Strebom. [115 @w. 

Strzibom, Df. und But in Böhmen, Kr. @itfhin, Bez. und bei 


Königftapi; 379 Em. 
trzilet, Strile®, WIE. in Mähren, Kr. Olmüg, NE. von Hra⸗ 
vifh: 1087 Gw.; kathol. Bfarrlirche, Schloß, Schäferei. 

Strzilue, f. Strabl. 

Straimelica, 1) Srad⸗, Strimelice hradowe, Srado⸗Strzi— 
milicz, Df. in 8 men, Kr. Barbubig, Ber. Schwarzfofleler; 361 G.; 
Gut; Marmorbrüde. 2) «Koftelny, Kirchens, f. Rirbens Stryi- 

Strziſchau, f. Straigom. [melig (©. 1234 a). 

Strsiichtow, ſ. Straigfom. 

———— I: —— Held = 

Straidtow, |. Strziztow. 

Strrzifowis, 1) Strisowice, Stresow, But und Df. in Böhmen, 
= Eee) Ber. Karbig. 2) Strigomwice, Df. und Gut ebt., Be. 

egſtadtl. 

trziteez, Strziteſch, 1) Striter, Gut und Df. in Böhmen, Kr. 
Burmeis, Ber. Bilgram, Pir. Ghmwoinom ; 173 Ew.; Meierhof, Scha⸗ 
ferei, Mühle. 2) Df. ebd. Kr. Barpubig, Ber. Naffaberg. 

Strziterz, Stritez, 1) Gut und Df. in Böhmen, Ar. Bubweis, 
Bey. Mühibaufen; 144 Gw. 2) But und Df. ebv., Bez. Pilgram, Pfr. 
Bozefow. 3) Striter, Df. ebd. Kr. Parbubig, Bez. und bei inter» 
Rralowig: 160 Em.; Meierhof, Schäferei. 4) Gut und Df, ebd., Ber. 
Stuc; 9 Gm.; in der Nähe viele merfwürpige Höhlen, 5) Gut und Dr 
ebd , Kr. Bilfen, Bez. Klattau. 6) Gut und Df. ebd., Bez, und bei 
Molin; 172 Gw. 7) Groß: und Hleins, Gut und Df. ebd. Kr. Bars 
wi 2a NMaffaberg; 132 Gm. 8) Binter:, Stritezsbolejfi, Gut 
und Df. ebd., Kr. Bupmweis, bei Jungs Wozig. 9) Ober, Stritez- 
boreifi, BVorbers, Di. ebd. 9 f. Burgeredorf (S. 420 4), 
Schriitens (S. 2288 b) und Tr 4% 

Ztrzitefh, 1) Strzitez, Df. in Mähren, Kr. Brünn: 286 Em. 
2) Df. ebv., Kr. Olmüh, an ver Berfhwa; 710 Em. 3) 5. Strziterz 

Strzitess, f. Arnsporf, [und a 

Strzites, Strziterz, 1) Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Leis 
tomiichl; 212 Gw.; &ut. 2) f. Trziteſch und Straiteidh. 

Strzitiefch f. Trzitiefc. 

Stryitim, | Zryitim. 

Stryitna, j. Baltersporf. 

Strzizanow, |. Wirtganan. 

Strzizau, Strzizow, 1) &ut und Df, in Böhmen, Kr. Barbus 
big,_Ber. Ghotebor; 615 Gw. 2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

Stryizgewice, f. Strigomip. Trebitſch. 

Strzizkow, Strzizdtow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. 
Denefhau, im Diittelgebirge; Schloß, But. 2) Df. ebv., Kr. Prag, 
Bez. Rarolinentbal; 101 Gw.; But. 

Straizow, 1) Krchof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Stannern; 381 
Gw.; Meierbof, 2) Df, ebd., Ar. umd bei Olmüg; 187 Ew. Bf. 
Driefendorf. 

Straizowiege, f. Straifhomig und Dretienie 

Straigomwis, 1) Strigowice, Df, in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. Boͤhmiſch⸗Aicha, bei Mündengräg; 91 Gm. 2) Strizomwice, Df. 
ebd, Kr. Bilfen, Bez. und bei Blatna. 3) Strigowice, Gut und DI. 
ebr., Kr. Vilfen, Ber. Blowig; 70 Ew. 4) Df. in Mähren, Kr. DI- 


u ° bei Kremfier; 181 Gm. 
E trawyaze®, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Chyrow. 

Striydzew, Df. in Preußen, Rgbi. Pofen, Kr. und bei Pleſchen; 
227 &m.; Rittergut. 

Strzylee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Gortfow; Vorw. 

Strzylhi, Krchof. im Defterr. Saligien, Kr. Sambor, bei Smoluna. 

Strindsjeweßo, 1) Df. in Preußen, Nat. Poſen, Kr. Pleſchen, bei 
Jararzent: 241 Em. 2) Mens, Df. ebd. Rgbz. Bromberg, Kr. Dio: 
gilno, WNE. bei Trgemessno ; 74 Ew. 

Strayszewo, 1) Df. in Preußen, Pofen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Gnefen, bei Witfowo; 174 Gw.z Borw. 2) Hauland ebb., Rab. Vor 
fen, Kr. Krotoſchin, bei Dobravea; 349 Ew. 3) segerniejewo, Di. 
ebd., Rgbz. Bromberg, Kr. Gueſen, bei Czerniejewoz 115 Gw. 4) 
sfoscielne, kath. Birvf. ebr., Kr. Miogilno, NO. bei Seien, WNAG. 
bei Trgemesino, an einem fleinen See; 192 Em. 5) easezkowo, But 
ebb.; ill Gw. 6) ⸗ſmykowe, Df. ebd. NO. bei Gneſen, WA, bei 
Trgemetino , 137 Gw. 7) f. Streſche. 

Strinsjomw, f. en om. 

Strzyzawa, 1) Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. Wadowice. 2) 
Grofs, Df. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. Gulm, bei Fordon; 
114 Gm. 2) Kleins, Df. ebd.; 80 Gm.; Vorw. 

Strzy zew, Strinsom, Di. in Breufen, Rgbz. Voſen, Kr. Schild⸗ 
berg, N. bei Grabow, DSD. bei Oftromo; 1359 Em.; Kolonie, 

traygewEo, f. Strzyezewlo. [Rittergut, 
St Gtribsiemo. 
Yen ib. 
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riujewo, f. ) 
Striygewice, f. Strie 


Strayzmin 


Strjvamin, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Bimbaum, SW. 
bei Wronte; 83 Ew — 

Strivzom, 1) Pirdf. im Defterr. a re Kr. un NO, bei Jaslo, 
I. am Wislof; 1068 Ew.; Töpferei. 2) ſ. Stravzew. 

Stötapnik, ger unirtes Birbf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ger 
ſpſch Saros, bei Bartfelo; Sauerbrunnen, Bäder. 

Stuart, See im Britiihen Nord Amerika, Neu⸗Caledonien, 54° 
50° 9, 127°. ; rings von Waldern umgeben; in ber Nähe mehrere 
andere beteutende Seen; im NIB. daran flieht aus ihm der Stuart 
(River) ab, ver fih beim Fort George umter 54° N. und 1229 30’ W. 
mit bem ee —— Brager'se®luß vereinigt. 

Stuarton, Df. in Schottland, Grfſch. Ayr; 2300 Em. 

Stuba, Dr. in Breufen, Rgb ; Denia, Kr. u. bei Elbing; 427 €. 

Stübach an ber Ehe, ww. Miraf in Baiern, Diittelfranten, 2pgr. 
Neuftadt an ver Aiſchz 533 Ew.; Schlofruinen. 

Stuban, Dubomwa, Di. in Böhmen, Kr. Bubmeid, Bey. Krumau, 
r. an der Molrau: 94 Gm. 

Stubay, Stubayer Thal, Thal in Tirol, Ar. un SW. von 
Innebrud, Bez. Mieders, am Rukbacde; im SW. von Gletſchern ums 
Ichloffen, unter denen ver Wilrfpis, Hocfvig, Selgrinnel, Dauntogel 
1. bervorragen; mehrere Waflerfälle; Gifens und Stahlwaaren; Indu⸗ 
Arie; groß ift das mechanische Beichid der Bewohner; 
darin Diieders, Aulmnes, Telfes und Neuflife; 3747 Em, 

Stubbefiöbing, Stubbenfjöbing, St. in Dänemarf, Stift Laa⸗ 
land, A. und OND, von Mariebö, D. von Nyfjobing, auf ver Nord⸗ 
fürte der Iniel Kalfier, am Gron⸗Sund, gegenüber ver Infel Baagöe; 
549 53° 23° M, 90 53° 23° D.; 700 Ew.; Verfertigung von Gandjhuhen 
und Thonpfeifen; Getreivehandel ; Hafen. 

Stubben, 1) Di. inHannover, H. Bremen, Ltr. Stade, Amt 
Blumenthal, N, bei Leſum; 131 &.; Bof; Gifenbahn= Station. 2) Df. 
inholfein, 4. und NW, bei Reinfeld, Krehſpl. Segeberg; 204 Gw; 
Schweinezucht. 3) Di. in Lauenburg, 4. und DW. bei Steinhorft; 
— 73 —— —* a $ 

tubbenbie®, ‚in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, 
S. nabe bei Bilfen. 4 

Stubbendorf, 1) Df. inHolftein, N. und bei Meinfelv, auf ber 
Strafe von Oldesloe nach Lübed; 144 Em. 2) Df. in Medlenburgs 
Schwerin, Güſtrow, A. und SD. bei Gnoien ; 321 &m. 3) Df. etv., 
Wendiſcher Kr., ritterſch. A. Ribnis, NO. bei Teſſin; 92 Ew.; Ziegelei. 

Stubbenhagen, Rittergut in Breufen, Branvenburg, Rgbz. Franl⸗ 
furt, Kr. Sternberg, NIB. bei Waldowstrenk; 57 dm. 

Stübbenhaus, Höfe in Breufen, Nheinland, Rgbz. u. Kr, Düſſel⸗ 
dorf, W. bei Mettmann, an der Straße nach Düffelporr; 90 Em. 

Stubbenig, Buchenwald in Preußen, Bommern, Rgbz. Stralfund, 
Kr. Rügen, im D. ter Halbinfel Iatmund auf Rügen; 1 Mie. lang 
(von S, nah N.) unt "/, Mile, breit; in ihm fland einft die Burg der 
Hertha; an jeinem MOBiande befindet fih die Stubbenfammer. 

Stubbenfammer, Vorgebirge auf der Preuäifchen Inſel Rügen, 
an der NOKUÜfe ber Halbinfel Jasmund, deſſen Pat Punkt ver Kö— 
nigenuhl (543 Fuß hoc) iR; von feinem Gipfel bis zum Strande geht 
eine Trepre von 600 Stufen: tarauf ein Bafihaus. 

Stubbufch, Kothen in Breußen, Rheinland, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Elberfeld, bei Langenberg; 50 Ew. bergwerk. 

Stubeck, Schloß in Steiermark, Kr. Gräp; ſilberhaltiges Blei 
— — Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Wegſcheid; 


Stuben, 1) Br Dfrof. in Preußen, Schleſien, Rabz. Breslau, 
Kr. und ©. bei Wohlau; 525 Gw.; Breifcholtifei, 2 Bindm. 2) Wir. 
in Württemberg, Donaufr., ON. Saulgau, in einer bene, Sein. 
Blönriep; 113 Em. 3)f. Stubnva, 

Stubenberg, 1) lath. Pfryf. in Baiern, Nieberbaiern, Logt. u. 
ND. von Simbach ; 1850 Em. 2) Pfrpf. in Steiermarl, Kr. Orig; 
347 Gm.; Schlof. 

Stubendorf, 1) Di. in Mahren, Kr. Olmütz, an ber preußiſch⸗ 
folchiten Grenze; 182 Gw. 2) kath. Prof. in Breufßen, Sciefien, 

9b3. Oppeln, Kr, und WNE. von Erof-Strehlig; 667 Em.; Ritters 
gut, Schule, Por; Hochofen, Rrifchfeuer. 

Stübendorf, 1) Df. in Vreußen, Schleflen, Reh). DOpreln, Ar. 
Meise, bei Ottmacau; 330 Gw.; 2 Borm., Wafferm. V ſ. Stubens 
dorf und Stiebendorf. Lichtenfels; 307 Ew.; Waſſerm. 

Stubenlang, Stublang, Krpf. in Baiern, Oberfranten, bar. 

Stubenfeifen, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Goldenſtein. 

Stuben-Thal, das, Thal in Württemberg, Jagſttr., eng, ungefähr 
3 Stunden lang, ganz mafferlos und halb unangebaut, erſtredt ſich von 
Söhnftetten bis Heidenheim. 

Stubersheim, Pfrof, in Württemberg, Donaufr., DU. und SD. 
von Weislingen, auf der Alp, in walviger Gegend; 303 dw.; Leinen: 

Stubey, it Stubap. [mweberei; Boluserbe, 

Stubienko, Df. im Oeſlerr. Galizien, Ar. Przemyel, bei Radymno. 

Stübig, Krädf. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Scheflig; 219 @.; 
2 Mahl: unv Schneidemũhlen. 

Stübing, 1) Schlof in Steiermark, Kr. und bei Gräg. 2) Gem. 
ebd. NND, von Gräg, Der. und S. von Froßnleiten, r. an ber Murr; 
161 Ew.; Station der F, £, öflerreih. Süpbahn (WiensTrien); Voſt. 
3) Sem. ebd. Ar, Bruck, bei Aflenzz 407 Gw, 4) Alein⸗, Sem. ebv., 
Kr. und UND. von Brig, Bey. und ©. von Frohnleiten, bei Srübing, 
r. an der Murr; 192 Ew. [leiten, bei Beggau; 457 Um. 

Stübinggraben, Bfarrgem. in Steiermarf, Kr. Gräg, Bey. Frohn⸗ 

Stublach, Staptgem. in England, Grfſch. Ghefler; 161: 47 im, 

Stüblau, ev. Pfrof. in Preuſen, Rgbz., Erfr. und SD. von Dans 
zig, N. bei Dirſchau, I. an ver Weihiel; 564 Gm. 

Stüblern, ift Stiblern (&. 2474 b). 

Stübibänfer, Hfr. in Baiern, Niererbaiern, Logr. Wegſcheid; 
6w. [Sohlz meiſt von Kohlenbrennern bewobnt. 
Stubna, Sötubna, Df. in Ungarn, Diſtr. Vreetburg, Gſpſch. 

Stübnitz, Df. in Reuß, jüngere Linie, Hrſch. Gera; 1506.; Wflm. 

Stubno, Krrf. in Ungarn, Diſtr. Vressburg, Sipich. Sohl, bei 
Altgebürg; 132 Gw. 

tubnya, 1) Alſo⸗, Sötubna, Unter⸗Stuben, Birdf. in Ins 
garn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Thurosz, SESW. von Moſocz, ED. 


auptbörfer find 
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von Tot-Prona, I. an der Stubna, einem Meinen Zufluß ber Thurocy, 
bei Rudnoz 569 Gw.; Mahlm.; viel befuchtes Schwefelbar. 2) His, 
Mens, fath. Prof. ebv., bei Kremnig ; 1530 Ew. 

StüboU, Krrbrf. in Steiermarf, Kr. Grüß; 481 Em. 

Stubton, Ardıfpl. in Gngland, Grfſch. Lincoln; 1861: 157 Gw. 

@tubnufch, f. Stubbuſch. 

Stuca, Sjenede, Krehoͤf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Oſpſch. 
Bars, bei Verebely; 435 Gm. 

Stuchanow, Df. in Böhmen, Kr. Butmeis, Ber. und bei Sedlec. 

Stuchenfogl, Berg in Kärnten, Kr. Billa, S. von Sct.⸗Leon⸗ 
hard; 628 Rlaftern hoch 

Stuchow, Krchoͤf. in Breußen, Pommern, Rab Stettin, Kr, und 
bei Gammin, BBNAB, bei —— 306 Emw.; Gut. 

Stuchfenftein, Stirenftein, Df. in Deflerreidh unter ber Gnns 
(UntersWienerwalpke.), bei Neunlirchen am Steinfelve, in walbiger 
Gebirgsgegend romantiich gelegen; 70 Ew.; Ruinen (feit 1803) einet 
Schloſſes auf einem Helfen. 

Btuchö-Meufiebel, f. Neufiedel 28 (S. 1685 a). 

Stücht, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt, Ebermannftatt; 124 @. 

Stüdfbrunn, Df. in Baiern, Oberfranfen, rar. Bamberg 2.; 
80 6m.; Schloßruine; Weinbau. 

@tücdelberg, f. Stidelberg. 

Stücen, ev. Bfrdf. in VBreufen, Brandenburg, Rabz. Botsvam, 
Kr. ZaucbsVelzig, O. bei Beelig; 1858: 415 Ew.; Rittergut, Ybm. 

Stucenborftel, Df. in Hannover, 5. Bremen, per. Sade, Amt 
Notenburg, D. bei Otteröberg ; 166 Em.; But. 

Stuckenbrock, kathol. Bfarrgem. in Vreußen, Weſtialen, Rab. 
Minden, Kr. Paderborn, NND. bei NeusKaunig, in ber Senne, an der 
Uppeſchen Grenze; 1798 Ew.; bier foll im Jahre U n. Ghr. die Hert⸗ 
manneſchlacht Rattgefunven haben. 

Stuckendorf, ſ. Stoifafalva. 

Stücl, Berg in Deſterreich unter der Gnns (Dber⸗Manhartaber g⸗ 
fr.): 490 Wiener Klaftern bo. 

Stuba, 1) Df. inKrain, Kr. Laibach, bei Podpetſch; 126 Gw. 
2) Gut in Preußen, Rabr. Viarienwerver, Kr. Löbau, D. bei Bir 
ſchoftwerda, an der Etrafe nad Löbau; 51 Gm. 

Stubanfa, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr., Ber. und bei Pardu⸗ 
big; 331 Em. 2) f. Stupenerz um Miſcha (©. 1571 a). 

Stübe, Df. in Hannover, 8. und Poor. Lüneburg, A. und bei Gif⸗ 

@tubee, ſ. Studeh. [born ; 50 Ew. 

Studeck, Bera in Kärnten, Kr. Villach, NO. ven Maltein; 1174 
Wiener Klaftern body. 

Ztudein, FId. in Mähren, Kr. Brünn, SW. von Ialau, W. von 
Teltib, auf einer Infel des Felitzbaches, eines feinen rechten Zuflufies 
der Tavaz fathol. Pfarrkirche; Voſt. BEN 

Studelhof, Sezudlow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Brifau. 

Stubellen, Stübellen, In ders, Kotten in Breufien, Rheinlant, 
—F Düffelvorf, Kr. Elberfeld, bei Wülfrath; 102 Ew. 

tuten, Gem. im Schweizer 8. Bern, Diftr. Nivau; 210 Em. 

Studena, 1) Studeny, Gut u. Df. in Böhmen, Ar, Varbubig, 
Prey. Untersstralowig ; 250 Ew.; Branntweinbrennerei, Mühle. 2) Gut 
und Df, ebd, Kr, Bılfen, Ber. — 290 Ew.; Bitriolmerf, 3) 
Stubene, Stubeney, Studenecz, Dr. und But ebd., Kr. Gitſchin, 
Ber. Grulich; 213 Gwm.; Kapelle. 4) Didepataf, Df. in Ungarn, 
Dil. Kaſchau, Gſpſch. Marmarot. 5) f. Raltwaffer (S. 1170 b), 
Studene, Studeney und Studienna. 

Studenchze, Df. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
greme, Otiochaner Regiment, bei Veruffih (Peruffic); 100 Gm. 

Stubene, 1) Stubena, Studenn, Df. in Böhmen, Kr. Bud—⸗ 
weit, Ber. Hobenfurth; 47 Gw. 2) &ut und Pfrdf. im Defterreic. 
genen, Kr. Sanof, bei Lielo, am Saar. 3) f. Stureney um 

tudena. 

Studeneez, Studenee, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. Starkenbach; 1008 Gw.; Sur; Forſthaus, Mühle, Brauntwein⸗ 
brennerei, Baummollenmweberei. 2) Stubdenz, Df. ebv., Kr. Parbubig, 
bei Polida,. 3) Studenig, Df. in Mähren, Ar. Olmüg, bei Brosss 
nit. 41 Df. ebb. Kr, Brünn, bei Groß Bitteih. 5) Dtudenec nowp, 
Gut und Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, bei Deurichbrop; 219 Gw.; 
Schlos mit Kapelle, Bapierfabrif, Meierhof, Mühle. 6) Ober, Stu: 
benec horni, &ut und Df. ebn.; 440 Em. 7) f. Staudenz. 

Studenewed, Stubeniewed, f. Studiniowes. 

Stubenen, Studene, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Grulich; 47 Gw.; Kapelle, 

Qtudenim, Df. in Krain, Kr. Laibach, an ver Gora. 

Studeniſchki, Aid. in Rußland, Gun. Wilna, Kr. Oſchmiang. 

Stubenig, 1) Vorſtadt von Görz in der Orflerreih. Grfſch. GSoͤrz. 
2) Studeniza, Studenzen, Bl. in Steiermarf, Kr. u. S. von Mar— 
burg, Ber. und SED, von WintifchsBeiftrig, r. an ber Drau; 259 @.; 
2 kath. Pfarrkirchen, Schlof, Mineralauelle; Pof. 

Strübenis, Stubnin, ev. Vfrdf. in Preußen, Brantenburg, Rabı. 
Potsdam, Kr. Dftpriegnig, SW. bei Ayrig und W. bei Jernig; 1858: 
656 Gm.; Windm. 

Studenka, 1) Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u. bei Müns 
Gengräg; Bafanerie. 2) Gut und Df. ebd., Bez. und bei Neu Bafa; 
139 Gw, ) ſ. Shönborn?2 (8. 2280 a), 

Studentfchifch, 1) Stubentfchiga, Df. in Krain, Kr. Laibach 
100 Gw. 2) Sdenzhezhe, Df. ebb., auf einem hoben Berge; 109 m. 

Stubdenu, 1) Di. in Krain, Kr. Mpeläberg, bei Lippa. 2) Df. ebd., 
Hrſch. Schneeberg ; 55 Gm. 

Studenz, 1) Df. in Krain, Kr. Mpelsberg, Hrſch. Schnecherg; 
101 Gw. 2)@f. ebb., Kr. und bei Laibach; 130 Gm. 3) Df. ebv., bei 
Vodpetſch; 57 &w. 4) Vorſtadt von Laak ebd. 5) Df. ehb., Kr. Neu: 
fläptel, bei Pefenvorf; 40 Em, 6) 1. Studenecz. 

Studenze, 1) Pfrof. in Dalmatien, Kr. Spalato; 1209 Gm. 
2) Df. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Tüffer; 51 m. ) Gem. 
ebp., bei Wöllan; 224 Ew. 4) Ober: und Unter, 2 Dfr. in Rrain, 
Kr. Laibach. 

Studenzen, Df. in Steiermarf, Kr. a. bei @leitporf; 160 Gw. 

Studernhe im, Df. in Baiern, Pfalı, R. Franfenthal, NW. bei 
Dgaersheim, r. an ver Iſenach; 333 Gm, 


Studeg 
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Studeg, 1) Große, Studee⸗welike, Gut u. Df. in Böhmen, Kr. | Kr. Rofenberg S., Marienwerber S. und W., dem Rabz. Danzig, Kr. 
h. N 


Gitſchin, bei Nimburg. 2) Rleins, Stubcesmale, Di. ebd. 

Studham, Krchſpl. unv Stadtgem. in England, Grfih. Bedford 
und Hertforb; 1801: 892 und 464 im, 

Stubian, Studanv, Stubenany, But und Df. in Böhmen, Ar, 
Dey. und bei Gitſchin; 324 Gw.; Kapelle. 

Studinka, j. Srupenta, 

Studinky, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Schildberg. DD) f. 
Sturnig un Schönbrunn 18 (5, 2280 8), 

Studiuowes, ſ. Stupniomes, 

Studland, 1) Krchſol. in Gugland, Brfih. Dorſet, OSD. von 
Dor cheſter, SW. von Baole, an der ONRüfe einer Landzunge an ver 
SurlandsBai; 1361: 59 Gm. 27 :Bai, Bucht ebd., an ver Ofilüfte 
ber Grfſch. Dorfet, zwiicen ver SwannihsBai ©. uns dem Gingange 
des Hafens von Bacle; 27/, engl. Min. breit und von geringer Tiefe. 

Sudley, 1) Wir. in England, Brfih. Orford; 1361: 73 Gm. 
2) Krchſpl. ebd. Griſch. und W. von Warwid, UNI. von Alcefler, I. 
am Arrom; 1861: 2230 Gw. 3) :Noger, Krchſpl. ebd. Grfſch. Dorf; 
1861: 159 Gw. 4) »Zaint:Fobn, Baroie ebb., Grfid. Milts; 
1861: 329 Gm. 

Studlow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Mamieſcht. 

@tubnian, ſ. Sudian. 

Studniee, ift Beraum u. Dreiborn in Böhmen, 2) f. Stud— 

Studnicze, ſ. Stupnip. nitz. 

Stubniowes, Studenewes, Stubnowes, Stubinowes, But 
und Df. in Böhmen, Ar. Prag, Bez. und bei Schlan; 163 E.; Mühle, 
Steinfohlenwerf. 

Studnitz, Studnicze, Stubniee, 1) Krchof. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, bei Nachodz 335 Gm; Waflerm. 2) Gut und Df. ebv., Ar. 
Barbubig, Ber. und bei Hlinsfo; 602 Ew.; Leinemeberel, Flacht⸗ und 
Garnhandel. 3) Stubnieze, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Wis 
fhau. 4) Kleins®tunig, Stubinty, Df. ebv,, bei Iglau. 7)Pochz, 
Di. ebp., bei Regens. 

Stübnitz, 1) Rrchpf. in Preußen, Bommern, Rgbz. Göslin, Kr. 
und SSD. bei Bütow, im N. des Stüdnitz⸗Sees; 406 Eiw.; Rittergut, 
2 Abbaue, Waflerm. Alt⸗, ev. Birof. ebd. Kr. Dramburg, N. bei 
Gallies un RW. bei Maͤrkiſch⸗Friedland; 339 Emw.; Rittergut, Theer⸗ 
ofen. 3) Kleins, Kol, ebb., ©. bei —— im NW, des Großen 
Stüpnig-Gees; 25 Em; Theerofen. 4) Neu⸗, Df. ebd., Brandenburg, 
Dgbz. Frankfurt, Ar. Arnewalde, OſO. bei Gallies, am Stüpniger 
Slien und am Stüdnitz⸗See; 214 Ew.; Rittergut, 

Studor, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Laak. 

Stubdorf, Stodor, Df. in Rrain, Kr. Laibach, bei Nabmanndtorf; 
214 m. [Stargartt, W. bei Branfenfelte; 83 Gm. 
Studzenica, Stutzieniga, Sat in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. 
Stubdzian, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rzeszow, bei Przcworst. 
Studziana, St. in Polen, Guv. Radom, NND, von Opoczno, &. 
Mama. [Ralusı, an der Lomnica ; 3 Waſſerm. 
Studzianka, arich. Pirkf. im Defterr. Galizien, Kr. Stry, bei 
@tudzianne, Df. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr. Ehrimm, SED, 
bei Dolzgig; 170 Gw.; Borm. j 

Stupdzienice, 1) Df. in Breufien, Rgbz. Voſen, Kr. Obornik, bei 
Mogaſen; 320 Ew.; Rittergut, Korfibaus. 2) 5. Etupdzinieec, . 

Stupdzieniee, I) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Reczow, bei 
Nisfo. 2) Di. und Kol. in Preußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Gnefen, bei Bowiby: 1859: 323 und 79 Ew. 

@tubzienis, dr. in Preußen, Shlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und 
bei Dies; 3489 Gm. 

Studzieniga, f. Stupdgenica. 

Studzienna, Studena, Df. in Preufen, Schlefien, Ratı. Op- 
rein, Kr. und &. bei Natibor; 826 Gw.; Vorw., Ballerın., Windm.; 
Hodofen. ——— 1855: 215 Gw. 

Stndzin, Di. in Breußen, Bofen, Rgbj. Bromberg, Kr. und bei 

Studzyn, ſ. Studzin. 

Stuer, Pirvi. in Medlenburg⸗Schwerin, Kr. Medlenburg, ritter⸗ 
ſchaftl. A. Lubz, SO. bei Blau, an einem Bad, der nicht weit davon in 
den Blauer See ſich ergießt; 305 Gw.; Lehngut, Burgruine,» Waſſer⸗ 
beilanftalt, Waſſerm. ; babei der Hof Stuervorwerf mit $4 Gm. und 

Stüfern, f. Stiefern. [3iegelei. 

Stubiberg, Bergivige in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr, 

Ztublen, |. Sıet. (Schmweinig, bei Zobten. 

Stuhlfelden, Birrf. in Salzburg, bei Mitterill; 270 @.; 3 Aufim, 

Strühlingen, ©t. in Baven (Geefr.), Ar. Walrshut, A. und SD, 
von Berntorf, NO. von Thingen, an ver Wutach, an ver ſchweijgeriſchen 
Örenie (Schaffhanten); 26 eo, und 1104 kath. Gw.; WUmtsgerice, kath, 
Deranat, Hauptzoflamt, Bor; Walfe, Ziegelei; die Stadt beficht aus 
zwei Terrafien: dem Dorf in ver Ebene, ver Stadt mit dem KRapuziners 
Klofler au der Mitte des Berges; auf vem Rande ver Srühlinger Alp 
das alte Schloß Hobenlurfen. Die Stadt befland ſchon zur Römer⸗ 
geit, wie 1849 aufgegrabene Grundmauern mit Mofaitboden beweiſen. 

Stublfeifen, Kropf. in Breußen, Schleſien, Rgbu. Breslau, Kr. 
und bei Habelſchwerdt z 406 Ew.; Freirichterei, 3 Walferm. 

Stublweigenburg, 1) freie fönigl. Stadt in Ungarn, OND. von 
Beszurim, SW. von Ofen, W. unmeit ver weiten Mioräfe von Gars 
ret, 1 am Gsurgo, 47° 11’ 30” NM. 16°4' 28 D., Hauptort einer Ges 
ſpanſchaftz 21,000 Ew.; Sig eines Biſchofe, des Obergefvant; kathol. 
Kathedrale, mebrere andere fathol, Kirchen, griechiſche Kirche, lathol. 
Gymnafium; Normalſchulen; Salpeterfievereien, Tuch⸗ und Wollwebe⸗ 
reien; Weinbau, Bichinärfte. — Gbemalige Refidenz ver ungariſchen 
Könige bis Bela 1V.; die Marienlirche bis auf Berbinand 1. (1527) Krö⸗ 
nungeort berfelben. — 2) Gſpſch. ebv., zwiſchen ben Gſpich. Komorn 
NM, VeRsND. und D., durch die Donau davon geſchieden, Telna ©. 
und Bessprim; 73 Quiln. fruchtbar, im MN. gebirgig durch das Bako⸗ 
nyer und das Werteſcher Gebirge, ſonſt flach; bemällert vom Sarviz, 
Ser, Tiurgo und Saja, dur denen ver Sumpf Sar⸗ret gebildet wird; 
das Klima gefund und warm, fo daß der Winter faft ohne Schnee if; 
Erzeugniſſe find Abeigen, Hülfenfrüdte, Obfl, Wein, Waid, Krapp, 
gapad, ; Marmor, Holy, Wild, Krebje, Fiſche, Schilufröten, Ninvvieh, 
Schweine; viele Minrralquellen. 

Stuhm, 1) Kreis in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, zwiſchen ven 


von 


Darienburg und Rabz. Königsberg, Ar. Preußiſch⸗Holland und 
Mohrungen D.; 11.51 QViln., 18410: 3544; 1843: 3630; 1848: 4211; 
1849: 4138; 1862: 4486; 1855: 4593; 1858: 4685; 1861: 4931; 1864: 
5255 Gw. in den 2 Stäpten und 1840: 28,009; 1843: 29,450; 1846: 
31,259; 1849: 30,698; 1852: 31,960; 1865: 33,451; 1868: 32,726; 
1861: 33,843; 1964: 34,591 Ew. auf bem platten Lande; zuſammen 
alio 1864: 39,546 Gw. oder 3461.56 auf der AMle., wovon 96.81 Proc, 
landliche Beuölferung find. Der Boden ift fruchtbar, im M. un SW. 
Niederung; er mung, Obſt, Tabad u. Holz; apa Tabadshanvel. 
2) Kreis. ebp., Iwiſchen zwei Seen (NO. und NW.), AMD. von Ma- 
rienwerter, ©. von Marienburg; 1816: 751; 1831: 956; 1840; 1113; 
1843: 1219; 1846: 1518; 1849: 1547; 1852: 1737; 1855: 1741; 1958: 
1776; 1861: 18515 1864: 2008 Ew.; 1 em. und 1 fathol. Kirche, Syna⸗ 
goge, Gerichtöocputation, Nentamt, Steuerreeptur, Pofterpepition und 
station; Seineweberei, Torfgräbererei, Bierbemärkte. 3) Borichlohr, 
Di. ebd. SD. wicht bei Stuhm, an der Strafe nach Riefenburg ; 365 G. 
4) Schloß, Schloß ebv.; 65 dw, 

Stuhmsdorf, Krchof. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. und 
SCHW. bei Stuhm, an der Straße nach Marienwerver; 712 Gm.; 9. 
Sept. 1635 Vertrag zwiichen Polen und Schweden, wodurch ber fbaf- 
fenſtillſtand von 1629 auf 26 Jahre verlängert wurde, 

Stuhr, 1) Gem. in Dlvenburg, Kr. und U, Delmenborfl; 1955: 
2061 Gw. 2) Krchpf. ebp.; 53% 1° 45°’ Mt, 269 24° 56° D.; 1855: 201 €, 

Stühren, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lode. Hannover, Amt 
Greubenberg, W. bei Syfe und N, bei Beffum; 169 Gm, ’ 

Stuifenberg, Berg in Württemberg, Jagſtkr., bei Wißgolvingen, 
neben dem Hobenflaufen und dem Hohen⸗ MNechberg. j 

Stuifzen, Wir, in Balern, Schwaben-Meuburg, Logr. und bei 
Kempten ; 53 Gw. 

Stuka, St. in Moroeeo, Brov, Suſa, SW. von Tarobant. 

Stufatfchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. u. bei Gol⸗ 
dap; 129 Em, outbampton; 1861 : 453 u. 385 Ew. 

Stufeley, Greats und Little, 2 Kıchfple. in land, Griſch. 

Stulgen, Df. in Preußen, Rgbr., Ar. und bei Gumbinnen; 51 Ew. 

Stullerbing, Df. in Defterreiy ob der Guns (Iunfr,), bei Mattig« 

Ztullered, |. Stullsporf. [hofen. 

Stullichen, Df. in Breusen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei 
Angerburg ; 144 Em. 152 Gm. 


Stulln, Krchpf. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, krgr. Nabburg ; 
Stulpitany, Df. in der Bufomwina, bei Gurahumora. 
Stulls, Df. in Tirol, Kr. Bogen. [Bleitvorf. 


Stullsdorf, Stullingered, Df. in Steiermarl, Kr. Gräg, bei 

Ztülow, Df. in Medienburg- Schwerin, Dom,sA. und SW. bei 
Doberan, in bergiger Gegend; 193 

Stülpe, ww. WBirpf. in Vreufen, Brandenburg, Rabz. Potsdam, 
Kr. Züterbogl⸗Ludenwalde, SD, bei Ludenmalve ; 1853: 565 E. @ut, 
Sigemühle, Ziegelei, Forſthaus. 

tulöko, gint. im Deſterr. Galizien, Kr. Stry, bei Milolajom. 
Ztum, f. Stuben. 
—— f. an IB. > Nast us 2.6 
tumberg, Df. in Breußen, en, Liegnitz, Kr. Glo⸗ 
gau, NO. bei Klopſchen; 216 Gw.; Vorm,, 2 Dahme ' 

Stumbern, 1) Df. in Preußen, Ragbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Golvap, auf der Strafe nah Bumbinnen; 123 Ew. 2) Df. ebv., Kr. 
Billtallen, NND. bei Schillehnen, I. an der Siesjuppe, vie hier bie 
polniſche Grenze bildet; 95 Gw.; Winpm, 

Stumbragirren, 1) 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr, 
Tilfit, O. bei Syameitfehmen; 121 und 127 Gw. 2) Df. ebv.; 156 Gm. 
3) Großs, Di. ebr., Rabz. Königsberg, Kr. Labian, UNE, bei Meh— 
faulen; 138 Ew. 4) KHleins, Df. ebv., an der Glrne; 65 Em, 

Stumbrafcehmen, 1) Alt:, Hit-Domwieden, Di. in Preufen, 
Rabz. Bumbinnen, Kr. w. bei Darfchmen ; 36 Gw. 2) Nen:, Mens 
Dowieven (S. 658), 

Stumm, Krbpf. in Tirol, Kr, Innsbrud, am Ziller, Bez. Fügen. 

Stummberg, Df. in Defterreih ob ver Enns (Müplkr.); 100 Ew. 

Stummiaga, Df. in Tirol, Kr. Trient. 

&tumpertenroth, ev. Dirpf, in Heffen- Darmflabt, Prov. Ober: 
beflen, Ar. Alsfeln, bei Ulricheſein; 1552; 6113 1561: 542 Em; Land⸗ 
wirthſchaft, Biebzucht, Gewerbe, 

Stumpfenbach,’Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aichach; 77 6. 

Ztumpfenborf, j. Tompa. 

Stumplad, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Raflenburg, 
Sp. bei Köffel; 1359: 56 Ew. 

Stumsdorf, eo. Virdf. in Breufen, Sachſen, Rab. Merfeburg, 
Kr. Bitterfeld, NMO. von Halle, W. von Zörbig; 230 Ew,; Poft; 
u ber —— *8 ge — 

tümdwalde, 3 reufen, . Könige r. Preufi 
Holland, bei Reihenbadh; 1959: 263 —— > 
‚Stüny, Df. in Sachſen, Kror. —J A. Borna, GA. I. und O. 
bei Yeipgig; 1861: 262; 1864: 159 Ew.; Aderbau. 

Stupanstisgamer, it Borofivankd, 

Stuparomwig, Stuparomwice, Gut u. Df. in Böhmen, Kr. Bars 
bubig, Bea. Habern; 159 Gw. 2)f. Stompfa. 

tupamwa, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüg; Branntweinbrennerei, 

Ztupeig, f. Stuptibip. 

Stupefcbis, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim. 

Stupferich, Birdf. und Gem, in Baden (Mittelrheinfr,.), Kr. 
Karlerube, A. und bei Durlach; 959 Em. 

—— ge u 

tupiez, Stupis, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Per. Rican ; 127 @, 

Stupie, Df. im Defterr. Galizien, Kr. —— Pr Dembica, 

Stupiee, Piryf. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, 

Stupig, ſ. Stupicze. 

Stupka, But und Df. in ver Bulowina, bei Suczawa. 

Stupki, Gut und Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. und bei Tarnopol, 
an ber Gniczna. j [2)1. Stupnen. 

Stupna, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Br}. Kruman; 345 Gw. 

Stupnai, ſ. Stupnep. 

Stupne, f. Sytupne, 


Stupney 


Stupney, Etupna, Stupen, Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Neu Pala; 531 Gw.; 3 Mühlen, Forſthaus. 

Stupnica, Bfrdf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sambor, an 

Stupnit, f. Sytupnif, der Byſtryeza; Wſſin. 

Stupniki, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Vrzemyel, bet Dubiedo, 

Stupno, 1) Obers, Stupno borni, Pfrdf. und But in Böhmen, 
Kr. Pilſen, Ber. Rokihan; Waſſerm., Vitriolhütte, Steinfohlenwerf. 
2) Unters, Stupno bolni, Df. ebd. 

Stupofiany, Gut u. Df. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Sanof, 
ander Saan. [Stagno, 

Stuppa, Di. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Diſtr. Siano, bei 

Stuppach, Df. in Oeßerreich unter der Önns (Unter Wienermalds 
fr.), bei ottwein; 140 Em.; Schloß mit @artenanlagen und mit 
Thier⸗ und Fafanengarten. 2) Vfrdf. in Württemberg, Iagftr., ON. 

ergentbelm, am lirfprung des gleignamigen Nebenfluffes der Tauber, 
der bei Mergentheim mündet; 651 Ew. 

Stuppahgraben, Df. in Defterrei unter ber Guns (Ober⸗Wie⸗ 
nermwalpfr.), bel Schottwien; 100 dm. 

Stuppomw, Reus, f. Nuſtupow (©. 1688 a). 

Stuptihbig, Stupeig, Stupeice, Gut und Df. in Böhmen, Kr. 
Burmeis, bei Geblec; 122 Em. 

Ztura, 1) Mebenfluß des Po I,, in Italien, Prov. Turin; entfteht 
unterhalb Geres aus ber Te mg zweier Fluͤßchen, die von den Cot⸗ 
tifhen Alpen fommen; flieft SO. und mündet MNO. von Turin; uns 
gefähr 6 Min. lang; Nebenfuß r. die Ghiara. 2) Nebenfluß bed Tas 
naro l., ebv., Brov. Guneo; fommt aus den Seealpen und mündet bei 
: eratco; am ihm liegen Vinadio, Demonte, Guneo, Foſano und 

erabeo. 

Sturbribge, Gem. in Maffacyufette, GErfſch. und SW. von Wors 
eefter, am Duinebaug, WEM. von Bolton; 1820; 1633; 1840: 2005; 
1850: 2119 @w.: Baummollenmanufaltur. 

Sturgeon⸗Lake, See im Britijhen Nord: Amerika, ObersGanada, 

mifchen dem Ontarios und dem Georgian⸗Sce; 54 N, 1049 45’ W.; 
Aiept im ©. ab in ven Gasfathewan, wodurch er mit dem Pines⸗Ja⸗ 
land-&ee in Verbindung fleht. 

Sturgeon:River, lub im Britifhen Rord⸗Amerika, Ober-Gas 
naba, fliept aus dem PinesIsland» See in ven Biber⸗See; zahlreiche und 
gefährliche Stromfänellen. 

Sturgis, Gem. in Midigan, Brit. Saint»Jofeph ; 1850: 810 €. 

Sturta, Df. in Krain, Kr. Adelsbera, bei Wippach, 357 Ew. 

Sturlach, Styrlad, 1) Broßr, m. Pfrpf. in Preußen, Robı. 
Gumbinnen, Kr. Loͤgen, N. bei Rhein, an ver Strafe nach Lögen und 
Raftenburg; 604 Gw.; But, Waflerm. 2) Hleins, Df, ebd. NNO, 
bei Nhein u. WEM. bei Lögen, im N. des Dengubnens Sees; 550 Em. 

Sturlifch, Fort in Bosnien, Sandſchak und WNW, von Bagnas 
Luka, an ber Örenge von Kroatien. 

Sturmau, Sturnofze, Sturnovetz, Df. in Eteiermarl, Kr, 
Marburg, bei Pettau, auf einer Infel der Drau; 105 Gm, 

Sturmen, 1) Df, in Preußen, ar Bumbinnen, Kr, Pillkallen, 
bei Laspehnen; 35 Ew.; Förfterei. 2) |. Bbhilivppautic. 

Zturmere, Rrdıfpl. in England, Grfſch. Effer; 1861: 326 Em, 

——— Df. in Preußen, Raby., Kr. u. bei Marienwerber; 
159 Gm, 

Sturmbaube, 1) Großes, Sturmfoppe, Berg bes Niefengebirs 
get in Preußen, Scähleflen, he Xiegnig, im ©, des Kr. Hirfchberg; 

540 (4633) 8. hoch; eine große Kelfenppramide mit Granitblöden ums 

eben, ſchwer zu befleigen; ſchoͤne Ausfiht. 2) Mleimes, Berg ebv., 
Bes. von ber Großen Sturmbaube, auf ver böhmifchen Grenze; 4400 
8. bob; mit großen Steinblöden überfäet ; fhöne Ausſicht. 

Sturmhübel, Krchof. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Röffel, 
DOND. bei Bifgofftein; 1858: 444 Gw.; kathol. Kirche, 

Sturminfter, 1) «Marshall, Krchſpl. in England, Grfſch. Dors 
fet; 1861: 850 Ew. 2) :Mewton, ©t. ebd, NND. von Dorkiefler, an 
beiven Geiten bes Stour, über den eine Brüde von 6 a7 führt; 
1841: 995 Ew.; bat ganze Krchſpl. 1831: 18315 1841: 1920; 1861: 
1890 Em.; Kirche; 2 Märkte: auf einem Hügel die Mefte eines alten 
Schloſſes; — die Stadt ift fehr alt, befland ſchon zur Sachſenzeit; ihre 
Käufer find meift Mein und mit Strob gededt. 

Sturmtoppe, |. Sturmbaube 1, 

Sturmfee, ſ. Wilmsporf, Kleins, . 

Sturno, Sem. in Italien (Meapel), Prev. Drineipatosulter,, Difte. 
San⸗ Angelo⸗de⸗Lombardi, bei Erigento; 2175 Gm. 

Zturmofje, Sturnoveg, [. Sturman. 

Sturry, Krchſpl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 1044 Ew. 

@Stursberg, 1) Wir. in Preußen, Rheinland, Rab. Düfielvorf, 
Kr. Lennep, bei Lüttringhaufen; 110 Gm. 2) Mderhöfe ebr.; 115 Em. 

Sturdten, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Derby; 1861: 6746, 
2) Rrhfpl. ebv., Grfſch. Norfolk; 1861: 75 Ew. 

Sturt, Srfih. von SüpsAuftralien. 

&turton, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 560 E. 
2) Krchſpl. ebe., Grfich. Nottingham; 1861: 5853 Gm, 3) :@range, 
Stabtgem. ebd. Grfſch. Nortbumberland; 1561: 122 @. 4) «@range, 
Stabtgem. ebb., Grfſch. Dorf; 1861: 55 Gm, 5) ⸗Great⸗, Kran. 
ebo., Grfſch. Lincoln; 1861: 179 Em, [rcmaniihe Gm. 

Stürvid, Gem. im Schweizer 8. Graubünden, Bez. Albula; 179 

Sturz, f. Starz (S. 2i5la). j 

Sturza, ev. Dfrpf. in Sachſen, Kror. Dresten, U. Birma, GA. u. 
SSW. bei Stolpen, NE. bei Hohnflein; 50% 0° 51°’ M. 119 43° 52" 
D.; 850 8. hoch gelegen ; 1861 : 466; 1864: 491 Ew.; Waflerm., Garn⸗ 
bleihen. 

Stürzelberg, Df. in Breufien, Rheinland, Ba Düffelvorf, Kr. 
Meuß, N. bei Dormagen, SW. bei Benrath, I. am Rhein; 750 Ew. 

Stürzelbach, Df. in Preufen, Rheinland, Rgbz. Goblenz, Kr. und 
bei Altenliren; 201 Gm. Panriesha ; 50 Em, 

Stürzelbeim, Stürgelhbam, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. 

@Stürgenbarbt, Df. und Gem. in Baben (linterrbreinfr.), A. unb 
bei Buchen; Yu kath. Em. [newang. 

Stürzling, Df. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudke.). bei Ben- 

Stufa, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr, und bei 
Neumarkt; 151 Ew.; 2 Winpm, 


Stuttgart 


Stufhig, Alt⸗ und Meus, ſ. Sytuzsiczya. 
Stüffelsporf, Zenziorki, Kolonie in Breufen, Pofen, Rabı. 
Bromberg, Kr. —— bei Schneidemũhl; 273 Um. 
© *5*8 em. im Schweizer K. Solothurn, Amt Olten 
en; 5 
alten, Krechſpl. in England, Grfſch. Suffolt; 1861: 232 Em. 
— Krchſpl. in England, Grfſch. Northampton; 1561: 


1) Nieder, VDrſch. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. Arne 
Pi? Kr. Bodum, SD. bei Gorodhönel; 1152 E.; YBfim. 2) Obers, 
Vrſch. ebbd. SSW. bei Sprodhörel; 305 Em.; Schule. 

Stuterhof, Kolonie in Preußen, Pommern, Rgbz. Stralfund, Ar. 

rimme, bei Demmin; 1855: 469 Gm. 

Stutgarten, Borw. in Vreufen, Brandenburg, Rgbz. Botstam, 
Kr. Beestows@tortom, W. bei Storfow ; 1859: 57 %. 2 Ziegeleien. 

Stuthof, 1) Stutthof, Df. in Breußen, Rgby., Lokr. und D. von 
Danzig, NND. von Tiegenhof, am nördlichſten Münpungsarm ver 
Weichiel; 2277 Ew.; Berichtstage, Vofterpebition. 2) Vorw. chb.; 
3) Borm. ebb., Brandenburg, Rgbz. Frankfurt, Kr. Eebus, WEB. bri 
Letſchin, I. an ber Alten Oper; 51 Gm. 

Stuttehmen, Gut in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und NO. 
von Heiligenbeil, bei Wolitmid ; 1858: 131 Gw.; :Borm. 

Stuttem, Borders, Hof in Preußen, Rheinland, Rgbz. Köln, Ar. 
und bei Wipperfürt ; 51 Gw. 

Stutten, I) Stegfa, Steita, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bar. 
Neubaus, bei Rofeg; 190 Em. 2) Stuttens@örge, Df. in Preußen, 
Reh. Koͤnigeberg, Kr. Memel, bei Pröfuls; 1858: 131 Gw. 

tuttenberg, Vorgebirge an ber Güpfpige der DioluffensIniel 
ZullasTalyabo ; 19 5° 6 &, 122° 7’ 10° D.; fehr hoch und weit ſicht⸗ 
bar (auf 9 Diln.). 

Stuttenhof, ik Stapthböfen. r 

Stutte rey, Endrienen, Szalupchen, Vorw. in Preußen, Rabı. 
Sumbinnen, Kr. Infterburg, SSW. bei Norkitten; 120 Em. 

Stuttgardt, Df. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Frankfurt, Ar. 
Sternberg, DOND. bei Krieſcht; 624 Gm. 

Stuttgart, —* und Reſidenzſtadt in Württemberg, Nedarkr., 
SED. von Frankfurt, SW. von Berlin, WNW. von Dründyen um 
von Wien, 48” 46’ 36° 9. 6° 50° 28° D., am Nefenbache, unweit feines 
Ginfluffes in ven Nedar, in einem ſchoͤnen fruchtbaren Thale, größten 
Theild von Weinbergen umgeben; 1758: 18,145; 1795: 19,510; 1812: 
25,444; 1837: 20,524; 1846: 48,635; 1849: 47,857; 1852: 50,008; 
1855: 50,504; 1558: 51,655; 1561: mit den I Stadt gehörigen Wire. 
61,314 (ohne diefelben 56,103); 1864: 69,054 Gw.; unter den Vewoh⸗ 
nern befanden fi 1861: 30,958 männlichen und 30,326 weiblichen Ge⸗ 
ſchlechtes; 54,701 Goangelifhe, 5563 Katholilen und 847 Ieraeliten, 
203 verfhiedener Religion; Sig ber Minifterien und aller Gentral 
Stellen für die Staatsverwaltung, eines evangel. Gonfiftoriums, res 
kathol. Kirchenrathes, ver i6raelitifäien Dberfirdhenbehörbe, eines Haupt: 
Pa eines HofsGamerals, eines Münze und eines Bergamteb; 

ev. und 1 Decanat, Nabbinat; Stadtgericht, Oberamtegericht, Stadt⸗ 
direction, Oberamt, Gameralamt für pas Dberamt Stuttgart, Boftamt, 
een | 6 ev. Kirchen, von denen die merfwürdigften fint: 
bie Stiftelirche (1436 bis 1490 erbaut) mit 2 ungleichen Thürmen, von 
denen ber höhere 200 8. hoch iR, und zahlreichen architektoniſchen um 
plafifhen Runfiwerken (vas Apoftelportal, vie un viele Stanpbilver 
und Grabvenfmäler); die Leonhardetirche (1470 bie 1474 im gothiſchen 
Stile erbaut) mit fdylanfem, fhönem Thurme, Glasgemälpen und einem 
fleinernen Delberge; pie Spitalfirhe aus dem 15. Jahrh. mit jhön ge 
fhnigten Ghorftühlen und dem Grabmale Reudlins; 1 reform., 1 fath. 
Kirche (einfach, aber ſchoͤn, mit fehenewerthen Gemälden); Shnagoge, 
1860 im maurifchen Stile aufgeführt, mit 2 Kuppeln; künigliches Her 
denzfchloh (1746 bis 1807 erbaut) mit wei Blügeln, einem funpelförmis 
gen Dache über vem Bortal, 365 Zimmer und Säle, worin befonderd 
die Bresfo-&emälne aus der württembergifchen Geſchichte von Wegen: 
baur zu bemerlen; nidht weit davon das alte Schloß, ein alterthümlichet 
vietediges Gebdude Tg bis 1570 erbaut) mit flarfen Nundıhürmen an 
den Gder, geſchwelften Giebeln und fpigen Dächern, zum Theil in ber 
Erde fichend, da der ehemals darum "pie she ®raben tr gear vor wor: 
den it: koönigliches Theater, 1946 bis im Renaiffancefi erbaut, 1600 
Zuſchauer faſſend, durch einen bebedten Gang mit dem königlichen 
Schloſſe verbunden, mit 4 Grjftatuen (vom Bildhauer Braun) ge 
(hmüdt; die Gebäude ver ehemaligen Karlsigule oder Militat⸗Alade⸗ 
mie, jest offiziell „Schloßnebengebäube“ genannt, ein 600 #. langet 
Hauptgebäude mit vier Flügeln, welche prei Höfe einfließen; Parim bie 
Wohnungen eines Theiles des Hofes, die königliche Brivarbibliorbek, die 
Blans ımd LandfartensKammer, die Softirche mit vortrefflider Orgel, 
bie fammt dem Shore für die Muflf pur ein Gemälde, die Himmel 
fahrt Ghrifli vorſtellend, welches Die ganze Breite ver Wanp einnimmt, 
verbedt wird, der Sih mehreter Behörden und der fünigliche Leiball ; 
ber Wilbelmevalaft, 1840 in italienifhem Stile erbaut; bas Kronprin⸗ 

» Palais (1846 bie 1850 in römiſchem Palafiftile erbaut), 270 #. lang, 

Stodwerte bob, reich eingerichtet, mit einer sin erg ausgeflatteten 
HaussRapelle; Staͤndehaus, in dem befonders der Saal Fer Mbgeornt: 
tensRamıner, wegen feines Batrelief-Gchmudes, fich auszeichnet; Mur 
feum der bildenden Künfte, 1838 bis 1843 im italienifchem Balaft-Erile 
erbaut, mit reihen Sammlungen von Gemalden, Abgüffen, Antifen 1; 
der Koͤnigebau, 430 F. lang und 120 #. breit (1855 bis 1660 aufgeführt) 
mit großartiger Golonnade, enthält pie Börfe, einen großen u. 3 Meiner 
Säle, Reftaurationen ıc.; das Ratbhaus (erbaut 1456) mit alten Bilbs 
niffen; das fönigliche Reithaus (1939 ganz aus Quadern erbant) ; der 
Marftall, 810 F. lang und 245 #. breit, mit einer Kuppel über feimem 
Gingange ; außerbem find noch hervorzuheben die Gebäupe ter Minifter 
rien, der föniglichen Bibliothek, des Staatsarchives und der Naturalien⸗ 
fammlungen, der Münze, ber Kanzlei (mit einem borifchen Bortale), der 
Voſt, ver polptehnifhen Schule, des Gumnaflume, ver farbol, Bolt: 
faule, res RatharinensHoipitale, der beiven Rafernen und des großen 
Hauptbahnbofes. Bemertenswerthe Dentmäler find die Iubiläumsfänlt 
auf vem Schlofrlage (am 30. Der. 1841 zur Feier der ** Regie· 
rungssDauer König Wilhelms I. errichtet), von ſchoͤnen Anlagen um‘ 
geben, zwei Bontainen zur Seite, am feinem Sodel aus Grz gegofen 
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Figuren · Gruppen (von Wagner mobellirt); das Reiterlanbbilp Gbers 
barbs Grafen von Württemberg (farb 1496) im innen Schloßhofe 
(1859 errichtet), 13 #. hoch, gegoffen von Miller in Münden nah Ho⸗ 
ferd Entwurf, das Standbild Schillers auf vem Schillerplade (am 9. 
Mai 1839 entgüllt, 14 3. hoch, von Thorwaldſen motellirt, von Nigl⸗ 
mair in Gr; gegoffen). Bon Lehranflalten gibt es eine Bolptechniiche 
Säule, Gquitationsfchule, Artillerie Dffigierihule, Oymnaflım, Mur 
fitſchule, Oberrealfhule, Winterbaugewerbefhule, Sonntagsgewerbes 
fchule, eine gewerbliche u. eine faufmännifche Kortbilpungeichule, höhere 
Tochterſchule (Ratharinenftift), 2 Wailenbäufer, Blindenfhule, 12 
Bollsichulen, Armenfchule, mehrere Kleintinderbewahranftalten ; Hofpis 
tal (Ratharinenfift), ſehr —— eingerichtet, mit Gebaranſtalt; 
Bürgerbojpital, Militärhofpital, 3 Krankenhäufer (Mariens, Baulinens 
und Katharinenpflege), BürgersVerforgungsanflalt, Dlgabeilanflalt, 
Diakoniffenanftalt, Berein für entlaffene Sträflinge, Ernwenverein für 
Kinverpflege, Verein für unbemittelte ledige Marchen, Sparfafle, Les 
bensverlicherungss und Grfparnifbanf, Bibel und Milfionsgeiellfcaft; 
föniglie Bibliothek (350,000 Nummern flark), königlibe Gemälver, 
et a Diünzs und Naturalien-Sammlungen, Sternwarte, Ge— 
mälvde-Bammlung des Kunſtvereine, die Anftalten und Sammlungen, 
welche mit ver Gentralftelle für Hanpel und Gewerbe verbunden nv, 


vathologiſches Diufeum des Katharinenbofpitale, Bräparatenfammlung | 


der Ihierargneifhule, das Blouequetiche zoologiſche Mufeum, fönigl- 
botaniicher Warten, Werners zoologiſcher Garten; verfhiebene Bereine 
für geiftige und materielle Kultur. Die @ewerbthätigfeit ſchafft Wollen: 
waaren, Baummolls und Wollzeuge, Teppiche, ever, Bapier, Bofamens 
tirwaaren, Rautfhulwaaren, Bilg: und Gtrobbüre, Möbeln, Barfümes 
rie⸗ und Tollettengegenflinne, Gold⸗ und Silbermaaren, Metallbuch⸗ 
aben, mufifalifche, mechaniſche und optifche Inftrumente, Pianofortes, 

üchfen, Maſchinen, Tabad und Gigarren, Siegellad, chemlſche Bros 
bufte, Kaffeefurrogate, Chokolade, Liköre, Eifig, Senf, Nudeln, Zuder se. 
Beveutenver Bu —R (76 Buch⸗ u. Kunſthandlungen), 2 Buchdrucke⸗ 
reien, Schriftgiehereien, viele Steinprudereien; Buchhandlermeſſe für 
Süppeutfhland, Tuchmefle; Nentenanflalt, fönigl. Hofbanf, Handwer⸗ 
terbanf, Inpuftriebörfe, Gapitaliftienverein, württembergiiche Handels⸗ 
ggfeüfgen, Feuers und Hagelverfiherungsgeiellibaft, Handelss und 

mwerbefammer. — Die Stadt beftanp urfprünglich aus ber Altſtadt 
(bis 1660 mit Mauern umgeben) und drei Vorſtabten (Eßlinger⸗, Lieb⸗ 
fraus und Reiche Borflapt), aber ſeit dem Wegfall ver Beitungsmwerfe 
der Altſtadt zu einem Ganzen verſchmolzen, burd bie Könige (60 8. 
breit und 3500 &.) und pie Marienftraße, bie Fortſetzung in wie obere und 
die untere Stadt getheilt; won diefen if lehztert * lig und eng und ent⸗ 
Hält viele ſchlechte Gebaͤude; erftere aber enthält breite, ſchöne Straßen, 
große Pläge u. ſtattliche Gebäude; die fhönften Dläge find ver Schloß⸗ 
plap vor dem neuen Schlofie, von einer Kaftaniens Allee umgeben, mit 
der ilaumsſaule; der Schillerplag, zwiſchen der Stiftsfirche und ben 
beiden Schlöffern, mit der Schillerftatue; wie Vlanie, zwiſchen ven beis 
ven Schlöffern, mit Raftanien befegt; dann der Stti⸗Bernhardé⸗, der 
Gharlottens, Dorotheens, Hofpitals, Marktes, Pol: und Wilbelmsplag ; 
von den Straßen find außer ven beiben erwähnten noch gu nennen: bie 
Hedarftraße, der Königftraße parallel (gwifchen beiden befinden fich die 
—— Gebaͤude der Stadt), dann vie Friedrichs⸗, bie Kronens u. 
die Neue Hauptfläpter Straße. — Der Dberamtsbezirf, 8.4 QM., 
hatte 1861: 30,993 Gm. 

Stüttgerloh, Stüttgerloh, Df. in Breußen, Rheinland, Rabı. 
Haben, Kr. Düren, bei Langermehe; 251 Em. 

Stuttbenen, f. Stuttehnen. 

Stutthof, Df. in Preußen, Pommern, Rgbz. Stettin, Randowkr., 
bei Damm; 113 Gm.; Glashütte. 

Gtrüttna, ſ. Stitna. 

Stutton, Krchſpl. in England, Grfih. Suffolf; 1861: 531 Em. 

Stugaiga, Caratova, St. in Rumelien, Sandſchal un SW, 
von Shiustendi, zwifchen hohen Bergen, am Zufammenfluß ber Braus 
nifta — des Egridere; 4000 Ew.; Moſchee, griechiſche Kirchen, Kupfer⸗ 


elze. 

Stühengrün, 1) Ober⸗, Df. in Sachſen, Krox. und A. Zwichau, 
Sn. um NW. bei Gibenftod, an der Auerbach⸗Schneeberger Straße; 
1858: 1495; 1861: 1409 Ew.; eo. Kirche, 2 Schulen, Waſſermühle, 
Gpigentlöppelei, Aufbrennerel, 3 Wolltämmereien, Bürftenbinberei, 
Bierbrauerei; — befleht aus pen Ortstheilen: Berg, Örund, Gute 
Herberge, Hügel, Kraußbäufer, Neulehn, Shäplid- 
bäufer, Borverbof, Wiefenhäufer 2) Unters, Df. ebr.; 
1861: 829 Gw.; Hammergut, Srigentlöppelei, Wieienbau, Ruß⸗ une 
Bandhandel; dazu gehörig Neuftlügengrün (ver age - Waffen» 
hammer). [Enns (UntersDtan * bei Nikolaburg. 

Stügenhofen, Srägenbofen, Ufroͤf. in Defterreich unter ber 

Stünyerbach, 1) ev. Bfrdf. in Preußen, Sachſen, Rabj. Erfurt, 
Kr. Echleufingen, NIE. bei Schmierefelo, von der fahfen-weimariichen 
Grenze in einen preufifhen und einen fachlensweimarifchen Theil ger 
* 601 Ew. Slachũtte. 2) Krchof. in Sach ſen⸗Meiningen, 
vorigen; 1843: 382; 1861: 466 Ew.; Papierm. mehrere Mahlm. 

Stutzhaus, Bar. in Sachſen⸗Koburg⸗ Gotha, F. Gotha, Amt 
Schwarzwald ; 300 Em.; 2 Förflereien, Sägem., Sägem,, Bierbrauerei, 
KRoblenbrennerei, Pechflederei. 

tühkow, Krchof. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Potstam, Kr. 
und SD. bei Angermünde; 1558: 219 Gm. 

Stuvenborn, Df. in Holftein, A. Trittau, Krchſpl. Sülfeld, NW. 
von Dibesloe; 256 Ew.; Wintm. [1766 @w. 

Stuyveſant, Stabtgem. in New: Mort, Griſch. Golumbla; 1850: 

Stwerzin, Stwercin, Di, in Böhmen, Ar. Gitſchin, Ber. Turs 

Stwolenfy, it Drum. [nau, bei Braererz: 230 im‘ 

Stwolno, Di. in Breufen, Rgbz. Polen, Kr. Kröben, OSD. Lei 

Stwoluv, f. Iwolle. Amiga: 197 Gm.; Rittergut. 
* —— Stwolowa, Skrzib, Df. in Mähren, Ar, Brünn, bei 

röfau. 

StyannicdPfa, Kid-Selmes, Di. in Ungarn, Givfch. Thurog, 
bei Noicfova; 690 Ew.; 2 Kaftelle, Mahl- und Sagemühle. 

tyapnif, Styavnitöfa, ruffniaf. Pirdf, im Ungarn, Eſpſch. 
Trentfhin, bei Solna, an ven Karpathen. 


eimar, U. Ilmenau, bit an der vreußifchen Grenze, Theil vom | 


Subotnifi 


Styberomwka, griech. Krchoſ. im Deflerr. Salizien, Kr. Zlocgom. 
Sen, rer England, Grfſch. Derby; 1861: 32 Em. 
tybla, ſ. Stipla. 

Styei, Styeia, griech. Krchof. in Ungarn, Gſpſch. Zaranda, bei 
Banya; 200 Gw. i 9 Gm. 

Styford, Stabtgem. in England, Grfih. Northumberlang ; 1861: 

Stykow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei 23 

Stynawasnizna und-wynzna, Vfrof. und Of. im Deflerr. Bali» 
zien, Kr. Stry, bei Lubienice, am Stey. 

Stoporez, Builtowie in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und 
bei Echlobau; 50 Gm, 

Styr, Stir, NMebenfluß des Bripet r., im Deſterreich. Baligien, Kr. 
Aochzow, und in Rußland, Sup. Wolhymien und Minsk; entficht bei 
2 — N. und mündet O. von Pinek; 27 Min. lang; an ihm 
iegt Luck 
u Dfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Geretb. 
prins. Dir. in Oeſterreich ob der Enns (Hausruffr.), bei Böds 


rud, 
Stprfowice, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Ep. 
Stprow, ſ. Stirom, [362 Gw. 
Styrrup, Stadigem. in England, Grſſch. Nottingham; 1861: 
Styrum, Brib. in Preußen, Rheinland, Ran Duffelvorf, Kr. 
| — N. bei Mülheim an ver Ruhr; 1263 Gm, 
I Zu, ©t. in Berfien, Kaſchan, AND, von Jepahan. 
Zuabo, Nebenfluß des Zambefe I., auf der Oſtküſte von Afrika 
gg ‚ 
uafeın, Suafin, &t. in Nubien, am arabifchen Dieerbufen; 19% 
4° 30 M, 359 11° 45° D.; beflcht aus zwei Theilen, von denen ber eine, 
D6yjo0F8, auf einer Heinen ſandigen Infel, ver andere aber, Gl: @heni, 
auf dem benachbarten Feſtlande Kehtz 8000 Gmw.; Hafen, deſſen Zugang 
der vielen Rorallenriffe wegen gefährlich iR; bebeutender Sklanenmarttr, 
Perlenffcherei. Tapty; 21% 5° N. 70% 30° D. 

Zually, St. in Hinvofan, Supjerate, N. unweit ver Mündung bes 

Suambara, Hafen im ©, der Infel Nias, im Inpifen Ozean, 
unmeit der Wefllüfle von Sumatra. lwarden, 8. Bergum; 457 Km, 

&uanıeer, Df. in den Niederlanden, Prov. Friesland, Arr. Leeus 

Zuances, BausMartin«bel:Arena, Fld. in Spanien, Prov. u. 
W. von Santander, ND. bei Santillana, am Biscayifhen Meere, dad 
Er eine Bucht bildet, in die hier der Saja umd ber Pas münzet; 500 

biſcherei. Fiſcherhafen. 

Suanen, Völkerſchaft im Kaukaſus, im Sande Suaneti, in Gru—⸗ 
flen, in Heinen Dörfern wohnend, tapfer, räuberiſch, unzeinlih; Ver⸗ 
fertigung von Wolls und Metallwaaren, 

Suanfchi, Iniel unter den BandasInfeln im Malayen-Archipel. 

Zuapure, Nebenfluß des Drinoco r., in Venezuela, Guyana. 

Suarif, Infel im Arabiſchen Meerbufen, zu Weoypten gehörig, N. 
vom Gap Roſa. 

Sugarkyeh, Eis, f. Souarfyeh (©. 2996 b), 

FE, ana Di. in Belgien, Prov,, Arr. und ZB, bei Namur; 1850: 


4 [Tunja ; 6000 Ew. 
Suata, Suapa, Fld. in Neu⸗Granada, Dev. Boyaca, N. von 
Buav, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato. 

&uas, Df. in Dalmatien, Kr. Epalato, Diftr. Sign. 
* ade lio, Df. in Italien (Lombarbei), Prov. Como, Diftr. Lerco, 
ei Garfaniga. 
SubaneBagb, Geb. in ver Aflat. Türkei, auf der Grenze des Pas 
ſchalik Grzerum, NE. vom WansSee; von Kurben bewohnt, 
Zubar, Geb. in Serbien, Sandihaf Semenbria. 

‚Subaichi, 1) Eid. in Rußland, Abhafien, am Schwarzen Meere, 
bei ver Münpung des gleichnamigen Bluffes, 44° 925° 9, 370 39" 25° 
D., AB. von Mamal. 

Subat, Neu⸗, Bld. in Rufland, Kurland, ©. von All⸗Zelburg, 
DNB. von Dianaburg; SW. davon ver Fld. Ult:Zubat. 
Subbern, Brib. im Dreusen, Weftfalen, Rgbz. Münfler, Ar. 
Warendorf, bei Saffenberg; 152 Em. 152 Ew. 
Zubberthmwaite, * in England, GErfſch. Lancaſter; 1861: 
Subbiano, Bid. in RNali Drov., Diſtt. une N. von 


lab 


ien (Toscana), 
Areizo, I. am Arno; 3371 Em.; Weinbau. 

ubbulghur, 1) ©t. in Agra, in Sindoſtan, SW, von Agra, 26° 
20° 9. 77° 20’ D. Grw. 2) &t. in Delhi ebv., ©. von Hurkwar; 29° 
42 mM, 78° 8' O. Grw. 

Qubdeanry, Krehſpl. in England, Grfſch. Suſſer; 1861: 5325 @, 

uber, Hafen auf der Wefltüfte der Philippinen⸗Inſel Luzon, im 
NW. ver Baivon Manilla; 18 N. 117° 10 O. 

Buben, Pfrof. in Deſterreich ob der Enns (Innkr.), bei Schärbing, 
am Inn; 290 Ew.; Schloß, Waſſerm. fenmarft, 

Q&uberer, Dj. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Frans 

—— ſ. Ruberkovacz. 

Zubhatoo, Heiner Militärvoſten in Norb»Hinboftan, 300 53’ N. 
76° 59° O. Orm.; 4205 8. über dem !Meeresipiegel. 

Bubiaco, St. im Kirchenftaate, D. von Nom, r. unweit bes Teves 
rona; 3000 Gw.; ſchoͤne Kirche; päpftliches Schloß, mehrere Klöfter. 

Subijana, Bl. in Spanien, Brov. und WB. von Bittoria, l. am 
Bavas, ver ed von Morillas trennt; 150 Em. . 

&ubing, Df. in Steiermarf, Kr. Gräp, bei Muref, 

Subingen, Gem. im Schweiger K, Solothurn, A. Bucheggberg⸗ 
Kriegſtetten ; 565 Fath. und 44 eo. Ew. [ZibbosBorgo. 

Subka, Duelle und Ruheplad in per Sahara, zwiſchen Diurzuf und 

Subkau, 1) katbol. Prof. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr. Star: 
gardt, AND. bei Pelplin, S. bei Dirſchau, auf ver Strafe nad Mewe; 
950 Ew. 2) Vorw. ebv.; 98 Gm. 

Subocyka, HSorvath⸗Tzuboezka, griech. Bfrbf. in ter Oeflerr. 
Serbiſch⸗ Vangtiſchen ——— Veterwardeiner Wegiment, bei 
Novsila; 225 Gw. VOlah⸗Ezuboczka, Df. ctr.; 200 Gm. 

Buboczkigrad, Di. in ver Deſterr. Serbifch-Banatifchen Militärs 
grenze, Beterwarbeiner Kegiment, bei Novszka; 295 Gm. 

&ubotica, ſ. Szuboticza. 

Subotiöhtje, f. Syubotisthye. 

Subotniti, Bid. in Rußland, Guv. und ESD, von Wilna, Kr. 
und EEW, von Oſchmiana. 


Subotſch 


Subotſch, Fid. in Rußland, Guv. und NND. von Wilna, Kr. 
und N. von Wilfemir, 

Subrazhe, Df. in Rrain, Kr, Nenflädtel; 90 Erw. [Ioevo. 

Subrinezy, Subringe, Df. in Kroatien, Kr. Agramı, bei Bofls 

Subroy, kleine Stadt in Hindoſtan, Gut, an ver Strafe von 
Lucput Bunder nah Mandowie, NEW. von Iegterem. 

Subruduka, St. in Senegambien, Königreih Bonbu. 

&ubray, ſ. Zubray. 

Subs, Ort in Rufland, Abchaſien. [(Rrumau ; 226 Gm. 

Bubfchige, Zubeice, Df. u. Gut in Röhmen, Kr. Bupweis, Ber. 

Bubfuche, Df. im Defterr. Salisien, Kr. und bei Sandec. 

Bubtiava, St. in Nicaragua, unmelt Leon; 6000 Ew.; Verferti— 
gung fehe gelhägter Baummollenwaaren. 

Bubunreefa, Subuuryka, Fluß in Hindoftan; entfleht in ver 
Prov. Bahar, Difir. Ghuta Nugpoor und mündet in vie Bai von Ben» 
galen, [20' N. 62° 10° DO. Grw. 

Zubjawur, St. in Afgbaniftan, in Hintoflan, S. von Herat, 33° 

Subziſtan, Drt in ren Kerman, NW. von Bamm. 

Subzow, 1) Borm. in Breußen, Vommern, Agbz. Stralſund, 
Kr. um SSW. bei Wreifswaln; 97 Gm. 2) Rreisft. in Rußland, 
Sup. Twer, an ber Wolga, im die bier die Wafufa einfließt; 1549: 
2483 Gw,; Kantungsplap. 

Bubjulcote, St. an ver Norbfüfte von Sinde, nach Bhawlpoor zu, 
280 13° N. 690 42° DO. Grw.; 5000 Gw.; verfallende Befefigungsmerke, 
unbebeutende# Hort; geringer Handel. 

Suca, Dolnjs und Hörnj⸗, ſ. Syucsa. 

&ucanp, f. Sjursan. [Vlana; 700 Ew. 

Sucayna, Bid. in Spanien, Prov. und NW, von Caſtellon⸗de⸗la⸗ 

S&uccadana, &t. auf der Welfüfte von Borneo, im N. des Reiches 
Mattan, 1930 S. 1085%40' D., an einem grofien bei feiner Münpung 
ſchiffbaren Fluſſe; Markt für Opium, Saly, Beyoar, Diamanten, Gold⸗ 

Buccafe, |. Sudafe. [Raub, Kampher, Pieffer, an. 

Succemin, Groß: u, Kleins, Hauptgut in Preußen, Rgby. Dan 
sig, Kr. und bel Stargartt; 171 Ew. Ziegelei, 

Succhieve, Virkf. in Benedig, Briaul, am Zuſammenfluß des Lu⸗ 
mici und Tagliamento, bei Ampezzo. 

Succieu, Df. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr, und WEW, von 
Latonut⸗du⸗ Pin, SD. bei Bonrgoin; Martt, 

Suceivo, Sem. in Italien (Neapel), Vrov. Terrasbistavoro, Diftr. 
——— von Caſerta, O. bei Averſa, Hauptort eines Mandamento; 

Succondee, Ort in Dbers®ninea, an ber Küfle von Asbantee 
(Bolpküfte), W. vom Gap Goaft-Gaftle; Nieverlaffung ver Englaͤnder. 

uce, Df. in Franfreih, Dep, Loiresinfer., Arr. und NND. von 
Nantes, AND. bei LasGhapellesfurs@rbre, r. an der Örbre; 2000 Ew. 
Sucha, 1) Kropf. und Gut in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. und 
bei Nechanig ; 344 Gm. 2) Df. chv,, Kr. Barpubig, Ber. und bei Beitor 
mifchl; 254 Um. 3) Dürrendorf, Gut und Df. ebr., Kr. Pillen, Bar. 
Scüttenhofen. 4) Bfrdf. im Defterr. @alizien, Kr. Wabomice, an 
der Sfama; Bel. 5) Df, in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 
165 Em. 6) Df. in Breußen, Beh: Voſen, Sr. und bei Pleſchen; 
1 Gm. 7) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, unweit Rick. B) 8. 
Bersporf, Subay um Suden. 9) .+Bronfa, Brouyfa, Di. 
in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmarofib; 263 Gm. 10) 
sbraedönica, Df, in Breußen, Rgbz. Danzia, Kr, Etargarpt, M. bei 
Ofche; 88 Gm. 11) Struga, Df. iım Deflerr. Balizien, Kr. und bei 
Sauper, am Poprad, 12) ⸗Wola, Pfrdf. ebb., Kr. und bei Lemberg. 
13) -Wola, Krchdf. ebd. Kr. gloczep bei Brody. 14) Wola bei 
Krzati, Di. ebd, Kr. Zolfiew, bei Rawarusfa. 15) «Wnsjendfa, 
Df. ebe., Kr. u. bei femberg. 16) :2hota, f. Lhota 207 (&, 19770}, 

Zuchaboli, Df. in Krain, Kr, Laibach, bei Krainburg. ö 

Such adoll, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Ganowih, an 
ber Drau; 65 Gm. 2) Df. ebb., bei Cilli. 3) Ober: und Unter, Df. 
ebv., Kr. und bei Neuflädtel, 

Suchabolle, Df. in Krain, Ar. Saibatı: 241 Em, 

@uchas£hota, f. £hota 207 (©. 1377 a), 

&ucaloza, f. Subolafa. 

Suchary, Df. in Breußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wirſih, 
bei Nadel; 160 Em.; Gut, Bormw, [41 Ew. 

&ucharjewo, Df. in Preuden, Dofen, Kr. Schrimm, bei Gjempin ; 

Buchatomwko, 1) Deutfchs, Df. in Nreußen, Vofen, Raba. Broms 
berg, Ar. Inowraclam, bei Oniewfowo; 175 Ew, 2) Polnifchs, Di. 
ebv.; 125 dm, 

Suchan, 1) Df. in Breufen, Rabe. Marienwerber, Kr. Schweh, 
M. bei Koronowo, zmifchen wei Seen; 547 Em; Mühle, Förftere, 
2) fathol, Bfrbf, ebd., Schleſien, Rabı. Oppeln, Kr. und bei Oroß⸗ 
Streblig; 355 Em.; Rittergut, Mafferm. 3) Mitter: und Ober», 
Krchof. und Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Tefchen, bei Rieder⸗ 
Blutowip. 

Suchau, f. Sucheh. 

Suchdol, f. Dörrengrund, Sudentbaln. Sufpol. 

Suchen, Df. in Krain, Kr. Neuftäntel, bei Gottſchee; 156 Em. 

Suchenreuter, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Wottfchee; 50 €. 

Suchenthal, 1) &ut und Df, in Böhmen, Ar. Bubmeis, Bey. Ras 
plig; 136 Gm. 2) Suchdol, Pfrdf. und &ut ebd., Ba. Bittingau; 
845 Em. Bf. Sufpol. 

Suchet, einer der bebeutenbflen Gipfel bes Jura im Schmeisger K. 
Waadt, zwifhben ben Quellen des Jongne und bed Arnon, 46° 45° 23" 
2.40% 7 40 D,, 805 Toifen hoch. 

Suchen, Sucha, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Te— 
plig; 91 &w. 2) Df. ebb., Kr. Leippa, Be. Auffig: 92 Gm. 

SuhisGrond, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnom. 

Suciltepee, Sucitepeaues, ©t. in Guatemala, NW. von 
Nucva⸗Guatemala, am gleichnamigen Fluſſe, ber in ven Großen Dycan 
fließt, Hauptort eines Difirietes; 1500 Em.; ſchöne Kirche, Cochenille⸗ 
und Inpigobau. 

Zucipotof, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sambo. 

Suci:-Pottof, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Sanct-Dewald. 

Such o, Sem. in Steiermark, Kr. Marburg; 2416 Ew. 

Sucocsyn, f. Sohocyun, 


2504 


Sudow 


Suchobol, 1) Suchy dul, But und Df. in Böhmen, Rr. Praa, 
Ber. Bribram; 240 Gw. 2) arieh, Df. im Ocflerr, Salisien, Ar. 
Brjegann, bei Boberfa. 3) —* ebd., Kr. Czorttow, bei Huſtatyn. 4) 
Di. ebd., Kr. Jaelo, bei Krasno. 5) griech. Pfrof. cbd., Kr. Stry, 
bei Dolina. 

Suchodolina, Di. im Deſterr. Galizien, Kr. Lemberg, Derewacz. 

Suchodoliy, Fit Krchof. im Oefterr. Galizien, Kr. Zloctgow, bri 

Suchohrdi, ſ.Socherl (8. 2378 a). [’Bopborce, 

Sucho la ſa, Suchalo za, Di. in Mähren, Kr, Brünn, bei Ungas 
rifhsBrod; Sauerbrunnen, Votaſchſie derei. 

Zucholafen, Df. im Defterr. Schylefien, Kr. Troppau; 093 Gm. 

Sucholasten, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Yögen, bei 
MWipminnen; 498 Gw. 

Zudolona, Df. in Preußen, Schlefien, Rab. Dvpeln, Ar. un 
SW. dicht bei GrofrBtreblig; 1004 Gw.; Borm., 2 Schäfereien. 

Suhom, Df. in Preuſen, Moby. Marienwerver, Kr. Schwth, 
BE. bei Oſche; 35 Gm. 

Suchomait, Subomafto, But und Df. in Pöhmen, Kr. Praa, 
Ber. Beran, bei Zeig; Schloß mit Bibliothel, Mineralien» u. Mopells 
fammlungen, ſchoͤnen Garten: und Parkanlagen; Bafanerie, Töpferges 
i&irrfabrifation, Kapelle. 

Suchonis, Di. in Mähren, Kr. Olmüp, bei NAugegp; 80 Em. 

&ucor, I) Df. in Krain, Kr. Weuftäptel; 40 Em. 2) Df. ebe., bei 
®otricher; 91 @w. 3) Ober⸗ und Unter», 2 Dir. ebd., bei Möttling. 

&ucdoraba, Df. im Defterr. Saliyien, Kr. Bochnia, bei Edew. 

Suchorenez, Großs u. Kleins, 2 Dir. in Vreußen, Bofen, Rgbj. 
Promberg, Kr. Ehubin, bei Grin; 1858: 170 und 97 Ew.; Wittergut, 
Borwerf. 

Such orie, Df. in Krain, Kr. Aveldberg, bei Saqurie; 300 Gm. 

Suchoronezeck, Df. in Prenpen, Ngbz. Diarienwerver, Kr. Blas 
tow, bei Banpsburg; 252 Gm. 

Zucdorof, 1) Alte, Df. in Preufen, Rgbz. Königeberg, Kr. un 
bei Ortelsburg ; 71 Ew. 2) Mens, Df. cho., bei Willenberg ; 104 Wi. 

Suchorew, 1) Df. im Deflerreich. 55 Kr. und bei Tarnew. 
2) Df. ebe., Kr, Brzezany, bei Rohatyn. 3) Bfrpf. ebd., Kr. Pryemyal, 
bei Jaroslam. [bei BWillenberg; 16558: 120 Ew. 

Zuchoromwig, Df. in Vreußen, Rabz. Königsberg, Kr. Ortelöburg, 

&uchorgewfo, Df. in Preußen, ——— Kr, Pleſchen, RMW. 
bei Kozmin, SED. bei Jaraczewo; 203 Ew. 2 [egunee. 

Suchoslaw, Did, im Defterr, Galizien, Kr. Gyortlow, bei Kopy: 

Suchotin, Mid. in Mähren, Kr. Brünn, bei Solvenbrunn, 

Sudhotowfow, Suchatowtow. 

Duchow, Di. in Mähren, Kr. und bei Hradiſch. 

&uchowee, Df. in Deftere. Saligien, Kr. Tarnopol, bei Zbaraz. 

Suchowercha, Birdf. in ver Bulfomwina, bei Snyatin. 

Suchowitz, Suchrowice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, De. 
Mündengräg, bei Bofin. 

&uchsdorf, 1) Sucksdorf, Df. in Holflein. A. Gronsbagen, AM. 
bei Kiel; 380 Gw. 2) Surborf, Df. ebd. U. Gismar, VD, von Heu: 
ſtadt, bei Grömig; 203 Gm. 

&uchsöwintel, Di. im Defterr. Schlefien, Ar. Troppau, Bey. u. bei 
Ichannesberg (Jauernig), anf ver Strafe nah Weidenau. 

Süchteln, St. in Preußen, Rheinland, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und 
SS5W. von Kempen, NND. von Dülten, NNW. von Bierfen, BER. 
von Grefelo, am Norpfanal; 1816: 1326; 1831: 1334; 1540: 1571; 
1843: 1730; 1846; 1808; 1849: 2034; 1852: 2255; 1855: 2060; 1858; 
2825; 1861: 2818; 1564: 7763 Ew.: I en, und 1 fath, Kirche; Beh; 
ſtarke Bands und Geivenweberei, Strumpfmwirkerei, Seidenfärberei, 
Jeuapruderei, [bei Uderathz 150 Gm. 

Süchterfcheid, Df. in Dreußen, Rheinland, Rgbz. Köln, Siegkr., 

BSuchnmsfale, f. Sukum⸗Kaleh. 

Suchn, 1) Neudörfel, Df. in Mähren, Ar, Brünn, bei Golden⸗ 
brunn. 2) Erbpachthofe in Preußen, Rgbr. Danzig, Ar. Garchaus, 
SEhn. bei Saviat; 51 Em. 3) Sem. im Schweizer K. Waadt, Bei. 
Moerdim, 46% 43° 13’ N, 491547" D.; 3 Em A)f. Sucho dol. 
5) »futoleeh, f. Dürolettel, 

Sucpsbul, ſ. Dörntbal, Dürrengrunb, Suchodol. 

> rain Neuhof. 

Suchngrumt, Df. im Deſterr. Saligien, Kr. und bei Tarnom, 

Suchplas, Di. in Breufen, Rgbz., Ar. und bei Poſen; 235 Gw. 

Suchyspotof, f. Szarasvataf, , 

&udafe, Df. in Preußen, Ab. Danzig, Kr. Glbing, SW. kei 
Tolkemit, am Friſchen on 306 dm. 

Suckau, 1) Df. ın Preußen, Schlefien, Raby. Liegnig, Kr. Slogan, 
bei Bolfwig; 221 iw.; Shlof, Vorw., 4 Waflerm., Ecdäferei, Ziege⸗ 
lei, Bapiermüble, 2) Df. ebe., Kr, Sprottau, bei Neuftäntel; 231 Gm.; 
Borw., 5 Waflerm. 

Sückau, Df. in Hannover, 5. Lauenburg, Lodr. Lüneburg, A. une 
ND. bei Neuhaus im Lauenburgiſchen, an ver Alten Sude; 417 Gm; 
Unter⸗ Grenzzoͤllamt. 

Suckezun, 1) Große, Koloniedf. in Preußen, Rgbz., Lokr. um» bei 
Daniig: 318 Gw. 2) Hlein-, Vorw. ebp.; 68 Em. 

Suckley, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Worcefler ; 1861: 12076. 
2) ©taptgem. ebb.; 14613 584 . 

Sucdling, Borgebirge im Rufftiihen Amerika, 60 1 M. 145% 41‘ 
(Bancouver; Lieutn. Naper: 143° 54°) DO. Grm, 

Suckow, 1) ev. Pirvf. in Breußen, Bommern, Rabı. Göslin, Ar. 
und bei Schlamwe; 472 Ew.; Rittergut, Mühle. 2) Di. ebp., bei Nügen» 
walde; 71 Gm. 9 (Branbdenburgiich), ev. Vfrdi. ebd. Brantens 
burg, 338 BVotevam, Kr. Ofivrieguig, NNW. bei Vutlitz, dicht an 
der mecklenburgiſchen Grenze, die den Ort im einen preufiſchen und in 
einen medienburaifchen (in dem die Kirche jteht) ſcheidetz 1855: 270 64 
MWintm., Ziegelei. 4) Rittergut ebd, Kr. Templiu, DED. bei Gere⸗ 
mwalde, an einem kleinen Exe; 1858: 137 Ew. 5) sanberPlöne, er. 
Pirpf. ebd. Bommern, Rgbz. Etettin, Kr, und D. von Boris, WEB. 
bei Dölig, unweit bes Plöne-Seed; 304 Ew.; Rittergut. 6) Zuccom, 
sanderIhna, en. Pirpf. ebd, Kr. Saayia, W. bei Jachan, r, unweit 
ter Ibna; 696 @.; Rittergut. . 7) Di. ebv., Kr. Uſedom⸗Wollin, NND, 
u —— auf ver Inſel Uſedom, unweit ner Berne; 100 Gm, 8). 

ultom, 


Sückow Südkamen 
Südom, ev. V f in Preußen, Brandenburg, aan Potsdam, Südergakt, Df. in Ofpenburg, Kr. und Stadtgem. Jever; 120 Gw. 
Kr. Welpriegnig, W. bei Berleberg; 1858: 388 Em.; Windm, Süderhaſtedt, Kropf. in Nolſtein, Suderdithhmarſchen, See, 54° 
Sudowig, fath. Birdf. in Brenfen, Echleflen, Rab. — Kr. | 2’ 55° N. 60 52° 15° D,.; 447 Ew. haſtedtz 285 Gm, 


und ©, bei Gofel, l. am Volniſch⸗ Neukircher Wafler ; 26 

Sudowshof, Vorw. in Breußen, Pommern, Rd Stettin, Kr. 
Greifenberg, bei Treptow a. R,; 150 Ew. Oiſtr. Spalato, 

Sucuraz, Eaftell:, Sussuraz, Kaftell in Dalmatien, Kr. und 

. Buezawa, St. im Defterr. Salizien, Kr. Bulowina, SED, von 
Tichernowig, N. bei Baja, an ver Örenze der Moldau, r. unmeit ver 
Suczama, bie in den Karpatben entipringt, zum Theil Die Gren 
gegen die Moldau bildet, r. die Guc jamisie aufnimmt u, dann ED. 
von Suczawa in ben Sereth flieht; 6 e 

Suezawicza, Di. im Deflerr. Galigien, Kr. Bukowina, bei Ras 
baus, am gleichnamigen Bluffe; Kallugier Klofter. 

Suczun, |. Syucyun. [30 D. 

Sud, Süd-Gap von Ban-Diemenssfand ; 43% 33° 30 S. 144° 30° 

Subdah, 1) Swid, Nebenfluß des Schelöna r., in Rußlandz ente 
flieht im ©. des Sun. Dlon , unmeit —— tritt in dad Guv. 
Nowgorod und mündet unterhalb Tfeherepomeg ; fein Lauf iR ungefähr 
30 Min. lang. 2) Meerbufen an ver Norbküfte der türfifchen Infel Gans 
bia, zwiſchen bem gleihnamigen Gap und dem Gap Drapano, 35% 25’ M, 
21° 50° D.; geihügt im MN. durch die Halbinfel Atrotiti, im S. durch 
ein Fort vertbeipigt; daſelbſt ein Lauchtthurm, 

Sudah, Dſchebel⸗Azzud, d.i. Schwarze Berge, Gebirge in 
Tripolis, im M. der Brov. Fezjan, von NW. nad SO. fi erſtredeud, 
rei an gewaltigen Baſaltma ſſen. 

Sudak (Soldaja), Fld. in Rußland, Guv. Taurien, Kr. md SW, 
von Kefa, auf ver Süpküfte der Halbinfel Krim, 44° 50° 10°’ M, 320 39° 
15° D.; 600 E.; von württembergifchen Roloniften (feit 1824) bewohnt; 
Weinbau; im BB. auf einem fteilen felfen, ver befonders ſchroff zur Ser 
abfällt; in der Nähe Spuren eines alten Korts der Genueſen. 

Süd-Umerika, f. Amerifa (8. 69f.). 

Sudan, f. Nigritien (©. 17114). 

Sudan, 1) But in Preußen, Rabz., Lokr. u. bei Königsberg ; 99 G. 
2) Df. ebw., bei Trempau; 103 Em. 

&ubberg, 1) Mittel: und Zeichen», Bir. und Hoff. in Preußen, 
Rbeinland, Nabz. Düffelporf, Kr. Elberfeld, bei Kromenberg; 230 und 
185 Gw. 2) Sinters, f. Hinter» Gupberg (8. 1044 b). 

— — Krchſpl. in England, Grfſch. Northampton; 1861: 


Sudbourue, Kchipl. in England, Srfſch. Suffolk; 1861: 626 E, 

Südbrin?, Ortſchaft in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Minven, Kr, 
Herford, bei Nehme, zu Jöllenbed gebörig. 

Sudbrooke, fpl. in Englanp, Grit. Lincoln; 1961: 75 Ew. 

—— Df. in Hannover, Erfſch. Hoya, Lodr. Hannover, A. 


und NIB, bei Sudlingen. 

Subbury, 1) Dr. in land, Grfih. Derby; 1861: 587 Em, 
2) Et. ebb., Grfſch. Suffolt, W. von Irewich u. ©. von Burg» Saint» 
Gomunds, I. am Stour, welcher bier fhiffbar ik und über.ven eine 
Brüde führt; 1831: 4877; 1841: 5085; 1561: 6879 Ew.; 3 Kirchen, 
Hofpital; Weberei feivener Zeuge; es war bie erfle Stadt, im welcher 
ir Bit Eduarde IN. die Wollmanufaftur aufblübte; Geburtsort des 

lers Thomas Gainsborougb. 3) Ort in Maſſachuſetts, Orfſch. 
Drivdlefer, W. von Boflon, ©. von Goneord; 1820: 1417; 1840: 
Berl, 1000; 1578 Gw. 4) Gem, in Bermont, Grfſch. Rutland; 1850: 


Süb-Eampen, f. Gampen 7 (5. 445 a). 
Subdenborf, Brib. in Hannover, Grfſch. und A. Bentheim, Lodr. 
Omabrüd, &, bei Schüttorf; 194 Em. 
Sudderatherhof, f. Suderhof. 
Südderodorf, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Heilsbrunn; 
25 Ew. Hamm, W. bei Welver; 353 Em 
Suddinker, Df. in Preußen, Weſtfalen, R 
Subddorf, Df. in Breufen, Wenfalen, Rabı. 
furt, N. bei Nordwalde, I. am Hellbache; 565 Em. 
Subde, 1) Nebenfluß ver Elbe r., in Medienburg-Schwerin ; flieht 
aus vem Dümmerfben See ab und mündet bei Bothmann; bei Preten 
vereinigt fie ſich mit der Kränfe und heißt von va an Schwarzes 
Waffer; 11 Min. lang; Nebenflüffe Ant: Shmarr, Schale un 
Rögnig. 2) Df. in Holftein, N. nahe bei Igehöe, an ver Stör; 200 
Ew alte Grabhügel. J —— Em. 


1 353 E 
bi. —— Kr. 
inden, Kr. Stein⸗ 


ubeifen, Df. in Preußen, Red: Sumbinnen, Kr. Stallupönen, 
Supdeh, Df. in Walbed, Kr. des Wifenberges; 200 Ew. 
= — Krchſpl. in England, Grfſch. Glouceſter; 1861: 


Sudena, Ortſchaft in Albanien, Sandſchalt Janina. 

——— deburg), Vorſtadt von Magdeburg, in Preu⸗ 
sen, Sachſen, Rabz., Kr und SB. von Magveburg, auf der Straße 
nach @gein; 1852: 622; 1859: 4638 Em; ev. Kirche; Voſt. 

Sudenborf, Orſch in Hannover, F. u. Lodr. Dsnabrüd, A, Iburg, 
S. bei Blanvorf; 735 Em. [NB. bei Iburg; 235 Em. 

Sudenfeld, Bıfh. in Hannover, #. und Lodr. Osna ‚a. und 

Südenfee, Rittergut und Df. in Schleswig, A. u. SD. von Blend» 
hura, Krbipl. Sörup, am Söruper Ger; 281 Gm. 

Zudeny, Ort in Ufrifa, Suvan, Biru, NW. von Timbuktu. 

Süderau, Brdf. in Holftein, 2. Steinburg, ©. nahe bei Grempe; 
374 Gm. Dazu gehörig Süderauerdorf, Difr. 
riep, 3 Höfe; 187 Em. [Altenef& ; 252 Gm. 

Bübderbrod, Df. in Oldenburg, Kr. Delmenhorſt, U. Berne, Gem. 

Snbderbruch, Pirpf. in Hannover, 8. Galenberg, Bohr. Lüneburg, 
U. und S. bei Ahlven und WB. bei Havemflorf; 265 Em. 

Suderburg, PBfrdf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Ol⸗ 
denftapt, SW. bei Uelzen, an der Hartau; 460 Em. 
te 2 Df. in Holftein, Norderbithmarfchen, Krehſpl. Weſ⸗ 

uren; 

Süderende, Abtheilung des Krchſpla Steimau in Hannover, Land 
Kabeln, Lodr. Stabe, N. Otternporf; 105 Em. 

Büderfelb, Df. in Olpenburg, Kr. Oveladune, A. Brafe, Gem. 
Gammelwarden; 152 Ew. 5 be Ofttaſte der Orfſch. Down. 

Büperfelfen, Infelgruppe in der Iriſchen Ger, Prov. Ulfter, an 

Hoffmann, Ercnllopäbte. 


und Süderauers | i 


Süderholm, Df. in Holftein, Norderdithmat ſcheu. Krfpl. Norbs 

Süderhövd, Di. in Schleswig, A. gufam, D. bei Friedrichſtadt, 
Bogtei und Krchipl. Schwahftebt, an der Treene. 

uderlage, Bauerichaft in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Bedum, N. bei Lippflapt; 640 Em, 

Süder:Peda, f. eva (©. 1353 a). ; 

Südermanland, Landſchaft in Schweden, zum größeren Theile dem 
Nyköpingsfin u. zum Heinern (ver Often) zu StodholmsLän gehörig. 

Sudermühlen, Hof in Hannover, #. und Ledt. Lüneburg, U, und 
bei Winfen an ver Pube;z Mühle, 

Süpernenfanders-Baueribaft, 1) Brſch. oder Rott in Hannover, 
8. Oſtfriesland, Lodr. Nurib, A. Berum; 207 Gw.; befichenn aus ver 
Ortſchaft Adpingaft, ven Höfen u. Häufern Abdingaſter⸗Gras-— 
haus⸗Volder Buihbaus, Deihmüßle, Kartoffelveih, 
Kibigneft und Wurzeldeich. 2) Brid. ober 2. Rott 247 6.; 
beſtehend aus ven Höfen Altendeich, Hunderts@rafen, Radörfl 
(Rodorf), ber Ortſchaft Süberneuland u. ver Delmühle (Dels 
müble und Hänier). 

Suderode, 1) ev. Bfräf. in Preußen, Sachſen, Rgbz. Magdeburg, 
Kr. Archersieben, N. von Quevlindurg, WNEB. bei Gernrope (im Ans 
——286 an der Quarme, dicht an der anhaltiſchen Grenze, am Nord⸗ 

be be Harıet; 922 E. Bab, Förfterei, Schäferei, 3 Wim. 2) Krchdf. 
ebv., Kr. Halberſtadt, bei Oflerwied ; 142 Gw.; Rittergut. 

Süpderde, eine der — Inſeln im ©. der Ferdes@ruppe, 61° 
3 NR." 30 MW; DM in. groß; viele Buchten; der Boden bringt 
beſonders Viebweiden Gerſte, Hülſenfrüchte und felbft etwas Getreide, 
das jedoch ſchwer reift, hervor; Biehzucht, Meine aber gute Pferde; — 
Hauptort it Dvalböe; 1000 Em. 

®übersPolder, Brſch. in Hannover, F. Oftfriesland, Lohr, Aurich, 
A. Berum; 216 Ew. mit GrnftsAugufsPolder, Große und 
Rleins6harlottenbapperei, Oriſchaft Leifander«Bolder 
u. TeltingssPolber. [Tettens ; 309 Ew. 

Süder:Rott, Brſch. in Oldenburg, Kr. Jever, Amt und Gem. 

@übdersSchwei, |. Schwei (6. 2303 a). 

Suüder:Schweiburg, Brid. in Ofvenburg, Kr. Neuenburg, Amt 
Raftene, Gem, Schweiburgz 249 Em, 

Subdersbaufen, Bfrpf. in Hannover, F. Gottingen, per. Hildes⸗ 
beim, A. Northeim, SD. bei Nörten; 463 €; Mühle (TZüdemüple). 
Sübderftapel, ſ. Stapel 6 (S. 2448 a). 

Süpertheil,-Abtbheilungen in Hannover, ®v. Gabeln, Lohr. Stabe, 
A. Dtternporf; im Krchſpl. Neuenfirchen, 142 Ew.; im Krhfpl. Opiss 
beim, 252 Gm.; im Krchſpl. Ofterbruch, 165 Gm. 

Sübder:Biertel, Abtbeilung in Hannover, H. Bremen, Lohr. Stabe, 
A. Dorum; im Krafpl. 861 Ew. 

Suderwie, Suderwich, 1) tathol. Pfrdf. in Preußen, Weſtfalen, 
Rab. Münfter, Kr. u. bei Redlingbaufen; 713 Gw. 2) j.Süpermwid, 

überwid, Brid. in Preußen, alen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Borken, ND. bei Iffelburg, OND. bei Anhalt, vicht an ber niebenläns 
diſchen ru. 600 Ew.; Mebenzollamt. 

Süderwiſch, Abthellung des Rrhfplse. Weſteren de⸗Ottern⸗ 
dorf in Hannover, Land Havelm, Lodr. Stabe, A, Otternporf; 177 Em. 

&udeten, 1) gemeini&haftlicher Name der Bebirgszüge im Süpdoften 
Deutfchlandd, bie parallel mit der Oper im AD. ber * von 
SD. nad NW. freien und bie Subeten im engern Sinne (in Mähren 
und Deflerreihifh=Schlefien mit Ausläufern im preuß. Rabz. Oppeln) 
die Blazer Gebirge und das Riefengebirge umfaflen. 2) das fchlefifchs 
mäbrifche Gebirge, ver fünlichfte Beil der Subeten, in Preußen, 
Sclefien, nr redlau, Kr. Glatz und Habelfchwerbt und auf ber 
Örenze von erreih. Schiefien, Kr. Troppan, und Mähren, Kr. DI: 
— von NW. nach SO. ſtreichend, durch die Neiße bei Glatz vom 
Eulengebirge im NW. und durch ben Vaß zwiſchen Beczwa und Oder 
im SD. von ven Karpathen geſchleden; höchſte Berge: ater (4820 
8.), Kopernifusftein (4514 #.), Hodfear (4284 #.), bie Sirfchmiefen 
(4140 8.), die Bifhofsfuppe (2730 #. bo). 

Süpdfelde, Sem. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. und Kr. Minden, 
bei Veterthagen; 271 Gm. 

Sudgi, Gebirge in Beludſchiſtan, Mafran. 

@üd:Balenbed, Df. in a Grfſch. Hoya, Lohr. Hannover, 
ne dseim: rer. ind le, tingen, &hbr. Gildecbeim, 

ubbheim df. in Hannover, 8. en, 2 
A. uns SEW. bei Northeim; 680 Aw. 

Subhof, Bric. in Breußen, Weſtfalen, Rab. und Ar. Münfter, 
DOND. bei Senden, AND. bei Ottmarsbohhole ; 626 Em. 

Sudholz, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, Amt 


enau. 
— n, Df. in Schauenburg⸗Lippe, A. und ND. von Büdes 
burg, WSW. bei Stadthagen, auf der Straße nach Büdeburg, an der 
5 e; 600 Ew.; Steinfoßlengruben. 
Subice, f. Srüsg 
Bubdiegomkfa, it Sanct- Anna. 
Subiles, Drt in Afrika, an ver Weflgrenze von Fezzan, im ber 
Budimeriee, f. Subomerip. Sahara. 
— Gut und Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bey. Dobruſchta; 
Südinfel, 1) Infel im Großen Oyean, Garolinen-Arbipel; 69 58’ 
45, 149° 37’ 35" D. 2. South» Islanp (&. 2398 b). 
Südinfeln, Heine Infeln unter ven Bahamas (Lucayas⸗) Infeln in 
Befinvien, GalcossInfeln. 
Bubislau, Kirfchendorf, Subislaw, Gut und Df. in Böhmen, 
Kr. Barbubig, Bez. Wildenſchwert; 288 Gm, 
Subislaw, 1)f. Supislau, 2)iR Euclau (S. 581 b). 


Sudis lawi ndislamwice, Sulislamice, Df. in Böhmen, Kr. 
Parpubig, Bey. UntersKralowig ; 90 Ew. 
Suditz, Df. in Mähren, Kr, Brünn, bei Groß⸗Biteſch. 


Zudkamen, f. Süplamen. 
Sübkamen, Brid. in Preußen, Weltfalen, Rabz. Arnöberg, Kr. 
Hamm, bei Kamen; 246 Ew. s10 


Sübdfampen 


Sübfampen, ſ. Gampen 7 (©. 4153). 

Südkirchen, Krchof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
2üpingbaufen, SED. bei Norpfirchen; 1067 Em, 

Sudkowitz, Sudkowiee, 1) Gut und Di. in Böhmen, Kr. Bil- 
fen, Bey. Strafonig; 99 Ew. 2) Df. im Defterr. Galizien, Kr. und 
bei Sambor. 

Südlengern, Gem, in Preußen, Wetfalen, Re. Minden, Kr. 
— D. bei Bünde, r. an ber Elſe und einem ihrer Nebenflüſſe; 
1000 Gm. 

Südlichfter Archipel, Inſelgruppe im Stillen Deere, im ©. ber 
Geſellſchafts⸗ und ber er Infeln; auch zu dieſen beiben Gruppen 
gerechnet; er umfaßt die Infeln: ®eterra, Oparo, Tubuai, Vavitao und 
die Goronatofloss®ruppe; von Malayen bewohnt. 

Südlingen, Df. in Preufen, Rheinland, Rgbz. Trier, Kr. und 
WEW. bei Saarburg; 45 Em, Sem. Lohne; 1855: 654 Em. 


l 
Süd-Lohne, Brſch. in —— * Kr. Vechta, Amt Steinfeld, 


Südlohn ⸗Wingbold), kathol. Vfrdf. in Preußen, Weſtfalen, 
Rabz. Münfter, Kr. und SED, von Ahaus, OND, von Bochold, N. 
von Borten, an ber Slinge; 519 Gw.; Vofterpevition. 


Submanten, 1) arienburgers, Margenburger lirban, 


Df. in Preußen, Rgbz. Konigsberg, Kr. und SED, bei Miemel, an ver 


Schmelz z 35 Gw. 2) sPand, Nuflen, Df. ebd, OSD. bei Memel, 
r. an der Minge; 45 Gw. 3) Truszken, Df. ebv., D. bei Diemel, r. 
an ber Schmelz ; 
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SüdmarnersBiertel, Abtheilung des —— pieta in Han» 


nover, H. Bremen, Yoor. Stade, A. Dorum; 115 Gm. 

Südmerzen, f. Merzen (©. 1546 a). 

Submir, ſ. Sudomierz. 

Sudnicken, Sut in Preußen, Rgbz. und Kr. Königsberg, NND. 
bei Trümpau; 1855: 151 Em. 

Zudogda, Kreisft, in Rußland, Gut und SD, von Wlabimir, I. 
am glerhnam. Fluffe, ver r. aur Kliazma gebt; 1842: 1159 Em. 


udoll, Kropf. in Preußen, Scyiefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei 


Ratıbor; 477 Gm, in zwei Antheilen. 
Zudomierfchig, f. Supdomierzig. 
Zndomiers, 1) Gut und Krchof. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bes. u. 


bei Weißwaſſer; 219 Ew. 2) &ut und Df. ebd., Kr. Pilien, Bez. Wod⸗ 


nian; 214 Gw.; Mühle. 


Sudomierzig, Subomirice, 1) Bfrpf. in Böhmen, Kr. Bud⸗ 
weis, Bez. Bechin; 359 Em.; Gut, Jagdſchloñ mit Thiergarten. Su⸗ 
f. ebv., Kr. Bupmeis, bei Jungs 
2Boyip; 213 Ew.; Muhle, Branntweinbrennerei. 3) Subomierfchig, 


domerice, Subimerice, Gut und 


Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Holitſch, an der ungar. Grenze. 
Sudbomirz, it Subomierz. 


&ubdoft, Nebenfluß ber Desna r., in Rufland, Guv. Orel, Ar. 
Brianst, und Sun, Tichernigom; entfleht in ver Nähe von Bantitfchi 


und mündet unterhalb Trubtichenaf; 21 Min. lang. 


Süud-Dft:Eap, Gap an der SOKüſte von Vans Diemendland, 43° 
5 [bis 78% 38° N. und 16% 15° bie 23045’ OD, 
Süb-Oft:Infel, eine der Infeln von Spigbergen, zwifchen 77% 2° 


35’8. 14 u’ O. 


Qubdowee, |. Szud. 

Subowig, Zubowicze, Subomwice, Shudomice, Gut und Df. 
in Böhmen, Kr. Drag, Ber. Dobrifh; Echlof. 

Subowo, Balawnos, f. Slawno⸗-Sudowo (8. 1047 6). 

Süb:Billenftebe, f. Sillenfteve (8. 2356 6). 

Sudſalo, ruſſiſche Inſel im Bottniſchen Meerbuſen, an der Weſt⸗ 
füfte von Finnland; 60% 33* M. 1901O. 

Sudſcha, Kreis. in Rupland, Sup. u. SW. von Kurs, an einem 
fleinen Flüßchen zo Namens, einem Zufluß des Pfiol, in nievriger 
ungejunver, aber fruchtbarer Gegend; 1849: 2776 mw.; 8 Kirchen; Bas 
briten, Salpeterfievereien, Gemuſebau, Getreidehandel. 

Sudſchuk⸗Kaleh, St. in Rußland, Abchaſien, am Schwarzen 
Deere, SD. von Anava; befeftigt; Hafen. 

Süd-Bee, ſ. Stilles Meer, 

Suds law, ſ. Guclau. 

Sude lawiece, f. Juzlawitz 

Sudud, Ort in Syrien, O. von Damaskus. 

Suduk, Küftenfluß in Belutſchiſtan; entficht 23 N. 69 17’ D, 
rm. un mündet nad einem fürlichen Lauf von 2 Min, 25° 26’ 9, 

Büd:Uppum, i. Uppum. [65° 29° O. &rw. 

Sudwa, f. Sauden (8. 22ila). 

Sudwalde, Pfroſ. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, 
U, und ©. bei Brudbaufen; 433 Gm, 

Süud⸗Wede, f. Were. 

Süd:Wenbe, f. Werbe. 

Sueca, ld. in Spanien, Brov. und SSD, von Balencia, NND. 
von Sansdelipe, in einer großen Ebene, zwiichen dem Albufera und dem 
Jucar, unmeit des Mitrellänsifhen leeres; 11,340 Ew.; Hofpital, 
lateinifhe Schule; Handel mit Reis, Bein, Süpfrüdhten, Seide. 

Sueglio, Gem. in Italien (Lombardei), Prov. und Diſtr. Gomo, 
bei Bellano; 540 Ew. 

Bueiro:de:Cofta, Fluf in Ober-Suinea, an der Elſenbein⸗Küfte, 
unbefannte Duelle, munvet W. von Groß» Baffam. 

Suejold, Seuge, Nebenfluß_des Allier L., in Frankreich, Dep, 
Dberestoire (Hautesfoire), Arr. Du⸗ Puy und Arr. Brioude; entftebt 
in ven Gebirgen von La⸗Margeride, auf ver SWGrenze des Den., ’ 
unweit Ghanaleilles, flieht anfangs N., dann D. und endlich NO. und 
mündet oberhalb Prades; an ihm liegen Serviores und Saugues. 

Suella:G@abras, Fick. in Spanien, Prov. und D. von Soria, W. 
von Agreva, angenehm gelegen, am Fuße eines Berges; 700 Em. 

‚Zuelli, Gem. in Italien, Infel Sarvinien, Prov.u. Difte. Cagliari, 
beif@enorbi; 944 Gm. [bei Oggionno; 645 Em. 

Suello, Birdf. in Italien (Lombardei), Prov. Gomo, Diftr. Lecco, 

Sitemes, Iniel im Ruffiihen Amerika, im WB, ves BringeBales- 
Archipel, beim Gingange ves Bort-BavliosBucareli; 55 15’ MN. 135° 

Zuenhoa, it Siouansboa (5. 2362 a), [32’3. 

Buerbempten, |. Slabbed (8. 870n), 

Zuerdhag, Di. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Möttling. 

Suesca, St. in Neus@ranava, Brov. Bogota, AND, von Santa- 
Fe⸗de⸗Oogota, r. am Fluſſe gleiches Namens; 100 Gw, 
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Zuetie, Df. in Krain, Kr. Laibach; 106 Em. 

Suetingen, Svetinzen, Bem. inSteiermarf, Kr, Marburg ; 1958, 

Zuerfhbach, Vfrof. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, 

Suettendorf, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau. 

Zudpres, St. in Branfreih, Dep. Loir⸗Cher, Arr. und NO. von 
Bloit, SW. von Mer, r. unmeit der Loire; 1956 Gw.; Weißwein; 
Gifigfieverei ; Weinbanbel. i 

&uesz, St. in Nieder-Hegupten, an ber Südküſte einer Landenge und 
im Hintergrunbe eines Meerbufens, 29° 59° 10° MN. 320 35° 20° O,, ums 

efähr 1500 Ew.; unbedeutene, arm an Trinfwafler; Hafen, zuganglich 

für Schiffe von 60 Tonnen Lat; Dampfihiffftation für Inpien, Giiens 
bahn nah Rairo; wichtig ald Durdgangspunft des seite milden 
Guropa u. Oftindien; Schiffswerfte, Sees Affeeurangs Geſellſchaft, Han: 
del befonderd mit Kaffee, Seife, getrodneten Früchten, las ıc. Die 
Landenge (Ifthmus) von Swez verbindet Aften u. Afrifa und trennt 
das Mittellänvifche Meer von dem Arabifchen Meerbufen; fandig, zum 
Theil von feihten Fleinen Seen beredt; auch von niebrigen Sanphügeln 
durchzogen; ver hoͤchſte Punkt ver Landenge 37 F.z Mefte eines Ranaled 
zur Verbindung beiver Mieere, angelegt von ben ägpptiſchen Königen 
Nehao und Ptolemäus Philalvelnhus; neuerbings burch eine Eiſenbahn 
von Suez nah Kairo und Alerandrien zur Straße nah Indien gemacht; 
auch ift ver alte Dlan, die Landenge zu burdftehen und fo eine Der 
binzung des Mittellänvifchen u. des Roͤthen Dieeres berauftellen, wieder 
aufgenommen (1554 im Nov. Vertrag zwiſchen Said Vaſcha und dem 
franzöfifhen ®eneralconiul Leflens; Sues-Kanal-Gompagnie für die 
Linie Belufium- Sue). Der Meerbufen (Golf) von Zuez, ver W. 
ber beiden Arme, in welde fi vas Rothe Dieer im N. tbeilt, pwiſchen 
Aegypten und ver Sinaishalbinfel, von SED. nah NNW. ſich er 
ſtredend, 39 Min. lang, gegen 6 Min. mittlere Breite; bei feinem Win: 
gang das Gap (Rab) —— und ver Djebel Zeit (in Aegypten); ſeine 
Küften ſind wild und öbe; vie einzigen Häfen von Bedeutung an dem: 
felben find Sue und Tor (in Arabien). (Dubiedo. 

Sufezon, Gut und Df. im Defterreih, Galizien, Kr. Bodnia, bei 

Sufeidsfoh, ver Weiße Berg, Bergzug im ND. von Afghanis 
flan, im ©. vet Thales vom Kabul, durch diejen Fluß vom Hindusku 
getrennt, 330 50'9., zwiſchen 72° 16° und 69° 36° O. Örm., von O. 
nah W. flreichend, und gebt hier in eine Gruppe von Hügeln über, Gr 
beftcht im Allgemeinen aus Öranit, Quarz, Gneiss, Glimmer, Schiefer 
und primärem Kallftein; bilvet drei faft parallel laufende Ketten, vie 
immer böber anfteigen, IF mehr fie fih vom Kabul entfernen ; ber hoͤchſte 
Bunft befinvet fidh zwiſchen 69% 40° und 70% 30° DO. Grw., erreicht eine 
Höhe von 14,100 #. und ift mit ewigem Schnee bebedft; bie niebrigeren 
Theile find mit Fichtenwaldern beftanvden, die —* baben ein ſeht 
unregelmäßiges Ausfehen, find ſteil, jedoch von jchönen und fruchtbaren 
Thälern vurdfurdt. [N. 76° 39° D. Grw. 

Suffeedun, St. in Delhi, in Hinboftan, W. von Baniput; 29° 14’ 

&ufferlobe, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Miesbab; 


3 Ew. 
Suffero heim, ev. Pfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. w. NO. 
von Vappenheim; 320 Gw.; 2 Wilm., Botajchfieverei, Holgarbeiten. 

@uffield, 1) &em. in Gonnecticut, Grfſch. und N. von Hart: 
ford, r. am Gonnectient; 1820: 2681; 1840: 2669; 1850: 2462 Em.; 
Mineralquellen,. 2) Krchſpl. in England, Grfich. Norfolk; 1861: 
2112 Ew. 3) Stabtgem. ebv., Orfſch. Dort; 1861: 120 Em. mit Ever» 
Ley. 4) Gem. in Obio, ®rfich. Bortage; 1850: 1251 Gm. 

Surmolt, 1) Grfih. in England, zwiſchen den Grfich. Norfell 
N., faft ganz durch ven Waveney und ben Zittle-Dufe geſchieden, Cam⸗ 
brivge W. und Efſer S., zum Theil durch den Stour getrennt, und ber 
Norbſee D.; 51% 57 bis 5 IHM. um 35 WB; 70 DMim,; 
meift eben mit wenig beveutenven Örhebungen, die größten find im W. 
befonders im NW., wo eine Kette von Kallhügeln das Land durchziebt; 
die Küfte befteht meiſt aus langen Reihen von Klippen, die zum Theil 
durch die Ehätigkeit ver Wellen weggewaſchen werben; fle bat nur im 
SW. einige tiefeingehende Buchten; fonft iſt fie * Vorgebirge und 
bedeutende Einbuchtungen; die nambafteflen Flüſſe ſind Orwell, Deben, 
Waveney, Lark, Ald und Blithe, alle zur Mordſee gehend. Das Klima 
ift pas trodenfte von gang England; die Winterfröfte find ſtark, die im 
Bräßting herrſchenden NO Winde find fharf; der Woben ift theils leid: 
ter Sand, theils ſchwerer Lehm; erflerer wiegt im NW. vor, wo dat 
Land öve und meiftentheils unfruchtbar iR; e# befteht meiftens aus Kar 
ninchengebegen u. Scyaftriften; jevoch ift in einigen Gegenden der Boden 
durch fünftlihe Bemifhung von Lehm beveutenp verbeffert worden; 
Heinere Sandftriche finden fi noch im D., nördlich des Ormell; der 
ſchwere Lehmboden herrſcht — 5* im Innern ver Grafſchaft vor; im 
D., ſüdlich des Ormell, befindet no ein Meiner Lanpftrich mir feftem 
Lehm. Marfchland findet fih im NO,, in ber Mähe des LittlesDufe, we 
es Torfgruben bis zu fech® Fuß Tiefe gibt. Hauptbeſchaftigung ver Ber 
wohner ift Aderbau und Viehzucht, befonvers Schafzucht un Milch⸗ 
wirtbichaft; Bopenerzeugniffe find vornehmlich Getreibe, Bohnen, Erb⸗ 
fen, Buchmweigen, Kobl, Rüben und Futterfräuter ; in einigen Steiden 
auch Hanf. Die Vieh zucht liefert hörnerlofe aber fehr milchteiche Kühe, 

ute Zugpferbe, Shark (Norfolfs und Southb>DomnsRafle), Schmeint, 
Geflügel (befonvers Truthühner und Tauben); auch gibt e# viele milde 
Kaninchen befonders in den fandigen Sanpftrichen des Weſtens; 1531: 
296,317; 1841: 315,129; 1851: 335,621; 1561: 337,070 Gm.; alio 
4816 auf der DiMie.; Hauptort it Ipswid. 2) Brfih. in Mafia: 
Kufetts, 110 OMIn. groß; 1840: 95,773; 1850: 144,520 Gm.; nur 
aus ber Stadt Bofton, ver Gem. Gheljea und einigen kleinen Infeln bes 
flebenp; Hauptort: Bofton. 3) Erfid. in NemsMorf, im SD. vet 
Staates, den Dfi:Theil ver Infel YongsIslanp und mehrere andere Ins 
feln (Shelter’®:, Gardiner a⸗ und Fifber'6+3nfeln) umfaffend, 973 DO. 
Din. groß; 1820: 24,272; 1840: 32,469; 1845: 34,579; 1850; 36,526 
Gw.; Hauptort: Niverbead, 4) Ortich, in Birginien, Hauptort 
der Grfſch. Nansemond, SD. von Richmond, D. bei Jerujalem, am 
Nansemond, der bier fhiffbar wird, an ber Portsmouch:Roanoke 
Bahn; 2000 Ew.; 4 Kirchen, Grafſchaftegebaude. . 
ufti, Ad. in Spanien, Brov. und NND, von Almeria, ©. bei 
Vurchena, in einer fruchtbaren Gegend z 1200 Em.; Leineweberei, Ber: 
fertigung von groben Tuchforten ; Gypebruch. ‚ 
ugag, Schugag, Springendorf, Suka, griech. Pfedf. in Sie 
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benbürgen, Sand der Ungarn, Gſpſch. Unters Weifenburg (Kr. Hermanns 
ftabt, Bey. Mühlbach), am Sebes, am Fuße der Gebirge; 1220 Em. 

BSugagi, Zufluß ver Baflaya r., in Neus®ranada. 

Sugainto, Borm. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Löbau, 
SED, bei Neumark; 159 Em. 

Sugaino, Df. in Preußem, Rgbz. Marienwerber, Kr. Strasburg, 
S. bei Neumark, NW. bei Lautenburg und ©. bei Guttowo, an einem 
See; 206 Em. 

Suganien, f. Gsungany (5. 550b). 

Sugar, Nebenfluß des Gonnecticut in ven Bereinigten Staaten von 
NorpsAmerifa. | 

Sugar:@reef, 1) Gem. in Arkanfas, Grfſch. Benton; 1850: 
580 Ew. 2) Bem. in Inpiana, Srfih. Glinton; 1850: 477 (im, 
3) Sem. ebb,, Grfſch. Hancod; 1850: 793 Ew. 4) Gem. ebr., Grfſch. 
Montgomery; 1850: 777 Em. 5) Sem. ebd., Grfich. Barfe; 1850: 
1355 Gw. 6) &em. ebo., Grfich. Shelby; 1850: 743 Gw. T)@em. ebb., 
Erfſch. Vigo; 1850: 1180 Gm. 8) Gem. in Miffouri, Srffh. Ran⸗ 
dolpbz 1550: 965 E. 9) Sem. in Obio, Grfſch. Allen; 1850: 756 @. 
10) Gem. ebv., Brifch. Greene; 1820: 1881; 1850: 3082 Ew. 11) &em. 
ebd,, Brffch. Butnam; 1850: 550 Gw. 12) Gem. ebv., Grfſch. Stark; 
1850: 1743 Ew, 13) Gem. ebd., Grfſch. Tuscaramas ; 1850: 1400 Em, 
14) Gem. ebv., Grffch. Wanne; 1850: 2321 Gm. 15) Gem, in Benns 
fylvania, GErfſch. Armftrong; 1520: 1482; 1840: 1552; 1850: 
1688 Gm. 16) &em, ebv., Srfic, Benango; 1850: 875 Em. 17) Gem. 
in Wiseoniin, Grſſch. —— 1850: 1227 Ew. 

Zugar:Grove, 1) Gem. in Illinois, Grfih. Kane; 1850: 
2 2) Sem. in Benniylvania, Grfih. Warren; 1550: 
1523 h 

Sugar: Bill, fleile Höhe in Nem-Mork, Grfih. Eſſer, va mo ber 
George⸗ See zum Champlain⸗See abflieht, MountsInvepenpance gegens 
über. (Dignano. 2) Df. ebb., auf der Infel Beglia, bei Beglia 

Sugari, 11 Df, in Iftrien, Kr. Mitterburg, Difir. Novigno, Be. 

Sugarie, Df. in ver Oeſterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
gremae, Liccaner Regiment ; 129 Gw. , 

Sugar: Island, Infel der Straße von Saint⸗Mary, gwilchen vem 
Oberen und vem Huron⸗See; lang und ſchmal. 

Sugar-2oaf, 1) Gem. in Arkanias, Grfih. Garroll; 1850: 
226 Ew. 2) Gem. ebd., Grffh. Gramforb; Bil Ew, 3) &em. ebd., 
Grifſch. Marion; 1850: 343 Gm. 4) Gem. ebb., Grfſch. Buren ; 1850: 
200 Em. 5) Gem. in Bennfylvania, Grid. Columbia; 1350: 
1316 Em. 6) Gem. ebb., Grfich, Lugerne; 1520: 1112; 1840: 1306; 
1850: 1023 Ew. 7) Lanpfpige in Neu⸗B olland, in Neu⸗Süd— 
Wales, auf einer Halbinfel, vie im SO. einer tiefen Bucht weit hervor⸗ 
ragt: 320 28° S. 150? 10’ D, 

Sugaſſen, ſ. war (&. 550 b). 

&ugarRiver, f, Sugar. i 

Zugasjtra, ——— Df, in (Siebenbürgen, Kr. Dees, 


Ber. Rapolnots:Monoftor) Ungarn, Diftr. Kövar, bei Nagh-Ilonda; 
160 Ew. [(Marmaros; 6553 Gm, 
Sugatagh, grieh. Dfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 


&ugatagbi, Ukna-, kathol. Pfrof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 
2 —— 1187 Ew., die ſich blos von Handarbeit nähren; 

alsquelle. 

Suabol, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Blansko. 2)f. Sufpol. 

&ugenbeim, ſ. Suggenbeim, 

Bugeres, dr. in Branfreih, Dev. Buystes Dome, Arr. unv SO. 
von Glermont:Kerrand, SW. bei Saint-Dier, r. am Alliour, eines 
Zufluffes des Allier; 1600 Ew. , 

&uggenhbeim, Zugenheim, Fld. in Baiern, Wittelfranten, Logr. 
und S. von MarktsBibart, W. von Langenfeld, an der Ehe; 514 Gm. 

Suggenthal, Di. und Gem. in Baten (Überrbeinfr.), Kr. Breis 
burg, A. Waldkirch, bei San —— 209 kathol. Ew.; bejuchtes 
Mineralbad (foblenfaure Kalterde, kohlenſaures Eiſenorydul u. kohlen— 
ſaure Bittererde), dem in Glottenthal ahnlich, und von Freiburg, Ems 
menbingen, Walpfirch ıc. fonntägli ſtark befucht. 

Büggerath, Krchof. in Breußen, Rheinland, Rgbz. Aachen, Kr. u. 
OND. bei Beilenfirchen, r. an der Wurm; 578 Gm. ! 

Sughra (Zhugra), St. in Arabien, SOKüſte, Hauptbafen im 
BapplisDiftriet, unweit ver Küfte, am Oſchebel Kharag, 13° 217 30’ N. 
45° 46° D.; 200 Ew.; Steincaftell, in dem ber Sultan einige Monate 
im Jahre refivirt. j j 

Zughneud, Sughud, Soghyd, Soghat, St. in Anatolien 
(Nnabolt), Sant ſchak Eultan-Euni, NN. von EsfisCheher, I. uns 
weit ver Safaria. [224 Gw, 

Suglen, Stabtgem. in England, Grfſch. Northumberland; 1861: 

Sugnall, Great= und Littles, 2 Stadtgem. in England, Orſſch. 
Stafford; 1861: 151 Em. . [und 2 fath. m. 

Sugnensd, Gem. im Schweizer K. Waadt, Bez. Echallens ; 199 ev, 

Sugnienen, Df. in Breugen, Rgbz. Königsberg, Kr. Braunss 
bera, bei Mehlſach; 1858: 265 Ew. 

Zuganp, Di. in Belgien, Brov. Luremburg, Arr. und SW. von 
Meufbatean, SW. bei Bouillon; 1850: 1878 Em. 

Zugouiy, St. in Hinpoftan, Prov. Babar, Diftr. Shahabad, am 
Boorisunbud, ver bis hierher ven größeren Theil ves Jahres für Bote 


idiffbar if, j 
Sugriva Berwuttum, Bergfpige in Hindoſtan, Brov. Gundwana, 
nicht weit von Badrachellum; ſchwer zu beftei 


fteigen. 
Sugud⸗Boyan⸗Bai, Bucht an ber Infel Magindanao, bei ihrem 
Gingange über 1 Mie. (5 engl. Diln,) breit; guter Hafen, in deſſen Nähe 
Ind go wild wäh, und wilde Pferbe, Rindvieh und Milo gibt. 
uhbaja, Birvf, in der Deflerr, Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, Liccaner Neg.; 212 Gw, aaa bei Drahovicza ; 602 dw. 
uhamlafa, grieh. Pfrof. in Slavonien, Gſpſch. Berdcz (Bero⸗ 
&uban, j. Sıubany. 
Suhidol, f. Svidol. 
Suhi⸗-Doll, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, Syluiner Regiment, bei Voinich (Bojnic). 
Zubl, Suhla, 1) St. in Preußen, Sachſen, Rgbhz. u. SSW. von 
Grfurt, Ar. und NMW. von Schleufingen, S. von Gotha, SSW. von 
Weimar, am Lauterbach; 1916: 5801; 1831: 6733 ; 1840: 7825; Ind: 
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8127; 1846: 8543; 1849: 8926 (und 56 Mann Militär); 1652: 8892; 
1855: 8153; 1858: 8207 (und M. Mil.); 1861: 8511 (und 14 M. M.); 
1864: 8748 (unp 13 M. M.); 2 ev, Kirchen, Kreisgericht, Pohamt, 
Unterfteueramt, Rentamt, Oberförferei; Mitelichule ; bebeutenbe Baum: 
weberei, —— und Eiſenwaaren⸗ und Gewehrfabrikation (ſchon ſeit 
dem 14. Jahrh.), Giſenblechbammer und ⸗handel; außerdem werten bes 
trieben Leineweberei, Garnbleicherei, Farberei, Zeugdruckerei, Babrifas 
tion von Vapier, Papiertapeten, Leder, chemiſchen Broduften ıc.; zahl: 
reiche Fifenhütten und —— Gefecht zwiſchen Preußen u. Araniofen 
den 3. April 1759. 2) Lauterbach, Saſſel, Nebenfluf ver Schwarza 
l. ebb.; entficht bei Suhl un münpvet bei Rohr. 

ühlen, Df. in Holflein, Gut Nütichau, Krchſpl. Olbetloez 200 
Gw.; Kornmüble, Graupenmühle, Kupfermühle. 

Suhlenbecke, Wlr. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Meinertehagen; 50 Em. 

Sublendorf, Pfrdf. Hannover, F. und Loͤr. Lüneburg, A. Olden⸗ 
ſtadt. OSD. bei Uelzen; 259 Em. 

Zublingen, 1) Fld. in Hannover, Grfſch. Hoya, Eher. Hannover, 
©. von Syke, tort eines Amtes; 1848: 1156; 1858: 1334 Em.; 
Amtsfig, Amtsgericht, Rentamt, Landphyficat, Boll; — bas Amt: 
1848: 8124; 1858 vergrößert 12,975 Gw. 23 Nord⸗, Pfrof. ehr., N. 
bei Sublingen ; 477 Ew. [Seifenberg. 

&uhor, Ober: und Unter, 2 Dir. in rain, Kr. Neuftäptel, bei 

&uhr, Gem. im Schweizer K. Nargau, Bez. und SD. von Narau, 
l. an ver Sur; 1416 ev. und 6 fath. Gm. 

Subrenbdorf, Df. in Preußen, Bommern, Rabz. Stralfund, Kr. 
Rügen, BB. bei Bingft, an ver Weftküfte ver Infel Ummanz; 1858: 39 6. 

@uhromwicze, T —5* 

Suibnig, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Tſchernembl; 109 Gm. 

Suiten, Borw, in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Breußifch- 
Gylau, bei Landoberg; 1858: 55 Ew. 

Suin, Df. in Branfreih, Dep. Saoneset:?rire, Arr. und D. von 
Gharolles, SED. von Saint-Bonnetsbesttour, auf einem See: 

Quippes, St. in Aranfreih, Dep. Marne, Arr. und DOAD. von 
Ghalonssfurs Marne, OSD. von Reims, am gleihnamigen Fluffe, der 
nicht weit davon entfpringt; Hauptort eines Gantons; 1846: 451; 
1856: 2245 Gm.; gene und wichtige Fabriken für Merino, Neapolis 
tain, fogenannte Berfaines, Blanell und Ehamls; Wollipinnerei, Ger⸗ 
bereien, Bärbereien; Vieh⸗, Korns, Tuch, Wolls, Baummellmaaren- 
handel. — Der Fluß Suippes gebt I, zur Nisne, 

Suir, Suire, MNebenfluß des Barrowr,, in Irland, Prov. Mun— 
ſter, Srfich. Tipperary (Prov. Leinfter), Waterford und auf ver Grenze 
der Grfich. Kilkenny; entfleht im M, der Grfſch. Tipperark, mündet 
unterhalb Waterford, wo dadurch ver WaterfordsHafen gebiltet wird; 
ungefähr 18 Min, lang; an ihm liegen Glomnell, Garrid und Water: 
ford; fein Lauf ift anfangs S., dann aber D, 

Suirnovich, Infel in Dalmatien, Kr. Ragufa. 

Zuifio, Pfrdf,. in Italien (Lombarbei), Brov, und Difr. Bergamo, 
bei BontesSansWietro, an einem rechten Arm ber Nrta; 1078 Gm. 
en, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Tilfit; 


Suja, Df. in Ungarn, Difte, Pressburg, Gſpſch. Trentidhin ; 490 6. 

Sujanpoor, St, in Sindoſtan, Pro®, Labore, D. von Kangra, am 
DOflufer des yo: ; 2000 Sfr. 

&uf, 1) Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Saar. 2) Alfos, Ins 
ter-&uden, — — griech. Virdſ. in Siebenbürgen 
(Kr. Rlaufenburg, Bez. Balatzut), and ver Ungarn, Gſpſch. und bei 
Klaufenburg ; 613 Em. 3) Deutſch⸗, Schwalbenfeld, Di. in Mah- 
ren, Kr, Brünn, bei @rof:Meferitih. 4) Felfös, Ober-Sukngyins 
Szus;, griech. Pfedf. in Siebenbürgen (Kr. Rlaufenburg, Be. 
Balaszut), Land der Ungarn, Gſpſch. und bei Klaufenburg, am Spas 
mos; 466 5) Nemes⸗, Adelſucken, Nyemis, grich, unirtet 
Prdf, chd., am Samos, Kelfö-Suf gegenüber; 450 Gm, 

Zußa, f. &»9:2: 

Sukaid, St. in Hindoſtan, Prov. Labore, NO. von Belaspoor; 
319 27° N. 76958’ D., in ver gleichnamigen Landſchaft; 500 Hir., — 
die Landſchaft ift ein ſchmaler Lanpftreifen längs des Morbsllfers vom 
Sutuleje, ver bier in einem großen Bogen von SD. nah N, fließt. 

Sukal, f. Syafal, Grpöe. 

Zukdol, Suchdol, 1) Sucenthal, Gut und Df. in Böhmen, 
Kr. Bupmweid, Ber. Neubaus. 2) Gut und Df. ebr., Bez. Selcan, bei 
Pribram; Schloß mit Kapelle. 3) Fld. ebd., Kr. Pordubitz, Bar. Ruts 
tenberg, bei Rolin; 450 Ew.; Pfarrkirche, Schloß, Branntweinbrenne: 
rei, Schäferei. 4) Gut und Di. ebd. Kr. Prag, Pa. Smibom, bei 
Brag; 316 E.; Schloß, Kapelle, Bierbrauerei, 3 Waflerm., Schüferei. 
5) Zugbdol, Df. in Mäbren, Kr. Olmüp, bei Brofnip. 

Sukdull, Df. in Steiermarf, Kr. Gräg, Ber. und bei Wilbon; 
207 &w. [141 Gw.; Rittergut, Börflerei. 

Sukel, Di. in Preußen, Nabz. Bofen, Kr. Koften, bei Schmiegel ; 

Sufsel:Baffir, Sufn’l-Baffir, St. in Arabien, Haphramant, 
NW. von Shehr; 4500 Gw.; Datteln, Tabad, Gemüſe und treffliches 
Wafler in Ueberfluß. lam Euphrat; Bferbehanoel. 

Suk⸗Elſchiuk, Fld. in der Gurop. Türkei, Vaſchalik Baſſore, l. 

Suk⸗Erba, Fld. in Perflen, Khuſiſtan, am Karum, über dem bier 
eine Holzbrücke führt. 

Suk⸗ Eroba, Fld. in Arabien, Demen, SD. bei Dibuma. 

sb 


Sütesd, |. Sülösr. 
@ürfetfalva, f. Süfötfalva. (Tichauffv. 
Sufhari, Hd. in Rußland, Gun. Mobilew, Kr. und NW. von 


Sukhonga, Fluß in Rußland, Guv. Wologda, fließt im DO, nes 
Sees Kubinslos ab, ſtrömt NO., acht an Totma und Welikufiug vors 
bei und vereinigt fib unterhalb dieſer Stadt mit vem Jug zur Divina ; 
ungefähr 60 Min. ang. fhiffbar; die beveutenpften Nebenflüffe find 
rechta Wologda u. Tolſchna, und linfs Uetiuga u. Werhniajas@rga, 

Suki, Suknui, St. in der Afiat. Türfei, Anatolien (Anapoli), 
Sandſchak Aldin, SD. von Scala:Nova, W. von Guzel-Hifſar, an 
einem reiten Zufluß bes Bujul⸗Miender. 

Sukid, ſ. Sıöfenr. 

Sukiel, Df. im Deſterr. Galizien, Kr, Stry, bei Bolechow. 

Sukkadanga, ſ. Succadang. 214% 
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Sulfertoppen, daͤniſche Kolonie auf ber Mehküfte von Grönland, 
Infpect. Süds&rönlant, im N. des BopthaabsDiftr.; 540 Em.; guter 
Hafen; Gechundefang. 

Suffut, f. Sottot (S. 2380 a), 

Sufmanie, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Bochnia, am Donajer, 

Süurd, Sicken, Schika, ref. Bfrpf. in Siebenbürgen, Land ber 
Seller, Stuhl Upvarbely (Rr. und Bey. Upvarheln); 195 Em. 

Zufohrad, Suforaby, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Leippa, 
Ber. Wegftädtel; 346 Em.; Schloß, Schäferei, Meierhof. 

Suforad, Suforaby, 1) Gut und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
nn u 248 Ew. 2) Gut und Df. ebd. Bes. Horitz; 

w 


Sukoro, Fathol, Krchof. in Ungarn, Diſtr. Peſth-⸗Ofen, Sſpſch. 
Stuhlwelßenburg, bei Velencze; 906 Gm.; Weinbau; — nicht weit das 
von der Berg Meleabegyp mit weiter Ausficht, gl . 

Sütdsd, kath, Bfrvf. in Ungarn, Difr. Veſth⸗Ofen, @fpich, Veſth; 

Süutörfalva, Pfrdf. in Siebenbürgen, Sand der Geller, Maros 
ſcher Stuhl (Ar. Maros:Bafarhely, Ber. Malfalva), am Kleinen Ko— 
fel; 204 @.; 1 ref, 1 grie,sunirte, 1 röm.sfath. u. 1 unitar, Dfarre. 

Sukow, 1) Krchof. in Medienburg: Schwerin, Kr. Medienburg, 
Dom.:A. und EM. von Krimis, auf der Strafe von Varchim nad 
Schwerin und von Kriwig nadı Kusburg 8. hagenom, an der Lewitz; 
447 @.; Inpuftriefchule, Forſthof, Mebengollamt, 2) Df. ebr., Güftrom, 
Dom.H. und NO. bei Güftrom, in einer Niederung; 178 Em.; großer 
Hof, Rapelle. 3) Bfrpf. ebo., Schwerin, A. und SD, bei Marnig, dicht 
an ber preubiſchen &renze, die daffelbe rheilt (f. Sudom 3 ©. 2504 b); 
386 Em. 4) Df, ebp., Diedienburger Kr., U. Lübz, SW. bei Malchow, 
an einer Bucht des Blauer Sees (vem Sufower Keller); 132 dm.; 
Hof mit großer Ziegelei. 5) Df. ebd, Wenpifcher Kr., ritterich, Amı 
Meufalen, NO. bei Teterom, am Abhange eines Hügels; 230 Gw.; 
MWinpmühle;s Wälle und Gräben einer alten Burg. 6) |. Sudom (®. 
2504 b) und Szuko. [Tarnamfa, 

Sufowate, Df. im Defterr. Galizien, Ar. Sanof, bei Lıdfo, an ver 

Suto:Wicimöti, Solpbergwerk in Rußland, Guv. Perm, Kr. 
und S. von Werchoturie, im Ural. 

Sufowy, Wittergut in Preußen, Bofen, Rabz. Bromberg, Ar. 
Inowraclam, bei Strzelnoz 1859: 191 Ew.; Vorw. 

ButukBaffir, I. Sufsel- Bafiir. 

Sufumsfalch, Sokhum-⸗Kaleh, St. und Feſtung in Translaus 
faflen, Abcbafien, an ver Oflfüfte ves Schwargen Meeres, EN. von 
Kurais, 42° 59’ 18° N. 38° 39" 39" DO.; Hafen. 

Sula, Nebenfluf des Dniepr I., in Kußlanp, Guv. Charkow, Ar. 
Lebedin, und Guv. Bultawa ; entfticht N. von Leberin und mündet unters 
balb Krementichug; an ibm liegen Neprigatton, Nomon, Lochviha und 
Zubny; 48 Min. lang; flieht im Allgemeinen SW. 

&ulamo, Ga auf ver Wellfüfe von Timor, einer der Sunda⸗In⸗ 
feln, 9" 58° 38° &, 1219 14° 56° O. 

&ulani, f. eig v. 

* It: u. Reu⸗, Df. in Preußen, Voſen, Rgbz. Brom⸗ 
bera, Kr. Chodzieſen, bei Margonin: 1858: 197 Gw.; Vorw. 

Sulatycze, Vfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Stry. 

@ulatyeleh, |. Gpulatelle. 

@ulau, Bublau, Zulejewo, 1) St. in Dreußen, Schlefien, Red. 
und N. von Breslau, Ar. um WSW. von Militſch, OSO. von Kar 
witſch, r. an ver Barth: 1816: 645; 1831: 671; 1540: 719; 1843: 
709; 1846: 657; 1849: 619; 1852: 649; 1855: 613; 1858: 606; 1861: 
603; 1864: 634 Ew.; 1 ev. umd 1 fath. Kirche, Ziegelei, Leineweberei, 
Tabadsbau. 2) Echloß ebr.; 732 Em.; Breifboltifei, Waflerm., Wind⸗ 
müble; — Hauptort der Herrichaft gleiches Namens, 

&ulb, Sem, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Sct.:Alorian; 159 @. 

Sülbee, I) Df. inHannover, 8. @rubenbagen, Lobt. Hildes⸗ 
beim, A. Ginbed, ©. bei Salaverbelven ; 443 &w.; Saline, 2) Df. ebv., 
$., &oor. und bei Lüneburg, A. Lüne; 834 Ew. 3) Virdf. in Shauens 
burgsfippe, A. Püdeburg, WEW. bei Staptbagen, hart am Büdes 
berge, nahe der kurheſſiſchen Grente. 52% 17° 207m, 6° 48'558, 
410.04 rhein, E. über ver Offee; 400 Gm.; Steintoblenlager. 

Sülberg, Berg in Holftein, bei Blanfenefe, NW. bei Hamburg, r. 
an ver Glbe; Beranügungsort. z 

ulbiate, Inferiore: u. Superiores, 2 Gem. in Italien (kom⸗ 
kabel). Pros, Milano (Mailanv), Diftr. Monza, bei Bimercate; 653 
und . 

&ulca, Of. im Defterr. eg Kr. und bei Praemyal. 

Suldal, Soledal, Krehſpl. m Norwegen, Stift Ghriftianfand, A. 
Stavanger, Bogtel Rofylke, wiſchen ven Rrchfpin. Hjelmeland, Selioe 
und Bigedal, 11 OMin,, ſehr bergig ; 3600 Ew. in 2 Gemeinden: Bul⸗ 
dal oder Binje und Soevde. 

Sulden, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, am Fuße des Orteles u, am 
Fuße des Sulvener Berner, in milder Bebirgegegend. Der Sulbdener 
Berner iſt ein auegedehntes Schmeegebirge D. am Drteles, auf der itas 
lıenifben Grenge. 

Suldrup, Krchſpl. in Dänemarl, Jütland, Stift Aalborg. 

&uleiten, f. Sulenpfen. 

Quleimaniyab, Sindian, Gt. in ver aflatifhen Türkei, Kurbis 
fan, NND. von Bagdad, D. von Kerkuk, auf der Strafe nah Hamas 
dan, 35934’ N, 45% 27° 45° O. Grw., 2137 par, 8. über dem Meere; 
10,000 Ew.; Sig eines Paſchas 

‚Sulejewo, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Schrimm, OND. 
bei Grempin ; 133 Gw.; Vorw. 2. Sulau. 

Sülelmed, Braten, Sulimed, grieb.sunirtes Dfrdf. in Eichens 
bürgen, ano der Ungarn, Gſpſch. Inner-Syolnof, bei Naay:Somtkut, 
am Samos (Kr. Szilagy⸗Somlyo, Bez. Syilagy:@sch; 383 Gm. 

Suten, Infelgruppe in Norwegen, Stift Tronpbjem, A. Soendre— 
Tronvbjem, Vogtel Foſen, Krebfpl. Hitteren; 230 Em.; Fiſcherei. 

Zulencin, 1) Df. und Hauland in Preußen, Rabı. Voſen, Kr. 
Schroda, WNW. bei Neuftadt an ver Wartha, AND bei Kiong, r. an 
ver Warthe; 265 und 380 Em.; Wittergut, AWinpmühle, Fähre. 2) f. 
Sullencaoun ienburg. 

Sülencz, Süling, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpfch. @is 

Suleſchow, St. in Polen, Guv. Warfhau, SO, bei Berrifan, 
W. von Opoczno, an ver Pilica; 400 Em. 
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Sule⸗Skerri, Sulisker, Heine Infel im Atlantifchen Ogean, SB. 

von ven Orkney⸗ Inſeln uns NND. von den Hebriven. 

Suleyten, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Diekto; 
w 


[dei Woynicz. 272 6 


Sülfelb, 1) Pfrvf, in Hannover, F. und £bor. Lüneburg, A. und 
SW. bei Fallersleben; 372 Ew,; 2 Waflerm. 2) Dfrpf. in Holfein, 
But Borftel, W. bei Dinesloe, 55° 48° 5° M, 79 53° 30° D. 

Sulgau, Pfrof. in Württemberg, Schwarzwalbkr., OA. Obern: 
borf; 114 Ew.; Ubrenverfertiqung. 

Sulgen, 1) &em. im & —— K. Thurgau, Bei. un RW. 
bei Biſchofzell, O. von Frauenfeld z 1094 eo. und 91 fathol. Em.; Obfts, 
Wein⸗ und Flachebau. 2) Virpf. in Württemberg, Schwarzwalde 
kr,, OA, Obernvorf; 279 Gm, 3) Binters-, 2 Wir. ebv., Sem. Sul⸗ 

n; 40 und 130 Ew. 4) Ober:, Mir. cho., Donaufr., DR. Ravens- 
ura, Gem, Ober⸗Eſchach; 155 Ew. [365 6w. 

Sul rave, Krcbipl. in Gngland, Grfſch. Nortfampton; 1861: 

Sulham, Krehſpl. in England, Grfſch. Berfs; 1861: 115 Gm. 

Sulbhamftead, 1) LowersEnd uns Upper⸗End, 2 Wir. in Eng⸗ 
land, Grfſch. Berfe; 1861: 114 und 147 Gm. 2) -Ubbots und »Ban- 
nifter, 2 Krchivle. ebv.: 16613 357 und 261 Em, 

&uli, f. Souli (8. 2397 a). 

Sulia, 1) Fluß in New: &ranaba und Venezuela, müntet N. von 
Meriva in mehreren Armen in ven See Maracaibo. 2) See ebd., flicht 
zum See Diaracaibo ab. 

Sullae, Saint», Df. in Branfreih, Dep. Illeset:Bilaine, Arr. 
und SED, von Gaint:Malo, WNW. bei Ghateausneuf, r. ummweit der 

Buliago, ſ. ee [Rance; 1430 Gr, 

Sulichow, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Krafau. 

Suliguli, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, bei 
Siget; Sauerbrunnen. 

Zulitom, Krodf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Goldenbrunn. 

Sulimanga, Sulima, Neih im W. Afrıfas, O. der Sierrasfeone- 
Küfe, im SD. des Mandingo⸗Gebirges, um die Duelle ver Blüffe 
Kabba, KonglarrasKabba, Rofelle und Gamaranca; zwiſchen Ruranfo 
©, er und Balev D., Buta-Djallon N. und den Manpingo: 
Lindern B.; vie Bemohner find Neger, ſeht kriegeriſch, von fräftigem 
Wuchſe; Vieh: und Pferdezucht find Haupterwerböquellen, 

&ulimed, f. Sülelmer, 

Zulimmen, 1) Di. in Preußen, Rabı. Sumbinnen, Kr. Iohanniss 
burg, bei Bialla; 228 Gw. 2) Sullimmen, Df. ebd., Kr. und bei 
Lögen; 479 Gm. 

Sulimow, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Zolfiew; Borw. 

Sulin, 1) Df. in Dreufen, Pofen, Rabz. Bromberg, Kr. Gneſen, 
bei Rledom; 1858: 86 Em. 2) f. Szulin. 

Sulina, Bume, einer ber drei Hauptmünbungsarme ber Donau, 

&ulinee, j. Saulinecz. 

Zulingen, f. Sublingen. 

Sulinowo, Df, in Breufen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Bons 
growiec, bei Jnın; 1858: 185 Gm. 

Süling, Szulinecz, Kropf. in Ungarn, Diftr. Oebenburg, Ginf. 

ulisfer, j. Sule-Sterri, (Gifenburg; 174 im. 

Sulidiaw, Df. in Breufen, Rgbz. Pofen, Kr, Arelnau, SW. bei 
Rasıtom; 276 Gm, 

Sulistrowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wadowicj, bei Dufla. 

Sulitelma, Gebirgekette im Dofrines:@ebirge, auf ber &renie 

wiſchen Schweden und —* im N. von Weſter⸗Botten; 967 T. 
od; enthält ven größten Gletſcher Schwedens. 

Zulig, Sulice, Gut und Df. in Böhmen, Kr. Drag, Ber. Eule. 

Sulfau, Krchof. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Bub: 
rau, SD. bei Groß» Ticbirnau; 292 Ew. Borm., 3 WBom., Ziegelei. 

Sulfea, St. in Sindoſtan, Brov. Bengal, am Weſt⸗Ufer res 
Sooabiv, Kalcutta —— große Salzniederlagen. 

Zulkovac, f. Sjulkovacy. 

Sulkow, Gut u. Di. im Dcflerr. Salirien, Kr. Bochnia, bei @pom. 

Sulkowa, Gut und Df. im Defterr. Galizien, Kr, Kralan, 

Sulkowezyzna, Di. im Defterr, Galtzien, Kr. Przemvel. 

Zulfomweg, Krchof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Aunftabt. 

Sulkowiee, 1) Df. im Defterreich. Galizien, Ar. Sambor; 
Borw. 2) Df. ebv., Kr. und bei Wapomice. 3) Df. ebd., bei Iırebnif. 
4) Di. ebo., Kr. Krakau, 5) Df. in Preußen, —*1 Poien, Ar. und 

Sul, |. Sülve. [bei Rröben ; 422 Em. 

Süll, Krchof in Ungarn, Difr. u, Gſpſch. Vressbura: 251 Em. 

Suldorf, I) Df. inHolfein, Hrid. Pinneberg, NW. bei Als 
tona, Krchſpl. Nienſtedten; 298 Ew.; Schäferei. 2) ev. Birvf. im 
Vreußen, Gadien, Rgbz. Mageeburg, Kr. Wanzleben, OSD. bei 
Langen» Weddingen, an ver Eülje; 645 Ew.z 2 Rittergüter, Winbm,, 
Warlerm., Kallofen, Soolbar. . [vorf, bei Benrarh, 

Süllen, Driſchaft in Preußen, Rheinland, Rgbz. und Kr, Düffels 

Sullenczyn, Sulenein, Df. in Breußen, Rabz. Dansig, Kr. 
Garthaus, Sch. bei Sierafowig, SD. bei Saviat, zwifchen zwei 
Seen; 249 Gm.; Rittergut. 

Sullend, Sem. im man RK. Waadt, Bez. Goffonay; 370 m, 
und 3 farhol. Ew.; Schwefelquellen, 

Sullington, Krhfol. in England, Grfih. Suffer; 1861: 241 Em. 

Zullig, 1) Dr. in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. Neuſtadt, WNEM. 
bei Bupia; 164 Em. 2) f. Sulis. 

Zullivan, 1) Ort in Illinois, Hauptort ver Moultrie. 2) Grfſch. 
inInpiana; 40 DMin., 1920: 3408; 1840: 8315; 1850: 10,141 
Gm.; Hauptort gleiches Namens. 3) Grfſch. in Miifounri; 697 D.» 
Min., 1850: 2083 &w.; Hauptort: Milan. 4) Grfſch. in Nems 
Hampshire, begrenzt im D. von ber Srfih. Merrimac, am Gon» 
nectint; 530 OWim,, 1840: 20,340; 1850: 19,375 Gw.; Hauptort: 
Newport. 5) &em ebv., Grfich, Öhethire; 1850: 468 Gw. 6) Grfſch. 
in New: Mork, begrenzt von ver Grfich. Delaware N. und ron Benns 
folvania W. und ©, vurdh den Delaware geicieden, von biejem und 
dem Hudſon⸗Kanal, fomwie der Erie:-@ifenbahn durchichnitten; B19 Q. > 
Min, gröftentbeild umeben und nod wenig angebant; 1820: span; 
1830: 12,372; 1840: 15,620; 1850: 25,089 &m.; Hauptort: Montis 
cello. 7) Sem, ebr., Griſch. Mapifon, WNW. von Albany, UNW, 
von Morrieville, N, von Cazenovia, an der Sudküſte des DneibarSxres 


Sullivan-Eove 


1820: 2032; 1840: 4390; 1950: 4764 Ew.; Alavemie, Gifengruben, 
Sunsbrühe. 8) Sem, in Ohio, Grfſch. Arhland; 1850: 1101 Em. 
9) Greif. in Bennfpivania, früher ber NOTHeil ver Grfſch. Lncos 
ming; 1850: 3604 Gw.; Hauptort: 8aporte. 10) Gem. ebo., Grfſch. 
Tioga; 1850: 1757 Gm. 11) Grfih. in Tenneffee, im MO, des 
Staatıt; 54 ODMin., 1320: 7015; 1830: 10,073; 1840: 10,736; 1850: 
11,742 Gw.; Hauptort: Blountpille, 

Sullivan: Eove, Bucht an der SOKüſte von Van⸗Diemens-Land, 
gebildet durch ven Dermwent. IOSOD. von Gharleston. 

SullivansTsland, Iniel,in Süv-Garolina, im Atlantiſchen Ozean, 

Sullivan Mountains, Gebirge in News Hampshire, Gefſch. 
(Gor#; laufen &, bis zu den Wenca ergen; 2000 F. hoch. 

Sullmin, Df. in Preußen, KRgby., Lokr. u. W. bei Danzig; 146 6G. 

Sull owitz, ) Sulomwice, Sulowicky, Gut und Df. in Böhmen, 
Kr. Barpubig, Bez. und bei Gyaslau; 228 Giv. Vſ. Sulomip. 

Zullg, 1) Df. in Franfreih, Dep. Saonesetstoire, Arr, un NO, 
von Autumn, WNIB, bei Gpinac, an einem linfen Zuflüßchen tes Ars 
rour; 1200 Gw.; in der Umgegend Gifengruben. 2) ela:Tour, Rd, 
ebp., Dev. Nieore, Arr, und SD, von Gone, ND. bei Vouillp, in einer 
fruchtbaren Ebene, I. unweit des Nopain; 159 Ew.; Schloß; Pferde— 
banvel, Hochofen, Sammermerk. 3) ⸗ur⸗Loire, St. ebd. Dep. Lois 
ret, Arr. und EN. von Gien, r. an ver Loire; 1846: 2280; 1856: 
— * — — * Si — 

ullye, Sulne, Krchof. in Ungarn, r. essburg, rich. 
Meoarap, bei Sard; 155 Em. e m — m 

Bulm, Ehwarzuim, Nebenfluß der Murr., in Steiermarf, Kr. 
Marburg; entftiebt aus einem Heinen See am ber Grenze von Kärnten, 
Kr. Riagenfurt, am Fuße res Schmwanberges, flieht DO. u. münpet unters 
halb Ehrenbauien ; 9 OMin. lang; an ihm liegt Schwanberg und Leib⸗ 
nig: Nebenfluß die Lasnip. [bei Birburg ; 410 Gm. 

Sülm, faıh. Bfrpf. in Preußen, Rheinland, Raby. Trier, Kr. und 

Sulmetingen, 1) Ober, Bfrof. in Württemberg, Donaufr., OA. 
Biberach, an ver Riß freundlich en; 646 Gw.; fürftl, Thurns und 
Tar a ſches Schloß. 2) Unters, Pfrpf. ebr.; 560 @,; Kapelle, Ziegelei. 

Sulmierjuce, Goimirtaht, &t. in Preußen, Agbz. Pofen, Kr. 
und WAR. von Adelnau, WSW. von Oftrowo, SED. von Arotos 
fbin, am Müblaraben, der r. in bie Bartich gebt; 1816: 1689; 1831: 
2106; 1840: 2366; 1843: 2357; 1846: 2518; 1849: 2439; 1652: 2501; 
1855: 24127; 1658: 2459; 1861: 2548; 1864: 2577 G.; fathol, Kirche, 
Gerichtetage; Bot; Leineweberei. [354 Ew. 

Suimingen, Vfrof in Württemberg, Donaufr., OA. Wiblingen; 

Sulimirfbüs, |. Sulmierspce. 

&ulmona, i. Solmona (©. 2382). 

Zulniac, Gem. in Frankreich, Dep. Morbihan, Arr. und DO, von 
Vannes &. von Elven; 1846: 2235 Em, 

Sulnomwfo, Sulnowo, Df. in Preußen, Rab. Marienwerber, 
Kr. und bei Schmeg ; 343 Em. Fame bei Schwep: 36 und 109 Em, 

Sulnowo, Df. und Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 

Suloditz, ſ. Suilntig. 

Sulong, Sulu (Sooloo bei ven Engländern, Jolo bei ven Spas 
niern; Bonlong), Arcipel zwiſchen Borneo W., Celebes ©, und der 
PhilivpinensInfel NO., vom 40 bis TOM. und 110" bis 120° D., ſtöñt 
im NM. an vie Minporos und im ©, an bie Celebeſ⸗Sece; bildet eine 
Inſel⸗Kette, die im einer Fänge von ungefähr 60 Min. fib von NO. 
nab SW. auedehnt und eine Breite von ungefähr 12 Min. bat und aus 
182 Inieln befteht, die in 4 Gruppen zerfallen: Gayan-Gulong, 
BaffilansEulong, Sulong:Sulong (mit ven Infeln Tapul u. 
Bangutaran) und TamisTami (mit 6 Infeln, unter denen Tahu, 
Zau ıe.): im ®anzen betrug fein Flacheninhalt 84 ODMin. mit 200,000 
Gm. Guluift vie Hauptinfel, Die Infeln find nienrig, mehrere mit 
gen Häfen, alle aber find reih an Naturihönbeiten u. haben ein heihet 

lima; es berricht fa Das ganze Jahr beflänpiger Sommer, erfrifcht 
dur vie milden Sands und Seewinde; bie Regenzeit if bier weniger 
unangenehm als auf den gröferen Infeln ver Nachbarſchaft. Der Boden 
it fruchtbar; bie Bonenfultur Long van nicht auf bober Stufe, jedoch 
auf einer höheren ale jonft in jenen Gegenden, was vem Binfluf chineſi⸗ 
ſcher Anflevler zugufchreiben if; fie erzeugt Reis, fühe Bataten, verfcies 
dene Wurzeln und viele tropifbe Früchte; wichtigfte Ausiubroegenflände 
find Boaelnefter und Berlen, die auf den Infeln in großen Mengen vor: 
handen find; merfmwürbig ift au der Ambra, der von vem Weſt⸗Muſon 
an die Küften derfelben geſchwemmt wird. Bon Ihieren gibt es eine 
En Raffe Pferde, viele Ziegen, wenig Schafe, viele wilde Schweine und 

lephanten, auf bie man nach ber Ernte Jagd macht; Bapageien. Die 
Bewohner gehören ver malatifchen Raffe an, find friegeriich, —— 
und treulos; fie bekennen fih zum Jelam, bezeugen dies aber nur bur 
Beobachtung einiger unbedeütenden Gebräuche, Die Regierung ift 
monarbifd, mit erblicher Thronfolge und einer gefehgebenven Ber: 
fammlung, aus 15 Edlen (Datous) beftehenv ; baneben gmer Vollevertre⸗ 
tungen nad Art ber roͤmiſchen Militärtribunen. Das Bolt ſcheint fi 
einer ziemlichen Freiheit gu erfreuen. Beziehungen mit fremden Volkern 
beleben beſonders mit Ghina, Indien, Borneo und Mindanao. Die 
beften Häfen find Biwa⸗Biwa (Bemwan oder Suln), Tavpitan, 
Zapul um Sihaffi. (poor; 24 18 N. 74° 0’ D. rw. 

Zuloomber, ©&t. in Sindoſtan, Brov. Malwa, SED. von Obey⸗ 

Sulotig, Sulz, Suletice, Gut und Df. in Böhmen, Ar. Leippa, 
Bey. Keitmerig; 137 Ew.; Kapelle, Mablmühle, Oelmühle. 

Sulowig, 1) Sulewice, Zulejowice, &ut und Krchof. in Böh: 
men, Kr. Leippa, Bez. und bei Fobofig; 175 Gm.; Meierhof, Schäferei, 
Ziegelei, Kallbrennerei. 2) Sutowice, Zulowidy, Gut u. Df. ebr., 
Kr. Barbunig, Ber. Gsaslau: 228 Ew. 

Sulpach, 1) Wir. in Württemberg, Donaufe., ON, Kirchbeim, 
Gem. Roßwälten; 175 Ew. 2) Wir. ebd., OU. Ravensburg, Sem, 
Bainpt; 92 Em. 

®ulphur Island, it Schmwefel-Infel (8. 2303). 

Qulpiee, Saints, 1) &em. in Granfreid, Den. Lot, Are. und 
WSB. von Figeac. WNW. bei * in einem engen u, tiefen Thale, 
r. am Sells; 400 Gw.; Markt. 2) Gem, im Schweiger K. um SW. 
von Neuchatel, Ber. Balspe:Travert, SW, bei Travers, nabe der 
Duelle ver Reufe; 543 ev, und 18 fathol, Gm. 9) sder@ognae, Df. in 
Frankreich, Dep. Charente, Arr, und NN. von Cognac, r. unmeit 
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ber Antenne; 1724 Gm. 4) sbesffalernes, -de:Sain-Emilion, 
Gem. ebd., Dep. &ironde, Arr. und SD. von Libourme, r. der Dors 
dogne; 1267 Gm.; @ifenbabn von Libourne nah Borbeaur; guter Roth⸗ 
mein. 5) »de:-Paviered, Gem. ebd., Dep. Seineset-Diie, Arr. und 
SD. von Rambouillet, NO. bei Dourban; 200 Ewn icböne aothiide 
Rapelle, Schloß mit Park, Waflerfall x. 6) sderla:Wointe, Bld. 
ebv., Dep. Tarn, Arr. und NW. von Savaur, SW. von Baillac. I. am 
Agout, unmeit feines Ginfluffes in den Tarn: 1403 Ew.; 3 Märtfte. 
T) »desfezat, St. ebd. Dep. HauterGaronne, Arr. und S. von Muret, 
NO, bei Garbonne, [. unmeit ver Lore; MU Em.; Ziegeleien, 12 Märlte. 
8) —— Sem. ebd., Der. Greufe, Arr. und WEM. ron 
Aubuſſon, SED. von Gueret; 1856: 1150 Em. 9) -des:Lanbdes, 
Sem. ebe., Dep. LoiresInferieure, Arr. und NM. von Ancenie, N. bei 
S aint:Marsspeslas9aille; 900 Gw,; Märkte. 10) :d’Epidenil, Gem. 
ebb., Dep. Dorboane, Aır, u. SO. von Nontron, WB. bei La:Mouailles 
v’@piteuil; 1069 Em. ; Gilenhütten. 11) sle-Dunois, Gem. ebb., 
Dev. Greufe, Arr. und NW. von Sueret, O. bei DunslesPalleteau ; 
164 Em. 12) :les@ueretois, Di. ebb., O. bei Saints Baulry, am | 
Fuße von Sebirgen; 1558 Em. 13) «168: Doulend, Wir. ebv., Dev. 
Scomme, Arr. und nahe bei Doulens; Papierm, 14) sledsftenilles, 
Sem. ebd., Dep. HantesDienne, Arr. ımp NO, von Belbac, Hauptort 
eines Kantone, am Abbange eineß Hügels, r. an ver Bemaife; 1783 Gm, ; 
3 Märkte, 15) ⸗ſu r⸗Nille, Sem, ebd. Dep. Orne, Arr. um NND, 
von Mortagne, NO. bei Laigle, I. an ver Rille; 1267 Ew.; Meffings 
trabrbütte, Verfertigung von Blumenbrabt, Drabtzicherei, 

Sulsdorf, Df. in Schletwig, Infel Febmern, Weſterkirchſpiel. 

Zülsdorf, 1) Df. in Medienburg: Strelis, F. Ragebura, Dom, 
Montei Rumpentporf, NW, bei Schönberg. 2) Df. ebe,, Dom. PBoatei 
—— ND. bei Rageburg; Spuren einer alten Burg. 3) ſ. 

ülftorf, > 

Sllien, Zulfen, Prid. in Dreußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Füringbaufen, bei Olfen; 275 Em. [1198 Gw, 

Sulſique, em. in Belgien, Ofilandern, Arr. u. bei Gent; 1950; 

Sülftorf, Pfrbf. in Medienburge Schwerin, Dom.:A, un &, von 
—— an ber Straße nah Dömig, in einer großen Sandebene; 
397 ; 

Sultanabab, Hanptflabt in Turfebia, im ND. von Khoraſan. 

Sultan-®uni, Sandſchak in ver Aftatifchen Türfei, im N, von 
Anatolien, zwiſchen ven Sandſchaks Boli N., Angora D., Garabiffar u. 
Kutabieb ©., Khodavendkiar W., Krarjab- GH NW., gebirgig durch 
ven Alah⸗Daab, ver fib auf ver Norpgrengenbinziebt und viele Wergwris 

ungen augiendet; bemäffert durch ten Safaria und viele Nebenflüffe; 
Saurtort it Geti⸗cheber. 

Zultangunge, 1) &t. in Hintoftan, Prov. Babar, Difr. Bonlis 
poor, r. am Sanars, zwilhen Boglivoor und Monabir. 2) Et. ebr., 
Brov. Oude, WM. von Ludnowe 269 29’ N, 80° 7’ O. Orw. 

Zultanhiffar, Df. in ver Afiatifchen Türkei, Anatolier (Anadoli), 
Sandſchat dein, WNBW. von Nozli-Bujut, OND. von EuelsHiffar 
oder Aloin, an einem Fleinen rechten Zufluffe des Bujul»Meinver; Reſte 
römifcher Sebänre. 

Sultania, Df. in ver Aflotifchen Türkei, Anatolien (Nnateli), an 
einer Bucht der Strafe von Gonftantinopel, unweit Gonftantinopel, 

Sultanieh, St. in Perfien, IraesArjemi, PINW. von Gazbin, N. 
von Hamaran; 40 Hir.; viele Ruinen. 

SultanicehsBiffar, feed Schloß in ver Afiatiſchen Türfei, Anatos 
lien (Anapoli), Eantfhal Biga, SD. bei Maito, an ber Strafe ter 
Darbanellen. 

Sultan-Meiban, Ort in Perfien, Khorafan, NE. von Niſchapur. 

&ultannus, f. Z3oltanv. 

Zultanpet, Df. in Hindoſtan, Brov. Ganara, in ven Weſt ⸗Ghauta, 
OND, von Manaalore, 13° 10’ N, 75034’ O. Grwe; dabei ein bes 
feftiater Bera von 5000 8. Eerböhe. 

Sultanpur, Snltanpoor, 1) Rulu, St. in Hindoſtan, im WO. 
des Punjab, am Sudabhange des Himalava, auf einer Santzunge ımis 
fben dem PReas umd einem rechten Jufluf deſſelben; IP T’/N. 72 O 
Grmw., Hauptort des Heinen Reiches Kulu. 2) Et. ebd. Vrov Labore, 
S. von Amriflir, 310 19° M. 74° 56° DO. 3) ©t. chv., Mrov. Ganteich, 
OND, von Surat, 21 IHN. 74934 D. 4 Er. in Afgbaniftan, W. 
von Jelalabad, auf der Strafe nach Kabul, 2286 engl. #. hoch aelegen ; 
347 24’ N. 709 19° D, Grw. (Zirnamwa. 

&ultansdföi, Drt in ei ai Sandſchak Nifopolis, ND. von 

Sülten, 1) Krchof. in Medienburg Schwerin, Medienbura, Dom. 
A. und 8. bei Schwerin; 252 Em. 2) Hof und Krchof. ebd. Güftrom, 
Dom.⸗A. und S, bei Stavenbagen, an ber alten Straße nach Meus 
Brandenburg, in hügeliger, ſehr fruhtbarer Gegend; 59 umd 573 Em. 
3) Bfrbf. ebd., Schwerin, Dom.⸗A. Tempzin, SO. bei Brücl; 106 &.; 
But: bis in die Mitte des 18. Jahrh. hier ein Salımerf. ’ 

ultepee, Bid. in Mejieo, Prov. Mejico, SSD. von Grifto, in 
einem engen Tbale; Branzisfanerflofter, verfallene Bergwerke. 

Suln, f. Sulona. [123° 40° D. 

Suinan, feine PhilivpinensInfel, ED. von Samar, 1 55! N. 

Snlufomw, Df, im Defterr. Galizien, Kr. und bei Stro. 

Süln, 1) Sul, Ortihaft in Ungarn, Diſtr. Pelb Ofen, Gſrſch. 
Heves ; 525 Em.; Tabadbau, 2) Df. ebr,, Dir, u. Gipſch er 
3) Tapios, fath. Vfrof. ebd., Difie. Beth: Dien, EOſpſch. Veſthz 748 E. 

Sulva, ſ. Süllye. 3* 

Sülne, Magyar⸗Sülye, Sull, Sile, Prrdf. in Sicbenbüraen, 
Sand ver Ungarn, Gipſch. Unter Weißenburg (Kr. Maross Bafarbely), 
Ber. Radnotbl; 1005 Gw.; 1 griech.sunirte unn 1 nichtsunirte Pfarre; 

Sulviget, f. Syüliget. [Beinbau, 

&ulvom, Df. in Elavonien, Gſpſch. Syrmien. 

Sulyalaw, f. Solislau. 

Sulz, 1) Bfrdbf. in Baden (Mittelrheinfe.), Kr. Offenburg, Amt 
Sahr, bei Dinglingen; 256 ev, und 893 fatbol. Em. 2) Sulee, Df. in 
Böhmen, Kr. Drag, Ber. Saun, bei Jungferteinig; 150 Gm. 3) 
ZBouls, Et. in Frankreich, Der. Ober-Rhein (Haut: Rbin), Arr. 
und SSEW. von Colmar, NNW, von Müblbaufen, an einem rechten 
Auflüßcsen ver Laub, Hauptort eines Gantons; 1846: 3578; 1556: 3996 
Em.; Eik eines IUnter-Korftinfpeetors; Babrifen für Seitenbänber, 
Baummwollenzeuge, Strumpfwaaren, Seife, Töpferwaaren und Defen; 


Sülz 
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Votaſchſiederei, Seinwanpbleichen, Nagelſchmiede, Gerberti, Faͤrberei, 1592 Ew. mit Schloß Lautered; ar ip Viehzucht, Gewerbe; 


bebeutende Ziegelei. 4) Df. in Dcfterreich unter ter Enns tlinters 


Märkte. 
Wienerwaltke,), Bes. und W. bei Meörling; 250 Gw. 5) Di. ebr. — an ber Worlitzez 1843: 216; 1861: 264 Gm.; Wilm., 


eimar, Ar. Weimar, Amt 


6) ev. Pfrdf. in Sach ſen⸗ 
Brannt⸗ 


(ObersManbartsbergfr.), Ber. und SEM. bei Weitra. 6) Df. in | weinbrennerei. 7) Thals, Theil von Lauterbach 36 (S. 1348 a). 


BSteiermarf, Ar. Brig, 
Naab; 400 Ew. 7) Sem, ebv., Bez. Kelnbadı; 159 Em. N) & 
Kr. ug 

9) Gem. im 


em. «bv., 


en und SEM. bei Sleittorf, r. an ver | 


Der. Drabenburg, bei Windiſch-Landebergz; 300 Gm. | 
chweizer X. Nargau, Dir. Laufenburg, am Sulz⸗ ‚und bei Kempten, an ber Ach; 310 


Süljbach, Birof. in Württemberg, Medarfr., OA, Weinsberg ; 
488 Gm.; Weinbau, 

Suljberg, I) kath. Birtf. in BRaiern, Schwaben-Neubura, Star. 
Gm; Schlofruine; in der Näbe cine 


bad, in einem engen, wielenreichen Thale; 1120 Fatbol. und 5 ew. Gmw.; | Salzquelle und ein altrömifcdher unterirpifcher Rienelufen. 2) Pfrof. in 


Hoͤhle, in der eine töntliche Stickluft berricht. 10) Bem. im Schweizer 
K. Luzern, A. Hochdorf; 215 fatbol. Gm. 11) Biref. in Borarlr 
berg, Be. Feldkirch. 12) ©t. in Württemberg, Ehwarsmwaltfr., 





Vorarlberg, Ber. Bregenz; Grenzzollamt, Geſundbrunnen. 
Sulzburg, St. un Sem. in Bapen (Dberrheinfe.), Kr. Sörra, 
N. und NO, von Müllheim, SD. von Heitersbeim, an der Sulzbach; 


SB. von Reutlingen, N. von Rottweil, in einem engen Thale, r. am : 699 ew., 94 Fath. und 368 jün. Gw.; Volt; früber Bergbau, jegt Wein: 


Nedar. Hauptort eines Oberamtes; 2200 Em.; Eip des Oberamtes, 
eines Oberamtögerichtes; ewang. Decanat, Gameralamt, Ealinenamıt, 
Forflamt, Boftamt, Revierförfterei ; alte ſchöne Kirche, Hofpital; Salze 
quelle, Schls und Stahlbärer, mehanifche Baummollipinnerei, Tuch— 
macherei, Gerberei, beveutenve Frucht: u. Wollmärfte. — Das Ober: 
amt bat 4.12 OMin, mit 20,286 (1861: 18,120) Ew., wovon 18,302 
ev., 1974 fathol, und 10 anderer Gonfelfion waren, in 4 Städten, 15 
Birkfrn. (2 mit Marftrect), 9 Dfen., 10 Wilrn., 17 Höfen und 64 ein- 
zelnen Wohnbäufern, 13) Groß: und Mlein-, 2 Dir. in Steiers 
marf, Kr. u. Lobez. Grätz, auf ver Straße nach Trieft, r. an der Mur, 
bei Ralsvorf; 270 und 70 Gw. 14) (Mieder-Zuls), Virdf. in Defterr 
reich unter ber Enns (linter-Manbartöbergfr.), Ben. ur SE. von 


Aiftertvorf, O. bei Saunersborf; 548 Ew. 15) Gbers, Fld. ebv., 
MESM, bei Ziftersnorf, OND. bei ®aunerstorf; 1297 Em.; kathol. 


Dfarrfirde. 16) Ober⸗ und Unter, Pfrvf. in Württemberg, 
Schwargwaltfr., ON. Nagoldz 852 Gw. 17) Grafens, j. Grafen- 
fulz (8.904). 18). Sulotig (S. 2509a) u. Sosfut (S.2395 a). 

Süls, Di. in Baiern, Pfalz, 8. um SSW. bei Annmweiler, am 
Waſchhache; 430 Em. 

Sulza, 1) Stadt-Sulza, &t. in Sachfen- Weimar, Kr. und NO, 
von Weimar, A. mp NO, von Apolda, I. an der Ilm; 1817: 809; 
1843: 11815 1861: 1341 Gm; Voſtz Mineralquellen, Soolbap, Wels: 
lenbaber, Babeanftalt; 3 Jahr⸗ und Viehmarkte; — dabel vie fachiens 
meiningiiche Saline Ober»-MNeufalga. 2) Dorfr, f. Dorf-Sulza 
(S. 653 a). 646 Em. 

Zulzsano, Gem. in Italien, Prov. und Diftr. Brescia, bei Iſeo; 

Sulzan, I) Ortibaft in Salyburg, Ober⸗Pinzgau, Ber. Mitters 
zeil, bei Mühlbab ; 300 Gm; Poch⸗ u. Wafferwerf. 2) Ortfchaft ebd., 
Pongau, Ber. und bei Werfen; Jagdſchloß, —— und Hammer⸗ 
werf, 3) —* in Württemberg, Schwarzwaldkri, OA. Horb; 279 
Gw.; Sauerbrunnen., 

Sulzbach, 1) Df. u. Sem. in Baden (Mittelrbeinfr.), Kr. Karle⸗ 
rube, N. und bei Ettlingen; 292 fath, Gm. 2) Df, und Sem. chr., Kr. 
Baten, 9. und bei Gerusbach; 3 ev. und 733 fath. Em. 3) Babeort 
ebv., 9, und bei Oberfird, Sem, Lautenbach, in einem Seitenthal ver 
Men; die Duelle bat eine Temperatur von +17 R. umb mirb bei 
Rbeumaridmus, Gicht, Hautfranfheiten, Gontracturen ıe. gebraucht. 
4) Df. und Gem. ebd. Kr. Offenburg, N. Wolfach, bei Hauſach; 6 em. 
und 101 fath,. Gm. 5) Df. und Gem, ebo. (Unterrbeinfr.), Kr., U. und 
bei Mosbach; 208 ev. und 767 farb. Gw. 6) Df. und Sem. ebe., Kr. 
Mannheim, A. Weinheim, bei Hemsbach; 313 ev. und 294 farb. Ew. 
7) Nebenfluf des Rhein ebd. (Dberrbeinfr ); enticht am Keibenkopf, 
flieht an dem Sulzbacher Bade vorüber (1489 F. Miecereahöge), weiterhin 
an Zuliburg (in 1052 5. Meereöböbel, wo die Fliederbach einflient, 
bann vorüber an Heilerabeim (in 562 #. Meereshöhe) und münpet nad 
4 Stunden Lauflange. 8) kathol. Brrdf. in Baiern, Logre Baflau 2., 
unweit Neubaus und unweit tes Finflufles ver Sulsbaches in die Rott 
und ter Nott in den Inn; 300 Gm. 9) fatb. Pirpf. ebd. Oberbaiern, 
Legr. Aichach, an der Baar; 120 Gm. 10) St. ebe,, Oberpfalz Regener 
kur, NW. von Amberg, D. von Hersbrud, NW. von Hirſchau, an der 
Gilenbahn von Nürnberg nach Amberg sc., in einem von Bergen und 
Walt umgebenen Thal; Hauptort eines Landgerichtes; 3027 Em. (290 
Aupen); 2 ev. Piarren und Deeanat; fath, Pfarre und Decanat, 6 Kir: 
en, davon 3 Simultankirchen, I Kapelle, Synagoge, Felſenſchloß, 
Landaericht, Mentamt, Bott, Gifenbabnflation, unvellfänd. lateiniſche 
Schule, Rathhaus, Spital; Bucheruderei, Buchbandlung, ſtarker Ho⸗ 
pfenbau; in ver Nähe vie Wallfahrtekapelle Annaberg; auf freiem Felde 
eine Höhle, aus der org Sturmwind hervorbricht, Das Bpar., zum 
Bezirksgericht Amberg aehörig, bält 6.704 OMIn., 1815: 15,252; 
1534: 15,560; 1840: 14,764; 1852: 15,159; 1555: 15,625; 1858: 
15,868 Gw. 11) Rrebbf. ebd., Logr. Wörth; 310 E.; Waflerm., Weins 
bau, 12) Df. ehd., UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. Hoſheim, an ver 
Baunach; 196 Gw.; 3 Mahl un Schneivemüblen, Kalkſteinbruch, 2 
Botafchflevereien, Iiegelei. 13) fath. Birvf. ebv., Logr. Obernburg, am 
Main; 1130 Gm. (40 Juden): 3 Waflerm,, Dcls: und 2 Gypéemüblen, 
Ziegelei. 14) Mieder- und Ober⸗, Di. ebd. Bralz, KR. und WNW, 
von Dtterberg, I. an der Lauter; 376 Gm; Wallerm., Steinfoblen- 
aruben. 14) Ober: und IImters, ev. Birdf. und Di. ebv., Miittelfran: 
fen, Logr. Lentersbaufen; 164 und 65 Em. 15) f. Sulz. 

Tuizbach, 1) Di. in Naſſau, A. Höchft; 675 Ew.; Mühle, 2) Df. 
ebo., N. Naflau; 226 Em.; 2 Mablmühlen. 

Sulzbach, 1) Krrf. in Oefterreich ob der Gfns (Hausrudfr.), 
bei Welt; 2 Waſſerm. 2) Df. ebr. (Mühle); 19 Hfr. 9 Di. eb. 
(Traunfr.), bei Iichl. 4) Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober: 
Wienerwalbfr.), bei Kemmelbach; 34 Gm. 5) Df. in Steiermarf, 
Kr. Gratz, bei Napfersburg; 120 Ew. 6) Df. ebo., bei &leisvorf. 

Zulsbach, 1) Df. in Preußen, Rbeinland, Nabı. Trier, Kr. 
Berncaftel, bei Rhaunen; 405 Ew, 2) Df. ebr., NND. von Saar: 
brüden, r. an ber Sulg, nabe ver rheinbaierifchen ®renze; 1000 Gm.; 
Vo, Station der Königl, Preuf, Saarbrüder Gifenbahn; chemiſche 
Babrif, Vitriol- und Mlaunmwerf, bedeutende Steinloblenaruben. 3) 
Berrn:, ev. Peref. ebr., Kr, Ect.sWenvel, WEM. bei Grumbgch; 
210 m. 4) sam Kocher, Birpf. in Württemberg, Jagſtir. DA. 
Sailvorf, im einem engen und tiefen Thal, vom Eiahach durchfloſſen, 
der Achat und verfleinertes Holz führt; 708 Gw.; Holzhandel und Hols= 
waarenverfertigung. 5) san der Mur, WBirpf. ebb., Nedarfr., ON, 
Badnang, in einem wilden von hoben Üaipdergen umſchloſſenen Thal; 
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bau. Das Mineralbav (Ghlornatrium ıc.), befonvers bei Gicht, Rheu⸗ 
matismus, Sihmungen se. gebraucht, liegt SD. von ber Stadt. 

Sulsbürg, Milk. in Baiern, OberpfalgsRegentburg, rar. Mens 
markt, r. ummeit ver Sulz; 762 Ew. (255 Juden); 1 prot. und 1 fatb. 
Pfarre, 4 Rirden, Sunagoge, Beraſchloß, Mineralquelle mit Bad 

Sulidorf, 1) kath, Birbf, in Baiern, Schwaben:Neuburg, Eoar. 
Donauwörth; 3741 Ew. 2) Krdpf. ebd., Unterfranken Hfhaffenburg, 
Ldgr Hofbeim; 197 Gm. 3) ev. Vfrof. ebd., Logr. Königsbofen; 403 
En Eimultanfircde, 4) Brſch. in Preußen, Rheinland, Raba. Köln, 
Kr. Drüblpeim, bei Bensberg; 55 Gm, 5) Wir. chr., Kr. Wipperfürt, 
bei Zinvlar; 155 Gm. 6) Krdpf. in Sahfen-Meiningen, Amt 
Nömbilv; 149 Gw.; 2 Gypemühlen, Gypebrüche. #) Otfchestangi, 
Sem. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. Ober-Radkersburg. 9 
Wir. in Württemberg, Iagfifr., OA. Aalen, Sem. Hüttingen ; 125 
Gw.; Kapelle. 10) Df. ebb,, ON, Hall, Sem, Anbaufen; 437 Ew. 
11) im Gau, kathol. Pirpf, in Baiern Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
Ldgr. Ochienfurt; 346 Gw.; Waſſerm. 

Sülge, 1) Pirpf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Ver: 

en, N. bei Cellez 552 Gw.; Ziegelei. 2 St. in Medlenburg- 
bwerin, Wendifcher Kr, DO. von Roftod, I. unmeit ver Nednig; 
1862: 2528 Gw.; ev. Kirche; Salinenamt, Steueramt, Zollamt, Bol- 
amt, Grjparniäfaffe, Bürger: und Gewerbeſchule; Salzwerk. Eoolban; 
2 Bierbrauereien, Gigarrenfabrif, Kalfbrennerei, 3 Jabrmärfte. — Das 
Gebiet des Salinenamtee, 1,452,586 ORuthen (0.5 DMte.) mit 
1211 Gw., liegt p beiden Seiten der Sülzer Felämark an ver Rednig 
und am ver Trebel, die purd ven Mocrgraben mit einander verbunten 
find. 3) Konomwers, Gchöft ebr., Medlenburge Schwerin, A. Eldena, 
ND, bei Domit; zu Konom gehörig; ehemals Saline. 

Sülzen, Obers, Df. in Baiern, Dfaly, K. und DO. bei Grünftadt; 
447 Gm. [Idtersbaufen, auf der Straße nah Gotha; 530 Gr. 

Sülgenbrüd, Birvf. in Sachſen⸗Koburg⸗ Gotha, #. Gotha, Amt 

Euljenmoos, Zulzjemoos, fatb. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, 
Pogr. u. NW. von Dachau; 300 Emw.; Schloß. [Dahau; 90 Ew, 

Sulzerain, Sulzrbain, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 

Suljern, Sonlgern, Df. in Franfreih, Dep. Obers Rhein (Haute 
Rhin), Arr. und W, von Strafburg, N. bei Molsbeim, I, an ver Brüs 
ide; 1000 Em.; Mineralban; Steinbrüche, Brennbolzbanvel, . 

Sulgfeld, 1) Bfrpf. u. Sem. in Baden (Mittelrheinke.), Kr. Heidel⸗ 
berg, A. und bei Eppingen; 1876 eo. und 7 fatb, Ew. 2) sam Main, 
fathol. Pfrdf. in Raiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, Logt. und brı 
Kipingen; 1028 Gw.; ®etreivdes und Weinbau; Kalfbrennerei, Ziegelei, 
Vanfteinbrüce. 3) sim Grabfelde, kathol. Dirpf, ebd., Ypgr. und bei 
Königsbofen ; 564 Gm.; Warffermüble, Schlofruine. ‚ I 

Sülsfeld, Birvf. in Sachſen-Meiningen, U. und S. bei Meinins 
gen, im Süligrunde, an der Sulza und Spring: 491 . 

Sulzaried, Wir. in Württemberg, Iagfttr., OA. und Gem. Gf- 
fingen, auf einem Berge; 315 Gm.; Meine Kapelle, . 

‚Sülzhapn, Pfrof. in Hannover, Grfſch Hohnflein, Lodr. Hildes⸗ 
beim, A. Hobnftein (zu Neuſtadt), NW. bei Ilfele; 502 Gm. 

Sulsbeim, kathol. Birkf. in Baiern, UntegranfensAihafienburg, 
®rgr. Gerolzhoſen; 314 Ew.; 2 Schlöffer, Mahl: und Gypsmühle, 
&ppabruch, groie Moore, 

Sulzhof, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Sanct-Blorian; 
220 Gm, [von Beilngries, 166 Em. 

Qulzfircen, ev. Pfrbf, in Baiern, Mittelfranken, par. u. NA. 

Zulzmatt, Soulgmatt, Fld. in Aranfreih, Dep, Ober⸗R 
(Haut-Khin), Are, und SW, von Golmar, W. bei Ruffach, in ven Vo— 
neien, am Ornbach; 1846: 2592 Em.; Mineralquellen u. Bad; Banms 
mollfpinnerei, Leine und Mouſſelin⸗Weberei. 

Zulsrhain, f. Sulzerain. 

Sulzriegel, Df. in lingarn, Diſtr. Debenburg, Gſpich. Gifenbura. 

Zulifchmeid, kathol. Birpdf. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Legt. 
und bei Oberborf; 288 Gw.; Kapelle. 

Sulzthal, I) Thal im Schweiter K. Nargau, Diftr. Sanfenburg ; 
durchfloſſen vom Sulbach, einem Zuflus des Rheine. 2) fath. Virdf. in 
Baiern, Unterfranken Afchaffenburg, Logr. und bei Guerborf; 890 
Gw.; Kapelle, Oelm., Lobm., Echneitem., 3 Walferm., Wein= u. Ge⸗ 
treidebau, Witewache, Viehzucht, 3 Jabrmärfte, [nifeisf, 

Sim, Nebenfluß des Ienıfei L., in Kufland; mündet NW. von Je⸗ 

Suma, Fluß in Ruflann, Guv. Dloneg, Kr. Boveneg, und Gr. 
Archangel; entſteht im W. des Sees Vigo, Hiebt NIB., gebt durch meh: 
rere Seen und müntet SED, von Kem, nad einem Yaufe von 18 Min.; 
voller Waflerfälle u. daher nicht fbıffbar; an feiner Diündung das Kort 

Zumabra, j. Sumatra. . (Sumttot-Oftrog. 

&umal, |. Sommaj. 

Sumanabap, Sumanap, &t. auf ber SOKüfle der Infel Dias 
tura, im Sunda⸗Archipel, an einer fhönen Bucht, die auch für größere 
Fahrzeuge einen quten Hafen bildet; 6° 50° ©. 111919" D.; bevemtenber 
Handel mit Neis und Teafbolz. [165 Em. 

Zumanovars, Szumanovezi, Df. in Slavonien, Gſpſch. Voſega; 

Zumapas, Somma:-Paz, Fluß in Meu⸗Granada, Prov. Gunpina: 
Marca, fommt vom Norvabbange ver Sierra von Barbaos, auf ver 
Srenze der Brov. Gaquan, SD. von Neiva, Mieht N., bemäflert bie 
Prov. Neiva, gebt in vie Brov. Bogota über und vereinigt fich Linke mit 
der Badca, um die Fuſagaſuga zu bilden; ungefähr 27 Min. lang. 

Zumarein, f. Sommerein. 

Zumaria, ſ. Soumaria (©. 2397). 


Sumaring 


S&umaring, Df. in Defterreich ob d. inne (Hausruckkr.), bei Baier: 

Zumartin, it Martonhegy (8. 15000). [badı. 

Sumarın, St. in Hinboflan, Prov. Agra, N. von Etaweh; 27° 
70 M. 780 D, 

Sumatra, Koloniedf. in Breußen, Brandenburg, Rgbz. Franfturt, 
Kr. Sternberg, NND, bei Sonnenburg, I. an der Warthe; 172 Gw. 

Sumatra, die weRlichfte naͤchſt Borneo oz er SundasInfeln, 
im inbifhen Ozean, bie fib von SD. gegen WW, vom 5° 5' 30" ©. 
bis 504’ MN, u. zwiſchen 95° 20° bis 105° 4° 30° D. erftredt in mittlerer 
Breite von 142 Wegſtunden. Sie wird faft in der Mitte von dem Erd⸗ 
gleicher vurchichnitten. Mit der Weſtküſte liegt fle im indiſchen Ozean 
mit der Nordſpihe ragt fie gegen den Meerbuſen von Bengalen, mit der 
nördlichen Dftieite bildet fie gegenüber der malaiſchen Halbinfel bie 
Malacca-Straße, mit der ſüdlichen Hälfte der Oftüfte Höfe fie an die 
See zwifchen der Süpfpige der Malaccashalbinjel und ver Injel Java, 
von der bie Güpfpige von Sumatra durch die Sunda⸗Straße geichieden 
ift. Länge ver Werfüfte u. in micht zu großer Entfernung von derfelben 
lebt ein Sebirgegug, ver auf der Weſtſeite ſteil abfällt, wahrend er fich 
auf ver Oftfeite allmäblig u. weithin abdacht. Darin flcht gerade unter 
dem @leicher der Berg Ophir mit 13,842 5. Höhe, ver Berg Gunong⸗ 
Dempo mit 12,000 #. Höhe, und mehrere andere Berge von berrächtlicher 
gm Die Weſtküfte ift jehr reich an Quellen und Sturgbächen, auf ber 

Afeite des Gebirges find die Blüffe beveutenver. Die Hauptlette bes 
Gebirges heißt Boekit⸗Bariſan. Das Gebirge beſteht aus Urgeflein: 
Granit, Syenit, Vorphyr, Trachyt, rothem Granit. Einige Bulfane, 
malayiih Soomongsapi genannt, find in dem Gebirge u. verurſachen 

äufige Erdbeben, die jedoch nicht eben heftig find. Auch gibt es im er 
irge einige ſehr große Seen in fehr beträchtliher Höhe mit_ großer Tiefe. 
Belonvers wirb ein Heiner See auf dem Berge Goenong-Singalang in 
3000 Toifen Höhe erwähnt, in der Nähe des Bulfans Merapi. Im Nor: 
den und Ofen der Infel gibt es jehr weite Ebenen mit angeſchwemmtem 
Boren. Die Infel ift reich an Sole im Schwemmlande, Kupfer, Giien, 
Zinn, Schwefel, Salveter, Mineralquellen, Erpöl, viel Reis (Ladang), 
wilder Reis (Oryzaglutinosa), Rofosnufbäume, Sagos Palmen, Baumes 
wolle (die beiven Arten: Gosypium herbaceum ıt, Gosypium arboreum), 
Tabad, Gambia (zur BetelsBereitung benupt), die Pflanze KRatjang mit 
Hülfenfrucht und ın verfchiedemen Arten, zur Bereitung von Seya bes 
nugt. Auferorbentlich viel Pfeffer wird gebaut zur Ausfuhr, jo daß 
Sumatra davon das Meifte liefert; eine Art Nefielhanf (Rami), Indigo, 
Kakao, Kaffee (jedoch nicht gut), Arefanufbaum, Muskatnußbaum in 
großer Menge, Tealholz (Djatti), verfchiedene Arten Waldbaume zu 
Bauholz, Gilenholg (Onglou), die Baumart Tembesoe-rena und Temb. 
talang, ven Baum Kloetong, pen Damarsharjbaum (Medang), eine Art 
fehr hartes Ebenholz (Mangris), das fehr ſchwere ſchwarzgelbe Holy 
Amboloe, den Baum Boengoer (Scobia) mit weißlichem, weichem Holy 
und Lilablüthen, ven RhabarbersHolsbaum Kajoo garoe (Ficus procera) 
mit hartem, gelbem und fchmwarsgeftreiftem Holz, die Bauholgbaumarten 
Meranteh, Betaling, Boenoet und Krandji, auferbem mehrere andere 
Arten Balmen, die Farbehölzer Calamus drago (Drabenbiutbaum), 
Sapang (Caesalpinia snppan), Kajoe-lac-ha (Tanarius major), das 
Rohr Rotan an allen Flüffen in verſchiedenen Farben, von dem viel auss 
eführt, aber auch fehr viel zu Alechtwerf verbraucht wird, Bon ber 
Balme Saguerus pinnatus (Aren) gewinut man ven Zuderftoff goela 
djawa, von bem viel eführt wird. Die Baumart Ficus elastica gibt 
ven Gummi elafticnm, ie Baftfafern von der Urtica nivea (Gnetum 
gnemon, Hibiscus tiliaceus) zu Striden und Iwirn gebrauct. Der 
KRampberbaum Dryo balanops camphoren, und der Laurus camplorata, 
der Nieinusölbaum Djarakh und viele andere Baumarten. Bon wilten 
Bienen gibt es viel Wache und Honig. Von wilden Thieren gibt es ven 
Glepbanten und Tapir, das zweibornige Rhinocerus; bie beiven Arten 
Hirfche, Cerxus russa unb Cervus hippelaphus, größer al& ver europäis 
ſche Hirich; eine Art Bär (Ursus malalanus); die beiden Arten Wile- 
Gwelne Sus verrucosus, Sus vittatusz; Me Uffens Art Simia satyrus; bie 
grofe und fehöne Art Hund Canis sumatranus; eine Art Antilope; bie 
wilde Ziege Kambing oetan, in den unzugänglichen Felfengebirgen; eine 
Art Zebu als Haustier; der Büffel over Karbo, ver bloß zur Wahrung 
ebrancht wirb, und andere Thiere; viele verichiedene Bögel, Fiſche, pas 
rofovill Crocofllus bipoceatus ꝛc. — Das Klima if gefund, beions 
ders in den höheren Gegenden von Bapang und Balembang. Bon Juni 
bis Oktober bat das Thermometer 50 bis 93% Fahrh.; vom Dftober bis 
Mai von Sonnenaufgang bis Mittag 76 bis 80° Fahrh. Uebrigens ift 
die Temperatur veränderlich und auch die Muffons find nicht regelmäßig. 
— Die Bevölkerung betcht ans Gingebornen verſchiedener Volk— 
fhaften, den merfwürbigen Batta (f. Dielen Artikel), Dialaien, Gbines 
9 Die merfwürvigfie Erſcheinung bes Menſchengeſchlechta find bie 
rangsRubus, vie in Wäldern und Sümpfen auf Bäumen leben, 
ganz behaart, langen Arme, ohne Kinn, und überhaupt affenartig mit 
roher grolzender Sprache. Es beſtehen verſchiedene Reiche, z. B. im 
Norden Acheen (Atſchin)) Gin großer Theil ver Infel gehört ven Miebers 
ländern mit 1 Million Gw., mährenn die Gefammtbevölferung auf 6 
Millionen, von anderen nur auf 3’/, Millionen gefhägt wird. Auf ver 
Weſttüſte find bemerkenswerte Orte: Bentulen, befeftigt, mit 10,000 
Em; Natal; Fort Mar-Iborougd; Vadang, mit 10,000 Ew.; 
Sitz des Guverneurs, franzöfiichen Conſuls, Hanvel; im Süven an ber 
Oftfühe Balembang, mit 25,000 Em. und bedeutenden Handel; im 
Innern Mufi. — Langs der Weftküfte liegen 1 anſehnliche Infeln, 
die gebirgig find; mämlich von Süd gegen Word: Engano, South⸗ 
und Norte PBoggp, Seyora, Sebeero, Pulo-Mintao, 
BulosNias und os — Die Infel wurde zuerſt von ven Bortugiefen 
dur Alvaro =. 1506 entvedt; 1599 wurde ver nieverlänpiiche See⸗ 
fahrer Hontmann Hier ermordet, und 1600 nahm die Oſtindiſche Com⸗ 
pagnie Die Infel in Beſitz, ſehte fih 1666 in Vadang fehl, und erwarb 
1669 das Gebiet von Atſchin (Hamilton, Hindostan, Bd, 2; Temminck, 
L’Inde archipslagique, T. IL.), 

Sumba, Sanbdelshont, Infel im Sunda⸗Archipel, S. von Flores 
und W. von Zimor, 10% 15° 6, 118° 13° D. (ber Oft-Punft), ungefähr 
15 Din. lang (von O. nah W.) und 10 Min, breit; 109 OMIn.; febr 
jerriffene Kühe; das Meer ift tief, die Landung gefährlich; Baumwolle 
und viel Sanvelholz; Bferde, Schweine, Büffel, Wildpret; — ehemals 
den Mieverländern unterworfen. 
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Sumbava, Juſel im Sunda-Arhipel, #25. 114921’ D, (bie 
SWöpipe) und 5°42’ S. 1160 33* D. (tie SDEpike); im D. burdı 
die Dieerenge von Allas von der Infel Lombok une im D. durch die von 
Sapi von ver Infel Komodo geſchieden; ungefähr 39 Min. von D. na 
W. lang und 15 Min. in feiner größten Breite; durch eine tiefe Bucht, 
vie ſich nach N. öffnet, in zwei Hälften getheilt; am @ingange berfelben 
liegt die Injel Diajo; 370 OMin. groß; fehr fructbar; erzeugt viel 
Reis, Piftagien, Tabad, Sapan= und zn. Wade, Vogelnefter, 
Salpeter, Schwefel, Goldſand (beſonders im Staate Dompu), Perlen 
(in ver &rofen Bucht der Nordküſte und auf ver Küfte des Staates Pas 
pifat), Meine Bferve; eingeführt werden befonders Opium, indiſche 
Stoffe und europaifde Waaren. Das ganze Land zerfällt in mehrere 
Meine Diftricte oder Köntgreiche (Bima, Dompu, Bapitat, Sanguar, 
Sumbava, Tamboro), vie alle unter verſchiedenen Fürſten fteben, und 
früher die Oberberrichaft ver Nieverländer anerfannten, jegt aber zum 

rösten Theil vom Sultan von Bıma abhängig find; piewichtigften Stäpte 
Ans Sumbava ums Bima. Die Bima-Sprace herrſcht über den 
Dftheil ver Infel; außerdem ift ver SumbavarDialeet verbreitet, ber 
fonvers in tenjenigen Theilen ver Infel, welche vem Sultan von Bima 
nicht unterworfen find; zur Schrift bedienen fish beide des Buggees⸗ 
oder Malavifchen Alphabetes. — Großer Bulfan von Tomboro 
(gegen 9 Min. W. von Bima), der im April 1815 befonders furchtbar 
wüthete, wobei 12,000 Menſchen theils durch die Ajche und vie Sara ber 
graben wurden, theils in Folge ver Hungersnoth, welche der Dermüftung 
der Felder ıc. folgte, umfamen; das Getöſe vieles Ausbruches foll man 
auf 180 Din, weit gehört haben. 2) St. ebv., an einer großen Bucht, die 
fih nah N. und NW. öffnet und einen guten Hafen bilvet, #47’ @. 
115°4'D., 60 Min. W. von Bima, Hauptort eines kleinen Staatet, 
Kefiveng des Bürften (Naja). 

&umberg, PBfarrort in Iftrien, Kr. Mitterburg. 

&umberf, it Schönberg 17 (8, 2270). 

Sumbhulpoor, Zumbhulpur, 1) Difrict in ver Prov. Gund⸗ 
mana in Hinboflan, in feiner weiteflen Ausdehnung zwiſchen Sirgoojah, 
Juspoor u. GhutasMlagpoor N., Singbbocm, Kuntjeur, Ongole, Talcher 
u. Autmallid O., Boad O. u. S., Patna S. und W. und Ghotersghur 
W.; im engern Sinne fedoch liegt er zwiſchen Ryepoor und Sangpoor 
M., Bombra und Kheracote D., Sonepoor und Batna S. und Boora 
Sumba, Phoolghur uns Saringhur D.; pur ven Mahanuddy in zwei 
ungleiche Theile getbeilt, von benen ver größere auf dem rechten Ufer 
liegt; dieſer Theil it auch ver fruchtbarſte und am vichteften bevölferte; 
der auf dem linken lifer liefert viel Heis; es ift aber —— 
danach im Lande. Der ganze Diſtriet beſteht faft — gleichen Theilen aus 
Hügels und Thalland, und iſt theils mit dichtem Gebüſch bevedt, theils 
angebautes Sand; Vioräfte find bis zum Monat April ſehr zablreich 
vorhanden; dann trodnen fie aber aus u. erzeugen viele Waflerpflangen. 
Baummolle wird fehr viel erzeugt umd ift ziemlich billig, ihre Werarbeis 
tung ſteht auf febr tiefer Stufe; ebenſo verhält es fih mit den übrigen 
Hanbwerfen. Deich an Eliſen find vie Theile D. vet Mahanuddy, wähe 
vend es im IB, felten ift; Diamanten und Goleflaub fintet man in ven 
Anſchwemmungen vieler Bäche und Blüffe, befonvers vet Mahanudby. 
Die Bewohner beftehen in ihrer großen Menge aus Hinpus der unterfien 
Rlaffe. Seit 1518 hat die britifche Regierung die Oberbobeit über pas 
Yan. St. ebd., Hauptflabt des — Diftrieted, auf ber 
Dffeite bed Mahanureg, WNW. von Guttad, 219 8 N. SP 37’ O. 
Grmw.; dehnt fi 2 engl. Min. von R. nah ©. aus, enthält einige 
HindusPagoden und andere anſehnliche Gebäude; Fort; in der Um— 
gegend viel Baummolle, Getreide und Zuder; ven Europäern töptliches 
Alima; im Mahanuddy Diamanten. 

S&umbilla, #ld. in Spanien, Prov. und N. von Bampelone (Mas 
varra), SD. von San-Sebaftian, vom Biraffoa durchfloſſen; 1230 @.; 

Sumbor, f. Szatj3:Sombor, [2 Kirchen. 

Sumbul, 1) St. in Hinkoftan, Vrov. Delbi, NW. von Bareily, 
28 37 N. 78° 29° D. Grm. 2) 5. Chumbel (S. 528 b), 

Sumburf, ſ. Schönberg 12 un 13 (6, 2279) und Schum⸗ 
burg (8. 2200 a). goszello; 273 Gw. 

Sumechany, Drtihaft in Kroatien, Gſpſch. Warasein, bei Dur 

Sumechieza, ſ. Sumeticza. 

Sumecsin, Df. M Stavonien, Gſoſch. Beröc, bei Naſchiez; 91 . 

Sumeezi, Szumerzi, Df. in Kroatien, Shore. Waracdin; 1118, 

Sumebicza, Df. in Slavonien, Gſpſch. Pofega; 412 Ew. 

Simegh, Simeg, Schimegg, 1) Fld. in Ungarn, WEB. von 
Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Zalad, WEW. von Besiprim; 2622 röm.stathol. 
Gm.; Refivenz des Bifchofs von Berzprim, Franzielaner-Kloſter; Voſt⸗ 
amt; Aderbau, Weinbau, große Waldungen, Märkte. 2) Somogny, 
Sipfch. ebb,, Diftr, Devenburg, zwiſchen den Gſpſch. Zala W., Veez⸗ 
prim M., Zolna und Baranya D., dem Königreiche Kroatien (&ipich. 
Warastin, der Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze (Set.s@eorger 
Regiment) und Slavonien (Bipih. Bofega); 114.19 Öfterreih, (119.39 
geogr.) OMin,; gebirgig durch zwei Aeſte der Steierer Alpen, die durch 
die Gſpſch. Eifenburg und Szalad flreichen und fi Hier bei Nagys Bas 
jom tbeilen; ver eine Aft gebt NO. zum Plattenſee und längs deſſelben 
bin, der anvere D. hinüber in die Gſpſch. Baranya; bemäffert durch 
den Blatten-Scee (im NWB.), die Drau (auf ver Süpgrenge), den Kapos, 
Rinva, Almıd u. Kopvany, von denen legtere drei ſehr ſiſch⸗ und Frebss 
reich find; um den Kapos, der häufig die umliegenven Gegenden überr 
ſchwemmt, bedeutende Moräfte, die purch einen Kanal entwäflert werden 
(1532 vollendet); ver Boden ift fruchtbar, erzeugt viel @etreine. Wein, 
Obſt, Tabad, große Eichenwälder und fette Weinen; viel Wilppret, 
milves Geflügel. Die Bewohner find (250,874, 2197 auf der OMie,, 
davon 126,278 männliche und 124,596 weibliche) meiſt Magyaren (in 
240 DOrtichaften), dann gibt ed Kroaten (in 46 Ortſchaften), Serben over 
Raigen (in 19), Deutichen und Staven in je 15 Ortfchaften. Es gibt im 
Ganzen 419 Drte, nämlih 2 Municipalfläpte, 28 Marktfleden, 232 
Dörfer und 187 Präpien. 

Bumegye, Sjumegve, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavond⸗ 
fhen Militärgrenge, Brooder Regiment; 464 Ew. 

Sumelifchfi, ld. in Rusland, Guv. Wilna, Kr. NovosTrofi. 

Sumene, 1) St. in Franfreih, Dep. Gard, Arr. und O. von Les 
Pigan, WNW. von Nimes, r, am Rieutort, im einem engen Thale, 
Hauptort eimes Kantons; 1846: 3047; 1856: 2962 Ew.; Seidenraupen⸗ 


. Sumerein 


zucht, Babrifation kaummollener Strumpfwaaren, Seibenfpinnerei, 

2) Nebenfl, ver Loire r., ebv., Dep. Hattes@oire, Arr. DusPuy, fommt 

vom Megal, unmeit Queprieres, NO. nabe bei Saint⸗Julien⸗Chap⸗ 

tewil, fliepı ZB. und mündet bei Peyredeire, NND. bei Buy; 3 Mein. I. 

een, 1). Marein (©. 1452), 2) f. Sommerein (©. 
356 b), 

Bumeticza, Sumecbicza, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoni⸗ 
ſchen Militärgrenze, Ottochaner Regiment, bei Ottochacz, links an ver 
Gachkka; 166 Ew. 

Sumetlicza, f. Syumetlicza. 

Sumfalo, f. Soofalvo (©. 2391 a). 

Sumidoiro, Sumidouro, Nebenflus des Arinos I., in Brafllien, 
Prov. Diattos@rofjo; entfteht in der SerrasterArapores, fließt ND. u. 
mündet um 11° 40° ©. 53° 20° 3B.; 48 Mlu. lang. 

Zumin, f. Summin. 

Sumirago, Gem. in Italien (Lombardei), Prov. Milano (Mais 
lan), Diftr. &allarate, bei Sommo; 434 Gw.; 2 farb. Kirchen. 

Qumiswald, Gem. im Schweizer 8. Bern, OND. von Bern, 9. 
u. N. bei Trachfelmalp; 5562 ev. u. 2 farh. Gw.; große Armenanttalt. 

—— Maſcha, Ortſchaft in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Evi. 
&ömör; 212 Em. 

Sumjarez, Krchof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Goͤmoͤr; 
18416 Em.; Eiſenhammer, Sauerbrunnen, Berfertigung von Schinveln 
und Bretern, [bifonde, am Schwarzen Meere, 

Zumiab, St. in der Aflat. Türkei, Paſchalik und OND. von Tres 

Qummei:fium, f. Soummei-Rioum (8, 2397 b). 

Summerau, Alt⸗, 1) Df. in Defterreich ob ver Guns (Innfr.), bei 
Ried; is im. 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., Donaufr., ®em. 
Flanau, im tiefen Thal der Argen; 60 Gm. 

Summeramw, Di. in Mäbren, bei Weisfirchen; Mineralbad. 

Summerfield, 1) Gem. m Michigan, Grfſch. Monroe; 1850: 472, 
2) &«m. ın Obıo, Grfid. Monroe; 1850: 179 m. 

Summerford, Gem. und St. in Ohio, Orfſch. Matifon; 1850: 
755 und 13% m. 

Summerbill, 1) Df. in Irland, Prov. Leinfter, Srfih. Meath, 
S. von Navan, SD. bei Trini; Märfte. 2) Sem. in New-York, 
Grfſch. Ganuga; 1850: 1251 . 3) Gem. in Vennſylvania, 
Grfih. Gambria, NW. von Harrisburg; 1840: 1005; 1850: 1497 Gw. 
4) Gem. ebd., Grfſch. Gramford; 1840: 1638; 1850: 1160 Gw. 
— — Staptgem, in England, Grfſch. Durham; 1861: 


Urnsderg, Kr, u. N. bei Slerlohn, auf der Straße nach Unna, 
bei Menden z 850 Ew. 2) Oft, f. Offfümmern, 

Summersräbt, Di. in Defterreich ob ver Enns, bei Schärbing. 

Summerville, Sem, in Georgia, Grfſch. Chatooga; 1850: 248 E, 

Summin, 1) Sur in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Gartbaus, 
WAW, bei Berent u. D, bei Bütow, an einem See; bi Gw. 2) Ritters 
gut ebd., Ar, und bei Stargarpt; 188 Gm, 3) Dumin, Di. ebd. Rgbz. 

arienmwerder, Ar, Löbau, WEW, bei Biſchofswerder; 263 Em. mit 
Klein: Summin; Abbau, 4) Df. ebd. Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. 
und WB. bei Rybnik, an ver Straße nad Natibor; 218 Em; Sclof, 
Vorw., Börferei, Waſſerm. 5) Neu⸗, Kol. ebd., Rab. Dlarienwerber, 
Kr. Löbau, bei Bifhofewerber ; 321 Ew. 

Summiswalbd, |. Sumismwalb. , 

Summit, 1) Gem. in New:Mork, Grſſch. Schoharie; 1850: 
1800 im. 2) Erfſch. in O bio, zwiſchen den Erfich. Dievina WB., Start 
N. uno Bortage D.; 422 ODiln., von N. nad ©. vom Dbio-Kanal 
durdhfehnitten; 1840: 22,560; 1850: 27,485 Em.; Hauptort: Afron. 
3) Sem, in Bennjylvania, GErfſch. Gambria; 1850: 406 Em. 4) 
Sem. ebv., Orſſch. Crawford 1850: 1074 Em. 5) Sem. ebd., Grfich. 
Somerfet; 1850: 959 Gm. 6) &em. in Wisconfin, Grfſch. Waus 
tesba; 1850: 924 Em, 

‚ Summonte, Sid, in Italien (Meapel), Brov. Prineipatosulter., 
Difr. uns WW. von Avellino, N. bei Mercogliano, am Buße des Vers 
mmowen, f. Sumowen. [gıne; 1510 Gm. 

Bumner, 1) Gem. in Maine, Grfſch. Orford; 1520: 1055; 
1844: 1269; 1850: 1151 Em, 2) ®rfidh. in Tenneffee, im. bes 
Staates; 496 OMin., 1840: 22,445; 1860: 22,717 (9006 Gklaven) E.; 
Hauptort: @allatin. 

Sumony, Somon, kathol. Pfrof. in Ungarn, Difr. Oedenburg, 
Sfpih. Baranya, bei Syent-Pöring; 422 Ew. 

Sumortin, if Martonbegp. - s 

Sumowen, Summowen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. und bei Bolkap; 94 (im. 

Sumowo, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. u. bei 
Etraspurg; 208 Ew. 2) Df. ebv.; 91 Ew, 

Zumpersdbach, Sem. in Defterreich unter der Enns (Unter-Wie⸗ 
nermalofr.), bei Neunkirchen am Steinfelde. 

Sumpf, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preußiſch⸗Hol⸗ 
land, beı Mübihaufen; 1858: 191 Em. 2) a ebr.; 1858: 95 im, 
=. —* Rabz. Marienwerder, Kr. Roſenberg, bei Deutihr@ylau; 

Vorw. 

Sumpfohren, Pfrof. und Gen. in Baden (Seekr.), Kr. Villingen, 
U. und bei Donauefcingen; 2 ev. und 272 farh. Gw.; Torfgruben. 

Zumpter, 1) Sem. in Michigan, Grfſch. Wayne; 1850: 434 Gw. 
2) f. Sumter, 

Qumpteroille, f. Sumterville. 

Qumrafau, Sumrafow, Df, in Mähren, Kr, Brünn. 

Sumfchn, Iniel unter den Kurilen, im SW, ves Gaps Lopatla, 
50* 50° N, 1540 4° W.; felfig, in der Mitte ein bober Berg u. ein grofier 
See; nicht unfruchtbar ; äbmliche Brodufte wie Kamtſchatta. 

——— Fort in Rußland, Sur, und W. von Archangel, 
Kr. und SSD. von Kem, an der Mündung der Suma in das Weiße 
Meer; 2 Kirchen ; die Bewohner berühmt als fühne Fiſcher u. Lootſen. 

Sumt, Borw. in Preußen, Brandenburg, Nabz. Bottvam, Kr. 
Nieverbarnim, SW. bei Basvorf, an einem See; 1858: 171 Em.; Kos 
lonie; Branntweinbrennerei. 

Sumte, Df. in Hannover, #. und Lbor. Lüneburg, A. un NW. 
bei Neuhant in Lauenburg ; 208 Ew. 
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Glmmern, 1) (Kirche), kath. Pfrdf. in Preußen, — Kalt. Ga 


Sunda-Infeln 


Sumter, 1) Srfib. in Nlabama; 963 DM In. groß mit 1840: 
29,937; 1850: 22,250 Gw.; Hauptort: Livingston. 2) Erfid. in 
Georgia; 59 DMin., 1549: 5759; 1850: 10,322 (varunter 3535 
Sklaven) E.; Hauptort: Americus. 3) Diftr. in Süd-Garolina, 
im Innern des Staates, zwiſchen den Diſtr. Orangeburg SW. Wil- 
liameburg DO. und Darlington NO,, 1391 OMin., von ver Wilming⸗ 
ton» Mancheſter⸗, der Gampen» und der Golumbias Zweigbahn ver Süd- 
GarolinasBahn purdfchnitten ; 1820 : 26,369 (varunter 11,638 Sflaven); 
1830: 28,277; 27,892 (earunter 18,874 Sklaven) ; 1850: 33,220 (baruns 
ter 23,065 Sklaven) Gw.; Hauptort: Sumterpille. 

Sumterville, Gem, in SüpsGarolina, Diftr. Sumter, DESD. von 
Columbia, NNAB. von Gharleston, Hauptort des Diſtrictes; 1850: 
1356 Gw.; unweit pie Diineralbäber von Brapforb. 

Sumufenyl, fi. Solymos, Kie⸗. 

&ummir, f. Sompir (®. 2387 b). i 

Summwofo, Borm, in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 
Straeburg ; 97 Em. 

&ump, 1) See in Rufland, im W. des Guv. Tomsl, Kr. Kaindf 
und Kr. Omsf, r. unmeit des Irtyich, 12 Dim. lang von N. nah ©. 
und 8 Min. breit; im O. eine Verbindung mit dem Tſchang⸗ See. 
2) Kreisft. ebv., Sur. und NW. von Ghartow, r. am Pfiol, wurd 
flofien vom Suma und Sum, in frudtbarer Gegend, mit Wall und 
Graben umgeben; 50° 50° N. 52° 45° 2B.; 1783: 10,405; 1842: 11,712 
&w.; 2 fleinerne und 8 hölgerne Kirchen, Branntweınbrennerei, Handel 
mit Korn, Branntwein und Pferden; Mark beſuchte Märkte; 1653 ges 
geben. — Der Kreis, ber nörplichfie des Guv., zwiſchen ben Kr. 

uret N. um D,, Adtorfa S. und Leberjän D.; 63.02 OMin. groß; . 
—— vom Pfiol, Suma, Wira und Kriga; reich an Korn, Hanf 
und ieh. 

una, Gem. in Italien (Piemont), Prov. Novara, Diftr. u. NE. 
bei Ballanza, am Norbufer vet Wolfe von lasTore im Lago-Maggiore ; 

Zunam, f. Soonam (©. 2341 a), 1353 Gm. 

Q&unapee, See in New⸗Hampehire, Grfſch. Cheshire und Merris 
mad, 2 Dein. lang (von N. nah S.), Y, Mie. breit; im W. Abfluß 
sum Gonnectieut durch den Gugarsiver; nicht weit bavon im NO. ver 
Kleine-Bunapeer®ee, 

Sunart, Loc, Meerbufen an ber Weſtküſte von Schottland, 
Grfſch. Argule, gas durch den Atlantifchen Ogean ; öffnet ſich im 
N. ver Infel Mull, ift etwas über?/, Min. breit bei feinem Gingange 
und verengert fich bei feinem weitern Gindringen in vas Rand; 3'/, 
Diin. ws an ihm liegt Strontian, in ihm bie Infeln Dronfay uns 

rnich. 


Zuuburn, 1) Krchipl. in Englanp, GErfſch. Mitnlefer, DER. 
von London, (. an ver Themfe; 1861: 2332 Gm. 2) Df. und Hafen in 
Georgia, Grſſch. Liberty, D. von Riceboro, SSW. von Savannah, 
r. am Debwan, unmweit feiner Mündung in ven SanctsGatherinens 
Kanal, in gefunder, fchöner Lage; guter Hafen. 3) Gem. in Obio, 
Grfich. Delaware; 1850: 336 Gw. 4) Gem. ebr., Grfſch. Monroe; 
1850: 1533 Ew. 5) &em. in Bennfpivania, Brfih. Rorthumber⸗ 
land, Hauptort ver Grfſch. N. von Harrisburg, NW, von Philadel⸗ 
pbia, I. am Sutquehannah, unterhalb der Vereinigung feiner beiben 
Arme; 1820: 860; 1840: 1108; 1850: 1218 @w.; 5 Kirchen, @rafs 
ichaftsgebäupe; Votafchfieverei. 6) Brfid. im Britiſchen Norbamerifa, 
NeusBraunfhweig, zwiſchen KingesGountv und Ducend:Gouniy 
SD. und Charlotte SW., im ©. uneben, flark bewaldet, im N. frucht⸗ 
bar, jedoch bier häufiger Ueberfhwemmungen ausgefegt, bemäflert vom 
SaintsJohn, dem Oromocto u. feinen Nebenflüffen ; 1540: 1994; 1847: 

Süunching, ſ. Sinching. [5680 dw. 

Sunezy, Df. in Kroatien, Gſpſch. Rreug, bei Berboverz; 118 Gm. 

Zund, 1) Derefund, Meerenge zwifchen der Oftfüfte per pänifchen 
Infel Seeland und ver EWRKRUÜfe Schwebens, die Verbindung des Kat⸗ 
tegat und der Oftiee, 9 Diin, lang, am Kattegat 1 bis 2 Dein, breit, vers 
engert fib nab ©. immer mebt, fo daß fie zwiichen Helfingör und Hel⸗ 
fingborg nur 3954 Meter ('/4 Die.) breis ift; weiterhin erweitert fie ih 
mwieser und hat zwiichen Kopenhagen und Ranpsfruna 4 bis 5 Min. 
Breite; voller Untiefen, befonvers um die feinen Infeln Hoen, Amager 
Saltholm, vie von großen Sanpbänken umgeben find; um dieſe Infeln 
umo an ben ihnen benachbarten Küften hat das Waſſer Mur 4 bis 5 Baden 
Tiefe, fonft 10 bis 19; vie gewöhnliche Wafferfiraße awifhen Ofts unt 
Norpfee, weil das Fahrwaſſer nicht, wie in ven Belten, fo zahlreiche 
Krümmungen hat; als Grenzpunkte gegen die Oſtſee gelten die Kiöge im 
Dänemark und Falfterbo in Schweren; früher erhob Dänemark bier 
einen Zoll; 1857 für 31 Mill. Thaler daniſch von ven hanbeltreibenden 
Nationen abgelöl. 2 Krbfvl. in Rufiland, Finnland, Guv. und W. 
von Abo, auf der Injel Aland; barin bie faif. Domäne Gaftelholm. 
3) 2 Höfe in Norwegen, auf der Infel Helgeoe, Krchſol. Nars, Bogtei 
Hebemarlen; Fähre nach dem Keftlande. 4) Krchipl. ebo,, Stift Bergen, 
Amt SoenvresBergenbuus; beftcht fat nur aus Infeln, von benen 
Sartoroe mit dem Pfarrhofe Sund die größte if; 2’, OMin,, 
3500 Ew. in den 3 Semeinven Sund, Moegſter un Ofternolp. 

Sunba, 1) ver Name ver weftlichen Hälfte ver Infel Java, wo 
auch von der Benölferung der @ebirgegegeuben bie vom der gewöhnlichen 
Javanefiihen verſchiedene Sunda⸗Sprache geſprochen wird. Davon if 
die Meerenge over Sunda-Straße des Indiſchen Dicans benannt, melde 
die Infeln Sumatra und Java trennt. Im EWÜingange ver Strafe 
liegt nahe ver Küſte von Java, M. bei der weſtlichen Spipe viefer Infel 
die BrincessäInfel. Durch biefe wirb bie Heine ſübliche Grraße, 
Princet-Strafe genannt, gebilvet, welde die Seefahrer während 
des SEWMufons wählen. Die von der BrincessInfel nörplihe Straße 
nennen die Seefahrer den gern Ranal, der wegen der Strömun 
fhmwierig zu benugen if. Nöordlich an biefem liegt die Heine Infı 
Grodatoa, Der engfle Theil dieſer Meerfiraße befinpet ſich pwiſchen 
ver Sog⸗Spide, der fühlichften von Sumatra, und der Spige von 
Java bei Anger. In derjelben liegt Die eine Iufel Thmartsthermwan 
oper MipplsInfel. Die Strömung darin if je nach der Windrichtung 
MD. over SW. Yf. Soonpa, 

Sundach owica, ſ. Sjundaloviegza. 

SundasInfeln, große Inſelgruppe im Indiſchen Ozean, pwiſchen 
6° 4’ und 11° 5° S., fowie 92° 48° unt 131° Q., im N. begrengt von ver 
Meerenge von Malacea, dem Ehinefiichen Meere, der Inſel und 


Sundal 


ver Sunda⸗Meerenge; zu ihr lien die Infeln Sumatra, Java, 
Borneo und Gelebes, melde man die Großen-Bunba-Infeln 
nennt, und eine große Anzahl Fleinere, bie jogenannten Kleinen: 
BunbasInfeln, von denen bie wichtiaften find: Bali (4 OMin.), 
Zimor (416 OMn.), Eumbava (371 DM n.), Lambo Ti Q.: 
Min), Flores (422 OMin.), Mallna (87 OMin.) ꝛc. Alle viele 
Infeln liegen in einem geaen SW. gerichteten Bogen, deſſen SWiänpe, 
die Infel Brafie, von ver O. der Infel Grande-⸗Key, 600 Min. entfernt 
ift; fie iſt von einer @ebirgäfette durchjogen, die der Süpfüfte näher liegt 
ale ver Morpfüfte; vie größten Flüffe aller dieſer Infelm gehen von ©, 
nah N. und ergiehen fi in pas Meer von Java. 
Sundal, Härad in Shweren, im ©, tes Gljsborgs-?än. 
Suudale-Elf, Aluf in Norwegen, Etift Trondhjem; entfteht unter 
tem Namen Driva=- Elf aus einem See am Aufie des Sneebättan im 
Dovrefield, im S. des N. Drontheim, auf ver Grenze des Stiftes Ag— 
ap wendet fich zuerft O., dann N. und endlich W., tritt in das 
. Romsval, wo er ven Namen Sundal annimmt und ergießt ſich un— 
weit Sundal in ven Golf von Tinyvolv. Falun. 
Sunbborn, Ort in Schweren, Stora-Kopparbergt:tän, N. von 
Sunbbye, Ort in Dänemarf, Inſel Laaland, am Suldberg-Sunp, 
Nykiobing gegenüber. [270 18’ N. 800 27° 


2513 


Suppersbac 


Sundfet, Hof und Poftort in Norwegen, Krchſpl. Melval, Stift 
Teonphjem, A. Soendre⸗Trondhjem. 

Sundbsmarf, Di. in Schleswig, auf ver Infel Alien, A. u. D. bei 
Sonverburg, Auguftenburger Harte, Krchſol. Ulfeböl. 

Sundsvall, St. in Schweden, Weſter⸗Rorrland (Hernöſande-Län), 
SW. von Hernöfant, an einer Meinen Bucht vet bottnifchen Meerbufens, 
von hohen Bergen umgeben, 62° 23° 29° M. 449 59° 54° D., Ichön ge: 
legen; 1805: 1471; 1855: 2017; 1860: 4432 Ew.; guter Hafen, leb⸗ 

after Handel; in ver Nähe pas Gifenhammerwerf Granlobelm und das 
hloh Brolid. [Agershuus, A. Busferud. 

Sundrolden, Hof und Vorort in Norwegen, Krechſpl. Hole, Stift 

ZSundwia, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Iier 
lohn, We W. bei Hemer; 564 Eim.; dabei die Sundwiger oben Prinzen⸗ 
böble mit Tropffteingebilven und foffilen Knochen. 

&unergong, f. Soonergang. 

Zuneft, türf, Ort in Guropa, Heine Walachei, am Ardſiſch. 

@üng Wir. in Preußen, Mbeinland, Rgbz. Köln, Kr. Wipper: 
fürt, bei Yindlar; 80 Ew.; Kapelle, 

ungarei, ſ. Dzungarei. 
Sungei⸗Tenang, Land im Innern von Sumatra, zwiſchen 2° und 


‚Grm. | 3 6&,; im W. von Balembang u. D. von Anaf-Sungei; mit hoben und 


Bunbeela, ®t. in Hindoſtan, Prov. Onde, NW. von Ludnow; | art bewaldeten Sebirgen durchzogen, durchſchnitten von fruchtbaren, 


Sundeep, Iniel in Hindoſtan, Prov. Bengal, in ver Mündung ver 
Megna, gebildet durch pie vereinigten Gewäſſer nes Ganges u. Brahma⸗ 
yutra; beftebt aus angeſchwemmtem Boden; Saline. 

Sunbelfingen, |. Sonpelfingen. 

Qumbderberg (Wefters), Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, 
A. Devingen, bei Bevenſen; 49 Gm. 

Sunderbunds, ein waldiger Lanpfirich in Hinboftan, an der Küfle 
von Bengalen, pas Delta des Ganges bildend, ungefähr 10% Min. längs 
der Bai von Bengalen fit ausdehnend. 

Sunderland, 1) Stabtgem. in hg rn Grfich. Gumberland; 
1861: 70 @w. 2) Krefvl. che., Orfih. Duram; 1861: 17,017 Gm. 
3) Hafenft. ebd. ND. von Durban, 54* 55° 12’ N. 34 1 W,, an 
ber Mündung ves Wear, über ven bier eine Brüde von einem Bogen 
von 237 %. Spannung, 100 F. über dem Waſſerſpiegel, führt, durch 
welche eine Verbindung zwifchen Sunderland und Wearmonth bergeftellt 
wird, zwifchen dem Suͤd⸗Ufer dieſes Fluſſes und dem Meere; 1841: 
17,000; mit Wearmonth: 1841: 53,395; 1861: 78,211 (ale Wahl⸗ 
fledden: 85,797) Ew.; ſchöne Pfarrkirche, mehrere Berbäufer, Börfe, 
Geſellſchaftshaus, Theater, große Kaſernen; Berfertigung irdener Waa— 
ren, Glachütten; Verfbiffung von Kohlen, bepeutender Bansel, Schiff: 
bau; guter Hafen, gebilvet vurch zwei Pfahlbrücken in zwei Abtbeilun- 
gen, von denen die eine Echiffe von 300 bis 400 Laften aufnehmen fann. 
4) Sem. in Maffachnietts, Grſſch. Aranklin; 1550: 792 Gm. 5) 
Gem. in Bermont, Griſch. Bennington; 1550: 479 @. 6) «Bridge, 
Stabtaem. in Onglanp, Grfſch. Durham; 1561: 227, 7) Mortbr, 
Stadtgem. ebd., Grfſch. Northumberland; 1861: 1008 Gm. 59 m. 

Sunderlandwid, Staptgem. in England, Grfih. Dorf; 1861: 

Sundern, 1) Ald. in Breußen, Wertfalen, Rgbz., Kr. un SSW. 
von Arnsberg, NND. ron Allendorf, an der Rohr, 905 Gm.; kathol. 

; Waſſerm., Delm.; Boft. 2) @em, ebr., Kr. und N. bei Herr 
ford, l. am der Werre; 211 Em. 3) Gem, ebd., Kr. Lübbede, WB. bei 

Levern, an der bannoveriſchen Grenze; 608 Em. 4) Gem. ebd., Ar. 

Bievenbrüd, WSW. bei Wütersloh, an der Dalfe; 750 Gm. 

Sünbersbühl, Df. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Nürnberg; 
299 &w. gendburg, Logr. Breifing; 112 Gw. 

Sünderodorf, Sinderdborf, Krechef. in Baiern, Oberpfal Me⸗ 

' — Df. in Schleswig, A. und SD. von Alensburg, Kirch⸗ 
pl. Adelbye. 

Sundewitt, Landſchaft in —— in den Aemtern Sonderbu 
und —— ee dem Apentader Fjord, dem Als⸗Sund (babır 
von der Infel Alien geichieven) und dem Älensburger Fjord, 2%, Q.s 
Pin. groß, fructbares aufgeſchwemmtes Lamb, mwellige Oberfläche ; 
rauhes und ungefundes Klima; ſchwach benölfert; die Wohnungen meift 
zerfireut; waflerarm ; bier die berühmter Düppeler Schangen. 

Zundgau, Landſchaft des Elſaß in Frankreich, ver Süptbeil des 
Dev. Ober⸗Rhein (HautsRhin), mit ven Orten Hüningen, Pfirt, Alts 
tirch, Thann, Belfort, Pfalzburg se.; ehemaliges Lehn des Bisthums 
Bafel mit eigenen Grafen; Fam 1924 burch Heirath an Defterreich; zum 
größten Theil franzöflfeh durch den Wervbäliichen Frieven (1048). 

&undhanfen, 1) PBirpf. in ee a, F. 
Gotha, A. Tenneberg, SW. bei Gotha, ander Straße nah Schmal⸗ 
falden; 800 Gw.; Kammergut, Schäferei, Waflermühle, Obftbau. 
2) ev. Dirdf. in Preußen, Calbien, Rgby. Erfurt, Kr. und MD. bei 
Sangenialga, W. bei Tennflent; 549 im.; 3 Nittergüter. 2) ev. Pirhf. 
ebv., in . Merfeburg, Kr. Sangerbaufen, ©. bei Northanfen; mo 
@m.; Rittergut. [fx.), bei Amſtädten; 240 Gw. 

Sündhof, Sem, in Deflerreich unter der Enns (Ober Wicnerwalb- 

Sundhofen, Df. in Franfreih, Dep. Ober-Rhein (Haut Rpin), 
Arr. u. SED. von Colmar, &. bei Andoleheim, am IL; 1010 Gm. 

Sunbhonfe, Df. in Kranfreih, Dep. Rieber-Rhein (Bas-Rhin), 
Arr. Scheleſtadt, am Nhone-Rheins Kanal; 1345 Aw. , 

.., &umbdi, Laudſchaft im M. von Kongo in Afrika, Unters&uinea ; 
fehr fruchtbar, bewäflert vom Zaire; bie Berge enthalten Kupfer und 
KArufall: Hauptftabt: Banza⸗Sundi. 

&umbip, f. Sundbeen. 

Sundiſche⸗Wieſe, Di. in Breufien, — + Aa 
Kr. Aranıburg, D, bei Zingit, auf der Infel Zingft; 134 Gm. 

n —— ©t. in Hinvoflan, Prov. Candeieh, am Nerbudda, 

. von Hinbiah. 

Sundon, Krechſpl. in England, Grfſch. Berforb ; 1861: 450 Em, 

Sunbraboni, Feiner Staat auf ver Infel Gelebes, innerhalb ver 
Brenien von Macaflar. 

Sundremda, Kehrf. in Sachſen-Weimar, Weimar, A, Remda, 
in 1079 #. Seehöhe; 1843: 208; 1861: 234 Ew.; 2 Nittergüter, laue 
Quelle. [ven-Dafs; 1861: 1491 Em,; Bavierfabrif. 

Sundridge, Krehſpl. in England, Gefſch. Kent, PR. bei Se— 

Sunds, Harde in Dünemarf, Inſel Hühnen, A. Suentborg: 5, 
OMn., 12,000 Em. 

Hoffmann, innfiepäbe, 


| gut angebauten Thaͤlern, worin viel Mais, Neis, Pataten, Zuderrohr 


und Tahad gebaut wird; gut benölfert, 

Sunger, Brid. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. und Kr. Münfter, 
NM, bei Drenfteinfurt, W, bei Senvenborft, r. an ver Werfe; 283 Em.; 
Nittergut. lang. 

Sunggari, Nebenfluh des Amur r., in ber Manpfchurei; 150 Min. 

Sugnan, f. Sonanan (8, 2388 b), 

Sungora, St. in Siam, am Bufen von Siam. 

Sungumnere, Landſchaft in Hintoftan, Ilurungabap; hügeliq aber 
fruchtbar; in ihr die Quellen des Godavery und vieler feiner Zuflüfle; 
die hauptſachlichſten Städte find Sungummere (NND, von Poona, 
197 21° N. 74° 24° D.), Naffud, Trunbud und Benlahpeor. 

Sungur, St. in Afgbaniften, OberrSinve, 32 engl. Min. W. vom 
300 50° 9, 69 58° DO, Grw. 

Sunia, Nebenfluf des Obi L., in Rußland, Guv. Tobolst. 

Suniperk, f. Sonnenberg 1 (©, 2380 a). 

Sunjeet, St. in Hindoftan, Brov. Ajmeer; 249 18'M. 750 23° O. 
rw. [Yandipige an ver Humber-Mündung ; 1801: 376 Gm. 

Sunk, Arhipl. in England, Srfih. Dorf, Of:Riving, auf einer 

Sunfeln, I) Großs, Gut in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und 
NO. von Angerburg, SEW. bei Darkehmen, I. an der Unger; 52 &m. 
2) Kleinr, Gut ebd,, ND. bei Angerburg; 112 Em. 

Zunfra, Difr. in Hinvoftan, Sinde, Prov. Mooltan; durch den 
Goonee (bier Loonee gehannt) vom SW, ver Prov. Cutch geichieden ; 
ſchwach beuölfert, be nl, der Boden beſteht entweder aus 
Sand over aus falaigem Moraft. 

Suune, Ort in Schweden, Rarlftab-tän, NW. von Karlſtad. 

Sunne:Mäd, Krchipl. in Schweden, Jämtland, &, von Defterfund. 

Sunnerville, Bogtei in Schweren, Göteborgsfän; darin vie 
Stadt Uppemalla. i 

Zünninghaufen, fathol. Pfrof. in Prenfen, Weſtfalen, Rgbz. 
Münfter, Kr. und bei Bedum; 42 i 

Sunninabill, Krbipl. In Gnalamd, Grfih. Bert, ESW. bei 
Winrfor; 1561: 1396 Emw.; Mineralquellen. 

Sunningwell, Krbfpl. in England, Grfſch. Verls; 1861: 364 @, 

Suno, Sem. in Italien, Prov,, Diftr, und NN. bei Novara ; 
2766 Gw. . , Hai. 

Sunpu, Ort in China, Offüfte von Korea, N an ver Bai Ping- 

Süntel, 1) @ebirge in Hannover, F. Galenberg, Poor. Hannover u, 
in Rurbefien, GOrfſch. Schauenburg. 2) Kleins l. in Hannover, 8. 
Galenberg, por. Hannover, A. Springe; 143 Em. 

Zuntbaufen, Birpf. und Sem. in Baren (Seefr.), Kr. Villingen, 
A. Donaueicbingen, bei Dürrheim; 229 ev. und 311 farh. Gw, 

Sunvawa, Söunawa, Alfos un Felfö-, Unter: und Ober- 
fihonau, Nizuys und Wyödsnj:&sunawa, Df. in Ungarn, Diflr. 
Kaſchau, Gſpich. Zins; 616 und 489 Em, 

@ünsbaufen, Sinzhauſen, Kräpf. in Baiern, Niederbaiern, 
Logr. Freifing; 112 Ew. 

Zunzing, 1) Miebers, Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Yrgr. 
Straubing; 154 Em.; Waflerm. 2) Ober:, Krehpf. ebv.; 200 Giw.; 
Waflerm. 3) Obers und Unters, 2 Dfr, in Oefterreich ob ver Gnne 
(Innfr.), bei Altheim; 80 und 61 Ew.z Schloß. 

Zuoffo, f. Sofiom, 

&uozinheim, f. Siegenbeim (©. 2351 a). 

Supainenive, Di. in Rrain, Kr. Laibach. 

Suvau-Dagh, Gebirge in der aftatifchen Türkei, Gjalet Erzerum, 
am öftlihen Gupbrat; 9000 5. boch. 

Supanerz, Df. in Kroatien, Gſpfch. Kreug, bei Lubbreg; 207 Em. 

Supanpef, Kupanjeß, Novi: u. Stari:, Df. in der Oefterreich. 
— —— —— Illxriſches Regiment. 

Supenu, Df. in Krain, Kr. Abelöberg; 33 Ew. 

Superbe, Nebenfluß ver Saone L., in Frankrelch, Arr. Lure und 
—— Be entfteht bei Bauvillerd und münpet W. bei Faverney; 3 

n. lang. . 

Superga, Berg in Italien, Prov. und OND. von Turin, 45° 4° 
34 M. 250 25° 36° D,, rechts am Bo; meite Ausficht auf der Kupne: 
ſchoͤnt Kirche mit dem Begräbniß der fönigl. Bamilie. [144 @w. 

&upetinzen, Schupetinse, Gem. in Steiermarf, Kr. Marburg; 

Bupetichas®eds, |. Saufenvorf. 

&upetfchenborf, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel; 108 Em, 

Zupihora, f. Seiersberg (&. 843 a). 

&upino, Ald. im Kirdienftaat, Deleg. und REM, von Frofinone; 
1050 dm, [Rr. Lennep, bei Wermelskirchen; 110 Gm. 

Cüppelbach, Nderhöfe in Preußen, Rheinland, Ngbz. Düffelvorf, 

Buppenberg, ſ. Subenberg. 

Suppenheide, Hoff. in Breufen, Rheinland, Rgbz. Düffeldorf, 
Kr. Solingen, bei Walo; 70 Em. 

Zuppersbacdh, Sem. in Steiermarf, Kr. Brig; 05 Gm. 
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Suppingen 


Suppingen, Pfrbf. in Württemberg, Donaufr., ON. Blaubeuren, 
auf ver hohen Alp; 564 Ew.; har haufig Warfermanyel: Welns und 
Dbfiban. 5— bei Boberben; 1858: 51 Gm, 

Zuppliethen, fölm, Gut in Vreußen, Rgbz. KRönigeberg, Kr. Fiſch⸗ 

Snpplinburg, Süpplingenburg, Dr. in Braunidhmweig, Ar. 
Helinfapt, A. und D, bei Königelutter; 500 @,; altee Schloß, Dom, 

Süpplingen, 1) Brepf, in Braunidmweig, Kr. Helmſtädt, A. 
Königelutter, an der Schunter; 900 Ew. 2) em. Vfrdf. in Breußen, 
Sachſen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und 3. bei Neubalbensleben; 510 @.; 
Ziegelei, 2 Wintm, [OSO. bei Rottomirg; 117 Gm. 

Supponin, Di. in Preußen, Rybı. Maxienwerder, Kr. Schmep, 

Eupponiners#ämpe, Df. in Preußen, Rgbz. Diarienwerter, Kr. 
Schwetz, OSO bei Kottomirz, r. an der Weichjel; 50 Ew. 

Zuppow, Suppo, Df. ın Sachſen, Krer. und 9. Bauen, GA. 
und NO, bei Schirgiswalne; 1861: 33; 1964: 26 Em. 

Bupraslia, Df. in Rußland, Gus. Grodno, NO. von Bialvflod ; 
Sitz eines griedifchsunirten Riichofs. [bei Zbaraz. 

Zuprouomwea, griech. Pfrof. im Defterr, Galizien, Kr. Tarnorol, 

Süptig, Siptig, ev. Verf. Mr Breugen, Sadıfen, Rgbz. Derfes 
burg, Rr. und W. bei Torgau; Hl Gw.; Schäferei. 

Zuptpiatra, |. Röallva, [&ipfch. Gifenburg. 

Zupunefty, Zönpunyeltn, Di. in Ungarn, Diite, Devenburg, 

&ur, 1) Drt in Arabien, Mascat, SOKüſte, am Nrabifchen 
Meerbujen, SO. von Matcat; Hanvel bis Indien. 2) Wir. in 
Baiern, Nieberbaiern, Sogr. Yaufen; 60 Gm. 3) or, Tor, St. in 
Syrien, Vaſchalik und W.-von Are, auf einer fpigen Halbinfel, im 
mittellänpifchien Meer; 330 17° 9. 329 52° 18° D.; song Gm,, Araber, 
@rierben und Maroniten; feiner Hafen, Haudel. 4) Df, im Schmeizer 
K. Graubünden, Ber. Albula; 1852: 163 farb. Gw. 5) Begnyed- Pins 
tet, 2 Die. in Ungarn, Difr. und Sipich. Pressburg, an einem 
Donau-Arıne; 400 Gw. 6) NagnsBalta-Vara, 3 Dir, ebv.; 1544 E. 

Zura, 1) Krechof. in Schweven, Wenterdestin, NW. von Welleräs, 
21. Ssura(S. Ha). R 

QZurabaya, St. und Regierungtbezirk im öfllichen Java, an einem 
fhifibaren Fluß, der von feiner Münpung bie zur Stadt ſchiffbar if, 
une an deſſen Müntung das Fort Galamaes flieht, wodurch die Strafe 
von Madura —— wird; 7°13° ©, 1120 49° D, Grw. Der Bezirk, 
mit 970,000 Ew., ift ſtark bewaldet, erzeugt viel Neit, Zuder, Kaffee, 
Thee; auch die Yeinemeberei, Seilerei, Gerberei, Delbereitung, Fiſcherei, 
Schifffahrt, Schiffbau und Handel ift beträchtlich. 

Suracz, St. in Rußland, Polen, Guv. Auguſtowo, SW. bei Bin: 
Ipod, am Narem; HU) Em, . ® 

Suradich, 1) Kreist. in Rußland, Guv. Tihernigom, r. am Input; 
1751 Am, 2) Kreieſt. che., Sun. Mitebel, am Zuiammenflun per Sus 
radſchla and Dina; 1872 Em., meift Jucen und Ötriedhiichelinirte, 

Zurafend, Df. in Syrien, Paſchalil Alte, &. von Seite, am mit» 
tellandiſchen Meer; das alte Zarpath. 

Burajegur, Ort in Hintoftan, Prov. Bahar, Difle. Boglipur, 
DSD. von Barna; ZI IN, 86% 15° OD, Grw. 

Surajepoor, Drt in Hinvofan, Bros. Allahabad, D. von Korab, 
am Sanget; 20% 10* NM. 80" 30° D, Grm. 

&urafarta, |. Solo 2. 

Zuramaca, Aluf im bolländ. Guyana; flieht von ©. gegen N. umt 
mündet W. von Varamaribo in ven Dean. (Ameretbt, 

Suramy, befeit. St. in Rußland, Georgien, an ber Grenze von 

Zuran, Nebenfluf ves Ain r., in Branfreich; entitehr im Dev, 
Jura,. Arr. Snunier, WSW. bei Orgelet, und münvet im Dep. Yin, 
SW, bei Vont⸗d'Ain. 

Surangır, brit. St. in Hintoflan, Prov. Gundwang, am Maha— 
nuddyz bier farb ver englifche Geſandte Biliot 1778, 

Zurano, Ald. in Italien (Meapel), Brov, Terrasdi-Dtranto, DO. 
von Sallipoli; 757 Gm, 

Zuranp, 1) reform. Krchef. in Ungarn, Gſpſch. Beregb, bei Wer 
renbezad;; IWW Gm. 2) prot. Virdf. ebd, Gipſch. Neograd, bei Balaffar 
Swarmatb; 700 Em.; große Waldung. 3) Bl. ebo., Gſpſch. und bei 
Meutra, am Neutrarfluß, 4) Ket-, Kid. ebd. Sirich, Gifenburg, ID. 
bei Steinamanger; 170 @m.; Kartell, Aderbau, WBietwache, 5) Magnus, 
Ad. ebv., Gſoſch. Neutra, ESD, bei Neutra; 2000 Gw.; Synagoge, 
Diärkte, Mühlen, Aderbau. 

Qurapur, f. Soorapur. 

Zurafch, |. Suradſch. 

Surate, Soorut, fehr alte St. in Hinkoftan, Grow. Suferat, im 
einer fruchtbaren Gbene, I. am Taptn, umwelt deſſen Mündung ım ven 
Golf von Gambat, bie einen Hafen bilder, 210 11’ N, aut 46’ 45 OD. 
Gitavelle, Sig einet Sup, u, Werichtäbefes, Weberei in Seide, Baum⸗ 
wolle unn Brofat, Solo» und Silberwaaren, beträchtlicher Hantel; 
merkwürdig ift rad von den Hinbus gegründete Hofpital, worin alle 
ſchwache und verwundete Thiere gepflegt werben; 300,000 Gw., Die thrile 
in Hütten, tbeils in Baläften wohnen, 

Suraulea, Ort in Hinzoflan, Brov. Malma; 300 Gm. 

Zurava, Di, im Schmweirer 8, Graubünden, Be. Albula; 1852: 

Zurawan, ſ. Saraman. [159 kath. Gm. 

Surbiton, Ort in England, Gefſch. Surreb; 1861: 4606 Gw. 

&urbo, Ald. in Italien (Neapel), Prov. Terrasd’Dtranto, WW, 
bei Yecce; 2130 Em. R 

Zurbojtel, Snerboftel, Df. in Hannover, H. Verden, Lodr. Lü⸗ 
neburg, A. Eoltau, SO. bei Schneverdingen. 

Surby, Borgebirge an der U 5 Sufle ver britiichen Infel Man. 

Zurcafti, Ober:$afteln, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bez. 
Ölenner; 162 fatbol. Gw. 

Sürcen, 1) Großs, Df. in Preußen, Schleſien, Rabı. Bretlau, 
Kr. und SED. bei Wohlau, N. bei Dvberrnfurt; 223 6m.; Schloß, 
Borm. 2) 8lein-, Vorw. ebd, NRW. bei Dyberrnfurt: 102 m.; 
Bienelei. lin; 122 Hfr. 

Suresin, grieh. Pfrdf. in Syrmien, Bez. Deterwartein, bei Gem: 

Zurd, vroieſt. Pfepf. in Ungarn, Sof. Somogy (Sümegb), bei 
Zafany ; 650 Gm.; vorzüglich fruchtbare Segen mit Aderbau. 

Zurdar, Ort in Perfien, Iraf-Anjemi, an ver Grenze von Mbilan ; 

Burpdeden, ſ. Sıurpuf. (Alaun, 

Zurding, 1) Groß= (Ober: und Nicder-), Df. in Breufen, 
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Surmelin 


Schleſien, Rabz. und Kr. Breslau, NW. bei Alt Scliefa; +01 Gm.: 
Schlon, 2 Vorw., Winem. 2) Hleins, Df. ebd. WB. bei Domstan; 
145 Gm,; Grbicholtifei, Wintm. lnevcza; 121 Gir. 

Surdoß, griech. Vfrdf. in Syrmien, Bez. Peterwartein, bei Bas 

Zürdt, ſ. Sürth. 

Sure, Sonre, Sauer, Nebenfluß ver Moſel I.; entſteht in Lurem⸗ 
burg, NW. bei Fausillers aus Bachen, die in ben Ardennen entipringen: 
fließt bann durch vie preußtſche Nheinprovin;, mo er bie Grenze gegen 
das Arr. Diefirdy bilver, und mündet mach einem gegen D. gerichteten 
Lauf WEB, bei Trier. 

Euren, Fluß im Schweiger K. Augern; entflcht aus dem Sempacher⸗ 
See (1', ©t. lang und 1, St. breit), durchfließt Surice, verläpt den 
Kanten unterhalb Winikon u. münper, nachdem er die Minen bei Eubr 
aufgenommen bat, unterhalb Marau in die Aar. 

Zurendal, Krodf. in Normenen, RomsraldAmt, DED. von 
Ghrifttanfant, r. an ber Mündung vet von NO. ber in ven gleichnamt- 

en Dicerbujen fließenden Snrenralelölo; 3860 Gw. Der Eurental: 
jord ift ein oͤſtlicher Atm des Halesfjurd, 

Zurendorf, Df, in Schlekwig, Gut Dänifh-Nienbof, Edernför— 
derharde, Krchſpl. Kruſendorf. 

Surenen, Sebirgezug im Schweiger K. Uri, an der Grenze gegen 
Unterwalden, länge ter Engelberper Ha bie Unterwalten und bis zum 
Titlia. Darin vie Berge: Surenened 7170 F., Spyannort 4760 F., Uri» 
Uothftoch 9100 F., Brifen 7600 F. bob, Der Paß über ven Enrenened 
it nur im Sommer für Kußgänger und Saumtbiere gangbar. 

QSurenes, Zuresned, Ald, in Kranfreih, Dep. Seine, Arr, um 
SW, von Sct..Denis, I. an der Seine, über die bier eine Brüde führt: 
1556 : 4963 Em.; Knaben⸗Grziebungs-Inſtitutz Buntpapierfabrif, To: 
pferei, Wollzeugfärberei; Wernban, H : 

Surefche, Erſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Ar. 
Nedlinghaufen, bei VBüer; 325 Am, 

Sureſſe, Brid, in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Red: 
lingbaufen, bei Buer; 325 (Sm, 

Durjleet, Arbinl. in England, Srfſch. Lincoln; 1861: 953 Em. 

Qurgeres, ld. in Frankreich, Dep, Gharentesinfer,, Arr. u. NO, 
von Nodefort, am lirfprung der Geͤve, in einem engen Thal; 1856: 
3230 Gm.; vorzügliche und bereutende Branntweinbrennerei, Broder ie⸗ 
und Weinhantel, [jenbad) ; 90 Gm. 

Sürgern, Di. in Krain, Kr. Nenftäptl, Bez. Bottichee, bei Schwar- 

Surgut, St. in Rußland, Sm. Tobolsf, Kr. Beregow, r. am Obi; 
Belstbierfang. veon; 735 Gm. 

Surgp, Fl. in Rranfreib, Dep. Nieore, Arr. Glamech, am Beu— 

Sürgvefalu, griech. Bfrdf. in Ungarn, Gſpſch. Szatmar, bei 
Bajlalu; 650 Gw. 

Surheim, 1) Surrheim, Krebef. in Baiern, Oberbaiern, Logt. 
Saufen, an der Sur; 151 dm, 2) Ober, Wir. ebr.: #6 Gw. 3) Bur- 
rein, Sem, im Schweizer K. Graubünden, Bea. Difentie, WSW, von 
Ghur, am Gingange des Somvirer Thaler, unmert der Mündung bet 
Somwirer Rheine in ven Rhein; u S umpir gerechnet (i. ©. 2387 b); 
—— 4) Gem. ebd., Bez. Vorderrhein, SW. von Truns 
1353 Gm. 

Surhud, ©t. in Beludſchiſtan, Kobiflan, an der Grenze der verfis 
fen Prov. Kerman, am gleidinamigen ARüftenflus, N, von Bunpur. 

Surhnifterveen, Df. in ven Niederlanden, Briesland, D. bei Leu—⸗ 
warben, in ſumpfiger Haide: 1840: 1289 Gm. [664 Gm. 

Surhuizum, Df. in ven Niederlanden, Prov. Brieslann; 1940: 

Suria, Ald. in Spanien, Brov. Barcelona, NMWe hei Manrefa: 
s60 Gm,; Baummolfipinnerei, Bapiermüble; Saljminen in ver Nähe, 

Zuriab, Hochebene in Beludſchiſtan, Prov. Djalawan. 

Surian, arieh, Pirdf. in Ungarn, Gſoſch. Torontal, bei Nayys 
Decäferef; 550 Ew. Weide, Waldung, Viehzucht. (600 Gw, 

Zuriauville, Df. in Frankreich, Dev. Bosges, Arr. Nenfchateau ; 

&urice, Df. in Belgien, Brov. und Kerr, Namur ; 1550: 982 Gm. 

Surick, Brſch. in Breußen, Weftialen, Rab. Münfter, Kr. Red: 
lingbaufen, bei Dorften; 75 Gm. 

Zurigeo, 1) Infelgrupve im Archipel ver Philippinen, SD. von 
Leyte u. NO. von Minpanao; die bepeittennfle Inſel ik im N, Dinanat. 
2) St. auf der Morpfüfte ver Philippinensänfel Minvanao, in einer 
Bai; PATN. 1230 5 O. 

Surimena, volkreicher Aid, in Neus@ranaba, Dep. Boyaca, Prov. 
u. SEM. von Galanare, D. von Santasfeste:Bogota, I. am Meta. 

Surinam, 1) eigentlich ver wördliche Theil vet bollänv. Guvana; 
1854: 13,793 freie Gm. (6690 Diänner und 6%03 Meiber) ; 38,545 nichts 
freie Ew. (18,31% Männer und 20,232 Meiber), meift Indianer une 

uſchneger. Das Yand ift ungemein fruchtbar, aber wegen tes heißen 
Klimas ungefund, wozu auc die häufigen Ueberfchwenmungen mitwir— 
fen. — Die Erzeunnisie fine hauptſachlich Zuder (33 Millionen Brunn), 
Melafſe, Rum, Kaffee, Gacao, Baummolle, Hauptort: Baramaribo 
(f. ebd.). 2 Aluß ebn.; entipringt im SW. des franzöfifhen Guvang, 
N. ander Sierra Tumucuraque, auf ter Grenze von Brafilien, flicht 
gegen N. und durch was bollärtiiche Guyana, und müntet unterbalb ver 
Statt Paramaribo in den atlantiihen Ozean, PION. 30 W. 
Am obern Kauf durchſtrömt er unnurcberingliche Wälder. Nebenflüfie: 
Grrewene, Topanorim und Bara l., Gommemwune r., an befien Ginflub 
die Reftung Neu⸗Amſterdam mit dem Bort Zeeland ficht. 

Suris, Di. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. mp ©. von Gon= 
folene, WEW, bei Ghabanais, r. an der Charente; 829 Gw.; ſeht bes 
fnchre Märkte. 

Zurjonr, Df. in Aranfreich, Dep. Ain, Arr. u. SD, von Nantua, 
r. an der Rhene, die hier fbiffbar wird; 1230 Gw.; im ver Nähe eine 
Nepbaltmine, 

Surfeune, Infel in Tunis, Heine Eyrte, an ver Küfte. 

Surlingham, Df. in England, Grfich. Norfolf; 1861: 465 Gm. 

Burmaczowkfa, Di. im Deflerreihh. Galizien, Kr. Praempel, bei 
Jaroslam. 

Zurmanecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waratdin, bei Bettan. 

Burmelin, Nebenfluf der Marne L., in Branfceich, Dep. Marne, 
Are. Gpernay, und Dep, Nine, Arr. GHatecansihierru; entflebt bei 
Gtoges unter vom Namen Melin, gebt an Montmaur unb Orbais vor: 
bei und mündet DRD, von Chateau: Ihierry; gegen 6 Min. lang, bar 


Surmend 


von 3 Höhbar (von Orbait an); ſehr ſiſchreich, beſonders an Forellen, 
Vebenzlüffe find Berbun und Dbuis. \ 

Surmend, Zurmine, St. in der Afiat. Türfei, Paſchalit Trapes 
juni, am Schwarzen Meere; wenig ſichere Rbede an der Mundung eines 

leinen Fluſſes, Handel mit Wein, Holz und Südfrüchten; Fiſchfang. 

BSurminuen, Di. in Preußen, Rgbz. &umbinnen, Kr. und bei Anz 
gerburg; 404 Ew. 

Surmont, Df. in Frankreich, Dev. Doubs, Arr. und O. von 
Baumeslets Domes, SD, bei Glerval; 266 Ew.; Verfertigung von Ga: 
fimir, Tuch und Wollenzeugen. 

Surmowen, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Ar. uno W. bei 
Sensburg, DND, bei Bifhofsburg; 205 dw. . 

Surmul, Landſchaft in Afgbaniftan, Brov. Ghacni. 

Burnora, Dit in Spanien, Gatalonien, S. von Gampreben. 

Zuroibe, Df. in Hannover, F. und Eotr, Lüneburg, N. und bei 
Soltau; 111 Gw [Rnibenice. 

Lurow, griech, Bfrdf, im Deflerr. Galizien, Kr. Brieczanv, bei 

Surowa, Dr. im Defterr, Galizien, Kr. uno bei Tarnow, an ber 
Weichſel. [Wistof. 

Surowica, Pfedf. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sanok, am 

Surowik, it Siromwiß. . 

Suromwfa, Di, im Defterr, Galisien, Kr. Bochnia, bei Edow. 

Burpiere, lieberftein, Df. im Schweiier K. Freiburg, Broyes 
Vesirf; 210 kath. und 5 eu. Ew. 

Zurrbach, Wir, in Württemberg, Schwarzwaldlr., OA. Freuden: 
ſtadt. Pfarre und IS Baiersbronn gehörig; 9 Em. 

Zurrein, j. Surbeim. , 

Surren, Surry, Griſch. im S. Englands, vom 51% 5* bis 510 30° 
M. und 2 18’ Bist SB, begrenzt von ten Grfſch. Mipplefer N., 
Durch Die Themfe aefchieden, von Kent D., Suffer S., Southampton 
W. und Bals MW., IT engl. (ungefabr S'/, beutfche) Min. von D. 
nah WB. lang und 25 engl. (gegem 6 veutiche) von N. nah ©., 758 
enal. (35.65 veutiche) AMin. groß; durchzogen von —* Hügelfetten, 
von venen Die eine bei Tatdfield, ungefähr 1", engl. Min. MW. von 
Weſterham, aus Kent berüberfommt und W. quer durch die Grafſchaft 
zieht, purchlnorben von einigen Thälern und Alüffen; im We: Theil 
(B. von Gulldford) ift ihr Gipfel ein ununterbrocdhener Ramm, ber 
nach feiner Ferm Hogs’ Vack (Schweine-Küden) heißt. Drei bis vier 
Min. S. vun viefem Höhenzug fieben vie geſenderten Hügel von Seiths 
Hill⸗Commeon uno Tburlwood:Gommen; ferner fieben zwiſchen Vicchts 
inglv une Nutfield, D. von legterem, bann in ver SWGHe ver Grfich,, 
SW. von Gullbfoerd und N. ron Hadlemere (Hind- Head) und im ber 
NWGrenze (ShobbamsiKidge) der Gefſch. Hügelreiben. Im Allgemeis 
nen if die Oberflache des Bodens mellig und bietet bei ver häufigen Abs 
werbielung von Hüael und Thal und verschiedener Rultur arten manchers 
lei angenehme Yanviebaftsbiiver dar; im ©. ift fie gut bewaldet; bier 
befinvet ih ver Weald of Surrey (Wald von Surrey), 30 engl. Diin. 
von D. nad TB, und 4 von S. nah M., wo auf thomgem Örumbe bie 
berrlichflen Wichen Englands wacien. Der SWIeil ver Grfſch. if 
aͤuferſt fruchthar, aber im NW, dehnt fih ein ſchwatzes unfruchtbares 
Moor auf, veffen einer Theil Bagabor heißt. Der Boden ver Grafſchaft 
beiteht größtentbeile aus Thon, Yehm over Rreive. Der Thon berricht 
im 5, vor; weiter nörbli iſt ein Lehmboden von großer Tiefe und mit 
einem Untergeunde von Sanpftein vorbanven ; auch finder fi Bier an 
einigen Stellen Walfererde; ebenfo it der Boden im DR. meiit Lehm, 
jedoch tritt hier auch fiefiger Sand auf, befondere in der VW OGde, einige 
Meilen von Lonton. Im Gentrum der Grafſchaſt befinden ſich arope 
Kreidelager, tbeilweis gegen 7 engl. Min. breit. Ziegelerte finzer ſich 
faft überall, if aber von geringerer Güte ald die von Middleſer. Tat 
Klıma von Eurrey if fe nad der verſchiedenen Örbebung tes Vorens 
verjhieden; aber man berechnet, daß im Allgemeinen hier weniger Re⸗ 
gen als in London fällt; das Frühlahr beginnt frührzeitig und tie Ent⸗ 
widelung ver Vflanzen wird micht durch Morgenfröfte, dide Nebel und 
Ofiwinse, wie in ven füblicheren Graijchaften, aufgehalten. Der Som: 
mer ift gewoͤhnlich trocken und heiß ; pie Grnte beginnt meiſt in ven erſten 
Tagen Augufs umd ift Anfang September überall vollendet. Die Bor 
denkultur ſteht in Surren, jedoch mit Ansnahne des WellsTheiles, tiefer 
als in anveren Orafichaften; man berechnet das unbebaute Land auf 
73,600 Yeres; das übrige ift theils Aderlaur, heile Wald, theils Weite; 
doch ıft was Weiselanp von geringerem Umfanae als das Aderland. Der 
Boden ift im Allgemeinen weniger für ven Getreidebau geeianet; am 
wenigften aber für Hafer, etwas mehr für Weizen und Serfte; viel baut 
man an: Erbſen une Bohnen, beionders in pen ſandigen Gegenden bes 
M., an ben Ufern der Themſe, ferner weiße Nüben (turnips), Waip (bes 
fonders anf ven KreirerHägeln bei Banftean- Domms, wo er mit Werfle 
vermiſcht gefiet wird), Klee und Giparfette anf ven Kreide⸗Hügeln, 
Hopfen und Möhren; Kartoffeln und Luzerne nur am einigen Orten; 
die bepeutenpfien Sartenlänvereien find im ND., mo im Ilmfreife von 
10 engl, Min. bedeutende Gartengewachſe für ven Sontoner Diarft ges 
baut werten; man jmägt ihren Flacheninhalt auf 3500 Acres; beſonders 
berühmt ift ter Spargel, der bier in großen Mengen gebaut wird, 
namentlich um Mortlafe, Gaſt Sheen und Batterjea; DroguerierOter 
wachſe baut man befonters in der Gegend von Mitcham; an der Norbs 
grenze, längs des Ufere ver Themfe, find Obrastänvereien. Bedeutend ift 
vie Biebzucht (Nintwieb, Schafe und Schweine) und Mildwirthichaft, 
welche Yonden mit Milch verforgt; viel Ganſe werten tm Wealv ges 
zogen, — Die Rlüffe geben far alle zur Theme, melde jelbit vie Norbs 
grenze bildet; vie vorziiglichflen fine: Wen, Mole, Wantle und Diet: 
wah, jomwie ber Arun, ver in von Kanal geht; ſchiſſbare Kanale find : der 
Surrey⸗Suſſer-Kanal, ber eine Verbinduug zwiſchen Wey und Arun 
berftellt; ber Baſingſioke-Kanal (1796 vollendet), ter Frovdon-Kanal 
(0 engl. Diln. lang, 1502 bis 1807 erbaut) u, ver Große⸗ Surrey⸗Kanal. 
In viefer Grfjch. wurden im England vie erfien Schleuien zur Schiff: 
barmachung von Klüffen (ves Weh bis Guilford), ſowie die erfie Gijen- 
babn (von Wanteworth nach Crordon 1502) angelegt. — Hauptort iſt 
Huilvfork; im NO. gehört ein Theil von Loudon (Bouthwarf ıc.) 
dazu; eingetheilt iſt die Grid, in zwei Wahlkreiſe (divisione), einen 
weltlichen und einen oͤftlichen uns ım 14 urrertfchaften (hundreds), 
melde 118 Rirtipiele und 13 Stäpte enthalten; fle find: im önlicden 
Waptfreije: Tandridge, Brirton, Kıngflen, Nrigate und Wallugton; 
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im wehlichen: Blackheath, Goptborn, Ginnabem, Gimbrirge, Farn— 
ham, Soralming, Godley uno Gherfeh, Wofing und Worten, 1841: 
582,678; 1851: 683,276; 1861: 831,093 Gmw,, mworon 713,527 auf den 
öfllichen und 117,566 auf ben weſtlichen Diftrict fommen; et wohnen 
alfo 23,056 Dieniben auf ver DMDile., was durch die Einwohnerzahl 
Londons erflärlic if. 

Surrohow, Di, im Defterr, Galizien, Kr. Praemnel, bei Jaroslam. 

Surry, 1) Srfih. inMorb-Garolina, im NW. bes Staatet; 
670 QMin., 1820: 13,320; 1830: 14,501 5 1840: 15,079; 1850: 18,443 
Gm, (varumter 2000 Sklaven); Hauptort: Rockford. 2) Sem. in 
Maine, Erfſch. Hanceckz 1840: 857; 1850: 1189 Gm. -3) Gent. in 
Newshampebire, Grfſch. Cheehirez 1540: 481; 1550: 6556 Gm, 
4) Grfſch. in Birginien, im SD. res Staates, zwiſchen ber Otrfidh. 
Suſſer S, und vem Dameseflus W.; 263 DM in, 1820: 6594; 1830: 
7108; 1840: 64505 1850: 5679 Ew. (varımter 2479 Sflaven); Haupt 
ort: Gurrb, ED. von Richmond;z 50 Em, 5) Brifch. in linter« 
Canada, Difir. Montreal; bearemt im W. durch ven Sauct⸗Lorenz⸗ 
Strom und durchſchnitten vom Nichelien. 6) Grfſch. im O. ber Großen⸗ 
Antillen⸗ Inſel Jamaifa. 

Surſee, St. und Hauptort des gleichnam. Amtsbezirks im Schwei— 
er K. Luzern, MW. von Luzern, am nordweſtlicen Ufer des Sempacher 

tes, an der Suren, in fruchtbarer und ſchöner Gegend; 1621 kath. und 
6 ev. Gmw.; Bfarrfirdie, Waiſenhaus, Kapuziner⸗Klofter. [Sura. 

Sursfoi, Ald. in Rußland, Bus. Sımbirdf, Kr. Karſun, an ver 

Zwrtainville, Di. in Branfreih, Dev. Manche, Arr. u. SW, von 
Gherbourg, ©. bei Bieur, am Abhange eines Hügels, am Kanal; 11506, 

Birth, kathol. Bfepf. in Preußen, Nbeinland, Rgbz., Lofr. und 
SED. bei Köln, I. am Rhein; 690 Gwm.; 2 Winbm. j 

Zurubia, Nebenfluf des Amagonenfiroms l., in Brafilien, Brov, 
Baraz; entſteht um 0% 30° &, unn 57° Wi, fließt S. und mündet Santas 
tem gegenüber, 

Suruga, 1. Sourouga (S. 2397 6). 

Suruho, Fluß in Brafilien, Brov. Riosberlaneiro ; entfeht in ber 
Serrastel:OÖrgaos unb mündet in die Bai von Rioste=Janeiro; eine 
Strede ſchiffbat. j 

Surul, Perg auf der Greuge von Siebenbürgen und ver Walachei, 
SD. von Hermannfladbt, SIE M. 29 5° D.; 1079 Toifen über dem 
aiferfpienel ver Alta, 

Zurutu, f. Soorooton (S. 231 a), 

Zurumwafa, St, auf Eumatra, NO, von Vadang. (vor, 

Zurva, Ort in Nirifa, Sabara, an ter Küfe, NO. vom Gap Bojas 

Zurwilisz;ki, Ort in Rußland, Sup, Wine, RW, von Wilfomirg. 

BurpsensBanr, Df. in Aranfreih, Dep. Eher, Are. Eancerre; 
1430 Gm, (fon; 2151 @w. 

Surysles@orutal, St. in Frankreich, Dep. Loire, Arr. Montbris 

Surzur, Df. in Sranfreih, Dep. Morbihan, Arr. Bannet; 2360 

Zus, f, Süs, (Ew.; Tuhfabr, 

Süs, Bfrdf, im Schweiser K. Oraubünten, Bey. Im Boden (Unters 
Engadin), N, bei Gerncg, 1. am Inn, am Fuße dee Alücla; 305 prot. 
und A farb. Gm. » . j 

Enfa, I) Prov. in Italien (Sardinien), im W. ter Divifion Turin; 
1305.70 QRilomerer; 1857: 86,020 Gw. 2) &t, m. Hauptort ebv., W. 
von Turin, am Fuße des MontsGenis, in einem Thal, r. an der Doras 
Nipera; 3055 Gw.: Biſcheiſitzz gothiſche Kathedrale, alter remiſcher 
Triumphbogen au Öhren zes Augufus; in der Mäbe Bifenminen und 
Marmorbrüde. 3) St. in Tunit, ESD. von Tunie, an ber Oftfüſte 
te& mittelläneitchen Meerea; 10,000 Gwez Hafen; Moſcheen, Yazars, 
Dliven, Rabrifation von Tuchen, Keinenzeug, Schuben. j 

&ufafi, Di. in Griechenland, auf bem JAhmed von Korinth; dabei 
eine Schlucht, in welcher Echwmeſeldampie au⸗ der Erde dringen, 

Suſom-Adaſſi, türf. Anfel im Ageifcben Dicer; 1. Samo. 

Suſonunah, Inſel in Mergul⸗Archirel, im Meerbuſen von Bengas 
Ion, durch die Forreſte SEtraße vom ſeſten Lande getrennt. 

Suſanneuthal, Vorw. in Preußen, Rabz. Marienwerder, Kr. 
Roſenbera, bei DeutſcheGylau; 86 Gm. [1552: 180 prot, (iw, 

Zuscerad, Di. im Schweiger K. Waadt, Ber. Vierten (Wverbon) ; 

Znfchis, 1) Sufficze, Di. in Pöhmen, Rr — Bey. und 
bei Ehrudim 3432 Gw. 2) Df. in Mäbrer, Kr. Olmüßz, Bey. uno bei 
Kremfier. DSufis, Di. ebr., Ar. Olmüg, bei Ober-Augezde Waflers 
müble, 41 @ushize, Dr. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Birknorf. 

Suſchka, Szusfeo, Dr. in Ungarn, Vanat Temeswar, bei Weiss— 
lirchen, unweit ver Donan; #5 Wim. 

Suſchnie, Sufchen, Suſchine, Df. in Vreußen, Echleften, Nabs. 
Drestan, Kr. Wartenbera, N. bei Merzibor, am Sufdseen:Teich ; 69% 
Gm; Dberförfterei, Bifenbüttenwerf, Jainbammer. 

Zufchno, Zuffen, Di. in VPohmen, Kr. Gitſchin, Ber, und bei 
Benatel, r. an ter Iier; Son Gm. Lau, bei Betichau; 185 im. 

Sufcho, Df. in Peenßen, Brandenhurg, Rabz. Aranffurt, Kr. Bas 

Susczi, Di. in Dalmatien, Kr, Epaloto, bei Sion. 2 

Zuscann, griech. Dirof. im Deflerr. Galizien, Ar, Tarnopol, bei 
Mitslinc; Schloß. 

Znöddal, Sfusdalj, Kreieſt, in Rufland, Sun. Wladimir, am 
Ramanfa; 5250 Ewe; mit einem befefligten Kreml, bifchöflichen Balon, 
geiſtlichen Seminar, , 

&nfe, 1) Brov. im SW, von Maroffo; fehr acbirgig durch ven 
greßen Atlas, mit fchönen Ebeuen und frucdtbaren Thälern; Vrodukte 
find Reis, Hitſe, Datteln, Oliven, eigen, Gitronen, Rameele, Pferde, 
Biel, Diaulejel, Ziegen, Schafe, Ninzvieh. 2) Suss, Zchuss, Aluf 
im Schweiger K. Bern; entfleht im SWEnves nee Thales von Sct.= 
Immer (Saint-Imiar), flieht gegen ND,, vann nah &. und vorüber 
an Viel (Bienne), und unterhalb wer Stadt in ven Bicler Ece; hat zwei 
Waflerfälle. HI. Sufas. 

Züfel, 1) Birpf. in Holftein, NM. Abrenehöt, EW. bei Neufladt; 
310 Gm. 2) Ortichaft ebd, Krehfrl, Eüfel: 221 Gm, 

Zudauov, Birpf. in Dalmatien, Kr. Spalato, bei Verlieca. 

* ee Prrf. in Defterreich, Iſtrien, Bez. Mitterburg, bei 
ellau. 

Zusdhanonee, Zınsanovecz, Df. in Ungarn, Gſpfch. Temeswar 

Sufigana, Tfeo). in Venetig, Proy, Treviſo, Tiflr, und bei 
Genegliang. 
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Suſigke, Koloniſtenderf in Breußen, Sachſen, Rabz. Magbeburg, 
Kr, Galbe, bei Afen; 214 Ew; Oberförfterei, Förfierei. 

Süslau, ſ. Syfilau. [147 @m. 21. Sosnia, 

Zusnia, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Krotoſchin, bei Kogmin; 

Susnid, 1)(5roße), Di. in Preußen, Ngbz Königtberg, Kr, 
Naftenburg, &. bei Yangbeim, auf ver Strafe nach Röffel; 18585: 
220 Ew. 2) (Mleins), Vorw. ebde 1858: 93 Ew. 

Susnyar, grieh. Brrdf. in ber Defterreich, Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militärgrenge, 1. BanalsRegiment, bei Ölina; 300 Gm, 

Zusnyara, ift Segesztin, 

Susnpary, 1) Df. in Kroatien, Regiment Kreutz, Be. Jvanaıf, 
bei Bellovar ; 380 Em. 2) Ortichaft ebd. Bez, Kreup, bei Dugotzello. 

Susquehannah, 1) Fluß in Vennſylvania; entfleht in ver Erfſch. 
Nortbumberlanp durch Bereinigung zweier Blüffe: eines von Oft ber 
aus vem DrfegosSce in News Murf und eines von Mer der kommenden. 
Der erfiere flieht SW, W,, S. SD, SW, der anvere fommt vom 
Weſtabhange vet Alleghany⸗Gebirges, fie M.,NDO,D.u.&. Nah 
ter Vereinigung irdmt der Aluß S,, dann SD. und in bie Ghefapeafes 
Bai. 2) Ort ebd., Grfſch. Gambria; 1520: 361; 1850: 640 Em. 3) 
Ort ebb,, Griſch. Daupbin; 1820: 1176; 1840: 1452 Em. 4) Drt ebv., 
Griſch. Fucoming; 1850: 406 Gm. 5) Orfich. ebd, im NO., Wefterns 
Diftriet: 1820: U660 ; 1930: 16,773, 1810: 21,195; 1950: 25,635 &m,; 
Hauptort: Somerfet, 635 Ew. . 

Sün, ev. Bfrdf, in Kurbeffen, Prov. Besten. Kr. Rotenburg, 
N. Nentersbaufen; 1813: 908; 1861: 826 Gw.; 2 Waflerm. 

Suffa, Df. in Ungarn, Gſpſch. Bömdr, bei Nimas-Szombath, im 
UraisThal; 150 (Gm. [HS8.6m.; Darmorkaltbrüce. 

Suffac, Df. in Aranfreib, Dev. HautesVienne, Arr. Limoges; 

Suffat, 1) Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Lippa. 2) Ortfchaft 
in Kroatien, ScesDiftr,, bei Buccari. \ . 

Suffanse (Berfhneis, Nifchneis), 2 ld. in Rußland, Gun. 
Perm, Kr. Irbit; 1850 Ew.; Hodöfen, U 

Suffany, Di. in lingarn, Gſpſch. Honth, bei Rima-⸗Szombach; 
260 Gw.; Mineralquellen. 

Süffan, Gut in Holftein, Dlvenburger Güterviftriet, O. bei DI: 
venburg, Krchſyl. Grube; 107 Gw. j . 

Süunbach, Sirhbach, 1) (Miebers), Krchof. in Baiern, Nieder— 
baiern, Loqr. und SO, von Mainburg. 2) (Obers), lath. Pfroſ. ebv.; 
277 @w. Hf. Siesbad,. 

Züfebach, —— in Sachſen, Krox. Zwidau, A. Plauen, GA. 
und G. bei Deisnitz, auf der Strafe nach Aſchin (in Böhmen), in wal— 
diger Gegendz Intl: 50; 1564: 45 Gm. 

Suifehnen, Saffehnen, Vorw. in Preufen, Rgby. Königsberg, 
Kr. und bei Breufiichsäylau ; 50 Gw. 

&uffeitichen, Snfaitichen, Di. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Stallupönen, DSD. bei Trakehnen; 54 Ew. i 

Suſſet, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Dies; 3326. 

Sünelheide, Wlr. in Breufen, Rheinland, Rgbz. Düfjelvorf, Kr. 
Pieurs, ©. bei Vluyn; 325 Gm, e 

Zußemilfen, Alts und Mens, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Rönigss 
berg, Kr. Yabiau, bei Mehlauken; 1558: 267 und 277 Ew. 

Suſſen, it Suidıno in Böhmen. . 

Zünen, Groß: und Klein-, eo, und kath. Vfrof. in Württemberg, 
Donaufr,, OA, Geislingen; 1201 und 265 dw. 

Zufenbach, 1) Df, in Defterreih ob ver Enns (Kausrudfr.), bei 
Baierbach. 2) Df, ebd, (Ober-Manhartsbergfr,), bei Groſſau. 3) Pfrof. 
ebo., bei Zwettel; 21 Hir, 

Sühenbacb, Sieſenbach, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz Regents 
burg, Logr. Wittenau; 189 Gw, Di. inBreußen, Schlefien, Naba. 
Liegnig, Kr. Löwenberg, OSD, bei Lahn; 119 Gm. 3) Gut in Sachs 
fen, Kror, Dresden, A., GN. und SD. bri Äreiberg; 161: 53; 
1864: 51 Gm, 

Süffenberg, 1) Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Gründern. 2) Df. 
in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. und bei Heiltberg; 1858: 470 6w.; 
Kapelle. 3) Sem. in Steiermarf; if Siefienberg. 4)&witjcheine, 
Df. ebv., Ar. —— bei Piuref; 170 Ew. 

Süffenbrumn, Df. in Deflerreihh unter ver FEnns Alnter⸗Man— 
bartsbergfr.), bei Stammersborf; 230 Gwo.; altes Schloß mit Barf, 

Saͤſſeuheim, Schloß und Herrſchaft in Steiermarf, Kr. Gilli, bei 
Set ⸗Stephan, mit 39 Gemeinden. 

Süfenrode, 1) Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. und Kr. Oppeln, 
bei Conſtadtz 305 Gm. 2 J. Kopieß 2. 

Stnhenthal, ev. Pfrof. in DBreufen, Rob. Königsberg, Kr. und N. 
bei Allenflein, SSO. bei Suttftapt; 1858: 406 Em. 

Süher See, See in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, im &, 
bes Seele. Mangfeld, durch eine fhmale Yanpftrefe mit Sanchigeln 
von dem S. vavon liegenden Salzigen Ere getrennt; °/, Min, lang 
(von VW, nah SD.); im NW, flieht ver Alipverbad ein uno im SD. 
ein Flüßchen zum Salzigen See aus; bier liegt Sceburg. 

Suſſeticze, it Sufchetig in Böhmen, 

Suffen, 1) Mit, fathol. Bfror. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Op⸗ 
peln, Kr. Blei, DO. bei Sohran; >61 Gm. 2) Mens, Df. ebv.; 271 Em. 

Suͤßewinkel, Df. in Breusen, Schleſien, aba. Breslau, Kr, und 
Söll. bei Oele: 383 Em.; Ritterqur, Echlon, Borw., Waflerm. 

Suſſer, 1) Grafſchaft in Öngland, vie ©. an ten Kanal flöht, bes 
grenzt im O. von der rfich. Kent, N. von Kent und Surrey, W. von 
Hampsbire; mit 1466 engl, OWiln. over 938,210 Acres; getbeilt in 
Of:Sufler, 845 enal. OVtin., 512,950 Neres, und in Weſt-Suſſer, 617 
engl. OMin., 395,290 Heres; 1831: 272,310; 1841: 290,753; 1851: 
336,844; 1861: 363,735 Gw. Die Länge ver Scelüſte beträgt ungefäbr 
76 engl. Min. Sie läuft in bie beiven Kaps Beachy-⸗Head und Selfcas 
Hill und ift feilfelfig. Ginige Striche find im N. fruchtbar u. bewalbet. 
Die Walrfläche betragt ungefähr 170,000 Aeres. Der norböftliche Theil 
mit viel Waldland beißt Weald. Die Ralfpügelfette Downs läuft vamit 
varallel, Nicht fern von ver Küfle gibt et Heine fruchtbare Thaler und 
Niederungen, und mabe ber Küſte qute Echafweide. Der bebeutenpfte 
luß iſt der Arun, und ein Arm veffelben ber Rotber, ferner der Adour, 
Dufe, Lavant, Sudmare, Der Berg Hind⸗Head bat ungefähr 929 Auf 
Sechöhe. Schiffbar find ver Arun, Rorber, Dufe. Der Surreys-Sufjer: 
Kanal verbindet ven Arıım mit von Wer; der Arundel⸗ u, Bortsmouths 
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Kanal bat einen Zweig-Kanal. Das Klima if im Allgemeinen mile, 
aber in den ſüdlichen Downs kalt, Die Früchte ſind Weizen, Hafer, 
Gerſte, Klee, Grbien, Widen, Turnips, Kartoffeln, Bohnen, Hopfen, 
und im Weiten Obft; ſchönes Rindvich, Schafe; Kalk, Kreive, Salz, 
Potaiche, Gifen, Steinfohlen, Fiſche, Töpferwaaren, Ziegel 10; Haupt: 
ort ift bie Stadt Ghicheftler, 2) Srfih. im ©. von Delaware; 1810: 
27,750; 1820: 24,057; 1830: 27,118; 1840: 25,093; 1850: 25,936 @.; 
Hauptort: Seozgetome. 3) Grfſch. im N. von NemsSerfen; 1810: 
25,549; 1820: 32,750; 1830: 20,344; 1840: 21,770; 1850: 22,980 @.; 
Hauptort: Newton. 4) Griffe. in Virginia; 1820: 11,544; 1830: 
12,720; 1840: 11,229; 1850: 9520 Gw.; gleichnam,. Hauptort (Gourt= 
Houfe); viel Eiſen. [bei Ravnagora. 

Sufficea, Ortſch. mit einer Glashütte in Kroatien, Gſoſch. Agram, 

Zuflicze, f. Suihbıp un Shüttenbofen. 

Sufid, Df. in der Oeflerr. Griich. Böry, Bez. Tolmein. 

Suffit, Df. in Kroatien, Küftenland, bei Buccari. 

Zuffis, f. Sufhip. i 

Sühtoien, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Eogr. Mallerevorf; 50 @. 

Sufnine, Df. in Slavonien, Oivich. Eſſeag (Beröcz); 103 im. 

Sußnyarie, Df. in Slavonien, Gſpich. Poſega; 126 Em. 

Sußnyeveze, Of. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenie, Brooder Negiment. .[&ipib. Bibar. 

Zusdstoros, Sitervölgy, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 

Zuffumberg, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Szent-Ivan. 

Süpmwinktel, f. Sübeminfel, . 

Suffn, Di. in Äranfreih, Dep. EeinesDife, Arr. Gorbeil; 1315 @,; 
Schloß mit fhönem Park; Markt. 5 

Suf, Df. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Gſpſch. Bibar; 250 Em. 

Süftedet, 1) Df. in Hannover, Grfech. Hova, Lodr. Hannover, A. 
Prucbaufen, VW. bei Vilſen; 523 Gw, 2) Grofis, Df. ebb., &. und 
Vor, Lüneburg, A. Oldenſtadt, W. bei Uelzen, an der Gerdau; 266 W. 
3) #leins, 97 ebd., SW, bei Uelzen; 155 Ew. 

Zujtensborn, ein 10,910 %. bober Berg zwiſchen ven Schweiger 
Kantonen Bern und Uri, 46° 45° 50” 91, 10° 12733 D. Die 1811 
gennene Babtftraße durch ven Suften= Bas, 6950 Fuß hoch, wurde 
nicht vollenvet. 

SZiürfteren, Gem. in ven Nieberlanden, Brov. Kimburg, Ber. Heer: 
len; 1840: 1837 (pas gleibnam. Dorf 1100); 185%: )926 (dm. 

Büfterfeel, fatbol. Yiref. in Preußen, Rheinland, Habs. Aachen, 
Kr. Heinsbera, D. bei Wehr, an ver Straße nad Sangelt; 613 Gm. 

Suftinente, Birbf. in Venedig, Brov. Mantua, Dife. u. W. von 
Oftiglia, I, am Bo; fliegende Brüde. 

Suferum, Brich. im Hannover, Arenberg- Meppen, Lodr. Otnas 
brüd, bei Yatben, I. ver (ms; 2850 Gw. 

Sufulow, Di. im Defterr. Salisien, Kr. Sambor, bei Komarno, 

Zufulowfa, Df. im Defterr. Gallzien, Rr. Gaortfow, am Eerer. 

Sufunse, Kid. in Rußland, Sur. Toms, Kr. Kusnehf; Kupfer: 

Zuödza, I. Rofenberg 10 (©, 2140 a). [u. Bleimerfe, 

Suözani, Ort in der Europ. Türkei, Albanien, Sandſchal Skutari. 

Zusjann, f. Dohjan (8. 668 4). 

Suszen, Fzuszen, |. Suscsen. Rad ziechew 

Sueézeneka-Wiilka, Di. im Deſterr. Galizien, Kr. Iloczow, bei 

Sudzewo, Di. in Preußſen, Boien, Rgbz. Bromberg, Kr. Diogilno, 
©, bei Kwieciszewo, OND. bei Powirz, am Sutgewer See, der hier vie 
Grenje gegen Ruſſiſch⸗ Polen bildetz 1558: 124 Gw. 

Suszno, Krapi. im Defterr. Galizien, Kr. Zlocgow. 

Susztoros, if Siter-Bölgne (©. 2464 6). 

Zusstra, griech, nichtunirtes Vfrdf. in Ungarn (Temeſer Banat), 
Gſpſch. Teinestwar. 

Zudjnea, 1)s>mala, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Samber, bei 
Gbirom. 2) smala bei Bonkowice, Vorw. ebv., bei Smolnica. 3) 
—Nykowa, Pirpf. ebe., bei Owoztziet. 4) swielfa, Wirpf, cbb., bei 
Mikulince; Mabls und Brettmüble. 

Su dzyn, Di. im Deſterr Gajtzien, Kr. Bochnia, bei einig 

Sutalnri, Sotalorp, Ort in Hindoftan, Bengalen, Prov. Baders 
gunge; 22% 38° M. 90° 10° D. Grm. [@uth; Kifcherei. 

utchana, Botichana, Drt in Hinveflan, Supdjerate, am Golf 

Sutcombe, Df. in Gngland, Srfih. Devon; 1861: 441 Em. 

Zuteliichten, Di. in Breufien, Rghz. Gumbinnen, Nieberungfr., 
bei Raufebnen; 20 Gw. [v05 Gm. 

Zutendael, Di. in Belgien, Brov. Yimburg, Art. Maeſcyck 1850: 

Zutera, Alt, in Sicilien, By. und Sb. von Muffomelif, bei 
Galtanifetta; 3463 Gm. 

Suterode, Df. in Hannover, F. Grubenhagen, Lodr. Hildeeheim, 
N. Oſterode, SW, bei Gatlenburg ; 342 Ew. 

Butherland, nörbliche Girffch. in Schottland; flößt NM, an ven 
atlantifcben Ozean, W. an die Meerenge Minch, S. an die Griſch. Nof, 
davon pi Theil durch den Dornoch getrennt, SD. an ven Murrav— 
Gulf, D. an die Grfſch. Gaithneh; 1,194,000 Nerea (88 QMin.), 1831: 
25,518; 1841: 24,606; 1851: 25,771 Gw. Mn ter Norpfüfle ragen die 
Gaps Strathy, Wbiten, Farout, Wrath, vas nörelichfie, Bas ehedem vie 
befonbere Sri. Stratbnaver bilvete, bervor, An der Weſtküſte find vie 
Seen Loch⸗Hinchort, Loch-Larſord, Loch-Uſſynt und vas Gap Row— 
Stoir: auf ver SOKüſte ver See Loch⸗Rleet. Bedeutende Flüſſe fine, 
die auf ver Mortfüfle münden: Hallevale, Strathy, Naver; in den 
Murray: Golf: Brera und Helmedale. Die bemerfenswertbeften unter 
ven vielen BinnenlanpsScen fin: Loch⸗Maver, Loch⸗Shin, Loch-Loval. 
Das Land ift fche gebirgig und zum Theil mie gaibe bevedt; das Klima 
rauh und nebelig. Produkte find viel Kalf- uns Giſenſteine, Schiefer, 
Marmor, füterhaltiges Blei, Ealz auf ter Rufe; Wiebe, befonvers 
Schafzucht, und Aifcherei, befonders Hiringefiicerei, And vie Haupt⸗ 
nahrunge zweige; Hauptflant: Dornoc. 

Zutinsfa, Ald, in Bosnien, DSD, bei Trawnif; Giienmwerfe. 

Sutis, Schutier, Sutiee, Df. in Böhmen, Ar, Birfchin, Pa. u. 

&utfa, f, Shütla, (bei Semil. 

Sutkowice, Di. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Sambeor. 

Zütneg, Breitenan, grieb. Krcdrf. in Siebenbürgen, Birid, 
Thorenburg, bei Banvabuf; 200 dw. [an ver —* 360 dw, 

Zuto, Schutoro, Df. in Ungarn, Eſpſch. Thuroe, be Noeltée, 

Zuto-Berbo, Dj. in Slavonien, Gſpich. Beröa; 330 Gm, 
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Sutobreh, Sutebrehn, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. Ho⸗ A. und SW. bei Freren; 124 Gm. 2) Brfch. ebbe, F. und Lodr. Dena⸗ 


litz, bei Tiniſchi. 
Sutom, Pfrof. in Böhmen, Kr. Leippa, Be.. u. bei Loboſitzz 300 G. 
Sutri, St. im Kirchenſtaat, SSD. bei Viterbo; 42° 13’ 32" N. 
199 52° 54” D.; 1550 Ew.; Bifcheffig, Seminar, Kathedrale, viele Kir⸗ 
hen und Rlöfler. — 
Sutrio, Wirpf. in Venedig, Brov. Udine (riaul), Diftr. und bei 
Sutrum-Harum, Brid. in Preußen, Weſtſalen, Rgbz. Münſter, 
Kr. Steinfurt, D. bei Neuenfirchen; 637 Ew. 
&utichan, Fld. in lIngarn, Gom. Thurocz. 
Qutichen, 1) St. in Gbina, Brov. Sſu⸗Tchuan. 2) St. ehb., Prov. 
Rang Su, SW. von Nanfing; Seipen- u. Baummollgeuge, Hanpel. 
Sutta, Df. in ber Deflerreih. Grfſch. 2% Bez. Reiffenberg, bei 
Garniga; 350 Em, [Bartsbergfr.), bei Hollabrunn ; 450 Ew. 
Zuttenbrunn, Df. in Defterreih unter ver Enns (lUnter-Mans 
Zutter, &rfih. in Galifornien; 1850: 3444 Em. 
Eutterton, Df. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 1338 Em, 
Süttefchdorf, SitezhasBafa, Df. in Steiermarf, Kr. Gilli, bei 
ettau, Lodr. Odnabrüd, 
Suttheide, Theil der Bauerſchaft Tittingborf in Hannover, #. und 
Sntrina, Spitana, Df. in Dalmatien, Kri, Dir. und bei Spar 
lato. [bei Kraupifchten ; 32 Ew. 

Suttfehmen, Höfe in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, 

Zuttom, ſ. Sutom. 

Sutton, 1) Df. in Enaland, Grfſch. Bebforb; 1861: 436 Em, 
2) Df. ebp., Grfich. Berka; 1861: 1581 Ew. 3) Dr. ebr., Grfſch. Game 
bripge; 1861: 1791 Ew. 4) Ortichaft ebb., GSrfſch. Gheshire; 1861: 
6756 Ew. 5) Di. ebd., Gefſch. Denbigb; 1861: 173 Gw. 6) Krbipi. 
ebv., Grfſch. Derbn; 1861: 597 Em. 7) Krehſpl. ebd. Grfſch. Gier; 
1861: 148 Em. $) Ortich. ebb., Grffch. Sancafler; 1561: 9223 Gm.; 
Glatfabrifen, Töpferei, Kohlen: und Gifenminen. 9 Di. ebd., Grfſch. 
Norfolf; 1861: 338 Gw. 10) Df. ebd., Grfich. Notts; 1961: 458 Gm. 

„im Df. ebv., Srfih. Suffolt; 1861: 618 Ew. 12) Df. ebd., Grfſch. 
Surren; 1861 :3196 Ew. 13) Df. ebd., Grfſch. Suffer; 1861: 364 Ew. 
14) Stabtgem. ebd., Grfich. York, Weſt-Riding; 1861: 1609 Em. 15) 
Ort in Maſſachuſetté, Griſch. Worcefler: 1820: 2056; 1840: 2370; 
1550: 2505 Gw. 16) OrtinNenshampshire, Grfſch. Merrimar; 
1820: 1573; 1840: 1364; 1850: 1387 Ew. 17) Ort in Obio, Srfic. 
Dieine; 1850: 1596 Gw. 19) Ort in Bermont, Grfſch. Galvonia ; 
1850; 1001 Gm. 18) :at:Bone, Df. in England, Griſch. Kent; 
1561: 1563 &w. 19) sBenger, Df. ebb., Grfſch. Wilts; 1861: 406 6. 
20) :Bonningten, Df. ebe., Grfſch. Nottingbam; 1861: 351 und 
638 Ew. 21) «by=Dover, Krehſpl. ebo., Griſch. Kent: 1861: 141 Gm. 
22) s@oldfield, Stadtgem. ebd., Grfich. Warwid, NND. bei Pirs 
mingham, in dürrer und trauriger Gegend; 1861: 4662 Gw.; großer 
Park; Eifen» und Stablwaaren ; latein. Schule. 23) sCourtnen, Di. 
ebb., Srfich. Berlaz 1861: 974 Gw. 24) -Grange, Stadtgem. ebb,, 
Sich. Dort, WersNivina; 1861: 60 Em. 25) «Great, Stadtgem 
ebo., Grfſch. Ghefler; 1861: 221 Ew. 26) «Guilden, Krchſpl. ebv., 
Grfſch. Ghefler; 1861: 223 Gm. 27) mit Hazlewood, Stabtgemt. ebr., 
Grfich. Dork, Weſt-Riding; 1861: 448 Gw. 25) Mowgrawe, Stabts 
gem. ebn.; 1861: 122 Gm. 29) sin: Möhfield, Krchſpi. ebd. GErfſch. 
Nottingham; 1861: 7643 Ew, 30) sin-Möhfield, Stabtgem, ebe.; 
18061: 6483 E. Baummollmanufaftur. 31) sin: Marsh, Krechſpl. ebv., 
Grfih. Lincoln; 1861: 368 Em. 32) ⸗Maddock, Krehſpl. ebd. Grfſch. 
Salop; 1861: 420 Gm. 33) -Mallet, Krchſpl. chb., Grfich. Someriet ; 
1861: 139 Gw. 34) -Mandeville, Krbfpl. ebd. Srffch. Wilts; 1861: 
2396. 35) :Montis, Krchſpl. ebe., Brfich, Somerfet; 1861: 155 6G. 
36) sonsDerwent, Krehſpl. ebd., Brffch. Dorf; 161: 385 Gm, 37) 
:onsforeft, Rripl. ebp.; 1501: 1224 Gm. 38) sonsforeft, Stabts 
nem, ebd.; 1861: 652 Ew. 39) ⸗on⸗Sill, Ardiof. ebv., Griſch. Derby; 
1561: 515 Gm. 40) sonsthesBill, Stadtgem. ebb.; 1561: 149 Gm, 
41) sons-Trent, Krechſol. ebv., Grfſch. Nottingbam:; 1861: 1147 Em. 
42) «Bct.s@bmund, Wir. chv., Grfſch. Lincoln; 1861: 730 Em. 43) 
»Bct.:James, Wir. ebb.; 1861: 526 Em. 41) Set.⸗Mary, Long», 
Krchſpl. ebb.; 1861: 6124 Ew, 45) Set.⸗Mary, Wir. ebb,; 1561: 
4051 Ew. 46) »Bet.:Michael, Krehſpl. ebd. Sefich. Hereforb; 1861: 
95Ew. 47) -Set.sMichael, Krcbipl. ebd. Griſch Nottingham; 1861: 
638 Ew. 49) sBet.:Richolas, Krehſpl. ebd. Grfſch. Hereforb; 1561: 
251 Ew. 49) >Bet.:Micholas, Wir. ebr., Erfich. Lincoln; 1861: 
730 Gw, 50) sundersBrails, Krchſpl. ebd., Grfſch. BWarwid ‚1861: 
2217 Gw. 51) under: Wbhitötone, Stadtgem. ebd., Grfſch. Mork; 
1561: 340 Gm. 52) sundersWhitätone, Stadtgem. ebr., Geſſch. 
Dorf, Weſt-⸗Ridingz 1861: 1699 Gm. 53) :Balence, Krfpl. ebe., 
Srfich. Rent; 1861: 1056 Em. 54) -Balence, Stadtgem. chr., Griſch. 
Vancafter; 1561: 9223 Ew. 55) »Venen, Krehſol. ebv., Grfich. Bilts; 
1861 : 794 Gm. 56) Wir, ebv., Grfſch. Worcefter; 1561: 170 dm. 57) 
Krchſyl. ebo., Grfſch. Dorfet; 1861: 248 Ew. 58) ⸗Wick, Stattaem. 
ehp,, Grfſch. Berfs, 59) Wie, Krehſpl. ebd., Grfſch. Cambe; 1861: 
1731 Em. 60) ⸗Wick, Staptgem. ebd. Grfſch. Ghefter; 1861: 6756 6G. 
61) Eafts, Krchfpl. ebd. Grfſch. Kent; 1861: 385 Gm. 62) Lirtles, 
Stadtgem. ebv., Srfih Ghefter; 1861:474 Em. #3) Litrles, Stabt- 
— chd. Grfſch. Denbigb; 1861: 173 Gw. 69 Littles, Krchſpl. ebv., 

rfſch. Derby; 1861: 507 Gw. 65) Long⸗, Krchſpl. ebd., Griſch. 
Hants; 18613 301 Ew. 66) —5* Suttou⸗STet.Mary, Krehſpl. 
ebv., Örffeb. Lincoln; 1861: 6124 &m. 67) Rreipl. ebv., Erich. Co: 
meriet; 1561: 958 Ew. (bei @tjterbay: 820 Gw, 

Sürtör, Schüttern, beutiches Df. in Ungarn, Sl. Devenburg, 

Buttorf, 1) Di. in Hannover, 8. Galenberg, &otr. Hannover, A 
und ND. bei Neuftabt, am Nübenberge; 533 Gw. 2) Brid. ebv., 8. 
u. Lodr. Denabrüd, A. Melle, ©. bei Reuenkirchen; 592 Gw. 3) Sud: 
dorf, Brid. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Steinfurt, 
bei Norbwalvde; 535 Gm. 

Süttorf, Df. in Hannever, F. und Lodr. Lüneburg, A. und EM. 
—— 164 Gm. 2) Df. cbd., A. Oldenſtadt, ND, bei Uelzen; 

w. 

Suttropp, Suttrop, fatbol. Pfrof. in Breufen, Schlefien, Rabz. 
Arnsberg, Kr. Lippfladt, D, bei Warflein; 541 Gw.; Waſſerm., Papiers 
müble, Gilenyütte, 

Snttrup, 1) Brſch. in Hannover, Nieberstingen, Loor, Otnabrüd, 


v 


brüd, A. Berfenbrüd, NND. bei Ankum; 311 Gm. 

Enttuava, Di. in Dalmatien, Kr., Difir, und nahe bei Gattaro, 
auf einem bohen Berge. [lingbaufen, bei #üer; 151 Gm. 

Zutum, Brei. in Preußen, Wellfalen, Rfbz. Münfter, Kr. Reds 

Zum, ſ. Sooty. ö 

Butonsdfa, Fld. in Botnien, Sandih, Trawnif, SD, bei Tramnif, 
an ber 3ertanvelas Klofter. (fath. Gm. 

Sutz mit Lattrigen, Df. im Schweizer 8. Bern, A. Nidauz 363 

Süsing, |. Sieging 2 (8. 2353 b). 

Qusfen, Schusfen, 1) Df. in Preußen, Nabı. Gumbinnen, Ar. 
u. bei Goldap; 169 Gw. 2) Df. ebb., Ar.u. SW. bei Lyd; 103 Gm. 

&unl, Höfe in Norwegen, Stift Tronppjem, A. Norder⸗Trondhſem, 
Krehſpl. Baerpal. [15890 Gm.; große Waldung und Weire. 

Suur, kathol. Birbf. in Ungarn, Sſpſch. Berzprim, bei Palota ; 

Suurhufen, Pfrof. in Gannover, F. Oftfriesland, por, Aurich, A. 
umb N. bei Gmben; 447 Ew. 

Süveret, Süweret, Shvereh, Söverek, Suveret, St. im 
Türkifchen Aflen, Sanvihat und W. von Diarbefr, D, vom Guphrat, 
in einem fruchtbaren Thale, auf der großen KarawanensStrafie von 
Diarbefr nah 84 2000 Kir, [181 prof. Gw. 

Zuverd, Df. im Schweizer K. Sraubünven, Ber. HintersNbein ; 

Qüvete, Sewetice, BSoivetice, Df. in Ungarn, Gſpſch. Sömör, 
bei Sornallva; 600 Ew.; Törfereien. 

Zuvo, Ort in Bognien, Sandſchak Trawnif. 

Zumwalti, St, in Rukland, Bolen, Guv. Anquflowo, N. bei Augu—⸗ 
ſtowoz Hauptſtadt des Buvernementd; 54% 4’ 559, 200 05° 15" D,; 
Sig eines röm. Biſchofe; einige ſchöne Gebaube, großer Markt, 

ZuwarowsJnfeln, unbemwohnte &ruppe im AuftralsQscan, O. 
von den SchiffersInfeln, 1814, 241. Sept. von Lazarew entbedt; 14° 20° 
8100, 

Suwezyn, Df. im Defterr, Saligien, Kr. Bochnia, bei Brartfo. 

Suwezyna, Pfrof. im Defterr. Saligien, Kr. Sanof, bei Bries 
mpyel. (bei Zeig; 103 Gm. 

Surdorf, Df. in Preußen, Sachſen, Rabı. Merieburg, Ar. u.ED. 

Sujana, Fld. in Spanien, Brov. und SW, bei Vitoria, r. am 
@bro; 135 Gm. i (fenfcbleiferei, Blecbhammermerf. 

Suzange, Di. in Frankreich, Dep. Mofelle, Arr. Thionville; Wafr 

Suzanne (Sainter), 1) Df. in Frankreich, Dev. Doubs, Arr, 
Montbeliard, iu fehr pittoresfer Sage an einem Felſen mit Grotten; 270 
Gw.; Dreborgelfabr. 2) Et. ebr., Dep. Mavenne, Arr. und D. von 
Saval, SED. bei Geron, r. am Grve; 1811 Gmw.; Burgruine mit zum 
Theil verglaf’ten Befefligungtwerfen; Bapierfabrifen. 

Suze (las), St. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. un SW, bei 
Dans, I. an ver Sarthe; 2265 Gw.; erberei, Tuch: und Wollzeugs, 
Huts und Töpfermaarenfabrifen. 

SuzeslasRouffe, Di. in Äranfreich, Dep. Dröme, Arr, u. SED. 
von Montelimart, I, am 2er; 1660 Gw.; altes Schloß in gothiſcher 
Bawart, Seidenfabrif, Holzſchneidemühle. 

Sugemin, f. Succemin. 

Suztarzow, griech. Krchof. im Defterr, Saligien, Kr. Zolfiew, bei 
ofal. [Braunfoble, Töpfertbon, 
&usy, Df. in Frankreich, Dep. Niene, Arc. und bei Saon ; 700 @w.; 
Sussara, Fld. in ver Lombarbei, Brov. Mantua, am Po; Voſt. 
Spabfaln, Schwabentorf, deutſches Df. in Ungarn, Gſpſch. Gi— 

fenburg, nahe bei Guns, am Sunguös; 290 Em. 

Spaboez, Swabowze, Schmwabsbdorf, kath. Pfrdf. in Ungarn, 
Gſpfch. Zins, bei Horfa, in einem Thale; Eauermelle, 

Svabovfa, Eifenbammer in Ungarn, Gſpſch. Gömör; 0 Ew. 

Zvab:PBalota, Palota⸗Svab, Df. in Ungarn, Gipſch. Bibar, 

Spaerhold, Handeleplatz in Norwegen, Stift Trontbjem, Diftr 
und Amt RKinnmarfen, Krchſol. Lebeeby. — (von Kupilanet. 

Sopalova⸗-Luſchka, Fla. in Rußland, Guv. Gharfow, Kr. u. SD. 

Svanehoim, Df. in Echweren, Malinö⸗ Lan, NW, von Mitar. 

Svanife, Et. auf ver Dfilüne ver Däniſchen Inſel Bornbolm; 
559 7° 51 M, 12° 45° 40 D.; 810 Ew.; Hafen, Ackerbau, Biicherei, 
Handel; Berfertigung ver foaenannten Bornbolmer Uhren. 

Spanoe, Brolandet, Norwegiſche Infel mit 6 Höfen, Stift Ber: 
gen, Amt NorbresBergenhuus, Krchipl. Kine, 

Sopanſten, Drt in Schweden, Norbotten, am Tornei:@If. 

Spapparara, Ort in Schweden, Norbotten, am Kalir⸗Glf. 

Svarbsjd, Drt in Schmeren, Storas-Kopparberg-tin, ND. von 
Balun, (Agershuus, Amt Iarlaberg-Laurvig, Krehſol Yaurdal. 

Svarstad, Sem. und Pfarrhof mit Kirche in Norwegen, Stift 

Spardverort, Leuchtthurm auf der Südſpihe ver Ruſſiſchen Iniel 
Deſel im baltiſchen Meere: 57° 55’ N. 19 33° DO, 

Spar Elf, Fluß in Schweren; entflcht im ©. ter Stora⸗Koppar— 
bergstän, flieht tur Wermland⸗ (Kartſtades) und Derebro-fän und 
müntet in ben Sfagern- Bee. 

Spartfidelandet, vie arößte und beuölfertfte Iniel im Mälarns 
See in Schweden, W. von Stodbelin; taranf das Luſtſchloß Syartzs 
fide und bag Krehſpl. Faͤrentung. 

Spatium, Sem. in Norwegen: ſ. Guspal. 

Speaborg, Sweaborg, befeſt. St. in Rußland, Finnland, Ohm, 
Noland, auf 7 im Meerbufen von Finnland nabe bei einander liegenden 
Inieln, SD. von Helfingfors, alle Hark befefliat und durch Schiffbrüden 
verbunden; 2300 Gw.; 2 Baifins für bie Linienfcbiffe un Kemoniricdas 
lupyen auf der Hauptinfel Waraben, wo auch die Arfenale u. Magazine 
find. Hier befinvet fib auch dat Grab des ſchwediſchen Felpmarichnlta 
Grafen Ghrenswarb, ver den Plan zu Syraborg machte, umd bat Kaftell 
Suftafe-Smoerd 60% 8° 23° mM. 22039’ 14" D. 

Soechay, Hinter: und Vorder-, Df. und fatbol. Krchof, in ber 
Defterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militirgrenge, Sılniner Regiment, bri 
Seneralsfis@ztoll; altes Schloß. 

@vebler, Swebliar, Schwebler, Söwebler, bentfcher Berg: 
fleden in lingarn, @ipich. Zirt, bei Jalo, in einem Thale am Goölnich; 
kathol. Vfarrkirche, luther. Vfarre, Rupfergruben. 

Speen, Sem. und Hof mit ver Kirche in Norwegen, Stift Beram, 
Amt Socendre⸗Vergenhung, Krdipl. Findaas. 

Bveg, Ort in Schweden, Jaͤmtland⸗Lan, am Ljuena⸗Elf. 
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Speglio 


Svegliv, Birdf. in der Lombardei, Prov. Como, Diftr. und bei 
Bellano ; Meiereien, 

Zpelvigen, Spaerbvigen, Ladeplatz in Norwegen, Stift Agert: 
buus, Amt Jarlsberg:Yaurvig, W. am Dramsskjord, N. nahe bei 
Strömmen. Zu dem Umt gebören viele Heine Inſeln. 

Syeutborg, St. und Amt auf der SOpige ver Dänifchen Inſel 
Fühnen, an vem fhmalen Kanal (Evenvborg-Sund), morurd die Inſel 
Taaſinge⸗ Thorſenge von Bühnen getrennt wird; 55° 3740 M. 8° 17° 
33 D.; 3150 Gm; Hafen, Gerberei, Schiffbau, Tabads und Töpfer 


maarenmanuiaftur, Seimfiederei, beträchtlihe Branntmeinbrennerei ; | 


Handel mit Getreide, Branntwein, Leinöl, Bellen ıc. 

. Zoennaes, 1) Hof mit Säaemüble und ver Glachütte Biri (Birld) 

in Normegen, Stift Agershuus, GhriftianssAmt, Krbipl. Biri; 1106, 

2) Hof und Gem. mit Kirche ebv., Krchſpl. SoenpresDurdal; 11 Sir, 
_Bventgraben, Schwentgraben, deutſches Df. in Ungarn, Ges 

ſpſch. Oedenburg, bei Nagv» Barom. [SD. vom Norteap. 

Spverholt, Gay der Nordfühe von Norwegen, Binmartens:Amt, 

Sperfchaf, Di. in Krain, Kr. Neuflüptl, bei Möttling, 

Spvertiche, j. Shwietichad. 

Zverz2do, Di. in Ungarn, Gipfch. Saros, bei Bartielv. 

Sveta-Nebela, ſ. Sonntag (Brofe), 

SperasWoda, Df. in Slavonien, Gſpſch. Pofega, bei Bobgraje; 
Sauerquelle. 

Sveteifi, Di. in Stelermark, Kr. und bei Cilli. 

Svetie, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, am Zevee. 

Soeti, 1)-@lural, SiverisGnorgi, Df. in Kevatien, Difr. 
Temetvar. 2) -G@lural, Szveti⸗Giuragi, Df. in Stavonien, Gipich. 
Beröch. -Jurat, ZyvetisGiörgi, Df, in Ungarn (Rrcarien), Ge— 
irib, Torontal. 4) »Labislaw, ZSzent:Paszlo, Df. in Slavonien, 
Sipfch, Berög. 5) sufacs, Szent:Lufacd, Di. che. 6) -Mihalv, 
Zjent:Mihaly, Df. in der Defterr. Serbiſch-Banat. Militirgrenge, 
Deufdr Banater Regiment. (Berge. 

Spetina, Rrhrf. in Steiermarf, Rr. und bei Gilli, an einem hoben 

Svetine, Df. in Krain, Kr. Neufädtt, bei Treffen. 

Sveti-Omdrej, Szteut Eudre, Did. in Ungarn, Sirib. Veflh. 

Svet⸗Kriſch, Heilig Areug, Pfarre in Sreiermart, Kr. Gilli. 

Zveto:Blazie, Sveto-Blazeie, Di. in Elavonien, Gipſch. 
Berun. [burg. 

Zvetosinurge, Sjent-Gnörgn, Df. iu Ungarn, Gſpſch. Devenz 

ZverBerch, Df. in Rrain, Kr. Neuftüptl, bei Naffenfuss, 

Svet⸗Vitn, Vfrof, in Steiermarf, Kr. Gilli. 

_ Bpviaga, Nebenflug ver Wolga r., in Rußland; entſteht im Guv. 
Simbireék, ſieñt gegen N. une mündet im Guv. Kafan, bei Eviajaf, 

Spiajst, St, ın Rußland, Su. und Kr. Kalan, am Aufammenfluf 
bed Sviaga mit ver Wolga; 560 7° N. 46° 40° O.; 1510 Gw. 

Spiatoi, 1) Gruvet Meine Infeln, an ver Oftfeite des kafpiſchen 
MDieered, im Gingange des Kottichak-Kuttiute⸗Golfa; 14° au 3, 480 4° 
’ D©. 2) Gap ver aſtatiſchen Rüfte von Nuflanp, Guv. Iafıtef, gegen⸗ 
tiber Neus&ibirien, awilchen ter Müntung der Jana und Antichirka, 
3) Gap ebe., Guv. Archaugel, N. bei der Munvung ver Dmwina ; 64° 59° 
27" N. 300 5° 10° D. N) Halbinfel an der Oftſeite des Balfal: Gert, 

. avintteje, Fld. in Rufland, Guv. Tſchernigow, Kr. Novo: 
Zibkow. 

Spib, Ufrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Imoſchler Difr.; 100 6. 

Soibnig, Di. in Krain, Kr. Neuftirel, bei Möttling. 

 Bpicza, 1) Ober: oder Gorni, Birdf. in ver Deiterr. Kroatiſch⸗ 
Slavoniſchen Wilitärgrenge, Ottobaner Negiment, bei Ottochacz; 25 
Dr. 2 Unter⸗ over Dolums, liref. chn.; 26 Sir. 

Zeibol, Zubidet, Birdr. in Dalmatien, Ke. Spalato, Dir. Trau, 

Svilians, Ort in Serbien, Diftr, Eemenpria, an ver Moramm 

Svilian, Vfrdf. in der Deſterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgjrenge, 
Vrooder Kegiment, bei &aretine, unweit der Eine; 27 Hir. 

Soilna, -Doluya ımı -Gornya, 2 Dir. in Stavonien, pic, 
und bei Voſega. 

Soilooh, Szvilos, DF. in Kroatien, Gſpſch. Syrmien. 

Spina, 1) Df. in ver Deflerr. Grfſch. Gern, Diſir. Tolmein. 2) 
Boriza, if. Shmeinbükel. 

Spinejund, Hofunn Aihre in Norwegen, Stift Aderthuns, Amt 
Emaalehnen, Krhipl. Berg, nahe bei Areveriffbald; Grenzprſtamt. 

Soingärn, Ort in Schweren, Upfalarkan, Vogtel Afındaz; befuchte 
Mineralquelle Svingarndorer Set.sSigirieosaneile 
_ Sriniar, Spinyar, nrierb. Vfrdf. in der Deflerreich, Kroatiichs 
Slavon. Militärgrenge, bei Neuw:Obrapieca, an ver Save; 10 Dfr.; 3 
Ecdiffmübtlen. 

Spiniarcore, Szvinvareveze, Di. in Kroatien, Gſoſch. Srrmien. 

LSviniega, Syvinieza, Di. in ver Deflerr. Serbiichs Banatiirben 
Piilitärgrenze, Illyriſchea Negiment, an ver Denan: 100 Hir.; Vol. 

Svino, Df. in ver Dciterr. Giriic, Gorn bei Wirrach 

Zpinvear, Hof unn Dafen in Rorwegen, Stift Chriffianſand, Amt 
Lıter-Mandal, Krechſpl. (Scendres); Stranzitielle Naviaen; 40 Sfr, mit 
250 Sm, [dung des Kur; 300 a6 10 mM, a7 17" 10" O. 

Spinvf, ruſſiſche Iniel ım Kafpiſchen Meere, HD. von ver Müns 

Soinsku, Di. in Kram, Kr. und bes Neuftiptl; 110 Gm, 

Spinvaer, Infelgrunpe in Normen, Stift Tromioe, Amt Works 
laud, Krehſel. Korper; Haudeleplatz, Hafen, Anlaufflelle der Staats- 
damvfſchiffe. 

Spir, 1) Fluf in Rußland, Gun. Dlonetzz entſteht aus dem SW.⸗ 
Ende des Onega: Seed, flieht gegen WEM, berührt die Grenſe bes 
Mu, Ect.s Petersburg, une mündet anf ver Oftfeite ın ven Ladega⸗ See. 
Der Evpir- Kanal if ein Theil ver Waflerftraße gmiihen dem Wol— 
dom und ter Pbolan. [jiani. 

Zoiranti, Fid. in Nuiland, Guv. Wilna, Kr. un? S. von Emin: 

Sopirzso, Swersow, Df. in Ungarn, Gſpich. Caro, bei Part: 
feld: 230 Gw.; Wietwadse, Wintoung. 

Sopis loutſch, 1) Al. in Rußland, Guv. Grodno, Ar, Wolfomnjef. 
2) Ild. ebr., Oo. Diinsf, Kr. und NN. von Bohruief, am Aufanız 
menflnn des Svpielotſch mit ver Berefina, ver bei Hochwaſſer ihifne ift. 

Spita Yiivra, Di. in Kroatien, Gioſch. Agramı Sauerqueſte. 

ZpoichfosZzello, Df. in ver Defterr. Rrontiich-Dtaron Militire 
are ze, Szluiner Neniment, bei Benerattir Sztoll; 27 pie. 
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Swaroczin 


Sopojatitſchi, Fld. in Rufland, Gue. Grodno, Ar. und SD, von 

| @vosdov, ſ. Sossen. (Movogroned. 

SprachFovoszello, VBirnf. in ber Defterr, Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milirirgrenge, Liccaner Neaiment; 52 Hr. 

Zvrafaricja, Zyvrafariesa, Di. in der Deiterr. Rroatvid=&las 

voniſchen Militärgrenge, 2. BanalsNegiment, bei Borichfa; 24 Hir. 

Zwab, it Schwab in Böhmen. 

Zwabowese, ſ. Svabocı. 

Zwabp, Krebipl. in Gnaland, Grſſch Lincoln: 1861: 498 Gw. 

Swablinbar, Di. mit Diärften in Irland, Prov. Ulſter, Griſch. 

un UM, von Gavanz beiuchte Mineralquellen. 
\ mwablincote, Stadtgem. in England, Grfich, Derby; 1861: 
‚ 1076 Gm, Vuſau. 

Swadulow, Ober⸗ und Unter⸗, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, bei 

Swadow, ij. Schwaben. 

Zwabzim, Swindzim, Df. in Breufen, Rabz., Kr. un DAB. 
bei Bofen, OSD, ber Gay, auf ber Straße nach Pinne, 234 Gm, 

Swariham, 1) St. in England, &rfih. Norfoll, SO. von Yyun, 
in hoher uno fehr gefunder Lage; 1841: 3353; 1861: 2974 Gm.; bad 
Krchipl, aber 1861: 43559 Gw ſchöne Kirche; arofer Buttermarft. 2) 
:Bulbeef, Krechipl. ebd. Erfſch. Gambringe; 1861: 873 @, 3) «Prior, 
Krchipl. ebn.; 1861: 1320 Gm. 

Zwafield, Krchſol. in Englane, Grfſch. Norfolk; 1861: 172 im. 

Smwain, Drt in Arkanſas, Sefih. Miſſiſſippiz 1851: 198 (Em. 

&wainby mit Ullerthborpe, Krchipl. in England, Griſch. Norf; 
1861: 52 Ew. am Milbank⸗Sund; SP 13 N, 

Swaine, Gap ver NWLKÜIE von Nerd⸗Amerika; ift pie SOSpitze 

Smwainen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Infters 
burg; 250 Em. [33% Em. 

Zwainsthorpe, Krchſol. in Englaud, Grfſch. Norfolt;' 1861: 

Smwaindwic, Kribipl. ın England, Srrich. Somerfet ; 1561: 6326, 

Zwalclifie, 1) Krchivl. England, Grfſch. Orforb; 1661 : 1019 Gm. 
2) Staptgem. ebp.; 1861: 379 Em. . 

Twale, Fluß in England, Dort, North-Riding; entftcht an ver 
Grenze ver Grficd. Wei, Aieit O. u. SD, ump vereinigt fich mit dem 
Ure, morurd die Dufe entficht. 

Swaleeliff, Rrebipl. in GEugland, Griſch. Kent: 1861: 168 Gm, 

&wallow, Kırbivt. in Gugland, Griſch Lincoln; 1861: 230 Gm, 

Swalloweliife, Krcbipt. in Enzland, Griſch Witte; 186153176, 

Smallowfictd, Rerhfol. in Gnalanp, Grfich. Berfs; 1861: 12658. 

Swallow:darbour, firherer Hafen im Feuerlaude, in ver Miagels 
bains-Strafie, an ver Surjvige von Süd⸗-Amerika, W. vom Snomtw 
Sund; 53° 10°. 74° 30’ W.; ift von hoben, ſteilen mit Schnee be⸗ 
dedten Aelien eingefchloffen, une bat zrer enge, aber nicht gefahrliche 
Ginaänge. 

Zwallwell, Etadtgem. in Gnpland, Grfich Durbam ; 1861: 14796, 

Swalln, Hafenftant von Surate, an der Münvung bes Taptet. 

Swalm, |. Schwalm. 

Zwalmen, Gen, und Df. in ven Nieberlanden, Prov. Limburg, 
Der. Roermond; 1840: 15645 1859: 1707 Em. 

Swan, Klufi im britiichen Norp-Amer:fa; bildet den gleichnamigen 
See, und flient in pen Winipegs@ce. 2) Ort in Anviana, Srfich. Merle; 
1851: 569 Gw. 3) Ort in Diiffouri, Griſch. Tanay; 1851: 046 Gm. 
4) Ort iu Obio, Grfſch. Vinton; 1851: 151 @m. 5) :@reet, Drt 
cbb,, Grfſch. Aulton; 1851: 621 Gm. 6): Quarter, Ort in Worth: 
Garolins, Grfſch. Hupe; 1851: 757 Gm. 

Smwanage, Krchſpl. in Gnaland, Grfſch. Dorfet: 1861: 2004 Ew. 

—— Ort in North⸗Carolina, Grfſchh Onslom; 1854: 
m, 

Zwanbourne, Krafpl. in England, Grfſch. Bude; 1861: 603 6 

Swanow, 1) Di, in Mähren, Kr. Olmüs, bei Miftel, 21. Woves. 

Zwanowicz, if Zmanomwicze in Böhmen, 

Zwansdeombe, Krchipl. in Enaland, Srfich. Rent; 1861: 2923 6, 

Swanſea, Alf. ın Gngland, Walck, Grfſch. Glamorgan, auf ber 
Weſtſeite des Tawe, der bier in die Swanſea-⸗Bai im Briffel-Kanal 
mündet, in pirtoresfer Page; 537 139 M. 7a 13 W. 1811: 
22,082; 1851: 31,461: 1561: 41,606 (Im.; qrofie Kirche; altes Kattell; 
in fhöner und gefunter Page und ein beſuchtes Seebar ; guter Hafen mıt 
Leuchtthurm; unerfhönflihe Steinkoblen⸗ und Gifengruben ; @ifens une 
Rupferbüttenmwerfe, Aabrifen fur Meffina, Eegeltuch, Seife, Törfer 
waaren, Werberei, Seilerei. [184105 1484; 1551: 1554 Gm. 

Zwanfen, Ort in Maflachuietts, Greſch. Briftel; 1820; 1998; 

Swanthuß, Swantuf, Rrilcherpf. in Preußen, Pommern, Rabı. 
Stern, Ar. Uſerom⸗Wellin, N, bei Welten, W. bei Gammin, ND. 
bei Miitoroi, auf der Anfel Wollin, im Ni, des Koperow⸗Seces; 50 Gw. 
Mormerf, 

Zwanton, 1) Drt in Vermont, Griſch Rranflin; 1820: 1607; 
18403 2702; 1851: 2824 Gm, 2) «Ubbots, Krrbfel. in England, 
rich, Norfolkz 1861: 523 Gw, 3 ⸗Morlen, Rrahipl. ebp.; 1861: 
bu im, Ne⸗Novero, Krchſpl. ebdez 1H61: 315 Gm, 

Swantow, em. Virdf. in Breufen, Pommern, Rgbz. Stralfunt, 
Kr. Rügen, SW. bei Gary; 1558: 65 Bir, 

Zwantuf, j. Swanthuä, 

Swanpille, Drt in Diaine, Grfih. Waldowe 1351: 041 Gm. 

Zwanzen, Ort ın WewsHampehire, Grfſch. Gheshire; 1520: 1716; 
1840: 17535"1851 : 2106 Em. 

Swaranow, Df. in Mähren, Kr, Brünn, bei Erofir-Meferitih. 

Swarby, Krehſpl. in Ongland, Grfſche Lincoln; 1861: 188 Ew. 

Zwardefton, Rribirl. in Englaud, Grfich Morfolf; 1861: 385 0. 

Bwareitfcehmen, Df. in Preuen, Rabz. Bumbinnen, Re, Tnt, 
bei Syameittchinen ; 127 Gw.; Förfterei, Kepmit; 300 Gw. 

Swaren, Di, in Böhmen, Kr. Varbubis, Per. Gobenmanib, bei 

Zwariichow, TZwarpdomw, Df. in Vihmen, Kr. Bilfen, De. 
Strafonig, bei Hoflib; 140 Gw. 

Swarfafton, Kichſpl. in England, Grfich. Derbyz 1661: 307 Gm. 

Zmwarfow, Schwarkau, Df. in Köhmen, Kr. Pilfen, Ya, Nerv- 
mmf, bei Letin; 172 (am, 

Zmwartand, Staptgem. in England, Grfſch. Rorthumberlaud; It: 

161 Om, [Rr. Ethrgri>t kei Dirſchau; 251 bw 
I Swarvezin, Ortſchaſt und Rittergut in Preußen, Rabz. Daniis, 


s01 


Swarow 


Swarow, 1) Ortätheil von Shumburgin Böhmen, Kr. Leippa, 
Be. Tannwald. 2) Iwarow, Pfrof. ebd. Ar. Prag, Bez. Unhoict; 
250 Gw.; Mühle. 3) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Brijau. 4) Di. 
ebp., bei Hradiſch. 5. Shworm 

Swaeraton, Kıhipl. in Öngland, Grifch. Hants; 1861: 100 Ew. 

Smwarren, Di. in Breufen, Raby. Gumbinnen, Kr. Heydelrug, 
WEN. bei Szameitfehmen; SO Gm. 

Swart:Un, Alu: in Schweden, Linköpinge⸗ Lanz entfteht NW. im 
Sommen-See, flieht ÜND. und SW. in ten Roren⸗See. 

Swart: Elf, Svart⸗Elf, 1) Fluß in Schweden; flieht in den We⸗ 
nerne See, nachdem er den Miödeln-See und ven Efagern: See burdı= 
floffen. Auf der Grenze des Derchrostän heift er.Ler-@lf, und ans dem 
Sfagerns®ee flieht er als Sallsrängs@lr in ven Wenern⸗See ab. 2) 
ein anderer Fluß im Derebro:tän fliept in ven Hielmaren-Gee. 

Swartijö, Bogtei in Schweden, Stodholms-tin; beftcht aus 
mebreren Anfeln; fruchtbar: Viehzucht. 

Swartijdelandet, |. Svartfidelandet. , 

‚ Swaryezow mit Monoster, griech. Pirpf. im Deflerr. Galis 
zien, Kr. Stry, bei Kozniatow. 

Smwarusomw, ſ. Swarifhom. 

Smwarjepn, ift Swaren. 

waren, f. Smwaren. 

Zwarjenau, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Meferitich (Groß⸗). 

Swarzeniee, ſ. Shwarzeniß. 

Swarzuitz, in Shwarzeniß. 

Swarzow, Dj. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 
Zwafint, j. Schmweiifina. J 
Swata, Heiligenbera, Dr. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Vürg⸗ 
us. bei Huplig; 630 Gw.; aufgelaffenes Bergwerk für Zinnober und 

iſenerz. 

Swata-Helena, Szent-⸗Helenga, Df. in Ungarn, Gſpſch. Ihurog. 

Swata:hora, Mariendorf, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei 
Sradiſchz 430 Gw. (Lena genannt. 

Swata: Mara, ik Marza(Swatdr), auch Sanct- Magda, 

Swatara, I) Nebenduß des Eutquehannab i., in Bennitnlvania ; 
münde SD. von Harrieburg. 2) Drt ebo., Grfſch. Lebanon: 1840: 
1506; 1850: 1843 Gm, {mi; 210 Ew, 

Swatawa, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Kamenig, bei Gyernes 

Swatkowitz, Zwatkowice, Df. in Böhmen, Kr. Butweit, Bey. 
Bein, bei —— 180 Gm, [Schlor. 

Swatoborzig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, nahe bei Gava; altes 

Bwaton, Df. in ngland, Grfſch Lincoln; 1861: 204 Gw. 

Zwatoniomwis, ſ. Shwaromiß. ‚ 

‚Smwatonig, Swatonice, Di. in Böhmen, Kr. Eilien, Be. Piſek, 
bei Dher⸗ahorz z 150 Gm. [nau; 200 Gw, 

Smwatonomwis, Swatonowice, Df. in Böhmen, Bez. u. bei Zur: 

Zwatopole, I) Df. in Böhmen, Kr. Vilfen, Ber. Horagriorig, bei 
Holastig. 2) id Seiligenfeld 2. e 

Zmatosdlan, 1) Df. in Mibren, Kr. Brünn, Hrſch. Tiſchnowitz, 
bei Groß⸗Biteſch, r. au ber Shwarzama; 420 Gm. 2) Swatoslam, 
Df. ebd., Der. und bei Iglau, Htſch. Wieſe. 3) Df, ebd., Kr. Brünn, 
Sri. und ber Trebiich; 427 Gm. [200 Gw, 

Zwatterag, Df. in Irland, Brov. Ufer, Girfich. Londencerry ; 

Ewaty, 1) -Untal, Sient-Untal, Mid. in Ungarn, Gſpfch. 
Honth. 21-Benednf, Szent:Benedeh, Diild. ebd. Gſpfch. Bars. 
3) «Dzurfow, Sjent:Gnörgn, Di. chr., Sirich. Earot. 4) Jakob, 
Szeut-Jakab, Df. ebv,, Sirih. Sehl. 5) «Jan, Sjent-Fanus, 
Dir, ebd., Girich. Bresaburg. 6) -Tan, Zent:Tvaun, Di. ehd., 
Sipfch. Liptau. 7) sMrzig, it Heiligenfreng in Böhmen. 5) Mi: 
FEulas, |. Niklas. 9) :Mical, Zzeut-Mihalyur, Df. in lingarn, 
Gfpſch. Heutra. 

Swaveſan, Krehſol. in England, Srfich, Sambridge; 1561: 1371, 

Swanfieid, Kroſpl. in Englant, Griſch. Lincoln; 1561: 243 Gm. 

Eweben, 1) Ort in Mew-MYork, Grfih. Monroe; 1820: 2716; 
1840: 1884; 1850: 3022 Gw. 2) Ort in Bennfylvania, Grfſch. Potter; 
1540: 153; 1850: 254 Em. 

Swedes, Namurrel, Infelgruppe im Großen Ozean, in ven Ga- 
rolinen; 79 32'N, 146° 30’ D. Grm, (Yütte). 

‚ — Ort in Vennſylvania, Erfſch. Montgomery; 1850: 
58 Gw. 


Smweepftone, f. Swerftone. ‚ 

Sweer, Infel an ber Norbfühe von Auſtralien Neuholland), im 
Golf von Garpentaria; 17% 28° 39, 1370 455" OD. 

: Fe Pi Stadtgem. in Gugland, Grfſch. Nortbumberland; 
sul: . 

Sweetlaud, Drt in Jowa, Grfſch. Musfatine; 19850: 594 Gw. 

Sweer:-ZSpringd, Ort in Birginia, Grfſch. Monroe; fehr befuchte 
Diineralauellen. 

Smwerling, Krhivl. in England, Grfſch. Euffolf; 1861: 318 Gw. 

Sweinicze, it Schweinikg. 

Sweikowißg, Sweilowice, Smwoifowice, Df. in Böhmen, Kr. 
Drag, * Zbirow, bei Mauth; Giſenhammer. 

Swell, 1) Krehſpl. in England, Griſch. Somerfet; 1861: 110 Gm. 
2) Xowers und Upper⸗, 2 Scrhfple. ebp., Grfich. Glouceſter; 1801: 
449 und 65 m, 

Smwemidlitfch, Swenmölice, f. Swimislitid. 

Emwendom, ſ. ſchwend 3. 

Zwenigorod, Zwenigorod, Rreisit. in Rufland, Guv. und W. 
von Mosfau, an der Molwa, in vie bier die Shernowka flieht; 55° 45° 
1.24 45° D.; 1260 Gw.; 3 Kirchen. Der Kreie tft gemellt mit ſaudi⸗ 
gem, zum Theil einigem Boden und auch Sümpfen, bat auch Walnung, 
Aderbau, Biebzucdt, Ziegeleien, einige Fabrifen für Tuch, Yeinwanp, 
Seidenzeuge ıe., Serbereien ıc. 

Swenigorodfa, Kreieſt. in Rußland, im &, bes Guv. Kiew, am 
Inialy; a P 12 N. 280 24° D.; 7003 Ew. Der Kreis hat Etepven, und 
nur Waldung. 

Zwensfeiund, Pucdt au der Küfle von Finnland, MWiborgs-Län, 
im finnifchen Meerbufen, an ber Münpung des Koͤmmene; Sechen ber 
ichwentichen Flette über vie ruffiiche 1790, 10, Iuli. 

Zwenzeln, ij. Sıwengeln. 
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Swiente 


Bwenziany, Swieciaitn, Kreieſt. in Rufland, Guv. u. NO. von 
Wilna; 5497 Ew.; Walp und fanpige guise im Kreife. 

Zmwepramice, ſ. Seiprawig, Siprawec. 

Ewerepee, Sverepecz, Di. in Ungarn, Gſpſch. Trentichin. 

Zweretig, ſ. ge 

Swerford, Krdipl. in Englant, Girfich. Orford; 1861: 402 Em. 

Swetce, Di. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Ramenig, bei Deſchtna. 

Swetee, Zwietec, ſ. Ehwap, Shwip. 

Smwetce-Bedrihum, it Schweg in Böhmen. 

Zweti, 1) Swetj, Swiety, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bei. 
Policzta (Bolitichka), bei Boroma; 30 Gw. 2) f. Swetn. 

Zwetinow, Dr. in Böhmen, Kr. Vardubig, Bez. Braibiefau, nahe 
der mäbriichen Öreme: 800 Ew.; Mahl⸗ un Sägemühlen, 

etig, Swetice, Df. in Böhmen, Kr. Vrag, Bey. u. bei — 

Swetiza, ſ. Syvetieze. [v0 Gw, 

Zwetla, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Wlaſchim, bei 
Launiowig; 180 Gw. 2) Dr. chd,, Kr. Gitſchin, Berg. Aplerfofteleg, bei 
Borobradef, l. am Wilten Adler; 130 6m. 3) Swietlan, Pfref. ebo., 
Kr. Gitſchin, Bez. Böhmische Aicha, am Abbange des Iefchfen; 150 @.; 
Aderbau, Spinnerei, Kallfteinbruch, Kalfbrennerei. 4) Df, ebb., Kr, 
Gitſchin, Bez. Nachop, bei Stalip; 360 Em. 5) Di. ebd., Kr. Gitſchin, 
Bey. u. bei Semil; 40 Gm. 6) Swietlow, Vifld. ebd., Kr. Pardubitz 
Bez. Ledec (Veretich), an der Sazama; 1550 &.; Dechanteilirche, Schler, 
Srital, Branerei, Sranaten-Schleifmüble für die hier gefuntenen ®ra= 
naten. 7) Zwislau, Di. ebd., Kr. Bilfen, Be. Schüttenhofen, bei 
Betrowig. 8) Df. in Mahren, Kr. Brünn, Hric, Teltfb. 9) Ober: 
und Unter, «borni und «»doini, 2 Dir. in Böhmen, Kr. Vunmets, 
Ber. Junge Worig. (Humpole ; 350 Gw. 

Swetlitz, Swetlice, Di. in Böhmen, Kr. Barpubig, Ber. und bei 

Swetnomw, f. Ewetinow. 

Zwettenhbam, 1) Krhipl. in England, Grfſch. Ghefter; 1861: 
350 Ew. 2) Stadtgem. ebo.; 1861: 167 Gm, 

Swety, Swietn, Sowerice, Krädf. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. und bei Röniggräß; 350 Ew.; Schloß. 

Sweveghem, Df. in Belgien, Bros. Weftfiandern, Mer. Gourtrai; 
1850: 4478 Em.; Brauerei; Klaches und Viebmärkte, 

Swevezeele, Df. in Belgien, Prov. Weitflantern, Arr. Bruges; 
1850: 4720 Gm. ‚ [Oftraviga, nabe bei Arichel; 310 Gm, 

Smwiabnow, Df. in Mähren, Kr, Olnwis, Hrſch. Hechwald, am 

Smwiadzim, |. Swadzim. 

Swiaga, j. Eviaga. 

Zwiähst, ſ. Spiajäf. i 

Swiatfowa, 1) ⸗mala, Pfrdf. im Deiterr. Saligien, Kr. und hei 
Iaslo, Hrih. Myscowa. 2) swieifa, Pirdf. ebv., Hrſch. Bing, in 
einem Gebirgsthal, bei Dubla, 

Swiatnifi, 1) Df. im Deflerr, Galizien, Kr, Bochnia, Hrſch. Nier 
volomice. 2) Gorkis, Df. ebd., Grid. Siejtnifi. 

Swiba, 1) Df. in Preußen, Kabz. Bojen, Kr. Schilvberg, OND, 
bei Kempen; 300 Gw. 2) Df. ebp.; 250 Gw. [Hobenftakt, 

Zwibochow, Swibogen, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Krfch, 

Swibobna, Df. im Oefterr. Saligien, Kr. Przemyel, bei Jaross 

Swibosfi-Verch, j. Weigelsbera. (law, 

Swibovees, Swibouze, Df. in Steiermarf, Kr. Gilli, bei Sa- 


omig. 

Swica, Nebenfiuß bes Dnieftr L., im Oeſterr. Galizien, Ar. Stry; 
entftcht bei Gorgolada, flieht bit er gegen N., dann bie zur Müns 
bung bei Zuramna gegen NW. in 12 Min, Lange, davon 8 Min. flöfbar, 

kon, Smwigozin, Di. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. u. bei 
Dieferig ; 320 Gm. [growier, bei Zopienno; 49 Gw, 

Swichowo, Kol. in Breuien, Boien, Rgbz. Bromberg, Kr. Wons 

Swicin, Swecin, Swieina, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Arnau, bei Obers Praueniß. . [65 Gm, 

&wiblino, Borm. in Breufen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Samter; 

Swidnica, Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Braemuyel. 

Swibniced, Szwidniesdka, Df. in —— Gſpſch. Saros. 

Swidnik, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. u. bei Sambor. 2) Df. 
ebd,, Kr. Sandec, beimanow. 3) Df. ebo., Kr. und bei Sander. 4) 
:dolni, Syvidnikslfo, Mid. in Ungarn, Gſpſch. Sarve. 5) :hor- 
ni, Szvidnik-Felſö, Df. ebd. 

Zwidnig, Swidntee, 1} Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bei. 
Adlerkoſteletz, bei Glenn; 360 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. Kü- 
nigftabtl, bei Dimofur; 330 Ew. 3) Di. ebd., Kr. Parbubig, Ber. 
Naflaberg, bei Pracgom ; 280 Ew.; Bapiermühle. 

Smwibowa, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Nipolo= 
mice. 2) Df. ebv., Kr. Gzortfom, bei Czapowee, am Dupa. 

Swidrowka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow. 

Swiedro, Atd. in Rußland, Polen, Gun. u. SED, bei Warſchau, 
r. an der Weichſel. lniawa. 

Swiebodna, Df. im Deſterr. Galizien, Ar. Przemysl, bei Sie— 
vi Swiebodzun, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow, am 

ala, 

Swiee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zoltiew, bei Rawarutfa, 

Swieca, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und SSD, bei Adel⸗ 
nau, an einem Eee; VO . j 

Swiecany, Prof. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Jatlo. 

Swiecie, 1) Swiew, Df. in Preußen, Rgbz. Mariemwerver, Kr, 
und bei Stratburg ; 130 Ew. 21. Schwep. 

Swiednica, Df, im Defterr. Saligien, Kr. Przemysl, bei Moscitea. 

Swiegocin, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Sandec. 

&wielugow, Df. in Preufien, 3 Voſen, Kr. Adelnau, bei 
Dftromo; 210 Gm, [Schroda, OND. bei Schwerien ; 75 Gw. 

Swienceine?, Swiencinfo, Df. in Preußen, Rabz. Poſen, Kr. 

Swieneiochowo, it Schwegfau. 

Smwiene, 1) (Oft: und Wefts), Ort in Preußen, Pommern, Rgbz. 
Stettin, Kr. Uſedom⸗ Wollinz 350 Gw. 2) j. Swine. 

Swienemünde, f, Swinemünde. _ 

Swientastipfa, f. Heilige Linde (S. 1011 a). 

Zwienta:Zitierfa, f. Heiligenbeil (&. 1011 a). ’ 

Swiente, Df. in Breußen, Bofen, Rabz. Bromterg, Mr. Mogilno, 
bei Trgemesino ; 1855: 64 Ew.z Borw, 


Swientno 


Zwientuo, f. Shwenten. 

Swientochlowig, ſ. Shwientodhlomis (S. 2308 b). 

Swientoſchuwka, Df. im Deflerr. Schlefien, Kr. Teilchen, bei 
Skotſchau. [bei Gulmfee; 145 Ew.; Gut. 

Smwientoslaw, Di. in Preußen, Ngbz. Marienwerter, Kr. Gulm, 

Swientodzjowis, Swientodzjowice, Df. im Preußen, Schlefien, 
Rabz. Oppeln, Kr. Gleimig, bei Peiskretſchum; 181 Er, 

Swierce, St. in Rußland, Polen, Sun, Snblin, I. am Bug; 400 €, 

Swiercynko, Di, in Preußen, Rgbz. Marienmwerver, Kr. Thorn, 
bei Gulmfee; 36 Ew.; Bropflei. 

&Swierezewo, Di, in Preußen, Rabz., Kr. und bei Bofen ; 77 Em. 

Swierczkow, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow, am 
Dimajee und Biala, 

Swierczyn, 1) Swiregun, Di. in Prenfen, Rgbi. Marienmwerber, 
Kr. und bei Strasburg; 245 Em. 2) fath. Bfref. ebv,, Kr. und NN, 
bei Thorn; 72 Ew. 3) kath. Vfrpf. cbr,, — Poſen, Kr. Frauſtadt, 
OND. bei Storchneſt, SSO. bei Kwiewen; 429 Ew.; Rittergut. 

Swiercinnieg, irflanig, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. 
Dpyeln, Kr. Pleh, bei NeusBerun, 366 Ew. 

Smwierejung, f. Swierezyn. 

Zwieretis, . Smwiretig, Zwiretif. 

Swierk, Boblefie, ſ. Boplefie, 

Swierkla, Df, im Dcfterr, Galizien, Kr. und bei Santer. 

Zwierfowa, Di. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Swierfowice, Erbpachtgut in Preußen, Rofen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. und bei Mogilnoz 1858: 132 Gw.; Vorw. 

Swierkowfi, Swierfowfo, Df. in Breufen, Rabz. Voſen, Kr. 
und bei Obornif; 78 Em. [bei Ghwozbaier. 

Swierdsfa:-Banpa, Df, im Defterr. Baligien, Kr. Stanislamwom, 

Swierdiceafowce, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Czortkow, bei luft. 

Swierzinek, f. Zwierzinef. 

Zwiersow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Tarnow, bei Nyesjom. 

Swierzow, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dufla. 
2) Df. ebo., bei Krodno, am Iaflelfa. 

Zwiefeblis, it Smwifeolig. 

Swiet⸗, f. Swet⸗. 

Swietly, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Goldenbrunn. 

Swietoniowa, Di. im Defterr. Galisien, Kr. Rzeszow, bei Brjes 
mworsf. [bei Halic. 

Swietn-Stanidlaw, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Stanislamom, 

Zwiene, it Schmwetce in Böhmen, 

Smwigan, ıt Smwijan. 

@wigoein, fi. Swichdein. . 

Swigon, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Sander, bei Limanow. 

Smwinovsfi:-Berh, if Fe dd in Steiermark, 

Zwihow, f. Shmichow, Schwibau, Shmwibem. 

Zmwijan, Swijany, Smwinany, Swigan, Df. in Böhmen, Kr, 
Gitſchin, Ber. Turnau, bei Laufom, r. an ver Iſer; 250 iin; Schlof 
mit Kapelle, Brauerei, Branntmeinbrennerei; Fundort von Achat, Onvr, 

ikow, it Jwilom. (Gbalcevon, Jaspie, 

Smwileza, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Niesiom. 

Zmwilland, Krchſyl. in England, Grfſch. Suffolf; 1561: 243 Gw. 

Swille, Tf. in Krain, Kr. Laibach, bei Zwifchenmäffern. 

Smwillington, Krchſpl. in England, Griſch. Dort; 1861: 662 Em, 

Swilly, Infel an der Küfte von England, ðrfſch. Glouceſter, in 
ver Muͤndung des Severn. 

Smwimbridge, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon ; 1861: 1532 €, 

Smwimislig, Swamislice, Prof. in Böhmen, Kr. Prag, Bei. u. 
bei Branpeis; 150 Em. 

Zwina, 1) @winau, Twinne, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, 
Bez. und bei Ghotiebor; 280 Em. 2) Zwinna, Df, ebv., Kr. Parbus 
big, Ber. Leitomiſchl, bei BöhmifcheTrübau ; 355 Ew. 3) Df. ebd., Kr. 
Bilfen, Bez. und bei Mies; 96 Gm. 4) Di. ebd., Kr. Bilfen, Ber. 
Schüttenbofen, bei Seewielen; 128 Em. 5) Df. ebd. Kr. Prag, Ber. 
3birow, bei @rofetobomwig; 228 Em.; Schloß, Hafnerei, Alaunwerk, 

Zwinaerbe, ſ. Swynaerbe. 

Swinany, |. Smwitan. 

Swinar, 1) Swinary, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Kö— 
niggräg, bei rer» Sy 2) Smwinare, Df. ebr., Kr. Prag, Ba. 
Beraun, bei Liten; Schloß mit Barf und Rafanerie. 3) Swinarow, 
Df. ebd, Kr. Prag, Ber. Rafonig, bei Slaber. 

Swinare, Swiniare, fatbol. Birpf. in Breußen, Rgbz. Mariens 
werber, Sr. Zöban, bei Neumark; 200 &mw. 

Zwinarer, Swinarky, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. Kö— 
niggräß, bei Vauchow. fay. 

—— Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Schlan, bei Muncti— 

Swingarz, it Swinar. 

Swinan, j. Smwina I. 

Zwinbroof, Krchivl. in Eugland, Grfſch. Orford; 1861: 191 Em. 

Smwincan, Swincany, Gut und Pirpf. in Böhmen, Kr. Pardu— 
bie, SR Praelauez ; 501 Em. 

Swinee, ift Jwinzen. 

Swincice, .Schwindſchütz 

Swinczau, Swincany, Pfrof. in Pöhmen, Kr. Pardubitz, Ber. 
Przelauc (Brzelautich); 501 Ew. 2) Wir. ebp.; 1861: 46 6w. 

Swinden, 1) Staptgem. in England, Griſch. Dort; 1861: 25 Gm. 

Smwinderby, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1801: 572 6m, 

Swindon, 1) Krehſpl. in Gnaland, Grfſch. Glouceſter; 1861: 
227 Gw. 2) Krchipl. ebd. Grſſch. Wilts; 1861: 6856 Gm. 3) Mew⸗, 
Et. ebd., Erfih. Wilte, NND. von Devizes, auf einer Höhe mit weiter 
Ausficht; 1841: 2172; 1801: 4167 Gw.; grofe Steinbruͤche 

&wine, 1) Krchſpol. in England, rt. Mork; 1961: 1823 Em. 
2) Stadtgem, ehv.; 1561: 152 Gm. 3) Münbung des Grofien Haffs_in 
die Ofifee, in-Breußen, zwiſchen ven Inſeln Ufedom W. und Wollin O.; 
fie beginnt mit dem Quer⸗Strom in nörblicer Richtung, mit dem 
ſich von NO. ber Nbflüffe aus dem Biekiner See verbinden, worurd 
der Swines&trom entficht, der anfangs gegen NW., dann SW,, 
dann weiter ANW., und enplih NO. bie in Die Eee gerichtet if. Im 
dem jüinmweftlichen Theile liegt bie lange Infel per Mellin, Die Yänge 
der Swine beträgt ungefähr 2'/, Din. bei !/, bis '/, Mile. Breite, mit 
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Swirkow 


16 bis 20 F. tiefem Kabggoaffer. Nabe drer Mündung Liegt auf ber 

Weſtſeite die Stabt Smwinemünde, und auf der Oftfeite Oftern oth- 

bafen, Bis zur Örünpung von Smwinemünde lagen an ver Smwine 

a das Dorf Weftfwine und auf Wollin das Dorf Oft: 
mine, . 

Swinefleet, Stabtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 1149 G. 

Swineford, Df. mit Märkten ın Irland, Brov. Gonnaught, Grfſch. 
Mavo; 1040 Em.; unmeit dat Luſtſchloß Mewpark. 

Smwinemünde, Kreis. in Breußen, Pommern, Rab. und ANW, 
von Stettin, im Kreife Uſebom⸗Wollin, auf ver Infel Uſchom, W. an 
der Mündung der Smwine, NO, von Udermünde; 53% 48° N. 12° 8° 22° 
D.; 1775: 1000; 1831: 3538; 1940: 4016; 1843: 4012 (und 23 Dann 
Militär); 1846: 4229 (und 127. M. DM.); 1849: 4427 (und 245 M. M.); 
1852; 4752 (und 694 M. M.); 1855: 4992 (und 48 M. M.); 1858: 
5458 (und 372 M. M.); 1861: 6452 (und SI M. M.); 1864: 6516 
(und 878 DM. M.) Ew.; ewang. Kirche, Gerichtörepntation, Rentamt, 


Vok, Hauptzollamt, Schifffahrteeomnifflen, Lootjenzunft; Mittel: 
fchule, Leuchtihurm (204 8. boch) 


Der * gilt ale Vorhafen von 
Stettin, und hat gegen 22 Fuß Tiefe. Die Stabt wirrde 1740 bis 
1746 an der Stelle des Dorfed Weſt ſwine angelegt, und beftcht ans 4 
Straßen, die landmwärts an Sandflächen und Kieferwald ſtoßen. Die 
Straßen find ungepflaftert, bie Häufer einftödig und mit befebnittenen 
Linden umgeben; daher der Ort länpliches Anichen bat, Ecifffahrt, 
Schiffbau und Fifcherei find bedeutend. Ginliefen 1532: 808; 1812: 
1408; 1851: 1722; 1857: 3207 Schiffe ein; aus aber 1532: 35,677; 
1842: 1339; 1851: 1575; 1857: 3328 Gm. Das Seebab bier ift fchr 
beſucht; das Ufer fo flach, daß man 100, ja bis 200 Schritte in die See 
gehen kann, ehe das Waffer über die Bruft reicht. 

Zmwineöheap, 1) Bid. u, Krchſpl. in —— Grfſch. Southamp⸗ 
ton (Hunte); 1861: 275 Em, 2) Fld. und Krchipl. ebb., Grfſch. und 
SD. von kincoln; 1561: 1903 Gm, 

Swinefund, Meerenge im Stager-Raf, auf ber Scheide zwiſchen 
Norwegen u. Schweben, wodurch ber Idde⸗Fjord mit dem Singer-Flord 
in Werbintung ſteht. Sie ift fo fhmal und mit fo hoben Felſen beſetzt, 
dan die Maſten der fehmanfenden Schiffe die Felſen berühren 


Swinethorpe, Krdipl. in England, Girfich. Lincoln; 1861: 61 6. 
Swinetis, Dr. in Böhmen, Ar. Pilien, Ber. Wopnian, bei Barav; 
330 (& [1861 : 109 Gm. 


w. 
Swinfen mit Packington, ?2 Wir. in 5* Grfſch. Stafferd; 
Swinford, 1) Krehſpl. in England, Griſch. Leiceſter. Ainge, 
Swinford⸗Regis, Krchſpl. ebd. Grfſch. Staffordz 1841: 22,221; 
1861; 34,257 Gm. 3) Old⸗ und Upper⸗, Krehſpl. und Stadtgem. ebr., 
Griſch. Worceſter; 1841: 17,597; 1861: 22,958 u. 2749 Gw.; Kohlen: 
und Gifenwerte, Öhladhütte. , [Oraga. 
Swing, Mid. in Iſtrien, Mitterburg, SD. bei San-Lorenzo, am 
&wingarn, Krchſpl. in England, Urlalasfän; Mineralanelle. 
Swingfield, Kreipl. in England, Grfich. Kent; 1861: 418 Gm. 
Smwinghoe, Staptgem. in Gngland, Grfſch. Northumberland; 
1861: 153 Gm. 
Swinhope, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 105 Em. 
Zwiniarc, Zwiniarz, it Swinare. 
Swiniarki, 1) Di. in Preußen, Boien, Rgbz. Bromberg, Ar. 
Gneien, bei Rletow; 215 Gm. 2) j. Schmeinert. 
&winiarow, Df. im Deſterr. Galigien, Kr. und bei Bochnia, an 
der Weichiel; Salanicverlane, ¶Dunajet. 
Swiniardßo, Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. und bei Saudec, am 
Swiniary, 1) Df. in Preußen, Poſen, Rabı- Bromberg, Kr. Gue⸗ 
fen, bei Rledom; 1858: 215 Gw. 2). Shmweinert (8. 2304 a). 
Smwiniee, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Roften, bei Kriemen; 
&winietis, it Smwinetiß. 233 (m. 
Swiniowis, Df. in Preußen, Schlefien, Kr. Toſt-Gleſwitz, bei 
Zof; 270 Gm. ‚ Sambor, am Dnieftr. 
Swiniudza mit Mofty, griech. Kirche im Oeſterr. Galizien, Kr. 
Zmwinf, if Set 
Swinkow, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Krotoſchin; 
91 Gw. [tee; 140 Em. 
Swinfo, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. Pehin, bei Hlawa⸗ 
Zwinna, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Wadomict. 
2) sporeba, Pirpf. ebb. 3) f. Swina. 
Swinnan, Zwinna, zn, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez, Reichenau, bei Sfuhrom ; 200 Gm, 
Zwinnerton, Krchſpl. in England, Grfſch. Stafforb; 1561: 880 €. 
Zwinunomasy, Swinnomaft, f. 3Zwinonaf. 
Smwinny, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß Meieritfch. 
Zwinofchig, 1) Di. in Mähren, Kr, Brünn, bei Gubrein. DT. 
Zwinowice, f. Shweineichlag. [Schweine 
Zwinsdtead, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 396 Em. 
Swinton, 1) Staptgem. in England, Griſch. Mort, — — 
1861: 381 Ew, 2) Stadtgem. ebd., Weſt-Riding 1861: 390 Em. 3) 
mit Warthermasf, Staptgem. ebv., Orfich. Dorf; 1861: 202 Gw. 
Swintichban, if Smwincan. . 
Swionezon, 1) Df. in Preußen, Rabı. Bofen, Kr. Schrimm, bei 
Xions; 185 Gw. 2) Hauland eb.; 137 Gm. 
Zwiontfomwo, Swiatfowo, fathol. Pirdf. in Vreußen, Bofen, 
Rat. Bromberg, Kr. Wongrowiee, bei Janomwier ; 273 & . 
wiontniczef, Swiontniczfi, Df. in Breußen, Nah. w®. kei 
Voſen, Kr, Schrimm; S0 dm. ſchin; 220 Gw. 
Smwiontnif, Swiatnifi, Df. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr, Pie» 
Zmir, |, Spir, 
Smwiranti, f. Sviranfi. P 
Swiratis, Swirajiee, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Horay: 
diowig, bei OroßsBor; 530 Em, j 
Swircztow, Df, im Defterr, Galizien, Kr, und bei Tarnom. 
Swire zow, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Tarnow, bei Senpyisjom. 
Smwiretis, Swiretice, Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Bez. Netolis, 
bei Niemaik. x (Salizien, Kr, und bei Ganter. 
Swirfla mit Diugalafa und Tannendorf, Df. im Deſtert. 
Swirfle, Schwirkle, Kol. in Breufen, Schlefien, Naby. Onpeln, 
Kr. Eroß⸗Strehligz, bei Guttentag. 
Swirkom, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Rrafau, bei Sienafo. 











Swirle 


Zwirle, it Shwirle. 
Swirrinten, Swirrinten, Df. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, 
Kr. Tilfit, bei Laugſagen, an ber ruffiichen Grenze; 5 
Smwirszinice, Df. im Deſterr. Galizien, 4 und bei Krakau. 
Smwirz mit vem Borw. Swirzyk, fd. im Deflerr, Galizien, Kr. 
Braezand, bei Boberfa, am gleihnam, Nebenfluß des Dnieftr. 
—— Hair Zweczow, Df, in Ungarn, Gſpſch. Saros. 
wirsyf, ſ. 
Swissarky, Bororc-Kis, Df. in Ungarn, Gſpſch. Liptau. 
£n —— griech. Vfrof. im Oeſterr. Galizien, Kr. Brzezany, 
urgztun. 
Swilaͤtunv, * im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Zolliew. 


Switarzow, Df. im Defert. Galizien, Kr. Zultiew, bei Sofal. 
Switawka, f. 3witamfa. 
Swithland, Krahfpl. in England, Grffch. Leiceſter; 1861: 255 @. 


d 

Switkow, Di. in Böhmen, Kr., Bez. und bei Parpubig; 300 Ew. 

Switſchin, f. Smwicin. 

Swigerland, 1) Örfih. in Indiana; 1820: 3934; 1840: 9220; 
1850: 12,922 Emw.; Hauptort: Beven. 2) Ort in Obio, Erfic. 
Monroe; 1850: 1216 Em, 

Swobodfa, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, 29. Bracanib; 140 Em. 

Swoden, Svodno, Bfrdf. in Steiermarf, und nabe bei Gilli. 

Swodnit, Swodnice, Gifenhammerwert in Böhmen, Kr. Bubs 
weis, Bey. Wittingau, bei an 

Smwoifhig, . Swojjch 

Swojauow, Pifld, in — Kr. Barpubig, 
licjta; 800 Gm.; alte Burg, Pfarre, Rathhaus, & 
fhirrfabrif. Dabei das Df, Alt-Swojanom. 
a rs Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. NeusPafa, bei Lieb» 

bt 

— ———— Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Batinit, bei Herren⸗ 
borf; 500 Gm.; Kapelle, Hopfenbaur, gen Walbung. 

Swojeti PM Smwojetice, Di. in Böhmen, Kr Parbubiß, Be. 
Schwarzkofteleg, bei Diufarow; 330 Em. 

ojfowig, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau. 

Swoiicig, Swoisice, Swojefice, 1) Df. in Böhmen, Kr. BE 
weis, Bez. art bei Neuftupow. 2) Birpf. ebv., Kr. Pardubitz, B 
Kaurzim. 3) Di. cbb., Kr. Parbubig, Bez. Brael 
4) Dfrrf. — Kr. go fen, Bez. und bei Schüttenho 

Swol, f. 3wol —8 an der Moldau. 

Swola, 21 Vfrof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Sroß⸗Meſe⸗ 

Smoleniowes, Zmolenewed, Gut und Pfrpf. in Böhmen, Kr. 
Pran, Bez. — 770 Ew.; Schloß. 

Swolien, ſ. Sawoticu. [Netolig ; 186 Ew. 

Smwonig, Swoiniee, But und Df. in Bögen! Kr, 

Swonowig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Wildau; 2 

Swords, St. in Irland, Prov. Leinfter, Erſſch. und hr von Dus 
bfin, an der Mündung des gleihnam. Fluffes ins Jriſche Meer; 1808 
Gw.; —— beträchtlicher Pferdematkt. 

Swori iſch, Sworis — — Gut und Df. in 
Böhmen, Kr. Bupweis, Ba. Schlec; 142 Gm 

Zwornigap, ſ. Ehmworegaty. 

Sworowo, Df. in Preußen, Ran. Pofen, Kr. Kröben, bei Goͤr⸗ 
den: 212 Ew. [Oefel; Leuchtthurm. 

Sworwe, Ort in Rußland, Liefland, auf der Süpfpige der Infel 

Sworzitfch, f. Sworzitſch. 

Sworjyce, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr, Bul, DSD, bei 
Neutomyel, NÜD. bei Gräg; 310 Em. 

Smwosjowa, Df. im Defterr. Sali ien, Kr. Jaslo. 

Swosjowice, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. Wadowice, bei 
Mogilany; Ehmefelgrube, Schwefelauellen. 

otof, Zmotof, Zwobotof, Zwotoßy, IZwmofotofy, Df. in 
Böhmen, Kr. Bilfen, Ben. und bei Strafonig; 206 Gut 

Swoyfa, Swoita, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Sn. Haida; 56° 
43° 37.41 N. 129 15° 41.5 D.; ia ; Schloß, Burgruine, 

Swoykowitz, it Swog to i 

Smwoyfihig, Swoiihig, Swoilie, 2 —2*5* Df. in Böh⸗ 
men, Kr. Bubweis, Ber. *5* — Gut und fer. ebv., Kr. 
Barbubig, Bey. Kaurzim, bei — * Gw.; Schloß, Schäferei, 
BDierbraucrei, Branntweinbrennerei, 2 Mühlen, Fafanerie, 3) ®ut und 
Df. ebd. Bez. Praelaug; 411 Ew.; Soden, Förfterei, Waffermühle, 
Bur ruine, 4) Gut und Pfrpf. ebb., Kr. Pilfen, Be. a — 

Waflerm. Kaltfeinbrüce, elhof. 

Uassens. Df. im Defterr. Galizien, Kr. Iaslo, bei — 

—— Dr. in Böhmen, Kr 
leg; 355 Ew. 2) f. Srabow (©. 2437 a). 

Swratauch, in Böhmen, Kr. Vardubitz, Bez. Stu; 1600 G.; 
reform. Kirche, Oelpreffe, Töpferei, Weberei. 

Swratta, 1) Zwratka, Bld. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. 
Sfur; 1300 Eim.; Brarrfirce. 2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, 

Smwrbice, S;erbicz, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. 

Swreewes, it Örillerborf (8. 520 a), Neutta. 

Swreinomwee, Sjverzinovecz, Sr. in Ungarn, Diftr. Pressburg, 
Gſpfch. Trentſchin. 

Swreowice, iſt Gril lendorf (S. 26. 2) f. Burns 

*5 wreowice, Czwre — Df. in Böhmen, Kr 
Prag, Bez. Schlan, auf einem Berge ; 

— Ejwrezowig, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

mfir. i. ihei@-Ofrau. 

Smrtı, Df. im Drftetr. Schlefien, Kr. Teſchen, Bez. Dverberg, bei 

Swrjow, Schigrezomw, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei Aufeid. 

Swubichis, & Chmufchig, EHER, Zmujeice, Df. in Böhs 
men, Kr. DER Ber. Bragnig; 141 Gw.; Waſſerm. 

ur, Di. in Krain, Kr. Meuftäbtel; 4125 @w. 
Swuſchitz, Di. in Böhmen, Kr, Bilfen, Dez. Brzeznitz; 141 Gw.; 


Bar. und bei Bor 
rauerei, Graphitge⸗ 


Ant, bei Gnincan. 


Windmühle, 

Smwpnarbde, Swnnuaerbe, Di. in Belgien, Oftflandern, Arr. und 
—— S. von Gent, I. an der Schelde 1957 Em.; Baumwoll⸗ 
weberei. 


Swyre, Krehſpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 277 Em. 
Hoffmann, Encyflopädie. 


. Barbubig, 84. Schwarzkoſte⸗ Hei 


Sylt 


Spabre Mountaius, Bergzug in Hindoſtan, Prov. Aurungabad, 
in den — 2* im Allgemeinen 3000 F 
— ans, ee im —— Dean, rg bei Daigiu; NOSpige 0? 

Spant, See in — Dep. Ain, Arr. u. OND. von Nantua, 
in einem ſehr engen unb maleriicgen Thale, umgeben von Hohen Bergen; 
gegen '/, Die. lang (von WEB. nad OND. 3); im N. ein u Zus 
fluß, der über Belfen bereinftürgt uno im DO, in bie Eenia einen 
Zufluß ver Valferine, geht. 

Sobach, I. Seebad (S. 2314 a) 

Zubba, Reglertoige, Df. ia Dorußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. 
und bei And; 124 

Spbillenort — in Preuũcu, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Dels, 
MD, bei unbsfelo, Il. am Juliusburger Mafler; 389 Gw.; Sclof, 
Rittergut, Waſſerm 

Sobrinoveez, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei ug 

Cpburg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Greding; 78 
Em,; Schlof. 2) ev. Pfrdf. in Preußen Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr, Dortmund, W. bei Weftbofen; 660 Gw. 

Spcamore, 1) &em. und Stadt in Illinois, GErfſch. DesKalb ; 
1850: 975 und 338 Ew. 2) Gem. in Obio, Srfic. Hamilton; 1820: 
3463; 1850: 3731 @. 3) Sem. ebp., Erich. Wyandoit; 1850: 880 &, 

Suchtyn, Stadtgem. in England, Grffeh. Salop; 1861: 207 Ew. 

Sydabel, Df. in Preußen, Brandenburg, Rgbz. Branffurt, Kr. u. 
bei. Lübben; 210 Ew. 

Sucenböfen, f. en 

Syeow, f. Warten 

Spejyn, Df. in —8 Rgb. Pofen, Kr. Oboruik, NND, bei 
Samter, an einem Ere; 186 Em. 

Zutah, St. in Hindoſtan, Prov. Gandeish, 

Spbeubam, 1) Gem. in England, rich. 3 Krchſpl. Lewie⸗ 
dam, S. bei Londen; 1861: 10,595 Gim.; a far ſteht ver Kryſtallpalaſt 
der Inpuftrie-Ausftellun von 1559, jegt reich an Sehenswürbigfeiten, 
2 RER ebr., GR. rforb; 1861: 397 @w. 3) :Damerel, Kirch⸗ 
ipl. ebb., Srfih. D evon; 1861: 608 Em. 4) Infel im Stillen Meere, 
im DrulgraverUchipel; Norvfpige: 0° 33° ade N. 137740" D,; W/ 
Min. lang von N, nach &.; niebrig, bewaldet; bewohnt von einem 
ſchwarzen Stamm mit furgem Haare. 

Spberftone, Krchſpl. in England, Grffch. Norfolt; 1861: 528 G. 

Zybling, Kichſpl. in nr Grfic. Dorfet; 1861: 692 Gm. 

Sydney, j. Sipnen (©. 2349 b 

—— Df. im Defterr. Saliyien, Kr. Sa ow, bei Brody. 

Sodow, 1) Krbtf. in Breußen, Branvenbur 3 Potsram, Kr, 
Oberbarnim, DOSD. bei Biefentbal, an einem * Ye, 2 7 &m.; 
Rittergut. 2) ev. Birpf. ebd Bommern, Rabı. Göklin, Kr. Edlann 

©. bei Bolluom ; 733 Gm.; Rkttergut, Müpte, Siasbürt 3) Df. ebr.; 
5* Rittergut. 4) |. Sivomw (6.3 

Sydomwsane, Df. in Preußen, Bonner, Rgb;. —— 
Breifenhagen, bei Alt-Damm; 404 Gw.; Rittergut, Ma 

SEydowswieſe, Kolonichorf in hen, ee Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Lebus, bei Letichin; 293 & 

Sybzina, 1) «bei Matow, df. im Defterr. Galizien, Kr. Wado⸗ 
wiee, bei Mogilany. 2) «bei Sfamwina, Of. ebb. 

Spelnica, Syinica, Szelnicze, Df. in Ungarn, Bil: Presss 
bura, Gſpſch. Arva [4 fath, Ew. 

Spyens, Gem. im Schmeizer 8. Waatt, Bez. Mitten; 21 ev. und 

Sperdcote, Stabtgem. ia beife Grfſch. Stafforb; 1861: 37 €, 

&Spyerftone, Df. in England, ie. Nottingham; 1861: 196 Em, 

Speu, if Sajo 2 (&. 2200 

Spgba, |. Sigba (&. 2354 3 (Wieliezla. 

Sogneczow, Gut und * im Deſterr. A ee 8 Pr bei 

Sygulina, Df. im O a 


Sohla, |. Szi 
Sohra, m Han in Sachſen, Kror. einzig, I. Roauh, © 2 * 
MESW. bei Geiigain, am Dfierbade; 1861: a ; 1564 


Zuke, ld. in 
Mienburg, * von Bremen, Hauptort eines Amtes; 1848: 899; 1858; 
881 Gw.; Amt, Amtsgericht, Rentamt, —— Oberförflerei, 
Voſt; pabei bie "gleichnam. Kolonie, 503 Ew. — Das Amt hatte 1848; 
7666; 1858 vergrößert : 17,555 Gm. [1861 : 623 Ew. 

Sokehoufe, Stadigem. in Gngland, in pet, WehsRiving; 
Sotorcan, Of. in Preußen, Rgbz. "Dan Garthaus, NND. 
Berent; 167 Gw. 

Syforcauner eg und Meubltte, 2 :Borw, in Preußen, Rgbz. 
Danıig, Kr. Garthaus, N, und NO. bei Berent; 74 und 82 

Zufros, if eitsıe (8. 2364 b). 

Sukfawa, f. Szits 

&yla, Be ie Erst mm Ginbofan, ri — 

Splabice, ſ. S 2 

* 1) ya h &hpeDeimot, 4. ——* 2. Bſ. 
1 Sum Bfrpf, ur u e. —— —— —* 

J ev. Dfrb reu — achſen, 4 erjebur: aals 

Spichen, f. Silber (S. 2355 b). * 

Solda, ev. Pfrdf. in Preußen, Sadien, Rgbz. Dierfeburg, Gebirge: 
kreis Mannsfeld, EN. bei Hettficht; 643 Ew. 

Splheim, Silheim, Ober: und Unter⸗, Krchof. und Ginöbe in 

iern, vera a TTS Ldgr. Roggenburg; 154 Ew. 

Solles, ſ. S;öllös, 

Solmoek, ſ. Silumfa (S. 2357 a). 

Spinice, ſ. Szelnicze. 

Sylow, f. Sielow (S. 2352 a). 

Spit, ſchleswigſche Infel in ber Nordſee, an ver Weſtküſte von 
Schleswig, A. Tonbern, zu ben Norbfriefifchen u gehöris, 1'/, bis 
3 Min, von der Küfle entfernt LITE 4 'D.; im 
burch vas Weſter ha vet vom Beflande —8 3 fen dem Mords 
cap Albue⸗Odde und dem Eübcap Hornum⸗Odde 8, St. (5 Min.) [. 
u, zwifchen '/, und 1'/, Mile, breit; 1%, DM n, groß; in der Mitte ragt 
gegen SO, vie große Landzunge Rorfum in ven Kanal Wefterhavet, 


. Hoya, Fe 


Spitfield 


deren oͤſtliches Gap Naes⸗Odde iſt. Der nörbliche Theil heist Lift, ver 
füblihe Rantum; auf ber Weſtſeite ver Infel ſtehen fogen. Sandklit⸗ 
tern (Sands Dünen, gegen 100 #. hoch), vie trog der großen auf fie vers 
wendeten Sorgfalt durch vie Gewalt ver Meereswellen fi immer vers 
minbern, fo taf man befürdhten muß, daß ber große mittlere Theil der 
Inſel in nicht 3 ferner Zufunft in eine beſendere Infel verwandelt wer: 
den wird; im O. dagegen vergrößert ſich die Infel pur Anfchmenmuns 

en, welche ihr bebeutende Strecken guten Marſchbodent zuführen, ver 

is jegt jedoch noch nicht eingeveicht if; im Sanzen bat die Infel in den 
legten 200 Jahren 2 ihres 
aus Marih (im DO. ver Infel von bebeutendem Umfange), theils aus 
Geeft, vie mäßig fruchtbar it; an einigen Stellen beflcht er nur auf ger 
pimpften Dünen, die zu Weideland benugt werben; ben beiten Boden 
bat ber mittlere Seil der Infel; hügelig, im D. nievrig; ohne Holy und 
arm an Quellen und ü upt an Gewaͤſſern, von denen es nur einige 
Heinere Seen gibt; ber Aderbau und vie Viehzucht unbebeutend ; gegen 
3000 Ew., bie Schifffahrt, Fiſcherei und Aufernfang treiben ; — 
frieſiſcher Abkunft, fleifig und ziemlich wohlhabend; ihre Frauen ver: 
fertigen viele Strümpfe und Handſchuhe. Im politifcher Beziehung bildet 
die Infel eine Harbe unter einem Santeogt und 12 Rathleuten, melde 
das Gericht bilden; fie zerfällt in kirchlicher Beziehung in 4 Kirhipiele: 
Keitum, Morfum, Rantum und Wefterland; vor dem Wiener Frieden 
vom 30. Dfibr. 1864 gebörte ver nordliche Theil (iR) u Sütland; zu 
Schleswig nur 1%, DMIn. mit 2813 Ew.; im viefem liegt ver größte 
Ort: dad Pirdf. Reitum (fi. ©. 1206 b); der ehemals jütiiche Theil 
(3518 Tonnen Band) mit dem unbebeutenden Kiez Lifter it unfruchtbar 
und war ehemals eine beſondere Infel, die durch das Anwachſen ber Düs 
nen mit der Injel Sult vereinigt worben iſt; bier befindet ih bas 
LiftersZief, eine bie feibR große Schiffe aufnehmen fann. 
Der Infel gehören 23 Schiffe mit 179 Laften. 

Spitfield, Syltnält, Gera Dofrines⸗Gebirge, auf der Grenze 
von Norwegen und Schweden, 6008 #. hoch. 

Solvain, Saint:, 1) Fld. in Franfreih, Dev. Galvaboe, Arr. 
und N. von Balaife; 850 Gw. 2) Df. ebr., Dep. MainesLeire, Arr. 
und NO. bei Angers; 1304 Ew.; Schieferbrüde. 

Sploanes, Di. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. Saint: Affrigue; 

Spives, ſ. Silves. (500 Ew. Mineralquelle, 

Syiveftre, Saints, 1) Di. in Franfreih, Dev. Haute: Bienne, 
Arr. und NE. von Limoges ; 1590 Gm.; Borzellanfabrif. 2) Di. ebd. 
Der. Seinerinfer., Arr. und OND. von Harre, ND. bei Lillesbonne; 
150 Ew.; Märkte. 3) s@apel, Df. ebd. Dep. Nord, Arr. mp N. bei 
Huagebroud; 1150 Ew.; Tabadfabrif. 

Zpmanuen, f. Simannen (&. 2359 a). 

Syumbfen Epmfen, Krchdf. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 
und SO. bei Jopannisburg ; 74 m. 

Symbomw, ev. Birkf. in Preußen, Bommern, Rgbz. Göelin, Kr. 
Schlawe, ®. bei Stolp; 176 Gm. 

Somerky, f. Siemere, Uj». 

Spmi, türf. Infel im Mittelländ. Meer, an der SWXKüfte von 
Anatolien, am Gingange bes gleihnam. Golfte, bei dem Gap Bolno, 
nur burd eine ſchmale Meerenge (?/, Mile. breit) vavon getrennt, NN. 
von Rhodos, 36% 34° 40° MN. 25° 26° 55° D,; m. 1'/, Dite. lang, 
faft nur aus einem einzigen Berge beftebend. Auf ver Wefttüfte ein 
gleihnam. Fleden. — Der Goljvon Symi, im N. und NO. der Infel, 
im ©. einer ſchmalen Sandzunge des Feſtlandes, auf der bad alte Cnidus 
lag und vie gu Doris gehörte. 

Symira, f. Sıemere. 

Spmnington, 1) Df. in Schottland, Grffh. Ahr; 918 Em. 2) 
Df. ebd. Grfih. Lamarf; 485 Gm. 1352 Ew. 

Spmonböbury, Krchſpl. in England, Grſſch. Dorfet; 1861: 

Spmpborien, Saint:, 1) Sem. in Belgien, Prov. Hennegau 
(Hainaut), Arr, und bei Mons; 1850: 1020 Gw. 2) Bld. in Frank: 
rei, Dep. Gironde, Arr. und W. von Bazas, S. von Borbeaur, an 
einem linken Zufläfchen tes Givon, mitten in einem Tannenmwalbe, 
Hauptort eines Gantons ; 1856: 1918 Ew. 3) Df. ebr., Dep. Inpresets 
Soire, Arr. und N. bei Tours, von dem es eine Vorſtadt bildet, r. ber 
Loire; 350 Emw.; Marft; Stable, Feilen, Stärke umd Geibenzeugs 
fabrifen ; in der Umgegenh Gteinbrüde. 4) Df. ebr., Dep. Lozere, Arr. 
und NND. von Menpe, N. bei Grantrieur, auf einem hoben Berge; 
1310 Ew. 5) Df. ebd. Dep. Manche, Arr. und NMW. von Goutances, 
NE. bei ——— 430 Gw.; Marft._ 6) ⸗de⸗Lave, Df. ebo. 
Dep. Loire, Arr. und SO. von Roanne, NND, von Montbrifon, auf 
einer 88 x. unweit des Gaud, Hauptort eines Fantens; 1856: 4506 
Gm.; uffelins und Seinwandfabrifen. 7) de Marmagne, Di. ehr, 
Dep. SaönesetsPoire, Arr. und ©. von Autumn, UNBW. bei Montcenis, 
I. unweit des Mevrin, eines Zuflüßchens des Arrour; 1260 Gm, 5) 
:b’Djon, Wild. ebd. Dep. Iiere, Arr. und N. von Vienne, NW, von 
Grenoble, Hauptort eines Kantons, am Oyon; 1856: 1746 G. Schloß; 
Wollpedenfabrif, Bleiben; Märkte. ⸗le⸗Chateau, sfurs@oisr, 
St. ebd., Dev. Rhone, Arr. unv SW. von Lyon, NND. von Saints 
Etienne, am Orgon, einem Heinen rechten Zuflufie der Geige, Hauptort 
eines Gantons; 1856: 1920 Ew.; Muffelin» und Leverfabrifen, Stein» 

Syn, |. Sen. [brüde. 

Syunabad, Di. im SW. von Afghaniftan, am Hilmend, ©. von 
Duſchat 30° 34’ N. 62 28° D. Grm. 

Sundau, Df. in Breußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Fiſchhauſen, bei 
Cumehnen; 1959: 60 Gm. . 

Syndranowa, Pftdf. in Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Zungbem, Gem. in Belgien, Brov. Ofiflautern, Arr. unt bei 
Audenarbe, SEW. von Gent; 1850: 2468 Em. 

Sonkow, f. Zinkow. 

Spnna, ſ. —— ger Schwerſenz; 50 Ew. 

Spnomwice, Vorw. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Schroda, ©, 

Sounomupdzkie, 1) NKizne, Pfroft im Deflerreih. Salizien, Kr. 
Stry, an der Streu, 2) -Wpune, Df. ebd., am Probugna u. dem lipor. 

Sputbe (lasBetite:), Di. in Franfreih, Dev. Nor, Arr. und 
SD. bei Dünkirchen (Dunfergue); 1360 Gw.; Beinihwarzs u. Zuder: 
fabrif, Köln, ©. bei Stommeln; 510 Em.; Waſſerm. 

Spnthern, kathol. Birdf. in Breußen, Rheinland, Rgbz. und Loft, 

Zynus, ſ. Sinuf (8. 2361 db). 


reals verloren. Der Boden beſteht theile | B 
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M. 24° D., umgeben von hohen Mauern; 
. babel bie Trümmer des Tempels 


Sppitken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei od; 
[134 Gw.; Waflerm. 

Sypniewo, 1) em. Pirpf. in Preußen, Rab. Marienwerver, Kr. 
#latow, MW. bei * 750 Ew.; Rittergut, Vorw., Ziegelei. 2) 
Df. ebd. BDofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Ghoryiefen, bei Margonin; 
1858: 173 Gut. 3) Df. ebd. Rgby. u. Kr. Boien, bei Moſchin; 31 Gm. 
Syra, Infel in Griechenland, im Aegeiſchen Meere, &D. von Tino, 
fat mitten im Ardipel; 37% 23° 56° 9. 22° 35° 13” O. 2 DMm., 
40,000 au geh! , aber frudtbar. Die Sroeugnife find Getreide, 

L, & A 


Bein, Dii te, Baummolle An ver O e ift eine Bucht. 
Die — Hauptſtadt iſt mit ihrem guten Hafen ein Hauptort des 
grieb. Hantels; 30,000 Em. 


‚Spracd, Bld. in Stavonien, Gſpſch. Pofega, bei Vakracz, an ver 
Biala; grieh. Kirche, Baflerm., Tuchwalke. 

Syracud, ij. Siracufa (S. 2362 b). 

Spracufe, Drt in New⸗Mork, Grfſch. Onondaga, an tem Ver: 
einigungspunfte bes Dsmwego: u. Grie-Ranales und an ver großen We: 
bahn zwiſchen Albany und Unffale; 1840: 6700; 1850: 22,271 Gm.; 6 
Kirchen, ng —— Grafihafttsßlert- Amt; Akademie, es 
fängni$, Banken, Gifengiefereien, Fabriken; Salgfievereien. 

Sprafeld, Df. in Deflerreich unter ver Enns (Über-Manharteberg- 
fr.), bei Zwettel; 17 Hir. 

Sprafo, Drt in der Europ. Türkei, Albanien, Sandſchal Janina. 

Sprafow, ſ. Siraf (S. 23362 b). 

Syprau, 1) Df. in Breußen, Brandenburg, Rot Branffart, Kr. 
und bei Goran; 309 Em.; Waflerm. 2) eo. Birkf, in Eahien, Kıer. 
Zwidan, A, GA. unv N. von Plauen, D. bei Mebliheuer, nahe der 
reußifchen Grenze; 1861: 643; 1964: 669 Gw,; alterthümliche Kirde, 
Rittergut, Waflerm., 2 Rallöten, Rallbrüde. 

Sorb, j. irb (&. 2362 b), 

Ben-Yafl, Infel im Perfiihen Meerbufen, nahe ber Küfe 
von Arabien, DED. von Dalmy; 249 4’ N. 50° 20° D.; in der Mitte 
fehr feil, im, NW. in eine fanvige Spige ausgehend; die Wehfüfte 
niebrig und mit feinen Infeln unsgeben, vie die Annäherung gefährlich 

&yr-Deria, ſ. Sihun (6. 2355 a). maden. 

Syröhuna, it Seerphuna (8. 2316 b). . 

Syren, Dr. in Suremburg, Bey. und K. Luremburg, Gem. Weiler 
yum Thurm (Beilersla-Tour). 

Spreuow, |. Sirzgenom (5. 2363 a). 

FR nn. Krchſpl. in England, Grfſch. Nortfampton; 1861: 

Syriam, St. in Birman, Prov. Pegu, D. bei Rangun. 

Syrien, el⸗Scham, %.i. Eprien, türfiih Soriftan, if das 
weite Sand in VorbersAflen, welches bie öfllichfte Küfte des mittellänvis 
ſchen Meeres zwiſchen Anatolien (Anatoli) R. umd Aegypten ©. biltet. 
Bon biefer Küfte erftredt e2 fich mit der großen Wüſte oftmärts bis zum 
ne wo es an Mefopotamien, d. i. das Inſel-Land zwiſchen dem 
Gurdrat und Tigrie, els Diezire (b. 5. die Infel) oder das 
Bagtar, ſtoͤßt. Im N. bildet das Sand ver ſüdlichen Vorberge des ⸗ 
rus, das heutige pi Maraſch (f. dieſen Artikel), und im ©. Ara 
bien die Örenze. C. Ritter fagt (Aflen 15, 1) über biefes weite und 
eigenthümlich geftaltete Land; „Der Landſchaft Syriens im weiteften 
Einne, von weiber Baläftina nur ven ſüdweſtlichſten Theil einnimmt, 
gibt ver forifche Gebirgezug wefentlich feine plafiiche Geſtaltung. Berg⸗ 
— Hodrüden, inte reihen, Thalfpalten folgen vorzugẽeweiſe deſſen 

—A— M.nach S. der Jor dan lſüdwärie] u. Orontes [beute 
el⸗Aſyr, nortwärts, und beide in dem Gebirge entſtehend,) fliehen im 
den Hauptlangenthalern als Gegenſtrͤme, der eine nach ber größten 
Süde, der antere nach ber größten Norpienfung bin. Beiter Normal» 
richtung bezeichnen den Baralleliemus ver Hauptthäler Soriene mit vom 
feiner unter fih parallelen Gebirgsketten und Meeresfüften, Dreier: 
leiRegionen werben bierburch natürlich beflimmt, gleichſam Längen- 

onen vom Meere nadı dem Binnenlande zu. Im Ofen beider Haupt ⸗ 
Kol das Binnenlanpd, eine hohe Plateaufläche (1200 bie 2000 Auf 
mittlere Höhe über vem Meere) von weit gegen Of bin gleihförmiger 
Ausrehnung. Im Wehen ver nietrige, mehr ober weniger breite Küs 
flenfaum und zwiſchen beiden das Mittelglied, ver breite, an mans 
nigfaltiger Geftaltung und in Grhabenheit von mittlerer bis zur alpinen 

Libanon: Wipfel, 9000 Buß über dem Meere) wechſelnde Gebirgkzug. 

ie öflliche Langenzone, welche durch 3 Syprien, vom äuferflen taus 
riſchen Norden bis zum Sinalstifchen Süden, gleichmäßige Berbälmifie, 
nur mit verfchiedenen untergeorpneten Mopiftcationen der Oberfläden, 
darbietet, ift dem Weſen nah Vlateauftufe, mit Steppenboben über: 
jesen, von Feld, Sand und Grus, in unabfehbaren Soch flachen aufger 
reitet, deren Witkſamkeit ſich oflwärte weithin ſchon durch die ſurot⸗ 
liche Ablenkung des Euphrat⸗Thales fund gibt, deſſen Etromlauf ſich 
durch ihre Hebung immer mehr vom Mittelmeere zu entfernen geneͤthigt 
wird. Hiernach mit fparfamen Fruchtfichlen, oafengieich, ift fie nur ıbeil» 
weis zur Feſtſiedlung befähigt, ein Land des beweglichfien Bölferlebens, 
der Nomarenmwirtbfebaft, der Bebuinen- Zuflände, alfo auch der Hirten» 
flämme Israels. Sröftentheils in mehr als taufend bis zweitauſend Auf 
abfoluter Höhe über dem Meere gelegen, berrichen bier außer dem trode= 
nen Gontinentals Klima im benachbarten Hebejas beiterer Himmel, beiße 
Sommer, Arenge Winter, ſcharfe Winte, zumal OR und Nerkofl, ver. 
Dürre, Walslofigkeit une Quellenjparfamteit find natürliche Folgen dit⸗ 
fer Berbältniffe. ... Doc machen gewiffe durch Bewaͤſſerung begünftig- 
tere Theile hiervon vortheilbafte Ausnahme.” 
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Durd; viefes Sand geht in der ga Ausbehnung von Norb nad 
Süp bie große Karamanen- Straße en Gupbrat her über Alep * 
(das im 36° 12° n. Br. liegt) nah Medina in 48 Tagereiſen. Dieſelbe 
gott über Damas (f. dieſen Artikel), das im 35% 32° 25° m. Br. am 

ftabbange bes Libanon in 2268 par. Fuß (nad v. Wildenbruh), over 
babe nd (nad Ruffegger), over 2186 Fuß (nach v. Schubert) Dieeret- 
egt. 

„Die 8 eite Längenzone, bie maritime, im Weſten, ber tieflies 
gende Küftenfaum Syriens, if nur von geringer Breite, ftets nur auf 
wenige Stunden von W. nah D. beichränft, oft von Vorbergen un 
Borgebirgsllippen auf engere Uferränder oder fchmale Strandlinien 
zurädgewiefen, ſedoch darin mannigfach wechfeln, vom Süden bei Gaza 

ängs Paläfina (Sephela und die berühmte Saron) bis zum Ge⸗ 
birge Rarmel in länger gebehnten Ebenen, doch immer an Breite ab» 
nehmend, von da an, längs dem phönicifchen Geſtade, meift auf vielfach 
unterbrocdhene Buchtebenen beichränkt, und im nörblihen Soriftan oft 
— durch dicht am Meeresufer fortlaufende Klippenwänve” 

. Ritter). 

„Die pritteLängenzone, bie mittlere zwiſchen jenen beiden, ber 
lange fyrifche &ebirgezug, gehört ebenfalls ganz Syrien an, aber 
mit mannigfachen Mopiftcationen, welche von dem entfchiedenften ins 
Auf auf alle Naturs u. Bölkererfheinungen fein mußten. Schon gegen 
Oſt und Wer, welche charakteriſtiſche Werfchlebenbeit; das allmählige, 
terraffenförmige An - von der bewaldeten, reichbegrünten Meeree⸗ 
feite ber, von Stufe zu de au den hoͤhern gerunpeten weidereichen, 
beerpenreichen Zriften und grüäden im Güben, oder ven fleilern, fel⸗ 
figen, alpinen @ipfelreihen in ver Mitte (dem Libanon), wie im Norben ; 
dagegen nach der arabischen Binnenfeite gegen OR der prallige, überall 
nadte Ubſturz in die fängenthäler des Drontes und ber mod tie 
fere maueräßnlihe des Jorban, gon bem auf der Weſtſeite auch nicht 
einmal eine Spur von Analogie gehen Der Morbe u. Güblauf 
biefer Längenthäler, Thon an fih den Neigungen nach entgegen» 

ejegt, aber auch fonft im Gontraft binfihtlich aller Naturtypen, zeigt 
ehr verfchiedene Formen, wenn jchon beide faſt gleicher Wiege entquels 
len. Der Drontes ift fo mehr gleichgültig geblieben für die Geſchichte 
das Jorbanthal, begünftigter von der Natur durch Seebeden, reichere 
und feltfame Formen, ift zur Entwickelung der hoͤchſten Blüthe für 
Menſchengeſchichte gelangt. Der Jordan if ver Hauptfirom des San 
des, ie die Duelle in der Sprade des Drientes das Auge der Lands 
ſchaft Heißt, fo ift auch ver Strom, der vielen ſolcher Quellen entipringt, 
die am meiflen belebenbe u. geitaltende Aber des Landes, Das anregendfle 
Princip feiner Anwohner, die Hauptlinie ver Anflevlung, des Verkehrs, 
der Givilifation. Seine verfchierenen Quellen im Libanon und Hermon, 
durch fchneereiche, regenreiche, hohe @ipfel und MWaflergrottenbau ges 
näbrt, lafjen durch die eifigen Borrathakammern, Höhlenteiche und Erer 
beden feinen Lauf dauernd das gange Jahr hindurch befleben, indeß 
faft alle andern Gewäſſer Syriens umber, die nicht mit ihm gleiche Ber: 
erg r theilen, in der trodnen Jahreszeit fait ganz verfiegen. Mit 
echt blidt daher ganı Paläftina Sand ju ven reigenben, 58 
—* bes Hermon und Libanon, weil von daher dem Sande ſeine Bes 
uchtung, fein Gegen fommt; ver Landmann wie ber Hirt, der Sänger 
wie der Veopbet, die Lehre u. VPoeſie nimmt von da ihre fhönften Bleich- 
niffe und Symbole. Die Einfenfung des Iorbanthales gibt ver Phyſto— 
—— des ganzen Landes ihren Hauptzug, ver paläſtiniſchen Landſchaft 
hren eigenthümlichen Gharafter, Denn dieſer Jordan iſt ein Strom, 
wie fein anderer ber Erde; er ift ver einzige feiner Art. Gin Binnen: 
gan ohne Erguß zum Meere, mit dem Verſchwinden in ber tiefiten 
infenfung der Oberfläche ver alten Welt tief unter vem Spiegel des 
Dyeans; im Paralleliomus mit dem jo benachbarten Sängenzuge der 
forifchen Küfte, ohne ge ihr auch nur zu nähern. Ohne biefem nachſten 
Meere, wie doch ver Orontes, wenn auch im fürgeften Querthale, bei 
Antiohien ſich zuzulenken, verſchwindet er plöglich, läßt aber fein bie 
um Rothen Deere fortlaufenpes Thal teoden liegen. Aus Gipfeln und 
öblen hervorgetreten, fammelt er feine Wafler auf terraffirten Thal» 
Rufen, die nur zum Theil troden gelegt And, wieder in abgeichloffen 
großen, felfigen Seebetien; ift als gemiſchtes Waſſerſyſtem noch auf uns 
entwidelter Stufe eines eigentlichen Stromlaufes zurüdgeblieben, ohne 
ausgewirfte Thalbildung, nur ein eigenthämlicher, mit rollenden und 
ſtehenden Waſſern theilweis erfüllter Erbfvalt zwiſchen Feleklüften und 
Thalweltungen.“ 

Der lange Gebirgézug ſelbſt von Nord nah Süd, deſſen 
Offuß von den beiden genannten Stromfyflemen befpült wird, beftcht 
aus vielen unter fich parallelen Ketten und Berzweigungen, mit hohen 
Gipfeln, Belsrüden, immer nur Hohliegenpen, mehr oder weniger 

edehnten Zängentbälern, beren feins (denn bas Val Bekaa, wo 

aalbef zwiſchen Libanon und Antistibanon, das größte hohe Längens 
thal, bleibt immer noch 3000 Fuß über dem Meere erhoben) in vie Tiefe 
der beiben genannten Sängenthäler zur Seite hinabreit. Kein größeres, 
tiefes Querthal durchſehtẽ diefes Syſtem ver ſyriſchen Gebirgeparallele 
von O. nah W.z denn font würde ver Fordan ſich nicht in Landſeen 
verlieren, fondern einen Ausbruch zum Mittelländifchen Meere gemon- 
nen haben, wie dies erſt im äußerften Norben am Mont Gaflus ver Alten 
mit dem Orontes der Fall war, bem nad plöglicher Weſtwendung, im 
rechten Winfel gegen Welt, doch wahrſcheinlich auch nur in Folge einer 
Gridütterung durch eine Erdſpalte der Grguß zum Mittelmeere geftattet 
ward, Dort fenkte ih aber auch die Plateaubilpung an feinem Oflufer, 
wie die Gebirgebildung am Weſtufer des Orontes, che fie weiter norbs 
wärts wieder zu ben amaniſchen unb taurifchen Ketten emporfteigen, 
vorläufig ſchon au geringern Höhen hinab, und bob dadurch bie Iſoli⸗ 
rung des nördlichen Soriftan von der Guphbratftufe Mefopotamiens und 
vom Mittelmeer völlig auf, worurd eben bier die ewige Durchfurth der 
Bölfer BorbersAfiens im Baffagelande Soriftans vom Guphrat 
zum ſyriſchen Geſtade beringt warb. Der Mangel des Durds 

ruchs am untern Jorban gegen Weit war es eben, ber bie große Iſoli⸗ 
rung Palaſtinas verftärfte umb dadurch feiner Völkergefchichte eine ganz 
se Tr fü EN erthäler fehl & hochl eich 

P nur tiefliegenve Du er fehlen; auch hochliegende, welche 
ale Hochſtraßen, Duerpäffe, Sättel, u von Natur bequeme 
Gommunicationen von Of nah Wer, vom Binnenlande zum 
Meere oder umgelehrt, varbieten könnten, fehlen im fürlichen paläftinis 
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8* Drittheile; wenn auch nicht ganz, fo find fie doc feltner und immer 
ſchwerlich BJ überfteigen, fie trugen ſehr vieles zur Iſolirung von ber 
maritimen Welt bei; fie gaben bagegen den wenigen Stellen, wo fie etwa 
noch vorfommen, eine um fo merfwürdigere loc —— In dem 
mittlern Drittheile war die alpine Gebirgehöhe des Tibanon ale 
Voller hemmung, fait nur mit einem einzigen Querdaß zwiſchen Damas⸗ 
fus und dem phönicifchen Geſtade, von nicht geringerer Bedeutun m 
die Zuftände ihrer Beölkerungen, die bis heute fehr flationär bleiben 
konnten. Wenn dort eben dadurch die Givilifationspunfte gan 
außerbalb ver gemeinfamen, fi zugänglichen, wilbern, mi zus 
gefpigten @ebirgsmitte zu liegen famen, und auf Damaskus im fien, 
auf die phönicifchen Hafenftäbte im Werten beichränft blieben, fo trat 
dagegen auf dem mehr platcauartig geformten und breiter 
ewölbten Rüden ves ſadlichen Theiles des paläftiniichen 
ebirgsjuges das Wegentheil in ver Situation der Hauptorte eben auf 
diefem = innerhalb liegenven, alles übrige behertſchenden breiteren 
Rüden ver Waſſerſcheiden hervor, wie pie Etäpte Hebron, JIerufa= 
lem, Siem, Samaria, Nazareth, Safed und andere bare 
tbun, denen man feine entfprediende Städte ildung im Innern bes mitt» 
lern Drittheiles nachweiſen kann, fo wenig wie im nörblichen Drittbeil 
Eyriens, wo ſich das Liebergewicht der Givilifation vielmehr auf die Oft: 
feite eoncentriren mußte, in die Städte Damaskus, Hamat, Aleppo, 
wegen ihrer Stellung zum Gupbratinfteme.“ 2 

„Wenn fhon in diefer Gründlage Shriens, feiner Plafif 
eine große Mannichfaltigkeit feiner Oberflähen und ihrer Funetionen 
verborgen Liegt, fo ſleigert fich dieſe noch durch eine zweite große 
Natureintbeilung, bie aus rein hypſometriſchen B BATE 
nifien hervorgeht, und jene Längenzgonen gleihfam quer durchſchnei⸗ 
dend, von D. nah W., ihre byprograpbifhen Berhbältnifie 
bebingt und gleichſam regelt.” 

„Ge ift die eolofjale Sefammterhebung des mittlern 
Drittheiles von Syrien in feinem Gebirgelnoten bes alpinen 
Libanon. Sie bewirkt zunähft das e ntgegengelehte Geſenle der 
beiven Hauptlängentbäler, ve Jorvanthales gegen Süd, bed 
Drontes da les gegen Nord, beren jedes eine Strede von 60 bis 70 
Stunden Weges zurüdlegt, aber zugleih au das Syſtem zahlreicher 
Duerthäler, nämlih phönicifher Küftlenftrömen. des Plas 
teauftroms von Damaskus Denn zwifchen beiber genannten 
Zeupttüfe Duellgebiet, 33 bis 34/,P NM. Br., erhebt fi ver Iyrifche 

ebirgdzu yı klas mehrfach parallelen Hochletten und alles domi⸗ 
nirenden, nad allen Richtungen bin vielgliebrigen Höhen in feinen Ke- 

eln bis über 9000 Fuß Meereshöhe. Hier find es nun nicht mehr blos 
üb» und nordlaufende Längenthäler,_ denen bie Hauptflüffe nord⸗ und 
fübwärts folgen, jonbern auch gegen DO ft und Werft haben fich in biefem 
Bergrevier, bei feiner gewaltigen Hebung, vielfahe Ouert gi von 
ben böchften @ipfeln bis F tem Oſft ⸗ und Weſtfuße hindurchgebrochen, 
denen nun des Libanon Bergftröme nach allen Seiten folgen.” 

„So ver Strom Barrada, der mit feinen Bufläffen gegen Oſten 
unmittelbar vom Hochgebirge des Antiskibanon zum Plateau _abftrömt, 
die paradiefiiche Dafe von Damaskus verberrlicht, und anf ber 2000 
Buß hohen Steppe feinen Ausfluß zum Meere findet, fondern, in Irrigas 
tionen weiter Felder und Fruchthaine *— in dem Bahr el 
Merdſch verbunftet, wie ver Jorban im Todten Dieere.” 

„Nach ven Wefigehängen zu find es aber viele aufgebrodene, tiefe 
Duerthäler, vom fürlichiten Nahr Kasmich (dem Leontes) bei Sür 
(oder Tyrus) anfangend, zwifchen ben glieverreichen Gebirgsfnoten des 
Höbern Libanon, welche die (dem größten Theil des Jahres) an Schnees 
waſſer reichen Bergftröme im fürgern, fteilern Laufe direct hinabſtürzen 
laffen, zu vem einft an Hafen und Buchten fo ausgezeichnet reihen pbös 
nieifhen @eftade, wo jere Bucht ihren Bergitrom mit feiner frucht⸗ 
baren Münpungsebene, jede Mündung ihren * und ihre Hafenſtadt 
beſaß, im Rüden gefchügt durch fteile Hochgebirge und nach vorn begüns 
ftigt durch die ne heilbaftefen ng re von Winden, 
Lüften und Meeresfirömungen, um zur liſchifffahrt aus ihren ges 
fiberten, beichränkten Staatenneftern gewiffermaßen von ter Natur 
felbft in die Weite hinaus getrieben zu werden auf vie hohe Ser zur Eint- 
vorms neuer Welten.” j 

Welche Verſchiedenheit ber Vorherbeſtimmungen durch die Natur- 
plaftif, da an ber ganzen füplichern, paläſtiniſchen Küfte laum ein ein⸗ 
iger Bergfirom, faum ein Küſtenflüßchen jenen verwandt zu finden if, 
ein Hafenort; etwa am Norbhorn des Karmelbergs der Kıfhon- Bad, 
Keifün, ausgenommen, mit der Mündung in die Bal von Afre. 
Nicht in der Größe der Blüffe, denn fle haben alle als kurze Küftenfiröme 

oͤchſtens nur eine Länge von ein paar Tagereifen, uud nicht in ihrer 
chiffbarleit, da fie inggefammt ſtürzende Bergwaffer find, liegt ihre 
Bedeutung, Sondern in ihren terraffirten Thalbilvungen und ben vadurch 
bebingten Bewälferungen fammt ben ihnen — — fleinern 
Deltas u. Küflenebenen. Da es an dieſen lehiern auch länge dem 
paläftinifchen Gebirgẽezuge leineswegs fehlt, fo gm au Baläftina 
bei dem Bleiß bei feiner reichen Bev ge | den Ruhm, ein Sand zu fein 
voll Früchte, darin Milch, Honig und Delbäce fliehen, und die cana= 
nitifche Terraffencultur fonnte bie Muftereultur für die ganze 
Levante und ben Süben Europas werben. Der große Unterfchich der 
phönicifchen Landſchaft von ver paläftinifhen beftanb nur darin, daß 
in viefer alle Thalgebiete wieder in ihre eigene Mitte zurüdfe r⸗ 
ten, in jener aber nach außen zum Meere gewandt blieben, mohin 
da AH auch der ganze Verkehr und vie Richtung des Bolkslebens gehen 
mußte.” 
„Durch dieſes centrale alpenhohe Bebirgsland, bas mit 
feinen höchſten Gipfeln u. Felfenklüften zwar nur an ber ewigen Schnees 
er binftreift, ohne fie eigentlich zu erreichen, aber doch alljährlich mit 
mächtigen Schneelaften ſich zudedt, welche, mit andern atmofphäriichen 
Nieverjchlägen, reiche, condenſirte Wafjerfchäge für das ganze Jahr 
aufzufpeichern hoch genug ſich in die obere Luftregion — 2 ik Sy: 
rien, und zwar zumal das mittlere und füblichere, zu dem feine größten 
Höhen und Geſenke vorzugsweiſe fi —— ungemein bevorzugt vor 
allen feinen flachen umberliegenven Nachbarländern; denn et wurbe da⸗ 
durch befähigt, nicht nur feine ummittelbare Nähe, fondern auch auf 
weite Ferne fin diefelben mit der nothwendigen ya een bie in gang 
DBorberafien nur fporabifch vertheilt ift, rudli zu begaben. Gin Vor⸗ 
3 


Syrin 


ug, ber ben gr größern Nahbarländern Arabien, Babylonien, 
egypten gänzlich abgeht.” 

„6 zerlegt fich demnach ganz Syrien, nicht nur von Of nad Weſt 
gerechnet, in Teine dreimatürlichen RAngenzonen, ben continentalen, 
ven marltimen Theil und ven zwifchen beiven ſich erhebenden @ebirgs- 
zug, fondern au von Süben nah Norden hat ed jeine Natureins 
tbeilung im feine drei Hauptquartiere, das ſüdliche, mittlere 
und nörblidhe Syrien, durch feine plaſtiſchen Verhältniſſe erhalten. 
Das centrale ift eben das Bergrevier bes Libanon, meldet vie 
beiden andern weit überragt und ſcheidet, deren Bergzüge, bei weiten 
niebriger, nicht wie jenes, pas Mittelglied, denſelben Gharafter ver Er⸗ 
babenbeit in Anſpruch nehmen Fönnen, ſondern nur, in fofern fie ſich ihm 
nähern, daran einen entjerntern Antheil haben.” 

„One dieſe centrale Erhebung würde ganz Syrien biefelbe Waſſer⸗ 
armuth, derfelbe Mangel laufender Ströme und dieſelbe Begetationd- 
leere wie feine niedern perfiihen, arabifeben, peträifchen Umgebungen 
getroffen haben; es hätte nicht die Rolle übernehmen fünnen, die es in 
der Weltgefchichte zu fpielen berufen war. Nun konnte Damasfus 
mit feinem WBaradieje einer ber älteften Gulturgärten der Erde an ber 
Oſtſeite aufblühen; vas vielgeglieverte gegen Weſt vorfpringende phöni« 
eifche hafen⸗, thälers und flußreiche Kuſtenland fonnte den Weltfchiffern 
der alten Welt zur fihern Herberge der damals vielbemegten aflatiichen 
Belt dienen ; das nördliche Drittheil, Soriftan, das ſyriſche Baffage- 
land vorberafiatifcher Voller⸗ n. — von ber Oſt⸗ zur Weftmelt, 
hatte auf der furzen Strede vom Weflbuge tes Gupbrat zur Münvung 
des Drontes bei Antiochia wenigſtens noch den —— Gewinn der 
Libanongewaͤfſer zu genießen; das fünliche Drittheil nes Landes aber, 
das alte Ganaan, das fpätere Baläftina, von ven Vorhöhen ves 
Libanon, dem Hermon, an, reich beiwäffert durch Die Wiege feines großen 
Stromfpftems, lag, des inneren Reichthbums und der Gelbfigenügfamfeit 
fi bemußt, in ſich gelehrt, abgewendet von Oft und Welt, in beglüden- 
der Volkerruhe, bis auch bier vie Zeit ver Ehben und Fluthen dee Böl⸗ 
fergebränges bereinbrechen follten. Aber daß diefes eben erfi Später nes 
ſchehen fonnte, dies war ſchon in ver früher er Plaftif des 
Landes vorgezeichnet, denn dieſes fühliche Drittheil, Baldftina, meicht, 
aller Analogie in ver Geſammtbildung ungeachtet, doch wieder von dem 

‚nörpliben Drittheil, dem Syrien im engern Sinne, Soriftan, in we— 
fentliben Bunkten ab, fo daß eben vaburch feine Individualität ale 
—— * Linberfgpus einer geſoderten Bolkheimath noch 
beſtiminter bervortritt“ (C. Ritter). 

Die Bölfergeihichte zeigt Syrien als eine uralte Stätte ver Cultur 
und des Völferverfehrs. Zeugen find die großen Städte Tabmor, PBals 
myra, Antiodia, Alekpo, mascus u.a. Auf ver phönikiihen 
Küfte blühten in uralter Zeit ſchon vie großen Hanbelsftäpte Tyrus, 
Sivon u.a., wo die Kaufleute durch ihren Reichthum Fürften waren, 
Diele Groͤße ift ——* längfl verſchwunden, und das Land eine Oede 
gen mit geringer —— der großen Fläche von 6970 Q.⸗ 

eilen mit ungefähr 2,750,000 Ew. nach muthmaßlicher Schägung. 
Unter ver fehr rege Benölferung von Iupen, Arabern, Zürs 
en, Armenien u. Nachkommen der alten Syrer find in Nüds 

fiht des religiöfen Glaubens bemerfenswertb die Samariter, Maroniten 

(Ghriften), und befonders die Drufen mit ihrem eigenthümlichen Glau⸗ 
ben, — Die beteutenpften Hanbelspläge an ber KRüfte ind: von Aleppo 
vie Hafenftadt Islanperun oder Nleranprette; dann Bapikieh, 
TZartus, Tripolis oder Tarablus, Batrun, Beirut, Saipde, 
Aeceon oder Set.⸗Jeau⸗d'Acre. Der Ehiffagrr ift die ſteile Küfle 
ſchwer zugänglih. Im Morven ift die beträchtliche Stadt Nintab, 
mit 40,000 @w. Süplich davon liegen Rillisu. Haleb oder ANleppo; 
meiter fübwärte Maarat, Hamah, Homs, Damas oter Di: 
meſcht, Ralaat. Gingetbeilt if pas Land in die drei @jalets: Haleb 
im Norden, Beirut oder Saide, Dimefhlse Scham. 

Sourin, Krechof. in Preußen, leften, Rabz. Oppeln, Kr, Rati⸗ 
bor, WNIB. bei Loslau: 917 Gw.; 3 Waflerm, i 

Springe, Kol. in Preufen, Brandenburg, Rgbz. Frankfurt, Kr. 
Arnewalte, bei Marlenwalde; 141 Gm. 

Sprifche Würte, Hocebene im N. von Arabien, meift kieſig und 
fandig, aber nicht gang anbausunfähig; bemoßnt von nomadifirenden 
Arabern und Beduinen. 

Surf, f. Sıirk, 

Sorma, f. Syirma. 

Syrmien, Gſoſch. in Slavonien, zwifben Ungarn (Gſpſch. Bacds 
Bodrog, d. i. bie Woſwodſchaft Serbien) M., der Gſpſch. Veröcz (Ef⸗ 
fegg) N. und D., ver ferbifchsbanatifchen NO. (Titeler Bat.), D. und 
&. (Beterwarbeiner Reg.), fowie ter froatifchsflavoniichen Militär: 
gene SW. (Brooder Nea.); 43.35 OMin., 1839: 137,500 Gm, in 4 

tädten, 11 Bd. und 83 Dim; nach der Neidsseintheilung von 1850 
theila (ver Ofen, d. i. die Begirfe Ruma und IMof) zur Vofſwodſchaft 
Serben, theils (der Weſttheil, d. i. der MilitärgrengzsBezirt Bufovar) 
je Slavonien gerechnet; von ber nieprigen Gebirgekette Frueka⸗Gora, 

er Waſſerſcheide zwiſchen ver Donau und Drau, burcbichnitten, frucht⸗ 
bar, außer in ven @ebirgen und Halden. Propufte find Korn, Mais, 
Mein, Rinveich, Schweine. Hat den Namen von der alten römifchen 
Stadt Syrmium, die bier an der Sau, unweit ber Mitromwig, lag. 
Hauptort it Bulovar. 

Sprnau, Borftadt von Zmwettel in Deflerreich unter ver Enns 
(ObersManhartöbergkr,), bei Iwettei 95 Hir. 

vros, f. Syra. 

Sprow, Sirom, But und Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bea. 
UntersRralowig; 192 Gw.; Meierbof, Wafferm. 

Spromwatka, f. Siromwatfa (6. 2363 a). 

Syrowice, ſ. Die (&, 2362 b), 

Sprowig, |. Siromiß (6. 2369 a) und Geromig (©. 2336 a). 

Sprte, Grohe und Hleine, 2 Meerbufen des Mittelländ. Meeres 
an ber Norbfüfte Afrifas, Tripolis und Tunie, deren Gntpunfte im D. 
das Gap Mefurata, im BB. pas Vorgebirge Zoura find; flache Ufer. 

Suöbroy, Meur, Df. in Beruben, Ragbı. Sumbinnen, Kr. Send 
burg, bei Ameiden; 79 Gw. [ESB. bei Awelden; 59 Em. 

vodrovoſfen, Di. in Preußen, Rabı- Sumbinnen, Kr. Gentburg, 

Znöbronwolla, Df. in Preußen, Habs. Gumbinnen, Kr. Send: 
burg, SSW. bei Aweiden, an einem Ger; 61 Em. 
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Spömä, Krehſpl. in Finnland, Kr. Bergä, Sawolar Defretels- 
bärad, am Baljane; 12%, OMn.; Biehmärkte. 

Syfola, Nebenfluß des Mitihegra I., in Ruslant; entfpringt im 
u Wiatka, Kr. Slobovsfoi, fließt gegen NE. und mündet im Gm. 

ologba. 

Spfonbn, Gem. in England, Grfich, Leicefler; 1861: 67 Em. 

Snffele, Sem, in Belgien, Üefflandern, Arr. und O. bei Brügge; 
1850: 1781 Em. , 

Sofhlan, Züslau, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Neuftadt, NE. bei Ober-Blogau; 120 Em. 

Suftig, if Siftig (8. 2363 b). 

Spfton, 1) Kribipl. in England, Grſſch. und NND. bei Leicefler; 
1861: 1656 Em. 2) Rrdfpl. ebd., Grfich. Lincoln ; 1861: 238 Em. 

Sothen, ſ. Bitben (8. 2363 b). 

Sytienieze, j. Schüttnig (S. 2291 a). 

&ptin, i. Sittin (@. 2364 3). 

Sytnice, ſ. Szitnyiche. 

Sotno, ſ. Sittna (S. 23644) und Zittnay. 

Sotowa, Tytowe, ſ. Sit tow (S. 2361 a). 

Spur, f. Seeore (S. 2316 b). 

Spwell, Krchſpl. in England, Grfſch. Northampton; 1861: 241 @. 

&n:Yonan, Hauptort auf ver chineſiſchen Infel Lieou⸗Khieou. 

Syzran, Kreisft. in Rusland, Sun. Simbirst, 53% 0° 12 N. 46° 
8’ 41” D., an der Gyeranfa, bie bier in die Wolga gebt; 1841: 14,397 
&w.; 8 fleinerne und 2 hölzerne Kirchen, Klofter ; Serberei, Seifenfiebe- 
rei, Fifcherei, —— * Handel mit Getreide und Bieb ; Obft- und 
Gemüfebau,. — Der Kreis, zwiſchen ven Kr. Singilem N., Stawro⸗ 
pol ND., Samara D,, Saratom &. und Karfum W., zum größern 
Theil auf dem linfen, zum Heinen auf vem rechten Ufer der Wolga ges 
Se; von 52° 30° bis 53° 40’ N. und vom 44° 6’ bis 46% 0° D.; 221 
OMn. groß; von mannigfaher Bodenbeſchaffenheit, indem niebrige 
Bergzüge, Lanprüden, Anhoͤhen, mohlbewäflerte Thaler und Heine Gbe⸗ 
nen mit einander abwechfeln; beftebt abwechielnd aus Kiet, Sand und 
Schwarjerde, zumeilen gut gemifcht und im Ganzen fruchtbar; gute 
Wieien; arm an Holy; God) gelegen ; enthält ven Urſprung der Sura, 
ber Swiaja und ter Barirfch ; auferdem von der Wolga, ver Uifa u. der 
Syranfa bewäflert; Haupthöhenzug ift ver Samarsloi Zul, ein 
Blöggebirge, pas ziemlich gut bewaldet und im Innern reich an Sala, 
Schwefel und Schiefer ift; ter Kreis enthält 3 Stadte, 224 Dörfer, 209 
Gvelböfe und 13,562 Bauerböfe; beveutenne Viehzucht. * 

S;jaar, Pfroͤf. in Ungarn, Diſtr. Berg-Dfen, Eſpſch. Stuhlweißen⸗ 
burg bei Bitsle; 1184 Ewn; Getreidebau, wenig Weinbau. 

sabab, 1) Freidorf; griech. unirtes Vfrdf. in Siebenbürgen, Sant 
der Seller, Stuhl Maroſch (Kr. Maroſch-Vaſar hely, Bez. Mezoͤ⸗Ma⸗ 
daras), bei Marcich-Bafarbeiy; 654 Gm. 2) -Bartyan, Df. in lin» 
garn, Diſtr. Peſth-Ofen. Gſpſch. und bei Stuhlweißenburgz 444 Gm. 
3) »&rdö, Freiwald, Dteanu, Oltveny, Szaberdo, Df. in Sieben» 
bürgen, and ber Ungarn, Gſpſch. Nieper-Wetpenburg (Kr. Rarleburg, 
Ber. und) bei Nagy⸗Enved; 73 (im. 

Szabadava, Szabadja, Szeut-Kiraly, Krchof inlingarn, Diftr. 
Dedenburg, Gſpſch. und bei Beszprim; 1484 &m.; Fathol. Foralcaplanei, 
ref. Pfarre; Weinbau. [SD. nahe bei Raab; 1093 Em. 

Szabadhegy, Borw. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Sri. und 

Sjababheig, griech. Pirdf. in Ungarn, Difte. Örofmarbein, Ges 
bie. und bei Arab, an ver Marofc ; 1440 Gw.z Rindvich⸗, Schafs ums 


chweine zucht. 

&zababi, 1) Krchof. in Sagen, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Sim 
(Somogy), am Kapoſch; 261 + Weinbau. 2) Krchpf, ebd. Gſpſch 
und bei Raab, an ver Donau, 338 Gm; Wieswache, Weizenban, Bieh⸗ 

ucht. 3) Fok⸗, Vfrof. ebd., Gſpſch. Bessprim, unweit bes Plattens 
ers, am Sio⸗Fol und am Maroſch, bei Lepſeny; 1210 Em.; fatbol. und 
ref. Bfarre. [1485 b). 

Szabadka, Syent: Maria, if Marias Therefienftatt (S. 

S;abad:&zallad, ref. PBirdf. in Ungarn, Diftr. Pefth-Ofen, Ge— 
fofch. Jazygien (Rleins&nmanien), SED. von Veſth, auf ver Strafe 
nach DiariasTherefienflabt; 4220 Em.; Voſtamt, Weinbau. 

Srabab-Zzent:Riralv, ſ. Riraly 25 (S. 1231 a). 

Sjabar, 1) Suberbach, Di. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Sri. 
Gijendurg; 269 Gw.; Wietwadhet, Weinbau. 2) Vfrdf. ebv., Girib. 
Zalap, bei Resztbely, r. am Zala, unmeit des Platten⸗Sees 670 Gm.; 
Weinbau, Schafsuht; Walvungen. 3) Krchof. ebd., Gſpſch. Baranvya, 
bei Mobact; 559 Ew.; Waldungen, Steinbrüche. 

Szabas, 1) Krchof. in Ungarn, Difr. Oedenburg, Girfh. Suͤmegh 
(Somegv); 653 Ew.; ev. Bethaus. 2) Di. ebr., Gſpſch. Baranna ; 
48 Gm. [burg ; 366 Gm. 

Szabda, Df. in Preußen, Rabz. Marienmwerber, Kr. u. bei Straß 

S;abbobagn, Df. in Ungarn, Gipfch. Kraszna (Siebenbürgen, 
Kr., Ber. und) bei Szilagy⸗Somlyo. 

&zabed, Pirpf, in Siebenbürgen, Sand ber Sefler, Stuhl Maroſch 
(Kr. MarofhrBafarbelv, Ber. Mezo⸗Madaratc) 766 Emw.; 1 griech. 
unirte und 1 unitarifche Bfarre. (Btemet ; 1858: 87 Em, 

SzabernsWittko, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 

®jabienen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. un? ©. bei 
Darfchmen; 145 Gw. 2) Grof-, Df. ebd; 116 Gw. 3) Kleins, Nie⸗ 
brücke, ev, Birpf. ebb.; 231 Gw.; Waſſerm. 

S;abojchden, Babojehden, Szabogehden, 1) Df. in Preußen, 
Ngbz. Gumbinnen, Kr. Stallupönen, NND. bei Meblfehmen, I. an 
der Dobub; 107 Gw. 2) Grof>, Df. ebd., Kr. u. bei Goldapz 150 Em. 

&zabolcs, 1) ev. Virdf. in Ungarn, Diſtr. Grofwarbein, Gſpſch 
Bihar; 439 Em. 2) Gipfh. ehr. (Kr. jenfeit ver Theist), zwiſchen ven 
Girich. Zemplin N., Unghear und Beregb NO., Szathmar D., Bihar 
und Beles &., GropsKumanien SW., Heves und Borſod W.; von 47° 
14° bis 48% 27° N, und 18° 31° bis 20° 1’ D.; umichließt ala Enelave den 
Haupttheil des Haiducken⸗ Bezirkes, der nach der Gintheilung von 1850 
ver Sipich. einverleibt iſtz bat aber einige Exclaven in ven Gſpſch. Bi⸗ 
bar und Szathmar, die in jener Eintheilung ven betreffenden Gſpich 
einverleibt find; ihr Flaͤchen inhalt beträgt vemzufolge 122.41 öfterreid. 
{127.98 geogr.) DM n.; ihre größte Auspehnung von NO. nah SW. 
beträgt 21 Min., bei 11 Min, mittlerer Breite; bewäffert von der Theif, 
welche bie Nordgrenze bildet, auferdem von dem Hartobagh, der Kradsna, 


Szackau 


vem Sjamos und mehreren Heinern Flufſen; der Boden iſt son —* 
Gebirge, bildet eine weite Sandflaͤche, die im O. bewalbet, im W. 

und NW., längs ver Theif, mit Sodaſeen und Moräften bevedt if; 
legtere nehmen gegen 10 OMin. ein; fehe fruchtbar befonders in ben 
——— n den übrigen Theilen weniger; das Klima iſt mild, im 
Sommer fehr heiß; terzeugniffe find Getreide, befonders Roggen 
bi, Melonen, Wein, Tabad ; Rindvieh, Schafe, Schweine, 
ip, beionders Hafen und Feberwile; 1839: 175,500; 1850; 
Ew., von denen 145,263 männlichen und 150,188 meibliden 
Geſchlechts waren es wohnten demnach auf der öſterreich. AMle. 2414 
Ew.; fie find meiſt Magharen, gering nur iſt die Zahl der Deutſchen, 
Slaven und Walachen; fle wohnen in I Stadt, 15 Bleden, 132 Dörfern 
und 75 Prävien, und treiben meit Viehzucht und Aderbau; dem Glau⸗ 
bensbefenntniß nad find fie meift reformirt; —— int wie Zahl der 
Lutheraner, KRatholifen, Griechen und Juden. n Namen bat die Ge⸗ 
ſpſch. von der jegt in Trümmern liegenden Burg Szabolcs; Hauptort ift 
MagysKallo. 3) Babolc, reform. Krchof. ebd., bei Tokay, an ber 
Theif ; 488 Ew.; Ruinen des alten Schloffes Syaboles. 4) kath. Pirpf. 
ebv,, Dife. Dedenburg, Gſpſch. Baranya, bei Fünffirchen; 669 Em.; 
Müßlen, Ader: und Weinbau, Wieswacht, große Waldungen, Marmor: 
und andere Steinbrüde. 5) Dravaz, ref. Krchof. ebd, bei Giflos; 
378 Amw.; Weigenbau, Wieswahs, große Waldungen. 6) Kis- um 
Nagy⸗, 2 Brävien ebd. Diftr. Pressburg, Gſpfch. Stuhlmeißenburg, 
bei Abony; 151 Em.; Schafzucht. 

—— Sjzakau. 

Szacken, Schacken, 1) Of. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. 
bei Infterburg ; 76 Ew. 2) 5. Schacken S. M b). 

@jaecfal, 1) griech. Bfrvf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſoſch. Mar: 
marojch, an der JJa. V 5. Syatjal (8. 2529 b). 

@jacfur, Sjacfurom, Ihenf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gipich. 
Zemptin, an ber Toplya, über die eine Brüde führt; 1304 Gm.; 1 kath., 
1 griech, umirte und 1 nicht unirte Pfarre; Waſſerm. 

S;jachva, ſ. S;atsva. 

Sjad, Rovis, it Say 3 (&. 2240 6). i 

Szada, 1) kathol. Kechef. in Ungarn, Die. Peſth-Oſen, Gipſch. 
Veſth, bei Rerepes; 508 Ew. 2) ref. Krchof. ebd. Difir. Kaſchau, Bes 

fh. Zemplin, bei Tallya; 1126 Gw. 3) ⸗Erdod, Urdo:, Bld. chr., 
iſtr. Grofwarbein, Gſpſch. und SD. von Sıatmar, We W. von 
Nagy⸗ Banya, [, am —— in —— Gegend; griech. Kirche. 
ade, Df. im Defterr. Salizien, r. und bei Sambor. 
Szadecdne, Krchdof. in Ungarn, Diftr. Bressburg, Gſpſch. Iren: 


tſchin; 249 Em, 
@zabef, 1) St. in Polen, Guv. Warſchau, NO. bei Gierabz; 
Difr. Kafkau, Civic. Zins; 128 Gm. 


1000 w. 2) Kol. in unge, 

@zabelli, f. Szepellö, 

S;adelld, ev. Krchof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Abauj⸗) 
Torna, NE. bei Torna; 369 Ew.; Mahl: und Sägem., Waldungen, 
große Höhle mit vielen Thierknochen. Neu⸗Arad, am Marofb. 

&zaberlaß, Df. in Ungarn, (Banat und) GEſpſch. Temesvar, bei 

Szadilovacz, griech. Krchof. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoni— 
fchen — eOguliner —5—— 178 Ew. 

Szadlinet, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Strasburg, 
bei Biſchoſewerder 71 Ew. 

Szablomwice, VUfrdf. und Vorw. in Preußen, Voſen, Rgbz. Brom: 
berg, Kr, und bei Inomwraclam; 1858: 259 und 90 Gm. 

S;adot, Esiffie;, Krhrf. in Ungarn, Diftr, Bressburg, Gſpſch. 
Neutra, an der Neutra; 78 Em. 

Szadova, Df. in ver Orfterr. Serbiich-Banatifchen Diilitärgrenge, 
Illyriiches Regiment, bei Slatina; 167 Gm. 

Szadowo, Ort in Rußland, Guv. Wilna. 

Szadrau, Schadrau, Df. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr. Berent, 
NW. bei Schönet ; 397 Ew.; Mühle. 

Sazadu, Zood, Czodt, Cjoob, Sodenbach, Kräpf. in Sieben» 
bürgen, Sand der Sachen, Stuhl und bei Hermannflabt; 1502 Gw.; 
1 griech. unirte und 1 nidhtunirte Kirche. 

Szadver, verfallenes Schloß in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Eſpſch. 
(Abaufj:) Torna, unweit Drenta. 

Bjabmweitichen, f. Sadweitſchen. 

S;afarnia, Vorw. in Preufien, Rgbz. Marienwerber, Kr. Strat- 
burg, SW, bei Neumark; 139 Em. 

safiari, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sander, bei Mezana⸗ 
bolna, an der Bialyvonajer. , 

Zyaframomwer, Df. im Defterr. Salizien, Kr. Tarnow. 

Szagatten, Sjagathen, Peter⸗-Blauoden, Df. in Preußen, 
Rabz. Sumbinnen, Kr. Heydeirug, NO. bei Werdenberg, an der rufl. 
Grenze; 171 Gw. 

Szagatpurwen, Georg⸗Midzten, Df. in Preußen, Rab. ®ums 
binnen, Kr, Heydekrug, N. bei Werbenberg, OSD. bei Bröfuls, an der 

Sjaggern, f. Zaggern. ruf. Grenze; 146 Em. 

Sjagmanten, 1) Mut in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Tilfit, 
DND, bei Willtiſchlen, r. an ver Jura; 830 Gw.; Fähre. 2) Groß, 
Di. ehr., Kr. Ragnit, OND. bei Willfifchten, L. an der Iura; 72 Gm. 

Szagon, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, und bei Johan⸗— 
nisburg; 70 Ew. j [366 im. 

Sragy, Krehdf. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpſch. Baranya; 

Zjaiben, f. Mipfamweitfchen. 

Szait, Prof. in Iingarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Baranya, bei 
Sjeberfenv. [bei Deutſch-Crottingen ; 1858: 55 Em. 

Szaipen-Thoms, Di. in Breußen, Hgbz. Köni en Kr. Diemel, 

Sjajau, Df. in Ungarn (Temefer Banat), She orontal, bei 
GrofsRifinda; 2725 Gm. 

Szaik, 1) ut, Ungarn, Diſtr. Devenburg, GSEſpſch. Zalad, bei 
Nagy Ranifa; 236 Em. 2) Df. ebv., Gfpich. Baranya, bei Mohacs ; 
679 Ew.; Weizenbau, geringer Weinbau. 

Ssojkofalva, BEN. n Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Ber. Beregh 
(ügeste); 563 Ew.; Mahlmühlen, Walbungen. [lau ; 607 Ew. 

zajla, Di. in Ungarn, Diftr. Peſth-Ofſen, Gſpſch. Heves, bei Cr⸗ 

Szajoll, Szajor, Krehpf. in Ungarn, Diftr. Peſth-Ofen, Gſpfch. 
Heves, bei Ezolnof; 766 Ew.; a 

Sat, 1) Krchof. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Komorn; 


Szalaber 


123 Em.; ref. Bethaus, Waflerm., Zieg große Walbungen, Wies⸗ 
wachs. 2.38 er * r; 272 Gw. 

Zsaka, griech. Pfedf. in Ungarn, Diftr. Grofwarbein, Enid. Bis 

@jafacdi, 1) en. Birbf. in arn, Gſpſch. Mittel-Szolnof (Sies 
benbürgen, Kr. und NNB, von Szilagy-Somlyo, Bey. und) D, bei 
Taenad; 1423 Em,; 1 ref, und 1 — Kirche. 2) Df. ebd., Gſpfch 
Borſodz 389 Em. 9) Df. ebb., Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Sümegh 
(Somogd); 903 Emw.; Synagoge. 

Szakabat, 1) Sakebat, Szekedate, Bfrpf. in Siebenbürgen, 
Sand ver Sachſen, Stuhl Hermannflabt (Kr. und Bez. Hermannflabt) ; 
1191 @.; 1 eo., 1 griech. unirte u. 1 griech. nidhtunirte Pfarre. 2) Fath. 
Krhrf. In Ungarn, Dir. Debenburg, @fofh. und bei Tolna; 700 @. 
3) Birpf. ebd. Diſtr. Großwardein, Eſpſch. Bihar; 765 Ew.; griech. 
nichtunirte Pfarre, 

Sıafal, 1) Df, in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Baranya; 
159 Gm. 2) kathol. Pirbf, ebd. GEſpſch. Tolna; 1634 Gw.; geringer 
Weinbau. 3) Krehof. ebd. Diftr. und bei Großwardein, Gſpfch. Bihar ; 
1279 Gw. 4) Erbös, Bartdorf, Szekalu, Birdf. in Siebenbür=- 
ger Land ber Ungarn, Gipic. Thorda, bei & —5— (Kr. wo 

4. Saͤch ſiſch⸗ Regen) ; 645 Em. 5) Mezö⸗, Bartfeld, grieh. Birdf. 
ebd. (Ar. Maroſch⸗Vaſar helv, Bey. Zah); 950 Gm. 

Szakalaez, f. Toraf( an F 

Szakalas za, f. Saſe («Tele (S2200 a). 

Szakald, Df. in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Borſod; 59€. 

Siakalhas;, kath. ref. in Ungarn (Temeier Banat), Sfpfch. un 
bei Temedvar; 2222 Ew. 

S;atall, 1) ref. Pfrbf. in Ungarn, Difte. Großwarbein, Gſpſch. 
Bihar, Szakaloweze, Di. ebd., Diſtr. Bressburg, GSſpſch. Neo⸗ 
grad, NO. von nel rg auf der Straße nah Kaſchau, an 
der Ginel; 856 Ew.; Bol; Waflerm., Sauerquellen; Waldungen. 

Szakallos, 1) Ortſchaft in Ungarn, Difr. Veſth-Ofen, Gſpſch. 
guet, bei ZöröfsGgent-Mittos; 199 Ew. 2) Upathys, Df. chr., 

iftr. ſpſch. Romorn, an ver, Strafe nach Pressburg ; 
932 Gw.; ref. Bethaus. 3) Laks, Krechdf. ebb., auf der Inſel Schütt; 
255 Gm. Turi⸗, fath. Vfrof. ebb.; ref. Bethaus, Tabadsbau, Rinde 
viehs, Pferde: ımb Schafiuct. 

Z;jafallosfalva, Bartenftein, Szekuleſch, griech. unirtes Prof. 
—— Diſte. Koͤvar (Siebenbürgen, Kr. Dees, Bez. Nagy⸗ Som⸗ 


t); 653 Ew.; Voſt. 

Szatalos, 1) fathol. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Sſpfch. 
Houth, an ver Gipel; 695 E.; Weinbau, Rindvieh⸗, Schafs u. Pferde⸗ 
Jucht. 2) Df. ebo., Diftr. Beh Dfen, Gſpſch. Heves; 196 Ew.; Ges 
treibes und Tabadebau; Schafs, Pferden, Di und weinezucht. 
3) Biko-, Bitoge, Kimp, Df. ebr., Difte, Grofwarbein, Gſpſch. 
Szathmar; 316 dw. 

Szakalovacz, griech. Krchof. in der Oeſterr. Serbifch-Banatifchen 
Miltärarenze, Jüyriſches Regiment, bei Weißlirchen; 1144 Em. 

Sjafalongzi, ſ. Szalonyfalu. 

Siafaly, 1) Krchrf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Abauj 
(Torna), bei Rafıhau ; 500 Emw.; 2 Raflelle, 2) iR Szafall 2, 

Szakalyhaz, f. Tora (Nagps). 

Szakamas, Szekemas, Sgefomafu, Bartenborf, griech. Pfrof. 
= —— en, Land der Ungarn, Gſpſch. Hunyad (Kr. Broos, Be, 

eva) ; w. 

Szakasz, griech. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Grofwarbein, Gſpſch. 
Szathmar, bei Gries; 606 Em. 

Szakats, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Arab; 
765 Gw.; Berfertigung vieler Schleif- und Wetz fteine, Obfibau; Hans 
del mit Schleife und Wepfteinen und mit Obft. 2) griech. Pfrvf. ebd., 
Szafatji, ift Syalacsi. (uni Bihar; 191 Gm. 
Szakarura, Sacen, Szeketura, grieh. Bfrdf. in Ungarn, Diftr. 
Kövar (Siebenbürgen, Kr. Dees, Bez. Kapolnol-Monoftor) ; 273 Em, 

Szakau, Vorw. und Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, 
Sl. bei Sieralowig, an einem See; 86 ımb 42 Em. 

Szaka⸗Valle, it Szaraz-⸗Patak. 

Szakernitza, ſ. —*—— 

Szakie, Szaki, St. in Polen, Guv. Auguſtowo, am Cyarka; 1550 €, 

Sjakle, Ort in Polen, Sub. Auguftowo. 

Szakmar, Puszta in Ungarn, Diftr. Peſth-Oſen, GEſpſch. Veſth; 
337 Ew. bei Lönö; 120 Ew. 

Szaknyer, Df. in Ungarn, Difte. Oedenburg, GEſpfch. Eifenburg, 

Ssakoleza, j. Stalig 11 (8. 2365 a), 

Srafoly, reform. Krchof. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Sfpic. 
Sıabolcs, bei NagvusKallo; 1063 Em, 

Szakony, Alſo⸗ und Felſö⸗, Unter: und Ober-Saderäborf, 
Df. und luther. Vfrdf. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Devenburg, bei 
®üns; 416 und 534 Ew,; Wafferm. 

Szakonyfalu, Ecersdorf, Krehdf. in Ungarn, Difte. Debenburg, 
Gſpfch. Gifenburg, am Arabo; 315 Ew, 

Szakos, Magyar⸗ und Török⸗, 2 grieh. Bfrbfr. in Ungarn (Te⸗ 
mejer Banat), Gſpfch. und bei Temesvar; 2677 und 1695 Gw. 

Szafts, ld. in Ungarn, Diſtr. Oebenburg, Gſpfch. Tolna; 2721 
Gm.; Pfarrkirche, Aderbau, Weinbau, Schafzuht, Wieswachs, Wal- 
dungen mit vielem Wildpret. 

zakudu, it Sakod (©. 2209 b), 

Szakul, ld. in Ungarn (Temefer Banat), Gſpſch. Srafı, an ber 
Straße nach Temesvar, am Temes; 1200 Ew.; Pfarre; Bol. 

Szakula, Df. in ver Defterr. SerbifdheBanatifhen Diilitärgrenge, 
Deutichs!Banater Negiment, bei —— an ber Temes; 2322 Gw. 

Szala, 1) Zala, Fluß in Ungarn, Difte. Devenburg; entfpringt in 
der Sfpich. Gifenburg, bei Syalafei, ge t in bie Sie, &jalad und 
mündet bei Vörd in ben Plattenfee. 2) Birbf. ebr., ie Kaſchau, 
GEſpſch. Abauj (⸗Torna), bei Borro; 315 Ew.; Kaſtell, Weinbau, 3) 
⸗Apathi, Fld. ebb., Difir. Devenburg, Gſpſch. Szalad, an ver *5* 
687 Ew.; Abtei (in der Mitte des d. Jahrh. von einem flaviſchen Fürs 
fen geftiftet), durch die Magyaren zerftört, 1019 von Stephan dem Hei- 
ligen wieber erbaut, 1588 durch ven @inbruc ver Türken aufgelöft, 1715 
era Normalfchule, Weinbau, grofe Waldungen; &tein- 
und Schieferbruch. 

&zalaber, Fld. in Ungarn, Diſtr. Orbenburg, Sfpih. Szalad, an 


- 


Szalaes 


der Szala; 707 E.; Schloß mit fhönem Garten, Geſpanſchaftegebãude, 
o afferm., Märkte, An . 

Sjalach, 31; in Ungarn, Difte, See Gſpſch. Syalar. 

Szalad, Gſpſch. in Ungarn (jenfeits ver Donau), von 46° 18° bis 
475 M. und von 139% 57° bis 15941’ O., zwifchen den One. Vetz⸗ 
prim NO, und —* SD. (heilsweis durch ben Platten⸗See bavon 
geſchieden), Kroatien S. (durch die Drau geſchieden), Steiermark W. u. 
der Gſpſch. Fifenburg NW., 18%, Min. von NO. nach SW., bei 6'/, 
Din. mittlerer Breite, 67.1 öfterreich. (70.15 geogr.) OMIn.; hügelig 
durch einen Ausläufer der Alpen von Steiermark ber; die herporragend- 
ften Höhen find der Babatfon und ber Bafonher- Bald; fonft wellens 
förmige Ebene; beimäflert durch ven Platten⸗Stee, ver zur Hälfte dieſer 
Gſpfch. angehört, die Drau, die Dur (im SW.) und die Szala (im N. 
und in der Mitte); viele Mineralquellen; pas Klima ift mil» u. gefund 
und ber Boden gut angebaut; —— — find beſonders Getreide 
aller Art, namentlich Weizen, Wein und Tabad; die Waldungen find 
reich an Hochs und Bederwile; Rindvieh, Schafe, pferde und Schweine, 
Fiſche (befonders im Platten-Gee) ; vie Einwohner find meift Magharen 
und Kroaten, weniger Deutfche, Slaven und Juden; 1839: 279,800; 
1850: 229,750 (115,182 männliche umd 114,568 weibliche), der Religion 


nach größten Theils fatholifh; "4 ungefähr proteftantiich; fie wohnen | ® 


— 32 5 618 Dörfern, 266 Weilern ıc.; Hauptort iſt Szala⸗ 
erfzeg. 
4 ober Zala⸗Egerſzeg, ij. Egerſzeg 5 (S. 690 b). 

Szalafei, Krchof. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
am Urfprung ver Sala; 723 Em. 

Szala:Fftvand, Iſtvand⸗Szala, it Ifvand-Zala(&. 1119). 

Siala⸗Koppan, it Koppan 2 (5, 1268 b), 

Szalakusz, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. und bei 
Neutra; 515 (dw. 

Szala-Mindszent, ſ. Mindézent 22 (S. 1567 b). 

Zjalancz, 1) Sutta, Präp. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Abauj (sTorna) ; 142 Ew.; Blashütte. 2) His: unv Magy⸗, Df. ebd., 
zwiſchen Bergen und Waldern; 831 Gw.; Ruinen eines Schloffes. 

Szalanfamen, Sianfament, 1) Stopp», Dragofevrie, Df. in 
der Deflerr. Serbiſch⸗ Banatiſchen Militär enze, Beterwarbeiner Regie 
ment, bei Betsfa; 57 Hir. 2) Storys, Hits, Pfrpf. ebd., gegenüber 
dem Einfluffe der Theiß in die Donau; 227 Gw.; 1 fathol. und 2 griech. 
Barren. 542 Ew.; Bol. 

Szalanta, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gipfch. Baranya ; 

Sıalapa, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Sümegb; 225 Em. llad, bei Lövd, am Sala; 475 Ew. 

Szalapatafa, Krchof. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Ginfh. Sza⸗ 

&jalard, ref. Vfrdf. in Ungarn, Difte. Grofmwardein, Gſpſch. Bir 
bar, bei Großmwarbein; 963 Gw.; Ruinen des Schloſſes Adorjan. 

Szalas, Puszta in Ungatn, Difte. Pressburg, Gſpſch. Arva; SIE. 

®&jalafcha, ? SzefelusSzallas. 

Zzaladze, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolliew, bei Rawarusfa. 

Sjala-Zjent:GpÖrgp, f. Sjeni⸗-György. 

Szala⸗Szent-Laszlö, j. Szent-Laszlo. 

Szala:Szent:Beter, f. Syents Peter. 

Sjalatna, 1) Kis, MalasSlatinka, Df. in Ungarn, Difte. 
Pressburg, Sb. Sobl; 234 Gw. 2) Nagyr, Belfa-Slatina, 
Ed. ebe.; 1491 Ew.; fathol, Pfarre, Iuther, — Voſt; Sauer⸗ 
brunnen. nya; 684 Ew. Geſundbrunnen. 

Szalatnak, Krchof. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Bara⸗ 

Sjalatnya, 1) Slatina, kath. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Dresss 
burg, Sipfch. Honth, bei Ipoiy-Sagb; 335 Em.; Weinbau, Walbbau; 
Mineralquelle, Bat. 2) Kiss, Slatinka, Pravium ebv., Gſpfch. Neos 
grab, bei Syafall ; 54 Em. 

Szalard, Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, GEſpſch. Bihar, 
bei Margita; 4278 Em.; 1 fath. und 1 ref. Pfarre. 

Zyalatvina, f. Szlatina, 

@jalatyu, f. Sıilagptö, s 

Sjalavar, Zalavar, ld. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. 
Szalad; 649 Gw.; Ruinen eines alten Schloffes; ehemals hier die Abtei 


Siala⸗Apathi. 
Szaldobagb, 1) Krchof. in Ungarn, Difir. und bei Groẽwar⸗ 
dein, Gſpſch. Bihar; 313 Gw. 2) Anfiedelung in Siebenbürgen, 


Kr. ae, Bez. Tacnad; zu Felſo⸗Szopor geh. Bf. 
Syoldoboghy. J 

Szaldoboe, 1) griech. Vfrof. inlingarn, Difte. Kaſchau, Gipſch. 
Marmaros, an ver bein: 834 Ew.; Waldungen; Roggen und Hafer⸗ 
bau. 2) ref. Bfrof. in Siebenbürgen, Sand der Seller, Etuhl üd— 
varbely (Kr. Udvarhely, 5% Baroth); 547 Ew.; Eauerbrunnen. 

Szalenitt, Df. im Defterr. Baligien, Kr. Zolkiew, bei Nawarusfa. 

Zyalin, bi. in Kroatien, Gſpſch. Kreuz. 

Ssalinovecz, Df, in Kroatien, Sipfh. Waraspin; 151 Ew. 

Szalfa, 1) Fld, in Ungarn, Difte. Bressburg, — Honth, an 
der Eipel (Inoly), bei @ran; 1173 Em. 2) fath. Kr. ebd., Diftr. 
DOepenburg, Gfpfh. Tolna; 1669 Gw.; Mahlmuühle, Waldungen. 3) 
»Mate, Bid. ebd., Dir. Großwardein, Gfrib. Syatimar; 2580 Ew. 
4) «Ziöza, ref. Pfrdf, ebd., Diftr. Kafıhau, Gſpſch. Beregh, r. an der 
Theis; 537 Gw.; Waldungen. 

SyalfsBzjent:Marton, f. Sient-Marton. 

Ziallas, 1) Arok⸗, Fld. in Ungarn, Diſtr. Veſſh-⸗Ofen, Gſpſch. 
Zazugien; Pfarre, PoR. 2) Fülöps, ref. Pfrbf. ebb., bei Eyabads 
ea a6; 203 &w. 3) Kardéezag⸗Uj⸗, Äld. ebb.; 1233 Ew.; I griech, 
1 fatbol. und 1 ref. Dfarre, Son. 4) ⸗Kotzka, Kosieno, Df. ebv,, 
Diftr. Kaſchau, Sſpſch. Bereab, bei Munlace. 5) Kid-lj-, ref. Pirpf. 
ebr., Diſtr. Peſth⸗ Ofen, Gſpſch. Kumanien, bei Kardéeza ——— 
6) ⸗SEabad, ref. . ebb.; Gm.; Poft. 7) Mir, or. ebd., Diftr. 
Kaſchau —*8 Abauf («Torna); 248 m. 8) Karatfons, f. Ka rat⸗ 
fonfalva. 10) Tothe, f. Totſzallas. 

Szallas⸗Patak, 1) Ulfos, Unter: Bachborf, Sjelad:be:38085, 
Pirpf. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Hunyad (Kr. Broos, 
Be. PD: 368 Em. 2) Felfö+, Seladrdberdjus;, Ober-Bachdorf, 
Pirpf. ebv.; 1145 Eim.; 1 griech. unirte, 1 griech. nichtunirte und 1 ref. 
Dfarre. [bei Sasbehnen; 95 Em. 

Szallehnen, Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Kr, Pilltallen, 


Szamos 


Szjallgirren, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Bumbinnen, Ar. Darkeh⸗ 
en, SED. bei Iorlaufen; 87 Ew. 9 ebd., Rabı. Königẽberg, 
Kr. Labiau, bei Mehlamifchten; 1859: 20 Ew. 
S;alloge, Szaloje, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Miebes 
rungsfe,, bei Seinrihsmwalve; 12 Gm, for; 899 Ew. 
zallona, ref. Birdf. in Ungarn, Difte. Bei Dfen, Gſpſch. Bor⸗ 
Sjallope:S;ello, Df. in ver Oeſterreich. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen 
Militärgrenge, Oguliner Regiment, bei Sofepbethal; 28 Hir. J 
Szalmad, gs. Krchdf. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. 


Szabolcz ; 354 
Solmerdborf, Krchof. in Un— 
— 


\ 


Se Berne ala Glare kneh 
garn, + Drbenburg, Eſpſch. Eiſen Müns, 
Difr. Pressburg, Gſpſch. Neo: 


93 Ew. 

Szalonaf, 1) Schlaming, Fld, in Ungarn, Diftr. Devenburg, 
Gſpſch. Gifenburg; 1427 Ew.; Fath. Kirche, ref. Berhaus, Synagoge. 
2) ©-, Ult:Schlaming, Df. ebb., an ver Dornau; 481 Gw, 

Sjalonfa, Df. in Preußen, Rob, Vofen, Kr. Schildberg, NW. 
bei Bırichen, an einem Meinen See; 172 dm. e 

Sjalonta, Ragy:, Bid. in Ungarn, Dir. Großwardein, Gſpfch. 
Bihar, EW. von Großwardein, auf der Straße nach Temesvar; 7210 
Gw.; ref. Kirche; Aderbau, Schweinesuht; Voſt. _ 

Szalontha, ref. Pirbf. in Ungarn, Diſtr. Peftz⸗Ofen, Sinid. 
Borfop; 661 Gm. [arenze, Oguliner Regiment; 399 Gw. 

Szalopeközello, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 

Sjalowa, Pirpf. im Defterr. Saligien, Kr. Jaslo, bei Gorlicze; 
erfte chreiftliche Kirche des Landes (840 gegrünbet). 

S;alt, Affalt, türf, St. in Syrien, SSW. von Damasfus, ND. 
von Ierufalem. 

&jaltelet, Szaltelif, gehe unirtes Pfrdf, in Siebenbürgen (Ar. 
Maros: Bajarhely, Be. Diezd-Mabaras), Land der Seller, Stuhl! 
Maxoſch, zwiſchen Gebirgen, bei Marofch; 225 Um. , 

Szaltinnen, Df. in Preußen, Rghz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Darfehmen; 67 Gw, 2 

Saltufchen, it Aurfallen 2 (8. 179a). . 

Sjalva, Df. in Siebenbürgen (Kr, Biftrig, Bey. Natzot), Sand 
ver Ungarn, Natzoder Difiriet, am Syamos u, der Syaluza; 1166 Gm. 

Szamardy, Kropf. in Ungarn, Difte. Debendurg, Gſpfch. So— 
m. (Sümegh), bei Sio⸗Fok, auf einer Anhöhe des Platten-Sees; 

w. 

Sjamaricja, 1) Sjamarica, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Sla⸗ 
vonifhen Milirärgrenze, Set.Georger Regiment; 150 Gm. 2) Sza⸗ 
marifa, Pirdf. ebd. Kreuger Regiment, bei Bellovar; 498 Ew. 

Cjamarocz, Sjamoroes, ſ. Zamaroey. 

Sjamarsdzeg, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Sjalaslögerfzeg. 

Sjamartin, ift eutritertie 13, 

Szamarzewo, Df. in Breußen, Rgbz. Voſen, Kr, Wrefhen, SSW. 
bei Strzalkowo, I. an ber Wrzesnica, dicht an ber polnifchen Grenze, wie 
das Dorf in zwei Theile heilt; 977 Em. j —— 

Szambeſnia, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zolkiew, bei Rawas 

Szambokreth, f. 36ambolfreth. 

Ziambor, Di. in Ungarn, Difir, Pressburg, Gſpſch. Sohl, uns 
weit Begbleh; 227 Gw. 

Szamezi, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 268 Em. 

Sjameitfehmen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und 
bei Infterburg; 188 Gw. 2) Df. ebb., Kr. und ZEN. bei Pillfaflen ; 
551 Em.; Windin. 3) Df. ebd. Ar. und NE. von Tilfit, NO. von 
Raufehnen, SD. von Heydefrug, I, an ver Weiftuud; 151 .; Bol. 
4) Df. ebr., ©. bei Tilfit, AND, bei Sıillen, ED. bei Heinrichsmalde; 
101 Gw. 5) Rabfzen, Df. ebd., Ar. Stafllupönen, N, bei Mebltehmen, 
r. an ber Piffa; 3% Gm. 

Sjameitichen, 1) Df, in Vreußen, Rgbz., Kr. u. bei Gumbinnen; 
145 Gw. 2) Di. ebd., Kr. und &, bei Darltehmen, I. an der Angerap 
89 Ew. 3) Df. ebd., D. bei Darfehmen; 121 Em. 4) Df. ebd., W. bei 
Trempen; 105 Gw.; Gut. 

@jamobor, Flid. in Kroatien, opfe- und W. von Agram, an ber 
Sa 2266 Gw.; fath. Pfarre, Branzisfanerflofter, Schlof, ak ae. 


of. . 
Szamoborezy, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreuß, bei Berboven: 
Sjamos, Samoſch, 1) Nebenflufi ver Theiß l. in ——— 

und Ungarn; entfieht im Land der Ungarn, Gſpſch. Inner-&yolnof, bei 

Dees, aus ber Bereinigung des Großen und des Kleinen Sjamos; flieht 

enfunge NW,, geht am Dees vorbei, dann SW., bilvet dann zum Theil 

die Suͤdgrenze bes Difte. Koͤvar, trennt darauf die Gſpſch. Dobofa und 


* 


Szamofch 


ee wendet ſich Kierauf N, und tritt in bie Gſpſch. Inner: 
Szolnok ein ; bildet weiter abwärts bie Grenge derfelben gegen ben Difte, 
Kövar und fpäter bie diefes Diftr. gegen lingarn; dann wendet er ſich 
wieber NW. und tritt nad Ungarn über, imo er bie Gros. Szathmar 
n. eine Heine Exclave der Gſpſch ge bemäffert, die Stäbte Szath⸗ 

mar und Matocs berührt und OND,. von Olctva mündet; feine Länge 
beträgt 48 Min.; feine Nebenflüffe find links Szilagy u. Rratzna, rechts 
Lapos. 2) Großers, rechter Duclläuf des Siamos in Sichenbürgen ; 
entftebt im Lande der Sachſen, in dem Radna⸗Gebirge, auf der Grenze 
von Galizien und bed Diftr. Biftrig, flieft SW., gebt in pas Land ver 
Ungarn über (Gſoſch. Inner-Sgolnon), wo er O. von Dees ſich mit tem 
Kleinen Szamos verbintet; fein Lauf it umacfähr 34 Min. lang; Mes 
benfluß ift die Biftrig. 3) Mleiner:, Fluß ebd.; entflcht in ver Gſyſch. 
er durch bie Bereinigung des Warmen und des Kalten Sza— 
most bei Gyalu, fließt OND, x t an Gyalu und Klaufenburg vorbei 
und durdhflieht dann die Sfpih. Dobofa u. Inner-Syolnot; 33 Min. I, 


4) KRalters, Bibeg:, Duellfluß des Kleinen Syamos ebb.; entflcht in | 54 


den Sebirgen auf der Grenze ver Gſpſch. Unter⸗Weißenburg und fließt 
MND; 7 Min. lang. 5) Warmers, Dev, Quellfluß des Kleinen 
Szamos ebb.; entftebt im —— in der ungarifchen Gſpfch. 
Bihar und fi Ft OND.; 8 Min. lang. 6) :Bets, ref. Krchof. in Ins 
arn, Difte. Großwardein, Gſpſch. Sıathmar, bei SıathmarsMliemes 
tbi; 308 Em. 7) sKorob, Df. ebr.; 336 Gw. 8) siljvar, Gierla, 
Urmenierftadt, St. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. 
Inner-Szolnof (Rr, Dees, Hauptort eines Bey); 4249 Gm.; &ip eine? 
grieh.=fathol. Biihofs; Bezirksamt, Bezirksgericht, Steueramt ; arme: 
nifche Kirche, armenifches Waifenhaus; Schloß (1542 vom Garbinal 
Martinuftus erbaut, jegt Sefängnip); BoR; Handel mit Vieh u. Rob: 
robuften. — Der Bezirk liegt zwifchen den Kreifen Biftrig und Rlaur 
Kenbung, begrenzt von den Bez. Dees und Mocs ©., 9.4 DMin. groß; 
durchzogen von niedrigen, fruchtbaren und malbidfen Hügeln; reich an 
Saljs und anberen 
vielen Teichen 1e.; 27,140 Ew., meift Numänen, außerdem Magyaren 
und Armenier, ini Stadt, 1 Marftfld, und 41 Dörfern, 9) «Ujvar+ 
Nemethi, Mimtin:Gierli, DeutfchsMeudorf, Pfrbf, ebd., bei 
Sıamos-lljvar (Kr. und Bey, Dees); 1234 Gw.; I ref. umb 1 griech, 
unirte Bfarre. 10) Dev, Warm⸗Sameſch, S;jomosdsfald, Biryf. 
ebb., Sand ber Ungarn, Gſoſch. laufenburg (Kr. Klaufenburg, ©. 
Gyalu), am Sjamos; 453 Em.; 1 ref, und 1 griech. nnirte Pfarre. 11) 
Sideg⸗, Kalt:Sameich, Szomoösreche, griech. Pfrif. ebd.; 495 E. 
12) »Zelef, «Udvarbelv, sUjlaf, j. Telek, Upvarbeln, Ujlaf. 

S&jamofch, 1) Df. in ver Deflerr. Serbifch:Banatifhen Militärs 
ge, ** »Banater Regiment, bei Neuborf; 1909 Em, Meiſt 

amos. 

amedfolve, S;amosdfalen, Schemesbdorf, arieh. unirtes 
Pfrdf. in Siebenbürgen, Land der Ungarn, Gſpſch. u. bei Klaufenburg, 
am Kleinen gen (Kr. und Bey. Rlaufenburg); 927 Ewm.; 1 en 
und 1 fathol. Kirche, 2 Kaftelle. 

Szamoskornye, ift Sövennpfalva. 

Giemobzegd, ref. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 
Szaboles, am Sjamot; 1250 Gm. ü 

&janab sr in Ungarn, Temefer Banat, Gſpſch. Torontal, uns 
weit TöröfsRanila ; 2874 Gm. Pet er ; 343 Gm. 

Sjanat, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei 

Sianeſal, j. Szantial, 

Szanda, 1) Präbium in Ungarn, Diftr. Beftb-Ofen, Gſpſch. He⸗ 
ves, bei Sjolnof, an ver Theiß, über die hier eine Drüde führt; 147 @.; 
Maits und einbau. 2) Df. ebd., Difir. Pressburg, Gſpſich. Neograd; 
424 Ew.; Baldungen. [Sohl, bei Neufohl; 134 Ew. 

Szjanbberg, Sandberg, Di. in Ungarn, Diftr. Dressburg, Gſpſch. 

Sjaudroviece, Gut und Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, 
bei Uttrypfi, am Saar. 

Ssaniszlo, e. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Ge⸗ 
fpib. Szathmar, bei Nagy-Raroly; 2169 Gm. 

Szant, Pridium in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Jazygien 
(KleinsKumanien); 181 Ew. 

Ssantho, Zjanto, Tirbf. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpfch. 
Zalad, bei Kesitheln und Sümegh ; 1081 Gw. altes Schloß Reyi. 

Siantitöfa, Df. in Ungarn, Diftr. Rafhau, Gſpſch. Abau] (⸗Tor⸗ 
na): 50 e ' j 

Szanto, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neograb, bei 
Hatvan, unweit des Zagtva; 769 Gw. 2) Puszta ebb., bei Reckag; 
187 Gw. 3) Df. ebv., Sipich. Hontb, bei Füzes-Gyarmathz 290 Gw.; 
Mimeralquelle. 4) Krchef. ebd., Dir. 2 Gſoſch. Tolna; 
1208 Ew.; Mahlmũble, Weinbau, Waldungen. 5) fathol. Birbf. ebd. 
Difir. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Verb Pilis, bei Vörösvar; 11209 Em. 6) 
ld. cbb., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Abauf («Torna), ©. von Kaſchau; 
4595 Gw.; Pol; Tabadss und Weinbau, 7) Kis-, ref. Krdipf. ebd. 
Diftr. u. bei Grofwarbein, Hpfc. Vihar; 559 Em. 9) Magy«, Bfrof. 
ehb., am Kis-Rörös; 641 Gmw.; 1 griech. u. I ref. Kirche. 9) Puszta⸗, 
Prärium ebd., Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Meograd, bei Recsag. 10) 
»-ZTasnad, Ackerfeld, Bid. ebv,, Gſpſch. Mittel⸗Szolnot (Siebenbür- 
gen, Kr. Ezilagy-Somlyo, Be. Zasmad), bei Nagys Raroly; 1609 @.; 
grieh. Pfarre, 11) 5. Sıantova, 

Ssantod, Prädium in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Sipih. Sümegh 
(Somogy), bei Szemes, am Wlattens@ee; 62 Gw.; Ueberfaßrt. 

Sjantohalma, Szintoholma, Ackerdorf, griech. Krchof. in 
Siebenbürgen, Land der Ungarn, GEſpſch. Hunyad (Kr. Broos, Bej. u.) 
bei Deva, an der Gierna; 415 Gm. 

Szantova, Zzanto, fatbol. Pfref. in Ungarn (Temefer Banat, 
Diſtr. Neufag), Sivih. Bart: Poprogh, bei Bezdan, I. an ver Donau; 
2387 Em.; @ihenwalbung, Weijenbau, Schweinezucht 

Sıantfal, Ssanefal, Szinscel, Pfrof. in Siebenbürgen, Land 
ver lingarn, Bivie. Rodelburg (Rr. Rarlöburg, Ber. Blafenborf), am 
Kleinen Rodel; 1529 Gm.; 1 griech. unirte und 1 ref. Pfarre, 

Szantſed, ſ. 1 (Obabas). 

S;jany, Fld, in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Desburg, 2150 Gm; 
—* Vfarre; Schloß des Raaber Biſchofs; Tabadsbau; Ruinen eines 
Schlofiet. [bei Labiau; 1858: 42 Gm. 

Szanzell, Szanzelen, Df. in Preufen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. n. 
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ineralquellen —— vom Kleinen Szamoe, 


Szars hůtte 


Szap, Df. in Ungarn, Difir. Dedenburg, Gſpſch. Raab, in ver Efl- 

furg, einem Theil ver Großen Schütt; 522 Em. 
japanpatafa, Sıappapatafa, Baifendbah, Schepifch, 

rich. unirtes Pfrpf. in Ungarn, Dir. Ködvar (Giebenbürgen, Kr 
Ders, Bez. und bei) Nagu-Somfut; 84 Gm. 165 Em. 

Sjapar, Kröpf. in Bag, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Vessprim ; 

Zjaplafu, ſ. Szeplaf. 
Zjaploncza, Sjapunfa, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ge⸗ 
ſpſch. Marmaros, bei Shiget ; 988 Ew.; GSauerbrunnen, 

S;apna, Df. in Slavonien, Eſpſch. Pofega, in gebirgiger sk 

Sjaporsa, reform. Kechpf. in Ungarn, Diftr. —— — Eſpſch. 
Baranya, bei Siflos; 320 Em. 

Sjapp, Df. in Ungarn, Difte. Debenburg, Gfpich. und bei Raab, 
I. an ver Donau; 522 .; ref. Bethaus. (pönen; 135 Em. 
Szapten, Df, in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei Stallu- 
Szapud, Prärium in Ungarn, Diftr. Devenburg, Eſpſch. Raab; 
Gm. Iburg; 1184 Em. 
Sıar, Df. in Ungarn, Difte. Veh: Ofen, Gſpſch. Stuhlweifens 
Szaracz:Ketoß, Di. in Ungarn, Diftr,. Kaſchau, Gſpfch. Beregh. 
Sjarabowo, lathol. Behr. in Preußen, Wofen, Rabz. Bromberg, 
Kr. und bei Schubin; 1958: 266 Em. 

Szaraka, Szeraka, Zieraf, Sıarfafalva, Elfterdorf, Df. in 
—— (Kr. u. Bez. Broos), Land der Sachſen, Brooſer Stuhl; 


Szarakſzo, Elmdorf, Szereffzen, griech. Pfrof. in Siebenbürs 
gen (Rr. und Bez. Rarlöburg), Sand der Ungarn, Gſpſch. Nieder⸗ Wei⸗ 
Benburg, bei Sibot, am Marofch, in waldiger Gebirgegegend; 323 Ew. 
S;aranczuki, grieb. Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Rjesjom. 
Sjarand, Df. in Ungarn, Diftr. Großwarbein, Gſpſch. Bi ar; 

Em. {Heves, bei Arofs&zallas; 791 Em. 
Szarank, Zarank, Df. in Ungarn, Diſtr. Veſth-Ofen, GSEſpſch. 
S;aradd, ref. Krchof. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Tolna. 
Szarasz, 1) Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Si, Baranda ; 
324 Gw. 2) Yita, Krehdf. in Siebenbürgen (Kr. Udvarhely, Bez. Bas 
roth), Land der Sıefler, Stuhl Haromfzet, bei Sepfl⸗Szent⸗Györgw; 
1421 G@mw.; 1 griech. unirte und 1 griecb. nichtunirte Kirche. 

Sjaradjpataf, Trockenbach, Sjarpataf, kath, Pfrvf, in Sies 
benbürgen, Land der Ungarn, Gipic. Ders Weißenburg (Rr. Krons 
ſtadt, Bez. Retvir-Dafarbelv):; 645 Em. : 

S;arata, Schratten, Szerata, Bfrbf. in Siebenbürgen, Sand ver 
Ungarn, Difr. Fogaras (Kr. Hermannflatt, Bez. Fred); 1034 Em; 1 
griech, unirte und 1 griech. nichtunirte Vfarre, 

Zjaravola, Sarafalva, griech. Pfrdf. in Ungarn (Temefer Bas 
nat, Dir, SroßsBecskereh), Eſpſch. Torontal, am Maroſch; 3623 @,; 
geringer Weinbau. 

Sjaraz: Alma, Zrocdendorf, Almafufzer, grieb. Dfrtf. in 
Siebenbürgen, Land ber Ungarn, Gſpſch. Hunyad (fr. Broo#, Bey. und) 
u a EEE 

zarazan, Krehtf. in Ungarn (Temejer Banat, " 08), Ge⸗ 
ſpſch Kraflo ; 535 &m.; Weinbau, De 

zZ araj:Beref, rieh. Pirbf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 
Gſpfch. Erathmar; 485 Ew.; Weinbau. 

Siaraz:Bö, 1) Alfos, dr. in Ungarn, Diftr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. 
Heves; 161 Ew.; Schafzucht. 2) Präpium ebb,, bei Kapolna; 134 Gm, 

Szaraz-⸗Berzova, Df. in Ungarn, Diftr, —— — Meos 
grab, bei Gars; 455 Gm. [856 &m.; Weinbau. 

Szarazd, Krchof. in Ungarn, Diſtr. Oebenburg, Sie. Tolna; 

Siarai⸗Patatk, Balledzaf, Szuchi⸗Potok, Df. Ungarn, 
Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Ugocka, bei NagysSzöllös. 

Szarazvam, Mühlendborf, Melindorf, Df. in Ungarn, Difr, 
und GEſpſch. — 855 Ew. 261 Ew. 

Saraz:Bölgy, Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Saros; 

Sjarbia, Gut und Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krakau, 

Siarcz, ſ. Scharzig (©. 2252). 

&jarbehlen, 1) Quetfchlanfen, KRatharinenhof, Df. in Breus 
ben, Raby. Gumbinnen, Kr. Billtallen, WB. bei Mallmwifchlen; 49 Ew. 
2) &ut ebr., W. bei Schillebnen; 65 Ew. 

Szarden (Schermen Erben Martin, Klein⸗Tzarden), Df. in 
Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Miemel; 1858: 31 Em, 

Szardeningken, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei 
Goldap; 80 Ew. 

Zzardwethen, Waitkus-, ſ. zu altiuss ————— 

Siare, Df. im Deſterr. Saligien, Kr. Wabomice, bei Sajbufch. 

Szarföld, Df. in Ungarn, Difr. und Gſpſch. Debenburg, an ber 
Raab; 1024 Em. @aufifchfen ; 1858: 468 Gw. 

Siargillen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. Labiau, bei 

——— Krchof. in Siebenbürgen, Land der Szekler (Kr. Ud⸗ 
varbely, Bez. ÖyergnösSgent:Miflos), Stuhl _Geit, NW. bei Öyergyds 
Szent⸗Miklos, in einem Thale, am Fuße des Ezarmandegy u. an einem 
rechten Zuflüßchen des Marod ; 2673 Ew.; Sauerbrumnen. 

Szarkad, ſ. Sarfab (5, 2236 a). 

Sjarkfafalva, Elfterdorf, Szerek, gie nichtunirtes Vfrdf. in 
Siebenbürgen, Land ver Sachen, Broofer Stuhl (Kr. und Bey. Broos); 
379 Ew. [GSſpſch. Bihar. 
Szarko, gib. nichtunietes Vfrof. in Ungarn, Dir. Eroßwarbein, 

Sizarkö, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Abauf («Torna). 

Sjarley, Df. in Preußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 
Inowraclam; 1858: 160 Em. 

&Sjarna, Df. in Ungers, Diftr. Preseburg, Gſpfch. Arva, an ber 
Grenze von Galizien; 628 Ew.; Leinwandhandel. 

&jarnomo, f. & Karnau (6, 2251 b). 

Sıarogrod, St. in Rußland, Guv. Mobile. 

Sjarovo, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Bofiljemo; 69 Em. 

Sjaroıw, Pfrdf. im Deflerr. Galigien, Kr. und bei Bochnia. 

Szarozvam, ſ. Szarazvam. 

Sjarpance, Df. im Defterr. Salizien, Kr. Zolfiew, bei Sokal. 

Szarpauka, Di. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Zolfiew. 

23 AH 4. D Kr. ® bei 

jar € r. in Preußen, . Danzig, . Berent, be 
Schöne ; 101 Em. - u 
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Szarszo 


Szardso, Df. in Ungarn, Diftr. Oebenburg, Gſpfch. Suͤmegh (So: 
mogdb), bei Siemes; 572 Em.; reformirtes Berbaus. 
jartos, Szartyes, Szartes, Df. in Siebenbürgen, Land ber 
Ungarn, Gſpfch. Nievers Weißenburg (Kr. Karlsburg, Bey. Abrubbas 
nya); 567 Ew. [mefer Banat); 1883 Em.; Viehzucht. 
®jartöla, is unirte® Pfepf. in Ungarn, Eſpſch. Torontal (Te⸗ 

Siaru, ſ. Szarbegn. 

Sjarnkhan, ſ. Sarufhan (S. 2238 a). 

Sjarva, Ragys, Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Pressburg, 
in ver Schütt, bei Somerein; 352 Gm. 

Szarvad, Boruborf, 1) Bele-, Syarvutfil, griech. unirtes Pirvf. 
in Ungarn, Diftr, Peſth-Ofen, Gſpſch. Mittel⸗Szolnok, bei Margitta. 
2) Zadnabs, Szereabs, ref. und griech. unirtes Dfrbf, ehr. 

Sjarvas, 1) Df. in Slavonien, GEſpſch. Berdez (Effega), bei 
Gileg;. 576 Em. 2) Bld.inlingarn, Difr. Großwarbein, Gſpſch. 
und W. son Befes, I. am Körös, mitten in Sümpfen; 14,131 Em.; 
1 ev, und 1 fath. Pfarre, Pot; Impuflries, Nationaljchule, lanpwirths 
ſchaftliche Anftalt, Handel, Aderbau, Viehzucht. 

Sjarvas:Gebe, Df. in Ungarn, Dihr. Pressburg, Gſpfch. Neos 
grad, bei Hatvan; 561 Em. 

Sjarvassfkend, 1) Kendbru, Df. in Eichenbürgen, Sand ber IIn» 

arn, Gſpſch. Dobofa (Kr. —— Be. Balatzut); 567 Gw. 2) 
frof. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei Körmend; 
403 Em, bei Erlau; 262 Em.; Ruinen eines Schlofles. 

Szarvaskö, Krehbf. in Ungarn, Difte. Veſth-⸗Ofen, Gſpſch. Heves, 

Sjarvadjo, Sarafew, Sarwaſi, Szarvas, griech. Pirdf. in 
Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſoſch. Marmaros, an ver Theiss; 451 Ew. 

Szarvkeb, Boriftau, Horuftein, ld. in Ungarn, Difte. und 
Gſpſch. Dedenburg, bei Groß⸗Höflein; 1704 Em.; Pfarrkirche. 

Sjaroutzil r Sjarvad, Vele-. . 

Sjarwat, Gut und Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 
Sarzona, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rzeszow, bei Lezaysk. 
— Ortſchaft in Slavonien, &ipih. Poſega, bei Palracz; 

w 


1 e 

Szaffupöhnen, Nuntehnen, Ronkehlen, Df. in Preußen, 
Rabı. Gumbinnen, Kr. Billlallen, WNW. bei Mallmifchken, I. an ver 
Szaffup; 40 Em. i 

Szastavacz, Zaſstavaez, Drtſchaft in der Deflerreih. Kroatiſch— 
Slavoniſchen Militärgrenze, Sıluiner Regiment ; 11 Hir. 

Ssaftry, ſ. Shauftern (6. 2252 b). 

Sjadı, 1) Df. in Hager Diſtr. Oedenburg, Eſpſch. Baranva, N. 
von Peckvarz 943 Em.; alpungen, Steinfoblengruben. 2) Krhnf. 
ebb., Diftr. und Gſpſch Pressburg, auf ver Infel Schütt; 298 Gm. 3) 
Sasıy, Nemetb, Bld. ebr., Dihr. Pressburg, Gſpſch. Sohl, &. von 
Altfopl, NND. bei Karpfen, in einem Thale, an ver Neresnicya ; Pfarr⸗ 
kirche. 4) Mir, Df. ebd., Difte. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Peſth, bei Abony 
und Tapio«Szele. 

Sjasja, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sſpſch. Gömör; 380 Em. 

Sjadjahus, BSjadjalamoor, Sachfenhanfen, Szaszaus, 
griech. Vfrdf. in Sieben ürgen, Land der Sachen (Kr. Hermannftabt, 
Ber. Leſchtirch), Stuhl Reichlich, zwiſchen hohen Gebirgen; 1074 Gw. 

Bjadj-Nfna, Okenicza, Df. in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, 
Gſpſch. und bei Klauſenburg (Kr. Biftrig, Bez. Teckendorf); 937 Gm. 

®&jadzjalamor, f. Szaszjahus. 

Ssadzjalmabd, f. Almap (©. 45a). & 

Szasz⸗ Almas, Almen, 1) Kids, grieh. Krchof. in Siebenbürgen 
(Kr, Hermannftadt, Dez. Meviafch), Land ver Ungarn, GSſpfch. Kolel⸗ 
burg, bei Elifabetbftabt ; 769 Gw. 2) #«Ulma, ev. !Birpf. ebd., Land der 
Sach ſen, Stuhl Mediaſch; 5939 Gm. . 

SjadzasLupfasBineza, Szas za⸗Vincza, Df. in Siebenbürgen, 
m ge Ungese, Sipic. iorva (Kr. Rarlöburg, Bey. Abrupbanya) ; 


Szasjar, Saffaren, Szeszar, griech. Birdf. in Ungarn (Sieben: 

bürgen, Kr. Dees, Bey. NagyeSomfut), Difte. Kövar, bei Nagy-Ba— 
jaszjarma, j. Syesjarma. [nya; 712 Gm. 

Bzadzja-Bineza, j. Szaszastupfar-Bimeza. j 

S;jadj:Banpyisa, Baicza, Baitza, griech. unirtes Kropf. in Gier 
benbürgen, Sand ver lingarn, Gſpſch. Koloſch (Kr. Biftrig, Bez. Teden: 
nn ieDessab; t Bıresifgati (8. 4 

sa83:Bereah, |. Beregbiyasz (©. 282 b). — 
— Df. in Ungarn, Diſtr. Perg: Ofen, Gſpſch. Heves; 


SjadyBreta, Dirdf. in Siebenbürgen, Sand der Ungarn, Gſpſch. 
InnersSgolnot (Kr. Biftrig, Ber. Bethlen), bei Somtkerel ; 292 Enf., 1 
ref. und 1 griech. umirte Pfarre, | s 

Sad; Buba, Bobenborf, Bunbdorf, w. Pfrof. in Siebenbür- 

en, Land der Sahien, Schähburger Stupl (Kr. Hermannſtadt, Bei. 
Ghäßburg): 386 Em. 

&ja33:Budak, Deutich-Budat, Budah-Szes zeozk, cv. Pirrf. 
in —— Land der Sachen, Diftr, (Kr., Bez.) und bei Biſtritz; 
380 


SjadjsEdanad, Scholten, Esinabdie, Di. in Siebenbürgen, 
Land der Ungarn, Gſpſch. NieversWeißenburg (Kr. Hermannfladt, Bes. 
Marftichelten), bei Nagh⸗Enyed; 1436 Em.; 1 ew., 1 griech. unirte und 
1 griech. nichtunirte Kirche. 

Szasz⸗Coavas, ref. Krchof. in Siebenbürgen, Band ber Ungarn, 
Gſpfch. Kolelburg (Rr. Maros:Bafarhely, Bez. Diesö-Eyent-Marton), 
bei Syent:Marton; 546 Gm, < . 

Sjadj:Ezegd, Zagendorf, Ezigon, Pfrof. in Siebenbürgen, 
Sand der Ungarn, Gſpfch. Doboka (Kr. Biftrig, Bey. Lechnip), bei 
Bifrig; 413 Ew.; 1 ref, und 1 griech. nichtunirte Pfarre. 

Szabzjezdor, f. Syabztihor. . . 

ray Dallya, Denndorf, Pfrrf. in Siebenbürgen, Sand ber 
Bonn. Stuhl Schäßburg (Kr. Hermannftart, Ba. Ehäfburg); 
1333 dw. 

&ja94-Danyan, Dengel, Daja, Df. in Siebenbürgen, Yan ver 
Ungarn, Gſpſch. Rodelburg iKr. Diaros:Bafarhely, Bez. DiefösSgent> 
Marton); 550 mw. 

SzadzeEnes, Tenebdin, Df. in Siebenbürgen, Land ber Ungarn, 
Gſpfch. Dobofa (Kr. Biftrig, Bey. Lechnig); 297 Gw. 
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Szasz⸗Regen 


Szasz⸗ Erked, Erkeden, 1) Artyud, Pfrof. in Siebenbürgen, 
Land der Ungarn, Gſpſch. Koloſch (Kr. Biftrig, Bej. und) bei Tedens 
vorf; MS Em.; 1 griech. u. 1 —* Pfarre, 2) Arfita, co. Vfrdf. ebe., 
Sand ver Sachſen, Stuhl Schinburg (Kr. Hermannfladt, Bey. Schäßs 
bura); 1138 (dm. 

Sjasj:-Ernye, Ehrgang, Iernei, ev. Birdf. in Siebenbürgen, 
Sand ver Ungarn (Rr. Hermannftapt, Bey. und) bei a ge jwis 
ſchen Gebirgen; 620 Gm. dona Wissnica. 

Sjasjerowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Briaemyel, bei Sys 

Saite, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Abaujvar («Torna); 

580 (im. 
Sjasıfalu, 1) Bachfenborf, fath. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Land ver Szeller, Stubl Haromszef (Kr. Kronftabt, Bez. Kezdi⸗Vaſar⸗ 
bein); 365 Em. 2 Syasyfala, griech. Birdf. in Ungarn, Dit. 
Kaſchau, Gſpſch. —7 (Ugosca), bei Nagy⸗Szollds; 1249 Gw. 
Babrifation eines gelben Schnupftabads. 

Sjadzfalva-Mojzedt, griech. Bfrbf. in Ungarn, Diftr, Großwars 
bein, Gſpich. Bihar, bei Gleed; 137 Ew. 

S;adjrFejereguhasa, Weißkirch, GSiezkrite, Ferihaz, er. 
Vfrdf. in Siebenbürgen, Land der Sachſen, Stuhl Neps (Kr. Kronſtadt, 
Ber. Keys), bei SyitasKeretitur; 742 Ew. 

SzaszFenes, Szasze Fenyes, Pirdf. in Siebenbürgen, Sand ver 
Ungarn, Bipfch. Koloſch (Kr., Bey. und) bei Klanfenburg; 1798 Gm.; 
1 farb. und 1 griech. nichtunirte Pfarre; Ruinen eines Schloſſes. 

Sjadı:- Fülpös, Kis-Fülpes, Siljpatſch, Filpis-mik, Kropf. 
in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpſch. Koloſch (Kr. Bifrig, Ba. 
und) bei Sächfiih-Regen ; 188 .; I ref. unb I griech. Kirche. 

Szas zhalom, 1) Hundertbüceln, Sunderbef, Ufrdf. in Sie 
benbürgen, Land ver Sachſen, Stuhl Groß⸗Schenl (Ar. Hermannftatt, 
Ber. Agnethlen); 792 Gw. 2) |. a 

Szas zi, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 95 Em. 

Sjadj:FJvanfalva, Ibisster, Ibiſtar, Abesdorf, Eibesborf, 
Pirpf. in Siebenbürgen, Sand der Sachſen, Stuhl Mediaſch (Kr. Her: 
mannftatt, Bez. und) bei Meviafch; 1099 Ew.; 1 ev., 1 griech. unirte u. 
1 griech. nichtunirte Kirche. 

Szas zka, 1) Deutfchs, Memet:, Fld. in Ungarn (Temefer Banat), 
ini. Kraffo, SW. bei Deutf-Dravicga; 2026 &; Bolt; Bergamt, 
Silber:, Kupfer, Eiſen-⸗, Bleis, Zinf-, Braunftein= und Steinkohleu⸗ 
gruben. 2) Olah⸗, Alt⸗STaska, Pfrof. ebd., bei Nemeth⸗Szatzka, an 
der Nera; 899 wm. 

Szabz⸗KReresztur, Kreuz, Krifu, Krchof. in Siebenbürgen, Sand 
ber gen, Stuhl Hermannftabt (Kr. Hermannftadt, Bey. Schäßburg); 
60 " 


—— Keissd, Fld. in Siebenbürgen, Sant ver Sachſen, 
2 Schäßburg (Kr. Hermannftadt, Bey. Schäfburg) ; 1901 Ew.; 
alte Burg. 

BSjadi-kona, Luna, Krehdf. in Siebenbürgen, Land ber Ungarn, 
Gſpſch. Koloſch (Kr. Klaufenburg, Bey. Oyalu); 1035 Ew.; 1 ref. une 
1 griech. Kirche. 

Szabz⸗ Magyaros, Magyaros, Manierfch, Megierus, em. 
Birpf. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Kofelburg (Kr. Her⸗ 
mannftabt, Bez. Glifaberhitant) ; 479 (im. 

Sjad;- Martonfalva, Martinddorf, Metiddorf, Df. in Sie— 
benbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Ober⸗Weißenburg (Kr. Hermann 
Rabe, Bey. Meviafch); 645 Em. 

Szjadjz- Mate, Matheödorf, Matei, Df. in —5————— Land 
ber Ungarn, &ipich. Dobofa (Kr. Biſtritz, Bey. Lehna); 590 Gw. 

Szadi-Madas, Nabefch, Nadeſa, Df. in Siebenbürgen, San 
der — Gſpſch. Kolelburg (Kr. Herinannftadt, Bez. Eliſabethſtadth 
1286 


S;adz:Mvired, Szasz-Mires, Krechof. in Siebenbürgen, Sant 
ber Ungarn, Gipfch. Inner» Szolnof (Rr., Bez. und) bei Dees; 462 Em.; 
1 ew., 1 farh. und 1 griech. nichtuntete Kirche. 

SEzas zoka, Szaszüfa, Krehof. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregh 82 310 Ew. 

Siabz⸗Orbo, Urwegen, Urbigen, Girbova, Pfrof. in Sieben» 
bürgen, Land ver Sachſen, Stuhl Reiſmarlkt (Kr. Hermannflabt, Bez. 
ui Rx; —— 1497 @w.; 1 ev. umb 1 griech. Pfarre; altes 

raichloß. . 

3ad5:Örmennes, Irmefch, Ormjinis, eo. Krchof. in Sieben⸗ 
bürgen, Land der Ungarn, Gſpſch. Kolelburg (Kr. Hermannflatt, Bes. 
und) bei Glifaberbftapt; 884 Gm, . ei Meufchl; 397 Am. 

Szaszova, Krchdof. in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Sohl, 

Szadzoveez, Di, in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenge, Set. ®eorger Reg., an der Ghasma, bei Bellovar; 344 Gm. 

Sjad;:-Patak, S;pataf, Sachſenbach, Sppetaka, griech. unir» 
tes Krbpf. in Siebenbürgen, Sand der Ungarn, Sipfch. Niever-Weifens 
burg (Kr. Rarlsburg, Bes. Blafenvorf) ; 436 Gw. — 

SjadjsBentet, Bintiku, Bintaf, griech. unirtes Krchof. in Sie⸗ 
henburgen, Sand ver Ungarn, Gſpyſch. Klauſenburg (Kr. Biſtrig, Bea. 
Tedendorf), bei Klaufenburg ; 1027 Em. 

&jadyPian, Bihan, Piſen (Ulfo-Bian), Deutſch⸗Pien, 
Bianul de (43083, Birpf. in Siebenbürgen, Land ver Sachſen, Stuhl 
und bei Müblenbach (Kr. Hermannflapt, Bez. Müblenbach); 1594 Gw.; 
1 ev. ımd 1 griech. nichtunirte Pfarre. 

Szadz:Megen, Säch ſiſch Keen, Neginu, beuticher Fld. in Sie 
benbürgen, Band ver Ungarn, &ipfch. Thorda (Kr. Bitrig, Bey. Sihfiib- 
Reen), r. am Marofch, ver bier flöhbar if; 4771 Em.; Steueramt, Bes 
gesamt, Voſt, Normalfhule, evang. Waifenhaus, beteutenter Handel 

eionders mit Holz; Weinbau, Feldbau; in der Nähe Leberrefte römis 
ſcher Salzaruben. — Der Bezirk (aufolge der Eintheilung des Yantes 
vom 5. Juni 1854) zwifchen dem Kr. Udvarhely, Bei. Sörgenv, und Kr. 
Maroſche Vafarbely S., ven Kr. Tedendorf und Broße Schogen W. und 
Borgo N; 20 QUin. groß; gebirgig durch das Öneranoer (im N.) und 
das Wörgenyer Gebirge (im DO.) und berem weit veraweigte Ausläufer ; 
im SW, bügelig;: Hauptfluß if ver Maros; 28,321 Ew. in 1 Bande 
ſtaͤdtchen, 1 Marktfleden, 30 Dörfern ıe.; fie find meift Rumänen, umter 
denen nur wenige Deutfche und Ungarn; ihre Hauptnabrungsquellen fin 
ver Walpbau u. vie Viehzucht; Feidbau wirb nıtr im SW. mit einigem 
Grfolge betrieben, 


Szasz · Sebes 


Sad; Bches, Schebeſch, ſ. Mühlenbad (S. 1624 a). 

&;a33:Sombor, Zoimbor, Sommerburg, Krpi. in Sieben: 
bürgen, Sand der Ungarn, Gſpſch. Dobofa (Kr. Krouſtadt, Bez. Rene) ; 
1296 Gmw.; I ref. unb 1 griech. unirte Kirche. 

Ssadz:@zent-Guörgy, Sanft:Georgen, Szin-33iorz, Df. 
in Siebenbürgen, Sand der Sachſen, Diſtr. Bifrig (Kr. Bifteig, Be. 
Lechnig); 1032 Gw. 

Sjadz:-Zjent-IJvan, Johannisborf, Szint:Tvany, Sins 
Foane, ev. Krchof in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpfch. Kokel- 
burg (Rr. Sermannitant, Bry. und) bei Glifaberbftadt; 538 Ew. 

Sjasj-Sient:-Jatab, Jafoböburg, Szin⸗-Jakob, Stijakobu, 
ev. Pirbf. in Siebenbürgen, Land der Ungarn, Gſpſch. Dobofa (Kr. Bir 
Arig. Ber. Lehnig), bei Biftrig; 1032 Gw. en 

Syadzrjent:Lasslo, 1) Kleinstahlen, eo, Birbf. in Sieben: 
bürgen, Yand der Ungarn, Bipich. Kofelburg (Kr. Hermannftadt, Bez. 
tiiaberhitant), bei Szent-Marton; 593 Gm, 2) Nagp-, raffeln 
(Sroßs), Laflje, ev. Virdf. ebd, Lane ver Sachen, Stuhl Schäfr 
bura (Re. Hermannfladt, Bey. Schähburg; 1134 Em. 

Zjasdz;:Tsanad, it Ezadzy-Gsanad, 

&;ady Tsavas, ift Srası=Gdovat. 

Szadjtfchor, Szaszezor, Szedichor, Seſſenberg, Saſſen⸗ 
berg, ariech. Pirpf. in Siebenbürgen, Yanp ver Ungarn, Gppſch. Unters 
MBerkenburg (Re. Hermannflabt, Bez. Mühlenbach), bei Mühlenbach, 
am Sches; 1299 Giw.; Burgruine; viele Sofauverfieinerungen. 

Szasz⸗Tſegö, it SzusısGfegö. 

S;adg: Euufos, Deutfch:Tefes, Gainar, ev. Pfrrf. in Siebens 
bürgen, Sand ver Sachen, Stuhl Neps (Kr. Kronftatt, Bez. Neps), bei 
Sarfaun; 1265 Gm. 

Szasz Ugra, Salt, Ungra, f. Ugra. 

Z;jaszjslljfaie, 1) Meudorf, Roul, Df. in Siebenbürgen, Sand 
ver Sachen, Stuhl Hermannſtadt (Kr. u. Bey. Hermannftapt); 976 E. 
2) Ujfalen, Df. ebr., Difte. Biſtriß (Kr. Hermannfiast, Bez Schäß⸗ 
burg); 850 Gm. 3) Neudorf, Roul, Birpf, ebe., Land ver Ungarn, 
Sfpfh. Doboka (Kr. Biftrig, Bey, Lechnig); S6L &m.; 1 en. u. I gricch. 
unirte Pfarre. 4) Meuborf, Moul, ev. Dienf. ebv., S&ipich. Unter: 
Weißenburg (Kr. Karleburg, Bey. und) bei Nagy⸗Enyed; 292 Em. 5) 
Nifalen, Df. ebd. 6) f. Ujfalu, 

&;jas;:11j-Dess, Szaszstljjad, Meu-Dfch, Zufu, Vfrdf. in Sie 
benbürgen, — der Ungarn, Gſpſch. Dobofa (Kr. Bifirih, Bey. Lech: 
nig); 90 . 

—— Broos, 1) Fld. in Siebenbürgen, Sand ver Sachſen, 
Stubl Proos, W von Hermannſtadt, SW. von Mühlenba, I. an 
einem Zufläfchen vet Maroſch, 450 49° 46 N. 200 53° 16° D,, Haupt: 
ort eines Stubles (und eines Bezirfes); 4207 Gw.; ref. Pfarre, I ew., 
1 griech. umirte, 1 griech. nichtunirte und 1 fathol. Kirche, mitten in ter 
Stadt ein Kaftell mit toppelten Mauern, Thürmen und einem Waſſer— 
oraben, Kreisamt, Bezirkaamt, Kinanzbezirkseirection, Kreisgericht, 
Bezirksgericht, reform. Untergymnafium, Franzisfanerflofter ; Boftamt; 
Handwerle, Landbau; Sieg Stephan Bathori's unn Paul Kiniſt's (Ban 
von Temeswar) über Aly⸗Vey 1479, 13. Oft. — 2) Bezirk (nad) ver 
Gintheilung des Landes vom 4. Juni 1854) ebb., zwifchen vem Hatzeget 
(B.) und dem Bujer (S.) Bezirk, ver Waladei S. und den Kreijen 
Hermanftadt D. und Karlsburg R., 21 OiMin. groh; im ©. gebirgig 
vurch Das Sebeſcheller Gebirge, eine NWHortfegung der Parinquifette 
mit dem Gorjan (5255.4 #.), dem Surian (6517.7 8.) e., im M. tbeils 
bügelig, tbeils eben, beſonders am Marofch (742 A. hoch), wo pas Land 
iehr fruchtbar ift und Feldfrüchte, Obſt und Wein in Menge bervors 
bringt; bewäflert vom Maroſch (auf der NMordgrenge), ven der Strell 
(an der Ofgrenze), dem Dreitioras oder Brooſer Bade, nah feiner 
Vereinigung mit vem Sebeſcheller Fluffe Betzbach genannt; 31,135 @,, 
meift Rumanen, nur zum Ungarn und Deutiche, in 1 Stapt un 
40 Dörfern. ſ. Rroos (8. 400). 

Z;ad;sMWed;öd, Waszid, 1) Vesgeud, Sind, Pirdf. in Sieben- 
bürgen, Yand ver Ungarn, Gfpich. Ober Weißenburg (Kr. Hermanns 
ftadt, Bez. und) bei Marktſchelken Magh⸗Selyl), zerficeut im Gebirge; 
951 Ew.; reform,, luther. und griech. nichtunirte Pfarre. 2) Siebe, 
Vfrdf. —* Land der Sachſen, Groͤß—-Schenker Stuhl (Kr. Hermann: 
ſtadt, Bez, und) bei Groß-Schenl, in einem Thale; 753 Em.; 1 mw. und 
1 griech. nichtunirte Vfarre. 

Szasz-Beszozös, Mihalvfalva, Micheldborf, Virbf. in Sies 
benbürgen, Sand ber Ungarn, Bipich. Kofelburg (Kr. Maros:Bafars 
helv, Bey. DiefdsSgent:Marton), bei Radnot u. Mediaſch; 891 Gw. 

SzaszeBölgye, Deutfchber, ‚Dallya-Szaszuluj, Valea— 
Szaszului, griech. unirtes Krchof. in Siebenbürgen, Land ber Ungarn, 
Gſpſch. Kofelburg (Kr. Maross Bafarbeiy, = Natnoth); 347 Em. 

Sıasdıy, 1) Df. in Kroatien, Gſpfch. und bei Agram, an ver Save, 
2) (Memet:Pelfög), Fld. in Ungarn, Diftr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Sobt, 
bei Nltfobl; 625 (dw. ed; 155 Gm, 

Szatarpi, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Verent, bei Schöne 

Sjathmar, 1) Gſoſch. iu Ungarn, Difr. Großwardein, amiichen 
den Gſpfch. Beregb und Ugoes N. u. Marmaros O., tem Großfürften⸗ 
thum Siebenbürgen ©., ben Gſoſch. Bhar SW. und Sıabolce W.; 
vom 479 22’ bis 45 9 M, und 190 44° bis 210 32° D.; 102.39 öflerreich. 
(107.05 geogr.) OMin., 1839: 257,900; 1850: 238,003 Gw. in zwei 
königl. Freifäpten, 10 Fld. u. 245 Dfen. Das Yan it im D. gebiraig, 
übrigene aber eben undetbeils ſandig, heile humpa beionvers im B., 
wo, um bie Ufer ver Rrasgna, bie großen Sümpfe (Sejen fih befinden ; 
im Allgemeinen nicht unfruchtbar ; das Klima ift fehr gefund und mild; 
bewäffert von ber Theiss, die auf eine Heine Strede im M. die Grenze 
bildet, und hier den Szamos aufnimmt; viefer vurhflicht von SO. nach 
NW, die Gipich. Die Vropufte find Setreive, Mais, Hanf, Klacs, 
Tabad, Kaftanien, vorzüglich viel Wein, Obi; Rintvich, Schafe, 
Schweine, Bienen, Federwildz Gold, Silber, Antimonium, Salz. 
Hauptort ift Naahy-Raroly. 2) (SjathmarsMemetn), Füniglıce 
Breiftabt ebd., am Samos; 47047’ 47" N. 20° 332” D,; 15,021 
meift ungar. @w.; fathol. Bilhoffig, Katherrale, Fathol. Gymnafium, 
Pol; Seminar, Lyceum; Fiſcherei, Ader⸗ u. Weinbau, Pflaumenzucht, 
Bereitung von und Handel mit DflaumensBranntwein (Slivorika), 
—— Salzminen; Friede zwifchen Kaiſer Joſeph I. und Nafchy 

“ 

Hofmann, Encyflopätle, 


Szezepanowo 


— Di. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Oletzko; 
2 m. 

Sjatine, 1) Df. in Ungarn, Difte. Preseburg, Gſpſch. Neutra. 
2) Di. ebo., Difr. Debenburg, Gipich. Baranya, von Bergen umgeben; 

Sjatınas, f. Szatymas. 2u0 Gw. 

S;atnicza, 1) Df. in Siavonien, Gſpſch. Beröcz (Effega); 098/. 
2) Statnieza, Di. ebv.; 481 Aw, 

Zjatoß, Alfo= und Felfö:, Ortſchaft und farhol. Krcrf, in In» 
garn, Difr, Preseburg, Gſpſch. Neograp; 139 und 522 Ew. 

S;atfal, Szackal, 1) (Strign:), Satfalen, Szecdalu, Sit: 
ſelu, griech. Vfrof. in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpich. 
Hunhad (Ar. Broos, Ber. Vajda⸗Hunvad); 295 Gm. 2) Df. in Ins 
garn, Diftr. Kaſchau. Gſpſch. Marmaros, an ver Iga, die hier ent— 
fpringt. 31. Syacktal. 

Szatöva, Sjacdva, Strohdorf, ref. Pirvf. In Siebenbürgen, 
Land der Szefler, Erubl Haromezel, zwiſchen Gebirgen Liegen (Sr. 
Kronftatt, Bez. Bararot); 275 Ew. 

Zjatdjaraf, it Arvatfalva, 

Sjatta, Krehof. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Eifenburg, 
bei Yörö; 149 Gm, 

S;attmar-Memetbi, PBirdf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 
Gſpich. Syarbmar; 1 fatb., I griech. und I ev. Kirche; Voft. 

Szatulmik, Df. in Ungarn (Temeſer Banat), Sri. Kraffo, bei 
Zuaos; 511 Gm. 

&jatulnon, ſ. Ujfalu, Alfo= und Belfös, 

Szatulungu, Zangendorf, ift Hosaufalu 7 (©. 1076 a). 

S;atı- Rom, f. U ln. 

S;jaturo, Krehof. in Ungarn, Difte. Großwartein, pi. Arad; 
415 Gw.; Obſtbau, Schaf: und Ziegenzucht; große Walbungen. 

Sjatumaz, Sjatmacz, Df. in Ungarn, Diftr. Pet Ofen, Gſpſch. 
Gsongrap, N. von Szegedinz 156 Gw.; Bofl. 

Zjaudözen, * in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Niederungékr., 
bei Kaukchnen z 41 

Szaugwethelen, it Saugwethelen (©. 2241 b). 

Sjaugwetben, it Saugmwetben (8. 2241 b). 

Szaukeln, Pletwarden⸗Simon, Di. in Preußen, Rgbz. Könige: 
berg, Kr. Memel, bei Bröfuls; 1858: 46 Gm, 

S;aufen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Heyde⸗ 
krua; 180 Gw, 2) it Saugwethen (©. 2241 b) und Zaufen. 

Szaulen, it Jofepbs&rupicheid (S. 1161 b) und f. Pöhens 
Benpig (©. 20136), 

Zzjava, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Baranya; 
509 Ew.; ref, Berbaus. 2) Saven, Pfrrf, in Siebenbürgen, Yand ver 
Ungarn, Gſpſch. Dobofa (Kr. Dees, Ber, Ejamoeılijvar); 426 Ew. 

Sjavecdina, Zjavesina, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Se: 
ſpſch Trentichin, burg, Gſpſch. Zaladz 176 Gm, 

Szavozkavesz, Sjapfovee;, Krchof. in Ungarn, Difte, Devens 

Sjawle, Schawli, Schwaljä, Kreieſt. in Nuslanı, Guv. Rowno, 
an einem unbeveutenten See, nahe vem Uriprung ber Windau, 55° 56° 
M. 40% 56° D,., 1851; 5344 Ew. (meift Juven); Kreieſchule; Handel, — 
Der Kreit, zwilcden Kurland N. und den Kr. Ponewez D., Noflenne 
©., Telſcha W.z eben, ſaudig aber fruchtbar, obne beteutende Seen und 
Fluͤſſe, doch qut bewäflert, reich an Korn, Buchweizen, Schafen, Honig, 
Wachs und Bar, 

Szazd, Zzaszd, Sazdice, Di. in Ungarn, Difte, Pretsburg, Ge— 
ſpich. Honth, bei Ipoly Saab; 159 Em.; Luther. Berbaus; Mais-, 
Melonen: uns Weinbau, Eichenwaldung. 

Szazſa, ſ. Szaezfa (5. 3325 b). 

S;ja5-Dalom, 1) Batta, griech. Pirbf. in Ungarn, Diſtr. Defibs 
Dien, Gſpſch. Stublweißenburg, bei Teteny, an der Donau; 724 Gm. 
2) 5. Szarj-halom, . 

334 it Hundermark (S. 10864) 

Sibleg, il Ebieg (8. 2245 b). 

S;bif, Df. im Difterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Krzeszowice. 

Sjcepanowice, ev. Pfrof. im Deſterr. Salizien, Kr, und bei Tarr 


om, [wice, 
S;cenomice, Di. im Deflerr, Salizien, Kr. Krakau, bei Krzeſſa— 
Sztezaczyn, St. in Polen, Sup, Auaufomo, 
Szezawa, Df, im Deflerr. Salitien, Ar, Sanker, 
Szezawue, ut und Pirdf. im Oeflerr. Salizien, Kr, Sunof, an 
ber Oelawa. [Rr. Sander, an ber ungar. Grenze. 
Szezawnice niznie und wuanie, 2 Dir. im Deflerr, Galizien, 
Siezgawnif, Pfrof. im Defterr. Saligien, Kr. Santer. 
Zirezebra, St. in Polen, M. bei Augufiowo: 300 Gw, 
Szezebrozyn, St. in Bolen, Guv. un SED, von Lublin, W. bei 
Zamotc, I. am Wieprz; 3000 Gw.; viele Tuchweber. 
Szezeczinowen, Df. in Preufen, Rgbz. Oumbinnen, Kr. ud; 


51 Gm. 
Sazezegliez, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krafau, bei Arzetzamwice, 
Szezeglin, Borm. in Preußen, Bofen, Ngbz. Bromberg, Kr. u. bei 
Monilno; 1859: 63 Em. Grow. 

Sirzenlow, Gut und Df. im Defterr. Galitien, Kr. Bochnia, bei 

Szezekarzow, Gut und Di. im Oeſerr. Salizien, Kr. Rrafau, 

Ssezefocinn, ©t. in Bolen, Sup. Lublin, an der Pilica; 1200 &,; 
Wachslichtfabrif, Öetreirebandel; Schlacht 1794. 

Szezepaucowa, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Iatlo, bei Rratno, 

Szezepanken, I} ev. Birdf, in Breußen, Rabz. Marienwerter, Kr. 
Graudenz, WW, bei Velen; 326 Gm. 2) Borm. ebb.; 162 dw. 3) 
Df, ebd. Kr. Strasburg, O. bei Rehden, ©. bei Leffen; 220 Ew. 4) 1. 
Sczrtepanken (S. 2310 a), 

Szezepankowo, 1) Df. in Preußen, Haba. Viarienwerber, Kr. und 
bei Löbau; 385 Gw. 2) Di. ebb., Voſen, Rabz. Bromberg, Kr. Mo: 
ailno, bei Barcin; 1955: 254 Ew. 3) Borm. ebe., Rgbz., Kr. u. ED, 
bei Pofen, SW, bei Schwerjeng; 143 Gw. 4) Di. ebv., Kr. und bei 
Samter ; 240 Gw.; Rittergut. 5) Alt⸗ und Mens, Bormw. u. Df. ebr., 
ee re: bei Schmiegel; 84 um SI Gm. 6) f. Steffenswale 

Ogiepanım, 1) Dfedf. im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei 
Braesfo; Kapelle. 2) Df. ebb., Kr. und bei Briczany. 
Szezepanowo, kathol. Bfrtf. und .- in Breufen, Bofen, Rob. 


3 


Szczepatow 


—— Kr. Mogilno, S. bei Barein; 1858: 315 und 250 Ew.; 
VBorm., Forfthaus, . 

Sjejepatow, Alk. im Defterr. Saligien, Kr. Bohnia. 

Sjezepiatun, But und kathol. Krchof. im Deflerr. Galizien, Kr. 
3olfiew, bei er 

Siezepice, Df. in Preußen, Woſen, Rabz. Bromberg, Kr. Schus 
bin, bei Grin; 1858: 210 Gm.; Rittergut, Vorw. 

Szezepkau, f. Szepka. 

Sijczeplotv, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Przemyel. 

Szezepowiee, Di. in Preufen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Koften; 
100 Gw.; Rittergut. 53 Gm. 

Szezepo, Anlage in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Gamter; 

Sjczerbanowfa, Df. im Derfterr. Galizien, Kr. Sanof, an ber 
Solina, [S, bei Lobfens; 104 Gm, 

Szezerbin, Df. in Preußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Ar. Duir 

Siezjerce, 1) Szezeree, St. im Defterr. Galizien, Kr. u. SS 
von Lemberg, OND. von Romarno, in einer ziemlich angenehmen Ebene, 
am Szezerzka, einem Eleinen Zufluß des Dnieftr; fatbol. und gried. 
Prohflei, Voſt. V Df. ebo., Kr. Zolfiem, bei Rawarusfa; Echlos, Bm. 

Szezercow, Gt. in Rusland, Polen, Guv. Warfhau, SD. bei 
Sieradz. SD. von Ralifh, r. an ver Wiramfa; 1200 Ew. 

Szezeres, Df. im Deiterr. Saligien, Kr. und bei Sandee. 

Siezerk, Birvf. im Defterr. Galizien, Kr. Wapomwice, bei Bielig. 

Siczerkow, Di. in Preußen, Rgbz. Poien, Kr. und bei Krotoſchin; 
53 Ew. bei Rehden; 50 Gm, 

ee Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerter, Kr. Gulm, 

Siczerzec, 1. Syeaerce. 

Siezerzyk, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Zoltiew, bei Ramwarnstfa, 

Sjejedcsunten, |. Syesinten. 

&jejew, |. Dirfbau (&. 635 6). 

&jejesinten, |. Syezinfen. 

Siezesinowen, Df. in Breufen, Rab. Bumbinnen, Kr. Lych, D. 
bei Wipminnen, an der Oflfüfte des Syonttag:Sees; 615 Em. 

—— 1) Di. in Preußen, Poſen, Rabz. Bromberg, 
Kr. Wongrowier, bei Schoffen; 54 Gm, 2) Di. ebd., Rabj. Veſen, Kr. 
Schrimm, SEW. bei Dolzia, r, an der Obra; 178 Ew.; Vorm. 

Szezodrowo, Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. und bei Koften; 
131 Gmw.; Rittergut. 

u Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Ar. Wrefchen, 
SED. bei Milorlam, WNW, bei Pogorielice, r. an ver Warthe; 175 
Gw.: Rittergut. (Rumit; 152 Gw.; Borm, 

Siczobriufowo, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Schrimm, bei 

Szezonswo, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Wreichen, bei 
Podiamer; 183 Em. [Stratburg; 368 Gw. 

Zzejuca, fath. Pfref. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. n. bei 

Szezucin, f. Syeguczin. 

Sjezucinsfa, 1) -Eeka und :Wola, 2 Dir. im Oefterr. Galizien, 
Kr. Tarnow, an der Weichſel 

Szezuczin, 1) Gut und Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei 
Tarnow, am Bron. 2) Pfrpf. ebd. an ver Weihfel. St. in Bolen, 
Sur. u. SW. von Auguftowo, NND. von Somza, an der Wofa ; 1841: 
2590 Emw.; 2 Kirchen, Klofter ver Barmberzigen Schweſtern, Piariftens 
Gollegium, fchönes jüpifhes Berhaus, Schloß, Huts, Kammer, Teppiche 
und Leinmandfabrifen, 4) Df. in Breußen, Rabz. Pofen, Kr. und 
bei Samter; 181 Gm.; Rittergut. 5) 1. Szuczyn. 

Szezudelen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und OND. 
bei £yd, an einem See; 105 Em. [Stratburg; 368 Em. 

Szezuka, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Ar. u. bei 

Sjczuplinen, f. Sceauplinen (©. 2310 b). 

Szezuplinken, Szeuplinken, Df. in Preußen, Rgbz. Marien— 
werder, Kr. Graudenz, bei Rehden; 119 Em, 

Szezurow, Df. im Defterr, Saligien, Kr. Bochnia, bei Briesfo. 

Szezurowa, Fick. und Df. im Defterr. Galizien, Ar. und NO. von 
Bochnia, an ver Weichſel, bei Braesfo, 

Szezurowice, Bld. im Deferr. Saligien, Kr. und NND, von 
Zlogow, I. am Styr, WNW. von Brody, in fumpfiger Gegen; kath, 
umd grieh. Kirche; Zollamt, 

Zieguromwäi, Df, im Defterr. Galizien, Kr. Bodnla, bei Proty, 

Szezurv, Df. und Hauland in Breufen, Rgbz. Pojen, Kr. Adels 
nau, D. bei Ratıfom; 255 und 150 Gm.; Rittergut. 

Szezutki, Df. in Preußen, Pofen, Rgbz., Kr. und bei Bromberg; 
1858: 197 Gm. [30lfiew; Borw, 

Sjezuttow, grich. Krchbf. im Deflerr. Saligien, Kr. und bei 

Szczuglow, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Bohnia, ber Wieligfa. 

Szegulowee, Pfrvf. im Deflerr. Galizien, Kr. Gyortfom, bei 
Zalctzczyli, am Seret. 

SicayrP, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Bielitz. 

Szezyrkow, f. Sıcjerfom. 

Siezyrzee, Df. im Defterr. Galizien, Kr, Lemberg, bei Deremarı. 

Sjeinrine, 1) Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Santec, bei Lima— 
now, bei Strabomfa; Giftereienierflofler. 
bei Derewacz. 

Szezutna, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Przemosl, bei Iarotlam, 

Szezytni, Di. in Preußen, Rob. Pofen, Kr. Schrimm, bei Kurs 
nit; 135 Gw. 

Szezutniki, 1) Df. im Oeflerr. Salizien, Kr. Bechnia, bei 
row. 2) Di. ebv., unweit Nome-Miafta. 3) Df. in Preußen, Bor 
fen, Rabz. Bromberg, Kr. und OSD, bei Öinefen; 1858: 360 Gw, 
4) Df. ebb., Rgbı. Pofen, Kr, Schrimm, NW. bei Kurnit; 135 Gm. 
5) «@erniejewefi, Df. chr., Rabı. Bromberg, Kr. Önefen, D. bet 
Gierniejemo; 1858: 162 Gw.; Vorm, 

Szezytno, Di. in Preuſen, Rgbz. Pofen, Kr. u. OND, bei Obor: 
nif, EU. bei Rogaſen; 72 Gm, 

Szdenacz, Df. in ver Delerr, Kroatiſch⸗Slaveniſchen Militärs 
grenze, Dquliner Regiment, bei Seneralisfiftol ; 46 Hir. 

sböge, Df. inlingarn, Diftr, Bressburg, Sipfb. Neutra; 1145 €, 

Seballin, Df. im DOcfterr. Galizien, Kr. und bei Brarzany. 

Szebedin, Krchof. in Ungarn, Difte. Preseburg, Gipſch. Eohl; 
273 Gw.; Walbungen. [439 Gw. 

Szebebrafi, KArchdf. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neutra; 


2) Df. ebd., Kr. Lemterg, 
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Szegenthau 


Szebelleb, Szebekleb, Fla. in Ungarn, Diftt. Pressburg, Gſpſch. 
Honth, SO, von Schemnis, EW. von Karpfen, an einem Juflüßchen 
der Lipek; 480 16° 24” M. 16% 37° 14” D.; 1067 Gw.; Fathol. Kirche, 
Ader: und Weinbau, große Walrungen; Jabrmärkte, 

Szeben, 1) Kid, Babinomw, Zeben, Sjebeny, f. Seben (©. 
2311 b). 2) Magnus, f. Hermannftabt 1 (8, 1025 6). 

Szebeny, Birpf. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Baranya, 
bei Szefeaö; 1089 Ew.; Weinbau. 

&jebinomw, ſ. Zeben. 

Szebnie, Pfrdf. im Deſtert. Galigien, Kr. und bei Jatlo. 
— Krchof. in Ungarn, Diſtr., Gſpſch. und bei — 

w. 25 ’ 
S;ech, kath. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Gſpſch. Neutra ; 

Szecdan, 1) Vfrdf. in Ungarn (Temefer Banat, Difir. Lugos), 
Gſpſch. Kraflo. 2) Df. ehr. (Diftr. Berskeref), Eſpſch. Torontal. 

Ssecd:Polyanka, Szekfovfa:Bolyanfa, Krchof. in Ungarn, 
Difr. Kaſchau, Gſpfch. Zemplin; 1049 Ew.; griech. Pfarre, fatbol. 
Kirche. [Temesvar; Sauerbrunnen. 

Szeefany, griech. Pfrdf. in Ungarn, @ipfh. (Banat und Difr.) 

S;ecde, Kid» und Magye, Df. und Kropf. in Ungarn, Difr. 
Pressburg, Gſpſch. Bars, bei Leva, am ran. 

Bieciel, f. ———— (S. 2525 a) und Szetſel. 

@iecien, ſ. ———— 

Ziecfenke, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Honth, 
bei Ivoly:&a > 265 Gm.; Schloß, Weinbau, Wieswachs. 2) Alſo⸗, 
a. Ei Pe . Neograv; 177 Em.; Synagoge. 3) Felfö-, Df. ebd. 
w. 


S;ecteny, 1) Bfrpf. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpfch. Gifen: 
burg, bei SteinsamsAnger, am Öuöngnös. 2) Df. ebv., ®ipich. u. bei 
Derenburg. 3) Bild. ebv,, Diftre, Pressburg, Gſpſch Neograp, 48° 5° 
3m, 17011 35% D,, an ber Eipel; 3360 Em.; ſchoͤnes Schloß, Fran: 
zisfanerflofter; Voft; Ader: und Weinbau; Walvungen. 4) Alfo⸗ und 
Felſö-, 2 Dir, ebv., bei Recfag. 

@jecd:Gal, 1) Secowee, Fld. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. 
Zemplin. 2) »#eresjtur, Dr. ebd. 

Zieci, 1) »«Sent:Las;lo, Df. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Se—⸗ 
ſpſch. Syalad. 2) «@siget, Fid. ehd., 46% 33° 50°’ M. 14% 12° 42° O.; 
215 Em. 1286 Gm. 

Szeeſö, kath. Dfrtf. in Ungarn, Diftr. Veſth-Ofen, Gſpſch. Befib; 

Zjeciöb, 1) Monas, Molnar, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, 
Spice. Gifenburg. 2) Nemeth:, Df. ehe., bei Körmend. 3)f. Te: 

Sjecdova, |. Szecs⸗Gal. [restyenfa. 

Szees⸗Polvankä, ſ. Siech. 

Sjecd:Nima, |. Nimalzers (8. 2125 a). 

Szecziuken, Df. in Breupen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. ung ND. bei 
Dlesto; 297 Em, 

Szedeleze, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 94 Ew. 

Sjebellö, Szadello, ref. Krehdf. in Ungarn, Difir, Kaſchau, Ges 
ſpſch. (Abauj⸗) Torna, bei Torna; 2 Müblen. 

Seberjes, I) Sedred, Neuzekel, Szidiriafn, ev. Pirdf. in Sie⸗ 
benbürgen, Land der Ungarn, Girtch. Nieder⸗ Weißenburg (Kr. Hermann: 
ſtadt, Bez. und) bei Schäßburg; 462 Gw. 2) Kidr, Klein», Szide⸗ 
rifusmiße, ariech. Pfrof. ebe., Gſpfch. Thorda (Kr. und Bra. Maroe⸗ 
Bafarheln), bei SyasjsKegen; 130 &w. 3) Nagys, Zziderifusmare, 
griech. Virdf. cbe.; 151 Ew. 

Szederkeny, J) Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. Baras 
nya, DSD, von Aunflirden, auf ver Straße nah Mobacd; Vol. 2) 
ref. Bfrpf. ebd. Diſtr. Berb-Dfen, Gſpſch. Borſod, an ver Theis; 
502 Gw. 3) Präbium ebd., bei Betervaiara; 188 Em. 

S;ediferte, Bfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Bartıelv; 544 Gm. 

Szedlaricza, Di. in der Drflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militär» 
grenge, SctGeorger Regiment; 459 Gm, 

Szedlicza, Mooos, griech. Krchof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Sri. Zemplin, bei Wan: Mihaly. 

Zieblicze, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. Saros, bei 
Gperies; 759 Ew.; Walcungen, 

Szedliezke, Zjedliche, kath. Krhpf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpich. Zemplin, bei Nagy⸗Mihaly; 623 Em. 

Szedlicana, Df. in Ungarn, Diftr, Bressburg, Gſpſch. und bei 
Trentibin; 235 Em. 

S;eblom, Pod⸗, Df. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milstärgrenze, Szluiner Reniment, bei Boinib; 19 Hir. 

Sjedmoioes, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GEſpſch. ums bei 
Treniſchin; 317 Gm. . 

Szeecs, Pirpf. in Siebenbürgen, Sand ver IIngarn, Gipfch. Mittel: 
Szolnot (Rr. und Bey. Syilagy-@omlyo) ; 353 Ew.; 1 ref, u. 1 griech, 

Szeek, Zeh, Sziku, f. Set. [ Pfarre. 

Sjeer, Szir, Moltendorf, ref. Bfrdf. in Ungarn (Siebenbürgen, 
Kr. und sa. Sıilagy:Somiyo), Gipſch Mittel-Szolnof; 583 Gm, 

zeg, I) Df. in lingarn, Diſtr. Devenburg, Girib. Gifenburg ; 
Torfgräberei. 2) Syög, Di. ebd., Difir. Kaſchau, Gſpſch. Zemplın. 
3) Domjans, j. Domjanizeg (&. 646b). 4)Magp-, ſ. Nagv: 
Szeq (©. 1643 b). 

Szeged, Uj⸗, Ald. in Ungarn (Temefer Banat, Difr. Groß⸗Bee⸗— 
fered), Gipſch. Torontal, bei Sgegevin, am Zufammenfluß bes Maroſch 
und ver Theißz 479 Ewe; @ärtnerei, Märkte. 

Szegedin, Szeged, St. in Ungarn, Difie. Peh-Ofen, Sirie. 
Gsongrad, NO, von Marias Therefienftare, W. von Arad, in fumpfiger 
Gegend, r. an ber Theiß, über bie bier eine Fahre gebt, etwas unterbalb 
ber Marofb:Münrung, 46° 15° 29° MN, 17° 50° 34° D,; 34,000 Gm; 
fchöne griechiſche Kirche, mehrere katholiſche und reformirte Kirchen, 1 
Piariftene und 1 Minoritenflofter; Seftung; katholiſchee Gymnaſium, 
Gollegium, Theater, Zucht und Armenhaus, —— Salz⸗ 
magazin; Gerberei, Seifenfieverei, Soda⸗ und Tabadfabrifen, Haufen: 
fang, Schiffbau, Hantel. 

Siegensz Fadraga, Seilig-⸗Kreuzthal, Di. in der Defterreich. 
Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militärgrenze, Ättochauer Reg.; 82 Gm. 

Szegenthau, kath. Pfref ın Ungarn, Gipſch. (Banat und Difr 
Temesvar ; 1049 Ew. 


Szegesd 


2531 


Szeleskut 


Ziegeöd, STzeggeedvar, 1) Alſo-, ref. Pfrof. in Ungarn, Difir. Sjekler, Stuhl Udvarhely (Nr. MarossVafarheln, Bey. Malfalva), bei 


Debenburg, Gſpich. Sümegb (Somogy). 2) Felfd:, Fld. ebr.; Fathol. | Ubvarbeln; 213 Gm. 


Kirche, Branzisfanerflofter, bei NagysRanifa; 104 Em, 
Szegialu, Krchof. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Eyalar, 
Sjeggedvar, f. Szegesp. 

Ziegb, 1) Nagy, Rrchdf. in Ungarn, Diſtr. Presaburg, Gſpſch. 
Neutra, an der Neutra. 2) Nad⸗, Nagy:, Pfrdf. ebd., Gſpſch. Presss 
burg. 3) Memeths, Df. ebb., in ber Schütt. 4) Tiboroezr, Df. ebr., 
Difte. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, bei Baffa. 5) Tubolg-, Df. ebr., 
bei Szalas@gerfjeg. 6) Bargas, Df. ebb. 7) Bass⸗, Di. ebd. 8) 
Bördss, Df, ebv., bei Balfa. 9) Eghhaz⸗, f. @anbatz: oys (&. 
692 b). 10) Ifas, f. Iſa⸗cze g (©. lila). 11) Nagnr, f. Nagy⸗ 
faeg1®. 1643 b), 12) «Sgörtiöß, f. Syörtfök. 13) |. TosSzegb. 

seghalom, ref. Bfrof. in IIngarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. 

Befes; 54179 Gm.; 4 Diühlen. 

Szeghegy, ſ. Sean #6 (S. 1008 a). 

Szeghi, Puszta⸗Szögh, Brärium im Ungarn, Difte. Kaſchau, 
Gſpſch. Jemplin, bei Lıtjfa-Dlasgi; 258 Em.; Mühle, Weinbau, 

Ziegliget, Stögligeth, Krehdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ger 
ſpſch. (Abaujs) Torna, an der Straße von Szendrö nah Rofenau; 1 
ref. und 1 fathol, Kirche. 

Sjegnöfadraga, S;enysfadraga, it Szegens »fabraga, 

Sjegopina, Df. in Kroatien, Sipich. Kreuz, bei Ludbregh ; 34 dm, 

Sjeg:-Bsörfcek, Szöreddfsdgeg, Df. in Ungarn, Diftr. Deden⸗ 
burg, Girſch. Bessprim. 

jegvar, 1) fatbol, Vfrdf. in Ungarn, Difte. Veſth-Ofen, Gſpſch. 

Gsongrap, bei Syentes; 4901 Gw.; Gomitatehaus; Bierbrauerei, Vieh: 

—* Weinbau. 2) Pfrdf. ebd., Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, bei 

ümegb; 322 Ew. 

Sjeqveft, Zjegueftel, ift Segheft (S. 2318 a). 

S;ehpnie, Df. im Deiterr. Galizien, Kr. Drag: Voſt. 

&jeinezi, Zzinczi, Df. in Kroatien, Gſpfch. rin, 

Szeindkadraga, if Szegensez-fabraga. 

Szek, 1) Szeet, Sziku, Fick. in Siebenbürgen, Sand ber Ungarn, 
Sſpſch. Dobofa (Kr. Dees, Bez. und) bei Szamoe⸗Uſvar, AH 51 3’ NM, 
21° 33° 0" D.; 3206 @.; 1 griech. unirte u. I griech. nichtumirte, 1 kath. u. 
1 ref. Pfarre u. Kirche, Sranzisfanerflofter; ehemals bier ein Salzwerk. 
2) Df, in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpich. Pibar. 3) Df. ebe., 
Diftr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Hevese, bei Grlau; Sit dm. Felſö-, 
Birdf. ebd., Gſpſch. Krasna (Siebenbürgen, Kr. Syilagy-Somiyo, Bez. 
Zovany), bei Ezilagn-Somiyo; 690 Em. 5) Magpars, fathol. Birpf. 
ebd., Diſtr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Baranva, bei Fünfkirchen, auf ver 
Strafe nah Dombovar; 419 Em. 6) Nemet⸗, Df. ebdez 392 Gm.; 
Mühlen. 7) Baba-, f. Babafzet(S, 186 b), 8) Batas, f. Bata- 
—E (S. 242 4). 9) Saross, f.Saros 13 (S. 22374). 10) Marfar, 
Marka⸗-Szeg (5. 14896). 11) f. Szekler. 

Szekal, f. I me (S, 2524 a). 

Szekalu, f. Erdö-Szakal (S. 719). 

Szekalya, ſ. Szekulaj. 

Szekamaſu, f. Szakamas. 

Szetas, 1) Zekeſchdorf, Kolibele, Krchof. in Siebenbürgen, Land 
der Ungarn, Gſpſch. Niever-Weitenburg (Kr. Rarleburg, Bez. Blafens 
dorf); 287 Gw. 2) Begas, Df. in Ungarn (Temefer Banat, Diftr. Zus 
$% Sirih. Kraſſo, SED. von Temelvar, ©. von Lugos; 2004 Ew.; 

of; Maisbau. 3) griech. Pfrof. ebd., Gſpſch. (Diftr.) Temesvar; 

1614 Em, 4) Df. ebp.; 1614 Gw.z Poſt. 


S;ekatura, f. Syeletura. 
Szekeſö, 1) Pfrbf. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. Baranva, 
D. von Fünffirhen, NND. von Mobars, auf der Straße nah Set: 
gen. r. an ber Donau; Poſt. 2) Df. ebr., bei Magoes, am Kapos: 

e; luther. Bethaus. 

Szekedate, j. Sıalfabat (8. 2524 a). 

@jekelialva, ſ. Szefula, 

Siefellyo, Szekelſo, Szefuju, Tu: Krchof. in Siebenbürgen, 
Land der Ungarn, Gſpſch. Koloſch (Kr. Klaufenburg, Bez. ung) bei 
Banffisdunyap; 621 Em, 

Siefeln, 1} ref. Krchof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. 
Sjaboles, bei Nyir⸗Eghhazaz 473 Em. 2) Kid: und Magu-, 2 Dir. 
ebr., Diftr. Detenburg, Bot. Tolna; 2995 Gw.; 1 fathol. und 2 ev. 
Kirchen. 3) Ujr, Neu-Szeklern, Pferf. inSiebenbürgen, Land 
ber Szefler, Stuhl Udvathely (Kr. Uvvarbely, Ber. ee 
FH Schaͤßburg, am Großen Kofel; 770 Em.; 1 fathol, und 1 unitar. 

arte. 

Siefelufalva, 1) Prädium in wirlönlärgen, Land ver Szel⸗ 
Ier, Stuhl Maroſch (Rr. Marots Bafarbely, Bez. Mezö⸗Madaras); au 
PofasKerejtur gehörig. 2) SiekelysBoldogaszouyfalva, Df. in 
Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Vressburg. . 

Sefely-Fölbvar, Feldwar, Feldiora, Pfrhf. in —— 
Land ver Szekler, Stuhl Aranvos, bei Felvinz, am Maros (Kr. Klau—⸗ 
fenburq, Be}. Dagvon); 604 Gm; 1 ref. u. I griech. nichtunirte Pfarre. 

Szefelybid, Fld. in Ungarn, Die. Großmarbein, Gſpſch. Bihar, 
47° 20° 50% NM. 39% 55° 57° O,, am Gr; 3720 Ew. 

Ssefely:Reresztur, Zzitadsferedztur, Ald. in Siebenbürgen, 
Land ter Siekler, Stubl Udvarhelh (Kr, Uevarhely, Hauptort des Ber.), 
am Großen Kofel; 2138 &w.; Bezirksamt, Steueramt, unitariiches 
Gnmnaflum, Sauerbrunnen; Verfertigung von Roßhaarſieben u. Holz: 
ſchachteln, Handel damit. — Der Bezirk, die ſüweſtlichſte Ede ves 
Kreijet, zwifchen ven Kr. Maros:Bafarbely, Hermannftabt und Kron- 
ſtadt und dem Ber. Udvarhelh, 3.2 OMln. groß, hügelig durch bie 
Außerften Ausläufer des Bärgenper Sebirges, mit fruchtbaren Thälern, 
reih an Tabad, Mais, Meigen und anderen Getreitearten, mit etmas 
BWeins und Fladebau und einigen Salzquellen ; durchſtroͤmt im &. vom 
Großen Rofel; 23,198 Em., theils Komänen, theild — ver Mehrzahl 
nah — Ezefler, Diele meiſt der unitarifchen Gonfeffion angebörig, in 
1 Rld, und 40 Dfrn. 

Szekely⸗Kotſard, «»Kocdard, sKoefardu, Prof. in Giebenbür- 
gen, Land der Szefler, Stuhl Aranyos (Ar. Rlaufenburg, Bez. Bagyon), 

i Kel: Bing, am Maroſch; 1095 Gm,; 1 griech. und 1 ref. Prarre. 

Sietelno, f. Szefellno. 

Szekely⸗Szallas, Zzallafur, Df. in Siebenbürgen, Sand ber 


[Gipſch. Bibar. 
Szekely⸗Telek, arieb. Pirtf, in Ungarn, Difte. Grofmwarkein, 
SzekelyUdvarhely, Gofmarkt, Odorbeli, f. Udvarhely. 
@iefeln:Bafarhbelv, if MarossBafarbeln (8. 1494 b). 
Szeke remb (Nagvag), Serreb, Szekerimbu, Birdf. in Sieben- 

bürgen, Sand ver Ungarn, GSſpſch. Hunyan, in walpiger Gegend (Ar. 

Droos, Bez. Maross Bafarbeln); 2761 Ew.; 1 gried. und I fathel. 

Pfarre; Bergbau auf Gold un Silber, Tellur, Ärſenik und Dangans 

erze, Berg⸗ und Revierverwaltung, Bergfchule. 

@jefered, I) ⸗Törpeny, Terptiu, Wagenborf, Terptvin, 
griedy. Vfrdf. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Gſpſch. Inner-&yol- 
net (Rr., Bez. und) bei Dees; 214 Em. V Als⸗, Df. in Ungarn, Diftr, 
Grofwartein, Gſpſch. Ezathmar; 459 Ew. 3) Magys, reform, Pirvf. 
ehp.; 535 Em, 

Szekes, ref. Prof. in Siebenbürgen, Land ter Szekler, Stuhl 
Daros ıRr., Ber. und) bei Maros:Bafarbely; 493 m. 

Szekes⸗Fejervar, it Stublmeifenburg (5. 2501 a). 

Szekeſſut, Sjefufit, grieh. Pfrof. in Ungarn (Banat, Diftr. und) 

Szekets, ıft Siegbegn. 98 Temetvar; 3232 Em. 

Szeketura, Szefatura, 1) griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, Sand 
der lingarn, Gſpſch. Mieder-Weikenburg (Kr. Dres, Ber. Kapoinof- 
PMonoftar), bei Nagys@nyen; 273 Em. 2) f. Syafatura (8. 2525 b). 

Szekey, Krdf. in Siebenbürgen, Land ber Szefler, Stuhl Ara- 
unos, bei Kövesp; 953 Em.; 1 ref. und I griedg. Kirche. 

Seklencze, Szaferniga, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmaros, unweit der Theiß 1383 Em. 

&jefler, ein magvariſches Wolf im DO. von Siebenbürgen, wahr: 
fheintih Nachkommen ver Vetſchenegen, in ven 5 Etublbezirfen Aras 
nvos, Ceit (Aſchich, Haromfzel, Marmaros u. Unvarbelv, nah Sprache, 
Körperbau, Gharafter, Sitten, Gebräucen u, Sagen zu ben Magyaren 
gehörend; fie find abgehärter, tüchtige Reiter, ehrlich und firebfam ; in 
militärifcher Sinſicht in 3 Wegimenter abgetbeilt; benannt nah Szek, 
Stuhl; — Hauptort: Szjent-&yörghö (vgl. Siebenbürgen ©. 
2349 b). Gſpſch. Bibar, 

Szek⸗Marku, Marfufzek, Df. in Ungarn, Difte. Großwardein, 

Szeko, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchäu, Sfpfeh. Unghvar, bei 
Szobranch; 366 Em. 

Szek Nab, ift Nepfzeg (S. 2108 a). 

Szek⸗æAhonga, it Rhbonaſzet (8, 2117 a), 

Szek⸗Sarod, Zicken⸗Koth, Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, 
Sipfn. Gifenburg. 

Sekizard, did. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpſch. Tolna, am 
Sarviz, über ven eine Brüde führt; 10,950 Ew.; fathol. Kirche, Comi— 
tattbaus. fatbol. Haupticule, Bor; berühmter Rothwein. 

Szektſö, ſ. Sezekeſör 

Szekudvar, Szokodor, griech. Pfroͤf. in Ungarn, Diſtr. Groß⸗ 
wardem, Oſpſch. Arad, bei Simand; 2798 Ew.; Rindvlehs, Schweine⸗ 
und Schafzucht. 

—— J. Szekellyo (S. 2529 6). 

Szekula, Szekelfalva, Sekeln, Df. in Ungarn, Diſtr. u. Gſpſch. 
Pretsburg, an der Morava ; 1353 Gm. 

Szetulaj, gi. Pfepf. in Siebenbürgen, Sand ver Ungarn, Ger 
ſpſch. Tobofa (Kr. Dees, Bez. Samoselljvar) ; 371 Em. 

Szekuleſch, ſ. Szafallosfalva (8. 2525 a). 

Szekuliche, Df. in ver Defterr, Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 
grenie, Sıluiner Regiment; 59 Ew. (512 Em. 

Szekulincze, Te Pfrpf. in Slavonien, Eſpſch. Veröcz (Efſeggh; 

Szekuſit, |. ekeſſut (S. 2530 a). 

Szelanczi, 1) Df. in Kroatien, Oſpſch. Warastin, bei Oftriga; 
156 Ew. 2) Szellyamezi, Df. ebv., Bipich. ne 

&zelchin, Zeleſin, Df. in Elavonien, Gſpſch. Berovitic (Verörz, 
Gilega); 368 Em. (inf. *3 am Maroſch 577 Gm, 

Selefova, Krchof. in Ungarn (Temeſer Banat, Dir. Lugos), 

&zelcz, 1) Df. in Ungarn, Difte. Pressburg, Sivich. Neograd, bei 
Szafall; 327 Gm. 2) Df. ebd., Gſpſch. Hontb; 155 @m. 

Szelcze, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Preseburg, Gſpſch. Honth. 
2) Kechvf. in Kroatien, Siefh. Fiume, bei Novi, 3) Df. ebd. Ge⸗ 
ſpſch. Agram, bei Karlftadt; 9 Em. 4) Df. in Sltavonien, Gſpſch. 
Veröcz (fiegg), unmeit Deafovar; 907 Em. 5) Szellicze, Df. in ver 
Deflerr. Kroatiih=-Slavonifhen Militärgrenge, Szluiner 
Regiment. 6) Belifo-, Ortſchaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, uns 
mweit Navnagoraz; 105 Em. 7) if Miceke (S. 1556 b). 

Szelezi, 1) Df. in Slavonien, Gſpſch. und bei Vofega. 2) Df. 
in Kroatien, Gipid. Warakdin; 256 @w. 3) Movos, f.Movo=» 
felezi (8. 1736 a). [Rr. und bei Golvan; 279 Em. 

Zjeldfehmen, Dörrnen, Df, in PBreufien, —— 

Szele, 1) Matra⸗s, kathol. Krchof. in Ungarn, Diftr. Pressburg, 
Gſpſch. Neograt, am Zagyva. 2) Taplos, kathol, Birbf. ebd., Diftr. 
Pefb⸗Ofen, Gſpich. Peſih, am Tapjo; 2853 + Spnagoae. 

Szelecj, 1) Selce, Krchpf. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. 
Soft, bei Neufohl; 766 Gw. 2) Pfrpf. ebv., @ipfch. u. bei Trentſchin; 
871 Ew.; Bapierm., Mineralquelle, Borellenfang. 

Szeleczeny, Kid: und Magys, Df. und Dr. in Ungarn, Diftr. 
Pressburg, Sivih. Bars. 

@zeledfeny, Df. in Ungarn, Difte, Großwardein, Gſpſch. Arad. 

Szelejewo, 1) Df. in Preußen, Pofen, Rebı. Bromberg, Kr. Mor 

ifno, bei Gonſawa; 1958: 431 . 2) Df. ebb., Rabz. Voſen, Ar. 
rotofhin, SW. bei Borel, NW. bei Bogorzelle ; 730 &. Rittergut, 

Sjeleny, Alfos und Felfd:, Selany, Krechof. in Ungarn, Difr. 
Pressburg, Gſpſch. Hontb, bei Balaffa-®yarmatb; 336 Gm. 

Selrpifeny, Slapefany, Krchdf, in Ungarn, Diſtr. Pressburg, 
Gſpoſch. Bare, bei Verebely; 598 im. 

Szelepka, Szlepkoveze, Df, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Zemplin, bei u a} 436 Em. 

Zeles, ſ. Lonfa 3 (8. 1420 b). 

Sieleſche, Ortſchaft in der Deflerr. RroatiihsSlavonifhen Milis 
tärgrenje, Sziuiner Regiment; 10 Hir. 

Zjelesfut, Breitenbrunn, 1) Fld. In Ungarn, Diftr. u. GEſpſch. 
Devenburg; 1340 Ew.; fathol. —8 — Vfrdf. ebd., 
3 


SzelesLonka 


Diſtx. und Gſpfch. Bressburg, bei Malacıfa; 1484 Gw.; Mahlmühle, 
Waldungen. 

Szteles-⸗Lonka, ſ. Lonka 3 (S. 1420 6). 

Sieles Poruba, ſ. Boruba 14 (S. 2009 b). 

Szeleſte, Alfos und Felſö-, 2 Dfr. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, 
Gſpſch. Giienbura, bei Stein am Anger; 189 und 310 Em, 

Sieleftenv, Selosstany, Df. in Ungarn, Diftr. Presaburg, Ges 
ſpſch. Honth, bei Balaffa-Syarmatd, an der Eivel, 

Szeleszto, Df. in lingarn, Difr, Kaſchau, Gfoſch. Beregb (-Ugocla), 
bei Diunfacs; Gifengrube, Hochofen, Hammerwerf, Verfertigung von 
Gußeiſenwaaren. . (158 Gm. 2)5. Szeleſte und Szeliſt ve. 

&jelestve, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpich. Bibar; 
— Pradium in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Honth; 


Szeletake, Szelitska, Windau, Pfrof. in Siebenbürgen, Land 
der Ungarn, &fvich. Inners®zolnof (Kr. Deet, Ber. Netteg), bei Ders, 
am Samos; 497 Gw.; 1 ref. une 1 griech. Vfarre. 

Sjeleveny, VBabdassKeft, Prärium in Ungarn, Diftr, Veſth-Ofen, 
Sri. Heves; 166 Gw.z Wein⸗ und Tabadsbau, Viehzucht, 

Szele zenv, 1) Kids, Klein: Slazan, Male⸗Slazanv, Df. in 
Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gepſch. Baranyaz 198 Gm. 2) Nagy⸗, 
Groß:Blazan, Welke⸗Slazany, Df. che.; 631 Gm, 
— Df. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. Arad; 

m. 
Szelgooz, Df. in Preufen, Rgbz. Danıig, Kr. und SSW. bei 
Stargardt, OSD, bei Rranfenfelte, an einem See; 274 Ew. . 

Sjeli, Ulfo> und Felfös, 2 Dfr. in Ungarn, Difr. und Gſpſch. 
Pressburg, bei Sieren; 1293 und 1879 (im. 

.. Zielieza, 1 Rova:Stara, it Hojatin (S. 1059 b). 2) Mova, 
iſt oos-Ujfalu2(S. 2391 b). 3) Movos, ift UjsRemencae 

Szelieze, 1. Selitfe. ſpich. Bıbar. 

Sjelind, Er-Selind, Df. in Ungarn, Dir, Broßmartein, Bes 

Szelindek, Stolzendburg, Kravf. in Eiebenbürgen, Sand ber 
Sachſen, Stuhl (Rr., Bez.) und bei Hermannfladt; 2383 Gm.; I em., 
1 griech. unirte und I griedh. nichtunirte Kirche. 

Szelifche, 1) Di. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 


1800 Ew.; Viehzucht, Käfebereitung, Viebbandel. 

Szeliftat, Seligitadt, Kropf. in Sıehenbürgen, Sand ber Sad 
fen, Stubl Groß⸗ Schent (Kr. Hermannfladt, Be. Marftichelfen), bei 
— 752 Gw.; 1 ev. umd I griech. nichtuntrte Kirche, 

jelifte, Df. in ver Defterr. RroatifhrSlavonifchen Militärgrenge, 
2. Banals- Regiment, unweit Rofainicja; 22 Hfr. 

Z;eliftfora, Szeliſtyora, Zel gödorf, griech. Krchof. in Sie⸗ 
benburgen, Sand ter Ungarn, Gſpfch. Hunhad (Kr. Broos, Ber. Maross 
Solomos), bei Lesnek; 378 Em, 

Seliftye, 1) Seligsdorf, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Sanp ver Ungarn, Gſpfch. Hunyan (Kr. Broos, Ber. Marot-Somino), 
bei Dobra; 333 Gm. 2) griech. Krchof. ebo., Sfpich. Thorda, hei Bas 
nyabüf (Kr. Rlaufenburg, Bez. Thorta); 330 Gm. 3) Gronborf, 
Szelifte, Df. ebd. Sand per Sachſen, Stuhl Hermannftadt (Rr. u.) W. 
von Hermannfladt, WNW. von Drlar; 4137 Gm.; Schafzucht, 4) 
S;albobagy, Di. in lIngarn, Difr. Großwardein, Sfrib. Bibar; 
161 Gw. 5) griech. Birvf. ebd. Gipich. Arad; 250 Gm. 6) Alio:, 
griech. Pfrdf. ebd, Dir. Kaſchau, Gſoſch. Marmaros, am Sue 3 
622 Gw. 7) Felför, griech. Birpf. ebb., an der Jia; 1415 Gi. 8) Als 
mas, Seligödorf, grieh, Vfepf. in Siebenbürgen, Sand ter 
Ungarn, Grid. Hunvyar, am Maros (Kr. Broos, Ber, Jllye) ; 601 Gw. 
9) Belenvess, grieh. Pfrdf. inlingarn, Difte. Srofwartein, Ber 
ſpich Bibar; 158 Gm. 10) Bapmezds, grieh. Vfrdf. ebv.; 161 Gw. 
11) Vaskoh⸗-, Df. ebo.; 355 Gw. 12) Bant, if 1. 

Sjelistyora, Szelistjora, Df. in Siebenbürgen, Land ver Uns 
gern, Sivie. Hunyan (Rr. Broos, Bey. Marot-Solymos), bei Leenek; 


Sielitie, S;eliche, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Sand ver Ins 
gem wei. Thorda (Kr. Klaufenburg, Bez. Thorba), bei Banyabüd ; 


Zjeliga, 1) f. Sjefayige 2) ih Neresznige (©. 1666 a). 

Szelkovacz, Dolnn: und Gorupz, Di. in ver Deflerr. Kroatifche 
Stavonifben Militärgrene, 1. Banals Regiment, 

S;elfut, Szelkud, Blafenbrunn, Birdr. in Siebenbürgen, Sand 
u — Gſpich. Kokelburg (Kr. Maros⸗Vaſarhely, Bez. Napnoth); 


Szella, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 2) Df. ebd., bei Bor 
ſrilſewo. 3) Df. ebv., hei Karlſtadt. 4) Df. ebv., bei ** 5) Vfrdf. 
ebd.„bei Vetrinia. 6) Df. ebr., Oſpſch. Kreuz; 104 Gw. 7) Dolna- 
und Goruas, Df. ebd. Gſpſch. Wara⸗din; 00 Gw. 9):Nova, Df. 
in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze, Syluiner Reg. 

Szellanez, Szellauczi, Di. in Kroatien, Gſpſch. Kreis. 

Ziellas, |. Syallas»Patafa. (grad; 494 Gw. 

Zelle, Matra, Df. in Ungarn, Diſtr. Vresaburg, Bipih. Neos 

Szelleus, Zzöllös, Di. in ver Deflerreih. Serbifche Banatifchen 
Militargrenge, Deutich- Banater Negiment; 2102 Gw. 

Szellieze, Szeleze, Df. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militärgrenge, Sjluiner Negiment; 114 Gm. 

Zjellindek, |. Szelindet. 

Zjellifche, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. 
Df. ın der Deflerr, Kroatiihe-Slavoniichen 
Regiment; 63 Gw. 

Biellna, Sellna, Df. in ver Oeſterr. KroatifcheSlavonifchen 
Militargrenge, Brooder Regiment; 175 Gw. 

Zjello, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 96 Gw, 2) :Burich, 
Df. in ver Deftere, Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze, Syluiner 


5* bei Betrinia. 2) 
lilitärgrenge, Siluiner 


Szemetyiu 


Regiment, bei Voinich (Vojnicz)h; 10 Hſr. 3) ⸗»Gocze, Df. in Kroatien, 
Gſpfch. Agram; 90 Em. ) «Move, Di. in ber Seſfterr. Kroatiſch⸗ 
Slavoniihen Militärarenze, Szluiner Regiment; 9 Hir. 5) Werich, 
Df. ebe., bei Voinich (Moimia), sHir 6)>Perrono, Df. chr., Drie=- 
Ganer Negiment; 70 Hſt. 7) Videkich, Di. ebd, Sıluiner Neaiment; 
13 Sir. (bünflirden ; 361 Gm. 

Szellö, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpich. Baranva, bei 
ga Krhrf. in Ungarn, Diſtr. Pretsburg, Gſpſch. Neutra; 

m 


Szelly, 1) Alſo⸗, Dolne-Taliby, Df. in Ungarn, Difir. umb 
Givich. Vressburg; 1293 Gw. 2) Felfös, Horne⸗Saliby, Virpf. 
ebp.: 1897 Ew. 

&sellyanezi, Szelanczi, Df. in Kroatien, Oſpſch. 2. 

. Siellganecz, Sjelanecz, Df. in Kroatien, GSſpſch. Warakein; 


Ew. 

Szelmenez, 1) Kids, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipſch. und 
bei Unghoar;z 231 Gm. 2) Nagy-, Df. ebe.; 610 Ew.; Waldungen. 

Szelniezja, 1) Df. in Kroatien, Grid. Agram; 581 . 9 
Df. epn.; 68 Gm. 3) Df. ebd. bei Agram ; 74 Gm. 4). D. ebr., Ginfe. 
Kreuz, bei Ludbregh, an ber Dran; 85 Gm. 5) Df. ebr., bei Rreug, in 
einer —— 412 Gw. 6) Df. ebd., Gſpſch. Waracdin, bei 
Vreamea (Bretznicga); 392 Gw. 7) Df. in der Oeflerr. Rroatiicr 
Slavoniſchen Iittärgrene, 1. BanalsRegiment; 11 Hir. 
8) Df, ebr., Szluiner Regiment; 108 Ew. 9) Pfevf. in Ungarn, 
Difr, —— Gſpich. Szalad, bei Geafathurn; 830 E.; Weinbau. 

Szelnieze, Szieluitza, Ald, in Ungarn, Difir. Pressburg, Sipic. 
Liptau, 49% 13° 40° N, 379 12° 0° D,, unmelt Tarnocz: 1183 Gm. 

Szelnik, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreuz, bei Ludbregh, am der 
Pletwicza ; 336 Gw.; Kapelle. 2) Di. ebv., Gſpſch. und bei Warasdin; 
155 Gm, [516 und 193 Gm. 

Szeluo, Df. ynd Präpium in Kroatien, Gſpſch. und bei Waraseın; 

Szelunisze, en Ar ar grieb. Prof. in Uingarn, Difte. 
Kövar (Siebenbürgen, Kr. Ders, den. Rapolnot:Monoftor) ; 619 Em. 
Szelöcze, Di. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neutra, an 
der Waag; 1271 Ew. 3baraı. 

Sjelpafi, Gut m. Krehbf, im Defterr. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 

Szelpitz, Schelpis, ift Selvig (S. 2324 b), 

Szels zeg, Szelszig, Windeck, griech, unirtes Pfrof. in Ungarn, 
Gſpich. Mitel-Szolnok (Siebenbürgen, Kr. Szilagy⸗Somlyo, 
Saitaghe Esch), am Szames; 892 Gm. 

Szeltallo, Mars ziuye, griech. Pfrpf. in Ungarn, Diſtr. Groß: 
wardein, Gſoſch. Bihar, bei Margitta; 243 Gw. 

Sieitſiva, ſ. Syoltsva. 

Sjeltfova, Df. in Ungarn (Temeſer Banat, Diſtr. Lugos), Gſpfch 
Krafio, an der Marot und ter fiebenbürg. Grenze; 577 E.; Maitban. 

Szeltze, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Gömör; 407 E,, 
viele Wagner und Faßbinder. 

Sjelusin, ſ. Gzeluscin (8. 558 b). 

Szelyanecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreuz. 

Qjelvann, |. Novofzeljany (8. 1736 a). 

Szembetha, f. Sıombatbfalva, 

Zjemblonen, 1) Großs, Df. in Preufen, Rgbz. Rinigäbere, Kr. 
Gerpauen, DSD, bei Muldézen, I. an ver Schmeine; 1858: 74 Em. 
2) Hleins, Df. ebv., ©. bei Muldéezen; 165%: 50 im, 

Szemborowko, Df. in Preufen, Voſen, Rgbz. Bromberg, Ar. 
Gneien, bei Wıtfomo; 1859: 30 Gw. 

Siemboromwo, fatbol. Birdf. in Prenfen, Rgbz. Pofen, Kr. Wre 
ſchen, S. bei Witfomo und NW. bei Stryalfowo; 415 Gm. 

Szemeitſchen, f. Jemaitſchen. 

Sjemeleze, Vfrof. in Slavonien, Gſpſch. Verez (Verovitie, a: 
812 6w. Funftirchen; 545 Gm. 
Qjemelv, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Baranva, bei 
Siemen, Sons, f. Laſchen 1 (8. 1339 Rn 

Szemenye, I) Dr. in Ungarn, Drftr. Oedenburg, Gſpfch. Gifen- 
burg, bei Ezalaber; 405 Gw. 2) Alſo⸗- und Felfös, Df. und Fathel 
Piref. ebe., Difte. Dedenburg, Gſpfch. Szalap, bei Alſo⸗Lendva, an der 
Mura; 154 und 230 Gm. [215 Gm. 

Szemerdies, Di. in Slavonien, Sfyih. Verdeg (Berovitic; Eflega); 

Ziemere, 1) Krchof. in Ungarn, Difte. Kaſchäu, Gſpſch. Aban var 
(«-Torna), bei Korro; 401 Gm.; jhönes Schloß mit Sarten. 2) Fatbel. 
Dfenf. ebd, Diite. Peſth-Ofen, Siric. Borfon; 4%5 Gm, 3) Somira, 
Rrbrf. ebo,, Diftr, Pressburg, Gſpſch. KRomorn; 740 Gw.; Waflerm., 
Weinbau, 4) Gpörus, Pirpf. ebo., Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Raab, 
bei Tethz 1279 Gm.; ref. Berbaus, 5) Os, Alt⸗Tſchemern, Stara: 
Sypmira, farb. Pirpf. ebd., Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. une bei lInabrar; 
437 Ew.; Sägem. 6) Nepefes, ld. ebd. Diftr. und Sirich. en: 
burg; 1022 @.; Pfarre, Aderbau, Märfte; Waldungen. 7) Mjr, Mens 
Tihemern, Szimirki, Df. chr., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Unghoar; 
401 Gw.; große Walrungen. 

Sjemereb, 1) Alfos, Dolnjer-Semerom, kathol. Krehbf. in Uns 
gan, Difte, Vrekeburg, Gſpſch. Honth, bei InolysSagb; 409 Em. 
2) Felfös, BornjesBemeromw, Krchof. ebv.; 302 G.z Schloß, Sauer 
brunnen, Aders, Wein: und Tabadiban. 

S;emeria, Sjent-Maria, Marienfirh, Sjinte-Marie, Di. 
in Siebenbürgen, Land ver Siefler, Stuhl Haromszef (Kr. Kronftadt, 
Bar. Serfir@gent:Syörgu); 595 Gin. 

Zjemes, 1) Df. in Ungarn, Dijte, Devenburg, are. — 
(Somogy), am Platten⸗See; 375 Ew.; Voſt, fhöne Waldungen. 2) 
Pudztas, Krchof. ebv., bei & emes; 263 GEw. 

Sjemesnve, 1) Bemesnne, Semeſchen, griech. Vfrbf. in Sie 
benbürgen, Land der Ungarn, Gſoſch. Inner⸗Szolnok (Kr. Dres, Haupt: 
ort eines Bez.), zwiſchen —— Gebirgen; 12852 Gm. — Der Bezirk 
begrenzt von ven Ber. NagySomkut und Kapolnof-Monoiter (wurd 
den Sıamos geſchieden) M., Ders ©. u. dem Kr. Stilagy⸗Somlye &.; 
9.3 DOM nm. groß, gebirgig, wenig fructbar, bemäflert vom Marot unt 
vielen Zuflüffen; 18,215 meiſt romänijche Gm. in 40 Dörfern. » 1. 
Sjinnye, [und bei Predäburg; 469 Gm, 

Ziemet, Scmetb, Sametborf, Ardıvi. in Ungarn, Difte., Gipfe. 

Zjemetfocz, ſ. Semerfocy (8. 2325 b). . 

Sjemetpin, f. Sjep- Kenverie- Ggent-Marton. 


Szemjanen 


Szenjanen, Szemjaunen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, 
Kr, und hei Angerburg ; 205 Gm. j 

Szemkehmen, Alt: und Neu⸗, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Kr. Tilſit, N. bei Szameitkehmen; 13 und 65 Ew. 

Szemkuhnen, Df. in Breufen, Rgbz., Kr. und bei Gumbinnen ; 


m. 

Szemlak, 1) griech. Dfrpf. in Ungarn, Diftr. Grofwarbein, Gſpſch. 
Arad, am Diaros; 1904 Ei; Diebe, Schaf: u. Schweinezucht. 2) Kiss 
und Nagy⸗, Df. und griech. Pfrof. ebv., Gſpſch. (Banat und Diftr.) 
TGemesvar, 

Sjemlaufen, 1) Df. in Preußen, Rgbu., Kr. und bei Gumbinnen ; 
14 Gw. 2) Df. ebo., Kr. Infterburg, N. bei Aulowöhnen, D. bei Skais⸗ 
girren, l. an ber Offa; 126 Gw. 3) Df. ebo., Niederungefr., AND. bei 
Stfaitgirren; 5 Em. 

Sjemlieza, Df. in Kroatien, Gſpfch. Warasrin; 116 Em. 

Szemö, kathol. Pirdf, in Iingarn, Diftr, Pressburg, Gſpſch. Gor 
morn, an ver Waag (Bagb); 1531 Em. 

Szempeez, Szenez, Wartberg, ld. in Ungarn, Difte. u. Gſpſch. 
Prestburg, bei Gäeklesı (Lanſchügz 1781 Em. 

Ziemsbromwo, ſ. Schlemtporf (S. 2265 b). 

Semtfe, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gfpſch. Tolna; 109. 

Sijemvis, f. Semviss (8. 2325 b), 

zen, Szin, ev. Ufrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. (Ab⸗ 
aujvars) Torna; 2 Wafferm. 

Zjenasialva, Bienicza, Di. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Ge— 
ſrich. Bars, bei Schemnig, am Gran;z 560 Gw.; Waſſerm. 

Szenaverös, Zendriſch, eo. Pirdf. in Siebenbürgen, Sand ver 
Ungarn, Gſpſch. Rofelburg (Kr. Hermannftabt, Ber. Glifaberhftapt), bei 
Magv-Renp; 1129 Ew.; Weinbau. Verebelu; 435 Ew. 

Szeneſe, Krchof. in Ungarn, Difte, Pressburg, Gſpſch. Bars, bei 

Szencz, f. Sjempecz. 

Send, 1) fatb. Brrdf. in Ungarn, Difte. Preteburg, Gſpfch. Kos 
morn, bei Totis; 1126 @.; Waflerm., Weinbau, Fiſchteiche. 2) Mlfos, 
Df. ebr., Dir. Kaſchau, Girich. AbasUijvars (Torna), bei Borro; 304 
Ew.; ſchoͤnes Schlof, Wafferm., Weinbau. 3) Felſö-, Of. ebv.; 253 
Gm; Schloh, Weinbau. 4) Nafaga, Df. ebd., Diftr. Veſth⸗Ofen, 
ini. Borfop; 443 Gm.; Wagnerarbeiten, Kalkbrennereien, 

Szendehely, Szende, Krpf. in Ungarn, Diftr, Pressburg, Ge: 
fpich. Neograd, bei Waigen; 4M Em. 

Szendrö, 1) Fld. in Ungarn, Diſtr. Veſth-⸗Ofen, Gſpſch. Borfor, 
NM. von Miskolcz, I. an ter Boldva, 480 33° 50 M. 180 24° 45” O4 
2020 Gw,; fatbol. Pfarre, emagoge, Franzisfanerflofter, 2 Schlöffer, 
Burgruine; Pot; 2 Mablmühlen, Schwefelbap, Weins u. Tabaddbau, 
2) sad, Df. ebd., bei Syenorö; Mühle. 

Szenegetö, Alfos und Felfös, Krbtf. und Bferdf. in Ungarn, 
Dir. Devenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei Güns; 276 und 201 Gm. 

Sienfalu, f, Szinfalm. [Sarot; 96 Em, 

Szengetö, Bengetd, Brabium in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. 

Szengyel, 1) Erbös, Engelsborf, Szintfel, Krchof. in Eichen: 
bürgen, Land der Ungarn, Gſpich. Thorenburg (Kr. und Bey. Maross 
Balarbein), bei Szacz-Regen; 333 Gm. Y Mezö⸗, Engelielb, 
Sziudſeru, Krchof. ebr. (Weg. Zah); 1412 Em. 

Sıentez, 1) ld. in Ungarn, Dir. und NND. von Presaburg, 
Gipfch. (Obers) Neutra, 48% 40° 40 9, 15° 0°5° DO, NW. von Tyrs 
nau; 2509 Em, (tarunter 800 Juden); kath. Vfarre, [uther. Berbaus; 
Boft; mehrere KRaftelle, Mühlen, Bierbrauerei, bebeutender Aders, 
Hanfs, Flachs⸗ und Weinbau, Iebbafter Handel, Gewerbe, bebeutenbe 
MWaldungen. 2) Df. ebv., Oſpſch. Sohl, bei Neufohl; 169 im. 

Szenfoveze, Bräpium in Slavonien, Sſpſch. Berscz (:Berovitie, 

Sjenlafa, . Zetelafa. [@flega) ; 51 Gm. 

Sjenna, 1) Df.in Ungarn, Difie. Bressburg, Sipic. Meograv, 
bei Gacs; 359 Ew. 2) ev. Pirdf. ebd., Diftr. Devenburg, Sirih. Süs 
meab (Somogy) ; 918 Ew.; Weinbau. 3) fath. Pfrpf. ebv., Diftr. Ras 
ſchau, Gſpfch Ungbvar; 833 Ew.; 2 Waflerm. 

Sienta, 1) Zenta, Ald. in Ungarn, Gſpſch. Bact-Bodrogh (Wojs 
wod ſchaft Serbien, Diftr. und) OND. von Zombor, NO. von Marias 
Thereñenſtadt, 45% 55° 57°’ M. 179 46° 30" D., r. an ber Theih; 16,508 
Em.; 1 fatbol. unv 1 griech. Pfarrkirche, Besirfsamt, Steueramt, Vofts 
amt, Armenbaus, Krankenhaus, ſtarke Viehzucht und Bifcherei, eigens, 

afers und Hirfebau, Iahrmärkte; Sieg des Prinzen Fugen über die 
ürfen am 11, Septbr. 1697. 2) Df. ebo., Diftr. Oevenburg, Gſpſch. 
Sümegb; 477 Ew. 

Szenograd, Senehraza, fathol, Pfrof. in Ungarn, Diftr. Press: 
bura, Solch. Honth; 1154 Gw.z Waflerm., Schaf: u. Echweinezucht. 

Bjent:Ugotha, 1) Brävium in lingarn, Diſtr. Behr Ofen, es 
er A—— 533 Em.; Schafs und Pferdezucht. 2) ſ. Ago⸗ 
tbal®S, Ieb). 

Sient:-Andorjan, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. 
Szalad, bei Alſo⸗Lendva; 122 Ew.; Weinbau, 

Sient-Undras, 1) Audersdorf, Szint-Andres, griech. Dfref. 
in Siebenbürgen, Yand ver Ungarn, &ipich. Hunvad (Kr. Broos, Ber. 
und) bei Deva ; 500 Ew. 2) Sıfintu, griech. Krchof. ebd. Bivich. Kos 
loſch (Kr. Biſtri, Bey. und) bei ——— 400 Gm. 3) Saio⸗, 
Sifintul, ev. Bfrpf. ebd, Sivih. Doboka (Kr. Biftrig, Ber. Beth: 
len), bei Somferef; 516 Gw. 4) ſ. Anpras (©. 80). 

Sent-Untalfa, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Sza⸗ 
lab; 527 (&m. lad; 701 Ew. 2) f. Balas (5. 212), 

Bjent:Balasd, 1) Df. in *5 Diſtr. Devenburg, Gipſch. Sza⸗ 

S;entsBenepe, 1) Benedit, Krchof. in Siebenbürgen, Land der 
Ungarn, Gſpſch. Inner⸗Szolnok (Kr., Bez. und) bei Dres; 442 Gm; 1 
tathol. und I griech. unirte Kirche. 2) Df. ebd., Gfpſch. Unter Weißen⸗ 
burg (Sr. Maross Bafarbein, Bez. Radnoth)z 961 Gw. 3) Myarab-, 
Szin⸗Benedik, Pirpf. ebv., Land der Sgefler, Stuhl Maros (Rr., 
Be. und) bei Maros- Bafarhely, am Nyarap; 562Emw. 4) ſ. Benevef 
(8, 278 a), [megd, an der Drave; 16% Gm. 

Syent:Borbas, Df. in Ungarn, Dir. Dedenburg, Grid. Sü- 

Sjent:Cafimir, Sjent:Albert-Cafimir, Df. in Ungarn, Diftr. 
Debenburg, Sivich. Wiclelburg; 236 Gm. 

Szent⸗Dienes, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Bas 
ranya; 799 Gw. 2) f. Dienes (8. 630 b), 


Szent-Haromfag 


Bient-Egnhazas-Dlahfain, MadnsDlahfalnı, tathol. Krhpf. 
ae en, Sand ver Seller, &ipich. (Rr., Bez.) und bei Udvar— 

v; 16 R 

Sient-Elef, 1) Stegeröbadh, #ld. in Ungarn, Difir. Dedenhurg, 
Gfpfch. Eiſenburg, WEB, von Stein anf Anger, an ver Lafnitz, nahe 
A Grenze; 1725 Gm; Feldbau, Märkte. 2). Eleti(®. 


Sient:Erfebeth, Alſo⸗ und Felför, Präbium in Ungern, 
—— Debenburg, GEſpſch. Szalad; 192 Ew. 2) f. Erfeberh (©. 

Sients@rzfebeth, 1) ev. Dfrpf. in Siebenbürgen, Stuhl Udvar— 
belv (Kr. Urvarhely, Ber. Esitassferesitur); 1156 Gw. 2) Dame 
meröborf, Gufteriega, Pfrpr. ebb., Land ver Sachſen, Stubl (Rr., 
Ber.) und bei Hermannflant; 1063 Chw.; 1 ev. und 1 griech. Bfarre. 

Sjeut:Gal, 1) Df. in Ungarn, Difte. Omenburg, Gſpſch. Baras 
nva; 677 &w. 2) Di. ebd., Sivicd. und bei Besjprim, im Bafonyer 
Walte; 3203 Em.; Sägem., 3 Mablm., Schafzucht. 

Sent-Galod:Ker, Di. in Ungarn, Die. Debenburg, GEſpſch. 
Sümeah (Somogy); 505 Gmw.; Kavelle, Weinbau. 

Sient:Gerlige, »Gerlicze, Szin:@erliege, Birdf. in Sieben— 
bürgen, Yand ver Sefler, Stubl Maros (Kr., Bey. und bei Maross 
Balarbely), am Nyarad z 963 Ew.; 1 ref. und 1 unitarifche Pfarre, 

Szent⸗Görgy, Banct:Girgeu, Furssfe, Df. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Sivih. Zips; 581 Ewm.; Mahlm., Leineweberei. 

Szent⸗Gothard, I) Siußutarb, griech. Ufrof. in Siebenbür— 
gen, 2and der Ungarn, Gſpfch. Dobofa (Kr. Ders, Bey. Samos: 
Ufvar); 641 Em. 2) Sld. im Ungarn, Difr. Debenburg, Sfvih. Gi⸗ 
fenburg, an ver Raab; 850 Em.; Abtei, Pfarre, Weinbau, Märkte; 
. ontecuceuli'# über die Türfen 1664, 3) f. Saents@roth. 

jent:Grot, Nemeths, Gerisdorf, Df. in Ungarn, Diſtt. Des 
ee ie Grienburg; 819 Gm; Kaflell, Weinbau, Bichzucht, 
npwerfe. 

Sjent:Groth, Sct.-«Gothard, ld. in Ungarn, Diftr. Deden⸗ 
Sarg, Gſpfch. Szalad, bei Syalaber, am Szalg; 1412 Ew.; Bfarre, 

erbau. 

Sjent:Gpörgn, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. u 412 Gw. 
2) Birpf. in der Defterr. RroatiihsSlavonifhben Militärs 
grenze, Kreuzer Regiment ; 2070 Ew. 3) Df. ebb., Ottochaner Regis - 
ment; 490 Gw. 4) Szaſz⸗Szent⸗ Györg, Szim:-Gvorb, Sauct- 
Georgen, ev. Bfrdf. in Siebenbürgen, Land ber Sachſen, Diftr. 
Pifrig (Kr. Biflris, Bez. Lechnis); 1032 Em; Mahlmühle, Viebzudr, 
Weinbau, Bifchteiche. 5) Szins3siorsz;, Df. ehe., Sand der Ungarn, 
Diſtr. Natzod (Kr. Biftrig, Ber. Ropna), NND, von Bifrig, r. am 
Brofen Syamos; 2183 Emw,; Sauerquelle; Bab. 6) Syinsstorsz, 
Krebpf. ebv., Gſpſch. u. bei Rlaufenburg; 470 .; griech. unirte Kirche. 
7) Sivetisöpuracz, Vfrof. in Sltavonien, Einf. Beröcz (Vero⸗ 
vitie, Gffegg), an der Drau; 895 Emw.; Schiffsmühlen; Ruinen eines 
TempelberrensRlofters. 8) Df. in Ungarn (Temeier Banat, Difr. 
Beesterek), Gſpſch. Torontal, 9) Ben-Gnuragn, Df. ebd; 1931 Em, 
1031 Szent:3dor®, Df. ebd. (Diftr.) Sſpſch. Temesvar, bei Detta, 
an der Bergava ; 522 Gm ; Rlofter. 11) Df. ebv., Diftr. Srofwarkein, 
Gſpfch. Szaboles; 753 Gw. 12) SwatysDiur, Bfrtf. ebb., Diftr. 
Kafka, Gſpſch. Saros; 80 Em. 13) Juroke, Sanct:Georgen, Di. 
chy,, GOſpſch. Bips, bei Kesmark; 600 Ew. 14) Kropf, ebd. Difir. Des 
venburg, Gſoſch. Baranya; 453 Em, 32 ebb., Gſpſch. Giſenburg, 
bei Stein am Anger, am Repcze; 850 Ew.; Jahrmärkte. 16) Set.⸗ 
Georgind, SvetosGynrje, Pfrdf. ebr., GSſpſch. Dedenburg, bei 
Sroßchöflein; 1102 E,; Weinbau, Walpungen, Thiergarten. 17) Bild. 
ebd., Diftr, Peſth⸗Ofen, Gſpſch. ran; 1976 Em. 15) Bräbium ebo,, 
Dir. Vressburg, Sipfh. Gomorn; 125 Ew. 19) Swaty-Jury, 
Sct.:Georgen, Banct:Förgen, St. ebd., Difte., Sirich. und NO. 
von Pressburg, an ber VressburgsTprnauer Pferbe ; 2904 Gw.; 
Pfarre, 1 ev. und 2 fathol, Kirchen, Synagoge, Viariften:Gollegium, 
Unterrealfdrule, Armenverforgungsverein, Schmwefelbar ; Weinbau (Sct.«” 
Georger Ausbrud). 20) Swath⸗Gyur, Pirbf. ebb., Diftr. Bress- 
burg, Gſpſch Thurocz, bei Nupno, am Thurocz; 80 Em. 21) -Ullafa, 
PBradium in Ungarn, Diftr. Peftb:Dfen, Sſpſch. Geongrap; 136 Ew. 
22) »in-@pinis, SivetisJuraj, Bfrbf. inKroatien, Sfpich. Kreuz, 
bei Zupbregb; 412 Gw. 23) sinsTotfag, Bfrtf. in Ungarn, Difte. 
Derenburg, pic. Gifenburg, bei Radkersburg, nabe ber fleierifchen 
Grenze; 315 Gw. 24) «Balya, Balea-Zzin-Fbiorszului, Gerges— 
thal, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Land der Ungarn, Gſpſch. 
Hunvad (Sr. Beoos, Bez. Vajbashunyan); 624 Gw.; Weinbau. 25) 
svölgpe, fathol. Pfrof. in Ingarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Sza⸗ 
lad, bei Bakja; 1010 Gw.; ref. Bethaus. 26) Alſo⸗, fath. Prof. ebe., 
Difr. Kaſchau, GEſpſch. Iaspgien, bei Iasj-Berent, an ver Zaguva; 
2740 Gw.; 2 Waflerm,, Bienenzucht. 27) Edik-, Gergefchborf, Hld. 
ın Siebenbürgen, Sand der Sefler, Stuhl Geif (Kr. Upvarbely, 
Ber. Kozemas), 45% 48° 58° N, 13%26° 33° D.; 1775 Em. 28) Erbo>, 
Df. ebd. Stuhl Maros (Kr. Maros:Bafarbely, Ber. Makfalva), am 
Rofel; 1450 @.; Schloß mit Garten. 29) Jozka-, Krhpf. in Ungarn, 
Difir. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. und bei Stublmeinenburg; 1064 E.; warme 
Bäper. 30) Maros⸗, Sanct-Georgen, Birpf. in Siebenbürgen, 
Band der Sefler, Stuhl Maros (Kr., Bez. und) bei Maross Vafarheln, 
am Maroſch; 1066 Gw.; 1 fathol., 1 griech. unirte und 1 griech. nicht» 
unirte Pfarre, 31) Mesds, Szin⸗Zoloroz, griech, Krchof. ebb., Land 
der Ungarn, Gſpſch. Klaufenburg (Koloſch, Kr. Biftrig, Ber. Terten- 
borf); 441 Gm. 32) Szala-, Zala, Pfrvf. in Ungarn, Diftr. Deden- 
burg, Gſpſch. Szalad, bei Lönd, auf ver Straße nad gersjeg, am 
Ezala; 309 Ew. 33) Balaton, Bauok⸗, Bar, Dunas, j. &yörs 

Y»3,4,5 und 6 (&. 958 a). 34) Felfö:, Homof:, Mejd:, Tatarz, 

ot⸗, Tüdfess, ſ. Gyorgy 7, 8, 9, 15, 16, 17 und 18 (S. 958 b). 
35) Dlahr, Zyin-3biords, |. Dlab (&. 1792 a). 36) Sitrigys, f. 
ALLG: 37) 1. Seorgievo (5. 6624). 

Sent-György-Bar, Pfrof. in Ungarn, Difte. Debenburg, Ges 
fofch. Sala, bei Keezthely, am Syala, in fumpfiger Gegend ; 356 Ew.; 
Weinbau; Reſte eines alten Schlofles. 

Sjent:Ghörgpmezeje, Georgendfeld, Gürgenftabl, Eid. in 
Ungarn, Difir. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Gran. 

Sjent-Baromfag, Dfeof, in Ungarp, Sand der Geller, Stuhl 


Szent-Helena 


Maros (Kr. und Ber. Maros-Pafarbelvn), am Nyarad; 1096 Em.; 1 
griech. unirte, 1 kath., 1 ref, und I umitarifihe Pfarrkirche. 

Syent:Belena, 1) Prävium in Ungarn, Diftr. Debenburg, Ge— 
fofdy. Syalap; 51 Gm. 2) Df. ebr., Difte. Pressburg, Gſpſch. Thürocz. 
3) Df. in Rroatien, Sfpihb. Agram. 4). Szent-J Tl lona. 

Sjent-Bubertb, Nagy: Droszin, fathol. :Pfrof. in Ungarn (Tes 
meſer Banat, Diftr. Becdferet), Gſoſch. Torontal; 1051 Gw.; Weizens, 
Gerftens, Hafers und Maitbau. 

Sent:Jllona, 1) Drtid. in Kroatien, ans. Agram; 311 €. 
2) SjentsBdelena, Sjwetashelena, Di. ebd. Gſpfch. u. bei Kreus; 
374 6.; Rapelle. 3) Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſfch. Sza⸗ 
far, bei @sakathurn. 4). Szent-Helena. 

Sent:Jmre, 1) Pirbf. inlingarn, Diſtr Großwardein, Oſpſch. 
Pibar, bei Szekelyhid, am Bereryö; 1283 Gm, 2) en. Df. ebr., Difr. 
Kafchau, Gſpſch. Saros, bei Eperies, am Szonika; 334 Em. 3) er. 
Dirdf, ebd. Difr. Veſth-Ofen, Gſpich. Heves; 1368 Ew.z Kaftell mit 

arten, 4) SzintsImbru, Scet.sEmerich, ref. Dfrdf, in Sieben» 
bürgen, Land der Sefler, Stuhl Maros (Ar. Maross Bafarbely, 
Bez. Maffaloa) ; 368 Gm, 5) Edit, Heinrichdborf, Jmbru, fath, 
Pfrdf. ebd., Stuhl Geik (Kr. Udvarhely, Bez. Rosmas), bei Ceif⸗Sze⸗ 
reda; 1910 Gm. 6) Görgenyr, Gurgiu, Sanct-®merich, Fld. ebo., 
Sand der Ungarn, &fpih. Thorda (Kr. und SED. von Biftrig, Haupt- 
ort eines Baz.), D. von gaaeRegn, am Goͤrgenv, in einem &ebirgs- 
thale hübſch gelegen; 1593 dm,; 1 griech. und ref. Vfarre, Ranelle; 
Schloß, Bezirksamt, Steueramt, Vol; Steingutfabrik, Bapiermüble, 
Glaͤchütte; Ruinen eines alten Schloſſes (1561 erbaut, 1708 geichleift). 
— Der Bezirk (nah der Reichseintheilung vom 4. Juni 1854), ber 
grenzt N. und DB. vom Bez. Sachſiſch-Regen und im S. und O. von 
den Kr. Maross Bafarbely und Upvarbely; 15 OMIn, groß, gebirgig 
durch pas Sörgenver Gebirge (morin die Berge Revesitbegn, Batus und 
Bongen) und feine Ausläufer; raub, fleinig, zum Anbau wenig geeigs 
net, reich an Wald und Salz; 19,310 meift romänifhe Ew. in 1 Ad. 
u. 28 Dim. 7) Marosds, Sıint:Imbru, Emerichöborf, Df. chd, 
Land ber Ungarn, Gſpſch. Niever- Weißenburg (Kr. Karleburg, Be. 
Zövis); 431 Gm. 

Sjent:Zftvan, 1) Infvana, Steffeldborf, Df. in Siebenbürgen, 
Land ver Sıefler, Stuhl Dearos (Ar. MarossBafarbelv, Bey. Mats 

alva), bei NagysKend, am Rleinen Rofel; 361 Gw. 2)Stephanifeld, 
tephansdborf, Zuplay, kath. Bfrpf. in Ungarn, Gſpſch. Torons 


tal (Semeier Banat, Diftr, Beckkerek), bei Becckerek; 1665 Em, 3) 
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Zient-Gvann, Koftelany, Df. ebr., Difir. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 
4) Bakfa, Di. ebd., Difte, Kafbau, Sfrih. Abaujvar (sTorna); 
6 GEw. 5) Df. ebd., Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Baranva, bei Pas 
pancsa, am Garadd; 7839 Em. 8) Df. ebb., Gipſch. und bei Vespprim; 
377 Gw.; ref. Betbaus. 7) Df. ebd., Diſtr. Beth: Ofen, Gſpſch. Perth, 
bei Baja; 2389 Ew. 

Sent:Iitvany, 1) Kodstelnan, Birdf. in Ungarn, Diſtr. Kar 
hau, Gſoſch. Saros, am Hernad; 392 Em; Mahlm., Bierbrauerei. 
2) karhol. Pirdf. ebd. Diftr. Veſth-Ofen, Oſpſch. Borſod, bei Mejzö⸗ 
Koövesd; 2224 Ew. 3) Df. ebd., bei Szendrö. 

Szent-Jvan (Ivany), 1) Sabno, Pfrof. in ver Deſterreich. 
Kroatiſch-Slavoniſchen Militärgrenge, Kreuger Regiment, 
bei Berbovegz; 322 Em; Schloß. 2) Df. in Ungarn, Diftr. Deden⸗ 
burg, Sirib. Baranya, bei Szent-Lörinezz 493 Em. 3) Pfrof. eb, 
Sipih. und bei Raab; 1736 Em. A) Pfeht. ehv., Winfch. Sralad, bei 
Sıalas@gersjeg; 283 Ew. 5) Despots, griech. Birrf. in Ungarn 
(Bojworihaft Serbien, Bez. Nenfag), Gſpſch. Bacd-Boprogb; 1740 @. 
6) Felfös, tathol. Pfrvf. ebr. (Difte. Zombor); 2325 Em.; Poll. 9) 
— Df. ebd. bei Zombor; 2846 Em, 

zent⸗JIvanfa, Df. in Ungarn, dint Dedenburg, Gſpſch. Giſen⸗ 
bura; 257 Em. 

SentsIvany, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Ngram; 94 Ew. 
2) Sanct-Jobann, Pirbf. ebd, NO. von Agram, auf der Straße 
"nah Waratdin; 411 Em; Poſt. 3) Johanneüdorf, Syin-Foana, 
grieh. unirtes Bfrdf. in Siebenbürgen, Land der Ungarn, Diflr. 
Naszod, bei Tefe (Kr. Bifrig, bei ErofsSchogen) ; 415 Gm. 4) Drä- 
dium in Ungarn, Difte. Kaſchau, GSſpſch. Abaujvar (»Torna) ; 277 @. 
5) Df. ebr., Difir. Oedenburg, Gſpſch. Besiprim; 645 Gm. 6) Szen⸗ 
tivan, Df. ebb., bei Papa; 645 Ew.; Weinbau, 7) Bräbium ebp., 
Diftr. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. und bei a: 321 Gmw.; Biehzuct. 5) 
Df. ebd., Gſpfch., Verb: Pilis, bei Vörösvar; 600 Em. 9) Pradium 
ebb.; 94 Ew. 10) Präbium ebv., @fpfc. und bei Stublmeißenburg, in 
umpfiger Segenn; 85 Ew. 11) SpatisFvan, Pfrrf. ebd., Diftr. 

rersburg, &ipfch. Liptau; 1174 Ew.; Weberei, Glashütte, Golde und 

überbergmwerke, Sauerbrunnen. 12) fathol, Pfrdf. ebb,, Diſtr. und 
13) Alſo⸗, Pradlum ebd., Difir. Peſth⸗ 
Ofen, Gſpſch. gr 642 Em.; Weinbau, 14) Bakfa-, 
Df. ebb., Dir. Kafyan, Gipfb, Abauf («Torna), 15) Felfd:, PBräs 
dium ebv.: 267 Ew.; Geſtüt, Biehzucht. 16) Esitt:-, Eoit⸗, Tor 
baunsdorf, Ivana, Pfrbf. in Siebenbürgen, Land ver Szekler, 
Stuhl Maros (Kr. Maros:Vafarheln, Ber. Merö:Mapras), bei Mas 
108: Bafarbeln; 762 Ew.; 1 ref. und 1 griech. nichtunirte Pfarre. 17) 
Kebele:, frof. ebd. Stuhl Maros (Kr. und Bez. Maros: Bafarhely); 
127 Em.; I ref. u. 1 rn Pfarre. 18) Kovil⸗, Df. in ver Deflerr. 
SerbifhsBanatifhben Militärgrenze, Tichaikiften: (Titeler-) 
Bataillon; 1172 Gw. 19) Os, Df. in Ungarn (Bojmopfhaft Ser: 
bien, Difte. Becsterel), Eſpſch. Torontal; 557 Em. 20) Sepfir, Birpf. 
in Siebenbürgen, Stuhl Haromszel (Kr. Kronftabt, Bes. Sepfls 
Syentsvöran); 4627 @&.; 1 kath. u. 1 unitarifche Pfarre, 21) Zzasss, 
Johannisdorf, ev. Pirdf. ebd., and ver Ungarn, Gſpſch. Rotelburg 
(Kr. Hermannfladt, Bez. und) bei Gliſabethſtadt, am Kofel; 535 Gm. 
22) Uje, Df, in Ungarn (Temeier Banat, Diftr. Beräfereh), Gſpſch. 
Torontal, bei Szegedin; 557 Gm. 233) Bajba-, Johanniodorf, 
Dfedf. in Siebenbürgen, Yanp der Ungarn, Gſpſch. Thorda (Tbos 
renburg, Kr. Biftrig, Ber. und bei) Syaszr Regen; 1526 Gw.; 1 griech. 
und 1 ref. Diarre. 24) Bafadr, Szint-Toan, griech. Def. ebd. 
Land der Ungarn, Sſpſch. Dobofa (Kr. Dees, Bey. Spamos⸗Uſpar); 
49 Em. DIR Milei (©. 1562a). 26) Boga-, |. Boba (5.360 a). 

Zjent-Ja’ab, 1) Jafobsborf, SzinsFatob, griech. Bfrof. in 
Siebenbürgen, Land der Ungarn, Gſpfch. Thorda (Thorenburg, 


Givich. Dressburg; 728 Em. 
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Szent-Zaszlo 


Kr. Maros» Bafarbely, Ber. Kaonoıh), in ebirgiper Gegend; 459 Gw. 
2) Df. in Anguen, Difte. Devenburg, — ifenburg, bei Lörö; 
214 Gm. 3) fath. Bfrdf. ebp., Gſpfch —— (Gomegy), bei Kapoe⸗ 
var, am Kapos; 74 Ew. 4) Df, ebd., Gſpſch. Syalap, hei Kanifa; 296 
Gm.; 2 Waflerm., Weinbau. 5) Df. ebd. Dir. Behh:Dien, Erich. 
Borfop; 527 Gm. 6) Df. ebr., Sipich. Heves, bei Gvoönghog, am ber 
Zayiva ; 648 Ew.; Weinbau, 7) Mezö⸗, griech. Bfrof. in Sieben: 
bürgen, Sand der Ungarn, Gſpſch. Nieder⸗ Weißenburg (Kr. Maros- 
Bafarbelv, y. Zah); 627 Gm. 8) &yasdz:, Jakobodorf, ev. Dirdf. 
ebv., Gſpſch. Doboka (Kr. we Der. Lechnig, bei Biftrig ; 590 (im. 

Szent⸗Jakabfa, 1) Kechpf. in Ungarn, Dir. Devenburg, Sirid. 
Sala, bei Nagy: Batzon; 271 E. 2) Krckpf. ebd., bei Baffa; 194 ©. 

Szent:Janos, 1) grieb. Pfref. in Ungarn (Temefer Banat, —*5— 
Beceketet), Gſpſch. Torontal, bei Margitta, am Berzarafanal; 453 G.; 
Viehzucht. 2) ref. Pfrof. ebd, Diſtr. Wroßwarbein, Gſpſch. Bibar, bei 
Großwardein, am Weißen Rörös; 1167 Gm. 3) Df. ebv., Diftr, Deten- 
burg, Gſpſch. Szalad. 4) Sanct:Johann, Fld. ebd., Sipih. und bei 
Mieielburg; 2231 Gw.; fath. Pfarre. 5) Vrädium ebd, Dir. Press: 
burg, Gſpich. u. bei Neutra; 74 Ew. 6) SpatisTan, Set.Johann, 
Fld. chb., Gſpſch. Bressburg ; 1754 Ew.; Viarre. 7) Alſo⸗ u. Felför, 
2 Präp, ebr., Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Raab, bei @onyö; 103 (im. 

Szent⸗Janos—Hegye, Sohannidberg, Nuefetu, griech. Pfrdf. 
in Siebenbürgen, Band der Ungarn, Gſpſch. Obers Weifenburg (Kr. Her⸗ 
mannſtadt, Bez. Leſchkirch), bei Hermannftabt ; 641 Ein. 

S;ent:Fanosvarofa, Fld, in Ungarn, Difte. Bernd Ofen, Gſpfch. 
Hevet. [bei Spelelubie; 1370 Gm. 

Sjent-Tobb, Fld. in Ungarn, Difir. Großwarbein, Gipſch. Bibar, 
‚SzentsTozdef, Szint:Jufuf, Sanct:Tofeph, Bojana, Df. in 
ri Land der Ungarn, Diſtr. Naczod (Kr. Biftrig, Ba. 

obna). 

Sjent:Katalin, 1) Katharein, Df. in Ungarn, Diſtr. Deven: 
burg, Gſpſch. Gifenburg, bei Stein am Anger; 201 Gm. 2) Swata- 
Katarina, Bct.:Katharina, ehemaliges Kloſter ebd., Diftr. und der 
ſpſch. Bressburg, bei Tornau. 

Szeut⸗Katolna, 1) Ketelina, Busdztasfletelinyi, Vrädium in 
Siebenbürgen, Yand der Ungarn, Gſpfch. Dobofa (Kr. Rronftabt, Ber. 
KRezisVafarhely), in gebirgiger Gegendz 100 &m. 2) »Dorna, Ka: 
tharein, fatbol. Bref. ebv., Land der Szefler, Stuhl Haromszef (Kr. 
Klaufenburg, Bez. Balaszut), bei Sepfie Syent:&yörgn ; 203 Gm. 

y f. in Kroatien, Gſpſch. und bei WBarattin; 


Szent⸗Kereszt, Svatasfrizd, Deiligensfirens, 1) Di. in Uns 
garn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Eperjes; 361 dm. 2) Reress» 
tur, Nabasfleresjtur, Df. ebd. Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
burg. 3) Df. ebd., bei Stein am Anger, am Gyöngvös; 116 Gm. 4) 
Bräpium ebe., Gſpſch. Syalap; 76 Em. 5) Df. ebv., Gſpſch. Bilis, bei 
Vörösvar; 847 Gw. 6) Fick. ebd., Difte, Dreseburg, Gſpſch. Bars; 
955 Em.; ſchönes Kaſtell mit Sarten, Iahrmärfte; Obfibau. 7) Pfrpf. 
ebd., Sipich. Neutra; 308 Em. 8) Kiralys, Kralovany: jtrana, 
Df. ebd. Gſpſch. Liptau, bei Berthelenfalva; 202 Gm. 9) Wottko:, 
Mosfovniczto, Motkoviſtye, Pfrof. ebb., bei Mofenberg. 10) 
&jtranpans, Df. ebb. 

Sjent:Kiraly, 1) Szint:Fray, Königsborf, griech. Pirkf. in 
Siebenbürgen, Land der Ungarn, Gſpfch. Hunvad (Kr. Broos, Ber. 
un) bei ed 563 Gm.; 1 griech. unirte und 1 nidtunirte 
Pfarre. 2) fraj, Köni sborf, fathol. Pirpf. ebb., Land ver Exeller, 
Stubl Udvarhely, am Buenvak (Kr. und Bez, Ubvarbelv); 715 Gm. 
3) Df. inlingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Sömör, bei Tornallya, I. 
am Sajo; 205 Ew. 4) Ald. ebd. Difir. Oebenburg, Gſpſch. Baranva, 
bei Sgentrföring; Piarrfirche, 5) Stephandborf, Pfrpf. ebv., Ser 
ſpſch. Gifenburg, bei Stein am Anger, am Suönghöt; 104 Gw. 6) Df. 
Df. ebd. Gſpſch. Can) (Somogp), bei Zafany; 558 Ew.; en. Ber: 
haus. 7) Df. ebd., Sfpich. Szalad, bei Alſo-Lendva; 236 Ew. Wein: 
bau, Waldungen. 8) Esit, Königdborf, Kraj, kathol. Birpf. im 
Siebenbürgen, Land ver Szefler, Stuhl Geif (Kr. Udvarhely, Bez. 
KRosmas), bei Gsif-Spereva; 1635 Gm.; Bab. 9) Err, Szint:fran, 
Königdhofen, griech. Krchof. inlingarn, Eſpſch. Mittel-Syolnof 
(Siebenbürgen, Kr. Szilagu-Somlyo, — — 1098 &.; 1 griech. 
unirte u. I ref. Kirche. 10) @yered, Giris-Bzinsfrai, griech. unir: 
tes Vfrdf. in Siebenbürgen, Land der Ungarn, Sprich. Thorda 
(Thorenburg, Kr. Klaufenburg, Be. Bagvon), bei Thorenburg, am 
Aranyos; 464 Gm. 11) Kalota-, JZam:Zzin-Frai, Df. cbb., Lan 
ver Ungarn, GEſpſch. Keloſch (Rlaufenburg; Kr. Klaufenburg, Bes. 
Danffisdunyad); 342 Gm. 12) Magyarz, ev. Birvf. in Ungarn, 
Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Veszprim. 13) Marod-, Königsborf, 
Szinsfrai, Birdf. in Siebenbü 3 Land der Ungarn, Gſpſch. 
Mieder⸗Weißenburg (Kr. Karleburg, Bez. und) bei Vagh⸗Enved, am 
Maroſch; 438 Gm.; 1 griech. u. I ref. Pfarre. 14) Maroo-, Mezö⸗, 
Df. ebv., Land der Sgefler, Stuhl Viarot (Kr. Maros: Bafarbely, Bey. 
Mezö⸗Madarat), am Maros; 749 Em. 15) Nemet⸗, Df. inlingarn, 
Diftr. Oedenburg, Sſpſch. Bespprim. 16) Rinpas, Df. ebv., ini. 
Sümegb (Somoap), bei Baborsaz; 340 Gm. 17) Busztas, Df. im 
Siebenbürgen, Land ber Ungarn, Gſpſch. Thorba (Ihorenburg ; 
Kr. Klauſenburg, Ber. Thorta) ; 162 Gw. 18) Sepfi:, Königdborf, 
Szinkray, Vfrdf. ebv., Land ver Seller (Ar. Kronftabt, Ber. Sevfir 
Sients®yörgn); 538 Em. 19) Szabadia-, Pirdf. in IIngarn, Diftr. 
Devenburg, Gſpſch. und bei Beszprim; $60 Ew.; 1 fathol. und 1 ref. 
Pfarre, 20) Topas, Szin⸗Krai, Königsdorf, griech. Vfrdf. im 
Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gſpſch. Rlaufenburg, bei Som: 
bor (Kr. Szilagy⸗Somlyo, Bez. Hitalmas); 836 Gm. 21) @yabab- 
und Memets, |. Klraly 25 und 22 (&. 1231 a). 22) Zzilagy>, f. 
SzilagyeSzent-Kiraly. 

Szent⸗Kuft, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Raab; 
172 Gw.; Wallfahrteort. 2 5. Rut7 und $ (&. 1314 b). 

Szent-2aslo, 1) Pfrpf. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpich. Bar 
ranya, bei Hünffirchen; 179 Ew., unter benen viele Wagner, Hafner, 
Pfeifenmader ıc. 2) f. Zaydana 10 (8, 692 b). 

Zjent:Laszlo, 1) Birpf. in Siebenbürgen, Land ver lingarm, 
Efpin. Kofelburg (Kr. und Ps Uevarbelv): 140 Gm, 2) Syinstas: 
leu, Zzin-Gpidzlava, ref. Pfrpf. ebb., Gſpſch. Thorenburg Thorda; 














Szent⸗Lazar 


Kr. Klauſenburg. Bez. Gyalu), in gebirgiger Gegend 878 Em. 3) Df. 
in Kroatien, Gfpfch. Weröcz (Berovitic, Gffegg), bei Gffeng, an ber 
Pufa ; 623 Gm.; ref. Vethaus. 4) Df. inlingarn, Diftr. Debenburg, 
Sivih. Sümegb (Somogv), bei Stigetvar; 800 Em. 5) Df. ebv., Dir. 
Venb>Dien, Gſpſch. Beib. 6) Drtich. ebd., Sfpih. Stuhlweiienburg, 
bei Martonvafar, 7) Nagy-Szasz⸗, Groß:taflen, Lasdzlie, 
Szasj»Spentstarylo (S. 2529 a). 8) Myarab-, unirtes Pirdf. 
in Siebenbürgen, Land ver Seller, Stuhl Maros (Kr. und Be. 
Marods Bafarheiv), bei NagysKend ; 486 Em. 9) Olahr, Balachifch⸗ 
2ablen, Laszleusromunyesze, grieh, Prof. ebv., Sand ver Ins 
garn, birie. Kofelburg (Kr. Hermannftadt, Be. Glifabethftadt); 
596 Gw. 10) Szalaz, ſ. SyalasSıent:Rasalo (©. 25260). 11) 
Szadzs, ſ. SyadisGjentsLasslo (SG. 2529 a). 12) Magpar: u. 
Memetz, |. Latzlo7(8. 1341 a). 13) Buszta⸗, f. Laszlo 10 (8. 
1341 a). i ſpſch. Bihar, bei Margitta; 276 Em. 
Sjentsfazar, griech. Bfrdf. in Ungarn, Difir. Großwardein, Ges 
Szent:LeleP, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Veſth- Ofen, Gſpfch. 
Gran, bei Dorogh; 330 Gw.; Weinbau; Mefte eines großen Rlofters. 
2) (Ubvarhely:), Heiligen:Geift, Dukulszfunt, Fathol, Bfrdf. in 
Siebenbürgen, Sand ber Seller, Stuhl Upardelv, (Rr,, Bey. u.) 
bei Siefelyellovarbeln, am BejetsNviko; 560 &. 3) EBiks, Beiligen: 
@Geift, Dufulszint, kathol. Vfrdf. ebd, Stubl Coit (Ar. Ubvardeit, 
Dei. Rcymas) ; 655 Gm. 4) Kezbi:, Dufulsgoint, Deiligen:Geift, 
fath. Birof_ebb., Stuhl Haromszjel (Kr. Kronſtadt, Dez. Kerdi⸗Vaſar⸗ 
—88 —A—— 2745 Gm. 5) f. Szent⸗Gerlide 


[fenburg. 

Szent⸗Leonhard, Df. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Epic. 6 

Sient⸗Leranth, Pfryf. in —— Diſtr. Devenburg, Gſpſch. 
ai ie ee ungen, u A Gm. ® ri 
zent lo, . in Ungarn, Difte. Debenburg, P la», 
bei SialasGgersjeg ; 226 en. . — 

Tzent⸗Lo rincz, 1) fathol. Pfrof. in U —*2* Diftr. Oedenburg, 
SEſpſch. Baranya. WEM. von Fünftirchen (Pers), auf ver Straße nah 
Sıigetvar; 892 Ew.; Bok. 2) Pfepf. ebd., Gſpſch. Eilenburg, bei 
SteinsamsAnger, am Oyöngoös; 134 Gw. 3) Df. chr., GOſpſch Syas 
lad, bei were ; 24 Ew. 4). Pfrof. ebd., Gſpſch. Tolna; 
1718 Gm, 5) Df. chb., Diſtr. Peih- Ofen, Sipih. Benb; 303 Em. 
6) Vuezta ebd., bei Recäfemeth; 144 Gw. 7) Ser.:2orenz, arich. 
unirted Bfrof. in Siebenbürgen; Sand der Szekler, Stuhl Maros 
56 * bei Maros:Vajarbeliy; 231 @m. 8) f. Olbendorſl 

. a). 

S;entsförinyke, Lörincif, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ge— 
fpfh. Abaufvar («Torna), bei Kafbau; 219 Em. 

Szent:Lufa, Di. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Sſpſch. Sümegh; 
167 &m.; Slasfabrif, [vitie, Effeag); 207 ra 

S;ent-Lufach, kath. Pfrof. in Slavonien, Sſpſch. Beröcz (Bero: 

Szent-Lukats, f. Kallinovecz (S. 11776). 

Szent⸗Margaretha, Fld. in Ungarn, Diſtr. und GSſpfch. Deden⸗ 
burg; 1503 &w.; Vfarre. 

Sjent-Margita, 1) (Mezöe), Syin-Margitta, griech. unirtes 
Prof. in Siebenbürgen, Land ver Ungarn, Gipic. —* 
(Tborka; Kr. und Bez. Dees), bei Maros⸗Vaſarhely, am Marofh; 
1015 @m. 2) Bfrdf, ebd. Gſpſch. Inner-Eyolnof, (Rr., Bez. u.) OND. 
bei Dees, I. am Sjamos; 1015 Gw.; 1 ref. und I griech. unirte Biarre, 
3) Brad. in Ungarn, Diftr. Grofmarbein, Gſpſch. Stabolcz; 128 Em. 
4) Df. ebd. Difir. Oebenburg, Gſpſch. Szalad, bei Kanifa ; 98 Ew. 

Sjent:Maria, 1) Krhdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. 
Zemplin, am Boprog: 385 Em. 2) Prof. ebr., Diflr. Dedenburg, Ge⸗ 
ſpſch Syalap, an ver Drau; 1618 Em. 3) Df. ebv., Diftr. Pefth- Dfen, 
Sſpſch. Heves, bei Erlau; 425 Em. 4) Krıbof. ebb., Diftr. Bressburg, 
Slpſch. Liptau; 279 @,; eine der älteften Kirchen tes Lantet. 5) Swatas 
Maria, Bfarrort ebe., Sfpich. Ihurotih, bei Rubno. 6) -Ezabadka 
ober sTherefiopel, f. Maria» Thberefienftapt (S. 1485 b). 

Sjent:Marton, 1) Syweti-Marton, Df. in Kroatien, Ges 
fpicb. und bei Kreuz; 124 Em.: Kapelle. 2) Syin-Martin, Birdf. in 
Siebenbürgen, Land ber Ungarn, Gipich. Dobofa (Rr. Deet, Ber. 
Sjamosslljvar) ; 188 Gw.; 1 griech. unirte und I ref. Pfarre. 3) fath. 
Pirpf, in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Arad, bei Simand; 
1807 Ew.; Weine, Weifkohls, Seiden⸗ und Roggenbau; Rinpvich-, 
Schweine und Schafjucht. 4) Buszta ebd,, Sfvfh. Baranva, bei Go— 
dre; Dampfmühle, Dampffägemüble, Spiritusfabrif, Branntweinbren: 
nerei. 5) Bld. ebv., Sfpih. Srabolc, am ver Theih ; 175 Em.; reform. 
Kirche, 6) Krebof. ebo., Gſpſch. Szathmar, bei SzathmarsMemetbi; 
363 Gw. 7) Sanct:Martin, Pirrf, ebd. Difir. Sedenburg, Gſpfch 
Gifenburg: 290 Ew. 8) Df. ebb., an ter Raab; 209 Gw. 9) Mar- 
tindberg, Bid. ebv., Gſpfch. und bei Raab; 3470 Gw.; Pfarre, Bene: 
biftimerabtei, 10) Bomorje, Krehdf. ebb., Gſpſch. Szalad, bei Geakı= 
un an der Mur; 244 Ew.; Weinbau. 11), Banct:Martin, Df. 
ebb., bei Szalaber; 196 Em. 12) Soatv-Martin, Bid. ebd. Diftr. 
Pressburg, Gſpſch. Thurocz, r. am *3 N, von Moſſocz ; 900 luth. 
und 200 fath. Gw.; lath. Pfarrkirche, ev. Bethaus, Synagoge; Stuhl⸗ 
rihteramt, Steueramt, fhönes Geſpanſchaftegebäude, 2 Walrmübten, 
13) sffelir, Siamartin, Df. ebe,, Diftr. Grofmarbein, Gipſch. Bis 
bar; 142 Gw. 14) Memet-, Memetfalus, Df. ebd., Difir. Oevenburg, 
Sfpfb. Giſenburg. 15) »Macafas, SzinsMertin-Merdtas, griech. 
unirtes Birof. in Siebenbürgen, Land ter Ungarn, Ginidh. Dos 
bofa, bei Klaufenburg ; 148 Gw, 16) :po-Morie, Pfrof in Ungarn, 
Difte. Dedenburgq, Gſpſch. Szalad, bei Alſo-Lendva, an ver Mura; 244 
Gw.; alte gothiſche Rırde, Schiffebrücke. 17) Berezkovchina-, Of. in 
Rroatien, Eſpſch. Kreug; 130 Em. 18) Esik-, kathol. Bfrdf. in 
Siebenbürgen, Sand der Ezefler, Stubl Ceit (Kr. Upvarbely, Ber. 
Rojmas), SD. bei Cait⸗Szeredaz 960 Ew.; Bezirksamt, Steueramt. 
19) Esit-, Martona, Martesborf, griech. Birpf. ebr., Stuhl Dias 
208, (Rr,, Bey. une) bei Daros: Bafarbelv, am Nyarad; 330 Em. 20) 
Diefds, Ditfös, Martinstirch, Fid. ebd, Land ver Ungarn, Gſpſch 
Kofelburg, (Kr. und) SEW. vom Maros:Bafarbeln (Hauptort eines 
Be), r. am Kleinen Rofel, SED. bei Napnorh; 1212 Em.; 1 gried. 
unirte, 1 5* nichtunirte und 1 ref. Vfarre, Bezirksamt, Steueramt. 

Der Bezirk (mach der 38 vom 4. Juni 1854), zwi⸗ 


ſchen den Der. Radnoth W., Maros: Bafarbeln N. und Matfalva D, 
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und bem Kr. Hermannftabt, 7,5 QMin. groß, von ein durchzogen 
und vom Kleinen Rofel von D. nach WB, dürchſtromt, 27,048 Ew., meift 
Romänen, jedoch auch einige Ungarn, in 2 Bid. u. 36 Dfrn.; viel Wein⸗ 
bau. 21) Somorod⸗, ſ. Marton (&,1500 b), 22) Kiss, Df. in Uns 
arn, Dir. Devenburg, Gſpſch. Baranya. 23) Koropds, [.Marton 5 
&.1500b). 24) Kuns, Di. in Ungarn, Diftr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. 
Groß⸗Kumanien. 25) Mezö⸗, SzinsMartin, griech. Birbf. in Gier 
benbürgen, and der Ungarn, GEſpſch. Klau * Koloſch), bei 
Tefenvorf; 901 Gm. 26) Busztas, |. Busztads (S. 2066 6). 27) 
Sos:,f., Marton 10(8,.1500b). 29) Szalks, f. Marton 11 (ebr.). 
29) ®zigets, f. Marton id (ebr.). 30) Syilvaze, f. Marton 14 
(ebb.). 31) Fapios und Tat⸗, f. Marton 15 ump 16 (ebv.). 2 

Sjent-Martony, 1) Df. in Ungarn, Diftr, Devenburg, Gipſch. 
Baranya, bei Lapancfa. 2) Df. ebn.; 259 Gw,; Vieh⸗ und Schafzucht. 
3) Df. ebd., an der Drau; 226 Gm. 4) Bräpium ebb.; 51 Gm. 5) Bld. 
ebd., Diſtt. u. Oſpſch. Drdenburg; 699 Ew.; Bfarrfirde. 6) Df. ebr., 
Gſpſch. Raab; 772 Em. 7) Dfrbf. ebd., Oſpſch. Eifenburg, bei Papa, 
am Marczall; 148 Gw. 9) Df. ebb,, bei SteinsamsAnger, am Gyoͤn⸗ 
andd; 379 E. 9 Df. ebd., Difte. Beh: Ofen, Gſoſch. Borfop; 310 E. 
10) Swatn: Martin, Df. ebv,, Gſpſch. Bart, bei Berebeln; 182 Gm. 
11) Df. ebe., Gfpich. Piptau, bei Rofenberg; 274 Ew. 12) Sanct: 
Martin, Bid, ebd, Gſpfch. Thurocz, am Thurocz; 1134 Ew.; Geſpan⸗ 
ichaftegebäube, 2 Waflerm. 13) Pfrpf. ebd., Temeier Banat, Gſpfch 
Zorontal (Diftr, Beesferch), bei Temesvar ; 2 griech. nichtunirte Biarren. 

Szent⸗Mathäi, Df. in Kroatien, Eſpſch. u. bei Agram ; 1241 Gw. 

Szent⸗Mihaly, 1) Df, in der Dellerreih. Serbiſch⸗Bangatiſchen 
Militärgrenze, Illyriſch-Banater Reg., bei Alibunar; 1197 Ew. 
2) griech. Pfrvf. ebv., Deutichs Banater Deg., bei Alibunar, am Bega— 
Ranale; 1280 Ew. 3) Michelödorf, katbol. Bfrdf. in Sıebenbürs 
aen, Land der Ssefler, Stubl (Kr. und Bez.) Urvarhely, bei Siefeln: 
Upyarbelv, am Niyifo; 491 Em.; ev. Bethaus. 4) ref. Krchof. in Un— 
garn, Diftr. Srofwarbein, Gſpſch. Szabolcz, bei Tofan; 4892 Gm, 
5) Pirdf, ebd. Diftr. Rafban, Sirih. Syabolcz, bei Eperies 622 Gw.; 
Raftell, Mabls und Sägemüblen, Waldungen. 6) Df. ebd., Diftr. De— 
venburg, Sipfch. Szalad, unweit Gsafathurn. 7) Pfrof. ebd., GEſpſch. 
Szalad, bei Syalas 747 zwiſchen Sümpfen, auf ver Straße von 
Basyar nah Ranifa; 617 @.; großer Teich. 8) ref. Krchof. ebv., Diftr. 
Verb Ofen, Gſpfch. und bei Stublweißenburg; 548 Gm. 9) Swatis 
Michal, Krapf. ebd. Diftr. Vressburg, Gſpſch. Liptau, bei Roſem⸗ 
berg ; 134 @.; Papiermüble. 10) Prof. ebd., Girih. Nieutra ; 506 Gw. 
11) Df. ebd. Sipib. Ihurog. 12) Swatg: Michal, Krhrf. chr., 
bei Rudno; 210 Ew. 13) arich. Pfrdf. ebd. (Banar), Eſpſch. und bei 
Temesvar, am BeggsKanale; 2200 Gw. 14) Pravium ebv., Gſpſch. 
Torontal (Bes. Bersferef), bei Mielenge; 592 Em. 15) Esifs, Zjin- 
Mibali, tath. Krchof. ın Siebenbürgen, Land der Sefler, Stuhl 
Ceit (Kr. Udvarhely, Ber. GeilsSgereda), bei Martonfalva; 1707 Gm. 
16) Busjtar, Sin: Mihali, Df. ebd., Land ver Ungarn, Eſpſch. Dos 
bofa (fr. Silagy-Somlpyo, > Hitalmas); 1058 Em. 17) Kiss, 
NMagy⸗, Nemet⸗, Buöztas, ſ. Mihaly (S. 15606). 18) it Eser= 
natfalu (8. 579). 

ZSjent:Mihalyfa, 1) Df. in Ungarn, Diftr, Debenburg, Gſpſch 
Baranya,. 2) Df. ebd. Gſpſch. Sümegh; 35 Ew. 3) Präpium ebp.; 
73 Gw. 4) Df. ebr., Gſpſch. Giſenburg. 5) Df. ebd., Sri. Szalar," 
bei Szalar@gersjeg; 100 Gm.; Waldungen, Weinbau, Schafzucht. 6) 
Df. ebd., bei Alfortenbva; 259 Gm. 7) Bräpium ebd.; 74 dm. 8) Di. 
ebd., Diftr. und Gſpſch. Preseburg, bei Somerein; 355 Gm. 9) f. Dis 
halyfa (®. 1560). j 

Sjent:Mihalyfalva, 1) Df. in Ungarn, Difir, Detenburg, Bes 
fofeb. und bei Gifenburg; 584 Em. 2). Mibalvfalva (5. 1560 b). 

Sjent-Mihalntelfe, 1) Szin⸗Mihal⸗Telit, ariech. un. Pfrof. 
in Siebenbürgen, Land ber Ungarn, GSſpſch. Klaufendburg (Koloſch), 
Bey. Feſerdi (Kr. u. 2. Klanfenburg), bei Berend; 395 Ew. 2) &jins 
Mihai-Telnif, grieb. unirtes Krchpf. ebd. Bey. DOrmenyefl (Rr. 
Biftrig, Bey. Tedentorf); 760 Em. 3) Sins MidaisTelif, gzriech. 
unietes Pfrdf. ebv., Gſpſch. Thorda (Thorenburg; Kr. Bifirig, Ber. 
Görgeny-SyentzImre), bei Ejatz-Regen; 421 Gm. . 

Sjent-Mihalyslir, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, GEſpſch. 
Neutra,; 506 Gm. — 

Szent-Miklos, 1) Szin⸗Mikleus, Set.⸗Nikolas, griech. Pfrdf. 
in Siebenbürgen, Land ber Ungarn, Gſpfch. Doboka, (Rr. Dece, 
Bez. und) DOSD. bei Syamoselljvar; 303 Ew. 2) unitarifches Bfrpf. 
ebd., Land der N Stuhl Upvarbely (Kr. Udvarhely, Ber, Szitass 
Keresztur); 129 Ew. 3) griech. Pfrpf. in Ingarn, Difte. Großwar⸗ 
dein foich. Bibar, am Felete-Wörös; 1576 Em. 4) ref. Birpf. ebv., 
bei Spefeluhin; 563 Ew. 5) Df. ebd., ip. Syathmar, bei Bag H 
KRaroly; 790 Ew. Tabadsbau. 6) Pfrdf. ebd. Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregb (sllgoera), bei Munfacs, am Latorega; 800 Ew.; altes Kaſtell, 
Eichen⸗ und Buchenwaldungen. 7) Sanet-Riflas, Pfrbf. ebd. Diflr. 
Ooenbuze, Sipich. Eiſenburg, bei Raba⸗Szent⸗Keresztur; 169 Gm.; 
Schloß. 8) Df. ehr.; 335 Em. 9) Df. ebd., Sipih. Sümegh (Comes), 
bei Kanifa; 723 Gw.; Kapelle. 10) Df. ebv., bei Szigetbvar; 88 Gm. 
11) Bfedf, ebd., Gſpſch. Syalab, bei Älſo⸗Lendva; 393 Ew. 12) Di. 
ebd, bei Kaniſa, auf der Strafe nah Alſo⸗Habot, am Ranifa-Sumpfe; 
409 Ew. 13) Pfrdf. ebv., Difte. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Stublmweißenburg, 
bei Dunasföldear, am Sarnig; 1187 Ew. 14) Archpf. ebd., Diſtt. 
Pressburg, Eſpſch. Gomorn, bei in walbiger Ber — 
403 Ew. 15) Swati-Mifulass, Fld. ebd, GEſpſch. Livtau, AD, von 
Preseburg, r. an der Waag, 49° 5° 40’ N. 1717’ 2° OD, NO. von 
Neufohl, WB. bei Leutihau; 1100 jüd,, 780 Luther. u. 300 fathol. Em.; 
Pfarre, Sig der Geſpanſchaftebehoͤrden, Stußlrichteramt, lirbarialge: 
richt, Bor, Steueramt, Baubezirfsamt ; Bierbr., Branntweinbr., Holz- 
bandel. 16) Bethlen⸗, Klohborf, Di. in Siebenbürgen, Land ver 
Ungarn, Gſpoſch. Kofelburg (Rr. — Bez. Blafenporf); 1070 Gw. 
17) Bur:, Swati:Mikulass, Birdf. in Ungarn, Diſtr. und Gſpfch. 
Pressburg, bei SientsIanoe; 2137 Em.; Mabl- und Sägemüblen ; 
Maldung. 15) Detrekö⸗, f Miflos4 (6. 1561 a). 19) Gyerguos, 
f. Gyergbo (8, 958b), 20) Kaposztabs, f. Repaeitet (©, 
1186 b). 21) Kiös, f. Miflos 7 (8. 1561 a), 22) Kunz, f. Mitlos 9 
(ebb.). 23) Sajtha⸗, |. Miklos 10 (ebb.). 24) Magnus, ſ. Miflos 
12 (eb.). 25) Memete, Df. in Ungarn, Temefer Banat, Gſpfch. 


Szent⸗Miklosfa 


Torontal (Difr. Becateretk). 26) Puszta⸗, ſ. Buszta7 (S. 2055 6). 
27) Habas, ſ. Miflos14 (1561 a). 28) Szigetbe, ſ. Miklos 17 
(ebv.), 29) Tapz, ſ. Millos 18 (ebb.). 30) Törößr, f. Miklos 22 
(5. 15616), [ifenburg, bei Bara, am Raab; 355 Gm. 

Zgent:Miflodfa, Df. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Gis 

Sent:Rillad, it Bur-Sgent:Miflos 17. 

Sent:Bal, 1) Szin⸗Paul, Kropf. in Siebenbürgen, San 
der lingarn, Gſpſch. Rlaufenburg (Koloſch; Kr. und Bez. Klaufenburg), 
bei Berend; 518 Gw.; 1 ref. und I griech. unirte Kirche. 2) Krhdf. ın 
Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpfch. und bei Naab; 453 Em. 3) Präs 
tium ebd., an ter Straße von Raab nah Thet und Bava; 68 Em. 4) 
Vfrof, ebd., Sipich. Sümegb, bei Zafany; 192 Gw.; Weinbau. 5) Df. 
ebr., bei Syigetvar; 559 Em. 6) Df. ebd., Sivich. 233 56 Gm. 
7) Somorods-, Pirkf. in Siebenbürgen, Land ter Geller, Stuhl 
(Kr. und Bey.) Urvarhely, bei Szekely⸗Udvarhelyz 619 Gw.; I ref. und 
I unitar. Bfarre, 8) Kerellds, ſ. Kerellö2(S. 1212b). 9) Totz, 
J * Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Sümegb (Sumogv); 


Sent: Peter, 1) Df. in der Drflerreih. Kroatifch-Slavoniichen 
Militärgrenge, Liccaner Regiment; 1977 @w. 2) Di. in Kroas 
tien, &ipih. Kreuz; 165 Gw. 3; Df. ebv., bei Ludbregh; 602 Gw. 
4) u Veterdbera, Birpf. in Siebenbürgen, Sand der 
Sadıren, Difie, (Rr,, Ber.) unn bei Kronftadt ; 1701 Gm.; 1 Iutber. und 
1 griech. Pfarre, 5) Ssin- Peter, griech. Vfrof. ebv., Land ter 
Ungarn, Gſpſch. Doboka (Rr. Syilagy= Somiyo, Bez. Hivalmas) ; 
930 Gm. 6) Kathol. Pfrof. in Umgarn, Temeſer Banat, Gſpſch. 
(Difte.) Temesvar, bei Arav, am Maros: 1540 Em. 7) Berropjani, 
Betersdorf, Df, ebd. Diftr,. Kaſchau, Gipſch. Sarot; 772 Gm.; Kar 
ftell, Mabls und Sägemüblen. 8) Dr. ebn., bei Gperles, am Targa; 
s2 &w. 9) (Boganv:), Df. ehb., Diftr. Dedenburg, Girib. Sümrab 
(Somogy), bei Iharo6:Berenb, auf der Straße von aiarıh nach Groß⸗ 
Raniiba; 82 Em. 10) Prof. ebd., Gſpſch. und ber Wiefelburg, am 
Rabeza; 1348 Gm, 11) Prabium ebb., Difir. Veſth⸗Ofen, Gſpich Gsons 
arad, bei Horgos; 399 Gw. 12) Krechof. ebd., Difir. Bressburg, inf. 
und bei Gomorn, an der Straße nah Nagy-Sallo; 1560 Ew.; 1 fath. 
und I ref. Kirche. 13) Df. ebd. Givih. Liptau; 520 Gm. 14) Di. ebr., 
Sipik. Neograd; 356 Em.; luiher Berbaus. 15) Krodf. ebd. Gſpfch. 
MNeutra, am Baah; 457 Em. 16) Smwatn-Perer, fatbol. Pfrof, ebr., 
Gſpſch. Thuroea; 203 &.; 2 Waflerm. 17) «bei @örfeah, ref. Pfrof. 
ebv., Difie. Devenburg, Sſpſch. Gifenburg, am Szalaz 811 Gw. 18) 
sbei Kemenyes, Dfrdf. ebd, bei Papa; 658 dw. 19) Age, Burz, 
Detretös, ſ. Beter 1-3 (8. 19404), 20) Bomorobe, unit. Birpf. 
in Siebenbürgen, Land ver Sıefler, Stuhl (Re. und Bez) Udvar— 
bein, bei Ssefelnellvvarbeln: 226 Em. 21) Kejadzto:, Di. in Ins 
garn, Difr, Berb:Dfen, ipib. Stublweinenburg; 1523 Gm. 22) 
Puozta⸗, Df. ebr., Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, bei Lörd; SU GE, 
25) Macs, Prärium ebd, Diſtr. Beh Dien, Gſpſch. Stublweißen⸗ 
burg; 127 dw. 24) Nacz⸗, j. Beter 11 (©. 1940a). 25) Sajos, j. 
DBeter 12 (ebv.). 26) Mzdis, Dfepf. in Siebenbürgen, Land ber 
Ungarn, Gſoſch. Rlauienburg (Roloih; Ar. Biftrig, Be. und) SEW, 
bei Tedendorf, M. bei Natnot; 1038 Em.; 1 griech. unirte und 1 ref. 
Pfarre. 27) Balas, Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. 

"Sialad, bei Szalaber, am Sala; 428 Gw. 

Sjent:Veterfa, 2) Broftrum, Birbf. in Ungarn, Diſtr. Oebens 
burg, Sipich. Eifenburg, bei Körmene. 2) sinsPegnhat, Df. ebd., bei 
Eiſenburg (Basvar); 314 Gw. 

Sjent:Peterfalva, 1) Bazna, Veterdborf, gen. nichtunigtes 
Bfedf. in Siebenbürgen, Sand der Ungarn, Gſpich. Dobofa (Kr. Eis 
lagysSomiyo, Ber. Hivalmat), bei Manvars@grean, in gebirgiger Ge⸗ 
gend; 381 Gw. 2) SzinsBerrn, Peterddorf, Df. ebb., Gipfch Hus 
nyab (Rr. Broot, Bez. Hapeg), bei Deva; 458 im. 

Szent:Peterfölde, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. 
Szalad, bei Alſo-Kendva und Ejalas@gertieg ; 145 Ew. 

Sient:Pererdzea, ref. Pirof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, 
Srib Biber, bei Großwardein, am Beretto, 

Zjent-Beter-lir, Pfrbf. in Ungarn, Diflr, Debenburg, Gſpſch. 
Sjzalad, bei Syalasgertieg; 971 @mw.; Weinbau, 

Sent:Nochus, Prärium in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. 
Syalav; 116 Em.; Kapelle; Schafzucht. 

Sent:Rontas, I. Saromfag. 

‚Zient:Nofalia, Nofala, Nofalienberg, Krchof. in Ungarn, 
Difr., Sipfb. und bei Dcvenburg, in Sebirgegeaenp. 

Szent-Simon, 1) Brrvf, in Kroatien, Gipfeb. und bei Agram. 
2) Esif-, Simonsdorf, Zimiom, kath. Birpf. in Siebenbüiraen, 
Land ber Ezefler, Stuhl Geif (Kr. Upvarbelv, Ber. Koymas), bei Geil⸗ 
Sıereva; 1438 Ew.; Sauerbrunnen. 3) Bimoudtorf, Schimuua, 
ref. Pfrof. ebd. Stuhl Maros (Kr. MarossBafarkelv, Ber. Maffalva), 
bei MarossBafarbeln; 205 Ew. [(&ömör; 521 Gm. 

Sıent:Bimony, ref. Birpf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſfch. 

Szent-Tamas, 1) Szin⸗Tamas, fath. Pfrof. in Siebenbürs 
aen, and ber iv Stuhl (Ar. und Bez.) Udvarhely, bei Szekely⸗ 
Udvarhelyz 129 Gw. Vrädium in lingarn, Difte. Großwärdein, 
Gſpſch. Arad; 201 Gw. 3) Df. ebd., Difir. Dedenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
burg; 161 Gm, 4) Thomasberg, Fld. ebv., Difte. Pefib, Gſpſch. 
ran; 1820 Gm, 5) Bräcimm ebv., Wipich, Heoes; 63 Ew. 6) Präpium 
ebp., Gſpſch Weib; 257 Gw. 7) Goit⸗, fathol. Bfrof. in Siebens 
bürgen, Sand ver Szefler, Stubl Geil (Kr. Udvarhely, Bez. Geik: 
Szereda), bei Geif:Martonfaloa; 1649 dw, 

Szent⸗Viezlo, ift Syentsfiszlo, 

Szente, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neograb, bei 
PBalaflasÖvarmatb; 420 Gm. 2) 5. Szintne. 

‚Sientelet, griech. Bfrpf. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpfch. 
Bibar, Ber. Warbein, bei Grofwartein. 

Zjentemarie, f. Bolpogfalva 2, 

‚ Sientes, 1) Milk. in Ungarn, Dir. Berb-Dfen, Ofrih. u. SO. 
bei Gsongrad, unmeit ber Theiß am Kurcza⸗Fluß von Sumpf umgeben ; 
169 30° 48° 9, 179 56° 15° D.; 18,000 Ew.; 2 griech. u. 1 ref, Bfarre; 
Vor, Brauerei, mehrere Haflermüblen; Aderbau, Viebzucht, Flügel: 
soild, Fiſcez Alußüberfahrt; Niererlage ver Türken 1647; Holzmangel. 
2) Df. ebd., Difte. Dereuburg, Gſpfh. Somogy (Sümegb), bei Bas 
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bolesa, an der Drau; 350 Ew.; Aderbau, viel Wald, Fertigung von 
Holjgeräthen und Werkzeugen. 3) Df. ebv., Diftr. Kaſchau, &ipic. 
Ungyvar, bei Szobranci; 220 Gw.; viet Wald. 4) Di. etv., Difir. 
Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Uſhelyz 540 Gw.; Aderbau, Waflerm. 

Szentesd, Zzintieii, Di, in Ungarn, GEſpſch. Kraffova (Temefer 
Banat, Difte. Lugoe). 

Szentivan, j. Sjentsivann. 

Zjentse, di. in Ungarn, Difir, Pressburg, Gſpſch. Bars; 160 @. 

Sjeny, 1) Szin, Senya, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sri. 
Torna ; 750 Ew. Weinbau, Baflermüblen. 2) ih vie Statt Jeng. 

Szenver, Df. in Ungarn, Difte. Ocdenburg. Gſpſch. Eomogs 
(Büncoh), bei Nagy Bio; 450 Gw.z Aderbau, Wierwade, Weide, 

zaldung. 

Szenves, 1) Privium im Ungarn, Die. Großwardein, Girid. 
Bekes; 90 Ew. 2) Brävium ebd., Difir. Großwardein, Gſpfch. Szat⸗ 
mar, bei Bafor; 95 Gm, [bei Neuſohl. 

Szeuvicze, Df. in Ungarn, Diftr. Prestburg, Gſpſch. Sohl (30h), 

S;envjfabraga, Beiligensfrenjthal, Di. in ver Defterreich, 
Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenie, Ottochaner Regiment. > 

Sjeochanicza, Df. in ber Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Mili— 
tärgrenge, 2. BanalsRegiment ; 270 Gw, u 

Tzeocze, Seoce, Df. in ver Deſtert. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mis 
litärgrenge, Öradiecaner Degiment; 250 Gw.; &upsgruben. 

Sjeödemeter, j. Syör- Demeter. 

Sieöllvüs, ſ. Szöllös (Nagya). } 

Zjeona, Seona, Df. in Elavonien, Sivih. Gffegg Ungarn, 
Gipim. Berög); 250 Em. — 

Szep-Alma, Prävium in Ungarn, Diſtt. Oedenburg, Gſpſch. 
a im Bafonyer Walde; 5U Ew. 

jepanfen, f. Scaepanfen. ö 

Szeparowee, Df. im Deſterr. Salizien, Kr. und nahe bei Kolo— 
inea, am Brurh; Waſſermühle. . 

Szepesſs⸗Szombath, j. Siombath,. 

Zijeped:Barallva, f. Barallva, 

Szepeszd, Szepesd, Df. in Ungarn, Difte, Oedenburg. pic. 
al Zalad), bei Tapalcza, am PlatiensSee; 200 Gw.; Weinbau, 


alv. 
Tzepett, Di. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſfch. Szalad (Zas 
lad), bei Syalaber; 550 in. Ader⸗ uns Weinbau. 

Szepetnet, Ufrof. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, GSſpfch. Szalad 
(Zalat), bei Magh⸗ Kaniſa; 1450 Em.; ſandige Begend, Weide, Waid 

Szepfalu, Schöndorf, Tzeredin, fathol. ÜVrrof. in Ungarn, Ge— 
ſpſch. (Banatı Temeerar, bei Guttenbrunuz 1700 dw. 

Szephalom, Kid-Banyarsfa, Di. in lingarn, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpich. Abanjvar; 150 Gw.; Kaitell. (125 Gm, 

S;ephego, PBrävium, zu dem Bleden Szöllöe Magy:) gehörig ; 


Szepkaun, Di in Preugen, Rgbz. Marıenwerver, Kr. Rojenberg, . 


bei Rreiflant; 125 Em. 

Sjepsfengerü-Zjent-Marton, Szemetoin, griech. und ref. 
Sigeunens Darf, Kr. Dees (Gſpfch. Dotofa, unterer Kreis), bei Klaus 
jenburg. 

Zieplaf, 1) Schönborf, nricch. und ref. Pirpf. in Siebenbürgen, 
Kr. — Bey. und bei Sachſiſch-Regen; 611 Gm. 2) grieb. Pifrof. 
ebv., Kr. Maros: Bafarhely, Bez. Diesö-@yent:Marton, am Kleinen 
Kokel; 851 Gw. 3) griech. Pfrif. ebd., Kr. uno Bez. Dees, im Gebirge; 
613 Em. 4) griech. Pfrvi. ebd., Kr. Stilagy⸗Somlyo, Ba. und bei 
Syilagy-Gech, am Samorskluf; 504 Gm. 5) kath. Vfrof. in Ungarn, 
Dir. und bei Kaſchau, Gſpſch. Abauj, am Hernad, in einer Gbene; 
1200 Gw. 6) gried. Bfrpf. ebd, Difte. Großmarbein, Girfhb. Bihar, 
bei Szalonta, am BefeterKörös; 150 Gw. 7) Difid. cbv., Sinfch. Bis 
bar, bei Deta; 1350 Gm; fath., ref. und griech. Barren; Por. 8) Df. 
ebe., Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Giienburg, bei Ezalaber; 480 Gw.; 
Aderbau, Wieswachs, Weine, Waldung. 9) Pirpf. ebd. Diftr., Gſpich 
und bei Drvenburg; Schloß; Kalvarienberg mit einer Kirche; Schwei⸗ 
erei. 10) Vradium ebd., Difte. Dedenburg, Gſpfich. Tolna, bei dem 
Dorf Gsiko; Poftamt; Aderbau und Wieswadbe. 11) Zehönberf, Di. 
ebv., (Banat, oder) Gſpſch. Temetvar. 12) Hradıno u. Dsfiraszno, 
2 Dir, ebv., Diſir. Vresaburg, Gſpſch. Nautra, 15) Hrasaneo, Dimes 
ralquelle und Bad ebd., Diſte. Kaſchau, Sipich. Saros. 14) N Mon: 
torlaf, 15). Avati 27, 

Ziepmezd, Schönau, ev. Pirdf. in Sichenbürgen, Kr. Karles 
burg, ey. und bei Blaſendorf (Balatfalva), nahe dem Kleinen Kolel⸗ 
Fluß; 870 Ew., Sachſen und Zigeuner, 

Siepnieza, 1) Stepnieza, Di. in Kroatien, Girih. Agram; 
190 Gw. 2) Bräpium ebe.; 30 Gm. 

&jepnver, Szepuvpir, Gsipenborf, Bepenborf, Zippen- 
—— ſaͤchſiſchee Pfrof. in Siebenburgen, Kr., Bey. und bei Bıflrig; 
561 . . 

Sjeppoten, Scheppot, Nimkaiten, Df. in Preußen, Rabz. 
Königsberg, Kr. Diemel, bei Pröfuls, an ver rulf. Grenze; 95 Gw. 

Sjepsi, Moldau, Mild. in Ungarn, Dir, und ber Kaſchau, Ges 
ſpſch. Abauſ; 2600 Em.; ehr alte und einteäuliche Pfarre; Adcere und 
Weinbau; Gerberei. ’Bressburg, Gſpſch. Mentra; 250 Gm. 

Szeptenezujfalu, Uſſalu, Zjeptenez, Di. in lingarn, Dil. 

Sieptuce, grıch. Birsf. im Ochterr. Sulizien, Kr. u. bei Sambor, 

Sieptuesnina, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und bei Sambor. 

Syepvig, Schöumwailer, Di mit Markten in Siebenbürgen, Kr, 
Usvardelp, Bez. Goit⸗Szereda, bei Martonfalva; 1844 meift armeniice 
Gw.; fath. Kapelle, griech. Kirche. Bon hier jührt ver Hauptweg über 
den fteilen Berg Kabalabago durch ven Gyimese⸗Paß in die Moldau; 
Hanrelz; NebenzolleAmt und Gontumajs Amt, 

Szerb, Szirb, grieb. Krchof. in Ungarn, Difr. Örofmwarkein, 
Sri. Nradı 250 Gm.; Aders u. Obfibau, Handel mit Hol; u, Optt. 

SzerbaszkaOhaba, Bfrdf, in lingarn, Gſpfch. Kraſſova (Eemer 
fer Banat, Diftr, Lugos), bei Facket, zwiſchen Gebirgen. 

S;erbeft, Folteft, griech. Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Großwarbein, 
Biridh. Pihar, Bez. Belennes; 250 Gw, 

S;erbivani, Ortſchaft in der Deilerreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, 2, Banal-Regiment, bei Peirinia, zerfireut im Szama⸗ 
ricza⸗ Walde; 290 (fin. 
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Szerboez, Serboez, 4 in Ungarn, Diſtr Kaſchau, Gſpſch. — 

Szrerdahely, 1) ref, Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. 
Baranya, ber Sifloe, unweit der Drau, an einem Sumpf; 425 Ew.; 
eigene, Mais: und Haferbau. 2) Df, ebd., Diſtr. Depenburg, Gſpſch. 
Gijenburg. 3) Df, ebd,, Diftr., Gipſch. und bei Devenburg; 220 Gm. 
4) Mid. ebd., Diftr. und Gipfh. Vregaburg, bei Somerein; 47° 59’ 
a5" N. 15% 16° 0 D.; 700 Em.; große Bichmärkte. 5) Bräpium ebb., 
Diftr. Devenburg, Gipfh. Somogy (Sümeyb), bei Szigeth; 80 Em. 
6) Sgerdifche, Milk. ebo., Difte. Dedenburg, GEſpſch —— bei 
Alſo⸗Lendva, am Murasfluß; 800 Ew.; Markte, Waſſermühle. 7) Df. 
ebr., Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei Nagy-Kaniſa; 480 Em. 
8) Bedrags, grieh. und ref, Birdf. ebd, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 
plin, bei lijhely, am Laborcisälun; 1050 Ew.: Waflerm. 9) BozsoR-, 
Pirpf. ebo., Diſtr. Devenburg, Gſpich. Eifenburg, bei Güns, am Fuß 
Des Rohonczer Gebirges; Ader⸗ und Weinbau. 10) Fülöp-, Brapium 
ebd., Diftr. Debenburg, Bipich. Tolna; 120 Gw. 11) Rittras-@jerba= 
heiy, Nyitranezka⸗Sztreda, Di. ebv., Diftr. Bressburg, Gipſch. 
Neutra, Bez. Bajmocs, am Nittra-Fluß, bei Nagn-Tapolcsany ; 550 €. 
12) s&tredu, Df. ebd., Diftr. Preseburg, Gſpich. Neutra, Ber. Bagh— 
Ujhely, bei Galgoez, am Wag:#lus. 13) Toth⸗, Df. ebd., Difir. Des 
benburg, Gſpſch. Szalad, bei Nagy-Kaniſa, an dem Durasfluß; 900 
&m.; Aderbau, Wieswahs. 14) Totſag⸗, Di. ebd. Diftr. Devenburg, 
Birich. Gifenburg, bei Raba⸗Szent⸗Mihaly, zwiſchen Bergen; 150 Gm. 
15) Bagh:, Birof. ebd., Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neutra, bei Tyr— 
nau: 2500 (sm. 

Szerdicza, wendiſches Df. in Ungarn, Diftr. Oebenburg, Gſpſch. 
Eiſenburg, am Senpvarhluß und an der Örenge von Steiermark, bei 
Rapfersburg; 425 Gm. [(Sarvs. 

Szerdikert, Szedikont, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 

Szerdinecz, Bf. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenie, Sct.seorger Negiment, bei Ropreinig, im Gebirge; 300 Em. 

Szerbifche, f. Szerdahely. , 

Sierecdeny, Df, in Ungarn, Diſtr. Oevenburg, Gſpſch. Raab, bei 
Terb; 860 Em; Kornbau, erwae Weinbau, Walpung. 

Siered, Mid. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Bressburg, bei Tyr⸗ 
nau, an der Waag; 480 17° 0 M, 15° 52° 50° D.; 3000 Gw.; Pfarre, 
ſchoͤnes Kaftell mit altem Thurm; Salzamt, Poft, Jahrmärkte; Wals 
duna mit Jagd. 

Sjereda, 1) Szereden, Beregui, griech. Krchof. in Siebenbürs 
gen, Kr., Bey. und bei SzilagysSomiyo [früher zu Ungarn, Gſpfch. 
Krasina gehörig]; 650 Em, 2) Esif-, Mfld, und ur ebv., Kr. 
Usvarbely, am Alt⸗Fluß (Aluta); 46% 29° 5’ M, 22° 29° 57” DO,.; bat 
mit dem bazu gehörigen Dorf Martonfalvga 925 Ew. meift Ssefler; 
fathol. Pfarrkieche, feftes Schloß. 3) «Zyent: Unna, ref. Pfeyf. ebr., 
Kr, Maros⸗Vaſarhely. Bes. Maffaloa ; 259 Ew. 

Zjerebfalva, 1) Bered, Szeretzel, griech. Pfrbf. in Siebenbür⸗ 
nen, Kr., Bez. und bei Biftrig, ummeit vem Sajo und ver Biftrig. 2) f. 
Szeretfalva. 

S;eredun, Sereduye, Mild. in Ungarn Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
umd bei Unghvar ; 45° 31° 36° N. 20% 1° 20° D,.; 1780 Ew.; 2 Raflelle, 
Por; mehrere Mühlen, Waldung; vorzügliher Weinbau. 

BSjereb:Zjent-Marton, |. Sient-Marton. 

S;erefa, Szarkafalva, Eliterdorf, Szaraka, griech. Pfrbf. in 
Siebenbürgen, Kr. und] Stuhl Broos, bei Ejasjvaros, in einer hüb- 
ſchen Gbene; 379 Gm. [bei Nagy: Mihaly; 30 Ew. 

S;erelmes, Prädium in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 

Szeremle, reform. Pfrof. in Ungarn, Difte. Peſth-Ofen, Eſpſch. 
Beb, Ber. Solt, bei Baja; 1500 Ew. ‚ 

S;jereud, Zerenche, Zeremper, Mid. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin, Bez. und bei Tolay; 45° 9" 18’ N, 18% 51° 44" D.; 
2300 Ewn; Aderg und Weinbau, Wieswachs, Jahrmärkte. , 

.. Bjerenesfalda, Szereucdüczi, Krebpf. in Ungarn, Diftr. Ras 
ſchau. Sipic. Beregh, zwiſchen Bergen; 220 Gm. , 

Szerep, reform. Rechpf. in lingarn, Difir, Großwarbein, Gſpſch. 
Bibar, bei Madudvar; 950 Ew. 

Zjeret, ift ver Fluß Sereth. 

Sieretfalva, Szeredfalva, Zjtretva, Reuffen, Df. in Sieben: 
bürgen, Ar. Biftrig, Bes. Lechnig; 273 Gm. 

Sjeretdeng, Prädium in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Epic. 
Beftb:Dfen; 140 Em. 

Szerets zeg, DOrtfhaft mit Tusnad verbunden, in Siebenbürgen, 
pe Bez. Kozmas; in der Nähe das Raiferbad mit Sauer» 
auellen. 

Seretva, 1) Kids, Mala:Bjtretava, Df. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Sivfch. Unghvar, bei Nagys Mihaly; 300 E.; Kafell, Waſſer⸗ 
muble. 2) Ragys, BelyfasZjtretava, ref. Pfrbf. ebv.; 650 Ew.; 
and eine griechische Kirche. . 

S;erfalva, Zziros, griech. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpſch. Marmaros, bei Bupfalva; 540 Em. , 

Szergeny, 1) Df. in Ungarn, Diftr, Devenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
burg, bei Papa, am Dlargall ; 450 Ew.; Blufüberfahrt. 2) Pirpf. ebo., 
Difr., Gſoſch. und bei Devenburg. . i 

Sernen, Schernen, 1) (Große), Df. in Preußen, Rabz. Koͤnigs⸗ 
bera, Kr. Memel, bei Bröfuls, an der Minge; 35 Gw. 2) (Klein:), 
Jakszen⸗Martin, Gut ebr.; 50 im. 

Szernetz, Kid, Df. in Ungarn, Difte, Devenburg, Gſpſch. Sza⸗ 
lad, bei Alſo⸗Lendva, am Ginfluß des Kerka in ven Dura. 

Ssermye, ref, Rrchpf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregb; 
480 Gm, bei Robatowo ; 90 Gm. 25. Shirofopase. 

Zjerofopass, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Gulm, 

S;erosiugi, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Gulm, bei 
Briefen; 58 Em. ‚(bei Rhein; 150 Cw. 

Sjersbowen, Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Kr, Seneburg, 

Sjersicze, Df. in Kroatien, Eſpſch. Agram; 120 Em. 

Sjeröjeniomwee, Df. im Defterreich, Segler: Kr. Giorttow, bei 
Tlufte, am Seretb. [grenze, Illyrif 0 

jerveftie, Di. in ver Defterreich, Serbiſch⸗Banatiſchen Militärs 

‚Ssersjantinnen, Di. in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Lablau, 
bei Lautifchken; 468 Ew.; Förfterei. Mogilnv; 62 Ew. 

Sjerzamy, Df. in Breufen, Pofen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 

Hoffmann, neyklopäbie, 
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Szerzynuv, Steffansw, Marlktfld. im Defterreich. Galizien, Kr. 
Jaslo, bei Gorlice, in einem Thale, 

@jedchor, |. Syuasstscdor. 

Sjeötehmen, Df. ın Vreufen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. Stallupd« 
nen, bei Trafchnen ; 245 Gm. 

S;eftoff, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Gulm, bei 
Borton, r. an ver Weichfel; 25 Em, [&örcen; 98 dw. 

S;eftram, Propftei in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Kröben, bei 

Szestres, Seftred, Pradium in Ungarn, Difte, Pressburg, Ges 
ſpſch Liptau, nahe bei Berthelenfalva; 20 Gw. 

Sjedzar, if Szaczar. 

Szeezarma, Zjaszarma, Zisersborf, Tſchoren, griech. Prof. 
in Siebenbürgen, [Rr. Dees, Ber. und bei Nettag,) InnersSzolnofer 
Sivjch., unweit vem Großen Szamos⸗Fluß, am Zus des Webirges; 617 
GEm,: 1 ref. Kirche. 

Sjedjcdor, Szesesor, Szesztsor, Setdor, Seſtsor, Bef- 
fenberg, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, Kr. Kronftapt Nieder⸗Wei— 
Benburger &fpich.), Ber. Fogaras, am Gebet, bei Mühlenbadh; 386 @. 

S;eszerowice, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Przemyel, bei 
Grudet. [bei Kutth. 

Szeszory, kathol. Krchdf. im Defterreih. Galizien, Kr. Kolomea, 

Szeszta, Gzeszezitze, ref. Pirpf. in en, Difte, und bei Has 
fhau, Sivih. Abaujvar, im einem Thale: 550 Ew. 

Szesztrunczy, Df. in Kroatien, Gſpſch. u. bei Waraspin ; 450 E. 

Szesztoor, f. Sjasjtächor. 

&jedzuppe, f. Scheſchuppe. 

Szedzvet, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreutz, bei Lubbreg; 425 Ew. 

. @zeöjvete, 1) Pirvf. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bel Mopoverz, 
in einer bene; 150 Gm. 2) kath, Di, in ver Defterr, Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
niihen Militärgrenge, Sct.@eorger Regiment, bei Bellovar, an ber 
Drau; 930 Gw. 3) Birpf. in Slavonien, Gſpſch. und bei Dofega; 
190 Ew. (grenze, bei Kreug; 194 e 

Szeszvette, Df. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 

Szetrikau, ſ. Schetriden. 

Szeis, Solto griech. Karein Siebenbürgen, Kr. und Bey. Gyis 
— [, Ungarn, Mittel⸗Szolnoker Gſpſch.), bei Somlyo; 
383 


Szetdann, 1) Df. im Oeſterr. Temeſer Banat Gſpfch.], bei Gut⸗ 
tenbrunn ; 2350 Gw. 2) Df. ebo., Diftr. Becsterel, bei NagysBecdteref, 
an ber Theiß: 1560 Em, 

Sjetde, Kids und Nagy, 2 Dfr. in Ungarn, Difte. Pressburg, 
Gſpſch. Bars, nahe bei Seva; 100 und 530 Bin. 


Szersöd (Egnhazasd:, Molna-, Memeth- u. Zereötyen), vier 
ufammenliegenvde Dörfer in Ungarn, Difir. Oedenburg, Gſpſch. Gifens 
urg, bei Körment, an ver Raab; 150; 400; 270 und 110 Ew.; Aders 

bau und Wiegwacht. 

Szetöz, Szeth, ref. u. griech. Krchof. in Siebenbürgen, Kr. Szi⸗ 
ad (Ungarn, Mittel-Szolnofer Gſpſch.), Bez. und bei Zilah; 
520 öw. « 

Sjette, Setjeh, kath. Prof. in Ungamn, Difte, ——* 
gem. bei Ipoly-Sagh, an ver Gipel; 690 Em.; Ader⸗, ins und 
aisbau. 

Siettyeho, Sjetvecho, Szetvechow, Df. in Ungarn, Diftr, 
Pressburg, GEOſpſch. Trentſchin bei Sillein; 550 Ew. 

Szetus, Df. in Kroatien, Gſpich. u. bei Agram, an der Sau; 420€, 

Szetvintpelek, ift Szekelptelef. 

Sjevarin, Sewarin, Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram, bei Botzis 
Iyevo; 90 Ew.; altes Felfenihlos; Bon. 

Szeverin, er Dirdf. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milttärgrenge, Sct.s@eorger Negiment, bei Bellovar ; 850 Gm. 

&everje, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 4u Em. j 

Sjeverovacz, Df. in der Deflerr. Kroatiſch-⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, 2, BanalsRegiment, bei Bednik; 30 Hit. 

Sjevesstreny, Seftern, Sjterönv, grieh. Pfebf. in Sieben: 
bürgen, [Kr. Kronftant,] Diftrift Fogaras, Bez. Bethlen, bei Alfo- 
Syombathfalva, in einer Ebene; 334 Gm, 

Szewee, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. u. bei Buf; 410 Em. 
2) Df. ebe., Kr. Schropa, bei —— 65 Ew. 

Szewen, Hauland in Preußen, Poſen, Rgbz. Bromberg, Kr. und 
bei Sntſen; 20 Em. , 

Szewezyfi, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rzesjow, bei Nisfo, 
r. am Saan. 2) Df. ebd., Kr. Zolkiew, bei Rawarusta. 

Szewinko, Rittergut in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. u. bei 
Schmwep; 35 Ew. _ j 

Siewno, 2 Rittergüter in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 
Schwetz, beit Trutnowo; 15U Ew. j [135 Gw. 

Szewo, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei Thorn; 

Sierarb, Szekszard, Serard, Mfld. in Ungarn, Difte. Deben» 
burg, 46° 21° 0° N, 16% 22° 27° D,, ummeit der Donau; 8300 @m.; 1 
fath. und 1 ref. Kirche, Gomitatshaus, VoR, kath. Hauptſchule, Seiden⸗ 

fvinnfabrif; Aderbau, vorzüglicher Weinbau (Ausbruh und Zafelwein); 

efte. [tärgrenze, Ottochaner Regiment. 
Szeynkadraga, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
—— odos⸗, Di. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, GEſpſch. 

enburg. 

——— Df. im Deflerr, Baligien, Te bei Gorlice, 


Szibaes 


Szibaes, Pfarrort in Slavonien, Gſpſch. Syrmien, bei Ruma ; 
570 &w. [Rraupifchfen; 95 Ew. 

S;ibarten, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 

Szibben, Tonellsfindichen, Df. in Preußen, Rgbz. &umbinnen, 
Kr. und bei Heydekrug; 230 Gm, 

Szibenit, Ortſchaft in der Deflerr. Kroatiſch-Slavoniſchen Milis 
tärgrenze, Sct.⸗· Georger Regiment, bei Bellovar ; 200 Gm. 

Sstbich, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze, 
1. BanalsReaiment; 225 Gm. - 

Zzibiel, Bzibjel, Zibjel, Bubenbach, rich. Krchof. in Sieben 
büraen, Kr. Hermannftant, Bes. Orlatb; 1447 Em. 

Ssibirben, Sziebirben, Bibirben, Df. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Ragnit, bei Szillen; 85 Ew. 

Sziche, Siche, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavonifchen Mili« 
tärgrenge, Örapiscaner Negiment; 690 Gm. 

Szichevacz, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militär« 
grenae, Syluiner Regiment; 120 &m. 

Szichiege, Sichice, Df. in ber Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Grapiscaner Negiment; 720 Em, 

Szidellen, it Eglien. 

@iidirjas, it S;eperich, 

@jiborfalva, Brabora, Krhpf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, &es 
ſpſch. Beregb, bei Munfacs; 220 Ew.; zwiſchen hohen mit Buchen und 
Eichen bewalveten Höben. 

Sziebirben, ſ. Szibirben. 

Saiebnie, Mirdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Sieden, Df. in Preußen, Rgbz. @umbinnen, Kr. und bei Pilllal⸗ 
len; 165 Em. [Szillen; 65 Em. 

Sziedlauken, Gut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 

Szielaitfchen, Gut in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

@iielaien, ſ. Jielafen. (Infterburg ; 82 Gm. 

Szielasſsken, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei &ols 
dapı 490 Gm. (36 Gm. 

Szielewig, Kol. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Bütom; 

Szielnicze, Szilnicze, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. 
Sohl (Jobl), bei Burfa; 500 Em. 

S;ielniga, f. Sıelnicza. [frug; 109 Gm. 

Szienen, Df. in Breufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Henves 

Szieranbszen, Sierandszen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Kr. Inflerburg, bei Rraupiichfen ; 175 Gw. 

Ssierofopas, id Schirolopat. 

Szieroslaw, Sziroslaw und Zzieroslawelh, Df. und Gut in 
Preußen, Rab. Marienmwerver, Kr. Schweh, bei Oſche; 440 u. 50 Em, 

@zieroglen, Sziroden, kath. Birdf. ın Preußen, Rgbz. Mariens 
werber, Kr. Schmweg, bei Polniſch⸗Grone; 350 Gm. 

Sziesze, Sziedz, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

defrug, r. am Ruß, wo die Sziesze einfließt; 850 Gm. Die 

aiesae entiteht in Rußland bei Admeniſchlen, tbeilt fich bei Coadju⸗ 
then in die Alte (füdliche) und Neue (mörpliche). Anfangs ift ihr Lauf 
&., dann von Basınigfehmen W., von Meifhlaufen NW., von KRleins 
Grabupven S., bald von Wervenberg W., u. nabe vor der Mündung, wo 
fie fanalifirt if, gegen WSW. Nebenfluß ift rechts die ſchiffbare Syufte, 

Sjiesgirren (Jones), Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und 
[bei Hebpefrug; 129 Gm. 

Sziget, I) Szihorty, S;ihota, St. in Ungarn, Diftr. Kaſchau 


Ginfh. Marmaros, line der Theil oberhalb des Ginfluffes der Iaa; | 


40° 3° 16° N. 150 28° 33 D.; S000 Em.; je 1 fath., griech. und reform, 
Dfarre, Synagoge, Gomitarsbaus, PoR, 2) Df.ebp., Difir. Octenburg, 
Gſpſch. Szalad, bei NagysRanifa, O. am Kanifa-Sumpf: 290 Gm. 
3) Barat:, Df. ebd. bei Syalaber, am Szala; 70 @w. 4) Eöris, m. 
Krehof. ebd., Diſtr. Oevenburg, Sſpfch. Gifenburg, bei Büns; 200 Gw. 
5) Eötteveny:, Bochftrasd:Zjigeth, Df. ebv,, Diftre Oedenburg, 
pi. u. bei Raab, an der Wiefelvurger Donau; 850 &. 6) @nöry:, 
Birpf, ebd. am Finfluf der Rabeza in die Donau; 2850 Gw. 7) Kiss, 
Vradium im Deflerreich. Temeler Banat (Ungarn, Sipfch. Torontal}, 
Diftr. Beesferef; 100 Ew. 8) Mid>, Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, 
Gſpoſch. —— Ber. Egeréezeq; 230 Ew.; Nder: u. Weinbau, Pferde⸗ 
zucht, Waldung. 9) Verbovis:, Bräpium im Defterr. Temeſer Banat 
(Ungarn, Gſpſch. Torontal), bei Torof; 120 Em. 

Szigeteeg, 1) Df. in Kroatien, Gipih. Kreuß, bei Ludbreg, am 
Beonva; 180 Em, 2) Pirpf. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon ſchen 
Miltärgrenge, Sct.-@eorger Regiment, bei Ropreinig, an ber Drau; 
300 Gw.; 4 Waflermühlen. 

Szigeth, 1) Syugetnü, Eiland, grieh. Krchof. in Serbien, Kr. 
u. Difr. Syilagv-Bomiyo (Ungarn, Mittel-Sjolnofer Sfpih.); 258 E. 
2) 5. Sziger(@öttevenw). 3). Syigetvar, 

Sziget:Sandor:Bölche, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Abauj, bei HivassHemerbi; 325 Em. 

Silget⸗Szent⸗Marton, f. Syent:Marton, 

Sziget:Zjent Wiklos, f. Sıent:-Millos. 

Szigetslljfatu, ſ. Ujfalu (Baigete). 

Sjigetvar, Szigeth, Uf⸗ auch Ranv-esigetb, Gren;:Sjigeth, 
Mid. in Ungarn, Dir, Devenburg, Gſpſch. Somogy (Bümegb), W. 
von Fünffirchen, rechte per Almas, von Sumpf umgeben; 3500 Em.; 1 
— und 2 fatbol. Kirchen, BranziscanersKlofter, Stadthaus; Voſt; 

der: und Weinbau, Märkte; feſtes Schloß, das von ven Türfen wiebers 
bolt belagert wurke und durch die heldenmüthige, mit eigener Aufopfe⸗ 
rung verbundene Vertheidigung durch ven Grafen. Niflas Zring 1566, 
durd Theodor Körner's Trauerfpiel Zriny verberrlicht, geſchichtlich bes 
rühmt it, Im 3. 1539 lieg in Syigetvar Johann Silvefler die erſte 
Sprachlehre der * Sprache und Thomas Napasın das Neue 
Teftament in ungariiber Sprache pruden. 

Szigles, Siglig, Eifles, Ufrof. in Ungarn, Difte. und Gſpſch. 
Dedenburg, bei @ron-Höfflein. 
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Szilmeuszen 


Szihalom, Fathol. Vfrof. in Ungarn, Diftr. Beh: Ofen, Gſpſch. 
Borſod, bei Grlau, an der Eger; 2200 Gw.; Aderban. 

Szihany, Syhany, Fld. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmarot. * 

Szihe lyne, Szihelne, Df. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Gſoſch 
Arva, bei Habesa; Yu0 Ew.; Landbau, befonders Flachsbau, Vichzucht, 
3 Waſſermühlen, Fertigung von Holagerätb. 

@zibla, Hutta=, Df. in Ungarn, Diftr, Pressburg, Gſpſch. Sohl 
(3obt), bei Bries; 200 Em. 

Szihoty, ſ. Syiget und Szigeth. 

Szijartohaza, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Sjalad 
(3alav), bei Alſo⸗Lendvaz 125 Gm. 

Zzik, ſ. Seel, . 

Zyiferegv, Gebirgẽedorf in Kroatien, Oſpſch. Agram, bei Betrinia ; 

@zikericza, ſ. Sifevicya. 40 Gm, 

&zikireveze, Sikifeveze, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗ Slavoni⸗ 
(hen Militargrenze, Brooder Regiment; 1750 Em. 

Szikmir, it Szepnver. 

Sitikorcjun, Skorczyn, ſ. Suforespn. 

@yjikorcejuner: Altehütte und sMemebütte, |. Sytor⸗. 

Sattkorſt, Siikors, j. Siylore. 

Ssiksgo, 1) Difit in lingarn, Diftr. Kaſchau, Gſoſch. Abauf, ND. 
bei Diiekoley, in einer Ebene; 45% 11° 45" 9, 18% 35" 55° D.; 4000 @.; 
ref. Pfarre, Synagoge, Pol. 2) Prävium ebd., Diftr. Pehh>Dien, 
Gſpſch. Hevet, bei Rapolna; 60 Em.; Rindvieh⸗ und Schafzucht. 

Zzila, Zzilla, Df, in Breußen, Rabz. Bofen, Kr. Gneſen, bei Peiſern. 

Zzilad, Szilagpicze, Df. in Ungarn, Diftr. — Sri. 
Meutra, an ver Mündung ver Waag, ©. von Galgorz; 725 Gw. 

&zilagu, 1) Df. in Ungarn, Difte, Devenburg, Gſpſch. Baranpa, 
bei Runffirchen; 650 Gmw.; Getreide⸗ und Weinbau, 2) Pirkf. ebr., 
Dikr. und Gſpſch. Veſth, bei Waipen; 830 Gw.; Eichenwaldung. 3) 
PBräbium ebd., Difir. Großwardein, Gſpſch. Ezaboley; 110 Gm. 4) 
:@ seh, tathol. Pfrdf. und Hauptort des aleihnam. Ber. in Eiebenbür- 

en, Kr. SyilagysSomivyo (Ungarn, Mittel-Szolnofer Gſpſch), bei 
lab; 1845 Gw.; Bezirkaamt, Steueramt; verfallenes Bergikloß; 
fatbol. Pfarre. 5) shösferestur, Sobenfreug, Kridzturn, Brär 
dium ebd.; 425 Ew.; I ref. umd 1 griech. Kirche. 6) »«Gomino, Scho⸗ 
melmarft, ©t. ebd., Hauptort des gleihnam. Ar. und Bey. Krasına 
(Ungarn, avi. Kratyna); 3360 Em.; BranziscanersKlofter, fathel. 
Vrimärfchule; Weinbau; Sanerquelle. Der Kreis umfaht ven gleiche 
namigen Bezirf und außerdem Tatnad, Zovany, Szilagh⸗Gscet, Zilah, 
Hivalmas. 7) ⸗Ezeg, Ulomneck, Schilaszig, kath. u. griech. Birtf. 
ebr., Kr. Szilagy· Somlyo, Bez. Szilagy⸗Gact (Ungarn, Mittel⸗Szol⸗ 
nofer Bipich.), bei Zilab; 474 Em. 8) »Zjent:#iraly, Königöberg, 
—— ref. Prof. ebd. Kr. Sztilagy-⸗Somlyo, Bez. und bei Zilah; 
286 Gm. 


S;ilagutö, Waldorf, Szalaton, griech. Dfrdf. in Siebenbür⸗ 
gen, Rr., Bez. und bei Dees (Ungarn, DittelsSzolnoter Gſpſch), am 
Kleinen Samos; 239 Gm. [bei Rima-Sjombarh; 30 Gm. 

Szilakozo, Brädium in Ange, Difte. Kaſchau, Gſoſch. Sömör, 

Szilas, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Sipſch. und bei Kor 
morn; 325 Ew.; Aders und feit 1811 Weinbau, Tabadebau, Hormvich® 
und Vferdczucht. 2) kath. Pfrof. ebd, Diftr. Kaſchau, GSſpſch. Torna; 
1320 EGw.; Waſſermühle, Weinbau, Wieswahs, Schafzucht. Ngriech. 
Pfrof. im Defterr. Temesvarer Banat, bei Kiezettoz 1330 Gm. 4) Bol⸗ 
bas, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Bespprim; 2100 Gm. 

Szilbas, Df. in der Defterr, Woſwodſchaft Serbien, Diftr. Neu⸗ 
fag, Be. und bei Illof (Ungarn, Gſpſch. Back), im einer fruchtbaren 
bene ; 1400 @m.; viel Weizen, Hafer, Vieh. _ 

Zzileze, Fiefalud, Bfrof. im Ungarn, Die. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregb, bei Nviresfalva, am Islova, —— Gſpſch. Krafio). 

Szilha, Prrdf. im Deſterr. Temesvarer Banat, Diftr, u. bei Lagos 

Siilicze, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Tornau, 3 Str. 
von Roſenau; 800 @.; Viehzucht. In der Nähe eine merkwuͤrdige Höhle 
im Sebirge, in weldyer grore Eismaſſen beſtändig find, die einen beques 
men Bingang, aber im Innern tiefe Klüfte bat. Die Weite des @ins 

ange beträgt 18 Klafter Höhe und 8 Klafter Breit. Gine Stunde 
— davon iſt vie Sauerquelle Lofei, die an Waſſer bald arm, bald 
reich, aber zuweilen auch leer iſt. Meiſtens gibt fie um Mittag eine 
Menge Waller, dann a fie eine Stunde aus, und gibt bie zum Ans 
bruch des Tages fein Wafler mehr. [Küfenlanp); 290 Gm, 

Szilievieza, Set.Jacobus, Df. in Kroatien, GEſpſch. Fiume 

&zilinez, Df. in Ungarn, Difte, und Gſpſch. Prettburg, bei Tor⸗ 

Siili-Bartany, f. Sarkany. nau; 630 Em. 

Sziliftme, Stiöfo, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sfpib. Sömör, 
bei Rima⸗Szoͤmbath; 350 Em.; Kalkbruch und Kalkbrennerei, 

Zrilivas, ift Ketſed (Szitras), Pflaumenfeld. [maros, 

Silti, ——— Fid. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Mar- 

Si, 1) Df. in Unaarn, Difte, Bressburag, Bipfch. Neutra, bei 
Galaocı; 225 Ew.; 2) Milk. ebv,, Diſtr. u, Wfpich. Devenburg, bei 
Kie-Tata; 2000 Em.; Pfarre, Märkte, Aderbau, 3) Mid. ebd., Diftr. 
Devenburg, Gſpſch. Somogy (Sümegh), bei Sjemes; 1450 Gm. ; 

S&zillas, f. Schillas. [Aderbau, 

@zillehlen, Df. in Preufen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Stallus 
pönen; 124 Gm. (Bolvbahb; 189 Gin. 

Szillenberg, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Wehlau, bei 

Zjillenbruch, Gut in Preußen, Rgbj. Königsberg, Kr. Weblan, 
bei Solnbadh; 41 Em. [bei Pröfule; 364 Gm. 

Szilleningfen, Df. in Preufen, ve ap ai ‚ Kr. Memel, 

Szilleningfen, 1) TZrumps Michel, Df. in Preußen, Raby. Rös 
nigeberg, Kr. und bei Memel; 68 Gm. 2) :Bartel, Df. chr., Ar 
Diemel, bei Deutih:Grortingen ; 44 Em. 

Szilles (Dolnvis, Hornpie), f. Szöllös. 

— — Fe € Hr, 

zilluppen, aft zu sjeiden gehörig, in Preußen, 
Rgba. Königeberg, Kr. und se Memel; 49 Gm. 

Szillutten, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Tilft, bei 

Rauafargen; 75 Em. 
silmeusdgen, Dansi’ätensgen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumr 
binnen, Rr. Heydelrug, bei Werdenderg; 195 Em. 





Szilnig 


Szilnis, Szilnicza, Mid. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. 
Riptau, bei Tarnocy; 1250 Ew.; Galpeterflederei, Sauerbrunnen. 
Szilva, 1) Kids, Mali⸗Slivnik, Klein:Btivnif, Di. in Uns 
arn, Diſtr. Kaſchau, GSſpſch. Saros, bei Bartfeld; 270 Ew. 2) Hut, 
rädium ebb., Difte, Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Stuhlmweihenburg; 20 Gw. 
2) Raavı, Df. ebd., Diſtr. Kaſchau, Sri. Saros, bei Bartfeld; 
u m 


Z;iloagy, 1) Df. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, 
nahe bei Baksa; 360 dw. 2) Ulfo-, Bräpium ebv., zu Barfölde 
aedörid, bei Alſo⸗Lendva. 3) Alfos, Df. ebd., Diftr. Oedenburg, Ge— 
ſpſch. Wifenburg, bei Steinzam=Anger; 180 Gw. 4) Felfös, Pirdf. 
ebd.; 200 Em. 5) Felför-, Pradium ebd., Diftr. Dedenburg, Gſpſch. 
Szalap, bei Szilvagp !. 

S;ilvas, 1) Df. in Ungarn, Dir. Devenburg, Gſpſch. Baranya, 
bei Aunffirhen; 260 Gm.; Waſſermühlen, Weinbau. 2) ref. Ufrof. 
ebr., Dir. Beth: Ofen, Eſpich. Borfop; 1200 Em.; Mabls u, Bapiers 
müble, Weinbau, Gifenberawert, Eiſenhammer, große ern 3) 
Pflaumenwald, griech. Vredf. in Siebenbürgen, Ar. Sıilagy:Soms 
Ino, Ber. Tasnad, bei Magy⸗Karoly; 31 dm. 4) Alſo⸗, Unters 
—— tath. und griech. Prof. in Siebenbürgen, Kr. Brooe, 

e. Dapeq; 605 Gw. 5) ⸗Apathi, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Sfrich. Abauf. 8) Felfös, Ober: Bflaumendorf, fatbol. und griech. 
Perf. in Siebenbürgen, Kr. Broos, Bey. Hapeg ; 502 Ew. 

@zilvashely, Df. im Defterreich, Temesvarer Banat, Diſtr. Lugos 
(Ungarn, Gſpich. Kraffova), bei Syaful; 830 Ew.; Maise, Weizen: u. 
Haferbau, Waldung. 

Silva, 1) (Heedeb:), Df. in Siebenbürgen, Kr. Klaufenburg, 
Bez. Balaszut; 272 6m. 2) Magyar:, Ungarifch-Pflaumenmwald, 
gm Birdf. ebv., Kr. Klauſenburg, Ber. und bei Tborba; 206 Gw. 

) Mezöds, Windiſch⸗Szilvas, arich. difeer. eb»., Kr. Biftrig, Ber. 
Tedentorf; 339 Em. 4) Dlab:, Walachifch:Bflaumendorf, ariech. 
Birpf, ebd. Kr. Karleburg, Bey. und bei Nayns@nnen: 341 E.; Schloß. 
5) «Sjent:Marton, f. Sient:Marton. 6) ijfalu, kath, Birpf. 
in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sipih. Zemplin, bei Werde, 7) Biz-, 
Bflaumenbdorf, Szilvivas, rei. und griech, Pfrdf. in Siebenbürgen, 
Kr. Ders, Bei. © amos:Ujvar; 536 Ew. 

Szilwen, f. Schilmen. ((Küftenland). 

Szilvevieza, Set.⸗Jacob⸗, Df. in Kroatien, Bipfb. Fiume 

Sıimanowicze, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 

Z;imbota, f Sjombatfalva. = 

&zimich, Df. in der Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, Syluıner Kegiment; 125 dm. 

zimirki, |. — 
Szimje, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. [16 Em. 

Szimken, Df. in Breufen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei Memel; 

Szimkowo, 1) Gut in Preußen, Rgby. Marienwerter, Kr. und bei 
Schwep; 185 Em. 2) Df. ebp., Kr. und bei Strasburg; 215 &m. 

Szimkuhnen, 1) Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Pill 
fallen, bei Schirwinpt; 95 Gm, 2) f. Szemtuhnen. 

Szimnawoda, it 3imnamopa. 

Szimö, Szemö, Df. inlingarn, Difir, Pressburg, Sſpſch. Komorn. 

®;ina, I) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Abauj, bei Hidass 
Nemeihi, in einer bene; 1350 Gw.; Synagoge; Aderbau. 2) Sina, 
Mid. ebd. Difir. Kaſchau, Sſpſch. Zemplin, bei Nagy-Mibaty; 45° 
57° 54 N. 199513 D,; 1300 Gm; kathol. Pfarre; Kaftell mit [hör 
nem Garten. 

SzinajevaryBrelo, Di. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milırärarenze, Syluiner Regiment, bei @eneraltfi-Sjtoll; 95 Em, 

S;ind, ZSindorf, griech. Krchof, in Siebenbürgen, Kr. Klaufens 
a Bez. und nabe bei Thorda, zwifchen Gebirgen; 621 R 

sindlie, Sindlie, Df. in Slasonien, GEſpich. Pofega; 75 Ew. 

@jindbseru, f. Szengyel (Mezös). e 

Siinersborf, 2 in Ungarn, Difr. Dedenburg, Gſpſch. Giſen— 
burg, unmeit ver Öbrenge von Steiermark; 245 Em. ‚ 

Elineröseg, griech. Krchof. in dem Deflerr. Banat, Temesvar, bei 
Kitzetö; 790 Em, [Oſpſch. Marmaros; 1250 Gw. 

zinever mit Tuedka, fatbol. Pfedf. ın Ungarn, Difr. Kaſchau, 

Sjinezer Pollang, griech. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ger 
Gſpſch. Miarmaros, [&ipich. Syatmar ; 525 Ew. 

Szinfalu, Kis⸗, Szen⸗, Df. in Ungarn, Difie, Großwardein, 

Zzinif-rand, Tzölnök (Alſo⸗ u. Felför), Df. in Ungarn, Diftr. 
Dedenburg, Gſpſch. Kifenburg. Lund bei Arad; 970 Em. 

Sziniton, grieb. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Großmwarbein, Gſpſch. 

Zzinfuhnen, Groß-Naſſawiſchken, Of. in Preußen, Rgbz. 
Gumbinnen, Kr. Stallupönen, bei Schirwinnt ; 95 Ew. 

Szinna, f. Sina. 

Szinnve, Soinviga, reform. Pfeof. in Ungarn, Diſtr. und bei 
Kafbau, Gſpich. Abauj; Poll. , 

Zzino-Banya, Szuyo-Banya, ev. Krchof. in Ungarn, Diſtr. 
Pressburg, Gſpfch. Neograd, bei Bamusfalva; 625 Em. 

Szintar, Buchberg, Df. im Defterr. Banat und Bez. Temesvar, 
bei Lippa; 165 Gw.; Weinbau. ‚ 

Szintieft, Szintvaſt, Birdf. im Deflerr. Banat Temesvar, Difte, 
Zuaos (Ungarn, Gſpſch. Kraflova), bei Faſscet, am Bega; 850 Em, 

Szintsel, ſ. Szaatsal un Szengyel (Grpöe). 

Szintye, Spente, griech. Birpf. in Ungarn, Difte. Großwardein, 
Sri. Ara, bei Simand, am Rörös; 1530 6Gw. i 

Szintnelet, Szeut⸗Elek, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwarbein, 
Gſpſch. Bihar. . 

Szinye, 1) Szuja, griech. und ref. Vfrof. in Siebenbürgen, Kr., 
Bez. und bei Dees; 440 Em. 2) Swinica, Df. in Ungarn, Diftr. und 
bei Kaſchau, GEſpſch. Abaufj; 650 Em. 3) Df. ebd., Diftr. Kaſchau, 
Gſpſch. Saros, bei Eperies; 660 Ew.; Poſt. «Bppacs, Df. ebb., 
Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Berthot ; 670 Gw.; Sauerquelle mit 
Bar. [Uihely ; 460 Gm. 

Szinyer, Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpfch. Zemplin, bei 

@jinyerözegb, griech. Pfrdf. im Defterr. Temesoarer Banat, bei 


Kikzeto, 
Ejinyer-Baraliva, fathol, und griech, Pfrbf. in Ungarn, Diftr. 


Szkats an 


Großwardein, Gſpſch. Szatmar, bei Iloba; 4000 Ew.; Synagoge, 
Schloß, Nder: und Weinbau, Töpferei. erich, 
Szinvenfalu, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Szioreinen, Df, in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Oftes 
@ziplaf, it Szeplaf. [robe; 30 Em, 

&zir, ſ. Szeer. 

Szirach, Siracd, Mid. in Slavonien, Gſpſch. Poſega. 

Sziraf, 1) tathol Vfrdf. in Ungarn, Dint. Veſih⸗Ofen, Gſpſch. 
Borſodz 525 Gw.; Acker⸗ und Weinbau, Walbung. 2) Df. ebb., Diftr. 
Pressburg, Gſpſch. Honth. 3) em. Pfrpf. ebb., Difir. Neograp, bei Hats 
van; 1100 Em, (64 Juden) ; Weinbau, Waltung. 

Zzirb, 1) Szirbul, Raitzendorf, griech. Krchof. in Giebenbürs 
gen, Rt. Broos, Bey. u. bei Nagh⸗ Halmagh (Ungarn, Gſpſch. Zaranva). 
2) ſ. Sıerb und Totfalu (Dlabe). 

Szirbora, grieh. Prof. im Defterr. Temesvarer Banat, GEſpſch. 
und VBez., bei Ridieto; 800 GEw. 

S;ireg, Prädium im Defterr. Serbien, Diſtr. Neufat (Ungarn, 
Gſpſch. BarssBoprogb), bei O⸗ (Alt⸗) Ker; 20 Em. 

Szirgapanlen, Budbdelfehmen, Df. in Preußen, Rgbz. Königes 
bera, Kr. und bei Memel; 116 Em. 

Sjirgupöhnen, 1) ev. Pirdf. in Preußen, Rabz., Kr. und D. bei 
Gumbinnen, r. an ber Piffa; 38 Em. 2) Gut ebb., I. am ver Billa; 


309 Em. 

Szir®, Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Bömör, am 
Berae Zeleznikz 760 Gw.: Schiefer: und Kalkfteinbrub, Schwefel. 

Szirma, 1) ref. Pirpf. in Ungarn, Diftr. Peſth-⸗Ofen, Gſpſch. Bors 
fob, bei Miskoley; 670 Ew. 2) ref. Pfrpf. ebd, Diftr, Kaſchau, bei 
Nagy-Szoͤllos, r. ander Theif bei Naays Eröllos; 660 Em.; Webers 
fahrt auf der Strafe von Munkack nad Eiebenbüraen ; Aderbau, befons 
ders für Meigen, wenig Wielen und Wald. 3) sBefennd, Df. ebv., 
Difr, Benb-Ofen, Gſpſch Borſod, bei Miekolczz 1250 Gm.; Kaflell 
mit Schönen Warten, große Weingärten für vorzüglichen Weliwein; 
Gehüt, Viebzuht, Wieswachs, Walvung. 

Zzirofopah; Zzierofopafi, f. Szerofonaf, Sierofopaf. 

@jirova, Peres, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. Beregh. 

S;irwehlen, it Gngelaufen. 

Zzischany, Df. in ver Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenie, Kreuger Regiment, bei Bellovar; 530 Em. 

Z;iszeh, 1) Df. in ter Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 
arenıe, 1. Banals-Regiment; 160 Ew. 2) Alt-, Pfrpf. in Kroatien, 
Sri. Agram, am Zufammenfluß ver Rulpa mit ver Save; 90 Hir.: 
Fruchtmagazin, Getreidehandel, Schiffbau; ein fböner Damm, und 
Ueberrefte von Säulen, Sarkephagen, Inschriften je. beweifen, daß bier 
ein bedeutender Nömerort war; Baht. 3) Meus, Df. in ver Deflerreich. 
Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenge, 2. BanalsRegiment, bei Vetri— 
nia, am Zufammenfluf der Rulpa mit ver Sau, gegenüber Alt» Sziezef; 
530 Gw.; Bruct-Magazine, [und bei 2ippa. 

Sziszta rovecz, griech. Birdf. im Defterr. Temetvarer Banat, Ber. 

Szita, Sithen, griech. Vfrof. in Siebenbürgen, Kr. und bei Dees, 
Bez. Retteg; 177 Gm. [ipfeb. Bibar. 

Szitann-Turbureft, Pfrbf. in Ungarn, Diftr. Grofmartein, Ge— 

Szitadsferesjtur, Szekeiy⸗Keresztur, Kris, Mid. ver Sief- 
ler in Siebenbürgen, Kr. Udvarhelh, und Hauptort des gleichnam. Bey, 
bei Schäßburg; mit den tamit vereinigten Dörfern Rereszturfalva 
und Timafalva 2138 Em.; Vof. 

Szitnvas&tiefulto, Di. in Ungarn, Difte. Presspurg, Oſpſch. 
Honth, nahe bei Schemnig, am Nordfuß des Berges Szitnya. 

Szitnpieze, 1) Alfo:, Dolna-$sitnieza, Df. in Ungarn, Difte, 
Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Nagy Mihaly; 340 Em. 2) Felfös, 
Soruva-$sitnirga, Df. ehv.; 270 Em. 

Szittfehmen, 1) ev. Bfrpf. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. 
Solvap, bei Dieblfehmen ; 1070 @.; Unterfleueramt, Gerichtätage, Poſt. 
2) Kleins, Korftort ebp.; 22 Em. 

Zzivaez, 1) O⸗, Alt:Sziwas, lathol. und griech. Pfrbf. in ver 
Deſterr. Wolwodſchaft Serbien, Difir. u. bei Zombor, in einer Ebene; 
6950 Ew.; Sonagoge; Ader: und Weinbau, Viehzucht. 2) Uj⸗, Mens 
Sziwatz, beutiches Df. ebd. am Backer Kanal; Bol. 

&jivagy, 1) Alfor, Unter» Waldhütten, griech. Pfrbf. in Sie⸗ 
benbürgen, Kr. Ezilacy-Somlyo, Be. EzilaansWseh, im MWalbe; 
657 Gm, 2) Felför, Ober: Walbhütten, griech. Pferd. ebv.; 1341 Gm. 

Szivieza, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, GEſpſch. Szalad, bei 
Gealtornna; 255 Gm. 

Sziwatz, Ults und Mens, f. un 5 

Szkakavacz, STakavarz, Df. in der Deflerr, Kroatifh:Staronis 
[hen Diititärgrenge, Sıluiner Regiment; 515 Ew. 

Szkakocz, Df. in Ungarn, Difte. Debenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
an ver Grenze gegen Stetermarf, bei Rapleräburg, am Lendva; 230 E.; 
viel Wiesmahs, Weine, Walbuna. 

Szkala, 1) Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. umd bei 
Trentichin; 230 Gw, 2) «Ujfaln, Dw. 

S;falite, Vfrof. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, GEſpſch. Trentfchin, 
an ber Grenze gegen Galizien, bei Gtacza; 2300 E.; große Waldung. 

Z;lalfa, Prädium in Ungarn, Difte. Bressburg, Gſpſch. Trentſchin; 
20 Gm, (grenze, Oguliner Regiment ; 230 Gm, 

Szkallich, Df. in ver Deflerreih. Kroatifh-Slavonifchen Diilitär« 

Szkalnok, Ulfos und Kelfös, Dolnns und Gorny:&Palnif, 
eo. Pirpf. und Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Eſpſch. Gomör, bei 
Rima-Sıombath; 320 und 245 Em.; viele Böttcher. 65 Gm, 

Szkaltmund, Brävdium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zins; 

S;kammicza, Sfamnicza, Prädium in ver Deſterreich. Kroatiſch⸗ 
Slavonifchen Militärarenge, Dguliner Regiment; 25 Em, 

Szkaradowko, Borm. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr, Kröben, bei 
Jutrofhin; 55 Em, Jutroſchin; 965 Gm. 

Szkaradowo, Krehof. in Breufen, Reh. Posen, Kr. Kröben, bei 

Szkaros, 1) Df. in Unaarn, Diſtr. und bei Kaſchau, Gſpſch. Abauf, 
am Fufi ved Gebirgets. 2) Szfercdova, rer. Pfrof. ebd., Diflr. Ras 
ſchau, bei Tornallva, am Tbureh; 600 Em. 

Szkatka, Prädium in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. und bei 
Trentichin, an ver Maag; 20 Em. 

Szkatban, Szlacdan, Mild. in Ungarn, Difie, Pretsburg, Ger 
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ſpſch. Neutra, bei Nyitra⸗geambokrethz 48° 477 54’ M, 16% 2° 45 D.; 
00 Ew.; Ader: und Weinbau, Märkte; Waflermüble. 
Zsteczo, Szkiczo, Df. in Ungarn, Diſtr. Presebura, Gſpſch. Bars, 
bei VBerebely #1u Gw.; Eichenwaldung, Fertigung von Holzgerätben. 
Szkey, Sten, Steje, arieh. Krodf. ın Eiebenbürgen Gſpfch. 
Hunvar), Kr. Brooe, Fer, Haken. , 
Sifejus, griech Krdırf, in dem Deſterr. Banat Temetvar, Diftr. Sjlanye, Dleien, Df. und Herridaft in Kroatien, Gſpfch. Kreutz, 


| Sılanfament, Rovis und Sytaris, 2 Dir. in ber Oeflerreich. 
und bei Lugoe (lingam, Gipfch. Kraflora); 1320 Gw.; le und | bei Yurbreg, am Bernpa: 43% Gm; Kaftell. 


SerbiihsBanatıfben Militärgrenge, Bererwardeiner Rea.; 2350 Gm. 
Sztanna, Szlanniceza, Nebenfluß ver Weichiel; entficht in Un—⸗ 
‚| garn, in der Sri. Area, an ter Babia⸗Gurna aus mebreren Gühs 
maflerqueflen und erner falzigen Quelle. 
&jlanoverz;, Slanoveec, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 170 €, 


Szkela, f. Arab, einbau. S;jlapnieza, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Iasıfa, im 
Sjfelia, Df. in der Defterr. Kroatifh-Slavonifhen Milttärgrenge, | boben Gebirge; 50 G.z berühmt wegen ver in dieſer Gegend befinzlichen 
1. BanalsKegiment, bei Glina, am Glina⸗Flußz 760 Em. vielen Bären. Hart; 325 Gm, 
Szkenderberdo, Df. in Kroatien, Sipich. Agram; WM Gm. Zjlapno, Slapno, Df. in Kroatien, Gſpſch. Aaram, bei Karls 
Sijtenderovarz, Sfenderovarz, Df. in per Defterr. Kroatifche Zjlaszen, 1) Bladjen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. 
Slaronifhen Militärarenge, Gradıscaner Negiment; 330 Em. und bei Hen 9; 50 Gm. 2) f. Sılaasjen—. . 
Szkenderovezy, Skenderovei, Df. in Slavonien, Gſpſch. Pos ZjlasjPfa, kathol. Pirvf. in Ungarn, Difte. — Gſpch. 
ſega; 180 Gm, Bart; 495 Gm. Drafovar, 
Sjkeriiora, Df. in Siebenbürgen, Unter-Albenſer Gſpſch. [‚Rr., Szlatenif, Gebirgevorf in Slaronien, Gſoſch. Eſſegg (Berörs), bei 
Karlebura, . Abrupsbanya), Diftr. Jablatbea; 3485 Gw.; eine &ylaticza, Df. in der Defterr. Serbiſch⸗ Banatijhen Muttärgrenge, 
Szkeue, if Sıfejus. (Höhle mit immerwährendem Gife. | Illyriſches Negiment, bei Weihfirchen; 525 Gm, u 
Zjfiego, Sfijom, Pfrof. in Ungarn, Diftr. Preseburg, Gſpſch. S;latina, 1) Df, in Kroatien, Gipſch. Kreug, bei Petrinia; 160 €. 
Bars, bei Leba; 610 Gm, ſpſch Thurocz. | 2) Orric. ebb., Sirih. Waratein, bei Djtrieg. 3) Di. in der Defterr. 
Szklabinka, Stlabinka, Df. in Ungarn, Diſtr. Preeburg, Ge⸗ KroatifheSlaroniichen Militärgrenge, 1. BanalsReaiment; 250 Gm. 
S;jflabinvya, Varallva, Fatbol. Krehof. in Ungarn, Diite, Bresss | 4) Mfld. une Hrid, in Slavonien, Gſpich. Eſſegg VBeröch, bei Bar 
bura, bei Noleto ; 750 E.; altes Schloß, Aderbau, Wieswache, Weide. | borya; 79% Em.; griech. Bfarre, 5) Df. in Ungarn, Dir. Öroßmarkeın, 
S;klabonna, Szabonya, Di. in Ungarn, Diftr. Pretsburg, Ges | Gſpfch. unn Ber. Arad, bei Navena ; 300 Em.; viel vorzügliche Kirchen. 
ſpſch. Neograp; 800 Um. 6) Leöpegne, Di. ebr., bei Gross: 525 Gm; ſchlechter Aderbopen, 
Szklarka, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Gorlice. | Gibenmwalnung, Zwetſchken, Ziegen: und Bienenzucht. 7) Szalarvina, 
2) sMielenka, Kol. in Breußen, Rabz. Bofen, Kr. Schildberg, bei! Szlatvinie, KoftelsZalatvinefi, arieh. Pirdf. ebd, Dıftr. Ras 
Kempen; 160 lim. 3) «Mysiniemöfa, Di. ebb., bei Schilvberg; | ſchau, Sipich. Marmaros, nabe bei Syigerb, an der Theiüz 1150 Gm.; 
870 Gm. 3) ⸗;Przygodzizka, Di, ebv., Ar. Adelnau, bei Schilpberg ; | Sonagoge; Gichens und Buchenwaldung, berühmtes Eteinfalsberawerk, 
Em. [2) Birpf. ebb., Kr. Sanof, bei Dufla. | in weichem die Gruben jeit 1526 pur Benupung des in einem Schacht 
S;klary, 1) Jaworuif, Df. im Defterr. &aligien, Kr. Rzeczow. | ausftrömenven natürlichen Brenngafes erleuchtet werben. 8 Kis- und 
@;flavnieza, Df. in Ungarn, Difte. Bredsburg, Gſpſch. Trent: | Nagy-, 2 Dir. ebv., Difte, Pretäburg, Gſpich. Trentſchin, bei Yintras 
fhin; 360 Gm. Atambofretb; 990 Em.; Viarre, Papiermüble. 9) Kids orer Pus zta⸗, 
Zikleno, Szklene⸗Teplieze, Slashütten, Pfrof. in Ungarn, | MalesZtatina, Df. cbe., Dıiftr. Kaſchau, Gſpch. Ungbvar, hei Ser 
Difte, —— Gſoſch. Bars, 2 St. von Schemnig und 3 St, von | repnye, in einem tiefen Gebirgsthalz 175 Ew. 10) Naghe, Szolot⸗ 
Kremnig ; 340 Ew.; Bad mit heißen Quellen, von denen die am Pfarrs | vina, Di. ebd., im Gebirge; 425 Gm, 11)5. Slarina. 
ofe fo heiñ if, daß darin Gier gelotten und Hübner gebrübt werden. S;latinif, Slatinik, 1) Df. in der Deilerr. Kroatiſche Slavoni⸗ 
ie mittlere Temperatur ber übrigen beträgt 44 Grab Reaumur. Das | jchen —— Gradiecaner Regiment; 650 Ew. 2) Di. in Sla⸗ 
Baffer ift Mlar, geruchs und geihmadiot. Der betrachtlichne Beftands | vonien, Gpſch. Eßeag (Beröcge); 550 Gm. 3) Gormpi, Di. in ber 
theil iR fchmefelfaurer Kalf, dann zunachtt Foblenfaurer Ralf, jchmefel- | Defterreic;. Kroatiſch⸗Slaroniſchen Militärgrenze, Brooder Regiment; 
faure# Natron, foblenfaures Eiſen und etwas Kieſelerde. 240 Gm. 

Szkodna, Df. im Deſtert. Saligien. Kr. Tarnom, S;latinta, Szletvivare, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Girie. 
Sitolki, Szkulti, Kol. in Preußen, Bofen, Rabz. Bromberg, Kr. | Marmaros, bei eigeh, am Slop; 525 Gw.; Ealiquelie. — 
Moailno, bei Rogowo; 82 Em, Zzlatinnatß, Gebirgedorf in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Girie. 

Sıfomnih, Stomnich, Df. in Slavonien, Gſpſch. Poſega; 35 €, 

Sjforej, S;fore, Korberg, Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. Her: 
mannfladt, Bea. Fred (Belek); 1082 Gm. 

Szkotarazka, Siftardzfo, Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpfch. Beregh, bei Alſo⸗ Vereczie, an ver Grenze von Galizien; 470 G. 

Szkrad, 1) Df. in Kroaten, Gſpſch. Agram, bei Ravnagora; 
180 Gi. 2) —— Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mili— 





Sjzalad, bei Caaltornya, an der Grenze gegen Steiermart; 225 Gm. 
Z;latvina, farb, Pfrof. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpich. Zips, 
bei Yeutichau; 230 Em. [85 Gm. 
S;tave:Gora, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Rafonrorof; 
@;laversa, 1) Df. in Ungarn, Difir. Oevenburg, Gſoſch. Giſen⸗ 
bura. bei Belfö:fentva; 360 Gw. 2) Alſo⸗, Df. chv.: 350 dw. 
Z;lavetich, Slawetisch, Dirvf. in Kroatien, Hpic. ra, 
45 Gm. 


tärgrenge, Sjluiner Regiment, bei Vomich 40.Hfr. 3) Gornpr, griech. | Jatjfa, im Gebirge; 350 Gmw.; quter Wein. j 
Krechdi. ebb.; 2% oder Dquliner Regiment; 625 Gm. Szlavicza, Driſchaft in Kroatien, Gſpfch. Ngram, bei Wufina; 
Zytrabnif, Df. in ver err. Kroatifchr@lavonifhen Diilitär- @&;jlapnagora, Zjlanagora, Df. in Kıoation, Birib. Agram. 


Sikroffa, Schtrofa, Bchweindeorf, Kosgafalva, grich. Wirpf. 
im Siebenbürgen, Kr. Broos, Bez. und bei Kördsbanna Ungarn, Ges 
ſpſch. Zaranra) ; 444 Gm. 

Sietardten, |. Syfotarsifo. 

Sfubin, Df. ın Ungarn, Difir. Bretsturg, Gſpſch. Sohl (Zohl), 
bei Neufohl; 275 Gm, 

S;fucezaun, Df. in ber Deflerr. Rroatiihr&fanonifchen Militärs 
grenze, Set.⸗Georger Regiment, bei Bellovar; 125 Gi. 

zkudelna, Drt in Breußen, Rgbz. Pojen, Kr. Schroda, bei Pu: 

bewis: 15 Gm. Dr Gw. 
Szkudla, Df. in Vreußen, Rgbz. Boien, Kr. und bei Pleſchen; 
Sikulti, f. Sıfolfi. 
Szkulva, griech. Pirpf. im Deflerr. Banat Temesvar, bei Detta; 
5 dm. . [bei Novigran. 
Szfupieza, Szkunicza, Drtihaft in Kroatien, Gſpſch. Agram, 
@jlaadzjen-Görge, 1) Df. in Preuien, Ruby. und Kr. Diemel, 
bei Grortingen; 35 Gw. 2) |. Sylasgen. 

S;labonya, Szklabonva, Df. in Ungarn, Diftr, Preseburg, 
Gſpfch. Neogradz suU Gm. 

&slabos, 1) Kid: oder Klein:, Mala:Blobosfa, Df, in Unr 
ga; Dir. Kaſchau, Sipib. Gömör; 360 GE. 2) Many oder Großs, 
elfasBlabosFfa, ref. Bfrpf. ehv., im Thal BefetesLehota; 530 (im. 

@;jlachec;ugna, it Wachltewee. 

&jlacta, ij. Schladta. 

Silachtowa, Birpf. im Deflerr. Galizien, Kr. Sander, bei Pim: 
nina, an ver umgar. Öbrenge. DB . Beröci; 670 Gm, 

Szjladveveze, Birvf. ın Slavonien, Gſpſch. Öhfesg [Gſoſch. und) 

Silaga, ſ. Schlaga. 

Szlafna, griech. Kropf. in ver Defterr. Serbifh-Panatifchen Mi: 
litärgrenge, Jllprifcher Regiment, bei Raranfebes; 630 Em. 

S;lakonı je, 1) Blafovce, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavo— 
nifben Militargrenze, Brooder Negiment; 650 Gw. 2) 5. Szalok. 

Szlafovec;, Vf. in Ungarn, Diftr, Devenburg, Gſpſch. Szalan 
(Zalat), bei Gsaftornya, an der Drau; 140 Ew. 

S;lana, Zlana, Brävium in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milrtärgrenge, 1. BanalsRegiment; 60 Gm. 

Sjlanagora, Szlavnagora, Df. in Kroatien, ®irfh. Agram; 

w, [Z0b1); 165 Gm. 

Szlauecz, Vrädium in Ungarn, Diſtr. Bretsburg, Gipſch. Sobl 

Szlanieza, Vfedf. in Ungarn, Difir. Breteburg, Gfoſch. Arva; 
930 Gw.; Lenmwannbanpel; in der Kirche elf Statuen, die ven Ralvariens 
bera varftellen. (115 Em. 

@jlanidol, Df, in Kroatien, Gſpſch. Naram, bei Nakonpotof; 

Szlani:PotoR, Ortſchaft in Kroatien, Gfpih. Aaram, bei Zas 
prefſich, im Gebirge; 1450 Em, 


Sjiavnicza, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Sirib. und kei 
Trentichin; Io (dm, 
Zilavdfopolie, Df. in der Defterr, Kroatiſch-Slavoniſchen Miliz 
tärgrenie, I. BanalsRegiment, bei Berginmoft; 95 Gm, 
alecd, Ulfos, Felfös, Közep:; Szliacze; Trium S;lecs, 
Mid. in Ungarn, Dint. Predsburg, Gipſch. Sıpran, bei Nofenberg; 
1640 @.; vorzüglicher Sauerbrunnen, deſſen Wafjer gegen Grichlaffung 
der Gingeweide, ſchlechte Safte, Harnleiven, Stein, Mierenentzundung x. 
ae or. iſt. 
jletziejowire, Df. im Defterr. Galizien, Ar. Bochnia, bei Örom. 
Sslembarf, Di. im Defterr. Galtzien, Kr. Sandec. 

Sijleme, Ortſchaft in Kroatien, Oivichb. Agrem, bei Ravnaaora : 
60 m. [Gſrſch. Sohl (Rohl), bei dem Dorf Kıbin. 
S;liacd, Mineralquellen und Bad in Ungarn, Diftr. Brestburg, 
@iliacsan, Di. in Ungarn, Diftr. Prereburg, Sirib. Sobl, ba 
Neuſohl; 90 Em.; Koblenprennerei. 

Zylivnnak, Zlivnvaf, Df. in der Defterr. Rroatiide®lavonir 
ſchen Vlilitärgrengze, —— Kegiment; 150 Gw. 

Szlivosseneje, Slivoshernze, Di, in Slavonien, Gſpſch. Gficag 
(Beröc); 630 Gm, 

Sziobin, Slobin, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 
Sjlobobnaplaszt, Di. in Elavonien, Gſpſch. Eſſegg (Beröcy), bei 
Deakovar, am Fuß der Gebirges; 450 Gm. 
@;lobobnieza, Slobodnica, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Sla— 
voniſchen Militärgrenge, Broover Regiment; 1100 Gm. 
S;loboftina, Sloboftina, Df, in Slavenım, Girih. Boirga ; 
wm. [grenge, 2. PanalsHegiment ; 2160 Gm. 
Szloinezi, Df. in ver Deflerreih. Rrestiihs Elanonıfhen Militäre 
Sjlofovderz;, Df. in Kroatien, Gſpich, Kreug, nahe ber Ludbreg; 
5 dw. [&irfch. Bresaburg, bei @illein: 500 Gm. 
&;jlopna, Di, in Ungarn, Difte, Prereburg, Sprich. Treniſchin, 
Zjlovan, Di. in Ungarn, Diftr. Preschurg Gſpſch. Thuroch, bei 
Rupno; 750 Gw.; Aderbau, Wieswache, Weire, Wairung, 
Szlovenozkavesz, Df. in Ungarn, Diſtr. Oetenburg, Gſpfch 
Eiſenbutq. 
Szlobinka, Alſo⸗ u. Felſö⸗-zz Nizue⸗u. Wiodne:-Zlomenka, 
zwei Dfr. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gyrſch. Zue bei Leutſchau, ums 
weit 3tafarccı; 1000 und 860 Gw.; Bergbau auf Kupfer uns Eilber; 
Beras uns Äcı jtamt, 
Szlovinzka, Kovachizu, Df, in ver Defterr. Sroatıfch: Elorenie 
ſchen Mititargrenge, Sct.zweorger Kegiment, bei Bellovar; 25 Sir; 
2 Wallermüplen, 
Zziubonya, Zilabonna, Zflabina, kathol. Dirvf. in Iingarn, 
Diftr. Vreteburg, Gſpſch. Neograp, bei Balafla-Öivarmarb. 915 Gm. 
Zjluin, fath. Pirdf. in der Deflerr. Kroatiſch⸗S laveniſchen Muis 
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Szluinchicza 


targrenze, Szluiner Regiment, bei Voinich; 285 Gw.; altes Schloß. 
Der Heine Fluß Syluimbicza, ber ungefähr eine Stunde vom Dorf 
entfernt entftcht, Aurjt in einem brei Rlafter hoben und hundert Rlafter 
breiten Fall bier in die Rorana binab, 

&rtuinchieza, griech. Bfrpf. in ter Deflern Sroatiih>&lavonis 
fen Mititärarenge, Dguliner Nea., bei Generalsfus&stoll; 325 Gm. 

S;lniner NegimentösBezirk, ift ver Bezirk des fo benannten 
Regiments in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slaroniſchen Militärgrenge, mit 
23 öflerr. = 26.14 geogr. DMIn, und 30,129 männlıhen und 29,878 
weibliden Gm., bie ſich zum griedifchen Glauben bekennen, Hauptort 
it Sıluin, [Edlobau; 39 Gm, 

Zzlufa, Puſtkowie in Breuien, Rabr. Marienwerder, Kr. un bei 

S;mankfowce, Birf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Giortfom, 

S;manfoweznßn, Birpf. im Deflerr. Golizien, Kr u. bei Giortfom. 

S;merdaf, Smrdaf, Di, in Ungarn, Difte, Bressburg, Oſpſch. 
Meutra, bei Golics; 325 Ew,; falte ſawefelige Quelle mit Bad. 

Szmerdeche⸗Toplicze, Df. in Kroatien, Gſpſch. WBarasrin. 

&;merbjonfa, Vradium mit Bap in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Bes 
frib. Aipe; 35 Gm. [330 Gw.; aroße Waldung. 

S;merefova, Di. in Unqarn, Difir, Kaſchau, GEſpſch. Ungbvar; 

Simertich, Simertich, Df, in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milıtärgrenge, Orapitcaner Regiment ; 325 Gw. 

S;mertfaup, Df. in Ungarn, Gſpſch. Liptau, bei Okolicena; 
Sauer brunnen. 

Szmilian, Smiljan, Df. in der Deſterr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militarqrenze, Liccaner Regiment; 2000 Gm, Sokal. 

Szunitow, arieh, Krchof. im Deflerr. Galizien, Kr. Zolfiem, bei 

Szuiluo, Tmiluo, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 

S;minfanecz;, Prädium in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. 
2iptau; 15 Gm. 

S;midinaf, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Nerboszto. 

Z;mijsan, Schmeger, Difid. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Bipe; 930 Gm. 

S;mobne, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Stanislamor, bei Kutv. 

&imokrich, Smokrich, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoni⸗ 
ſchen Militargrenze, Liccaner Regiment; 435 Em. 

S;moldzin, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerter, Rr. und bei 
Schlobau; 65 (dw. (feaa; #5 Gw, 

Szmoſlianovezi, Smoljanovei, Df. in Kroatien, Gſpſch. Po: 

- Zimolniß, ſ. Smolnik, 

Szwolvangez, Df. in ver Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgremie, Dauliner Regiment: 400 Gm. 

S;mrdaf; Szurdzonka, f. Sımervaf und Szmerdzonka. 

Sijmreche, 1) Di. in Kroatien, Gipfch. Ngram, bei Bresif. 2) Df. 
ebr.. Gſpich. Marasein, bei Vregrada. 

S;mrecdan, Df. in Ungarn, Diſtt. Vreecburg, GEſpſch. Liptau, bei 
Dfolicema; 625 Em.; zwei Kaftelle; Leineweberei guter Sauerbrummen 
am Fuße ver Karpathen. 

S;mrefani, Df. in Kroatien, GEſpſch. Agram; 45 Em, 

S;mrefarja, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Plekchze. 

Sjmrtsann, if Sımrecsdan. 

S;mubde, griech. Dfrpf. in Slavonien, Gſpſch. Gſſega (Beröa), am 
Buße dee Sebiraes; 290 Em, [Partfelo; 630 Em, 

Szuako, Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipſch. Sarot, bei 

Sznaezuicza, Szuezonicza, Df. in Ungarn, Diſtr. Vrescburg, 
Gſpſco. Trentſchinz 330 dw. 

Szuaukſten («Undres, Sjnaulpter-Andres), Df. in Preußen, 
Robz. Königsberg, Kr. Memel, bei Pröfule; 150 Em, 

Szuyaczova, ift Janecı. 

S;nyegavich, Snjegavich, Df. in Slavonien, GEſpſch. Dofega.; 
250 6m, [21 6w. 

Sznvyfin, Borw. in Breußen, Rabz. Voſen, Kr. und bei Buf; 
u. —— griech. Pirpf. im Defterreih. Galizien, Kr. Zloczow, 

ei rord. 

Szob, Fath. und ref. Birdf. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. 
Somogv (Sümegb), bei Berzeneze; 640 Em.; Aderbau, Wierwade, 
Weite, Waldung. 

&;obb, Soba, kath. Pfrkf, in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. 
Honıb, mabe bei Gran, unweit per Mündung ber Gipel linfs in die Dos 

&;jobeitichen, f. Sobeitſchen. [nau ; 700 Ew. 

Szoblaho, Pirdf. in Ungarn, Difte. Bressburg, Sfpich,. und nahe 
bei Trentſchin, zwiſchen Bergen in fumpfiger Gegend; 765 Gm. 

Szobochanv, Krchof. in der Deflerreih, Kroatiſch-Slavoniſchen 
Milrtargrenge, Kreuger Neaiment, bei Dugos&zello; 165 dm, 

— Pradium in Ungarn, Diftr. Preesburg, GEſpſch. Sonth; 
30 Gm, 

Szobole, Df. in Kroatien, Gſpfch. Agram; 85 Em. 


&;o0bo8, griech. Pfrrf. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 


bei Wartielp; 350 Em. (bura, Gſpſch. Eiſenburg. 

Szobosa, Szombas (Muraj:), Wild. in Ungarn, Difr. Oeden⸗ 

Szoboszio, St. in Ungarn, Difr. Großwardein, Gſpſch. Szabolce, 
bei Debreczin, in einer bene r. am Koſſely; 14,000 Gw.; kath. und ref. 
Dfarre, Voft; Viehzucht, aber Mangel an Holz. 

S;obotieza, 1) Df. in Kroatien, Siric. Kreuß, bei Kavronga; 
460 dw. 2) Ufrof. in Ungarn, Dir. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, nahe 
bei Gtaftornva, im frucdtbarer Gegendz 500 im. 

S;obotisz, Pifd. im Ungarn, Diftr. Bressburg, Gſpſch. Neutra, 
bei Holiet, 3500 Gw.; fathol. Biarre, ev. Berbaus, Synagoge, Jahr⸗ 
märfte, Ader⸗ und Weinbau, Törferei. Meſſerſchmiede. 

S;obrancz, Zzobrange, 11 Milk, in Ungarn, Difte, Kaſchau, 
Birid, Unahvar; 45 137 3 M, 199 52° 36° D.; 560 Gim.: Poft; 
ſchweſelige Quellen mit beſuchtem Bade; in ver Nähe eine Süßmafler- 
auelle, die einen See bildet, dabei Wifenbüttenmerte mit Hocofen. 2) 
Df. und Prävium ebd,, nahe bei vem Marftfleden; 225 und 110 Gm. 

S;oedau, Krchof. im Defterreih. Banat Temesvar, Difr. Lugos 
(Bird. Rraffora), bei Dognactfa, 

Szoedet, Df. in Siebenbürgen, Rr. Broos, Be. Vajda⸗Hunvad; 

Szöcez, 114008, Df, in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch.Szalad, 
bei Somogh (Sumegh), im Bakonyer Walde; 500 Gm, ; Weinbau; das 
Srinfwaffer wird durch Möhren zugeleitet, 2) Alſo⸗, Szucdu = bes 
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Szolcsicza 


8084, Anter⸗Setſch, griech. Ufrof. in Siebenbürgen, (Rr. Dees,) 
Inner-Sıolnofer Gſpfch. Ber. Maavar:fapot; 741 Em, 3) Felför, 
Zzucdsbesdindg, Dber-@etich, griech. Pirdf. ebd. ; 1057 Gw. 

Szöcze, Pirvf. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Sipich. Eifenburg, 
nahe bei Lönd. . 

Szoczoez, Kid: und Nagy; Szoczoueze, 2 Dfr. in Ungarn, 
Diftr. Bressburg, Gſpſch. Thurocz, bei Rupno; 165 und 240 Gm. 

jo, f. —938 [bei Waiten; 770 Gw, 

&;öd, fatbol. Virrf. in Ungarn, Diſtr. Beth: Den, Sfpih. Peſth, 

Szodehnen, 1. Sodehnen. 

&jobdeicen, 1) «Jacob, Jacob⸗Zodeiken, Lankutten, Di. in 
Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Diemel, bei Grottingen; 83, 2) «Tor 
nell, Jonell⸗Vodeiken, Seigen, Di. ebd.; 44 Gm. 

S;ödemeter, S3öÖ:Demeter, grieb. Krodf. in Siebenbürgen, 
Kr. Sıilagy»Somivo, Ber. Tasnad, bei Kemer (Ungarn, Mittels&jols 
nofer Sinich,); 702 (im. 

Szodeſincz, ein wendiſches Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Bes 
fofch. Gifenburg, mabe der ®renze gegen Steiermark, unweit Radkers⸗ 
bura: 190 &m.; Ader: und Weinbau, Weine, Waldung. 

Szodo, Df. in Ungarn, Diftr. Mressburg, Gipich. Bars, bei Ztes 
le3, in fruchtbarer Gegend ; 445 Gm. 

Tzodoro, Er-, ref, und griech. Birpf. in Serbien, Kr. Szilagy⸗ 
Somiyo, Ber Tasnad, bei Nagy Raroly; 567 Ew. , 

@;öged, Sajos, kath. und griech. Vfrdf. in Ungarn, Difr. Behr 
Dfen, &ırid. Vorſod, am Sale; 825 Gm. 

Szogelgalwen, Df. in Preufen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Pillfals 
len, bei Yasrebnen, an der volniſchen &renze; 20 Gm. 

Szögh, 1) Beffenszögb, Viarrort in Ungarn, Diftr. Beh Ofen, 
Grit, Heves; 20 Ew, 2) »Bodrog, Df, rbo., Diftr. Kaſchau, Ges 
toi. Zemplin, bei Ujhely, am Bodrog⸗Fluß une am Valto⸗Sumpf; 
300 Em, An :Bomor, Prädium ebd., Diſtt. Veſth-Oſen, Sipich. He⸗ 
ved; 195 Gm, 

Tzögligeth, Df. in Ungarn, Difr. Rafbau, Gſpſch. u. bei Torna; 
1250 Ew.; Weinbau, Wieswachs, Schafzucht, Walrung. 

Szöghe, Df. in Ungarn, Difir. Derenbura, Gipſch. und bei Raab, 
in ver Donau:Infel, Kleine Schütt genannt; 190 Gw. 

Z;ohodel, I) arich. Krapf. in Eiebenbürgen, Kr. Rarleburg, 
Der. Abruvbanva ; 3284 Gw. 2) Zopdollen, Z;obolu, gried. Krchof. 
ebd, Kr. Broos, Ag. Bajda⸗Hunvad, bei Deva: 232 Gm. 3) :Kazur, 
grieb. Bfrpf. in Ungarn, Difte. Großwardein, Sipſch. Bihar; 300 Gm. 
4) Vastohr, He Pirdf. ebo.; 365 Gmw.; Eiſenbergwerk. 

S;öitör, Dirdf. in Ungarn, Difte, Devenburg, Gſpfch. Szalad, bei 
Zalasiäaertzegb. 

Szoka, griech. Pfrof. in dem Defterreich. Banat Temesvar, Difr. 
Becstereh (lingarn, Gſpſch. Torontal), bei Detta, unweit ves Berzavas 
Kanalt: 960 Ew.; Waflermühlen, Mais: uw. Haferbau, Waldung. 

Szokany, ariek. Bfrof. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Gſpſch. 
Bibar, Bey. Belenves. 

»@zöfe, 1! Df. in Ungarn, Dir, Debenburg, Gſoſch. Baranna, bei 
Fünffircen ; 230 Gmw.; Ader: und Weinbau, Waflermühlen, Walvung. 
2) Nräpium ebd , Difir. Veſth⸗Ofen, Gſpfch. Heres. 

S;öfed, Df. in Ungarn, Diftr Devenburg, &ivih, Baranya, bei 
Bünifrreven; 435 Gm.; Ader: und Weinbau, große Walbıma, 

Z;öfefalva, Dunkeldorf, Zzüfefalo, fatbel., aried., reform. 
unb unıtarifches Pfrof. in Siebenburgen, Ar, Marot:Bafarbely, Ber. 
Diedö»-Eyent:Marion, bei Mediae, unweit dem Kieinen Rotel:Alus; 
672 Em, Diss: 45 Em, 

Z;öfeföld, Vrädium in Umaarn, Diſtr. und Gſpſch. Devenburg, bei 

Zjoferifvara, ift Sıferilora. 

Szoki, Pradium in Ungarn, Diftr Kaſchau, Gſpſch. Bömör; 40E. 

Szökid, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Baranya, bei 
Sieverfenn. 

Siofolar, Pfrof in dem Defterr. Banat Temetvar, Diftr. Lıraos, 
bei Sıatıfa, in gebirgiger Begenp; 1200 @.; Maitban, große Walvung. 

&;jofoles, Di. in Ungarn, Difir. Pressbura, Gipic. Liptau, bei 
Beribelenfalva, an ver Waag; 500 Gm.; Holaflöserei. 

Szokolcz, Birvf, in Ungarn, Difr. Bressburg, Gſpſch. Neutra, 
an der Münpung ber Maag (Bagb). 

Z;oßolde, Di. in Kroatien, Sſpſch. Agram; 115 Gm. 

Szokoloez, Df. in Ungarn, Diſir. Bressburg, Gſpſch. Neutra, bei 
Pöhteny, an ver Waag; 430 Em.; ſchönes Milchvieh. 

&;jofoloverz, Dr. in der Defterr. RroatifhsStavonifchen Militärs 
grenie, Sct.s&eorger Regiment; 150 Gm. 

Sjofolomweze, f. Szafln. , A 

S;okolumwfa, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Stanialamom. 

Szokols, 1) MWeinbergsort in Rroatien, Gſpſch. Warasvin, bei 
Klanvecz. 2) Zjofol, Sockel, griech. Prof. in Siebenbürgen, Kr, 
Biftrip, 2 und bei Tedenvorf; 551 Gw, 3) Df. in Ungarn, Difte. 
und bei Kaſchau, Gipſch. Sarot, am Hernar; 500 Gw.z Walpung,. 
4) fatb. Pfrpf. ebr., Gſpſch. Tolna; 1950 Em,; ev, Detbaus, Aderbau, 

Weinbau, viel Wieswade, Schafzucht. 

'  &iokolya, ref. Birpf. in Ungarn, Diflr, Preseburg, Gſoſch. Honth, 
! bei Waigen, im Walde, unmeit ver Donau; 1150 Gw.; Bergbau, Acler— 
ı bau (befonvers für Mais), Weinbau, grofe Waldung. j 

Szokond, I) Kids, grieh. Virpf. in Ungarn, Diftr, Großwardein, 
! Shi. Syatmar, bei SjarmarsMiemerhi; 300 Ew. 2) Nagy-, Szo⸗ 
konezel, ariech, Krchof. ebv.: 490 Em. j 

S;ofottya, Szokott, Df. in Ungarn, Diftr. und bei Kaſchau, 
GEſpſch. Saros, am Hernad, 

Szolad, Df. in Ungern, Dir. Dedenburg, Girfh. Somogh (Sü— 
meab), bei Ejemes; 700 Gw.; Aderbau, ** 

Szolaſtyka, Df. in Preußen, Poſen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wons 
gromiee, bei Regowo; 18 Gm. 

Ejolatb, Felfös, Df. in Ungarn, Die. Peib-Dien, Gſpſch. Ges 
ve, nabe bei Grlau; 1000 Gw.; Aderbau, Ninpvich u. Schafzucht. 

Szoledan, VPfrdf. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neutra, 
bei NaausTapoledany, am Neutra; 580 Em. 

S;olcdanka, Di. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. Neutra, 
bei NagvsTapolctany ; 170 Em, 

Szolebicza, ift Solczicza. 





Szolesva 


Szolcoava (Alſo⸗ und Felfd:), Szeles ova⸗be⸗400z und sbes 
dzusi, 2griech. Vfrofr. in Siebenbürgen, Kr. Klauſenburg (Sſpſch. 
Thorda), Bez. Baghon, am Aranyos; 1219 und 1353 Ew. 

Szoldatich, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karlfladt; 90 G. 

Z;oldobagn, 1) arieb. Bfrpf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 
Gſpſch. Biber, we rmellyel, bei Margitta; 290 Ew. 2) griech. 
Krodf. ebd, Gſpfch. Szatınar, bei Syatmar-Nemethi; 395 Gm. 3) 
sZzelidtve, griech. Vfrof. ebd., Bipih. Bihar, Bei. — 
205 Gw. [vin; 234 Em. 

Szoldry, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Schrimm, bei Czem⸗ 

Szöled, Di. in Ungarm, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Abauj; 600 Gw.; 
Weinbau. [bei Binagcra; 90 Ew. 

S;olenieze, Szolenifche, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warasrin, 

’ Zoi⸗⸗ Prävium in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Heves 
28 öm, 

Szolga⸗Györ, 1) Praädium in Ungarn, Diftr. Preecburg, Gſpſch. 
Cemorn ; 190 G. Kaſtell. 2) Vrädium ebd., Diſtr. Devenburg, Gſpfch. 
Eiſenburq, bei Lövö; 20 Ew. 3) Pradium ebd., Diſtr. Dedenburq, Ge⸗ 

Szolgye, iſt Szoͤghe. ſoſch. Bessprim; 194 Gw. 

Szölgyen, Magvar: u. Memeths, 2 Krchoft. in Ungarn, Difte. 
Berb-Dfen, Gſpfch. Gran, bei Kemend; 1620 und 1150 Gw.; Aders u, 
Weinbau, Weide, Wald. 

&zoliad, fath. u. ref. Pirpf. im Ungarn, Diftr. Somogy (Sümegh), 
bei Siemet, in einer Ebene, von Bergen und Wald umgeben, 

S;olina, Zzoline, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 170 Ew. 
2) Mala: ung Belifas, 2 Dir. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Diilitärgrenge, 1. BanalsRegiment; 115 und 450 Em, 

Szoline, Di, in Kroatien, GSſpich. Agramz 45 Em, 

Zjolfa, Di. in Ungarn, Difir, Pressburg, Gſpſch. Neutra, bei 
Bajmoca; 280 Gm. [rent; 48 Gm. 

Szollnen, Höfe in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garıbaus, bei Bes 

Siollos, 1) Df. in Ungarn, Diftr, Sroswartein, Gſpſch. Arad, bei 
PBilagos; 1100 Ei.; Weigenbau, Wiesmacs, viel Weide und Viehzucht. 
2) fatb Virdf. ebd, Difte. und nahe bei Brofmwartein, Gſpſch. Bıbar ; 
450,6 mw. 3) kath, Rrebpf. ebd. Difir. Breseburg, Sipih. Gomorn, bei Toa⸗ 
varod; 550 Em.; Aderbau, Weide, Wiesmakhs. 4) Df. ebp., Difte. Devens 
burg, Bipih. @iienbura, bei Stein am Anger: 270 Em. 5) &chenes, 
griech. Birpf. ebd. Diftr. Bressbura, Sipfch. Meograd; 1400 Em.; Kalfe 
brennerei. 6) Df. ebd, Diftr, Oedenburg, Sipich. Sıalad, bei Nat: 
Vazéon ; 500 6w. 7) Alſo⸗, Dolnvi-Zzilles, ev. Bfryf. ebd., Diftr. 
Pressbura, Gipſch. und bei Neutra; 760 Gm. Ardo⸗s, ref. Rritnf 
ebd., Diftr. Kaſchau, Gſpich. Torna; 510 Em.; Weingebirge. 9) Bar 
bart, Di. ebd., Diftr. Devenburg, Gſpſch. Paranva, nabe bei Siflos; 
370 Gw.; Ader- und Weinbau, Waldung. 10) Felfös, Bornpi-Zzils 
led, Birof. ebd. Diftr. Pressburg, Gſpſch. und bei Neutra; 430 Ew. 
11) Garams, Nifnif-, Difld. ebe., Dir. Vressburga, GEſpſch. Bars, 
bei Leva, unweit vom ran; 1000 Ew.z Ader: un? Weinbau, Eichen 
waldung. 12) Hertzag, ev. und griech. Pirpf, ebd,, Difr. Detenburg, 
Gſpoſch. Paranya; 1700 Em.; Poft, 13) Miss, Df, ebd., Diſtr. Devens 
burg. Gſpſch. Syalad, bei Asiofeö; 500 Em.; Weinbau, Walpung. 
14) Hide, Krchdf, ebr,, Dir, Devenbura, Gipſch. Vessprim, bei Bas 
farben; 465 Gm.; MAders und Weinbau, Waldung. 15) Kiss, Kleins 
Alleſch oder «Ulifch, Schülüfchamife, deutſches evang. Ardırf. in 
Siebenbürgen, Sipih. Kofelburg, Ber. Zagor (Kr. Hermannflant, Per. 
w. bei Glifaberbitart); 701 Em. 16) Könago-, Birdf. in Ungarn, Diftr, 
Derenburg, Sivib. Baranya, am Fuß des Berges Jakabhegy, in dem 
rörblihber Sanpflein zu Mübl- u. Wepfleinen gebrochen wird, habe bei 
Bünffircben; 550 @m. 17) Nagy-, fatbol. und ev. Vfrdf. ebd., Diftr, 
Devenburg, Birfh, Besiprim, nahe bei Vaſarbely, in jehr geſunder und 
fruchtbarer Seneno: #60 Gm.; Getreives (Weizen und Korn) und Wein: 
bau. 18) Magn:, Zzöllpüs, Z;cellpüs, Mild. ebd., Diftr. Kaſchau, 
Gipfch. Ugosca, in eıner angenehmen Gegend; 2350 Gm.; 2 kath. Piar: 
ren, I ref. Berbaus und 1 griech. Kirche, Kaftelle, Gomitatsbaus, Bot, 
gu Nderbau (Meiain, Mais), Weinbau, vorzüqliche Wielen, Weine; 

iſcherei in der Thein. 19) Nagy⸗, Grof-Nilefch oder sHlifch, 
Dleich, Schelenfch-mare, ev. Bfrdf. in Siebenbürgen, Schähburger 
Stuhl (Kr. Hermannftapt, Wer. Glifabetbiant); 1130 Em.; Schlacht 
1661, in welcher der Fürſ Iobann Kemenn blieb, 20) «Zzent:Gnöran, 
Df. in Ungarn, Difte, Dedenburg, Gſpſch. Somogy (Sümegb). 20) 
Zisjas, ref. Krchof. ehe., Diftr. Pehb: Ofen, Birfh. Hevee, unmeit 
der Theiä; 1600 Gw.; Aders u, Weinbau, Fiſcherei. 21) Vinbornvas, 
Df. ebe., Diftr. Devenburg, Sſpſch. Sıalad, bei Somogy (Sümegb), 
am BintornvasSumpf ; 600 Gm, 

Szöllöske, I) Prädium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpich. Ab- 
aujvar, bei Bann; 135 Em.:; Ackerbau, Wieswachs; Waſſermühle. 2) 
Pradium ebr,, Diftr, Pelb:Dfen, Gipſch. Borſod. 3) Prärium ebr., 
Diftr. Veſth⸗Ofen, Gſpich. Heves; 4 Em. A) ref. Krchof. ebd., Diftr, 
Kıfbau, Gipſch Zemplin, nabe bei Ujbely, am Boprog ; 430 G.; Ader- 
und Meinbau, Walrung; Ueberfahrt. 

Szöllösvegh-Ardo, reform. und griech. Bfrdf. in Ungarn, Diftr, 
Kaſchau, Gſpfch. Ugosca, nahe bei Sıöllös (Nagy), in einer weiten 
Gbene. [maros, 

Szolluma, griech Birpf. in Ungarn, Diſtr Kaſchau, Gſoſch. Mars 

Szolmersdorf, Salmannédorf, Salnik, deutſches Df. in Uns 
garn, Difte. Oedenburg, Girſch. Eiſenbura; 340 Em. 

S;jolnocdfa, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei 
Uibelv; 425 Ew.; Nderbau. 

Szolnok, 1) Df, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Abaufvar, bei 
Forro, in einem Thal zwiſchen Wäldern; 495 Gw.; Weinbau. 2) Präs 
dium ebd., Diftr, Grofwardein, Gſpſch. Szaboles, bei Nalrenbhan. 
3) Dil, ebp., Diftr, Veſth⸗Ofen, Hauptort ter aleibnam. Oipfch., D. 
von TöröfsSjentsMillos, und einer ver älteſten Marktfleden in Ungarn, 
linf& von ver Tbeih; 1300 Gm.; BranziscanersKlofter mit großer Brarrs 
fire; Pol: Aderbau, Viehzucht, Gewerbe, Handel mit Obſt, Salz, 
Holz; Schilpfräten: and Fiſchfang. 4) Baneq, Pirpf. ebd, Dir. De: 
venbura, Gſpſch. und nabe bei MWiefelbura: 1940 Gm, 5) Gſpſch. (os 
mitat) ebv., Diſtr. Pefth-Ofen, die äußere Szolnoker Gefpanns 
ſchaft, fürlich an ver Bipib. Heves und früher damit vereinigt, Linfs 
an ver Theiß ; 56.20 öflerr. AMin. (59.76 geogr. OMIn.), 93,737 Gm., 
in drei Stuhlbezirler Szolnof, Tieza⸗Füred und Töröt-Szent-Millos 
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getheilt. 6) Inner⸗Zzolnoker Geſpaunſchaft, Belſo⸗Dzolnok⸗ 
Varmegye, Comitatu⸗Szolnok-inzernu, im Morben des Landes 
Klaufenburg, grenzt N. an die Gipfch. Marmaros, S. an die Dobofaer 
Gipfeh., u. mar in jehn Bezirfe (Broceffus)u. in den obern u. untern 
Kreis getbeilt. Der obere umfaßte vier Bezirke mit 88 Dörfern; ber 
untere ſecht Besirfe mit 1 Stadt, 1 Mild., 107 Dir. und 5 Bräpien, 
mischen 46° 57° 40° bis 479 39’ 10° N, u. 20954 30° bie 22° 530" D. 
Die Stadt SyamosdsUjvar und ver Mid, Dee liegen im Süren 
der Bipic,, —— in die gehn Bezirke (Jaras), im obern Kreife 
tfelfösferület) : Kaczfo, Röfarfa, Magyar-Lapot, Netteg; und im uns 
tern Kreife (Alfosferület): Alvaret, Balvannos: Baralya, Perblen, 
Ders, Syurbof, Vaad eingetheilt iR. 7) Mittel:Soluofer Ges 
fpannfchaft, gehört gu Ungarn und arenzt an den noremweftlichen Theil 
von Siebenbürgen, mit dem fie auch 1851 vereinigt wurbe, und gwar im 
Kreiſe Klaufenburg, von vem aber bald der Kreis Sıilagy-@omipo mit 
faft vem gangen Gebiet ver MittelsSzolnoker Geſpannſchaft abgerremnt 
wurden, fo daß nur einige Theile au dem Kreife Dees famen. Jet ift die 
Geſpannſchaft wieder mit Ungarn vereinigt. Im Norden grenzt fie an 
die Gſpſch. Sjatmar und im Süpen an die Gipih. Krasına. Sie um⸗ 
faht 38®/,, geogr. OM in, mit 118,950 Ew. in 3 Etäpten, 4 Marft- 
fleten, 147 Dörfern und 4 Prädien. Die Eintbeiluna war: äußerer 
Kreis mit 4 Berirfen; innerer Kreis mit 4 Berirken. Der Hauptr 
ort if Zilab. Die Geſpannſchaft liegt pre 47% 4’ 30' bis 479 37° 
10" M, und 199 35° 0° bis 20° 57'20” DO. Grzeugniffe find befonders 
Korn, Wein, Vich, Hola. 

S;ölnöR, 1) Alfor, Unter-Jeming, beutfches Df. in lUingarn, 
Dir. Devdenhurg, Gſpich. Eilenburg, bei RabasKeresstur; 650 Gm. 
2) Felfös, Ober:$eming, Birpf. ehd.; 00 Gw. j 

—— Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei 
Felſo⸗ Or lich. 

Szoloedina, Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh, 
Bez. Munfact; 360 Gw.; 2 Sauerbrunnenquellen. 

Ziolofma, Zjolofna, Solofman, ref. Bfrpf. in Siebenbürgen 
(Rr. Maros:Vafarhely, Bez. Maffalva), Udvarhelyer Stubl, Ber. 
Bozoͤd; 451 Gm. ‚ _[Brjegany, bei Saja. 

Z;jolomea, Sjolomyia, griech. Bfrdf. im Defterr. Baligien, Kr. 

Z;olominice, Szolompnice, griech. Pfrbf. im Defterr. Gali—⸗ 
jien, Kr. Sambor, bei Rupfi. . 

Tzolonka, ift Szalonfa. 

Sjolonna, f. Sjalona, 

&;ölös, ift Sıöllös, : 

S;ölösfe, Vrävium in Ungarn, Difte. Veſth-Ofen, Gſpſch. Bor: 
ſod, nabe bei Erlau erzeugt den beften Rothwein bier. 

S;ölösztö, Kledern, Df, in Ungarn, Difr, und Gſpſch. Press: 
bura. bei Somerein, an ver Donau, in ver Schütt. . 

Szolow, Df. in Preuben, Rgbz. Polen, Kr. und bei Pleſchen; 


245 Gm. 

&joltiedfa, 1) Antalfalva 3, 2) mit Forgacdfa, zwel Kolos 
nien in Ungarn, Diſtr. Pressburg, GEſpſch. Honth, bei Rimas&jom: 
batb. [bei Ujbelv. 

Z;oltnotöfa, Df, in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 

Z;oltsisa, f, Solczicza. 

Zjoltöva, f. Syolctva. 

Sjoltur, NaaysDreszin, Df. im Defterreich. Banat Temesvar, 
Difte. Becekerek (Sſpſch. Torontal), bei Komlos. (falgige Quelle. 

&;olva, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Unabvar; 380 E.; 

S;olyane, Soljane, Di. in ver Defterr. Serbifch-Banatifchen 
Militirarenze, Betermwarbeiner Regiment; 950 Gm. 

Szolye, ſ. Soofut. 

Szolyma, Df. in Umaarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Marmarot; 
430 Gm.: wenig Ackerbau, Fichtenwaldung. 

Szolyva, Sıvalava, Miid. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Bereab, bei Munfact; 850 Ew. . 

Szomajom, reform, Pirtf. in Ungarn, Diftr, Oebenbura, Gipſch. 
Somonv (Sümegb), bei Kaaf; 1000 Em.; mittelmähiger Boden, in 
einer bene. . 

Zjombat, f. Sıombatfalva und Szombath. 

Siombatfa, 1) Zumenborf u. Felfös, deutſches Df. in Unaarn, 
Difr. Devenburg, ®ipfch. Gifenkurg; 170 Em. 2) Df. ehb., Diftr. 
Dedenburg, Gſpich Sıalad, bei Alſo⸗Lendvaz 150 Em. 3) in Tot— 
fa 0,87 ebd., Diitr. Oedenburg, Gſpſch. Giienburg, bei Lönö; 
190 F 

Siombatfalva, 1) Sabbathborf, Szimbota, Fatbol, Krchof. in 
Siebenbürgen, Kr., Ber. u. bei Urvarhelyz 613 E.; beſuchtes Schwefel⸗ 
bad. 2) Mlfos, Unter⸗Szombath, Unter-Mübhlendorf, Sim: 
betasdes8308;, gried. Pirbf. ebn. (Kr. Kronftadt), Diftr. Aogaras; 
450 Gw.; Märkte; Voſt. 3) Felfö-, Ober-S;ombath, Szimbete⸗ 
Desdzudz, aricch. Verdf. ebo.; 1638 Em. 

Szombath, 1) Muraj:, Dlönig, Mid. in Ungarn, Difr. Des 
tenburg, Sipich. Eilenburg; 920 Em; Pfarre, Schloß. 2) Maapr, 
Trnava, Tirnava, Tyrnau, St. ebd. Diftr., Sirib. und NO. von 
Pressburg; f. Tprnau. 3) Nima-, Nimawstfa:-Bobota, Stefeld: 
dorf, Mild. ebr,, Diftr. Pretsburg, Gſpſch. Hontb; 1 ev. und I ref. 
Pfarrlirche, Pol. 4) Sjeped-, Georgenberg, Difld. ebd., Diſtt 
Kaſchau, Gſpich. Zips, am Koprad; Pfarrkirche, 

Z;ombathelvn, 1) Mid. in Ungarn, Diftr, —2 Gſpſch. 
Gifenbura, bei Kermend, am Gyonghoe⸗Fluß; 4850 Gw.; Bifhboffig, 
Boft, 2) Df. ehp,, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei Alfoıenzra; 
320 Gw, 3 Magnars und Memeths, 2 ev. Pirpfr. ebv,, Difr. De 
denburg, Sipfch. Vessprim ; 1730 G.z Kaftell, 4) Sjepeds, |. Sepet: 
Eıombat. 

Zjombathfalva, f. Sıombatfalva. 

Sjombattelfe, 1) Erbö:, Sjombotelif, Szombatelifu, griech. 
Prof. in Siebenbürgen, Gſpſch. Dobofa, Ber. Ejef (Kr. Ders, Ba. 
Syamot-lljvar); 281 Em. Mezö⸗, Szombatelif, ariech. Pirrf. 
ebr., Gſpſch. Rolos, Bez. Mocs, zwiſchen hoben Gebirgen (Kr. Dees, 

Sıomesch, i. Somoßr. —* Diocs); 646 6Gw. 

Sjomlan, Kol. im Defterr. Galizien, Kr. Przemyel, bei Jaworom. 

Szomob, Fathol. und ref. Krdıof. in Ungarn, Difte. Pressburg, 
Gſpfch. Komorn, bei Nesmühl; 1300 Gw.; Weizen und Weinbau, 


Szomolan 


Sıomolan, Schmolenige, Mfld. in Ungarn, Difir. und Sfric. 
Pressburg, bei Tyrnau, . 

Szomolanka, Simolendta, Pirvf. in Ungarn, Diftr. Presss 
bura, Gſpich. Neutra, bei Hollicd; 1160 Emw.; Ziegelbrennerei, 

Szomolnok, Smolnif, Schmölnis, Bergftant in Ungarn, Diftr. 
und W. von Rafbau, inf. Zins; 6200 Gw.; 1 kath. u. Lew. Pfarre; 
Bergbau auf Kupfer ; Münze für Rupfergelp ; Kupferhammer. 

somolnofi?Yutta, Bergwerksort, aub Schmöllniger Hüt⸗ 
ten genannt, in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Zins, nahe bei Szo⸗ 
molnof; 1425 Gw. 

&;omolucen, f. Sameluden. 

&jomolvan, 1) kathol. Vfrdf. in Ungarn, Diftr. Veſth-Ofen, Ge— 
vi. Borfop, bei Erlau; 1250 &.; Weinbau. 2) Vradium ebr., Difte. 

eſth⸗ Oſen, Gſpſch. Gsongrar; 30 Ew. 3) Pradium ebd., Difte. Preds- 
— Gſpſch. Neograd; 30 dm. 

zomoiyan, Szmolenite, Mild. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. 
Pressburg, bei Modern; 1360 Ew.; Kaſtell, Weinbau, Mahlmühlen, 
große Waldung mit Jagdwild. 

Sazomor, deutſches kathol. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, 
Grid. Komorn, bei Neudorf; 750 Gw.; Acker⸗ und Weinbau, Weite, 
Wieswache. 

S;omorbof, Sommern, Szumurbuf, griech. Pfrof. in Sieben⸗ 
bürgen, Gſpſch. Kolos, Ber. Feſerd (Gſpſch. und Bey. Klaufenburg), 
bei Korod, zwiſchen hohen Sebirgen; 256 Ew. 

&jomorfalva, Sommerdborf, Sjomorova, Df. in lingarn, 
Diftr. Preseburg, Sivih. Neutra, bei Bajmocd; 130 Em. 

Szomorocz, 1) Df. in Ungarn, Diftr. —— ſpſch. Eiſen⸗ 
burg, bei Raba⸗Szent⸗Mihaly, mifchen Bergen; 125 Ew. 2) Df. ebd., 
Difr. Pressburg, Gſpſch. Trentichin. 

Sjomosfalva, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Bressburg, Gſpſch. Neur 
tra, Bey. u. bei Bajmoct. 2) Df. ebv., Diftr. Pressburg, Girfch. Neus 
tra, Ber. Borof, bei Nagv-Tapolcsann, 

S;omotor, ref. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 
plin, bei Uihels, am Boprogbs 420 Gm. 

S;ompats, Brävium in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpſch. Sza⸗ 
lad, bei Zala:-@gersjeg; 20 bw. 

Szonta, fatbol. Ihrer. in dem Defterreidh. Banat Temesrar, Diftr. 
Zombor (Bact-Bodrogb); 450 Em; Welhzen⸗, Flachs⸗ und Weinbau, 
Viebzucht, ſtarke Fiſcherei. 

Szönv, 1) Eb>, Di. in Ungarn, Diſtr. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Gran. 
2) 0: Mild. ebd., Diſtr. Bressburg, Gſoſch. und nahe bei Komorn, 
an ter Donau; 479 44° 15° M, 15% 50’ 30 D.; 1825 Em.; 1 griech. und 
1 ref. Kirche, «Kaftell; häufig Erpbeben. 3) Mjs, Df. ebv.; 950 Gm.; 
Por, Gewerbe, Schafzucht. 

&;ood, Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Bihar; 390 E. 

&;op, Df. in Kroatien, Gipfch. Agram; 130 Gm. j 

Ziopalndfa, Df. in Kroatien, Gipſch. Fiume, bei Novi. 

Szopchi⸗Berh, Prädium in Kroatien, Gſpſch. Aaram: 90 Em. 

Szopie, fathol. Pfrdf. in Slavonien, Sıpjh. Eſſegg (Beröcz), an 
ver Drau; 1250 Em. j [80 im. 

Szopko, Prävium in Ungarn, Dir. Kaſchau, Efpſch. Marmaros; 

@zopfoca, Szopfonce, griech. Pfrof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin, dei Diibaln; 2850 Gm. 

Sjopnicza, Df. in Kroatien, Ofrih. Agram; 145 Em. 

Stopok, Prpf. in Ungarn, Dinr. Devenburg, GEſpſch. Baranya, 
bei Aünffirden; 410 Ew. 

„Ziopor, 1) Soperdorf, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen (Kr. Deee), 
Gipſfch. Kolos, Bez. Miocs; 517 Gm. Alſo⸗ und Felfd:, Supern, 
Szupur, 2 Dfe. mit griech. Pfarre, tbeils in Siebenbürgen, Mitrels 
Syoinofer Gſpich. (Kr. Szilagu-Somlyo), Ber. Tasnad, theil® in line 

arn, Dir. Großwardein, Gſpſch. Siatmar; 1249 und 453 Gm. 3) 

Ifos und Felfös, 2 Dir. in Ungarn, Difte,, Gſpſch. und bei Oeden⸗ 
burg; 270 und 255 Gw. (3alaber; fruchtbare Gegend. 

adpörf, Df. in Ungarn, Difte, Devenburg, Sfpich. Syalap, bei 

@ijoporna, Pradium in Kroatien, Sirih. Waratein; 5U 

&;opot, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 65 Gm. 

Zjopote, Sopotie, Dr. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milıtärgrenze, Sıluiner Regiment; 135 Gm. 

Szopoth, 1) Df. in Kroatien, GSſpſch. Warastin: 160 &w. 2) Df. 
in UIngarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Neograd; 175 &m, 

S;oppa, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, bei Siera⸗ 
fowig; 148 Em, 

Szoptyer, S;optier, Sopter, Septer, Df. in Siebenbürgen 
(Rr. Biftrip), Gſpch Kolos (Bez. Teckendorf), Bez. Dermenyer ; 9146. 

Szopunka, f. Szaploncha. 

Szörese, Sjurcde, Sertſch, Sertſchu, ref. Pfrof. in Sieben⸗ 
bürgen (Kr. Kronſtadt), Haromsseler Stuhl, Bey. Aabola; 635 Gw. 

zör⸗Demeter, Szeödemeter, Demeter, ref. und ee Dirvf. 
in Ungarn, Dife. Veſth-Ofen Gſpſch. (Mittel:) Szolmof, bei Nagy: 
Raroiy ; 775 &w.; vorzüglicher Weinbau. 

S;öreg, Söreg, Df. im Defterr. Banat Temedvar (Ungarn, &es 
ſpſch. Zorontal), Diftr, Beckkerek, nahe bei Szegedin, an ver Theiß; 
2350 Em.; Acker⸗, Tabad: u. Weinbau, Rinpvieh, u. Schweine zucht. 

Szöreun, Df. in Mngern, Dir, Dedenburg, Gſpſch Somogh 
(Sümegb), bei Szigeth; 260 Em. fruchtbare Gegend, Wierwacht, 
Eichenmalbung. pe Tapladen; 8% Em. 

Ssorfeninten, Df. in Preußen, Rabz. Rönigtberg, Kr. Woblau, 

S;orfoveze, Sorkowze, Di. in Kroatien, Girih. Agram, bei 
Iasıfa. (Sof. Bibar; 245 Gm, 

zorfu, Szarko, Df. in Ungarn, Difr. und bei Großwardein, 

S;örds, Vradium in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpſch. Neograd, 
bei Zagyva; 45 Em. [mogb (Bümenb). 

orosad, Df. und Kol. in —— Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. So: 


Sjorodsag, Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Arad; 
@jörtse, p Sıörebe, 280 Gm, 
®S;örtsöf, 1) Bor:, Df. in Ungarn, Die. Oebenbura. Gſpſch. 


Besiprim, bei Balarbely; 815 E.; vorzüglicher Weinbau, 2) Harafos, 
kath. Rrbdf. ebd. 3) Syege, ev. Kreipf. ehr. 

Zjodbieze, Soudsicze, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoni⸗ 
{hen Militärgrenge, Szluiner Regiment ; 280 Em, 
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| gonvsezi, Di. ebr.: 60 





Szrem 
Szoſtak, Oriſchaft in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Samter, bei 
Wronte; 28 Em 


S;otelte, Szotielik, Wüfteufo, griech. Pfrof. in Siebenbürgen 
(Kr. Klaufenburg), Gſpſch. Dobofa, Ber. PanczeleGsel, bei Berend, 
zwiſchen Bergen und Walp; 560 dm. [3llof; 720 Em, 

Szoth, Soth, kathol. Vfrof. in Slavonien, Givfh. Syrmien, bei 

Sjotina, 1 Df. in Ungarn, Die, Dedenburg, Sivib. Wifenburg, 
am 2enpvasFluß; 370 Gm. 2) Df. ebd., Difte. Pressburg, Gſpich. Neu⸗ 
tra; 520 Gw. 

S;otline, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Boszilyevo. 

Siörs, ſ. Se i 

&;otsdan, Di. im Defterr. Banat Temesvar, Diſtr. Lugos (Ungarn, 
®irich. Kraſſova), bei ——— 1190 Em. 

Zjotsel, f. Socke — J 

S;ötdeny, Vrädium in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. So: 
mon (Sümegb); 145 Gm, 35 @m. 

Z;ötsfe, Bräpium in Umgarn, Dir. Devenburg, Gipſch Tolna ; 

&zottin, kath. und griech. Birpf. in Slavonien, Ejpih. Syrmien, 
Ber. und bei Vukovar, an der Donau; Ueberfahrt. 

Szotyor, Nohrbach, ref. Birdf. in Siebenbürgen (Kr. Kronſtadt, 
Bei. Sevti-Ggent vörgy), Haromtzefer Stuhl, Bez. Zalany, am Urs 
fprung bes Aluta (Alt), bei Aronflapt; 411 Ew. j 

S;ösge, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Eiſenburg, nabe 
bei Lord; 450 Em. [dar, Ber. Belenves. 

Szovs, griech. Pfrbf. in Iingarn, Difte. Grofmwartein, Gſpſch. Bis 
— (Bogbane), Df, in Ungarn, Diſtr. Großwardein, 

rich. Biber. 

S;ovarod, Tzovaras, Sowarafch, Zjovarifu, ariech. Pfrhf. 
in Siebenbürgen (Kr. und 3. Dees), Inner⸗Szolnoker Gſpfch., Bez. 
Alparet, bei Ders; 260 Gm. 

S;ovary, Df. in der Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, Rreuger Regiment, hei Dugoszello; 120 Gm. 

jovata, Sowaten, S;ovatha, fatbol. Pfrdf. in Siebenbürgen 
(Kr. Maros: Bafarbely, Ber. Maffalva), Maroſcher Stuhl, Hauptort 
des aleidınam. Bezirka, bei Nagy⸗Kend; 1111 Em. 

jovath, 1) Krhdf, in lingarn, Difte. une Eſpſch. an 
bei Raab; 760 Ew. 2) ref. Krchof. ebd., Diſtr. Grofmwartein, Sſpfch. 
Szaboley, bei Sıobosslo; 2700 Em, 3) Alfos, Szovatu⸗-de⸗szoez, 
Unter: waden, ref. und griech. Prof. in Siebenbürgen (Kr. Ders, 
Ber. Deck), Koloſcher Bivib., Bey. Mock; 790 Ew. 4) Felſo-, So» 
vatu⸗de⸗zusz, Ober-Schwaden, griech, Pirpf. ebd.; 552 Aw. 

„Zijovatha, j. Syovata. , 

S;överd, Zjiovard, Mageran, Oszverda, ref. Vfrdf. in Sie⸗ 
benbürgen (Kr. MarossBafarbely, Bez. Maffalva), Marofher Stuhl, 
Bey. Abod, bei Nagy-Kend, am Kleinen Kokel und Nyarad; 501 Gm. 
&;oviaf, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin. 

S;ovieza, Bilas, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh. 

Zjovinvaß, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin. 

Sjovsstibol, Bonskidol, Df. in Slavonien, ee 
v0 Am. 


dw. 

Saipachichi, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Bossilyeno ; 
Sipata, Spata, Df. im Defterr. Banat Temesvar, Diftr. und bei 
Lugos Gſpſch Rraflova); 490 Em.; bat bloß Maisbau u, Waleung. 

Z;peref, Speret, Buftfowie in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Adel⸗ 
nau, bei —— 20 Gm. j 

&;pifologn, Df, im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Alocıow, 

Spin, 1) Blessdorf, Pirdf. in Sievenbürgen (Kr. Rarleburg, 
Bey. Blafenvorf), Rofelburger Sfpih., Bez. Tatarlaf, am Kleinen 
Rokel; 408 Em. Dit Bap, Baap. , 

S;pinus, griech. Bfrof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpfch. 
Bibar, Ber. Belenyes. 

S;pitato, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Arafau, bei Brzeto. 

Z;put:Peoj, ift re 

Zirabici, dr. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

Zjrachieza, katbol. Vfrof. in ver Oeſterr. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen 
Milträrgrenge, 1. BanalsRegiment, bei Waratvin; 225 Gw. 

— Df. in Kroatien, Gſpſch. und nahe bei Warasdin; 
380 (dm, ” 

Szrachak, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, hei Nosigrad. 

Ssrafaricza, f. Sprafaricya. 

Sijrana, Koransdzka, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Syluiner Regiment. 

Ssrapfi, 1) Bormw. in Breußen, Rabz. Pofen, Kr. u bei Schroda; 
108 (ip. 2) Borm. ebp,; 45 Gm. (75 Gm. 

&jrebernif, Gebirgsort in Kroatien, Gſoſch. Agram, bei Betrinia; 

Sjredaneze, Bredance, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗ Slavoni⸗ 
fen Militirgrenge, Brooder Regiment ; 430 Gw. 

Szredichko, I) Df. in Kroatien, Gſpſch. Aaram, bei Karlſtadt; 
30 Em. 2) Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenge, 
1. BanalsRegiment, an der Rulva; 195 Gw. E3 

Szredieze, 1) Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 

renze, Rreuger Negiment, bei Bellovar; 360 Ew. 2) «Gornye, griech. 
Seren ebd., Ect.s@eorger Negiment ; 320 Gm. 

Szrediſtve, 1) Hide, griech. Viref. in dem Deſterr. Banat Temee= 
var, bei Verserz; 600 Gw. 2) Magys, griech. Bfrpf. ebv.; 1850 Gw.; 
guter Wein, 

Z;redniaf, 1) Df. In Brontien, Gſpfch. Agram ; 90 Gw. 2) «Dra= 
m. 

Szrednvi, 1) Dragonodezi, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Sla— 
voniſchen Militärgrenzge, Oguliner Meaiment. 2) sBerjassirza, Df. 
ebv., Syluiner Regiment. 3) «Poloi, Di. ehd. 4) =Jagorje, Df. ehr. 

Sjrednydzello, Krchof. in Slavonien, Gſpſch. u. nabe bei Voſega; 
125 Ew. [gremze, Rreuger Regiment ; 330 Gw. 

Szredezka, Df. in ter Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 

Z;regnani, 1) (fatholijche), Breckjani, Sredjani, Df. in 
Slavonien, Gſoſch. Bofega, bei Vakraczz 340 Gm. 2) (griehiide), 
Df. ebv.; 240 Em. 

Szrem, 1) Ortihaft in ber Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mili« 
tärgrenge, Sct.⸗Georger Regiment, bei Kopreinig; 200 Gw. 2) ij. 
Schrimm, in Preußen, 


600 


Sireme 


, Zjreme, Sreme, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mi: 
litärgrenge, 2. BanalsRegiment ; 370 Em. 

Sjrenfa, Ortihaft in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Sohl 
(Zobt), bei BregnosBanya; 50 Em. 

Sirepaja, Ezrepaja, Df. in der Deflerr. Serbiſch-Banatlſchen 
Milärgrenze, Deutich-Banater Hegiment; 1280 Ew. 

‚Zirepnig, Borm. in Preußen, Pommern, Rgbz. Cöslin, Kr. und 
bei Bütow. 

Ziridnvagora, Sridnjagora, Df, in ver Deſterr. Kroatiſch⸗ 
Slavoniſchen Militärgrenge, Liccaner Regiment; 250 Em. 

Szruyacze, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Arva, bei 
Roienberg; 150 Gm. 

S;ruye, 1 ⸗Beczko, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. 
Trenticbin; 900 Em. 2) :Trentfin, Zrnj, Mid. ebb.; 1000 Ew. 

&;röballen, it Sreballen. 

@&jroda, f. Schropa, 

Sirodka, 1) Rol. in Preußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mo: 
gilno, bei Kogomo; 39 Gw, 2) Df. ebd., Rabı. Voſen, Kr. Schroda, 

Zjrobke, ſ. Sropte. [bei Kurnif; 180 Ew. 

Sjrubsf, Vorw. in Preußen, Bofen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inoms 
raclam, bei Louiſenfeldez 59 Em. , 

Sztainicze, Df. in ver Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 
grenie, Oguliner Negiment; 330 Em. 

Sztakesin, Sztaſscſin, Stasscin, griech. Pfrof. in Ungarn, 
Diftr. Kaſchau, Strich. Zemplin; 1250 Em. 

Sitamora, Sztamora, 1) Dlab:, griech. Pirdf. in dem Dfterr. 
Banat Temetvar, bei Zéeebely; 1265 Em.; beträchtliche Blenenzucht. 
2) Eotb-, Winpdifch-Szjtamora, ev. Bfrpf. ebv.; 1020 Em. ö 

Zitana, Eszena, Satanga, Stein, Zytame, reform. und griech, 
Pirdi. in Siebenbürgen (Kr. Rlaufenburg), Rolofcher Gſpſch., Bez. 
Haan: Almas, bei Kit: Petri; 445 Ew. 

Sstanaffa, f. Sytojensasza. 

Sstanchich, Df. in Kroatien, Bfipfch. Agram; 90 Ew. 

Sjtanceda, f. Idztranck, 

Sjtancdesb:Dhaba, Zytencdedd:Ohaba, Df. in eg 
{Rr. Broos, Ber. Deva), Hunyader Gomitat, Bey. Yapusumal; 297 Gm 

S;tancdova, griech. Pfrof. im Defterr. Banat Temetvar, bei Nes 
fas; su0 dw. 

Zjtanetinecz, Bebirgsvorf in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. 
Spyalad, bei Gsaftornya, an der Grenze von Steiermarl; 150 @.; Weins 
bau, Kaltbrennereien. (ivih. Berenb, bei Munfact; 560 Gm. 

Sitanfalva, Sitanova, WBfrvf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Ge— 

Zjtanichafy, Di. in Kroatien, Gſpfch. ÄAgram, bei Jasjfa.  ® 

Zjtanichich, Di. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
gremge, Kreuger Regiment, bei Bellovar; 2650 Ew. j 

Sitanichy, Dr. in der Defterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militär: 
guenge. Set.⸗Georger Regiment, bei Bellovar, im gebirgiger Gegend; 
220 Gm. 

Z;tanicdicd, fathol. und arieh. Mid. im Defterr. Banat Temes- 
var (Gſpſch. Back), bei NemessMilitich; 4620 Ew.; Weizen: u, Wein: 
bau, bedeutende Nindvichzuct; Jabrmärfte, 

Sjtanioez, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, ®frich. Gifenburg, 
nahe ver Grenze gegen Steiermark, bei Napfersburg; 320 Gm. 

Sitanisa, Standdorf, grieh. Vfrdf. in Ungarn, GSſpſch. Bas 
randa (Siebenbürgen, Kr. Broos, Be. und bei Körösbanya) ; 1071 @.; 
zwiſchen hoben @ebirgen und Solpbergwerfe, u 

Bitanische, Df. in ver Defterr, Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenie, Yıccaner Regiment; 100 Ew. [mar., 

S;taniszlo, Df, in lingarn, Diftr. Grofwarbein, Bipfh. Szath⸗ 
.. Sstanfocz, Sitankovce, grieh. VBirpf. in Ungarn, Diſtt. Ka: 
ſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Bere; 300 Ew. 

Z;tanforz, Sjtanfoocze, 1) Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 
Gſpich. Iemplin, bei Nagy Mihaly, am Kaborezäluß; 115 Em. 2) 
Kid, Male: Dtankovce, ref. Birdf. ebo., Difr. Bressburg, Gſoſch 
Treniſchen; 420 Gw.; Kaflell. 3) Nagy-⸗, Welke-Ztankoneze, Di. 
ebo.; 660 Ew.; große Walpung. (Gipih. Gilenburg. 

Sztanfovczi, Neumarkt, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, 

Zztaufovany, Di. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gipſch. Liptau, 
bei Kofenberg, am der Waag, von Bergen umgeben; 825 Ew; große 
Sauerquelle (an 30 Klaftern Umfang), die im innern Gebrauch bei 
Hautfranfbeiten fehr heilfam wirkt, (70 Gw. 

Sztanfovczn, Df. in Kroatien, GEſpſch. Agram, bei Novigrad; 

Sztankovecz, Prävium in ver Defterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Mitrrärgrenge, 1. Banal⸗Regiment; 270 Ew. 

S;tanfovo, Df, in Kroatien, Gſoſch. Agram. _ J 
* Sztauova, Sztaufalva, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 

eregh. 

Sttandcod⸗Ohaba, iſt Sytancsesp-Dhaba, 

Zitannorz, Sztauyoveze, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, 
ip. Grfenburg; 325 Gm. 

@jtapar, 1) Ds, Alt-, grieh. Bfrkf. im Defterr, Banat Temesvar 
(Ungarn, Eſpſch. Bach), bei Zombor, am Backer Ranal; 3200 Em.; 
Kanals Schleuſez Weigens, Hafers, Flachs⸗ u. Weinbau. 2) Mens oder 

‚Zitara, Sztare, 1) Mid. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
Remptin, bei Nagy Mihaln, am Laborez; 45° 5u' 27 N. 149 33° 57" 
D.; 1250 Gw.; fath. Pfarrfirche, Schloß, 2 Waſſermühlen, Jabrmärkte, 
Aderbau. 2) Df. ebb., Diſtr. Devenburg, Sfpib. Somogy (Sümeab), 
bei Künffirhen, an ver Drau; 625 Gm. 3) :Borcda, Borcsa, D:, 
Df. in der Defterr. Serbiſch⸗Banatiſchen Militärgrenge, Deutſche Banıs 
ter Regiment, an der Donau, gegenüber Belgrad; 650 im. 4) »Difles 
nicza, Di. in der Defterr. Kroatiihs&lanoniihen Militärgrenge, Set. 
Georger Regiment, 5) :Jossava, Df. in Slavonien, Sfpfh. Gflegg 
(Beröch). 6) rivaja, Df. ebbd. 7): Muchna, Di. in ver Deflerr. 
Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenıe, Sct.s@eoraer Wegiment. 8) 
-Bazua, Df. in ver Defterr. Serbiichs Banatifhen Militärgrenze, Des 
terwardeiner Regiment. 9) «Pioschieza, Df. in ver Defterr. Kroatifchs 
Slavoniſchen ——— Kreutzer Regiment. 10) :Bes;, Df. in 
Kroatien, Gſpſch. Warasein, bei Syella. , 

Sitarcherivang, Df. {m der Oeflerr. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Dis 
litargrenze, Get.»@eorger Regiment, bei Bellovarı 160 Em, 
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Sztina 


Sitaresova, Di. in der Deflerr. SerbiihsBanatifhen Militär: 
gen, Deutſch⸗ Banater-Regiment, bei Bancsova, unweit ver Donau ; 
u Gin. [litärgrenze, Betermarveiner Regiment. 
S;tare:Banopveze, Df, in ver Defterr, Serbiſch⸗Banatiſchen Mis 
Sztare-Hory, Altgebirg, Ovar, Df. in Ungarn, Difte. Press» 
burg, GEſpich. Sobl (Zopl); 520 G.; flarf befuchtes Gnadenbild; Berg⸗ 
bau, Poch⸗ und Hüttenmwerfe, Koblenbrennerei; Vor, 

Sıtarej-&zella, ſ. Ralosea. 

S;tare-Mifanvveze, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Milttärgrenje, Brooder Negiment. 

Z;jtaredsinchich, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karlflart. 

Zitaresjello, Staresello, it Ralocta 1. 

‚ Bjtare:Zopolya, Df. in ber Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mir 
litärgrenze, Brooder Regiment. 

Sztari⸗Bellegiss, Df. in der Defterr. Serbiſch-Banatiſchen Mir 
litärgrenge, Beterwarbeiner Negiment. 

Sztari⸗Brod, Df. in Kroatien, Gſpſch. Naram, bei Betrinia, an 
der Rulva. (grenze, Kreuger Regiment. 

Sztari⸗Glog, Df. in der Oeſterr. KroatiiheSlanoniichen Militär« 

SjtarisGrabovarz, Di. in der Deſtert. Kreatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenje, Srapiscaner Regiment. 

Sitari-@rab, 1) Df. in Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militär- 
grenze, Ottochaner Neqgiment; 706w. 2) Di. ebd., Ezluiner Hegiment; 
75 Ew. 3) Gornis, Df. ebo., Ottochaner Regiment; 200 im. 

Sstarisbrad, ift Arad (Alte). 

Sztari⸗Lazy, f. Lazy 13 und a HT 
— Di. in Slavonien, Gſpſch. Eſſegg (Beröcy), im Walde; 

a w. 

Z;tarina, 1) griech. Vfrdf. in Ungarn, Diſtt. Kaſchau, Gſpich. 
Saros, I. an der Popper; 440 Ew. 2) griech. Birpf. ebv., Sieh. Zem⸗ 
plin: 525 Gm. [Diititärgrenge, Kreuger Regiment. 

Sztari⸗Parlvani, Di. in der Deflerr, RroatiihsSlanoniichen 

Z;tari:Supanet, Df. in ver Deflerr. Serbiſch⸗Bangatiſchen Mili— 
tärurenge, Illyrifches Regiment. 

S;taris@zlanfament, Df. in der Deflerr. Serbiſch⸗Banatiſchen 
— Veterwardeiner Regiment. 

Sztari⸗Bladimirovacz, Prädium in der Deflerr. Serbiſch⸗Ba⸗ 
natiſchen Militärgrenze, Deutſch⸗Bangater — 

Sztari⸗Vroek, Pradium in Ungarn, Viſtr. Preseburg, Grid. 
Nevarad; 40 Ew. 

Sztarjah, Ortſchaft in Kroatien, Eſpich. und nahe bei Agram. 

Sztarnya, Dr. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Gomeör, bei 
Zornatlva; 300 Em. 

Sztarochiche, Df. in Kroatien, Gſpich. Agram. 

Sitarodzello, 1) Df. in ver Defterr. Kroateſch⸗Slavoniſchen Mili» 
tärgrenge, 1. Banals Regiment, bei Sina; 45 Gm. 2) gried. Birpf. 
ebo., 2. BanalsKegiment, bei Bepnif; 65 Hir. Billich, Df. ebr., 
Dutochaner Regiment; 150 Gw. 9 ſ. Stepbanne. 

Sztaskocz, 1) griech. Pirpf. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. 
Zemplin. 2) Zaros=, Df. ebd. Bipich. Saros; 178 Gw. 

Sjtaduvevees, Df. in Kroatien, Gſpſch. u. bei Warasdin; 220 E. 

S;tadsfon, Ufrof. in Ungarn, Dijir. Pressburg, Gſpfch. Trents 
fhin, bei Gyacsja; 1700 Gm. . 

S;taszja, Di. in der Deflerr. Kroatiih: Slavonifchen Militärgrenge, 
2. Banalskegiment, bei Perrinia ; 24 Hir. 

Sztative, Statiwe, Df. in Kroatien, Sprich. Agram, bei Noris 
grad, am Dobra ; Ueberfahrt. 20 Gm. 

Sitavaf, Prävium in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zip: 

Sztavna, griech. Pfrof. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sirih. Unah⸗ 
varı 530 dm. (kirärgrenge, 2. Banal:Xegiment; 450 m, 

Zitaza, Sztava, Di. in ver Deiterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mi: 

S;tasza, Df. in Ungaen, Dijtr, Pressburg, Gipſch. Trentſchin, bei 
Solna, {und bei Numa, in einer Gbene. 

Szteanoveze, griech. Pirrf. in Slavonien, Gfoſch. Syrmien, Bei. 

Sitebuik, 1) Sitebuvif, griech. Biraf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gipſch. Saros, bei Bartfelo, an ber Grenze von Galizienz 650 Gm. 
2) »Butta, Di. ebd. , ros; 330 (im. 

S;tebnyi, Vrabium in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Marma- 

Bjtej, 1) Stej, Df. inlingarn, Difr. Großwardein, Gſpſch. Bıbar. 
2) it 3ejtfalva. j ‚ Imien; 540 Gm. 

Qjtejanoveze, Sztojanovese, Df. in Slavonien, Sipih. Syr⸗ 

Sizteklicze, Df. in Kroatien, Wfpfb. Ygram; 90 Gm, 

Sitena, Sztenye, Walachiſch-Stein, it Isztina, . 

Sitenichniat, Dolnyi- und Gornyi⸗, 2 griech. Pirpfr. in ber 
re Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militargrenze, 1. BanalsRegiment ; 
650 Gm. 

Sztenvevecz, Pfrof. in Kroatien, Gſoſch. und nabe bei Agram. 

Siteregaja, Szterogonuva, Steregonya, j. Sjtregonya. 

Sitergari, Oriſchaft in Kroatien, Sıpfd. Agram, bei Bossilvevo. 

Siterkocz, Sjterfovce, grieh. Ufrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Grid. Zemplin. j 

Sztermecz, 1) Di. in Kroatien, Gſoſch. und nahe bei Agram, an 
ber Sau, 2) Di. ebr,, Gipſch. Agram, bei Nafooporof. 3) Df. ebe., 
Sirih. > bei Osztrieg; 160 Gw. 4) Df. ebo., Gipfch. Waratein; 
330 Gw, 5) Df. ebd., Sipib. und bei Warasdin; 225 Ew, 6). Ter⸗ 
govifche (Belife:). E 

Zjtermen, Df. in ver Defterr. Kroatiib:Slavonifhen Militärs 
grenie, 2, BanalsRegiment, an ver Sau ; 220 Ew. 

Sitermibrig, Df. in Slavonien, Sivih. Gfiegg (Berög). 

Zjtetvechovn, Df. in Ungarn, Difir. Pressburg, Gſpfch. Treut⸗ 
fin; 570 Gm. 

Sitejder, Zjtesdern, Stefer, gried. Krbdf. in Ungam, Difr. 
Kövar (Siebenbürgen, Kr. Dres), Ber. u. bei Nagy» Somtut; 124 Em. 

Sjticna, Bielas, Df. in ver Defterr. Kroauſch⸗Slavoniſchen Mir 
litärgrenze, Srapiscaner Regiment. 

Sitiepan, Di. in ver Defterr, KroatiihsSlavenifhen Militärs 
renze, 1. Banalsegiment, bei Glina, zwiichen hoben Gebirgen; 
so r 

Sitiezdevieza, Df. in Slavonien, Gſoſch. Poiega; 120 Em. 

@stina, it Barap und Keled:Myarlo (Reless). 
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S;tinasbe:b3608; und Sztina⸗bde⸗Azus;z, iſt Boldad (Alſo—⸗ Saitrezseniez, Df. in Ungarn, Diftr, Meeitturg, Gſpfch. Trents 


unb Felfös). f&in, an ver Waag; 425 Ew.; Sauerbrunn 

Sitittar, Df. in der ii weichen Te Sjtricdava, Df. in Ungarn, Diftr. Kalkan, Gſpfch. Unghvar; 
Brooder Regiment, bei Vinkovee, an der Sau; 420 &w.; grofe Buchenwaldung. 

Sitiviega, Stivica, Df, in ver Deferr. ont Blavonifärn Sztrieze, Kids und Magy:; Males und Welke-Döstraticze, 

- Militärgrenye, Grabiscaner —n 1290 Ew. 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. —— Trentſchin, bei Nitra⸗ 

&jtobor, f. Vaſartel 3sambofreth ; 280 - 395 

Sjtoichinovarz, df. is  Eimenie, Gſpſch. Pofega ; 125 Ew. Sitrigariiane, ana 

Sjtojana, if Est Eitrigonva, (. 64 sus ya. 

Sjtojannieze, Dr in Resatien, Gſpſch. Agram; 180 Gm. Sitrign, 1) Obabaz, bebaiZurrejuui, Di. in re 

Sztojhinovarz, Stojesinovac, Df. in Kroatien, Sfpich. Poſega. (Kr. Broot), Hunyader SEſpſch., Kitid; 150 Em. 2) «Blop, 

Sitojbraga, Df. ——— Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs | Plopi⸗, Di. ebd., Bei. ofbat; Ft] dw. 3) na Szeesel, 
grenze, Szluiner Regiment ; 150 :&zjatsal, Df. ebr., Ba. itid, bei Syasy: Varos; 295 @. 4) «Bent: 

jtoje, Stitojea, ift Ar György, Ssinsbiorz, griech. Pirpf. ebb.; 40 Gm, 

Sitvjenyasza, Sitojensadza, Sztojenefli, Sıtanadsda, Zstribalnva, Prävium in — Difr. Kaſchau, Gſpſch. Mar: 
Be en Krchof. in Siebenbürgen (Rr. Broot), Gſoſch. Hu⸗ marot; 125 Em. lin * Zzobrancz; 390 Gm. 
nyab, Be arossGolumos; 130 Em. &jtrihoes, grichh, Krchof. in Busen "ihr Kalkan, Sſwſch. Zem⸗ 

Sıtojkafalva, Sitojedeni, Sytojtdeny, Studenborf, griech. Zitrimba, Ar Krummbdorf, griech. —— in (Sieben⸗ 
Virdf. in —— (Kr. Dees), Inner⸗Szolnoler Gſpich. Ber. | bürgen, Kr. Broos Dlagu-Salmagp) ngarn, Gſpoſch. Zaranda; 
Diagyarstapos, ebirge; 360 Gw.; eine ſiark ſalzhaltige Sauer- | 275 Gw. 2) — ——— iſ Romuliz 331 sit Hoczazu2 
quelle mit Bab. -Matefas, aub Macskas genannt); 395 Gw. 


Sitolna, Stojea, Stoje, Stolln, griech. Vfrof. in Siebenbür- Sitrimbul, Sstrimbuly, 1) Di. in Siebenbürgen (Kr. Dee), 
gen (Kr. —— m Gſpſch., Be. Gyalu, zwijchen boben | Inner⸗Szolnoker Gſpſch., Ber. 1 a 704 6w.; Gijenberg- 
Öebirgen, bei Klaufenburg; 206 Gw. [:Beese. | wert. 2) {RS orgotpatala; 8 28 Em. 


Sitoronka, Df. in ngarn, Diflr. Kaſchau, Off. Zemplin, bei Sztripo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. und bei Unghvar; 
Zjtoshaza, Sztoßsieze, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Ges | 220 Gm (mör; 400 Em. 
fofb. Liptau, bei Ofolicena, an ber Waa Sitris, Strecowee; Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sinich. Goͤ⸗ 


Sztolako, Sitoszof, 4— in — Diſtr. erg GEſpſch. Sitrnsecz, Df. in Kroatien, einig. Kreutz, bei Petrinia. 

Sohl (Zobl), bei Veghles; 400 Em, edenburg. Sitroes in, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gipſch. Sarot, bei 
Sztotziug, Stoging, — Df. in — Dir. unb Ges | Felfd:Drlich; 620 Ew. ‚(Beregh ; 500 &.; arofe Balpung. 
ge Prädium in Ungarn, Diftr, Preesburg, Gſpfch. Schl Sıtrogna, Sztrojna, Pfrof. in lingarn, —2* Kaſchau, Spf 

(ae; = Sitropto, S;trophori, Sztropkün, Mid. in Ungarn, Dir, 

ee Sjtrabiadone, Diet. I Bas —58 Diſtr. Kaſchau, Kaſchau, Gſpſch. Jemplin, bei Orlichz 49° 10° 33" m. 19 210” D.; 

Gſpfch. Beregh, bei Munfacs, in einer & 3000 Ew.; Fran isfanersKlofter alte Kirche mit Schlos, 

Sitraezena:-Putta, Df. in Ungarn, Dir, Bas. Gſpſch. Zins, &jtr opfo, ) »Olyfa, it Olytaa. 2) :Polena, Df. in Ungarn, 


bei Lentichau, zwiſchen Bergen ; 390 Diftr, Rafdau, GEſpſch. Zemplin. 
Satraczin, Kis: u. Nagy, 2 Dir. in Ungarn, Diſtr. Prestburg, S;trosdineze, Strodhince, Df. in der Deflerr. SerbiihBana- 
Gſpſch. Neograd, bei Szafall; 230 und 205 Gm, tifchen Militärgrenge, Beterwarbeiner Regiment; 920 Ew. 
Zitragar, Strägendorf, [. Stru Sitruezievp, dr. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, 
Sitraboninec, Df. in Unger, Oi. Detenburg, Gſpſch. Sza⸗ Sitruga, ‘Sf. in Kroatien, Gſoſch. A —— bei Dugoszello. 2) 
lab, bei Gsaftornya, an ber Drau; 450 Ew Df. ebr., Sſpich. Kreutz, bei Supbreg; 420 3) Drtigar in ber 
Sıtrainven, Di. in Ungarn, Difte, ‚Kalten, Sie. Ungdvar, | Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze, 2 Banal-Regiment, an 
» bei Nagy Mibaly, am Laborcz ; 880 Em.; 2 Waffermühlen. der Unna; 18 Hr. 4) Df. ebd., Sct.»Weorger Regiment ; 280 Ew. 
@&strafod, griech Pfrof. in Ungarn, Fr und bei®rofwartein, Sitrngar, Sytrugariu, Strägenborf, Mühlenbac, Df. in 
Gſpſch. Bihar, Fig era Siebenbürgen (Ar. Hermannfladt), Mühlbacher Stuhl, bei Mühlens 
&jtrana, 1) as, Df. in Ungarn, Difte. Pressburg, Gſpſch. bach (Gebefiu, Szasz⸗Sebes) ; 225 Ew.; Paviermühle 
Sobl Gohl), bei —** 2) if —— Sztrukocz, D 8 Ungarn, Diftr. Devenburg, vi. Eilenburg, 
stranany, Gjtrangyany, 


4* in Ungarn, Diftr. Bestsierg, nahe bei Rabtersbur 2 am Leudoa; 260 Ew. (nf. * 
Gſpſch. Trentſchin, bei Silan: 730 [130 Gm. Sstrufonecz, Strufovec, Di. in Ungarn, Difir. Dedenburg, Ger 
jtraniczga, Di. in Kroatien, irre, Agram, bei go vab; Sitrudeez, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, an ver Save; 150 
Sztrandjfe, Df. in Ungarn, Difir. Bressburg, Gſpſch. Trentihin, | Ew. 2) Df. ebv., GEſpſch. Kreug; 1000 Em. 
bei Sillein; 895 Ew.; Eichen⸗ und Tannenwaldung. &jtubely, Sf. in der Ocfterreich. Kroatiſch⸗ — —— Militärs 
Sıtranvan, 1) Sjtrana, Sztranani, Df. in Ungarn, Diftr. | grenze, 2. BanalsRegiment, ng 420 Gm 
eg Fre Liptau: 195 Gw.; Kupfergruben, 2) Strananpy, & ztubieza, 1) Dolnyas, Pfrpf. in Kroatien, Gſpſch. und bei 


fir. Kaſchau, Gſpſch. Un abvar. — 930 Ew.; Mineralbad. 2) Gormyas, Vfrdf. ebv.; Schloß. 
Zjtradbenicza, Df. in ber Defterr. Serbifch: Banatifcen Militäre Sstubeneze, Df. in der Deflerr. Kroatifh-Slavonifhen Militärr 
— 2. Banal⸗Regiment, bei Betrinia; 240 GEw. grenze, Ottochaner Regiment. 
ztraseman, Mild. und Schlof in Slavonien, opia. Pofega Srtubenti, 1) sbei Bukow, Puszta in Ungarn, Diſtr. Vrest⸗ 
Sitrasta, Stradsfn, Meere, Di. in Ungarn, Diſtr. Ka Dan, bura, Bivfch. Arva; 75 Em. 2) sbei Oranvfa, Puszta ebv.; 190 Gw. 
Sipib. Zins, bei Käsmarf, in einer anmuthigen u. fruchtbaren Gegend, Estudenn:Yorpe, Präpium in Ungarn, Difr. Kalcaı, Gſpſch. 
an der Bopper; 430 Eiw.; wraltes Kanell mit Garten. DMarmarod ; 130 Ew. [Liptau; 90 Gm. 
Sitrasnicza, Df. in Kroatien, Gſpſch. Fiume (Küftenland). Sjtubnicana, Prävium in Ungarn, Die, Preasburg, Gſpſch. 
Sitrasnit, Df. in der Deſterr. Serbiſch-Banatiſchen Militärs Sztuduya (Svatas), it Szent⸗Ku 
grenze, 1. Banal⸗Regiment. &jtupe, Df. in ber Defterr. atife-&lavonifäen Militärgrenge, 
jtrassa, 1) Df. in Kroatien, *8 ** na u Beigub; Szluiner Regiment ; 150 Ew. 
240 Gw. 2) Ortfcaft ebr., Gipih. Warastin, an der Sztupinschina, Df. in Kroatien, Sſpſch. Warasbin ; 150 Em. 


Sıtrasja, Michelsdorf, St. in Ungarn, Dife, — GEſpſch. — Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, ðſpich. Aremiſchin; 
3ips, bei Käsmarl men evang. Pfarr 

Sıtrozom, Di. in Ungarn, Difr. Mred6burg, Gſpſch. Trentſchin, — Df. in ver Deſterr. —— ae Militärs 
nabe bei Sillein, an ver WBaag ; 320 Em, grenze, 2. Banal»Regiment, bei —— 300 

Satrazoa, 1) Strazsa, Lagerdorf, 2) Stragsa, Wachten⸗ Eirupnit, Stupniß, 1) Pfrdf. in —— Gſpſch. Agram, bei 
dorf, Hohewart, griech. Pirdf. in Siebenbürgen (Kr. und bei Karle⸗ Mafonpotof; 970 Em. 2) Df. in ber Deflerr. ———— 
burg), Unter⸗ Albenſer RAieder⸗ Weißenburger) Gſpſch., Bez. Karlaburg Milſtargrenze, Sradiecaner Regiment, bei Oriovacz ;_ 450 Ew. 
(Karolysßejevar); 769 Em. 3) Df. in Ungarn, Dir. Pretsbur 20 de Ge⸗ Sztupud, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei "Betrinia: 310 Gw, 
ſpſch. Neutra, bei "Rrafova ; 500 6w. 4) Df. ebb. bei Saffın; 18 Situpovacba, Pirdf. in ver Deflerr. Kroati if@-Glavonifden Milis 

——— Df. in Kroatien, Gſpfen Agram, bei Petrinia, an der | tärgr venze, Kreußer Regiment, bei Novszla ; 1150 Em 


Save (Sa atmzsiega, 1) Dr, Alte, Stuschits, Sıtara-Bjtuzbieza, 
A (Dolnyas, Bornyas), f. Sztregova. us el. Bfebf. in Ungarn, Diftr. Kajdau, Gſpſch. Unghvar; 420 Gw.; 
Zjtreedeny, Pfrbf. in Ungarn, Difte, * Gſpſch. Trent⸗ Sägemühle. us Reu:-Btufchig, Rova-Sjtuzdieza, * —* 

nes alten Felſen⸗ atyeie, |. Steje. [390 


ſchin, bei Sille n, an ver Waag; 820 Ew.; Ruinen 

Tebloflet. Sjubianfa, Vorw. in — VPoſen, Rgbz. Bromberg, = 
Sitregonya Sitrigoniea, Siteregaja, Stregen, Df. in Sie: | Wongromwier, bei @ollang; 31 

* (Rr. Brooe), unbhaber nis. Ba. Sapuenyal; 260 Gw. Szubin, f. Schubin. 
— 386 und Felſö⸗, 2 Dfr. in Unga * Difr. Press: Sonbiest, 1 — in Preußen, Poſen, Rgbz. Bromberg, Ar. — 55 


GSſla. Neograr, bei Syalall; 490 und 360 bei Mogilno ; 
hitze 9: und Butreaver, f. Sitrigy. ——— Dt. in Dreußen, Rabz., Kr. und bei — 
Sitreſa, |. z va. Ziubocska, if Suborzf 
Sitrelecz, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. San: S;uboejkigrad, Geubokigret, Df. in ber Defterr. Serbiſch⸗ 
Bez. Könd, bei Alforenpva; 300 Emw.; Tabadbau. 2) Df. ebv., Banatifchen Bilitärgeung, Grabitcaner Regiment; 350 Ew. 
Spalad, Bez. Murakög, bei Gsaftornva, in einer une, Szubodieza, f. S ent» Maria-Syabapfa. 
Sitrelecjto, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agra Sjubotieza, Birbf. in dem Defterreich. Temetvarer Banat, Diftr. 
Sitremgy, Sytremez, Rukfchlof, it Diod vieBaralva) Lugos (Sfpfh. Kraffova), bei Oravicza, in fehr fruchtbarer Gegend; 
Sitreszevicza, Df. in Stavonien, Gſpſch. Voſeg 650 Ew.; viel Weizen und Mais [Ruma; 1150 Gw. 


Sitrettye, Zitretea, Sireti, Strecbendorf, — Krchdof. in &zubotiähtye, riech. Ber. in Elavonien, Einf. ESprmien, bei 
Siebenbürgen (Kr. Broos), Hunyavder Gſpſch. Bez. Lapusnyal, am Sıubsfawies, Df. in Preußen, Pofen, Robz. Bromberg, Kr. und 
Maros, bei Illye; 170 Gm. bei —— 95 Ew. 

Sitrejejeno, Df. in Kroatien, Gipfh. Agram, bei Betrinia; 180 €, Sjucha, Sucha, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros. 

Sitressa-fleredefora, Sitresdaserezisnaran, Ober:Kers, 2) Pirpf. ebo., Dir. Preseburg, GEſpſch. Honth, bei Nima-Sgombatb ; 
—— griech. Vfrdf. in —*38 (Kr. Sermannſtadth, Boge: Mineralquelle. 
raſcher Diftr,, Bez. Porumbal; 971 Ew.; @lashütte, Papierfabrit. Szucha, 1) Df. in Ungarn, Tr Gſpich. Marmaroe; 

Eneyflopädie. 


Huffmamn, 


Szuhadolina 


260 Ew. 2) Df. ebd., Gſpſch. Unghvar; 390 Gw.; 
— 3) Vraͤd. ebb,, Diſtr. Pretsburg, Gſpſch. * 
zuchadolina, ſ. Suchadolina. 


große Buchenwal⸗ 
rentſchin; 170 Gm. 


&juchahora, Df. in rn Difte, Pressburg, Gipſch. Ava, an . 


der Grenje von Salizien; 560 Gw. 

Sjuchany, Suhan, e. Pfrpf. in Ungarn, Diſtt. Pressburg, Ger 
fpfeb. Honth, bei Balafſa⸗ Gyarmath. 

Sjues, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Veſth-Oſen, Gipſch. Heves. 2) 
Alſo⸗, Df. ebd. Diftr. Vressburg, Sipih. u. bei Trentichin; 1625 G. 
3) WFelfös, Birpf. ebn.; 2450 Ew.; altes Schlof. [Bava ; 730 Gw, 

Szüch, Prof. in Ungarn, Dir. Devenburg, Gſpſch. Besjprim, bei 

Syucdag, Suutdaf, Zugen, ref. und griech. Vfrdf. in Sieben: 
ir > (Kr. Klaufenbur Koloſcher Sipik., Ber. Bac; 831 Gm. 

‚Szucsan, 1) Dfrpf. in Ungean, Diftr. Bressburg, Gſpich. Neutra, 
bei Bajmort; 1150 Em.; Wein», Kübens und Safranbau. 2) grieb. u. 
ev. Wfenf. ebb., Sſpſch. Thurocz, bei Nolcso, an der * a 6 29" 
N. 16% 39° 30° D.; 1550 Ew.; Synagoge, 2 Kaftelle, Salyamt, Mahl: 
und Sigemüblen. 

Siucsi, Df, in Ungarn, Diſtr. Beh Ofen, Gſpſch. Heves. 

Sjuchn, ſ. Syört. 

Siuezyu, Sucon, Rol. in Preußen, Bofen, Rgbz. und Ar. 
PBromberg, bei Borbon; 165 Em. R 

&zud, Mifos, Felfö:, Abzep⸗, Df. in Ungarn, Difir. Pressburg, 
Gſpfch. Honth, bei — 390 Ew.; vorzüglicher Wein. 

zudden, Schubden, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. 
bei Tilfit; 27 Gm. 

Szude⸗Bard den, Kögften (KHerften), „Kekſiten, Höfe in Breu- 
fien, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Memel; 129 Ew. ’ 

Zzudereiten, if Shubdereiten um Midut-Schudereiten. 

Studicze, ſ. Szügg. 

Zjudnaggen, Szudnagen, Zudgalben:Riklaus, Rauſſeden⸗— 
Lur, Di. in Preußen, Rgbi. Königsberg, Kr, Memel, bei Bröfuls; 
170 Ew. [dreg ; 150 dw. 

Tzudovchiau, Drtfchaft in Kroatien, Gſpſch. Warasoin, bei Lups 

Sıudovecz, 1) Df. in Kroatien, Gſpfch. Kreup, bei Dsjtrig ; 160 €, 
2) Di. eho., Sipfh. Waraspin; 120 Gw. j 

Zjubrias, griech. u in dem Deſterr. Banat Temesvar, Difr, 
Lugos (Gſpfch. Kraffova), bei Boysur; 550 Gw. 

Zjudrits, griech. Birpf. in Ungarn, Difr. Großpardein, Gſpſch. 
Bihar; 420 Gm. 

Zjuffnarowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Iadlo. 

Szügetyü, it Syigeth. , 

Z;ügg, Ulfos und 3464. zwei evang. Pfroft. in Ungarn, Diftr. 
Wressburg, Gſpſch. Neograv, bei Balaffar-Öyarmarh ; Gomtiatshaus. 

Suggern, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Stals 
lupönen; 51 Gm, [nen, Ar. nit, bei Willfiichlen; 186 Gm. 

Szugken, Groß: und Hlein:, Di. in Preußen, Rabz. Gumbin⸗ 

Siuba, 1) Df. in Ungarn, Difte. Peſth-Ofen, Sipich. Henes, bei 
Syöngyös und bei Erlau, im Matras@ebirge; 360 Ew.; Aderbau, 
Slashürte. 2) Mid, ebb., Difte. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros. 3) 
Dürrenbach, Wild. chr., Diftr. und &ipic. —— bei * ⸗ 
Szombath; 940 Em. 4) griech. Krchof. ebr., Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Saros, bei Alſo⸗Komarnyit; 450 Gw. 5) Syuhbe, griech. Vfrof. ebo., 
Dife. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Nagy⸗Mihaly; 590 Ew. 6) Alſo⸗, 
Df. ebd., Diſtt. Kaſchau, Sſpfch. Goͤmoͤr, bei Tornallya; 820 Ew. lei⸗ 
det Mangel an Waſſer. 7) Feiſö⸗, Di. ebv.; 590 Emw.; Feldbau, Tö⸗ 
pfereien, Bertigung von Wollftrümpfen und Handſchuhen, Gifenhannel. 
5) Ratkor, Ey ebd.; 540 Ew.; Tuchweberei, Steinbruch, warme Mine: 
ralbäver. [&veries. 

&juhabdolina, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 

&zubafö, ref. Pfrof. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Sſpſch. Gomör, 
bei TZornallya, in fruchtbarer Gegend ; 820 @, ; Aderbau, Koblenbrennerei. 

Zyubaja, 1) Ortſchaft im der Deflerr. Rroatifhe@lavonifchen Mies 
litärgrenze, bei Bellovar; 200 Ew. 2) sKatalena, ift Katalena. 

Sjubamlafa, Suhamlaka, Df. in Siavonien, GEſpſch. Eſſegg 


(Beröcs). Balaffa:Svarmarh; 710 Gm. 
Syubany, Df. in Ungarn, Dir. Pressburg, Gſpſch. Honth, bei 
Szuhodol, f. Szohoboi. 

Zjuhogy, arhol. 


Birdf. in ag = Difte. Veſth⸗Ofen, Sfpic. 
Borfod, pwiſchen Bergen; 660 Ew.; Aderbau, Waldung. 
Szuhor, Df. in Kroatien, Sfpfh. Agram, bei Navnagora ; 60 E. 

&ijuia, in Szinye. 

Siniug, Szunvod, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 

har. [bei Polniſch⸗Crone 15 Ew. 

Szukai, Buftlowie in Preußen, Rgbz. Mar ienwerder, Kr. Schmweg, 

@zütefalo, ſ. Syölefalva. 

Szükeret, Rablen, Sintyeragu, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen 
(Kr. und Bey. Dees), InnersSzolnofer Gſpſch., Bey. Jaras, in einem 
Thal; 234 dw. [395 @w, 
Szuto, griech. Pfrof. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin; 

Sjulany, 1) Kids, Df. in Uingarn, Diftr. Bressburg, Gſpfch. Neus 
tra, bei Nagh⸗Rippeny; 160 Gm. 2) Df. ebb.; 130 Em. 

Szulencin, it Öulencin. 

Sjulbanowfa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Gjortfom. 

Zyuligetb, Szuligetu, Schulgälten, grieh. Bfrpf. in Sieben» 
büürgen (Kr. Broos, Bivib. Hunyan, Be. Maros-Eol mos); 703 Ew. 

zuliman, Szülimaln, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenhurg, Ges 
ri er, (Sumegb), nahe bei Erigen; 650 Ew.; Aderbau. Hier 
arb der türfifche Kaifer Soliman bei ver elagerung von Szigeth. 

Syulidimmen, it Schuleipimmen. 

&julin, 1) Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zins; 7808. 


2) Zulin, Df.ebr., Difr. Kaſchau, Gſpſch. Saros; 250 

Szulinecez, 1) Sulinee, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram ; 160 E, 
2) Syülineez, Sulinee, Df. in Ungarn; f. Sülin 4 
Siebenbürgen 


Zunliga, Silig mit Mekiezel, griech. Krchof. 

(Kr. Klaufenburg), Koloſcher Gſpſch., Bey. Banffi⸗Hunyad z 320 Em. 
Szulkovacz, Df. in Slavonien, & —8 und bei Pofega; 590 Gm. | 
Z;ullvon, Szulos, kath. und ev. Dfrbf. in Ungarn, Difte. Press: 


b Sprich. Trentſchin, bei Sillein, Belfen ringe fo ei I 5 
vap nur —— dem Dorf iR; 425 nen aa ie 
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Szuskehmen 


ESzulo⸗HPRuta, Kupftrhammer in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Hoi. 
ömör, [und bei Neutra ; 480 Em. 
Zzulves, Szulovicze, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Sirfc. 
&ıulo®, fatbol. vestike Kol. mit Pfarre in Ungarn, Dir. Deden⸗ 
g GEſpſch. re (Sümegh), bei Iſtvandi, in einer Öbene; 1426 

aulov, ſ. Szullpov. [(&m.; Aderbau, Wieawache 
Siultzrigi, Sf. in Ungarn, Diſtr. Ocdenburg, Gſpſch. Giſenburg, 
bei &üns, unweit Vinlafeld, auf einem *8 Felde; 145 Em. 

Szulvin, gried,. Birrf. in Ungarn, Dir, Kaſchau, zwiſchen Ber» 
gen am Poprad und an der Ürenze gegen @aligien; 250 Sauer: 
quelle, deren Waſſer ſtark verführt wird, —— 

Sztulyo⸗Sraduo, Df. in Ungarn, Diſtr. Bressburg, Eſpſch Trent- 

Sjumanovacz, Sumanovarz, Df. in Slavonien, Bipfh. Bofega. 

Sjumanvveze, Sumanoveze, Mfld. in ver Defterr, Serbifch: 
Banatiihen Dilitärgrenze, Peterwarbeiner Regiment. 

&jumehani, Sumechani, Df. in ——— Kroatiſch⸗ Slavo · 
niſchen Militärgrenge, Ottochaner Regiment. 

Szumeche, Sumecde, Df. in Slavonien, Gſpſch. Effegg (Berön). 

Szumechieza, Sumechieza, Df. in ver Deflerr. atiſch⸗ Sla⸗ 
Df. in Kroatien, Gſpſch. Warasdin. 


voniſchen Militärgrenge, Ottohaner Regiment. 
sumeesi, Sumeczi, 
Syumegye, Sumegie, Di. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Brooder Regiment. 
Zjumefantolovo, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warästin, 
Syjumetliega, Sumetlicza, Df. in Slavonien, Gſpſch. Bofega. 
Szumiacz, Df. im Deflerr, Galizien, Kr. Sambor, bei Turka. 
&jumilowo, erg = in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 
Granvenz, bei Rehven; 115 Em. 
Szumina, Df. im Oeſterr. Baligien, Kr. und bei Sambor. 
apemiens, Sumjarcz, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch 
mör. 
Szumlanszezysna, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Stry. 
Sjumlany, griech. Bfrpf. im Galizien, Kr. Braegany. 
Z;umologopicza, j. Abranfa 2 (Kite). 
Sjumurduß, ſ. »i morpof. 
Sjunczi, Sunesi, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreutz. 
Sjunbakovieza, Krehdf. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Be 
&;unbo®, f. Baraffa. regb,bei Nyiresfalva ; 60 Em. 
Sjunwillen, ſ. Örüneiten- Shunmillen. 
Sjunya, Df. in ver Deflerreih, Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Diilitär- 
grenze, 2. Banal⸗Regiment, bei Petrinia; 830 Ew 
sunpapa, Ulfos u. Felfdö:; Suniava, Riznas n. Wisana-, 
2 Vfedfr. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zips. , 
rofwarkein, ans 


.; 


S;unpogd, grieh. Vfrdf. in Ungarn, Diftr. @ 
Dibar, bei Margitta; 390 Ew. [Pressburg; 400 

Siunyogbdi, Mudendorf, Df. in Ungarn, Diſtr. und Grit 

Zjunyogb:3avada, |. Zavada. [Trentichin. 

SjunyogsFoszenicez, Df. in Ungarn, Diftr. Vressburg, Gſpfa 

Sjunpogözeg, Schnafendorf, Cyinczari, griech. Bfrof. in 
Siebenbürgen, (Kr. und) Diftr. und bei Kronnadt; 1577 Em. 

&juparfa, griech. Prdf. im Defterr. Galigien, Kr. Gjortfom, bei 
Zalesjcayf, am Gereth. [200 Gw. 

Sjupataß, Df. in Ungarn, Difir, Pressburg, Gſpſch. Neograr; 

Sınplaj, Szjupt-plain, Df. in Eiedenbürgen ($r. Bifrig), Dir 

Sjuplinten, ? Syczuplinfen. Nato; 210 Em. 

@jupur, f &jopor. 

&;ür, Dr. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Baranya, bei 
Mobars; 540 Em); Korns, Kartoffels und Weinbau. 

Siurcde, ifi Györcse, 

Sjuresin, Szurchin, Suresin, Di. in der Defterr. Serbiſch⸗ 
Banatifhen Militärgrenge, VPeterwarbein; 1000 Em. 

Zjurbof, 1) Suboß, Burbuß, Df. in ver Defterr. Serbiſch⸗Ba⸗— 
natiſchen Militärgrenge, Petermwarbeiner Regiment; 1900 Gw. 2) re: 
formirtes Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gipich. Abjauj, bei Hibas: 
Nemethy, am Hernab; 500 Gm. 3) griech. Bfrbf. ebd. x. i⸗ 
warbein, Ofrf&. Bibar, bei Med” eleg; 500 Gw. 4) Bracbium ehe., 
Difte. Veſth⸗Ofen, Gſpfch. Heves; 30 Em, 5) Praebium ebd., Difr. 
DVrefburg, Sſpſch. Honth, bei Ipolyeagh; 60 Aw. 6) Stzrinpture, 
ariech. Bfrbf. ebd., Diftrift Kaſchau, alte. Marmarof, bei Syigerb; 
1450 Ew. 7) Praebium ebp., Diftrift Preßburg, Gſpſch. Neograp; 20 
Em, 8) Kids, Pfrpf. in dem Defterr. Banat Temetvar, Diftr. Lugor 
(Giofb. Kraffova), bei Boyfur; 750 Em. ; reih an Korn, Maisu. Walr. 
9) Magys, Birvf. ebd, bei Dognasfa; 520 Em. 10) »Püszöki, Di. 
in Ungarn, Difte, Berb>Ofen, Gſpfch. Heves. 11) f. Syurpuf. 

Sjurbuf, Sjurbof, 1) Surdefen, griech. Vfrpf. u. Hauptort des 
gleichnam. Bezirks in Siebenbürgen, (Kr. Dees,) Inner » Syolncter 
Gſpſch. am Ejamost; 634 Ew. ) Burborf, Prof. ebd. (Nr. Klaus 
fenburg) Thorbaer (‚Thorenburger) Gſpſch., Ber. Lupea, bei Thorenr 
burg; 352 @w. 3) Kimpenys, griech. Pfrof. ebd., (Ar. Broos,) Hu: 
nyaber Gſpfch., bei Illne, am Maros; 369 Gw. j 

Sjurellen, Schorellen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Ragnit, bei Letgamangminnen ; 100 Em. 2) f. Schhorellen. 

Szurguͤpchen, Df. in Preufen, Rgbz., Kr. u. bei @umbinnen; 
211 Gm. [65 Ew, 

Szurklauken, Borw, in Preußen, Rgby. u. Kr. bei Gumbinnen; 

Zjurkova, Df. in Kroatien, Sipfh.iäiume, bei Buccari an der Küfe. 

Sjurfowo, Df. in Preußen, Robı. Pofen, Kr. Kröben, bei Bus 
nig; 360 Ew. [Rr. Memel, bei Grottingen ; 13 Gm. 
Siurlige Michel, Zurlitten, Df. in Breußen, get. gg 
Szürnvdegh, reform. Prof. in Ungarn, Difir. Ratcbanu, Gfſpfch 
3emplin, bei ua, am Laborcj⸗ und Bodrogh⸗Fluß ; 670 Ew. 

Szurovini, Praedium in Ungarn, Diſtr Prefburg, Gſpſch. Nau—⸗ 
tra; 70 Ew. i 1350 @w. 

Sjürthe, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipſch. u. bei Unghvar, 

Sjurul, ein 1078 Klaftern bober Berg auf ver u. zwoifchen 
Siebenbürgen und ver Walladhei, 2'/, Stunven von Felſo⸗Sebes 

Sjushiza, Di. in Kroatien, GSſpſch. Agram; 440 Gm. - 

Zjusta, 1) Euzka, Df. in der Deflerr. Serbifh=Banatifchen Mili 
tärgrenge, JIilyriſches Regiment; 550 Gm. 2) j. Suichta. 

Siusfchmen, 1) Grof:, Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Gumbin- 
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nen, bei Darlehmen; 525 Ew. 2) Alein⸗, Norgallen, Df. in Fun —— Krchdf. in Ungarn, Dife. aaſchau Sheikh. Sa⸗ 
Szuffa, Sf in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Du 3 an der Sazvilai, Soilaj, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mi: 
—e— ee Die Sim — denn u gr ar Sg gene u. Gornyas, 2 Dfr. in Slavo⸗ 
@juszjag Prem = Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpfch. Bis | nien, ed "Bofega; 130 u. 70 Gm. . 


Pfrbf, in Ungarn, Diſtr. erg 
Gſpſch. Arad, 5 wilder @ irgögegenn; 470 Ew.; Holabanbel 
—— B frpf. im Deflerr. Banat Zemebvar, Dir. Lugos oh 

Kraffova), bei Roysur; 525 Gm, [Kiszeto ; Steinbrud. 

Sinbjanoneen gr riech. vfrof. im Deflerr. Banat, Temesvar, bei 

Sius zed, Di. in Kroatien, Gipfch. u, bei Agram; 260 Gw. 

Szus zek, Suſek, grieh, Birdf. in Slavonien, Gſpſch. Syrmlen 
(, Defterr. Boiworfeaft ! Serbien Die, Neufag, Ba. ) u. bei Ilot, an 
der Donau; 1 oft. 

Szjuszeny, 1) Bor o⸗, Belfdö-Borgo, Szus zeni⸗Bergeului, 
Di. in Siebenbürgen, ( r. Bisjtris,) Nasjoder Diftr,, nahe bei Borgo= 

md, am Biftrig; 2 am. 2) Malompis>, f. Malomviz; 
fenburgruine. 

Sıuszto, Syuszfovo, Pfrof. in — 5 Dife. —— Gſpſch. 
Berchb bei Munfacz, am dalobeza⸗ diud 200 Ew brunnen. 

audzyn, Df. m Oeflerr. alizien, Kr. ech 

—— Birdf. in —— Diſtr. Kaſchau, rar 
Rima:Sıombath, in einem Thal; 450 meift reform. 
warme Quellen mit Bä bern. 

Syutrommice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Gyortlom 

Syuts, 1) Df. in Ungarn, Diftr. See Ofen, Gfoic. Heoes, bei 
Grlau; 250 Gw. 2) &göcy, deutſches Df, e Diftr. Devenburg, 
Gſpſch. Veszprim, bei Bapa, im Bafonyer Bene, 980 Gw.; Korns, 
* fd» und Weinbau, Wieswachs, Weide; rother und weißer Mars 
morbr 

Szutta, Alſs- u. Felfds, 2 Dir. in Ungarn, Diftr. Prefburg, 
Gſpſch. u, bei Trentſchin, an ber mäßrifhen ®renge; 1625 u. 2230 Gw., 

Szutfaß, Sutzen, f.& 1308. große Maldung. 

Zjutsdetatge, f. Barall „Die .5 Aders u. Weinbau. 

@zutsi, Df. in — Difr, Beh + Dfen, —0 Heves; vido 

Szuttu, in S;ö [bei Kraupifchlen; 245 Em. 

Sjuttehmen, I in Breußen, Fr 

x; im Deftert. Galizien, Kr, 
[u. bei 3232 am Bnieher. 


els 


. @ömör, bei 
5 ihwefelige 


Szuszken, it Sutyfen 
lizien, Kr ‚be aAlaw. 
SZibalabea ii & aligle Vrzemyhel, bei Jaro 


— Soutrominece, P 

&juvopy, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Neus@rapidca, 

Sjumsto, Df. y — Ir 

@ivalyanfa . Vfrdf. in Ungarn, Diſfir. Kaſchau, 
Sein ey ® Bei Alſo⸗Vereczte, an der galizifhen u. ungartichen 

venje; 

Sjvarcha, Beasta, Dolnyas, Gornyas, Bee, drei Lfr. 
in der Deflerr. Kroatifh= Slavon. Militärgrenzge, Sıluiner "Regiment. 
si — Ortſch. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Sri. tiptau, bei 

ibbe; 80 Ew. 

Sivebernif, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Russian, 
bei Eillein, an der Waag ; 520 290 

Sjveborfa, Df. in Kroatien, Sfoic. Marasvin, bei ©t. — 

Szvebruffa, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warasvin; 720 Gw. 

Sivekaverz, — Df. in ver Deferr. Rroatifchs = Slavonis 
ſchen Diilitärgrenze, Rreuger Regiment. 

Siverbicz, Swerbice, Si in Ungarn, Vreßburg, Gſpſch. Neutra. 

Szvers inodecz, Of. in Ungarn, Diftr. Pressburg, ua —* 
ſchin, bei Gdacta ; 1010 Ew. 0 dm. 

&jverepecz, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, amia. sinn 

&iverdevo, Df. in Kroatien, Sipich. Agtam; 150 Gm. 

Siverzdo, Sverzdo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. = 

Sjvetas, Zjvetiz, f. unter ven Haupinamen 

Sjvetahocz, wendiſches Df. in Ungarn, Diftr. Dedenbur 4,0 bie. 
Gifenburg, am ver Grenze Steiermark, am Muras Fluß; 250 Gm.; 
haar MWieswachs, Weide, Weinbau, Waldung. 

SjvetasJana, Set.⸗Anng, Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
niſchen Militargrenze, Sct⸗Georger Regiment. 

Szveticza, it (Rise) Boldog-Asjoni. 

Siveticze, Swetiza, Pfrof. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei 
Karlñadt; 60 Gw, 

Sjveti, 1) Gpurop, Speti-Turaj, Df. in Slaponien, Gſpſch. 
Gffega (Beröcz). 2) » Flia, Obres, Df. in Kroatien, Ofofh. Waras« 
din. ⸗Ivan, Df. in Kroatien, Sivich. A Agram; Po. 4) ⸗Jurai, 
Sret.:Georgen, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Dttochaner Regiment. 5) » Iurajsmasternyn Df. ebd., Kreutzer 
Regiment. 6) » Jurajsnasternyu, (Türkeo⸗, "hr. in Ungarn, Difte, 
Devenburg, Gſpſch. Szalad. 7) s Helemen, Df, in Kroatien, ne 
—— 8) Kris, Krisczi, Aridanchichit, Df. ebd, Gſp 

gram; 400 Gm. 9) 2abiöjlan, Szent⸗Laszlö, Df. in St avonien, 
She. Eſſegg (Beröc). 10) »Lukach — Df. ebd. 
11) »Mathei, Df. in Kroatien, Sivfch. 

Sjvetinye, Di. in Kroatien, Gſpſch. = in Barapin. 

&jveti-Peter, Di. in Kroatien, Gſpſch. 

Zivetistristralyl, Df. in Kroatien, ae 

rare Df. in Slavonien, Oſpſch. 
Deafovar ; 260 ſpſch. — 

Sjpetognurie, zent: György, Df. in Ungarn, Difte. un 

&jvibich, 1) &chibie e, Df. in Kroatien, Sri Agram, 2) gr 
in der Deflerr. Kroatifch = Slavonifchen Militärgrenze, 1 . Banals Regis 
ment; 250 (Sau; 50 

Sjeibine, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Dugotiello, an ber 

&yvibofovacz, Df. in Slavonien, & — wi 165 Ew. 


din; (Bein), bei 
[&fpich. Deden 


Sivibovecz, 1) Pfrof. in Kroatien, Gſpſch. Kreußz, bei Osztric 
37* 250 Ew. Df. ebd., Gſpſch. u. nahe Ki MWarasti * 
w 


Szviduvik, 1) Alſo⸗ le: Krchof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 
sein. Saros, * bei 1d:Orlih; 450 Ew. 2) Felfö-, griech. 
Pfroͤf. ebd. ; 620 


Sumbinnen, Kr. Kagnit, |. 


Ew. ſtadt a. d. W 


Szviluo, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 150 Em. 

ee Bird m in Slavonien, Gſp 2 Syrmien (‚Defterr. 
ren bien), Bez. Illok, bei Syusjef, zwiſchen Sebirgen; 

Syoinariega, Df. in ver Defterr, Kroatlſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grene, Syluinne Regiment, bei Boinich ; 250 

Sipinihka, Df. in Rroatien, Sie. Agram; 6” Ew 

Sioinicza, 1) Df. in der Deflerr. GSerbifb Banatifchen Militärs 
En 1. BanalsRegiment; 95 Ew. 2) griech. Bfrdf. ebd., 2. Banals 
egiment, bei Bednik, in einem Thal. 3) Df. ebr., Siluiner Regiment, 
bei Boinich; 175 Ew. 4) Df. in ver Defterr. Serbitc-Banatifcen Mi: 
litärgrenge, Illyrifches Re spiment, an ber Donau; 11 

Zjoinna, 1) Di. in Ungarn, Difte. Brefburg, ans. Trentichin, 
bei NitrarZsambofreth; 200 Em, 2) Df. ebd., bei Sillein ; 595 Ew. 

Szoiny, Orthſch. in Kroatien, Gſpſch. Ye ram, nabe bei Biume. 
pr a Prärium in lIngarn, Diſtr. raiburg Gſpich. Trent⸗ 

ni 

—— it Sviniarz 1400 Ew [70 

B;jvinyareez, Di. in Kroatien, öſpſch. Kreug, bei line: 

Sjvinyareveze, Df. in Sfavonien, ſpſch. Eyrmien, bei Bulo- 


var; 550 
Sjoinvichka Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Betrinia. 
Br. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, Eſpſch. Neutra, bei 


este = 
Galgocz ; 250 Ew 

&;ooichfoszello wol, in der Der. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mi⸗ 
litärgrenge, Szluiner R egiment; 130 Em. 

Sıoresinoree, —— Df. in Ungarn, Diſtr. Preß⸗ 
berg Gſpſch. Erentfchin; 1626 Ew. 

zwabnerki, u iſt Schwerrid. 

Sjwainen, Df. in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Inflerburg, 
bei Aulowöhnen; 175 Em. 

Sıwayfowo, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Czortlow. 

Szwederowo, it Schwedenberg und Schweberomo. 

Sjweutwofarren, S;wentwafarn, Blaudben=- Andres, Di. 
in a Rab. Röntgäberg, Kr. Memel, bei Pröfuls, an ber Pinge: 


[Brötuls, am —— ff: 170 Ew, 
Sjwenzeln, Df. in Breufenl Rab. a ni Da A bei 
Beer griech, Pfrpf. im Deſterr. Galizien, Kr, Brygyany, 


bei Bucza 
— ER Df. im Defterr, Galizien, Kr. Czortkow 

. zu vr ‘hr. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Memel, bei 

r 6; 

&jwirblen Jagutt, if Sagntt * Schwirblen. 
®&jwirblienen zc,, f. 
Siybalin, hei "Redpf. in — Galizien, Kr. Brzezany. 
Erben * —32 n. 
&ıvce, D Defterr, Galizien, Kr. u. bei Krafau. 
— Borm. in Preußen, "Rab. —— Kr. Thorn, 


bei Gollub; niewfowo ; 30 Ew. 
Sypili, Be in Preußen, Rab —— Kr. Inomwraclam, 
Z;ubellen, Vorw. in im Bla}. Königs Kr. u, ei * 
atyn 


mel, Pe iieang ehörig 

Ziyblowce, Der. im De 5 Kr. Czortlow, bei hᷣu⸗ 

Sizublow iee, ben im —— igien, Kr. Tarnom. 9) Df. in 
Preußen, Rgbz. — Bitfowo ; 180 Em. 

Ziudlom o ya in —— Rgbz. Bromberg, Rr. Mogilno, bei 
Trymes zno z 54 dw. 

Zjvblowo Borw, mit kath, Pirkirche im Preußen, Rgbz. Broms 
bera, Kr. Mogilno, bei Trgmesjno; 211 Em. 

Siubzina, 4) Krechof. im Oeferr. Galizien, Kr. Wabomwice, bei 
rd on —— 2) Df. ebb., bei Mogilany, in flacher 
und jump 

Spt, f. u 1 Defierr. Salizien, Kr. Sander, bei Senn, 

Sinkorz, Df. in Preußen, Rabı. Marienwerder, Kr Blatow, bei 

&iykorzin, f. Szilortzim. (Aewipelburg ; 257 Aw. 

er Df. im Defterr. Banat Temesvar, (lingarn, G pi. Kraſ⸗ 
fova,) Difte. u. bei Lugos; 1220 Ew.; Korn⸗, Mais: u. etwas Weinban. 

&iylice, ift Quidlik. 

Sivly, griech. Krchof. im Deflerr. Galizien, Ar. * bei Tarnopol. 

Szymankowo, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. u. bei Obornit, 
r, an der Warthe ; 100 Gw. 

Ziumanowo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Kröben, bei 
Ramirz; 685 Em. 2) Vorw, ebb., Kr. Samter, bei Pinne; 56 Ew. 3) 
Df. ebd,, Kr. u. bei Schrimm; 149 Em, 

Sipmfowo, ift Sıimfow 0. ſſchin; 179 Em. 

S;pmonfi, Df. in Preußen, Raby. Pofen, Kr. Kröben, bei Jutro= 

Szymonowice, 1) Ortſch. im Defterr. Galigien, Kr. Bodnia, am 
Dumajee. 2) Df, ebv., Kr. u. hei Sander, 

Ziuniamka, Df. im Defterr, Gali Mn Kr. a bei Lubaczow. 

Szonwald, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. u. bei Tarnom, 

Szyperka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. R om, bei Nisto. 

&ijupiola, Dar te Beeufen, 4 Voſen, Kr. — bei Ja⸗ 

&;ppiori, if Sipior — 21 Gw. 

*3 FA Breuien, Rabz. Bofen, Kr. Pl on bei = 

ere 
Sivpowee, Dfedf. im Defterr. Gali ne Kr. Sorten, I bei Tlufe, 
Ziproslam und Spproslawek, f. Syier=. ı 25 @w. 


Siusjfa, Puſtlowie in Preußen, R 68 Di Dein, Kr. Im | Shit» 
Sinstomwee, 1) Df. im Deflerr. Sa — . Gyortfomw, bei Za⸗ 
fetzanf. 2) —8 — Kr. Zloczow, bei 


Siysfous, Df. im Oeferr. —8 —— Bukowiua, bei Suiathu. 
a Df. in Preufien, Rab. Danzig, Ar. u. bei Star⸗ 
uno 319% 


Ta 


2548 


Zabasco 


T 


Ta, 1) &t. iu Gbina, Prov. ErTchruan, NO, von Thangstusfu. 
2) eine Infel; ſ. Paguem a. j 

Taabanieb, Eid. in UntersAegypten, I. am öflihen Hauptarm bes 
Nils, NO. von Samanhur, wo fid ein Meiner öfllicher Fiußarm gegen 
NO. nad dem Manzalas Rüftenfee abzweigt. 

Zaabern, Di. ın Breußen, Rgébz. Königsberg, Kr. Mobrungen, 
bei Saalfeld ; 397 Ew. j 

Taaf, Station in ter Barfah- Wüfte in Afrika, nicht fern von ber 
mittellänpifchen Meerfüfte. 

Zaaden, Tatten, Teteny, beutjchet Dorf in Ungarn, GEſpſch. u. 
bei Wiefelburg, am Neufievler Hanfagd ; 550 Ew. bebeutender Aderbau 
u. Weinbau; auch wird viel mineralif@ss Allali⸗Salz — 

Taaken, Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade, A. Rotenburg, 
NND. bei Ditereberg ; mit Bellftept; 275 Ew. 

Taal, I) Ort auf ver SOKüſte ver Philippinen « Infel Luzon, ©. 
von Manila, DO. in einer Bucht an ver San» Bernarkino-Straße. 
Thal, Burg u. ®ut in Deflerreih u. d. Ems (Ober Wienerwaldkr.), bei 
Haibershofen (Haderthofen). 

aap, Tap, fath. Pfrof. in Ungarn, Gſpſch. u. bei Raab; 1490 
Ew.:; kath. Kirche u. reform. Betbaus, quter Aders u. Weinbau. 

Zaapan, Tapaan, Drt auf ver Philippinen »Infel Mindanao, an 
der Weftfüfte per Illana⸗Bai. 

Tarrabyn, Krchſpl. auf ver Daniſchen Infel Amal (Amager). 

Zaarning, 3 Hufen nebſt einer Waſſer⸗ u. einer Windmühle in 
Schletwig, A. u.N. bei Hadersleben, in anmutbiger Gegend, Krechſpl. 
Tprftrup; fruchtbarer Boden. 

Taard, Krehſpl. auf ver Weſtküſte ver Dänifchen Raaland ; 800 Ew,; 
Ueberſahrt auf die Inſel Langeland. 

Zaarsballig, Thorsballig, Df. in Schleswin, A. Gottorf, N. 
von Schleswig, Krhipl. Havetoft; auf der Felbmark einige alte Grab⸗ 
bügel, u. in dem einen, Hermenhöi genannt, foll nad) einem alten Volke— 
liede ber König Frode begraben —— 

Taarftedt, Thorſtedt, Krehof. in Schleswig, G. Gottorf, NO. 
von Schleewig, an ber Füfinger Aue, in ſehr fruchtbarer Gegend. Die 
Kirche ift febr alt. Das Dorf it in Norders u. Süber⸗-Taarſtedt 
getheilt, u, foll nach dem alten Gott Thor benannt fein, wie auch 
Taarsballig. Bon dem vielen alten Grabhügeln if nur noch einer 

#, 

©. von Motfa, S. von Sanaa „auf einer Öbene, an beren Bars 
fih Hügel erheben, an veren Sübfeite aber ver große und fruchtbare Berg 
Sabber auffleigt, ber vie reichſte Gebirneflera in Jemen befigen joll.” 
Im ihrer Mitte liegt auf einem fleilen 400 Fuß boben Felſen nie Gitadelle 
KRähbre, vie wie die Stadt von dem Berge Sabber das Wafler durch 
eine Waflerleitung erhält. Früher war fie Eig des Eultans von Jemen, 
prädtig durch Mofcheen, Baläfte ıc., ift aber in der neueren Zeit fehr 
verfallen nach ben Zeuaniffen von Niebuhr, Farsfäl, Botta. Niebuhr 
u. Bergbaus feßen die Stadt in 13% 34’ M,, 41945", D. Hier foll ber 
deutfche Reifende Geeh en 1511 ermorbet worben fein. (Ritter, Arabien 
2,746.) 
Zaafinge, Thorfenge, Thorfinge, daͤniſche Infel, SD. nabe 
bei der Infel Bühnen, davon nur durch einen fhmalen Kanal getrennt; 
1, OM., 1500 Gw. in 3 Rircbfpielen (Bierrebye, Breigninge, Landet; 
ift hügelig, aber fruchtbar u. hat einen anfehnliben See. Nahrungs 
jreige find Aderbau, Viehzucht, Fiſcherei u. Schifffahrt. 

Taaye, (Diebel-), find in Nepfchd, im nördlichen Arabien, vie 
Berge der 9, welche die Gebirge Adſcha und Salma umfaffen (Rit« 
ter, Arabien 1,346 f.). 

Tab, 1) ein Fluß in Perfien, der in die NOSpige des perfiichen 
Dieerbufens in der Landſchaft Daſchtiſfan mündet, auch Tsab unv Zab 
aenannt wird, und im Alterthum Hrofis und Drovarted bief. Er 
if einer ber bebeutenpflen Flüſſe dieſer Gegend, der von den Guropäern 
auch nach ver Start Hinpiam benannt, vie von feiner Mündung 3 
geogr. Min, aufwärts davon liegt; entfteht gegen DR aus zwei Haupts 
armen, die von NO. u. von SD. fommen u. in dem Hochgebirge ver 
BakhtiarisBerge entfichen, u, bei Zeitun ſich vereinigen, C. Ritter fagt 
(Afen, Bo.9, 134f.) über dieſe beiten Urfpruugsarme: „Der öflihfte 
Arm entipringt nur 10 geogr. Meilen (12 Farſ.) im W. von Schiras am 
Berge bei Ardikone; er zieht an der Feſte Kala⸗Sefid vorüber und iſt 

egen die Münpung ſchiffbar. Der nörplichfie am hoben Ramarabs 

erge, von bem mahricheinlich auch der Arares gegen Oft nach Perfen.s 
is hinabſtürzt.“ Au diefen Angaben flimmt Kiepert'& Karte zu 
Ritter’s Allen nicht, indem zwiſchen Sindjan, Schiraz und Verſepo⸗ 
lis gany andere Flußgebiete liegen. Weiter jagt Nitter: „Der vereis 
nigte Strom bei Hinbjan hatte, als Kinueir ibn Mitte Februar paſ⸗ 
firte, 80 Ellen Breite, und war doch nur von da an fchiffbar für Heine 
Boote von 30 Tonnen Laſt; body fann er etwa d Stunden oberhalb Hind⸗ 
jan vurchritten werben. Im obern Laufe bei Zeitun ift jein er fü 
und gut, aber gegen Hinbjan verdirbt es und wirb im untern Zaufe, wie 
alle verfifche Fiüſſe, brafifihb. Hinpian (aub Hinduan, Hinpijan 
und Enpian) liegt, nach Monteith's Beobachtung, unter 30° 18, n. Br. 
(20 Mit. enal. von Zeitun, 48 von Bebahan, 72 von Dorak), zu beiven 
bie auf eine halbe Stunde weit wohl bebauten Ufern des Tab.“ 2) Df. in 
Ungarn, Gſpfch. Sümegh (Somegy), bei Siösfof, von Höhen u. Ber: 
gen umgeben; 1310 Ew. (420 fath., 660 protet. u. 230 jüp.); fath. 
Pfarre u. proteſt. Bfarre, Synagoge; Roggen⸗, Mais: u. Weinbau. 

Zaba, Gruppe von vier Heinen Infeln in ver Gelebes- Ser, an ver 
Ofttüfte von Borneo. (bei Horn. 

Zabadenborf, f. Tabedenporf. 

Tabago, Tobayo, eine KleinsAntillen-Infel u. die öfl. ver Inieln 
unter dem Binde; bie MO Ep iHe 11° 20° 13 N. 02 a7’ 0 WB. SD. 
19 Min. von ver Infel Granaba und 6 Din. NND, von ver Infel Trie 
nidadz 6%, OM,; 20,000 Gm. 1523 befland die Bevölferung ans 
900 Meißen u. 14,314 Gflaven (Meger). Die Infel wurde 1498 von 
Griftofero Golumbus entuedt. 163% fledelten ſich hier 200 von einer nie 


übrig. 
Tas, Zaas, et. &t. in Demen, in Arabien, ED, von 


LT —— — — — — — — — — — — — — —— — 


derlandiſchen Compagnie geſendeten Vlieſſinger an, vie aber von ten 
Spaniern angegriffen und niedergemacht wurden. 1677 bemädtigten fit 
die Engländer ver Infel, vie fle 1677 ven Niederlaͤudern gaben, die fie 
dann purch Kampf mit ben Franzoſen wechſelnd im Befig hatten, 1748 
wurde fie neutral erflärt, 1763 purch Vertrag den Engländern abgetreten. 
1781 nahmen fle die Franzoſen und erhielten fie 1762 in Vefly. 192 
entriffen fie ihnen die Engländer, gaben fie ihnen aber durch den Vertrag 
von Amiens 1802 zurüd, nabımen fie 1803 wieder, und erhielten fie 1814. 

auptort u. Sig bes beitifhen &uverneurs iſt Scarborongbante 

üdfüfte mit 3000 Em, Die Infel iſt in fieben Bezirke getbeilt, nah 
die der Schifffahrt ſehr förderlich fim, 
Die bedeutendſte iſt die Rodibeval die übrigen: Kurland⸗, Barbada⸗, 
Queen⸗, Sands, Great⸗ River⸗, und Nord⸗Eft⸗Bai. Das Fort King 
George liegt auf dem 422 #. Hohen Weorges Hill. Die Buchten Am 


den Buchten der Küfte benannt 


fiher, wie überhaupt bie Injel frei von Orkanen if. Obgleich gebiraig, 
und befonders im nördlichen Theil, jo haben doch bie Gebirge nicht dit 
vultaniſche Form, fondern bilden fruchtbare Tbäler, und bie Höhen fin 


bewaldet. Gin großer Theil it noch unbebaut. Die Grzeugnifle fin 
Auder, Baumwolle, Kaffe, Indigo, Bifang, Kokos, Tamarinpen, Piment, 
Dieffer, Bein, Bataten, Diuslarnüffe, Zimmt, von andern Bäumen ver 
Brotbaum, Mabagony, ver Kopaivbaum, Eiſenholz, Kopaiv-&umat, 
Mangle se. An der Süpfpige liegen einige Eilande u. an ber Ofkfeite 
die Infel Klein-Tabago, . 

Zabajd, ref. Krchof in Ungarn, GEſpſch. Stublmeißenburg, bei 
Martonvafar, im Thal Balls Böllgye; 4360 Ew.; auf dem Begrähnit- 
ader finvet man viele Quaderſteine mit römifchen Infriften. 

Tabat, Pirdf. in Ungarn, Gſpſch. Trentſchin, an ver mäbriidhen 

Tabanan, ſ. Bali2, — 

Tabandere, Nebenfluß der Donau r., in Bulgarlen, ilifire. 

Tabanera, 1) #ld. in Spanien, Prov. Lerida, ESW. von Ger: 
vero ; 300 Gw. 2) Eid. ebr., Brov. u. OND. von VBallapolid; 240 die. 

Tabanga, Gebirge in Brafilien, Brov. Sergipe, rechts am Rio de 
Spösfrancideo. R 

Tabauoffa, Ort im Türfifheu Albanien, Sandſchak Uskub. 

Tabavura, Gebirge in Senegambien, Bambul; enthält Kupfer, 
Gold, Magneteifenftein ıc. [ver Sierra Culehta 

Tabara, #ld. in Spanien, Prov. u. NE. von Zamora, am Aus 

Zabarieh (Bahr-), Tabaria, (Babhersets),d.i. See ron 
Tiberias, der in der Bibel oft genannte fiihreiche See, ver aub wat 
qaliläifhe Meer oder ver See Senezareth beißt. Go ollar 
mein ex bamals zur Fiſcherei und Echifffahrt benuht murpe , fo öde liegt 
er jet; janab 6. Nıitter's Nachweis (Syrien, 2, ©. 283 ff.) if ne 
Darftellung —*— auch auf den beften Karten nicht richtig. Mad dem 
Reifenden Molineur liegt derſelbe weder 32° 55 WM. (Berghaus), not 
32° 63’ M. (Robinfon u. KRiepert), ſondern 320 49’ M. Nach demſelber 
Reifenven fagt Ritter „Bei feiner Beichiffung des ganzen &res [,nie 
mit großer Mühe ermöglichte,) hatte er überhaupt an ber ganzen biete: 
u Kartenparftellung veffelben auszufegen, daß er au El ein gegeichen 
fei, zumal zu ſchmal von Tiberias aus zum Oftufer, eine Ditanj, dit 
—— agree ber nicht unter 8 bis 9 engl. Mil. (über 2 pentik 

eilen, was allerpings Lie Zeichnung auf Berghaus u. Robinfon’s Kartt 
moch über die Hälfte der Seebreite vermehren müßte) betragen könne, ſe 
wie —* Länge: von der Ginmüntung zur Ausmündung bes Jorbıs, 
die er Beine beſchifft hatte, nicht unter 18 engl. Mil. (4%, beutfehe Min 
ober 9 Stunden) betrage, währen Derghaud' Karte ihm mod feine 6 
Stunden Ausvehnung von N. nad ©. giebt, NRobiniom’s Karte mut 
etwa 6", Stunden... . Übenfo iſt durch feine Sonpirungen bie fräber: 
bin gewöhnliche Annahme von einer großen Tiefe dieſes Gert berichang! 
worben." Danach beträgt wie Tiefe nicht über 20 bie 26 Buben (120 Dt 
156 Buß engl.) ; genen Sup hin aber viel geringer, gegen 84 Auf. Au 
Nlorbenze fließt ber Jordan in trägem Lauf ein, u. am Südeude wiedet 
aus, Die Länge des Weſtufers beträgt „etwas über 2"/, deutſche Meilen. 
ftarke 5 Stnnven Wenes”, und bie des Oftufers „etwas Weniges über ! 
vdeutiche Meilen, 8'/, Stunven.“ Das Geflein um ven See in (dmarı 
Bafaltifhes, bis ſuͤdlich Kallſtein auftritt. Das Wafler det erh b 
füh. Auf per Wentfeite des Gers ſteht die alte Stadt Tiberiad, heut‘ 
Tabarieh, und eine halbe Stunde davon fürlich befinden fich einige Ich! 
beiße Quellen (48° 8), deren Wafler Salz und bytrotbonfaures Gier 
enthält. An ter Norbfeite ber Stapt flieht ein warmer Bach mit glei: 
artigem Wafler, tas gegen 20° X, Temperatur hat, an dem immer grd‘ 
ner und rofig blübenver Olcauber wäh, Nur pae Nordende des Ext 
nähert Rifche, was Süvdenbe nicht. Unter ven Waffervögeln gicht es Bel 
fane. Das Klima ift außerordentlich mild, auch bei Nacht, und verbal 
die beifen Quellen für Gichttranfe Heilfam. Die Heutige Grant f 
[hmugig und nur von Juden nebft Türken bewohnt. Gin Francifcan 
mit feinem Diener bei der Heinen BatrisKirche find die einzigen Gbriter 

Tabarinskaja, Fld. in Rußland, Guv. Tobolet, Kr. u. RAD. % 

Tabariitan, f. Taberiftan. [Zurielt. 

Tabarfa, kleine franzöſiſche Infel im mittellänpifchen Meer, an tt! 
Küfte von Algerien und renapunft ber algerifchen Vrov. Gonflantim, 
unweit dem Gap La⸗Galle; 36% 58° 2° N. 60 25° 2° D.; darauf die Meint 

leihnam. Stabt, gegenüber auf dem Feſtlande bie Ruinen der allı? 
tabt Tabarca. 

Tabas, 1) eins der älteften und bebeutenbflen Dörfer in In vr 
Prov, Dajaca, Diftr. Zoodila, in der Zapoteca alta. 2) A. Zubbut 
in Derfien. 

Tabasco, 1) Rivdes, Fluß indem gleichnam. Departemento ı 
Dielico; entfieht ale Riode &rijalra in ben Gebirgen kuchumarla 
nes in Buatemala; flieht gegen W., nimmt wenige Leguas von Irine® 
Urfprunge, DO. von bem Dorf @uequetenange (15° 40° N, at 2 8.) ın 
&uatemala, einen von ©. ber fonumenven Alufi auf, flieht an vem T ori 
Gomitlan (16" 11’M, 94° 48° WW.) vorüber, wendet fi dann NW, 
burchflieht am Hochgebirge bin sin weites Thal, morim die Dörle 
Igenintenangeo, Gapanabaftla um Acapometa liegen. S 
dem Dorfe Ghiapa be los Intios wendet er ih M., dann W. Mr 


Zabaffaran 


Dflvacan AND., tritt bei Billa Hermofa in vie Brov, Tabasco, une 
mündet nach längerem Lauf durch den PuertosbesTabasco in ben mejicas 
nifchen Meerbufen. 2) ein Departemento in Mejico, das O. an 
| rer ‚ ©. an Chiapas u. Dajaca, W. an Veracruz und N. an ven 
eerbufen von Mejico Aöht, mit 1905 Oeguas u, 1832: 82,000, jeht 
99,930 Ew., u. der Hanptfladt Sans IuansBautifa, auch Villas 
HermofaspesTabascogemannt. Faſt das ganze Gebiet if eim jo 
flaches Rüfenlanp, daß es während der Regenzeit zum großen Theil übers 
ſchwemmt und ver Verkehr zwifchen ven Ortfhaften nur mittelſt Kahnen 
möglich if. Gegen Ducatan macht der umtere Lauf des Pacaitun (Rio: 
Banteras, au «de [08 Lagartos genannt) und tie Lagune Terminns, 
und gegen Ghiapas und Dajaca eine hohe GortillerensKette Die Grenze. 
Außer den beiden erwähnten Blüffen find die übrigen nur Küftenflüfle, 
nämlich: Gbilleper, dos = Bocas und Gapileo mit ven gleichnam. Haffen, 
und ver Rio de Santa-Ana. An ver Dfigrenge liegt das große Haff Ya= 
gungde Terminos, 15 Leguas lang u. 10 breit, in welches ver Rio» 
des Tabaseo mündet. Im berielben liegen bie Infeln Ielasbes Laguna, 
Isla:velsGarmen u. IslasbesPuerto:Real. Auf beiden letzteren befinden 
ſich je ein Dorf, die mit Farbehölzern handeln. Mit dem Meere fteht das 
Haff durch eine aröfere und eine kleinere in Verbiudung. Bon 
ven übrigen Haffs ift das größte vie Baquna de Santa-Ana, bie durch 
eine Finfahrt mit dem Meere —— — vor ber aber eine Sand⸗ 
barre den Gingang hindert. Das Klima ift heiß, und in vem niebrigen 
Küftenlande ungefund, in dem Wechfelfieber umd Schwarzbrechen herr: 
fchen ; nur vom Dftober bis —23 reinigen und fühlen Nordſtürme vie 
Luft, aber im diefer Zeit ift die Schifffahrt an der Küfte gefährlich. Im 
dem höheren Innern herrſcht gms Klima und Regen find bäufig. 
Außer den Farbehölgern find Walpbiume Gerern, Mahagoni, Gifen: 
holz, die Rohlpalıme, Bambus, SummisMimofen, Tannen, Galobaffen: 
Bäume, Mangle (rothe, ſchwarze, weiße) u. a. Von andern wildwach⸗ 
fenpen a giebt es Jalapa, Ipecacuanda, Dolihopruriens, Gontras 
bierba (eine Art Dorftonia 8.), tabasfiicher Pfeffer (Myrtus pimenta L.) 
oder Piment, Banille, Iudigo. Tamarinden, Arrow-Root, der Balmetto 
(Chamaerops excelsa), Bergkohl oder Nrafaticha, die giftige Hipomane 
muneinella »e. Angebaut werben Gacao, Kaffe, Tabak, Baummolle, 
Zuderrobr, Manioe, Bananen, Frijoles, Mais ıe. Mile Ihiere find 
ier ver Jaguar, Guguar, Tajassu, Tapir, Stintihier, Affen, Ameilen- 
freffer, Armadill, Beutelratten, Aligatoren, Sequane, Papageien, Rafas 
nen, Spottproffeln, Golibris, verſchiedene Waflernögel ıc., von Infelten 
wilde Bienen, Mosquitos, Sanpflöhe, Hlobmüde, Hantmilben c. Bon 
Induſtrie ift nicht die Rebe. Zur Ausfuhr fommen nur Naturpropufte. 
An den Haffs wird Salyfhlemmerei betrieben. Die ſchon genannte 
Hauptftabt liegt linf# am Rio⸗ de⸗ Tabaseo, vierundzwanzig Leguas ober⸗ 
halb deſſen Münvung, 170 30 N. mit ohngefähr 6000 Ew. ngeach⸗ 
tet der beträchtlichen Entfernung vom Meer bat die Stadt doch einen 
bedentenden Verkehr mit den Bereinigten Staaten zur See und nach 
Guatemala ıc. (Derbent. 

Tabaſſarau, Landſchaft im aflatijchen Rußland, Kaufafien, Guv. 

Tabas zowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Sander. 

Zabatinga, 1) St. in Brafilien, Vrov. Bara, r. am Einfluß des 
Jabari rechts in ven AmagonenAluf; Fort, 2) St. ebb., Brov. Paras 
bisa, Difte. Alhandra. Gebirge (Serra) ebb., auf ber Greme zwis 
ſchen ver Prov. Goyaz und Minass Gerard; Acht von S. gegen N. 4) 
Berg ebd. Vrov. Bara, nahe vem Fluffe Rio Ega oder Butomaio, auf 
der Öhrenze gegen Beru u. DO, von ber Stabt Poreto in Peru. 

Tabau, Ort in ver Sabara, in Afrika, NO. von Timbuftu. 

Tabeckendorf, Tabadenborf, kath. Krchwlr. in Baiern, Niebers 
baiern, Logr. Pfarrkirchen, bei Grafendorf; 60 Ew. 

Taben, 1) Df. in Hannover, Bremen, per. Stabe, U. Lebe, bei 
Beverftebt; 25 Em, 2) kath. Bfrpf. in Preußen, Rgébz. Trier, Kr. u. 
SSO. von Saarburg, bei Mettlob, I. an ver Saar: 250 Em. 

Tabe:Duni, (nah D’Urville), Buna (nah Willen), eine ver 
größeren Fidſchi⸗Inſeln ; an 25 engl. Min. [., u. 5 engl. Min. Br.; 
erhebt ſich —— bis zu der Höhe von 2052 Fuß; bat obnaefähr 
7000 Ew. Hauptort it Somu:Gomu auf ver NWSeite der Inſel, 
mit ungefähr 200 Häufern. Genenüber liegt die Infel Gorolib ober 
Goat⸗Jéeland, getrennt burch eine 5 engl. Min. weite Meerftrafe, in 
welcher die Fluch füpmärts und bie Ebbe norbwärts zieht. Auf der ans 
dern Seite der Infel it die Tataans Strafe, burd bie Infel Ons 
gomea gebildet, vie ein guter Hafen ifl, . 

Zaber, Bir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Vilshofen; 40 Ew. 

Taberbrück, königl. Oberförfterei in Breußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Dfterobe, SSW. bei Boden, am Abfluß der Taber aus dem Tas 
bers@ee; 88 Gm. 

Zaberg, Berg in Schweden, FJönföpnige » Lin, Krchſpl. Mänfarp ; 
570 40° 48 N, 119 44° 56 D.,; 1129 Fuß dom; berühmt wegen feines 
Reichthums am Magneteifenflein, An bemfelben liegt das Gifenhüttens 
wert D’Mullfammar. 

Zaberiftan, Tabariftan, Tabriftan, Thabareftan, Trafes 
ftan, d. i. waldiges Gebirgelanb, eine Landſchaft in Perfien, am öftli: 
hen Süpgeftabe des Fafpiihen Sees. Sie umfahte bie beiden Landſchaf⸗ 
ten Diaienperan um Rumis, und ift das alte Berfanien If. E. 
Nitter, Afien, Bv, 8.) In früher Zeit war bie Seidenwürmer- Zucht ſehr 
bebeutend. Das heutige Tabariftan beginnt öflich von dem Berge Des 
mamwenb, und ift durch das Oſtende bes Elburs = Gebirges gebirgig, in 
welchem als erſtlicher Grenzfluß ver Herhaz, ber Bawol, Palar, Tepe 
jen ꝛtc. entſtehen, die norbwärts in ben kaſpiſchen See fließen. 

Taberlad, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Angerburg, 

Tabern, ift Taabern. [bei Drengfurth; 250 Em. 

Taberna, Df. in Spanien, Prov. Valencia, Diſtr. u. ND. von 
Sanzfelipe, in einem fhönen Thal, unweit ver mittellänn. Meeresfüfte ; 
4500 Gw.; vorzüglicher Reis, Wein, Dlivenöl, Süpfrüchte, Seide. 

Tabernafel, Tabernagel, ev. Wir. in Baiern, Dberpfalyäier 
genäburg, Logr. Eulgbacı ; 60 Gm. [meria ; 5500 Gw. 

Zabernad:y:Turillas, ld. in Spanien, Prov. u, ND. bei Als 

Taberöhanfen, Tabertöhaufen, fath. Krchof. in Baiern, Nies 
berbaicen, Logr. Dfierhofen, bei Abolming, r. d. Ijar; 210 Em. 

Zaberwiefe, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Raftenburg, 
bei Barten ; 201 Gm. BET 
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Zabins, Toblas, Tobias, Tobaborf, ev. Pfrdf. in Sie benbur⸗ 
gen, Mediatcher ſachſiſcher Stuhl, bei —— 

Täbingen, Pirpf. in Württemberg, Schwarzwaldkr., OU. Rott⸗ 
weil, auf dem Heuberge ; 554 Em. 

Tabinsf, St in Rußland, Gun. Orenburg, Kr. Ufa, am ber Be: 
faja: 1400 @w.; ——— (2) Wir. ebd. bei Partihins. 

Tablanb, 1) Tablahn, Krchdf. in Tirol, Kr. Bogen, bei Meran. 

Tablas, eine der Philippinen »Infeln, OSD. von Mindoro u. Wi, 
von Banan, zwifchen 12° 2° bis 129 33’ M., von ©; gegen N. obngefähr 
10 St. lang bei 3 St. Breite. j ‚ 

Tablat, kath. Birdf, u. Hauptort des gleihnam. Be. im Schweizer 
K. u. nahe bei St. Ballen, mit St.sFiven u. St.-@eorgen; 646 prot. 
u. 3778 fath. Gw. Der Bezirk hatte 791 prot. u. 6852 fath. Gm. in 4 
Gemeinden. [2asRochette ; 1197 Ew. 

Zable (Ea⸗), Df. in Fraukreich, Dep. Savoie (1), Arr. u. ND. bei 

Table⸗Cap, Gap anderNiorpfüheven Ban Diemens:Land, WNBW. 
vom Dalrbmpleshafen ; 40° 56° S. 149 23’ 8, 

Zable-Deferte, eine ver WüflensInfeln in ver Mapeira (f. ebb.) 
snielgruppe. 

Table-Jolaud, Mana (von Goof benannt), Infel im fürlidyen 
Großen Ozean, ND. vom Gap Terawiti der Injel Neu⸗Seeland. Nach 
Dieffenbad's Bericht ift ver Anterplap ichlecht wegen der SOWinde u. 
wegen der heftigen Etrömung. Die Injel bilvet eine flache Spige, fällt 
aber fleil zur See ab, und hängt mit Neu⸗Seeland durch eine Reihe 
Klivpen zuſammen, über denen nur rei Faden Waſſertiefe ift. 

Zables Mount, Tafel-Berg, der höchfte Berg auf BansDiemenss 
Land (Tasmania), bei Hobartomn; 3964 Auf bob. 

Table Mountain, Tafelberg, !) Berg im NWEnte von South: 
Garolina, Diftr. Penpleton; 4000 Fuß Meereshöhe; ſtürzt an einer 
Seite 300 Fuß ſenkrecht fleil ab, Die Umgegend ift felfig und unfruchts 
bar. 2) f. Tafelberg. . 

Tablette, Berg im Schweizer K. Neuenburg; darin Örotten mit 
Stalafiten; ichöne Ausficht auf den Neuenburger See. 

Zableysinferior u, fuperior, 2 Stadtgem. in England, Grfſch 
Gbefter ; 130 u. 490 Em. 

Tabo, Tabu, St. auf ver Werfüfte von Afrika, Zahnküſte, am ver 
Mündung bes gleichnam. Fluffes, NO. vom PalmensGap. 

Taboa, #ld. in Portugal, Prov. Beira, Bez. Arganil, SED. von 
Bifen, I. am Mondego. 

Taboaro, Fld. in Portugal, Prov. Beira, Bez. Lamego; 950 Em. 

Fabocas, Nebenfluß des Tocantins, in Brafilien, Prov. Boyz; 
entfeht in der Serraspo-@ftrondo, u. fließt gegen Welt. 

Zaboco, Eee in Brafilien, Prov. Bara, links von bem Fluf Ma: 
beira, in dem er abflieht, in ver Gegend von Borba. 

Tabod, Prärium in Ungarn, Gſpſch. u. bei Tolna ; 170 @.; Ader: 
bau, 2 Waſſermuhlen. [Gelebes, an der Nortieite der Tolo-Bai. 

Taboety, St. auf Sübfüfe der ſüdlichen Öflichen Landzunge von 

Taboga, Heine Infel im Wolf von Panama, unmeit der Küfle, ©. 
von der Stadt Panama, von SED, gegen NW. 2 engl. Min. lang. Am 
SOGnde liegt das Eiland Urava umd vie Belsflipne Terupa; NO 
Faboguilla, Für Panama find dieſe Infeln wichtig, weil man davon 
Früchte und Gemüſe in Fülle erhält. Auf der NO Seite von Taboga 
—— Dorf, bei dem Schiffe anfern, um Waſſer und Lebensmittel ein⸗ 
unebmen. 

’ Tabor, 1) St. in Böhmen, Kr. Budweis, Hauptort des gleich: 
nam. Bezirks, an ber Luznitz, wo diefelbe aus ihrem Morblaufe in bie 
füpfüdmerliche Richtung zur Moldau bin übergeht; 49% 24° 23’ MN. 12° 
18° 10" D,; 4700 @w.; 3 Kirchen, 1 Kapelle; ————— 
(20.2 OM., 79,740 chechiſche Ew. in 217 Gem.), Landgericht (7.2 
DOM., 29,254 ciechiſche Em. in 81 Gem.), Bezirksgericht; Waaren⸗ 
Kontrolle, Steuer: u. Voſtamt, Hauptſchule, Schaufpielhaus, Streichs 
arnipinnerei, Tucbfabriten, Buchpruderei; Mineralquelle mit Bad. 
as Trinkwaſſer erhält bie Stadt durch Zeitung aus dem Jorban = Teich. 
2) Berg in Italien, in ven eottifchen Alpen, SW. bei Movane ; 98410 #. 
Meeresböbe: 3) Ehor, Dſchebel-Tör, d. i. Berg, im türfifchen 
Aften, Syrien, Paſchaiik u. OSD. von Are; 1755 (Muffegger) oder 
1747 (v. Schubert u. a,) par. Fuß Meeresböhe, mit fegelförmiger An: 
ficht, obſchon er fich rüdenförmig gegen Oft firedt. In früher Zeit ſtand 
baranf eine Feftungflabt, wie aber 1263 durch bie Türken gerflört wurbe. 
Am bequemften wird auf der NWEeite im zwei Stunven erfliegen (Il. 
C. Ritter, Aflen, 15 S. 392 ff.). 4) Df. in Kärnten, Kr. Billa, 
bei Radenthein; 50 Gm, 5) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Neumarfs 
tel; 160 Ew. 6) Df. in Defterreich ob d. Ems (Müblkr.), bei Streng: 
berg, an ver Donau. 7) Of. in Deflerr. Schleflen, Ar. u. bei Troppau. 
9 Schlofinlingarn, Sipfch. u. nahe bei Devenburg. 9) Präbium ebr., 
Gſpſch. Suͤmegh (Somogn), bei Nyed; 30 Em. 10) Alt⸗, Df. in 
Böhmen, Kr. Bubmeis, Ber. u. nahe bei Tabor; 560 Gw.; Kapelle. 
11) Mit: u. Meus, 2 Dfr. in Krain, Kr. u. bei Neuftäptl. 12) Grofi- 
u, Klein, 2 Dfr. in Preußen, Schlefien, Raby. Breslau, Kr. und bei 
Martenberg. 13) His: u. Magys, Df. u. Prädium in Ungarn, Gſpſch. 
Baraspin: 800 u, 10 Em. i 

Zaborifche, 1) Df. in der DOeflerr. Kroatiih» Slavon, Militär: 
grenze, 1. BanalsReg.; 215 Ew. 2) Df. ebd., 2. Banalseg.; 240 Gw. 
or ehb., Sıluiner Reg., bei Voinich; 235 Gw. 4) Gornyes, Di. 
ebb.; 110 Ew. 

Tabris, Tebrid, Tauris, Hauptftabt ver Prov. Aderbit jan (Aſer— 
beidjan) in Verſien, linfs von dem Fluß Adji⸗Tſchai, der auf der Oftfeite 
in ven Urmia⸗ (Schabi-) fließt, SD. von Ghei, N. von dem Gebirge 
Babend=Rub , in 35° 4’ N. 46° 25° O. Erw. (nadı älterer Angabe 47° 
17’ 46” D. Grw. Die Stadt wurbe erſt 791 nach Chr. angelegt; dann 
wieberholt durch Erdbeben, die hier gemöbnlich find (359, 1042, 1727, 
1780, 1806 2c.), und durch tie türtile Eroberung unter Murad 1635 
jerflört, boch hat fle ſich wieder erhoben un ift ein beträchtlicher Ort, 
auf der großen Strafe nach Tehran u. f. w., mit 50,000 (?) Gm. Die 
Stadt hat viele Ueberreſte ihrer ehemaligen Größe, befonvers Blöde von 
fbmwarıem Marmor mit Bildwerk, und ift mit Gärten umgeben, in bes 
nen es Ueberfluß am vorzüglichen Aepieln, Birnen, Duitten, Pfirſchen, 
Apritofen, Weintrauben, Melonen ıc. giebt. Uebrigens if ber Winter 
ſehr falt mit viel Schnee und Stürmen, fo daß Menfchen häufig erfrie⸗ 
ven, währen» die Luft rein und heiter il. Ebenſo ift im Sommer die 
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Luft troden und rein, ohne Than. Bon März bis Dezember fallen höch⸗ 
flens ein Paar Male aus einer vorüberziehengen Wolfe wenige Regen: 
tropfen, aufertem fehlt jene Feuchtigkeit aus ver Luft, und wirb in ben 
Garten durch Bernäfferung mittelft Kanälen erfegt. Daher fhläft man 
den ganzen Sommer hindurch auf ben Dächern, Die Staot hat viele 
BDazars, Raravanjerais, Bäder und Moſcheen. 

Taborowiena, Vorw. in Breufen, Rgbz. Marienmwerber, Ar. Lö— 
bau, bei Neumarkt; 45 @im.. ü 

Tabua, 1) * (Serra) in Brafifien, Prov. Minas⸗- Gerens. 
2) Krchorf. ebd., Ber. Rio⸗de⸗Jequitinhonha. 

Tabuai⸗manu, ſ. Tapamanoa. Dierje, 

Tabuenca, Bld. in Spanien, Prov. u. W. von Saragoya, ©. bei 

Zaburuhina, Nebenfluß des Juruena r., in Brafilien, Brov. Das 
tos@roffo ; entfteht in ver Gordiflera Parecis und fließt NO. An vems 

Zabuti, j. Tabovety. [felben wohnen vie Mambard-Indianer. 

Tacanbes, ift Atacames. 

Tacanhüna, ein Bolf ver Twinambas-Indianer in Brafllien, 
Prov. Bara, an dem gleihnam, noch faft unbelannten Nebenfluf des 
Focantine links, ver von SW, herfommt, 

Tacaratu, Fld. in Drafilien, Prov. Alagoat, links vom Fluß Sad: 
Francideo, Die Indianer bringen in Fifcherei, Zagp und Müfiggang 
ihr Leben hin, [bara im norböfllihen Habefch (f. ebd. ©. 961.) 

Tacazze, Zafaffeh, einer der Zuflüffe des oberen Laufes des As 

Taceorary, St. ın Nehanti auf ver Weftküfte von Afrika, M. 
von dem Dreifpigens@ap. (trobbie ; Voſt. 

Faceno, Pfrdf. in Italien, Lombardei, Brov. Como, Diftr, Ins 
Tachow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey, Dauba, bei 
Hirfchberg ; 260 Ew. ; Kapelle. 

Ta:chan, Gebirge auf ver hinefifchen Infel FBormofa (f. ebp.) 

Tachau, Zahom, 1) Driewnow, St. in Böhmen, Kr. u. SD, 
von (ger, ver baierifhen Grenze nahe ; 3500 Ew. (darumter viel Juben) ; 
3 Kirchen (in einer davon bie fürftlih Winsifhgräs’ihe Familiengruft), 
Schloß mit Garten; Bezirfshauptmannihaft (11 OM., 42,789 deutſche 
An. in 80 Gem.), Bezirfegericht, Steueramt, Batrif für muflfalifche 
Inſtrumente, Gifenfteinbergwerf, Glashütte, Sauerbrunnen. 2) Das 
chau, Tach ow, Df. chv., Kr. Sirhin, Ber. Turnau, bei Libun; 200 
Gw. 3 f. Dadau. 

Tachbrook⸗Mallory, Wir. in England, Gſpſch. Warwid; 63 Em, 

Tahem, Bulfan im D. der Infel Java. . j 

Tachen:See, Tachinger:See, der nörvliche Theil des Waginger 
Gert in Baiern, Oberbaiern, u Laufen. 

Tacherting, kath. Pfrof. in Baiern, Oberbayern, Logr. und bei 
Troftberq, l. unweit ver ve 75 dw. 

Soddas, 1) Ober⸗, f. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Laufen, bei 
MWaging; 70 Ew. 2) Uuters, fath. Krchof. ebd., an ver Weſtſeite des 
Tach nger (Waginger) Sees 60 Gm. J 

Tach⸗KRoprü, ſ. Taſch-köprü. ſchiſcher Biſchof. 

Tachlizze, St. in Bosnien, NW. von Ufttze; 4000 Gw.; gtrie⸗ 

Zachlowig, Tachluwice, Taflowice, Wirdf, in Böhmen, Kr. 
Prag. Der. Unbofcht; 550 Gw.; 2 Waſſerm., Kallſteinbruch z Schloß. 

Zadow, ſ. Zabau. 

Zachöberg, Tarberg, Di. in Defterreich u. d. Enns (Ober Wies 
nerwalpfe.), Hei. Blanfenfein. [Bödlabrud. 

Zahöchmwendau, Df. in Oeſterreich ob ver Guns (Hausrudkr,), bei 

Taeina, Fluß in Stalien, Prov. Galabria ulter, 2.; fließt von N. 
gegen &., und münpet in ben Bufen von Squillace. £ 

Tack, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Sct.⸗ 
Zönis; 130 Cie. [Teumbern ; 100 Ew. 

Tackau, Df. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. Weifienfels, bei 

Tacken, eo. Pfrbf. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Welt = Brieg- 
nig, SW. bei Putlig, 318 Ew Ziegelei. bei Velbert; 15 Em. 

Tackenberg, Kotteu in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Elber feld 

Tackenberge, Kotten in Preußen, Ngbz. Arnsberg, Kr. Hagen, bei 
Sprodhövel; 16 Gw. [50 Gm. 

Zadenhöfe, Kotten in Preußen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. beihagen, 

Zadern, Zading, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei Oleisborf; 
550-(dm. [&iefentirchen ; 115 Em, 

Tackhütt, Df. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Gladbach, bei 

Zadley, Krchipl. in England, Grfſch. Orford; 626 Gm, 

Taclagur, Taclaeote, Marktort Im nörblichen Hindoftan im His 
malaya⸗Gebirge in 14,500 engl. Fuß MHöhe. Gehort zu der hineflfchen 
Station GBurbon, und if ein fieter Markt für Wachs und Borar, uns 
aus der Tatarei für Wolle, Wollzeuge, Solo und &etreive (Awajou). 

Zaena, Stadt in Peru, Depart. u. SD. von Arequipa u. WEM, 
von Sa Bas, in den Gorpilleren, in 280 Toifen Meereshöbe; 15% 1° 50° 
5.77 30 W.; Silberminen, bie von 1786 bis 1820 604,715 caftil. 
Mark Silber naben. 

Zacoaragu, f. Taquarasu. 

Facoari, Tacuari, ſ. TZaquari, 

Tacolneftone, Arcıipl. in ni ge Griſch. Norfoll; 452 Ew., 

Faconipa, Df. in Melico, im &. des Depart. Sonora; 250 18° 9, 
112° 15° W. 

Tacora, bie höchſte Ortſchaft der Erbe, in Bolivia, in einem Thal 
zwifchen zwei großen Bulfanen; 179 51° 0° &,, in 13,992 Fuß Mie⸗ 

Tacotalpa, Di. in Mejico, Devart. Tabasco, [resböbe. 

Facoronte, Df, auf ver Norofüfte der Infel Teneriffa, in einem 
fhönen Thal; 3300 Em. [ger ; 160 Gw. 

Tacdfand, Df. in Ungarn, GEſpſch. Giienburg, bei Stein am Ans 

Factau, 1) Gut in Preußen, Rabz. Königeberg, Kr. und bei Las 
bian; 77Gw. 2) Borw,. ebv., Kr. Labiau, bei Sellwethen; 48 Em, 
3) Ortſch. ebd., Kr. und bei Labiau; 7 Gm, 

Tactie, Sl. in Guatemala, Dev. Vera⸗Panz 1750 Gm. 

Tacuba, Tlacopan, St. in Mejico, NW. bei Mejico; 2500 Em. 
ſchone Garten. 

Tacubaya, St. in Mejico, SW. von Meſico, an ter Straße nad 
Eoluca, am Fuß vet Webirges; erzbiichöfliches Luſtſchloß, Lanbfige ver 
Reichen aus Miefico. [Dlivensa und Sadsofs, 

Tacuna, Indianer Bolt in Brafilien, in ven Flecken Fonte-Boa,, 

Tacunga, St, in Ecuador, ©. von Quito, anf einer weiten Hoch: 
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ebene; 17,000 Ew.; Aderbau, Viehzucht, Wollmeberei; viel Salpeter 
wieberhult burch ven 5502 Metres hohen Bulfan Gotopari zerflört, deſ⸗ 
fen Flammen 1738 900 Metres ſich über ven Kraterrand erhoben. 

Taczanow, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. u. bei Pleſchen; 
394 Gm. * bei Bialla; 80 Em. 

Taczken, Taken, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Johan⸗ 

Zabcafter, 1) St. in@ngland, Grfih. u. SEM. von Dorf; 1861: 
2327 Gw. 2) Krchipl. ebv.; 3126 Ew. 9) Eaft: u. Wefts, zwei Stadt⸗ 
gem. ebp.; 920 u. 1646 Ew. [Krbipl. Durben ; 1990 Em. 

Tadaiken mit Wartajen, Krongut in Rurland, Kr. Hafenpot, 

Tadanie, Pfrdf. im Derfterr. Galizien, Kr. Zloczow. bei Olszanica, 

Zabafune, Df. auf ber Injel Sarpinien, Prov. Gagliari, Bei. Ari⸗ 
dano: 337 Ew. [lafen ; 60 Ew. 

Tabben, Df. in Preusen, Nabz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei 3es 

Taddington mit VBrieftchiffe, Stadtgem. in England, Orffch. 
Derby ; 507 Ew. (Rein, bei Nimpiſch; 150 Gm. 

Tadelwitz, Df. in Preußen, Schleiien, Rgbz. Breslau, Kr. Franfen- 

Zabden, Df. in Franfreih, Dep. Coͤtes-du⸗Nord, Arr. u. ND. bei 
Dinan, I. an ver Rance; 1375 Gw. [geriähtet. 

Tabent, Se ug im füblichen Fezzan, in Afrika, von DO, nach W. 

Tadentzowo, in Preußen, Rotbz. Bofen, Kr. und bei Schror 
da: 1606. [Diurzuf und Tuat. 

Zadera, Raramanen» Station in ber Sahara, in Afrika, zwiſchen 

Tabjepur, St. in Hinvoflan, Pengalen, W. von Pornich, r. am 
Nagore; 250 43’ M. 85% 55' DO. Grm. 

Tatjura, St. in Habeſch, am Buſen von Aden; Sklavenhandel. 

Tabla, St. in Maroffo, ND. von Maroffo; obngefähr 400 Hir. 

Zabley, Krchſpl. in England, Grfſch. Hante; 900 Em, 

Tadlow, Kchfpl. in Enaland, Grfſch. Cambridge; 214 Em. 

Zablöbdorf, Tardota, Df. in Ungarn, Gſpſch. Eilenburg. 

, Zabmor, Df. in Syrien, NO. von Damas, in der ſyriſchen Wüfte, 
in den großartigen Ruinen ber alten berübmten Stadt Palmyra, in 
welcher bie Königin Zenobia ihren Sig hatte. 

Taboo, St. auf der Sflavenfüne auf ver MWeftlüfte von Afrika. 

Zabouffac, Fld. in Ganavda, ND. von Quebec, Grfſch. Morthum⸗ 
berland, am Einfluß des Saquenay Iinf# in den Sct.»Foren» Strom ; 
as 2 M. 71936 W. Die erſte frangöfiiche Nieerlaffung in Canada. 

Zadfchif, Tapdiiks find die perſiſch revennen Werobner von Afahar 
niftan und Turfeflan. Der Name bereutet im Mongboliihen Muham-— 
mebaner und Bauer, 

Zaena, Wermaloff:Infel, Solt, eine ver Pomotu⸗ (Baumotus) 
aufn; 1803 von Turnbufl entvedt; 16% 20° ©. 143° 6’ D. Gm. 
(Raper), 

Zaenta (Rios), Fluß im Innern von Mofambil in Oft-Afrika, im 
Sande Injaonvos (Inhaondoe); entfkebt aus einer beißen Quelle „etwa 
5 Meilen von Tette aus Öranitgebirge, über melden ſich ein Ioderes 
Seflein befindet, woraus die Neger Kochſalz aewinnen. Diefer heiße Klub 
ift etwa 10 Fuß breit und 3 bis 5 Fuß tief, flieht von NO. ber, mit dem 
linfen Ufer an einen Bergzug ſtreifend, nad "/, Meile feines Laufe im 
das linke Ufer des Zam beſe-Fluſſes, etwa 125 deutſche Meilen ober 
balb nes —** deſſelben,“ (nach Dr. Veter's Beobachtungen ſ. Mor 
nateſchrift der Berliner Akad. d. Wiff. 1545, ©, 228.) Gr bat an ver 
Duelle ſelbſt, wo fie aus dem Geſtein dringt, 55° R., einige Fuß davon 
entfernt nur 25° peratur. . 

Zafa, Ort in Nubien, gegen vie Grenze von Megupten, I. am Nil. 

Zafalla, St. in Eyanien; Prov. und S. von Bamplona, r. am 
3ivacos, N. bei Dlite; 5000 E.; fehr gefunbe Gegend; Branntiweinbrens 
nerei, Gberberei, Töpferei, 

Zafel, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Prüm; 15 Gm. 

Zajel:Bai, eine Bucht an ver SWLKüfle des Cap⸗Landes, an wel⸗ 
her vie Capſtadt ficht. Für die Schifffahrt ift Me fehr gefahrvoll. 

Zafelberg, 1) Di. in Defterreich ob d. Enns (Müblke.), bei Kreis 
—* 3 ein 3500 Fuß Hoher ſenkrecht ſteil abfallender Berg in Aftika bei 

er Capſtadt. 
‚ Zafelbaubden, Ortſch. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Hohenelbe, 
im Richtenwalbe, am NWAbhange des Planurs Berges, 

Zafelbude, Df. in Preußen, Ngsbı. KRönigeberg, Kr. und bei Oftes 

Zafel-Gap, f. Table Gap. [rode ; 190 Em. 

Zafelfichte, Berg im nördlichen Böhmen, auf ber —— dat 
Dreußiſche Schlefien, Rgbhz. Liegnig und im ©. des Kr. Lömenberg ; ber 
böchfte Berg des Mer-@ebirges, 3379 Fuß Meererböbe hoch. NO. var 
von ſteht der 3200 Fuß hohe Berg Eafelftein, SW. bei Hlinsberg. 

Zafelhütten, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. Winterberg, bei 
Korfushütien; 70 Em, 

Täferroth, Birpf. in Württemberg, Sagftfr., DA. Gmünd, an ter 
Lein in fehr unwirtbbarer Gegen; 190 Ew. 

Zäfertingen, Zafertingen, iaih Vfrdf. in Balern, Schwaben⸗ 


Neuburg, Logr. Göggingen, NW. bei Augeburg, r. an der Schmutter; 


310 Ew. un bei Roggenburg, am ber Gunz; 220 Em. 
Tafertöhofen, kath. Vfrof. in Baiern, Schwahen:Menburg, Par. 
Zafertörieb, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Biechtach; 140 @. 


Zafertöweiler, fath. Pirpf. in Preußen, Rab. und SD. bei Sig⸗ 
maringen, OA, u. NO. bei Oſtrach; 198 Em. 

Zaffa, St. in Afrika, Hauffa (f. ebr.), W. von Gano. 

Zaiferd, Tavel, Df. und Hauptort bes Senſe⸗Bez. im Schweizer 
R. und OND. von freiburg ; 44 proteft. u. 545 fatb, Ew.; ſchöne Kirche ; 
1448 Schlaht wiichen ven Kreiburgern und Bernern. 

Zafildit, Tafllet, Hauptft. der gleihnam. Vrov. in Maroffo, 
DSD. von Maroffo, am Tafilelt⸗ und am Ziz-Flufſe, auf Meinem Das 
fen; 10,000 Gw.; Schloß, Weberei von Seiden⸗ und Wollzeugen nebft 
Teppichen, Handel. Andere Erztugniſſe des Landes ſind Setreite, Dat⸗ 
teln, Feigen, Indigo, Pferde, Eſel, Maulefel, Rindvieh, Schafe; Blei ic. 

Zafing, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Piechtad ; 

Zafple, Örenzort in Syrien, gegen Arabien. [25 Gm. 

TagadosMepdjes, griech. Prof. in Ungarn, Gſpſch. Bibar, bei 
&;anlonta ; 470 Gm, 

Tagai, eine Infel, 9 Seemeilen von der Separations®pibe und ber 
Torrent: Bai der Mittel-Neu-Seelanp-Infel. 2) Soumaroffs Inseln, 
nur durch einen fchmalen Ranal, im 11% 11, 20° NM. 169% 50 37" D. 
&rmw., von ven Udirick⸗, Kurufoff-, Button: Infeln in dem Darts 


Tagai 


—— getrennt ; nur die Kutuſoff⸗Inſel it bewohnt, alle aber mit 
ofoßnüffen bewalvet. (Kopebue) 3) Gt, in Rußland, Guv. und Kr. u. 
W. von Simbirsf; 1851: 1601 Gw.; Gerberei. 

Zagal, Hauptflabt ver gleihnam, Prov. (Refidenz) auf der Nord⸗ 
küfte der Infel Java, OSO. von Batavia; 69 56° S. 106953’ O. Das 
fruchtbare Gebiet der Provinz 8 vultaniſch, und hatte 1815: 178,415, 
1538: 212,965; a 40,080 &mw.; feit 1743 im hollandiſchen Befig. 
Die Srieugeifle d Neid, Kaffe, Zuder, Eher, Mais, Teakholz u. a.; 
Büffel, Rinpvieh, Pferde, viel Fiſche zur Ausfuhr. Der Hanvel if zu 
Lande und zur See lebhaft, 

Tagalas, malaifhes Bolt auf der PhilippinensInfel Lugon. 

Zagalun, fleine Aleuten» Infel in ver Anbrianom-@ruppe; von 
Klippen umgeben und ſchwer zugänglich, aber bewohnt. 

Zagama, ein TZuarifsVolf, in Migritien; Muhamedaner. 

TZaganie, it Wandelihen. 

Taganomw, ſ. Sajanom. 

Zaganrog, St. m. Hafen in Rußland, Gm. u. SO, von Jekate⸗ 
rinoslaw, ar einer hoben und felfigen Landzunge an ber Norpfeite ver 
NDOESpige bed I rg Meere, gegegüber ber Mündung des Don; 
AT 127 40 N. 36% 18’46° D.; 1842: 22,472 Gw.; Gitavelle, 10 Kir⸗ 
den, — Klofter, Admiralität, Gynmaftum, Normalfchule, 
Hanbelsfchule, Börfe, MarinesHospital, Jollhaue, Qurantaine, Schiffe: 
werfte, Fabriken für Zaue, Seife, Lichter, Leder, Machstuch it, 2 cherei, 
Hanvel, Schifffahrt. Hier fHarb der Kaiſer Aleranter 1925, 1. Decems 
ber. Das —— iſt in eine griechiſche Kapelle umgeändert, und 
darin ein Standbild des Kaiſers errichtet. 

Zagapola, kleine ein pinensInfel, W, von Samar. 

Zagarabuena, Di. in Spanien, Prov. u. OSO. von Zamora, ©. 
nabe bei Toro; 1000 &m.; Hcjpital. [poli, am Karadſch. 

Zagarbdi, ld, in ver Gurop, Türkei, Rumsili, Sandſch. Ballis 

Zagatifi, ©t. auf der Japan. Infel Nippon, SW. von Meako. 

Tagaroft, ältefte —45 und größte Stadt in ver Prov. Sus in 
Marotto, am Sus-Fluß, . von Tatent, in fruchtbarer Umgebung; 
bedeutende Wollgeugmeberei, und Handel nach ver Sahara und Nigritien. 

Tagdempt, ©t. in Ing Tara rov. Dran, amlirfprung des Schelif. 

Tägeröborf, Df. in Steiermark, Kr. und bei Graj. 

Zägerig, Df. im Schwelzer 8. Argau, Bez. Bremgarten; 996 


fath. und 4 proteft. Cw. 
Zägerfchen, Df. im Schweizer 8. Thurgau, Ber. — 217 un 
prot 


und 9 proteſt. Ew. i i 
Zägertichi, Df. im Schweiger K. Bern, A. Konolfingen; 307 


Zägerweilen, Vfrdf. im Schweizer K. Thurgau, > ®ottlieben, 
SB. von Ronftanz; 1102 prot. u. 90 fath. Em. ; oberhalb das Schloß 
Gaftel. M. bei Weißenfels; 405 Gm. 


Zagewerben, Df. in Preußen, —8 Rabz. Merſeburg, Kr, u. 
Zageia, El. in Italien, Sarbinien, Prov. MortorMauriio, Bei. 
. von Sans Hemo; 4086 Ew.; Weinbau, 

Tagbboy, Arhipl. in Irland, Brov. Connaught, Grfſch. Roscom: 
mon; 3820 Gw. 3084 Gm. 

Tagheen, Krehſpl. in Irland, Prov. Gonnaugbt, Grfſch. Mayo; 

ZagbfursGheuti, Karaſu, Fe. in Bulgarien, D. von Siliſtria. 

Taghkanick, Ort in New⸗Mork, Grfſch. Columbia; 1820: 1660, 
1840: 1674, 1850: 1530 Ew. [Roscommon ; 4500 Gm, 

Taghmaconnel, Kräfpl. in Irland, Prov. Gonnaugbt, Griſch. 

Taghmon, 1) Df. mit Markt in Irland, Prov. Leiniter, Grfic. 
und 2B. bei Iderforb; 1300 Ew. 2) Krehſpl. ebv., Grfſch. Weimearh; 
950 Em. [u. SED. von Longford. 

Zaghsinny, Df. mit Marft in Irland, Prov. Leinfter, Gefſch. 

Zagil, Mebenfluß des Tura r., in Rußland, Gun. Perm; entfleht 
a. ber Dfifeite des Ural, flieht N. wu. OND., umd mündet nach einigen 
fiebenzig Stunden Lauf . von Werfhoturi. 

, Zagilst (Mifchnei:), Bld. in Rußland, Guv. Brom, Werchotu⸗ 
tia, am Tagil; Gifenhüttenmwerle. „ 

. Zagipurn, ein Meiner Dündungarın des AmazonensStroms rechts, 
in den fi ver Amapu, Paoajaz, Jacundaz und andere Flüſſe ergießen, 
ber dann die Guojara⸗Vai bildet, und auch mit dem angefchwollenen To= 
cantius vereinigt fich in ven Ozean ergießt. 

Tagiura, Gap der Rüfte von Tripolis; 34% 54° 56 N. 119 2° 30" 
D.; um vaffelbe giebt e8 viele Ortichaften von Juden und Mauren bes 
wohnt, die ih mit Landbau und Weberei befhäftigen. 

Tagkjar, Df. in Schleswig, A. u. N. von Hadersleben, Kripl. 
Tyrftrup; fruchtbare Gegend. [Brud; 90 &mw. 

Taglahing, Tahlacing, 3 in Baiern, * Eber berg, bei 

Tasliacozzo, St. in Italien, Neapel, Prov. Abruzzo ulteriore 2., 
Dir. u. WNW. von Avrızano; 6799 Ew. 

Tagliamento, Fluß in Stalien (Benepig) ; entflebt in ven Alpen am 
Monte Diauro in 4140 wiener Fuß Seehöhe; Mürze über Kelfen durch 
Abgründe, wendet fi gegen D., dann nah Ginflufi ver Bella linfs, ges 
gen Süd durch Felſen beengt, und teitt bei Binzano in die Ebene und 
zertheilt jüh in mehrere Arme, die fich nachher wieder vereinigen. Gr 
bilver zum Theil vie > 7 zwifchen ven Provinzen Udine und :Benebig 
und mündet 45° 35’ 40° 9. 10° 43° 30° O. nach einem Lauf von ohnge⸗ 
fähr 42 Stunven in das abriatifche Meer. 

Taglie, Birdf. in Italien (Benedig), Prov. u. SSEW. von Venes 
*8 NO. bei Ariano, r. am Po in Sümpfen; 1500 Em.; Seidenraupen⸗ 
zucht 

Tagliuno, Pfrof. in Italien, Prov. und Diſtr. Bergamo, bei Sar⸗ 
nico, am Fuñ des Monte Caſtello, x. am Oglio; 2035 Gw.; 3 Kirchen, 
3 Kapellen, Ziegelei, Ralfbrennerei. [Ovava ; 2031 (m. 

Tagliolo, Df. in Italien, Brov. Aleffandria, Diſtr. Novi, bei 

Zaglo, Gap der nordweſtl.Spitze ver Bhilippinen-Infel Mindanao. 

Zagloe, große Bucht an ver Süpfüfte der Philippinen = Infel Mins 

ao. bad; 130 Gm.; Schloß. 

Zagmannd, Df. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Logr. Gichen- 

Tagmersheim, Damersheim, kath. Pirvf. in Baier, Schwa⸗ 
ben⸗Reuburg, gr. u. OSO. bei Dionheim; 640 Gw. Schloß, Bier⸗ 
brauerei. [Garz; 32 Ew. 

Tagnitz, Rittergut in Preußen, Rab. Stralſund, Ken en, bei 

Tagnes Df. in Sranfreih, Dep. Ardennes, Are. u. ©. von Res 
ihel, 1293 Ew. 
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Tahiti 


Tagodafß, St. in Marocco, Vrov. Eseura, NO. von Marocco, in 
ſchoͤner und fruchtbarer Gegenp; 7000 Gw.; Getreide, ArgansDel, viel 
Honig, beträchtliche &erberei und Handel. 

Zagoilap, Infel in der Ouleals®ruppe in den Garolinen, 

Zagolanda, Inſel NND, von ver NO Spige ver. Injel Gelches, 
in der Infelfette, die ſich von hier gegen die Südſpihe der Philippinens 
Infel Minpanao erfireft, und darin S. von der Injel Sangir; jehr 
fruchtbar und flarf bevölfert, und hat gegen fieben Stunden Umfang. 

Tagomago, eine ſpaniſche Heine 34 ver Pityuſen (ſ. ebb.); 39° 
1’ 10° 9, 0940’ 10" O. 

Zaguatinga, Bild. in Brafilien, Brov. Goyaz, Diftr, Palma, am 
gleichnam. Nebenfluß bes Palma, der bier in dem gleichnam. Gebirge 
einen hohen Waflerfall bildet. Das Gebirge, —— Tabatinga 
genannt, macht die Grenze gegen vie Provinz Minas⸗Geraes. 

Tagulo, Drt, auf der Oftfüfte ver weitlichen Landzunge ver Philip⸗ 
pinensInfel Minvanao, an ver Weilfeite ber Illana=Bai. 

- Tagung, St. in Birman, [. am Itawaddy, NND. von Immerapur. 

Tagyon, Df. in Ungarn, Gſpſch. Zalad, bei Tabolcza, am Platten» 
See; 250 Gm, [mern, bei Dotis; 70 u. 180 Ew. 

Zagyod, Kid: u, Magys, 2 Präbien in Ungarn, GEſpſch. Kos 

Zabaa, Otaha, eine ver Geſellſchaftainſeln, N. nur 2Ecemin. von 
Ralataa, und von vemjelben Riff umgeben, 116° 35°&. 1519 35°. 
Örw.; an ver SOſSeite ber Hafen, und an ber Weſtſeite der Hafen 
Oherurua. 

Zas:haisThfingstao , eine Inſel im Jobann s Potodi = Archwel im 
M. des Gelben Meers, an ver Küfte ver hinefiichen Provinz Ching⸗ling. 

Zabal:y:Benitorafe, ld. in Spanien, Prov. und UND. von 
Almeria, NO. bei Purchena, am Fuß der Sierraslguarera, in einem 
nicht eben frudtbarem Thal; 2100 Gw.; 2 Kirchen, 

Zahar, Klippenbanf gegenüber ver NOESH ige der Infel Borneo. 

Zahate, Ort im Tehäma Miederland) von Jemen in Arabien, bei 
Zelid, nach ver Küfte bin, in hübfcher Gegend. 

Tahedi, ehemalige Hauptflapt von Gutch, in Hindoſtan. 

Tahim, Fick in Brafilieu, Prov. Sao PebrosposKios@rande, am 
gleihnam. Fluß; MO Em.; Aderbau und Viehzucht. 

Zahitis over Zaltis, ZaheitisUrchipel, aud Gefellfehafts: 
ober Soeletätd:Infeln genannt, if ein Infelhaufe im füblichen Gro— 
Sen Ozean, W. an ven Bomotusärhivel ſich anſchließend, N. von dem 
ZubuaisArdipel und ND, von dem GoofdsArdipel, zwiſchen dem 10° u. 
18° fübl. Br. und 125% 30° bie 129° 30° W., der aus zwei Gruppen: 
aus ber fünöftlihenzpen Seorgiich en Inſeln; mit ver Hauptinfel Ta- 
Hiti, NW. davon Gimeo (Duke of MorkInfel), NO. vavon und N. 
von Tahiti Teturoa oder Tethuroa, bie weilichfte u. W. v. Gimeo 
Tapamanda over TapuaisManua, au Mauiti um Sir 
Gharles-Gaundersf. Iufel genannt, und die öflichfte und O. 
von Tahiti Maiten ober Osnabrud=Imfel, in 17953’ S. 149% 5° 
&rw.;— und aus der norpweftlichen Gruppe, den —— Geſell⸗ 
ſchafts inſeln mit deren öſtlichen Huaheine, davon W. die Hauptinſel 
Raiatea auch Ulieten genannt, N. dabei Tahaa oder Driaba, 4 
Seemeile NW. davon Bolas Bola oder BorasBora; davon Ü, 
Maruaaub Maupitigenannt, die weitlichfle der Infeln, und NO. 
tavon und NMW. von Boras Bora Tubal oder auh Motuzitiges 
nannt, bie nörhlidhfte der Inſeln. Als der erfle Eutdecker il ver Spanier 
Pedro Fernandez de Duiros 1606 zu betrachten. Gr fand Tapiti und 
nannte biefelbe Sagittaria; Taturua, genannt Fugitiva; und 
Maiten, genannt Decena. Seitdem wurde dieſe Entdeckung vergefs 
fen, bis der englifhe Seefahrer Capt. Wallis 1767 am 19, Juni Tas 
biti fand und ald neue Eutdedung King» Seorge-Islanp nannte, Eis 
meo Dufesofs Mork:Infel, Diaitea OsnabrudsInfel, und Tapuai— 
Manua Eaunvderd:Infel. Am 2. April 1768 fam ver franzöfliche See⸗ 
fahrer Bougainville hierher, und 1769 am 12, April James Goof, ver 
diefe Infelgruppe Societäts-Infelm nannte. Die Unterfheidung 
berfelben in beiden Gruppen: Georgifche und Sefellfhafts- Im: 
fein ift wach deren Benennung von Wallis Kings @eorgesIsland ger 
macht. Im Auguſt 1777 befuchte Koof Tahiti, und feitvem vergingen 
eilf Jahre, bis wieder ein europälfches san bierber fam, une zwar 
1797, 5. Mär ein englifhes, das am 10. Auguft 1796 aus der Themie 
ausgelaufen war, um eine Miffion zur Einführung des proteftantifchen 
Ghriftenthums auf ven Infeln zu begründen. Geitbem iſt der Verlehr 
mit ven Infeln rege, und 1842 gefchah vie Finführung ver katholiſchen 
Miffion durch Frankreichs Mittel auf der georgiichen Gruppe, die auch 
unter frangöftfcher Herrfchaft ftehen. Die Injeln find Urgebirge, das aus 
Granit beftebt, mit —— Schiefer und Ralf. Lava, Bimfeine 
u. a. beweifen vie ehemalige Thätigfeit von Vulkanen. Dennoch find vie 
Infeln von KoralleneKiffen umgeben, wie Tahiti, Gimeo, Huas 
beine, Rajatea mit Tabaa, TZubaiund Marua, Die Infeln find 
reich an Quellen, und auf ven Bergen giebt es Feine Seen. Die Berge 
rächen fi ju mei als 8000 Fuß, find aber reich am Vegetation, gleich 
wie bie Thaler. Das Klima ift mild, und obfchon bie Infeln in ver 
Tropenzone liegen doch nur mäßig warm, intem Seewinde bie Hihe mils 
dern, bei Tage, und bei Nacht die Landwinde. In den Monaten Januar, 
Februar, März herrſcht Weſtwind mit fehr heftigem Regen. Die fhöns 
flen Monate find die von April bis Oftober. Am größten ift die Hige in 
den legien Monaten. Orfane und Gewitter fine häufig.‘ Ginheimifche 
vierfüpige Ihiere giebt es nicht, aber eingeführte europäifche Haustbiere, 
Hunde und das auftraliiche Schwein ; von Bögeln einheimifche Hühner, 
Bavageien, Kukufe, Schwalben, Bliegenfänger, Tauben, Regenpfeifer, 

iebehopfe, Lerchen, Droffeln, Raubvögel, Tropenvögel, Waffers und 
Stranboögel, befonders Enten, Sänfe, Taucher se.; von Fifchen viele 
geniebbare, aber auch giftige, einige Arten Eidechſen, Schilvfröten, ans 
dere Schalthiere und darunter eine Berlmufchel ; von Inſelten Fliegen, 
Citaden, Grillen ꝛc. Das Pflangenreich ift [ehr mannigfaltig. Die Berge 
find meift bis zum @infel bewaldet. Nugbare Gewächſe And ver Brots 
fruchtbaum, die Rofospalme, der Pifangbaum, Jambuſe, die Dame u. 
Arums oder —— Bataten, Ti⸗ Wurzel, Bapiermaulbeerbaum, 
der Kaſuarinen⸗ oder Keulenbaum, der tahitiſche Apfel: und Kirſchbaum, 
die geniefbare Kaſtanie, die Katappnuß ıc. Die Blätter des Tau geben 
ein Ichönes Scharlahroth. — Die Bevolkerung ift malaifhen Stams 
mes, und beren Jahl beträgt gegen 50,000, hat Ir aber gegen früßer 
durch Krankheiten, bie durch die Curopäer hierher gefommen find, ſehr 


Tabooromwa 


verringert. Darwin fagt über pie Bingebornen der Bevölkerung: „Sie 
find aroß, —— athletiſch und mit wohlproportionirten @lier 
dern.... Die meiften Männer find tättomirt und die Linien folgen jo 
anmutbig der Krümmung bes Körpers, daß fie eine ſehr zierliche und ans 
genehme Bindung machen... Die Weiber find auf viefelbe Weiſe tät» 
towirt und ſehr gemöhnlich an ihren Fingern.... Die Perfönlichkeit 
der Weiber entfpra nicht meiner Erwar ; fie find in jever Beziehung 
meit ven Männern untergeorpnet.” Bemerkenswerth if, daß die Meis 
nungen über die Ebbe⸗ und Fluthzeit um dieſe Infeln nicht einig find, 
So viel iſt gewiß, daß biefelbe faum im irgend einem Theil fo ungewiß 
if, als hier, und daß in vierundzwanzig Stunden nur eine flattfinnet. — 
Die Infel Tahiti ift vie Sauptinie und liegt in ber fühmenlidhen 
Gruppe, von der fünöftlihen fchmalen Landzunge gegen NW. in einen 
breiten Theil ausgedehnt ohngefähr 32 engl. Din. Bon der niebrigen 
Küfte erhebt fi das Land in beiden Enden zu einer beträchtlichen Höbe, 
aber diefe Gebirgsmaſſe ift von mehreren fruchtbaren Thalern durchzo— 

en, Darwin ſchätzt (Maturwiſſenſchaftl. Reifen, Bob. 2) vie höcften 

erge zu 7000 Hub. Nach Meflungen ift ein Vit bei dem Orohena 6979 
Fuß hoch, aber ver Orobena ſcheint noch 1500 Fuß höher au fein. Bon 
beiden laufen @ebirgsrüden zur fteilen Küfte. Eigentlich beſteht pie Ine 
fel aus zwei, einer größeren und einer Meineren Halbinfel: erflere Ta— 
biti-Mmi di. Groß-Tahiti, Die andere Tahiti-Fti dv, i. Kleine 
Tabiti, eng mer auch Fiarraboogemannt, bie durch eine nur brei 
engl. Meilen breite Landenge zufammenbängen. Darwin fagt: „bie 
ganze Infel kann als eine Gruppe von Bergen betrachtet werben, fo daß 
man nur in ba® Innere dringen fann, wenn man den Thälern folgt... 
Die norböfllichfte Spige der Infel iR die BenussSpige, 17% 29° 15’ 
©. 149° 29° 0° W. Grm. (Raper), aber nah Wales 149° 26’ 15° W., 
und nah Bayley und B 149% 28° 23° W. Grm. Dabei weftmärts 
liegt an der Norpfüfte vie Matarai Bai. Daran gegen EM. if 
Weſt⸗Bluff, und davon WSW. if ver Bapamwashafen bei vem 
gleichnamigen Dorf; und darauf 74 W. der Toanoasrhafen, Ad 
engl, Meilen von Matavai. 2 engl. Meilen von Toanda iſt per Hafen 
Papiete, mit bem Sig der Regierung der Infeln, am Fun des Dro: 
bena, Der öftlihe Theil von Tiarraboo beficht aus ſchroffen und 
fteil zur Küfte abfallendem Gebirge, das lanbwärts nur mit Gefahr zus 
gänglich it. An ver NOGpipe biefed Theils liegen Meine Infeln, mabe 
dem Korallen: Riff um die ganze Infel. An der Norbfeite diefer Lande 
zunge it vie Deatipeba-Bai. Das Riffift 2%, bis 3 Min, von ber 
Küfte entfernt, und die Geetiefe länge der Küfle von 4 bis 8, 10 und 12 
$aben. (Findlay, 2, 875 ff.). [42“NR, 8104’ O. rm. 

Tahoorowa, Tahanrame, Tahurowa, Kahulawe, Kabus 
lawe, eine ver Hawaians oder SanpwichsInfeln, bei der SWörige von 
Dani, ein faft vegetationtlofer Felfen; 14 engl. Min. I. und 4 engl. 
Min. br, Der ſüdliche Theil if mit gerfegter Lava bededt, aber obne 
Begetation ; das Nordende hat beffern Boten, und bier fieben einige Hüts 
ten. Die Weffpige der Infel if das Gap Realaikapiti. Im deſſen 
Nähe liegen unterjeeifche Klippen. 

Zahow, Klivpen-Banf in ver SulusSee, NO. von ber NDS pipe 
ber Iniel Borneo und N. von der Infel Tami (Belcher, Samarang.) 

Zahrab, Ort mit einer Feſte in Kutſch, in Hindoſtan, SD. von 
ZudputsBunder. 

Zahoora, Tahura, Kaula, eine ber Hawalan⸗ ober Sandwich⸗ 
Infeln, bei vem SOGnde von Niihau; Mein, hoch und nur von Vögei⸗ 
ſchwaͤrmen bewohnt. 

Zahuata, SantasEhrifina, eine Infel im Marqueſaſ⸗Archipel, 
B.von Motane, und ©. von dem Weſtende der Infel Ohiva » va (Dor 
minieca); fat in ver Mitte ver Weſtſeite der Infel ift ver Hafen Bair 
taboü ober Bortsof-MadresdesDios, 9° 56° 0’ &, 139% 9° 0 W. &rm. 
Gin anderer Anferplag if an verfelben Seite vie RefolutionsBai. Die 
Küfte if fo Reil tief, das Schiffe bis auf Kabellänge ver Küfte ſich när 

Tai, St. in Ghina, Prov. Kiangsfu. (hern fönnen. 

Zaia, f. Taha. 

Taiabana, bedeutender Fld. in Brafilien, Prov. Barabiba, Diftr. 
Pilar, r. am Parahiba ; 1400 Ew.; flarfer Baummollbau anr Ausfuhr, 

Zaiara, ift Zairo. [und Anbau von Lebensmitteln. 

Zalsan:theon, St. in China, Prev. Ghanstoung, SEW. von 
Tbienan ; 36% 14° 15 N. 1149 55° 30 D. 

Zaib, Bld. in Berfien, Chuſiſtan, Diſtr. Schufter, 

Zaibon, Pfrof. in Venedig, Prov. Belluno, Difte. und nahe bei 
Agordo. [270 34° 48° N. 170% 29° 20” ©, 

Zaishun, St. in Ghina, Prov. Ichesfiang, S, von Hangtheou. 

Zaibdar, Ort in Bulgarien, Sanpigaf Silifiria, D. von Hirfova. 

Zaiding, Daiting, Daiting, 1) Bir. in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. — 60 Em. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Altöls 
ting ; 45 Ew. 3) Wir. ebd., Logr. Trofiberg; 25 Gm. 4) f. Taiting. 

Zaif, Tajef, St. in Hebjas, in Arabien, SD, von Meffa, im Ge— 
birge auf einer Hochebene, deren Höhe ohngefahr 3000 Fuß Meereshöhe 
beträgt, und von Bergen umgeben ift, an denen auch gegen SW. in 
Dreiviertel Stunden Berne die fhönen Wärten und Dattelmälder liegen, 
während in ber Nähe ver Stapt es feinen Baum giebt. Die Erzeugniffe 
find Gerſte, Weizen, Klee, Durra, a MWeintrauben, vie ofen, 
Granaten, Heine Gitronen, Beigen, Aprikoſen, Pfirihen, Manpeln, 
aulbeerbäume mit fäuerlicher 
Bananen, Melonen, Kürbiffe c. (Ritter, Arabien 2, 44, 


ina, 
& ina, Prov, Anshod, NW, von ging. 
ang, in 


Tai:hom, großer See in China, zwiſchen ven Prov. Kiang⸗ſou und 
Tchesfiang, mit 50 Stunden Umfang, von pittoresfen Gebirgen umgeben, 
Zaisfang, St. inGbina, Prov. Homan, SSD. von Khalsfoung. 

Zaltanp, St. und Hauptort eines Diſtr. auf der Japan. Iniel Nips 
pon. (im. n. bei Znaim; Schloß, Waflermüple. 
Taikowitz, Taw ikow ier Di. und Hrid. in Mähren, Kr. Brünn, 


Tajar 
Zaillabe, Df. in Frantreich, Dep. Bauclufe, Arr. und SD. von 
Avignon ; 320 - müblen 


Gm.; Krapp e, 
aillant (2e:), Df. mit Markt in Franfreih, Dev. Gironde, Arr. 
und NP, bei Borbeaur; 850 Gm. 

Talllebourg, Bd. in Franfreih, Dep. Gharentesinfer., Arr. une 
SD. von Saints Jeansd’Angely, r. auf einer Höhe an ver Gharente, im 
fchöner Lage; 6106 im. [1850: 428 Gm. 

Zailled (Less), Df, in Belgien, Drov. Luremburg, Art. Marke; 

Zailleville, Di. in Frankreich, DE, re. und NA. 
von Gaen, unmeit ver Kanalfüfte; 1205 Ew. 

Zailly, Df. in Frankreich, Der. Ardennes, Arc. und D. von Beu⸗ 
ziert ; 680 Eim.; Hochofen, Eifenhbammer, Kalfbrennerei. 

Taimburny, St. in Aurengsabab,, in hH indoſtan, DED. von Pıma. 

TZaimering, Teimering, Kräpf. in Baiern, Oberpfalz⸗Regens⸗ 
burg, Logr. Stabtamhof, an ver Pfatter ; 300 Gw.; Station der baieris 
ſchen ahn. (36° 21, 4’ N. 113° 2° 0° D. 

Taisming, St. in China, Pros. Besthieli, SSW. von Pe⸗king; 

Zaimyr, ein Gap, und zwar ber Landzunge, welche vie Weſtſeite ver 
Zaimpr-Bucht bilvet, gegenüber D. ver Landzunge, deren Spige das 
Gap Ticheljusfin, bie mörblichfte Feſtlande ſpitze Akne, im 779 50'N. 
100° O. iR. Ienes nicht viel weniger noͤrdlich ſich erſtredend liegt ohn⸗ 
gefähr 190% 30° O. Diefe unwirthliche 2* in welcher nur Sa⸗ 
mojeden haufen, hat ver berühmte Reifende v.Midvpenporff befucht 
Deſſen Schilderung des Taimpr-Landes mit vem Taimyr- Fluß 
und dem Ta imyre⸗ See. im Artikel Rußland ©. 2182. 

Zain, 1) &t. in Branfreih, Dep. Dröme, Arr. u. NB. von Ba- 
lence, I. an ver Rhone; 1946: 2541, 1866: 2726 Gw,; bie erfie Giſen⸗ 
drahibrücke in Srankreich (1815); berühmter Wein (l’Hermitage, Cöte- 
Rötie, Croze, Saint-Peroy, Chäteau-Grillet), Weinhandel, Seiden ſpin⸗ 
nerei. 2) Ortſch. u. Bauerfch. in Oipanburg, Amt Dinfen; Ortſch 37 
Gw.; Bauerfh. 2098. 3) Hafenfl. in Schottland, Grfſch Ross, NND. 
von Znverness u. ©. von Dornod, an ver Südſeite des Dornoch:Firtb ; 
1841: 2281 Ew.; Grammar⸗Schule; Flacht ſpinnerel, Gerberel. 

Zaisnhing, St. in China, Peov. Fou⸗kian, WAND, von Foustcheon. 

Tainach, j. Teinad. 

Tainate, Pfrvf. in Italien (Lombarbei), Brov. Milano, Manr. 
Abbiategroflo, bei Binatco ; 506 Ew. ; Meiereien. i 

Tainham, Df. in Defterreih ob d. Euns (Hausrudkr),, bei ——7 — 

Taltniéres⸗ſr⸗Oon, Of, in Frantreich, Dev. Nord, Arr.u. NND. 
von Aveanes; 1296 Gm.; Wachholverbranntweindrenneret, Bierbrauerei; 
in der Näbe ver Weiler Malplaquet, bei dem 1709, 11. Gept. bie be⸗ 
rüßmte Schlacht war. 

Tai⸗ning, St. in N rg Stesthhouan, N.von Kouelstheou. 


Zaino, 1) Dalmatiiche Infel im adriatifchen Meer, Kr. Raguſa. 2) 
Pfrdf. in Stalien (Rombarzei), Prov. —** Mand. Darefe, bei An» 
eglio, 


gera ; 1164 Gw.; Meiereien; Dorf C 
Taintignied, Df. in Belgien, rov. Hennegau (Hainant), Arr. 
Zournai; 1850: 2101 Gw. . 
Taintreux, Df. in Frankreich, Dep. Vosages, Arr. und SW. bei 
Saint:Diey, r. am Taintrone in einem Thal ver Bogeien; 1250 Gw. 

Tai:phing, 1) St. in Annam, Tongsfing, an Lisfiang. 2) St. in 
Gbina, Drov. Cbansf, SW. von ——— 3) St.ebb., Prov. Sſe⸗ 
thbonan, NND, von Tastheou ; 32% 8' 28 N. 105% 47’ 30’ D. 

Zaispin, St. in Ghina, Brov. Tchesfiang, SD. von Hangetcheou 

Taipu, 1) Fld. in Brafilien, Prov. Barahiba, nahe bei Pilar; 1200 
Emw.; Lantbau. 2) ik Itaipu. 

Zaiprechting, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Mühlborf; 606. 

Zaire, Talara, Kings-Island, eine Infel im BomotusArdipel, 
von FilyeNoy 1835,13, Nov, entvedt, und von MWilles 1839 befucı 
15% 42° ya ©. 1443645’. Brm.; 2 frifhe Wa erquellen ; viel 
Kolosnüffe; in der Lagune Perlmufcheln. Die Infel ift mit einem Ko: 
rallenriff umgeben, 

Zai-fang, &t. in Korea, Brov. goangehal, NW. von 

Zaife-Wizie, Df. in Frankreich, Dep. Eharente, Arr. 
ber Gharente; 855 Gw.; Gifenhüttenmerf. 

Zaifero, St. auf ver Japan. Infel Kiusfiu, NO, von Sanga- 

Taidnach, f. Teiſnach. 

Taiften, Bfrhf. in Tirol, Kr. Briren, bei Welscherg ; 340 Ew. 

a —— St. in China, Prov. Houspe, SD. von Wonsthhang, an 
nem Ger. 

Zaistcheon, 1) St. in Ghina, Prov. ve Te 399 5’ 50’ M. 1109 38" 
0" D. 2) &t. ebb,, Prov. Tchesfiang, NO. won Hangstcheou ; 28° 
54° 0 M. 118% 48° 24° D,; Wifcherei, in einem Fluß, der unterhalb 
in das Selbe Meer münbet. 

Zaistchhing, 1) St. in Sina, Prov. Stertäheuan, ND. von 
Kouestheou, am Dangslirhe. 2) St. ebd. Prov. Pe⸗ichi⸗ li, ©. von 
Pesting ; 38% 44 0" N. 114° 22° 20° DO, 

Zaisthboung, befeftigte St. in China, Prov Chan⸗ſi, NND. von 
Thalsyouan, an der großen Mauer, in Aebirgiger Gegend ; 40° 5° 42" N. 
110% 55° 30° D.; Gerberei, Steinfchleiferei. 

—— — hm in Ghina, Prov. Riangsjon, DSD. von Nansfing. 

‘ Talti, abiti, 

Talting, Taiding, kath. Vfrdſ. in Baiern, Oberbaiern, Logt. 
Brienberg ; 195 Gm. [27° 3° 36” N, 103° 11° 30" D. 

Zaisting, St. in China, Prov. Roueistheou, NW, von Koud-yang; 

Tal⸗toung, |. Tbaistoung. 

Zaistfon, &t.in Ghina, Prev. Stesthhonan, WOW. von Tchoung⸗ 
t ing. [9 5 N. 77725’ 0. Grm. 

ai:wan, ſ. Thai⸗wan. 

Tai, &t. in bina, Prov, Kowangefi, NND. von Tchin⸗au. 

Zajadorf, Di. in Mähren, Kr. u, nahe bei Znaim. 

Zajamuleo, St. in Buatemala, am gleihnam. Bulkan ; 1000 Gm.; 
Landbau, Weberei. 

Zajanow, Tejanan, 1) Df, in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. u. Pit. 
Klattau; 220 Ew. 2) Df. ebd., Pfrof. Welhartig; 115 Ew Heinet 
Schloß. de einem engen gr r. am Karar ſch. 

Zajarbi, St. in ver Europ. Türkei, Rumsili, Sandſchak Sallineli, 

Zajar, Tavar, (Brof: und Klein); Welky- und Maln-Di- 
atowice, 2 Bfrpfr, in Mähren, Kr, und bei Znaim, an der Thava ; 
n dem erftern ein Luſtſchloß. 


nsbang. 
uffee, r. an 


Tajna 


Tajna, Kaptalan, (Kis- und Nemes- over Nagy⸗), 2 Dfr. in 
ua Dife. Pressburg, Gſpſch. Bars, bei Verebely ; 190 Em. 
ajo, 1) Fluß im N. der Philippinen = Infel Luzon; flieht von ©. 
egen N. und in ven Osean nach einem Lauf von 60 &t. 2) Der größte 
luß der pyrendiſchen Halbiniel. Gr entfteht an ver Weſtſeite des 4400 
Fuß ._ Berges Diuela de San Juan, DO. von dem Cerro⸗de⸗San⸗ Fe⸗ 
lipe, in ver Sierra ve Albaracin, an der Grenze ver Provinzen Guenca 
und Teruel, wo auch ver Guadalaviar und Gabriel entfpringen. Der 
Jucar dagegen entftcht entfernter davon und zwar SD. am Gerro de 
San 5 Gr fließt aus feiner waſſerreichen Duelle Fuente⸗ de⸗ Abrega 
gegen AB., erhält bald Zuflüffe, befonvers auf der rechten Seite und 
tritt in die Provinz Guadalajara, wo er bis gegen Trillo gegen W. 
weiterhin aber, und im W. ver Provinz Madrid gegen SW., dann auf 
einer lurzen Strede ver Grenze zwifchen ven Provinzen Madrid und Tos 
ledo bis Aranjuez, oberhalb des Ginfluffes des Henares von Nord ber, 
gegen Wert, wenvet ſich aber balv gegen ©. in vie Vrovinz Toledo, wo 
er anGaftillejo, Toledo, Talasera u. a. vorüber in Biequngen weitwärts 
weiter durch Die Provinz Caceres, an Abrantes vorüber bald vie portus 
geniche Grenze erreicht, und dieſe eine Strede gegen Spanien, Provinz 
aceres, bildet. Böllig tritt er in Portugal, Tejo genannt, ein, wo von 
Nord Her ver Ponſul und von Süd der Sever einfliefen. Bon Bier wird 
bie —— entſchieden Suͤdweſt. Sein Bett iſt in Felſen tief eingeriſ⸗ 
fen auf ver felfigen, öden und baumlofen HSochebene. Erſt von Alcans 
tara an werben bie Ufer flach, und die Schifffahrt wird erft von Abran⸗ 
1e4 an, oder vielmehr noch weiter unterhalb, von dem Einfluß bes Zezere 
von Nort ber, möglich; denn vorher von Alcantara an wird vie Schiff- 
fahrt durch baufige en gebintert. Bon Abrantes an fließt er 
mit einem noͤrdlichen sun 3? Südweſt, und vorüber an Santa= 
rem. Baft im 39 N. 1005’ W., bei Salvaterra de Magot, theilt er 
fih in zwei Arme in fahrt fürlicher Richtung, einen öftlichen und einen 
weftlichen, die fi wieder in der großen über zwei Stunten breiten Mün— 
dung vereinigen, aus ber ſich aber ter Fluß mweftwärts, unterhalb Liffa⸗ 
bon, in Einer Mündung im 38% 45’ 18" N. 12° 22° 30° W. in den 
Diean ergießt in der weiten Bucht, welche bie Küfte —— dem Cap 
da Roca im NW. und dem Gap ve Gepichel im SD. bildet. Die 
one älterer und neuerer Dichter von ben ſchönen Ufergegenden 
find nur Bilver ber Einbildung. Auf der felfigen Uferfläcdhe giebt es nur 
felten einige immergrüne Gichen over andere Gewächſe, und felbft von 
Abrantes an ift das Bluftbal auf ver rechten Seite vom Gebirge begrenst. 
Diefen Verhältniffen entivrechend ift ver Flußlauf heftig und reihend, 
tas Waſſer trübe. Im Winter fchwillt die Waflermenge an und tritt 
über die Ufer, im Ecmmer dagegen nimmt fie fo ſehr ab, dañ es foger 
auf der Strede zwiſchen Santarem und Salvaterra Furten giebt. ie 
Stromlänge beträgt in Spanien gegen $0 Meilen, in Bortugal über 10 
Min., je nachdem man ven Eintritt im portugiefiiches Gebiet, unterhalb 
Alcantara annimmt. Nach feinem Urſprunge erbält er die Aufluffe, 
rehts Dcefaca, Gabrilla, Gifuentes, Jarama mit tem 
Manzanargs, Henares une Tajuna (lepterer entftcht im Ge⸗ 
5 n der Gegend von Maranchon und Mazärete und fließt gegen 
SW.), ferner Buaparrama (kommt NW, von Matrib von der 
SierrastesÖuatarrama, umd fließt fünmärts), Alberche (entficht am 
der Süpfeite der Sierra⸗de⸗Avila, flieht bis gegen San: Martin oflmärts, 
und dann SEW.), Tietar (entfieht an ver Südſeite der Sierrarber 
Gredos, flieht gegen WEW., und zulegt in kurzer Strede SEM.), 
Alagon (entfleht an der Oftfeite der Pena da Brancia, in der Gegend 
von Frades und Linares, fließt gegen SW., nimmt linfs ven Ferte und 
rechte ten Sata auf), und auf ver Grenze gegen Bortugal ven Herja. 
Die Iuflüffe in Portugal weiter find rehts: Donful, Laca, Zezere 
(entfieht an der Südſeite der Serras@ftrella, fließt gegen SW. und 
münpet unterhalb Abrantes, bei Bunhete), Sorrava, Canha. Die Zu: 
flüffe links find: ®uapiela mit dem Guervo, Gtcapas, u. Gua— 
damejud; Aljodor mit dem Gebrom (münpet bei Billamejor) ; 
Guapatangua; Forcon: Sedañaz Pufa; Sangrera; Ger 
balo; Luſo; Beprofo; Sualiga; Ibor; Magasca mit dem 
RiovdelsMonte, Tamuya und Garceres; Ayara; Galor 
mit Ajudaund Broga; und Sever, als Grenzfluß von Portugal, 
gegenüber dem ſchon genannten Bonful rechts; bann weiter in Bortugal 
drei, die in ver Gegend von Gaftello ve Vide, Niza und Dillaflor; ber 
Gouto; ber bei Salvaterra de Magos münpente Fluß; ver Sorraya 
mit dem S oro, Jatas, Tera, Sado, Od ibor (müure unterhalb 
Benavente in den öfllihen Arm des Tafo). Bei dem Eintritt in Portus 
gel hat ver Tajo an 60 Toifen Breite, bei dem Ginfluß bes Zegere 150 
oifen. Die unterhalb Salvaterra beginnende, durch zwei Arme bes 
Tejo (Zejo novo, und Mar vel Pebro) gebilvete Infel Lizgirias do 
Tejo iſt Tumpfig, und das Waſſerbecken, worin beide Flußarme zuſam⸗ 
menftrömen it 2%/, Min. lang und 1Y/, Meile breit An deren Süpenpe 
liegt auf der Wenjeite Lifjabon, das in dieſer Lage einen ber ſchönſten 
7 en hat. inter ven erwähnten Stromſchnellen und Strubeln ift die 
Ilasder-Bolargque, unterhalb ver Mündung des Guadiela, die | 
berübmtefte. 

Tajo, Pfrdf. in Tirol, Kr. Trient, Dez. Gles, am Noce. 

Zajora, Ehipicani, Berg in Peru, in ven Küften-Gorbilleren; 
17,700 Fuß Meereshöhe hoch. 

Tajov, Tajova, Pfryf. in Ungarn, Difte. Vreßburg, Gſpſch. Sohl 
(Zoht), bei Neufoht, jrifen Bergen; 360 Em ergbau auf Kupfer; 
Schmeljhütten ; Kabrif für Damasdcenerflingen. 

Zajti, Df. in Ungarn, Difir, Kaſchau, Gſpſch. Gömör; 310 Em. 

Zajumuleo, #ld. in Guatemala, Diftr. Quezattenango⸗Soconus⸗ 
e0; 2570 Gm. [Zajo zufließt. 

Tajufia, ein Fluf in Spanien, der mit dem Jarama vereinigt dem 

Taf, 1) ein blühender Ort in Afghaniftan, N. von Dera-Ismaels 
Khan, 26 engl. Min. W. vom Inpus, mit einem Kaftell und mit einem 
boden Ball umgeben; in einer fruchtbaren Gegend mit volfreichen Doͤr⸗ 
fern; 32 14’ N. 70° 50° DO. Grw.; vorzünliches Obſt, Orangen, Gras 
natäpfel, Maulbeerense, 9 &t. im Gbinefiihen, Prov. Rhotan ; 36% 13” 
0" N. 8002330 D. Y(Djebele), Webirgeng auf der @renze zwiſchen 
der Türfei (Dafchalif, Bagdad) und Perfien (Kurpiftan), in ver Richtung 
von SW. gegen NO., mo ed mit ben ae in Verbindung 
geht. eo Di, in Ungarn, Difte. Ber Dfen, Gſpfch. PeſtheOfen, be 

ab. 
Hoffmann, Eneyflopädie 
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Talanti 


Zafa, 1) St. auf ber Japan. Infel Sitof, Brov. Sanofi. 2) &t. 
ebd.; Brov, Tofa, auf ver Küfle, 3) el⸗Gaſch, Landſch. in Nubien, D. 
von Tofazge, pwiſchen 16% u, 17°. Br., mit fruchtbarem Boden, die 
auch regelmäßig überfhmwenmmt wird, viel Drirrba giebt, und Viehheer⸗ 
den nahrt. Ghina, Prop. Gterthhouan; 309 27! N. 99 25° O. 

Ta:-fai-BiuesChan, ein mit ewigem Schnee bebedter Berg in 

Tatataffan, ift bie Infel Karaffan. 

Takakuſa, St. auf ver Japan. Inſel Nıppon. J 

Takala, Takle, Tafel, Landſchaft in Kordofan, SED, von Ibelt, 
von mubamebanifhen Nubas bewohnt, die uur von Mais leben. 

Tafaou:Move, eine Name ver Fidſchi⸗Inſel Banuarkebon 
(Banna⸗Lebu). 

Tafata, St. auf ber Japan. Injel Nippon. Beiftrig. 

Zakatfchono, Ortic. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Windiſch⸗ 

Zafatfi, Bere: und Kapolnas-Tafaebi, Df. in Ungarn, Dift. 
Derenburg, Grfſch. Bessprim, bei Papa; 1490 Em. j 

Zafay, 1) St. auf ver Japan. Infel Nippon; 2) eine der Mac⸗Askill⸗ 
Inieln im GarolinensArdipel; durch ein Rorallen-Ri mit Pelele» 
verbunden; bat viel Kofosnußbiume. ford; 1000 Ew. 

Takelen, Krchſpl. in England, Grfſch. Effer, NO. von Chelma⸗ 

Tasfhisloungsche, St. auf der chineflfchen Infel Formoſa, Prov. 
Fourfian ; 250 16° 48" N. 11 180" O. 

i de Gebirge auf der Süpküfte von Anaboli (Anato- 
lien), Sandſchat Zefasili, an ver Weſtſeite ver Bai von Adaliaz 7800 
Fuß Meeresböbe hoch. der Stadt Roland. 

FTafht:Snleiman, Uſch, St. in Kbotan (Rhofand), OSD. von 

Tasfiang, 1) Fluß auf der chineflihen Infel Halsnan; theilt ſich im 

wei Arme; von benen ber rechte Doungsfhiaosfiang norbwärts in bie 

ai Thunstsusfiang, und der linke Tasfiang weftmwärts in die BaiDangs 
vhousfiang fließt. 2) Boung-Ehonistiang, Bluß in Ghina; entſteht 
im Often der Prov. Yunsman, durchfließt die Provinz Kouangsfi, er= 
ält nach dem Einfluß des Rouelstiang ven Namen Gisfiang, tritt in bie 
rovinz Kouangstoung, verbindet ſich mit vem Perfiang, wodurch ber 
Tihu-frang entfieht. [mofa, N. von Thaiswen, 

TasBiastche, St. auf der Weſtküſte der chineſiſchen Infel Rors 

Tatil: Burun, Gap ber Ruſſiſchen Halbinfel Krim; der Leuchte 
thurm 45° 5° 54° 91. 34° 7° 4" D, 

Zarfima, ein zu Ashanti auf ber —5** von Afrika gehöriges 
Königreich mit gleichnam. Hauptflabt, die N. von Rumaflie Liegt. 

Zafinos, großer See in ber europ. Türkei, Rumsili, von dem Kar 

Taklowiec, iſt Tachlawitz. (rafır durchfloſſen. 

Ta-ko, St. in China, Vrov. Tchi⸗li, SW. von Pe⸗king, an der 
Münbung ves Par⸗ho in das Selbe Meer. j 

Takonin, Di. in Böhmen, Kr. Burweis, Bez. Wlafhim; 200 @.; 
Förfterei. 430 Gw. 

Takod, ref. Krchof, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Glpſch. Beregh; 

Zakfony, 1) deutſches fath. Pfrof. in Ungarn, Diftr. und Gſpfch. 
Veſth, bei Eoroffar; 1200 G. 2) Bfrof. ebd., Diftr. u Gwſſch. Press: 
bura, bei Tornau; 800 Emw.; Nders n. Weinbau, Walvung. 

Taktaköcz, eine Infel in Ungarn, in ven Gſpſch. Szaboles und 
Zemplin, durch die Theids und beren Nebenfluß Takta gebilvet. 

Taftau, f. Tactam. 

Takutea, eine Inſel im fürlichen Großen Ozean in ben Goofs s Ins 
ieln, 19° 51°. 158° 23° W. Grw.,, oßngefäßt 3 bis 4 Seemeilen von 
Atiu (Wateeo), au Wenooaette, d. i. Wenuasiti, d. h. Little Je⸗ 
land genannt, u. von Coot entdedt; nicht mehr als drei engl. Meilen 
im Umfang; beſteht aus weißen Korallen und ift völlig wafferlos und 
auch unbemohnt ; trägt aber Rofospalmen. [Bengalen, 

Zala, St. In dem britifhen Lande NArracan, am Meerbufen von 

TZalaas, Pfrvf. in Tirol, Kr. Briren, im Kloftertbal, bei Sonnen» 
berg ; Voft. ie, am Tominis@olf; 0% 50° &, 121° 37’ O. 

Talabo, Gap ver NDOSpige der fühlichen Oft-Halbinfel von Gelebes, 

Talabor, Nebenfluß ver hr rechte ; 
Karpathen, flieft anfangs WEW., dann 8 
det in zwei Armen in ver Gſpſch. Diarmaros, j 

Zalaborfalva, Tevebia, griech. Vfrof. inlingarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpfch Marınaros, bei Szigeih, am Zalador; 1280 Gw.; Salzauelle, 
wenig Aderbau. 

Talach, Nebenfluß ves Sir-Deria, r., in Khokand. 

Talaes, f. Talats. 

Talachir, Kleine PhilippinensInfel, W. v. Samar. 

Talachigua, Fld. in Neus-&ranaba, Vrov. uns NNB. von Mom: 
por, I. am Diagpalena, oberhalb ver Mündung des Gauca. 

Talai-Bo-KarasPBalgajon, Gt. im Lanze ver Khalfhas; 47° 
327 24 N. 103, 460" O. 650 DD, 

Zalai-Bpi, St. in der chineſiſchen Mongholei; 44° 19° 12’ N. 108° 

Zalaf, Marktort in Arracan, SD. von Arracan, an einem Haren 
Fluf ; 20° 20° N, 93° 33° DO. Grw., in 1700 Fuß Meereshöhe. 

Talamanca, Fl. in Epanien, Prov. und NND, von Madrid, 

MW. von Buarafajara, I. am Jarama; 500 Em. 

Zalamello, Df. in Italien [‚Rirhenftaat; in ven Marken), Prov. 
Befaro, Bez. Urbino, bei Sant'=Agatafeltria; 3072 Ew. 

Zalamona, Pfroct. in Italien (‚Lombarvei), Brov. und Bei. 
drio, bei Morbegno, am Tartano ; 2334 Gm.; 13 Mühlen. 

Talamone, Epige (Bunta) ver Wettüfte von Italien (‚Toscana), 
MNW. von Orbetello, und werer Stadt noch Flecken, wie in verſchlede⸗ 
nen Werfen (Dictionnaire geograpkique; @ittrom, Beograpbiice 
Ortsbefimmungen, u. a.) angegeben ift; 420 32' 20 N. 8° 49° 30" D. 

Talamos, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh, Ber. 


Muntace; 225 Ew. . 
Talana, Df. auf ber Infel Sardinien, Brov. Cagliari, Ber. La» 
nufei, bei Tortoli; 431 Ew. [Borveaur ; 600 Ew. 
Talanee, Df. in Frankreich, Dev. @ironve, Arr. u. SEW. nahe bei 
Talange, Df. in Frankreich, Dep, Mofelle, Arr. Mes, I. an ter 
Mofel ; 590 Em.; Nübeninderfabrik, [bei Dijon: 020 Ew 
Talant, Df. in Frankreich, Dep. Cote⸗d' Dr, Are. und WNMW. nahe 
Zalanti, Talanda, St. in Briechenland, NND, von Livadien, am 
Fuß des gleihnam. Berges, auf ver Norbfüfte von Lipadien, unweit des 
leihnam. Golfs in ver gleichnam. Meerenge, durch melde das gries 
iſche Feſtland von der Infel ar geiüinen if; 5000 &m.; ©ig 


entfleht am Süpabhange ver 
D., En SSW., u. müns 


&ons 


Talantalan 


eines griechiſchen Bifhofs; feſtes Schlof. ——— „let die gleich⸗ 
nam. Feine Infel in dem Golf; 35% 40° 15° 9. 2004 D 

ZalantalansInfeln, Gruppe in der großen Bußt am Ende ber 
eg erg ber Inſel Borneo, die zwifchen dem Gap Datu und dem 
Go & ſich auöbreitet. (Voyage of Samarang, by Belcher, I. 
160 f.); Au thaltsort von Schilofröten. 

TZalapatfa, Dölten, Df. in Ungarn, Diftr. Dante, Sri. 
Giienburg, Bey. Totfag, bei Raba⸗Szent⸗Mihal 3* vo Ew. 

Talaru, St. in panien Prov. und AND. von Lerida, im Thal 
bes 2 ueira⸗ Ballarefa ; = Gm.;» vorzüglide Butter u. Kaſe. 

alarubias, St. in Spanien, zov. uns D. von ee un 
sen. von Trufillo, I. vom Suadiana, in einer fruchtba 
2122 Ew.; mehrere Kirchen, Hofpital, [Ava ; 80 

Zalarp, orw. in Preußen, Rgbz. Vofen, Kr. Kröben, "dei 85— 

Talaſani, Fid. in Frantreich De Inſel Gorfica, Arz. und ©. 
von Baftia, SD. nahe bei Bero ; 485 

Zalars, Tpaldorf, grick Yrbf. in Ungarn, (Giehenbürgen, Re 

ats, Thaldorf, in arn, € gen, Ar. 
Broos,) Sipfh. Zarand, zn Weißen Köröt; 793 Em. 
„u zlanen, Di. in Spanien, Prov. und NND. von Gaceres, I. bes 

o;1 

Talavera, 1) :desla-Puüa, St. im fürlichen Bolivia ; 19° 42, 0° 
©. 67% 35° 0’ W, (Bentlanp). 
Drov. und W. von Toledo, r. am Tajo in einer fhönen und fruchtbaren 
bene, vie Getreide, Bemüfe, Garten —* Beigen, Manveln, Wein, 
Dlivenöl in Menge, und auch Geibe erz 39% 58° 20 M. in 1020 
Fuß Meereshöhe, 9285 Em.; 1 Kollegia bite und 7 anbere Kirchen, 
14 —— 4 Hoipitäler, 7 Ihore (vor dem Madrider die ſchoͤne Kirche 

bel Vrado mit einem —— en Madonnen⸗ Bild und 
ae bebeutenbe Töpferei; öfonomif: Seieliimaft, Stägige Meffe 
im Auguf; Geburtsort bed berühmten Geſchichtſchrelbers Mariana ; 
Etladt zwiſchen dem are Heer unter BBellington und 
den —— 1809, 27. u 3) slasRteal, Talaverilia, St. 
ebd., Prov, und OED. bei Babajo jo I. an ber Guadiana ; 2239 Gm.; 
Seitenfönurens und Daroquinfab 4) sla Bieja, Bid. ebb., Prov. 
Gaceres, WEB. von Talarerasderla Reina, I. am Taſo, in einer an 
- Bein reihen Gegend; 571 @w.; Gerberei. 
Zalayuela, De in® Spanien, Prov. und NO, von Geceras, und 
SD. von Plafencia ; 300 
- Zalbatichit, Nebenfluf ver Sena rechts, in Rußland, Guv. Iakutsf, 

—— Fid. in Spanien, Prov, u. DNB. von Soria, im Tans 
nenma 

Zalbendorf, "NRieders und Obers in — Schleſten, 
Baby Biegnip, Kr. um bei üben: 315 die Gaile 

albot, H Diftriet in Canada, der im © = = Gries See grenit, 
und aus li 1802 von trländifchen und f&hottifchen Ginwanberern 
durch ben Oberfien Talbot folonifirt iſt ; 354,000 Meres Flache; gröftens 
2. noch Bilbnis, aber 1948 Aderlanb 70,708 Aeres, und Wieſen 

135 Aeres 1842: 10,455 und 1648: 15, 716 Gw. Die —— 
find Weizen, Safe Rog en, Hafer, Erbſen Mais, Buchweizen, Kar⸗ 
toffeln, Ahorngu erde, Rindeich, Schafe, Schweine, Gifen, 
—— Fin ebp.; fließt in den Gimeoer@ee. 3) Infel im at 

chen Ojean, an ber Dfttüfe von Bloriva, Gſpſch. Duval; * 
Ruta, 3 6:. a und ?/, 4 S. breit; trägt viel Baumwolle. 4) Grf 
ia: 41 engl. DIR; 1920: 5940, 1840: 15, 627, 1060: 
Ey 534 echt ri By ran, &mw.; Hauptort: Talboton, 5) örfih. 
in D. von Maryland, auf der Offeite ver Gbejapeafe-Bai; 250 DO 
1820: 12,947, 1830: 12,947, 1840: 12,090 (3687 &Haven), 1850: 13, sı1 
(4134 Sflaven) &w.; Hauptort: Gaflon, an ver — —— 
es Hauptort ber Grfſch —**— in Georgia, 

Zalca, & ——— St. in Chile, NO, von Euronen unb 
&. von Santiago, r. aule; 1’& 73° 20° 2B.; in der Um⸗ 
gegend @olpminen, 

Talcahuana, Halbinfel an der Küfte von Chile, an ber Bai von 
turn; ; darauf e en! Bei mit gutem Hafen, mit dem 
Sort &alvez; 36% 42° 23" ©, 75° 

Zalcan, eine größere ber Gbiles-Infeln an ber Küfle von Chile; 
engl. Meilen lang und 4 Min. breit. — der SOſeite eine tiefe Gin. 

Talcher, &t. in Guttod, in Hind fahrt. 

Talibſcha⸗Alin, füplidger —— Jablonoi⸗ Geblrges im der 
— im Mejie S Da 

alea, m Mejican. Staat ara, 2a. 3 3oobila, in 5544 
Fuß Meereshöhe; Silberbergwerf und Ymalgamiewet 

Talegelo, Öff, in Dtalien, (Sombarke), Prov. und Diftr. Bers 

gamo, no; 


—— Zen Daleky, —— — in Böhmen, Kr. 
Bubmeis, B 7 und bei @ragen ; 60 veutfche wm r 

Zalen, ih Talutten-Gtan;. 

Talenading, Gruppe feine Inieln, W, bei ver Norbfpige der Ins 

Talenen, |. Tallebnen. [fel &ilolo ; 29 18’ N. 125° 16° DO, 

Talenfae, Df. in Franfreich, De. ‚Sueiötiaine, Arr. und SD. bei 
MeontfortsfürsDeu ; 1540 Ew.; Mar! r. von bem Meſſa. 

Talent, St. in Marofto, —F Suſa, SC». von Tarodant, 

Talgarth, 1) Krchſpl. in En land, Wales, Grfſch. Brecon, 
von Brednod, an einem großen Ger; 1330 dw. 2) Borough, Wir. 

Talgau, if Thalgan. [ebb.; 654 Em.; Märkte. 

Zalge, 1) Bauerſch. Om Hannover, Grfſch. Lingen, Lodr. Dnabrüd, 
A. une bei Freren; 171 Gm. 2) Bauerfch. ebd., F. und £bor. Dtnas 
Brig. X. und bei Berfenbräd; 333 dw. 

Zalgoe, Inſel mit ver gleihnam, Gemeinde im Krchſpl. Finp- De 
an der Küfte von Norwegen, mit Kirche, 55’ M. 78942’ O. Grm. 

Zalgong, St. in Hindoſtan, Allahabad, NND. von Ditteah ; 25% 

Zaliaferro, Grfſch. — 163 OM.; 18920: 4934, 1840: 
38 — 5146 (davon 3044 Sklaven) Ew.; Hauptort: Graws 
ordsnville. 

Zaliangieri, Gap ber Küfte der europäijchen * in Rumili 
(Rumelien), am arzen Meer ; 419 33° 5° M. 250 52° 5" OD, 

Talibaum, Df. * teiermart, Kr. Brud, bei Sg im Gebirge. 

Zallecig, il Dalefchip. 

Zalienberg, it Talmberg. 


2554 


2) sdberlasHeina, St. in Spanien, 2406 


DED. | in ven Robrfümpien 


Talmaſſons 


Ta⸗li⸗ ſou, Ta⸗li, St. in China, Prov. Dunsnan, W. am Exr 
Gbangskoen ; 25° 44° 24° N. 95° 1 50° D.; in der Umgegend Marmor: 
brüde, aus denen das Geſtein zu Geräthen ıc. verarbeitet wird. 

Zalifch, ein ®ebir 434 der ald Ofirand von 5 hohem 
Tafellande längs dem Weſtufer des laſpiſchen Sees ſteht. Diefe Gebirge— 
tetie ift im nordl. Theil, von ven Lomkerne an, um 800 bie 1000 Auf 
niepriger als im ſüdlichen, und wird von dem Flus Aftarah, an wels 
chem bie gleidnam, Stabt liegt durchbrochen. Dieſer Fluß bildet Die 
Brenze lee dem perfl und rufjiihen Rei. Diefes Gebirgtland 
wirb von bem wildeſten ey — bewohnt, und war bis ın bie 
neuere Zeit ein Khanat unter einem befondern Khan, Ranb und Mord 
3 bier Gewerbe, was mit Dolch und Diuslete ausgeübt wird, Die 

obmorte find Dörfer. Im *25 — werben regelmäßige Märkte 

halten (Ritter, Aflen 8, 660 ff.). 

"zii, Infel nahe ver BOEHi 4 von Gelcbes, NW. bei ver Iniel 

bei Bellen I. am Seran; 400 Em. 

Taliffien, Df. mit Märkten in Frankreich, Dep. Ain, Arr, u. NND. 

— Di, in *— Devp. Gantal, Arr. re 

650 dw [26 2 &w. 2 Di. ebv., Kr. u. bei Sud; 26 

Zalten, 1) Df. in N tu Rab. umbinnen, Kr, und bei 85 
Talkin, Gtapigemeinde in Eng and, Orfſch. Gumberland; 310 
Zaltıo'th'sßill, Gtadtgenieine in en &riich. Staffort: 

6 Gm. [10 N 26'D. ®rw. ; 640 Hir. 
Zall, Ort in Malwa, in Sinboflan in gut *8*5* Gegent 2,’ 
Talla, Df. in Italien, (Toscana,) Pror. u. Difir *25 bei Boy: 
pi; 2508 6 Geburtsort von Guido dAr Er finder der —— 
Falladaga, DOrt in Arkanſac, Grſſch. — fon ; 1850 ; 440 @w 

Zalladbega, Grfſch. in Alabama; 1206 engl, OM,, 1540: 12, 587, 
un => ‚624 (‚davon 6971 Sflaven) Em. ; gleichnam, Hauptort; 1850: 

320 Gm. 

Rn 4) Df. m. Märkten in Irland, Prov, Leinfter, GErſſch. m. 
SW. von Dublin. 2) Tallow, Df. mit Märlten ebd. Brov. Munfter, 
Srfih. un BESW. von Waterforb. 1391 Gm. 

Zalahaffee, Hauptort der Gefſch. Leon in Bloriva; 1840: 

Zallahatchie, 1) einer ber beiden Ducllarme bed Marco, ber 
oberhalb Wideburg in den Miffiffippi fließt. 2) Grfſch. ebo., im R.; 3 
898 engl. OM.; 1540: — 1850: 4643 [‚bavon 2547 Elaven) Gw.; 
Hauptort: Gharlefto 

Zallain, &t. in Draiwa, in Sinvoftan, bei Shujawulpur; 200 Hir. 

Zallatshann, 1) Hafen des Hufen Slougen im Rirefpiel Santes 
berred in Norwegen, Stift Ugershuus, A. Jarlöberg-faurvig. 2) —— 
und Strandſtelle im * Sannikedal, bei Roger, inN 
gen, Stift Agershuus, A. Bratäberg. [1570 u. 500 dw. 

Talland, 2 Krech pie. in England, Griff. Gornwall, am Kanal; 

TZallapoofa, 1) einer der beiden Duellflüfle vet Alabama; 3 ent» 
Recht in Weorgia mit dem Goofa, die bei dem Hort Jadſon zufammen- 
fließen in Albama. Ohngefahr 13 engl. Min, oberhalb ves | ne 
flufies bildet ver Tallapoofa Wafferfälle, 2) * in Alabama; 916 
engl. OM,, 1814: 6444, 1850: 15,584 vom 073 Eflaven) Gw.; 
Hauptort: Dapeville, (Gay, r. ver Durance;, 1054 Gm, 

Zallard, Fld. iu Frankreich, Dev. — * Arr. und ©, bei 

Zallate, lange fhmale Infel an der Küfle von Geyion, zum Theil 
in den Manaar bineinragenp. 

Zallaton, ra Gngland, Se Devon ; 437 Gm. 

zent Df. in Steiermarf, Brud, bei Murau im Gebirge. 

Zalle, Bird. in SippestDettmole, . Hobenhaufen ; 532 Em. 

Zallenberg, ſ. Talmb —— [245 @w. 

Tallentire, Stadtgemeinde in England, Orfſch. Gumberlanp; 

Tallern, Ortſch. in Defterrei u. d. Enns (Unter MWienerwalefr.), 
bei Bumnxolnstirdhen ; 50 

Zalleöbrunn, ſ. T. Zallishrunn. 

Zallevende, «le Granbs und slesPetit, Fld. und Df. in Frank 
rei, Dep. Calvados, Arr, Bit 6 3400 Ew.; Bapierfabrif. 

Talleichig, ift —— 

Talley, l. in Eng and, Grfſch. Wales, —— 10226. 

Fr; Den im Srofen Dean, im NuptsN ipel. 

Zallfon, Df. irol, Ar. Briren, bei Terenten, 


—— On auf dem Hodyplateau in Diyfore, in Hindoſtan, an 
der ne 4 2. Goinbatur, am Su — Daß, SD. von Myiore. 
Zalliko, St. in Futatoro, in Senegambien, 


Zain. J Talin 
Talling, 1) 8 in Deſterreich u. d. Enns N ee ), 


bei Amftetten; er in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bernca: 


flel, bei Chollang, 206 
Zallington, — Dr nd, GErſſch. Lincoln; 239 Gm. 
Zallisbrunn, Df. in De unter der Quns (Unter-Manhartss 
berafr.), am Marchfelve, bei Fremder 
Zallmadge, 1) Ort in Michigan, sie. Ditama; 54 En, 9 
Drt in Obio, Grfih. Summit; 1830; 6 Em. 
Zalloive, #ld. in Branfreich dern Dey. HauterGanoie, 
Arr. und SO. bei Annech, in jhöner Lage D. am Anneys&ce, 
Zallos, Bfryf. in Augen. Dife. und Gſpſch. Vressburg ; 1100 E.; 
neues ſchoͤnes Kaftell, Er Seh ; Bafanens@arten, Aderbau, Malpung, 
ilpfröt 
Zallou, 1) ©t. auf ver Eüpfpige der Inſel Gelebes, bei Malaffar; 


Baummollenzeugweberei. 2) Tallu, Hafen auf der Norsküfle der Injel 
* Gingang wegen en. Riffs. 


Gimeo ; (bw 
Tallow, ſ. Dalomw uns Talla a. Mornant ; 570 Gm. 
——— ‚In Frankreich, Dep. Rhone, Arr. von, NO. bei 
Tallya, 1)MAE. in Ungarn, Difte. ar 338 3emplin, ie. 
von Tofay, in der —— 48° 14° 0° 1 "D.; 6000 Gm. ; 


fath., 1 luth. und 1 ref. Wfarte, Syna —— ut vbeaenten 
Beinfäfler ; Schlofruine, Bor; vorgüglicer Ader: und Weinbau; 1241 
SatarensSchlabt. 2) Rise, kath. F df. ri Diftr. Kan, © = 
fol. Borfop, bei @rlau, an ber Eger; 920 Gw.; Ader- 
Mein: und Melonenban. 3) Nagy Df. ebd., Diftr. Bers-Dfen Ge 
ſpſch. Heves; 660 Em.; Aderbau, Steinbruch 
Talmas, Df. in &ranfrei ‚Dep. — Arr. Doullens; 1640 @. 
—— Vfrdf. in jenerig) Stalien, Prov. Upine (Briauf). bei 
o. 


Talmats 


Zalmats, 1) Präbium in Ungern, Difte, Großwardein, Sſpſch. 
Bihar, Bez. und bei Szalonta 40 Em. 2) Ais⸗, Telmaces in, Klein» 
Zalmefch, fähfiihes Dorf in Siebenbürgen, Hermannfläpter Stuhl u. 
Bezirk, von Gebirgen un; 1244 Ew.; Blades und Weinbau. 3) 
Ranyr, Df. ehr. ; 606 Em. . [1240 Ew.; Hochofen. 
Zalmay, Bid. in Branfreih, Dev. Götesb’Or, Arr. Di 
Zalmberg, Thalenberg, Df. in Böhmen, Kr. Parpubip, 
KRobljanowig, bei en. (Amis): 200 Ew.; 
Zalmont, 1) Bd. in Branfreih, Dep. rantesinfer., Arr, und 
S®. von Saints, SW. bei eye, r. an der Sironde; 1856: 694 Ew.; 
Weinbau zur Ausfuhr : Fluöhafen. 2) St. ebb., Dep. Vendée, Arr. u. 
DED. von Sables-d’Dlonne: 590 Eiw.; in ber Umgegend alyfümpfe. 
Talosfalva, Thaldorf, Bliberefti, griech Der. in Siebenbũr⸗ 

en (‚Rr. n. Bez. Ders), Inner⸗Szolnoker Sisie., Bey. Alpares; 138 
(75° 45° DO. Grm. 


4. 


Zalont, Ort in Agra, in Hindoſtan, D. von Ditteah; 25° 1’ N, 
Talomwstaja, Bid, in Rußland, Guv, Orenburg, Kr. Lfder 
Tabinet, Bes. Belenyet; 320 Ew. 


har 
Talp, griech. Vfrof. in Ungarn, Difr. ör⸗ wardein, Gſpſch. Bis 

Talpas, griech. Vfrof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, GEſpſch. 
Arad, bei Magh⸗ Jarand, am Schwarzen Körös-Fluf; 1920 Gm. 

‚Zalpafig, Dalbofeg, Df. in der Deflerr. Serbiſch-⸗Banatiſchen 
— Illyriſches * iment; 1250 Ew. 

Zalpenberg, Ortſch. in Sachſen, Krot. und Amtſcht. Baupen, GA. 
Kamenz, bei @lftra ; 61 Ew. fu. bei BreusifhsHollanp ; 45 Em. 

Talpitten, Gut und Ortſchaft in Breußen, Bay. gg ag Kr. 

Talöfeim, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Friedland; 80 . 

Zalfon, Wir. in Zirol, Kr. Briren, bei Bruned. 

Talßen, ld. und Krongut in Rußland, Kurland, Kr. un NW. 
von Tuffirm und Mitau, im einer hoben und angenehmen Lage an einem 
Ser; der Bd. 400, und das But 575 Ew. [Nifolaiten ;'483 Gw. 

Zalten, Df. in Breufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Eendburg, bei 


— Prof. in Sachſen, Kror. Zwickau, Amtſcht. Blauen, | Ew 


EN. und bei Oelenig 1861: 612 Em. Griman. 
Talun, St. in Rußland, Transfaufaflen, Guv. und BEN. von 
Taluffen, f. Tbaluffen. bei Grottingen ; 76 Ew. 
Zaluttens®tan;, Df. in Breußen, Robı- önigäberg, Kr. Memel, 
Zalvandesle: Betit, Saints Germainsbe » Zaluande, Df. in 

Sranfreih, Dev. Galvapos, Arr. und ©, bei Bire; 3200 Gm. j 
Talvig, Hanteltort in No en, im Alten» Talmig, Gtift 

Tromſoe, Diftr. und Amt Binnmarfen; 120 Ew.; Dampfſchiffflation. 
Talworth, Wir. in England Srfib. &urren; 434 Em. 
Zatvaba, Iniel nahe der Dfivige der mittlern dalichen Halbinfel 

von Gelebes; 25 Min, lang und 3 Min, breit. 

Talullyn, Krehſpi. in England, Wales, Grfſch. Marioneth ; 1284 G. 

Zama, 1) Grfib. in Iowa; 720 engl. DM.; 1850: 5 &m. 2) 
— ———— in Preußen, Rgbz. Maxienwerder, Kr. und bei ds 

au; h 

Tamacura, &t. in Cierrasfeone, SW. von Fouricaria. 

Tamaga, Tamega, Nebenfluß des Duero rechts; entftebt in dem 
foanifhen Saligien in ver Sierra Santa-Mame, SD. von Drenfe, 
fließt gegen ©. durch das enge Thal von Laja, dann dur das von Mon- 
terren, wendet fi dann SS. und tritt im die portugiefifche Provinz 
Trae: oo· Montes, fließt an Chaves vorüber, wo eine qut erhaltene alte 
römifche Brüde vorüber führt, nimmt dann den Beza und Baſto auf, 
teitt in die Vrov. Minho, wo er SSW, unterhalb Amarante mündet. 

Tamajon, #ld. in Spanien, Brov. und N. von Guadalajara, in 
einem ſchönen Thal; 650 Gw.; Schaf⸗, din und Schweinezuht; in 
ben benachbarten Bergen Porzellanerpe, ieferbrüdhe, Gold u. Silber. 

Zamaioo, Infel nahe ver Weſtküſte von Borneo, 

Tamaju, Fld. in Guatemala, Dep. Bera-Paz. 

Famalameaue, &t. in Neus®ranada, Prov. und SD. von Mom⸗ 
por, rebts am Magdalena; * 1561 gegrünbet. 

Tamaleh, Fld. in Maroffo, Prov. Sufe, NO. von Talent. 

Zamam, ©t, in Rorkofan, in Afrika, &. von t. 

Tamames, Fld. in Spanien, Brov. unv SEW. von Salamanca 
und ND. von —— in 4 age 800 Em.; 
Wollzeugmweberei, Töpferei ; Diineralquelle in ver Nähe. 

Tamamn, iſt ber € 
Kirche am Strande 45° 17° 
Tſchernomoriſchen Koſalen. 

Tamana, Phoebe, eine Infel im Gilbert⸗Archlpel, die Reynold 
(Memoir) in 0% 15° N. 1760 45' O. GErw. fegt, aber Kruſenſtern bezwel⸗ 
felt, dagegen Wilfes beflätigt. (dirges, WEB. von Afa. 

Tamanart, St. in Maroffo, Brov. Sufe. am Fuß des Atlass@es 

Zamandared, Bucht an der Küſte von Brafllien, Prov. Pernams 
buco, 10 Seemeilen SSW. vom Gap Santos Agoftinho, bie niemals 
meniger als vier bis ſeche Fuß Tiefe hat; 843° 6, 37025’ W.; durch 
ein Fort an der Münbung gefhügt. Die Schiffe find darin den Güp« u. 
Nortoftwinden ausgefegt. Im der Tiefe der Bucht fließt der gleichnam. 
Bluf ein. [tangui; 8000 Eiw.; Bergbau, Landbau. 

Famanbua, ©t. in Brafilien, Brov. Minas-Geraes, SW. von Pi⸗ 

Tamaneb, Hauptort der Bullom in Sierrasfeone, 

Zamagqua, Ortin Bennfvulvania, Grfſch. Schuptfill; 1850: 3080 €, 

Zamar, 1) Gap von Batagonien, an der Norbfeite der Magelhaens 
Strafe; * * Meilen von dem Gap Providence, dazwiſchen eine 
Bucht; 4 Min. D. von dem Gap Tamar ift die Round⸗Inſel. Auf ver 
Dftfeite des Gaps if ver gleichnam. Hafen mit vorzüglichem Ankergrunde, 
wenn er nicht groß umd nicht frei von Gefahr im Gingange ift. Die 
Straße if bier 7 engl. Meilen breit, und nimmt mweflwärts, bis gu bem 
Gap Philip, bie auf 7 Seemeilen zu. Auf viefer Strede, gegen 4 Sees 
meilen, fiehen Gletſcher u. find Eid» Sunde. In bem gafen wechlelt vas 
Hochwafſſer in Huth und Ebbe in 3 St. 5 Min., und fleigt und fällt ger 
gen 5 Fuß. Weftmärts nahe dem Gap iſt bie gleihnam. bobe Felfenins 
fel. 2) Huf in England; bildet zum Theil vie Grenze zwifchen ben 
Grfib. Devon und Gornmwall, u. flieht bei Launceſton in den Plymouth 


und. 
Zamara, I) dl. in Neuws@ranada, Prov. und SSW., von Gafas 


m. 340 23° 47" ein Gerichtsort ber 


alige Name des entigen Banagoria; viel & 
. 


Tambacunda 


nare. 2) Bid. in Spanien, Prov. und NND. von Palencia; 900 Ew. 
vorzüglicher Roibwein ; befubte Mineralquelle. 3) f. 2o8= Infeln. 

Tamaribda, &t. auf ber NORüfe der Infel Socotra (Gocotora,) 

Zamaritesbestitera, Bld. in Spanien, Prov. und . von dus 
esca, und AN. bei Leriva ; 3228 Ew.; Bein, Olivenöl. 

Tamarij, Fld. in Spanien, Prov. un NNBW, von Vallavolit ; 
500 Ew.; 2 Kirchen, Hofpital, ——— 

Tamaro, Mebenfluß des Galore r., in Italien (Meapel); entfteht in 
der Brov. Sannig, und mündet NO. unmeit Benevento. & fließt ans 
fangt O., dann SED, W., S., D. und enblich SW. 

Tamaron, Bld. in Spanien, Prov. und BSBW. von Burgos, in 
einem angenehmen und fruchtbaren Thal; 200 Em. 

Tamaromfa, #ld. in Ausland, Guv. Kursf, Kr. und WNEB., von 
Belaoror, I. am Wortfla, der fich Hier in mehrere Arme theilt. 

Zamad, 1) iM Tamasfalva. 2) EsitsByent:, Szin-To⸗ 
mas, Thomddorf, kath. Pfruf. ebd., [Rr. —*2*4 sifer (ſchi⸗ 
ker) Eiuhl, am Alt-Finf; 1649 Gm. 3) Bent, Szins Tomas 
Thbomsdorf, Tomafchu, Fath. Bfrbf. in Sieh en, [Rr. und] 
Stubl Upvarbelv, * Farcza 129 Ew. 4) Szent⸗, kath. und gr 
Bfrpf. in der Defterr. Serbiſchen Woſwodſchaft, Sſpſch. Bach, Di 
erg am Scifffabrtsfanal; 9900 Em.; @etreibebau, Wein 
Rinteiche, Schaf⸗ und Pferdezucht. 5) Ezent⸗, Pradium in Ungarn, 
Difte. Großwardein, Gſpſch. und bei Arad; 230 Em. 6) Syent-, Di. 
ebb., Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Eifenburg, bei Basvar, am Arabo; 180 
Ew. 7) Sjent-, Thomasberg, Difid, chd., Dir. BeRh-Ofen, Ge⸗ 
ſpſch. Gran, und unmittelbar an ®ran ; 1960 Em. 8) Syent-, Präpium 
ebd., Bipfch. Heves, nahe bei Tördf:Sient:Miflos ; 70 Ew.; vorzünlis 
her Aderbau, Ochſenmaſtung. 9) Sjent-, Pradium ebd., Difir. Des 
denbura, GSſpſch. Zalad, bei Zala-Egerttjeg. 

Tamasdesd, Tomesborf, Tamefchu, Df. in Siebenbürgen, [Kr. 
Broos,) Hunyader Gipfh., Ber. @urassaba, bei Ile ; 379° Em. 

Tamasfalva, 1) Tamasfalen, Thomsdorf, Tumafchu, Df. in 
Siebenbürgen, [Rr. Kronftabt,] Haromtzefer Stuhl, Bey. Zabola; 328 
..2) Tomafa, Tumafe, Thomsborf, griech. Birbf. ebd. [Ar. 
Klaufenburg,) Koloſcher Gſpſch. Bez. Nagy-Almas, in einem 13 
658 Ew. 3) Thomadorf, Tomassomeze, kath. Krchof. in Ungarn, 
Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zips, bei Leutfchau; 370 Em. 4) Df. ebd, Ger 
ſpſch. @ömör, bei Rima-Sjombath ; 1220 Em, 

Tamafi, 1. Tamafi. 

Zamädpatafa, Temasdaza, Tomesasdzja, Thomsbach, griech. 
Pfrdf. in Siebenbürg ‚ [Rr. Broot], Ber. Loziad, bei Deva; 456 Em. 

Zamasdtelfa, 1) Tamadtelef, Thomedorf, Tamaftelunf, 

rich. Krchof. in Siebenbürgen, [Rr. Broos) Hunvader, Gſpſch., Bez. 
tes, bei Deva; 41 Em. 2) Pradium in Ungarn, Difte. Kafkau, Bes 
ſpſch. Bömör; 15 Gm. 

TZamasdvarallya, ref. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Eric. 
Ugotea, bei Halmi; 450 Gw,; Aders und Weinbau, Wieswache, Wals 


bung. 

Fomaty, 1) Präpium in Ungarn, Diſtr. Grofwarbein, GEſpſch. 
5* Habhay; 16 Gm. 2) Df. chr., Diftr, Kaſchau, Gſpſch. 
Gömör, bei Rima-&jombath, r. am Balogh; 330 Ew. 3) Brei. ebr., 
Diftr. und Gſpfch. Debenburg ; 1250 Gm. 4) Mid. ebd., Difr. Deden⸗ 
burg, Gſpſch. Tolna ; 46% 377 36° N. 150 56° 30° D,; 2150 Ew.; fath. 
Dfrlirche, Kaftell, Aderbau, Weinbau, Wieswahs, Waldung mit viel 
Wildpret. 5) ref. Pirdf. ebv,, Difie, Sedenburg, Gſpſch. Besiprim, bei 
Bapa; 200 Em.; Getreivchau, Wieewache, Weide, Walbung. 6) ev. 
Vfrdf. ebd. Difte. Preßburg, Gſpſch. Neograd, bei Back; 850 Em, 7) 
Drava:, Df. cht., Difr. — Eſpſch. Semogh (Sümegh), bei 
Iſtvandi, an der Drau; 250 Ew.; Nderbau, Weide, ne. 
8) Hide, Df. ebb., bei Ezigetvar; 245 Gm, 9) Bape, ref. Pfrof. ebd. 
Diftr. und bei Großwartein, Gipic. Bihar ; 710 Gw.; Tabadbau. 

Tamatam, Temetam, eine der MartiressInfeln in ven Garolis 
nen; 73178 N. 1479 5° 42° D, nach Duperrey und D’Urville, 

Zamatave, Tamasd, St. auf der Ofifüfte der Inſel Mabagas- 
car; 19°10°6”"&, 4796°27° D.; auf einer ſandigen Lantfpige, mit 
geräumiger Rhebe, burch zwei Miffe gebilbet. 

Zamanulipas, Staat in Mejico, längs ver Wellfeite des Meerbus 
fens von Mejico, lang und ſchmal, zwiſchen dem Fluß Tampico, im 
&., und bem Nios@randesbel Norte imM., grenit ©. an Beracrus, 
.n.B. an SanstuissPotof, W. an Nucvosteon, N. an Tejab, 
mit 1969 DLeguas und 71,470 Gw. Der Küftenftrich ift niebrig, fanbig, 
fehr heiß und von töptlichen Biebern geplagt, das Innere @ebiet Höher, 
bie Luft rein und gefund. Die —A fommen aus dem Innern und 
münpen in ben Meerbufen von Mejico. Dielelben find von Eüp gegen 
Morb: ber —— mit beträchtlichen Nebenflüffen (Tampico ıe.), die 
ficacion, Sansfernando, Tigre, Rio Grande del Norten.a. Un ber 
Küfte find beträchtliche Geen (Baguna Diapre, Laguna Morales, Las 
una Tampieo), bie mur durch ſchmale Lanpftreifen (Mehrungen) vom 

eer geſchieden find. Das Sand ift fehr wenig angebaut. Die Naturer- 
* find faſt dieſelben wie in Veracruz. Gin bedeutender Ort für 
den Hanbelöverfebr durch Schifffahrt it Tampico, linfd an der Mün: 
bung bes gleihnam. Bluffes. An der —** liegt die Stadt Ma⸗ 
tamoros(f. dieſen Art.). Nach amtlicher Angabe beträgt bie jährliche 
Serzolleinnahme jährlih in Tampico 401,096 und in Matamorcs 
223,935 Biafter (& 6 fres, 40 Cent,), 

Tamba, ein Sand in Ben gu ela (f. ebb.), an eimem Nebenfluß bes 
Goanza, an bem auf einem Felſen das gleichnam. Fort ver Portugiefen 
fteht. Darinnen viel Gazellen und Gold. 

mbach, 1) Miſd. in Goburg- Gotha, Lori. Zella, SEM. 
von Gotha, im Thal an der Apfelftebt in ſchöner Gegend; 2059 Em. ; 
Voſt, Forſtamt, Sewerbefchule, neue Kirche, Mahle, Schneide⸗, Dcl-, 
Lobes, Papiers und Knochenmũhlen, Holgwaarenfertigung, Holabanpel, 
Zains und Drahthammer re. ; WBieienkultur. 2) Thambach, Tamms 
bad, Großis, ev. Bfrdf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. IND. 
bei Seßlach, am gleichnam. Nebenfluß ver Roach, der im Herzogthum 
Goburg bei Schenerfeln entfleht, bei Hergramsporf nach Baiern gebt u. 
unweit Dittersborf mündet ; 185 Ew fhönes Schloß mit Bärten. Der 
Drt wird fhon 874 urkundlich erwähnt. 9 Ober: u. Unter⸗, 2 Dfr. 
in Defterreih ob ver Enns (Traunfr.), bei Steier; 25 u. 81 Hit. 

Zambacunda, St, in Bonbu, in Tue SB. von Bat. 


iech 
bei 
bau, 


Tambaoa 


Tambara, Gt. auf ber Oſtſeite ver fünöfllichen Landzunge von Ger 
lebes, an der Tolo-Bai, . 

Tambehfan, Drt in dem engfien Theil des Thals von Nepaul, im 
nörbliden Hinpoflan; 27° 35'M, 84% 46° O. Grwe; im) ber Nähe eine 
KRupfermine, [infel, gegenüber der Wertüfle von Borneo. 

Tambelan, Infelgruppe O. von der Südfeite ver Malaifchen Halb⸗ 

FTamberachern (‚Tambertherrp), Ort in Dialabar, in Hin— 
boftan, NO. von Galienrz 11 21 N. 730438. _ 

Tambargau, Hinter: und Border, 2 Dfr, in Deſterreich ob ber 
Gnne (Traunfr.), bei Epital am Pirn (Pibrn). i 

Tambi, fehr alter Fld. in Brafilien, Brov, NiosdesJaneiro, Diftr. 
von SantosAntonioste-®@a; Anbau von Lebensmitteln, von benen viel 
ausgeführt wird. 

Zambifan, Inſel an der Ofifüfte ver Norboftipige von Borneo, 
nabe ver Sanpzunge Umfang, mit der fie einen Hafen bilvet. Auch ift 
dieſe Infel ein beträchtlicher Hanbeldort. (Narrative of the voyage of 
Samarang, by Belcher, Vol. II. p. 123 f.). 

Tambo, 1) Fluß mit einem fruchtbaren Thal in Peru, Dep. Ares 
auipa; entſteht auf der Wenſeite ver Goreilleren, ©. an ben Vulkan 
DOmate, 16% 50° ©. 73° 45° W., flieft SSO. bis Moquehua, vann 
BSEW. bis Pe Müncung bei Mo, wo ver befle Anferplap in vieler 
Gegend ift. 2) St. ebv., Der. und NNW. von Cuzeo, und WNW. von 
Urabamba; umwelt davon befindet fi) auf einem Berge eine alte Feſte 
der Incas, [Apurimac. 

Tambobamba, St. in Beru, Der. und SSW. von Gugco, I. am 

Tamboretes, zwei Heine Injeln an ver Küfle von Brafllien, Prov. 
SantasGatharina, SD. bei der Infel Sadsfraneisco, im Gingange des 
Kanals von Aracari ; 21 20° 54° ©. 50% 59 0° W, 

Tambomw, 1) Suvernement in Rußland, zwiſchen 51% 15° bie 55% 10° 
N. und 36% 10° bie 41  D,, — von dem Gub. Wladimir NW., 
Mishni⸗Nowgorod NO., Benfa une Saratow D., Woroneſch S., Orel 
und Tula SW., Riaſan W., mit 1,202.08 AM., 1846: 1,750,900, 
1851: 1,666,505, 1858: 1,910,454 Gm. in ven zmölf Kreifen Tambom, 
Zelatma, Temnikow, Spasst, Schazk, Morichanek, Leberjanj, Rotlom, 
Lipeif, Usmani, Kirſanow, Borifogljebst. Das Yand ift im Norden fans 
dig oder moorig mit beträchtliher Walpung, im Süven dagegen frucht⸗ 
bare, bulzlofe teppe, wo bie Klufufer Tbons, Kalk: un Mergelflötze 
find. Die größeren Flüſſe find bier die Ofa und ver Don, die aber nur 
auf kurze Streden im &uv. fließen, jedoch: erfiere vie Mokſcha mit deren 
Bufiuß Ina, der andere ben Human, Bolewoi, Woroneth aufgenommen, 
Die Khoper mit tem Morona verbunden flieht dem Don erft im Lande 
der Donichen Koſaken zu, Wine beſuchte Mineralquelle ift zu Lipezk. 
Das Klima ift milder ale in der nörblicheren Gegend, aber doch rauber 
als in Riäfan und Tula. Die Zucht von Rindvieh, Pferden, Echmweis 
nen, Schafen ift fehr beträchtlich. Der ergiebige Aderbau erzeugt viel 
Weizen. Roggen, Hafer, Hirfe, Buchweizen, eben, Hanf, Mohn, wes 
niger ®erfte, Spelz, Binien se., davon fo mie Talg ıc. ur Ausfuhr. Bes 
dervieh un Bienen giebt e# viel, Bon Diineralien Bahn ih Thon, 
Kalt, Brucgeftein, Eiſenſteine sc. Die Ausfubr geſchieht zu Schiffe in 
Morſchanék nad Petereburg binauf der Diofiba. Die Intuftrie 
wird burch einige Kabrifen für Tuch und Leinwand, Gerbereien, Hütten« 
werfe für las und Eiſen, Branntmweinbrennereien re. vertreten. Die 
Bevölkerung beftebt aus Kuffen, Tataren, Morswinen und Zigens 
nern. 2) Der Kreis bildet faft die Mitte des Guv, zwiſchen ven Kr. 
Morfbandt, Kirſanow, Borifogljebet, Usmanj, Lipert, Kotlow ; 140.74 
DAM., fruchtbare und weirereihe Steppe, bewäflert von ver Ina, aber 
bolzslos, 3) Hauptfl. des gleihnam. Suv., NO. von Woroneſch, Links 
an ver Ina, die bier den Etupench aufnimmt; 52° 43° 12 M., 1851: 
19,411 Em.; Sig des &unerneurs, Bifchofs ıc., 13 Kirchen, 2 Klöfter, 
Priefter-Seminar, Gentralfchule, Gumnaſium, Gadertenichule, Aräuleins 
infitut, Rürgerhöſpital, Zucht: und Arbeirthaus, Tuchfabrik, Seifens 
fiederei, Serberei; Aderbau, Vichzucht. _ 

Tambre, 1) Hlus in Spanien, Galizien, Prov. Goruna; fließt 
We W., vorüber an Sigueiro, und in die Bai von Noya. 2) Pfrof. in 
Benedig, Prov. und Diftr. Belluno. 

Tame, I} Mebenflufß des Trent, in England; entſteht durch Verei— 
nigung —— Quellarme bei Tamworth: den öflichen Arm Anfer und 
den öftlichen, ven eigentlichen Tame. Bit zur Bereinigung beider ift der 
gemuntene Lauf fürmwärtt, von da am aber ebenfalls fehr gewunden 
Norpwärtd bit zur Verbindung mit bem Trent. 2) Nebenfluf des Mers 


ſey, ehr. 3) St. in Neus@ranada, Prov. und W. von Gafanare; 
Tamega, f. Tamaga. [700 Ew, 
Tamer, |. Tamar. 


Zamerfors, St. in Finnland, Sur. un NW. von Tamwaftehuns, 
und W. von Björneborg, auf einer Landenge zwiſchen den Seen Nefus 
armi und Eopwaljelfe; 2005 Gm. 

Zamerton, I) North-, Krebſpl. in England, Grfſch. Gornmall; 
486 Ew. 2) :Foliott, Ardipl. ebb., Grfſch. Devon; 1164 Gm, 

Zamerville, Df. in Frankreich, Dep. Manche, Arr. und AND. 
nabe bei Balognes; 1250 Gm. 

Tamborn, Krchſpl. in England, Grfſch. Stafforb; 23 Em. 

Zamiahna, ein langer Rüftenfee in N. ves Mejican. Staates Vera: 
eruz, der an ver Müntung des Tampico (f. ebd.) beginnt, und in einer 
Breite von 8 Leguas ib 10 Lequas füpmärts erfiredt, und durch zwei 
Mündungen mit vem Meerbufen von Mejico zufammenhängt. Darin 
liegen mei große zur Rintviebzucht benutzte Infein. lel⸗Fauoum. 

Tamieh, Ort in Mittel⸗Aegypten, Fayoum, NND. von Medinet⸗ 

Tamine, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Namur, 1554 Em. 

Tamins, mit Schloß Neihenau, Df. im Schweiger K. Graubün— 
den, Bez. ImsBoden ; 727 prot. und 43 fatb. Ew. 

Tamir, Quelliuß ves Selenga (f. ebb.). 
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Taneonville 


OM., 1820: 2874, 1840: 4595, 1850: 6364 (davon 2363 Eflaven) Gw.; 
Hauptort: Govingtom. 

Tammenborf, 1) Krchof. in Defter. Mähren, Kr. Ofllmüg, Be. u. 
bei Neu⸗Titſchein. 2) ew. Vfrdf. in Breußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Grofr 
fen, bei Rapenitel; 295 Em. ; Ziegelei, Theerofen, 3) Df, ebd, Schles 
fin, Rgbz. Biepniß, Kr. Goldberg⸗ Hahnau, bei Haynau; 360 Ew. 

Tammowiichfen, Großs und Fleins, Df, und Börfterei in Preu⸗ 
fen, Rab. &umbinnen, Ar. und bei Inflerburg; 290 u. 15 Ew. 

Zamnay, Df. in Franfreih, Dep. Nieore, Arr. und W. von Cha⸗ 
teaus&binon; 450 Em. (fen, bei Sommerfeld; 160 Ew.; Ziegelei. 

TZamnig, Damnis, Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Grofs 

Zamong, Iniel im Invifhen Ozean, an ver Weſtküſte von Sumatra; 
02T. D. [von Mejico. 

Tampa, ge Bucht an der Weſtküſte von Florida, im Meerbuien 

Zampabel, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Echmeibs 
niß, bei Zobten; 540 Gw. z N. 

TZampat, Infel an ver nörbliden DOftfüfe ver Infel Sumatra; 

Tampelan, f. Tambelan. , 

Tampieo, die beveutenpfie Hafenftabt in Mejico, im Meerbufen von 
Mejico, an der Norbieite des gleichnam. Fluſſes; 22° 16° 30° N. 100° 12° 
15’ W. f. Tamanlipab). 

Zample, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neu⸗Paka, bei Ro: 
flof: 450 Gw.; Mabl⸗ und Sägemüble. 

Zamfel, ev. Pfrdf. in Preußen, Ro Sranffurt, Kr. Landeberg, 
MO. bei Küfrim, an ver Eiſenbahn; 750  Borfibaus. 

Zamdweg, Mfld. in Deflerreicb, Ealyburg, bei Mauternporf, am 
Zufammenfluß der Taurach und Mubr, im Lungau; 2400 Gmw.; Ober» 
förfterei, Bürgerfpital, Briefpoſt, Waflermüblen. 

Tamtfchach, Birvf. in Kärnten, bei Billah; Schloß. 

Tamuf, eine Infel im Sulu⸗Archipel, W. Baffeelan. 

Tamulin, Ort in Mejieoo, Sans kuis sdes Porto, am gleichnam, 
Fluß, der in den SansJuan fließt; 1000 Gw.; warme Duelle, 

Tamurejo, Bld. in Spanien, Prov. und WIN, von Gorbova und 
DOND,. von Llerena; 425 Gm. 

Tammworth, 1) Mid. in England, teils zu ver Grſſch. Stafford, 
tbeils zu ver Orfſch. Warmid geborig, am Zufammenfluß des Tame und 
Anker, von üppigen Wiefen umgeben; 1541: 375%, 1661: 4326 Em, 
Das Gaftell Tamworth, ein altes normänmiiches Gebäude, ift ron 
einem Drt mit (1561:) 170 Em. umgeben. Die Inpuftrie beftcht im 
Bantweberei, Kattunpruderei, Merberei, Brauerei. 2) Ort in New: 
Hampshire, Gſoſch. Garroll; 1620: 1554, 16840: 1717, 1850; 1766 Em. 

Tan, Et. aufver NWKüſte ver chineſtſchen Infel Halnan, in fehr 
ungelunder Lage. 

Tana, 1) kleine Infel, DO. von —— bat einen Bulfan. 2) 
Ort auf der SWLRüfte ver Bhilippinen-Infel Mindanao. 3) Df. in Uns 
garn, Difte, Derenburg, Sſpfch. Giienburg, bei Stein am Anger, am 

vöngnös; 220 Em.; viel u. vorzüglider Wieswachs, Weire, Walvung. 

Tanaan, f. Tanacim. [aeit. 

Tanaas, Df, in Tirel, Kr, Briren, bei Schlanvers, unweit Ticben» 

Tanaeim, Tanaan, FTanaejin, eine „ſehr feſte“ Judenſtadt mit 
einem Gebiet von funfzehn Duapratmeilen im Innern in Arabien. Die 
Jupen find bier feit ver Zeit des Grile, weil fie nicht wieber zurüdfchren 
wollten.“ (Ritter, Arabien, 1, 828 fi.). 

Zana-&If, ein Fluß auf der Greuze zwiſchen Rußland und Norwe 
gen; entfteht in Rußland, nörplic von dem Berge Veldornoma, unmeit 
der Grenze, flieht in ver Richtung NND. und durch das Normegiihe 
innmarfens» Amt in ven Tana-Fjord in ben nörzlichen Dean. 
Lints an der Mündung liegt ver Hof Tana. Beträchtlich iR im Fluß 
der Lachs fang. 

Tanaga, eine der Aleuten⸗Inſeln, in der Anpreanoms Gruppe, W. 

nabe bei der Infel Kanaga; auf der Norpfeite gebirgig und ichr bo, 
mit einem Bulfan, deſſen Echeitel mit ewigem Schnee bepedt ih. Der 
übrige Theil der Inſel iſt niedrig mit Höben uno einigen Süßwafler: 
Scen. Die wenigen Bemobner unterfcheiden ſich von denen der übrigen 
Aleuten. 5195270’ M. 17890 1’ 45 D. {Billinge). 

Tananger, Hafen und Zollftätte in Norwegen, Stift Chriftianfant, 
Amt Etavanger, Krhipl. Haaland. 

Tanapileh, St. im ND. der Infel Sumatra, im Staat Jambie. 

Tanafefe, Heine Infelgruppe bei ver EWEpige ver Infel Gelebet, 
Ginige der Inſeln find bewohnt; 5° 30’ M, 119% 10° DO. Erw, 

Tanaligfaja, Fort mit Kirche in Rußland, Guv. Orenburg, r. am 
Ural, am Ginfluß des Tanalit; 51° 6’ 31’ M. 56° 19'520, (Mies 

Tanamo, Hafen auf ver Norpfüfte ver Inſel Cuba. niemefi), 

Zanavsfima, Tanegasfima, Japaniſche Infel, S. bei Kiusfin. 

TZanarivon, f. Tatane-Arrivon. 

Zanaro, Nebenfluß ves Po rechts, in Italien (Sarpinien); entfleht 
| in ben Apenninen im EM. ver Vrovinz Mondovi, in ver er an DOrmea, 
} Bagnateo, Geva u. Gherasco vorüberflieht, dann in die Provinzen Alba 
‚und Ati gebt. Hier verläßt er die NNONRItung und flieht in die Vro—⸗ 
vinz Aleſſandria, wo er die gleichnamige Hauptflabt verielben von der 
| Gitavelle ſcheidet, dann ſich wieder gegen NND, wentet, auf einer Strece 
| Die Grenze zwiſchen ven Prov. Aleſſandria und Tortona bildet, u. dann 

3)/, Stunde von Aleffandria, nad obngefäbhr 51 Erunven Lauf, in den 
Po münve, Ecifibar it er gegen 16 Etunpen meit von Afti, obgleich 
die Fahrt durch Mühlen uns Etromfchnellen fehr ſchwierig if. Die ber 
deutenberen Nebenflüſſe find, links: Gerfaglia, Gllero, Pefio, Etura, 
Borho, Verla; rechts: Belbo und Bormipa. 

TZanba, Rürftentbum auf der Japan. Infel Nippon; gebirgig und 

malpigz Liefert Neis und Hülſenfrüchte. 

Tanbai, Ort auf der Ofifüfte der Philippinen⸗Inſel Negros. 

Tancarville, Df, in Franfreich, Dep. Seine inferieure, Arr, und 


Tamife, deutſch Temiche, Di. in Belgien, Oftflandern, Arr. Ters | D, von Savre, r. oberhalb ver Münpung ver Seine; 425 Ew. 


monde, I. an ber Schelde; 1950: 7511 Ew.; 8e 
brudereien, &erberei ıc. 

Tamsfouang:tao, bie größte der LemsmasInieln an ver Süpfüfle 
von Ghina, Brov. Rouangstoung; 227 2’M. 1110 56 O. 

Tamlingtar, Ort in Nepaul (Nepal), zwifchen Arun und Eoreya; 
270 18’ M. 86° 52’ O, Grm. 

Tamlon, Df. in Tirol, Kr. Trient, im Thal Faſſa. 

Tammany, (Saint), Krchſpl. im öfllichen Louiſtana; 1043 engl, 


nmwanbbleichen, Kattuns 


FTans&houg:Tchhing, St. auf ver NWLRUÜfe der chineſiſchen Ins» 
fel Kormofa, an der gleichnam. Bai; 25° 7° 10" N. 118° 510" D, 

Tancibuder, Tanczibuder, Ortſch. in Böhmen, Kr. Burweis, 
Ber. Selczan. 

Tancitaro, ein Spipberg im Mejican. Stant Mechvacan, D. von 
Tutran in Saliso, den Aller. v. Humbold böber alt 10,500 Auf ichägt, 
mweil er häufiger al& ver Bulfan von Golima mit Schnee betedt mir». 

Taneonpille, Di, in Frankreich, Dep. Meurthe, Urr. um SEM. 


Tancook 


von Sarrebourgz 520 Ew.; Toͤpferel, Kallbrenmerei, Baumwoll⸗ 
[mweberei. Neus Schottland, im Eingang der Mabone Bucht. 
Zancoo® (&rofs um Rleins:), 2 Infeln an der EDRüfe von 
Taneos, Bid, in Portugal, Prov. Eftremabura, Ba. und SED. 
von Thomar, rechte am Tejo; 750 Em. [60 Ew. 
Tancsibof, Vrädium in Ungarn, Dir, und Gſpſch. PBressburg ; 
Tandag, Drt auf der Offüfte ver PhilippinensInfel Mindango. 
Tandah, Tangra, Stadt in Bengalen, in Hindodanz 249 49’ M. 
580 15° 0. Om. [W. bei Armagb. 
Tanderagen, Df. mit Märkten in Irland, Vrov. Ulfter, Grſſch. u. 
Tandern, kath. Bfrpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aichach; 425 
Gw.: Schloß, Ziegeleien. [30 Em. 
Tanbdiern, Wir. in Baiern, Nieperbaiern, Logr. Eggerfelden; 
Tanbinger Viertel, Theil dee Kirchſpiele Gappel in Hannover, 
Bremen, por. Stape, 9. Dorum; 201 Gm. 
Tandla, Ort in Malwa, in Hintoftan, WNBW. von Inbur. 
Tandridge, Krcvf. in England, Grfſch. Survey; 1861; 621 Em. 
Tandfcher, Tandicha, f. Tanaer. [Sonverbura. 
Tandselle, Ortſch. auf ver Echletwig. Infel Alien, A. und ©. von 
Tanbjlet, Nieder und Dberr, gerfireutes Pirpf. auf ver Echles- 
wiq. Infel Alfen, A. und D. von Gonverburg; Waflermühle, Winps 
müpble, Torfmoor. 
Tane, Ort in Siam, an einem Arm des MenamsKluffee. 
Taneck, Ober: und Unter, 2 Dfr. in Drfterreich unter ver Enns 
Ulnter⸗ Wienerwaldkr.), bei Neufircen am Eteinfelve. 
Taneföfa:-Bulfa, Of. im Defterr. Galizien, Kr. Rietjow, am Gin: 
fluß vet Tanefin ven Saan. (bes: 4° 14° &. 1199 35° D. Grw 
Tanete, Ort im gleichnam. Staat auf der Weltfüfte ver Inſel Gele: 
, Tanege, Pfrdf. im Mejican. Staat Veracruz, auf einer Beraplatte 
in 4574 eaftil, Auf boch über einer Echlucht, in welcher der gleichnam 
Aluß in nur 2225 Meereshöhe flieht; im gut angebauter Gegend mit 
warmem Klima. 
Taney, Grfſch in Miffouri; 1071 enal. AM., 1840: 3264, 1850: 
4373 (davon 99 Eflaven) Em. ; Hauptort: Forſyth. 
Taneytown, Ort in Miffouri, Brfih, Garroll ; 1850: 285 Gm 
Tanfield, 1) Ortſch. in Gnaland, Grfib. Durham ; 1861: 7594 @.: 
Giienberg= und Hürtenwerfe. 2) Eafts, Stadtaem. ebd. Griſch Dort, 
Mortbsfivind ; 1861: 38 Em. 3 Weft:, Krchſpl ehe. ; #23 Em. 


Tangala, Inſel an ver Sürfeite ver Inſel Java; 208. 109° 
Tangalla, Et. in Niaritien, DO. am Titan Eee. (25° ©. 
Zangalle, St. auf ver Süpfüfte ver Inſel Geylon. 

Tangera, St. auf der Iapan Intel Kivsflu. 

Zangbain, St in Birman, NO, von Dumsmeranur. [1955 D. 


Zanarhan, Et. in China, Prov. An’sboei: 340 28° 30° M. 114 

Tangsbeasunstiang, St. in Mranma, in Rirman, NW. von Ara 

Tange, I) DOrrih. in Divenbura. Kr. Nenenbura, A. Rafteve, Gem 
Apen; BRG@m, Ortſch. ehv,, A und Gem. Varel: 4 Gm 9 
Ortich. ebd, Kr. Deimenborft, A, uns Sem, Ganderkeſee, Bauerfch 
Bergedorf; 24 Em. 4) Oriſch. ebd., Kr. u. A. Vechta, Sem. u. Baus 
erfb Solnenflant ; 32 Em. [Münruna des Zambeſe 

Tangelane, Ort ver Bortugielen in Eofala, in Ofl:Afrifa, an ver 

Tongele, Krchof. in Preußen, Rabı. Magveburg, Kr. Salzwedel, 
bei Rlöße ; 380 Gm. 

Tangelsdorf, Df. in Steiermarf, Kr. Marhurg, bei Seaaau. 

Zangen, Df. in Preußen, Rabz Göslin, Kr. u, hei Rülom; 350 @. 

Tayaendorf, 1) Df. in Hannover, #. u. Lodr. Lünebura, A. u. bei 
Winſen an ver Bube: 269 Em. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. 
ef Briegnig, bei Burlie; 210 Ew. 

Tanger, 1) Nebenflun der Elbe linfs, in Breufen, Rgbu. Magder 
burg, Ar. Stendal und Molmirftebt; entftebt bei Dolle und münvet bei 
Fangermünde. 2) Fanger, Tandfcher, Tandſcha, St. in Marofto, 
DBrov. und NANW. von Far, WEB. von Geuta, auf ver Küfte an der 
Meerenge von Gibraltar, ED. vom Gap Spartel, mit fhönen @ärten 
umaeben, 35° 47’ 13’ N. 898° 25° Wa an 6000 Gw., barumter obnges 
fäbr 100 Ghriften, mei Kaufleute; großes, aber verfallenes Schloß, 
* Moſchee; Franciscaner-Kloſter mit einer Kapelle; lebhafter See⸗ 
verlebr. 

Tangeraug, Handelsort auf der Infel Java, WB. bei Batavia, am 
gleihnam Rluß, der genen N. in das Java Meer fließt. 

Tängerdfa, Krbfpl. in Schweden. Derebrostän, Harad Edeberg. 

Tangerhütte, @ifenbüttenwert und Gifengiehere in Preußen, 
Rabr. Magpeburg, Stenval, bei Tangermünde, an der Magdeburg: 
Tittenberger Giienbabn; 200 Gm. 

Tangermünde, St in Preußen, Rabz. und NND. von Magde— 
bnra, Ar. und SO, von Stenval, S. von Arneburg, links an ver Glbe, 
am Ginfiuß ver Tanner in die Elbe; 52° 32° 38’ M, gras’ 28° D.; 
1816: 3070, 1831: 3796, 1840: 4053, 1844: 4215, 1846: 4381, 1849: 
4424 (u. 68 M. Mit.), 1852: 4573 (u, 7M. Mil), 1855: 4451 (u, 5M. 
DIE); 1858:°4589 (m. 4 M. Mil), 1861: 4846 (und 475 M. Mil.), 
1864: 4942 (und 127 M. Mil.) Em. ; altes Schloß, merfwürbiget altes 
Rarhhaus gothiſcher Bauart, Geribtscommiflion, Unterſſeueramt, Forſt⸗ 
fafle, Don Domäne, Mittelfhule, Fabrifen für Tub, Mafhinens 
freibgarn, Del, Bulver, Schrot, Drahtſiebe, Zeugdruck se.; Biers 
brauerei, Kifcherei, Schifffahrt, Echiffbau, Korne und Holıbanvel; 
Auterfieberei. Ehemals häufig die Refiveny der Marfgrafen der Norbs 
marf fomwie auch der erfien Rurfürften aus dem Haufe Hobengollern, 
In der Nähe pas Giſenhüttenwerk Tangerbütte. Von Tangermünde 
an beginnt in ver Elbe die Bildung von Infeln, aber die Uferränver find 
immer noch hoch, und bald das linfe, bald das rechte Ufer Höher. 

Tangern, Df. in Kärten, Kr. Villach, bei Spital. j 

Zangersborf, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Templin, bei 
Pychen; 157 Em. 

Zanghof, Bir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Telfs. 

Zangier: Islands, Gruppe Feine Infeln, an ber Küfe von Marbr 
land in der Ghefapeafe:Bai, gegenüber der Mündung bes Potomac; 44% 
44 8M. FB 

Tangley, Krobſpl. in England, Grfſch. Hante; 270 Gm. 

Tangmere, Krchſpl. in Enaland, Grfſch. Suffer ; 201 Ew. 

TZangnu, Gebirgéekette im NW. der Mongolei, im Lande ver Khals 
fas; fleht auf ver Grenze von Sibirien, mit ven Altar in Brrbindung u. 
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Tannach 


erſtredt fich oflwärts, zwiſchen dem Sa jani ſchen Gebirge S. und bem 
Ulangom⸗ und Malakha⸗Kette N. Die nemöbnliben Angaben über dies 
fes große Gebirge, ohngefahr längs dem 50° m, Br., find dürftig und 
unrichtig. Tanqun und Tanalu baben mit Tangnaium Tans 
alat im Mongoliſchen viefelbe Bedeutung „Palafl.” Alerandern. 
Humbolpt jagt (GentralsAfien, deutfch, 1, 219): „Die Rette des Tan 
anus@ebirges, welche zumeilen aub KRinsfban, d. i. Golobera, ges 
nannt wird, trägt Schnee und trennt ſich von dem eigentlichen Altat im 
Barallel ver TfichujasSteppe und ver Sailughem⸗Alven 1%, fünlih von 
ter Sajanifhen Berafette. Der Tangnu bat feit fehr alten Zeiten bie 
Boͤlkerſcheide zwiſchen dem türfiichen Stamme im &. und bem ber 
KRirgbifen oder Hafas gegen Pb. gebildet, Gr begrenzt pas grofe Beden 
des obern Ienifei, der durch Aufammenfluß des Kemifif und Ulusfem 
entficht, und erftredt ſich mit einigen Krümmungen auf 11 Zängenarabe 
bie zum See Ruffusgul in der mittleren Richtung W.⸗O. Gr ifl der 
Urfig ver Samojeden (Sojoten), melde bie zum Giömeere wanderten u. 
lange Zeit in Europa irrtbümlich als ein ausichliehlik polares Rüftens 
volf betrachtet wurden. Beim Meerivian des Gerd Kuſſu⸗gul, wo die 
TangnusRette ſich im Beden ver Selenga verliert, treten mebrere DMeris 
tianrüden auf, welde als Duerjocde (digues) den Tangnu gegen R. 
(zwifeben ven Abflüffen bes Ulu⸗Kem oder Ta⸗Kimu und des Efbe, der 
in die Selenga münbet,) mit ver Safaniſchen Kette gegen S., und beim 
See Sanabius Dalai mit ver Ulangoms und Malafbasfette verbinden, 
melche man ala bie fürlichfte des gangen Altais®yfems betrachtet.” 

Zangolatangola, Iniel im Großen Dzean nabe der Küſte ver mer 
jicanifhen Küfe von Dajaca, OND. unmeit dem Hafen Guatuleo: 159 
aa [Ü. Bledeve, bei Dablenburg. 

Tangfeil, Tangfehl, Df. in Hannover, #. und 2orr. Lüneburg, 

Tangftedt, 1) Df. im afeihnam. ut in Holflein, NO. von Ham» 
hura, Krehſpl. Beraftert. Das Gut bat 2263 Gw., dazu gebörig ver 
Diftrift und Ortfchaft Tanaftebter Salde. 2) Langens, Df. ebp., 
Hrih. und NO, nabe bei Vinneberg, Krebfpl. Rellingen; 528,@.; qute 

Tanguan, if Tonao "0: [BWieien an ver Pinnaue, 

Fannuaranen, ein Bolf auf ver Bbiliprinen: Intel Lugon, obnges 
fahr 15 000 Köpfe, das Tribut zablt, um nicht Ghriften au werben. 

Tang:nai, Et. mit Hafen in Siam, EW. ron Banfof, an einem 
Nrm det Dieismam; Markt für Mieffer, Kartamum ıc. 

Tangon St. in Gbina, Trov. Soenan, N. von Kbal⸗foung. 

: —— Tavniawa, Gebirgedorf im Defterr. Galigſen, Kr. u. 
ei Stro. 

Tanifet, Borarbirge ver SORHfe ver Ganarifhen Infel Ganaria, 

Tanit, Df. in Sreiermarf, Kr. Marburg. bei Gilli. 

Tanirz, Df in Tirel, Sr Priren, Ber. Ropen. 

Faniborg. Taniborz;, Df. in Breußen, Rabz. Polen, Kr. Schros 
va, hei Koftrzon: 110 Em. 

Tanina, 1) Gifenbüttenmwerf in Rreufen, Echiefien, Rabı. Orpeln, 
Rr. Yublinig, zu Liffa gehörig 2) Eiſenbüttenwerk ebv., zu Kodas 
nomiß ed [ville ; 2736 Gm, 

Taninges, Df. in Aranfreih, Dep. HautesSavoie, Arr. Bonnes 

Tanjore, befeſtiate Etapt mit einer Gitarelle verbunden, in Garnas 
tie, in Hinzoflan, CEM. von Matras, am Gaverb; 10042’ M. 79 11° 
©. Grm. ; ohnaefähr 37,000 Em. Die Sauptfrafien durchſchneiden ſich 
rechtminfelig, und eine Strafe mirb burch eine Doppelreibe von Vago— 
ren aebildet. In dem Fort Acht eine durch Einfachbeit ver Bauart bes 
merfen@wertber Hinbus Tempel, mit einem 199 Ruß bobeu Poramiven» 
tburm, der unmittelbar über tem Sottesbilne Acht, und paneben eine 
hriflihe Mifionsanftalt; prachtvofler Balaft eines Rajab; in der Im» 
gegend Meitfelder und Baumarnppen. 

Tahong, (b. i. Gay) Api, Gap ber Weſttküſte ver Infel von Bors 
neo, SW, von dem Gap Datou. 

Tanjonas (b. i. Gap) Datou, Gap ver fürlichfien Epige ver NW.» 
Küftevon Rorneo, NO. vom Gap Tanjong. 

Tanjongs (». i. Gar) Doboor, Gap an ver Weſtküſte ver Halbins 
fel Malaffa, ©. bei ver Mündung det Perab-Alufles. 

Tanfam, Tankham, fathol. Krchof. in Raiern, Oberbauern, ®par. 
Grbing: 35 Gm, [tei, Krhipl. Bronsporf; 269 Em. 

Tanktenrabe, Df. im Ditenburg. Fürſtenthum Fübel, Amt Grofivogs 

Tanfersdlen, 1) Kroſpl. in England, Grfſch. Dort; 1861: 2521 G. 
2) Stabtaem. ebv.; 1403 Em. 

Zanfow, 1) Krchſpl. in Preufen, Rabı. Aranffurt, Kr. und bei 
#riepeherg; 394 Ew.; Mabl: und Schneitemüble. 2) Df. ebr., Rab. 
Stralfund, Kr. Rügen, NE, bei Gingſt, auf der Inſel —— 576, 

Fanfroral, ©t. in Kaen, in Senegambien, I. von Sambia; 13° 
25 N. 180 24 W. fam BourgognesKanal; 602 Gw. 

Tanlap, Df. in Frankreich, Dev. Donne, Arr. und D. bei Tamerre. 

Tann, 1) Bir. in Baiern, Niederbalern, par. Landehut, bei 
Apelfofen; 10 Em. 2) Thann, Df, ebd. Oberpfalgs Regensburg, par. 
Meuburg vorm Wald, bei Benting; 120 Gw. 3) Thann, ©t. chr., 
Unterfranfen: Aſchaffenburq, Ldar. und N. bei Hilvert, SD. von Geiſa 
in Sachſen⸗Weimar, recht? an ver Ulfter in 1105 F. Mereeaböbe; 1150 
Gm.; ev. Pfarre, 2 Kirchen, 3 Schlöffer, Hofpital, Voft, Dels, Echneibes, 
Malt: und 3 MWaflerm., Zeugs n. Seiumeberei, Obfibau ; unweit OSO. 
der Engelsberg mit fbäner Ausfiht,. 4) DF. in Kurheſſen, Prov, 
Fulra, Kr. und Amt Hersfelp; 1843: 491, 1864: 422, 

TZanna, 1) St. und Feſtung auf per Offüfte der Infel Salfette 
(f. ebb.), ND. von Bombay; IPA’ N. 73°6' DO. Ermw.: 60,000 Em.; 
Diffionsftation mit Schule, 2) eine Infel im Archipel ver Neushebriven ; 
19° 32° S. 1670 24° DO, ; von Goof 1774 v. 5. Aug. entvedt. Die Spike 
Refolution auf der Offfeite ver gleihnam. Bai ift 19% 31° 17" &, 169° 
290" DO. Erw. Die Infel ih obnaefäbr 24 OM. groß, bat einen Buls 
fan und ift fark bevölkert. Die Graeuaniffe find im licherfluß Dams, 
Bananen, Kokoenüſſe, eine Art fühe Grpbirnen, Sanvels und anvere 
Holzarten, eine befonvere Art Schweine ꝛt. 3 Df. in Preußen, Nabı. 
Merſeburg, Kr. und SO. bei Zeig, an ber Altenburg. Grenze: 108 €, 
8. inReufrSchleis, A. und SED. bei Shleig, 1713 Ew.; 
fhöne Vfarrlirche, Berberei, Weberei, Biehmärkte, Torfgräberei. 

Fannaberg, Pfrdf. in Böhmen, Kr. Vilſen, Bey. Neunebein; 
15 &m.; Wallfabrttort. [malpfr.), bei Set. Bölten. 

Zannach, Di. in Drflerreich unter ter Enns, (Ober⸗Wiener⸗ 


Zannabdice 


Tannabice, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. und AND. vou Fors 
far, längs am South @st; 1400 Em. prot. und 27 fath. Em. 

Tanne, Df. im Schweizer 8. Waadt, . Neus (Myon); 133 

Tanndorf, 1) Zannendorf, Thanbdorf, Jebdlowa, Krapf. in 
Böhmen, Kr. Sitfbin, Bez. Reichenau, theils am Hochgebirge, theils auf 
Bergen, theils im Thal, von Wald umgeben; 680 Em. 2) Df. in Sach⸗ 
fen, Rror. Leipzig, U. Rochlitz, bei Colvig, r. ber Freiberger Mulde; 

Zanndörfel, it Jeplina. [1861 : 141 Ew. 

Tannad, zerfireuter Bebirgsort mit Kirche in Tirol, Kr, Briren, 
Ber. Bogen, bei Schlanders. 

Tännds, Aripl. in Schweren, Jamtland, Vogtei Herjeaͤdalen. 

Taunau, Pirwlr, in Württemberg, Donaufre., ON. Tettnang; 64 
Gw.; Gewerbe, 

Zaunde, Rrebfpl. in Schweren, Jönköpingslän, Härap Deſtbo. 

Zannawa, it Tannoma, s 

Tannberg, 1) Schloß und Hof in Deſterreich ob der Enns (Mühlke.), 
bei Lembad ; 10 Sir, 2) Wir, in Tirol, Ar. Ben (Becsclöug), bei 
Sonnenberg. 3) Df, ebd., Kr. Briren, nr Bogen, bei Schlanvers. 

Tannamweg, Donnameg, Df. in Böhmen, Kr. Egger, * und 
bei Ey in 150 Em.; zerfireut im Walde; Hochofen, Stabham⸗ 
mer, 2 ffermüblen, 

Tanne, 1) Bfrpf. in Braunfchmeig, Kr. Blankenburg, A. Haſ⸗ 
felfelve, an der Warmen Bote; 950 Ew.; Ger, Hodofen, mit @ifengier 
Ferei, JZambammer, 2 Friichieuer, Weißblehhütte, Saͤgeſchmiede, Wis 
fen», Schleifs, Dreh⸗ und Bohrwerf, Börflerei. 2) Kol, in Breußen, 
Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Greuzburg ; Glashütte. 

Zanneberg, 1) Df. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. Ludau, 
bei Eonnenmwalve, I. an ber Kleinen Eifer; 250 Em. MKrchdf. in 
Sachſen, Kror. Beipzig, A. Rohlig, NNW. bei Mittweida; 1861: 
365 Gm. 3) Zannenberg, ev. Birbf. ebb., Kror. Zmidau, U, Annas 
berg, SD. bei ever, I. an ber Iſchöopau; 1861; 1146 Em; Mabls, 
Dels, Säger und Bapiermüble, Baummollmalhinenfpinnerei. 4) Ult:, 
eo. Virdf. ebp,, Kr. u. A. Dresven, W. bei Wilspruff, l. an der Tries 
bifcb ; 1861: 328 Ew. 5) Mens, Df. ebb.; 1861: 167 Ew. 

Tanuedagh, Heine Belfeninjel in ven Aleuten, bei ber Anfel 
Klein: Rieka. 

Tannegg, 1) Df. im Schweizer K. Thurgau, Bey. Tobel; 505 
prot. uno 31 fath. Gm, 2) Ober: und Unters, 2 Dfr. in Defterreich 
unter ber a. (Unters Wienerwaldkr.), bei Neulirden am Steinfelv ; 
120 u. 95 Ew. 

Tannen, Wir, in Württemberg, Jagfilr,, ON. Debringen; 74 6. 

Taunenbab, 1) Tannbach, Dr. n Baiern, Nieverbaiern, Logt. 
Simbah; 170 Em. 2) Wir. ebv., Oberfranfen, 2rgr. u. bei Baireuth. 

Tanıenberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. u. Bez. Gger, bei Ober: 
Lohma; 45 Em. 2) Df. ebd., Kr. Leippa, Bez. Haipa, bei Blottenporf; 
135 @w.; @lashütte. 3) Kol. in Preußen, een, Rgbz. Breslau, 
Kr. und bei Reichenbach ; 450 Em. 4) Gut ebv., Rgbz. Danzig, Kr. und 
bei Glbing; 20 Ew. 5) Df. ebd., Rgbz. Bumbinnen, Kr. und bei Ans 
gerbnrg, 141 Ew. 6) Ortic. ebp., Hab. Sumbinnen, Kr, u. bei gr 
befrug; 20 Em. 7) Df. ebo., Rabj. Königeberg, Kr. Oflerore, bei Wil» 
genburg; 274 Gw.; Schlacht ver deutſchen Ritter mit ven Bolen 1410, 
15. Zul, 8) Rol, ebr., Echlefien, Rabz Oppeln, Kr. Greuzburg. 

Zannenbergöthal, Df. in Sahfen, Kror. Imidau, A. Plauen, 
SD. bei Auerbach, in rauher Walpgegend an ver Kleinen Bora, in 1991 
Bus — 1801: 453 Gm. ; Gifenhüttenwerf, Epibentloͤppeiei, 
Ausnäberei; SW. vabei ver Berg Schnedenftein. 

Tanuenbübl, Df. im Schweiger K. Bern, Bez. Thun (Thoune) ; 
385 protefl. Ew. j 

Zannenfelsd, Binterer: und Borbderer, Hof und Wir, in Würts 
temberg, Schwargwalbfr., ON. Areudenflabt; 11 und 68 Em. , 

Zannenbaus, TZaunhof, Streugrün, Forſt⸗ und Gefthaus in 
Sachſen, Krer. Zwickau, A. Blauen, DO. bei Schöned, in 2266 $. Mees 
recböhe, zur Schöneder Waldgemeinte gehörig; 1961: 12 Em. 

Tannenhnfen, Rol. in Hannover, Oftfrietland, Lodr. und A, und 
N. bei Aurich; 406 Em. 

Tannenfirch, Bfrbf. und Gem. im Baden, Oberrheinfr., A. Loͤr⸗ 
rad, bei Rantern; 669 ev. und 19 fath. Gw.; Gifenery, Marmor, vors 
züglihe Landwirthſchaft. - Gefrees; 60 Ew. 

Tannenrenth, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Bernek, bei 

Tannenwalb, ſ. Tannwalp, 

Tannenwirthöhaus, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Stabt- 
ſteinach, bei Guttenberg ; 115 Em, 

; etz Df. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. Bitterfelv, 
ei Zörbig ; 78 Ih 

Tannerre, #Bld. in Frankreich, Dev. Donne, Arr. um SEM. 
von Ioignp, OND. bei Blencau, in einem Thal; 900 Em, 

Tännedberg, Tannesberg, Mid. in Baiern, OberpfalgeRegenss 
burg, Logr. und S. von Bobenftrauß, in waldiger &egend ; 900 Gm. ; 2 
fath. Kirchen ; Burarnine auf einem Berge. 

Tannerdborf, Daneraborf, Wir. in Baiern, ——7 
m. Ldgt. Regenftauf, bei Kirchberg, 35 Ew. [1861 : 96€, 

annewis, Di. in Sacien, Artr. Beisäig, A. Borna, bei ch 

Zannfeld, Df. in Baiern, Öberfranen, gr. Hollfelp; 260 Em.; 
alte &rabbügel. 

Tannhaufen, Thaunhauſen, 1) eo. Birbf. in Baiern, Mittels 
franfen, Loqr. und bei @ungenhaufen; 240 Ew.; mehrere Waſſer müh⸗ 
Ien, 2) Mittels, Df. in Brensen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. u. 
SD. von Waldenburg; 1960 Em.;, Schloß, Bott, Rrantenhaus, Baumes 
mollwaarenfabrif, Hlabffpinnfabrif, Steintoblengrabe; 2 Vorwerlke, 2 
Wafermühlen, 3) Mieder:, Erlenbufch, kath, Pfrof. ebe.; 317 Em.; 
Waſſermühle. 4) Ober, Blumenau, Df. ebd. 615 Em,; 2 Waflers 
müblen,. 5)f. Thannhauſen. [bei Reute (Reuttn.) 

Tannheim, Bfrpf. im gleichnam. Thal in Tirol, Kr. Innsbrud, 

Zannicht, Borw. in Preußen, Rgby. Franffurt, Kr. Sorau, bei 
Triebel; 140 Gm. [1800 Ew. 

Tannie, Df. in Franfreih, Dep. Sarthe, Are. u. NW. von Mans; 

Zannidre (Las), La:-Tagnidre, Df. in Frankreich, Dep. Saöne+ 
Rolre, Arr. un SEW. von Autumn, in einem fumpfigen Thal; 750 E,; 


Tanninges, f. Ta Bungee [Märtfte, 
Tannington, Krehſpl. in England, Grfſch. Guffolf; 1861; 216 E. 
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Zannfircen, Thannkirchen, kath. Krchwir. in Baiern, Obers 

— en; 38 Ew; große Balbung, ſtarker Holz⸗ 

banpel. [Rlenrih ; 270 Ew.; Steingutfabrif, Waflermühle. 

Tannomwa, Sdanow, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Taus, bei 

Taneried, Thaurierb, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzsRegenss 
bura, Logr. Neunburg vorm 6:60 @m. 2. Zhannri etb. 

Zannrobda, ©t. in Weimar-Gifenab, A. un SSW. von Berka, 
an ver Ilm; 1817: 697, 1843: 920, 1861: 972 Aw.; Schloß, Burgs 
ruine, Börfterei, 1 Bulvermüble, 6 Wafferm.; Kalls u. Sanpfteinbrüde. 

Zannfan, f. Thannſau. burg; 1 eo. und 1 fath. Kirche. 

Tannfee, Pfrof. in Prenfien, Rabz. Danzig, Kr. und bei Marien- 

Zannftein, Thbanftein, Ebunfteim, lath Pfref. und Hofmarf in 
Baiern, OberpfalzsRegendburg, Logt. und SD. bei Neunburg vorm 
Balv; 330 Em. 

Tannwalb, 1) Zonawalb, Rräpf. und Hauptort des gleichnam. 
Bez. in Böhmen, Kr, Leinpa, im Thal au ver Kamenig; 1200 Em.; 
Berirfsgeriht LOM., 16,712 deutfhe Ew. in 8 Grm), Baummoll- 
fpinnerei, mehrere Slasichleifmühlen, Bleiche. 2) Krbpf. in Breur 
Ben, Schlefien, Raby. Breslau, Kr. Wohlau, bei Dyherenfurth ; 470 
Gw.;3 Waflermüblen, 

Zanore, Ort an der Küfte von Malabar, in Hinpoftan, SED. von 
Galicut, 1193’ MN. 7506’ O. &rw.; ein jet berabgefommener ehemals 
fehr bedeutender Ort. 

Zanon, 1) Gap rer Eüpfpige der Philippimen-Infel Zebu. Tan⸗ 
gon, St. in Birman, in Diranma, ANNO. von ; Solpftaub. 

Tanshelf, Staptgem. in England, Grfſch. Dort; 1861 : 776 Gw. 

Zansley, Staptgem. in England, Grfſch. Derbp; 1861: 622 Em. 

Zanfor, Krfpl. in England, Grfſch. Northampton ; 1861: 248 G. 

Zantab, Gt. in Unter-Aegöpten, im Delta der Nil» Münrung, 
NND. von Kairo un N. von Menufz; jährlich zwei Meffen im Frühes 
ling und Sommer während des Beſucht der Pilger des Grabes des Kris 
ligen Sard⸗el⸗Bedouin in einer der fchönften und reichfien Mofcheen Aes 
auptend. [infel Malaffa, ©. v. Liaor. 

Tantalam, fehr fruchtbare Infel nahe an der Oftfüfte ver Halbs 

Tantow, Dr, in Preußen, Rob; Stettin, Ramomfr., SD. bei 
Pencun un NE, von Garz, an der Wilenbabn ; 190 Em.; For. 

Tantonville, Df. in Frankreich, Dep. Meurtbe, Arr. und ©. von 

Zants, f. Tanct, Manch; 550 Em.; Schloß mit Park. 

Tanum, Rrbfpl. u. Härap In Schweben, —— 

Zanus, Df. in Frankreich, Dep. Tarn, Urr. und NND, von Alby 
l. am Diaur ; 550 Em. 

Tanmworth, Krchſpl. in England, Grfſch. Warmid ; 1946 Em. 

Tany, 1) Kiss, Präpium in Ungarn, Diſtr. Dressburg, Bipih. u. 
bei Gomern; 15 Gw. 2) Ragys, ref. Krdhpf. ebv.; 370 Gw.; Pier 
dezucht. 

— St. in China, Prov. Kiang⸗ſou, DO, von Nanfing. 

Tanz, 1) Df. in Kärnten, Kr. Billadı, im ventfeen @eil«Thal. 2) . 
Zans, Df. in Preußen, Rabı. Bretlau, Kr. Glaz, bei Lemin; 235 Gm. 

Zanzae, Df. in Frankreich, Dep. Gharente infer,, Arr. und ©. von 
Sairıes; 625 Ew. 

Tangberg, 1) Df. in Krain, Kr. Nenftäptl, bei Möttling ; 380 E.; 
Weinbau. 2) Dorf in Sabfen, Krtr. Leipzig, A. Borna, NO. be 
Nötba, an ver Göfel; 1861: 125 m. 

—— Df. in Krain, Kr. Neufladt, bei Gottſchee; 55 Em. 


bonnerftag) aeboren. Fran rft, 

Tangereith, Df. in Defterreih ob ber Enns (Innfr.), bei Frans 

Zanzflee, Df. in Baieen, OberpfalgsRegeneburg, Logr. Weiden, 
bei Raltenbrunn, . 

Zar, St. in China, Prov. Hounan, SSW. von Ihangsba, am 
gleihnam. Nebenfluß des Siangsfiang ; 25% 32° 27 M. 1090 7’ 30" O. 

Taoshingstangschan, Berg in China, Prov. Kouct- tcheou, O. 
nabe bei Dnnsfiang. 

Zaormina, St, in Sieilien, Drov. und SW. von Meffina, &. von 
Gaftrorenle, nicht fern von der Küfte auf einem Berggipfel; 37% 48° 15° 
N. 120 58'235’ D, Die Küfle bildet bier eine Bucht pwiſchen dem Ga 
SansAndrea NO. und der Eyige Pietragala SW. Die Start i 
ſchlecht gebaut, bat aber viele Kirchen, ein Hofpital, Wein⸗ un Oliven⸗ 
bau, und 2932 Ei. 

Zaoro, ein Schönes Thal auf der canariſchen Iniel Teneriffa. 

Zaos, 1) Grfich. in NeusMeiico; 1850: 9507 Em, 2) Sautas 
Erussde:la-@anata:y-Tans, Danı Fernandez, Fld, und Haupt: 
ort der Orfſch. Taos, N. von Santaste u. ber nördlichſte Ort iu Neue 
Mejico ; 37° 10° 9. 106° 58° W.; 10,000 Gm. 

Taostcheon, St. in China, Brov, Housnan; 25% 32° 27' MN. 109° 
s’30" O. [Prov. Tchisfi; 300 52’ N. 112° 25° O. 

Taosthfuschan, ein mit emigem Schnee bededter Bera in Gbina, 

Taonhan-Ubdaffi, d. i. KRaninhensInfeln, &runpe Meine 
unbewohnte Injeln im Archipel, an der nördlichen Weſtküſte von Anato— 
lien, N. von ver Infel Tenenos, 

Zaoui, ift Tamec (Tami, [ut um ED, von Mofful, 

Taouf, Fld. im türf. Afien, Paſch. Schehrejur, SED, von Ker» 

Toawatte, iſt die rg Tabuata. 

Taosyonan, &t. in China, Vrov. Howman, NEW, von Tchang⸗ 
da; 289 52° 10° M. 108° 509" D. 

Tapachula, Aid. in Quatemala, (Itaborabi. 

Tapacora, Gebirge in Brafilien, Prov. RiorbesJaneire, Diftr. 

Zapacvas, ein zablreihes Indianer Bolf in Brafilien, im N. ver 
Provinz Soyaz, an den Flüſſen Tocantins und Somno; lebt noch im 
Naturzuftande von wilden Früchten, Jagr und Fiſcherei. 

Zapagipe, Itapagipe, ld. in Brafilien, auf einer Halbinfel in ver 
Bucht Topos:ods: Santos. 

Zapajos, großer Nebenfluß bes Amagonen-Gtroms rechts, in Bra⸗ 
filien; entfieht in ver Provinz Para durch Zufammenfluß mehrerer 


Ta-pa-ling 


Blüffe mit bem Preto, dem dann in ber Provinz Matos@roffo der Jus 
ruena zufließt. Darauf nimmt ber fo entſtandene Tapajos rechte den 
Uzevedo auf, w. flieht weiter durd die Brov. Bara in einem engen Bett 
— Gebitgen, u. mündet in zwei Armen nad einem Lauf von 200 
oas mit fehr vielen Waflerfällen bei Santarem. An diefem Fluß lebt 
sahlreihe Indianer⸗ Volk der — das in feinen Sitten den 

ll er aͤhnlich if. [48 mit ewigen Schnee bevedt. 

Zaspasling, Berg in China, Prov. Gbensfi; 32° 42° N. 103° 

Zapamanoa, Mauiti, BSir-Ebarles —28 s Infel, eine 
* Geſellſchafteinſeln, 1767, 28, Juli von Capt. Wallis entbedkt; von 

D. zu W. obngefähr 6 engl. Min. lang. Im Innern fteht ein Berg mit 

doppelter Ruppe; 1 17° 29’ 6. 150° 44° W. Grw. Sie if nur ſchwach 
bemohnt, hat Ueberfluñ an Kofosnüflen, und vorzügliche Damswurzeln. 
Die Nieverlaffung darauf st Tapooarmanoo und at 

ZTaparica, ift Itaparic {m 

Tape, 1) Präpium in Um: arn, Difte. Debenburg, Gſpſch. Soina, 
bei Dart; 150 Ew. 2) „ne ebb., Diftr. Berg D en, Sipih. Gson- 

rad, nahe bei Szegedin, an ver Tpeiss; 1930 Gw.; Landbau, Bifcherei, 
her nn (Neufäptl. 

Zapelverch, Ober: und Unter«, 2 Die. in Kärnten, Kr. und bei 

Zapera, 1) Billanovasda:Rainba, St. in Brafilien, Prov. Bas 

ta. 2) Ortih. ebv., Brov, Minass@erars, EW. von Serro; Gold⸗ 
rgwerf, 3) Drıfch. ebd. bei BarrastosBacalhaö, Iinfs am Chopoto. 
4) eine der Infeln vor der Bai pon Riosbes-Janeiro. 

Tapes, großes Gebirge in Brafilien, Brov. Sao PebrosposKios 
— ein Zweig ver Serra⸗Geral. 

Zapfen, PBirdf. in Württemberg, Donaufr., ON. Münfingen, an 
der Rauter; 398 Gin.; Weberei, Potafchfleberei, MBaflermühlen; Kirche 
und —*8— find etwas enıfernt, — das Schloß Grafened und 
ber Getüthof Marbad; Stein 

Zapfheim, Dapfheim, Gef. in Baiern, Schmaben-Neus 
burg, &rgr. un MD. von Höchkädt, links unweit ber Donau; 970 Ew.; 
geifllihes Bene 

Zapia, 1) Bid. in Neus®ranada, Prov. und SSW. von Mompor, 
* = auca. 2) Bfedf. in Defterr. Banat Temeivar [lingarn, Gfpid. 

En = und bei denen: 390 Ew.; Wein⸗ und Ma bat. 
Tg ver Wefttüfle der BoiliopineneJufel —— 79 
er 

ai Fr Präbium in Ungarn, Difte, Devenburg, — Raab; 

Zapian, Gt. in Preußen, ag und DO. von Römnäberg, Kr . und 
NW. von Wehlau, und NN von Allenburg, rechte am Pergel, 
wo fi vie Deime abzweigt; 1816: 1799 (davon 171 M. Mit), 1831: 
2574, 1840: 2460 (und 200 M. Mil.), 1843: 3034 (und 192 M. Mit.), 
1846: 2623 (und 176 M. Mit.), 1849: 3008 (un 247 M. Mil.), 1852: 
3354 (und 120 M. Mil), 1855: 3448 (und 77 M. Mil.), 1858: 3127 
(mit 37 Juden, und 7 M. Mit. * 1861: 3058 (und 7 M. Mil.) 1864: 
3119 (und 5M, Mil.) Em.; es. Kirche, *—2 Unter⸗ 
ſteueramt, Voſt, —— arafpinnfabrit. Woll⸗, Baummoll» und keine 
weberei, @erber ermühle. Dabei das 1351 vom Deutfeen Rits 
terorben erbaute “ah jet ee ng => * der 
dahr mit 62 Ew. (1558). [&e 2 Gm, 

Tapigliano, Df. in Stalien, Prov. Novara, Ber. —— bei 

Zapin, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Przemhel 

Zapio, die große⸗ und fleines, 2 Nebenflüfle ver a in 
Ungarn, Gſpſch. Veh. 2) ‚Guörgue, ⸗Piezke, Sache, «Sülly, 
»@zelle: sSjent:Marton, 6 „ebd, 

Zapioles, Bid. in Sal, Prov. und NND, von Zamora, in 
einer fruditbaren Gbene; 660 Ew.; Weinbau. 

Tapirape, Tapiraque, ein Indianer» Bolt am gleichnamigen 
Blus in Brafilien, Brov. Mato⸗ Groſſo 

Zapirapoan, ein Gebirge und * bes Gebirges vos Parecis in 
Brafilien, Brov. Matos:@ro o. Darin entflcht ver Preto, der erfte bes 
deutende Zufluß bes Baraguai. 

Zapiruva, Gebirge: in In Brafllien, Prov. SantasGatharina. 

Zapifi, Re | * Ucayali r., in Peru; fließt gegen NND., und 
mündet 5° 30° ©. 76% 15° W. 

Zapfow, — ⸗ Df. in Ungarn, Difte, —* Gſpfch. Neutra. 

Taplacken, 1) Berm. in Preußen, sr öni — Kr. Fiſch⸗ 
hauſen, bei Cumehnen; 72 Ew. 2) * ebb., Kr, und 38 von Weh⸗ 

u Bi —— 


lau: 488 Gw.; Poſt. ben. der 32 
Zaplanfa, Df. in Ungarn Gſpſch. — 
bei Stein am Unger; 200 @m.; Aderba: u, —— Weide, Walbdung. 
ey 


r ädlum im —3* Difre, Devdenburg, Gſpſch. und bei 
aab 


Zaplocja, —**8 h fath. Krchof. in Siebenbürgen, [Rr. Ud⸗ 
varbeln,) Caiter Stuhl, ‚ am Alt⸗Fluß (Mluis): ; 1407 m, 
2) Zolcävas, 8 — ref. Vfrdf. in Ungarn, Dift. 
Kaſchau, Gſpſch. Bömör, bei Ioldva ; Em. 

Taplow, Krehſpl. in "England, Real. Buds ; 1861: 811 Em, 

Taplyis H$ermany er Df. * Ungarn, 
Difte. Kaſchau, Gſpfch. Saros, bei &per ei Eperiet. 

Zapivilnesta, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, one. Sarot, 

ZapiyisRemelfalva, Pepe ce > Eoptpt gr in Ungarn, 
Difr. Kaſchan, Gſpſch. Saros, bei Bartielv, am Tavo 

EN: f. in der Deflerr. Grfſch. Göry@Grabisca, bei No⸗ 


33 Pre Tapoltſchan, 1) reform. Pfrof. in Ungarn, Diftr. 
— — een, 580 Em. ; Gifengruben, Gifenhüttenwerf, 
"alt 
2) —— 3 dc ebb. Kaſchau, 


etwas Weinbau; 560 E. 

Bi {&. Saros, bei Semefan, 

am Hernad; 320 üBienwe Swace, Waldung, guter Töpferthon. 3) 
Ki, de An Klein-Tapol &ban, Diftr. 
Brehburg, bei Sera; 1150 Giv. ; Ihöne Dfarrtirche, Ihönes Kaftell mit 


roße Baldung, 


Mid. ebd. 


arten, hier arten, Zubfabrit; Jahrmärfte; fruchtbare Wegen», 
go e en, bau, dBal, Gifenbergmert. 4) NRagps, 
voß-Zopoljay, Velfe-Tapolehann, —— ebd, 2 nn 
Gſpfch. Neutra ; 2560 Ew.; Plarrlirche, B ble 
bau — — liches en —5* 
‚1 i p ranya; 
125 @w.; hoeflige Siinerala . 2) Zas 
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| polga, Mäd, ehr., Dir. Dedenburg, Bfvih, Syalat; 469 55’ 38 N, 







Tarables 


15° 6° 15” D.; 3250 Gw.; Tiarrlirhe, & uagoge; von. Luſiſchloß des 
Bilhofs von Wesgprim, flarf befuchte febwejelige Quelle mit a; 
Uders und Weinbau, Malbung; Seprmirtıe, 3) Runs, Tepli 
nowasTeplica, ev. Arcrf, e ., Difr, Kaſchau, Sipih. Goͤmoͤr, bei 
Rofenau, im EsetnefsThal; 725 

Tapolezafd, Tapolezanfeö, "ref. Dfrdf. in Ungarn, Diflr. Des 
Pe &ı 10. — nahe bei Papa; 1310 Ew.; Roggen⸗, Kar⸗ 
offels jın 

Tapo re Df. in Iſtt ien, Bez. und bei Montona, 

Tapolticha, it Tapolesany. 

Topoly, Bisitras, Df. in Ungarn, ——8 Sarot, theils 
u Gſpſch. Zemplin, bei Eperies, am Tapoly; 300 dw.; 1558 viel 

eide und er [Biebzuct. 

Tapool, kleine SulusInfel; bat * aſſer, gut angebaut, 

Tapopo, fleine niebrige, flürt bewaldete Infel im Grofen Dzean, 
ander Weſtküfte ver = celand⸗ Inſel Waigion, 

Taporo, Fld. in Venezuela, O. am Maracalbo⸗See 

Tapo®, Brezuicz, Df. in Ungarn, Diftr. Deehburg, Sie. Trent⸗ 
ſchin, bei Nyitrasztambofreth; 1 0 Gm. 

Zappa, 1) Meine MoluttenSnkel, bei ver Injel katta⸗ Katta. 2) Volk 
und Reid in Nigritien, I. am Niger, 

Tappahannod, Hauptort der Grfſch. Effer in Virginia, r. am 
er in niebriger und ungefunver Gegend z 300 Ew.e; guter 

afen 

Zappaooly, Bucht an ver Weſtküſte von Sumatra, 1PIY’M., an 
ber die Infel Menfular (Marnfalar) liegt, wodurch die "Bucht eine ver 
ſchonflen Häfen ver Welt if, 


Tappelkeim, 1) Df. in Brenn, har bi. Rönigeberg, Kr. und bei 
Vreußiſch⸗· Eylau; 100 Gm. 2) d., Kyb. göberg, Kr. 
Friedland, bei Domnau; 82 Em. Bir 150 Ew. 


Tappenbeck, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. u. bei Fal⸗ 

Zappenborf, Df. in Holftein, U. Renpeburg, Krehſpl. Hohenwe⸗ 

Zappedreut, f. Tippeſſenreuth. [ftept ; 217 Em. 
A den Df. in Italien, Prov. Novara, Ber. Offola, bei Domos 
offela; 

Tapfony, kath. Bfrdf. in Zn Diftr. eg Ars un &os 
mogy (Sümegh), bei Nemese Bid; 890 &.; Weizen una u, viel 


eidt. lanſehnliche Moore. 
— Uhr, Df. in Schleswi e A. und N, von Haderäleben; 
Tap-Bzent:MiPlos, f. Syentstillos. 
Zapton, Stadtgem. in England, Grfſch. Derby; 1861: 257 Gw. 
Tapty, Fluß in Hinboftan; entfleht im W. von Suntmwana, fließt 
burch Berar, Khanveish und Gudjerate, vorüber an Burampar u. Su⸗ 
rate, und mündet in ven Golf von Gambay, nad einem Lauf von 150 
Stunden von D. gegen W. Mebenflüffe find reis: Gul und Annair, 
lints: Burna, Guirma, Banzar. 
Zapuai-Manuai, f. Zapamanoa, 
Tapuerca, Ufapuerca, Bid. in Spanien, Brov. und D. von 
Buraos; Sieg Ferbinand's über feinen Bruder Garcia, den König 
Zapul, j. Tapool. von Navarra, ter hier fiel, 1053. 
Zaputa, Dura, und Spiriboff (von Kotzebue benamt), eine ber 
Singet arg in tem PomotusArchipel; vie en 14% 44° 
@1i Grm.; 12 engl. Min. von NND. gegen S lang. 
—— f. Drummond3. Diele Infel ift nur ", bis Y, 
engl, Meilen breit, aber 30 engl. Meilen von SD. ei — Nm. lang, u 
von Rorallensformation, An der Weſtſeite liegen u. Sandb nfe, 
die von NW. gegen SO, bin an Breite (bier mehr als —* engl. Min.) 
zunehmen, aber an einigen Stellen durchbrochen find, 
Zapuyas, ein Indianer Bolf in Brafilien, in den Provinzen Mas 
ranbad und Gearä, Lebt durch Jagd, Bifcherei, und vom Fleiſch feiner 
Beinde; iſt im Körper groß, mer und autgegl liebert, und bat ſchwarzes, 
flarles Haar. An Befltagen alt es ben ie mit bunten Far 
und fchmücdt die mit Blättern bebedten Zweigbütten mit bunten Federn. 
Tapupu, ing Gebirge in —— 00. Ceara. Die hoͤchſte 
ba IR m zur en S. en fett —— 
aqua, St. auf ber Die von a auf der Wo e in 
Suiena, SW. von Gumaffie. [bara. 
Taquaraen, ld. in Brafilien, Prov. Minas:Werart, N, von Sa⸗ 
TZaquaral, 1) * in Brafilien der Name vieler Flüſſe, nad ver Tar 
quara genannten Art Rohr benamt. 2) ein Gebirge ebb., Prov. Mas 
to⸗Groſſo, Difir. Guiaba, [2imoeiro, 
Zaquaratinga, Gebirge in Brafllien, Prov. Bernambuco, Diftr, 
Zaquari, 1) jhiffbarer ge des — linte, in Fe = 
Prov. Matos@roffo; fließt SW., nimmt mehr ere Hlüffe auf, u. müns 
det 19 15’&. 2) Tebicnari, maus bes * linte ebv., Prov. 
Sad · Peoro:dosRios@rande, vññt von rn entſteht im Gebirge 
Geral, fließt genen ©. im Lauf von 35 Legoas. 
Zaauafo, Fluß in Neu⸗Granada, ee. Banama; mündet in bie 
Bucht San Pi im ®olf von Banam 
Zaquile, Zaeuiia, Infel auf ver Übehfeite bes Titiecacas Seel; dars 
u Ruinen einer Stabt der untergegangenen Inpianers Bevölkerung. 
ar, 1) — co, {&iffbarer Fluß in Nord⸗ Carolina; entſteht in 
der le ® Befon, SD. von Rorboro, und mündet in die Pamlieo⸗ 
Meerenge, 2) kath. ne. in ln, Diftr. gersDien, Birk. He 


ves, bei Gyoöng ige; 1330 Ew 
Eee 1) —23N —* er r., im aflat, Rußland; entficht im 
Guv. Tomel, fließt gegen W., und in das Gum. Tobolst, unmeit gegen 


über der Münpun ng des Tara, und am Ginfluß des Arkarfa in den rt 
tofch ; 56% 54° 31 NM. 71° 45° 3”’D.; 1642: 5086 Em.; 5 Kirchen, 1 
Mofcer, Gerberei, Handel mit Bofhara und China. 3) Sf. in Irland, 
Brov, Leinfter, Grfic. Meath; 590 Em, 

Zaraba, Zarabab, Tarabeh, Tarawe, Zerrabe, Torba, 
Derrah, ‚in ver Beduinenſprache Torobab, befeſtigte Gt. Im Hensjas 
in Arabten, ein Hauptort auf ver Straße nad Mekka gegen OND., in 
einem Dattelhain, veffen Früchte dur Karawanen nah Meffa und 
Dichidda Bei, t werben. 

Zara f. in Branfeeid‘, Ben site sen, Arr. und 
MNNW. von Billefrandhe; 850 Em.; 

Zarables, Zarablus, f. St ber ent. 


Zarabofan 


Tarabofan, if Trebiſonde. [jara, I. am Henares; 460 E. 

Taracena, ld. in Spanien, Brov. und OND. bei Guadala— 

TZaracstöz, Tereczva, griech. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau 
Gipib. Marmaros, bei era, unmeit des Zufammenflufjes des Tas 
racze mit der Theisb;, 615 Gm. 

Taradell, Hd. in Spanien, Prov. um NND. von Barcelona, 
SSO. bei Bid ; 1600 Ew.; Weberei grober Wollzeuge. 

Taragbur, 1) vie Feftung der Stadt Ajmeer, in Hinboftan: 26° 31’ 
N. 74° 25’ D. Grm, 2) Drt in Nepel (Mepaul), im noͤrblichen Hindo⸗ 
flanı 319 11 N. 76% 46° O. Grw. 

Zaragubo, Bld. in Spanien, Prov. und NND, von &uabala- 
jara; 150 @w.; Luſtſchloß mit Barf, 

Zaraktai, Tſchoka, Ofuseffo, iſt Rrafto. 

Tarakkan, Injel nahe ver Ofttüfe ver Infel Borneo, in ber Gele: 
bes⸗See (Belcher, Samarang). (Sultan: @uni, SD, von Iseifmiv. 

Zaratli, Fid. im türf, Aflen, Anatolien (Anavoli), gg 

Zarancon, äld. in Spanien, Brov. und SD. von Madrid, SW. 
bei Huete, r. am Rianzares; 4200 Gw.; hübſche Kirche, Leinwanb- und 
Tuchweberei, eins und Dlivenbau, Weinbandel. 

Zaranga, Infel ©. bei den DiorostirisInjeln bei Wangari-Bai an 
ber WieusSeelanvfüfle. [&miew. 

Zaranomwfa, ld. in Rußland, Gum, Charkow, Kr. und W. bei 

Zarano, Dj. in Italien, Prov. Umbria, Bez. Rieti ; 411 Gm. 

Foranfay, eine ber SebrivensInfeln, bei Schottland, Srfich. Ins 
'verness, W. bei Harris; °/, Min. lang umd Y/, Min, breit; nur Belien 
und faft ohne Begetation, von Fiſchern bewohnt ; Kelpbrennerei. 

Zaranta, Bild. in Italien (Neapel), Prov. Abruggoseiter., Bez. Sans 
eiano, bei Lama; 2273 Ew.; 2 Kirchen. 

Zarantaife, Tarantafia, bis 1860 Provinz des Königreichs Sar⸗ 
binien mit dem ubrigen Savoien, das ſeitdem mit Frankreich vereinigt 
iſt ¶ Sarbinien und Saroien). In diejer Bereinigung bildet die 
DBroovinz Tarantaife mit der Provinz Maurienne das Departement Sa⸗ 
voie, mit 1807.27 DXilometerd, Hauptort war die Stadt Mous 
tiers. Die Provinz grenzte im S. und W. an die Provinz Maus 
rienne, NW. an ObersSavvien, N. an Baueigny, D. an Hofta. Das 
Land ift durch die Alpen gebirgig mit tiefen Thälern ıc. 

Zarantadca, Df. in Italien (Barpinien), Prov. und Ber. Guneo, 
bei Husea, I, am ®rana; 2030 GEw. 

Taranto, Tarent, &t. in Italien (Meapel), Brov. Terrasdi Otran⸗ 
to, Hauptort des gleihnam. Ber, SD, von Matera und WNW. von 
Recce, in ver NO Spige des In gleihnam. Meerbufene am SO Gnte 
Staliens auf einer durch Brüden mit dem Feſtlande verbundenen Iniel; 
40% 28° 32° 9, 14° 53° 35° O,.; 22,000 Ew.; am Hafen die Gitabelle ; 
außer der Katherrale noch viele Kirchen; im D. ein altes Schloß, Erz⸗ 
biihoffig, geifllihes Seminar, 2 Hojpitäler, Waiſen⸗ und Findelfinder« 
haus, Leinen⸗ und Baummollweberei, beträchtlidye Fifcherei ; Salzwerke; 
vorzüglihe Auftern und Mufcheln; großer Markt im Januar (17 bis 
31.): Hanbelshafen. Der Bezirk hat 122,190 Em. 

Taranp, 1) kath. Bfrpf. in Ungarn, Difte. Debenburg, Gſpſch. So⸗ 
mogv (Gümegb), bei Berenge; 1050 Gm. 2) Prapium ebd., Difr. 
Preiburg, Gſpſch. und bei Neutra; 70 Ew. 3) Alſo⸗, Präpium ebv,, 
bei NagyrRer; 20 Gm, 

Tarapaca, St. in Beru, Dey, und SED. von Arequipa, am Wet: 
fuß der Gorpilleren, am gleihnam. Heinen Fluß, der in pie gleichnam. 
Bucht bes Großen Ozeans flieft, 20° 20° S. 72°40° W,; 7900 Ew. In 
der Gegend reiche Silbergruben. 

Zarapia, Eld. in der europ. Türkei, Rumesili, ANNO. bei Konftan- 
—— — das franzoͤſiſche Befanpihaftshaus, 41° 8° 31" M. 26° 
42 m" D, 

Zarapur, Terrapur, befeftigte St. in Aureng-abad, in Hindoſtan, 
au nes * an ber Küfte, zwiſchen Bombay und Surate; 199 50° 


Tarare, St. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr. und SW. von Ville 
frande, NW. von Lyon in einer Schluht an dem Heinen Fluß Tareine; 
1546: 9690, 1856: 13,060 Gw.; Gparlaffe, bedeutende Weberei von 
Muffelin, Wollihals , Seidenplüche, Bärbereien, Bleichen, Fabrifation 
von Stahlnaveln, Töpferei, Handel. 

Tararef, Fleden in Khufiftan, in Perflen, 

Taras, Df. im Deflerr. Banat Temesvar, Difte. Beeskerek (line 

arn, Sipfh. Torontal), bei Melencze, an der Theis; 1060 Em. ; 
eliens und etwas Weinbau, DWieswahs, rer 

Taras, Talas, d. 5. monaoliih Meer, Ebene, eine Gt. im In⸗ 
nern Aftens, im DO, von Turteftan; 43% 50'M, 70° 02° DO, (Ritter, 
Afien, 7, 432), im Flußgebiet des SirsDeria, und beſonders deſſen Zu: 

Tarafa, f. Tarrafa. , (Auffes Talas. 

Zarafchticha, Taraszeza, Krfl. in Rußland, Sur. und ©. von 
Kiew und WNW. von Boquslaw; 1842: 5110 Em. 

Zarasdcon, 1) »für-Ariöge, St. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. 
u. ©. von Boir, I. am Ariöge, in 462 Metres Meeresböbe; 1846: 1551, 
1556: 1557 &.; Handel mit Giien aus den Werfen der Um egend, Brus 
ben aus denen Raolin zu Borzellan gewonnen wird; Wollipinnerei. 2) 
»fürs#hone, ©t. ebr., Dep. Boudes:düsfkbone, Arr. umd N, von Ars 
let, SEW. von Avignon, NE. von Marfeille, I. an ver Whone, ges 

enüber Beaucaire, und an ver Giſenbahn; 43% 48° 16°" M. 29 11° 14” 
Fe 1846: 11,968, 1856: 13,229 &w.; Givile und HanvelssTribunal, 
Gollege, Bibliothef, unter ven Kirchen vie &et.:MarthasKirche mit meh⸗ 
reren Brabmalen bemerfenswertd, Schaufpielbaus, Krapp⸗ und Kar⸗ 
venpiftelbau, Tuch ⸗ und — ———— Woll⸗ und Seidenſpinnerel, 
Zarberei, Gerberei, Baumſchule und botaniſcher Vflanzengarten. 

Taraſowka, Fl. in Rußland, Guv. Charkow, Kr, Bogoduchow. 

Tarabp, Df. im ann RK, Braubünden, InnsBezirf, r. unweit 
vom Inn, und nahe vemfelben eine Bitterquelle; 581 prot. und 22 
fath. Ewe; auf der Epige eines ſenkrechten Felſens ein Schloß. 

Zaraffowfa, grieh. Krchof. im Deſterr. Galizien, Kr. Tarr 
nopel, —— 

Taravo, Bluß auf der franzöſtſchen Infel Gorflea; entſteht in den 
Bergen HocespisBerbe, fließt in fehr gefrümmtem Lauf SW. und in den 
Valinco⸗Golf. 


Tarawa, KuoysInfel, im Gilbert⸗Archipel, im 19 29° M. 1720 9° 


Tarboire 


DO. Erm.; 20 engl. Min, von NW. gegen SD. lang; Korallengebilte, 
eben und bewaldet von Kokoenußbaumen; ftarf bewölfert. 

Tarazona, 1) St. in Spanien, Prov. Jaragoza, SER. von Tus 
dela, am Dueiled; 8261 Em.; Bifhofefig, gothiſche Katbeprale, vier ans 
dere Pfarrkirchen, Biſchofpalaſt, Hofpital, So. Tuchmeberei, Wein 
bau; ſehr alt, und Geburtsort des Bilnbauers Tupelilla mp des Mas 
lere #. Zimenes; Goncil 1229. 2) Bd. ebr., Bro. unv OND,. von 
Salamanca, NNW, bei Gantalapievra; 450, 3) -deslar- Manche, 
Bld. ebd. Prov, und SED, von Guensa, I. am Jucar in einer frucht⸗ 
baren Ebene; 6800 Ew.; Baummollweberei, Saffranbau und Handel 
mit vem Erzeugniß. 

Zarbagatai, ein Gebirge im Innern Afiene zwiſchen dem Alta u. 
dem Thian⸗ ſchan⸗ Gebirge, das "fi zur Höhe des emigen Schnees zu er⸗ 
beben jheint”, wie Alerander v. Humboldt (GentralsAften, 1,399) 
fagt. Dies ift pas weite Land ver D A aren (ſ. biefen Artikel) mit 
der Start Tarbagatai im 46% 8° N, 50% 15° D,, ein Handelsplag jwis 
{hen Ghina und den Sieaifen. f 

Tarbat, Tarbet, Krehſpl. in Schottland, Grfſch. Ross, D. bei 
Zain, im Ende ver Halbinfel zwiſchen ven Buchten Gromarty und Dor⸗ 
nach ; 1718 Ewn Heringefang ; Leuchtthurm 57% 54’ M. 79 55°. 

Zarbef, Oriſch. in Solkein. A. und SW. von Plön, Krehſpl. 
Bornhöved ; 168 Ew.; Ziegelei. 

Tarbena, Df. in Spanien, Brov. und NO. von Alicante, SEW. 
bei Denia, in fruchtbarer Gegend; 1570 Gm. 

Tarbert, Df. mit Hafen in Schottland, Grfſch. Argyle, auf der 
Halbinfel Cantyre, in einer Bucht SW. von Inverrarp. 

Zarbed, ©t. und Hauptort des gleihnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Hautebs Byrne, DOSD, von u, SB. von Auch, I. am 
Abourz; 43% 13° 59° N. 2° 15° 19° MW, in 302 Meters Meereshöbe; 
1789: 6958, 1821: 8035, 1831: 9706, 1841: 12,425, 1846: 13,521, 
1856: 14,743 Ew, ; liegt in einer fruchtbaren bene, m zwei große 
Pläge (Maubourguet, Marcadieu), bweite Straßen und fünf Borftäpte, 
Bifhoffls, Hanvelstribunal, College mit Bibliothel, Departementals 
— , Sreifchule für Zeichnen und Baufunf, 2 Bub« 
orudereien, Aderbaugeiellihaft, Irrenhaus, Werbereien, Bapiermüblen, 
Delmüble, Slodengiefereien, beträchtliche Märkte für Lebensmittel und 
Dich. Bemerfenswerth if die Katheprale, der Biſchoſ⸗Palaft und rat 
Brefecturgebäude, Das Arromd. hält 130,390 Hect., 1831: 104,022, 
1836: 110,542, 1841: 109,811, 1846: 112,553, 1851: 112,063, 1856: 
111,997 Ew. in 10 Gantone, frifa, 

Tarbo, St. auf ver Golbküſte in Guinea auf ver Wehlüfte von 

Tarbod, Stadtgem. in —— Griſch. Lancaſtar; 1861: 626 E. 

TZarbolton, #ld. in Schottlane, Grfſch. Ayr; 1093 Ew.z Baumes 
mwolls, Wolls und Leinenmweberei. 

Tarborougb, Hauptort ver Brfih. Ebgecombe, am Tar; 1820: 
971 Em. ; Alapemie, Ausfuhr von Schlachtvieh. 

Tarbret, Zarbert, Df. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Kerro, 
{. am Shannon; 1060 Ew.; Märkte; dabei eine fleine Infel mit ſiche⸗ 
rem Hafen. (ein ; 157 Ew. 2) Borftort ebb.; 40 Gm. 

Tarce, 1) VBorw. in Preußen, an. Poien, Kr. Bleiben bei Jaros 

Zarcento, Pfrof. in Italien, Venedig, Brov. Upine (Friauf), bei 
Trieefimo, am Torre; Poft, Gifenmaarenfabrif, . 

Tarcetta, PVirpf. in Italien, Venedig, PBrov. Udine (Briaul bei 
Cividale, im Gebirge. [Rr. Kröben, bei Bojanowo; 210 Em. 

Tarchalin, Zarche, Zarchelin, Df. in Breusen, ur Boien, 

Zarchalsfie, Puſtlowie in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei 
Adelnau ; 40 Em. [{Rr. und bei Apelnau; 505 u. 131 Gm. 

Tarhaly, Groß: und Fleins, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Bofen, 

Tarchin, Fld. in Bosnien, W. von Boena⸗Serai. 

Zarchwig, zweitheil. Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, 
Kr. unb bei Münfterberg; 141 und 171 Em, 564 Em. 

Tareienne, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Pbilippeville; 1850: 

Tarcda, 1) Tagmannddorf, Df. in Ungarn, Difir. Orbenburg, 
Gſpſch. Eifenburg, bei Sünd; eine Sauerquelle und eine ſchwefelige 
Quelle. 2) Andau, Birpf.ebv., Gipſch. Wiejelburg, bei Somorja, am 
—— *7 1050 Gm. 3) Goit, Df, ebr., Dift. u. Gſpſch. Veſth⸗ 

fen. 4) @rs, Df. ebv., Dir. Großwarvein, Gfrſch Bihar. 5) Erdör, 
fath. Krchpf, ebd. Diftr. Prefburg, Gſpſch. Neograd, bei Haan; 500 
Gm. 6) Kiss, Kördbr, Nagys, drei Dfr. ebb., Gſpfch. VeſtheOfen. 
7) Zyils, Df. ebd. Diſtr. Großmwarbein, Gſpſch. PRibar. 

Tareza, Toridza, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 
bei Gperiet; 830 Gw.; Mabls und Sägemühle. 

Tarczal, Milck. In Ungarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, nahe 
bei Tofai, in einer angenehmen Gegend ; 3500 Ew.; vorzüglicher Aders 
bau und Weinbau. Aus lepterem werben bie beften fatferlichen Ziichs u. 
Ausbruchweine gewonnen, [25 Gm. 

Tarejany, Prädium in Ungarn, Diftr. Prefburg, GSſpſch. Honıh; 

Zareion, 1) St. in Polen, &w. u. Ar. um SSH. von Bar: 
fhau. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Strassburg, bei 
Rauterburg ; 80 Gm. 

Tard, 1) Vrädium in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpſch. Somogh 
(Sümegb); 145 Gm. 2) farb. Pfrpf. ebb., Diftr. Veſth⸗Ofen, Sfvid. 
Boriop, bei Grlau; 1730 Gm. 

Zardajod, Fld. in Spanien, Brov. und WSW. bei Burgos, in 
einem fruchtbaren Thal, r. am Arlangon ; 780 Em.; 2 Kirchen. 

Tardebigg, Krchſpl. in England, Srfih. Worcefter ; 1861 ; 7010 €. 

Tarben, f. Thbarpen. im Süden des Depart. Misor. 

Tardenois, ehemal. Landſchaft in der Picarbie in Aranfreich; jept 

Tardes, Nebenfluf ves Gber I., in Frankreich; entficht aus einem 
Teich OND. bei Croc im Arrond. Aubuffon, Dep. Greufe, Mich SB., 
dann M., NO., nimmt linfs wie Vouije auf, und mündet SW. von 
Montlugon, auf der Grenze ves Depart. Allier, nad 15 ©t. Sanf. 

Zarderd, Df. in Frankreich, Dev. Baffes » Dyrindes , Arr. un ©. 
bei Mauleon, in 233 Metres Meereahöhe: 505 Gw. 

Zarbidre, Las, Di. in Frankreich, Dep. Vendee, Arr. und AND. 
von Fontenay⸗le⸗· Comte 1119 Em. 

Zarboire, Tarboudre, Fluß in Frankreich; entfteht bei Ghalus, 
Arront. we im Dep, HautesPienne; flient NB., dann S. W. 
und NP, im Dep. Gharente, wo er nach 16flünvigem Lauf bei Goulgms 
in bie Erde verſchwindet. 


Tardona 


Tard m, Di r ⸗ 
— una, zferm Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Veſth⸗Ofen, Bfpfd 
Zarbo8, 1) 


Tarensz, Df. in Tirol, Kr, Innebrud; Seuſeſchmieden. 

Tarf, Mebenfluß des Dee in Skottland, Grfic. Kirkeubbright. 

Zarforft, Df. in Breufen, Rgbz. und Loufr. u. bei Trier; 270 Ew. 

Zarganica, Df. im Defterr. Saliyien, Kr. und bei Wabowice, 

Targnowpy, Nemwytarg, NReumarft, Gt. im Defterr. Saligien, 
Kr. Sander, am —— an den Karpathen. [Reole; 1000 Ew. 

Zargon, Bid. in Frankreich, Dev. Sironde, Arr. und NE. von far 


Zargosivee, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Krotoſchin, bei | Da 


Kobylin; 12 Em. 
een en 238 u. * gern Rabı.® 
argomwasgorfa, fath. . und Hauland in Breußen, Rabz. Bor 
fen, Kr. Schrova, BEW. bei Wreſchen; 565 u. 79 m, ‚ 

Targowicasleöna, Df. im Defterr, Galizien, Kr. Stanislamow, 
bei Tlumaqz. ilns ; F 

Zargownica, Gut in Preußen, Rgbz. Bromberg, &. u. bei Mo: 

TZargowisfa, 1) Gut im Defterr, Galizien, Kr. und bei Bochnia, 
am Raba, 2) Birpf. ebo., Kr. Jaslo, bei Duffa, 

Zargowidfo, 1) Df. und Gut in Breußen, Rgbz. Marienmwerber, 
Kr. und bei Löbau ; 202 u. 161 Em. 2) Targowith, dem. ebb,, Rgbj. 
BDofen, Kr. Koften, bei Schmiegel; 195 Gm. 

Tarbauowice, griech. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr, und bei 
Sambor, am Dniefler ; Brauerei, Waffermühle, 

Zarbavas, Grenzpoflen in Siebenbürgen gegen die Moldau, 2?/, 
St. vom Gyimeſcher Baf. 


Zarbigang, Berg im Himalapasebirge, auf der G i 
Sind oſtan und Vater, And Seiledſch; ed 2 
Mieereshöhe hoch. 


Tarhona, Tarhung, ein Gebirge im ED, des norbafrifanifchen 
Küftenftaates Tripolis, von dem Defild Melghra auf ver Straße von 
Tripolis nah Murzul durchſchnitten. 

Zari, 1) Ort auf der Sflavenfüfe in Guiena, N. von dem Fort 
William, 2) St. in Berfien, Lariſtan, NAD. von Tarın. 

Tarichinsfoi, Bld. in Rußland, Bun. Irkutet, Kr. Kirenst, 1. 
an ber Lena. 

Zariego, Fld. in Spanien, Prov. und SED. bei Palencia, I, am 
Pifuerga, in einer an Wein und Setreibe reihen &egend ; 460 Gm. 

Zarifa, alte befeftigte Stadt auf der ſüdlichſſen Spige von Spanien, 
Brov. und SO. von Gabir, am der Straße von Wihraltar; ber Leuchts 
thurm 36° 0° 30°’ M. 79 55° 30° W., oder nah Zu nando 35% 59" 57° 
M. 7° 58° 57° W.; mur vier Stunden von ber afrifaniichen Küfte ent: 
ent, SW. con Gibraltar. Der Leuchtturm er auf der gleichnam. 

ſel. Die Stadt ift ver jünlihfte Ort Europa’s; hat 5949 Gw., einen 
Heinen Hafen, Andoviss und Thunfiichfang, Töpferei und &erberei. 
— Fabrikort in Connecticut, Grfſch. bartford; 1840: 

w. 

Zarija, Sau-Bernardinorder, St. in Peru, Dev. und SD. von 

Botofi und N. von Galta, am pieignam, Fluß, ver mit dem Bermejo 
„670 18° W.; 1591 gegrünbet in fruchtbarer 
Anbau von Neid, Serfle, 


ars; . 

Taritavi, Touch ing, eine Infel im @ilbert-Ardhipel; Hafen 3% 8° 
N, 1729 48° D, Ermw,; Rofosnüfle und Pandanus. 

Zariticbenborf, Rudenftein, Schloß und Herrſchaft in Krain, 
jan, 1 Tarlanp, 2Df. in Ungarn, Oift, Brefburg, Gipfg 

Zarjan, 1) Tarjanyn A ngarn, Oiſtr. Prefbur vi. 
Gomorn, bei Dotis; 1750 dw.; 1 tathel. und 1 reform, Kirche, Wein⸗ 
bau, Weide, Wieswads, Biehjuät, Branntmweinbrennerei, Waldung. 
2) Gyöngyds, Pfrof. ebd., Difr. Beh Ofen, Gſpſch. Heves, bei 
GHöngyös; 1480 Em.; Aders und Weinbau, Waltung. 3) Tidzar, 
ref. Pirbf. ebb., Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Bars, an ver Theiss; 1000 

. Aderbau, Walvung. 

Tarjany, 1): vie. Mfrvf. in Ungarn, Diftr. und bei Großwardein, 
Gſpſch. Bibar; 670 Ew.; Maisbau, — 2) Balgos, kath. 

df. ebd. Diftr. — 2812 Neograd; 750 V.ʒ große Waldung. 

Zarfa, Nebenfluß des Großen Fiſchfluſſes in Süd⸗Afrika. 

Zarfany, 1) Terfaje, reform. Krchof. in Ungarn, Difte, Groß⸗ 
warbein, @fpih. Bihar, Ber. Belenves, am Schwarzen Körös; 600 @.; 
Weinbau, Waldung. d) Df. ebr., Diffr. Prefburg, Sipih. Comorn, 
bei Aca; 1750 Em.; 1 lathol. und 1 ref, Kirche; Aders und Weinban, 
viel Weide und Wietwachs. 3) Felfds, tarp. Bf ebb., Difir. PeRtb- 
Dfen, Sipfh. Borfob, bei Grlau; 1190 &w,; Ager⸗ und Weinbau, 
große Waldung, Säge⸗ und Mahlmühle, rotden Marmors, Schiefers 
und Kallfteinbruch; nahe vie Ruine des prächtigen biſchöflichen Luft⸗ 
ſchloſſes Fuor Gontrafi, deſſen Miobell in ng aufbewahrt wirb. 
4) Mesös, kath. Pfrof. ebd., Diftr. Heves:Dfen, Gſpſch. Heves, bei Er: 
lau; 2150 Gw.; guter Aderbau, Rinps und Schafjuct. 5) Ragp-, 
Pfrdf. ebd. Dir. Kaſchan, Birch. Zemplin, bei Ujhely; 600 Eim.; 
fhönes Raflell, Salyamt, Aderban. 

Zarfau, Darkau, Df. im Defterr. Schleflen, Kr. u. bei Tefchen. 
Zarfaricza » griech. Pfedf. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Ser 
ſpſch. Bihar, Bez. Belenpes. j 

Tarfeds Kamenicza, Pfrof. in Ungarn, Diflr. Kaſchau, Gſpſch. 
Saros, bei Eperied; 770 Gw. Weide, Wieswadıs, Waldung. 

Tarkhan, Gap mit Leuchttfjurm an ber Werküfe der ruſſiſchen 


Hoffmann, Encytiepadie. 


2561 


Tarnewitzerhagen 


Halbinfel Krim im Schwarzen Meer; 45% 20 42" N. 30% 9°0” D©.; 
nach anderer Angabe 45% 21’ 35’ N. 30° 11° 0” D, 

Zarti, er Hauptort des Shamkalat (f. viefen Art.) im 
&uv. Derbent in ulm; Dich und Seidenraupemzucht, Getreide: u. 
Hanfbau, Sartenfrüchte; viel Salz, das unweit aus dem fafpifchen Ex 
gewonnen wirb. 

Tarkowo, Taruowe, Gut und Haul. in Breufen, Rgbz. Broms 
berg, Kr. Inowraclam, bei Neuborf; 70 umb 145 Gm. Vgrartıe. 

arlane, Krehſpl. in Schottland, Brfich. Aberveen; 960 Em.; 

Zarleton, Krchſpl. in England, Grfich. Lancafter; 1861: 1097 Em, 

Zarlton, Drt in Obio, Srfih. Pidaway; 1850: 512 Ew, 

FR St. in Polen, Gro. Radom, Ar. nnd N, von Saubomir; 
r. 

Tarma, Hauptſt. dei gleihnam. Dep. in Peru, OND, von Lima, 
in einem tiefen Thal, in fr ee aber ungefunder Gegend ; 11 
36° S. 77° 43° W.; 6000 Gw.; im der Gegend Quedfilber, Silber, Ans 
timonium, In den Gorbilleren entſteht in vem Dep. ber ranon und 
andere Flüffe. Im Weſten Röht das Depart. an den Großen Dyean. 
s Klima iſt in Folge der verſchiedenen Bopenerhebung verfchieben. 
Grzeugnifle find Male, Rinpvieh, Silber, Ducedfilber, Antimonium. 

‚ Tarmen, Groß: und Kleins, 2 Ortfc. in Preußen, Rgbz. Gös« 
lin, Kr. Neuftettin, bei Barwalde; 53 und 85 Gm. 

TZarmig, Df. in Hannover, 8. und por, Hannover, U. und nahe 
bei Lühomw; 202 Gw, 

Zarınow, Di. in Preußen, Rgbz. Votedam, Kr. Ofi-Havelland, 
bei Behrbellin, I. am Rhin; 546 Em.; Ziegelei, Kallbrennerei. 

Tarmftedt, Df, in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A, Zeven, bei 
Ditersberg; 413 Gm. 

Zar, 1) Nebenfluß der Garomne r., in Frankreich; entficht NO. 
von Blorac im Depart. Pozere, fließt gegen SW. und purd den Süden 
des Depart. Avchron, dann burch bad Der. Tarn, berührt dann ben 
NOTHeil des Dep, TarnsSaronne. In diefem Lauf flieht er NW. W., 
und mündet nach ohngefähr 78 ©t. Lauf BEW. bei Moiſſoe. Davon 
ift er von Gaillac an mittelt 9 Schleufen ſchiffbar zum Transport von 
Wein, Getreide, Mehl, Anis, Käle Sol "x. Die bepeutenderen Neben: 
flüffe find reits: Avenron; links: Ionte, Dourbie, Dourbon, Rance, 
Agout. 2) Dep. ebt., 1790 aus ver Landſchaft Albigeois in Ober (Hauts) 
— gebildet, Liegt zwiſchen 43% 23 bis 440 12° N. und 0° 36° bis 
0947’ W., begrenst von dem Dep. Aveuron N. und O., Herault SD,, 
Aude S., HautesWaronne und Tarne@aronne W., mit 574,414 Hectar., 
1841 : 351,056, 1846: 360,679, 1851: 363,073, 1856: 354,832 Gm. in 
den Arrond, Alby, Gaftres, Gaillac, Lavaur. Das Lamp if hoch und 
gebirgig, im ©. durch die mit den Gevennen zufammenhängenden mon- 
tagnes noires (Schwarzberge); im D. und N. durch Zweige der Gevennen 
und ber Auvergnes Berge, in ven Thälern und Ebenen fruchtbar. Das 
fruchtbare Land mit gutem Boden umfaßt 328,949 Hect., pas Bergland 
80,847 Hert., Heide und Lehde 61,739 Hect., Kreives und Kallboden 
11,351 Hect., Reiniger Boden 31,243 Heet. Die Flüffe find der Tarn mit 
dem Agout und deren Nebenflüffe, im Norden der Aveyron mit feinen 
zufügen Biaur, Gerou, Bere. Die Erzeugniffe find Wein, Ob und 

ute Raftanien im Ueberluß, Getreide, —— Coriander, Anis, 
aid, Gerſte, Hafer, Mais, Kartoffeln, Rindvieh, Schafe, Schweine, 
Sänfe, Bienen; Marmor, Wins, Topferthon, Steinfohlen. Minerals 
quellen, Gifen, Stahl, Leber, Tuch, Wollzgeuge, Bapier ıc., von denen 
viel zur Ausfuhr fommt. Für den Unterricht beftchen Bolksichulen, 1 
DepartementalsNormalfhule, 3 Höhere Gemeindeſchulen, 456 Elemen⸗ 
tarfchulen; 3 Gollöges u. a. Hauptort ift die Stapt A NE ; 

Tarna, 1) Nebenfluß des Zagtva I., in Ungarn; entficht bei Erlau 
im Matras@ebirge, und münver bei Jadj-Bereny. 2) Tarnava, griech. 
Pfrof. ebv., Difir. Kaſchau, Gſpſch. U , bei Nagn:Mihaly; 460 
dw.; Weinbau, 3) His, dr. ebr., Bipich. Ugosea, bei Nagy-Szöllös, 
bei a te 430 Gw.; Kulurupe, Hafer« und etwas Weinbau. 
4) »«Mera, Df. ebd. Difir. Perth: Ofen, Gſpſch. Heves. 5) Ragy, mals 
lachiſch Tarna-Mare, griech. Pfrdf. ebv., Dir. Kaſchau, Gſyſch. 
Ugosca, bei Nagy: Szöllös, am Tarna; 550 Ew.; Gold» und Silber: 
minen, 2 Sauerbrunnen. 6) Derd+, Df. ebd. Dir. Veh: Ofen, Ce: 
fofch. Heves, bei Töröl-Sjent-Mikios. 7) Sgent:Miflos, Pirrf. ebv., 
bei Kapolno; 40 Ew. (Uffet, I. am ver Bienne; 1592 Ew. 

Tarnac, Df. in Frankreich, Dep. Gorröse, Arr. und END. von 

Zarnacre mit Raweliffe, Stadtgem. in Gngland, Grfſch. Sans 
after ; 1861: 082 Ew. [(Boohoree; Zollamt. 

Zarnaruda, Mid. im Delerr. syn, Kr. Tarnopol, am 

Zarnaft, Df. in Breusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr, und bei 
Trebnig ; 300 Gw.; Schluß. [ 

Zarnau, 1) Df. im Preußen, Schleflen. Rgbz. Breslau, Kr. u. bei 
Franfenftein ; 710 Gw.; 2 Waflerm. 2) Df. ebv., Kr. und bei Schweid⸗ 
nig; 163 Gw. 3) Df. ebe., Rabz. Liegnig, Ar. Glogau, bei Voltwig; 
491 Em; Schloß, 3 Waflerm.; Ziegelei. 4) fath. Pirdf. ebv., Rabz. u. 
Kr. Oppeln, bei Stubendorf; 300 Kw.; Börfterei, Kallſteinbrüche. 5) 
Deutfche, Df. ebd. Rabz. Liegnig, Kr. Freiftadt, bei Beuthen an ber 
Der ; 139 Gw. 6) Bolnifch-, Dr ebd., bei Gontopp; 260 Gw.; Jagd⸗ 
fhloß, Börfterei. , 

Zarnawa, 1) Tarnawka, im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei 
Goow. 2) Dirpf. ebr., bei Niepolomice. 3) Bfof. ebb., Kr. und bei Sa⸗ 
nof, 4) Pirof. ebd. bei Sjanpromice, am Saan. 5) Df. ebv., Kr. ynd 
bei Wadomice, am Slawa. 6):bolna und «gorsa, Df. und Ufrdf. 
ebb,, Kr. Sanof, bei Dobromil, 7) «Gura, Df. ebd. Kr. Kralau, bei 


Siendfo, 

Zarnamwee, Df, in Defler. —— ‚Re. und bei Przemyel. 

Tarnawka, 1) griech. Krechof. im Deflerr. Galizien, Kr. u. bei Czort⸗ 
fow, 2) Df. ebe., Kr. und bei Ricczow. 3) Df, ebb., Kr. Sambor, bei 
Chyrow. 4) Df. ebb., Kr. Sanof, bei Dubiedo. 5) Df. ebv., bei Ry⸗ 
manow, am Wielod. 6) Df. ebv., Kr. Stry, Hrſch. Stole. 

Tarnefig, Tarnewig, Df. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. u. 
bei @arbelegen ; 175 Ew. 

Zarnell, Df. in Tirol, Kr. Briren, Bez. Bopen, bei Schlanders. 

Zarnewig, Df. in Medlenbur :&ämerin, A. Grevismüplen, O 
nabe bei Klüg, an der Oftfee, ver Injel Lips gegenüber; 232 Gm. 

Zarnewigerhagen, Df. in Medienburg » Schwerin, 9. Grevis- 


müblen, SD. bei Rlüg; 56 Gw. J 


Tarn-Garonne 


Tarı-Garomne, Der. in Frankreich, 1908 aus Theilen ver Der. 
Lot, Hautes&aronne, Lot⸗Garonne, &ers und Aveyron gebildet, bie zum 
Theil ven ehemaligen Landſchaften Guvenne, (Querey, Agenoid, Rouer: 
que), Matcogne (Somague, Armagrae) und Langueboe entfprechen, mit 
371,367 Heetar., zwiſchen 43° 45’ bie 449 23’, und 0% 20° bie 19 35° 
., zwifchen ven Dep. Lot R,, Aveyron ND., Tarn O., Haute Gas 
ronne 5, Her EW,, Lot⸗Garonne NW.; 1821: 238,148, 1831: 
242,250, 1841: 239,297, 1846: 242,498, 1851: 237,553, 1856: 234,782 
“dw. in ven 3 Arrone. Waflel-Sarrafin, Dioiffac und Montauban. Das 
Land ift meift eben und wellenförmig mit einigen Höhen, beſonders im 
©. und O., wo aud viele fleine Flüffe entfichen, die ver Garonne zus 
fliehen, wie bie Simone und ber Rats l., ber Tarn mit dem Aveprön, 
und vie Barguelonne r. Das Klima ift mile und angenehm: im Winter 
— 2 bie 3", ım Krübjabr und Herbft + 129 bis 14%, im Sommer + 22° 
bit 24°, Schnee ift felten. Der Boben ift febr frudtbar, heiondere in 
ven Ihälern ver Saronne und des Tarn, jedoch if Eanphoren überwie⸗ 
gend mit 200,000 Hectar., Kreide und Kalfboven ift 52,400 Hertar., 
fteiniger Boden 51,000 Heet., guter Boden 30,000 Hect., Haide u. Lehbe 
16,562 Heet., Hügellanp 191,000 Heet, Lanpbau iſt Hauptbetrieb, und 
ſchafft vorgüglichen Weigen, Hülienfrühte, Obſt, Hanf, Flache, viel ges 
möhnlichen Nothwein, weniger Weißwein, Mais, Hirfe, Haier u. ſ. w.; 
Pferde, Eſel, Maulejel, Schafe, fette Schweine, viel Geflügel, Bienen, 
Die Inpuftrie erzeugt Tuch, Leinwand, Mefler, Leder, Eiſen, Vapier, 
Fayene. Den Berfehr förvern Strafen nnd Giſenbahnen. Kür ven Un— 
terricht beleben 1 Departement « Normals Beimärichule, 3 Gemeinde⸗ 
Oberſchulen 310 Glementarſchulen, 3 Gollöges und außerdem noch ans 
dere Anflalten, Hauptort if pie Stadt Montauban. 

Tarno, 1) Df. in Kroatien, GSſpſch. Kreug; 10 Em. 2) Df. in 
Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Geſpſch. Caros, bei Bartfelo; 480 Gm. 3) 
Trnowo, Df. ebr., Diftr. Brefburg, GSſpſch. Thurocz-Zsambofreth; 
440 Gm.; guter Obfiban. 

Tarnobrzeg, Mid. im Deflerr, Galizien, Kr. und N. von Rzee⸗ 
jew, f. an ver Weichſel und ver Örenze von Bolen. 

Tarnocz, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. umd bei Ungh⸗ 
varı 340 Gm.; Feldbau. 2) fathol. Krchof. ebo., Gſpſch. Preiburg, 
Girih. Neograd, bei Szakall, an ver Eipelz S60 Gw. 3) Mid. ebv., 
inf. Eıptau, bei Berthelenfalva; du? 12740’ N, 17° 12° 56° O. 
1200 Grm.; evang. Biarre; Erbſen⸗ und Flachebau; Yeineweberel, Bier: 
branerei, Sagemühlen, große Waldung ; Jahrmärfte. 

Farnoeza, 1) Bräbrum in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. So: 
mogv (Bümegh);-110 Gm. 2) Vrädium ebd., Diftr. Veſth⸗Ofen, Ges 
ſpſch Here, nahe bei Kapolna; 60 Em, 

Taruogora, Tarnogura, St. in Bolen, Guv. und SD. von 
Lublin, S. bei Krasnistaw, I. am Wiepr. 

Tarnogrod, ©t. in Bolen, Sup. und ©. von Lublin und EM. 
von Jamose, an ver Örenze von Galizien. 

Tarnof, 1) Pirpf. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gipſch. Szalad, 
NO. bei Zalarögersjeg; Ader⸗ und Weinbau, Ninpvich- und Schaf⸗ 
sucht, große Waldung. 2) Bfrof. ebd., Difte. Veſth-Ofen, Sivic. 
Stuhlweiſſenburg, bei Martonvafar; 1290 Gw.; quter Aderbau. 3) 
Prapium ebd, Gipſch. Srublweiffenburg, bei Borajf; 40 Gw.; Waflers 
müble. 4) Präpium ebd., Difr. und Sipfch. Bressburg, bei Sarfö. 
5) Df. ebb., Gſpſch. Pressburg, bei Somerein; 300 im. 6) Kiss», 
Präpium ebv , Sivich. Bressburg, bei Gyataj; 30 Em. 

Tarnofa, Sich»; Tarnawka, Ternewka, grieh. Vfrof. in line 
garıı, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Werte; 300 Um. 

Tarnopol, Kıfl. im Defterr. Saligien, SD. von Lemberg und an 
ber großen Straße durch Saligien nah Rußland (Bodolien), SED. von 
Brooy, am Sererh; 49° 36° 20° N. 23° 16°6" D.; 17,000 Gm, gieh- 
Pfarrtirchen, Jeſuiten⸗Collegium, — iſche Lehranftalt, Sms 
nafum, Kreishauptſchule, Madchenſchule, Voſt. Der Kreis ift ver 
ſüdöſtlichſte von Saligien ; bat 67.22 geogr. OPi.; 223,800 Giw,; bars 
unter 36,000 Juden in 4 &t., 6 Mildn, und 251 Dfen., veren Nahrung 
hauptfächlich Landbau, Rindvieh⸗ u. Pferbezudt gewähren. Die Grenze 
gegen Bolen bildet ver Podhorce, ber bier die Solila aufnimmt. 

Zarnoruba, Ald. im Decfterr. Galizien, Kr. und SD, von Tarno⸗ 
pel, DO, bei Sfalat, r. am Vodhorce, nahe der ruff. Öhrenze; 630 Gw. 

Taruos, Df. in Frankreich, Dep. Landes, Arr, Dar; 1400 Gm, 

Tarnofjon, Di. im Deſterr. Saligien, Kr. Zolfiew. 

Tarnova, Krecof. in ber öfterr, Grfſch. Görz, Ba. u. OND,. bei 
&örı, am Tarnovaner Walde, einem Vergzug ver Juliichen (Rrais 
ner) Alpen ebd. Bez. Ganale, und Haidenichaft, zwifchen ber Idria 
NO. und vem Iſenſo NW., von WB. nah SD, fireihenv. 

Tarnovizza, Df. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Diftr. Slano bei 
Staano. [&alizien, Kr. u. bei Stanitlawam. 

Tarnow, 1) Dfedf. in Medlenburg- Schwerin, F. Schwe⸗ 
rin, Dom, A. und ©, bei Bügom; 727 @.; Ziegelei, ſchöner Buchen- 
wald, mit vielen Alterthümern, 2) Krchrf. ebb., Wenpijcher Kr., rit⸗ 
terfch. A. u. SD. bei Stavenhagen; 192 @. 3) St. im Defterr. Ga⸗ 
ligien, DO. von Krafau, an der Biala, die nicht weit davon r. im ben 
Dunajee gebt; 49% 59° 50° M. 18° 40* 0° D., Hauptort eines Kreiſes; 
5459 Gwi von denen fehr viele Juden ; fath. Biethum (feit 1783), Doms 
eapitel, bifchöfliches Gunfifiorium ; Kreisamt, Kreitgericht, geiftliches 
Ehegericht, ſtadtiſches delegirte® Bezirkegericht; Bezirksamt, Hauptzolls 
amt, Gteueramt, Binangbezirföpirection, Straßenbaubezirksamt, Voſt, 
Telegraphenamt, Station ver Giſenbahn von Krakau nach Lemberg; Sig 
eines Stenerinfpeetort; theologiſche Kehranftalt; Obergumnaflum, bis 
ihöflibes Seminar, Unterrealichule, Kreithauptihule; Bernbartiners 
flofter, fhöne alte Domfirche mit ven Dentmälern ver polnifchen Feld⸗ 
berrn Oftrogeki und Tarnomsfi (60 u, 70 #. hoch), und einem prachtvol⸗ 
len Altare; Spital (feit 1849): MBaifeninftitutöverein, Armeninflitutes 
Kommiffton. Fabrik von Ackerbaugeräthſchaften. — Der Kreis, zwi⸗ 
ſchen Bolen NW., und ven Kr. Rzeczow D., Jaslo und Sander ©,, u. 
Rodnia W., 09.71 geogr. (66.6% öfterreich.) 8 Min., 1850: 246,069 
Gw. (128,337 weibl. und 117,732 männl.); 1957: 253,118 @m. in brei 
Städten, 14 Klden, 464 Dfru. die zufammen 432 &mpn. bilden. Der 
Religion nach Anp fle römifch-Fatholifh, nur 26,244 find Juden u. 1029 
evangeliih,. Hauptbefchäftigung ber Bewohner ift Aderbau und Lein- 
meberei. 

Zarnowica, »ledua und -poldna, Pfrof. und Df. in Ocflerreich. 
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Hle. in Prenfien, RAgbz. Pofen, Kr. Buf 
61 Gm f 


4577 (u. 5M.M); 


Tarragona 


. 

Zarnomwice, Bfrdf. im Deflerreih. Galizien, Ar, und bei 
Yatlo; Grelhof. 2) Df. che, Kr. und bei Tarnom. 2) Tarnomie, 
bei Neuftabt bei Poſen; 

# [nom, zwiſchen Biala und Strufina. 

ZarnowiedasWola, Df. im Defterr, Salizien, Kr. und bei Tars 

Tarnomis, 1) Df, in Preufen, Schlefien, — Breslau, Ar. und 
bei Brieg ; 338 Ew. 2) ©t. ebv., Robı. um DED, von Orpeln, Kr. u. 
MN, von Beuthen, NO. von Sleimig, 1816: 2152 Em.; 1831: 2597 


Ew.; 1840: 3591; 1843: 3502; 1846: 4234 (und 4 Mann Militär); 


1849: 4304 (uwp 65 M. Milit.); 1852: 4500 (und IM, M.); 1855: 
1858: 5434; 1861: 5541 IM. M.); 1864: 
5928 (u. IM. M.); 1 ev. u. 1 fath. Kirche, Sunagoge, Gerichtecommiſe 
fion, Gerichteabtheilung (Griminalpeputation), Bergamt für Oberſchle— 
fien, Unterfleueramt, Sitz des Vorſtandes des oberſchleſiſchen Knapp- 
ſchaftevereines, Voſt Hauprfig dee oberſchlefiſchen Berg: und Hüttenbe- 
triebes, bedeutende Fabriken von Cementkalk, Bulver, Len Zündhũt⸗ 
chen und Rheumatismugletten, bedeutender Bergbau auf Steinfoblen, 
befonber® aber auf Blei (Alberbaltig), Eifen ung Salmei; Tubmade: 
rei, Seinenmeberei, Bärberei, Bierbrauerei; Station ver Oppeln-Tarno- 
wiger Gifenbahn ; im der Mühe bie Bergs, Hütten, Voch⸗ u. Waljmerfe 
Friedrichsgrube, Ärieoriche ütte u. Saurahütte, welche ſammtlich filber- 
baltiges Blei liefern. 3) Alt⸗, fath. Pfrpf. ebb., NO. Tarnomwig, auf 
Straße nach Toft; 1858: 859 Eiw.; Nttgut.; Bmw. 

Tarnowfa, 1) Df. im Defterr. Saligien, Ar. Ryeljom ; 2) Df. 
ebr., Kr. Wadowicz, bei Mivslenice. 

TZarnowfawola, Df. im Defterr. Salizien, Kr. u. bei Riedjom. 

Tarnowke, ev. Pfrof. in Preufien, an: Marienwerder, Ar. und 
MEW. bei Flatow, ©. bei Jaftrow, WNW. bei Krojanfe; 966 Gm. 

Tarnowfo, 1) &ut in Preugen, Bofen, Nabz. Bromberg, Kr. 
Inowracam, W. bei Ghelmce, am Goplo⸗See; 1958: 75 Em. 2) Df. 
und Hld. ebv., Rgbz. Poſen, Kr. Obornif, NND. bei Obrapdo; 573 6. 

Zarnowo, 1) &ut in Preußen, Poſen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Inowraclaw, dev. bei Kruihwig; 1858: 86 6. 2) farb. Pirpf. ebv,, 
Kr. und OND. bei Wengromier, am Ngielöfoer See; 1858: 211 Gm. 
3 Df. ebr., Rob Bofen, Kr. Bomft, S. bei Nadwig; 572 @.; Wein: 
bau. 4) Df. ebr., Kr. Obernif, bei Nogafen; 331 @w. 5) fath. Bfrpf. 
ebp., Kr. Pofen, D. bei Gary, auf der Straße nah Polen; 595 Em. 
6 Di. ebv., Kr. Schroda, bei Koftraun; 140 Ew. 7) Ult:, Df. ebb,, 
Kr. und bei Koften; 152 Gw. 8) Mens, Df. ebb.; 80 m. 9) f. 
Tharlang. 

Zaro, Mebenfluß des Bo r., in Italien (Parma), Brov. Barma, 
entftcht in ven Apenninen, am Montes Benna, fließt ND. und mündet 
NNW. von Barma, bei Roecabianca; 30 Min. lang ; Nebenflüfle linfe : 

Zarova, Zioofea, vie NOJInfel ver King = George » Infeln im Bo- 
motusArcipel; die Norbfpige 14° 22° 8. 144 585 W. Erw. 

Tarods@demb, ſ. C&emé 2(@. 573, 6.). [Geno und Stiroue 

Tarodfa, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpfch. Ciſenburg, bei 
Körmend, am Binfa ; 250 Gm. 

Farodhaza, Df. in Ungarn, Difir. Detenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
bei Stein⸗ am⸗ Anger, am Sarof ; 96 Em. (badban. 

Taros, Df. in Ungarn, Difte. Derenburg, Gſpſch. Baranya; Tas 

Zarosfeby, Bed, in Ungarn, Diſtr. Vreßburg, Gſpſch u. bei 
Meutra ; unmeit ver Waag. [2amego; 1700 Em. 

Tarouca, Bild. in Portugal, Brov. Beira, Difr. Bizeu, &. von 

Zaroudant, St. in Maroffo, Prov. Sufa, SSW. von Maroffo, 
unmweit Sufa; 10,000 @w.; Salpeters und Sattlermaarenfahrifen, Ger— 
bereien, Färbereien; Anbau von Mais, Wein, Dliven, Datteln, Melo- 

Tarour, St. in Birma, W. von Ava, am Iramabbn. (nen. 

Tarp, Df. in Schleswig, A. u. ©. von Fleneburg, Krchſpl. Dever⸗ 
fee, an ver Treene. 

Tarpa, Mill, in Ungarn, Diftr, Grofwarkein, Sipfch. Eyatmar, 
bei TityasUjlaf: 2600 Ew.; reform. Kirche, Weinbau, Waldıma. 

Tarpan, Tisza-, reform. Vfrdf. in Ungarn, Difr. Pelb-Ofen, 
ini. Borfob, an ber Theiss. 

Tarpen, Di. in; Preußen Schleſien, Rabz. Breslau, Kr. und bei 
Guhrau; 324 Gw. 2) Groß: und Klein:, 2 Dfr. mit Borm, ebb., 
Rabz. Marienwerver, Kr. und bei Graudenz; 101 u. 749 u. 130 Gm. 

Tarpenow, Vorw. in Preußen, € . Göslin, Kr. und bei Bel⸗ 
garb ; 27 Em. (un SED. von BätillonsfärsGeine: 190 Em. 

TZarperon, Tarpezon, Df. in Frankreich, Dep. Götert’Dr, Arr. 

Tarpezifinnen, Salawethen, Df. in Preußen, Rgbj. Gumbin— 
nen, Nieberungäfr,, bei Heinrichswalde; 40 Em. . . 

Tarpienen, Di. in Preußen, Katy. und Lokr. Königsberg, bei 
Trömpau; 78 Em. 

TZarporley, 1) Krfpl. in England, Grfich. Ghefter; 1577 Gm. 
2) Staptgem. ebb.; 1212 Em. ; Strumpffabrifen, Aderbau. 

; Sarpenı Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Infler= 
urg; 315 5 

Farpupöhnen, 1) Df. mit Hleins, in Preußen, Rgbz. Sumbins 
nen, Kr. und bei SnRerburg: 201 Gw. 2) Df. und Vorm, ebp., Kr. und 
bei Stallupönen ; 158 und 96 Em. i 

Tarputfchen, I) Df. ung Gut in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 
und bei Darfehmen; 78 und 122 Em. 2) Df. chp., Kr. und bei Infter- 
burg: 89 Gm. 3) Mrufchinehlen, Df. ebd. Kr. und bei Pillfallen ; 
158 Ew, A)f. BPopellen. 

Targuimpol, Df. in Frankreich, Dep. Meurtbe, Arr. und D. von 
GhäteausSalins, auf einer ſumpfigen Halbinfel in einem See; 215 Em. 

Tarquino, Sierra⸗de-, Bergfette im DO. der Infel Guba, vie fich 
oͤſtlich an vie Gierrasder@ohre anfchlieht, im W. in das Gap Eruz aus- 
gebt u. mit der Süpfeite pas Mieer berührt. 

Tarraby, Staptgem. in England, Grfſch. Gumberland; 1861: 106@, 

Tarragona, 1) Prov. in Spanien, den füplichen Theil von Gata— 
lonien umfaffend ; grenzt N. an die Prov. Lerida und Bareelona, ND,, 
an Bareelona, SD, und S. an das mittelländ. Meer, W. an Valencia 
und Zaragoza; ift theils eben, theils bergig und wirt vom Ebro durch⸗ 
fioffen ; hält 204 DRequaß, 1834: 233,477, 1857: 320,593, 1960: 321,886 
Ew. Grzeugniffe find Erg, Steintohlen, Salz, Mineralguellen, &e- 
treive, Olivenöl, Seide, viel Wein und Süpfrücte, aber Wald giebt ca 
wenig. 2) befefl. Hauptfl. ber gleihnam. Prov,, WEB, 10 Et. von 
Barcelona, links ver Mündung bes Francoli in das mittelländ. Meer in 


ber 
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760 Fuß Meereshöhe auf einen zuge, 41° 8°50° 7, 194° 45° MB,, u. 
am Ranbe der Ebene Gampo be Tarragona, die fünftlich bewäflert if u. 
60 Orifchaften umfaßt. Die Stabt iſt uralt, und foll alt Hauptflabt der 
romifchen Broving Hispanin Tarraconensis anderthalb Millionen Ew. 
gehabt haben; wurde 175 durch den GothensKönig Gurih verbrannt, 
aber wieber aufgebaut, dann 714 durch die Araber unter Tarif gerflört, 
und erfl wieder im 13. Jahrh. durch bie Grafen von Barcelona gebaut. 
Seitdem blühte die Stadt wieber auf, erlitt aber 1812 im Augufl durch 
lange Belagerung von ven Franzoſen eine faft gänzliche Zerftörung. Eie 
beſteht jegt aus ver obern älteren —— ebauten ftarf defeſtig⸗ 
ten, und aus ber unteren neuen, burch mehrere erte, befonders bat 
Buente Real gefhügt. Die ganze Etadt wird durch das Fort Dlivo im 
W., und ver Hafen durch das Fort Francoli vertheibigt. Die Stapt hat 
18,023 Gw., ichs Thore; it Ei eines Erzbiſchofſ, ver ben Titel „Fürft 
von Tarragona” bat. Unter ven Kirchen ift vie gothifke Kathedrale 
ausgezeichnet ; außerdem giebt es 4 Monnenllöfter, 2 Spitäler, 2 Wais 
fenhäufer, 1 Inftituto, 1 geiſtliches Eeminar, 1 Normalihnle, 1 Afades 
mie der on Künfte mit Schulen für Arithmetif, Matbematif, Baus 
funft, 1 Altertümermufeum, 1 Sheater, 1 Zuchts u. 1 Beflerungshaue. 
Die Inpuftrie befteht in Seivenfpinnerei und Seidenweberei, Brannts 
weinbrennerei, Fabrifation von Hüten, Band, Borten sc. Der Hanbel 
ift durch ven Hafen lebhaft. Römifche Ueberreite find —— In⸗ 
ſchriften in den Häufern, einzelne Theile der Stadtmauer, eine 876 Fuß 
nur > und 83 Fuß hohe Waflerleitung, ein fhöner Triumphhogen u. a. 

Zarraßai, f. Tarafai. [Borneo. 

Zarrafan, Infel in einer Bucht auf der Nordlüſte der Infel 

Farramarki, afen au ver Weſtlüſte ver NeufeelanpsInfel Eahei⸗ 
nosMauve ; 39 48’ ©, > Gorte; 100 m. 

Zarrano, Df, auf der fran —* Inſel Gorflca, Arr. und OND. 

Zarrant, 1) Hauptort ver Griſch. Hopfins in Teras 1850: 661 @, 2) 
Eraw ſord, Krehſpl. in England, Grfſch. Dorfet ;1861:97@, )⸗Gun⸗ 
ville, Krchſpl. ebbe 41 Ew. ⸗Dinton, Kreipl. ebb.,; 258 GEw. 
5) Keunston, Krchſpl. ebdez 309 Ew. 6) «Pauncefton, Krdipl. ebv.; 
107. 7) «Mondton, Krehſpl. ebv.; 243 @. Y ⸗Aawston, Kirch⸗ 
ſpl. ebv.; 53 Gm. 9) «Rushton, Krchfol. ebr.; 173 Gm. 

Zarrafa, #ld. in Epanien, Prov. und AN. von Barcelona, 
SD. von Manrefa, in gebirgiger Gegend ; 5225 Ew.; 4 Kirchen, 1 dos 
fpital, Tuch⸗ und Wollgeugmweberei. 

Zarrega, Bld. in Spanien, Brov. und OND, von Lerida, WEW. 
bei Gerwera, in einer frudtbaren Ebene; 5000 Ew.; Hojpitals Brannts 
weinbrennerei, bedeutende Märlte. 

Zarrenz, I} Df. in Tirol, Kr. Innsbrud; Bon, Senfens, Nagels, 
und Waffenihmienen. 2) Ober, Df. ebv., bei Imft. j 

Tarring, 1) Neville, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffer; 1861: 
St Gm. 2) Welt, Krchſpl. ebv.; 606 Gm. 

Tarrington, Krehſpi. in England, Grfſch. Hereford; 543 Ew. 

Tarringiay, eine ver Hebriten= Infeln an ber Küfle‘ von Schott⸗ 
laud, Grfic, Inverness; 90 Gw.; Fifcherei, Kelpbrennerei. 

26 Df. in Tirol, Kr. Vrixen, Bez. Bogen, bei Schlanders. 
Zarfhamp, j. Tarhamp. — 
Zarfchig, Zurfchig, Terſchitz, Terſchych, St. und Diflrift in 
Khorafan, in Perfien, auf ver Straße vom Herat nach Tehran am äus 
derſten Nortrande ver Sandwüſte, aber noch von derjelben gang umgeben. 
Der Bopen ver Umgegenb iſt Schlecht, ärmlich bebant, und gewährt außer 
Affafötiva und einer GummisArt wenig Autfuhr, ver Ort jelbft hat aber 
viel Tranfito zwiſchen Herat und Tehran (Ritter, Aften, 8, 264). 

Tarsborı, Zarrftorf, Pfrof. in Defterreich ob ver Enns (Junkr.), 
bei Wileahut. 

Tarfia, Bd, in Italien (Neapel), Prov. Galabriaseiteriore, Ber. 
Gafirwillari, SSW, bei Spragano, l. am Gran in einem fruchtbaren 
Thal; 1904 Ew.; 2 Kirchen. 

Tarftanif, Df. in Dalmatien, Ar. Raguſa, Dir. Slano. 

Zarfns, Terfus, St. im türkifhen Afien, im ehemaligen Gilicien, 
Sandſchal u. SW. von Atana, rechts amtgleidhınam, Fluß (ver Gubnus 
im Altertbum), nicht zu fern vom mittelländ. Dieer ; 36° 46° 30° 92, 32% 
24’ 28° DO. (Gauttier); 7000 Gw. Hier liegt ver Ahalif Almamun (ver 
814 bis 833 regierte), le durch feine aftronomifche Suaataife, bes 
graben. Er ließ ven erflen Meriviangrad ver Erde von einer Geſellſchaft 
Aftronomen und Mathematiker am Khaburas in der Ebene von Sinjar 
vermeffen (Ritter, Afien 10, 1145); jchöne Mofchee und Khand; Ge— 
burtsort bed Apoftel Baulus, lnow odet. 

Tarta, Gap. ber Oſttüfte des faepifchen Meeres, NW. von Krass 

Zartafow und Tartafowice, PDifid. im Defterr. Galizien, Kr. 
Zollkiew, bei Sofal; I röm. und I griech. Bfarrfirche, Schloß. 

Zartano, Df. in Italien, Prov. und Der. Sontrio, bei Morbegs 
no; 1273 @w. (87 prot. und 83 fath. Ew. 
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in —— ‚Kr. Hermanuſtadt), Stuhl und ber Groß⸗Schent 
Maay⸗Sinl), in einem weiten Thal; 1045 Ew. 

Tartocz, griech. Vfrof. in Ungarn, Diſtr. Großmarbein, Grit. 
Sjatmar, bei Aranyoss Mebgues; 1050 Gm. 

Tartop, St. in Rußland, Sur. Rabom, Kr, Opatow, an ber 
Weichſel; 1531 Em. 

Tartia, Bräpium in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſoſch. Baranna, 
bei SjentsLöring; 60 Gw.; Meierei un Schäferei. 2) Targmannds 
borf, deutſches Dorf ebd., Gſpſch. Eifenturg; 560 Em. ;_ Bienenzucht, 
Saffranbau: Eauerbrunnen mit Bap zum Trinfen und äußerlihem Ge— 
braud. 3) Df. ebd., nie Miefelburg ; 1050 Gw. 4) Praät ium ebr., 
Difir. Preöburg, Bivih. Gomorn; 60 Ew. 5) Er, griech. PBirvf. 
ebb,, Dir. Gropmwartein, Ginic. Bibar bei Rörtvelyes, am Er; 850 
Gmw.; Ueberfahrt, 6) Kid-, Di. cho., Diftr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Peſſh 
bei Kerepes; 100 Gw. 7) Hörde, reform. Pirpf. ebv., Dir. Sroh: 
warbein, Gſpſch. Beles; 3150 Gm.; Weinbau, 9) Magys over Tsik-, 
Df. ebo., Dir, DeitheOfen, Wfpfc. Venrd, bei Kexencd ; 650 Gm. 

Zartfany, Prädium in Ungarn, Difir. Prefburg, Gſpſch. Honth; 
* —53 Wir. in Baiern, Dberbaiern, Logr. Pfaffenhofen; 


w. 

Tartſch, Df. in Tirol, Kr. Innehruch, bei Glurns. [25 6. 

Tartfchendorf, Tores, Df. in Ungarn, Diſtr. und Oſpſch. 
Prestburg. 

Zartus, Tortofa, St. im türf, Aflen, Syrien, Pafchalif u, NAD. 
von Tripoli, am mittellind, Meer, gegenüber ver Infel Ruad; 34° 50” 
25° 7, 330 31° 35 D,; ehemals befeftigt, jet verfullen; Rhede. 

Targa, Pfrof. in Ungarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Sarot, bei 
Gperies, am gleichnamigen lub; Schloß. 

Zarudant, ſ. Zaroudant, [Tarun, f. Tarim. 

Tarum, Kichſpl. in Dänemark, Jütland, S. von Ningkiöbing. 2) 

Tarup, 1) Df. auf ver ſchleswig. Infel Alfen, A. uno SD, von 
Norburg, Krhfol. Svenbflrup; auf ber Feldmark einige alte Srabbü- 
gel. 2) Torp, Df. in Schletwig, A. un SW, von Apenrade, Krainl. 
—— 3) Große, Df. ebd., A. und O. bei Flensburg, Krehſpl. 

delbhe. 

Taruſſa, Krſt. in Rußland, Guv. Kaluga, NMW. von Tula, I. an 
der Ola, der bier die Taruffa zufließt; 1850: 2374 @.; 3 Kirchen, Yant- 
bau, Segeltuhfabrifen. j 

Tarüt, Tirhut, Infel im perfifchen Meerbufen, an ver Küfle von 
Arabien, gegenüber vem Fort Katif, vor ter Bai von Babrein, wodurch 
eine nörbliche und eine füdliche Ginfahrt in vie Bai gebilvet wire. Die 
Infel iſt von S. gegen N. „A Stunden lang geftredt, gut mit Waflern 
verfehen und dicht mit Dattelbainen bepflanıt. Gine Banf, in Senalt 
einer Jalobsmuſchel, legt fih von ver Infel ber 2558 der Bai 
vor“. (Ritter, Arabien, 1, 419). (Murat, 18, Det, 1512° 

Zurutino, Df. in Rupland, Guv. Kaluga, Sieg Kutuiow's über 

TFarvenerio, Bfrrf. in Italien, Prov. u. Difir.Gomo ; Meicreien. 

Zarvesd, Krehſpi. in Schottland, Grſſch. Aberdeen; 2100 Gw. 

Zarvin, 1) Krchſpl. in England, sm (öheiter; 1561; 1310 Gm. 
2) mit Oseroft, Stabtgem. ebd; 1074 Em. 

Tarvis, Treviſa, Mid. und Burgfrieb in Kärnten; 1200 Gw.; 
Biarrlirde, Hammermerfe, ’ 

Zarwieben, 1) Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Heyvefrug; 118 Gm, 2) Unbres, f. Bempen. 3) Johns, ſ. Min— 
neifen, [Diemel; 32 Gw. 

Tarwyden, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königberg, Kr. und bei 

Tarzdorf, Df, in Preußen, Schlefen, Rob. Breslau, Kr. und bei 
Steinan, r. an ber Oper ; 253 Ew.; vörſterei. 

Taryffa, f. Tarnaffa. [bei Ganeta, 

Tarzo, Pfrof. in Italien (‚Benebig), Prov. Trevifo, Difrift une 

Tas, reform. Dfrpf. in Ungarn, Difte. und Gſpſch. Peſth; 1890 6. 

Tafau, Zafow, Difid. in Mähren, Kr. Drünn, Bez. Iglau, bei 
Groß⸗ Meieritfh, I. an ver Oslama. 

Tarburab, Krechſpl. in England, Grfſch. Norfolf; 1861: 446 Gm, 

Zajch, Thas, fath., griech. uno reform. Pfrtf. in Ungarn, Diftı, 
Groimwarbein, Sinich. Szabolcz, bei Nyit⸗Eghhaza. 

Täſch, Di. im Schwelzer 8. Wallis, Bez. Biep (Biöge) 177 farb. 6. 

ZafhansInfeln, Kaninhensinfeln, türfiihe Infelaruppe an 
der nörelichen Weſtlüſte von Anatolien, im agaiſchen Meer, ©. von 
Imbro und N, von Tenebos; gebirgig und bewaldet 

Tafchach, Wir. in Tirol, Kr, Innstrud, Bey. Imft. 

Taſchau und Tafchauerfelde, ut und Df. in Preußen, Walz. 
Marienwerber, Kr. und bei Schwetz; 252 u. 224 Gm. 

Tafchelgraben, Rotte in Deſfterreich unter ver Unns (Ober Wiener> 
walpfr,), bei Ser. lölten; 60 Gm. 

Zafchenberg, 1) Df. in Defterreich, Kr. Eger, Ber. und nabe 


Tartar, Di. im Schweiger K. Graubünven, Bez. Heinzenberg; | bei Brür; 230 Ew.; Rreugbermfommenve. 2) Df. in Mähren, Kr. Ol: 


Zartaren, f. Tataren. 

Tartari, Sopra=: und Bottas; Tatar, Ober: und linter-, 2 
Dfr. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. und bei Sebenico. 

Tartaria, gie. Dfedf. in Siebenbürgen (Kr. uns Bey. Brons), 
Unterslibenfer Geſpſch. Bey. und bei Alvincz ; 570 Ew. 

Tartaro, Mebenfluf des Gaflagnato I., mit dem er den Ganal 
blanco bildet, in Italien (Benebig); enifleht in ver Provinz Verona, 
DSD. von Barbolino, flieht S., daun ED., DED,, obngefähr 22 St. 

Tartarren, I!) Vorw. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr, Dars 
fehınen, bei Trempen; 85 Gw. 2) Df, ebd., Kr. und bei Goldap; 98 E, 

Tartas, St. in Aranfreih, Dev. Landes, Urr. und WUW. von 
Saints®ever, an ber Mivonfe; 3039 Ew.; Saffranbau, Leinölfabrifen, 


Serbereien, Haryfammlung, vorzügliche Früchte; Kandel mit dieſen F 


Grjeugniffen ſowie mit Wein nnd Schinken. 
Zarthun, ev. Dfrdf. in Preußen, Rabz. Magpeburg, Kr. Wanı- 
leben, bei Gaeln; 405 (im. (und 4 kath. Gw, 
Zartignind, Df. im Schweizer K. Waapt, Bez. Rolle; 193 prot. 
Zartlan, Prazomar, PBradmar, Predzmer, Preösmern, 
Mid. in Siebenbürgen, (Kr. und) Diftr, und bei Aronflapt, 45° 39° 
un. 53° 265° 1° D,; 3369 Em, ; fehr alte und befeftigte evangelische 
Biarrfirche ; Vienenzucht, Rorns, Flacha- und Tabadban. 
Zartien, Bradmar, Vredmer, Toarkle, eo, und griech. Pirdi. 


müß, bei Hoßenplog. 3) Df. in Tirol, Kr. Briren, Be. Bogen, bei 
Sonnenberg, 4) Df. in Breufen, Schleſien, An Bredlau, Kr. Brieg, 
bei Löwen; 225 Ew.; Schloß, Vorwerk. 5) Df. ebd. Kr. und bei Müns 
fierberg; 215 Gw. 6) Df. ebr., Ar. Dels, bei Bernflapt; 149 Gw. 7) 
ut cbe,, ah Votédam, Ar. und bei Brenzlau; 225 Ew. mit dem 
Vorwerf I blenbof; Ziegelei. € 
Zafcheuborf, 1) Di. im Deflerr. Echleiien, Ar. und bei Troppau. 
2) Kebzborgy, Di. in Eachien, Kror. und A. Baugen (Bupifjin), bei 
Biichofswerba ; 1858 u. 1861: U Gw. 3) Marft:, Mid. in Baiern, 
Mittelfranfen, Logt. u. NO, von Scrinfele, an ber Kleinen Weißach; 
360 Ew.; evangel, Pfarrfirche, 2 Waſſerm., Banpfabrif, Bierbranerei, 
Steinbrud ; in ber Nähe alte Grabhügel, 4) Ober:, ewang. Df. ebo., 
dicht bei MarftsTafhendorf; 111m. 5) 1. Dafıhbentorf. 6) |. 
ore#. ‚[bergsHaynau, bei Wolbberg; 114 Gw.; Schloß. 
Tafchenhof, Df. in Breusen, Sclefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Gold⸗ 
TafchewEo, j. Taczewkor (lupönen; 218 Em. 
Tafchieten, Df. in Preufien, Rabz. Gumbinnen, Kr. u. bei Stal⸗ 
Zafchtenb, Tarbefan, früber Schafch, Chaje, &t. in Turfeftan, 
im Khanat un WW. von Khofand, am Tſchirtſchik, einem Zuflus des 
SirsDeria , in einem durch Kanäle bemwäfferten Thal; 44% 3° M. 66° 20° 
D. (Belir d'Arochas 1759); im ter Mitte des zehnten Jabrb. nad) hr. 
die Rärffte Gremzjfeſtung Turkeſtand, un gehört feit 109 au dem Khangt 
Khokand. „Der größere Theil lirgt in einem Thale am Aſchietſchik, und 
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ift über einen Ilmfang von 4 Stunden vertbeilt. Sie iſt von einer hoben 
Dauer umgeben, aus ungebrannten Badfleinen mit 12 Thoren. Im Ins 
nern liegen länge ver Dauer die Garten und Weinberge, bie ebenfalls 
von Mauern umgogen find, die aber fo bicht zufammenflofen, daß bie 
Zwifchenwege mehr engen Gafſen als Strafen gleichen. Auch tie Vot⸗ 
Rädte fine voll Särten und das Waller ver Tſchiriſchit iſt durch pas ganze 
Stabtgebiet in Kanäle vertheilt. Ueberall fieht man zahlreiche Spring- 
brunnen, Jedes Haug hat feinen Kanal und ein Feines Wafferbaflin im 
ger, mo die Weiber bleichen, waſchen x. Inter Stapt ſind viele 
ofcheen, vie aber feine Dächer haben ; außerdem ..... eine große Menge 
anderer Gebaͤude mit Ruppeln .... Wine Viertelſtunde von der Stadt 
abgefonvert, liegt das Fort. .... Segen Khokand ift es durch zmei hohe 
Mauern gefhügt, gegen Taſchkend durch eine Mauer mit tiefem Graben, 
der 50 Klaftern lang. Nur ein enger Fußpfad führt zum Fort, in veffen 
Mitte fi wieder ein Kaflell erhebt, mit hohen Mauern umgeben, und 
burch vrei Graben, jeder fleben Klaftern tief, geihügt. Im dem Gaftell 
ift ver Gig des Suverneurs von Taſchlend, ber — vom u 
in Kbokand über Leben und Top entſcheldet. Der alte Pa A der Taſch⸗ 
fenv-Rhane liegt zerflört in Trümmern. Beitänvig ... wird Taſchkend 
von Raramanen durchzogen; ... esift voll Leben, Leberall ficbt man 
vor den Sausthüren wie in Bärten das Volf mit Tanz und Muſil fich 
beluftigen; es if fräftig, höflich, aber finnlih, ausfhmweiienn und unthäs 
tig. Man glaubt immer nur Befte feiern 4 ſehen. Dan bemerft nur 
wenig Hantwerter., Das Bolf lebt vom Ertrag feiner Gärten, —F 
feine Abgaben, thut Kriegsdienſte nur nach Belieben. Die Bolygamie it 
allgemein; ſchwere Strafen leben auf das Erſpähen ver Frauen; felbft 
ein Mann varf nicht in vie Zimmer feiner eigenen Berwanbtinnen treten. 
Nur auf dem Bazar ficht man Frauen, aber ſtete verfchleiert, im meite, 
reiche Kleider 9 üllt, in Khalate gewickelt, mit Turbanen und vor 
dem Antlig ein Netz von —— (Ritter, Afien, 7, 757), Bes 
merfenswerth if, daß Taſchkend vie Nordgrenze des Bereibene des Geis 
denraupen, ber Beigenbäume und ver Öhramatbäume if. (Ritter, ehr. 
8, 698; 11, 539.558). Die Bevölferung ber Stadt wirb auf 30,000 @. 
geihägt. Sie ift eine wichtige Station der Raramanen. 
Zafhköprä, St. im türf. Afien, Anatolien, Santihat und NO, 
von Raftamum, r. am Gok⸗Irmak, einem linfen Zufluß ves Khl⸗ Ir⸗ 
mat; ihöne Arüde mit Ueberreften alter Zeis, mehrere Moſcheen, We⸗ 
berei, &erberei. [Bifoffig. 
TZafchliga, Fld. in Bosnien, Sandſchal NovisBazar; griechiſcher 
Taſchos, f. Taſo. 
Taſchlowitz, Tas nowice, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. dos 
ſtau bei Schitargen ; 320 Gw.; Waſſermühle. . 
Taſchow, 1} Tafow, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Leitmerig, 
bei Proboſcht; 250 Ew.; Schlöfchen, Kapelle. 2) f. Tafom. 
TZaichowig, TZaczowig, Tazomwice, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
Bez. Strafonig, bei Wolenig; 300 Ew.; Schloß mit großem &arten, 
Jägerei, Mahl: und Sägemüple, 
Taſchwitz, 1) Dafhwig, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 2 und bei 
Bucau ; 320 Ew. 2) Df. ebb., Kr. Eger, Bey. Ellbogen, bei Zettlig; 
90 


Ew. 

Taseo, 1) Bergſtadt und Hauptort des gleichnam. Diftr. in Melico, 
15 IE N. 1019 49° W. in 5853 Fuß Meeresböbe auf dem Nüden ver 
Sierra Mapre; der ältefte Bergwerfsort in Meſico, in beffen IImgebung 
Zinnbergbau betrieben wurde. In der Mitte des 18. Jahrhundertse ers 
baute Iofe de Laborde von jeinen durch den Bergbau erworbenen unges 
—— Reichthümern die prachtige Kirche. 2) Fick. in Neu⸗Grauada, 

rov. Tunja; 200 Em. 

Taddborf, Df. und Gut in Preußen, Rabı. Potstam, Kr. Nieder⸗ 
Barnim, NW, bei Rüdersporf; 300 und 67 .; Branntweinbrennerei. 
PR —— Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian, an der Drau; 

pelle, 

Tasgaon, St. in Hinboflan, WNW. von Beipjapur. 

Tasbinay, Krdipl. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Longforb; 
2398 Ew. Meer ftößt ; Kifcherei und Geidenraupenzuct. 

Zafima, Prov. im W. der Japan, Infel Nippon, die im Wi. an das 

Tasfineshan, ein mit ewigen Schnee bededter Berg in China, 
Prov. Stesthhuan; 30° 13’ N. 10004’ D, [ves ; 40 Ew. 

Tasfony, Prädium in Ungarn, Difte. Veſth-Ofen, Gſpfch. He⸗ 

Tasdlen, Krdıfpl. in Englane, Grfſch. Salop ; 1861: 78 Em. 

Tasuad, 1) Teichnabda, Treftenberg, Mfld. in Ungarn, Mittels 
&zolnofer GSſpſch. bei Kemer; 470 27° 37 N. 41° 14° 28° O, 871 ,; 

inbau, 2) :Malomödseg, Mara: Banifi, Df. ebd. 3) «&zanto, 
Qzäanteon, griech. Birbf. ebb. 

Taſman, hohe Infel, ©. bei dem Gap Pillar ver Küfte von Van— 
Diemendstand; 44° 12 S. 145%0° D.; bobe ſenkrechte Bafaltfäulen. 

Tasmania, Tabdmanien, wird auch, nach dem ntteder, Dans 

Tasnis, f. Dasnip. (Diemenslanp genannt, 

Taſo, TZafchos, Thaſo, türfifche Inſel im Archipel, nahe der Küfte 
des Banpfhafs Salivoli, und nur durch eine %, Dieile breite Meerenge 
davon geſchleben; 42 15" N.; obngefähr 3.50 DM.; meift mit Mars 
morgebirge, das bewalvet ift, bevedt, aber in ven Thälern fruchtbar; mit 
obnaefähr 6000 Ew. in dem FE. Kaftro mit Hafen auf ver NOSeite 
der Infel; —* auf der NWSeite mit einer Rhede; Bulgar in 
Innerm. An ver Mordfeite liegt das Fleine Felſeneiland Fafospuln, 
Beträchtlich it vie Ausfuhr von Schiffbauholz; vorzüglicher weißer und 
feiner Marmor, 300 Em, 

Zafolya, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. u. bei Ungbvar ; 

Zasnomwice, ſ. Tafhlomip. _ ſ.Taſchow 

Zafomw, 1) Df. in Mabren, Kr. Olmütz, Bez. und bei Hradiſch. 2) 

Tafomwig, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Kunftabt, 2) Tafo- 
wice, Df. in Böhmen, Kr. Barbuwig, Bez. Ehrupim, nahe bei Porol; 
50 Em. 3) Tasawig, f. Taffomip. 

Zasdque, Di. in Frankreih, Dep. Gere, Arr. und WNW. von 
Mirante; 470 Em. ; Märkte. 

TZaffach, 1) Df. in Kärnten, Kr. und bei Villach. 2) WBlr, in Ti- 
vol, Kr. Briren, Bez. Bogen, bei Bfeldert. 

Zaffadfö, Taſſad, griech. Prepf. in Ungarn, Difte. und bei Groß⸗ 
wartein, Sfpfch. Bihar; 480 Em.; flarfer Obfibau, bung. 

TZaffau, 1 Df. in Breufen, Schleften, Rabı. Preefau, Kr. las, 
bei Lewin; 293 Gw. 2) f. Taſau. 
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Tating 


Taſſarolo, Di. in Italien (Sardinien), Bror. Aleſſaudria, Ber. 
Novi, bei Gaflclletto-n’Orba ; 769 Gm. 

Taffenbach, ſ. Taſenbach. 

Taffin, großer Ort in Afritka, im Mandingo-Lande, in Guinea. 

Taffiiudon, Hauptſt. in Bndan (f. ehr.) 

Tafowig, 1) Zadswig, Of. in Mähren, Ar, Brüm, Be. und 
bei Inaim, an ver Thaya. 2) f. Tafomip. 

affuio, Pfrrf. in Tirol, Kr. Trient, Bez. und bei Gles. 

* —— f. in Schletwig, A. und SO. bei Fleneburg, Krchipl. 

elbye. 


Taftu Infel, im Großen Ozean, an der Norbfüfte von Neu⸗Guinea. 

Zaftungen, ev, Pirpf. in Preußen, Sachen, Ragbz. Erfurt, Kr. m. 
NNW. bei Worbie; 259 Em. 

Taswell, Saint-Uuguftine, Elizabeth, Iniel in ver Ellice's 
Gruppe im Großen Ozean ; 5° 39° 10" ©, 176° 6° D. &rw, (Duperreb). 
Gap. Wiltes fept fie d engl. Meilen nörvlicher; Klein u. dicht bewaldet. 

Taszar, kath. Pirpf. in Ungarn, Diftr. —— OEſpſch. So⸗ 
mogv (Suͤmegh) bei Kapoavar 420 Gmw.; Wein⸗ un? Kornbau 
© adzewEo, Df. in Preufen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 

mep; 58 . 

—A Bld. im Reuß-Greiz, NE. nahe bei Greizz Jahrmärkte 

Tata, 1) Infel im Süpente der Maflacre»-Bai an der MittelsInfel 
von Neu⸗Seeland; guter Anferplag. 2) Eodiß, f. Dotie. 3) Kiss», 
Klein-Fated, Df. in Unyarn, Diftr. und Gſpſch. Debenburg, bei 
Szillz 325 Gm. 

Zatahaza, Fatb, Pfrdf. in Ungarn, Dife. Prefburg, Gſpfch. Bars, 
bei Melykur; 1390 Gw.; Weigenbau, Biehzucht. 

ZTatane:Arrivon, St. auf der Infel Madagakcar. 

Ta⸗tao, DO:®ima, eine der chineflichen Infeln Lieousfhicon. 

* Tatar, griech. Krchef. im Deflerr, Galizien, Kr. Sambor, bei 
ronica. 

Tatar⸗Bazar, Tatar-Bazardejit, St. in ver Gurop. Türkei, 
Rum⸗ili (Rumelien), WNW. von Phippopoli (Filibe); 10,000 Em, 

Tatarbunary, dld. in Beffarabien, in Rußland; 1849: 1244 Gm. 

Zatarei, if vas große Landgebiet im Innern Alien, mo das Tatas 
ren⸗ Voll heimifch if, zwiichen Ghina, Nigbaniftan, Perfien, dem fatpi- 
ſchen See, Sibirien; indeſſen erftredt ſich das Bolt auch weiter oflwärts 
in die Gegend um das Schwarze Wicer, 

Zataren, ein afiatifches Volk in Rußland meit verbreitet im mehre⸗ 
ren Boltihaften, nämlich vie eigentlichen, die Nogaier, Trudrmanen, 
Kirgifen, Araler, Rarafalpafen, Chiwinſen, Bucharen, Meſchiſcher ja⸗ 
fen, Bafchfiren, Keleuten, Jakuten, 

_ Zatareöd, 1) Taterdorf, Tatereſchdu, griech. Prof. in Sieben» 
bürgen, [Rr. Broos), Gſpſch. Hunyad, Be. Surasjara, am Diaros; 
441 Gw. 2) Df. ebd. [‚Ungarn], Gſpſch. Zaranda, bei Rörösbanya ; 2U6 
&w.; Gifenfleingruben. 

Zatarefty, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. Szatmar. 

Zatarfalva, I) reform. Krchof. in Ungarn, Dir. Großwardein, 
Sirid. Bihar, am Schwarzen Körös; 300 E. 2) reform. Krhpf. ebv., 
Sipfch. und bei Szatmar, am Samos; 500 Gw. 

Tatarhavas, ein Berg des Tatras@ebirget, 

Tatarlafa, Taterloch, evang. und griech. Pfedf. une Hauptort 
eines Bezirks in Siebenbürgen, [Rr. Hermannflapt,) Rokelburger er 
ſpſch, bei Mevias; mit Gsongar; 913 Gm. 

Zataros, Brusdztur, griech. Birdf, in Ungarn, Difir. und bei 
Grofwarvein, Gſpſch. Bihar; 160 Em. 

Zatardfie, Di. im Deſtert. Galizien, Kr. und bei Strv. 

Zatärn, Derg in Siebenbürgen, Hermannflarter Stuhl, auf ver 
Grenze gegen vie Walachei, bei Feiſo⸗Sebes. 

Zatarunow, Di. im Ocfterr, Galizien, Kr. Sambor, bei Romarom. 

Zataunowig, Tataunowice, Di, in Böhmen, Kr. Bubweis, Ber. 
Beneichau, bei Roimig. 

Tartcheon, ©t. in Ghina, Prov. Stesthhouan, OND. ven Thing: 
ton: 317 18° 0’ M, 105° 36° 30,' D, [des Gelben Miceres. 

Zasthhangschanstan, Infel im Jean: Botodi = Arbipel, im N. 

Tartchhing:Poan, Feflung in Ghina, Prov. Dunsnan, UN. von 
Tarli; 270 32° 0" N. 979 27° 30. 

Zatchirendfi, Salzfee in Rußlaud, Guv. Irkutef, 

Tate, Ort in Obio, Grfſch. Glermont; 1850: 2901 Ew, 

Tate, 1) Tatersborf, Totuin, grieh. Virpf. in Siebenbürgen, 
(Ar. Karleburg,) UntersAlbenjer [Nieder Weiffenburger) Gſpſch.bei 
Karlöburg, an ver Marot; 710 Em. 2). Kanea. 

Zatenberg, ein Theil des Ochſenwerders in der Glbe, SD, von 
Hamburg ; Marfcland; 400 Ew. [bei Ebflorf; 32 Ew. 

Tatendorf, Df. in Hannover, #. u. pr. —— N. Medingen, 

Tatenhauſen, ®ut in Preußen, Rgbz. Minden, Kr. u. bei Halle; 
Schloñ, Mineralquelle. (2) Stadtgem. ebe.; 519 (Sm. 

Tatenbill, 1) Krchſpl. in England, Griſch. Staflorb; 16561: 2500 €. 

Taterberg, Rol. in Preußen, Rghz. Magbeburg, Kr. und bei Gar⸗ 
delegen ; 71 mw, bei Uelgen ; 103 Gm. 

Tatern, Df. in —— FJ. und Lodt. Lüneburg, A. Oldenſtadt, 

Tate's Joland, Kea, eine der FidſcheInſeln, SW. von Rambe 
an ber NWEEeite ein Hafen (Bort Safety); bewohnt, und hat viel 
Dame, Kokosnüffe, Geflügel, Schweine :c. 

Tath, Df. in Ungarn, Diſtr Veſth⸗Ofen, Gſpſch. ran, bei Ny— 
2*35 und Dorogb, an ver Donau, in ebener und fruchtbarer Ge— 
genp; . 

Tatham, Krehſpl. in England, Gifſch. Sancafter; 1861: 585 Em. 

Zathwell, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 400 Em. 

Tatbon, franzöfifhe Infel an ver Oftfüfte des Dep. Manche in 
Franfreih, D. bei Quertehou, zwiſchen dem Fort La⸗h ongue und dem 
Bleden Saint⸗ Vaaſt; befeftigt zum Schutz der Rhede von La⸗Hougue 

Tatika, Felſenſchloß ⸗Ruine in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gpſch. 
Szalad, dei Somogy (Sümegh). 

‚Zatina, Tatinna, 1) 2) in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Poftelberg, 
bei Witofes; 260 Ew. 2) Df. ebv., Kr. und Bey. Pilfen, bei Rrafchor 
wig; 160 Gw. ; Kapelle. 

Zating, Pfrof. in Schleswig, im Wetertheil ver Lanbichaft Gider» 
ftent, 98. bei Garding; hatte chemals in Büttingfiel einen Hafen, ver 
jegt verfchlammt if. 


Tatinz 


Tating, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 60 Gw. 

Tatifhan, Df. in Breußen, Schleften, Rgbı. Bayetn, Kr. Tofl: 
Bleimis, bei Tot; 478 Ew.; Börfterel, Friſchfeuer. 

Zatifchtihemwsrfaja, Fid. ver Rofalen in Rußland, Guv. und Kr. 
und W. von —— 1846: 1316 Gw. [(Stramnit; 485 Ew. 

Tatis, Tatce, DI. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Kaurzim, bei 

Zatforich, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

Tatnall, Grfſch. im DO. von Georgia; 1023 engl. OM.; 1820: 
2040, 1840: 2724 ; 1850: 3227 (831 Stlaven) Ew.; Hauptort: Neipss 
ville. Darin ber gleihnam. Ort, r. am Great⸗Oh oope. 

Zatnam, Gap ber Güpfüfte in der Hudſon⸗Bai, ND. von ver 
Mündung des Hill-River; 57° 35‘ M. 93% 50° IB, . 

Tatobit, Krchof. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bey. Lomnig, bei Zer⸗ 
now; 850 Gm.; geringer Aderbau; Kalkſteinbruche, Kaltbrennerei, 
Sarnfpinnerei. 

Tatra, ein Theil ber Rarpathen in Ungarn, 
Sſoſch Zins und Liptau, in einer Strede von 9 Meilen von OR gegen 
We, im Norden durch bie Magura mit den Rarpatben verbunden. Die 
Berge ver Tatra find pyramidenförmig und in viele hohe, Rleile, nadte 
Spigen erg Nur wenige, oder vielmehr gar feine Flächen giebt 
es darauf, aber dazwiſchen befinden fich viele forellenreihe Seen, und 
Bletfher nur in den hoͤchſten Theilen. Die höchſten Spigen find bie 
Gittbaler Spipe mit 8000 Auf Meereshohe; bie Somniger Spige mit 
7942 Auß; die Schlagendorfer Spihe, 7400 Ruß; die Hundsßors 
fer Epipe, 7800 Ruß; die Visjofa Epige, 7900 Fuß, die Bosborfer Egg, 
7800 Fuß; die Kaemarker Spige, 7300 Fuß u. a. Im Often beginnt 
diefe Bergfette mit dem Gipfel Spiska⸗Magora und endigt im Wellen 
mit bem Berge Chocz. Bon bier bat die Bergfette eine andere Richtung. 
Die bauptiählihfte Steinart if grauer Oranit und Uebergangsfalffktin. 
Auf dem Norvabhange wohnen polnische Völker, weiter im Welten, jen⸗ 
feit des Thales des ſchwarzen Dunajec, fomwie auf dem Südabhange, in 
Liptan, wohnen Slomalen, und im füröftlihen Theil Deutſche ſchon feit 
dem 12, und 13, Jahrh. r Name „Tatra“ findet ſich fhon in der urs 
alten Sprache Sanskrit, wo er „weißer Berg” beveutet. Polen u. Slo⸗ 
walen nennen biefe —5 beſtandig Tatras, die Deutſchen aber Kar⸗ 
vathen. Nah Schafarikg Beweiſe ift der Name „Karpatben“ ſlaviſchen 


Urfprungs, u. mur durch Aueſprache fo geformt. Die Ruflen nennen eine fen 


Bergfette Ghrebet, und bie Wenden brb (rib, fo viel als wrch, werd, 
Bera). Daher kennt die gange flaviiche Bevölferung in dieſen Bergen 
ben Namen Karpathen gar nicht, und giebt im den verfchiedenen Gegen⸗ 
den ben einzelnen Bergen beiondere Namen. Die ungarifhen Staven 
nennen fie Tatrh, aber die polnifchen geben nur ven höchſten Ketten vies 
fen Namen, für vie nieveren Ketten haben fie feine befonveren, ausgenoms 
men einzelne Gruppen. &o heißen fle die Berge um die Weichſel⸗Quelle 
Beskydy, und ebenio memnen bie weiter öflih wohnenden Ruſinen ihre 
Berge. Aus Gbrebet it Karpathen entflanden, 

. Zatrang, Tatrangen, Terlundzseni, evangel. u. ariech. Pfrbf. 
in Giebenbürgen, [Rr. und] Difte. und Bez. Kronftadt; 2813 Em. 

Tatre, Df. in Iftrien, bei Materia (Mattaria). 

Tatrod, Nebenfluß des Sereth r.; entflcht in Siebenbürgen in ven 
Gebirgen HoszjsusSorof und Tatrodfef, gebt im Gylmeſchet Paz nah 8 
Stunden Lauf in bie Moldau, und männer bei Adéeud. diſch. 

Tatſchowitz, Tetſchowitz, DI. in Mähren, Kr. Olmüh, bei Hra⸗ 

Tastfien:Ion, St. un Feftung in China, Prov. Ssertchhouan, am 
Toungepo-do, WEB. von Tehingstou; 30 824" N. 0 29° 50" D. 

Tatdfield, Krchſpl. in Enalanp, Srfih. Eurren ; 1861: 182 Em. 

Tatta, 1) großer Drt in Dräa in Maroffo, am Saum ber großen 
Bühne; &amme laß der nah Timbuftu ziehenden Karamanen. 2) 
Hanptort des gleihnam, Diſtr. in Sind, in Sindoſtan, rechts am Indus 
in fruchtbarer Gegend; Baummwollmeberei; in ver Nahe beträchtliche 
Ruinen. 3) Difte. mit gleihnam. Hauptort in Multan, der im N. an 
das eigentliche Sind, und im ©. und W. an das Meer, und im W. 
an Beludſchiſtan Aöft. Der Ort liegt dem Indus in einem Thal zwi⸗ 
feben — Re) das von dem Hochmafler des Fluffes überſchwemmt 
wird; 24° 44’ N, 68° 17° DO, Grw. 

Zattamifchten, Tatteinddborf, Zatimsdborf, Df. in Preußen, 
Rabı. Gumbinnen, Kr, Heydekrug, bei Ruß; 347 Gm, 

Tattaran, Fleine SulusInfel ; IO'M, 

Tattenbacb, 1) Wir. in Baiern, Nieperbaiern, ar. Simbach, bei 
Kirchberg am Inn. 2) Ober:, Df. ebr., Logr. und OND. von Pfarre 
firden; 100 @, 3) Unters, Df. ebb.; 60 E, 

Tattendorf, 1) Krchſol. in Baiern, Nieberbaiern, ®rar. und bei 
Vilsbiburg ; 70 &w, 2) Df. in Deflerreich unter der Enns (Unter⸗Wie⸗ 
nerwalbfr,), bei Traisfirchen; 640 Emw.; Baumwollipinnfabrif. 

Zattenhall, 1) Krchſpl. in England, Erfſch. Gheshire; 1861: 1262 
Ew. 2) Stabtgem. ebv.; 1033 Em. 

Zattenhaufen, 1) Thatenhbaufen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 
gr. und NND. von Aibling; 70 Em. 2) Krabf. ebd., Logr. und 
OND bei Frienberg ; 85 Gm. 

Tattenhoe, Krchſpl. in England, Grfſch. Buds ; 1861: 64 Em. 
 Zattenig, Birdf. in Mähren, Kr. Olmüg, bei @rünan, an ver @is 
ſeubahn. [Wolfrathshaufen, r. an ver Ifar; 30 Gw.; Kapelle. 

Zattentofen, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und SD, von 

Tattenei, St. auf ver Japan. Injel Nirvon. 

Zatterford, Krchſol. in England, Grfſch. Norfolf; 1861 : 70 Em, 

Tatteru, Dattern, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Be. Krumau, 
bei Hörig; 90 Em. 

atterfett, Arhipl. in England, Grfſch Norfolf; 205 Em. 

TZatteröball, 1) Krchſpl. in England, Grfſch Lincoln, NW, von 
Bollon am Bain, in fumpfiger Gegend; 1561: 515 Gmw.; ſchöne Rirche, 
Stautgem. ebb.; 547 Ew. 3) Thorpe, Stattarm. ebb.; 301 Ew, 

Tattimsbdorf, f. Tattamiſchken. 

Tattina, f. Tatina, 

Tattingftone, Krchſpl. in England, Grſſch. Suffolf; 1961: 626€, 

Tattitz, Zatce, f. Tatip. . 

Tatting, f. Datting. 

Tatton, Stattgem. in England, Grfſch. Ghesbire, 1861 : 109 Em. 

Tattora, Drt in Bejapur, in Hinboflan, SSD, von ‘Puna ; 170 

Tattre, ſ. Tatre. 153" N, 749 29° O. Grm, 


en Galizien, in der | 30 


Zauchenberg 


j — Bld. in Brafilien, Brov. Sad⸗-Paulo, Diſtr. Sorvcaba ; 
anpbau. 

Tatui, St. in Brafilien, Prov. Sad Paulo, bei Sorocaba, 

Tag, Tarz, reform. Krhpf. in Umgern, Dir. Bep-Ofen, Ger 
fofeb. md bei Spublmweißenburg; frutbare Gegend; Fundort roͤmiſcher 
Ueberrefte * rc.). 

Tagen, Df. in Krain, Ar. und nahe bei Lalbach. 

Faymannsdorf, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Gi: 
fenburg, bei Süns, in einem ſchmalen Thal; Eauerquelle mit Bad. 

Tau, Fluf in Norb»Garolina; mündet in den Pamlieo⸗Sund. 

Taubach, Bfrvf. in Weimar, A. Weimar, an ber Jim; 1817: 259, 
1861: 459 Em. 

Faubate, St. in Brafilien, Brov. Sao-Paulo; Viehzucht u. Lands 
bau, Raffee, Zuckerrohr, Bohnen, Tabad, ger 18.). 

— — Krchdf. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Simbach; 


w. 
Taubenberg, 1) Df. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Lindan ; 
75 Gw. 2) Df. in Krain, Kr. und bei Neufläptl; 90 Em. 

Zaubenbrunn, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftäptl; 60 Gm. 2) Df. 
in Deflerreih ob ver Enns (Hauer .) bei @fferbing. R 

Taubenborf, 1) Df. in Breufen, Rabı. Frankfurt, Kr. u. bei Gu⸗ 
ben; 140 Ew. 2) Gollomken, Di. ebb., Ar. — Kr. und bei 
Neitenburg; 140 Em. 3) Gollobinef, Df. in Steiermark, Kr. Märs 
burg, Be. &illi, bei Sandöberg; 120 Gw. A) f. Salambfalva. 

P anbenfurt, Holubleze, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, bei 
rotniß. 

Zaubenheim, 1) ev. Bfrdf. in Sachſen, Krbr. und Amt Bauen, 
MW. bei Neufalga, an ver Spree in einem ſchoͤnen Thal; 1858; 1934, 
1861: 2032, 1864: 2036 Ew. mit Meu-Taubenheim und Waffer:- 

rumb; 2 Rittergüter (Miedere und Obers); Aderbau, Üeberei, 2 

affermüblen; Sranitfleinsrud"auf dem naben Taubenberge. 2) 
Rieder- und Obers, —* Vfrdf. ebd. Krbr. Dreeden, A. und bei 
Meißen, r. an der Kleinen Triebifch; 1858: 548, 1861: 566, 1861: 607 
Em.; alte Kirche, Schlof, 2 Duden. 

Zanbenpresfeln, Krchof. in Sachen, Krbr, u. A. Zwidau ; 1858: 
108, 1861: 120 Gw,; iſt eine Crelare im Reußifchen, bei Sera, r. an ver 


fter. , 

Zaubenfee, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Berchtesgaden, bei 
Ramesau, am Lattenbach, ber hier ‚aus dem Taubenfee abflieft und in 
ten Mamsdauer gebt; 240 Gw, 

Tauber, 1) Nebenfluf es Main I.; entficht in Württemberg nahe 
an ver baierifchen Grenze, zwiſchen Leltsweiler und Schönbrunn, geht 
bei eitsmweiler nach Batern, fließt bier an Rothenburg vorüber, geht 
tann unterhalb Tauberzell wieder nach Würtemmberg gurüd, fließt au 
Gerglingen vorüber, und bei Bieterehren wieder nad Baiern und bier 
an Nöttingen vorüber, bei Tauberrettersheim wieter nach Württemberg. 
hier an Weikersheim und Mergentheim vorüber und unterhalb Grelfin- 
gen nad Baden, wo fie bei Wertheim mündet, Nebenflüffe find, linke: 

chand tauber und Vorbach; rechts: bie Kleine Tauber, Wombad, 
Wildenhofer Bach, Steinbach, Gidelhausner Bab, Weidenbach, Stein: 
ah, Gollach, Rippbach. Lauflänge ift ohngefähr 35 Meilen. An ver 
Zauber wirb mer Wein gebaut, Die Kleine Tauber entfcht in 
Baiern, bei O eeohbeim, und mündet oberhalb Diebach. 

Zauberbifhoföheim, ſ. Bifhofsheimi. u. 14. 

TZauberfelb, Krehof. in Baiern, Mittelfranten, 2bgr. und bei 
Gihbfätt; 235 Gm. 

Tauberretteröheim, fath. Bfrpf. in Baiern, Unter franken⸗Aſchaf⸗ 
fenburg, Ergr. und SW. bei Hub, [. an ver Tauber, nahe ver Würt- 
temberg. Grenze; 670 Ew. (70 Juden); 2 Beneficien, Oclmüble, — 
MWaflermühlen, Ader⸗ und Weinbau. [wang; 60 mw. 

Zauberfhallbach, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Feucht⸗ 

Zauberwig, Daubrawice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. 
geitmerig, bei Hummel; 90 Gm. 

Zanberzell, evang. Pfrdf. in Baiern, Miitelfranfen, Spgr. und 
NW. von Kothenburg, r. an der Tauber, nahe der württembergifchen 
Grenie ; 318 Gm. (ping; 5 Hir. 

Tanbing, Df. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfe.), bei Gffer: 

Zaubig, Df. in Defterreih und ber Enns (Ober-Manbartöbergkr.), 
bei Gefaͤhl. (Dfr. in Steiermarf, Kr. w. bei Marburg. 

Zanbling, Ober: u. Unter⸗z Gorni- u. Spobni-Duplet, 2 

Zaubmühl, Tanmüll, Gifenbammerwert und Waflermüble in 
Steiermark, Ar. Brud, nahe bei Mürzhofen. 

Zaubnig, 1) Df. im Defterr. Schlefien, Ar. Troppan, bei Jägernporf. 
2) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Striegau; 
93 Gw.; Schloß. 

Tauborz, Di. in Mähren, Ar. Brünn, bei Golvenbrunn. . 
Ei Drag Di. in Böhmen, Kr, und Bez. Eger, bei 

%;1 ” 

Zaucha, 1) eo, Dfrdf. in Preußen, Sachen, Rabz. Merfeburg, Kr. 
u. O. von heahenfei⸗ N. bei Hobenmölfen ; 552 Em. 2) St. in Sach⸗ 
fen, Arer. und D, bei Leipzig, unmeit der preußiichen Grenze, r. an ber 
Warthe:; 1892: 1718, 1834: 1759, 1837: 1842, 1840; 1954, 1543: 2095, 
1846: 2176, 1849; 2223, 1852: 2342, 1855; 2377, 1858: 2434, 1661: 
2487, 1564: 2538 Gm.; — * Pfarrlirche (1772 erbaut), Gerichts⸗ 
amt, Bor, Steuereinnahme, 2 Waffermühlen; in der Nähe ein Stein⸗ 
bruch. Die Stabt war vor der Zerflörung durch die Huifiten (1429, 
1430, 1433) viel größer und hatte fehliehbare Staptthore u. ein Echloß ; 
Aderbau une Sewerbe. Dad &erihtsamt hält 1.531 OM., 1855: 
7799, 1859: 8121, 1561: 9358, 1861: 8766 Em. in I St. und 22 Land⸗ 
gemeinven. (Storfow, bei Beestom ; 355 Gm. 

Zanche, ev. Pirbf. in Breußen, Rgbı. Votedam, Kr. Beeslow⸗ 

TZauchel, und Kleine, Df. und Kol. in Breufen, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Sorau, bei Sommerfeld; 320 u. 96 Gw. 

TZaucen, 1) Df. in Defterreich u. d. Enns (Unter-BWienerwaltfr.), 
bei Wiener:Neufadt. 2) veutiches Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, 
Gſpfch. Giienburg, bei &üns ; 160 &w, 

Zaucensdorf, Tauchendtorf, Wir, in Baiern, OberpfalgsKes 
gentbura, Zrgr. und bei Nabburg ; 60 (im. , 

Zauchenberg, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Airig; 50 dm. 
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—— Krchdf. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Sci. Weit; 
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Taucherfchin, Tauerſchin, Tauchorzinv, Tauchorzuitz, Kirch⸗ 
dorf in Böhmen, Ar. Leippa, Der. Beitmerig; 230 Em.; 6 Mahl⸗ und 
Delmüblen. franfen, Ergr. u. NE, von Lauf; 110 Gm. 

Taucherdreutb, ZTaugerdreuth, ev. Birpf. in Batern, Mittels 

Tauchlitz, Df. in Preusen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Ar. u. bei 
Zeitz x. an ver Eiſſer, nabe der altenburg. Grenze; 135 Em. 

Tauch ow itz, Fauchomwice, Df. in Röhmen, Kr. Prag, Ber. Laun, 
bei Dpotichna; 360 Em.; Brauerei, Waffermüphle. BEN 

Zauchrig, ev. Birdf. in Baiern, Schlefien, Raby. Liegnig, Ar. und 
Pa bei Görlig, an der jächfifchen Grenje; 400 Ew.; Schloß, Wafr 
ermühßle. 

Taudeny, Zinbenny, St. und Dafe in Afrika, in ber Sahara, 
SW. von Agably, von Maroffo abhängig; — Sußwafſſerquel⸗ 
len, Sandel mit Steinſalz. en; 400 Ew.; Waſſermuhle. 

Tauenzin, Df. in Preufen, Katz. Göslin, Kr. Lauenburg, bei Je: 

TZauenzinow, Alt: und Mens, Df, in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
und Kr. Oppeln, bei Rarlaru €; 300 Gw.; Vechofen, Waffermühle. 

Zauer, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Sranffurt, Kr. Cottbus, bei 
Peig: 560 E.; Oberförfterei, 7 Theerdien, 45 Em. 2) Df. ebd., Schle 
fien, Rabz. Liegnis, Kr. Rothenburg, bei Klitten, an der Delfa; 170 @. 
3) Nieders und Obers, Df. ebd., Kr. und bei Glogauz 216 Gm. 

Zauerfahrs&ee, im Bebirge in Salzburg in Oeſterreich. 

Zauerfallen, Dr. in Breu en, Rab. Sumbinnen, Kr, Stallupö⸗ 
nen, bei Trafehnen; 139 Ew, 

Zauerlaufen, 1) Großs, Rittergut in Breußen, Rabz. Könige: 
berg, Kr. und bei Memel ; 65 @. 2) Grofis, Charlottenhoff, Borm, 
ebv.; 29 Ew. 3) Kleine, Rittergut ebb.; 146 Gm. 4) Klein, dr, ebr., 
an ber Dange; 19 Ew. 

Tauern, I) Df. in Kärnten, Ar. BLM, bei Velten, am Gebirge; 
45 Gw. 2) Die hohe Gebirgekette in Tirol, an ber jeuse Grenze 
Saljburgs und Kärntens, bie fah flets mit Gis bededt it. Darüber 
führt eine Straße, an der zwei Wirthehäuſer leben, das eine viffeits, 
das andere jenfeite, und ein Beneficiatenhaus, Die gar Höbße derjels 
ben ift ohngefahr 5420 Frü. Die bemerfenswertheften Berge find ver 
Sochkeil, die Scelahrſpihe, die große Wand, bie Platten, der Bärnflafs 
fel, ver Strimsfogel, der —3 Haasfopf. Die Tauern find eigent⸗ 
lich vie öftliche 63 der Minen. Vom Dreiherrnſpit ober Felbſpitz 
bis zur Arlſcharte beißen die ——— die „Hoben Tauern.” 
Die Alpen Bewohner verftchen unter Tauern bie 6000 bis 8000 Fuß ho⸗ 
ben Rammfenfen zwifhben ven Bergen, u. find alfo Gebirgeſcheiden. So 
wird bie Zillerthaler Gebirgsgruppe durch ven Krimler Tauern mit 
5295 Fuß Meercthöbe, und von ver Glodner Grurpe durch den Belber 
Tauern mit 7500 Fuß Höhe die Gruppe dee Venedigers geſchie— 
ben. In diefem Theile der Alpen Acht ver 11,349 Fuß hohe Dreiberrns 
feig, und in temjelben Theil ift ver Schlachter Tauern 5675 Buß hoch, 
am Rrimler Tauern die Hinterthalfpige 9354 F. hoch, ver Tauern 
foglam Welber Tauern, 9428 Buß doch. Die Gruppe des Großes 
Komme endet in dem Heiligenbluter Tauern mit 8250 F. Höhe. 
Die britte Bebirgegruppe iſt die gwifchen dem Heiligenbluter Tauern und 
dem Paſſe aus vem Thal ver @afteiner Achen ıns Moöll⸗Thal, und heift 
die Bold Tauern, weil in diefer Gruppe in dem Rathhausberge feit 
unfvenflicher Zeit ein ergiebiger Bergbau auf Gold betrieben wird. Die 
vierte Gruppe, die Anfogls Gruppe mit dem 10,292 Fus hohen mit 
Schnee bedeclten Ankogl erfiredt ih bie zur Arl-Scharte. Der nörpliche 
Zweig ber niedern ober norböfliben Tauern flcht wifchen ber 

ur und Ennt. Durch vie Päffe de Radſtadter Tauern in 4960 
Fuß Merreshöhe und des Rottenmanner Tauern in 5200 8. Höhe 
find das Ennse und Mur⸗Gebiet verbunden, Durch diefelben führt bie 
oben erwähnte Strafe. 3) Dohbens, Gemeinde in Gteiermarf, Kr. 
Brud, Bey. Judenburg, auf dem Rottenmanner Tauern. 4) Schatt: 
feite, ®em. ebb,, bei Zeiring: 210 @, 4) Tanern, Unterns, Df. in 
Salzburg; Bol. 

Tanernfeld, Ihanerufeld, Krchof. in Baiern, OberpfalgsRes 
gensburg, Ebar. und SD, bei Neumarkt; 125 Gm. 

Tanerfchin, ik Taucherſchin. 

Tauerfee, 1) Großes, Df, in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Nei⸗ 
tenburg, bei Usbau; 461 Em. 2) Kleine, Df. und Gut ebb,, bei Yaus 
tenburg; 233 &m. [bei Zielenyig ; 235 €, 

Zanerzig, Krchof. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr, Sternberg, 

Zanfers, 1) bewohntes Thal in Tirol, Kr. Briren, Bez. Brunneden, 
von ver Tauferer Achen burhfloffen, die in der Gegend des Dreis 
berrnfpiges am Virgner Berner entſteht, und bei Stegen in die Nienz 
münpvet, Spisenklöppeln ift ein Haupterwerb. 2) Pfrof. ebd., Defanat, 
Iu dem auch Ahru und Saite gehören. 3) Vrepf. ebr., Kr. Innsbrud, 
Dez. Imft, bei Glurns, im Münfterthal. Hier wurde General Laudon 
1799 geichlagen. 

Zauferdbuch, Krchpf. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Neus 
marft; 200 Gm. (A. Niebau; 1 kath. und Bil prot. Ew. 

Täuffelen,, mit Gerlofiugen, Gemeinde im Schweiger X. Bern, 

Tauffen, Töfs, Df. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Baranya. 

Zauffirchen, 1) kath. Biref. und Hof in Baiern, Nieberbaiern, 
Logr. und bei Gagenfelvden ; 135 Em. 2) fath. Pfrof. ebd., Oberbaiern, 
®pgr. und bei Dorfen, I. an ter Großen Dils; 215 Ew.; ſchönes Schloß 
mit Ravelle, Voſt, Ziegelei, Waffermühle. 3) kath. Pfrof. ebd., ®dgr. 
u. SSW. von Mühleorf, bei Yafering; 50 @. 4) Kirdbf. ebd., Epgr. 
München rechts ver Ifer, bei Oberbabing; 125 Gm. ; Wenefig, zwei 
Warermüblen. 5) Mieders, fath. Biarrwir. ebd. rar. u. SO. von 
Neumarkt an ber Rott; 42 . 6) Ober⸗, kath. Prof. ebd., Exgr. 
und UND. von Haag; 50 Em, 

_ Zauffirhen, Birvf. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Haag ; 170 Gm. ; drei Mahl: und Sägemüblen, 

Taugenrotb, Wir. in Baieen, Mittelfranfen, gr. Herrichen, 
au ber Wieferb; 30 (im, 

Taugerareuth, ſ. Tauchersreuth. [5902 Ew. 

Taughbayne, Krehſpl. in Irland, Prov, Ulſter, Gefſch. Donegal; 

Tauglboden, Rotte in Salzburg, bei Golling; 24 gerfireute Hfr. 

Zaugonsla-Ronbe, Df. in Arantreih, Dep. Gharentesinfer, Arr. 
unv NO. von La⸗Rochelie; 2694 Em. 
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Zaugwis, Krchof. in Preußen, Sachſen, Rgbz. a | Re. 
Naumburg, OND. bei Gdartöberge ; 130 Em. [Hirfe. 
Tauba, Bld. in Brafilien, Prov. Sad: Baulo ; Lanpbau, beſonders 
Zauharbt, ev. Birpf. in Preußen, Sachſen, Rabz. Merfeburg, Ar. 
Gdartsberga, BEm. bei Bibra, an der weimar, Örense; 288 Gin. 

Zanjepur, Drt in Bengalen, in Hintoftan, DON, von Purneaf ; 
250 45°. 850150. GOrw. 

Taujgaon, Tajgrama, Ort in Bejapur, in Hinvoftan, N. von 
Mierritch; 170 4'N. 7446 D. Grm; ein Sunpatis Tempel mit einer 
fieben Stodiwerke hohen pyramital zugefpigten Vorhalle. 

Zanfenifchten, Joziidimmen, Gut in Dreußen, Rgbz. &umbins 
nen, Kr. Stallupönen, bei Trafehnen; 95 Gm. — 

Taukitten, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei dFiſch⸗ 
baufen; 110 Ew. 

Taule, Df. in Franfreih, Dev. Finiftere, Arr. u. NW. von Mors 
lair ; 3027 Ew. (Holland ; 45 Em. 

Zaulen, Di. in Prenfen, Roll. Königsberg, Ar. u. bei Preußiſch⸗ 

Zaulenfee, Df. in Preufen, Rgbz. Königeberg, Kr. Offerede, bei 
Doͤhlau; 279 E, 

Zaulignan, St. in Branfreih, Dep. Dröme, Arr. und SD. bri 
Montelimart; 2320 Ew.; Seivens und Wollpinnerei, @erbereien, 
Bapencefabrif, Weinbau. ’ 

Zaumaep, j. Ditappointment 5. Leobichüg ; 212 Gm. 

Taumlig, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 

Taumüll, f. Taubmübhl. 

Taunbda, 1) Ort in Malmwa, in Hindoflan, W. von Jabboab ; 22° 
5m. 7402358, Grw. 2) Ort in Dupe, in Hindoſtan, ED, von Äyga- 
bad; 26 33’ M. 52° 32° O. Grm. N. 74° 38° DO, Örm. 

Taundla, Ort in Malwa, in Hindoſtan, W. von Dojein; 23% 4° 

Zaunton, 1) St. in England, Grfſch. Somerfet, SW. von Bri⸗ 
ftol, am Thone (Tone), in einer ihönen und gefunden Gegend mit vielen 
Dörfern ; 51% 0° 59°’ N. 5% 25° 46° MB.; 1841: 12,066, 1861: 14,667 6. 
2 Kirchen, Stadthausc, Markihaus, Grammar⸗Schule; Ueberreſt eines 
um 700 erbauten Raftells, Aſſiſſenhalle, AlesBrauerei, Handel. 2) Dri 
in Maffahuferts, Grfſch. Briftol, W. in Biymoutb und ©. von Bo: 
fton, r. am gleihnam. Fluß; 410 51° 8’ M. 73% 26° 29° W.;z 1820: 
6045, 1840: 7645, 1850: 10,441 Ew.; Kirchen, Alademie, Bank, Webe⸗ 
rei, Nägelfabrif se. 3) Fluß ebv.; entächt in Maflahufetts, Grſſch. 
Biymontb, flieht nach RhovesItlanp u. in die NOSpige der Narragans 
fet bei Ziverton, gegenüber ver Rhode⸗Inſel; ift ichifibar. 

Zaunus, ein Gebirgezug im ſüdlichen Naſſau, ver fih von Oft ges 

en Weft erfirgefe, zwiſchen dem Rhein, Pain und ver Bahn. „Er ers 
Behr fich diſſeits Ärienberg aus ver Ebene der Wetterau, von wo an bie 
nad Bfaffenwierbach, an die Ufinger Mark und nah Wehrheim ein als 
ter Neichsiorft feine Oberfläche vedte ... Gr gebet aus vem Amte Ufins 
gen durd die Nemter Königſtein, Irhlein, Hochheim, Wictbaten und 
MWeben .... Diefer Gebirgézug führte purch das ganze Mittelalter und 
bis zu der neiteren Zeit feinen anderen Namen als ven rer Höhe. Grfl 
vor obngefähr hundert Jahren, wo man anfing, den roͤmiſchen Ueberres 
ſten diejer Gegend mehr Aufmerfamkeit zuzuwenven, hat man biefen 
Namen in der gelehrten Welt verlaffen, obgleich er in ver Volleſprache 
noch fortlebt, und mit dem aus dem keltiſchen Dun latinifirten Tau-— 
nu vertaufcht. Der Name Dun ift am längjten und bis zum ſechzehn⸗ 
ten Jahrhundert an dem Theile diefes Gebirges, der fich zwiſchen ver 
Weil und Ems näßer der Lahn in ver Iepigen ngbede autbreitet, häns 
gen geblieben, der bis dahin in allen Urkunden als der Duneberg bes 
eichmet wird .... Indem Theil jwiicen der Walvaffe u. ver Wisper 
beist feine Bortfegung bie NiedersHöhe, deren Nüden Rheingaus 
Borbers und Hintersfandsmwälber deden.“ (Bogel). Der hoͤchſte Berg 
darin if ver Große Feldberg (Veltberc), mit 2721 par, Fuß ber 
hochſte Bunft in Naffau und überhaupt im fünmweRlichen Deutſchland, 
beifen Gipfel eine Ausficht im Umkreiſe von 150 Stunden: ben Inſels— 
berg im Hennebergifchen, ven Odenwald, den Malches oder Melibocus, 
ben Königftubl bei Heidelberg ıc. gewährt. Auf feinem Gipfel breiter 
fi eine obngefähr 100 Morgen große Gbene ohne Bäume u. Geflräuche, 
nur mit Torfmoos und Kaibefraut überzogen, aus. Auf verfelben liegt 
im Süpoften ein Duarsblod von 12 bis 14 Fuß Höbe und 20 Schritt 
Umfang, ber (912,1221) als „Brunbiltenktein, und (1043) als Brunhils 
deubett in Urkunden erwähnt wird. Diefer Stein fol im Nibelungens 
Liede (1809 bie 1813) gemeint fein mit „gu dem ringe einen fmoeren flein.“ 
Der Kleine Feldberg, aub Öronenberger Kopf genannt, ifl 
mit 2547 #. Höhe ver naͤchſthoͤchſte Berg. Merkwürdig ift ber mit 2449 
Fuß pritthöchfte Berg mit 2129 F. Höhe der Altfönig, Altkin ober 
Altking wegen bes großen dreifachen Steinwallet um benfelben, veffen 
Urfprung und Bedeutung noch nicht ermittelt if. „Bon Bier am ziehet 
vie Höhe, ein eigentlichet Gebirge, d. h. eine Reihe an einanber hängen: 
der Berge, meift fegelförmiger Ruppen, bildenp, und mit Laubholimale 
| bewachſen, mit ihrem Hauptrüden weflirh, und fenft ih von nem bo» 
ben Glackopfe zu dem Roffert, mit 1575 Sur Höhe, und dem 
Stauffen, worauf ver fabelhafte große und Heine Manntftein chen, 
und ver 1285 Auf Höhe hat, herab. Hier wird dat Gebirge burch das 
Thal der Grüftel durchbrochen, und eine Menge größerer und Fleinerer, 
meiſt fehr enger und tiefer Thäler und Schluchten, welche von Maren flo— 
rellenreichen Baͤchen purchfloffen werten, jchneiden in daſſelbe ein, und 
geben ver Wegen» einen eigenthümlichen Reiz. Auf ver rechten Seite der 

| rüftel Beigt es wieber, und ter Kellerekopf bei Naurod, bie hohe 
Kanzel, bei Engenbahn, ver Trompeter mit 1560 Auf Höbe, die 
Platte, veralte Stein, vieeiferne Hand, viebobe Wurzel 
| mit 1781 8. Höhe, vie Winterbucde, ber Schläfersfopf ung ber 
| Rotbefreustopf find von da bis an die Walpaffe vie bedeutendſten 
ſich über vaffelbe erbebenden Kuppen. Jenſelt ver Walvaffe beginnt das 
'Rheingauer @ebirge, [mit vem 1720 F. hoben Nabentopf, dem 
' 1015 Zus hoben Nievderwaldse.]..... Bon dem Höhen⸗Gebirge zie⸗ 
| ben mehrere Bergrüden aus von Eüren nah Norden, bie alle nach ver 
Lahn gu enten. Der erfte läuft zwiſchen ver Haar und ber Wörsbadh. 
Auf ihm zeichnen ih ver Zugmantel bei Neubof, von dem Alarfen 
Luftzuge, der einen nroßen Theil des Jahres bier bericht, alſo genannt, 
und der Mensfelder Kopf, mit dem er endet, aut. Der leptere hies 

| tet unter allen Mergen an ber Lahn pie weitefie und mannigfaltiafte Aut: 
fiht .... Der zweite Bergrüden ziehet zwiichen ver Wörebach u. Gmt 
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bin, und endet am Zufammenfluffe beider... Gr bat bei feiner Gntile- 
yung nur einige Ruppen, läuft aber dann in einer fanften Verflahung, 
die ihn dem Aderbau zugänglich madıt, weiter. Dagegen hat der britte 
Bergrüden zwiſchen ver Sms und der Weil Die bebeutenven Er —— 
Seelenberg, Treiberg over Pferdekopf, Pfaffenkopf bei 
Roͤdelbach, graueKopf, Stödelberg bei Camberg, Brobftüd 
bei Haffelbab, Goberg bei Hainchen, und endet in der walbigen Yangs 
bede, vem Dunenberge ber Alten. Auf der rechten Seite ber Weil 
im Amte Ufingen liegen ver Dillenberg, Wohlert, Aifelsberg, 
alle noch in ver Nähe des Feldberge, dann ver Pinköppel, 1878 Sup 
bo&, bei Laubach, ver bobe Berg, 1928 Fuß hoch, bei Michelbach, und 
das Bannhols 1798 Fuß bo, bei Haffelborn. — Das Höhes@ebirge 
aebört wegen feiner Geſtaltung in 
Hängen, abgerundeten Bergfuppen, tief und fleil eingeichnittenen Thä⸗ 
lern und mit feinem Laubwald d den fhönften Sebirgen. Durch dieſe 
Bergjüge gegen vie Lahn hin ift vie Norbfeite ver Höhe (v. h. des Taus 
nus) Bergland, während das Gebirge auf feiner Süpfeite fleil zur Ebene 
des Dlain abfällt, von dem es 1 Meile entfernt it. Auf diefer Seite ift 
die Gegend am Hupe mit üppiger Begetation gefhmüdt. Das Gebirge 
ehört zu dem Sciefergebilve, im dem ſich keine Epur von organiſchen 
leberreften findet. Dieſes Gebilde ift Urthonſchiefer. Unterſcheidbar 
ſind im dem Gebirge ver Höhe ein an Glimmerſchiefer grenzender Thon⸗ 
ſchiefer und reiner Thonſchiefer von rother, oder grüner, ſelten blauli⸗ 
cher und rpm ſchwarzer Farbe; ferner ein balv aus Ghlorit u. Ouarg, 
bald aus Talk und Quarz, feltener aus Glimmer und Duarz beftehenres 
Diengaeftein, das vie Hauptmaffe des Gebirges ausmacht. Außerdem 
finpet fich im Hangenden des Thonfchiefers ein dichtes Ghloritgeftein mit 
Ouarj und — auch lohlenſaute Kallerde enthaltend. Zu⸗ 
weilen giebt es Gpirot und Magneteifen über dem Kalffparh und Quarz 
obngefähr in der Strede von Falkenſtein bis Oberjosbahh, befonvers am 
Balfenfteiner Kirchberge, unweit Gppenbain am Buchwalde unv an der 
Rentmaner pwiſchen Ehlfalten und Oberjosbah. Faſt ohne Ausnahme 
überlagert die übrigen Gefleinarten und bilvet fah immer die Bergfup: 
pen ein bald vichtes, bald janbfleinartiges Ouarzgeflein, das oft Eiſen⸗ 
oryb enthält. „Unterhalb Geiſenheim und Nüpesheim fommt der lal⸗ 
= oder chloritiſch⸗ quarzige Schiefer nicht mehr vor und ſchon in der 
end von Eltville eriheinen nur noch ſchwache Lager. Hier wird ber 
reine Thonfciefer herrfchend; der Kieſelerdegehalt verjchwinpet; ver Has 
bitus des Untertbonfchiefers verwiicht fich gänzlich; der Schiefer wird 
weicher und erbiger un mitunter treten ſchon Grauwackenſchitſer auf. 
Ob dieſe Formation metallführend fei, if zweifelhaft. Die mäctigeren 
Ouarzgänge führen zwar eingeforengten Kupferfies, graues Kupferglas, 
Malahit, Kupfergrun und Kupferlaſur, aber nirgends förmliche Erz⸗ 
mittel ober fo derb, daß fle bauwürdig erfcheinen. agegen gntipringen 
in ihr mebrere unferer berühmten Mineralquellen; und vie chloritiſch⸗ 
talfigen Gefleine verjelben eignen fich durch ihre Tertur un Schichtung, 
verbunden mit ziemlich regelmäßiger Zerflüftung zu vortreffligen Baus 
Beinen.” (Bogel). An Mineralquellen it Naffau fo reich, wie fein ans 
deres veutfches Land, Es giebt 135 folder Wäfler verſchiedener Art, 
nämlich alkaliſch⸗ ſaliniſche Stablmaffer (Fachingen,. Geilnau, Dinkhol⸗ 
der Vrunnen, die Marienfelfer Quellen, Soden u. f. w.), alkaliſch-er dige 
Stahlmafler (vie Montabaurer Quellen, Brobbab, Langenſchwalbbach 
u. ſ. w.), alfalifdieerbige (Geltere), allaliſch-erdige Thermen (Schlans 
enbat, Ems, Wiesbapen), ſchwefelige (Beilbac), die Salzquelle bei 
tteille. — Die Norbfeite des Höbens®ebirges beficht aus &ranmadens 
gebilve, von vem Rüden des Gebirges an bis zur Lahn. Yußer dem 
nußbaren Geſtein enthält das Bebirge Silber, Blei, Kupfer, Kobalt, 
Zunft, Schweielfies, viel Kifen und Braunſtein. i 
Taupadal, 1) Df. in Altenburg, bei öfnig; 750 Em. 2) Pirpf. 
in Weimar, A. Bürgel; 1817: 93, 1561: 123 @,; flarfer Bflaumenbau. 
Zauperlig, Df. in Baiern, Oberfranfen, Loͤgr. und SD. bei Hof, 
‚an ber Regnig:; 140 Ew.; Schlof. R 
Zauplig, Df. in Steiermark, Ar. Brud, bei En. 
Taupont, Df. in Frankreich, Dep. Morbihan, Ärr. une W. von 
Pioermel; 2310 Gm. _ 
Zaur, Bfrof. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Hall; Schloßruine, 
Zaura, 1) Rräpf. in Breußen, Rgbhz. Dierieburg, Kr. Torgau, bei 
Schilta; 30 Ew. 2) Dfrpf. in Sachen, Kror. Yeinzig, A. Roclig, bei 
Aurgflänt; 1858; 1542, 1864: 1563 Em.; alte Kirche mit fehr alten 
Sloden, Foxrſthaus, Waflermühle, Brauerei, Torfflibe; in der Nähe 
GSerpentin, Ovaljaspie, Turmalin, Granaten ıe.; im W. flcht der 1023 
Fuß bob, Öranitielfen Tauerftein. 
Tauramoria, eine der Neu: Seeland» Infeln, mit etwa 10 engl. 
Min. Umfang, bei MotusNarara und Kapiti. (Findlay, 2, 742), 
Taurano, Df, in Italien (Neapel), Prov. Brineipato » ulteriore, 
Ber. Avellino, bei Lauro 1282 Em. ; 2 Kirchen, Klofter. 
Taurafi, Ald. in Italien (Meapel), Prov. Principato- ulteriore, 
Bey. Ariano, bei Mirabella, re. am Galore; 194 Gw.; 3 Kirchen. 
Zaureau, Berg in Branfreih, Dep. Doubs, Arr. u. NO. bei Bone 
talier, im Jura, 1352 Metres hoch; darin eine Grotte mit ſchönen Na— 
Lafiten. [bei Memel; 10 Gm. 
ZaureggensBendig, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. une 
Zaures, Df. in Deflerreich und der Enns (Über DManbartsbergfe), 
bei Zmeltel. [bei Bourg; 1126 Gw.; gie Rothwein. 
Tauriac, Df. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr, u. SO. von Blaye, 
Taurien, Guvernement im ſübl. europälfhen Rußland, pwiſchen 
den Guv. Cherſon und Jefaterinoslam N., dem ayomfdhen Meer u. ver 
Meerenge von Jenikaleh O., und dem ſchwarzen Meer S. und M.; Bet 
land und die Halbinfel Krim; 1,161.12 OW., 1946: 572,200, 1858: 
697,343 Ew. Die 8 Kreife: Simferopol, Berbjandf, Feodoſta, Jalta, 
Aleſchti, Melitopol, Perekop, Kertſch umfaſſend (f. den Art. Krim). 
Ge ift ein baumlofes Stevpenland, theils fruchtbar, theild Flugiand, 
theild Saljboden mit Galzfeen. Die Bemohner find meift am Ende des 
13. Zahrh. eingewanderte nogaiiche Tataren, aufierdem Rufen, Grie⸗ 
ben, Armenier, Juden und deutſche Anfiebler. Landbau, Viehzucht und 
auch Fifcherei ſchaffen —— die Nahrung. 
Taurines, Di. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. und SSW. von 
Rhodeg, bei Maucelle; 460 Ew. 
Taurinva, Df. in Fraukreich Porönses orientales, Arr. und ©. 
bei Brapes; 510 Ew.; Eiſen⸗ und Bleimiuen. 
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ei Höben mit fanften |. 


Tavara 


Zaurion, flößbarer Nebenfluß der Bienne r., in Frankreich; ent⸗ 
flieht im Dep, Greufe, ©. bei Baillier, gebt dann in das Dep. Hautes 
:Bienne, wo er mündet bei Saint: Priefl. Das Holz wirb befonders nad 

Zauris, it Tabris. [2imoges geflöft. 

Zaurifano, Bid. in Italien (Neapel), Brov. Terrasdir Dtranto, 
Ba. uno SD. von Ballivoli, RD. bei Ugento; 2149 G. 

Tanroagen, &t. in Rukland, Guv. Kumno, Kr, Roflena, an ber 
preußiichen @brenge; 1851: 2434 Em. 

Taurothenen, ®rof= und Kleins, Df. und Gut in Preußen, 
Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Tüuflt; 210 und 20 Gw. 

Taurow, Tauromwe, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. Bor: 
nian; 130 Gw. 

Taurus, ift ein großes vielgliepriges Webirge im mefllichen Aften, 
das ih in vielen Barallelferten aus dem Gebirge Armeniens entwidelt 
in fühmeRlicher Richtung, und in berfelben ven oͤnlichen Theil ver gros 
Ben Scheide er ben ſchwarzen und mittellänpifchen Meer und da⸗ 
turch zugleih vas Thor in ver Bolkerbewegung bildet, d. b. den Zu⸗ 
gang hindert und erfchwert. Diet Letztere ift auch die urfprüngliche Bes 
beutung bed Namens, während in den heutigen Benennungen ber vers 
fhienenen Theile Ala=-Dagb, Binboa ba» Dass, ulghar— 
Dagh, Kyzyl⸗-Dagb, Uetſchkapu⸗-Dagh, Guglut-BOagh, 
Gogtepe⸗-Baghere das Dagh Urſprung und Bebeutung wie bad nie⸗ 
derdeutſche Deich bat. In ſeinem oberen kauf durchbricht der Cuphrat 
das Taurus-Gebirge (Ritter, Afien, Br. 10). 

Taus, Tauss, Domazlice, Draſtow, St. in Böhmen, Kr. und 
SW. von Bilfen, Hauptort des gleichnam. Bezirks, NW. von Neuges 
bein; 8700 Gw.; 3 Kirchen, ANuguflinerflofter, Kapelle, Hauptichule, 
Dechantei, Bezirtshauptmannichaft, Bezirkegericht (4.4 QM. mit 25,309 
&w. in 32 &em.; vavon 5122 veutfche Ew.), Steueramt, Banpweberei, 
Bahbolverbranntwein, Wachholderöl. 

Zaufa, Di. in Weimar, Amt Neuftabt, bei Ziegenrüd; 55 Em.; 
Brauerei, Ziegelei, viele (20) Teiche. 

Taufcha, 1) Krchof. in Sachſen, Kror, und A. Dresven, IB. bei Kö— 
nigebrüd; 1858: 395, 1864: 386 Em.; 3 Waflermühlen. 3) Df. ebr., 
Kror. Leingig, A. Rohlig, bei Denig; 1658: 547, 1864: 564 Eiw.; 
Strumpfmirferei. f a 

Zaufchenborf, 1) Wir. inBairrn, Oberfranken, Logr. Stadt⸗ 
ſteinach 30 Gw. 2) Df. ebd., Logr. Weifmain; 60 @w. 3) Bir. ebb,, 
DberpfalzeRegentburg, Logr. Balfenftein; 60 Gw. 4) Df. in Breu- 
ben, Rabı. Bromberg, Ar. —— bei Trzemec zuo ; 66 Ew. 

Tauſchetin, Tauzetin, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Bez. Laun, bei 
Smolnig; 300 Ew.; Echlof, Brauerei, Ziegelei. 

Tauſchim, Tauzim, Zauffen, Taufen, Tauffinie, Mid. in 
Böhmen, Ar. Vrag, Ber. und bei Brandeis, an der Elbe; 130 @.; Ka⸗ 
yelle, Ueberfahrt, Yanbbau, Fifcherei. 

Zaufchig, Taufice, Di. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. Kaur- 
im, bei Dialotig: 250 Em. ; Mahl» und Sägemüßle. 

Zaufchtomw, Zaudfow, Tf. in Böhmen, Kr. Pilien, Ba. Miro: 
mig; 170 Gw.; Schloh mit Kapelle. 

Zaufchle, Df. in Krain, Kr, Apelöberg, bei Oblal; 50 Gw. 

Zaufchwig, 4) Df. in Breuien. Sachſen, Rab. Dierfeburg, Re. 
Liebenmwerva, bei Belgern, I. an ver Elbez 85 Gm. 2) Df. in Säachſen, 
Kror. Zwidau, A, und bei Plauen; 1858: 43, 1861: 31 Ew. 3) Df. in 
SchmwarzburgsRubolfladt, A. Leutenberg, an der Saale; 120 Gm.; 

Zaufen, ſ. Tauſchim. (Wepftein« u. Röthelbrüche. 

Zaufenpblum, Df. in Deflerreich unter ver Enns (DbersWiener- 

Zanfing, f. Tufing. l[mwalbke.), bei Siegbarbsfirhen; 50 Ew. 

Tauſte, &ld. in Spanien, Brov. und NW. von Saragoya, r. vom 
Gbro am Kanal; 3500 Ew.; grobe Wollweberei; 3 Kirchen, Delmrühle, 
Seifenfieverei. . 

Zanftiverch, Di. in Krain Kr. Neufläptel, bei Birudsnig; 50 Gm, 

Zantenburg, Df. in Weimar, A, Bürgel, bei Dornburg; 1817: 
195, 1861: 267 Gw.; Börfterei, Burgruine Tuthin auch Fauten- 
burg genannt, | 

Tautenborf, 1) Pirbf. in Altenburg, A. Roda, im hoher Gegend; 
230 Ew. 2) Df. ih Defterreic unter d. Enns (Dber-Manhartäbergfr.), 
bei Horn; 22 Hir. 3) Df. in Sabien, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei 
—** 1861: 155 Gw. 4) Di. in Steiermarl, Kr, Graz, bei Fürften⸗ 
feld; 170 Gm 


Tautenhbain, 1) Kräpf. in Altenburg, A. Gifenberg; 520 Gw.; 
Forfihaus, Brauerei. 2) Bfrpf. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Rochlig, 
bei @eithain ; 1861: 449 Ew.; Kafffteinbrüde, Ralfbrennöfen. 

TZautenhofen, Blr. in Württemberg, Donaufr., ON. u, bei Leut⸗ 
fir; 224 Gm. R . 

Tauteroe, Infel mit Hof an der Wefüfe von Norwegen, im 
MoldesFiord, Stift Thronphjem, Amt Bert üpeonshiem, Archſpl. 
Sroften. giswalve, bei Neufirch ; 1661: 289 Em. 

Zautewalde, Df. in Sachen, Kror. und Amt Baugen , bei Schirs 

Tauting, Krechdf. in Baiern, Oberbaiern, Loqr. Weilheim ; 90 @. 

Tautfchillen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbdinnen, Kr. und bei 
Darfehmen; 48 Em. (ff. Arad, 

Zaug, ar griech, Bfrdf. zu Ungarn, Dir. Großwardeiu, Ger 

Fauves, Bld, in Frankreich, Dep, Bupspe:Döme, Arr. und W. 
von Iffoire; 2395 Ew. 

Tauw, eine der fühl. BandasInfeln, N. von Sermwatty. 

Taurigny, Df. in Franfreih, Dep. Inpres Loire, Arr. un NW. 
von Loches ; 1260 Gw.; Markt; Fundori alter römifcher Goldmünzen. 

Tauzetin, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Laun, bei Smolnig; 
300 Ew. Schlof, Brauerei, —— 

Tamzim, ſ. Tauſchim und Theufing. 

Tauzin, ſ. Tuſing. 

Tavagnaceo, Df. in Italien (Benebig), Vrov. und bei Upine. 

Zavagnasco, Df. in Italien (Sarbinien), Prov. Torino, Bez, 
Sorea, bei Leffolo ; 802 Em. 

Tavaispoennammoo, Tavaispounamon, von Goof aber Tovp- 
Boenammoo genannt, if die fünliche ver großen Neus Eeelanp« (I. 

Tavaly, F Tamally. [eb».) Infeln. 

Tavanned, Dachs felden, fchönes Df. im Schweiger K. Bern, 
Der. Munſter (Moutier), in einem JurasThal ; 633 prot. u. 39 fath. @. 

Zavara, Bld. in Spanien, Prov. un NN. von Zamora, auf 


Tavarna 


fruchtbaren Hochebene, an deren Südſeite ver Palomilla fließt; 
Ew.; 2 Kirchen, Mahl⸗ und Oelmuhlen, Kalfbrennofen, Koblen⸗ 
rennerei. 

Tavarna, Tovarne, fath. Krchof. in Ungarn, Difir. Rafchau, Ges 
ſpſch. Zemplin, bei Nagy-Mihaly, am Onbava ; 450 Em, 

TZavarnof, Tavarıyif, Df. in Ungarn, Diftr. Preßburg, Gſpſch. 
Meutra, bei Nagus Tapolesany ; 415 Gm, 

Zavarnya:Polyanfa, 45 Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpfch. Zemplin, bei Nagy Mihalv. 

Tavaftehuus, f. Tawaſtehuus. 

Zavatfch, Thal im SW, ves Schweiger K. Graubünden. 

Zavazjano, Df. in Italien, Prov. Milano, Bez. Lodi, bei Paullo; 


234 Gw. 

Tavel, Df. in Franfreih, Dev. Gard, Arr, und D. von Uzee, bei 

Roquemaure; 565 Em.; vorzüglicher Wein und Handel vamit, 
avenfut, Bräpium in ver öfterreichifhen Wowodſchaft Serbien, 
Ber. Zombor Gſpſch. Baea⸗Vodrogh), bei Thereflopel; 250 Em. 

Zavenna, Fid. in Neapel, Broo. Molife, Bez. Larino, bei Palata; 
2135 E.; fchrBefelige Heilquelle, [von Ajaccio; 720 @, 

Tavera, Bild. auf der franzöflihen Infel Gorflca, Arr. um NO, 

Taverhbam, Krechſpl. in Englanp, Grfſch. Norfolk; 1881: 212 Em, 

Zaverna, I) Ald. in Italien (Neapel), Prov. Galabriasulteriore 2,, 
Ber. Gantanzaro, am Fuß der Apenninen, I. am Alli; 2716 @.; 5 Kir 
dien ; litt fehr 1783 durch pas Erpbeben. 2) spenta, Bld. ebv., Brov. 
Napoli, NND. von Gaflelsa-Mare, am Oftfuß des Defun; 40% 47’ 50" 
M. 1291219" D. Bf. Taverne. 

Tavernaro, Df. in Tirol, Ar. und nahe bei Trient. 

Zaverne, Taverna, mit Tonicella, Df. im e_. K. Teffin, 
Be. und NN. bei Lauis (Lugano). im Agno-Tbal; 512 fath. Gm. 

Tavernerio, Df. in Italien (fombarvei), Prov. und Bey. und bei 
Gomo; 808 Em. 

Zavemes, 1) Fid. in Aranfreih, Dep. Bar, Arr. und N. von 
Brignoles; 1176 Gw. 2) Di. im Schweiger 8. Waadt, Bey. Dron; I 
lath und 139 prot. Em. 

Zavernola, 1) #1d. in Italien, Brov. Bologna, Ber. u. bei Ders 

ato; 3519 Gw. 2) Df) ebd. (fombartei), Brov. und Weg. Bergamo, 
Bi Sarnieo, am Gebino-@ee; 5 Kirchen. 3) Df. ebd. (Meapel), Drov. 
Prineipatosnlteriore, Bez. Avellino, bei Atripalda ; 549 Gm. 

Tavernp, Df. in Aranlreih, Dev. SeineDife, Arr. und D. von 
Poutoife, bei Montmorenty, in Ichöner Sage; 1269 Ew.; hübſche Kirche, 
im Innern gotbifchet Vauwerl. 

Zaversd, Df. in Frankreich, Dep. Loiret, Arr. und SW. von Or⸗ 
löans, bei Beaugench, r. an ber Loire; 1084 Gw.; guter Rothwein. 

Taviano, Ald. in Italien (Meapel), Prov. TeoraspisDtranto, Bei. 
und SD. von Gallipoli, bei Gafarano; 3197 Gm, [1026 Gw. 

Zavier, Di. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. Gun; 1850: 

Zaviers, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Namur; 1850: 776 Em. 

Zavigliano, Df. in Italien (Sardinien), Vrov. Novara, Be. 
Biella, nahe bei AnpornosGacciorna, auf einem Berge; 1215 Gw. 
—— Fluß auf der franzöſ. Infel Gorfica; entfteht in ven 


einer 
1 


Bergen vom Monte:Rotonpo, fließt NO. bis Gorte, dann SD. und 
auf ver Dfifeite der Inſel ins Meer, im 42 13 N. —*— 
€; 1850: 


Tavigup, Df. in Belgien, Prov. — Art. Ma 

Tavira, St. in Vortugal, Prov. Algarve, OND. von Faro, un+ 
weit ver Mündung des Geca in den Ozean ; 37° 4° 21 N. 99 54° 7’ MB.; 
9000 Ew.; die [hönfte Stadt ver Provinz in einer vorzüglich angebauten 
bene. Die Heipen Stadttheile verbinvet eine alte Steinbrüde von 7 
Bogen; 2 Goflegiatlirchen, 4 Klöfter, ſchöner Guvernements Palaft, 
Spital, Waifenhaus, Armenhaus. Auf der jhönen Promenade quillt 
eine heilfräftige, laue (20° R,) Mineralquelle, 

Taviftod, Ald. in Englamı, Grfſch. Devon, BSBW. von Greter, 
am Tau; 1841: 6272, 1661: 8857 5 dm 10. Jahrh. entſtand eine 
Abtei hier, und um viefelbe der Ort, in ver dann eine Anftalt zum Stus 
dium ber Nahen Literatur mit Buchpruderei gegründet wurbe; Wolls 
zengweberei; @eburtsort des Francis Drake. 

avode, Tavo, Pfrdf. in Tirol, Kr. Trient. 

Zavolara, unbemohnte Infel nabe an der NOKÜfE der Infel Sars 

dinien; Au 54° 46°" M. 79 23° 42 D.; anderen NOEnde eine Bucht ; 


viele wilde Ziegen. [509 @. 
Tav ole, gr. in Italien, Prov. und Bez. Maurizio, bei Dolcevo; 
oo. Befaro, Bez. und bei us ; 


Zavolelo, Df. in Italien, 
Tavon, Dr. in Tirol, Kr. Trient, bei Cles. . . 
Zavpra, Fld. in Bortugal, Prop. Beira, Ber. Vizeu, D. bei Bas 

mego, unterhalb ver Mündung des Tavora in ven Duero, in fruchtbarer 

Gegend ; 400 im. (Borlaza; 436 Ew. 
Tavorno f. in Italien (Lombarbei), Prov. Gomo, Ber. u. bei 
Tavoy, eine andſchaft in Birman, das feit 1826 ven Engländern 

hört. Darin mündet der gleihnam. Fluß in den Meerbufen von 
ba alen. Grfich. Devon ; 1861: 1202 und 469 Em. 
app, »6t.:Maryund»-&t.» Peter, 2 Krechſple. in England, 
Taw, Nebenfluß des Torridge r., in England, Grfſch. Devon. 
Tawally, Moluffen-Infel an der Weftieite des Norbendes der Infel 
Batchian; die Weſtſpitze 0% 28° 0% ©. 124° 45° 0" D.; 7 Min. lang u. 
1 Mile. breit; ſtark bevölkert, 
Tawaftehuus, Hauptſt. des gleibnam. Guv. (f. den Art. Finn» 
lanpd), ND. von Abo. NUW. von Smeaborg und Helfingfors, I. am 
leitmam. Fluß, der unterhalb in einen See left; 61% 0" 18 M, 220 
0" 47° O. 1841: 2171 Em.; feſtes Schloß, Arfenal, Magazin, 
Tawe, Fiſcherdorf in Preußen, Rab. Gumbinnen, Nieberungfr., 

W. bei Seckenburg, an dem gleihnam. Mündungarm der Silge in das 
Tamee, ſ. Tawi-Tamı, [Rurifhe Haff; 641 Em. 
Zamell, Of. in Breußen, Rgsbz. Gumbinnen, Nieverungfr., W. 

bei Sedenburg; 52 Em, 


Zamwellningken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieverungfr., | aleibnam. Gef. in Virginia. 


W. bei Sedenburg ; 523 Gw.; Förftereien, 
Zawern, fath. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und M. bei 
Saarburg; 730 Em. 


2568 


[Bey. Vorder⸗Rhein; 979 kath E. | 


Tcha-ba-fou 


nur nadte Felſen find, gegenüber ver norpöftlichen großen Landzunge an 
der NOSpige von Borneo (Belcher, Voyage of Samarang, 1, 120 f.). 
Sie find der Aufenthalt von Seeränbern. 

Zamints, St. in Rußland, Guv. Drenburg, Kr. und NND. von 
Sterlitamaf, an ver Bielaja, 

Tamworow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. 2** 

Zawromwsäfaja, Fld. in Rußland, Guv. und Kr. und ©. bei Wo⸗ 
roneſch, am Zufammenfluß ber Tamromfa mit dem Woronefh ; 1100 E., 
Schiffewerfte. 

Tawſtock, Krchſpl. in Gngland, Grſſch. Devon ; 1861: 1257 Em. 

Zawton, North: und Southe, 2 Krahfple in England, Grfſch. 
Devon ; 1861: 1849 und 1541 Gw, ⸗ 

Tara, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Dachau, an ver &lon; 
184 Gw,; ehemals bier ein Klofter, wo Ab a Sancta Glara Son» 
ventual war. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kigbähl. 

Zarach, Rotte in Salzburg, bei Hallein) an der Albe; Schloß Rif 
mit Beftüt, Stadtgem. ebb.; 277 Ew, 

Taxall, 1) Krchſol. in England, Grfſch. Cheſter 1861: 1329 @, 2) 

Taxrbach, 1) Df. in Defterrei u. der Enns (Ober Wienerwalbfr.), 
- Sc.» Pölten; 60 Ew. 2) Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Ster⸗ 
zingen. 

Taxberga, 1) Df. in 2* bei Tarenbach. 2)f. Tachber F 

Tarelberg, Krchof. in erreich ob der Guns (Traunfr, ) 


Wels; 35 Hir. 
reger ‚ Hauptort ver Grfſch. Engerombe in Nord⸗Carolina. 
Taren, 1) Drtſch. in Salzburg, bei Rapftapt, an ver Enns, vie fich 


pioen W. wendet. 2) Groß: und Flein:, auch Unter, 2 Dir. in 
x Bere Fr der Enns ( Ober⸗Manhartebergtr.), bei Schwarzenan ; 
52 und a 
Tarenbach, Mifid, in Saljburg, an ver Salzach, bei Send; 300 @. 
ier beflegten 1909 400 Bauern unter Bührung bes Aichberger Wirihes 
nton Iiner 7000 auserlefene Baiern. 

Zaris, ſchoͤnet fürfllihes Schloß in Württemberg, Iaaftfr,, OR. 
Meresheim ; 40 Emw.; Park mit Waflerfunftwert, 

Zarfölden, Dahfölden, Tardldern, Krchof. in Baiern, Ober⸗ 
rm Ldgr. Neunburg vorm Gate; 198 Em.; Ziegelei, 

agphauf, 

Tay, Fluß in Schottland; entficht aus dem NO Ende des gleihnam. 
Sees (Loc) in ber Girfich. Perth, flieht gegen D. vorüber an Duntelp, 
dann gegen S., vorüber an Perth, wendet fi gegen O., und fließt in 
die Nordfee jwiſchen dem Buttoneneds, Grfſch. Korfar, und dem Tents- 
moor: Point, Grfſch. Bife, in einer 1'/, Stunven breiten Mündung, na 
einem Lauf von obngefähr 30 Stunden. An der Mündung ift auf jeber 
Seite eine Sanpbanl. [1029 37° 45” ©. 

Zaya, Meine Sunbasinfel, O. bei Sumatra: 0? 45° 0" ©. 

Tayabana, Itabaygama, Fld, in Brafllien, Prov. und SW. von 
Parabhyba, I. am Parahvba ; Baumwollbaum. 

Zavabas, St. auf der Weftfüfte der PhilippinensInfel Luzon, ED. 
von Manila; Reis, Kokotnüffe, Matten ze. 

TZayabo, St. auf der Oflfüfte ver Juſel Gelebes, an der Südſeite ver 
TommesBai; 1? 106, 11 10° D, 

Zayar, Df. in Frankreich, Dep. Dorbogne, Arr. u. NW. von Gar: 
lat, I. am :Bezöre; 1162 Gw.; Hodufen, Gifenhfammer, Blechwalzwert. 

Taycheeda, Drt in Wiseonfin, Grfſch. Fundspusfar; 1550: 786 ©. 

Zayefrf. Talf. ö 

Fay:hou, St. in China, Brov. Anshorr, W. von Ankhing. 

Taylor, 1) &rfih. in Joma; 522 engl. OM,, 1850: 304 Gw.; 
——* Hauptort. 2) Grfſch. in Kentudvy; 208 engl. DM.; 1850: 

250 (bavon 1640 Sflaven) &mw.; Hauptort: Gamphellsville. 3) 
Grfib. in NorthsGarolina; 214 engl. OM., 1850: 5367 Ew.; Haupt= 
ort: Brunty. 4) Drt in Arfanfas, Grfich. Ouadhita; 1850: 439 Em. 
5) Orte in Inpiaua: Grfſch. Greene, 1850: 1255 Ew. Grfſch. Homarb, 
1850 : 572 &iw.; Grfſch. Omen, 1550: 535 Gm. 6) Ort in Jowa, Graf 
ſchaft Appanooje; 1850: 243 @. 7) Ort in Michigan, Grfich. Wanne; 
1850: 303 Gw. 8) Ort in Miffouri, Grid. Greene ; 1950: 1380 im. 
9) Ort in News PMorl, Griſch. Gortlanpt; 1850: 1232 Em, 10) 2 Orte 
in Obio: Grfſch. Harbin, 1850: 531 Gm.; Grfſch. Union, 1850: 400 @. 
11) 2 Orte in Pennſylvania: Grfſch. Gentre, 1850: 349 Ew.; Grſſch. 
Fulton, 1850; 514 Ew. 

Taylors-Bai, Drt in Arkanfas, Grfſch. Jadſou; 1850: 718 Em. 

Zaylorspille, 1) Hauptort der Erfſch. Ghriftian in Illinois. 2) 
Hauptort ber Grfih. Spencer in Kentudy, x. am Salt; 1820: 248, 
1840: 398 Gw. 3) Hauptort der Grfih. Aleranzer in Norb>Garolina, 
4) Hauptort ver Grfſch. Johnſon in Tenneffee; 1850: 118 Gw. 5) Drt 
in Birginia, TiverBatersDiftriet, Grfſch. Hanover; 1840: 100 Ew. 
6) Patrick, Hauptort ver Erfich. Batrid ebb.; 1850: 300 Em. 

aymouth, in Michigan, Grffh. Saginam; 1850: 58 Em. 

Zannton, 1) Krehſpl. in ngland, Grfſch. Gloͤuceſter; 1861: 689 
Ew. 2) Krechſpl. ebd. Grfſch. Oron; 1861 : 341 Em. 

Taypu, 1) Spike der Infel Enguas@uagu an ber Küfe von Brafi- 
lien, Prov. Santos Paul, am Dfteingange bes Hafens bot-Gantos ; 24° 
17 11” M. 499 50° 35° Mb. 

TZayfaromw, griech. Krchof. im Defterr. Saligien, Kr. Stry. 


Zaza, f. Tea. 
Tajacorte, bi en an ver GWKÜfte ver canarifhen Infel Balma. 
Tazal, Di, in Mähren, Kr. und bei Olmütz. 

Tazen, Df. in Mähren, Kr. und bei Olmüß, an der March. 
Tazewell, 1) Grffch. in Illinois; 704 engl. OM,, 1820; 4016, 
1830: 4616, 1840: 7221, 1850: 12,052 @w.; Hauptort: Fremont. 2) 
Grfſch. im SW. von Virginia; 1820: 4104, 1840: 6290, 1850: 9942 
&w.; gleihnam, Hauptort. 3) Hauptort der Srfih. Marion in Geor⸗ 
gia, 4) Hauptort der Gtfſch, Glaiborne in Tenneflee. 5) Hauptort der 


Zajowig, f. Tafbomip. [Freius, 
Teeu⸗hien, St. in Ghina, Prov. Ghanstoung; Geburtsort des Con⸗ 


Tchahan⸗Toubarkan-⸗Khoton, Et. in ver Mongolei, NND. 


Zamwetfch, mit Sebrun, Sem. im Schweiger X. Graubünden, | von Besking; 41% 38‘ 9, 115° 44’ D.; Sommerpalaft bes chineflichen 
N 


Zawi-Tawi, der jünwehlicdhe Haufe ver Su 
56, von denen einige beträchtlich, einige hoch, einige niebrig, ump einige 


usInfeln, obngefähr | Kaifers. 


Tchasbasfou, ©t, in ver Zandſchurei, l. am Amur. 


Tcha⸗ka · khoton 


10° O. [des Amur. 

—ä—— 

arlım . a, Bro». Dousnan, ‚von n a; 

26° 53° 40° M. 111° 2° 3° ©, . 

Zchambo, Diamdo, Ghiamdo, St. inZübet, Prov. Oue, l. am 
Dusthon, auf der Straße von Batang nach Hlaffa. 

Tchau, ©t. in der Manpfchurei, im der Gegend des Zufammenfluffes 
des — *r dem hy Infeln 

anee, Gruppe Heine Infe) dem Mergui » Ardipel gehörig. 

Tchandeha, St. in Omnia Sindofan. — 

Zchandercuna, St. in Bengalen, in HSindoſtan, W. von Kalkutta; 
20,000 Gi.; Seiden⸗ und Baummollweberei. 

Echanbergherry, Ort in Rarnatic, in Hindoftan, NE, von Mad: 
ras, am Buß eines hoben Felfen, auf dem eine Gitapelle ficht. 

Zchanbergonbge, St. in Bengalen, in Hindoflan, SD. von Dacs 
ea, D. bei Calcutta. [von Bernore; 100 Hfr. 

erg Tr &t. u. Fort in Maiffur, in Hindoftan, N, 

Tchandeyry, St. in Malva, in Hindoftan, UND. von Serondge, 
in gebirgiger, aber gut angebauter Gegend; Baummollweberei. 

Zchandiye, Ort in Adjmir, in Hinvoflan, &, bei Djeipur, 

Zchanbode, Df. in Bupjerate, in Hindoflan, SED. von Barote 
und NND, von Surate; pradtvoller HinpusTempel, 

Zchanbur, Drt in Ganveish, in Hindoflan, SD. von Gurate, zwi: 
| in jehr fefter Lage; 200 19 M. 74° 13° O. 


an, 1) &t. in Ghina, Brov. Chantoung, OND,. von 
Tfienan. 2) Str. ebd., Prov. Tche⸗klang, SW. von Hang⸗ tcheou, r. 
am Tfienstangsfiang, ver bier ihiffbar wird ; 28° 56° 6°’ M, 116% 20° 3’* 
D. Am Eingange ein 7 Stockwerke Hoher Thurm; enge Straßen. 

Zchangabi, Tchhang⸗ki, St. in China, PBrov. Kansfou; 87% 3 
20 Na 30 N, [theou; 319 1° 10° N, 1170 21° 57” 0. 

Zchang:bing, St. in China, Brov. Tche-kiang, NE. von Hangs 

Tchang-Fia-feon, Khalgan, St. in China, dr. —38* Rh. 
von Besfing, an ver Güpfeite der großen Mauer und am Fuß ber Berge 
Rhinkhan-Dabagan, durch welche der Ort vor Norpwind geſchüht if; 
40° 51° 35° N. 1120 44 42 D,, bat eine Schule für pas mongoͤliſche 
Tchalar⸗Voll, und ift ein Handelsort zwifchen China, Rußland und ver 
Mongolei. [nan. 

Tchango-kieou, St. in Ghina, Prov. Ehanstoung, OND, von Tfii- 

Tchangeli, St. in Ghina, Brov. Tchieli, O. von Besting. 

Zchansnhing, St. in Ghina, Prov. Hou⸗nan, S . von 
Thangecha, 

Ichangening, 2 &t. in Ghina, Brov. Kiang- fl, SD. von Kan: 
theou ; 24% 652° 45° N. 113° 15° 40" DO, 29) St. ebb,, Drov. um ND. 
von K stoung (Ranton); 24% 6° 45 M, 111° 30’ 10° O. 3) St. 
ebd., Vrov. Stesthhonan, S. von Siu⸗tcheou. 

Tchangoutou, St. in per Mongolei ; 439 0° 25° N, 112042’ 0 O. 

Tchang:pon, Gt. in China, Brov. Fousfian, ©. von Tchang⸗ 
tcheou ; 24° 7’ 12 N. 115° 2730” DD, 

Tchangsfvung, St. in Korea, Prov. Khingehang, SED. 
Hanyang. tcheou. 

Tchäng⸗tai, Gt. in China, Brov. Fou⸗ kian, ngqs 

Tchang:teheon, 1) St. in Ghina, Prov. Fou⸗lian, SEW. von 
Fonstcheou ; 24% 31° 12°’ M. 115° 31’ 30” DO, 2) St. ebb., Prov. Kiang⸗ 
fou, OSD, von Nansking; 31° 50° 36’ N. 1179 31 47* D,; hat zwei 


Stunden Umfang und ohngefäßt 200,000 &. mit fehr bedeutendein Hans 
ren 3) &t. in Rorea, Prov. Pingsan, NE. von Hansyang, 
‚am 


aslousfiang. 
Zhang:te, ei. in China, Prov. — M. von Khaisfonng, 


an, 
Tchang-voan, St. in Ghina, Prov. Tchieli. &. von — 
Thang:9, Si. in China, Prov. Ghanstoung, SW. von Laistheou, 


bo, 
Tchaug-⸗Yang, 1) St. in China, Brov. Houspe, W. von Wou⸗ich⸗ 
Mm. 108% 45'328, 2)©t. ebb., Prov. Kouang⸗ 


Hoang-hat, WBNN. von 
Hansyang, am Welben Dieer; Hafen. 2) Et. * en Tſuen⸗lo, 
E Meerenge von Korea. 
afen in Siam, chineſiſche Kolonie. 
rov. Idisli, GEW. von Pesfing. 2) 
ov. den SD. beiT 
t. in Gbina, Drov, Fou⸗kian, SW. von Ichangstcheon. 


Tchao » NRaiman: Soume:-KRhoton, Gt. in ver Mongolei, im 
Sande der Karthin, N. am Ghangton ; 42° 25° 0 M, 113° 55° 40° O. 
Tchao⸗tchiug, St. in Ghina, Brov. Chan⸗ſi, NND. von Bhing- 
a Fuen⸗ho. ergießen. 
aoualdi, großer See in Kholand, in ben mehrere Flüſſe ſich 
Tchaouda, Gap an der Ofitüfte der Halbinfel Krim; 44% 59° 54" 
N. 33% 37° 10, ltcheou. 
Tchao⸗nau, Gt. in China, Prov. Ghan-toung, DOND. von Lal⸗ 
Zchapie-Dijafe:Tompfon, großer Gee in Zübet, im Sande ver 
Khorsfathie: Mongolen; 3 IN. 810 340. 
Tcha⸗Pou, St. in Korea, Brov. Tchonsfin, NN. von Kousfou. 
Tchara, Infel in der Hauptmünbung bes Ganges. 
Icharchenbeb, Gap. im türfiihen Aflen, an ver Südküſte des 
” Hofmann, Enryfiopädie. 


Tcha⸗ka⸗khoton, St. in ber Mongolei; 43° 50'0° M. 115% 34° | a NNB. von 


Tcheon · I 


der gleichnam. Stabt; 41922’ 35" M. 
34° 19° u (hat und NW. von Sofa, I. ver Niſſava. 
Zcharbab, Fld. in ver europ. Türkei, Rumsili (Rumelien), Sand⸗ 
Tcharbat, ©t. in Bulgarien, Sandihaf und NO, von Gilifria, 
SD. von Iumall. 

Tchardey, Bld. in Berfien, Prov. Kohiſtan, NW, bei Tebbes. 

Tchardiui, Tſchardjui, St. im Ghanat u. SSW. von Bolhara. 
$ —— inder Mongolei, im Lande Khouthou⸗noor, von dem 

vangsho gebilvet. 

Tcıharuah, St. in Ganbeish, in Hinvoflan, NO. von Burampıır. 

Tchaffigang, Gt. in KleinsTübet, SO, von al, r. am Ginges 
&ou, einem Arm des Indus (Sind). 

Zchatal-Bonrgas, Gt. in der europ. Türkei, Rumsili (Rumelien), 
Sanrfchal und SW. von Viza, in einer fruchtbaren Ebene; fehr ſchöne 
Moscheen, höhere Schule, Bar. 

Tchataltdha, St. in ver europ, Türkei, Rumsili (Rumelien), Sans 
ſchak und SO. von Pia; 2 Mofcheen, eine Schule, Bad. 

atna, Gt. in Bengalen, in Hinvoftan, NNW, von Midnapur 
und NW. von Galcutta. 

Ichatra, St. in Nepaul (Nepal), in Hindoflan, DOSD. von Gats 
mandu, I. am Koſt; 20° 53’ M. 38’ D. 

Tchatrar, St. in Badakſchan. 

Tchatfu, St. in Rabjaften, in Hindoflan, SED. von Dieipur. 

Tchatta, St. in un in Sindoftan, NW. von Agra. 

Zchatterpur, große und fehr alte Et. in Allah-abad, in Hinboflan, 
BESW. von Allahsaßap; 24° 57‘ N. 770 20° D.; bedeutender Hambel. 

Tchattur, befekigter Ort in Garnatic, in Hinpoftan, SEW. von 
Mapura, [melien), OND. von Salmmifi. 

Tchatzy, Hafenort von Geres, in der europ. Türkei, Rumsili (Ru+ 

Tchayenpur, St. mit Fort in Nepaul (Nepal) in Hinpoftan, D. 
von Gatmaodı ; 27 1’ M. 8 MD; tbare Gegend ; Giſen⸗ und 
Kupferminen. 

Tchechmeh, Tſcheſchmeh, St. in ver aflat. Türkei, auf der Weſt⸗ 
füRe von Anatolien (Hnavoli), auf ver IBeftfeite ver Halbinfel im Sand⸗ 
ſchak Soghala, gegenüber ver Injel Ghio; 35% 24'N, 26° 17° D.; 6000 
&w.; ein altes, von den Genuefen erbautes Fort; Hafen; in ber Nähe 
warme fchwefelige Quellen und Salinen. tinopel, am Kanal. 

Tchechmebje, Ort in ber europ. Türfei, NO. nahe bei Gonftan« 

Ichebuba, Manuong, Injel im Meerbuien von Bengalen, an ver 
Küfte von Arracan, und bavon varch eine Di Stunden breite nur ſeht 
ſeichte Meerenge geſchleden. Darauf ein Bulfan, aber fruchtbar und er⸗ 


giebig an Reis, 
Tcheghedekhoton, St. in ver Mandſchurei, Prov. Heluang ⸗ 
fang, NO. von Tfitfifar, I. am Amur; 490 26’ RM. 127° 37’, 


hegul, St. in Tübet, Brov. Theang, SW. von Hlaffa, am Hi» 
malaya; 23724’ N, 84957’ O. 

Tcheinpur, Ort in Ganveish, in Hindoſtan, NO. von Burampur. 

Tchekary, Ort in Allahsabad, in HSindoſtan, N. von Tchatterpur. 

Tchesfiang, 1) Prov. in Ghina, amifchen 27% 12° bie 30? 10’ M. u. 
115% 43° bis 1209 8° O.: Aöft NO. u. D. an das Gelbe Meer, u. arenjt 
S. an vie Prov. Fousfian, W. an Kiangefi, NW, an Anshori, N. an 
RKiangsfon, Die Küfte iſt gebirsig und ig durch Buchten; das 
Klima warm und geſund. Der gut angebaute Boden trägt im Dinge 
Meis, Betreive, Hülfenfrüdte, Orangen und andere Brächte, Thee, 
Baummolle, 253 cwonnen wird viel Seide zur Ausfuhr, ſowie auch 
die Biehzucht beträchtlich il. GSeinenweberel, Bapierfabrifation, Ser⸗ 
berei ıc. find bedeutend. 2) St. ebd., Prov. Hou:pe, WB. von Bons 
tchhang, r. am var eusfiang. 

Zcheslai:ho, Flup in Ansnam, in Tongsfing ; fließt &. nm SD. 
und in mehrere Armen in den —— f. 

Tchelebibazar, Ald, in Bosnien, Sandſchal und SD, von Tram- 
nid und OSO. von Bosnajerai, am Raliniga. 

Zcheleh-Dagb, Zichila-Dagh, Gebirge am ber weflfichen Mord- 
füfte von Anatolien, im Sandſchak Boly, in ————— 

Tchelga, St. in Amhara, in Habeih, NW. von Gondar 
Pr ©t. in China, Prov, Sſe⸗tchhouan, SED. von 

ng=tou. . 

Tchellumbrum, berühmte Pagode in Garmatir, &, von Pomwichery. 
Sie hat 222 Toifen Länge und 156 Toifen Breite, ein vehartiget Thor 
mit einer 122 Fuß hoben Vyramide überbaut, und ift fehr alt, Die Baur 
fteine find mit Rupferplatten überfleivet, vie ſchönes Bildierf darftellen. 

Tchel:Minar, v2. h. 40 Säulen, iſt ver gegenwärtige Name ber 
Ruine eines Palaftes in den Ruinen des alten Berfepolis in Perfien > in 
der Gegend von Shiraz. 

Tchemagem, ©t, im Khanat Kholand. 

Zchembul, ift ver Fluß Ghumbul, 

Tchem:Bira, Nebenfluß nes IUmur r,, im ver Mandſchurei, Prov. 
Serloungsfiang; fließt ge NND. und nad feiner Bereinigung mit 
dem Gong-Pira gegen OR. 

Then, 1) ©&t. ın Ghina, Prov. Renangstonng, auf ver Infel Hal- 
nan; 190 32° 24’ N, 106° 38° 10” DO. 2) ©t. in Korea, Prov, Khing⸗ 
gang; DSD. von Hangevang, am Gelben Meer, 

chenab, ift ver Flüß Ghenaub, 

Ichenapatam, große und ſchöne St. in Maiffur, in Hinboftan, 
OND. von Seringapatam ; Drabtfiehterei, Glashütte. 

Tchengetö, Infel an der Süpfüfle von Korea; ohngefähr 4 St. 
lang und 2 ©t. breit. 

chen-hat, &t. in Korea, Prov. Tfuenslo, &, von Tſchin⸗ tcheou 

Tchenikeh, Ienischehr, St. in der affiat. Türfei, Bafhalif Si⸗ 
was, NO, von Amafla, am Zufammenfluß des Tozanlys Su mit dem 
Scharmaghy⸗Eu. 

Tchenniur, Ort in Rigam= Staat, in Hinboflan. (Mara. 

Tchenur, Ort mit Befle in Agra, in Hinboftan, S. von Soualior u. 

Tcheonscham, Infel im Gelben Meer, zu China, Brov. Tcberfiang, 
gebörig; 10 Stunden von SD gegen NB. lang u. 46t. breit. Ringe: 
um liegen Humberte Meiner Infeln angenehm und gut angebaut. 

Tdeowrtonang, Si. in China, Drov. Ehanstoung, NO. von 

Theousko, &t. im ©, ber 45 Inſel Lieou:fhieon, Prov. 
Tchoung⸗echan, an einem Meinen Fluß; * des Könige. 


Tcheon-ning 


Tcheonusning, St. in China, Prov. Fousfian, NW. von Fou⸗ning. 

Theoustchang, St. in Ghina, Prov. Ghanstoung, N. von Dan: 
t&heon, und SW. von Iflienan’ von Sısan. 

Tcheoustche, Et. in China, Brov. Ghen-fi, r. am Hocd-bo, WEB. 

Tcheon⸗vang, St. in China, Prov. Ghansfi, D. von Thalsyouan, 
an einem Nebenflus des Fuen-ho. 

Zchepelovo, #Bld. im türfifhen Albanien, NND. von Janina, 
in einem engen Thal zwiſchen Bergen. 

——— St. in China, Prov. Koueistheou, WB. von Ihim 
vouan; 27° 0° 20° 9, 105° 40° 50° D. 2630” O. 

Tchere, Tsirla, St, in China, Prov. Kbotan; 36470’ M. 7 

Tcherkin, St. in Ambara, in Habeih, MW. von Gondar; 
Märkte für Baumwolle, Baummollzeuge, Gonig, Vieh. 

Tchesma, Gap ver SWSpitze der Japan, Infel Kiu:fin. 

Zchestching, 1) St. in China, Prov. So⸗nan, SD. von — 
349 5° 20 N. 113° 10° 30 O. 98t. ebb., Prov. Kiang⸗ſi, SED. 
von Nansthhang. 3) St. ebe., Prov. Tchieli, NNB. von Besfing. 

Tehetona, Gt. in Malabar,, in Hinvoftan, ©. von Galicut, auf 
einer gegen 10 Stunden langen Infel, die nur durch eine ſchmale Meer⸗ 
enge vom Feftlande getrennt iſtz 10 31 N, 73939 O. 

Tchevamoundaporom, Drt in Garnatic, in Hinvoftan, SSW. 
von Tanfacur und Mapras. [ra ; Fort. 

Zchevlepetore, Drt in Garnatic, in Hinboflan, SW. von Madu⸗ 

Tehesvang:pao, St. in Ghina, Prov. Boufianz 260 34° 48 N. 
1177500" OD, 

Tcheyvur, Ort in Goimbatur, in Hinboftan.” [N. 1110 3’3"’ O. 

EZchhaslingstheon, St. in China, Prov. Housnan; 26 53’ 40° 

Tchhang⸗chan⸗hian, St. in China, Prov. Tcherfiang; 230 56‘ 
GN. 1160210" O. a vang. 

Thhangsfoung, ©t. in Korea, Prov. King⸗ki, DSD. von Han 

Tchhang-hoa, !) St. auf ver Wentüfte ver dhinefiichen Infel For⸗ 
mofa, N. von Thal-wan. 2) St. auf der dineflichen Infel Halsnan, 1 
Stunde von der Küfte, in einer Ebene, 19% 12° 0° M. 105% 56° 30° D. 

—— St. in China, Prov. Tche⸗kiang; 31% 1° 10% 
N. 11702257’ 8, 

Tchbang:fiang, Tchhangshoasfiang, Fluß auf ver chineſiſchen 
Infel Halsnan, der in vier Armen in pas Dieer flieht. 

Tchang-phing, St. in Ghina, Prov. Tchi⸗li, NNW. von Dezking. 

Echhbangstcheun, I) St. in Gbina, Prov. Riangsfou; 310 50° 56 
N. 1170 32° 47" D. 2) St. ebd., Prov. KRouangstoung; 23% 36° 6" N. 
11495510” D. 9 St. in Korea, Prov. Pingsan, Yinap, von Hans 
yang, I. am Dalonsting. 

Echhaostcheon, St. in China, Prov. Rouangstoung, r. unmeit ber 
Mündung des Hanskiang, über den eine ſchöͤne Brude führt; 23% 36 0 
N, 1149 51° 10 D,; beträchtliher Handel. 

Tchhatao, Bort in China, Prov. Tchi⸗li, NO. von Pe⸗king; bes 
herrſcht den Eingang in bas Gebirge. [9t. 113° 11° 30" D. 

Tchhbestchbing:bian, St. in Ghina, Brov. Hosnan; 34° 8° 20" 

Tchbilli, St. in Nepal (Nepaul), im Hindoflan, im Grenzgebirge 
gegen Dube; N. von Berayt und SED. von Djemlah. 

Tchhing-an⸗hian, St. in China, Vrov. Pertchisli; 36% 30° 0 N. 
112° 31° 51” ©, [Ghimsming ; 24° 11° 35° N, 97° 16° 30 O. 

Zching-Pangstou,, ©t. in China, Prov. Dunsnan, SW, von 
, Tchbing-fiang, St. in Ghina, Prov. und SSD. von Yunsnau, 
in einer fhönen Lage N. an einem großen See, von Zu umgeben ; 
24° 43° 12°° N, 100° 43° 30% D.; Baummollteppichweberei. 

Thing⸗mai, St. auf ver chineſiſchen Infel Halsnan; DO. bei ber 
Stadt ein ſchoͤner bubdhiſtiſcher Tempel. 

Ichbing:ning, ©t. in China, Bro. Koueisthon, SW. von Kou⸗ 
elsbang. [1 774" 8, 

Zehbisteheousfon, St. in China, Prov. An⸗hoen; 30% 45° 41" M, 

Zchbus@heou, St. in Ghina, Brov. Ansboe, N. von An⸗-lhing. 

Tchi, St. in China, Prov. Hou⸗ nan, NW. von Tchangscha. 

Tchiabat, Szabiat, Szabibak, beiehigte St. im türk, Albanien, 
Sanvihaf und R. von Stutari, am Einfluß der —— in den Sku⸗ 
tar i⸗ See, lthing; 28% 30° 0° 9}, 105% 10° 0 8, 

Tchisan, St. in China, Prov. Sſe⸗tchhouan, SD, von Thoungs 

Zchlangschanstao, Infel in ver Oftfüne von Korea, SD, von 
Phinasbal. [S. gegen N; obngefähr 60 Stunden Lauflänge. 

Tchischoni:ho, Nebenflu nes Rinshaskiang, in China; flieft von 

Tchiftlit, St. und Hauptort des gleihnam. Sanpjhat im türk. 
Afen, Paſchalik und W. von Erzerum; von Kurben bewohnt. 

‚ Tchigutg, St. in ven Nord⸗Cirkars (Serfars), in Hindoſtan, NO. 
bei Gicacole. [tian, SED. von Tchang⸗ icheou. 

Tchi:houstching, Feſtung in Ghina, auf ver Küfle ver Prov, Fou—⸗ 

Tchita-Bellapur, St. mit Fort in Malffur, in Hindoſtan, N. von 
Bangalore, I. am Banär; Zuderraffinerien. 

Tchikama, St. auf der Japan. Infel Nippon, an ber Meeredenge 
von Korea. j ke: 

Ecbikly, St. im Nijam-Staat, in Hintoftan, SW. von Ellich- 

Tchikmulgur, St. in Maiffur, in Hindoftan, NW. von Seringar 


patam. 

Tchitnaighelly, St. in Maifiur, in Hindoſtan, N. von Seringa- 
patam ; groß, und burch eine Gitabelle befeftigt; Baumwollmeberei. 

Tchitotan, ſ. Tſchikotan. 

Tchitunuai, St. in Candeish, in Hindoſtan, NO. von Tchandur. 

Zchila, Hafenort auf ber Weftfüfte der Infel Geylon; Fort, Ber: 
Ienfiicherei, —— [’Baummollmweberei, 

ilan, Ort in ven Norb-Girfars, in Hindoſtan, W. von Gicacole ; 

Tchisli, Pe⸗tchi⸗ li, Prov. in China, zwiſchen 35% bis 419 30 M, 
und 112° 6i8 118" D. ; gremt N. an die Mongolei, D. an das Gelbe 
Dieer, ©. an die Brov. Ghanstoung und Hosnan, W. an die Prov. 
Chan⸗ ſt. Das Selbe Meer bildet an der Küfte der Provinz eine nach 
der Wrovinz benannte Bucht, in welche mehrere Flüffe, auch der Pay⸗ho 
und ber Liausbo fid *— = 

Tchilfa, großer See in ven Norb:Girkars, in Hindoſtan; ohngefähr 
13 Stunten lang und 5 Stunben breit; fließt in ven Meerbufen von 
Bengalen ab, von bem er nur durch eine ſchmale und niedrige Landzunge 
geliehen if, aber lanpwärts durch eine Bergfette begrenzt if. Gr bat 
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fühes Waſſer, iſt nicht ſehr tief, aber ſehr ſiſchreich. Auch Liegen dar in 
einiae bewohnte Inſeln. [von Bergen. 
Tehilfala, St. in Delhi, in Sindoſtan, N. von Nampur, am 
Tchilkari, St. in Gudjerate, in Hinboftan, NO. von Tbamspantr. 
Tchillacallurpur, St. und Feſtung in ven Norb-Girfars (Serfart), 
SW. von Sontur, [r. am Brabmaputra ; Hantel. 
Tchilmary, St. in Bengalen, in Hinpoftan, SO. von —— 
Tchimtet, St. im Khanat Khokand. (einer Halbinſel. 
Tehimova, Eid, in Griechenland, Morea, DOSHD, von Koron, auf 
Tin, 1) et. in China, Brov. Housnan, &. von Tchang⸗cha. 2) 
©t. ebr., Prov, Tchisli, SEM. von Besting. 
ZEchinabefir, St. in Birman, Prov. und ©, von Pegu, an einem 
Arm res Iramabph ; 16% 20° M. v3 25’ D, 
Zebinsan, 1) St. in Ghina, Brov. Chen⸗ſi, SED, von Si⸗an; 33° 
15° 30° M, 1060 53° 52” OD, 2) ©t. ebv., Prov. Koungefi ; 23° 20° 25° 
Tchinaran, f. Tibinaran, N. 1039 58° 10° D. 
Tebingsan, 1) St. in China, Prov. Hosnan, N. von Khalsfoung. 
2) * ebv., Prov. Tchi⸗li, W. von Talsming; 36% 30’ 0’ N. 112% 30° 
51" 


Tchingschbansonel, Fld in China, Prov. Ehanstoung, DED, von 
Tchen⸗ tcheou, am Gelben Dieer; 37% 23° Bu M. 120 37° 30’ 8. 

Tching⸗ho, &t. in Ghina, Brov. Fou⸗kian, ND, von Kianning. 

Tchingsfi, St. in China, Prov. Housnan, W. von Tchanzcha. 

Tchinglepot, Ort in Karnatic, in Hinvoftan, links vom Balar, an 
einem Ser, SSW. von Marras. 

Ecingslieow, St. in Ghina, Prov. Hosnan, SD. von Khais-foung. 

Eching-te, Ieho, St. in Ghina, Brov. Ihieli, NO. von Berfing. 

Tchingsting, St. in Ghina, Prov. Thiel, SW, von Pe⸗ling, I. 
am Heuto; 36% 10° 55°’ N, 1129 24° 0° M. 

Eching:tou, St. in Ghina, Prov. Sferthhonan; 30% 40° HM. 
1010 49° 30 D.; von Kanälen burdfchnitten, woburd ber Handelkver⸗ 
lehr beförbert wird. 

Tchin⸗hta⸗zonan, St. in China; Prov. Tche⸗klang, NO. bei 
Stina-vgo, am Gelben Meer; 270 11° 45°’. 116% 18° 30° 6. 

Tchin⸗hioungethou⸗ſou, St. in China, Prob. Sfesthhousyang. 

Tchin-hoa, St. in Korea, Prov. King⸗li, NO, von Hansyang. 

Echinshostchy, St. auf der chineſiſchen Infel Großskieusfhieon, 
Drov. Tboung-han, DSD, von Tcheously. 

Tchin⸗ki, St. in China, Prov. Kouangefi, SW. von Dustcheon. 

Tchin-thang, ©t. in China, Prov. und SD. von Dunsnan; 24° 
117 35° N. 97° 16° 30" O. 

Echin-Fiang, St. in China, Prov. Kiang-fon, OND. von Nan« 
fing, r. am Danstjeusfiang; 320 14° 26° N. 1179 4° 13° DO. ; betracht⸗ 
licher Handel. j 

Tchinna-Daraporom, St. und Fort in Goimbatur, in Hinvoflan, 
SW. von Garur, ioung. 

Tchin⸗nan, &t. in China, Prov. Dunsnan, NW. von Tchiour 

Tchinnany, Ebandahbny, St. in Lahore, in Hinpoftan, NND. 
von Labore. W@. von Pondichery. 

Tbinn®&zilum, St. und Feflung in Karnatie, in Hinvoflan, 

Tchinsningspao, St. in China, Brov. Bestchisli; 40% 59° 45’ N. 

D. [Ghansnan, SSW. von Tcheou⸗ly. 

Tchinspii, St. auf der chineſiſchen Infel Großsfieousfhieou, Prov. 

Zchinspon, St, in Ghina, Prov. Housnan, SW. von Tchang⸗cha. 

Tchinraiaudroug, &t. in Maiffur, in Hindoſtan, NNBW. von 
Bangalore. 

Tcbinfura, St. in Bengalen, in ey NO. bei Ghabernagur, 
am Hugly, und von Galcutta; 220 52’ N. 50% 2’ O.; Bort. 

Zcbintamanppet, St. mit Fort in Karnatic, in Hindoftan, BEBW. 
von Trithinapaly. R 

Tchintapiliy, St. und Feflung in den Norb-Girfars, in Hindoſtan, 
NNW. von Sontur, r. am Krifchna, ſchoͤne Weberei der Zeuge Dato: 
paleom#, 

Tchinstcheon, 1) St. in Ehina, Brov. Hornan, SED. von Khai > 
foung ; 339420" N. 112942’ 30’ W. 2) St. ebb,, Brov. Housman, 
D. * Tchang⸗cha, r. am Monanstiang; 280 22° 25 NM. er 48° 
30 nan. 


Tchin⸗tching, St. in China, Prov, Ghanstoung, NO. von Tfi- 

Echinstingefon, St. in China, Prov. Pestchisli; 38% 10° 55’ WM. 
1120 25° 0" D. 

Tchin:von, St. in Ghina, Prov. Ghanstoung, SEM. von Tji-nan. 

Echingsyang, St. in China, Prov. Hosnan, S. von —* 

Echinsyouan, 1) St im China, Prov. Kouangefi, O. von Tchin⸗ 
an. 2) St. ebv., Brov. Rouelstheou, OND, von Kouelsyang; 27° 1° 
12° N. 1050 56° 50° D. u 

Zchioforeh, große St. in Beivfapur (Bejapur), in Hinboftan, am 
Fuf ver Weft-&hate; Baummollmweberei, Bazar, lebhafter Handel. 

Tchl-phing, St. in China, Prov. Roueistheou, W. von Tchin⸗ 
Youan. von Nifſa und ©, von BWirpin, am Bier. 

Echiproves, Debibra, Et. in Bulgarien, Sankſchal Sofa, D. 

—— Gap ver Japan. Inſel Kinsfiu; 32° 14° 15° N. 129 
21* 15” 5 

Echirkis, Tſcherkeſch, St. Im türf, Afien, Anatolien, D. von 
Bolv, am Ulusfu, in 3350 Fuß Meeresböhe auf einer weiten und gut an= 

Tchirmen, ſ. Tihirmen. [gebauten Ebene. 

Echirpan ze., ſ. Tſchirpane. ‚ labav. 

Tchitapur, St. in Dude (Aude), in Hindoſtan, NW. bei Kheir- 

Echiteachotta, St. in Butan, am ber Örenze gegen Bengalen, ©. 
von Tchefa, in einer bene; Handelöverfehr. 

Tchithagow, Gap der Süpfpige der Jap. Infel Kiusfl; 30% 
5 N. 1280 16 td, 

Tchitchek, Tchicheghi, Gebirgtzug im türkifhen Aflen, im SD. 
des Paſchalik Sivas; fleht von WEW. gegen OND. 3 

Tchi⸗Tcheou, Et. in China, Prov. Anshue, OND, von Ansfhing, 
r. am Dangstfensfiang ; bedeutender Handel. 

Echitchery, St. in Bahar, in Hinboftan, S. von Palamau, r. am 
Sunf, [nan. 

Tchi⸗tchhonan, St, in China, Prov, Ghanstonng, D. von Tſi⸗ 

Tehitchur, Echintchur, ih Gbindhoor. 

Zchitlong, ift Ghitlong. 


Tchitoll 


Tchitoll, St. in Gudjerate, in Hindoſtan, ORO. von Ojunagor. 
Zchittar, eine ver Lalepiven-Infeln; 11940’ N. 70% 40° 8 
Tchittagong, f. Chittagong und Jſlam-abad 2. 
Tchittapet, ſ. Gbittapet. 
erg f. Chitteldroog. (Berge; Fort. 
Tchittore, ©t. in Apjemir, in Hindoſtan, W. v. Kota, auf einem 
Tehittur, ih Ghittoor. 

Zchittra, it Ghittra. 

Zchivaganga, St. in Rarmatic, in Hindoflan, S. von Tritchina= 
palyz; PH’ N. 71’ D, tou. 

Tchi⸗vang, St. in China, Brov. Gfesthhonan, SD. von Thing» 

Tcho, St, in Ghina, Prov. Ehansfl, NND, von Phing -bang, am 

Suenbo. [Ahmeonagor. 
Tchobyenvmgan, Gt. in Aureng- abad, in Hinboftan, SD. von 
Thogbah, it Ghogdah. 

Tasshiakpebreng, Si. in Tübet, SO. von Hlaffa. 
Tchohorah, &t. in Allahsabap, in Hinzoflan, NW. von Aimabur, 
am Gogra. — bad. 
Tchokeria, St. in Bengalen, in Sindoſtan, SSD. von Islam- 
Zchofhuab, Ort in Bahar, in Hindoſtan, SD. bei Bahar. 
Zchokigor, befeftigte Stadt in Malva, in Hinpoflan, OSD. von 

Bopal. gend Salz, Schwefel, Alaun, heiße Quellen. 
Zchofoval, Ort in Labore, in Hinboftan; in den —— der Umge⸗ 
Tchol:fhoton, St. in der Mandſchurei, am gleichnam. Fluß, 

Sch. von Teitsilar ; 46% 39’ 36 N. 120% 43° 50 O.; mur von Chi⸗ 

nefen bemohnt. 

Tchong:Fiangsche, St. in China, Prov. Fousfian, auf ber 

NWKüfte ver Infel Formofa; 24 40 N. 136020. Khat⸗ foung. 
Zchong:meon, St. in Ghina, Prov. Ho-nan, WEB. von 
Tehopalla, St. in Ganbeisb, in Hindoſtan, D. von Gurate. 
Zhopparah, Ort in Gundwana, in Hinboftan, NND. von Nags 

pur: in ber Umgegend reiche Gijenminen. 

Tchoppra, St. in Ralva, in Hinpofan, NW. von Seronpje, 
Echopra, St, und Bean in ndeisb, in Hinboftan, W. von Bus 
rampur. [16 N. 82° 20° D.; Salpeterfieverei, Handel. 
Zchoprah, St. in Babar, in Hinvoftan, WNW. von Batna; 25, 
Zchoprong, ©t. in Gurval, in Hinvoftan, N. von Almora, 
Tchorbreng, St. in Gurval, in Hintoftan, N. von Almora. 
Tchorda, St. in Duve, in Hindoſtan, N. von Beraytſch. 
Zeborlu, Tchurln, St. in der europ. Türkei, Rumsili (Rumelien), 

Sandihaf und SEM. von Biza, linfs am gleihnam. Fluß, der gegen 

SW. und in das Marmaras Meer flieht, D. von Ropofto ; 4000 Gw. 
Thoronba, ©t. in ®uicovar, in Hinvoftan, NND. bei Barotſch. 
Thoroms, f. Shorom, 

Thorn, Rark bewaldete Nicobars-Infel, NP. von —5* 
Tchotterfingby, St. in Aureng-abad, in Hindoſtan, UN. von 

Singamnere, zwifchen Bergen. [32° 8° 35° M. 1089 0° 20° D, 
Thoushan, St. in Chi 
Zhoudhour, ©t. in Tübet, Prov. Dud, SW. von Hlaffa, links 

som Brabmaputra. , 

Zehondapotry, Ort in Oryzah, in Hinboftan, ©, von Belafore, 
unweit ber Küfte des Meerbufent von Bengalen. 

Zhonthoung, St. in Thübet, Vrov. Due, SD. von Hlaffa. 

Tchousti, St. in China, Brov. Houpe, SW. von Dousyang. 

Zhontoul, &t. im hinefifhen Turkeſtan, N. vom See Boſſuton⸗ 
noor ; 470 25 N. 85 41’ D. j 15° 50° DO. 

Tchonlgheisfhoton, St. in ver Manpfchurei ; 43%20° 10° N. 1290 

" Zchoulgbei s fhoton:=be> Souifoungspira, St. in ber Mand⸗ 

fhurei ; 420 1° 12° M. 1290 44 0 D, 

Tchoulghei⸗khoton⸗d Oufouripira, St. in ver Mandſchurei; 

440 47° 10 N. 132° 730" O. 44 50 0. 
choul thoton, St. in ver Mantfchurei; 46° 39° 36” N, 120° 
Zchouslo, St. auf der hinefifchen Infel Formofa, NND, von Thais 

man; 23% 27° 36’ N, 117° 51’ 0’ O. 

Thoumba, St. in Zahore, in Hinvoftan, N. von Labore, 
Zhoumbo, St. in Adjemir, in Hinvoflan, NNB. von Deipur. 


Zchonnargur, St. und Feſtung im Allahsabad, in Hinboftan, I. | Ew 


am Sanget, Das Fort flieht auf der Höhe eines fleilen Felſens. Die 
Gegend ih fehr ungejund, 
Tchoung, Gt. in Ghina, Prov. Kouangefl SD, von Nansning. 
Tcehoungs?hing, St. in Ghina, Prov. &fe -thhonan, SD. von 
Zchingstou, am Zufammenfluß ves Kingslingsfiang und des Dangstieus 
klang; 290 42° 0°’ N. 1049 21° 0° D.; Auderraffinerien. 
Tchoung:klaug, St. in Ghina, Prov. Eiesthhonan; NO. von 
Tchinastonz 319 21° 24” N, 102% 72° 36" D. 
Tchonngsloung-davung, St. in Tübet, Prov. Nigari. 
Tchoungsweishian, St. in China, Prov. Kansfou ; 379397 35 N. 
107° 50' 0" D. Vrov. — — MND,. bei Tcheou⸗ly. 
Tchung-yonan, Fld. auf der hinefiihen Infel Groß⸗Lieu⸗khieon, 
Zchboustansfiang, Nebenfluß des MDuuang=fiang r., in 
Brov. Housman; mündet oberhalb Mesvang. 
Tchoustcheou, St. in China, Brov. Tchesfiang, ©. von Hangs 
tcheou; 29% 25° 36° N. 1179 3524 D, 
Zchonstching, St. in China, Prov. Ghanstoung, DED, von Tfi- 
man; 36% 0° 0° N. 1170380" 9, 
Tchontia, Ort in Malabar, in Hintoftan, N, von Gananore. 
Tchu⸗ki, ©t. in Ghina, Brov. Tchesfiang, S. von Hangrtcheon. 
Tchu⸗kiang, Fluß in China, Prov, Kowangstiung (Kanton); ent* 
lebt durch Zufammenfluß des Pesfiang und des Tasfiang, und ergieft 
fich in einer breiten Münbung in vie Bai von Kanton. 
Tchotin, Ort in Bubjerate, in Hinvoftan, S. von Surate, r. 
Zhompurs:Bern, it GhynpoorsBarce, [Rua 
Thunathim, St. in Nepal, in Hinvoflan, S. bei Djemlab, in 
einem Sbebirasthal , zwiſchen hohen mit ewigem Schnee bevediten Bers 
gen: 20° 18’ N, 7899" D. . 
Tchy⸗nian, St. auf ver hinefiihen Infel Groß = Lieon » fhicon, 
Prov. Chan⸗nan. j ; {von Bopal. 
Tchypanvper, Drt in Malva, in Hinvoflan, r. am Nerbudda, ©. 
s Tchprun, Ort in Bahar, in Hintoften, I, am Ganges, WNBW. von 
atna. 


hina, 
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ina, Prov. Houspe, SSW. von Dunsyang ; | NO 


Tel 


Te, St. in Ghina, Pros. Ghanztoung, NW, von Tſi⸗nan, am fair 
ferlichen Kanal; 37% 32° 20 N, 14 1 54” D, 

Tea, Nebenfluß des Mindo r., in Spanien. Galizien; eutſteht an 
ver Süpfeite des Berges Faro, SD. von Pontevebra, flieft gegen S., 
und mündet gegenüber ver portugiefiihen Stadt Valencia, 

Zeakiki, ein Urfprungsarm des Illinois, der im N, von Inplana an 
der Grenze von Mihlgan enticht, WNM. flieht, nach Yllinois gebt und 
bier fi mit dem Plein:River verbinvet SW. von Chicago, wodurch 
der Illinois entflcht, 

Te⸗au 1) St. in Ghina, Prov. Hou⸗ pe, NE, von Wou⸗ ichhang, 
in einer fruchtbaren Gegend an einem Nebenfluß des Mangstien-kiang ; 
310 18° 0" N. 1110 1640” DO, 2) St. chb., Vrov. Kiangsfi, 9 . 
von Nanstchhang ; vabei eine große, tem Fo gemeihte Bagore. 

Zealby, Krehſpl. in England, Griſch. Lincoln; 1961: 863 Gm. 

‚Teana, Bd. in Neapel, Prov. Bafllicata, Dez. Sagonegro, BAND, 
bei Ghiaromonte, r. am Gerapotamo; 1655 Gm.; Fort. 

Zeano, Gt. in Neapel, Brov. Terrasdisfavoro, Bez. u. NW. 
von Gaferta; 12,007 Gw.; Kathedrale und 5 andere Kirchen, 5 Klöfter, 
1 geifil. Seminar; . ammer. 

Teapy, Baihn, |. Gafler-Islank, 

Zeath, Fluß in Schottland, Grfich. Berth; flieht oberhalb Stir⸗ 

Tean, f. Lagoon, fing in den Frith > of Forth. 

Teba, Fl, in Spanien, Prov. und NW. von Malaga, in ver Gier: 
ra-@amorra; 4500 Ew,; altes Schloß, Hofvital, SpartumsBlecterei. 

Zebalet, Tebala, Ort in Jemen in Arabien, 4 Tagereifen SO. 
von Diekta, in fehr fruchtbarer Gegend; befefligt durch ein Felſenſchloß. 
Die Bemohner dieſet Ortes, wie die von Djoras und Nebjeran nahmen 
Mabomeps Lehre zuerſt an, (Ritter, Arabien, 196. 728), 

Zebar, Eld. in Spanien, Prov. und S. von Guenca; 1560 Em.; 
Wein, Dlivendl und Safran. [bara. 

Zebelhelt, &t. in Maroffo, Bros. Tafllet, an der Grenze ver Sa— 

Tebenjafaia, Fld. in Ruflond, Guvo. Tobolst, Kr. Kurgom. 

Tebeffa, St. in Algerien, VBrov. Gonftantine, in ſehr fruchtbarer 
Gegend; 15,000 Ew.; jhöne alte römische Ruinen, 

Tebiquariguazu, Nebenfluß des Baraguay I., in Baraguan ; müns 
det SSW, von Agatape nadı einem Lauf von ohngefähr 80 Stunden. 

Zebo, Ort in Miffouri, Grfich. Henrh ; 1850: 1164 Gm. 

Tebona, Boob, eine der MendanasInfeln, im Großen Ozean; 4° 
26° ©, 1410 12° W. von Goof 1774 entvedt; bewohnt. 

Zebris, f. Tabrie. 

Tebrün, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Mürzfteg; 70 Ew. 

„zent, Sufei im MarspallNedipel; 8° 25° 9. 108% 17° D. (Roı 
ebue). 
' Teeama, großes Df, in Mejico, in ver Ebene ©. von Pachnca. 

Zecapa, Bulkan in San-Salvador, SD. vom Bulfan Baftlan. 

Tech, Fluß in Frankreich; entlebt an ver Morbfeite der Pyrenäen, 
auf der Örenze gegen Spanien, im Weften des Arr. Geret; fließt O. und 
„und mündet NO, von Argelds nach einem Lauf von 16 Stunden 
in das mittelländifche Meer. 

Techabot, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Befenvorf. 

Zehada, Fla. in Spanien, Prov. und WNW. von Toledo, ND. 
von Talavera⸗ de⸗ la⸗Rehna, in fehr ungefunder Rage, fo daß er fafl 


Öbe ift, 
Techarowitz, Teharowice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 
Miromig, bei BroßsKraftig ; 170 Em. . 

Techau, Alt: und Reus, Df. im Oldenburg. Fürſteuthum Lübed, 
A. Schwartau, N. von Lübel, Krchſpi. Ratfau, an er Schwartau ; 
148 und 109 Gw.; fandiger Boten, bepeutender Torfmoor. _ 

Téche, Df. in Brankreih, Dep. Iere, Arr. und NO. von Sit.> 
Marcellin ; 810 Gw.; Märkte. 

Techeldborf, Di. in Holflein, NO. bei Borvesholm, Krhfvl. 
Brüage; 161 Ew.; gute Wiefen und Torfmoore. : 

Techelweg, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Velden. 

Tachelwit, — — Di. im Olbenburg. Fürſten⸗ 
thum Lübeck, Krchſpl. Oldenburg ; 99 Gm. 

Techendorf, i) Df. in Kärnten, Kr, Billach, bei Greiſenburg; 130 
2) Df. ebb., bei Spital; 120 Gm. 

Techentin, 1) Pfrpf. in Medienburg « Schwerin, A. und W. bei 
Golpberg ; 308 Ew. 2) Df. ebd., A. Srabom, ©. bei —— auf 
weiter Sandebene, an der Hamburq⸗Berliner Eiſenbahn; 871 mw. 

Techenting, Ober: und Unter⸗, 2 Dfr. in Kärnten, Kr. und bei 

flach. , [fein ; 56 Gw. 

Teching, Decbing, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, gr. Wolf: 

Techlin, Gut in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr, Grimmen, bei 
Triebfees; 132 Em. richebule; 200 Gw.; Waſſerm. 

Techlipp, But in Preußen, Dub . Götlin, Kr. Schlame, bei Frieb- 

Techlowig, Techlowice, 1) ' in Böhmen, Kr, Gitſchin, Bez. 
Nechanig. 2) Di. ebo., Kr. Pilfen, Bez. und bei Mies, 

Techna, Diworjanki, Di. in Ungarn, Diſtr. Kalkan, Gſpſch. 
Zemplin, bei Vecse 450 Gw. 

a nn Vfrdf. in Sachen, Kror. — A. und bei Döbeln, r. 
an der Freiberger Mulve; 1858: 194, 1864: 280 Gw.; fhöne Kirche, 
Mobl⸗, Del- und Sägemühle. [bein ; 157 Ew. 

Tehnow, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Schievels 

Techobus, Krechof. in Böhmen, Kr. Budweis, Pe. Bapau ; Kirche, 

Techobelp, f. Tichodil [KRapelle, Schloß. 

Zechonin, f. Linsporf. 

Zechonis, Techoniee, Krechof. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Planig. 

Zehoras, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Vilgram, 

Techou⸗Zumbu, Dajahbi-Lumbo, St, in Tübet, Prov. Thfang, 
r, von Yarudzangho⸗tchou; 29% 4° 20° N. 86° 47° D.; Reſidenz bed Te⸗ 


v. Gou⸗Kama; überhaupt ein großes Klofter, viele Tempel, Diaufoleen ; 


Hantel mit Hlaſſa. 
Techonz, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Zwiſchenwaͤſſern. 
Zehow, 1) Df. in Preußen, Rabz. Votedam. Kr. Oftpriegnik ; 596 
Gm. 2,1. Tehbom. [ichen ; 1858: 96, 1664: 103 Gw. 
Zechrig, Df. in Sachen, Krer. und Amt Banpen, bei Kleins@eir- 
Techwig, Df. in Preußen. Sachen, Rgbz. Merieburg, Kr. und bei 
Zeitz; 125 Gm, 
Ted, große Burgruine auf dem —— Berge in Württemberg, 
3 


Teckendorf 


Donaufr,, bei Kirchheim unter Ted. An der Süpmweffeite iſt ver Berg 
mit Weinreben bepflanzt, übrigens aber bewaldet. 

Tedenborf, f. Tefenporf. 

Tedlenburg, Krſt. in Preußen, Weftfalen, Rab. und NND. von 
Münfter, SD. von Ihbenbühren im Teutoburger Walne; 1516: 981, 
1831: 1142, 1840: 1168, 1843: 1202, 1846: 1158, 1849: 1182, 1852: 
1212, 1858: 1172, 1861: 1128 (und 5 M. Mil.), 1864: 1079 (unb 
12 M. Mil.) Ew.; 2 evangel. Kirchen, fath. Kapelle, ſchönes Erbbegräb- 
niß ber alten Srafen ron Tedlenburg, Schlofruine, Lanbrathsamt, 
Kreisgericht, Rentamt, Voſt, Mittelihule, SGarnfpinnerei, Seinen und 
Baumwollmeberei, Tabadfabriken, Bierbrauerei. Der Kreis hält 13.49 
OM., 1855: 42,326, 1964: 46,851 (und 30 M. Mil.) Eiw.; bavon 5623 
Gw. in den 3 Gtäpten und 41,228 Ew. auf bem Lanpe, 

Tedlinghanfen, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Ar. Dlpe, bei Attenporn; 35 Gm. 

Tefuan, Df. im Schweizer K. Bafel>Lanpfchaft, bei Siſſach; 
136 prot. und 2 kath. Ew. 

Zeela, Santa, St. in Uruguay, an ber Grenze gegen Brafllien, 
am Urfprunge bes Kio Negro; 31° 20° ©. 56% 30’ W, 

Teckop, Ortſch. in ven Niederlanden, Prev. Litrecht ; 1840: 161 GE, 

Tecolotlan, großes Df. in Mejican. Staat Jaliseo. 

Teeomaftlahmaca, jchr großes Df. in Mejican, Staat Dajaca, 
unmeit ver Küſte des Großen Dicans, Depart. Jamiltener, in ver Mis 
ſteca, in fehr ungefunver Gegend; Aarfer en» und Maiebau; in der 
Nähe ein Heiner ſehr tiefer Berger, und varin eine Art Forellen, Aus 
vem Ger fließt ein Bach ab, (Meereshöhe. 

Teeofautla, Df. im Mejican, Eraat Duerelaro, in 5729 Auf 

Töcdd, TZuacdora, Mild, in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpfch. 
Diarmaros, bei Szigeth, am der Theist an einer Gbene; 1350 Em; 1 
reform., 1 fath. und I rien. Pfarre; Sauerbrunnen, Salzaruben. 

Teeulet, St. in Maroflo, bei Mogavor, an der Münpung bes 
Duira in den atlantifchen Ozean ; viel Getreide u. Schafe. 

Zeeumdeh, Ort in Michigan, Grfich. Leuawee; 1850: 2679 Gm. 

Teczuow, in Tetfhendorf. 

zen; ia Tarihomwip. 

Tecjun, Df. im Defterr. & ialen, Kr. Wapomice, im Gebirge. 

Teczynet, Pfrof. im Deflerr. Saligien, Kr. Kralau, nahe bei 
Rriedy A 1561: 768 Gw, 
Zepburn, Saint: Marys, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon ; 

Tebdesley:Day, Krchſpl. in England, Srfih,. Etafforb ; 117 Em. 

— 1) Archſpl. in Englaud, Grfſch. Midbleſer; 1861: 
1183 Gw. 2) Bir. ebd., Grfſch. Worceſter 132 6G. 

Tebefempt, Takedempt, St, in Algerien, zwiſchen dem &ebirge 
Uanierie und ver Stadt Matcara; 1885 von AbpselsRaber gerännet- 

Tebeles, Dellys, Gap der Küfle von Nigerien, Prov. Gonftantine; 
36% 54° 20° M. 19 54°0” D, 

Zebif, Zedef, Fla. im türkifchen Afien, Syrien, D. von Alcppo. 

—— Tidjarah, St. in Radjenan, in Hindeſtan, SSW. 
von Delbi. 

Tebjen, 1) Zejineh, Blu in Berfien, Prov. Mafenveran ; entflcht 
SD. von Gari, flieft am viefer Stabt vorüber und bei Ferahabad in 
vas fafpifche Meer. 2). Teſchend. 

Tebla, St. in Maroffo, Prov. Tefja, am wefllichen Fuß des Atlas 
in fhöner und fruchtbarer Gegen» ; 7000 Ew.; rifation ſchwarzer 
und weißer Mäntel, die auch ausgefuhrt werden. 

Tebment, St. im ©. von nn. am Saum ber Sahara; Samm⸗ 
lung von GSennesblättern zur Aus fuhr. 

T ſt, St. in Maroffo, Brov. Hahha, im einer großen, ſchönen 
bene; an 4000 Ew., und barunter 1900 Juben mit vielen Vorrechten. 

Tebrafhig, Tetrafchig, Tedrazice, Rrchdi. in Böhmen, Kr. 
Pilien, Bez. Schüttenhofen ; 330 Gm. 

Tedroveg, Df. in Rracken, OHR. Kreuß; 150 Gw, 

Tedſcheded, St. in Maroffo, auf der großen Sandeläflrafe von 
Rn nah Marokko ; großer Getreidemarft und Handel nach ber 

abara, 

Tebfchend, Tedjen, Tejend, Yulli- Manlan der Afghanen, 
Flus in Kborafan, Meſchhed u. Roheflan (Kubiftan) , deſſen Anfang und 
Ende noch nicht belannt if, und wohl zu ven im biefer Gegend vielen vers 
ſchwindenden Strömen gern, (Ritter, Aflen S, 276 f.). 

Tedſi, anſehnliche Stadt in der Prov. Eus in Marokko, 

Tebftone, 1) sDelamere, Krchſpl. in England, Grfſch. Hereford; 
1861 : 205 Ew. 2) sBafer, Krchſpl. ebv.; 74 Ew. 

Zebvan, Tadvan, Tebavan, Tidlavan, Df. am NWUnde des 
PBan:Ger, im tür. Aflen. [bei Ebftorf; 75 Ew. 

Teendorf, Df. in Hannover, F. u. vor. Lüneburg, A. Medingen, 

Tees, Bluß in England; ent in der GErfſch. Gumberland, in 
einem Sumpf, und fließt dann bis zum Ginfluf des Greta in einem ties 
fen Thal gegen SD. ohngefahr 45 engl. Min. An der rechten over Weſt⸗ 
feite öffnen ſich viele tiefe Heine Thäler, von denen einige, wie baß Deep: 
tale und Greta, pittoresf ſchön ind, Am Caldron⸗Snout und mehr 
noch 10 engl. Min. von Midpleton tritt Bafalt hervor, ver auch im Fluß 
Bänte bildet, worurd Waflerfälle verurfacht werben, von denen der High 
oder Midle Force an 69 Fuß Ball bat. Bon Barnard » Gaflle iſt ter 
Lauf gegen acht engl. Min. O,, dann SD., und dann ND. bis nd wei⸗ 
ten Dünbung unterhalb Stodton, bei Cleveland⸗Point. Sein beträcht⸗ 
lichfter Zuflun ift l. der Sterne. 

Tees, 1) Thes, Df. im Oeſterr. Danat Temeswar. 2) Tes, ev, 
Pfrebf. in Ungarn, Siſtr. Devenburg, Gſpſch. Bessprim, bei Dalota. 

Teesborf, ſ. Treeddorf. 

Teefen, St. in Kaſſon, in Senegambien. 

Teedgaon, St. in Aurengsabat, in Hinboflan, NO, von Ahmed⸗ 
nugaur ; 19° 13° N. 75° 18'D,. Grw, 

Teeton, Bir. in England, Grfſch. Nortbampton ; 1861: 108 Em, 

Teep, re a Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Ofipriegnig, NO. 

; 418 Ew. [WNB. von Gfenas, 

Zefane, ld. im türf. Aflen, Anatolien, Sandſchal Rutabieh, 

Zefelne, befefligte St. in Maroflo, Prov. Haba, am atlantifdyen 
Dyean ; 3000 Gw.; ftarfer Anbau von Gerſte; Hafen, Handel mit Zies 
genfellen und Wachs, [Hödeswagen; 31 Em. 

Zafendahl, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bri 
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' eine Hochebene ausbreitet, 


Tehama 


Tefe reken, cin Stunden langes Thal in Tirol, Kr. Inntbrud, Bez. 
Windiſch⸗Matrey, von einer vanab benannten Achen vurdflofien, die 
oftwärts bis zut Mündung im! bie Jiel bei dem Echloß Kienburg flieht; 
Tepvibweberei und Handel mit dem Grjemanif. 

Terfe, Nebenfluß des Amazonen-Gtrons in Brafitien, Brov. Bara ; 

Teffingen, f. Deifingen. [Aieft an ver Stadt GSas vorüber. 

Teffner Winkel, Orth. in Kärnten, Kr. und bei Villach. 

Teffont, 1) »®vias, Krehſpl. in Enaland, Grfſch. Wilfter ; 1661: 
163 wm. 2) Magna, Krchſpl. cbv.; 202 6. [von Aleppo. 

— zld. im türk, Aflen, in Syrien, Vaſchalit und SW. 

Tefzja, St. und Hauptort ver gleichnam. Provinz in Maroffo. 

TZegama, bewohnte Dafe in der Sahara, zwiſchen Diurzuf u. Kaſchna. 

Zegayza, Oft: und Wels, zwei Dafen in ver Sahara, SW. am 
Diurzuf, auf dem Wege nah Timbuktu. In —— ergiebige Steinfalz» 
gruben, aus denen das Saly im Handel nah Nigritien ausgefubrt wirb. 

Zegbai, St. auf der Sklavenküſte in Buinea, ND. vom Gap St.» 

u 


Tegel, Krchof. und Gut in Breufen, Rabz. Botsvam, Kr. Nicvers 
barnim, NM. 17%, Mile. von Berlin, DO. am Zegeler See; 296 u, 112 
&w.; Schloß mit Bart; Oberförflerei, Safometer zur Beleuchtung. Der 
Tegeler Bee ift auf der Grenze dee Kr. Niederbarnim und des Kr. Oſt⸗ 
bavellanp, */, Min. lang, von SW. gegen NO., bie '/, Mie. breit, 
durch die Havel gebildet. Gr hat mehrere Infeln, um im NO. einen Zus 
fluß, wo Tegelliegt. Das Dorf ıe. ıt Beflgtbum ver Familie v. Hum⸗ 
bolet, und Hubeftätte der beiden Brüper Wilhelm und Aleranber, 

Tegelen, Df. in ven Niederlanden, Prov. Limburg, beiRuremonbe ; 
1810: 740 Em. 425 Gw, 

Tegenve, Df. in Ungarn, Diſtr. Kafıbau, Diftr. und bei Unahvar; 

Tegerby, &t. in Fezjan, SED. von Murzuf, auf ber Straße nach 
Kufa. Die Bemohyer find Ehmwarze, aber nicht Neger. 

Fegernan, 1) Degernan, Wir. in Württemberg, Donaufr. ON. 
Waidiee; 142 Gm. 2) Ober: und Mieder:, Pfrpf. ung Gemeinde in 
Baden, Oberrbeinfr,, A. und bei Schopfheim; 610 ev. u. 2 kath. Gm. 

Tegernbah, 1) Degernbach, fath. Pfrvf. in Baicrn, Nicvers 
baiern, ur und SED. von Mainburg; 196 &.; 2 fath. Kirchen, Zie⸗ 
gelei. 2) Df. ebd. Oberbaiern, Sogr. Brud; 215 Ew. 3) kath. Kirch: 
wir., Eder. und bei Dorfen; 35 4) Wir. ebd. Logr. u. bei Haag; 
14 Gw. 5) Df. ebd, Kogr. rub beiMeumarft, am Tegernbadh ; 100 Gm. 
6) kath. Pfrdf. ebb., Lrgr. und NW. bei Pfaffenhofen ; 350 E.; Ziegelei. 

Zegernborf, f. Degerudorf. 

Tegermheim, Birdf. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Re— 
genfauf, D. bei Regensburg, I. an ber Donau; 550 Em, j 

Tegeruſee, kath, Pfrof, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Münden 
rechts der Ifar, SED. von München, SEW. von Miesbah, O. am 

leihnam. Eee, bei dem Einflus des Aaalbaches im 2224 Zus Meeres: 
öbe in fchöner Lage; 810 Ew.; kath. Piarrfirde, Schloß mit Kirche 
(eine 746 gefiftere Benevictiner +Ubtei und 1503 aufgehoben) und fchönen 
Gärten, kath. Defanat, 2* Forftamt, 34 tönigl. Guterad⸗ 
miniftration, eg er , Bierbrauerei, 3 Waflermüblen, Sage⸗ 
müble, Viehzucht, Marmorbrücde, Fertigung ————— 
Das Landgerichtöbezirt t 5.32 OM., 1818: 2557; 1549; 
4530, 1855: 4713, 1659: 4720 @. Der See liegt von 2 Seiten von Ge: 
—— umgeben, und ift von SSO. nah NMMW. ”/, Min. lang und '/, 
Dile, breit. An der Morbfeite liegt Gmünd, an ver Ofljeite —— 
an der Gühfeite Ggern. In venſelven fliehen die Weihach, Rottach 
Aalbach se., und im N. fließt die Mangfall ab. Un der Süpjeite find 


2 Buchten, im D. der Oberfee und im W. der Ringfee. Die größte 
Tiefe ift 300 Fuß. Beſondert reich ift er an Secferchen, Renfen und 
Salblingen. {nang, bei Siltenmeiler ; 36 Gm. 


Zegerfee, Degerjee, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Tett: 

Tegeröheim, it Tägertidi. 

Tegerftein, baieriiche Infel im Bodenſee, Logr. Lindau, 

Teggert, ©t. in Algerien, Prov. Titteri; 10,000 Gm. 

Zegfwig, Bfrdf. in Altenburg, W. bei Altenburg; 290 Gw. 

Teglas, Mid. in Ungarn, Diftr. Grofwarvein, Gſpfch. Szabolct, 
bei Haphaz; 1495 Ew.; Weißlohl, Melonen. 

Be Bauerſch. in Hannover, ArenbergMeppen, Lodr. Ds 
nabrüd, A, und bei Meppen; 311 Gm, 
Teglie, 1) Birvf. in Italien, Prov. und Bey. Sondrio, bei Tiranıo, 
an der Abba; 469 10° 4°’ N. 70 43° 39" D.; 5744 Ew. 2) Pirbf. ebr.. 
Denebig, Bey. und bei Portogruaro. [240 fath. Gw. 

Tegna, Df. im Schweijer K. Teffin, Ber. Luggarus (Locarno); 

Tegnone, Df. in Italien (Kembardei), Prov. Eomo, Bez. Lecco, 
bei Brivio; 531 Gm. 

Tegoborze, Pfrof. in Defterr. Galizien, Kr. und bei Santer, am 
Dunajec. 5710” DO. 

TegousFajan, ©t. in China) Prov. Ehinsfing ; 41° 56° 20° M. 12° 

Tegra, Df. in Branfreih, Dep. Lot, Arr. uns DND, von Sours 
ton, NO, bei Gramat; 950 Ew.; Marft. 

Tegſten, Thegſten, Di. in Preußen, Ngsbz. Königsberg, Kr. 
Heilsberg, bei Bilhofflein; 150 Em, 

Tegueigalpa, Bld. in Honduras, DED, von Gomayagua, in ge: 
funder Begend ; Ihöne Kirche. ſchoͤne Kirche. 

Teguife, Bld. und Hauptort ber camarifchen Infel Lancerota; 

Tegulet, Tagulet, Ort im Wehen von Schon, W. von Antober, 

Tegsed:Borfö, Brhlowee, VBerhlöweg, Df. in Ungarn, Diftr, 
Preiburg, Sipib. Honth, bei Bath. [3000 Gw.; Weberei. 

Zehallon, Krehſpl. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Donegal; 

Zehbama, beißt bei ven Arabern in Arabien auf ver Wehtüfte vas 
Land weftwärts von der großen Webirgefette hinab _bi® zum Meer, une 
zwar nur „tas Nieverlanp am Meeresgeflade. Die Veduinen dehnen 
diefen Namen norbwärts bis Jarbo aus, jenfeit wird die Küfte el-Dichef 
genannt. Die Bewohner ver Tehama ſind arm, bie Handeltreibenden 
ausgenommen, venn das Land hat wenig fruchtbare Punkte und weniger 
Weldeland als das Gebirge, wo häufiger Regen fällt. Auf pas niedere 
Tehama fommen aber zumeilen das ganze Jahr nur 3 bis 4 Regentage.” 
Das oͤſtlich an ver Tehama anliegenne Bergland beißt Hebsjae, wo fid 

(Ritter, Arabien 1, 213, 206 f.). 


- Tehany 


Tehanv, Czahanoweze, Pirrf. in Ungarn, Difir. und nahe bei 
Kafkan, Gſpfch. Saros, am Hervad. - 

. ETehenfalva, grieh. Pirkf. in lingarn, Gſpſch. Zarand [,Eieben- 
bürgen, Kr. Broos, Bey. Körötbanya); 512 Gw. 

Teheran, ſ. Tehrau. 

Tehintchiew, ein Rebenfluñ des Brahmaputra, in Butan; ber reis 
Fend und flürgend bas Gebirge durchbricht, in Bengalen eintritt u. nicht 
zu fern von Kangamatty mündet. 

Tehlow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zoltiew, bei Bel. 

Tehna, Doorunki, grieh. Pfrof. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 
Gſpſch. Remplin, bei Verse. 

Te:hon, ©t. in China, Drov. Fousfian, SW. von Fou⸗ichetou. 

Tehouz, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 

Tehow, 1) Zechow, Krchof. in Böhmen, Kr. Bubmweis, Dez. und 
bei Wilafhim ; 240 Ew. 2) (@rof:), Kropf. ebd., Kr. Prag, Bez. und 
bei Rican (Ryitfchan) ; 445 Em. 3) Hlein-, Echoweg, Di. cbv., Ber. 
Schwarzfofteleg. im Malte; 240 Ew. 

Zehrmwiczet, Tehowitfchef, Di. in Böhmen, Ar. Prag, Bes. Ris 
can, bei Aurzi Gm 


tärliche Beberrfcherin ſowohl der Plateaurouten,, ald au a 
yaffagen zum kaſpiſchen Teflande. Zugleich wegen ver reihen Ge— 
birgsweiben in dem Gebirge ver Demavenp-@ruppe ift fie recht ſehr zum 
— für die Winterzelt und im Sommer für die gern nomabifirens 
ten RabjarensHäupter geeignet, bie bort und in bem benachbarten Afleras 
bab feit fo Langem die Gebieter find.“ Bor Jahrhunverten gab es bier 
viele Blatanen, und barunter Stämme, die an der Wurzel 70 Buß Um: 
fang hatten. Später wurde die Stadt, zu Schah Nadir's Zeit, fait völs 
lia —* Ihr Aufbau wieder geſchah durch Uga Mohammed⸗Khan, 
der fie zur Refivenz wählte. Er umgab fie mit einer hohen Mauer und 
Thürmen, baute Raramanenferalt, an der Morpfeite ein Schloß mit 
Gärten ıc. Sie hat viele öffentliche (300) Bäder, gwei Meitans (große 
Bläge), wo jeven Morgen ein Markt für Pierve, Diaulthiere, Rameele, 
Giel, Korn, Mehl ıc. abgehalten wird ; ferner mehr als dreißig Moſcheen 
mit Mebrefien (Schulen). Die Strafen find eng, ſchmuhig, doch vie 
meiften Häufer mit @ärten umgeben. „Die age Tcherans am Nortende 
der Ay PBlatcaushöhe, in 3786 parıf. Fuß Meereshöhe ift ungefund, 
weil es auf feuchtem Salzboden erbaut if, und an der Norbfeite von 
fleil aufleigenten Bergen überragt, welche bie Raubheit des Klimas vers 
Rärken, vafjelbe fehr vielen Wechſeln, bie im Gentralplateau fehlen und 
den größten Gontraflen, zumal einer heftig prallenven alles Meer 
Sommerbige ausfegen. Die Frühlingsbäde, vom Schner —* mellt, 
rollen von allen Seiten bes Sebirgekranges hier herab iu die Ebene von 
Teheran und Rai, und verfinfen in ihrer Erbe unter ihren Ranälen und 
Gemölben,, deren brakifch werdendes Wafler von dem Volle zu feinem 
Rachtheila getrunfen wird. Die gute Bewäfferung, die den Boven im 
Frühling fo herrlich grün macht, giebt im Sommer die bölen Ausbüns 
lungen, welde die Fieber bringen, weshalb die Refivenz dann verlaffen 
Rebe. Auf ven benachbarten Berghöhen ift reine gefunde Luft. Als einen 
Beweis der gewöhnlichen Reinheit und Durbliäti eit des perfilchen 
Himmels fann man wohl. vie große Bernficht des hohen Demawend ans 
fehen .... beffen @ipfel aus einer Berne von 150 engl. Meilen, .... 
und felbft von ver Höhe des Minarets in I n 240 engl. Meilen 
fibtbar wird.“ Schon Ende November fällt ee, der noch Anfang 
März liegt, während ber Froft die Gemwäfler mit Eis bededt bei rauhen 
Norbwinde vom Glbures@ebirge her. Erſt Ende Mai beginnt bier das 
mildere Wetter; ver Frühling fängt au, ſchnell ift alles grün. Die Ber 
getationdfraft ift voll Energie; das Thermometer hält ih am —— 
auf 12% 89° bis 14° 22° R. (61° bis 64° Fahrh.), Nachmittags tritt heißer 
SOBind ein, und macht die Hige in den Straßen unerträglih. In 
ber Mitte April Meigt fie ſchon bis 220 22° R. (82° Fahrh.). Der Schnee 
ſchmitzt dann auf vem @iburs, von dem Gewitter herabflürmen, inde 
April bededt fi ver ganze Elburs mit neuem Schnee. Diele Wechſel 
dauern das ganze Jahr hindurch. Die Sommerbige in der Stabt wird 
unerträglich, vie Früchte gebeihen dabei. Schon im März hat man täg« 
li Aepiel, Birnen, Melonen, Simonen, Orangen, ®ranaten, zumal die 
legteren .... ungemein faftig und von 12 Zoll Umfang; als Gemüſe 
Garotten, Turnips, Spinat ı. Die Bienen liefern aus bem duftenden 
Blumen ven föflichfien Honig, ver jevod noch von dem Honig in Schis 
rag und u . an Delienteffe übertroffen wird. An Heerden 
(Bieb) un Wildpret, zumal Antilopen (Ahu) und wilde Ziegen, Hafen 
in Menge (werben aber von ven Perjern für unrein gehalten und nidt 
verzehrt) fehlt es nicht. Aber an leidet noch beute.... an beftigen 
Zibzileb, d. i. Erderſchutterungen .... Bon Inpuftrie, gan, Künften, 
Welchrfamfeit, obwohl es auc hier einzelne Sprachgelehrte, Hiftorios 
rapben bes Haufes, Dichter..... giebt, Faun jedoch bisjeßt in bieler 
— — nicht die Rede fein,“ ohngeachtet fie an SU,000 E. 
bat, (Ritter, Aflen 8.). 8* Straße nah Bam, 
Tehrut, Teherut, St. in Perfien, Brov.u. SO. von Kerman, auf 
Tehrwarra, Ort in Gubjerate, in Hindoſtan. 
Zehuacan, 1) :desladsGranadas, Stabt und Hauptort bei 
leichnam. Bezirks im Mejican. Staat Puebla, ED, von Puebla, nahe ver 
drenge von Dajaca, in weiter fanbiger und unfruchtbarer Ebene; 6000 
Ew.; mehrere Kirchen un Klöfler, 2) beslossMened, Di. im Diejis 
can, Staat Berarruz; —— Jalappenmwurzel, 
Tehuantepeo, St. in dem —* Staat Dajaca, OSſOD. von 
Dajaca am gleichnam. Wolf des Großen Ozean ; 16% 20° 10% N. 97° 27° 
14° 3. in 118 par. Meererhöhe. Bor drei Jahrhunderten befpülten bie 
Bogen des Ozeans vie Mauern ver Stadt, jeitdem hat pas Meer fo viel 
Sand angefbmenmt, daß ver Ort obmgefähr fünf Leguas von der Küfle 
entfernt ih. Die Bewohner find ohnge ſahr 14,000 meift Farbige. Die 
Gegend ift eine weite, fanpige, jedoch durch Bemwäfferung fruchtbar ger 
machte Öbene. ge der großen Hige, der Moore, und Haffen 
und Salzſchlemmerei ift pie Luft bier ſehr nefunn; Wechielficher giebt es 
nur zuweilen. Der dem Ort nächte Punkt ver Hüfte iſt der Morrosdes 
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Tehuanteper, eine Spiße eines niedrigen Berges am Meer, auf welcher 
eine Warte ſteht. Deſtlich davon find an der Küfte viele Lagunen (Haffe), 
nur dur ſchmale Nebrungen (Lanpftreifen) vom Meer geichieven. Dar: 
aus wird jährlich an 120,000 Gtr. Cal gewonnen, das in bem Handel 
kommt. Bon bier den Großen Ozean mit dem atlantifchen Ozean in 
Campeche⸗ Bai zu verbinden wurde von den Spaniern de⸗ Drbegofo und 
Orig 1825, und dann von Garay und Moro 1842—1843 der Plan 
gemadt. 

Zehuilotepee, Df. und ehemals reiches Minenrewier, D. von 
— — — 0 3 610 48 W. m 

ehuiloyuca, . in ieo, . am See von Zumpango, N. 

von Duautitlan ; 19% 43° 17” a 1019 28°5° @., * 

Teiblingberg, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei Lebring. 

Teich, 1) Bauerſch. in Hannover, Bentbeim, kodr. Osmabrüd, Amt 


und nabe bei Neuenbaus; 197 Em. 2) Mit, and in Breußen, 
Rabz. Voſen, Kr, Adelnau, bei Oftrowo. 3) Ober⸗, Borm. ebv., 
a Königsberg, Kr. Friebland, bei Domnau; 31 Em. 4) Ober:, 
Day Kr. Raftenburg, bei Schlippenbeil; 83 Ew. 4) f. Neu: 
ei 


Zeicha, 1) Df. in Vreußen, Schleflen, Rn Liegnis, Kr. und bei 
Rothenburg ; 237 Ew.; 2 Waflerm. 2) ev. Pfrof. ebp., Sachen, Rab. 
Merfeburg, Saaltr., N. bei Halle; 270 Em, 8) Drtſch. in Sachſen, 
Kror. und A, Baugen, (Bupiffin), bei Röninswartha, r, an der Spree; 
80 Em. gau; 92 E.; Vorw., Waffermühle. 

Teichau, Df. in Breufen, Schlefin, Roby. Bretlau, Kr.u, bei Strier 

Teichborf, 1) Großs-tan, Lanske, Df. in Böhmen, Kr. u. Ber. 
Barpubig, bei Dafhig, an der Wiens Brager @ifenbabn; 170 Gw. 2) 
Df. in Breußen, Raby. Frankfurt, Kr. uno bei Gorau; 214 m. 3) 
Men+, Df. ebd. Rabs. Danzig, Kr. Marienburg, bei Neukirch; 258 @. 

Teichel, 1) Df. in Rärten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach. 2) Teu⸗ 
el, Df. in Schwarzburg= Rudolfladt, W. u. M. bei Nudoldadt, an 
der weimar. Örenge; 400 Ew. Dbel Gamenz : 85 Em.; Rittergut. 

Zeichen, Zeihhäufer, DOrtih. in Sadien, Krox. u. A. Baugen, 

Teichenau, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Schweibnig ; 300 Em.; Schloß, 2 Wafferm. 

Zeichhänfel, Df. in DOeflerreih unter der Enns (ObersBWicners 
walpfr.), bei Kemnelbach. 

Zeichhänfeln, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Veiſchau; 
340 Gw.; Schloß Gabhorm mit Kapelle, Forſtamt, Brauerei, Potaſch⸗ 

eberei, 2 Waflermüblen. Bei ber Rabenmühle liegt ver fogenannte 
adelflein, eine ohngefähr 1000 Etr. ſchwere Belfenmafle, die fi wie 
eine Schaufel mit der Hand bewegen läßt. 

Teichhof, Df. in Preußen, Eblefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Freiſtadt, 
bei Neuialg; 130 Ew.; Bormw., 2 Waflerm. . 

Zeichbütte, Gifenhüttenwerk,, zu dem Hannöverifch « Braunſchwei⸗ 
giſchen Gommunenwerten gebörig. 

Zeihmannd, Df. in Defterreich unter der Enns (Dber» Man: 
barteberafr.), bei Arems; 7 Hir. 

Zeihmannsdorf, Ehrenftein, Df. in Schwarzburg-Rupolftatt, 
A. Baulinzelle, W. bei Rempa (in Beimar); 170 @w.; Schloß 

Teihnig mit Meu-, Df. in Sachſen, Krır. und N. 
Bausen ; 177 Ew.; ihönes Schlof. 

Teihrobda, Teichröben, Pfrof. in Schwarzburg « Rubolflabt, N. 
und NMW. bei Rudolſtadt, an der Rinne; 300 Gw. 

Zeichftabt, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Warnsvorf; 1000 
Gm. ; Baummollweberei, Zwirnfabritation. 2) Df. in Defterreich ob 
der Enns (Innfr.), bei Franfenmartt; 270 Gw.; Schloß, 3 Waflerm. 

Zeichwaffer, Df. in Böhmen, Kr. Sitſchin; Ber. Schadlar, bei 
Bernstorf. 

Teihweiben, Pfrof. in Schwariburg-Rudolſtadt, A. u. bei Rus 
dolfladt, am der altenburg. Grenze; Gm. 

Zeihwig mit Meubof, Pfrof. in Weimar, Neuftabt, A, Weida; 
1817: 101, 1861 : 114 Em. 

Zeihwolframsborf, Pirdf. und eins der größten Dfr. in Wei⸗ 
mar, X. Berga; 1617: 1023, 1961: 2133 Gw.; eine Enclave zwiſchen 
— und Sachſen, 2 Mahl: und Sägemühlen, Brauerei, Boll: 
jeunmeberet. 

Teify, Fluß in England, im Süden von Wales; entficht in einem 
Sumpfter Grfſch. Garbigan, NO, von Tregannon, fließt gegen WEW., 
und mündet unterhalb Garbigan in den Eaint@eorge- Kanal. 

Zeigb, Krchſol in England, Grffch Rutland; 1861: 128 Gw. 

Telgumouth, St. in England, Grfih. Devon, &. von Greter, 
linfs an der Mündung bes Teigen in ven Kanal, am Fuß einer Bergfette ; 
1841: 4458, 1861: 6022 Ew, im zwei Kirchſpielen: Eaſt- und Weſt⸗ 
aroße Brüde von 34 Bogen, alfo die längfle in Großbritannien; fchöne 
Duais, Hafen, Schiffswerfte, beträchtlicher Hantel durch Ausfuhr von 
Töpfertbon, Esifrü ung zur Bifcherei bei Neufoundland, Srebat. 

Teingrace, Krchſpi. in England, Grfſch. Devon; 1861: 172 Em. 

Teil, 2er, 1) Df. in Frankreich Dep. Arpöche, Arr. und SSD. von 
Privas, N. bei Biviers, r. an ber Rhone; 2397 Gw.; Märkte, Seiden⸗ 
meberei, Ziegelei. 2a. ebb,, Dep. les Bilaine, Arr. und SW. von 
Bitre, EN. bei Retiers, in gefärgiae: und ſumpfiger Gegend; 1440 
en eo Df. ebd., Dep. Arr. und SED. von Mortagne, r. am Zuine; 

Teile, 1) Df. in Frankreich, Dep. Loire⸗ infer., Arr. und NW, bei 
Ancenie; 1250 Ew.; Märkte. 2) Df. ebd., Dep. Sarthe, Are. une N. 
von Mans, I. an ter Earihe; 1020 Ew. 

Zeillet, Tenlet, Df. in Franfreih, Dep. Tarı, Her. und SD. 
von Alby; 245 Em. ; Märkte. 

Teilleul (2e=), Bild. in Frankreich, Dev. Mandıe, und SED, von 
Mortain, auf einer fumpfigen Horhebene; 2566 Em. 

Teillon, Df. in Franfreih, Dep. Deur-&dores, Arr. un ESD. 
bei Melle; 560 Gw.; Märkte. 

Zein, Thein, mährifh Tean, 1) Df. in Mähren, Ar. Brünn, 
bei — 2,Rcanf. ehr, Ar. Ditmüp, bei Weitlirhen. 2)f. Tbein. 

na, f. Taina. 

Teinach, 1) dies, Nebenfluf der Nagolv, in Württemberg, eutſteht 
im Schwarzmwalbfr,, bei Neumweiler, ON. Galm, und münbet unterhalb 
Galm. 2) Deinach, Df. ebd., am gleihnam. Fluß, zwiſchen hoben mit 
Tannen bewaldeten Bergen; 475 de. ; Kirche, Sauerquelle mit Bar, 
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BWaflermühlen; nahe die Burgruine Zavelſtein. 3) Großs; Thin 
(Belfi-), Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Winpifkb » Feiftrig ; 
115 Em. 4) Mleins; Ehin (Males), Birpf, ebr., im Pacherns@es 
birge; 05 Em, [dei WinpifchsFeiftrig. 

Teinachberg, Thindfasgora, Di. in Steiermark, Kr, Marburg, 

Teindles, Deinbled, Danpdieby, Bird. in Böhmen, Kr. uno 
Ber. und bei Budweis; 290 Gir. 

Teindorf, f. Theindorſ. 

Teinee, Tunee, Krchof. iu Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Jung: 

Teining, j. Deining. [dunzlau, bei Dobrawig; 140 Gw. 

Zeiniezef, Teinetſchek, Alein⸗Teinitz, Df. mit Kol. in Mah⸗ 
ren, Kr. und nahe bei Olmüg. 

Teinig, Inner, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ber. und bei 
Muüblbanfen ; 130 Em. 2) Pirbf. ebd., Kr. Burweis, Be. Memellad ; 
Schlor, —— —— 3) Df. ebd. Kr. Barbubig, Be. Ghrurim, 
bei Eigiborig; 130 Gw. 4) Df. ebb., Kr. Bilfen, Bey. Horayviowig, an 
ver Wattama; 90 Gm. 5) Df. ebr,, Kr, Prag, >. Schlan, bei Ror 
letſchz SO Ew. 6) Tinec, Mfld. in Mähren, Kr. Brünn, bei Nifoles 
burg; uralte Rapelle, 5. Bifhofteinig, Elbeteinig. HGrofz, 
Birdf. in Mähren, Rr. u. bei Olmüg; Shlof. 9%) 1. Hrabomteis 
nig. 10) Jungferteinig, Birdf. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Laun; 
900 Em.; Bol, Brauerei. 11). Steinteinip. 

‚ Zeinigl, Tynec, Teynee, Teyniczek, 1) Birbf. in Böhmen, Kr. 
Pilfen, Bez. Klattau; 590 Em.; Pfarrfkirche, Kavelle, Schloß, Braues 
rei. 2) Ey ebd., Rr. Bilfen, Bey. une nahe bei Staub; 195 Gm. 

Teinka, f. Teynta. 

Teioned, Gap der Norbfüfle von Afrika, Irıpolie, SW, von 
Benaazn; 319 50° 30° M, 170 317 28" N. 

Teipel, Teippel, Df. in Steiermarf, Kr. und bei ray; 360 Em, 

Teiöbach, 1) Milk. in Baiern, MNieverbaiern, rar. und WEM, 
bei Dingolfing, r. an der Donau; 610 Ew.; fathol. Pfarrkirche, Schloß, 
Bierbrauerei, 4 Bafferm,, Obfibau. 2) Obers, Wir, ebp.; 30 Em. 

Teifan, i. Theifan. 5 

Zeifendorf, 1) Mild. in Baiern, Oberbaiern, ®rgr. und SW. von 
Laufen, DO. von Traunflein, NN. von Reichenhall, am Ginflus ver 
Ramsau in die Sur; 850 Ewe; kath. Diarre und Dekanat, Bierbraues 
rei, 3 Wafferm., Gifenhbammer. Ober⸗, Krechof. ebd., I. an ber 
Ach, die unweit in pie Sur flieft; 210 Em. Lambach; 9 Hir. 

Teifenham, Ortſch. in Defſerreich ob ver Enns (Hausrudfe.), bei 

Teifing, 1) farb. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarft, 
an ver Rott; 30 Ew,; Schloß mit Kapelle, Wallfahrtefirdhe, Benefit. 
2) 5. Theiffina une Theufing. 

Zeiönadb, Taisnach, Theifnach, Df. in Baiern, Nieverbaiern, 
Per. um OſO. von Biechtach, linke am Schwarzen Regen, in ven 
bier die Teismach fließt, die bei Frath emtfteht, und vie Dürre Teit« 
nad, ven Bfaffenbadı ıc. aufnimmt. [bartsbergfr.) bei Kremo. 

Teloas, Theiss, Krchef. in Defterreich unter ber Guns (Obere Man 

Theiffan, f. Tbeifau. 

tg Mid. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Bömör, am 
Rima ; 3300 Ew.; wang. Pfarrfirde; Schafzucht, viel Schaftäfe; Pas 
piermüble, Gifenbammer, Sauerbrunnen. 

Teiften, Pirdf. in Tirol, Kr. Briren, bei Weleberg. 

Teiftimmen, Gut in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Röffel, bei 
Biſchofflein; 100 Em. 

Teiftungen, fath. Bfrof. in Preußen, Rabz. Erfurt, Kr. u. WRNW, 
bei Worbid; mit dem Kloftergut Teiftungenburg; 815 Em.; zwei 
Waflermübhlen. : 

Zeita, Df. im melican. Staat Dajaca, bei Nchiutla, im einem 
Thal, im feuchter, heißer und fruchtreicher Gegend, von mitztekiſchen Ins 
dianern bewohnt 

Zeitepäque, Teitepäc, Teticphe, alter Ort der AapotefensIns 
dianer im mejican. Staat Dajara, SD. von der Statt Dajaca, in jehr 

Zeitfchek, f. Teycek. [frudstbarer Gegend. 

Teig, Baslau, Df. in Steiermarl, Kr. Gray, bei Birffelv. 

Teireira, Fid. in Portugal, Prov. Beira, Ber. und W. von Las 

Teja, f. Teya. - [mego, I. am Douro. 

Tejada, Jlluftre-Bolarsbdes, ld. in Spanien, Prov, und ©, 
von Logrono, N. von Soria, auf einem fleilen Berge, 

Tejado, Ald. in Spanien, Prov, und SD. von Soria, I. am Ri—⸗ 
tuerto, einem Mebenfluh des Duero; 230 Gm. 

Teſares, Fl. in Spanien, Brov. und SW. nabe bei Salamanca, 

Tejaß, f. Teras, [l. am Tormes; 160 Em. 

Tejed, Bazdo-@lö-kicder: und Olles, 4 Dfr. in Ungarn, Diſtr. 
und Gſpſch. Predsburg, auf der Infel Schütt, bei Somerein. 

Zejeda, 1) Bid. in Spanien, Brov. und NND, von Caceres, SD. 
bei Blafencia. r. am Tietar; 330 Gw, 2) Ald. ebe., Prov. u. SSW. 
von Salamanca ; OSD. bei Tamames; 250 Gw. 

Tejfalu, Milchdorf, Miena, Df. in Ungarn, Diftr. u. Eſpſch. 
Pressburg, nahe bei Somerein; 1100 Gw. (500 Juten); Synagoge. 

Zejuea, 1) Gebirge in Brafllien, Brov. RiospesJaneiro, ein Zweig 
bes Gebirgszuges boss Orgads, der fi bie zum Meer erfiredt. Sein 
Gipfel ift weit in See fihtbar. In dem Gebitge entfieht ver Tejuco, 
der auf feinem Lauf in ven Küftenfee Iacarepagua und in dem Dzean 
einen Waflerfall von 80 Fuß Höhe von Felſen herab bildet. 

Tejucas, 1) große Bai an der Küfte von Brafilien, Prov. Santar 
Garharina; quter Anferplap. 2) Tejuead:Grandes, Fld. in Brafis 
lien, Brov. Santas@atharina, bei Bao Miguel. 

Tejucopaba, Tijueopaba, Aid. in Brafilien, Prov. Pernambuco, 
bei Bayana : 4000 Gw.; beträchtlicher Handel mit Mandioca⸗Mehl. 

Tejues, Bl. in Brafilien, Brov. MinassGerans, N. von Sexro. 

Te: Dagb, ſehr bober Berg im türfifchen Afien, SD. von GErze⸗ 
rum, von dem die Ausficht nach des Reiſenden Jaubert Bericht „viel 
grofartiger als alle Umſichten in ven Alpen, Byrenien, Apeninnen und 
anf dem Haͤmus“ if, denn man überficht das Land bis um BansGee u. 
gegen © n fogar bis zu den Ebenen von Diarbolo. (Ritter, Aflen 
10, 661 ıc.), 

Tele, 1) Tefe:Fli, Sandſchak im türf. Alten, auf der Süpfüfte von 
Anatolien (Anasboli) am mittellänvifchen Meer, das bier die weite, tiefe 
Bucht von Satalieb Adalia) bildet. Dies if Pamphylia des Alterthums. 
Das Sandſchal ift von dem Sandſchalb Itſcheili, Karamania, Hamiv u. 
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Menteiche begrenat, und gebirgig; nur die Hauntflant Ealalich an ver 
Küfe liegt an einer weiten Öbene. Bon den ſchön bewaldeten Gebirgen 
Ardnien die Flüffe fünwärts sum Meer, 4. DB. ver Alsfu, Kopris@u u. a.; 
nur Quellen find felten. 2) Tekendorf, Teafe, veuticher Mid. in 
Siebenbürgen [, Kr. Biflrig.) Kolofcher Gſpſch. (Gomitat), Hauptort 
bet qleihnam. rn von Sebirgen umgeben; 1749 Gw.; Wels und 
Weinbau: Bor; I reform., 1 Iutb., 1 fath. und griech. Pfarrlirde. 

TeferDerch, Nebenfluß der Grfeneb r., in ver enrop. Türfei, Rum⸗ 
iti (Rumelien), Sandſchak Kirk» Kiliffa: entſteht SSW. von Binars 
biffar, flieht im einem engen Thal WNBW., dann SSW., umd mündet 
WEB, von GafirBaba. 

Tefebaza, Tefihaza, grieh. und reform. Pfrbf. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Sivfeh. Ugusea, bei Nagt» Syöllöß, an der Theiss, in einer 
der Ueberſchwemmung ausgefepten Ebene; 800 @.:; Aderbau, befonders 
Mais; viele welſche Muffe. (Somoave (Gümegb). 

Zekenye, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Sfpid. *— bei 

Tekeres, deuiſches Di. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Bas 
ranva, bei Fünffirchen; 260 Gw. , 

Tekerö, Deckendorf, Tekereu, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, 
[Re. Karlöbura], Hunyader Bipih. (Wanitat), Bez. Almas, im einem 
Thal zwifchen gwei Bergen ; 286 Ew.; Goldaruben. 

Zeferö-pataf, Fatb. Birpf. in Siebenbürgen, [Rr. Uovarhelv,) 
Geifer Stuhl, nahe bei Syent:Piflos; 1637 Gm. 

Tefes, 1) Df. in IIngarn, Difte. Devenburg, Sirih. Baranya, auf 
einem hohen Berne; 570 Emw.; Aderbau, große Waltnng. 2) Tefefch, 
Deutich- (Szaez Tynkoo), und Walahifchs (Dlah: Tnnıfob), 
f. Toufos. [Sisfiang ; 23° 13° 42" N. 1050 52° 50° D. 

Terfing, ©t. in Ghina, Vrov. und W. von Kouangstoung, am 

Tefir-Dagh, Gebirge in der europ. Türkel, Rumsilt (Rumelien), 
jwifcben dem Marmara:Micer und ver Mariga, [159 &w. 

Teblenburg, Ortib. in Divenburg, A. Berne, Gem. Alteneſch; 
a Tefoldany. TöRöle, 2? Dfr. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Sirich. 

eutra. 

Tekonsha, Ort in Mibigan, Griſch. Gallboun ; 1850 : 651 Gm. 

Tefow Deu. Uj⸗, 2 Dfr. in Ungarn, Difir. Prefburg, pic. 

L 


re, + 
Tefrit, Tagrit, St. im türf, Aflen, Sandſchak Moful, r. am 
Tigris; wurde von Timur gerftört, auch pas Kelfenfchleh auf einem 200 
Fuh boden fenfrehten Felfen am Auf. Die Ruinen von Stadt u. Ka— 
Aell find fehr umfangreih, Die heutige elende Stadt bat ohngefahr 600 
Häufer aus Badfleinen, aber die Bemohner finn als viebiih verrufen. 
(Ritter, Aflen 10, 223 f.). [&wozpgiee. 
Tekucza, grieh. Bfrbf. im Oeſterr Galizien, Kr. Stanislamow, bei 
Tefutfch, St. in der Moldau, NND. bei Rimnik; Weinbau, Hans 
Tela, Tata, felfine Halbinfel im Urmiar®ee. [pel. 
Zelaeze, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Briegany. 
Telaw, &t. in Rußland, &m. und N. von Tiflie: 1848: 4000 Gw. 
Telbraße, Ortfch in Olvenburg, Kr. und A. Vechta, Gem. Dvtbe ; 
Feice, f. Telee (Telep). (277 @w. 
Telciß, f. Teltſchin. 
Telcomw, f. Töltic, e 
Tele, f. Teltſch. ® [bei Uſtrzyli. 
TelesjnicaDsdwarowa, Pird. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, 
Teldau, eine außerorventlich fruchtbare Marich:Fanpicaft in Med= 
fenburg- Schwerin, A. Boizenhurg, und an ras hannoverfhe Amt Neus 
baus grengend, an der Sude. Darin befinden ſich mehrere Höfe und 
DOrtichaften (Schleunow, Hinterbagen, Soltom ıc.). j 
Teldom⸗Khoton, St. in der Manpichurei, Prov. Helsoung-fiang, 
Teleen, f. Telepn. [am Amur ; 49% 56° N. 127° 39° ©. 
Telegd, Mezö⸗, Dill. in Ungarn, Diftr. und bei Großwardein, 
Sypich. Bihar, am Grhes:Rörds ; 47% 3737" N. 49 510" D.; I ref, 
1 fath. und 1 griech. Pfarre, Pol. 
Telegdi-Barzon, Nagv-Bacyon, Baczonu, ref. Pfrof. in 
Siebenbürgen, (Kr. el) Stuhl Umwarbelv, Bez. Barbog; 644 Gm. 
Zele®, I) ref. Birpf. in Siebenbürgen, [Rr. Kronflabt,] Sa⸗ 
romfefer Stuhl, Ber. Zabola, am Fekete⸗Uegz 567 Ew. 2) griech. 
Birof. ehd., (Kr. Broos,) Hunhader Gſpſch. [Gomitat], bei Deva, 444 
Gw.; Gifenbämmer. 3) griech Krchef. ebv., [Rr. Maros- Bafarbely), 
Thor daer (Thorenburger) Bipich. [Gomitat); 364 Gw. 4) Di. in U n⸗ 
garn, Difte. Großmwarvein, pic. Bihar, am Schwarzen Körrs; 
140 &w. 5) Ag⸗, Df. ebb., Diftr. Kaſchau, Sfrih. Bömör. 6) Uabz, 
ref. Krchof. ebv., Dir. Srofwardein, Sfrfh. Saboles; 580 Gw. 7) 
Alfos, Df. in Siebenbürgen, [Rr. Broos), Hunvader &ivik. Comi⸗ 
tat], und Bez., gi Stapt Baidas Hımyap gehörig. 8) Upas, Di. in 
Ungarn, Difte. Großwarbein, Gipfb. Arad. 9) Boross, griech. Bfrpf. 
ebv., Gſpſch. Bihar, bei Telegn; 330 Em. 10) Bus, Bräpium ebv., 
Diftr. Bressburg« Ofen, Gſpfch Hevee, bei Rapolna; 30@, 11) Edebe, 
Df. ebb., Diftr. Grofmwartein, Ofvib. Rihar, 12) Erdös, Vfryf. ebv., 
Diftr, vᷣe ahe Den, Sſpſch. und bei Heves; 1660 wm. 13) Felſö⸗, 
Obers, Bergort in Siebenbürgen, [Rr. Broos,) Sſpſch. und Bey. vu⸗ 
nyab, zu Kiralv⸗Banya age 14) Felfös, Bräpium in Ungarn; 
150 Gw. 15) @pör-, Df. ebb., Diftr, Großwardein, Sſpſch. Szat⸗ 
mar; 330 Ew. 16) Sidas-, Df. ebr., Dir. und bei Großwar⸗ 
bein, Gſpſch. Bihar; 300 Gm. 17) Fasz: Mihaly:, Pirdf. ebd. in 
Jayngien, bei Bereny (Jerjs); 200 Hir. 18) Meferür, Vradium ebb., 
Dihr. Berh>Dfen, Sfvih. Beftb: 270 Gm. 19) Kiralos, Bräbium 
ebd. Difte. Srofmarbein, Gipfh. Szabolez, bei Tokav; 570 @. ; Pott. 
20) Kiss, Df. in Ungarn, Difte, Debenburg, Sirih. Baranva, bei 
Szigeth; 325 Gw. 21) Kid-, Birbf. ebd., Titr. Verb: Ofen, Sipic. 
Gsongrad, bei Sjegebin; 3150 Ew.; Bol. 22) Mehs, Df. ebd, Dir. 
Grofmwarbein, Gſpſch. Syatmar; 390 Gw. 23) Mihaly, Df. ebb., 
Difte. Veſth⸗Ofen, Ber. Jahhalen. 24) Mabanyr, Medar, Di. ebr., 
Diftr. und bei @rofwarbein, Gſpfch. Bihar ; 390 Ew.; Weinbau, Vieh⸗ 
zucht. 25) Ds, Prävium in Defterr. Banat Temeswar, Sfvih. Toren: 
tal; 480 @w. 26) Olosz:, Walldorf, reform. Bfrdf. in Siebenbür? 
an [Rr. und) Stuhl Upvarbeln, Bey. Bartog; 635 Em, 27) Ons, 
f. inlingarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch Szabolcz, in Sümpfen 
der Theitd: 300 Em. 2) Borfas, Shlofi und Drtich. ebb., Diftr. Vreß⸗ 
burg, auf der Donau⸗ Inſel Schütt, bei Szerdahely. 29) Df. u. Gſpſch 
ebr., Difte. Großwardein, Gſpſch. Bihar; 610 Ew. 30) Pos», Df. 
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ebd., Dir. Dedenburg, Gſpſch. Somogy. 31) Buszta⸗, griech. Pfrof. 
ebr., Difir. Eroßwardein, Gſpſch. Sjatmar, bei Bajfalu; 650 Gw. 
NAderbau. 32) Mezs, griech. Krchof. ebb., bei SyatmarsMemethi; 525 
Gm. 33) Sad», Szafalapzo, griech. Vfrdf. ebb., Gſpſch. Bihar, bei 
Margitra; 230 Ew.; Aders und Weinbau, Walvdung. 34) Syanios:, 
riech. Birpf. ebd. Sirfb. SzatmarsMemethi; 450 Em, 35) f. Sze⸗ 

elysZelef. 35) Thoth⸗, Df, ebe., Gſpſch. Bihar, bei Großwar⸗ 
dein; 400 Em, 

Zelefau, Teletzkau, 1) Meus; MomwnsTelefow, Di. in Däb- 
ren, Kr. Brünn, bei Groß: Meferitib. 2) Wit-, oder Ober; Stary: 
Teiekow, Ortſch. ebd. 

Telekes, 1) Ulfos, ref. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Peſth⸗Ofen, Ge⸗ 
ſpſch. Borjop; 350 Gw.; Giſen- und Bleigruben. 2) Alſo⸗, Df. ebd., 
Yılr. Devenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei £örö; 365 Gm. Alſo⸗, 
Prävium ebv.; 40 Gw. 4) Felfös, Di. ebe., Difte. PeRhsDfen, Ge: 
ſpſch. Borfod; 570 Em.; etwas Weinbau, Kupferbergwerf. 5) Felfd-, 
VPradium ebb., Diftr. Debenburg, Gſpfch. Gifenburg ; 48 Gm. 

Zeleffaloa, reform. Pfrof. in Siebenbürgen, Kr. und] Stuhl Ud⸗ 
varbely, Bez. Batalfalva ; 356 Gm. 

Zelety, 1) Df. in Ungarn, Difr. Dedenburg, Gſpſch. Somogh 
(Sümegb), bei Szemet; 440 &,; Korn⸗, Mais⸗, Hafer: und Weinbau; 
Waldung. 2) Kerek:, Prädium ebd., Difir, Dedenburg, Gſpſch. Beszs 
prim; 400 Gmw.; Aderbau, Wieswahs, Branntweinbreunerel, ⸗ 
maſtung. 3) ⸗Reese, Df. in Siebenbürgen, [Rr. Hermannſtadt,) Difr. 
und bei Fogaras; 641 Ew. 

Telenefchty, Eld. in Rußland, Beffarabien; 1849: 2520 Ew. 

Zelembi, Fld. in Neus®ranara, Vrov. und WR. von Baflo. 

Telepoez, Telepovee, griech. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Kafı 
Gſpich. Iemplin ; 630 Ew. 

Zelefe, Df. in Italien (Meapel), Prov. Terrasdistavoro, Ber. Gas 
ferte, in ungefunder. Lage, NW. an einem Heinen See; 41* 12’ 56" M. 
12° 10° 59°’ O.; 80 Ew.; Märkte, [bei Uftrzvki, am Saan. 

TelesjuicasSanna, Pirpf. im Defterr. Salisien, Kr. Sanof, 

Teletin, Df. in Böhmen, Kr, Bupweis, Bez. Newellau; Burg. 

Telen, Telee, Telce, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. Kaun, 
bei Berug; 260 Gm. 2) 1. Teltic. 

Zelegy, Teleei, protet. Pfrof. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. 
—— (Bolitfchla); 960 Ew,; tath. Zotalies Kirche; Giſenſtein⸗ 


gruben, 

Zeleuten, ein werk ner Bolt im ruſſiſchen Afien, um ven Telehli⸗ 
hen See. Ihre Hauptbefchäftigung if Jagd, Bifcherei und Pferdezucht. 
Rindvieh haben fie nur wenig, Schafe aber gar nicht, Aus Piervemilch 
bereiter fie Branntwein (Arafu), ben fie ſehr lieben. 

Zelezkifche See, ein großer langer See im rufifchen Afien, ver fi 
von Süd gegen Nord erfiredt in einem Thal, indem in ver Südweſtecke 
der Sichulpihman einfliept, und bie Bija in ver NWSpitze abfliet, um 
ten Obi gu bilden. v. Helmerfen fagt (Reife nach dem Altai, 1848, 
©. 63), „die Karten vom Telezfifchen See gaben biöher ver Nordoſtbucht 
diefelbe Seflalt und Sröße wie ver weftlidhen und doch if erftere bei meis 
tem fleiner und nach ver Ausſage ber Gingebornen nur vier Werfte lang. 
Bir fonnten bas Ende derfelben nicht fehen. Es war ebenfalls von wils 
den, waltigem Felegebirge eingeichloffen, über welchem ſich in ver Ferne 
eine hobe Bergfette, wahrſcheinlich die nörbliche Fortiegung des Gorbus 
ebirges erhob. Nah Süden fah man nunmehr den ganzen See hinauf 
bis an das Hochgebirge, das der Tihulysihman durchſtrömt, und Das 
bin und wieder noch mit Schnee bededt war, woraus man auf eine abſo⸗ 
lute Höße von wenigftens 6000 par. Buß ſchließen fann, zu weldjer die 
—— des Sees von Norden nach Süden allmählich auſteigen, daher 
vas Horde und Südende veffelben fo meientliche Unterſchiede in ihrer 
Geſtaltung darbieten. Die abjolute Höhe diefer Ufergebirge verliert nun 
allervings viel dur die hohe Lage des Sees, Die nach barometrifchen 
Meſſungen ſich zu 1600 par. Fuß uber dem Meer ergab, indeſſen dleibt 
fie noch beveutend genug, um einen impofanten, großartigen Ginprud zu 
machen. Am DOftufer verihwanven die Wohnungen ver Teleuten. Cs 
iR mein zu fteil und felfig, um welche tragen zu fünnen ; ja oft fann man 
auf einer Strede von mehreren Werften nicht einmal den Fuß ans Sand 
feßen, wo die Thonſchle ferklippen ſich fentreht aus dem Wafler erheben. 
Die bequemften Yantungspläge find die Deltas der zahlreichen Flüßchen, 
die an tiefen Belfenthälern und Schluchten in ben See braufen, dem fie 
ein fehr faltes Waller und manderlei Belegefchiebe, &rus, Schlamm u. 
Baumflämme des benachbarten Hochgebirges zuführen. Dieje Materias 
lien jegen fib an der Mündung ab und bilden eigenthümliche Sıralen, 
die mit jedem Fruhlinge bei größerer Waflerfülle an Dide zunehmen. 
Ginige piefer Klüßchen, wie der Iſchta, ver Ajufeamerich (Bärenhöble) u. 
der Atalvſch bilden an ihrer Mündung malerifhe Wafjerfälle, die ſich 
von ferne durch ibr Rauſchen anfünnigen, Der Ajufesmetich ſtürzt durch 
einen pitoreslen Spalt im vielen ihäumnben Kaskadea in den See. Bär 
ren follen ſich bier gern aufhalten u. oft a werben, daher ver Name. 
Ein anderes Flünchen Korbagatich over Korbatſchal genannt (ein Name, 
den ge Flüffe des Oftufers tragen), if durch fein tiefes, ſchauerliches 
Thal ausgezeichnet, das mit feinen hoben, ſenkrechten Felswänden an vie 
Bormen ver Nosstrappe am Harz erinnert. Es mar auffallen, in bies 
fer Gegend des Sees pie Temperatur der Luft fo abgekühlt zu finden, vaf 
man beim leifeften Winde vom Gefühle der Kälte ergriffen wurde, ba 
doch die Sonne fehr ſtark wirkte. Man konnte fi bald davon überzeur 

en, daß die niebrige Temperatur bes Waſſers, welche die unteren Luft= 
hichten abkühlte, der Grund davon war, An vem Flufie Djur, am 
nörplichen Ufer des Gerd, zeigte pas Wafler noch * R, bei einer Luft⸗ 
temperatur von 11.03; am Oftufer Dagegen, oberhalb des Fluſſes Kofür 
röf nıre noch 3. 2 bei einer Lufttemperatur von 8.93 im einer Höhe von 
6 Zoll über ver Wafferlähe; erhob man fi aber einen Baden (7 Huf 
englifh) über viefelbe, fo flieg das Thermometer auf 8.09 R., alfo um 
096 auf 6.9 5 Fuß. Diele Beobachtung wurde am 4. Juli Abenps 8 
Uhr bei ſtillem beiterm Wetter angeftellt. Am nächften Morgen um 9 

r hatte bie Luft bei einem Suͤdweſſwinde 14.97 R., das Wafler aber 
nur noch 3.° 0, es hatte fi alfo in der Zwiſchenzeit um 0.° 2 abgefübhlt. 
Diefe Temperatur behielt der See noh eine Strede aufwärts; dieſelbe 
Rieg aber mit der Annäherung ans Süpenpe und betrug am 6, Juli Mit: 
tags zwifchen ben Münpungen des Tſchulyſch und Tſchlri bereits 12.9 25 
und um 6 Uhr Abends an der Mündung des Tſchulyſchman 14,90 R, bei 
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einer Qufttemperatur von 12,08 R, Am 7, Juli 9 Uhr Abenps hatte vas 


+ | Waffer an eben diefem Orte 13.9 1, die Luft 14.1 R.; am 8. Juli sur 


Morgens das Wafler 11.0 9, bie Luft 12°%25 BR. Nils wir uniere 
fahrt an eben dieſem Tage am Weſtufer des Gerd angetreten hatten, ber 
mertten wir, daß das Waſſer gegen vie Mitte deſſelben immer Fälter 
wurbe. An ver Mundung ves Fichila zeigte ed um die Mittagszeit 7.” 5 
R,, die Luft 14.°4 R,, an einer Stelle aber, die etwa 45 Werfle von der 
Mündung des Tſchulytſchman liegt, hatte es an dieſem Tage um 7 Uhr 
Abenps nur noch 4.0 R,, bie Temperatur der Unft aber betrug bier un: 
mittelbar über vem Wafler 10% 75 R., in einer Höhe von 50 Fuß über 
dem Epiegel am Ufer hinauf 12.05 R. In der Nordweſtbucht, 10 Werſte 
oberhalb des Ausflufles der Bija, hatte das Wafler am 9, Juli gegen 
Mittag 7.* 25, am Ausflufle verfelben aber um 6 Uhr Abendé 5. 25 R., 
bei einer Qufttemperatur von 12.5. Hält man diefe Beflimmungen init 
der Karte ded Sees zuſammen, fo wird man finden, dab has Mailer zu 
jener Zeit an bem Dlorb» und Südende bebeutend wärmer als in ber 
Mitte war; ja dieſer Unterfchied flieg zwiſchen dem Südende und ber 
Mitte bei übrigens faft gleichen Umftänven auf 10.0 R,; awifdhen dem 
nörplichen Ufer aber und der Mitte fiel er weniger ad und noch gerin« 
g swifchen legterer und ver Norbweflbucht aud. er Grund zu dieſen 
ſcheinungen ſcheint in der phyfilaliſchen Beichaffenheit des Lifers uud 
in der Menge umd Anordnung ber dem Gre zufromennen Gewaſſer zu 
liegen. In das Süvende des Sees ergiehen ih ver Tſchulyſchman, Kigbi 
und Tſchiri, von denen der erflere dem See eine große Waſſermaſſe zus 
führt, die auf dem langem Wege, deu fie zurüdlegen muß, volllommen 
Zeit bat, die Temperatur der Luft anzunehnien, Bei dem Kighi möchte 
dies ebenfalls der Hall fein; ver Tichirt aber hat einen viel kürzeren Lauf 


hau, | und gebört zu jenen Sturzbächen, vie dem Webirge Goͤrbu entftrömen. 


ee if bier am breiteften und wird von den Strahlen der Sonne 
mehr getroffen als die andern Gegenden befielben und vorzüglich bemeft 
man ihre Wirkung auf vie Untiefen, die ſich vor dem Deita des Tichu- 
lyſchnan weit in ven See hineinziehen; das Waſſer muf alfo in viefer 
Segen aus vem angeführten @rünpen eine höhere Temperatur annehmen, 
Diefe ſinkt aber gegen bie nördl. Hälfte des Sees, wo fie nur 3% bis 4’ R, 
betrug und vie nähe Urſache diefer Gricheinumg find wohl bie zahlreı= 
hen Sewäfler, die in biefer Gegend von Wehen und Often in den Gere 
fallen. Sie entipringen auf jenen hoben, faft in vie Region ewigen 
Schnees reichenden Sebirgszügen und fallen nach kurzem, ungeflümen 
Laufe ſehr en im das gemeinſchaftliche Beden, das bier viel ſchma⸗ 
ler it. Das Waſſer, mit dem fie ven See jpeifen, if von ſeht tiefer Tem⸗ 
peratur, weil es von fühlen, in den Schluchten mit fchmelgenden Schnee 
verfehenen Webirgahöhen lommt umd nicht die gehörige Zeit hat, ſich an 
der Luft zu erwärmen. Daß der Schnee im vielen dieſer Schluchten ven 
ganzen Sommer hindurch nicht verfchmilgt, davon fonnten wir uns 
überzeugt halten, nachdem wir am Fuße des Jalpaſch, eines Berges an 
der Irenvung des Tichuluſchman, alfo fafl in ven Niveau des Gers 
(1650 parifer Buß), eine große harte Schneemafle gefehen hatten, vie in 
einer tiefen Schlucht eine Brüde über einen Stuyjbadh bildete. Leber: 
dies war ber Gorbu jegt noch mit vielen Schneefleden bededt, und doch 
war es feine Wenfeite, die wir fahen. Auch vie Gipfel des Weſtufere 
zeigten noch Schnee.” 

Ueber das Beden vet Sees fagt v. Helmerfen: „Wie ver ganze 
See als eine Erweiterung des Tihulvfchman » Thales betrachtet werben 
kann, fo ift das Thal ver oberen Bija die unmittelbare Fortfegung der 
Nordweſtbucht des Sees, bie ebenfalls ein großes Querthal bidet, woge⸗ 

en‘.... bie nördliche Hälfte des eigentliben Sees in Bezug auf das 
treichen der Webirgsarten ein Längenthal ift, vie fünlihe aber bie 
Streihungslinie unter fehr geringen Winfeln ſchneidet.“ Die Uferge—⸗ 
gend des Eces, ber fih von Süp gegen Horb obngefähr 65 Werfte bei eis 
ner Breitevon 4 bid gegen 18 Werfle erftredt, itnicht überall gleih. Das 
ſchroff an ver Küfte abe Gebirge befleht hauptſächlich aus Thonſchle⸗ 
fer. Nach dem Bericht d. Helmerfen's gehört das nörblihe Ufer 
„noch den janfteren Bergen des Altai an,” pas mit ven fleinen Aderfels 
dern der Teleuten ein freumbliches, wirtbliches Anſehen hat, „und es ift 
wohl fein Iweifel, daß biefes Ufer von jeher dad am meiften bewohnte 
und dvaber andy wohl ver Nufenthaltsort der herrſchenden Fürflen war. 
... Der Eee geht hier mit — Biegungen von WiW. nach OSO. 
und erweitert ſich allmäblib. Rechte in einiger Ferne erblickten wir ... 
das niedrige Borgebirge Kulgan am Weſtuf Bon dieſem Vor⸗ 
gebirge nach Süden bin pflegt das hohe Weſtufer Tſchajak genannt zu 
werden. .... Im Nordoſten erhebt ſich das Scheidegebirge zwiſchen dem 
Teleztiſchen See und dem Abalar, Gorbu oder Hurbu genannt, deſſen 
Kamm felfig, baumlos und mit Schnetfleden bedeckt warı eine ſchöne, 
impojante Sebirgslanpichaft.” Im die norpöfliche Bucht, die ohngefähr 
5 Werfte bis in ihre ur fi erfiredt, flieht in dieſe von NO. ber ber 
Kamga, „Sie iſt von fleilen Waldhöhen umgeben und im Hintergrumte 
von einer hoben, aber ſchon weiter entfernten Bergkette geſchloffen. Gs 
iſt dies offenber die nörbliche Kortfegung des Gorbu⸗ oder Hurbus@ebirr 
ges.“ — Un dem ſüdöſtlichen Ufer findet man in ven „Tonderbar geftals 
teten Welspfeilern eine andere Gefteinbilvung als ber hier verbreitete 
Thoniciefer it; fie erwies ſich bei näherer Betrachtung als ein loderes, 
von Regen und Schneewaſſer vielfah ausgehöbltes Konglomerat, aus 
deſſen zerfiörter Maffe fi einzelne Pfeiler erbeben, wie man bied auch 
wobl in flellen Schludten fiebt, vie vas Waller in Thon und Mergel 
einfchneivet, Ginige diefer Pfeiler erhalten dadurch ein jeltfames Anfer 
ben, daß fie auf ihren Spitzen große runvliche, über ven Rand hervorra⸗ 
gende Felsblöde tragen, durch welche le wie von Regenfhirmen gefhügt 
werben. Anf ven Höhen diefes Trümmergefleins breiten ſich grasreidhe, 
größtentbeils bewohnte Ebenen ans, welche den ſchmalen Raum zwifchen 
dem Hochgebirge und dem fteilen Uferabfalle ausfüllen, e# find Alpen in 
der ichmweizerifchen Bedeutung des Wortes, von denen man einer unver: 
gleichlich fchönen Ausficht auf das Suüdende des Sees genicht, das einen 
ernflen Charakter hat Die Teleuten nannten dieſe Höhen Belä. Das 
füpliche Ufer wird von einem Berge gebilvet, der Toulak, und en 
meRliches Ende am rerhten Ufer des Tſchulyſchman, Jakpaſch heißt. Am 
weſtlichen Ufer erheben fih in viefer Gegend der Adſchilman und der 
hohe Altun» Tagan, auf ihren Sipfeln ewigen Schnee zeigend. Das We» 
birge Kara⸗Korum ift ihre nörl. * Auch von dieſen Höhen lür« 
1“ mebrere, aber weniger waflerreiche Bäche in vielen Abfägen bem dun⸗ 
eln Ser zu, doch häufen fie ihrer geringen Kraft wegen nicht fo viel 
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frembartiges Material an, als mehrere Blüffe des Oftufers, unter benen 
ver Tihulyf eine befonders große Semalt haben muß, da er feine breite 
Mündung mit Taufenven von Branitblöden nnd umgeheuren Baumfläm- 
men befäet hat, Die allmäblig in Grus und Sand begraben werden. 
Diefe Ablagerungen des Oftufers geben mehr Aufſchluß, ald man unmit⸗ 
telbar am Waſſer erhalten kann, wo man nur Thonfciefer flieht. Sie 
bemweifen nämlih, daß dem lehtern auch im biefer Gegenp @ranitauss 
brüde nicht fremd find, und daß alfo auch diefer Theil des Altaı im Wes 
fentlichen dieſelben Berbältniffe varbietet, nie der weſtliche Theil.” — 
„Die Mündung des Tihulvyihman ıR ein flaches, mit Weiden und Birs 
ara bemuchienes Ufer. Bon der Mümpung des Tſchiri [in ver 
SDOSpipe des Sees] fann man vas Thal des Righi [, der ebenda öftlis 
her münvet,) deutlich jehen, im veffen Hintergrunde über alle Berge der 
Por (ver ſchedige Sengſt) hervorragt, deſſen Gipfel mit großen 
Schneefileden bevedt war.” Das Ilfer um 2 Mündung if wicht ber 
waldet. Am Gündranvde des Sess it der Fuß des Gebirges Toulak mit 
üppig ſchoͤuem Laubholz bewaldet. Das Gebirge it von fleilen Schluch⸗ 
ten ducchfchmitten, und in einer berfelben lag noch Schnee in Streifen, 
der den Sommer hindurch liegen bleibt. Das Thal des Tſchulyſchmau 
bat - Theil jumpfige Wieſen, die ſparſam von Birken, Baulbaum, 
örbjenbäumen und ürpigen Sträuchern bewaldet ind. Durch die Müns 
dung des Tſchulyſchman in mehreren Armen werben niedrige Santbänte, 
Untiefen se, gebildet, bie in ven See hinein immer weiter hmen. An 
dieſem Fluß Eh an dem Tſchulyſch auf dem fürlichen fer leben ein 
Nomadenvolf mit Pferden⸗ und Ziegenheerden in Zelten, bie entweder 
aus Filz oder aus Birfenrinde erbaut find, Diefe Nomaden haben nicht 
reine mongoliſche —— eine mit kUrgiflſchen Zügen geformie Geſichte⸗ 
bildung und türtiſche mit mongoliſchen Wörtern vermiſchte Sprache. 
Sie find China und Rußland zugleich zinspflichtig, und müffen Felle von 
Zobeln, Füchſen, Wölfen, Glentbieren, Bären, Hirichen abgeben. 

Don der Mündung des Tihulyfhman norbwärte an der Wentüfte 
bie zu der Mündung des Tihilä befleht das Ufer aus grauem, feinförnis 
gem Branit; aber paflelbe „zeigte fi ganz unbewohnbar und mit noch 
wilderem Gharafter als das Oftufer,, das von hieraus geiehen weit fanfs 
ter und wohnlicher, mit grünen Alpen und einigen Grasabbäugen er- 
ſchien, vie dem MWeflufer dürchaus verfagt find. Im fteilen, hoben Klip⸗ 
pen fällt e8 unmittelbar ins Waſſer ab, auf meilenlangen Streden auch 
nicht den fhmalften Uferſaum varbietend. Tobende Wiehbäche fürzen 
auch bier in fchäumenden Kastaden der Tiefe zu, und erhöhen durch ihre 
ungebändigte Gewalt das Raube und Impofante dieſer eigenthümlichen 
Landſchaft. Bor allen vervient ver ſchöne Waflerfall des Alatſchka ge: 
nannt zu werben, bem weiter im Norden wiederum ein Ajufesmetich 
Barenhohle) folgt. .... Un ven Mündungen ver Bäche find auch hier 
ungeheure Maflen von Sranitblöden auigebäuft, bie durch ihre meife 
Farbe grell gegen pas tiefe Grün der Wälder, den dunkeln See und bie 
grauen Felswaͤnde fonftratiren, daher Die Meinen Deltas viefer Bäche aus 
ge ntfernungen erkannt werven fönnen. Gine grüne Farbung des 

affers, die wir am Südende des Sees deutlich beobachten konnten, war 
gegen die Mitte beffelben allmählig verſchwunden, erſchlen aber am Waſ⸗ 
ter des Tichilä wieder, der feine Granitgeſchiebe weit in ven See hinein- 
rollt. Die Temperatur des Sees war hier ſchon bedeutend tiefer ale an 
der Mündung des Tſchulyſchman, und mit ver Abnahme verfelben ver 
ſchwauden auch Waſſervögel, liegen und Müden, vie einzigen Thiere, 
die wir am Güpende des Sces schen hatten, .... 8 trat num norde 
lich vom Tſchila nad dem Granit ein veränderter, erhärteter Thonfchies 
fer auf, aus dem ſich fpäter gewöhnlicher Thonſchiefer entwidelt und mit 
viefer Sefleinveränperung nahmen auch die Gehaͤnge ein anderes Anfchen 
an; fie zeigten ſich weniger fteil, mit mehr Lanpungsplägen verfehen, 
aber flets unmegfam und unbewohnbar. Beide Ufer finfen g die 
Mitte des Sees merflih ab und am öflichen erhebt fi der Gebirgtjug 
Gorbu über vie Baumgremje und trägt ..... auf feinen höchflen Spigen 
einigen Schnee.” Weiter norbwärts fieht das Ufergebirge Jelbed-Tichai 
umd dad Borgebirge Ituk⸗Taſch. Lehteres beficht aus Thonſchieſer. Bon 
bier beginnt wie WNW Bucht, aus veffen Spige die Bija ausfließt. Dem 
Borgebirge zunaͤch ſt folgt die Mündung bes Kuldur, „der einen der ber 
beutenpften Zuflüffe des Telegfiichen Sees bildet .... ver Kuldur ergieht 


ſich aus einem tiefen, wilden Thaleinſchnitte und bilvet ein bedeutendes DO 


Delta, an welches fi einige ebene Walpwiefen fließen; im Uebrigen 
blieb das Gübufer ver Bucht wild und unbemohnbar, Deren das nord⸗ 
liche, an welches wir num zum Borgebirge Aſchu binüberlenkten,, faniter 
zum See abfällt uup baber bewohnt, ja hin unb wieder fogar etwas kul⸗ 
ilvirt ift..... Im innerfien Winkel ver Bucht iR das Norpufer niebrig, 
das Süpufer erhebt Ah dagegen höher und fleiler, obwohl im Bergleich 
p den andern Gegenden des Sees mit fanfterm — und endlich 
egt ſich in Weſtſuͤdweſt dem Ende der Bucht der Bergzug Tſchaptanel 
vor, ... . durch einen tiefen Querſpalt geöffnet ..., in ven ber Ger als 
reifender Bija-Strom in Stromichnellen Ah ergteßt.“ 

Bemerfenswerth iſt, daß der größte Theil des Sees ſehr felten zus 
friert, obſchon er „im innerften Aſien, im Breiten = Barallel von Oren⸗ 
.. und 1600 Fuß über pem Meere liegt.“ Auch find im Sommer ehr 
heftige Gewitter mit Sturm, und auch dichte Nebel gemöhnlih. Die 
Schifffahrt wird von den Teleuten auf Booten betrieben, von denen jedes 
aus ceınem Paprelbaumflanım ausgehöptt ifl. 

Teifair, Grfſch. in Georgia; 1073 engl. OM., 1820: 2136, 1840: 
2763, 1850: 2126 (930 Sklaven) Ew.; Hauptort: JZadfonville. 

Telfe, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennen, bei Ra= 
devormmald ; 40 Ew. j 

Telfes, 1) Pfrdf. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 2) Pfrof. 
ebd, Kr. Innehrud, bei Schönberg. im Gtubai- Thal, 

Telfs, Mid. in Tirol, Kr. Innsbrud, Bez. bei Hörtenberg ; Pfarr⸗ 
fire, Branzisfanershofpiz, Oberfalzfaltorei, Waldamt, Poll, Geburte⸗ 
ort ved Ma Shöpf. 

Telgate, Df. in Italien, Brov, und Bez. Bergamo ; 1131 Em. 

Telgart, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Sömör; 1380 E.; 
Sauerbrummen, Schinvelfabrifation, Schafiudt; im Gebirge ſchönt 
— 22— Berge Kralovo⸗Stol hier entſtehen bie Flüſſe Gran, Her⸗ 
nad, nitz. 

2** Df. in Frankreich, Depart. Finiſtärn, Arr. und WW. 
von Ghäteaulien, an der Bai Donarnenez; 1650 Gw. 

Teigte, 1) St. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. und 2ofr, und OND, 
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Teltow 


von Münfter, und ENW. von Warendorf, I. an ber Enns; 51° 59° 30 * 
N. 5° 25,31” DO. 1816: 1777, 1R31: 2010, 1840: 2108, 1843: 2133, 
1846: 2121, 1849: 2161, 1852: 2215, 1855: 2082, 1858: 2084, 1861 : 
2148, 1864: 2145 Ew.; kath. Kirche mit Hark beſuchtem Marienbilde, 
Synagoge, BWerichtstage, Boft, Streihgarnmafhinenfpinnerei, Wolle, 
Baumwolls und Leinweberei, Garn⸗ u. Zwirnfpinnerei, Strumpfwirfes 
rei, Zeugbruderei, Bierbrauerei, Märkte. 2) Df. ebv.; 1601 dm 

Telba, Eid. in Brafllien, Brov. Geara, Dir. Ico. 

Zelibon , Infel nabe ver Weſtküſte ver Halbinfel Malafla, Lan 
Dueda, NND. von der Infel Trotto. 

Zelice, j. Dölitſchen. 

Zeligul, Bucht der Schwarzen Meert an der Küfle von Rußland, 
Su. Gherfon; ſteile Küfte; Acht nur durch einen fehr engen un ſeich⸗ 
ten Ranal mit dem Meer in Berbinpung , fo daß die Bucht mehr als ein 
Küftenfee zu betrachten ir In diefelbe mündet ver gleihnam. Fluß. 

Zelifhen, f. Telista, 

Teliskof, Tel⸗Sokof, d. b. Bifhofsberg, ein Dorf der Ghals 
bäer, im türf, Afien, im N. von Kurbeflan, Bafbalif, Bey. Mofful, wo 
das Bergland aufhört und die große Ebene der Chaldaͤer beginnt. 

Zelina, Wlr. in Trient, K und Ber. Trient. 

Telisfa, Zilisfa, Telifchen, Tiliſch, Tiliste, griech. Krchoſ. 
in Siebenbürgen, [Rr. und) Stuhl und bei Hermannftatt, in den Sie⸗ 
benrichtergütern ; 2626 Gw. 

Teſte⸗Banya, f. TellisBanpa (Telfi 3). 

Zelfe, Tot⸗, f. Töttelte, 

Telfcöd, walachiſch Tyelekuſu, griech. Bfrpf. in Ungarn, Diftr. 
Großwardein, Gſpſch. Bibar, bei Telegp ; 425 Em. ; vürftiger Aderbau, 
ber meifl nur Hafer erzeugt; Waldung 

Telfi, walachiſch Eeletyiß, 1) ref. Pfrbf. in Ungarn, Diſtr. Broß« 
warbein, Sſpfch. Bihar, bei Telegd ; 620 Eiw. ; mittelmäßiger Beldbau, 
Opfibau, Raltbruh und Rallbrennerei. 2) Df. ebb., Difr. u. @ipic. 
DetbeDfen, bei Berösvar; 320 Ew.; Waffermangel, Weizenbau. 3) 
Banya, Df. ebd., Diftr. Kaſchau, bei &önoz, ywi Waldgebirgen; 
2000 Gw.; eifenbaltige Mineralquelle mit Bad, Bergbau auf Gold. 

Zeltwig, Vorw. in Breußen, Rabz. Marienwerder, Kr. me bei 
Stubm ; 72 Ew. [Seltwetlen ; 26 Gw. 

Zellehnen, Borw. in Preußen, Rghz. und Lofer, Königsberg, bei 

Tellenplatte, Tellfprung, ein am Buß des Aren in den Bierwald⸗ 
fätter«Gee vorfpringenver Fels im Schweiger X. Uri, unmeit Sifiten, 
den Wilhelm Teil fih erfab, um aus dem Nahen des Bogts Geßler zu 
entfpringen. Auf biefer Platte ift e Gedaͤchtniß biefer fühnen That 
eine Kapelle erbaut. [bier fehr engen Biber-@runve ; 59 @. 

Tellerbammer, Df. in Meiningen, A. unp N. bei Eisfele, in dem 

Tellerhäufer, Ortſch. in Sail Krer. Iwidan, A. Annaberg, 
NE, bei Obermiefentbal, in fehr rauber Gegend; 1858: 98, 1864: 112 
Gw.; Förfterei, Mahl⸗ und Sägemühle; Vichzucht. 

Telletz, ſ. Telep. 

Tellegy, ſ. he he 

Tellid, Tellieb, Meus, Telibenowa, Df. in Böhmen, Ar. Git⸗ 
ſchin, Ber. JungsBunzlau, bei Bryegno ; 205 Gw. ner 

Tellicherg, Talehari, Eer-Hafenftabt auf ver MalabarsKüfle, in 
Sinpoftan ; 119 44° 52° M, 73° 10° 41" D, &rm. 

Tellieb, f. Tellis. (215 @w. 

Tellig, mL Dfrdf. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr, umd bei Zell; 

Tellin, 1) Df. in a Brov. Luremburg, Arr, Neufbateau; 
1850: 561 Ew. 2) Wlts, Krehof. in Breußen, Rabz. Stettin, Ar. und 
bei Demmin; 220 Ew. 3) Meus, Df, ebv.; 92 Em. 

Zellingftebt, Pfrdf. in Holftein, Norder⸗Dithmarſchen, an ber 
Tieleraue; 350 Ew,; nabe ein alter boher Grabhügel mit fhöner Aus- 

Tellio, f, Zoglio, t. 

Tellisforb, Krchſpl. in England, Srfich. Somerſet; 1861 : 179 @. 

Telligfehmen, Große und Mleins, Df. und Gut in Preußen, 
Rabı. Gumbinnen, Kr. und bei Gumbinnen ; 320 und 55 Ew. 

Tellmer, Df. in Hannover, F. und Ever, Lüneburg, A. une, bei 
Bienenbüttel ; 184 wm. 

Zelle, St. auf der Süpfpige ver Infel Gelebes; 595° ©. 119° 30° 
. Grm. [von Teterow. 
Tellow, Hof u. Df. in Medienburga- Schwerin, U. Süftrow, NW. 

Teilfchow, Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Oftpriegnig , bei 
Putlig; 327 Ew. [bei Rojenberg ; 258 @, 

Telichüs, Krchof. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Borne, bei Zwen⸗ 
fau; 1858: 179, 1864: 180 dw. 

Telldrube, Kol, in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. und 

Zelmacd und Kid, ſ. Talmack ır. 

Telman, Df. in ee LEE und Ber. Karlaburg], Unters 
Albenfer Gomitat (Gfpfh.) bei am. 

Telnig, 1) Dölnig, (Borderr, Mittels, Hinter»), Zbir- 
nice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Karbig, bei Gbersdorf, in 
einem tiefen Thal am Fuß des Erzgebirges; 270 Gm.; Bergbau auf 
Schwefelkies. Birdf. in Mähren, Kr. und bei Brünn. 3). Döls 


nig und Sitten 
Zeloche, Df. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. und SED. von 
Mans, r. an ver Rhone, einem Nebenfluß der Sarthe lints ; 1350 Ew. 


Telos, Zilo, türfifhe Infel im mittellänpifhen Meer, NE. von 
os 


odos. 

Telow, Pfrof. im Deſterr. Galizien, Kr. Zolkiew. 

Telſche, Telsze, Telfchl, St. in Rußland, Gum. Kowno, SO. 
von Libau und NE. von Sjawie; 55° 59° 7” M. 190 55’ 28° D.; 1851: 

Telſchitz, 1. 3 [3754 Em. 

Feldford, Krchſpl. in England, Grfſch. Somerfet ; 1861: 119 Em, 

Teltow, Krft. in Preußen, Rgbz. Botsvam, 2 Min. von 
Perlin, 1%, Mile. von Kehlendorf (Eifenbabnftation), an einem kleinen 
See; 1916: 999, 1831: 1107, 1840: 1242, 1543: 1968, 1846: 1441, 
1849: 1492, 1852; 1594, 1955: 1562, 1858: 4580, 1861: 1677 (und 6 
DM. MU), 1864: 1792 (m. 7 M. Mil.) Ew.; ewangel. Kirche mit hohem 
gotbifhen Thurm; Beinen, Baummoll- und Dtüfdweberei, Zeug⸗ 
druderei ; Laudbau, befonders Heine Rüben (Teltower Rüben) u. Hau⸗ 
del damit. Der Kreis hält 30.78 OM.; ſtädtiſche Bevölkerung (in pen 
Städten Charlottenburg, Köpnik, Zoffen, Trebbin, Mittenwalte, Tel» 
tow, Teupig) 1840: 16,281, 1943: 17,345, 1846: 18,456, 1849 : 13,918, 


Telts 


1852: 20,158, 1855: 21,330, 1958: 29,237, 1801: 24,743, 1864: 26, 880 
&w.; landliche: 1840: 40,004, 1843: 39,896, 1846: 43,347, 1849: 
51,029, 1852: 48,969, 1865: 51,820, 1858: 68,138, 1861: 57,849, 1864: 
61,521 Em. (einem Thal; 1563 Gw. 

Feltd, Dr. in Eiebenbürgen, [Rr. —** Diſtr. Natıod, in 

Teltſch, Telec, Zelez, 1) Di, in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Buchau, 
Bez. Kotlau; 49% 11° 11 N. 13° 7° 2" D.; 320 Em.; Schloh, Braner 
rei. 2) &t. in Mähren, Rr. Brünn, Dez. und bei Iglau, nabe am Ur» 
forunge ber Thava; 5000 Gm.; Schloß, Tuchfabrifen. 

Teitfche, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäpel ; 160 Em. 

Teltfchen, if Dölsfchen, 

Teltfhig, Teleig, Telcice, Df. in Böhmen, Kr. Bartubig, Bez. 
Brielaue, bei Zvehomig, I. an ter Elbe und an der Wien: Prager-Gis 
fenbahn ; 230 ; . 

Telvana, #ld. in Tirol, Kr. Trient, it Borgo 10. 

Telve, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Porgo; Bergbau auf Kupfer. 

Teluh, Wir, in England, Brfih. Garrmatben ; 1661: 179 Gw. 

Tel, Teltſch, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Teltow, bei 
Mittenwalde; 249 Ew.; Leinölfabrif. 

Teljelborf, f. Tölzelporf. 

Temaein, bedeutender Hanbelsplag in der Daje Duad-Rir in ber 
Sabara, zur Brovinz Gonftantine in Aigerien gehörig, und 8 Stunden 
von der Stadt Tongourt entfernt. [oon Weyjan nad; Tuat. 

Temabrati, Karawanen= Station in der Sabara, auf der Strafe 

Temascaltepec, Bergſtadt und Hauptort eines Bezirke in Mejico, 
30 Legquas SW. von Mejieo, in einem tiefen Thal an der Bereinigung 
dreier Webirgaflüffe ; früher ergiebiger Bergbau auf Silber, jegt Baum—⸗ 
wollmeherei. 

Zemaniee, f. Hermesborf 3. 

Tematasleimumwanu, Wbit-Zundbay- Island, eine der Bomutus 
Infeln; Rofote und Pandanus-Bäume An der Südſelte ein enger 
Gingang zu der Lagune, Die MWSpitze liegt 19% 17° 40 S. 138% 42° 
2’ MW. Orw. (Becchy.) [Neger. 

Tembele, St. in Rorbofan: Refivenz eines Sultans ver Schillufr 

Zembleaäue, Ald. in Epanien, Prov, und SD, von Toleto, in 
einer fruchtbaren bene. 

Tembo, Berg im Schreeiger K. Graubünden, im Rhein Thal; 6815 
Fuß Meereshöbe hoch * eine ſchoͤne Ausſicht gegen ©. auf ven 
Gomo« und YuganosBre se, gegen N. auf den a See ic, 

Temboo, &t, in Nfrifa, Eudan, im Lande ver Fulabe. 

Teme, Nebenfluf ver Severn r., in Gngland, im Süden von Wales, 
in ven Grfich. Radnor, Hereford, Salop, Worcefter, und müntet uns 
terbalb MWoreefter. 

Zemelin, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Rey. Molbantbein; 930 E. 

Temelineg, Df. in Böhmen, Kr, Budweie, Ber. Frauenberg, bei 
Rrietenom ; 190 Ew 

Temenan, 1) Ober⸗, Mendorf, Df. in Defterreich, unter ver Enns 
(Unter Manbartöberafr.) bei Nifoldburg, an der Thaya u. an ter Wies 
wer-Norbbabn. 2) Inter, Bosstarnn, Pirpf. ebr. 

Temenig, Df. in Krain, Kr. Nenftäptel, bei Veſendorf. 

Temeon, Berg in Siebenbürgen, auf der Grenze gegen tie Bnfos 
wina, bei Tihußa. (bei Karten ; 020 Em, 

Temereft, Virdf. im Defterr. Banat Temetvar, Diftr. Lugos, nabe 
— Tömörd, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. 

ſenburg. 

Temerin, Mid. in ver Deſterr. Woimoricaft Serbien, Gſpſch. 
Bard-Boprogb, Teiffer Ber. ; 6500 Em. ; Aderbau, beſonders Weigen⸗ 
bau, fath. Pfarrfirhe, Po: Viebiuct, Kifcherei; Märkte, 

Temeromee, griech. Pfrof. im Defterr. Galizien, Ar. Stanisfas 
won, bei Halicz. [baus, bei Königted ; 300 Gm, 

Temerfchlag, Moſty, Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, Bez. Neus 

Temes, Temefch, 1) ichiffbarer Nebenfluß ver Donau l., in ver 
Defterr. Sipich. (Banat) Temetvar: entäicht im Gebirge Raraniches, 
durchfließt vie Gſpſch. Rrassna, Temesvar, Torontal und ben Bezirk 
des deutſch Banater Örenzregiment, und mündet ımterbalb Vaneſova. 
Mebenflüffe find rechts: Bieztra, Bena, Temeffecr: links: Bogonicz. 2) 
Temefer Gefpannfchaft, ungariih: Temes Barmegpe, Temed⸗ 
var, eine Sirich. in Ungarn, zmifchen ven Sinfch. Kraflo, rad, Tor 
rontal, dem Deutich-Banater Hegiment, und dem Illyriſchen Regiment, 
mit 116 Y/, geogr. OM., 375,400 Ew. in 1 fönigl. Freiſtadt, 4 fönigl. 
Krone Kammeral: u. 1 Grundberrlichen Munigivalbürgerflabt, 2 Gens 
ſual⸗ und 3 Urbarial⸗Markten, 172 Dörfern nnd 7 Brädien. Die Ge 
frich. ift der mildere Theil des ehemaligen Banats Temesvar. Das 
Land ift meift eben, mit vielen Seen und Sümpfen, fehr fruchtbar, aber 
nicht geſund, außer den wenigen gebirgigen Theilen im ND,., ©. ıe. 
Die Flüffe fine auf ver Nordgrenae die Marcos, auf ver ED &renie ver 
Kraffo, im Innern die Temes mit ver Bergama, und ber Begasfanal. 
Die Zeile find viel Getreide (Weizen, Korn), Mais, Reis, Obft 
(Nprifofen, Zwetfchen), Flacht, Hauf, Tabad, Safran, Wein, Rindvieh, 
Schweine, Schafe, Bienen, Wild ıe. Die Benölferung beficht meift aus 
Walachen, Raigen, weniger Ungarn u. viel Deutſchen. 

Temefchwar, Temeswar, 1) Di. in Böhmen, Kr. Bupmeit, Ber. 
Jung⸗ Woſchitz, bei Bergftadt; 60 Em. 2) Df. ebr., Kr. Gitſchin, Per. 
KRöniggräg, bei Ruffena; Waflermüble. 3 Menborf, Df. ebv., Ar. 
Pilfen, Bez. Piſek, bei Kresstiomig: 200 Gm. 

Temefeftn, griech. Krchf. in Ungarn, —2*8 Großwardein; 160 
Ew. ze Aderbau, fhöne Walvung, viel Obft, Ziegen- und Bier 
nenzucht. 

Temesvar, Bönigl. freie St, und Feftung unb Hauptflabt ber gleich⸗ 
nam. Gipſch. in Ungarn, in ſunwſiger Niederung am Bega-Ranal und 
anter Temes Sie ntflanp um die Burg (Var); 450 42° 27°M. 18° 
542’ D,; 1964: 2250 Gm. 
terwarbeiner und Giebenbürger) Tiegt eine Vorſtadt in einiger Entfer⸗ 
mung. Das alte Schloß if etzt Zruabaus, 
der Poöne Doms Plab; die Kirchen fine bie qriechifche Kathedrale, die 
Geanader, Bfarrs, Viariftens und Seminar: Rirche, umd die der barm= 
berzigen rüber, Gomitatsbans; Gig vet Fatbolifhen und des grie⸗ 
Kitchen Pifhofe, katholiſchee Kapitel und Seminar, Normalſchule; 
MilttärsGrziehungshaut, Seidenraupeuzudt, Seivenfpinnerei, Werber 
reien, Baummolls und Tudnmeberei, Bapiermühle, Delpreffen; Poſt. 

Hoffman, Enryflepärie, , 
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‘Bon jedem der drei Thore (Wiener, Des | 


Am Innern der Stapt ift | 





Templemartin 


Das Trinfwaffer wire durch Nöhren unterirbifch zugeleitet. 
berricht das Bieber. 

Zemedjow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Sanof, am Saan. 

Zemeton, Tömörd, Dorf in Ungarn, Difr. Dedenburg, Sſpſch. 
Gifenburg. Ungarn, Sfpic. Neutra. 

Temetnenyer —— ein Theil der mittleren Karpathen in 

Zemetyu, De in Siebenbürgen, in ber Inner-Syolnofer Gſpſch., 
nabe bei SyamossllfvarsNemeti. 

Temiffa, St. in Fezzan, NO. von Murzuf; viele Datteln. 

Temirchan-&chura, Feſtung in Rußland, im nörsl. Dagbeflan. 

Temmeld, evang. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei 
Saarburg; 400 Em. 

Temmen, 1) Gut in Breufen, u Kr. Tremplin, bei 
Ringenwalve; 160 Em.; Waffermüble, Delmüble, Ziegelei. 2) Mens, 
ut ebr.; 59 Ew. 

Temmen, Tema, Tremini, St. auf ver Goldküſte in Gumea, auf 
ri von Afrika, in Inkan, WEW. von ver Mündung des 

olta, 

Temming, Bauerih. in Preußen, Weflfalen, Rabz. Münfter, Kr. 
Goesfelp, bei Billerbed. [berg ; 402 &w, 

Temnit, Df, in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, bei Nören- 

Temnifow, Kr. in Rußland, Sur, und NND, von Tambom, 
S. von Ardatom, am Schoffha; 1851: 5962 Ew.; 6 Kirchen, Eegel« 
tuchfabrif, Hanvel. 

Temnis, 1) Temnice, Temiuasfamenice, Teminawes, Pfrdf. 
in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. Kamenip; Thiergarten, 2) Zimnig, 
Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Be. Hrabiih, bei Sara. 

Temp, Steep-tosTölanbd, Feine Intel im Marchall-Archipel, Ras 
lifsRette, OND. von LegiepsInfeln ; 99 58’ N. 1690 45° D. Grm. 

Temval, Timoei, Gap ver Weſtküſte der Inſel Celebes; IN, 

Temve, if die Infel Gretcent. 719 DO, 

Tempez, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Ar. u. bei Neuftant ; 210@, 

Fempezow, Tempezol, Df. im Decfterr. Galizien, Kr. Krakau, 
bei Stalmirz. 

Tempe, das im Alterebum berühmte Thal, in der heutigen enro= 
paiſchen Türkei, in Theflalien, Bafhalif Trifala, zwiſchen den Bergen 
Monte-Boluga (Dlymp) und Kiſſoso (Offa), von dem Ealambria (im 
Alterthum Beneus genannt) burhfloffen, beißt beute Boghaza, und ift 
—*— — 2 Stunden fang bei durchſchniitlicher Breite von nur 100 F., 
alfo eigentlich eine Schlucht. 

Tempel, 1) Ortſch. in Breufien, Weltfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. 
und bei Hagen; 28 Gm. 2) ewang. Pfrof. ebo., Rab. Branffurt, Kr. 
Sternberg, D. bei Schermeilel; 539 Gw. 3) Gut ebd., Rgbz. Etrals 
fund, Rr. Hrangburg, bei Damgarten; 59 Gm. Vorw. ebb.; 63 Gw. 
5) Wir. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregas, bei Bezau. 

Tempelberg, Kechdi. in Preußen, Rgbi. Frankfurt, Kr. Lebus, bei 
Diündeberg; 314 @mw.; Korfibaus, 

Feınpelburg, St. in Brenten, Agbz. und S. von Göslin, Kr. und 
WESB, von Neuflettin, MwW. von Dentich-Grone, zwiſchen dem Dras 

ige und bem Zepplin:See; 539 32’ N. 34% 8° D,; 1816: 2040, 1840; 
Sao, 1943: 3368, 1846: 3470, 1849: 3582, 1952; 3702, 1855: 3827, 
1858; 1009, 1861: 4057, 1864: 4322 Ew.; 1 evang. und 2 fath. Kirchen, 
Serichtseommillion, Uinterfieueramt, Boft, — —— 
nerel, Leinen⸗, Wollzeug⸗ und Tuchweberei, Färberel, Gerberei, Bier— 
brauerei, Tabaffabrifation, Ziegelei, Waſſermuͤhlen. 

Tempelfeld, kath, Vfrof. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Aretlau, 
Kr. Oblan, bei Wanſen; 639 Em. [bei Bernau; 330 Em. 

Tempelfelde, Di. in Preußen, Raby. Potsvam, Kr, Oberbarnim, 

Tempelsfranfenhanfen, Pirdf. ın Sachſen, Kror. u. A. Zwicdau, 
NND. bei Grimmitichan ; 1858: 285, 1864: 313 €, 

empelhof, 1) Vorw. in Preußen, Rabz. Magteburg, Kr. ae 
berftavt, bei Hornburg, r. an ver Ilſez 60 Gm, 2) Kol. ebr., Schlefien, 
Rabz. und Kr. Oppeln, bei Malapane; 150 Ew. 9) Krchof. ebd., Rabz. 
Potsvam, Ar. Teltow, S. bei Berlin; SH Gw.; dabei das gleichnam. 
Gut, mit 94 Gm.; der Tempelbofer Berg mit 115 Em. 4) Wir. 
in Württemberg, Jagflfr., ON. Grailbeim, bei Luftenau; 8 Gm,; 
Schloß; ummeit ver Gretberg mit einer Wallfahrtsfirche. 

Tempelsgereuth, Df, in Baiern, DOberfranfen, &ogr. und bei 
Burgebrach ; 80 Em. 

Temperancerille, Ort in Obio, Grfſch. Belmont ; 1850: 91 Gm. 

Tempio, #Kld. im NO. der Infel Sarbinien, Prov. und NO, von 
&affari ; 9547 Em. 

Temple, 1) Ort in Maine, Gefſch. Franklin; 1550: 785 Em, 2) 
Ort in New⸗Hampehire, Grfſch. Hilleborougb: 1850: 579 Em. 

Temple, 1) Kropf. in England, Gefſch Bornmall : 1861: 12 Em. 
2) Krinl. ebb., Grfſch. Wloucefter; 5592 Gw. 3) Krehſol. in Schott: 
land, Grfſch. Geinburg; 115% Em. 4) =Bruer, Krechſpl. in England, 
Grffch. Lincoln: 1861: 104 Gw. 5) ⸗Grafton, Krechſpl. ebb., Srfich. 
MWarmid; 408 Em, 6) «Guiting, Staptgem. ebd., Gſpſch. Glouce⸗ 
fter, 573 Ew. 7) ⸗Guiting, Krchſpl. ebv.; 584 Em. 9) Hirſt, Stadt⸗ 
gem. ebv., Erfih. Morf; 104 Em. ‚ 

Temple, Les, 1) Di. in Frankreich, Dep. Loire sinfer., Are. und 
DOND,. von Savenan ; 370 Gmw,; Märkte. 2) Bld. ebd., Dep. Lot⸗Ga⸗ 
ronne, Arr, und WB. von Villeneuve, I. am Lot; 530 Gw. Märkte. 

Temple:Bai, Bucht an der NOKüſte von Auftralien, (Nenbollanp), 
Neu⸗Sudwales. (3810 Ew. 

Templebon, Krchſpl. in Itland, Prov. Connaught, Gfſch. Sligo; 

Tempelbreado, 1) Krchſpl. in Itland, Prov. Munfter, Brficd. 
Gorf; 1613 Gm. VKrchſpl. ebd, Grfich. Thperarvz 1457 Ew. 

Tempelcarne, Krechſpl. in Irland, Prov. Ulſter, Grfſch. Kermas 
nagb; 50934 Gm. [1428 Gm, 

Templecorran, Krhivl. in Irland, Prov. Ulſter, Grſſch. Antrim ; 

Templeerone, Archipl. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Donegal; 
9842 Gm. [rarg; 2032 w, 

Templederru, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Erffb. Tinper 

Templefello, Krchof. in Irland, Brov. Munfter, Srfich. Tippe— 
rar; 4255 Gm. : 

Templemartin, 1) Krchſpl. in Irland, Vrov. Munfter, Grfſch 
Gorl; 23063 Gm. 2) Df. ebb., Prov, Leinfter, Griſch. Kilkeney; 306 
Gm.; Märtte. 
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Uebrigens 


Templemichael 


Zemplemichael, 1) Krehſpl. in Irland, Vrev. Lelnſter, Si. 
Longford; 5184 Ew. 2) Krehſol. ebb.; Prov. Munſter, Griſch. War 
terforn; 2905 Gm. 3) «Deduagh, Krechſpl. ebb., Prov. Munfter, 
Grid. Gorf; 711 Em. 

Tewplemore, Df. in Irland, Brov. Munſter, Grfſch. Tipperary, 
r. am Suire; 3655 G. Kirche mit fhönem Thurm, Hojpital, Babrifen. 

Templeneiry, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, &rfic. Tippe⸗ 
rırv; 3700 Gm, [riving ; 1661: 1506 @. 

Zemple:Rewsham, Etabtgem. in Englant, Grfic. gert, Melt: 

TZemplenve, 1) Kripl. in Irland, Prov. Munfler, Grfſch. Ker: 
ru; als9y Gm. 2) Krechſpl. ebo., Grfſch. Tipperart ; 1151 Gw. 

Templeoutragb, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Tivs 
perarb; 3184 m, (3559 Gw.; Miürfte, 

Temptlepatrif, Krchſpl, in Irland, Brow. Ulfter, Grſſch. Antrim; 

Templeport, Krdrfpl. in Irland, Prov. Ulfter, Srfih. Gavan; 
12,10u0 (dw, (7591 Em, 

Zemnplerobin, Krehſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Gorf; 
_ Templesbambo, Rribipl. in Irland, Vrov. Leinfter, Grfſch. Wer: 
ford; 517% Gm, [ford ; 3232 Ew, 

Templeöbannon, Krdiyl. in Irland, Brov. Leinfter, Grfſch. Wers 

Temple:Zowerby, Stadtgem. in England, Grſſch. Werhmorelanp; 
1561: 374 Am, (®&almay ; 4970 Gm, 

Templetagber, RKraipl. in Irland, Prov. Gonnaugdt, GErſſch. 

Templetenny, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grſſch. Tip—⸗ 
perartı ; 6907 Gm. 

Templeton, 1) Krehſpl. in England, Srfih. Devon; 1861: 217 
Gw. 2) Ort in Maffachufetts, Grfſch. Woreefter; 1520: 1551, 1840: 
1776, 1850: 2173 Ew. [forb; 1925 (dw. 

Templetown, Krchſol. in Irland, Prov. Leinfter, Griſch. Wer⸗ 

Zepletrine, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Orſfſch. Kork; 
2145 6m. [390 Gw. 

Zepletuchn, Df. in Irland, Prov. Munfter, Grſſch. Tivperarm; 

Templeudigan, Krchſpl. in Itland, Prov, Leinfter, Geſſch. Wer⸗ 
ford; 2150 Em. 

Zempleuve, 1) Bd. in Belgien, Prov. Hennegan (Hainaut), Arr. 
un WB. bei Tournay ; 1550: 3336 Gw.; Leinmweberei, Handel mit Ho⸗ 
nig, Wachs un Butter, 2) sen-Plewele, Ald. in Franfreich, Dep. 
Noͤrd, Are, une SD. von Lille, SEW. bei Gytoing; 3200 Em.; Bar 
brifen jür Möbelgenge, Nübenuder u. Od. 

Zempleur-le:Guerard, Df. in Franfreih, Dep. Sommr, Arr. u. 
OND. von Beronne; 670 Ew.; Muffelinweberei. 

Templin, Kr. in Breußen, Rgby. Botedam, N. von Berlin, SW. 
von Vreuzlan, SD. von Neu:Strelig (in Miedlenburg), WNW. von 
Angermünde, vom Templiner See und Ranal; 1816: 2443, 1831 : 3101, 
1840: 3257, 1843: 3352, 1846 : 3465, 1849: 3622, 1852: 3543, 1855: 
4074, 1558: 4065, 1561: 4160, 1564:4256 Gw.; 2 evang. Kirchen, 
Kreisgericht, Kreidfaffe, Yanprarhsamt, Kreisphufifus, Unterfleueramt, 
Bor, Mittelſchule, Streihgarnmaihinenfpinnerei, Babrifen für Tuch-, 
pe Fr :, Baumwoll⸗ und Seinmeberei, &erberei, Leim⸗, Waid- und 
PBoraihfievorei, Bierbrauereien, Schifffahrt, Holihandel, Kalkbrenn- 
ofen, Ziegeleien; mehrere Höfe außerhalb. Der Kreis bält 26.57 
Om, mit 1840: 7901, 1843: S148, 1846: 5534, 1849: 5579, 1852; 
9312, 1855; 96UB, 1858: 9752, 1861: 9840, 1564: 10,015 Räptiiche Ew. 
(in den Städten: Templin, Zehdenik, Brüffom); u. 1510: 31,010, 1843; 
32,334, 1846: 34,003, 1849: 34,746, 1851: 35,597, 1855: 36,321, 1858; 
37,107, 1861: 37,843, 1864: 38,139 länpliche Ew. Der Kreis ift bes 
wäffert durch die Havel und viele Seen, die durch ven 4.7 Din. langen 
Templiner Kanal verbunden find, den Friedrich der Große 1745 
anlegen lieh, 

Templom-Allya, Ort in Siebenbürgen, zu Catokzeg aebörig- 

Zemploug, Df. in Belgien, Prov. u, Arr. Namur ; 1850: 1497, 

‚Tempo, Df. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Fermanagh, OND. 
bei Gnistillen; Märkte, 

Zempiche, in Belgien, it Tamife. 

Tempsforb, Krbipl. in England, Srafich. Berford ; 1661: 566€, 

Zempzin, Vfrof. in Medienburgs Schwerin, und Hauptort des 
gleihnam. Amtes, SD. bei Warin, am Tempziner See und am Toͤn⸗ 
niesbach und unweit ver Gifenbabn; 150 Gm. ; Ziegelei. Der Pfarrer 
wobnt in Zarensdorf. Ghemals war der Ort Klofter, 

Temriuf, befehl. Ort auf der ruffiichen Oflfüfte tes Schwar 
Meers, auf einer ſchmalen Landzunge in ver gleichnam. Bucht; Bildes 

Temfena, Laudſchaft in der Prov. Bez in Marolko. [xei, 

Temu, Pfrof. in Italien, (dombardei), Prov. Brescia, Bez. Breno, 
bei Gpolo : 422 Em, 

Zen, Teny, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Zbirow, bei Manth. 

Tena, 1) ld. in Neu-@ranaba, Prov. Bogota. 2) Ipal im N. 
ber Vrovinz Huesea in Spanien, auf der Süpfeite der Vyrenäen zwiſchen 
ayoet Ameigen derſelben; obngefähr 5 Stunden von ©, genen Wi. bei 3 | 
©t. Breite lang. Darin entftcht ver Gallego, und find eilf Dörfer, 

Tenaneingo, Bld. und Hauptort eines Bezirks in Mejico, W. von 

Zenangp, Df. in Dejieo; ftarfer Tabadban. (Guernavaca. 

Zenants-Bai, Bucht an ver SOKüfte von Neu: Schottland, D. 
von der Mascaret⸗Bai. 

Tenafferim, eine von den Öngländern 1826 in HintersAfien erwors 
bene Befigung im N. der DialaccasHalbinjel, die gegen NO an Siam, 
N, an Diarteban grenzt, und im ©, ſich bis in vie das der Halbiniel 
erfiredt. Länge der Küfte, die felfig und zum Theil fleil it, liegen hohe 
felfige Infeln : die beiven Tavai, Ganifter, Gaboffa, Tenafferim, Kings: 
Infel, Tores, Glara, Domel, ıc. Das Land ift gebirgig, und hat bier 
Sehr enge Thäler. Die höchſten Berge aspt man auf 5000 engl. Bus 
Höhe. Finn Fe es in großer Maſſe, und foftbare Holgarten (Sandels 
bola u. a.). Die Bevölferung beſteht aus Pequern over Talienen, Birs 
manen, Garianen, Taungzees, Ghotomes, Bafas, Mergur if vie 
Hauptflapt an ver Mündung des Tenafferim, ver in dem norböfllichen 
Gebirge entſteht, und zum Theil febiffbar if. Das Klima if geſund. 
Die Erzeugniſſe find Reis, Paummolle, Judigo, Pfeffer ꝛc. Die Start 
Tenafierim liegt am gleichnam. Fluf, SD. von Mergui. 

Tenap, Di. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. und NW. von Bellen; 
1130 Gw.; Kafhmirwolls, Woll: und Geidenfpinnerei; Handel mit 
Kanfleinwann, vie in der Umgegend gearbeitet wirr. 
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Teng 


Tenbury, ©t. in Englane, Grfſch. und WNI. von Worcefer, r. 
am Teme, dem bier ver Kyre zufliehe; 1841: 1177, 1661: 1171 @.; 
Hanvel mit Hopfen und Cider aus ver Umgegend. Dabei ver Weiler 
Tenburysforeign, 1861: 372 Ew, 

Tenby, 1) Did. in England, Wales, Grfſch. un D. von Pem- 
brofe, an der Weſtſeite ver Gaermarthens Bali, auf einem jehr hoben und 
Reiten Borgebirges 519 40 20’ M, 791 10 W,; 1841: 2512, 1861: 
2992 Gw.; fehr alte Kirche, Hofpital und andere Wohlıbätigkeitsanftals 
ten, Auflernfiicherei, Seebad. 2) Ort anf der auftralifchen Infel Tas- 
mania, Grfſch. Penbrofe, DO, von Hobarttomn. 

Zence, &t. in Franfreih, Dep. Hautesfoire, Arr. und DED. von 
Dfiengeaur; 6159 Ew.; Spigenfabrifation, Bapiermühle. 

Tench⸗Je land, eine der Infeln Neus Britannien; 19396. 150® 
30’ DO. Grm. 

Tencin, Di. in Franfreih, Dep. Höre, Arr. und NO. von Öres 
noble, I. am Ginfluß ver Theys in die Ifere; 1040 Gm. 

Tencoa, St. in Honturas, NE. von Comavagua. 

Teuczinau, Kol. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Roſen⸗ 
berg, bei Yanbeberg; SU A j 

Tenczinek, ar im Defterr. Galizien, Kr. Kralau, bei Krjetiomice. 

Zenba, 1) Neid in Senegambien, auf der Norpfeite bes Gambia u. 
D. von Duilli, am Bertrand des Sebirgslannes, aber ſelbſt nech mir 
Waldbergen bevedt. 2) Äld. in Italien, Prov. und SW. von Guni, am 
gleichnam. Pas. 3) Eol⸗di⸗, Bash in ven Meer-Alpen, 1795 Merres 
söhe. 4) Tendargrande und Tapiccolo, 2 Injeln nahe bei Eicilien, 
Dres. Galtanifetta. . 

Zenberbar, St. in Senegambien, Reich Kaen, linfs am Sambia, 
D. von Bathurt ; 130 26’ M. 18%5'D. [1140 &w. 

Tenbilla, Bld. in Spanien, Brov. und DSD. von Guaralajara; 

Zenbra, Zenter, Injel im Schwarzen Dieer, au ber Küfte des ruf⸗ 
fiihen *8 Cherſon, bei ver Muͤndung des Dnieper; 46° 217 40" M. 
zur y9'5'D, 

Tendre, Berg im Jura, im Schweizer 8. Waadt, W. von Goſſo— 
nad, NW. von Kaufanne; 4030 Kup über dem Senfer See, Darüber 
führt eine Straße iu 3860 Fuß Hübe, 

Tendring, Krchſpl. in England, Grfſch. Gffer; 1561: 929 Em. 

Tenebron, el⸗, Ald. in Spanien, Prov, und SEW. von Sala— 
manca, DOND, bei Giupad- Noprigo; 150 Em. k 

Tenebdo, türkiſche Infel unweit ver nördlichen Weſtküſte von Ana— 
tolien, SSD. von dem Gingange in vie Meerenge ver Dardamellen, und 
von der Infel Imbro; 30% 50° 14° 9. 23° 43° 30° O. ver Berggipfel 
Set.⸗Elias. Auf ver NOKURE liegt vie gleidinamige Stadt, mir Kira- 
belle und Hafen; 6000 Ew. 

Tenember⸗ oder TenimbersInfeln, eine Inielgruppe von gro= 
Fem Umfange, weshalb dieielbe auch ein Ardipel genannt wird. Sie 
liegt öftlich von ven Serwatty⸗Inſeln. Die größte Infel darin iſt Ti— 
morlamutz; viel Meiner ind Zarrat, Vorbate, Moclo, Maro unv 
Karro, und bie übrigen nur Eilaude oder Korallen = Riffe. Die Bevöl— 
ferung beträgt an 22,000 Perfonen, die ihre befondere Sprache baben, 
obgleich fie Drataien find, aber viel weißer als bie ver übrigen Infeln. 
Nur die Hiuptlinge, Alten und Handeleleute haben Kleivung, bie übri+ 

en geben nadt; Ans aber jehr reinlih und thitig, bauen ihre &ärten, 
Balten viel Schweine, Ziegen und Geflügel. — 

Teuen, Fld. in Rußland, Guv. Komno, Kr. u. W. von Roffienj. 

Zenerifa, Tenerinia, die größte der Ganariih en Inieln (fi. 
biefen Artikel), NW. von Palmas, SD. von Palma, OND. von &o: 
mera ; erfiredt fi von NO. gegen SW., und ift bier breiter, in vieler 
Lage amiichen 28% bis 28% 36° W, und gmifchen 18% 26° bis 10% 15° W. 
Die NDOSpige ih Nago (Anaga) und die EWEpige Nasca. Die Kü- 
fien find fahr ganz obne Buchten, daher pas Landen ſehr ſchwierig. Ihre 
Dberfläche beträgt 62 BOM. In dem größeren Theil flieht der berühmte 
beftandig rauchende Spigberg (Pie) Teyde oder Tenerifa, mit 11,206 8. 
Höhe mitten in einer vulfanifhen Wüſte und ſelbſt von Bimsflein ber 
beft ; in der NOSpige ein viel niebrigeres Webirge, und zwiſchen beiden 
breitet fich vie Hochebene Laguna in 1620 Fufi Höhe aus. Der fürmel:- 
liche und größere Theil if an Waller arm und daher weniger fruchtbar, 
als der nörbliche. Das Klima if allgemein angenehm und fehr geſund. 
Mach ver Erhebung hat vie Infel drei Temperatur« und Kulturgonen (j. 
Canariſche Infeln). Der Schnee bleibe auf dem Spigberge an ber 
Mordſelte ſechs Monate, auf der Supfeite zwei bis drei Monate, und 
reicht im Winter fogar auf die Hochebene und auf die Abhänge der übris 

en Berge. Im allgemeinen if bie feuchtere Norpofipige kälter ale vie 
Süpmwehipige. Die Erzeugniſſe find befonders Wein, der auch zur And: 
fuhr fommt, Getreide, fühe Bataren, Orangen, Limonen und andere 
Früchte, Eeive, Geflügel, Schafe, Gfel, Pferde, Ziegen, Bienen, Wild 
u. ſ. w. An der Wehjeite ver Infel liegt Santa-Grugsbe- Gans 
tiago, 28% 27° 57° DM. 18% 35° 8° WB. mit einer großen, ziemlich fiches 
ren Rhede, in unfruchtbarer Gegend; ift aber Hauptort der Ganaren, 
Sip des Guverneurs und ver böchften Behörden, jowie Hauptbanpeläplag 
der Ganarifchen Injeln, wo bie fremven Kauffahrer anlegen. Sau: 
Ghriftovalsderfaguna, gemöhnlih Laguna nur gemannt, liegt 
in bober, ſchoͤner, geiunder Gegend, mit 9500 @., Biſchoſſig mit Dom: 
fapttel, 5 Kirchen, 2 Hofpitälern, Handelötribunal, Bindelfinverbaus; 
Drotava, in 1027 Buß Dieeresböhe, 6800 Gw.; davon St., entiernt 
Port Orotapa, an einer Rhede mit Feftungswerfen, und 3800 Gw.; 
Arico, deſſen 1975 Wohnftätten in Tufftein find; ım 4005 
Fuß Meerethöhe Ghasna over Billaflor mit heilfräftigen Mines 
ralauellen; Icodsdeslos: Binos mit 800 Hänfern und Seidenwes 
ul vorzüglichen Weinbau betreiben Santa-Uriula, Gulmar, 

uia. 

Tenerife, ©t. in Neugranata, Prov. Santa Marta. 

Zened, Tennis, Heine Stadt in Algerien, Brov. um WEW, von 
Algier, am mittelland. Der, SW. von dem gleichnam. Gap, das 30° 
3a oo N, 09 54 15° MW. liegt; 2500 Ew.; Heiner Hafen; in ber Nähe 
Kupfer: und Gifengruben. 

Tenetifch, Ober- u. Unter>, 2 Dfr. in Krain, bei Krainburg. 

Tenetiy, Denetice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Komotau, 
bei Hruidbomwan ; 120 Gw. (ton, am Dniefr. 

Tenermifi, Di. im Deflerr. Galizien, Kr. Brzezany, bei Bursjr 

Zeng, St. in Ghina, Prov. Ghanstoung, ©. von Ifi:nan. 


Tengale 


Tengale, Et. mit Hafen auf der Südfüfte der Infel Geylon; 6* 8° 
N, 80% 48° DO. Girw.; merfwürbig, weil bier fein Regen fällt. 

Tengavapatam, feine St. in Travancore, in Hindoſtan, WINE. 
von Gape Gomorin; 816’ N. 779 25’ O. Grw. 

Tesngan, St. in Ghina, Brov. Huspe. [290 @w. 

Zengelicz, Prävium in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Tolna ; 

Zeugen, 1) Gut in Preußen, Rabı. —— Kr. Heiligenbeil, 
bei Prandenburg; 115 Ew. 2) Df. chb,, 13 Em. 3) Df. ebb.; 49 Gm. 

Tenger, Tengenfalva, Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, rich. 
Abauf; 225 Em. [bei Siffos; 300 Ew. 

Zengerin, Df. in Ungarn, Diftr. Debdenburg, Geſpſch. Baranya, 

Zengern, Gem. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Minven, Rr, u. bei 
Sübbede; 724 Gm. 

Teng:-foung, St. in China, Prov. Honan, WEB. von Ahai: 
foung; 34° 30° 10°” N, 110% 40 20° D.; ter Thurm des Nitronomen 
Tchevusfong, ber 1000 Jahre vor Ghr. lebte, Beobachtungen über bie 
Bolhöbe machte, und die Buffole erfunden haben joll. 

Zenggar, Bebirgsgegend auf der Inſel Java, im SD, ber Prov. 
Surabaya, mit obmgefähr 40 Dörfern. . 

Zenggri: Moor, Terfiri, großer Se in Tübet, NW. von 
Hlaffa, mit 100 OM. Fläche. Meerbuſen. 

Tenghiftun, St. in Perfien, Barififtan, unweit vom perſiſchen 

Tenghiz, See im aflat. Ruflant, Gum. und S. don Omtt. 

Tengling, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr und SSW, von 
Fittmoning, an der Norbfpige des TachensGees; 475 Em. 

Zengöb, farb. und ref. Krchof. in IIngaen, Diſtr. Dedenburg, Ge— 
ſpſch. Tolna, bei Ireg; 1590 E.; Ader⸗, Wein⸗ u. Obſtbau, Wieswachs. 

— But in Preußen, Rgbz. Koͤnigeberg, Kr. Allenſtein; 
6 ” 

Zeng:tcheou, 1) &t. in Ghina, Prov. Ghanstoung, OND. von 
Tfirnan, am Gelben Meer ; 37% 18° 26° N. 118% 44° 30° D.; Hafen ump 
eine Station ver faiferl, Flotte. 2) St. ebd., Prov. Bousfian, W, von 
Fou⸗tchou; 250 44° 54° M. 114° 8° 55° D, 

Tengsthhonan, St. in China, Prov. Dunsnan, N. von Taeli. 

Tengsye, St. in China, Prov. Yun⸗nan, WEW. von Doung- 
tchbang. 

Tenbolt, Df. Im Preußen, Rgbz. Aachen, Ar. und bei Erkelenz; 
273 dm, [bei Rama. 

Teniatyska, griech, Krchof. im Deflerr. Salizien, Ar. Zolfiew, 

Tenicze, it Teinig. 

Tenimber, f. Tenember, 

Tenjo , &ld. in Neu⸗Granada, Prov. Bogota. 

Ten, Bravium in Ungarn, Dir. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Keves, bei 
Ravolna; 440 Ew. [mel* bereutet. 

Zenfa, der japaniſche Name für Japan, der „Reich unter dem Him⸗ 

Tenke, Zyinka, kath. und reform, Bfrpf. in Ungarn, Difir. u. bei 
Sroßwarbein, Gſpfch. Bıhar, am Schwarzen Rörös; 1390 Gm.; Mein: 


bau, Waldung. j , 
Zenfenhof, Bir, in Baiern, Oberpfalzs Regensburg, Logt. Am⸗ 
bera; 50 Gm. bei Vobeihenz 31 Ew. 


Zeufieten, Df. in Breufien, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, 

Zenfitten, Zenkieten, Tenfnitten, * in Preußen, Rabz. Kds 
nigsberg, Kr. und MW. bei Fiſchhauſen, nahe der OfljeesKüfte; 110 Gw.; 
hier wurde Set.Nbalbert 997 erjchlagen ; Ruine der Mpalbertsfapelle, 

Zenna, 1) Di. im Schweiger K. Graubünden, Bey. Heinzenberg ; 
160 prot. und 2 fath. Em. 2) Pfrof. in Tirol, Kr. Trient, bei Perien, 
zwiichen dem Galvonajzer und dem Lenicaner See. 

Tenne, Nebenfluß ver Minge L., in Preußen; entReht in Rußland, 
Gum. Kowno, tritt bei Ramutten in das preufilche Gebiet, mo er bei 
Klumblen mündet. ‚ 

Tenneberg, Amt und Schloß in Coburg⸗Gotha. Das Schloß ficht 
&. bei ver Stapt Waltershaufen auf dem Burgberge. Das Amt umfaßt 
Die Landſchaft an der Hörfel, Lauche und Leine, ift im Weſten Sebirges 
fand, meift aber Hügelland vor vem Thüringer Walde. 

Tennelobe, f. Dennelobe. j f 

Zennmenlobe, Dennenlobe, BWlr. in Baiern, Mittelfranken, 
Srar. Shwabab; 65 Gm.; Schloß. ö 

Tenuerdreutb, Zennedreuthb, Wir, in Baiern, Oberfranfen, 
Spgr. Berned,, bei Wefrees; 60 Ew. 

Tennedberg, ſ. — ——————— 

Zenneffee, 1) einer ver Vereinigten Staaten (United States) in 
Nore:Amerifa, zwifchen dem 35° bis 30% 35° M. und 81° 37° bis 909 28' 
WB. Ghrw.; begrenzt im N. von Kentudy und Virginia, D. von Norbs 
Garolina, S. von Georgia, Alabama und Miffiffirpi, und IB. durch ven 
miffiſſippi⸗ Fluß von Miffouri und Arkanfas geſchieden. Dies Gebiet 
gehörte früher zu Nord⸗Carolina, und wurde davon der Union als Ter: 


ritorium 1784 abgetreten, und am 1. Juni 1796 aufgenommen, Daffelbe | 


beträgt an Botenflähe 29,184,000 Acres, = 45,000 engl. oder 2145 
— DOM. Im D. ift ea durch Züge des Alleghanie-Gebirges —— 
Der oͤſtl. und hohere iſt der Kittatinutge⸗gug, der ſich in einzelnen Theilen 
gegen 3000 F. über feine Grundfläche erhebt, und ber weſtliche iR der 
Gumberlands Zug, der ih nicht über 2000 Fuß erhebt. Lepterer bilvet 
das 40 bis 50 engl. Din. breite Hügelland in ver Mitte des Staates, pas 
auch der fruchtbarfte Theil des Staates if, Die ger | gelbicht 
durch viele Alüffe: Miſſiſſippi, Tenneffee, Gumberland : die Nebenflüfle 
bes Tenneflee: Holfton, Glind, French⸗Broad, Himaflee; und bie Nes 
benflüffe des Miffiffivpi: Obion:, Forked⸗, Deer⸗, Wolfe oder Laofas 
hatchees River. Das Klima ift im Allgemeinen mild und angenehm, 
und bie Alußniederungen ausgenommen au geſund. Im Winter fällt 
Schnee, der ſedoch gemöhnlich nur acht bie zehn Tage liegen bleibt, fo 
daf pas Rinprich fat allgemein auch im Winter im Breien bleibt. In 
dem höheren Theil ves Staates giebt es noch viel Wald, befonvers von 
Navelholz (Wachholder, Gyprefie, Pinie), aber auch vie anderen Wald⸗ 
bawmarten, namentlich ver AudersAborn. Die Grgeugniffe ver 
Biehzucht find Pferde, Rindvieh, Giel, Maulefel, Schafe, Schmeine, 
Wolle, Butter Kaſe ıc.; viepesLanpbames: Weisen, Reia, Mais, 
Roggen, Hafer, Serfie, Buchweizen, Kartoffeln, Bohnen, Erbſen, Tas 
bad. Fladbs, Baummolle, wenig Hanf, Zuder, Honig, Wachs ıe. Bon 
Mineralien giebt es Gifen, Kupier, Blei, Steinfohlen, auch etwas 
Bold. — Die Bevölkerung betrug 1790: 35,701; 1800: 105,602; 
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1810: 261,727; 1826: 422,813; 1890: 681,904; 1940: 829,210; 1950: 
1,002,717 Ew, Davon waren 1840: 183,059 Sflaven, 1850: 239,461 
SHaven, Mach dem religiöfen Befenntnis find bie meiflen Dies 
tbupiften, mit 861 Kirchen ; Baptiften, mit 646 Kirchen ; Preebyterianer, 
mit 363 Kirchen; Ghriftianen, mit 59 Kirhen; Freie, mit 30 Kirchen ; 
Eritcopalen, mit 17 Kirchen; Unioniften, mit 15 Kirchen; Autörraner, 
mit 12 Kirchen; Freunde, mit 4 Kirchen; Katholifen mit 3 Kirchen :c., 
überhaupt mit 2014 Kirchen. Gingetbeilt il ver Staat in drei Difricte: 
den öftlichen (Eastern Tennessee) mit 79 Grafſchaften (Counties): Ans 
derion, Biebfor, Blount, Bradley, Campbell, Garter, Slaiborne, Gode, 
Öranger, Greene, Hamilton, Hancof, Hawklins, Jeſſerſon, Johnſon, 
Knor, Mac Minn, Marion, Meigse, Monroe, Morgan, Boll, Mbea, 
Roane, Scott, Sevier, Sullivan, Washington; ben mittlern (Middle 
Tennessee) mit ven Grafſchaften: Berforb, Gannon, Koffer, Davidion, 
De⸗Kalb, Didfon, Fentrees, Franflin, Su, Grunby, Kidman, Hum- 
phreye, Jackſon, Lawrence, Lewis, Lincoln, Macon, Marsball, Manrv, 
Montgomery, Overton, Robertion, Rutberforv, Smith, Etemart, 
Sumner, Van⸗Buren, Warren, Wanne, White, Milliamfen, Wilſon; 
— ven weſt lich en (Western Tennessee) mit ven Grafſchaften: Pens 
ton, Garroll, Deratur, Diver, Favette, Gibſon, Harbeman, Harbin, 
Haywood, Henderſon, Henrh, Landerdale, Madiſon, Mac⸗Nairv, Obion, 
Verry, Shelby, Tipton, Wealley. Die politiſche Hauptſtadt IH Nas h⸗ 
ville am Cumberland, mit Univerſitätz 369 9° 33°" N. 86% 49° 3° W. 
Erw. — Die B extaltang ift pie 1834 verbefferte erfte von 1796, nach 
welcher alle freien weißen männlichen, 21 Jahre alten Einwohner Wahl: 
recht haben, vie in derjenigen Grafſchaft, wo fie Aimmen wollen, ſechs 
Donate vor der Wahl gemohnt haben. Die allgemeinen Wahlen ac» 
ſchehen alle 2 Jabre am 1, Donnerflag_im Auguf. Der @uverneur 
wird durch allgemeine Wahl auf 2 Jahre gewählt, ift wiener wählbar, 
kann jedoch nicht auf länger als 6 Jahre innerhalb 8 Jahren gemäßlt 
werten, muß 30 —28 alt, Bürger der Verein. Staaten und 7 Jahre 
fang vor der Wahl Pürger des Staates gemeien fein. IR irgendwie 
biefe Stelle erledigt, fo tritt der Sprecher bed Senate ein. Die gefch- 
geb ende Gewaält hat der Senat mit dem Repräfentantenhaufe. Das 
ichteramt bat ein Obergericht, ein Ganzleigericht und Bezirfsgerichte. 
Die Richter der unteren Gerichte müſſen minbeftens 30 Jabre alt fein. — 
Für die Bildung befteben adıt Höhere Unterrichtsanfalten (Gaft: Ten» 
neflees@ollege zu Anorville; Wasbingtons@ollege, bei Öircenville ; Cum⸗ 
berlanpsliniverfität au Lebanon; Franklin⸗College, bei Naehville; das 
baptififhe UnionsGoflege, zu Mürfreesborougb; das presbvterianifcbe 
South⸗ Weſtern Theological Seminar, zu Marysville; die Rechtsichule 
u Lebanon, bei ber Ilniverfität; die Mievieinifche Schule bei ver Univer— 
tät zu Nadboille. Mittelichulen (Academier) giebt es viele. Im ven 
Boltefchulen ift der Staat noch zurüd. Gine Taubſtummen ſchule beſteht 
zu Knorville, ein BlindensInflitut zu Nashville. Auch giebt e8 eine Ir» 
renanflalt und ein Staatsgefängniß. — 2) Nebenfluß des Obio; entficht 
im Weſtende von NortsGarolina, an ver Grenze genen Süb-Garolina, 
fließt NW, W., u. durchbricht die White Mountains (Weiße Berge), vw. 
tritt dann im ven ihm gleihnam. Staat, we er ih SW. wendet, gebt 
tann nach Alabama, wo er WNMW. flieft, berübrt die NOS: pige von 
Miſſiffippi, geht wieder nach Tenneffee und in die Richtung gegen N. bis 
zur Mündung, unterhalb des Ginfluffes des Cumberland. Die beveus 
tenpiten Zuflüffe find r.: Holften, Glinch, Elt, Dud. 
Tenneville, Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr, Marche; 
1850 : 1014 Gw, [424 prot. und 8 fath. Ew. 
Tennicken, Df. im Schweiger K. Naſel-Landſchaft, Bei. Siſſach; 
Tenno, Pirkf. in Tirol, Kr. Trient, in einem Thal bei Riva. 
= — Wir. in Baiern, Oberfranken, kLogr. und bei Culmbach; 


Tenuſtadt, St, in Preußen, Sachſen, Rabz. und MW. son Er⸗ 
furt, Kr. und ONO. von Langenſalza, NND. von Gotha, W. von 
Sömmerda, am Schambach und Edenbach; 1816: 2354, 1831; 2450, 
1840: 3115 (und 124 M. Mil.), 1843: 2984, 1816: 3130, 1549: 2974, 
1852: 3118, 1955: 3078, 1959: 3026, 1861: 3019, 1504: 3013 Gw.: 3 
evang. Kirchen, Serihttcommiffion, Unterfleueramt, Voſt, Mittel: 
ſchule, Leinen, Baumwoll» un Wollmeberei, Schumacherei, Bariers 
fabrif; ſchwefelige Mineralquelle mit Bar. [teft. Ew. 

Tenumwyl, Df. im Schweiger K. Nargau, Bes. Lenzburg; 2853 pro- 

Tenp, Borgebirge an ver NWKüſte der Infel Tenerifa. 

Tenochtitlan, beißt pad Thal von Mejico, das im Mittelpunkt ver 
boben Gorpilleren von Anabune in 7470 Fuß Meereshöbe ringe von bus 
ben Borpburs@ebirgen eingeſchloſſen it, über vie ſich noch die Bulfane 
von Puchla Popocatepetl und Irtaccibuatl mit ihren befchneetem Haup⸗ 

! tern erheben. arin liegen die fünf Seen: von Zumpagno, von Eans 
| Ghrifoval, von Chalco, von Zorhimileo. von Tezcuco. 

Tenos, f. Zinn, 

Tenauin, (Grofßs), Df. in Franfreib, Dep. Mofelle, Arr, und 
SE. von Sarrequeminet; 1335 Gw.; Mark. 

Fenrin, der beteutenpfle Fluß der Japan, Infel Nippon. 

Teuſa, Bild. in Neu⸗Granada, Prov. und SD, von Tunja ; 500 @, 

Tenfad, 1) Krchſpl. im W. von Fouiflana; 619 engl. QM., 1860: 
9040 Gw.; Hauptort: Saint⸗Joſep ? a. 2) Klub der in Arfanfas 
aus dem SDGnde eines Eces entfteht auf der rechten Seite des Miſſif⸗ 
fippi, flieht SSW. und nach Louiflana, wo er fih mit dem Washita 
(ober Quashita) vereinigt, worurd der BladsRiver (Schwarze Aluf), 
entflebt, ver in ven Mebs River (Rothe Fluß), einen Mebenfluß des Mii- 
ſiſſipyi, fließt. 

Tenfaw, der öfllihe Arm des Mobile If. vielen Art.). 

TFensbüttel, Df. in Helflein, Süterbitmarfchen, Krchſpl. Albert: 
berf: 205 Em, 

Tensfeld, Df. in Holflein, A. und SW. von Plön; 251 Gm,; 
grandiger Boden, geringe Wieſen, ergiebiger Torfinvor, 

Teufif, Blufi in Maroffo; entfcht am NWALbange des Atlas, 
flieit N, an Maroffo vorüber, wo eine Brüde von 27 Bogen barüber 
führt, und mündet in ven atlantifchen Ozean. 

Tenftebt, Bauerfh. in Olvenburg, Kr. und A. Gloprenbure, 
Sem. Gappein; 323 Gm. 

Tenterben, Mid. in Enaland, Griſch. Kent, SYD. von Ganterburt 
und SSD, von Maitfione, I, am Rother; sr, 1a 

323 


ZTentlingen 


W.; 1861 : 3762; das Krchſpl. 1841: 3620, 1861 : 3656 Gw. Tateinifche 
Schule, Aderbau, Viehzucht, Wollgeugteberei. 

Tentlingen, Zinterin, Df. im Schweiger K. Freiburg, Senſe⸗ 
Bezirk (GSingine) ;S prot. und 245 fath. Em. feiner Rhete. 

Tentoli, Fonboly, St. auf ver NIBRÜfe ver Infel Gelches, an 

Tentſchach, Dr. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt; Schloß, 

Tentfchel, ev. Birdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. und Kr, Liegs 
nig, OND. hei Wahlftatt; 540 dw, , 

Tenstfheon, St. in China, Prov. Ghanstoung, am Meerbujen 
son Betfbeli; Hafen mit Fort. , 

Tentdinvor, Gap ver Küſte von Schottland, Grfſch. Bife, an ber 
Mündrng des Tat; 560 2’ N, 5 15 W. 

Teutugal, Ald. in Bortugal, Prov. Beira, Bez. und WN. von 
Goimbra, r, am Dionbego, in einer Ebene; 1790 Gm, (230 &w. 

Teny, Prädium in Imgarn, Die, Beh: Ofen, Gſpſch. Peſth; 

Ten:HYakfen, Ort in ber Sahara, SW, von Gadames. , 

Tenyatysla, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. Zolfiew, bei Ras 
warusfa. (Berög). 

Tenve, griech. Pfipf. in Slavonien, Gſpſch. und nahe bei Gfiega 

Zenyö, 1) fath. und ey: BPirdf. in Ungarn, Diftr, —— 
Geſpſch. und bei Raab; 1150 Ew.; Nders und Weinbau, Waldung. 2) 
Privium ebb, Dir. Peſth-Ofen, Gſpſch. Heves, bei Töreh-@gents 
Diiflos; 90 Ew.; Aderbau, viel Wiefen, große Waldung, Schmeigerei, 
verevelte Schafzucht, Geftüt. [95 Ew 

Tenzerow, Gut iu Breufen, Rabz. Stettin, Kr. n. bei Demmin; 

Tenzel, Mieder- und Ober:; Iynecsbolejdi und «horejbi ; 2 
Dir. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Leitmeritz, bei Triebſch. 

Tevcoeuileo, Di. ver Zapotefen, im Meſſcan. Staat Dajaca, in 
den Gorbilleren ; 17% 24° N. 95° 13° W.; Gocenillenzucbt. 

Teode, ein Küfenftrich in Dalmatien, Kr. Gattaro, der N. bei Le— 
petane beginnt und im S. mit der Gegend Le⸗Saline envet. Hier wählt 
der vorzügliche Ausbruchwein „DMerzemino“ , vem Dialaga ähnlich. Die 
Gegend ift ver belichtefle Sanbaufendalt der Cattareſen. 

Teodo, Pfrof. in Dalmatien, Kr. und Difte, Gattaro, auf der Küfle 
in ver Sanpfchaft Teode; 800 Ewi; viele Landhäufer ver Gattarefen und 
Perzagneſen. [2632 @w. 

Teodorano, Di. in Italien, Brov. und Be. Borli, bet Medola; 

Zeodorowfa, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Jaslomw, bei Dufla. 

Teofipol, Bid. in Rußlann, Sur. Wolbynien, Kr. um SSW, 
von Zatlam, [3000 Em. 

Zeolo, Pfrrf. in Italien (Venedigh, Brov. und WB. von Pavova; 

Teomabal, kleine SulusIniel ; 6° 15’ N. 118° 35° O. 

Teopirea, großes Df. im Mejican. Staat Ehiapas. 

Teor, Birdf. in Italten (Benevig), Brov. Udine (Friaul), Per. Las 
tifana. [SansAngelospe'stombarbi; 4059 Ein. 

Teora, Ald. in Italien (Meapel,) Prov. Prinzivatosulteriore; Bez. 

Feotihnacan, Df. in Diejico, ND, von Mejico; zwiſchen dieſem 
Drt uns dem Dorf San-Bartolomeo zwei uralte, von den Aztelen ers 
richteten Pyramiden zur Verehrung von Sonne und Mond. 

Teou:pin, St, in Ghina, Prov. Ghanstoung, OND. von Iflenan. 

Fepau: Guatemala, äld. in Guatemala ; 5000 Ew.; in alter Zeit 
KönigssKefitenz. 

Tepantitlan, Df, und Minenrevier in Mejico. 

Tepe, ref. Krchof. in Ungarn, Difte. und bei Girohwarbein, Ge— 
ſpſch. Bihar; 560 Ew.; Weizen⸗, Maise, Gerſte⸗ und Haferbau. 

Tepeaca, Tepeyacar, Hauptort bes gleihnam. Bez. im Mejican. 
Staat Puebla; mehrere Kirchen; Tuch: und Wollgengiweberei, Landbau, 
Mehlhandel. 

Tepecuacnileo, großes Df. in Mejico, 180 20’ N. 101° 48° W. 

Tepelen, Fepelini, &t. im türfifchen Albanien, Sandſchal und 

ED. von Avlona, in einem Thal zwiſchen Gebirgen, I. an ber Bos 
D pa; 200 Gw 
ju Tepelnadorf, Teplnaborf, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 

e4. Gilli, bei Sanowig (Wonomig) ; 225 Gm.; babei ver Weingebirgs: 
Br Tepelnaberg over Teplnaberg, TepanslfisVerch; 120 @, 
or u Tepere, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Eiſenbrod, 

Nabſel. 
bei Tepie, St. und Hauptort des gleichnam. Diſtr. im Meſican. Staat 

alieco, auf einer qui angebauten Bergebene, 20° 26° 17 M. 1070 20° 
Jo’ W. in 2063 Fuß Wiceretböbe, unmeit der Küfle, mit geſundem 
IRlima. Von dem Dieer iſt die Stadt durch die ziemlich hohe und que 
Küne fih abdachen de Bergfette Gerrostes&ansJuan geſchieden. 

— und Tepinadorf, find Tepelmaberg und Tepel— 
naborf. 

Tepiru, Bl. in Argentin, Staat Tucuma am Rio Dulce. 

Tepke, Präbium in Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. Neograd, 
bei Hatvan; 30 Em, 

Tepl, Tepla, Töpel, 1) Nebenfluß der Eger r., in Böhmen, der in 
Karlebad den Abfluf des Sprudeld aufnimmt. 2) St. und Hauptort des 
aleibnam. Bezirks ehd., Kr. und SD, von Eger; 19° 59° 3" M. 120 32° 
19 D.; 2000 Gw.; Dechantei⸗Kirche, Bezirkögeriht (4.5 OM., 12,735 
veutiche Ew. in 50 Gem.), Steueramt, Poft. 5 Waflerım. an ver Tepl; | 
Landhau, Gewerbe, 4 Sauerbrunnen und 1 ſchwef. Duelle, 3) Pirdf. 
und Brämonftratenierftift (1193 geftiftet), ebn.; 409 585’ M. 10° 39° 
vD.; im Stift viele wertvolle Sammlungen. 

Tepla, I) Df. in Ungarn, Diftr, Prepburg, Gſpſch. Bars, bei 
Schemnig; 250 Ew. 2) Difld. ebv., Gſpſch. Liptau, bei Rofenberg, an | 
der Waag;; 690 Em. 3) Pirpf. ebr., Oſpſch. und bei Trentfchin; 1160 
Ew. 4). Kratfa, Rajecy. 5) Bagh- und Brch-, 2 Dir, in Uns 
garn, Sipfch. Trentfchin; 190 und 200 Gm, [Sarot, 

Teplicatin, Tapolesau, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Bez. 

Teplice, 1) Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Dernis, auf dem 
Feſtlande. 2) Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Eſpſch. Bars. 377. 
Teplig. [tiptau, 

Teplicda, Tepliez, Kids, Di. in Ungarn, Dir. Peefburg, Gſpfch. 

Teplicoka, fath. Krchof. in IIngärn, Difte. Kaſchau, Gſpich. Fine, 
bei Leutſchau; 550 Gm.; Mablmühle und bie in Ungarn, 1613 gebaute 
erfie Dapiermüble (durch ben Dr. medie. Samuel Spillenberg). 

Tepliez, 1) MAd. in lIngarn, Diftr, Kaſchau, Sipih. Zins, bei! 
Lucdıvna, unweit ver Porver; 1150 Em. 2) Kids, Tepliczka, Vfrvf. 


. 
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ebb., Diſtr. Brefburg, Gſpſch. Liptau, im Hrabeler Walde am Uriprunge 
ver Wang; 1280 Gm. 

Zeplicze, Ortſchaft mit Mineralbad in Ungarn, Difir. Preß— 
burg, Sipich. Thurocz, bei Ruder; Waſſermühle. j 

Teplicze, 1) |. Teplig. D-Dolegniund Horzegni, . We: 
delsporf(Mieper- un Oberes). 

FeplicztesNajeczfe, Df. in Ungarn, Diftr. Preßbhurg, Gſpſch. 
Trentichin, bei Eillein ; 550 @.; berühmte warme Bäver, Papiermüble. 

Teplingeu, Di. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Lüchow, 
bei Wuftrow; 175 Ew 

Zeplifhowig, Tepleyſchowitz, Tepliſchow, Zeplifowice, 
Krechof in Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. Benefchrau, bei Kosnip; 250 @. 

Zeplig, Zeplice, 1) St. in Böhmen, Ar. Eger, W. von Auffig, 
und vamit durch eine Zweigbahn verbunden; 50% 35° 18° N. 110 29° 23° 
D.; 2800 Ew. Der Name des Drtes iſt von dem böhmiſchen Wort 
tepipd. h. warın gebildet, zur Bezeichnung ver hiefigen warınen Duels 
fen, nach veren Gntbedung im Jahr 762 durch einen Hirten, mie erzählt 
wird, ber Ort entfland ın Folge ver —— beilfamen Quellen, 
if Sig einer Begirfshauptmannichaft 10.4 DOM. mit 22,244 deutſchen 
Gm. in 52 &em,, Bezirksgericht, Steueramtes, einer Zolllegfätte, eines 
Poftamtes, Debanter mit Kirche, Schloh mır Kirche und Sarten, En: 
nagoge, Streihgarnmafcinenipinnerei, Bucboruderci, Buch: u. Kunſt- 
banblung. 2) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Be. und bei Weissfirhen, 
in dem fchönen Thal r, an der —— Bad, und nahe der tiefe Erdfall 
Bropaft, in dem Waſſer mit ſauerlichen eihmad ſteht. 3) das Ro— 
merbabbeiTüffers in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. Cilli. Am 
Euß des bewalveten Senoſchegga, über ver Saan, entipringen bie brei 
warmen Quellen mit 29° R. — — bie ſchen von den Römern 
völlig gefaßt und benugt wurden. 4) Tyeplicz, Mild. in Ungarn, 
Diftr, Vreßburg, Sipich. Trentſchin, bei Eillein, an ver Haag; 41% 14° 
SM. 169 27° 30° D,; 1150 Gw.; Biarrfirde, Schloß, Kapelle; Wer 
berei, Bapiermühle, 5) Mavez, Di. ebd., bei Trentſchin; flark bes 
ſuchte warme Bäpder, 6) Mens, Teplicka, Df. in Böhmen, Ar. Öger, 
Ber. Lupig; 80 Em, 

Zepligers, aud Pöftyener Bad genannt, in Ungarn, Diftr. Preßs 
burg, Wipich. Meutra, bei Pöftyen, in einer frucbibaren Gegend, r. an 
der Wang. Der Wärmegrud ver heilfräftigen Quellen beträgt 48° bis 
So’ R. “ [von Pirjatin. 
Teplowka, Fld. in Rußland, Guv. Pultawa (Boltawa) Rr. u. W. 

Teposcoluta, Fld. und Hauptort des gleihnam, Depart. u. Bez. 
im V28. des Mejican. Staates Dajaca, in einer fruchtbaren Gbene; 


‚Sanpbaun. viel Feltfrüchte, Baumwolle, Mais, Gochenille, etwas Tabad. 


Tepoto, Eliza, Tipotu, Bacon, bie öftlichfte der Raeffekoi⸗In—⸗ 
feln im Pomotu⸗Archipel. 

Fespouna, Tespaona, Hafen an ver NWSpige ver NeusSeelands 
Infel GaheinosMaume ; 35% 11° 10% 8, 171 1 28" D, 

Teppe, Di. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Marienthal, 

Tepperbuden, Alt: und Meus, 2 Dir. in Breufen, Nabz. Voſen, 
Kr. Bombf, bei Rarae; 266 und 235 Ew. Me ; 240 &w. 

Fepfan, Terfeboua, em. in Steiermark, Ar. Brud, bei Diel- 

Teptin, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Eule; 150 E. Jägerei. 

Feptiaren, finniſches Volk in Rußland, Guv. Orenburg ; 300,000 
Kösfe Hark; meift Chriſten, die übrıgen noch Schamanen, ober auch Din: 
bamevaner. Sie leben von Viehzucht, Landbau und Jagd. 

Tequila, I) Df. im Meſican. Staat Guadalajara, I. am Rio: 
Grande; Marke Viehzucht. 2) Bl. in Neu⸗Granada, Prov. un AND. 
von Tunja. 

Zequisidtlan, fehr alter Inbianers Drt im Viejican. Staat Das 
jaca, bei Jalapa, in einem Thal; 16% 25° I. 98% 0" 30% MB. ; heißes und 
trodenes Klima; Gacao, Gocospalmen, Vanille. 

Ter, &luf in Epanien; entfteht am Süpabhange ber Pyrenäen, au 
der Greuje des frangöflichen Dep. ver Borcuces > orientale# und ber 
NWEpipe der fpanifchen ——— dlieñt gegen S., wendet ſich 
in der Provinz Barcelona |. ND., geht aber in die Prov. Srerona, 
und mündet gegenüber ben Medas-Inſein ın das mittelländ. Meer, nad 
34 Stunden Yauf, [bei Nssche ; 1550: 1077 @, 

Teralphene, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Vrurelles, 

Feramo, St. und Hauptort des gleihnam. Bezirls und ver Vrov. 
Abrungosulteriore 1., SED, von Ascoli, am Zufammenfluß deg Tortino 
und Deziota, in 275 Metres Meeresböbe; 16,250 Gw.; Biſchofſttz, Gris 
minalgerichtsbof, Kollege, geiftlides Seminar, Waifenbaus, ſeht ſchoöne 
Karbeprale, &erberei, Rabr. für GremorsTartari. 

Ter:Upel, Df. in ven Nicderlanden, Prov. Gröningen, Gen. 
Blagtwende ; 1540: 136 Gw. 

Ter⸗Aar, Sem, in ren Niederlanden, Prov. Zuid⸗-Hollaud, Hır. 
Leiden ; 1840: 1782, 1859: 1817 Gw. 

Teras, Therras, Pfrof. in Deflerreih unter der Enns (Dber» 
Manhartsbergkr.), bei Holabrun ; dazu gehörig bas Bergſchloß Terat: 
burg in einem fleinen Eeitenthal. 

Terbegeez, Irebufowee, Di, iu Ungarn, Diſtr. Preßburg, Ge— 
Honth, bei Balaffas®yarmath ; 320 Gw. 

Zerbeled, Terbelowce, Di. in lingarn, Diftr. Prefburg, GSe— 
ſpſch. Neograd, bei Sach, an der Binel; 340 Gm. 

Terbia, Df. in Krain, Rr. Laibach, bei Laaf; 70 Em. 

Terbinz, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Peſendorf. 

Terboja, Df. in Krain’ Kr. Laibach, bei Rrainburg ; 320 Gi, 

Terborg, Terftenborg, Df. in Hannover, Oftfrietland, Poor. Aus 
rich, U. Leer, bei Olverjum, an ver Gme; 142 Gw. 

Ter- Borg, Df. ın den Nederlanden, Prov. Gelderlaud, Sem. 
Milch; 1840: 709 Em, 

Terbuine, Pfrof. in Steiermart; f. Trofin. 

Zerceira, Inſel in ver Mitte ver Azoren (f, dieſen Artikel), NIE. 
von SansMiquel; Dffpige 35% 46° 0° 9. 299 20° 0° MW. Die Küflen 
find zingsüm fleil und fahr ungugänglich; mur bei Agra 35° 35’ 36°’ N. 
29° 35° 12° 95.) und bei Praya find Anlerplaͤge. bgleich ver Bopen 
gebiraig, fo ift er doch fruchtbar und qut — Die Inſel iſt vul⸗ 
aniſch. Die 40,000 ſtarke Vevöelkerung ift nicht eben ſehr thätig, u. lebt 
in 3 Stäbten und 15 Dörfern. Haupiort iſt Angra mit 15,000 Ew. 
Die Erzeugniſſe find Getreide, Flachs, Wein, Orfeille. 


Tercero 


Tercero, Webenfluß bes Parana r., in den Argentin. Staaten; 
flieht gegen Es. und D. — 

Terchova, Df. in Ungarn, Diſtr. Preüburg, Gſpſch. Trentſchin; 
3500 Gw.; Bapiermüble, Kallſteinbruch. Das nahe Thal Wratna iſt 
—* —— fo abgeſchloſſen, dañ nur von dem Dorf ein ſchmaler 

ugang if. 

Zerchs®tare, Altenmarft, Birdf. in Krain, Kr. Nnelsberg. 

Zerciis, Df. in Frankreich, Dep. Landes, Arr, u. SSW, bei Dar; 
450 Gm.; marnıe Quelle, Gifengießerei. . 

Tercd, Szalma⸗-, Df. in Ungarn, Diftr. Brefburg, Sipich, Neograd. 

Zerdcöfe, fath. Krchof. in Ungarn, Diftr. Brefburg, Gſpſch. Neo: 

Terda⸗Reka, ſ. Ref [grap, bei Vadkert. 

Tertobbiate, Di. in Stalien, Brov. u. Bez. Novara, bei Wesvos 
late; 72 &w. 

‚ Zerboppio, Nebenfluf des Bo I, in Italien (Sardinien); entflebt 
in ver Provinz Novara ans tem Südende des Fagosmaggiore, D. von 
BorgosManero, flieft EW. und in bie Prov. Lomellina; mündet SW, 
unmeit Bavia nach einem Lauf von ohngefähr 20 Srunven. 

. „Zerebes, 1) griech. Pfrof. in IIngarn, Diſtr. Srofwarbein, Ges 
ſpſch Bibar, nabe bei Margitta; 250 Em. 2) Rakos⸗, griech. Pfedf. 
ebd., Sipich. Syatmar; 700 Gm. 3) Töfes, griech. und kath. Pirpf. 
ehp., bei Bagos; 1100 Ew. 4) Töfes, Diid. cbv., Diftr. Kaſchau, Ge: 
rich. Zemplin, bet Verse; 45% 36° 45* M. 99 23° 30° D,; 3100 Ew.; ka⸗ 
thol. Biarre, 2 griech. Bfarren, Synagoge, Kaftell, Thiergarten, Balas 
nerie; Aderbau. 5) Tur⸗, fath., griech, und reform. Pfrdf. ebb. es 
ſpich. Sjatmar, bei Halmi, am Tur in einer Ebene. 6) Turs, griech. 
un» reform. Birdf. ebd,, Difte. Kaſchau, Sirich. Uaotca, am Tur; 1750 
Em.; Kaftell, Aderbau, etwas Weinbau, Wiermacht, Walpung. 

Zerebleöchtie, Pfrof. im Deſtert —— Kr. Bukowina, am 
Sereth. [r08, bei Lemeſan, am Herman; 270 Gw. 

Zerebö, Terebeiow, Di. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, GOſpſch Sas 

Tereboli, f. Tireboli. [Baranva, bei Eiflos ; 375 Ew. 

Terechegn, reform. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Devenbura, Gſpſch. 

Zeregova, Df. in der Defterr. SerbiichsBanatifchen Milttärgrenge, 
Illvr iſches Regiment, am Urfprung des Temet; Po, 

Teret, Fluß in Kaufaflen, in Rußland; entficht am Norbabhange 
res Raufajus, flieht gegen NW. in einem ennen Thal u. durch die große 
Kabarba, auf ver Weftfeite in das fafpiiche Meer in mehreren Münpuns 
gen. ‚ , [von Perekop, auf der Landenge. 

Zereflistifhun, Bld. in Rufland, Guv. Taurien, Kr. un SD. 

Terelle, #ld, in Italien (Meapel), Prov. Terraspiskavore, Ber. 
Sora, bei San: German, auf einem Berge; 2053 Gm. 

Zerem, 1) Bräbium in Ungarn, Difir. Großmwarbein, @fpfch. Bes 
fe; 206. 2) Mlezös, griech. Pfrof. ebd., Gſpſch. Szatmar, bei Nas 
gy-Rarolv ; 1250 Gm, 

Zeremi, 1) Kids, Df. in Siebenbürgen, [Rr. Maros- Bafarbeln], 
Kolelburger Gſpſch. (Gomitat), Bei. er bei Maros» Bafarbelv, 
‚am Noarad; 95 Gm, 2) reforın. und griech. Üfrdf. ebv.; 1049 Gm. 3) 
:Ujfalu, reform. rel: ebb,; 657 Gm, 

Zerena, öld. in Portugal, Brov. Alemtejo, By. und SW. von 
Elvas; 700 Em.; 3 Kirchen, Hofpital, Hofviz. 

Zerentad, Trinitas, Privium in Ungarn, Difte. Debenburg, Ger 
ſpſch. Baranya; 50 Ew.; Brauerei, Waflermühle, rother Marmors 
bruch, Walbung. 

Zerenten, Df. und Sem. in Tirol, Kr. Briren, bei Nierervintel. 

Tereny, Alfo- und Felfös; Terany, Dolne: und Bornes, 2 
Dfr. in Ungarn, Difir. Brefburg, Gſpſch. Hontb, bei Upath-Maroih; 

199 und 260 Gw.; Wein: und Tabadbau. 

Terenye, 1) Somok⸗, fath. Krebpf. in Ungarn, Dir. Brefburg, 
ini. Neograd, am Zaghva; 550 Ew. 2) Kid: und Nagy», fath, 
Pirpf. ebd., am Zufammenfluß des Zaghva n. Torganys Pataf; 1500 6. 

Terep, griech Bfrbf. inlingarn, Difte. @roßwarbein, Gſpſfch. Szat⸗ 
mar, bei Aranyod: Mevanes; 600 Ew. 

TZerefa, Fld. in Spanien, Brov. und NW. von SansFelipe, und 
N. von Almanfa ; 1800 Em,; Tucmeberei. 

Terefhau, 1) Zerefow, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Bey. Zbirum; 
Kapelle, Sunagoge, feines Scloh. 2) 5. Thereſchan. 

Zerefheng, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bulowina, bei Kuhur; 
. Bor. (Marmaros, 

Zerefelpataf, Tereffomwa, Df. inlingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 

Zeresfa, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Ghopziefen, bei 
Margonin; 33 Gw, 

Zereöfe, Df. in Ungarn, Difte. Preiburg, Gſpfch. Neograd, bei 
Wetsagb; 450 Ew.; fruchtbares Aderfelv, wenig Wiecwachs, Wald. 

Zereöful, Sebirgedorf im Defterr. Galizien, Kr. Ruty. 

Terefow, ſ. Tereihbau. 

Zerespol, 1) ©t, in Polen, Sur. Lublin, O. von Birala, linfs am 
Bua, gegenüber Brietc; 1400 G. 2) Therespol, Tereöpolle, Borw. 
in Breußen, Rgbz. Marienwerber, Kr, und IB. bei Schweg, an ber Oft: 
bahn; 135 Gw.; Station ver Elſenbahn; Pol. 

Zerespotocdi, Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Bud, bei 
Gräg; 257 Gw. 

Zereftyenfa, Di, in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Eiſenburg. 
an ver Naab; 230 Ew.; Feldbau, Wietwadhe, Weide, Imarot. 

Zereöwa, Taraczkös, Di. inlingarn, Difr. Kaſchau, Eſpſch. Mars 

Zeredzrenpe, ref. Krchof. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpich. Tors 
na, bei Roienau. (340 Ew. 

Teresztenſa, Di. in Ungarn, Diftr, Kaſchan, GEſpſch. Torna; 

Zeres;genfa, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. @ifenburg, 
bei Kormend, am Arabo. 

Tereyevar, Therezovarz, Di. in Slavonien, Gſpſch Verdez Eſſegg. 
Teresin, ſ. Thberefienfladt. Sipich. Zarand 469 u 
TZerfalva, griedh. Birpf. in Ungarn, (Siebenbürgen, Kr. Brooe,] 
Teriens, Dr. in Tirol, Kr. Innsbruck, bei Schwag. 

Zerga, ©t. in Diaroffo, Prov. Gr: Kif, auf per Küfle am mittel» 
Lind. Dieer ; 3000 Gw.; Fiſcherei und Hanvel mit geſalznen Fiſchen. 

Tergait, Dfrof. in Hannover, Oflfrietland, rer, Aurich, A, Ems 
den, bei Olverfum; 323 dw, 

Tergenye, reform. Bfrbf. in Ungarn, Diſtr. Brefburg, Gſpſch. 
Honth, bei Zelezz 390 Gw.; Waffermuble, Aders, Wein: u. Maishau, 


2581 


Termonde 


Terah, Ortſch. in Kroatien, GSſpſch. Waracdin, bei Bresznicza. 

Terabd, Pfrof. in Kroatien, Sſpſch. Agram, bei Karlftabt ; 360 G. 

Terglingbe, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Obbrovaggo, auf 
dem feſten Lante. 

Terglon, Terklou, Triglon, ein Berg in ven juliſchen Alpen mit 
mit prei zuderhutjörmigen Spigen; 9267 wiener Fuß —— An 
der Nordſeite machen vie &lericher und ſteter Wind, an der Güpfeite 
fteile Wände und das lofe Serölle, „Steinſchleudern“ genannt, das Bes 
feinen des Berges fehr gefährlich. , 

Tergaueh, Df. in dem Deflerr. Banat Temesvar, Dir, und bei 
Lugos (&fpich. Kraffo), am BegasKanal ; 450 Ew.; Walpungen. . 

Tergopvifche, Kid:, Males, Nagy-, 3 Dfr. in Kroatien, Gſoſch. 
Warasein, bei Agram. [5000 Gır, 

Zergovift, Tergomwis, St. in ver Wallachei, NW. von Bukareſt; 

Zergopitih, Wltenmarkt, Df. in Steiermark, Kr. Marburg; 
300 dm. [bei Hage. 

Terhalle, Di. in Hannover, Offriesland, Lodr. Aurich, A. Berum, 

Zerheeg, Di. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. bei Erkelenz; 240 6. 

Terheijden, Df. und Gem. in den Mederlanden, Prov. Nor» Bras 
bant; 1810: das Df. 896 Em. und die Gem. 1540: 2734,,1650: 2758 6. 

Terhowis dte, Bafarbely, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Ger 
ſpſch. 3emplin. [Torontal], bei Ranila. 

TZerlan, Drtih. im Deflerr. Banat, Diftr. Bersteref, [Gſpſch. 

Teribed, Pravium in Ungarn, Difte. Berb-Dfen, Gppſch. Heves, 
dem Matra⸗Gebirge nahe am Zagyva⸗Fluß; Schloß. 

Zerim, 1) Tarim, große ©t. in Harbramant in Arabien; Weberei 
feivener Shals mit Solpfären; berühmt Gräber. 2) Schloß ebr., in 
Jemen. i (auf einem Berge, und gilt als unüberwinvlid. 

Terife, große Stadt in Habhramaut in Arabien, D. von Inan, 

Zerje, Tric, griech. Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Großwarvein, Ge— 
ſpſch Bihar, bei Margitta ; 540 Ew.; Mais: u. Weinbau, Waldung. 

Terjeffalu, Tergefowce, Df. in Ungarn, Diftr. Rafdan, Ge⸗ 
ſpſch. Saroe, bei Eperies; 225 GEw.; Aderbau, Wieswache, Weide, 
Waldung. lſpſch. Neograb, bei eg ger 8506. 

Terjeny, evang. und fath. Pfrdf. in Ungarn, Difte. Breöburg, Ge— 

Zerjefalva, Terjafoneze, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Ge— 
frich. Saros, bei Gveriet, am —— (Sulz.Thal. 

Zerjolas, Ferjolafiv, Krchof. in Tirol, Ar. Trient, bet Male, im 

Terfa, Prof. im Deſtert. Galizien, Kr. Sanof, bei Lieto. 

Terfelöböl, Df. in Schleswig, D. von Tondern, Krchfpl. Tinglev. 

Zerfelstoft, Df. in Schleswig, A. une D. von Aleneburg, Krehſpl. 
Terkina⸗Planini, it Montpreise. [Grundtoft. 

Terkovacz, Prädlum in ver Deſterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Mi: 
litargrenze, Ottechaner Regiment; 190 Gm, 170 Gm, 

Terkovecz, Di. in Kroatien, Gſpſch. Aroatien, pi. Kreuz; 

Terlach, Df. in Kärnten, Kr. und bei Billa; 65 Gm, 

Terlagp, Pirbf.in Tirol, Kr. und bei Trient, mach drei Eren bt- 
nannt. 

Terlan, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei Bogen; auf einem fpigen 
Felſen die Schlohruine Greifenflein. Wielol. 

Terlecka, Di. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Rzckzow, r. am 

Terli, Wir. in JArien, Kr. Mitterburg, bei Dignanv. 

Terlifowfa, Df. im Oefterr. Galizien, Kr. und nahe bei Tarnow. 

Terlinetbun, Berlinetbun, Df. in Branfreih, Dev. Pas—de— 
Galais, Arr. und SSD. von Bouloane, an ver Küfle; 380 Gm. 

Terling, Krchſol. in England, Grfſch. Gffer; 1861: 902 Ew. 

Zerling, Tierling, Trlink, Df. in Ungarn, Diftr. und Sir. 
und bei Brefburg; 460 Ew.; Kaftell, Weinbau. 

Terlizzi, St. in Italien (‚Neavel), Prov. Terrasdi« Bari, Diftr. u. 
SD. von Barletta; 15,663 Ew.; Kathedrale (41%, 7° 43° 90. 140 12° 4° 
D.), Hofpital, Wemälvefammlung. . 

Terlitſchuo, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. Gilli; 30 E, 

Zerlo, Birdf, im Deflerr. Saligien, Kr. Samber, bei Gbyrom ; 
Mabis uno Sägemühle, 

Termacir, St, in Perfien, Prov. Kerman, am Saum ver Wühe. 

Termeb, ſ. TSermeh. 

Termenago, Pfrdf. in Tirol, Kr. Trient, bei Offana. 

Termes, Dr. in Belgien, VBrov, Luremburg, Arr. Arlon: 1550: 
475 Gm, . (Deutiebron , 220 im. 

Termeöhof, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. und nahe bei 

TZermignon, |. Thbermignon. 

Termini, &t. auf der ital. Injel Sicilien, Prov, une SD, von 
Valermo, Hauptort des gleichnam. Bez., auf der Küfte und rechte ver 
Mündung bes gleihnam, Bluffes; 379 57° 28° NM, 110 22° 15° O. 
22,105 Gw.; befefligt. Hafen; altet feftee Schloß, mebrere Kirchen, amei 
Hofritäler, Gollege, MWobiehätigfeitsandalten, Sctifffahrteichule, Hans 
del mit Getreide, Mandeln, einftein; Ihunfifchs und Sardellenfang; 
marme Birer. SD. davon bie Ruinen der alten Stapt Hymern. Der 

feihnam. Fluß (Termini) entficht MMO. von Bivona, nnd fließt im 14 
Stunden Lauf IND. [Ghäteaupun ; 1000 Gw.; Märkte. 

Terminier, Df. in Frankreich, Dep. Guresfoir, Arr. und D. von 

Zerminillo, Berg in Ilalien (Neapel), Brov, Abruzgosulteriore 2., 
Difte. um AND, von KivitasDucale; 2143 Metres Ditereipöbe: 42° 
2, 10039 36 O. 

Terminos, großes Haff (Lagune) an der Küfle des mejicaniſchen 
Dieerbufens, theils zu Ducatarnı und gröftentbeils zu Tabatco gehörig, 
Sch. von Gampehe; 15 Leguas lang und 10 breit, durch einige Ka— 
näle mit dem Meer in Berbintung. Darin liegen Infeln mit Dörfern. 
Die Gingänge find ſchlammig, und bie Einfahrt der Schiffe ſchwierig, 
weil pas Meer darin fehr hoch gebt. [berg ; 26 @w. 

Zermiad, &ut in Preußen, Rgbz. ——— Re. und bei Heild« 

Termoli, St. in Italien (Neapel), Brov. Molife, Dir. u. AND. 
von Larino, auf einer Landzunge im adriatiſchen Meer; 42° 0° 14’ Wi. 
12° 39° 26° D.; 2581 Gm; Katbeprale, Bifchoffig. 

Termonde, Dendermonde, St. in Belgien, Hauptort des gleich” 
nam, Arrond., ©. von ent, am Jufammenfluß ver Dentie mit ber 

Schelde; 1850: 6202 Ew.; Gollöge, ZeichuensAfaremie, Bibliothek, 
Rabrifen für Wollzeuge, Tull, Seife, Oel, Tabad, Töpferwaaren ıc.; 
—— ——— Handel mit Getreide, Blade, Hanf, Del atc. 

itadelle. 


Termone 


Zermone, Pfrof. in Tirol, Kr. ı. Ber. Trient, auf dem Nongberge. 

Termonfecdan, Df. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Loutb; 422 
Gmw.; Seebad. 450 Gw 

Zermofifche &emeinbe in Steiermarf, Rr. Marburg, bei Schildern; 

Zermunten, Df. und Sem. in den Nlieterlanden, Brov. Sronins 
gen, Arr. Winfchoten, Be. — 1840: 440 Gw., das Df. ; 1840: 
2310, 1859 : 2550 Ew., bie Sem., und darin ber Ort Termunterzijl 
mit 340 Ew. 

Tern, 1) Nebenfluf bes Ecvern (Saverne), in England; entfteht in 
ver Grfſch. Stafforp, und münvder in ver Grfſch. Salop. 2) Thern, 
Ober: und Unter:, Pfrof. und Df. in Deflerreich unter ber Gnns 
(Unter s Manhartsbergkr.), bei Weiler&worf. . 

Ternaßovacz, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milir 
täirgrenge, bei Bodegran ; 340 Ew. 

Ternant, Df. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr, und WSMW. von 
Billefrande; 600 Gw.; Rupferbammer. 

Ternate, 1) Bld. in Italien (Lombarbei), Prov. und W. von Gomo, 
Dife. Barefe, D. bei Anacra, an ber Nordipige eines Fleinen Sees; 705 
Ew. 2) eine ber Meinen Molullen= Infeln, an der Weflfeite ver Infel 
®ilolo, da wo bie großen Landzungen biefer Inſel zufammenbängen : 0° 
45° 20’ N, 1279 10° 57° DO. Grm. (Beldher), oder W480" M. 124° 
57'390 O. (D’Urville),. Welcher fagt (Voyage of Samarang, 1, 133) 
„bie Infel Termate erfcheint als ein ungeheurer grüner Berg, beredt mit 
dichten Walde und dazwiſchen große Srasfieden.“ Bon Bäumen nennt 
tr Durio zibethinus, Citrus Jimetta, Pandanus candelabrum, Cocos 
nucifera, Areca tigillaria, Musa paradisiaca und sapientum, Arundo 
Bambu, Brodfruchtbanm (Artocarpus nitegrifolia und ineisn, Borassus 
flabelliformis 16. Die Infel gehört ven Nieverlänvern. Die Bewohner 
fin arm. [Assbe; 1850: 1871 Em. 

Ternatb, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Bruxelles, bei 

Ternau, Gem. in Steiermark, Kr, Marburg, bei Montpreis; 150. 

Ternauva, it Dornau 5, 

Ternava, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Podpetſch; 70 Gw. 2) 
Di. in Kroatien, Gſpſch. Kram; 425 Ew. 3) Df. in ver Deſtert. 
Kroatifch =» Slavoniihen Mi — je, Orapiseaner Regiment, bei 
NeusÖrapisca ; 300 &. 4) Df. ebd., Kreuper Regiment, bei Novgssfa ; 
650 Ew. 5) griech, Pirpf. in Slavonien, Gipic. Eſſegg (Berög), bei 
Deafovar; 425 Ew. 6) Tirnau, griech. Pftdf. in Ungarn, Gſpſch. 
Zaranda, bei Köros-Banvya; 209 @. 7) Magys; Tirnava, Tyrnau, 
griech. Krchof. in Siebenbürgen, [Kr. Broos], &ivih. Hunyad, Ber. 
und bei Sllve; 483 Gw, 

Ternaviga, Tirmaviga, Thürudorf, 1) griech. Pfrof. in Sie: 
benbürgen, [Ke, Broos], Gipſch. Hunyab, Be. und bei Jllye; 311 im. 
2) Firudorf, Kid-Tirnava, griech. Krchof, in Ungarn, Gſpfch. Zas 
randa; 236 mw. (Oporze, 

Zernawfa, Tarnawfa, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Stry, am 

Zernay, Df. in Franfreih, Dep. Ifere, Are. und N. von Dienne, 
am Aufammenfluß nes Dzon und ver Rhone; 1164 Em,; Baunmolls u. 
Seipenipinnerei. [an ver Guns; 290 Gm, 

Zeruberg, Pfrof. in Deſterreich ob ver Enns (Traunfe.), bei Steier, 

Ferne, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, in der Ebene; 
100 Gw. 2) Df. ebb., Kr. Neuftäntl, bei Treffen; 20 Gm. 

Ternes, Zeds, 1) Df. in Branfreih, Dev. Gantal, Arr. u. WEW. 
uno bei Saint⸗Flour; 1150 Gm. 2) Wir. cbv., Dep. Seine, Arr. und 
SEM. bei Saints Denit WNW. nahe bei Paris; 2500 Ew.; Babri: 
fen für Favenee, chemiſche Producte ıc. 

Ter:Renzen, ©t. in ten Niederlanden, Brov. Zeeland, auf der Ins 
fel Arel, I. an ver Weſter⸗Schelde 1810: 2264 Ew. 

Terni, ©t, in Italien (Kirchenſtaat), Prov. Umbria, Hauptort des 
gleihnam. Dife., SSW. von Spoleto, auf einer Inſel der Nera in 
einem fhönen Thal; 12,818 Gw. Bifhoffig, ſchone Kathedrale u. meh⸗ 
rere Kirchen, Serbereien, Tuchweberei, Handel mit Bein, Del, Seite, 

Terniane, Df. in der Deſterr. RroatiiheSlavon. Militärgrenge, 
Brooder Negiment, bei Garc«ain; 43 Hir. 

Ternie, 1) Gem. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bey. und nahe bei 
Kann; 60 Em. 2) f. Dorn. 

Ternifchen, Df. in Steiermart, Kr. Marburg, bei Vettan. j 

Ternig, Di. in Defterreih u. d. Guns (lintersZBienerwalpfr.), bei 
Meuficchen am Steinfelve; 50 Ew.; 2 Waffermühlen. ' [1150 @, 

Terno, Bfrvf. in Italien (Lombardei), Brov. u. Diftr. Bergamo: 

Ternofzen, Gem. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Srof: Sonntag. 

Ternoule, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Be. u. bei Eifli. 
2) Df. ebo., bei Neufirchen ; 135 Em. 

Ternontfche, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Boryetich; 125 Gm, 

Ternoug, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Rrainburg; 80 Gm. 
2) Df. ebv., Kr. Neuftäptl, bei Möttling; 60 Gw. 3) Df. in Steier⸗ 
marf, Kr. Marburg. bei franz. 

Zernouza, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Peienborf; 50 Ew. 

Ternouze, Sem. in Steiermark, Kr. Darburg, Hrſch. Geirach, bei 
bei Lichtenwald: 50 Gm, 

Ternova, Ternowo , Tirnamwa, St. in Bulgarien, SSW. von 
Ruftfchuf; 12,000 Em.; griechiſcher * 

Ternova, 1) Df. in Dalmatien, Kr. Raguſa, Diſtr. Slano, bei 
Stagnoe. 2) Df. in Kroatien, Gpſch. Agram; 40 Ew. 3) Df. in 
Krain, Kr. Adeleberg. 4) Df. in Italien (Friaul), Ber. Tollmein. 4) 
Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slaron. Milttärgrenge, Regiment Kreuß, 
bei Bellovar ; 40 Hfr. 5) Pfrdf. in Ungarn, Difir. Großmarbein, Ge⸗ 
frih. Arad; 1100 &,.; Weizen⸗ u. Obfibau, Rindvich-, Schafr, Schweis 
nes und Bienenzudt, 

Ternovacz, 1) Pfrof. in ver Defterr. Krvatiich-SlIavoniihen Mis 
litärgrenge, Liccaner Regiment, bei Goepich; 950 Gm. 2) Df. ebv., 
Ottochaner Regiment, bei Berruffih; 22 Hfr. 3) Ortſch. ebb., Sauct⸗ 
Seorger Regiment, bei Kreutzz 180 Em, 

Fernovaja, Ald. in Kukland, Sum. Charkow, Kr. Woltſchansk. 

Ternodecz, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. und nahe bei Warasdin; 
75 Gm. 2) Weinbergeort ebb., Ober: Jagorianer Bez; 150 Ew. 3) 
Dr. in Ungarn, Dir. Derenburg, Gſpfch. Szalad, an der Öhrenge von 
Steiermarf, bei Gtaftornya; 200 Gm, (27 Hfr. 

Ternoveg, Gem, in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Kerſchbaͤch; 
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Terranova 


re MWeinbergsort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Pettau; 180 Em. 20) Gm. 
Zernovesborf, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettau; 
Ternooes, 1) Doruborf, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg; 140 
Gw. 2) Df. in der Defterr. Kroatifh-Slavon, Dlilitärgrenzge, Sct.= 
Georger⸗Regiment. 
Ternoviticza, Pfrdf. in der Deſtent, Kroatiſch-Slavoniſchen Mi— 
litärgrenge, eg Regiment, bei Novszfa; 1120 Em, 
Zernopiza, Df. in Rrain, Kr. Adelsberg, bei Heilige Rreup. 
Ternofchaß, Df, in Ungarn, Difr. Preßburg, Gſpſch. Zohl (Seht); 
Ternomge, f. Ternofzen. (140 Em. 
Zernowan, ſ. Ternomwan. 
Ternowka, 1) Ald. in Rußland, &uv. Kursf, Kr. Belgorod. 2) 
ZaruoPa, Df. iu Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. ZIemplin. 
„ Zernfche, Bauerfh. in Preußen, Weſtfalen, Rgbg. Münfter, Kr. 
güpinabaufen, bei Borf; 200 Em, 
Ternu, Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 
Zernuay, Df. in Franfreih, Dev. HautesSaöne, Arr un VD. 
von Sure, am Dianon; 1470 Gw.; Baummollmeberei, Torflli. 
Ternvane, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militargrenze, 
Brooder Regiment; 350 Ew. z 
Zernye, 1) Df. in Kroatien, Geſpſch. und bei Agram, an einem 
Arm der Save; 170 Em, 2) Df. in Ungarn, Difte. Kafıban, Gſpſch. 
Saros, bei Bartfeld ; 790 Ew.; Kuflell, Sauerauelle, Aderbau, Wies— 
wacht, qute Weide, Schaſzucht, Waldung. 3) Birpf. ebd., Difle. Vreß⸗ 
bura, Gſpſch. Zohl (Sobl), bei Backa; 260 Gm. ; Weite, Waldung. 
Zerp, 1) Torpe, Df. in Schleswig, A. und NM. von Hadertleben, 
Krchſpl. Deſter⸗Linnet; fehr fruchtbarer Boden. 2) Defter:,Bilfteb» 
Terp, Di. ebt., A. Apenrade, D, von Lygumkloſter, Krchſpl. Bedfted; 
Funport alter Aichentöpfe im Mergel. 3) Wefters, Di. ebe., A. und 
NEW, von Lygumflofler; Spigenflöppelei; anf der Heide Spuren von 
Eichwaldung. 
Terpe, Terppe, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
Spremberg; 365 Ew. Maldeuten ; 50 Gw. 
Terpen, Gut in Preußen, nn Koͤnigeberg, Kr. Mobrungen, bei 
Trepend, Terpen, Treppen, Zörpenv, Terptin, evang. Pirdf. 
in Siebenbürgen, [Rr. und] Diftr. und bei Vifiritzz 1059 ſächſiſche Em. ; 
Weinbau, —8 Sauerbrunnen. 
Terpes, Df. in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Heves, bei 
Grlau; 270 Gw.; Sauerbrunnen. ä 
Terpeſt, griech. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſrſch. 
Bihar; 190 Gw.; Kornbau, Waltung. ſmarkts Sir. 
zerpegen, Drtſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Böller« 
Tepliowfa, Pfrbf. im Deflerr, Saligin, Kr. Tarnopel, bei 


3baray. 
Terpin, 1) Df. in Ungarn, Difte. Breüburg, Gſpſch. Honth. - 2) 
Df. ebr., Diftr. Srofwarvein, Gſpſch. Sıatmar. [1600 &w. 


Zerpinya, Pfrof. in Slavonien, Gſpſch. Syrmien, bei Kera 

Ferpis, 1) Pirbf. in Sachſen, Krer. Leipzig, A. Grimma, N. bei 
Ofchag ; 1852: 220, 1864: 215 Ew. 2) Df. ebe., A. Rochlitz, bei Koh » 
ren: 155%: 170, 1864: 168 Em. B 

Zerpigich, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Nodılig, bei Col⸗ 

Terppe, f. Terpe. . [big; 1858: 183, 1864: 180 iw. 

Zerpt, ev. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Galau, bei Lüb⸗ 
ben: 333 Ew.; Ziegelei, 

Teptſchane, Df. in Krain, Kr. Avelsberg ; 190 Em. 

Terpuczi, Ortfch, in Kroatien, Bfpfeh. Aaram ; 180 Gw. 

Terpze, Df. in Krain, Kr. Mbelsberg, bei Mataria. i 

Terra, Drich. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Raftenburg, bei 
Drengiurtb; 21 Gm. 

Zerraceina, St. im Kirbenftaat, SD, von Nom, am SDEnpe ver 
pontinifhen Sümpfe; 41717 S" N, 10055'5" O,, 2100 Ew.; Dis 
ſchofſitz, Fiſcherhafen. 

Terra⸗del⸗Sole, Fla. in Italien (Totcana), Prov. Firenze, Diſtr. 
Rocca⸗San⸗Gacciano z 4141 Ew. 

Terra⸗di⸗Bari, Prov. in Italien, Meapel)z 1959; 574,660 Ew.; 
(f. die Artifel Bari und Sardinien). 

Zerrasdi-favoro, Prov. in Italien (Neapel); 1959 ital. OM,, 
1820: 600,334, 1837: 644,986, 1845: 721,971, 1859; 681.708 Gw. (ji. 
den Artifel Sardinien, ©. 2235). 

Ferradillos, Fld, in Spanien, Prov. und NNW. von Palencia, 
WNBW,. von GarrionspeslossGondes ; 125 Emw.; 2 Kirchen. 

Ferra:di:Otranto, Prov. in Italien (Meapel); 1859: 447,712 @. 
(f. Die Artifel Otranto und Italien). 

Terra:do8:Evelhos, Ariel in Brafilien, Suiana, im Zufammen> 
fluß ver Slüffe Arnari und Garapapuris mit dem Amazgonen-Strom nebft 
bem Araquari in ven Ozean. 

Terralba, &t, auf ter italien. Infel Sardinien, Prov. Gaaliari, 
Difte. Oriſtano, in einer fehr weiten und ungefunden Gegend; 3601 E. 

Terran, St. im türf. Albanien, Sanvfhaf u. SED. von Skutari. 

Terraneb, großes Df. in Unter-Aegyrten, NW. von Kairo, nabe 
dem Nil, wo tas Natron, aus den 12 Stunven entfernten Seen gewons 
nen, verlaben wirb. 

Terranova, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und N. bei El⸗ 
bing ; 677 @w. 2) Terranuova, Ald. in Italien (Toscana), Prov. u. 
Difte. Areyzo, bei San-&iovanni; 43° 33° 20° N. 9° 15° 28° O.; 6669 
Em. 3) ld. ebd. (Meapel), Brov. Bafilicata, Dir. Lagonegro, bei 
Mola ; 2588 E. 4) Fl. chp., (Meapel), Vrov. Galabriarciteriore, Difte. 
und SED, Gaftrovillari, SO. nahe bei Spegano, linfs am Grati in 
einer Öbene; 2188 Em. 5) ©t. ebe,, (Meapel), Prov. Galabria » ultes 
riore 1., Difir. und OSO. von Palmi, bei Ravicena; $81 Em. #6) St. 
ebb., auf ber italien. Infel Sicilien, Prov. und SSO. von Galtanis 
felta, Hauptort des gleihnam. Diftr., auf der Küſte; 37% 2° 54" M. 11" 
55° 45 D.; 10,465 Gw.; feſtes Schloß, huͤbſche Kirchen, Hofpital, aus 
ter Hafen in einer Bucht; Handel und Auefuhr von Wetreive, Wein, 
Rrüchten, vorzüglibem Schmweiel, Die Stadt wurde im 13. Iabrb. von 
Ariereich von Aragonien gegründet, 7) Of. ebd. Prov. Safari, Dir. 
und D, von Temp:o, bei Maprafena, in einer ungefunben Ebene, an ers 
ner Bucht; 2005 Ew. ; ver Gingang des Hafene if verfantet, 8) sfFofs 


Terra⸗nuova 


ſaſeca, Bild. ebd., Meapel), Brov. Vrincipato⸗ulterſore, Diſtr. und 
MNW. von Avellinoz 1150 Gw.; prei Kirchen. 

Terrasnuova, Df. in Stalien (Lombarvei) Prov. Milano, Diftr. 
Lopi, bei Gafalpufterlengo ; 1873 Gm, 

Terraroffa, Di. in Italien, Prov. und Diftr. Mafla-Garara, bei 
Aulla; 500 dm. 312 Gm. 

Zerrafa, Df. in Italien, Prov. Bavia, Bez. Lomellina, bei Gantia ; 

Zerrafini, Bld. auf ver italien. Injel Sieilien, Prov. und Difr. 
Valermo, bei Garini; 5337 Em, 

Zerraffe, La⸗, 1) Wir. in Franfeeich, Dev. Hautesfoire, Arr. und 
SShD. bei Buy, Sihelfabrif, 2) Df. ebd., Dep. Iföre, Arr. u. RO. 
von Grenoble; 1287 Ew. 

Zerraffon, St. in Aranfreih, Dep. Dorbogne, Are. und NND. 
von Sarlat, linke am Vezere; 3150 Em. ; Serbereien, Ziegeleien, Han» 
vel mit Trüffeln; Meſſerſchmiedez Mergelgruben, Sanpfteinbrüde, 
KRoblengruben. [teure; 1138 Ew. 

Zerraube, ©t. in Franfreih, Dep. Gerée, Arr. und ch. von er: 

Zerranben, @legnasBaulsTraiden, Df. in Preußen, Rgbz. 
Königsberg, Kr. Memel, bei Bröfule; 74 Gw. 

Terrazoe, Eld. in Spanien, Brov. und NO. von Burgos, NN. 
bei Briviesca; 90 Gm. 

Zerrasza, Birdf. in Italien (, Venedig), Brov. Vadovo, Diftr. und 
bei Gonfelue, an ver Etſch und Mrenta, , 

Zerraszauo, Di. in Italien (ombarbei), Prov. uud Difte, Mis 
fano, bei Bollate: 518 Ew. (und bei Legna 

Terrazzo, Birbf. in Italien (Venedig), Brov. Verona, Diftr. 

Terre, Sainte-, Di. in Branfreih, Dev. Gironde, Arr. un SD, 
von Libourne, rechts an Dorvogne; 2100 Gm, 

Zerrebonne, Grfſch. in Canada, Diftr. Montreal; 1531: 16,623, 
1811: 20,646 Gw. . 

Zerre:boune, Krchſpl., in D, ven Pouifiana; 1618 engl, OM.; 
1820: 2121, 1840: 4410, 1850: 7724 (4328 Sflaven) Ew.; Hauptort: 
Houma. 

Terre⸗de⸗Haut und Terresde:Bas, 2 Heine AntillensInfeln, S, 
von Guadeloupe, in ver Gruppe les⸗Saintes. 

Zerregles, Df. in Schottland, Grfſch. Kirkeudbright z 560 Ew. 

Zerrengolo, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei Koverero, 

Zerregova, Birdf. in ver Deflerr. Serbifch:Banatifhen Militärs 
grenze, Illgrifches Negiment; 2200 Gw.: Boft. 

ee Hauptort der Grfſch. Vigo in Inpiana, am War 
basb ; 1840: 2000, 1150; 4051 Gw. 

Zerrenegre, Sort in Sranfreich, Dep. Gharentesinfer., Arr. u. ©. 
von Marenned, WNM. bei Noyan, r. an ver Mündung ver Gironde. 

Zerresnoire, 1) Di. in Branfreih, Dep. Loire, Arr. Sainı-Gtis 
enne; beträchtliche Giſenwerke, Hochöſen, Eiſenhammer, @ifengieherei 
mit Dampfmafchinen. 2) Ort in Arkanfas, Grfſch. Glarf; 1850: 206, 

Zerrenten, f. Terenten. 

Terred, Di, in Tirol, Ar. Briren, bei Gles, 

Ferreffa, eine ver NitobarensInjel, NA. von Gamorta ; bemwalbet 
und ſchwach bevölkert, [bei Neumark; 237 €. 

Zerreöjewo, Di. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Kr. Löbau, 

Terriasgotty, kleine St. in Bengalen, in Hinpoftan, in einem Eng⸗ 
paf auf ver Grenze gegen Bahar. Hinvoflan. 

Zerrjani, Turyani, große Landſchaft in ARNepaul (Dieral), in 

Zerrible, Berg im Jura, im NW. des Schweiger X. Bern, DSD. 
von Borentrun. s 

Terribles Infeln, Gruppe an der Küfte von Hinpoftan. ’ 

Terriceiola, Di. in Italien (Toscana), Prov. und Diftr. Pifa, 
SD. bei Lari, im Thal ver Era; 43% 31° 41° M, 8% 20° 50 D,; 
3425 Gm, , 

Zerriers#onge, 2er, St. auf der Infel Halti, SW. bei Kort:fis 
berte. [atb; Märfte, 

Terrils-Pass, Df. in Irland, Prov. Leinfter, Grfih. Wer-Mies 

Terrinched, #ld. in Spanien, Brov. Ciudad-Real, SW. von Als 
caras, in der Sierra Morena ; 880 Gm, % 

errington, 1) Krehſyl. in England, Griſch. Dorl; 18561 : 833 @, 
2) Stabtgem. ebv.; 734 Gw. 3) +Baints Clement, Krechſpl. ebd., 
rfich. Norfolt; 1861: 59355 Gm, 4) ⸗Saint⸗John, Krebſpl. ebb., 
793 Ew. Allah⸗ ababd. 

Terroha, St. und Feſtung in Hiudoſtan, Vrov. und WB. von 

—— Df. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. und MMW. von Figtac; 
1100 Em. 

Terrovah, Hauptort mit vorzüglichem Hafen auf ber inboschinefls 
ſchen Injel Divntjenlon. [rard ; 2950 Gm. 

Terruglads, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Tippes 

Terfa, MNebenfluß der Mepriepiga r., in Nupland, Guv. Saratow; 
entftebt im Kr. Balaſchow, fieft &. und OSD.;, Lauflänge ohngefähr 
45 Stunden. 

Zerfaet, Zerfatto, Mild. in Kroatien, Küftenland (2itorale), uns 
weit ver Mündung der zwifchen Felſenbergen herabflürgenden Fiumera 
in das adriatifhe Meer; 560 Gw. Huf bobem Belienberge ftebt vas 

leihnam, Stammſchloß der Frangivani mit Franeiscanerflofter und 
allfahrtetirche, wohin man auf #11 Stufen fleigt. Daneben erhebt 
fi der ſchwarz bewaldete Monte maggiore noch höher. 

Zerfain, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach; 350 Ew. 

Terfchelling, nieverländ. Infel in ver Mordiee, zu der niederland. 
Brov, Nord-Holland gehörin, 28. bei ver Infel Ameland, u. NO. von ver 
Infel Blieland; 1 OM.; 1940: 2743 G. in einigen Dirfern (Weft-Ters 
ſchill ing, 1569 Gw.; Kennum, 79 Gm. ; Midland, 356 Gm.; Yanderum, 
83 &m.; Formerum, 224 Ew.; Lies, 113 Gw.; Hoorn, 122 Gw.; Dofles 
rend, 91 m.) und andere Ortſchaften (Hee, Kart, Steerijv, Oofterfoi). 
Durch Dünen gegen die Wogen geſchützt, lagern auch um die Küfen im 
W. un 8. weite Sanpbänfe ; fires Feuer 53° 21° 35’ N, 205° 9, 

Zerfchendorf, f. Trefaporf. 

Ferfchezb, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Veſendorf. 

Zerfebina, Di. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel ; 60 Gw. 

Terſchiſche, Di. in Krain, Ar, und bei Neuftäptel. 

Terichitfch, 1) Df. in Krain, Kr, Neufläptel, bei Gutenfeld z 50 G, 
2) Orb. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Set,’ Beit; 100 Gw. 
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+12) Df. ebd., Kr. Neuftädel; 150 Ew. 3) Birpf. 


Jttigau; 480 Gw.; rt und Bretfäge. 


Tefchen 


Terſchitz, Terſchiſche, Driſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Zeinritz; I0u Em, [preis ; 140 Gm, 

Terfchkagorza, Gem, in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Monts 

Terſeco, Df. in IMrien, * und bei Gapo»b'Ifiria, 

Zerfeza, Terſchkirch, fld. in Krain, Kr. Laibach, bei Rat» 
manndvor!; Pof. 

Terfich, 1) Df. une Hofin Kroatien, Gſpſch. Agrarfi, bei Jaszfa; 
60 Em, 2) Wir. in-Ifrien, Kr. Mitterburg, auf ver Infel Gherfo. 3) 
Df. in ver Deflerr. Rroatifh = Slavon. Milttärgrenge, Oguliner Regi— 
ment; 810 Em. Ortſch. ebe., Syluiner Regiment; 170 Ew. 


Terfichan, Wir. in Iitrien, Sag und bei Dignano. 
Zerfiche, 1) Dr. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Naffenfuss; 150 @, 
2) Gem. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Franz. 3) Krechof. ebd., nabe 


Terfig, it Terſich. bei Heilige Xreug ; 390 Em, 
Zerfiugfaja, Fld. im aflat. Rufland, Guv. Tobolsk, Ar. u. SW, 
von Jalutoromwäf, I. am Iſet. [Schlof Obrohitſch. 
Teröfagorza, Bergort in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Nobitfch ; 
TerstisBerhb, Wallfahrtort in Kroatien, Gſpich. Waraspin, bei 
Rrapina. [ven, Bey. Slenner ; 220 fath, Ew.; 
Terduand mit Sct.-Martin, Dr. im Schweizer K. Oranbins 
Terftenico, Df. in Iftrien, Dir. Gaposd' Iftria. 
Zerftenicza, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, 
1. BanalsKegiment, bei Glina. 
Zerftenig, 1) Vfrdf. in Krain, Kr. Lalbach, bei Krainburg ; 170 @. 
in Steiermark, Kr, 
Marburg, nabe bei Bettau. [fchevarı, an ver weſtl. Morava. 
Terftenif, ld. in Serbien, Sandſchak Novibazar, WB. bei Krus 
Zerzatow, Df. im err. Galizien, Kr. Sambor, am Dniefler. 
Zeröziie, Pirpf. in Kroatien, Sivih. Agram. 
Zersstilazi, S;tarilasi, Df. in Kroatien, Girfc. ig 
Zerdjow, grieb. Krchof. im Deflerr. Galizien, Ar. Sambor, bei 
Smolnita, 
Zerdstenieza, Dolnyar, Präkium in ber Deflerr. Kroatiſch- 
Slavon. Militärgrenge, 1. Banals Regiment; 60 Ew. 
Zerödztenif, 1) Df. in Kroatien, Gſpich. Agram, bei Dugoszella, 
65 Ew. 2) Weinbergsort ebr., Gſpſch. uno bei Warakdin ; 65 Gm, 
— Oriſch. in Kroatien, Gſpſch. Warasvin, bei Agram; 
100 


Zerdjtue, Trztje, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 150 Em. 

Zerti, Wir. in Iftrien, bei Dignano, 

Zertnig, Webirgsort in der Deflerr, Griſch. Bir, Da. Tolmein. 

Zertniß, Df. in ver Deflerr. KroatifheSlavon,. Militär enge, bei 
Glina (ABeinhan. 

Zertowoigen, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Lettomeg ; 

Terts, Zjalma-, Di. in Ungarn, Dir, Prefiburg, Gſpſch. Neo> 
grad, bei Szafall, im Sagh⸗Thal. 

Tertichova, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Jähring. 

Teruel, 1) Brov. in Spanien (f. dieſen Artifel), vie ver Pipticofte 
Theil von Nragonien ift; grenzt N. an die Prov. Zaragoza, O. an Gar 
talonien, ED. u. &. an Balencia, W. an Neusbaftilien, ift größten» 
theils gebirgig umd hügelig, reich an Weide, waldig im W., übrigens 
aber arm an Bäumen. Die Erzeugniſſe find Weizen, Del, Hanf, Flacht, 
Wallnüffe, Wein, Sartenfrüdte, Grze, Steinfohlen, Salze und Pine 
ralquellen. 2) Hanptfl, der — PBrov., AN. von Valencia, 
5. von Saragoya, D. von Madrid, auf einem fleilen Hügel, in 2858 8. 
Meereshöhe; 7365 Gw.; uralte Stapt, und celtiberifchen Urfprungs 
(Turdero); Heine Bläge und enge Gaſſen, 7 Thore, 7 Kirchen, 2 Nons 
nens und 7 ehemalige Möndeflöfter, 2 Epitäler, 1 Inftituto; gothiſche 
Domkirche, das ehemalige Ieiniten-Gollegium, jet Briefterfeminar ; 
eine im 17. Jahrbundert erbaute Waſſerleitung mit zwei Stodwerten ; 
beträchtliche Werberei; Wollzeug⸗ und Leineweherei, Töpferei, Rärbe 
reien; Handel. Nahe ein warmes ſchwefeliges Mineralbad (22° R. Tem 
peratur) bei Willel; umb bei dem Dorf Libros# Sehmejfelgruben, 

Tervar, Oriſch. im Defterr, Banal, Diftr. Vecdferef (vi. To— 
rontal), bei Töröf-Ranifa; 170 Gm.; Tabadhau, 

Zervay, Di. in Frankreich, Dep. Jura, Arr, uud UNO, von Döle, 
l. am Dignon ; 830 m.; Märkte. 

Terves, dr. in Franfreih, Dev, Deur-Eövres, Arr. un SS5W. 
von Brefiuire; 1050 Em. ; Weberei, 

Zeroneren, St. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Löwen (Yonrain); 
1850: 2033 Ew.; fünigl. Schloß, Geſftüt. 

Terwagne, Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. und nabe 
bei Huy; 1850: 345 Em. 

Zerwegofjen, Zerwegoveg, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei ———— 180 Gw. 

Terwid, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffer; 1861: 106 Gm. 

Zerwifpel, Di. in ven Nieverlanven, Brov. Friesland, Gem. Op⸗ 
fterland; 1840: 777 Ew. [Boorfl; 1840: 1.443 Gm. 

Zerwolde, Df, in ven Nederlanden, Brov. &elverland Gem. 

Teryan, Pradium im Deſterr. Banat, Difte, Hecierei, Ge⸗ 
ſpſch Torontal), bei TöröfsKantfa; 70 Gw. j 

Terzago, Df. in Italien, (Lombardei), Prov. und Difir. bei Mir 
lano; Meſereien. [bei Breno ; 172 Em. 

Terzano, Dfrbf. in Italien, (Bombarbei), Prov. Brescia, Difte, u. 

Terzo, I) Df, in Italien, Vrov. Alaſſandria, Difte, und bei Acqui; 
94 Ew. 2) Pfrof. in Defterreib, Die, und bei Wrapisca, 

Zerzolad, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Male. 

Zerzorio, Df. in Italich: Bror. Porto⸗Maurizio, Difr. San- 
Remo, bei San-Stefanosal-Mare; 250 m, [Oubfa:nvor, 

Tes, Bluf in ver Mongelei, im Lande ver Khalfad; mündet in den 

Tefa, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Hoth, bei Ipoly- 
fagb; 170 Gw.; Ader-, Wein: und Diaisban. i 

Teſaki, Df, in Kroatien, Gſpſch. Warastin; 70 Gm, 

Teich, ſ. Töſch. 

Teſchau, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez, Königdwart, bei Mil- 
(Bobminfel; 200%. 

Zefche, Ortſch. in Breußen, Rabz. Düffeldorf, Kr. Biberfeln, bei 

Tefchein, Teſſan, St. in Bosnien, Sandſchal u. NO. von Traw⸗ 
nif, im Gebirge, 

Fefchen, I) Teönow, Zefchenan, Defchna, Desöua, Debb« 


Teſchenau 


ny, Diessnow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Böbmifch-Nica, | 
bei Hlamwig. 2) Steiäste, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Stannern, 
im Gebirge. 3) Ke. im Deſterr. Schlefien; grenzt N. am das preubiſche 
Schleflen, D. an Salijien, &. an Ungarn, W. an Mäbren (fr. Brer 
rau), und bält 6.5 geogr, OM., 1634: 150,416, 1939: 196,818, 1846: 
215,000 Gw. in 9 Stäpten und 279 Dörfern. Das Land iſt durch die 
Karpathen gebirgig. Den Erwerb gemäbren ver Bergbau auf Gifen und 
Kohlen, Viehzucht, Gewerbe und Handel. 3) Hauptfl. des aleihnam. 
Kreiſes, SD, von Mähriih:-Oftrau, r. an der Dlfa: dB? 447 a5" M. 16° 
15° 17° D,; 7000 Gw. Im ver Sage an der Norpjeite des Gebirges ifl 
das Klima rauh und veränverlih. Die älteften Kirchen find die Schloß⸗ 
fapelle, die man für einen urfprünglichen Heiventempel hält; die Spital⸗ 
und bie Dreifaltigkeitsfirche, um melde beine die Begräbniünläige lies 
gen; die anderen Kirchen die ber Barmberzigen Brüter, die Dominifa= 
nerfirde und die großartige proteftantiiche. Andere öffentlidte Gebaude 
find das Rathhaus, Theater mit Goncertfaal, ein fatboliiches und ein 
proteftantifches Bynaftum, anfehnliche Bibliothel mit Sammlungen von 
Mineralien, Münzen ıe.; Militärfnaben-Erziebungsbane, 2 Hofpitäler; 
Vol; Tuch⸗, Rafimir- und Leinemeberei, Handel. 4) Alt: und Mens, 
2 Dfr. in Breußen, Rabı. — Kr. und bei er 
To und 127 Gw. 5) Dorf:, Df. in Mähren, Kr. Olmüg ; Bol. 
Teſchenau, 1) Tefenow, Df. in Böhmen, Kr. Butmweis, Ber. 
Pilgram. 2) Df. in Breußen, Schlefien, Rgby. Oymeln, Kr. Gofel, bei 
veobſchutz; 191 €; Schloß. [velbein ; 42 @, 

Tefchenbuich, Df. in Preußen, Rabz. Götlin, Ar. und bei Schies 

Zefchenborf, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Füneburg, A. Ifens 
barg, bei Mittingen; 126 Em. 2) Gut in Medienburg: Schwerin, 9. 
Ribnik, DO. von Roſtoch; 94 G. 3) Pfrort ebd, A. und SO. bei Stars 
garb, in einer fruchtbaren (bene ; 318 Em., Mahl⸗ Säge: u, Oelmühle. 
4) evang. Pfrpf. in Breußen, Ratı Götlin, Kr. Dramburg, bei Fallen⸗ 
burg; 297 Gm. 5) Krchof. ebv., Rgbz. Botstam, Kr. Ruppin, bei Lö— 
menberg, am Draͤß⸗See; 779 Gm. ; mei Ziegeleien. 6) ewang. Birpf. 
ebd., Rgbz. Stettin, Kr. Negenmalte, bei Wangerin; 397 Gw. 7) 
Df. im Oldenburg. Fürſtenthum Lübeck, Krchſpl. und N. von Olden— 
burg: 70 6. 8) Df. auf ver ſchleswiq. Inſel Fehmern, Mittellirhipf. 9) | 
Großs und Kleins, 2 Dir. in Breußen, Ngbz. Martemmerber, Kr. | 
Stuhm, bei Ghrikburg ; 265 und 56 (im. 

Tefchenhagen, 1) ®ut in Breufen, — Stralſund, Kr. Nügen, 
bei Bergen; 108 Ew.; Vorw. 2) Gut ebe., Kr. Franzburg, bei Stral⸗ 
fund; 38 dm. 

Teſchen moſchel, Di. in Baiern, Pfalz, A. Rodenbaufen, bei 
Dörrmoihel; 262 Ew. (40 Juden); Waſſermühle. 

Teichenwalde, Waſſermühle in Preußen, Rabı. Königäberg, Kr. 
und bei Breußifb=-dolland ; 56 Gm. [Rlatlau, bei Ehliſtau. 

Tefchetin, Tefetin, Tefetinn, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Be. 

Zefcherig, Ziefeticze, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. Buchau, 
bei Udritſch; 310 Em.; zwei Waſſermühlen. 

Zeichin, 1) Tefinow, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bey. Schweis 
nig, bei Yilowig. 2) Tefin, Df. ebp,, Kr. Gitſchin, bei Gifenftaptl. 3) 
Tefin, Df. ebp., Kr. Bilfen, Bey. Wornian, bei Brotiwin, 

Zeichinau, it Tefhenan. [bei Radborz. 

Tefhinta, Teſinka, Df. in Böhmen, Ar. Barbubig, Ber. Rolin 

Zefchfow, Tesfdw, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Zbirom. 

Zeichtowis, Tescowice, Df. in Böhmen, Kr. Barrubig, Ba. 
UntersRralomig. 

Teſchnitz, Döfchnig, Tysſnieze, Dednice, Krhrf. in Böh- 
men, Kr. ger, Ber. Saazz 350 Em.; Meines Schloß. 

Tefchnigl, Teönice, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Klattau, 
bei Bredelam. [gräg; 145 Gm. 

Tefchnow, Tesnow, Df, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be, Münde 

Teſchoutz, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bufowina, bei Suzawa. 

Tefchova, Sem. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Franz; 50 Gm. 

Tefhomw, 1) Df. in Meflenburg Schwerin, A. Bufow, ©. von 
NeusBufom: 9% Gw. 2) Df. ebd. A. Brevidmühlen, N. von Bernds 
borf, an der Stepenis; 80 G. 3) Sutebr., A. Güſtrow, N. bei Lage; 
101 Gw.; große Torfmoore; ber betraͤchtliche See ift 1838 troden gelegt. 
4) But ebr., A. Meufalen, im freundlicher Gegend am Teterower See, 
NO. bei Teterom; 264 Em. 5) Df. in Meftenburgs &trelig, Vogtei 
Schönberg, unmelt der Trave-Mündung und des Daſſewer Binnens 
Sees, der bier Teichomwer Wiek Heift. 6) Men, Di. in Mellenburgs 
Schwerin, A. Bulfom; 201 Ew. 

Tefhowig, Zedowice, 1) Di, in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Neus 
gebein, bei Rolautichen. 2) Df. ebd., Kr. Pilfen, Be. und bei Pra- 
chatis ; Bapierfabrif, 

Teſchvitz, Gut uub Haus in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rü— 
gen: 28 Gm. [per Eger; 95 Em. 

Teichwig, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Kalfenau, r. 

Teöborf, Teeddorf, Df. in Defterreih unter der Guns (linters 
Wienerwalpfr.), bei ®infelsvorf, an ver Triedting ; 860 GE. 

Fefenberg, Bfrpf. in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian. 

Tefenfa, reform. Krchof. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. 
Baranva, bei Siklos 325 Ew.; Felobau, Waldung. 

Zefenvig, Teſſevitz, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rü⸗ 
gen, bei Bergen, an der Duve ; 320 Ew. [(fabrif, Diineralbar. 

Tefero, Krehof. in Tirol, Kr. u. Bez. Trient, bei Gavelele; Papier— 

Tefino, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei Borgo, im — 

Tedrkand, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Szala⸗Ggertzegh; 170 Gw.; Viehzucht. 2) Di. ebd., bei Alſo⸗Lend⸗ 
va; 150 Em. (Tornallva; 40 Ew. 

Teste, Präpium in Unga n, Difir, Kaſchau, Sirih. Sömör, bei 

u fath. Krehdt. in Ungarn, Diftr. Vrefburg, Gſpſch. 
Hontb, bei Moly⸗Sagh; Ader: und Weinbau, 

Fefonidj, Teſooch, Toſauich, Teſy, Taſutſch, Haubtft. bes 
Diſtr. Gunieh in Aderbijdan in Berfien, in einer fruchtbaren Ebene am 
Morkufer des UrmiasGeet, (Ritter, Afien 9). 

Tefonrad, St. in Brafilien, Brov, Goyas, 
der viel Goldſand führt: 19 16° ©. 

Tespe, Di. in Hannover, Lauenburg, Lodr. Fünebarg, N. Züne, bei 
Artlenburg, I. an der Glbe; 597 Gm. 


r. am gleihnam. Fluß, 
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Teffa, farb. Krchof. in Ungarn, Diär. Breüburg, Gſpſch. Hontb, 

Teffan, ſ. Teichein. [bei I3polv-Sagh ; 150 Em. 

Teifanoez, wenpifches Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, bei Rabfersburg ; 430 Em. (feont; 1150 @m. 

Tee, Df. in Eranfreib, Dep. Orne, Arr. un SD. von Doms 

Teifelberg, Kropf. in Tirol, Kr. Briren, Ber. und bei Bruneden. 

Zeffen, Zeffenv, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gfzſch. De⸗ 
denburg, GSſpſch. Baranpa, bei Syentstöring ; 640 Em. 

—— + Bhrof. in Tirol, Kr. Briren, bei Eilliam. 

Teflenderloo, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Urr und NW. von 
Haffelt, IB. bei Beeringen ; 1850: 3318 Ew. 

Zeffenborf, Di. in Preufien, Rgbz. Marienwerver, Kr. Stuhm, bei 
Marienburg ; 344 Ew. 

Zeffenow, 1) Hof und Ortſch. in MedienburgeSchmerin, A. Öra= 
bow, SO, von Parchim; 108 Ew. 2) Hof und Ottſch. ebb., A. Gü⸗ 
firom, S. von Teterom, in fehr bergiger Gegend ; 103 Em. 

2 ae Df. im Schweizer K. Teffin, Ber. Yauis (Lugano); 96 

ath. Gw. 

Teffet, ſ. Tiffit. [riflae; Mineralanellen. 
Teffieresrled-Boulieb, Df. in Franfreib, Dep, Gantal, Arr. Aus 
Zeffin, 1) ©t. in Medienburg- Schwerin, Hrich. Nofod, 3'/, Diln. 

SD. von Roftod und 2'/, Min. NW. von Snoin in niebriger Gegend 

und nur 9 Fuß über ber Meeresfläche, an ber Rednig in einer großen 

langen Wieienfläche ; 1853: 2365 (67 Juden), I86l: 2507 (71 Auen) 

Gw.; große Kirche ohne Thurm, Wafferleitung, Schuhmacherei, Getrei⸗ 

dehandel. 2) Di. ebb., A. und DO. von Roizenburg, an ver Hamburg= 

Berliner Er; 179 Em. 3) Gut und Ortſch. ebd. U. Krivig, W. 

von Brüel; 148 @w. 4) Hof und Df. ebd. N. und NIB. von Witten⸗ 

burg; 154 Gw. 5) Groß:, Bien, Ufrof. ebr., Hrib. Wismar, 4. u. 

NO, von Neu:Klofftr, an einem See; 174 Em. #6) Gro#: m. Klein, 

2 Höfe und Ortſch. ebv., U. Lübz, NW. bei Krafom; 156 und 55 Gm. 

7) Alein⸗, Hof ebr., nabe bei ver Stadt Teffin. 

Zeffin, 1) evang. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. und bei Göslin, Fürs 
fenchumäfr,.; 156 Gw. 2) Alt⸗ und Mens, Di. ebd, Räabz. Etettim, 
Kr. Gammin, bei Wollin, am Martentiner See; 449 Ew.; Gefecht zwi⸗ 
ichen Preußen und Schweren 1761, 

Teffin, Tieino, 1) Nebenfiuß des Do r.; —— in der NWESpipe 
bes gleichnam. Schweiger K. an ber Süpjeite det Set.Gotthardt, ım 
6590 Fuß Höbe, unmeit ber piemontefifchen (franzöfliben) Grenze, Aicht 
ND. bis Airolo, dann SD. bis zum Ginfluß des Brenno linfe, dann 
S85dn. bis zum Einfluß det Moeſa linfe, und von hier bis zur Muͤndun 
in die NO Spige des Lago maggiore gegen SW., und bit bierber pur 
das Thal Lenentino, Aus dem See flieht er in deſſen SOSpige ant in 
Italien (Lombardei) uno in SSORihtung zum Po, in den er unmeit 
unterhalb Bavta mündet. Geine Yauflänge berrägt ohngeführ 40 Stun— 
ben. Das Sefälle it ſtark, und an einigen Stellen reißend. 2) ver füd⸗ 
lichſte Kanton der Schweiz, auf ver Süpfeite der Alpen, und durch dieſe 
von Wallis, Uri, Graubünpen Feen und in dieſer Sage Italien zus, 
gewendet; dadurch im Allgemeinen milter als die übrige Eareiı, ohn⸗ 
gast die Bergriefen St.:&hottharbt, Lufmanier, Sreina x. mit &lets 
Gern bededt find. Unter ven Thalern, von Flüſſen turhftröme, ift pas 
vom Teflin durchfloſſene LeventinosThal, Der Kanton gehört zu ver fos 
genannten wälfchen Schmeig, und wurde erſt 1803 felbflänbiger Kanton, 
nachdem ſchon 1798 das Staatöverhältnik der Theile, woraus derſtlbe 
gebilvet wurde, gelöft worden war, Diele Theile find ſteben italies 
nıfhe Sandovgteien, von benen bie drei: Bellenz, (Bellinzona), Riviera 
und Bollenz ven prei Urfantonen, un bie vier: Lauis (Lugano), Lugaas 
rus (Zoearuo), Meyn-Thal (Valle Maggia), Menbrifoo allen eidgenoſ⸗ 
fifben Orten außer Appenzell waren. Flache und Benölfes 
rungömenge f. im Artikel Schweiz ©. 2305. Abwechſelnd find Bellin- 
zona, Yauis und Luggarus (Forarno) Sig der Regierung. Zum Kanton 
gehört ver nördliche Theil des Lagosmaggiore, fa ganz ber Lago⸗di⸗Lu⸗ 
gano, Lago⸗di⸗ Muzano u, a, Erzeugniſſe ſind Rauch-Topat, Hoacinth, 
Marmor, Steinkoöhlen, Gifen, Mineralauellen, Cypreſſen, Oliven, 
Manpeln, Feigen, Lorbeer, Maulbeerbiume, Wein, Seide rc. Ginge— 
theilt iſt der Kanton in bie Bezirfe Bellenz (Bellinzona), Blenio, Leven* 
tina, —3 (Locarno), Lauis (dugano), Mendriſio, Riviera, Mapn- 
thal (Valle Maggia). Unter ver größtentbeils katholiſchen Bevölkerung 
(1850: 117,707) waren nur 50 proteft. und 2 jũd. Gw. Das Kanton 
Bapven if ein in Roth und Blau borigontal getheilter Schild. 

Tehmannddorf, DOrtich. in Mieflenburg= Schwerin, N. Bulow, 
am Salıbaff: 89 Em. 

Teffonniere, Zas, Df. in Frankreich, Dev. Deur-Gövers, Arr. u. 
MNO, von Parthenay; 700 Em.; Kalffteinbrud. 

Teffonalle, Df. in Franfreih, Dep. Maine-Loire, Arr. um SD. 
von Beaupreau; 1420 Gw.; Reinwandbleichen. 

Teffonidi, f. Tefouipj. 

Teffowa, Ort in Fetzan, ND. nicht fern von Murzuf. 

Zeffv, Df. in Franfreih, Dev. Mande, Arr. und S. von Eaints 
80; 1840 Ew,; Markt. 

Teitaccio, St. in Italien (Meapel), Prov. Navoli, Diftr. Pog- 
zuoli, im S. der Iniel Iſchiaz 1495 Ew. 

Tefterde:Buch, Las, St. in Branfreib, Dep. Gironde, Arr. und 
SW, von Borteaur, ander Süpfeite des Baffin von Arradou ; 3530 
Gw.; Handelt: und Fifherbafen, Handel mit Harz, Vech, Terpentin, 
Golopboninm ; vorzügliche Auflern; Hochoſen und Gifenhammer , See⸗ 
und Sandbänke. [bei Oberprttau; 90 Em. 

Tefternigberg, Deftinze, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, 

Tefterton, Krehſpl. in hr en Grffch. Norfolk; 1861: 12 Em. 

Teftico, Df, in Italien, (Sardinien), "Brov. Genova, Diftr. Als 
benaga, bei Anpora; 330 Gw. 

eftigo®, Gruppe Meine Infeln im Antillens Mer, NO. von 

Marguerita; 11% 25° M. 65° 30° W. 
ee Töftig, Tiessntien, Krapf. in Mähren, Kr. Brünn, 

Ber. und bei Znaim; Waſſermühle. 

Teſton, Krchſpl. in England, Grfſch. Rent; 1861: 267 Em. 
Teftorf, 1) Tesborf, Df. in Hannover, F. und Poor, Lüneburg, A. 

Mevingen, bei Bevenfen ; 101 Ew. 2) Oriſch. in Medlenburg- Schwer 

rin, A. und SD, von Srevismühlen, Boatei Brüfhom; 106 Gw. 3) 

Df. ebr., A. mp W. nahe bei Zarrentin; 198 Em. 


Teswitz 


Teswitz, ) Df. in Mahren, Kr. Brünn, Bez. und bei Znaim, an 
ber Wieſe. 2) Mleins, Df. ebb., an der Thaya. 

‚Zeszer, 1) kath. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Sſpſch. Ver⸗ 
prim, bei Bava; 1000 Em. ; Aderbau, Wieswahs, Waltung. 2) Te⸗ 
ſary, Df. chb., Difte. Brefiburg, Gſpfch. Honth, bei Apath⸗Makoth; 
630 Ew. 3) Df. ebp., Sri. Neutra. 4) Hess, kath. Pfrbf. ebv., 
inf. Vesivrim, bei Para; 1040 Gw.; Getreivebau, Walpung. 

Tet, Fluß in Frankreich, Dep. VPoreneetsorientales ; entfteht in den 

renden, an —— des Dep. Arioge; fließt zuerſt SO., daun ID., 
dann O., und mündet O. von Berpignan in das mittelland. Meer, nad 
einem Lauf von 25 Stunden. 

Tetan, Tetow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Chlumec ; 200 GE. 

Tetbury, ©t. in England, Grffh. unv SSD. von Wloucefler, in 
fbhöner und gefunder Gegend z 1841: 2082, 1961: 2285 Em.; hübfche 
Kirche, Freiſchule, Tuchmweberei. 

Teteott, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 289 E. 
di Pr aaa St. in Ghina, Prov. Ghanstoung ; 37% 32° 20° N, 114° 

Zete, St. in Mozambique, r. am Zambefe; portugiefiiches Wort. 

Tete:de:-Buch, Las, f. Tele —. 

Zeteghem, Di. in Franfreih, Dep. Norb, Arr. und D. von Dun 
ferane ; 2360 Ew.; Rübenauderfabrif. 

„ Zetefun, Bauerfh. in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Lüpinghaufen, bei Seppenrate; 400 Em. 

Tetel, 1) Zittel, Df. in der Deiterr. Serbifch » Banatifchen Mili« 
tärgrenge, GeaififtensDifte. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Ar. 
Rügen, O. bei Bergen; 73 @w, deräcten; 105 Gm. 

Zetelrath, Di. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Erlelenz, bei Mieder⸗ 

Tetenbüll, Brdf. in Schlemm % im Wefertheil ver Laubſchaft Ei⸗ 
derſtedt. N. bei Gardingz großes Kirchſpiel die erſte Kabelle foli 1113 
erbaut fein, Soltau, an der Böhme; 110 Ew. 

Fetenborf, Df. in Hannover, #. und ®rer. 2üneburg, A. und bei 

Tetenhufen, Df. in Schleswig, A. Gottorf, Krchipi. Kropp, ©. 
von Schleswig, an ver Sorge, in jantiger Gegend; gute Weide, ergie⸗ 
bige Moore. 

Teterew, Nebenfluß bes Dniepr r., in Rußland; entflebt im Gun. 

olhvnien, an der Grenze von Bopolien, im SW. des Kr. Schitomir, 
28* in das Gun. Kiew, mo er unterhalb ver Vripeh⸗ Mündung 

uͤndet. 


Zeteny, fath. Bfrdf. in Ungarn, Diſtr. Veſth-Ofen, Gſpſch. Defb, 
an ber Donau; 1500 Em. ; Synagoge, Kaftell, Wein: und Obftbau, 
Ihiergarten; ein in Stein ausgehauener Wagen, in den man zu Wagen 
fahren kann. 

Fetereöty, Roztele?, Di. in Ungarn, Difte. Grofmwarbein, Ges 

Zeterin, f. Tetterin. ſpoſch. Syatmar. 

Zeteringen mit Teteringſche-dije, Df. und Oriſch. in den Nie— 
derlanpen, Prov. Norb»Brabant, Arr. u. Bey. Breva; 1840: 202 und 
127 Gm. ; die &em. Teteringen, 1840: 1052, 1850: 1128 Ew. 

Tetervesvee, Df. im Deflerr. Salizien. 

‚Zeteromw, Gt. in Medlenburg- Schwerin, wendiſcher Ar., DO. von 
Güfrow und MEN. von Malin, in einer der fruchtbarften und an« 
gen Gegenden des Landes in einer Feffelartinen Vertiefung, NO., 

„, ©. und D. von Höhen umgeben, und nur im NR. des NO. von ber 
@tadt liegenden Sees von weiter Niederung begrenzt. Bon ven Höhen 
find N2B. die Heipberge und ber DO. entferntere bewalbete Bohnstorfer 
Berg; 1764: 1303, 1819: 2567, 1834: 3314, 1844: 3065, 1853: 4444 
(111 Juden), 1961: 4585 (93 Juden) @.; Schubmacherei, Nagelſchmiede, 
Grobichmiebe, Tifhler, Töpfer, Maſchinenbauer, Weber, 2 Buchhand⸗ 
ler ; Leinwanpbleihen, Bucheruderei; alte Kirche mit altem Altar mit 
ſchoͤnem Schnigmwerk, In der Umgegend Rafeneifenflein und ein Bach 
mit verfleinerndem Waller. Trop des Reichthume des Bodens an Wafler 
mangelt bob Trinfwafier und wirb von außen durch zwei Waflerleituns 
gen iugeführt, Kremfier. 2) ſ. Tietietig. 

Zetetig, 1) Zeteezig, Df. in Mähren, Kr. Dlmüp, Be. und bei 

Teretlen, 1) reform, Krchdf. in Ungarn, Difr. Broßwarbein, Ge⸗ 
bie Ssaboley; 1890 Gw. 2) Bräpium ebb., Die, Veſth⸗Ofen, Ge⸗ 

ſch Veſth, bei NagusAbonn; 50 Em. 

Tetemejyee, griech. Krchof. im Deflere. Galizien, Kr, u. bei Zloczow. 

Teiforb, Krchſol. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 793 Gm, 

Teth, 1) Bfrdf, in Ungarn, Dir. Oedenburg, pie: Raab; 1527 
evang., 799 fath, und 232 Juden; Aderbaun, Schafzuht, Waldung, 
—— 2) Thet, ref. Krchof. ebd. Gſpfch. Szabolcz, bei Magh⸗Kallo 

w. 


Tethuroa, Teturoa, Heine, niedrige Infel im Geſellſchafts⸗ (Sor 
cietätd>) Ardipel, ns 6 engl. Diin. durch ein Riff von 10 See⸗ 
meilen Umfang eingeichloffen, bas breiten Ganots ungugänglich if; bie 
SO 5Spige 1777’ ©. 149 47’ W.; 3000 Em. ; viel Rofosnußbäume. 

Zeti, Df. auf ver italien. Infel Sarbinien, Prov. Gagliari, Difr. 
Sanufei, bei Tonara ; 413 Ew. 

Seren, Fld. in Rußland, Bu. Kiew, Ar. und WEW. von Tas 


ticha. 

Tetin, 1) Df. in Böhmen, Kr. Sitihin, Per. Horzit, bei Miletin, 
2) Birpf. ebd., Kr. Drag, Ber. und nabe bei Beraun; Schlo 

nabe bie Ruine ber gleichnam. Burg, wo bie heilige Ludmilla ermorbet 
wurde 


Tetjuſchi, Keſt. in Rußland, Guv. und SSW. von Kaſan, und 
NNO. von Simbirst, r. an ber Bolga; 549 56° 45" M, 460 32'606 D,; 
1551 : 2092 Gmw.; Bifcberei, Schifffahrt, Handel. 

Tetjuſchkaja, Fid. in Rußland, ®uv. u. Kr. u. D, von Simbirsf. 

Tetney, Krehſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 917 Ew. 

Zetow, f. Tetau. 

Tetowo, Fld. in Bulgarien, DNB. von Tralan, I. am Bir, 

Zetragi, Berg in Griechenland, Morea ; 370 22° 29” M. 199 37’ 

Tetrafchig, f. Teprafchip. u" D, 

Tetrechenne, Tetrichenne, Df. in Frankreich, Dep. Mofelle, Arr. 
une ND. von Mep, NO. bei Boulan; 680 Gm. 

Tetſchen, Dieczin, Daczin, Deein, Diebdje, Tetfchna, St. in 
Böhmen, Ar. Reippa, rechts an ber Elbe unwelt ver fächfiichen — 
am Buß de# Felfenfchlehberges; das Schloß 50% 46° 39’ M. 119 52° 4 
D.; 1700 Ew.; eine Borfadt, DebanteisKirce, Kapelle, ihönet Echlof | 

Hohmann, Pneykiopäne. 
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6, Rapelle; | 9 


Teublig 


mit Kapelle, beträchtlicher Bibliotbef, Gemaͤlde⸗ Münze und Waffen» 
fammlung, Branntweinbrennerei, Bierbrauerei, Baummollipinnfabrif, 

roße Muble an der Bulsnig, über bie auch eine Kettenbrüde führt; 

ägemüble mit einem Drudwert, woburd das Wafler 78 Ellen bom in 
das Schloß getrieben wird; Schifffahrt und Handel, beſonders mit Ge— 
treide und Obft; Bezirfsbauptmannihaft (10 DM., 67,516 deutſche G.; 
in 94 &em.; Bezirksgericht (4.4 OM., 23,394 ventiche E. in 46 Gem.); 
Steueramt, Poſtamt. 

Tetfchendorf, 1) Teeinewes, Tecanow, Ardri. in Röhmen, 
Kr. Leippa, Bey. Auiha, bei Srraihnig; 360 Ew.; Maffermüble, @e- 
treiber, Hopfene, Flachs · nnd Obfibau. 2) Gut und Ort in Preußen, 
Rgbi. Porsram, Kr. Ofivriepnig, bei Witrflod; 61 Gm. 

Tetſchitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrid. und bei Noflig. 

Tetichling, Df. in Tirol, Kr. und nahe bei Briren. 

Tetſchowitz, ſ. Tatfhomip. 

Te⸗tſin, St. in China, Tche⸗kiang, NMW. von Hang-tcheou; 
betrachtliche Seidenweberei. 

Zerfö, Tyatſovo, Mild. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſoſch. Mar- 
maros. bei Ezigeth, an ver Theiss in einer Ebene; 47% 59° 12° M. 21° 
14° 14° D.; Blufüberfahrt, Märkte, vorzügliher Wictmadıs, aroße 
Waldung, Salygruben. 

Tetſworth, Krchſpl. in Englard, Grfſch. Orforb; 1861: 481 Ew. 

Tetta, Borm. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnitz, Kr. Görlitz, 
bei Reichenbad ; 227 Ew. 

Tettau, 1) Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Hoyerds 
mwerba, bei Örtrant, an ber Buldnig; 378 Gw. 2) Thbettau, GSroß⸗, 
Krchdf. in Baiern, Oberfranken, Logr. Ludwigſtadiz 370 Gw., Mabl- 
und Schneivemühle, 2 Malz⸗ und Braubäufer, Porzcllanfabrif, Schie— 
fertafelfabrif. 3) Mlein-, Di. ebb.; 240 Em.; &lashütte. 4) 1. Tetan. 

Zettau, 1) ev. Pfrvf. in Sachen, Kror. und A. Zwichau, bei Mers 
rane, an ber —— Gerenzez 1850: 187, 1864: 171 Gw.; ſchöne 
Kirche, Steinbrücde. 2) Klein-, Vorw. ebd. Kriw. Bauhen, A. Lo— 
bau, bei Weißenberg. 24 Gw.; Schneidennüble, 

TZertaugrund, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Ludwigſtadt; 

Tettelham, Zettelbeim, Tödelham, Wir. in Oberbaiern, Yrar. 
Laufen; 40 Ew. [bei Keftel; 50 Gm. 

Tettenach, Wir, in Baiern, regte mg zei Logr. und 

Tettenacker, Todtenader, Krchof. in Baiern, Oberpfalz-⸗Regene— 
burg, Logr. Biedenburg; 86 Gm. 

Tettenberg, Bir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen; 35 Ew. 

Tettenborn, ev. Pfrpf. in Preußen, Nabz. Erfurt, Kr. Nordhau— 
fen, bei Madenrope: 550 Em. 

Tettenball, Krchſol. in England, Srfih. Stafford; 1561: 3716 €. 

Zettenhaufen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tittmoning, 
am WagingersSee: 160 Gw. [®riesbac ; #5 Gw. 

Zettenheim, Zettenham, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Spgr. 
* yes Wir, in Baiern, DOberbaiern, Ldgr. Traunftein; 

mw. 

Tettend, 1) Pfrof, in Olbenöurg, Kr, Iewer, Hauptort des gleich⸗ 
nam. Amtes; 53° 38° 25 9, 5032° 44° DO. Die Gemeinde beficht aus 
ten Ortfchaften: OflerKott, 380 Gmw.; Süter-KRott, 309 Ew.; Norder⸗ 
Rott, 370 Em.; Glarme, 163 Gw.; Grodendiſtriet, 228 Em.; überhaupt 
1450 Gm. Die Ortſch. Tettens in Südere Wott bat 98 Em. Dart 
Amt Tettens umfaßt bie Gemeinden Teitens, Wiefels, Middoge, Hoben- 
firhen, Wangeroge, mit 4443 Gw. 2) DOrtich. und Bauerſch. ebd. 9. 
Abbehaufen, Sem. Bleren ; 164 Em. 

Tettenwang, fath. Birvf. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, 
Logr. Rievenburg; 270 Gw.; Ziegelei. 

Zettenmweid, kath. Birvf. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Gries: 
bach; 310 Em. ; Ziegelei. 

Tetteny, Tatten, Taben, fath. Pfrvf. in Ungarn, Difr. De— 
venburg, &fpich. und bei Wiefelburg. 

Zetterin, 1) wang. Birpf. in Vreußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 
Ancdam; 195 Ew. 2) Meus, Gut ebd., 40 Gm. 

Tettin, ſ. Tetin. (bei Berl; 191 Gw 

Zettingen, fath. Pirkf. in Preußen, Rgbz. Trier, Ar, Saarburg, 

Zettetig, |. Tetetig u. Tieritig. 

Tettnang, Volleſprache Tettlang, St. und Hauptort bes qleich- 
nam, Amtes im Donaufr,, in Württemberg, ESW. von Ravensburg, 
W. von * linto ver Schuffen: 47° 40° 20" N. 7° 159" D.,; 
1588 (84 m.) . Sig der Ober⸗Amtabehörden, Gameral-Amt, kath 
Decanat, evang. Pfarre, Revierförfierei, Real: nnd &ewerbeichule, ſcho 


nes Schlofi mit Gärten, Landbau, Sewerbe. — Das Ober: Amt bälı 
4.9827 OM., 21,167 Ew. (20,301 fath. und 866 evang. Gw. in 2 @t., 
5 Birbfn. (1 mit Marftreht), 4 Dfen. (1 mit Marftr,), 19 Pfrwirn., 
216 Wirn., 76 Höfen, 12 einzelnen Wohnbänfern; reichlicher Weinbau, 
—— Aderbau, Viehzucht, viel Febervieh, Handel mit Wirthihafte 
erzeugniffen. 

Tetton, Stadtgem. in England, Grfſch. Chefter 1861: 170 Gw. 

Zettowo, Aid. in ber europ, Türkei, Rumelien (Rumsili), Saud⸗ 
ſchak und BER. von Uetup. 

Tettſcheid, Df. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. und ©. bei Daun; 
5 Gm. [dev 1826 entdedt. 

Zetufota, MetvillesInfel, im Pomotu-Archipel, von Beer 

Teturoa, f. Tethuroa. 

Tetworth, Krchſpl. in England, Grfih, Hunts; 1861: 261 Ew. 

Tetylkowee, Df, im Defterr. Saligien, Kr. Zlorgom, bei Bropn. 

Teg, fatb, Pfrpf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. une WNW. bei 
Juli, 431 Em, 

Tegig, Teegig, Sut in Breußen, Rob. Stralfund, Kr. Rügen, 
bei Bergen, an einem See; 76 Ew. Der Tepiper See if eine Bucht 
an der Vtorbfüfte der Infel Rügen, im NW. tet Großen Jasınunver 
Bodden, an %/, Din, von &. nach N. lang und über '/, Min. breit. In 
ver NWsSpltze ſteht er durch eine ſeyr fchmale Meerenge mit dem Jat- 
munder Bobven in Berbindung. [bei Guülgom ; 152 Gm, 

Teglaföhagen, Df. in Ureußen, Rgbı. Stettin, Kr, Gamımin 

Tetzleben, 1) Großis, wang. Birdf. in Preufen, Rgbz. Stettin, 
Kr. Demmin, &. bei Treptow a. d. T.; 502 Gm. 2) Klein, Krehef. 
ebr.; 273 Ew. [Burglengenfelv; 315 Ew.; 2 Schlöffer. 

Zeublig, Zeubiz, Krchof. in Baiern, OberpfalgeRegenaburg, !rgr. 
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Zeuchaz 


Teuchaz, Krchof. in Baiern, Oberfranken, Logr. Bamberg; 160 E. 
Kapelle auf vem nahen Berge mit ihöner Ausficht, 

Tenchel, 1) Pfroͤf. in Kärnten, Kr. Villach, bei Sachſenburg, in 
einem Thal; 260 Em. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Merjeburg, Kr. und 
bei Wittenberg; 159 Em, 311. Teichel. 

Teuchen, 1) Pfrort in Kärnten, Kr, und bei Billa; 190 Gw. 2) 
Yuffer: une Inners, Pfrbf, und Krchort ebd. 3) 1. Teichel. 
— Df, in Steiermark, Kr. Bruck, bei Mürzhofen; 

0 Gw. 

Teuchengraben, Ortſch. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Mautern. 

Teuchern, St. in Preußen, Rgbz. Dierfeburg, Kr. un? S. von 
Weißenfels, NW. von Zeig, an der Rippach; 1816: 658, 1831: 972, 
1840: 1338, 1843: 1558, 1846: 1630, 1840: 1731, 1852: 1857, 1855: 
2007, 1858: 2380, 1861: 2497 (3 M. Diil.), 1864: 2705 4 M. Mit.) 
Ym.; wang. Vfarrfieche, Kapelle, Schloß, Wolle, Baunmolls und Leis 
nenweberei, Strumpfwirkerei; Zöpferei, Braunfohlenlager; Station 
der Thüringer Eiſenbahn. [walotr.), bei Remmelbach. 

Tenchhänfel, Df. in Defterreih unter ver Unns (Übers Wiener: 

Teucht, 1) Wir. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Aranfenmarft. 2) Df. in Ungarn, Diftr, Oedenburg, Gſpſch. ifen- 
burg: 90 Gw. 32 

Zeuchtern, Ortſch. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Gilli; 50 @. 

Teudig, evang. Pfrof. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Merfeburg, NRW. 
bei Lützen une SD, bei Dürrenberg; 531 Gm.; Saline, Braunkohlen⸗ 
gruben ; chemiſche Fabrit. [Brelenzig ; 25 &w. 

Teuer, Borw. in Preusen, Rgbz. Franffurt, Kr, Sternberg, bei 

Zeuerting, Tbenerting, Ober: und Unter:, Df. u. fath. Bfrdf. 
in Baiern, Niederbaiern, Eogr. und bei Kehlheim; 100 und 50 Ew. 

Teufelau, Di. in Defterreich ob der Cuns (Innnfr.), bei Schärbing. 

Teufelhof, Df. in Defterreih unter ver Enns (Ober s Wiener: 
mwaldfr.), nahe bei Sct «Pölten; 50 Gm. 

Zeufeldalpen, Alpen in Steiermarf, S. von Murau, an ver Karn⸗ 
tener Grenje. [(Garthaus; I14 Gm. 

Teufelöbruch, Vorw. in Breusen, wu Danzig, Kr. und bei 

Zeufelöbrücfe, 1) vie Brüde auf ver Set.Gotihardtſtraße im 
Schweiger K. Uri, über vie Heuss; die neue 24 Fuß höher über bie alte, 
2) vie Brüde über bie Sihl, im Schweiger X. Schwoz, auf ver Straße 
von Einfieoeln nad dem (zels Berge. ſwaldkr.), bei Melt. 

Zeufelsdorf, Df. in Deflerreih unter ber Enns (Dbers Wiener: 

Teufelögraben, 1) Toifelögraben, Ortſch. in Oeſterreich ob ber 
Gnne (Traunfr.), bei Steier. 2) Wir. in Salzburg, bei Neumarft. 

Teufelögrund, Riefengrund, eine 1500 Fup tiefe Schludht, ©. 
von der Schneefoppe im Kiefengebirge im preußiſchen Schlefien. 

 Zenfelamauer, 1) Pfablgraben, Pſahlhecke, eine Mauer im 
fübmwerlichen Deutſchland, von ven Römern zur Sicherung ihrer Grobes 
rung gegen vie Deutichen gemacht. Diefelbe beginnt in Baiern an ber 
Donau, unterhalb Hienheim, umd gebt gegen NW. nach Württemberg. 
An ver innern Seite lief eine Straße, und auf der äußeren Seite waren 
ein Graben, befeftigte Lager, Kaftelle, Thürme. 2) eine Kette Steins 
flippen in Braunfchweig, auf vem Heidelberge, von Blanfenbnrg bis 
Ballenfläot in Anhalt, Dflerholz, bei Scharmbed; 427 6. 

Zeufelömoor, Df. in Hannover, Bez. Bremen, Lror. Stade, A. 

Zenfen, Prof. im Schweiger K. Appenzell-Auſſerrhoden, Bez. vor 
ber Sitter; 4037 prot. und 82 fath. Gm.: Bäder, Muffelinweberei; 
Waſſerfall. 

Teufenbach, 1) Df. in Salzburg, bei Embach. 2) Pfrof. in Stei⸗ 
ermarf, Kr_Brud, bei Ungmarft, an der Mur; Schloß NeusTeus 
feubach. 3) Ortfch. ebv., Kr. Gras, bei Stainz; 150 Gw. 4) Obers u. 
Unters, Ortſch. und Df. in Defterreich ob der Enns (Inner.), bei 
Schärding ; Kapelle, Schloß. 5) ſ. Tiefenbad. 

Teufenthal, Pfrof. im Schweizer R, Nargan, Bez. Kulm; 1 kath. 
und 665 prot. Gm. 

Teuffentbal, Df. im Schweiger 8. Bern, U. Thun; 254 prot. Gw. 

Zeufligen, Df. in Deflerreich ob der Enne (Hausrudfr.), bei Böds 
tabend. (Wörth; 52 Gm, 

Zeufftätten, Wir. in Baiern, DOberbaiern, Loͤgr. Greing, bei 

‚Zeugen, lath. Prof. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. und bei Rebls 
beim; 460 Gw.; Waffermühle, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei. 

Teugmö, Meine ruffiihe Infel im botmifchen Meerbujen, an der 
Weſtküſte von Finnland, Gur, Wafa; 63° 19 N. 19938’ D, 

Zeulada, 1) Gap der Süpfpige der Infel Sarvinien ;_ 38° 51’ 53° 
N. 6° 1854” D. 2) Df. auf der ital. Inſel Sardinien, Prov. Gaglis 
ari, Diftr. Iglefias, smifchen Bergen; 2784 Ew. 3) Fick in Spanien, 
Prov. und NO. von Alicante, ©. bei Denia ; 2020 Ew.; Weinbau, Seis 
denraupenzucht; Leinenweberei. (r. an der Alzz 20 Em, 

Zeunding, Deinding, Krchwlr. in Baiern, Logr. u. beiTroftberg ; 

Teunz, fath. Pfrof. in Baiern, Oberpfalgehegensburg, Logr. Ober: 
viechtach ; 450 &m. 

Zeupig, St. in Preußen, Rab. Potsram, Kr. Teltow, SED. von 
Mittenwalve, SD. von Zoffen, ND. von Barutb, WNBW. von Buchs 
holz, an ver SOSeite ves Teupiger Seet; 1861: 363, 1831: 444, 
1840: 497, 1843: 563, 1846: 575, 1849: 501, 1852; 555, 1855: 557 
1558: 606, 1861: 608, 1564: 621 (2 M. Mil.) Gm.; ev. Pfarrkirche, 
Schloßruine auf einer in ben See ragende Landzunge, Serichtstage, Voſt, 
Bierbrauerei, Kalfbrennerei, Ziegelei; Aderbau, Leineweberei; Pof. 
Dabei das gleihnam, Gut, mit 25 Ew.; Fifcherei, Ziegelei, Weinberg. 
Der See liegt in 113 Fuß Meereshöhe, nimmt ven Abfluß der Tornower 
Seen auf, und bildet durch feinen ferneren Zufammenbang mit Seen eine 
ſchiff bare Straße von 4800 Ruthen Ränge (f. den Artifel Potsvam ©. 
2016). Der See iftvon SW. nah NO. 54, Mile. lang und '/, Mie. 
breit, und hat einige Infeln. 

—— Große: un. Klein-, ev. Vfrof. u. Df. in Preußen, Rgbi. 
Branffurt, Kr. Sorau, bei Triebel; 335 u. 165 Ew.; Iheerofen. 

Teurig, Df. in Nitenburg, nahe bei Lucka, an der Schnauver; 170 
Om Blogeiet, Ueber vie Landeshoheit ift noch Streit zwifchen Sachen 

. Altenburg. 

Zeurteville, 1) ausBocage, Df. in Franfreih, Dep. Mandhe, 
Arr. un MD. von Balogne; 1845 Em. 2) Pague, Df. ebd. Arr. 
Gberbourg; 1250 Gw.; Märfie. (bad. 

Zeurwang, Di. in Drfterreich ob der Guns (Zraunfr.), bei Lam: 
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Teverone 


er St. in Baiern, Oberfranken, gr. und ©. von Lud⸗ 
wigftadt, NND, von Kronach, I. an ver Teufhnig, bie rechts in die 
Kremnig und mit viefer vereinigt in die Kronach fließt, auf einem Berge 
in waldıger Gegend; 551 Gmw.; fath. Pfarre mit Deranat; Schloß, vier 
Mabl: ung Schneidemühlen, Flachsbau, Sarnfpinnerei, Weberei; Wieh- 
märfte; @eburtsort bed Geometers Peter Zweidler (A. 1613), der von 
vielen Bamberger Aemtern Karten aufnahm, ö 

Teufin, Di. in Preußen, Rgbz. Etettin, Kr. u. bei Demmin ; 250 @, 

Zentenborf, 1) Zodendorpe, Df. zu Lübed gehörig, NW. mabe 
bei Travemünde; 172 Em. 2) Totendorf, Hof und Drtib. in Meds 
lenburg- Schwerin, A, Ribnig, NE. bei Teſſin; 92 Em. Dabei Teu⸗ 
teudorfer Torfmoor, Katen mit 35 mw. 

Tentenwintel, Zoitenwinkfel, Tutkenwintel, Hof und Birort 
in Diedienburg: Schwerin, im gleihnam. Amt, N, bei Roflod; 176 @. 
Das Amt, ohngefähr 1 OM. groß, liegt r. an ber untern Warnom. 

Teuth, Landgut mit Steinfoblenbergwerk in Preußen, Rgbz. und 
vdkr. und bei Nachen; 16 im. 

Zeutitlan, 1) del-Camino, großes Df. und Hauptort des gleich» 
nam. Depart. {m Mejican, Staat Dajaca, in einer fruchtbaren u. quts 
angebauten Gegend am Buß eines hoben Webir Aauget, der DR das Thal 
des Rio-Salavdo begrengt ; 1802’ M. 99° 36°. 2) del⸗Valle, großes 
Df. ebv., D. von Dajaca im Gebirge in 5968 caftil. Fuß Meereshöbe. 

Teutleben, 1) Birpf. in Goburg-@otha, Gotha, A. Tenneberg, bei 
MWaltershaufen, an der Hörfel und Aspady; 400 Em.; Waſſermühle, 
Spinnerei, Weberei, 2) Birpf, in Weimar, A, Buttſtedtz 1817; 18%, 
1861: 194 Gm.; Burgruine. 

Teutoburger Wald, iſt ein Bevirgtjug, ber aus zwei und theil⸗ 
meije aus drei Parallelgügen beftebend von SD. gegen NW. in Breus 
fen in Weftfalen, Ngbz. Münſter (Kr. Tedlenburg une Warendorf) und 
Kuba. Diinden (fr. Halle und Bielefelv), in ver bannoverfhen Landdro⸗ 
fteı Osnabrüch, und im Fürftentfum Lippe gegen 24 Min. lang umd 1 
bis 2 Min. breit ih erftredt, Der mittlere 3a mit ben Örterfteinen 
(f. diefen Artilel) bei Horn ift der höchſte. as Gebirge ift überhaupt 
ein Theil des fogenannten Weſer⸗Gebirges, auf der linfen Seite ver Wer 
fer, und die Waflerfcheide zwiſchen biefem Strom und ber Lippe und ber 
Ems mit veren Zuflüffen bildend, während es im SOGude, im Breuf. 
Robz. Paderborn, vermittelt ver @gge den Lauf der Diemel zur Beier 
beftimmt, jo vaß bier jene Wafferfcbeive gegen NW. Hin beginnt, indem 
bier aud die Lippe und die Ems entfichen. Mit ver &gge entwidelt 
fi vas Gebirge aus dem Weſterwalde gegen NN. hin. In dem nädfts 
folgenden Theile des Gebirges Durch den Bade. Paverborn bis gur Grenze 
Lippe» Detmold ift die Richtung Nord. Tieſer Theil heißt „auf dem 
Walde.“ Die hochſten Bunfte varin find norbwärts „auf der Blor 
ter Heide,“ 1150 Fuß Höhe; auf dem Nabam, 1213 Buß, B. bei Neu⸗ 
enbeerfe ; „anf ver groten Stiege”, 1300 Fuß, SW. bei Driburg: Bür— 
aersheite, 1340 Fuß, WEN. bei Driburg; der Rebe Berg. Mit dem 
Berge Belmera⸗ Stort, 1441 Buß Höhe. An der Tippespetmole'- 
ſchen &renje wirb die —— des Geblrges NW., längs der SW.- 
Grenze von Lippe» Detmold. Dieſer Theil heißt Lippefher Wald. 
Höbenpunfte varin find die Barnacke; ver Falkenberg, 1163 Fuß; 
der Steinberg, 1266 Buß Höhe, weſtlich von Horn; weiterhin NW. 
ver Hellberg, 1300 Fuß; der HAhnberg, 1183 Fuß, bei Dufterlob; 
®rotenburg, 1195 Buß Höhe. ie Dören—Schlucht, durch welde 
die Strafe von Detmold nad Riesberg hin führt, fcheidet jenen @ebirge- 
theil von dem Theil, ODsning genannt. In vielem flebt ver Hermanns: 
berg, mit 1136 Fuß gr erfelbe erftredt fich in den preuß. Rabz. 
Minden, Kr, Bielefelo, hinein, und in ver Nähe von Bielefeln fichen ver 
Zobanne Berg; Lauds Berg, 744 Auf Höhe; Jos Berg; berHür 
nens Berg, 1029 Buß bob. Zwiſchen Borgholzhauſen und Diffen 
ſchneidet vie Öhrenze pm Preußen und Hannover F. Denabrüch das 
Gebirge, und von Iburg an wird die Richtung mehr W. nah Breufen 
hinein (Rgbz. Münfler), wo Tedelnburg varin liegt. Auf ver NO Seite 
fällt es ſteil ab, auf ver SWSeite geht es in bruchige Niederung über. 
Es ift mit Laubholz bewaldet, enthält reiche Steinfohlenlager, and 
Sala und Mineralquellen. 

Teutfehan, 1) Obers, Di. in Krain, Kr. Meuftädtel, bei Neflels 
thal. 2) Unter⸗, Df. ebo., bei Poͤlland. 

Teutfchberg, 1) Df. in Kärnten, Kr. und bei Billa, N. am Djr 
fiaber See; 130 Gm. 2) Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäntl. 

Teutichborf, Nemfchfa s Bass, 1) Di. in Krain, Kr. und bei 
Avelöberg. 2) Ortſch. ebp., bei Loitih. 3) Df. ebb., Kr. und bei Neur 
Räptl; Schloß. 4) Df. ebv., bei Peſendorf. 5) Df. ebe., bei Seiſen⸗ 
bera, am @urg, 

Teutſche, Df in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Tüffer. 

Teutfchenborf, Miszlofa, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Be: 
ſpſch. Abjauvar. (Kr. Briren, Bez. und bei Bogen. 

Teutfchenofen, Dentfhenofen, SetUlrich, Pfrbf. in Tirol, 

TZeutfchenthal, 1) Mittels, Di. in Preußen, Rgbr. erfeburg, 
Sehr. Manefeld, WSW. bei Halle; 1080 Gw.; Bolt. 2) Ober, 
Krehdf. ebp.; 491 Em. 3) Inter, ev. Pfrof. ebo. ; 385 Ew. 

Zeutfchmannsdorf, DOrtih. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Kru⸗ 
man, bei Hörig. 

Tentulchuezenuiul, Df. im Deflerr. Salizien, Kr. Bulowina, bei 
Giernomicz, I, am Pruth. 1850: 548 €. 

Teuven, Df. in Belgien, PBrov. Lüttich (Liege), Arr. Berviert; 

Teuzha, Df. in ver Deflerr. Gſpſch. Gorz, bei Wippach. 

Teval, Infel im Santa-GrugArdipel. 

Zevel, 1) tath. Krchof. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gfpfch. und 
bei Tolna ; 2500 Ew.; Tabadbau, Waldung, Waflernüblen. 2) wang. 
Ufrdf. ebb., Sipfch. Besivrim, nahe bei Papa; 1350 (160 Juven) Gw.; 
KRorns, Hafer u. Kartoffelbau, Schweinezucht, Waflermühle. 3) Kis-», 
Prävium ebd.; Waflermühle,. 4) Magp:, Pfrof. ebd.; 750 @.; Korn» 

Teventbal, f. Tefenthal. bau, Steinbruch, 

Zeveren, evang. und fath. Pfrof. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. 
un WESW. bei Geilenkirchen ; 900 Em. . 

Teverola, Df. in Italien (Meapel), Prov. Terrasdisfavoro, Diftr. 
Gaferta, bei Averſa 1040 im, 

Zeverone, Nebenfluß der Tiber I., in Italien; entfteht am Montes 
Tarino, flieöt anfangs &.,, dann NW., BSW,, bildet bei Tivoli WBaf- 
ferfälle, und mündet M. bei Nom ; Lauflänge 22 St. 


Teverfall 


Zeverfall, Kripl. in land, Grfich, Notts ; 1861: 351 Ei. 
Zeverdham, Krehſpl. in England, Grfſch. Gams; 161: 231 Gm. 
Zevefar, St. auf der Wehlüfe ver Infel Gelcbes; 292° S. 1170O. 
Tevin, Ort in Obio, Grſſch. Darfe; 1850: 1400 Ew. 

Teviot, Nebenfluß des Tmeed r., in Schottland, Grfſch. Rerbured; 
fließt NO. und mündet bei Relfo. [1861 : 454 und 262 @w, 

Tew, Great: und Littles, 2 Krfple in England, Orfſch. Orford; 

Zewel, Df. in Hannover, Berben, Lodr. Lüneburg, A, Soltau, bei 
Eämeverbingen; 539 Gm. 

Tewin, Krehſpl. in England, Grſſch. Herit; 1861: 547 Em. 

Eewfeöburp, fehr alter Fld. in England, Grfih. und NND. von 
Glouceſter I, am Avon, unweit deffen Mündung in den Severn; 1841: 
5862, 1961: 5876 Gw.; alte Kirche (715 gegründet) mit Örabmälern; 
—— Freiſchule, Nationals und Lancafterfhulen, Wohlthätigs 

it&anftalten, Baummollmeberei, Bobbinetfabrif, Baummollftrumpfwirs 
ferei, Nagel ſchmiede, Werberei, Malzhandel; eine hübſche Brüde über 
den Gevern. 

Zewföburp, 1) Ort in Maffuhuietts, Griſch. Mipplefer; 1850: 
1044 Gm. 2) Ort in Rew⸗Jerſey, Grfſch. Hunterbon ; 1850: 2301 Gm. 

Tewo⸗Woos, f. Woot. 

Zerana, Hauptort ver Grfſch. Jacſſon in Teras, auf der rechten 
Seite des bis hierher für Dampjboote jhiffbaren Rio-Navidad in jehr 
fruchtbarer &egend. 

Zerar, San:-Sebaftiansdel:, Bld. und Hauptort eines Diftriets 
in Guatemala, Dey. Sacateper ; 1260 Gm. 

Zeras, Tejad, einer der nord⸗ amerifanifchen Vereinigten Staaten 
(United States), der früher zu ver Intendanga von Sans?uid-Botofi, und 
dann mit Gohabuila verbunden zu dem mejicanifhen Bundesftaat gehörte 
bis 1835, wo fih Teras davon trennte, die Selbfiftänpigfeit behauptete 
und dann 1845 fich ven Vereinigten Staaten anſchloß. Diefer Staat liegt 
—— 260 bis 36° 30° N. und zwiſchen 93° 30° bis 1100 W., und wird 
n feiner Fläche von obngefähr 237,321 engl. QVtln. = 11,116 veutfchen 
AM. begrenzt, im DO. von Arfanfas und Louifiana, S. vom Meerbufen 
von Mejico, BB. von Mejieo ( aa rg NW. von dem Sebiet der freien 
Indianer, N. von NeurMejieo. Die Bodenerhebung ift von ver nied⸗ 
rigen Küfte am meſicaniſchen Meerbufen aus lanpmwärts terraffenförmig. 
Der Küftenftrich breitet ih 30 bis 60 Min. aus, if theils fumpfig, thei 
fandiq, mit fehr ungeſundem Klima. Der nähfte Strich, in einer Breite 
von 100 bis 200 engl. Min., umfaßt den Norboften des Staates, und ifl 
ein wellenförmiges Hügelland mit Prairien, zugleich auch gefunder als 
das Küftenland. Am fruhtbarften ift paffelbe in ven Slufufern in vers 
fehievener Breite, 3 bis 20 engl. Min., und bier auch bewalpet. Die hö⸗ 
bere Stufe des Staates ift fan noch gang unbefannt und Hochfläche. Die 
Küfte bat verhältnißmäßig viel Buchten und Häfen ; diefelben find ſedoch 
turh Sanbbarren vor ver Mündung ſchwer zugänglich. Der bereutenpfle 
Hafen ift der von Galveſton an der gleihnam, Bucht, Die unbebeutens 
deren Häfen find Sabine, Saluria, LasSalle. Die Blüffe, welde dem 
mejicanifchen Dieerbufen zuftrömen, find: Rios®ranvesvelsMorte, Nios 
San-Antonio, Nueces, Buataloupe, RiosGolorado, RiosBrazos, Rios 
Sansdacinto, Rio⸗Trinidad, Rio⸗Naches u.a. — Das Klima if im 
Küftenlanve tropifeb, indem es nur zwei Jahreszeiten, eine trodene und 
eine naffe, giebt. Bon März bis Detober fällt nur wenig Regen bei vors 
——— a Sübwinte und beträchtlicheer Wärme, mährenn die Nächte 
ehr kahl find. Im November beginnen vie heftigen Norbwinbe, bie im 
December und Januar berrfchen , jo daß vie Temperatur fehr abgefühlt 
wirb und im Norden es Schnee und Fis giebt. — Die Grjeugnmiife 
find Mais, Weizen, Hafer, Baumwolle, Tabad, Roggen, Erbien, Bobs 
nen, Reis, etwas Gerſte, Buchmeizen, viel Kartoffeln, Blade, Zuder, 
Butter, Räfe, Honig, Wache Pferde, Eſel, Maultbiere, Rinpvich, 
Schweine, Schafe. — Die Bebölkerung betrug 1850: 212,592 Gw.; 
nämlich: 154,034 Weiße (94,569 männl,, 69,165 weibl.); 397 freie Bars 
bige (211 männl., 186 weibl.); 58,161 Sklaven (28,700 männl., 29,461 
weibl.) in ven Graffchaften: Anterfon; Angelina; Aufin; Baftrop ; 
Berar; Bowie; Brazoria; Brazos; Burlefon; Galtwall; Calhoun; 
Gameron, Starr and Webb; Gas; Gherofee; Gollin; Colorado Co⸗ 
mal; Goof; Dallas; Denton ; DesBitt ; @llis ; Fannin; Fayette Fort⸗ 
Benp: Salvefton: Guadalupe; Willespie; Goliad; Gonzales ; Gray⸗ 
fon; Grimes; Harris; Harrifon; Hats ; Henderfon ; Hopkins ; Houflon ; 
Hunt; Jadfon; Jaspeo; Jefferſon; Kaufman; Lamar; Lavacca; Leon; 
Liberty; Limeftone; Nalagorda ; Mevina; Dillam ; Montgomery ; Nas 
cogbohes; Navarıo; Newton; Nuoees; Panola; Bolt; Red⸗River; 
Refugio; Robertfon; Rust; Sabine; SansAugufline; SansPatricio; 
Shelby ; Smith; Starr (f. Cameron): Tarrant; Titus; Travis; Tys 
ler ; Unshur; BansZandt; Victoria; Walker; Mathington; Webb (i. 
Gameron); Wharton; Williamfon, — Nah dem religiöfen Bes 
fenntnif haben die Methodiflen 176 Kirchen, die Baptiften 82 Kirchen, 
die Bresbyterianer 45 Kirchen, die Katholiken 13 Kirchen, die Freien 7 
Kirchen, bie Eriscopalen 5 Kirchen, die Chriſtianen 5 Kirchen ıc. — In 
öffentlihen Schulanſtalten ift ver Staat noch fehr zurüd, wenn auch einige 
beabfichtigt find, . Die Berfaffung murbe durch eine Konvention 1945 
am 27. Aug. angenommen und 1845 am 13. DOftbr. genehmigt. Nach 
derfelben bat ein durch Stimmenmehrheit auf zwei Jahre —— Gu⸗ 
verneur bie Erecutiv⸗ Gewalt. Zugleih wird ein Vice⸗Guverneur ger 
wählt. Dieſer ift dann Präfident des Senats. Belde fönnen dies Amt 
während 6 Jahren nur 4 Jahre haben. Ein Staatsihahmeifter und ein 
Gontrolleur ber öffentlichen Redinungen werben von den Senatoren und 
den Repräfentanten gemeinfhaftlih gewählt, vie auch vie gefenaende 
Gewalt haben. Das Recht übt ein Obergericht, Diftrictegerichte, Graf⸗ 
ſchaftsgerichte. Die politifhe Hauptflabt it Auftin. 

Terasd, 1) Grfſch. in Miffouri; 1247 engl, OM., 1850: 2312 (42 
Sklaven) Emw.; Hauptort: Houfton. 2) Drt in Arlanfas, Grſfſch. 
Set. Francis; 1850: 258 Em. 3) Drt in Mibigan, Grfſch. KRalamazs 
v0; 1850: 410 Em, 4) Ort in Obio, Erfſch. Grawfore ; 1850: 545 

5) Ort in Benniplvania, Srfih. Wanne; 1850: 2580 Em. 

Zerel, nieberlänbifche Infel in der Mordfee, an ver Rüfte ber Prov. 
von Norb Holland, SEM. von ver Infel Vlieland, und von ber Helder⸗ 
Spige dur das MagssDien getrennt ; 53 I N. 228° 9,; 4'/, Stuns 
den von SEW. gegen NND, lang und 2"), Stunven in ver größten 
Breite; niebrig und im Welten durch einen Dünen » Zug gegen vie Dicers 
wogen gefchügt ; aber im Oſten fumpfig ; 1840: 4924 ; 1850: 6176 Gm. im 
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den 7 Dörfern: ven Burg, Het: Dube-Schilo, de Hoorn, Doflerend, ve: 
Baal, desRoog, des@odäborp, und ven Ortſchaften: Doft, Zevenhuigeu, 
Het:NieumesSchild, des Welten, Auivhappel. Starke Schafzucht, Ge— 
treibebau, Fiſcherei, Wollzeugs u. Eegeltuchweberei find Grwerbözweige. 

Zereln, Df. in Preußen, —— Kr.u. bei ®olvap; 91 G. 

—— Dereuberg, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Lebring ; 200 Ew. (Sri. Rirnberg ; 120 Gm. 

Zering, Di. in Deflerreich unter der Enns (Ober-BWicnermaltfr.), 

Texerina, Ald. in Spanien, Brov. und NO, von Leon ; 10 Gm. 

Zerutla, Zertla, &t. in &uatemala; 2000 Ew. 

Ten, Great: und Littles, 2 Krchſple in England, Gſpfich. Eier; 
818 und 63 Gm. , [Meer ; 3700 Gw,; Bifcherei. 

Teya, Di. in Spanien, Prov. u. NO. von Barcelona, am mittelänv. 

Tepczeck, Teiczek, Teitſchek, Di, in Böhmen, Kr. Drag, Da. 
und bei 3birow; 290 Gw. [bei Uelzen; 121 Em. 

Fevenbdorf, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg. a Divenftabt, 

Teynach, Pfebf, in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bölfermarft. 

Tenneg, ſ. Teinip. [ter Infel Minvoro ; 6° 30° N. 

Teiuga, Erynia, Heine Infel im inpifchen Meer, an ver EWRUÜRE 

Teunbam, Krcechſpl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 919 Em, 

Tennfa, Teinka, Df. in Böhmen, Kr. Prag, De. Smichow, 
nabe bei Drag ; 450 Gm. 

—— Teyrzowitz, Tyrowice, 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Pilfen, Ber. Horazdiowid, bei KleinsBor; 190 Gm. 2) Teyerfchomis, 
Tenrowice, Tegrzowitz, Di. chv., Kr. Ürag, Ber. Bürglig, bei Seren, 
an ver Beraun; 250 Emw.; nahe bie Ruine ver gefchichtlich merfwürbigen 
Burg Teyrzow oder Tyraom. 

Teysarow, Pfryf. im Oeſterr. Galizien, Kr. und bei Stry. 

Zepdsien, Df. in Franfreih, Dep. Lot, Arr. und &, von Figear; 
725 Gw.; Märkte, 

Teza, Taza, Hauptft. ver Prov. Hiacna in Maroffe, am gleich: 
nam, Nebenfluß des Schu, in einer fehr gefunden &egenp; 12000 Gm.; 
Setreivemarkt für das Binnenlanv. 

Tezeuco, St. in Mejico, OND. von ber Stabt Mejico, an ber Of: 
feite des gleichnam. Set, wo ver gleichnam. Heine Fluß mündet; 19° 
30° 40" N, 101° 11°15° WB. Mor ber Groberung durch die Spanier 
—— KRönigsfig und Sig ver Geſchichtſchreiber, Dichter, Rebner, 

aler ıc. 

Tezza, 1) Birpf. in Italien (, Benebig), Prov. Picenza, Difir, und 
bei Baffane, an ber Brenda. 2) Krhpf. in Tirol, Kr. Briren, Bea 
Bogen, bei Borge, im SuganasThal. 3) Wir. ebb., Kr. Trient, Bei. 
Levlco. 4) Df. ebd., Ber. Sirigno. 

Tejzoli, Wir, in Tirol, Kr, Trient, Bez. Roveredo. 

Tha, St. in China, Prov. Ssethehouan, NO. von Tchongsthing, 
r. vom Tfienskiang. 

Thaal, 1) Ortſch. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Defenborf; zwei 
Maffermühlen, 2) Df. in Tirol, Kr, Trient, Bey. und bei Lienz. 

‚_Thaalen, Thal, Df. in Balern, Schwaben Neuburg, Logt. Iller⸗ 
tiffen ; 150 Ew. [fefte Fort liegt auf einem Berge. 

Thagara, St. u. Feftung in Nurungsabad, in Hinboftan; das ſchr 

Thabor, 1) Kids, Pirpf. in Kroatien, Gſpfch. Warattin, bei 
NRoisich: Kaftell. 2) Magys, Ortſch. ebb.; Schlos. 

Thaden, Di. in Holflein, NW. von Ihdehoe, Krehſpl. Hademar⸗ 
fhen; 210 @w. 140 &w. 

Thadeuszewo, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. u. bei Schroda; 

Thai⸗an, St. in Ghina, Prov, Ghanstoung, SED. von Tflenan; 
36° 14° 30° MN. 114° 56° 30% D, [117° 30° 20° DO, 

Thaishounshian, St. in Ghina, Brov. Icherkiang; 270 34’ 18’ M, 

Thaiden, Krhpf. in Baiern, UnterfrantensAjchaffenburg, gr. 
Hilpert ; 300. @w.; Mabl- und Delmüble. 

Thaibing, ſ. Daiting un Taiding. 

Zhail, f. Theil. (Merzig, bei Wabern; 265 u. 130 6. 

Thailen, Ober⸗ und Iinters, 2Dfr. in Breufen, Rabz. Trier, Kr. 

Zhailfingen, 1) Bfepf. in Württemberg, Schwarmalfr., DU. 
Balingen, an der Schmicha ; 1937 Ew.; war ſchon 793 drifilidh. 2) 
:im Gäu, Pfrof. chd., DA. Herrenberg ; 663 Em. [Meitterfele. 

Thailftetten, Thalftetten, Df. in Baiern, Nieterbaiern, rar. 

Thaina, Ortfb. in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. und bei Gilli. 
—— kath. Vfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Landeberg; 

w 


Thainitz, Krchof. in Krain, Ar. Laibach, bei Krainburg. , 

TZhainftäbten, Pfrof. in Deſterreich ob ver Guns (Trannfr.), bei 
Steier; 115 Hir. [tbbiang; 33% 55’ N. 108° 22° DO. 

Thaispe-chan, Berg in Ghina, Prov. Ghensfl, Difr. Foung⸗ 

zpelpbing, 1) St. in China, Prov. Anshoci, NO. von Ansfhing 
un SW. von Nansfing;_r. am Panstfeufiang; 31% 3538’ N. 116% 
11745" D. St. ebb., DSD. von Ansfhing. 3) Gt. ebd. im SW. 
der Prov. Koungsfi, SW. von Nansning, r. am Lisfiang auf einer Halb: 
infel, welche die ſer Fluß bildet; 229 25° 12 N, 104° 46° 10° D.; befes 
Rigt durch Forts gegen An⸗nam. 4) ©t. ebd., Prov. Efertehonan ; 32° 
11’ 21° M. 105% 48’ 30" DO. 

Thaisphings han, Tafusan, vie öftlichfte und Hauptinfel der 
Marihilo-Sima: Gruppe, die au China gehört; größtentbeils mit Rif- 
fen umgeben. odyefort ; 880 Ew.; Märkte. 

Thaire, Df, in Franfreih, Der. Gharentesinfer., Arr. und N. von 

Thai⸗Wan, St, auf ver Weftküfle ver chineſiſchen Infel Formoſa; 
23° u’ 0° 9. 1170 40° 30° D.; Hafen und lebhafter Hantel, 

Thaisyouan, St. in Ghina, Brov. Ghansfi, r am Fuen-ho. 

Thakafote, &t. inTübet; 2906’ M. 83% 6° D. rw. ; nicht fern da⸗ 
von SW, fleht ver an 26,462 Fuß Meereshöhe hohe Dhamalagbiri. Der 
Ort liegt in einem hübſchen Thal, und if ein Haupthanbelsplag zwiſchen 
Hindoftan und Tübet; an 6000 Em. 

Thakur (Thakoor) sGumra (Goomra), St. in Tübet, NO, ven 
Gatmanpu; 290 28’ N. 86°8° O. Ermw.; Sig bes Eaymrupasfama. 

Thakeham, Krhbipl. in England, Grfſch. Sufler; 1861: 559 Ew. 

Thal, Thall, 1) Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggen= 
borf; 38 Em. 2) Wir. ebd. Logr. Briesbach; 60 Gm. 3) Krhmir. 
ebp., Ergr. Sandehut, bei Eching; 44 Gm. 4) Wir, ehr, Logr. Vile- 
bofen, bei Beutelsbach ; 43 Em, 5) Wir. ebb., Oberbaiern, Logr. Hib- 
ling, bei Schönau; 60 Ew. 6) Krchwlr. ehr, bei Kirhvorf, am ber 
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Slon; 45 Gw. 7) Wir. ebd., Logr. Mühlvorf, I. am Inn; 30 Ew. Ried. 8) Vfrof. ebd. (Traunfr.), bei Wels; 480 Gw.; Delauat. 8) 
8) Df. ebr., Tr Ta gr. und bei Cham; 95 E.; Mahl- | Df. in Galaburg, bei Neumarkt. 9) Ober= und Unter, 2 Wlr. in 


und Sägemüßle. 9) 
Gw. 10) Prof. inGoburgs&orha, Welt an Gotha, NO, bei 
Rufla; 270 Ew.; im der Mähe vie Burgruine Scharfenberg. 11) 
Df. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt. 12) Df. in Krain, Kr. 
Neufäptl, bei Möttling; 150 Gw. 13) Df. ebv., bei Neuftäpel, 14) 
Gut ebv., bei Beienvorf; 60 Gw. 15) Df. ebv., bei Ect.sDtarein. 16) 
Df. in Öcherreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Baierbadh, 17) 
Wir. ebb., bei Frankenmarkt. 18) Df. ebd., bei Wels. 19) Wir. ebv. 
(Inntr.), bei Altheim; 8 Hfr. 20) Drifch. ebd., bei Braunau; Mapl- 
und Bapiermüble. 21) Df. ebv., bei Ried. 22) Di, ebv., (Müblfr.), 
bei Weitersporf; 22: Hfr. 23) Df. ebv. (Traunfr.), bei Steier, 24) Di. 
in Defterreich unter ver Enns (Übers WBienerwalpfr.), bei Remmels 
bab: 9 Hfr. 25) Df, ebd., bei Melk, 26) Df. Ulnter⸗Wienerwaldkr.), 
bei Wiener-Neuftadt. 27) Ortſch. in — bei Lambrechttbau⸗ 
fen; 80 GEw. 29) Df. chv., bei Weitwörth. 29) Df. in Steiermarf, 
Kr. Brud, bei Leoben, 30) Df. ebd. bei Turmau; 180 Gm. 31) Vfrpf. 
ebp., Kr. und bei Gray; Schloñ. 32) Bergwerk auf filberhaltiges Blei 
ebd., bei Schrems. 33) Df. ebb., Kr. Marburg, bei Eifli. 34) Pfrof. 
ebp., bei Tüffer. 35) Wir, in Tirol, Kr. Innebrud, bei Klzbühl. 36) 
Wir. in Preußen, Rgbz. Eoblenz, Kr. Altenkirchen, bei Roth; 75 @. 
37) Wir. ebd. Rgbz. Göln, Kr. und bei Summersbach; 23 Ew. 39) 
Ortic. ebp., bei Narienbeide; 40 Ew.; Waflermühle. 39) Wir. ebv., 
bei Rünzerath ; 90 Gm. 40) Wir, ebd. Rr. und bei Walbbroel; 25 @. 
41) Wir. ebd., Rabz. und Kr. und bei Düflelvorf; 85 Em. 42) Ortſch. 
im Schweizer X. Öraubünden, Bey. Heingenberg. 49) Pfrpf. im Schweis 
zer R. Sanct-@allen, Bez. UIntersRheintbal; 1899 prot, und 859 farb. 
Gw.; Schloß Weinburg ; Mineralbad. 44) Di. in Waldeck, Burmont, 
an der Gmmier: 400 Gm, 45) Kleins, Ortſch. mit Eiſen⸗ und Gens 
fenhbammer in Steiermark, Kr. Gras, bei Peggau, 16) Nieder u. 
Ober⸗, 2 Dfr. in Defterreich ob ver Enns (Müblkr.), bei Ling. 

Thalader, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, &pgr, und bei Aibling ; 
55 Ew. 2) Ortſch. in Preußen, Ngbz. Aachen, Kr. und bei Heinsberg; 
25 Gw. 3) Wir, in Württemberg, Donaufe., ON. Leutkirch; 43 Ew. 

Thalau, 1) Krvf. in Baiern, Unterfranken⸗ Aſchaffenburg, Logr. 
Weihers; 440 @, 2) Alt⸗ und Mens, 2 Dir. in Breußen, Nabz. Gum⸗ 
binnnen, Re. und bei Darfehmen; 110 und 45 Em. , 

Thalbach, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg, bei 
Zlofen, 34 Gw. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Brauns: 
bera. bei Wormpitt: 208 Ew. 

Thalberg, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wegſcheldz 460 
Gw. 2) Df. in Defterreich unter ver Enne (ObersWienprwalpfr.), bei 
Strengberg. 3) Rol. in Breußen, Rabı. Merfeburg, Kr. und ND. bei 
Liebenwerva; 260 Gw. 4) Gut ebb., Rgbz. Stettin, Kr, Demmin, bei 
— 52 135 Ew. 5) Srſch. in Steiermart, Kr, Graz, bei Friedberg; 
3840 Gw. 

Thalborn, Krchof. in Weimar, A. Großrudeſtedt; 1861: 113 Em. 

Thalbürgel, Bfrbf. in Weimar, Amt und &. nahe bei der Stadt 
Bürgel, an der Seife; 1817: 230, 1861: 269 Eim.; ehemaliges Rlofter, 
nnd Ueberrefte ver Kloſterkirche. s 

Tbaldorf, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, Spar. Kelheim, bei 
Oberfaal; 130 @, 2) ev. Pfrpf. in Breufen, Rabj. Wlersbmn. Seekr. 
Mansfeld, bei Serbfläpt, 153 Ew. 3) Df. ebd., Kr. und bei Querfurt ; 
474 Em. 4) Dfrpf. in Württemberg, Ecmarzwaldfr., ON. Navınd 
burg, an ter Gifenbahn ; 113 Em, 

Thale, ewang. Birpf, in Preußen, Ngbz. Magdeburg, Kr. Aſchers⸗ 
leben, We W. bei — —* I. an der Bode, ain Fuß des Harzes, in 
510 F. Meeresböhe, in der Näbe ber Roftrappe, nahe der braunfchweig. 
Örenze; 2014 Ew,; Oberförfterei, 2 Hörftereien, 8 Waflerımüblen, 2 
3iegeleien; Gifens und Blehhammermwerfe, Gifenfohgejhirr- und Näs 
gelfabrif, (versbaufen. 

Thalebra, Pirdf. in Schwargburg-Sousershaufen, U. u. bei Son: 

TnaleidensJafobs u, Saul, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Könige« 
bera, Ar. und bei Memel; 56 und 22 Gw. 

Thalein, 1) Df. in Deflerreich unter ber Enns (Ober « Manbarts« 
bergfr.), bei Horn. 2) gerfireute Ortjch. im u. in Öteiermarf, Kr. 
und bei ray; 880 Em. (Blanfenburg; 190 Gm. 

Thälendorf, Df. in Schwargburg- Rupolftadt, A. und N. von 

Thalerhof, Df. in Steiermarf, Kr. Graz; 190 Gw.; Schloß. 

Thalern, 1) Df. in Defterreich unter ter Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
walrfe.), bei Bärfhling; 20 Hfr.; Schloß. 2) Talarn, Df. cho,, 
bei Krems, r. an der Donau; 28 Hfr.; Braunfoblenbergwerf (feit 1758), 
Alaunwerf. 3) Df. ebd. (Unter-Wienerwalbfr.), bei Gumpoldeékirchen, 
am Süpfuf des Aifchfogelt, bei Gumpoldekirchen; Weinbau, Der Ort 
wird auch „Gro ſe ee gas, weil bier fih eine Weinpreffe be⸗ 
findet, bie für bie größte in Defterreich gehalten wird. 4) f. Thallern. 

Thalerdborf, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Loͤgr. Viechtüch; 168 6G. 

Thalert, Df. in Defterreih u. v. Enns (Ober:Manbartebergfr.), 
bei Bödfafl, (mafene, an ver Steinalb ; #30 (135 Juden) Gm. 

Zbalefchweiler, ev. Birdf. in Baiern, Pfalz, Kanton u. N. von Vir⸗ 

Thalerweiler, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Ottwei— 
Ice, bei Lebach; 330 Em. 

Thalfang, ev. Pirpf. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. und ©. bei 
Berneaftel, im Hochwald 540 Emw.; Boft, Eiſenbergwerk. 

Thalfinaen, Thalfing, fatb. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Meu— 
burg, Logt. Neu-Ulm; 397 Gw.; Obflbau, Leinemweberei, Strohflechterei, 
Holiarbeit; Mineralquelle, Stein- und Kreidebruch. 

Thalfröfchen, Df. in Baiern, Pfalz, K. und N. won Pirmafens, 
an ber Steinalb; 484 Ew. 

Thalgan, Krehof. in Salzburg, bei Hof; 480 Ew.; Decanat, Lands 
gericht: Phyficus, Eiſenhammerwerk, Scenienfabrif, drei Dahl: und Sa⸗ 


gemüblen. 

Thalhbam, em, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
und bei Santau; 125 . MD Df. ebd., Logr. Vilshofen, bei Ottere⸗ 
firden; 85 E. 3) Wir. ebd, Oberbaiern, Spar. Aibling, bei Wötting ; 
55Gw. 4) Wir. ebv., * ang, bei Obertauftirchen 33 Ew. 5) 
Df. chd. Ldat. Mierbach, bei Neufirchen; 115 Ew.; Salpeterficberei. 
6, 2 Dfr, in Deſt ex re ich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Haag (zu Air 
ſtereheim over zu Geboltsfichen gehörig). 7) Df. ebd. (Innfr.), bei 


ebd., Echwaben- Neuburg, Logr. Füſſen; 70 | Baiern, Nieverbaiern, Eogr. Vilshofen, bei Beuteldbach; 21 unn 44 Em. 


10) Ober⸗ und Unters, 2 Wir. ebv., Oberbaiern, Logr. Neumarkt ; 13 
und 31 Gw. 11) Obers und Unter, 2 Df. in Delerreich unter ber 
Enns (Traunfr.), bei &munden. 12) Ober: und Unter⸗, 2 Dir. in 
Defterreich anter der Enns (Ober-Manbartebergfr ), bei Lubered, in eis 
nem Thal am Taferlberge; Ziegelei. 

Thalhammer, 1) Gijenbammerwerf in Preußen, Weftfalen, Rgbj. 
Arnsverg, Kr. Brilon, bei Bigge. 2) Hammermwerf in Steiermarf, Kr. 
Brud, —* und nahe bei Judenbura, ander Mur. 3) Eiſenhammetr⸗ 
werf ebd., bei Mautern, an ver Liefing. 

Thalbaufen, 1) Ort in Baden, Oberrbeinfr. LoA. Freiburg, bei 
bringen. 2) kath, Pirdf. in Baiern, DOberbaiern, Logr. und bei 
Aichach ; 160 Gw, 3) Wir, ebd., Logr. Burgbaufen, an ver Alzz 35 @. 
4) Df. ebd. Spar. Greifing: 220 Ew.; Schloß, Hof, Kapelle, Brauerei, 
Ziegelei. 5) Wlr. ebd., Logr. Laufen, bei Teifenvorf; 35 Ew. 6) Df. 
in Oeſterreich, Salzburg, bei Weitwörtb. 7) Df. in Breußen, 
Rabı. — Kr. Neuwied, bei Dierborf; 312 E. 8) Wir, in Würts 
temberg, Nedarkr., ON. Ludwigeburg, bei Wiarfgröningen, an ver 
Glems; 61 Ew. 9) Wir. ehv., Schmwarzwalfr., OA. Oberndorf, bei 
Herrensimmern; 118 Gm, 

Thalheim, I) Df, inBapen, Seckt. A. Engen, bei Blumfelp; 11 
evang. und 184 fath. Gw. 2) Krchof. in Paiern, Mittelfranfen, 
8ogr. Herebruf, bei Alfeld; 250 Ew.; Schloß, Waflermühle, Eiſen— 
hammer, Steinbruch. 3) Thalham, Wir, chb., Nievderbaiern, 
2pgr. Drgeifng: 16 Gm, 4) Thalham, Wir. cbo., Logrt. Gries— 
bad; 15 wm. 5) Thalbam, Wir. ebd., Logt. Landehut, bei Eching; 
18 Ew. 6) Thalham, Wir, chv., Loqr. und bei Mainburg ; 35 Em, 
7) Thalham, Wir, ebr., Logr. Vſarrkirchen, bei Triftern; 10 Gm. 8) 
Thalham, Wir. ehv., Ergr. und bei Vilbiburg; 40 Ew. 9) Thal: 
bam, Bir. ebv., Oberbaiern, !egr. Altötting, bei Burgfirdhen ; 12 
Gw. 10) Thalham, Wir. ebv,, bei Winhöring; 35 Gw. 11) Thal: 
ham, Wir. ebd., Erar. Tittmoning, bei Pakling: 25 Gw, 12) Thal: 
ham, Wir. ebd., Logr. Traunflein; 15. 13) Thalhbam, Wir, ebd., 
Yogr. Troftberg, beiBaumburg; 256m. 14) Thalbam, Wir. ebe., 
bei Obing ; 16 Gmw. 15) Thalham, Wir, ebb,, bei Höfelmang ; 30 €. 
16) Thalhbam, Wir. eb», * ſſerburg, am Inn; 24 Ew. 17) 
Thalham, Krawlr. ebv., bei Schönberg; 15 Gm. 18) Df. ebv., 
Shwaben-Neuburg, Lrgr. Biffingen; 175 Gm. 19) Thalham, 
Df. in Defterreic ob ver Enns (Hauerudkr.), bei Kranfenmarft. 20) 
Di. ebd., bei Linz. 21) Pirpf. ebv., nahe bei Bödlabrud; 20 Hfr.; 
Schloß. 22) Di. in Defterreich unter ver Ennge (Ober⸗Man— 
bartsbergfr.), bei Qubered. 23) Di. ebd. (Übers TBienerwalpfe.), nahe 
bei Märfi fing; 31 Sir; Schloß. 24) Df, in Steiermarf, Kr. Brud, 
Bey. und bei Judenburg, an ver Mur; 200 Gw. 25) Kribf. in Breus 
Gen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und hei Bitterfelo; 372 Gm. 26) kath. 
Pfrdf. ebd, Rgbz. Sigmaringen, DA. und bei Wald, in 2191 8. Sees 
höhe, in einer Cuclave in Württemberg; 445 Gw. 27) Df. in Sach⸗ 
fen, Krbr, Leipzig, A. Grimma, bei Oſchatzz 1858: 205, 1864: 221 @. 
28) Pfrbf, ebv., Krbr. Awidau, A. Ghemnig, DO. bei Stollberg, I. an 
ber Iwönig, in einem tiefen, fchönen Thal; 1858: 2312, 1864: 2523 @.; 
2 Waflermühlen, Baumwollipinnfabrifen, Weberei, Spigentlöppelei, 
Ausnäberei, Korn⸗ und Holyhanvdel, Steinbrüce, Bergbau. 29) prot. 
Pirpf, im Schweiger K. Nargau, Be. Brud; 1117 prot. Gm. 30) Wir. 
in Württemberg, Donaufr., . Ehingen; 25 Gw. 31) Df. mit 
Marktrecht ebd. Iagfifr., ON. Hall; 369 Gw. 32) Pfref. ebv., Ne: 
darfr., DON. Heilbronn; 1422 (667 fat. u. 122 jüd.) Ew.; altes Schlöß- 
den, Sägemüble. 39) Bfrpf. ebd. Schwarzwalpfr., ON. Rottenburg, 
in einem engen Beratbal, an ver Gteinlab; 1125 (davon 6 fath.) &m.; 
fehr alte Kirche, 2 Waffermühlen, Sapeterhütte, Bleiche. 4) Birpf. cbv., 
DA. Tuttlingen; 1310 Gw,; 2 Waffermüblen, Gifengruben, Burgruine 
tupfen. 35) Großs und Klein: Mariathalbalm, Krarf. u. Wir. 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. Erding, bei Riving ; 60 und 54 Gm. 46) 
Nieders, Thalheim ob Lambach, Bfrvf. in Defterreih ob ver Enns 
(Hausrudfr.), bei Sambahı ; 56 Hir. 37) Mieder- und Ober⸗, Krchof. 
und Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Habelfchwerht, 
nahe bei Landeck, an der Biela; 500 u. 396 &, 38) Micher- u. Ober:, 
2 Dfr. in Sahbfen, Kror. Leipzig. A. Rochlitz, bei Mittweida; 1858: 
85 u. 177; 1864: 95 u. 159 Gm. 39) Obers und Inter; Dallbam, 
2 Dir. in Deflerreih unterber Enns (Ober-Manbartöbergfr.), 
bei Lubered. 40), Ober⸗ und Inter, Di. und Pirpf. in Württem- 
berg, Schwarzwaltfe., OA. Nagold; 683 und 552 Em, 

Thalheim, Dalheim, Df. in Naffau, A. Hadamar; 922 Ew.; 
Mahl⸗ u, Delmühle. 

Thalheimer Hammer, Eiſenhammerwerk in Sachſen, Kror. 
5 A, Chemnih, bei Stollberg, an ver Zwönitz, in 1412 &. Mee— 
reshöbe. 

halhoſen, 1) Df. in Baiern, Shwaben: Neuburg, Logr. Raufbeus 
ren, ander Gennach; 253 Gm. 2) fath. Pfrof. ebb., Logr. und nahe 
bei Oberborf, an ber Wertach; 250 Ew. 3) Ober: nnd Unter⸗, 2 
Wlr. ebd, Logr. Sonthofen; 50 u. 55 Gw. 4) Ober⸗ und linters, 2 
Dir. ebd. Logr. Weiler, bei Stiefenhofen; 60 u. 50 Em, 5) Ober: u. 
linter-, 2 Dir. in Tirol (Borarlberg), Kr. und Ber. Bregenz. 

Thaling, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, !pgr. Harrtirhen; 
15 ımb 16 Ew. 2) Df. in Deflerreich ob ver Enns (Inne), bei 
Rier. 3) Ehallern, Di. ebd. (Trannfr.), bei Enns und an ber Önne. 
4) Df. in Defterreich umter ber Enns (Dber- Wienermalbfr.), bei 
Etrungberg. 5) Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Judenburg, an 
ber Poͤlſen. [Melvorf; 245 Gm. 

Thalingburen, Df. in Holflein, im Eüber-Ditbmarfdgen, Krbipl. 

Thalitter, ev. Bfrpf, in Heffen- Darmftapt, Oberbefien, Ar. Vöbl, 
an ver Itter; 386 Gw.; Kupferbergwert, 2 Kupferfchmelzbütten, das 
Zechenhaus Rofengarten, Bapiermüble, Kalk: u, Ziegelbrennerei; Ruine 
der Itter-Bura. 

Thalkirchen, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, var. Münden, 
bei Senpling, I. an ber Mar; 490 Ew.; Wallfahrtskirche. 2) Wlr. 
ebd., Ergr. Prien, bei Söllbuben. 

Thalfleinen, Df. in Ureußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Zell, bei Büs 
benbeuren ; 85 Ew. 


Thalkofen 


Thalkoſen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Vils⸗ 
biburg; 40 Em. 

Thall, I) Di, in Defterreich unter ver Enns (Ober»ZBienermalbfr.), 
bei Eet.:Bölten. 2) Rotte ebd., bei Melf; 8 Hir. 3) Ober⸗, Kotte 
ebv.. bei Amfletten; 10 Hir. 

Thalfacken, Wir. in Deflerreih, Salzburg, bei Neumartt. 

Thal-£anterbach, ein Theil von Lauterbach in Württemberg. 

Thallbauer, Rotte in DOcflerreich unter der Guns (Obers Wiener: 
malpfr,), bei Ibeier ; 19 Hir. 

TZhallern, 1) Df. in Deflerreih unter ber Enns (Ober-BBicner: 
waltfr.), bei Set.» Pölten. 2) ij. Shalern um Thaling. 

Zhal:Lichtenberg, Di. in Breußen, Rabz. Trier, Kr. Sct.= und 
22. von Wenvel, und SED, bei Baumbolver, bei der alten Burg 

icbtenbera ; 410 Gm. (f. ven Artikel Lihtenberg 12). 

Thalling, 1) Thaliug, Df. in Baiern, Nieberbaiern, tar. 
Rorthalmünfter; 100 Ew. 2) Df. in Defterreich unter ver Enns 
er u, bei Amfletten; 8 Sir. 3) Df. ebb., bei Kem⸗ 
me . 

Thallwig, Vfrof. in Sachſen, Krer. Leipzig, A. Grimma, NN. 
bei Wurzen, an ver Lofa; 1558: 767, 1864: 790 Ew.; Brauerei, drei 
Baflermüblen, Bart. (Olgtarsing, in ver Öbene; 13 Hir. 

Thalmanndbach, Di. in Dcfterreih ob der Enns (Innfr.), bei 

Thalmannsborf, 1) Wir. in Baiern, Oberba.ern, Logr. Aichach; 
60 Gw. 2) Wir. ebd., Eogr. Dahau; 10 Gw. 

Thalmannöfeld, evang. Pirdf. in Baierm, Mittelfranken, Logt. 
und NW. von Greding; 250 Em. 

Thalmäffing, kath. Beraf. in Paiern, Oberpfalz s Regensburg, 
Logr.; Startambof, an der Pfatter ; 360 Gw.; Wallfahrtsfirde. 

Thalſchütz, Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Merfeburg, bei 
Lügen; 120 Gw. Jungbuch; 120 Gw. 

Thalfeifen, Df, in Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. Trautenau, bei 

Thalftetten, 1) Theilftetten, Df. in Baiern, Mieberbaiern, 
Logr. Mitterfeld; 855 &w. 2). Thailmänfter, ” 

Thal:Sulybach, Drt und Theil von dem Prof. Lauter bach in 
Württemberg, DU. Oberndorf. 

Tbalfzenten, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Tilft ; 50 Em, [134 Gw. 

Zhaluffen, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei Bud; 

Thalutten, 1):Grigal, Grezjen, Greözgen, Uf. in Preußen, 
Rgbz. Königtberg, Kr. Diemel, bei Pröfuls; SE 275. Talutten. 

Thalveldenz, Borw. in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Bern= 
caftel; 220 Em. [3ürib; 1830 prot. u. 59 fatb. Em. 

Zhalweil, Pfrof. im Schweiser X. Zürich, Ber. Horgen, SD. von 

Thalwenden, Df. in Dreußen, Rgbz. Grfurt, Sr. und bei Heilis 
genftabt; 465 Gm. [furt, bei Bibra; mit Obermintlel; 200 @. 

Zbalwinkel, ev. Bfrof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Quer: 

Zhalwol, Di. im Schweiger 8. Unterwalben (nich vem Wald); 
mit Wiefenberg; 731 fath. Gw. 

Thame, 1) einer der Ducllflüffe, aus deren Zufammenfluf bie 
Themſe in England entficht. Gr entipringt in ven Kalfbergen der 
Grffch. Hertford, gebt in die Grfich. Budingbam und Orford, im Lauf 
B. und dann ©., und münket bei Dorfet in vie Ifis (Duſe). Bon bier 

eißt dann der Fluß Themſe (Thames). 2) Fld, chr., Grfſch. und 

‚von Orford, am gleidhnam, Aluf; 1841: 3060, 1861: 3245 Gw.; 
fehr alter, bis im die Zeit der Römerherrſchaft zurüdreichender Ort; 
alle Kirche, Grammalit⸗Schule, Woblthätiafeitsanftalten, Inpuftrie. 

Thames, 1). Themfe. 2) Kluf in Canada; entflebt aus einem 
Sumpf, umd flieht in den SaintsGlair-@rce. An vemfelben liegt die erſt 
1817 gegründete Stadt London. 3) fchiffbarer Fluß in Gonnecticut ; 
flieht genen &. un» in die Merrenge von Long-Jeland. [2253 Em. 

Thamed-Ditton, Krchſpl. in England, Grfſch. Surrev; 1861: 

Thamm, 1) Df. in Preußen, Rabı. Aranffurt, Kr. Galau, bei Senf⸗ 
tenberg ; 158 Gw. 2) kath. Pirdf. ebr., Schleflen, Rabz. und Kr, Lieg⸗ 
nig, ODN. bei Brimfenau; 600 Em.; Schlof, Bormw,, Ziegelei. 3) 
Birpf. in Württemberg, Nedarfr,, ON, Ludwigeburg, an ber @ifens 

Thammenbdorf, j. Tammendorf. bahn; 1184 6. 

Thammenhain, 1) Dammhain, Dammenhain, Ortſch. in 
Sadıfen, Kroͤr. Dresden, A. Dieifen, bei Radeburg, au Ehienporfaes 
börig. 2) Mieder- uno Ober, mang. Bfrpf. ebv,, Kror. keipzig, A, 
&rimma, ND. bei Wurzen, in walviger Gegent au ver preuß. Grenze, 
ander Loſſa; 1858: 604, 1864: 677 Gw.;: 2 Kirchen, deren eime bie 
Schlohs oder Hoftirche, 2 Waflermüblen, viele Teiche, 

Thammübhle, Thammühl, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Des. 
Dauba, bei Hirfchberg ; 300 Gm.; Speed, Dahl: und Sagemuͤhle. 

Thamdbrüd, Et. in Preufen, Rabz. Erfurt, Kr. und N, bei Lane 
genfalga, I. an ver Unfirut; 1816: 951, 1831: 900, 1846: 1081, 1849: 
1072, 1852: 1064, 1855: 1072, 185%: 1052, 1561: 1113, 1664: 1061 @,; 
geinemeberei, Bierbrauerei, Sarnipinnerei. 

Than, Thann, 1) Krcıbf. in Baicen, Mittelfranken, Logr. Beilns 
aries; 122 6Ew. 2) evang. Pirbf. ebd., Logr. und bei Herrieten; 185 
Gw.: Schloß. 3) Wir. ebo., Oberpfalz Regentburg, Logr. Erbendorf; 
30 Gm. 4) Wir. ebr., Eogr. Beiden, 55 Gm. 

Thanaſir, St. in Delhi, im Hindoſtan, NNW. von Delhi; 29° 
55 N. 79 O. Grm. [auf einem Berge; 300 Hir. 

Thanato, ld, in der europ, Türfei, Thefialien, OND. von Lariſſa, 

+ Tbanan, I) Wir, in Württemberg, Iagfifr., ON. Gmünd; 139 @. 
Y»f.TZannan. [baiern, Loge. Vilshofen ; 50 u. 30 Ew. 

Thanbah, Ober: und Unter⸗, Df. und Wir. in Baiern, Nieners 

Zhanbrunn, Thbannbrunn, Wir. in Baiern, Mitielfranken, 
Eoar. Beilngries; 60 Em. 810 54° D. rm. 

Zbaneote, Ort in Nepal (Nepaul), WB, von Gatmantun; 27° 41 M, 

Thaudorf, Df. in Medienburgs Strelig, Fürſtenthum Rageburg, 
Vogtei Schlagsrorf, ND. bei Ratze ung. 

Thaned, Alt⸗ und Men-, zwei Echlöffer und Güter in Steier- 
marf, Kr. Drud, SW. von Gröbming. 

Thanet, Inſel an der NOSpige ver Ürffch. Kent in Englant, an 
der Münpung ner Themſe und des Stour, ohngefähr 9 engl. Min. lang 
und an 4 engl. Min. breit. Auf ver Oftipige bei Nerd-Foreland, lebt 
ein Leuchtifurm,. Der ganze Diftriet bat 10 Kirchiniele; 40 engl, OM. 
ober 25,850 engl. Meres, 1841: 31,466, 1861: 31,802 Ew. 
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Thannftätten 


Zbanet, Ehannet, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Vils: 
hofen; 175 Gw. 2) f. Thannet. 

Tbangaloup, St. in Ober-Siam, und Hauptort ber gleichnam. 
Provinz, am Meisnam. [1661 : 305 @w. 

Tbangelftedt, Pfrof. in Weimar, A. Blanfenhain; 1917: 204, 

Zbanbam, 1) Ebannbam, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
Rotthalmänfter, bei Köflarn; 100 Ew. 2) f. Thanheim. 

Thanhaufen, Thanunhauſen, Danhaufen, 1) Wir. in Baiern, 
Mieberbaiern, Logr. Pfarrtirchen, bei @rafenvorf; 30 Ew. 2) fath. 
Ufrdf. ebd., —— Logrt. Neumarkt; 305 Em. 9) 
Krchof. ebd., Eogr, und bei Regenſfauf; 100 Em. 4) Krchof. ebv., Logr. 
—— 70 E. 5) Df. ebb., Ergr. Tirfchenreutb ; 390 G.; Schloß, 

apelle. 

Thanbeim, 1) Thauham, Df. in Baiern, Nieterbaiern,, Logr. 
Grietbacdh: 100 Em. 2) fath Bieef. in Breußen, Rgbz. Sigmaringen, 
DA. um SSW. bei Hechingen, an ber württemberg. Grenze; 438 Gm. 

Tbhanington, Krhipl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 446 Gw, 

Tbaun, 1) Krchof. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Kelheim; 170 
Gmw.; Ziegelei. 2) Krehmwir. ebv., Logr. Landéhut; 50 Gm. 3) Diflk. 
ebb,, Ergr. um NW. von Simbah; 1150 Ew,; fath. Pfarre, Boft; 
ſehr beinchter Wallfahrtdort, Tuchweberei. 4) Krdiwir. ebb., Dbers 
baiern, Enar- Grting; 50 Gw. 5) Krchof. ebr,, 2dgr. Moosburg. bei 
3olling; 100 @w. 6) Di. ebd., Logr. Müblvorf; 60 Gm. 7) Wir. 
ebd., bei Btattenfirchen; 40 Em. 5) Df. ebd., OberpfalgsKegensburg, 
—— bei Nittenau; 79 Em. 9) Krehof. ebd., Logr. Riedenburg 


Thann, 1) St. in Frankreich, Dep. Haut⸗Rhin, Arr. und NND. 
von Belfort, un SW. von Golmar, r. an ber Thure, am Fuß der Bor 
efen am Gingang des Thales EaintsAmarin, in 333 Metres Meeres: 
Bähe: 1846: 5872, 1856: 8071 Gw.; alte qibiiße Saint⸗Theodald⸗ 
Kirche (von 1430 bie 1516 erbaut) mit einem 100 Metres hohen Thurm; 
College, Sparkaffe; vorgüglier Weißwein, befonders vom Berge Ran» 
gen; Bierbrauerei, Babrifen für —— — e, Seidenzeuge, Fnͤtep⸗ 
piche, Broderies, Hüte, hhemifche Propufte, —2X Kattundruck, Le⸗ 
der »c, Dabei das Dorf Bieurs oder Alt Thann, 1170 Ew.; Babris 
fen für Baummollgeuge, Stärke ıc., Bleichen. 
Thann, 1) Df. in Oefterreich ob der Enns (Innfr.), bei Ried. 2) 
Df. ebd. (Traunfr.), bei Gnne. 3) Df. ebb., bei Steier; 290 dw. 4) 
Rotte in Defterreich unter ver Enns (Ober: Wienermwalbfr.), bei Weier; 
17 Sir. 5) Df. ebd. (Unter s Wienerwalpfr.), bei Neufirchen; 10 Hir. 
6) Df. in Steiermarf,, Kr. Brud, bei Rnittelfelo; 120 Em; Schlof. 
7) Drifc. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Barvis; 12 Hir. 8) Ults und 
Ren: (Spital), Virwlir. und ir. in — — Donaufr., DA. 
MWaldier; 178 und 27 Gw. 9) Mieder- u. Ober⸗, Drtich. und Df. in 
Defierreih_ob ver Enns (Hautrudkr.), bei Wels. 10) Mieber: unv 
Ober⸗, 2 Drtic. ebd. (Innfr.), bei Ried. 11) Obers, Krchort in Ti⸗ 
rol, Kr. Iunsbrud, bei Zierl. — 

Thanna, ſ. Thanuheim 1. [bei Bölten; 8 Hir. 

Thannach, Df. in Drflerreich u. d. Enns (ObersBienerwalpfr.), 

Tbannanger, Df. in Ralern, Nieverbaiern, &pgr. Bogen ; 85 Gm. 

Thannbach, 1) Thambach, Df. in Paiern, Nieverbaiern, Logr. 
Mitterfels; 80 Ew. 2) Dambach, Krchwlr. ebb., Oberbaiern, Logt 
gem; 30 Gw. 3) Ober: und Unters, 2 Die. in Deflerreich ob ver 

uns (Hauerudke.), bei Bihl. a) ſ. Thaubach. 

Thannberg, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Dfterhofen ; 
105 Gm. 2) Df. in Deflerreih ob der Guns (Innkr.), bei Mattigbofen, 
im Walde. 3) Di, in Saluıg. bei Tarenbach. , 

Thannbdorf, 1) Krebvf. in Baiern, Mieberbaiprn, * Pfarrfir: 
hen, bei Mariafirben; 75 @. 2) Krechof. in Preußen, Echlefien, Raba. 
Breslau, Ar. Habelihwerbt, bei Mittelmalbe; 743 &.; 3 Waflermühlen. 

Thannegg, Dbers: und Inters, 2 Dir. in Deſſerreich unter der 
Gnns (UintersWienermwalbfr.), bei Neunlirchen. 

Thannen, Df. in Tirol, (Boralberg,) Kr. und bei Bregenz. 

Thannenberg, Tannenberg, fath. Pfrof. in Preußen, Schwa— 
ben: Neuburg, Eogr. und NND. von Füjjen; 1000 Gm. 

Thannenbruc, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober » Dian- 
hartsbergfr., bei Schrems. [160 Gw. 

Ehannenmaid, Df. in Baiern, Nieperbalern, !pgr. Dingolfing, 

Ehannenfteig, Großr, Di. in Baiern, Logr. Vaſſau. 

Zhannerdreuth, Bir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Eogr. 
Tirfcenreuth ; 75 Gw. j 

Thannet, Thannöd, 1) Di. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Bai- 
fau, bei Huttfurm ; 50 Gm, 2) Df. ebv., Eogr. Pfarrkirchen, bei Trif⸗ 
teen; 75 Gw. 3) Wir. ebb., Spar. Bilebiburg, bei Sainborf; 25 Gm. 
4) Df. ebb., Logr. Vilshofen, bei Pleinting; 270 dw. 

Thanngraben, Df. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfr,), 


bei Suag; 12 Hfr. j 

Thannham, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Branfenmarft. 2) Df. in Defterreich, Salyburg, bei Neumarkt. 

Tbannhanfen, 1) Wir. inBaiern, erbaiern, Eogr. und bei 
Saufen; 25 @w. 2) Wir. ebd, OberpfalzeNegensburg, Logt. Hemau ; 
60 Ew. 3) Ehainhaufen, Taigenhanfen, Thonhaufen, Difld. 
ebd., Schmaben: Neuburg, Logr. und NO. von Krumbach, r. an ver 
Mintel; 1480 Gw.; fathol. Bfarre, Schloß , Wetreidemärfte, Bol. 4 
Df. in W ürttemberg, Donaufr,, OA. Waldſee; 120 G. 5) Pirki. 
ebr,, Zagftfr., OA. Gllwangen, an ber Sechta; 711 Ew. 6). Tann: 
hauſen und Tbonbaufen. 

Ebannbeim, Thannga, Pfrbf. in Baden, Seefr., A. und bei De— 
naueſchingen. 2) Thbonheim, Krchof. in Baiern, Oberpfalz « Negene- 
burg; var. Amberg; 150 Gw, 3) Pirbf. in Württemberg, Donaufr., 
DOM, Seutfich ; 515 dw. Wolfrathehauien ; 200 Gm. 

Thanning, kath. Pirpf. in Balern, Oberbaiern, Legt. ung bei 

Thannfirhen, Krämlr. in Baiern, Oberbaiern, 2ogr. Wolf: 
ratbehaufen; 40 Ew. 

Thannried, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Miebach; 40 
Gw. 2) Zanried, Wir, ebd., Oberpfalz: Regensburg, Logt. Neunburg 
vorm Wald; 70 Ew. im; am Ian ; 40 @. 

Tbannfau, Tannſau, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rofen: 

Thannftätten, Pfrof. in Deſterreich ob der Enns (Traunfr,), bei 
Krememunſter. 


Thannfüß 


Thannfüh, Thbonfüh, Krchof. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, 
Spar. Weiden; 340 Ew.; Simultankirche; Hopfenban. 

Tbannmwalbe, ſ. Tannwald. 

Thaunweiler, 1) Bir. in Württemberg, Iaafifr., OU. Waldſee; 
114 Gw. 2) Wir. ebv,, OA. Gmünd; 32 Ew. 

Thanrabdt, Df. in Oeflerreich ob ver Enns (Innfe.), bei Baierbach 

Thanfen, Df, in Hannover, 8. und 2bor. und bei Lüneburg, A. 
Winien, an der Lube. 

Thanftrass, Wir. in Deflerreih ob ver Enns (Innfr.), bei Alıheim. 

Zbanufar, alter Ort in Delbi, in Hindoftan, ND, von Delpi; 29° 
55'N. 76% 48’ D. Srm.; Wallfahrtsort der Hinbus zu dem beilineu See 
Khuket. in. 1080 5’ 9 N, 

Thaosyouan-hian, Et. in China, Brov. Honsnan ; 28° 52° 10° 

Tharand, Vollsſprache: Der Dohrant, St. in Sadfen, Krtr. 
Dresven, Amt und NO. von Wilstruf, SW. von Dreiven, in tiefen 
Thälern , zwiſchen felfigen, fteilen, bewaldeten Beraen, am Zufammens 
Auf ver Schlodiz mit der Weiherig; die Kirche 50% 59° 6’ M, 119 14° 
50° D.; 1832: 1405, 1834: 1473, 1837: 1570, 1840: 1607, 1843: 1733, 
1849: 1890, 1852: 2024, 1855; 2158, 1858: 2145, 1861: 2635, 1864: 
2401 Gm. Die gebirgige Gegend if megen ihrer Naturſchönheit bes 
rübmt, ber Drt aber durch die Afademie zur Bildung von Forfts und 
Landwirthen, vie als Brivatanftalt von dem Öberforftrarb Gotta ges 
grünbet und von Zillbach bierber verlegt und feit 1815 als Staatsanftalt 
qeleitet wurde. Eeit 1530 ift mit der Korftlehranftalt die landwirth⸗ 
ſchaftliche Lehranftalt vereinigt und eröffnet worden; bazu gehörig ein 
großer Forftgarten, Bibliothek und antere Anflalten und Sammlungen, 
eine Staatd-Forft-Brüfunge:Gommiffion; Forfiverwaltungsamt; Sit 
eines Gerichte amtes (2.284 OM., 1858: 12,913, 1861: 14,262, 1864: 
13,922 Gm.), des Rentamtes von Gryllenburg (&rüllenkurg), Unters 
fleueramt, Stempel⸗ Impoſt⸗ Cinnahme, Voſt, Bezirfsarztes, Berichtes 
wundarztes, Eiſenbahnbof, TelegraphensStation; Mahl-Sage⸗ und 
Lohmühlen, Kalkbrennoͤfen, Gerberei, Tiſchlerei, Jagdgeräthferiigung, 
Bienenzucht, Handel mit Kall, Holy, Bretern ıc. 

Tharan, evang. Pirpf. und Gut in Preußen, R * Königsberg, 
Kr. Preufiih:@ylau, SW, bei Wittenberg, an ver Rrilh na; 478 Gm.; 
Vol. (Licbemübl; 145 Ew. 

Tharben, Df. in Breufen, Rabı. —— Kr. Oſterode bei 

Tbarlang, Tarnowo, Df. in Preußen, Rakz. Pofen, Kr. Frau: 
flabt, bei Reifen; 138 Em, 

Tharnau, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. Srott⸗ 
fau, R. bei Ditmochau; 112 Gw.z Vormwerf, 2) Rieder: und Ober⸗, 
Krchof. ebb,, OND. bei Brottfau; 626 Em, 

Tharno, Trnovo, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Thus 
roea, bei Thurocz⸗ Zgaambokreth, unweit vom Thurori. 

Tharouie, |. Vyle. 

Tharſtein, Darftein, Wir. in Baiern, OberpfalzsRegeneburg, 
Logt. Cham; 75 @.; Kapelle. 

Tbarfton, Krehſpl. in England, Grfih. Norfolt; 1851: 351 Gm. 

Thas, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Szabolcz; 
11% Gw. 2) Tas, Präpium ebd., Diftr. Peh: Ofen, Gſpſch. Heves; 

Taſo, f. Tafo. 70 Gm. 

Thaezar, Teſare, Pirpf. in Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. 
Bart, bei Leva ; 650 Gm. 8 Krchſpl. ehr. ; 1861: 2720 6. 

Thatcham, 1) Krchſpl. in England, Srffb. Berfs; 1861 : 4129 E. 

Thau, ein 4%, Stunden von SW. gegen ND. langer und 1'/, St. 
breiter KüfensSee in Frankreich, Dep. Herault, in den Arr, Bezierd u. 
Montpellier, nur durch eine ſchmale Landzunge von dem mittellänpifchen 
Meer geſchieden, aber bamit unmittelbar in DVerbinvung chend. Im 
SW. münvet darin ver Canal⸗dü⸗ Midi, und im ND, ver Maquelonnes 
See. Bis zu einer gewiſſen Tiefe it das Waſſer auf der Oberfläche ſal⸗ 
zig, aber in der Tiefe füß und trinfbar. Im Herbft findet ſich eine Uns 
zahl Waſſervögel auf vem See ein. Auf ver Lantzunge flcht die Stapt 

Tbaubate, f. Taubate, (Bette, 

Thaumako, Et. in ver europ. Türfei, Theffalin, NW. von Zei: 
tun ; 8000 Em. 

Thaumier, Df. in Franfreih, Dev. Eher, Arr. u. NO. von Saint: 
Amand; 1050 .; Märkte, @ifeneragruben, Hodofen. 

Thaur, 1) Df, in Defterreih unter der Enns (Ober⸗Manharts⸗ 
bergkr.), bei @öffrig; 43 Hfr. 2) Thauer, Birpf. in Tirol, Kr. und bei 

auren, Bir. inTirol, Kr. Briren, beifale, [Innebrud ; Schloß. 

Taures, ſ. Taures, : 

Thauz, f. Tau. (185 Gm. 

Thavieds Inn, Krehſpl. in England, Grfih. Mipplefer; 1661: 

Thavon, Ortſch. in Tirol, Kr. Briren, bei Gles; Sbloß. 

Tharteb, Krchſpl. in England, Grfſch. Eſſer, ANW. von Ghelmes 
forb; 1841: 2527, 1861 : 2302 Gw fchöne alte gothifche Kirche. 

Thaya, 1) Nebenfluß ver March r., entſteht in Deſterreich unter ber 
Guns (ObersManhartsbergkr.), durch Zufammenfluf der beutfchen und 
der mäbrifchen Thaya. Grftere entſteht ONO. von Zwettel, und fließt 
vorüber au Altenfteig,, Windiſchneig, Waidhofen, Thaya, Dober&berg 
und Garlftein; pie andere in Mähren, Kr. Brünn, Ber. Iglau, u. fließt 
vorüber an Teltih und Datihig. Nach ver Bereiniaung bei Raps in 
Deiterreich Mieht vie Thaya gegen ND., geht nah Mähren u. an Znaim 
vorüber, nimmt die Iglad (Iglawa) u. Schwarza auf, wendet fih SD., 
und mündet unterhnib Sanpahut, bei Rabeneburg. 2) Theva, Mild. 
in Defterreich unter der Enns (Ober: Manbartsbergfr.), bei Waithofen, 
an ver deutſchen Thaya. 

Thävingen, Bfrpf. im Schweizer K. Ehaffhaufen Ber. Reyath, 
an - babenfchen Grenze; 1210 prot. und 42 fath,. Em; Aders und 

einban. 

Theaki, Thiafi, eine ver ionifchen Infeln, WND. von Kefalonia, und 
davon nur burch einen ſchmalen Kanal geſchieben; 380 23° 30’’M. 180 21* 
10" D.; belebt aus zwei Halbinfeln, pie an der BatbusBai ber Offüfte 
zufammenbängen; von SSD, gegen MW. an 5", Stunden lang. Die 
Bal hat nur einen fehr engen Eingang und ifl von Üclebergen umgeben; 
5500 &.; Hauptort: Barh y. 

Theakſtone, Stadtgem. in England, Grfſch. Dort: 1861 ; 57 Em. 

Thearne, Stattgem. in —* Grfſch. Dorf; 1861: 113 Ew. 

Theben, 1) Diven, Df, in Ungarn, Dir. und Gſpſch. Brerahnrg, 
am Einfluß der March in vie Donau; 1880 Gw.; Wein: und Obſthau, 
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Theiß 


Schifffahrt. 2) St. in Griechenlandz f. Thiva. 3) Die umfangrei⸗ 
Sen Ruinen in ObersNegurten, Paſchalik Saro, linke vom Nil, in des 
nen jet die Dörfer Zuffor, Rarnafıe. fichen. 4) Meudorf, Uifalu⸗ 
Devenn, Df. in Ungarn, Diſtr. un Gſpſch. Breiburg. 

Theberton, Rrafpl. in Snglanı, Grffch. Suffolt; 1861; 541 Em. 

Ihebbinawortb, 2 Krchſpie in England, Erffeb. Leicefter; 1561: 
281 unb 269 (im. [300 u. 426 Gm. 

Zhebdlethorpe, 2 Krechſple in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 

Thedinghaufen, Mid, und Hauptort des gleihnam, Amtes und 
ein Erclave von Rraunichmweig, in Hannover, und SD. von Bremen, 
lints der Weſer; 1787 Ew.; Schloß, Amtsgericht, Amtsfaffe, Stempel: 
tr Garnfpinnerei, Leineweberei. Das ganze Amt hatte 1861 
4513 Em. 

Thebirae, Df. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. unv SEM. von Sour: 
bon: 850 Gw.; Märtte. [Lonpas#luß. 

Thedrovecz, Df. in Kroatien, Gfpfb. Kreug, bei Dugotzello, am 

Tbeegarten, Ortſch. in Preußen, Robz. Duffelvorf, Kr. und bei 
Solingen; 110 Gm. (Georgeheilz 572 Gm. 

Theene, Df. in Hannover, Oftfrietland, Lodr. und A. Aurich, bei 

Theenbaufen, Theebaufen, ®em. in Breußen, Werfalen, Rgbz. 
Minven, Kr. und N. bei Halle, im Teutoburger Walde ; 689 Gm. f 

Theerbude, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. und bei 
Goldap; 180 .; Börfterei. , 

Theeren, Krätf. in Breußen, Mabs. Frankfurt, Kr. Rönigeberg, 
bei Solein, wiſchen zwei Seen: 168 Gw. 

Theerfühle, Förfterei in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gjars 
nifan, bei Wronfe ; 30 Gm. 

Theerofen, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr, Gyarnifau, 
bei Schönlanfe; 296 Gm. 2) Forflort ebe.; 26 G. 3) Df. ehv., Rab. 
Marienwerber, Kr. Rofenberg, bei Deutich-@ylau; 40 Gm. 4) Ober: 
und Unters, Df. ebd., Kr. Deutich:Grone, bei Jafrom: 69 Ew. 

eermwifch, 1) evana, Birpf. in Breußen, Rabz. Königsberg, Kr. 
DOrteltburg, D. bei Meneguih; 316 Gm. 2) :Wolfa, 2 Dir. ebr., 
124 und 127 Gm. [nat Temesvar, nabe bei Relas ; 605 E. 

Theed, Thes, evang. Pirdf. und ariech. Krohdf. im Deflerr. Bas 

Theefhüg, Thedwig, Döfhüs, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, 
A. Döbeln, bei Rofwein; 1858: 177, 1864: 156 Gm, , 

Theesborf, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, Amt und bei Roblig; 
1858: 92, 1864: 85 Em. [ Bielefeld, bei Schilveiche ; 957 @. 

Theefen, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, rg Minden, Kr. 

Theehen, Df. in Preußen, Bgbz. Magpeburg, Kr. Jerichew 2., bei 
Burg ; 217 Gm. [bei Goldbach; 30 €. 

Zegenwalbe, Ortſch. in Preußen, Rabz. Rönigtberg, Kr. Labiau, 

Thögonee, Thegonnee, Saints, Df. in Frankreich, Dep. Finis 
flöre, Art. und SW. von Morlair; 4000 Ew.; Leineweberei. 

Thegften, ſ. Tegften. [bei Set.» Bölten ; 20 Hir. 

Thelern, Di. in Orfterreih unter ter Enns (Ober Wienerwalbfr.), 

Theil, 1) Df. in Franfreih, Dep. Allier, Arr. un SSW, von 
Moulins; 1100 Gw. 2) 2es, Df. ebb., Dep. Manche, Arr. und D. von 
Gherbourg; 1146 @. 3) Les, Df. ebd., Der. Orne, SED, von Mors 
tagne, r. am Huisne; S70 Gm. 4)2e:-Gros, Di. ebr., Dep. Eure, 
Arr. und WB. von Louviers; 1150 Gw., Leineweberei, Kallbrennöfen, 

Theil, Tbail, Df. in Defterreich unter ver Gnne (Ober: Marbartss 
berafr ), bei Schrems. (36 Ew. 

Ebeilen, Wir. in Württemberg, Schwarzmalbfr., OA. Obernborf, 

Theilenberg, fatb. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Roth, 
NM. bei Spalt; 108 Gw. [von Sunzenbaufen ; 450 @. 

Theilenbofen, ev. Vfrdf. in Baiern, Mittelfranten, gr. u. OSO. 

Tbeilbeim, 1) Thalhem, Krchof. in Baiern, Unterfranfen:Afchafs 
fenburg, Logr. Werned; 475 @w. (190 Ew.); Jabrmärkte, Weinbau. 
2) kath. Birpf. ebd. par. Würzburg; 700 Ew.; Weines u. Getreibebau. 

Theillag, ZiDay:sle:-Bailleur, Df. in Frankreich, Dep. EoersGbor, 
Ar. um DSD. von Romorautin ; 1520 Ew. 

Theilfterten, |. Thbalftetten. 

Thein, I) Di. in Böhmen, Kr. Gger, —*— Falfenaau; 330 Gw.; 
Kohlenbergwerk. 2) Tannee, Df. ebv., Kr. Eger, Ber. Plan, bei Ho⸗ 
ben-Zetlifh; 180 Ew. 3) Taina, Df. ebd. Kr. Gitſchin, Bey. Weihe 
mwafler, bei Kablin; 100 Gw.; Mangel an Brunnen. 4) Ton, Di. ebv., 
Kr. Leippa, Bey. Dauba, bei Krob; 75 Gm. 5) Tynec⸗nemeckn und 
nown, 2 Dfr. ebd., Kr. Leippa, Bez. und bei Auſcha; 225 E.; Blades, 
Getreide⸗ und Hopfenbau, Rinpviebaucht. 

Theindorf, Teunowa:wed, Tymowa-wes, Di. in Böhmen, 
Kr. Bupmweis, Ber. Papau, bei Lulamer. 

Theinfeld, Krädf, in Baiern, UnterfranfensAfhaffenburg, Ergr. 
Münnerfläpt; 160 Ew.; Simultanfirde, 

Theinbeim, kath. Pfrvf. in Baiern, UnterfranfensAichaffenburg, 
Logr. Eltinane; 250 Gw.; Hopfen:, Getreide⸗ und Obſtbau, Kohlen: u. 
Theerſchwelerei. 

Theining, ſ. Thening. 

Theiningfen, Bauerſchaft in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arne: 
berg, Kr. Soeft, bei Werl; 100 @, [Schneegebirges; 160 €. 

heinis, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Stein, am Fun det hoben 

Theinftetten, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober Wieners 
walrfr.), bei Kemmelbad; 11 Hir. 

Theifa, f. Theißa. , 

Theifau, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Weißmain, am 
Main; 180 Ew. 2) Teifau, Theußau, Df. in Böhmen, Kr. ger, 
Ber. und nabe bei Balfenau; 230 Emw.; Mahl» und Sagemühle. 

Theisbergftegen, ev. Pirdf,. in Baiern, Pfalz, Ar. und bei Gus 
fel ; 240 Em. [SD. bei Stade, A, Areiburg ; 330 Em, 

Theidbrügge, Bauerſch. u. Ortſch. in Hannover, Bremen, Prgr. u, 

Tbeifen, Theißen, eo. Pfrpf. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Rr. 
MWeitenfels, N, bei Zeig; 280 Em. 

Theifewig, Df. in Sahien, Krbr. und N. und ©. bei Dresten, u. 
NO. bei Diproleismalpe; 1858: 93, 1864: 94 Em. 

Theishabhn, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei El— 

Theifing, f. Tbeiffing. [berfelp; 90 Em. 

Theiß, 1) Tidza, Ezida, ein großer Nebenfluß der Donau L., in 
Ungarn, ber durch Zufammenfluß ver beiden Quellarıne, Shmwargem. 
WeißeTheies entſteht. Weide entipringen In ber Grfſch. Marmas 


Theißa 


ros an der Weſtſeite ber Karpathen, an der hen Grenze: jener D. 
am Berge Gyjorna, biefer ©. am Berge Betroza (Pietrose), der zwifchen 
beiden ficht. Die Vereinigung geſchieht bei Borslo. Bon Bier flieht 
die Theis! durch enge ee chluchten ESW, bis zur Bereinigung mit 
dem von SD. kommenden Viffs bei Tribuffa, wo er ih WIN, wen- 
det bis zur Grenze ber Gſpſch. Marmaros, die er unterbalb des Mfld. 
Huszth verläßt in ver Wendung WBS., vorüber an Nagy: Szöllös, 
Ujlaf, Zari, Tarpa fliefenn, bis zum Einfluß bed Sıamosl,, von 
SD. ber, oberhalb Nameny. Bon bier iR vie Laufrihtung Nord bis 
zum Einfluß der mit der Latoreya vereinigten Raborcezar,, von Of 
je. bei Zemrien. Bon bier if die Richtung bie zum Einfluß bes von 

dord ber fommenven und mit dem Hernad vereinigten Sk Sl. 
bie zur Mündung in die Donau, unterhalb Titel. Die Zuflüffe find von 
bier, linfs: Grlau, Zagpva, umd ver Franzs oder Bacder-Ranal; 
rechts: die mit dem Sebes vereinigte Rörds (f. dieſen Artikel), Ko» 
rogd, Maros, BegasKanal, Temes. Benugt wird bie Theiss zur 
Verſchiffung des Steinfalges aus der Gſpſch. Marmaros, und zu Baus 
bolsshlöffen. Ihr Lauf wird TER: nachdem fle durch die Ligoeser 
Berge in nie Ebene getreten if, vie fle aber fig überſchwemmt und 
das Land jumpfig macht. Hier macht fie große und viele Winpungen. 
Uebrigens ih fie an Bifchen, befonvers Haufen, Karpfen ıc., fo reich, daß 
das Sprichwort fagt, fie ſei an Fiſchen fo reich, ald an Wafl 2). 


er. 
geist. [merva ; 321 €. 
Theißa, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
Theißen, j. Theifen. 


und bei Lieben» 
[auf einem r en Berge. 
Theiffenegg, Pfrort in Kärnten, Kr. Klagenfurt, be 
Zbeiffing, fa 
0 (im 


olfeberg, 
th. Pfrdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Ingolfiavt ; 

Theifholz, Bld. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör; 
Schafzucht, Kaſebereitung, Magneteiſengruben, Sauerbrunn, Räfehan: 
del. ' Sieghardetirchen z $ öl: 

Theissl, Df. in Defierreih u. d. Enns (Ober-Wienerwalfr.), bei 

Their, Sr. in Sranfreih, Dep. Morbiban, Arr. und D. von Ban: 
nes: 2600 Ew. (frande; 950 Gw.; Marmorbrud. 

Theize, Df. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr. u. SW. von Pille 

Thekies, Df. in Slavonien, Gſpfch. umd bei Bofega: 

Thelau, Thälau, Ober: und Unter⸗, Df. und Wir. in Baiern, 
DOberfranfen, Logr. Wunfiebel; 90 u. 6U G. 

Thelawi, Thelaw, St. in Ruflaup, im Kaufafus, Georgien, 
DND. von Tiflis; 3000 Gm. 

Thelbridge, Krchſol. in England, Grfſch. Devon; 1861 : 259 Gm, 

Thelenberg, Df. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Neumieb, bei 
Adbadı; 54 Em. [Siegtr., bei Hennef; 55 @. 

Tbeleubisze, Theelenbig, Drtid. in Sreußen, Rgbz. Göln; 

Theley, kath. Ufrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Ottweiler ; 
1050 Gmw.; Ziegelei [ling ; 72 @. 

Thelig, Bir: in Baiern, Oberfranken, Logt. Lichtenfels, bei Ihr 

Zheltow, Pfrort in Medienburg » Schwerin, A, Gnoien, D. bei 
Teſſin, rings um einen See; 220 Ew. ' 

Theluetham, Krchſpl. in England, Grfſch Suffolt; 1861 5 516 6. 

Tbelo, Saints, Df. in Frankreich, Dep. Cotes-du⸗Nord, Arr. und 
May. von Loudéac; 2060 E. [en; 510 €. 

Zhelod, Df. in Branfreih, Dep, Meurthe, Arr. u, SW. von Nans 

Thelow, Df. im Deflerr. Salizien, Kr. Zolkiew. 

Thelftorf, Df. in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, A. Harburg, 
bei Welle, an der Seve. 

Thelveton, Krehſol. in England, Grfſch. Norfolt: 1861 : 160 Ew. 

Thelwall, Stadigem. in England, Grfich. Ghefler; 1861: 468 Ew. 

Themar, ©t. in Meiningen, Unterland, SO, 4 Stunden von Meis 
ningen, an der Werra, im Werra⸗Grunde, u. deshalb der Ueberſchwem⸗ 
mung aufgefeßt; 1631: 1260, 1634: 243, 1649: 405, 1793: 1037, 1849: 
‚= —8 alte Kirche, Rathhaus, Waſſermuühlen, Schneide⸗ und Pas 
viermũhlen. 

Themelthorpe, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolf;; 1861; 66 G. 

Themenau, Obers und Unter⸗, 2 Dir. in Deflerreich unter ber 
Enns (linters Manbartsbergfr.), bei Nifelsburg, an ber Ya; 116 
und 126 Ew. 

Themenig, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel; 70 Em. 

Thbemined, Df. in Franfreid, Dep. Lot, Arr. u. NW. von Figeac; 
6235 Gm.; Märkte. 

Theme, Thames, ber bedeutendſte Fluß in Cugland. Häufig wirb 
der 3fi# al& der Urfprungsarm ber Themfe angefehen, der in der Griſch. 
Glouceſter, WSW. von Girencefter, entſteht u. durch die Sifh. Wilts, 
und zwiſchen ben Grfſch. Berks und Orford fließt, und SED. von Dr: 
ford mit vem Thame vereinigt die Themfe, und als folche vann vie 
Grenze zwifchen der Grfſch. Berfs un Oxford, Berks und Budingbam, 
Mipplefer und Surrey, Efſer und Kent bildet, und in weiter Müntung, 
London vorüber, in die Nordſee oflwärts fließt. Die Münpung ift noch 
13 deutfche Meil. von London abwärts, Die ſchiffbare Strede des Fluſſes 
von London aufwärts bis Lechlade beträgt 146'/, engl. Meilen. Unter ven 
ihiffbaren Alüffen it vie Themſe der kürzeſte, aber trogpem im Werfehr 
der am meiften benußtefle, indem fle auch mit ſchiffbaren Kanälen vers 
bunden ift, befonders mit dem Great» Junction» Kanal ıe. Die Fluth 
dringt bis Richmond, an 25 St. weit aufwärts. [bering. 

Thenbah, Df. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Wils 

Theuac, Df. in Franfreib, Dep. Gharenterinfer., Are. un ©, 
bei Saintes, in kr Rage; 500 Em. 

Thenelled, Df. in Sranfreih, Dep. Nisne, Arr. und D. bei Saints 
Quentin, r. an ber Dife; 950 Gw.; Geidenweberei. 

Theneuille, Df. in Frankreich, Dep. Allier, Arr. Montluson, SD. 
bei Geriflv, in fehr fumpfiger Lage ; 1150 Em. 

Tenertifch, Df. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Gittih; 130 Em. 

Tbenezay, Bld. in Franfreih, Dep. Deur Sevres, Arr. u. OND. 
von Varthenan; 2240 .; Beineweberei; Märkte; SW. nabe ein 
Schlund, in ven ber Heine Fluß von Fefſoul verſchwindet. [112 Gw. 

Ihenford, Krehſpl. in Englane, Grfſchh. Nortfampton; 1861: 

Thengen, ehemalige Grafſchaft in Baden, 1Y/, Mie. groß, die 1811 
von dem Befiger Fürſt von Auersberg an Baden verfauft wurde, dann 
bis 1857 zum Seekreife gehörte, feltvem aber mit dem Oberrbeinfreife 
vereinigt il; f. Thengenflapt. 
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Thermignon 


Zheugenborf, Pfrof. und Sem. in Baten, Seekr., U. Gngen, 
bei Blumenfelv; 668 kath. Gm. 

Thengenhinterburg, Di. und Gem, in Baben, Seckr., A. Gn- 
gen, bei Blumenfeld; 140 fath. Gm, 

—— Drt in Baden, Seelr., der zur Gem. Thengendorf 
gepört. ier fteht noch ein Thurm der Stammburg ber Dunaflen von 
Thengen. magen; 175 Gm, 

Ihenboven, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Coln, ©. bei Dor« 

Tbening, Denning, Bir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei 
Kögting; 55 Em. 2) prot. Krchdf. im Defterreich ob der Önns (Haus- 
rudfr.), bei £inz. 

Theningen, Birpf. und Gem. in Baden, Oberrheinkr., A. und bei 
Gmmenbingen ; 1306 evang. und 6 kath. Em.; Hanfbau. 

Theniffey, Df. in Frankreich, Dep. Göterd’Or, Arr. und DO, von 

Thenna, t. Tenna. (Samur; 1120 €, 

Thennenbronn, Evangelifch und Katholifch-, 2 Pfref. im 
Baden, Oberrheinfr,, U, Triberg, bei Set.:&eorgen, am Urfprung ber 
Schiltach; 274 evang. und 75 fath.; 39 evang. und 752 fath. Gm. 

Thenon, Sid. in Franfreih, Dep, Dorbogne, Arr. und OSO. von 
Periqueur; 1409 Ew, 

„Ebeobalböhof, Df. in Baiern, Unterfranken: Afchaffenburg, Logr. 
Hilders bei Tann ; 170 Ew. Braunfohlenbergwerf. 

Theobia, ift das Gap Matala. 

Theodore, Setes, Infel am Weſtende der Nordküſte der Inſel 
Kaudia, im Golf von Kanca; 35% 31° 20° M. 210 34, 50° D. 

Ebeodorow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Müglig, an ver 
Sastjawa, 

Theodorowka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dufla. 

Theobordfelb, Di. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. und bei Ple- 
ſchen 98 &w. (149 4 

Theodozowo, Kol. in Preußen, Nabz. Poſen, Kr. u. bei Kröben; 

Fbeoburia, St. in Albanien, Sandſchak und DSD. von Janina, 

Theotſat, Bld. in Botnien, Sandfhaf und OSD. von Tramnif, 
M. Ioornif, in einem engen Thal. 

Tperain, Nebenflus der Dife r., in Frankreich, Dep. Seinesinfer. 
und Dep. Dife; mündet SW. bei Creil. 

Theralphöne, f. Teralvbene. (Bucht des Bosvoros. 

Therapia, Df. in der europ. Türkei, N. von Gonflantinopel, an einer 

Therad, f. Terasse. [ver Infel Santorin, 

Therafla, griechiſche Infel im ägelihen Meer, nabe der Welljeite 

Theraud, St. und Diftr. an ber RWorenze von Gujerat, in Hin» 
voflan; 24° 15° 9. 71° 32° DO, &rm. [Rabocta ; 950 Gw. 

Thereczjovacz, Difid. in Slavonien, GEſpſch. fiege (Beröcz), bei 

Theres, 1) Ober: over Klofter-, fath. Birdf. in Baiern, Unter- 
franfen » Aibaffenburg, Logr. und bei Haßfurt, am Main; 367 Gw.; 
Wein, Obſt⸗ und Getreidebau, Schafzuht. 2) Unter, Krepf. ebv.; 
350 Gw.; Feldbau, Gilenodergruben. 

Therefa, 1) Ort in New:Mork, Grfſch. Iefferfon; 1850: 2342 Ew. 
2) Ort in Wisconfin, Srffh. Donge; 1850: 764 Em. 

Thereſchau, Terefchow, Rol. in Mahren, Kr. Brünn, bei Wiſchau. 

Therefia, Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gzarnıfan, bei 
Schyönlante; 219 Em, (Radwig; 196 Ew. 

Thereſſenau, Kol. in Preußen, Rabz. Poſen, Kr. Bomft, bei 

Therefiendorf, Therefinswes, 1) Bfrdf, in Böhmen, Kr. Bups 
De Be. — 340 Ew. 2) Df. ebd., Ar. Pilſen, Be. Schütten⸗ 

ofen ; b 
Zberefienfelb, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Karbig, nabe 
bei Diariafhein; 150 Ew, 2) Pfrof. in Deflerreih unter der Enns 
(UntersWienermwaldfr.); 590 Gw.; Habrik für Thontabadpfeifen. 3) 
Kol. in Preußen, Rabz. Breslau, Kr. und bei Meurode. 
Thereſieugab, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neu⸗Bidſchow; 
30 dw. (Fürfenthumfr.; 400 Gm. 
Tberefienbof, Gut u. Ortich. in Preußen, Rabı. u, bei Göslin, bei 
Therefienftadt, 1) Kol. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Regen, bei 
Zwiefel; ah 2) Ferezim, befet. St. in Böhmen, Kr. Leip- 
pa, Ba. u. SSO. bei Leitmerig, am @influß der Eger in vie Elbe; 50° 
29° 42°’ 9. 119 46° 24° D,, 1700 @.; erfi 1780 bis 1787 auf der Stelle 
des Dorfes Deutſch⸗Kopin gegrünbet. 3) f Maria: Eherefienftabt. 

Therefienftein, I) Zereginow, Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Ber. Neuhaus, bei Königeed ; 100 Em.; erfi 1800 gegründet. 2) Worw. 
in Dreufen, Rgbz. Polen, Kr. und bei Rrotofchin; 113 Ew 

Therefienthal, Gifenhüttenwerf in Böhmen u dem Dorf Klofier 
gehörig, Kr, Bupweis, Bey. Neu Biftrig; ar 17 19" NM. 179 48° D. in 

Fuß Wiener Meereshöbe. (tonowo ; 64 Gw. 

Therefine, Oriſch. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei Kor 

Therefiopolis, Therefienfeld, St. im Deflerr. Banat Temes- 
war, ©. beilrad; 4000 Ew.; Branciscaner- Klofter, griech. Pfarr: 
fire, Nationalihule; Pot. 

Thereöpol, St. in Anäland, Suv. VPodlachien; 1000 Em. 

Therfield, Krchſpl. in England, Grfſch. Herte; 1861: 1222 Ew. 

Therl, 1) Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei D iach; 30 Em. 2) 
Df. ın Steiermarf, Kr. Brud, bei Mitterndorf; 20 &w. 3) Oetſch. 
ebv., Kr. Marburg, bei Mahrenberg. 

Thermeb, Termeb, Tt. im türfifchen Afien, Anadoli (Anato: 
lien), @jalet Siwas, N. von Niffar, linfs ummeit ver rg | des 
gleihnam. Bluffes in vas Schwarze Meer, S. von dem gleichnam. Gap; 
die Flumündung 410 13° 15° N. 3404470" O. z das Gap 419 18° 30° 
N. 34° 37'410” D. 364 kath. Gw. 

Ebermen, Df. im Schweizer 8. Wallis, Ba. sa (Brigue); 

Thermiah, griechiſche Infel im ägeifchen Meer, SSD, von Zea 
und davon durch eine nur p GStunben breite er geichieben ; in 
von ©. gegen N. geftredt 4°), ©t. lang, und bis 1'/, St. breit, und ber 
höchſte — liege 370 26° 14" M, 22° 3° 21978, Sie if weniger ge 
sirsis als vie benachbarten Infeln, aber fehr fruchtbar, und 22 
Gerfle, Wein, Baumwolle, Seide, Honig und Wachs, und hat warme 
Quellen; 6000 griechiſche Em., in dem gleihnam, Fld. am Hafen Ha: 
giasIrini an ver Ofifühe, und drei Dörfer. 

Thermignon, Fld, in Franfreih (Savoien), Arr. Saint-Jeansor- 
Maurienne, WEM. bei Lant-le-Bourg,, im 1303 Metres Meereöhöhr, 
r. am Are; 1130 Gm. 


Thermopylen 


Thermopulen, bies, ber durch ben Kampf ver 300 Spartaner uns 
ühmte Engpaß in Livadien in Griechenland, SED, von 
tum 


Theru, Dern, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns (Hausendkr.), bei 
Franfenmarft. 2) Ober: unv Unter⸗, 2 Dfr, in Deflerreich unter der 
(Enns (UntersManbartebergfe.) ; 50 und 39 Hfr. 

Theruberg, Mid. in Defterreich unter ver Enns (linter-ZBieners 
mwaldfr.), bei Neukirchen am Steinfelde; 220 Em.; fürftlich Liechten- 
Rleinfhe Herrichaft; babei altes und neues Schloß ; Part. 

Therubach, iR Dörnbadı. [zamwa. 

Therodeftie, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Bufomwina, bei Eur 

Tberondeld, Df. in Kranfreih, Dep. Abeyron, Arr. und N. von 
Gepalion ; 1070 Em.; Märkte, 

Therouanne, St. in Branfreih, Dep. Paë⸗de⸗Calait, Arr. und 
©. von Saint-Omer, an ver Zus; 795 Gm. 

Thberoude, Bonrg:, Fla. in Franfreih, Dep. Eure, SD, von 

Therrads, f. Terasse. (BontsAudemer ; 950 Gm. 

Theros ich, griech. Pfrof. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
tärarenze, Oguliner Regiment bei Generaleti⸗Sztoll; 78 Hir. 

Therwil, Df. im Schweizer K. Baſel-Landſchafi, Bez. Arlerheim ; 
13 prot. u. 879 fath. Em. 

EH6s, Tees, 1) Df. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. Betz: 
prim, bei Balota; 1200 Gw.; Mangel an Waſſer, Fertigung von Holz: 
gerätben; NAders und Weinbau, Weide und große Waldung. 2) Präs 
dium ebd., Difr. Veſth⸗Ofen, Sſpſch. und nahe bei CKongrad, am Rö- 
röß: 850 Em. 2). Tees. [159 @m. 

Thefan, Di. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Merfeburg, SO. bei Lügen; 

Tbeödorf, Tesdorf, Df. in Holflein, Hrſch. und ©, von Pinnes 

Theffalien, ſ. Trifala. (berg; 379 Em. 

rg Bauerſch. in Honnover, Bentheim, Lodr Dsnabrüd, 
A. und bei NMenenhaus; 91 3 

Ihesjer, Theszary, Df. in Ungarn, Difte, Prefburg, Gſpfch. 
Neutra, bei NagysTapolcsann ; 260 Em. 

— Theeſchütz. [teutb ; 50 Gm. 

Theta, Thethau, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logt. u, bei Bais 

Theten, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, Kr. Dive, 
bei Elsype; 75 Em. 

Thetford, 1) St. in England, Grfſch. Norfolk u. Suffolt, WEB. 
von Norwich, an ver LittlesOufe; 1841: 3994, 1861: 4208 Em.; grams 
matiiche Freifchule, Tuchweberei, Bapiermüble, Maihinenfabril, Hans 
del mit Kohlen und Korn; in der Nähe eine Diineralayelle. 2) Wir. 
ebd., Erfib. Gambringe; 1561: 306 Gm. 3) Drt in Michigan, Grfſch. 
@enefer; 1861: 303 @, 4) Drt in Vermont, Grfſch. Bermout; 1661: 

Thertau, f. Tettau. (2016 Em. 

Tbettenhbengft, vorzügliches Weingebirge in Steiermarf, Kr. Mars 
burg, Ber. Friedau. i 

Thetter, Gebirgeort in Steiermarl, Kr. Gras, bei Ilz. 

Theuderau, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Oblau ; 83 Em. 

Theuern, 1) fath. Vfrdf. in Baiern, DberpfalgeRegensburg, Logr. 
und bei Amberg, an ver Bils; 340 Gw.; Schloß, Hüttens und Hammer: 
wert, Blasfabrif. 2) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. 
Sagan, bei Naumburg a. Bober; 107 Ew. 

Tbeuern, Obertheuern, Df. in Meiningen, U. Sonneberg, bei 
Rauenftein, im 1395 Fuß Meereshöhe am Südfuß auf einer Stufe des 
hoben Steger; 169 Em.; Korn: und Kartoffelbau, Obfl, Holzarbeit. 

Thenernig, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. umd bei 
Ofteropa ; 647 (5 Juden) Gw, 

Theuerting, ij. Teuerting. [vorf; 90 Em. 

Thenerwang, Df. in Deſterreich ob ber Enns (Traunlr.), bei Bord- 

Theuma, evang. Bfrdf, in Sachſen, Kror. Iwidau, A. u. DSD. 
bei Blauen ; J858: 592, 1964: 1033 Eiw.; Serpentin; die Kirche flieht in 
1479 Fuß Sechöße. 

Theumersrieth, Dännesrieb, Thameroried, Wir. in Baiern, 
— —— — Neunburg vorm Wald; 70 Ew. 

Theurergrund, Nie dertheueru, Torrethal, zerfireute Hir. in 
Meiningen, A. Sonneberg, zu Theuern gehörig; 139 Emw.; Mahl: u. 
Sägemüble, 

beuringen, 1) Hof in Württemberg, Donaufr., DA. Ravens- 
burg; 155 E@w.; fon 752 chriſtlich mit einem Priefler. 2) Ober: und 
Unters, Birwir. und Bir. ebd. OU. Tettnang ; 108 und 139 Em. 

Theuromw, ſ. Teurom. 

Theusborf, Theuhborf, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Roch⸗ 
lig, bei Geithayn, umwelt Rohren ; 1953: 84, 18064: 99 Gm. 

Theufing, Tauzim, St. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Petſchau; 

0 &., Debantei, 2 Kirchen, Schloß, Tuchmeberei, 2 Waffermübten. 

Theußau, f. Theiſau. (76 Ew, 

Theut, Df. in Vreußen, Rabı. Königsberg, Kr. umb bei Yabiau; 

Thenr, — in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Berviers; 
1850 : 5208 .; Gifenhammer- und Gifenblehmwaljwerf, Eifengieherei, 
BWollipinnerei, ſchwarzer Marmor. —— ;55 Gm. 

Tbeviffen, Zeviffen, Wir. in Preußen, R vn und Kr. und bei 

Tpeweitehmen, Barde zen, Baridzen, Df. in Preußen, Rgby. 
Sumbinnen, Kr. und bei Boldau; 95 Gm. 

Thewelleu, Df. in Breufen, Rabz. Gumbinnen, Kr. Hebde— 
frun, bei Ruß; 91 Em. 292 Gm, 

Theweln, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. u. bei Goldap; 

They, Rieder, Di. in Deferreich unter der Enns (Dber⸗ Man⸗ 
bartshergfr.), bei Boͤdſtall. 2) f. Thava. (bei Krems, 

Thevern, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober: Wienermalpfr.), 

Thens, 1) Df. tm Franfreich, Dep. Iere, Arr. und NO. von Gre— 
noble, am gleihnam. Fluũ 2530 Em. 2) Df. in Deflerreich unter ver 
Enns (Ober-Manbartebergfr.), bei Krems. 

Thenfing, ſ. Tbeufing. [von Gaintet; 580 Gm. 

Thejae, DF. in Frankreich, Dep. Gharenterinfer., Arr. m SW. 

Thezan, Df. in Franfreib, Dep. Hörault, Arr. und AN. von 
Beriers ; 1080 Em. [von Bau ; 520 @, 

Theze, Df. in Frankreich, Dep. Baffes - Buremees, Arr. und N. 

Thiago, (Tiago)- de⸗ Cacem, if Santiago 1b. 
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Thiagur, St. in Garnatie, in Hinvoften, WEB. von Vondicherv; 
110 44° 14 M, 769 48° 29° OD, 

Thiai, Prov. in Siam, auf der Weſtlüſte am Meerbufen von Siam. 

Zbiais, Di. in Franfreih, Dep. Seine, Arr. und D. von Sceaur; 

Thlaki, Sf. Theati. 

Thiauges, Df. in Frankreich, Dep. Nieore, Arr. und OSO. von 
Mevert ; 350 Ein. ; ſchwefellie fige Braunfohle. (1040 Gm, 

, Tbian:fchan, if nicht blos ein Gebirgẽezug in InnersAfien, fonvern 
ein Gebirgsfoftem, d. 5. eine große Sehirgserbebung in mebreren Ket⸗ 
ten. Alexander v. Humbolpt fagt darüber (Gentralsäfien, 1): 
„Die Kette des Himmelsgebirges, ver Tengritagb ber alten 
Zürfen (Tufin und Hiungsmu), der Thiansfhan ober Kisliens 
han der chineſiſchen Schriftfieller, Läuft in ihrer mittlern Richtung 
parallel vem Aequator vom ver Minabulaf oder den taufend Quellen der 
wefllihen Buruten bis jenfeit der chineſiſchen Stadt Kufusfholo, 60 bis 
TOM. wehlich vom Golf vun Vetſcheli oder vom der Küfle des großen 
Dieans. Dies giebt eine Ausdehuung von 42 Längengraben (vom 69Y/, 
bis 1117/,9), alfo mehr als achtmal vie Fänge ver Pyrenäenkette. Man 
fann gegen W. vie Erhebung des Thiansfhan jenfeit der Kreuzung mit 
vem Bolor bis zum Merivian von Samarfand verfolgen fann, intem bie 
Kette des Asferab, bie durch die Memoiren des Sultans Baber berübmt 
geworben, nur eine Berlängerung beffelben Rüdens if. Die Benens 
nung Thian⸗ſchan oe Diemitehiese wird vorzugsweife für den 
Teil ver Emporhebung gebraudt, welcher zwiſchen Br Dierinianıtette 
des Bolor und ver großen Anſchwellung der Gobi begriffen ift, melde 
im D. von Barkul (Tibinsfisfu) und von Hami bas afiatifche Aeftlam 
in SW.-ND.-Nichtung durchziehht. Dom Tihagan-&ee bie yur 
äußerfien Weſtſpihe des Inſchan d. i. Silberberg (95° bis 104° D.) 
if der Rüden wegen ver Höhe bed umgebenden Plateaus weniger and: 
gerist; aber der Insjchan ſelbſt, obgleich er 2° fürlicher liegt, ift die 

ortjegung des Thiansfban in’e eigentliche China. Die mittlere Breite 
des Ku Rüdens ift 41% bis 43%; denn wenn ich die aftronom. Lage der 
am Nächten gelegenen Orte prüfe, fo finde ich, daß ver Asferab, Terek⸗ 
tagb und Galſchal⸗tagh der erflere weſilich, die beiten andern dñlich vom 
Bolor unter 40'/,I N. liegen ; daß ber Temurtustagb mit dem Gokſchal⸗ 
tagh im ep Papa ren an, der von SW. nah NO. ſtreicht, unter 

42% verbunden iR; daß ber Theil des Thiansfehan wiſchen ven Merldia⸗ 
nen von Akſu und KRutiche unter 42° und 42%/,,°, der Theil zwiſchen 
Kutſche, Kharaſchar, Turfan und Barkul unter 43% und 43'/,° fieat; fer 
ner bafi bee Theil , weicher die Anfchwellung der Gobi durchzieht, nad: 
einander unter 44°, 43° u. 42°, und daß enplich Der Insichan unter 41/,° 
liegt. Dies ift vie allgemeine Ueberficht des großen Gebirgeinftems dei 
Thiansfhan, von welchem ver Kaufafus jenfeit der Einſenkung des 
Aral⸗Sees und bes cafpifchen Meeres eine Fortfegung gegen Werten zu 
bilden fcheint. ...* 

„Die Unabhängigkeit und Gontinuität in der Streichungelinie der 
mächtigen Kette bes Thian⸗ſchan find bis auf bie neueflen Karten ver: 
fannt worden. Die Handelsftraßen, die großen firatebifchen Bemegun: 
gen kriegeriſcher Nationen, die Itinerare budhiſtiſcher Bilger, ver uner⸗ 
ſchroceuſten Aeiſenden im mittlern Aften, führen nicht unter ven Merir 
dianen von Patna oder Galcutta aus dem Tieflante Inviene nach Eibl: 
rien. Die feit Jahrbunverten verfolgten Wege durchſchneiden nicht die 
vier Ketten, ven Himalaya, Kuenslun, Thiansfhan und Altai, fondern 
fie führen allgemein etweder von D. nah W., jenen Ketten parallel, 
ober vom obern Indus (durch die Senlung bes Mamarabsel-Nabar un 
das Beden des Drus und, Sihum) gegen N. oder NW. Aus dieſem lim: 
ftand rn fh, daß die Borengeftalt im Dften pet Meridian ron 70° 
und die Bolors Kette ichr unvolllommen befannt bleiben mußten. Ber: 
ner muß man erwägen, daß man auf biefem gewöhnlich befuchten Birge 
quer durch bie Bucharei, von Attok nah Ballb, Mermer over Khiera, 
nur auf ein einziges von bem vier ——— ſtoßt, welche die charal 
teriſtiſchen Züge im Relief des feſten kandes bilden. Dies iſt namlich 
das Syſtem des Hindu⸗kho, welches ſowohl ven Auenslun als ven Hima⸗ 
laya, fat an ver Stelle, wo fie einander durchſchneiden, fortſeht. Die 
große Intumescenz, melde aus diefer Durchſchneidung und aus ber 
Durchkreuzung mit dem Bolor, ber von S. nach M. reicht , entiprinat, 
binvert faft, mit Senauigfeit zu erfennen, was in bem ungebeuren Ge⸗ 
kirgefnoten bes Teungling ſedem Rüden für fi befonters angehört. ©o 
viel ift jedoch gewifi, vd man, menn man von Attof oder Kabul über 
Bamyan entweder nach Bokhara oder nach ver Münrung des Sihun 
acht, ganz allein die Kette des Hindusfho, oder die Verlängerung tet 
Kuenslun überfleigt.. Das Soflem des Thian⸗ſchan (oder ber vulfani- 
ſchen Kette des Himmelsgebirges) wird im W. vom Bolor, zwiſchen Sa: 
marfand und Rofand, nur durch die longitubinale Gmporbebung bes As 
ferab bezeichnet. Dies in eim Borgebirge, welches fich gegen den Drw 
faum bis zum Meridian des 65 Grades vorfiredt.... Ich fange mit 
dem Weſt⸗Ende, jenfelt des Bunftes an, mo das von M. nah ©, frei: 
ende Suftem des Bolor den Thian⸗ſchan rechtwinklig freut. 
Dies wetlicbe Ende trägt den Namen Asferab- over Altagb: 
Kette... Verfolgt man viefe große Kette oder das Softem net 
eigentlihen Thiansihan weiter von W. nad O., fo ftößt mar 
zu allererft nabe bei dem Oftabbange des Bolor auf einige Meine Baralr 
lelfetten, nämlich im N. auf ven Terefstagb, im ©. auf ben Kiptſchal⸗ 
tagb; weiter offmärts folgen ver Baffhalstagh und zwiſchen Alſu 
und dem großen See Iffikul der Temurtustagh. Ueber den Teref- 
tagh führt eine große Straße von der Stadt Oſch und den alten Ruinen 
von Tafptsis@uleiman (, ſehr wahricheinlich der Ort des alten feiner: 
nen Thurms des Btolemäus,) zur Provinz Kaſchghar. Der Vaß (da- 
wan, dabagan), wird Dermaza vawan Teref genannt. Er if der 
MWaflertheiler zwifchen ven Nebenflüffen des Sihun und des Kolſu, ver 
fpäterbin Kaſchgar⸗Fluß heißt. Der Handel von Ferghana (Rolan und 
ne mit der Heinen Bucharei oder chinefiichen Turfeftan wird zum 
Theil auf diefer Strafe betrieben. Nordlich vom Gibun, zwiſchen vie 
fem Fluß und dem Talas, giebt e6 andere (WBNW. + OSO.) Ketten, die 
ebenfalls zum See Ififul laufen und unter denen wir bie Mingsbu‘ 
lat» Kette im Sande ber weſtlichen Buruten nambaft machen. Es er: 
ſcheint naturgemäß, daß wir da, wo zwei Syfleme (ber Thian⸗e ſchan un? 
der Bolor, welchen der Kofyurt fortfegt,) ſich Freugen, eine Anſchwellung 
oder einen Gebirgetlnoten antreffen..... Der Name Temurtustagb, 
welcher für ven Theil des Thian-f ham gebraucht wir, ver fich füb- 
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li vom großen See Iſſikul verlängert, fammt von einer ber verſchie— 
denen Benennungen ber, vie man biefem Beden falgigen Waſſers gege: 
ben hat. Die mongelifhen Kalmüfen nennen ibn Temurturnoor, 
den eiienhaltigen See; bie u ing Tuz-kul, d. i. Saljfee: vie Chi⸗ 
neſen Jeshal, den marmıen See, was die Türfen durch Iſſilul über: 
fegen..... Zwiſchen bem Temurtustagh und dem Terelstagb, ber auch 
unter dem ſehr unbeftimmten Namen Kaſchghar⸗dawan (Paf nad 
Kaſch⸗ghar vorfommt, ſcheint die Thian⸗ſchan⸗Kette keine fehr ber 
— ar *2*. —* ige Bife. @ ; 

eber das Thian⸗ ſchan⸗Gebirge führen einige e. Giner führt 
über ven Berg Rowat. „50 Din. im D. des Rowat-Paſſes zeigt ver 
Thian⸗ſchan im Berge Dungoroma (wilden dem See Iffikul und dem 
Berge Sanfu) einen jweiten, ebenfalld eisfreiem Uebergang .... in ber 
Reiferoute ... von Ili mach Ui» Zurphan.... Ewiger Schnee föngt 
im Thiansfchan wieder an und fegt fich fort von dem Merivian von Alſu 
oftwärts auf einer Strede von mehr als 16 Längengraten, Die mitt: 
lere Höbe dieſer ungeheuren Gmmorhebung fcheint joweit 1650 Toifen 
(3215 Meters) au überfleigen, da fie um 7 bis 8 Wrave fünlicher liegt als 
ver Altar, deſſen —— nach directen Meſſungen zwiſchen 1100 
bis 1300 Toiſen ſchwantt.“ (Aler. v. Humboltt.) 

Chineſiſche Berichte Tagen: „Auf dem ganzen Kamm bes Thiansfhan 
findet man Gis, wenn man ihn der Länge nach bereit; wenn man ihn 
dagegen von A. nah S., d. b. in der Breite überfleigt, fo findet man 
tafielbe nur einige Li weit.“ (ler. v. Humboldt. — Merfmürbige 
Bunfte im Himmelsgebirgs: Syfleme zwifhen der Oſtſpiße des 
armen Meeres und der Dafe von Khamil find der Paß des Glet⸗ 
ſchers Dievarle (Muflursdaban ver Route nach Kutſche und Alſu). 
Diefer GSleiſcher hat eine ungeheure Ausvehnung. Daraus entficht ver 
Fluß Mufiursgolmit Ungefüm und flieht SD. dem Ergheu zu, der 
fi in ven Lob» See ergieht. Gin anderer merfmürbiger Gegenftand ift 
der Bulfan Besfhban, d. 5. Weiffer Berg, von den Chineſen auch H o- 
{han und Aghie (d. i. Feuerberg). Derfelbe „liegt [auf der Mordſeite 
des Thian⸗ſchan] faft im Merivian von Guldja (am Zli) und der Statt 
Kutſche (Kustiche) in der Kleinen Bucharei, wabrfcheinlich unter 42% 25° 
orer 427 35° N, Diefer Bulfan Hat wirkliche Lawa⸗Ausbrüche gehabt, 
menigitens feit dem Jahre 59 bis zu Anfang des 7. Jahrhunderts unferer 
Zeitrehnnng. .... Er ſpeit ununterbrochen Feuer und Rauch aus. 
Don ihm fommt ver Salmiak.“ (A. v. Humbolp). Im biefem Theil 
beißt das Gebirge Thian⸗ſchau wie ver Bulfan Be⸗ſhan, oder Siues 
fhan. Auch wird tiefer Bulfan von chinefiſchen Beihichtsihreibern 
Abdgiesthiansihan, d. i. Feuer⸗Feld-Berg genannt. „Der Berg 
Bogaposoola bildet wahrſcheinlich den culminirenden Bunft ver ganz 
gen Kette bes Himmeltgebirges, ſowie au vie größte Anbäufung ewigen 
Schnee, Der Schnee näbrt Gletſcher, die ſich in pie Querthaͤler bins 
abzichen unb unter venen Kleine Flüſſe bervoripruveln, melde Muffurs 
Sol (@lerfcherflüffe) genannt werben. .... Der fürliche Abbang des 
Bogdosoola naͤhri Kameele, Rinder und wilde Pferde, Gegen NM, 
verlängert fih die Maffenerbebung in eine Kette (Grinz Kbabirgan 
oder JIren-Khabirgan) zwiſchen dem Beden des Ilirfluffet und 
vem Beden des Kur und des Sees Balkhaſchznoor. Quer über dieſe 
Kette bat man mittelſt Pulver die große Nord-Straße (Ve⸗lu) vom Jlı 
orer Guldja nah Veking angelegt, während die große Sud- Straße 
(Nanlu) von Kutſche nah Turfan und Peking durch vas wegen feiner 
Bruchtbarfeit und feiner Weivdetrüften berühmte Land der Djuleuz geht.“ 
Dem Beuerberge Pesjban entivrechend liegt auf ver Süpfeite bes 
Thian⸗ ſchans Gebirges der Berg Urumtfi bei ver gleihnam. Stabt, 
wo man jeit alter Zeit Salmiaf (‚das fogenannte tatarifhe Salz) fams 
melt, und der in gewiffer Jabreszeit in meislihem Licht leuchtet. lim 
ihn au fammeln, mäbern die Gingebornen ſich dem Berge nur während 
bes Winters, wenn Schnee liegt. Ghinefiihe Nachrichten jagen über 
dieſe Salmiak⸗Gegend: „Im vielem Sande bevedt der Schnee, ber im 
Winter fällt, den Boden bis j einer Höhe von 10 Fuß; aber an jenem 
Drte fieht man nicht die allergeringite Spur davon ..... Die Bügel 
wagen nicht, im Fluge darüber fortimgiehen .... Bon Weiten gefehen, 
erfcheint e# weiß wie Schnee. Gr ſcheint mit Salz durchdrungen zu fein. 
Nah rem Regen wird es bart und fe. Wenn man bort einen großen 
Stein binwirft, fo vernimmt man ein Gerduſch, als wenn man mit 
einem Stüd Holz auf eine Gifenplatte jchlägt. Wenn ein Menſch oder 
ein vierfühiges Thier aus Unachtſamleit viefes Terrain betritt, jo verfin« 
fen fie, nachdem fle einige Schritte gethan haben, als wenn fie in eine 
Grube Rürzten, und verfhmwinden für immer.” 

Ohngefaͤhr 180 Min. öflich von vem Bulkan Per fchan fteht der 
Vulkan Hostfhen bei Turfan. Aler.v. Humboldt fagt: Der 
Bulfan zwiſchen Turfan und Vidjan, beim Gintritt in die Würe, welche 
ſchon feit Rubruguis Reife wegen der Gewitter und NW. = Stürme ber 
rühmt ih. Diefer Bulfan ift ein iſolirter Kegel, wie der andere noch 
thätige Bulkan berfelben Kette, ver Besfhan, ver 180 Min. weiter nach 
W. liegt. Es finn zwei Gruptionsfegel, die im S. und N. ber Gorpil- 
lere liegen. Der Keuerberg von Turfan wirb auch zuweilen ver 
Dulfanvon Bifhbalfgenannt, wobei man biefen Namen in dem 
Sinne nimmt, den er chemale im 13. Jahrh., zur Zeit des Belrzuges 
Hulagu’s (eines Bruders Mangu:Khans) mo er eine große Bros 
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ra⸗ſchar, Turtan und Ili ausbreitete, während in jpäterer Zeit die Pen» 
tapolis Bifchsbalit —— — gleichbedeutend mit Urumtfi geworben 
ift Bir wifien nicht, bie au welcher Epoche ver Bulfan von Tur⸗ 
fan Feuer gefvicen bat. Hr. Neumann berichtet uns, daß man in einer 
im Jabre 1759 angefangenen umb 1804 beenvigten Geographie Bolgenbes 
fie: „Der Tbiansfhan hat auch den Namen Weiffes Gebirge (Bes 
han); im NO. ver Kette er die Winphöhle und auf ben Grenzen 
Zurfans eriftirt ein Berg, welder Feuer fpeit (Hosyensihan).” 

Die öftlihe Fortiegung des Thiansfhan ift das Gebirge Insfhan 
oder Dnrfhan, d. i. Gilbergebirge nach chinefifcher Benennung, bis 
um Meritian von Beling und faft bi zu ben Küften des Großen Ozeans 
mM. des Golfse von Bestiheli. „Ienfeit ver großen Mauer Chinas 
und des Paffes Urangstichalsvabahn ſcheint der In⸗ſchan fich fogar im 
N. der Halbinfel Korea mit dem Tihangspeihan auf der nörtl. * 
der Mongolei au verbinden.” (Alex. v. Sumboſdt). Gegen Weit bin 
betrachtet derfelbe Forſcher, „gemäß feinen geologifchen Anfichten” vie 
„Kette des Raulafus bis zu den Küften bes Shaun Meeres“ alt „bie 

Gofmann, Eniypticpidte. 
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weftliche Fortfegung des Himmelsgebirges (Thlan⸗ſchan) jenfeit der gro⸗ 
ben Senfung des turanifhen Bodens, worin ber untere Lauf des Drus 
(Diihon, Amu) und des Jarartes (Er oder Sihun), der AralsGee und 
dad cafpiiche Meer liegen.” Uebrigens bemerkt derſelbe Forſcher nah 
chineſiſchen Berichten, daß es zwei verfchiedene Gebirgezüge Inz ſchan 
giebt, nämlich ber eine nördlich und der andere ſüdlich von dem Gelben 
Bluffe. Ghineftihe geographifche Werke fagen, nach Aler, v. Humbolbt's 
Bericht: „Man nennt Thiansfhan aub Pesihan oder Weiſſe 
Berge. Die Berge Pesihan zeigen im Winter u. im Sommer Schnee; 
deshalb nennt man fie jo. Bald erheben — ſich, bald werben fie niebris 
er, bald zeigen fie eine —— ald laufen fie ununterbr 
ort, bald theilen fie ſich in drei Theile, bald vereinigen fie fich wieter, 
um nur einen einzigen Rüden zu bilven; bald erreichen fie eine erftauns 
liche Höhe und fcheinen in den Himmel einzubringen; bald breiten fie ſich 
aus und entwideln fich in Geflalt eines platten Bipfeld. Das Sebirge 
Insihanliegt im ND. von der Starr Tjhong:fcheustiang-tihing. 
Im N. des Gebirge Insfchan findet man nur Ganpwüflen voller 
Steine, ... Man findet darin weder Waſſer nody Pflanzen. Es ift uns 
möglic, fi daſelbſt feſtzuſe hen und daſelbſt (vie Pferde und Vieh) weis 
ben au laflen.“ 

Thianshischau, ein mit ewigem Schnee bebedter Berg in Ghina, 
Brov. Yınsnan, rechts von dem Laän⸗thſaug; 23% 50’ M. 95’ O. 

Thian-fieouschan, gebirgige zu China gehörige Infel, an ver 
Weſtſeite ver Infel Oroß Lieousfhieon; 26% 43’ M. 125° 44° D.; ſie er⸗ 
fcheint als ein fhöner Garten im Meer. 

Thian⸗men⸗chan, ein mit ewigen Schnee bevedter Berg in China, 
Brov. Kan⸗ſou; 3 32 N. 10212’ D. en — —— 

Tbians:phou, #ld. auf der chineſiſchen Inſel Groß Licou⸗khicou, 

Thian⸗ſchan⸗nanelou, if das chineſiſche Turkeſtan. 

Thian⸗ſchan⸗pe⸗lou, heißt chineſiſch vie Dzungarei. 

Thians, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und SW. von Valen⸗ 
eiennes ; 050 Gw.; an der Kirche beachtenswerthes gothiſches Relief⸗Bild⸗ 
wert; Baumwollmeberet. 

Thianstchhing:wei, St. in China, Prov. Ghansfl; 40% 25° 30 N. 
111° a0’ 0. [108° 40° 14" D, 

Tbianstehou:-bian, St. in China, Prov. Housnanz; 269 45’ N. 

Ebianstfin, St. in China, Prov. Thiel, SD, von Bestina, r. 
am Bay:bo, in ven hier ver Houstosbo einflieht ; 39" 10° 0 M, 1149 52° 
52° D. Diefe Stabt liegt in fehr fruchtbarer mit angenehmem u. ſehr 

efundem Klima, Der Fluß müntet 12 Stund, unterhalb in den Meer: 
ufen Tchi⸗li. 1320 53° 52° D. 

Tbianstfingsfou, St. in China, Vrov. Betstchisli; 39 10’ MN. 

Fr tg he St. in China, Prov. Riangsfou; 319 44’ 43° 
N. 116% 52° 10" D. 

Thiancourt, ld. in Franfreih, Dep. Meuribe, Arr. und MR. von 
Toul; 18411: 1063, 1858: 1642 Ew.; vorzüglicher Wein, Del; Wein⸗ 
bantel. (Arlon; 1850: 893 Gm. 

Tblaumont, Df. in Belgien, Prov. Zuremburg, Arr. und bei 

Thibaud:-de:Eour, Saint, Df. in Franfreih (Sarbinien), Der. 
Savoie, Are. Chambery, NND. von GEchellet; 929 Gm. 

Tbibault, Saint», Bld. in Franfreid, Dep. Gher, Arr. Sancers 
re; Hafen an ber Foire; Handel. [mont ; 320 Ew. 

Thibaut, Df. in Franfreih, Dep. Hautes Marne, Arr. Ghaus 

Thiberville, ld. in Frantreich, Dep. Eure, Arr. und NW. von 
Bernav, in einer großen Ebene ; 1856: 1349 Ew. 

Thibery, Saint, Di. in Branfreih, Dep. Herault, Arr, und 
DOND,. von Beyiers, r. am Herault; 1846: 1621 Ew.; Markt. 

Zhibivilliers, Df. in Branfreih, Dep. Dife, Arronv. unv SW. 
von Beauvais; 340 Gw, 1850 ; 1242 E. 

Thibobeaursville, Hauptort des Krchſpla. Lafourche in Souiflana ; 
au Eaft:, Staptgem. in England, GErfſch. Durham: 1861: 
w 
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Thicourt, Df. in Franfreih, Dev. Mofelle, Arr. und ED. von 
Mes; 400G.; Ralkbrennofen, Bunbort vielerrömifchen — — 

Thieblemont, Df. in Frankreich, Dev. Marne, Arr. und DED. 
von Bitrpelerfrangais; 1856 : 307 Ew. [1250 Ew. 

Zhiecourt, Di. in Frautreich, Dep. Dife, Arr. Compisgne; 

Zhiebe, Pfrof. in Braunſchweig, Kr. und A. und NW. bei Wol- 
fen: 848 Gw.; Gipsbrüde, in denen fi viele foffile Knochen befinden. 

Zhiedmannddorfi, Krchof. in Breufen, Rgbz. Königeberg, Kr. 
Braunsberg, bei Mühlhaufen; 449 Ew. (4 Juden). 

Thleghem, f. Tiegbem. 

Zbiel, 1) #ld. in Sranfreih, Der. Allier, Ar. und DED. von 
MoulindsfürsAllier; 1174 Em. 2) 5. Thielle un Ziel. 

Tbiel, Thielle, Ziel, File, ihiffbarer Fluß, ver im Schweizer K. 
Waadt auf dem — des Jura entficht, und nach ſecht ſtündiger 
Rauflänge in den SWTpeil des Neuenburger Sees flieht, verläßt denſel⸗ 
ben in ber NDEpipe, umb fließt linka in ven Orbe., 

Thielan, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr, Steinau, 
bei Raupten; 167 Gm. [Ofterburg, bei Arenpfee; 154 Gm, 

Zhilbeer, Thielpfe, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 

um Di. in Belgien, Prov. Antwerpen, Arr, Zurnhout; 1850: 


Thielenguth, Vorw. und DOrtfh. in Preußen, Rgbz. Mariens 
werdee, Kr. Schlohau, bei Hammerflein; 87 Ew. 

Tbielig, 1) Df. in Sannover, #. und 2ppr, Lüneburg, A, Olden⸗ 
Rabt, bei Boventeih; 33 Gm, 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. 
Liegnig, Ar. und bei Sörlig ; 483 Em. ; Schloß, [148 prot, dw 

Tbiölle, Df. im Schweiger 8. und Bez. Neuenburg; 1 fath. und 

Thielrode, Df. in Belgien, Prov. Of ‚ Arr. Termonpe, I. 
an der Diündung ber Durme in die Schelve; 1850: 1810 Em. 

Zhielt, 1) Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Löwen (Louvain): 

850: 1697 Gm. 2) ©t. ebr., Prov. Weſtflandern, Arr. und NND. 

von Gourtrap, SED. von Bruges (Brian; 5100 2° MN. 09 597 28" 
D.; 1838: 12,223, 1850: 11,142 Gw.; Gollöge, weibliche Erziehungsan= 
ftalt, Seinen: und Baummollmeberei, Bleichen, Serbereien, Babriten für 
Stärke, Eſſia, Handſchuhe ıc., Flachs⸗ Leinwands, Dich: und Wetreides 

Thleman, f. Thimau. — 

Thiembronne, Df. in Frankreich, Dep. Passde-Galais, Arr. und 
SW. von Saint⸗Omer; 1180 Em. 92 
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Thiemendorf 


Thiemenborf, 1) Krhvyf. in Altenburg, A. —* 200 Gw. 
2) Dfref. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. uns EN. bei 
Steinau; 951 Gm.; I evang. und 1 kath. Kirche, 5 Winpmupßlen, Zie: 
elei. 3) evang. Vfrdf. ebv., Rabz. Branffuet, Kr. Groffen, N. bei 

zohleffen; 543 Gw. 4) Df. ebo., Schlefien, Rgbz. Liegnih, Kr. Ro— 
thenburg, bei Reichenbach, im Königehainer Gebirge; 415 Ew. 5) Df. 
ebr., Mgbz. Merſeburg, Kr. Bitterfelv, W. nabe bei Brehna; 170 (dm. 
5 Krchof. in Neu #s Schlel stobenjtein, MW, bei Kobenflein; 300 Gw. 
7 Di. in Sachſen, Krer. 34 A. Ghemnig, nahe bei Oederan; 
1358; 643, 1564: 700 Gw. $) Mittels, Miebers und Ober⸗, 3 Dir, 
in Breusen, Schiefien, Rabz. Liegrig, Kr. Yaubanz 927 und 537 umd 

Thiemesdorf, [. Thiemsporff. (177 @w.; Schloß. 

Thiemig, 1) Große, evang. Prof. in Preuben, Rgbz. Merfeburg, 
Re. Liebenwerba, W. bei Ortrand, an der fühl. Srenze; 1172 Em. 2) 
leine, Df. in Sachfen, Kror. Dresden, U. Meifen, NW. bei Gros 
ienbain, rechte an der Möder ; 195%: 166, 1564: 152 Ew. 

j — Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. Naila; 20 Gm.; 
Hochofen. 

Thiemsborff, 1) Df. in Preußen, Rgbz. und Lor. Königsberg, bei 
Zrömpan; 242 Gw, 23 Df. ebd., Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, bei 
Sellwethen ; 87 Gm. j 

Thien, Df. in Steiermaif, Kr. Graz, bei Ehrenhaufen ; 250 Gm. 

——— Df. in Holftein, A. Rendeburg, Krchſpl. Nortorf; 
149 N 

Tbiendorf, Thiemendorf, Df. in Sachfen, Kror. Dresven, A. 
Fr bei Radeburg; 1858: 255, 1864: 257 Gm; 2 Waffermühlen, 
Teiche, 

Thiene, Bauerih, in Hannover, #. und Lodr. Obnabrüd, U. Ber: 
fenbrüd, N. bei Bramfche; 326 Gm. j 

Thieneck, Weingebirge in Steiermarf, Kr. Gray, bei Önass, 

Tbiengan, f. Tbdingau. j 

Thiengen, 1) Pfedf. in Baten, Oberrbeinkr., Er, Areiburg, bei 
Munzingen; 455 evang. und 9 fath, Gm. 2) St. ebd., Oberrheinfr., 
A. uns D. von Waldehut, an ver Wutach und an ven legten Borbergen 
des ſchwäbiſchen Jura; 47% 38° 12° 9, 6° 56° 15° D.; 125 ewang., 1200 
fath. und 215 jüd. Gm.; Poh, Steueramt, kath. Decanat, Sclop; 
Weinban, Sivsbrüde; Geburtéort des Geſchichtſchreiber Baper. 

Tbiennes, Df. in Fraukreich, Dep. Nord, Arr. und GSM. von 
Hanebroud, an ber &yd, Melle und Nieppe; 1050 Gm. 

Thiendborf, evang. Dfedf. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Ma: 
tienburg, bei Ölbing, an ber Thiene; 100 Ew. 

Thiensddorfiee, Df. in Breußen, Rgbz. Danzia, Kr. Marienburg, 
bei Glbing, am ber Thiene; 90 Gm. , 

Thiendhof, Df. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr, Marienburg, bei 
Srunas, an ver Thiene, vie mit der Weichjel in Verbindung ficht und 
in ven Drauſen⸗See flieht. | 

Thier, 1) fath. Bferf. in Preußen, Rgbz. Eöln, Kr. und bei Wip- 
verfurt; 100 Gw. 2) Bauerfch. ebv., Werfalen, Rgbz. Münſter, Kr, 
— — Beelen gehörig. 

Thierache, ehemalige kieine Landſchaft in Frankreich in ver Picar⸗ 
bie; ist in N, bes Depart. Aione; Hauptort war Guiſe, und bie ans 
dern Stäpte Vervins, Montcornet, Lashere. [prot. Gm. 

Thierachern, Df. im Schweizer K. Bern, A. Thun (Thoune) ; 803 

Thieran, 1) Deutfche und Breuüifche, ev. Pfrdf. und Df. in 
—55 Rabz. Koͤnigeberg, Kr. und bei Heiligenbeil; 544 und 64 Gw. 
21 f. iram. 

Thierbach, 1) Wir. in Balern, PVeittelfranfen, Logr. Ansbach, 
bei Weivenzell: 25 Gm. 2) Df. ebe., Oberfranken, Logr. Naila, bei 
Steben; 190 Em.; Gifenbanmmer. 3) Dürrbach, Df. ın Böhmen, 
Rr. ger, Bez. und bei Neuvel; 59U Ew.; Waflermüble, 4) Df. in 
Dreufen, Nabz. Merſeburg, Re. Weißenfels, bei Teuchern; 290 Gm, 
Kroͤf. in Sachen, Kror. Leipzig, N. und N. bei Borna, in naffer 
aber frudbtbarer Gegend; 1855: 317, 1864: 259 Ew. 6) Df. ebp., Kıor. 
Leipzig, A. Nochlig, bei Benig, I. an ver Zwidauer Mulde; 1555: 150, 
1864: 155 bw. 7) evang. Pirdf. ebr., Kror. Zwickau, A. Blauen, U, 
bei Pauſa; 1858: 458, 1964: 403 Ew. 8) Kropf. in Tirol Kr. Inner 
brud, bei Rattenberg. 9) Grofi: und Hlein-, Df. und Borw. in 
Breußen, 5 önigeberg, Kr, Breußiih-Hollane, bei Schwöll⸗ 
men; 262 und US (dw, (PBfablbaronn, an ver Leinz 31 8, 

Thierbad, Wir. in Württemberg, Jagſtle., DON. Welsbeim, bei 

Thierbaum, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Rochlitz, bei Col⸗ 
dig; 1858: 172, 1564: 186 %. i 

Thierberg, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Legr. und bei Scheins 
feld; 156 Gw.; Bierbrauerei, 2) Df. in Defterreicd ob ver önns 
(Diühlfr.), bei Freiftadt; 17 Sir. Df. in Preußen, Rgbz. Koͤnigs⸗ 
bera, Kr. und D, bei Oflerope ; 357 Gm, 4) Ortib. in Tirol, Ar. 
Iunsbrud, nabe bei Nuefftein; 3 Hir.; Schloß:, Nagel: und Mefjers 
ichmiebe. 5) ein Gebirge ebv., SD. von Kattenberg; KRupferbergwerf. 
6) Wlr. in Württemberg, Jagfilr., OA. Küngeltau, bei Steinlirchen; 
15 Ew.; Jagoſchloß. 

Thierenberg, evang. Vfrpf. und Gut in Preußen, Rgbz. Koͤnigs⸗ 
bera, Kr. Fiſchhauſen, bei ara 270 und 25 Ei, 

Thierfeld, ewang. Pfepf. in Preußen, Kror. Zwidau, Ehönburg. 
Amt, nahe MD. bei Hartenflein ; 1858: 701, 1561: 734, 1564: 717 Em; 
Geburtaort des Kirdenhiflorifers Miedner. 

Thiergarten, 1) Df. in Baden, Mittelrbeinfr,, A. und bei Ober— 
Firch; 487 faıh. Gm, 2) Ort mit Eiſenwerk ebd., Seckr., A. umb bei 
Meßlirch. 3) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Baireuth ; 50 E. 
Jagoihlof. 4) Wir. chv,, OberpfalssHegensburg, Logr. Stabtamhof, 
bei Altenthann ; 20 Gw. 5) Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. und 
bei Neu Biftrig. 6) Df. ebo,, Kr. Eger, Bez. Tachau, bei Brand, am 
Böhmerwaloe; 480 Ew.; großer Thiergarten mit Förflerei. 7) Obora, 
Df. ebd., Kr. Bilfen, Bez. Nettolig; 455 Ew. NJagdſchloß ebd. Ar. 
Brag, Be. Pürglig, bei Beraun, unweit Karlabof; Jägerei. 9 Df. in 
Deflerreich unter ber Enns (Über-Manbartsbergfr.), Sri. Weitra, 
ba Schrems, am der böhmifhen Grenze; 13 Hir. 10) Df. in Preu⸗ 
Ben, Schleſien, Rabz. Bredlau, Kr. und bei Ohlau, auf zwei von ber 
Drer gebildeten Infeln ; 650 Gw.; 2 Waflermüblen, Zintwalzwerf. 11) 
ath. Virdf. ebo., Kr. un D, bei Wohlau, bei Dnberenfurt; 757 Em.; 
Siegelei. 12) Wir. ebv., Nabz. Gobleng, Kr. Simmern, bei Aheinböls 
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Thilleur 


len, im Soonwald; 15 Gw. 13) Wir. ebd., 5 Duſſeldorf, Kr. und 
bei Gleve; 100 Gm. 14) Wir. ebr.; 456m. 15) Df. ebd· Ngbz. GSum⸗ 
binnen, Kr, und bei Angerburg ; 199 @. 16) Di. ebp., Eiieh ‚Raba. 
und Kr. und bei Siegnig ; 214 Gmw.; Börfterei. 17) Di. ebd., abs. Lieg⸗ 
nig, Kr. Bunzlau, bei Naumburg am Diueis; 346 Gm. 18) Di. ebv., 
Raͤbz. Liegnitz, Kr. Freiſtadt, bei Neuſalzz 181 Gw. 19) Hauland eb»., 
Rabi. Polen, Ar. Birnbaum, bei Zırle; 99 &w. 20) ein Grelave ebv,, 
Rgba. und Oberamt u. W. bei Sigmaringen, I. an ver Donau in Bapen, 
mit Gifenhüttenwerfen;, 185 Gm. 21) Wir. ebd., Moby. Trier, Kr. 
Berncaftel, bei Neumagen; 140 Gm. 22) Df. in Sach ſen, Krtr. une 
Amt Zwidau, bei Waldenburg, an ver altenburgifchen Örenye; 1558: 
117, 1864: 121 Gw. 23) Df. ebp., Kror. Zwichau, Amt u. bei Plauen; 
1858: 256, 1564: 251 Gm. 24) Df. in Steiermarf, Kr. Diarbura, 
bei Nann, an ver Sau; 130 Gw. 25) Alt: unv Meu⸗z Odborasftara 
und nowa, 2Drtih. in®öhmen, Kr. Bubweis, Be. Brauenberg, 
bei Bophard; Jagerei. 

Thiergartb, 1) wang. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und 
D. von Marienburg ; 975 Ew.; Poft. 2) Df. ebe., Baby. ſarienwer⸗ 
der, Kr, Roſenberg, bei Freiftant ; 244 Gw. 

* Ehileraartböfelbe, Di. in Preußen, Rgbz. Denis, Kr. Marien: 
bura, bei Thiergartb ; 208 Gm. (der Enns (Müblfr.) 

Thiergrub, Obers und Unter⸗, Df. u. Oriſchaft in Oeſterreich ob 

Tbierbam, 1) Türbam, Wir, in Baiern, Nieberbaiern, Yrar. 
MWeafeid; 25 Ew. » 2) Wir. ebd., DOberbaiern, Logr. Micſbach; 50 E, 

Thierbanpten, 1) marftberechtigtes fath. Birpf, in Baiern, Ober: 
baiern, Logr. Waln, an der Ab; 790 Em.; Paptermühle. 2) Wir. in 
Bürttemberg, Jagftfr., OU. Emünp ; 260 Em. 

Thieringen, Birt. in Württembera, Schwarjmwalblr,, DA. Bas 
lingen, am Fuß des Locben; 1225 Gw.; Manchefterweberei. Merkwür— 
big an einem Haufe die fhmale Waflerfcheive amifchen Donau u. Rhein, 
und in ber Mäbe entfichen vie Beer und Echlichen. 

Thieringhaufen, Tierkhauſen, Df. in Breufen, Wenfalen, 
Ngba. Arnsberg, Kr. und bei Olpe: 156 G. z Eiſen⸗ u. Rupferberamcrk. 

Tbierling, Df. in Baiern, DOberpfalge:Regentburg, Logr. Cham, 
bei Schornporf ; 141 (fm. 

Zbierlftein, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Prien, bei Ho: 
felwang; 20 Ew. 2) Df. ebo., Dberpfalgs:Renensburg, Logr. Cham, 
bei Schorndorf; 70 Em.; Schloß, Kapelle, Brauerei, 

Thiermann, Df. in Hannover, Hoya, Lrdr, Hannover, A, und 
MNO, bei Sulingen. 

Thbiermannsborf, Df. in Defterreich umter ver Enns (linters Wie: 
nerwalbfe.), bei Neunkirchen am Steinfelde. 

Tbiernen, Thurnau, Obers und Unter⸗, 2 Dfr. in Denterreich 
unter der Enns (ObersMarhartsbergfr.), bei Horn, an ter Großen 

Tbiernig, f. Tirniß. (Thaya ; 29 Hir. 

Thieruftein, 1) Thüruſtein, Di. in Baiern, Rieberbaiern, rar. 
Kohting, bei Lam, am Weißen Regen; 100 Gm. it Dürrenfteim. 

Tbierrens, Df. im Schweiger 8. Waadt, Dez. Mifsen (Meonton) ; 
720 prot. Ew. 

Thierd, 1) Df. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. und S. bei Scnlit, 
an ber Theͤve; 260 Gi. 2) St. und Hauptort bes gleichnam. Arr. ebv., 
Dep. Buysde-Döme, W. von Lyon, am Zufammenflußi ver Durofle mit 
der Dore; 45% 51° 15" MN. 191242 D,, in 402 Meters Meeret höhe 
am Abhange eines Granitberges in pittoresfer Lage; 1750: 13,104, 
1821: g1,613, 1831: 0636, 18936: 9082, 1841: 9951, 1846: 13,284, 
1556: 95.192 Ew.; Gollege, beträchtliche Babrifation von Meffern, bir: 
urgiichen Werkzeugen, Lichtern, Papier, Leder, Kurzwaaren z Haudel 
mit Bafalt, Porrhor, Mühlfleinen, Favence, Töpferwaaren ıe. — Das 
Arronv, hält 55,769 Hectaron, 1831: 66,570, 1841: 70,611, 1856: 
70,625, Ew. in 6 Gantons. 

Thierſee, Sinter- und Borbers, 2 Dfr. in Tirol, Kr. Innsbrud, 
bei Rueiflein, in dem — 5 St. langen Thal. (45 Gm. 

Tbierfeifen, Bir. in Breufen, Dad. Göln, Ar. u, bei Waltbröl; 

Thieroheim, Mfld. in Baiern, Oberfranken, Loat, und ND. von 
Wunfierel; 1276 @,; evang. Bfarre, Por, Waflermühle, Eduflerfa- 
beifation, Spedftein= und Kreidegruben; Mineralquelle. 

Thierftein, 1) Mild. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und GEW. 
von Selb; 1059 Em.; ewang. Vfarre, Töpferei, Waflenhammer; Ruine 
einer Berguefie. 2) Wir. in Württemberg, Shwarzwaldfr., DA. 
Dbernporf; 30 Gw. Infterburg ; 127 6. 

Tbiesianken, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei 

Thiefi, Df. auf ver italien. Infel Sardinien, Brov. Safari, Difr, 
Aigbero; 2309 Ew, 

Thieſſen, I) Krchof. in Anhalt:Bernburg, N.Goswig ; 330 @.; Male, 
Dels und Schmeivemüble, Kupferbammer. 2) Di. in Preußen, Rabz. 
Merfeburg, Kr. und N. bei Wittenberg; 77 @.; Gefecht zwifchen Preus 
fen und Franzoſen 3. Sept. 1813, 

Thieffow, Df. in Preußen, Rabı. Stralfund, Kr. Rügen, bei But: 
bus, auf der Sübfpige ber Halbinfel Diöndguth ; 50 E.; Loctjenftation. 

ZhiesTchbouanschan, ein Berg mit ewigem Schnee, in China, 
Prov. Sjerhhouan ; 327 H’M. 104° 37’ D. [16550: 502 Gw. 

Thieu, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. Mons; 

Zhienlain, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainault), Arr. 
Tournai; 1850: 1103 Gw. [Mons; 1850: 1297 Gw. 

Thienfies, Di. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 

Thlézae, Df. in Frankreich, Dep. Gantal, Arr. un NO. bei Aus 
rillac, in einem tiefen Thal r. an ver Göre; 2056 Gm, ; Märkte, 

Zhil, 1) Df. in Grankreih, Dep, Landes, Arr. und SO. von Dar; 
1310 Gw. 2) Df. ebp., Dep. Somme, Arr. Amiens; Wollipinnfabris 
fen. ) ⸗Chatel, Bid. ebd., Dep. Götesd’Dr, Arr. und AND. von 
Dijon, am Zufammenfluß ver Tille und Jignon; 90 Gm,; Weinbau ; 
Hochofen, @ifen- und Stablhämmer und Gifengieherei. 

Thildond, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr, Souvain; 1850: 

Zbiles, iſt Ghilig. [1050 Gw. 

Tbilla, Döla, Df, in Defterreih unter ver Enns (Ober:Mans 
Barteberafr.), bei Lubered. 50 Ew. 

Tbillefaufen, Ortib. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegkr. bei Much; 

ZhilleulsDame:Agnes, Df. in Frankreich, Dev. Gure, Art. Ev: 

Thilleur, f. Tilleur. (rcur; Meiferfabrif, 


Thill iers⸗ en · Verin 


Thillierseu⸗Vexiu, Lese, Df. in Frankreich, Dep. Eure, Arr. 
und D. bei LessAnpeiys; 241 Gw.; Poft. 

Tbillo, f. Tilly. 

Zhilonge, Thilhouſe, Di. in Franfreih, Dep. Invre= Loire, 
Arr. und OND. von Ghinon; 1170 Ew. 

Thimand, ſ. Thime. 

Thimau, Thymau, 1) Gut in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. 
Oflerode, bei Bittmannedorff, an einem See; 150 Ew. 2) Dr. ebd., 
Agbz. und Kr. Marienwerder, bei Mewe; 397 Gw. 3) Grofi- und 
Kleins, Df. und VBorm. ebd., Rgbz. Marienwerber, Kr. Graudenz, W. 
bei Bıfaofsmerber ; 179 und 40 N 

Thimbiebu, Krechſpl. in England, Grfich. Lincoln; 1861: 477 
Gw. 2) Staptgem. ebd., Grfſch. Mork; 1861: 450 Gw. 

Thime, Thimand, Gemeinde mit Kirche in Norwegen, Archſpl. 
Lye, Stift Chriſtians ſand, A. Stavanger. 

Zhimen, j. Thymen. 

Tbhimeon, Di. in Belgien, Prov. Hennegau (Halnaut), Are. Ghars 

Thimitna, ift Gap Makico. [leroi; 1850: 965 5 

Tpimifter, Df. in Belgien, Vrov. Lüttich (Riöge), Arr. Verviers; 

Thimimendorf, it Tbiemenporf. [1850: 2416 €, 

Thimougles, Df. in Belgien, Prov, Hennegau (Hainaut), Arr. u. 
NND. von Tournay; 1950: 437 Em. 

Thin, Belfis und Malis, f. Teinach. [375 Ew. 

Thinesd, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles; 1850: 

Thing, ©t. in China, Prov, Hosnan, WB. von Khalrfoung. 

Thingau, 1) Ober, kath. Birbf, in Baiern, Schwaben-Vieuburg, 
Opgr, Obergüngburg, an der Wertach; 463 &.; Wallfabrtsort ; Flachs⸗ 
und Setreivebau,. 2) Unter, Mid. ebd., Logr. und SD. von Ober⸗ 
güniburg ; 620 Gm.; fath, Pfarre, Schloß, Benefiz; Blachsbau; leber⸗ 
reite römischer Schanzen und Veſten. 

Thingfager, Hof mit 3 Sägemüblen in Norwegen, Stift Ghris 
fiansfanp, A, Mevdenaes, Krchſpl. Moland (Beftrer); 150 Gm. 

Zbingvalla, 1) See in ver EWEpige ver Infel Jeland; flieht im 
SD. durch die DfvedsAa in das Meer ab. An ver Norbipige liegt der 
gleihnamige Ort, wo ehedem bie Volksverfammlungen und Werichte ges 
halten wurnen. 2) 5. Tbingvolv. 

Zbiogvold, Thingvalla, Krchſpl. und Bfrbof in Ver Stift 
Throndhſem, U. Romeval, auf der Küſte; 4OM., 4500 Gm. in ben 
beiven &emeinben Thingvold und Dere. 

Thingwall, Wir. in England, Grfſch. Sancafter; 1861: 40 Gm. 

Ebingwell, Staptgem. in England, Grfſch. Öbeshire; 1961: 114 Ew. 

TbinstesMoutier, Df. in deantreiß, Dep, Arbennes, Arr. Mes 
zieren; 1135 Gw.; Weinhandel. 

Tbhinnes, f. Thines un Thisnek. 

Zhioleyred, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey. Dron ; 166 prot. @, 

Zbionne, Df. in Franfreih, Dev. Allier, Arr, un NMW. von Sas 
Palifle; 725 Gw.; Markt. 

Zbionwille, befeft. St. und Hauptort des gleihnamigen Arr. in 
Sranfreih, Dev. Diofelle, N. von Meg und S. von Surembourg, I. an 
der Mofel und durch diefe von ber Gitanelle gefhieven, außerdem im 
SD. von dem — — durchſchnitten; 480 21 3’ N, HD, 
im 158 Meterd Meereshöhe; 1750: 4186, 1821: 5966, 1831: 5615, 
1841: 5712, 1846: 6808, 1856: 10,410 (davon Fremde 4775) Ew.; Col⸗ 
löge, Sparfaffe, Lehranftalt für Zeichnen und Rechnen, Schaufpielhaus, 
Getreidehalle; Kabrifen für Hanfleinwand, Leim, Branntwein, Stärfe, 
Del x.; Schmiete; Handel mit den Grgeugniffen, Wein, Oelfrucht ıe. — 
Dat Arronp. hält 104,522 Hectaren, 1831: 82,855, 1841: 97,461, 
1556: 90,663 Ew. in 5 Gantons. ö 

Zbiorfaae, Hlus auf der Infel Island, Diſtr. Sudland; fließt an- 
fange S., dann BESW. umd in vas Meer in zwei Armen, die eine Injel 
bilden, [vie Inſel Theraria kat. 

Thira, Thera, ift die griehifche Injel Santorin, bei der W. 

Tbiran, j. Thyrau. 

Thirimont, 1) Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 
Gharlenoi; 1850: 699 Gw. 2) Krchbf. in Preußen, Rgbz. Hacken, Kr. 
une SD. bei Malmery; 15 Gm. 

Thirkleby, 1) Stabtgem. in England, Griſch. Dort; 1961: 50 
Gm. 2) Krhipl, ebd.z 1861: 299 Em. 

Thirlby, Stadtgem, in England, Sriſch. Ya: 1861: 102 Em, 

Tbirlwall, Stabtgem. in England, Geſſch. Rordhumberland; 
1861: 360 Gm, 

Thirn, Stabtgem, in England, Grfſch. Dort; 1861: 142 Em. 

Thirubuch, Dürrendbah, Di. in Seſterreich unter der Enns 
(ObersWienerwalkfr.), bei Strengberg. 

Thirne, Arbivl, in England, Grfſch. Norfolf; 1861: 210 Eiw. 

ZbironsGarbaid, Df. in Rranfreih, Dep. Gures®oir, Arr. und 
D. von Nogentsles»Rotrou; 1156: 621 Gm. 

Thiror, ein Heiner Diflk, in England, Grfih. und NMW. von 
Dorf, Northeriking, in MombraysThal; 1841: 3090, 1861: 5350 Ew.; 
ſchone Kirche; Getreide⸗ und Seflügelmarkt, Weberei grober Leinwand. 

Thirston, Stadtgem. in Eugland, Griſch. Northumberland; 1861: 
291 Ew. [Helland; 22° 6 S. 147° 40’D. 

Thirſty⸗Sound, Bucht an der Offufte von Auftralien (Neu— 

Ebifet, Tildwith, Df. in Schletwig, SW. von Ripen, Krehſpl. 
@ram; mittelmäßiger Boden. (1850: 1420 Gm, 

Zbisnes, Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. Kup; 

Thiſſelt, Di. in Belgien, Brov, Antwerpen (Anvers), Arr. u. W. 
bei Dialınes (Meceln) ; 1850: 1724 Em. 

Thifted, St. und Hauptort des gleihnam. Amtes in Dänemarf, 
Yütland, Stift und W. von Nalborg, an ver NWScite des Lijm⸗-Fford; 
1850 &.; Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Getreidehandei, Märkte. 

Zbiftle, Iniel an ver Süpfüfle vom Uuſtralien (Meus Holland), 
im Eingange des Spencer-&olfs, 

Zbiftleton, 1) Staptgem, in England, Grfich. Lancaſter; 1561: 
383 Gm. 2) Krehſpl. ebd. Grfſch. Nutlanp ; 1861: 142 Em, 

Thiuba, Ortſch. in Brafilien, Prov. Babia, Diftr. Monte-Sante, 
in bem gleidinam. golereichen &ranits@ebirge, 

Thiva, f. Theben. 2 

Tbivencelled, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und NO. von 
Balvneiennes ; 450 Ew.; Haudel mit Hanf und Vich. 
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Thiverval, Df. in Frankreich, Arr, und WNBW. von Verfaillet ; 
450 Gw.; Schloß mit landwirthſchaftlicher Lchranftalt; im der Nähe 
Gruben mit unerichöpflich viel Muſcheln. 

Zbiviers, St. in Frankreich, Den. Dorkogne, Arr. und SD. porn 
Nontron: 1846: 2329, 1856: 2476 Ew.; Favence⸗Fabrik, Papiermüh- 
Ien, Ziegelei; Magneflagruben; viel fette Ochſen und Kälber, Träffeln, 
Käfe, vorzüglider Wein. 

ZEhirenbale, Stadtgem. in England, Orfſch. Mork; 1861: 279 Gw. 

Thizy, ©t. in Granfreih, Dev. Nhöne, Arr, und W. von Bille— 
frandesfürs®aöne; 1916: 2797, 1856: 2801 Ew.; Leinwand⸗ u. Galis 
eotmeberei, Baumwollipinnerei, Handel mit den Erzeugniſſen. 

Thoard, Bld. in Branfreih, Dev. Baffer » Alpes, Arr. unv NM, 
von Digne, in einem tiefen Thal; 1050 Gw.; Markt, 

Zhobalich, Eobolich, arieh, Krchdf, in ber Deflerr. Kroatiſch⸗ 
Slavon. Militärgrenge, Dquliner Regiment; 49 Hfr, 

Thochof, Zochaf, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch-Slavoniſchen 
Militärgrenze, Szluiner Regiment. 

Thockriugton, 1) Stadtgem. in Gngland, Griſch. Morthumber⸗ 
land; 1861: 47 Ew, Mcrchſpl. ebdez 1801: 160 Em. 

Thoborefchtie, Pietroſa, Birvf, im Defterr, Galizien, Kr. Bus 
towina, bei Suczawa. 

Thoborieza, Theoboren, Toborieza, Vfipf. in Siebenbürgen, 
[Rr. Hermannflatt,)] Diſtr. und bei Fogaras, Bey, Muntra; 702 Gi. 

Thoboropnsztan, Ortſch. in der Defterr. Kroatife®lavonifchen 
Militärgrenge, Syluiner Regiment ; 120 6. 

Tbobure, Df. in Branfreih, Dev. Iföre, Arr. und NW. von 
Saint:Marcellin; 955 Gw.; Märfte, Digan ; 500 Em. 

Thoiras, Df. in Rranfreih, Dep. Gard, Arr. und OMD. von 

Thoiré, Df. in Franfreih, Den Sarthe, Arr. um SW. von 
Eaint:Galate ; 1030 Gm, 

Toirette, Df. in Franfreich, Dep. Jura, Are. nnd ©. von Lontsle- 
Saunier, ©. bei Arintbor, r. am Ain; Märkte, hHolzhaudel u. Holz⸗ 
flößerei; Blufbafen, Diebmarft, 

Thoiry, 1) Df. in Frantreih, Dep, Nin, Arr. Ser; Steinbrüde. 
2) Df, ebd., Dep. Savoie, Arr. und D, bei Ghambern ; 1319 @w. 3) 
Df. ebd,, Dep. Seine⸗Oiſe, Arr. Ramboufliet, bei Montfort. 

Thoiffey, Toiffen, St. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. und N. von 
Trevour, am Zuſammenfluß ver Chalaronne mit der Saöne; 1841: 
1563, 1956: 1669 Ew.; Rothwein; Fabriken für Hüte, Wadelichter, 
Del, Dreislerwaaren, Leder ıc, 

Thvifysla-Berchbre, Df. in Frankreich, Dep, Coͤte-d'Or, Arr. 
und ©. von Semur ; 1150 Ew.; Märkte. 

Tholen, befeft. St. in ten Nieberlanten, Vrov. Zeeland, Arr. und 
SD. von Zirikzee, auf der Oſttüſte ver gleihnam. Injel, welche durch 
die Oflers Echelve ung Mündungarme der Maas gebilvet wird, am 
Genpragt; 510 31° 57° M, 17 53* 1° D,; die Stadt 1840: 1938, bie Ge⸗ 
meinve 2474 Gw.; 1850: 2523 Ew.; Hafen, Flache: und Ganflvinneret, 
KRrappbau, Fiſcherei, Salzraffinerie. Die Infel ift von OSD. gegen 
WNW.4'/, Stunden lang, und in größter Breite 3 Stunden, 1825 
brachen die durch Orkan empörten Fiuthen die Deihe, und bie Infel 
wurde überſchwemmt. 

Tholey, Ed. in Vreußen, Rgbz. und SD. von Trier, Kr. Ottwei— 
ler, W. von Scet.⸗ Wendel, am Bub des Schaumberges; 1000 Gm. ; far 
thol. Kirche, Friedensgericht; dabei die Burgruine Schaumburg. 

Tholl, Zdoly, Dul, Zul, Dhol, Df. in Böhmen, Ar. Eger, 
Be. efrannburg, bei Haid; 130 Em, 

Thöll, Wir. in Tirol, Kr. Briren, Bez. und bei Meran. . 

Thollbath, Krchwlr. in Baiern, Oberbalern, 2ogr. Ingolftatt, bei 
Zeifling; 66 Em. [bei Steengberg. 

Thollberg, DF. in Deſterreich unter ber Gnne (Öber- Wienerwaibft.), 

Thollembeef, Ebollenbeet, Df. in Belgien, Prov. Brabant, 
Ar. und EW, von Brurelles, I. an der Mareg; 1950: 2171 Gm.; 
BDierbrauerei, Branntmweinbrennerei. 

Thollon, Df. in Frankreich (Sarkinien), Dep. Haute-Savoie, Art, 
Fhönen, Oſ O. bei Evian, an der Südſeite des Genfer Seet; 1366 6, 

Tholonet, Df. in Franfreich, Dep. Bouchesspus Rhöne, Arr. und 
D. von Yir; 500 Em, 

Tholthorpe, Stadtgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 230 Gm, 

Tholy, Les, Df. in Frankreich, Dep. Botges, Arr. un NO, von 
Remiremont; 1200 E,; Märfte, 

Thomar, 1) St. in Brafilien, Prov. Sergire, meift Inbianer; 
hübſche Kirde. 2) Df. ebe., in Guiana, recht? am Rio Negro, von In: 
dianern bewohnt, die Landbau treiben, 3) St. in Portugal, Prov. Eftre⸗ 
madıra, Diftr, Santarem, NW, von Abrantee und ND. von Liſſabon. 
rechte am Nabad, einem Aufluf des Zezere, in einer mit Dlivenbäumen 
und Garten beveten bene, in 301 Auf Meereaböbe; 4000 Ewm.; che: 
tem Hauptſih des Chriſtusordens; 2 Kirchen, 4 Klöfter, Gollege, Spi- 
tal, Arcmenhaus; Baumwolle und Seirenfpinnerei, erberei; in ber 
Nahe am Fuß vie Ruine der Stadt Nabancia, teren Entſtehung nicht 
über die Gothen⸗ geit gurüdgebt. [bei Soden; 192 Gm, 

Thomarepnen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Ar. Ofterobe, 

Thomas, 1) Gefſch. im S. von Seorgia; 1348 engl, OM.; 1820: 
3296, 1810: 6766, 1850: 10,103 (bavon 5156 E&Haven) Gm.; Hauptort: 
Thomaspille. 2) Df. in der Deflerr, Kroatiſch⸗Slavone Militäre 
grenze, Sct.»Beorger Regiment, bei Bellovar; Kapelle; 82 Hfr. 

Thomas, Sancte, 1) eine Dänemark gehörige Klein-Antillen« 
Infel im Welten ver Jungfern (Vierges)- Infeln, NW. von Saint- 
Jean und D. von BortosRico; 6 Stunven von D. gegen W. lang, um» 
gegen 2 Stunden breit, mit unregelmäßiger Küſte, umb fo gebirgiq, daß 
einige Höhen über 2000 Fuß ſich erbeben; nicht eben fruchtbar, ſehr würr 
und beif, fo daß die gewoöͤhnliche Temperatur + 25° R. if, aber im 
Juni und Juli auf 310 R. fleigt. Trohdem leben bier acgen 5500 Gm. 

durch Anbau von Baumiwofle und Auderrobr und vurd den lebhaften 
Handel. Die häufigen Orkane find furdrbar. Die gleichnam, Haurt- 
flat lxgt auf der Süpfüfte mit einem fidheren Hafen, beträchtlichen: 
Hanbel und an 4000 Ew,; Freibafen ; das Fort Ghriftiam 18" 20° 23° 
N. WB, 2) Di. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Per. Hoben- 
furth, bei Deutfchs Reichenau; 230 Emw.; Wörfterei. 3) Wir. in öng« 
Ianp, &rfih. Glamorgan; 1861: 3325 Em. 4) Krafpl. ebd., Griſch. 
Sloucefler; 1801: 1276 Ew. 5) Krehſpl. ebd.⸗ Orfſch. Hants; 1861: 
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4738 Ew. 6) Krehſpl. ebd., Grfſch. Orforb; 1861: 5059 Gw. 7) 
2 Krehſple ebv., Srffch. Bembrofe; 1861: 2038 und 1876 Gm. 8) Wir. 
ebb.; 1861: 162? Em. 9) Krefvl. ebd., Orfſch. Surren; 1861 : 1466 
Gmw. 10) Krehſpl. ebd, Grfih. Wilss; 1861: 2215 Em. 11) Df. in 
Franfreib, Dep. Aisne, Arr. u. SO. von Laon; 350 Em. 12) Thor 
masberg, BWlr. mit Bad in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei 
Ried. 13) Df. in Breußen, Robz. Trier, Kr. Bitburg, bei Kyl- 
burg, r. an der Kyllz 160. 14 enti⸗Tomaſch, Df. ın Steier- 
marf, Kr. Marburg, bei GroßsGonntag; 130 Em. 15) Krechof. ebo., 
bei Sct,-Marein; 60 Hr. 16) Df. ebr., bei Weichfelftäpten; 20 Hfr. 

Thomas» Upoftle, Saint», 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Corn⸗ 
wall; 1861: 857 &w. 2) Rrecdhivl. ebd. Grfſch. Devon; 1861: 4533 
Em. 3) Krehſpl. ebd., Erfih. Mipplefer ; 1861: 112 Em. MKrchſpl. 
ebd. Srfich. Suffer; 1861: 719 Em. [1568 Ew. 
Thomassat:Eliffe Krchſpl. in England, Grſſch. Euffer; 1961: 
Thomasberg, 1) dr. in Defterreich unter ber Enne Unter— 
Wienerwalpfr.), bei Neunkirchen am Steinfelde; 31 Hir.; Bergſchloñ. 
VOrtſch. gar in Breußen, Rgbz. Coin, Siegfr., bei Hennef; 40 
Gm. 3) Di. in Steiermarl, Kr. Brud, bei Unzmarkt, am gleidye 
nam. Berge. 

Thomasburg, Vfrdf. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, A. Lüne, 
NE, bei Dahlendburg, an ver Neehe; 200 Ew.; Forſthaus. 

Thomafcheinen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Dfterope, 
Hobenftein; 173 Ew. 

Thomaschin, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Aueröperg ; 50 €. 

Thomas» des Eomaec, Di, in Frankreich, Dep. Gharente = infer., 
Arr. und WEM. von Jonzac, r. an der Sironde; 1450 Em. ; Flußha⸗ 
fen, Stifffahrt, Märkte. j 

Thomasdorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ba. Hainſpach, bei 
Mirvorf; Hilfsyollamt. 2) Df. in Krain, Kr. und bei Neufläptel; 170 
Gw. 3) farb. Birdf. in Preußen, Schlehen, Rgbz. Liegnig, Kr. u. bei 
Bolfenhain; 491 Em. 4) Mieders und Obers, Df. im Orfterr. Schle- 
fin, Kr. Troppau, bei Freimaldan. 

Thomasgfhieh, Wir. in Baiern, Dberpfaljs:Regensburg, Logr. 
Bobenftrauß, bei Pleiftein; 55 Gm. 

Thomashagen, Drei. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. 
2ennep, bei Hüderswager ; 35 Em, 

Zbhomasharbdt, Df. in Württemberg, Jagflfr,, OA. Schorndorf, 
auf dem Schurwald (Eclichte); 4931 Em. 

Thomasdbafelbach, Hafelbach, Krchwlt. in Baiern, Oberbaiern, 
8dar. Moosburg, bei Wulfersvorf; 60 Em. 


Thomasbicza, Df. in ver Defterr, Kroatiſch-Slavon. Militärs | 


grenze, Kreuder Negiment, bei Bellovar ;65 Hir. 
bomasieza, Birdf. in ver Defterr. Slavon. Militärgrenge, 
ger Kegiment, bei Novssfa ; 59 Hir. 

Thomadkirch und Neus, kath. Pirbf. u. Kol. in Breußen, Schle: 
fien, Agbz. Breslau, Kr. Oblau, DO. bei Bohrau; 729 und 109 Gm. 

TZhomasdnicza, Df. in Kroatien, Gſpſch. Ion bei Karlſtadt, am 
Dobra. [bei @fchenbadh ; 90 Em. 

Thomasdreutb, Wir, in Baiern, Dienfeip Regener, kdar. und 

Thomafton, Drt in Maine, Sfih. Lincoln, an ver Weſtſeite ver 
PenobseotsBai, wo der ſchiffbare St. = &eorge einflieft; 1820: 4227, 
1840: 6227, 1850: 2723 .5 in der Umgegend Kaltbrüce und Kalf- 
brennereien, Ausfuhr von Kalt, Schiffbau. 

Thomaftown, Df. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. und SD. 

von Kılfenny, I, am Nore, über ven eine fhöne Brüde führt; 2100 nn.; 
Marft. [bergfe., bei &annereborf; 30 Hir. 
Thomaffel, Df, in Defterreich unter der Enns (Unter Manhartsr 
Thomaffovecz, 221, in Kroatien, Gſpſch. Kreug, bei Szent⸗ 
Ivan, am Lonya; 850 2) Df, che, Gſpſch. Waraspin, bei Agram, 
3) Df. ebd., Gſpſch. und bei Warakin. 

Thomaft, Df. in ver Defterr. Kroatifh= Slavon. Militärgrenge, 
ct.» @eorger Regiment, bei Belluvar. 

Thomaswaldau, I) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. und bei Striegau; d15 Gw. 2) Mieders, Krhbf. ebr., Mgby. Liege 
nig, Kr. und O. bei Bunzlau, am Kieinen Bober ; 759 Ew.; Schlop. 
3) Obers, Pirpf. ebd.; 535 Ew.; Schloß; Kalkbrennofen. 

‚ Thomasville, Hauptort der Grfſch. Thomas in Georgia. 

Ehomasjewo Ortſch. und Gut in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. 
Berent, bei Schöned; 94 dm. (Weihael; 130 mw, 

Thomathal, Birbf. in Defterreich, Salzburg, im Lungau, bei Sct.* 

Thomatſchau, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Kaltenbrunn; 160, 

Thomchich, Di. in Kroatien, Oſpſch. Agram, bei Novigrad. 

Ehomesen, Zomesany, Df. in Ungarn, Diftr. Prepburg, Ges 
ſpſch. und bei Thurog; 30 Hir. 

Thome, Bade, Gap der Küfte von Brafilien, Vrov. Rio⸗de⸗Ja⸗ 
neiro, NND. von Gap Brio; 21° 568. 13935 W. 2) Df. in Frank⸗ 
reich, Dep. Ardoͤche, Arr, und ©, von Privas; 490 Ew.; Märfte, 3) 
eine ver ven Bortugiefen gehörige &uinca » Injeln an ver Wenküſte von 
tem Gap Lopez, von mehreren feinen Belfeninfeln umgeben; bochgebirs 
gig, befonvers in vem fürlichen und weſtlichen Theil. Der höchſte in 
ee Spigen anffleigenden Berg, ber Scet.-Annasbe : Ghäresberg bat nar 

200 Fuß Höhe, dennoch aber befländig Schnee. Die Infel ift vulfas 
nifch, wie die vielen Kraterberge bweiſen, dicht bewaldet und hat Ueber⸗ 
fiuß an vorzüglihen Nutz⸗ und Bauholz, ift aber audy jehr reich an flie: 
sendem Waſſer, und dadurch bei dem heißen Klima ſehr ungeſund, aber 
auch außerordentlich fruchtbar, und beſonders ergiebig in dem Ertrage 
ter Kaffees und Kakao» Unpflanzungen durch fteigende Ausfuhr. Der 
Hauptort iſt Sad-Antad (St.-Antonio) an der Bucht an der NO 
Spipge, 09 24° 21 M. 4 24° 10° O., mit 4000 Ew. in einer fumpfigen 
und ungefunden Gegend, Meiner, aber fidherer Hafen, durch ein Fort ges 
fhügt; drei Kirchen, Die gefammte Berölferung ver Infel wirb auf 
20,000 Ew. bewohnt. Außer den genannten find die Erzeugniſſe Ziegen 
Schafe, viel Schweine, Bindvieh, Zuder, Banmmolle, Indigo. 4) 
Maillaporam, Et in Karnatic, in Hinpoftan, ©. bei Mapras , an 
einer kleinen Bucht und einer ſchönen Ebene; Wallfahrtsort der Hins 
dus; die Stadt wurde 1545 von ben Portugielen auf den Ruinen ber als 
ten Stadt Maillaporam gegründet. 5) Angloftura. 

Thomecy, Df. in Franfreih, Dep. SeinerMarne, Arr. und O. 
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von Fontainebleau, I. an der Seine; 792 Ew.; vorzüglicher Wein 
(chasselas, &utebel), Flußhafen. 

Thomigddorf, Damnikow, Pfrpf, in Böhmen, Kr. Barbubig, 
bei Zanpsfron; 1500 Em.; 3 Weffermüblen, j 

Thomiſchel, Df. in Krain, Kr. u. bei Laibach, am Mora ; 160 @., 

Thomitz, Df, in Breufen, Schlefien, Rgbz. Bretlau, Kr. Nimptfc, 
bei IJorvansmühl ; 128 Ew. 

Thomien, Wir, in Gngland, Grafik. Orford; 1861: 31 Em. 

Thomm, fath. Bfrdf. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Trier, bei Her: 
mesfeil; 407 Gw.; Waflermüble. (bei St.= Birth; 326 Ew. 

Thommen, fath. Pirtf. in Preußen, Rabz. Aachen, Ar. Malmerv, 

Tyhommendorf, evang. Bfrof. in Breufen, Schleſien, Rgbz. Lieg⸗ 
nig, Kr. Bunslau, &. bei Klitfbenporf, I. am Dueis; 589 Ew.; Bör- 
fterei, Theerofen. 

Thompfon, 1) Ort in Arfanfat, Grfſch. Vike; 1850: 5498 Gm. 2) 
Ort in Gonnectieut, Oriih. Windham; 1820: 3388, 1840: 3635, 1850: 
4638 Gw.; Babriten. 3) Ort in New⸗York, Griſch. Sullivan; 1820; 
1897, 1840: 2610, 1850: 3198 Ew. 4) 3 Orte in Obio: Grfſch. Dela⸗ 
ware, 1850: 732 Ew; Griſch. Seanga, 1850: 1211 Ew.; Grfſch. Se⸗ 
nesa, 1850: 166% Gm. 4) 2 Drte in Bennfolvanig: Grfſch. Fulton, 
1850 : 672 @w.; Gefſch. Susquebanna, 1550: 509 m. 

Thompfon, Kripl. in England, GOrfſch. Norfolt; 1861 : 475 @. 

Zhompfons: Wald, Stabtgem. in England, Grfſch. Northum— 
berlanp; 1561; 30 dm. ’ 

Ihbompionpille, Kabrifort in Gonneeticut, EOrfſch. Hartford. 

Thomsdorf, 1)chemald Tomeitorpe, Df. in Holflein, A. Gis- 
mar, Krchſpl. Grube, SO. von Olvenburg, am Öruber-See: 270 Gm. 
AL PU —— MRgbz. Votedam, Kr. Templin, bei Boigenburg; 56 

Siegelei. 

Thomsdorfi, 1) Df. in Vreußen, Rabı. Königsberg, Kr. und bei 
Allenſtein; 344 Ew. DI Df. ebp., Kr. Preußiſch⸗Gylau, bei liverwan« 
gen: 208 Gw. 3) Df. ebd., Kr. und bei Heiligenbeil; 177 Gm. , 

Thomuszeiten, Di. in Preußen, Kabz. Gumbinnen, Ar. Tilfit, 
bei Syameitichmen ; 60 Ew. 

Thon, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Nürnberg; 172 Gw. 
2) Thon⸗Damfon, Df. in Belgien, Brov. und Arr. und nabe bei Mar 
mur; 1850: 835 @. 3) mit Schwanbden verbunden; f. Shwandens®. 

Tbonancesl&d:Joinville, Di. in Frankreich, Dep. Haute⸗Marne, 
Arr. und OSD. von Bafiv; 1050 Ew.; Hochofen. 

Thomann, f. Dobnau. Radt; 143 E. 

Thonbach, Wir. in Württemberg, Schwargwalbfr., OA. Freuden- 

Thonberg, 1) Df. in Baiern, Oberfranken, ®ogr. Kronach; 70. 
2) Domberg, Bir. ebd. Oberpfalz⸗Regenthurg, !rgr. Gham, bei 
| Bempfling; 95 Gm. 3) Vorw. in Sachſen, Krer. und Amt und mabe 

SShD. bei Leipzig ; Berguügungdort der Leipziger; in ber Näbe die Ir⸗ 
ren⸗Heil⸗ und Berforgumgsanftalt. [410 @m. 

Ehonbrunn, Ya in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Aſch, bei Neuberg; 

Ebonbdorf, 1) Zondorf, farb. Pfrpf. in Batern, Nicverbaiern, 
ar. Landau; 115 Em. 2) evang. Bfrpf. in Preufen, Sadfen, 
Rab. Merfeburg, Gebirgekr. Mansfeld, bei Leimtah; 261 Gm. 3) 
Dt. ın Steiermarf, Kr. Graz, bei Liebenau ; 330 Gm, 

Tböubdorf, Df. in Krain, Ar. Neuftäptel, Bei Deiencorf. 

Thoneben, Sebirgsort in Steiermark, Kr. Graz, bei Beggau ; 220€. 

Thönes, St. und Hauptort des gleichnam. Gantons in Franfreic, 
Dep. HauterGavoie, Arr. und OSD. von Annecy, im Zufammenftoß 
von drei großen Thälern; 2499 Gw.; Gerberei, Seidenmüblen, Aders 
ee Kirfchmefler; im der Nähe ein gegen 30 Mieters hoher 
Maflerfall. 

Tbonbanfen, 1) Wir. in Altenburg, NW. bei Crimmitzſchau (in 
Sachſen) ; 5235 (m. MWlr. in Baiern, Niederbaiern, Kdgr. und nahe 
bei Maindburg; 45 Gw, 3) Ehannhanfen, Wir. ebv., Evar, und bei 
Rottenburg; 50 Gw. 4) Krdıvf. ebd., Oberbaiern, gr. Moosburg; 
70 Gm. 5) Ebaunbaufen, Wir, ebp., — ——— Logt 
Hemauz 48 Gm. 6) Df. ebd., Logr. Kaſtelz 110 . T) Thanhau⸗ 
fen, Krchof. ebd. Logr. Rievenburg ; 70 Em. 

Thonin, Di. in ver DOefterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
Oguliner Negiment; altes Schloß, und nahe ein Berg mit einer zwei⸗ 
—— großen Tropfiteinhöhle, deren Theile über einander find. Burch 
die untere, über I Etunde lang, mit einem Ausgange bei Oftaria, flieht 

ein Vach, der in der Höhle einen Teich bildet, worin Bifche find. 

Tbhöningfen, Bauerſch. in Preufen, Weſtfalen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. und bei Soch ; 182 Em. 

Thonirz, Df. in Tirol, Kr. Bogen, bei Gufivann. 

Thönie, f. Tönis, 

Thönisberg, f. Tönisberg. 

Thönig, f. Doniß. 

Thonleiten, Sebirgeort in Steiermarf, Kr. Gras, bei Is. 

Thonlohe, Thanlohe, Danlohe, Krchof. in Vaiern, Oberpfalz: 
Negensburg, Ydgr. Nietenburg; 140 Gm. 

IhonnesliesZpil, und slaskong, 2 Dfr. in Franfreih, Dep. 
Meufe, Arr. und Vi, ron Montmebp, I. an ber Thonne; 560 Gm.; Gir 
feneragruben. 

Thonnelles, Df. in Franfreich, Dep. Meufe, Arr. und N. nabe bei 
Montmerv; 330 Ewe; Hodoien, Wifenhämmer. (70 Gm. 

Thonolzbroun, Wir. in Württemberg, Jagſtkt., OA. Gaildorf; 

Thouon, St, und Hauptort des gleihnam. Arr. in Frankreich [früs 
Des Sarbinien], Dep. HautesSarvoie, an der Süpfeite des Genfer Seet, 
ins ver Drance, SE. von Evian, un NO. von Douvaine; 46% 27’ 
23 N, 4° 8'937" D,, in 441 Meter Meereshöhe; 1825 Gm.; ſchlecht 
gebaut, und beftebt aus Obers und Unter⸗Sſtadt. Im jener iſt vie 
Kirche, Stapthaus, das Gollöge und ein Obelisf, bei dem man eine 
prachtvolle Rundſicht hat; ver andere Stadttheil liegt am See, und hat 
einen Hafen. Grmerb find Gerberei, Baummollfpinnerei und ein Gipe— 
bruch, fowie Hanvel mit Kaſe. Auch eine warme Mineralquelle giebt 
es. In der Nahe if das alte Schloß Ripaille, wohin ver Herzog 
Amände V. ſich nach feiner Abdankung zurüdzog 1434 und fünf Jahre 
mit ſechs Genoſſen fröhlich lebte, von denen der jüngfte fechzig Jahre alt 
war, bis er zum Vapft als Felir V. gemählt, varauf aber als Gartinal 
1451 ftarb. Daranf machte Boltaire den befannten Sinnſpruch: „Tu 
vecus en vrai sage, en vrai voluptueur, — Et que, lassö bientöt de ton 
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— Tu voulus Atre pape et cessas d'atre sage?“ Auch 
der Bolfswig bezeichnete die heitere Lebensweiſe des Herzogs in dem 
Schloß mit dem Ausbruct faire ripaille. [bei Schönfließ ; 385 Gm. 

Thöndborf, Df. in Breußen, Rgby. Stettin, Kr. Greifenbagen, 

Thönfe, Df. in Hannover, F. und Lodr. &üneburg, U. Burgmebel, 
bei Hannover; 314 Gm. [Dtoosburg ; 64 G. 

Thonftetten, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 

Thopuezka, Topuocke, Df. in ver Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoni⸗ 
ſchen Militärgrenge, 1. Baual⸗Regiment, in einem ſchönen Thal; eiſen⸗ 
baltige Mineralquelle mit Bad; in der Nähe die Ruine einer alten 
Kirche, von der vas prächtige Bortal noch fieht. 

Thor, 1) St. in Branfreih, Dep. Paucluje, Arr. und D. von 
Avignon, an der Gorguie; 3881 Ew.; Getreivebau, Seidenraupenzucht, 
Rrarpfabrif, 2) Df. in Defterreih, Salzburg, nahe bei Saalfelven; 
H ofe 3) Am⸗, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Tegern⸗ 
ee; . 

Thor, Eiferneds, ein Engpaß, ver aus Siebenbürgen in vie Was 
lachei führt. Derielbe befteht aus 2 Tälern —*— boben Gebirgen, 
die ſich von Hermannſtadt und Haßeg bei Marmora eng zuſammen⸗ 


ziehen. 

Thoraife, Df. in Fraukreich, Tep. Doubs, Arr. und SW. von 
Bejanson, linfs am Doub und dem Rhöne-Rhein- Kanal, ver durch einen 
Tunnel geführt it, 185 Meters; 250 im. 

Thoralby, Staptgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 271 Em. 
Thorame⸗Saute, Df. in Frankreich, Dep, Bafles-Mipes, Arr. Gas 
ftellane ; Tuchfabri.en. 

Thoran, 1) Df. in Slavonien, GEſpſch. Pofega, bei Pakracz, am 
Biela; 410 ECw. 2) Df. ebd., bei Bojega; 150 Gm. 

Thoras, Df. in Granfreih, Dep. Hanter Loire, Arr. und SU. 
von un; 1140 Em, (burg, bei Laufen; 390 Gm, 

Thörberg, Thierberg, Thör, Df. in Steiermark, Kr. Mar: 

Thörchen, Kotbhen in Yreußen, RKgbz. Duffelvorf, Kr. Glberfeld, 
bei Mettmann ; 21 Em. 

Thorda, Torba, Thorenburg, walahifh Zurba, 1) Stadt und 
Hauptort der gleichnam. Gſpſch. (Komitat) in Siebenbürgen, SD. von 
Klanfenburg, I. am Aranyos, 46% 31’ 58’ N. 210 28° 2 O., zwiſchen 
Weingebirgen ; 7768 meift ungariiche Ew.; 1 fathol., 1 reform. und 2 
gie Pfarren, FranziscanersKlofter, Bezirksamt, Gericht, Steueramt, 

alzamt, Vo, unitarifbes Unter⸗ Gymnaſium; große Saljbergiwerf, 
das jährlich gegen 50,000 tr. Steinfalz giebt; mehrere Salzteiche mit 
#Bävdern. In dem weſtlich von Thorba beninplichen Kallgebirge giebt es 
Höhlen umd große Spalten. Namenbaft ift unter ven lepteren vie ſtun⸗ 
venlange, ſchmale Thorbaer Felſenſpalte (Thorendurger Kluft) zwiſchen 
bob aufgetbürmten Felſen, die der Beterder Bach turchflieft. In ders 
felben befinden fi au Höhlen. ine andere berartige Belienfpalte ift 
bei Roppand. Gegen Öyeres hin breitet ſich jenfeit eines Sumpfes das 
Kreugerfeld aus, bas man für das Schlachtfeld des Trajan und Des 
eebal hält. — Die Thorenburger Geſpanuſchaft (Gomitat), Tor- 
da-Varmegye, walachiſch Varmegya-Turdi ift eine Landſchaft ebp., im 
Sande der Ungarn, bie 87.02 geograph. over 83"/, trigonometr. Min, 
mit 188 Ortfdaiten, 1839: 126,300, 1850: 128,400 Ew. (1 ©t., 4 Bld., 
168 Dfr., Prädien ıc.), wiſchen 46° 14° 30° bis 47 7’ 0 M. und 2u® 
46° 30° bis 230 5°0” D, Der tragbare Boden ift gut; der Wein ges 
deiht reichlich, ik aber nur von mitrelmäßiger Güte, Die Weide nährt 
das Dich gut, u. der Holzbandel giebt einen guten Ertrag. 2) j. Tor da. 

Thore, Df. in Branfreih, Dep. Loir-Gher, Arr, und W. bei 
Benröme, [. am Loir; 895 Em. 

Thorebye, Archipl. im D. ver pänijchen Inſel Laaland, N. und 
DOSD. von MWariebon; 1810 Ew. 

Thorembais, 1) sles:Bögniues, Df. in Belgien, Prov. Bras 
bant, Arr. Nivelles, bei Barmaz; 18505 990 Em. 2) »Baint:Troud, 
Df. ebv.; 1850: 1037 Em, {127 @w, 

Thören, Df. in Hannover, F. u. Wor. Lüneburg, A. u. bei Gelle; 

Thorenburg, f. Thorda. 

Thorensd:-Bales, Fid. in Frankreich, [Sarbinien,] Dev. Hautes 
Savoie, Arr. und VD. von Annecy, in einem Thal; 2384 Gm. ; Gol« 
lege, Hofpital, Baummollweberei, Gerberei, Glasjabrit ‚die befonvers 
Kriitallglas liefert. 

Zboresby, 1) Stabtgem. in England, Grfich. Mork; 1861: 345 
Gm. 2) Morth- und South, 2 Kraiple. ebd., Grfſch. Lincoln; 1881: 
924 und 162 Ew. 

Thoresway, Krchſol. in England, Brifch. Lincoln; 1861: 196 Em. 

Thoren, Df. in Frankreih, Dep. Dieurthe, Arr. un SEW, von 
Nancn; 425 Gm. ; Lohmühlen. (Haufen; 300 Gw. 

Zhörep, Birpf. in Goburge@ieche, N. und RW. nahe bei Ichterss 

Thorganby, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Mork; 1861: 407 
Gm. 2) @aiftors-, Krchſpl. ebv., Grfſch. Kincoin; 1861: 140 Gw. 

Thorgerſoe, Infel mit Hafen in Norwegen, Krchſpl. Semb, Stift 
Agerehuus, A. Jarlabergstaurvig, am Chrimania⸗Fſord. 

Zhörichtboffy Thorigthof, Di. in Preuren, Rgbz. Danzia, Mr. 
Marienburg, bei Altielve; 219 Gm. {Mons; 1950: 796 Ei. 

Tboricourt, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 

—— df im Schweizer K. Bern, Amt Wangen; 1 fath. u. 
717 prot. Ew. 

Thorigne, 1) Flck. in Franfreih, Dep. Mavenne, Arr. und OSD. 
von Laval; 660 Em. 2) Df. ebv., Dep. Sarthe, Arr. und NO, von 
Saints@alais; 1590 Ew. 

Thorigny, 1) St. in Franfreib, Dev. Manche, Arr. u. SD, bei 
Gaints2ö, in fumpfiger Gegend; 2150 Ew. ; Stavthaut, Hofpital; Ser 
flügelganvel. 2) Df. ebv., Dep. Seine-Marne, Arr. u. SW. von 
Meaur, r. an ver Marne; 630 Gw. ; grauer Marmorbruh, 3) Bid. 
ebd., Dev. Bonne, Arr, und NO, von Gent; 860 Ew. 

Thöring, Wir. in Defterreich ob der Enns (Imnfr.), bei Ried. 

Zhorington, Rrebipl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 121 Em. 

Tbörl, 1) Gifenhüttenwert in Kärnten, Kr. Billa, bei Steier« 
berg. 2) Df. in Krain, Kr. u. bei Neuftäntel; 70 Gm, 3) Df. in Steiers 
marf, Kr. und bei Brud; 200 @w.; @ifenbüttenwerfe und —** 4) 
Di. ebd. Kr. Brucd, bei Deitterndorf; 110 Gm. 5) Df, ebb,, Kr, Mars 
burg, bei Drauburg. 6) Ober⸗ u. Unter:, Ufdf. u. Df. in Kärnten, 
Kr, u. bei Villa; Grenzzollamt gegen Italien. 
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Thorley, 1) Kräfpl. in England, Grfih. Kante; 1801: 143 Ew. 
2) Krchfpl. ebd., Krchſp. Hertforn; 1961: 358 Gm. 

Thörlingen, Df. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr, und bei Sct.- 
Soar; 160 Em. 

Thörlwand, ein 4120 Fuß hoher Berg im Salzfammergut in 
Defterreih ob ver Enns (Traunfr.), bei Lauffen. 

Thormanbp, Kripl in ingland, Grfſch. Dorf; 1861: 147 Gm. 

Thorn, Df. in den Nieverlanten, Prov. Limburg, Arr. Roermond; 
1340: 1257, 1859: 1360 Gw. 

Thorn, 1) Thorun, Krf. und Feſtung in Preußen, Rabı. und S. 
von Darienwerder, DOSD. von Bromberg und NO, von Inowraelaw; 
53° 1° 30° M. 219 28° 2° D.; 1916: 7909 (pavon 998 Mann Militär), 
1831: 8631, 1840: 8686 (1972 M. Mil.), 1843: 9383 (1660 M, Diil.), 
1846: 10,472 (2214 De. Mil.), 1849: 10,523 (2234 M. Mil,), 1862: 
11,592 (1521 De. Diit.), 1855: 11,438 (1878 M. Dil.), 1558: 14,019 
(1875 Di. Mil.), 1861 : 15,505 (20851 M. Diil.), 1864: 16,228 (2122 M. 
Mil.) Gw.; 2 evang. und 3 kathol. Kirchen, Kreis: und Schwurgericht, 
Voſtamt, Hauptzollamt, Rentamt, Hanvelsfammer, Banfeommanpite, 
sang. Gymnaſium mit Bibliothel und Buchpruderei; 4 Hoipitiler, 
Mailenhaus, Spinn- und Arbeitshaus, Bibliothek, Werberei, Färberei, 
Fabriten für Zub, Leinwand, Hüte, Stärke, Wachöterzen, Tabak, Seife, 
berühmte Dfeffertuchen, Maſchinen, Gifenwaaren; Stedrübenbau, Hans 
del mit Getreide, Holz ıc. ; 3 achttägige Märkte, Die Stadt wurde 1232 
durch den Denfchorden gegründet, und beſteht aus Alts und Neus 
Stadt. In der Iohannisfteebe iſt das Denkmal des 1473, 19. Febr, hier 

ebornen berühmten Kopernikus. Hier wurbe aud die erſte Orgel in 
Breusen 1343 gebau,. Die Stadt gehörte zu dem Hanfa-Bunte, und das 
febensmwerthe Rathaus wurde 1602 nah dem Mufter bes Amſterdamer 
gebaut. — Der Kreis hält 20.54 QM., und 1840: 10,221, 1843: 
11,014, 1846 : 12,271, 1849 : 12,427, 1562: 13,584, 1965: 13,422, 1858: 
16,196, 1861: 1505 (2081 M. Mitl.), 1864: 18,611 (2127 M. Dil.) Ew. 
ſtadtiſche Bevölkerung (in ven Städten Thorn und Rulmfee); und 1840: 
32,450, 1843: 33,892, 1546: 36,919, 1849: 36,500, 1952: 38,421, 1855 : 
37,737, 1858: 39,549, 1861: 42,151 (25 M. Diil.), 1864: 44,857 (30 M. 
Mil.) Ew. 2 Df. u. Sem. in ven Niederlanden, Brov. Limburg, Arr. 
Roermond, Bez. ABeert; 1840: 1162 Gm. das Dorf; die Gemeinde (mit 
Baarftraat und Ganpfort) 1840: 1257, 1859: 1360 Gm. 3) Ort 
in Obio, Grfſch. VBerru; 1850: 1847 Ew. 4) DOrtich. in Preußen, Rgbz. 
Düffelvorf, Kr. Elberfeld, bei Mettmann; 52 Ew. 5) Wir. ebv., aan. 
Trier, Kr. Saarburg, bei Berl; 40 Em. ; altes Schloß. 6) Alt⸗, Dr. 
ebd., Rgbz. Marienwerder, Kr. umd WENN. bei Thorn, r. an ber 
MWeichiel; 161 Em. Hier Aland vie Stadt urfprünglih, bis fie 1255 auf 
der jepigen Stelle angelegt wurde. 7) «Upple, Dirt in. Michigan, 
Grffch. Barrvz 1850: 336 Gw. 

Thornaby, Stabtgent. in England, Grfſch. Dort; 1961: 3126 Em. 

Thornage, Krhfpl. in England, Grfſch. Norfolt; 1561: 358 Gm. 

Thornborongh, Krafpl. in England, Brffch. Buds ; 1561: 694 Gw. 

Zbornbrougb, I) Staptgem. in N Grfſch. Northum ber⸗ 
fand; 1861: 74 2) Staptgem. ebd., Grfſch. Dork; 1861: 23 Em, 

Zyeruburgb, Ort in Pennſylvania, Grfſch. Delaware; 1850: 
876 


Zhorubury, 1) Krdipl. in ulm, Grfſch. Devon; 1861: 365 
Gm. 2 ld. ebv., Grfſch. und SSW. von Bloncefter; 1841: 1862, 
1861 : 1497 Ew.; bübiche Kirche, 2 Freifchulen. 3) Krchſpl. ebd., Grfſch. 
Herelord; 1864: 224 Ew. 2) Drt in Pennſylvania, Grfſch. Chefter; 
1840: 230, 1850: 233 Ew. 252 Gw. 

Ebornby, Krchſpl. in England, Orfſch. Nortbampton; 1850: 

Thorncombe, Krchſpl. in England, Griſch. Dorfet, DO. von Greter; 
1861: 1277 Gm. 

Thorueote, Wir. in England, Grfſch. Bert; 1861: 252 Ew. 

Thorndike, Drt in Maine, Giſſch. Waldo: 1861: 1029 Gm. 

Thorndon, Krhipl. in England, Grfſch. Suffolf. 1861: 674 Ew. 

Thorne, 1) St. in England, Grfib. une S. von Dorf, Weſtriding, 
r. am Don in fumpfiger Gegend; 530 36° 45° 9, 30 16° 32 9B.; 
Krehſpol. 1841: 3507, 1861: 3381 Gw.; Stadtgem. 1961: 2501 Gm. ; 
ſchoͤne Kirche, 2 Breifhulen, Schiffbau, Schifistaufchlägerei, Handel mit 
Getreide. 2) Eoffin, Krechſpl. ebv., Erfſch Somerfer; 1861: 09 Em. 
3) sFalcon, Krchſol. ebb.: 1801: 196 Em. 

Tborner, 1) Kreipl. in England, Griff. Dort; 1861: 1500 Gw. 
2) Staptgem. ebv.; 1561: 809 Em. 15 Em. 

Thorner Fämpe, Alte, Infel in ver Weichſel, W. bei Tborn, mit 

Thorney, 1) Krchſol. in England, Srfſch. Gambrivge; 1861: 2219 
Gm. Märkte. M Krchſpl. ebd., Griſch. Norts; 1861: 395 Ew. 3) Stadt: 
gem. ebb.; 1861: 175 Em. 4) Werts, Krchfpl. ebd., Grfſch. Guffer ; 
1861: 93 Em. 

Thornepburn, 1) Krebſpl. in England, Srffch. Northumberland : 
1861: 514 Gw. 2) Staptgem, ebb.; 1561: 402 Gm. 

Thornford, Krchipl. in England, Srjjc. Dorfet; 1861: 415 Gw, 

eg Stadtgem. in England, Grfſch. Northumberlang ; 
1850 : 321 Gm. [292 Gw, 

Thorngumbald, Stadtgem. iu Gngland, Grfſch. Dort: 1861: 

Thornham, 1) KRebipl. in Uingland, Grfſch. Rent; 1861: 531 im. 
2) Staptgem. ebd., Grfſch. Lancaſter, ©. bei Rochdale; 1861: 2027 Em. 
3) Krchſpl. ebo., Grfich. Norfolk; 1861: 7285 Gm. 4) Magna und 
sPBarva, 2 Krchſple. ebv., Grfſch. Suffolt; 1861: 282 und 124 Em. 

Tbornhangb, Ardipl. in England, Grfſch. Nortbampton; 1861: 
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243 Ew. 

Thornbill, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Derbn; 1861: 129 
Ew. 2) Krecſpl. ebd., Grfſch. Dort, Weltriving, WEM. bei Wales 
field; 1861; 7633 Gw. 3) Stabtgem. ebd.; 1861: 3479 Gw. 4) Df. 
m Schottland, Grfſch. und NND. von Dumfries; 750 Ew.; Märkte 
für Leinwand, Wollzeuge 1e.; Eiſenwerle. 

Thörnig, farb. Vfrdf. in Breufen. Rgbz. u. Lokr. Trier, SED. 
bei Scherath, r. an der Mofel. 

Thornholme, Stabtgem. in England, Grfich. pet; 1861: 114 5m, 

Thornley, 1) Stadtgem. in Englany, Grſch Durham ; 1861: Sun 
Gm. 2) mit Wheatley, Stadtgem. ebo., Grfſch. Lancafter ; 1861: 409 Em. 

Thornthwaite, 1) Stadtgem. in England, Gefſch. Gumberlanp ; 
1861: 153 Gm. 2) Stabtgem. ebe., Erfic. Mork; 1861: 257 Em. 

Ehornton, 1) Krchſpi. in England, Gefſch. Bude; 1861: 111 Ew. 
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2) Krchſpl. ebd., Erſſch. und ANZR. von Peicefer; 1861: 1292 Em. 
3) Stadtgem. ehr.; 446 Em, 4) Krehbſpl. ebd., Grfſch. Lincoln; 1861: 
281 Gm, 5) Gtaptgem, ebd., Brfich. Northumberland; 1861: 121 Em. 
6) Krchſpl. ebd., Gefſch. Dort, Gaftriving; 1861: 851 Em. 7) Stadt: 
gem, ebb.; 1861: 179 Ew. 8) ** ebb., Grfſch. Dorf, Weſt⸗ 
riving; 1861: 7627 Gm, NOrt in Illinoie, Griſch. Goof; 1550: 369 
Gm. 10) Ort in NewsSampehire, Grfſch. Grafton, am Merrimad; 
1820: 1049, 1840: 1045, 1850: 1011 Em, 1i)sBribge, Staptgem. 
in England, Grfſch. Dort; 1561: 66 Gm. 12) Curtis, Krehſpl. ebo., 
Grifch. Yincoln; 1861: 281 Em. 13) sDale, Kraipl. ebd., Grfic. 
ort; 1661: 893 Em. 14) »Bougb, Stadtgem. ebd. Srfich. Gheshire; 
1861: 49 Ew. 15) sins@raven, Krechſpl. ebv., Grfſch. Dort; 1561: 
2112 Gw. 16) sin Lonsbale, Stabtgem, ebd.; 1861: 441 17) ler 
Brans, Stadtgem. ebn.; 1861: 240 18) ⸗le⸗Elav, Stadtgem. 
ebd.; 1661: 270 Gm. 19) ⸗le⸗Fen, Krechſol. ebd., Erfſch. Lincoln; 1561: 
193 Ew. 20) ⸗le⸗Moor, Krdivl.cbv.; 1661: 127 Em. 21) le⸗Moor, 
Staptgem, ebb. GErfſch. Work; 1861: 324m, 22) sIeMoors, Krechſpl. 
ebp., — Cheſter 3. 16613 DI Em. 23) slesMoors, Stadigem. 
ebp,; 1561: 206 Em, 24) sles@treet, Krehſpl. ebd., Grſich. Work; 
1361: 241 Gm. 25) Staptgem, ebp.; 1861: 154 Em. 20) ⸗Niſe⸗ 
brougb, Stadtgem. ebn,; 1961: 36 Em. 27) :Muft, Stadtgem. ebe,; 
1861: 35 Gm. 25) sSteward, Krchſpl. ebd; 1561: 253 Ew. 29) 
Watlass, Krchſpl. ebp.; 1861: 440 Em, 30) »Watlads, Stadtgem. 
ebp.; 1861: 206 Em, 31) Eaft: ung Wefts:, 2 Stantgem. ebb,, Grſich. 
Northumberland; 1861: 65 und 62 Gm, 32) mit Barby, Staptgem. 
ebd., Grfſch. Dorf; 1561: 97 Em. 33) mit Fleetwood, Stadtgem. 
ebb., Srfich. Lancafier z 1861: 5054 Em, 

Thornum, Tornum, Df. in Schleswig, A, Habersleben, NO, von 
Nıven, Krechſpl. Lintenp; fanbiger Boden. Ebenda der Hof und Ort 
Thornumgaarb. 

Thornville, Stabtgem. in Gnalanp, Griſch. Dort; 1861: 16 Gm. 

Thoroezko, Toroczko, Bergfid. in Siebenbürgen, [Rr. Klauſen⸗ 
burg), Gſpſch Thorda (Iborendburg); am Mrannos; 774 Emw.; Wifens 
beegmert, Eiſtnhammer. [finge; 450 Gm, 

borde, Heine däniſche Iniel mit Krchſol., NO. von ver Infel Taas 

Zhoron, Infel an ver Oſtküſte von Schweden, Stodholmstän; 55° 
40 M. 180 25 O. 

Thorout, ſ. Thourout. 

Thorowitz, Torowitz, Ehoromice, Sorowiee, Df. in Böh— 
men, Kr. Pilſen, Bey. Blatna, bei Schlüffelburg ; 430 Gm. 

Thoroton, Krehſpl. in England, Brfich. Viortingbam ; 1561:210 Em, 

Thorp, 1): Arch, Kehipl. in England, Geſſch. Dort; 1561: 38% (fm, 
2) «Undlin, Staptgem. ebb,; 1861: 304 Em, 3) -Langton, Gtabt- 
gen. ebd., Griſch. Leicefter; 1861: 120 Gw. 

Tborpe, 1) Krechſpl. in England, Grfſch. Derbo; 1861: 204 Em, 
2) Wir, ebv., Grfſch. Norfolk; 1861: 2358 Em. 3) Krdhipl, ebd., Grſſch. 
Mottingban; 1861: 107 Ew. 4) Kıdyirl. ebd., Orfſch. Survey; 18013 
552 Hin. 5) Stabtgem, ebd., Grfſch. Dort Gaftriving; 1861: 33 im. 
“) Stabtgem. ebd., Grifch. Dorf, Wellrieing; 71 Gw. 7) =Abbots, 
Krehſpl. ebd., Srffeb. Norfolk; 1861: 256 Gm. 9) ⸗Achurch, Krchſpl. 
ebd., Grfſch. Nortbampton; 1861: 209 Gw. 9) ⸗Aruold, Krainl. 
ebn., Grfſch. Leicefter; 1861: 124 Ew. 10) Bassett, Krehſpl. ebr., 
Grfſch. Dort; 1861: 214 Gm, 11)-Borhart, Krechſpli. ebd. Grſich. 
Mottingbam; 1861; 36 Gm, 12) s»Brantingham, Stadtgem. ebr., 
Erfich. Dort; 1561: 79 Gm, 13) ⸗Bulmer, Stadigem. ebr., Griſch. 
Durham; 1861:28 Em. 14) (Burnfall), Stabtgem. ebb., Griſch. 
Morf; 1861: 53 Ew. 15) sbys=babbidcoe, Krehſol. ebd., Grfic. 
Morfolt; 1861: Sı Gm. 16) sby:Irwortb, Krhipl, ebd., Geſſch. 
Suffolf; 1861: 139 Gm. 17) bus Morwich, 2 Krechſple. ebd., Grfſch. 
Morfolf; 1861: 3841 und 1453 Em. 19) «by» Water, Wir. ebb,, Gefſch. 
Rutland; 1861: 77 Gm, 19) -Gonftantine, Krehſpl. ebd., Grfſch. 
Stafforb; 1861: 54 Ew. 20) sin Balue, Etapigem. ebd., Grſſch. 
Mort; 1861: 107 Em. 21) ⸗le⸗Soken, Krechſpl. chv,, Grfſch. Eſſer; 
1861: 1159 Gw, 22) sles®trect, Staptgem. ehr., Grſſch Mork; 1861: 
33 Gm. 23) :le-Willome, — ebp.; 1861: 24 Gm. 24) Eur, 
benbam, Krchſpl. ebd., Grfih. Nortkampton; 1661: 25 Gm, 25 
:Malfor, Krafrl. ebd, riich. Nortbampteon; 1861: 200 im. 26) 
:Mandeville, Rribipl. ebb.; 1561 : 164 Em. 27) Marker, Krechſpl. 
ebo., Örfich. Norfoll; 1861: 215 Gm. 25) ⸗Morieux, Krdipl. chv., 
Orſſch. Euffolk; 1861: 447 Em. 29) sonshill, Krchſyl. ebd., Grfic. 
Sincoln; 1861: 427 Gm. 30) :Parva, Krcirl. ebd., Srfih. Norfolk; 
1861: 21 Gm, 31) Baint-Undrews, 2 Kribiple. ebd., Grſſch. Nor: 
folf; 1861: 3341 und 1453 Ew. 32) Saiut-Peter⸗, Krehſpl. ebe., 
Srfich. Lincoln; 1861: 593 Em, 33) ⸗Salvin, Krchipl. ebd. Grfſch. 
Nork: 1861: 337 Em. 34) Dtapleton, Stadtgem. ehd,, 1861: 44 Ew. 
2) »Ziinen, Wir, ebd., Sriib, Sıncoln; 1861: 120 Ew. 36) «Ins 
berwoobds, Stabtgem. ebb,, Srfich. Work; 1561: 167 Em. 37) Weſt⸗, 
Kechſpl. ebd. Griſch. Lincoln; 1861: 54 Em. 36) «Willongbby, 
Stapigem. ebb., rfih. Dort; 1861: 150 Gm. 

Thorr, kath Birdf. in Breußen, Rgbz. Göln, Kr. Bergheim, ©. bei 
Kempen, liegt am ver Erft; 495 Em. 

Tborrington, Krchſpl. in England, GErfſch. Gffer: 1861: 424 Ew. 

Thors, :Df. in Branfreih, Dep. Gharentesinfer., Arr. un SD, 
von Saints Ieansd’ Angeln ; 360 Em.; Märkte. 

Ehorsöberg, Berg im O. ver ſchwediſchen Infel Bottland, SD. 
von Wisby; der Gipfel ift eine Fläche. 

Thoroby, grobes Gifenbammerwerl in Schweden, Karlſtad⸗Län, 
erzengt jährlich 2700 Schifftyfd. Giſen. 

Thorsbaälla, St. in Schweren, Nuföpina-?än, unmeit ber Mün— 
dung des Helmarstän it den Mälars See; Su 224" N. 14087” 
D.; 590 (im, 

Thorshapn, Hanptflabt ver FardersInieln, auf der SO: Rüfte der 
Infel Strömde; das Fort 62° 0° 42’ M. 99 4’6" W.; an 100 Heine 
Holihänfer; guter gm: lateinifhe Schule, Hofpital; Handel. 

Thorſtein, |. Dabftein 2; 47% 283° 54" 9. 11° 15'390” D. Der 
Dera beftebt aus Ralfgeftein, und fleigt aus Gletſchern emvor. 

gb. Oumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
[rilsvnerf. 


Thorunen, Df. in Preußen, 
Szillen; M Gm, 

Thorup, Krchſpl. auf ver daͤniſchen Inſel Seeland, W. vun Frede—⸗ 
Thorverton, Krchſpl. in England, Geſſch. Devon; 1861: 1211 Gw. 
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Thorwalder Wände, eine ver wildeſten und höchſten Felſenpar⸗ 
tien in der ſaͤchfiſchen Schweir, in Sachſen, Krox. Dresven, bei Sebnitz, 
ND. von dem Großen Winterberge, mit brei Kuppen (Borbere, Mitts 
lere, Hintere); an ber le&teren die Große Höhle. 

Thorwachting, Thorwarting, Df. in Defterreich unter ber Gene 
(Ober: Wienerwalpfr.), bei Kemmelbad; 7 Sir. 

Thorzowitz, ft Tboromip. [deridsftatt. 

Thos naes, ®emeinde in Norwegen, Amt Schmaalehnen, bei Äre- 

Thoifen, Df. in Sachfen, Kror. Zwidau, A. u. bei Planen; 1558: 
169, 1864: 167 Gm.; merfwürvige alte ehemalige Wallfahrtetirche, in 
welder der Mitar über einer ehemals ven Sorben beiligen Duelle ficht, 
und beffen Platte für einen ſorbiſchen Opferftein gehalten wirt. 

Thboffell, Df. in Sahien, Kıor. Zwidau, U. Plauen, bei Herlas- 
grün, r. an ver Trieb; 1858: 483, 1864: 476 Gm.; Rammmwollmalcis 
nenipinnerei, Ziegelei, Vechhütte. (Semur; 425 Gw.; Marft. 

Thofte, Df. in franfreih, Dep. Cöt By’ Dr, Arr. um EW. von 

Thon, 1) 2es, Dr. in Franfreih, Dep. Gharenterinfer., Are. und 
N. von Rochefort; 710 Gm.; Markt. 2) Di. ebd., Dep. Loiret, Arr. 
und SD. von Sen; 40U Em.; 2 Märkte, = 

Thouarce, Bl. in Franfreih, Dev. Maine-Loire, Arr. und ©. 
von Angers ; 1696 Gw.; quter Weißwein. 

Thouaré, Df. in Franfreih, Dep. Loire:infer., Arr. und NO. von 
Nantes, r. an ber Loire in fumpfiger Gegendz 810 Gm. 

Thouard, St. in Fraukreich, Dep. Deur-Severs, Arr. und NO. 
von Breffnire; 1546: 2397, 1856: 2449 Gw.; 2 ſchöne Kirchen, Gollöge, 
2 Hofpige (eins für Kinver) ; ihönes Schloß ; Pierver, Daulefels, Riud⸗ 
vieh⸗ uns Schweinezucht ; Landbau für Wetreine, Hanf 16,5 welfche Muffe, 
Mandeln. Meflerfabriten, Handel mit den Erzeugniſſen. 

Tbonarfais, Df. in Frankreich, Dep, Benoee, Arr. um NMW. von 
Fontenaysle-Gomte; 1125 Em; Marft. 

Zboued, Thouet, Ncbenfluß ver Loire l., in Franfreih; entſteht im 
Dev. DeursSövres, bei LasiBointerie, Arr. Niort, fliept ND,., W, 
NABW,, und mündet unterhalb Saumur, bei SaintsHilaire, nad 27 
Stunden Lauf, von denen 5 jchiffbar find. Mebenflüffe find Dive, Argens 
ton, Thonaret, Gebron. En 

Thouin, fach. Vfrdf. in ter Deſterr. Kroaliſch-Slavoniſhen Milis 
tärgrenge, Oguliner Megiment, bei BeneralsfisSgtoll; 85 Hfr.; altes 
Schlof, merfwürbige Höhle, . 

Thousmon, St. in Ghina, Prov. Tchi⸗li (Ghirle), NW. von Peking. 

Thoung, ©t. in Ghina, Brov. Kiangsfon, D. von Nau⸗king, I. an 
der Münbung des Mangstieusfian; 32° 3° 40°" N, 118° 21° 10° D, 

Thoungsjin, St. in China, im NO. ver Brov, Kouelstcheon, SO. 
von Siesnan und NO. von Laertcheou, I. am Ghouangsfi; 27% 33° 24° 
N. 106% 38° 27” D,; in der Umgegend reiche Gold» und Kupferminen. 

Thoungsoei, ©t. in Ghina, Prov. Kansfon, I. am Hoangsbo ; 37 
39° 35" M. 102° 49" 30°" D. 

Thoungsteheou, St. in China, Brov. Ehenefi, ND. von Si⸗an, 
l. am Zosho ; 44° 50° 24 MN, 1070 29 55° D, 

Thoungstehouan, 1) St. in Ghina, Vrov. Sſe⸗ichheuan, DED. 
von Horlsli, r. am Dlii-ho und an einem Ger; 26° 20° 56 N. 101° 
5° 59" W., an ver Grenze ber Tatarei, und nur von Soldaten bewohnt, 
teren Stand erblich if. 2) St. ebd., Vrov. Dunsnan, N, von Taleli, 
an der Weſtſeite dee Sees Tchang-koen. 

Thoungsthing, 1) St. in China, Vrov. Hou⸗nan; 29% 15* 36’ N, 
1119 20° 55°" O. 2) Eee ebb., auf ver wor der beiten Brovingen 
Housnan und Hourpe; von sh. gegen UDO. 27 Stunden lang bei 10 
Str. Breite. In venjelben fliehen im W. ver Yuensliang, im SD. der 
Gengrtiang, [Bites; 1047 Gm. 

hourie, Df. in Sranfreih, Dep. Iller Bilaine, Urr. und ©. von 

Thourotte, Df. in Branfreich, Dep. Dife, Arr. Gompiegne, bei 
Nibeccurt; 397 Em, 

Thouront, Thorout, St. in Belgien, Brov. Weftflandern, Arr. 
und SEW. von Brügge, 1850: 8273 Ew.; Gabrifen für Töpferwaas 
ren, Eichorie 1c.; Delmüdlen, Serberei. 

Thoury, 1) Df. in Frankreich, Dep. Eurestoir, Arr. und SD. von 
Ghartred; 1240 Gw.; Babrifen für Rübenzuder, Baummollmügen ıc,; 
Märkte, 2) Di. ebd., Dep. MlesPilaine, Arr, und SW. von Vitre; 
1005 Ew. 3) Ferottes, Df. ebb., Dep. Seine-Marne, Arr. mw SD, 
von Kontainebleau; 585 Ew.; Markt, 4) sfür-Ubron, Di. ebb., 
Dev. Nieore, Arr. u. SD, von Nevert; 330 Em.; Markt. 

Thopdon, 1):Bois, Krehſpl. in England, Grfſch. Eier: 1861: 
610 Gm. 2):Garnon, Kıdipl. ebv.; 1861: 1095 Em. 3) :Monnt, 
Kechipl. ebo,; 1861: 154 Em, 

Thräna, 1) Df. in Preußen, ESchleflen, Rgbz. Liegnitz, Kr. Nor 
tbenburg, bei Niesfu; 217 Em. 2)f. Tbrena, 

Thrandefton, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffolf; 1851: 364 Em. 

Thranenmweier, Wir, in Breufen, Rgbz. Trier, Kr. Berncaftel, 
bei Thalfang, im Hochwald in 1810 Fuß Mteereahöhe; 150 Em. 

Thränig, Ufdf. und Grelave in Weimar, A, Weida; 1817: 102, 
1961: 182 Em. " 

Thrapſton, Krchſol. in Englano, Srfih, und NO. von Northamps 
ton, am Den in einem bübfchen Thal; 1861: 1257 Gm. 

Thraucsbanfalva, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sfpih, Zem— 
plin. [335 Ew. 

Ehreapwood, Kräipl. in England, Grſſch. Flint u. Gbeſter; 

Threbzhane, Df. in Krain, Kr, Aveleberg, bei Lippa. 

Thredinghbam, Krchſpl. in Gngland, Gefſch. Lincoln; 189 Gm. 

Three-Brotberd, 1) 3 Infeln an ver NOKUüfle von Gelcbes, im 
Meerbuien Tomini. 2) Drei Berge auf ver Ofifüfe von Auftralien 
(Neubollanr). Der nörplichfte ift in 20 Stunden Entfernung fidırbar, 
und ficht 31° 43° &. 150° 26° DO. 2) Ofubu, ein Feiner Inſelhaufen in 
ben Bipji= Infeln, D. von Avia —— 

Thee⸗GHills, eine Inſel ver Neu⸗Hebriden, ©. vun Aper; 4 Ser: 
meilen Umfana ; WM, von ver Weſiſpide ein gefährliches Riff. 

Three⸗Finger⸗-Jéland, Infel an der Weſtküſte von Batagonien, 
in ber Gruppe der Vallenar-änfeln ; ver beite Anferplag bier. 

Three⸗ HSummock⸗ (Hammod:) Jdland, Injel im W. der Rats: 
Strafe, am NlbEnde von PansDiemensland; die SOSeite 40° 26' 
30" S. 142% 30° 36" D,; 1795 von Flinverd entbedt, 

Threesfings-Iöland, ift die Infel ManawasZami, 


Three · Points · Cap 


ThreesBointös@ap, Tred:Buntas, 1) Gap an ber Wefttühe von 
Baraaonien; N. vom Madre⸗de⸗Dios⸗Archipel; 50% 270" &, 77% 41° 
24° W. erhebt fich in Belfenzaden au 2000 Fuß Höhe. 2) Gap der Oſt⸗ 
füfte von Batagonien; iſt die Süpfpige der San⸗Jor ge⸗Bai. 

Three:Rivers, Trois:Riviered, Haupiftadt des gleihnam. Diſtr. 
in Untersbanada, an ver Mündung des Sct⸗Maurice, ver ſich in drei 
Armen in ven Sct. Loren⸗Strom ergieit; 4000 Gw.: 1618 gegründet, 
UrfelinerinnensKlofter, 1 fatbol. und 1 protef, Kirche, Serichtabaus, 
Oberhalb der Stapt 8 engl. Diln. befinden fib an dem Fluß vie Eiſen⸗ 
werke von Sct.»-Maurice. Der Difrift liegt au beiben Seiten des Set.⸗ 
Lorenz⸗ Stroms. Nordlkũſte von Neu⸗Guinea. 

Three⸗Siſters, drei Meine Inſeln, nahe der öſtlichen Spithe der 

Threinreuth, Zreinreit, Wir, in Baiern, Oberpfalz, Regens— 
bura, Spar. Auerbad; 50 Ew. 

Threna, 1) Df. in Altenburg, A. Altenburg, r. der Pleite; 230 Em, 
2) Thräna, Krpf. in Sabien, Kror. u. N. und SD. von Yeipsig, 
SA. Grimma; 1858: 383, 1804: 399 Gm. 

Thri, Infel in ver MafaffarsStrafe, D. von der Inſel Borneo, 

Thrigbu, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfoll; 1861: 45 Em. 

Thrimby, Stadtgem. in England, Grfſch. Weſtmoreland; 1861: 
87 Gm. 1104 Gm, 
Thringftone, Stabtgem. in England, Berl. Leichter; 1861: 

Thrintoft, Stadtgem. in England, Orſſch. Morf; 1561: 102 Em. 

Thriplow, Rrhipl. in England, EOrfſch. Gambripge; 1861: 502 Ew. 

Thridlington, ge in England, Grſſch. Duchum; 1861: 

Thrne, Df. in Krain, Kr. Neuftapel, bei Veſentorf. [38 Gm. 

Zhroapham, Stabtgem. in Englaud, Grfſch. Dork; 1861: 75 Ew. 

Throding, Kräipl. in England, Griff. Herte; 1861: 97 Gw. 

A — Stadigem. in England, Griſch. Northumberland; 1861: 
279 Gm. 

Thron, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Rgr. Naila; 70 Gm. 2) 
Dhron, kath. Prof. in Preußen, Rott. Trier, Kr. Berneaftel, NO, bei 
Neumagen, r. unmeit ver Mofel; 565 Em. 

Thrönchen, Dhrönchen, Drtih. in Preußen, Ngbz. u. Lokt. Trier, 
©. bei Meumagen ; 64 Gm.; viele Waffermählen. 

Throndenaed, Krechſyl. in Normegen, Stift Tremſoe, A. Finns 
marfen; 3, OM., 3900 Ew. in den amei Gemeinden Throntenaes und 
—— Der gleichnam. Vfarrhof mit Kirche und Schule if auf ver Inſel 

inboe. 

Throndhiem, Trondhiem, Drontheim, 1) Stift in Norwegen, 
gan ©. an das Etift Tromfov, O. an Schweden, ©, an das Etift 

gerebuus und Bergen. und W. an das Meer; 445 DM., 239,000 Em., 
netheilt im die Nemter Romedal, Soebres und Noreres-Thronpbjem. 2) 
früher Ridaros, N. ebd., im gleihnam, Stift, Amt SocnvresThrondhs 
jem, an ber Münbung des Niv-Eln in ven ThronphjemsKjern, 650 25° 
50’ M. 5° 13° 10° D,; 1845: 13,818; 1555; 16012 Ew.; 997 angelegt 
und *8 aus ver Stadt mit den Vorſtädten Blaklandet und Ilen, ift 
Sitz des Biſchoſs, Stiftamtmanns, des höchſten Gerichts in Norwegen, 
der norweglſchen Banf, bat 4 Kirchen, eine Gelehrten» nnd andere Schu: 
fen, ein Hofpital, Zuchthaus, viele Fabriken, einen quten Hafen, lebhaf⸗ 
ten Hanpel, Schifffahrt, eine Kriegsichiffwerfte, eine Geſellſchaft für 
Wiſſenſchaft, eine Bibliothek. Der Hafen ift durch die beſeſtigten Infeln 
Munkholm und Ghriflianfieen geihügt. 3 Morbrer, Amt ebd., mit 
414.4 geogr, DOM, voer 171.20 ſchwed. OM.; 1845: 79,447, 1855; 
81,496 Gw. in der Statt Fevanger, der Sapeflelle Namfos, und den 
3 Bogteien Stoerdal, Inberoeen, Nampal mit 16 Kirchſplelen. 4) 
Söndre:, Amt ebd., mit 338,34 geogr, OM. oder 143.23 ſchwed. OM.; 
1945: 69,366; 1855: 73,571 Ew., mit ber Stadt Thronphjem und ven 
drei Vogteien Strinde, Derfeval und Foffen mit 18 Kirchivielen, 

Thronedfen, Df. in Preufen, Rgbz. Trier, Kr. Berncaflel, bei 
Thalfang; 260 Gw.; Oberförfterei, 

Thronig, 1) Krchof. in Preußen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, bei 
Lügen; 1641 Gw. 2)7.Tronis. 142 Gm. 

Throphill, Stabtgem, in England, Griſch. Northumberland; 1861; 

Thropton, Staptgem. in England, Srfich. Nortdumberland ; 1961: 

— Stadtgem. in England, Grfſch. Durham; 1561: 745 Ew. 
253 Ew. 

Throwleigh, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1561: 327 Ew. 

Throwley, Kripl. in Englaud, Grfſch. Kent; 1861: 635 Gm. 

Zhrorenby, Stadtgem. in England, Geffch, Dorf; 1561: 45 Gm, 

Fhrums@ap:Island, f. Lanciers, [144 Gm. 

Thrumpton, Krchſpl. in England, Griſch. Nottingham; 1561; 

Thrup, Wir. in England, Griſch. Orfore; 1561: 150 Ew. 

Zhrusdeross, Stabtgem, in England, Griſch. Dorf; 1561: 363 Gm, 

Thruffington, Krchſpl. in England, Örfich.eiceher; 1661: 574 (im, 

Thrurton, 1) Rrdipl. in England, Griich. Hants; 18061: 217 Ew. 
2) Krchſpl. ebo., Griſch. Hereforb; 1961: 65 Ew. 

Thrnoberah, Krchſpl. in England, Grfſch. Dork; 1861: 330 Em, 

Thfang:teheon, St. in China, Brov. Pesthisli; 35% 22° 20’ N, 
114% 35° 30° O. [6'417 8, 

Thiangstesfou, St. in China, Prov. Housnan; 299 1° 0° M. 109° 

Thfaostcheou, Gt. in China, Bros. Ghanstoung; 349 59° 46 N, 
1130 20° 30" D. {118% 57° 20° ©. 

Thfestbi:bian, St. in China, Brov. Tchestiang; BU 17 24 M, 

Thfestcheou, St. in Ghina, im S. ver Brov. Chan⸗ſt, SED. 
von Lou⸗ an. lezangboetchou. 

Thfiansgabrang, St. in Tübet, Prov. Thsang, I. vom Narou—⸗ 

Thfiansgamring, ©t, in Tübet, WEB. von Sta am Gbang. 

Zhfiansglobzian, St. in Tübet, WSW. von Ehaffa, am Narvu- 
dangbo⸗tchou. ‚ U?’ N. mit ewigem Schnee bededt. 

Thfieoushan, Berg in China, Prov. Ghensfi; 33° 12’ M. 107% 

Zhfin, 1) St. in China, Vrov. Chansfl, NNW. von Lonsan; 36° 
42’ N. 1120 24° OD. 2) St. ebb., Brov. Kansfou, SD. von — 

Thfingschansfheon, St. in China, Prov. Pe⸗tchieliz 400 22° 50° 
N. 110° 14°49° ©, [N. 120° 15° 50° ©, 

Thfing-halswei, St. in China, Prov. Chanstoung; 36% 53° 0°, 

Thfingsboeis theon, St. in China, Prov. Bestchisti; 38° 1’ 0 
N. 1130 1440 O. [108° 13° 50” D. 

Ebfingslanswei, St. in China, Prov, Housnan; 270448" M, 


Thumig 


Thfingslo:hian, St. in China, Prov. Ste N. 
PR D Ghina, Prov. Ehansfi; 


1 
Thfingspbingsblan, 1) Prov. in China, Prov. Ghanstoung: 36° 
52° 0° M. 1139560" D, 2) St.chb,, Prov, Koueistchenu; 269 37" 
12’ M. 105% 19° 59" DO, M. 106° 20° 0’ D. 

Thfingpbingspao, Et. in China, Drov. Ghensfi; 37% 40’ 48 

Tbfingstcheousfon, ©t. in China, Prov, Ghanstoung ; 36% 44° 
a2. 110 2330 O. [44° 24° 9, 1100 21744 © 

Zhfingsmouanshian, St. in Ghina, Prov. Kouangstoung; 23° 

IThfinstcheon, St. in Ghina, Prov. Rouangsfi, W. von Onstcheon, 
am Ngosyousfiang, ber bier in gwei Armen in ven Hongsfiang mündet; 
23° 26° 28° M. 107° 31’ 10° D, [116° 3i* 10° D. 

Thiouan⸗tcheou, St, in China, Prov. Rouskian; 24% 56° 12’ N. 

Thfoushioung, Et. in China, Vrov. Munsnan, NO, von King— 
— am Bern a em = 2 6’ 0 N, 90 22° 10° * 

oungyangsbian, St. in Chin row. Housman ; 200 33° 38° 
ge? D hina, Prov. & ; 

Thfoungslinga, ». i. Blaue Berge, ein Bebigeung auf ber 
Grenze zwifhen China und ber freien Tatarei; lcht von S. gegen N. 
gerichtet, [dung des Kiang; arofe Salywerke. 

Ihfoungsning, chineſiſche Infel, Brov. Riangsfou, an der Mün— 

Thuboeuf, Df. in Frankreih, Dep. und Arr. und NND, von 
Diavenns; 1197 Ew. [A. Northeim, bei Moringen; 370 Ew. 

Thüdinghaufen, Df. in Hannover, Böttingen, Poor. Hilvesbeim, 

Thnös:entre-Bails, Df. in Frankreich, Dry. Porencetsorientales, 
Arr. Brades; warme fehmefelige Quellen, 

Thueys, Ehuents, Ald. in Franfreich, Ten. Ardoͤche, N. bei Sars 
gentiere, l. am Arpeche: 1846: 2876; 1856: 3100 Em, 

Thuite, Sa⸗, 1) Df. in Franfreib, [Sarbinien], Dep. Savolr, 
Arr. Ghambery; 849 Gw. 2) Df. chv., Dep. Haute⸗Savoie, Arr. Ans 
nech; 609 ie. 

Thuilleysaur-Grofeilles, Df. in Franfreih, Dep. Meurthe, Arr. 
und SSD. var Toul, in einer Schlucht; 330 Em.; Schloß. 

Thuillins, Df. in Belgien, Prov. Sennegau(KHainaut), Arr. Charle— 
rot: 1850: 1490 Gm. 

‚ Thuin, St. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. und SE, 
bei Gharleroi, an der Samb re: 1850: 4359 Ew. Leinwand⸗ und Woll⸗ 
jenameberei, Gerberei; in ber Nähe, bei Hourbes, @ifenminen. L 

Thuin, Df. in der Defter, KroatiiheSlavon. Militärgrenze, Ogus 
liner Regiment: Felſenſchloß. 

Thuine, Pirdf. in Hannover, F. und Landdr. Lüneburg, A. Büchow, 
bei Bergen a.d. D,; 103 Gw. 

Zhuind, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzingen. 

Thuir, 1) St. in Frankreich, Dep. Vorenécé orientales, Arr. und 
SW. von Berpignan; 1846: 2507, 1856: 2164 Gw.; Töpferel, Gerherei, 
Dlivenöl, Branntwein, Papiermühle. 2) Wir, in Preußen, Rabı. 
Naben, Kr. und bei Düren; 63 Em. 

Thuidbrunn, ev. Birbf. in Baiern, Oberfranken, Logr. und bei 
Grafenberg, ringe um einen Berg, worauf die Kirche und Bfarre leben; 
Burgruine, Waflermüble. [von Zowviers ; 1120 Gw. 

Thnis-Bignol, Les, Di. in Franfreich, Dev. Eure, Arr. und NE, 

Thuf, Oriſch. in der Deflerr. RroatifheSlavon, Militärgrenge, 
Kreuger Regiment, bei Bellovar; 14 Hfr. . 

Thulba, Doll, 1) Nebenfluß der fränkiſchen Saale r. in Baiern, 
Unterfrantens Afchaffenburg; münvet bei Hammelburg. 2) Klofters 
Doll, kath, Birdf. ebr., Erar. un NO. von Sammelbura: 820 Gw.; 
1 Säge» und 3 Mahlmüblen. 3) Ober⸗, kath. Pfrof. mit Marktrecht 
ehp., Legr. Euerdorf; 940 (50 Auben) im.; 1 Dels und 3 Mablmüblen, 
Törferei, Thongruben, Kallſpathbruth, Weinbau. (Wrudberg; 80 dm. 

Thulbach, Krchof. in Baiern, DOberhaiern, Loqr. Moosburg, bei 

Thule, Thuly, Df. in Breuiien, Schleflen, Nabı. Oppeln, Kr. Ro— 
fenberg, r. an der Muromw; 496 Gm; Poſt, Giferhüttenwerk; Kapelle, 

Thüle, f. Tüle. 

Thülen, fatb. Bfrdf. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und ND. bei Brilon; 503 Gw. 

Thnlendorf, Tulendorf, Krhrf, in Meflenburg Schwerin, A. 
Teutenwinfel, D. von Roftod; 383 Em. 

Thulin, Rd, in Belgien, Brov, Hennegau (Hainaut), Arr. und 
REM. von Mont; 1850: 2209 Ew.; Gefecht zwiihen Frangofen und 
Deſterreichern, 1762, 3. Nov, 

Thum, 1) Di. in Preußen, Rat. Aachen, Kr. u, bei Düren; 262 Em, 
2) ©t. in Sachſen, Kroͤr. Zmwidau, A. u. NNW. von Annabera, NN. 
bei Ghrenfrieversporf, in 1684 Meererhöbe; 50% 40° 25° M, 100 36° 45° 
D., 1832: 1828, 1834: 1690, 1540: 2009, 184%; 2005, 1846: 2277, 
1849: 2365, 1852: 2393, 1855 : 2150, 1858: 2362, 1861: 2504, 1864; 
2529 Em. ; evangelifche Bfrfirhe, Bof, Streihmwollmafhinenivinnerei, 
Bärbereien, Bofamentermoareafabrif, Strumpfmwirferei, Srigentlöpvelei, 
Schubmaherei; 4 Waffermühlen; Gefecht 1648, 15. Ian., zwiſchen 
Sachſen und Defterreichern. Böffrig. 

Thuma, Tuma, Df. in Ocfterreih ob ber Enns (Mühlfr.), bei 

Thumaibde, Df, in Belgien, Prov. Hennegan (Hainant), Arr, Thour⸗ 
nai: 1850: 870 Em. 

Thumberg, 1) Ober⸗, Bir. in Defterreih ob ter Enns (Hauss 
rudfe.), bei Franfenmarft, 2) Notte ch». (Sterzing. 

Thumburg, Ortſch. und Zollbaus in Tirol, Kr. Briren, nabe bei 

Thumbye, Kräbf. in Schleswig, N. Gottorf, N. von Schleswig ; 
alte Kirche, Delfchlänerei. [und bei Nürnberg ; 50 Gw. 

Zbümenberg, Thumenberg, Df. in Baiern, Mittelfranken, dar. 

Thümermarf, Thümarf, Aut u. Drei. in Preußen, Ngbz. 
Maateburg, Kr. Jerichow 1.; 30 Em. 

Thumersbach, Ortſch. in Defterreih, Galıbura,, bei Zell am See; 
- Sig: und 2 Mahlmühlen, Boch» und Waſchwerk des Kupferwerles 

ei Simberg. 

Thumeries, Df. in Frankreich, Dep. Nor, Arr, und ©, von Lille; 
770 Ew. ; Rübenzuderfabrif, [125 @w. 

Thumbhaufen, Krepf. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Kehlheim; 

Thumrnicht, Di. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Rochlitz, bei Gol 
big: 1859 u. 1864: 112 Gm, 

Thumitz, Df. in Sachſen, Kror. u. Amt Bauen (Bupiffiin), bei 
Bifchofsmwerba; 1859: 152, 1861: 147 Em, 


Thumling 


Thumling, Di. in Defterreih umter der Guns (ObersManbartss 
berafe.), bei Gutenhrunn. [Freupenfladt: 377 Em. 

Thumlingen, Biref. in Württemberg, Schwarzwaldkr., OU, 

Thimlig, Thümmlig, Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, U. ®rimma, 
bei Trehfen; 1858: 99, 1864: 36 Gm. 

Thnmringen, Di. und Gemeinde in Baden, Oberrbeinfe., A. uns 
bei Lörrach; Sit ew., 49 fath. u. 2 jüd. Em. ; dabei Roͤdeln, die nächſt 
Heirelberg arofartigfle Schlohruine, 

Thumrig, Tumerig, Ober« und Unter-, 2 Dfe, in Defterreich 
unter ver Enns (Ober-Manbartsberafr.), bei Gorn. 

Thumſee, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bri Reichenhall, 
unwe't Karlftein, am gleichnam. Eee; 30 Gm, 

Thumfenreuth, ev. Birdf, in Baiern, Oberpfalg» Regensburg, 
Lrgr. und OND, bei Erbendorf; 225 Em.; Eimultanfirde, Schlof. 

Thun, Thoune, 1) St. im Schweizer 8. Bern, SED, von Bern, 
am Ausfluß der Naar aus dem NW, Empe des Thuner Sees, SD, von 
Kreiburg, in pittoreäfer Lage; 46°45° 33" M, 5015°48° O. z 3901 prot,, 
77 fatb. u. 1 jüb. @m.; Hauptort des gleichnam. Rairks; Schloß auf 
einer Höhe, zu welcher 230 fleinerne Stufen führen; hübſche Kidche. 
Mathhaus, Soſpital, Waifenbaus, eidgenöſſiſche Militärfhule und andere 
Schulen, Bibliothek, Fabriken für Lichter, Hüte, Seide, Kirfhwaller, 
Tabach; als Etapelplag mit lebhaften Verkehr; in ver Näbe das Gius 
ringel⸗ Bad. — Der Amtsbezirk batte 1851: 25,808 peot.. 137 kath, und 
I jüo, Gw. 2) Schlos in Tirol, Kr, Trient; bei Vigo. 

Thunau, 1) Df. in Baven, Oberrbeinfr,, 9. und bei Schönau; 
218 Gm. 2) Pfeof. in Defterreich unter ver Enns (Obr-Manhartsberafr.). 
bei Horn, r. am Kamp⸗Fluß, gegenüber Sart; 370 Em. ; Bergſchloß, 
Gewerbe, Weinbau, 3) Krchiwlr. in Württemberg, Donaufe., OU. 
Tettnang, am Bopenfre: 28 Em. 

Thunder, Alu: in Michigan; flieft von W. gegen O. in bie Thun 
ders Bai, die im Weſttheil des Huron⸗Sees in Ganaba, fi befindet. 

Thundersley, Krchſpl. in England, Grfich ffer; 1861: 531 Em, 

Thundridge, Arcipl. in England, Grſch. Herts; 1861: 499 Gm, 

Thunborf, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, ®par. Gengershurg. 
an ber Donau; 300 @w. 2) Fundorf, Krchof. ebd. Oberbaiern, üvar, 
Laufen 100 Ew. 3) Zundorf, ev. Birdf, ebd., Unterfranken⸗Aſchaffen- 
burg, Logr. Münnerflant:; 380 (40 Juden) Gm. 3) mit Kirchberg, Di. 
m. Sem. im Schweizer K. Thurgau, Bes. Frauenfeld; 307 prot. unb 
13 fath. Gm. 5) Groß: und Hleinz, Krchof. ebd. OberpfalzsRegent: 
bura, Spar. Neumarkt; 155 Gm. 

Thune, Kol. in Preußen, Weftphalen, Rabz. Minden, Kr. Parers 
born, bei Neubaus; 130 Gm. 

Thunersee, im Mittelalter Wendal- See genannt, im Obers 
lanve des Schweiger 8. Bern, von ED. gegen NW. 3°/, ©t. lana, bei 
2, &t. Breite, in 1756 (nach andern 1712) Fuß Meeresböbe, mit 728 Fuß 
arößter Tiefe; hängt durch die Nar mit dem Brienger See zufammen; 
in fifhreich und durch Schifffahrt belebt. Stürme find felten. Das MW. 
Enve reiht in die Vor⸗Alpen. Er nimmt die Rander auf, deren öſt⸗ 
licher Arım die Ranper und ber welliche vie Simmen, bie ein6 Min, 
lanaes und qut amaebautes Thal durchfließt. 

Thungbach, Df, in Baiern, Oberfranfen, Logr. Soͤchſtadt; 80 Em, 

Thüngen, Mfld. in Baiern, Unterfranfen» —— Loqr. u, 
SD, von Karlkadt ,»an der Werra; 880 Em. (350 Juden); evangel. 
Birficche, Kapelle, 2 Schlöffer, 4 Wallerm. ; Pot, Sih ver Verwaltung 
des Juliue⸗Spitals zu Würzburg: Viehzucht. (319 @. 

Thüngenthal, Birdf. in Württemberg, Jagfifr., ON. Hall; 

Thüngerdbeim, fath. Pfrvf, in Baiern, Unterfranken Afchaffen- 
burg, 2dgr. und bei War but ; 1450 Ew.; Weinbau, Sanpfleinbruc, 
Meingeifte, Likor⸗ und Eifigfabrifation. 

Thüngfeld, Tünfeld, Krchof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Söch⸗ 
ſtadt; 440 Em, Gm, 

Thuug'ſchneit, Di. im Schweizer 8. Bern, A. Thun; 108 prot. 

Thuningen, Pfrof. in Württemberg, Schwargwaldfr., OU. Tutt: 
lingen, im einem Kleinen Thal der Baar; 2054 Ew.; 2 Waflermühlen, 
Brüde; unweit ver Lupfenberg. 

Thuniſchken, f. TZunifchten. 

Thunsoe, tiniiche Infel im Kattegat, nabe der NIB Küfle ver Infel 
Samoa; das Leuchtieuer 559 56’ 55’ N. Son’ D, [321 Gw. 

Thunow, Df. in Preußen, Rgbı. und bei Göslin, Fürftenthumefr. ! 

Thunpadel, Di. in Haunover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Dannenbera ; 146 Gw. 

Fhnn:Saint- Martin, Df. in Branfreih, Dev. Nord, Arr. und 
MMO. von Gambrad, r. an der Schelve; 870 Gw.; Rübenzuderfabrif. 

Tbnunfel, Pfrdf. in Baven, Oberrbeintr., A. Staufen, bei Heiters- 
heim; 780 path. Ew [baiern, Logr. Traunftein; 50 Gm. 

Thunftätten, Ehunftett, Dunftätten, Wir, in Baiern, Obers 

Thunftetten, Birpf. u.&em. im Schweizer 8. Bern, A. Aarwangen; 
1773 prot, und 1 fatb. Gm. ; altes Schloß. [&fens; 285 Em. 

Thunum, Birof. in Hannover, Offriedland, Logr. Aurich, A. u. bei 

Ehur, 11) Mebenfluß des Rhein I.; entſteht im Schweiger K. Sct.⸗ 
allen, Bez. Ober Toggenbura, bei Wildhaus, in 4700 Fuß Meeres: 
höhe. SEW. von ge flieht NNW., dann ND., gebt in den Rans 
ton Thurgau, nimmt bei Bifdhofszell rechts die Gitter auf, wendet ſich 
PWNW,, nimmt links vie Murg auf, gebt in ben Kanton Züri, und 
mündt SSW. von Shaffbaufen nah einem Lauf von obnaefähr 
24 Etunben, Im obern Lauf bildet die Thur einen 30 Fuß hoben Waſſer⸗ 
fall, das Heivenbad. Das Flußthal foll ebevdem mit einem Gletſcher be⸗ 
decle geweien fein. 2) Nebenflus ver Theih l., in Ungarn; entficht im 
NO. der Sri. Sıatmar, W. von Bist, flieht anfangs S., dann 
TWNDWB,, gebt in die Gſpſch. Ugosca, daraus wieder in vie Gſpſch. Szat⸗ 
mar, und mündet nicht au fern oberhalb des Szamos, nad einem Yauf 
von 24 Gtunten, 8) Felſö⸗, Riss und Fözep⸗ Bornes, Male⸗ uns 
Stredne-Turoweze, 3 Dir. in Ungarn, Diftr, Brefburg, Gſpſch. 
Hontb, bei Ivolvfagh ; 490 u. 200 u. 200 Em. ; Aderbau, befonders Mais 
und Tabal, Weinbau; Wiecwacht, Waldung. 

Thür, fath. Pfrof. in Breußen, Rglz. Goblem, Kr. und NO. kei 
Mayen; 590 Ew.; in ver Nähe bie verfallene Frauenkirche mit dem Grab⸗ 
mal ver bel, @enovefa. , j 

Thuran, Thurany, Mild. in Ungarn, Diſtr. Prefiburg, Gſpſch. 
Thuroez, bei Noleso; 2100 &.; 1 kath, u, 1 prot. Em; 3 Waſſermũhlen. 
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Thurasborf, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mitterfele; 
36m, 23 Df. chv.; 70 Em. i 

Tburan, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. Woldmün⸗ 
chen; 100 Gw. 2) Df. in Hannover, F. u. op. Lüneburg, A. u. bei Lüchom. 
3) ev. Pirdf. in Preußen, Rabz. Königöberg, Kr, Neivenburg, bei @il- 
genburg, gwifchen awei Seen; 183 Gw. [ 

Thurcafton, 1) Kcehſpl. in Enaland, Grfſch. Leieefler; 1861: 1095 
Gw. 2) Staptgem. ebr. ; 1861: 248 Gm. 

Thurbofin, Mild. in Ungarn, Difir. Prefburg, Gſpſch. Arva; 
1780 Gm.: Salzamt und Saljnieverlage für das aus Salinien bierber 
zur MWeiterbeförverung nad Nofenberg ıc. gebrachte Salz; Holzflüßerei 
und Holabanvel, j 

Thure, Nebenfluß der Lau r., in Aranfreid, Dep. Haut:Rbin; ent⸗ 
ftebt am Berge Ventron in den Bogefen, im N. des Arr. Befort, und 
mündet &. bei Colmar. flerault ) 1634 Gm. 

Ehure, Bid. in Frankreich, Dep. Vienne, Arr. WNM, bei Ghätel- 

Thuren, Df. in Prenien, Raby.u. Kr. und bei Gumbinnen; 163 Gm. 

Thnresd, Di. in DOcherreih unter der Enns (Ober » Manbartts 
berafr.), bei @örfrig: 28 Sir. ſRiom; 1884 Ew. 

Thuret, Df. in Frankreich, Dep. Puyede-Dome, Arr. und NO. von 

Thnrgarton, 1) Kreipl, in Grgland, Griſch. Norſolkz 1861: 264 
Gw. 2) Archipl. ebd., Brfih. Nottingbam; 1861: 361 Em. j 

Thurgau, ein nordöftlicher Kanton ver Schweig (f. viefen Artifel). 
Dertelbe wird im D. und N. von dem Nbein und Borenfee umaogen, und 
arenit bier an Baden, Echaffbaufen, Württemberg, Baiern; ©. an Et,» 
Gallen, und B. an Zürich, von SD. gegen NW. von dem Thur durch⸗ 
floffen, und auch von Wintertbur ber ofmärts zum Bopenfee bei Ro— 
maneborn von einer Elſenbahn durchzogen. &8 ift ein fruchtbare, ſchönce 
Hügelland. Der Kanton beftebt gröfitenibeils aus der früher untertbänis 
gen Landvogtei Thurgau, Gin Theil derfelben fand unmittelbar unter 
den acht alten Rantonen; außerdem aber beflanden 73 geiflliche und welt⸗ 
liche Gerichte. Der Bilhof von Conſtanz 4. B. war im Thurgau reich 
begütert. Der größere Theil der Bevölkéerung iſt proteflantiich, und 
der Kanton in die 8 Bezirke: Arbon, Bifhofzell, Diefenbos 
fen, Frauenfeld, Sottlieben, Stedborn, Tobel, Wein: 
felden eingerbeilt. —— it Frauenfeld. Das Klima ift mild 
und die Grzeuaniffe And Betreide, Gerſte, Hafer, Flacht, Hanf, Obſt, 
Wein, Torf: Hafen, Führe, Wickel, Bifche, Geflügel, Haustbiere. Die Ins 
duftrie ſchafft Leinwand, Paummwolls und Seidenzeuae, Spigen, Band x. 
Den Verkehr fördert außer der Gifenbabn vie Schifffahrt, mirtelt res 
großartigen Hafens bei Romaneborn, Das Kantons Wanpen it ein in 

ilber und ®rün ſchräg getbeilter Schild: im der filbernen Hälfte ein 
grüner, und in ver grünen Hälfte ein fllherner Löwe, Städte find Frauen 
feld, Arbon, Biſchofzell, Diefienhofen, Stetborn; Markifleden: Wein— 
felven, Gottlieben. Für ben Unterricht, für ven die Kinder von 5 bie 12 
Jahren zu mindeftene 32 Wochen im Jahr verpflichtet find, befteben 
Glementarfchulen, außerdem aud böbere Schulen und eine Kanton⸗Hoch⸗ 
fehule feit 1836, [&w. 

Thurgoland, Stattaeın, in England, Grfſch. Morf; 1864: 1873 

Thürbam, Thierheim, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Vfaffen— 
bofen; 100 Gm, 5 

Thürbheim, Thierbeim, Ober: und Unter⸗, 2 Krchdtr. in Baiern, 
Schwaben⸗Meuburg, rar. Wertingen, bei Pfaffenhoſen, an ver Juſam; 
270 und 670 Gm.; Echloh; Tahakbau. 

Thurbof: Glaffen nn? = Wang, 2 Dfr. im Deflerreich unter ber 
Enns (Ober: Wienermaltfe.), bei Kemmelbach. 

Thnrial, Saints, Df. in Franfreih, Dep. IllesBilaine, Arr. und 
S. von Montfort:furs Men; 070 Em. [verle; 1250 @w. 

Thnrien, Saint», Df. in Frankreich, Dep. Finifläre, Arr, Quim- 

Thuriug, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Gſpſch. Liptau, bei 
Rofenbera , an der Wang; 380 Em. 

Thüringen, ift ber frühere Name des Landes in Deutſchland zwi⸗ 
fen dem Harz, dem Thüringer Halbe, ver Werra und ver Saale, dat 
einen Staat bildete als Landgrafſchaft, die fpäter unter die Herrichaft der 
Markgrafen von Meifen fam, und in der Folge in fleinere Staaten zer⸗ 
tbeilt wurte. So befigt davon Preußen bie Kreiſe Erfurt, Weißenier, 
Langenfalza, Schleufingen, Ziegenrück im Rgbz. Erfurt, und vie Kreile 
Zeig, Naumburg, Weißenfele, Gdartöberga, Diuerfurt und Gangers 
haufen im Rabz. Merfeburg , mit überbaupt 83.22 MM. Außerdem ift 
damit im Zollverein das Gebiet ver fähfifchrerneftinifchen und ber reufis 
ſchen Sande, fomwie die ſchwarzburgiſchen Oberberrfchaften, der furbeffiiche 
Kreit Ehmalkalven bezeichnet. Im Norbweflen breitet fich bie Hochnlatte 
des Eichfeldes (fi. diefen Artikel) aus, von dem gegen Südoſt hin 
fünf Höbenzüge parallel Reben, pie im Südoften fich wieber zu Hochebenen 
ausbreiten. Der Lage dieſer Höhenzüge entfpricht der Lauf der Aüfle: 
der unteren Hörfel, ver Meffe, ver oberen Unſtrut, ver Gelbe, Wipper, 
Helme. Die mittlere Höhe ift 600 bis 7000 Fuß Meeresböhe, und vie 
arößte Tiefe bes Sebirtes it bei Sömmerba mit 411 Fuß. Die Höhen 
befteben aus buntem Ganpftein, Mufchellalf und Keuner, find dehalb 
unfruchtbar und arm an Drtihaften, während bas Tiefland und vie 
Rlußthäler Schms und Schlammboden baben und deshalb ſehr fruchtbar 
find. Der erfte der ermähnten fünf Höhenzüge find die Hörfelberge, 
table, fchroffe Mufchelberae, die fih mie eine lange Mater erftreden. 
Der böhfle Punkt, ver Große Hörielberg, hat 1371 Fuß Meeresböhe. 
Gegen Nord verflacht er fich gu ver Hochebene, genen Güp fällt er ſchroff 
ab. Gin ſchmal geftredter Walprüden find die Seeberge bei Gotha, 
an befien Nordweſtende ver 1792 Fuß hobe Infelberg mit der Sternwarte 
ficht. Der zweite Zug befteht aus dem Waldgebirge Hannich, pas im 
Heipelberge 1326 Auf Höhe erreicht; ven Hartbergen, zwiſchen 
Gotha und Langenſalza, mit 1070 Buß Höhe; dem Erfurter Bergs 

uge und ber 1090 Fuß hohe Erfurter Steiger; dem 1526 Auf 

oben Reihbbeimer Berge. Dieler Zug verläuft fih in den Belss 
böhen von Kabla und Rotbenftein an ver Saale. Der britte Zug 
lebt geilen ber Unſtrut und Helbe als niebriger Rüden. In demfelben 
ſteht N. von Weimar der Große Ettersbera. Auch biefer von W. 
gegen D, gefiredte bewalvete Aft dacht fi gegen N. fanft ab, während er 
gegen N. fteil abfällt. Der höchſte Vunkt it nahe dem Weſtrande mit 
1440 Fuß. Im Oſten ſchließt fich der 1050 Ruß bobe Kleine Eltert 
berg an. Diefer Zug verläuft fi im eine Hochfläche von Muſchellkall 
zwiſchen der Ilm und Eaale, pie mit Schluchten und fleifem Rande ji: 
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fchen Jena und Dornburg abfällt. Der vierte Zug beninnt zwiſchen 
ber obern Helbe und Wipper und beißt bie zum Durchbruch der Unſtrut 
bei Sachſenburg Hainleite, im ver Voikeſprache Hageleite, in 
mittlerer Höhe 1100 Auf. Der höchſte Punkt it SO. von Sonverbaus 
fen die terrafienförmige Höhe, worauf das Jagdſchloß und der Nusfichtes 
thurm in 1383 Auf Höhe ſteht. Oberhalb Kinvelbrüd ift wie Hainleite 
von ver Wipper vurcbbroden, Bon ver linftrut an beißt ver Zug die 
Schmüde, veren höchſter Bunft 1150 Fuß if. Das SO Gnpe beiht 
die Finne, vie W. von Miche zu 1100 Auf fleigt. Sie it mehrfach 
durchbrochen, fo-von ber Eoffe, vie zur Unftrut flieht. Der Durchbruch 
NW. von Gdartöberga, zwiſchen Marienthal und Burgholibaufen, heift 
„Thüringer Thor”, Die Finne endet an der Saale, zwiſchen Sulza und 
Maumburg. er fünfte Zug beginnt D. von Duterfladt, und flcht 
zwifchen der Helme und Wipper, mit dem 1030 Fuß hoben Bafberge, 
jwiſchen Norehaufen un? Sonvershaufen, dom Ryffbäufer Gebirge, 
und gegen. die Bringftberge. Der Zug verflacht ſich in die Niederung 
von Artern, ſteht aber mit dem Mansfelder Berglande in Verbindung. 

Thüringen, Bfedf. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, ®;. Blu— 
bena, bei Sonnenberg. [Bluveny, bei Thüringen. 

Thüringerberg, Di. in Tirol (Vorarlberg), Ar. Bregenz, Be. 

Thüringerbaufen, Df. in SchwarzburgrSonvershanfen, A. Son- 
vershaufen, an der Gelbe; 220 6. 

Thüringer Wald, ift ein aus Porphyr und Granit beſtehendes 
Kamm⸗Gebirge, fat mitten in Deutfehland, das zwiſchen zwei welligen 
Ebenen von SD, gegen N, 38 Stunden bei ungleicher Breite fich ers 
ſtreckt, zwifchen dem Kichtelgebirge und dem Harz, auf bejien Kamm ver 
Fänge nah „ein 48 Stunden langer, meift fabrbarer Weg“ aus uralter 
Zeit, Rennflieg, aub Rennweg — läuft. Die bier an— 
gegebene Strecke begreift ven eigentlichen Thüriuger- Wald und ven 
Franken-Wald, die von einigen als zwei verſchiedene Gebirge, von 
anvern aber als ein Gebirge betrachtet werben (f. ven Urtifel Balern 
S. 201 f,), In ver That find beide auch in der Mafle und im Bat verr 
ſchieden, jedoch verbunden durch einen Knoten von Bergen und vie ger 
meinfame Richtung. Der vem Fichtelgebirge nahe Süpofttheil ift ver 
Frankenwald, ein 10 bis 14 Stunden breites, hügeliges Hocplatean, 
„das burch Aeile, meift tief geipaltene Thäler in vielfach gerfireute, breite 
flahe Bergmaſſen oder ausgedehnte Einzelrücken zerſchnitten ifl.... 
Ueber dieſe Rucken erbeben ſich vie Bergbäupter 400 bie 500 Fuß, meift 
aleih hoch und runplic geformt, mur genen die Thäler uno Schluchten 
abichüffig und fcharftantig. Einzelne Mailen vieles Plateans hatten vor⸗ 
dein befonvere Namen... So hieñ ver Hochrüden zwiſchen Wallendorf 
und Saalfelv faalfelpder Geſtieg over Steig, und ver Bergrüden 
zmwifchen ber Legnitz und Sormig bie Heide, bie jegt nur an einzelnen 
Stellen viefen Namen führt..... Auf diefem hoben Bergfnoten, ver 
durch den gewaltigen Zufammenftoß verſchiedener Grhebungsfräfte aus 
der Are ver Kette berausgebrüdt, zur bergreihen Webirgsede geformt, 
überbies aur merfwürdigen Waſſer ſcheide ver Elbe, Weier und nes Rheine 
gemadıt wurde, haben die meiſten Häupter über 2000 Bus. Hier ift vas 
Kieferle 2717 Ruf, die höchſte Spige des Bandes, nur 347%. niepriger ale 
der Beerberg, ver böchfte Bunft des ganzen thüringer Waldet, und 1238. 
niebriger als ver heilige Kreuzbarg ver Rhön; das Worgebirge Blei 
2668 %., vie Bilbertöleite 2638 F., ver Sandberg 20228. Auch ter Kamm 
dieſes Randes iſt augleich bedeutend emporgehoben, am börbften im 
Sattelrüden bei Igelabieb 2570 F. Vergleicht man mit den Epigen und 
dem Rüden dieſes Gebirgewinkels tie böhfte Spitze des norhöftlichen, 
icharfen Plateaurandes (gegen vie Saale bei Saalfelv), die im boben 
Echuä 2001 F. bat, und den Hochbudel bei Hobeneiche 2127 F., fo be+ 
trägt bie Abdachung des Plateaus nah NO. im Mittel gegen 400 5. 
Auch nad Oſten Bin, ven Spedtebrunn aus, fenft ſich das Plateau; 
dann öſtlich von biefem Bunft if vie höchſte Spike per Weyftein (unfern 
£cheften) 2550 F., bie übrigen Berge find ungleich niepriger. Uebrigens 
bat pas Geſammt⸗Niveau dei Blateaus eine mittlere Höhe von 2000 F. 
Zur Saatefällt es ſteil hochranpig, faſt ohne alle Nieberberge, gegen Fran⸗ 
fen fanfter und am Geſenken reicher. ab — Untere gebaut ifl ver Worbs 
mefttbeil dee thüringer Waldes. Diefer bildet eine langſchmale, nadı 
NW. geftredte Bergfette mit boben meitichichtigen, meift runplichen 
Berafpigen und mit ſchmalen Seitenäften, jebuch mit breiten gebauchten 
Thälern. Die Beraformen finv grotete. Der Hauptgebirgsfamm ift 
ſchmal, im Durchſchnitt nur eine halbe Stunde breit, daher bat auch 
diefer Zug des Waldes wenig Raum für Wohnung und Feld, obichon er 
im Ganzen märmer iſt ale ver Ofttheil. Gr trägt höhere Bergfrigen ale 
biefer und bat mehr ungehinderte Kernficten, au läuft auf ihm der 
Kamm (Rennflieg) im ver Richtung und Mitte ver Kette, dagegen auf 
dem Plateau in Rarfen Rrümmungen und nabe dem fühmerlichen Fuße 
des Gebirges; nur zwijchen Spebtabrann und Blanfenftein hält fich ver 
Rennfieg in ver Mitte des Gebirge und biefer Theil hieß vorvem und 
beißt noch jegt Öfters ver Franfenwald, wobei jeroch bie allgemeine Bes 
nennung Thüringer Wald der im Volfe herrſchende Name blieb... 
Der Langen⸗Hochweg, Rynſtigk, Rennftieg (von Kain, Grene), 
[alfo ergemtlich: &renzfteig), angeblich vie alte Grenze zwiſchen Thür 
ringen und Franken, fchon im Dlittelalter unter dieſem Mamen vorlämms 
lich berührt vie Orte Erebtshrumn, Igelthieb, Kahlert, Aranzenshütte 
unp Oberhof und gebt nah an Drennerturün, Ernſtthal, Limbach, Äriche 
ricbeböbe und Neuflapt vorüber,” (Brüdner, Meiningen, 1,124 ff }. Im 
Beſitz des Thüringerwaldes find betbeiligt: Meiningen, mit 19%, OM.; 
Cobura⸗Gotha, mit 10 OM.; Breufen, mit 9, OM,.; Schwariburg- 
Rurofftant, mit 8, OM.; Weimar, mit 8, OM,; Baiern, mit 
7, QOM.; Kurbeffen, mit 5, OM.: Reutz⸗Schleiz, mit 5 OM.; 
Schwarzburg⸗ Souders hauſen, mit 4 OM. 

Thurins, Df. in Franfreih, Dep. Rhöne, Arr. u. EW, von son; 
1180 im, [R. bei Galbe; 143 Gm, 

Thüritz, ev. Dfrdf. in Preußen, Rabz. Danvebura, Ar. Salwedl, 

Thurje, Rrrf, in Steiermark, Sr. Diarbura, bei Gilli; 20 Sir, 

Thürf, Thuorife, Di. in Divenbura , Kürftentbum Lübeck, A. Gus 
tin, Krchſol. Boſan, in einer ſehr fruchtbaren Niederung ; 215 Gm. 

Thürkow, Pfröf. in Meflenburg- Schwerin, A. Güfrom, N. beifer 
terom; 294 Gm. 

Thurland, Df. in Anhalt» Deffau, A. Iehnik; 500 Em, 

Zhurlafton, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Leicefter; 1881: 
679 Em. 2 Rrehirt. ebb.; 1861: 608 im, 


Hofmann, Enintlopädie. 
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Thurno 


Thurlbear, Krchipl. in England, Srffch. Somerſet; 1861: 192 Gw. 

Thurſby, 1) Baifingham-, Krechſpl. in Enaland, Griſch. Lin— 
cola; 1861: 142 Gm. 2) Bournms, Krechſpl. ebdez 1661: 833 Em. 

Thurleigh, Krechbſol, in England, Grfſch. Bedford;z IR61: 066 Em. 

Thurles, St. in Irland, Prov. Munſter, Grſſch. Thpperarv, N. 
von Elonwell, am Suire, in fruchtbarer Gegendz 7520 Ew.; kathol. 
Biihoffig und kathol. Gollöge. 

Thurlefton, Krefvi. in Gnaland, Grfſch. Devon; 1861: 437 Gm. 

Thurlom, 1) Infel an ver NWEeite von Norb-Amerifa, an der 
NW Seite der Discovery: Baffage, bie bier Nodales-Ranal beiht; 
von Of gegen Mer 8 Seemeilen lang (Findlay, 1, 402). 2) @reats 
* — 2 Krehſple. in England, Grfſch. Suffellkz 1861: 42 und 

1137) ’ . 

Tburlorton, Kräipf, in Enaland, Orfich. Somerfet ; 1861 :207 Em, 

Thuriftone, Stattgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 2251 Gm, 

Thurlton, Kroipl. in England, Gefſch. Norfolt; 1961: 420 Em, 

Thurm, 1) Ortſch. in Preußen, Rab. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Bobrintel; 66 Gw. 2) Vfrdf. in Sachſen Kror. Zwidau, Schön— 
bura. Amt Morver-Glauhau; S. bei Glauchau; 1858; 1395; 1964: 
1392 Ew.; Schloß, Mahl-, Säges und Delmüpfe, 3iegelet, Kallbrenn⸗ 
ofen, Theerofen, Bierbrauerei, Branntmeinbrennerei, Papiermühle, 
Bleihen. 3) Mother-, ſ. R ————— 4) Unter⸗, Df. in Oeſter⸗ 
reich unter ber Enns (Ober⸗Wienerwaldke.), bei Sieghartakirchen ; 21 Hir. 

Thurma, Df. in Defterreih unter ver Enns (OÖbersDianbarıs- 
berafr.), bei @öpfrig ; 51 Gm, [®rafenau; 110 Ew. 

Thurmannsbanga, kath. Pirbf. in Baiern, Niederbaiern, 2oar. 

Thurmafton, North⸗ un South-, 2 Stabtgem, in England, 
Griſch. Leicefter; 1861: 209 u. 893 im. 

Thurmberg, Berg in Preußen, Rgbz. Danzig, im ©. des Kreiſes 
Gartbaus, bei Schönberg; nach verſchiedenen Meflungen 998 oder 1015 
over 1020 Fuß hoch, und vie hoͤchſte Höhe im norddeutſchen Nigperlante. 

Thürmel, it Dürrmaul, [waldkr.), bei Baven; 18 Hir. 

Thurmgaſſe, Df. in Defterreih unter ver Gnns (linter-Wiener- 

TZhurmöbdorf, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Dber⸗Wiener⸗ 
malpft.), bei Strengberg; 11 Hir. [461, 1864: 464 Gw. 

Thürmsdorf, Df. in Sadıfen, A. Pirna, bei Königflein; 1858: 

Thurn, 1) Krchpf. in Baiern, Oberfranfen, par. Herjogenaurach; 
Schloß. 2) Df. in Böhmen, Kr. und Ber. Eger, bei Königsberg; 100 &w. 
3) Echloß in Kärnten, Rr. Klagenfurt, bei Wolfsberg. 3) Df. in Krain, 
Kr. Neurtäptel, bei gi 5) Df. in der Deflerr. Kroatiſch⸗ Slavo⸗ 
nifhen Militärgrenıe, Syluiner Regiment, bei Karlladt; 400 Em, 6) 
Kehdf. in Oefterreich, Salzburg, bei Hallein. 7) Gemeinde in Tirol, 
Kr. Briren, Be. und bei Llenz. 8) Df. in Vreußen, Rabı. Göln, Ar, 
Mülheim, bei Giadbach 385 dm. 9) Unter, Df. in Krain, Ar. und 
bei Neuftäptel. 10) ſ. Turn. . 

Thurnau, 1) &t. und Hauptort sen. Logr. in Baiern, 
Oberfranten, SW. von Gulmbab, u. NW. von Baireuth; 1440 Em.; 
2 evang. Pfarren u. Decauat, Schloß mit @räben, Ringmauern, Thür- 
men ıı, Särten, Landgericht, Rentamt, Por, 2 Waflerm., Obftban, viel 
Iobannid: und Stachelbeeren. — Das Landgericht hält 1.851 OM., 
1818: 4751; 1834: 5639; 1840 : 5043; 1852: 9452; 1855; 9466; 1958: 
9655 Gm. 2) Df, ebv,, DberpfalgeRegensburg, Leg. Walpmünden, bei 
Schönthal; 100 Em. 3) Df. in Defterreich unter ver Gnns (Ober- 
Manbaresbergfr.), bei Horn; 90 Em. 4) Prof, in Steiermark, Kr. u. 
bei Brud; 54 Hfr. 5) Ober: und Unter, 2 Dir, f. Thiernan. 

Thürnan, 1) Tburnan, kath. Brdf, in Naiern, Nieberbaiern, 
Logt. u. bei Baflau; 320 Em.; Schloß, LorettorKapelle. 2) Dirman, 
Df. in Defterreich ob der Gnne (Hautrudfr.), bei Sing; I5.Hfr. 3) Df. 
in Defterreich unter ver Enns (Ober: Wienermaltfr.), bei Set.⸗ Pölten, 

Thurnberg, Df. in Defterreich unter der Enns (Obermanbarte: 
berafr.), bei @fähl, am Kamp Fluß. [berafr.), bei Guttenbrunn. 

Thürnberg, Di. in Ocfterreich unter der Onns (ObersManbarts: 

Thurnbühl, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kitbühl. 

Thürnbuc, Rotte in Defterreich unter der Enns (Übers Wiener: 
walpfr.), bei Strenabera ; 20 Hir. 

Thuruby, 1) Staptgem. in England, Erſſch. Leicefter ; 1861 : 196 
mw. 2) Rrebipl. ebd, 1861: 375 Em. 

Thurndorf, 1) Dürndorf, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. 
Unebab; 70 Gw. 2) Thurmborf, fath. Pfrof. ehe., Oberpfalgefles 
gensburg, ®var. u. N. von Auerbach; 430 Em.; 2 Kirchen u. 2 Kapellen, 

Thurnee, 1) Df. in Baiern, Shwaben-Nauburg, Logt. Biffingen ; 
200 6w. 2) Schlof in Tirol, Kr. Inntbrud, bei Ehweg 

Thurnegg, !) Df. in Steiermarl, Kr. Graz, bei Friedberg. I Df. 
cbhp,, Kr. Marburg, Hrib. Murau; Ehlos. 

Thurnen, KHirchentburnen, Pfrof. im Schweizer 8. Bern, N. 
Seitigen; 284 vrot. Ew. [259 prot. u. 5 fatb. &m. 

Thürnen, Df. im Schweizer K. Baſel-kandſchaft, Per. Siſſach; 

Thurnerfhlag, Df. in Deiterreich ob der Enns (Mühlfr,), bei 
Marenberg: 12 Gir, 

Thürneuftift, Dürr:Menftift, Df. in Defterreich unter ber Guns 
(Obermannbartsbergfr.), bei ars, am Kamp:Kluf; 120 Gm, 

Thurngaffe, Df, in Defterreih unter ver Enns (Uinter-Wiener: 
mwalrfr.), bei Meutorf; 18 Hir. (717 @w. 

Thurnhbam, Stadtgem. in England, Gefſch. Laneafler; 1861: 

Thurnham, Ortſch. in Deflerreich ob ver Enns (Traunfr.), Grid. 
Perntlein, [Enns (Hausrudtr.), bei Linz; 10 Hir. 

Thurnbarting, Thurmharding, Drtſch. in Oeſterreich ob ber 

Thurnhof, 1) Drtich. im Defterreich ob der Enns (Mühlfr.). bei 
Mautbhaufen, I. am Narn; 12 ir. 2) Ober: u. Unter⸗, Df. in 
Deſterreich unter ver Enns (Ober-ZBienerwalpfr,), bei Melt. 

Thürnbof, But u. Ortſch. in Sachen, Kroͤx. Zwickau, A. Plauen, 
bei lfterberg; 1858: 34; 1864: 37 Gm. 

Thürnhofen, Dürrnhofen, Df, in Baiın, Mittelfranfen, Prar. 
u. bei Feuchtwang ; 175 Gmw.; Echlon. [Briren, bei Earntbeim. 

Thurnhols, Dernbolz, Dürrenholg, Krchof. in Tirol, Kr. 

Thurning, I) Rrcbipl. ın England, — Huntington; 1861; 
214 Gw. 2) Krechſol ebo,, Grſſch. Norfolf; 1961: 175 Gw. 

Thburnlaf, Schloß in Rrain, Ar. Adelaberg, bei Jirfnig. 

Thurno, Df. in Breufen, Rgb. Branffurt, Kr. Sorau, bei Bför- 
ten; 71 @m, 
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Thurn:Bah, Rotte in Deſterrelch, Salzburg, Bei Mitterſill, auf 
—* Thurnberge und ver Straße nach Tirol; 11 Hfr.; Kapelle, Grenz⸗ 
zollamt. 

Thurnplanles, Thurnplanbles, Kechef. in Böhmen, Kr. Bubs 
weis, Bey. Rruman, am Fuß des Vrinthaler Gebitges; YO Ew, 

Thurureuth, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. u. bei Weafchein ; 
120 m. ’ der Amper; 75 Em. 

Thnrnöberg, Kechwir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Breifing, an 

Thurnscon, Krehſpl. in England, Brfih. Dort; 1961: 196 Gm, 

Thurnspdorf, Df. in Defterreich unter der Enns (ÜbersWiener- 
walnfe.), bei @nns; 11 Sir, 1 Gw.; Schloß, Kapelle. 

Ihurnitein, Rrebmir, in Baiern, Nieperbaiern, Logt. Pfarrlirchen; 

Thurnthal, Df. in Rärnt.n, Rr. Bıllacy, bei Oberprauburg. 

Thürntbal, 1) Dürntbal, Df. in Defterreich unter der Enns (lins 
fershanbartebergkr,), bei Kirchberg; 23 Hfr.- 2) Df. in Eteiermarf, 
Kr. Brud, bei Murzſtegz 50 Gm, 

Thurocz, eine Geſpannſchaft in —— ungariſch Thurorcz 
Barmegye genannt, greuzt NW, an vie Gſpſch. Trentſchin, NO. an 
Arva, D, an Liptau und Schl (Zohl), ©. an Bars, SW. an Nentra, 
mit 19,99 öflerr, u. 20,90 geogr. OM., 1850: 40,752 Gw,, zur größe: 
ren — Evangeliſche, die kleinere Katholiſche und außerdem gegen 
600 Juden, in 6 Mild., 97 Dfrn, 20 Bräpien und Wellern. Das Länd 
ift gebirgig durch das Fatra-Gebirge, und bier ſtark bewalvet ; aber 
überhaupt nicht eben fehr fruchtbar, denn Getreide wird nicht hinrei⸗ 
hend für ven Bedarf erzeugt, und befonders nur Buchmeizen, Hülfens 
früdyte, Moon, Blast, Kraut und vorzügliche Nüben. Der beveutenpfte 
Fluß if vie Wang im Norden, die den Thurocz aufnimmt und damit 
die Bela, Iorvan, Deszpalıc. Bon Milo giebt e# viele Wölfe, auch 
Biren und Füchſe, viel Auerhühner und Krametsoögel. Das Klima ift 
fübl, aber geiund. Ninvvich giebt ed wenig, mebr Schafe. Die Deutſchen 
haͤlt m Nachfommen der Sotben. Hauptort il Syent-Dlarton. 

Thurofichlen, Turofcheln, Df. in Preufrn, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr, und bei Iobannisburg ; 217 Gw. (lin, bei Vecke. 

Thurovee, Boor, Kichdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipſch. Jemp⸗ 

Thurow, 1) RArdırf. in Preußen, Ran. Göslin, Kr. und ber Neu⸗ 
flettin; 518 Gw. 2) Gut ebd, abs. Stettin, Kr. und bei Anclam; 
ja um, 3) &ut ebr., Rgbz. Straljund, Kr. Greifewald, bei Diöfom ; 
»s Gm. 

Thurowen, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Sumbingen, Kr. und bei Ios 
bannieburg; 260 Gw, 2) Df, ebd., Kr. und bei Lyl, am der polnifchen 
Wrenze; 159 Gm. (Wiütmannsvorfi; 152 Gm, 

Thuromfen, Df. in Vreußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Ofterode, bei 

Thurres, Df. in Italien, (Lombarbei,] Prov. Torino, Difr. Suſa, 
bei Gefano ; 769 Em, 

Thurrod, Grayse-, Little, Weft:, 3 Krchſple. in England, 
Grfich. Effer; 1861: 2209 u. 294 u 1039 Gm. 

TZhurdbp, 1) Startgem. in Gngland, Grfſch. Gumberlanp; 1861; 
306 dw. 2) Krebipl. ebv.; 1861: 568 Gm. Gw. 

Thursfield, Stabtgem. in England, Brfich. Stafforb: 1861: 979 

Thurs ford, Rrchivl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 322 Gw. 

Thuröhelton, Kraipl. in England, Grfſch. Devon: 1861: 464 m. 

Thursiep, Krchſpl. in England, Grfſch. Surrey; 1961: 805 Gm. 

Thurfo, Ald. u Kroſpl. in Schottlann, Hauptort der Grfic. 
Caithness, NAB. von Wid, an der Mündung des gleichnam, fleinen 
aber ſchiſſhbaren Äluffes in vie Dunnet»Bai; 2500 Gmw.; vie ſchönſte Stadt 
in Nord⸗Schottland, obgleich im der Altſtadt nur Die Kirche in gothiſcher 
Bauart bemerfenswerth, aber in ver Neuftapt vie Kirche, das Siadihaus, 
die Schule, das Hofpital, das Markthaus; Gewerbe find: Leinen⸗ und 
Bollzeugweberei, Gerberei, Seilerei, Steohflechterei, Bleichen, Lacht⸗ 
fang: Hafen und lebhafter Handel mit Getreide und Fiſchen ıc. 

Thurftaton, 1) Stabtgem. in England, Grfich. Ghefter: 1861: 
123 dm. 2) Krchfvl. ebv.; 1861: 162 Gm. 

Thurfton, 1) Kraipl, in England, GErſſch. a md 1561: 740 Ew. 
2) Dre in New: Wort, Grfſch. Steuben; 1850: 726 im. 

_ Thurftonland, Stadtgem. in Gngland, Grſſch. Dorf, Weſtriding; 
1861: 1116 Em. 

Thureze, Thurze, Df. in Breufen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. 
Katibor, bei Hammer, r. an ber Over am Ginflufi ver Rubfa; 1377 
Gm.: 2 Baffermübhlen. 

Thurton, Krchipl. in England, Geſſch. Norfolk; 1861: 246 Em, 

Thurul, Thoronya, Kid: und Ragys, Df. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Gſpfch. Zemplın, Raſteuburg; 59 (Sm. 

Thurwangen, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. bei 

Thurv, 1) Df. in Frattreich, Dep. Cöte⸗d' Or, Arr. und W. von 
Beaune, in einem jumpfigen Thal; 1795 mw. 2) Df. ebd. Dep. Vonne, 
Ner. und SW. von Aurerre; 960 Gw. 3) sBariconrt, Fld. in krants 


reich, Dep. Calvados, Arr. Kalaife; 1000 @w.; ſchönes Schlof; Werbes | 


rei. 4) sfonds@lermont, Di. ebd., Der. Dife, Arr. un DEM. von 
Glermont ; 330 Gw.; jhönes Schlop mit Garten, wo Gaffini bie erfien 
aftronomifchen Beobachtungen zu der großen Rarte von Frankreich machte. 

Thurze, Großs u. Klein-, 2 
Orpeln, Kr. Rubnif, bei Loslauz 384 und 143 Gm. 

‚Thurzofalva, Turzomfa, Birpf. in Ungarn, Dijtr. Prefburg, 
Gſoſch. Trentſchinz vS0U Gw.; große Tannenwaldung, Schindelferti— 
gung, 1 Sage⸗ und mehrere Diablmüblen, old» und Silberbergwerk, 
alanmiges Warmbad. (Suttentag; 183 Ew.; Frifchfeuer. 

Zhurzy, Ehurfo, Df. in Breußen, Schleften, Kr. Nofenberg, bei 

Thuſing, Tauzin, Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei Datfcbip. 

Thuſis, Ald. im Schweizer K. &raubünden, Bey. Heinzgenberg, SW; 
von Ghur, am fleilen — 5** bes —— l. vom HSinter⸗Rhein. 
654 prot. u. 55 lath. Ew. Gerberei, Getreide u. Viebhandel. 

Thüfte, Di. in Hannover, Calenberg, Lodr. Hannover, A. und bei 
tauenften; 396 $w. (Oſpſch. Szaboles. 

Thudzer, Tuszer, ref. Krchof. in Ungarn, Didr. Großwardein, 

Thwaite, I) Rribfpl. in England, Sr Suffelf, 1861: 147 Em. 
2) :bu:Uylobam und »by-Bungay, 2 Krechſple ebd., Grffch. Nors 
folfz 1861: 147 u. 136 Gw. 

Thwartethe Wan engliſch, Dwars⸗in⸗de⸗Weg bolländiſch, Ins 
fel in ver Sunda:Straßie, ber Kühe von Java näher als der von Sur 
matta; babei eine heftige Strömung. 
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fr. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 


Tiber 


Thwing, Krchſpl. in England, Grfſch. Dort; 18663 416 Gw. 
Ton 1) sles-Bauduin, Df. in Beigien, Brov. Namur, Arr. Phi: 
Tippeville; 1950: 341 u. 1014 Gm, 2) 1, Baifr. 
Thoman, f. Tbimau. 
Thyne, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 449 Gw. 
Thprol, Di. in Steiermarl, Kr. Brud, bei Neuberg. 
Thyrow, Thürow, Di. in Preußen, Rabz. Porevam, Ar. Teltom, 
bei Trebbin; 184 u! 17 Gm, 
Tbns, Di. in Belgien, Brov. u. Arr. Lüttich (Liege) ; 1550: 379 Gm. 
Zhnfe, Vfarrhof mit einem Schullehrer⸗ Seminar, in Norwegen, 
Stift Bergen, Amt SompresBergeehuus, Archipl. Storosen (Etorboren). 
Zhyffa, j. Tiffa. 
Tiagur, ſ. Tbiagur. 
Tiahuanaco, Tiaguanaco, Df. in Bolivia, Der. La-VPaz. ©. 
am Tititãca⸗ See; 16° 32° 43" ©. 71% 41° 0" W. in 2003 Toifen Mee⸗ 
resböbe; merfwürbige Ruinen aus der Indianer-Zeit. 
Tiama, ift Timo. 
Tiamuchy, Tijamuchy, Nebenfluß des Mamore l. in Bolivia, 
Zian, Ex in Gbina, Vrov. Kouangsfl, NO. von Tchin⸗an, I. auu 
Posfolsfiang; 23 16’ M. 0 VD, (Dir. Lanufei; 833 Gm. 
Ziana, Df. auf ver italienifhen Infel Sarpinien, Brov. Gagliari, 
Tiando, eitte der Banbasänfeln, Wi. von Ken Watela. 
Tian:tbdangschan, Berg in China, Prov. Munsnan, W. am See 
Gulshal; 25% 45° N. 97° 55° O.; mit ewigem Echner. 
Tiansthu, St. in China, Brov. Housnan, SW. von Tchang⸗cha. 
Tiapeza, Df. im Deflerr, Salizien, Kr, u, bei Stry. 
Ziapeifow, Tapedso, Df, in Ungarn, Diſtr. Preüburg, Gſpfch. 
Arva. [Neutra. 
Tiapfow, Tyapko, Df, in Ungarn, Diftr. Vreßburg, Gſpſch. 
Tiara, vreifpigiger Berg auf der Halbinfel Krafto (Karafto, over 
Saabalin), bei vem Gap Nimnıd; 50% 3" N, 210% 23° W, Grw. 
Ziaret, Ortich, in Algerien, Brov, und OSO. von Dran. 
Tiaricze, Vfdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Difr. Sign ; 1020 Em. 
Ziarnobi «fopra und sfotto; Tiaruo, Ober: und Unters, 2 
Krechefr. in Tirol, Kr. Trient, im Levertbal. 
TZiadmin, Teamin, Vebenflun res Don r., in Rufiland, Gm. 
Kiew; entſteht an ver Grenze nes Sun. Cherſon, flieft N. und DED,, 
zum Theil ale Grenze zwischen beiden Buvernements. 
Ziba, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, GEſpſch. Gömör, bei Tor: 
nallpa, am Sajo; 80 Gm. 
Zibagi, Nebenfluß des, Baranapamena I., in Brafilien, Prov. Sad: 
Paulo; fliese WEWN., une nimmt rechts den Pitangui, Japo, Iocur 
riahi ums Jaguariquatu, lints namentlich den Gairugu auf. (Er führt 
Gpelfteine une befonvders Diamanten. 
Zibalse, f. Tibolzen. 
Tiba õ, Gebirge in Brafilien, Prov. Rio⸗Grande⸗do-Norte auf der 
@renie gegen die Vrov. Geara, ger 5 Legoag lang. Seine Gipfelhohe 
ſteht 4* 49° 20° ©. 3 38° 5 Mm. 
Zibava, Kid: un Magys, 2 Dir. in Ungarn, Difir. Kaſchau, 
Glipich. Beregb; 270 und 30 Bw, (von Berib; 1650 Gm, 
) Tibbermuir, Zippermuir, Kräipl. in Schottland, Sriih.u. W. 
j Tibberton, 1) Kraipl. in Gnglant, Grfſch. Glouceſter; 1861: 
a91 dw. 2) Stadtgem. ebd., Grfſch. Salop; 1861 : 352 Ew. 3) Kraipl. 
‚ ebp., Brfich. Worcefter; 1561: 309 Gm. 
Zibbo, Tebus, ein großes Volk in ver Sahara, in Afrika, das vers 
ſchieden von dem Berber- und Araber- Stamm. Dan fpricht ven Nas 
men auch Tebus. So meit wie befannt breitet es ſich norbwärts bis au 
der Dafe Rufarab over Kobabo, mweflmärts bis Fezzan, wo ed noch die 
Drte Satrone und Tibefiv inne bat, fürmwärts bis Haba, weitwärts aber 
in ihre Auspehnung nicht befannt. Das Volk beſtehſ aus mehreren Bolfs 
(haften, und ift von dunkelſchwarzer Hautfarbe, außer ven Gunda, 
bie fupferfarben find. Demnach ift es fein Negerwolf, denn das frauie 
Haar wächft lang, Die Naſe ift nicht platt, vie Lipven find nicht did und 
mwulftig, fonvern gut geformt, vie Augen lebendig und voll Ausprud, vie 
Zähne weiß. Auch ver Körperwuchs überhaupt ift von hohem, ſchlanken 
Wuchs und ver Bang behend, weshalb fie von ven Nachbarvöllern „Bös 
gel” genannt werden. In der Sefittung find die Bölkerfchaften eımans 
| der nicht gleich, aber im Allgemeinen mißtrauifch, betrügeriih, binters 

Litig, diebiſch, une fogar als Raaber gefürchtet. Bon ihrer Sprache ift 
| nur wenig befannt. @röfitentbeils ſind jle noch Heiden. Man feheiver 
| ver Page nach das Voll in önlihe und werlibe Tibbos, Das 
! Gebiet per öftlichen Liegt zwiſchen dem 35° und 45° O, Erw,, und bat 
im noͤrdlichen Theil vürre, ebene und ſandige Streden, unter denen bes 
fonvers bie Gegend füplih von ver Dafe Kobabo mit ihrer völligen 
Waflers und Vflangenlofigfeit fhredenbaft if. In dem übrigen Gebiet 
der weiten Sanpizgufte giebt es einzelne weidereihe Dafen, umb aud uns 
ter der Oberfläche nicht zu tief Wafler. Im Süden ift das Webier zum 
Theil gebirgig: aber an der Süpfeite dieſes Sebirgslandes breitet ſich 
die 11 Tagererien breite &hurasSandebene aus. Das ganze weite Land 
' der öfllichen Tibbos ift troden und faſt ohne Regen, aber reich an Dat⸗ 
telpalmen im Nlorten, und an Dumpalmen nebft Koloquinten im Sü— 
ben. Die Landſchaften ver öfllien Tibbos find Borgu, Udſchanga, 
Reſchadeh, und vie Dafen-Srupve Aufarab, fünli von Upfchila. 
— Das Gebiet der weſt lichen Tibboe erftreft fih von vem Güprande 
Beigans fübwärts bis an Bornu und ben Tſchad-See, gegen NW. bis 
an bas Uarirat⸗Gebirge, das die Scheibe gegen die Tuarıds bildet, und 
im W. bis an vas lange Thal, durch welches die Strafe von Ghat nad 
Aghadez führt. Das Banp ıft meif eben, aus eifenbaltigem Sanpflein 
benehend. Darin erheben ſich einzelne Felsmaſſen. Die ſtark mit Negern 
geile Bevölkerung ift meiſt muhamedaniſch, befonders in dem Elcınen 

taat Bilma {f. diefen Artifel). In dem fürhlichen Theil leben als 
MWanverbirten vie Gunda, Traita und Lanbela. 

Tibein, Duin, Mid, in Krain, Kr. Adeleberg, am Triefler Meer: 
—*— — Salzamt, Grenzzollamt, Hafen; ſchwarzer Mar» 
morbruch. 

Tibenham, Krechſol. in England, Grſſch. Norfolk; 1561: 729 Gm. 

Ziber, Tevere, Alus in Italien; entftebt in ver Provinz Aloreny 
(Toscana) auf ven Appenninnen, am Berge Fumajolo, durdflicht ven 
Kirhenftaat, und mündet Sb. von Rom bei Oftia in wei Mündungen: 





I ze noͤrt lichen Fiumicino, und der fünlichen Fiumara, zwiſchen venen 


Ziberiad 


pie Inſel IfolasSacra liegt. Die Nebenflüffe find vechtt: Niftore, 
Gbiana, Ricano, Salera; linka: Topino, Nera, Teverone. Die Ghana 
Nebt mit dem Arno in Verbindung. Die Lauflänge beträgt gegen 80 
Stunden; 30 Stunden von der Muntung aufwärts if bie Ufergegend 
ſehr ** und deshalb wenig bewobnt. Vom Ginfluß ver Nera an 
if der Fluß ſchiffbar, und bald baranf ber Yauf SSW,, und dann SW. 

Tiberlas, f Tabarieh. 

Ziberton, Krafpl. in England, GOrfſch. Hereford; 1861: 153 Gm. 

Tibeſty, Dre am SDONRanre von Feyan; flarfe beiße ſchwefelige 

Fiber, f. Tübet. uellen. 

Zibi, ld. in Spanien, Prov. und NW, von Alicante, in fruchtba⸗ 
rer Gegend; 1060 Gm. 

Tibitſch, Rrchdf. in Karnten. Kr. Klagenfurt, bei Velven; 22 Hir. 

Tıbod, Fibolb, Tiebold, Tiboda, Sibod, Df. in Siebenbürgen, 
Udvarbeiger Stuhl, Bes. Farcjad, bei Udvarhely. 

Tiboid, griech. u. reforın. Krchof. in Ungarn, Difr. Wefth-Ofen, 
Gfpib. Borfop, bei Misfoly; 1790 (165 Juden) Ew.; Synagoge, mebs 
tere Raftelle, Weinbau, Waſſermüblen, Dineralbrunnen, Steinbrüce, 
große Walpung. (bei Bertau ; 200 Em, 

Zibolzen, Tiboles, Zibalze, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 

‚Zibor, Tibru, Tiburtödorf, griech. Krchof. in Siebenbürgen, 
Nieders Weiffenburger (UntersAlbenfer) Gſpſch., Ber. Alſo⸗Magyar— 
Igeni, bei Tövis; 480 Em, r* (dm. 

Ziborcaneze, Df. in Slavonien, GEſpſch. Veröez, bei Efleng; 350 

Zibot, f. Tibop, 

Zibshelf, Krchſpol. in England, Grfſch. Derby 1861: 863 Em. 

Tibthorpe, Stabtgem in England, Srifch. Dort; 1861: 309 Ew. 

Tiburon, 1) Gap ver SWEpige ver Infel Hatti, WEW. bei ver 
Start Tiburon ; 18% 17° 30° 9, 760 32 W. Die St. Liegt an ver gleich⸗ 
nam. Bucht mit Rhede, und betreibt Ausfuhr von Zuder, Kaffe, Baum» 
wolle, Invigo. 2) Gap ber Küfle der Prov. Panama in Neugranıra, 
an der Weſifeite des Golſs von Darien, 3) eine von Indianern bes 
wohnte Infel im Meerbufen von Galifornien, nabe an ver Küſte von 
Soncra, mit ber fle einen engen und für bie Schifffahrr gefährlichen 
Kanal bildet. Die Iufel if ohngefaähr 10 Seemeilen lang (Findlay, 1, 
2991, , ter 

Tiburones, 2 Heine Infeln im Meerbufen von Mejico, an ver Moss 

Ticao, eine der PhilippinensInfeln, gegenüber der NORUfe ter 
Iniel Masbate; 11 Stunden lang bei 3 Stunden Breite; an der Dftfüfte 
der Hafen Sansdaeinto und VD. vason Sans Miguel. 

Tieehurft, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffer; 1841: 2465; 1861: 
2758 Gm, (Grema, bei Eoneino ; 497 Gw,; Meierrien. 

Zieengo, Pfrof. in Italien (Lombardei), Prov. Gremona, Diftr. 

Zicha, 1) grieb. Birpf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Ungh⸗ 
var; 650 Gm; große Waldung. 2) Zichau, Groß: und Kleinz, 
Krchrf. in Mähren, Kr. Olmüp, bei Freiberg. 

Tichan, kath, Pfrof. in 
Plef, SD. bei Nicolai; 2940 Ew. Förfterei, 3 Waffermüblen. 

Tichawa, Mtihawa, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. u. bei Hor⸗ 


jumwiß. ner, bei Bunte, 

Zichelwarf, Rol. in Hannover, Ofifriesland, Lodr. Aurich, A, Wee⸗ 

Fichet, f. Tiſchit. [wanpiabrifen. 

Zicherille, Df. in Aranfreih, Dep. Orne, Arr. Argentan; Lein⸗ 

Zichfield, f. TZithfielv. A 

Zihlowig, Zechlomwice, Krchof. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Terfchen, an ver Elbe; 330 Em.; Dbfl- u, Getreidehandel, Su 

Zihopdil, Zichodell, Tichodely, Df. in Böhmen, Kr. Billen, 
Be. Tuihtau. [Bez. Wlaſchim; 215 (m. 

Zihonig, Tuchonig, Tichonice, Df. ın Böhmen, Kr. Budweié, 

Zichtihöfen, Dietochom, Df, in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bea. 
Dbervlan, 

Zichwin, Kreisftabt in Rußland, Guv. une NO, von Nowgorop, 
an der Tihwinfa und dem Tichwinſchen Kanal, wodurch die Wolga mit 
dem Ladoga⸗See verbunden wird; 1842: 5685 Em.; reiches Rlofler, 3 
Kirchen, Kreitfchule, Serberei, Handel mit Getreide, Holz, Wars. 

Zieinetto, Di. in Italien (Sombartei), Prov, Nleffantria, Diftr, 
Gafale; 1385 Em. 

Tieino, j. Teffin. ‘ {N, 84° 50' DO, Grm. 

Tickary, St. in Babar, in Hinvoflan, SW, von Batna; 24% 58* 

Tiefeneote, Krchſph. in England, Grfſch. Rutland; 1801; 104 Em. 

Tiefenham, Krchſpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861 : 401 Gw. 

Tiehill, Diid. in England, Grfſch. une S. von Dorf, Weftriving, 
bi einem fchönen und frucdtbaren Thal; 1841: 1981; 1861 :.1915 Em. 

Zietmarevan, Kripl. in Irland, Prev. Ulfter, Grfſch. Antrim; 
4443 Em. 1068 dm. 

Ticknall, Krehſpl. in England, Grfſch. uns S. von Derby; 1861: 

Tiefton, Wir. in England, Srffh. Mork; 1861: 215 Em. 

Tieonberoga, Ort in NewmsMorf, Grfih. Eſſer, S. am Gbams 
rlain. Ece; 1820: 1996; 1840: 2169; 1850: 2669 Ew.; Gerberei, 
Schuhmacherei; Eiſengrube, Hochofen. 

Ticopia, f. Tucopia, [40° ©, 

Zieon, Infelgruppe nahe ver Weſtküſte von Sumatra ; 0° 6° &, 97° 

Tieul, &t. in Ducatan, S. von Meritan ; weitläufig durch Gärten; 
Toͤpferei, ‚Fertigung von Hüten ıc, 

Fids An, Fluß in Schmweren ; entfleht aus dem Nordende eines Mleis 
nen Sees, NW. von Iörköping, Alicht anfange gegen M., dann W. und 
ven See Often bilvenp, wendet dann fih N und ergießt fidh bei 
Mariefad in ven Wener⸗See nach einem fehr gefrümmten Lauf von ohn⸗ 
gefähr 27 Stunven, 

Tideombe, Krehſpl. in England, Grfſch. Wilts; 1861: 274 Ew. 

Tidbington, Wir. in England, Grfſch. Orford; 1861: 141 Em, 

Tidbiiche, Df. in Braunfchmweig, Kr. Helmftäbt, A. und dei Borts 
felde, an ver fleinen Aller; 234 Gm, 

Tibenham, Krchſpl. in England, Grfſch. Elouceſter ; 1861 : 1652 Em, 

Tideswell, Milk. in England, Grfſch. und ANW, von Derby; 
das Krbfpl. 1841: 1777; 1861: 3512 Ewn; ſchöne Kirche aus dem 13, 
Yahrb.; — Freiſchulez eine merfwürbige intermittirende 
Quelle, die wahrend ſtarkem Regen 2 bis 3 Ebbe» u, Fluthzelten in einer 
Stunde bat, obngefähr 1 Hard meit und ebenfo tief, in trodnen Som⸗ 
mern aber waflerlos if, 
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reufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. | 


Tiefenbronn 


Zibmeardh, Krehſol. in England, Grifch, Berka; 1861: 179 Em. 
Tidmington, Ardipl.in England, Grfſch. Worcefter ; 1861: 69 Em. 
Tidofeld, Ortſch. in Hannooer, Oftfriesland, Lodr. Auurich, 4. 
Berum. [Ro uns Oglio. 
Tidolo, Di. in Italien, (Lombardei) Brov. und bei Gremona, am 
Zipone, Nebenfluf des Bo r., in Italien, (Sarpinien) ; entfcht O. 
von Barzi, flieht gegen W., dann RW., NO. und münder NIB. von 
PViarenza, nach ohngefahr 13 St. Lauf. [5948.10 rd. 
Zibong, Heine SundarInfeln, im Dfleingange ver SunvasBtraüc; 
Zibore, eine der MoluffensInieln, an ver Ietieite von Silolo, 
SD. von Termate; 09 40° 25° M. 1250 4° 30° DO. (D’Ureille); hat obn= 
— 21 engl. Min. Umfang, iſt vullaniſch, im Norten mit hoben Ge— 
irgen befegt, aber reichlich bemällert, hat üppige Vegetation, ift Aarf 
bevölfert, und Gig eines Sultans, deflen Herricaft über mehrere Ins 
feln, nämlih Tivor, Mare mit 1840: 5924 Gw.; einen Tveil von Gi⸗ 
lolo im S. und D,, mit den Haupterten Diaba, Wera, Batanv, 1640: 
| 3937 Gm.; und Infeln von Bapuafien, mit ungefähr 10,000 Gwe, fi 
Verfiredt. Die Perölferung iA mubameranifd und zeichnet ſich wurd 
‚ außerorbentliche Thätigfeit im Landbau aus (Hamilton, Hindostan 2; 
| Temminck, L’Inde Archipelagique, T. 3}. 
Tibworth, Rorth⸗, Krobſpl. in England, @rffch. Wilts; 1561: 
345 6m. 2) Sunths, Krechſpl. ebd. Griſch. Kants; 1861: 208 Em. 
Tiebel, Df. in Kärnten, Kr. u. bei Billa; 30 Hir. n 
Tiebeufee, Depenfebe, Df. in Holftein, Norder⸗Dithmarſchen, 
Krchſpl. Neuenkirchen; 250 Gm.; Arbeitefchule, 
ZTieberfchlag, Df. in Böhmen, Kr. Burweit, Ber. Neuhaus, in 
einem Thal; 480 Em.; Leinmweberei, Bleichen. 
Ziechlomwis, 2 Dir, in Böhmen, ſ. Tehlomis. 
Ziechnig, Bfrvf. in Böhmen, Kr. Vilfen, Per Brzeznitz, [. an ber 
Molvau ; 240 Gm. [ Brauerei, Branntweinbrennerei, Waſſerm. 
Tiechobus, Krchof. in Böhmen, Kr. Burweis, Per. Bilgram; 
Ziedomw, Df. in Breußen, Rybz. Potsvam, Kr. Weſthavelland, bei 
Dave; 200 Eiw.; Ziegelei, [bei Schugften; 47 Gm, 
Ziebfen, Vorw. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, 
Fiebmanndborf, f. Thbiepmannsporf, 
‚Ziebra, Fld. in Spanien, Vrov. und NO, von Zamora; 2080 Ew.; 
altes Schlos, 4 Kirchen, Hofpital. [Demel; 30 Ew. 
i Fiedteren-FJabn, Df. in Breufen, Baby. Röulgdbemn, Rr. u. bei 
Tiefs, Mlt- un Mens, 2 Stranvorte in Preußen, Rabz Rönigs- 
berg, Ar. Fiſchhauſen, auf der Brifchen Nehrung am Friſchen Haff, bei 
Pillau; 20 u. 50 dm. 
Tiefbrunn, Ziefendbrunnen, Rräbf. in Baiern, OberpfalgeRes 
gensburg, Logr. Startambof, an ver Piatter; 100 Em. 
Ziefbrunnen, Df. in Deterreih, Saljburg, bei Faiflenau, 
Tiefen, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Otflad- 
Ziefenau, 1) Pfof. in Vreußen, Mabz., Kr. u. N. bei Marienwer- 
der; 608 Cw. 2) Di. in Sachſen, Krdi. Dresven, U. Meißen; bei 
Großenhain; 1858: 155; 1864: 176 Eim.: fchöne Kirche. 
Tiefenbach, 1) Pfrdf. in Baden, Mittelrbeintr,, A. u. bei Eppin⸗ 
en; 12 ev. und 756 fath. &w. 2) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, 
dar. Ellingen; 60 Ew. 3) fath. Krdıyf. ebd. Nieberbaiern, Brar. 
Lanpehut, bei Ehing; 175 Em. 4) Df. chb., Loge. Mallererorf; 60 
Gw. 5) ath. Prof. ebd. Logr. u. bei Bafan; 185 @. 6) Wir. che, 
| Oberbairn, Loge. Roienheim, hei Blintstah; 30 Ew. 7) Wir. ehr., 
| Oberfranfen, Ldgr. Kronach 60 Em; 5) Df, ebd., Logr. Wunſiedel; 
95 Ew. 9) eo. Krhpf, ebd. DberpfalgReyenthurg, Loqgr. Hilpelftein; 
130 Gw. 10) fath. Bidf. ebd., Logr. und SD, von Dbervichtach ; 1080 
‚ @w.; Schloß mit Ravelle, Eiſenhammer. 1i)aDf.chr., Bfall, Kr. 
 Wolfflein, bei Oberweiler. 12) fath. Krehef. ebd. Schwahen-Meuburg, 
) Logr. und bei Jllertiffen; 390 Em, 13) fath. Pfof. ebv., Legr. Immen⸗ 
ftapt; 390 Em. 14) fath. Krchof. ebd., Logr. Immenſiadt, bei Sonts 
bofen, im Walfer Thal; ‚390 Ew.; fchmelelige Quelle mit Bap; in ver 
Nähe die IJudenfirch, ein natürlicher Felienbogen; der ſchauerliche 
3ming Reg, das Höllenloh, Sturmannelodhn. 15) Blubos 
ta, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Durrau; 230 Ew.; 3 Mahl: u. 
Siaem. 16) Df. ebd., Kr. Eger, Bey. Joabimsthal, bei Lichtenftebt, 
am Fuß bes Gebirges; 150 @m. 17) Df. in Kärnten, Kr. Billa, an 
der Grenze gegen Tirol. 18) Df, in Mähren, Ar. Prünm, Bes, 
Inaim, an ber öfterreich. Grenze, 19) Rotte in Deflerreich unter ver 
Enns (Ober Wimermwalpfe.), bei Amfetten, an ber Donan, hei bem 
Strupel, 20) Di. in Deflerreih unter ter Enns (Obers:Manhartes 
bergfr.), bei Neu⸗Poͤlla, auf einer Höhe an dem KamrsFluf; 240 Em. 
21) Df. ebd, bei KRaugen; 170 Em.; Papiermüble, 22) Df. in Steis 
ermarf, Kr. Brud; bei Reifenllein; 11 Hfer. 23) Df. in Preußen, 
Werfalen, Rabz. Arnsberg, Kr, und bei Siegen, r. an ter Sieg; 584 

m. 24) Df. ebd. Rabz. Koblenz, Kr. u. bei Simmern; 450 &m. 2%) 

rchdf. ebb., Kr. Weplar, bei Braunfels, I, unmeit ver Lahn; 542 Ew. 
26) Df, in ee Donaufre., DON. Rievlingen, am Feder: 
Ste; 320 Gw. 27) Birdi. ebv., Iagitfr., ON. Graitegeim, auf einer 
Höhe über ber Jaaft; 408 Ew. 28) Dr. ebd., Nedarfr., ON. Nedarfulm ; 
523 Gm. 29) Groß: u. Rlein-, 2 Wir. in Baiern, Nicverbaiern, 
Logr. Deggenporf; 40 u. 35 Gw. 30) Niebers und Ober-, 2 Dfr. in 
Krain, Bez. Gottſchee, hei Laibah. 31) Miebers, Di. inNaifan, 
A. Hadamar; 709 Gw. Branntmweinbrennerei, Ziegelei, Braunfleingrus 
ben. 32) Mieders, Df. ebb, N. Naflau; 291 .s 2eineweberei, 1 
Del und 3 Wafferm. 33) Ober⸗, Di, eb, A. Maflätten: 381 im. 
34) Obers, Df. chr., U. Runfel; 1451 Gm. 35) ber» und Ilnter:, 
2 Dfe. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei Betichan. 36) Ober: u. 
Unter⸗, Ortih. und Df. in Defterreich ob ter Enns (Imnir.), bei 
Ried, 37) Ober⸗, und Unter⸗, 2 Drfr. in Defterreich unter ver 
Enns (ObersWienermwalpfr.), bei Set.» Pölten ; 13 u. 9 Sir. 38) Ober: 
und Unter⸗, 2Dfr. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Breitenfeld, Hrſch. 
Kirchberg an ber Raab. 39) Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dir. ebv., bei Ila; 
108 und 4 Sfr, 40) Unter⸗, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), 
bei Schärbing. [fabt, an ber Iller; 80 Gw. 

Ziefenberg, Df. in Baiern, Schwaben-Meuburg , gr. Immen- 

Tiefenbroih, Ortſch. in Preufen, Rgbz. u. Kr. Düffelporf, bei 
Ratingen; 385 Gw. 

Tiefenbronn, Birdf. in Baben, Mittelrheinfr., A. und hei Vfert⸗ 
| heim; 39 ev. u. 639 fath. Gm.; Geburteort bes Phrenologen Dr, Wall. 
326 
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Tiefenbruch 


Bochum, bei Herne; 30 Gm. 

Ziefenbrunn, 1) Df. in Sachſen, Kror. IZmidau, A. Blauen, bei 
Delsnig, an ver böhm. und baier, Grenze; 1858: 120, 1564: 151 Gm. 
2) 5. Tıiefbrunn. [bei Walp; 90 Em. 

Ziefendie, Hofflätte in Breufen, Rabz Düffelvorf, Kr. Solingen, 

Zunabobel, Wir. in Barern, Mieverbaiern, Logt. Briesbadı; 
45 dm, 

Ziefendorf, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, Spar. Hof; 140 Em; 
Schloß. 2) Dr. in Böhmen, Kr. Leıpra, Ber. und bei Böhmiſch-Leip— 
pa. 3) Bauerfch, in Vreußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Iſer— 
lobn, bei Limbura; 125 Ew. 4) Borftaot von Lobau in Sacien. 

Tiefeneg, Tiefeumweg, Di. in Defterreich ob ver Önne (Hausrud- 
fr), bei Bodiabrud ; 18 Hir. 

Tiefenellern, Di. in Baiern, Oberfranfen, var. Echenlip; 150 Ew. 

Ziefenfurt, 1) ev. Birof. in Breusen, Eclefien Kaby. Liegquitz, 
Kr. Bunzlau, bei Rıufche, r. an ver Großen Ticbirna ; 562 Gw.; Etem: 
Diade 2) Df. ebd., Kr. Goͤrlih, D. bei Rauſche, I. an ver Großen 
Ticbirna ; 191 Em. 

Ziefengruden, Krechof. in Weimar, A. Berfa, in fehr verboraener 
Lage; 1817: 197, 1861: 258 Ew.; Alabafter, Gue, Thon, Walkerde, 
Torf. 

Tiefengrün, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, %ogr. Hof: 156 Em.; 
Gilenfleingrube Abraham; Schieferbruch. 2) Df. in Böhmen, Kr. 
Gger, Be. Falkenau, in bober Lage; 220 Gw.z Mahl: und Sägemüble. 

Ziefengrund, Df. im Defterr, Schlefien, Kr. und bei Troppau; 
2 Mahl: und Sägemüblen. [fen ; 496 fath. Gw, 

Ziefenbäufern, Df. in Bapen, Oberrbeinfr., A. u. bei &ct.Blas 

Tiefenhill, Tiefenbüll, Wir. in Baiern, Oberpfalz-Regeneburg, 
®par. Hemau; 75 dm, E Gm. 

Tiefenhöhftadbt, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Bamberg; 

Tiefenbof, Wir, in Baiern, Oberpfalz: Negeneburg, Logr. Nits 
tenau; 158 Gm, 

Ziefenhülen, Wir. in Württemberg, Donaufr., DU. Gbingen, 
hoch aufver Hip; 86 Gm. ; ſeht alte Kapelle; Quellwaffer, w. quter Boven, 

Tieſenkirchen, Di. in Deſterreich unter ver Enns (Ober: Wiengrs 
mwalofr.), bei Krems. 

Tiefenklein, Df. in Balern, Oberfranfen, Logr. Weifmain ; 90 Em. 

Tiefenlachen, Bir. in Baicen, Oberbaiern, Prar. Dachau; 28Ew. 

Tiefenlefau, Df. in Baiern, Oberfranfen, gr. Holliele; 120 dm, 

Tiefenmad, Wir. in Württemberg, Iagflfr,, ON. Welsbeim ; 306, 

Tiefenort, mitSämbach, Birpf. in Weimar, Hauptort des gleiche 
nam, Amtes in Weimar, in einem ſchönen Thal, rechts ver Werra, D. 
Bada und SW. von Giſenach, unmeit per meiningiichen Örenie; 1817: 
913, 1861: 1279 Gw.; Juftigamt, Rentamt, 2 Waflerm., Wollweberci, 
3 Ziegel: und Rallbrennöfen ; unweit vie Felſenburgruine Kravenberg. 

Tiefenpölz, farh. Pfof. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Bamberg; 
195 Gm, [Altlaa; 13 Hir. 

Ziefenreuther, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, Bez. Gottſchee, bei 

Tiefenried, fath. Kıchof, in Baiern, Schwaben Neuburg, Ergr. 
Krumbad ; 140 Gm. Gm. 

Tiefenrotb, Di. in Baiern, Oberfranfen, Xvar. Bichtenfels; 115 

Tiefenfall, Wir. in Württemberg, Jagſtit. OA, Oehringen, an 
der Sall; 172 Ew. 

Ziefenfee, 1) Df. in Breufen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Ar 
Mimpiſch, bei Jorbansmühl; 190 Gw. 2) Krchof. u. Bormw.ebr., Rd. 
Königsberg, Kr. Heiligenbeil, bei Zınten ; 155 u. 145 Gw. 3) Df, ebo,, 
Rabz. Marienwerder, Kr. Gpriftburg, bei Erubm; 303 Gw. 4) em. 
Dfrof, ebd., Rabz. Merieburg, Kr. Deligfch, W. bei Düben ; 403 Gw. 
5) Df. ebd. Schleflen, Rate. Oppeln, Kr. und bei Srottfau; 430 Ew. 
6) But und Borw, ebp., Mabı. Potedam, Kr. Oberbarnim, bei Werneus 
ben; 95 u.45 Gw. 7) Diepenfee, Gut und Kol, ebd. Rgbz. Ports: 
dam, Kr. Teltow, bei Königs Wunterbaufen; 117 Gw, 

Ziefenftein, Ortſch. in Baden, Oberrheinfr., U. u. bei Waltehut; 
1090 Ew.; @ifenbammerwerf. 

Tiefenftodheim, fath. Birpf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u. 
PNW. von Markt: Bibart: 360 Em.; 2 Wallermüblen, Weinbau. 

Tiefenftürmig, fath. Krchof. in Baiern, Oberfranten, Yogr. u. bei 
Gbermannftant; 160 Ew. 

Tiefentbal, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Ansbach, bei 
Neunkirchen; 95 Ew. 23) Wir. ebv., Oberbaiern, Ldar. Nofenheim, bei 
Söllbuben; 20 Ew. 3) Di. ebp., Oberfranfen, &var. Begnig, bei Greuj: 
fen; 115 Ew. 4) Kechpf. ebd, Oberpfalz-Megenöburg, ®ogr. Wörth; 
240 @w. 5) ev. Pfrdf. ebd. Bralz, Kanton und bei Grünſtadt; 460 (25 
Juden! Gw. 6) kath. Krchoͤf. ebv., Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. 
Marfıbeivenfelv; 350 &w. 7) Df. ebo., ee 
Loge. Aub; 95 Gw.; Kapelle. 9) Sluboko-Dul, Df. in Böhmer, 
Kr. Barbubig, Kr. und nahe bei Rolın; 100 Em. 9) Di. inKrain, 
Kr. Neuftärel, Ber. Gottſchee, beillılag; 120 Gm. 10) Df. inDefler 
reich unter ver Enns (Unter-Dianbartsbergkr.), bei Weilersderf 400 
Gm, 11) &utin Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. Gartbaus, bei Mas 
rieniee; 88 Gm. 12) Ortich. ebr., Rqbz. Duffelvorf, Kr. Lennep, bei 
— 60 Gw. 13) Di. ebd., Rgz. Rönigeberg, Kr. Preußiſch⸗ 

ulau, bei Greugburg; 374 Gw. 14) ein 7 Stunven langes wildes Fel⸗ 
fentbal in Württemberg, Donaufr., ON. Blaubeuern; reich an feltenen 
Bilanzen. 15) Mitter:, Ober: und Unter⸗, 3 Dir. in Rrain, Ar. u. 
bei Neuftärtel. 

Ziefentbamm, Ziefenhamm, ®ut in Preußen, Rabz. Könige: 
bern, Kr. und bei Wehlau; 62 Em. 

Tiefenweg, }) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dfterbofen ; 
40 6m. 2) Di. ın Deflerreih ob ver Enns (Hautrudfr.), bei Bödlabrud, 
Tiefernig, Df. in Steiermarf, Kr. Gray, bei Kirchberg ; 19 Hir. 

Ziefgraben, Ortſch. in Drrierreich ob der inne (Hausrudfr.), bei 
Monpiee. [Wrenermalefr.), bei Aranfenfrle: 20 Hir. 

Ziefgraben:Rotte, Drei, im Defterreich unter ver Enns (Ober: 

Ziefhbartmanusddorf, en. Pirpf. in Breußen, Schleſien, Nabı. 
Lieanig, Kr. u. bei Schönau; 1333 Ew.; Ehlor, 3 Borm., 4 Waſſerni. 

Ziefleiten, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Loqr. Wegicheiv : 44 Gm. 

Tiefnermwinfel, Df, in Kärnten, Kr. Villach, bei Himmelberg, 

Ziefftadt, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Eggenfelden; 35 Em. 
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Tieſchau 


Tiefthal, Krchof. in Preußen, Rgbz. u. Kr. u. bei Erfurt; 329 Gw. 

Tiefurt, Tieffurth, Birpf. in Weimar, Amt und WD. nabe bei 
Weimar, an der Ilm; 1817: 184, 1861: 349 Gw.; groüherzogliches Luſt⸗ 
ſchleß mit Park und varın Denkmäler großer Männer (Diorart ıc.); Hut 
mit Dinfterwiribicaft und landwirthſchaftlicher Lebrauftalt, Waſſer⸗ 
mupble, Ziegelei. (bei Eranvau; 334 wm, 

Tiefwerber, Df, in Preußen, Rgbz Bottvam, Kr. Of⸗Havelland, 

Ziege, 1) farb. Birpf. ın Preußen, Rgby. Danzig, Kr. Darienburg, 
SW. bei Tienenboi; 534 Gm. 2) lub ebv.; heißt bis Neuteich 
Schmwente, von Tienendbof an für Meine Fahrzenge ſchiffbar. 3) ein 
Mündungarm ver Werchiel ebp., ver fi bei Hinteribor an ver Münpung 
der Tiege von dem fünlichien Arm ver Weichſel abzmeigt, gegen SED. 
flieht und bei Stobbenporf ın pas Friſche Haff mund. 

Tiegenbagen, farb. Virpf. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. Mas 
tierburg, N. bei Tiegenboi; 750 Gm. 

Tiegenhof, Kid. in Breußen, Rabz. Danzig, Kr. und NND. von 
Marienburg, NN. von Glbing, an ver Schwente, bie hier jbifibar 
mwirp (f. Tiege); 2176 Gm.; evangel. Birfirde, Diennoniten: Berbaus, 
Gerichtöpeputation, Unrerfteueramt, Nentamt, Por, Leinemeberei, Far— 
berei, Tabadfabrıfarion, Biers und Giflgbrauerei, Branntweinbrenner 
rei, llbrmacherei, Holgbandel; vazu gehörig: Schloß uns Schlofgrun, 
364 Gw,; der Amiegrund, 57 Gm. 

De ev. Birpf. in Preußen, Rabz Danzig, Kr. Marienburg, 
M, bei Tieyenbof; 357 Em. W. bei Tiegenbof; 85 Gm. 

Tiegerweibde, Df. in Preußen, Rabı. Danzig, Kr. Marienbura, 

Zieabem, Dr. in Belgien, Brov. Weiflanvern, Arr. u. DO, von 
Gourtrai; 1850: 2172 Gw.; Yeinenipinnerei und smeberei. 

Tiegling, unv Neu-, Di. und Kol. in Vreußen, Eclefien, Rab. 
Liepnig, Kr. u. D. bei Hoprrömwerba, r. an der Kleinen Spree. 

Zielen, chemals thor Tolen, Df. in Ebleswig, ED. von Bries 
drichtadt, Krchſol. Grfoe, SD, von Friedrichſtadt, Krchſpl. Erfde, an 
der Giver; Ueberfabrt, vorzügliche Wieſen. 

Tielenhemme, Oetſch. in Holftein, Norder⸗-Dithmarſchen, an ver 
Giver; Leineweberen, Fiſcherei. (122 6w. 2)5. Tbielig. 

Zielig, 1) Df. in Vreußen, Rab ‚ Beankfurt, Ar. und bei Sorau; 

Tielleu“Sead, Gap ver Wellfüne von Irland, Brov, Uifter, am 
der SW ESpipe ver Grfſſch. Donegal, an ver Norpfeite nes Ginganges ver 
DonegalsBaı; 54° 40’, 10° 45’ O. Don vem Gap SD, iſt die gleich 
nam. Heine Bucht. [Alcalasveshenaret, r. am Zajuna; 830 Em. 

Tielmes, Ild. in Spanien, Prov. une SD. von Madrid, ©. von 

Ziemblo, El⸗, Fld. in Spanien, Brov, unv SED. von Avila, in 
gebirgewalpiger Segen; 1300 Gm, j 

[fistao, NND. von Hansyang. 


Tiemnis, f. Temnip. 

Tien, 1) Df. ın Böhmen; f. Ten. 2) ©t. in Korea, Bros. King: 

Zien:han, St. in Korea, Drov. Hoangshal, SD. von ver Müns 
buna des Maslousfiang. 

Tiene, Flck. in Italien, (Benedig,) Prov. Vicenza, in einer Ebene; 
— * en, Por, Tuch⸗, Wollzeugs und Seivenzeugfabrifen; Hofpital, 

ärfte, 

Tienecz, FTeinig, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Lundenburg. 

Tiensbo, St. in Ghina, Prov. Kouang⸗ ſi, N. von Ahingevouan. 

Tien:fiong, ©&t. in China, Prov. Sfesthhonan, M. von Bei: 
tcheou, im Gebirge, 

Zienomwig, Tenomwice, Zenewice, Pirpf. in Böhmen, Kr. Pils 
fen, Bey. Biowig; 250 (mebrere Juden) Gw.; altes Schloß. 

Tienspe, St. in Gbina, Prov. Rouangstvung, SD, von Raos 
tcheou, an ver Küſte; 210 29° 9. 106% 57° O,; geräumiger und durch 
Korte befeftigter Hafen, ver aber verfanvet if. 

Tien-thang, ©t, in China, Prov. Kiangsfoun, NW, von Dang: 
tcheou und UND, von Nansfıng. 

Tien:tcheon, St. in China, NW. in ver Prov. Kowangstoung, 
W. von Ebabo⸗tcheou; 24% 50° 32" N. 109 31 30 D, 

Tienstching:feon, St. in China, Vrov. Chan⸗ſi, NO. von That- 
toung, an der großen Mauer; auo 28° 30’ N. 111943’ 0° D.; ſchwach 
bevollert. leiner Juſel im Tfünscouisfiang. 

Tien:tchon, St. in China, Prov Housnan, NE. von Teing, auf 

Tieperz, ift Tever, in Böhmen; 395 Gw.; Dachſchieferbruch; 
Wailermüdle in einem wilden, waldigen Belfenthal. 

Tieptin, it Teptin. 

Tieree, Df. in Frankreich, Dep. Mainestoire, Arr. um NND. von 
Angers, I. an ver Sarthe; 1910 Gm.; Dlarft; Schieferbrüde. 

Tierceville, Df. in Franfreih, Dep. Eure, Arr. Anvelys ; Zink: u. 
Meilingblehmaliwert. . 

TFierlicezko, Pfrof. im Defterr. Schlefien, Kr. u. beiTefchen; Schloß. 

Ziermas, ld. in Spanien, Prov. u. N. von Saragyja, OND, 
bei Sanguefa, r. am Aragon, auf einem mit Tannen bewalveten Berge; 
550 (dw.; mehrere heiße Quellen mit 21° bis 32° Temperatur. 

Tierno, Df. in Tirol, Kr. Trient, Ber. u. bei Noverevo. 

Tierps, Krcbfol. in Schweren, Uipfalartin, I. an ver Tierps>H, 
die im Wefterisstin aus dem (See) Stersjön entfleht, durch ben Ere 
Täimnaren fließt, dann in das Upſala-⸗kan gebt, mehrere Meine Flüſſe 
aufnimmt und bei Rarlbolm in den bottnifchen Meerbufen münzet, Das 
bei pas Giienbüttenwer! Södersfors mit Hochojen, Gifenhammer u. 
Anferichmiede. 

Tierra:auftrals, bel:E3dpiritu:fanto, vie wefllichfle und grönte 
ber NeushebrivdensInieln, zmifdsen 14% 40° bis 15% 40° 5, zwifchen 166° 
45” bis 167% 32° D.; im Weften jehr gebiraig hoch. 

Tierra-Bomba, Inſel im Antillen- Meer, an der Norbfüfle von 
Neu: Sbranara, STB. von Gartbagena, W. an einer großen Bucht, ohn⸗ 
gefäbr 2 Stunden lang und 3 St breit; befefligt durch Forts, 

Tierra bei Buege ift pas Beuerland (j. ebr.). 

Tierrawette, Gap der fürlichften Epige der Neu⸗Scelande-Inſel 
Gahrino-Maume ; 419 21° S. 1739 28° MW. 

Tiers, Birof, in Tirol, Kr. Briren,sbei Gaflelrutt, in dem gleich: 
nam. bobrm und raubem Thal. 

Ziefhban, 1) Großer, Di in Mähren, Ar. u. bei Brünn, 2) Große 
und Klein-, legteres auch Tieſchanek genannt, 2 Dir, ebd., Kr. Ol» 
müs, bei Kremfier. 

Tieſchau, Ober: und Unters, Tefowsborni und dolni, 2 Dir, 
in Böhmen, Kr, Bilfen, Ber. Schüttenhofen, bei Petrowitz; 2 Schlöffer. 


Tieſchen 


Tieſchen, Df. in Steiermark, Kr. Gras, bei Radkeroburg; 46 Hir. 
Tieichenan, Tiefhenow, ift Teſchenau, in Böhmen. 
Tiefchetin, iſt Teſchetin. (ihetih. 
Ziefchetig, 1) Pfrof. in Mähren, Kr. und bei Olmüg. 2. Te— 
Tieichin ıc., f. Teſchinze. 

Tiefchig, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, hei Gwanowig, im der 
anna; Schlof. 2) Df. ebv., bei Göding. 3) Ober: und linter:, 2 
fr. ebb , Kr, Olmüg, bei Weistirchen. 

Tleſchkowitz, it Teſchkowitz 

Tieſchnau, id Teihnom. 

Tieichnig ıe., ſ. Teſchnitz ıc. 

Ziefhuowig, Birpf. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Kremfier. 

Tiefhom, Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Hrapiih; Rafanerie. 

Tieſchow itz, ift Teich omilg. 

Ziess, Fiss, Tiſſa, Df. in Böhmen, Ar. Vardubitz, Bey. und bei 
b [bei den: 138 Em. 


Habern. 

Zieffan, Df. in Hannover, 5. u. Lodr. Lüneburg, A. Dannenberg, 

Zieffnow, it Teſchen. 

Tiefe, f. Tifte, 

Zieftling, Df. in Defterreich ob ber Enne (Traunfr.), bei Steler. 

Tietar, Mebenfluß des Tajo £,, in Epanien: entficht am Welab: 
banae des Montesves Pinos, Prov. Tolevo, N. von TalarerasteslasReina, 
fit W. m EB. . 

Ziete, Nebenfluß des Barana I., in Brafilien ; entficht in ver Serras 
to-@ubasad, zwiihen Sad-@ebaflas und de⸗Santos; feine Lauflänge 
beträat im aelrümmten Lauf 160 Min. 

Zietelfen, fath. Birort in Preufen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Hörter, bei Beverungen: 306 Em, 

Zietietig, 1) Df. in Aöhmen, Kr. Pilfen, Bez. Rlattau, bei Polin; 
150 Gm.: Brauerei, Botafbfleverei. 2) f. Tetetip. 

Zietfirchen, Dietkirchen, Bir. in Baiern, OberpfalzeMegenas 
bura ®ar, Kaflel; 45 Gw.; 2 Kirden. [Ballingboftel 

Zietlingen, Df. in Hannover, F. und Loor. Lüneburg, A. und bei 

Tieg, Tuczuo, f Tüp. 

Ziesow, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Göetlin, Kr. Belgarb, bei Groß: 
Gröifin; 265 Ew. 2) Df. ebd., Rabz. Potsvam, Kr. OfisHavelland, 
bei Eremmen; 533 Gw.; Brauerei. 

Zievas, Fld. in Spanien, Prov. und SD. von Bamplona. , 

Tifernig, Df. in Steiermark, Kr Gray, bei Gleiddorf. 

Tifeſch, das Tipafa aus ver Nömerzeit, Ort in Mlaerien, Brov. 
Algier, O. von Scherjchell, im ſehr fructbarer Gegend; römische 
Ueberrefte. 

Tiffauges, St. in Franfreih, Dev. Venbee, Arr. u. ND. von 
Bourbons Bender, I, an ver Sevre⸗-Mantaiſe; 847 Ew.; Bapiermüble. 

Tiffield, Krbipl. in England, Grfſch Nortbampton; 1861: 214@. 

Tilfin,, 3 Orte in Obio: Griſch Arams, 1820: 1028, 1850: 1980 
Ewn Grfſch. Defiance, 1850: 709 Ew.; Grfſch. Seneca, 1820: 248, 
1850: 2718 Gm, 

Ziflis, georaifh Tilis Kalakhi, d. 5. Stadt ver heißen Wafler, 
St. im afiat. Nufland, und Hauptort des gleichnam, Guv. (f, den Art. 
Rufland, ©. 2177), in Seorgien (Grufien), r. am Kur, in 1100 par. 
Fuß Meereshöhe in einer Ebene am Fuß eines hoben Berges, worauf 
die Gitavelle Mehr; 419 41° 4 M, 420 30° 16° D.; 1833: 19,170, 1848: 
30,925 Gw.; Sig eines griechifchen Erabifchofs, armeniſchen @parchen ıc.; 
ariecbiichsruffiihes Seminar, armenifhe Schule, Somnafium ıc.; heiße 
ſchwefelige Quellen mit Bar; viele griechifhe, armeniſche und katho— 
liſche Kirchen, und Mofcheen, Bazars, Hofpital, Karawanferaie, Arfe 
nal, Weberei in Seide, Baummolle, Wolle, Gelpreflnein, Iehapice 

v 123’ 45’ D. 

Zifore, Meine rg. Moluffen-Infel, W. von Bilolo; FE N. 

Tiftlingerobde, Di. in Hannover, Grubenhagen, Lodt. Hilpetheim, 
A. Gieboldehauſen, bei Duderflabt ; 218 Em. 

Zigalda, Tigalga, Kigalga, eine der KreniginsInfeln im Aleu⸗ 
ten-Arhinel, von DR gegen Welt an 4 Seemeilen lana, und gebirgig; 
54° 5° M. 165%0’ IB, Srw.; auf ver NOSeite ein Dorf. Das Meer 
treibt viel Holy an. Es werden viel Vögeleier gefammelt. 

Zigerfeld, Birpf. in Württemberg, Donaufr,, OA. Münfingen, 
liegt jehr hoch und frei auf der Alp: 308 Ew.; große Sterblichkeit bes 
fonvers unter ben Rindern; Aderbau und Pferbesucht; im Armenhaufe 
Holzschnittwerfe, ven Kreuitop Chriſti parftellend. 

Tieger⸗JInſeln, eine Gruppe im MalavensArdhipel, S. von Geles 
bes, ODE. von Ealader, NO. von Schiebam, 

Ziagiano, Fld. in Italien, Prov. TerraspisDtranto, Be. Galli— 
poli, bei NAleffano; 604 Gw. 

Tigiafa, Ort in Feyan, NW. von Murauf. 

Zigil, Fluß im aflat. Rußland, Kamticatla; flieft WWES, und 
unterhalb Tigilst in das ochotsfifche Meer, 

Tigilat, Ort im aflat, Rußland, Kamtihatfa, am Tigil; Sig des 
Guverneurs ver Weftfüfte; ſ. den Art, Kamtſchatka. 

Tigioca, Gap oder Landſpitze ver Prov. Bara in Brafilien, an ver 
Mündung des Tocantine, gegenüber der MaquerisEpige an der Anfel 
Marajo. ; [Saffello; 977 Gw, 

Ziglietto, Df. in Italien, Brov. Genoba, Difte. Savona, bei 

Zigliole, $ld. in Italien, Prov, Meffanpria, Diſtr. Afi, bei Bals 
bichieri; 2652 Gw. 

Tigu, Birdi. in Dalmatien, Kr. u. Diſtr. Zara, auf dem Feſtlande 

Zignale, Birpf. in Italien, Prov, Brescia, Diſtr. Salo, bei 
®Saranano; 1316 Em.; Meiereien. 

Fiquarone, Df. in Tirol, Kr. Trient, Ber. Roverebo. 

, Zigne, ld. in Frankreib, [Sarvinien,] Dep. Sanvie, Arr. Mou— 
tierd. SD. von Bourg-Sct.» Maurice, I. am Ifere; 721 Em.; Biehhandel. 

Tigne, Tigny, Di. in Frankreich, Dep. Mainesoire, Arr. und 
BSH. von Saumur; 1150 Gm. [1850: 210 Gw. 

Zianee, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Berviers; 

Zigre, eine Drovinz in Habefc (f. ebd. ©. 965). 

Tiering, Dierf. in Kärnten, Kr. u. bei Klagenfurt; Schloß, 32 
jerftreute Sir, 

Tiaris, ein großer Nebenfluß nes Fupbrat rechts, in Afien, Sein 
Mame beveutet in der alten mediſchen Sprache Pfell reißender Fluß“; 
im Pehlvi Arvand m, im Arabiſchen Didileh. Derſelbe entſſeht im 


Tilgunna 


Taurus in Rurbiftan, öflich nahe dem 37° DO. u, 38° 25'N., in der Gegend 
von Arghana und Maaden:Rapur, obnaefähr nur 1500 Schritte linfs 
vom Gupbrat, beißt hier Schatt, fließt anfangs genen OR, dann gegen 
SSD. bis unterhalb Diarbefr, dann O. bis anf Webirge der Behuan 
Kurten bis zum Ginfluß des Gert:&u in ven Bobtans®u Linke, nach— 
dem fchon vorher unter ven bebeutenteren Zuflüfien ver Sebbeneb⸗Su 
bei Egil, ver Hasrus&u, der Batman⸗Su, und der Jeſidhane eingefloflen 
find. Vom Ginfluf des Sert-Eu an bat ter Tigris die Nidtung ED. 
bis Moful. Bon Ye ift der Lauf mehr Süd bis Aulaah-Scerkit; 
dann vorüber am Tefrit und Bagdad bis zur Müntung SO. Bon Dios 
ful aus aibt es an ven Ufern Dorf an Dorf. Die Zuflüffe von bier ſind 
linte die beiven Zab, Adhim, Dijala. Unterhalb Bagpao theilt ſich der 
Flun in vie beiden Arme Schatt-⸗el⸗Amarah öflib une &a attselsHaih 
meftlich bei Kutzel-Amarab, die eine große Infel bilden. Der weltliche 
flieht ſübwarte in den @upbrat bei Arfa, ver öfliche füreflmärts, und 
mündet bei ver Belle Korna. Bon Moful und Bagdad abwärts mar ver 
Schatt over Tigris von jeber „wegen ver Schnelligkeit und Keichtigfeit 
der Fahrt auf piefem Strom” fo berühmt, bad ihn im Oricht das Sprich ⸗ 
wort „den wohlfeilen Kameeltreiber“ nennt. Bei gang nierrigem Waſ⸗ 
ferflande werben zu biefer Fahrtſtrede bis 18 Tage, bei vollem Waſſer 
aber nur 8 bi6 9 Tage gebraucht, mil einem Dampfihiff von Bagdad 
bis Batra nur 31, Tage. An der Brüde bei Moful hat der Zluß an 300 
Fuß Breite (flitter, Aen, 8. 9. 10. 11). 

Tiha, Borgos, Df. in Siebenbürgen, [Rr. Biftrig,) Nafovper 
Difr,, bei Borgo:Prund; 1387 Ew. 

Tihbaba, Tohama, it Tihama. 

Tihan, Tihanp, Milk. in lingarn, Dir. Oebenburg, Gſpſch. Za— 
Tab, bei Nagns Bazson; 46% 54° 53" M. 15% 33° 22° DO; 500 Ew.n; Ber 
nebiftiners@tift mit Rlofter und Abtei; auf dem Gipfel des Berges awei 
een, jwiichen benen das Klofler ſteht. [1017 Gw. 

Tihange, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Biege), Arr. Sup; 1850: 

Tibany, 1) Ezahanowee, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Ge⸗ 
ſpſch. Saros, bei Hernad: bo0 Eiw.; die einzigen Weinaärten in ver 
Sri; Waldung. 215. Tiban. [4 N. 73° DO. &rm. 

Tiharoh, St. in Delbi, in Hinvoften, WEN. von Sirhind; yu° 

Tihamwa, ſ. Tibaba. e a. 

Tiho, Tihan, Zuiho, griech. Bfrrf. in Eiebenbürgen, (Kr. Eis 
lagy:Somliyo,] Dobofaer Gſpſch. Oberer Ar., Diftr. und bet Maghar⸗ 
Ggreav. am Almas im Thal N Bergen; 508 Gm. 

Fi:hoa, &t. in China, Brov. Kansfou. S. davon fieht ver Berg 

Tihochaj, Df. in Kroatien. Gſpſch. Agram. [Bogdo⸗ vola. 

Tihovo, Doluye- und Goruyer, 2 Dfr. in Kroatien, Gſpſch. 
Agram, bei Fuſſina. - [Habersichen; Heine Kirche, 2 Zieneleien, 

Ziislund, Thburdlund, Krrf. in Schleewig, A, und SM. von 

Tijola, #ld. in Spanien, Prov. u. N. von Almeria; 1630 Gm.; 
Woll⸗ und Reinmweberei. 

Tijneo, Teiuco, Sau: Untonio:des, Fld. in Brafilien, Prov. 
Diinads-Weraes, im Diamanten Diftrift. 

Tike, ift die Injel Roma naoft In BomotusArdipel. 

Tifehaa, ift bie Infel Arnuienftern im Bomoru:Arcipel. 

Tikoo, Tien, St. in Bahar, in Hindoſtan, WSW. von Ramgur; 
230 29.820235’ 0. 

Tifopia, von D’Ureille benannt, auch Tuceopla, Barwell-Is: 
fand, Inſel im ſüdl. Erofen Dxean; nach Tromelin 19% 21° 10" ©, 
188° 43* 30” O. Grw.; die NOZpige 170 18° 0° ©. 166% 27° 30 D. 
nach D’Urville; dreiedig und 7 engl. Min. im Umfang: obngefähr 
3000 Fuß hoch, und am höchſten ım NOG@nte, indem fie fib vum 
NDEnbe gegen SW. am meiflen erfireft; negen 500 Gm. 

Tikos, 1) Gebirgetolonie in Siebenbürgen, [Rr. Upvarhely] Teifer 
Stubl, Bey. GnergoosSyent-Miflos, > Pelat gehörig; gremst an die 
Molvtau; 14 Hir. 2) Df. in lingarn, Difr. Devenburg, Gſpfch. So: 
moay (Sümeyb), bei Naay- Bıp, in einer bene; 180 Gm. 

Tikow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Horzis; 70 Ew. 2) 
Df. ebd., Kr. GSitſchin, Ber. und bei Lomnig; 40 Ew.; Aderbau, 
Spinnerei. 

Zifowig, 1) Enfowice, Df. in eig ang Kr. Budweis, Bey. Nes 
wellan. 2) Bfrof. in Mähren, Kr. und bei Brünn, 

Zifrehnen, f. Tytrehnen. 

Zifrefh, St. in ver europ. Türkei, Rumsili (Rumelien), Send⸗ 
ſchak un SW. von Shinftenpil, un NO. von Monaflir, 

Zitrigehnen, f. Tpfrigehnen. 

Tikus, ift Tefes, 5 

Zifvan, Kid: und Ragye, 2 Pirbfr. im Defterr. Banat Teinetovar, 
Dr [Gſpſch. Kraffo], mahe bei Kakdva, am Karas; 1100 und 
1570 . 

Tilai, Y Df, in Ungarn, Diftr. Devenburg, &pih. Eiſenburg, bei 
Szalaber; 350 Gw, 2) Df. ebd., Gſpſch. Sztalad, am Zala⸗Fluß, bet 
Szalaber; 345 Gw. [unbewohnt, 

Tilanavi, eine ber Liparifhen Infeln; '/, Mie. Umfang und 

Zilarab, ©t. in Bahar, in Hinpoflan ; 12,000 Gw. 

Zilbroof, Krchſpl. in England, Grfſch. Berford; 1861: 329 Em. 

Zilburg, St. und Hauptort des gleihnam. Canton in ven Nieters 
fanten, Proͤv. Norpbrabanr, Arr. unv SW. von 'a⸗Hertogenbuſch, und 
DOSD. von Breva, I, am Ley, mitten in einer Heives@kegenn; 1505: | 
9900; 1840: 13,709, 1950: 15,854 Ew. meift Katbolifen; ſchönes 
Schloß, 3 Kirchen, Kapelle, viele Tuch» und Wollzgeugfabrifen, 

Tiiburn, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Efler, 1. an ver Themfe, 
gegenüber Ghranefend ; 1661: 232 wm. 2) Eaft« und Weſt-, 2 Rrhfple. 
ebb., 1861: 403 und 385 Ew.; Bort, zur Berrheivigung des Ginganges 
in bie Themſe⸗Mundung. 

Til⸗Chatel, ld. in Franlreih, Dep. Götesr’Or, Her. und NO. 
von Dijon, am JZufammenfluß ver Tille mit vein Ignon; 916 Gw,; Hoch⸗ 
ofen, Giſenhammer, @ifengieherei. [bei Berebely; 370 Gm. 
Tild, Teldineze, Df. in Ungarn, Difte. Brefburg, Gſpſch. Bars, 

Tiidedlen, f. Ivlpvetlen. 

Tilehurft, Krchſpl. in England, Grfich. Berfs; 1961: 2330 Gm. 

Til, Df. in Belgien, Prov. und Arr, Lüttich (Liege); 1850: 1445 Gw. 

Tiigen, it @aipien (Bet.s), in Sachen, , 

Tilgunna, Df. in Allahabad, in Hintoftan, SW. bei Allababad. 


Tilhac 


Tilhae, Bid. in Franfreih, Dep. Gert, Arr. und SW. bei Dis 
tande: 670 Gm. {mw ; Braunfohlenbrüde, 
Tilifh, Delaus, Di. in Röhmen, Kr. Leippa, Ber. Karbig; 150 

Filiichen, Tiliſch, Filtichen, Tilisfa, ſ. Telieta. 

Tilkerode, Krchof. in Anbait:Bernbura, A. u. O. von Harzgerode; 
—2 —— Ackerbau, Viehzucht, Bergbau, Waſſerinühle, Obſt⸗ 

aumichule, 

Till, 1) Mebenfluh des Tmeeo r,, in England; entflebt an der Of: 
feite der Gbevintshöben in der Grfſch. Nortbumberland: flieht anfanae 
OR unter dem Namen Breamich, wendet ſich dann Norb, und flieht 
gegen 40 enal. Min. ver Küfte gleichlaufend, obnarfähr 10 enal. Min. 
tavon entfernt, in die Orſſch. Durham. Die Scheide swifchen rem Till 
und Teviot ind aut Porpbur betebenbe Cheviet⸗Höhen. 2) kath. Vfrdf. 
in Breuien, Rabz. Düffelvorf, Kr. Cleve, SW, bei Galcar; 500 Ew. 

Tillangſchong, eine der Nicobars Infeln, 

Filla:dbous Matte, Aroll oder Gruppe der Malbiven, 

Tillart, Di. in Frankreich, Dep. Dife, Arr. u. SD. von Beau⸗ 
raid: 150 Em.: Holy @tuisfabrifen. 

Tillau, fatb. Vfrdf. in Breußen, Rgbz. Danzig, Ar. und NND. 
bei Neuſtadt, WB. bei Bugig; 171 Gm. 

TilUbach, Df. in Baiern, Mieverbaiern. var. Vilebofen; 110 Em, 

Tiue, 1) Nebenfluß ver Soöne r., in Franfreih, Dep. Cöte⸗dOr, 
Arr. Dijon; entſteht W. von Srancen, Aieft SD und müntet NO. 
von Sct.eJeansberföne. Der berrächtlichite Zuflus iR Signon. 2) 
Rd. ebd., Dep. Dife, Arr. und NND von Beauvais, In einer ſchönen 
bene; 690 Ew. j 

Filleda, ev. Vfrdf. in Vreußen, Rabı. Merfeburg, Ar, Sangerhau— 
fen, SO, bei Rosla, am Auf des Kuffbiufer, an der ſchwarzburg ren: 
je; 1911 Gmw.; Ralffteinbrum. Mu ; 80 Gm. 

Tillefaufen, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rabz Göln, Siegkr., bei 

Tillendorf, 1) Df. in Defterreib, Mähren, Kr. Dimüs, Ber. Eterne 
berg, bei Zobnif, in einem Thal. 2) Dirkf. in Breufen, Schlefien, Rabz 
tennis, Kr. und W. nabe bei Runzlau, I. am ®Bober; 1740 Gm.; evang. 
un. Fatbol. Kirche: Denkmal vet rırjüiden Generale Kutuſew. 3) Vorw. 
ebt., Rabz. Marienmwerber, Kr. Stubm, bei Ghriftburg; 55 Gm.; Waſ⸗ 
fermüble,. 4) Eolewicermale und «wielfie, 2 Dir. ebv., Rgbz. Por 
fen, Kr, und bei Rrauftabt; 118 und 206 Gm. 

Tiller, 4 Höfe mit der Kirche ver aleichnam. Gemeinde in Normer 
gen, Stift Tronpbjem, Amt Soenpre-Tronpbjem, Krekfpl. Klacho. 

zu, Df. in Belgien, Brov. Lurembourg, Arr. Neuſchateau; 1950: 


530 , 
Tilleul, Df. in Franfreih, Der. Manche, Arr, Mortain; Kabris 
fation von Giſenwaaren. Gm, 

Tilleur, Di. in Belaien, Brov. w. Arr. Lüttich (Yiöge) ; 1850: 2094 

Tillen, Ort in Suban, Bormu, &, vom Tıhäd- See. 

Tilliach und Ober: und Unter⸗, 3 Dir. in Tirol, K. Briren, bei 
Sillian. ![fr.), bei Gnnet; Schloß. 

Tilliabura, Zillvsburg, Di. in Defterreih ob der Enns (Traun: 

Zillicoultrv, Krchſpl. in Schottland, Griſch. und N, von Glad: 
mannan, an den beiden Flüffen Dovan; 2150 Ew.; Steinfoßlen: u. Gi: 
fenminen, Wollgengweberei, 

Zillier, Df. in Belgien, Brov. u. Arr, Namur; 1850: 233 Ew. 

Tilieres, Bild. in Branfreih, Dep. Gure, Arr. und SW, von 
Gereur; 1125 Gw.; Schloß, Kupferblehwalgwerf, Bapiermüdte. 

Tilliers, Di. in Branfreih, Dep. Mainestoire, Arr. u SW, von 
Vreaupreau; 1150 Gm. [Gdenbagen; 66 Ew. 

Fillingbanfen, Wir, in Preußen, Nabı. Göln, Kr. Waldbröl, bei 

Tillinsbem, Krbipl. in Gnalane, Grfſch. Suffer; 18061: 1040 Gw. 

Zillington, 1) Stadtgem. in England, Grfich. Hereforn; 1861: 
523 dw. NKrchipl. ebd. Grfſch. Stafford ; 1861: 79 Gm. 3) Krehſpl. 
ebr., Brfih. Euffer; 1861: 908 Gw. 

TiUliſch, ſ. Tiliſch. 

Zillis, 1) Tollitz, Df. in Vreußen, Rgbz. Marienwerder, Kr, und 
bei Thorn; 166 Em. 2) Tollie, Di. ebd. Kr. u. bei Etratburg; 410 
Gw Bf. Tvllis. [Gdenbagen ; 70 Gw, 

Fillkaufen, Wir. in Preußen, Rabı. Göln, Kr. Walpbrocl, bei 

ZilUmannd>Hagenbüchen, Bir. in Preußen, Rabz. Göln, Kr. u. 
bei Winverfürt; 55 Gm. [fefvporf, Kr, unn bei Bennep. 

Zilmannsdhbammer, Eiſenhammerwerk in Preußen, —ã— 

Tillmannshöhe, In der =, Honnſchaft in Preußen, Rabz. Düffel: 
dorf, Kr. Elberfeld, bei Wulfrathz 75 Gm, 

Zillore, Ort in Malmwa, in Hintoftan ; 300 Hfr, 

Tillot, 1) 2es, Dir. in Frankreich, Dep. Votget, Arr. Nemirer 
ment; 650 Gw. 2) «fousdsled:@nres, Df. chd. Dep. Meufe, Arr. u, 
SD. von Verdun; 450 Gm, 

Tillowis, 1) Df. in Oellerreich, Mähren, Ar. Olmüs, bei Roznau. 
2) kath, Vfrof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. u. bei Balfens 
bera, I. an der Steina; 1043 Ew.; Börfterei, Steingutfabrif, Ciſenerz⸗ 
gruben: @ifenbüttenwerf, [SaintesMenehoult ; 300 Gm, 

Fillop, Df. in Frankreich, Dep. Marne, Arr. un WEBW, von 

Zillwalde, Df. und Gut in Preufen, Rgbz. Darienmwerber, Ar. 
Rofenberg, bei Deutfchwerel; 171 und 82 Em. 

Tilly, D Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles; 1950: 
725 Gw. 2 Df. in ranfreih, Dep. Indre, Arr. und SED. von Blanc, 
in fumpfiger und bolzreicher Gegend; 570 Ew.; Gifenmine. 3) sla= 
Gampagne, Bild. ebb. Der. Calrados, Arr, un SED, von Gaen; 
1706, HF. ebo., Dev. Calvados, Are. und M. von Caen, r. an ber 
der Seule in einem Heinen pittoresfen Thal; 950 Gm. ; Schlof, Evipen- 
tloͤppelei, Gerberei, Ralfbrennöfen, Papiermüble, 

Tillpöburg, Df. in Deflerreih ob der Enns (Traunfr.), bei Sct.= 
Blorian; Schloß u, 16 Hir. . 

Tilmanſtone, Krehſpl. in England, Gefſch. Rent; 1661: 405 Gm, 

Tilmitfch, Tulmitfch, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Eds 
renbaufen ; 540 @m. [Bilfen, Be. Taus; 600 Ew. 
Tilmitſchau, Tlumacow, Dolmiezow, Df. in Böhmen, Kr. 
Tilney, 3 Krchiple in England, Griſch. Norfolt; 1861: 510 u. 295 
Tilo, in Biscont. [u. 855 Gw, 
Tilofpur, Ort in Labore, in Hinboftan, W. von Kangra; 31° 35° 

od f(8ümeab), bei Zalany. 


N. 76 F 
Tilos, Ör, Df. in Ungarn, Dir. Oedenburg. Gipih. Samegh 
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Timenbint 


Tilrum, Hof inNormwenen, Stift Tromfor, Amt Norpland, Krcipl. 
Broenoe; bedeutender Markt im Aufi. 

Tiis, Df in Tirol, Kr. u. bei Friren. 

Tilfen, Tolfen, ev. Bipf. u. Gut in Preußen, Rgbz. Magteburg, 
Kr. und bei Salzwedel; 171 u. 82 Gm. 

Tilfewifchfen, Drtib. m. ®ut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Maanit, bei Kraupiſchlen; 119 Ein. 

Tilahead, Krchſyl in Gnalany, Gefſch. Wilts; 1861: 500 Em. 

Tilſit, Tylza, Kr, in Preufen, Rabz. und WNW. von Gumbin⸗ 
nen, SED. von Memel, DON. von Röniatberg, I. an der Memel 
und anı Finfluf der Tilſe; 55% 4° 30” MN, 190 34° O,; 1816: 10,548 (311 
Mann Miilitär); 1891: 11,144: 1840: 12,401 (592 M. DRil.); 1843: 
13,111 (584 Di, Mil); 1846: 12,582 (639 M. Mil.); 1840: 14,115 
(473 M. Mil,); 1852: 13,269 (479 M. Mil,); 1855: 13,678 (496 M. 
WE): 1858: 15278 (464 M. Mil.); 1861: 16,146 (775 M. Mit.); 
1564: 16,956 (742 M. Mil.) Em.; 1 erang., I reform. u. 1 littb. Kirche, 
2 Kapellen, Schloß (1537 erbaut), Kreide und Schwurgericht, Nentamt, 
Sauptoollamt, Pohamt, Korflinfpeetion, Gemnaflum, böbere Bürger: 
ſchule, Stift für pürftige Kaufleute und deren Witimen (1785 von einem 
Raufmann Hoffmann gegründer), Bank, Tuch⸗, Wollieugs und Peiner 
mweberei, Gerberei, Rabrifen für Hagen, Mafbinen, Papier ıc., ESchub⸗ 
macberei, Biers und Gfflabrauerei, Auderraffinerie, Delmüblen, Nals 
und Lachtſang; Hantel mit Wetreive, Flachs, Del ıc.; piermödentlicher 
Markt, Pferdes und Wollmärfte; Gefecht zwiſchen Brandenburgern 
und Schweren 1669, 18. Ian., zwiſchen Vreußen und Franzoſen 1807 
18, Juni; —5—— Franzofen und Preußen 1807, 9. Juli. — Der 
Kreis bält 15. OM., und army N. an Rufland; bat nur vie eine 
aleihmam. Stadt, und 1840: 38,140; 1843: 30,965; 1846: 42,714; 
1849: 38,054; 1852: 41,355: 1855: 40,936; 1858: 42,505; 1861: 
42,743; 1864: 44.212 Tändl. Gm. Dat Land ift ſandig, Moor, Halte, 
Wald, aber die Tilfiter Niederung für Gartenbau, Vich- und 
Pferdezucht berühmt. 

Tilfop, Staptgem. in England, ®rfih. Salop; 1861: 104 Gm. 

Tilfton, 1) Stodtgem. in England, Grfſch. Ghefter; 1561: 352 6m, 
2) Krcbinl, ebe.; I861: 817 Em. [173 Ew. 

Tilſtone-Fearuall, Stadtgem. in England, Grfſch. Gbefler ; 1561: 

Tilöworth, Arhivl. in England, Griſch Berforb; 1861: 348 Ew. 

Zitözineblen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Raanit, 
bei Kraupifiblen ; 113 Em. 180 Gm. 

Zilton, 2 Rrdfvle. in England, &rffh, Leicefler; 1861: 432 und 

Tilty, Kroſpl. in England, Grfſch. Gffer; 1861: 83 Gm. 

Tiljow, Df. u. Vorw. in Vreufen, Rabı, Etralfund, Kr. ımb auf 
der Inſel Rügen, nabe bei Dergen ; 191 umb 20 Gw. 

Tim, Krf. in Rußland, Guv. u. O. von Kurek, SO. von Schiſchigry, 
am aleihnam, Mebenfluß tes Soena r., 1849: 1667 Eim.; 2 Kirchen. 

Timaan, Meine hohe und hemaldete Infel am der Oflfeite ber mar 
laiſchen Halbinfel: 2° 51’ N, 10405 O. &rm, 

Timafalva, Timdorf Temas, fatbof., ref. und gried. Krchof. in 
Siebenbürgen, (Kr. Upvarbely], Nafoter Diftr., bei Keresjtur, am ins 
fluß nes Refer-Mvifo: 300 Ew 

Timafow, Timarzow, Df. in Böhmen, Ar. Pilfen, Bq. und bei 
Rofögan, in einem Thal; 690 Em, 

Timana, St. in Neus®ranara, Brov, un SSW. von Neiva, un: 
weit des Urfprunges bes Magdalena-fluffes ; 10 58° 32" M. 78" 11* 50" 
W.: 2000 Gw.: Aderbau und Viehzucht. . 

Timanni, Fimmani, ein durch neiftige Fähigkeit und ſchöne Körs 
verbildung ausgezeichnetes Mandingos Bolt im Innern der Sierra⸗Leo⸗ 
na⸗ Küſte. [VBrazlaw, an einer Hoͤhentkette. 

Timanowka, Fld. in Rufland, Guv. Podolien, Kr. und &. von 

Timar, griech. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 
Szaboles, nahe bei Tokay; 740 Gm. 

Timarezi, Orlkſch. in der Defterr, Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrengr, 
2. Banal⸗Regiment; 220 Gm, 

Timavo, ein Heiner aber fchiffbarer Fluñ in Defterreih, Kr. Trieft, 
der auf fieben Quellen enticht, aber faum 1500 Schritte Pauflänge Fis 
zu feiner Mündung ins Meer bat. 

Zimballier, Bucht an ver Küſte von Fouiflana, Krebſpl. Terres 
Bonne, pwiſchen dem Yayou La⸗Fourche und Nichafalana ; barin im D, 

Fimbarf, f. Tymbarf. [zwei Infeln, 

Timber, Di. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Lablau, bei Nes 
monien; 186 Gw.; Rentamt. 

Timberland, 1) Stattaem. in England, Grfich. Lincoln; 1861: 
589 dw. 2) Krehſpl. ehb.; 16613 1618 Gm, 434 Gw. 

Zimberseombe, Krehſpl. in England, Grfſch. Somerfer; 1861: 

Timbi-Joch, ein fehr hohes, raubet Zoch in Tirol, über welcher ein 
Stea aut den Paſſayr⸗Thal nah Sölden im Dee führt. 

TZimbira, ein ichr rohes Invianer=®ol. in Brafilien, im SW. ver 
PBrovin; Maranbad. [Dork; 1561: 175 u. 49 Gw. 

Timble, Great: und Little, 2 Stabtgem. in Enaland, Grfſch 

Timbo, ©t. in Sierrasteona, im gleihnam. Reich der Fulah, auf einer 
boben qriunden (bene an einem hoben Berge; 100 5’ N. 795°. Grw. 

Zimbora, Gebirgeing (Serra) in der Provinz Bahia, Diftr. Gas 
hoeira in Prafllien, zwitchen ver Serra Cincura und der Bai Topos: 
086:Santoa; wird von den Fluß Paraguagn durchbrochen. 

Timbenktu, Tembuftu, TZumbuftu, ©t. in Nigritien, am Er: 
rande ber Sahara, obnarfähr 5 Stunden linfs vom Niger in deſſen word⸗ 
oͤmlichem Lauf in över Menene: nad Dr. Barth'e Angabe mit obnge 
fähr 20,000 Gw., zwifrben 15% 3° 30° ober 180 4 3 M. 1° 45’ D. Orw. 
Die Hänfer befichen meift aus Erde und haben nur Wohnungen an ebes 
ner Erde. Zwei Mofcheen zeichnen fich aus. Der Haunttheil der Bes 
völferuna find Neger. Die Stadt ih im Jahr 1213 durch ben Manpinges 
Fürflen Euleiman erbaut, und ein Hauptbandeltort durch vie Bier zus 
fammenlaufenden Raramanen- Straßen von Tafllet, Tripoli, Arguni, 
Mun, Mursuf sc. 

Timbdorf, f. Timafalva, [600 Mandingos bewohnt. 

Time, ber fürlichfte Ort in Hoch-Sudan, in Afrika; von ohngefähr 

Timeltam, f. Timmelfam. 

Zimels, Me. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Imft. 

Zimenborf, f. Tbimenporf mp Timmenporf. 

FTimenhint, Ort in Feyan, N, von Murzuf. 


Timenitz 


2607 


Tingen 


Timenitz, Pfrof. mit Burgfrleden in Karnten, Kr. und bei Klagens | porcatus. Fiſche giebt es im Meer in außerordentlidher Menge; inteis 


furt ; 16 Sir. [Liefing; Bol. 2) f. Diemerspori. 
Zimersborf, I) Df, in Steiermarf, Kr. Brud, bei Kraubat, an ver 
Zimerygeotta, Drt in ven Nord» Berlard, Difte, und WAUN. von 
Suntur in Hindoftan; 16° 35° 1. 799 25° DO. Grw. 
Timimum, &t. in Algerien, Vrov. Titeri; Markt für Datteln u, 
Solpitaub; Viehzucht, —— Edafe. 
Zimfe, Kirdy:, Oſter⸗ und Wefter:, Pirtf. und 2 Df. in Hannos 
ver, Bremen, &oor. Grade, A. u. bei Jeven; 327 u. 140 u. 186 Gm. 
Timkowitſchi, Fld. in Nuplano, Guv. Minsk, Kr. un WNE. 
von Slutſch. (m. 
Zimmafpe, Di. in Holflein, A. Rentsburg, Krchſpl. Nortorf; 268 
Zimmeig, Df. in Hannover, F. u. Lode. Lüneburg, U. u. bei Dans 
nenberg; 55 (fin. [SB. bei Örosefehn; 474 Ew. 
Zimmel, Bfepf. in Hannover, Offriesland, por. und U. Aurich, 
Zimmeltam, Mid. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Voͤdlabruch 430 Em. [’Bles, SEM. bei Sohrau; 651 Em. 


Zimmendorf, Krchof. in Preußen, Sclefien, Rats. Oppeln, Kr, | 


Zimmenhagen, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Aurftenihumste., 
bei Golberg ; 251 (dm. [A. Bedyelde ; 455 Ew. 
Zimmerlab, Birvf. in Braunfhweig, Kr. und bei Braunichweig, 
Zimmerlob, Df. in Hannover, 5. u, Lodr. Lüneburg, A. ung bei 
Soltau, (149 dm, 
Zimmern, Krchef. in Braunfhmweig, Kr. und A. Wolrenbüttel ; 
Zimmerode, Pfrof. in Braunfchweig, Kr. und U. und bei Blanfens 
bung: 619 Ew. [Hanvemith. 
immerfieß, Df. in Schleswig, U. u. W. von Blensburg, Krchſpi. 

Zimnig, f. Temniß. 

Timoan, Boulos, Infel an der Oftfeite der Malacca Halbinfel; 
2° 52’ 9, 101% 45° D.; Hoch und bewaldet, Hat Ueberfluß an Schu: Pal⸗ 
men, if von Malaien mit wiverwärtigem (harafter bewohnt, deren 
Waffen Dold und Lanze find, 

Zimochi, Japan. Infe NW, von der Infel Defo, vie ih zu 7000 
Fuß Meereshoͤhe erhebt; 45* 10’ M. 138400. 

Zimofiewfa, ld, in Ruflane, Guv, uno NW, von Charkow, Ar, 
u. D. von Seump. 

Zimoß, 1) Nebenfluf der Donau r,, in Serbien; flieft anfangs 
DSD,, dann NND., und bildet die Grenze gegen Bulgarien bis zür 
Mündung NE. von Widdin. 2) Gr, in Serbien, Baihalil um SD, 
von Semendria, NE. von Niffa, in einem engen Thal. 

Zimoliue, Ufrdf. in Italien (, Lombardei), Brov. Brescia, Diftr, 
Chiari, bei Aero; 227 Em. [von Gork; Märkte. 

Zimvleague, Df. iu Irland, Prov. Munfter, Griih. um SW. 

; Timor, eine große Infel im D, des SundasArchipels, die fich von 
SW, gegen NO. erfiredt, zwiſchen 8° 20° 15° bie 10° 22° 19° ©. und 
zmoiichen 123° 27° 24° bis 127° u‘ 32 DO. Grw. Die größte Breite bes 
trägt nur funfjehn geograph. Min, Die Karten diefer Infel ſind nad 
dem Zeugniß engliicher Seefahrer (Fly, 2, 381) nicht allein in Darflels 
lung der Zünge, Jondern auch ver Breite der Intel jehr fehlerhaft, befons 
vers der Nordlüſte, weniger der Süpfüfte. Bon dem ben Nieverländern 
unterworfenen Theil Hut S. Muller Karten herausgegeben in; Berhans 
delingen over de natuurlijle neichienens der Nederlandſche over zeeſche 
Bezittingen. Die Iniel in gebirgig, aber nicht vulkaniſch. Die höch⸗ 
ften Berge erheben fidh 6000 Fuß. Großtentheils befleht ver Boden aus 

« Diuichelfalf, jedoch findet Ah auch Porphyr, Braumade, Syenit, Bruns 

fteın, Quartz und Gps⸗Spath. Wine ſonderbare Gricheinung fiud vie 
vielen Muſchelkalkſelſen in dizarrer Geſialt, die ſich bis 100 und duo Fufi 

über die Bovdenfläche erheben, und von ven Gingebornen Fatoe, d. i. 

Steinnaveln genannt werven. Sie find ver Schlupfmwinfel für Käuber. 

Die früheren Nachrichten von reg Dienge Solo unt Kupfer auf der 

Infel find unbegründet. Solo finvet fich nur äuperft wenig in ven Blüfs 

jen. Die Infel it überhaupt ungeſund und wenig bevölfert, auch ver 

Sanpbau fehr —— Der Mais verteitt die Stelle des Reit. Die Kos 

fospalıne ift jelten; —— aber ver Mango, Jambu, Bapaya, Tas 
marindenbaum, Pilang (Banane), Drange; derſchiedene Limonen, Bis 
ment, verfcdhiebene Arten Phaſcolen, Gupborbiacceeu, Ebenaceen, Mals 
vaccen, Gonvulvulen se., in ven Dlienerungen —— 1e., in den Ebe⸗ 
nen ded Innern Gafuarinen, an ven feuchten Bergabbängen und Thälern 

ange Wälder von der Sebangs Palme, Die Flora ter Infel hat viel 

ehnlıchfeit mit der ver Moluffen, aber mehr noch mit der von Auftras 
lien (MeusHolland), beionvers in ven Pflanzen längs ver Küfle, während 
die Vegetation im Innern mehr der in Afrika gleicht, Aber ichr ınerfs 
würzig ift, daß die Uingegend von Koepang Bilanzen hat, bie in Java 
nur auf hoben Bergen wachen, 3. B. Epithema brunonis, Rhynehoglos- 

sum obliquum 3. 

eriegt deſſen Unzureichendheit. Büffel und Schmeine geben Nahrung 
und Ausfuhr; ebenjo werven auch Pferde ausgeführt. Ausgeführt werben 
auferdem Zanbelholy, Baumwolle, Wilnbienemmachs, efbare Bogel: 
nefter, Teivang, Halflihrloffen, getrodnetes Büffels und Hirſchfleiſch. 
Arm ift vie Intel an groien Säugetbieren, dagegen fehr reich an Fleder⸗ 
mäufen und Vögeln. Das gröste Säugerbier it ver Cervus moluecen- 
sis, und ein eigenthümliches Schwein (Sus Timoriensis), Phalangista 
eavifrons, Cercopitheeus cynomologus, die Diäufeart Mus deeumanus, 
eine eigene Art Spigmaud, die befondere Art Rape Felis megalotis, und 

Paradoxurus musanga, jeooch find dieſe Thiere nur felten. Tiger, Ban 

tber, wilee Hunde, und auch vie Diefhanter ver Sunda⸗Inſeln bat Timor 
nicht. Bemerkensmerth ift, daß der Gebirgszug, welder die Iniel ihrer 

Länge nah durchzieht, eine Scheine zwifchen ven Bögelarten ber Nord⸗ 

und Süpirite if, Auf dieſer haufen die Arten wie auf ter gegemübers 
liegenden Küfte Auftraliens (Meu⸗Hollaud), over doch denfelben ähnlich, 

4. 3. Scythrops Novae-Hollandiae, Tropidorhynchus, Melliph 

Ocypterus ıe, Warapiedoögel, Würger, Haher, Hornvögel giebt es nicht. 

Bon Allesfreffern (Omnivoren) hat die Iufel nur die Solvamiel und 

ven Staar, aber Inſeltenfreſſer und Körnerfrefler giebt es viele. Papas 
geien giebt es verſchiedene Arten, aber von Bartoögeln nur ben Gourous 
eou, Der Specht fehlt. Ungleichzeher giebt es mehrere Arten mie in 

Auftralien. Bon Eiavögeln und Meerihmalben giebt es mehrere Ar⸗ 

ten, eben fo wie von Tauben. Auch ver javanıfche Bankivashabn lebt 
bier im Walde wild. Die Küften And von Schwimmvögeln belcht. 


Kriechthiere giebt es nur wenige, Heimiſch it hier pie Art Krokodil bi- ' 


Die Viedzucht ift beveutenver als ver Lanpbau, und | 


ven im Feiner Gegend des indiſchen Archivels jo viel verfcbiedene Arten 
Zoöphnten unv Moliuefen. Auch ift vie Dienge der Schaltbierarten bes 
trachtlich. — Bemerkensmwerth iſt, daß die malanifche Bevdlferung dieſer 
Injel vorzugdweife eine Zuneigung zum Ghriftentbum bat. Gewöhnlich 
wird bie Bevölferung, aber zu hoch, auf 4U0,000 angegeben, indem fie 
kaum mehr als 200,000 Geelen beträgt; denn in dem unterworfenen Ge⸗ 
bier beträgt fle vielleicht nur 40,000 Berfonen, und in ver Provinz Koe⸗ 
yang. nah engliiher Schreibweile Coupong, ohngefahr 7000 mit ven 
500 Ghineien und 100 Guropiern. Bon ven Timoriern finv vielleicht 
1200 Ghriften. Im Innern der Inſel leben inveflen noch Gingeborne, 
die nicht Malaien find, und fi von benfelben in Sitte und Sprache uns 
terfcheiden. Sie gleichen ven Bapnas, find jedoch mod wilder. Die Önts 
fernung der Infel von Hufralien (MieusHolland) beträgt nit mehr als 
mwerhuntert und funfaig englifcbe Meilen. Die Iniel in rüdfichrlich ver 
Souveränität zwifchen ven Niederländern und Portugieſen getheilt. Jene 
nehmen vie SWöalfte mir 361 geograph. OM., viele vie NO Hälfte 
in Auſpruch. Haultort ver Niederländer it Koepang (Goupeng), an 
ber Supdfeite der EWÖSpige an einer großen Budt, von der das Yand 
fidy terraffenförmig bis zu 500 Fuß erhebt; Hauptort der Bortugielen 
iR Dielli(Dieli) am der Norpfufle mit einem Hafen und 2000 Wir, 
| (Temminck, L’Inde archipelagique, 3, 157 ff.; Fly, 2, 366 f. 375 f.). 

Zımoracz, Df. in Ungarn, Die, Prepburg, Gſpſch. Trentichin, 
bei Wiitras-Zdambofretb ; 480 Gm. 

Zimors:Lant, vie größte Tenember-Inſel, vie ih von SSW, 
gegen AND, ohngefähr 70 engl. Min. bei 25 engl, Min, größter Breite 
—5 if nech faſt ganz unbefannt. Dieſe Infelgruppe liege N. gegen: 
über ver NWSpige von Auftralıen (Neusgollanp), D. von den Servatty: 
Inſeln, und S. von ven Keh-Inſeln, zwiſchen per Bandas und der YUras 
furas Bee. Auf ver Wentüfte Liegt ver Ort Maltia, 

Zimpanogo®, Bebirge und großer See im Lande ver Freien Ins 
bianer in NortsAmerifa, Wi. von Mejleo. 

Zimperley, Stadtgem. in England, Örfjch. Cheſter; 1561: 1571. @, 

Zimebury, I) Krairl. in England, Griſch. Hanıs; 1861: 207 Ew. 
2) Rrehfpt. ebe., Someriet; 1861: 1551 Gw. 

Zimfor, Lazy-, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Sipih. Bereab, 
bei Alſo⸗Vereczte 520 Ew. (Syameitfebmen; 255 Ww, 

Zimftern, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Tilfit, bei 

Timur:Siffar, f. DemirsHijlar. 

Zimwortb, Krchſpl. in England, Grfich. Suffolf; 1561: 222 Gw. 

Zina, Df. in Italien (Sarpinier), Prov. Torino, Difr. Iorea, bei 
Borgqumefino ; 5l4 Gm. [am gen. Blum, 

inaco, #ld. in Beneyuela, Prov. Caracas, SW. von Balencıa, 

Zinagb, Df. in Irland, Prov. Gonnaugbt, Grfſch. un OSDO, 
von Salwar; Märkte. 

Zinajas, Äld. in Spanien, Prov. und NW. von Cuenca; 650 Gw. 

Zinatoro, snfel im Santa-Cruz-Archipelz f. Grug(Eantas). 

Zincan, Tiuczanv, Di. ın Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Selgan, 

Zinchau, Tinchow, Tunechody, Tynechody, Df. in Böhmen, 
Kr. Pillen, Dez. Dies, I6U Gm, 

Zinchebrai, Tinchebran, ©t. in Frankreich, Dep. Orne, Arr. u. 
INN. von Domfront, I. am Noireau; 1546; 4006 Gw.; Handelstti⸗ 
bunal, Babrifen für Quincalterie, Bapier, Nagel, Schlofjerwaarer, 
Woll⸗ und Baummollzeuge. (Ghärenu:Salins ; 400 dw. 
Tinery, Df. in dranfeeih, Dep. Meurthe, Arr. une UN, von 
| Zinchevecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreug ; 50 Gm, 

Zincieton, Rribipl. in England, Grfſch. Dorfer; 1861: 154 Ew. 
Find, Kedifpl, in Normegen, Stift Ugersbuus, U. Brateberg; 20 
Qæut., H00 Ew. in den Semeinven Attraa, Hovind, Marl, Dal; febr 
ebirgig (Tinpen in 3730 Auf Meereehöhe; Ovamsfjeld 4650 A. 
t.). Die Ginm. leben meift von der Vichzucht. 

Tindag, Drt auf ver Ofttüfte der Bhilippinen-Infel Minvanao; 

ede. lim Maréhall⸗Archipel. 

Tindal, Ailu, Watts, Kruſenſtern-Inſeln, ein Inſel⸗Haufe 

Zindaro, Gap der Nordkuſte ver Infel Siellien, NO. von Patti; 
3 7 N, 12942 D, Darauf die Ruinen ver uralten Stadt Tyndario. 
Darin ſteht die Madonna⸗Kirche, nach welcher der Eleine Hafen SD. am 
Gap benannt if. 

Zinden, Webirge in Norwegen; f. Tind und Tindfielb. 

Zindenin, Taudepni, Dafe in ver Sahara; Steinialg, das bier 
in großer Ablagerung fich findet und gebrochen wird, ift ein bebeutenzer 
Hanteldartıkel, 

Zindfieid, il das Gebirge Tinven, das IHN. an das Hardan— 
gerflelo anichließt, und gegen SD. fidy gegen 15 Stunden erfiredt. 
| TindsBtde, See im Kirchſpiel Tind, gegen 7 &t. von NAW. gegen 
| SED. lang, Er nimmt mehrere Äluffe auf und flieft in vie Mordſet. 

Zindtholm, eine ver HaröersInieln, 

Tine, Tino, griechiſche Infel und cine der Gofladen, bei der Süt- 
fpige der Iniel Andro (f. ebd.). Der böcfte Bunkt Liege 37° 35° 1° Wi, 
22° 51° 1” D,. Sie if dreieclig, und erjiredt fih aus ver NEWSpige ge⸗ 

en SD,, wo auf ver Südſpihe der Hauptort Sans Nicolo mit Has 
en liegt, Ter Hafen Rolpmbithra ift an ver Nordküſte. Die Fläche 
diefer Infel beiragt 4OM., mit 32,300 Gw. Gie it mar gebirgig, 
aber fruchtbar mit vorzüglichem Klima. Ihre Erzeugnifie find Gerne, 
Bein, Dlivendl, Seide, Feigen, Orangen, Hanf, Hülfenfrüchte, Kind: 
vieh, Ziegen, Schaſe, Eſel, Maulefel, blaugeaverter Diarmor, Gerpen- 
tin, Borpbyr. J 

Zinea, Fld. auf ver Nordlüfte ver ioniſchen Inſel Kefalonia. 

Tinehaley, Df. in Itland, Prov. Leinſter, Griſch. und SW. von 
MWidlow; Märkte. [nua. Die legtere it angebaut (f. dieſen Artifei), 

Tinellos Tino; Palmaria, vrei Injeln im Meerbujen von Ge— 

Zinevelln, f. Tinnevelly. 

Ting, ©t. in China, Prov. Tchisl, SW. von Paosting, r. am 
Tamsho; 38% 32° 30 N, 1129 48° 0" DO, 

Zing:’an, St. in China, Brev. Rouangstoung, auf der Infel gHaiz 
nan, r. am Kimousfiang, der bier Riansfiang beipt; groß, ſchöne Bıs 
bliordet. . (Ahaus, dei Schöppingen ; 187 Gm. 

Zinge, Bauerih, in Preußen, Wehlalen, Rgbz. Mungder, Kr. 

Zingen, Ortſch. (Borw.) in Preusen, Rgbz. Königsberg, Kr, Fried⸗ 
land, ber Biichofktein; 66 im. 





Tingewid 


Zingewid, Rrdipl. in England, Grfſch. Bude; 1861: 914 Em. 

Zingsfan, St. in Ghina, Brov. Kouelstheoun, SSW. von Kouel: 
Yang, r. am —— 26% 5’ M. 1004’ O. 

Ting:bal, St. in Ghina, Brov. Tche⸗kiang, D. von Ningspbo, 
auf ver Südkuͤſte ver Inſel Icheoushan im Gelben Meer, von vielen 
Kanälen durchſchnitten, über die fehr hohe Brüden führen; 300 0° 40" 
N. 1190 39° 35 O. . 

Tinghaufen, Finfhaufen, Nieder: und Ober-, Ortſch. (Höfe) 
in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Altena, bei Lüdenſcheid; 
30 u. 16 Gm.; Bulvermüble. 

Zing:bing, St. in China, Prov. Thieli, NND. von Paosting. 

Zinglev, Krchof. in Schleswig, D. von Tondern; dabei wer Seen, 
anfehnliher Torfmoor ; der Boden iſt ſandig unb mager; bie alte Kirche 
ift in neuer Zeit verfchönert. 

Tingoram, St. auf ver Ofifüfte ver MalaccasHalbinfel. 

Zing:pien, St. in Ghina, Prov. Yunsnan, ED. von Meng-hoa, 
r. am Ta⸗tchan. 

Tingris:®oor, — See in Tübet, im N. ver Prov. Dud, NW. 
v. Lhafja; von OSS. gegen WNE. an 40 Stunven lang. 

Tingrith, Krehſpl. in England, Grfſch. Bedford z 1561: 226 Em, 

Tingey, Dr. in Branfeeich, Dep. Vas⸗de⸗Calais, Arr. u. SD, von 
Boulogne; 330 Em. [Zapt. 

Zingffoohebe, Ortſch. in Schleswig, A. Habersleben, Kraipl. 

Zingstao, St. in Ghina, Prov, Ghanstoung, SD. von Tſao, 35° 
11’ 15" N. 1130 23° 0° 8. * 

Ziugstcheon, f. Tengstheou, 

Ziugua, 1) ein Zmeig ber Gorbillern bos-Orgaos in Brafilien, 
Brov. NiorpesJaneiro. 2) Bid. ebd., NW. von Rivsder-Janeiro; bes 
trachtliche a 

‚ Zingui, Sebirge ın Brafllien, Brov. Rio⸗de⸗Janeiro, Diftr. Mas 
rica. Darin entfteht ber gleihnam. Fluß, der degen SO. in ten See 
Gaauarema fließt. 

Zinguichisgaad, Invianers Bolf auf der Weflfüfte von Batagonien, 

Zingauro, eine Injelgruppe in den Baccabiven. 

Zingvold, f. Thingvolp, 

Zingwall, Kechfol. auf den SchetlandsInfel Mainland; 2310 Gm. 

Zingy, Gruppe Heine Infeln an ver Oftküfte ver Malaccas$albine 
fel ;20 23°. 102° 0, 

Zingsvouan, 1) St. in Ghina, Prov. "Anshod, S. von Boung: 
vang, UND, von "Anskhing ; 320 32° 46" M, 115% 11° 47” D.; 2 Trı= 
umpbbogen. 2) St. ebv., Hhton. Kiangsti, &. von Kan⸗icheou. 3) Er. 
ebd., Brov. Sfesthhounan, SED. von Ehunsfhing, r. am Kialings 
Kana. 4) St. ebb. Brov. Yunsnan, N, von Thfoushioung. 

Zinhare, Infel im SEM. ver Bai Torossos:Santoß; gegen 5 
Stunden lang von S. gegen N.; auf ter Nordſpihe ein Fort. 

Tinholt, Bauerſch. in Hannover, Bentheim, Lodr. Osnabrüd, A. 
und bei Meuembaus ; 213 (Em. 

Zinian, Bona-Bifta, eine ver Marianen» Infeln (f. ebp.); pas 
Dorf Sunharom in 14% 59° 22 9. 145° 49° 19° DO. Grm. (Öreteinet) ; 
iſt von ©. gegen N. 9 engl. Min. lang und 4'/, breit. Fließendes Waſ⸗ 
fer bat die Infel nicht, aber Quellen; ift wegen ihrer Fruchtbarleit und 
wegen ihres lieberfluffes an Bieh berühmt. 

Ziniee, ift Teinig in Mäbren. 

TZinieum, 1) Drt in Bennfylvania, Grfſch. Buds; 1520: 1250, 
1840: 1770, 1850: 2047 Gm. 2) Ort ebb,, Srfich. Delaware, r. am 
Delaware; 1820: 192, 1840: 153, 1850: 178 Em. 

Zinieblas, Fl, in Spanien, Brov. und SD.-von Burgos, zwi⸗ 
ſchen Bergen; 130 Em. 

Tiniſchko, Tynisko, Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Dez. u. bei 
Hobenmautb; 230 Em.; Forſthaus, Mahl⸗ und Sigemüple. 

Tinifcht, ſ. Tyniſcht. 

Tinjuelen, St. in Marokko, Vrov. Drad, SD. von Maroffo. 

Zinfleningfen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinuen, Niederungfr., 
bei Staisgirren; 127 Ew.; Börfterei. 

Zinfova, Pfrbf. in dem Deflerr. Banat Temedvar , Diftr. Lugos 
(Gſpſch. Kraſſo), bei Syafal, am Temes; 750 Gw. 

Zinmoutb, Ort in Vermont, Grfſch. Rütland, am Dtter-Greef; 
1920: 1050; 1840: 780; 1850: 717 Gw. 

Tinnen, Bauerjb. in Hannover, ArenbergeMepven, Lodr. Dana . 
brüd, bei Lathen ; 236 Gm. 

Zinnersborf, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei @hrenau ; 1560 Em. 

Zinnevelly, St. u. Hanptort des gleichnam. Diftriete in fühl. Gars 
natic, in Hintoflan, NND. von Cape⸗Comorin; 8% 43’ 47" M. 750 24° 
15" D., . von dem großen Gebirge; gron und flarf bevölkert. Das 
Rlima des Diſtrieis iſt nicht überall aleih und überhaupt eigentbümlich. 
Der nörvlihe Monſun erreicht diefe Gegend felten vor Ende tes No— 
vember, und if im Allgemeinen bier nicht fo beftig als in GentralsGars 
natie. Gewoͤhnlich ift ver Regen gegen Ende December vorüber, und in 
dieſer Zeit fällt Das Thermometer auf 70° Fahrh. bei Sonnenaufgang. 
Im Januar ſchwellen die Flüffe an, und im März leigt das Thermomes 
ter auf 94°, Die Haupterzeugniffe find Keis und vorzügliche Banmmolle. 
herr Zimmt⸗ und Raffeebaumpflanzungen giebt es, jeboch ift der Zimmt 

t qut. 

Zinningftedt, Df. in Schleswig, A. und SD, von Tonbern, 
Krehſpl. Karlum ; auf der Feldmark zwei alte Örabhügel, 

Zinnum, Df. auf per Infel Sylt, Krchſpl. Reitum; ku 
Säule; mebrere alte —— —* Driftano ; 477 Em, 

Zinnura, Df. auf der iralienifchen Infel Sartinien, Brov. Gagliari, 

Tiuo, f. Tine. . bar, bei Gleso; 320 Gm, 

Zinod, grieh. Vfrof. in Ungarn, Difr. Grojmwarbein, Gſpſch. Bis 

Zinord, Praädium in Ungarn, Difr. Veſth-Ofen, Gſpſch. Stuhl: 
weiſſenburg, bei Hölpvar, am Sumpfe Sarrettye; 950 Gm. 

Zinofo, Gap der Rüfte von Spanien ; 37% 31’ 20° I, 30 28° 49 MW, 

Tinuſcht, 1. Tünſcht. 

Tiusdorf, ſ. Tünsporf. 

Zindfo, Ober: und Unters; Gorno⸗ und Spodno⸗Tinsko, 2 
Dfr, in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Gilli; 220 u. 225 Gm. (6Glili. 

Zindfoberg, nas-Zinsfim, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Zinslen, Stadtgem. in Enuland, Grfich. Dorf; 1861: 697 im. 

Zinta, äld. in Bern, Depart. und SD. von Guya, 
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Tintagel, Krehſol. in England, Grfſch. in Cornwall; 1861: 9006. 

— Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr, Arlon; 1850; 
w. 

ZinsTelluft, bebeutenter Ort in ber Landſchaft Mhir ober Air in 
ber Sahara, in Afrika, in einem großen, aber unfrudhtbaren Thal; 19° 
sy N. 26° 5° D.; Sig eines Scheche 

Zinteniae, Df. in Frankreich, Dep. IllesPilaine, Arr. und SEO, 
von Saınts:Malo; 1846: 2126, 1866: 2163 Em. ; Nagelſchmide, Hans 
bel mit Vieh, Butter, Wolle. (335 Ew.; Gifenprabtfabrif, 

Zintern, Zittles, Krchſol. in England, Grfſch. Monmoutb ; 1881: 

Zintigny, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Arlon; 1950: 
1360 Em. [ver Mündung det Manangureb. 

Zintingue, Hafenftabt auf ber Dfifüfle ver Injel Mapagatcar, an 

Tintinhull, Krehſpl. in England, Grfſch Somerfet; 1961 : 437 Gm. 

Zinto, 1) Blu in Spanien, Pros. Sevilla; entſteht auf dem 
SDäbhange ver Sierra⸗de⸗Aroche; flient gegen SSW., vorüber an 
DMioguer, und mündet gegenüber Huelva in eine Bucht des atlantifhen 
Dieans; 25 Stunden Sauflänge.. Er nahrt feine Fiſche, hat gelbliches 

affer, färbt und verfteinert die hinein gelegten Begenftände. 2) Kluf 
im Lande ver Mosquitos in Mittel- Amerika; mündet gegen N. fließene 
in das Antillen=Meer. 

Zintrup, Bauerſch. in Lippe Detmold, A. Schieber; 

ZiusTfcheusfu, St. in China, Prov. Fo⸗kien. 

Tintfhan, ift Tincan, in Böhmen. [r. am Houste, 

Tinstfiang, St. in Gbina, Prov. Ghansfl, NND. von Thatsyonan, 

Tintuma, Wüfe im S. ver Sahara, auf der Etrafie von Durquf 
nad er ©. von ver Dafe Aghadem. Hier hören vie pin e: 
gen anf, m. 

Zintwiftle, Stabtgem. in England, Grſſch. Ghefter; 1861: 1691 
MR — Krehſpl. in Schottland, Grfſch. u. ND. von Dumfrirt; 

Tiuwell, Krchſpl. in England, Geſſch. Rutland; 1861: 235 Ew. 

Tinye, Df. in Ungarn, GEſpſch. Perb-Dfen, bei Bördsvar; 1550 
Ew.; beveutender —— Maise⸗ uns Weinbau, 

Zins, 1) Dinz, Df. in Reuß⸗Schleiz, A. u. nahe bei Gera, inter 
Glfters Au; 294 Gw.; fürftl. Schloß mit Park, 2) Großs, Hleinr, 
katb. Pfrof. und Df, in Preußen, Schleften, —— Kr. Nimpiſch, 
bei Jordanemũhl, I. an ver Lohe; 878 u. 430 x Schlof. 3) Kleins, 
kath. Vfrdf. cbe., r. an ber Lobe; 503 Gw.; Schloß. 4) Großr, Klein, 
ev. Bfrpf. u. Df. ebd. Rgbz. u, Kr. Liegnig; 491 u. 218 Gm; Ehlof. 

Tinzen, Df. im Schweizer 8. Graubünden, Bez. Albula; 2 prot, 
u. 411 fat. Gm, 

Zinzuelen, f. Tinjuelen, 

Zioao, eine BhilippinensInfel, N, von Matbata. 

Zivern, ſchwediſche Infel im Kattegat, an ver Wetfüfle von Schwe⸗ 
den, W. bei ver Infel Marſtrand; 51’ N, 9012' D.; ſehr zerrifiene 
Küften, und aus drei Zungen beflebenp, gegen D., S. und B.; hat ſchoͤne 
Weive und ift im drei Dörfern bewohnt. 

Zioga, 1) Nebenfluß des öfll. Arms vet Susquehannah r., in ven 
uordsamerifan. Verein. St.; entflebt im Alleghany⸗Gebirge in Benn: 
ſylvania, Grffch. Tioga, 41950’ N., fließt gegen N. und nach View: 
Dorf, wendet fih gegen OSD., geht nach Benninlvanien zurüch, mo er 
mündet. Er ift über vie Hälfte für Feine Bahrzeuge [diffbar. 2) rich. 
im 8. von New⸗Mork, an der Grenze von Bennfolvania; 490 OM., 
1820: 14,716; 183u: 27,704; 1840: 20,527; 1850: 25,384 Gm.; Haupt- 
ort: Dwega. 3) Grfſch. im N. von Benniyloania, WWeltern-Difr.; 
1200 engl. OM,, 1820: 4021; 1830: 9062; 1840: 15,498; 19850: 
23,487 + Hauptort: Wellsborougb; beveutenne Steinkoblen: 
bergwerle. 4) Ort in News Morf, Griff. Tioga, am Dftarm bes Susr 
quebanna; 1820: 1413; 1850: 2839 Ew. 5) Drt in Pennfulvania, 
Grfſch. Tioga; 1820: 250; 1850: 1157 Ew. [147° 10° 20’, 

Ziofna, Taroa, eine Infel im BomotusArdipel; 149 40° 30" ©, 

Tione, 1) Df. in Italien, (Neapel,) Prov. Abrusgosulteriore 2, 
Diftr. Nauila; 753 Gw. 2) Prof. im gleichnam. Bez. in Tirol, Ar. 
Trient, an ver Garca; 640 (im, 

Tionefta, 2 Orte in Bennfolvania: Grfſch. Icfferfon, 1850: 106 
Gw.: Grfſch. Venango, 1850: 1185 Em, 

Tiotve, f. Tjvoetoe (Tjötoe, Tjotta). 

Zipera, großer Diftrift in Bengalen, in Hindoſtan, ber im Often 
an Birman grenat, wo Höhen mit großer Waldung die Grenze bilden. 

—————— Df. in Böhmen, Kr. u. Bey. Eger, bei Treunitz; 
30 Gm. 

Tipitapa, Fluß in Nicaraana ; mündet NW, in ven Nicaragua-Eere. 

Tippah, Gefſch. in Miffiffippiz 1087 engl. OM,, 1840: 944, 
1850: 20,741 (4928 Sklaven) Gw.; Hauptort: Riplen. 

Tippecanoe, 1) Nebenfluf des Mabash r., in Indiana; emtflebt 
a1 20 N., und fliit SSW. Gr ift berühmt durch die Schlachten 
zwiſchen ven Norb-Amerifanern und den Indianern 1791 umb I811, 7. 
Nov. 2) Grffh. ebv.; 504 engl. OM., 1820: 7167; 1840: 13,724, 
1850; 19,377 Gw.; Hauptort: Lafayette. 3) 3 Orte ebv.: Griſch. 
Garroll, 1850: 657 &m.; Grfſch. Roteindfo, 1850: 620 Em.; GErſſch. 
Tippecanoe, 1850: 1273 Ew. 4) Ort in Java, Orfſch. Henrn; 1850: 
775 Ew. 5) Ort in Obio, Grfſch. Miamt, am MiamisRanal. 

Tippeln, Großs und Fleins, Gut u. Df, in Preußen, Rabz. Kö— 
nigäberg, Kr. BreußifchsHolland, bei Reichenbach ; 165 u. 75 Gm. 

Tippelögrün, Tüppelsgrün, Depoltomice, Krchof. in Böh- 
men, Kr. Gger, Bey. Rarlsbar; Schloß. 

Zipperab, f. Sipera. — 

Tipperary, 1) Grfſch. in Irland, Prov. Munfter, zwiſchen 52° 12° 
bis 530 12’ M. und 9° 40° bie 10% 45° AB, begrenzt von ver Grfſch. Wal: 
way NW. vurdh ven Shannon und den LougbsDrrg; von der Grfſch. 
Glare W. purch nie genannten Gewäſſer une wurd die Griich. Limerid; 
von der Srfich. Cork SW.; von der Grfſch. Waterford S.; durch bie 
Grfſch. Killenny u, Queen's D.; von der Grfſch. King’ N. Gine bob 
Gebirgäfette durchzieht die Grfſch. von SW. gegen NO. und bilvet bie 
Waſſerſcheide zwiſchen dem atlantiſchen Dzean NW, und dem Saint- 
George'a Kanal SO, Dortbin fließen die Nebenflüſſe des Shannon, 
er ber Suir. Ohngeachtet die Griſch. viel Webirge und Sumpf hat, 
o ift fie doch eine ber fruchtbarften der Inſel; vaber Aderbau, Viebzucht, 
Handel mit ven landwirthſchaſtlichen Erzeugniſſen, Weberei grober 
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Wollzeuge bie —— e. Die Bevölkerung nimmt ab, und 
war 1821: 346,896; 1841: 435,559; 1851: 402,563 Haubtort ift 
Glonmell, 2) Heine und verfallene St. ebd., in der gleichnam. Srfich., 
NEW. von Glonmell, 

Zippeffenreut, f. Tipeffenreut. 

Tipfa, befeft. Ort in Algerien, Prov. u. SD. von Gonflantine, 

Tipſchern, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Bröbming; 120 Em. 

Zipton, 1) Krchfpl. in England, Grfſch. Stafforr, WEM. von 
Wednesbury; 1821: 11,546; 1861: 28,870 Em.; Kohlen⸗ u. Gijenbergs 
werte, Nagelfchmieben. 2) Grfic. in Inbiana; 264 engl. OM., 1850: 
3532 Gw.; Hauptort: Tipton, 1850: 197 Em. 3) Vrfſch. in Tens 
neſſee, Wehern-Difte.; 6852 engl. OM,, 1820: 5317; 1840: 6800; 1850: 
5857 (4192 Stlaven) Em.; Hauptort: Gorington. 4) Ort in In⸗ 
diana, Grfſch. Bass; 1850: 837 Em. 5) Hauptort der Grfſch. Cedar 
in Jomwa; 1850: 252 Ew. 

Tira, ShahsJehanpur, St. und feier Plag im NO. von Bunjab 
(Benvibab), auf einem Eanpfteinfelfen von einigen engl. Dieilen Um⸗ 
fang und mit ebener Oberflähe, an vem Beas⸗Fluß an der einen Seite, 
und auf den übrigen Seiten achtzig bis hundert Fuß hoch fleil; 31° 36° 
N. 78 26° D. Grm. ; ohngefähr 1500 Häufer mit 5000 Ew. 

Zirajana, St. auf der eanarischen Infel Ganaria ; 3700 Em, 

Ziraun, Zyran, Irtabe, die größte Infel einer Gruppe im rothen 
Meer, am Gingange in ven Bufen von Afabab; eine gute Bucht. 

Zirana, St. im türfifden Albanien, Sandſchakl Ilbeffan, NO. von 
Durazgo ; 2500 Ew.; griechiſcher Biſchofſitz 

Ziranged, Df. in Branfreih, Dep. Hauterfoire, Arr. Iffengeaur, 
l. am Ance; 1695 Gm, 

Zirano, Mid. in Italien (‚Lombarbei), Brov. u. Diſtr. Sontrio, 
am Adda; 46° 53° 0” M. 79 37° 50” D.; 5378 Gw.; Propftei, Voſt, 
Märkte; ch one Kirche mit Wallfahrt. 

Tiraspol, Tiraſpoli, Krſt. in Rußland, Guv. Cherſon, NW. von 
Odeſſa, I. am Dnifte, ver die Grenze gegen Beffarabien macht z 46° 50° 
7’. 270 17'300 D,; 1850: 5378 Em. erſt 1798 gegrünver; lebhafter 

Ziree, j. Tirp. [Hantel, 

Zireb, Tiria, ©t. in Anaboli (Anatolien), Sandſchak Aiein, N. 
von Buzelhiffar, SD. von Smyrna, am Norpfuß eines Yo Webirgs- 
uges, unweit von dem Klub KutichulsMeinveh; 20,000 Em.; 14 Dior 
cheen, 2 griech. Kirchen, beträchtliche Eeppichweberei. 

Zirevan, Stadtgem. in England, Grfſch. Denbigh; 1861: 352 Em. 

Zirey, |. Tir y. [r. am iron; 400 Gw. 

Zirgo, Bd. in Spanien, Prov. u. WNW. von Logromño (Burgos), 

Zirgofhuly, Tirgofchil, St. in ver Wallachei, NO, von Tſcher⸗ 
nes, am Schyl; 450 2° 11% 9. 200 55° 31 O. 

Zirgomifcht, f. Tergovitic. [(Meurs; 55 Ew. 

Zirgrathöfeld, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 

Zirgusformos, Bld. in der Moldau, NW. von Jaffo, in einem 
Thal, I. am Baglines. [R. am Djamur-Dagh. 

Tirgufchna, &t. im türkifchen Albanien, SSW, von Nuvi:Bayar, 

Zirhala, f. Trifala, E 

Ziribes, Df. in Ungarn, Diſtr. Peſth-Dfen, Gfpfch. Hevet; 115 
Emw.; ihönes Raftell; Uderbau, Viehzucht. Saros. 

Ziriffalva, Terjekfalva, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpfch. 

Zirifithconam, Ort in Carnatic, in Hindoſtan, bei Chingleput; 
ichöner Mahadeva⸗Tempel. 

‚Ziriolo, #4. in Italien, (Neapel), Brov. Galabriarulteriore 2., 
Difte. Gantangaro ; 3440 Ew.; 2 Kirchen. bei Haag; 25 Hir. 

Zirifam, Dirifam, Di. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudtr.), 

Tirir, Fid. in Spanien, Prov. Balencta, WB. von Beniscola; 677 €. 

Zirtölen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, Hevydekrug, bei 
Kaufehnen; 95 Ew. [2ogr. Fittmoning, bei Ballıng ; 60 Gm 

Tirlbrunn, Tbierlbrunn, tath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 

Zirlemont, nieverländ, Thienen, St. in Belgien, Vrov. Bra: 
bant, Arr. und BSD. von Louvain (Löwen), an ber @eete; 1838: 8170; 
1850: 10,730 Gw.; ZeidnensAfabemie, dabriken für Seife, Zuder, Gi: 
chorien, Mollzen e, Wollgarn. 

Tirley, Kraipl. in —* Grfſch. Glouceſter; 1861 : 539 Ew. 

Zirme;, Termez, St. in Bolhara, x. am Djihun, der hier ſchiffbar 

Zirmig, f. Türmip. (wird. 
a. Trnowa, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Tachau; 190 &.; 

oũ. 

Zirnan, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach; 550 Em. 2) Hintere⸗ 
und Vordere⸗, 2 Gegenden in Steiermarf, Kr. Graz, bei Blannig. 

Zirnava, f. Ternava, in Siebenbürgen. 

Zirnavieza, Tirnawitza, ſ. Ternaviga, in Siebenbürgen. 

Tirnig, Zornig, Thiernitz, Dürrnig, MAd. in Seſterreich 
(Ober: BBienerwaltfr.), bei Lilienfeid, in einem fchönen Thal am Gin- 
fluß der Tirmig im Die Trafen; 400 Em.; zierliche Dreslerwaaren, 2 
Drabtziehereien, Hammerfhmieden, Senfenbammerwerf, Sägemühlen ; 
Voſt; in ber Nibe Marmorbrüde, eine Bipsmübhle, bedeutende Glas- 
fabrif mit &lasfchleiferei, Sägemühle ıc.; die ſchoöͤne Marienkapelle und 
dabei fieben vorzügliche Quellen. 

Zirsova, Pirvf. im Deflerr. Banat Temetvar, Diftr. @ugos; 
Gſpſch. * bei Dognacska, wiſchen Gebirgen; 1850 Gw.; Mais⸗ 
bau, große Waldung. 

Zirol, 1) Zropeice, Stropeice, Stropedy, Df. in Böhmen, 
Kr. Pilfen, Ber. Proeftig (Brefig), bei Kbel. 2) Wir. in Preußen, 
Rabz. Düffelvor ‚Kr. Lennep, bei Nemfcheiv; 21 Em, 

Zirol, eine gefürftete Grafihaft mit Borarlberg verbunden, bie 
als ein Kronland zu dem Kaiſerthum Defterreich gehört. Sie liegt 
amifchen dem 459 39° 30% und 479 41’ 15’ M. umb zwiſchen dem 7% 13° 
10° und 10% 17° 28° D., begrenat im N, von Baiern, D, von Saljburg 
und Kärnten, SD. von (Benebig) Italien, WB. von (ver Lombarvei) Ita⸗ 
lien und ver Schweiz, NW. von vem Boven- ee. Berechnet wird dieſe 
Ares en zu 500 öfterr., oder 517.8 ober 522.87 geograph. 

M., von denen 320,90 öflerr. DOM. propuftives Land u. 179.22 öfterr. 
DOM, unproruftives Land find. Mehr als *%% ift gebirgig durch die Als 
pen, fo daß Tirol mit Vorarlberg zu den böcften Alpenlandern gehört, 
wodurch auch das Klima biejes Landes bebingt und zum Theil raub wird. 
Der raubefte Theil iR im Welten ver Strich um ven Inn und ebenfo im 
DOften das Bufterthal, dann die Gegenden im Norben, jenjeit ver mitt⸗ 

Hoffmanns, Encplliopädie. 
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leren Ketten der Alpen. Nach vieljährigen Beobahtungen hat Briren 
am Zufammenfiuß der Rienz mit der Fiſach, in 46 I M. 17’ 0. 
und in 1656 Fuf —— die mittlere Temperatur 79.9 R.; fübs 
öftliher aber Bogen, im Thal der Gifad unweit veren Einfluß in vie 
Erich und in 600 Fuß Mieereshöhe 10%,4 R. mittlere Temperatur; fürs 
liber Trient (Trento) in ver Thalmeite ver Etſch 46% 3° 59” N, ad 44* 
37" D. in 647 Fuß Meereaböhe 10%,8 R. mittlere Temperatur; im M. 
Innsbrud, am Einfluß der Sill in den Inn in ber großen Thaltweite, 
in 470 16° 10’ N. 993° 41° ©., in 1770 Buß Meereshöbe 7%.5 R. mitt⸗ 
lere Temperatur. Der Waſſ er niederſchlag iſt im ganen Lande ziemlich 
leich, denn er überfleigt im Norden wenig den im Suͤden, und beträgt 
m Mittel 26 Zoll. Die Hauptflüffe des Landes finv ver Inn, bie Etſch 
und die Drau mit ihren Zuflüffen. Der Inn fommt aus dem Schweis 
BE K. Sraubünten und flieht aus Tirol nach Baiern und in vie Donau 
ei Baffau, Die Etſch entfteht in Tirol_auf ver über 3000 Auß hoben 
Malfer Haide, und fließt weiterhin nach Italien vem Bo gu. Die Drau 
entfieht and in Tirol, im Pufterthal auf der gegen 3000 Fuß hoben 
Toblacher Haide, nnd gebt nah Kärnten. Auch die Brenta entflebt in 
Tirol, durdflieht das BalsGuaana, und dann bie aum abriatiichen Meer 
Italien. Der Sarca durchfließt das Thal Iupicarien dem SarbarSee 
zu an ber Südgrenze des Laudes. Die Tiroler Alpen gehören zu ben 
rhätiichen Alpen, umd es befinven ſich darin bebeutenne Höhen, o die 
een mit 11,645 wiener Zuß Meeresböbe, ver Dlattei- 
ogel im N. mit 9756 wien, Fuß Meereshöhe, ver große Sollftein bei 
Innsbrud mit 9106 Fuß, der Schneeberg bei Sterzing 7704 Ruf, im ©. 
ver GimasbelsGrafte auch mit 7764 Buß, pas Groͤdner Joch mit 660% 
Buß, ver Haller Salzberg mit 4949 Fuß. Auch Gletſcher, die fogenann« 
ten Berner, giebt es in den Tiroler Alpen, une der böchite ift bie Ortlee⸗ 
Spige mit 14,466 Fuß Meerenböhe, und unweit ver Mebatjchefierner. 
Auch Mineralquellen hat das Laud, fo die kohlenſauren zu Rabbi im 
Sonnen-Thal, bei Landed, Prug, das Ultiner Waffer bei Meran, vie 
ſchwefeligen Quellen im Fleimſer⸗ Thal, bei Innichen im Bufter-Thal, 
bei Serten u. a. — Ueberficht man die Lander Deſterreiche (f. dies 
fen Artikel S. 1766) in Nüdfiht auf die Borenverbältniffe und Benöls 
ferung, fo erfcheint Tirol mit Borarlberg als das Sand mit der gerings 
ften probuftiven Bodenfläche, aber in Betreff ver Bevölkerungsdichtigkelt 
erhebt es ſich zur fechften Stelle über vie geringfte Berölferung. Der 
Kulturboden befteht aus 192,840 Joch Ader, 17,250 Joh Weingärten 
(im füplichgn Theil), und 1,500,000 Joh Waldung. Die Bevdlkes 
rung betrug 1834: 827,635; 1842: 842,768 (417,345 männl., 425,423 
meibl.); 1846: 859,250; 1854: 925,066 (wohl zu hoch); 1857: 864,889 
(525,092 Deutfche, 339,913 WesRomanen, 548 aus anderen Stämmen). 
Hain giebt für 1846 529,419 Deutfche, 320,211 Italiener, 9642 Ladiner, 
978 Juden, und fagt dazu: „Tirol und Vorarlberg iſt daher ein überwier 
gend deutſches Kronland.... Das deutſche Gebiet, im Welten, Norven 
und Oflen an beutfches im Auslande, in Salzburg und Kärnten grens 
zend, ſchließt auf der Süpfeite das veutfche Hauptgebiet der Monarchie 
gegen das italienifche in der Lombardei, in Tirol und im Venetianiſchen 
und gegen das Sabinifche in Tirol ab. Im Allgemeinen bilvet die sn. 
wifchen dem Brirner und Trienter Kreife bis zum Grödner Thale bie , 
Gheivelinie zwiſchen dem deutjchen und italieniichen Gebiete; nur reicht 
einerfeits ein ſchmaler veutichsitalieniiher Streifen an ver Eiſch von ver 
Kreidgrenge bis nahe an Botzen norpwärt#, anbererfeits liegen mehrere 
deut de und italienifchrbeutfche Orte im Trienter Rreife; unter ben erfles 
ren ſchließken Broveis, Zaurein, Senale (Set,sfelir) und Truden nebfl 
Altreı unmittelbar an bie deutſche Hauptmaffe, Luſerna aber an vie VII 
comuni im DBenetianifchen an. Im ver Näbe ver Seiſer Alpe geht länge 
ver fürlichen Thalwand vie Örenzlinie zwifchen dem deutichen und ladir 
nifchen Gebiete in das Innere bed Brirner Rreifes ab, tritt nahe an bie 
Gifad, und zieht parallel u verfelben und zur Rienz norboflmärte, biegt 
fürlih von Sct.etorenzen nah DOften um und gelangt auf wie öftliche 
Thalwand des Unneberger Thales. Hier Nößt wieder das italienifche Ge⸗ 
biet an, welches durd Lie über den See-Kogel, bie Heine Geisler: und 
Dürren-Spipe u Duelle ver Rienz führende Linie vom beutfchen ge 
ſchieden wird, Das kleine lapinifche Sebiet, das Wrödenerr, Nb- 
teis und Enneberger Thal umfaſſend, wird auf ver Weft- und Nord ſeite 
von bem deutſchen, auf ver Oft: und Güpfeite von dem italienifchen um⸗ 
geben. [Die Bewohner ſprechen eine eigentbümlide Sprache, die mit 
vielen frangöflihen Ausprüden vermiſcht ſich ter italtenifhen Sprache 
näbert, was wohl ald Merkmal völferfhaftliher Abftammung und Ver⸗ 
bältniffe früßer Zeit zu betrachten if, va das Gebiet zwiſchen dem deut⸗ 
hen und italienifeben liegt.) Das italienifche Sebiet, auf der Norbieite 
in ber beſchriebenen Weiſe an das deutfche und ladiniſche ſtoößend, flebt 
fonft überall mit jenem der Stammgenofien in der Lombarbei und dem 
Menetianifhen in Verbindung mit Ausnabıme ber nicht bebeutenden 
Strede im Süven, wo es an die VII (setti) comuni gremat, Das deutſche 
Spradgebiet nimmt einen Blächenraum von 357, das italienifche von 106 
und das lapiniiche von 7 öfterreib. AM. ein. — Außer ven genannten 
deutſchen Orten find im Trienter Kreiſe noch Mafetti bloß von Deut— 
ſchen, Fierozzo, Fraſſilongo, Palu uno San-Sebaſtian von Deutichen 
und Italienern bewohnt. Dagegen liegen im Brixner Kreiſe und zwar 
in dem erwähnten Streifen an der Etſch ver rein italieniihe Ort Plat⸗ 
ten am rechten Ufer, bie beutjchsitalienifchen Gemeinden Leifers, Mal⸗ 
geis Kürtinig, Allvein, Auer, Branzoll, Neumarkt und Salurn.... 
uch find noch Set.» Rriftina, Sct.⸗Ulrich und Wolkenſtein von Ladinern 
und Kaflelrath von Deutſchen und Ladinern bemoßnt; in ver Bezirkes 
auptmannicaft Brunneden find ver Gerichtsbezirk Enneberg ausſchließ⸗ 
ich ladiniſch, der Gerichtabezirk Buchenſtein gemiſcht ladınifchritalie- 
niſch und ber Werichtäbezirt Ampezzo aber aueſchließlich italieniſch.“ 
Man betrachtet vie Lad in ials Nachkommen der alten Rhatier, die man 
für etruetiſchen, alfo italiſchen Stammes hält, fo daß auf dieſe Weiſe 
der Name Lapini auf Italien hinweiſe. Die Bevölkerung bat 22 
Städte, 33 Mild., 1522 Dörfer und 6442 fogenannte Gindven. In 
Borarlberg, das den Kreie Bregenz bilvet, find daven 3 @tädte 
(Bregenz, Bludenz, Feldlirch) und 3 Marktfleden (Dornbirn, Gozie, 
Hohenems). Derjelbe liegt an der Weſtſeite von Tirol, und if davon 
durdh den Arlberg (f. diefen Artikel) geſchieden. Die Benölferung ift 
fatbolifh., Die Ergeugniffe find dur ven Bergbau Silber (bie 
1564 ergiebig). Doc find ſeltdem mehrere Bergwerke aufgelaflen, und 
nur bei Schwetz noch am Falfenftein und ver Altzeche, aber mit Ginbuße 
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im Betriebe, Auch wird bei Schuch am Ringwechfel und am Kogel und 
Thier berge bei Rattenberg, am Jochberge und Rohrerbühel bei Kıgbübel 
auf filberbaltige Rupfererze gebaut. Gin Solpbergwerf ıft im Zillers 
thal; ein füberbaltiger Bleiersgang ift bei Bergine, ein mächtiger Kup⸗ 
fer» und Schwefeltietgang im Thal Falefina, ein ergiebiges Galmeiberg⸗ 
mwerf am ulyiie Ich bei Hall und am Jauch en⸗ ebirge, und eins bei 
Sterzing auf Blei im Bau. Der für Tirol wichtigfte Bergbau ift bei 
Hall auf Salz im Salgberge, ver ſchon 1278 begonnen und ſeitdem fich 
erweitert hat. Ergiebige Eiſenwerke find bei Shweß, zu Billerjen bei 
Kigbübel und zu Kaflengkapt bei Rufflein. Außerdem giebt es vorzüg⸗ 
lihe Diarmorarten, Müblfeine im Thal Serten, bei Bergin und Riva, 
Berggrün bei Brentonico, Gips. Die mineraliihen Nobkkoffe bereiten 
und nerarbeiten die Uchenrainer und Lienzer Meſſingwerle, ver Kupfer» 
bammer zu Röfen bei Kufflein, die verſchiedenen EGiſenhammerwerle unb 
Gifenhammers, Seniens, Nagels, Schellen-Echmirben, die Stahl⸗ und 
Drahtfabrit zu Ampezjo. Auch werden @las, Bitriol, Leim, Holzwaaren 
im Gbröpner: Thal ıc., Spigen in Riez, Taufers, Geichmeitewaaren um 
Stubey, Leinwand, Bartift, Muſſelin, Tu, Teppiche, Leder u. a. ges 
macht. rzeugniffe des Sanpbaus find Getreide, Heiveforn (Blenten, 
auch Polenta nera und Formentone genannt), Kartoffeln, im füdlichen 
Tirol Mais, Hirfe, Moorbirfe (Pferh, Sorge), Hülfenfrücte, Flachs, 
Hanf, Wein (um Meran der Küchelberger, bei Bogen ber Laitacher), 
Tabad, Obſt, viel Seide (jährlich über 3300 Gtr.). Im einigen Gegenden 
it die Zucht ver Ganarienvögel bebeutenb für den Handel. Die Jagd wie 
vie Fiſcherei haben ihre frühere Bereutung verloren. Das edle Roth: 
wild ın ven —— bat ſich ſehr vermindert. Auch die Zucht der 
Vferde, Manlıbiere, Schafe, Ziegen, Schweine und des Rindoiebes ifl 
im Abnehmen. Untgeführt werden Salz, Wein, getrodnetes Obſt, Süd⸗ 
früchte, Hlachs, Hopfen, gemäftetet Hornvieh, Kaſe, Seide ıc. Der Hans 
belöverfehr ift mittelft des Alpenpaſſes über den Brenner beträchtlich 
ge Deutfchland und Italien, und ift im Aleten Aunebmen. — Die 
irchlichen Angelegenheiten ſtehen unter Biſchöfen ver katholiſchen Kirche. 
Die Anftalten für Bildung find die von Keopold I. zu Inniprud 1672 ges 
fiftete Univerfität für die Facultatewiſſenſchaften, die Theologie aufge: 
nommen, Dazı gehört eine Bibliothek. Theologiiche Lehranſtalten ſind 
die fürfibifchöflichen Seminarien au Briren und Trient. Zu Trient bes 
fieht eine phitoſophiſche Lehranftalt mit Bibliothek, zu Innebrud tie 
Thereflanifhe Nitterafabemie, pie Sefellichaft des Ferdinandeume, und 
ein Berein zur Beföderung der Tonfunft, au Roverebo die gelebrte Ge⸗ 
jellibaft Academia degli Agiati, Öumnaflen find zu Innsbrud, Hall, 
Bogen, Briren, Beltfirh, Meran, Kovereto, Trient; eine Normals 
ſchule nebſt Inpuftrieichule und —— — u Innebruch; 
ein Taubſtummen-Lehrinſtitut zu Hall. Zu Briren, Roreredo und 
Meran unterhalten die engliſchen Fraulein, zu Innebruck und Brunck 
die lrfulinersionnen, zu Lienz und Nitenftapt (in Vorarlberg) bie 
Dominicanerinnen, zu Arco die Servitinnen, zu Bogen, Kaltern und 
Briren die Tertianerinnen, umd zu Zama bie Barmbersigen Schweflern 
Madchenſchulen. Kür mittellofe Stubierende an ver Univerfität und an 
dem Gymngſium zu Innsbrud giebt «4 einen beträchtlichen Stipenvien- 
Bond. — Wohlshätigkeittanftalten find die ProvinzialsIrrenanftalt in 
Hall, das von ver Kaiſerin Maria Tberefia 1765 gegründete Damenflift 
zu Iundbrud, und ebenda das von Raifer Jofeph II. 1784 gegründete 
weltliche Sräuleinftift. — In politifher Beziehung iſt das Sand in 
den Stadtbezirf Innsbruf und in vie vier Kreiſe Innebruck, Briren, 
Trient und —— Für Rechtepflege beſtehen ein Ober landes⸗ 

ericht in Innabrud; 5 Gerichtahofe erſter Juſtanz (das Landesgericht in 

nnöbrud, die Kreisgerichte in Bogen, Trient, Roveredo, Kelbfirch). 
Die en — — beſorgen die Gerichtehoöfe erſter Inſtanz, die 
Berqgerichteachen das Landesgericht zu Innsbrud und das Kreisgericht 
zu Trient, Zu Hall gehen eine Berghauptmannicaft. 

Tirol, Birdf. in Tirol, Kr. Briren, N. bei Meran; 900 Gw.; ſchoöͤne 
Aue ſicht über pas Thal der Erich. Dabei das alte gleihnam. Schloß, 
nad dem das Sand den Namen vie und bis 1363 Sig der Grafen von 
Dieran, Es beftebt aus der verfallenen Burg (Kapelle und Thurm mit 
ſchenem Bortal) und dem neuen Schloß. 

Zirvlöberg, Tyrolsperg, Df. in Baiern, Oberpfalz= Negens- 
bura, Logr. Neumarft; 100 Em, 

Ziron, |. Tiran. [bei Neuftift ; 320 Em. 

Zirofeg, windiſch Firofleg, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, 

TZirouan: Ungarn, |. Tirwan. 

Ziroon, Ziroun, Land auf ver Oflfüfte von Borneo, zwiſchen 3° 
und 4 N.; niedrig und jumpfig; fehr entfernt von ver Küfte Gebirge, 
Darin find einige Blüffe: jo ver Tapeanpurian oder Tapebus 
riam, in bem bie Bewohner baden; der Samontay, an bem ber bes 
trächtlibe Ort Dumaring liegt; der Talifyan; der fehr breite 
und fchiffbare Barom oder Guran, Nah Belders Bericht (Bas 
marang I) il es ver Pantai, ver bier Beraou beift, nach bem das 
anwohnenpe Boll mit der Stadt Gunung-Taboor benannt ifl. In der 
Mündung bat er drei Kaden Tiefe, aber au Sanpbinfe, die zur Gin: 
fahrt einen Piloten erfordern. Die Bemobner heißen Ipaan, find mil, 
Menſchenfreſſer und Sceräuber, Der Sabannoong over Sabanon 
if eine Münvung des Baroongan oder Booloongan (Bulungan), 
der and einem großen See im Inlande entſteht. An diefer Küfle liegt 
andı die Infelgruppe Taraffan, vor der Mündung des Leeleevong. 
Die Grzengnifle find Sago, Neis, ſehr viel eibare ſchwarze Bogelnefler, 
Wachs, Honig, Rohr (gu Stöden ıc.), Matten, &olp ıc. 

Tirperddorf, Krchof. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Plauen, bei 
Delänig; 1858: 703, 1864: 748 Gm.; 2 Waflermüblen, 

Zirpes, Trpik, Trpikow, Di. in Böhmen, Kr. Vardubitz, Ber. 
Yanpsfron, bei Thomigsoorf; 340 Ew, [Apranches; 13680 Ew. 

Tirpiet, Di. in Franfreih, Dev. Mande, Arr, un OND. von 

Zirra, Torra, Di, im Defterr. Schlefien, Kr. Teichen, bei Trzetieſch. 

Zirfchendorf, Df. in Sachſen, Krer. Iwidau, N. Plauen, bei 
Delanig; 1849: 312, 1564: 328 Gm. 

Zirfbenreutb, Türfchenrentb, St. und Logr. in Baiern, Ober: 
vfalz- Regensburg, SD. von Mitterteih, NW. von Bernau, an der 
Waldnab, mo fich dieſelbe mehhwärts wendet; 2500 Ew.; fathol. Vfarre 
und Deeanat, 3 Kirchen, Echlof, Landgericht, Nentamt, Korftamt, Bott, 
Wollipinnfabrif, Borzellanfabrif, Tuch⸗ und Zeugweberei; Geburtsort 
des Sprachforſchers Ich. Andreas Schmeller (geb. 1785, geft. 1852), 
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Das Landgericht Hält 7,316 QM., 1818: 13,735, 1834: 14,967, 1840: 
15,421, 1652: 15,113, 1855: 14,530, 1858: 14,126 (Gm. 

Zirichheim, Df, in Sachſen, Kror, u. A. Zwidau, bei Hobenftein ; 
1858: 219, 1664: 238 Em. (bei Naffernit. 

Zirfchentritt, Bleibergwerf in Tirel, Kr. Innsbrud, Bez. Imſt, 

Zirfchig, Trſchitz, Mid. in Mahren, Kr. Olmüg, 

Tirſchnitz, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. Wald⸗ 
allen, bei Wieſauz 75 Em. 2) Dirfehnig, Df. in Böhmen, Kr. und 

es. ger. 

Ziricbowis, Stirzowitz, Draowice, Tirzowitz, Di. in Böbs 
men, Rt. £eippa, Bey. u. bei Auſcha, am Lewiner Gebirge; 140 Gw.; 
Töpfertbon, viel Hopfen, etwas Obſt und Flache. 

Zirfehtiegel, polniih Trzeiel, Alt: und Reur, St. in Dreufen, 
Rab. Polen, Kr. u. DSD. von Meferig, Alt⸗, r. an ber Obra, bie 
bier einen See bildet; Meur, I. an der Obra; 1816: 1873, 1631: 2180; 
1540: 2216; 1849: 2308; 1846: 2381; 1849: 2397; 1952: 2454; 1655: 
2484; 1859: 2462; 1861: 2476; 1864: 2540 Ew.; kathol. Vfarrfirdhe, 
Bof, Rammaarnmafhinenipinnerei, Tuch-⸗, Wollgeug: und Leinenmebes 
rei, Tabadfabrifation; dabei Schlof=, Rittergut. . 

Tirfo, San, Di. in Bortugal, Brov. Minho, Bez. und DO. von 
DOporto, I. am Ave; 300 Ew.; fchönes Rlofter. 

Zirtapuri, fleine Statt in Tübet, am Sudleſch; 31° 10°. 50° 
46' D. Grw.; &ip eines Lama; gegen W. nahe mehrere heiße Quellen. 

Zirupmew, d.i. hinefifihe Stapt, St in Ava, I. am Irar 
ward, gegenüber ver Münp. nes Rrenduem ; 22° 20’ N, 95%10' O. &rmw. 

Zirvia, Alf. in Spanien, Brov. und NND. von Leriva, UN. 
von La:Seusbeslirgel, in gebirgiger Gegend ; 120 Gm, 

Tiry, Tiree, eine ber HebrivensInfeln, W. von Mull; von SW. 
gegen NO. 4 Stunden lang, bei "/, bie 2%, St. Breite; 1200 Acres, 
4200 Gw. In ben fehr gerriffenen Rüften mebrere ſchöne Buchten. Im 
Allgemeinen ift die Injel eben; nur in einigen Stellen fteben gegen 250 
Fun bobe Belfen, Sie hat an 24 Seen mit 600 Acres Aläcde, während 
das übrige Land ſchwarzer Boden oder Sand it, und Wetreive, Hafer, 
Kartoffeln und etwas Blade trägt. Holz fehlt. Fiſcherei und Soda: 
bereitung find beträchtlich; pi fhöner Marmor wird gebroden. 

Tirzowis, it Tirfhbomis, (Hauptort it: Trowan. 

ie, Typs, Tisz, 1) Df. in Böhmen, Sr. öger, Bez. Buchau, bei 
Reihwig. 2) Krhpf, ebd., Kr. Eger, Ber. Ludid, in hober und wal⸗ 
biger Gegend ; 320 Ew.; Slasfabrif, Jaͤgerei. 3) Df. ebr., Kr. Gitſchin, 
Bey. Neuftadt, bei Neushradel; 250 Ew,; Waſſermühle. 4). Tieß 

Zifa, j. Ziifa, (und Tiss, 

Tifau, Zifowa, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Hohen⸗ 
mautb; 290 &w. » 

Tiöburp, 1) Drtin Maſſachuſetis, Grfſch. Dules, auf der Injel 
Martha's Vienvard; 1840: 1520, 1850:-1803 Em. Hafen: Holmes» 
Hole. 2) Eaft: und Weſt-, 2 Krechſple. in England, Grfſch. Wilte; 
16561: 940 umd 653 Gw. [(Gmw.; 2 Waflermühlen. 

Tiſch, Ktid, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweit, Piz. Kalſching; 270 

Tiſchardt dr. in Württemberg, Schwarzjwalrfr., DA. Nürtingen, 
bei Rridenhaufen; 404 Gw.; rotber Marmor. R 

Zifhbau, 1) Mötifow, Di, in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei 
Teplig; 250 Gm; Kapelle, Jagrihloß Dopperlburg in einem Barf 
und Tbiergarten; Braunfohlenwert. 2) Grof:, Df. ın Mähren, Kr. 
Brünn, [Rapt; 17 Hfr. 

Zifchberg, Df. in Defterreih ob ver Enns (Mübifr.), bei Breis 

Zifchenpol, Df, in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Roftel. 

Tifcheng, Df. im Defterr. Salizien, Kr. Bufowina, bei Suczawa. 

Tifehit; Tifchitsels@harbie, f. Tiffit. 

Tiſchitz, Tifchlie, Tisice, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Brands 
eis, unmeit ber Elbe; 240 Gm. 

Ziiehblern, 1) Stubice, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Kru— 
nn. bei Zweras. 2) Df. in Defterreih ob der Gnns (Imnfr.), bei 

rbing. 

Tiſchneck, mit Klein: und Unter, 3 Wir, in Württemberg, 
Schwargwaltfe,, DA. DObernvorf; 112 u. 80 u. 158 Ew. j 

Tiſchnowitz, St, u. Hrſch. in Mähren, Kr. und NW. von Prünn, 
bei Lipumfa, r. an der Schwargama; 1780 Em. 2) Klofters:, Birtf. 
ebp., nabe bei ver gleihnam. Stadt; Tuchfabrik in dem aufgehobenen 
Nonnentlofter ; Amethyſt-Fundgrube; Marmorbrud). 

Tiihowig, f. Teihomip. [770 Ew.; 2 Waffernnüblen. 

Tiihtin, Mid. in Mähren, Kr. Olmüs, Ber. und bei Wildau; 

Zifef, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Unter: Rralomwig , bei 
Pramenin; 130 Ew. [bei Beneſchau. 

Zifem, Enfem, Tidmo, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ba. und 

Zifens, f. Tyſens. 

Zishemingo, Griſch. in Miſſiſſippiz 1840: 6681, 1850: 15,490 
(1961 Stlaven) Gw.; Hauptort: Jaeinto. 

Zifice, ſ. Tiſchitz. 

Tifineez, Tidjineez, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Saros. 
r An ns, Pirdf. in Tirol, (Borarlberg,) Kr. Bregenz, Bez. und bei 

eldkirch. 

Tiſtovacz, Df. in der Deſterr. Kroatiſch⸗ Slavon. Militargrenze, 
Liecaner Regiment, bei Drenowaz; 150 Ew. 
is Tismana, Ald, in ver Walachei, Bey. Schyl, WBNB. von Tirgo⸗ 


vl. miſch⸗ Brod ; 350 Gw., 
Tismig, Tismice, Krchof. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Böh— 
Tifomnis, j. Tifomnip. 
Tiffoacz, 1) Fisgovarz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Bofega. 2) zer⸗ 
freutes Gebirgädorf in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Szluiner u er bei Jaszfa; 39 Hfr. 3) Df. ebd., Gradiscauer Ne» 
giment, bei Neu⸗Graditca. [170 Gw. 
Tifow, Df. in Böhmen, Ar. um, Ber. Blatna, bei Hwozdian; 
Tifowa, f. TZifau, Ziffa, Tifiau. (berg; 140 Gm. 
Zifower, Tifomwes, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, u Naflas 
Tifomnis, Zifomnig, Zifomnice, Df. in Böhmen, Rr. Bub« 
weis, Bey. Selczan. [2) f. Sie. 
Fiss, I) Archof. in Tirol, Bez. Briren, Bey. Posen, bei Schlanpers. 
Ziifa, 1) Tifowa, BPfrdf. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. u. bei Tar 
dan; 450 Gw.: Schloß mit arten. 2) Thuifa, Thiſa, Krchof. cbv., 
Kr. Leippa, Bez. Karbig ; 1700 Ew.; viele Metallwaarenarbeiter, 
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Tiffau, Tiſowa, Df. in Böhmen, Kr, Eger, Bea. Petſchan; 140 
Ew.; Mahl⸗ unv Sigemüble. 

Ziffen, Groß: und Klein-, Df. und Wlr. in Württemberg, Do 
naufr,, DA. Saulgau; 145 u. 80 Em, 

Tiffi, Df. auf ver italien, Infel Sarbinien, Prov. und Ber. Saf- 
fari, bei Offi; 1125 Gw. 340 Ew. 

Ziffin, Präpium in Ungarn, Difr. Preiburg, Sfpih. Trentſchin; 

Ziffina, 1) Birpf. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Eiſen⸗ 
burg, nahe ber fleiermärfifchen Grenze (bei Napferburg); 240 Gw.; 
Aders und Weinbau, Weide, Wicien, Waldung. 2) Df. ebb., Diftr. 
Preiburg, Gſpfch. Trentihin, bei Z8olna; 900 Em. 3) Capituls und 
Erböb:, 2 Dir. in Kroatien, Gſpich. Agram; 440 u. 220 Gm, 

Tiffineez, Df. inlingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Alfos 
KRomarnyil; 290 Gw, 

Tiffingtoen, Krcbipl. in England, Srfih. Derbyz 1861: 403 Em. 

Ziffir, Tiſchit, Dafe in ver Sahara, D. von Hadan 12 Tagereifen ; 
fruchtbar und ergiebig an Reis, Durrab, Mais, Bohnen, aber fehr ger 
ringen Datteln; im ver Nähe beträchtliche Salzlager, die für den Handel 
ausgqebeutet werben. 

Zifimig, ſ. Ziimip. 

Ziffnis, 1. Teihnig. 

Zifonug, Di. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei &utenfelo; 15 Hir. 

Ziffova, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Eſpſch. Beregh, bei Alſo⸗ 
Berecsfe ; 150 Ew [piment, bei Orfova ; 22 Se. 

Tifſovicza, Df. in ver Deflerreih, Militärgrenge, Jilyriſches Re⸗ 

Zilfow, }. Tifew. i , 

Ziffowes, f. Tifomer. [Zifowip. 

Ziffowig, 1) Df. in Rrain, Kr. Neuftäptel, bei Befenvorf. 2) f. 

Fifte, Tiefte, Df. in Hannover, H. Bremen, Lodr. State, U. Ze⸗ 
ven, bei Gittenfee, r. an ver Dfie; 160 Gm, [221 und 252 Ew. 

Zifted, Eaſt⸗ und Weft:, 2 Krdivle, in England, Grfſch. Kants; 

Tiftling, Tihling, Tüßling, Mfld. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
und W. bei Altötting ;.450 Em.; fehönes Schloß mit Kapelle. 

— Tiſowka, Df. in Böhmen, Kr. Burweis, Bez. Krumau. 

,% 8. 5 

Tieza, 1) Theiss, griech. Vfrbf. in Siebenbürgen, lKr. Broos, 
Ber. Deva,] Sivfh. Hunvar, Ber. Lapusnvaf, am Maros; 725 Ew. 
2) Tissafalva, Theios, griech. df. [ebv., Bez. Halmagy], in Uns 
garn, Gſpſch. Jarand, am KRörös; 539 Em. 3) Ubads, Df. in Ungarn, 
Die, Veſth-Ofen, Gſpfch. Heves, an der Theiss; 1440 Ew.; Uder- u, 
Meinbau, Weide, Rohr ıc., Waldung. 4) »Babolna, Birdf, cbv., 
Gſpſch. Borſod, bei DiegörKövesn, im einer Ebene an der Theiss; 540 
&w.; Kifcherei, Rohr. 5) »Bereß, ref. Krchof. ebr., Difte. Orpfwars 
dein, Gſpſch. Syatmar, bei ——— 820 Gw.; Feldbau. 6) 
Bo, Vfrdf. ebd. Diftr. Venh-⸗Ofen, Gſpſch. Heves, bei Banhalma; 
1770 Gw. 7) -Bura,-Df. ebv., bei Szalok, an ver Theiss; 1410 Gm.; 
Aderbau, Viehzucht, Wieswachs, Rohr, 3) sEörs, Oers⸗Tisza, Di, 
ebb. 9)-Edrveny, Dervenn=Zisza, Di, chv. 10 ⸗ Es zlar, Eszlars 
Tisza, Df. ebv., Givih. Borfor. 

Tidzafalva, f. Tisya 2. _ 

Zisdza, 1)-Fölbvar, Df. in Ungarn, Diftr. Peſth-Oſen, Grid. 
Heves. 2) ⸗Jüred, Milk. in Ungarn, Difir. Peſth-Oſen, Gſpſch. He— 
ves, I. an ber Theiss; 4170 Ew.; viele Riemer. 3) Keresztur, Di. 
in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Ugosca,. 4) sKeszi, rei. Birdf. 
ebv., Difr, Veſth⸗Ofen, Gſpfch. Boriob, an ver Theies. 5) Kid, 
Kleine Theids, ein Zufluß der großen Theiss r., in lingarn; mündet 
bei Mintsgent. 6) sKorob, Df. in Ungarn, Diflr. Großwarbein, Ge— 
ſpſch. Syatmar; 660 Gw. 7) sHürth, Di. ebd., Diftr. BeftpDien, 
G ſpich. Seves. 9) sMürth, TidgasKürth, kath. Birof. ebd, Gſpſch. 
Borfod, bei Harfann. 9) »Labauy, Df. ebd. Difir. Großwardein, 
GSſpſch. Szabolet, 10) Mama, rer. Pfrof. ebd., Diftr. Peſih⸗Ofen, 
Gſpich. und bei Heves. 

Tiszanovicevibregi, Df. in Kroatien, Sſpſch. Waraspin ; 12 Hir. 

Zisja, 1) :Derveny, Di. in Ungarn, Diſtr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. 
Heves. 2) :Dözlar, Df. cho., Gſpſch. Borfod. 3) :Palfonpa, Df. 
ehr. 4) -VBüspöfi, Df. ebd. Gſpich. Heved 5) -Szalka, ref, Bfrdi. 
ebd., Difir. Kaſchau, Gſpfch. Beregh. r. au der Theiss. 6) ⸗Szöllös, 
Df. ebe,, Diſtr. Verb Dien, Gſpfch. Heves. 7) Toxtai, ſ. Tofaj. 
8) «Njbely, Df. ebb., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Ugoſca. 9) Mjlak, 
Milat:Tjszo, Mfld, ebr.; Voft. 10) «Barfony, Di. ebr., Difr. 
Peſth⸗Ofen, Gſpich. Heves.. 11) Bid, Di. ebd., Diftr. Kaſchau, Ges 
ſpſch Beregb. .. [Saros; 310 @w. 

Ziszitbe, Esiedacice, Df. in Ungarn, Diſtt. Kaſchau, Gſpoſch. 

Ziözolez, Theissholz, Mid. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Gömör, N. bei Rima-Sjombath ; 270 Gw.; evang. und fathol. Bfarre, 
Brauerei, Mahlmühlen, Papiermüble, Giiendammers und sbergwerfe, 
Schaf: und Rindviehzucht, vorzügliche Räle; Sauerquellen, 

Fiszolei:Bamor, Zifolsfi:$amor, Df. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Givfb. Gomoör, nahe bei Tiezolezz 360 Ew.; Bergbau: und 
Hüttenmwerfarbeiter, 

Tiezovacz, 1) Df. in ber Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 

renze, Gradiscaner Regiment; 250 Ew. 2) Df. in Stavonien, Gſpſch. 
Bofena, bei Vakracz, am Sebirge; 200 Em, . 

Ziszonicza, Df. in ver err, Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Slloriihes Regiment, bei Orfova; 530 Ew. 

Tiszonuif, Tiszownpiß, 1) Alfos, Df. in Ungarn, Diſtr. Preß⸗ 
burg, Gſpfch. Neograd, bei Gars; 220 Ew.; Sauerbrunnen. 2) Felfö-, 
tatb. Vfrdf. ebp.; 460 Ew. 

ZisstasBeret, Di. in *2 Diftr. Großſwardein, Gſpſch. 
Sıatmar ; 330 Ew.; fruchtbare Gegend, große Waldung 

Titaguas, Bild, in Spanien, ron. un NW, von Balencia, I. am 
Guadalariar, in fruchtbarer Gegend; 1040 Gw. 

Titan, eine ver Hverifchen Inieln. 

Zithborne, Krchſpl. in England, Grfſch. Kants; 1561: 308 Em. 

Titchfield, Krehfel. in England, Griſch. Kants; 1861: 4013 Em, 

Zusmeröt, Krehſpl. in England, Grfſch. Nortbampton; 1561: 
593 (im. 

Titchwell, Rrhipl, in England, Srfich. Norfolk; 1861: 146 Ew. 

Titel, Mid. in ver Defterr. SerbifhsBanat. Militärgrenge, Gzais 
fiftens:Bes., unweit ver Mündung der Theies in vie Donau, DSD, von 
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Veterwardein, r. an ber Theiss; 450 12 33° N. 170 59° 23° D,; 2000 

Gw.; 1 Fathol, und 1 griedh. Kirche, Arienal, Schiffswerfte. 

, Ziteri, ehemalige Provinz in — ee und ver jüoliche Theil ver 

{epigen Provinz Algier. Sie grengte W. an bie Provinz Gonftantine, 
n der Grenze gegen die Broving Dran liegt ber Titeris See, ber von 

dem Scelifshluß gebilvet wird, 

Titicaca, See theils au Bolivia, theils zu Veru gehöria, liegt wis 
ſchen 15° 30° bis 17° 20° ©, und 719 15° bis 730 12° 3. NED. von La⸗ 
Paz, von SD, gegen NW. gen 62 Stunden geſtredt bei 24 Stunven 
größter Breite, in 12,600 But cereshohe. wiſchen zwei Ketten ver Cor⸗ 
billeren. Seine Geflalt ift durch große Buchten fehr unregelmäßig, fo 
daß dieſe befonbere Seen zu fein fcheinen, bie durch fchmale Kanäle nur 
mit dem See in Berbindung fleben. Dieie find im NIE, ver &pangaro, 
im W. ver Chucuvto und ver Binamarca, ber die SO Spike bes Sees 
bildet. In mehreren Buchten finvet man 4 bis 6 Baden Waſſertlefe, 
gegen bie Mitte bin aber 40, 50 und ſelbſt bis TU Faden. G6 münden 
barein viele Aluffe; darunter der Hilano auf der Wehjeite und ver Des 
faguavero, ohne das ein Abfluß bemerkbar id. Das Waller if bitter 
und von unangenehbmem Geihmad; es wirb aber von ven Indianern 
und vom Bich getrunfen und nährt vorzügliche Fiſche in eberfluß. Auch 
liegen mehrere anjehnliche Infeln darin, uno auf TZiticaca (6° 1’ 0" 
©. T19 49° 0" BB.) und Goata befinden ſich Bauüberrefle von ber urals 
ten untergegangnen peruanifchen Bevölfenng. Uebrigens herrſchen auf 
dem See Stürme und Orfane. 

Titiribi, St. in Neu-⸗Granada, Prov. Antivquia, SSD. von 
SantasfesdesAntioquia, in 617 Toifen Merresböbe; 6 5’ N, 7608’ W. 

Titi⸗Dee, Titteu⸗See, See in Baven, Schmarzwalbfr., am Ab: 
bange bes Beloberges in 2508 par. Fuß Meeresböhe, NW. von bem 
Feldſee, und mit viefem durch die Guttach verbunnen ; — eine 
—— lang und 500 Schritte breit; nahrt Hechte, Karpfen und 

orellen, 

Titley, Krchſpl. in England, Srffch. Hereforb; 1861: 373 Gm, 

BR ton, Stabtgem. in England, Grfſch. Northumberland; 

1: " 

Titlls, Berg auf ber Grenze ver Schweiger K. Unterwalden ob dem 
Wald, Uri, Bern, und SW, von Altorf, SSD. von Luzern; (Signal) 
4 N, 60.87 4" D., mit 10,710 Bus Meereshöhe. Gr ift mit 
ewigem Schnee und Gletſcher⸗Wis bebedt; an dem Abhange aber mit 
— Weide. Kr. Brilon, bei Dievebadı ; 241 Gw. 

itmaringbanfen, Df, in Vreugen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 

Zitos, el:, Fld. in Italien, (Ncapel,) Brov. Bafllicata, Difte. Po— 
tenza, bei Bicerno, in ſumpfiger Segen ; 4520 Ew. 

Zitrich, Totry, Di. in Böhmen, Ku, Brag, Bez. Rakonitz, bei 
Groüsufesd ; 220 Gm. 

Titfchein, 1) Alte, Stary⸗Gicziu, St. in Mähren, Kr, Olmük, 
Ber. und bei Neu⸗Titſchein; 520 Em. 2) Nen:, NowysGpein, St. 
und Beirk ebd., D. von Weieskirchen, am Abbange des Steinberges; 
10,000 Ew.; 7 Vorſtädte, kathol. Dekanat, Vezirkshauptmannichaft, 
Kriminalgericht, Boft; Hauptihule, Mädchens Inpuftrier- Schule, Trivials 
wre 3 Kirhen, Kapelle, Schloß, Rathhaus, Krankenhaus, Bürger: 
vital, Wirtwen-Berforgungshaus; Tuch⸗ und Wollzeugmweberei, In ver 
Nahe vas fchmwefelhaltige Mineraldavd Sommeram, 

Zirfchendorf, Dr. in Reuß:Schleig, Gbersoorf, im Franlenwalde, 
an ber Nova; 360 Ew. € [258 Gm. 

Titſchken, Df. in Preußen, Rab. Ghumbinnen, Kr. u. bei Nagnit; 

Titfey, Krchſpl. in England, Grfſch. Surrey; 1561: 167 Em. 

Zittel, ſ. Titel, 

Fittenbanger, Wir. in England, Grſſch. Harts; 1861: 620 Em, 

Zittentofen, Df. in Baiern, Oberbaiern, pgr. Erting, bei Weis 
henfirchen; 112 Gm. 

Tittenley, Stabtgem. in England, Erfſch. Cheſter; 1861: 27 Ew. 

Titteren, Inſel und Fifcherplag an ver Küfle von Norwegen, Stift 
Throndhiem, Amt Soentre:-Ihronphjem, Krchipl. Hitteren. 

Titterten, Df. im Schweiger K. Bafelstandichaft, Bez. Walden⸗ 
burg: 384 prot, und 8 fath, Gw. 1227 Ew. 

Titteswortb, Stabtgem. in England, Grfſch. Stafforp; 1661: 

— Hof in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Gupen, bei Eynatten; 
55 Gm. 

Titting, Mid. in Baiern, Mittelfranfen, * und SW. von 
Greding; 420 Gw.; 2 fath. Kirchen, 4 Kapellen, Schloß, Bierbrauerei, 
Waflermüble, Erzwäfche für das Schmelswerf au Obereihfläpt. 

Zittingdorf, Bauerjch. in Hannover, F. und Lodr. Otnabrüd, A. 
und bei Melle; 238 Gw. [1561 : 544 Gm, 

Zittleöhball mit Godwieh, Krehſol. in England, Gefſch. Norfolk; 
ü — Gut in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr, u. bei Culm; 

7 . 
Zittling, Dittling, Türtling, Mid. in Baiern, Nieverbaiern, 
Fogr. und NN. von Baffau, und SSD. von Schönberg ; 1590 Ew.; 
Kirche, Bott; in ver Nähe ein porphyrartiger Branitbrud. , 

Tittmoning, Tittmaning, St. u. Evar. in Baiern, Oberbaiern, 
NW. von Laufen, SW. von Burgbaufen, AND. von Baging, OND. 
von Trofiberg, I. an ver Salzach ; 1330 Ew.; Vfarre und Decanät, Gol- 
legiateStift, gothiihe Gollegiatfirche mit vielen alten Grabmälern 
ehemalige Auguſtiner lirche, die Banlacher over Bonladyer Kapelle, Schlof 
mit Kapelle, Benefiz, Rathhaus, Landgericht, Pol, Zollamt, viele Biers 
brauereien, Branntweinbrennereien, Krankenhaus, Armenbaus, 8 Waſ⸗ 
ſermühlen, ®etreivemagazin, Bleichen, Gifenbammer. Das Landge— 
richt hält 4.276 AM., 1818: 11,330, verfeinert 1834: 0432; 1940: 
9508; 1952: 9772; 1855: 9850; 1858: 9795 Em. [80 Ew. 

Zittwaggen, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen; 

Titulcia, &ld. in Spanien, Vrov. und SED. von Madrid, W, bei 
Ginbon, oberhalb ves Zufammenfluffes 35* und Henares. 

Titus, Grfſch. in Teras; 1140 engl. AM,, 1850: 3036 (467 Stla⸗ 
ven): Hauptort: Monnts Peafant, 

Zitnsoille, Ort in Pennſylvania, Grfſch. Goshoeton ; 1850: 842€, 

Zip, kath. Birbf. in Preufen, Rgbz. Aachen, Kr. un NND, von 
Jülich; 944 Gw,; Bolt. 

Ziufalinde, TZufalins?, Tiufalinst, Krſt. in Rußland, Guv. u. 
SD. von Tobolst, zwifchen vem Irtvich und Iſchim; 1542: 958 Gm. 

Ziumen, Tjumen, Krft. in Rußland, Sun. u. SW. von Tobolsf, 
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am Tura ; 570 9° 33° N, 83° 650” D.; 1841: 14,337 @iw.; bie fehönfte 
und beveutenpfle Stadt in Weſt⸗Sibirien; Fort, mehrere Kirchen, Schu⸗ 
len, Kaftoreien für Leber, Wollwaaren, Seife ıc.; Hampel. 

Tiumpan, Teumpan, Gap ber Oftfüfle ver Hebriden⸗Inſel Lewis, 
bie VD Spige der Halbinsel Aire; 5 1’ N. 35’ D. 

Ziurana, Bid. in Spanien, Prov. un NO. von Leriva, N. von 
Gerrera, I. am Genre; 280 Gm, 

Tivadar, 1) ref. Pirpf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Bes 
regb, bei Beregbtass; 180 Ew. 2) ref. Vfrdf. ebd., Oſpſch. Ugotca, uns 
mweit ber Theist, bei Halmi; 420 Ew.; fruchtbare Gegend. 

Tivadareg, mendifches Df. in Ungarn, Diftr. Sedenburg, Sipfc. 
Gifenburg, bei Felſo⸗kLeudva ; 290 Ew. 

Tiverton, 1) Mid. in England, Grfſch. Devon, N. von Ereter, 
am Zufammenfluß des Ere und Loman; das Krechſpl. 1841: 10,040, 
1861: 10,447 Ew,; hübſche Kirche, Grammar-Schule, Marfthaus, 
Wollgengmeberei. 2) Ort in Obio, Grfſch. Gosbocton; 1850: 842 Ew. 
3) Drt in New⸗York, Grfſch. Newport, an ver Mündung des Tauntva, 
gegenüber der Inſel Rhode; 1820: 2903 ; 1840; 3183, 1850: 4699 Gm.; 
bepentende Seefifcherei. [und 362 Gm. 

Zivershall, 2 Krchſple. in Gngland, Grfſch. Norfolt; 1861: 375 

Tiviot, f. Teviot. 

Ziviffa, Bld. in Spanien, Prov. u. WSW. von Tarragona, NO, 
von Tortofa, in gebirgiaer &egend; 3050 Em. 

Tivoli, 1) das alte Tiburtum, St. im Kirchenftaat, Ber. um NO. 
von Kom, auf einem fleilen Berge in fchr pittoresfer Lage I. am Teve⸗ 
rone, in 237 Metres Meeresböhe; 41% 57° 42° N. 10% 277 25° D,; 6900 
Gm.; Bifhoffig (feit 366); Kathedrale und mehrere andere Kirchen ; zwei 
zehntägige Märkte (20. Mai, 20. Oftbr.); in ver Umgegerd no llebers 
tefte des Altertbums. Auf ver Höhe des Felſens, an deſſen Fuß bie Nep⸗ 
tuns@rotte ift, finn der Tempel der Befta und ver ver Sibylle. 2) Borw, 
in Breufen, Rgbı. Göslin, Kr. und bei Dramburg ; 45 Ew. 

Tiry, Towen, Fluß in England, im Süpen von Wales; entficht 
aus einem Sumpf im BerwinsThal, Griſch. Cardigan, NO. von Trer 
gannon; flieht aegen ©. in die Grfſch. Gaermarthen, vorüber an Elan 
dovery, wendet ib W., dann &,, und mündet ımterbalb Gaermartben 
a Erguß indie Gaermarthens Bucht. Bis Gaermarthen if er 

1} r, 

Tiwbija, Df. in Rußland, Guv. Dlonek, Kr. Betrofaworef; gute 
Stablmaaren, Marmorbrüde von röthlichweiß geftreiftem Marmor. 
Tixall, Rrfpl, in England, Brffh. Stafforv; 1961: 2939 Ew. 

Tireoco, St, in Ducatan, SD. von Meriva, 

Tirover, Krchſpl. in England, rfich. Rutland ; 1861: 129 Ew. 

Tirtla, St, im mejlean. Staat Mejico, NW, von Acapulco, und 
20 Bequas pon der Hüfte; 3000 Gm, [Bergen umgebenen Thal. 

Tis, Tha, Hafenftadt in Beludſchiſtan, Mekran, in einem von eg 

Tijen:barom-varosd, Di. in Ungarn, Die. Oedenburg, & vie 
Gifenburg, bei Stein am Anger, am &uöngnös; 180 Gm. [325 dm, 

Tizethe, Df. inlingarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Lemet; 

Tiibem Werd, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Volland. , 

Fizoiras, it Tefouras. Trentſchin, bei Eillein, 

Tizdina, Tyizina, Pirof, in Ungarn, Diftr, 555 Gſpſch. 

Tizzanga, Bid. in Italien, (Toscana,) Brov. und WIM. von Kir 
renge (Rlorenz), Ber. und SSD. bei Biftoja, r. am Ombrone, im ſchö— 
ner Gegend; 8171 Gw.; Weins und Dlivenbau. 3140 Gw. 

Zizgano, Df. in Italien, Prov. und Be. Barma, bei Gorniglio; 

Ziandjor, Haubrfl. ver Negentichaft (Reſidenz, Brovinz) in Java, 
SED. von Batavia. Die Benölferung ver Proving ift beträchtlich mit 
693,232 oder 700,000 Gw. Die Grzeugniffe find Kaffee, Inbigo, Thee, 
Büffel, Rindvieh, Pferde. 

Zjeringbin, bebeutenbes Bifcherborf auf ver Weſttküſte ver Intel 
Iava, an der Sunda-Strafie; 8° 15° S. 109° 45’ O. Die Gegen SD, 
Davon ift eine der beftangebauten auf der Inſel. 

Zjermagelen, Hof mit Hafen in Norwegen, Stift Bergen, Amt 
SoenpresBergenbuns, Krchſpl. Findaas. 

Zjoelling, Pfrhof und Krchſpl. in Norwegen, Stift Agerehuus, 
Amt Iarlöbern-Paurvig, auf der Küfte: ', OM., 2000 Gm. 

Tivetoe, Tiorta, Anfel mit Hof und Kirche der gleihnam. Bes 


meinde an ver Weſtküſte von Norwegen, Stift Tromfoe, Amt Nordland, 


Krchivl. Alftaboug; 210 Em. 

Tiüche, 1) Df. in Hannover, Ofifriesland, Lodr. Aurich, A. u. bei 
cr ter Gifenbahn. 2) Ortſch. ebv., A. Berum, bei Marienhafe; 
178 . 

Ziugum, Hof mit der Kirche der gleichnam. Gemeinde in Norwes 
gen, Stift Bergen, Amt Nordre⸗ Bergenhuus, Krchſpl. Leganger (Leis 

Tjumen, f. Tiumen. (franger), 

Tjuprija, Krft. in Serbien, S. von Belgrad, r. an ver Morama. 

Thuren, Hofmit Sägemüble und Nagelfabrif in Norwegen, Stift 
Agertbuus, Amt Gebemarfen, Krchſpl. &rum. 

Tfalecz, Dolnnis und Gornpi, 2 Dfr. in Kroatien, ®fpfch. und 
bei Rreug; 125 und 320 Gw.; Raflell. 

Ffaniowig, Df. in Mädren, Kr. Olmüsß, bei ig er 

Tlachichilco, Df. im Mefican, Staat Jaliteo, N. am Ghapala- 
See, in fchöner Lage; gegenüber die 1 Stunde lange und Stunde 
breite Infel Mescala mit 2 Forts, die als Staatögefängnif gebraucht 
werben. 

Zlacolula, 1) InbianersBolf im Mejican. Staat Veracruz. 2) 
Zlacolollan, alter inbianifher SIE. im Mejican. Staat Dajara, mit 
fehr reicher Kirche, 

Zlacotalpan, Fld. im Mejican. Staat Veracruz, r. am Riosder 
SansJuan, unmeit der Bagunen von Alvarabo ; 400 Ew,; Meise, Zucker⸗, 
Baumwoll: und Inbigobau, 

Zlajiaeo, Hauptort des gleihnam, Difte. im Mejican. Staat 
Dajaca, im Gebirge; 500 Gw.; Weberei von Teppichen und Zeugen in 
Baummolle und Geite. 

Tlaka, Df. in Krain, K. Neufläbtel, bei Peſendorf; 15 Hfr. 

Zlafe, 1) Ortfch, in Kroatien, Gſpfch. Agram, bei Jasıfa ; 280 Em, 
2} Ortf. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Sct.»Diarein; 12 Sir. 3) Df. 
in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. Gilli, bei Nobitih; 425 Em. 

Tipalcatepee, Hauptort des Indianer» Bolfes der Chontales, im 
Mejican. Staat Dajaca; Wallfahrtsort; Gocheniller- Zucht. 


2612 


Tobalina 


Zlalpnjabua, Bergwerftort im mefican. Staat Meboacan, ANBW. 
von Mejieo, in einem Thal und in 8356 J. Meereshöhe; 199 47° 30’ M. 
62° 21° 15° ; 5000 Gw. 

Zlapan, Eid, im Mejican, Staat Puebla; 2000 Gw.; Zuderrohrs 
und Baummollbau; in ver Nähe Eilberaruben. 

Tlascala, ein Territorium, d. i. Gebiet, bas faft ringe von dem 
Mejican. Staat Buebla umgeben if, und nur im NW. an bas Gebiet 
bes Gonvder-Etaates Diejico Höft, bewohnt von 66,000 meiſt Inpianern, 
in der gleichnam, Stadt, 110 Dörfern und 139 Gehöften, die insgefanımt 
in 22 Rirchfpielen vertheilt find. Sie leben in Armuth von Landbau, 
der Weberei von groben Zeugen in Wolle, Baumwolle und Man rn 
Faſern, fowie von Töpferei. Die ehemals beträchtliche GobenillerJu t 
bat aufgebört. Die in früher Zeit große Hauptftapt Liegt in 19° 19° 30" 
N. 100% 26° W., zwiſchen zwei Bergen an dem fleinen Fluß Bapagallo, 
der in den Örofen Dzean fließt. Sie hat eine ſchöne Kirche, einen alten 
Bıihofsralat, ein Stadthaus, und das vielleicht Ältefte Franckfcaners 
Klofter in Mejico, aber ohngefißr nur 4000 Gw. Das Yand des Gebies 
tes ift fruchtbar, das Rliıma wie auf der Hochebene überhaupt, und die 
Lanrbauerzeugniffe find Diais, Weizen, Manguey, Früchte ıc. 

Zlelat, eine fumpfige Ebene in Algerien, Vrov. Oran. 

Tiemjen, St. in Algerien, Brov. und SW, von Dran, gegen bie 
Grenze von Dlaroffo, 5'/, Min. von ver Küfte, auf drei Seiten mit ties 
fen Schluchten —— und nur im SW. zugänglich, aber in fehr waſ⸗ 
ferreicher und fruchtbarer Gegend, auf der Stelle ver alten römifchen 
Kolonie Tremis oder Tremiei Colonia; 9550 Gw., darunter gegen 2000 
Guropäer; befeſtigt durch Gitabelle uud Wort; Teppiche, Dedens und 
Wollgeugweberei, bedeutender Handel. 

Tiesoto —** Tleftty, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Ber. u, bei 
Iehnig; 160 Ewn; in ver Nähe bemerfenswerth der fonenannte Wadel⸗ 
flein, ein gegen 50 Ger, ſchwerer Granitblod, ver loſe auf einem Haufen 
anderer Blöde liegt und zum Schwanfen gebradyt werven fann, obne 
daß er doch von der Stelle zu bringen ift. toi. 

Zletfch, Fld. in Rußlaub, &uv. und OSD. von Tobolst, am Irs 

Zlica, Bulfan in Guatemala, NW. vom Laon: Eee. 

Ziofi, 1) Di, und Sauland in Preußen, Rabz. Boien, Kr. Bomft, 
bei Wollftein ; 367 u. 160 Gw, 2) Menue, Df. ebr.; 119 Ew. 

Timacde, ſ. Tolmacs, Newellau; Schloß, Fajanerie. 

Zlosfau, Tlosfow, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ber. und bei 

Ziucen; Tiuena ıc., f. Tlutfhen; Tlugna ıc. 

Zinejan, Dolnys und Gornyi:, Pfrvf. im Defterr. Baligien, 
Kr. und bei Wadowiee, an der Weichfel; Gifenhüttenwerf. 

Ziuegen; Tinezna; f. Tlurfben, Tlugna. 

Ziufamp, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Obornik, bei Roc: 
wol: 371 Gm.; Förfterei, 

Ziufom und Neu⸗, Df. und Vorw. in Breufen, Rabz. Bromberg, 
Kr. Wirfik, bei er 7 382 und 38 Gw.; Branntweinbrennerei, 

Tlumacow, j. Tilmitichau. (Bars, 

Ziumace, Tolmaco, Df. in Ungarn, Dir, Brefburg, Gſpſch. 

‚Tlumacz, Difid. im Deflerr. Galizien, Kr. Stanislawow; furh. u. 
gried, Pfarre, Schloß, Borwerke, 2 Wafferm.; Voſt. 

Zlumaczpß, griech. Pfroſ. im Deflerr, Saligien, Kr. und bei Kos 
(cmea, am Prutb. . 

Tlumatſchau, mährifh Elumaczow, Milk. in Mähren, Kr. Dis 
mög. Bez. und bei Kremfler, I. an ver March; 1120 Em. 

Ziufchewo, Eluczewo, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Meu⸗ 
ftatt. bei Gartbaus; 169 Em, (Dupa. 

Ziufte, Mid. und Di. im DOeflerr. Galizien, Kr. Giortfow, am 

Ziuftec, f. Tögeldorf. (bei —— 

Tiuftinfie, griech. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. —— 

Zluftig, Tiuftiche, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Be. u. bei Hors 
jowig; 100 Gm.; Steinfohlenberamerf. 

Ziuftowaus, Flufofaus, Tluftowansdy, Df. in Böhmen, Kr. 
Pardubitz, Bez. Boͤhmiſchbrod, bei Tuflat; 320 Gw. 

Ziutfchen, Tiucen, Tluezen, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, 
Der. Kobljanomwig, bei Gelin ; 95 Gm. 

‚Zlugen, Tiucen, Zlutfchno, Klugen, Df. in Böhmen, Kr. 
Leippa, Bey. und bei Leitmerig, im Gebirae; 250 Gm. 

—— Ziuejna, Tlucna, Thlutſchna, Di. in Böhmen, Kr. u. 
Des. Bilfen, bei Weyprnig; 260 Gw. 

Tmain, Tman, Tmein, 1) Bfrbf. in Böhmen, Kr. Brag, Be. 
Beraun; Schloß mit Kapelle. 2) Df. ebv., Be. Schlan, bei Hobſcho— 
wig: 300 Em. [Bibar; Vol. 

Zo, Feketes-, griech. Pfrdf. in Ungarn, Difte. Großwardein, Sivic. 

Zoasalta und sbaja, 2 Dfr. auf ver Inſel Guba; 3000 une 2600 
Gw.; MilitärsHofpital und Fiſcherei. 

Toan-hoa, Hauptfl. ber gleihnam, Prov. in Ansnam, an einer 
Bucht des chineſiſcen Meere in Hue. 

Zoano, #ld. in Italien (‚Neavel), Prov. u. Diflr. Reggio ; 3063 &, 

Toau, Elizabeth Infel, eine ver Ballifer-Infeln im Bomotus 
Arhipel; 24 engl. Min. lang; das Weſtende 15° 59° ©. 1450 49° O. Grm, 

Toba, ein Belfengebirgegug in Afghaniſtan, auf der Nortfeite des 
Vieheen⸗Thales, und fi obngefähr —— iq engliſche Min. in vie 
Länge und hundert in vie Breite erftredt, zwiſchen 30% 40° bis 320 40’ 
N. und 66% 40’ bie 65° 20° O. Grmw., mit obngefähr 9000 Auf Meeres: 
höhe, oder 3000 bis 4000 Fuß über das Visheen-Thal. Dbgleich die 
Gegend felfig, jo ift fie doch reich an dem vorgüglichftien Wafler und wird 
bebaut. Auch das Klima ift angenehm. Die Bewohner find ein Bolf 
der Gaufers oder Khalas, berüchtigt durch Raubfucht, Treulofigkeit und 
Blutgier. [der Helbe; 500 Gm. 

Toba, Bfrdf. in a a eg er ar U. Keula, unmeit 

Toba, 2as, Bl. in Spanien, Prov. Suadalajara ; 580 Em, 

Toba, Kids und Nagy-, 2 Präpien in Ungarn, Gſpſch. Torontal; 
110 und 350 m. 

Tobabill, Krädf. in Tirol, Kr. Innebrud, Bez, Lande, bei Pians, 

Tobafı OF in Ueneen, Dil. Orvenburg, Gfpfg. Gifenturg, 6 

Zobaj, Df, in Ungarn, Difte, Dedenburg, Sri. Gifenburg, bei 
Rabar-Syent-Mihaly: 550 Ew.; guter Weinbau. . 

Zobalina, Thal in Spanien, im Weftende ver Prov. Vitoria (Burs 
ac#,) von dem Ebro durchfloſſen, ver bier rechts ven Ranera, links ven 
Gerta und Purol aufnimmt. Es befichen darin bie Stapt 5iias md 


Tobalinilla 


45 Dörfer. Die Erzeugniffe find Getreide, Hülfenfrüchte, Brüchte, Blachs 
und etmas Bein, Rinpvich, Schafe, Biegen, Vferde. 

Tobalinilla, FlE. in Spanien, im Thal Tobalina, bei Frias, r. am 
Gbro; 30 Ew. ö 

Tobar, Rt, in Spanien, Prov. ımb NW. von Buraot; 280 Em, 

Zobarnela, #ld. in Spanien, Brov. u. NND, von Jaen: 105 Ew. 

Tobel, 1) Wlr. in Raiern, bar. Lindau; 60 Em. 2) Virdf. und 
Bezirk im Schweizer K. Thurgau, ED. von Franenfeld und EW. Gons 
fang; 86 prot. und 299 fath, Ew. Der Bezirk Hält 6962 proteft. und 
7999 Fatbol. Gw.; Kanton⸗guchthaus. 3) Dobel, Leberhub, Df. in 
Baiern, Oberbaiern, par. Altötting: 80 Em. 

Zobel:Bab, Dobbel:Bab, ein Bad in Steiermarf, Kr. u. 11), St, 
SB. von Graz, in einem engen Thal zwifchen mäßig hoben mit Tans 
nen und Fichten bewaldeten Bergen. Man glaubt, var die eine der beis 
den Quellen [hm vor 600 Jahren im Gebrauch gewefen if. 

Zabelhof, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Soldin, bei Bers 
linchen ; 92 Gw. (Sri. Gutenberg. 

Tober, Ortſch. von 70 gerftreuten Käufern, in Steiermarf, Kr. Graj, 

Zoberazhofen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, OA, Leutkirch 
200 Ew. [von Sliao; Märkte, 

Tobereurry, Df. in Irland, Drov. Connaught, Crfib. u. EM. 

Zobermoren, Df. in Schottland, Grfſch. Araple, im M, ter Hes 
briden⸗Inſel Mull, Krehſpl. Rilincan, an einer fhönen, fiheren Bucht ; 
vorsünlicher Hafen, lebhafte Fiſcherei. 

Toberöbach, Df. in Defterreih, Salıburg, bei Mitterfifl, 

Tobertis, Df. in Sachſen, Kr. Zwickau, A, und W. von Planen, 
bei Reutb: 1839; 371; 1864: 390 Ew.; Ziegelei. 

Tobi, Sfombi, Fluß in der enropäiichen Türkei; entſteht in Rumsili 
(Rumelien), Sanrihaf u. W. von Monafir, heit Devol, flieht nad 
Albanien und durch bie Sandſchals Ofhriva, Avlona, Skutari, und W. 
von Vefini in das adriatifche Meer. = 

Tobia, Fl, in Spanien, Brov. und SW, vou Logrono (Burgot), 
am Ruf ver SierrasbesSansforengo ; 187 Em. 

Tobias, Tablas, Tobesborf, Topesborf, Toppesborf, Tos 
blasdorf, Dopefchborf, Dupisborf, Topisdorfu, ev. Bfrdf. in 
Siebenbürgen, [Kr. Hermannftabt,] Mediaſcher Stuhl, bei Eliſabeth⸗ 
ſtadt, zwifchen &ebirgen ; 542 Em. [flein; 125 Gm, 

Fobiefenreutb, Df. in Böhmen, Kr. und Des. Eger, bei Liebens 

Tobin, Ort in Indiana, Grfſch. Perry; 1850: 1725 Em. 

Föbingen, f. Töpingen, 

Tobid, Df. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Kaltsvorf; 330 Em, 

Tobidberg, Df. in Steiermark, Kr, Graz, bei Lebring. 

Tobide, Gemeinde in Steiermark, Kr. Gray, Bez. Horneck, bei 
Pröting; 480 Gm, 

Fobitfch, Df. in Kärnten, R. u, bei Billab; 90 Ew. 

Tobitfchau, mäbrifh Towatſchow, St. in Mähren, Kr. Ofmüg, 
—— an der March; 1500 Ew.; ſehr altes Schloß, 2 Kirchen; 

te. 

Toblach, Dfrbf. in Tirol, Kr. Briren, Ber. Lienz, im Rienger Thal, 
am Urforunge ber Drau und Rienz; Blahsbau, Leinweberei, Teppichwer 
berei; dabei bas Bad Prar. 

Tobladborf, f. Tobiat. 

Tobol, 1) Nebenfluß bes Irtufch I,, Im aflat. Rußland; entftebt an 
der Dfifeite der ſüdlichen Berlängerung des Ural in tem Guv. Dren- 
burg, deſſen öftl. Theil er von SW. gegen NO. durchfließt, und dann 
bis ur Mündung den ſübweſtl. Theil des Guv. Tobolsf. Die heträcht- 
Tichften Zuflüffe fino Iinfe: Ouct, Yet, Tura, Tavda; rechts: Abuga. 
2) Gpan-Bizes, Df. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. Bihar. 

Tobolfa, Df, in Böhmen, Kr. Braga, Ber. u. bei Beraun. 

Töböreden, Ulfos und Felfd-, 2 Prävien in Ungarn, Diſtr. 
Veſth⸗Oſen, Gſpſch. Stuhlweiffenburg, bei Fölbvar, in bem Sumpf 
Sarrettve; 165 und 115 Ew 
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Föbring, Df. in Kärnten, Kr. u. nahe bei Billa ; 300 Ew. , 
Zobringen, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Gartom: 164 Gw. (horn, bei @ollub; 78 Ew. 
Zobulfa, Tobolfa, Vorw. in Breußen, Rabz. Marienwerver, Kr. 

Tobu, Drt in Bennfolvania, Griſch. Glariou ; 1850: 2234 Gw, 

Zobvhannon, Ort in Bennfulvania, Brfih. Monroe; 1850: 550 @. 

Toby's Ereeß, Nebenfluß des Alleghany L., in Pennfvlvania. 

Toca, Fld, in Neus®ranata, Prov. u. SSW. von Tunja. 

Zocalon, Fld. in Neus®ranada, Prov. Gartagena, am Magta- 
lena=#luf. bewohnt. 

Tocanelpa, Fld. in Neus®ranada, Prov. Bogota ; von Indianern 

Tocantins, 1) Nebenfluß des AmazonensStroms, in deſſen öftlichen 
Münpungsarm er flieht. Sein Urſprung foll in dem Urubu oder Almas 
fein, bie aufammenfließen. Bon bier bis au der Vereinigung mit dem 
PBaranatinga find 50 Lequas im 12° &., und bier beginnt der Name To⸗ 
eantins, deſſen Sauf bis au der Brüde Tigioca an der Oſtſeite ver Inſel 
Marajo, 25 Legoas unterhalb Belem, ohngefähr 260 Legoas beträgt, in» 
dem er links in ben ſüdlichen Mündungsarm fließt. Die Fluth gebt ohn⸗ 
aefähr 80 Legoas aufwärts bis au dem Hort von Alcobaga. Bei ber 
Stadt Gameta ift ver Fluß ohngefähr 2 Legoas breit. In der Provinz 
Govay berührt der Tocantins die Städte PortosImperial und Sad» 
Ivad:dassDuat-Barras, in ver Broving Para die Forts Arroios und 
Alcobaga, die Ortichaft Beberneira, die Stäpte Bayas, Abaite, Beja, 
Gonve, Gameta und Biga. 2) Et. ebd. Prov. Soyaz, I. am Bacalhaö, 
N. bei Trabiras. 3) St. ebd., Prov. Bara. 

Zoveeco, 1) Ald. in Italien, (Meapel,) Brov. Abruzzo⸗eiteriore, Be. 
Gbieti, r.'am Descara; 5115 Em. 2) Bid. ebd., Prov. u. Bez. Bener 
vento; 1523 Ew. 

Foce, Toccia, Tofa, Fluß in Stalien, (Sarbinien) ; entflebt am 
Monte Griet, an der Grenze bes Schweizer K. Telfin, flieht gegen S., 
durch die Thäler Formazza, Antigorio und Offdla, dann ED., und mün- 
det PN, von Pallanıa in ven Lago⸗magglore auf der Weſtſeite 
r — Df. in Italien, (Sardinien), Prov. Novara, Be. Offola; 

5 w. 

Toceyma, St. in Neur-&ranara, Prov. Bogota, WEB. von 
SantarfesdeBonota, r. am Magbalena, j 

Zocaf, 1) Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militairgrenge, 
Sıluiner Regiment, bei Generalstys&itoll; 115 Ew. 2) Df. ebo., bei 
Boirich; 100 Em. [Ruinen des alten Arfinoe. 

Tochira, St. in Tripolis, am mittelländ, Meer; im Innern viele 

Tohomwis, und Unter, Tochowice, Krohpf. in Böhmen, Kr. 
Pilfen, Ber. u. bei Braegnig; 40 Em.; Schloß mit Garten und Bart, 
Fafanerie, Jägerei, Prauerei. 

Focina, Fl. in Spanien, Brov. und NNO. bei Sevilla, I. am 
Guadalanivir: 1620 Ew.; Wollgenaweberei. [thaus ; 213 @w. 

Tockar, Eoffar, Df. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. n. bei Gars 

Föcelhaufen, Wlr. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, 
bei Mermelsficchen ; 120 Em. [bei Röniafaal; 300 Em, 

Toena, Tocına, Zutfchna, Df. in Böhmen, Kr. Vrag, Ber. und 

Toenik, Tochnif, Foczuiß, Zotfchnif, 1) Df. in Böhmen, Kr. 
Vilfen, Ber. und bei Klattau; 350 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Prag, Bei. 
Sorıowiß; 280 Ew.; 2 Bergvefts Ruinen. 

Zoequeville, Df. in Frankreich, Dep. Mande, Arr. u. D. von 
Gherhonrg ; 850 Gw.; Markt. 

Toeuno, (Zocnjo), 1) Fluß in Venezuela, Brov. Garacas; flieft 
N. und NO, und in das Antillen-Meer. 2) St. ebd. NO. von Trujillo, 
in einer fruchtbaren, von hoben Bergen umaebenen Ebene am qleibnam. 
Fluß; 99 15° 51" M. 720 2° 41° MB.; 10,000 Em.; 2 Kirchen, Kollege; 
— Schafzucht, Wollweberei, @erberei, Handel; iſt erſt 1545 

gründet. 
— —————— Krchſpl. in Enaland, Grfſch. Dorfer; 1861: 122 Em, 

Fobburn, Stabtgem. in England, Grefſch. Nortbumberland ; 1861: 


Zöbör-@the, Df. in Ungarn, Diftr. u. Gſpſch. Pretsburg, bei | 17 Ew 


Gomerein, auf der DonansInfel Schütt. 

Toboldf, 1) Sup. im weſtlichen Sibirien im aflat. Rußland, das 
im N. an das Gismeer Rößt, in welches der Obi mündet, und im W. an 
die Guv. Archangel, Verm, Drenburg, im ©. an das Gebiet der Kirs 
gifen, und im D. an die Gus. Tomsf uns Ienifeist qremit mit 27,027.9 
gevar. AM. und 834,281 Ew. eingetbeilt in bie Kreife Tobolef, Bere: 
fow, Turinsf, Tfumen, Jalutoromsf, Karaan, Ifchim, Tara, Tjufalindf; 
(oaf. den Artifel Rufland). Bon ver Benölferung fommen gegen nur 
30 Perfonen auf vie OM., und bei der arofien Auspehnung des Gebie⸗ 
tes it vaffelbe öde, nurim SO. fruchtbar und zum Getreidebau geeig⸗ 
net, imM. aber meift unwirtbbarer Sumpf, der faum auf ver Ober: 
flähe aufbaut, Bei der weiten Ausvehnung von ©. genen R. in den 
Polarkreis binauf iR auch das Klima verfbieden (vgl. im Artikel 
Ruflanı S.2179 Tobolek und Karifche Pforte. Der Haupt: 
flus ift ver Obi und deſſen Zufluß Irtwfch (f. diefe Artifel). Die Ers 
zeugniffe find außer dem beimiichen wilden Gethier wenige. Die Bes 
völferung befleht aus Ofjäfen, Turalinen over Turalingen, Wogu⸗ 
fen, Syrjenan te. und im bödften Norben Samojeben. Die tatarifhen 
Dufdaren und Turalingen nähren ſich durch Aderbau, Vieh und Pie: 
nensucht, etwas Gewerbe und Handel. Die Woqulen leben nomabifch 
von Viehzucht und Saab, wie die Samoſeden, Barabinıen, Oſtjalen. 
2) Hauptflabt des gleihnam. Bro. ebd. NW. von Omst, N. von Iſchim, 

D. von Iefaterinotlaw und Tiumen (Tjumen), am Zuſammenfluß 
des Tobol und Irtofh, an ver großen Straße aus dem europäiſchen in 
das fihirifche Rußland, in 355 ruff. Fuß Meereshöhe in 59° 12’ 39’ M, 
65° 56° 15° D.; 1842: 14,246 Gi. Die mittlere Temperatur ift bier 
+ 0%.2 (f. ven Art. Rußland). Die Hauptverwaltungsbehörde für 
Weſt⸗Sibirien befindet ſich nicht bier, fontern in Omst; bier befinden 
fi ver Sitz eines griechiſchen Gribifhofs und ein Gymnaflum, 2 Mos 
ſcheen, 1 —6 Kirche, Krankenhoſpltal, Buchbruderei, ein aus⸗ 
gebreiteter Handel und ein Denfmal Iermat’s. 

Tobo8o, el⸗, Fld. in Spanien, Prov. u. SO, von Toledo, u. W. 
von San:Glemente, in ungefunber Lane von Sümpfen umgeben; 2920 
dw.; aute Tönferwaaren ; ift befonders befannt durch Don Quirote (Duls 
einen) von Cervantes. [707 Ew. 

Toboyne, Ort in Bennfolvanien, Erfſch. Perrb ; 1820: 1965, 1850: 

Zobrain, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Neuberg, 240)&w, 
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Zobb, 1) Grfſch. in Kentucky; 362 engl, OM.; 1820: 8581; 1840: 
9991: 1850: 12,268 (4819 Sklaven) Ew.: Hauptort: Elfton. 2) Ort 
in Obio, Srffh. Gramforb; 1850: 578 Em. 3) 2 Orte in Pennſylva⸗ 
nia: Orfich. Fulton, 1850: 514 Em.; Grfſch. Huntingdon, 1850: 1222 @, 

Toddin, Hof mit Ortſchaft in Medlenburg- Schwerin, im gleiche 
nam. mit vem Amt Hagenow vereinigten Amt, SW. nabe bei Hagenom ; 
238 Ew.; Kapelle, Induſtrieſchule, Forfibof, Waſſermühle. 

Zobdington, 1) Krchſpl. in Enaland, Srfich. Bepforb; 1841: 
2001; 1861: 2433 Ew. 2) Krechſpl. ebd., Grfſch. Sloucefler: 1861: 
153 Gw. [(Schenefelv ; 222 Em. 

Zodenbüttel, Df. in Holftein, A. u. SW. bei Rendsburg, Krchſol. 

Zobendorf, Ortſch. in Holftein, im Gut Hohenfelve, Krchſpl. 
Masmwig, an der Oflfee; Biicherei. 2) Ortich. ebb., A. Trittau, Krchſpl. 
Eicebe, ©. von Oldeeloe 748 Ew. 3) Eonnbdorf, Df. ebv., Kraipl. 
Rabiftent. 4) Df, auf der an. Infel Fehmern, Norderkirchſpiel; 

Fobenborpe, iſt Teutendorf. [febr guter Boden. 

Todenhagen, 1) Gut in Preufen, Rgbz. Stralfund, Kr. Frang⸗ 
bura. bei Damgarten; 141 Gm. Bſ. Todtenhagen. 

Zobenham, Krehſpl. in Enaland, Grfſch. @loucefer ; 1861: 408. G. 

Fodenhaufen, 1) Df. in Kurheſſen, Prov. Oberbeffen, Kr. u. A. 
Ziegenhain: 236 Gm. 2) Deutiche, Df. mit ver Kolonie Todenhau⸗ 
fen, ebb., Kr. Ziegenbain, A. Wetter ; 287 Gm. 

Fobenmann, Df. in Kurbefien, Orfſch. u. Kr. Schaumburg, A. 
und bei Rinteln ; 38# S [Kirhberg; 95 Gm. 

Zobenroth, Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Simmern, bei 

Zobes, in Ungarn; it Dotis. 

Tobesfelbe, Di. inHolftein, A. u. Krchſpl. Segeberg ; 396 Gw.; 
fandiger Boden, Wieſen, Gehölz. 

Tobi, St. in Italien, (Rirhenftaat,) Prov. Umbria, Be. und ©. 
von ne Fiat auf einem Berge; 14,283 Ew.; Biihoffig, ſchöne Ras 
tbebrale, 

’ Töpi, ein 11,110 8. Hoher Berg im SW. des Schweizer K. Gla⸗ 
rus; NW. davon entfleht in dem Gletſcher die Linth; 469 48° 42’ N. 
go aa 46 O. [Neuenkirchen ; 90 Ew, 

Zöbienwifch, Df. in Holftein, Norberkitbmarihen, Krcſpl. 

Tobis, Tobice, Df. in Böhmen, Rr. Prag, Bez. Eule, bei Groß⸗ 
Popomwig; 325 Ew. 


Todlau 


Toblau, Datelow, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. Neuen, bei 
Deroltomig; 150 dw. 

TöMeinsdorf, Df. in Defterreih, Salzburg, bei Neumarft. 

Töbling, Df. in Defterreich ob ver Enns (Traunfr.), bei Önnt. 

Zobmorden, ©t. in Emsland, Grfich. Lancaſter in Dort (Weſt⸗ 
riping), AND. von Manchefter ; 1841: 7311; 1861: 11,707 Ew. j 

Todue, Toduie, Df. in Vöhmen, Kr. Bubweis, Bey. und bei 
Schweinig. [von Glina. 

Todorowo, Kid. mit Fort in Bosnien, W, von Novı u. SSW, 

Todos lossZantos, Bai an der Küfte von Neu:Galifornien, im 
m Dean, bei ber Fanpfpige Srajero gegen SD.; 3147" N, 118° 

Tobos-08:Santosd, große und jchöne Bal an der Küfte von Bra> 
filien, Brov. und W. bei ver Stadt Bahia, durch eine Landzunge gebils 
bet, auf veren Spihe die Stabt liegt. Sie weiter ſich gegen N., und bat 
* — Itaparica zwei Eingange; das Fott 129 68 23° ©. au? 
51’ 20% IB, 

Todrafch, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Poͤlland. 

‚Zodsböl, Df. in Schletwig, A. u. SW. von Apenrade, Krchſpl. 
Bjolverup; fehr fleiniger Boten mit einer rothen magern Erdart vers 
miſcht. bei Much; 25 Gm. 

Todbtemann, Todtenmann, Df. in Preufch, Rgbz Köln, Siegfr., 

Todteuberg, Wir. in Baiern, Schwaben: Ieuburg, Logr. Örönen- 
bach ; 60 Gm. [Bürftentyumäfr., bei Göslın ; 452 Gw. 

Todtenhagen, Todenhagen, Di. in Preußen, Rab. Göslin, 

Zobtenhaufen, f. Totenhaufen. . 

Zobdtenfopf, Borw. in Breufen, Habs. VBotsvam, Kr. Welpriege 
nig, bei Wilsnad; 841 Gw. CK u, bei Harburg ; 26% Gm. 

Töpdtenfen, Tötenfen, Df. in Sannover, 8. u. Xpfr. Lüneburg, 

Zöbtenwied, Todtenwies, fath. Pirvf. in Baiern, Oberbaiern, 
Ipgr. u. UW, von Nichady; 315 Gm, (Gbern; 180 Gm. 

Zodtenweilfacb, Of. in Baiern, —— — banal Ldgrt. 

Zödter und Tödter am Innichberg, 2 Ofr. in Tirol, Kr. Brixen, 
bei Sillian. 

Todtes Meer, Aſsphalt⸗DTee, Asphaltitis lacus (bei Blinine), 
Birker Lüt, Lord Meer, Bahheiret Yut, Bahharet Lüt, Bir 
ket Boar, ift das große merfwürbige Waflerbedten in Syrien, in mels 
ches von Nord ber per Jordan fließt, und bepeutend titf unter dem Wis 
veau Des mittelländ. Meert, wenn auch die verſchiedenen Mefjungen 
nicht übereinitimmen, indem Symonde pad Meer unter bem Niveau des 
mittelländ. Meeres 1231 Auf, de Berton 12 Auf, Rufſſegger aber 1311, 
v. Wildenbruch 1351 Fuß, die Lynch⸗ Erpeditivn 1400 engl. Fuß (= 1220 
par. Auf) angeben. Nicht minder verfhichen And die Angaben über 
Waſſertiefe dee Sees: nach Symondé 1970 par. Auf, nach Moore 1659 
yar. Auf, nad Molyneur 1350 Auf, 1098 und 1068 Ruß, nad Lund bis 
1227 Ruß, natürlıch am verichienenen Stellen, Das Wafler des Sees if 
amar hell, aber fo falgig und bitter, dan es zum Trinfen nicht, aber zum 
Baden wohl gebraucht werben fann. Die Verpunftung deſſelben ift Sehr 
betraͤchtlich, weshalb auch Lichtbrechung über dem See nicht bloß eigens 
thümlih, ſondern auch Salzkriſtalle ſich an Blättern und anderen Ge— 
genftänven an dem Ufer anfepen. Gine bemerfenswerthe Erſcheinung 
im See find vie Stüde von Aephalt oder Erdpech, die auf ver Oberfläche 
ſchwimmen. C. Ritter jagt (Övrien, 1, 559): „Das fpreififche Ge⸗ 
wicht des Waſſers fand Nuflegger bei 12%,5 R. Yufttemperatur, bei 120,5 
Waffertemperatur gleih 1:120, alfo ſehr bepeutend größer als beim 
Mittelläneifchen Meer, wo er vas Verbältniß zum reinen Waſſer wie 
1:020, bei dem Waller des rotben Meeres wie 11030 gefunden hatte; 
moraus fi viele Grfcheinungen wegen des leichten Klottirens und 
Schwimmens ber Körper, wie des Abflerbend der Organismen von felbft 
erflären. Kaum daß der menichliche Rörver darin untertauchen fann. 
Zu diefer Eigenthümlichleit fommen vie übrigen Beſtandtheile dee Sees 
waflers, die Ruffengers Analyſe nach aus den Balen Natron, Talkerde, 
Kalferde, und aus ven Säuren und Galjbilvden Ghlor, Schmefelfänren 
und Brom beflehen“, — Bemerkenswerth ift, daß bie Tiefe des re 
fähr 20 Stunden langen Sees im Norden größer ald gegen Süden bin. 
An dem SOEnde befindet ſich die Halbinſel EhorselsPMiezra. 
6. Ritter fagt barüber (nah Seegenu. Burkhardt, 1,697): „Die 
dem Ende bier vorliegenve Halbinfel, in Korm einer von Nord nach Süd 
langgeftredten Sanbaunge, bat nur in ver Mitte eine etwas fleilere, aber 
durch Regengüſſe gerriffene, mäßige Höhe, die mach oben in ſcharfem 
Gfelsrüden ausläuft, aus Kalk und Schiefergeftein, börbhftens 10 bis 30 
Fuß hoch anfleigt, gegen Nord fich fenkt und gang unprobuetiv ift, mit 
umberlaufendem Sanpfiranve, Am nörblichen Horn vieler Santbanf 
ftarrten verfaulte Baumflimme und Zweige aus dem Boden bervor, mit 
Salzineruflaten überzogen, weißen Korallen gleichfebenn. Zum Mitt um 
die ganze Weſtſeite der Halbinfel im Schritt brauchte man 2 Stunden 
Zeit, An ihrem Weſtabhange fand man Stüde von Salpeter und 
Schwefel, nufs und eisaroß, die durch Regenſchwemmen von ber Bergs 
jeite hierher geführt fein möchten“, Die Hige in der Ufergegend ift jo 
beträchtlich, daß „das Volf ... fat und vie Kinder ganz madı“ geben. 
In der heißen Jahreszeit hetrſchen bier Fieber, weshalb bie Beduinen 
dieſer Gegend im dieſer Zeit in die Gebirge ziehen. Angebaut werben 
Durrad, viel Indigo und Tabak. Gin anderes Erzeugniß ift eine Art 
Manna, der Honiglaft von dem Gharrab⸗ Baum, ven die Araber Belruf 
oder AffalsBeiruf nennen, Weiter fagt KC. Ritter: „Von bier zum 
Seeſtrande wurde der fumpfige Boden, auf dem bie Winterwafler lange 
ſtagnirten, zum eben jehr beichwerlich, ja durch Didichte von Tamas 
riefen und hoben, dichten Rohrwaldern oft ganz undurdpringlid. Salz⸗ 
thau hing an ven Blättern, ben man leicht abwiſchen fonnte, der aber 
ein fertiges Gefühl auf der Hand zurüdlich, wie das Wafler auf ver 
Haut nes ganzen Körpers nad einem Babe im See. Auf piejem Gebiet 
baufen viele wilde Schweine. Das KRöhriche wirb durch einen fehmalen, 
fiefigen Strand vom Scewafler gefchieven, ter bart und jet für ven 
Fuñtritt war, ba, wo eine Bucht in Norboft der Halbinsel fib gegen Weſl 
öffnet. Im dieſes niebere Uferlann tritt pas Scewaſſer ſehr weit landein, 
was bier burd eine große Menge von geſchwemmten Holaftüden von 
alten Größen ale Waffermarke bezeichnet wird. Die Laqunen vertrodes 
nen und bededen fih bann mit jener Salzfrufte, vie mihrere Zoll vid 
haufig von ven benachbarten Beruinen auf Eſel geladen weggeführt wir, 
ver unter der Salzfrufte zurüdbleibende Schlamm ift tief und wegloe.“ 
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Die Berſchiedenheit des Mord⸗ und Südtheiles des Meeres iſt ſchon 
erwähnt. Genauer ſagt barüber C. Nitter (Syrien 1, 778 f.): „Das 
Baffin der Todten Meeres befteht biermac ans zwei verſchledenen Ühei« 
len : einem größeren, noͤrdlichen, fehr tiefen Beden, und einem Fleinen, 
füplicheren, fehr feichten, melde beide durch jene flache Halbinfel, el 
Mesraa, von einander geſchieden find und nur durch einen ſchmalen 
und jehr feichten Kanal, ven Eynch⸗Kanal, mit einanter in Verbins 
dung fichen. Zenes nörbliche jcheint dem Einfturz, dieſes fünliche ver 
localen Hebung vie Berfchiedenheit feiner Bodenverhaltniſſe zu verdan⸗ 
fen, Aber beide meichen in Hinficht ihrer Breite nicht weientlih von 
einander ab; beite finp im berfelben directen Kängenipalte von Nord nach 
Süp eingellemmt zwiſchen ven parallelen Streihungelinien der Ger 
birgöfetten in OR nme in Weſt, von denen bie in Oft no 1000 Ruf 
böber als vie in Wet über dem Seeipiegel bervorguragen feinen. Die 
Tiefe beiter Beden it weſentlich fehr verſchieden: denn die Waſſertieſe 
des fübhlichen beträgt hoͤchſtens nur 16 par. Fuß an feiner nörelichfien 
Stelle, in im übrigen Theile überall viel jeichter; das nordlicht Beden 
dagegen zeigte fait in feiner ganzen Ausdehnung von N. nab ©, in der 
Mitte, weil mehr ale 1000 Huf Tiefe, im nörblichen Drittheil fogar in 
einer langen Strede einen Abgrund von 1227 par. Auf; dieſer fleigt 
gegen die Weſtlüſte zwar bis zu 800 und 600 Fuß an, bleibt aber ver 
Küfte nanı nabe nur noch in einer Tiefe von 500 Fuß. Diefer plösliche 
Abſturz gebt nur gung * am Küftenrande in einen jebr ſchmalen liier- 
faum von — iefe über, fo daß bier nirgenps Klippen over Un⸗ 
tiefen die Beichiffung gefahrdeten. An dem Oftufer bis dicht au pie höohern 
und meint fleilern Bergmände ift augp der Abflurz in vie Tiefe des Sces 
noch feiler und plöglicher, ca 3. B. gang nahe dem romantifchen Belien- 
tbore der Arnonmündung gegenüber, im geringen Abflande vom Ufer, 
die Sundirung noch die außerordentliche Tiefe von 1052 und 1055 Fuß 
zeigte. Gine fo große Differeny ver Tiefen ſcheint wohl varauf hinzu⸗ 
deuten, daß beide Abtheilungen einer verfchiedenen Enttehungsgeichichte 
unterworfen waren. Das fürliche Beden erreicht im feiner Mitte nir⸗ 
gende über 12 Fuß Tiefe und verfeichtet an allen Sehtavefeiten über vie 
Hälfte, bis zu 5 und noch weniger Fuß, fo vaf es an dem Südrande gar 
nicht mehr mit Barken beſchifft werden fann, ſondern —— welche 
fanden wollen, halbe Stunden hindurch in dem heißen Schlammboden 
zu waten haben, ber ihnen bis über die Rnöcel gebt.” Dazu if ber 
merfenswerth, daß man einen ehemaligen Jufammenbang bes Jordan 
Thaleé u. des Todten Meeres fümärts mit dem ailanitifchen Direrbufen 
im Norden des Kotben Meeres glaubt. Darüber faat A. von ums 
boldt: „Das geologiihe Problem ver Depreifion des Jordan-Thales 
und bes Todten Meeres ift um fo wichtiger, als e# innig aufammenbängt, 
ich will nicht fagen mit der Zerftörung der Stäpte ver Pentapolis, ſon⸗ 
tern mit der längft von Herrn Lerronne fſeſtgeftellten Unmöglichleit ver 
Nicht: Gommumieation des Iorvant mit dem atlanitifhen Wolf dee Ro— 
then Meeres in ver biftorifchen Zeit.“ Dazu füge nun G. Ritter (Ey: 
rien 1, 770): „Hiermit ift ber ganze Streit entgegengelegt ſcheinender 
Anfihten ober Ausiprüce geſchlichtet: denn gegenwärtig allerdings 
würde es unmdalich fein, daß das Wafler des Jordang bergan laufen 
fünnte über vie Wafferfcheiochöße, welche ſich zwiſchen dem Suͤdende des 
Todten Meeres und bem Morbenbe des Wolfs von Ailah erhebt.” lm 
ten Norbranp befinden fib Duellen ſchwefelicht flinfennen Waſſers. 
Auf vem See berrfhen Vormittag meiſt Suͤdwind, ver auch in ven befs 
tigften Sturm übergeht, Nachmittag und in der Nacht Nordwind. Gine 
andere Bemerkung betrifft ven alten Glauben, daß kein es über ven 
See fliege, obne zu fterben, was jeroch bezweifelt wird, obſchon ver Uns 
grund dieſes Glaubens noch nicht erwieſen iſt. Aus dieſem Glauben, va 
aucı feine Fiſche im Meere leben, if die Benennung „Todtes Meer” ents 
ftanten, [bei Toſtedt. 

TFodtalüfingen, Dr. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. und 

Tobtlan, ſ. Todlau. 

Tödtleinodorf, Krchof. in Deſterreich, 
in febr frucubarer Gegen; 120 Ew, 

Tobtmoos>, Sinter⸗ und Vorbers, Drtich. u. Dirpf. in Baden, 
Oberrbeinft,, A. u. bei Ect.»Blafien; 10 ev. u. 1687 fath. Gmw.; liegt 
in 2490 Fuß Meeresböbe, [vrot, u. 50 fath. Gm. 

Todtnacht, Df. im Schweiger K. Thurgau, Ber. Weinfelven; 277 

Todtne, Todtnie, it Topne. 

Zodtnan, St. in Baten, Oberrbeinfr., A. und VD. von Schönau, 
an der Wleſe, in 2538 par. Fuß Meereaböbe (die Kirche); 12 ew. und 
1238 fath, Gw.; Bolt, 2 Webereifabriten, Bapierfabrif, Wiefenbau, 
Viehzucht; in der Näbe ver 4650 Auf bobe Keloberg. 

Tobtnaubergdorf, Birpi. mit Tobtmauberg:Rütte, ıc., in Ba— 
ven, DOberrbeinfr., A. Schönau, bei Toptnau; 700 Gw.; Baummolls 
fpinnfabrif; ehemals hier ein Silberbergwerf., 

Toedi, Doebi, f. Töpi. 

Zoenjam, Hof mit der Kirche der gleichnam. Gemeinde in Norwes 
gen, Stift Bergen, Amt NorbresBergenbuus, Krchſpl. Leerdal. 

Zoendberg, St. in Norwegen, Stift Agerehuus, A. Jarlsbergs 
Laurvig, am Toensbergsfjorb, in einer fchönen und fruchtbaren Gegend; 
5a N.z V Min. von Ghriftiania; 2000 Gw.z Kirche, mehrere Schu: 
len, Hofpital, Fabriken, Handel, Schifffahrt. j 

Toenſet, Krehſpl. mit gleibnam. Pfrhof in Norwegen, Stijt 
Agersbuus, U. Hedemarken; 20%, QOM., 1000 Ew. in ven drei Bes 
meinten Toenfet, Lille⸗Elvedal und Tyldal. [1002 @w. 

Toernich, Di. in Belgien, Brov. Lurembourg, Arr. Arlon ; 1850: 

Zofalva, Fofalou, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, [Rr. Diaros« 
Bafarbeln,] Maros-Erußl, Ber. Raal; 200 Em. , 

Tofei, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei Zala» 
Ggerszen ; 420 Gm.; Aderban, Viehzucht, Waldung. 

Zofed, beutiches Df, in Ungarn, Diftr. Debenburg, pic. Pas 
ranhos, bei Fünffirchen, in einem ſchönen Thal ; 490 Gw.; Tabadban. 

TZoffala, ruififche Infel an ver SWLRüfle von Finnland ; 6 3’ M. 
19° 14° 8. [katb. Gw. 

Toffen, Di. im Schweiger 8. Bern, U. Seftigen ; 656 prot. u. 5 

Toifia, Df. in Italien, Brov. Umbria, Bez. Rieri; 621 Gw. 

Toffter, Df. in der Deflerr. Serbiſch-Banat. Militärgrenge, Illh⸗ 
riſchee Regiment, bei Alt⸗Orſovaz 690 Gm. 

Tofona, Toofoa, eine ber Hapalsänieln, NT, von Kotoo ; 19° 
45°, 17538. (D’Urville), mit einem thätigen Vullan, ohngefähr 2900 


Salzburg, bei Neumarkt, 


Toft 


Fuß bob, der bis zur Spige bewaldet I; Hat ehngefäße 5 engl. Min. 
Durdymeffer, gutes ee und ifl nur ſchwach beudlfert. 

Zoft, normegifche Inſel mit zwei Häfen, im Stift Bergen, Amt 
SoenvresBergenbuus, Krchſol. Sunv. 

Zoft, 1) Krint. in England, Srfih. Cambridge; 1861: 359 Em. 
2) Stadtgem. ebd., Ghrfich. Cheſter 1561: 167 Gm. 3) VKound, Wir. 
ebd, Grfſch. Lincoln; 1861: 205 Aw. 4) snertsMemton, Krechſpl. 
—— : 85 Em. 5) ⸗Monks, Krehſpl. ebd., Grfſch. Norfolk; 1861: 

w. 

Toftegaard, Qvalvang, Hof u. Handelsplag in Norwegen, Stift 
Beraen, Amt ————— Kreſpl. Lindaas. 

Toftluud, Pfrof. in Schleswig, A. und SW. von Haderoleben; 
Bärberei, Spigenflöppelei ; auf ver Feldmark viele alte Grabhügel. 

Toftrees, Krchſpl. in England, Griſch. Norfolt; 1861: 64 Gw. 

Zofts, Weit:, Krchſpl. in England, Grfſch. Vlorfolkf; 1861: 193 @. 

Toftum, Df. in Schleiwig, A. und SW. von Tonvern, 

Tofu, it Tofed, 

Zoga, #ld. in Spanien, Brov. WNB,. von Gaftellon-berla-Plana (in 
Balencia), NO. von Segorbe; 370 Ew.; warme Diineralauelle mit Bad, 

Zogal, St. in Rufland, Guv. Simbirst; 1857: 1601 Gw. 

Togalaf, eine der TjchaftiesInfeln in ven Aleuten. 

Zoggenbrunn, Ruine einer großen Burg in Kärnten, bei Set.» 
Veit, in veren Berlich Herzog Ludwig zehn Monate gefangen ſaß. 

Toggenburg, 1) Altes, Bey. im’Schweizer 8. Sct.»Wallen, mit 
dem Hauptort Bütfchmwyl, 66 prot. und 1845 fath. Ew.; im Bezirk 
1406 prot. u, 9039 fath. Gw. 2) Mens, Bezirk ebo., mit dem Hauptort 
Battwopl; 9625 prot. und 2517 fath. Gm, 3) Ober⸗, Bez. ebv., mit 
dem Hauptort Rappel; 9535 prot, u. 2423 farb. Ew. 

Togger, griech. Pfrbf. in dem Deſterr. Banat Temesvar, Gſpſch. 
Torontal [, Diſtr. Becdkeref], bei Margitta; 1360 Ew.; Biehzucht, 
Wiewachẽ, Waldung. 


Zogaort, Tuggurt, St. in Algerien, im S. ver Brov. Gonftans 
—— — W. von Wadi⸗Suf, u, ©. von dem großen Sumpf Melghir; 
‚000 Ew. 


Zöging, 1) Döging, kath, Pfrof. in Baiern, Mittelfranken, Spar. 
u. bei Beilngries, am Ludwigs⸗Kanal, wo vieler in vie Altmühl gebt; 
360 Gw.; 2 Kirchen, 2 Kapellen, Schlofruine, Brauerei, Branntmeins 
brennereien. 2) Krchdf. ebd., Oberbaiern, Loqr. und bei Altötting ; 

Togis, f. Tojig. [195 Gw.; Salpeterfleberei. 

Zoglio, Tellio, iſt Teglio. 

Zogomi, Et. auf der Japan. Infel Nippon, auf der Küſte. 

Zogftone, Stabtgem. in England, Grfſch. Nortfumberland; 1861: 

Zogner, it Tog 8 r. [224 Ew. 

Tohan, 1) Ult:, D-Tohan, walach. Tohannsvefiu, Alt⸗Tau— 
chen, griech. Bfrvf, in Siebenbürgen, [Rr. u.) Diſtr. u, bei Kronſtadt, 
am Bargza:Fluß; 1863 Gm. 2) Mens, Uſ⸗Tohan, Törzdorf, Df. 
ebv.; 2650 Gm. 

Zobat, I) Zeichrud, griech. Bfrbf. in Siebenbürgen, Inner⸗Szol⸗ 
nofer Sivfch., Bez. Bethlen; 208 Ew. 2) Teichruc, griech. Birbf. 
ebr., Mittel-Szolnofer Gſpſch. Bez. ESyilagveßgch, am Szamos ; 373 
Gm. 3) Teuch ruck, Teureni, griech. Prof. ebb. Gſoſch. Ihorba 
(Ihorenburg), Be. Mai; 331 Gm, 4) Tech, Werierödorf, griech. 
Pirpf. ebb., UntersAibenfer (Mieder⸗Weiſſenburger) &fpih., Be. Bor 
fafalva, am Sjefas; 798 Gm, [1144 Gm. 

Fobogne, Df. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr, Marche; 1550: 

Zöhöl, Tyehla, Df. in Ungarn, Difir, Brefburg, Gſpſch. Bars, 
bei Yeva und Berebely; 440 Gw.; Nders und Weinbau, Wieewachs, 
Weide, Gichenwalbung. 

Zoi®o, ©t. auf ver Japan, Infel Nippon, D. von Ierto. 

Toirac, Df. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. Figene, r. am Lot; 800 
Gm.; Marft. 

Toiran, Tuiran, Zuilan, St. in ver europ. Türkei, Rumsili 
(Rumelien), Sandſchak und S. von Sbiuftenpil. 

Zoirano, Df. in Italien, Prov. Senova, Bez. Albenga; 1347 Gm. 

Zoiros, 1) noröflliches Gap der Küſte von Brafilien, Broo. Rio— 
Grantespes Norte, NB. vom Gap San: Roque; 51’, 379 45’ W. 
2) St. cbb., ©. bei dem gleihnam. Gap, an der gleidiuam. Bai, 22 
*egoas von Watal, in fanpiger Gegend; 4000 Gw.; Hafen; Handei mit 
Baummolle von vorzüglicher Gute, Salz, gefalgenem Schweinefleif ır. 

Zojig, FTojiee, Di. in Böhmen, Kr. Vilfen, Per. Nevomut; 200 6. 

Zof, 1) Nebenfluß vet Samara r., in Kusland, Gun. Orenburg ; 
mündet D. unmeit Bufuluf, 2) grieh. Pirpf. in Ungarn, Difr. Groß⸗ 
warvein, Gſpſch. Arav, am DMiaros; 650 Gw.; Obfibau, Ziegens u. Bies 
nenzucht. 3) »Ted, ref. Vfrd. in Ungarn, Diftr. Peſih⸗Ofen, Gſpſch. 
Befib, Ber. Solt, bei Bale. 

Zöß, ref, Birdf. in Ungarn, Diftr. Bed: Dfen, Gſpſch. Veſth, Ba. 
Pils, bei Börötvar; 1340 Ew.; Weinbau. 

Radt an ver Warthe; 97 Em. 
ofen, Kr, Pleſchen, bei Neus 


Tofaj, f. Tokay. 
Zofarewo, Kol. in Vreußen, Robı: 
Zofarnia, 1) Birpf. im Deflerr. Saligien, Kr. u. bei Sanof. 2) 
Krechof. ebr., Kr. Wapomice, bei Myslowice, im Gebirge, j 
Tokarzewo, Df, in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mogilno, bei 
Trzetmessno; 49 Gm. (© itnberg ; 439 Gi. 
Zofarzow, Fofarzew, Di. in Preußen, Rab. Bofen, Kr. um bei 
Zofat, ©t. im türkiſchen Afien, in Anaboli (Anatolien), Ejalet und 
NNB. von Simas, SW, von Nilfar, SD. von Amafla, I. vom Tor 
janfy:Su, ber in weſtlicher Richtung fließt, in 1500 Fuß Meereshöhe; 
39% 35' N. 36% 30° O. Die Stadt, in europälicher Art gebaut und am⸗ 
rbitheatralifch, bat breite, gut gepflafterte, zum Theil Reile Strafen; 
0,000 &w.; eine Gitapelle, ein Kaftell, ſchöne Bazard, Babriten für 
pfermes Küchengeichirr, Baummoll: und Seidenzeuge, Bärbereien, 
Serbereien, lebhaften Handel durch Karamanen. (160 Ew. 
Tofatichova, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Set.» Kreug; 
Tofay, Zofaj, 1) Tiszas-Tofan, Milk. in Ungarn, Difr. Ka: 
(hau, Gipſch. Zemplin, SEW. von Ujhely, D. von Miskole, r. am 
Ginfluß des Boproab in die Theiss; 450 7’ 16 N. 19° 8° 49 D,.; 6000 
Gw.; 2 griech. Pfarren, Nationalichule, Bor; Salgnieverlage, ſtark bes 
ſuchte Märkte; befonvers berühmt ift der erbaute Wein. 2) Miss, ref. 
Birvf.ebe,, Dir. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Borſod, bei Misfolc ; 600 Gw.; 
Ader: und Weinbau. 3) His», Di, ebv., Diſtr. Kaſchan, Gſpſch. Jem⸗ 
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plin, nahe bei Tokay, an ber Theiss; 900 Ew. 4) Drodz:, Totait, 
griech. Krchof. ebb., bei Orlif; 220 Gm. 

Tökehegy, Baumbdorf, Buecdum, walachiſcher Gebirgkort in 
Siebenbürgen, [Rr. Rarlöburg,) UntersAlbenfer Sivich., Bez. Zalatna, 
mit ven tazu gehörigen Anfievlungen ; 3571 Eim.; mit 5 griech. Vfarren; 
viele Goldaruben. Krchſol. Schönfirdyen; 298 Gm, 

Töfendorf, Df. in Holftein, im Gut Doberedorf, ND. von Kiel, 

Töfepatafa, Stammbach, walach. griech. Pirdf. in Siebenbiür- 
gen, (Kr. Dees], Inners®yjolnofer @fpich., Bey. Baad, bei Tees; 360 @, 

Zötes, 1) GrofsKlogbdorf, griech. Df. in Siebenbürgen, [Rr. 
Dees]. Inner: Syolnoter Gſoſch., Ber. Manvarstanos; 835 Gw. 2) 
Koloduya, Birof. in Ungarn, Dir, Kaſchau, Gſpſch. Beregh, bei 
Niviresfalsa; 370 Ew. 3) Di. ebd., Diftr, und Gſpſch. Vressburg, auf 
der Donau⸗Inſel Schütt, bei Somerein; 230 Em, 4) griech. Bfrpf. 
ebr., Difir. Großwarbein, Sipich. Szatmar, bei Nagh⸗Banya; 500 6. 
5) Alſo⸗ und Felfös, PBfrdf. ebr., Diftr, und ber Kaſchau, Sipich. 
Abaujvar; 450 Gm. [&jatmar; 1060 Gw. 

TöfesTerebes, Di. in IIngarn, Difr. Örofmwarbein, Gſpſch. u. bei 

Toßi, 1) Dj. im Defterr. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dukla. 2) griedy. 
Birpf, ebd. Kr. Tarnopol; Schlos. 

Tokis, St. auf ter Japan. Inſel Mippon. 

Zofmaf, Kid. in Rußland, Taurien, S. von Driefbom. 

Zofmatichfa, Fld. in Rußland, Taurien, S. bei Oriefhom. 

‚ Tofno:Sima, Te:Tao, Infel im chineſiſchen Meer, N. bei Groß⸗ 
Rirousfhieon, s 

Zofoeoa, eine ver MulgraverInfeln, W. von dem Gingange zu ven 
gefährlichen Rorallenriffen, gegenüber D. die Barr=Iniel. 

ZoPfds, Infel in Ungarn, Gſpſch. Raab, von der Raab im S, und 
ber Kabnig N. dur ihren Zufammenfluß bei Raab gebildet. Sie Acht 
im N. durch einen Sumpf mit dem Ganjag- Sumpf in Verbindung. 

Toffoun, St. im chineſ. Turfeftan; 42° 50’ N. 870 38’ DO, bin 

Zol, f. Hogoleu; 79 2173’ N, 1499 15° 45° D, (Duperm, D'Ur⸗ 

Zola, Zula, Aluß in ren Rbalthas=Ländern, der in den Gebir—⸗ 
gen entftebt, gegen W., SW, WB, und rechts in ven Orkhon fließt. 

Tolaga, Bai au ver NOKUNe ver Meu⸗Seeland⸗Inſel Gabeino: 
Maume; 39 22°, 17025’ D,; mit 7 bis 13 Baden Waflertiefe bei 
gutem Anfergrunde. fa N, 7 2 160 O. 

Zolare, das nörblihfte Gap ber franzöflichen Infel Gorfiea; 43% 0 

Zolaro, ift vas Gap Teulada, [guter Hafen. 

Zolatola, St. auf der Nordküſte der Infel Gelebet, am Gap Don; 

Zolbanod:sde:-Ubajo, und TolbanvssbesUrriba, 2 Ald,. in 
Spanien, Prov, u. SD, von Burgos, im Thal Valpelaguma, r. am Ars 
u I 158 und 280 Gim.; grobe Tuchmeberei, 

Zolbatfchinsfer Bulfan, f. Kamſchatka. 

Zolcinasdco, Df. in Italien, ombardei,) Prov. u. Diſtr. Milano, 
bei Binaseo, am Lambro. 

Tolchva, ge. u. ref. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Zemplin, bei Siszfa; 3700 Ew.z Aderbau, vorzüglicher Wein, vorzügs 
liches Obi; Märkte; Bar. 

Tolczow, Bfrpf, im Deflerr. Galizien, Kr. Lemberg, bei Deremarı. 

Zold, Alfos und Felfd-, Df. in Ungarn, Diftr, Breüburg, Gſpfch. 
Neograp, bei Ezalall; 325 dm ; große Walpung, Steinbrüde. 

Zölß, Di. in Ungarn, Difte. und bei Grofwartein, Sivih. Pibar ; 
425 Gw.; Weijen- und Maisbau. 

** Toldal, Tolden, Toldale, ref. Bfrdf. in Siebeubür⸗ 

en, [Rr. Biftrig,) Gſpfch. Thorda (Thorenburg), Bez. und bei Szatz⸗ 


en; 477 dw. 
elbe, Di. in Tirol, Kr. Trient, Bey, und bei Roverebo. 

Toledo, 1) —ã und weſtlichſter Theil von NeusGaftilien, in 
Spanien, zmwifchen 30° 3° bis 40% 54’ N, umb zwifchen 5° 16° bis 7% 47° 
W.; wirb in ihrer ganzen Linge von dem Tajo durchfloſſen, und gegen 
W. von Eflremabdura, N. von Alt-Gaflilien (Brov. Avila), und Neus 
Gaftilien (Provinz Maprid), DO. von der Vrov. Guenca, S. von La⸗ 
Manda (Brov. Giudars Real) und bavon im weſtlichen Theil ver Grenze 
durch die Sierra⸗de⸗Toledo gefchieben, deren Berge gegen N. bie zum 
Tajo fi ausbreiten, währenn gegenüber auf ber Nordſeite auch Berg« 
züge ftehen. Die Brovinz hält 466 O.steguas (= 262,5 geoar. OM.; 
ober 438.10 OM,, nämlich 20 auf ven Gran: oper 412.56 OM.), mit 
1833: 282,107; 1857: 328,755; 1864: 336,249 Ew. mit 341 Ortſchaf⸗ 
ten. Bon ven Zuflüffen des Tajo find vie beveutenderen rechts: Duapar 
rama und Niberche, linfe: Algotor, Torcon, Sedana, Pufa, Gebalo, die 
MNW, fliehen, wäbrene im O., linke vom Fajo der Nianzgares jürwärts 
dem Jiguela zuflieft, der in den Zancaroa, einem Nebenfluß des Gua— 
biana, geht. Die Erzeugniffe find @ifen im Gebirge, Salz und Mine- 
ralquellen, viel Getreide, Del, Wein, Semüfe, Sartenfrücte, Feigen, 
Mandeln, Seide, Schafe, Ziegen, Pierve. 2) St. und Hauptort der 
gleichnam. Prooinz, rechts am Tajo, SSW. von Matrie, auf einem 
mebrfuppigen Giranithügel, ver zum Aluß ſchroff abfällt; 39" 52° 24° 
M. 6% 19° 30 W. in 1626 F. Meereshöbe, mit 17,275 Gw. Die Stant 
it umfangreich, hat nur Meine Bläge, enge, frumme, finftere Gaſſen, 
aber in ihrer Kathedrale ven großartigften gothiſchen Dom der Welt mit 
404 Fuß Länge, 204 Auf Breite, in 5 Schiffe geheilt von 4 Pfeilern 
getragen, und 40 SeitensRapellen, von benen bie von dem Kardinal 
Jimenes erbaute Capilla mozaraba und bie Capilln de los reyes mit den 
Grabmälern der Könige Heinrich II., Johann I, und Heinrich IIT. und 
deren Gemablinnen die größten find; auferbem 26 Kirchen, 23 Nonnen= 
flößer (früher auch 14 Mönchstlöfter), 9 Spitäler, Barmherzigkeita- 
baus, 3 Grziehungsanftalten für apelige Aräuleins. Vemerkenswerthe 
Gebaude find außer ven genannten ver erzbiiböfliche Balakt, ver Alca- 
ar, das königliche unvollenvet gebliebene Schloß, jept Kaſerne, ein Ka 

el aus der Maurenzeit, der Inquifitionspallaft, jet Eiy ver Regie⸗ 

rung, das Stadthaus. Ueber die wilbromantiiche Schlucht des Tajo- 
Thales führen zwei hohe Brüden aus ber Maurenzeit, Dur eine 
Gifenbabn bat bie Stadt einen Verfehrömweg rbalten. Die Inpuftrie ift 
faum nennendwertb, ba fie außer dem berühmten Marziran nichts ſchafft. 
Unterhalb ver Stadt liegt am Aluffe die königliche Fabrik für blanfe 
Waffen (Degenflingen ıe. 3) Ort in Obio, Wrfich. Yırcas; 1850: 3829 
Gm.: quter Hafen und Schifffahrt ; Gifenbahn, 

Zoleguo, |. Zolleano. 

Toleinen, f. Tolleinen. 


Tolentino 


Zolentino, St. in Italien, (Kirenftaat), Prov. und Diſtr. und 
SW. von Macerata, SSW. von Ancona; 10,896 Gw.; Katbebrale, 
Balaft Barifana; Friede amifchen dem Bapft und Branfreid 1797, 19. 
Febr.; Schlaht am 2. u. 3. Juni 1815, wodurch Mürat vie Krone verlor. 

Zolgate, if Telgate. 

Zolgen, Krbipl. in Norwegen, Etift Agershuus, Amt Hebemars 
fen; 17%, OM., 2500 Ew. in ben drei Gemeinden Tolgen, Vingelen u, 
Dalbogden (One). Im ver gleichnam. Gemeinde ber —S und bas 
Kupferbergwerk Roeraas mit einem Kupferhüttenwerk. 

Tölgnes, 1) Euterfeld, Tolſitſu, griech. Pfrdf. in Siebenbür⸗ 

en, Kr. Dees, [oder: Ungarn, Diftr. Kövar,) Bez. und bei Nagy⸗Som⸗ 
ut; 229 Ew. 2) Zulgied, mit Dandui, Marpatal, Bretzes 
far und Balaspataf, kath, Pfrdf. ebd., lKr. Udvarhely,] Zichiker 
Stuhl, Ber. Gyergyo⸗ Szent⸗ Mitlloe, auf der Offeite ber Karpatben, in 
dem burd vas Bilripet al gehenden Gngpaß nad ver Molvau; 1308 
Gw,.; Örenjollamt une GontumazsAnftalt. 

Zolima, Berg ber Gorbilleren, in Neur-@ranada, W. von Bogota, 
zwiſchen ven Thälern des Gauca und des Magpalena ; 49 26° 23° NM. 77° 
40° 30° W. mit 1965 Toifen Meereshöhe; am Begians-Baflet; ” 
ewigen Schnee. {nien. 95. Monafir. 

Toli-Monaftir, 1) Sanpfchal in der euron. Türkei, in Macedo⸗ 

Zorling, I) St. in China, Prov. Rouangefi, NND, von Talspbing. 
2) Ort in Tübet, SW. von dem Sutlepfch ; 31% 14’ M. 79° 44 O. Grm,; 
Sig eines Lama; ſchoͤner Tempel. 

Toljapur, St. in Nurengsabad, in Hinvoftan ; 18 17 MN. 74 7’ D. 

Zolf, Pfrpf. in Schleswig, A. Gottorf, NO. von Schleswig, am 

Zolteim, f. Tollteim. [Zolters&er. 

Zolfemit, St. in Vreußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. NND. von Els 
bing, un SW, von Frauenburg, am Friſchen Haff; 54° 19° 5° N, 17° 
12° 7° D,; 1816: 1301; 1831: 1608; 1840: 1696; 1543: 2109; 1846: 
3808; 1852: 2411; 1855: 2400; 1858: 2385 ; 1861: 2405; 1864: 2744 
Gmw.; fatb. Pfarrkirche, Serichtötage, Poſt, Leinemeberei, Bifcherei, ber 
fonders Störsfang und GaviarsBereitung, beträchtlicher Droffelfang 
(Krametevögel), Schifffahrt, Holzhandel 

Zolfemutb, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Dfterope, bei Hohenflein ; 53 Em. 

Zoltewig, Df. in Sahien, Krbr. und N. und OSD, bei Dresten, 
I. der @ibe; 1658: 168, 1864: 191 Em, 

Tolflaufen, Gut und Ortich. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Fiſchhauſen, bei Pobetben ; 49 Em. 

Tolffchubne (Meudorf), Df. in Schleswig, NO. bei Schleswig. 

Tolfsdorf, Zolrborf, ev. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Raftenburg; 343 Ew. 

Zölla, Di. in Steiermark, Kr. Brud, bei Vorbernberg. 

Tollack und Meus, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Altenftein, bei Wartenberg ; 525 und 37 Em. 

Tolland, 1) Grfſch. in Gonneeticut; 337 engl. OM.; 1820: 14,390, 
1840: 18,700; 1850: 20,091 @w, 2) Hauptort der gleihnam. Grfſch. 
ebv,; 1830: 1698; 1840: 1562; 1850: 1406 Gm. 3) Dt in Maſſachu⸗ 
fetts, Grfſch. Hambren; 1940: 627; 1850: 594 Em. 4) Krchſpl. in 
naland, Grfſch. Somerjet ; 1961: 138 Em. 

Zollard-Royal, 1) Krehſpl. ebd., Grfſch. Wilts; 1861: 377 Em, 
2) Rıchivl. ebr., Grfſch. Wilte und Dorjet; 1861: 594 Em. 

Tolle, Df. in Italien, [Benezia,) Difte. Ariano, bei San-Micolo, 
am Bo; Hafen an der Müntung eines Po⸗Arms. 

Tollegno, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Novara, Bez. und 
bei Biella; 899 Gw. [fein ; 53 Ew. 

Zolleinen, Df. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Sohen⸗ 

Zollendorf, Df. in Hannover, J. und Lodr. Luͤneburg, A. Dannen⸗ 
berg, bei Higader; 66 Em. 

Tollenfe, See in Medlenburg-Strelig, an ber Grenze von Med» 
lenburg- Schwerin, 1?/, Min. von SSEW, gan MND. lang, u. durch⸗ 
ſchnittlich Y, Mie. breit, 43 Buß über der Offer. Gr fleht mit dem 
fünlich davon liegenden Liepe⸗See in Verbinbung, und fließt durch 
ten gleihnam. Fluß bei Demmin in die Beene, in Äreußen, ab. Die 
—— find bewaldete Höhen. Nach Preußen kommt er oberhalb 

reptom. 

Zollenftein, Tolftein, Doblenftein, Thalenftein, Df. in 
Böhmen, Rr. Leippa, Bey. Warnsporf, in einjuner Lage; 500 Gm.; 
dabei vie gleichnam. Burgruine, [Dorjet; 1661: 45 u. 500 Ew. 

Toller-fratrum u. Borceornm, 2 Krehſple. in England, Orfſch. 

Zöllern, Krchwlr. in Baiern, Dberbaiern, ®ogr. und nahe bei 
Weilheim; bier das bürgerliche Krankenhaus von Weilheim. 

Zölleröheim, [. Döllersheim. 

Zollerton, I) Krehſpl. in England, Grfſch. Nottingham; 1861: 
148 Gw. 2) Stabtgem. ebb.; Grid. Dorf; 1861: 547 Gw. 

Tölles, Df. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Oſpſch. Syalab, bei Ras 
nifa (tagte). 

Zollesbury, Krehſpl. in England, Grffch. Eſſer; 1861: 1462 Ew. 

ZolleshbuntsD’Urey; «Knightd, und «Major, 3 Krehſple. in 
England, Grfſch. Gffer; 1561; 803 und 386 und 438 (dw. 

Tollet und Tolleterau, 2 Dfr. in Defterreich ob ver Enns (Hauss 
ructe.), bei Örieslirchen, an der Trattnach ; 14 und 32 Hir. 

Zollbaus, Wir, in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Bergheim, bei Bebr 
burg r. an ber Grft; 40 Ew.; Ziegelei. 

Zollbaufen, Di. in Preußen, 38: Göln, Ar. Bergheim ; 200 Em. 

Tollich, Ortſch. in der Defterr. Kroatifhe-Slavon, Militärgrenge, 
Liccaner Regiment ; 300 Gm. 

Zollinggraben, Ortſch. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Leoben. 

Zollfeim, Df. und Gut in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei 
Preutiih-GHylau; 44 und 24 Gw. 

Zollfemütb, f. Tollemüth. 

Tollmein, f. Tolmein. 

Zollmingfebmen, ev. Bfrdf. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
und bei Holvap; 59 und 182 Gm, 

Zollnaisbof, Kol. in Baden, Unterrheinfr., A. u, bei Adeleheim. 

Zolnige, 1) Df. in Preußen, Rab. Königsberg, Kr. Heildberg, 
bei Seehurg; 425 Gw. 2) Df. ebd., Mabz. Königsberg, Kr. und bei 

TZöllnig, ii Telnig. (Röffel; 337 Ew. 
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Toluca 


Zollo, Fid. in Italien, [Neapel,] Prov. Abruggoseiteriore, Dir. 
u. bei Ghieti; 2754 Em. [bei Befsalla; 60 Gm, 

Zönds, Pravium in Ungarn, Difte. Dedenburg, Grid. Sjzalad, 

Zollrath, Df. in Sieiermark, Kr. Graz, bei Set.»Stenban. 

Zollfeblag, Tollfchley, Df. in Schleswig, U. Blensburg, NE. 
von Gappeln, Krchſol. Gsgrus; fehr guter Boten. - e 

Zöllichüs, Döufbüg, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Döbeln, 
bei Mügeln; 1859: 62; 1564: 49 Gm. A 

Zollwig, Df. in Preußen, Rgbz. u. Kr. Merfeburg, ED. bei Dür⸗ 
renberg; 522 &w. 

Tolmact, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, GSſpſch. Syalak, 
bei Ranifa; 230 Ew. 2) Elmacze, Df. ebr., Dir. Prefburg, Sſpſch. 
Pars, bei 2eva, am Sran; 260 Gw, 3) kathol. Bfrpf. ebv., Sipich. 
Neoarad, bei Retfagb ; 640 Gm. 

Tolmats, ſ. Talmatſch. 

Zolmein, Tolmino, 1) Milk, und Bez. im ber Oeſterr. Srfich. 
SGörz, ANO. von Gorz zwifchen ven Blüffen Jsnig und Zomicafa; 46° 
117 289. 110 23° 22 —* 590 Ew. 2) Unter⸗, Orltſch. ebd., bei 
Tolmein. R 

Tolmezzo, Mid. u. Bezirk in Italien, k 
von Udine (Friaul), I. am Zagliamento und an der Mündun 
Pietro, und am reiffenden But; 3500 EGw. Spital, Poft, 
fpinnerei, Zeineweberei, mehrere Maflermüblen. 

Zolna, 1) Mifld. und Hauptort der gleichnam. @fpic. in Ungarn, 
Difte. Devenburg, SW. von Kalocsa, r. an ber Donau; ac 25° 21°" 
N. 16° 27° 24” D.; 6000 Ew.; kath. Bfarre, Kaflell, Bolt; Serreider, 
Beine, Safflors und Tabadbau, Blehſucht, Donans Mühlen; Dampf: 
ihifffahrt-Gtation. 2) Geſpannſchaft ebd. im Süpweften, Tolna= 
Barmegdpe, zwiſchen 46% 7° bie 46° 50°N. und amifchen 15° 41° bis 16° 
4 D.; grenat 3. an die Gſpſch. Somogh (em). Besjprim, Stuhl⸗ 
weiffenburg ; D. an die Ginib. Vefth (eigentlich Solt); ©. an vie Ge⸗ 
fofb. Baranya, auch W. an vie Gſpſch Somogy; hat große Gbenen, 

ügel, und befonders im Süden einige Berge. Die Donau_bilvet die 

figrenze. Derfelben flieft von N. her der Sarvize ober Balatinals 
Kanal bei Batta zu; ferner ber fumpflge, aber gröhtentheils requlirte 
Kapos, ber fih mit dem Sio vereinigt, der aus dem PlattensSee in ven 
BalatinalsKanal gebt; ferner ver jumpfige Roppany ober Kupa, der bei 
Regoly in den Rapos flieht. Das Land if größtentheils fruchtbar, hat 
viel Getreide, vorsügliches Obſt, Tabad, Krapp; ausgezeichneten Wein, 
beträchtliche Rinpviche, Schaafs, Schweine: und Pferdezucht, Bode u. 
Feberwilp, flarfe Fifcherei. Schifffahrt und Handeleverlehr find anfehn® 
lich, gering aber der @ewerbetrieb.. Die Gſpfch. hält 63.31 öfterr. oder 
66.19 geogr. OM. und 205,763 Gw. in fünf Stubibezirfen Bonvhad, 
Dombovar, Folpvar, Högyesz und Szerard, mit 3 Stävten, 17 Mark⸗ 
ten, 87 Dörfern und #7 Vradien. Das Sand beſteht aus 244,007 Jod 
Aeder, 51,400 3. Wiefen, 8100 3. Gärten, 44,450 3. Weinlant, 13,322 
Joch Beide, 165,130 Joh Wald, und ver jährliche Ertrag an Wein ift 
obngefähr 900,000 Gimer, 700,000 Megen Sommers und 940,000 Mes 
gen Wintergetreide im Durchſchnitt. ‚ 

Zolnig, f. Tollnigt. [wei großen ke gebildet. 

Zolo, bie große mittlere Bai an ver Ofiſeite ver Inſel Gelebes, von 

Zolvar, die größte der SalibabosInfeln; bat ohngefähr 20 
Min. Umfang, Höben und weite Thäler, Baumwüchs ıc., ift bemohnt 
und gut angebaut. Die Bewohner find Muhnmebaner. 

olochenaz, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey. Morfee (Morges) ; 
171 prot, und 8 kath. Ew. u 

Zolometa, St. auf ver BarfasKüfte in Tripolis auf der Norbküfte 
von Afrifa, am gleichnam. Gap, 32° 48° 28° N. 18% 47° 55° D. 

Zolongber, St. in der Mandſchurei, SD. von Teitflcar. 

Zolofa, 1) Fld. in Portugal, Prov. Wem-Tejo, NNW. von Gras 
to, 1. vom Tejo, in fruditbarer Gegend; 398 Gm. 2) ehemalige Haupt 
flavt der Prov. Guipugcoa, in Spanien, S. von San⸗Sebaſtian, NW. 
von Bampelona, in einem engen fhönen Thal am Zufammenfluh des 
Dria und Arages, in 237 Fuß Meeresböhe; 7036 Ew.; Sig des Gener 
ralGapitäns der baskiichen Provinzen und ber Regierung; 2 jhöne Kir 
hen, 2 Klöfter, 2 Spitäler, Fabriken für Gifenwaaren, Küchengeſchirr, 
Mefler, blanfe Waflen, Tuch, Lederwaaren, Bapier ıc. 

FTolotfbin, Fld. in Rußland, Gum. Mohilew, Kr. und W. von 
Kopye; 2 grieh. Kirchen, Synagoge. 

Zolor, ld. in Spanien, Prov, u. W. von Malaga, DSD. von 
Ronda, an der Ofifeite ver SierrasbeslasNiene, vie hier Sierra⸗ de⸗ To⸗ 
lor beißt; 3500 Gw.; Seifefabrifen, Olivenoͤlmühlen. 

olpeit, Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Gnneberg. 

Zolpuddle, Krfpl. in England, Grffch. Dorjet ; 1561: 401 Gm. 

Folftefang, Df. in Hannover, #. und Kor. Lüneburg, A. und bei 
2ühbom; 116 Em, 

Tolten, Zus in Chile; entficht aus einem See am Weſtfuß des 
Bulfans Villarica, fließt gegen BB. und in ven Großen Ozean, NN. 
von Balvivia. Seine Mündung bilvet eine Bucht; 39% 11’ &. 75% 35° W. 

Zölteninten, Di. in Prenien, Ngbz. Köonigeberg, Kr. Wehlau, 
bei Tarladen ; 247 Gm. 

Zoltern, Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Steinad. 

Zöltes, Edasjtar, Df. in Ungarn, Diftr. u. Gſpſch. Peſth, bei 
Kaloesa; 1220 Ew.; Weinbau. (Raab; 260 . 

Tölteftatava, Präpium in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. 

Zöltfeb, Teleow, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Kaaden, bei 
Dfenau, im ®ebirge; 180 im. 

Zöltfehbach, Schloß u. Gut in Kärnten, Kr. u. bei Klagenfurt. 

Töltfchen, f. Dölsfichen. 

Zoltfemes, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Beben ; 390 Em. (3660 Gm. 

Zoltsva, Mid. in Ungarn, Diflr. Kafhau, Gſpſch. Zemplin; 

TöltdeR, Zuldzik, kath. Prof. in lingarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Saros, bei riet; 850 Em.; 2 Kaftelle. 

Zolu, Santiagosde-Tolu, Hafenftadt in Neus&ranaba, Prov. 
und S. von Gartagena, an ver Oftjeite der großen Morosquillo-Bucht. 

Zoluea, das alte Toloecan, St. im mejicanifchen Staat Mejico, 
9 Stunden SB. von der Etart Mefico, in einem nad ihr benannten 
Thal, das durch Gebirge von dem I von Tenorbtitlan (Mejico) ge: 
fehieven if, in 8816 Fuß nad A. v. Humboldt, nach Burfart nur in 5606 


[Bengia,)] Brov. u. NNB. 
des Sans 
ummolls 


Tolva 
Fuß Meerechöhe, im 199 16° 10* M. 1010 41° 45° W.z 14,000 Gw.z 
Seifes und Wachẽ lerzenfabrifation, beträchtliche Schweinezucht, vorzug⸗ 


liche Wurſt und Schinken. Das Thal iſt eine Hochebene, die mit dem 
Thal Iftlabuaca zuſammenhaͤngt und von dem Nio⸗de⸗Leona nebſt deſſen 
Nebenduffen durchſtrömt wird. WESW. von ver Stapt ftebt ver Berg 
NevaposberToluca. Derfelbe id vurd die Bergkette, welche die 
TotucarHocebene von dem Cuernavaca⸗Thal ſcheidet, mit der Bergfette | 
gegen das Tenochtitlan⸗Thal verbunden. Der Nevado⸗Verg ift ein aus⸗ 
gebrannter Dulfan von 15,271 engl. Fuß Meeresböde, mit emigem Schnee 
uns einem %/, Mie. Umfang haltenden See auf vem Gipfel. 

Zolva, Fld. in Spanien, Brov. u. DSD. von Huesca, und N. von 
eriva, in fruchtbarer Gegend; 790 Gw. . 

Tolvadia, grieh. Wirdf, im Deflerr. Banat Temesvar, Diftr. 
Bersteref, (Bipicdy,. Torontal,) bei Deita; 990 Em, 

Zolve, Aid. in Italien, (Neapel,) Brov. Bafilicata, Difr.n. OND, 
von Votenja; 4404 Em, 

Tolvondo, Drt in Labore, in Hinboftan, in den Sifft-Etaaten, I. 
am Pıral, SO. von Amretibr; F19 15°. 720 40'D8, 

Zolwusfoi, Kid. in Rußland, Guv. Olonetz. Kr. Petrofawonef, 
nicht ſern vom Onegas@er. 

Zolz, Tolko, Gut und Ortich. in Breußen, Rgbz. Königeberg, Ar. 
Preufifbsinlau, bei Bartenftein; 212 Em. 

Zolrdorff, Df. in Preupen, Ran. Königeberg, Kr. Braumsberg, 
bei Lindenau (bei —— N 350 Em. ‚ [223 Gw. 

Zolz, Di. in Breußen, by. Stettin, Kr. *3 bei Maſſow; 

Tolz. Mid. une Logr. in Beiern, Dberbaiern, ND, von Benediet⸗ 
beuren, SD. von Röntgevorf, r. an der Iſar, in bergiger Gegend; 2618 
GEw.; fatb. Pfarre, 4 Kirchen, 1 Walliabrriskirce, 3 Kapellen, 5 Bene⸗ 
fige, Braneifeanerflofter, Inſtitut der barımberzigen Schweftern, Infitut 
der armen Schulihweftern, Sanpgericht, Rathhaue, Rentamt, For ſtaut, 
Voſt, unvolldändige lateiniihe Schule, Kranfenbaus, Armenbauf, 19 
Bierbrauereiin, 18 Waflermühlen, 3 Gifenbimmer, 3 Bleichen, 1 Wadhss 
bleiche, Tuch⸗ und Wollgeugweberei, Biebzucht, Solzflößerei, Holabans 
del. — Das Landgericht hält 13.029 OMDt.;, 1515: 10,180; 1834: 
11,547; 1540: 12,118; 1862: 12,343; 1855: 12,308; 1558: 12,341 Gm, 

Zolzbach, Tulzbach, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei 
®abel; 230 &w.; Sadleinwannmeberei, Bleiche. [&abel; 50 Gm. 

Tölgeldorf, Tluſtec, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei 

Zoljbann, Df. in Krain, Kr, Neuftäptel, bei Peſendorf. 

Zölsfircben, Redhiwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Moots 
burg; 25 Gm. 

om, Ort in Miflouri, Grfſch. Penton; 1850: 462 Gm. 

Zom, &t. in China, Prov. Tchieli, O. bei Pesfing, r. am Pap-bo. 

Tom, Nebenfluß des Obi r., im rufliichen Aflen, Gun. Tomsf; ent⸗ 
ſteht im Kr. Kusnezk, am der Grenze des Gun, Jenifeist, flieht qegen 
NIB,, vorüber an Kusnezf und Tomsf, und mündet nad einem Lauf von 
ohngefabr 100 Stunten. . 

Toma, Drt auf ver Sierra⸗Leona⸗Küſte. 

Tomadrau, Df. im Deflaer. Schlefien, Kr. und bei Troppau. 

Tomahawf, Drt in Arkanfas, Grfich. Searey; 1850: 20 Gm. 

Zomai, !) Df. in ver Deflerr. Grfſch. Goͤrz. Ber. Duino; 660 Gw. 
2) Birdf. in Krain, Kr. Anelöberg, bei Eefjana. R 

Zomaj, 1) Bräbium in Ungarn, Dir. Befh-Dfen, Gſpfch. Heves, 
bei Banbalma; 10 dir. 2) »-Badardon, Df. ebd., Diftr. Devenburg, 
Sipib. Somogy (Sümegb), am Platten See; 550 Emw.; guter Wein, 
ein Sauerbrunnen, 3) Eeſencze-, Pfrdf. ebd. Diſtr. Derenburg, Ge⸗ 
fofh. Zalad (Szalad), nahe bei Tapolcga; 600 Ew. 

TZomafomwsta, Ald. ın Rußland, Sup. Sefaterinoslaw, Kr. u. W. 
von Aleranpromst, am aleihnam. Nebenfluß des Dniepr. 

Zoms’an, St. in Ghina, Brov. Icieli, SED. von Pe⸗king. 

Zomani, it Timmani. , 

Tomanifi, St. auf ver Japan. Inſel Nippon. [Motecista, 

TZomauowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Priemyel, bei 

Tomantonl, dr. in Schottlans, Srfih. Banff; 919 Gm. 

Zomanpy, griech. Krbrf. in Ungarn, Gſpſch. Szatmar, bei Nagys 
Banva, am Samos; 550 Gi. [&uabalquivir; 172 dm. | 

Tomared, Kld. in Spanien, Prov. und NW, von Sevilla, r. am | 

Zomarin, St. auf der Japan. Iniel Riusfiu, N 

Tomas, Drt in Nubien, I. am Mil, gegenüber Derr; 22° 41° 45° | 
M. 1 Ve O. , x ) 

Tomas, Szent:, Bräbium in Ungarn, Difir, Beb>Dien, Gſpſch. 
Berry: Ofen, bei RunsSgent:Miflos ; 270 Gw.; Aderbau. j 

Tomas, Santos; Socorro, eine ver Revilla (f. vielen Art. | 
4.&igero=Infeln, die fih von SD. gegen NW. ohmgefähr 8 Seas | 
ques bei 3 Seagues größter Breite erfiredt, auf einem einzigen Berge mit | 
obngefähr 2000 * Höhe befteht, der fufenfoͤrmig auf der Eüpfeite ab⸗ 
fallt und 20 Leagues weit fihtbar iſt. Zum größten Theil ift er mit | 
Bufchwert, Ractus und Bäumen bemwachien. Im der Jahreszeit vom Jumt 
bis December ift fiber an ven Süd» und SWESpigen zu anfern, aber in 
der auten Jahreszeit von Ende December bis Beginn bes Juni an ber 
€0e 





eite in ver Braitbwaiter-Bai, in 150 43° 14" N. 1100 54° 15° MB, 
rm. (2ubig. 
Tomaſchin, Domafin, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei 
Zomaiclag, Domafchlag, Domaslaw, 1) Böhmifch-, Birkf. | 
in Böhmen, Kr. Gger, Ber. Vlan, mabe bei Leelau. 2) Demtfchs, 
Domaslawidy, Df. ebr., bei Plan; Antimeniumgrube. 
Zomafchovacs, griech. Pirdf. in der Defterr. Serbiſch-Banat. 
Militärgrenze, Deurichsbanater Regiment, bei Neuborf ; 145 Kir. 
Zomafchpol, äld, in Rußland, Gun. Porolien, Kr. u. SSW. von | 
Bralam. [pau, bei Freimaldan. 
Zomadborf, Thomasdborf, Df. im Defterr. Schlefien, Kr. Trops 
Zomafesp, f. Tamafesb. 
Zomafio, Df, in Kran, Kr. Neuftättel. i 
Zomass, Df. in ver Defterr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, 
Get.sWeorger Regiment; 61 Hfr. ‚ [530 Gw. 
Zomassancze, Df. in Slavonien, Gſpſch. Berdes, hei Deafovar ; 
Tomasseveit, Df. nn avon. Militärs 
renze, Sıluiner Regiment, bei Jaszta E 
® eh 2 Dfr. in Kroatien, Gſpſch. Kreut. 2) Df. ebo., 
Sfpfb. Warasein; 80 Gw. 
Hoffmann, Qucytlopadie. 
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Tomiſchl 


Tomaſſich, Df. in Krvatien, Gſpſch. Agram; 240 Em. 

Tomaffieza, Df, in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Rreuger Hegiment. 

Tomaffnieza, Di. in Kroatien, &fvih. Naram; 300 Gw. 

Zomaffovacz, Df. in ver Defterr. Serbifh-Banat, Militärgrenge, 
Deut ſch⸗ Banater —— 2070 Ew. 

Tomaſſovecz, Df. in Kroatien, Gſoſch. Waraspin. 

Fomaffow, ıt Domafcomw. [®ömör. 

Tomaflfoma, Zomasdfalva, Df. inlingarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch 

Zomaffowee, Tomafl, Dr. in Ungarn, Difr. Prefiburg, Bipic. 
Nleograd. {fit ; 98 Gw. 

Tomaszeiten, Df. in Preußen, Rghz. Gumbinnen, Kr. u. bei Til» 

Zomadzewo, 1) Di. in Vreußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, 
bei Ritglowo; 31 @w. 2) Hir. ebe,, Nabı. Damig, Kr. Berent, bei 
Schönech; 36 Gw. 3) Gut und Ort ebd. Raba. Vofen, Kr. Buf, bei 
Meuſtadt b. B,; 57 Ew. 4) Vorm. ehr, Kr. und bei Pleſchen; 28 Ew. 

Zomasdzfomwice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bodnia, bei &rom. 

Tomad;ow, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. Krakau, bei — 
wier. 2) griech. Krchof. ebd. Kr. Zolkiew, bei Ghorofowm; Baflıaner 
Refidenz 3) ©t. in Volen, Sun, Lublin, SED, von Zameée; 1000 
Gm.: Porzellan: une Fayence⸗Fabrik. 4) St. ebd., Guv. Warſchawa, 
SSH. von Kama und NW. von Opoczno, I. an der Bilica; 6000 Gm. 
1 proteft., 1 farbol. Kirche, Eynagoge, Baummolls une Tuchweberei, 
Paummoll- une Wollipinnereien, Färbereien, Eiſenhüttenwerk, Gifens 
aicherei. [Ratus. 

Zomodzumwce, griech. Pfrbf. im Deflerr, Galizien, Kr. Stry, bei 

Tomaszomwice, Df. im Deflerr. Saligien, Kr. und bei Krakau. 

zomatshor, gi. in Krain, Kr. und bei Laibadı. 

Zomb, Hoi in Rormwegen, Gtift Ugerthuns, A, Smalehnen, Krhirl. 
Raare; 10 Hfr., Ravelle, 3 u en 

Tomba, 1) «di:®Befaro, Di. in Italien, Brov. n, Difr. Veiaro; 
2455 Gm. 2) :di-@inigaglia, Df. ebd., Brov. und Diftr, incora; 
1352 &w. 

Tombach, 1) Kr&pf. in Steiermarl, Ar. Marburg, bei Mahren— 
berg; 222 Hfr. 2) Mitter- nub Inters, 2 Dfr. ebb., Kr. ray, hei 
lg: 23 und 17 Hfr. [von Billeneuve; 2050 Em.; Märfte, 

Tombeboeuf, Df. in Frankreich, Dep. Lots@aronne, Arr. u. RB, 

Fombebone, Df. in Branfreih, Dev. Lots@aronne, Arr. u. EW. 
von Villeneuve⸗d' Agen; 1470 Gmw.; Märkte. 

Tombekee, Nebenfluf ves Alabama r., mit vem er ven Mobile bil« 
det, N. ven Mobile, Gr entſteht im NO. vor Miſſiſſtppi, u. licht SED, 

Zombenborn, Berg im Schweiger K. Graubünden, an ber Örenze 
gegen Italien, im Auge des Splügen : 9838 Fuß bo, 

Zomblaine, Df. in Frankreich, Dep. Meurtbe, Arr. u, OSD, nabe 
bei Naner, r. an der Meurtbe ; 550 Em.; Paummollfpinnerei, Tuch we— 
berei, Raltbrennofen; Dlärkte. [bei Gitabella, 

Zombolo, Birpf. in Italien, (Benezta,) Vrov. Vicenza, Difir. und 

Tomboro, Rulfan auf der SunvpasInfel Sumfava; einer der furcht⸗ 
barfıen Beuerberge, deſſen Getöſe bei dem Autbruc 1815 im April bis 
300 Stunden meit acbört wurde, während bie ausgeworſene Aſche nub 
Steine an 12,000 Menichen begrub, 

Tombüll, Df. in Schleswig, U. und SD. bei Apenrade, Krehſpl 
Fele ſted, auf ver u a jmiichen ver Oſtſee und Weſtſee, indem 
dieſer tie Bernbruper Aue (Vitaue), und jener ein Bach auflieht. 

Tomchich, Tomchuch⸗kos zello, Df. in Kroatien, 
240 Ew. pe Collanez; 241 Gw. 
Tomespee, Df. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wonaromice, 

Tome, Drt in a ade, Grfich, Balencia; 1850: 615 Em. 

Tomé, * Inſel an ber Nordküſte von Frautreich, Dep. 
Göted-bus Word, MB, von Gueltat. 

Tome:do:Mar, Sans, Bld. in Syanien, Prov. u. NMW. von 
Diao, WNRW. bei Bontevebra, an ter Mündung des Urmia in bie Aro— 
far Bai; 360 Gm. [am Tajuna; 650 &w.; Leinemweberei. 

Tomellofo, Df. in Spanien, Brov. u. D. von Guapalajara, I. 

Zomependa, #ld. in Ecuador, Dep. Aſſuay, Prov. Loxa, ©. bei 
ZJaen:des Bracamoros, I. am Tunauragua, am Ginfluf bes Utcubamba. 

Tomerdingen, Pirdf. mit Markirecht in Württemberg, Donaufr., 
DON. Blaubeuren, auf einer Ebene ber Alp; 761 Ew.z, 2 Kirchen, Ader⸗ 
und Obfban; mur ein Gemeinbebrunnen. [Banta ; 660 Gw. 

Tomesb, griech. Dfrkf. in Ungarn, Gſpſch. Zarand, bei Köröt- 

Tomeſt, Birdf. im Defterr. Banat Temetvar, Gſpſch. Kraſſo,] 
Bey. Lugos, bei Kofjova ; 590 Em.; hat bloß Maichau m. große Waldung. 

— ⸗ Krechſpl. in Irland, Prov. Munſter, Grfſch. Glare; 
4400 Ew. 

Tomgraueny, Df. in Irland, Prov. Munſter, Griſch. Glare; 06. 

Tom-hai, St. in China, Vrov. Dunsnan, SSW. von Tchhing⸗ 
kiang, S. an einem See. 

Tomeho, Nebenfluß bed Kiasling l., in China, Brov, Sſe⸗ichheuan; 
entfleht an ber Grenje ber Prov. Chen⸗ſi, und flieht SSW. 

Fomiece, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. u. nabe bei Waromice, 
2) kath. Birpf, in Preufen, Rabz. und Kr. Pofen, bei Stensiemo ; 246 
Gm.; Kolonie. (bei Bopwin ; 27 Sfr. 

Tomieza, Ortfch. in der Defterr. Militärgrenge Brooder Regiment, 

Tomibda, &t. auf ver Japan. Infel Nippon. 

Tomigne, Df, in Krain, Kr. Adeleberg, bei Prem; 36 Sfr. 

ZTomils, Df. im Schweizer 8. Graubünden, Bez. Heinzenberg ; 
16 prot. und 210 fath. Gm. ui Gm.; Juderrobr, Wein, 

Zomina, Hauptf. der gleichnam. Vrov. Bolivia, Dep. Ghuquifara ; 

Tomine, Df. in Krain, Kr. Adelaberg, bei Lippa. 

Tomingay, Pirdf. iu der Defierr. KroatiideSlavon. Militärs 
grenie, Liccaner Regiment, bei Gotrich; 320 Gw. 

Zomint, die nörvliche große Bucht an ber Oftfeite der Infel Gelebes 
imifchen ven beiden großen nörblihen Landzungen. Sie wirb au 
GoonongsTellorBaigenannt. Nabe dem Gingange liegen am ber 
Sürfeite viele Heine Infeln unv Klippen. 

Zomifchl, Tomysl, Neu⸗, Gt. in Preußen, — Poſen, Ar. 
But, WRNW von Brig, OND. von Bentſchen, S . von Pinne, 
DOESD, von Tirichtiegel; 1816: 597; 1891: 652; 1840: 773; 1843: 796; 
1846: 861; 1840: so; 1552: 1006; 1855: 1082; 1558: 1144; 1861; 

32% 


ivfh. Agram; 


Tomisvar 


1168: 1564: 1242 Gmw.; evang. Kirche, Gerichtstage, Poft: Töpferei. 
Dabei das Df. Alt: ; 575 Gw. 

Zomisvar, Df. in Bulgarien, am Schwarzen Meer; Hafen. 

Tomitfchan, Tomifchau, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Kaas 
den, am Erzgebirge; 270 Gw. 

Zomig, Tomiee, 1) Tommi, Df. in Böhmen, Kr. Butweis, Be. 
und bei Wotig. 2) Df. ebv., Kr. Barvubig, Bez. und bei UntersRras 
lowig ; 360 Gm. [bet Strasburg ; 45 Em. 

Zomfi, TZomten, Di. in Breufen, Rabz. Marienwerder, Kr. und 

TZomlina, Ortid. in ver Deflerr. Grfſch Börz, Bez. Tolmein, 

Zomlud, St. in Bengalen, in Hinpoftan, SB. von Ralfutta; 
— am Hugly. 

Tommarup, |. Tonmarup. je Waldenburg; 53 Gw. 

Zommelhardt, Wir. in Württemberg, Iagflfr., OU. Debringen, 

Zömmern, Drtid. in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüdf, in ver 
Bauerichaft Acımer. 

Zomnalif, Dammdarf, grieh. Virdf. in Ungarn, Gſpſch. Aa: 
rand, Bez. Nibige (Körösbanya); 1056 Gm. 250 Ew. 

Tommnice, Df. ın Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Kroteſchin; 

TZomnig, ı) Of. in Preußen, Sclefien, Rabz. Breslau, Kr. Franfens 
flein, bei Wimpidt; 200 Gm. 2) Thomnig, Di. ebv., Rabz. Opreln, 
Re. Leobſchütz, bei Dbers@logau ; 190 Gm. 3). Tomip. 

TZomor, Dr. in Ungarn, Difr. Rafbau, Gſpſch. Abaujvar, bei 
Szitsjo; 440 Ew.; Weinbau, Waldung. x 

Tömdrd, 1) Birpf. in Ungarn, Difie, Ocbenburg, Hoi. Bifens 
burg, bei Ezitsio, 440 Em.; Aderbau. 2) Präp. ebd., Difir, Preßs 
burg Sich. Komorn, bei UjeSyöny; 130 Ew,; Aderbau, Schafzucht. 

Tömdfch, Di. in ver Walachei, Bez. Praova, an dem Tömöjcher 
Van, der in Alfos und FeljösTämds unterfchieven, aus ver Was 
lache durch die Karvathen nach Siebenbürgen, von Bufareft nah Krons 
ftapt. führe, und in der neuen Runfftraße Narf benugt wird. Im Sie: 
benbürgen ift in vem Ban der Ort Tömdich oder Tömös mit dem 
Haupt;ollamt, Gontumaj= Amt und einem Gommanto; 165 Gm, 

Zompa, Timpa, Stumpfeubdorf, grieh. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Gſpich. Hunyap, Ber. Lojtard, bei Deva, am Mares; 290 Gm. 2) 
Zimpa, ref. Dfrdf. ebd. Marofer Stuhl, Bez. Raal, bei Vaſarthely; 
245 Gw. 3) Präpium in Ungarn, Difte. Grofwartein, Gſpſch aanad, 
bei Battony ; 70 Ew.; Acker⸗ uns Tabadbau, 4) Df. ebd., Dir. Preis 
burg, Gſpſch. Honth, bei Ipolyfagh; 220 Em. 

Zompadh, ſ. Tom bach. 

Tompahaza, 1) Timpohaza, Thomebkirch, griech. Pfrof. in 
Siebenbürgen, Unter⸗Albenſer⸗ (Mieder⸗ Weiſſenburger-z) Gfpfch., Ber. 
Ceombord, nabe bei Nagy⸗Enyed, am Diaros; 352 dw, 2) Df. in Un: 
garu, Difr. und GEſpſch. Devenburg; 150 Gw. 

Tompitten, Borm, in Preußen, Rgbz. Rönigebere, Kr. Breufiich- 
Holland, bei Miaiveuten ; 24 Gm. (lovar; 520 Gw. 

Tompojevecze, Ortſch. in Slavonien, Gſpſch. Syrmien, bei Bus 

Zompfins, 1) Brifch. in News Mork; 550 engl. OM.; 1820: 26,178; 
1830: 36,545; 1840: 37,048; 1550: 398,749 Gm.; Hauptort: Ithaca. 
2) Ort ebo., Grfſch. Delaware, am Mobamwf; 1810: 2261; 1850: 3022 
Gw. 3) Ort in Michigan, Grfſch. Jadſon. 

Tompeinsville, I) Hauptort ver Grfſch. Monroe, in Rentudo; 
1820: 220; 1840: 158 Gw. 2) Ort in New-York, Srfich. Richmond, 
an der Dai von Nem-Mork; 1840: 5209 Gw.; auf der Anfel Staten: 
Island; SeerHoipital. [4212 @m. 

Tomregan, Kehipl. in Irland, Vrov. Ufer, Grfſch. Gavan; 

Zomddorf, Tamasialva, Di. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. 


int. 

Zomsf, 1) Guv. im Afiat. Rukland, im Weiten von Sibirien, zmwis 
ſchen 45° bis 53 M, und 739 bis 85° O.; begrenzt im W. und 9. durch 
das Guv. Tobolsf, D. sur vas Gun, Jen eiet, S. durch das chineſiſche 
Reich im Mltai und Sajaniſchem Gebirge; mit 26,466.30 DOM. und 
1851: 376,355 Gw. Die Klüffe find der Obi und vie Zuflüffe Tſcharvſch, 
Katun, Bija, Tom, Tihulum, Ket, Tyın. Auf ver Wehjeite der Obi 
iſt die große BarabasStenpe, und auf der Dftieite fichen ın NWNRIcH- 
tung die Zweige des Altai: Rorgan, Galair, Alatau. Im W. find vie 
Seen Tibani, Molofi, Sumy (Ifchublafı). Durch Beobachtung ift vie 
klimatiſche Temperatur befannt in Tomel im 56° 30" N, une in Kainds 
im 550 27° 9. (f. ten Art. Rußland ©. 2179 un 2180), Im ©. ift 
der Anbau von Getreide, Semüfe sc. möglich; andere Grzeugniffe find 
Vieh, Pferde, Bären, Wölfe, Hirfche, Rehe, wilde Schafe, (Nrgalis), 
Fuchſe, Gichbörnden, Zobel, Hermeline, Marber, Fifchortern, Renn— 
thiere, wildes Weflügel, Fiſche, die der Devölferung. Jagd, Fiſcherei u. 
auch Viehzucht geben hauptiählic Nahrung den Jufagiren, Woqulen, 
Teleuten, Tungufen, Kotewzen, Kinimern ıc. Schr bebeutend ift ver 
Grtrag des Berge und Hüttenbetriches an Gold, Silber, Kupfer, Eiſen, 
Blei, Iaspie, Kalf, Porphyr, Marmor, Mlabafler, Salz ıc, Die 
Kreiſe des Guv. find Tomif, Kaindk, Kuenezk, Bernaul, Rijff, Kor 
Inwan. 2) Kr. ebo., NM. von Mariinat, Arfchinef, W. von Krass 
nojardf, OND. von Omsf, OND. von Kainek, vr. am Tom, mo bie 
Ufcbaifa einflieht; 569% 29° 39 M. 82° 49’ 36” O,; 1850: 9920 Gm.; 
9 Rirden, 2 Klöfler, mehrere Metichene; Seifenfieterei, Serberei. In 
dem Kreiſe find Biehzucht mie Landbau durch das rauhe Klima nicht ber 
günfligt. Rilcherei und ya find ergiebig. 

Zompsl, f. Tomiſchl. 

Tonadico, Df. in Tirol, Kr. Briren, Bez. Bogen. 

Zonal, Tonale, Berg u. Baß, zwifchen Tirol und Italien, 46% 4° 
39 M. 88 11 D, 

Tonami, St. auf ver Japan. Infel Nippon, [fei; 2073 Gm. 

Tonara, Bd. auf ver Infel Sarvinien, Gap Gagliari, Bez. Lanu⸗ 

Tonau, ſ. Donau, Df. in Böhmen. 

Zonamwanba, Drt in News Dort, Grfſch. Grie; 1850: 2072 Gw, 

Zonbridge, f. Tunbridge. (26% 39° N. 1000 23° D. 

Zon:hum, St. in Ghina, Brov. Nunrnan, WSV, von Doungspe; 

Toneo, vſ in Italien, (Sardinien), Prov. Aleſſandria, Bez. Aſſi, 
I, am Verſa; 1900 (im. [SB. von Vifeu ; 2400 Em. 

Zonbdella, Befteiros, Fld. in Portugal, Prov. Beira, Bey. und 

TZonderagen, Df. in Irlant, Prov. Uifter, Grfich. Armagb. 

Zondern, Tönder (8ütlens, d. i. Rleins, und Mögel-, vd. i. 
Groß-Tondern, ehemals Thunpar), Et, in Schleswig, Hauptert 
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des gleihnam. Amtes, NW, von Blensburg, S. von Ripen (Ribe); 54 
56’ i6 M. 63242” D,, 174, Min. von der Bichiee, an ver Viraue, 
war aber früher dem Meer jo nabe, daß die Schiffe bis an tie Stadi 
fegelten, Das Meer bat jedoch jo viel Sand angeipült, daß has ange: 
ſchwemmte Land durch Deiche geſchüht wurde gegen Ueberſchwemmung, 
deshalb ankern jept vie Schiffe auf ver Rhede bei Soyer, und nur kleinere 
fönnen bei Hoperflel an ver Norderichleufe zum Laden und Löfchen geben. 
Indeſſen liegt pie Stapt fo nierrig, daß fle wiederholt von ver Eturm- 
Auch unter Wafler gefegt worben if, 3. B. 1532, 1593, 1615, 1694. Sie 
bat 2900 Gw., ein Ecullebrer-Seminar durch eine Etiftung 1757, 
Karbhaut, Handel mit Korn, Butter, Häuten, Bierbrauereien, Gerber 
reren, Bärbereien, Bürgerſchule, Waifenhaus mit Schule, Armenboipi: 
tal; Markte (Kram, Dieb, Pierce: und Wolls); @eburteort ves Die: 
ters Serfienberg. 

TZondi, ©t. im füplichen Carnatie, in Hinboftan, gegenüber der 
MW Küſte der Infel Genlon; Pas’ N, 765° O. &rm. 

Zontja, Tundſcha, Nebenfluß ver Mariga l., in ver Türfei, 
Rumsili; entftebt im Sandſchal Sofia, S. von Philippopoli, am Süd⸗ 
abbange des Hamus⸗Gebirges. (Amur, 

Zoudon, St. inter Manpihurei, Brov. Hesloung:fiang, r. am 

Zondorf, 1) fath. Pfrof. in Breußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiven; 
bei Blanfenheim; 3685 Ew. D Di. ın Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Bräy, I. an der Mur. 3) 5. Thondorf um Tonndorf. 

Tonengo, Di. in Italien, Prov. Nleffandria, Bez. Aftı, bei Gorcor 
nato; 479 m, 

Toneszer, Wir. in Tirol, Kr, Trient, bei Levico. 

Zung, 1) Krehſpl. in England, Srfich. Kent; 1661: 277 Em. 9) 
ann. ebd., Griſch. Salop; 532 Ew. 3) Krehſpl. ebr., Griſch. Dorf; 
3u35 Gw. 

Tonga-Archipel, Freundichaftssinfeln, Infeln im Großen 
Djean, zwiichen 17% und 22° a0’ S. 178° 30° und 184° D,, und zwifcden 
den BintjisInieln NW., ven Samoas oder Schiffer-Infeln NND,., dem 
Coote⸗Archivel D., und ven RermapecsInfeln S. Sie wurpen von’ 
Tatman 1643, 20, Januar entvedtt, indem er an der NW Seite der Iniel 
Tongastabu anferte, vie er Amfterdam nannte. Darauf beiuchte Goof 
tiefe Infeln auf feiner zweiten Fahrt 1773, und 1774 ermeiterte er die 
Entdedung. Auch auf der pritten Reiſe befuchte er die Infeln, nad ihm 
der ſpaniſche Seefahrer Maurelle 1751, ter Bavao und benachbarte In- 
feln entdedte. Nachher fam La: Beroufe 1787, Bligb 1758, Gomwarkt 
1791, D’Entrecafteaur 1795, das Mifftonarihiff Duff (Wilſon) 1787, 
ferner ber Engländer Mariner (von 1806 bis 1811), dann Krufenitern, 
D’Urville und Wilfes, außer den Miffionaren. Der Archipel umfaßt 
überhaupt 32 größere Infeln, und mebr ale 150 Gilanvde, Klippen und 
Kiſſe, wie gröntenibeiis vor Kerallenformation angehören. Uebrigens 
find einige Inſeln vullaniib, fo Gooa, Toofoa oder Tofoua mit einem 
thatigen Bulkan. Rao und Yette oder Latte. Krufenitern icheidet die Ins 
feln nach Öruppen um bie beveutenderen Juſeln, namlich Tongastabu, 
!nnameofa oder Mamufa, Yapdl oder Hapace, Rotoo und Bavao; an- 
dere unterfheiden weniger Öruppen. Diefe find bie Gruppe um die Ins 
jel Tonga-Tabuz die fünlihfle. Die Infel it Die größte des Archi⸗ 
veld, und hat einen guten Hafen im Norden, und eine Iompzunge im 21° 
198. 1750 14° 45° W. Grm, Der Hafen oder bie Rhede wırd durch 
die beiden Eilande Panghaismotu uno Hoolaiva gebildet. Der: 
felbe Hat einen Eingang von N. und einen von W. Die Infel if in ver 
Gntfernung von act engl, Min. mit einem Korallensfiff umgeben. 
Bon vieler Infel liegt SD, Gooa 3 Scemin. entfernt; im NWIBeil 
21° 20° 20° 8. 174952’ W. Grw. Diefe felfige Infel bat obngefabr 
10 Seemin. Umfang, gegen 600 Fuß Höhe und an 200 Gw, Am Sud⸗ 
ende liegt bie Injel Gattom, gegen 2 engl, Min. vavon, 21930 ©. 
17571 W. Grw. Auf der Infel Tongas Tabu ſind ohngefahr 5000 
Gw., und davon an 1000 Ghriflen mit vem größten Ort N iulalofa, 
vem Milfionsfig. Nahe per Küſte liegen vie dilande Monmaffe gegen 
DDON., uns Bafoa gegen UND., Arata. Zwiſchen Tongastabu und 
Namafa liegen die beiden Heinen Eilande HoungasTonga un 
Houngasdapal, jede ein ungeheurer Felſen von 150 Auf Hohe mit 
1 emal. Dile. Umfang. Namufa if die bedeutenbfte Inſel der danach 
benannten Öruppe, die aub Annamoofa beißt, in 9 bıs 10 Fuß Höbe, 
und höber al& vie umliegenten Gilanve und Korallen⸗Riffe. Sie in mit 
Rotes: Balmen bewaldet. Die Gruppe Hapai, oder HYapace, dar 
bai, Savaii, umfaßt vier größere und viele kleinere Inſeln, durch ein 
Korallen⸗Riff vereinigt, fo daß alle von ven Gingebornen als ine Infel 
| betrachtet werden. Lefouka oder Leefooga orer Lifuka ift varın 

eine der Öftlichen Infelm; nicht über 7 engl. Min. lang und an einigen 
Stellen nit mebr als 2 bis 3 breit; eine der brei Miffionsitationen; 
und bat einen Anterplag im 19° 49° 12° &, 174° 20°, Die &rupre 
um bie Infel Rotoo wird gewöbnlich ala die Hapals®ruppe betrachtet, 
von ter fie aber 7 bis $ engl. Min, entfernt ih. Um biefelben liegen 
acht Gilande; fie ſelbſt in faum 2 engl. Din. lang und 2 engl. Min. 
breit. NW, Itegt vie gegen 2800 Fuß hohe Bulkan⸗Inſel To fowa oder 
Toofoa, im 19° 458.175 WB. MD. liegt Rao, im 19% 41° 35" 
S. 174° 59° 50° D,. Srmw.; ein großer fegelförmiger, gegen 5000 Buß 
bober Felſen. — Die Gruppe um Bavan if bie nörstidhe des Archi⸗ 
pel®, und liegt NND, von ver Hapai-Wruppe. Die beveutenpfie Intel 
biefer Gruppe it Bavan, hoch gegen N. und gegen S. ſtufenweis abfal* 
lend. Die übrigen vielen Eilande haben mit wenigen Ausnahmen Heile 
Seiten, ober * wie 3. B. das Giland Lette. Davon SSH, 
Liegt das RorallensRiff Home»Spoal, im 197 48, 174° 30° B. 
Brw. ED, von Bavau liegt am 45 engl. Diln. entfernt das gefäbrlide 
Rif Disney-Shoal, im 1915’. 173° 40’ W. Grw. Die Infel 
Davan hat gegen 5000 Gw., bie alle Broteanten find, mit einem Dorf 
Meafu im 150 35° 20° ©, 174° 55’ W. Srw., an ver Weſtſpitze den Ha: 
fen (Port) Nefuge, und am Südende ven Hafen (Burt) Valdes. Das 
Giland Latte oder Fette liegt W. von ver Bavaus@ruppe; mit einem 
1600 Fuß hohem Spigberae, ein Vulfan, der finfenförmig jur See ab» 
75* 180 45° 15° ©, 1740 28 W. Die noͤrdlichſte Infel ver Gruvre 
A Amargura oder Fanoulet, im 19%2° ©. 1740 16°. Grw 
felfig mit zwei Ruppen. Die fünlihhte Infel ver Archipels ih Pol: 
ffaarb over Sola, an 700 Buß, 22° 21° 8, 176%4' W. Gem, 
mit Kokos» Balmen bewalvet. NO. davon gegen 7 engl. Min. vie nie 
drige nnd gefährliche Infel Dibb's Jeland. — Die Gruppe ver One- 





Tonga-tabu 


7 engl. Min. von NRD. gegen 


Inieln iſt von einem *⁊. ig „1X 
20°’ D, Grw., mit 400 &w., die 


Ser, umgeben, im 20° 39° &, 181 
alle Ehriften finv. 
Breite, &, davon liegen die Mitbäloff: und SimonofHInfeln, 
legtere im 219 2° 50° 8, 178° 40° 20° MW, Grw. 

Erdbeben find fehr häufig. Eine arte Blage find zu gemiffen Zeiten 
die unglaublich große Wienge Mobauıos. Um die Intel Tongastabu 
berrfchen bie Winde von SD. unv DOSD. vor, aber im Aebruar, Marz, 
Upril find Wei: und Südweſtwinde gewöhnlid, von Kegenichauern 
over Kegengüffen begleitet, Die Stürme beginnen im MW., geben 
gegen Di, und enten SD. Diefe Sturmwinde vauern von achtzehn bis 
ſecheunddreiſig Etunden, Das Klima ift feucht, vie Hihe Nleigt bis 
95% F. im Schatten; troptem kann e# als gelunn betrachtet werben 
Südwind fühlt vie Temperatur oft fo, daß vie Nichte fehr fühl find, 
doch glebt es feine eigentlichen Winter, indem das Thermometer in ber 
Regel 0 R. ficht und überhaupt nur bie 25° uno 25° fleigt. Gigen find 


den Inieln die Kofospalıne, vie zu anferordentlicher Höhe wäh, außer: | 


dem die Balmen Biu (Coripha umbraeulifera), Ningula (eine Art Kohl⸗ 
valme), Dugo-Dugo (Cicas eireinalis) mir ungenießbaren grofen Früd: 
ten, Die Saqus Palme, ferner ver Brotfruchtbaum, per Bitang oder Bas 
nane, Dams, in vielen Arten, Bompelmufe, drei Arten Feigen, ver Va— 
piermaulbeerbaum, Farrnbäume, Gainarinen, Bambusrohr, Gelbwurz, 
Jasmin, die Bractlilie, die gelbe Art Baumwolle (Gossyplum religio- 
sum), Tanmelpfeffer (qur Bereitung ves beraufchenden Getraͤnles Kama 
benupt), Lianen, einheimiich das auftraliihe Schwein und der Hund, ber 
Bamryr, Nasten, das Huhn wild, einige Bapageien-Arten (eine in ber 
Mröße res Sperling) ſchon gefiederte Nacıteulen, Droffeln mit ſchoͤnem 
Geſange, Kutuke, Gievögel, ver Wachtelfönig,, Fliegenfänger ,"parpurs 
farbige und andere Tauben, wilde Enten, Tropifoögel, Neiber, weiße 
Meerſchwalben, gelbjledige große Negenpferier u. a., eine große Art 
Waflerichlange, verfchievene Eidechſen, Schilpfröten, ſchönfarbige Iquas 
nen, der Sedo, von Inieften außer den erwähnten Motquitos große 
Sinnen, fleine dem ilanzenwuchs jchäpliche YAmeiien, ver Taujends 
fuß, ſchöne Schmetterlinae; eingeführt durch die Miffionare pas Pferd, 
Kind und antere europätiche Hausihiere; im Mineralreih Thon, Ralts 
Hein und Bafalt. Aus legterem machten ſich vie @ingebornen, che fie 
vas Eiſen erhielten, ihre Nerte; im Meere verichiebene Arten Fiſche: 
Bapagelfiihe, Silberfiihe, Albicoren, Meerifcben, Boniten, Zungen, 
eine Art Seeteufel, Hechte u. a., Hummern, Krebje, Krabben, verſchie⸗ 
dene Arten Auflern, Serigel, Sceeflerne, Sceſchwaͤmme, Muſcheln, Ho⸗ 
lotburien, Korallen ıc. 

Die Berölferung wurde von Tasman, Goof, Maurelle, Wilſon ale 
freundlich und überhaupt günſtig beurtbeilt, daher Goof auch vie Inieln 
Freundſchaft-Inſel benannte; vagegen nannten fie Labillarviere, 
Bligb und befonvers Diariner gehäffig un» untreu D’Urville's Urtheil 
iR günfig. Im Körperbau find fe ſchon geftaltet, und beſonders tie 

n; groß, breitichulterig, ſtarkmuskelig, von mehr oner minver hel⸗ 
ler brauner Hautfarbe, vie Male ſcharf und theilmeife Habichtenaſe, 
pünne Lipren, ſchwarze, lebhafte Augen, ichlichtes volles, ſchwarzes 
gem, felten fraus. Die Männer lafien ſich ven Bart durch beſondere 

rticheerer abnehmen. Die heimiſche Kleidung ift ein Gewand aus 
tem Balı rer Maulberrvaums x. um ven Unterleib gewunden. Bei 
ven Männern war bas Tättowiren Sitte. Schmud von Knochen, Perls 
mutter, dedern war gewöhnlich und ift e# auch zum Theil noch. Die 
Wohnungen find meift Rohrhütten. Die Reinlichleit ik ein Gharafters 
zug der Benölferung, die einen König und Oberbäupter hat. Bon Kranfs 
beiten find verfchiebene heimiſch: Geſchwüre, Fieber, Schwindſucht ıc. 
Knochenbrüche uw. a. verfiehen fie allgemein zu beilen. Auch vie Ber 
ſchneidung ift eine heimische Sitte. Sie jind froͤhlich, lieben Tanz in 
eigenthümlicher Urt, vabei Geſang und die Muſik ihrer wenigen, ſehr 
rohen Inftrumente (Trommel, Robrftöte). Ihre Sprade ift malayiich 
in eigner Art; fie vermögen aber das !N nicht audguiprechen. In ihrem 
beimiichen Glauben haben fie inebrere Götter, venen auch bei gewiſſen 
Beranlaflungen Menichen geopfert würden. Sie untericheiven fi in 
gemeines Volk (Tuab), höhere Erle (Egis), umd niedere Edle (Matabu⸗ 
len), außer den Häuptlingen (Gllie), dem Könige und den Vrieftern. 
Bemerfenswerth ift der Slaube, daß Beitrafung böſer Thaten nur in 
vielem Leben, nicht aber in dem fünitinen ewigen ſtattfindet. Much vie 
Götter glauben fie nach ihren Rangfiufen verihienen. Der Muoi ift 
eine Gottheit, die liegend die Erde trägt, und vie Stellung nie verän: 
dert, aber durch jene ihrer Bewegung Erdbeben verur ſacht. Ge ift nicht 
u verfennen, daß ſolche Anſichten eine gemifle geiftige Bildung, ein 
lachvenfen über vie Welt verratben, und auf ein frühes Daſein des 
Molfes zurüdweiſen. Gie glauben aud gute Geiſter (Hotuahs) und böfe 
@ecifter (Poms). , , 

Nab Piifonars Berichten aibt ver norbamerifaniihe Seefahrer 
Wiltes die Bevölkerung auf 18,500 an, nämlid: Goa mit 200, Ha: 
pai 4000, Basao 4000; Keppel's Jeland 1000; Hoscamen Jsalant 1300; 
Tongastabu 8000. Lehtere bat gegenwärtig um 1000 zugenommen. 
Obngefähr 4500 haben das Ehriſtenthum angenommen, und der Archipel 
it im die drei Miftions-Gtationen Tonnastabu, Lefouka im ver 
Hapat Gruppe und Bavao getheilt. Nach ver Groͤße werden vie In: 
teln fo unterichieden: bie größten find TongasTabıu, Bavao une Goa, 
15 bie 20 enal. Din. fang; kleiner: Latte (Yette), Tofoun, Kao, Nas 
mufa, Sefoufa, Haano; die übrigen viel Kleiner, einige nur Korallen: 
Binfe mit Baumbüſchen. Tofoua, Kao, Latte jo wie die beiden Felſen 
Houngasdapai und Hounga⸗Tonga find wegen ibrer Höhe 15 bis 20 
Bunde. mweit in See fihtbar; Eos, Namufa und Bavao weniger Joh; 
dagegen Tonzastabu mebft den übelgen febr niedrig. Waller geben auf 
einigen Inieln Meine Bähe und Önellen, auf anveren nur vas fid 
fammelnve Regenwafler, Der Berfehr der Infulaner geſchieht durch 

Tonga⸗tabu, Iniel im Tonga-⸗Archipel (i. ebp.). [Biroguen. 

Zonge, 1) Stadtgem. in England, Gefſch. Sancafler; 1861: 1521 
Gm. 2) Breftwich, Staptaem, ebv.; 4606 Gm. 

Tonge⸗, Mieuwe und Dubdes, 2 Dir. in pen Niederlanden, Infel 
Doer⸗Flakke, Arrone. und Bez. Brielle; Nieumes 1840: 1205, 1859: 
1275 @w.; Dutes 1840: 2263, 1859: 2308 Gm. 

Fongerloo, 1) Di. in Belgien, Pros, Antwerpen, Arr. Turnhout; 
1200. 1765 Gw. 2) Df, ebd. Brov. Limburg, Are, Maeſcych 1850: 
666 Gm, 
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Die größte Iniel hat 3 Min, Länge und 1%, Min. | 


Zonnetfchlag 


| Tongern, Tongeren, a St. in Belgien, Prov. Limburg, 
Hauptort des gleihnam, Arr., NWB. von Lüttih, am der Jaar (Beer) ; 
50° 46° 52° 9. 307° 47° D,; 1838: 5981, 1850: 6534 Gw.; Gollöge, 
fehr alte Kirche, Fabriken für Gichorien, Brauereien, Branntmeinbrens 
nereien, &erbereien, Leinwandbleichen, Salzraffinerie, Handel mit Ge⸗ 
treide, Schweinen, Leder ıc, 
Tougern, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Milltadi ; 30 Hir. 
Tongshiang, &t. in China, Prov. Tchesfiang, NO. von Hong 


tcheou, 
Tongsbo, St. in Birma, am Setang ; Baumwolle, Seide, Betel, 
Zongi, &. in Ghina, Prov. Kouei⸗Tcheou. 
Zongsfing, |. Ansnam, ©. 87 


„87, 

EZong-fouang, &t. in Ghina, Brov. Tchieli, S. von Berfing. 

Tongland, Dr. in Schottiand, Grfſch. Kirfeupbright; 842 Em. 

Zongeln, St. in China, Brov. Tchesfiang, SW. von Hangsteon, 
I, am Ifienstangsfiang. [23° 5 M. 1120 57° 15" D. 

Tong-ming, Gt. in China, Vrov. Tchi⸗li, ©. von Pesfing ; 35° 

Tongey, Bai un Halbinfel an ver Küfte von Chile. 

Tongre, 1) RotresDame, Di. in Belgien, Brov. — 
(Halnaut), Arr. Mons; 1850: 74 Gw. 2) Saint⸗Martin, Di. 

Tongres, ſ. Tongern. [ebv., 1850: 201 Gw. 

Zongrinne, Df. in Belgien, Prov, u, Arr. Namur; 1850: 1267 @. 
. Zongsting, See in Gina, Brov. Human ; 121 OM., mit Abfluß 
in ven Wangstiesfiang. (Ranal. 

Tongstchangsfu, St. in Ghina, Prov. Ghanstung, am großen 

Zongstchen, &t. in China, Prov. Tchieli; flark bevölkert, große 
Reis: und Ealjmagazine. 

Zongue, I) Nebenfluß des Delloweflone r., in Miffouri, 2) Krcipl. 
in Schottland, Grfib. Sutberland, IB. von Saul: an der Heinen 
gleihnam. Bucht, an deren Emgange viele Heine Infeln liegen; 1730 6. 

4 Zong:yang, St in Ghina, Prov. Tchestiang, SSD. von Hang» 
teheou. 

Tonia, 1) Df. im Defterr, Saligien, Kr. Tarnow, an der Weichfel. 
2) Bormw, in Breusen, a 9 Voſen, Ar. u. OSD. bei Schilvberg, I. 
an ver Brosna, die bier die Öbrenze gegen Polen mact ; 133 Gm. 

Toniaf, Fluß auf ver Savan. Dart Nippon; fließt gegen ©. und 
bei Jerdo in die Jeddo⸗ Bai. (Bez. Lauis (Lugano) ; 512 karh. Gw. 

Tonicella mit Taverne-Bagho, Di. im Schweiger K. Teffin, 

Tonitaki, Infel an der Norpfühe von Gelebes; 5931’ M. 114957’ D. 

Zonie, Df. im Defterr. Salizien, Kr. und bei Rrafan. 

Zonin, Großs und Klein:, 2 Dfr. in Preußen, Rabz. 
| Kr. Wirfip, bet Vandoburg; 255 und 75 (im. 

Zönis, Thönis, Bet., Fld. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. 
SD. von Kempen, SB. nahe bri Crefeldz 2725 Ew.; kath. Kirche, Poſt, 
Damaftweberei ıc. 

Zöniöberg, 1) kath. Pfrvf. in Preußen, Rabı. Düffeldorf, Ar, und 
bei Meurs; 120 Gw, 2) Ehönisberg, kath. Virvf. cho., Ar. Kempen, 
bei Hüls; 300 Gw. 

ZönidsSterte, Bergzug in Breußen, Weitfalen, Rgbz. Minen, im 
S. des Ar. Bielefeld und im Fürſtenthum Lippe, und ift ein Theil des 
Dfining; barin der 906 Fuß hohe Sparenberg. 

Fönisftein,chemal. RarmelitersKlofter in Breufien, Rabı. Gobleng, 
Kr. Mayen, bei Anvdernady; 35 Ew.z Mineralbrunnen, deſſen Waſſer 
in Flaſchen verfenvet wird, [nahe bei Luf; 260 Ew.; Kapelle. 

Tönifchen, Tnuifte, Df. in Böhmen, Kr. Gar, Ber. Bucau, 

Tonidjewo, Tunidjewo, Df. in Breußen, —RNR Bromberg, Kr. 
und bei Wongromwier ; 300 dm. [75% 38° O. &rm.; beträchtlich. 

Tonk, St. in Apjemir, in Hindoflan, ©. von Jeypur; I! MN, 

Zonter, DunggarsDyung, St. in Tübet, Prov. Kam, D. am 
NapatfousSee, der nicht fern in den Kinschasfiang flieht, 

Zonkhaza, Df, in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. und bei Pressburg, 
in ver Schütt; 220 Em. 

Tonkin, ſ. Tongsfing, 

Tonkovich, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 100 Em. 

Zonmarup, Krchſpl. in Schweben, Ghrifiianftandsfan, Härad Jäs 
refta; Bruch einer Art von ſcwarzem Marmor. 

Tonna, ſ. &räfentonna, [von Borneo. 

Tonnas:Mera, eine Infel im MalayensArchipel, an ver Offüfte 

Zonnara, eine ver Aegadiſchen Infeln, EB. von Trapani. 

Zonnap, 1) »Bontonne, ©t, in Franfreich, Dep. Gharentesinfe> 
rieure, Are. und ZB. bei Saint-Jean⸗-d' Angely, r. an der Boutonne; 
1170 Gw.; Hanvel mit Getreide und Branntwein. 2) sEbarente, 
Cbarente, St. ebv., Arr. und D. von Rocdefort, r. an ber Charente; 
1846: 1304 ; 1856: 3699 Gm.; Hanbelshafen, Schiffbau, Nübenzuders 
Babrıf, Ziegelei, Handel mit Branntwein, Wein, Getreide ıc. 

Tonndorf, 1) Pirpf. in Weimar, A. Berfa an ver Ilm; 1517: 543; 
1861: 630 Gw.; Schloß mit hohem &hurm und einem 150 @llen tiefen 
Brunnen; Körfterei; Quaderfanpfteinbruh. 2). Tondorf. 

Tonmebuhr, Tonnenbuhr, Df. in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. 
Gammin, bei Gulzow; 232 Ew 

Tonneins, St. in Frankreich, Dep. Lot⸗ Garonne, Arr. u. OSO. 
von Marmanpe, r. an der Garonne; 1846: 7150; 1856: 7949 Gw.; 
reform. Kirche; Tabadfabrif, Geilerei, Serberei, Handel mit Hanf u. 
Badooft. [2ühbede, bei Rabven ; 1652 Gm. 

Tonnenheibe, Ortſch. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Minden, Kr. 

Tonnerre, &t. in Franfreih, Hauptort des aleihnam. Arr. im 
Der. Donne, N, von Aurerre, I. am Armancon ; 479 517 23" N. 10 38° 
0 D.; 1759: 3218; 1621 : 4242; 1831: 4242, 1836: 4427 Ew,; Kirche, 
ſchoͤnes Hofpital mit einer großen Kirche, in welcher das Grabmal ver 

erwogen Margarethe von Burgund (geh. 1293) it; Gollöge, Bibliotbef, 

varkıffe, Aderbaus@ejellibaft; feine Rorbs und Weißweine; Bruch 
von litbograpbifchen Steinen, hydrauliſcher Kalt, Fabrik von Aderbau:- 
merfyeugen, Stärke, Wahslichtern; Gerbereien, Mabls u. Sägemüßle, 
Sohmühle, Buchdruckerei, Handel mit Wein, Getreive, Hola, Gichen⸗ 
rinde, LitbograpbiesSteinexe,. — Das Arrond. ebr.; 118,635 Het,, 
1831: 46,327, 1536: 45,300, 1846: 44,933, 1856: 4692 Em, 

Tönnesftein, Zönnftein, Untomiusftein, it Tönisftein. 

Zonnetfchlag, Donafchlag, Danetichlag, Donnetichlag, 
Rohanow, Df. in Böhmen, Kr. Milfen, Ber. und bei Bracitig, an 
der Oftfeite des Libin; 200 Em.; Mahlr und Sagemuͤhle. 
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Bromberg, 


— — — — — — — — — — — — —— — — 


Tönnin 


Zönnin, Alt⸗ und Meus, ev. Diedf. in Preußen, Rgbz. Stettin, 
Kr. Uſedom⸗Wollin, N. bei Bollin, auf der Injel Wollin, an ver Dive⸗ 
nom; 191 Ew. 

Tonun in 
Schleswig, 


.von Slüdfadt, r. an ber Cider am Beginn ver gro⸗ 


ben Diünrung; 549 19° 25" N. 60 38° 30” D.; 2800 Gm.: Kirdıe mit 318 dm. 2) #lein-, 


2620 


R ee Zuningen, St. in Schleswig, WEW. von | Bibar; 220 6 


Wemälpe von Jurian Ovens, einer vorzüglichen Orgel, ſchonein Zaufs | 


Rein aus Marınor; Schule mit Bibliorbef; Gewerbe, Hanzel, Schiff: | Yeinig, Kr. Bunzlan, zu Wıtrau gehörig. 2) 
fahrt, Tabadfabrif, Brauereien, Branntweinbrennereien; Bienenzucht; | Kr. und bei Yiegni; 462 Em.: Domänenamt. 


der Hafen ift 1613 von dem Herzoge Johann Adolph angelegt und 1847 


verbeflert; Seburtsort ves gelebrten Aritet Gifo Bram, des Welehrten | lig bei Mittweida; 1855: 407; 1864: 496 Gw 


Diareus Meibom (geb. um 1630; geft. 1711), und des Malers Jurlan 


l 
I 


| 


Topoll 


Zuperz, j. 255 
Topeöpdorf, f. Tobias und Topanfalva, 
Zopeft, griech. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch 


m. 
) Df. in Preußen, 
Ir. ch» 2 
Topferberg, I) Töpierfreg, Kol, in aa 


Töpfer, 1 AL She, Kr. u. bei Heiligenflapt ; 
Kr. hlhauſen, bei Treffurt ; 16 Gm. 
Schleſten, Raba. 
f. ebv., Rabz. und 


Topifeiiersdorf, ev. Dreof. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Nocı« 


Topfiteor, Mieders und Ober⸗, ev. Pirrf. und Df. in Preußen, 


[bei Neviges; 300 Em. | Naba. Erfurt, Kr. Weihenfee, bei Kintelbrüd ; 377 und 179 Ew. 


nd. 

Tonnisheide, Df. in Preußen, Rabz. Düfleldorf, Kr. Elberfeld, 

Tonnoy, Df. in Kranfreih, Dep. Meurthe, Arr. und SED. von 
Nancy, r. an der Mofel; 600 Gm. 80 @m. 

Zondez, Prärium in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gipſch. Neutra; 

Zonoru, St. in Mofore, in Hinpoftan; bemerfenswerther großer 
WMWaferbebälter, um 1009 vor Ghr. angelegt zwiſchen zwei Bergen. 

Tonowo, Tonnowov, Df. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Kr. Won 
gromiec, bei Rogomo, an einem See ber Welna; 196 Er. [1954 Gm. 


Tonquödee, Di. in Franfreich, Dev. Götesspü:Mord, Herr, Lannion; | 


Tönöberg, Tondberg, ſ. Toensbergn, 

Zonfhaden, Gemeinde in Deflerreih unter der Gnns (lnters 
MWienerwalpfr.), bei Neufirden. 

Zonfe, Nebenfluß vet Diemna (Djumna), 
Himalaya, und münnet 25% 16° 16° N, 799 39 

Zonited, Hof mit ver Rirche ver gleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
. Ghrifianiann, Amt Liſter⸗Mandal, Krchſol. Bakka. Uli, 

Zonftverch, Faftenberg, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, Bea. 

Töuve, Df. ın Ungarn, Diftr. u. Gipſch. Brepburg, bei Somerein. 

Zoupn, Gruppe Heine Anfeln, an ver SW Rüfe ver Juſel Celebes; 
satte’ O. 

Zonyb, Bct.:, 1. Tönis, 

Zovele, St. und Grſſch. in Utah; 1850: 152 Gw. 

Toofoa, Tofoua, eine Iniel mit Bulfan im Großen Ozean, NE, 
von Koloo, in den Tongasinfeln; 19° 46’, 174 W. Örm.; ver 
Qulfan an 2400 Buß hoch; ſchwach beuölfert. 

Tovjar, St. in Nordshinvoflan, WSW, nahe bei Subhatoo , 30° 
55, 76 W. Erw. 

Tööf, 1) Uifo-, Tiof-de:35083, IintersKürbesborf, ref. Kechof. 
und griech. Pfrpf. im Siebenbürgen, [Rr. Klauſenbur ‚.d Dobofaer Ge⸗ 


in Hinvoftan ; entfteht im 
38* O. 


| 


| 
| 
| 


1} 


Zopieleg, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. und bei Piſekz an ber 
MWatamaz 160 Gm; Mahls 1. Gägemühle; Ueberfahrt. 
Zöpingen, Tübingen, Df. in Hannover, F. und Eher. Lüneburg, 


A, und bei Soltau; 104 Gw. —8* 
Toplino, Nebenfluh ber Tiber l., in Italien; mündet SED. von 
Topfowis, Dobfomwice, Dubkomwice, Di. in Böhmen, Kr. 


keirpa, Der. Tetſchen, an ver Elbe; 300 Gm.: Obſthandel. 

Zöpl, Topla, Toplya, Nebenfluf der Ondopa r., in Ungarn; ents 

fteht in ven Karpathen an ber galigiihen Grenze, Gſpſch. Saros; flieht 
7 D. und münvet N. von Zemplin. 

Zopla, 1) Birpf. in Dalmatien, Kr. und Diſtr. Gattaro, bei Gaitel« 
nuooo. 2) Virdf. in nem Deflerreich. Banat Temesvar, Gſpſch. Kraſſo, 
(Difte. Lugos,] bei Faceet; 160 Gm. i 

Töplach, Df. in Kärnten, Kr. Rlanenfurt, bei Set.» Beit. 

Topleg, Di. in ver Ockerreich.“Serbiſch-Banat. Militärgrenge, 
lgrifches Negiment, bei Mehadiaz 630 Gw.; eilf große Bogen als 
Ueberrefte einer römifchen Wafferleitung an einer Felſenwand 

Töplen, Tepley, Zepla, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Lobos 
ih, bei Sutan, 130 Gw.; Kapelle und vabei eine eifenhaltige Duelle, 
2 Waffermublen. 

Toplichieza, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, bei Deitricy ; 
170 Gw. 2) Dolna- und Gornas, 2 Dir. eb»., Sirfc. Agram, bei 
&ct.»Johann ; 220 Gw. . 

Zoplieza, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Naram, bei Iasıfa, zwiſchen 
Sebirgen; 120 Umw.; warme Bader. 2) »KHarand, Df. in —* 
Difte. Grofwarpein, Gſpſch. Bihar, bei Sialonta. Y ⸗Krapinazka, 
Pfrdf. in Kroatien, pi. Warasbin; Mineralquellen mit Bat. 4) 
Szmordeche, Di. chy.; Mineralbäter. 

Zoplifa, Toplicze-Karadinezke, Vrepf. in Kroatien, Bipf. 


ſpſch, Bey. KitsIMloo, bei Dees, wiſchen hohen Sebiryen; 316 Gw, | Warasein, bei Osjtriey, am Beduya; 46" 11° 36° M. 149 12°0” D,; 


2) Felfös, Ziofsdesszuds, Ober-Kürbesbdorf, ref. u. griech. Piref. | 900 Gw.; Schloß 
(Fyyatan; 27% 29° NM. 827" 17° DO. rm, | 


ebp.: 405 Gm. 
Zoolfeepoor, ZulaflsBura, &t. in Dude in Sindeſtan, NO. hei 
Zoolyan, eine ver SulusInfeln, NO. von Bornev. 

Zoom, chſol. in Itland, Brov. Dunfler, Grfſch. Tipperarv; 
7 @w. [ANW. von Gionmell; Märkte, 
Toomavara, Df. in Irland, Peov. Munfter, Grfſch. Tipperary, 
Zoomb, Krafpl. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Werforp; 
1087 Em. [bei Limerid; Märlte, 

Zoomgraney, Df. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Glare, N. 

Zoomoon, St. in Malwa, in Hinvoftan, W. von Ghatterpur; 250 
— DO. m 

Zoonay, St. in ven Nord⸗Serlkars, in Hinpoftan, ummweit ver Küfte 
im Najamundroy-Diftrict, am Salliaveram in fehöner Gegend; mehrere 

Toongba, &t. in Adimir, in Hinvoltan, Djeipur, [Bagoten. 

Tooreyur, St. in Garnatic, in Hindeſtan, N, von Trichinopoly ; 
HOT’ M. TEAM. Grm. 

Zoofi, St. auf ver Japan. Infel Nippon. 

Zooting, Kraipl. in England, Grid. Eurer, SS. bei Yon: 
ton: 1861 : 2055 Em. 

Zootooellab, Tutyella, Tutnila, eine der Schiffer-Anfeln; 17 
engl. Min. lang und 5 in der größten Breite; auf ver Süpfeite der Ha: 
fen 383 (Bango:Bango). Die Küften find rings fteil, 800 bir 
1000 Bus bob, und deshalb ſchwer zugänglich. Die Kürten find Hark 
bevölfert, beſonders am SWEnde, ein Dorf mit ohngefähr 10,000 Gm., 
mo ein Miffionsfig if. Das Klima ift mild und angenehm. 

Zoots, Toog, Bormw. in Preußen, Rabz. Straljund, Kr. Grim⸗ 
men, bei Tribfees; 102 Gw. 

Zopa, 1) Topp, grieh. Birof. in Siebenbürgen, ſKr. Rlaufens 
burg,) Rolofher @ipih., Bey. Bejerd, bei Berend ; 358 Ein, 2) griech. 
Pirdf. in Ungarn, Difte, Großwarvein, Gſpſch. Kihar, bei Kit-Paror. 
3) Ylfos und Felfd, 2 griech. Pfepfr, ebd., bei Wrofwartein; 140 und 
30 Gm. 4) Köröss, Di. ebd., bei Kiss Baron; 270 Ew. 

Zopanialva, Topesborf, Kimpenp, Mit, in Siebenbürgen, 
[Rr. arlöburg, Untersllbenier [, Never Weiffenburger) Gſpſch. 
Ber. Zalathna, am Arannos; 1355 Giw.; 1 fath. und 6 griech. Pfarren ; 
PBiebyucht, Bergbau; Forftamt. 

Topas, Fld. in Spanien. Prov. un N, von Salamanca; 500 Em. 

Topa-Syent:-Hiraly ; Fopa:ZzinsH#ral, griech. Krchof. in Sies 
Bauen, Kr. Ezilagy-Somlyo,) Koloſcher Gſpſfch., Bes. Feſerd; 
Ss P i 


[226 Ew. Ziegelei (Bleiche), 

Zöpchin, Df. in Preußen, Nabı. eg Rr. Teltow, bei Zoffen; 

Topeliffe, Krchſpl. in Fugland, Grfſch. Dorf, Wehriving, I. am 
Swale; 1861: 2800 Gw.; Marft. 

Zoperoft, Krchſol. in England, Srffch. Norfolk; 1861: 418 Gw. 

TZopbdald:@Iv, Fluß auf per Süpfüfte von Norwegen, Stift Gbris 
Rıanfand, Amt Nevenaes, fliest SO., vann SEW., turbflicht einen 
See, und mündet in ven Topdals-Fjord, O. bei Ghriftianfane. 

Zopbals-Fiorb, eine Bucht an ver Südküſte von Norwegen, Stift 
Anriftianfand, Amt Manpal, durch den Skager-⸗Racdck gebilvet; darin 
mündet der Topdala⸗ Elv und ver Opverens@lv, An ter Weſiſele liegt 

Topelborf, f. Topliga. [6Hrifianfann, 

Topelee, f. Topieleg. 

Zöpeln, Df. in Sadfen, Kror. Leipzig, N. Döbeln, bei Hartba, I. 
an ber Freiberger Mulde; 1838: 1345 1864: 146 Em. 

Zöper, ev. Pirbf. in Balern, Oberfranfen, Logr. u, bei Hof, ummelt 
ber fichfiichen und preußifchen Grenze; 560 Gw.; 4 Schlöfler. 


427 


I 
I 
1; 


marme Mincralbäber. [200 &m.; Bleiberawerf. 

Töplitfch, Krhrr. in Kärnten, Kr. u. bei Billa, an ver Drau; 

Töplis, Di. in Rirnten, Kr. Villach, bei Baternion; 50 Ew. 2) 
PBirof. ın Krain, Kr, und bei Nevttäntel; Mineralbav, 3) Mineralbav 
in Mähren, Kr. Olmüpß, an ter Betſchwa. 4) Toplige, Mineralbav 
in Steiermarl, Kr. —— Ber. Gilli, bei Neuhaus, 5) Alt⸗ und 
Meus, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Votadam, Kr. Zauche-Velzig, W. bei 
Botsvdam ; 250 und 119 Gw. 6) Mens, Tepeles, Df. in Böhmen, Kr. 
ger, au Libkowih gehörig. 7) Ober: und Unters, 2 Dfr. in Krain, 
Kr. und bei Neufläntel. 8) J. Teplip. 

Töpingen, Töbingen, Df. in Hannoder, 8. und Lodr. Lünchurg, 
N. und bei Soltau; 104 (m. J 

Toplitza, Toplicza, Topliſa, Topludorf, griech. VPfrof, in 
Siebenbürgen, Kr. Broos,] Gſpſch. Hunvad, hei a, zwiſchen Ge— 
birgen z 196 än Golobergwerf. 2) Df. ebd. Sipih. u. Der. Hunyad, 
am Eserna, mit Riraly-Ranpa (UntersHammer) u. KelförXelef 
Ober⸗Teſel z 395 Ew.; Wilenhüttenwerf und Giienwerfverwaltung. 
3) Töplig, tie. Wirbf. ebv., ſKr. Unvarbelb,)] Thordaer (Thoren- 
burger) Sipich., —* Beet, am Maroe; 2343 Gw.; Sägemüblenwerf. 
4) Zopelödorf, griech. Pfrof. in Ungarn, [Biebenbürgen,) Diſtr. KRös 
var, bei Baur; 221 Gm. 

Toplitza, 1) Nebenfluß der öfliben Mariga l. in Serbien; flieht 
N. une NND, , und bilvet zum Theil vie Weftgrenge gegen Bulgarien, 
und mündet IB. von Wiffa. 2) Ad. in Serbien, Sandſchak Semenpria, 
S. von Kruſchevacz, am gleihnam. Kluf. 3) spatat, Nchenfluß des 
Alt (Mluta) r., in Siebenbürgen. 4) Balnes, Nebenfluß ves Marosr., 
in Siebenbürgen. . 

Töplinel, Df, in Rrain, Kr. und nahe bei Neuftäptel; 60 Em. 

Töpliwoda, f, Töpplimorn. 

Toplocia, 1. Taplocaa. ’ 

Topoglie, Ortfch. in Dalmatien, Kr, Zara, Diſtr. Knin, 

Zopol, Topoly, Df. in Böhmen, Kr. Varbubitz, Bey. und bei 
Chrudim; 250 Em. 

Topola, 1) Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Krakau, bei Stals 
mirz. 2) Dr, in Brenfien, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Inowraclam ; 
110 Gw. 3) Borm. ebd, Rabz. Vofen, Kr. und bei Schrova; 45 Gm. 
4) Topolya, Df. in Ungarn, Diftr. Rattan, GEſpſch. Jemplin. 5) 
Grofs und Kleins, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Bojen, Kr. Arelnau, 
bei Oſtrowo ; 305 und Al Gm. 

Topolan, I) Virbf. in Mähren, Kr. Brünn, Ber. und bei Wildau, 
am Hanna. 2) Eopolann, Driſch. ebd., Kr. und nabe bei Olmüs. 

Eeplanp, Topolyon, Df. ın Ungarn, Diftr. Kaſchan, Gſpſch. 

plin. gorie. 

Topolau, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bey. Cilli, bei Sa= 

Fopolcanp, f. Tapolcsann, 

Topolczany, Magu: und Welke; Tapolcoan, Mild. in lin» 
garn, Diftr. Breßbura, Gſpfch. Neutra. [pianaf. 

Zopoli, Ald. in Rußland, Hm. Kharkow, Kr, und NND. von Ku= 

Zopolias, See in Griechenland, Livadien; if ber KRopais im 
Altertbun, 23 Etunten im Umfange. Auf einer Infel im D. das 
gleichnım. Dorf, deſſen Kirche 35% 297 25° N. 209 49° 29° D. Tient. 

Topolinken, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Schweres: 332 (im. 

Topolje, Df. in Rrontien, Fjpfch. Freutz bei Dugoszelli. 

Topoll, 1) Kerhof. in Rrain, Kr. Mveltberg, bei Loitih; 50 Aw. 
2) Df. ebd., bei Oblaf; 150 Km. 3) Df. ebr., Kr. und bei Laibach, auf 
einem hoben Berge; 120 Gw. : 


Topolle 


1) Di. in Krain, Pr. und bei Lalbach 170 Gm. 2) Tor 
panllach, Df. in Steiermark, Kr. Diarburg, Bez. CAli, bei Franz, am 
Sann; S0 &w, ei Schwe; 115 Gm. 
Zopolluo, kath. Birbf. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Kr. u, 
Zopolluogurra, 1) Df. in Preußen, Rabı. Marienwerber, Kr. u. 
* Sau; 32 Ew. 2) Vor. ebo,, bei Echulig, r. an ber Meichiel: 


Zopollo, Df. in Dalmatien, Kr. Nagufa, Difte. Slano, bei Staano. 

TZopolna, Df. in Mäpren, Kr. Olmütz, bei Kremfier. 

Topolinica, Pirbf. im Defterr, Galizien, Rr. Sambor, bei Smol⸗ 
nica, am Dniefter; 2 Maffermüblen. 

Topolocz, Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpich. Gifenburg, 
nabe bei Napferöburg; 100 Gw.; Weinbau. 

Topolofa, Topolowfa, Krodf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, 
Sipih. Zemplin, bei Nagy-Mibaln; 330 Gm. . 

Zopolovas, Pfrdf. in Ifrien, Dez. uno bei Cavodiſteia. 

Topolovec;, 1) Driih. in Kroatien, Sipfc. Ngram, bei Vetrinia; 
350 Gw. 2) Df. ebd; 395 Gm. 3) Df. ebp., Gſpfch. Kreutzz 50 Gw. 
4) Fath. Prof. in ver Defterr. RroatifhsSlavon. Wiiliehrgrenge Set.⸗ 
Geen ger Regiment, bei Bellovar, zerireut auf fieben Bergen; 950 Gw. 
5) Kids, griech. Pfrof. im Defterr. Banat Temesvar, Ber. Rippa, bei 
Refas: 170 Gw. 6) Magnus, griech. Pfrof. ebd., bei Ritjeto, am 
BenasRanal; 1070 Ew. j 

Topolovieza, Ortſch. in der Defterr. Kroatiſch- Slavoniſchen Mis 
—— Set.Georger Negiment, bei Bellovar, in einer Ebene; 


—2* 


Topolſchitz, Topauſchza, Ortſch. in Steiermarf, Kr. Marburg, 
Bei. Gilli; 460 Gw.; warme Dinerafquelle mir Bad. 

Topoläßo, Df. im Deflerr, Baliyien, Kr. Stry, bei Kalluss. 

Zopolya, 1) Fath. Bfrpf. in der Deiterr. IBoiworfchaft Serbien, 
Dir. Zombor (Givich. BacssBorrogh), bei MariasTberefianopel ; 5700 
&w. (195 Jupen); Rafell, Poft, fehr guter Weinwuchs, Rintvichs und 
Scharubt. 2) Bräpiem im Defterr. Banat Temetvar; 250 Gw. 3) 
gie. Virdf. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 450 Em.; 

derbau, Walfermüble. 

Zopolvau, it Topolva 3. 

Zopolye, 1) Di. in Kroatien, Gſpſch. Anram; 200 Gw. 2) Df, 
ebr., Sivfch. Kreup; 185 Em. 3) Novo: und Stare⸗, Pfrof, und Df. 
in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenzge, Broeder Regiment, 
bei Garckin; 370 und 500 Gm 

Zopols, Df inKrain, Kr. Aoeldberg, bei Sagurie, am Reka; 200. 

Zoponar, Mild. in Ungarn, Difr. Devenburg, Gſpſch. Somogy 
it), bei Kaposoar, in einer Übene; 1390 Gw.; Märkte, große 

alvung. 

Zouporeda, f. Tovortia. [Dfolicsma. 

Toporez, Df. in Ungarn, Diſtr. Breäburg, Gſpſch. Liptau, bei 

Zoporeza, f. Topurtfa. j . 

Zoporous, Pirdf. im Defterr. Saligien, Kr. Bufowina, bei Gjer- 
newitz, zwifiben dem Dniefter uno Pruth. . 

Toporow, 1) Df. im öfterr. Saligien, Kr. Tarnom, bei Sendzie⸗ 
nom, am Wislofa. 2) fathol. u. griech. Krchof. im Defterr. Saligien, 
Kr. Zlocjow, bei Brovy. 30 

EZoporomee, Df. im Defterr. Salizien, Kr. Kolomea, bei Sniatyn. 

Toporoug, Df. im Deferr. Galizien, Kr. Bufomina, bei Savagora. 

Toportfa, Tſchapertſch, Zopurtfe, Topircöfa, evang. und 
arich. Pfedf. in Siebenbürgen, Kr. Hermannſtadt,) Reufmarfter 
Stubl, bei Reußmarkt (Reismart); 1801 Gm. 

Zoporzidfo, Df. im Defterr. Baligien, Kr. Wadowice, bei Jorda— 
now, im Gebirge. [und bei Trentſchin. 

Topos⸗-Brezuicza, Df. in Ungarn, Difie. Prefburg, Bipich. 

Fopoua, Durro, Rew⸗Alderney-Joland, eine ver Santa= 
Cruz⸗Inſeln 11% 17° 30° &, 1669 32° 14° DO. rim. (D' Urville); 
1707 von Garteret entrekt; ohngefabr 4 St. lang und 2 Sr. breit. 

Zopuullach, f. Tonolle 2. 

Zopovez, Topper;, kath. und eo. Pirpf. in Ungarn, Difte. Ra: 
hau, Oſpſch. Zins, bei Kesmark; 1230 Em.; 2 Kaftelle, beträchtlicher 

lahebau, Säuerling. 

Doppel, 1) Di. in Defterreich ob ver Enns (Mühlfr.), bei Alten⸗ 
felden: 8 Hir. 2) Df. in Delerreich unter ver Enns (Dber-Manbarte- 
bergfr.), bei Bödhtall, unweit Rınna. 3) Df. ebv., (Ober Wiener: 
waltfr.), bei Get.» Bölten. if auch Dopel und Toppeln. 

Zöppel, Df. in Preuien, Rgbz. Magdeburg, Kr. Ierihom 1., 
bei Aerbit (in Anhalt), unweit der anhalt. Örenze; 59 Gm. 

Töppeles, Zöpels, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Elbogen, 
bei Schlaggenmwald, an ver Tepel; 230 Ew.; Rapelle. 

Zoppeln, Toppel, Df. in Preußen, Rabz. Potstam, Ar. Weſt⸗ 
Priegnig, bei Havelberg ; 171 Ew.; 3 Riegeleien. 

Zoppelfeim, f. Tappelteim. 

Toppelsdorf, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirſchentheuer. 

Zöppelögrün, it Tipnelsgrün. 

Zöppendorf, 1) Df. in Preusen, Schlefien, Habs. Breslau, Kr. 
und bei Etrehlen, 1185 Em, 2) Df. ebd., Rabz. Pirgnis, Kr. Hlogau, 
bei Klopſchen und Bolfwig ; 329 Gw,; Schloß. 3) Df. ebr., Ar. Golde 
berarhaynau, bei @röpigberg ; 330 Em.;, Schlof, Ralfofen. 

Zoppenftebt, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Winfen an der Luhe; 419 Gm, [Yayow; 432 Gw, 

Zopper, Krhpf. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Kroffen, bei 

Zoppeöborf, f. Tobias, 

Töppefenreut, ſ. Tipefienreut. 

Foppeöfield, Krchſpl. in Gngland, Grfſch. Gffer ; 1861: 1045 Gm. 

Zöpplitich, ſ. Tönlitic. j _ 

Zöpplimoda, Zöpliweida, ev. Virkf, in Dreuien, Schlefien, 
Rabı. Breslau, Ar. und SD. bei Münfterberg ; 1490 Gm. 

Toppol, J Topol. [Vreufiih-Gylau; 159 Ew. 

Zopprienen, Df. in Dreuien, Set Königtberg, Kr. und bei 

Toppichebel, 1) Nieder⸗, Di. in Baden, Krer. Dresren, A, Mei— 
fen, bei Noſſen; 1959: 161; 1864: 172 Gw. 2) Dbers, Ortich. ebp.; 
1858: 67; 1864: 65 (Giw.; Brauerei. 

Topra⸗Kaleh, Toprat:Kale, St. mit Fort in Armenien, Bas 
ſchalit Bayazed, Sandſchal Mlashgert, an der großen Süpftraße nah 
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VPerſien, au einem Zufluß bes Murad in 5045 Buß Meereshöhe (Zerier, 
Armenie); Karawanen:Station, chriſtliche Kirche und Moſchee. Das 
feſte Schloß Rebt auf einem 30 Klaftern hoben Steilfelien tes Agris 
Dagb, bat aber Quellen, Zugänglich it es nur auf einem tief in ven 
Belfen eingehauenen Schnedenwege von der SO Seite her. Bewohnt ift 
der Ort von obngefäbr 300 armeniſchen chriftlichen und 12 mufelmän 
niſchen Bamilıen, | (Tchelsbena« : 18 Hir. 

Töpriach. Df, in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Sct.Neloen, am 

Zoproz, Df. in Ungarn, Tiftr. Kaſchau, Sipfch. Zips, bei Leutſchau; 
Sanerbrunnen. Dean: au Gm. 

Tops, Wir. in Preußen, Rab. Düffelvorf, Kr. Grefelo, bei Uer⸗ 

Topsjield, 1) Ort in Maine, Erfſch. Wasbinaton; 1850: 268 Gar. 
2) Drt in Maflahuietts, Griſch. Gffer: 1850: 1170 Em. 

Topsham, I) St. in Önglanı, Griih. Devon, SED, von Ereter, 
am Zufammenduß des Ere und Glnft; 1841: 3733; 1861 das Rrafol. 
3503, und ver Ort nur 2772 Gw ; eigentlich der Hafen von Ereter, bat 
Schiffbau, Taufchlänerei und Anferfeitenfhmiehe, 2) Ort in Maine, 
Grfſch. Lineoln: 1830: 1564, 1810: 1983, 1850: 2010 Ew, 3) Ort in 
Vermont, Griich. Orange; 1530: 1384, 1940; 1745, 1850; 1668 Gm. 

Zopuszto, Di. in ver Deſſert. Kroatiſch-Slaveniſchen Militärs 
grenze, 1. BanalsNegiment; 20 Hir.; warme Mineralguelle (23° R.) 
mit Bad in ſchoner Lage. unweit der Küfte; 800 Ew. 

Foqueville, Df. in Frankreich, Dep. Seinesinfer,, Arr. Dieppe, 

Zor, Zur, 1) Safenort an der Sinatshalbinfel, in angenehmer 
Sage ; wahrfcheinlich nad wem Gebirge DiehrbelsTor, oder elsTor bes 
nannt; 250 13° 44 N. 31° 17°D0. 2) Ton, Fld. in Spanien, Brov. 
und ND. von Lerida, N. bei LasSeusv'lirgel, in den Porenien auf ber 
Wergrenze des AndorrarThales; 75 Gm, 

Zora, 1) dld, in Italien, [Meapel,) Brov. Terrastisfavoro, Be, 
Gaeta, NND. bei Rocca: Monfino; 1886 Gw.; Weinbau, 2) Bid. in 
Spanien, Vrov. u. NO. von keriva, SSW, bei Solfona; MO Gw,; 
Branntmweinbrennerei. 

Zoraß, 1) Kiss, Szerayin, Df. im Defterreih. Banat Temesvar, 
Difr. Becsterek, bei NagysBerskeref, am Bega⸗Kanalz 3030 Gim.; gu⸗ 
ter Wietwahs, Rindvieh⸗ und Schafzucht, viel Nobr. 2) Nagpr, 
Sjatalphaza, Szakalaez, gricch. Vfrdf. ebv.; 3340 Ew.; Aderban, 
Biebaucht, Wietmaht, Rohr. i 

ToralsdesiossGuzmales, Ald. in Spanien, Prov. und S. von 
Leon, r. am Gala in einer bene; 980 Gm, 

Zorano, 1) Fld, in Italien, (Meapel,) Prov. he reg 
Ber. und UND, von Teramo, bei Ancaramo; 1918 Gw. 2) Wild. ehe, 
Brov. Galabriasciteriore, Bez une NND, von Coſenza, D. nahe bei 
Geraeto; 2643 Gm. 

Torazza, Df. in Italien, Prov. und Ber. PortosManrizio; 144 €. 

Forazso, Df. in Jralien, Prov. Novara, Bez. Riella, bei Mon» 
grando; 632 Um. [bei Travate, am Dlona; 154 Gw. 

Torba, Df. in Italien, (umbardei,) PBrov. Como, Ber. Varcie, 

Torbagy, Kid» unv Nagy; Turbat, fatb. Pfrof. u. Df. in Un— 
garn, Dikr. und Gſpich. Velb-Ofen, bei Ofen; 1300 Gm. 

Zorbaila, ©t. in Labore, in Hindoſtan, auf ver Oftfeite ver Indug, 
ver bier in das offene Land eintritt, und über vie Fläche fich aufbreitet, 
viele Inſeln bildend ; 340 12° N. 72° 45° O. rm. 

Zorbali, Zereboli, Fld. im türliſchen Ajlen, Anaboli (Anatolien), 
Sandſchak un SW. von Boly, in einem Thal zwischen zwei hohen Bers 
gen, das von tem Terelli-⸗Su durchfloſſen ift; 2800 Gw.; viele @ärten 
und ein Rupferbammer. 

Zorbao, I) Bai an der Küfte von England, Srffch. Devon, zwiſchen 
tem Berrys Boint ©. umd ver Bob’s Noie N. 2) Bai an der SOKäſte 
von Neu- Schottland, Grifch. Synney; 45° 5° M. 630 35° W. 3) Heine 
Bucht an rer OKüſte ver Halbinfel Avalen; 470 49° MN, 540 10° 98, 

Torbee, St. auf der Infel Hoi, WSEW. von Gaves. 

Törbel, Dr. im Schweizer R. Wallie, Bey. Viep (Biege); 508 

Torbela, ift Torbaila, (fath, Gm. 

Zörber mit Törberhals, Di. in Medlenburg- Zbwerin, A. u.M. 
bei Nebna ; 163 Gw. [(Gbiari; 476 Gm.; PDieiereien. 

Zorbiato, Pfryf. in Italien, ifombarvei,) Pror. Brescia, Bez. 

Zorbidcon, St, in Spanien, Prov. Granada, O. von Galahonta, 
in der SierrasderGontraviefa; 1562 Ew 

Torbod, Etattgem. in England, Prov. Lancaſter; 1861: 626 Em. 

Zorbole, 1) Vfrdf. in Italien, (Lcmbarbei,) Prov. u. Ber. Bretcia, 
bei Dspitaletto; 938 Em.; Meiereien. 2) Rıcbpf. in Tirol, Kr. Trient, 
Ba. und EW. von Roveredo, N. am Garda⸗Sce, wo der Sarca eins 
fliegt ; Fiſcherei. [von Ayr ; 2250 Gm. 

Forbolton, Farbolten, Krebſpl. in Schottlane, Grfih. uns W. 

Zorbosjlo, Tobelöbdorf, ref. Pirpf. in Siebenbürgen, [Rr. Dias 
rodsBajarbelv,] Marofcher Stuhl, Bez. Iobbagvpfalva, bei Maross 
Vaſarhely, zwiſchen Sebirgen; 267 Gw. 

Zorbrian, Kehfrt. in Englaud, Grfſch. Devon; 1861: 205 Em, 

Torcaz, Sans, Fld. in Spanien, Prov, und D, von Matrid, O. 
bei Alcalasdeshenares, in einem fruchtbaren Thal; 690 Gm.; Schleß; 
Fabrik für grobe Tuche. 

Tore, 1) Df. in Aranfreib, Dep, Sarthe, Arr. un WO, von 8er 
Mans; 1701 Gw.; 2) sens(Charnie, Df. ebd. Dev. Mayenne, Arr. 
und DO. von Laval, O. bei Sainte-Suzanne; 1326 Gm. 

Torcello, St. in Italien, Prov. und VD. von Benezia, anf ver 
aleichnam. Infel in ven Lagunen Diejer Ort ıfl ver ältefte Biſchofſitz 
per Lagnnen; jehensmwertbe Domkirche mir Malereien, Mofaifen und ans 
verem Bildwerk, und die atedige Kirche Santa Foeca im 9, Jahrh. mit 
einer Kuppel und einem Eänlengange ; 9100 Ew. 

Torceno, Di. in Tirol, Kr. Brixen, bei Borgo, auf einen Perae. 

Torhbamp, Df. in Frankreich, Der. Drme, Arr. und EW, von 
Demiront; 1018 Gm. 

Torcheez, Doluyi⸗ und Gornpis, 2 Dfr. in Kroatien, Oſpſch. 
| Rreug, bei Lupbreg; 130 und 690 Em. 

Zorchiara, Bld. in Jtalien, (Neavel,) Brov. Prineipatosciteriore, 
Be. uns NW. von Ballo; 12341 Em.; Wein und Feigen. 

Torchiarolo, Ald, in Italien, (Meapel,) Brov. TerrasdisOtranto, 
Ber. Lerce, N, bei Gampi, in ungelunder Yaqe; 929 Gm. 

Forchio, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient. I3borom, 

Torchom, griech, Krchof. im Deſterr. Saligien, Kr. Zloczow, bei 
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Zoreola, jchr nienrige Deflerreih.»Dalmatifche Inſel, Kr. Spa: 
latro, S. bei dee Infel Lefina ; I N. 10 25° D, 

Tores, Zafchendorf, Di. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. und bei 
Preüburg, unweit ber Donau, in der Schütt. 

Zörcdfalva, f. Törzborf. 

Törcövar, ß Torzburg. — 

‚Zorcy, 1) Fid. in Frankteich, Den. Ardennea, Arr. Scdanz Braues 
rei, Tuchfabrit, Dectallpreßfabrif, Hopienhannel. Mele⸗Graud, Ald, 
ebd., Dep. Seinesinfer., Arr, und EBD. von Diepve, amı Arques ; 5u0 
Gw. Dabei das Dorf Forcusler-Berit, mit 530 Gw. 

Torezinowice, grieh. Bievf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei 
Sambor, am Dniefter. 

Torda, N i. Thorda. 2) Kiss, Prävium in dem Oeſterr. Banat 
Temesvar, Sfpich. Torontal, Diftr. Becekerel, bei Melencze. 3) Nagns, 
Pridium che., bei NagysKikinda ; 2100 Em. 

Zorbaed, Birvf, in Ungarn, Dir. Beih: Ofen, Gſpfch. Stuhl: 
weiffenburg, bei Martonvaſar, in einem Thal zwiſchen Bergen; 570 6. 

der und Weinbau, Waldung. 

Zordas, 1) Thorendorf, Turbafn, griech. Birhf. in Siebenbür: 
gen, [Rr. end Nieder Weiffenburger (Unter Albenfer) Gſpſch., 
5. ——— bei Nagns@nyen; 623 Gw. 2) Df. che, [Rr. und] Srupl 

rooß; i 

Torbatialva, Tordat, Turda, Pfrof. in Eiehenbürgen, [Kr. u.] 
Unvarheln, Bez. Bözöd, zwifhen Walpgebirgen ; 452 Em. 

ZordasBilma, Wilmen, Simasmare, griech Krchof. in Sie— 
benbürgen, [Rr. Dees,) Inner-Szolnofer Sfpih., Bez. Kaczko (Karko), 
bei Salgo, awilchen Sebirgen ; 747 Gm. 

Zorbehumos, Fld. in Spanien, Brov. und NW. von Valladolid, 
SE. bei Riofeco, I. am Sequilla; 1250 Ew.; Wollzeugfabriten, 

Tordemic;, Pfrrf. in Ungarn, Difte, Derenburg, Gſpfch. Szalad 
(3atad), bei Tapolgz, am Blatten-Eee ; 410 Gw.; Aderbau. j 

Tordera, Flch in Spanien, VBrov. u. S. von Serona, am gleich» 
nam. fluß ; 1440 Gw.; Branntweinbrennerei, Spipentlöpvelei. , 

Tordefillad, St. in Spanien, Brov. u. SW. von Balladolid, 

ND, von Toro, r. am Duero, über ven eine Steinbrüde von jehn Bos 
nen führt; in 1986 Fuß Meereshäbe; 6 Kirchen, 3 Klöfer, 1 Spital; 
Wollzeugs und Lederfabrifen, Hanzel, (am Buta; 1290 Gm. 

Tordineze, kath, Birvf. in Slavonien, Bivih. Syrmien, bei Vera, 

Torbdino, Erontino, Fluß in Italien, Tempe] Prov, Abrugio 
ulteriore 1.; mündet nah 17 Min, Lauf in pas adriatiihe Dieer. 

Torbomar, #14. in Spanien, Vrov. unv SSW. von Burgos, r. 
am Arlanıa; 570 Gw. (tea, bei NagysTapolcsann. 

Tordomesznicz, Df. in Ungarn, Difir. Preiburg, Gſpſch. Neu— 

Tordouet, Df. in Frankreich, Dep. Salvaros, Arr.u. SSW. von 
Lifteur; 1290 Em, 

Töre, Türe, Tura, Kiss und Nagy, 2 Dir. in u Diſtt. 
Preäburg, Spice. Bars, bei Leva, am Gran; 125 und 290 Gm. 

Töret, 1) Df. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpich. u bei 
Tapolcz. 2) Bakos: uns Drlajs, Terjafowce, 2 w. Dir. che, 
Difte. Prefburg, Gſoſch. Honth, bei Rima-Szombath, am Rima; 500 
und 230 Gm. 

Torella, $Id. in Italien, [Meapel,] Brov. Diolife (Sannio), Bes. 
Gampobaffo, bei Gaftropignano; 1724 Em; 3 Rirden, 1 Holy. 2) 
Fld. ebv., Brov. Brincpatosulteriore, Be. Santo-Angelospe'stoms 
bardi, bei Arigento ; 3100 Em. 

Torellos, Sanseliusdes, Bid. in Spanien, Prov. und NN. 
von Barcelona, W. bei Vich, am Zufammenfluß des Ges u. Terz 1840 
Gw.; Weberei grober Wollzeuge; in der Umgegend fehmefeliae Minerals 
quellen, [mm Sil; 400 Ew.; Weberei, 

Zoreno, Eld. in Spanien, Brov, u. NO. von Villafranca (teon), 

Torfou, Df. in Brankreich, Dev, Maine:Lvire, Arr. un SEM. 
von Beaupreau, r. an ber SlvresNantaije; 1217 Gm. 

Zorga, ©t. in Bahar, in Hintoftan, 5. von Babar; 22° 37’ N. 
sd, (burg, bei Niesin; 235 Gw. 
Torga, Di. in Preuien, Echleflen, Nıbj. Liegnig, Kr. Rothens 

Torgau, Krfl. und Beftung in Preufen, Robz. und OND. von 
Meriebura, 8. von Wittenberg, O. von Biiterfelb, SW. von ng 
berg; ND, von Leipzig, I. an der Glbe; 1816: 5565 (pavon 1542 M. 
Deil.); 1831: 6285; 1840: 6608 (m. 2364 M. Mil); 1543: B491 (m, 
2454 M. Mil); 1840: 68669 (u. 2292 M. Mil.); 1849: 6942 (u. 2508 
MM. Miü.); 1852: 7280 (u. 2047 M. Mil); 1555: 7202 (u. 2580 M. 
Mit.); 1958: 9749 (u, 2540 De. Mıl.); 1861: 10,679 (u. 3436 M. Deil.); 
1864: 11,010 (m. 4491 M. Mil.) Gin.; 2 en. Kirchen, Kreie⸗ u. Schwurs 
gericht, Voſt, Unterfteueramt, Nentamt, Gomms fium, höhere Bürgers 
chule, Armen: u. Waifenhaus, Streisbgarumaichinenipinnerei, Woll:, 
Baummwoll- und Leinenmweberei, Strumpfwirkerei, Band» und Tudmes 
berei, Bärberei, Töpferei, Ziegelei, Riiherei, beveutenver Bemüfe- und 
Hopfenbau, Handel mit Holz, Getreide, Harn ıc., Echifffahrt; Schlacht 
am 3, Noo. 1764 zwiſchen —8 und Deſterteichern. Dazu gehört 
das Fort Zinna. — Der Rreis hält 17.66 OM., 1840: 14,528; 1649: 
14,672; 1846: 14,877; 1849: 15,374; 1852: 15,917; 1855: 15,887; 
1859: 18,423; 1861: 18,946; 1864: 20,555 Em. im ven fünf Stäpten 
Torgau, Belgern, Dommitfch, Vrettin, Schildau ftäpt. Emw.; und 1840: 
33,730; 1843: 34,301; 1846: 35,468; 1819: 36,384; 1552: 37,272; 
1855: 37,804; 1858: 37,664 : 1861: 37,709; 1861: 37,653 länpt, Gw. 

Torgelow, Zurlow, Gut in MedlenburgsSchwerin, A. Neufladt, 
—— Waren, am fiſchreichen Torgelower See, in ſchöner Gegend; 

Torgelow, 1) Vorw. und Kol. in Breußen, Rgbz. Borstam, Ar, 
Ober⸗Barnim, bei Freienmalve; 122 und 16 Gw. 2) ev. VPfrof. ebd 
Rabz. Stettin, Ar. u. SSW. von Udermünve und N. von Bafemwalf, I. 
an ber Uder; 1646 Gw.; Voſt, Förfterei, Sumpfeifengräferei, Gifen: 
bärtenwerf. Gefecht zwiichen Breußen und Scheren 1758, 15. Auguſt. 
4) Mite, Holländerei ebd,, 35 (im. 

Zorget, eine Infelgruppe mit 2 Häfen an ver Rüfte von Norwegen, 
Stife Tromfoe, A. Nordland, Krebfpl. Broemoe. 

Zorgkelis, Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Striano. 

Torgiano, Df. in Italien, Brov. Umbria, Ber. und bei Berunia; 
2609 @w. , Bey. Aoſta, bei Ghätillon ; 1175 Gw. 

Zorgnon, Df. in Italien, 





l 
(Sarkinien,) Prov. Torino (Turin), Ew, 3) Prädium ebd. Difte. Prefburg, 
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J nd, Guv. Kiew, Kr. un OSD. von 
Uman, r. am Siniowfa, gegenüber Arkhangelöfoe. 2) Fld. ebv., Kun. 
Bolhyuien, Kr. u. NE. von Dubno, am Einfluß der Ifva in ven Stir. 

Zorhanowice, Pfrof. im Defterr. Saligien, Kr. und hei Sambor. 

Zoriano, Pirpf. in Italien, (Fombarkei,) Brov. Tavia, Bey. Bes 

Zoricourt, f. Thoricourt., (requarde ; Meicreien. 

Zorigni, St. in Aranfreib, Dev. Danke, Arr. um SD. von 
Saintsto; 2175 Ew.; Wollfpinnfabrit, Wollgengweberei ; flarfer Ges 
flügelhandel. (ver Höde an einem fruchtbaren Thal; 760 Gm. 

Zorija, Fla. in Spanien, Prov. une NO. bei Suaralajara, auf 

Zoriiana, Borgebirge ver Küfle von Spanien, ®alizien, Brov. 
Santiago, N. vom Gap Santiago. 

Törince, Trecdo, kath. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, 
Oſpſch. Neograr, bei Siakall, an ver Eipel (Ipolo); 525 Em. 

Torino, 1) Df. in Italien, (Meavel.) Brov. Abrurzosciteriore, Ad. 
Baito, bei Paglieta; 3491 Em. 2) Di. ebp., (Tombartei,) Brov. Va— 
via, Ber. Beregnardo, nabe bei Gaforate. 3) deutſch nnd franzöf. Tu⸗ 
rin, St. ebd und Hauptftabt in Sartinien und der aleihnam. Prov., 
WEB. von Milano (Mailane), !. am Bo, mo verjelbe in die öfliche 
Richtung übergebt und die Doras:Ripaira einflieht, ım 207 Metres Mees 
retböbe, im öftlichen Beginn der Vo-Niederung; 450 4 HM, 50 20° 
D.; 1706: 11,622: 1799: 80,752: 1830: 116,000; 1534: 119,900; 1839: 
117,072; 1353: 170,635; 1862: 180,520 Gw, in ter Stadt und im es 
meindebezirf 204,715 Ew. Die Stadt ift ein ſehr alter Ort, und war 
ſchon im Alterthum vie Hauptſtadt ber aalliihen Taurini, dann eine 
roͤmiſche Kolonie und Augusta Taurinorum genannt. Seit 1281 if fie 
Hauptſtadt der Herzöge von Savoien; 15%5 wurde fle von ten Franzo⸗ 
fen genommen, die et ſecht Jahre bebielten, aber 1640 wieber nahmen, 
aber wieder verloren, aber auch 1706 durch ten Vrinz Eugen und ven 
Herzog Victor Amadeo durch eine Niederlage gezwungen wurten, bie 
Belagerung aufgugeben. Dann war fie von 1800 bis 1814 im frangos 
ſiſchen Befid und Hauptort des Bo-Departement. Sie wird mit ihren 
rechtminfelig ſich durchſchneidenden Straßen und febönen Blägen für bie 
fchönfte Start in Italien gehalten. Außer den Baläften find zu erwäh⸗ 
nen vie gotbiiche Ratbeprale (Sct.sIohannet det Täufer) im 15, Jabrb. 
erbaut, vie Kirchen San⸗Felipo, und Santa-Ghriflina. In der Kathe— 
drale il beionders ſehenswerth eine Ravelle, bie auf 30 ſchwarzen Mars 
morjäufen rubt, worin in einem filbernen Behälter pas Schmweintud ver: 
wahrt wird, welches Derona dem Brlöfer auf feinem Leiventgange geges 
ben baben foll. Die Univerfität wurde 1412 gegrünbet und bat eine ber 
reichften Vibliothefen mit 2000 Sandfchriften und Valimpfeften, Andere 
wiffenichaftlibe Anftalten find die Akademie der Wiffenichaften, einige 
Golleger für gelehrte Bildung, eine Kriegs⸗Akademie, eine Belang: und 
muſilaliſche Schule, Zeichnenſchule, Taubflummenstehranftalt, eine 
Vhilharmoniſche Afapemie, eine Akabemie für ſchöne Künfte, für Acker— 
bau ıc., Museen für Altertbümer, für aghptiſche Alterthümer ıc., Bil⸗ 
dergallerie, Mufeum für Rünfte und Gewerbe, Arfenal, Waffenfabrif; 
InvalivensHotel, Hofpitäler, Aſyle, Börſe, Erarkaffe, Münze; Kabris 
fen für Seidengemebe, Wolle und Baumwollzeuge, Mefler, Vapier, 
as, Töpfermaaren, Gold» und Gilbermaaren ec. An ter SWSeite 
ſteht noch ale Ueberteſt ver ehemaligen Feftungtmerfe bie fünfedige Gita= 
delle. — Die Provinz if ein Theil von Piemont; pwiſchen 24% 42° 
bis 250 50° N,, mit 10,270 Dilometer (oder 817 ital, AM.), over 
250,291 Hectaren, von denen 34,393 Wald, und 343,393 5. nicht kulti⸗ 
virbar find), mit 1821: 343,779; 1839: 370,677; 1862: 941,992 Em. 

Zorisfo, Di. in Steiermark Kr. Graz, bei Rothentburm; 113 Gw. 

Toridzta, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zipe, bei 
Seutichau, awilchen Webirgen ; 1390 Em. 

Toritto, ld. in Italien, (Meapel,) Brov. TerrasdisBari, Ber. 
Altamura und NND, von Altamura, bei @rumo; in fehr ſruchtbarer 
Gegend; 4906 Em. 

Torja, I) Alfos:; Unter-Thborn, Toria, kathol. Pirdf. in Sie⸗ 
benbüraen, [Kr. Kronſtadt. Erubl Haromszef, Bez. AliesGsornaton ; 
1969 Ew. 2) Feliör; Ober:Thorn, rei. Birdf, chv.; 371 Em; 
Sauerquellen, am Berge Büpös alaunige Quellen und Schwefellager. 

Zorjanez, Df. in lIngarn, Difte. Devenbura. Gſpſch. Baranva, 
bei Sitllos, an der Deriwa; 425 Ew.; Weizen: und Maitbau, Biehaucht ; 

Torioß, f. Toricof, ne dung. 

Zorjusholmen, Strandfelle in Normegen, Stift Noershuus, Amt 
Bratabera, Krhfpl. Diolanp ; 500 Gm, 

Torfa, Df. in Rrain, Kr. Saibab, Hrſch. Saal; 6 Hir. 

Zorfi, 9) Df. im Oeflerr. Galizien, Kr. und bei Braemysl. 2) 
griech. Krchof. ehd., Ar. Zolfiew, bei Stojanow, 3) ©t. in Babar, 
in Hinvoftan, r. am Bagmuty. 

Torfingten, Stabtaem. in England, Grfſch. Ghefler; 1861: 218@, 

Torkſen, Krehſpl. in England, Grfſch. Lincoln ; 1561: 379 Gm. 

Torfwis, if. Turfwip. 

Torla, Ald.in Spanien, Brov. un NND, von Huckca, OND. 
von Jaca, im Broto-Thal, im Gscala-Defile, pas burd die Porensen 
nach Franfreich führt, wiſchen ven höchtten Bergen ber Borenden. 

Torlino, Zurlino, Pfrof. in Italien, (Lombardei,) Prov. Gres 
mona, Fer. und bei Crema; 557 Ew. , 

Tormafalu, Krensborf, Kreniftoif, Vfrdf. in Ungarn, Diftr. 
und Oſpfch. ung bei Devenburg. j 

Tormafölde, Df. in Ungarn, Difr, Oedenburg, Gipſch. Szalad, 
bei Alſo⸗Lendva, am Kerfa; 300 Ew.; Ufer: und Weinbau, Schafzucht, 
Waldung. [von Billafranca, r. am Torga; 420 Gm. 

Tormaleo, Ald. in Spanien, Prov. u. SW, von Oviedo u. NND. 

Zormanbarry, Df. in Irland, Bror. Gonnaugbt, Srfih.u.ND. 
von Roscoınmon; Märkte. 

Zormantod, Ald. in Spanien, Prov. w. ENW. von Logroño, am 
Zufammenflun des Tiron und Nubrillos; 570 Gm. 

Tormapatafa, Krenbach, grieb. Birvi. in Siebenbürgen, [Rr. 
Dees,) Inner-Sgolmofer Givih., Bey. Syurbof; 172 Gm. 

Tormarton, Rrdipl. in England, Seffc: Bloncefter; 1861 : 454 E, 

Zormad, 1) Hresädorf, Birann, Termaen, griech. Birpf. in 
Siebenbürgen, * Broos,) Gſpſch. Hunvad, Ber. Lojad, bei Deva; 
104 Gm, 2) Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. Baranvya; 590 
ſpſch. Gomorn ; 13 Hir. 


Torgowiga, 1) Fld, in Ru 


Tormentine 


4) Hibs md Nagy⸗, Di. und Prädium ebd. Sfufch, und bei Tolna; 
500 un? 50 Gm. [rita; 460 7° 38° N. 66% 12° 6° MB. (Jones). 
Zormentine, Gap. ber Küſte im britifchen (engliichen) Nor Ames 

Tormenz, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Napfereut. 

Zormerddorf, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Piegnig, Kr. und 
bei Notbenburg, r, an ver Neifie; 605 &m.; Ziegelei. 

Zormed, Nebenfluß des Duero L., in Spanien; entſteht aud dem 
Grevos See am Norvabbange der Sierra⸗de⸗ Gredoe, im SD. der Brov. 
Noilaz flieht W., N. u. gebt in die Prov. Salamanca, wendet ſich W., 
bildet eine kurze Strecke vie Grenze zwiichen ven Urov. Salamancı und 
Zamora, und mündet nach ohmgefähr 45 St. Kauf auf der Grenze gegen 
Bortugal SEW. von DlirandaspesDouro. [2ori; 209 Gm. 

Zormo, Di. in Italien, [Bombardei,] Bros. Milano, on. umb bei 

Formobam, Krhipl. in England, Srfih. Devon; 1861: 16,419 €, 

Zormon, ld. in Spanien, Prov. u. SW. von Teruel, SED. von 
Albarracin; 250 dw. [beil; 79 Ew. 

Torms, Thormo, Df. in Breufen, Kr. Friedlaud, bei Schippen⸗ 

Zorna, Dorna, 1) Di. in Sachſen, Krer. und A. und bei Dress 
den, in einer Schlucht über dem Elbthal, unterhalb des Pfaffenberges ; 
185%: 62, 1864: 74 Ew. 2) 1. Dorna. ä 

Torna, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Merieburg, Kr. Bitterfelp, bei 
Brebna; 134 Gw. 2) Fanna, Krchoͤf cbo., Kr. und bei Zeig; 103 Gm. 
3) Dornan, Di. in Steiermarf, Kr. Örap, bei Rapfersburg. 4) Tars 
nofa, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sipih. Zemplin. 5) die Hleinfle 
Seipannichaft (Komitat) ebr., nah dem gleidnam. Schloß benannt, 
begrenit von der Sirih. Zins N., Eſpſch. Abauj O., Sſpſch. Borſod 
©., Birih. Gomor 2B.; 10%, OM,, 31,000 Gm. in 1 Mäd., 41 Dörs 
fern und 5 Bräpien. as Land befteht aus bewalveten Dörfern und 
fruchtbaren Thalern. Die Bewohner fino meift Ungarn, einige Slowa⸗ 
fen und Rußnlaken. Die Erzeugniſſe find Feldfrüchte, Wein, Tabad, 
Rinvoieh und Schafe, Eiſenerz, viel Wild und Mineralquellen, Das 
Gifenerg wird durch Huttenwerfe zu Bopofa, ANW. vonTorna, au Gute 
gemacht. Auch if die Bienenguct beveutenn. 6) Turnna, Mild, cbr., 
ın ver gleihnam. Gſpich.z 45° 35° 25° M, 15% 33° 3° D.; 2200 @m.; 
Pfarrkirche, KRaftell; nördlich nabe das alte gleihnam, Schloh. 7) Di. 
ebp., Dife. Devenburg, Sſpich. Veijprim, bei Bafarhely ı 352 Gi. 

Zornac, Di. in Sranfreid, Dep, Gard, Arr. u. GEW. von Alais, 
auf einem Berge in einer weiten und jchönen Ebene; 565 Gm. 

Toruaco, Df. in Italien, Prov. und Be, Novara, bei Bespolate; 
1479 dw. 

Tornada, Df. in Italien, Brov, Gremona, Bez. Gafalmaggiore, 
bei Biadena, am Obio und dem Garda⸗See; 346 Em. 

Tornapizjo, ®l:, Eld. in Epanien, Brov. und SEW. von Sa: 
lamanca, I, am Balmuza; 850 Gm. _ 

Zornallva, ref. Bırof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör, 
l. am Sajo-Rima ; 640 @w.; Boſt. j 

Zornareecio, &ld. in Italien, (Meapel,) Brov. Abrugzorciteriore, 
Ber. Barto, bei Ateſſa, in fruchtbarer Segenp ; 2722 im. 

Zornan, 1) Krbrf. in Anhalt: Deffau, A. Onatenporf, bei Raguhn; 
243 &w. 2) Borw. ebr., N. und bei Noslau; 30 Ew. 3) Df. in Vreu⸗ 
fen, Kaby. Magdeburg, Rr. und bei Stenval; 132 Gw. 4) Df. ebd., 
Rabz. Merfeburg, Kr, Bitterfeld, bei Düben, am gleichnam, Zufluß der 
Diulde r., ber bei Düben mündet; 537 Gw.; 2 ‘Bapiers und Sagemuh⸗ 
len, Zainhammer; in der Nabe in ver großen Halte an ver Straße der 
SarbersBtein. 5) Df. ebo., Kr. Merieburg, bei Hohenmölſen; 143 Ew.; 
6) Df. ebd., Gaalfr,, bei Halle; 175 Gw. Oberrörfterei. , 

Tornavacas, Ald. in Spanien, Brov. u. NND. von Gaceret, in 
ber Sierrasvesrebos, im Thal von Blajeneia ; 1400 Em, 

Tornavento, Df. in Italien, (Lombarbei,) Bror. Milano, Des, 
Abbrategraffo, bei Luggione, am Tıeino u. Navinlio; 224 6w.; Diüblen. 

Zorne, Kol. in Preußen; Rabz. Frankfurt, Kr. Züllichau⸗ Schwier 
bus, bei Zullihau; 20 Gm. j . 

Zorneä, 1) ein Theil Lapp⸗marlen, an den beiden Flüſſen Tormei 
und Galır purd den Tormeä geheilt zwiſchen Schweren und Huplaud (im 
Finnland). Im dem ſchwediſchen Theil liegen bie reidıen Wifenerzgruben 
au Iunojuvanda, Kurravara, Kerunavara, Nagitvara, Harrivara, Mal— 
tisvara, Kiirunavara, das nörblichite Gijenbüttenwerf ver Etde zu Jufs 
fatjärwi, auch au Svapparara ein —— Kupferbergwerf. 2) 
Alu (ln) ebp.; entflebt in der norpmwelllichiten Spihe Schwedens, im 
dern Hochgebirge an der Grenze gegen Norwegen, fließt OSD., bildet 
bald ven großen See Torneas risk, erhält rechts und linl# Zufluf, 
dang unterhalb Jukkasſarwi lints ven Bittangi, bei Torneafors ven 
Yainio linfs, wendet fich hier gegen Sud, und bildet dann von dem ins 
fluß des Deuonio linke (, ver nordmärts die Grenze gegen Rußland bil« 
det, und weiter norpwärte ber einfliefenbe Röngarna,) bie zur Mundunga 
in die Nordſpihe des bottunſchen Meerbuſens vie Grenze zwiſchen Schmes 
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Toruolo, $ld. in Italien, Brov. Varma, Bez. Borgotaro, bei Be— 
tenia; 4250 im, 

Zornom, 1) Birort in Medlendurg-Strelig, A. Fürftenberg, ND. 
bei Granſee, an vem Auffluß der Havel aus vem Grofs Wentomer Ser; 
200 Ew. 2) ev. Bfrpf. in Breufen, Haba. Frankfurt, Kr. Galau, ED. 
bei Ludau und SW, bei Lübbenau; 323 Gm.; Ziegelei. 3) Krchof. ebr., 
Kr. Grofien, SED. bei Bobertberg, 1, am Bober; 285 Ew; Ziegelei. 
4) ev. Prof, Kr. Landsberg, UND, bei Bıep; 703 Ew.; Wörfterei, 
Iheerofen, 5) Krchef. ebd., Kr. Sternberg, D. bei Reppen; 307 Er. 
6) -Rrhof. und Gut ebd. Nabz. Poteram, Ar, Ober: Barnim, SO. bei 
Deuftabt:Ebertwalde; 42% und 53 &m.; Ziegelei. 7) Df. und Gut ehr, 
Kr. und bei Prenzlau; 142 und 117 Gm. 8) Gut und Drtich. ebv., Kr. 
Oftprieanis, bei Wuſterhauſen an der Doffe; 151 Em. 9) Df. cho., 
Kr. Teltow, S. nabe bei Teupig; 333 Ew.; 3 Waffermüblen. 10) Vorm. 
ebp., Ar, Zauces Belzia, zu Lehnin gebörig; 27 Ew. 11) Df. ebv,, 
Katz. Stettin, Kr. Saupin, bei Jacobthagen: 335 Gm. 12) Alt, 
Df. eb, Rabz. Votsdam, Kr. Obers Barnim, bei Freienwalde; 254 G. 
13) Meu⸗, Kechpf, ebr., —— Kr. Köntigeberg, bei Frelen⸗ 
walve; 378 Gm. 14) Meus, Drtich. ın MerlenburgsStrelig, A. Fürs 
fienberg, bei Tornom; 94 Em. 

Zornowhof, Meierei mit Ziegelei in Medienburg-Etrelig, 9. 
Stargard, unweit des Luzin⸗Sees 45 6w. 

Zorny, 1) :leGrand; Großes, Di. im Schweiger K. Freiburg, 
Bez. ver Wlane; 283 kath. Em. 2) »lesPerit; Klein⸗, Df. ebv.; 1 
prot. und 261 kath. Gm. 

 Zornya, 1) Mid, in Ungarn, Diftr. Großwardein, Sfpih. Gtanab, 
bei Arap; 2650 Emw.; I grieh. uno 1 kath, Biarre, Kaftell; viel Weis» 
en, Korn, Hafer, Rufuruz, Rindvieh, Safe, Schweine, 2) Simonp:, 

imontornpa, Bräpium ebd., Diftr. Dedenburg, Srfb. Tolna. 
3) Zients, Prädium ebd., Diftr. Großwardein, Gſpſch. Betes, hei 
Droshaza; 40 Gw. 

Tornyos, I) Memetis, Df. ın Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Abauf, bei Hırassliemeti, am Szartos. 2) Palcza, rei. Krchof. ebb., 
Diftr, Großwardein, Gſpſch. Syabolcz, bei Kıt:!Barra. 

Toro, 1) Heine zu Italien gehörige Infel an ver SWKüſte ter Ins 
fel Sareinien, und S. von der Infel Sans Antioco; 38% 51" 35° 1. 0% 
458" D. ©. ravon zwei ver Schifffahrt ſehr gefährliche Felſen z 38° 
sn. 68D. 2) Fld. in Italien, (Mearel,) Brov. Moliie, Be. 
Gampobaffo, bei SansGiorannisin&alvo, in frudtbarer Gegend; 
2193 Gmw.; 5 Kirchen, Hofpital. 3) ver hoͤchſte Berg auf der fpanifchen 
Infel Minorca, S. ber Miercaral; gegen 750 Toifen bob. 4) Kld. in 
Spanien, Pros, und UNBW. von Balencia un SED, von Teruel, am 
Fuß eines Berges, auf deſſen Höbe ein altes Schloß fteht; 860 Em. 5) 
ebv., im D. per Brov. und D. von Zamora, in einer großen fehr frucht- 
baren Öbene, r. am Duero, über ten eine fehr alte Steinbrüde von 22 
Bogen; 8430 Gm.; 6 Ibore, 21 Kirchen, 14 Klöſter, 3 Spitäler, ber 
alte Balaft Alcazar, Starthaus; Tue MWollgeugs und Leinemeberei, 
Serbereien, Wein: und Obftbau, befonders jchöne Rirfipen; Hantel mit 
Getreide, Weinwa. 6) BSansIntonio:des, St. in Neu-®ranada, 
Brov. Boyayan, N. von Gartago, I. vom Gauco, 

Tördcöfe, Df. in lingarn, Diftr. Ordenburg, Gſpſch. Somogy 
(Bümegb), bei Sıigetrar 

Toroczany, Df. im DOefterreich. Saligien, Kr. Rolomea, bei Ruttv. 

Toroczko, walach. Irugeo, 1) Wild, in Siebenbürgen, (Rr. 
Klauienburg,) Eſpſch. Thorpa, "er. Dagyon, bei Nagtys@nvern; 46% 24° 
55. 21013758" D.; 1785 Gw.; beveutende Eiſenwerke (Berg: un 
Süttentwerfe); I Faıb, und 1 griech, Pfarre. 2) Syent:Györans, Di. 
ebd.; 774 Gw.; babei auf einem teilen Kalffelfen tie Ruine eines alten 
Felfenſchloſſfes, Srancifcanerflofter, I fatb., I ref., 1 gried. Bfarre; 
Gold⸗, Eilbers und Eiſengruben 

Tördk:Beche, ſ. Beese. 

Töröltalva, Türfenbors, Burfenmi, griech. Vfrof. in Ungarn, 
(Siebenbürgen, Rr, Dees,) Diite. Köpar, Bez. Nage-Somfut, hei 

Töröf-Hanifa, f. Ranifa. (&aura, 725 Ew. 

Zöröt Koppany, | Koppany. 

Tördt:S;akos, |. Szafos. 

Töröt-Sgent:Miklos, Mid. in Ungarn, Difir. Veſth⸗Oſen, un: 
meit rer Theiss; 4500 im ; Boft. 

Zoron, Ald. ım ver europ. Türfei, Rum⸗ili (Rumelien), Sandſchal 
und SD, von Salonidi, auf der Weſtküſte ver Halbinfel zwiſchen dem 
Golf ürontes Santo und Kafſandra. 

Torontal, Geipannicaft in Ungarn, in neuerer Zeit feit 1851 
einige Jahre davon getrennt, und mit tem Temeſer Banat vereinigt, 
worin es ven Diſtriet Groß⸗Becékerel bilvete, getheilt in die fieben 
Bezirke Beräteref, Hapfele, Türkiſch-Kaniſa, Gron-Rifinra, Eient- 
Muiklos, Moros und mit dem Fleden SroßePerdkeref; 132 geogr. AM. 


den und Rufland. Der Muonio mündet bei Kengis und Bajala. Leiter | mit 343,600 Gm. in 169 Orten, nämlich 6 fönigl. Kron:Gammerals u. 


abwärts legen am Torneä Turtola, Dfver-Torneä in Schweren, 
Altula in Rußland, Hietanien ıc. Vor ver Mündung liegen Inieln. 3) 
St. im Rufitiben Ionnlanp, I. an der Diünpung des gleichnam. Alnffes, 
gegenüber ver Statt Haaparanra in Schweden; 659 50° 50° N. 210 53" 
30” D.; 1841: 561 @w.; Hafen, einiger Handel; bie Gegend ift holz⸗ 
arm, die Käufer find aber aus Holy gebaut, das aus dem Innern hierher 
geſchafft wire, 4) Divers, j. norber 3. i 
FTornueafors, Ariel. in Schweren; f. Tornead, 
ZornedsTrasdß, großer See imnörpligen Schweren; |. Tornend. 
Törnen, j. Bolaifalva, 
Tornefe, Gap ver NWEpige von Morea, in Griechenland ; 37° 58° 
NM. 18% 48° 30° D. 204 Gm. 
Tornienen, Df. in Preußen, Ro * Königsberg, Kr. u. bei Roͤſſel; 
Zornimparte, Fld. in Italien, (Neapel), Prov. Abrugjosultertore 
2., Bey. Aquila, bei Saffa; 2615 Gw.; 4 Kirchen. j 
Zornig, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Galau, bei 
Berfchau; 166 Gm. 2) ev. Dirpf. ebd. Rabz. Magpeburg, Kr. u. NO, 
bei Galbe, SW, bei Barbo: 534 Gm. , 
Zorno, Pirpf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. u. Bez. u. bei Gomo, 
am Como⸗See jerfireut ; 725 Gw.; ein Wafferfall. , 
Zoruoes, I) Bfrof. in Ungarn, Diftr. Prefburg, GEſpſch. und bei 
Heutra, an der Waag (Dal); 1250 Gw,; flarfe Schafzucht. 2) His, 
PBräpium ebv.; 9 Hir. 


| 


4 MunizpalsBürgerfläbten, 167 Dörfern w. 41 Vrädien. Diele GEſpfch. 
ift der weſtlicke Theil vet Banatt, Der Sumpf Alibonar, der Eumpf 
Bejerio wiſchen der Tbeits ung ver einfliehenten Bega, und rer Befeteto 
an der Heya haben eine Flache von 322 OM, Un per Weſtgrenze gegen 
die Gſpſch. Back und ven GsaifiheneDiftrier fließt pie Theiee, der tie auf 
der Nordgrenze fliefiende Maros zuflrömt. Durch vie Gipſch. flieht ver 
Threiss vie Aranfa zu. Die SO Erige bewäſſert vie Temes mit ver Alt« 
Derzava sc. Das Klima ift mild aber dad Laud wegen ter Eümpfe nicht 
uberall gejune. Die Erzeugniſſe find Getreide, Dart, Reis, Melonen, 
Ob, Wein (nicht haltbar), Tabad, Hanf, Flachs, Seide, Uferde, Rind— 
vieh, Fiſche, Wild, Bienen x. Schifffahrt und Hanpel find wichtig. Die 
Bewohner find meift Walachen, viele Deutiche, Raigen und Ungarn, 

Torony, 1) Dümling, Df. in Ungarn, Difr. Oetenburg, Gſpfch. 
Gifenburg, bei SteinsamsAnger; 260 Gw,; Ader: und Weinbau, Wiek» 
wads, Weine, Wald. 2) Zorna, Tornya, Df. ebd., Diftr. u. Eſrſch. 
Brefburg, bei Göellet;. 3) Kiß-, Meppendorf, en. Krchof. in Sieben⸗ 
bürgen, (Ar.) Hermannflädter Stuhl, nabe bei Hermannftadt, am Zibin ; 
1519 Gw. 4) VBeress, Rother Thurm, Schloß in Siebenbürgen, an 
dem RotbensTpurm-Baß, ver in vie Walachei führt, r. an der Aluta, 
1!/, Stunde von der Grenze entfernt. 

Toronto, früher Work genannt, Hauptfſtadt von Canada, an ber 
Morpfeite des Ontarior Sees, mit einem vortreffliben Hafen, der durch 
eine ſchmale Halbinfel gebilpet wird, deſſen Spige @ibraltar- Point 


Toronya 


annt wird, mit einem Leuchtthurm und einem Blochauſe. Die Statt 
ift erft 1704 in regelmäßiger Korm angelegi, an ver Stelle eines einfar 
men inbianifhen Wıgevam von Wald umgeben; 1817 Hatte die Stapt 
1280, 1830: 4000, 1840: 14,240, 1845: 12,706, 1648: 23,503, 1852: 
28,000 Gm.; ift Sig des Öuverneurs, ber Regierung, der böchften Ge: 
zichtäbehörnen, hat ein Golläge, ein tbeologiihes Seminar ver Bresbn- 
terianer, ein Mericinalsßollegium, gemeinnügige Geſellſchaften, ein 
ug ‚ ein Irrenhaus, eine Befephalle, eine Barf, große Dampfs 
müblen :e. 

Toronva, 1) Kid-, reform. Dirbf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin, bei Ujhelv, an der Nordfeite ver Heghalla z 340 Ew.; 
vorzügliher Wein; Gichenmaldung. 2) Many, griech. Krchdf. cbv., 
aber nicht mehr zur Hegyalla gehörig; 950 Gm.; Ader- und Weinbau, 
der Wein ift jedoch Tiſchwein; Gichenwaldung. 3) Briszlop-, Df. ebo., 
Eſpſch. Marmaros, und — ein Theil von Vriezlopz 1520 Gm. 

Zoropa, ſchiffbarer Nebenfluß ver Düna r., in Rußland, Guv. 
Defow; er entiteht aus dem Mordende des Heinen Lueno⸗Seee, NO, von 
Toropeh, und müntet ©. von Toropep. 

Zoropalca, Ald. in Bolivia, Dep. unv SSW, von Votofi. 

Zoropesz, Krit. in Rußland, Guv. und ED. von Below, und NO. 
von Witebet, am Toropa; 56° 29° 25° N. 29% 18" 15° D,; 1849: 5248 
Gm.; Kathedrale; Blusbafen, lebhafter Handel mit Hanf, Blade, Ge 
treite ic, 

ZorsDrfaja, Fld. in Italien, (Neapel), Brineipatosciteriore, Be. 
um SD, von Ballo, in ungefunder Gegend; 2500 Gw.; biſchöflicher 
Dalaft nes Bilhofs von Bolicaftro, 2 Kirchen, 1 aeiftlihes Seminar, 

Zoro#, 1) Mebenfluß bes Sir-Deria r., in Kbokand. 2) Taras, 
&t. ebb,, N. von Tunfat, am aleihnam. Fluß 44° 56' N, 66% 22° 0, 

Zorofap, KArhirl. in Schottland, Griſch. Argyle, auf der Insel 
Mull; 2290 Em. . 

Törötöfe, Df. in Ungarn, Dihr. Oedenburg, Sirib. Somogy 
(Bümeab), bei Kavosvar; 290 Eim,; Korn: und Weinbau, Wale. 

Torotzko, if Toroczfo, 

Toron, Df. in Rrain, Kr. Laibach, bei Fladnig; 8 Hr. 

Zorpe, Df. auf der italienifcben Infel Sarbinien, Brov. Safari, 
Bez. Nuoro, bei Einiscola; 821 Gm, (1053 Gm, 

Torpenhom, Kraipt. in Gngland, Grfſch. Gumberlanp; 1861: 

Zörpenn, rL Terveny. 2) Szeferes-, griech. Pfrdf. in Sie: 
benbürgen, (Kr. Dees,) InnersSgolnofer Gſpſch., Ber. u. bei Dees, am 
Gebirge, 214 Gm. (2oubans; 1000 Gm. 

Torpes, Df. in Frankreich, Dep. Sadnerfoire, Arr. u. NND. von 

Zorphichen, Krchſpl. in Schottland, Grffch. und SW. von Lin: 
litbaow; 1190 Gw, 

Zörpin, Df. in Treufen, Kabz. Stettin, Kr. u. bei Siettin , 750€, 

Torquay, Df. in Gngland, Srjich. Devon, ©. von Kreter, an einer 
Kleinen Bucht der Torbaps Bat; 1841: 4085; 1801: 16,410 Gw. Seebat. 

Torgitemada, Äld. in Spanien, Prov. und ID, von Balencia, r. 
am Bifuerga, über ven eine ſchoͤne Brücke von 26 Bogen führt; 2540 @,; 
fhöne gothiſche Kirche; Branntweintrennerei. 

orra, 1) Birrf, in Tirol, Kr. Irient, Bez. Gr, bei Mezzolom— 
barbo, auf dem Nondberge. 2) Marca, St. in Zanguebar, Rönigreich 
und SW. von Magavoro, auf ver Küfte, [bei Bıbonati ; 1527 Gw. 

Torraca,' Df, in Italien, Prov. Brineipatosciteriore, Ber. Sala, 

Zorradello, Df. in Jalien (fombarkei), Brov. u. Bey. Pavia, bei 
Berequarıo; 237 Ew. 

Zorralba, 1) Df. auf ter italien. Infel Earbinien, Brov. Saſſari, 
2 Algbero, bei Thieſtz 1120 GEw. 2) ld. ın Spanien, Urer, une 
MO. von Siupatseal; 3280 Ew. 3) Fld. ebr., Prov. uns MW. von 
Guenca; 300 Gw. 4) Bild. ebe., Prov. und SW. von Bampelona, 
NED. bei Biana; 390 Ew. 5) Fld. ebr., Prov. und We W. von Sos 
ria, NO. bei Dsma; 300 Em. 6) ⸗de⸗Oropeſa, Kid, ebd., Prov. u. 
W. von Toledo (Avila), W. von TalaverasdesiasKeina; 300 Em. 

Zorrao, Bld. in Portugal, Prov. Eftremadura, Pr. un OſSO. 
von Setubal, SW. von Gvort, ın ebener und fruchtbarer Segen; 
1800 Gw. Gafteggio; 1545 Gm. 

Zorapza:-Cofte, Di. in Italien, Prov. Pavta, Bez. Boabera, bei 
ae Df. und Hauptort des Ber. Blenio im Schweizer K. Teſſin; 

ath. &m. 

Torre, 1) Nebenfluß des Ifongo r., in Italien; entftebt in der Prov. 
Urine, am Süvabhange des Monte Muſt, flient W., nimmt ven Rio 
Bianco auf und wende ib SSD., nimmt ven Gornapo, Mattone une 
Natiione auf, gebt nach Iftrien. wo er SSW, von Wrapıdca mündet. 

‚Zorre, I) Pirdf. in Iftrien, Kr. Mitterburg, Diftr. Gaposv’Iftria, 
bei Parenzo; 460 Gm. 2) Fld. in Italien, (Neapel,) Vrov. Galabrias 
ulteriore 2,, Bez. u. SSW. von Gatanzaro, SW, bei Ehiararalle, in 
ungelunvder Gegend ; 2006 Gm. 3) Df. ebr., Prov. Guneo, Bez. Mons 
zovi, bei Vico; 1606 Gm. 
Mondavio; 601 Gw. 5) Birkf. ebd, Eombardei,) Prov. und Per. 
Sondtio, unweit vom Mallero; 1265 Gw.; 24 Müblen. 6) Df. eb»., 
(&arpinien,) Prov. Torino (Turin), Bez. Iorea, bei Agliri; 802 Gm. 
7) sUlbaquime, Fld. in Spanien 


2624 


4) Di. ebd., Prov. und Ber, Pefaro, bei, 


Drov. une ND, von Gabir, S. von | Mundung des Bufento in ben Meerbufen von Tarent. 


Torreglia-in-Monte 


3 —— ein fehr ergiebiger Springbrunnen, keincweberei und 
antel. 

Zorrecilla, 1) :besla-Ubabefa, Kld. in Spanien, Prov.u. EM. 
von Valladolid, OND. bei Toro, r. am Duero; 350 Gw. 2) ⸗de⸗la⸗ 
Orden, Ald. ebd., Brov. u. ESW. von Vallavolid, SO. von Tore, 
in wafferlofer und pürrer Gegendz 1315 Em.; grobe Molly meberei ; 
in der Näbe ein ſtark bejuchtes ſchönes Heiligtbum (Ganeruarium), 3) 
sdeslos:ingeles, Bld. ebr., Brov. u. NUM. von Gaceres, BNB, 
von Vlafencia, auf rem Eüpabbange der SierrasterWata; 430 Gm. 
4) «beslod:Gamero®, Bid. ebv., Vrov. u. ESW. von Logreiio, zwi⸗ 
ſchen hoben Gebirgen, am Dregua, über ven eine Brüde mit einem 
auferorbentlich großen Bogen führt; 1780 Gm.; 3 Kirchen, davon cine 
einen ſehr boben Thurm bat; 1 Hofpig, eine Wollmäfcherei; Tuchmebe: 
rei; eine Mineralquelle (Riba de la Plana). 

Torrecillas, Ald. in Spanien, Brov. u. D. von Gaceres, ND. bei 
Trujillo; 500 Gw.; im Sommer ſehr beit; Waflermangel. 

ZorreeillasfobresUlefanco, Fid. in Spanien, Prov. u. WEB. 
von Kogrofio; 250 im. 

Zorrecufo, Bld. in Italien, (Neapel,) Brov. und Bey. Benevente, 
MO. nabe bei Bitulano; 1986 Ew.; 2 Kirchen, 1 Hofpital u. I Hofpla. 

Torresd’Nvila, St. in Brafilien, Brov. und ND. von Babıa ; 12* 
32'236” ©. 410% 2055” W. 

Torre, 1) ⸗d'Augiolini, Di. in Italien, (Yombarbei,) Brov. und 
Be. Gremona, bei Vercarolo; 317 Gw. 2) «d’Arefe, Birdf. ehr, 
Brov. und er Bavia, bei Gorteolona, am Kambro; 690 Gm. 3) :bes 
Urcasd, Äld. in Spanien, Brov. und SD. von Saragoza, ©. bei Uls 
calitz; 450 Gw. 4) »de'-Berteri, Di. in Italien, (Rombarbei,) Broo. 
und Bez. und bei Gremona 5) «de:Bufi, Pfrof. ebd., Vrov. Ber- 
u; Ber. und bei Gaprino; 1492 Emw.; 6 Kirchen; Ziegelei, Ralf 

renuofen. 6) »de'-Darbanoni, Df. ebd., Prov. Lodi⸗Crema, Bei 
und bei Lodiz Kälerei. 7) «»deDona:-Chama, ld. in Portugal, 
Vrov. Traseod-Miontet, Ber. und N. von TorresdeMoncorro, SW: 
von Braganza. 8) «»de-Dons:Wtiguel, Las, Fld. in Spanien, Prev. 
u AND, von Gaceret, WNE. von Blafencia, an ver Sierra-bes@ata; 
1620 Gm. 9) «des&mbrefora, Fld, ebv., VBrov. un NND. ve Gar 
ftellonsteslasBlana, OSO. von Benafal; 315 Gw. 10) <bes@Erggi 
Rld. ebo., Brov. und ©. bei Gaceret, r. am Solor; 850 Gm. 11) «ber 
Efteban:Ambran, as, Fld. ebv., Brov. und NE. von Tolero, U 
von Gafarrubios; 1260 Gm.; fchöne Kirche. 12) sdei-Ratti, Di. in 
Italien, (Earbinien,) Brov. Aleſſandria, Bez. Novi, bei Serraralle, 
488 Gw, 13) «»de:Juan-Ubab, Kld. in Spanien, Brov. u. SD. von 
Giutap- Neal, N. von ver Gierras Morena ; 1370 Em. 14) sbe:-la-Mata, 
Df. in Spanien , Prov. u. SſSW. von Alicante, ED, von Dribuela, 
am mittelland. Meer, mit einer Rhede; 170 Ewn geſchützt durch einen 
befeſtigten ähurm, 15) «»dels@ompete, Ald. ebd. Urov. u. SD. von 
Saragoza, SED. bei Alcaniz; 570 Ew.; Diivenöls und Seivenjpinn: 
müblen. 16) sdesleds:Manfaned, Ald. ebd. Brov. und M. von Alir 
cante, NND, bei Iijona, 1030 Ew. 17) sdelsGreco, Ald, in Italien, 
Neapel,) Brov. und Difir. une SD. bei Neapel, D, am Wolf von Nea⸗ 
rel, SW, vom Befun; 21,732 Gw.; jchöne Kirche, großes Hofpıral. 
15) »dbeflasMungiata, if 8 sAmunziata. 19) sDbellasPabula, 
&ld. ebb., Brov. TerrastisDtranto, Be. und OSD, von Wallipoli, 
NND. nahe bei Ruffano; 800 Gm. 20) sdellesMocelle, f. Turresler 
Nocelle 21) :dDei:Mangano, Ald. ebr., (Lombarbei,) Prov. und 
Be. mb bei Pavia, am MaviglivscisPania: 488 EGw. 22) spel Er. 
La⸗, Kld, in Spanien, Prov. und NND. von Suadalajara; 26U Gw. 
23) de⸗ Malamberti, Df. in Italien, Brov. und 2: Öremona, bei 
Vescarolo ; 696 Em. 24) »Dembarra, Yld. in Spanien, Wrov, und 
OND, von Tarragona, unmeit vom mittelland. Meer; 2200 Gw.; Bar 
brifen für Branntwein, Seife, Fiſchnetze, Taue; Fiſcherei, Schifffahrt. 
25) ⸗de⸗Miguel⸗Des mero, Bid. ebd., Prov, Bapajoz; 1380 Gm. 
26) «des Moncorvo, Gt. in Wortugal, Brov. Trassos-Montet, 
SSW. von Braganga, D. bei EadrIvad:pas-Perquiera, zwiſchen dem 
Douro und Sabor, ©. am Berge Roboredo; 1700 Em ; altes Kaftell, 
ſehr fhöne Kirche, latein. Schule, Hofpiz, beträchtliche Seidenraupen⸗ 
aucdht, 27) sdeisMegri, Birvf. in Italien, (lombarkei,) Prov. u. 2 
PBavia, bei Gorteoluna (GortesOlone); 425 Ew. 28) ⸗de⸗Waſſeri, 
Ald, ebd., (Nenpel,) Brov. Abruggosulteriore 1., Bey. u. S. von Venne, 
I. am Petcara ; 2020 Gw.; 3 Kirchen, Töpferei, Bärberei von Boll u. 
Sceidenzeugen. 29) «be-Benafiel, Fld. in Spanien, Prov. u. N. von 
Segovia, SD. von Peñafiel, l. am Duraton in ungefunder Sage; 110 
im.; Seineweberei. 30) »de’:Roveri, Birrf. in Italıen, (Rombarkei,) 
Prov. u, Ber. Bergamo, bei Tretcore; 473 Gw. 31) «de'sTorti, Di. 
ebr., Brov. u. Bez. Bavia, bei Gava; 363 Gm. 32) sde-Belana, Lar, 
Kld. in Spanien, Pror. u. N. von Guadalajara, am Gingange eine 
kalten Tbales; 500 &w. 33) «DisBelviceino, Df. in Stalten, (Bene: 
pig,) Vrov. Bicenza, Ber. u. bei Schio; 1940 Ew. 34) sbisfuferna, 
Df. ebd. (Sarpinien,) Brov. Torino (Turin), Bey. u. SW. von Pine 
role; 3324 Gm. 35) ⸗di⸗Mare, Df. ebr., (Meavel,) Brov. Bafllicata, 
Bez. u. SED. von Matera in einer weiten ungefunden Gbene an ber 
36) ⸗·di⸗· Mon⸗ 


Dfuna, r. am Guadalete unweit veifen Urfprung ; 370@w. 8) Unmmas | dovi, Flick ebd. (Sarpinien,) Brov. u. SD. nahe bei Mondovi; 1700 


ziata, St. in Italien, (Meapel,) 
Gaftellamare, SD, am Meerbufen von Neapel; 40% 45° 15° M. 120 6° 
46° D.; 14,580 Gm. 9) «Belvicino, Pirdf. ebd. (Benedia,) Pror. 


Prov. Napoli, Ber. und NW. von | Gm. 


37) sdi:-Palma, Df. ebd., Prov. Atcoli, Bey. u. bei Fermo; 
1126 Gm. 38) sd’Ifola, Virpf. ebe., (Fombarbei,) Urov. u. Wei. 
bei Bavia, unmeit ven Flüſſen Tieino und Po; 639 Em. 39) di⸗ 


u. 
a⸗ 
Bicenza, Be. und bei Schio, am Auf des Gebirges 10) ⸗Verretti, | alia, Bid. ebb., (Meapel,) Prov. Abrugzosulteriore 2., Bey. u. ED. 


Df. ebd., Brov. Bavia, Ber. Lomellina, bei Mete; 14 im. 11) 
Blanca, Sld. in Spanien, Brov. u. NO. von Gaftellonsteslas Plana, 
am mittelländ. Meer; 1560 Um, 12) »bladeos Pedro, id, chv,, Prov, 
und AND. von Iaen, W. von Bagza, in einer fhönen Ebene, am Zu: 
fanımenflus des Guadalquivir und Quabalimar; 500 Emw.; das vorjügs 
lichſte Diivenöl in Andaluflen. 13) sBoldone, Vfrdf. in Italien, (Loms 
barbei,) Prov. und Bez. und bei Bergamo; 533 Gw.; Ziegelei, Kalt: 
brennofen, Seivenfpinnerei; Meiercien, 14) Bormida, Dj. chv,, 
Brov, Guneo, Bez. Alba, bei Gortemi lia ; 529 Ew. 

Torrebruna, Bld. in Italien, (Heavel,) Vrov. Nbruigosciteriore, 
Ba. und SSW. von Il⸗-Vaſto, nahe SW, bei Gelenzaz 1471 Gm, 

Torre:-Gampo, 1) Rld. in Spanien, Prov, und N. von Gorbova, 
l. am Guadalmez; 2320 Gw.; grobe Tuchweberei. 2) Di. ebb., Brov. 


| 





von GivitasDucale, r. am Imele: 550 Em. 
der Defterreich. Griſch. Börz, Diftr. Gradicea, bei Mogarero. 41) 


govia, © 


bei Ghieti, in einer fruchtbaren Ebene; 730 


40) ⸗di⸗ Ruino, Birdf. in 
:Don:Jimeno, Bld. in Spanien, Proo, und W. kei Jaen; 6800 Gm.; 


2 Kirchen, Hofpital, 


TForrefranca, Flck. in Spanien, Prov. und NND. bei Gorbova, 
W. bei Bozoblanco, in einem Thal am Auf der Sierra Morena; 2420 


Gw.; Handel mit Schweinen, Schafen, Wolle. 


Torre N :&alindo, Fld, in Spanien, Brov. u. NND. von Se ⸗ 
SM. bei AranpaspesDuero; 190 Em.; MWollgengmweberei, 2) 
:Gentile, Ald. in Italien, Meapel,) ee nahe Br. u. 
w. 
Zorregliasin:Monte und Torregliasin:plano, Bfrdf. in Ita: 


lien, (Benepig,) Prov. Padova, Ber, Teolo,'am Bachiglione; Schloß, 
und SW. von Jaen, in einer Ebene; 3900 Em.; ſehr altes fees Schloß, | Mühl u * * 


en, 


Torre-Hermofa 


— —— Flck. in Spanien, Prov. und SW, von Galas 

tayub; 300 (im, 

Torrejoneillosbel:Rey, Bid. in Spanien, Proo. u. SW. von 
Guenza ; 1390 Gho,.; Handel mit Aderbaus jeugniflen und Wolle. 

Zorrejon, 1) ⸗de⸗Ardoz, Fid. in Spanien, Prov. und OND, von 
Madrid, [, am Jarama ; 1550 Ew.; Seifenfgbrif, Schafzucht, 2 Hoſpi⸗ 
täler, 2).sbels#en, Aid. ebd. Prov. und WNW. von Guabalajara; 
490 Ew. 3) sberBeladeo, Fld. ebb., Priv. und S. von Mabpriv; 
12900 Ew. 4) selsMubio, Ald. ebd., Prov. und NO. vom Gaceret, 
NNB. von Trujillo ; 400 Gw, 

Zorrelaguna, Bid. in Spanien, Prov. und NND. von Maprib, 
NW, von — 2* r, am Jarama; 2290 Ew.; ſchöne gothiſche 
Kirche, Hofpital, Töpferei, Olivendlmüblen; beventender Weinbau, 

Torre:la:Bega, Ald, in Spanien, Brov, u. SW. von Santander, 
in einem jhönen Thal; 660 Ew.; Palafl, Rlofer, 

Zorresle:Rocelle, Df. in Italien, (Neapel,) Prov, Prineipator 
ulteriore, Bez. Avellino, bei Montemiletto; 1703 m. 

Zorresla-Bega, Bld. in Spanien, Brov, u. SD. von Logrono, 
MW. bei Tarazona ; 730 Ew. 

Zorrelobaton, Fld. in Spanien, Prov. u. WEW., von Ballados 
liv ; 1270 Gw.; 2 Kirchen, fefles Schloß. drie; 170 Gw. 

Zorrelodones, Zar, ld. in Spanien, Prov. und NW. von Mas 

— — ld. in Italien, (Meapel,) Prov. Capitanata, 
Be. und W. bei Sanfevero ; 6282 Gw.; 2 Kirchen, Schloß. 

Torre:Malamberti, Bfrpf. in Italien, (Combarbei,) Prov. Cre⸗ 
mona, Be. und SED. von Pescarolo ; 500 Gw.; Schlof. 

Zorremayor, Bf. in Spanien, Drov. und D. von Babajoı, D. 
bei Meriva, r. am Gara, der unterhalb in die Öuaviana flieht; 660 Ew.; 

lo$. [bei Blajencia ; 180 Ew. 

Zorremenga, Bd. in Spanien, Brov. u. NND, von Gaceres, D. 
Zorremilano, Fld, in Spanien, Prov. und UNW. von Gorbova, 
W. bei Pezoblanco; 2750 Ew.; Hofbital, Wollzeugweberei. 
Torremocha, 1) Eld. in Spanien, Prov. u. SED. von Gareres, 
r, am Solor, in ebener und fruchtbarer Gegendz 2720 Gw.; Babrifen 
für grobes Tuch und Seinmand. ⸗del⸗Campo, Fl. ebd. Prov. u. 
ND. von Guadalajara, SED. bei Siguenza; 250 Ew. 
Zorremunba, Bd. in Spanien, Prov. u. SED. von Logtroño, in 
gebirgiger aber fruchtbarer Gegend; 460 Em. 
Zorren, Rotte in Salzburg, bei Hallein, unweit Golling; Mahl: 
und Sägemüblen; in der Hluntau ein anſehnlicher Hirſchſtand. 
Zorrente, Bd. in Spanien, Prov. u. SW. von Valencia ; 4500 €, 
Zorrenueva, Fld. in Spanien, Brov, und SD. von Giuvar-Real, 
in fumpfiger und ungefunder &egend ; 2110 Ew. 

- Torre, 1) sOrfala, SIE. in Italien, (Neapel,) Brov, Principato⸗ 
eiteriore, Bey. Ballo; 2146 Ew, 2) sOrfinia, Df. ebd. Prov. Um 
bria, Bez. und bei Terni; 362 Ew. ⸗Pallavielna, Birpf. ebr., 
(2ombarvei,) Vrov. Bergamo, Bez. Treviglio, bei Romano, r. am 
Dglio ; 1491 Gw.; Ziegelei, Aalkbrennofen, Epinnfabrif. 

Zorrepabre, #ld. in Spanien, Prov. u. SEW, von Burgos, I. 
vom Arlanza in mwaldiger Gebirgegegend ; 230 Gm. 
Torre-Bero:@il, Las, Fld. in Spanien, Prov. u. NO. von Jaen, 
O. bei Ubeda, r. am Duatalauivir ; 3490 Gm, 
Torrequadradasde:Balles, Fld. in Spanien, Brov. u. ND, von 
Suadalajara, in gebirgiger Gegend; 190 335 Gw. 
Torrequebrabilla, Fld, in Spanien, Prov. u. ND. von Jaen; 
Torres, 1) große Meerenge awifchen Auftralien (Meu⸗Holland) und 
Meu-Guineg, die eine Scheivelinie bildet pwiſchen zwei Gattungen des 
Bilangenreihes, zwiichen zwei Gruppen der nieveren Thiere, und auch 
wiſchen zwei Menfchenarten. Die traurige und düſtere Begetation von 
uftralien ift über vas Gap Morf (Mount Arolphus 10% 39° S. 142% 40° 
D. ®rw.) und vie nahen Infeln verbreitet, deren hauptfächlicher Theil 
in traurigen Gummibäumen beficht, während auf den Infeln ver Nord⸗ 
jeite der Strafe feine Gummibäume zu fein fcheinen, währenb auf der 
Küfte von Neu⸗Guinea die Vegetation ranft und üppig ift, durchaus 
tropiſch mit Jungle-Didit, Sago⸗Palmen, Kofosnüffen und ungähli= 
gen hochſtammigen Biumen, einen viden Wald bildend. Auch das 
lima if dort wie bier verſchieden. Wahrend ves NWMonfuns hat 
die Nordkuͤſte von Auftralien Regen, die Süpfüfte von Neu⸗Guinea aber 
Trodenheit. Nach ver Berechnung beträgt die — — Endeavour⸗ 
Straße an ver Oftlüſte von Auſtralien und des übrigen Theiles der Tors 
res:Straße vom Gap Mork bie zur Küfte von Neu⸗ Guinea gegen 100 
Din. bei 60 bis 70 Min. Breite. Das Meer ift bier jo voll Riffen und 
Injeln, das es verbälinifmäßig nur wenig freies Fahrwaſſer giebt. Bon 
der Torres: Straße breitet fi gegen SD. vie für die Schifffahrt gefährs 
liche Korallen=-See, von ver NOKüſte Auftraliens gegen Neu⸗See⸗ 
land bin aus. Darin ſteht ein großes Korallen Riff von ver Breakſea⸗ 
Spike an der Dfifüfte von Auflralien, 24° 30° &. 153° 20° DO. Grm,, 
bis zur Süpfüfte von Neus Guinea, am Briflows Island, 9° 15° S. 143° 
20° D. Örw., in einem Bogen, aber in geraver Linie ohngefahr 1100 
yo raph. Min. Außerdem Nicht ein KorallensRiff vom Gap Morf zur 
riftowsInfel, une W. davon liegen Rorallen:Riffe ©. und W. von der 

Torress:Straße; außerdem liegen viele Gilande und Riffe hart an der 

Küfte von Auftralien. 

Torres, I) Fld. in Spanien, Prov, u. OSD. von Jaen, in frucht⸗ 
barer Gegend; 1940 Gm. 2) Fid. ebv., Brov. u. D. von Matrid; 700 
Gm. 3) Bild. ebd. Prov. u. SW. von Bampelona, ND. bei Logrono; 
340 Ew. 4) Df. ebd. Prov. u. WNW. von Teruel, NW. bei Albars 
racin, l. am Suabalaviar; 530 Gmw.; Gifembergwerf, Gifenhüttenwerf. 
5) Infelgruppe im Mergul:Archipel. 

Torre, 1) Bausiae, ld. in Spanien, Prov. un SCHW. von 
Burgos, SB. von AranbosbesDuero, r. am Gsquera ; 560 Ew.; Leines 
weberei, Käfebereitung. 2) ⸗Dan⸗Glorgio, Df. in Italien, (Sarbis 
nien,) Brov. Guneo, Br . Saluzıo, bei Moretta ; 877 Ew. 3) «Ganta= 
Sufanna, Bld. ebb., (Meapel,) Prov. Terra⸗d' Otranto, Bez. Brinifl, 
SD. bei DOria; 2573 Em. 

Torres, Teer per Fol Fld. in Spanien, Prov. u. ND. von 
Jan, N. bei Segurasteslas@ierra, in einem Thal am Fuß eines fleilen 
Berges ; 305 Gw.; pabei N. ein Meines ort. 2) sde:&egre, Fld. ebr., 

ov.u.SCB. von Leriva, I, am Gegre; 885 Em. 3) »Movas, Ald. 
in Bortugal, Prov. Efremadura, Bey. u. NO. von Santarem u. SW, 

Hoffmann, Encpflopädie, 


Torryburn 


von Thomar; 4250 Emw,; feftes Schloß, 4 Kirchen, Hoſpiz, lateiniſche 
Schule; Baumwollweberei. 4) «Torres, Fld. in Spanien, Brov. und 
N, von Valeneia, in einer fehr fruchtbaren bene, um einen hoben Fel⸗ 
ſenberg, auf vem fib Ruinen einer maurifchen Feſtung —— son 6. 
5) ⸗»Vedras, Fick. in Portugal, Prov. Gftremapura, N. von Liffabon, 
l. am Sijandro, über ben 5 Brüden führen; 450 Ewn; felles Schloß, 
4 Kirchen, 2 Hofpitäler, latein. Schule; Weinbau. 

Torretta, I) Berg auf ver Infel Sicilien, bei Palermo; mit 2750 
Buß Meereshöbe. 2) St. ebd., Prov. u. eg Balermo, bei Carini; 
3419 Gm, [2ande, bei Zaravecchia ; 320 Ew. 

Zorrette, Di, in Dalmatien, Kr. und Diftr. Zara, auf dem feiten 

Zorresiljjone, Df. in Italien, (Sarvinien,) Pröv. Guneo, Ber. 
Alba, bei Gortemiglia ; 721 Em. 

Torrevechia, 1) Birpf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Bavia, 
Bez. und nahe bei Landriano. 2) Bid, ebb., (Meapel,) Brov. Abruzzo⸗ 
— Baez. u. NO, bei Chieti, in einer ſchoͤnen und reichen Ebene; 

5 


Zorre-dieja, Df. in Spanien, Prov. u. SCH, von Alicante, u, 
SD. von Drihuela, am mittelländ. Meer; 1950 Emw.; Hafen durch eine 
Batterie geihüst; Salinenverwaltung, Douane, Krieges und Handels⸗ 
magazine, Fiſcherei, Leineweberei; in ver Nähe ein Saljwert, 

Torrezello, Fid. in Portugal, Prov. Beira, Be. und W. von La- 
Guarda, &. von Bifeu, 

Zorri, 1) Df. in Italien, Prov. Umbria, . Rieti, bei Voggio— 
Mirteto; 1233 Ew. 2) Prof. ebd., (Benevig,) Prov. Berona, Be. 
Barbolino, bei Laziſe, I. am Garda⸗See; 900 Ew.; Fifcherei, berühmter 
Marmor: auf vem Kirchthurm ein Glodenfpiel. 3) »disQuartefele, 
Vfrdf. ebv., Brov. Vicenza, Bez. Gamifano, am Teifina. 

Zorria, Df. in Italien, Prov. u. Bey. Borto-Maurigio, bei er 
maro; 511 @w. [514 m. 

Torriano, Df. in Italien, Prov. u. Bes. Pavia, bei Bereguardo; 

Torrice, #ld. in Italien, Kirhenflaat, Deleg. ud DSD. von Are: 
finone ; 1060 Ew. 

Zorricella, 1) Bld. in Italien, (Neapel,) Prov. Abruggostiteriore, 
2a. und SSW. von Lanciano, auf einem hoben Berge; 4184 Ew.; 
Tuchweberei. 2) Bld. ebb., Prov. Abruggosulteriore 1., Bez. und bei 
Teramo; 1623 &w. 3) Fld. ebb., Prov. ar’ Dtranto, Bar. u. SD. 
von Tarento, SW. bei Sava; 250 Ew. 4) Df. ebd., Brov. Bavia, 
Bez. a bei Santa-@inlietta; 824 Ew. 5) Pfrof. ebb., Eom⸗ 
barbei,) Brov. Wantova, —* und bei Suzzara, am Bo; Meiereien. 
6) Df. ebb., Brov. Umbria, Ber. Rieti, bei Rocca⸗Sinibalda; 640 Ew 
7) Df. ebv., (Sgrbinien,) Brov. Guneo, Be. Mondovi, bei Sea; 243 
mw. N⸗del⸗Pizzo, Bfrkf. ebd. (Lombarvei,) Brov. Gremona, Ber. 
und WNMW. bei Gafalmaggiore, I. am Bo; 1578 Gm, 

Torricelle, ld. in Italien, Brov. u. Bez. u. ANW. bei Parma, 
r. am Po, ber hier ven Taro aufnimmt. 

Zorrico, els, Bld. in Spanien, Prov, u. NO. von Gaceres, umb 
BESB. von Talaverasve:laseina ; 590 Ew. 

Torribge, Toweridge, Fluß in England, Grfſch. Devon; entficht 
bei ver Duelle des Tames, am ver Grenje der Grfich. Cornwall, fließt 
SD. um NW., vorüber an Sartingten und Biteford, und in den Bri- 
ftoleRanal in die BarnflaplesBai, WB. von Barnflaple; mimmt r. ven 
Tam auf. [bei Binasco; Meiereien. 

Torriggio, Df. in Italien, (Lombartei,) Brov. und Ber. Milano, 

Zorriglia, Di. in Itallen, (Sarbinien,) Prov. und Be. und NO, 
* early im BefagnosThal, am Urfprunge der Trebia; 4140 Gw.; 

es op. 

Zorrijo, Di. in Spanien, Prov. u. NW. bei Calatayud, am Mo- 
nubles und am Fuß hoher Gebirge; 1940 Em.; 3 Kirchen, Hofpital, 
Tuch⸗ und Leineweberei, Töpferei. ERBE 

Torrijos, Fld. in Spanien, Brov. u. WNW. von Toledo, in einer 
fruchtbaren Gegend; 1750 Gm.; großes Schloß, Collegiat⸗Kirche, Hofpi- 
tal, Seilerei. [von Blafencia. 
Zorril, el-, Fld. in Spanien, Prov. u. NO. von Gaceret, ED. 
Zorrile, #ld. in Italien, Prov. und Bey. Parma, bei Golorno; 
59 Em. Kay; 145 Em. 

Zörring, Kropf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tittmoning, bei 
— NER: in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. Mühlheim, bei 


Bensberg ; 100 Ew. 

—— 1) Mild. in England, Grfſch. Devon, SEW. von 
Barnftaple, in fhoner Lage auf einer Höhe und deren Abhange am Tor- 
ringe; 1841: 3419; 1861: 3298 Ew.; 2 Kirchfpiele (&reat=:T., 1861: 
3295 Gw.; Little=T,, 1861: 563 Gw.), Breifhule, Wollgeugmweberei 
u. einiger Handel mit Irland. 2) Ort in Gonnecticut, Erfih,. u. NND. 
von Lirchfield, am Nangatud; 1830: 1654, 1840: 1707, 1850: 1916 Em. 
3) Eafts und Weſt⸗, 2 Krchfple. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 
120 und 165 Gm. [Bereguarto ; 335 Gw 

Torrino, Df. in Italien, (Lombarbei,) Brov. und Ber. Pavia, bei 

Zorrioni, Hld, in Italien, (Neapel,) Prov. Prineipatosulteriore, 
Montefusco; 750 Emw.; Weinbau. 

Zorris, Fluß in Norwegen, Nedenäs; mündet in ven Skager⸗Rack. 

Zorriödbgle, Di. in Schottland, Erfih. Sutherland, WEB. von 
Thurfo, an ver Mündung des gleihnam. Fluſſes in ven atlantifdhen 
Dean; bebeutenber Lachtfang. 

Zorrita, ld. in Italien, (Toscana,) Prov. Siena, m u.ND, 
von Montepulcdiano, SD, bei Afinalunga; 43% 10° 14 N, 99 20° 31" 
D.; 4355 Ew. . 

Zorroelasde:-Mongri, Fld. in Spanien, Prov. u. D. von er 
rona, I. an ber Mündung bes Ter in das mittelländ. Meer; 3130 Eim.; 
Fiſcherhafen mit Fort; Hofpital, 6 Dlivenölmüßlen. 

Zorroumsma, Seebach, Di. in Krain, Kr. Yleufläbtel, bei Flödnig. 

Zorror, Bld. in Spanien, Brov. u. D. von Malaga, D. bei Belez- 
Malaga, am mittellänpifchen Dieer, auf einem Berge; 4290 Ew.; Wein⸗ 
und Obfibau, Rofinen, Dlivenöl. 

Zorrubiasdel-Sampo, FBld. in Spanien, Prov. u. SW. von 
Guensa, in einer fruchtbaren Ebene; 1240 Ew., Woll⸗ u. Zeinmweberei. 
FE Df. in Schottland, Grfſch. Kincarbine, am Dee; 440 Ew.; 

erei. 

Torryburn, Krechſpl. in Schottlanp, Grfſch. Fiſe, WSW, Dun- 
ferline, I, am Forth ; 1450 Ew, ; Leinweberei u. Salzbereitung. 
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Torfa 


Zorfa, 1) proteft. Krchof. in der Deſterreich. Woiwodſchaft, Difte. 
Zombor (Gfpich. Bacs), bei Neu: Berbası; 1790 Ew.; Weigenz u. Hanf: 
bau. 2) Iniel an der Weſtküſte von Schottlank, Grfſch. Argule, D. an 
den Injeln Geil und Luing. (Angoulöme; 910 Gw.; Märkte. 

Torfac, Df. in Franfreih, Dep. Gharente, 

Zorfäes, 1) Krchſol. in Schweben, Kalmar⸗Lan, Härad⸗Södra⸗ 
Möre, an der Örenge von Karlefrona, per am Meer; 1645 bier ver 
Friede zwiſchen Schweben und Dänemark geihloffen. 2) Krechſpl. ebd., 
Rronobergsstin, Härad-Albo. 

Zorfäßer, —“ in Schweden, Waſtra⸗Rorrlanda⸗Lan, Vog⸗ 
tei Soͤdra⸗ Angermaniand, NRW. von Hernoͤſand, am Angermanlandäe · 
Elf; darin die Glashütte Sands, 

Zorfang, Krdipl. in Schweren, Falums (oder Storalopparbergs-) 
Sin, am Ginfluß des Runn⸗Sees in ven Dal⸗Elf. Hier hielt fich ver 
König Guſtav I. vor ben Dänen — 

Torsbälla, St. in Schweden, Nyköoping⸗Lan, am gleichnam. reis 
denden Fluß, ver aus dem Ger Drefirashielmarn in den Mälarn- Bee 
fließt; 500 23° u" M. 14% 8° 15° D.; 750 Gm.; Handel, Schifffahrt, 
Töpferei. [Station ver türfifchen lotte. 

Forshana, Drt in der europälfchen Türkei, N. von Gonftantinopel; 

Zordhofß, Keſt. in Ruflank, Sum. und BL. von Tmer, u. NE 
von Mostau ; 57° 2° 9° N. 320 43° D.; 1849: 12,166.@w, 

Zorsholt, Ortſch. in Olvenburg, Fr. Neuenburg, A. Raftede, Gem. 
Schweiburg; 336 (wm. BE 

Toroken, Sem, mit Kirde in Norwegen, Stift und Bogtei Troms 
foe, Krchſpl. Berg, auf der Infel Sennjen; 350 dw. Mote. 


Torslunda, Krchſpl. in Schweden, Kalmarsfän, Häran Södra⸗ 


Torftuna, Krchſpl. in Schweden, Wälleräs-Pän, N. von Entöping. 
—— Br. in lingarn, Diſir. und Gſpſch. Peſth, bei Czegled; 
1520 


Montlugon; 520 . 
Torthbormwalb, erg in Schottland, Grſſch. u. 
Zortington, Kraipl. in England, Gfſch. Suffer; 1561: 112 Em. 
Zortola, I) eine ver größeren Jungfern⸗Inſeln in ven Klein⸗Antil⸗ 

fen, in ven Nord⸗Karalben, ND. von Sct.»Ican ; 15% 27’ N. 66955‘ MB. 

Sie gehört feit 1666 ven Eingländern; 5 DM., 10,100 Gw.; fie ift ges 

birgig, trägt aber Zuderrohr. Hauptort it Reab- Harbour. 2) Bld. 

in Spanien, Brov. u. N. bei Suavalajara, I. am Henares ; 550 Ew. 

Tortole®, Ald. in Spanien, Brov. u. SSW. von Burgot, NB. 
von ArandasdesDuero, r. am Üsguma; 610 Gm.; MBeberei grober 
Wollzeuge. 

Tortoli, Df. auf ber italienifchen Injel Sartinien, Brov, Cagliari, 
Bez. Lanufei, am gleihnam. Golf; 1694 Gm. 

Tortona, St. u. Hauptort des gleihnam. Bez. in Italien, (Bars 
dinien,) Prov. u. D. von Aleffanvria, r. am Gerivia; 449 53° 26’ M, 
0° 31" 50° DO.; 13,218 Ew.; Seivenmeberei, Gollege. . 

Tortora, Jid. in Stalien, (Neapel,) Brov. Galabriaseiteriore, Bey. 
Paola, bei Sralea, am Policaftros@olf; 1844 Em. 

Tortorella, #ld. in Italien, (Neapel,) Prov. Brineipato eiteriore, 
Bg. Sala, bei Bibonati, I. am Bufento ; 1254 Gm. 

Tortoreto, Fld. in Italien, (NMeapel,) Prov. Abrumosulteriore 1,, 
Ber. Teramo, bei iulianova, am apriatifhen Meer; 42% 45° 15 M, 
11034° 35° D.; 3214 Gw.; 2 Kirchen, Hofpital. 

Tortoriei, Fld. auf ver italien, Infel Sieilien, Prov. Meffina, 
Ber. und SW. von Patti; 6725 Gm. 

Tortofa, 1) &t. und Beftung in Epanien, Prov. u. SD. von Tars 
ragona, I. am Ebro, über ven eine Schiffbrüde führt, in einer ſchönen 
und fünfllih bewäfferten Ebene; du 48° 46° N. 19 47° 15° W.; 24,077 
Gw.; viele Kirchen und Klöfter, Fabriken für Steingut, Töpfermwaaren, 
Seife, Bapier; Serberei; Hafen, Fifcherei. 2) f. TZartus, 

Tortſchin, Ald. in Rußland, Guv. Wolhynien, Kr. u. W. von Luzf. 

Törtsfalva, f. Törzdorf, 

Törövar, ſ. Törzburg. 

Tortue, 1) Tortuga, eine AntillensInfel, an ver NWLKüfe der In⸗ 


fel Hatti, zu der fie gehört; 20% 3° 33°’ N, 75% 3° 10° Wa gebirgig, 
waflerlos, aber jehr fruchtbar. J Turtle, eine Inſel im SD. ver 
40 


Fidſchi⸗Inſeln; 1950 ©. 17 ’D,; mit einem RorallensKiff 
umgeben. 

ortuera, Bld. in Spanien, Brov. und SEM. von Galatayud, 
in einer fruchtbaren Ebene in ver Nähe ver Gebirge Solorio und Mo: 
lina; 660 &w. 

Zortuero, ld. in Spanien, Prov. und NNBW. von Guadalajara, 
MD. bei Torrelaguma, r. am IJarama; 210 Ew. 

Zortned, ZurtlesInfeln, 1) Gruppe Heine Inſeln an der Küfte 
von Sierrasteone, an der Wentüfe von Afrika, DB. bei ver Inſel 
Scerbro ; 2) Gruppe fleine Infeln im Moluffens Meer ; 09358. 126° D, 

Zortuga, 1) eine Klein:AntilleneInfel, an ver Küfte von Venezuela, 
BD. von Marguerita; 10% 59° 0 M. 679° 54° 25°. 2) Meine Infel 
an der Küfle von Sonvora, im Meerbufen von Galifornien, 3) kleine 
Infel an der Küfle von Peru, in der SamancasBucht. 

Tortugas, 1) Landfpige der Küſte von Ghile, am Südein ange bes 
gleichnam. fiberen ra ber aber nur gegen 30 Schiffe falle nn. 
2; Gruppe Kleine Infeln n. Klippen im Meerbufen von Diejico, WEM, 
von ver Sübfpige von Florida. 3) Infel im alten BahamasRanal, an 
der Norpfüfle der Infel Guba. [lit u. ©. von Aftre. 

Tortura, Fantura, Hafenſtadt an ver Küfte von Syrien, Vaſcha⸗ 

Tortworth, Rraipl. in England, Grfih. Glouceſter; 1861: 235, 

Zorvay, kathol. Krbpf. in Ungarn, Difte. Devenburg, GSſpſch. 
Somogy (Suͤmegh), bei Sio:Fol; 54V Gm. 

Torver, Stabtgem, in ng Grfſch. Sancafter; 1861: 194 Em. 

Torveſtad, Krchſpl. in Norwegen, Stift Ghriflianfand, A. und 
NNW. von Stavanger, meift Infeln umfaffennd,; 1 OM., 3000 Gw, in 
3 Gemeinden: Torveftad, Sfaare und Upfire, 

Torviscon, Ald, in Spanien, Prov. u. SD. von Sranata, I. am 
Gapiar in einem fruchtbaren Thal; 2308 Em.; Leineweberei, 

Torviscofo, Fld. in Spanien, Prov. u. ND, von Gaceres, We W. 
von Oropeſa; 60 Gm. 


Arr.u, SSD, von | 


Toſtiverch 


Törwang, Krchwir. in Balern, Oberbaiern, er. und bei Rofen- 
| peim; 64 &w. (bei Bevenfen ; 44 Um. 
| Törwe, Df. in Hannover, F. und ®opr. Lüneburg, N. Mebingen, 

Zorwortb, Staptgem. in England, Grfſch. Notts; 1861: 297 Gm, 
'  Zory, 1)&t. in Babar, in Bengalen, W. von Ramgur; 23% 42° 
'N.52°42°D, 2) Infel mit einem Leuchtihurm auf der Nordſpitze an 
der NWRUÜfE von Irland, Brov. Ulfter, Griff. Donegal; 55° 16° 27° 
N. 10% 35’ 22° WB. 3) St. auf ver Sflavenfüfle in @uinea auf der 
Werfüfe von Afrifa, SED. von Abomay. 

Toryur, St. in Garnatie, in Hindoftan. 

Törjburg, Törcdvar, Ortſch. u, Kafell in Siebenbürgen, [Rr. 
une) Difte. Kronfapt, am Törgburger Bash, ver durch das Gebirge 
‚ in die Walachei führe. Dazu gebören 10 VBräpien mit 8932 Ew. 

Zörzdorf, Törcsfalva, Uj:Tobanp, f. Tohan 2. 

Zorzowig, f. Thboromiß. (Schilpberg ; 551 Aw. 

Torjyniee, Torziniee, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. u. bei 

Zofa, 11 &t.in SW. ver Japan. Infel Silof; Handel. 2) Fluf 
in Italien, (Sarbinien;) entfteht an ver Grenze des Schweizer K. als 
lie * Teſſin, bildet mehrere Waſſer fälle, und fließt in den (See) Lage— 
maggiore. 

‚ Toscana, ein Großherzogthum in Italien, das 1860 mit vem KRö- 
nigreich Italien (f. dieſen Artikel) vereinigt wurde, beftand aus einem 
Hauptlante und drei Örclaven, zwiſchen 42% 13° bis 44° 30° N. und 7* 
20° bis 9° 30° D©., begrenzt durch die Herzogtbümer Lucca und Motena 
N. O. u. ©. durd ven Kirhenflaat, Höft ed W. an das mittellänpifche 
Meer; 402 gesar. OM., 1846: 1,565751, 1858: 1,799967 Ew. Haupt: 


ſtadt war F Brenz 

Zodcanella, St. im Kirchenflaat, Delegation und N. von Givitar 
Vecchia, W. bei Biterbo; 3150 Ew.; alte Katheprale; in der Gegend 
eine Schwefelgrube. 

Töſch, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Buchau; 45 Ew. 

Zofhanowig, 1) Mieders, Df. im Defterreich. Sälefien, Kr. 
Teſchen, bei Friedel; Schloß. 2) Obers, Df. ebd., bei Zeichen; Rapelle. 

Töfcheldorf, Gut u. Ortſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frie⸗ 
ſach, am Gurf. Leippa, Bez. Dauba. 

Zöfchen, Tefchen, Deftna, Deftno, Krchof. in Böhmen, Kr. 

Tofchendorf, Df. in Breufen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. 
Waldenburg, bei Wüfte-WBaltersvorf; 390 Gm. 

Töſching, Di. in Kärnten, Kr. Billa, bei Velden. (Wotip. 

Zofchig, Tozice, Stozice, Krchof. in Böhmen, Kr. Bubmweis, Beı. 

Töichling, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, nabe bei Velden. 

Toſchkozhello, Df. in Krain, Kr. Lalbach, bei Set.» Veit. 

Zoichnatß, Df. in Krain, Kr. Ürelöberg, bei Oblaf. 

Zöichnig, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Bofeag; 17 Hir. 

Toſchow, Toffau, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Dobrufchta. 

Zofhonowig, f. Tofhanomwip. 

Zoscolano, 1) Pfrkf. in Italien, (Tombarbei,) Brov. Bredcia, 
Be. Salo, bei Bargnano, auf vem Sebirge; 2620 Ew.; Boft, Müb- 
len, 2) Df. in Tirol, Kr. Briren, N. am Garta-Ger. 

Zofeland, Krdipl. in England, Grfſch. Hunts; 1861: 217 Gw. 

Zöfens, Df, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Naffereut, am Inn. 

Tofia, f, Toffia. [90 Gi. 

Zöfled, Pradium in Ungarn, Mittel-Sjolnofer Gſpſch. bei Zilah; 

Zosua, Ald. in Rußland, Guv. und SED. von Sct.- Petersburg, 
am gleihnam. Nebenfluß ver Rewa, ver im Gum, Newgorod entftebt. 

Zofot, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpfch. Vegprim, bei 
Bafarbely, am Turna, 

Tod, Krchdf. in Tirol, Kr. Trient, im None-Thal, nahe bei Vico. 

Töß, Df. im Schweizer 8. Zürich, Ber. Winterthur, r. am gleid- 
nam. Mebenfluf des Rhein; 1682 prot., 49 fath. u. 1 jür. Ew. , 

Toffa, 1) Ed. in Spanien, Brov. und SD. von Gerona, am mit⸗ 
telländ. Meer, am Fuß eines — 1450 Ew.; Rhede, Weberei, Fir 
fcherei. 2) Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Vecke, 


am Torlya. 
Zoffe, Bid. in Frankreich, Dep. Landes, Urr. u. W. von Dar; 500 E. 
Zoffend, Bauerfh. u. Sem. in Dibenburg, Kr. Neuenburg, A. 
Burbave; 34° 10 N. 5%56° 3" D ; 219 (umd überhaupt 524) Gm. 
Toffia, ©t, in ver europ, Türkei, Anaboli (Anatolien), SED. von 
Raftamuni, in einem fehr fruchtbaren Thal; 1200 Hir., 5 Moſcheen. 
Zofficia, Fld, in Italien, (Neapel,) Brov. Abruggosulteriore 1, 
Bez. und ©, bei Teramo, in einem fruchtbaren Thal; 1931 Gm. 
Toffide, Krchſpl. in —5 Grfſch. Mork; 1861: 96 Gm. j 
Zoffignano, Bld. in Jtalien, Prov. Ravenna, Bey. Faenza, bei 
Gafolas Balfenio ; 20593 Em. 
ToffonsRyesbill und LittlesToffon, 2 Krehſple in England, 
Grfih. Northumberlandz 1861: 113 und 33 Em. larad, bei art. 
Toffoneza, prot. Krchof. in Ungarn, Difir. Prefburg Gipic. Neo: 
Toft, Toszek, 1) St. in Preußen, Schleflen, Rab; u. DED. von 
Oppeln, Kr, Toft:@leiwig, OSD. von Groß⸗ Strehlitz, NO. von Goſel, 
3, von Tarnomig, NNW. von &leimig ; 1816: 874, 1831: 1207, 1540: 
1483, 1843: 1508, 1846: 1681, 1849: 1602, 1852: 1722, 1855: 1696, 
1858; 1775, 1861: 1778 (u. OM. Mil), 1964: 1881 (m. 13 M. Mil.) 
Ew.; tathol. Kirche, Synagoge, Gerihtscommiffion, Voft, Lantwirtd 
ſchaft, Bierbrauerei, Wolls und Leinmweberei, Bapiermüble, Schuhma⸗ 
cherei, Streihgarnfbinnerei. — Der Kreis Tofts@leimwig hält 
16,59 OM., und 1840: 11,426, 1843: 11,886, 1846: 12,855, 1849: 
12,936, 1852: 13,680, 1855: 15,427, 1858: 17,222, 1861 : 18,090, 1864: 
18,467 ftäptifche Benölferung in Gleiwitz, Velekretſcham, Tof, Kiefer 
fläptel; und 1840: 47,552, 1843: 49,281, 1846: 51,343, 1849: 49,945, 
1852: 52,063, 1855: 51,253, 1861: 58,480 (u. überhaupt 401 M. Mil 
1864: 60,747 (u. überhaupt 370 M. Mil.) landliche Em. ; hat viele ir 
fenhüttenwerke. Kreisftadt it @leiwig. 2) Df. ebb., bei der gleich⸗ 





nam. Stadt; Schloß. 
Toftedt, Pfrvf. u. Amt in Hannover, #. w. Lodr. Lüneburg, SW. 
von Harburg; 702 Gw, mit and Voſt; Amt. 
Tofterglope, Df. in Hannover, $. u. Chor. Tüneburg, A. Bledede, 
bei ——— ; 106 Gm. (Belrfird. 
Tofters, Irrf. in Tirol, Vorarlberg (, Kr. kg Be. u. bei 
Toftiverch, Ortfch. in Steiermarf, Kr, Marburg, Bez. Gilli, bei 


Dollitſch; 270 Ew. 


Toſtock 


Toſtoct, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 382 Gm. 

Zoftolug, ariech. Krpf. im Orfterr. Galizien, Rr. u. bei Tarnopol, 

Toft:On, Meine Infel in ber Nordſee an der Weſtlüſte von Norwe— 
gen, Stift Bergen; 60% 28’ M, 

To:Zjegh, kathol, Pirpf. in 1* Difte. u. —— bei 
Szolnok, an ver Theiss; 1720 Ew.; Weizenbau, Blehzucht, Fifcherei. 

Zota, 1) See in Neus®ranava, Brov, und O. von Tunja, im Ge⸗ 
birge zwifchen Bafaltfelfen ; 6 Stunden Umfang. 2) f. Dotis. 

Zotalan, Fld, in Spanien, Brov. u. OND. von Malaga, in frucht⸗ 
barer Gegend ; 914 Gm. 

Zotana, #ld, in Spanien, Brov. u. SW, von Murcia, in einer 
irucdtbaren Ebene; 8100 Gw.; 2 Kirchen, Hofpital, fchöne Waflerlei- 
tuna, Salpeterfieberei, Töpferei, Reinemeberei. 

——— Df. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Brefburg. 

Totelte; i. Eottelfe. GEſpſch. u. bei Raab. 

Zötelftava, Df. und Präbium in Ungarn, Diftr, Oeenburg, 

Toten, 1) Deftre:, Krchfpl. in Norwegen, Stift Agershuus, 9. 
Ghriftiansamt ; 2%, OM., 6000 Ew. in 2 Semeinven: Hof und Balke. 
2) Beftres, Krchipl. ebv.; 3, OM., 5200 Em. in 2 Gemeinden: Hat 
und Rolbo, W. am Mijöjen-Eer. 

Totenhaufen, Todtenbaufen, ®emeinde in Preufen, Rgbı. und 
Kr. un N. bei Minden, I. an ber Wefer; 630 Em.; Sieg der Deutſchen 
unter Herzog Berbinand von Braunfhmweig über bie Arangofen 1759, 
1, Auguf, [Dieppe ; 670 Ew 
Totes, Fld. in Franfreih, Dep. Seinesinferienre, Arr. und S, von 
Totesad, Czoezed, Kosdesd, Todes, griech. Krchof, in Siebens 
bürgen, (Kr. Broo#,) Gſpſch. Hunyad, Hauptort des gleichnam. Bes 
zirks; 309 Ew.; Pol. 

Zot:Gyorf, Df. in Ungarn, Diflr. u. GEſpſch. Peſth. 

Toth, 1) Ulmads, Di. in Ungarn, Dir. u. Gſpſch. Peſth, bei 
Bagb, in frucdhtbarer Gegend; 1360 Amw.; Kaftell, Ader- und Weinbau, 
diſcherei. 2) Aradatz⸗, Df. ebv,, Sipfch. Torontal, bei Nagy Bertfer 
ref, am Bejerto-Sumpf; 1520 Gw. 3) Febetes, ref. Krchof. u. griech. 
Pirvf. ebb,, *6 Bifar, an einem Arm des Schwarzen Körös, bei 


S;alonta; 200 Gm. 
—— 1) Winten, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, GEſpſch. 
Wifenburg, bei Beled, am Pinta; 140 .; Beide, Waldung. 2) Win: 


difchdorf, Df. ebr., bei Rabasferesjtur, am Arabo. 3) Df. ebv., 
Difr. Beh: Ofen, Gſpfch. — bei Kapolna; 1020 Em.; guter Acer⸗ 
bau. 4) ref. Pirpf. ebd., Gſpfch. Peh-Pilis, nahe bei Waipen, an der 
Donau auf ver Sct.=Anpread=Infel; 2600 mw. 5) Df. ebe., Diftr. 
Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei Alfortenpva; 160 Ew. 6) Winfchens 
dorf, Blowenstfa-Wes, kath. Pirpf. ebd. Difr. Kaſchau, GEſpſch. 
Zips, bei KResmarl; 1300 Ew.; Sauerbrunnen, 7) Slavendorf, griech. 
Bfrof. in Siebenbürgen, Dobofaer Gſpſch. Bez. Kis-IMlod, bei Dees, 
zwiſchen Bergen u. Wald; 247 Ew. 8) Slavendorf, griech. Bfrof. 
ebb., Oſpfch. und bei Klauſenburg, zwiſchen Waldgebirgen; 224 Em. 
9) Slavifchborf, griech Br in Ungarn, GEſpſch. Rrasina, bei 
—7 278 Gm. 10) Slavenborf, Sitrentz, griech. Vfrdf. cbd., 
Miitte »&jolnofer Gſpſch., bei Zilab; 400 Em. 11) Girots, kath. u. 
gr. Krehdf. in —— Diſtr. Großwardein, Sipih. Sıatmar, bei 
dagy⸗Banya. 12) Kide, ref. Krchof. ebd., Diftr. Devenburg, Gſoſch. 
Baranva, bei Syalonta, in zwei Thälern zerſtreut; e Gw.; Weizens 
und Weinbau, wilpreihe Walpung. 13) Kids, Pauleſt, griech. Pfrof. 
ebr., Diftr. und bei Großwardein, Oſpſch. Bihar; 260 Em.; Kufurups 
bau, Eichenwaldung, Viehzucht. 14) Kids, Magyaros, Blaven: 
dorf, ref. Birdf. ebd. Rövar. Diftr,, bei Santut; 247 Em. 15) Koms 
tob=, ref. Pfrdf. ebb., Diſtr. Großwarbein, pic. Szatmar, bei 
Sjatmar-Nemethi, am Samos, 16) Nagy⸗, ref. Pfrbf. ebd. Difr. 
Dcebenbur ſpſch. Baranya, nahe bei Siflos; 460 17) Ragps, 
griech. Dfeäf, eb, Difte. um bei Grofwardein, Gfoik. Bihar; 320 
18) Dlabs, grieh. Krchof. ebv., Gſpſch. Gem. bei Nagh⸗ 
Banpa. 19) Sorkis, Df. chd., Diflr. Devenburg, Gſpſch. Eifenburg, 
bei Stein am Anger, am Sorof; 170 Ew. 20) Sjent:Gottharbs, 
a ebp., bei RabarKeresjtur; 380 Ew.; Aderbau, Wieswachs, Weide, 

Idung. 

Tothfalud, Totfalu, Totfalva, Nagensdborf, grieh. Bfrdf. 
in Siebenbürgen, UntersAlbenfer (NieversWeiffenburger) Gſpſch., bei 
Karlaburg ; 422 Ew. 

Töth-@ypörgy 16,1. Szent⸗Gvoörghere. 

Totbhaza, Tothaza, Slavenhaus, grieh. Pirpf. in Siebenbürs 
gen, ——— (RKlaufenburger) Gſpſch., Be. Gyalu, zwiſchen zwei Vers 
128 Om, 

Kothisen gel, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpfch. So— 
mogy (Sümegh), bei Nagy⸗Lak, an den Sümpfen bed PlattensSees; 
1090 Ew. Nder: und Weinbau, 

Tothill, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln, 1861: 61 Em, 

TothsIeszireh, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar, 
bei Senna; 420 m, 

Foth:Kajna, »Rajnya, f. Rajna 2. 

Toth:Komios, ev. Vfrvf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 
Bekes ; Voſt. [&aros, bei Gperies. 

* Tothielmes, Toltſemes, Df. in Ungarn, Difte. Kalkan, GSſpſch. 

Foth:Börg, Salgoeze, Df. in Ungarn, Dir. Preüburg, Gſpſch. 
Neutra, bei Nagy» Ripıny. 

Toth⸗Szallas, Tot⸗Tzallas, Slavenhaus, Briegley, griech. 
Vfrof. im Siebenbürgen, [Rr. — — ſpſch. Be. 
Szurdok, am Fuß des Gebirges; 432 Gw. 

Toth⸗Szent⸗Marton, ſ. Szent-Marton. 

Toth⸗Szerdahely, ſ. Syerdahelp. 

Tothb:Baros, Di. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Sſpſch. Somogh 
(Sümegb), bei Sıigetvar ; 180 Em. 

Zoti, 1) ref. Krchof. in Ungarn, Difr. Großwardein, Gſpfch. Bihar, 
bei Margitta; 690 Gw.; Ader- und Weinbau, Weine, Waldung. 2) 
Dfrpf, ebd. Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, bei Tapolcza, unweit 
vom VPlatten-See; 720 Em. 3) f. Dotis, 

Zotima, Totma, Krft. in Rußland, Em. u. NO. von Wologva, 
{. an der Euchona; 50° 59° 12° M, 40° 26° 17" D.; 1849: 3203 Em.; 
16 Kirchen, Salzwerle. 

Tot-Islg, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin. 
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Zot:Relecdeny, Df. in Ungarn, Diftr, Pre parte Gſpſch. Neograd. 

Tot⸗Keresztur, Df. in Ungarn, ODiſtr. u, Gſpſch. Oedenburg. 

Zot-Kedzi, Df. in Ungarn, Diſtt —— Gleich. Tolnä. 

Zot-2aß, Df. in Ungarn, Difr. Dedenburg, Gſpſch. Giſenburg. 

rg f. ToͤtheLenghel. 

Totlen, * in England, Srffh. Derby ; 1861: 396 GEw. 

Tot-Lipede, Milk. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Sſpfch. Sohl 

Totma, f. Totjma. 

Tot:Maracz, Df. in Ungarn, Diſtr. Detenburg, Gſpſch. —— 
ur 


(Zobf). urg. 
——— Rinibof, Df. in Ungarn, Diftr. Dewaiuz, Gſpſch. Fiſen⸗ 
Tot⸗Nang, Df. in Ungarn, Diftt. Veſth-Ofen, Gſpſch. Heves. 

Grfſch. Devon, SSW. von Exeter, r. 
am —— Dart, und mit Bridgetomn durch eine Brüde verbunden ; 
1841: 4240, 1861: 4001 Ew.; einer ber älteften Orte des Reiched ; Wolls 
meberei, Magazine, Handel, Fifcherei, Wettrennen. 

Totoglowo, griech. Krchof. im Deſterr. Galizien, K. Zloczow, 

Zotef. f. Tate, [nabe bei Zborow. 

Totomina, Bai an ver Süpfüfte der Japan. Infel Nippon. 

Toton, Stabtgem, in England, Grfſch. Nottingham ; 1861: 2006. 

Zotonicapan, Hauptf, des gleichnam. Dep. in Guatemala, N. 
von Guatemala; 9000 Em.; Töpferei, grobe Weberei; heiße Quellen. 

Zötör, Tetten, Tyotyor, Tuuttyur, ref. u. griech. Prof. in 
Siebenbürgen, [Ar. Rlaufenburg,) Dobolaer Sſpſch., Bez. Kie-Iklod, 
bei Dees; 537 Ew. 

Zotoral, 1) St. in dem Argentin. Staat Gorbora, UND. von 
Gorpova; 30040’ N. 60° MB. 2) els, Gpige der Küfte von Ghile, N. 
von Matamoros, und N. vabei eine Heine tiefe Bucht, 

Zoutorfan, Zuturfan, Zotrofan, Tutrafan, St. in Bulgarien, 
ND. von Ruftihuf u. WEW. von Silifri, r. an der Donau; 6000 @. 

Totovecz, Di. in Ungarn, Diſtr. Detenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Gtaftornva ; 200. @w. 

Fot:-Rasdzlavieza, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipfih, Saros. 

Zotroßfan, ſ. Totorfan. ‚ 

Totruſch, St. in der Moldan, SW. von Roman, am gleichnam. 
Bluß und an der Straße durch den Ditoſch⸗ Paß nah Siebenbürgen. 

Totſchen, ®rof: u. Klein», 2 Dfr. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. und bei Trebnig; 132 und 226 Em. 

Tötſchling, Ortſch. in Tirol, Kr. und bei Briren, 

Zotfchna, |. Toena. 

Totſchuit, f. Toenif, 

Fotöhorn, Groß: und Kleins, 2 Dfr. in Hannover, #. u. Lodr. 
Lüneburg, A, und bei Toftebt; 159 Ew. [Ieppo, an einer Bucht, 

Totdfa, St. auf ver Küfle ver Japan. Infel Nipvon, SW. von 

Zotözallas, f. Toth⸗Szallas. [Somogy (Sümegb). 

Tot⸗Szent⸗György, Df. in Ungarn, Difte. Dedenburg, Gſpich. 

Tot⸗Szent⸗Pal, 9. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. So: 
\noav (Sümegh). 

Tot⸗Sztamora, Df. im Deflerr. Banat Temcdvar. 

Tottea, Fld, in Italien, (Meapel,) Brov. Abruggosulteriore1., Diflr. 
u SW. von Teramo, I. am Bomano in gebirgiger und nicht fruchtba⸗ 
rer Segenb; 3000 Em. (GSſpfch. Bihar. 

Tottelet, kath. Pfröf. in Ungarn, Diſtr. und bei Großwardein, 

Zottelke, Tuotyeleh, griech. Krchof. in —— (Kr. Klau⸗ 
fenburg,) Rolofcher Gſpſch., Bez. Nagh⸗Almas, bei Banffi-Hunvad; 
375 Gm. bergfr.), bei Bödflall. 

Zottendorf, Df. in Deflerreih unter ver Enns (Ober-Manhartes 

Zottenham, Krechſpl. in England, Grfſch. Middleſer, N. bei Lon⸗ 
bon ; 1861 : 13,240 Ew. 

Tottenhill, Krchſol. in England, Grfſch. Norfolk; 1561: 342 Ew. 

Zottenhoe, Krchſpl. in England, Griſch. Bedford; 1861: 052 Gm. 

Zotteridge, Krchſpl. in England, Grfſch. Hertforb; 1861: 573 Em. 

Zottington, 1) Krchſpl. in Enaland, Grfſch. Norfoll; 1861: 308 
Ew. 2) «high-End un lower-End, 2 Staptgem. ebd., Grfſch. 
£ancafter; 1861: 3726 und 5119 Gm. W. bei Tennfläpt; 281 Em. 

Fottleben, ev. Vfrdf. in Preußen, * 4. Erfurt, Kr. Langenſalza, 

Töttös, 1) Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. Baranva, 
bei Fünftirden; 620 Emw.; Ader und Weinbau, Walbung. 2) Df. ebr., 
Spice. Eifenburg, bei Stein am Anger ; 150 @w. 3) Esitos-, Fils 
Boss, ev. Pirpf. ebv., Gſpſch. Baranna, bei Mekenyes; 590 Ew.; Acker⸗ 
und Weinbau, Wieswache, Bieneuzubt. 4) Große, griech. Bfrpf. 
ebr., Difte. Großwarbein, Gſpſch. Bihar, bei Glesd; 320 Ew. 5) Racss, 
—— Pfrof. ebd., Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Baranya, bei Geber: 

058% Ew.: Aderbau, wildreicher Bald. 

Totzau, Totzow, Vfrdf. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. n. bei Duppau, 
zwifchen hoben Bergen ; 590 Gw. 

Toty, Poulo⸗, Heine Inſel, NR. von der Iniel Banfa, 

Zogenbach, Df. in Defterreich ob der Enns Ober⸗Wienerwalbkr.), 
bei Bärichling ; 43 Hir., Schloß, Kapelle. ‚ 

Zonacas, Fluß in Mittel⸗Amerika, im Lande der Mosqnitos; fließt 
gegen DOND. und in eine Bucht des Antillen Meers. 

TZonarißs ıc., j. Tuarils a. 

Touat, j. Tuat. 

Toubai, ift vie Infelfette Tubai in bem Tahiti⸗Archipel. 

Zoubang, eine volfreidhe St. auf der Nordküſte ver Infel Java, 
NW. von Surabhaya ; 6% 50° 8, 117° 5° D. Grw. 

Zoubor;, Taubors, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Kunftadt. 
—— Hafen an der Barka⸗Küſte in Tripolis; 329 2° 40’ M, 

’ or 5 

Touca, Fla. in Portugal, Brov. Beira, Bez. u. AND. von Trans 
eofo, r, am Teja, einem Nebenfluß bes Douro. 

Tou⸗chan, St. in Ghina, Brov. Kouelstcheou ; 25% 46’ N. 10703’ O. 

Zouce, 1) 2as, Dr. in Frankreich, Dep. Dröme, Are. Montelis 
mart; beträchtlicher Trüffelhbanbel, 2) Df. ebp., Arr. u. NW. bei Ghäs 
Tem Tür Wehen, NN. von Story; 1271 Emw.; Märkte, vorzügli 

ein. 

Ton⸗che⸗keou, Feſtung in China, Prov. Tchi⸗li, N. von Tcheschim. 
I. am Baysbo, an der großen Mauer ; 41° 19’ 20° M. 119% 27° 40 DO. 

Tonches, 1) 2eds, Df. in Branfreib, Dep. Lolresinförieure, Arr. 
u. ©. von Ghäteaubriant; 1710 Gw. 4 ede⸗werlguv⸗ Les», Df. 
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ebp., 20. Gharentesinferieure, Arr. u. D. von Saint: Icansb’Angelv; 
1120 Em. 

Toucques, Fld. in Frankreich, Dep. Calvados, Arr. un NE, bei 
Bont-l’Eoique und SW, von Honfleur, r. oberhalb ver Mündung am 
gleihnam. Fluß, der im Depart. Drne entfieht, NO. bei Merlerault, 
gegen N. fließt in das Dep. Calvados und in ven Kanal; 1100 Gm. 

Zouey, St. in Frankreich, Dev. Donne, Arr. und WIM. von 
Aurerre un NO. von Gaint-Fargeau, I. an der Duanne in einem Thal; 
1866: 2825 Ew.; Aderbau - &e ellihaft, Babrifen für og * 
Fayence, Oder ıe., beträchtliche @erberei, Brauerei, Handel mit Wein⸗ 
vfäblen ; Heilquelle. 

Zoubeny, ift Taubenp. 

Zoubdjat, Berg im Türk. Afien, Anaboli (Mnatolien), Sandſchak 
Kurahieh, I. am Bujuf-Meinder, 37% 57’ N. 27° 18° D. An ver Norbs 
jeite das Fort Kanoffi, das auf ber Stelle des alten Colossae fleht, das 
durch bie frühe Ghriftengemeinte befannt ift. . 

Touferevilleslas@orbeline, Df. in Franfreih, Dep. Seinesins 
ferieure, Arr, und SED, bei Moectot; 1268 Em. 

Zousfou, St. in Ghina, Prov Yunsnan, SED, von Kouang-nan, 

Zouget, #ld. in Frankreich, Dep. Gere, Arr. und N. von Lombey, 
SU, bei Cologne; 1800 Em. 

Zongb, Dr in Schottland, &rfih. Aberbeen ; 762 Em. 

Zougoulou, eine der Mac-AdfillsInfeln im O. des Garolinens 
Arhipelt; 69 14° 23 M. 158% 27’ 5" D, 

Toubhona, Mayor, eine von obngefähr 200 Gingebornen bewohnte 
NeusGeelanpsInfel, die aus Obfivians und Bafalts@eftein beſteht und 
fruchtbare Thäler bat. Die Bewohner bauen pas Land. 

Zouille, Df. in Franfreih, Dev. Hautes@aronne, Arr. Sct.Gau⸗ 
bens, r. am Salal ; 550 Gm.; Hoofen, Gißengiederei, Stahl» und Eis 
chelhammer, Glashütte. 

ouillon, 1) Df. in Kranfreih, Dep. Göter’Dr, Arr. Ghätillon» 
für Geine?650 Ew.: Bapiermüble. 2) Di. ebd. Dev. Doubs, Arr. u. 
&. bei Pontarlier, im Jura, am Nefovung bes Doubs; 200 Ew.; in ver 
Näbe Torffliche und eine intermittirende Quelle, die in ven Doubs abs 
fliest. (SD. von Bouton. 

TZoufan=Beffi, Gruppe Meiner Kelieninieln im Moluffen: Meer, 

Tonsfie, St. in Gpina, Prov. Rouangefi, WEW, von Sies'en: 
29° 10’ N, 106° 19’ ©. 

Toul, befeſt. St. in Kranfreich, Dep. Meurtbe, Hauptort dee gleiche 
nam, Arrond., W. von Naney, I. an ver Miojel; 48° 40° 32 M. 30 33° 
14° O. in 193 Metres Meereshöhe; 1759: 7670, 1821: 7535, 1891: 
7314, 18415 8937, 1846: 7881, 1856: 8191 Em.; Ichöne Kathedrale mit 
vier Thürmen, alter bifhörlicher Balaft, Arfenal, Aderbaugefellichaft, 
Kollege, Bibliothek, Sparkafie, Schauſpielhaue, 2 Buchprudereien, Bas 
brifen für MWollmügen, Broverie, Favence, Dei, Weineſſig, Leder, 
Baummollzeuge, Strumpfwaaren, Stärke 1e.; Kalfbrennöfen, Ziegelei, 
Hanpel mit Mein, Branntwein, Hopfen ye.; in der Näbe eine Stahls 
quelle, — Das Arronp. hält 118,644 Heet,, 1831: 62,447, 1836: 
64,041, 1946: 65,443, 1856: 62,096 Gw. in 4 Gantons getheilt: Co⸗ 
lombey, Domövre, Ihlaneourt, Toul, 

Tonla, f. Tula, 

Zoulang-Bavang, Tollongebouang, St. auf der SOKüſte der 
Iufel Sumatra, im Sande Lampoon, am gleichnam. Fluß, der unterhalb 
in bas Meer flieht, 

Toulanberry, Wir, in Branfreih, Dep. Götesstu-Morb, Arr. 
Sannion, am Douron, der in ven Kanal fließt; Hafen, Schifffahrt. 

Zoulaud, Df. in Franfreih, Dep. Arbeche, Arr. und S. von Tours 
non: 1660 Gm, (Hauptort: Toul. 

Zouloid, Landſchaft in Frankreich, in dem ehemaligen Lothringen ; 

Toulon, 1) befehl. HSauptſt. des gleihnam, Art, in Frankreich, Dep. 
Par, am Auf von zum am mittelländ. Meer; die Sternwarte 43% 7° 
28 9,30 3537 D,, und die oͤſtliche Bucht 430 7’ 20° 9. 30 35° 22° 
O,; 1789: 30,160, 1821: 30,798, 1831: 28,419, 1836: 35,322, 1941: 
45,449, 1846: 62,941, 1956: 82,705 Gw. Die Stapt wird aud Ton 
lonsfürse Meer genannt. Im neueren Theil giebt es fhöne Strafen 
und Plaͤte. Bemerfenswerth find vie Ratheprale, das Stadthaus, viele 
Springbrunnen, jhöne Duaid, das großartige Arfenal, Obfervatorium, 
das Hofpital, das Hofpital, das Sayareth, MilitairsHofpital ıc.; das 
Kollege, die Öyprographifhe Schule, Schule für Seerlinteroffiziere, die 
Schule ver Diariner-Warve, Hebammenfhule, Schule für Geometrie u. 
Diechanif, Sparkaffe, botanifcher Garten, Bibliothef; Tribunal, Hanz 
delslammer, Dowane, Bagno für ſchwere Verbrecher ıc. Die Stabt 
liegt in einer Bucht, deren Eingang beinahe aefchloffen wird durch eine 
zen und ber Doppels$afen (Darse-vielle und Darse-neuve) ift im 

t. der hehe. Der eine deflelben it Kriegehaſen. Die Inpuftrie ift 
nicht bebeutenb, wohl aber der Schiffbau, Schifffahrt und Handel. Die 
Feſtungewerke find hart. — Das Arronv. hält 129,064 Heetar., 1831: 
5,242, 1836: 99,012, 1846: 127,854, 1856: 151,047 Em. 

Zonion, Ort in Illinois, Grffb. Stark; 1850: 377 Ew. 

Toulon:für-Urrong, Ald. in Äranfreih, Dev. Saöneskoire, Arr. 
un NANBW. von Gharolles, I. am Arrour, über ven bier eine Brüde 
von 13 Bogen führt; 1846: 2288, 1856: 2012 Ew.; Schiffbau. 

Zouloufe, Zr des Dep. Haute⸗Garonne in Frankreich, SD. 
von Borben ır, W. von Montpellier, an der Saronne und am Ganal dü 
Miei, Sternwarte 43% 35° 40” M. 09 53° 47" W. in 146 Metres Mer 
veshöhe; 1759: 55,068; 1821: 52,328; 1831: 59,639; 1936: 77,372; 
1841: 90,308; 1846: 94,236, 1856: 103,144 Ew. Die Stapt gebört zu 
ven alteſten in Äranfreich, und beftand um 550 vor Ghr, als Hauptflant 
der Volseae-Tec es. Sie ift im Allgemeinen ſchlecht gebaut und hat 
meift enge und frumme Straßen, aber vie vielen religiöfen Gebäude mit 
ihren Thürmen gewähren eine ſchöne Anfiht. Die bedeutendſten Ge— 
bäube find vie nicht vollendete Kathedrale, einige Kirchen (Saint-Saturs 
nin, Dalbave, Daurave), das Stadthaus oder Gapitol, Die Stadt iR Sit 
eines Grzbiichofe (TouloufesNarbonne) umd einer calviniſtiſchen Con— 
fiorialfirhe, eines bödften Gerichtshofes, Hanbelstribunals, einer 
Handelöfammer und einer Börfe, und hat eine Nicberlage für Salz, Ta: 
bad und Bulver, eine Münge (mit M), eine Univerfitäte-Alatemie, ein 
Gollege mit bebeutenver öffentlicher Bibliothek, eine Departementals 
Normalihule, Schulm für Muſik, ſchöne Künfte, inpuftrielle Wiflen- 
ihaft, Zeichnen, Bildhauerei, Reiten, Gymnaftif, Thierbeilfunde, Er- 
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per imental⸗ Ahvfit Chemie, Aſtronomie, Botanik, induftrielle Mecha⸗ 
nit, Seologle, Geometrie, Hebammen; Mufeum für Gemälde, Min: 
zen, Alterchümer ; öffentliche Bibliothek, botaniſcher Garten, die ſchen 
1323 als Collöge du Gai-Savoir gefliftete Academie des jeux floraux, 
Fabrifen_ für Baummollgarn, Woll⸗ und Baummollgenge, Bavener, 
Beilen, Sicheln, Porzellan, Kupferwaaren, Dampfmafchinen, ever, 

üte, Farben, Beinſchwarz, Töpfer: und Zinnwaaren, Del, chemiſchte 

rzeugniffe, Papier, Wollfrempeln, ſehr viele Waflermübhlen, Farbe⸗ 
reien, Bierbrauereien, Buchprudereien; Srrenbaus, Taubflummen: 
Lebranftalt n.f.w. — Das Arronp. hält 155,570 Geet., 1831: 139,924, 
1841: 171,243, 1846: 177,323, 1856: 184,550 Gw. in 9 Gantons, Die 
Stadt war Hauptort der alten Yanpfbaft Touloufain, vie zu Haut: 
Sanguedor gehörte, und in bie beiden Depart. Hauter@aronne u. Tarns 
Garonne vertbeilt if. 

ZoulrsBaintes@roir, Df. in Branfreih, Dep. Greufe, Arr, und 
S. von Bouffac, auf einem hoben Berge; 1060 Gw. . 

Zoumen, Fluß in Korea, Brov. Hingsfing ; fließt NO., dann SD,, 
und in das Japan. Vieer. 

Zoung, Arr, in Ghina, Brov. Ehensfi, NO, von Sis’an. 

Zoung’an, 1) St, in China, :Brov. Fou⸗kian, SW, von Fou: 
tcheou; 249 44° 24°’ N. 116% 58° 20° D, 2) St. ebr., Brov. Housnan, 
WNBW. von Doungstheou, am Sangsfiang. 3) St. ebd. Prov. Houspe, 
&. von Bousthhang. 

Toungschan, St. in Ghina, Prov. Houspe, S. von Wou⸗tchhang. 

Toungego, St. in Ghina, Prov. Ghangstoung, SO. von Toung: 
tchhang, r. am Zastfin. i (Bing. 

Toungs-biang, St in Gbina, Drov. ae ung SW. von Kia: 
—— St. in China, Prov. Chen⸗ſi, NO. von Koung: 
thbang. 

Zoungsfiang, 1) Fluß in China, Prov. Kouangstoung; entfleht 
in bem Gebirge auf ver Örenze ber Brov. Kiang:fi, und fliekt in meh⸗ 
rern Armen in vie Bai von Rowangstoung. 2) St. ebd., Prov. Sie: 
thhouan, NMW. von * in gebirgiger Gegend. (Histae, 

Toung:fing, St. in Korea, Brov. Hoang-but, WEM. von King: 

Zoungsfonan, 1) ©t. in Ghina, Vrov. Ghen-fi, N. von Sis’arı, 
re. von Tfisho, 2) Et. ebd, Drov. Tchieli, SO. von Hosfian, r. am 
Dudsbo ; grofer Tempel. chhao⸗tcheou, auf der Küfe. 

Toungslai, St. in China, Prov. Kouangrtoung, SEW. von 

Toungslan, ©t. in Ehina, Pros. Kouangefi, OND. von Sie: 
tehbing, in gebirgiger Gegend; 24° 27’ M. 106° 216’ D, 

Toungsleang, St. in Gpina, Prov. Sfesthhouan, NND. von 


Tchoung⸗fhing. [fhing, r. am —— 
Toung⸗lieou, St. in China, Prov. An-hoet, SEBW. von "An: 
Tonngeliu, 8. in Ghina, Vrov. An⸗hoei, ND. von "Ansfbing, 


r. am Bang — 
Zoungsin, St. in China, Prov. Tebeskiang, NND. von Nan⸗icheou. 
Toung:o, St. in China, Pror. Ghanstoung, SD. von Teung: 

tchhang, r. am Tastfin. 

Toung-pa, St. in China, Prov. Housnan, WR. von Sinvang. 
Toung:ping, St, in Gbina, Prov. Ghanstoung, NW. von Dans 

tcheon, r. vom Tastfin und am Großen Kanal; 36% 6’ N. 115% 56' D, 

z — St. in China, Vrov. Housnan; 26° 16° 48" N. 1070 
Zoungstcheon, St. in Ghina, Prov. Tchisli, O. von Pesfing, r. 

am Baysbo ; 39% 55° 39°" M. 114° 21° 0° O,; große Getreivemagagine, 

viele Kaufhauſer für Thee, Seivenzeuge, Porzellan sc, 
Toungstchhang, St. im B. ver PBrov. Ghanstoung in Ghina, 

NMW. von Toung:ring; 36° 32° 24” N, 1130 49’ 0° O,, am Örofen 

Kanal; Hafen, Schifffahrt, Handel; viele fehr verzierte Tempel und 

auch ein achtediger acht Stodwerfe hoher, auffen mit Borzellan, tunen 

mit Marmor belleideter und mit zufammenflingenden Gloͤlchen behan⸗ 

—— Thurm, einer Gottheit geweiht, deren vergoldetes kupfernet 

tandbild in dem oberſten Stockwerl ** 
Toung-Tchhouan, St. in Rorea, Prov. Kiaug-youan, am Die, 

OND. von King⸗ki⸗tao ö 
Zoungstehing, 1!) St. in Ghina, Prov. An⸗-hoet, M. von "An: 

fing. 2) St. ebb., Prov. Housnan, DSD. von Nortcheou, in gebir⸗ 

aiger Gegend; 20% 1536’ N, 111° 25’ 55” D. 3) ld. ebr., Vrev. 

Tchisti, OENB. von Pe⸗king; 40° 12° 30° N, 112% 12° 14° D. 
Toung-teng, St. in Ghina, Brov. Housnan, D, von Mo:tcheen, 

in einem ſchönen Zbal. (an, im ®ebirge. 
Toungstfe, St. in Ghina, Prov. Sfesthhouan, SW. von Tchin⸗ 
Zonngsung, St. in China, Prov. Kouangstoung,, auf ver Infel 

Halsnan; gegen 12,000 Sfr. [an der Mündung des Toungsfiang. 
Zoungsvoan, St. in Ghina, Brov. u. DED. von Konangstoung, 
Zoungspang, 1) ©t. in Gbina, Prov. Kiang-fi, SD. von Nau⸗ 

tchhang. 2) St, ebb., Vrov. Sferthhouan, NO. von Tha, r. am Tfiens 

fiang. 3) &t. ebd., Brov. Tchesfiang, DO, von Kin-hoa. 
Zounfat, St. in ver Tatarei, M. von Taſchlend, am Zufammens 
! Au des Sihun und Baltiſch. 35° D.; mit ewigen Schnee bededt. 
Zons:pingsling, Berg in China, Prov, Ransfou; 350 23’ N, 101° 
Zoupoua, it Topoua. 
Zouquedee, Df. in Franfreich, Dep. Götesspus Mord, Arr. un ©. 
| bei Sannion, I. am Guer; 1459 Em. 
Touqgues, Ald. in Kranfreih, Dep. Galvaros, Arr. und VW. von 
| Pont:?’Ereque, r. oberhalb des gleihmam., bei ver Alut zum Theil 
idiffbaren Fluſſes in ven Kanal (Manche); 1122 Gw.; Hafen, Handel 
mit Getreide, Hola, Bich ıc. 
Zonauin, Df. in Frankreich, Dep, Seine-Marne, Arr. und SE. 
von Goulommiert; 850 Gw.; Viebhandel, Mixrkt. 
Zour, 2ar, Di. im Schweiger K. Freiburg, Bez. Greierz (Gru⸗ 

gere, I. an ber Sarine; 5 prot. und 598 kath. Em. . 
Zouraine, ehemalige Provinz in Franfreich, jept vertheilt im bie 

Dep. Inprestoire (564,79 Heet.), Loir⸗Cher (26,969 Heet.), Viennt 

(102,524 Heet.), und die Hauptftabt Tours. 

Zonrate, f. Turate. 
Zoursblande, La⸗, St. in Franfreih, Dep. Dorbogne, Arr. um 

NND. von Riberac; 440 Gm.; Märtte. 

Tonrcoing, Turcoing, St. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und 

NND. von Lille; 1846: 26,834, 1856: 29,646 Gmw.; Gollöge, Mamu: 


Tour 


ame: bebeutente Inbuflrie in den vielen Fabriken für 
ol» und Baummollmebezenge aller Art, Boll: une Baummollfpins 
nereien, Blahefpinnereien, Bärberrien, Stärke, Rübenzuder, Juder: u. 
Saljraffinerie, Brauereien 1e.; Hopienbau, 

our, 1) ⸗d'Aigues, Las, Df. in Franfrlih, Dep. Dauclufe, Arr. 
un SED. von Ayt; 2300 Em.; Pofamentir:ZBaarenfabrifen, Seiden⸗ 
fpinnerei. 2) »de:@arol, Las, ſ. Garol. 3) sdesffrance, Las, 
Bld. in Franfreih, Dep. Borönsedsorientalet, Arr. und WN W. von 
u. 1816: 1217, 1556: 1241 dm.; Branntweinfabriten, Gerbe⸗ 
rei, Bienenzubt. 4) ⸗des⸗Balelnes⸗, Las, ſ. Re, 5) :desPeilbs, 
2as, Df. im Schweizer K. Waadt, Ber. Pivis (Berney), von vem fie 
nur dur einen Spaziermweg getrennt iſt, NO. am Genfer Ser; 1002 
prot,, 32 fath, u. 1 jür. Em, 6) :de-Zalvagny, Yas, Di. ebv., Der. 
Mhöne, Arr, und NW, von Poon; 470 Em.; Märkte, 7) «be:Treme, 
2as, iR Tour, Las. 8) ⸗du⸗Pin, Las, St. in Frankreich, Hauptort 
des gleichnam, Arr. im Dep. Here, AN. von Grenoble, I. am Boubre, 
450 35° T'M. 30 7’49°° D.; 1789: 1014, 1821: 2020, 1831: 2334, 1936: 
2424, 1841: 2456, 1846: 2665, 1856: 2555 Ew.; Tribunal, Aderbaus 
geiellfbaft, Nübenzuderfabrif, Gerberei. — Das Arr. bält 132,306 
Sect., 1831: 126,146, 1836: 129,809, 1841: 132,960, 1846: 136,627, 
1856: 133,136 Em. in 8 Gantons. 9 2as, Torre, Di. in Frankreich, 
(Sarpinien,) Dev. Alves-maritimes, Arc. Bugets Theniers ; 912 Em. 

Tourette, Toretta, 1) Df. in Frankreich (Sarbinien,) Dep. Alpes: 
Daritimet, U. und N. von Nice (Mizga); 1495 iin. 2) rlesrBence, 
2as, Df. ebv., Dep. Alpet-Maritimes, Arr. Safe; 1026 Ew. 

Zonurinne, Tourinnessla-Ehauffee, Df. in Belgien, Brov. 
Lũt tich (Liöge), Arr. Suy; 1850: 217 Em. 

Zourinnes, 1) slasGroffe, Di. in Belgien, Prov. Hennegau 
(Hainaut), Arr, Nivelles; 1550: 1318 Em. 2) sles-Durbons:Zaint- 
ZambertsLiberiart, Df. ebv.; 1550: 1659 Gm. 

Zoursfandry, Las, Hld. in Franfreih, Dep. Mainertoire, Arr. 
und OSD. von Beaupreau, auf einem Berge; 1680 Gw. 

Zourlapille, Alt. in Franfreih, Dev. Mainestoire, Arr.n. OSO. 
bei Gherbourg ; 1846: 4549 Em.; Schieferbrüde, Töpferei. 

Tourly, St, in Franfreih, Dep, Dife, Arr. um SEW, von Beaus 
vait; 230 Gm,; altes Schloß. 

Zourmente, hohes und fleiles Gap in Ganata, an ver NWSeite 
der Müntung des Stt.⸗Lorenz⸗Stroms; 1800 Fuß über dem Fluß— 
Nivea. [von @ille; 1040 Ew. 

Tourmignies, Di. in Frankteich, Dep. Nord, Arr, unv SED, 

Zourna, beieft. St. in Bulgarten, Sandſchal Ruftſchuk, WNW. 
ut bei Nitopol, I. an der Donau, unmeit unterhalb ver Münbung der 

uta. 

Tournaghat, berühmter Gngras in Beidjapur, in Hinvoftan, ver 
von Goncan ın das Innere des Wer-Ghate-&e irges führt; 170 47 M. 
73° 25° DO. &rm. 

Zournan, Eld, in Kranfreih, Dep. Seine-Marne, Arr. u. N, von 
Melun; 1841: 1765, 1856: 1706 Ew.; Hantel mit sh. betreibe, 

Tournavos, f. Tournove. ehl, Wolle. 

Zournay, 1) Tournai, flimiih Doornif, lateiniich Turris Ner- 
vorum, St. und Hauptort des gleichnam. Arr, in Belgien, Brov. Heu⸗ 
negau (Hainaut), DOSD, von Lille, WNW. von Mont, SW, von Bruts 
rellee, an der Schelpe; 50% 36° 20 M. 10 3° 2 D,; 1845: 30,000; 
1850: 30,225, 1863: 31,414 Gw.; Sig eines fathol, Bifchofs (Suffra- 

an von Meceln) ; 484 gegründet ; ſechs Vorftädte, jchöne, gerade Etras 

en, die Flußufer mit fhattigen Bäumen bepflanzt, 7 Thore, unter ven 
Kirchen bemerfendwerth vie a KRatbeprale mit 5 Thärmen, und 
die Set.⸗Martin⸗Kirche; der biihöflihe Palafl, vas Stadthaus, Börfe, 
Theater; Ober» Tribunal, Hanveld:Tribunal, Hanveldtammer, Gollöge, 
Normal: Brimärfhule, EpiteopalsSeminar, Hochſchule für Künfe u. 
Gewerbe, Athenaͤum, Ghirurgiefhule, ZeichnensAfapemie, Taubflums 
menfchule, SefammtsArdio des Königreicher, Bibliothefen, Waifens 

aus, Holpital; bedeutende Inpuftrie in Fabriken für Müsen, Teppiche, 

aummollzeuge, Band, Baumwolls und Wollgarn, Wollpeden, Cho— 
eolade, Lilör, Seife, Leder, hydrauliſchen Ralf, Borzellan, Töpfermaas 
ren, Fayenec, Tabadpfeifen, Bronce, Senf, Früchte, Ziegel ıc., Farbe⸗ 
rei, Bierbrauerei. Bemerfenswertbe Gitadelle. 2) St. in Frankreich, 
Dev. Hautes: Poreneer, Arr, und OſSO. von Tarbes; 1916: 1258; 
1856: 1804 Em. 

Zourne, La, Berg im Schweizer K. Neuenburg, mit der Feleſpitze 
La⸗Tablette; 46% 58° 39’ M, 49 27° 9° D.; ichöne Ausſicht, Wrotten, 

Zournecoupe, St. in Franfreih, Der. Sers, Arr. um SD. von 
Vertoure; 470 Ew. NE, von Saint-Dmer ; 850 Em. 

Zournebem, #ld. in Franfreib, Dep. Basrde-Galait, Nrr..uns 

Tourneppe, d Worp, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. une 
S. von Brurelles (Brüffel); 1850: 3054 Gm. 

Tourneur, Ze:, Di. in Frankreich, Dep. Galvados, Arr, und N. 
von Bire; 1832 Em. gel 619 Ew. 

Tournoifes, Df. in Frankteich, Dev. Loiret, Atr. und NZB. von 

Tournon, 1) St. und Hauptort bes —58* Arr, in Frankreich, 
Dep. Ardéche, MW. von Balence und UND. von Privat, r. an ber 
Rhöne, über die bier die erfte Hängebrüde Frankreichs jenfeit nach Tain 

brt; 45% 4° 2’ mM, 2° 20° 56° D.; 1750: 2938, 1821: 3706, 1831: 
3971, 1836: 4174, 1841: 4740, 1846: 4607, 1856: 4918 Gw.; fehr alte 
Stadt; altes Schloh auf ſteilem Felfen; College, Aderbaugefellichaft ; 
Scivenipinnfabrif, Weinlager, Hanvel mit Seide und Wein (Hermitage 
u. 0.); @erberei. — Das Arronv. hält 184,094 Hect., 1831: 129,560, 
1841: 139,419, 1946: 143,365, 1856: 146,679 Ew. ın II Gantons, 2) 
Di. ebd., (Sarpinien,) Dep. Savoie, Arr. Altertville; 346 Em. 3) 
d’Ugenais, St. ebb. Dep. Lot⸗Garoenne, Arr. une ND. von Billes 
neunesfürsfot, NO. von Agen; 1846: 5160, 1856: 4761 Ew.; Wolls 
yeugmweberei. 4) «Baint:Martin, Di. ebv., Dep. Inpre, Art. und 
MB, von LesBlanc, r. an der Greuje; 1856: 1456 Em. 

Zournovo, Tournovos, Tournavos, St. im der euron. Türs 
fei, Albanien, NW. von Sariffa, r. am Saranta-Poros, im einer Heis 
nen bene; 6000 Gw.; griechiſcher Bifhoffip. 

Tournus, alteömifch Tinurtium, ©t. in Frankreich, Der. Saöner 
2oire, Arc. und N, von Mäcon, r. an ver Eaöne, im 156 F. Meeres: 
Höhe; 1546: 5270, 1356: 5613 Ew.; Hantelötribunal, Kollege, Gors 
rertiondhaus, Seivenraupenzudt, Rothweinbau; Fabriken für Baum: 


Tou-yun 


mwollzeuge, gg er VPotaſche 10.5; Saline, Marmorbrud und Mar: 
{ mit Branntwein, Wein, 


morlägemüble, @erberei, Bärberei; Hande 
Getreide. Andelye 1001 Gm. 


Zournp, Df. in Sranfreih, Dep. Eure, Arr. und W. von Less 
Touro, Fld. in Portugal, Brov. Beira, Bey. und NO. von Gaftello: 
Branco und SSD. von La⸗Guarda. 

Touron, ſ. Turon. 

Zonroupre, Df. in Frankreich, Dep. Orne, Arr. und NO. von 
Mortagnes»fürshuine; 1950 &m.: latfabrif. 

Zourpes, Di. in Belgien, Brov. Hennegau (Halnaut), Art. Tour⸗ 
Tonrrette, ſ. Tourette. [nan ; 1850: 1338 Gw. 
Tourretted, 3) Di. in Franfreih, Dep. Bar, Arr, und NO. von 
wer 1146 Em. 2) 2eds, Df. ebd. Dep. Dröme, Arr. und ANO. 
von Montälimart; 325 Em.; altes feftes Schloß. 3) f. Tourette. 
Tourrierd, Df. in Frankreich, Dep. Eharente, Arr. und N. von 
Angouldme; 705 Em. fon; Kriftallglasfabrif. 
Zourris, Bir, in Frankreich, Dev. Bar, Arr, und NO. von Tour 
Zours, I) Hauptitabt des Dep. Iubresfoire und des gleichnam. Arr. 
in Frankreich, NND. von Boitiere, I. an der Loire ımb dem Eher; 47° 
23° 47°" M. 1038° 36° BB.; 1789: 31,772; 1821: 21,928, 1831: 23,235, 
1836: 26,669, 1841: 28,694, 1846: 30,766, 1856: 35,055 Ew.; durch 
eine Gifenbahn mit Barie verbunden, und beide Flüſſe durch einen Ka— 
nal, 2182 Metres lang. Die Start iR im Allgemeinen ſchlecht gebaut, 
die meiften Straßen find eng und büfter, nur eine Straße burdhzieht vie 
Stadt im ber ganzen Breite, mit breiten Fuüwegen zur Seite und hüb⸗ 
ſchen Häufern. ie ift Eee: bat eine jhöne gothiſche Kathe⸗ 
drale, einen erzbiihöflicen Valaft, 7 Kirchen, ein fchönes Prefertur: 
Gebaͤude mit ver öffentlichen Bibliothek, vas Stadthaus, ein ſchönes 
Muſeum⸗Gebaͤude, Die Börfe, IufigePalaf, Schaufrielbaus, Ueberrefte 
eines alten Schloſſes, 3 Hofpitäler, ein Hofpig, ein fhönes Gollege; ein 
HanvelssTribunal, Hanvelsfanmer, Eyartaft, Geſellſchaften für Wiſ⸗ 
fenſchaften, Künfle, Heilkunde, Aderbau, Gartenbau, eine arhäologiice 
Geſtllſchaft (Societe arehsologique de Touraine), eine Borbereitunges 
fchule für Medizin u. Pharmazie, Malerei, Zeichnen, angewandte Che⸗ 
mie, Seometrie. Die Inpuftrie ift bedeutend in —— VPoſamen⸗ 
tirmaaren, Band, Mühen, Tuch, Teppichen, Deden, Kauevas, Seide⸗, 
anf⸗, Flache, Baummoll: und Wollgarn, Stärke, Wachs, Borzellan, 
öpferei, Fayence, Eiſen⸗ und Stablwaaren, Del, Weineſſig, Senf, 
chemiſchen Erzeugnifien, Gerberei, Bärberei ıc., befonders and in Büs 
ern für Kinder, Baumſchulen. Damit ift natürlich ein beträchtlicher 
Handel verbunden. — Das Arront. hält 265,712 Heet., 1831: 146,570, 
1836: 151,119, 1841: 154,013, 1846: 157,062, 1856: 164,647 @w. in 9 
Gantone. 2) Bld. ebd. Dep. PuhedeDome, Arr. und SO, von Glers 
mont-#errand; 1846: 2620 Ew. 3) Df. ebb., Dep. Savoie, (Sardi⸗ 
nien,) Arr. Albertoille; 567 Ew. 4) -en-Bimenz, Df. in Franfreic, 
Der. Sanme, Arr. und SW. von Abbenifle; 1158 im. 5) Saint: 
Gelin, Las, Di. ebb,, Dep, Inpresfoire, Arr, Chinen; 840 @m.; 
arkt. 6) fürs Marne, Df. ebe., Dep. Marne, Arr. u, SED. von 
Reims, r. an ver Marne; 550 Gw.; Marft, Handel mit Ghampagners 
ein, i 

Tonrtemagne, Torutmann, if Turtmann in ber Schwein 
Tonrtenay, Dr. in Frankrelch, Dep. Deur⸗Séevret, Arr, und NO. 
von Breffuire, UND. bei Thouart ; 625 Em.; Branntweinbrennerei. 
Zourteron, ld. in Aranfreih, Dep. Arvennes, Arr. NRW. von 
Bouziers 1846: 659, 1856: 618 Gw.; Branntmweinbrennerei, @erberei. 
Tourtmann, 1. Turtmann. 

Zourtoirae, Df. in Franfreih, Dep. Dorbogne, Arr. und OND. 
von Reriqueur, I. am HauterBezere; 1406 Ew.; Märkte. 

Zonrtour, Df. in Sranfreih, Dep. Bar, Arr. und WR. von 
Draguignan; 500 Em.; Marlt. [®irons: 1290 Gm. 
Tourtouſe, Df. in Franfreich, Dep. Ariege, Arr. un NMW. von 
Tonrved, Ald. in Franfreih, Dep. Bar, Arr. und 2. von Bris 
gnollee ; 1846: 2548, 1856: 2538 Gw. 

Zonrville, 1) Df. in Frankreich, Dev. Mande, Arr. und W. bei 
Gontances; 1026 Gw. 2) -las@ampagne, Fld. ebr., Dep. Sure, Arr. 
und I. von Kouriers; 1080 Em. 3) »Ta-Riviere, Df. ebd., Dev. 
Seinesinfer., Arr. Rouen, bei Elbeuf; 874 Em. 

Fourv, #ld. in Frankreich, Dep. EuresForre, Arr. Ebartres; 1357 
&m.; Nübensuderfabrit. — San⸗Felipe, I. am Jucar 1020 Em. 

Zoud, Df. in Spanien, Bror. unv EW. von Valencia, u. NN, 

Zoudfe, Zhellu, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach. 

Zouffen, Df. in Aranfreib, Dev. Seine:Marne, Arr. u. WEM, 
von Fontainebleau ; 470 Gw.; Ralfbrennöfen. 

Zonfte, Mid. im Defterr. Saligien, Ar. Tarnopol, bei Grzyma⸗ 
low; 1 fathol. und 1 griech. Pfarre. 

Zoufto, Df. in Steiermarf, Ar. Marburg, Bez. und bei Gilli. 

Zouftobabo, Pfrdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Brieganv, bei Mo: 
naflerausfa 

Zonsthang, Gt. in China, Prov. Riongs, NE. von Jav: 
tcheou, D. am See Bosyana ; 29° 20° 24° M, 114° 10° 48” O. 

Fontenconrt, Df. in Franfreih, Dep. Somme, Arr, und SED. 
von Doulens; 1160 Em, 

Zouted:Boyes-fürsDife, Wir, in Branfreib, Dep. Dife, Arr. 
und W. von Senlis, I. an ber Dife; Giſen⸗ und Meffingbrabtzicherei 
und Stiftfabrif, 

Toutrn, Pirpf. im Deflerr. Baligien, Kr. Bulowina, bei Rogmann. 

Tontfchane, Df. in Rrain, Kr. Neuſtädtel, bei Obergurf. 

Zouverac, Df. in Aranfreih, Dep. Gharente, Arr. und S. von 
Barbezieur; 766 Gm,; Serbereien. 

Tonvet, Les, Ald. in Aranfreih, Dev. Höre, Arr. um NO. von 
Srenoble, r. am Iere im Thal Srefivautan; 1846: 1796, 1856: 1678 
Em.;: Hobofen und Giienhammer. 

Touvois, Di. in Franfreih, Dev. Loirerinferieure, Arc, u. SEC]. 
von Nantes; 710 Ew.; Märkte. [aoulöme: 40 Em. 

Toupre, Df. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. und DO, bei Ans 

Zonswonschan, ld. auf der Wellieite der chinef. Infel Groß⸗ 
Lienusfbieou, Prov, Zanbot, NNW. von Tcbeouslp. ‚ . 

Zonsyun, ©t. in China, Brov. Roueisteheou, ©. von Phingsyouei 
ron —— am Ichamsfi, in einem Thal; 26% 12° 10" M. 
LE Zi a 30 W. 


Touzat 


Touzac, Df. in Frankrrich, Der. rente, Arr. u. SD. von Gognac ; 
#15 Ew. vorzügliher Branntwein. * cr 

Zova, kleine Infel im atlant. Ogean, an ber Oftfüfte von Patagos 
nien; 45° 12° ©. 69° 0' W. 

Zovariffopa, griech. Bfrbf. in ber Deflerr. Voivobſchaft Serbien, 
Diftr. Zombor, ah. Bart: Bobrogb, bei Illokz 1425 Ew.; Aders 
bau, Seidenraupenzucht, Viehzucht. 

Tovaruit, 1) griech. Vfrof. in ver Defterr. Serbiſch-⸗Banat. Mili⸗ 
—* Veterwardeiner Regiment, bei Ruma; 780 Ew. 2) Mild. 
in Slavonien, Gſpſch. Syrmien, Bey. Bukovar; 2910 Ew. Bolt, 
Tosvaros, Seeſtadt, Mfld. in Ungarn, Difie. Preüburg, Gſpſch. 
Gomorn, bei Tata; 4100 Gm.; Kirche, Franciicanerflofter, Spital, 
Tuch⸗ und Kohenweberei, viele x Seen und Mineralquellen, Diajos 
licafabrif, große Marmors und Tuffteinbrüche, 

Tovarra, Fid. in Spanien, Brov. und SED. von Ghindilla 
(Murcia) ; 6000 Ew.; Leinwands und grobe Wolljeugweberei. 

Töpefegyhbaza, Vradium in Ungarn, Difte. @roßwarvein, Gſpſch. 

Zowiany, ſ. Tomiany. [und bei Arad ; 50 dm. 

Töpis, Dreitirchen, Dornftadb, Milk. in Siebenbürgen, (Kr. 
Karlaburg,) UntersHibenfer (NiedersWeiffenburger) Gſpſch., Bez. und 
bei Nagy⸗Enyed; 45% 11" 29° N. 219 217 38° 3: 1744 dm.; Berirkes 
und Gteueramt, Bor ; kathol., ref, und griechiſche Biarre. 

Zöpisfalva, Irnoveed, Di. in Ungarn, Diftr. Breüburg, Gſpſch. 
Peutra, bei Holick. 

‚Zöpisfes, 1) Pradium in der Deflerreih. Voivobſchaft Serbien, 
Diftr. Zombor, Gſpſch. Bart; 65 Em. 2) Praädium in Ungarn, Difte, 
Großwardein, GEſpſch. d, am Maros; 50 Ew. 

Töviffed, Dornbdorf, Hobel, Ortſch. in Ungarn, MittelsSyol- 
uofer Sipfch., bei NagysKaroly. 

.Zovo, 1) Pirpf. in Italien, (Lombardei,) Prov. u. Bez. Eontrio, 
bei Tirano, I, am Arpa; 413 Em. 2) Df. ebd., (Sartinien,) Prov. 
Senova, Bey. Albenga, bei Pietra; 664 Ew. 

Towacjow, iſt Tobitſchau. [904 Ew. 

—— — Ort in Bennfolvania, Grfſch. Montgomery ; 1850: 

TZowanda, #ld. uud Ortfch. in Bennfylvania, Grfſch. Bradford; 
1840: 912 um» 1002; 1850: 1771 und 1138 Em. 

Towarb:Boint, Gap ber Gürküfle ver Grfſch. Argyle in Schott- 
lan, an ber Mündung des Glyde; 55% 52° M. 7057 MB. 

‚Towarne, Tovarna, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Jem⸗ 
plin. Meutra. 

Towarujt, Towarnof, Di. in Ungarn, Difte. Breöburg, Gſpſch. 

Zoweefter, ©t. in England, Grfic. u. SE. von Nort ampton, 
au dem Tove, einem kleinen Nebenfluß des Oufe, über den drei Brüden 
führen; 1841: 2749, 1861: 2417 .; fehr alter Ort, durch ven eine 
römifche Strafe ging. Dabder auch Fundort römifcher Münzen ı. 

Tomwebnad, Kredit. in England, Grfſch. Gornmwall ; 1861: 1007 @, 

Towerfen, Krihipl. in Englanp, Grfich. Buda; 1861: 449 Gw. 

Towers, * in Mähren, Kr. und bei Olmüp. 

Towitich, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Himmelberg. 

Tomn:Bart, Krſchſpl. in Englanp, Grfſch. Nortfampten; 1861: 
6411 Em. 445 . 

Towun⸗Quarter, Stabigem, in England, Grfſch. Derby; 1861: 

Zomnsdend, 1) Drt in Maſſachuſetit, Grfſch. Mivplefer; 1820: 
1506, 1840: 1892, 1850: 1947 @mw. 2) Orte in Dhio: Grfich. Huren, 
1850: 1332 Gw.; Grifſch. Sanpusfy, 1850: 933 Em. 3) Drt in Bers 
mont, Grfſch. Windham; 1820: 1386, 1840: 1315, 1850: 1354 Gm. 
4) Gap der Offüfte von Auftralien (Neus$ollanp) ; 22° 13° &, 157° 10° 
D. 5) Gap ebb,; 22° 15° ©. 148% 30° D. 5) große Bucht an ver SW: 
Küfle von Neufhpottland Grfſch. Sheiburne. 

Townftall, Krebſpi. in England, Grfih. Devon, WB. von Dart» 
mourb; 1861: 1337 Ew. Der jehr hohe Kirchthurm ift den Secfahrern 
eine Seemarfe, jedem Grfſch. Dort; 1861: 62 u. 45 Gm, 

Zomwthorpe, Driffielp und Huntingvon, 2 Stadtgem, in 

Zowton, Drt in England, Griſch. Dorf; 1561: 101 (im. 

Zowpn, Krchſpl. in Guglanı Wales, Grfſch. Merionerh, L. an ver 
Peundung des Tomyamy in ven Kanal Saint: eorge, ©, von Harlech: 
1861: 2859 Gm, [69,254 Ew, 

Torteth>Part, Krchſpl. in Gnglanp, Grfſch. Lancafler; 1861: 

Toy, Meine japan. Infel an der Oftfeite ver Infel Nippon. 

Zovyb: Farm, Krchſpl. in England, Srfih. Wilts; 1861: 12 Gm. 

Zonnton, 4 Krchſple. in England, Gefſch. Lincoln; 1861: 471; 
210; 155; 433 @w. 

Zozer, St. in Noro:Afrifa, in Tunis, tm Junern im Bilebrels 
Dicheriv, am tunefifhen Ende des Melrir, BSW. von Kabes; viel 
Dliven= und u der bebeuntenpfle Dattels und Delmarlt in 
Afrika, anfchnlihe Wolldecken⸗ und Wollgeugfabrifation. 

Tozieze, Zozig, Toſchitz, Stogice, Krehdf. in Böhmen, Kr. 
Aubweis, Bez. Wotis, bei Biftrig. 

Zojjaga, Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Male, 

Zraalau, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Stubm, re. an der Weichjel; 28 Gw. [Uerkingen; 70 Em. 

Zraar, Krchof. in Breuien, * Düflelvorf, Kr. Crefeld, bei 

Trabach, Df. in Steiermarf, Kr. Sray, bei Sebring, 

Träbben, Df. in Preußen, Hab. Bofen, Kr. Frauftadt, bei Storch⸗ 
net: 125 Em. [tin ; 310 Ew. 

Zrabehn, Krchof. in Preußen, Rabz. Köslin, Kr. und bei Neuftets 

Trabelöborf, ew. Pirbf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei 
Zeshes, [. an ver Aura; 401 Em; Schlof mit Garten, Brauerei, 

aldung. 

Traben, Fld. in Preufen, Rgbz. Goblenz, Kr. Zell, I. an ver Mor 
fel, gegenüber Trarbadı; 1155 Gw.; WBeinbay, Schiejerbrüce. 

Zrabenig, 1) Di. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Belven. 2) Df. 
ebb,, Kr, und bei Villach. [bartöbergfe.), bei Horn; 39 Hir. 

Trabenreut, Pfrof. in Deflerreih unter der Enne (Ober-Mans 

Traberg, Gros und Klein:, Pfrof. in Oeſterreich ob ver Enns 
(Müblkr,), ber Wachſenberg; 190 Em. 

Traberd, Wir, in Baiern, Schwaben-Neuburg, Yogr. Immenfladt ; 
En [bergfr.), bei Horn. 


Fraberädorf, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober: Manbarts: 
Trabefing, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirſchentheuer. 
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Tragoniſi 


Trabia, St. auf ver italieniſchen Juſel Sarpinien, Prov. Palermo, 
Ber. und bei Termini; 3446 Em. 

Trabig, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg,, ®rgr. Kem⸗ 
nath, bei Kaſtel 50 Ew.; Eiſenhammer und Drahtzug, Mahl: u. Dels 
müble. 2) ew. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. u. bei Kalbe 
an ber Saale; 200 Ew. 

Traboch, Bfrof. in Steiermarf, Ar. Brud, bei Kraubat ; 250 Gm. 

Zrabuchello, Df. in Italien, Mrov. u. Be). Sagamı, bei Piayga; 
207 Em. (fühom; 194 Ew. 

Zrabuhn, Df. in Hannover, 8. und ®btr. ——. A. und bei 

Traburg, Trauburg, Mfld. in Kärnten, if Drauburg. 

Traby, Di. in Ruplanı, Sur. und SED. von Wilna, Kr. und 
SS W. von Ofhmiana, 

Trachau, Df. in Sahfen, Krbr. und A. um NN. bei Dresben; 
1858: 444; 1861: 4715 1864: 475 Eiw,; Aders, Gemüſe und Weinbau, 

Zrachenberg, Straburet, St. in Preußen, Schleften, Rgbz. u. 
NN. von Breslau, Kr. und AND. von Miliih, SED, von Ra: 
wicz, O. von Winzig, NO. von Wobhlau, I. unweit ver Bartſch; 1816: 
1724; 1831: 2109; 1840: 2330; 1843: 2459; 1846: 2601; 1849: 2720; 
1852: 28015 1855: 2740; 1955: 2068; 1861: 2068; 1864: 2973 &im.; 
Simultanfirche, ſchönes Schloh mit Gartenanlagen , Gericht deputa⸗ 
tion, Unterfleueramt, Poſt, Zeug: und Leinweberei, Strumpfwirkerei, 
Schifffahrt, Fifcherei; Station der Eifenbabn BreslausPofen ; Haupt: 
ort ber gleichnam. Stanvesherrfcaft, 6, DOM. 4: 

Trachenberge, Df. in Sachen, Krbr. und U. Dresden, nahe bei 
Trachau; 1858: 242, 1861: 259, 1864: 257 Em. 

Trachen ſchwand, ——— Df. in Baiern, Oberpfalz: 
Regensburg, Logr. Cham; 125 Gm. 

Trachfelwald, Bfrvf. u. Hauptort des gleichnam. Bez. im Schwei⸗ 
jer R. und OND. von Bern; 1717 prot. Em.; —** Leineweberei, 
Käferei; altes Schloß. Der Umtebezirk hält 23,944 prot. und 26 
farb. Em. (620 Gw.; Süßholgwurzelbau und sleberei. 

Tracht, Trahtin, Mid. in Mähren, Kr. Brünn, bei Nifoleburg ; 

Traden, ſ. Trafen. 

Zradfeden, Traffeden, 1) Df. in Preusen, Rabz. Gumbinnen, 
Kr. Henvefrug, bei Werbenberg; 455 Gw. 2) Df. ebe., Kr. Tilft, bei 
Willfifchten ; 195 Ew. [Gorf; 

Tracton, Df. in Irland, Prov. Munfter, Srfih. und SD, von 

Tracunbaem, fehr alter Fl. in Brafilien, Prov. Pernambuco, 
Bey. Nayareıh, WB. hei @oyanna ; 4000 Gw. 

Tracy, 1) Df. in Frankreich, Dev. Nisvre, Arr. u. S. von Coent, 
r. an ber foire; 1053 Em, 2) slee Mont, Df. ebd., Dep. Dife, Arr. 
und OND, von Gompisgne; 1427 Gw.; bebeutender Hanfbau, Baum: 
wollfpinnerei; drei artefliche Brunnen. 

Tracy, Df. im Deflerr. Galigien, Kr. Kolomea, bei Zablotom. 

Fraczpst, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Straßburg, 
bei Lautenburg ; 53 Gw. 

Tradate, Mid. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Gomo, Be. Ba: 
refe: 2579 Ew.; PoR, vorzüglicher Rothwein. , 

Trabberg, Krchof. in Deflerreih ob ber Enus (Hausrudfe.), bei 
Bödlabrud. 15 m. 

Zrabelholzen, Wir. in Baiern, Nieverbalern, Logr. Eggenfelden; 

Zrabdersdorf, Eraiberddorf, Df. in Baiern, Niederbaiern,, Logr. 
und bei Kögting; 92 Ew. (Ober: Zbienerwalbke.), bei Lilienfelb. 

Trabigift un zn: 2 Dfr. in Deflerreih unter der Enns 
= —— f. in Deſterreich ob der Enns (Inntr,), bei 

attigbofen. 

Zrabo, Trabow, Df. in Sachſen, Krer. u. A. Baugen (Bupiffin), 
—— r. unweit ber Schwarzen Eiſter; 1858 und 1861: 104, 1964: 
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Zrabof, Injel nabe ver Weftfüfte von Borneo, SW. von Sambat. 

Traetto, St. in Italien, (Neapel,) Prov. Terra⸗di⸗Lavoro, Be. 
Basta; dit 15 15 M. 11 234 D, 

Zrafalgar, Gap ver Küfte von Spanien, gegenüber dem Gap Spar: 
tel an der Norpfüfte von Afrifa und nur 8", St, davon entfernt, am 
Eingange der Meerenge von Gibraltar ; 36% 9’ 10° M, #" 21’ 42° ®. j 
f Trolary u. Bor, in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Krotofhin, bei 

bung ; N 

Zrafeng, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Gifenerz ; 240 Gm. 

Zrafeya, Trafeyach, Mifld. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Bor: 
bernberg ; 800 Gm.; Vol. , . 

Zrafol, Bir. mit Voſthaus, Kapelle und ein Baar Hütten in Tirol, 
Kr. Iunsbrud, Bey. Blurens, Gem. Stilfs. Hier beginnen vie fleilen 
Windungen ver Straße, die „Wenpele” genannt werben, 

Trag, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Hollenegg; 190 Em. 

Tragacete, Fid. in Spanien, Prov. und NO. von Guenca, am Buß 
der Sierrasder-Albarracin, in einem Heinen Thal, am Jucar ; 1000 Gm.; 
grobe ee weberei, / 

Zragail, Krohdf. in Kärnten, Kr. Villach“ bei Baternion; 110 dw. 

Zragarth, Df. in Breußen, Rgbz. und Kr. und bei Merfeburg, I. 
an der nppe; 118 Gm. [bei Enne; 450 Gm. 

Fragein, Tragwein, Mid, in Defterreich ob ver Enns (Müßlkr.), 

Tragelhbochftätt, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Neuftatt an 
der Aiſch; 160 Ew 

Zragenrent, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Paffau; 80 €. 

Zragenfchwanbt, ſ. Trachenſchwandt. (18 Hr. 

Zrägenwinfel, &ebirgsort in Rärnten, Kr. Billa, bei Baternion ; 

Trages, Tragis, Pirdf. in Sachſen, Krer. Leipzig, A. u. N. von 
Borna, bei Rötbha; 1858: 231, 1864: 256 Em. 

Zragban, Targhan, einer der größten Orte in Fezzan, D. vom 
Murzuf; Teppichmweberei. (burg; 221 Gm. 

Traghbeim, Df. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Marien» 

Tragbeimers Weide, Df. in Preufen, ab}. Marienwerber, Kr. 
und bei Stuhm; 98 Em. nahe bei Paternion. 

Zragin, Gifenbammer und Drabtiabrif in Kärnten, Kr. Villach, 

Zragiovo, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Cles, auf dem Nondbergt: 

Zragnig, PVirbf. in Sachfen, Krer. geipgig, A. Döbeln, NW. bri 
Leitnig, I, der Freiberger Mulde; 1858: 276, 1564: 280 Em.; Mabls, 
Schneider, Del: und Ballmüblen. 

Zragonifi, Heine griechifche Infel, O. yon Mylone. 


Tragoðchitſchach 


——2 chach, Df. in Karnten, Kr. Villach, bei Belven ; 110@, 


u ur 95, Pfarrort im gleihnam. Thal, Kr. u. bei Brud: 0 
u eg; 
Zragutfch, Dragutfchova, Df. in Steiermarf, *3— bei Mar: 


—— Trewez, De. im Baiern, Oberfranten, ergr. und bei 


Trahegines, f. 2eval 2 [Bottenflein; 76 Em, 
Zrabiras, &t. in Brafilien Prov: Hoyas, Tu des Einfluf: 
fes des gleichnam. Fluffes in ven Maranhad; 13% 25’ N.; 2000 Em. 


Trabona, Trahomne, Df. in Böhmen, Kr. Guer, og Weferig, 
bei Sir; 230 Em.; Sandfeinbruch. 

Trabotin, Tro batin, — Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, 
Ber. Ronsperg, bei Berg; 500 Em 

Trahweiler, Df. in Baiern, vfal Kr. und bei Cuſelz 220 Em. 

Zraian, Fld. in Bulgarien, Sanpfhaf Rufihut, W. von Krahowa, 
am Dsma. [Breeon; 1861: 614 m. Ew. 

Traian, Glas» und -«Mamr, 2 Wir, in En land, Wales, Grfſch. 

Zraibah, Ober⸗ und Unter⸗, Df. und Pfrpf. in Deflerreich ob 
der Enus (Innkr.), bei Altheim. , 

Zraiben, Erapben, j. Terrauben. 

Zraibuenas, #ld. in & panien, PBrov. und S. von Pamplona ; 
110 Ew.; altes Schloß mit vier fehr . Thürmen. 

Zraicao, Bucht an der Küfte von Brafilien, Prov. Barabyba, in 
welche der zum. — der beſte Hafen der Küſte; die 9 orbfpige 
6° 41’ 15° &, 37° 17 2 

Traich, 1) Wlr. in — Nieberbaiern, L *5 Mainburg ; 30 Em, 
2) Df. in Deferreih ob ver Enns (Traunfe.), bei Gmunden, 

Traid, Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg,, ** *2 

Zraiden, ſ. Terrauden. [150 Gm,; & 

Zraidenborf, Zreidenborf, Of. in Baiern, OberpfaljsRegenss- 
burg, Logr. Burglengenfeld ; 190 Ew.; Gufenhüttene und Hammeriwerf, 
Slasfabeit, Mabl: und Sägemühle, Ziegelei. 

Eraidersdorf, f. Tradersporf. 

Tralguera, Bid. in ————— und NAD. von Caſtellon⸗de⸗ 


u ar auf einer Hoͤ Kin 
1 n Württemberg, Schwarzwalbfr, ;, ON. Uradı, 


Zrailfingen, Df. 
auf der Alp, in fumpfiger Gegend; 569 Ew.; eine der älteflen Kirchen 
auf der Alb, und eine gab es bier Be! 770 &m 


Zrailbof, Wir. in Abirtumben, Neda * Backnang, auf 
einem hohen Berge; 45 Em., und ediıpore ebb., 

—— an in Rußland, Sand ver dofaten, "DND. von 
NomorTiherlast, I, am Don, Mahl: und Papiermühle. 

Trallodorf, Br. g- Baiern, Oberfranfen, Sogr. Bambırg ; 24 .; 

Train, = Kg in Balern, Niederbatern, Logr. Abensberg, an 
ber Abend; 3 bloß mit Kapelle, Benefig. 

Zraina, “. auf der italieniſchen Iufel Sieilien, Prov. um NW. 
von Gatania, De. und OND, von Nicofla, auf einem Berge, wo der 
gleihnam. Fluß entfcht; 5963 Gw. [®raig; 132 Ew. 

Trainau, Df. in alern, Oberfranfen, Logr. Fichtenfels, bei Markt⸗ 

Zraindorf, I) Draindorf, Df. in Baiern, Oberfranten, Den 
bei @bermannftabt; 170 Em; Diahl:, O Dels u. Schneivemühle. 2) Wir. 
ebd. Logr. Kronach, bei Neufenrotb ; 25 &w, 3) Df. ebd., Logr. 
Gihenbad ; 145 

Zrainel, ld, in Franfreich, Dep, Aube, Arr u. NMW. von No: 
gent-fürsGeine; 1207 Gw.; Hanfbau, Hanfleineweberei, Hanfbanvel. 

Zrainmeufel, Dreinmaifel, Df. in Baiern, Oberfranten, Logt. 
Gbermannftast, bei Muggenporf; 80 Em.: Raubflofruine. (Treis. 

Zrais, 1) Zrais an ber Horloff, ſ. — 2) f. 

—— Df. in sg Brov. Starkenburg, Kr. Darm⸗ 
ftapt, bei Ober-Ramftadt; 593 Ew,; dabei Dippelshof. 

Zreisbad, j. Traitbal. 
Zraisdorf, Pr in Baiern, Mittelfranken, Logr. — 86 
Br Kr. und bei Pd 3 


100 Ew. 

Zraifen, Df. in Preußen, N 

Zraifendorf, Draisdorf F in Baiern, Oberfranken, ®ogr. 
Gbermannftabt; 145 Ew.; che, Bapiers und $urnier &neivemüßle; 
einige Höhlen. [ber Ailch; 150 Gm. 

ralöhöchftabt, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Neuftadt an 

ZraidsBorloff, Pfrvf. in Seffens Darmpant, Prov. Oberbeffen, 
Kr. Nivva, bei Hungen; 276 Gw.; in ver Nübe eine Mineralauelle und 
mehrere Mofetten Erdlocher), aus denen töbtliches Gas ftrömt. 

raidfirhen, Trasfirchen, Mfld. in Defterreich unter ver Enns 
(Unters@Bienerwaldfr.), DO. von Baden, in einer Gbene, an der Wiens 
Grazers@ifenbahn; 1250 Eim.; ? Kirchen, Brauerei, Salniterei. 
raiömanuer, ſ. Trasmaner. 

Zraid:Müngenberg, m. Dt: —— — Brov. Ober⸗ 
heſſen, Kr. Nidda, bei Bun bach; 

Tralta, ein Bolf ver i6bo® i J — in Afrika. 

Traitord:Bead, die NOSpige der NeushebridensInfel Crromago, 
gegenüber der Infel Rootaha; 150 55’M, 

ZraitordsGsland, eine der Schiffer-Infeln; von Wallis Keppels- 
3sland benannt; 159576, 1730 58'W.; von Wilden bewohnt, die, 
unter einem Häuptlin fieben, bem auch tie naben Infeln unterworfen 
find, aufammen von o naefähr 1000 Ew. bevöltert, Sie bauen vorzüge 
Jichen Hams uud andere Gewächſe. 

TI Sruppe Heine Infeln, bei ei 
12'&. 134° 40 [Cham; 12 en 

sr Of. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logt. in bei 

Zraitteröberg, Bebirgeort in Steiermark, Kr. Brud, bei Leoben. 

Traimoron, id. in Rußland, Guv. und SSW. von Kuraf. 

2** Drifhova, St. in der Europ. Türkei, Rum⸗ili 
(Rumelien), sh. von Ndrianopel, r. an ber Mariga am Fuß des 
Gebirges —— (Rhodope); 41° 7730” M, 23% 58° D.; 18,000 @. 

Zrajanberg und Trajanborf, st in Steiermarl, Kr. "Marburg, 
bei Gilt; Fundort vieler römifchen Münzen und Mauerüberrefte. 

—— hi Traetto. 


Zrajnig, iR Tranip [berg ; 121 Ew. 
Zrajubn, Df. in Beten, —J Merſeburg, Kr. und bei Witten: 
— ı Df. in Preußen, Rob. * D. von Gumblnnen, Kr. 


und SB. von Stallupönen; 333 Ew.; . Dabei das größte preu- 
Bifche Geſtut, mit 16,000 Morgen Fläche u 12 Borwerfen (Traf, Kal⸗ 


Tranatenberg 


vafin, Gürbgen, Bagobrgallen, Mattifchtehmen, Jodezlauten, Jonas: 
thal zʒe.). Davon ängen bie Landgeſtüte in Gubmallen, Infterburg, 
Marienwerber und Girke ab. [bei Ragnit; 67 m. 
Traken, But und Drtſch. in Breufen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und 
Trafenburg, Dracenburg, Mfld. in Steiermark, Rr. Mars 
bura, Ber. Gilli; 410 Ew.; Schloß, Slashütte. 
Trafeningfen, NDf in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. u. bei 
Billtallen; 58 Em, 2) 2 Dfr. ebd. Kr. und Fans: 39 u. 342 Em. 
a Df. in Preußen, Ngbz, Sumbinnen, Kr. und bei Infter- 
. Billtallen, 


bur 

ne, 1) Df. in Breußen, Rabı. Gumbinnen, Rr 
bei &a@nehnen; 22 Ew. 2) Broft: und Hleins, Df. und Gut ebr., Kr. 
und bei Infterburg; 85 und 10 Gm. 

Zrafifchtehmen, Mufin, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, 

Kr. Wehlau, Taplalen; 19 Ew. 

Zrafifchken, I) Borw. in Brenien, Rgbz. Königsberg, Kr. Wr ; 
bei Taplafen; 6 Gw. 2) Grof- und Mleins, Df. und Gut ebv abz. 
Gumbinnen, Kr. und bei Golvap; 174 Em. 

Trafoftan, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waratoin; 690 Ew.; Schloß. 

Zraffeden, Trackſeden, Di. in Preußen, Rabı. &umbinnen, Kr, 
File, bei Sangjargen; 195 Em, 

Traftbanlanb, Zielonka, — in Breufen, Rgbz. Poſen, 
Kr. Obornil, bei Nurowanas@oslin; 4 5 Ew. 

Fraftomirow, Trefhtemirow, Fld. in Rußland, Guv. u. SD. 
Per rt Kr. um ND. von Bogntlam, r. am Dniepr; gute Mühl- 

einbrüde. “ 

Tralau, 1) Df. in Holftein, im gleihnam. But, Rrdfpl. und bei 
Didesioe; 171 uns 355 Gwe; von 1728 bis 1748 bier eine ** — 
Salzauellen in einem Moor. 2) Traalan, Di. in P Pro en, Rgbz. 
dan Kr. Marienburg, bei Meuteich; 190 Ew. ss di. 

ralauerholz, Oriſch. in Holfein, A. rg au Duke 

Zralee, ©t. in Irland, Brov. Munfter, Grfib, Kerry, NIB, von 
Gorf, an der Mündung des Heinen Fluffes 8 g in die I ber Stabt 
benannte Bucht des atlant. Dieand; 11,000 Hafen mit Rhete; 
Hering⸗ u. Aufternfiicherei, Saifiahrt; unmeit das BabTralees-Gpea, 

Tralleborg, Bd. in Schweven, Dialmehussfän, an der Oftiee; 
55° 22° 37” M. 10% 48°58” D.; 750 Gw.; Meiner Hafen, Bifcherei. 

— Krchſpl. in Englane, Wales, Grfſch. Brecon; 1861: 

8 Em. r. am Guabalaviar ; 300 Ew. 

— Fld. in Spanien, Prov. und WNW. von Teruel, 

Tramaye, Tramayes, Df. in Franfreic, Dep. Sadneskoire, Arr. 
und W. von Mäcon; 1846: 2597, 1856: 9252 Ew.; Wepfleinbrüche, 
Bapierfabrif. [und W. von "Mäcon, ND. bei Matour; 765 Ew 

Zrambiy, Erembly, Df. in Aranfreih, Dep. Saönestoire, Arr. 


Tramelansdeffous und sdefius, Unters und Ober-Eramlin- 
gen, 2 Dfr. im Schweizer R. San Ber. Gonrtelarp; 925 prot, und 6 


fath.; 1603 prot., 10 kath. und 7 

Tramertöhaufen, Bf. in — ob ter Enns (Innkr.), bei 
Mattighoien. [un SED, von Bagnöres; 130 'Ew. 

TramessMigues, Df. in Frankreich, Dep. Hautels Pyrömies 

TZrametöried, Df, in Baiern, Nieverbaiern, Zogr. und bei 
115 Ew. EB ogen, bei Neumarft; 1360 

Framin, Termin, Terineno, Did. in Tirol, Kr. Briren Be 

Tramiſchen, Tramifchin, Df. in Preufen, Rgbı. Sumbinnen, 
Kr. Heyvelrug, bei Ruß; 110 Gm. 

Zramlingen, i. Tramelan. 

Tramm, 1) Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Dannenberg; 133 Ew. 2) Df. in Holſtein, ver a. x 4 gehört hörig, 
E®. von ölln, Krbfpl. Breitenfelde; 530 32’ 49" N. 50 16’ 
157 Ew. 3) Di. in Medlendburg:- Schwerin, A. und NE. von Be 
müblen, SD, bei Daffar; 110 dw. und ed Bauern mit 74 Em. ger 
hören zu Beilaennert 0 4) Rratf. ebp und ©. bei Arivig, an 
ver Lerrig; 610 Ew Kulm, 5) Df. im Vreußen, Rgbz. Göslin, 
Für ſtenthuintr. bei Colberg z 515 @w. 6) f. Hobentramm 

Trammeröhof, Bir, in Baiern, Unterfranten»Afchaffenburg, Logr. 

rm; w 

Tramnig, Df. und Gut in Breußen, —8 J. Votedam, Kr. Ruppin, 
bei Wuſterhauſen an ver Dofle; 76 und 7 [&erlo, 

Zramonte, Df. in Italien, (Benevig,) Brov. Pabova, Bey. u. bei 

—— 1) * in Stalien Neapel,) Prov. Prineipatoscite- 
riore, Bei. . von Galerno, N . bei Majori, in aan! — —— 
5030 m; bereßt aus mehreren Ortfhpaften und bat 14 

(enbrennerei. 2) sbis Regio, ⸗di⸗ſopra, »bisfotto, 3 ak 
5 talien, (Benewig,) Prov. Udine (Briaul), Bez. Spilimbergo, am 

ebana. 

Zramore, Df. in Irlant, Brov. Munfter, Grfih. u. ©. von Wa⸗ 
terford, an einer gefährlichen Bucht im Kanal Sainte@orges; Märkte; 
fehr befuchtes Seebab, 

Zrampe, 1) Df. in Prenfen, Rob. Franffurt, Kr, Eolbin, bei Ber- 
linchen; 159 Gm. 2) Gut mit Kolonie ebb., Mab3. Botsvam, Kr. Prenz- 
lau, bei Brüffow; 177 Ew. 3) Pfrof. und Gut ebb,, z8 Potedam, 
Kr. Oberbarnim, bei Neuflabte@berswalbe; 450 und 195 2 Zieger 
leien, Branntweinbrennerei, 

Trampenau, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. * bei 
Neuteich; 168 Em. 

Trampfe, Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Saa aa, ke em 

Zrampfen, Grofis und Ktelus, lath. Dr. unb Vreußen, 
Rad. und Lekr. und bei — ; 391 und 216 Gm 

rampow, it Tramp 


Zramsd, Gut in Medienburg«Eämwerin, 4. — NW. bei 
Warin, an einem See; 113 Ew. u. 85 Em. 
Framftow, Di. und Borw. in Preußen, a6 . rc, Kr. u. bei 
Zramun, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Stattenborf. 
Framutola, Bid, in Neapel, Prov. —X licata, Bez. und S. von 
Potenza, bei Eayonara ; 4419 Em. 5000 Gm. 


Tran, ©t. in Ansnam, Prov. Tongsfing, an ber hinefifchen @renge ; 

Trana, Df, — ar (Sarbinien,) Brov. Torino (Turin), Be. 
und OSD. von Suſa, bei Avigliana, I. am Sangone; 1914 Gm, 

Tranatenberg, Sr. in Preußen, Rab. Sumbinnen, Micherumgfr,, 
bei Sedenburg; 25 


Tranau 


Zrauau, Zraunau, deutſches Df. in Ungarn, Eſpſch. Temes, bei 
Suttenbrunn; 350 Em. 

Tranbak, St. in Ansnım, Brov. Tongsking, an der chineſiſchen 
Grenze; 5000 Gm. 

Zranberg, Df. in Eteiermarl, Ar. Marburg, bei Pettau; 51 Hir. 

Tranby, Hof mit ver Kirche ber gleichnam. Bemeinde in Norwegen, 
Stift Ugershuus, N. Buskerud, Krehſpl. Bier. 

Transchan, St. in Ansnam, Tong:fing, bei Recho. 

Zrancofo, I) St. in Brafilien, Brov. Babia, >: und S. von 
Borto:Seguro, an einer Heinen Bucht z 18% 14°40”&, 41° 41’0”W,; 
1500 Gw. 2) St. in Bortugal, NN, von La⸗Guarda, N. von Gelo: 
rico, auf einer Höhe in einer Ebene; 1269 Ew.; 5 Vfarrfirchen, ein Ras 
ftell mit fünf Thürmen, Hoſpiz, Soſpital, lateinifche Schule. 

TZrauberup, Pirbf. auf ver Infel Nerde. 

Zranbdoal, 8. in Ansnam, Tongsfing, an ber chineſiſchen Grenze; 
5000 Gm. (bergfr.), bei Krems; Raplanei, 

Trauborf, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober-Danbartes 

Zranetiär, Krchipl. auf der vänifchen Inſel Sangelanp, N. von 
Ruptjöbing; 400 Ew. Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, 

Tranent, &t. in Schottlane, Grſſch. und W. von Habtington, O. 
von Epinburg ; 3450 Gm. ; Armenhaus, Steinfoblenhanbel. 

Zrangau, windiſch Trotkova, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Negau ; 100 &w. 15,000 Gw. 

Trauhae, St. in Ansnam, Tongsfing, an ver chineſiſchen Grenze 

Zranshung, St. in Ansnam, Tongsfing, an ver hineflichen Grenze ; 


50u0 " 

Trani, ©t. in Neapel, Prov. TerrastisBari, Bey und OSO. von 
Barletia, am adriatifchen Dieer; dl 175" N. 14°5’31” D,; 22,356 
Ew.; befeſtigt, Grzbifchoffip, ichöne Rarhenrale, Hanveldhafen, Ausfuhr 
von Wetreide, Dlivenöl, Feigen, Wanteln, Wein. 

Zranig, Df. in Preufen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Cottbus; 
232 Ew. (Srantenftein, bei Gilberberg. 

ZTränfenborf, Kol. in Preußen, Schleſtſen, Rgbz. Breslau, Kr. 

Tränkhof, Wir. in Baiern, —— —— Logr. 
Weihers, bei Poppenhauſen; 80 Em. (burg. 

Iranfoveg, Weinbergsdort in Steiermark, Kr. und nahe bei Mars 

Zraufwig, 1) Vorw. in Dreußen, Ngby. Rönigäberg, Kr. Bilde 
haufen, bei Königsberg; 84 Gm. 2) But ebd., Rgbz. Marienwerrer, 
Kr, Stubm, bei Ghrifiburg ; 170 Ew. [5000 &w. 

Tranlai, St. in Ansnam, Tongsfing, an der chine ſiſchen Grenze; 

Zranmere, u in England, Seife. Cheshire; 1561: u0186. 

Zrano, Berg im Kirchenftaat, Deleg. und OND. von Spoleto, bei 
dem Monte-Mario ; 42° 45 N. 10037’ 0, 

Zranoe, Krchſol. in Norwegen, Stift Tromifoe, Amt Finnmarken, 
meiſt aus Inſeln beſtehend in einer Bucht an der S WKüſte der Inſel 
Senjen; 7 DOM,, 2500 Ew, in 3 Gemeinden: Tranoe, Reiſen u. Dyroe. 

Zranquebar, Turaugaburi, britifche, früber aber daͤniſche Nies 
verlaffung im fünlichen Garnatic, auf der Kuſte ves Dinricrt Tanjore, 
SW. von Madras, in Hinpofan; 119 0°15” N. 779% 24°15” D,; 20,000 
Gw. Die Stapt ift befeftigt, und wurde 1845 von Dänemark an Eug⸗ 
land abgetreten. Hier befindet fich die ältee Diiffiontanftalt in Inpien 
(1706 gegründet), Miffionss Seminar und Kirche, lutheriſche Kirche, 
Moiheen, Bagoden, er Schulen, gelehrte Geſellſchaft, Baumwolle u. 
Seidenweberci, Seeſal jſiederei, betraͤchtiicher Hanvel; Hafen. 

Tranrode, Traunrobde, Di. in Preußen, Rgbz. Erfurth, Kr. Zie⸗ 
genrüd, bei Kanis; 149 Ew. 

Trans, 1) Df. in Frankreich, Dep. Illes Bilaine, Arr. u. ED. von 
Saint-Malo; 1246 Ew. 2) Di. ebb., Dep. Loiresinferieure, Arr, und 
NW. von Ancenis, 1. am Erdre; 910 Ew.; Markt. 3) Df. ebd., Dep. 
und Arr. und OSD. von Mavenne; 1020 Gw. 4) Df. ebo., Dev. Bar, 
Arr. un SED. von Draguignan; 1390 Ew.; Seivenfpinnerei. 5) Df. 
im Schweizer X. Graubünden, Bez. Heingenberg ; 1 fatb. u. 103 prot. G. 

Zranfinne, Di. in Belgien, Iron. Zuremburg, Arr. Neufchätean ; 
1550: 506 Ew. [bei Brimiero. 

Zransacaua, Tredaqaua, Df. in Tirol, Kr. Briren, Bey. Bogen, 

Zrandforeber, Df. in Gteiermarf, Kr. Marburg, Bei. Gilli; 
51 ge SSOD. von Arras; 1220 Em. 

randloy, Zes, Df. in Frankreich, Dev. Pas⸗de Galais, Arr. un 

Zranspafra, Prikopakra, Di. in Slavonien, &ipfh. Voſega, 
bei Balracı. [bei Schugften ; 302 Gm. 

Zranftau, Df. in Preußen, Rab. Königeberg , Kr. Fiſchhauſen, 

Zautow, ev. Pfrof. in Breufen, Agbz. Stralfund, Kr. Grimmen, 
bei Loig; 377 Em. . [5000 Gm. 

Zranupau, ©t. in Ansnam, Tongsfing, an ver chiutſiſchen Grenze; 

Zranmwell, Stadtgem. in England, Grfſch. Northumberlans; 1561: 
103 @w. n der Theies; prieh- bi arre. 

Tranyova, Mild, in Ungarn, Gipib, Torontal, bei TöröfsBecse, 

Zrapani, St. und Hauptort ber gleihnam. Prov. und des Bez. auf 
einer Sanpzunge an ver ZBeRipige der Italien, Injel Sicilien, WB. von 
Balermo, um NW. von Sciacca; 38° 176" MN, 10° u’32” D,; 28,580 
Gw.; befeftige; guter Hafen und ein Leuchtturm auf einer fleinen Ins 
fel im Hafens Eingange; uralte Stadt, in ber ſich ſchon vie Garthager 
feftgefegt hatten, und mit ihrer Blotte die römische unter bem Gonful 
Glanpins Bulcher 237 vor Ghr. hier befiegten; Kathebrale, Griminals 
geriht, Givils und Hanpelsteibunal, Lyceum, Hojpital; Korallenfiiches 
rei, Thunfiichfang, Arbeiten in Korallen und Alabaſter; in ber Umge— 
gend die beveutenpfien (21) Salinen der Infel, Ausfuhr von Galj, Kos 
rallen, Soda, Schwefel, Alabafter se. — Die Brovinz hält 1027 ital, 
DM., 1845: 182,309; 1858 und 1862: 214,951 Em. 

Zrapano, Muffa, Dep. ver Norpküfte der Infel Candia, D. von 
Ganea; 39° 5653" N, 21° 37’2”D, 

Trapare, Di. in Slavonien, Gſpſch. und bei Pofega; 115 Ew. 

Zrape, Las, Df. in Frankreich, Dep. Dorbogne, Arr. u. SB. von 

Zrapezunt, f. Trebifonde, [Sarlat; 110 &w,; Markt. 

Zraplig, Df. in Mibren, Ar. Olmüg, Be. un bei Hradiſch 

Traplöberg, Df. in Defterreich ob ver Iund (Hausrudfr.), bei Wels, 

Trapold, Trappolben, Apolde, ev, Krehof. in ——— 
[Kr. Hermannftadt,] Schaßburger Stuhl, bei Schäfburg, Auf einem 
Berge; 1182 Ew. (Bileu, und SEW. von famego; 300 Ew. 

Trappa, Fla in Portugal, Brov. Beira, Ba. um NNW. von 


Traffilico 


Zrappano, Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Raguſa, Diftr. Sabieneella, 
bei Dffobiaro. [dorf, bei Kettiwig ; 200 Gm, 
Zrappenbergöberg, Ortid. in Preußen, Ngbz. und Kr. Düffel: 
Zrappenfelde, Df. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr. u, bei Marien: 
bura; 111 Gm. Verſailles ; 650 Gw.; Mübenzuderfabrit, 
Trappes, Df. in Branfreih, Dep. SeinesDife, Arr. u. WEM. ven 
Trappöbnen, Df. in Breusen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. D. von 
Nagnit, bei Wiihwill, I. an ver Memel; 854 Ew.; Oberförfterei. Der 
Trappöhner Forfi im. des Kreifes in 3 Din, lang u. ebenjo breit. 
Zrappftabt, Mid. in Baiern, Unterfranten- Ai affenburg, ®vgr. 
und OND,. von Königäbofen, unweit ber meininger a . von 
Römbile; 720 Em. (60 Jupen); fathol. Bfarre, Schloß affermüßle. 

TZraquair, Df, in Schottland, Brfich. Beebles; 632 Gm. 

Irarbab, ©t. in Preußen, Rabı, Gebleng, Kr. un SEW. von 
Zell, NO. von Berncaftel, r. an ver Mofel; 1816: 1143; 1831: 1314; 
1840: 1452; 16843: 1494; 1846: 1497; 1849: 1607; 1852: 1644; 1855: 
1660; 1856: 1676 (m. IM. Mil,); 1861: 1699 (u. 10 M. Mil.); 1861: 
1606 (u. SM. Mil.) öm.; 1 em. u. 1 kath. ——* — Uns 
terfteueramt, Po, Brogumnaflum, Seinemeberei, Bott: und Waidaſch⸗ 
lever, Kupfer: und Bleigruben, Schieferbrüde ; Weinbau, Hantel. Ge⸗ 
genüber ver Flecken Traben. [nobio ; 516 Gm. 

Zrarego, Di. in Italien, Prov. Novara, Bez. Ballanza, bei Gans 

Zrafaceo, Bid. in Italien, (Meapel,) Brov. Mbruggorulteriore 2., 
Be. und SD. von Aveyano, S. am Lago:Fueino, im einer fruchtbaren 
bene; 1351 Em. [gau; 605 prot, u. 19 kath. Gm. 

Zrafadingen, Df. im Schweiger X. Schaffhaufen, Bez. Umterfletis 

Trafagbis, Dirrf. in Stalien, (Benebig,) Brov. Udine (Briauf), 
Be. und bei @emona. 

Trasbüll, Traasbüll, Df. in Schleswig, A. un SD. von Apens 
abe. [Roping ; WM Gm, 
Traſching, Df. in Balern, OberpfalgsRegentburg, Ldgr. und bei 

Zrafchtbal, bemohntes Thal am Gebirge, in Eteiermarf, Kr. 
Drud, bei Beitöberg. [(Monpier, 

Traſchwand, Pfrof. in Defterreih ob ter Enns (Imnfe), bei 

Trasdorf, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Obers Wienerwalkfr.), 
bei Sieghardetirchen; 80 Hfr, 

Trafen, 1) fat. Pfrdf. in Balern, Oberbaieen, Logr. Mühltorf; 
>55 Ew. 2) Zraifen, Nebenfluß ver Donau r., in Defterreich; entfteht 
N, am Trafenberg, im Obere Wienerwaltfr., an der fieiermärkifchen 
Brenze; flieht ARD. und müntet SED. von Krems, bei Trasmanır; 
burchfließt cin fchönes er ) Df. in Defterreih unter der Ennt 
Ober⸗Wlenerwaldkr.), bei Lilienſeldz Eiſenhammerwerk. 4) Hurecht: 
trafen, Rotte ebd,, Hrſch. Hohenburg. {Bez. Taut. 

Zrafenan, Drafenau, Drazenow, Df. in Böhmen, Kr. Vilfen, 

Trajeubach, Rotte in Defterreih unter ber Enns (Übers Wiener: 
walpfr.), bei Tirmig, an ver Trafen; 27 Sfr. [fen ; 50 Hir. 

Trafenbderg, Ortſch. in Steiermarf, Sr. Marburg, bei Ehrenhaus 

Zrafenboien, Df. in Defterreich unter ver Inne Umter-Mandartts 
bergfe.), an ver Trafen ; 1045 Gw. 

rafenort, Rotte in Oeſterreich unter der Inne (Obers Wiener: 
waldfr.), bei Kilienfelv; 22 Hir. 

Trafifchg, Di. in Kärnten, Ar. Villach, bei Spital. 

Zrasfelden, ſ. Traßfelden. 

Trasg'fcbich, Trodg'fbüß, Wlr. in Baiern, Oberpfalz⸗Regent⸗ 
vun Logr. Bobenftrauß; 20 Ew. 

raaham, Traüham, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paffan, 
bei Neukirchen vorm Walde; 105 Gm, 

Tradmauer, Mid. in Defterreihb ob der Enns (Ober Wiener: 
walpfe.), bei Get.e Bölten, au der Münpung ber Trafen in bie Donau; 
550 Ew.; Schloß, Brauerei. 

Zrasnig, Di. in Steiermarf, Ar Brud, bei Mürgbofen. 

Trasobares, ld, in Spanien, Brov. und UND. von Gatalanm; 
1150 Ew.; Babrif grober Tuche. 

Tras:08:Monted, Provinz in Portugal, die den norböftliciten 
Theil der Staates umfaßt, und nicht an bad Meer flößt. Gie grenzt R. 
und D. an Spanien, W. an die Broving Minho, und wird burd habe 
Gebirge in diefen Richtungen abgefhloffen; im S. macht ver Douro die 
Srenze gegen die Provinz Beira. So beveutet ihr Name „Ienjeit der 
Gebirge” der Natur ihrer Sans entſprecheud. Sie liegt zwiſchen 40% 48° 
bis 419 50 N. und zmifchen 59 30° bis 100 20° W., 4 = Allgemeinen 
gebirgig durch vie hohen Gebirge (Serra) — Montezinho, Larouco, 
Chaves und Montalegre, die gebirgige Hochebene von Braganga, iſt aber 
von ven Zuflüffen des Douro: Tamaga, Gorgo, Gabor, Tua bemäffert 
ergiebig an Getreide, Flache, Hanf, Mais, vorzüglih aber an Wein, 
und in Gegenden, vie gegen Norbwind gefchügt find, auch an Dliven, 
Mandeln, Orangen und Maulbeerbäumen zur Seidenraupenzucht. Der 
Sommer it ſehr heiß, der Winter aber fchr kalt. Die Viehzucht ift mict 
ausgezeichnet, aber anſehnlich an Rindvieh zur Ausfuhr, Pferden, Schar 
fen, Schweinen, die mit guten Kaftanien gemäftet werben. Auch giebt ed 
viel Bienen und Wild. Auf ven Gebirgen und Hochebenen find meite 
ga, an den Sebirgsabbängen Raflanien, Gichen, viel Sumach ır. 

ie Gebirge haben Grggänge, vie jedoch jegt nicht benugt werben, wah⸗ 
rend es im 16, Jahrh. um TorrestesMoncorwo an 50 Gifenhammer: 
werfe gab, wo icpt feins mehr if. —— iſt die Ceibenweberei, 
und ſehr beträchtlich der Handel mit in, dem —— der 
Brovinz, bie in bie beiden Diſtrikte: von Billa Real im SW., und von 
Braganca ım NO. getheilt it. Berühmt find im erfleren Difirift vie 
warmen Mineralquellen (53°,5 R. Temperatur) bei Chaves, mo aud 
noch eine prächtige Brüde von 18 Bogen aus ber Römerzeit (Trajan) 
über ven Tamega ſich befindet. 

Tradpaderne, ld. in Spanien, Prov, und UND. von Burgot, 
TWNM. bei Frias, I, am Nela, ver unmeit unterhalb dem Gbro zuflicht ; 
360 Gm. [f. am Douero ; 540 Ew. 

Traspinebo, Fld. in Spanien, Prov, und SD. von Ballavelit, 

Tradquera, Df. in Italien, Prov. Novara, Ber. Offola, bei Do: 
moboflola; 633 Ew. [2rgr. Amberg, bei Sulzbach; 196 Gm. 

Zraffelberg, Träffelberg, — in Baiern, Oberpfalz⸗ Regensburg, 

Traffem, Df. in Preußen, Ngbs. Trier, Kr. u. bei Saarburg ; 290 6. 

Zraifilieo, Df. in Italien, Urov. Maflarer-Garrara, Bey. Gaflel 
novo-di-@arfagnana, bei Ballicano ; 2505 Eiw. 


r 


Trafte 


Zrafte, öfterreich. Hafen an der Küfte von Dalmatien, Kr’. Cattaro, 
in einer But, 

Zraften, Zrarften, Traßiten, Zradjben, it Harasıtost. 

Zraftorf, Df. in Defterreich unter ber Enns (Ober Wienermalpfr,), 
bei Berichling; 72 Hfr. 

Traßdorf, Df. in Koburg⸗Gotha, Gotha A Liebenflein; 220 Ew. 

Traßfelden, Trasfelden, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. 
Bafjau, bei Neukirchen vorm Walde, bei Tittling ; 60 Em. 

ratna, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. und bei Gilli. 

Zratfchweg, Df. in Kärnten, Kr. Rlagenfurt, mabe bei Set.s Weit. 

Zratta, 1) Pfrof. in Krain Kr. Salbaı, Hric. Land, am Bolan- 
faio; #2 Hir. 2) Df. ebd., bei — an ber ni; 13 Hfr, 
3) Df. ebv,, nabe bei Lalbach; 9 Hfr. 4) Df. ebd., Ar. Neufläbtel, bei 
Möttling ; 6 Hir. [altari, Bez, Iglefias, bei Santadi ; 891 Em. 

Zrattaliad, Df, auf der italienifchen Infel Sarpinien, Brov. Gas 

Zrattafchin, Tratterfchine, Df. in Breufen, Sciefien, Rgbz 
Breslau, Kr. und bei Ohlau; 341 Gm. 

Trattbach, Ober: und Unters, 2 Dfe. in Deflerreich ob der Enns 
(Hausrudfe.), bei Sadg. [Brantenmarft. 

Trattberg, Krchof. in Defkerreih ob der Enns (Hausrudfe.), bei 

Zratte, 9 . in Stelermark, Kr. Marburg, Bez. Cilli. 

Zratten, 1) Df. in Kärnten, Kr. Xlagenfurt, bei Kirſchentheuer. 
2) Df. ebv., Ar. Villach, hei Aichelburg; 24 Hir. 3) Df. che., bei Sud: 
fenburg; 8 Hfr. 4) Df. ebp., bei Steinborf; 7 Hir. 5) Ortſch. im 
Defterreich unter der Enns (Unter Wienerwalpfr.), bei Neunfirhen am 
GSteinfelve. 6) Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Murau; 37 Hfr. 

Trattenbach, 1) Ortſch. in Defterreich ob der Enns (Traumtr.), bei 
GSteier, im Gebirge; Mefjerfabriten. 2) Krchof. in Defterreich unter 
der (Unter-Bienermalpfr.), bei Schottwien, an der Steierfchen 
Grenze; 81 Hir. [berg ; 346 Ew.; Ziegelei. 

Zrattendorf, Df. in Breußen, Rabz. Frankfurt, Kr. u. bei Sprem⸗ 

Tratten:Bpig, Berg im Galzfammergut, in Defterreih ob ver 
Enne, (Traunfr.,) NE. von Iſchl ; 4534 öfterr. Fuß bo®. 

Zrattiau, Df. in Sachen, Kror. Baupen, A. Löbau, bei Oftrig, 
an ver böhmifchen Girenge; 1859: 254, 1864: 235 Gm, 

Zrattmanndberg, Wir. in Defterreih ob ver Enns (Imfr.), bei 
Mattigbofen. [fenftein. 

Trattna, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. Eilli, Hrſch. Keis 

Zrattnac, 1) Nebenfluß ver Donau r,, in Defterreidy ob ver Euns 
(Hausrudfe.); entfieht im Grubwalde bei Scheiben. 2) Df. ebt., bei 
Haag. 3) Mieders und Ober⸗, 2 Dfr. an der Trattnach. 

Trattneck, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hanerudke,), nabe bei 
Griesfirchen ; 10 Hir. [Gfferving, x. an ver Donau, 

TZratwörtb, &. in Defterreih ob der Enns (Hausrudkr,), bei 

Tragen, Gut in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. u. bei &yd; 36, 

Zrau, Tragbu, St. in Dalmatien, Ar. un NW. von Spalato, 
auf der gleihnam, Infel, die durch einen fhmalen Kanal von dem Feſt⸗ 
lande getrennt, aber burch eine Holjbrüde damit verbunden, und auch 
auf der anderen Seite purch einen 350 Fuß breiten Ranal von der Infel 
Bua geichienen, aber damit ebenfalls durch eine Brüde verbunden if; 
43% 30° 57°’ N, 13° 54" 55 * O.; 4000 Eim.; flhlechter Hafen; Bifhoffis, 
fchöner gothiſcher Dom, altvenetianifche Baläfte, ein Heiner altr omiſcher 
Tempel, an ber Norpfeite ein altes Raflell. Im Innern iſt die Stadt 
unanfchnlih, und bat mur enge fleine Gaſſen. Hier ift norbwärts in 
Europa die erfle Dalme Phoenix daetyliters, ein hundertjähriger und 
20 Bus hoher Stamm, der Blüthen und Früchte auglei trägt, Die 
Stadt hat 3 Klöfter und 1 Spital, Die Ginw, betreiben Wein⸗, Dlis 
ven, Feigens und Mandelbau, und Handel mit dieſen — 

Fran ab, 1) Grafens, kath. Birpf. in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. unv DOND. nahe bei Mallersborf, I. an ver Kleinen Laber; 300 
Em.; Schloß, Waflermühle, Ziegelei. 215. Ho yet raubadı. 

Zraubef, 1) Traub®y, Oriſch in Mähren, Ar. Oimüg, bei Krems 
fier. 2) Di. ebd., Bez. UngarifheBrod; 550 Gw.; Schlofi. 

Traubenbab, 1) Traumerhof, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 
Ldgr. Mitterfels, bei Loigenporf; 10 Gm. 2) Ober- und Unter⸗, Df. 
und fathol. Krchof. ebd. Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Cham, am Re⸗ 
gen, bei Schorndorf; 17 und 400 im. 

Zraubing, 1) fath. Birdf. in Baiern, Oberbaiern, ®vgr. und SW. 
von Starnberg, in fruchtbarer und jehöner Gegend; 270 &w. 2) Traub» 
fing, Ober: und Unter⸗, Df. und fath. Krchof. ebb., Oberpfalz Ne 
geneburg, >. Stantambof ; 490 Em.; Shlof. 

Zrauch, Rotte in Defterreich unter der Enns (Unter⸗Wienerwaldlr.), 
bei Wiener-Neuftart; 5 Hir. 

Trauchburg, Meu-, Wir. in Württemberg, Donanfr., ON. Wan: 

en, bei Jonny; 70 &w.; KRaplanei; bie gleihnam. Burgruine liegt in 
iern. Die ** e gleichnam. Graffchaft iſt vie jepige Standes⸗ 
berrichaft Waldburg⸗ geil⸗ Trauchburg. 

Trauchburg, 1) Oberdrauburg, Mild. und altes Bergſchloß in 
Kärnten, Ar. u bei Breifenburg; Pol, 2) Unterbraubnrg, 
Difld. ebb., Kr. und bei Klagenfurt; Voft. 

TZrauchgau, Trauugan, y. Pfrpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Schongau, an ver A, in einem Gebirgekeſſelz 360 Em.; Schloß. 

Trauen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Soltau, bei 
@bftorf; 43 Em. G ſpſch. Jemplin, bei Ujbely ; 710 Em. 

Zrauczoufalva, Zrauzensborf, Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, 

Zrauenberg, Ortſch. in Steiermarf, Kr. @ray, bei — * 

——— 1) Nowenske, Df. in Böhmen, Kr. Pardubih, Bez. 
und bei Holig. 2) SterpnasVess, Df. in 
bei Böltermarkt. 3) f. Trauersporf li. 

Trauenftein, Mfld. in Defterreich unter ber Enns (Ober⸗Man⸗ 
bartöbergfr.), bei Gutenbrunn, am Kleinen Kamp Fluß; 220 Gm.; Fer⸗ 
tigung vieler Böttcher Waare (Bottiche, Tragbutten ıc.). 

Trauerödorf, 1) Trauenborf, NRowens?e, Di. in Böhmen, Kr. 
—— Bez. und bei Holig; 110 Gw. 2) Traistoff, Pfroͤf. in Un⸗ 
garn, D fir. und Sfpich. Devenburg; 1180 Eim.; Weinbau, große Bafas 
nerie, Mablmühle. 

Zraufoves, Df. in Stelermarf, Kr. und bei Marburg; 120 Gw. 

Traun, 1) Nebenfluß ver Alz rechts, in Baiern, Oberbaiern, in ven 
Sansgeridien Traunflein und Troftberg; entſteht durch Infammenjluf 
ver Hothen und Weißen Trann bei Siegevorf. Die Rothe 

Hoffmann, Gscnflopine, 


ärnten, Kr. Klagenfurt, 


Zraunftein 


Traum ift ber öftliche Flußarm, und entflcht durch Aufammenfluß einis 
er Fleinen Bäche, (Weißenbach, Maderbach se.) unweit Ingell; weiters 
Bin fließt reits der Rettenbach ein. Die Weife Traum ifl der weils 
liche Arm, der in der Gegend von Ruhpolding durch Zufanrmenfluß einis 
ic: nabe der falaburger Grenze entficht. Diefe Bäcde find ver 
iße Graben, Danzingbach, Krarenbach, Fiſchbach, die See-Traun, bie 
Urfchlauer Achen, und weiterhin fliehen Linfs in die Weihe Traun ver 
Steinbach und Diefelbach, rechts der Windbach, Mader⸗ Graben ıc. Nach 
der Bereinigung ber Rothen und Weißen Traun fließt die Traum gegen 
NW. und vorüber an ng wo fle rechts einige Juflüffe erbält, 
meiterbin noch eine andere Rettenbach. Die Müntung der Traun befin- 
det fih zwiſchen Altenmarkt und Nod. Sie wird zum Holaflöflen bes 
nugt und nährt von Fiſchen Aeſchen, Forellen ıe. 2) Truna, Neben: 
Auß ver Donau rechts, in Deflerreich; entſteht NW. in Steiermarf, N. 
von Auffee, aus den brei Seen: Altauffee, Grundel-See und Gben-See, 
deren Mbfliiffe ſich bei Auffee vereinigen. Dann flieht der Fluß durch 
das hohe Koppen⸗ Gebirge bei Ober» Traun in den Hallftätter-Gee, den 
fie wieber am Gteg verläßt, und das Salzlammer⸗Gut in deflen ganzer 
Yänge wurcflieit von Süd gegen Nord, vorüber an Goiſern, Laufen, 
cal; bei Ebenfee in ven Trauns oder Gmundener⸗See einflieht und bei 
&munden wieber ausflieht in NWRichtung, aus der aber in MDMich⸗ 
tung vorüber an Lambach, Wels und Gberäberg zur Münpung in die 
Donau bei Zigelau gebt. Der Wild⸗See, aus welchem der weltliche 
Quellarm der Traum entfleht, liegt am Fuß des Rinner⸗ oder Wilden 
togelt, auf der Grenze zwiſchen Deſterreich und Steiermark, in einem 
BelfensRefiel. Diefer Arm wird durch Waldbäche verflärkt umd flieht in 
ven alten Auſſeer⸗See. Nah der Bereinigung mit dein Ramſau⸗Bach 
fliefit er mit ver mittleren Traun zufammen, die am Auf des Prebigts 
ftubls, des Rabenfleins und anderer Kögel, ven Topligbach, ven Abfiuf 
des Sangangs und Kammer⸗Sees und einige Wildbache gebilvet wird, 
ſtürzt fib dann in ben tiefen ſchwarzen Topligs®ee, und aus niefem im 
meiteren furgen Lauf in ven Grundl⸗See, ven am linfen Ufer ein fleiles 
Walpgebirge, ver Scheibling, von dem alten Auffeer-Sce ſcheidet. Noch 
vor Auffee ereilt bie mittlere Traun im flarfen Fall ven weftlichen Arm, 
umd fürlih von Sudhauſe flieft ver von Dft ber aus dem von Waldge⸗ 
birgen eingefchlofiene Deden · See kommende Rettenbach in die Traun, die 
tofend zwilchen dem Saarſtein und der hoben Konpen über Felfentrum- 
mer —28 toſt, vor Traundorf über die Grenze nach Deſterreich und balt 
darauf in ven Sallſtatter⸗See flieft. Don Gmunden an ift die Traun 
fchiffbar für Kahne von 100 Fuß Länge und 20 Fuß Breite, Der Trauns 
Ball von 7 Klaftern Höhe bei Roilham wird pur einen Kanal umgans 
gen. 3) Df. in Defterreich ob ver Enns (Zraunfr.), nabe bei Lambach; 
10 Sir. 4) Bfrbf. ebd, (Hausrudfr.), bei Ling an der Traun; 480 Ew.; 
Sälof. 5) Ober:, Di. ebr., (Traunfr.), bei Hallftadt, an der Traun. 
Zraunan, fath. Prof. in dem Defterr. Banat Temedvar, Bar. 
Lippa, bei @uttenbrumn. 

Traundorf, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. u. ©. bei Traun: 
ftein, r. ter Traun; 60 Gm. 2) dr. in Deflerreih ob der Enns (Traum: 
kr.), bei Enns, unweit ber Donau. 3) ⸗Vorſtadt, Pfruf. ebb., an ver 
Traun, gegenüber Gmunden; 930 Em. 

Zrannee, Df. in Deſterreich ob der Enns (Traunfr.), bei &mun: 
den, theild an der Traum, theils am Traun⸗See; 2 Salzfubbütten, 

Zrauner, Df, in Defterreih ob der Enns (Innfr.), bei Schärding. 

Traunfeld, 1) Traunsfeld, Bir. in Baiern, Oberbaiern,, rar. 
umb nabe bei Reichenhall; ®rapierhäufer, Waflermüble, Hadenidhmiene. 
2) Ehraunfelbd, fath. Birbf. chd. Oberpfalz. Regensburg, WNB. von 
Raflel; 212 Em. 3) Df. in Deflerreih unter der Enns (Unter: Mans 
bartöbergfr.), bei Wolterstorf; 400 Gw. 

Zraunbof, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei Haag. 

Zraunig, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Bottichee; 590 Em, 

Zraunfirchen, Birpf. in Defterreich ob der Enns (Zraunfr.), bei 
Gmunven auf einer Landſpitze am Traun-Gee; 460 Ew. 

Zraun-freis, Traun:®iertel, eine der bezirflichen Landſchaften 
in Defterreih ob der Euns, gröftentheils zwiſchen ver Enns und ver 
Traun, bearenzt von Balzburg SW., dem Hausrudfr. W., dem Mühl: 
fr. N., Ober: Wienerwalpfr,. O. Steiermarf ©; 99, DOM. mit 3 
Gtäpten, 14 Miarfefleden, 666 Dörfern, 6 Bädern. In dieſem Kreiie 
liegt das Saljfammergut mit dem großen Salzbergwerk bei Iſchl und 
Hallftapt, bedeutenden Fiſenwerken, jo wie Baumwoll⸗ und Seinmeberei. 

Zraunleuten, 1) Df. in Oeſterreich ob der Enns, (Traumfr.), nabe 
hei Steier. 2) Df. ebv., bei Wels; 38 Em. (Baierbacı. 

Zraumolding, Df. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), hei 

Zraunpotof, Ortſch. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pettan, 

Zraunricht, Traunried, Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, 
Logt. Nabburg; 45 Gm. 

Zraunried, Df. in Baiern, Schmwahrn-Neuburg, Logr. Türfheim, 
bei Simnach (Sibnach), an der Shmutter; 135 Gm. 

Zraunsborf, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und MB. bei 
Traunftein; 60 Gm, 

Zrauns®ee oder Gmundbners@ee, ift ber von ber Traun ven Güb 
gegen Norb turchfloffene, 2 Stunden (oder 6319 Fuß) lange und 1 Stunde 
(oder 1570 Fuß) breite See in Deflerreich ob der Enns, (Traunfr.), 96 
Buß tief. An dem Norbenve liegt Gmunden. Dur ven Nordwind und 
den Viechtanerwind wird der Sce (er aufgeregt. Gr friert hochſt felten 
ganz Bi die Schifffahrt beninnt aber gemößnlih erſt im März, und 
wird in ben folgenden vier Monaten am ftärfften betrieben. 

Zrannftein, 1) St. une Hauptort —— Logt. in Baiern, 
SD. von Stein, SW. von Waging, NE. von Reihenhall, r. an ver 
Traum, an der Eiſenbahn von Münden und Inndbrud nad Salz⸗ 
burg: 2380 Gm. mit 4 Bororten Au, ya 3 Wiefen, Heilig» 
Gerſt;z Pfarrkirche (bis 1851 ım Haslach) und 2 Nebentirchen, Salinen- 
Gaplanei, Schloß (Kernſchloß), Rathhaus, irtögericht, Landgericht, 
Haupt⸗ Salzamt, Voft, unvolländige latein, Säule, Salinen-Schule, 
3 Benefige, tende Saline in Au, zu welcher die Soole aus Reichen⸗ 
ball über Gebirge hinweg bierher geleitet wird, fo daß jährlih an 
170,000 tr. Kohfalz und über 4000 Ger, Biebfaly gefotten werben ; 
BVierbrauereien, Branntweinbrennereien, 3 Waflerm., Bleiche, Giſen⸗ 

ammer, Tuchfabrif, Kugelhammer, Rinpvichs, Pferdes un? Schafzucht, 

lach bau, Handel mit Sämereien und Zwiebeln, Getreideſchraune; im 

der Nähe vie Mineralauelle das — Bad. — Das Lands 
30 


Trauntſchen 


gericht enthält 1818: 19,304, 1834: 20,804, 1840: 21,367, 1852: 


Trebbia 


Travedoua, Pfrbf. in Italien, (Lombarbei,) Vrov. Gomo, Ba. 


21,989, 1855: 21,110, 1858: 23,873 @w. 2) Berg in Defterreich ob | Barejfe, bei Savirate; 1032 Ew.; Waflermühlen. 


der Enns (Traunfr.), auf ver Oftfeite bes Tramı=@ees, gegen den er fafl 

fenfrecht obngefähr 3000 Fuß abfällt. Seine Höhe über dem Seeſpiegel 

beträgt 3960 Fuß und 5249 Fuß in Meereshöhe; 47% 52’26”M. 119 30° 

20” 8. 3) Birpf. ebp., bei Omunden, am Traunsee. 3) f. Trauens» 
ein 


Frauntfchen, Df. in Kärnten, Kr. und bei Billa ; 6 Hir. 
Zraunwalchen, kath. Bfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und 
N. von Traunflein, r, ber Traun; 140 Ew. [Vuch heim. 
Traunwang, Df, in Oefterreich ob ber Enns (Hausrucdkt.), bei 
Zranpeln, Rieder: und Ober, Vorw. in Breußen, Rab. Mas 
rienmwerber, Ar. Nofenberg, bei Breiflabt ; 209 Gm. 
Zraupis, Krchof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. OND, bei 
eis; 139 Gm. [bei Bobenflrauß ; 9U Em. 
Traufchenborf, Df. in Baiern, Oberpfaljs Regensburg, Logt. und 
Traufchkowitz, Drauzkowitz, Druzkomwice, Bfrpf. in Böhmen, 
Kr. Eger, Bey. und nahe bei Komotau; 510 Emw.; Braunfoplenbrüce 
in der Nähe (bei Weiffenberg ; 1858: 123, 1864: 131 Gw. 


Traufchwig, Vfrdf. in Sachſen, Kror. Banpen, A. Löbau, SED. | Gm 


Frausbdorf, Df. in Steiermarl, Kr. Gray, bei Gleiedorf. 

Zraufen, Df. und Vorw. in Preußen, Räbz. Königsberg, Kr. und 
bei Gerdauen; 200 und 77 Gm. Trömpau ; 63 Gm, 

Zraufitten, Df. in Preußen, Rgbz. und Lofr. Königsberg, bei 

Zraudnig, 1) königl. Schloß in Baiern, Nieperbaiern, par. und 
bei Kanpahut; 38 Ge. 2) sim Thal, kath. Pfrof. ebd., OberpfalgsRer 

ensburg, Logr. und NO. von Nabburg, r. an ver Pfreimt; 500 Gm.; 
Salch. in welchem ber von Ludwig dem Baier 1322 befiegte Friedrich 
der Schöne von Deflerreih 3 Jahre gefangen faß. bild 

Zrauftedt, Df. in Schleswig, A. und NO. von Tondern, Krehſpl. 

Zrauftadt, kath, Krodf. in Baiern, Unterfrantensifhaffenburg, 
Spar. Gerolzhofen; 440 Em. (65 Juden); Schloß, Spital. 

Zrautberg, Traupberg, Truppberg, Hof in Baiern, Uinterfrans 
— Edgr. Wieſentheid, bei Gaflell; 25 Ew.; Waſſer⸗ 
müble (Geieremuͤhle), Schäferei, Sandfteinbruch. 

TZrautenou, I) Trutnow, Neu⸗-Trautenau, St. und Ber. in 
Döhmen, NND. von Königgräg, unweit ver NOßrenze gegen Preus 
SifhrSchlefien, r. an ver Aupa; 50% 32° 47" M. 130 41’5"D.;_ 2800 
äi.; fhöne DebanteisKircdhe, Bezirfshauptmannfhaft (mit 10,7 OM., 
61,716 meift veutiche Em. in 95 Gem.), Bezirksgericht (mit 2,8 OM., 
29,874 Ew. in 45 Gem.), Steueramt, Waarens&ontrollamt, Pot, 3 
Mahlm., Bapiers, Bret⸗ und Graupenmühlen, Delpreffe, Seinenipins 
nerei, ÜBcherei, beträchtlibe Sarns und Leinwanpmärfte; Sieg der 
Preußen 1745, 4. Juni; und 1766, 27. und 28, Juni. 2) Df. in Br 
ben, Rgbz. Köni —5 Kr. Heileberg, bei Biſchofſtein; 257 Gm. 

Trantenbach, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. und bei Traur 
tenau, gan von Bergen eingeſchloſſen; 650 Ew. 

—— * 1) Wix in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Baffau, bei 
Tiefenbach. 2) Df. ebd., OberpfalgsKegensburg, Logr. und bei Erbens 
borf; 135 Gm. 

Trautendorf, ſ. Daudendorf. 

Trautenfeld, Schloß in dem Dorf Neuhaus, in Steiermark, Ar. 
Brud, bei Steinab, an ver Enns. [an der Brien; 55 Gm, 

Zrauteröborf, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Brien, 

Zrautliebersborf, fath. Dfrdf. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Lieg⸗ 
nig, Rr. Sanpeshut, NO. bei Schönberg; 752 Ei. 

Zrantmanns, Trutmanie, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez, 
und bei Schweinig; 190 veutfche Gm, 

Trautmannebderg, Df. in Defterreich unter ber Enns (Obers Wie: 
nermwalofr.), bei Amflätten; 10 Hir. 

Frautmannddorf, I) Mfld. in Deflerreich unter ber Enns (Unter⸗ 
MWienerwalpfr.), W. von Brud, SD. von Wien, bei Fifhameno, I. an 
der Leitha, und unmeit ver Gifenbabn; 600 Em.; Pfarrfirde, Ehloi 
mit Barf. 2) Pfrdf. in Steiermark, Kr. Graz, bei Ratkersburg; 490 
Gw. 3 Ortid, in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Glberfelo, bei 
Barmen; 90 Em, 

Zrautskirchen, ev. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. und 
SE». bei (Markı:) Erlbach, an ver Zenn; 510 Gw.; Schloß. 

Zrautfonialva, Zrautfondborf, farh. Pfrpf. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Sſpſch. Jemplin, bei Ujbely. 45 Gm. 

EZraugberg, Ortich. in Preußen, Rgbz. Trier, K. und bei Daun; 
. Sranzie, But in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei Allen⸗ 

ein; 8 . 

TZraugfchen, Trautfchen, ev. Pfrof. in Sachſen, Krbr. Leipzig, 
A. Borna, SSW. bei Pegau ; 1858: 300, 1864; 301 Em. 

Trauwang, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Lam⸗ 
bad, an der Traun. 

Zravagliato, Bfrvf. in Italien, (Lombarbei,) Brov. und Be. 
Brescia, bei Ospitaletto, an einem Kanal, ver aus dem Oglio in ben 
Lago⸗Iſeo geht; 3707 Ew,; Meiereien, 

Travalla, Hafen an der Weſtküſte der Infel Celebes; 1° 106, 

Travancore, bie chemal, get. in der gleihnam. Landſchaft, 
die im SWänpe ber Halbinfel Dekan (f. dieſen Artifel) in Hinsoftan 
liegt, ANW. vom Gap Gomcrin; 59 25'N, 77933’ D, Erw. 

Zrave, ein Fluß, der in Holflein bei Gießelrade im Krchſpl. Sarau 
entfteht, bei Wenfin in ven Warder⸗See fließt, aus dieſem aber ſüdwärté 
gegen Segeberg, nimmt oberhalb viefer Stadt die Brantsaue, bei Dis 
dedloe die Befte auf, wird dann fhiffbar, und fließt mit einem Ball von 
etwa 8 Fuß oftwärts gegen Lubeck nimmt eine halbe Meile vor biefer 
Stabt die Stednig, in Lübel die Walenig, um» unterhalb der Stadt bie 
Schwartaue auf, windet ib dann norbwärts und barauf öftwärts#, bil- 
bet dann ven fogenannten Binnens®ee und münbet bei Travemünde in 
die Oſtſee. Die obngefähr 6 Min. lange, für Böte fahrbare Gtrede 
von Dipeslor bis Lübek iR die Ober⸗Trave, mit 6 Ruthen Breite; 
die 31, Min. lange Gtrede von Lübel bis Travemünde if die Unter⸗ 
Trave, Die Tiefe von Oldesloe bis Travemünde wechſelt von 9 bis 48 
Fuß. Bon Divesloe bis Kübel ift ver Fluß nur für flache Schiffe fahr⸗ 
bar, von Bier aber bis zur Münpung für Seefcdriffe, vie nicht über 10 
Buß tief geben. [r. an ver Dife; 1031 @m.; Leinemeberei, 

Zravecy, Df. in Franfreih, Dep. Aiöne, Are, u. NM. von Leon, 


| ded Michigan Geeb. 


Travemünde, eine der Stabi Lübel gehörige Stadt, an ber Mün: 
bung der Trave; 53% 57’ 25" N, 8° 31’34” D,; 1540 Em. Um 1151 
ſtand in biefer Megenb ein befeftigter Thurm, um ven ſich Fiſcher und 
Schiffer nievergelaffen baten: Hafen, Seebad, Kifcherei, befonvers Her 
ringsfang, Lootſen⸗ Verein, Aderbau; Hoipital; auf dem —— eim 
Leuchtturm; Windmühle, In einem Moor nahe dem Hofpital hat 
man Aeſte und Wurzeln von hartem Holy mit mehreren Eteinkeilen und 
Gerathſcha ften uralter Zeit gefunden. 

Traveuborft, Df. in Holflein, Fürft. Lübek, Amt Grofvogtei, NO. 
von Segeberg, Krchſpl. Sniffau; 97 Em. j 

Travenort, Gut und Griſch in Holfkein, im Vreefer Büler: Di: 
firiet, NO, von Segeberg, Krchſol. Gniffau, an der Trane ; 208 Gm. 

Traventhal, ehemal. Lutichloh der Herzöge von Holftein- Plön, 
Iebt —— Ion gleihnam, Amt, Krehfpl. Segeberg; 96 Eiw.; Friede 

00, 17. Auguft. 

Traverd, 1) Pirdf. im Schweiger KR. Neuenburg, Bez. Valste: 
Travers, SW. von Neuenburg, am ver Reufe; 1465 prot. unk 6 fathol. 
. Hauptort des gleihnam. Bezirkes if Mötiers. Der Belirl 
hält 11 @em. mit 11,301 prot., 424 kath. und 33 jũd. Cw. Das Thal 
wird burch zwei Zweige bes Jura gebildet. 

Traverfa, 1) Berg in Gicilien, W. von Termini; 1900 Fuß Mer: 
resböhe. 2) Bfrpf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bez. Come, 

Gravedona; 257 ® 

Traverfara, Bir. in Tirol, Kr. Trient, bei Fondo. 

Traverfe, 1) Df. in Italien, (Garbinien,) Prov. Torino, Bey. Pi- 
nerolo, bei Berrero; 224 Ew. 2) Grande, Bucht an der NOKUNe 
3) Infelgruppe ebd., an ber MNWKüſte deſſelben 
Sees, im Wingange ber Berte-Bai. 

Zraverfe, Iles:dirMarquissbes, Infelgruppe im ſüdl. atlant. 
Dean; 56° 40’&. 29° 10’, &s finb nur drei Infeln, von denen eine 
einen thätigen Bulfan hat. (Ivrea, bei Bico; 1550 Gw. 

Traverfella, Birpf. in Italien, (Sarpinien,) Prov. Trino, 2. 

Traverfetolo, Bfrdf. in Italien, Brov. und Bez. Parma; 3697 6. 

Zraves, Df. in Frankreich, Dep. Hauter-Eaöne, Arr. un WEB. 
von Vefoul, I. an der Sadne; 723 Ew.; Märkte, : . 
. —— Df. in Italien, (Sardinien,) Vrov. und Bey. Torino, bei 

anıo; 875 . 
ravefio, Dfrdf. in Italien, (Denebig,) Vrov. Upine (Frlaul), Ba. 
und bei Spilimbergo ; 4 Mühlen. [garo; 4987 Ew. 

Trapp, Bid. in Italien, Prov. und Bez. von Piacenga, bei Rivers 

Trameice, it Drabidip. 

Zramben, Ortſch. in England, Grſſch. Lancafter; 1561: 2087 Em. 

Tramig, 1) Ortſch. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u, bei Berent; 
456m. 2) it Drabomip 2, 

Tramnicef, Trawnicjek, f. Trawnitſchel. i 

Zramnig, Df. in Preußen, Schleflen, Rab . Oppeln, Kr. Goiel, 
bei Ober: Wlogan; 552 Gim.; Schloß, Bormerf, Hiegelei. 

Zrawniß, 1) @ichelburg, Di. in Böhmen, Kr. und Bey. Pardu⸗ 
big. 2) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Goldenbrunn. 3) Df. ebr., 
Kr. Olmüg, bei Kremfler, unmeit der Marc. i 

Zrawnifi, Di. im Defterr. Galigien, Ar, Bohnia, bei Niepolos 
mice, an ver Weichfel. (mif: Aida ; 150 Gi. 

Trawnitichet, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, * und bei Bo⸗ 

TZramny, Trawmne, Di. in Böhmen, Kr. Barbubig, —* Naflas 
berg bei Ramenig ; 200 Ew.; Mahl⸗ und u eberei. 

rawotlofi, Df. im Deflerr. Saligien, Rr. Zloczjow, bei Zhorom. 

Zrawdfondb, Krchſpl. in England, Wales, Grfſch. Dierionetb; 
1861: 1517 Ew. 67 Em. 

Zrawögved, Wir. in England, Wales, Orfſch. Brecon; 1861: 

Trarelbam, 1) Trarelbeim, Dir. in Baiern, Oberbaiern, 2ar. 
Miesbach, bei Dfterwarngan; 41 Gm. 2) Df. in Defterreid ob ver 
Enns (Imufr.), bei ——— 3) f. Trarlham. 

Zrarelmoos, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Taus, bei Mar: 
bera, an ber baier. Grenze; 65 beutfche Ew. 

Trarelödt, Df. in Seſterrelch ob der Enns (Innkr.), bei Rieb. 

— Mir, in Baiern, Niederbaiern, ne. affau, bei Hut⸗ 
thurm; 20 mw. 2) Wir, chb., Logr. Wolffein, bei WBalpfirdhen ; 35 E. 

Trarlbam, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Innkr.), bei Ried. 

Traybach, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Hohenmang ; 140 G. 
* ne Ortſch. in Defterreih ob der Enns (Mühife.), bei 

eiftadt. 

Tragegnied, Df. in Belgien, Prov, Hennegau (Hainaut), Art. 
Gharleroi; 1850: 1749 Gw. Fabrifen für oe ee Nägel. 

Traze, lathol. Krchof. in Ungarn, Diftr. urg, Gſpſch. Neo 

—— Balaffa⸗ Gyarmath, an der Eipel (Ipoly); 790 Ew.; vorzüg⸗ 
iche Melonen. 

Zreadorf, Erefchenborf, Erdow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Neuftadt, am ver ſchleſiſchen Grenze; 550 Ew.; 4 Wafferm. 

Treals, Ortſch. in Englane, Grfſch. Zancafter ; 1861: 632 Em. 

Treal, Df. in Branfreih, Dep. Morbihan, Arr. und NO, von 
Bannes ; 1012 Gm. [&Herbourg ; 1040 Em. 

Zreauville, Df. in Frankreich, Dev. Mandye, Arr, und SW. von 

—— Tröbad. 

Treban; Trebanig; Trebautitz, ſ. a ’ 

Trebanig, Zrebnig, Di. in Sachen or. Leiprig, A. und bei 
Döbeln, an ver Jahna; 1858: 79, 1864: 79 Ew. [der Save. 

Trebarievo, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Betrinia, an 

Zrebad, Df. in Frankreich, Dep. Tarn, Arr. und D. von Alby, r. 
am Tarn; 480 Ew.; Märtfte. [und bei Noalt. 

Zrebafelegbe, Bfrbf. in Italien, [Benedig,) Brov. Badova, Bei. 

Trebatſch, ev. Birpf. in Preußen, Rabz. Gormem. Kr. Beetlow, 
Stortomw, BER. von Beeckow, und NO. von Lübben, an ver Epret, 
unmeit beren Mündung in den Schwielung-Gee; 273 Em. mit den beis 
den Abbauen Leihbart und dem Wifenhammer; 107 Em, bie Kolenit 
Rocher; 86 Ew. das Amt; Boft, 

Trebaul, f. Trzebaul. 

—— ſ. Trzebautitz— 

Trebbia, Nebenfluß des Bo r., in Italien; entſteht am Nordabhauge 


Trebbiano 


ND. von Genua, nimmt r. bie Bentra und ben Areto 
auf, u. — NE. bei 25*4 Sein Lauf ifl reißend. 

Trebblano, 1) Df. in Italien, Prov. Genova (Genua), Bez. Les 
vante, bei Lerici; 966 Ew. 2) Df. ebd., Prov. Pavia, Ber. Voghera, 
bei Gopiaseo ; 300 Em. 


ber Appenn! 


Trebbihau, 1) » an der Fuhne, Df. in — 
NReinadorf; 180 Em, 3 ge Alten, Krehtf. ebd., A. Wulfen, an ver 
preußifchen Grenze 

Zrebbin, Tor. im in Bene 


*4 Marienwerder, Kr. Deutſch⸗ 
frone, bei Schloppe; 380 Em. t. ebd. Rgby. und SED, von 
Botstam, Kr, und &, von Teltow, r. an ber Nutbe; 1 1816: 1143, 1831: 
1518, 1840: 1604 (und 137 DM. Mil), 1843: 1653 (unb 69 M. Mit), 
1846: 1702, 1849: 1704, 1852: 1731, 1855: 1829, 1858: 1882 (u. 3 M. 
* 1861: 1934 (u. 3 M. Mil.), 1864: 2372 (u.3 M. Mil.) Ew.; 

Kirche, Gerichtecommiſſton, Unterfleueramt, Poſt; Leineweberei, 
Stmampfwirkerei, Bierbrauerei, Fabriken für Tabad, 8einöl 16.5 Stas 
tion der Berlin-Anhalter Gifenbabn ; Amtsfreibeit 365 Ew. 3) 
Alt» . ebb., Kr. Oberbaiern, bei Neustewin; 157 Gw. 4) Neu-, 
Di. ebo., Beide im Ober»Brub; 1832 Aw. (79 &w. 

Zrebbinchen, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Ludau; 

Trebbow, ij Sroft⸗ und Klein», 
burg: Schwerin, M. und bei Schwerin; 313 und 144 Ew. 2) Brofs 
und Mlein«, 2 Dfr. in ya A. und bei Gtrelig, am 
Trebbower v6 25 und 295 

Trebbus, ev. Dfrvf. in —X Robr. Frankfurt, Kr. Lucau, 
WEM. bei Dobrifu ut; dt1 Gm (Rave, bei alfa; 125 @w. 

Zrebchen, Erjebania, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Ar. Frau⸗ 
i ng Df. in Italien, Prov. Pavia, Be. Bobblo, bei Javas 
erello; 

Trebel, 1) Nebenfluß ver Peeme L., in Preußen, Rgby. Stralfund, 
Kr. Srimmen; emtflcht bei Stoltenhagen, fließt an Grimmen u, Tribs 
feed vorüber und mündet bei Demmin. Bon unterhalb Tribfees "His 
Bolfsvorf bildet er vie Grenze “pe egen Medienburg, und ift 3.1 Min. 
fhiffbar. Nebenflüffe find die Kleine Trebel r., die bei Franzburg 
entftcht und bei Redenthin mündet, und r. noch bie Trift, in Medlen- 
burg. —28* und Klein-, Bfrof. in — F. und Lodr. Lü⸗ 
neburg, A. und SW. bei Gartow; 229 @w.; 

Zrebelig, f. Tryebelig. 

Trebellen, Di. in Krain, = Meuftäptel, bei — 23 130 Em. 

Trebelno, Df. in Krain, Kr. Neuftärtel, bei Naſſenfuß 

Trebelöhain, Df. in acfen, Kror. Beipzig, n. Grimma, bei 


Burgen; 1858: 168, 1864: 175 
Zreben, 1) Df. in Preußen, — und Kr. Merfeburg, bei Lügen; 
112 Gm. 2) Ergebiny, Df. ehr Voſen, Kr. Braußadt, bei 
38 unweit ——— 206 Ew 38 in Altenburg; 440 Ew. 4) 
bei Oberftauda, Df. in Sachſen, Krbr, Dresden, A. Meißen, bei 
Sommapfe; 1858: 69, 1864; 78 Em. 5) « bei Rödnig, Df. ebd., 
Krer. seinnig, Bi Grimma, bei Burzen, an der preuf. Grenze, 1858: 


Zrebendorf, ij Archdf. in Böhmen, Kr. und 4 Eger; 150 Em.; 
Ziegel» und Kalfbrennerei. 2) Df. in Preußen, Rgbı. Branffurt, Kr. 
und bei Gottbus ; 360 Ew. 3) Df. ebv,, Schlefien, Kobz. Lieanig, Kr. 
Rothenburg, bei Mustau; 306 Em. mit der Kolonie N eus; Theerofen. 


Trebenig, ſ. suesssit 
Zrebenow, 1) ev Dfeof Preußen, Rabz. Potsdam, Kr. Prens 
2) Gut ebv., Raby. 


lau, SD. bei —— 2* 1 — 
Stettin, Kr. Cammin, be "MWollin; 200 Gm. 

Trebenz, Df. in ver Deflerr. Grfſch. Görz, Bez. Tolmein. 

Trebes u Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. 
Bobenftrauf; 28 

io. . Frankreich, Dep. Aude, Arr. und D. von Garcafs 
fon am en des Orbiel mit dem Aube und am MidirRas 
507 Ew.; Branntmweinbrennerei ——— Jiegel⸗ u. Kalk⸗ 

el ns Toöpferei Zucht von Mauleieln, Rindvieh, Schweinen. 

Zrebeib, 1) Brapium in Groatien, Gſpſch. —— 150 Gm. 
2) Df. in Krain, Kr. Nenftäptel, bei Dbergurf. 3) Df. ebr., "hei Pejens 
dorf. 4) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bey. Gilli; 115 Ew. 

Zrebefchig ıc., ‘ Tr befhip ıe. 

———— eo, Dfrvf. in Kärnten, Kr. Villach, bei Gmünd. 

Trebeffe, Dr. in Ifrien, Ber. Pinguente, bei Gaposb’Ifiria, 

Zrebetim, f, Traebetin. 

Zrebethe, Örs; —— * in Ungarn, Diſtr. Preßburg, 
Gſpſch. Neutra, bei Freiftaptl; 6 

‚Zrebetitfch, Trgebeice, *43. Soch⸗, Weitens, 3 Dir. in 
& Sr Eger, „u. bei Woderfam; Salof, Synagoge, Stein⸗ 

oblenb 

—— Vfrdf. in Steiermarf, Marburg, bei Pettau; 310 E, 

Zrebgaft, eo. Pfrvf. in Baiern, Oberfranfen, &var. und ven. von 
Kulmbak; 340 Ew.; Schlof, Mahl» und Schneibemühle; Station ber 
@ifenbabn; Voſt. 

Trebia, ſ. ⁊. bia. [bei Nitras3sambofret ; 480 Ew. 

Zrebichava, Di, * Ungarn, Diftr. Preſibur * Trentſchin. 

Trebichom, Kr hf. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Groffen, b 
Rabenidel ; 348 Gw.; Börfterei, 

Erebihofcht; Trebin 2... Errehihol@t, Trjebinı. 

Trebin, |, Trebbin und Ireb inje. 

Trebinia, Dolnyas und Gornyar, 2 Dfr. in ber Deſterr. Croa⸗ 
—“V —— Militargrenze, Gain Regiment, bei Boinid ; 280 
und 485 Gi. [1000 &m.; fathol. Biihoffig. 

Zrebinje, St. in Bosnien, SD. von — in der Herzegovina ; 

Trebinz;, Zröbing®, Dröbingd, Df. in 
Enns (Ober-Manbarts ar. ), bei Sr: 17 Sir. 

Trebifacci, ld. in Italien, (Reap ) PBrov. Galabriasciteriore, 

4. und OND. von Gaftrovillari. Sw. bei Amenbolava; 1517 Em. 

Zrebifh, Trebie zewo, tath. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Bofen, 
Kr. Birnbaum, NE. bei Schwerin ; 571 Ew. 

Zrebishain, Df. in Sachſen, 'Krhr. Leipzig, 9. und bei Borna; 
1858: 172, 1864: 189 Em. 

Zrebifond, Zrebijonde, Trapejunt, Tarabofan, Stadt auf 
ber Morpfüfle von KleinsAften, am Schwarzen Meer, NO. von Ras 


» 


Dfarrort u. Drt in Diediens | N 


Defterreih unter ber | 115 


Trebfen 


zabiffer, und NB. von Erzerum ; 41° 1°0"M,. 37° 24'37”D. (Gauttier), 
0 par. Buß Meereshöbe; do, 000 Ew.; Hafen und Haupthandelts 
Ye —— Europa und Verfien, inbem ber Berlehr mit Gonftanti= 
nopel durd regelmäßige Dampfihifffahrt geſchieht. Die Stabt ficht 
terraffenförmig am Meer, und war ald Tra pezus fchon in ber vor» 
riftlichen Zeit ein wichtiger Hanvelsplag. Gie hat 18 große Moiceen, 
5 —— 5 öffentliche Bäder, gr Heine griechiſche Rirden, 1 katholische 
1 Wafferleitung über ein Thal geleitet, das alte wieredige Ge⸗ 
Kine — (vermuthlich von den Genueſen erbaut); unweit eine en 
he Kirche, die aus der Zeit des Raifer Fuftinians fammen foll. 
334 Aöbt im N, an das Schwarze Meer 

—— 1) Krchof. in Breufen, Rabz. Frankfurt, Kr. Friodeberg, 
bei Driefen, I. an - I; de; 995 Fm.; Görkerel; Mühle mit 65 Em.; 
2) 2 ebv., es Fa Liegnig, Kr. Glogau, bei Pollwitz; 336 

; Schloß, 3 iegelei. 3) Drew ‚ Zrzebicze, St. in 

—2 Kr. und m von Brünn und SO. von glau, in einem tiefen 

und de malen Thal an ver 22 5400 Ew. Debantei, Dfarrfirde, 
Schloß mit Kirche, Rapuzinerflofler, Ernagoge Voſt. 4) Trebtiche, 
Df. in Steiermarf, Kr Marburg, bei Königeberg ; 400 ann 

Reg 1) em. Bier in — Rabz. Frankfurt, Kr. Lübben, 
—— 311 Em, > Birpf. ebr.,, Nabı. Werfeburg, 

Seele, Mansfelod, WB. bei —ã ‚an ber Baal; 256m. 3) D 
ebv., Saalfr., bei Gönnern; 266 — 9 ⸗am Petersberge, Dt. 
ebv., bei Röbejün:; 125 Ew. 5) eo. Pfrof. ebb., Kr. Wittenberg, SD. 
bei Kemberg 924 Em. 6) Df. ebd., Rgbz. Botsvam, Kr. Zauche⸗ Bel⸗ 
sig, bei Brüd; 196 Gw. [bergtr .), bei Kreme, 

Zrebinfeib Df. in Defterreih unter ver Enns ( bersMandarte« 

Erebtow, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Pifet. 

Zreblin, Krehof. in Preußen, Agbz. Eo⸗ in, Kr, Rummelsburg, 
bei Zuders ; 887 Em. 

Irebnagora Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei gap Hfr, 

Trebnig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Nimptſch, 
bei — e; 259 Ew Schloß. 

Zrebnig, 1) Krft. in Preußen, Scleſien, — Breslau, N. von 
Breslau, O. von Wohlau, OND, von Dels, im apengebirge: 510 18° 
1“N. —8* 4012 D.; 1816: 2973 (m. 130 M, Dil.), 1831: 3504, 1810: 
4035, 1843: 4143, 1846: 4291, 1849: 4567, 1852: 4737, 1856 : 4565, 
1858: 4311 (u. 11 DM. Mil.), 1861: 4424 (u. 12 M. Mil), 1864: 4433 
(n. 13 M. Dil.) &w.; 1 em. u. 1 fath. (unter welder der Hedwigsbrun⸗ 
nen), Kirche, Synagoge, 2 Rapellen, Rreisgericht, Unterfteneramt, Pol, 
Domänen-Rentamt, Korftinfpertion, Bollfpinnfabrif, Woll⸗ und Leint⸗ 
weberei, Tuchfabrit Kurſchnerei, Tiſchlerei, Bierbrauerei, Ziegelei, 
3 Waflerm., 4 Winpm., Blades und Karbenpiftelbau; 3 Sofpitäler, 
Bierbrauerei; Ziegelei. — Der Kreis hält 15.02 OM,, mit 1840: 
4813, 1843: 4957, 1846: 5073, 1849: 5346, 1952: 5536, 1855: 5397, 
1858: 5177, 1861 : 5240 (u. 12 M. Mit.), 1864: 5241 (u. 13 M. mil.) 
fläptifche Ei. (im den 2 ©t. Trebnig und Stropven), und 1840: 44,082, 
19843: 44,465, 1846: 46,106, 1849: 46,829, 1852: 47,575, 1855: 47, "629, 
1858: 47, 788, 1861: 48,349 (u. 14 M. Mil.), 1564: 48,274 (m. 14 M. 
Mil.) länvliche Ew. In viefem Kreife liegt das Rai engebirge, 
auch Trebniger Berge genannt, von D. gegen ZB. ſich erfiredenn. 
Der höchſte Buntt darin ver 765 Fuß dere F entſchiner Berg. 

—— 1) Ortſch. in Sachſeu, Krbr. Leipzig, A. Grimma, bei 
Strehla, I. an der Elbe; 1658: 62, 1564: 46 Em. 2) Sleins, Borw. 
ebd., Krdr. Dresven, A. Meiten, bei Strebla, unweit der RiefarJüters 
bugfer Gifenbabn ;-1858: 28, 1864: 233 Gw. 3) Schnauber-, Df. ebb., 
Kror. u. Amt Seipgig, bei bei Draan {an der Schnauder); 1858: 112, 1864: 

Trebnig, ift 2 * (107 Em, 

Zreboe, ift Trze 

eh 38 Dr. in — Kr. —* Diſtr. Dernis, auf 
dem —— 2) Vfrof. ebd., Kr. Zara, Diſtr. Sebenico, auf dem 
Feſtlan (von Revom; 1494 Ew. 
——— Df. in Frankreich, Dep. IllesBillaine, Arr. und ND. 
Zrebohoftice, ſ. Strebobonig. 

Trebomislice, f. Strebomisliß. 

Zrebon, Trzebon, f. Wittingau. 

Zrebonin, |. Trzebonin. 

Zrebonig, ſ. Erzjebonip. 

Zreboratig, f. Trseboratig. 

Treborongb, Krebſpi. in England, Grfſch. Somerfet: 1861: 153 €, 

Zrebofig, Trebofice, f. Trzebojig. 

Zrebotau, Trebotow, f. Trzebotom. 

Zreboforz, 1) Erebofowee, Df. in Ungarn, Diftr. Preßburg, 
Gſpſch. Treniſchin, bei Noitrasdsambofret. 2) Bräpium ebp., bei 
Biszorfan; 45 Em, 

rebosjto, Zreboftovo, Df. in Ungarn, Diftr, Breßburg, &r- 
ſpſch. Thuroez, bei Thur ocz⸗ Jeambotreth 530 Ew.; 3 Kaftelle, "guter 
Boden, ieswachs, viel Weide, viel gutes Obſt, Waltung. 

Trebotowit, f. Trzjebotomwig 

Zrebotichn 3 — in der Zeaerr. Grfſch. Gorz, Be. Toll⸗ 
mein, am Jenitz. (625 Gm, 

Zreboveez, Df. in Kroatien, Sſpſch. Agram, bei Dugopelle 

Zrebow, Krchdf. in Breufen, Rgbz. Branffurt, Kr. Sternberg, 
NW. bei Zielengig ; 376 Gw.; Börfterei. 

bes, 1) eo. Bfrbf. in Preußen, Rabz. Erfurt, Kr. Norbhaufen, 
s 2 bei ER ——— 562 Gm, 2 Df. in SchwarzburgeSonderss 

aufen ; 

Trebryb, Ortſch. in England, Grfid. Deatist: 1861: 121 Ew. 

Trebs, Df. in Medlenburg:® (hwerin, 9. u. bei Lütrbeen; 214 Gw, 
urn, Df. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Yogr. Weiden; 


——— Friedrichshuld, bie Heinfte Stadt in Preußen, Rabı. 
Branffurt, üllihau-Shwiebut, SD. von Züllibau, NW. vou 
Kleinig, du ve leihen Grenze; 1816: 195, 1831: 262, 1840: 263, 
1843: 1846: 251, 1849: 262, 1852: 284, 1855: 47, 1859: 265, 
1861: 288, 1864: 289 Gmw.; wurbe 1712 von aufgewanderten Shlefiern 
und Bolen angelegt durch den Freiherrn von Troſchke; ide, t im Befltz 
des hürfien Reus; evangel. Kirche. Dabei das Schloß mit Rittergut u. 
Dorf; 602 Ew. 

Trebfen, ©t. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. un N. von Grimma, 

230 ® 


Trebuckhello 


S. von Burgen, I. an ber Mulde; 1832: 503, 1834: 950, 1837: 940, 
1840: 056, 1843: 984, 1846: 1026, 1649: 1054, 1852: 1120, 1855: 1226, 
1858: 1207, 1861 3 1201, 1864: 1250 iw.; ev. Pfarrfirhe, Schloß mit 
Garten, Bott, Ziegelei, Aderbau, geineweberei, Schuhmacherei, Tiſch⸗ 
lerei ; Blufüberfahrt. [Bes. und bei Piazza, 

Trebuchello, * in Italien, Eombardei. Prov. Bergamo, 

Trebujena, Bd. in Spanien, heon. und NND. von Gabir, N, 
bei Keresspeslasfirontera; 2640 (dw; Lilörshabrifen. 

Trebur, Did. in effensDarmflabt, Brov. Starfenburg, Kr. und 
bei Örofie@eraw, WNW, von Darmſtadt, r. vom Rhein; 1678 Em.; 
Karl ver Große Hatte bier einen Palaft, au wurden hier Kirchene und 
Reihsverfammlungen gehalten. Dazu gehören die Treburer Ober: und 
UntersAue und die Infel Hader ſaud. 

TZrebus, 1) Krchef. in ——— Rabz. Frankſurt, Kr. Lebus, a 
Fürſtenwaldez 149 Gm. 2) Df. ebb., Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar 
Rothenburg, bei Niesty; 404 Ew. 

Trebufan, griech. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Mar: 
maros, bei Syigetb, r. am der Theis; 520 Gw. 

Trebufiß, f. Trzebufip. 

Tre-@afali, Fld. in Station, 1 Prov. Parma, Bey. Borgo⸗San⸗ 
Donind, bei SansScecondo; 3201 Em 

Tres@aftagne, ld. auf der italien. Inſel Sicilien, Prov. u. Ber. 
Gatania, S. am Netna; 3408 Gm. 

Trecate, Fid. in Italien, Pe Den, und Ba. um DED, 
von Novara, in einer ſchoͤnen Öbene ; 6203 

Zreebina, Fld. in Italien, 33 Bro. Bafilicata, Be. Las 
gonegro, am Golf von Volicaftro, bei Maraten ; 3086 Em. 

Trecefel, Ortſch. in England, Walch, are. Garbigan; 1861; 
128 &w (bei Gaffauo; 931 Gw. 

Trecella, Prof. in Italien, (Sartinien,) Brov. und Brei. Milano, 


——— in Spanien, Prov. und WEW. ven Santander ai 


(Burgos), SEM. bei Sumillat; 500 Em 

Trecenta, Pirpf. in Italien, (Benebig,) Brov, Polefine, Ber. und 
bei Badia, r. vom Tartaro, in ungefunder, fumpfiger Gegend; un. 
Märkte, 425 Gw. 

Zrecel, Df. in Breußen, EN Stettin, Kr. und bei Naugarb; 

Trehlingöhaufen, nn. . in Breußen, Rabz. Koblenz, Ar, 
&ct.:®oar, bei Bacharakı 

Trebow Kuriens und — 2 Höfe in Medlenburg⸗ Schwe⸗ 
rin, 9. Diedienburg, bei Bügow; 274 (dm, 

Trebwih, Df. und But in —*1* Rabz. Potsvam, Kr, Zauche⸗ 
Belaiq, bei Groß⸗Kreutz; 251 und 16 Ew. 

Tredtief, Ireefahrt, Kanal in Hannover, Offfriesland, Lode. 
—— der von Aurich nach Emben und in den Dollart führt, u Bam. 
ana 

Treeved, Drtfh. in England, Wales, Grfſch. Rabnor; 1861: 

Trecourt, Df. — — Haute»Saöne, Ar u. NND, 
von ray; 90 Em.; Hocdofen und Gſenhammer. 

Trebaniel, Dr. in Franfreich, Dep. GötedspusMord, u. SO. 
von Saint⸗Brienne; 1100 Ew. [von Lannion; 1250 m Marft, 

Treöbarzer, Df. in Frankreich, Dep. GötesspusMord, Arr. u. OND, 

Zrebegar, Trebgar, St. in England, Wales, Grfib. Monmoutb; 
1861: 9383 Ghw.; Gifenwerfe, zu denen eine Gifenbahn führt. 

Trediffina, 1. Trepyffina. 

Trebington, 1) Krafpl. in —258 Grfſch. Glouceſter; 1861: 
117 Ew. 2) Kebipl. ebde, Grfſch. Worcefter; 1561: 1100 Ew.; ; ber 
gleichnam. Ort darin 239 Gw. 

Trebowacz, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Zloczow, bei Oltzanlea. 

Trebozio, Örtic. in Stalien, (Toscana,) Prov. Firenze, Bey. Rocca⸗ 
SansGaseiano, bei Modigliana ; 2097 Em. 

Trebunnod, Krhipl. in Önglon, Wales, u ir Monmouth; 
1861 : 164 Em, 1850: 1727 Em, 

Trebyffina, Ort in Bennfplvania, Griſch. Ghefler; 1840: 1715, 

Treenue, ein Heiner, aber für Boote fahrbarer Fluß in Schieowig. 
mit den Krümmungen 10 Min. lang. Er entficht aus ven beiden Auen 
Kielftaue und Bonbenaue, bie in den Krafpln. Sörup und Hus- 
bye (N. Alensburg beginnen und bei Groß⸗Solt fi vereinigen ven 
Trär-Gee bilden. Der Abflus varaus heißt vie Treene, flieht durch 
Deveriee, nimmt von Nord ber die Bäche auf, wendet fih Eggebel vor« 
über Süp, nimmt dann rechts die Jerrisbef, links vie Helligbet 
auf, wirb vann breiter, fließt durch Treya, nimmt die aus dem Arenhol- 
zer See lommende Arensbef auf, flieht Hollingflebt —— nimmt 
dann die Reiveraue auf. Bei Süperbönp wendet er ih gegen W., flieht 
an Schwahflert vorüber an Friedrichſtadt, wo fie 200 bis 250 Ellen breit 
wird, die Stadt in zwei Armen umflieft, und durch die Neumerlös 
Schleufen in die Giber geführt wirb 

Treen-Mapfch, ein arih-Girie in Schleswig, in ber Lanpichaft 
Stavelbolm, an der Treene. 

Zreeöborf, Dreeddorf, Di. in Deflerreich unter ber um (ins 
ters Dianhartöberglr.), bei re 57 Sfr. [n. 612 &w, 

Treeton, Ort und Krchfvl. in England, Srifc. Dort; 19er: 368 

—— Fld. auf —8 Jamaika. 

Zrefeon, Df. in Frankreich, Dep. Aiene, Arr. und W. 8 5* 
Quentin; 325 Gw.; Rübenzuderfabrif. 

Trefdraeth, Rreipt. auf ver Engliſchen Infel RO en hr 

Trefecca, Br. in England, Wales, Grfſch. Brecon; 1861: 236 @, 

— Krchſpi. in England, Wales, Grfſch. Montgomern; 
1861 : 1701. Gw [1561: 1095 Gm. 

Trefeirig, "Stabtgem. in England, Wales, Grſſch. Cardigau; 

Trefelsdorſ, Df. u. Ortſch. in Kärnten, Hagenfurt, bei Set. Beit. 

TZrefeffen, Treveſen, Df. in ** Oberpfa * «Regensburg, 
Lpgr. Remnath, bei Bullenreutb ; 230 Ew.; Mahl: und Schne —— 
Dabei ein Eifenbüttenwerf, mit Mahl⸗ und Sagemühle; 110 Gm 

Zrefianbel, Df, in Frankreich, Dep. — Arr. u. Sm. 
von MontfortsfjursMeu; 1050 Gw.; Märtte, 

Treffelbaufen, Pirbf. in Württemberg, DON, Geislingen, auf ber 
Alp; 620 Gw.; fehr alte Kirbe; unter dem Pfarrhaufe entſteht ver 
Elbbach; — Pie ———— 18.). 

Treffelftein Es Batern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Wald⸗ 
münden; 570 m; chloß, Kapelle. 
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Treinlaufen 
Treffen, 1) Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Beinen; 10 Em. 2) 


Pfrof. ebd., bei Billa; 320 Ew. 3) Pfrof. in Krain, Kr. und bei 
150 Gw. 4) $bers, Df. ebr., gegemüber Treffen, am Ge⸗ 
rge 


Treffenboden, Of. in Kirnten, Kr. Villach, bei Smund 22 Hir. 
Treffendorf, Bir. in Baiern, Nieperbaiern, 2pgr. Mitterfels; 
32 Gm [beuren, auf ver Alp; 65 Em, 
Treffensbuch, Krechwlr. in Württemberg, Donaufr., O hy 1 
Zreifgarme, Krchſpl. in England, Grfſch Bembrofe: "1561: 566. 
Treffing, 1) Df, in Deflerreih ob ver Enns (Mübltr.), bei Ling; 
39 Hr. 2) Df. in Kärnten, Kr, — elagentuet, bei Set. — unmeit vom 
Surf. 3) Pirdf. ebv., Kr Kr. Billadı , bei Spital; 260 Em 
he Df. in Staliem, Prov, Novara, Be ‚Bellanya, bei Gans 
nobio; Morlair; 1000 Ew. 
Treffles, "of. in Sranfreih, Dep. Finiflöre, Arr. und END. von 
Treifling, Traing, Df. in Baiern, —ã nöburg, Rage 
und bei Cham; 110 Gw. bur 
Treffnis, — Bir. in Baiern, Oberbfalzche u Ldar. 
Treffort, St. in Frankteich, Dep. Ain, Arr, und ND. von Bourg, 
auf einem mit Bein bepflangten Beras: 1846: 2065, 1856; 1573 Gm, 
Zreffurt, St. in Dreußen, Grfurt, Kr. und WEM. von 
Müplpaufen, SEW. von a AN. von Gifenah, r. an 
der Werra; 1816: 1494, 1831: 1727, 1840; 1963, 1843: 2061, 1846: 
1941, 1849: 1971, 1852: 1997, 1855: "1904, 1858: 1880 (u, 4 M. Milh, 
1861: 1856 (u. 12 M. Mil), 1964: 1924 (u. HM. Dil.) Ew.; evana. 
eg lathol. Ravelle, Serichtscommilflen Stewerreceptur, Boft, 
Leinen⸗, Baumwolle, BollsInpuftrie, bebeutenne Wollwälcherei, Bier: 
branerei, 4 Waflerm‘; ; dabei die Burgruine Nordmannſtein. 3136. 
Trefilan, Krchſol in — 25 Wales, Griſch. Garbigan ; 1861: 
Treflis, Wir in England, Wales, Grfid. Brecon ; 1861 : 474 Gm. 
tn, Krchſpl. in Englanp, Lales, Griſch. — —— 


Treſtyun, Stadtgem. in England, Wales, Grfſch. Cardiganz 1861: 
* — Archſpl. in England, — Grid. — 1086 


[ i 
Trefveved, Wlr. in England, Wales, Srffh. Garbigan; 1861; 
Tregaian, Aaroſpi. auf ver englifchen Infel Unglefey ; 1861: 160€, 
— Krehſpl. in England, Wales, Grfſch. Monmouth; 1861; 


Tregaretban, Krchſpl. in England, Brfich. Cornwall; 1861: HE, 
Zregaron, alte vorfähnliche St. in England, Wales, Grfſch. und 
OND, von Garbigan, am re des Oroes mit dem Teify. 
Der Diftrift hatte 1561: 10,737 Ew. 
— Df. in Italien, (Zombardei,) Bey. Monza, bei Garate; 
w, 


Zropeiweng, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Rottenmann, 
Tregiove, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Gles 

Tregiſt, Di. in Steiermarf, Kr. und bei — 110 Ew. 

Treglamus, Df. in Franfreich, Dev. Eötespü:Morb, Arr. u. W. 
von Quingamp ; 1403 Gw. [Fanelano, bei Sanshito; 731 Em. 

Treglio, Di. in Italien, (Meapel,) Brov. Abrusgoseiteriore, * 

Zregnage, Df. in Italien, enie.) Tom. Berona, Ber. u. 
Baviasbalavena ; altes Schloß, 2 Waflerm. [Grba; —X 

Tregolo, Dr. in Italien, (Lombarbei,) Drov. und Bes. Gomo, bei 

Zregomenr, Df. in franfreih, Dep, GötesspusMorb, Arr. und 
NW. von Saint-Brieue ; 700 Ew.; Marft. 

Zregony, Tregoney, ld. in England, Grſſch. Cornwall, D. 
bei Truro, an ber Mündung des fhiffbaren Sal; 1841: 998, 1861: 
609 Gm, con; 1861: 355 Gw. 

Tregoub und Belindre, 2 Wir. in England, ales, Gr ſſch. Bres 

Tregrom, Df. in Frankreich, Dep. Cotes⸗du⸗Nord, Arr, u. SED. 
von Lannion; 1395 Gw. 

Fregouier, Gt. in Wranfreih, Dep. GötesshusMorb, Arr. und 

DOND,. von Lannion, NE. vun Eaint: Brieuc, wiſchen dem dJaurv und 
Guindh, deren Zufammenfluf den Trögouier bilvet, ber unterhalb in 
das Meer fließt, einen ſicheren und bequemen Hafen unn eine gute Rhede 
bildet; 1846: 3768, 1856: 3472 Ew.; Hanbelshafen, Douane; Malre⸗ 
fen: und Auflernfiicherei ; Shifrufun um Stodfichfang ; Han —— 
Getreide, Hanf, Blade, Butter, Auflern, Stodfiſch, Diatrelen, 
Taielfrüchten ıc. 

Freguenne, Df. in Frankreich, Dev. Finiflere, Arr, u. SW. von 
Quimper, an ber Aupierne-Buct ; 360 Gw.; Markt. 

Trégunc, Df. in Franfreih, Dep. Finifere, Arr. un» SD. von 
Duimper, SD. bei Goncarnean ; 1846: 3462 Ew. [703 Ew. 

Zregunon, Krahipl. in England, Griſch. a er 1861: 

Treherz, Birmlr. in Württemberg, Donaufr. euttirch 15 @, 

Zrebiguier, Bir. in Frankreich, Dep. Morbihan Arr. um ED. 
von Bannes, bei Penefin, I. unweit der Mündung ber Bilaine; 100@.; 
Hafen, [Breft ; 1095 Ew. 

Trebon, Les, Df. in Franfreih, Dep. Finiftöre, Arr. un O. von 

Treia, I) Nebenflus der Tiber 1.; münbet bei Civita⸗Caſtellaua; 10 
Min. lang. 2) Bld. in — Drov und Bez. Macerata; 8989 Gi. 

Zreibach, Di. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, Ber. Altenhofen, im ver 
Nähe von Hüttenberg: berühmtes @ifenbüttenwert (Hodofen), pas jähr- 
lich 171,925 Gtr. vorzügliches m en liefert. 

Zreibeli „Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Littau. 

Zreider-Ua, f. Aa. 

Zreignac, er in Frankreich, Dep. Gorröge, Arr. u, Wi. von Zulle, 
l. an ber Vegere; 1846: 3246, 1856: 3251 Emw.; Babrif für Waffen, 
Hüte, Baummollgarn ıc. (1550: 674 Gm. 

Freigned, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr, Pbilippenille; 

Treignv, Df. in Fran eich, Dep. Donne, Arr. ur SW. von 
Aurerre; 1846: 2517 Em. 

Zreillieres, Df. in Frankreich, Dep. Loiresinförisure, Arr. um 
NMW. von Nantes; 1479 Gw.; dad Schloß Geores, eine Kapelle, bei 
der ein befuchtes Volfsfeft mit Markt ju BAngften Rattfindet. 

Treinfeld, Trainfeld, Df. in Baiern, Unterfranlen-Mihaffen: 
bura, Logr. Baunach; 155 &w.; Mahl: und Sägemupl blea 

Freinlaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, bei 
Meblamifchken; 160 Ew. 


Treinft 


Treinſt, Rotte in Deflerreich unter ver Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), 
bei Berichling. 

Treis, 1) Fld. in Kurheſſen, Brov. Oberbefien, Kr. Marburg, an 
der Lumbde; 1843: 1251, 1861: 1192 Ew.; Schlofruine. 2) Mid. in 
Breuben, Rabz. Goblens, Kr. und OND. von Gochemn, r, an der Mofel, 
bei dem Ginfluß des Mörsporfer Baches (Deim); 1330-4m.; kathol. 
Bfarrfire, Frievensgericht, Weinbau. 

Treifam, Dreifam, Nebenfluß ver El; l., in Baben; entſteht am 
Zhurner bei Breitenau, in 3173 Fuß Merrethöbe, durhflieht das Höls 
Ientbal als Höllenbad, Win anderer Urſprunggarm fommt von 
Sct.sMärgen, ein britter von Get. Peter und bem Roßlopf ale Efch= 
bach, ein vierter als Ofterbah vom Feldberge, ein fünfter als 
Brugga aus dem Napf am Feldberge und vom Grzfaften. Nach Zus 
fammenfluß viefer Wilbbäche durchfließt die Treifam Freiburg in 871 
Fuß Meereshöhe, ven Mooswald und vie Mark. Bei Neuershaufen 
fließt vie Reutenbad, weiterhin bie Glotter, bie am Roffopf, dem 
Bornkopf und dem Kandel entfieht, pas SlottersThal durchſließt 
und die Sholltbach aufnimmt. Nach vem Einfluß des Sanpwaflers 
mündet bie Zreifam in 603 Fuß Meereshöhe bei Riegel. 

Treisbach, 1) Df. in Kurbeflen, Brov. und Kr. und Amt Fulda; 
1843: 177, 1861: 146 Ew. 2) Df. ebb., Vrov. Ober heſſen, Kr. Mar: 
burg, bei Better; 1943: 557, 1961: 559 Em, 

Treisberg, Df. in Raffau, A. fingen; 103 @w. . 

Zreifchfeld,, Df. in Kurbefien (Breußen), Brov, Fulda, Kr. Hüns 
feld, A. @iterfeln; 1843: 162, 1861: 146 Em ; Waffermüble. 

Treishnifh, Gruvppe Meine Infeln in ven Hebriden, Brfih. Argule, 
B. von Mull; 9 davon find bewohnt, und die bebrutenpften Cairnburg 
und LittlesGairnburg. je: Bilsbiburg ; 95 Em, 

Treiteltofen, Treiblkofen, kath. Vfrof. in Baiern, Nieverbaiern, 

Zreiten, Df. im Schweiger 8. Bern, Bey. Erlbach; 343 prot. Ew. 

Treia, ſ. Treia., 

Zrejuneos, Fld. in Spanien, Prov. u. SW. von Guensa; 920 8. 

Trelaze, Df. in Franfreih, Dev. Mainestoire, Arr. um DED. 
von Angers; 1846: 3385, 1556: 3794 Em. [Tofebt. 

Zrelbe, Df. in Hannover, #. und Lodr. Sünebura, A. und NO. bei 

Zreleaharbettws, Krchſpl. in England, Wales, Brfih. Car⸗ 
martben ; 1861 : 1456 Em. 

Zrdler, Df. im Schweizer K. Waadt, Be. Neus (Nyon), SU. 
von Saufanne; 310 prot. und 10 fath. Gw.; vorzügliher Schiefer, der 
bier gebrochen wird. 334 Gm. 

Tres?lan, Stabtgem. in England, Wales, Grfſch Flint; 1561: 

Trelleck, 1) 2 Stadtgem. in Enaland, Wales, Grfſch. Monmouth; 
1561: 128 u. 363 Em, 2) Krehſpl. ebv.; 1861: 1128 Em, 3) «range, 
Rapellens®emeinve ebd.; 1861: 137 Ew. [tances ; 1295 Gw. 

Zrellv, Df. in Frankreich, Dep. Mandıe, Are. und &, von Con⸗ 

Zrellynian, Stabtgem. in England, Wales, Grſſch. Flint; 1861: 

Gm. [von 2esparre; 15659 Gm. 

Frelodo, Saints, Di, in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. u. SD. 

Zrelon, #ld. in Franfreih, Dev. Nord, Arr. m OSO. von 
MAvednes; 1841: 1915, 1856: 2336 Em.; Rabrifation von Mügen, gelbe 
nnd rothe Mineralerde, Potaſche, Glashütte, Eifenhüttenwerl mit 2 
Hohöfen und Eiſenhaͤmmern, Brauereien, Gerberei. grauer Marmore 
brud. [teausZhierrn; 1362 Em. 

Treloup, Di. in Branfreih, Dep. Aisne, Arr. und D. von Ghfs 

Zrem:b'llfton, Les, Df. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. Saints 
&irons; 1434 Em. 

Zremabdoc, #ld. in England, Wales, Grfſch Caernarvon; 1000 6. 

Tremain, Krchſpl. in England, Wales, Grfich. Garvigam; 1861: 
252 Ew. 109 Em 


Tremaine, Krchſpl. in England, Wales, Grfſch. Cornwall; 1861 : 

Trembatichau, kath. Vfrof. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Bresr 
lau, Kr. Bartenburg; 1245 Ew.; Schloß. 

Tremblade, La⸗, Di. in Franfreih, Dev. Gharentesinförleure, 
Arr. und S. von Dlarennes, I. an ber Geubre; 1846: 2640, 1856: 
2853 &w.; kalviniſtiſche Gonfiftorialfirdhe, Heiner Handelebafen, Douane ; 
Pranntweinbrennerei, Fabriken für Weingeift; Handel mit Salz, Weiß⸗ 
wein, Branntwein, Auftern. 

Zremblay, 1) Df. in Frankreich, Dep. Ille⸗Vilaine, Arr. u. WNB, 
von Fongeres; 1846: 2411 Ew.; Serbereien, Bapiermüblen. 2) 2er, 
Fld. in Franfreih, Dev. Guresfoir, Arr. und ©. von Dreur: 550 Gm. 
3) Les, Df. ebd. Dep. SceinerDife, Arr. und DED. von Bontoife; 
1250 Gw. [von Zoul; 325 Gm. 

. Tremblecourt, Df. in Frankreich, Dev. Meurthe, Arr. und N. 

Trembleur, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Liöge (Lüttich), 1850: 

6 Gm. [von Romorantin; 1150 Ew.; Marl. 

Tremblevie, Df. in Franfreih, Dep. Loir⸗Cher, Arr. un NO. 

Trembowla, &t. im Defterr. Sallzien, Ar. und SED. von Tar- 
nopol, am Shniema, der bier links in den Sereth fließt; 610 Hir. und 
3100 Ew. Dabei pas gleichnam. Dorf. 

Trem:b’Aftoh, f. Term —. [fr.), bei Lubereck 

Tremed, Df. in Deflerreich unter ver Guns (Ober-Mandartöbergr 

TZremelo, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Louvain (Löwen) ; 
1850: 1727 Em, [porf; 95 

Tremelfhwang, Df. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, &pgr. Oberns 

Zremenico, s f. in Italien, (Zombarvei,) Brov. u. Be. Como, 
bei Bellano ; 412 r [Oimüg, bei Littau, im &ebirge. 

Tremenig, Stremenisg, Stromenicjef, Df. in Mähren, Kr. 

Zrementine, Df. in Frankreich, Dep. Mainesfoire, Arr. u. SD 
von Beaupreau ; 1846: 2055 Eiw.; Leinen: und Ranmmollweberei. 

Zremereue, Df. in Frankreich, Dep. Götesspu Mord, Arr. und N. 
bei Dinan; 380 Ew,; Markt. 

Tremersdorf, Krchof. in Baiern, Musi — ®bar. 
Eſchenbach; 200 Ewm.; 2 Waflerm. [Gifli, r. am Bann. 

Zremerdfelb, Tremerie, Df. in Steiermarl, Kr. u 1 bei 

Zremern, Di. in Franfreih, Dep. Mofelle, Arr. u. N, von Dieg, 

Tremeichna, f. Trzemeſchna— [r. ber Moiel ; 425 Em. 

Trömeven, Df. in Franfreih, Dep. Cotes-du⸗Mord, Arr. u. NW. 
von Saint Brieue: 470 Em. 

Tremezzo, Birbf. in Italien, (Bombarbei,) Brov. und Der. Como, 
bei Menaggio, an ver Tramezzinos Bucht des Gomo=@ees ; 1176 Em, 
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Trent 


Tre⸗Meftieri, Df. auf ver italien. Infel Sieilien, Brov, und Bez. 
Gatania, bei Masealucia; 1142 Em. i 

TremitisInieln, eine Gruppe im adriatifchen Meer, an ver Küſte 
von Italien, Prov. Gapitanata, Be. Sanfevero; 42° 7’30’M. 13% 10° 
49"D. Es find die fünf Infeln San» Domenico, SanMicola, Gapras 
ra, Gretascio, Las Veechia. Die größte und füplichite IR Sans Domenico 
12/4, ©t. Umfang, zum Theil gebirgig und bewaldet; die öfllichfle i 
SansMicola, 1'/, St. Umfang; die nörplichfte ift vie giegenreihe Gar 
prara, obngefähr 1 &t. Umfang. Die beiden andern fin» nur Klippen u. 
Aufenthaltsort von Bögeln, vie Infeln überhaupt maflerlos. 

Tremles, Eremlig, Eremling, Stromilom, Did. in Böhmen, 
Kr. Burweis, Bey. und DO, bei Neubaus; 2300 Ew.; alte Pfarrkirche, 
Brauerei; 3 Waſſerm. (eine mit Sägemüßle, Delprefie 1c.), Baumwoll⸗ 
und Leinenmweberei, Landbau, — 

Zremma, Df. in der Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militargrenze, 
Kreutzer Regiment, bei Kreutzz 790 Ew. ensburgz 40 Gw, 

Zremmelbaufen, Bir, in Baieen, Oberpfaljeegensburg, kdgr. 

Tremmelöfelb, Tremerje, Df. in Gtelermarf, Kr. Marburg, 
bei Tüffer; 110 Ew. fand, SW. von Nauen: 643 Ew. 

Tremmen, ev. Pfrbf, in Preußen, Rgbz. Votedam, Kr. Wefthavels 

Tremeitfchnig, Di. in Kärnten, Kr. und bei Villach ; 15 Hir. 

Zremolac, Df. in Franfreih, Dep. Dorbogne, Arr. und D. von 
Bergerar, r. an der Dorbogne; 1030 Ew.; eine verſtelnernde Duelle, 

Tremoleto, Bd. in Italien, (Toscana,) Vrov. und SED. von 
Viſa, OSD. bei Livorno, auf einem Berge. 

Tremona, Df. im Schweizer K. Teffin, Bez. Menprifio; 293 farb. @. 

Trémont, 1) Fla. in Frantreich, Dev. Maineskoire, Arr.u. WEB. 
von Saumur; 650 Em. 2) 2 Orte in Illinois: Gefſch. Tozewell, 1850: 
461 Ew.; GErſſch. Will, 1850: 240 Em. 3) Drt in Iowa, Erſſch. 
Henrhy ; 1850: 1000 Em. 

Zremonti, Bld. in Italien, (Neapel,) Prov. Abrusgosulteriore 2,, 
Be. und SSH. von Aauila, r. am Imele, auf einem hoben Berge; 
460 Gm.; 3 Kirchen. 

Tremonzey, Df. in Franfreih, Der. Bosges, Aır. un SEM, 
von Gpinal, in fumpfiger umb bolgreicher Gegend ; 775 Ew. 

Tremorel, Df. in Franfreib, Dep. Coteſ⸗du⸗Nord, Arr. und D. 
von Loudé«Aac, an der Meu; 1410 Ew. 

Zremofchna ıc., 1. Trgemofchna ıc. 

Tremofine, 1) Mfepf. in Stalien, (2ombarbei,) Prov. Brescia, Di. 
Salo, bei Sargnano, auf dem Gebirge; 2289 Gw. 2) Df. in Tirol, 
Kr. Briren, bei Torbole. 

Tremouille, 1) Df. in Franfreih, Dev. Gantal, Arr. u. ND. von 
Mauriar, in einer Ebene: 1350 Gw. 2) Erimouillg, ©t. ehv., Dev. 
Bienne, Arr. Montmorillon, an ver Benaife; 1846 : 1294, 1856: 1919 
&w.: große Waflermühle, Leinwandbleiche 

Zremp, #ld. in Spanien, Brov. ung NND, von keriva, SEM. 
bei Talara, in dem großen und fruchtbaren, von boben Gebirgen umge⸗ 
benen Thal GoncasbesFremp ; 1700 Ew.; altes Gollegiatftift, ein Leht⸗ 
Br für Thrologie und einer für Bhilofopbie, Fabriken für Brannt: 
wein, Seife, Hüte; Gerberel, Wollzeugs und Leinenweberei; fehr be> 
ſuchte Märfte. 

Trempau, Eäeäupen, 

Zrempel, Df. in Breußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 

Trempen und Meus, w. B R und Vorw, in Preußen, Raby. 
Gumbinnen, Ar, um NNW. von Darkehmen ; 312 u. 98 Ew.; Poft. 

Zrempt, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Grimmen, bei 
Greifewald; 137 Em. 

Trems, Walzmühle und Meifinggieherei in Holflein, ver Stabt Lüs 
beit zugehörig, N. bei Lübel, Krchipl. Renſefeld 7 Hfr. mit 68 Gw. 

Tremödbüttel, chemaliget Jagrihloß der Heraöge von — 
jegt die Wohnung des Amteſchrelbere; dabei eine Oriſchaft, in Holkein, 
S;. von Divesloe, Krchſpl. Bargteheide. Hier war Graf C. v. Stoll: 
berg Amtmann, bei dem häufig Klopftod, Voß, Bürger, Claudius u. a. 
ſich aufbielten, [bei Beelig ; 214 Ew. 

Zremsöborf, Df. in Breußen, Rgbz. Votedam, Kr. Zauche⸗Belzig, 

Tremun, Ortſch. in Kärnten, Kr. Billa, bei Oberbrauburg. 

Trenczin, f. Trentſchin, in Böhmen, 

Trenbel, m. Birpf. in Balern, Mittelfranten, Spar. u. ESW. von 
Heidenheim, r. der Rohrach, die der Wörnig zuflicht: 220 &w.; Schloß. 

Zrenbelburg, Gt. in Kurbeflen (Breußen), Brov. Niederhefien, 
Kr. Hofgeismar, A. und GEW. von Garlöhafen, auf einem fleilen Fel⸗ 
fenberge, an ver Diemel; 1843: 928, 1861: 848 Ew.; altes Schloß; 
Vorwerk, die Höfe Abgunft und Wülmerfer, Waſſermühle. 

Zröne, Las, Df. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. und ED, won 
Borbeanr ; 1100 Gw. 

Zreneglos, Krchſol. in England, Grfih. Cornwall; 1861: 138 @. 

Zrenf, 1) But und Ortik. in Breufien, Baba. und bei Kömigeberg, 
Kr. Hifhbaufen: 119 Ew. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innsbrud, Bez. Im. 

Erenfau, Df. in Breußen, Schleſten, Sign. Oppeln. Kr. und bei 
Leobichüg, unmeit ver Öfterreich. Grenze ; 155 Ew Kapelle. 

Trentensrub, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königäberg, Kr. Ger: 
bauen, bei Mulde zen; 66 Gm. £ s 

Trembach, Rieder: und Ober, 2 Krhpfr. in Baiern, Niebers 
baiern, Logr. Eggenfelden z 60 und 70 Gm. 

Erennenberg, Birpf. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Zrennewurtb, und Treunewurther Alterdeich und «Meuers 
Deich, Di. um 2 Ortſch. in Holftein, in Süderdithmarſchen, Krchſpl. 
Marne; 300 und 81 und 221 Ew. 

- Erennfeld, fath, Pfrpf. in Baiern, Unterfrantens@fhaffenburg, 
nn D. von Stabtprogelten ‚r. am Dain, Homburg gegenüber ; 
mw. 

Frennfurt, Krchof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logr. 
Miltenberg, bei Wörth a. Main ; 960 (25 Juben) Gm. 

Trenno, Bfrpf. in Italien, (fombardei,) Prov. und Bez. Milano, 
bei Pollate; 980 Em, 

Zrens, Dfedf. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 

Trenfac, Df. in Frankreich, Dev. Landes, Art. und NNB. von 
Montste-Marfan; 1950 Em. [40 Sir. 

Frenftein, Trenftan, Df. in Eteiermart, Kr. &rag, bei @leisborf; 

Zrent, 1) Bluf in Canada; fließt im Diftrift Newenflle ala Atas 


[Schwep ; 72 Ew. 


Trenta 


naben in ben Reis⸗See, und im NOGnde des Sees ald Trent daraus 
ab und in den Ontario-®re, Auf den Seen wie auf vem Fluß beftcht 
Dampfibifffahrt nah) Goburg am Ontarios&re, Durch ven Talbots 
Fluß Acht der Trent mit dem Simeoes Ger in Verbindung. 2) Krehſpl. 
in England, &rfich. Somerfet; 1561: 512 Gw. 3) Bluß in England; 
entftebt im Morbenbe der Grfih. Stafforb, bei Thursfichh, NND. von 
Nemweafle, flieht gegen S., nimmt bei Grorball, nad einem Lauf von 
obngefähr 46 engl. Din., die Tame (f. dieſen Artikel 1.) auf. Nah 
deren Bereinigung iſt ver Lauf des Trent gegen ND, bis Burton, wo 
die Schiffbarkeit beginnt. Rechts flieht vie Meaſe ein. Der Lauf des 
Trent gebt durch ein weites Thal. Drei engl. Min, unterhalb Burton 
Hieht Iimks ver Dove ein, und von bier ift ver Lauf des Trent fehr ges 
frümmt obngefähr 16 engl. Min. gegen Oft mit re er Mei ung nach 
Nord bis zum @influß des Derwent, unterhalb Samwley. Dies if ver 
nörblichfte der Auflüf. Don hier ift der fehr gefrümmte Lauf des Trent 
gegen SD. Ohngefaͤhr 2'/, engl. Min. unterhalb ver Derwent:Müns 
dung fließt rechts der Soar ein, Mit einem Arm des Trent verbindet ih 
unterhalb Newark ver Devon. Bon Newark flieft der Trent mit Win⸗ 
dungen gerabe Norb ohnaefähr 52 engl. Min., und verbinver ſich mit 
ber Dufe, Mach viefer Bereini ung ergient ſich ber Fluß im die große 
Mündung bes Humber, Untere Nemark nimmt der Trent linke ven 
Role, bei Stodwith, und den Zorn, bei Althorpe, auf. Das Thal des 
Trent it dur Aderbau, Bergbau und ManufactursInpuftrie belebt. 
Pr in Holflein, Krchſpl. *3 vorzüglicher Aoden. Dabel ver 

cierhof Trenthorſt, auf deſſen Feldmark viele alte @räber mit alters 
thümlichen Gegenſtanden gefunden find. 

Zrenta, 1) Ortſch. in ver Oeſterr. Grfſch. Goörz, bei Görz, am Urs 
fprung der Jeniz. 2) Df. in Italien, (Meapel,) Brov. Galabriazciter 
riore, Bes. Gofenza. bei Spezganorgrande; 1717 Gm. 

Treutinaria, &ld. in Italien, (Neapel,) Prov. Brincipatosciteriore, 
Ber. Sampagna, bei Gapaccio, auf ver Höhe eines Berges; 1567 Em. 

Trentbam, Stabtgem. und Krchſpl. in England, Grfſch. Stafford; 
1861: 645 und 4611 Gw. 

Trentborft, But u. Df. in Holftein, in ven lübſchen Bütern, SD, 
von Olvesloe, Krchſpl. Welenberg; 229 68. 

Trentiöhoe, Krchſplin England, Erfſch. Devon ; 1861: 123 Gw. 

Trentine Mir. in Tirol, Kr, Trient, bei Borgo, 

Trento, in Trient. 

Zrentola, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Terrasbisfavoro, Bey. 
und SW. von Gaferta, in einer ſehr fruchtbaren Ebene; 2122 Em. 

Trenuton, 1) Hauptort ver Grfih. Dave in Georgia. 2) Drt in 
Maine, Grffch. Hancod; 1850: 1205 Ew. 3) Ort in Miffouri, GErfſch. 
Budhanan; 1850: 852 Em. y) auptort ber Srfih. Grundy ebb. 
5) Hauptort der Grfſch. Jame in North-Garolina,. 6) Hauptſtadt in 
Mew⸗Jerſey, Gt. Mercer, I. am Delaware an ver @renzge von deſſen 
Sciffbarkeit; 40% 14’ N. 74° 46’ 30” W. Erm.; 1840: 4021, 1850: 
6461 Eim,; regelmäßig gebaut; dabei ben Delaware abwärts fich hin⸗ 

iehend ber Bleden GouchsTrenton; in der Mähe die Fälle des 

renton. Durd vie Statt geht der DelawaresTrentonsKanal, und 
mit New»Dort und Philavelyhia Acht fie durch Gifenbahnen in Ber: 
bindung. Gie bat das Gtaatenhaus, Guyerneur⸗ Gebdude, die City⸗ 
Halle, Staatsbibliorhet, 11 Kirchen, das GtaatösIrrensHofpital, ein 
Eyceum, Baummollmeberei, &erberei, Wafjernühlen, Druderei. 7) 
Drt in News Mort, Grfſch. Dneiva, an den berühmten Waflerfällen des 
Trenton; 1850: 3540 &w. 8) 2 Orte in Obio: &rfich. Butler, 1850: 
220 &w.; Grfſch. Delaware, 1850: 1238 Ew. 9) Ort in Pennfoloania, 
Grffh. Shunlfill; 1850: 1191 Ew. 10) Hauptort der Erfſch. Bibfon, 
im B. von Tenneffee; 1850: 732 Gw. 11) 2 Orte in Wisconfin: Grfſch. 
Dopge, 1850: 997; Brifh. Washington, 1850: 504 Gm, 

Trentowsken, Gut in Preußen, Rgbı. Sumbinnen, Kr. Lyt, bei 
Diepto; 56 Em, 

Zrentfhin, 1) Zrenezin, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u. 
bei Mündengräg. 2) Erenein, Erencheny, Stadt und Hauptort der 
gleichnam. Eſpſch. in Ungarn, Difr. und ND. von Vressburg un N, 
von Neutra, AND. von Neufant (Bagsllibeln) und NW, von 3sams 
bofret, I. an ver Maag; 48% 53’50"M, 15% 41'20”D.; 3500 Ew.; bie 
Brüde ift die längfle in Ungarn; das Glof auf dem Helfen iR alt und 
—8 einen feſlen römifchen Thurm (ven Terentianiſchen), nahe dabei bie 
Möne katholiſche Pfarrfirhe mit Marmorfäulen, ewang, Bethaus, 
Synagoge, Biariften-dymnafum; Gomitatsdaus, Kathhaus, ein adelis 
des Gonvift, Pol. Das Gumnaftum bat ein NaturaliensKabinet. 
Außerdem ift hier eine Bierbrauerei, Obſtbau (befonvers viel gebörrte 
Imwetihfen). — Die Geivannihaft, Trentfen-Barmegpe, hat 
urfprünglih 87%, geogr. OM. Nach ver neuen Staatseinrihtung 1851 
mwurbe der Baaner Stublbezirf davon getrennt und mit der Meutraer 
Gſpſch. vereinigt, u. dadurch das Gebiet auf 73.48 geogr. (70.28 öfterr.) 

. verringert, mit 213,373 Gw. Im früheren Umfange waren 
312,000 Ew. ın 443 Orten: 1 Freiftabt, 1 MuntcipalsBürgerftabt, 18 
Genfuals-Märkte, 400 Dfr. und 23 Präpien — ie GEſpſch. 
geengt D. an Galizien, N. an Defterr. Schlefien, Maͤhren, W. und ©, 
an Nentra, ©. an bie Gſpfch. Thurocz und Arva. Das Land if gebirgig 
durch Zweige ber Karpathen (Beszfen oder Becktid u.a.) Die Waag 
durchfirömt die Sipich. in SWRi fung und wirb zum Holsflößen bes 
nugt. Gie nimmt vie Kifuga mit der Biszricza, bie Kopie fan. a, auf. 
3888 gebirgig, it das Land doch fruchtbar, und trägt Getreide, viel 
Obf, Flache —334 Sartenfrüchte, viel Holz ıc., und nahrt viel Rind⸗ 
vieh und Schafe. Außerdem giebt es Steinfohlen, viele und berühmte 
Mineralquellen mit Bävern. Den Adel ausgenommen beficht die Bes 
völferung aus Slaven. 3) Suruyes, Pfrof. ebd., N. bei Trenticbin.. 

Zrenzanefio, Df. in Italien, (Lombarbei,) Vrov. u. bei Milano, 


Trenzano, Bfrdf. in Italien, (Lombarbei,) Brov. Brescia, Diftr, | 1 


Depitaletto; Meiereien, Mühlen. 
Trepasdes, Bucht an ver Südküſte der Halbinfel Avalon (f. dies 
he , awifchen der Spige Miftafen und dem Gap Päne; 46° 50 


Treycha, Df. in der Defterr. RroatifcheSlavon, Militärgreme, 1, 
Banal-Regiment, bei Ölina, an ver Kulpa, im Gebirge; 300 Ew. 
Trepeie, St. in Serbien, Sandſchak NovisBazar. 
* event, Pfedf. im Defterr. Galizien, Kr. und nahe bei Sanof, 


Tres · Irmaös 


Trepeez, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, GSſpſch. Zemplin, am 
Ondava, bei ga ae y: 190 Em. „ (burg ; 101 Gm. 
Trepti, Df. in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, Kr. und bei Etrat- 
Treplin, 1) eo. Pirpf. in — Rob Branffurt, Kr. Kebus, 
NW. bei Frankfurt; 315 Gm. 2) But ebb., Kr. Sternberg, bei Wals 
bowötrent; 25 Em. 
report, St. in Frankreich, Dep. Geinesinförieure, Arr. u. ND, 
von Dieppe, I. an der Müupung der Bresle; 1846: 3018, 1856: 3291 
Ew.; Hafen für Handel, Fiſcher 1e.; Douane, Galznieverlage, Fiſchnet ⸗ 
Ariderei, Gpigenklöppelei, Heringfalgerei, @infuhr von nordiſcem 
ol, Kohlen, Beb, Getreide, Ausfuhr von Diehl und Schiffezwibad; 
bifferüftung für Heringfang ; Mheberei. 
Tre:Borti, Hafen in Stalien, (Benevig,) D. bei Venedig, an ber 
Mündung des Eile; 45° 27’ 37” N. 109 7°24” D, 
Treppach, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, * Weiden, 
—— 50 Ew. 2) Wir, in Württemberg, Tage. A, Aalen, 


Zreppeln, 1) ev. Pfrdf. in Preußen, Rab. Frankfurt, Kr. u. ED. 
6“ Grafen 545 Gm.; 2 Waflerm. 2) Df. ebv., Kr. Guben, bei Neus 
zelle ; . 

Treppenbdorf, 1) Df. in Balern, Oberfranken, Logr. unp bei Burg» 
ebrach ; 190 Gw. 2) Df. ebr., Ergr. und bei Holl ie 107 . 9) St. 
in Preußen, Rgbz. Erankfurt, Kr. und bei Lübben; 263 Ew. 4) Df, in 
Sabfen, Kror. Leipzig, A. Borna, bei Kierihſch; 1858 u. 1864: 72 EGw. 

Zreppenftein Ir. in Baienn, Oberpfalss Regensburg, !ar, 
Tirſchenreuth, bei Mäprind: 60 &w.: ofen, @ifenhimmer. 

Zreppo, 1) spiceolo, Sciajo, Pi rd Italien, (Venepig,) Vrov. 
Upine (#riaul), Be. und Bei Palazja ; 3 Wafferm, 2) sgrande, Pfrrf. 
ebb., an ben GSümpfen von Burris. 

Zrepfchein, 1) Erzeptichein, Erzepssima, Df. in Mähren, Kr. 
und bei rg 1 Hrſch. Hradiib. 2) f. Triſchein. 

Zreptig, Df. in Sachſen, Krbr. Reipgig, A. Brimma, bei Strebla, 
in fanbiger und waldiger @egenp ; 1858: 191, 1804: 178 im. 

Treptow, Kol. in Preußen, R bi. Votedam, Kr. Teltow, I. an ver 
Spree, bei Berlin; 97 Gm. 2) Df. ebd. Rabı. Stettin, Kr. Saagig, 
bei Stargard ; 271 Ew. 3)» am ber Rega, Meus, St. ebb., Kr. und 
MND. von —— an ver Mega; 1816: 3916 (u. 20 M. Mil.), 
1831: 4968, 1840: 5300 (u. 592 M. Mil.), 1843: 5255 (m. 611 M. 
Mil), 1846: 5428 4 592 M. Mil), 1849: 5602 (u. AO M. Mil), 
1852: 5760 (u. 566 M. Mil), 1855: 5792 (m. 485 M. Mil.), 1968: 
6494(u. 497 M. Mil.), 1861: 6978 (u, 680 M. Mil.), 1864: 7084 (u. 621 
M. Mil.) Ew.; 2 evang. Kirchen, altes Schloß, Gerichtecommilfien, 
Departements: Sandfepafts- Direktion, Domänen: Wentamt, Unterfteuer» 
amt, Boft, höhere Bürgerfhule, Wolls u. Leinenmeberei, Branntweins 
brennerei, Bierbrauerei, Fiſcherei, Seehantel, Bichmärfte, großes 
Müplenwert, Schifffahrt. Gefecht zwifhen Preufen und Ruffen 12, 
Sept., und 23, bis 25. Oftober 1761 von ben legtern bombarbirt. 4) 
» an ber Tollenfe, Ults, St. ebd, Kr. u. SD, von Demmin, SW. 
von Anclam, M. von Neu:Brandenburg (in MedienburgsStreilg), an 
ver Tollenfe; 53%45’N. 11% 9° O.; 1816: 2592 (u. 223 M. Mit.), 1891: 
3047, 1840: 3577, 1843: 3852, 1846: 4117, 1849: 4185, 1852: 4339, 
1855: 4139, 1858: 4078 (u. 4 M. Mil), 1861: 4211 (u. 5M. Mil.), 
1864: 4197 (u. IM. Mil.) Gw.; evang. Kirde, Gerichtscommifften, 
Por, Nebenzollamt, Mittelſchule, Stre — ——— Leis 
nens und Baummollmeberei, Tuchmacerei, Serberei, Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerel, Vieh⸗ und Wollmärkte, Waflermühle; 1675 Ge» 
ſecht ymifchen Preußen und Schweden. 

Trepuzzi, Fld. in Italien, —— Terra⸗ di⸗ Otranto, Be}. 
und NW. von Lecce, bei Novoli; 3092 Em. 

Trequanda, Fld. in Italien, (Toscana,) Prov. Siena, Be. Mon: 
tepulciano, bei Aflnalunga ; 3475 Ew. 

Zres, * in Tirol, Kr. Trient, Bez. Gles, bei Tajo. 

Trefa, Fluß auf ber Grenze zwifchen vem Schweiger K. Teffin und 
Italien; entfieht aus vem Weſſende ves Lago⸗Lugano, und flieft in den 
Fanosmaggiore auf der Oftfeite, SW. bei Luvino. 

Zrefaqua, Df. in Tirol; j. Transaqua. 

Tred:Barras, ein golbführender Nebenfluf des Tapafos r., in Brafi: 
lien, Prov. Mato⸗Groſſo, ig Urfprung no unbefannt it. Gr müns 
bet 100 Legoas unterhalb der Bereinigung des Juruena und Des Arinot, 
durch 4 der Tapajos entſteht. 

Trescow, Tredcoe, bie zweitgrößte der Seillv⸗Inſeln, 2 engl. 
Din. NW. bei ver größten Infel Saint:Marv’s; 1861: 399 Em. 

Zresche:Gonea, Df. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Bicenza, 
Drfir. und bei “fan. (&w.; Shlof. 

Treſchen, Df. in Preußen, Schlefien, Kr. und bei Breslau; 205 

Trefichendorf, f. Trdadorf. 

Trefcheno, Terfchenp, Df. in Kroatien, GSſpſch. Agram. 

Treſching, Triſching, Krchof. in Batern, OberpfalgeRegensburg, 
2ogr. Nabburg ; 320 Em. ä 

Trefchklingen, Bfrbf. in Baden, Unterrbeinfr., A. Nedarbiichofts 
beim, bei Rappenau; 477 ew., 2 Fath., 15 difſid. u. mennon. Gw.; Schloß. 

Zrefchna, f. Trzeſchna. 

Trefhomig ıc., ! Trzefbomig x. 

Zredcorre, 1) Pfrpf. in Italien, (Lombarbei,) Vrov. und DO. bei 
Bergamo, unweit vom Iſeo⸗See; 2655 Iw.; warme ſchwefelige Quel⸗ 
len mit Bad, Gifenhüttenwert mit Schmeljofen und Gifenbämmern; 
Kalt: und Ziegelbrennerei, Poll; Meiereien, 2) Pfrof. ebd., Prov. 
Gremona, Bez. und NE, bei Grema; 1128 Gm. 

Trescott, Drt in Maine, Srfih. Washington; 1850: 762 Gw. 
— Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. und bei Viechtach; 


—— Df. und Hüttenort in Braunſchweig, Kr. und Amt 
Blankenburg, bei Rübeland, im Bode⸗Thal; 152 Em, 
Zrefendorf, ſ. Treſſendorf. 
Tres⸗Forcas, Gap ber Küfte von Maroffo, am mittellandiſchen 
Meer, N. von Melilla; 359% 27'585" N. 50 1625”. 
Trefilieo, ld. in Italien, (Meapel,) Prov. Galabriasulteriore 1., 
Ber. und SD, von Palmi, in ebener und fruchtbarer Hegenz ; 750 Em. 
Ires:Irmass, 1) Gap der NOKüfte von Brafilien, Vrov. Rio: 
Grande⸗ do⸗ Norte z 592’ N, 38% 18’, 2) Gebirgezug (Serra) ebb., 


Tred- Islas 


BDrev. Sergio rechts von bem Fluß Irapiran 
fleinen Infeln ebb., SED. von der Sühfpige ber Infel SantarGatharina. 

en rei Heine Infeln im atlant. Ozean, an der Küfte des 
englifhen Suiana, vor ber m des Effequibo 

Tresivio, Birbf. in Sn ombarkei,) Brov. und. Bez. Son, 
drio, bei Bonte, L. am Abba 

Zreöfom, Gut u. — in — Rabz. Botsvam, Kr. Rup⸗ 
pin, bei NeusRuppi in: 171 Ew 

Zresfomwig, 1) Treöfotowice, Mid. in a * Brünn 
bei Nilolsburg, in waldiger Berggegend; 290 &w.; zu 24 
Traestowig in Böhmen. [mano:@orlin; so 

Tresfowo, Vorw. in ee Rabz. und Kr. Bofen, bei Muros 

Treömeer „Rraiet. in = England, & ana, Gornmwall; 1861: 148 Gm. 

Treöna, Hf. im i Wadowiet, bei Salbufh. 

Be Jfe auf der elle Injel — Vrov. Gar 
gliari, Bez. Oxiſtano, in einer fruchtbaren Ebene ; 1519 Em. 

Zreöny, Brods und Klein, 2 Dfr. in Mäbren, Kr. Brünn, bei 
Golvenbrunn, unweit Dels, 

Zreforerif, eine Gruppe Infeln in ven SalomonsInfeln. 

Zred-Yies, drei Meine Infeln im Großen Ozean, an der Küfte von 
Beru; 20047’, Zavras-bo-Funil; 30,000 Em. 

TredYBontes, St. in Brafilien, Brov. Minas®eraes, W. von 

— Df. in drantreich, Dev. Sard, Arr. u, NO. er a6; 


Zreffau, Df. in Baie Dberpfalgs Regensburg, 2 emnatb; 
Tresadorf, Treforf, 1) gi . —* —— Orth, Sol, 
For nen 2) Df. ebb., —* 3) Teesdorf, Df. in 


eflerreih unter der "Enns (Unter-dBienermabt, ), bei Wünfelsporf, 
01 Dreesporf. Bez. —— bei Steinach. 
Treffen, Dreffen, Ober⸗ und Unten 2 Dfr. in Steiermarl, Kr. 
Zreffenborf, Zrefendorf, Dreifendorf, Df. in Baiern, Öbers 
anfen, &bgr. Baireuth; 175 dm. 
"Frerenfib, Zrofenfib, — * 3 hr 
a Baiern, O egensburg, Logr. und bei Bo rauf; u 
40 Ew. [Oberviehtad ; 50 Gm. 
Treffenrled, Bir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Epgr. u. bei 
Zreffentin, Gut und Ort in Redlenbürg⸗ Schwerin, A. Ribnig, 
bei Freudenberg ; 118 Ew. 


Fran frei 
am Mareg ; 430 Gm ir Df. in Dreufen, Rab. Gtettin, Kr. Greiffens 
bern, bei Treptow an ber Anz (Starnberg ; 112 

br ng Ti th. Pe in Baiern, Oberba Pen, Sgr. 


Zreffig, f. Tryef 
Zreselcimebach, Ober: um und Nieder», Df. in Defterreih ob der 


Enns — — 
45 f. in Tirol, Kr. Erient bei Nonsberg. 
Tre * in Branfreic, Dep. Sartde, Arr. u. W. von Saints 


Galals; 1508 Ew.; Seinenmweberei. 

Treffow, 1) 'bof und ra in ern . 1. bei 
Gergleuiigten, 6 ee; 35 @w. 2) Hofu. Drei. ebp., 

«. Neuftadt, bei Waren; 137 Gw.; Waflermüßfe. 

ZrefRanovnesi, Bfref. in Elavonien, Gſpſch. u. bei Bofega; 500 @, 

Trefternig, Ra:Befchizi, Df. in Steiermart, Kr. u. bei Marburg. 

Treitiana, Dimka, a im Defterr. Galizien, Kr. Bulowina. 

Treftine, Treftin, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Nanbomfr.,, 
bei Bölig; 225 Gm. 

Treftorf, 1) * in Balern, Niederbalern, Logr. Vaſſau, bei Reu⸗ 
tirchen vorm Bald; 28 Em. 2) Df. in Kärnten, Rr. ge bei Reiffach. 

Zresoifo, * in Spanien, Prov. un We W. von Santander, 
NN. von Votes; 130 Ew 

Treöwell, Kehl. in Snglans, eu Notts; 1801: 270 Em, 

— Burgtreswig, 1) Df. in Baiern, DberpfalzeRegenss 
Surg, Sdgr. Nohenfrauß; 255, @w.; Schloß, Kapelle. 2) Altens, Df. 
ebp,, bei Bömifbbrud; 95 Gm. 1. Hohentregwitz. 

Zresztl la, Rohrbach, 24 Vfrdf. in (Siebenbürgen,) Ungarn, 
Gſpich. Zaranda, bei Dera 360 Ew. ee — 

Treten, 3 ſrdf. in "Preußen öslin . uns N. von 
Rummelsburg, SD. bei Garde 9 Ko? dw, Bali, Ziegelei. 

Zreteau, Di. in Sranfreih, Dep. Allier, Arr. und NW. von 8as 
Balıfle, in fumpflger Gegend ; 735 En. ; Martt, 

Zrets, St. in Frankreich, Dep. nu nr ne, Are. und SD. 
von Yir; i846: 3028, 1856: 2800 Eim,; anntwe inbrennerei, Seifens 
fabrif, Koplenbergwert, Marmorbruh, Handel mit ven Erzeugnifſen. 

Trettenborf, Bir. in Baiern, Mittelfranten, Logr. ———— 
40 Ew. RD. bei Branffurt; 567 Gw.; Börfterei, 

Zrettin, Krchof. in Vreußen Raby. Frankfurt, Kr. Gere 
Tretting, Dretting, Di. in E Nieverbaiern Epgr. Kögting ; 
05 Gm, bei Grbenvorf; ; 55 Em. 

Zrettmannd, Df. in Balern, Oberpfalz Regensburg, !ugr. umd 

— Df. in —— Kr. u. bei Klagenfurt; dabel das Schloß 
Halle Shio; Eifen« und Silberbergwerke, * 

Tretto, Pfrdf. in Stalien, (Benevig,) Brov. ey ‚ Bez. uns bei 

Trettram, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei K irfhentheuer. 

Zrettihafen, Tregaken, Tretöjafen, Sf. in Hesuben. Rob. 


&umbinn . und bei Pillfallen ; 165 Gm. 
Zregen uberf, ef, Kepf. in Baiern, — —— Logr. 
Eltmann; 150 loũ, Getreidebau, Holzhan 


Treubach, Ober: und Unter», Bfrof. in — ob ver Guns 
(Suntr.), bei Altheim; 10 Hfr. 

—— mad, in Baiern, Mittelfranken, Logr. und SD. 
von eim, ©. von Weißenburg NM, bei Dietfurt und Bappens 
1 tath. und 1 ev. —— S en oge, Boft Ehlos, Schloßrulne, Trefr 
fen: uns Banpmanufaltu * Waflermühlen, Ziegelei, 

na Bo Kran. in Dal ern, Schwaben Reuburg, Logr. Mon⸗ 
Eisen, ’* Borw. In Breußen, Rabı, Stralſund, Mr. Grimmen, 
bei — 79 Em. 2 Et. in Sadıfen, Krdr. Zwidan, #. u. OND 
Blauen, S. von Reihenbah, WNW, von Auerbach, in 1412 Fuß Ser 
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ung. 3) ) ®ruppe von brei hohe 
n 


von Monheim, r. an der Fuitmäkt, 1590 Ew. (280 Juden); | Ain, 


Trevour 


; 50% 3225”, 99 28°12”D,; 1832: 3364, 1834: 3897, 1840: 
3797, 1843: 4443, 1946: 4562, 1849: 4550, 1852: 4640, 1855: 4881, 
1858 5196 1861: 5312, 1864: 5356 @w.; ; Bfetir, @ — 
amt, Bor, Weberei von — Baummolljeugen, 6 ärberei, 2 Baflerm., 
iepelel, Daciiefers und Steinbrüde, Torfgräberei. — Das Ges 
tsamt umfaßt 1.283 OM., 1855: 10, 050, 1858: 10,701, 1861: 
11,076, 1964: 11,177 @m, 
van z"tnenbriegen, St. in Preußen, Rgbz. und SEM. von Bott: 
,‚ DED. von Beljig, NE. von Jüterbogt, 
AND, von Wirtenbergs 1816: 3774 (u. 39 MR. Mil), 1831: 4316, 
18410: 4641 (u. 116 "il.), 1843: 4663 (u. 133 M. Mil), 1846: 
4726 (u. 155 M. Mil), "1849: 4800 (u. 213 M, Mil. ), 1852: 5005 (u, 
116 M. Mil), 1855: 4837 (u. 93 M. Mil.), 1958: 4904 (u. 77 M. 
Mil.), 1861: 5571 (u. 601 M. Mit.), 1864: 5727 (u. 709 M. Mil.); 
evang. Birki fefirhe, Kreisgerihts:Gommiffton, Unterfleueramt, Boft, 
Rreiss Baumeifter, Mittettchute, Streichgarnmafhinenipinnerei, Tuch⸗ 
keinen» und Baummollweberei, "Serberei, Papierfabrik, Nupdelfabrif ıe,, 
Bierbrauerei, Branntmweinbremnerei. Urfprünglich hieß die Stadt Bries 
Bir und erhielt den heutigen Namen wegen ihrer Treue gegen den 
—— eudwig von Baiern in deſſen Streit mit dem falſchen Wal⸗ 
(chenfittenbach; 80 Ew.; Steinbruch. 
eult, Bir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Hersbrud, bei Klr⸗ 
Zreugenböbla, Df. in Sachſen „Fer. Dresven, A. Meißen, bei 
Großenhain ; 1868: 281, 1861 : 322 
u +, Df. "in Preußen, Rab. und Kr. Marieniwerber, bei 
enfer ; 
Zreublitten, deutfches Df. in Ungarn, Difte. Debenburg, Gſpſch. 
Eifenburg, bei Sünz, auf einem hoben Berge. 
Zreul, Df. in Preußen, Marienwerder, Kr. Shweh, bei Neuen» 
burg. 332 Um, Dabei ein Gut mit 71 Gw. und dem Dorfiheil Neufaf 


Zreunig, 1) Sreinig, BDfrdf. — —** Kr. und Bez. und bei 
Eger; 50% 412”, 1006’38” O,; 320 ) Obers und Unter⸗, 
Df. in Baiern, Oberfranfen u Sollfel, bei onen; 255 dw. 

Trevalga, Krahipl. in @n d, Grfſch. Gornwall ; 1861: 158 Gm. 

Trevanion (nad Garteren), Guerta (nadı Mendana), egenüber 
ver gleihnam. Bai im NE. der Santar@rugs oder Nitennl-In el; im 

t. 10° 40’ &, 165° 45° 30” ©. Örmw.; ofmgefähr 10 engl. Min. Umfang, 
und ftarf bevölfert. 

Zrevanosfuperiore und: sinferiore, But. in Italien, (Eom⸗ 
Barbei,) Brov. und Bey. und bei Gomv; 470 Ew.; Meiereien. 

röve, Df. in Branfteih, Dep. nee Arr, und NW. 
von — 1846 : 2701 Ew [Bergen ; 330 Gin. 

Zrevejano, Bd. in Spanien, Brov. und S. von Logrono, zwiſchen 

Zreveio, Fi. in Spanien, Prov. und NNB. von Caceres, NW, 
von Goria, auf einem Berge; 335 Em. lund bei — 

— —————— Vfrdf. in Italien, (VBenedig,) Vrov. Verona, Ber. 

Trevery, Df. in Branteeid, Dep. Meufe, Arr. um SW. von Gan= 
merey, I. am Ormain ; 650 @w.; Hochöfen und Eiſenhammerwerke. 

Tröves ‚, HU Df. in Sranfreib, D Dev. I + Arr. und NW. von Les 
Bigan; 477 1856:'519 dw. 2) Df. eb 

von Saumur, I. an ber Loire; 380 ar 
MR Krhipl. in England, Dale ehe. Monmonth; 
Trevi, 1) Sid. in Stalien, ——— Prov. Umbria, B 
N. von Spoleto; 5083 Ew. 2) Fld. im Kirenftaat, Be. und 
Rom, ANW. non Brefamms; 1200 m 

Treviana, Bd, in Spanien, Prov. und WNEW. von nr in 
gebirgiger und wenig fruchtbarer Gegend; 1170 Em.; Weber 

Trevico, St. in Stalien, (Neapel,) Brov. tele; 
Bez. und 850. von Ariano, "sei GaftelsBaronia, in den Apenninen; 
3390 Ew.; Bifhoffl = ebrale und 2 amdere Kirchen. 

Trevidres, BI nereih, Dev. Galvavdos, Arr, unv WNB. 
- Bayenr; 1019, A 1100 &w; Gandel mit Butter, Seife, Dich, 

uten, 

Treviglio, Fld. in Italien, (Bombarbei,) Prov. und ESW, von 
Bergamo, Hauptort bes gleihnam. B in einer fhömen Ebene, zwi⸗ 
{hen ver Adda und dem Gerio; 10,32 Gm.; betraͤchtliche Geivenraus 
penzuht ; i rap mit Seide; Poſt, Gerbereien, Kalt: u. Ziegelbrennöfen, 

reville, Krchſol. in England, Grfſch. Hereforb; 1601: 145 Gm. 

—— Df. in Italien, Prov. Aleſſandria, Bel. Gafate, bei Bo» 


fignano ; 7 

— Sf. tr en Dep. Doubs, Arr. und SED. von 
Montheliars, NO. &w.; Holzuhrenfabrifation, Märkte. 

Zreviolo, Bali dt im Sal, EEE Prov. und Ber. u. nabe 
bei Bergamo; 

Zrevifago, Df. in — Gror. Gomo, Ber. Barefe; bei Gavi⸗ 
rate; 370 Gw.; Mahl · und Sä —— Meierelen. 

Trevifo, 1) Dirbf. in Italien, (Lombardei,) ürov. Brescia, Bez. 
Salo, bei Beftone ; 575 Gm. 2) Gt. und Hauptort der gleichnam. Prov. 
ebv., er hr INNB. von Bi „am Gile Eile und Bottenigo; 
45° 55'165” O.; 19,7 9 Em; Bilboffig, &umnaflum * 
fhöfliches geiſtliches Seminar, Sffenihr Bibliothef, botaniicher 
ten; Gelder und Wollwebrrei, vorgäglide Bapence, PBapiermü bien, &i- 

ens vs Kupferwerkſtatt, Bol; u irchen (barumter der unvollendete 
die große gothiſche Kirche San:Mieolo mit vielen Gemälden), 
das —— Theater. — Die Provinz bält 33 %, geogr. OM,, 
und ift auferorbentlich fruchtbar an Getreide, Wein, Opf, Lein, Hanf, 
guten Raflanien, In ven höheren Gegenden giebt e# — 

Zrevvens, Fld. in Vortugal, Prov. Beira, Ber. und NNB. von 
Trancofo, r. am Tavora. 
revouz, Gt. in Frankreich, Hauptort des gleichnam, Arr. im Dev. 
N. von Lyon, I. an ver Baöne; 45% 6637* M. 20 26’ 19” M.; 
1789: 2704, 1821: 3015, 1831 : 2556, 1836: 2559, 1841: 2684, 1846 : 2538, 
1856: 2749 dw.; (ehe alte Stadt, die ſchon zur "Zeit der Römer befand. 
198 n. un. befl bier ber Kaifer Geverus den Gegentaifer Albinue. 

X6 der alte Parlamentsa⸗Pallaſt, das alte Münggebäupr, 

ar . Kg Zub, Bold» und Silberpraßt ıc.; 
i, Werbereien, Bubpruderei, MWaflermühle ; 
1, GBifienfehaft ı und Künſte. — Das Arront, 


— Arr. u. 


und 
„von 


das Sofitel 
Gold: und Eilberfch 
Geſellſchaft für Aderbau, 


Trewalchmai 


umfaßt 151,760 Hectar. 1831: 76,134, 1836: 77,530, 1841: 79,046, 
1846: 84,423, 1856: 90,397 @w. in 7 Gantonet. 768 Ew. 
Trewalchmai, Krehſol. in England, auf der Infel Anglefey; 1861: 
Trewald, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober Wienermalbfe.), 
bei Kemmelbach, an ver Donau; 20 Hfr. 

Trewern, 1) Stadtgem. in England, Walet, Grfſch. Montgomern, 
1361: 507 Gm. 2) mit Gmwythla, Stabtgem. ebd. Wales, Grfſch. 
Rapnor; 1861: 109 Em. 

Zrewin, Krebfpl. in Gngland, Grfſch. Gornwall; 1861: 178 Ew. 

Trey, Sr. im Schweizer 8. Waadt, Bei. Peterlingen (Bayerne) ; 
444 prot. und 16 kath, Em. 

Zreya, Virzf. in Schleswig, A. Gottorf, W. von Schleswig, an 
der Treene; jährliher Bfervemarkt, Fiſcherei. 

Treybach, Drtfch. mit er in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Sriefab, am @urk; Hammerwerf, Mahl: und Sägemühle. 

regeovagned, Df. im Schweiger X. Waadt, Bez. Iferten (Dover: 
don); 158 prot. und 2 fath. Gm, 

Treyfa, St. und Amt in Rurbefien, Prov. Oberheſſen, Kr. u. W. 
von Biegenhain, I, an ver Schwalm; 1843; 2549, 1861: 2507 Ew.; 
Bahnhof; Papiers, Walls und 3 Mablmühlen, Wollmeberei, @erberei, 


Gtrumpfmirkerei, Farberei. [(Bayerne) ; 1 kath. u. 194 prot, Em. 
Treptorrend, Df. im Schweizer R. Maatt, Ber. Peterlingen 
Treyvaur, * 


reffeld, Di. im —— R. Freiburg, Bez. der 
Saane (Garine) ; 6 prot. und 362 kath. Em, 

Zrezioug, Df. in Frankreich, Dep. Buysbe-Döme, Arr, u, OSD, 
von Glermontsderrand ; 1730 Ew. 

Trejjano, 1) Birdf, in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Be. Mir 
fano, bei Gaffano; 799 Em. 2) Pfruf. ebd., Vrov. und Bez. und bei 
Milano; 1106 Ew. 

Trezzo, Df. in Stalien, Prov. Guneo, . und bei Alba ; 773 Ew. 
2) Virdf. ebb., (Lombarbei,) Prov, und Be. Milano, bei Gaffano, an 
der Adda; 3331 Ew. [und bei Grema. 

Zrejjoladeo, Df. in Italien, (Lombarbei,) Brov. Gremona, Be. 

Tressona, Pirdf. in Italien, Lombarvel,) Prov. und Be. Gomo, 
bei Gravedona, auf einem Berge; 381 i (Bamosfalva. 

Trbhanooa, Df. in Ungarn, Diftr. Brefburg, Gſpſch. Neograd, bei 

Trhanow, it Chodenſchloſß in Böhmen. 

Trhonin, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Winterberg, bei 
Sunct-Dtarid+165 Ew. 

Trbonig, Trbonice, Df, in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. u. bei 
Bolitfhla, an der mährifhen ®renge; 225 Gm.; Kaltfteinbrud u. Kalts 

Trhbow:Ramenig, it Rameniß. (dremnerei. 

Tri, Zree, Infelgruppe an ver Küfte von Araccan. 

Zriacaftela, Sautlago-de⸗, Ed. in Spanien, Prov. und ED. 
von Bugo, in einem Thal; 440 Ew⸗ 

Triae, Uuersberg, Mifld. in Krain; f. Auersberg 4. 

Zriaden, Groß: und Hlein-, Df. und Gut in Preußen, Rabı. 
Sumbinnen, Kr. 77 bei Jorlaufen; 254 u, 167 Em, 

Triabdelpbia, Ort in Birginia, Grfſch. Obio ; 1850: 242 Ew. 

Zriana, Santa⸗Eruz⸗de⸗, St. in Ghile, ©. von Santiago ; 34° 
19'6.; Schöne Kirche. bei @ifhorn ; 158 Em. 

Zriangel, &lashütte in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und 

Triangle, Ort in New:Mort, GOrfſch. Broom ; 1850: 1728 Em. 

Zriangles, 1) Infelgruppe in ber Campeche⸗Bai, an der Oftfüfle 
von Honduras. 2) Infelgruppe in ver Makaſſar⸗Straße. 

Trianon, Grof- und Mlein-, 2 Lufifslöfier in Frankreich, Dep. 
Seine⸗Diſe, Arc. Berfailles, 

Triaucourt, Bd. in Branfreih, Dep. Meufe, Art. BarslesDuc; 
925 &w 380 Gw. 


Zribago, Pfrdf. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Zara, am Ricina ; 

Zribaldos, Fla. in Spanien, Prov. un BEBW. von Guenca, 
SS W. bei Huete, in ebener und frucdhtbarer Gegend ; 560 Em. 

Zribano, Ort: in Iftrien, Bez. und bei Gaposb'Ifria; 310 Gm. 

TZribau, ſ. Trübau, Böbmifh= mm Mährifche. 

Zribbernomw, Pfrdf. in Breußen, Rgbz. Gtettin, Kr. u. ©. bei Ram» 
min; 650 Gw.; Schlofruine, Theerofen. 

Zribbevig, Gut und Ort in Breufen, Rabz. Stralfund, Kr. Rü 
gen, bei @ingft, am Tepiger See; 113 Ew. 

Zribbrag, Tribrag, But und Ort in Preußen, Rgby. Stralfund, 
Kr. Rügen, bei Bergen; 61 Em. (Saint-85; 1165 Gm. 

Zribehbon, Df. in Frankreich, Dev. Mande, Arr. und NW. von 

Zribele, Böhmifch, it Trübau (Bohmiſch⸗). 

Tribenz, Zrübenz, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Littau. 

Triberg, St. in Baten, —— bes gleichnam. Amtes, im Ober⸗ 
rheinfr,, ©. von Hornberg, NW. von Set. Georgen, N. von Burts 
wangen, theils in 2117, theils 2192 par. Fuß Meeresböbe, an ver Butach, 
zwifden hohen Bergen; 1325 nn und 15 ev. (jegt 1512) Em.; Amtes 
gericht, Bezirktamt, Bor, Bezirkstorfei, Gewerbeſchule, Spital, Wants 
ubrmaderei, Strobflechterei, Holghandel ; Waflerfall der Gutach in brei 


Stürgen. 

Triblano, 1) Pfedpf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Milano, Ber. 
Lori, bei Baullo, am Musa; 6i4 Ew. 2) Pirvf. ebb., (Benevig,) 
Prov. Padova, Bez. und bei onfelve. 140 Em. 

Tribifchl, Dr in Böhmen, Ar. Eger, Bey. Vriesnit (Presnig); 

Zribig, f. Triebip. ®ingfl; 96 Gm. 

re Borw. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, bei 

Zribl, f. Triebel. 
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Triebenrenth 


3323, 1855: 3457, 1859: 3544 (umb 2 M. Mil,), 1801: 3631 (une 2 M. 
MIL.), 1864: 3197 (u. 12 M. Mil.) Ew.; evang. Kirche, Gerichtecom⸗ 
milfion, Hauptzollamt, Vor, Mittelſchule, Leinwands une Bandwebe- 
rei, Tabadfabrifation, Serberei, Bierbrauerei, 

Tribfeefer Pak, Brenz: Boften in Breufen, Rgbz. Stralfund, Kr. 
Grimmen, SW. bei Tribfees, I. an ver Trebel, an ber Örenze gegen 
Medienburg: Schwerin, in fumpfiger wrı 9 Gw.; Schanze; Ge⸗ 
fechte ver Preuben und Schweden 1659, 17. Eeptbr. und 1676, Juni. 

Zribfow, Triebfow, Tripfow, ev. Prof. in Preußen, Agbj. 
Stettin, Kr. und D. bei Gammin; 500 Em. 

Tribuglie, Df. in ————— Mitterburg, auf ver Juſel Beglia. 

y ation, Gap der NORÜfEe von Auftralien (Meushollane); 

Tribulaun, eine der Kate Bergfpigen in ven Alpen in Tirol, 

— der Etſch und dem Inn, im Grunde des Thales Oberberg, bei 
er 


Zribur, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Feuchtwang, bei 
Moosba; 95 Em. 2)f. Trebur. i 

Tribuſcha, Bm ia der Defterr. Grfſch. Goͤrz, Ber. Tolmein, 

Tribuswinkel, Df. in Defterreih unter der Enns (Unters Wiener 

Tributfche, Df. in Rrain, Kr. Neufäptl, bei Möttling; 300 Ew. 
walbfr,), bei Neudorf; 78 Hir. 

Zric, f. Trzie, } 

Trieala, f. Trifala. 

Tricaloor, Drt in Garnatie, in Hindoſtan, &. am Panaur, ®. 
von Pondichery; 11° 15’MN. 79% 15’ DO. Erm.; Niederlage Tibbo»Eaib's 
durch die Englaͤnder 1790, 

Tricarico, &t. in Italien, (Meapel,) Prov. Bafllicata, Bez. Ma: 
tera, D. von Potenza; 6649 Gm.; Bifhoffig,- ihöne Katheprale, 3 Kir 
Ken, geifllihed Seminar, Seidenraupenzucht, Tabadban. 

rieafe, Fld. in Italien, (Meapel,) Brov. Terrasp’Otranto, Bei. 
und SD. von Ballipoli, auf er Küfle; 5267 Ewm.; 3 Klöfter, Baum: 
mwollbau, Weberei, @erberei. 

Trieatore, 1) Ort in Garnatie, in Hintoflan, Bey. Madura. 2) 
Ort ebb., NW. von Tranquebar; große Ay 

Triebiana, Pfrpf. in Italien, (Denevig,) Prov. Belluno, Pe. u. 
bei Mel, am Limana, 

Zricerro, St. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Novara, Be. unt 
SW. von Vercelli, bei Defana, in einer ſchönen Ebene; 1449 dw, 
ne: Vfrdf. in Iralien, (Benebig,) Prov. Heine (Briauf); 

of, Voſt. 

Zribenriht, 1) Wir. in Balern, Oberpfalz-Re —— Dgr. 
Mabburg, bei Kemnath; 60 Ew. 2) Triechenricht, Df. ebd., bei Weis 
a = 124 &m. 

richters@&ee, ein See in den Gentral«Alpen in Ungarn, pwiſchen 
fteilen Felſen. Im ver Nähe viel Gebirgepflan 

Zrichtingen, Bfrdf. in Württemberg, ed 
642 Ew.; in ver Gegend Böthel, _ 

Tricio, $ld. in Spanien, Prov. Burgos, WS. von Logrono. 

Tricot, did. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. un» N. von Glermont; 
1186 Ew. Tuch⸗ und Baummollmweberei. Ken, am ran. 

ZrisDubi, Di. in Ungarn, Difte. Dreßburg, ff. Sohl, bei 

‚Zri-Dvori, 1) Dj. in ingers, Difte. Devenburg, Sſpfch. Eiſen⸗ 
burg. 2) Df. ebd., Difte. Prefburg, Gſpfch. Trenſſchin, bei Silein; 
110 Ew. [Tarbes ; 1365 Gm. 

Zrie, St. in Frankreich, Dep. Hautes-Phrönes, Arr. und ND. von 

Trieb, 1) ag © in Baiern, Logt. Lichtenfels, bei Ihling ; 300 Gm.; 
Schloß, Rapelle. ) Df. in Sachſen, Kroͤr. Zwidau, 4. Plauen, bei 
@ifterberg, I. über ver Glfter, an ber Trieb; 1858: 114, 1864: 100 6m.; 
2 Waflermühlen. 3) Nebenfluß der Elſter r., ebb.; enticht am Wän- 
nelftein (Winnerflein) durch Zufammenfluß mehrerer Bache, u. mündet 
an Böpl. Es giebt varin Perlenmuſcheln, die jedoch nicht gut 
gebeiben. 

Triebe, f. Langentriebe. [Sälof. 

Triebein, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Negan; 35 Hfr.; 

Zriebel, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gger, u Plan, bei ae 
fin; 330 Gw.; Börfterei, Mahl⸗ und Säigemühle; Burgruine Wolir 
fein. 9 St. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. umd W. von Goran, 
DED. von Gottbus, ©. von Buben; 1816: 1095, 1831: 1313, 1840: 
1452, 1843: 1526, 1846: 1560, 1849: 1614, 1852: 1617, 1855: 1597, 
1959: 1573 (IM. Mil.), 1861: 1575 (u. 5 M, Mit), 1864: 1550 (u. 
TM. Mil.) Ew.; 2 wang. Kirchen, Schloß, Seribtdcommiffion, Unter 
ftieueramt, Domänenamt; Vor, Baumwolls und Leinenmweberei, Töpfe: 
rei, Ziegelei, Gifenfeingruben. 3) Kotten ebd., Rgbz. Düffelvorf, Ar. 
Glberfeld, bei Neviges 30 Em. 4) Nebenflufß der @ifer l, in Sachſen, 
Kror. Zwidau; entfieht durch Zulammenfluß mehrerer Bäche, die ©. 
von Tiefenbrunn kommen, flieht NW,, vorüber an Ober: und Unter⸗ 
Triebel ıc, bis zur Mündung unterhalb Virk Seit 1701 darin Berlen 
muicheln. 5) Oders, Df. ebp,, Kror. Iwidau, A. Blauen, bei Del» 
nig, an der Triebel, in walpiger Gegendz 1858: 300, 1864: 270 Em. 6) 
Unters, ev. Bfrdf. ebr., SEW. bei Delsnig; 1858: 835, 1864: 851 
&w.; Spinnerei, Ausnäberel, Aderbau, 2 Dale und Gägemüblen. 

Triebelbah, 1) Obers, Ortſch. in Sadıfen, Krbr. Zwidau, 9. 
Plauen, bei Delenig, zu Lauterbach gehörig, an ver Triebel; 1858: 27, 
1864:33 &w. 2) Unters, Hir. ebb., zu Böfenbrunn gehörig, 1, an der 
Triebel. Jauer ; 423 mr. 

Horte Df. in Preußen, Scähleflen, Rob. Liegnig, Kr. u. bei 

Trieben, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Rottenmann, am Fuf 
—* Rottenmanner Tauern; 55 Hfr.; Eiſenhammerwert mit Hadın: 

miebe ic, 

“ Triebenbach, 1) Zrübenbach, Df. in Baiern, Oberbaiern, ent. 
und bei Laufen, I. an ver Salzach; 65 Gw.; Schloß, Kapelle, Mabls, 
Säges, Del: und Stampfmüble. 2) Ober: und Unters, Krhpf. und 
Wir. ebv., OberpfalzeRegeneburg, Logr. u. bei Robing; {15 u. 25 Oi. 

Zriebeuborf, 1) Trübendo Df. in Baiern, Mittelfranten, 
&dgr. Heildbrunn; 100 Aw. 2) Wir. ch., Oberbfalie Mensen 
euer. Ansbadh; 50 Em. 3) Df. ebd., 2rar. Ipfafien, bei Wieſau; 
130 Gw. Di. in Steiermart, Kr. Brud, bei Diurau, an ber Mur; 
200 Gw. Sf. Trübenporf. [Reinach ; 175 dm. 

Friebenrenth, Df. in Baiern, Oberfranfen, &pgr. und bei Stadt: 


16% 


en. 
warzwaldfr., ON. Eul;; 


Triebenfee 


Triebenfee, Df. in Oeferreich unter der Enns (lUnter-Manhartes 

bergfr.), bei Wagram, an ver Donau; 150 Gm. 
riebenthal, Df. ın Steiermark, Kr. Brud, bei Hochentanern ; 

Zriebenwajffer, |. Trübenwafier. 

Triebed, Df. in Reuf-Schleig, U, Markt-Hohenleuben z 1300 Ew. 
Maple, Sage⸗ und Delmühlen. 

Triebifche, Trübifche, Nebenfluß der Elbe l., in Sachſen, Kror. 
Dresven; entficht oberhalb Brylienburg, flieht gegen NW. in vielem 
Krümmungen, treibt viele Mühlen. Bon Roihſchanberg it die Rich⸗ 
tung bie zur Mundung bei Meiken UND. Das Thal des Bluffes if 
eind der fi önften. Zu ven Zuflüffen gehört rechte die Heine Triebiſche. 
Bernerfenswerth ift an ver Zriebifche der Berhftein, 

Zriebig, Eriebomwice, Krpf. in Böhmen, Kr. Parbubig, Der. 
Sanpdfron; 1200 deutſche Gw.; Bor, Gifenbapns Station, 2 Waſſerm. 

Zrieblach, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirſchentheuer. 
2) Di. ebd. bei Belven; 10 Hir. 

Zrieblingsd, Erüblingd, Wir. in Baiern, SchwabensMeuburg, 
Logr. und bei Immenftapt, am Alp⸗See; 60 Em, 

Triebs, Triebns, ev. Pirbf. in Breufen, Rabz. Stettin, Kr. Greif: 
fenberg, N. bei Treptow an ver Nega; 809 Em. 

Zriebich, 1) Ergeböfo, Erzepicze, Trzepſch, Df. in Böhmen, 
Kr. Bupweis, Bey. u. bei Schweinig; 270 @w.; 3 Walferm. 2) Tribfch, 
Zrjebuffin, Zrjebuffow, Bfrvf. ebd., Kr. Leippa, Bez. und bei Leit 
merih ; 550 Ew. Schloß, Brauerei 

Zriebfchig, Trjebudsice, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Bez. u. bei 
Brür, r. an ver Bila; 245 Ew.,; Kapelle. [(&urg); 110 &w. 

Zriebsborf, Df. in Kärnten, Kr. und bei Neuftäbtel, an ver Gurk 

Triebfow, ſ. Tribfom. 

Zrieböwetter, Nagysliis, Desz, kath. veutiches Pfrof. im Defterr. 
Banat Temesvar, Diftr. Becsteref, (fpfch. Torontal,) bei Ronilos; 

Zriebus, f. Triebe, [2000 G@w, 

Zriebufch, ev. Vfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
&ubrau, ©. bei Bofanomo ; 601 Ew.; Schlof. [145 Ew. 
Zriebing, Krchof. in Baiern, Nieverbaiten, Logr. Straubing; 
Zriefels, u in Baiern, Pfalz, Kr. und bei Annweiler. 
Zriefenried, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Xogr. Regen, bei Marc; 

. [?dgr. Staptprogelten, bei Trennielo ; 45 Gw.; Schlo. 
Triefenftein, Krhmir. in Baiern Unter framlen⸗Aſchaffenburg. 
Zriefing, Wir. in Baiern, Oberbalern, Ldar. Pfaffenhofen, bei 
Schevern z 55 Ew. [fenberg ; 458 Em. 

Zrieglaf, ev. Pfrof, in Preußen, Ngbr. Stettin, Kr. u. bei Greif⸗ 

Trieglig, ſ. Zrigfig. 

Triei, Df. auf der italten. Infel Earbinien, Prov. Gagliari, Bei. 
und AND, von Kanufei, bei Tortoli; 355 Em. 

Zriel, Bid. in Frankreich, Dep. Seine-Dife, Arr. und NN von 
Berfailles, r. an der Eeine; 1509 Gm.; ergiebiger Gipabruch und Hans 
del mit Gips; viel Obft und beſonders Aprifofen; Gifenbahnfation; 
f&böne gotbiihe Kirche. 

Zriesle:-Ehateau, Fld, in Franfreih, Dep. Dife, Arr. und SW. 
von Breauvais, in einem angenehmen Thal; 1120 Ew.; Ziegel: u. Kalt: 
brennöfen ; eifenhaltige Mineralquellen. i 

‚Zrielen, fran 3. Infel an der Werfüfte von Franfreih, Dep. Fir 
niflere, Arr. und W. von Breft, 2'/, St. von der Küfte entfernt, von der 
fie durch Sanpbänfe getrennnt ifl, die nur in der Blut unter Waffer find. 

Zriending, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober Wienerwalb- 
fr.), bei Enns, Kirchberg ; 35 Ew. 

Zrienborf, Bir, in Baiern, Niederbaiern, Loge. Wilsbiburg, bei 

Zriengen, Df. im ijer K. Luzern, A, und N. bei Surſee 
(Sourfee), an der Guren ; 10 prot. und 1907 fath. Em. 

Trienke, Krchof. in Preußen, Rgbz. Köslin, Fürftentfumtr., bei 
Reieltow; 266 Gw. 

Trient, italienif& Trento, latein. Tridentinum, 1) St. u. Haupt» 
ort des gleihnam. Kreifes im &. von Tirol, NND. von Roverebo, 
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SSW. von Bohen, SW. von Innsbrud, in einem Gebirgskeſſel an ver, 


Gh und an der Eiſenbahn in 654 Auf Miceresböhe, 46% 3'599” M. 8° 
41'317” D.; 14,350 Ew.; Ei der Kreisbehörbe, des KRreisgerichtes, ber 
Binangbezirfövirection, des Bezirka⸗, Gteuers, Forft«, Poſt⸗ und Baus 
bezirföamtes, des Staptbezirfös@erichtes,, einer Sammlungs« und Bes 
sirköfaffe, eines Hauptzollamtes, SteuersInipeetors, Rentamtes, Bolis 

iGommiffariate, Arvocatens und Notariatslammer, Fürſtbiſchoſc, 

omfapitels und geiftlichen Ghegerichts. Die Stadt hat 2 Borftäpte, 
und 4 Thore. Der ſchonſte Blag it die piazza grande mit bem Neptunds 
brunnen. Borzügliche Gebäude find das Schloß Buon consiglio, chedem 
Die Refiveng ver Fuͤrſtbiſchöſe und reich an Malereien; ferner ver guthiiche 
Dom mit der 192 Fuß hohen Ruppel und im 5. Jahrh. begonnen; vie 
Kirde Santa⸗Maria maggiore (1545 bis 1563 erbaut) mit den Bilds 


niffen ver Kirenfürften auf dem legten Contil und einem hoben Thurm; | & 


die Peterstieche mit der berühmten Kapelle des heil. Simon und einer 
Gedenttaftl mit ven Namen ver Dffiziere, die 1487 bei Galliano fochten ; 
ver Juſtiz⸗ Valaſt, das Theater, ein BranciicanersRlofter, Gapuziners 
Klofter, Inftitut ver Schwehern ver chriftlichen Liebe, Inflitut ber 
Schweſtern vom Herzen Iefu, ein fürftbiichöfliches GlerifalsSeminar 
mit Bibliothek, eine theologiſche Diöcefans@ehranftalt, Obergumnaflum, 
Knaben» um MäpcensHauptichule, öffentliche Bibliothek, Brivats 
Taublummen-Inftitut, Fabriken für Karten, Tabaf, Zuderraffinerie, 
Olas; Slodengieherei, Berberei, Leverhandel, Seivenfpinnerei, Seidens 
weberei, Obſt⸗ und Weinbau, beträchtlicher Tranfitos$antel ; eine Ge⸗ 
bärs, Findel⸗ und Hebammenlehr-Anftalt ; ein männliches und ein weib⸗ 
liches WBaifenhaus; in der Nähe Marmors und Gipsbrüde. Die Statt 
J in vier Pfarreien getheilt. Nabe dem Thor Aquileja ſteht das Kaflell. 

pradje und Bitte der Einwohner iR italienisch. — 2) Der Kreis ums 
faßt feit 1851 auch den früheren Kreis Roverebo, mit 106.88 öflerr. oder 
111.74 geogr. OM., N. an ven Kreis Briren, D. um S. an Italien 
(Benevig und Lombarbei), W. an Italien (Pombarpei) und die Schweiz 
grenzend, mit 5 Städten, 16 Mildn., 597 Dfrn. und 432 Weilern, ein⸗ 
getheilt in die beiden Stadtbezirfe Trient und Rovereho und in 25 Ge⸗ 
richt⸗⸗ und Steuerbezirfe. In früherer Zeit begeichnete Trient ein for 
genanntes „Landesviertel DM. dem bie Bezirke der Landgerichte 
Civejzano, Bergine, Beuano, o Lombardo Galdonazzo, Königs: 
berg, Gles, Male, Fondo, Cavaleſe, igosdishaffa und von dem echema⸗ 

Hoffmann, ncyliopärie, 


2641 


Trier 


Ligen Kreiſe Roveredo die Gerichte Gaftellano, Befeno, Gaflello Gorno, 
Rıva, Val⸗di⸗Ledro, vie vier Vifariate, und ganz Jupifarien biefs und 
jenfeit des Berges Durone gehören, währen die Landgerichte Levico. 
Gaftelalto, Telvana, Ipano und Primiero (Primör), nebft Kroumes, 
Spor, Belfort und Gaftelfondo au vem „Biertel der irtalienifwen 
Gonfinen“ gebören. Landſchaftlich bezeichnet „Iupitarien” eine 
weite Bergs und Thalgegend in Tirol, theild an der Garca, theile am 
Chies Fluß, durch ven Berg Durone in amei Theile: Jupifarien biefieit 
(dad Landgericht Stenico), und Judikarien jenfeit (vie beiden Landge— 
richte Tione und Gonbino mit ven Thälern Balsdi:Buono und Rentena) 
er Die Städte im Kreife Trient find Trient, und Marfifleden 

orgo, Gles, Tonva, Lavis, Levico, Pergine, Fiera, &trigno, Venano, 
Walſamichael (Sanet⸗Michael), Gavalefe, Gembra, Galarino, Mezzo⸗ 
lombardo, Bond, Condino, Mori, Dale. Gryeugniffe in? Süpfrücte 
{Gitronen, Apfelfinen, Bomerangen ıc.), Bein, Branntwein, viel Eeipe, 
Mais, Buchweizen, etwas Korn, Tabad, Marmor, Gips, Eifen, Bieh ıc. 
Blüffe find Eiſch, Ros, Avis, Brenta ıc.. 

ei Semeinbe in Steiermarf, Kr. Brud, im TragössTpal. 

Trienz, Df. in Baten, Unterrheinkr., bei Oberfcheffleng ; 124 ew. 
um» 206 fath. Ew. 

Triepkendorf, Bfrbf. in ge ———— Stargard, A. 
Feldberg, N. von Lichen, in ſandiger Gegend; 515 Ew. 

Trieplag, Gut und Ort in Preußen, Rabı. Potsdam, Ar. Ruppin, 
bei Wufterhaufen an ver Doffe; 99 Gw.; Branntweinbrennerei, 

Trier, 1) ein Regierungsbezirt in Preußen, der ben ſüdweſtlichen 
Theil ver Rhein» Provinz umfaht, un SW. und W. an Frankreich, N. 
an ven Rabz. Naben, D. an den Rgbz. Koblenz, und an die zu Vreußen 
gehörige Landgrafſchaft HeffensHomburg, SD. an bie baierifche Pfalz 
grenzt. Der Rgbz. un das oldenburg, Fürftentbum Birkenfeld ein, u. 
bält 131.13 (nach früherer Angabe nur 121.54) OM.; 1816: 255,208, 
1822: 287,569, 1831: 330,123, 1840: 409,352, 1843: 418,522, 1846: 
427,180, 1540: 436,070, 1852: 447,789, 1855: 447,752, 1858: 463,744, 
1861: 461,579, 1864: 498,937 (u. 233 M. Mil.) Gm. auf dem Kante; 
und 1816 mit ber Befagung von @uremburg: 44,164, 1922: 45,458, 
1531: 60,292, 1840: 61,092, 1843 (ohne Luremburg): 55,632, ebenio 
1846: 56,814, mit Zuremburg 1849: 61,700, ohne Luremburg 1552: 
56,963, aud 1855: 58,783, mit Quremburg 1858: 64,264 (oder 59,412) 
1961 : 62,690 (u. 6940 M. Mil.), 1864: 65,153 (u, 6862 M. Mil.) Ew 
in den 12 Städten (Brüm, Bitburg, Wittlich, Bernfaftel, Trier, Saar 
burg, Merzig, Saarlouis, Saarbrüden, SanctsIohann, Ottweller, 
SanctsWenvel). Der Rgbz. beficht aus dem Dberfift des ehemaligen 
Kurfürkentbums Trier in ven Kreifen Trier, Saarburg, Merzig, Bern: 
eaftel, Wittlib, Daun, nebſt ver Stadt SanctsBendel vom Kurfürftens 
thum Trier, ferner Zeltingen und Rachtig von Kürs@öln, im Kr. Bern- 
caftel, ebenda auch Beldenz von bem ehemaligen Bürftentbum Veldenz; 
der ehemaligen Abtei Prüm im Kr. Prüm; aus einem Theil res alten 
Herzogthums Luremburg, faft den gangen Kreis Bitburg; aus ber che= 
maligen Grafſchaft Saarbrüden in ven Kr. Saarbrüden und Ottwei: 
ler; ans ehemals lotbringifhem Gebiet, das 1815 von Franfreih an 
Preußen fam und ven Kreis Saarlouis autmahbt; aus einem Theil des 
ehemal. Furſtenthums Zweibrüden, der rbeingräflichen Herrſchaft Grum⸗ 
bach ıc. in dem Kr. Sanct⸗Wendel, deſſen Gebiet Breußen 1834 von 
dem Herzoge von Coburg erwarb, der es 1815 als Fürſtenthum Lichten⸗ 
berg erbielt. Der Kreis wird vurd die Mofel in einen fürlichen und 
einen nörblichen Theil geſchieden. Auch bilvet dieſer Fluß auf der fürs 
lichen Weſtſeite von Apach bis Waflerbillih, wo er in ven Rabı- tritt, 
die Örenze gegen Frankreich. Auf dem nörblichen Theil der Weſtfeite 
bilden vie Dur bis zur Münbung in die Eure over Sauer, und dann 
dieſe bis zur Mündung in vie Mofel_ die Örenze gegen Branfteich. Im 
Süpven fließen der Mofel rechts die Saar mit der Blies, Brims ıc., vie 
Kniver, Deim zc. zu, im Norden vie Sure mit ver Dur, vie Prüm mit 
der Nims, bie Kyll, Salm, Liefer, Alf, au gu. Die Alüffe bilden in 
dem —— — Bande tiefe und enge Ginfbnitte. Im ſarien Theil 
flebt von SW. gegen NO. ver Hochwalo mit dem 2518 par. Buß Mee⸗ 
resböhe hoher Walts@rbesfopf, und in dem Idarwald, ver nörplichen 
Fortiegung bes Gebirges, der 2275 Fuß hohe Idar-Kopf. Auf der Morde 
feite dacht ſich dieſes Gebirge finfenförmig in einer Hochebene zur Mofel 
ab. Im SD. ves Mabzt, liegt 8. von dem SWonde vet Hochwaldes 
das Steinfoblengebirge in ver Höhe von 1000 bis 2660 Aus, bie es in 
dem Höcer- Berge bei Ottmweiler, auf ver pfälzifchebaierifdıen Grenze 
erreicht. Auf der Norbſeite ver Moſel ift die vulfanifche Gifel (f. dies 
fen Art.). Hier find fehr viele Sauerquellen, auch ſchwache Soolquellen 
bei Driesbach, in Sulgbach, bei Bliefen 1. Das Land ift Wald (mit 
Eichen, Buchen ıc.), Feld, Särten, Weinberge, Wiele, Weite, und bie 
&rzeugnifle find Eifen, Blei, Mangan, Steinfoblen, Dachſchiefer, Kalf, 
&ips, Alaun, Weizen, Roggen, Gerſte, Hafer, Wein, Vferde, Rinpvieh, 

hafe, Schweine, Ziegen, Hirſche, Wilbichweine, Rebe, Hafen, viel 
Rebbübner, Hafelhühner, Walpfchnepfen, Wölfe, BFüchie. Die Inpuftrie 
ſchafft Eifen, Stahl, Gußeiſenwaaren, viel Eiſenblech, Woll: u. Baunı= 
wollgarn, Woll⸗, Leinen, Baummoll- und Seivengewebe, Strümpfe, 
viel Glas, Porzellan, Favence, Bapier, Leder, Tabad, Leim, Tapeten, 
hemifche Erzeugniffe. Für die Bildung beleben Elementarfchulen, Mit⸗ 
telfehulen, höhere Bürgerfhulen, Sumnafien. Der Verkehr wird durch 
Straßen und Gifenbahn geförbert. Für das Werichtämwejen beleben ber 
Appellationsbof in Göln und vie beiven Lanpgerichte gu Trier und zu 
Saarbrüden, Gingetheilt ift ver Rabz. in ven Stadt⸗ u. Landkreis Trier, 
die Kreife Daun, Prüm, Bittburg, Wittlich, Bernfaftel, Saarburg, 
Derig Saarlouis, Saarbrüd, Ditweiler, Sanct-Wendel. 2) Kr. 
ebd. SSW. von Göln, SW. von Gohlenz, BSP. von Mainz, OND,. 
von Quremburg, r. an ber Mofel; 490 45117 MN, 4 157 O05 1816: 
9912 (davon 603 M, Mil.), 1831: 14,362, 1840: 15,717 (u, 2750 M. 
Mil.), 1843: 16,494 (w. 2717 M. Mil), 1846: 16,973 (u. 2666 M. 
Mil), 1949: 16,373 (u, 2643 M. Mit.), 1852: 17,368 (u. 2374 M. 
Mil), 1855: 17,322 (u, 2850 M. Mil.), 185%: 20,000 (davon 2820 M. 
MIL.), 1861: 21,215 (m. 3456 M. Diil.), 1864: 21,674 (u. 3395 M. 
ML.) Ew.; 1. u. 7 kathol. Kirchen; Sı$ der Regierung des Rgbzt. 
und eines Fatbol. Biſchoſe, Lantratbamt, Landgericht, Hanpelsgericht, 
Friebensgeriht, Oberpoflbirection, Hauptfleneramt, fathol. Vrieſter⸗ 
Seminar, Gymnaſtum mit Bibliotbel, Provinzial⸗ Gewerbeſchule, höhere 
Bürgerfhule, Muſilſchule, — "az Landarmenhaus, Irren⸗ 
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Trierfcheidt 


haus, Rettungshaus, Bürgerbofpital, Strafanftalt; die Inpuftrie bes 
treibt Raumwoll⸗, Woll: und Leinenweberei, Gtrumpfmirferei, bebeus 
tende Gerberei, Fabriken für Papiertaveten, Leim, Stearin, Watte, 
Hüte, Möbel, Tabad ıc., Wadhsbleichen; betraͤchtlich iR Vierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Schifffahrt, Schiffbau, Kanzel. Es befteben 2 
Meſſen, Viebmärkte; Gifenbabn- Station. Trier gehört zu den älteften 
Städten Guropa’s, und war unter ver Herrichaft ver Nömer bie Trevi- 
rorum eivitas, Gig des Statthalters von Sallien, Hier wurde die erfte 
chriſtliche Kirche ſchon um 300 erbaut, und bie Stadt war ehedem Sig 
eines Erzbiſchofs, bis derſelbe 1250 nach Goblenz verlegt wurbe, Bemers 
fenswertbe Gebaude find tie uralte Doms oder Katherralfirde, zum 
Theil römischen Urſprungs, mit Grabmälern von Erzbiſchöfen und mit 
vielen Heliquien (der heilige Nod ıc.), wie Schöne Liebfrauenfirde (1227 
bis 1243 erbaut), das mohlerhaltene Bauwerk römifher Zeit: das 
—— Thor (Porta nigra), die alte Mofelbrüde, das ehemalige kur⸗ 
fürſtliche Schloß (jeft Kaſerne), ein römifches Amphitheater, die Ruinen 
des Gonftantinifchen Balaftes ꝛt. — Der Stadtkreis Trier liegt zu 
beiden Seiten der Mofel, und hält 1.10 OM. mit der Stapt, und außers 
dem 1840: 5031, 1843: 8060, 1846: 8533, 1849: 8681, 1852: 9055, 
1555: 8921, 1858: 9202, 1861: 9907, 1864: 10,062 ländliche Ew.; der 
Landfreis Trier hält 17,355 ODM., 1840: 55,925, 1843: 57,169, 
1846: 58,060, 1849: 59,144, 1852: 59,923, 1855: 59,170, 1858: 60,462, 
1861: 62,409 (u. 30 M. Mil.), 1864: 63,761 (u. 22M. Mil.) Lanrbe- 
mwohner, ba feine Stadt mono iR. [100 Gw. 

Zrierfcheibt, Df. in Preußen, Rabz. Goblens, Kr. u, bei Adenau; 

Zrierweiler, mit Mieders, kath. Pirbf. und Gut in Preußen, 
Robz. und Lokt. und bei Trier; 225 Gw. 

Zriefch, Trzeööte, Difld. in Mähren, Kr. Brünn, ©, von Iglau, 
bei Stannern; 4500 &w, (100 Juden); Schlof, Viarrfirhe, Synagoge, 
Tuch fabrik. Zünpregaifitenfabrif, Tuchweberei, mehrere Waſſermühlen. 

Zriefbing, 1. —— 

Triesdorf, Triebodorf, Di. in Baiern, Mittelfranken, Star. Her⸗ 
tieden, bei Ansbach; 220 Ew.; Luſtſchloß, Volt, Telegraphenflation, 
Gljenbahnftation, 

Zriefen, Df. in Liehtenflein ; 900 Em. 

Zriefenberg, Df. in Liechtenflein; 1090 Gm. bei Amftäpten. 

Triefened, Gr. in Defterreich unter ber Enns (ObersWienermalpfr.), 

Zriefenhof, Df. in Böhmen, Kr. und Ber. und bei Eger: 50 (im. 

Zrieft, frainer. Zerft, bei ven Römern Tergeste und Tergestum 
(woraus das frainer, eatſtanden ift), ift mit Webiet — — und bie 
Hauptflabt in vem „Rüftenlante”, das mit ver gefürfteten Grafſchaft 
GBGoͤrz nebſt Örapısca und mit ber Marfgrafihaft Ikrien ein ber 
ſonderes Kronland bildet. Die Stadt liegt am Fuß des Karfles an einer 
Bucht dee adriatiichen Meeres, SW. von Laibach und NO. von Vene⸗ 
dig; 450 38’37"M. 1192612” D, Sie umfaht mit Gebiet 1.63 öflerr. 
ober 1.7 geogr. OM., unv 1810: 29,908, 1530: 42,913, 1840: 57,519, 
und mit Gebiet 1850: 82,596, bie Stadt befonders 18641: 65,574 Gw. 
und beftcht aus ver Altitapt und Meuflapt: erftere an und auf dem Schlofie 
berge, worauf das Kaftell ſteht. Diele bat unregelmäßige und enge Gaſ⸗ 
fen, die andere, aus der Thereſſenſſadt, Joſephſtadt und Franciſcaner- 
vorftant beſtehend, Hat breite und regelmäßige Straßen. Mitten in die 
Thereſienſtadt tritt ver große Kanal ein, mit ver rothen Brüde, und iſt 
200 Klaftern lang, 18 breit, und 14 Fuß tief. Diefer Stadttheil wire 
von ber Branzend: Vorfladt durch den Torrente geidienen, über den eilf 
Drüden führen. SW. von der Altſtadt ift vie jchöne Joſeſſtadt. Trieft 
bat 7 größere Pläge: ven großen Play, nahe am Mandracchio-Haſen, 
mit dem Marmor-Stanpbilde Karl VI. und dem jhönen Brunnen ber 
Ther eflaniſchen Wafferleitung, ver einen aus großen Karftfleinen gebil- 
beten Felſen mit allegoriichen Figuren ausgeftattet (1751 burch Maggor 
leni) darfellt; ven Börjenplay mit der Leopolpsiäule, ven Dontes Hofes 
(Rother Brüden:) Blag am Großen Kanal, über ven hier eine Dreh» 
brüde führt, ven Doganas (Mauths) Play, ven Holzs 7 den mit 
Bäumen bepflanzten eipgiger Plag, und den —— ie breitefte 
und fhönfte Strafe ift der Gorjo in der Thereflenftat, Die Kirchen find 
ver Dom von Sct.⸗Juſt in byzantinifcher Bauart, unterhalb des Ka- 
fiells, ſchon im 4. Jahrh. begründet mit vielem Sehenswertben (Relis 
quien, Mofaifen ıc.) und einem alten (um 1000 erbauten) ®lodentburm; 
auf vem Play vor dem Dom die fogenannte Anlerfänle, 1560 au Ehren 
des Kaiſers Ferdinand I. errichtet; die Iefwitenkirche oder Santas- Marias 
Maggiore (1627 erbaut) mit Fresco⸗ Gemalden und einer Mabonna von 
Safloferrato, die Kirche SansAntoniospechio oder Santas-Mariaspels 
Soceorfo, vie fehr alte Heine Set. Betersfirche am großen Plag (1367 
erbaut), die Sans Antonios Kirche (1527 neu erbaut, die San⸗Giacomo⸗ 
Kirche, die neue Rirche in der Joſephſtadt, die illyriſche Kirche der Gries 
den, die griechiſche Kirche SansNicolo (1752 erbaut), die evangeliſch⸗ 
lutherifche Kirche, die helvetiſche Kirche, die engliſche Rapelle, 4 Syna⸗ 
gesen- Unbere bemerfenswerthe Gebäude find das 1840 auf dem Bör⸗ 

euplag erbaute Tergestum, bie Börfe, das Stadthaus am großen Pla, 
das Statihaltereis@ebäude, 4 Theater, vie Reitſchule, das alte Lazareih 
(jept Artillerie Arfenal und MarinesKaferne), das neue Lazareth Qua⸗ 
rantainer-Anftalt mit MarinesArfenal, das Mautbbaus, Waaren⸗Hal⸗ 
len, Waarens Magazine, die Lloye-Anftalt, bie Schiffwerfte der Krieges 
marine, der Leuchtthurm (106 Bus hoch) ıc. Trieſt hat ein Decanat mit 
11 :Bfarreien, 6 Kaplaneien ıc., in ver Stadt ein Hoſpitium ber Kapus 
ziner, ein Rlofter ver Benevietinerinnen; eine Marıne-Afademie, Hans 
veld= und nautiſche Akademie mit aftronomifchsnautifchem Obfernatos 
rium, Sammlungen ıc.; Hebammen⸗Lehranftaltz Ober-Sumnafium, 2 
Haupt» und Unter-Realſchulen, 2 Madchen⸗Hauptſchulen, 2 Rnabens 
und Madchen⸗Hauptſchulen, 1 evangel. Hauptichule, 3 griechifche und 
2 ifraelitifche Schulen, 1 Schule für Kirchengefang, 1 Schule für Mus 
fit, 1 Anftalt für Gomnaftif, Untere Anftalten find vas zoologifche 
Diufeum „Ferdinand Mar“ mit Bibliothek; das Mufeum Winkelmann 
für römijche Alterthümer, Münzen 1c.; ein botanifher Garten, 1 ſtädti⸗ 
ſches Münzfabinet, Bibliothek, Archiv u. a.; das neue Kranfenhaus ; die 
Irren»Anflalt; das Gebärs und Findelhaus, das Siechenhaus, das Ars 
mensInftitut, Rinder»Spital, das itraclitiiche Spital, RleinfindersBe- 
wabranftalten, das Elifabetbinifche Maͤdchen⸗Inftitut zur Bildung weib⸗ 
licher Dienfiboten, ein ZwangssArbeitss und Beilerungsbaus, Leſhhaus. 
Kredit: Anftalten giebt es febr viele: die GommerzialsBanf, die Escompte⸗ 
Anftalt ver öfterr. Nationalbanf, viele Berfiherungsgefellihaften gegen 
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groben Anftalten des Lloyd für Schiffbau, geiflige Bil: 
dung (Buchdruct, Kunft sc); viele Wefellichaften für Bildung und Uns 
terbaltung; Bade⸗ und Schwimmanflalten. Trieft if ver Hauptbans 
deleplatz des öfterreichifehen Staats, und feit 1719 Freihafen, ver eigent- 
li nur in einer Rhede, die durch mehrere Steindämme (Molos) eins 
gerichtet it. Auf der Spige des Therefianifchen Molo Acht ver Leucht⸗ 
thurm, Der Schifffahrtäverkehr im Hafen bat fih mehr ale vertop: 
pelt. 1902 liefen ein 5442 Schiffe von 186,326 Tonnens&ehalt; 1857: 
10,738 Schiffe von 747,706 Tonnens@ehalt; 1564: 10,148 Schiffe von 
772,996 Tonnen» Gehalt. Davon maren 1864: 869% Dampfer von 
300,525 Tonnens@ehalt, bie übrigen Segelſchiffe. Abgingen 1864: 
10,058 Schiffe von 79,081 Tonnens&ehalt, von denen 870 Dampfer von 
298,455 Tonnen-@ehalt waren, Der Werth ver Ginfuhr gu See um 
Land betrug 1856 : 153,555,907 ; 1857; 148,909,350; 1858: 159,451,997; 
im Hafen 1863: 85,349,904; 1864; 73,590,774 öfterr. Gulden; ver 
Ausfuhr 1856: 137,043,439; 1857: 191,359,378; 1958: 134,714,362; 
im Hafen 1863: 83,234,754; 1564: 88,949,923 öflerr. Gulden. Die 
ewerbliche Thätigfeit erzeugt in Fabriken jehr viel Delfeife, Wahr: 
erzen, Leder, Weinftein, Rofoglio, Seilmerf, Salpeter, Chocolate, 
Gifig, Möbel, Dampfmafchinen, Rleidungfüde ıe. 

Triefte, unbewobnte Infel WB. von Sumatra, gegenüber der Boolor 
Point; 4° &. 101° 20° D. Grm. 

Trieftewig, Krchof, in Dreußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. DOED. 
bei Torgau; 519323” M, 10% 45’ 56” D,; 359 Em. 

Zriefting, 1) Nebenfluß ver Schwechat r., in Deflerreich unter der 
Gmms (Ober ienermalpfr.); entſteht W. bei Raumberg, flieht vorüber 
an Altenmarkt, Bottenftein, Seoberdborf, und mündet OND,. von Zaren: 
burg, nad einem Lauf von 17 Stunven. 2) Obers und Unter⸗, 2 Dir. 

rietichein, f. Triſchein. [ebb., bei Raumberg ; 59 Hit. 

Zrieur, 1) Fluß in Frankreich, Dep. Götesspus Nord, Arr. Guin- 
gamp; fließt gem Nord, ift zum Theil ſchiffbar, und münvet nach 14 

tunden Lauf in den Kanal (Dance), gegenüber ven Infeln Bois und 
Brebat. 2) Df, ebo., Dep. Mofelle, Are. und N. von Brich ; 425 Gm. 

Zriewalf, Hof une Df. in Medlenburg- Schwerin, bei der Statt 
Wiemar, an der Bifenbahn ; 66 und 117 Em. [34 Sir. 

Trifaill, Zerholle, Pfrof. in Steiermarf, Ar. Marburg, bei Franz; 

Trifelden, f. Triefelven. 

Trifels, f. Triefelden, 

Triftelfing, Triftling, Krchof. in Baiern, Oberpfalzs Regensburg, 
Logr. Etaptambof, bei Aufhauſen; 175 Em, 

Zriftern, Zriftlarn, 1) Mid. in Baiern, Niederbaiern, Lrar. u. 
SD. von Pfarrkirchen; 890 Ew.; kathol. Pfarre, Bol. ⸗Sitz, Di. 
ebd. bei Triftern; 95 Ew. [am Gettina ; 560 Gm. 

Triga, Zrigl, Rld, in Dalmatier, Kr. u. NO. von Eralato, r. 

Zrigg, Grfſch. im SW. von Kentudy; 356 engl. DM.; 18%: 
5889, 1840 : 7716, 1850: 10,129 (2797 Sklaven) Gw.; Hauptort: Gabi. 

augen Bd, in Italien, (Meapel,) Brov. TerraspisBari, Ber. 
und S . von Bari, N. bei Gapurfo, in einer Gbene; 7058 Em. 
Triglaff, f. Felegtaff. [fr.), bei Schwarzenau; 25 Hfr. 

Triglad, Df. in Oefterreich unter ber Enns (Ober-Manbartöberg- 

Triglia, Bld. im türfifchen Afien, Anaboli (Anatolien), Sandſchal 
Khodavenpfiar, W. von Mudania, S. am Meerbufen von Mupania; 
vorzäglide Dliven. 

Zriglig und Kleine, ev. Pfrdf. und Kol. in Preußen, Rgby. Pott 
dam, Kr. Oftpriegnig, NE. bei Prigmalf; 273 und 30 Gw. 

Trigno, Bluf in Italien, (Neapel,) Brov. Sannio; flieit SD. u. 
ND, und in die Provinz Abrugzoreiteriore bis zur Diünpung in das 
adriatifche Meer; 22 Stunden Lauf; fehr fiſchreich 

Zrigolo, Pfrof. in Ialien, (Lombarbei,) Prev. Eremona, Be. 
Grema, bei Soncino; 2137 Gw.; Meiereien. 

Trigueros, 1) Fld. in Spanien, Prov. und UND. von Huelva, r. 
vom Tinto, in fehr fruchtbarer Gegend; 3900 Gw.; Töpferei, 2 Hofni: 
täler, Klofter. 2) Fld. ebb., Brov. und NND. von PBallaboliv; 740 €, 

Zriguieres, Df, in Franfreih, Dep. Loiret, Arr. und OSD, von 
Montargie; 1375 im, 

Trijueque, Fld in Spanien, Prov, und MD. von Guaralajara, 
auf einem boden Felien; 830 Ew.; hubſche Kirche, 

Zritala, Zribala, Hauptft. des gleihnam. Sandſchal in der eurer. 
Türkei, Ejalet Salonift (Selanif, Theflalien), BSEW. von Lariffa, u. 
DSD. von Janina, am Südabhange eines Berges; beberrfcht ben Au 
gan nad Speflplien und Albanien durch das BeneussThal; 12,000 Gw.; 

bloß, griech. Erzbiſchof, 7 Moicheen, 10 griechiſche Kirchen, 2 Syna⸗ 
gogen, Baummolls und Obſtbau, Woll? und Bauınmwollmeberei, Bärber 
rei, @erberei; Handel, Diefe Stadt liegt in dem feit uralter Zeit durch 
feine Naturfhönheit berübmten Thefialien des Alterthume. 

Trifera, kleine griechiſche Infel an ver Oſtſeite von Griechenland, 
Morea, zwiſchen der Infel Hydra ONO. und Speyia W.; 37° 1610 
N. 205 dD, 

Trikeri, 1) Bild. in ver europ. Türkei, Gjalet Saloniti, Sandſchal 
Tritala, ©. von Zagora, auf bem Weſtende ver —— Halbiniel 
am Gingange des Bolis von Bolo, am Gap Volo ; 39% 5°19” M, 20 43 
29” D.; 8000 Em.; fehr befuchter Hafen, Schiffömerfte. 2) Iniel ehr., 
im ©. des Volo⸗Golfes und am ber Nordſeite der Triferishalbinfel, var 
von durch eine fehr jhmale Meerenge getrennt; 397942" M, 20 45 

Tritlafowig, |. Trzitlafomip. [59“ 0. 

ZrisKralp, Df. in Kroatien, @fpfc. Ngram ; 25 Hfr. 

Zrilbardon, Df. in Franfreih, Dep. Seine-Marne, Arr. u. BSP. 
von Meaur, r. an der Marne und am DurgsRanal; 500 Gm,; ichönes 
Schloß, Merino-Shafzuht. [bei Haigerlod ; 876 Um. 

Trillfingen, Df. in Prensen, Rabı. Sigmaringen, DA. und N. 

Zrillo, Fld. in Spanien, Brov. und O. von Guapalafara, OSD. 
von Brihuega, am Zufammenfluß des Gifuentes mit dem Zajo; 8410 Gw:; 
fehr befuchte warme Mineralquelle. (900 Gm. 

Trilport, Df. in Franfreib, Dev. Seine-Marne, Arr. Mesur; 

Trim, St. und Hauptort der Grfſch. Meath in Irland, Vrov Lern: 
fer, SW. von Navam, I. am Bonme; 2250 Gm.; Bilhorfig, Hanvıl 
mit Aderbanerzeugnifien und Leinwand. 

Zriman, |. Traiman. 

Frimapur, Ort im füblichen Garnatie, in Hindoflan, W. von Pır 
dueottaz 10921’ M, 7W 56’ DO, Grw. 


Schäden; bie 
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Zrimbach, 1) Df. in Franfreih, Dep. Bas:Rhin, Arr. und SD. Trinfheim, Df. in Preufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preufifch- 
von Wilfembourg ; 300 Ew. 2) Birpf, im Schweiger K. Solothurn, | Eylau, bei Uderwangen; 249 Gm, 
Amt Ditens@ösgen; 7 prot. und 1047 fath. Ew.; Ruine ves Schloffes Trinkſeifen, Vfrdf. in Böhmen, Ar. Eger, Be. Neubel; 1540 Ew.; 
Brobburg. ehemals Zinnbergwerk, Jägerei. 
Zrimberg, Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Afhaffenburg, ar. Trino, St. in Italien, (Sardinien,) Prov. Novara, Ber, Vercelli, 
@uerborf, bei lfershaufen ; 315 Gw.; Kapelle, 2 Waflerm.; Weinbau; |. am Bo; 9242 Ew.; Viehbantel. 
unmeit vie gleibnam. Schlofruine. Zrinomalli, Ort in Garnatie, in Sinkoftan, WNW. von Pons 
Zrimble, 1) Grfſch. in Rentudu; 127 engl. OM.; 1840: 4460, | pichern ; 12% 14 30 N. 76% 4525” D.; flarf —— Vagoden. 
1850: 5963 (davon 941 Sklaven) Ew.; Hauptort: Bedford. 2) Drt Zrinnendorf, Ortſch. (Rotten) in Preußen, aba. Arnsberg, Kr. 
in Obio, ®rfich. Athene; 1850: 924 Em. Hagen, bei Bolmerftein ; 65 Ew. Bau: 20 &w. 
Frimborn, Schloß in Preußen, Rab. und Lokr. Machen, bei Kohl⸗ Trinnbaufen, Wir, in Preußen, Rgbz. Goblenz, Ar. u. bei Alten« 
ſcheid; Schöner Sarten, Bemälde: und Rupferflihiamnlung. _ Zrins, Bf. in Tirel, Kr. Innsbrud, bei Steinach, im Trinfer Thal 
Trimbe, Df. in Preußen, Habz. Goblenz, Kr. Mayen, bei Mün⸗ | am Gingange ins Thal Gichnig. [bei Strengberg. 
ftermanfelp ; 280 Ew. Trinting, Df. in Defterreich unter ver Enns Ober» Wienermalpfr.), 
Trimbuck, Ort u. ſtarke Feſte in Aurungabad, in Hintoflan, SED. Zrinwilleröhagen, Gut und Ortib. in Preußen, Rgbz. Stral= 
von Surat, am Urfprunge des Boravern; 20° I'M, 73042’ DO, Grm, | fund, Kr. Franzburg, bei Damgarten; 119 Ew. (burg; 150 @w. 
Die Fefte liegt auf einem delfen, ver am Fuß 12 enal, Min. Umfang u. Zriofen, Df. in Preußen, Rgbg. Bumbinnen, Kr. und bei Inſter⸗ 
auf feiner Höhe ohngefähr 4 engl. Dein, Umfang hat. Der Zugang ift Zrionto, Gap und Sturgbab in Italien, (Meapel,) Vrov. Galas 
fo eng, und an einem Abk bin, vafi nur ein Dann rarauf geben kann. | briasciteriore, Bey. und OND. von Roſſano, an der Güpfeite ded Dieer- 
Zrimbdon, Krfpl. in England, Grfih. Durham; 1861: 2975 Gm, | bufens von Tarent. Der —— mündet bei dem Gap in zwei Armen. 
Zrimium, Ort im fübl. Garnatie, in Hintoflan, im einer ver wils Zriora, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Borta-Maurizio, Bey. 
beften Gegenden, SB. von Tanjaour ; 109 11’ M. 76° 27’ O. San Remo, in ven Apenninen, auf einem Berge, I. am Taggia ; 5102. 
Trimiey, Saint-Martins une Saint:Marys, 2 Krehſple. in Triparni, Fld. in Italien, (Meavel,) Brov. Galabriasulteriore 2., 
England, Grfſch. Suffolt; 1861: 552 und 395 Gm. De. und WEM. von Monteleone; 500 Gw. 
zimmen, Df. in Preußen, Rob. Königeberg, Kr. Weblau — run u Garnatie, In Hindofan, W. von Matras; 13° 
Allenburg; 165 Gm, 185 Gm, . . . : } 
Zrimmingham, Krehſpl. in England, Grfſch. Morfolt; 1861: Zripatur, 1) Ort in Garnatic, Des. Ghinglepnt, in Hinboftan, 
Trimouille, Las, f. Tremouille. SW. von Madras; ein anſehnlicher Hindu⸗Tempel. 2) Ort ebp., Ber. 
Trimpelshütte, Df. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Gladbach, Marura, SEM. von Tanjore ; 10° 7'N. 75° 40’D, Erw. 
bei Siefenfircben; 170 Em. bi ————— en en Garnatie, im 
Trimpoele, Df. in Siebenbürgen (Rr. u. Ber. Rarleburg), Unter: | vinenan, . von Wabras; 13° 467N, 7 ‚ Grm, . 
Albenfer (WiebersZBeiffenburger) Glpih., Bei. ©inlatna; mr Gw. Tripawanum, Ort in Garmatie, Be. und SD. von Matura, in 


; on: . | Hinboftan, r. am Byaur. [Gaftroreale; 1830 6w. 
— Df. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. und bei Bitburg ; Zripi, Df, auf ver italien, Infel Sicilien, PBrov. Meffina, Bei. 


Zripin, Df, in Ungarn, Dir, Pressburg, GEſpſch. Honth, bei 

Tripifchen, f. Trippifchen. Schemnip. 

Tripfau, 1) Pirpf. in Hannover, Lauenburg, Aber. Lüneburg, N. 
Neubaus, NO, bei Higader, r. ver Gibe, an der Rrainte; 512 Gm. 2) 
Df. ebb., 8. und Lodr. Yüneburg, A. und bei — 

Tripol, Fld. in Rußland, Guv. und Kr. und SED. von Kiew, r. 
am Dniepr. 

Tripoli, ZripolisdisBarbaria, Tripolis, Tarabulus, ein 
von der Türkei abbängiger Staat auf rer Norplüfle von Afrika, am mits 
tellänvifshen Meer, zwiſchen Tunia W. und dem Gebiet von Negbupten 
D. Der öfllihfte Grenzpunkt ver Küſte ift das Gap elsMelha oder Gap 
Quco, Die beteutenderen Gays find weltwärts: NasselsTin, Rass®@em, 
RatsTetones, Nas-Bu:Schaifa over Miarata (Gap Mefurata) 32% 21° 
269, 320 5620” DO. Grm. Der größte Meerbufen ift ver von Sibre, 
im W. von dem Gap Meiurate begrenzt, dann bie große Bucht von 
Bomba, und im DO. der Golf von el⸗Melha, fünlich am gleihnam. Gap. 
Der Staat umfaßt außer dem eigentliben Tripolis, noch Fezzan und 
Barfa, und ftöft im ©. an die Sahara. An ver Küfte erfiredt es ſich 
durch 17 Langengrade, mit obngefäßr 7000 AM. Das Land iſt theils 
aebirgig, theils Hochfläche, theils Wüne, tbeils fumpfig am Rüftenfaum, 
Mit Ausnahme ver Küſte am Sipre-Wolf il der Sommer, befonders im 
Juli und Auguf, fehr heiß und troden. In tiefer Zeit fällt fein Regen, 
aber die feuchten Seewinde bringen flarfen Thau, der pie Begetation ers 
hält, Am böchften Aleigt vie Hige, menn ber glühend heiße Samum aus 
der Müfte weht. Im Winter regnet es und bas Thermometer fällt bis 
auf 4 R,, und in diefer Zeit find am Eipre-Meerbufen die Seewinde 
fehr beftig, wodurch die Schifffahrt an ter Hüfte aefäbrlich ift. Auf ten 
Hochflachen im Innern find die Winter unangenehm durch tobende 
Stürme mit beftigem Donner, Bligp und Regen, ja es fällt nicht felten 
im Sebirge Gharlan Schnee, der längere Zeit liegen bleibt. Die Er— 
zeugniſſe find Binien, NlepposFichten, andere Navelbolzarten, eine Wach⸗ 
holder⸗Art (Juniperus phoeniceus), große Feigen» und Arbutusbäume, 
in Menge Lotosbäume mit feinen Ihmadbaften Früchten, an ber Küfte 
auch Bananen, Korbeer, Oleander, Delbäume, Dattelyalmen, Sennets 
geſtrauch, Bihtayien, Orangen, Wein, ®ranaten, — Waſſer⸗ 
melonen, Saffran, Krapp, Trüffeln. Von großen Raubthieren giebt ea 
Leoparden, Schakale, Hyänen in großer Menge, aber Löwen gar nicht; 
von anderen Thieren Antilopen und eine eigene Art Springmäufe (Mys 
Jerbon), Dromedare, Meines Rindvieh, Vferde, fhöne Maulefel, Ziegen 
mit feinem Haar, Schafe mit ausgezeichneter Wolle, wildes Rindvleh, 
verschiedene Arten Büffel, Etraufe, wilde Dienen, Heuichreden, Stors 
pione. Zu erwähnen find ferner Seceſalz, Natron, Ehmefel. — Die 
aleihnam. Hauptſtadt lg am mittelländ. Meer in einförmiger, aber 
fruchtbarer Gegend, 32° 53° 40° MN. 10% 51° 18° O,, und ift mit ſchoͤnen 
Garten umgeben, mit obngefäbr 15,000 Gw. , darunter gegen 3000 Ju⸗ 
den und 2000 Göriften; if Sig des Den und befeſtigt. Der Hafen ifl 
nicht ſehr geräumig, aber fiher und ein Hanbeltplag zwiſchen Guropa, 
Afrika und der Levante. Die Straßen der Stadt find eng, aber reinlich, 
die Häufer mit platten Dädyern und an der Straßenfeite obne Fenſter. 
Der Palaft des Ben iſt ein fehr altes Gebdude; aufertem find bemers 
fendwertb fehöne Bazar und Karamamferais, 12 Moſcheen, 3 Synago⸗ 
gen, 1 Fatbol. Rapelle mit 1 Rapuzinerflofter, und ein alter römiſcher 
Friumphbogen. Die Gewerbthatigkeit ſchafft Zeuge, Teppiche, rothe 
Leibbinden, Korduan, Golbdrahtwaaren ze. Die Karawanen bringen 
aus dem Innern Straußfedern ıc., und nehmen europäifhe Waare ju⸗ 
rüf mit. Die Benölferung bes ganzen Staates beträgt noch feine Diil- 
tion, und lebt größtentbeils nomazifh. Sie befteht nröftentheils aus 
Mauren und Berbern, viel Juden in ven Stärten, auch Neger befonters 
in Barfa, wo Bengazi und Derne anfehnliche Hanteldorte find. 
Aderbau, Viehzucht und an ver Küfe Fifcherei find bie Hauptnährzweige. 
Daber auch Schlachtvieh, Felle, Autter, Wacht ıe. ausgeführt werben. 
Die Karawanen fommen aus dem Innern im Winter an und zichen gegen 
das Rrübjabr wieder aurüd, , 

Tripolis, Tripoli, Tarabulus, St, und Hauptort des gleiche 
nam, Paſchalik auf der Küfe von Syrien, NND. von Nere, am Fuß 
eines Berget, anf dem ein fefles Schloß Acht; 34% 26° 22° M. 33% 20° 
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Trimulaya:Rampatam, beträchtlicher Ort in Barnatic, in Hin» 
doſtan, auf der Küfte im Diſtr. Tanjore, an einem Arm bes Gavery, ©. 
von Tranquebar. 

Trincomale, Trinkonomale, befeſt. Hafenftabt auf ver NOKüſte 
der Infel Ceylon, auf einer ſchmalen Halbinfel im N, ver RattiarasBai; 
se 33° 30" NM, 750 59’36”D,; 15,000 Gm.; einer der beflen Häfen in 
Afien, aber fchr ungefund. Die Bewohner find meift Hindus u. Chineſen. 

Trinefia, Fld. in Griechenland, Dorea, ©. von Miftra, im Meers 
bufen von Kolofytbia. 

Tring, Mid. in England, Grfſch. und W. von Hertford, am 
BramnftonesRanal; 1841: 3605, 1661: 3130 Gw. 

Zringano, Safenort und Hauptort des gleihnam. Staates auf ber 
Ofttüfte ver Halbınfel Malacca, der unter einem Könige flieht; ſtarler 
Handel mit Bfeffer. [drennerei, 

Zringenftein, Df. in Nafiau, U. Herborn; 245 Gm,; Koblenz 

Trinidad, 1) LasTrinite, bie bedeutendfte und jünlichfe ver Klein⸗ 
AntillensInfeln (unter vem Winve), im atlantifhen Ozean, bei ver NO⸗ 
Spige von Süds-Amerifa und vor dem Wolf von Parſa, SW. von ver 
Infel Tabago, zwiſchen 10% 3° bis 109 51’ N. und zwifchen 63° 9° bis 64° 
12'%8.; 1,287,680 Meres (113.4 OM.), 1799: 21,176; 1503: 28,000; 
1811: 33,090; 1825: 41,500; 1834: 45,284; 1838: 39,328; 1842: 
60,319; 1848: 59,814 Gw. Die Infel gehört ven Engländern, if gebir⸗ 
gig, mit hohen und fteilen Küfen, ausgenommen bie dem Golf zugefehrt 
ih. Die Bewäflerung it reichlich, fogar durch fchiffbare Blüffe, Das 
Klima e bei und feucht, wirb aber durch Scewinde gefühlt; die Nächte 
find fühl. Im Juni und Juli fällt wenig, aber im Auguft und Septem⸗ 
ber maflenhafter Regen, ber abnehmend bie zum December dauert. Gin 
großer Theil der Imjel iſt noch unbebaut. Die Grzeugnifie find vorzüg— 
liches —— (rothe Cedern), Musfatnüffe, vorzüglicher Gacao, 
Gewürznägel, Kaffee, Tabad, Zuder, Baummolle ꝛc. — Hauptort und 
Sitz des britifhen Guverneurs ift Bucertosdes@spana, auf ber 
Werküfte im M. der großen Bucht, auch Syanish- Town genannt; 
10% 3856" N. 63% 5052” WB. Bemerfenswertb ift auf einer Halbinfel 
an der SWEcite ver Iniel der Erppeh-Ser, um ben rings eine reiche 
Begetation it. Auf der Halbinfel Point⸗du⸗Cae giebt es Schlammpuls- 
Fane, von denen der beträchtlichfte 150 Fuß im Durchmeſſer hat. 2) Et. 
auf ver Süpfüfte ver Infel Guba, 1, am gleichnam. Fluß, ber unter- 
balb in das Meer flieht; 21° 47’N. 82° 20’ W.; 12,000 Ew,; Handele⸗ 
bafen. 3) Bid. in Neu⸗Granada, Dep. Iimo, Brov. Beragua, O. von 
Goncemion,. 4) Bucht an ver Küfte von NeusGalifornien. 5) Aonzo⸗ 
nate, ©t. in San⸗Salvador, in einer Bucht am Großen Oyran, 6) 
Fluß in Tejas; mündet in den Meerbufen von Mejico in die Bat von 
Salvefon. 7) Infel in der MagelbaneStraße. 

Trinidabde, 1) Fld. in Brafilien, Prov. und NO. von Rio⸗de⸗Ja⸗ 
neiro, r. vom Fluß Macacu in ver Serra (Gebirge) »dos-Orgads; 4000 
Gw.: Zuder, Rum, Kaffee, Arroz, Mandioca sc. 2) f. Aicenfao. 

Zrinita, 1) unbebeutentes Fort in Dalmatien, Kr. und SB, von 
Gattaro, 2) df. in Italien, (Neapel,) Prov. Neapel, Bez. Gaftellamare, 
bei Sorrento; 1300 Em, 3) Bid. ebn., (Sarbinien,) Prov. Guneo, 
Ba. und NN. von Mondovi; 3254 Ew, 

Zrinite, 2a», 1) St. auf der Iniel Martinique, N. von Ports 
Royal, in einer Bucht; 4000 Em,; guter Hafen. 2) sen-G@arnac, Zar, 
Df. in Franfreih, Dev. Morbiban, Arr. und SD. von Lorient; 1841: 
597 Emw.; Hafen, Dowane. 3) sBorboet, Las, Gt. chv., Dep. Mor⸗ 
bihan, Arr, und NN. von Bloörmel, am gleichnam. Aluf; 585 Gm. 

Trinity, 1) Bucht an der NOKüſte von Nuftralien Meu⸗Holland), 
Neu⸗Süd⸗ Wales. 2) zwei Infeln an der Küfle des rufflihen Norbs 
Amerifa. 3) Srfich. in Galifornien; 1860: 1635 Ew. 4) große Bucht 
an ber Norpfüfte ver Halbinfel Apalon; durch Fiſcherel ſehr belebt. 5) 
s@&a#8, Tarnley, Df. in Schottland, Wrfich. Bertb ; 625 Um, 

TFrinitysInfeln, Dreieinigkeitöland, Inſeln im fürlichen Eis: 
meer, ©. von Neu⸗Sud⸗Shetland; ohne Vegetation. 

Frinitw:Hiver, Ort in Galifornien, Grfſch. Trinity; 1850: 204 @, 

Zrinfhaus, Gros und Fleins, Df. und Gut in Breufien, Rabz. 
Königeberg, Kr. Allenſtein, bei Rlaufenporf; 174 und 109 Em, 


Tripoliga 


11° W. mit obngefähr 15,000 Ew. Der Hafen it im Winter nicht 
fiber, Die Ausfuhr befieht in Seide, Wolle, Baumwolle, Wachs, 
Gohenille, Del, Seife 1. Die Stadt hat einen fhönen Bayar und 2 
Mofheen. Das Paſchalik grenzt an vie Vaſchalik: N. Aleppo, O. Das 
mas, ©. Ücre, und Aöht W. an das mittellänvifche Dieer. 

—*2* St. in Griechenland, Morea, auf einer arofen Hoch⸗ 
ebene in 680 Metres Meereshöhe, 37% 30° 31" M. 2007’ 18” D., Wal. 
von Nauplia, NW. von Ralamata; Hauptort bed Bez. Momon) Arfas 
tin: 8000 Ew. 

Tripontarv, St. in Gobin, Travancore, in Hintoftan, D. von 
Gobin; 9 57' MN. 76925’ D. Grw. an ber Öflfeite eines Sees. 

Trippebna, f. Tryppehna. (Brübl; 454 Em. 

Trippeladorf, Df. in Preußen, Rot. Göln, Kr. Donn, ©. bei 

Zrippigieben, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. und 
bei Gardelegen ; 309 Em. Schürtenhofen ; 50 Ew. 

Zrippifchen, Erpiefice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, >. u. bei 

Zrippftadt, kath. Birpf. in Baiern, Bialz, Kanton und bei Kai— 
ferslautern ; 1590 Gw.; Schloß, Walfermühle; Burgruine Willenftein. 

Trips, 1) Gut und Drei. in Breußen, Rabz. Naben, Kr. und bei 
Geilenkirchen; 20 Gw.; Waſſermühle. 2) Di. ebd., Rgbz. Stralſund, 
Kr. und auf der Inſel Brügen, bei Bergen, ©. am Kleinen Jasmunder 
Boden; 50 Ew. 3) Tripfch, fath. Birpf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, 
Sipich. Zips, am Bialka⸗Fluß in einer Ebene. 

Zripfow, j. Tribiom. (kirchen ; 45 Gi, 

Tripsdrath, Di. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Geilen— 

Zripft, ſ. Trpift. 

Triptis, St. und Hauptort bed gleihnam,. U. in Weimar, DO. von 
Neuftadt (an der Orla); 1917: 1083, 1561: 1621 Ew.; Schloß, Strumpfs 
wirferei, Zeug⸗ und Leinweberei. [400 dw, 

Tris, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. @ömör, bei Tornallya ; 

Trifau, it Trzifau. 

Trifchein, Erietfchein, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Muglig. 

Trifchfi, Fid. in Ruſland, Guv. Komno, Ar. un WNW. von 
Schawli, und OND. von Telſch. 

Tridgloben, it Driffloben. 

Trifilieo, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. 
Ber. Balmi, bei Oppivo; 1186 Gm. 

Zrifobbio, Df. in Stalien, (Sarbinien,) Prov, Nleffankria, Ber. 


Galabriasulteriore 1., 


Acqui, bei Garpeneto, auf einem Berge; 1452 Ew. Valdagno, 
Zriffino, Di. in Italien, (Benerig,) Brov. Vicenza, Ber. und bei 
Zriffow, Gut und Ortſch. in Breufen, Rgbz. Stralfund, Kr. 

Grimmen, bei Loig; 57 Gw. (355 Gm. 


Triftach, Pfrof. in Tirol, Kr. Briren, bei Lienz, am ber Drau; 
 Zriftan:b’Ncunba, Erfrifchungsdinfeln, drei Infeln im fürs 
lichen atlantifchen — WEB. vom Gap ver Guten Hoffnung und 
SH. von der Juſel Ect.. Helena. Die größte, mit 8 St. Umfang, 
beifit Triſtau⸗d'Acuuha, und liegt 370 5° 36" &. 14° 22° 2475. Sie 
iſt gebirgig, und erbebt ſich über 9000 Fuß; Hat viele Quellen, und ift 
feit 1819 von engliichen Anfieplern bewohnt. S. davon liegt vie Infel 
Nigbtingale over Roifignol, und SW. von Triflan die Infel Inaccefs 
fible. Beide find nur bei dem rubigiten Wetter quad lich. 

Zrifte, 1) Infel an ver Küfle von Ducatan, im SW. der Terminoss 
Bucht, WB. nahe der Inſel Bort-Roval ; unbewohnt. 2) Pouls⸗Mego, 
unbewohnte Heine Infel an dex SWLRüfte von Sumatra; 1° &,; von 
KRorallensRiffen umgeben. 

Trifteldorf, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau; 230€, 

Tri⸗Studne, DreisBrunnen, Goelfig in einen Thal in Ungarn, 
Dift. er Gſpfch. Thuroch, bei Nupno, 

Tritanti, &ld. in Italien, (Meapel,) Brov. Galabriasulteriore 1., 
Bar. und NO bei Palmi; 350 Gw. 

Zritchinapaln, if Trihinopolyp. 

Frithb-Zaint:feger, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. u. SW. 
von Balenciennes, I. an ber Scheldez 1661 Em.; Steinfoblengruben, 
Gifen: und Rupferbammerwerfe, Nägelfabrik ıc., Rübenzuderfabrif, 

Zritim, it Trzitim. 

Triton, Heine Infel im Archipel Paracela; 150 5’ M, 

Zritfchmerfch, Trziezmery, Df. in Böhmen, Kr, Bupweis, Bez. 
und bei &rapen; 85 (im, 3 

Trittau, Pfrbf. in Holflein, im gleihnam. Amt, S. von Oldesloe; 
990 Ew.; Märkte, Töferei, Farberei, Gifigfabrif, Bierarauerei, Brannts 
mweinbrennerei, Waſſermühle. [Demmin ; 2900 Gm. 

Trittelwig, Df. und But in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 

Trittenbroich, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 
Gladbach; 150 Gm. 

Trittenheim, 1) Fath. Bfrvf. in Preußen, Rgbz. und 2ofr. Trier, 
©. bei Neumagen, I. an der Mofel; 900 Ew. 2) Fhröichen, Wir. 
ebv.: 50 Em. [bergfr.), bei Bödfall, 

Trittingd, Df. in Dcflerreih unter ver Euns (Ober-Manbartds 

Trittſcheid, Df. in Preußen, Rh Trier, Kr. u. bei Daun; 120, 

Tringgio, Pfrof. in Italien, (Zombarbei,) Prov, Milano (Mais 
land), Ber. Monza, bei Garate; 1353 Ew. 

Triumpbo, 1) &t. in Brafilien, Prov. Sad: PebrosbosRiosWrande, 
WB. von Porto⸗Alegre, 1. am Taquari, nabe veffen Zuſammenfluß mit 
dem Jacubt; 3470 Ew. 2) Gap und Bucht an ver Nordküſte von ons 
duras. [tau, bei Rofenberg, an ver Waag; Sauerbrunnen. 

Trium⸗Szellees, Mid. in Ungarn, Dir, Brefburg, Gſpſch. Lip⸗ 

Trivalur, Ort im ſüdl. Garnatic, in Hindoſtan, SW. von Negas 
patam; 10° 40°N. 79° 44° O. Grw ftark bevollert. 

Trivanderam, Hauptort in Travancore, in Hintoftan, NW. von 
Gape-Gomorin; 8° 29° 3° Q. 74° 39° 25° D.; Valaft eines Rajas. 

————— Drt in Carnatic, in Hindoſtan, WSW. von Pon- 
dicherh. 

Trivento, St. in Italien, (Neapel,) Pros. Moliſe, Bez. u. NNW. 
von Gampobajjo, r. am Trigno;, 2782 Em.: Yayjndig ° Kathedrale, bi⸗ 
fhöfliher Palaſt, 4 andere irchen. [ND. von Biella; 4063 Ew. 

Zrivero, Bild. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Novara, Bes. und 

Friviby, Drt in Garnatic, in Hintoflan, EW. von VPondichery; 
110° 46 N. 799 10° D. Brw.; Bagote. 

Trivier, 1) sder@onrted (@ourtrour), Saint:, ©t, in Frauk⸗ 
reich, Dep. Ain, Are. und UNW. von BourgsensBrefie; 1153 Gw. 2) 
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seusDombed, ober »für-Moignand, Saint⸗, St. ebd., Dev. Hin, 
Hrr. un NND. von Trevour ; 1536 6w. 

Zriviered, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. u.D. 
von Mond; 1550: 831 mw, 

Zrivignane, 1) Birpf, in Italien, (Benepig,) Brov. Upine (Ariaul), 
Bez. und bei Palma, 2) »dbis@ampagna, Pfruf. ebb., Vrov. Trevifo, 
Ber. und bei Montebelluna. . 

Zriviguo, Df. in Italien, (Neavel,) Brov. Bafllicata, Ba. u. SD. 
von Botenza, r. am Bafento, zwifchen fehr hoben Bergen ; 2752 Gm. 

Tri:Bodi, Prädium in Ungarn, Difte, Prefburg, Sipih. Sch, 
bei Liberben; Hocofen. [bei Bereguardo ; 914 Gw. 

Trivolzio, Pfrof. in Italien, (fombarbei,) Prov. und Ber. Bavia, 

Trivulza, Df. in Italien, (tombarvei,) Prov. Milano (Mailand), 
Ber. Lodi, bei Gopogne ; 700 Ew. [Lodi, bei SansAngelo; 215 Gw. 

Trivulzina, Di. in Italiew, (tombarbei,) Prov. Milano, Bar. 

Triren, Rieder:, Mittel, Obers, 3 Sclöffer mit Ortſch. in 
Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bölfermarft. j 

—— windiſch Stertenitſchky, Df. in Steiermarf, Kr. 
Marburg, bei Negau; 20 Hir, Rapfereburg. 

Trirendorf, Weingebirgsort in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Trixieck, Wir. in Tirol, Innke., bei Kipbübl. 

Trizae, Df. in Aranfreib, Dev. Gantal, Arr, u. OND, von Mau— 
riac, auf einem Berge; 1550 Gw.; Märkte. . lvoliba. 

Trizena, Ort in &riehenlanp, Morea, Bez. Arfabien, ©. von Tri⸗ 

Trizza, j. Trezaia, 

Trkow, Df. in Böhmen, Ar. Bupmweit, Ber. Selchan. 

Zrfufow, Di. in Preufen, Rgbj. Poſen, Kr. Adelnau, bei Oftrowo ; 
182 Gw. Teſchen. 

Trliczko, Rieder: und Ober-, 2 Dfr. im Defterr. Sclelien, Kr. 

Zriong, Di. in Breufen, Rabz. Bromberg, Kr. u. bei Mogilno ; 

Trmice, Trmicze, ift Türmiß. [377 Gw. 

Zrnava, und »bora, 2 Dfr, in Ungarn, Diſtr. Preiburg, Sivih. 
Bars, bei Kremnis, am Gran. [&ivih. Bars, bei Kremnig. 

Trnavfa, Alfos und Felfös, 2 Dfr. in Ungarn, Difte. Bretburg, 

Frnuamwa, 1) Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, ie bei Ba⸗ 
hip: 270 Em; Wörflerei. 2) Pirpf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Tre: 
bitfh. 3) Trnawka, Df. ebv., Kr. Olmüg, bei Leirnif, 4) Dr. ebr., 
Kr. Olmüg, Bez. Ungriſch-Hradiſch. 65) snomwa und »ftora, j. Tür= 
na, Neu- und Alts. j 

Trnawfa, 1) ref. Vfrof, in Böhmen, Kr, Parbubig, Bey. Prze⸗ 
lautz, an ber Bien» Brager Gifenbabn; 440 Gmw.; Bafanengarten. 2) 
Krärf. in Mähren, Kr, Olmüg, bei Freiberg; Schloß. 3) ſ. Trnamwa. 

Truei, f. Trutſch. . 

Trni, Df. in Böhmen, Kr. Sitfchin, Ber. und bei Sobotfa:; 100 @, 

FrnosAugezd, j. Augezd 40. [bei Aufcba; 200 Gw. 

Trnobrand, Trnobrann, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. une 

Trnoez, Trnovecz, Töredfalva, Di, in Ungarn, Difie. Vrei= 
bura, Gſpſch. Neutra; 360 Ew. (Siflein ; 700 Gm. 

Truove, Df. in Ungarn, Difr. Prefiburg, Gſpich Trentichin, bei 

Trnow, I) Trnau, Df. in Böbmen, Kr. Gitichin, Bey. Dobrufchfa, 
bei Orotfchna ; 360 Gw. Trnowa, Di. ebb,, Kr. Sitihin, Bez. und 
bei Weiiwafler; 160 Em. . 

Trnowa, 1) Di. in Böhmen, Kr, und Ber. und nabe bei Bartubip ; 
240 Gw. 2) Df. ebb., Ar. Pilfen, Per. Manetin, bei —— 5) 
Df. ebv., Kr. Prag, Ber. und bei Dohruiich: Holzeffiafabrit. 4) Pirof 
ebv., Kr. Brag, Ber. Königfaal, r, an ver Moldau; Schloß. 

Trnowan, 1) Ternoman, Iruowann, Df. in Böhmen, Ar. 
Eger, Bey. Saaz. 2) Ternowan, Ernowanp, Di. ebd., Kr. Leippa, 
Ber. und bei Leitmerig ; 160 Gm. 

Trnomwer, Tövidfalva, Df. in Ungarn, Die. Prefburg, eich. 
Meutra. [Zeitmerig. 

Irmomwen, Trnowa, Truowe, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bra. 

Zrnowfa, Tarnofa, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
3emplin. ſtau, bei Gburenig; 260 Ew. 

Trutſch, Truez, Trnezi, Di. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Rlats 

Troarn, Troward, Fldi. in Frankreich, Dev. Galvapos, Arr. und 
D, von Gaen; 892 Ewn; Grigenflöppelei, Handel mit Butter, KRäfe, 
Gider, Fifrhen, Bellügel; Rübenzuderfabrif, 

Tröbach, Trebach, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Sachſen⸗ 
bura; 90 GEw. [707 &w. 

Trobajo, Df. in Italien, Prov. Novara, Bey. Ballanza, bei Intra ; 

Trobellno, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel, 

Fröbelöberg, Df. in Kärnten, Kr, Billa, bei Greifenburg ; 50€, 

Zrobelddorf, Wir. in Baiern, OberpfalgsRegensburg:; par. 
Walpmünden; 40 Gm. [(Eilli; 220 Gm, 

Zrobenthal, Trobendou, Df. in Steiermark, Kr, Marburg, bei 

Fröberdborf, Treberddorf, Kıdvf. in Baiern, Oberfranfen, 

Zröbes, ſ. Trebes. [®par. und bei Baireuth; 85 Gm. 

Trobeum-Ra, Df. in Krain, Kr. Lalbach, bei Stein. 

Fröbigau, Df. in Sachſen, Krbr. und A. Baupen, bei Bilchofts 
werda, in ſchöͤner aebirgiger Gegend, am liriprunge des Schwarimafs 
ſere 1859: 265, 1864: 280 Ew; Leineweberei, Granitbruch 

Tröbings, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Dber-Mlanbartss 
berafr.), it Trebine. i [briluat; 206 Gw. 

Tröbig, Krchof. in Preufen, Rabı. Franfiurt, Kr. Luckau, bei Do— 

Zröblach, Zröppallah, Pirpf. in Kärnten, Kr. Billach, bei 
Oberdrauburg; Zollamt. 

Fröbnig, Df. in Altenburg, U. Rodaz 290 Ew.; Schleiffteinbruch. 
Zroceounig, Df. in Krain, Kr, Heuftäptel, bei Landſtraß. 
Trobriandb:Infeln, f. Youifiadens Ardinel, 

Zröbsdorf, 1) Df. in Preuken, Rabz. Merfeburg, Kr. Querfurt, 
Lauda, an der Unfirut; 174 Gw. 2) Di, in Weimar, A, Weimar; 
[und bei Rotenburg; 77 Gm 
Trochel, Gut und Ortſch. in hannover, Verben, Lodt. Stape, N. 
Trockhia, Df. in Italien, (Neapel,) am RNWöuß des Defun; 750 
[MNW. von Drives, r. an der Loyre; 1210 Gw. 

Zroce, Df. in Franfreih, Dep. und auf der Infel Gorfica, Arr. u. 

Zrörbtelborn, ev. Bfrpf. in Preußen, Rab. und Kr. und W. bei 
Srfurt, au ter gothaiſchen Grenze; 361 Em. 

Trochtelfingen, 1) St. u. Hauptort des gleihnam, ON. in Preu— 
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fen, Rab. uns N. von Sigmaringen, N. bei Gammertingen, auf ver 
rauhen Alp in ſehr ranher Lage; 1852: 1190, 1855: 1205, 1858: 1220 
12 M. Mil), 1961: 1225 (4 M. Mil.), 1864: 1245 (4 M. Mil.) Gm, 
as OA. Hält 17 DM. 2) Pfrhf. in Württemberg, Iagfifr., OU. 

Teresheim ; 1037 Em.; 2 Kirchen, Feines Schlof. 

Zrodau, marftberecht. Krchof. in Balern, Oberfranfen, Logr. Bots 
tenflein; 360 Ew.; Schloß. Ravelle, Märkte, aafen; 114 Em, 

Zroden, Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Obornif, bei Res 

Trodenberg, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Kr. 
Beuthen, bei Tarnowitz, am Fuß des gleihnam. Berges, der nad) vers 
ſchiedenen Angaben 1074, oder 1142, over 1148 Fuß hoc ift; 325 Ew.; 
Eiſen⸗, Galmei⸗ und filberbaltige Bleigruben, 

Zrodenborn, Di. in Altenbura, A. Rabla; 580 Em, 

Irsdenerfurtb, Df. in Kurbeffen, Prov. Niederbeflen, Kr. Home 
bera, A. Borken; 1843: 321, 1861: 272 Em. [Schönet; 190 Em, 

Zrodenhütte, Df. in Breufen, Rabz. Danzig, Kr. Berent, bei 
* —— Df. in Preußen, Rgbz. Büſſeldorf, Kr. u. bei Neuß; 


Zrodenthal, Ortich. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Zroenow, Trorczuow, Troczenan, Hof in Böhmen, Kr. Buts 
weis, Bey. Schweinig; Gehurtsflätte des Johann Ziefa, die durch eine 
Kapelle bezeichnet if. [gemsburg, Logt. Weiden; 75 Ew. 

Trocklers richt, Eröcelöreith, Wir. in Baiern, Oberpfalzs her 

Trodda, eine Hebriden⸗Inſel, an der Nordſpite der Iniel Stye. 

Trobena, Truden, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Gavalefe, im 
Fleimsthal. 

Troedvraur, Krchſol. in England, Orfſch. Cardigan 1861: 974€, 
Zeefe, Sl. in Portugal, Prov. Beira, Bez. u. OND. von Nveiro, 

‚am Bouga, 

Zrofeng, Trafeng, Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Eifenärz. 

Zrofeya, f. Trafeya. 

Zrofin, Terbuine, Bfrdf. in Steiermark, Kr. Marburg, Be. 
Gilli, bei Unterbrauburg, an der Drau; 160 Em, 

‚Zrofuy, Trafoi, d. i. tres fontes, Krchort in Tirol, Kr. Briren, 
bei &lurns, im gleihnam. Thal, das fi) gegen SW. bit an das Stilffer 
Joch erfiredt; Vol. 

Zrog, Di. in Steiermarf, Kr. Sraz, bei Anger. 

Trög, Krbort in Tirol, Kr, Briren, Bez. Bogen, bei Schlanders. 

Trogau, Df. in Böhmen, Kr. u. Ber. Eger; 130 Gw. [250 Em. 

Trögelwang, Df. in Steiermark, Kr. Bruck, bei Nottenmann ; 

TZrogen, 1) Df. in Sachſen, Kror. Dresven, A. Meinen, bei Lom— 
mapidı ; 1858: 85, 1864: 93 Em, 2) Ale, im Schweizer 8. Anpenzells 
Außerrboben, Bez. vor ber Gitter, SD. von Sct.s@allen: 2557 prot. 
und 54 fath. Gm. 3) ev, Bfrbf. in Baiern, Oberfranten, rar. und bei 
Hof; 485 Gw.; Schloß. 4) Obers und Unter:, 2 Wir. ebv., Schwa⸗ 
bei Neuburg, Loagr. Weiler; 40 und 55 Ew. 

Zrögen, Birbf. in Hannover, Söttingen, Lodr. Hildesheim, 9. 
Northeim, bei Hartegfen; 218 Em. 

Zrogenan, Di. in Baierm, Oberfranfen, gr. Rebau; 125 Gw. 

Zrögenwinfel, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Baternion „180 @, 

Zrögern, 1) ®ebirgsort in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Neumarkt; 
12 5fr. 29 Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Befenvorf; 170 Gm. 

rogerowiß, ß Trojan. 

Zroglau, Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, * Kemnath. 

Zröglava, Df. in ver Deſterr. Kroatifch⸗Slavon. Militärarenge, 
Sct.»&eorger Regiment; 14 Hir. [142 Gw. 

Zröglig, Krchoſ. in Preufen, Rabz. Merfeburg, Kr. und bei Zeig; 

—— Krchdf. in Italien, Eombardei,) Vrov. u. Bez. Vavia; 

w 


410 Em. 
Trognee, Di, in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huyz 1850: 
Zrogowig, f. Trojomis. 

Zrögftad, Krchſol. in Norwegen, Stift Agerehnus, Amt Smaalchs 
nen, 9. von Freveriffiad und NO. von Most, und SW. von Ghriftias 
nia: 1%, OM,., 3700 Er. in den beiden Gemeinden Tröaftad und Daas 

Zrohatin, f. Trabotin. [ad oder Baardſtad. 

Zrobe, Df. in Heffen- Darmflabt, Kr. und bei Gleſſen; 134 Gm, 

Zroi, Blr. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Schwaj. 

Zroia, ©t. in Italien, (Neapel,) Prov. Gapitanata, Bey. u. NN. 
von Borind; 6505 Ew.; Bifhoffig, Katheprale, aeiftliches Seminar, 
Tuchweberei, Hanvel. [berafr.), bei Bödhall; 9 Hir. 

Zroibetöberg, Df. iſt Defterreich unter ver Enns (Ober: Dianhartss 

Troiner, Df. im Schweiger K. Senf, linkes Ufer; 76 prot. u. 171 
fath. &w. [Döbeln, bei Roßwein; 1858: 39, 1864: 61 Em, 

Zroifhbau, Gut und Spinnfabrif in Sachen, Kror. Leipzig, 4. 

Troisdorf, fath. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., NO, 
bei Sieaburg ; 900 GEw. 

Zroid:-Fontaines, Df. in Franfreih, Dep. Meurthe, Arr. und 
SEhn. von Sarrebourg: 430 Ew.; Steinbrüde, Steinfägemüblen. 

Zrvid-FontainedsLa-Grande, Df. in Franfreich, Dev. Diarne, 
Are. und D. von Pitryrle-Frangais, in einem waldigen und fumpfigen 
Thal; 220 Ew.; Hocdöfen, 

Frois:Moutiers, Lese, Di. in Aranfreich, Dep. Bienne, Arr. u. 
NIE. von Loudunz 1539 Em.: quter Weißwein; Mineralanellen, 

TroidsRividres, 1) Ehree:-Hiversd, St. in Ganada, Hauptort 
dei gleidnam,. Diftr., I, am Ect.-forem, BEW. von Quchbee, am Eins 
fluß des Sct.-Diaurice; 4000 Ew.; 1618 gegründet; 1 fath. w. I prot. 
Kirche, UrfelinerinnensKlofter: Hanbeleverfebr: Hafen. 2) Saints 
Sauvenr, ld. auf der KleinsAntillensInfel, OSO. von BaffeTerre; 

80 Gm. Seelanv-Infel Gaheino:Mauve. 

Froid:#Rois, drei Meine unbewohnte Infeln, MW. bei der Neus 

Zroiffendborf, Droiffendorf, Df. in Defterreich ob der Enns 
(Traunfr.), bei Steier; 110 Hir. 

Zroiffereug, Bld. in Frankreih, Dep. Dife, Arr. und NNB, von 
Beauvais, in einem pittoreöfen Thal, I. am Therain; 700 Em ; ſchönes 
Schloß; Wollgeugweberei, Delmüble, Steinbruch. 

Zroiffy, Di. in Franfreih, Dev. Marne, Arr. und W. von Eper⸗ 
nay, I. an ver Marne; 950 Ew.; Marft, 

Zroiftedt, Df. in Weimar, A. Berfa: 1817: 186, 1861: 214 Gw. 

Zrois:-Zorrend, Df. im Schweizer 8. Wallis, Bez. Montfen; 8 
prot, und 1183 lath. Ew. 
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Troid:Billed, Df. in Frankreich, Dev. Norb, Arr. und SD, von 
—— 1950 &w.; dabriken für Gaze, reiche Seidenſtoffe, Kafhmirs 

euge ıt. 

Trois ztovo, Maler und Beliki⸗, Df. und Fathol. Bfrbf. in der 
Defterr. Kroatiſche Slavon. Militärgrenge, Set. @eorger Regiment, bei 
Bellovar ; 29 und 77 Hfr. . 

Zroitichenborf, ev. Pfrbf. in Preußen, Schleften, Rabz. Liegnig, 
Re. und O. bei Görlig; 903 Ew,; 2 Waflerm., 4 Ziegeleien. 

Zroist, 1) Krft. in Rußland, Guv. Orenburg, ©. von Tichelahinaf, 
an der Uja; 1849: 1570 Ew.; Feftung, Grengollamt, Hanbelsort, 2) 
St. ebd. Su. Benfa, Kr. u. S. vom Krasnoslobonef; 1842: 4230 Ew. 

Zroigkaia-Bergbiew, Fld. in Rußland, Sup. Mosfau, Kr. Dmis 
trom; 4000 Gm.; jchönes Klofter mit geifllichem Seminar und Biblior 
tbef, faiferl. Schloß, bifhöflicher Palaft. 

Troiyfo-Sawsf, Grenzflast in Rufland, Guv. Irkutst; 50° 20° 
57’. 1049 24° 1° D.; 1953: 5185 Ew. bebeutenbe Seftung. 

Zroiztoi, 1) Ort im afiat. Rußland, Gum. u. Kr. Ienifeist; große 
Saline. 2) sBetrofamendE, Ort ebd. Sun. Perm; beorutennes Ei— 
fenbüttenwerf. j 

Troja, 1) Schloß mit dem Dorf Unter-Dmenep in Böhmen, 
Kr. und bei Prag, Ber. Karolinenthal, an ver Molrau, wo fich dieſe ges 
gen NIB. wendet ; 50° 7° 2’ N. 120 2° 24° D.; 800 @m.; in dem Schloß 
eine Kapelle und dabei eine Öffentliche, Bierbrauerei, Branntweinbrens 
nerei, große Waflermüble. Das ſchöne Schlof wurbe 1650 bie 1698 ers 
baut. 2) Feine Iniel an ver Wehtüfle von Italien (Toscana), D. von 
der Inſel Elba; 42° 4 M. 8 24 D. 31. Troia. 

Trojadin, Df. im Defterr. Galizien, Ar. und bei Krakau. 

Trojan, 1) Erojerowig, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Kras 
lowid, bei Zlonig ; 180 Ew.; Ianbfhlößchen. 2) Trojanomw, Trojens 
hof, Df. ebd. Kr. Bubmweis, Ber. Karlip. 

Trojan, Saint, Df. in Frankreich, Dep. Sharentesinförieure, Arr. 
und WNIB. von Marennes, im ©. ver Infel Dieron; 990 Gw.; Marft. 

Trojanga, Di. in Krain, Ar. Laibach, bei Set. Oswalr, an ver fleis 
rifchen Grenze ; 80 Em.; Fundort römischer Düngen. 

Trojanomwice, Df. im Defterr. Galizien, Ar. und bei Rrafan. 

Trojanowfa, Di. im Defterr. Baligien, Ar. Gyortfom, bei Hufiatyn. 

Frojanowo, Df. und Haufand in Preufen, Rabz. Vofen, Kr. 
Obornik, bei Murowana-Woslin ; 254 und 110 Ew. i 

Trojas, griech. Birbf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gipſch. 
Arad; 480 Ew.; ſchlechter Boden, aber ſchöne Eichenwaldung, Ziegen⸗ 
und Bienenzucht, Sägemüble. [Rotigan ; 300 Gm. 

Zrojawen, Trofawes, Df. in Böhmen, Kr, Bilfen, Ber. und bei 

Trojeglava, 1) Pfrpf. in Slavonien, Gſpſch Bofega, bei Bafraq ; 
45 Öfr. 2) Gebirgsort in der Oefterr. Kroatiihs&lavon. Militärgrenge, 
Sanct:Georger Regiment, bei Berög; 22 Hfr. , 

Erojen, HM Trojan. [Gprubim ; 450 Em. 

Trojowig, Trojowice, Krchof. in Böhmen, Kr, Barbubig, Bes. 

Trokainen, f. Trufainen. 

Zrofaweg, ift Trojamep. 

Trofi, 1) 1) Krfl. in Rußland, Gum. un WEB. von Wilna, an 
einem Ser; 54° 38° 17’ N. 220 36° 25 D,; 1849: 4656 Gw.; Muräis 
nenfiicherel. 2) Staro⸗, Bld. ebd. OSD, bei Troli. 

Zroßuen, f. Blindgallen. 

Trolboved, Heine KarsDer:Infel, NW. bei Sanboe. . 

Zrolinde, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. Wehlau, bei 
Allenburg ; 82 Gw, , 

Trollenhagen, Gut uns Krhort in Medlenburg:Strelig, Kr. und 
Amt, NO, bei Neubrandenburg, auf einer Hochebene; 225 Em. 

Trollbätta, Kld. in Schweden, Gliborges@än, W. von Weners⸗ 
borq und DOSD, von Udvalla, am Troflhätta=Fall, der für vie Schiff- 
fahrt durch den großen SötasTrollhättasKanal umgangen ift (f. die 
Art, Bötas@lf und GötasRanal). 

Troloque, Df. in Dalmatien, Kr. Spalate, Difir. Trau. 

ZrolnsKoire, Df. in Frankreich, Dep. Nisne, Arr. u. WEM. von 
Laon; 880 Em, Kr. Ratibor, bei Raticher; 931 Gw. 

Zröm, Ehröm, kath. Pfepf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, 

Trombinet, Trombinko, Großs und Kleins, Df. in Breufen, 
Raba. Voſen, Kr. Schrimen, bei Dolyig; 146 Gw. [nane. 

Zrombola, Inſel im abriat. Meer, zu Iſtrien gebörig, Bez. Dia 

Trömborg, 2 Höfe in ver gleichnani. ‚in Norwegen, Stiſt 
Agerahuus, A, Smalchnen, Rrbipl. Graberg (Eirsberg); Heilquelle. 

Trometöbaufen, Df. in Oeſterreich ob ver Enne (Innkr.), bei 
Ganeleberg. (Baiern, Mittelfranken, Loar. Gllingen; 390 Ew. 

Fromezsheim, Trumolzheim, Zrumenjbeim, ev. Ufrdf. im 

Tromitten, 1) &ut und Ort in Preußen, Robı: KRönigeberg, Kr. 
Friedland, bei Bartenſtein; 105 Gw, 2) Df. ebr., Rgbz. u. Lolr. Ki 
Migsberg, bei Sellwethen; 110 Ew. 

Tromm, ein 2216 befl. Fuß hoher Berg in Heffen-Darmflapt, Pror. 
Starfenburg, Kr. Einvenfels, bei Walpmichelbab; varanf ver Ort „auf 
der Tromm”, 55 Em. [und bei Obornit; 66 Em. 

Zrommelort, Tromlot, Korflort in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. 

Zrommeftad, Hof mit 2 Stranpflellen in Norwegen, Stift Chri⸗ 
ftianefand, A. Mevenaes, Krchipl. Deinftad; 68 Hfr. und 500 Gw, 

Tromnan, 1) Grofs, ev. Birpf. in Preußen, Rgbz. und Ar. Mar 
rienwerber, NW, bei Freiſtadtz 191 Gm. 2) Hleins, ev. Pirbf. ebv,, 
Kr. und SW, bei Rofenberg, NN. bei Freiſtadtz 227 Aw. 

Tromöe, normegifche Iniel an ver Süpfüfte von Norwegen, im 
Stagersrad, am Eingang der ArendalsBucht ; gleichnam. Kirchborf 54° 
26° 20’ MN. 69370" D, 

Tromp, 1) Großs, &ut und Ort in Breußen, Rabz. Königsberg, 
Kr. und bei Braungberg; 142 Gm. 2) Kleins, Df. ebv.; 71 Um. 

Trömpau, Out und Df. in Preußen, Rgbz. und Lrfr, Königebetg; 
225 und 20 Gm; Voſt. 

Tromper Wied, Bucht an ver NOKüfte der Infel Rügen, pwiſchen 
den Halbinjeln IJasmund ©. und Wittow W.; 20 bis 60 Auf tief. 

Trompeter, Dera in Naffau, A. Wiesbaden; 1500 Fuß hoch ; Jagp> 
floh und jhöne Musfiht. . 

Trompla, Thal in Italien, (Lombarbei,) im M. der Prov. Bretcia; 
beginnt am Monte Maniva und if seh. gerichtet, bis oberhalb 
Brekeia; 7 St. lang und gegen 900 Metres breit, von ver Mella durch⸗ 
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floffen, bie ſehr viele Gifenbammerwerfe treibt. Außerdem if das Thal 
reich an Weide und auch fruchtbar in Getreide, daher au flarf bevöl⸗ 
fert (18,000 @m.). W. bei Edarteberga; 205 Gm. 

Zromsborf, ev. Pfrdf, in Preufßfen, Rgbi. Mierfeburg, Kr. und 

Zromfde, Infel an ver NWLKUÜfE von Norwegen, im Tromföer 
Sund, zwiichen dem Fefllante u. der Infel Hvalden, von GEW. gegen 
AND. 1'/, St. lang bei ſehr geringer Breite, und gebiraig. Auf ver 
DOfifeite die glelchnam. feine Stadt, 69 35’ N., im gleihnam. Stift, 
Amt Finnmarken; 2000 Em.; Sig des Stiftamtmanne und Biſchofs ves 
Stifte, bat 3 Schulen, ein Seminar, mehrere Fabriken, und lebhaften 
Handel, eine lappifche Buchpruderei, Theater. Das Stift if pas nörhe 
Lichfte des Reiches, grenzt im D. an Schweden und Ruflant, N.u. W. 
an das Eiameer u. den atlantifhen Ozean, S. an das Stift Thronpbiem, 
mit 9959 AM, und 80,000 Ew. in bie beiven Aemter Nordland u. Finns 
marfen getbeilt, 

Troneais, Les, Ort in Franfreih, Dep. Allier, Arr. Montlugon ; 
Hochofen, Gifengieferei, Schleifwerf mit Dampfmafchine. 

Tronce, Las, Wir. in Frankreich, Dev. Jiere, Arr. und D. nahe 
bei Srenoble; 1372 Ew.; Töpferei, Bapencefabrif, Serberei. 

Tronciennes, flämiſch Drongen, Di. in Belgien, Brov, Oft 
flandern, Arr. und W. bei Sand (Gent), am Lys; 1850: 4584 Em,; 
Baummollipinnerei, Krappfabrif ıc. 

Zronhon, Fld. in Spanien, Prov. und NO, von Teruel, D, bei 
Aliaga; 950 Ew.; grobe Wollmeberei. 

Tronb, ———— Saint-Truven, St. in Belgien, Prov. 
Limburg, Arr. und SW. von Haffelt; 1838: 9000, 1850: 10,019 Gw.; 
Gollege, Meines geiftlihes Seminar mit einer NormalsBrimäridhule, 
Bierbrauerei, Salzraffinerie, Fabriken für Del, Eſſig, Seife, Zuder, 
Tabad, Gewehre ıc., Srigenflöpvelei. 

Trondenäed, Tronäeb, f. Throndenäes. 

Zrondbiem, f. Ibronthbiem. 

Tronertöhofen, Blr. in Baiern, Schwahen-Meuburg, ®dar. 
Schwabmünden ; 60 Ew. [marten ; 5670 Bub hoch. 

Tronfield, &ebirge in Norwegen, Stift Agerähuus, Amt Heer 

Tronget, Df. in Frankreich, Dep. Allier, Are. u. SW, von Mou⸗ 
—— 1841: 1156 Ew.; Kaſchmir⸗Ziegenzucht, Steinkohlen⸗ 
gruben. 

Zronis, 1) Stranfy, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. umb bei 
Say; 19 Em. 2) Df. in Sachſen, Kror. Dresden, A. und bei Meißen; 
1858: 50, 1664: 57 Ew. 3) Df. ebe., U. und bei Pirna; 1858 u. 1864: 
41 Gm. 4) Ehromig, Df. chd., Krbr. einzig, A. umb bei Döbeln; 
1858: 75, 1864: 77 Em. 5) f. Thronip. 

Tronfau, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Radkereburg. 

Tronquap, Les, 1) Df. in Franfreih, Dep. Galvapos, Arr. und 
SW. von Bapeur; 1060 Em. 2) Df. ebv., Dep. Eure, Arr. u, NND, 
von Andelys (es:): 1225 Em. [Rigeae ; 435 Em, 

Tronquiere, 2as, Df, in Frankreich, Dep. Lot, Arr. und N, von 

Trond, f. Truns, 

Zronöberg, Throndberg, Wir. in Baiern, Schwaben⸗NReuburg, 
Logr. Immenftabt, bei Staufen ; 75 Em. 

Zrontano, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Novara, Ba. Oſſo⸗ 
la, bei Domopoffola ; 1187 Gm. [nomice, 

TZrontnomice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Krakau, bei Imas 

Zronto, Fluß in Italien, (Neapel ;) entfleht in der Brov. Abruzzo⸗ 
ulteriore 2., ND. von Montereale, fließt gegen NM. und in den Kirchen— 
flaat, bilvet vann im Lauf gegen NO, die ®renze awifchen Neapel und 
ven Kirchenflaat bis zur Mündung in das abriatifche Meer 42% 51’ 22° 
N. 119 34° 51 DO, nach einem Lauf von 20 Stunden. 

Tronzano, 1)Df. in Italien, (Lombarbei,) Brov. u. Bez. Bretcia, 
bei Osvitaletto ; 1360 Ew. 2) Df. ebd., Prov. Gomo, Ber. Barefe, 
bei MDaccagno; 388 Ew. 3) Df.chv., (Sarkinien,) Brov. Novara, Ber. 
Mercelli, bei Sans®ermano ; 3768 Em. [r. am £oir; 1000 Ew. 

Troo, Fld. in Frankreich, Loirs@her, Arr, und W. von Bentöme, 

Zroolie, Infel in ver Mündung des Gffeauibo, im englifhen ®uiana, 

Troomen, St. auf ver Weſtküſte ver Infel Sumatra. 

Zroon, Borgebirge ver Spite einer Meinen Halbinfel ver Küfle von 
Schottland, Srfih. und N. von Ayr, &. nahe bei Irvine, im Clyde⸗ 
Self; vabei einer der beiten Häfen im weſtlichen Schottland. Dabei 
ein Ort mit Seebat und Leuchttburm, und 1400 Em, 

Troop, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Stuhm, bei 
GHrifburg; 260 Em. 

, Tropea, befeftiate St. in Italien, (Meanel,) Brov. Galabriasultes 
riore 2., Bey. und W. von Monteleone, auf ver Höbe eines Felſent, am 
Golf Santa:@ufemia; 5758 Gw.; Biſchofſitz, ſchöne Kathedrale, zwei 
andere Kirchen, geifllihes Seminar, Hofpital, Leinwand⸗, Damafls und 
Nllasweberei, Fiſcherei, Berberei, bedeutende Märkte. 

Fropeti, Df. in Kroatien, Gſpſch. Naram, bei Ghabar: 10 Hir.  ' 

Zropesz, Troped, Saint:, St. in Franfreih, Dev. Bar, Arr. u. 
SShD. von Draquignan, und OND, von Toulon, an ver SDEeite des 
aleihnam, Bolfs, ver auch Grimaud genannt wird; 1946: 3647, 1856: 
3640 Ew.; Handels» und Fiſchereihafen; ficherer Hafen, Hanvelstribus 
nal, bubrograpbilhe Schule, Fiſcher-Gericht von Sachverſtandigen 
(Prud’hommes pöcheurs) ; Fifcherei von Thunfiihen, Sarpellen, Anſcho⸗ 
vie, Korallen, bedeutende Schiffawerften, Hantel mit Holy, Wein, Mar 
ronen, vorzüglichem Dlivenöl, Honig ıc.; Rheberei, Kuͤſtenſchifffahrt ıc. 
Tropia, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Iaslo. 

Tropic⸗Keo's, Feine Infeln in ver Gruppe ber Jungfern=Infeln, 
von Porto:Rico. 

Tropie, Pfepf. im Defterr. Galizien, Rr. und bei Sander. 
Tropiszom, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Rrafau, bei Glo. 
Tropitten, Df. in Breufen, Ngbı. und Lokr. und bei Köniatberg ; 
— 1. Tropplomiß. 127 Gw. 
Tropocz, Df, in Ungarn, Diftr. Oedenburg, GEſpſch. Glienburg; 
Tröppallach f. Tröblad. {180 Gm. 
Troppau, 1) ein Kreis, ter ben nörklichften und norbwefllichfien 
Theil des Öfterreich. Herzogthums Schlefien umfahte; 95 geogr. OM. 
mit 18 Stäpten, 4 Milfn., 367 Dfrn. In dieſem Imfange aebörten 
dazu das Fürftentbum Troppau größtentbeild, die Kürftenthümer Ja— 
gernborf und Neiffe zum Theil, dann die Minderherrſchaften Areubens 
thal und Dlbersborf, und die Stabt Troppau, Diefer Beftand ift längſt 
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verändert, und zuerft durch bie @intheilung des Defterreih. Schlefien# 
in die beiden Kreife Troppau und Tefhen (f. ven Artifel Schle⸗ 
fien 1. Hain, Statiftif 1, 119 f.); dann wurben (1851) and viefe im 
Berirkebauptmannichaften aufgeloͤn, und jept iR Schlefien (Braelli, 
DOeflerreih, 468 fi.) eingetbeilt in den &tabtbegirt Troppau, mit 0.2 
OM., und 1857: 13,861 Ew., und in das ührige Fand, mit 93,32 OM. 
und 1857: 430,051 Gm, in 22 Berirfen. Ueber das Sand f. den Artifel 
Shlefien. Landwirthſchaft mit Garten: und Obfibau nebfi Bienen» 
zucht, und Bergbau auf Gifen ſind Hauptbetrieb. 2) Haupt. des oͤſter⸗ 
reich. Schlefiene, r. an der Oppa umd an der preufß. Grenſe in angench⸗ 
mer Gegend. SD, von Jäaerndorf, an der Eiſenbahn; 49° 56" 4" N. 
15° 34° 4 DO.; 18 Min, NO, von Brünn und 21 Min. SED. ven 
Breslau; 1851: 10,097, 1857: 13,861 Gw.; 3 Vorfläbte; fürfll. Liech⸗ 
tenftein. Schloß, die alte gothiſche Hauptpfarrfirche, die fehöne ebemalige 
Iefuitenkirche, die Minoritenfirde, und andere Kirchen, altes Rathhaue, 
Stabtihurm, Landhaus, Gonventualbaus, Hauptwache Theater; Sit 
ber Landesregierung, eines Landesgerichts, der fchlefiihen Arvofatens u. 
Notariatefammer, Steuerbirection, Steuerlandeskommiſſion, Landek— 
baupireftion, der Handels und Bewerbefammer, Staatsbuhhaltung, 
Bergtommiflariat, BinanzsBezirfoireetion, @efällbezgirfögeriht, Sans 
besbauptfaffe, Hauptzollamt,, Mezirfefafle, Berirkegericht, Berirfsamt, 
Bofamt, Bauamt, Filiale-@scomptes und Leibhaus der öſterreich. Nas 
tionalbanf, DinoritensGonvent, Mutterbans der deutſchen Drbend: 
ihweftern, Rlofter der Rranfenpflegefhweftern, Ardipresbuteriat, 2 
Rrantenhäufer, Rettungebaus für elterniofe Kinder, 3 Hofpitäler, Sie: 
chenhaus Telegrapbenftation; Obergumnafium mit Bibliothef u. Pius 
feum, Oberrealihule, Gremial⸗Handelsſchule, Hauptihule; Mufils 
verein; Tuch und Wollzeugmweberei, Bierbrauerei, Lilörfabrif, Papiers 
müble, 2 Nübensuderfabrifen, Ziegelei; 1820 Monarchen⸗Congreß. 

Tröppelah, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei NRattenborf; 50 Hir. 

Tropplowig, 1) ld. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. u. 
SB. bei Leobſchüg, nahe an der Öfterreich.sichlehicdhen Grenze, am 
Goldbache, einem Nebenfluß ber Oppa, ber bier bie Greme bilvet, über 
ber jenfeit ein Theil des Ortes au öfter. Schlefien gehört; 567 Gir.; 
fath. Pirfirche, Gerichtetage, Weberei. 2) Df. ehb.; 318 Gm. 

Troqueer, Krchſpl. in Schottland, Erfſch. Kirleudbright, r. an ver 
Nith, gegenüber Dumfriet; 4300 Em. » [2020 Ew. 

Trorg, Krechſpl. in Irland, Prov, Ufer, Grfſch. Fermanaab; 

Tros, Hanvelsplag in Norwegen, Stift Bergen, Amt Norbre: Bers 
genbuus, Krchſpl. Holmebal. 3 

Trofa, &t. mit Hafen in Schmeben, Län und NO. von Nyföpina, 
SCH. von Stodholm in einer Bucht des baltiſchen Meeres an ter 
Mündung bes gleihnam. Fluſſes; 55% 53’ N. 150 7° D.; 550 Em; Fi⸗ 

Trofan, |. Troffau. [fherei, Nderban, Schifffahrt. 

Troſchein, Df. in Rrain, Kr. Neuftäbtel, bei Weirelberq ; 50 Ew. 

Zrofcbelhammer, Df. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, Logr. 
Eſchenbach; 160 Ew.; Schlof, Spieqelpolier-Anftalt, Drahtbammer. 

Trofchenreuth, Mofchenrenth, I) Wir. in Baiern, Oberfrans 
fen, Logr. Baireutb; 70 Gm. 2) Trotfchenreuth, kath. Vfrdf. ebv., 
DberdfalgeRegendburg, har. und NIB. yon Auerbach; 400 Ew.; Bars 
benerde. [Ber. Rarbig; 150 Em. 2) f. Drofdig. 

Zrofchig, 1) Strady, Strazfo, Df. in Böhmen, Kr. Leirvpa, 

Trosdcianee, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Rolomen, bei Za⸗ 
blatow. biler. 

Troseianice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Gzortfomw, bei Gwoz⸗ 

Trodcianiee, 1) Vfrdf. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Braes 

auy. 2): Df. ebr., Kr. Przemhel, bei Jamorom. 3) Df. chr., Kr. 
trb, bei Mifolajow. 4) arieh. Krodf. ebb., Kr. Zloczow, bei Zborom. 

Yrodcianka, Df. im Defterr. Baliyien, Kr. Zolfiew, bei NRawarusfa. 
36 Troseiee, griech. Vfrof. im Deſterr. Saligien, Kr. Praegan, bei 

orow. 

Trosborf, 1) Df. in Baiern, Oberfranken, Spar. und bei Bam: 
berg; 225 Em; Brauerei, Obflbau, VBiehzucht. 2) Airch⸗, Df. in Breur 
fen, f. Kirchtroadorf. 3) Mlein-, Df. in Breufen, Rgbz. Göln, 
Kr. und bei Bergheim ; 220 Em. 

Trofenborf, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Star. 
Baldmünden: 75@m. 2f. Drofenborf. 

Trofenfelb, f. Troffenfelv. - 

Trofenfurt, Krchof. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, ®var. 
> a Gltmann; 310 Gw.; Hopfenbau, Holahandel, Waffermübte, 

iegelei. 

Fibine, Df. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Sct.»Marein, 

Trofienen, Gut und Ortich. in Preußen, Kr. Friedland, bei Schip⸗ 
penbeil; 51 Bw. j 

Tröfing, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Ghrenhaufen; 330 Gw. 

Trosfolon, Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei 
Wittkowo; 282 Gm. - RER 

Erodfowig, Trodkowiee, Df. in Böhmen, Kr. Bitihin, Be. 
Turnau; 270 Gw.; dabei N. die alte Felfenburgruine Trusty; 2 Waſ⸗ 

Zrosß, |. Dross. ſermühlen. 

Trofau, 1) Troſau, Wir. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, 
Spar, Nabburg; 40 Gw. 2) Ober: und Unter⸗, Di. in Böhmen, Ar. 
Gger, Ber. und bei Petibau; 820 Ew.; Kapelle, 3 Mabls und Sägem. 

Froffen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Lögen, bei Rhein; 
6 Gm 


Zroffin, 1) Krebpf. in Preufen, Rgbz. Aranffurt, Kr. Königeberg, 
bei Baͤrwalde; 262 Ew. 2) ew. Pirpf. ebd., Rgbz. Merfeburg, Kr. Tore 
gan, We W. bei Dommipfch : 607 Em. 

Troffingen, Pirdf. mit Markt in Württemberg, Schwarzmwaltfr., 
DON. Tuttlingen, auf ver Baar; 2514 Em.; 2 Waflermühlen ; war fon 
797 &riflid. RR 

Frofling, Wlr. in Baiern, Niederbaiern, —* Griesbadh ; 65 G. 

Troffowo, Gut und Ort in Prensen, Rab. Danzig, Kr. Berent, 

Zrosftädten, j. Dreiſtädten. [bei Stargarbt ; 24 nr, 

Tröſtau, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Bunflerel; 220 Em; 
Kalffteinbrub, Stabeifen:, Zains, Blech: und Waffenhammerwerk. 

Troftberg, Mfld. und Ergr. in Baiern, Oberbaiern, WEM, von 
Tittmoning, I. ver Alzz 1060 Gmw.; kath. Bfaree, Kirche, 2 Gapellen, 
Landgericht, Rentamt, Ratbhaus, Benefis, Fol, 2 Armenhäufer, 
Brauereien, Branntmeinbrennereien, Hopfen: und Getreidebau. Das 
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Sandgericht Halt 9,799 QM., 1918: 19,558, 1634: 16,295, 1940: 
16,351, 1852: 16,416, 1855: 14,112, 1858: 13,349 Gm. 

Zröftelberg, Zreftelberg, Ortſch. und Schloß in Deſterreich un« 
ter der Enns (Obers Wienermalpfe.), bei Steier. 

Zröfternig, Wrefternigfo, Di, in Steiermarf, Kr. —— 
bei Gems; 68 Hir. [Braylam, NE. von Dlgopol. 

Zroftianeg, Fld. in Rußland, Guv. Popolien, Kr. und SD. von 

Trofianta, Fld, in Rußland, Buv. Woroneſch, Kr. und SW. bei 
Oſtroghot. (Enns (Sauerucdit), bei Baierbach. 

Troſtleinsbach, Ober: und linters, 2 Dfr. in Deſterreich ob ver 

Troſton, Kr&ipl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861 : 322 Ew. 

Zroftrey, Krchſpl. in England, Grfih. Monmouth; 1501: 190 GE, 

Zrosvpig, Hof auf ber —— Inſel Rolſſoe, Stift Agershuus, 
Amt Smaalehnen, Krchſpl. Ereverilftad; 37 Hfr, u. 230 Ew.; Schiffe: 
ar = Ziegelei. 130 Em. 

rosstyäniceza, Df. in Ungarn, Diftr. Kafbau, Eſpſch. Derenb; 

Troszeyn, Troszezyn, Hauland in Preußen, Rgbz. Pofen, Ar. 
und bei Buf und bei @räg; 202 Gw. 

Zrotha, ev. Pfrof in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Saalte., NN. 
bei Halle, r. an ver Saale; 175 Gm. 

Zrotin, 1) Trotina, Df. in Böhmen, Kr. Sitihin, Ber. Jaros 
mir; 2 Groß:, Eroten, Gruba:Trotina, Df. ebd., Kr. Gitſchin, 
Be. Horzig, bei Lanzau Eanſchau). 3) Alein⸗, Maleg:Erotin, 
Zrotinta, Df, ebd., Kr. Gitſchin, Bey. Horzig, bei Miletin; Bad mit 
Kapelle. [bei Bartfelv ; 380 Ew. 

Zrotfany, Ragy, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Earos, 

Trotſchin, Zrotfchinnen, Vorw. und Ort in Preußen, Rab 
KRönigebera, Kr. Gerdauen, bei Norvenburg; 72 Em. 60 Gm. 

Trottenrenth, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Stadtſteinach; 

Zrotterdcliffe, Krchſpl. in England, Grfſch. Rent; 1961: 293 Gm. 

Zrotto, Trutao, Iniel an der Weſtküſte ver Halbinfel Malacca, 
au Quedah gehöris; von ©. gegen N. 6 St. lang; ſtark bewaldet und 
ſchwach Ikert. 

Frotton, rg in England, Srfib. Euffer ; 1861 : 452 Em, 

Trotuſch, Bld. in ver Moldau, SS W. von Balu. 

Zrou, 1) Ke⸗, St. auf ber Inſel Halti, Nord⸗Dep., SD. vom Cap⸗ 
Haltien; 4000 Ew. 2) ⸗au⸗Ehat, Le⸗, Drt auf der Inſel Martis 
nique, Ö. von Fort:Royal; 2020 Gw.; Kirche. 

Trougd, Stadtgem. in England, Grfſch. Gumberland ; 1861: 134 @. 

Zrongbend: Ward, Staptgem. in England, Grfſch. Nortfums 
berlanp ; 1861: 262 Ew. 

Zrougton, Infel an der NWEeite von Auftralien (Neubollant), 
NND. von Gap Bougainville; 13% 44° &. 123° 51’ D. [428 Em. 

Troutbed, Stadtgem. in Ingland, Grfſch. Weſtmoreland; 1861: 

Zroutöbale, Stabtgem. in England, Grfſch. Dorf ; 1861; 67 Em. 

Troup, 1) Grfſch. in Georgia; 417 engl. OM.; 1840: 15,733, 
1850: 16,579 (9045 Sflaven) Ew.; Hauptort: fa range. 2)-Deab, 
Gap von Schottland, an der Norbfüfte der Grfſch. Banff; 57° 39 M. 
4° 3° DO. Dabei bas Dorf Troup. 

Zroupsoille, Hauptort der Erfſch. Lowndes in Georgia. 

Zrous, Leo⸗, Df. in Frankreih, Dep. Seine-Dife, Arr. u. OND. 
von Raımbouillet ; 330 Em. 

ZrouvillesfürsMer, Df. in Franfreih, Dev. Calradoe, Arr. und 
RB. von Pontsl' Eröque; 1000 Em. Bereqguarbo; 616 Gm. 

Trovo, Pfrdf. in Italien, (Rombarbei,) Brov. und Bez. Vavia, bei 

Zromwbridge, St. in England, Grfſch. Wilts, SD. von Bath, r. 
am Were, ver bei Bradford mit dem Avon Ach verbindet; 51% 19° SM. 
4° 32° 21° W,; 1941: 11,050, 1861: 10,497 Ew.; fchöne Kirche, Wolls 
jeugmweberei, 

Trowell, Krchſol. in England, Grffh. Notts; 1961: 343 Gw. 

Zrowfe, 1) Krchſpl. in Englanp, — Norfolk; 1861: 1404 Ew. 

1687 R 


4) 3 Orte in Indiana: Griſch. de⸗Kalb, 1850: 392 Em.; & 
#ourtain, 1850: 2357 Gw.; Grfſch. Bern, 1850: 1570 Gm. 
in Maine, Grfſch. Walbo; 1850: 1494 Em. 6) Drt in Michigan, 
Griſch. Oakland; 1850: 1427 Em. 7) Hauptort ber Grfih. Lincoln, 
in Miffouri. 8) Hauptort der Grfſch. Montgomerh in NordeCaro⸗ 
tina. 9) Ort in New⸗Hampehire, Grfſch. Ehethire; 1840: 683, 1850: 
759 Gm. 10) St. und Hafen ın Hew-Mort, Grffch. Rensselaer, NND. 
bei Albany; 4274’ N., am Hubfon, an der oberen Grenze ver Ebbe 
und Fluth, im fchöner Lage; 1530: 11,405; 1840: 10,334; 1850: 
28,755 Em.; 18 Kirchen, Schönes Serihtebaus, 2 Markthallen, zwei 
höhere Schulen (Rensselaer Inflitute, Troy Female Inftitute), nas 
turbiflorifches Lyceum mit Bibliothef und NaturaliensGabinet; dur 
Zweigbabnen mit ver Ir sg ir unden. 11) 8 Orte in Ohio: Grfſch. 
Achland, 1850: 510 Ew.; Wrfih. Athens, r. am Ohio, 1530: 550, 
1840: 1060, 1850: 1421 Gm.; Griff. Delaware, 1950: 076 Em; 
Grfich. Seauga, 1850: 1164 Gm.; Erffh. Miami, r. am Great⸗ Mia⸗ 
mi, 1830: 504, 1840: 1351, 1850: 1956 @w.; Grfſch. Morrom, 1550: 
610 Ew.; Grfſch. Richtand, 1950: 1544 Ewm.; Brfih. Wood, 1850: 
559 Ew, 12) 3- Orte, in Pennfulvanien: 2 in ver Grfſch. Brabford, 
1850: 480 u. 1418 Gm.; Grfſch. Grawford, 1850; 740 Ew. 13) Haupts 
ort der Gefſch. Obion; 1850: 177 Em. 14) Ort in Vermont, GErfſch. 
Drleans; 1850: 1009 Ew. 15) Ort in Wisconfin, Grfſch. Walworth; 
1950: 1094 Gm. 

Zrovanowig, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Freiberg. 

Zronca, 1) Df. im Defterr. Saligien, Kr. Gzortlow, bei Zaletzejnf, 
am Borborce. 2) Di. ebd., Ar. Rolomea, bei Zablatom, am Prüth, 
zwiichen Bebirgen. 3) Bfrdf. ebv,, Kr. Sanof, am Wiar, bei Dobromil. 

Zropyee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zloczow. 

Troycayee, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Brjempysl, bei Rabyumno. 

Zrovern, ıft Trojan, Trojanom, 

Trovues, Hauptft. des Dep. Aube und des gleihnam. Arr. in Frank⸗ 
reib, AND. von Aurerre, S. von GhAlons-für- Marne, im einer weis 
ten, fruchtbaren bene, I, an ber Seine; IH 183 N. 1 a 11 D,, 
in idl Metres Meeresböße; 1759: 30,706, 1821: 25,076, 1831: 23,749, 
1841: 25,469, 1848: 26,376, 1856: 33,071 Ew, Die Stadt ifl großen: 
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theils ſchlecht gebaut und hat noch viele Holgbäufer; Biſchofſitz, Hane 
bels-Tribunal, Hanvelstammer, Präfecrur, SacverhänpigensRatb; 
Gollege, Normal: Brimärfchule, Hanvelsihule, Freiſchule für Zeichnen 
u. Baufunft, Zehranftalten für Ghemie, Geometrie, angewandte Mecha⸗ 
nik, Hebammen; Bibliothek, Geſellſchaft für Aderbau, Künfte und Wiſ⸗ 
ſenſchaften; Gharite, Mufeum, naturhiftoriiches Gabinet »c., Sparkaffe, 
Leinene, Baummoll» und TWollmeberei, Fabriken für Bijouterie, Mefier, 
Wahslichter, Wahstuh, Pergament, Stärke, Bapier, Fever 16.5; vor— 
ügliche Gervelatwurft, Handel ; alte Kathedrale, Gollegiatfirche, Stadt⸗ 
m roße öffentlihe Bibliothel, Börfe; Prefeetur; Geburtsort von 
Barft Urban IV. (Sohn eines Schneiders), von Pierre und Francois 
Vithou, von Fuvenal des Urfins, von Jean Baflerat u.a. — Dat 
Arronp. hält 153,000 Hectar., 1831: 87,431; 1841: 92,289; 1846: 
93,725; 1956: 96,170 Gw. in 7 Gantons. 

Troyon, Df. in Franfreih, Dep. Meufe, Arr. Verbun; 700 Em. 

Trpefice, f. Tripiſchen. ' 

Zrpiß, ſ. Tirves. 

Trypin, 1) Krchof. in Böhmen, Ar. Vardubit, Voliczka, bei Biſtrau, 
in bergiger Gegendz 500 Gw.; Kalkſteinbruch, Kalfbrennöfen. 2) Di. 
in Däbren, Kr. Dfmüg, bei Müglig; 70 Em. 3) Df. in Ungarn, Diftr, 
Prefburg, Gſpſch. Honth, bei Litava ; 200 Gw.; Aderbau, dung. 

Irpin®o, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Wradomig. 

Irpifhow, Trpifow, Df. in Böhmen, Kr. Bartubig, Bey. Naſſa⸗ 
bera ; 215 Gm.; Thiergarten. Ledetſch 50 Gm. » 

Zrpifchomwig, Trpifowice, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Ber. 

Trpif, Trpifty, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Miet ; 260 @.; 
Schloß, Burggrafenamt. [’Be;. und bei lan; 125 Ew. 

Zrpomeb, Trpomiech, Trpomechy, Df. in Böhmen, Kr. Prag, 

Zrfebebufie, ſ. —6 

Trſchebutſchke, f. Trebuſchla, 5332 

Trſchek, 1) Trſek, Trzek, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bej. 
Klattau, bei Chliſtau; 100 Ew. 2) f. Trzek. 

— Tirſchitz, 1) Mid. in Mähren, Kr. Ofmüg, bei Ober⸗ 
Augezev. 2) Di. ebv., bei Brosenig. 

Trſchkawa, Dreöstow, Df. in Mähren, Kr. Dlmüs, bei Hradiſch, 

Trſchmesno, f. Trgemesjno, 

Trfig, Erfice, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bez. und bei Schütten- 

ofen. [dyenan ; 100 &mw.; Ziegelei. 

Trfow, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweis, Bez. Pilgram, bei Bei« 

Zrfteneif, F1d. in Dalmatien, Kr. und bei Ragufa, am Meer. 

Trftenua, Mild. in — Diſtr. Prefburg, Sfpich. u. bei Arva; 
422 15 NM, 1701615" D.a 300 Eim.; Pfarrkirche, Franciſcaner⸗ 
Klofer, Somnafium; Gerſten⸗ und Haferbau, Wieswacht, Waldung, 
Biebzucht, Märkte. e 

Tréazonken, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Jo— 
bannisburg ; 260 Em, [3ipt, bei Velbach; 70 @w. 

Troztin, Madas, Prädium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 

Tröjtye, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. Treutſchin; 
420 Gw. ſchin, bei Gillein; 40 Gm. 

Tröjtvenna, Präbium in Ungarn, Difte. Preßburg, Gſpſch. Trent- 

Trtenig, f. Trztienig. 

“ Teti, ſ. Trzti (Erst). 

Trtice, Trtig, |. Trgtig (Traticy). 

Zrub, Pfrof. im Schweizer X. Bern, Amt Signau, in 249 Aus 
Meererböhe, im engen, gegen NO. offenen gleihnam. Thal, das von 
der Trub durchfloſſen if, und durch das der Weg in das Entiebuch führt; 
1 fatb. und 2535 prot. Ew. 

Trubach, Truppbach, 1) Nebenfluß ver Wieſent l., in Baiern, 
Mittelfranten; mündet bei Blanfenfelv. 2) Ober: und Iinter-, kath. 
Vfrdf. und Krchwlt. ebd. Oberfranten, Logr. Vottenftein, an ver Trus 
badı ; 320 und 100 Ew. 

Trübau, Triebau, 1) Böhmifch:, Trebowasceöfa, St. in Bih- 
men, Kr. Barpubip, Ber. Wilpenihwert, OND, von Lentomifdl ; 
3200 Em.; 2 Kirchen, Handel mit Leinwand, Garn, Flachs; Eiſenbahn⸗ 
Nation, Bad und Kapelle. 2) Währifchs, Et. in Mähren, Ar, Brünn, 
Hauptort des gleichnam. Beaicks, D. von Zmwittau; 4000 Ew.; Schloß, 
Biariftens und Franeifeanerflofter, Debanteifirche, Oumnaflum, Haupts 
ſchule. Um die Mitte des 16, Jahrh. war Trübau durch Ichaun von 
Bosfowig und deſſen Neffen und Erben Welen von Zierotin Sig von 
Gelehrten, vielen Aerſten, Dichtern, Malern, Bilehauern, und batte 
eine Bibliothef. In der Gegend giebt es farbige Quarze, Hornflein, 
Jaſpis, Braunftein. Der Bezirk hält 12.15 geogr. OM. mit 63,059 G. 

Zrubeiun, Df. im Deerr. Galizien, Kr. Zalesjc, am Dniefter. 

Trubek, 1) Troubef, Tranbef, Kräpf. in Mähren, Kr. Olmüs, 
bei Vrossnig, an der Berichma. 2) 1. Traube, j 

Trubejow, Trubiejow, Trubiow, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bes. und bei Nadop: 300 Gm, ' 

Trübenbach, Df. in Koburg⸗Gotha, A. Sonnefelp; 210 (im. 

Zrübenborf, Groß: und Kleins, Pfrof. u. Df. in Mähren, Kr, 
Dlmüs, bei Grũnau. 

Trubenbanfen, Df. in Kurheſſen, Brov. Niederbeflen, Kr. Wihen⸗ 
haufen, A. Gröfalmerone ; 1843: 464, 1861: 302 Em, A 

Trübenbof, Df. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Trübenborf, 

Trübenwaffer, Triebenwaffer, Kalna:woda, Df. in Böhmen, 
Kr. Gitſchin, Bey. und bei Trautenau, an ver Aupa ; 180 Gm. 

Trübens, ſ. — bergkt.), bei Sorn; 21 Hir. 

Zruberdborf, Df. in Defterreich unter der Enns (Ober-Manbartes 

Trubesh, Trubetfch, Nebenfluß der Dnieper [., in Rußland; ents 
fteht in vem Guv. Tichernigow, NND. von Kiew, und mündet in dem 
&uv. Pultawa. 

Frübis®ee, Meiner See im Süden des Schweizer K. Untenwalden 
ob dem Wald, nahe der Grene des KR. Bern, zmiihen vem Bigi-Stod 
und tem Beitberg, in 6710 Meerechöhe. Er bat nur eine halbe Stunde 
Umfang, und fließt in weftlier Wendung gegen Nord zur Na, bie in 
den Vierwald ſt idter See gebt. 

Frubia, Df. in Spanien, Drov. un WEB, bei Dviero ‚tr. om 
Trubia; 1590 Ew.; große föniglie Befhüpgieherei, Gifenhüttenwerf, 
Geſchuͤtzvolirwerk; im ver Nähe Steinfohlengruben, Zinnoberbergiverf, 
und bei Salub ein Eifenhüttenwerf und eine Stahlfabrif, 

Zrubiegow, it Trubejom. 
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Trubin, 1) Df. in Böhmen, Kr. Drag, Bey. und bei Beraun. 2) 
Dfrpf. in Ungarn, Diftt. Brefburg, Sfpih. Bars; 650 Gw.; Aderbau, 
DObft:, Kraut und Hopfengärten, Wieswache, Weide. 

Treubiom, ift wie Trubiegomw Trubiejom, 

Trübfal, Ums, Df. in Preußen, Rabı. Düffelvorf, Kr, und bei 
Glberfelde; 90 (dw, 

Trübfchachen, Df. im Schweiger K. Bern, A. Signau. 

Trubsto, Df, in Böhmen, Kr. Prag, Bez. und bei Beraum, 

Trübftäpbe, f. Trüftent, 

Trüböwetter, Ragu-Öfa, Df. in Ungarn, Gſpſch Torontal, 

Zrubtfchbewöf, Keſt. in Rußland, Sur. und WSW. von Drel, r. 
an ver Debna; 18..:9485 Ew.; Galjmieverlage, Hanvel mit Wetreide 
und Hanf nah Riga und Peteräburg. 

Truccazzjano, Pirvf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. u. Be. Mies 
lano, an den Flüſſen Muza unv Ana; 1913 Gm. [Eubienice. 

Zruhbanom, gried. Birvf. im Defterr. Galizien, Kr. Stry, bei 

Truchmenen, ! Turfmanen. 

Truchfchüg, Kol. in Breufien, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Beus 
tben, bei Woifchnit; 159 Gw.; Friſchfeuer. 

Zruchichwende, 1) Bir. in Württemberg, Donaufr., OU, Leuts 
fir; 67 Gw. 2) Wir. ebv., OU. Waldſee; 27 Em. Beide nur durch 
pie Nach geſchleden. (Röffel ; 68 Em. 

Zruchfen, Gut und Ort in Dreußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. bei 

Tructelfingen, PBfrvf. in Württemberg, Schwarzwäldkri, DA, 
Balıngen; 45 @w.; Erzaruben. 

Truchters heim, Df. in Frankreich, Dep. Bas:Rbin, Arr, u. NW, 
von Strasbourg ; 670 Em.; Krappiabrif. 

Tructlahing, fath. Bfrb. in Baiern, Oberbaiern, Par. Trauns 
fein, an ber Aly; 265 Gm. ($ranfenmarft. 

Truchtlingen, Df. in Defterreich ob der Guns (Hausrudfe ), bei 

Trucing, Troedanp, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, vi. 
Sarot, [fau; an der foburger Grenze z 105 Ew. 

Trudenborf, Df. in Meiningen, A. Sonneberg, SW. von Schal⸗ 

Truckenthal, Df, in Meiningen, A. Sonneberg, N. nahe bei Schals 
fau, im engen Tbal; 242 Gw.; 2 Mahl« und Sägemühlen. 

Trudenftädten, Rotte in Deſterreich unter ver Enns (Obermwalbfr.), 
bei Umfläpten; 7 Hir, [Aurerre; 350 Ew. 

Truey, Di. in Branfreih, Dep. Donne, Arr, und SSD, ven 

Truden, Trodena, Krchof. in Tirol, Kr. Trient, bei Gavalefe, im 

Trubering, ſ. Rirhtrupdering. [Bleime: Thal. 

Trnel, el, Df. in Frankreich, Dep. Avepron, Arr. und NEB, von 
Saints Affrique, r. am Tarn; 2122 Gw.; Marft, 

Truenure, Trunere, Nebenfluß des Lot r., in Frankreich; entficht 
in den Gevennen, am Weſtabhange des Margerive, im Dep. Lozere, Arr. 
Mende, NW. von SaintsAmand, flieft SW., dann NAME. in pas 
Are. Marjevols, dann im das Dev. Gantal, mente ih WEB. in das 
Dep. Avewon, und mündet bei Gntraygues nach 30 St. Lauf. 

Truffarello, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. und Bez Torino 
(Turin) ; 1242 Ew. 

Trugenhoifen, 1) fath. Prof. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, 
Spgr. und bei Manbeim, an der Uſſel 235 Gw.; Schloß. 2) Birvf. ın 
Württemberg, Jagfifr., OA. Neresheim, an ver Ege in einem Thal zwi⸗ 
ſchen Bergen; 42 Gw.; Schloß Taris; Ziegelei. 

Zrugny, Df. in Branfreih, Dep. Arvennes, Arr. Rethel; 450 Ew.; 
fehr ſchönes Schloß mit Park, 

Zruwiolz;, Wir. in Württemberg, Donaufr., DA. Walpfee ; 162 Em. 

Trujillo, 1) befeftigte Hafenſtadt auf der Norpfüfle von Honburas, 
am Golf von Honduras und an einer Bucht, die von einer gegen EN, 
—— Landzunge mit dem Gap Honduras gebildet wird; NW. von 

omayaqua, am Antillen: Meer; 600 Ew. 2) nörblides Devart. in 
Bern, jegt aber Libertad genannt; 24160 DM.; 1853: 202,662 Gw.; 
guennt tl. an Eeuador, D, an die Bampıs, ©. an das Dep. Tarma, 

. an ben Großen Dean; gebirgig durch vie Gorpilleren und durch⸗ 
flofien von vem Maranon, ver ſich gegen D. wendet, und anfehnliche Aus 
flüffe erbält. Bon vem Weſtabhange der Gorpilleren ſtrömen bie Heinen 
Küftenflüfle dem Groñen Ozean⸗-zu. 3) Hauptftant ebd., auf der Küſte 
am Großen Ozean, SD. von Lambayeque, an dem fleinen Fluß Rio 
de Mode, in einer fandigen Ebene; 8° 5’ du ©, 81° 23° 22 M.; 
6,500 Em.; Bıldoffig, Katheprale, Rlöfter, geiftliches Seminar. Die 
Stadt wurde 1535 durch den Spanier Pizarro gegründet, litt aber viel 
durch Erdbeben, und in ver Mäbe liegen die ausgenehnten Ruinen ber 
alten Indianer⸗Stadt zu over Ghimbo, utes Waller ift 
nicht wiel vorbanden, Die Schiffe anfern am beften bei dem Dorf 
Huancaco, das eine hübſche, weit in Ser ſichtbare Kirche hat. Ans 
ebaut wirb hauntfählich Meis. 4) Bai der er bei dem 
ap Guevas (529 53° 19° ©, 749 21° 22” W. brm.). 5) St. in Spa⸗ 
nien, Prov. und D. von Gaceret und NW. von Rapajos, am Toyo, an 
und auf den Abbängen einer Belfenböbe; 7555 Ew.; eime alte Hömers 
Stadt (Turris Julia), befteht aus Altftapı uns Neuſtadt. Erſtere ficht 
zunachſt unterhalb des Gaftelld, mit alter von vielen Thürmen geſchüh⸗ 
ter Dauer umgeben, und mit fleilen und engen Gaffen ; zu unterfi die 
Neuflant, ziemlich 5 gebaut ; 5 Kirchen, 8 Kloͤſter, 4 Epitäler; 
bedeutende Vieh⸗, Schweine: und Sasat auf ven ausgedehnten Weis 
den, wodurch ein lebhafter Handel erha 
rei, Töpferei,. 6) die Heinfte Dee in :Benejuela, zwiſchen Maras 
caybo NW., Barquifimeto NO., Barinas SD., Merita SW,; 362 
OmM., 44,783 Em. Uusgeführt werben von den Erzeugniſſen durch 
Handel Zuder, Kaffee, Gacao und Indigo. Aderbau, Viehzucht und 
Handel find Hauptbetrieb. 7) Haupift. ebd. SD, von Maracaybo, in 
emem engen ®ebirgsthal; 58% 59° 36‘ M, 72% 27° 0 W. in 826,4 Mes 
tred Meereshöße, und mit + 229,24 mittlerer Temperatur; 4000 @w.; 
Goilege. Das Klima ift angenehm und gefund, aber das Triukwaſſer ers 
Jeugt viele Kröpfe, an benen die Einwohner leiten. 

Zrujillos, Loss, Fld. in Spanien, Prov. u. NW, von Granada, 
am fun ver SierrasMorena ; 120 Em. 

Teukainen, Großs, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. Mobs 
rungen, bei Liebſtadt; 53 Gm. (toden; 48 Gm. 

Erufeinen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ofterope, bei 

Trulad, Gut und Df. in Br Rab. Königsberg, Kr. Fiſch⸗ 
baujen, bei &ermau; 45 Ew. 


ten wird; Leineweberei, Gerbe⸗ 
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Truſthorpe 


Trulben, fath. Vfrdf. in Baierh, Pfalz, Kanton Virmafens ; 700 G. 

Trull, Krchiel. in England, Orfſch. Somerfet; 1861: 77% Em. 

Trülliton, Pfrof. im Schweiger K. Zürih, Ber. und M. von An» 
delfingen; 1385 prot. und 8 fath. Gw.; Weinbau. 

Zrum, 1) Nieder⸗, Bräffinggraben, Df. in Kärnten, Kr. Rlas 
genfurt, bei Hartneirflein. 2) Wir. in Deflerreich ob der Enns (Inmntr.), 
bei Mattighofen, W. am Mattſeer⸗See. 3) Miebers, Bemeinve in 
Steiermark, Kr. Brud, nahe bei Trafeya. 4) Ober⸗, Vfrof. in Salz⸗ 
burg, bei Neumarkt, am ObersTrummer-Gee. 5) Ober⸗, Df. in Stei⸗ 
ermarf, Kr, ®ras, bei Kirchberg am Walt. 

Truman, Bfrvf. in Defterreih unter ver Enns (linter-WBienerwalbs 
fr.), SD. von Traisfirchen, I. an der Triefting; Schloß mit Kapelle, 
Baummwollipinnfabrif. 

TZrumbull, 1) Ort in Gonnertient, Griſch. Fairfield; 1930: 1238, 
1840: 1204, 1850: 1309 Gw. 2) Srfich. im ND. von Ohio; 1830: 
26,154, 1840: 38,107 (mit dem zur Griff. —— getommenen 
Theil; ohne dieſen 1850: 30,490) Ew.; Haumtort: Warren. 

Trumello, Df. in Italien, Brov. Pavia, Bey. Somellina ; 3829 E. 

Zrümmleten-Tbal, ſchauerliches Thal im Schweiger X. Bern, 
swifchen ver Wengeralp und der vorbern oder Heinen Inngfrau, an 
den Eiger⸗Gletſcher bin. fait: 76 

Trumpaten, Df. in Preußen, Rab. Gumbinnen, Rr. u. bei Rag- 

Trumpeiten, Gro#s u. Klein, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Miederungkr., bei Kaulehmen; 239 und 105 @m. 

Trumpington, Krchſpl. in England, Grfſch. Gambs (Gambrikge) ; 
1861: 716 Em. Anferburg; 42 m 

Zrumplaufen, % in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, * und bei 

Trump:Michel, it Syillgallen. 

Zrumsberg, Bir. in Tirol, Kr. Briren, bei Schlantert. 

Trümsdborf an der Lochau, eo. Pfrof. in Baiern, Oberfranfen, 
Eogr, und bei Hollfeldz 140 E.; Schlof. [1514 Gw.; Ubrenfabrif, 

Trun, ©t, in Frankreich, Dep. Orne, Art, und M. von Argentan; 

Trunch, Rreipl. in Englaud, Grfſch. Norfolt; 1861: 464 Em, 

Zrunfelöberg, Df. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logr. Ditor 
beuren; 440 Ew.; Kavelle. 

Zrund, Df. und Hauptort des Ber. Vorder-Rhein, im Schweizer 
K. Sraubünden, N. von Diffentis; 1047 fath. Ew. 

Trunftadt, fath. Birvf. in Balern, Oberbaiern, Logr. Bamberg, 
l. am Pain; 570 Gm. (1 Iupen); Synagoge, Schloß, Brauerei. 

Truntlad, But und Ort in Preußen, Agbz. Bumbinnen, Kr. Ger⸗ 
bauen, bei Norpenburg ; 124 Ew. 

Truntſch, f. Druncz. 

Trunz, ev. Pfrdf. in Preußen, Rabı. Danzig, Kr. un NO. bei 
Elbing, am Fuß von Höhen, vie ſich bis 617 Fuß = Pie 645 Em. 
> — Wir. in Baiern, Schwaben-⸗Meuburg, Logt. Kempten; 

w. 

Trünzig, Pfrvf. in Sachfen, Krox. und A. Zwickau, W. bei Wer: 
bau; 1858: 848, 1964: 844 Em.; Branntweinbrennerei, Spinnfabrif, 
Bierbrauerei, Wollkammſetzerei, Gementfabrit ıe. 

Trupach, Trupbach, Df. in Breugen, Wellfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. und bei Siegen ; 280 Em. 

Trupcavn, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Giortfow, bei Zaleszeinfi. 

Zrupbach, 1) Truppach, Df, in Baiern, Oberfranfen, Logt Bais - 
reutb; 265 Gm. 2 f. Trubach. [lienthal ; 90 Gm. 

Zrupe, Bird. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. und bei Li⸗ 

Truperdeich, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A, und bei 
Lilientbal; 92 Gm. [2ilienthal; 160 Gm. 

Erupermoor, Df. in Hannover, Bremen, Lodt. State, A, und bei 

Truppiniat, Ortſch. in ber Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Szluiner Regiment; 140 Em. 

ng Bern Kechrf. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Goͤr⸗ 
fau, in einer ne; 400 &m.; Braunfohlenbergmerf. 

Zruro, 1) Bld. und Hauptort ver Grfih, Cornwall in England, 
NND. von Falmouth, und SW. von Bropmin, am Zufammenfluß von 
den zwei Fleinen Blüffen Kenwye und Allen, die dann vereinigt in den 
Truro⸗Fluß gehen, der ſchiffbar ift; 1841: 9901, 1861: 11,337 Gim.; alte 
bübfche Kirche aut dem 15, Jahrh., Stadthaus, Theater, altes Münz- 

ebäupe, worin in früherer Zeit Münzen gerräst wurden; Bergbau auf 
Zinn u. Rupfer, Schulen, Beragericht, Fabriken für Teppiche, Papier ıc., 
Töpferei. Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. Barnſtable; 1830: 154%, 
1340: 1920, 1850: 2051 Ew.; auf der Nordſpitze der Halbinfel Caye⸗ 
God; Fifcherei. 3) Et. in Neu⸗Schottland, Griſch. Colcheſter, NND. 
von Halifar, in der Gobegnip-Bai, an ber Mündung dei Salmon⸗Niver; 
2 Kirchen, 4) Ort in Obio, Grfſch. Franklin; 1830: 700, 1950: 21536, 

Trus, f. Truss, (630 Gm, 

Truſche, Traſche, Pfrbf. in IArien, Bez. und bei Capediſtria; 

—— f. Erusfowi 

Truſchütz, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. Rofen- 
bera, bei Landsberg; 127 Ew.; Brlfchfeuer, [67 unn 27 Gw. 

Zrufchwenbe, 2 Mir. in Württemberg, Donaufr., ON. Leutkirch ; 

Zrufen, Df. in Rurheilen, Brov. Fulda, Kr. Schmallalven, N. 
Herrenbreitungen; 1843: 484, 1861: 475 Gm. 

Zrufenz, Drusdzenice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei 
Gau; 160 dm.; Waffermüßte 

Zrudbam, Kreipl. in England, Grfſch. Devon; 1861 : 223 Gm. 

True kawice, Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, bei Dro- 
hobyer; ſchwefelige Mineralquelle mit Bap. [fofa ; 175 Gw. 

Zrusfawna, Di. in Böhmen, Kr. Prag, Bez, Meinit, bei Wy— 

Trusfowig, Trusfowice, Trodfomice, Strusfomicze, DT. 
in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Netolis ; 470 Gw. 

Ernslep, Krchſpl. in England, Grfſch. Derby; 1861: 99 Em. 

TZrudnow, Erussnow, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. und 
bei Hohenmauth ; 340 Ew.; Schlofi u. Thiergarten mit 3 Jagerhauſern. 

Zrusowig, Trudsowig, Df. in Mähren, Ar. Olmüsg, bei Stern 
vu. Ew.; 2 Waflermüblen. 

ruds, Drus, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Ber. und bei Blan, 50 

Trüſtedt, ev. Dirt. in Breufen, Rabz. Magpeburg, Kr. u. OND. 
von Sarbelegen; 251 Em. 

Zrufthorpe, Krchipl. in England, Brfich. Lincoln; 1861: 332 Em. 


Trus zezin 


Trudzezin, Df. in Preußen, Marienwerder, Kr. Löbau, bei Gil⸗ 
genburg ; 241 &m. (law, bei &niewfomo ; 40 Ew. 

Truszezuzna, Borw, in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowracs 

Ernözellen, Wilbelm:Ludzig, YA in Preußen, Rgbz. Königes 
bera, Kr. und bei Diemel; 54 Gm. 

Trudzen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. Memel, bei Grots 
tingen, unweit ber rufflichen Öbrenge; 89 (Em. 

Truszkolowo, Di. in Preußen, Rgby. und Kr, Bofen, bei Muros 
wana-&otlin; 341 @w. (mil, am Wiar. 

Zrudzowice, Birbf. im Deflerr. Galizien, Kr. Sanof, bei Dobro— 

Zrutemersle-Grand, Df, in Branfreih, Dep. Galvabot, Arr, u. 
SD. von Pire; 1065 Em. 

Trutenau, 1) ev. Birpf. in Preußen, Rabz. und Lokr. und bei Dans 
yo; 379 Ew. Dabei das Borw, Trutenauer Land mit 05 im. 

) DI. und But ebd. Rabz. und Lokr. Königsberg, bei Schuaften ; #0 u. 

Trutuow, ift Trautenau „> [256 @w.; Bavierfabrif. 

Zruttenborf, 1) Di. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Straubing ; 
45 Gm. 2) Df. in Kirnten, Kr. und bei Klagenfurt; Schlon, en 
müble. bei Tuchel; 185 Gm.; Poft. 

Truttnowo, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerter, Kr. Gonik, 

Trutz⸗ Elz, Balden⸗Elz, Burgruine in Preußen, Rgbz. Gublenz, 
Kr. Mayen, SEW. bei Münftermayfeld, NO. bei Garten, r. au ver 
Glz, auf einem Belfen, Elz gegenüber, 295 Ew. 

Zruglag, Df. in Breußen, * Stettin, Kr. und bei Naugarb; 

Trurton, Ort in New: Norf, vie. Gortland; 1830: 3888 1840: 

Truyen, Saint-, it Trond. [3658 ; 1850: 3623 Em. 

Zruys, Truves, Df. in Branfreih, Dep. Indresfoire, Arr. und 
SD. von Tours, r. am Inpre; 650 Gw.; Papiermüßle. 

Zrpberg, ſ. Triberg, 

Zeobudenee, 1) Df. im Defterr. Galigten, Kr. Bryecianh, bei 
Bobrfa. 2) Df. ebo., Kr. Czortkow, bei Huflatyn. 3) Df. ebv., bei 
Buczacz, am Dlesjomıec. 

tobuffany, nf: in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 

Troddyn, Krchof. in England, Grfſch. Flint; 1861: 15 

Trodwory, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Trentſchin. 

Zrye-Ehateau, Df. in Frankreich, Dep. Oife, Arr. und SW. von 
Beauvais; 1110 @m.; Fabriken für Wollfpinnerei u. smeberei, Leder ıc.; 
Mineralquellen. 

Tryfanowka, Df. im Deſterr. Galizien, Kr. und bei Kolomea. 

—— Df. im Deſterr. Galizien, Kr. Rzeszow, bei Przeworst, 
am Saan. 

Truneck, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Toſt⸗Glel⸗ 
wig, nabe bei @leimig ; 1271 Gmw.; Zollhaus, 2 Ziegeleien: 

Tryppehna, ev, Birdf. in Preußen, Rabz. Magveburg, Kr. Ieris 
om 1., bei Mödern; 317 m. 

Trossild, Krchipl. in Norwegen, Stift Agershuus, A. Hebemar- 
fen; 4 OM., 2300 Em. in 2 Gemeinten: Eryssilb mit ver Pfarr» 
de, und Dfen. 

Trysull, Krchſpl. in England, Grfſch. Stafforb; 1861: 610 Em. 

Erpdzesom, f. Trapsgcyyn. 

Trzanken, Df. in Preußen, Rgbz. — Kr. Ortelöburg, 
bei —— 121 Gw. [Rr. und bei Teſchen. 

Traanowig, Rieder: und Ober⸗, Krchof. im Defterr. Schlefien, 

Trzask, Gut und Ort in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. umd bei 
SInomraclam ; 90 Em. [an einem See; 45 Ew. 

Trzaska, Vorw, in Preußen, Rob: Bofen, Kr. und bei Krotoſchin, 

Zrjciana, 1) Pfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Rzeg⸗ 
ein. 2) Di. ebb., Kr. Zaslo, bei Dufla, am Gergoma. 3) Df. ebv,, 
Kr. und bei Rzeszew. 4) Df. ebd. Kr. Tarnow, bei Diebiea. 

Trjeianice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Dobromil. 

Zrzcielino, Adelig⸗ und Geiftlich*, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. 
und Kr. Bofen, bei Stenſchewo; 162 und 61 Em, 

Trzeieling, DOrtic. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Adel⸗ 
nau, an einem ©; 45 Ew. 

Zrjeinica, Vfrdf. im Deflerr. Saltzien, Kr. und bei Jaslo, am 
Wyeslota; Schlof. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Koften, bei 
Rakwig ; 329 Em. 3) fath. Vfrof. ebd. Habs. Bofen, Kr. Schildberg, 
©. bei Kempen und OND. bei Reihthal; 772 Ew. 

Trzeinice, Df. im Defterr. Galigien, Kr. Przemyel, bei Moseitla, 

Zraeiniec, Trzyniec, Borw. in Preußen, 52— Kr. und bei 
Bromberg; 33 Em. [Inowraclam, bei Straelno; 53 Gm, 

Trjeioneh, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 

Trzeionka, I) Df. in Preußen, Rabz. Poſen, Kr. und bei Bul; 276 
Ew. 2) Kol. ebr., Rabz. Poien, Kr. ilnberg, bei Kempen; 80 Ew. 

Trjrjanice, Bfrd . im Deflerr. Galizien, Kr. Sanol, bei Kuzmina. 

Trzezun, Trzeinno, Gut und Ort in Preußen, Rgbz. Marienwers 
der, Kr. Löbau, bei Lautenburg; 100 Ew. 

Trjeban, Hinter⸗ und Borbers, 2 Dfr. in Böhmen, Kr, Prag, 
Dez. und bei Beraun, am Beraun. 

Trjebania, if Trebben. (nis; 190 Em. 

Zrjebanig, Df. in —— Kr. Pilfen, Bez. Netolig, bei Eiht⸗ 

Zriebaue, Zrzebaug, |. Trzebop. 

Trzebauczewes, f. Trzemeihomes. 

Trjebaul, Strzebaul, Trzebowle, Krehof. in Böhmen, Ar. Bars 
dubig, Be. und bei Kaurzim; Schloß. 

‚ Trzebantig, Trzebautice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. u. 
bei Leitmerig, r. ander Elbe; 560 &w.; Schloß, Brauerei, Ziegelei, 
inbau., 2æ* 180 Gm. 

Zrzebeig, Trebeice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. und bei 

Trzebechswin, f. Hobenbruf. 

Zrzebejice, Erzebiejice, f. Straebejig. j 

Zrjebelig, Budo, Strzebelig, Df, in Böhmen, Kr. Bubmweis, 
Der. Tabor, bei Malſchitz. ‚ 

Zrjebelowig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Mährifch-Bnbmwig. 
j — rebenice, Df. im Böhmen, Kr. Prag, Bez. Könige 
nal, bei Slap. 

Zrjebefchig, Trebeflce, 1) Krechof. in Böhmen, Kr. Bubweis, Ber. 
Wlaſchim; 370 Ew.; Schloh mit Kapelle, Brauerei. 2) Rrdpf. ebv., 
Kr. Barpubig, Bey. Kuttenberg; 430 Ew.; Kirche auf einem Helfen, 
Bafanerie mit Jagerei. 

Hoflmann, Encytlopadie. 


armaroß, 
25 Gw. 
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Trzek 


Trzebeſchow, Erzebeffow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Sitichin, Des. 
und bei Reichenau, auf ver Hochebene; 270 Em. 2) Bro» und Klein», 
Krchof. und Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Jaromierz, bei Stalig. 

Irzebefice, f. Sırzefhomip, Trzebefhip. 

Zrjebeftomwiee, Ergebeftomig, ſ. Strzebeſtowitz. 

Zrzebetin, Erbetin, 1) Krehef. in Böhmen, Kr. Varbubig, Ber. 
umb bei Ledetſchz 320 Em. 2). Strzebitfchen. 

Trzebez, 1) Gut und Ort in Preußen, Rob: Marienwerder, Kr. u, 
bei Gulm; 250 Gm. 2) Grofts und Klein, Archbf. und Df. ebv,, an 
einem Gee; 269 und 203 Gm. 

Zrzebiahomwo, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Eturgarbt, 
bei Diewe; 15 Ew. [tow, bei Kremerbruch ; 685 Ew. 

Trzeblatkow, Gut und Ort in Preußen, Rghz. Coelin, Kr. Büs 

Zrzebichowice, f. Straewihowiß. 

Trzebicze, it Trebifch, in Mähren. 

Trzebiezko, Trzebicko, Triebfch, Df. in Böhmen, Kr. Autmeik, 
Der. und bei Schmeinig; 130 (fm. 

Trzebidza, Df, in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Koften, bei Schmies 
gel; 20 Ew. [am Stama, 

Zrzebiecznee, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Wapomice, bei Zator, 

Trzebieluch, Df. in Breufen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Gulm, 
bei Rehden ; 120 6w. [Rurnif; 162 Gw. 

Zrjebieslamwfi, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Schroda, bei 

Zrjebietin, j. Stryebietin. 

Zraebietig, |. Strjebietig und Trebetig in Mähren, 

Zraebiewice, f. BO 

Zrzebiewlice, |. Try blig. 

Zrjebieyeina, ſ. Strzebitſchen. 

Trjebihoft, Zrebihoft, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. und 
bei Horzig ; 560 dw. 

Zrzebin, 1) Df. in Bößmen, Kr. und Bey. Bubmeis; 125 Gm. 2) 
Df. in Preußen, — und Kr. Bromberg, bei Kotomlerzz 150 Gw. 
3) Df. ebd., Rgby. F Kr. Schildberg, bei Kempen; 4377 Gm. 4) 
Vorw. ebv., Rgbz. Bofen, Kr. Krotoſchin, bei Raynim; 59 Gm. 

Trzebine, Erzebin, Strjebin, Schebine, Df. in Böbmen, Kr. 
keippa, Bez. Aufcha, bei Liebeichig; 225 Ew.; Wlachsban, Spinnerei, 
Weberei, [im waldigen ®ebirge. 

Zrzebinin, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wadowice, bei Saibufeb, 

Zrzebifcht, Erebifte, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. Subict- 

Zraebifow, j. Straebifhau, (lau, bei @falig. 

Zrjebiwlice, Erzebimwiig, f. Trziblig. 

Zrgebitihin,. Erzebifchin, Df. in Vreußen, Schlefien, Raty. 
Oppeln, Kr, Kofenberg, bei —— 365 Gw.; Ärifchfeuer. 

Trzebiz, ſ. Weisthurm, in Böhmen. 

Zrjebtomw, ſ. Trebfom, ((®rofe). 

Zrjebniaufchowes, Trzebnausdowes, if Trzemeſchowes 

Zrjebnig, Trzebnice, 1) Df. in Bohmen, Kr. Berweis, Ba. 
Selezan, bei Dublowig, r. an ver Molvau; 360 Gw.; Syrups und 
Stärkefabrit, Schloß und Geburtsort Radepiy’s. 2) Pfrpf. ebv., Ar. 
Pilfen, Bez. und bei Bifchofteinig; 270 Ew.; Jagerhaus. 

Zrzjeboe, Trzebauc, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Laun. 

Zrjeboboftig, Ergebohoftiee, |. Straebohoftip. 

Trzebohus, j. Gjehus (Wibus, Zebut). 

Zrjebomisdlicze, f. Stryebomitlig. 

Zrjebomislig, Df. in ag Kr. und bei Brünn. 

Zrjebon, 1) Trzebuhn, Df. in Breußen, —* Bromberg, Ar. 
Mirfig, bei Kobfens; 225 Ew. 2) f. Wittingau, in Röhmen. 

Zrzebonin, Prof, in Böhmen, Kr. Barpubig, Bey. und bei Gzat- 
lau ; 390 Gw.; Kalkſteinbruch. [leniee, am Naba. 

Zrzebonia, Krhof, im Deflerr. Galizien, Kr. Wavowice, bei Mus- 

Zrjebonig, Erebonice, Strjebonice, Df. in Böhmen, Kr. 
Drag, Be. Emichom. 

rzjeboratig, Strjeboratig, Krchof. in Böhmen, Kr. Prag, Be. 
Karolinenthal, bei Winarz ; 200 Ew.; Meines Schlof Elawiber. 

Zrzebofig, Krchof. in Böhmen, Kr. und bei Barpubig ; 200 Ew. 

Zrzebos3, Di. im Deflerr. Baligien, Kr. Rzeszow. ‘ 

Trzebotau, Trzebotow, Pfrof. in Böhmen, Kr. Prag, Bez. und 
nabe bei Königjaal; 470 Ew. 

Zrjebotowit, Trjebotowice, Trjebotohur, Df. in Böhmen, 
Kr. Bupmweis, Bey. Liſchau, bei Gutwaſſer; 230 Gw. 

Zrjebog, Trzebaug, f. Trzebor. [327 Ew. 

Zrjebow, Df. in Preußen, Rogbz. und Kr. Poſen, bei Stentichemo ; 

Zrjebowa, it Trübau, [Dobrivea; 170 Ew. 

Zrjebowo, Df. in Breufen, Rgbz. Bofen, Kr. Keotoibin, bei 

Zrjebowietig, Ergebowieticge, Df. in Böhmen, Kr. Gitfchin, 
Bez. und bei Horzig; 550 Gw.; Serberet, Steinbruch. 

Trjebowice, ? Siebig, —3224 

Trzebowitz, Strzebowitz, Df. im Deſterr. Schleflen, Kr. Teſchen. 

Trzebowle, ſ. Trjebaul. 

Zrjebownisfo, Dr. im Drflerr, Galizien, Kr. und bei Rzekzow. 

Zrzebfchig, |. Trzebezip. 

Zrjebsin, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Neweklan. 

Zraebößo, f. Triebid. [356 Gw. 2) Trzebon. 

Zrjebuhn, Df. in Preufen, Ran Danzig, Kr. und bei Berent; 

Zrjebufhka, Trzebuticky, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Auſcha, bei Rufbowan; 200 Em, 

Zrjebufig, Df. in Böhmen, Kr, Prag, Bey. Schlan; 240 Em, 

Trjebuona, Trzebuſow, ſ. Triebic. 

Zrjehbowo, ut und Ort in Vreußen, RN. Dana. Kr. Starr 
art, bei Frankenfelde, W. am Trzechomer See; 20 Gm.; Wörfterei. 
er See ift '/, Mie. von SD, gegen NW. lang und fließt SO, — 

Schwarzwaſſer ab, [bei Borelz 130 und 168 (fm, 

Zrjecianomw, 2 Dfr. in Breufen, Rgbz. Voſen, Kr, Krotoſchin, 

Trjeciewiee, Df. und Kol, in Breufen, Raby. mid Kr. Bromberg, 
bei Rotomiery; 115 und 241 Gm. 

Trzectewnica, Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wirſitz, bei 
Natel; 632 Gw. 

Trjerjewina, Df, im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Sander. 

Zrzje, 1) Erfcheh, Erjer, Di. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Klat⸗ 
tan, bei Ghliftau, 2) Di. ebv., Kr. Pardubitz, Bez. u. bei Keitomifcht; 
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Trzelennica 


260 Gw, 3) Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schroda, bei Koſtrzyn; 

109 Ew. 8* ſchoner Lage; ro 
Trzeleuniea, Df. im Deflerr. — Kr. und bei Jadlo, im 
Trzemenlezko, Df. in Mähren, Kr. Olmüs, bei Mirotein. 
Trzemefchna, 1) Nothe, Trgemeönascegermena, Krchof. in Böh⸗ 

men, Kr. Gitſchin, Bez. Horzig, bei Miletin Ko dw. 2) Weiß, 


Trjemeönasbila, Pirpf. ebv., Ar. Bitfhin, Ber. Königinbof, r. ver 
Glbe; 730 Gm; Schlof. [Drafbip. 
Trzemeſchno, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. Sedlet, bei 


‚Trjemefhowes, Groß: und Klein-, 2 Dfr. in Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Bez. und bei Horzig; 400 Ew. 

Zrjemesne, ih Traemefchna. 

Trjemesjno, Tröfchemedno, 1) St. in Breußen, Ngbz. Brom: 
berg, Rr. unv SSB, von Mogilno, D. von Önefen, an ver SWEpi 
eines Sees; 1816: 1520, 1831: 1703, 1840: 2784, 1843: 3152, 1946: 
3550, 1849: 3180, 1852: 2638, 1855: 3719, 1858: 3702 (2605 fathol., 
601 evang- und 496 jüp.), 1861: 3964 (12 M. Mil.), 1364: 3522 (9 M. 
Mil.) Ew.; I fath. Kirchen, 1 evang. Kirche, —— Kreisgericht, 
Voſt, kathol. Gymnaflum, Seminar, Auguſtiner⸗Thorherruſift mit 
Stifisfhule und werthvoller Bibliothei, Leineweberei, Farberei, Bier⸗ 
brauerei; 1848, 10. April Gefecht. 2) Df. ebd., Rabz. Voſen, Kr. und 
bei Rrotofhin; 330 Em. Sr ; 148 Ew. 

Zraemientowto, Df. in Preußen, Rgbz. und Ar. Banden, bei 

Zrjemientomo, Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Bromberg, bei 

Traemno, f. Tremno, [(Mrocgen; 321 Em, 

Trjemofchna, 1) Ergemosdsna, Ergemedäna, Df. in Böhmen, 
Kr. Barbubig, Ber. und bei Leitomifhl; 360 Em, 2) Ergemossna, 
Trjemofchna, Df. ebd. Kr. und Bey. und bei Bilfen; 460 Ew.; Börs 
fierei, Mahl: und *2 Braunfoblengr 

Zrjemofchnig, Eremosnice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Ber. Gyaslau, bei Ronom; 360 Ew.; Schloß mit Kapelle, Mahl uno 
—— das Eiſenhũ itenwerl Hepwigäthal. 2) Ortih. ebd., 
Kr. und Ber. Bilfen, u Shihlig gehörig. 

—— Trzemzal, Gut und Vlag in Preußen, Rabz. 
ven Kr. Mogilno, ba ——— 306 * J 

rjemfchin, Burgruine in Böhmen, Kr. Bilfen, bei Hinter-&lass 

Irzemfcbig, Dremezice, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. und 
bei Loboſih. unweit Trziblig; 260 Ew.; Kapelle. 

Zrjemfin, f irıemfüin 

Trjenice, |. © u“ ip. Olſa. 

Zrjenieg, Df. im Deſterr. Schleflen, Kround bei Teſchen, an der 

Trzeuſaez, Trenfag, Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Bromberg, 
bei — T 2. k 

rzenfhbin, |. Trencezin. [ wm. 

Zrzenfonta, Bfrpf. Im Defterr, Baligien, Kr. u 

Trzepieze, ſ. Triebfd. 

Zrjepfomw, [. Trzeblom. 

Trzepſch, it Trieb, in Böhmen. 

Zrjepfchig, ift Trzebezgig. « 

Trzepssina, f. Trepſchein. 

Zrzefhna, Ereöue, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Difel. 

Trzefhowig, Erzesomwice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, —5* 

Trzedeoiez, |. ——— (bei rar } 240 Ew. 

Zrjestowig, Ires ice, Drieskowig, Di. in Böhmen, Kr. 
ger, Bey. und bei Saay ; 340 Gm. 

Zrjeömiow, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Ryesjom. 

Traesn, 1) Df. im Deſterr. Galigien, Kr. Riesgow, bei Lezajäl. 
2) Df. ebd., Kr. Tarnom, bei Sedzitczow. 

Trzesna, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Wadomwice, Hrſch Wieprz, 

Trjeöne, it Trgefhna. [im Gebirge zwiſchen Waldung. 

Zrzeönit, Df. im Defterr. Baligien, Rr. Tarnot, bei Sepzisjom, 

Zrjefowiece, ift uelleniz 

Zrzeöniow, Dfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Rymanom. 

Zrzefow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß: Bitefch. 

Trjefomig, en er A in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Nes 
a. hr 2 * “Dr in ® hmen 

ziehe, Driewee, Df. in Bö ‚ Re. Eger, Be. Bilin; Lein⸗ 
mwandbleiche, Branatenfunbort, Braunfohlenwert, * 
Zrjesstin, if Triſchein, in Mähren, 
Zrzetina, Drtid. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bey und bei Diettig. 
8 


Broms 
ütten. 


Trziannet, Gut und Driſch. in Preußen, „ Marienwerber, 
Kr. Gulm, bei Briefen ; 78 Em. [Briefen ; 175 Gm, 

Zrzianny, Df. in Breußen, Rob. Marienwerber, Kr. Gulm, bei 

Trziblig, Erjebiwlice, Zrzebiewliee, Birrf. in Böhmen, Kr. 
Leippa, Ber. Lobofig, am Fuß des Mittelgebirges; 470 Gw.; ein altes 
Schloß, Brauerei, vier Waſſermühlen. 

Zrzibrich, Ezibrich, f. Straibraich, in Böhmen. 1200 Ew. 

Zrzie, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Rodlig, bei Hochftatt ; 

Zrziemery, f. Tritfbmerfd, 

Zrzidwory, iR Dreiböfen. 

—— Tſchitlaſowitz, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, 
Bez. Sobieslau, bei Chauftnik 230 w. 

Trziman, Trzimaus, Strimany, Df. in Böhmen, Kr. Prag, 
a er bei Rzeſchohlau. 

rzinfa, Dezineb, I) Di. im Böhmen, Kr. Eger, Bey. Bilin; 140 
Gw. 2) Df. ebv., Kr. Reinpa, Bey, Lobo ; 30 Gm. (102 @w. 

Trziuno, Di. in Breußen, Rad Diarienwerver, Kr. u. bei Löbau ; 

Trzifan, Trizow, Di. in Böhmen, Kr. und bei Bupweis, Ber. 
Kruman, unweit der Moldau; 220 Ew.; in ber Nähe einer ver vielen 
uralten in Böhmen ſich befindenden großen Steinwälle, vie man ben 
Marfomannen zufchreibt, 

Zrzidfolupp, f. Drißlloben, Schienglod. 

Zrziftubug, f, Dreibrunn, in Mähren, 

Zrzitefch, Trzitez, Strgiteg, 1) Draitez, Df. in Böhmen, Kr. 
Bubweis, Be. Rruman; 120 Ew. 2) Df. ebp., Kr. Bubweis, Ba. 
Bapan, bei beınon; 95 Gm. x 

Zrzitiefch, Pfrrf. im Defterr. Schleflen, Kr. und bei Teichen. 

Zrzitin, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bey, und bei Molpautbein ; 

Traisfch, ſ. Trzie, in Böhmen. [250 @w, 

Zrzisfchmery, }. Tritſchmerſch. 


Tſchainitza 


Trzonken, Df. in Vreußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Jos 
hanniſburg; 158 Ew. 
Trzoskolon, f. Troslolon. — 

Triti, Trzoti, 1) Wetterſtein, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. Vohmiſch⸗ Aicha, bei Liebenau; 300 Gw. 2) Df. ebd., Kr. Prag, 
Ber. Proibram, bei Kamegl. 

Zratienig, Df. in Behmen, Kr. und Bey. Gitſchin; 500 Cw. 

Zrztig, Ergtice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. und bei Nas 
hop; 160 Em. 2) Kreppf. ebb., Kr. Prag, Ber. u, bei New Strafbig; 

Zrati, f. Trzti. [840 @m. 

Zrausztotowo, ift Trusjlotowo, 

Zraneierz, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und bei Sander. 

ZrzymeczBka, Kol. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Schild⸗ 


berg; 100 dw. 
riunica, Df. im Deßen. Galizien, Kr. Iaslo. 
Zrjyniee, f. Trzeiniec, — ; 545 Gw.; Börflerei. 
Zrzysjenn, Tryezezyu, Di. in Preuß abz. uud Rr. und bei 
Tiaba, f. Gsaba. [Ungarn, Gſoſch. Honth. 
Ziabrager Berge, ein ſüdlicher Theil des Karpfner Gebirges, im 
Zfachitich, Df. in Kärnten, Kr, Billa, bei Belbfirden. 
ZfagansZfiloo, Gebirge in der Mongolei, im Kante ver Khalkas. 
Zfaglaif, #ld. ın ver Gurop. Türkei, Rumili, Santfhat Balli« 
—*8* am Kara⸗Su. [Szathmar, bei &zarhmarsNiemetbi, 
fabosg, ref. Krchof. in Ungarn, Difir. Großwarbein, on. 
ZfaititensDiftrift, Töajlafof-Kerülete, Cyaltiken:Be- 
sire, ein Bezirk in der Defterr. Serbiſch-banatiſchen Diilitärs@dremge, 
an der Tbeiss; 16.73 geogr. OM., 21,535 Em., in 1 Mfld., 13 Dör- 
fern, 12 Prädien und Wellern. Die Bewohner find Deutſche und Illy— 
tier. Ihr Kriegevienfi geſchieht zu Schiffe auf dem Fluß. 
Zfafhan:Gir:MoK, See in Ghina, im N. ver Prov. Ransfou; 
Tſakino x. f. Caallyo a. 43! N. 90 30 O. 
Tfampo, Yaru⸗Dzang-⸗Bo⸗tſtou, ein anſehnlicher Strom im 
zu fließt in Windungen gegen SO., ift aber in feinem Lauf noch 
unbelannt. 
Tſakan, ſ. Gsalan. [2) der chineſiſche Name für Tüber. 
Zian, 1) Edan, griech. Krhdf. im Ungarn, MittelsSolnoter Sſpſch. 
Zijanalos, kath. Birdf, in Ungarn, Difir. Großwardein, Gſpſch. 
Szarhmar, bei NagypsKarolp. , 
fang, 1) &t. in Gina, Brov. Tchi⸗li, OSD. von Hosfian, r. 
am Quesbo ; 35% 22° 20° M. 114031’ 30” 8, 2) hin, St. in Korea, 
Prov. Hoangshal, SSW. von Han-tcheou, am Gelben Dieer. 3) :boa, 
St. in China, Prov. Tcherkiang, WSW. von Hangeiheou. 4) shoang, 
St. in China, Pros. Tcisli, SEW. von Thinsting. 5) fi, St. in 
Ghina, Brov. Sfesthhouan, N. von Baosning, I. am Riasling. 
ao, 1) &t. in China, Prov. Anshoed, . von Liustheon, am 
Tiao, 1) St. i ina, P Ansh SD &i f 
der Offeite des Tflaoshou. 2) St. ebb., Prov. Ehanstoung, ©. von 
Tiaostheou; 349 58’ 46" N. 113° 19’0”D. 3) sBiang, St. ebu., 
Brov. Ihisli, SEW. von Hostion. 4) stheom, Gt. cbb., im SW. 
* * ‚Spanzteung, BEM. von Danstheon, an der Grenze der 
roD. tell, 


Ziatan, ſ. Gsatan. [S 
Ziateich, Df. in Krain, Kr. Neuflävtel, Hrid. Sanpfrass; 
Ziatosjeg, iſt Gsatoszeg. [r. an der Weſt⸗ Morava. 
Zfatfaf, 8. in Serbien, VFandſchat und SSW. von Semendria, 
Tſatſoraamg, St. in Tübet, Prov. Kam, I. am Dlstcheon. 
Ziavas, ſ. Gsavas,. 
Tihaagaraga, St. in Java ; 6000 Em. i 2 
Zichabring, Esepreg, Mid. in Ungarn, Diftr. und Sipib. 
Tſchachau, ik 3fhakau. bei Trebnig; 127 Um. 
Zihahawe, Df. in Preußen, Shleflen, Rabz. Breslau, Kr. und 
Zfhaceritfch, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirfpentbeuer. 
Tſchachrau, ift Cachau, in Böhmen. 
Zihahmwig, Gjachomwice, Vfepf. in Böhmen, Kr. Eger, Be. 
Kaaden; 150 Gw.; Mineralquelle mit Bad. i 
Tſchad⸗See, ein großer Sußwaſſer⸗See im öflihen Suban, in 
Afrika. Der Name beveutet Großes Waffer, und ver Ger heit auch 
Bahrsez»Zalem, dv. h. Meer der Finferniß, oder auch Bahr» 
Karla beiden anwohnenden Arabern. Gr liegt zwifchen 12° 30’ bis 
14° 20’ N. und zwifcgen 319 bis 33° O. Grw. mit fehr vielen Buchten, 
im Umfange von obngefähr 40 Min. In der Negenzeit dehat er ſich 
fee aus, unb Hat fumpfige Ufer. Die Tiefe beträgt im Dur hichnutt 10 
bis 15 Fuß. Im See liegen ohngefähr 100 Infeln. Das BWafler iſt rein 
und woblihmedend. [Dieer; 44° 4440” N, 310 58’0”D, 
Zichadir-Dagb, der hoͤchſte Berg im ©. ver Krim, am Schwarzen 
ziebsbch Nebenfluß ves Berfhniaja-Turgusf r., in Nußlann, Guv. 
und Kr. Jeniſeiek; mündet bei dem Ald, TSfhabosco, 
Zichadram, Tſchadrome, Pfrof. in Steiermast, Kr. Marburg, 
bei Sanowig‘; 200 Ew. 
Tſchadreſch, Df. in Krain, Kr. und bei Neufläbtel ; 100 Gm. 
Tſchadrum, Df. in Steiermarf,-Kr. Marburg, bei Winpifd- 
Beirig; 100@. (Tempel; Handel mit Bötterbildern u. Baummolle. 
Tichagaiu, St. in Birma, am Irawaddyz viele vyramidenförmige 
Zihagga, Tſchaga, Df. in Steiermarl, Kr, Marburg, bei Rab» 
fereburg ; 650 Ew. 
Zfbanguns, Birbf. in Tirol, Kr, Dune ‚bei Schruns, an ver II. 
TZicbagowa, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Sct.:Weorgen. 
Zihagra, Nebenfluß ver Bolga |, in Rußland; entficht im Sun. 
Saratow, flieht WSW., und mündet im Yun, Eimbirdf, SD. bei 
ZichaitiftenBezirk, [. Tfaififlens. [Chwalinal. 
Zibailait, Ald. in ver Europ, Türfei, Rumili, Saudſchal Salo⸗ 
nicht, DO. von Seres, r. am Kara⸗ſu. 
Zichainiga, Tſchenitza, Cenizza, Ald. in Bosnien, Saudſchal 
NovisBazar, in einer fruchtbaren Ebene; 2000 Ew.; feſtes Echlof. 








Zihafa-Khoton 


Tſchaka⸗ Ahoton, St. in ver Mongolei; 43% 5970” M. 115% 34° 
10'’D. [Gſpfch. um bei Neutra; 420 Gm, 

Tſchakojowitz, Esafajoweze, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, 

Zichafowig, |. Gakomiß. [Morama, 

Zicattichat, St. in Serbien, Bey. ujevaq, r. an der weil. 

Tſchaldir, Gjalet im — — zii elle Rußland (Georgien) 
und Armenien; zu fluß: Ru: 

Tſcha⸗lin, St. in Gina, Den. Housnan. 

Tſchalleſch, Birbf. in Krain, Kr. und bei Neuftäbtel. 

——— alofice, Galofig, Gaboftice, Selßaßice Df. in 

eippa 


—— eg. und bei Leitmer Fr r. an ber @ 
Kin, Be ne —8 
Tſchalowitz, Tadalowiee, Ee — v in Boͤhmen, Kr 


Tſchamalari, f. Chamalari. 

Zihbambdorf, ſ. Gsomafalva, 

Zichammenborf, N. Dentfche, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. 
Breilau, Kr. und bei Gtreblen; 360 Ew. 2) Miebers, Df. ebd. Kr. 
Meumarkt, bei Koftenblut; 166 Em. 3) Ober⸗, Df. ebv.; 130 &w.; 
Borwerk. 4) Solnife-, „DI. eir., Kr. und bel Steeblen; 191 Ew.; 
Säle. D Breslau, Rr. und bei Münfterberg ; 131 Gm. 

— — ſchammerhof, Df. in Preußen, Schleflen, 

Zihbampanpyr, ſ. Gbampaneer. 

Tihanak-Kalefi, St. im türkifhen Aflen, Anaboli (Mnatolien), 
Sand ſchal reg an ber yoga der Darbanellen jan 


über KiliveBahr; 40° "N. 230 55’30”D.; 4000 Ew.; Keil 
Küsıer Hafen, g Ye Baummwolls —————— Töpferel 
ndel 


ZihanansSaubarfan-Khdtan, St. in der Mongolei, NND. 
von Beling, in einem fhönen Thal; fai ferliher Balaft mit Park, 

Zihanba ıc., 1. Chanda ıe., in Hinboftan. 

Zihanberli "Zihandanher, Bild, im türk. Aflen, Anaboli (Anas 
tolien), ANB. E gap, am Golf. 

Tfcbaubl:Dewu, d . db. Zaufenps Tempel, Tempelruinen in 
Iava, Brov. Mataran ; ein großer Tempel von 296 Fleineren umgeben. 

Zichanbore, f. C ba nbore, 

Tſchandpur, it Ghanppoore. 

Tſchandſchor, &t. in Java, Prov. Präanger. 

Zihbanbuti, "m Ghanbore. 

——— iſt Chandore. 

Zfehang, Drov. in Tübet; Gauptflabt: Fifhusftumbu. 

Tibang-hasfu, St. in @ina, Prov, — Schiffbau, Han⸗ 
del mit Talg, Zinnober. 

Tſchaugnau, A Shangnau, in ber Schme 

Ziebangstcheon, 1) St. in Ehina, Prov. —X große Brüde 
von 36 Bogen; Handel, 2) St. ebb. Brov. Riangsfu, am Kanal. 

Zichanfomw 4, Cankowltz, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Ber. 
Ghrutim; 430 Gm. e3. Neuftrafbip, bei Mal wis. 

Tſchanowitz, Canowltz, ———— Df. in Böhmen, Kr. Prag, 

Tſchan⸗pe⸗ han, Gebirge in Ghina und Korea. 

Zihanih, Grofis und Hleins, 2 Dfr. in Preußen, Schlefien, 
Rabz. und Kr, Breslau, I. an ver Oflau, mo vie Schellune einfließt; 
101 u. 312 Gm. Ve bei Etrehlen; 250 Gw.; Schloß. 

Tſchanſchwitz, Df. in Dreu Schleſten, ah, Breslau, Kr. 

= kenn. fehr großer See im — Rufland, —* den Guv. 
Tomst und Tobolst, N. vom Sumy⸗See, und S. Kamet 

Zfchapel, 1) Alt⸗, Df. in Preußen, Schlefien, R — Oppeln, Kr 

und bei Greugburg ; 148 Gw.; Waffermüble. 2) Breis, Kol, ebv.; 65 @w. 

Tſcha⸗ponu, ©. in Korea, rov. Tchusfin, am Gelben Wieer. 

Tichapowig, Df. im Defterr. ®alizien, Kr. Gyortlow. 

ng Df. im Schweiger X. Graubünden, Bez. Heingenberg ; 


251 vrot 

Eichapring, f. Gsehregh, in Ungarn; Kaftell, 2 Kirchen, Weins 
und Aderbau hafı ucht, große Waldung; Märkte, 

ZicharsDagb, — in der Gurop, Zürket, Rumsili (Rumelien). 

Tſchardak, t. in ara, 

Tſchardeh, St. in % en, Rubiftan, SD. von Scheriſtan. 

Ticharbdinie, Gebirgsort in Steiermark, Kr. Marburg, bei Bettan. 
. de ©t. in Rußland, Guy. Tomst, am gleihnam, ee 

uf des 

Tſcharneblod, Sanada, Df. in In Unger, Die, — Gſpſch. 

Tſcharnikau, 1) Df. in Preuß chleflen, Rabj. und Kr. Lieg⸗ 
niß, bei Bahlftadt; 117 Ew.; Sälof. 2) Zibarnitom, |. Gjar- 
nifa [Oblau ; 25 Ew. 

Ticarnig, Ort in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, fr. u. bei 

Ziharfh, Eichars, — in Lirol‘ Mr. Briren, bei Meran, I. 
an ber Etſch; in per Nähe das Pineralbad Kohemo 

Zihartorysf, St. in Ruflanı, Guv. Wol —* Kr, Luhk, l. 


am Stor; 2500 Ew. ni fü vor ——88 Schloß. 
Ziharufch, f. Tihari 
Tichafcha, St. in 83314 Schelletau 
Tſchaſchkowitz, Czaskowitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei 


Tſchataltſche, St. in der europ. Türkei, Gjalet Gvirne, in einer 
Ebene; 4000 Ew. amt, Kreisgericht, Kirche, Vor, Säule. 
—— Krft. in Serbien, an der Morawa; 1200 Em.; Kreit⸗ 
Zichatichendorf, E——— Df. in Steiermark, Kr. Mars 
Hura, bei WindifheBeifr (nig; Boft. 2) Umters, Df. ebr. 

Eichatihitich, 1) hen Df. in Krain, Ar. Neuflädtel, bei Offius 

- Tichatsfaves, f. Tfhatfhendorf. 

Zfchattefch, Krchof. in Rrain, Ar. Neuftäptel, bei Befenborf ; 170 G. 

Tſchau, 1) Df. in Kärnten, Kr. und bei Billa ; 90 Gw. 2) Wit- 
ge Mieders:, Ober⸗), Df. in Preußen, Shlefen, Ruby. Lieg⸗ 

„Ar. Freiſtadt, bei Neufalz; 181, 216 u. 262 Ew.; Schloß. 3) Mens, 
Fi . ebr.; 350 dw.; Schlo (lau, bei Domslau; 117 Ew. 
Tihaucelmig, Di. in Breußen — Rabı. und Kr. Press 
Tſchaun⸗Bucht, an der öfllichen — Rorsfüe Klens, im Norbs Bolars 
Meer, B. am Gap Gcelagstij, im Lane ver Tichuftfchen. 

Zihaufh, Gans, Sanfe, A hr Böhmen, Kr, Eger, Ber. u. 
nahe bei Brür, an ver Bila; 270 Gw ſſermü ke, Steinfohlenbrücbe, 
GSauerbrunnen, Jägerei. [®rottfau, bei Ottmadau ; 271 Ew. 

Zihanfhwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
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Tſcherbeney 


I Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und * Der 
en; 7 
Zfhaufp, Krft. in Rufland, Gm. u. OSO. von Brohili: 1 are 
Zich'harp, Krapf. in —8 Sup. Kutaiss; 1850: 550 dw. 
Zfchebaug, f. Erzebo 
Tichebin, Ezebin, See. in Mähren, Kr. Brünn, bei Lipuwla. 
Zichebinve, f. Gsebinve. 
Zichebofjarn, Kreft. in Rußland, Sup. und WNW. von Kaſan, r. 
— der Wolga, die A. die —— —* Tſchebokſarla aufnimmt ; 56° 
BU M. 449 56° 28° D.;, 1851: 4382 Ew.; Kathedrale, mehrere Kirs 
* —38 — ——— —— 
nig, W una an einem See; 1849: 1276 Ew. 
Zicheborkul a St. und ð n Rußland, Sun. Drenburg, Kr. 
Zicheche, Cechy, Df. in Böhmen, Kr. 8eippa, Ber. und nahe bei 
Tetfchen, an einem fteilen Berge. 


fhechen, 1) Df. in Dreifen, | R —— 8 —— 
marft, bei Ganth; - —* 2) Df. ebr., Kr. ie ig; 490 

Zichechmeh, f. Tehmed. 

Tſchechnitz, Df. in — en, Rgbz. und Kr. und bei 
Breslau, an der Schellune ; 690 Ew.; Schloß, 

Tſchechowitz, Bfrdf. in Mähren, Kr, Dimäs, bei Prossnig. 

Tſchechtin, f. Czechtin, in Mähren. 

Tſche dem Dr. in — Kr. Neuftaͤdtel. 

Irbedrakom, |. ——————— 

Tſchedram, Df. in —8* Kr. Klagenfurt, bei Kirſchentheuer. 

Tſchedrich, Zichebrafow, Df. in Mähren, Ar. Olm 

Zfcheeren, f. Zchren. üglig, 

—— ift Siestig. 

Tſchegul, Eichegu a, Heine Infel in der Gruppe der Fucht⸗Inſeln 
bei ver N Spige von Amuchta, in den Alenten. 

Zicheaula, 1) Gruppe von vier Meinen Infeln in ven Aleuten, 
NP. von Ama, die ih 6 Sceemeilen von W. genen O. erfireden. 
Di. Tſcheg Katfcher; 255 Ew.: Schloß. 

zielt, *8. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, Kr. Coſel, bei 

Zicheitifchen, * in Rußland, Guv. Kowno, Kr. und ED. von 

Role, I. am Dubi 
Zicheifomwisg, ſ. Geitomig, Gzeiltowig, Tfhefomis. 
— 5* — — Kr. Marburg, ‚el; ee @.; 


[2 Ki 

3. in Kärnten, Kr. und bel Villach. 2) Df. in 
al, N. "Saya, bei Göring, an einem Ger; 400 Gw.; 
Es —32— mit Bab. 

Tſchekanitz, ſ. Gefani und Czekanitz. 

Tſchekaunitz, Def. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Wippad ; a 

Tichetom, f. Gefomw [15 

Zichefowig, Gejtowiee, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Be. Eu; 

Zichelabins®, Krft. in Rufland, Guv. Orenburg, N. von Treigs 
kaja, —— Mijas, im Lande ber Bafchfiren, mit Mauern, Thürmen und 
Gräben umgeben; 55° 10° 21” M, 500 2° 53° D.; 1849: 3204 Gm.; 

Tiehelafowice 7 Celakowi lFabriken. 

Zicheleen, In af im Fafbifeben Öirer, an ver Offüfle ; Galafehlem- 
merei, Naphthaque bei Trebnig; 116 Em, 

Zichelentnig, Df, in Preußen, Schleſten, Rabz. Breslan, Kr. und 
* — Gelima, Pfrof. in Böhmen, Kr. Eger, Bez, Weſeritz; 


Trdielle, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Sagurie. 
Zicheljusfin, Zihelustin, Gap ver Ääuferfien Norbfpige von 
Kin us im Mord» Polars Meer,’ D. gegenüber dem Gap Taimyr; 77° 50° 


00 O. 

*33 Df. in Krain, Ar. und bei Neuftäntel ; 13 Hfr. 

Zfhelln, Tzeilu, Krchof. in Preußen, Sälefen, Rgbz. Liegnik, 
Kr. Rothenburg, bei Mustau; 235 35 Ew. 

Tichellounig, Df. in eg Kr. Marburg, bei Laaf; 14 Hir. 

Zicheltfch, 1) Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Lieffing; 60 Gm. 
2) Bir. in Preußen, Schlefien, Rab. Breslau, Kr. Wohlau. 

Zfchembar, Krft. in Rufland, Guv. und WB. von Benfa, NO. von 
Kirfanow; 652° 58’2”M. 41° 6°37” D.; 1851: 3664 Ew.; Kreisfhule, 
MWaifenhaus, Sal r und Mehlmagazin; Aderbau. 

Tſchembul, |. Ghumbul, u. in Hinvoftan, 

Zihemin, Gjemin, Df. in Böhmen, Kr, Pilfen, Be. und bei 
Tuſchkau; Schloß mit fhönem Sarten ; Safaneri e. 

Zichempin, 1) Vorw. n —— Rgbz. Polen, Kr. —2 
bei Miloelaw. 2) ſ. Czem 1 Ew. 

Tſchemſchenig, Pfrof. J Frain, Kr, Laibach, bei Set. 4*8 

Zfchen, f. Ten. 

Zichenab, f. Ghenaub, 

Zfchenapatam ıe. ſ. Ehenapatam ıc 

Tichengeld, Pfrdf. in Tirol, Ar. Briren, bei Schlanvers 
ver @rfeh; Mincralbad Shums oder Stuml. [Hrf&. — 

Zichentan, Ejenkau, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Stamnern, 

Zichentomwis, it Gentomig DL Ha, 

Zfchentichig, 1) 9 in —2 Kr. Eger, Bez. 

ai Glo⸗ 


Tſchepitz, f. HL 

Tſcheplach, D rain, Kr. Neuftäptel. 

Zicheplau, Fr in Breußen, Echlefien, Ron, Liegnip, 
gau, &. bei Schlawa; 1320 Eim,; 1 eo. und 1 kath. Kirche, 


Tſcheple, Df. in Rrain Kr. Neufläptel, seo, 


——— — in Preußen, Schlefien 1. Breölau, Rt 
Bohlau, bei ln [2) Df. ebv,, bel Eanucie, im ®ebir 

Zichepnu, N) Ei in Krain, Kr. velöberg, bei Koſchana; Kr} 

Tſcheppach, Df. im Sameier £. Solothurn, Amt Buch 
Krieaftetten ; 210 prot. und 2 kath. Ew Bolin; ir eh. 

Ticheprowig GEjeprejice, in 88 men, Kt. — Bu. 

Zichepga, Nebenfluß der WBiatfa [., in Ru land. 

Zicherapi ‚ Gyerabig, 1) Df. im Böhmen, Kr. Eger, Bey. und 
nahe bei gen 5 180 Ew.; Ziegelei, 2 Df. ebb,, Ar. ‚Parrubig, Ba. 
Holig. 3) Df. ebb., Kr. Prag, ng Hm chlan (Shmeinig. 

Ticheram, Side, Df. in dan, Kr. Bubweis, Bey. u. bei 

Zicheras, f 


Zicherbeney, Deuifeh, kath. Bfrdf. in Preußen, Schleflen, Rabı. 
332*® 


Tſcherberg 


Breslau, Kr. Say, bei Chudowa, an ver boͤhmiſchen Grenje; 2020 Ew. 
Schäbelfapelle; Ralforennofen. , 

Ticherberg, 1) Tzerecizhe, Krehof. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, 
bei Unterprauburg, an ver Drau. 2) Df. ebb., bei Bölfermarkt, 

Ticherbinomwefa, befeft. Fld. in Rußland, Kaufaflen, SEW, von 

Tſchercan, f. Gercan. Taganrog. 

Ticherdon, Krft. in Rußland, Guv. Verm, r. am Kolma; 1851: 
3091 Gw.; Kreml, Fabriken, @erbereien, Aderbauıc. 

Tichereja, Ald. in Rußland, Sur. Mohilem, Kr. Sienno. 

Ffcheremiffen, finnifches Bolt in Rußland, in ven Guv. Wiatka, 
Kaſan, Simbire!, Orenburg, Berm, links an der Wolga und um bie 
Mündung der Rama. Sie jfelb nennen ih Maris, d. i. Menfchen, 
treiben Aderbau, und zählen obngefähr 190,000 Köpfe. 

Zichberemfchanfa, Nebenfluß ver Wolga L,, in Rußland, Gun, 
Drenburg, Kafan, Simbirel. 

Tichereppwez, Rrfl. in Rußland, Guv. Nowaoror, W. von Wor 
logea ; 59° 7’ 18° 9, 35% 36° 5° D.; 1842: 1649 Gm.; Kathedrale, 
Salımagazine, bedeutende Kifcherei. 

Zicheribon, f. Gberibon. 

Zicherifow, f. Ticbiritom. R 

Ticberfast, 1) Alts, St. in Rußland, im Lande ber Don’fchen 
Koſaken, auf einer Infel des Don; Fiſcherei, Kaviarbereitung, Hanvel. 
2 Mowos, Hauptft., NND. von Alt-Tjcherfast, an dem Alfaj, einem 
Arm bes Don; 1850: 17,575 Ew.; Katheprale, Kreieſchule, Zeughaus, 
Draaazine, Gericht, im September ein großer Markt. 

ZicherfasfisTifchti, Fld. in Kupland, Sum. und Kr. Gharfom. 

Ticherfas:Kofovaia, Äld. in Rusland, Sup. und Ar. Charlow. 

Tſcherkaſſy, Krfl. in Rußland, Guv. Kiew; 40° 26’ 57° N. 29° 
Tſcherkeſch, i. Ichirkis. [15° 16° D,; 1642: 8684 Gm. 

Tfcherfeffen, Gircaffier, ein Bolt in Afien, in ver Örofen 
und Kleinen Rabarpa, im Morpen des Raufains und in ven Eng⸗ 
paſſen jenieit des Ruban. Das Bolf beſteht aus vielen Bölferichaften, 
von denen die befannteften pie Temirgoigen, Natugaijen, Schap- 
augen, Abapddehen, Kabarpingen und says find. ©ie 
werben von Adeligen regiert, Usvenen genannt. Gie find Rußland feind⸗ 


lich und fiehen jeit lange im Kampf, um frei zu bleiben. Ihre Zahl wird | 


auf ’/, Million geſchaht. Sie ſtehen auf einer fehr nieprigen Stufe ver 
Dildung, obngeachtet ihre Tapferkeit, und follen vie Kerletai des Al: 
tertbums fein. 
Zicherlis, it Ehallens, in ver Schmweig, Waatt. 
Ticherma, itGermna. Kr. Ochanst. 
FichermasE, beveutendes Gifenhüttenwerf in Ruflano, Guv. Derm, 
Zicbermasfoi, Hüttenwerf in Rußland, Suv. Berm, Kr. Solis 
famef, am Rama. 
Tfcbermiah, Df. in Eteiermarf, Kr. und bei Marburg; 15 Hfr. 
Zichermich, Gjermity, Di, in Böhmen, Kr. Gger, Bez. Romos 
tau: 160 Gw.; Alaunfabrif, @ifigfieverei, Steinfoßlenbergwerf. 


Tſcheskaja 


zenwuchs. Im Sommer giebt es wenig Regen, daher nicht felten Trinfs 
wafler mangelt, vaber auch das Wafer ter feichten Alüffe ſchlecht if. 
Allgemeine Dlifernten find felten, aber die Zugheuſchrecken find eine 
Lanvplage. Aderbau yo Roggen, Gerſte, Hafer, einige Arten Weir 
9 Gieweizen), Spelt, neigen, Hirfe, Erbien, Linſen, Hanf, Flachs, 
ob, Leinvotter, Tabad, Mais, Hopfen, von Obft Aepfel, Plaumen, 
Awetichen, Kirfchen, Wein wird nicht reif. Holz mangelt nur in eini⸗ 
en Segenten, und die Waldung giebt Schiffſaubolz. Die Pferdezucht 
ift beträchtlich, und wird in Gertüten ver großen üter betrieben, aber 
die Tbiere find von Heiner, bebenver Art. Hornvieh⸗, Schaafs, Schweine: 
und Bienenyucht it beträchtlih. Hochwild giebt es nit, mur Halen, 
Büchfe, Wölfe, Federwild (Trapypen, Wachteln ıc.). Bon Mineralien 
giebt es Sumvfeifen, Alauns und Witriolerve, Galpeter, Borzellanerpe, 
Töpfertbon, Kalk, Kreide, Torf, Gewerbe find nering, außer Gerber 
rei, Seiienfleverei, Glashütten ı. Die Berölferung beftebt mei aus 
Kleinruflen, Grofruflen, veutichen und ſchwediſchen Koloniften. 

Tſchernigowka, Krft. in Rufiland, Guv. Taurien; 4000 im. 

Zichernijem, it Tihernigem. 

Tſchernikow, f. Gernifau. [bei Oftrog. 

Eichernifowo, Alk. in Rußland, Guv. Wolhynien, Kr. u. NND. 

Ficherninhbeim, ift Tibernibeim. 

Tſcherni⸗ Oſtrowe, Ad. in Ruflanp, Guv. Porolien, Ar. und 
PWNB. von Brosturow, I. am Bug. 

Zichernig, 1) Df. in Krain, Ar. Neuſtädtel, bei Sct.Diarein. 2) 
&jernig, Df. in Mibren, Kr. Brünn, bei Schelletau, an ver Thaja. 
3) Tichern;, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Kann; 120 Gm. 
4) f. Gernig und Tzſchernih. 

Zicherniug, Di, in Krain, Kr. Laibach, nahe hei Eafnip. 

Ticherniverch, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Möttnigftein; 180€. 

TZicberniw ıc., it Germim ıc. (Rurgan. 

Ticherno, arofer See in Rufland, Guv. Tobolef, ND. im Ar. 

Zichernobul, ld. in Rußland, Guv. Kiew, am Pripet ; 1500 Em. 

Zichernoiftotfchine?, Hüttenwerk in Rußland, Sur. Perm, an 
per Ticherna. 

Zfchernojardf, Tſchernvje⸗Jar, Krft. in Rußland, Guv. u. ND. 
von Aftrafban, r. an ver Wolga; 48% 4° 13° N. 439 53° 40" D.; 1810: 
30667 Gm.; 2 Kirchen, Manazine; bat viel Steppenland und Salz⸗ 
fümpfe, Viehzucht, Fiſcherei, Schifffahrt. (180 Gm. 

Tichernoliega, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Neifenftein ; 

Zichernofchin, Gzernofin, St. in Böhmen, Kr. Pilſen, Be. 
Miet, bei Mariafeld: 1000 Ew.; Pfarrfirche, Voſt. 

Zfchernofek, f. Gernoiel, s 

Zichernotin, Gzernotin, 1) Df. in Böhmen, f. Czernotin. 
2) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, nabe bei Weitfirdhen. ¶Sedletz. 

Zichernotig, Gzernotitz, Df. in Vöhmen, Kr. Budweié, Ber. 

Zichernomw, !) ev. Dfepf. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Sterns 


Tichermienfcheg, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pertau; | berg, bei Sonnenburg ; 1195 Gm. 2) f. Gernom. 


20 Sfr. [ermarf, Kr. und bei Marburg ; Weinberge, 
Tichermienfchlag, Ober: und Huters, Orth. und Df. in Steis 
Zichermine, Df. ın Breußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr, Wars 

tenberg ; 405 dw.; 2 Waflermühlen. 

Zichermma, il Germna, 

Zichermofchnig, Vfrdf. und Df. in Krain, Kr. u. bei Neuftäbtel; 
17 und 18 Hir.; erftered heiftt aub Maſchen. 

Zichermofifche, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettan. 

Zicherm®, Df. in Tirol, Ar, Briren, bei Marling. 

Zichern, Woehrdy, Df. in Böhmen, Kr, Eger, By. u, bei Kos 
motau; 160 Ew. 

Zicherna, 1) Df. in Böhmen; f. Gerna. Gzerna, Df. in 
Mäpren, Kr. Brünn, bei Regens; Echloß. 3) Df. in Krain, Kr. Lai⸗ 
badı, bei Kreug. 4) Di. ebv., bei Stein. 5) = im Thal, Di. ebv., bei 
Stte-Martin. 6). Ggerna. 

Zichernabora, |. Gjernabora. 

Zicbernaja, 1) Fl. in Rufklane, Sup. und NO. von Petersburg. 
2) Ald.cbe., Gun, und Kr, Tobelsf. 3) Ald. ebb., Guv. Tambom, 
Kr. unv SD, bei Schazf. 4) sRietichta, Czernaja⸗Aeczka, dv. b. 
ſchwarzet Aluß, ein Alu in der Krim; mündet in vie Budt von Se— 
baftorol; dabei eine Schlacht zwifchen Ruſſen und ven verbündeten Eng— 
lindern und Franzoſen 1554, (Breftstitometit). 

Tſchernavtſchitſchi, Ild. in Rußland, Guv. Grodno, Kr. Brest 

Tſchernawoda, Vifld. in der europ. Türkei, Gjalet Silifiria; in 
ber Nabe beginnt ver Trajans: Wall, der gegen 7 Meilen weit bis 
Kuftenrihe am Schwarzen Meer ich erfiredt. 

Tſcherne, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; 160 Em. 

Zicherneitfch, Df, in Kärnten, Kr, une bei Villach. 

Tichernembel, Zhernambel, St. in Rrain, Kr. Neuftäptel, bei 
Moörtling; 1100 Gw.; Bfarre, Schloß, viel Obſt⸗ u. Weinbau, Wieſen. 

Zfchernetfchina, Fid. in Nufland, Sun, Gharfow, Kr. Sumy. 

Zicberneg, St. Im der Waladei, SO, bei Reu⸗Orſova, I. an ber 
Topolnıya, vie unterhalb in die Donau fließt; 44° 384" N. 200 21744” D, 

Zichernewtiv, ld. in Rußland, Guv. Bobolien, N. bei Mohilew 
(Mogilem), am Jufammenfluß der Raſchka und Murama. 

‚Tichernbaufen, Ejernaus, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. u. 
bei Arievlanp ; 270 Gw. Iaapfcbloß, (Iägerei. 

Zichernbeit, Df, in Böhmen, Ar. Bilien, Bez. Manetin; 110 dw.; 

Zichernicheim, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei ®reifenburg. 

Zichernigem, |. ögerniejemwo, in Preußen, 

Tſchernigow, St. und Hauptort ve? gleichnam. Sm. in Rußland, 
SD, von Minsl,r, an der Detna, die bier nie Strijfa aufnimmt ; 51% 29° 
25” N. 25° 5u°23” D.; 1849; 6011 @im.; eine der älteften Stäpte Rufr 
lands; Grzbiichoffig, Kreml, Ratheprale (im 11. Jahrh. erbaut), überhaupt 
8 Kirden, &ymnafium, geiftliches Seminar, kaiferlibe Hanpwerkichule, 
Waifenhans. — Das Guv, liegt zwifchen 50% 22’ bie 59 17’NM. ump 27° 
58’ bis 32° 25° D,, und dem &uv. Mobilew, Smolenef, Orel N., Rurst 
D., Bultawa ©., Kiew und Minet 9B.; 1000,44 geogr. OM., 1851: 
1,374748, 1856: 1,471866 Gw. Das Land if meift eben und troden, 
ig durchfloſſen von ven Alüffen Driepyr, Deena, Enow, Seim, 
Beied, Input, vesbalb auch nur ziemlich fruchtbar. Das Klima ift milp, 
troden und gefund, aber bie flarfen fpäten Nachrfröfte ſchaden dein Pflans 


Zichernomwes, Zichernowir, f. Gernomwes, Gernomir. 

Zicbernomwig, 1) Germomwice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. 
und bei Komotau; 330 Gw.; vorzüglicher Müblfteinbruß. 2) f. Gyer= 
nowiß. (Stwarzfofeleg. 

Tſchernowka, Cernowky, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, bei 

Zichernowsfaia, ld. in Rusland, Sand der Don'ſchen Koſaken, 

Zichernfchig, f. Gernidhiß. [D. bei Pawlowet. 

Zichernufy, Bld. in Rufland, Guv. Bultawa, Kr. Lochwitza. 

Tſchernutek, f. Gernutel, 

Zicbernutfch, Vfrdf. in Krain, Kr. und bei Laibach, an ber Sau. 

Zfchernug, Gernue, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. und bei 
Welwarn. [bei Leitmeritz, im Gebirge; 320 Gm. 

Tſcherſing, Gzerzenifte, Df. in Böhmen, Kr. Leipha, Bey. und 

Zichertoreg, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Prossnig, an einem 
Arm ver Marc. um SED. von Nowaorod-MWolinst. 

Ticbertoria, Nowajas, Fld. in Rufland, Bun. Wolhynien, Kr. 

Zicbertowfa, Df. in Böhmen, Kr, Barpubig, Bea. und bei Kolin. 

Zicbertih, FIld. in Rußland, Gur. Porolien, Kr. un NA. von 
Kameneh. [und Gava. 

Zichertfichein, Ejerczin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Wiſchau 

Tichertwig, Sr. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Oels, 
bei Auliusburg; 113 Gw.; Rranfenanftalt. 

Ticherwena, f. Gervena und Germwena. 

Ticherwenemwed ; Ticherwenis, f. Germenes; Germwenip. 

Zichefchborf, 1) Zefchborf, Krchof. in Mähren, Kr, Olmüp, bei 
Sternberg; Sanerquellen. 2) Df. in Breufien, Schleſien, Rgbz. Op: 
peln, Kr. Grottkau, bei Münflerberg; 404 Ew.; Schloß, Kapelle. 

Ticheichelig, j. Geslip. 

Zichefchen, 1) Df. in Mäbren, Kr. Brünn, bei eig 2) Df. 
in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. Schweipnig, bei Strigau u. 
bei Röninszelt; 626 Ew. 2) Di. ebd. Kr. Wohlau, DO. bei Köben; 236 
Sn he Kirchhalb:, Krchof. ebd. Kr. Wartenberg; 935 Gm.; Schloß; 

iegelei. 

Zichefchenborf, 1) Df. in Rrain, Ar. und bei Neufläptel. 2) Mier 
der: und Ober⸗, 2 Dfr. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Liegnid, Kr. 
GoldbergeHainau, bei Golnbera; 55 und 140 EGw. 

Zicheichenheide, Schlafhwis, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. Guhrau, O. bei Küben ; 250 Gm.; Ziegelei. 

Tichefchenze, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Naffenfuß; 17 
sfr. 2) Df. ebo., bei Oberqurf; 15 Sir, 

Ziheihtowis, 1) Ezereiin, Di. im Defterr. Shlefien, Kr. 
Troppau, bei Wüftpoblom. 2) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bres- 
lau, Ar, und bei Guhrau; 249 Gm, 

Tſcheſchmeh, St. im Türkiſchen Aflen, auf der Weftfühe von Ana 
doli (Anatolien), auf der Weſtſpitze der großen Halbinfel des Sandſchal 
und W. von Embrna, gegenüber ver Inſel Gbio; Hafen, Gitapelle, 
Station für türfifche Kriensichiffe, Hamtel,. 1770 wurde hier bie tür: 
liſche Flotte von ven Nuflen verbrannt. 

Zfchefchnize, Di. in Krain, Kr. Nenftäbtel, bei Weirelberg; 13 Hir. 

Tſcheſchnouk, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Treffen, 

Zfchefcbom, it Ceſchow. 

Zichesfaja, Merrbufen an ber europälfchen Norblüfle Rußlande, 


Tſcheslitz 


im Guv. Archangel, durch bie Halbinfel Kanin W. von dem Weißen 
Meer gefchieven, zwifchen vem Gap Kanin W. und dem Gap Swiatoi O. 

Zichestlig, f. Geslip. 

Tſcheameh, it Tibefhmen. 

Tſcheſtin, f. Gestim. 

Zicheftig, I. Gefig. 

Zicheftnowig, f. Gefinomiß. 

Ticherali, Iniel in Beffarabien, durch Arme der Donau gebilbet. 

Tiheteich, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei St. Marein. 

Zihetichen, Juſel im kaſpiſchen Meer an ver Wetfüfte, im Ein» 
gana der Aftrafhan Bucht. 

Zichetfchendorf, Df. in Krain, Kr. und bei Nenftäptel ; 20 Hfr. 

Zicbetfchengen, ein au ter Faufaflichen Art gebörige® Bolt am 
Kautaſus, pie 42° 60* M. bis 439 25’ N. und awifchen 42° bie 45° 
D. ohngefibr. Sie find ein rohes, Eriegerifches und räuberifches Volt, 
das zu ben Kiftengen gehört. [56* 20° N. 45° 33° 30° D, 

ihetfhendfaja, Kilherborf im Lande der Tſchetſchenzen; 43° 

Zicheticheröß, St. in Rufiland, Sup u. SED. von Rogäatſchew; 
4 grieb. Kirchen, Rlofter, Synagoge; drei große jährliche Märkte, 

Tichetürebugorupi, Infel im kafpifhen Meer, gegen den Hafen 
von Aftrafhan, mit Reuchtthurm. [14 Sfr. 

Ziheuritfch, Df. in Kärnten, Kr. und bei Villach, an ver Drau; 

Tſchevas, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Klaufen, 

Zichenfow; Tſcheykowitg, ſ. Geifom, Geifomip. 

Zichenritfch, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Paternion ; 16 Hr. 

Zichiabaf, befefl. Stapt in ber europ. Türfei, Albanien, Sanricaf 

Zibiafowig, f. Galomwip. futari, am BojanasSer. 

Zibianiga, Ort in Bosnien, Sanbſchak Tramnif. 

Zihiafchel, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Benfen, bei Muntera. 

Tſchiaſem, St. in Java, Diſtr. Vreanger. _ 

ee Df. in Breußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Züllihaus 
Säwiebus, S. bei Züllihau, r. an ber Oder, über die eine Brüde führt; 
995 Ew.; Boft; bebeutender eins, Obfls und Hirfebau. 

Tſchichow, f. Gzifom. 

Zichichtis, |. Gihtip. Bei Sagan ; 330 Ew. 

Zichieböborf, Df, in Preußen, Schleflen, Rab. eiegnib, Kr. uny 

Tſchledl, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Oberbrauburg. 

Zichiefer, Df. in Preußen, Schlefien, Nah. Liegnig, Kr, Freiſtadt, 
bei Neujalz; 1420 Emw.; Oberförfterei, Börfterei, Ziegelei. 

Tfchierfs, it Gierfe. 4 

Tſchierſchkau, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. und Kr. und bei 
Liegnig; 142 Gm, [124 peot. Gm. 

Zfchiertfchen, Df. im Schweizer X. Graubünden, Bez. Bleflur; 

Tſchiernig, Ortſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, nahe bei Set.= Beit. 

Ticbierweg, Df. in Kärnten, Rr. Billa, bei Millkapt; 12 Em. 

Zichies, Cihany, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez, u. bei Buchau; 

Zichifeon, Di, in Tirol, Kr. und nabe bei Briren, [200 Gm. 

Tichiflie, i. Ghiflid, 

Zichifut:ftaleh, Zihufut-faleh, St. in Rußland, Guv. Taus 
rien, Kr. Simferopol, auf einem hoben Ralkfelien; 1200 Emw., Juden. 

Tſchlganock, eine Infel einer vulkaniſchen Heinen Gruppe (Duliaga 
SW., Tano NW., Tihigansd NO., Chagamil SD.) in ven Bucht: 
Inſeln der Aleuten. 

Zibigirin, Tſchigrin, Eichigurin, Sri. in Runland, Sn, u, 
SD, von Kiew, r. am Tiasmin, einem Neb nfluß des Dniepr, 1812: 
5414 Em; mp Hauptſtadt der Meinrufflichen Rofalen. 

Zichigla, |. Gyigla. 

Zichiglenv, f. Gyiglen. 

Zihigrindubrowa, #ld. in Rußland, Guv. Pultawa, Kr. und 
NB. von Krementichug, I. an der Sula, oberhalb ihres Ginfluffes in 
den Dniepr. (®angam, I. am Sonapur. 

Tſchlguty, St. in ven Nord⸗Serkars, in Hindoflan, SW. von 

Tſchlihadka, Eihadey, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey’ und 
bei Münchengräg. 

Zihihat, 1) Eibaf, Adlerthal, Tihak, Df. in Böhmen, Kr. 
Sitſchin, Bez. Senftenberg, bei Böhmilch- Betersoorf, an der außerſten 
Grenze, in einem waldigen Belfenthal an einem Bad, der bier in den 
Adler fließt, in einiamer Waldgegend. 2) Tfchifaß, Kol. in Breußen, 
Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. unn bei Habelſchwerdt, zu Martins» 
berg gebörig. , [Rapelle. 

Fichiban, ECibany, Df. in Böhmen, Kr. Bitfen, * Planig; 

Ziebibana, I) Eibann, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Lupig, 
bei Ghieich (Kiel). 2) Eihana, Eihan, Pfrpf, ebv., Ar. Eger, Des. 
Meieris; 160 Em, HI.RihHIHa um Tfchies, in Böhmen, 

Zfebihon, f. Gibof. 

Zichihomwig, f. Gibomiß, 

Tſchikanka, f. Eifanka. 

Zichiker Szekler Stubl, Taite⸗Szek, ein Bezirk, im Lande ber 
Siefler in Siebenbürgen, zu dem noch zwei Filialſtühle gehören; über: 
haupt 9 DM. 

Zichifotan, SpanbergsInfel, Japan. Infel in den Groß⸗-⸗Kuri— 
len, S. von ver SWSpitze der Infel Itonroup. Goof nennt die Iniel 
Nadeegadaz 43% 53’, 146° 43’30”D. Grm,, die SWSpige 43° 
51’ 9. 146° 45’ 90 ©, Srmw.; von D, au W. gegen 5 engl. Min. lang, 
und ebenfo breit. In der Mitte der Intel erhebt fi ein Berg. Gegen 
SM. liegen einige Felſeninſeln. ⸗ 

Tſchikurkutan, if Tſchirinekutan. 

Tiſchikwaska, it Citwaska. 

Zichila, Eila, Of. in Böhmen, Kr. Prag, gr 3birom, r. an ber 
Mies; 150 Ew. [den Mefopotamien. 

Tſchil⸗Aga, Tichirla, Zillaja, Df. und Pofflation im nörklis 

Tichiläfen, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Guhrauz 51 Gm, 2) ev. Pirpf. ebv., Nabz. Breslau, Kr. Woblau, 

Tſchiles, if Cilez. (bei Herrnflabt; 342 Ew.; Schloß, 

TFiebilisny, Ort in ber Walaei, an der Aluta, 

Tſchlttew, Infel in NeusSibirien, [fau, bei Münfterberg. 

Ziblifch, Rol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. ®rotts 

Tihim, it Gim, in Böhmen. 

Zibimelig, ſ. Gimelig, in Böhmen. 

Zichimiewa, ld, in Rußland, Guv. Tobolst, Ar, Kurgan. 


Tſchiſchkow 


Tſchimiſchl. f. Cim voli. 

Tichimitz, Tſchimoſch, ſ. CAimitz, in Böhmen, [Auſcha. 

Tſchimſch, Cime, Cernei, Df. in Böhmen, Kr, Leippa, Bes. 

Tſchin —, f. Ich in — 

Tſchiugel⸗-BSoru, Segnes, Seſaplana, Berg im Schweiger K. 
Bern, an ber Grenze von Wallis, im Dödi⸗Gebirge; 46% 28° 40" M, 
5’ 30*0 46 D., 9210 Buß hoch, und von @letihern (Mlerfche, Aars, 
Grindelmalds@letfcher) umgeben. Darin auf der Höhe bie tiefe Höhle 
Martinsloh. 

Tſchinko, Infel in ven SundasInfeln, in ver Banda⸗Gruppe. 

Zihinomwes, if Gyiniomet. 

Zichinowitfch, Df. in Kärnten, Kr. und bei Villach. 

Zfchinfchwig, Tſchintſchwitz, Df. in Preußen, Schleflen, RNgbz. 
Breslau, Kr. Striegau, bei rofis:Bauris; 136 Gw,; Schloß. 

Tſchir, Nebenfluf des Don rechts, in Rußland, im Lande ver Don’: 

Zfchira, St, in Turfan; 12,000 Ew. ſſchen Rofaten. 

Zfchirböbtorf, Groß- und Hleins, Df. in Preufen, Schlefien, 
Rob. Liegnig, Kr. SolvbergsHapnau, bei Habnau; 500 Em, 

Zicbirsant, Berg mit einem Silberbergwerk in Tirol, Kr. Innd⸗ 
brud, bei Imft. 

Zfchiribirgen, ein Volk in Defterreih, in ber Gegend um Fiume, 
die man für Ziaeumer, oder für Zafultaten hält, 

Zichirfd, it Gierfs, in ver Schweiz. 

Zfcbirifoff, 1) Gap ber Japan. Inſel Kinsflu: 32% 14° 0° NM, 129° 
21’ 36° O. (Rrufenftern), ober 32% 14° 15° M, 129° 21° 15° DO, 2) Ins 
fel, Rußland gehörig, an ver Weftküfte von NorbsAmerifa im nörblichen 
Groien Ozean, 1794, 4. April von Vancouver entdeckt; 55? 11’ 0" M, 
. rn 27° 24° W.; ohne Baum und Strand; ohngefähr 10 Seemin, 

mfang. 

Ziebirifow, Krft. in Rußland, Guv. und SD. von Mohilem, 
SEM. bei Smolenst, r. am Sof; 1851: 3163 Ew.; A © Kirchen, 
Synagoge. Die Stabt wurbe 1604 von dem Polens Könige Sigismund 
11. gearünbet. 

Fichiritomo, Ort in Bulgarien, Sanbſchak Nifopoli. 

Zichirinefutan, Eichirintotan, Rußland gebörige Infel in ven 
KleinsKurilen, W. von dem Südende von Shiashlotan 8 Seemin. ent⸗ 
fernt ; 480 44 M, 1590 42° O. Grw.; bat faum 7 engl. Min. Umfang. 

Tſchirkau, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sagan, 
bei Naumburg am Bober; 85 Gm. 

Zihirfid, f. Thirkis, [genüber Naturns. 

Tſchirlon, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran, an ber Etſch, ges 

Zichbirm, 1) Cjermna, Df. in Böhmen, Ar. Pilſen, Ber. und bei 
Biihofteinig: 3410 Ew. 2) Df. im Deflerr. Schlefien, Kr. Troppau, 
bei Hof; 445 Em. 

Zihirma, Df. in Reuß⸗Greiz, A. Unters@reis; 220 Ew. E 

Ziehbirmen, Hauptfl. des gleihnam, Sandſchak, in ver europ. Tür: 
fei, Rumsili, DO, von Hirmenti, NW. von Aprianopel, an einem Ne— 
benfuß der Mariga; Schloß, Moſchee. Das Sandſchal if fat mod 
unbefannt; wellenförmig, mit Hügeln und Bergen, und an ven Alüffen 
Mariga mit ihren Zuflüffen Tundſcha, Arda und Uſundſcha Thäler. 

Zihirmfau, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. Leob⸗ 
fhüs, bei Katfher ; 517 Ew.; Kapelle, 

Zichirn, Fath. Pfrof. im Baiern, Oberfranten, 2pgr. u. bei Norbs 
halben; 515 Em.: Mahl⸗ und Sägemühle, Aderbau, Wiebzuct. . 

Tſchirna, Tichirnig, Große-, Nebenfluß des Bober L., in 
Preußen, Schleftien, Rgby. Lieqnig, in ven Kr. Lauban, Bunzlau, 
Goͤrlid, Sagan; entfieht im — Gebirge, bei Henmersporf, 
und münbet bei Quttrötha, unterhalb Sagan. 2) Mleines, Nebenflus 
ver Örosen Tſchirna I., ebd., in ven Kr. Sörlig und Sagan; entficht 
ebenfalls im Kieslingswalder Gebirge, bei Taubentränfe, flieht durch 
Halbau und mündet unweit unterhalb, bei Zehrbeutel; Mebenfluf r. 

iebe, 1. Alte Tſchirna. Lehtere entficht bei Buhrau, und mündet 
. von Halbau, bei Saap. 

Tichirnan, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Neus 
marft, bei Auras; 170 @w. 2) (Große), St. chr., Rabz. Breslau, 
Kr. un NO. von Buhrau, SED. von Reifen; 1916: 895, 1841: 746, 
1840: 798, 1843: 798, 1846: 852, 1849: 860, 1852: 936, 1855: 940, 
1858: 903, 1861: 559, 1964: 809 Eim.; 1 evang. um 1 fathol. Kirche, 
Gerichtstage, Port, Leineweberei, Werberei. 3) Mieber-, Df. ebv., 
nabe bei Groß⸗Tſchirnauz 550 Gm. 4) Ober⸗, Df. ebp.; 681 Em,; 
ewangel. Aräuleinftift. 

Zibirndorf, Df. in Preußen, Schleſten, Rab. Liegnig, Kr. Sa- 
gan, bei Halban; 569 Ew.; Gifenhüttenwerk, Gifenbammer. 

Zicbirne, Tſchirna, 1) Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. und Ar. 
Breslau, bei Oblau; 567 .; Biegelei. 2) eo. Pirbf. ebb., Raby. 
Liegnig, Kr. Bunzlar, NE. bei Naumburg am Queie, an der Broken 
Tſchirna; 1085 Em. 3) Mleins, eo. Vfrdf. ebd. Rgbz. Li ** Kr. 
477 Kon bei Beutben, I. an der Oder; 560 Em.; Schloß, Bährr. 
4) f. rna. 

Tiehienig, 1) —— — Eernitz, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ba. 
Kaaten, [. an der ger; 200 Gm.; Kapelle. 2) Df. in Preußen, Schle⸗ 
fin, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei @logau; 296 Emw.; Schlof. 3) Df. 
ebp., Kr. und bei Jauer; 186 Ew. 4). Tſchirna. h 

Tſchirpan, ©t. in ber europ. Türkei, Rumeili, Sandſchal Sofa, 
SM. von Geti⸗Saghra, NW. von Adrianopel; 1500 Ew. u 

Zihirpon , Zorpon, zwei Rurilen-Infeln ; nah Golownin lient 
bie nörpliche 46% 32° 45° M, 150° 37° 10" ©. Grm., umd die fünliche 46° 
29° 15° M. 150% 33° 30° DO. Srw., ein erlofchener Vulkan. Gegenſei⸗ 
tig liegen ie NND. und SSW., und von ver Norpipige der noͤrdlichen 
en fich ein Riff gegen OR. 

Zichirsfaia, Fld. in Rußland, im Dou'ſchen Koſalen-kande, r, am 
Don, der unterhalb ven Tſchir aufnimmt. EG 

Zichirfchfau, Df. in Preuben, Schlefien, Rgby. und Kr. Liegnik, 
bei Wahlftavpt; 105 Ew. [Meerbufen 

Zibirm-Kellia, St. in Berfien, Prov. Sremfir, am perfifden 

Zichirweg, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Spital. 

Zichifchdorf, kath. Bfrdf. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Liegnip, 
Kr. Löwenberg, ©. bei Lähn; 600 Ew. 

Tſchiſchkaäu, f. Gifhfau. 

Ziehifchkow, |, Ciztow. 


Tſchiſchkowitz 


Tſchiſchkowitz, 1) Sis kowitz, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bei. 
Gablonz, bei Schumburg, im Gebirge; 100 Ew. 2) Giorowice, tel 
ebd., Kr. Leippa, Bez. Lobofig, am duß des Mittelgebirges; 340 Gm.; 
Schloß, Ziegelei, @etreivemagazin. 

Zihifchnen, Krzifchuen, DF. in Drenfen, Schleflen, Rabz. Bress 
lau, Kr. as, bei Lewin, an der böhmifchen &renge ; 133 (dw, 

Zihifhtomig, Eiftowice, Df. in Böhmen, Ar. Bubmeis, Ber. 
BWotig, bei Arnofhtomig. (Bar. Manetin; 180 Em, 

Tſchiſotin, Eiftetin, Ezeftetin, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, 

Zichifowig, it Gifomip. 

Zichifta, 2 Dfe. in Böhmen; f. Gifta mr Tibiftay. 

Zihiftay, Cifta, Ezifta, Eifteg, Mid. in Böhmen, Kr. Bilfen, 
Bes. Kralomig ; 1500 Emw.; Pfarrkirche, Getreidemagazin, Brauerei, 
Mabl- und Sagemuhle. [ithau, bei Wranow. 

Zichifter, Eisftee, Df. in Böhmen, Kr. Burmeis, . Benes 

Tſchiſten, Df. in Dreußen, Schlefien, Agbz. Breslau, Kr. Buhrau, 
bei Herrnftabt; 232 Em.; Schloß. 

ſchiſtopol, Kr. in Rußland, Sup. und SD, von Rafan, I. am 
Kama, ver bier die Berniafchfa aufnimmt; 1851: 9212 Ew,; Aderbau, 

Zichiftomwes, ſ. Giftomes. [Viebzuct, 

Zihitfom, Eitkow, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. Chrudim. 

Tſchitow, f. Citow. 

Tſchitſchagoff, 1) Aege im Pomotu⸗Archipel; im weil. 
Theil 16° 52° 0° &. 1470 18° 20° MB. 2) von Kogebue fo die @gerup: 
Infelgruppe im MarshalleAripel genannt. 3) Gap in Japan; 30° 
56° 45° M, 128% 16° 4” O. (Krufenfiern). 


wiß, "in Böhmen; Bergwerk auf Mlaunfciefer, 


janowig. 2). Gicom. 

Tſchlzow, 1) Czizow, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Kohl⸗ 

Tſchizowa, ſ. Gicomwa und —— 

Tſchiz owert, Ezizowta, Gizowfa, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Des. Dlündengräg, bei re 3 

‚Zichtin, Tichkon, f. Ekynz Schloß, [höne Synagoge (feit 1828), 
Dierbrauerei, Branntmeinbrennerei, 1 Säges und 3 Mahlmüblen, Kalt 

Tſchlupet, f. Clupet. brennerei, Ziegelei, 

Tſchmelin, f. Gmelin. 

Zihobing, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Eiſenburg, 
bei Sünd; 150 Ew.; Wieswacht und —— kaubanz 67 Em, 

Zihocha, Df. in Vreußen, Schlefien, Agbz. Liegnig, Kr. und bei 

Tihochan, 1) Bachom, Schochau, Df. in Böhmen, Kr, Leippa, 
Bez. und bei Auffig, bei Boͤhmiſch⸗ Bokauz 100 Ew.; Mahls u, Sage⸗ 
müble. 2) ‚Laos, Rzehlowice, Nzechlowieze, Hrzelowice, Bitpi, 
ebv.; 230 Gw.; Brauerei, Branntweinbrennerei, 

Zichode, Zichofe, Bormw. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, 

Tſchödrich, ſ. Tſchedrich. Kr. Trebnig ; 57 Gm, 

Zichöfen, Dr. in Tirol, Ar. Briren, bei Guſidaun. 

Zichöfs, Gebirgsort in Tirol, Kr. Briren, nahe bei Sterzing, auf 

Zihogan, it Tihodhan. [dem Webirge, 

Zihohau, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Oblaf. 

Zichofa, ift einer ber Namen (DOfusJeifo, Santa, Sa 2 
in, lepteres ver Mame des großen Amur-Vdluſſes bei den Dantı us) 
der oftsaflatifhen Halbinfel Krafto (f. diefen Artikel), auch Karafta 
genannt. 

Zihomorben, it Gtomortan, in Siebenbürgen. 

Zihondun, Fluß im aflat. Rußland, Sum. Jakütek; flieht NO. u. 
in die SylapfaiasBal im Norp-@ismeer, NO. von der Jana-Münpung. 

Zihong-Fing, St. in China, Prov. Sfesthhouan; Seidenrau⸗ 

Tichongrab, ik & I rad, (penzuct, Handel. 

Zihopig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei 
Hlogau; 500 Em.; Ziegelei. 

Tichöplach, Df. in Krain, Kr. Neufläptel, bei Pölladh. 

Tihöplau, Df. in Breufen, Schlefien, Rab. Lieanig, Kr. und bei 
Breiftaet; 192 Gw.; Schloß. Kr. u. DND,. bei Brieg; 1010 Em. 

—— ev. Pfrof. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, 

Zihöppel, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Fran; 120 Gm, 

Tihöppeln, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Gas 
gan, bei Musfau; 251 Em.; Ziegelei, Prür; 150 Gm, 

Tihböppern, Cepirohy, Df. in Böhmen, Kr. Cger, Bez. und bei 

Tihöpsbdorf, Df. in Preußen, Schlefien, Raby. Liegnig, Kr. Lan⸗ 
deöbut, bei Liebau; 327 Ew. 

Tihdran, Df, in Kärnten, Kr. und bei Billa; 160 Ew, 

Tichoren, if Saatıtfhor. 

Tihorin, ſ. Thorlu; 410 9’ 46" N, 2592740" D.; auf einer 
fruchtbaren Hochebene; 4000 Ew.; Getreide⸗, Weine, Obft- u. Gemuͤſe⸗ 

Zihornan, it 3fhornan, in Sachſen. (bau, 

Tſchorne, it 3ihorna, in Sachſen. 

Tſchorum, St. im türf. Kleinaflen, Ejalet Simat, Sandſchak und 
BUS. von Amafin, am Oftabbange des Gebirges Köfieb-Dagb, rechts 
vom Kizil⸗Ermak, in 2200 F. Meererhöbe; 40% 32’ N. 327° 31 D. 

Zichofchel, Straz, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei Kos 
motau; 230 Gw.; Mahlmüble, DOclpreffe. 

Tſchötſch, Krchof. in Tirol, Kr. und nahe bei Briren. 

Zihotichwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. ımb 

Zichreichenge, it KRerfhporf 4, bei Militich ; 786 Gm. 

Zichrefchfowa, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Weidhfels 
Nlätten ; dh Hir. 

Zichrefhnowes, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Welchſel⸗ 
Rätten; 8 Hir. Cilli. 

Zichreöfoba , Tſchreskova, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, 
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Tſekefalva 


— nonet, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. Cilli, bei 
0) M 
Zichresthal, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Rirfchentheuer. 

Zichretich, Df. in Rrain, Kr. Neuftäptel, bei Befenvorf. 

Tſchretſchuiza, f. Kirbftädpten 5. [bei Gilt; 16 Hir. 

Zichrett, Töhrette, Dfrpf. in Steiermark, Kr. Marburg, Ba. u. 

Tichretten, Ortſch. in Steiermarf, Kr. und bei Marburg. 

Fichrettefch, Di. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl. 

Zichriet, 1) Df. in Kärnten, Kr. umb bei Billab; 12 Hfr. 2) 
Eichrette, &ebirgsort in Steiermark, Ar. Marburg, bei Franz; 19 Hir.; 

Tichtenig, Ticbtienig, ift Gtenig. [Rirche. 

Tichtetin, iR Ctetin. 

Tichtitom, iR Gtitom. 

Tichubar, St. in Beluvfhiften, Mekran, in einer Bucht am Omau⸗ 
Meer ; quter Hafen; gutes Trinfwafler, vas in ber Umgegend mangelt. 

Zihuchloma, Krſt. in Rußland, Sur. und NO. von Koftroma, 
SD. am gleihnam, Ser, ver NW. in pie Koſtroma fließt; 1851: 2172 6. 

Zichuder, Großs und Hleins, 2Dfr, in Prensen, Schlefen, Raby. 
Breslau, Kr. Wohlau, bei Herrnftadt; 241 und 127 Eim.; Echlof. 

Zihudnofello, Of. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Möttling. 

Zichbubnow, Fid. in Rußland, Buy. Wolhynien, Ar. u. SW 
Schitomir ; 3460 Ew. —— 

Tſchugagan, Rußland gehörige Aleuten⸗Inſel, NO. von Amuchta; 

Zichugauns, Df. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei Bludenz; 
Mineralauelle mit Bar. 

Tſchugujew, Dilitär-Rolonie in Rußland, Guv. Gharfom, Ar. u. 
NND. von Zmiew, r. am Donep. —— 

Tſchugullah, Rußland gehörige Aleuten⸗Inſel, NO. von Umuchta; 

Tſchukaloweze, iſt Cantalosz. 

Tſchukloma, it Tſchuchhoma— 

Zichufoskoi:Mo86, Tſchukozkoj⸗NRosoe, Au ber Norbfüfte 
des aſiatiſchen Rußland; 64% 16° 0°’ M, 175% 20° 0° BB, 

Tſchukriewkaja, Fld. im afiat. Rußland, Guv. Tobolsf, Kr. und 
SW. bei Turindt. 

Tſchuktſchen, ein rohes Bolt in dem nörblichfien Theil des ruffi- 
fchen Afien, vas im N. an das Eismerr, D. an vie Behring- Straße und 
den Anadpr'ichen Meerbufen, ©. an Kamtſchatka grenzt, und fich durch 
Jagd und diſcherei nährt. Zu ihrem Gebiet gehört daher auch bie mord> 
öftlichfte, nad ihnen benannte Halbinfel Afiens. Sie ſcheinen ameris 
fanifchen Urfprunge zu fein, und find theild Momaden, theils anfälfig, 
dabei auch in Bitte und Sprache verfchienen, fo daß fie ih felbft für ver= 
ſchiedene Völker halten. Die nomapifchen nennt man auch Kenntbiers 
Tchuftſchen. Ihre Religion iR der Schamanismus, Ihre Zahl ſchaht 
man auf 10,000 Familien. Sie find noch unabhängig von Rußland, ins 
dem fie allein von dem aflatifhen Böltern keinen Tribut zahlen; baber 
ift * Land beinahe noch unbekannt. 

fchulgei—, f. Thoulgei — 

Tſchulgur, St, in der Mandſchurei, Prov. Salhalian⸗Ula. 

— J Tchou⸗lo. [Tomef; entfleht oberhalb Atſchinel. 

Tſchulym, Nebenfluß des Obir., im aflatiſchen Rußland, Guv. 

Tſchumbul, it Fhumbul. 

Tſchumpawat ı., f. Chumpawat ır. 

Tſchunkawe, Groß: und Kleins, 2 Dfr. in Preußen, Schlefin, 
Rgbr. Breslau, Ar. —26 bei Sulmiergyee; 426 und 175 Gw je 1 

Zicbuntom, f. Gunfom. [Schloß und Borw. 
Tſchuprah, f. Ehupraß. 
Zibürmig, it Tihermid. 
Tihürnan, f. Tſchirnau— [gow; 1849: 2754 Gw. 
Tſchurowitſchi, St. in Rußland, Guy. un ND. von Tſcherni⸗ 
Ziüurüt:@u, d. 5. Faulwaſſer, Ortſch. im Türk. Kleinafien, 
alet Trapezuni, Be. Laflftan, gegen die ruſſiſche Grenze; 419 40° 15° 

30° 26° 0 D. (®auttier). 

Tſchurum, ſ. Iſchorum. 

Tſchuſan, eine Inſel an der Küſte von China, Prov. Tſche⸗liang, 

- größte in dem Archipel der 400 Infeln, bei dem Hafen der Stadi 
naspo, 

Tſchuſchitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Trüban. 135 Ew. 

Tſchuſchnavaſa, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Naffenfuss; 

Fihufowaja, Nebenfluß des Rma L,, in Rußland, Guv. Berm; 
entficht ans einem See am MWeftabhange det Ural, Kr. und GEW. von 
Sefaterinenburg, fließt in Krümmungen ANNBW., dann W., und münbet 

MO, von Derm. Gr wird zur Schifffahrt und als Verbindungsglich 
wifchen Wolga durch vie Rama, Tſchuſowan und Bjelawa bis jum 
lirat rar 2 Bortgefegt wird dann der Verlehr über pas @ebirge, um 
jur Fahrt in den Togila zu gelangen, der in vie Tura, diefer in den To— 
olj. und viefer in ven Irtyſch ıc. gebt. 

Zihufowstois@orobof, 1) Mifchnis, Fld, in Rußland, Sum. 
und Kr. und OND. von Berm, I, an ver Tſchuſowaja. 2) Werchnes, 
Fld. ebv., r. an ber Tſchuſowaſa. 

Tichutfchkoi:, it Tihufoskois, [&urf, 

Zichntichiamlafa, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel, an ver 

Tſchuwaſchen, ein finnifches Bolt, in Rußland, in ven Gm. 
Biatla, Simbirsf, Kafan, Perm und Orenburg, obnaefähr 370,000 
Köpfe Hark, Sie find ven Tſcheremiſſen ähnlich, Säger und Aderbauer, 
und effen auch Pferdefleiſch. Sie finp Ghriften, haben aber noch viele 
beitniiche Gebrauche. Blaß von Geficht haben fie ſchwärzliches Haar. 
Bon Gharafter find fie fill, frievlicb, treu, aber auch träge. 

Tihwarzen, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Felpfirchen. 

Zihmwirtichen, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. u. 
bei Guhran; 125 Em, March. 

Tſchwirtſchow,, Of. in Mähren, Kr. Olmüß, bei Kogetein, an ver 

Zieb, ift Caeb, in Siebenbürgen, 

Tſegez, ih Gseger. (Sjatmar, bei SpatmarsMemetbi. 

Fiegdld, griech. Dhrsf. in Ungarn, Difie, Grofmwarvein, Gſpſch. 

Ziehebfalva, f. Göcherfalva. 

Tfebi, f. Esebi. 

Tfeifcher Ferner, ein Gletſcher in Tirol, im Valſer⸗Thal. 

Zfeid, it Gseid. 

Ficfefalva, Esekefalva, griech. und ref. Bitpf. in Siebenbür⸗ 
gen, Udvarhelyer Stuhl, bei Keresztur 1116 Cw. 
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Tſekelaka 


TfefelaPa, f. Gselelafa. 
Zfekenpe, if Gselenpe, 
Tie-ti, 7 in Shine, ron. Tchesfiang, NND. von Ningeubo, 
ver Kuſte 24 M. 118956’ 20° D, 
Zieting. — Et. in Ghina, Brov. Téi⸗liz 39" 26° * 8 
Tſe⸗li, St. in China, Prov. Hou⸗nan, NMMW. von Tchang⸗te. 
Tſeuser, ih Coen 
—— St. in Gina, Prov. und OND. von Kouangstoung. 
Zfeon, St. in China, Prov. Ehanstoung, SED. von Danstcheou. 
Zfepaup, ift Gtepany, 
Zferbel, it Gserbel, 
Zjerbia, ift Gserbia. 
Zierefalva ıc., it Gserefalva ıc. 
Tie:tcheon, 1 in 3. Vrov. Chan⸗ ſi, SESW. von Lou⸗'an; 
35° 30’ 0’ NM, 110% 28° 30° L&ansfiang. 
Ziesyang, Gt. gi —8 Vrov. Cheu⸗ſi von Hings an, l. am 
Töhynbana, eine Sunda⸗Inſel; wenig —2 hat viel Sandel⸗ 
holz. Die Bewohner find Malayen, 
Zfi, 1) St. in Gbina, Brov. Ghensfi, SW. von Phing-pang, r. am 
Buensho. 2) Et. ebp., Brov. — SD. von ———— 34° 30° 
Zfiamajs, ©t. in Ansnam, Sa 13’ D, 
Zfiampa, it Giampa. (1. am Sansho. 
Zfiansgan, St. in Ghina, Vrov. Ichisli, NE. von Doungsphing, 
Zfiangshoa, Infel im Gelben Meer, an ver Weſtküſſe von Korea, 
S. von der In Infel C Tfiaortoun —— eine eihnam. Stadt. 
Zfiangsleng, St, in a Gpima, Vrov. Ghansfi, ws von Phing- 
Yang, r. am Fuen⸗ ho 
Zfiang-lo, &t. im Ghina, Brov. Fou⸗lian, WB. von 
Zfiaoshou, See in China, .. Unshod, SED, Ar" kenn; 
fließt O. in ven Dan ab. 
Zfiaostcheon, auf der men 2* Halsnan, SSH. von 
GHioungstcheon ; 18° 20 un. 33 
Zfiastoung » Gineflfche Inſel im Seen Üieer, an ber Weſtlüſte 
von — 3744’ N. 1220 35° D,; glelchnam. Stadi. 
Tſiba x. it Gsiba ır. Jeddo⸗ Bai. 
TaAbba, St. auf ver Japan. Inſel Nippon, an ver MSeite der 
zehn, St. in Ghina, Prov. Ehansfi, SW. von Phingeyang, x. 


Zfien«* an, Zfingebansyn, St. in Ghina, er Thiel, N 
von Bemmapbing, I, am Lansho, in einem Thal; 40° 12° 50H. —* 
14 10’ O. lin einem 1; 2 Triumph 

—— St. in Ghina, Vrov. Anshoei, '®. von "Ansfh 2 

Zfien-fiang, 1) ©t. in — Brov. Hou⸗pe, D. von King⸗iche ou. 
2) St. ebd. Brov. Koua NND, von Pingstcheou,, I. am Hong» 
iR 9 HNeoenñui u —8 ebb., Prov. Slethhouan; mündet 
von Tchoung⸗khi 

— — Bus in China, entficht im S. ber Prov. 
Kiangsfou, vurchflieft im N. die Prov. Tcherfiang, und mündet in das 
Oft: Dieer, * | Hangstcheon. 

Ziishia, ©t. im D. der Prov. Santa in Gina, SED. von 

— * am Urſprung des ang. 
ho, St. in China, Prov. Ghanstoung, WNW. von Iflenan, I 
am Tastfin, über den eine Brüde von 9 Bogen führt. 

Tntari, Japan. Inſel. 

Tuer” &e In Gbine, Prov. # hoc, ©. Aigen u. 

⸗ t. in a, Vrov. Anshor, S. von »foue, am 

Ziirfalva, |. Ceitfalva. 

Zfitlova ıc., ſ. Gsillova ıe 

— * at der Sapen. SInfel Nippon, WB. von Jedbdo. 

’ 

sun. St. = nn Brov. ee OND. von Kiavstcheou. 

fin, St. in Ghina, Brov. Kiang⸗ ſi D. von Nan⸗tchhang. 

Zfina, St. auf ver Japan. Inſel Nippon, auf ver Küfte. 

ng > St. in Ghina, Drov. ee von Ve⸗king, vr. am 
Zastfin; 30% 44° 24’ M, 114° 46° 30” D.; Hanpel mit Geivenzeugen u, 
&inefligen Blaswaaren, 

Zfins’an, 1) St. in China, Brov. Kan⸗ſou, N, von Tin, L am 
Hod:ho. 2) St. ebd. Prov. Kiangsefi, WNW. von Nansthhang. 

Tfinschoni, St. in Ghina —— Kan⸗ſou, OND. von Ifin. 

Zfinshouispe, See im Prov. Ehanstoung, NND. von 


Tfinstheow, r. am Siapstfin; o gefahr 13 &t, Umfan 
"rn. je — t. im IB. der ehr Housnan in ine 2) ©t. a 
Vrov. Th DED. von —— l. am Hou⸗is. 3) Si. ebd 


ren ei. OND. von ostian, 
Zfingshanspn, f. Tfiens’an, 
Zfingsfong, St. in Gbina, Vrov. Thisli, S. von Talsming. 
—— St. in China, Prov. und SSH. von Dunsnan; 24° 


Zfiug-bo, 1) &t. in Spine, Vrov. Rlangefou WNW. von Hods 
an, I. am Hoang-bo. 2) ©t. ebb., Prov. Achl⸗li, O. von Ghunste, 

Zfingshoeisteon, ©t. in Sys, Vrov. Tchieli, SW bei Ghins 
3 380 1 0 N. 113% 13° 40” D 

fing-Elaug, &t. in Ghina, Brov. Kiangefou, NO. von Tchangs 

ion, oberhalb ver — des Yang⸗ 


4 


stfeusflang. [Sou hang tung. 
Tfingsflan:pon, St. m Ayla. row, Kian ten 5 von 
Zfing:ting, St. —— Vrov. Tchisli, WEB. von Thingsting. 


Zfing:lansouei, St. in She, Prov. Housnan, TW. von Ho⸗ 
ang ; 27 4° 48” M, 106° 12° 50 
Zfingslo, &t, in Ghina, Dep . Shan, NW. von Thalsyouan, I, 
am Buen»bo;, 38% 31° 12’ M, 1 
Zfingsmen, St. in China, 32* —— S. von Iching⸗tou. 
Zfingsping, 1) St. in Ghina, 55 — NND. von 
Zoung-t@hang. 36% 52’ 0 NM. 113% 55° 0" D, 2) ©t. ebr., Brov. 
Koueistgeou, D. von Phingsyoud, r. * Thamsfi; 26° 3712” M. 
m ur: Sr. in Chin in * Nähe 2 — — 
ou⸗ t. a, Vrov. Kowangsfi; Zeugwe 
—— —— in China, Prov. Koueistheon, B. von Koueis 
y 30% 24’ 37’ N. 116% 13° 13°" D, 
nn St. in China, Prov. 34 SSW. von Ning⸗loue; 


«Ir. an einem Flu 


Zfun-y 


— —— St. in China, Prov. Tche⸗kiang, SD. von Thou: 


Tfingsvang, 1) St. in Ghina, Prov.' An-hoel, D. von Tchistcheou. 
2) &lufß in Gina, Prov. Chan⸗toung; fließt nn und in das Of Meer 
bei Fou⸗chan. im ©, in ben See Tangsvang ab. 
Tfing:yi, Ser in China Vrov. iang⸗ſou, SSW. von Hal; flieht 
Ziingsyouan, ©t. n Sins, Vrov. u. AND, von Kouangstoung, 
r, am Beskiang; 23° 44° 24° M, 110% 20° 50° O. 
Zfingsvun, St. in Ghina, Pron. Tchieli, SD. von Tian. 
Zfisning, 1) St. —* ina, im SW. ver Prov. Chan⸗t 
gun Kanal, SW. anstcheou; 350 3370" M, 1149 24° 0° D. 
2: ebv., Wrov. y En sjou, N. von Hoelsan, 
Zin-Kian, chineſ. Infel, O. bei ver Infel GroßstieousKieou. 
Zjinstiang, St. in China, Drov. Ghensfi, NO. von Dans’an, I. 
am qleichnam. uf. 
Zfin:leon, St. in Ghina, Prov. Fousfian, NO. von Tengstheon. 
Ziing:ning, St. in China, Prov. Ransfou, I. am Hoelsho, W. 
von Pbingsliang ; 35% 36’ N. 1050 25° D. (t&hang. 
Zfinsping, St. in China, Brov. Ghanstoung, NND, bei ass 
Zfinrana, St. auf der weil. Süpshalbinjel der Juſel Gelebes, 
— reich Bony. 
Tſin⸗ſcheou, St. in Korea, Brov. Tſuenlo, SSD. von Kingsfitfo. 
—— ra Se St. in China, Prov. Ghanstoung, 


D. von Tfienan; 36° 44° 22° N. 116% 22° 30° O reich, wohlbevoͤllert, 
betrãachtlicher Fiſchhandel. 
—— 1) St. in China, Vrov. SW. von Thal⸗ 


an⸗ 

‚am > 2) ©t. cbo., der. Kann, W. von Khing⸗ 

. N St. ebd., Brov. Kouan —8 
finsponansvel, Beftung in ra Send Ransfor, an ber großen 
Mauer, r. vom Ho⸗ ang 

Zfinsyoun, St. in si na, Brov. Tchi⸗li, SED. von Besfing. 

Zfinspuan, St. in Korea, Prov. Hiansfhing, r. am Tousneen, 
NO. von Hansyang 

Zfinspun, er in —* Vrov. Tche⸗lian eh MD. von Thoustheon 

Zfiommag, Eld. auf ver Japan. Infel K bh 

Zfionanstcheou, St. in Ghina, Drov. Fou⸗ * SB. von 

Zfipiana, ©t. in Briehenlanp, Morea, Brov. Arkavia, 

Ziifagatta, St. auf der Japan, Infel Nippon. 

Zjitomag, &ld. auf der Japan. Infel Kiusfiu. 

—— ©t. in China, Prov. Chan⸗toung, 

Zfitfifar, St. in ver Mandſchurei, Prov. 
Non, einem Nebenfluß des Dal; 470 25’ N, 1219 

Tfitfo—, ſ. Gsic#o und Keitfo. 

fitt—, f. Gtitt 

Zfisyang, St. in China, Prov. Chan⸗ toun 

Tfisyouan, St. a Ghina, Prov. Hosnan, 

Züiger, j. Geiz [400 Hfr. 

Zftbinvali, &. Imaflat. Rußland, Georgien (Bruflen), in Karthli; 
s — Tina, Nebenfluß ver Mokſcha L., in Rußland, Guv. Tam⸗ 

om; flieht N, 

Zfo, 1) St. in ins, en Kouangefi, NND. von Thal⸗phing; 
22° 42° N. 106° 409 O Fa St. ebr., Broe Tchi⸗li, SW. von Pestin 
über N eine (höne Brüde von 600 Fuß Ringe, mit 
Thierfiguren in ruhe befegt, führt; 39° 32° M. 115% 39° 

fo—, [totas, Az G&ofa. 
Zfofa, i) Ort TGriechenland, Morea, an einem Nebenfluß des Eu⸗ 
—— xſ. Gsokfalva ıc. 
Tfong:an, ©: in China, Prov. —— ND. von Chao⸗wou; 

27° 45° 36°’ N. 1159 46° 50°" D, [23° 33° 36° 120° 56° 50° D. 

Tſong⸗hoa, St. in Ghina, Prov. und NO. von Kowangstoung ; 

en 1 u Infel vor ver Mündung bet $ Dangırie usfiang 
in das chinefijche M * Prov. Kiang⸗ſou; ſtark bevölkert in einer Meis 
nen Stabt, aber vielen Dörfern; bat t Geireike. Reis, Gerſte, Baummolle, 
Früchte, Büffel, Schweine, Geflügel und ergiebige Steinſalzminen, bes 
fonvers "im Norden; Schifffahrt, alaeminnung, —— ie gleich⸗ 
nam, St. iſt auf ber Süpfüfte; 319 36 1150 "D. 

Tiengsfin, St. in Ghina, Vrov. Fe eo. Bhingsliang. 

—— Gsongva. 

Tfong:y, St. in Ghna, Prov. Kian ef, 

Ziou a, St. auf der Japan. Infel Nippon. 

Zioni-an, St. in China, Proo. Tchesfiang, ANW. von Kbius 
tcheou, in einem Thal, hing, r. am Mou⸗loua. 

Tfonui⸗hiug, St. in Ghina, Brov. Sfesthouan, SW. vun Ghuns 

—* St. auf ver Jaban. Infel Nippon, row. Dumi, 

Zioufoufi, St. auf ber jean Infel Nippon, Vrov. Moufaft. 

Tfowmaspao, deſtung in China, Prov. Ehansfl, NW. von Tai⸗ 
thoung, an ber großen Mauer ; 40% 24° 0° N, 1109 34° 30° D. 

Tfoungsthing, St. in Ghina, Prov. A BEBW. von 
a ston, auf einer Infel des Souangechoui. in⸗tou. 

Tfoung⸗ning, St. in 6 43 — ouan, NW. von 

—— St. in ghina £ SD. von Wou: 
tchhang; 29° 33° 39 "Mm. 1119 38° 42° 

Zioufima, eine zu Nippon 757 Deren. 3 *8— im Kanal von 
Korea; bie zeafrite; 349 40' 30” 960" D 18 St. von NND, 
gegen SeH ang. ”puramibenförmig. 
— eine Japan. Infel, zwiſchen Nippon und Sikokf; 

Ziouva, Infel an der Südküſte ver Japan. Injel Nippon; guter 

Zfüpötelke, ift Gsüpötelfe, 

Ziuen, St. in Ghi * Prov. Rouangefi, NO, von Roncielin; 239 
49 12’ N. 109 45’ u’ D 

Ziuenslo, Brov. im ©. von Korea; Hauptflabt: Tfinsthon. 

—— St. in China, Vrov. "Anshoei, W. von Nansfing. 

Tſufud, ſ. Coufud. [Douel; 35% 43° 50°’ N. 112° 27° 0” DO, 

Tun, St. in Ghina, Dr. Taisli, SEM. von Talsming, r. am 

Ziungany, ſ. Gsun, any. 

Tfun:boa, St. in China, Prov. Tchi⸗ll, WNW. von Doung> 
phing, ywifchen zmei Rlüffen, die fid pereinigen und linfs in den Can» 
bo bei der Großen Mauer fliehen; venägliner Belek und Mazige gm 
del damit. [tfe ; 277 30° N, 106° 35° ©, 

Tfunsy, St. in China, Prov, Sfesthhouan, seo. von Toung- 


pouan, 


ca, 
ing⸗ 


S. von Vou⸗ting. 
— L am 


[von Tfisnan. 


I. am Tastfin, AND, 


. von — 


. von Nan⸗an. 


zoD. 
D. 


Tſy · chy⸗chan 


Tſp⸗chy⸗chan, Gebirge in der Mongolei, in Khou⸗hou⸗noor, ges 
gen 30 &t. lang, R. von dem Hoangsbo; mit ewigem Schnee. 

Zu, f. To— um Tou—, 

Zua, Mebenfluß des Douro (Duero) r.; entſteht durch Zufammens 
fluß zweier Quellarme in Spanien, vie Ah ın Portugal bei Balnetelhas 
vereinigen, worauf ver Aluf an Mirandela vorüber und dann NW, von 
Saö-FIoad:dasPesquena in ven Douro flieht. 

Zuabo, Hauptſtadt in Galam (f. dieſen Artikel). 

Zuadenny, Dafe im W. ver Sahara, ©. von ver Dafe Gualata. 

Zuam, ©&t. in Irland, Brov. Gonnaugbt, Grfſch. Galway; 6000 
Gm.; Erzbifhoffig, erzbiſchoͤſlicher Palaft, Kathenrale, Bierbranerei, 
erberei, Leineweberei. , 

Zuarit, Zuareg (von Terga oder Tergi, d. i. Stamm), ein 
Berber:Bolf in ver Sahara, in Afrika. Dafjelbe mohnt im Norden bis 
zu dem Norbrande, von Fejzan bis Ghadanies und bis zur SOGrenze 
von Maroffo, wo nod bei Sodna Tuarifs wohnen, mit ben Tibbo's 
die Dafe Fezjan umſchließen, und auch in der Dafe Tuat herrſchen. 
Sükmiärts reichen fi bis zum Niger und in defien Flunthal hinein. Kör⸗ 
perlich ſind fie ein schönes Volk, mit faft europäifchen Geſichtszugen, längs 
lihem Schädel, zurüdtretender, fhmaler Stirn, hoch gemölbter Nafe, 
langem Haar, gewöhnlich fupferrother, felten ſchwarzer, aber auch bei 
dem weiblichen Wefchlecht weißer Hautfarbe, die meift tättomwirr wire, 
Ihr Wuchs it mager und lang, ber Wang fehnell, der Gharafter leb⸗ 
Bart ber Blid ernſt, ver Sinn friegerifch., In Tracht und Bewaffnung 

nad fie ven Fulahe ahnlich. Ihre Waffen ſind eine lange Lanze, ein 
roßer Säbel, Wurfſpieße mit frummer Spige. Feuergewehr baflen 
ke In vie Gebiete der Nachbarvölker machen fie beftänvig Naubzüge, 
Ihre Sprache ift ein reines Berber, und von ber Rabylen-Spradıe in 
Algerien nur durch die Ausfprache verſchieden. Seit uralter Zeit haben 
fie eine eigene Schrift, Bifinag, im der es viele Infchriften an Felewän⸗ 
ven, zwilchen hat und mu ꝛtc. giebt. Sie ift um fo bemerfenss 
werther,, weil fein Volk in Afrika her ven AltsAeguptern eine eigene 
Schrift hat. In ihrem muhamedanishen Glauben find fie nit ireng. 
Sie find in von einander unabhängige Stämme getheilt, wie vie Nefar, 
Gage oder Hogar, Kelui oder Kelowi, 
nat, eine Landſchaft in ver Sahara, in welcher 5 Meine, von einan⸗ 
der unabhängige Staaten befichen. Sie erfiredt ſich von m. gegen D., 
und umfchließt fehr viele Heine Dafen, in denen pas Bafler nur 2 bis 3 
Fuß unter ter Oberfläche ſich findet. Im &. wird fle durch waſſer- und 
pflangenlofe weite Striche von Tafllet und Mabruf, im O. durdy ben 
Bergiug bes Batten begrenzt. Bon Tafilet it fie 10 Tagereifen, von 
Diurzut 23 bis 30, von Aghadez 40, von Timbuftu gegen 50 entfernt. 
Dazu gehören Antimonerggruben. Die Benölferung beficht aus ſchwar⸗ 
zen Tuarifs und aus Arabern. Drtichaften giebt es mehr als 100. Die 
beveutenpfien find ber große Handeläplag Timtimum im ND.; bavon 
MW. 1 Tagereife ver große Handelsore Tivikelt; Injalah, am 
SDNRante, 27° 11° 30’, 16% 36° 45° D,, mit Häufern aus Geftein; 
davon GEW. 2 Tagereifen der fürlihe Ort Afably, mit Handel; 
Augrut, in einem Jalmenmalbe. 
ubai, Motueiti, die nördlichſte ver Geſellſchaftä-Inſeln, mit 
einigen Fleineren, durch ein Riff umichlofjen. 
uban, ©t. auf ver NOKUNE ter Injel Java, W. von eg 

Zubanaielli, Taboune⸗ſiki, eine unbewohnte Fidji⸗Inſel, NW. 
von Entaba. 

Tubarao, I) TZubaram, Gap in Brafilien, Prov. Gepiritu-Banto; 
20° 16° 22° ©. 1 37 4’ WB, 2) Bid. ebr., Prov. SantasGathas 
rina. 3) Gap ver Nordküſte der Prov. Rio-Wranderbo:Morte, zwiſchen 
den —— der zlüſſe Aguamare und Amargoſoz 5° 1’ 49 S. 38° 
48 26 WB. 

Tubardes, Inſel an der Küſte von Brafilien, Prov. Bahia, NND. 
von der Inſel Ouiepe, an ver Mündung des Gerinhehem; niedrig, waſ⸗ 
ferreich, fruchtbar und dicht — 

Zubberan, St. in Berflen, Brov. u. NND. von Kerman (Kirman). 

Zubbergen, Df, und Bauerfchaft in ven Niederlanden, Prov. 
Dverijffel, — 1840: 352 und 524 ; bie ganze Gemeinde 1840: 
5128, 1859: 5826 (im. 

Zubbrid, 1) Df. in Irland, Prov. Leinfter, Orfſch. Killenay; 241 
Gw. 2) Krchſpl. ebb., Brov. Munfter, Griſch. Tipperart ; 4356 Ew. 

Zubbus, Tebbed, ©t. im D. der Salywüfte in Perfien, Khorafian, 
WEN. von Bhirjan (Bihrpjan), NO. von Jezd. 

Tüber, Tibet, ift ein weites Gebiet, das als Staat von China ab» 
hängt, und mit viefem Neich durch vie Staatseinrichtung auf das Engſte 
verbunden, nämlich ver öftliche Theil, Tübet im engeren Sinn, deſſen 
Fläche man auf 28,000 AM. berechnet. Dies wirb im Süden durch das 
Himalayas@ebirge von Hindoftan (Nepaul oder Nepal ıe.), Butan und 
Birman gefchieven. Im Dften grenzt es an das eigentliche Ghina, N. 
an Khoufhousnoor und Turkeſtan. Verſchieden von biefem Gebiet und 
nicht dazu gehörig IR Rlein- Tübet, weftllid davon, wo bie Gebirge 
Himalaya, Hinburfhoo ac. durch einen großen Rnotenfnäul verbunven 
find, in Kaſiriſtan, Bultiftan (Baltiftan, Bulti), Gilghit ꝛc. Diefes ift 
völliges Sebirgeland (vgl. die Artikel), währenn jenes ſich als eine Hoch» 
ebene norbwärts von bem Himalaya ausbreitet, in deren weitlichen Theil 
die beiden großen Flüffe des fürlichen Aflen, ver Intus und der Brah⸗ 
maputra, jo entftehen, vaß fie in entgegengefepter Richtung fliehen. Tür 
bet wird auch bie fürliche Tatarei genannt, und. ift bie höchſte Hoch⸗ 
ebene in fo großer Nuspehnung, aber megen ber Unzugänglichleit noch 
fait unbefannt, indem Fremden ber Aufenthalt verwehrt it. H'Raffa 
oder Raffa if die Hauptſtadt. Das Klima, obwohl in ber Wiederkehr 
feiner Erſcheinungen gleihmäßig, it wie ver Boden des Lantes dem Lands 
bau jehr ungünftig. Der Frühling, März bis Mai, ift ſehr veränderlich: 
Dige, Semitterflürme, Hagel; von Juni bis September fortwährender 
ftarfer Regen, fo daß vie Hlüffe anfchwellen ; die übrigen Monate iſt ver 
Himmel wolfenlos und vie Luft troden; Schnee giebt es nur im Gebirge. 
Die gewöhnlichen Aderbauerzeugniffe ſind Gerſte, große Grbien und 
Meizen, Das Thierreih it mannigfaltig; beſonders bemerkenewerth 
die Ziegen mit dem feinen Wollhaar, das zu fobaren Geweben vers 
braucht wirp, und bethalb ein flarfer Hanbeltartifel it. Bichzucht ift 
Haupterwerb, Der Handel wird durch Karamanen betrieben, Die 
Bewohner befennen fich feit 632 m. Ghr. zum Burphliämus, der durch 
eine ſehr große Menge Priefter gepflegt wird, bie unter bem oberften 


Tuchorze · Wald 


Priefter, TalerLama, ſtehen, dem nur vie geiſtliche Sorge'ohliegt, 
wahrend ein höchfter weltlicher Beanite, der von ver hineflichen Regier 
— ernannt wird, bie Staategeſchaͤfte beforgt, 

Zubilla, &ld. in Spanien, Prov. und S. von Burgos, NND. bei 
AranvpaspesDuero; 185 Ew. 

Tübingen, Si und Hauptort bes gleihnam. Amtes in Württem⸗ 
berg, ND. von Kottenburg, NRW. von Neutlingen, SD. von Herrcus 
berg, SEM. von Stuttgart, AND, von Hechingen (Sigmaringen), I. 
am Neclar, in den bier die Ammer einfließt, und auf dem Abhange tes 
Sattel eines Webirges; 8709 Ew. (174 Fath., 15 jüd., 6 eig. Gonf.); 
Univerfirät, Oberamtöftellen, Generals Superintenvent, evang. Decamat, 
Gamerals Amt, Ober-Boftamt, höheres evangel. Seminar, evangel. 
Previger-Anftalt, höheres fathol. Gonviet (Milhelmsftift), Gymnaſium 
mit Öber-Kealjhule, Brivat-Schulichrers®eminar, Gewerbeſchule, 
Schwimmanſtalt, gymnaftifhe Anflalt;' Rathhause, bie Stiftelirche 
(Scet.e@eorgen), die Hofpitallirdye (Get.»Jakob), vie Schloffirde im 
Schloß Soben-Zübin en, Sternwarte, Hoipital ıc.; Tucrabrif, 
Kupferhammer, Geld», Wein: und Obfibau; Weburtsort des Dichters 
3. 8, Uhland und vieler anderer nambafter Winner. — Das Ober: 
Amt halt 4.0439 OM., 33,415 Gw. (374 fathol., 31 eig. Gonf., 110 
jüv.) in 1 &t., 22 Pirdfrn., 7 Dfen. x. 

Zubize, Zurbize, ld. in Zuges, ug Brabant, Arr. u. NB. 
von Nwelles, an der Senne; 1850: 2456 Em.; geinwanpbleiden, Wat: 
holvderbranntweinbrennerei, Bierbrauerei, Holzhandel, Eteinbrüde, 

n — Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen; 

44 Ew. 

Züble, Df. in Ifrien, Kr. Mitterburg, bei Materia; 140 Gm. 
Zubolysödzeg, Df. in Ungarn, Difr. Dedenburg, Gſpſch. Salat, 
Zuburbo, &t, in Tunis, [bei Syalaslögerp; 70 Gm. 
Zubus, ſ. Dubus, Mandioka⸗ und Tabadban ıc, 
Zucanp, St. in Brafllien, Prov. Bahia, Bez. Itapicuru; 1200 6. 
Zucap, f. Tuezap. 

Zucapel, Bulfan in ven Gorbilleren, auf ber Grenze zwifchen Pa⸗ 
tagunien und Ghile, [cartca. 

Zucepel, Birdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Difir. und bei Ma— 

Zucda, Tuchau, Diecha, Bir. in Baiern, DOberbaiern, var. 
Übersberg ; 60 m. 

Zuban, ld, in Frankreich, Dep, Aube, Arr. und SD, von Gar 
eassonne, NND. bei Berpignam; 1856: 3732 im, 

Tuchan, und Zuchanfel, f. Lub—. a 

Zucheband, 1) eo. Birvf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lebus, 
D. bei Seelow; 853 Ew. 2) Bergenfeld, Gtabliffement ebv.; 370 €. 


Zucheim, ſ. Tudheim. 

Zucdel, St. in Breußen, Rab. un We W. von Marienwerker, 
Kr. um DSD. von Gonig, NABW. von Bromberg, WRBW. von Te 
respol, ©. von Berent, zwifchen zwei Meinen Seen und an ver Tucler 
Halbe, bie hier beginnend ſich 9 Min. weit erfixede; 1816: 1217, 1831: 
1283, 1840: 1639, 1543: 1801, 1846: 1982, 1849: 2061, 1852: 2165, 
1855: 2142, 1858: 2364 (3 M. Mil.), 1861: 2512 (5 M. Mil,), 1964: 
2555 WM. Mil.) Em.; i ev. u. 2 kath. Kirchen, Kapelle; altes Schloß, 
Gerichtöveputation, Unterfteueramt, Rentamt, Po, Tue, Wollzeug⸗ 
ri TE Strumpfwirferei, Bärberei, Berberei. Dabei Meus, 

., 254 Gm, 

Tuch ein, 1) Zuchen, Df. in Preußen, Ngbz. Pottvam, Kr. Ober: 
barnim, bei Neuftants Eberswalde ; 345 Ew. Ziegelei. 2) f. Tuch heim. 

Zuchen, 1) f. Tuchheim. 2) Großs und Klein=-, ev. Prof. u. 
Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. und bei Bütow, an Seen; 678 und 
305 &w.; 2 Wafferm., Bapiermühle. 

Züchen, Df. in Preufen, Rgbz. Potstam, Kr. Oftpriegnig, bei 
Groß: Welle; 208 Ew.; Ziegelei. Tası Gm. 

Zuchenbadh, = in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Kapolzburg ; 

Zucenif, Df. in der Deflerr. Kroatifh=-Slavon. Militärgrengt, 
Kreußer Regiment, bei Berbovep ; 230 Em. [bei Gilli; 220 Ew. 

Zuchern, Na:Tucheri, Piryf. in Steiermarf, Kr. — 

Züchersfeld, Tügerafeld, Zigersdfeld, Df. in Baiern, Ober: 
franten, ®ogr. PBottenftein; 240 Ew. (70 Juden); Synagoge; Schloß 


ruine. 5 
Zucbeim, Tuben, Grofls und Hleins, ev. Pfrof. in Preußen, 
Body, Magteburg, Kr. Serihem 2., WAB. bei Ziefar; 1366 Em; 3 
* Ziegelei. 
Zuchin, Zuchyne, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Nemellau. 
Zubina:-Pansfa u. »Irmandfa, 2 Dir. a Ungarn, Dife. Preet⸗ 
Sarg, Gſpfch. u. bei Trentſchin z 450 u. 100 im, 
uchini, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 90 Gm, 
Tuchkowacz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 140 Ew, 
Zuchla, 1) Df. im Defterr, Galizien, Kr. Vrzemyel, bei Sinniame. 
2) griech. Pfrof. ebd. Kr. Stry, bei Roziowa, am Opor. 
Zuchlin und Neu⸗, Df. und Vorw, in Breußen, Rabz. Danzig, 
Kr. Garthaus, bei Sierafomig ; 200 und 53 Em. , 
Zuchlinnen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Iohannisr 
burg, bei Arys; 146 Em. s% Gm. 
uchlowig, Pfrof. in Böhmen, Kr. Prag, Ba. Neu⸗Straſchit; 
Zucholfa, Borm. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. Gonit, 
bei Tuchel, an einem See; 93 Em. [3irfe;, 134 Gm. 
Zucolla, Hauland in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Birmbaum, bei 
Zucolska, griech. Pfrdf. im öfterr. Gallzien, Kr. Stry, bei Efole. 
Zuhbom, 1) Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Liban; 260 Em.; 
Förfterei. 2) Groß: und Kleine, Vorw. und But in Preußen, Rabı. 
Danzig, Kr. Garthaus, bei Kölln ; 84 und 93 dw, 
— — — Dfedf. in Böhmen, Kr. Prag, Bei. 
Smihom ; 560 &m.; Schloß, Förſterei, Bierbranerei. 
Zuhbompsl, it Shönfelb. 
Zuchonig, 1) Zuchonice, Df. in Böhmen, Ar. Budweis, Be. u. 
bei Molvauthein; 250 Em. 231. Tihonip. 
Tuchoras, Df. in Böhmen, Kr. Parbubig, Bey. und nahe bei Böh- 


miſchbrod; 220 Em. 

Zuchorze, 1) kath. Pfrbf, in Preußen, Rgbz. Vofen, Kr. Bomf, 
bei Wollftein; 519 Gm. 2) Alt» und Meur, 2 Dir, ebp.; 276 u. 2836. 
Zuchorze-Wald, Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Bomf, 


bei Wollftein ; 137 Ew. 


Tuchorzitz 


—— Tuchoralcae, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Say; 
700 Ew.; Sch Pry Brauerei, Jagerei, Kalffteinbruch, — 

52 Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. Kutteriberg ; 200 @. 

ZTuchow, 1) Df. in Böhmen, Kr. er e3. und bei jaslau; 
130 &w. 2) Mid. im Defterr, Galizien und bei Tarnowm, am 

la. —* “un mwifchen Gebirgen. 
Tuchrina, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 
Tüchten, Dr. in Hannover, Bremen, opr. Stade, A. u. bei Ahim, 

Zudahoe, Df. in New⸗Jerſey, Srfic. Gapes-Map; — 

ee OErfſch. *3 1850: 13206. 

Tückelhauſen, Düdelhaufen, lath. Pfrof. in Baiern, Unter⸗ 
— und bei Ödhfenfurt; 270 @w. 

Tüdenbachb, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Stain 

— 1) Ort in Artanfas, Stich. Glart; 1850: 267 Ew. Df. 
Geruabal, (fall, Hol —— 

Tuckerton, Ort in New⸗Jerſev, Grfſch. DR ISe —* —— 

Tückhude, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr Be 
tow, am ber Trame; 115 Em. 

Tüding, Auf bem >, veh in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arne-⸗ 

Zudum, f. Zuttum. —— Hagen, bei Herbede; 65 Ew. 

Zuclawi, Staat in —SE — von Kordofan. 

Zucopia, Tikopia, Barwell⸗In ſel, eine Heine, gegen 3000 * 
fegelförmig hohe Inſel im Großen Ozean, D. von den Neushebriben 
engl. Min. im Umfang; erfiredt fi von ND. egen SW., und iR im 
> an höchſten, und am ber Öftfeite fleil; 1 ur 10” &, 168% 43° 

“9, Grm. 

Zuenman, einer der Argentinifhen Staaten (f. biefen Art.); 
der weftliche Theil gebirgig u. Hochebene, bewaldet; Grzeugniffe: Reis, 
Getreide bad, Rinvvieh, Pferde, Maulthiere, Schafe, Ziegen ıe.; 
Hauptfladt: San-MiguelspesIucuman. 

Zucezap, 1) Eucapy, BDfrdf. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Bey. So⸗ 
bieslau; 1200 Ew.; Schloß. 2) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Kolo—⸗ 

ea, bei Snyatin, am Czeremuez. 3) Tuſchap, Df. n Mähren, Kr 

rünn, bei Wildau. 4) Df. ebr., Kr. Olmüs, bei Hrapifh. 5) Sf. 
ebv., bei Kremfier. 6) Df. ebr., bei Dimüp, an der March. 
Inezapy, Df. im Defterr, Galizien Kr. Braempel, bei Jamorom. 
Zuejempe, Df. in Preußen, Rgby. Bofen, Kr Kr. Birnbaum, bei Gor⸗ 


syn; 244 Gm, 

Zuezepy, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Dremuit, bei Jaroslam. 
Zuczin, Tutſchin, Df. in * ren, Kr. Olmüß, bei Ober⸗Augezb. 
Tuezina, Schmitöhaus, Bfryf. in Ungarn, Diſtr. Brefburg, 

Sri. Nentra, bei Bajmocs, zwiſchen Gebirgen. [(Strzelice. 
Zucjna, grieh. Birdf. im Deflerr. & izien, Kr. Br and, 6 bei 
Zuesno, 1) But und Ortſch. in Preußen, Rah Ron Bromber 

2 gb. u. Kr. Moien,| , 


AInomraclam, bei Bafotc; 418 dm. 
bei Muromana:Goslin; 25 Em. 3) — — Agbz. en 
2) @w. 


Schroda, bei Pturowana-Goslin; 22 wiß; 
Tuczvnek, Df. in Preußen, hu? Pofen, Kr. Schroda, bei Vude⸗ 
Zubela, 1) ©t. in Spanien Marien ( rov. Opiebo); 2672 Em. 
2) «be: Duero, Bld.ebr., Prov. und D. von Valladolid, r. am Duero; 
1500 Emw.; Leineweberei. 3) «»des-Mavarra, ©t. ebb., Navarra (Brov. 
Bamplona), r. am Ebro, über ven eine Steinbrüde von 17 Bogen führt, 
in einer fruchtbaren Gbene; 8925 Ew.; mehrere Kirchen, 4 Nonnen (ds 
— Er ee ; Niederlage der Spanier durch die Franzoſen 
Burn, 1) Carlford, Krehſpl. in England, Grfſch. Sufolt; 
1861: 394 Ew. 2) Eaftr, Krehſpl. in 8* land, Orfſch. Norfolt; 
1861: 512 Gw. 3) Morth, Kraipl. ebb.; 1561: 437 dm. 4) Wor: 
linaton, Rrefol. ehd., Grffh. @uffolk; 1861: 413 @w. 
— fath. Brrf. in Preußen, Rabı. Aachen, Kr. Heinsberg, 
W. bei Wehr, an der nieberländ, Grenze ; 653 Ein. 
J—— in —— &rff . Rent; 1861: 547 Ew. 
Zubelilla, Eid. ien, Broy. u. SD. von Logroüo, WEW. 
bei Galabhorra ; 1100 —— 
Tuderſchitz, Df. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt; 20 Hir. 
Zubboe, tadtgem. in England, Grfſch. Durham; 1861: 1359 6, 
Zubin, f. Dupin 
nen. Gebirge. im Defterr. Balizien, Kr. Rolomea, bei Kuty. 
uble®, f 
Zuborf, Nieder: und Ober⸗, 2 fath. Pfarrorte in Breußen, Weit: 
falen, Rgbz. Minden, Kr. Büren, SD. bei Salzkotten, r. an ber Alma; 
795 und 440 Em. . [Bupua. 
Tudorovich, griech. Vfrdf. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Bez u, bei 
Zuborow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Giortfom, am 
Gereth. (tion ; 1840 Märkte. 
Zuduale, Saint-, Df. in Franfreih, Dep. Morbihan, der. Bon- 
sei aa griech. Krchof. im Deflerr. Galizien, Kr. Zolliew, 
otal. 
Tuejar, Fld. in Spanien, Brov. u. NE. von Valencia; 1770 Ew. 
Zuennetto, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient, auf dem Nonsberg. 
Zuenno, Bfrdf, in Tirol, Kr. Trient, bei Glet, auf dem Noneberg. 
ZuedbaysBai, in der Magelhaen«Gtraßie, im Seuerlande ; 52° 53’ ©, 
Zufara, ld. in Italien, (Meapel,) Brov. Molife (Sannio), Ba. 
und OBD. von Gampobaffo, D. bei Riccia; 2500 Ew. 
Zuffe, Big: * Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. und SED. von Mar 
mers; 1856: 8942 Gm. [Bödlabrud. 
Tufeltapein, Dir. in Defterrei ob der Enns (Haueruckkr.), bei 
zasen, Dfedf. in Kärnten, Kr. und bei Villach. 
üffer, Zyffer, Tifer, Ziffer, Lashfiterg, ** Mid. in 
Steiermart, Kr. Marburg, ©. bei Gilly; 700 Schloß, Decanats 
+ Kirche, römiiche Ueberreße; große Steinfohlenla er; ; unweit ein Armen 
fpital mit Ki e; 3'/, ©t. entfernt das u beilfräftige Mineral⸗ 
bad Tüffers — rechts am Ga et.»:Margarerh (gegen 
Hautfranfheiten, Öliederfgmerzen, Ehmwähk ı.). 
Zuffing, Blr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Walleröporf; — E. 
Tuffley, Bir. in —* Grfſch. Gloue⸗ er; 1861: 138 
—32* Bd. in Ita Neapel,) * Abrujjosciteriore, Bei. 
un 65W. von Baflo, NO. ei Gelenya; 1217 
Zufino, Df. in Italien, (Meapel,) Ai Kerrasbisfavoro, Be. 
Hoffmann, Encpliopädie, 
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u bei Cieciano, in fruchtbarer Gegend ; 2688 Ew.; 1 Kirche, 2 Ras 
fat 1d. be, und 10 mennon. mw. 
ve Tüfingen, Dfepf. in Baden, Seekr., A. und bei Ueberlingen; 267 
Zufo, 1) "Sid, in Italien, (Neapel,) — Abruygosulteriore 2. 
Bez. um NW, von Man no; 1000 @w. 2) Fld. chb., Brov. Princi» 
— Be. Avellino, SW, bei Montefuseo; 1370 Ew.; Gols 
giatt irche 
Zuft, Gemeinde und Hof mit Kirche in Norwegen, Gtift Agerds 
Bunt, Amt Busterup, Krcbipl, Sandevaer. 
Zufton, Rrehipt. in ug u Grfſch. — 1861: 142 Ew. 
Zuftonborongb, Ort in New⸗Hampfſhire. Grfſſch. Garroll; 1846: 
Zugan, it Tubhan, in Böhmen. (1281, 1850: 1305 Gm. 
Zugäar, Zuchar, 1) Kids, Df. in Ungarn, Difr. Brefburg, Gſpſch. 
Meograd, bei Bamotfalva; 490 Gw. 2) Vossoncz, Mid, ebr., nahe 
an Lossoncs, bei Back. 
Zugari, Bfrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. Almiffa; 500 G. 
by, 2 Krechſple. in England, Griſch. Leicefter ; 1861: IR0 und 
331 (Hasfurt; 9 Gw.; Kapelle. 
— Df. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg Logr. 
Zugford, Krafpl. in England, Grfſee Salop; 1561: 119 Em. 
Zusoeie, Gebirge in Kordofan und Nlubien. 
ugaen, Dfrbf. im ** K. Schwyn, Bez. Marche, I. an der 
—* prot. und 1160 fath. Cᷣ UmeasLappmarf. 
ee ———— — Wwaſſerſall des Umea⸗Cif in — 
uggurt, 
Zug da. A in — Grfſch. — 1861; 
Zughlidabad, befeft. St. mit Gitavelle in Delhi, in Hinpoftan, 
S. von Delbi; verfallen und bie Bejfeftigung und Balse in —— 
Zugidaf, Meine ruffifche Infel im nordlichen Großen O gan, © 
von der Süpfpige von Ropjaf, und W. bei der Inſel Sithuna 
Zuglie, Bild. in ** Meapel,) Brov, Terra⸗di⸗Otranto, ad 


und D. bei Wallipoli; 2122 dw. 
Zugna, Df. im Defterr. ** Kr. und bei Zolfiew; Vapier—⸗ 
Zugny, DEN in Frankreich, Dep. Altne, Arr. und SB, von Saint» 


Dnentin ; 650 Ew 

Zugonicza, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Bopove ;370@., 

Zugftein, Wir, in Tirol, Kr. Bregenz (!Borarlberg), bei ornbirn. 

Zubain, Ober: Sgoru:Zucin, frdf. in Krain, Kr. Laibach, 
bei Franz ; 41 Sir.; Diineralquelle. 

Zuban, 1) Zubanj, Df. in Bo — Kr. Gitſchin, Bey. und bei 
Lomnitz; 450 Em. 2) Zuban, Df. ‚ Kr. geippa, Ber. Dauba; 
300 Em. 3) Df. ebr., Kr. Prag, Per. bei Diclnit; 390 dw. 

Zubanfel, Dubanfel, — Df. in Böhmen, Kr. Reippa, 

Zubar, f. Tugar. Ber. Dauba, bei Zuban ; 160 Em. 

— Vfrof. im Kroatien, Sie. MWarastin, bei 

(Bernya ; 270 Em. 

— Df. in Kroatien, Gſoſch. Waratdin, bei Ludbreg, am 

Zuicowich, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro; 900 Em. 

Zui:-®erm, Df. in Rrain, Kr. Neuftäptl, bei Laibach. 

Zuidingsfeld, f. Düpingsfelpd, in Baiern. 

Zuil, Df. in ven Niederlanden, Brov. Gelderland, Sem. Haaften; 
1840: 408 Em. [(Shamberv ; 549 Ew. 

Zuiles, Las, Df. in Branfreih, Dep. Saroie, Arr. und SD, von 

Tut, 1) Df. in der —— Rroatifh»&lavon. Militärgrenze, Rreus 
ger Megiment; 26 Hir. Df. ebd. Oguliner Regiment, bei Gene⸗ 

Zufatinat, [. Ziutalinst, [ralefis@gtoll; 27 Hir. 

Zutatu, Gebirgszug in Aflen, auf der Grenze zwiichen Afghaniltan 
wnb —— an ber Nordſeite des Shawl⸗Thals; erhebt ih bis 
u u 
i Zufpt-i-Zuliman, Solomon’s Beat, ein Berg in Rashmir, DO 
bei Birinagur (Rafchmir) im Thal; gegen 6950 Fuß Meereshöhe; auf 
der Höhe ein — BubdhasTempel, der in eine Moſchee umgebaut iſt 
Jar’, 740439’ O. Grm. 

Zuffum, Krft. in Rußland, Gun. Kurland, NE. von Mitau, in 
angenebmer 3 mit Höben ; 56% 58’ 1" M. 20° 49° 21° D,; 1836: 
3085, 1852: 2710 Ew,; Giy der "Operhauptmannicaftss unb der "Haupt 
mannf&aftsbehörben, Breitgerißt; ; evang. Pfarrkirche, fathol. Berhaus, 
KReeisichule; Leimfiederei ie Oberhauptmannfchaft if in vie Haupt: 
mannjchaften Zuftum und Talften getheilt, Aöft gegen D. an den 
Sign —* Meerbuſen, und hat einen großen, den Angern'ſchen, See auf 
der Ku 

Zuklat, Tuklaky, Tuflece, Tuflefo, Zutlafy, Pirdf. in Böh- 
men, Ar. zu; — und bei Bohmiſchbrod, an der Giſenbahn; 
50 FT. 192 "D. 

Zufiet, 2 1) Df. in Böhmen, Kr. VPardubih, 2. Hums 
poleg. 2) Df. ebd., Kr. Bilfen, Bez. und bei Bifef. 3) f. Tutlek. 

Zut:Maroffow, Brädium in der Defterr. Rroatifch-Blavon. Mis 
litärgrenge, Ottochaner Regiment ; 120 Gm. 

ala, 1) ©t. und Hauptort des gleihnam. Diftr. des Mejican. 
Staates Mejico, im Thal I. am gleihnam. Fluß, an von Mejico; 
19° 57’ M. und 101% 46’ W. in 6736 par. Fuß (nad 9. v. Humbolpe), 
ober en 24 (nah Burkart) Meeresböbe. 2) ——5 
Tula, Fl. im Meſican. Staat San⸗Luid⸗Potoſt, NO. auf A — 
ebene von —54 ee &uavalcazar, in 3740 Fuß Irene A 
52° 14° N. 102° 24° 9B.; obngefähr 1000 Bamilien Chichimeken⸗India⸗ 
— die Vferdezucht treiben. 

Zula, 1) > in rg zwiſchen den Gum. Mosfwa N., Riäfan 
D., Tamb ow & Raluga W.; 553.5 OM., 1846: 1, ’227000, 
1881: 1,092473, Br 1, 172249 Em. im ven Rreifen: Zula, Rafira, 
Aletfin, Wenew Bjelew, Dpojew, Krapimna, 8 —2 —— 
Toten. Nowolilj, Iefremow. Das Land iR — * ig gemellt, mit 
nur geringen Höben, wenig Wald, ohne Seen, aber mit weiten Setreipes 
felvern und Wiefen. Der Boven ift mager, jedoch Durch Rultur ergies 
big. Zwiſchen 52% 53° bis 54° 56° N. und zwifchen 23% 34° bis 36% 30° 
D. liegend if das Klima in di und gefund. Haupterwerb ifl Ader- 
bau, und befien —— — 


gen, Gerſte, Hafer, beihränft nur 
Winterweizen, Som , dee, Buchwei igen, Örbfen, &infen, 
Mohn, Senf, Rübfen; in —8* anf und Blades, aud zur "Ausfuhr 


eihfraut, Rüben, Zwiebeln, Kar» 


davon, viel emüfe, befonders au 
Bon Döfl gebeiben beſen⸗ 


toffeln, Bohnen, Erbſen, Surfen, u 
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ders Aepfel und Kirfchen, weniger Birnen und Dflaumen. Die Bichs 
sucht iſt nicht bedeutend. Rindoieh, Pferbe, Schaafe geringer Art. 

meine giebt es in ziemlicher Menge, Ziegen und Ganſe nur wenig; 
aber viel Hübner und Dienen, uno Honig und Wachs fommen zur Auss 
fuhr. Der Bald befteht aus Fichten, Tannen, Gichen, Linden und Bir- 
fen. Bon Mineralien giebt e8 Sumpfers, Thon, Sanpflein, Sips. Der 
eg fhafft Leinen: un Wollgarn, Leinwand und Wollzeug zur 

— Betraͤchtlich iſt die Gerberei und Branntweinbrennerei. Auch 
giebt es Fabriken für Leinwand, Tuch, Segeltuch, Rübenzucker, Papiers 
mühlen xx. Der beveutenpfte Fluß iſt die Ota mit ben Mebenflüffen Upa 
mit der Plawa, und die Oftra, Die Metſcha flieht dem Don zu. Das 
&uvernement ift erft 1777 von dem Guv. Moekwa abgetrennt. 2) Kıfl. 
ebp., im NAB, des Sur, ©. von Mosfau un BSEW. von Riäfan, am 
Einfluß der Tuliga in die Upa; 54% 11 45 M. 35% 16° 32” D.; 1850: 
54,626 Ew.; Kaftell, Bitte. Ratbebrale, 28 Kirchen, 2 Klöfer, 
Gymnaflum, Brieter-Seminar, Grzichungsanftalt für Apelige (Mlerans 
drinum), großer Kaufhof, viele Armenhäufer, Zuchte und Arbeitebaus, 
Finvelhaus, Theater; faiferlihe Gewehrfabrik, Gifengiehereien, viele 
Schmieden, Bierbrauereien, Talgfchmelgereien, Gerbereien, Velzwaaren⸗ 
fabrifen, Rübenzuckerfabriken zc. Das Trinkwaſſer if ſchlecht. 

Zula, 1) Df. auf der italieniſchen Inſel Sardinien, Pros. Safari, 
Ber. Oyieri; 1024 Em. 2) f. Tulla, 

Zulanzingo, Fld. und Hauptort des gleichnam. Dir. im Meji: 
can. Staat Dueretaro, S. an einem Gebirge, in einem fchönen Thal; 
5000 Ew.; beträchtlicher Aderbau, —— Getreibehandel. 

Tülau, Df. in Hannover, F. und kddr. Lüneburg, A. Iſenhagen, 
bei Brome. 

Zulba, ſ. Thulba. [(Rabt. 

Znibagb, Kld. im Capland, Be. Stellenboojh, NO. von ver Cap⸗ 

Zulbing, Bfrhf. in Deflerreich unter ver Enns Dber⸗Wienerwald⸗ 
fr.), bei Königftädten, am @ebirge und am SORande des Tulnerfeloes ; 
500 Gw.; Feld⸗ und Weinbau. [Schwerfeng ; 322 Ew.; Börfterei, 

Zulce, fath. Birof. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. Schroda, bei 

Zule, San: Mtariasdel:, Df. im Melican. Staat und D. bei Da: 
jaca ; uralte Gupreflen. 

Tüle, Thüle, kath. Pfarrgemeinde in Preußen, Weſtfalen, er 
Minden, Kr. Büren, NN. bei Salzkotten; 755 Gm. (Schlos. 

Tuleſchitz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim, am Iarmerib ; 

Zulette, Tulettes, Df. in Branfreid, Dep. Dröme, Arr. u. SO, 
von Montelimart ; 1556 Gw.; Geidenraupenzudt, Geidenipinnerei. 

‚ Zulfer, zerſtreute Gem. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing, im 
— ins Ufltſch⸗Thal. 

Tulferberg, Ortſch. in Tirol, Kr. Innebruch, bei Volders. 

Zulfs, Pfrof. in Tirol, Kr. Innebruch, ©. bei Hall, im Gebirge. 

ee Ort in Aurungabad, in Hinkoftan, MW. von Buna; 
19° 23’ M. 730 51° ©. Grm 


Zuliglowp,, 1) Df. im Defterr. Galigien, Kr. und bei Vrzemyel. 
2) Birpf. eb, Kr. Sambor, bei Komarom. 

Zulip, Ort in Arkanfas, Grfſch. Dallas; 1850: 524 Em. 

Tuliszkowo, St. in Rußland, Polen, Guv. Warſchau, SED. bei 
Konin; 1000 Gw. bar, bei Syalonta; 1620 im. 

Zuita, griech, Pfidf. in Ungarn, Dir. Broßwarteın, Gipich. Bir 

Zuilferagge, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 
Heydekrug, bei Ruũ ; 25 Ew. 

Zultomwice, 1) Df. im Oeſterr. Galizien, Kr. Iaslo, bei Gorlice, 
am Wpslof, 2) Df. ebd., Kr. Vrzemyel, bei Moseitfa. 

Zul, 1) St. in Afghaniſtan, in ver Wüſte Seweſtan, auf ver Strafe 
von Deras®bazee- Khan nach Davur, dur den Lalhee⸗Surwar⸗Paß; 
win. 6807 O. Erw. Vſ. Tholl, 

, ‚Zulla, Zula, richtiger Tbawile, d. i, die Lange, Drt in Jemen, 
in Arabien, WR. von Sana, N, bei Raufeben; KRaftell. 

Zula, St. in Irland, Brov. Munfter, Sefjch. Glare; 1247 Gm. 

Zullagb, Krchſpl. in Irland, Brov. Drunfter, Grfſch. Glare; 3699 
mw. Martte. (Rilfennp ; 1073 Em. 

Zulaghanbrogue, Krchſpl. in Irland, Brov. Leinfter, Griſch. 

Zullagbleafe, Krehſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Cort; 
3276 dm, rone: 4106 Em. 

Zullagbnidfen, Krechſol. in Irland, Brov. Ulfter, Grfich. Th— 

Zullagbobigiy, Krhipl. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Dos 
megal ; 9049 Gm, [veraru ; 2108 Em. 

Zullagborton, Krchſpl. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Tips 

Tullaghonught, Krchſpl. in Irland, Prov. Leinfter, Griſch. Kils 
feuny; 1750 Ew, 

Zullait, St. in Ajmeer, in Hinvoflan, am Beerud). 

Zullaja, St, in ®njerat, in Hinvoftan, unweit vom Cambah⸗Golf; 
21 2 N, 7 ID. Erw. 

Zullamore, St. in Irland, Brov. Leinfter, Ring’ s:Erfib., BSW. 
von Bhilipstomn, am Örofien Kanal und am gleihnam. Fluß, der in 
die Brosna fließt; 6342 Gw.; Baumwolls und Feinenmweberei, Getreide 
halle; Schloß, [3490 Ew. 

Zularvan, Krafpl. in Irland, Prov. Leinſter, Orſſch. Kilfennv; 

Zullau, Pfrwir. in Württemberg, Jagfttr., OU. Hall, am Roder; 
197 &m.; Schlof. 

Zulle, 1) St. und Hauptort des Dep. Gorröge, in Frankreich, SD. 
von Limoges und NW. von Auriflac, S. von Paris, in gebirgiger Ge⸗ 
gend, am Zuſammenfluß ver Cotréze und Solane; 45% 16° 7" N, 09 
33 58° 28, in 222 Metres Dieereabö e; 1789: 7774, 1821: 8097, 1831; 
5689, 1836: 9700, 1841: 10,444, 1846: 11,646, 1856: 11,653 Gw.; Bis 
fboffig, Vrefectur, Givil- und Hanveletribunal, Gollöge, Normal» Pris 
märfchule, Xehranftalt fit angewandte Geometrie und praftifche Erd⸗ 
kunde, öffentliche Bibliothek, Gejelichaft für Aderban, Künfte und Hans 
del, Sparlaffe; alte Kathedrale aus dem 7. Jahrh.; Fabriken für Waf⸗ 
fen, Nägel, Gifenwaaren, Nußöl, Likör, Branntwein, Ghaifen, Cholo— 
lade, Wachtlihter x.j Geburtsort von Gtienne Baluze. Die große 
Gewehrfabrik iR in dem nahen Dorf Souillae, pas eine Vorſtadt bilvet. 
— Das Arrond. hält 255,864 Heet.; 1831: 126,532, 1836: 129,799, 
1811: 130,853, 1846: 136,999, 1856: 135,606 Em. in Il Gantons. 2) 
Sainte:, Df. ehv., Dep. Baffes- Alpes, Arr, u. NO, von Forealquier; 
1164 Gw. Marte. [fallen ; 819 Gm. 

Tullen, Di. in Preußen, Rats. Bumbinnen, Rr.w. WU. bei Pill- 
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Zullern, Bir. in Oefterreich ob der Enns (Hausrudtr.), bei Baier: 

Zullefhiß, f. Tuleichig. . 

Zulley, Zully, Df. in Irland, Prov. Yeinfter, Grfi. Kildare, 
SW. bei Nass; Märkte, 

Zullialan, Krchipl. in Schottland, Grfſch. Berth ; 3196 Em. 

Zulling, Duling, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, x. Gber® 
bera; 120 &w. (tingen ; 345 ev. u. 24 fath. Gm. 

Zullingen, Birpf. in Baden, Oberrbeinfr., A. Lorrach; bei Hals 

Züllingbof, Bauerfh. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Münfer, 
Kr. und S. bei Lüdinghauſen, l. an der Etener; 200 Ew. 

Zullins, ©t. in Sranfreih, Dep. Höre, Arr. und NO. von Saints 
Mareellin, r. am Ifere und der Fure; 1846: 4920, 1856: 4497 Gm.; 
Biebzuht, Wolldecken, Hanfs und Leineweberei, Fabr. von Kirſchwaſſer, 
KRupier:, Stahl: und Blehhammer, Serberei, Sarnfpinnerei, Handel. 

Zülje, Sehöft in Breußen, Rabz. Aachen, Kr. und bei Aachen, an 
der —— Grenze; 54 Gm. Nebenjollamt, Drübte. 

Zulln, St. in Oefterreih unter der Enns (Ober-Wienerwalktr.), 
r. an der Donau am Einfluß des Tullnerbaches, NW. von Kloftermeus 
burg und Wien, N. von Eiegbarbäfirchen, NO. von Ect.» Pölten, in 
der ſchoͤnen weiten Ebene, Tullnerfelp genannt; 33% 43° 15° N, 25° 
19° 56° D.; 2200 Gw.; ehemals Hauptftapt dei Landes unter ber Wand; 
Sig des Bezirke und Gteneramtes; iA mit Graben und Mauern umge 
ben; hat 4 Kirchen, merfmürbig die altfächfifich wohl ſchon inne dei 8. 
Jahrh. erbaute — 1 Hauptichule, Zunder fabrilz Ge⸗ 
werbe, Feldbau, Handel mit Lebensmitteln, Schifffahrt; Voſt. Bei 
Tulln famen die Polen unter Sobietfi über die Donan zu dem beutichen 
Heer sum Rampf gegen bie Türken bei Wien 1693, 

Zullnau, j. Dullnau. ’ 

Zulinerbach, Ortich. in Defterreich unter der Enns (Unter⸗ Wiener⸗ 
mwalofr.), bei Burlersnorf; 160 (dm. 

Zulnig, f. Tulmig. [afiatifchen Meer ; 4 27’ N. 

Zullong, Bonlos, Heine Inſel in ber Meerenge von Malacca, im 

Zullow, St. in Irland, Brov. Leinſter, Srfih. und DSD. von 
Garlow, am Slaney, über ben eine Brüde führt; 3000 Gw.; Schlof, 
Bierbrauerei. [14° 24° N. 700 51’ O. Grm, 

Tulluck, ©t. in Divfore, in Hinvoftan, NND. von Ghittlerroog ; 

, Tullufwara, ©t. in Öujerate, in Hinvoftan, r. am Nerbudda, ber 
für Meine Fahrzeuge ichiffbar iſt; 2157" N. 73037’ DO. Grmw.; Bert. 

Zully, 1) Krchſpl. in Irland, Prov. Leinfter, Gefſch. Dublin; 
1200 Gw, 2) Krechſpl. ebd, Griſch. Kildare; 1270 Ew. 3) Rrdinl. 
ehp., Prow. Ulfter, Grfſch. Domegal; 10,140 Gm. 4) Ort in Miffewi, 
Grfſch. Lewis; 1850: 309 Em. 5) Ort in New⸗Mork, Oriſch. Onen⸗ 
bage; 1830: 1640, 1840: 1663, 1550: 1559 Em. 6) 2 Orte in Dhie: 
Sri. Marion, 1850: 736 Ew.; Grfſch. Ban Wert, 1860: 212 Gm. 

Zullgeorbet, Krchſpl. in Srlant, Prov. Ulſter, Grfſch. Monagban; 
5000 Gm 12,660 Um. 
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Zullglish, Krchſpl. in Irland, Prov. Ulſter, Sriſch. Domn; 
Zullgnatill, Krchſol. in Irland, Vrov. Ulfter, Grfſch. Down, 
Zullgneösle, Krchſol. in Schottland, Grfich. Aberdeen; 340 Gm. 
Zullytown, Drt in Bennfplvania, Grfſch. Bude; 1850: 234 Gm. 
Zulmino, it Tollmein, in Iſtrien. 
Zulmitjch, it Tilmitfe. 

Zuln, if Tulln. [gebirgen ; 220 Ew. 

Zulni®, Df. in Sfavonien, Gſpſch. und bei Dolega zwiichen Wald» 

Tulnig, Df. in Mähren, Rr. Brünn, bei Nifoldburg nnd Znaim, 
unweit Friſchau; Schloß. 

Zuloffalva, ges. Pfrbf. in Ungarn, (Siebenbürgen, Kr. Broos,) 
GEſpſch. Zaranda, bei Kördsbanya; 1134 Em, 

Zuloma, Fluß in Rußland, Guv. Archangelaf. 

Zulong, f. Tullong. [am Prutk. 

Tulowa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Czortlow, bei Envarin, 

Zulpehoecan, Drt in Bennfolvania, Grfſch. Berke 1850: 19096. 

Zuipeningten, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Pilllal⸗ 
lem, bei Laſdehnen; 351 dm. 

Zulpörfchten, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Wehlan, 
bei Tapian; 50 ano 96 Em. (eommon ; Märtlıe. 

Zuls®, Df. in Irland, Prov. Gonnaugbt, Grfſch. und N. von Rot: 

Zulfeng St. in Bejapur, in Hinvoflan, W. bei Bejapur; 16% 45‘ 
M. 75% 34 DO, Grm. 6 Em. 

Tültfan, Präbium in Bnasın Diftr. Detenburg, Gfpib. Eyalar; 

Zuitfha, St. in der Türkei, Bulgarien, ©. gegenüber Iomall, an 
ber Donau, im Gjalet Eiliftria; 5000 Ew.; Hanke 
ſchen, Hola, Setreive; 23 Citadelle. 

Tuitſchin, 1) St. in Rußland, Sum. Vodollen, Kr. und S. bei 
Brazlaw. 2) St. ebd. Gum Wolhynien, Ar. unv NO. von Komme. 

Zultihing, Bfrbf. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt. 

Zulnfomw, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Kolomea, bei Zablatew, 
I, am Pruth. 

Tulumba, Toolumba, ©t. in Dunjab (Pendſchab), in Hinbofan, 
[. am Rawy (MRamee); 30° 28’ MN, 72°9° O. Grm.; groß, farf beroͤl⸗ 
fert. Die Ruinen einer großen Veſte ſchreidt man ver Jerſtörung vurd 
Tamerlan 1398 jun, and man hält den Ort für die Hauptftabt der Malli 
im Altertbum, welche Arrian erwähnt. , 

Zulwig, Df. und Driſchaft (« Biertel) in Steiermarf, Kr. u. bei 
rar, unweit Blabnig; 350 Ew. 15’ N, 750. Arm. 

Tulwundp, Ort in Labore, in Hindoſlan, SED. von Amritfir; 31° 

Zulyan, eine ver SulasInfeln. 

Tulzjbach, f. TZolabach, in Böhmen, 

Zuma, Thuma, Df. in Deflerreich unter der Enns Ober⸗Man⸗ 
bartebergfr.), bei @öffrig. 

Zumaeo, Hafen in der ar gleihnam, KRüftenfinffed an 
der Küfte von Geuador, bei der Infel Ballo, von dem 4'/, Lequas lant- 
märts das gleihnam, IndianersDorf liegt. KReiihme. 

Zumb, Beine verfiibe Infel im perfiihen Meerbufen, SW. von 

Zumba, Willlam:Infel, eine ver 2oos:Infeln an ber Sierra 
Leone⸗Küſte. KRlorita. 

Tumbabo, eine ber Luceahen⸗Inſeln, gegenüber der Offüfe von 

Zumbelan, ſ. Tambelan., —— in einer Sandebene. 

Tumbez, ©t. in Beru, Dep. Trujiflo, NW. von Loja, am gleid 

Zumbo, Alufi in OR>Afrifa, Sofala. 


mit geſalzenen Ft: 


Zumby 


Zumby, Stabtgem, in 5 Grfſch. Lincoln; 1861 + 320 Ew. 

Zumeldöhbam, Bfrbf. in Deſterreich ob der Enns (Innir.), nabe bei 

Zumerig, f. Tbumrip. [Riev; 150 Gw. 

Zumiching, Dumihing, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
Grafenau, bei Iunerzell; 90 Ew. (nitlawom, zwifchen Gebirgen. 

Zumirdz;, griech, Vfrof. im Deflerr. Saligien, Kr. und bei Star 

Zumlinfon, Ort in Arkanfas, Grfih. Scott; 350 Ew, 

Zumioot, St. in Dengalen, in Hindoſtan, SW. von Galcutta; 
22° 17’ 9. 88%2° DO, rm. , in fehr niebriger Gegend, bie durch In 
koftipielige Dämme gegen Ueberſchwemmung geihügt wird; Salbereis 
tung. ldorf, Kr. Solingen, bei Gräfrath; 30 Em. 

Zummelbaud, Ortſch. (Adergüter) in Preußen, Rob: Düffels 

Zummen, Df. in Balern, —— — Logt. Lindau, be 
Siamarssell ; 60 Ew. 

Zummersbach, Df, in Salzburg, bei Zell am Ser. 

Zumna, Zoemonia, Kräipl. in Irland, Prov. Connaught, 
Grfſch. Roscommon ; 4100 Gw. 3300 ün. 

Zumore, * in Irland, Prov-Gonnaugbt, Grfſch. Sligo; 

Zumpen, Pfref. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Barvis. 

Zumpigny, Df. in Frankreich, Dep. Niöne, Arr. Berviers; Kashs 
mirs, Shanlss- und Wollgeuafabrifen. 

Zumrig, Ober: und Unter⸗, 2 Dfr, in Deflerreich unter ber Enns 
(Ober Manbartöbergkr,), bei Horn; 18 und 46 Sir. 

Zumneuenraque, a im brafllianifchen Guinea; erfiredt fih 
vom Gap Norte age ED. Darin entficht ver Gurupatuba. 

Zun, St. in Berfien, Khoraffan, NO. von Deyp. 

Zuna, 1) Rrehfpl. in Schweden, Län und W. von Nyföping. 2) 
Krehipl. ebd, StorasKopparberg-?äin, SSW. von Falun, r. am Dals 
“lf; Schlos, 3) Paftorat ebd. Lin Weſter⸗Rorrland; Gilenhbammer 
Gallfiröm.  [Rupfer, Gifen, Blei. 

Zunaberg, Krchſpl. in Schweden, Rytleingi-tin Vergbau auf 

Zunaford, Eiſenhammer in Schweden, Nuföpingstän, am Zorss 
bälla, unweit ver ſchoͤne Waflerfall des Tunas@Llv. 

Zunata:-Gola, d, i. Donnerfhlag, auch PiatrasGsityra, 
d. i. hwarze Beige gemannt, ein merkwürdiger Bafaltberg, der aus 
awei Schichten prismatifher Säulen beficht, von denen bie untere ſteht, 
und die obere liegt. Die ſtehenden find wie Fidelbogen gleihförmig ges 
bogen. Diejer merfmürdige Berg liegt in Siebenbürgen W. von &ja- 
latna, bei Buthum, 

Zunbridge, 1) &t. in re, Grfſch. Kent, WWS. von Maids 
fone, am Tun, einem ver fünf Arme, im welche fih bier der Medwah 

ilt; 1841: 5260, 1861: 5919; eine grammatifche Breifchule mit reis 

en Stiftungen, 2) Ort in Vermont, Grfich. Orange; 1840: 1811, 
1850: 1786 de; Gifienwerfe, Alademie, Mineralbad. 3) «Wells, St. 
in England, Grfſch. Kent:Sufer, ESW. von Tunbridge, auf ver 
Grenze der Srfich.; 1841: 8302, 1861: 13,807 Gw,; berühmte Holjs 
waaren aus verſchiedenen fotbaren Holzarten; große Kapelle, Freiſchu⸗ 
len, Theater, Bibliothelen ıe.; Dineralquelle mit Bab, 

Zunbama, Brov. in Neus-Öranata ; zwiſchen 59 30° bis 6° 40! N, 
und 72% 30° bis 73° 30° IB.; 1843: 132,625, 1851: 152,753 Em. 

Tündern, Pfryf. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. u. 
bei Brome, r. unweit ber Weſer; 700 Ew. 

Zundersleben, Domänenvorwerf in Breußen, Rab. Magbeburg, 
Kr. Neubaldensleben, OND. bei Gichenbarleben; 212 Gm. 

Zunding, Ober: und Unter oder Mieder:, kath. Vfrd. u. Wir. 
in Baiern, Nieberbaiern,, Logr. und NW. von Dingolfing, SD. von 
Dienglofen; 150 und 45 Ew 

Zundja, Tundſcha, Zunfa, Nebenfuß der Mariga l., im ber 
europ. Türkei, Rumsili, Samial Tfcbirmen ; mündet bei Adrlanopel. 

Zundoldfirchen, FejersEgyhaza, Bila-Ezirkwa, Mid, in 
Ungarn, Diftr. und Gfpich. und bei Denenburg ; 1800 Gmw.; bebeutender 
Weinbau, aroder Thiergarten. 

Zundorf, 1) Groß: und Flein⸗, Krchdf. in Baiern, Oberpfalz: 
Regenaburg, wg und bei Neumarkt; 150 Ew. 2). Tbunpdorf. 

Zungeln, Bauerſch. in — A. Oldenburg, Gem. Warden⸗ 
bura; 363 Em. [bera, bei Wormbitt ; 146 und 122 Em. 

Zungen, Out u, Df. in Preußen, Rabz: —— Kr. Brauns⸗ 

Zungenburg, Förſterei in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Ahrwei⸗ 
ler, NW. bei Alienahr z 30 Gm. 

Zungenberf, Df. in Pelnen. A. um NO. bei Neumünfter; 160 
Ew.: fanvige Gegend, Wicjen, Moor; alte &rabhügel, 

Zungerlob, 1) Ortich. in Preußen, Weltfalen, Rgbj. Münfter, Kr. 
Gösfeln, bei Oflerwid. 2) «Kapellen und :Bröbfting, 2 Bauerf. 
ebb.. Kr. und W. bei Cöefeld, an ver Berkel; 717 und 650 Ew. 

TZungnragua, f. Amajonen-Gtrom. 

Zungurahua, Vulkan in Gorpilleren, in Geuabor, N. von Rios 
bamba, 15200 Fuß hoch. N 

Zunganfen, ein Mandſchu⸗Volk im aflat. Rußland, von bem Jablo⸗ 
noi⸗ u. Stanomwois@ebirge bis zu dem Norb-@ismeer u. dem Ochotäfs 
Meer. Im Körper wohlgebaut und kräftig; Naſe und Augen klein 
5* Haar, von Charakter friedlich, aber lebhaft. Sie nähren 
von Viehauht, Jagd und Fiſcherei, von Aderbau nur wenige, Ihre 

austbiere find Pferde, Rinpvich, Nenntbiere, Ziegen und ber Hund. 
hre Wohnungen find Eegelförmige Jurten. Sie zählen ohngefähr 
50,000 Köpfe, und als Tribut geben fie Velzwerk. 

Zungusfa, Dbere =, Mittlere = und Iintere s, 3 Nebenflüffe 
des Jenifei (f. biefen Artikel). 

Zunica, Grffb. im N. von Miffiifivpi; 574 engl. OM., 1840: 
821, 1850: 1314 (917 Stlaven) Emw.; Hauptort: Auftin. 

Zuniechob, Tunehoby, 1) Krpf. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
u bei Ghrupim; 570 Ew.; 2 Waflerm, 2) j. Tinhau und 

unin, it Tonin, in Breußen. unochod. 

Zunis, 1) Eunefien, ein dem Osmanifhen Reich (auch Pforte ger 
nannt) tributpflichtiger Staat auf der Nordküſte von Afrika, einer ber 
ehemaligen Raubflaaten, welche durch Seeraub dad mittellänvifhe Meer 
beberrſchten und unficher machten. Derfelbe erftredt vom 31° his 
379 20’M. zwiſchen 5° 33’ bis 9’ D,, und grenzt D. an Tripolis (Taras 
bulus), &. an Bilebulpferid (eigentlich Biled el Diheriv; Sahara), 
W. an Algerien, und ſtoͤßt N. und D, an bas mittellandiſche Meer, das 
auf ver NO: und Dfifirede große Buchten bilvet, durch Vorgebirge ges 


Tunochod 


ſchieden. Die —2— liegt zwiſchen ver algeriſchen Stadt La⸗Galle 
und der tuneſiſchen Infel Tabarfa, Bon bier wendet ſich die Küſte ges 

en AND, bis gaen Biferta (Bigert), von bier SD,, bilvet hier das 
(Gay Sarina) Ras SivlsAly an ver Wehjeite nes Golfs von Tumis ges 

enüber D. dent (Gap. Bon) Ras Apbär, der äuferfien Epige ber großen 

andzunge von Dafbela. Auf der NE KRUfe bis zum Ras Eibi ee 
von der Weſtgrenze ber das Schwarze Gap (G. Mearo), das Weihe Gap 
(&, Blanco; Ras el⸗Abid), das Rofinen-Gap (GE, Sebib). An ber Oſt⸗ 
füfte, die vom Ras Abtar beginnt, find vie Borgebirge (Ras) Melba, 
Mufafa, Mamur, Monafir Dimas in bem großen Meerbufen von He 
raflia, weiter Kabüdia, an dem M, ver große Meerbufen Kabes (vie 
Kleine Syrte) bis zu dem Ras Schabbu im Süden, bei der Infel 


ij Djerbi, ſich weitet. Im Norden diefer Bucht Liegen vie Rerfenas In: 


feln Ramla und Melita, Die game Küftenftrede beträgt gegen 125 
deutiche Min., und vie Fläche des Staates wird auf 3710 geogr. DM., 
die Benölferung aber fehr unſicher auf 3 Millionen, nad anberer Ans 
gabe fogar (1844) nur auf 950,000 berechnet. Die Lanpbemohner find 
meift arabifcher Abkunft, die Bewohner in ven Gtäbten Mauren, aud 
Juden, Türken, Franken, Der Herrfcher heißt Bey und befigt die Herr⸗ 
ſchaft erblich, und zwar ohne Tribut zu zahlen. Im Zahr 1842 wurbe der 
Sklavenhandel, 1546 die Sklaverei aufgehoben, und 1857, 9, Sept. von 
dem Bey eine Berfaſſung eingeführt, durch welche Religionsfreiheit 
allen Belenntniffen gewährt wird. Die Nordküſte if flellfelfig durch 
tun fhwargen Sanpflein, außerdem Kalfftein bie fehr verbreitete 
elsart, das Land befonders im N., NW. und W. fehr gebirgig und 
außerordentlich reich an Quellen und Bächen, jedoch giebt es in ben in: 
neren Hocebenen, mie in ven Ebenen im ©. ausgebehnte unterirkifche 
Wafferbeden. Der Meviherda kommt aus Algerien, mimmt einige 
Zufluffe auf, fließt in NORIhtung und mündet bei vem Nas Eivi ins 
ter, und ift fehr fchlammreich, aber nicht fhiffbar,_ S. davon fließt 
ber Milianah, und ver Hatab ins Meer. Auf dem Südende ver Of: 
füfte fließen der Nefetia und der Fiffat in je einen Küftenfee. Im Süs 
den, in Beläpsel-Djeriv, durchzieht das Land von W. zu D. bis nahe 
ber Küfte ein beträctliher Sumpfſee: Sebchat⸗el⸗ Gharnis, Sebchat⸗ 
Baraun, Sebchat⸗el Fedjad, überhaupt Melrir gemannt, an dem bie 
Stapt Tozer liegt. Heiße Mineralquellen giebt es bei Tunis (Ham- 
mameels@nf), &urbos, Toger, Saffa. Boden un Klima find ber 
Vegetation außerordentlich nünftig; vie Erzeugniſſe befonders Weizen, 
Serfie, Mais, Durrab, Hülfenfrüdte, vorgüglide Datteln, Oliven, 
Belgen, Drangen, ®ranaten, Jobannisbrod, Obf 1e.; vorzügliche Bierbe, 
Kameele, Schafe (auch ſolche mit Feitſchwänzen), viel Rindoleh, Bienen, 
rorhe Rebhuͤhner; Gyprefien, befonders Mafirbänme, Sumahfträus 
Ger. Salz wird an ver Küfte, Salpeter bei Rairuan, Bleiery bei Tunis 
am Diebel Refas, bei Beicha ıc. gewonnen. Auch Duedfilber giebt et. 
Das Heerwelen ift zwar nach franzöflicher Art eingerichtet, aber eine 
La für das Volk, und wirkt nur zur Entſittlichung. Die inbuftrielle 
Gewerbthätigfeit jhafft nicht mannigfaltig viel, aber in einigen Ges 
aenftänden beträchtlich zur Ausfuhr, 4. B. rotbe tuneflfche Müsen, Saf⸗ 
fian, fhönes irdenes Geſchirr, Seiden⸗ und Wollwaanren, vorzügliches 
Diivenöl, Seife se. Auferdem werden ausgeführt Pferte, Honig, Wahr, 
Datteln, Weizen, Gerfte, Felle 1e.; tagegen eingeführt feine Leinwanr, 
Baummwollwaaren, Eiſen, Gewehre, Wein 1. Die beveutenpften Orte 
find vie gleichnam. Hauptftant; Tozerz Korf; Sfales; abs oder 
Kabes; Gaffaz Kairuan; Meheriah; Monaftir oder Mikir; Benzaref, 
mit Hafen, auch Biferta genannt; Nefta, aus ſieben Dörfern befichenp ; 
ShHarsel-Malah, an der Mündung des Mericherba, guter gen. und 
Salzwerk ; Zaman oder Zauan, mit beveutenver Bärberei; ſehr ſtark bes 
völfert iſt die Infel Dierbi (Dſcherbi), die ganz aus Thon beficht. 2) 
Bauptft. des gleichnam, Staatet an einem Balziee an der Meflfeite der 
nach der Stadt benannten Bucht, die mit dem See in Verbindung Acht; 
360 47'590” N. 7° 51 D,, 12 Et. von ber Meerküfle entfernt; hat 1 Et. 
Umfang, gegen 12,000 Häufer, 100,000 (over 150,000) Gw., davon an 
30,000 Juben und 2000 Ghriften; Sig bes Bey's und ber Regierung, 
bejeftigt durch das Schloß Goeleta, viele Mofchern, ein von Franzofen 
rer Gomnaflum für Europäer und Araber, Arfenal, viele öffents 
iche Bäder, Fertigung von Seidenſtoffen, rothen Müpen, Handel mit den 
Grzeugniffen und durch die Ginfuhr; 4 Stunden entfernt wie heifen Bä— 
der Hammamsels@nf mit einem Luflichloh des Bey und vielen Landhau⸗ 
fern ber reichen Tuneſen. ND. von Boeleta fand die alte mächtige 
Stadt Garthago auf einer Landzunge, die von ben Römern jerflört 
wurbe (nach dem berühmten Ausipruch „„ceterum conseo Carthaginem 
esse delendam‘‘), aber auch durch fie ſich wieder erhob, fo daß von bier 
ber Vandale Geiferich mit feinem Heer zur Blünverung Rom’e ausfuhr. 
Ver nichtet wurde bie Stadt durch bie Araber, von ber noch große Ruinen 
mitten in Getreideſeldern zeigen, und bie zum großen Theil no erhal: 
tene folofjale Wafferleitung, vie acht Meilen weit der Stadt das Trinf- 
wafler zufübrte, [bei Heinricgtwalve; 219 Gm. 

Zunifchfen, Df. in Dreußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieberungsfr., 

Zunidjewo, Tonisjewo, Df, in —* gb. Bromberg, Kr. 
Wongrowier, bei Margonin; 160 Ew. 

Tunja, St. und Hauptort der gleihnam. Prov. in Reus®rannra, 
MMO. von Bogota, an der Welfeite ver Kette ber OfisGorbilleren ; 5° 
260" MN. 76° 7’7”MB,; 7000 Em; Woll⸗ und Baummwollweberei, Tas 
badfabrit. Die Provinz liegt zwiſchen 5° 15’ bis 5? 35’M, 73% 5’ bis 
73% 55’2B.; 1843: 121,131, 1851: 133,463 Ew. 

Zunß, 1) befeft, ©t, in Apjemir, in Hindoftan, ESW. von Tchatſu. 
2) ©t. in Beludſchiſtan, Mekran. 

Tunkal, St. in Khokand, in Afien, N. von Taſchkend, am Eir-Darfa, 

Zunfas, IndianersBolf in Honburas ; 22,000 Köpfe, meift Ghriften, 

Zunfan, Zunfow, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Kaas 
ben, im Gebirge, auf einer von Bergen und Wald umgebenen Ebene; 
170 Ew. [bei Schweihnig ; 270 Ew. 

Zunfenborf, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. und 

Zünfenwerber, Idenhof, Sophbienhof, Borw. in Preußen, 
—J— Kr. Regenwalde, bei Wangerin, am Glaushagener See; 
5 . 


Zunfhannod, Fld. und Ort in Bennfploania, Grfſch. Wyoming; 
am gleihnam, Nebenfluß des Gusquehanna; 1850: 561 und 751 Ew.; 
Sigemüblen. [vpubig, Bey. und bei Ledetſch; 280 Gm. 

unochod, Tunochoby, Tunechody, Df. in Böhmen, Kr. Bars 
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Tünſcht 


Tünfcht, Tunſcht, Tyniſte, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Leitmerig; 240 Gm. [(D. bei Berl; 710 Ew.; 2 Rapellen. 

Tünddorf, lath. Perf. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. Saarburg, 

Zunfktall, 1) Stabtgem. in England, Griſch Durbam; 1861: 94 
Gm. aipl. ebd., Grfih. Rent; 1861: 207 Gw. 3) Krefol. ebb., 
Grfſch. Lancafler; 1861: 803 Em, 4) Krehſpl. ebd., Grfſch. Norfolt; 
1861: 112 Em. 5) Stadtgem. ebb., GErfſch. Staffore; 1861: 11,207 
Em.; ſchöne Kirche, Töpferei. 6) Krhfpl. ebb. Griſch. Suffolf; 1861: 
701 Ew. 7) Krchſpl. und Staptgem. ebb., Grfſch. Mork; 1861: 166 
und * —* 8) (Ab ba ſt on), Stadtgem. ebb., Grfſch. Stafford; 
1861: w. 

Funftead, Krchipl. in England, Grfſch. Norfolt; 1861: 405 Em. 

Zuntange, Df. in Luremburg, Difte. Meri ; 1863: 1174 Ew.. 

Zuntenhaufen, kath. Bfryf. in Baiern, Oberbaiern, Logt. u. bei 
Aibling ; 140 Ew.; Wallfahrtskirche. 

Zuntfchendorf, Krchof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, 
Kr. und SW. bei Neurode, an der Steina, am der böhmifhen Grenze; 
1296 Emw.; Leinen⸗ und Baummollweberei, Stärkefabrit, 4 Waflerm., 
Kalfbrennerei, Zaltbrücde. (tan. ulana, 

Tunubi, großes @ebirge in Brafllien, Prov. Bara und im brafis 

Zunwortb, Krchſpl. in England, Grfſch. Hants; 1861: 118 Gw. 

Zunzdorf, Tungsborf, Bauerſch. in Hannover, Arenberg: Mops 
pen. Lodr. Dsnabrüd, A. und N. bei Afchendorf; 250 Em. 

Zunyegzieg, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, GSſpfch. und bei 
Trentichin ; 320 Em, [bei Ballaj, am Samos; 670 Em. 

Zunyog, Df. in Ungarn, Diftr. Großmwartein, Sſpſch. Szatmar, 

Zunzenbaufen, ev. Pfrof. in Breußen, Rgbz. Erfurt, Kr. Weis 
Benier, W. bei Sömmerda, I. an ver fhmalen Unſtrut. . 

Tünzbaufen, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Freifing, an 
ber Amper ; 125 r 

Zungzing, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innkr.), bei Ried; 10 Hfr. 

Zuolummue, Grfich. in Galifornien; 8351 engl. OM.; 1850: 5351 
Gw.; Hauptort: Sonora. [Meer auf deſſen Weſtſeite. 

Zuoppa, See in Rußland, Guv. Archangelst; münvet in vas Weiße 

Zuore, Df. in Italien, (Kirenflaaat,) Brov. Umbria, Ber. Pes 
rugia, bei Ma ione, am SagorZrafimeno ; 2322 Ew. 

Zupabel, 1. Tuppabel. . , 

Zupabl, 1) Tupadly, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Der. u. bei 
Czatlau; 650 Em.; Schloß mit @arten, Baummwollmaarenfabrif, Braues 
rei, Ziegelei, Faſanerie mit Jägerei. 2) Tupabig, Df. ebd., Kr. Bils 
fen, Bey. und bei Klattau, in einem Keſſel zwiſchen Bergen ; 470 Gm.; 
Förflerei. 3) Alt⸗ und Mens; Zupadiysftare und snowe, 2 Dir, 
ebr., Kr. Leippa, Dez. Weäftäptl, bei Liboch, zwiſchen Bergen u. Bald, 
an ver Elbe; 480 und 60 Gw. 9 ſ. Tuppadel. 

Tupadly, Tupadl, 1) Gut und Ortſch. in Preußen, Rabz. Broms 
berg, Kr. und bei Inomwraclam; 92 Ew. 2) &ut und Drt ebd., bei 
BrohsMeuborf; 77 Gw. 3) Df. ebe., Ar. Schubin, bei Grin; M Em, 

Zupalitich, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg ; 220 Ew. 

Tupas, it Tupes, in Böhmen. 5 

Tupchina, Df, in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenie, Sıluiner Regiment, bei Möttling ; 150 Gm. 

Tupd, Di. in Veru, Prov. tıma, Bey. Daunos; dabei eine Geils 
brüde über den Gomate und eine Stige mit 5000 Stufen aufwärts 
über die Gorbilleren nach ven Bampas hin. 

Tüpeldögrüm, f. Tipvelsarün. 

Zupelsha, Df. in Deſterreich, Srfih. Goörz, bei Wippach. ‚ 

Zuped, Tupefo, 1) Df. in Böbmen, Kr. Bupweis, Bez. Frauen» 
bera; 150 Ew. 2) Df. ebv., Kr. Barbubig, Bez. Przelaucz; 130 Em. 
3) Df. in Mähren, Ar. und bei Hradiſch. 

Zupes, Df. in Mähren, Ar. Dimüg, bei Ober⸗Augend. 

Zupiagn, Infel in Brafilien, Prov. Bahia, zwifchen vem Fefllande 
und der Inſel Zinhare, (eins; 1112 Gm. 

Fupigno, Df. in Frankreich, Dep. Niöne, Arr. v. NW. von Ber: 

Zupinambarana, Indianer Bollfhaft zu ven Tupinambas ges 

öria. 
’ Zupinambas, aroßes InvianersBolf in Brafilien in ven Brovin- 
zen Babia, Sergipe, Pernambuco, das von Jagd. Fifcherei, Früchten u. 
Honig lebt, und nur vie notbwenbigften Lebensmittel baut, mit Bogen 
und Bfeil bewaffnet ift. 

Zupininquins, Inbianers®olf in Brafilien, auf ver Küfte ber 
—* —— lebt in kleinen Dörfern; bemalt ven Körper bunt und 

echt nadt. 
: Zupis, großes IndianersBolf in Brafilien, das uriprünglich auf 
der Küfte von Buiana lebte, aber jegt civilifirt il und gerfirent in ven 
Stärten lebt. Sie find nicht mit den wilden Bugres# in ven Gebirgen 
der Prov. Sad: Paulo, Santa Gatharina und Sad Pedro⸗do⸗Rio⸗ 
Grande au verwechſeln. 

Zupifa, St. in Bolivia, Dev. Botofi; 21° 28°0”&, in 1564 Toiſen 
Meerenböbe; Lanpbau, Tranfitobandel; früber Bergbau. 

Zupfoves, Gebirasborf in Ungarn, Diſtr. Sıalap, bei Geaftornya. 

Zuppa, Ort in Malwa, in Hinvoftan ; 300 Sir. 

Enppabel, Tupadel, Df. in Breufen, Rabı. Danzig, Kr. Neu: 
flabt, bei Buy, auf dem Borgebirge Rirhöft; 319 Eim.; Leuchttburm, 

Zuppabl, f. Tupapl, [221 Huf hoch. 

Zuppalitfch, f. Tupalitſch. 

Zuppau, it Duppau. [?7'D8,. &rm, 

Zuppvel, Ort in Agra, in Hinpoflan, SD. von Delhi: 25° 3’M, 770 

Tüppeldgrün, f. Tippel ur [Sasvehnen: 137 Ew. 

Zuppen, Df. in Breußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. Billfallen, bei 

Zuppliaf, Zuppliaeo, Df. in IArien, Kr. und bei Mitterburg. 

Zur, 1) Zury, Df. in Böhmen, Rr. und Bez. Gitſchin; 400 Gw.; 
Shloß. 2) ref. und griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, Thorvaer (Tbo: 
zeußurger) GSſoſch. Ber. SyentsBaszloi, bei Thorda (Thorenhurg); 932 
Gm. 3) Dürrborf, ref. und griech. Vfrof. ebd., UntersAlbenier (Mies 
ders Weiffenburger) Sfpih., Ber. Balasfalva, am Kofel; 1360 Gw. 4) 
ref. Bfrvf. in Ungarn, Dir. Debenburg, Girſch. Somoan (Bümegb), 
bei Ezölldös-@nörlif; 740 Ew. 5) Felfds, GSornve⸗Turowee, kath. 
Pfrpf. in Ungarn, Diſtr. Prefbura, Gſpfch. Hontb, bei Ipoly⸗Saah, 
am Karpona. 6) Kis-, Male: Zuromwee, Di. ehr. 7) Mözep, 
ProsrebayesTuromee,\Df.,chd, 8) Mezö⸗, Did. ebd., Difte. 
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Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Heves, bei Syolmof, x. am Beretho, ver oft aud⸗ 
tritt; 1700 Gw.; reform. Pfarre; wird auch Kleins Debreegin ges 
nannt; Märfte, Weinbau, Viehzucht. 

Zura, 1) Nebenfluß des Tobol I., in Rußland; entſteht im Guv. 
Berm, D. am Ural, und münbet im &uv. Tobolsf,. 2) kath. Vfrhf. in 
Ungarn, Diftr. Beh Ofen, Sri. Vefib, bei Hatvan und Bagh; 20 
Gm.; Ader: und Weinbau. 3) Tbura, ref. Krchof. ebd., Diftr, Große 
wardein, Sſpſch. Syaboley, bei pain: 795 @w. 4) Or, Stara⸗ 
Zura, UltsTura, Mfld, ebb., Difir. Brefburg, Gſpſch. Neutra, bei 
Baghellibeln, zwifchen Sebirgen; 2600 Ew. (9u Suden);, 1 kath. und I 
prot. Dfarre, Synagoge, bepeutende Viehzucht, Handel mit Schmalz u. 
Käfe, Ziſchmenmacher 

Zuraby, Df. im Defterr. Balizien, Kr. und bei Gtry. 

Zurago, Bfrpf. in Italien, (fombarbei,) Brov. Pavia, Bei. Ber 
reguarbo, bei Borbone; 512 Em. [GSſpich. Neutra, bei Holict. 

Zuralufa, fath, und prot. Pfrbf. in Ungarn, Difir. Preßburg, 
. Zuran, 1) Df. in Groatien, Gſpſch. Agram; 420 Gw. 2) Birdf. 
in Tirol, Kr. Trient, bei Lopron, im Bal-Beftino. 3) Mid. in Uns 
garn, Difir, Vrefburg, Gſpſch. Thur ocz. 

Zuran, ift bie uralte Benennung InnersAfiens bei ven Perfern tet 
Alterthams, und bezieht fi auf deren Herrichaft in Iran, im Wegen 
fag au dem Sande der Nicht⸗JIranier, une C. Ritter fagt (Afien 5, 
24 f.): „Vorberrfhent werben unter biefen die Turamier verflanden, 
die nichtgläubigen Erbfeinde von ben Iraniern im Norboften, jenieit 
Baftrien und des Orus.” Der Titel ver SaflanivensHerrfcher über Per 
fien (223 bis 6932 nach Ghr.) war „Weltmonarh über Iran und Turan,* 
der fih „auf eine ältere im baftrıfchen Iran geltende, mit der Religion, 
Sencalogie und Geſchichte engverfnüpfte Volksfage bezieht. Die Zertbeir 
lung der Erde bei Berfern in Iran und Turam geht zurüd bis auf ihre 
Altefte mothiſche Geſchichte, wie dieſe ale Helvenfage in des Dichters Fir 
bufi, „Shah Nameh“ oder dem Konigebuche aufbewahrt if.” Diele 
LindersBenennungen beruhen auf mythiſchen Namen ber Urahnen ver 
Voͤlker, welche beide Gebiete innehatten: Tur und Iredfch. Lehterer 
war der Sohn ver Verſerin Irandocht (d. 5. Irans Tochter). Die Tu: 
ran⸗ Bölfer waren die Sfotben, Mafſageten, Geten, Daten ıc,, unt 
feinplih im fleten Kampf gegen bie Irans Bölfer, d. i. bie Berfer. 

Zuran, it Turgan, [76° 10°D,. &rm, 

Zuranna, Ort in Malwa, in Sinboftan, bei Dojein; 23° 18’M. 


Zurano, Pfrpf, in Italien, (Lombarbei,) Prov. Milano (Mailanı), » 


Ber. Lori, bei Gafalpufterlengo, am Munga; 866 Em. 

Zuramovarz, Df. in Slavonien, Epic. Veröcz, bei Laboeſa, an 
der Drau; 500 Em. [lit, am Onbava ; 325 Em. 

Zurany, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Or⸗ 

Zuras, mährifh Turgan, Bfrdf. in Mähren, Kr. und bei Brünn; 
650 Gw.; 2 Kirchen, ebemalige Iefuitenrefiveng ; Mallfahrtefirde. 

Zuradjowfa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Satlo, bei Krotno. 

‚Zurate, Birbf. in Italien, (Kombardei,) Prov. und Be. Come, 
bei Anpiano; 2779 .; Meiereien. 

Zuravical, Df, in Ifrien, bei Dianano. 

Zurawa, Df. in Preußen, Schleſien, Rab. und Kr. und NO. bri 
Oppeln, an der Malapane, aus ver oberhalb der Turamwaer Kanal 
zu ven Gifenbüttenwerfen bei Rönigebulp abgeht, und dann bei Piaraq 
wieder in die Malapane münpet; 703 Emw.; Schloß, Borw., Oberförs 
Aerei, Waffermüple, Ziegelei, 2 Friſchfeuer. 

Zuras$ariga, bohes, wildes Gebirge in Kurbiftan, auf der Oftfelte 
des Blufles Zab, 6704 par. Fuß bob, das mit dem noch böberen un 
mildern Tnra-Schina imND. in Berbinvuna Acht. 88 wirb von 
Tſchal⸗Kurden bewohnt, bie in ven tiefen Tbälern Reis bauen. 

Zurba, Gap ver BarfasKüfle an ber Norpfüfe von Afrifa; 32° 54’ 
10". u 2’5"D, (Amt und SO. von Saanen ; Bar. 

Zurbad: Thal, Thal in der SWEpige des Schweiger K. Bern, 

Zurbaco, Di. in Neu:-Granada, SD. von Gartagena, in febr ar: 
funder Gegend; 109 18°5" 9. 77% 41’51" MB.; dabei bie 20 Schlamm: 
Bulfane, Bolcanitos genannt. In dieſem Dorf wohnte 1801 ler. v. 
Humboldt, 

Zurbal, Groß- und Fleins, 2 Dfr. in Unsarn, Gſpſch. Veſth. 

Zurban, Borowany, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Peg. Pfraum: 

Zurbat, f. Torb. [bera ; 230 Gi. 

Zurbe?, Brävium in Ungarn, Dir. Dedenburg, Gipfh. Soment 
(Sümeyb), bei Szigetvar ; 90 Gw.; Wallfahrtskirche, 

Zürbel, Ehörbel, Oriſch. in Sachſen, Kror. Amidau, A. Plauen, 
bei Bobenneufirchen, I, an ver Glfter; 1858: 45, 1864: 40 Gw.; Burg: 
ruine, 

Zurbenthal, Pirpf. im Schweiger K. Zürich, Ber. und ESD. kei 
Winterrbur ; 2321 prot. u. 15 foth, Ew.: rabei SW. bob am Edhauen: 
berg das äußere Gyren⸗ Rad und das Schloß der Landenberg mebfi 2 
Schhloßruinen; Aderbau, Selden⸗ und Baummwollipinnerei. 

Zurbett, Ort in Bennfylvania, Grfib. Iuniata; 1850: 1399 (ie. 

Zurbia, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Resjom, bei Niefo. 

Zurbie, Df. in Franfreih, (Sarpinien,) Dep. Aipet-maritimet, 
Arr. Nice (Nizza), Bez. und bei Villefranche, am mittelländ. Meer; 
965 Gm.; bier giebt es im Meer Dattelmufcheln, vie ald Lederbiffen ver: 
fauft werden, 

Zurbigo, Pfrvf. in Italien, (Tombarkei,) Prov. Milano, Be. 
Abbiategraffo, bei Guggiono, am Ticino und Naviglio; 1531 Gw. 

Zurbige, f. Tubipe. 

— Ort in Pennfylvania, Grfſch. Nortfumberland; 1850: 
mw, 

Zurbureft, Szitanye, griech. Vfrof. in Ungarn, Diflr. Grofr 
wartein, Gſpſch. Bıbar; 530 er * —— 

Zurbut, 1) « Dibami (Jami), auch Turbut⸗e⸗Schaith⸗ 
Diebam (Jam) genannt, St. in Perfien, RKhorafan, nahe der Breme 
von Afgbanidan, in ver fruchtbaren Lanticbaft Bhurian, auf ber Strafe 
jwiichen Meſched NE. und Herat SO; Weburtsort des berühmten Aus 
tor& perfiicher und arabifher Werke, Mulla-Dicbami, defſen @rab auch 
bier ıft in einem fhönen Garten. 2) Sydere, St. chd., W. von vr 
vorflebenden, an der großen Rarawanen- Straße von Herat nach Tehran; 
4000 Ew.; bedeutender Durchgangsverfehr. 

Zurbuga, griech. Vfrdf. in Ungarn, Mittel-Szolnoter @irfd, 
oberer oper innerer Kreis, bei Zilab; 170 Em. 
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Türchau, Bfrbf. in Sachſen, Krox. Bautzen (Bubiffin), A. Löbau, 
bei Reichenau; 1858: 886, 1864: 80 Eim.: Weberei, Waſſermühle. 

Zurchenieza, 2 Dfr. in der Defterr. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Btilis 
tärarenge, 1. BanalsRegiment ; 150 Ew. 

Zurchevichpolye, griech. Pfrbf. in der Defterr. Kroatiſch⸗ Slavo⸗ 
——— Militargrenze, Set.⸗Georger Regiment, bei Veröczje, am Illova; 


Turchiose, forih Turesiffe, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, 
Gſpſch. Szalad, bei Gsafathure, in der Muraföy; 275 Gw.; Tabadban. 

Türdbeim, f. Türfheim. 

Zureoing, ſ. Toureoing. 

Zuresanfa, Df. in Unaarn, Diftr. Vreiburg, Gſpſch. Nentra. 

TZuredef, Alſo⸗ und Felſö⸗, 2 deutſche Dfr. in Ungarn, Diftr. 
PBrefburg, ſch. Thurorz, bei Rubno; 570 u. 590 Ew.; Kirche, Berg⸗ 
bau auf ®olp und Silber, 

Zuredof, Df. in Ungarn, Diſtr. Rafbau, Gſpſch. Gömoör, bei Ra— 
!os: 830 Ew.; Bergbau, Aderbau, Viebruct, 

Turcz, griech. Vfrof. in IIngarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Ugoez, 
bei Halmi, am Urſprunge des Turocz, in einem Thal zerſtreut; 1725 G.; 
Ader- und Weinbau; Bold: und Silberbergwerf, 

Turczoez, Turezovee, griech. Krpf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
@ivfh. Zemplin, bei Nagh⸗Mihaly; 370 Em. 90 Gm, 

Zurbanitfch, Df. in Kärnten, Kr. und nabe bei Villach, am Geil; 

Zurboffin, Zorboffin, Mfld. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Eſpſch 
Arva, am Arvashluß; Salyamt, Pokamt. 

Türe, 1) Türborf, Eyure, ref. und griech. Bfrbf. in Siebenbürs 
gen, Gſpſch. Rlaufenburg, bei Bogartelfe; 686 Em.: Kalforennofen. 
2) Kiss und Nagu: Mala unv WelfasTura, 2 Dfr. in Ungarn, 
Diſtr. Prehbura, are. Bars, bei Leva, am Gran. 

Zureböfa-Wulka, Df. im DOrfterr. Galizien, Kr. Rzeszow, bei 
Zurbia, am Saar. 

Tureczka, 1) Mala- u. Welka⸗, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. Preis 
bura, Gſpſch. Sobl, bei Alt⸗Gebirg, im TureezlasThal: 550 Gm, 2) 
Myına, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Samhor. 3) ⸗Wyzna, Pfrof. 
ebb., bei Lomna. 

Zuregano, Fld. in Spanien, Brov. und NND. von Segovia, In 
fruhtbarer Gegend; fefles Schloß, Palaft des Bifhofe von Segovia, 2 
Kirben, Märkte, 

Zureich, Df. in Iftrien, auf der Infel Veglia. 

Turek, St. in Ruiland, Polen, Guv. Barfhau, NO. von Kaliſch 
und SD. von Konin; 2300 Em, 

Zuren, Mfld. in Kroatien, Gſpſch. Mgram; 100 Em. 

Zurenne, St. in Franfreih, Dep. Gorröge, Arr. und ESD. von 
Brives, W. bei Meiffac, auf einem Heilen Helfen: 1876 Gw.; Getreibes 
bau, Nußölbereitung, Handel mit Getreide und Nußöl. 

Zured, Thuress, Ortſch. in Defterreich unter ver Enns (Dber⸗ 
Monbartsberatr.), bei Goͤffritz. 

Zurefanfa, Df. in Ungarn, Difte, Vreßburg, Gſpſch. Neutra, 
bei Pajmocs, zwiſchen Gebirgen. örfterei, 

Zurem, Df. in Breußen, Rabı. Bofen, Kr. und bei Koften; 656 E.; 

Zures, FE. in Ruflanı, Guv. Srobno, 

Zurfan, 1) db. 5. mongolifh Refidenz, und if bie Sauptftabt 
eines aleihnam. Landes im öftliben Inner-Afien, in Oft:-Turfeftan, 
das feit 1756 au Ebina gebört. Sie Tient nad Mnaaben ber chinefiſchen 
Meichtaeographie (1818) 43% 04’N. 879 17’D, von Baris, GE. Ritter 
fagt (Mfien, Bo. 7.) varüber nach einem Werk (Si yu wen Han Io. über» 
fest von Schott): „Zurpan, Turfan (Turphan), Tulufan ober Thu ölf 
fan ver Ghinefen.... Turpan iſt ber eigentliche Name, ber von ben 
Mongbolen Turfan ausgeſprochen wird. So heißt bie Hauptflabt 
einer Herrſchaft, welche ebenfalls Turfan ober Pidſchan genannt 
wird, weil biefe letztere Stapt die ebemalige Gapitale des Liquren- Reis 
bes war. Zu Turfangebören 6 Difrifte: Turfan, Vidſchan (Birfin), 
Lufurin (Rimtfin), Sefengmu (Seahim), Toffun, und Karafbotjo (Ha= 
laborfhu), welse von ben Turfflämmen ber Soei bemobnt werben... . 
BPiofhan (aub Phidſchun) Liegt 57 aeoar. Meilen (770 Li) im Weñ von 
Hamt, und wirb durch feine Lage wichtiq, weil die große Heerfirafie durch 
diefen Dak in die Sürländer hindurchgehen muß.” Die Stabt wurbe 
von ben Ghinefen nach ter Groberung be# Bandes angelent, in bem im 
Dften und Südoften von Pidſchan furchtbare Orfane im Frühling und 
Sommer fehr häufig, aber äufierft felten im Herbft und Winter find, in 
der weiten oͤden Sandwüfſte, und aus NW. von vem hoben BoadosDola 
fommen.“ Der Kürft von Turfan Bat den Titel Kuna, d. i. König. 
Reiter foat G. Ritter: „Der Ramilienzabl nah if Turfan ber volle 
reihfte Dikrift, doch beläuft fie fich nur anf 3000 (alfo böchftens 20,000 
Kövfe). Gebr viele find fo arm, daß fle fi felbft nicht ernähren fin» 
nen, Der Sommer ift fehr bei, ber Himmel Mammt, ein alübenver 
Find weht über das Land und wirbelt Staub in bie Höhe. Im Süd⸗ 
often Liegt die Reihe ver Sanpberge (Scha⸗ſchan), darauf weder 
Baum nob Strauch. Wenn bie Sonne auf ibn brennt, kann man ſel⸗ 
nen Anblick nicht lange ertragen, deshalb er auch ber feurige Berg, 
HojansSchan beißt. Im Winter ift wenig Kälte und wenig Schnee vor⸗ 
Banden, Die Lanbesprobufte find Korn, Hirfe, Sefam, viele Arten 
Melonen, Waflermelonen, Weintrauben von weit vortreffliherem Ge⸗ 
ſchmack, als die in den andern Meſfländern. Der Boden if fett und 
fruchtbar; er alebt Baummolle und Hülſenfrüchte (Bohnen, Erbſen) in 
Menge. Im Norden, nicht fern von ber Stodt, wehen an einer gewiſ⸗ 
fen Stelle fo beftige Wirbelwinde, tat fie Efel und Schaafe, die über 
viefelbe binlaufen wollen, mit fortreißen, fo daß feine Spur von ibnen 
aurücbleibt. Im Süden von Turfan if überall Fable Sterne (Kobi, 
Gobi), mo milde Kameele und wilde Bferbe in aablreichen Heerben (au 
110) umberzichen. Gegen SB. an 45 geogr. Meilen entfernt (500 ®i), 
Liegt der Lob Nor. Kharalhodja (Ha la bo dfhu); im Süben von Turs 
fan iſt der Ort, wo Vantſchao, der Felbbere der Han, fein Lager aufs 
ſchlug“ Bemerkenswertb ift, daß bei Turfan einer ver beiten in Ins» 
ner-Afien noch thätigen Vulkane, ver Ho⸗tſcheou im Gebirge Thians 
ſchan, Acht (f. ven Artifel Thlan⸗ſchan; Aler. v. Humboldt, Gentrals 
Aflten, 1.382 #.). 2) IUfchrZurfan, f. Uſchi. 

Türave, Mid. in Ungarn, Diftr. Debenbura, Gſpſch. Szalad, 
MD. von Sıalar@gertieg, am Fuß von Bergen; 1360 Ew. 

Zuri, 1) Eu su, ©t. in Brafilien, Prov. Maranhad, Ber. 
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Guimarens; 10 20 S. 470 40 W.z 5000 Ew. Indianer, die das Sand 
bauen. 2) St. in Italien, (Meapel,) Vrov. Terra⸗di-Bari, Be. und 
SD. von Bari; 5507 Ew.; Gollegiatfirche, Kapellen, Gollöne. 

Zuria, Df. in Ungarn, Gſpſch. Bach, bei Temerin, am Bacter Ka⸗ 
nal; 700 Ew.; ftarfer Weizen⸗, Hafer, Gerfiene und Hirfebau, bes 
trachtliche Viehzucht. 

Turia-Bisstra, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar, 
bei NagysBeresna ; 720 Emw.; arofe Waldung. 

Euri:Aen, 1) Fluß in Brafilien, Brov. Maranbaö; fließt gegen 
MO. und in den atlantifchen Ozean in vie gleihnam. Bucht, an welcher 
die Städte Arcos und Turi liegen: 2) f. Turi. 

Zuriamo, Landſpitze an der Küfte von Denezuela, W. von Caracas, 
und W. nabe bei Ocumare, und vabei vie gleichnam. Bucht. 

Zuriandfo, Ortſch. in ver Defterr. Kroatiich-Slavon. Militärs 
grenze, Ditohaner Regiment, bei ** 12 Hfr. 

Zurich, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Knin, bei Pollaga, auf 
dem Kefllante, am Keriich. 

Turicdfa, proteft. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Brefburg, Girl. 
Meograd, bei Zelene; 170 Em.; Getreidehandel. 

Zuriega, Kids oder Mala: und Ragys oder Belika⸗, Df. und 
fatb. Pfrof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. und bei Unabvar. 

Zurija, Nebenfluß des Pripet rechts, in Rufland, Guv Wolhvnien. 

Turin, 1) ital. Torino, mar im Altertbum vie Hauptflant ber 
gallifhen Taurinorum, dann bie römische Kolonie Augusta Taurinorum, 
und in neuer Zeit bie Hauptflabt des Königreiches Sardinien und könig« 
liche Refiveng, bie aber jeht nach Florenz verfeht iſt, ſeltdem das Königs 
reich Italien befteht. Sie Tieat gegen 30 St. SW. von Malland, 
WEN. von Aleſſandria, NND. von Euneo, im Oftente ber 'arofien 
Ebene, welche ver Bo burchflieht, an dem fie Linke Lient in 688 Fuß Mee⸗ 
resböbe; 450 4’6"M, 50 21°44”D,, und in ben linfs bie Dora Ripera 
einflieht. Beide Klüffe find überbrüdt. Die Stadt gilt mit ihren recht⸗ 
wintelig fi durchſchneldenben Straßen, ſchönen Gebäuden un» grofar- 
tigen wiffenfchaftlichen Anftalten als vie fhönfte Statt Ftaliene; 1706 : 
41,822, 1849: 136,849, 1857: 179,635, 1862: 180,520, mit Bezirf 
204,715 Em. Die ihönften Straßen find pie Doraftraße mit prädtinen 
Laden für Golb⸗ und Eeivenwaaren, die Neu-Strafe, vie Poſtſtraße. 
Die Stadt iſt Eribifhoffig. Won ven ehemaligen Beftungwerfen, deren 
Mälle in Spariergänge umgewandelt find. befteht nur noch am SWGnde 
der Stabt bie ſtarke fünfedige Gitabelle, Unter ven vielen Kirchen zeich⸗ 
nen ſich pie Kathebrale Set.-Iohannis aus mit vem größten Heiligtbum 
der Stadt, mit dem Schmeißtuch des Erlöfers von ber Veronica in einer 
Kapelle, die auf 30 fhmwarıen Marmorfäulen rubt, und vie Kirche Cor- 
pus Christi mit fhöner Fagade. Deffentliche große Anftalten find vie 
Univerfität mit einer der reichſten Bibliothefen (allein 2000 Handſchrif⸗ 
ten und Balimpfehten), Mufenm äavptifcher Alterthümer, Gemaͤldegal⸗ 
lerie, Münzfabinet, Obfervatorium (altes und neues); Alkademie der 
Wiſſenſchaften, Alabemie ver ſchoͤnen Künſte, Nderbaugefellihaft, Mir 
TitärsAfademie, Bhilbarmonifche Afabemie und Geſanaſchule, Gomna⸗ 
fien, Theater, Taubflummenshranftalt. Die Inpuftrie it thätia in 
Fabrifen für Seiden⸗ und Mollgeuae, Teppiche, Bapier, Stahl: und Ei⸗ 
ſenwaaren, Fayenee, Vorzellan, Bas ıe.; Ranonengießerei. Der Hans 
del und DVerfehr wirb neförbert burch vie Bank, Börſe, Wechfelbäufer, 
Sanveldgericht, @ifenbabnen sc. In der Umgebung ift zu bemerfen bie 
Hünelfette im Often mit Gärten, Landbäuſern, Gehölz, und auf tem 
böcften Bunft, mit 1300 Fuß Meeresböbe, has ſchöne Klofter [a Su⸗- 
perga mit prächtiger Kirche. Die Stabt ift jeht Hauptort ber aleich⸗ 
nam. Brov. (f. den Artifel Italien). 2) Ort in Newm:Mork, Grſſch. 
Lemis; 1840: 1704, 1850: 1626 Em. 3) Weft:, Ort ebb.; 1840: 2042, 
1850: 3793 @w. 

Furinse, 1) Krf. in Rußland, Guv. und IB. von Tobolaf, an ber 
Tura: 1842: 3104 Em.; Kefluna. 6 Kirchen, Klofter, geiftlihes Semis 
nar, Fabriken, Belabandel. 2) Mifchnis- und Werchnes, 2 Fld. chv., 

uv. Berm, Kr. und SB. von Werhoturje, an ver Tura, die bier aus 
einem See entñeht; beträchtliche @ifenbüttenwerfe. 

TZurinstaja, 1) Elf. in Rußland, Sup. und Kr. und SM. von 
Irkutet. 2) Bl, ebd. Sun. Tobolsf, Kr. und OSO. von Turinsf, r. 
an ber Tura. 

Zuris, Df. in Spanien, Prov. un BEW. von Balencla, in ebe⸗ 
ner unb frucbtbarer Gegendz 3100 Em.; fehöne Kirche, mit Marmor: 
und Raspisbauftücden geſchmückt; in ver Gegend Iaspis- Brüche, 

Zurisfa, Df. in Steiermark, Kr. Marbura, Ber. Cilli. 

Zurifo, Fld. in Spanien, Prov. Mara. SW. von Vitoria, N. bei 

Zuris, f. Zuraip. [Mirandasdes@bro; 100 Em. 

Zurivacary, Ort in Mofore, in Hindoftan, N. von Seringapa- 
tam: 137 10’N. 76043’D, Srm.: befeftiat. 

Türje, Mid. in Ungarn, Dir, Debenburg, Sſpoſch. Szalad, zwi⸗ 
fhen Zalaber und Somogy (Sümegb); 1400 Ew.; Pfarre, Aders und 

inbau. [Amper ; 125 Gw. 

Türk, Df. in Baiern, Oberbalern, Logr. und bei Freifing, am der 

Zurfa, 1) kath. Vfrdf. im Deflerr. Galizien, Rr. Rolomea, bei 
Gmoztyiee. 2) St. ebb., Ar. Sambor ; Fathol. und griech Pfarre: Ta= 
badaverlag:; 5 Wafferm. bei Katſcher; 323 Em. 

Turkau, Df. in Breufen, Schleflen, Rabı. Oppeln, Kr. Leobihüs, 

Furfdean, Krchſpl. in Enaland, Mrfih. Bloucefter; 1861: 201 @. 

Zurfe, Bfarrort in Kroatien, Gſpſche Kroatien, bei Ravnagora, 
an der Kulva; 16 Hir. 

Zurfe, Karamanen- Station in ber Sahara, MP. von der Dafe Borgu. 

Türke, Df. in Unaarn, Diftr. Oedenburg, Eſpſch. Gifenburg,, bei 
RabarKeresjtur; 210 Em, 

Fürfei, bejeihnet das Otmaniſche, aub Ottomaniſche 
Reich, au dem die Webiete im füpöftlichen Guropa, im mefllichen Aflen 
und im norböftlichen Afrifa arbören, aber in verſchiedenen Unterthä— 
nigkeita und Abbänaigkeitverbältniffen. Daber unterſcheldet man 
europäifbe und afiatifhe Türkei, weil in biefen beiben Erd⸗ 
theilen ber Befig aus unmittelbaren und mittelbaren Ge— 
bieten, wie in Europa, orer nur aus unmittelbaren, wie 
in Afien belebt. Die Bezeichnung afrifanifhbe Türkei ift 
minder gebräuchlich, weil die Länder Bier in einer mehr oder weniner 
nur mittelbaren Abhängninkeit von Konftantinopel Achen. Das Reich 
überhaupt it in feinen Land» und Bölferverbältniffen noch wenig be⸗ 
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fannt, Die bebeutenhften allgemeineren neueren Werle find von Ami 
Bone, La Turquie d'’Europe, Paris 1840 sqq. 8, 4 Thle., und veflen: 
Recueil d’itineraires dans la Turquie d’Europe, Vienne (854, 5; unb 
das Seltene, nur in 150 Exemplaren geprudte litbograpbirte Wert in 
türfifher Sprache (: Reife mac der Ölrenge) von S ans tnamei über 
bie ſeche türfifhen Brenz Bourernements in Aflen: Batra, Baadad, 
Schebrior, Mofful, Wan und Bajared (400 Seiten mit Ratiftifben 
Tabellen , £ Petermann' 4 Mittbeill, 1862, 16). Mad ver Berechnung 
von F. ð. Engelhardt (1869) beträgt ver Flähenraum ber Türker in 
Guropa 9545.09 geogr, DM. in Aften 31,581.77 year. Dom; in 
Afrika 44,958 OM., überhaupt 86,094.86 OM. In Europa find bie 
unmittelbaren @ebiete bie alten Kinder Thracien, Bulgarien, Bosnien 
mit Türliſch⸗Kroatien ung ver Herzegowina, Albanien, Macebonien - 
Theffalien, Kandia, fo wie bie Infeln von Rhobos bis Samothrafe: un 

bie mittelbaren Länder ober — 522 die fogenannten —— 
ftenthümer Moldau, Walachei und Serbien. In Aſien, tbeils unmit⸗ 
telbar, theils mittelbar: Anaboli (Anatolien, oder Kleinafien), Sorien, 
Fürfifchs Armenien, Mefopotamien, Kurbiftan, Iral-Arabi, Gebiet: 
(Mefla, Dichidda, Mofa) in Arabien; — in Arita Aeavpten Miffe), 
Tripolis (Tarablufi:&harb), Tunis. Gingetheilt ift vas Neich in den 
unmittelbaren &ebieten in @jalete (Seneralftattbalterfchaften), bie 
aewiffe Brovinzen (Sanpfhak; jegt Livas genannt) umfaflen. Die 
Livas find eingetheilt in Rarad (Diftrikte), mit gemiflen Gemeinden, 
Mahife genannt. Der Titel des Seneral-Stattbalters it Bali, und 
ver des Liva⸗Vorſtandes Ratlmalams. Die Gintheilung war: 


1844, 
Gjalets, Sandſcaké. — — 
1. Tſchirmen (Thracien). Geirme (Arrianopel) . 1,800000 
Teffur tägbi. ‚mit dem Verwal⸗ 
&alibolis, tung@gebiet von 
Vhilipvovel. Konftantinovel 
2. Siliſtria (Bulgarien). Rufihul. 2.222222.» 3,000000 
Marna, 
j Ternova (Tirnomwa). 
3. Widdin (Bulgarien). Mippin. 
IRimis, 
4. Nifche (Bulgarien). Miſche (Niffa). 
Sophia. 
Samakev. 
Koflendil. 
5. Boadan Moldau). J ... F 1,580000 
6, GEflat (Walachei). ufareft — — 2,600000 
7. Uekub (OAsAlbanien Uslub .. 2.2.22. 1,200000 
Bresrine (Perferin). 
Vriſchtina (Priftina). . 
8. Rum⸗ili (Albanien und Skenderyé (Skutari). 
Macedonlen). Ohkri (Dibri). 
Keẽerye. 
64 Narda (Nrta), 
0. Belgred. 2 
10, Erb SerbienJ). 1,000000 
11, Rotna:-Serai (Bots Seſe er 1,100000 
nien). Swormif (Itvormiß). 
* 
12, Janina Epirush. Bert 22220000. 2,700000 
Nrauiri (Grair), 
13, Sclanif. Theffalien. 
Tirhala (Trifala). 
Ecrös (Siros). 
Drama (Dirama), 
14. Dicbefair (Archipell. Noidſcha (Tenedoo) .... 700000 
Limni (femno®). 
Mipille (Metelim). 
Saauis (Gbios). 
Siſam (Samot). 
Stankevi (Rob). 
15, Rıypt (Kreta), KRanpia. 
Rhodos (Mborue). Retimo. 
KRibris (Gupern). 
Auadboli ... 2220er eernenennnn ce 20,700000 
16, Raftlamuni (Baphlas Kapfchaili, 
gonien), Boli (Bitbunien). 
Biranfche 2 en za 
Sinope (Ginup). 
17, Khudavendquiar (Bis Kara Hiffar Sapib. 
thynien). —— Bhrygien). 
Ervet (Myflen). 
Bigba (desal.). 
Karafii (deigl.)- 
Alvaliq (Aivalı) RR 
18, Andyne Evdien). I⸗ Sighala(Sogbla?). ( onien. ) 
mir (Eimyrna). Saroufban (Sarucha 


Denisli (Denitld), (Phrugien. ) 
Mentefba (Garien). 

Samid (PBifivien). 

Teteh Eycien). 

Alape (Nlaja) N Bampbnlien). 
Itſchil (Szelinde od. d. alte 
Selinitis?) (Gilicien). 
Meoichiber (Vhrygien und 
Gappabocien). 

Zarfus, 

Weir. 

Kara’ifali, 
Maraſch. 
Anquara (Angura). 
Kiaugri. 


Kalfſar ieh. 


Karaman. 


20. Arana (Gilicien). 


2 


. Bojogq (Gappapveien). 
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Gialets. Saudſchaka. Bevöllerung. 
22, ®imwat, Siwat. 
er} und Tſchurum. 
2 4 Taraboſ Dirt (m 333. 
23, Trapezunt (Taraboſan). Gueunyeh (Gunie 
Karahiſſarſchar li. 
Dibanıf (Dianif). 
Guͤmüſchkhane Guͤmuſch⸗ 
Ghanch). 
rdu. , 
Urmenien ic. 222022. . eoer0.. 1,700000 
24, Erzerum. Iſchildir. 
Kart, 
* 
25. Charput (Sophena u. Mar 
Gomagena) Kharput. Walatija (Melatija). 
j Bebiench (Behient). 
26. Kurdiſtan. Ban 
Muik. 
Haftiari, 
Martin, 
erfem. 
Diarbefr, 
27. Haleb (Syrien u. Or⸗ Wintab. ...... + » 2,750000 
venien). Raqua (Rada). 
Kilis (Rillie). 
238. Sat (Phönicien und Tarablüs (Tripolis). 


Kabifia (Haobicen). 


PBaläftina). Beirut. 
Alta (St. Jean v'Ärre), 


Duods (Roneh?). 
29, Scham (Syrien). Das mah. 
mas. öms, 
Arichlun, 
30. Mofful (Affurien). Moful. 
3. Bagbad (Babylonien.. Suleimanjeh. 
Bagdad. Basra. 
Accn⸗ 900000 
32. Habeſch (Weſt⸗Arabien Dfeippe, 
u. Aboffinien). Meda. Nepichen, 
33, Saramein, Mevinch, 
34, Miſſe (Aegypten 6.) „re 0 0er nnen 3,350000 
35. Tarablufts@arbe (Tris Benghäui (Bengaf) . “ 750000 
polis von Afrika, ey⸗ Feſſan (Reyyan). 
bienu. Mauritanien). Dfhebels@arbich. 
Khams, 
36. Zunis (KarthageJ). nnen 


Diefe Ratififchen Zahlenangaben haben in der Türkei feime —— 


feit. Die Bevolkerung sonen aus 
in in sufams 
— Afien. Afrifa. men. 
Demanen . 1,100000 10, 700008 — 11, 
ze tete 1, 20000 — Kr 
OMAN. 2 onen 4, 090000 — — 
Arnauten........ —R — — 1,500000 
Griehen . 2.22... 1,000000 1,000000 — 2,000000 
Urmeniee - oo. 00. 400000  2,000000 — 2,400000 
Juden. once 70000 100000 — 170000 
—— Be 230000 _ — 230000 
RT i _ 900000 3,800000  4,700000 
— — u. Ghaltäer” R — 235000 — 235000 
Drufen „oo oc... > _ 25000 _ + 25000 
Kurden . 2.2.0. . _ 1,000000 — 1,000000 
Zurfomann . 2.2... — 90006 — 90009 
Mad dem Religionäbetenn, J —— 
ach dem Religionsbefenntniß theilt d 
in in — 
Europa Afım Afrika 
Mufelmänner .....  3,500000 12,950000 3,800000 20,550000 
(Mubhamebaner.) 
Griechen . 0. 11,370000  2,360000 _ 13,730000 
Ratbolien „ur. 260000 610000 — 900000 
SUMER: — 70000 100000 — 170000 


15,500000 16,050000 3, 200000 35,350000 
Bu ven Griechen gehören bie gateiner ober Ratholiten gar 
bie römische Kirchenorbnung haben. Ihr Patriarch bat feinen Gig feit 
1847 in Jerufalem. Die unirten &riechen haben einen Batriarchen 
in Damas, und außerdem acht Guffragane. Die unirten Armenier has 
aben einen Vatriarchen in Beaummar im Libanon, und aud 7 Erzbi⸗ 
höfe in partibus und als Guffragane die Bifhöfe von Haleb, Marbin 
und Amajia-Tafar. Die Syrſer und unirten Chaldäer aben Batriars 
chen in m ul und Haleb nebft 15 Weihbifhöfen. * zn * 
Maroniten bat feinen Sig au Kannobin im Libanon. u 
es 7 Weibbiichöfe. Nah der gewöhnlichen —5— —— — die 8 aven 
in der Türfei aus Bulgaren 4,000000; & en 1,000000; Ottos 
manifchenRajas 500,000; Bosniaken 1,000000; Herzegomir 
nern 400000; ontenegrinern, Piperi, Hazet, Baskopvikik, 
Bıclopamwlstie 300,000 
Die iebine Gintheilung des Reiches if nah 
Gjalets mit dem Gig * Statthaltert 


Europa. 

Gpirne (Tbracien, Tibirmen) » 000... — 
— (Donaus sProwind) - . . 0.0. Ruſtſchul 
Bopbsan (Molvan) . .... - eo... Saflı. 
Gfaf(Walahei) - - 2.22 0.» » 00.00. 0. Bucbaref. 
—— ————— “0... Beisein 

sb (Serbien) - 2. 000. % “en. Belgrad 
Keftung Belgrad, 
DosmarBilaftti, +» + « rennen... Gerajeo, 
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@jalets mit bem Si * Statthalters 


n 
Rumili (Albanien und Macebonien) « -» » » - Monaflir. 
Skodta (Beutari). » » nr Scutari. 


ania (Epirus) > 
Subala ev —4 irhala. 
Selanit (Macebonien)...... . Salonichi. 
Girid (Kreta oder Kandiah.. Kandia. 
Aſien. 

Diizair (Archipel..... nn ... Khodus. 
Rattamuni (PaphlagonienJ).....Kaſfltamuni. 
Khudavendigiar i(Buͤhynien)... ... Bruſſa. 
Avdin Eydien)... ...6Gmyrna. 
Karaman Vhrygien und Vamphylien) . - .. Koma. 
Adana (Gilieien) » » » 0... 0000. . Abana. 
Ungora » 2 2000000 nennen ee. Angora. 
Siwas (Gappaborien) » - » x... 0... Gimal. 
Tarabe jun (Pontus und Golhis) =... Trapezunt (Trebifond). 
Grzerum Bilajeti (Broving Erzerum) . » . GErzerum. 

teb (Syrien und Dsrhoäne) - - » » - Aleppo. 

uria Bilajeti (Proving Syrien) . » +» + . + Beirut. 
Dſchebeli Lbnan (Libanon). - » » =...“ . Deirsel-Ramr. 
Schehrzor » nn nn ernennen Sehror. 
Bagvar (Babylonien) » » » -- +. = . Bagdao. 
Mekka (Arabien) - «on nenn. Mekka, 
idſchaz und Habefch (Arabien) » » » .. +» Oſchidda 
emen (Hrabien) - » 000 nn nn nn. Diotta. 

Afrika, , 
Mifir (Uegupten) - » 2.2... . Kairo, 
“0.0. Sripeli 


Selo ſchulen tr erifchen Geringfügigkeit die unterjochten 
ge * — dagegen die Ara⸗ 


berte fein Sohn Orchar die Stadt her und jmeihunbert Jahre ſpä⸗ 
ter, 1529, ſtand Guleiman I. vor ven Thoren Wiens. Bon ben eigents 
Ligen Türfen, bie mit den erften Seldſchuden über ven Drus gingen und 
fi in Borberaflen niederließen,, find noch viele Mefte übrig. Dazu ges 
bört vor allen Dingen die herrſchende Dynaflie, yann die unter bem Na— 
men „Zürfmanen“ in Kleinaflen nomabifirenden Jürüfs und feshaften 
Landieute, deren Typus von denen ber übrigen Bewohner des Reichs mer 
fentlih verſchieden il. Mit ver heutigen politiihen Stellung des 
Meichs laffen ſich die politifchen Verhaltniſſe der Turlmanen nicht vers 
einbaren, und jo führt die Regierung feit 1826 einen bartnädigen Kampf 
mit ihnen. In Guropa erfährt man fo gut wie nichts varüber,... 
Uebrigens ift vie Regierung jept fo ziemlich auf allen Bunften fiegreich, 
umd die alte türfifche Feubalitat friftet nur noch in den unzugänglichen 
Bergen an ver forifchsciliciichen Grenze ein fümmerliches Dafein, währ 
rend die Turfmanen in dem HalyssBierert ſich langſt dem Nizam unters 
worfen haben.” 

Bei ver Ausbreitung des türfifhen Reiches in brei Erdtheilen über 
verfchiedene Lander iſt ed natürlich, daß darin viele verfchienene Bölfer, 
und zwar mehr nod als Länder, leben, weil in ven Laͤndern ſchon in ber 
Zeit vor der Groberung vielerlei Bölter aus früher Zeit vur ähnliche 
Berbäleniffe ver Eroberung vereinigt waren. Go find bie ehemaligen 
Gpiroten in den heutigen Arnauten oder Albanefen, die Dias 
cebonier, Möfier uns Thracier ver früheren Zeit in ven Buls 
garen, die alten Dacier in ben Rumänen, die Karduchen bed 
Alterthums in ven Rurden, bie alten Kappapdolier in ven Haifs 
zu. ——— In Guropa find bie alten Triballer, Illyrer, 

arbaner ıc, in den Slaven verihwunden, und an ihrer Stelle leben 
die Tſcherna Em, Dalmatiner, Kroaten, Bosnialen, 
Slovenen, er en u.a. In Kleinaflen find in alter Zeit Bhrys 

er, Myier, Lyder, Karer, Bampbpler, Bifider, Enfaoner, 

faurer, Gilicer, Baphlagoner, Bitbuner, Salater, 
Rappapdoler u. a. befannt, aber wie fie, als Volk betrachtet, unter⸗ 
gegangen, davon berichtet bie Geſchichte nichts, auch iſt es noch nicht ges 
nugfam in wer heute in jemen Gegenden lebenden Volkemaſſe erforicht. 
In dem erwähnten Aufſatz beiit ed a. B. „die Galater find keltiſche Bin= 
twanderer [mämlid in Kleinaflen, wo fie zur Zeit des Anoftels Vaulus 
lchten), um» finn noch jet nicht gang verfhwunden; in ver That findet 
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man in den Provingen Angora und Tſchorum einen Menſchenſchlag, ver 

ch von allen übrigen Bewohnern Kleinaflens durch einen befonvern 

vpus auszeichnet. Die Bapblagoner galten im Altertum für ber 
ihränfte Didföpfe, und ver Huf der heutigen Bewohner ift noch ganz 
ebenjo. Unter ihnen wohnten vie äneter oder Heneter, welde ver 
Sage zufolge nad dem trojanifchen Kriege auswanverten, unb über 
Thracien und Macedonien nach dem nörblihen Rüftenlande bes abria« 
tiichen Meeres zogen, wo fie unter vem Namen Veneti (Wenden) fich 
nieberließen und Venedig gründeten. Die Unterſuchung, ob dieſe Gage 
fih hiſtoriſch belegen läßt,.... gehört nicht bierber: ein fonberbares 
Zufammentreffen aber ift es jevenfalls, daß vas Wappenthier ver Repu⸗ 
blit von Sct.⸗Marcus, der geflügelte Löwe, ſich ſchon auf uralten Fel— 
fenfculpturen in ver beutigen Hauptſtadt von Paphlagonien, Kaftam⸗ 
boli, befinset, wodurch bie von Plinius und andern Alten erwähnte 
Sage eine beveutenve Srüpe erhält. Sollten fpätere Unterſuchungen 
diefe Sage noch weiter beflätigen, jo dürften wir vie Papblagonier und 
Gneter zu dem ſlaviſchen Zweig ber inporeuropäifchen Bölferfamilie 
zechnen. Bon den Bhrygern wiſſen wir aus ihren Dentmälern und 
aus beffimmten Zeugniffen, daß fie ven Uebergang zwiſchen ven Hellenen 
und den Armenern, aljo zwiſchen dem bellentichen und arijchen Böllers 
zweige bilveten; was fi von ihrer Sprache und von ihren igennamen 
erhalten hat, läßt fih am leichteften aus der armeniichen Sprache ers 
flären. Die Lyfer kennen wir aus ihren Denfmälern, welche ihnen 
ebenjalls einen Blag im der inposeuropäifchen Völferfamilie anwelſen. 
Semitifche Elemente feinen hochſtens bei den Giliciern vorhanden zu 
fein, alle übrigen Nationen (ganz ſicher pie Rarer und Bitbynier) find 
Inpos@uropder. Die alten Lykaonen leben noch umter dem Namen 
Karamanlü fort, fo wie vie Ghalpäer, von ben Türken Kildani 
genannt, mit ihrer aramaiſchen Sprache, jet Gbriften ale Neflorianer 
und Jafobiten. In Kurviflan in der Gegend von Marvin und Mofful 
ein ſemitiſches Bolf aus alter Zeit, vie Jeſider. Die ehemaligen Sy: 
rer find die heutigen Maroniten, vie aber flatt ihrer ehemaligen 
Muiter ſprache, der Syriſchen, das Arabifche haben, mährend das En- 
rifche im religiöfen Gebrauch if, — Auch Die Kugpibaihen, d. b. 
Rothloͤpfe, in nordoͤſtlichen Gegenden von Rleinaflen bei Tofat, Ama- 
fia, Tſchorum bis nah Angora in Dörfern find ein eigentbümliches 
Bolt, vas fiherlih eine Nachlommenſchaft aus alter Zeit ik. Man 
hält fie gewöhnlich für fchiitifche Verfer, was fie jedoch nicht find. Sie 
fprecben türkiſch und find außerlich Muhamebaner; aber in gewiflen 
Nächten des Jahres feiern fie geheime Religiongdfelle, die man mit ven 
Salien in der alten vorchriftlichen Perfenzeit in Berbinbung und bie 
Kyıylbaihen für Nadklommen ver Salen alter Zeit betrachtet. — 
Tſcherkeſſen find aus ihrer Raufafussheimath nad deren ruificher 
Groberung in die Türkei eingewandert und hier in Rleinaflen angeflevelt. 
Diefe haben ihre u Sprache. — Die Hagen find ebenfalls Nach: 
kommen eines alten Volkes im außerſten Norboften von Rleinafien, von 
Travezunt am bis zur ruſſiſchen Grenze. Much dieſe find eine abgefon- 
berte RNation; bei den Türken helfen fie Ghromlü, d. b. Griechen, weil 
fie ſich zur griechiſchen Kirche befennen. Ehemals waren fie äußerlich 
Mubhameraner, hatten muhameranifche Namen, und flellten Rekruten, 

imlich aber waren fie immer Ehr iſten, beobachteten die Faſten u. {. w., 
= iſt auch ihnen die Wohltbat der freien Neligionsübung verliehen... 
Blei; ven alten Chalyben, Moschen und Tibarenern, deren Machtkom⸗ 
men fie find, befchäftigen fie ih vornehmlich mit Bergban und metallur= 

iſchen Sewerben ; als Schmiere, Schloffer, Zinngiefer, Kupferſchmiede 
führen fie eine Art Wanperleben, indem fie durch ganz Vorperafien von 
Dorf zu Dorf ziehen und überall ihre Werkſtatt aufilagen. — Die 
Kurpen haben ein weites Gebiet inne zwiſchen Mefopotamien, Perfien 
und Armenien, das beinahe noch unbetannt ift (f. diefen Artikel). — Die 
Armenier gehören allerpings zu der großen inboreuropdiihen Bölr 
kerfamilie, find jepoch gegen enropäifbe Bildung fehr abgefcblofien, und 
beichäftigen ſich haubt ſaͤchl ich mit dem faufmännifben Geidwechfel (f. ren 
Artikel Armenien).Sie find Ghrifien, und zwar eutuchiiche Arme- 
nier, fatholifche Armenier und die jüngften von allen: proteftantifche 
Armenier, bie ſich aber gegenfeitig baflen. — Die 3igeuner find ein 
ans Indien flammenves und weit verbreiteted Volk. — „Die Hail- 
Hrum, d. 5. die armeniſchen Griechen oder griechiichen Armenier, 
welde aber .... in Guropa noch fo gut wie unbefannt finds. Im Orient 
elten fie für Armenier, melde zur griechiſchen Kirche übergetreten 
——— Die HailsHrum aber verſtehen weder griechiſch noch arme⸗ 
niſch; ..... fie ſprechen türkiſch, ſchreiben es mit griechiſchen Buchſtaben, 
belennen ſich zur anatoliſch⸗griechiſchen Kirche, und find dem Charakter 
nach das Mittel zwiſchen Grieden und Armeniern. Sie beihäftigen 
ſich vornehmlich mit dem Handel und delten für bie beten Spefulan» 
ten... Sie bewohnen vornehmlich wie Länder am obern und mittlern 
Halys und oftwärts von demielben, alfo das alte Gappaborien. Raiffa- 
rie (Cnesaren Cappadociae) it gemiffermaßen ihr Hauptquartier, aber 
eine große Anzahl von Ines befindet ih im Ronftantinopel, wo fie als 
Kaufleute, Wechsler, Detailliften, Makler u. f. w. ſich beichäftigen. 
Haben fie aber ſich ein gemiffet Wermögen erworben, fo kehren fie in ihre 
Heimath zurüd, mo fle den Reit ihres Lebens in völliger Untbätigfeit 
—— Namentlich ſcheint die Stadt Inpfbe- En, weſtlich von 

alffaris, ver Lieblingsaufenthalt diefer Leute zu fein, welche Stadt da⸗ 
durch eine eigenthämliche Bhufiognomie erhält: lauter fchöne Käufer, 

m Theil Prachtbauten, die Straßen reinlich, dabei aber eine Todten⸗ 

ille im ganzen Ort, weil mit Ausnahme der zur Befriedigung der täg⸗ 
lichen phyſiſchen Berürfniffe thätigen Geſchafte niemand etwas thut. 
Es if die Stadt ver Rentiera. Die Hall⸗Hrum find alfo, wie man aut 
dem eben Geſagten entnimmt, bie Nachlommen der alten Gappabocier, 
und was ihren Ruf betrifft, jo beftätigen fie vollfommen das alte Sprüdhs 
wort: 1o/a zdrerra miuoru, Kong, Kursmddos, Kiss (d, h. Kreter, Raps 
pabofer, Kiliter find vie brei ichlimmften «). Ihre alte Sprache if vers 
loren gegangen, doch zeigt ſich in ihrer Ausſprache des Türfifchen manche 
Eigenthümlichkeit, und bei genaueren Unterſuchungen würde man nor 
manchen Heft ihrer Sprache auffinden. Diele alte Sprache gehörte un« 
ftreitig zur indo⸗ europaiſchen Spracenclaffe, fpeciell zum ariſchen 
Stamm. Die kappatofifchen Namen, welche und aus dem Alterthum 
aufbewahrt find, erflären fi am einfachften und genügenpflen aus dem 
Alt Berfiihen." — Nogaier wanderten im neuerer Zeit aus der Krim 
in vie Türkei, und erhielten Hier Land an ber unteren Donau am Schwar⸗ 
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zen Meer. — Die Kopten find vie Nachkommen ber alten Aegypter (f. 
diefen Artikel), — Abeffinier giebt e6 nur einzelne Gemeinden in 
Aegypten 1. — Dsmanen find vem Stamm nad von ven Türfen 
durchaus verſchleden, und „Türk“ ift bei den Osmanen ein Schimpfwort. 
„Osmanen find allerdings urfprünglich die Unterthanen des von Osman 
geftifteten Staates, aber eigentliche Türken bildeten nur ven Kern ber= 
telben. Schon unter feiner Regierung, und noch mehr u nter der feines 
Sohnes und Nachfolgers Orban, fanden die Uebertritte zum Islam 
maſſenhaft ate, und jener, ber zum Islam übertritt, wird ohne Rüd» 
fit auf feine Nationalität ein Dsmane, Daraus möge man ermeflen, 
aus wie vielen Elementen die osdmanifhe Nationalität zufammengejegt 
if. Mit Hülfe der Geſchichte laſſen fi inveffen die Hauptelemente 
nachweiſen. Die erften Groberungen der Osmanen fanden in Bithynien 
kart, Es waren aljo Bithyner, welche hier übertraten. Später famen 
dazu Vhryger, Vaphlagoner, Lyder, Karer, Lyker, Rappadoter u. ſ. w.; 
zum Theil waren diefe fhon von ben Gelpfhufen aufgefogen, Die 
Haupteontingente aber lieferten die Griechen, zunachtt durch die türki⸗ 
fen Groberungen in Rumelien, Griechenland, dem Archipel, Ionien 
u.f.w., und fpäter durch vie jährlichen Aushebungen, welche ver Kar 
puban vaſcha auf dem Archipel vornahm, und welche ſaͤmmtlich unter 
die Janitſcharen geſteckt wurden. Die Janitſcharen fſind ur⸗ 
—— griechiſche Kriegegefangene, dann Tribut der griechiſchen 

nder, und fie und alle re Nachkommen find alfo griebifhen Urs 
iprungs, Weiter lieferte Bulgarien ein bebeutendes Tontin ent zur 
Reerutirung der Osmanen, und liefert es noch fortwährenv. gegen 
find vie llebertritte ver Albanefen und ver bosniihen Slaven meıftens 
nur Scheımübertritte, und ber Name Osmanlü wird diefen Nenegaten 
wir Ihe fpärlicy ertfeilt. Im der neueren Zeit haben faſt alle europäi- 
{hen Nationen ihr Gontingent geliefert, mafienhaft aber nur Volen und 
Ungarn, Nähfivem haben wohl Deutihland, Italien und Frankreich 
die zahlreichften Beiträge geliefert. Das gemeinfame Band biefer Ds- 
manen ift dreifach geſchlungen, durch Religion, Staatsverband und 
Sprade. Leptere iſt die türkifche, jeboch fo Sehr mit arabifch und ver⸗ 
ſiſch vermengt, daß man es faum noch türliſch nennen kann; auc beißt 
fie nicht die türfifche, fonbern vie osmanifhe.” — „Die Bulgaren (i. 
den Artifel Bulgarien) gehören ebenfalls zu den gemifchten Racen.“ 
Sie wanderten gegen das Önde des fünften Jahrhunderts von der Wolga 
weg in das fünlıhe Rußland. Hier gerftörte Timur ihre Stadt Bul» 
garı (f. diefen Art.). Sie zogen weiter ur Donau, wo fie gefürdhtete 

einde des byzantiniichen Reſches wurben. Slaven waren fie urfprüng» 
lich nicht, und die heutigen beftehen aus Möfern, Mafenonern, Serben, 
Griehen, Tataren, Türfen u. f.w. „Ihre beutige Sprache ift freilich 
ver Hauptſache nach flavifh, aber ein erbarmungsmürpiges Slaviih, 
ungefähr wie das Judendeutſch fih zum reinen Seutſch verhält. Die 
Bulgaren find ein aderbauenves Voll, das wenig Sinn für bürgerliche 
Beihäftigungen hat. Moralifch aber ftcht ver Bulgare tief, ſehr tief, 
vielleicht tiefer ald irgend eine andere Nation in ber Türkei. Knochen⸗ 
bau u. Diusteln befäpigen ihn zur Arbeit, u. er fammelt mir Gier Geld, 
aud durch Betteln. Um fid die Sorgen zu erleichtern, werben häufig 
Kinder im huͤlfloſeſten Zuftande ausgelegt.” Das Urtheil Anderer da⸗ 
gegen lautet günfliger, und pe „Rübrigfeit in ver Werbefferung ver 
eigenen Bermögensumflände iſt der bejeichnenpfte Zug im Gharafter ver 
Bulgaren, welche ſich ſonſt noch durch VBorfiht, Eutſchloſſenheit und 
Geduld, ſowie durch Sittenreinheit vor ven übrigen Slaven auszeichnen.“ 
— Die Rumänen finn Moldauer und Walahen. Ihre Spradıe 
ift in ver Hauptfache romanifch, enthält aber außerdem ein Element, das 
man ber alten darifhen Sprace angehörig betrachtet, und baneben gries 
chiſche, ſlaviſche und türfifche Wörter. Beide, Moldauer und Walachen, 
— u der griechiſchen Kirche. — Slaven in der europäifcen 
Zürfei „find bie Serben, Bosniafen und bie Herzegowiner, 
und wenn man Montenegro mit zum türfifhen Reich rechnet, auch vie 
Tfbernagorzen, alle find aber, troß ihrer verfchienenen Religion und 
troß ihrer verfhienenen volitiſchen Stellung nur eine Nation, und 
war vom fürflanifhen Stamm, welche dieſe Gegenden von ſeher, bad 
beifit wenigftens fo weit bie beglaubigte Geſchichte geht, als Autochtbo⸗ 
nen bewohnt haben. Politiſch find fie 1) faktiſch ra in Montes 
negeo ; 2) in einem fehr lofen Guseränetätsverbältnif in Serbien; 3) völs 
Lig türfifche Unterthanen in Bosnien und in der Herzegowina. Religiüs 
find fie: 1) griechifche Ghriften in Serbien, Diontenegro und ber Herze⸗ 
gowina; 2) römifchskatholiiche Ghriften in Bosnien umd in ber ‚Heries 
gowina. Gleich allen Slaven find auch die türfiihen Slaven zur Bil 
dung eines fräftigen Bürgerflandes wenig geeignet ; Aderbau und Vich⸗ 
zucht bilden ihre vornehmfte Befchäftigung. Gin unangenehmer Zug 
bei dieſen Slaven ift ihre Abneigung gegen phyſlſche Reinlichkeit." — 
„Kofalen gehören gleichfalls gu den flavifchen Bewohnern bes türfis 
ichen Keiches, doch find fie nur in geringer Anzahl und wenigen Gemein⸗ 
den vorbanpen.... 66 find Reſte der ehemaligen Zaporoger Rofaden,... 
die nach der Krim auswanderten, unb von bier ... abermals [nach deren 
ruififhen Groberung) in das türkifche Reich... Die Bforte wies ihnen 
u... Wohnfige in Kleinaſten an, nämlich in ver Näbe von Samfun, an 
der KRüfle, und in ber Nähe von Panderma, an dem Ser von Manias, 
Das gegenfeiti e Verbältniß ver Pforte und ber Koſaken ift ſehr günftig; 
in die innern Angelegenheiten ver Koſalen hat fein Türke ſich einzumi⸗ 
fhen. Sie find frei von Abgaben, und die Ausübung ihres Kultus ift 
fo wenig befchränft, daß fie felbft Gloden in ihren Kirchen Haben, ein 
Borrecht, welches fonft nur bie Maroniten befigen. Dafür erfennen fie 
den Sultan als ihren Oberherrn an, und flellen in Kriegezeiten eine bes 
fimmte Anzahl Truppen.” Sie befennen ib zur griediihen Kirche, 
beſchaͤftigen ſich mit Viehzucht und —— ihre Sprache, Sitte 
und Rleivung behalten, find fehr reinlich und fehr ehrlih. — Die Ar» 
nauten, bei en Türken officiell Arnabut genannt, find vie Albas 
neien (f. ben Artifel Albanien). — Araber find im rürkifchen 
Hei, aber fah ausichliehlih in Aflen und Afrika, Religiös find fie 
aröftentheild Muhamevaner; aber Nichts Muhameraner find 1} vie 
Babier, d. 5. GternsAnbeter, in Afien (Haran oder Hauran, im Lande 
um die Mündung des Gupbrat und Tigris u. a.). Sie werten au 
Yobannid-Ghriften genannt; 2) die Drufen (im Libanon und im Haus 
ran); 3) vie Naffairier (WefteinsAnbeter); 4) anatolifche Ghriften ; 
5) die Mutwali, over Jamaeliten (I4maelier), eine jhiitifche Eefte 
am untern Tigris, in Negupten, Syrien, Armenijch bezeichnet der leh⸗ 
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tere Name Araber, — Die Briehen Haben Heute noch biefelben Län« 
der wie im Altertum inne, nämlich abgeiehen von Griechenland: ⸗ 
falien, die Infeln des Archipels, Kreta (Kandia), Cypern, die Küſten 
meliens, und in Kleinaſien. Sie machen im türkiſchen Reich einen Haupt⸗ 
beftandtbeil aus. — Juden find durch das ganze Reich verbreitet. — 
Neger werden ald Sklaven durch =y, war eingeführt. — Berbern 
find die Ureinwohner in NorbsAfrifa (Zunis und Tripolis). — Uran» 
fen, d. 5. Deutiche, Franzoſen ı. find nur in geringer Zahl in der Tür« 
fei x eingewandert anfällig se. — Perſer giebt e# eıne große Anzahl 
im Reich. 

Unter ben wenigen Schriften über bie Böller ves türfifhen 
Reiches if nicht zu überfehen: Gihnographie ver Guropaiſchen Türkei, 
von G. Lejean, im Petermann’s Mitibeilungen 1861, mit einer guten 
ethnographiſchen Karte, In einem Ueberblid ſtellt er die Volter res 
Altertbums in dem Gebiet des Reiches dar, dann bie jept darin lebenten 
Völker, nämlich 1) die Inborgermanifche Familie: Zigeuner, Deutſche; 
2) Pelasgifcher Stamm (Sräco-Romanen): Griechen, Sfipetaren (Ars 
nauten oder Albaner), Rumänen, Zinzaren Wlachen, Matevo-Wlacen) ; 
3) Slavifche Familıe: Serben, Bulgaren, Kuffen, Polen; 4) Gemir 
tiſche Race: Araber, Juden; 5) Tünfıfbe Nace: Dsmanli, Juruden, 
Zartaren; 6) Magvaren; 7) Armenier. Nach Lejean giebt e#: 


Zigeuner inder Türkei. urn. = “0.0. 200,000 
(in der Moldau... u. ‚000) 
(in ver Walahei . » «or nn 0.“ “+. 130,000) 


auf Gandia. «20er ne 80,000 








in Theffalien, Rumelien und Bulgarien . . 800,000 
[33 ss ren ober Albaner im den einzelnen Stämmen: 
gegen: 
® Na iditen — une 21,500 
Dulaginen . » 20-0000. 6,500 
Mati.... 0. . 6,750 
Siulali. «cs a ea en. 6,412 
PBosriva ». » 2 rennen 6,700 
Klementi. » er 4* 4,000 
Ghlttel . -»- nee. . 4,250 
Maltall: 4:00 ee 4,600 
Hottii.. * 4,500 
Radrima ». » 2 ee. . 15,000 
Roplili - -» 00 ee 00. . 4,050 
Grudi. 42 3,000 
11) | Be ee — — er 1,600 
Trepechttt⸗ 2,000 
Verſchiedene Stämme , ..... 4,460 
Nabıje von Skodra, Anrivari und 
Duleigno . . 0er 00... „400 
Nahije von Alefflo » .» . 4,950 
164,302 
Ghegen, in Gl:Baffan, Tirana ıc.. . “++ - 230,000 
Ghegen, an ver Rascie und Merava . » . . + +» 70,000 
Totten, in Gpirus, Theffalien, DittelsAlbanien . 750,000 
Verſchiedene Kolonien. » .. er 45,000 
1,309,302 
Rumänen, obngefähr, in . 
©erbin - -»- 000000 ern 0. 104,343 
Bald: «scene er un». 2,420,000 
Molvan und vem Theil von Beffarabien . »  1,605,000 
Dobrutida. - - oe ee rennen. 33,000 
Kolonien in Bulgarien „oe... 40,000 
4,202,000 


„Die 

Zingaren find fehr zahlreich in Theffalien und Evirus. Griechen: 
land zählt deren mebrere Taufende; eine Meine Gruppe be 
wohnt Weitera oder Beriftera bei Tatar⸗Baſardſchyk. Im 
Ouomaniſchen Reich bilden fie nur längs des Ascpropota⸗ 
mot, auf beiden Abhangen des Pindus, wie ſüdlich und öf- 
lih vom Janina⸗See dichte Maflen. Ihre Hauptabtheir 
lungen And: Brusi (im Beirf von Klinowo:Roli ... 8. 
von PortasRoli); Maffaraki lim Bezirk von Er 
Roli; .... Umgebungen von Kafloria und des Dewol, Dörr 
fer des Mufache).“ Außerdem giebt ed noch m 
Zingaren am Pinpus rc. 


Serben (pie eigentliben (Erb) «+. +» 885,000) 

Bosniafen 

Raizen nenn 1,660,000 

bergegominen (nah Schafarif nur. » on ne. 1,490,000 
tontenegriner 

Kroaten 


(„Zu Anfang unferes Jahrhunderte gäblte Montenegro 
55,000 Geelen, jegt bat es etwa 120,000; die Angaben 
mwechleln zwifchen 107,000 und 140,000,”) 
Bulgaren, über dies beträchtliche Bolf giebt Lejean feine Zahl. 

Ueber vie Türfen fagt Lejean: „Zmwilchen ven Greneen ber Grie⸗ 
chiſchen und Bulgarifchen Race haben fih die Odmanli am Rhopope 
(Dotpat) über einen bereutenden Raum ausgebreitet, dagegen ver ſchwin⸗ 
ven fie in der bichteu Maſſe ver Griechen, je mehr man fib Ronftantines 
pel nähert. Im ver limgebung ber Hauptflatt und an beiden Ufern des 
Bosporus find fie auffallen dünn geſaet, mie man aus folgender, ben 
Unterfuchungen Biquesnel's (1856) entnommener, Tabelle erfieht. 


KRonflantinopel » x » =» » . 219,000 Türfen, 102,000 Kajak. 
Gjub und Ghabstöi .... » 20,400 „ 20,600 „ 
Arfenal, Kaffem Bafba . ». 22,00 „ 3m „ 
Tavola........ 12,20 „ 
Vera und Salata . +... 13,900 „ x ⸗ 
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Zopbane und Bunbufly. » » » 26,900 Türken, 1,600 Rajas. 1,5000000; Bosnier, Heriegominer, KRrainer 1,150000; in 
Alybey und Riahatsbane - » . 1, ne 0 „ anderen ®egenven : 250,000); Walach en unb Zingaren: 4,300000; 
Beihiltilh -» 0.» =... . 1330 5 8,500 „ Albanefen:1,600000; DO &manen: 1,055000; @riecdhen:1,050u00; 
Ey 7VE 7 T DEE 1,00  „ 7,40  „ Armenier: 150,000; Juden: 125,000; Zigeuner: 80,000; Tata 
Rurutfheihme » » » . .. - 1,500 „ 1,500 „ ren: 25,000; überhaupt: 16,055000. — Nach vem Religionsber 
Hrnautsfül. oo 0000. 1,100. 7,00  „ fenntniß: Zur griechiſchen u. armenifchen Kirche gehörig: 11,080000 ; 
Beil nn 1,00 5 2,300 „ IalamsBelenner: 3,970000; römifhe Katboliten: 650,000; Juren: 
Numeli»Hiffaribis Baltasfiman 2,000 „ 1,700 „ 125,000; Zigeuner: 50,000; anzeren Glanbens: 180,000, und über« 
Gmirgbian. » v2 00... 1,00  „ 1,500 „ haupt: 16,085500, Diele Berechnung ift eben nur eine obngefähre, weil 
17T rar 240 „ 6,00 „ et überhaupt in ber Türkei eime gemaue auch amtliche nicht giebt. 
iherapia. nennen. 2.900 Ebenfalls nach Berechnung find die Angaben Ubieini's gemacht 
Bujuloere » 000 nenn. 1,100 „ 3,300 „ über die 
Barieri - 2.0... . 1,400 „ 1,50 „ Volfefämme in Guropa, Afien. Afrila. 
Rumelisfavafi » » .-... 0 2400 „ 0 u DOgmanen. 22.0.0... 1,100000  10,700000 — 
Sanarali. .- 200000. 1,500 „ 230 „ Slaven. nad cn a. 2,200008 — — 
Anavolisfavaf. . » 2 2... 4,500 „ 2700 „ Romanen.» 2 220. . 4000000 — — 
Beikbé, Indſchir⸗loi, Kanlidſche 2,70 „ 3,100 „ Arnauten. 22.0.0000. 1,500000 — — 
eg 00. SO u ww „ Griechen - 22.2.0000. 1,000000 1,000000 — 
Kandili, Beglerbeg ic... .. 2500 „ 5,100 u Armenler. 2000er nee 400000 2,000000 _ 
Stavros und Kusgundſchil . - 300 — 4,500 Burn 2000000000 76000 100000 _ 
Radistöi. or een nn 0. vw 1,500 „ | Zatarın 2... ER FTRR 230000 — — 
Kartal.. * 800 0 . ER _ 900000 3,8300000 
PBeinzensInfeln. „0. » 240 „ Svter und Ghalbäer . . . . » — 235000 = 
Skutari “oe es ah 26,500 * 22,500 ” Druien . 7 nee ee — 25009 — 
Die Türfen bedienen ſich im ganzen Reiche ihrer nationalen Sprache, Ruten.» ne. 1,000000 — 
ver Türkischen volo drache, die man von der mit „Barfi“ oder Berfiib | Turtemanen 2... . — 90000 — 
ſeht vermiſchten Türliſchen Schrijftſprache unterſcheiden muß. Ausge⸗ j 15,500000 16,050000 3 500000 
nommen find jedoch hiervon die TZürfen auf Gantia, welche nur Neugries nadı ver Religion. s E 
if vernehen oder doch gewöhnlich jpreben. Im Allgemeinen befüms | ujulmanen ©» = «= « » . 3,800000 12,950000 3,800000 
mern fi vie Türken wenig um die Griernung fremder Spraden umd | Griechen © = = = 0 0 2 0 0. 11,370000 2 360000 au 
nur in Folge ihrer häufigen commerziellen over andermeirigen Beziehun⸗ Karholllen © oo == = = =. 260000 "510000 os 
gen fprechen vie im Norboften Sulgariſch, vie im Süpofien Öriebifh | Juden 2 ou nun e ann 70000 100000 — 
und bie in der Dobrubſcha Rumäniſch. — Zura den. Dieß iſt ver vul⸗ re 7* 3 00.00 
gäre Name, welben bie Türfen denen von ihren Blutöverwanpdten geben, ‚500860 ‚50000 . 


welche ihre Gewohnheiten eines Nomaden⸗ une Hirtenlebens beibebalten 
haben; er beveuter „Bußgäinger”. Die Juruden And reine Turlomanen 
und fleben au ten Osmanlı nahezu in vemfelben Herhältnifi wie die I4s 
Länver zu den übrigen Skandinavlern. In Europa ift ihre Zahl gering, 
fie bilden hier nur einige in Thracien gerfireute Gruppen, namentlich 
befigen fie auf vem Hochebenen des Rhorope Weitegründe (Jaila), von 
denen fie im Winter nad ihren Dörfern berabfommen, Diefe legteren 

aben fih haupt ſachlich in der Ebene von Seres, nah Drama bin, und 
ängs der Bergfette nordoſtlich von Saloniti pichter gruppirt. “Die Rei⸗ 
fenten, welche viefes etwas barbarilche, aber gefittete und frienliche Bolt 
befuchten, find feines Lobes voll, 

Auch die Gebirge von Klein⸗Aſien baben eine zahlreiche Turfomanis 
fche Beoölferung ; auf unfere Karte fällt noch eine viefer Gruppen, vie 
des Divinpus, — Tartaren nennt man fälſchlich die Türfiihen Nor 

A der Dobrupiha. Eben jo wie einſt vie Schrben dieſe Halbiniel in 
fig nabınen, breiteten fih auch Die Nogai, melde das alte Scythlien 
benölferten, etwas füplich über die TrajansDlauer aus und wohnten feits 
dem in der Dobrudicha, felbit nachdem vie Rumänen und die Ruffen das 
Sand zwiſchen Donau und Drriepr kolonifirt und dadurch vie Nogal ver 
Krim von ihren Brüdern in ver Dobrupfcha abgefchnitten batten. Der 
Drientaliſche Krieg brachte ven leteren eine Berftärfung von mebreren 
taufend Landeleuten aus bet Krim, bie fich durch ıbre Sympathien für 
vie am ber Verbündeten compromittirt hatten. i 
te Tartaren der Dobrudſcha haben im Gegenſat gu den Osmanli 
ihren Aftarifchen Topus, wie er im ven fchönen Zeichnungen Sommaire 
de Hell’s wiedergegeben if, ziemlid treu bewahrt; fle treiben etmad 
Aderbau, meift aber Viedzucht, und erfennen (obwohl der Pforte unters 
than) die Autorität eines erblichen Khan an, der feinen Sig zu Tſchetal⸗ 
Orman, nahezu im Mittelpuntt des von ihnen bewohnten Gebietes, bat. 
Mach Ionesco beträgt ihre Aahl 33,000 Seelen.” 

Auch Magparen gehören au der Beoölferung der Türkei, und 
Yejean ſagt: „Die Diagyıren der Dongu⸗Fürſtenthümer leben faft alle 
in ver Molpau: in ver Walachei findet man nur eine Fleine Zahl, 
Zwar fine mehrere Dörfer an ver Siebenbürgiſchen Brenze von Ginges 
wanderten bewohnt, welche vie Walachen „Ungureni” nennen, man darf 
aber nicht vergeſſen, das dieſer Name beim Wolfe ebenfowobl die Mas 
gyaren als die Siebenbürgifchen Rumänen bezeichnet,“ u giebt 
die Zahl ver Magvaren in ver Molvau auf 44,116 an, — AÄrmenier 
zäblt Lejean in ver europäljchen Türfei „etwa 400,000, von denen über 
200,000 in Gonftantinopel leben.... Simmtlihe Armenier des Demas 
nifchen Reiches bilden eine Nation, deren weltliche Angelegenheiten durch 
eine unter Beilätigung der Pforte wählbare Ratbsverſammlung von 20 
Mitglierern geregelt werben. In Allem, was innere Berbiältniffe, &es 
meindeausgaben, Schulen ıc. betrifit, verwaltet fie ih felbA.” 

Folgende Ueberſichten geben einen ohngefähren Beitand per Benölfer 
rung nad dem Journal de Constantinopel 1856 für 18944, nad) ben 





?ändern. Berdöllernng. Mufelmänner. Rajabt. 
Bosnien » 222000. 185...» 806324 
Serbien u. Belgrav . . » 1,100000) 

Malahei.. 2... 0.0. 1,800000 30000 . .„ 4,070000 
a ee 1.200000) 
Widdin 100000... 50... 695955 
Bilifitia. » . +. 000. 1,200000 ... . 1,018650 . . 181320 
MAorianopel- » =»... . 1,450000 .. . 453732 .. 90268 
mi eereerenne 1,150 5 ATTIT2 676528 
uUsliup. - » 22.200.000 NW. 35622383 .. 342772 
Rumelin - 2» 2... 0. 1A MO0 2... 647004 .. 761996 
Zaun „eve 00.r 9200 .„..» 253335 .. 674672 
Scanit » 2» 2 2 002.0 BO. 174464.. At 
Area - 2 220000. 2200... 92 .. 118858 
Ronftantinopel - » » ».  MEom00 . u. 62050 .„. 330480 
Arhivel - - 2.0.0.0 420000... 114360 .. 305640 
16,440000 . » » 6,004821 . . 10,435079 
v. Rheben berechnete in der europäifhben Türkei Nationalir 


täten: Slaven: 7,700000 (vavon Bulgaren: 4,500000; Serben: 
Hoffmann, Encytlopaͤdie. 


Genauere und nähere Angaben über bie Benölferung find nicht vor— 
handen. Dan kennt daher au vie Bewegung berielben in Abmabıne 
und Zunabme nicht, obſchon gefagt wird, die hrifliche fei im Zunch⸗ 
men, die osmanifhe bagegen im Abnehmen. Das Reptere mag infofern 
wahr fein, als ja die Osmanen nicht eigentliche Türken ſind, mie in dem 
Vorhergehenden nachgemiefen it, une worauf wohl zu achten it. Die 
Berfhiepenartigkeit ver Bevölferung bed türkiſchen ober 
osmanifhen Neiches fomohl in Abftammung ale auch in Geſittung if 
mebfi ver Aaatliben Berfaffung vie Urfadhe, daß in piefem gror 
fen Reich keins der Völker zu einer Entwidelung gelangt, obwohl bie 
Natur in einem fo weiten Gebiete alle äußeren Mittel dazu bietet, wenn 
fie gefucht und benugt würben. Die einzelnen Länter un®Gtaattgebiete 
ind in den befonderen Artifeln behandelt. In Guropa breitet ſich die 
Zürfei zwiſchen 39% 5° (bei Brevefa) bis 48 18'N. (im NO, an ver 
Oftwendung des Brutd), und zwiſchen 13% 32’ bis 27% 47’30”D. aus, 
und grenzt im N. an Defterreih (Bufowina, Siebenbürgen, Militär- 
grenze und Dalmatien) in einer Strede von 315 geogr. Din.; im W. 
an das adriatifche und ioniſche Meer, 72 Min. Länge; im &. an Grie— 
benland in 23 Min. Fänge, an das ägdifcge und Marmara⸗Meer in 188 
Pin. Länge; im D, an das Schwarze Meer, 123 Min., und an Ruf: 
lanv(Befjarabien), 32 Min. ®egen W. ift e# durch die Donau mit 
dem Innern Guropa’s verbunden, jo daß e# auf allen Seiten dem Bers 
fehr offen liegt. Im viefer Lage hat es auch tie großen natürlichen Bors 
tbeile eines milden Rlimas, fo daf alle Beringungen in bem von der 
Natur abhängigen Gedeihen vorhanden finn. Trotzdem fleht ver Lande 
bau auf tiefer Stufe, gewährt ſedoch dennoch einen fo reihen Ertrag, 
daß Getreide, Ob und Del in beträchtlicher ng - ausgeführt werben: 
Weizen von vorzüglicher Süte, Mais, Roggen, Serfte, Hülfenfrüchte, 
Hafer, Hanf, Hlade, Baumwolle, Tabad, Krarp, Seſamöl, Olivenöl, 
Zwiebeln, Rnoblaub, Kohl, Runkelrüben, Burten, Melonen, Bilaus 
men (gendart. und zu Brannwwein verbraudt), Kirſchen, Aepfel, Bir- 
nen, Nũſſe, Aprikoſen, Vfirſchen, Duitten, Manteln, Gitronen, Drau⸗ 
gen, Öranaten, Hajelnüffe, Wein, Sallanfel, Gicheln ıc. Behr ber 
träctlich int die Viehzucht auf ven großen Weidefireden: Rinpvieb, 
Büffel, Pierbe, Giel, Maulefel, Schafe, Schweine, Ziegen. Die Alarfe 
Seivenraupenzucht giebt jährlich ohngefahr 2 Mill. Zollpfund Seite, 
Schr bedeutend if auch die Bienenzucht. Die Jagd bat genug Wile: 
Wölfe, Bären, Füchſe, Wildſchweine, Rehe, Damhirſche, Hafen, von 
Geflügel Enten, Sänfe, Rebhühner, Schnepien ıc. Auch die Fiſcherei 
wird betrieben, und im agäifchen Meer das Ginfammeln ver Bade— 
fhwämme Der Bergbau ift —2* Bon Gewerben ift vie 
Weberei in Baummolle, Leinen, Wolle, Seide fchr verbreitet. Die 
Bärberei erzeugt vorzüglich fhöne und pauerhafte Farben; die Gerberei 
Sohlleder und Safftan (gelben und rothen) aus Ziegenfellen. Vorzüg⸗ 
lid if vie Sattlerarbeit. Zöpferwaaren werben meift aus dem Auf- 
lanve bezogen, außer den gelben, rothen und ſchwarzen (Bfeiienkörfe 
u. a.), die einbeimifche Arbeit ind. Borzüglib find Rupferfchmicher 
waaren, Waffen, und andere Stabl- und Eıfenwaaren. Der Hanpel 
iR durch Ausfuhr der beimifchen Erzeuaniſſe, jo wie durch Ein fuhr von 
fremden Waaren jehr bedeutend, aber durch den Mangel von guten Mer: 
fchrewegen ſehr beſchwerlich. In ven gebirgigen Gegenden find vie 
Wege gröstentbeils nur für Bußgänger und Eaumtbiere (Büffel). 
Schr wichtig find Die Meflen und Diärfte in verfhiebenen Orten. Am 
beveutenpften ift ver Hanvelöverlebr ver Mefle zu Ufunpfhova in 
Tpracien, 7 Meilen RB. von Nprianopel, vom 23. Gept. bis 2. Dft. 

ierber fommen Waaren aus dem Inlande, wie aus Deſterreich, 

eutihlann, Rußland, England und Afien. Die nähft bedeutenden 
Städte mit Meſſen find in Macebonien Seres, in ver Moltau Fol: 
tiegent, in Thracien Nevrofope und Marafjia, in Bulgarien 
Skharloi, Rarufa u. Giuma, in Theflalien Rumi und Kerfala 
(befonders für Vieh). lieber den Betrag des Handels der Zürfei in 
Ausfuhr wie Ginfuhr it Betimmtes nicht befannt. Im Jahr 1852 fol 
derfelbe in Millionen Piafern jo gewefen fein: 
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Einf. Ausf. Einf, Ausf. 

von und nah il Piafer, | von und nach mil Piafer. 
Großbritannien u. Griechenland . .- 2 19 

Ionien » ».. 2352 130 Berfien (virect). - 109 7 
Verfien (Tranfito) 217 218 | Schweis; Verein. 
Rranfreih. - . » 100 230 Staaten. - » » 51 
Defterreih .. 14 185 Heguptn -» » » -» 91 80 
Kußlann . 2» = 9774 Baladei . . - » 38 2» 
Holland. ... 26 9 Moldau..... 19 12 
Belgien...» 5 2 Sebim. .... 8 2 
Sarbinien. . » »- 4 10 


Ueberbaupt: die Finfuhr 1183 Mill., vie Ausfuhr 1054 Mill, Biafler. 


In ven Jahren 1862 und 1863 foll im gefammten Rei die Einfuhr 
1300 Mill, und bie Ausfubr 1200 BILL. Frames Setra en haben. Die 
europäifchstürfiiche Hannelsflotte wird zu 1150 Seeſchiffen und größeren 
Küfenfahrzeugen mit ohngefähr 162,000 Tonnen Tragfähigkeit angege⸗ 
ben. Hanptbafenpläge ber europdiichen Türkei find am saätden 
und Schwarzen Meer: Salonifi; Drpbano, ver Hafen von Bes 
res; Ravalla und Bolo; Ronftantinopel; und am Schwars 
sen Dieer Burgas, Barna. An ver Wenfüfe, am apriatifchen 
Meer, find Brevefa, ANolona (Balona), Tulcigno, Alaffio, 
Durazzo, Antivari, und im Innern Sfutari. Haupthanvelss 
yläge an ver Donau fin Wippin, Lomralanfa, Raboma, Wis 
fopoli, Ruſtſchut, Siliftrie, und Tultfcha, an ver Zertbeilung 
der Donau in ihre beiden Hauptmuntungarme. Die Verfehrsanftalten 
find jehr vürftig uno vermachläffige.. Die Münzeimheit iſt ver Bias 
fter (Odurufch), in 40 Baras getheilt. 110 Viafter machen jegt 1 Pfund 
Sterling, oder 6%, Thaler. Goldmünzen giebt es zu 100 Gplafern und 
zu 50 Biaftern, alfo zu 6°/, und zu 31/, Thle.; GSilbermüngen: das Stüd 
zu 20, zu 10, gu 5, au 2, zu 1 umo !/, Wiafter, d. i. 1%, %, Y, Thlr., 4, 
2 und I Bilbergrofben; Rupfermüngen: Stüde au I unp zu 5 Baraf, 
d. 1. 0,6 und gu 3 Diennigen. Bon ber älteren Münze ,Beſchlik“ giebt 
es Wolpftüde au 20, zu 10, zu 5, zu 4%, umb zu 3 Biaflern, d. i. zu 11/, 
. Yo, Yin Thle; Silberflüde zu 6, 5, 3, 21, 2, 1%, 1, 1% uno 
"4 Binfter, d. 1. au 2, Ya, Ya, Var Hs, Yo Yıs, Ya und, Thle,, 
und in einzelnen Baras. Gin „Beutel“ if eine Rehnungeſumme zu 
500 Biaftern, und ein „Jul“ zu 100,900 Viaftern. Das Vapiergelv find 
bie Kaimeb's. — Im Sewichtsmweien ift die Dka bie Ginheit, in 400 
Drem getheilt; 39 DOlas find gleih 39 Pfund Zollgewicht. 1 Batman 
wiegt 6, I Kantar 44 Dfas. Droguerie-Waaren und Rofenöl werben 
nach dem Metifal (Diisfal) verfauft, von dem 2 gleih 3 Drem find. — 
Fiüfriges wird nad Gewicht verkauft. Das Getreidemañ iſt das Rilo, 
dad aber ſehr verichieden iſt 100 fonftantinovol. Kilos find 64.2 preuß. 
Scheffel; I Rilo von Salonifi over Varna find 4 fonftantinopol. Rilos. 
tängenmaß ifb ver Vik, gleich 1.028 preuß. Gllen; und ver Endaſch, 
gleich 9,753 preuf. Ellen, Das Sole, Silber: und Gvelfleingewict 
ift das Tichefi zu 100 Drem (Dramm). In ven Glementarichulen ver 
Zürfen in ver Unterricht frei, weil vie Schulen durch ihr eigenes Vermö— 
gen ſich erhalten. Höhere Schulen für junge Leute zum Staatsvienft 
find vie beiven Schulen in ven Mofceen der Sultane Uchmed und Se— 
lim, und die 1850 gegründete Schule ver Gultanin: Mutter ; die Mepreir 
fe für die Ulemas, die Normalfchule, bie medicinifhe Schule von Bar 
latasSerai, die Kriegeſchule, die Genies und Artilleriefhule, vie Dias 
rineſchule, vie Veterinärſchule. Für bie nichtmuſelmänniſche Broölfes 
rung haben beſonders die Griechen einige höhere Lebranflalten; vann 
tragen bie Armenier noch Sorge für die Bildung. Ganz vernachlaſſigt 
it Schule und Wiffen in Bosnien, ver Herzegowina, Bulgarien ıc.; aber 
auch die Juden find im ber Türkei, troß ihrer Schulen, die unwiſſendſten. 


Die Staatöverfaffung if unumfbrinfte chaft ves „Das 
diſcha h“ oder Sultan, der die hödfte weltliche Macht mit dem Ralis 
fat, d. i. ver höchſten geiftliben Würde befipt, indem er ale Nachfolger 
ves Vropbeten gilt und nad göttlichem Befehl herrſcht, erblich = 
Manneftamm aus dem Hauſe Osman, uns zwar gewöhnlich von tem 
Bater zum Sohn, ver ald Nachfolger volljährig fein muß, was er mit 
dem Iöten Schbensjabre wird, Bei den Negierungsantritt wird der Das 
diſchah feierlich ausgerufen, und am dritten Tage danach oder wenigſtens 
in verlelben Woche in der Mofchee Ejub in ber Haurtfiadt von bem 
Mufti und dem Borfteher ver Emire mit vem Sabel Osman’s, des 
erften Sultan’# der Osmanen (1299), umgürtet. Dabei legt er den 
Schwur anf ven Koran für Aufrechterbaltung des Islams ab. Das 
Reichimappen ift ein grüner Schild mit wachſendem filbernem Monve, 
umgeben mit einer Loͤwenhaut, und varauf ein Zurban mit einer Reiher— 
fever ; dahinter zwei ſchräg ftehenne Stanvarten mit Roßſchweifen. Zur 
Belohnung von Berdienften giebt es drei Ritterorden: Orden vet bals 
ben Monves (für Ausländer); der Orden des Rubmes (Nischani istichar), 
uno ver MepfhiririsOrben, außerdem Kriegsmepalllen in Silber und 
Gold. Der „Hof des Sultans” heift „nie Pforte”, Die Frauen ved 
Sultans bilden in ihrer Sefammtbeit ven „Harem“. Die oemaniſche 
Geſetzgebung befleht aus zwei Haupttheilen: dem tbeofratifchen (religiös 
fen und bürgerlichen) Behr. Scheriat genannt; und dem politifchen 
Geſetz Ranun. Die Geſche, melde der Sultan giebt, beißen entweder 
Hattis®cherif, ober Hatti-Humalun, oder aud Hat, ober 
Iradé (Befehl), oder Ferman (Berorpnung), oder Hera (Diplom, 
für Berfonen); Sened (diplomatische Schriftflüc, von einem dazu ers 
mädtigten Miniſter untergeihnern); Tanfimat (Berorenung in ver 
Bermwaltung). — Die Gtaatsangebörigen find verſchieden ald Mosles 
minen (vie fich zum Islam befennen), ale Rajabs (Midht-Mufuls 
manen), ale Sflaven. Ginen Adel giebt ea nicht. Die Sklaven ſind 
in ſechs Verhaltniffen unterſchieden, aber in feinem bat der Herr unbes 
fhränftes Recht über ven Sklaven; er varf ihm nicht das Leben nehmen, 
ihn nicht mißhandeln, nicht ungerechter Weiſe fchlagen, nicht übermäßig 
mit Arbeit anftrengen, ihm nicht Nahrung und Kleiver entiichen, font 
fann ver Eflave bei dem Kadi Magbar werben, ber aud foger gegen 
ven Willen des Herrn flagbar werben lann. Die Freilafjung eines 
Sflivens geſchieht gewöhnlich nach einigen Jahren, Nicht relten mag 
der Sklave die Aretlaffung nicht, ſondern bleibt im Haufe bes Herrn, 
und wird im Alter von aller Arbeit entbunden. — Das Memeindes 
weien it febr einfach, und in der neueren Zeit von ven ehemaligen Härs 
ten durch beffere Sinrichtung befreit, befonvers in ten Abgaben und in 
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der Gemeindeverwaltung Die Staateeinnahmen beſtehen im bis 
recten Steuern (Ropfftcuer, Wer gi genannt) und im invirerten Abgas 
ben (Zcehnten, Steuer auf Tabad und Schafe, Stempel), Ertrag der 
Saljwerfe, Foriten, —— 1. — In der Regierung übt ver Sultau 
feine Macht durch den Örofivezier und ven Murfti aus. rferer 
ift Vertreter des Sultan, und Siegelbewahrer. Im Seheimrath bat 
er ben Vorſth, und alles gebt durch feine eng um Sultan. Amt des 
Mufti ift die Auslegung des Geſehes, vaber if er auch Borftans ber 
Ulemas,. Uuser diefen beiden giebt es noch Miniſter (Mufchir): für bie 
auswärtigen Angelegenheiten, für das Kriegsweſen, für die Fimangen, 
für pas Seeweſen (Kriegerlotte ?e.), für pas Rechtemeſen, für den öffent: 
lichen Unterricht ıc., für Aderbau, Handel und öffentliche Arbeiten, für 
Bolizei.— In dem neueflen Boraniclag ber Gtaatefinangen, auf 18%, 
ift vie Ginnahme auf 3,242190 Beutel, die Ausgabe auf 3,205672 Beutel 
berechnet, der Beutel au 500 Biaftern. Die äußere Staateichult betrug 
Ende 1864 minveftens 29%, DEI, Pfund Sterling; vie innere Staatt- 
ſchuld war 1861 im Eentbr., nach Abzug des feitnem eingeführten Ba: 
viergelves, obngefähr 20 Mill. bio. Sterling. — Das Heer beſteht 
aus der activen Rriegemannichaft, mit 5jähriger Dienkait: 
aus 100,500 Dann Infanterie; 17,280 Mann Gavallerie; 7800 Mann 
Felvartillerie, 1600 Mann Senie; 16,000 Mann betadhirt, 5200 Mann 
Beitungsartillerie; aus ver Reſerve (Redift) mit Tjähriger tn 
Aufiertem ſtellen DiersAibanien, Bosnien, Serbien, vie Donaufür: 
ſtenthümer, Aeghpten, Tunis, Tripolie Hülfttruppen, und giebt es noch 
irrequläre Truppen: Baſchi⸗Bozuke 1. — Die Kriegstlotte fol 
1861 beftanden haben aus 63 Segelſchiffen (1 Linienſchiff, 1 Fregatte, 13 
Gorvetten ıe.) und 48 Dampfern (3 Linienſchiffen, 5 Wregatten, 4 Gor: 
vetten, 13 Avifoe, 4 Ranonenboten, 19 Transporticiffen, dagegen 1864 
143 Schiffe mit 1742 Geſchühen und 15,314 Dfervefraft. Die Kriegts 
bernannung zäblt 33,000 Mann, davon 10,00 Dann im Dienft. — 
Ueber die einzelnen Staattgebiete ſ. vie Artifel Albanien, Baltan 
(Sebirge; im Altertbum Himus), Bosnien, Bulgarien, Mol: 
dan, Serbien, Walachei ze. [45 m. 

Fürfeiftein, Wir. in Baiern, „Oberfranfen, * Pottenfein; 

Zurfen, Dr. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Sıillen; 100 Gm. 

Türfen, 1) Wir, in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Simbach ; 15 Gm. 
2) Ober: und Unter, 2 Dfr. ebb.; 75 unv 110 Gm. . 

Zürfenberg, 1) Gebirgeort in Gteiermarf, Kr. Marburg, bei 
Sauritich; 95 2) Weingebirgsort ebd, S. von Marburg, bei 
Obertotſch. 

Türkendorſ, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Sprem⸗ 
bera; 230 mw. 2) f. Töröffalve. 

Zürfenfeld, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Rottenburg, 
an ver Kleinen Saber ; 155 Gw. 2) fath. Pfrvf. ebd. Oberbaiern, !var. 
und SW, von Brud; 415 Ew.; Schloh. 

Türfenbäufel, Trug, Ortſch. in Böhmen, Kr. Eger, Bu. 
Pfraumberg, bei Rosthaupt. 

Turkeſtan, d. i. Land der Turf, if ein großes Gebiet in Jar 
ner⸗Aflen, beffen öflliher Theil zu dem hinefichen Reich gebört, und in 
demfeiben den am weiteiten gegen Weil reichenven Theil bilvet. Dies ik 
Dfts:Turfeittan, das ven weltlichen Theil der Wüfte @obi (f. dieſen 
Artikel) umfaht, und auch vas-Ghinefiihe Turfeftan genannt 
wird, Im Weiten durch vie Merivians&ebirge Thsungsling und Belur: 
Tagh bis zum Hindusfhoo von Weſt⸗Turkeſtan geſchieden, breitet e# 
ſich zwifchen dem Sebirge Küenlün im ©. und Ihiansfban im N. oft: 
wärt® weit aus, und ift beſondere im Weſten ein Alpens@ebirgsiand, 
in welchem ver Tarim mit feinen Zuflufflen entiteht, und ofmärts flicht 
bie in ben großen Wüſten⸗-See Lob-⸗Roor. Dieſes öſtliche Turkeſtan 
wird auch, weil ed ein Hochland iſt, die Kleine oder Hobe Budar 
rei genannt. Der größere und innere Theil vieles weiten Landes ifl 
Ricielr und auch Saudwüſte. Bis hierher erfiredte ſich ſhon ein Paar 
Jahrhunperte vor Chr. die Macht des chineſiſchen Herrfchers,, indem er 
mir den Fürften in vielen Gegenden politische Verbindungen unterhielt, 
um vie Handeleſtraße durch dieſes meite Land nach und aus dem Wellen 
zu fihern. Der Boren ift nicht überall Wühte, ſendern aud ergiebig 
an reichen Grnten. Zur Saatzeit wird das Feld durch Furchen bemäl: 
fert. Der Sommer if beif und ver Winter nicht ehr falt. Das Sant 
liegt obngefähr 35 N. bis 46 N, und 67% bie 939 D. Die Erzeugnifle 
tes Yanpbaus ind Weisen, Korn, Reis, Gerſte, Hirfe, Baummolle, viel 
Melonen, auch Gemüſe re. Späte Nachtfröſte ſchaden ſehr und auch 
der Regen ift ſelten und auch ſchaädlich, fomohl wenn wenig oder auf 
viel fällt. Man gicht die Bermäfferung als beffer vor. Bon Obſt giebt 
es Pfrjchen, Maulbeeren, Wein sc. Von Ihieren giebt es wilde Pferde, 
Rameele, Giel, Schafe (Argali), Schafal, im Hocdgebirge zwei bis drei 
Fun hohe ſchwarze Apler, Fettuögel, von Inſelten die Schaben oder Ta: 
rafanen in großer Menge. Die Häufer werben aus geflampfter Erde, be 
det mir Holy, Schilf und Lehm und ſlachem Dach, Heinen Fenſtern gebaut. 
Die Turf eſſen viel Fleifh von Rameelen, Pferden, Ochſen, Schaafen, 
Badwerf, und lieben berauſchende Setränfe, und Muſik (große und Heine 
Trommeln, Schalmeien, Flöten mit & Löchern), Harfen mit mehr ale 70 
Saiten, Guitarren mit 7 Saiten, große und Meine Seigen). Sie fin 
eiirige Mubamebaner. Hoczeiten werten mit Schmauferei_gefeiert. 
Sie feiern jtrenge Faften vor Neujahr, das fie Jidzi nennen. Ihr Jaht 
bat 12 Mongate mit 30 oder 29 Tagen. 70 Tage nach dem Neujahr 
werben feierlih.bie Grabflätten ver Berftorbenen beſucht. Die Leich 
mird in ein weißes Tuch gebüllt begraben, und das Hab und Wut vet 
Perftorbenen unter die Armen vertbeilt. Der Handeltverfehr ar 
ſchieht durch Raramanen auf den großen Straßen, von Rafchmir, Ba: 
dalſchan, Rufland (über Ili, Alu, Kutiche), China, Tübet (Ladalh). 
Die Stäoteauf ver Nordfeite ded Tarimshluffes find von Weſt ber 
eftwärtt: Kafdıgar, Alfu, Pai, Sailim, Kutſche, Bugur, Karaſchat, 
Zurfan, Hami, Kura, KRultfcha, Rursfarsuffe, Tarbagatai, und auf er 
Süpfeite des Tarim: NYarkand, Kbotau ıc, Auf ter Mordſeite tes Ta’ 
rim find bie beiden Seen: Boftu-Nloor, ©, bei Karaſchar, ver im ven 
Tarim abflieft, und der Affiskul (f. biefen Artifel) bemerkenawerth. Der 
nörbliche Theil ift ugehirgiger als der fühlike, — Weſt⸗Turken au if 
das Land auf ver Weſtſeite des Belur⸗Tagh, des Gebirges, welches ven 
Damm zum Schup der germanifchen Bölfer gegen die Turk auf der OR: 
feite ves Gebirges bildete, fo lange bieje nicht weiter vorgebrungen mar 
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ren, fo daß fpäter fogar bie Stadt Kot (f. dieſen Artikel) ver fifches 
Zurfeftan genannt worden if, 

Zurs:feovi, reform. Bfrort in Ungarn, Diſtr. GroßsRumanien, bei 
Rarbtzagslljs® alläs, am Berettho⸗Fluñ, in fruchtbarer Gegend; v800 
Gw.; aud 1 fath. Kirche. 

Zurfeys@ree?, Ort in Indiana, Grfſch. Koeciusco z 1850: 590 @. 

Zürfheim, 1) Mid. und &rgr. in Baiern, SchwabensNenburg, 
NW. von Buchloe, OND, von Minveldeim, l. unmeit ver Wertach; 
1320 Gm.; Fath. Pfarre, 2 Kirchen, RapuginersKiofter, Landgericht, 
Rentamt, Voſt, Schloß, Benefiz, Spital, Waflermüble, Ziegelei, Ge⸗ 
merbe ; Ueberrefte einer Römerfraße, eines roͤmiſchen Lagers (Goloberg, 
Büneburg), römifcher Gräber und Fundort römifcher Diüngen, — Das 
Landgericht hält 6,306 OM., 1818; 10,801, 1840: 15,006, 1852: 
15,222, 1855: 15,412, 1858: 14,715 @w, 2) Birdf. in Württem« 
berg, Donaufr,, OA. Geielingen, hoch auf der Alp; 452 Em.; fchöne 
Kirche. 3) Obers, Pfrpf. ebd. Nedarkr., DON. Gannflatt, r. am Nedar 
und an ber Gijenbabn; 1337 Ew. mit vem Wir. Brühl. 4) Unter, 
Birvf. mit Marktrecht ehv.; 2328 Ew.; Weins, Obft« und Aderbau. 

Zurt:Infeln, Turk⸗Jolands, Zurfd, Iniels@ruppe im SW. 
der Lucayen-Inſeln, im atlantifhen Ozean, durch bie TurfsIslandes 
Straße von der GaicotsÖruppe getrennt, N. von Halti; darauf viele 
Salzen. Die größte Infel it Gat- Island, 21° 11710” M. 73% 35° 
7” 98.; 1220 Gm.; beträchtliches Salzwerf; Zollamt, Auf berfelben 
landete Golumbus auerft auf feiner erfien Fahrt. 

Zurfmanen, Zurfomanen, Zurf, ein weit verbreiteted als No= 
maden lebenves Hirtenvolf in InnersAflen, wo es urſprünglich noch öft« 
lich von ven gotbifhen und germanifchen Bölfern heimiih war. Gie 
find ein freies Bolf, ohne Fürſten und Häuptlinge, und beftehen aus 
Bolffchaften, wie fie ſeibſt jagen. Die Bolfichaft nennen fie Ghalf, 
und ein Theil verfelben Tauf, der wieder in einzelne T une geigeiit ift 
Die Vollſchaften haben ihre befonvere Namen. Nah A. Bambery 
(Betermann’s Mittbeilungen 1864, 401 ff.) find vie ng. “halle: 
Tihbaudor, mit 12,000 Zelten; Grszari, 50,000 Zelte; Alieli, 
3000 Zelte; Kara, 1500 Zelte; Salor, 8000 Zelte; Saril, 10,000 
Sehe: Tele, 60,000 Zelte, @öllen, 12,000 Zelte; Jomut 40,000 

elte. Durdfchnittlich werden auf ein Zelt 5 Seelen gerechnet. Die 
füplich baufenden find Teke, Göklen und Jomut. Sie Ichen unter 
rg no fühne Reiter, und machen große Kaubzüge in benachbarte 
ebiete. ie lieben den — alter Lieder. Dies find pie Turloma⸗ 
nen in dem wenlihen Turfeflan, das durch das Gebirge Belurs 
Tagh und Thfungsling von OR-Turfeflan geichieden iſt. Jene Turfo: 
manen wohnen von dem Drus bis zum laſpiſchen Meer, in Kabul, 
Koheſtan, Khima, Merw, Balkh ıc. bis Herat un Afterabad. Der 
Geograph Ebn Haufal (um 950 nad Ghr,) berichtet, daß die TurfsBöls 
fer no in Chin (v. i. chinefiiches Gebiet) wohnen, und das fie mit ven 
Kirghiz und Kaimak diefelbe Sprade und Eitte haben, aber fie feien 
auc weit geaen Wet verbreitet, fogar bis gwiichen pie Bulgar und Ruß, 
und im Dften reichten file bis China und yum Meer. Auch ber orien» 
talifhe Geograph Gerifi (um 1154) berichtet von ihnen. Er jagt, 
Turfeftan (v. i. AlsTork) liege im Norven des Sihun, und fei von 
hlteichen Böltern bemohnt und von verſchiedener Art. Gr nennt fie 
beter, Banbargbar, Khirkhit, Kimali, Abigitejie, Turlechs, Arteche, 
Khiftſchals, Khills, Bulgharn. Sie find alle kriegeriſch, und von vers 
fhievenem Blauben. Diejenigen der Turk, welde den Islam angenoms 
men, machten ihren ungläubigen Brüdern ven Krieg, und vie Gefange- 
nen au Sklaven. Wie im Wehen mit ihnen bie Miufelmänner, fo fan: 
den mit ihnen vie Ghinefen im Diten in fortvauernper Fehde. Die erfte 
Belehrung Salurs mit 2000 Familien geſchah (nach v. Hammer, &es 
fchichte des osman. Reiche, Thl. 1.) im Jahr 969, und feitvem ift der 
Name Turkman gebräuchlich, und bebeutet im altturfiihen Gebrauch, 
gebildet aus Turf und Iman, einen zum Islam übergetretenen Turk, 
wäbrenp Turf dagegen ven ungläubig gebliebenen Turf bezeichnet, Die 
Turf find ein Bolt, vas zu ren Hiongmu, wie chinefiſche Berichte fie 
nennen, gebört, und im 6. Jabrhunvert ale Thufiu und Turcae nad 
Berichten der byzantiniſchen Geſchichtſchreiber ſchon bis an den Alrtai 
vorgebrungen waren. Sie verehrten, jo weit die Nachrichten zurüds 
reiben, urfprünglih, jo wie noch heute vie welche nicht ven Islam ans 
genommen, Feuer, Luft, Maſſer und Erde durch Lobgejünge, beten aber 
eigentlich nur einen Bott ale Schöpfer aller —* an, und bringen ihm 
ierte, Ofen und Schafe als Opfer. Ihre Sprade iſt eine eigene, 
und biefelbe wie vie der Uiguren oder Iquren, deren Schrift aus 
der ſyr iſchen ver Neftorianer abgeleitet wird. Die TurfsBölfer in Oſt⸗ 
Turkeſtan gehören zu dem chineſiſchen Reich. Die Uiguren haben tiefr 
liegente Augen und große Naien, find alfo im Körper verſchieden von 
den Mongbolen. Das weite &ebiet zwiſchen dem fafpifchen Meer und 
dem AralsSce, welches vie Turfmanen inne baben, wird aub Uflurt, 
oder auch ber IAhmus ber Truhmenen genannt, indem man fie 
auch Truhmenen nennt. (Bambery, Reife in Mittelafien von Tehe⸗ 
ram durch bie Turfmanifhe Wüſte an ver Offüfte des laſpiſchen Mees 
tes »e., ausgeführt im 3. 1863; Leinzig.) vczoll. 

Turkocin, Df. im Deſterr. Galizien, Kr, Zloczow, nabe bei Vod⸗ 

Türkös, Türkesdorf, Turku, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, 
Difte. und bei Kronftadt, am Gebirge; 3328 Em. 

Zurfoochina, Brebirgsort in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Bresss 
nicaa ; 300 Gw. [niftan, im Hinou:fhns@ebirge. 

Zurfolaunis, Zurfauni, ein kleiues Wolf im Often von Afabas 

Zurfomwig, 1) Dobrfomw, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. 
Krumau, am Kalſchinger Thal; 130 Ew. 2) Zurfowice, Taurko— 
wice, Bfrdf. ebe., Ar. Barkubig, Per. und bei Gzaslau; 425 Em, 3) 
Zurfowice, Df, ebb., Ar. Barkubig, Bez. Schwarzfofteleg, bei Kam⸗ 
merburg; 190 dw. 

Zurfowo, Df. in Breufen, Robz. Bofen, Kr. und bei Buf; 2538. 

Zürtshof, 1) Gehöft in Breupen, Rabı. Votedam, Kr. Templin, 
bei und zu Templin gehörig; 49 Em. 2) Gut ebd., Kr. Teltom, zu 
Kleins@lienide gehörig; 47 Ew. , Lina ; 14 Hfr. 

Türkftäbten, Oriſch. in Deflerreih ob der Enns (Mühlfe.), bei 

Zürtmwig, kath. Virdf. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Ar. 
und DSD. bei Wartenberg ; 600 Ew. 

Zurleque, ld, in Spanien, Brov. un SD, von Toledo, in frucht⸗ 
barer &egend ; 2000 Em; Weinbau, Viehzucht, Käfebereitung. 
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Zurlogb, Df. in Irland, Prov. Connaught, Grfſch. Mayo, NO. 
bei Gaftlebar; Märkte. 

Zurman, Drt in Indiana, Grfſch. Sullivan; 1850: 1396 Gm, 

Zürmaul, |. Dürrmaul. 

Zurmero, Zulmero, St. in Venezuela, Brov, und SW. von Gas 
racas, am Dftenve des Valencia⸗Sees; 10° 13* 30 M. 690 57’ 30” W.; 
ſchoͤne Kirche. 

Türmitz, 1) Trinice, Tirmitz, St. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. 
und bei Auffig, an der Bila; 800 Gw.; Pfarrlirche, Schloß, Brauerei, 

iegelei, Jägerei, Waſſermühle, Steinfohlengrube, 2) Df. in Preusen, 
Hlefien, Ngbz Oppeln, Kr. und bei Leobſchütz, an ber öflerreich.sichles 
fiſchen ®renze; 420 Gm. 

Zurn, I) Trnowany, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und nahe 
bei Teplıg ; 440 Em.; Jägerei, Brauerei, 3 Maflerm., großer und ichös 
ner Garten; Braunfohlenbergwerf, Kallfteinbrüche, Kaltbrennoien. 
2) Wir, in Breußen, Kgbz. Düffelvorf, Kr. Meurs, bei Rheinsberg; 

Zürn, f. Tprn. [50 Em. 

Türna, Torony, Df. in Ungarn, Diilr. und Gſpſch. Preiburg. 

Turna, 1) Df. ın Ungarn, Oſpſch. und bei Trentihin; 650 (mt; 
viel Wiegwache, Aderbau, Waltung ; Brauerei, Sauerbrunnen. 2) ©t. 
in ver Waladei, Kr. Teleorman, an ver Donau; 2990 Gw,; Ouarans 
taine⸗Anftalt. 3) Großs und Kleins; swelifa uno «mala, 2 Dir, 
in Böhmen, Kr. Bilien, Bez. u. bei Strafonig, unweit Serlig; Schloß 
Woſſek, Jägerei. 

Zurn:Ugain, 1) Kap der SORüfe ver NeusSeelandsInfel Gaheino— 
Maume; 40° 34’6, 174° 45°D, 2) Infel in der Torres-Straße; 99 34° 
©. 135% 36 O. [240 Gw, 

Zurnadsicza, Pfrrf. in Slavonien, Gſpſch. Veröcz, bei Babora ; 

Zurnau, 1) Zurnow, Trnawa, ©t. in Böhmen, Kr. und EEE 
von Gitſchin, SED, von Reihenberg, I. an dem öfll. Arm ver Iſer 
(Kleine Iier); 4400 Ew.; 3 Kirchen, FrancifeanersKlcher, Schauipiel- 
haus, KRattunfabriken, Bezirfshauptmannicaft, Bezirksgericht, Steuers 
und Waarencontrollamt, Vof, Branntweinbrennereien, @peliteinichlei> 
fereien (Gameole, Sranaten, Ghalcevone, Chroſolythe u. a., bie ter 
Fluß mit ſich führt), Fabrikation unechter Edelſteine, beträchtlicher Hans 
bel mit ſolchen Steinen; die Bezirfabauptmannfchaft bält 6.4 DM. mit 
57,931 meift czechiſche Einw. in 72 Gemeinden; der Gerichtebezirk hält 
3.4 OM. mit 28,274 cgebifcher Einw. im 35 Gemeinden, Unterhalb 
der Stadt vereinigen ſich beide Arme der Iſer wieder. 2) Birort in 
—— Kr. Brud, bei Seewiefen; 47% 3375" M. 139 20'D,; 

arkte. 

Türnau, 1) Ortſch. in Deflerreih unter der Enns (Ober: Manz 
bartsbergfr.), bei Echrems; 24 Hir, 2) Ernamwa, Alt⸗ und Meus, 
Df. une Mild, in Mähren, Kr. Olmüs, ESD. bei Trübau, 

Zurnavos, St. in der europ. Türfei, Theflalien, bei Kariffa; 6000 
Gm. meift riechch ; Baummolls und Seidenweberei. 

Zurubad, Ort in Miffouri, Grfſch. Lawrence; 1850: 313 Gm, 

Zurubull, Ort in Ohio, Grfſch. Ashtabula; 1850: 805 Em. 

Zurnefi, Infelgruppe in der HonturassBai; 17020’ N.; unbewohnt. 

Zurner, Drt in Maine, Grfſch. Oxford; 1530: 2218, 1840: 2479, 
1550: 2536 Ew. 

Zurnhont, St. und Hauptort des gleichnam. Arrond. in Belgien, 
Brov. und DND. von Antwerpen, ESD. von Breda, unmeit der nie= 
derlänpifchen Örenze, mitten in ver Heide; 1850: 14,341 Gmw.; Tribunal, 
Gabrifen für Leinwand, Fifhzeug, Srigen, Vapier, Mefferichmienes 
mwaaren, Karten, Tuch; Färbereien, Töpfereien, Branereien, Ziegeleien; 
Sieg des Herzogs Morig von ofen über die Spanier 1597; Nieder⸗ 
lage ver Deſterreicher durch die Brabanter 1759. 

Zurni, Dolnuvi⸗ u. Gornis, Ortſch. in Kroatien, Sſpfch. Agram, 
bei Auffina; 20 Sir, 

Turnich, Df. in Slavonien, Gſpſch. und nahe bei Poſega. 

Türnich, Df. in Dreußen, Rabz. Göln, Kr. Bergheim, bei Kerpen, 
r, an ber Erft; 445 Gm, Oſpich. Gifenburg. 

Turniche, Turnik, Zorony, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, 

Zurning, Df. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Lebring. 

Zurnifha, Zurniffe, Milk. in Ungarn, Diftr. Devenburg, 
Sirich. Szalap, bei Alſo⸗Lendva, unweit ver Mura; 900 Gweß Ader: 
bau, Märkte, [am Rrapina ; 35 Hir. 

Zurnifche, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warasein, bei Sct.⸗Johann, 

Zurnifchtadorf, Zurnöhe, Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, 

Zurniffa, f. Turniſcha. [bei Winvifch-heiftrig. 

Zurnig, 1) Ewrdbonice, Mfld. in Mähren, Kr. und OND. von 
Brünn, bei Nifolsburg; 1270 Gw. 2) Turnigmühle, Gufowp- 
mign, Müblenort in Breufen, Rgbz. Königeberg, Kr. Oſterode, bei 
Hobenflein ; 27 Gm, 

Türnig, 1) Mid, in Deflerreih unter der Guns (Dber» Wiener: 
walpfe.), SW. von Marktel und Lilienfeld, NO. von Annaberg; Sen 
fenhammers und Drabtjugwerf. 2) Baupts, Rotte ebd., bei Annaberg ; 
27 Hir, i Hir. 23). Thurn. 

Zurno, 1) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Süffenbeim ; 29 

TZurnovo, DOrtih. in Kroatien, Gſpſch. Warasein, bei Jellenyat. 

Zurnow, 1) Df. und Gut in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Gott: 
bus, bei Beig ; 659 und 52 Gw. 2) 5. Turnau. 

Zurnöbe, 1) Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Kreutberg; 10 Sir. 
2) f. Turniſchkadorf. 

Zurnul, Df. in ver Deſterreich. Serbiſch-Banat. Militärgrenge, 
Illyriſches Regiment, bei Garaniches:; 500 Gw, [1308 Gw. 

Zurng, Df. in Branfreich, Dep. Menne, Arr. uno D. von Jolany; 

Zurny, Dolny- u. Gorny-, 2 Dir. in Kroatien, Gſpſch. Agram, 

Turnpa, ſ. Torna, _ [bei Buifina. 

‚Zuro, Sf. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Trentſchin, bei 
Eillein ; 1050 Gm, 

Zurobin, St. in Polen, Sur. mm SED, von Lublin, in Süms 
rien, SW, von Kratniftam ; 2000 Gw.; 2 Kirchen. 

Zuroez, it Tburoez. 

Zurogen, Fld. in Rußland, Guv. Rowno, BEBW. von Roffienn, 
und NO. von Tilfit (in Preußen). [Miava; 2750 Gw, 

Zurolufa, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. Neutra, bei 

Turom, hohes Gap einer Halbinjel an ver Küfle von Ansnam, durch 
welche vie ſchoͤne, hafenartige, fihere gleihnam, Bucht gebildet wirb, an 
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welcher vie gleihnam. Stadt ſteht, durch die Franzoſen befeftigt, denen 
fie 1767 abgetreten wurde. 
ſchiffbater Aluß, auf vem Schiffe bis zu der Stadt Haysfo geben können, 

Zuron, Df. in Spanien, Vrov. und SD, von Granada, u. BNW, 
von Almeria; 3100 Ew.; Bergbau auf Blei und Antimonium, 

Zurony, reform. 
Baranya, bei Szalonta und Siflos; 440 Ew.; Weizen: und Weinbau, 

Zuropolya, 1) Difte. in Kroatien, Sfpfh. Agram, r. von der Sau; 
meift von Edelleuten mit befonderen Freiheiten bewohnt, 2) ev. Pfrpf. 
in Ungarn, Difir. Preüburg, Gſpſch. Neograd, bei Bamosfalva, zwis 
(hen @ebirgen; #20 dm, 

Zurofchlen, f. Thurofhlen. ’ 

Zuroftowo, Di. und Hauland in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Gneſen, bei Kıszfowo; 235 und 185 Em. [bei Bucsa; 190 Em. 

Zurova, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. Sohl (Jobl), 

Zurow, 1) Turowe, Df. in Böhmen, Rr. Sitichin, Bey Guclau ; 
230 dw. 2) Turro, Df. ebd., Kr. Barpubip, Hey. und bei Hobens 
mautb; 290 Gm. 3) Borm. in Preußen, Rgbz. Straliund, Run. bei 
&rimmen; 40 Gw. 4 J. Thurom, 

Zurowee, TZurowes, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweis, Bez. Tabur; 
250 Gm.; Mahl⸗, Sage⸗ uno Stampfmüble. j 

Zurowig, I) Df, in Mähren, Kr. Olınüg, Ber. und bei Weisfirs 
hen. 2) Puntowie in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Gonig, bei 
Gıerst; 52 Gm, j 

Zurowta, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Borzatet; 160 E, 
2) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Tarnopol, bei Skala. 

Zuromwo, Di. und Hauland in Preußen, Rabz. Boien, Kr. Sam: 
ter, bei Vinne; 290 (dm. [unmeıt dae Bad Känigsiel, 

Zurpes, Zupit, Df, in Böhmen, Ar. Barpubig, Ber. Yandskron ; 

Türpig, eo. Vferf, in Breupen, Schlefien, Habs. Breslau, Kr. 
Strehlen, ©. bei Brieborn ; 636 Eiw.; Schloß, 2 Zregeleien. 

Zurquel, &ld. in Bortugal, Brov. Eſtremadura, Weg. Leiria, 
VOSD. bei Alcobaca, s 

Türrach, Df. in Steiermark, Kr. Brud, Ba. und WEM, nahe 
bei Judenburg, in einer wilden Gebirgsgegend am Auf der Turracher 
Alpen, am Zurrader See; 220 Gw.; Eiſenbergwerk, Wifenhüttenmwerf 
u, Stahlhämmer (jährlich gegen 4500 Gtr.); Kupfererzgruben; Drabtäug. 

Zurrab, Therah t, in Gujſerate, in Hinpoflan, bei Theraup; 
230 57’. 71r a1’ D. Gm.; 2500 Hir.; bewohnt von Culies, Rajpus 
ten, Banpanen, Runbees ıc.; Landbau ; viel Jungle-Didit. 

Zurrano, Pfrof. in Tirol, Kr. Briren, Bez. und bei Trient. 

Turrehen, Ort im Kaffernstande, in Süd» Hfrifa, im Yanbe ver 
Beetjuanen. Die Einwohner bemalen ſich roth, und pudern bas Haar 
mit blauem Staube, 

Zurreff, Zuriff, St. in Schottland, Srffch. und NNAB. von Aber: 
been; 1100 &m.; Leinwand⸗, Sarns und Strumpffabriken, Bleiche. 

Zurri, 1) Df. auf ver italien. Inſel Garsinien, Brov. Gagliari, 
Bez. Driftano, bei Dareffa, in einer fruchtbaren, aber ungefunven Gr: 
gend; 420 Em. [von Gifteron ; 620 Gw. 
- Zurrierd, Df. in Branfreih, Dev. * Arr. und UND. 

Zurritano, #luß auf ver italien. Injel Sarpinien; Aieht geyen 
NNMW. und in pas mittelländ. Meer. 

Zurris:Doibii, beſeſt. Ort in der Defterr, Serbiſch⸗Kroatiſchen 
Wrilitärgrenze, Illyriſches Negiment. 

Zurrivaliguani, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Abruzgoseites 
riore, Bey. Ghieti, bei Manoppello ; 685 Gm, 

Zürrmant, j. Dürrmaul. (bei Milano; 257 Gm,; Meiereien. 

Zurro, Pirof. in Italien, (Lombarpei,) Prov, und Ber. und nahe 

Zurrow, ſ. Iurom. (909), ©. bei Arnevo; 300 Ew. 

Zurrucen, äld. in Spanien, Bros. und SO, von Yogrono (Burs 

Zurfac, dr. in Frankreich, Dev. Dordogne, Art. und WB, von 
Sarlat, I. an ver Wözere; 750 Ew.; Martte. 

Inrfan, cehemal. Landſchaft in Frankreich, in ver chemal, Brov, 
&buvenne, mit dem Hauptort Hire; jet vertheilt in den Dep. Landes 

Zurich, it Tura, in Böhmen, Lund ers, 

Turichele, Ald. ın Kußland, Sur. Wilna, WARTE. bei Dſchmani. 

Turfehiz, Zerichig, St. in Perfien, Kporaffan, NO. von Yezd, 
au ver großen Strafe nad Meſched, Herat, Bokhara ıc in einem Anos 
tenpunft von Straßen. 

Zurfi, St. in Atalien, (Meapel,) Brov. Bafllicata, Ber. und OND, 
von Lagonegro, AW. bei Kotonvella; 40% 11715" N. 14° 5°26” D,; 
3582 Ew.; Pifhoffig, Katheprale und 2 anvere Kirchen, geiſtliches Ses 
minar, Raummwollbau. (Szalap, bei Gsaftornya, 

Zurfchiiche, Zurfiffe, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. 

Zuröfo, I) EjernuesWelto, Pfedf. in Böhmen, Kr. Drag, Bez. 
Smihom; 50% 11’32" N. 110 50’30°D,; 640 Gw. 2) Df. im Orfterr, 
Salizien, Ar. une bei Sander. 3) Turskow, farb. Pirdf. in Breus 
fien, Digbz. Boien, Kr, und D. bei Pleſchen, I. unmeit der Proena, uns 
weit der ruffiihspolnifchen Grenze; 1147 m. u 

Zurffof, Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Sömör, in einem 
tiefen Thal an ver Norbieite des Berges Zeleznil, bei Joleva. 

Turdzuitz, Di. in Preußen, Rgbz. Marieuwerder, Kr. rn 
bei Kebven , Juo Km. [r. am Obi. 

Zurtasto, Ald. in Rußland, Gur. und Kr. und NO, von Toholst, 

Turtle, Ort in Wieeonfin, Örfjd. Mod; 1850: 1005 Gw. 

Zurtie Ereef, 2 Orte in Obiv: Griſch. Shelby, 1950: 792 Gm.; 
Grffch. Warren, 1850: 5431 Em. . . 

Zurtie:Point, Yandfpige von Louiſtana an der Oftipige ver Halb: 
infel, zwifcen dem Borguesöre und der Ghandelenrs Hai; 240 54’, 
919 25’. . 

Zurtmann, Zourtemagne, Df. im Schweizer K. Wallie, Bey. 
Leuf (Loeche), in dem weidereichen gleihnam. Thal, in dem ein fait fen: 
recht SO Auf hoher Waflerfall, bei pem Dorf; 9 prot. m. 421 tath. Gw. 

Zurtola; Krohfpl. in Finnland, Uleaborg-Yin, Vogtei Tornei. 

Zurton, Stadtgem. in Eugland, Grfſch. Kuncafler; 1561: 4513 
&w.; Banmmwollivinnerei, Weberei, Bleichen, [250 Gm. 

Zurtfanfa, Df. in Ungarn, Difie. Preüburg, &fpic. Neutra; 

Zurtfch, Turec, Krchof. in Böhmen, Ar, Eger, Ber. Durpau, am 
Gebirge; 300 (im. ; , 

Zurufhan, Rebenfluß des Ienifei I,, in Rußland, Guv. Icnifeiet. 
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Tusciano 


Turukhanek, St. in Ruklanp, Sur. und Kr. und N. von Jeni⸗ 


Im SD, ver Bucht münvet ein Heiner aber | feist, am Ienifei, in ven unterhalb ver Turnfban, und oberbalb die Tun⸗ 


unsta einflieht ; 659 54°56”M. 850 17°50” D.; hölzerne Feſtung, Jagd, 
iſcherei, Handel. 
Turvekonya, griech. Birvf. in Ungarn, Diſtr. Groſwardein, 


fedf, in IIngarn, Diftr. Oebenburg, Gſpſch. Gſpſch. Syatmar, bet NranpossWiegyer; 500 Gm. 


Zurven, Rroipl. in England, Wrfich,. Pebforb; 1861: 1093 Aw. 

Turville, Arhipl. in Enalanı, Grfſche Budingbam; 1861: 4376. 

Turweſton, Arciol. in England, Grfſch Budingham ; 1861: 335 @. 

Zur» ıc., f. Turi ae. Schloß. 

Zurpleze, Df. im Oeſterr. Galizien, Kr Cjortkow, nabe bei Stala; 

Turynka, griech. Krodi. im Deflerr. Saligien, Kr. u, bei Zoltiew. 

Zurs, Turzi, Df. in Böhmen, Kr, und Ber, und bei Gitſchin; 470 
| Gw.; Schloß. Grin ; 295 &w. 

Zurza, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Bongrowier, bei 

Zurza, I) Virdf. im Deflerr. Walizien, Kr. Jaslo, bei Sorlice. 2) 
Df. ebe., Kr. und bei Rıesyow. 3) aried. Krchof. chv., Kr. umt bei 
Zlorgow. 4) rgnya und »smagna, ? Dir. eb»., Ar. Strv, bei Dolina. 

urzan, 1) Zurzann, Biref, in Böhmen, Kr, Brag, Bey. u. nabe 
bei Schlan; 330 Gm. 2). Turas. Dsloma. 

Zurzande, Bfrdf. im Deflerr. Salisien, Kr. und bei @anof, am 

Turzany, Di. in Preußen, Ragbz. Bromberg, Kr. und bei Inc: 
wracdam; 234 Ew. 

Zurze, 1) griech. Pfrof. im Defterr. @aligien, Kr. Sambor; 6 
MWaflerm. 2) Kol. in Vrensen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Schilbberg ; 
167 Gm. 3) Groß: und Kleins, 2 Büter und Ortſch. ebd. Kr. Star: 
garbt, bei Dirfbau; 132 und 85 (iw. 

Turzec, Df. im Ocfterr, Galigien, Kr, und nabe bei Bochnia. 

Zurzepole, Df. im Defterr. Salisien, Kr. und bei Sanof. 

Zurzig, Df. in Breusen, Rgbz. Gölr, Kr. und bei Rummelsburg; 
287 Gm, [natef, r. an ver Iſer ; 310 Gm. 

Zurzig, Zurice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Weg. und bei Bes 

Zurznig, Df, in Preußen, Xdbz. Marienwerver, Ar. u. bei Grau—⸗ 

; 276 Gm. (311 Gm. 

Zurzno, Df. in Preußen, Rab. Marienmwerber, Kr. u. bei Thorn; 

Zurzofalva, Fhurzofalva, Turzowfa, Df. in Ungarn, Diftr. 
‚Brenburg, Gſpich. Trentſchin. [33 Ew.; Förfterei, 

Zurzonfa, Df. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei Berent; 

Zurivn, Df. in Preußen, Rabj. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Grin; 134 Gm. 

Zufa, Bl. auf der italien. Infel Sicilien, Prov. Meffina, Ber. u. 
NW. von Miſtretta, WEM. bei Sans@tefano ; 4128 Em. 

Zusby, Krchſpl. (Baflorat) in Fiunland, Nylande Län; 28 OM. 

Zudcalooja, I) Erfih. im Süd» Diftriet vun Alabama ; 1507 emal, 
DOM.; 1830: 13,646, 1840: 16,583, 1850: 18,056 (davon 7477 Sflaven) 
Gm. 2) St, une Hauptort der gleichnam. Srfich. ebp., I, am Blad: 
Warioreäluf, am der Grenze der Dampiihifffahrt auf demſelben, auf 
einer hohen Ebene; 32 12’ N 87042’M. Adrw.; bie 1347 Hauptitadt 
bes Staates; 1850: 2961 Ew,; Univerfliät (1831 gegründet), mehrere 
Mirtelichulen; Breimauterballe. 

Zuscar, Infel au Irland gehörig, Prov. Leinfer, Grfſch. Wer» 
ford, im Georg'a⸗Kanal, D. von ver Warnfore-Spige; Leuchtihutm. 

Tuscarawas, 1) Fluß in Obio; bilder purch Wereinigung mit dem 
Wbitewoman’s:Greet ven Musfingum. 2) Grfid. ebn.; 655 engl. 
OM., 1830: 14,208, 1810: 25,631, 1850: 31,790 Eiw.; Hauptort: New: 
Vhilarelpbia. 3) 2 Orte ebo.: Gefſch. Goshorton, 1850: 1593 Gm. ; 
Griſch. Etarf, 1850: 2041 Em. 

Zusdcarora, 1) Dre in New: Morl, Grfich. Niagara ; 2 Kircen, 
von Intianern bewohnt. 2) Drt in PBenniyloania, Grfſch. Juniata; 
1550: 1175 Gm. 

Zufch, 1) Sus, Df. in Böhmen, Kr. Vudweie, Ber und bei Kru—⸗ 
mau; 240 Gw. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und bei 
Graudenz; 145 Gw. ſLucho w ; 76 Ew. 

Züfehan, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
ee Gbemeinve in Ureußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Elberfeln; 

mw. 

Zufchenbed, Di. in Preußen, Yauenburg, bei Rapeburg ; 310 dw. 

Züfchenbonnen, Driich. in Breufen, vigbz. Köln, Giegfr., bei 
Much; 50 Em. 
| Züfhbenbroih, Dr. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Greven⸗ 

broidh, bei Wevelinghoven, I. an der rft; 125 Em. 

Tüſchenbruch, ZTüfchenbreich, Df. in Breufen, Rabı. Nahen, 
Kr. Erkelenz, bei Wegberg, am Ilrfprung der Schwalm ; 335 Gm. 

Zufchendorf, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, N. Brud: 
bauien, bei Hona; 155 Em. (#ilientbal; 295 im, 

Tüfchenborf, Rol in Sannover, Bremen, Yopr, Stade, U. u, bei 

Tuſchenthal, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Möttling ; 160 @. 

Zujchberdbamm, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Marienwerter, Kr. u. 
bei &rautenz; 30 Em. [260 proteft. und 2 farb. Gw. 

ZTüfcherz mit Alſermen, Df, im Schweiger K. Bern, A. Nivan; 

Zuichetfchlag, j. Tuifetichlan. (Hein: 14 Sfr. 
| Zufchetsöß, Di. in Deflerreid ob der Enns (Mübltr.), bei Beil: 
| Tuſchin, 1) Tuzin, Df. in Böhmen, Kr. u. Ber. u. bei Bitfebin; 
350 Gm.; 3 Waflerm,, qute Kirſchen. 2) Zuszin, Tuszing, Groß: 
| un® ein: (Zufchine®), 2 Sürer und Ortſch. in Vreuhen, Nabz. Mar 
| rienwerber, &r. und bei Schireg ; 110 Gm. nig. 
| Tuſchitz, Tuezin, Tuzice, Df. in Böhmen, Ar. Bilfen, Bea. Pla— 
) Zufchfau, 1) Fausfow, Sartmanow, Zusfow, Pirpf. ım 
| Böhmen, Ar. Vilſen, Ber. u, bei Etaab; 460 Gw. 2) > ob ber Mich, 
TZandsfow, Tusdsfomwm-nad:Miy, Gt. ebbe, Mr. und bei Pilien; 
1200 Gw.; Bezirk; Biarrfirhe mit Wallfahrt; Berirfsgericht (mit 3 
OPD., 9813 Gm. in 3 @em., auber 2256 Gm, nur Deutihe: Vol. 3 
Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei ®erent; 331 Gim.; lat: 
bütte. [tau; 160 Ew.; Steinkohlenbergwerl 

Tuſchmitz, Tufimice, Birpf. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Kome⸗ 

Zufhnig, Tüfchnig, Df. in Baiern, Oberfranfen, Loqt. Kronad ; 
110 (im. . (Ber. Bricnig; 290 dw. 

Zufchowis, Tufowice, und Neu:, Di. in Böhmen, Kr. Pilien, 

Zusciano, Flur in Italien, (Meahel,) Prov. Brincipate citeriore ; 
flieht in ven Meerbufen von Salerno, 





Tuscola 


Zuseola, I) Grfſch. in Michigan ; 811 engl. OM.; 1850: 201 Gw. 
2) Ort ebv., Grfſch. Livingfion; 1850: 544 Gm. 

Zndreumbia, 1) Ort im N. von Alabama, Erfſch. Franklin, an ver 
MempbisslsharlefonsBabnz 2300 Gw.: Kabrifen; in ver Nabe eine 
merfwürpig erniebige Duelle, pie dem Ort das Waffer gieht (in einer 
Minute 20,000 Rubltius Wafler). 2) Hauptort ver Grfſch. Miller in 
Miffouri [Meer und am Süvende bes Sees Telirgenl, 

Tusda, Ort in Bulgarien, Sandſchak Silifria, am Scharen 

R ——— Stadtgem. in Englanb, Grfſch. Cheſter; 1861: 
324 


Zufia, Tuſtja, Toſſta, St. mm türkiſchen Kleinaſten, Gialet und 
SED. von Kaſtamuni, NO. von Tibangrp (Tjanfari), an der Süd— 
feite des Illas-Dagb, I. am DemereleTicbai, einem Nebenfluh des Kizil⸗ 
ärmal, ın 3130 Fuß Meeresböbe, in di! N. 31° 43’D.: 20,000 Gm. 
(3000 Armenier), Gerberei, Maroffinbereitung, vorzüugliche Weberei, 
Badwerf. [36% 2735" R, 31 m"D, 

Zusiban, Gap der Ofküfte von Tumis, an ver Nortfüfte von Ufrita; 

Zufilbovich, Df. in ver Defterr. Kroatifh Slavon. Militärgrenge, 
Sıluiner Regiment, bei Voinich; 125 Ew. 

Zufimice, it Tuidhmip. 

Zufing, Taufing, Zusnif, Tauziu, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 
nabe bei Datſchitz, an der — 

Tus:Fassri, Fick in Bulgarien, W. bei Burgas. [600 Gw. 

Zustegee, Hauptort der Grfich. Macon im ©. von Alabama; 

Tüstes am Kapos, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſrſch. 
Tolna; 250 &w.; Aderbau. {Besjprim, am Torna; 925 Gm, 

Züsfevar, farb. Bird. in Ungarn, Difte, Devenburg, Oſpſch. 

Zusfow, it Dufhomwis, in Böhmen, 

FTüsf:dzer, Di. in Ungarn, Dikr, Oedenburg, Gipfch. Szalad, bei 
Alfostenpva, imweit von Mura; 560 Em. 

Zusla, 1) Gap der Küne von Anavoli (Anatolien), D. im Mars 
marasMeer. 2) eine Landſchaft im türfifchen Armenien, Ejalet Erze⸗ 
rum, zu der Stadt Kamach over Gamach gebörig; Salzquellen in Seen, 
Steinfalg in Öruben; gute Vlehzucht. 3) Zuzla, St. und Bl. in ver 
europ. Türkei, Bosnien, OND. von Travnif; eine Harfe Salaquelle, die 
—* rin bervorbridgt; die Rärkfle Schafs, Schweines und Ziegenzuht 
n Bosnien, 

Zuslü, Salzfee in Rußland, auf ver Halbinfel Krim, Kr. Eupato⸗ 
tia; 12 bis 15 Werft Umfang ; trodnet im Sommer fah ganz aus, dann 
— das Salz daraus gewonnen, und der ſalzige Schlamm zu Bädern 

nußt. 

Zusömore, Krahfpl. in England, Grfſch Orfordez 1861: 45 Gm, 

Zusmübl, Thnsmühl, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Kir— 
bentamip; 50 Ew. 

Znöna, Di. in Kroatien, Gſpſch. und bei Warasdinz 490 Gm, 

Zusnad, 1) mit der Kolonie Szeretézeg, kath. Birdf. in Siebens 
bürgen. ſKr. Udvarhely, Geifer-Sgefler Stuhl, bei Gsif-SgentsDiars 
ton; 1616 Ewn, in der Nähe im Gugbpaß des Alt-Fluſſes das Kaifers 
- —— mehreren eiſenhaltigen Sauerquellen. 2) ⸗Uffalu, Df, ebd 
0 

Zufon, Tuzſon, Tuſin, griech. Pfrof. in Siebmbürgen, [Rr. 
Biftrig,] Koloſcher Gſpſch. Bez. Ormenyes, bei Tefenvorf; 725 Gm. 

Zufowice, ſ. Tufbomis. 

TZuspan, 1) Df, und Hafenort in dem DMejican. Staat Beracrus, 
an ver Mündung des qleihnam. Kluffes in ven Meerbufen ven Mejieo ; 
ver Hafen if klein. 2) arofes Df, im Mejican, Staat Ialitco, am öfl. 
Fuß der Bulfan von Golima. [plin; 510 Gm, 

Tuffa, Tuffiege, Di. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpfch. Zems 

Zuffainen, Gut und Ort in Preuien, Rgbz. Bumbinnen, Kr. und 
bei Nagnit; 205 &w, —** 

Zufanowee, Df. im Deſterr. Galizien, Ar. Brzezany, bei Miko— 

FTüffan, 1. Eiffan. 

Zuffenbanfen, Ungelberg, Mil. in Baiern, SchwahensNeur 
burg, Loqr. und bei Türfheim; 770 Ew.; fathol. Pfarre, Schloß. 

Züfet, Df. in Böhmen, Kr. Burmweis, Bey. Dber-Blan; 170 Ew.; 
dabei die gleihnam. Burgruine; Jãgerei. 

Zuffetihlan, Zufcberichlag, Braewnifte, Df. in Böhmen, Ar. 
Buvmweis, Ber. Kalſching, bei Stein; 130 Gm. 

Zuffevich, Ortſch. in ter Defterr. Kroatifh:Slavon. Militärgrenge, 
Oquliner Regiment, bei Stalichz 180 Gm, 

Zuffi, Fld, in Italien, (Neapel,) Vrov. Abruzyosulteriore 2,, Difr, 
und SD. von Nquila, SD. von Ban-Demetrio ; 700 Ew, 

Zuftida:Rowamwed, Di. in Ungarn, Diflr. Kaſchau, Gſpfch. 
Jemplin. Meuntra. 

Zuffina, Schmitzheiss, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpfch. 

Zussfomp, iſt Duihomıy, in Böhmen, 

Tuffon, Df. in Branfreih, Dep. Gharente, Arr. um SW. von 
MRuffee: 1100 Ewe;z Märkte, Branntweinbrennerei. 

Tuſtan, griech, Pfedf. im Oeſtert. Galizien, Kr. Stry, am Halicz. 

Zuftanowice, Prof. im Deflerr. Saligin, Kr, Sambor, bei 
Drobobyei, 

Zufteren, norwegiſche Infel an der Weſtküffe von Normegen, Stift 
Tronpbjiem, A. Hommal, bei der Injel Emselen, am Tunlersfjord, 
OND, von Ghriftiuns@und; von SW. aegen HD. obngeführ 1%, St, 
lang ; gebirgig, mit ſehr gerriffener Küfte, befonvers an der Weftteite, 
bat mehrere Orſchaften. [ver Stadt Berserm. 

Zuftla, Tochtlan, Bulfan im Mogjican. Staat Veracruß, SD. von 

Tuftna, Zuftenborf, Zufchta, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, 
{Rr. Broos.) Gſpſch. Hunyar, Ber. Demius, bei Hahzeg; 561 Ewn res 
form. Ricche [Gſpſch. Rrayma, bei Somlyo; 240 Gm, 

Zusd;a, Tuifenthal, Tudzaknu, Df. in Ungarn, (Biebenbürgen,) 

Zussfom, Di. im Defterr. Saligien, Kr. Aolfiew, bei Kılz. 

Zuszjfomo, Di, in Prenfen, Rabz. Bromberg, Kr. Wirſit, bei 
Mrecien; 236 Gw. 

Tus zow, Di. im Defterr. Galizien, Sr. u. bei Tarnow; Brauerei. 

ZusjtirBerch, Drtich. in Kroatien, Gfpich. Agram, bei Nannas 
gora: 50 Gm, 

Tusjto:@&belo, Ortich in Kroatien, Gſpſch. Warasoin, bei Betrau. 

— St. in Polen, Gum. Warſchau, AN. von Verrifau; 
1 . 
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TZuszjuna, Df, im Deſterr. Galizien, Kr, Tarnow, bei Sadziezow 

Zutburn, Drei. und Krhipl. in England, Grfib, um OND, 
von Stafford, r. am Dove, in einem Thal; pas Krchſpl. 1831: 1553, 
1841: 1845, 1861: 1962 Gw.; ein altes Raftell, von dem noch Banüber- 
refte erbalten find, war eıne Zeit lang das Gefängnif ver Königin Mas 
rie Stuart. Der Wall war fehr Narl. Mit dem Kaftell gleichzeitig 
war eine Briorei gefifter und reich begabt. Auch von diefer ift vie Kırdıe 
noch erhalten; Boll: und Baummollmanufactur. 

Tütensburg, Ortſch. in Preußen, Rqbz. Düffelporf, Kr. Glbers 
feld, bei Barmen; 125 Ew [Gravenburg: 115 Ew. 

Züthens, Di. in Breußen, Nabı. Düffelvorf, Kr. Gleve, bei 

Zutieorin, großer Drt in Garnatic, in Hindoftan, in dem Küſten⸗ 
lanve Tinnereliy, NO. von Gaye Gomorin; 57 M. 70% 36’ D, Srm,; 
der größte Theil der Benölferung beflebt aus Parrawars; Hanrel und 
beveutende Perlenfiicherei (jährlih am 2'/, Mill. Berlimuicheln) ; Hafen. 

Zutingen, Banerfb. in Hannover, 5. und Lodr. Osnabrüd, A. 
Berienbrüd, bei Anlum; 199 Gm. 

Zutino, äld. in Italien, (Meapel,) Prov. Terrasdir-Dtranto, Ber. 
und SD. von Gallipoliz 450 Em. 

Zutle®, Tutleky, Tuklety, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. 
und bei Aplerfoftelee, am Adler; 310 Ew. (508 Gm. 

Zutnall mit Eobley, Wir. in England, Grfſch. Worcefter; 1861: 

Zurös, Df. in Ungarn, Difte, Debenbura, Sfpih. Syalad; 340 
Gm.; fruchtbare Gegend, Mieiereien, Schafzucht, Walvung. [192 Em. 

Zutow, Df. in Preußen, Rabı. Stettin, Kr. Demmin, bei Jarmen ; 

Zutoya, St. in Brafilien, Brov. Marandaö, I. am gleidynam. 
weſtlichſen Münrungsarm des Parnahiba in ven atlant, Ogean; Lands 
bau, Hanne, Schifffahrt, . 

Tutſchap, ſ. Tuczap. [bei KRuffen ; 573 @w. 

Tutſchen, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Ar, Etallupönen, 

Tütfchengerentb, Tütfebenfreut, Di. in Balern, Oberfranfen, 
Logr. Bamberg, bei Trunftapt : 310 Gro.; Kapelle, Ziegelei. 

Zutfchfelden, Prof. in Baden, Oberrheinfe., A, und bei Renzin: 
gen; 356 ev. Em. 

Tutſchin, f. Tuczin. 

Tutſchkow, Tuſchkow, Tucokow, St, in Rußland, Gum. Beſſa— 
rabien, Kr. und nahe bei Jemall, an der Donau, 

Tutihna, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach z 10 Hir. 

Zuttein, 1) Di. in Prenien, Rab; und Kr. und bei Gumbinnen; 
82 Gm. 2) Df. ebo., Kr. Ragnit, bei Kranpifchfen; 55 Ew. 3) Di. 
ebe., bei Echameitfehmen; 12 . 4) Di. ebo.; 125 Ew. 

Zuttenberg, VBorm. in Brenfen, Rgbz. Königeberg, Kr. Labiau, 
bei Laukiichten; 27 Gm. 

Zuttendorf, Birvf. ın Sachen, Krox. Dresven, A, und IND, bei 
Freiberg, I. an ver Freiberger Mulpe; 1858; 488, 1361: 544 Em. 

Füttendorf, Df. in Schleewig, SD. von Edternförde, Krchlpl. 
Settorf. lKirchheim; 195 Gm, 

Zutting, Df. in Baiern, Niederbaiern, er Notthalmünfter, bri 

Tuttington, Krchſpl. in England, Gefſch. Norfolk; 1561: 202 @. 

Zutti-Santi, Df. in Iftrien, Ber. und bei Binguente; 460 Gm. 

FTüttleben, Df. in Roburg:Worha, A. Gotha; 500 Em. 

Tuttlingen, St. und Haäuptert des gleihnam. ON. in Württems 
berg, Schwargmwaldfe., auf ner Yaar in einer Ebene, r, an der Drnan, 
SSD. von Spaihingen, NW. von Stodad, unmeit ver badener 
Grenze; 47% 5972" M, 6° 23°50” D.; 5974 Gw.; Sit der Oberamté⸗ 
fellen, evangel, Decanat, Wo, Revierförfter, Biarrkirche, Fuchs, Leis 
nen», Baummollweberei, Strumpimwirkerei, &erberei, Nagel- und Meis 
ferichmiene, Schuhmacherei, Bleichen, Moltfpinnfasrit, Leimfienerei, 
Bapierfabrit; pas Eiſenhammerwerk Lupmwigstbal, Das Ober: 
Am bält 5.3365 OM., mit 26,027 Gw. (15,402 evangel., 10,624 fatb., 
1 Fir Gonf.) in 3 St., 10 Pfröfrn. (1 mit Marttr.), I Di, 1 Pimlr,, 
5 Arm, ıc. [Rapelle. 

Tuttſchach, Drtih. in Steiermark, Kr. und bei Brud; 15 Hir.; 

Tutturforice, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei Eofal. 

Zuttweil, Zuttwol, Di. im Schweiger 8. Thurgau, Dei. Fobel; 
47° 28° 24” 9, 60 36’ 19” D.; 391 prot. und 20 farb. Ew. 

Zututepec, großes Birdf. im Meſiean. Staat Dajaca, D. von Ja—⸗ 
milteper, 10 Lequas von vem Großen Dgean, in ver Rüflenebene; 200 
Familien Indianer (Mifteken), die Mait, Bananın, Maniof ıc. ans 
bauen, Fiſcherei, Woll- und Naumwoliweberei, fo wie Salsichlemmerei 
treiben; 4 Zequas 8. davon liegen vie großen Sümpfe um vie Lagunen 
von Ghacahua und Iftener, die ſalziges Wafler entbalten und von Mangle⸗ 
Bald umgeben find. [rauber Gegend; 160 Gm. 

Zug, Dubee, Birdf, in Böhmen, Rr, Eger, Bei. Biraumberg, in 

Tüg, Zues, Tieg, Tucano, St, in Breufen, Rabı. Marienmers 
der, Kr. un WEW. von Deutib:Grone, WRW. von Echönlanfe, S. 
von Markiſch⸗Kriedland, zwiſchen 2 Seen; 1816: 821, 1831: 960, 1540; 
1212, 1843: 1278, 1846: 1431, 1849: 1365, 1852: 1416, 1865: 1458, 
1858: 1670, 1861: 1748, 1863: 1856 Ew.; 1 ev. und 1 fatb. Kirche, Uns 
terfteueramt, Serichtstage, Bol, Leineweberei, Farberei, Zeugdruderch; 
dabei Schlof-Tüg, Sutebr.; Echlof. 

Zuging, Dusing, Krcdf. in Baiern, Oberbaiern, Loqr. Teil: 
heim. am Würms:See; 200 Gw.; Schloß, Bierbraterei, 

Züspaf, Hut und Ortſch. in Breufen, Rabz. Stettin, Kr. Dem: 
min, bei Treptow a. d. Trane, an der medienburg. Örenze; 360 im. 

Tusin, |. susaln. 

Zuzig, 1. Tuſchitz. [Rit:Barpa ; 320 Gm. 

Zusfer, Df. in Ungarn, Difr, Großwardein, Sipich. Sıabelez, bei 

Zusfina, Simignen, Di. in Ungarn, DIN Prefiburg, init. 
Devenbura, nahe hei Nemets'Brona; 2000 Gw.; Brauerei. 

Tovarosna, Df. in Ungarn, Dir, Brefburg, Gſpſch. Liptau, bei 
Bertbelenfalna; 100 Ewe; Aderban, Sanerbrunnen. 

Tvarodzjceza, Alſo- und Felſö⸗, grieb. Birpf, und Df. in Ins 
garn, Difte. Kaſchau, bei Bartfeldz 70 und 250 dm. 

Toed, 1) Rrisl. in Norwegen, Stift Gbrifianfand, Amt Liſter⸗Man- 
dal, bei Chriſtianſandz 2'/, OM., 2500 Gm. in ven Gemeinden Tved 
und Pirfenaet. 2) Twedt, Df. in Schleawig, N. un N. von Hadert- 
Leben, Krebfpl. Dalbye, auf einer Höhe am Koldinger Meerbufen ; Aders 
bau, Filcherei, Schifffahrt. 3) Twedt, Di. ebr., U. une WW, nahe 
bei Tondern; Aderbau, 


Tvedeſtrand 


Toedeftraud, Strandſtelle in Norwegen, Stift Chriſtianſand, Amt 
Medenaes, am Ende des Dere⸗-Fjerd, im Krehſpl. Holt, bei Avendal ; 
460 Ew.; Schule, Schifffahrt, Hanvel. F 

Toerdareka, Df. in ver Deflerr. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenze, 
SetGeorger Ütegiment ; 40 Gw. [bei Tapolctan ; 4u0 Em. 

Tverdbomerzticz, Df. in lingarn, Diftr. Brefiburg, Gſpſch. Weutra, 

Zordbosin und Trsstenna, Zurdofin, Mifld. ın Ungarn, Diftr. 
Preßburg, Sipich. Arva; Blachshanvel, Leineweberei, Leinwandhandel. 

Zwanitowfa, Pfrof. im Defterr. Saligien, Kr. und nabe bei Sta— 
nislawom. (#58 proteft, und 7 farb. Gm, 

Zwaun, Douanne, Ufrof. im Schweizer K. Bern, Q. Nidau; 

Zwardbawa, fath. Prof. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. Neuftart, D. bei Obers@logau; 629 Em. x 

TZwardow, Twardowo, fath. Vfrdf. uno Hauland in Preußen, 
Satz. Bofen, Ar. Bleiben, DSD. bei Jaroein ; 240 Gw. . 

Ewarbowo, Hauland in Preußen, Rgbz. und Kr. Poſen, bei 
Stensjewo; 53 (im. [TZwarosyna. 213, 

TZwarosdjna, I) ih Böfenig. 2) f. Durand. 3). &hota=s 

Twarotzuitza, Twarosniga, Oriſch. in Preußen, Rgbz. Mas 
rienwerder, Kr. Gonip, bei Gerät; 84 Gm. 

Twedt, 1) Df. in Schleswig, A. Sottorf, N. von Schleswig, an 
der Soiteraue; beteächtlicher alter Srabhügel. 2) j. Tven. 

Twedterholz, Obers und Unterzorf, Ortſch. in Schleswig, N. 
une NO. nahe bei Flensburg, unmeit des Flenöburger Meerbulene ; 
Ziegeleien. 

Tweed, Grenzfluß zwiſchen England und Schottland; entfleht im 
Schottland, im ©. ver Grfſch. Peebles, aus zwei Flüſſen, welche in ent⸗ 
gegengefegter Richtung einander zufließen, nämlich vem Lyne, ber in 
den Bentlände Bergen entficht, fünwärts fließenn, und vem Tweed, im 
Hart⸗Fell, in 2790 Fuß Höhe entſtehend, nortwärts in einem engen 
Thal fließend. Beide vereinigen ſich ohngefähr 4 engl. Diin, oberhalb 
Veebles, und von hier bat ver Fluß die öhlidge Richtung von Kelſo bis 
Goloftream, gegen 37 engl. Dilm.; weiter aber ın offener Gegend im ges 
mundenen Lauf gegen NND. bis zur Mundung bei Berwid. Der Yauf 
überbaupt, vom Hart⸗ Fell an, beträgt ehnge ahr 100 Min. Gbbe und 
Aluch geben aufwärts $ bis 10 engl. Bm. roBartig ıft in der Gegend 
um bie Mündung vie Lachs⸗Fiſcherei, die ſogar durch eine Barlamentes 
Acte geihügt wird. Die bepeutenveren Juflüffe von Nord ber find: 
Gala, Sauber (Leader), und Adderz von Süo ber: Ettrick und Teviot. 
Im Horden begrenzen das Flußthal die Bentlands Berge, nämlich vie 
Muirfoots und Lammermuir- Berge, und im Süden pie Gheniot- Berge. 

Tweedmouth, Ortſch. in England, Grfſch. Northumberland; 1561: 
2554 Gm., und das Krehſpl. 5414 Gw.; ſchoͤne gothiſche Kirche, Eiſen⸗ 
gieferei, Schiffbau, Fiſcherei. 

Imweedömnir, Di. in Schottland, Grfih. Peebles; 260 Em, 

Tweelbäke, Ortſch. ın Oldenburg, Amt Oldenburg; 361 u. 448 G. 

Zweelo, Ortſch. in ven Niederlanden, Prov. Drenihe, Sem. Rui— 
nerwold; 1840: 107 Gm, [bei Luüdenſcheidz 25 Ew. 

Zweer, Wir. in Breuden, Welfalen, Rabj. Arnsberg, Kr. Altena, 

Zwefkelo, Drei. im ven Niederlanden, Brov. DOverijfiel, Gem. 
Lonneker; 1840: 564 dm, [1840: 1193 m. 

Twello, Df. in den Nieberlanden, Prov. Belverland, Sem. Voorſt; 

Twemlow, Ortſch. in England, Griſch. Ghefter; 1861: 151 Ew. 

Tweng, 1) Krchof im gleihnam. Thal in Salzburg, bei Scte— 
Michael; 160 Em.; Boft; oberhalb des Dorfes der engfte Thalſchlund 
der Kameral⸗Paß Tauern, bis zu dem fich pas Thal von Mauternvorf 
aufwärts erfiredt. Wine Stunde weiter aufwärts ift vas Wirtbshaus 
Schaidberg. Das Thal if gröftentheil® unfruchtbar und wird von 
ver Zauerade (Taurab) durchſtromtz bat aber qute Müblfeinbrüde, 
und ehedem auch ein Kupferbergwerk (Notenwanp). 2) Ober: und Uns 
ter:, 2 Dfr. in Kärnten, Kr. Villach, bei Paternion. 

Zwer, 1) Hauptfl. des gleichnam. Guv. in Rußland, ND,. von 
Diosfau, an der Wolga, ver bier |, vie Twerha, und r. die Tmafa zus 
flienen ; 56% 51744” M, 330 37’8” D.; 1849; 14,142 Em.; Eis ver Gu⸗ 
vernemente-Behörbe, faiferl, Schloß, Erzbiſchofſitz, Kathebrale, geift= 
liches Seminar, Kitter-Afapemie, Symnafium, tlitärmaifenbaug, 
Theater; Babrifen für Leinwand, Del, Seilerwaaren, Malz, Nägel, 
Terpentm, Karben, ever ıc., bebeutenter &ansungplap und Handel. 
2) &uv, ebd, zwiſchen 55° 57’ bie 58° 46’. und 29° 29° bis 37° 31’ 0. 
4. den Artikel Nuplann über Fläche und Bevölferung). Cs ift fehr 
> durch das Alauniſche Gebirge, au Wolchensfifcher oder Waldar⸗ 
her Sochwald genannt, der aus Ralkftein beſteht, aber fi nur zu Hügeln 
erhebt, vie faum über vie böberen Blufufer aufragen. &o breitet vier 
ſes mir undurchdringlichem Walde bepedie Gebirge mit großen Sims 
pfen in feinen Ausläufern durch bie Abdachung ſich über vas ganze Mus 
vernement aus. In diefem Mebirge entſteht bei nem Kirchdorf Wols 
china⸗ Werch owe aus einem Heinen See, flieht durch die Eren Startſch, 
Dfelof un Blara, und wirb dadurch ein fchiffbarer Fluß, deffen Zus 
flüffe im &uv. vie Waſuga, Twerza, Seſtra, Soſcha, Miologa ve, find. 
Auch die Düna entfleht ın dem Gebirge. Der ÜfdnelsWolotidof: 
Kanal verbindet die Wolga mit ber Newa. Geen giebt es in dem Guv. 
46, uno darunter bie großen: Seeliger (fiellenmweife an 16 Faden tief), 
Soöniza, Stertſch, Wolgo, Dfelof, Dwinez. Das Klima ift gemä— 
bigt und ſehr gefunn, obſchen die Witterung fehr veränverlich ift, wor 
durch baufig die Erndten leiden. Bei Twer bricht die Gittede der 
Wolga Ende Diärz oder Anfang April, und flieht Enve Nunember over 
Anfang December. Landbau und Viehzucht find Hauptermerb, Er— 
aeuguiffe find Weisen, Erbſen, Buchweizen, Flacht, Hanf. Dbft gebeiht 
nicht; aber Walpbewen giebt es im Ueberſtuß. Der Wald bar ſchöne 
Tannen, Birken, Linden, Rüftern, aber felten Eichen. Bon Wilv giebt 
es Hafen, Seflügel, Bären, Wölfe, Füchſe, Dachſe, Marder, Hermelin; 
auch viel Fiſche. Holz wird in Sägemühlen, TIheerfchmwelereien, Ziege: 
Isien 3e., fo wie im Schiffbau sc. verbraucht. Die Bevölkerung beftcht 
größtentheild aus Kuffen, jevo giebt e& wenige Binnen, die Äh felbft 
Karelen nennen. Gingetheilt ift dag Sun. in bie Rreife: Imer, Wer 
fiegondf, Biesbezt, WilhnisWolotihof, Kaſchin, Roljafin, Kortſchewa, 
Dftafhfow, Nomotorshof (Haupt. Torsbof), Sftariga, Subzow. 

Tweras, Sweraz, Pirpf. in Böhmen, Kr, Bupmweit, Bez. u. bei 
Krumau; 140 Ew. [Trömpau; 167 Em. 

Zwergaiten, Df. in Preußen, Rgbz. und Ehfr, Königsberg, bei 
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Zwerfchig, Ewerfice, Bierfchig, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. 
und bei Saas, I. an ber Öger; 240 Em. 

Zwerga, Nebenfluß ver Wolga I., in Rußland, Guv. Wolaa. 

Zwicdenhbam, Kraipl. in England, Grfſch. Middleſer, WEM. 
bei London, I. an der Themfe; 1561: 8077 Gw. ſchöne Kirche. 

Zwieflingen, Pirvf. in Braunfhweig, Kr. Helmflebt, U. und bei 
Schöningen ; 461 Em, 

Zwiehanfen, DOrtfb. in Breufen, Welfalen, Rgbz. Minter, Kr. 
Lübbede, bei Bevern; 590 Gw, : 

Zwielenfleth, Bfarrort in Hannover, Bremen, Lodr. u. bei Stade, 
U, IJort; 500 Ew.; bee, 

Twierdza, 1) Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Jatlo, am 
nslof. 2) Di. che., Kr. Braemusl, bei Dioszisla. 

Zmwierbjun, Borw. in Breußen, Habs. Bromberg, Kr. und bei 
Moailno; 146 Ew. 

Twighd, Grfich in Beorgia ; 393 engl. OM., 1830: 10,640, 184: 
8422, 1850: 8179 (4620 Stlaven) &m.; Hauptort: Marion. 

Zwigmore, Ortſch. in England, Grfſch. Sincoin; 1561: 66 Gm. 

Zwigworth, Wir. in England, Srffch. Gloucefler; 1861: 175 Gm. 

Zwillingen, Bauerjch. in Preußen, Weſtſalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Warenporf. 

Twineham, Krafrl. in England, Grfſch. Suffer ; 1850: 339 Ew. 

geining, Kecbipl. in Englanp, Grfſch. @loucefler ; 1850: 992 Gm, 

wind, Inieln im Mergui- Archipel. 

TZwinsdburg, Ort in Obio, Griſch. Summit; 1850: 339 Em. 

Zwinftead, Krchipl. in Gngland, Grfſch. Eſſer; 1550: 193 Gm, 

Twist, Gemeinde in ven Mederlanden, Prov. NorbsHclland, Be. 
Horn; 1840: 655, 1861: 699 dw. 

Zwift, ſ. Helene 3. und Rühler⸗Twiſt. 

Zwiftedtem, kath. Bfrdf. in Preußen, Rgbs. Düffelvorf, Kr. Gel⸗ 
dern, bei Kevelacr; 450 dm, 

Zwifton, Drtih. in England, Grfſch. Lancafter; 1861 : 141 Em, 

Zwiftringen, Birbf. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, 
N. art. SW. von Baflum u. NO. von Barnftorf; 52% 43° 5” 
N. 6 15715" Da 1375 Gin.; Bofl. 

Zwitchen, Rrdipl. in England, Grfſch. Devon ; 1861: 227 Gw. 

Zwitting, Hof und Senienhammerwerf in Vreußen, Weſtfalen, 
Rabz. Aıneberg, Kr. und bei Hagen; 40 Em. 

Zwirlum, Birpf. in Hannover, Ofifriesland, Lodr. Aurich, A. und 
W. bei Emden; 341 Em. 

Twisel, Drtih. in Gngland, Grfih. Nortfumberlanp ; 1861 : 305 €. 

Zwizell, Ortſch. in Öngland, Grfia. Nortbumberlanp: 1861: 52 @, 

Zmwo:-Groups (Morocae unv Raoumwahere, oder Dianaka u, 
Damwbaida), Injeln im PomotusArcipel, 1773 von Cool entvedt, von 
denen bie jever Öruppe eine Lagune durch ein Rorallenriff umfchlieht, 
und nur im OSO. durch eine ſchmale Deffnung des Riffs zugänglich 
find. Die Bewohner find freundlich. (927 h 

Zmwo:Riberd, Ort in Wisconfin, Grfſch. Manitoomwor; 1850: 

Zworfan, kath. Bfrvf. in Preußen, Echlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
und ©, bei Ratibor ; 1362 Ew.; Belpfapelle, Schloß, 2 Waflerm.; Ans 
baltort ver Wilbelmsbahn. 

Zworfoma, Df, im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Braesto. 

Zworfowo, Df. in Breufen, Rgbz. Voſen, Kr. u. SD. bei Obor⸗ 
nif, W. bei Murowana=®oslin; 243 Gm, 

Tworog, fath. Pfref. in Preußen, Schlefien, Raby. Oppeln, Kr. 
Toſt-Gleiwid, NW. bei Tarnowig, SEO. von Lublinig; 929 Gm.; 
Shlof, Ziegelei, Giſenhüttenwert, Ärifchfeuer; Voſt, Station ver Op⸗ 
veln-Tarnowiger @ifenbahn. [ren, Kr. Olmüs, bei Brosenig. 

Zworowit, Dworomwig, Alt: und Neu⸗, Df. u. Kol. in Mah⸗ 

Zporihowig, Zworzefowice, Df. in Böhmen, Kr. Buomeit, 
Ber. und bei Beneſchau, unweit Biſtritzz 140 Ew.; Schloß mit Kapelle, 

Zworfewig, |. TImorgemip, (Brauerei, Jägerei. 

Zworfimirfe, 1) Großr, Dr. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Bres+ 


lau, Kr. Militich, bei Freihau; 256 Emw.; Schlof. 2) Ober⸗, Df. ebv.; 
208 Gm.; Schloß. 
Zworutfchen, it GIrnopönen (Rleine). [Saan. 


Zworgine, Birdf. im Deflerr. ... Kr. Sanof, bei Lisfo, am 

Zworjewig, Groß: und Klein; Tworzvanice, wielfies und 
male:, 2 Dfr, in Preufien, ir ® Bofen, Kr. Srauftabt, bei Reiſen; 
243 und 167 Ew. lSchrimm, I. an ver Wartbe; 75 Gm. 

Tworzykowo, Vorw. in Preußen, — Voſen, Kr. und N, bei 

Tworzymirfi, Df. in Preufen, Rgbz. Vofen, Kr. Echrimm, bei 

Twozehraz, ſ.Durchlaß. (Dolzig; 174 Ew. 

Zmwregiez, ıft Twerfchig. 

Zwrebin, Zwrdina, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Bilin; 165 E. 

TZwrboölam, it Droslau, 

Zwrbowice, j. Turniß. 

Twerſchitz, it TEwerichig. 

Zwrichomwig, it Tmorihomip. 

Zerfig, Twrzitz, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bei. Wolin ; 170 @. 

Twrzohraz, it Durchlaß. 

Twulpftedt, Groß: und Klein⸗, Vfrdf. u. Df. in Braunfchmeig, 
Kr. Helmitent, A. Borsfeloe, bei Babreorf, 276 und 227 Gm. 

Zwumberg, Schlofi und Herrſchaft in Kärnten, Ar. Klagenfurt, 
bei Woljeberg, am Lavant, * 

Twycross, Krcipl. in England, Grfſch. Leicefler; 1861: 336 Gm. 

Zwpforb, 1) 2 Krchinle. in Gngland, Grfſch. Bude; 1861: 694 u. 
429 mw. 2) mit Stenfon, Drtich. ebv., Griſch. Derbn; 1861: 2126. 
3) Krehſpl. ebd., Grfſch. Kante; 1561: 1301 Em. 4) Krchſpl. ebr,, 
Grfich. Keicefler; 1861: 543 Gw. 5) Oritſch. ebp.; 372 Em. 6) Wir. 
ebb., Grfſch. Lincoln; 1861: 194 Ew. 7) Krehſpl. ebe., Griſch. Nor: 
folt; 16861: 60 Ew. 8) sUbbey, Wle, ebr., Griſch. Middleſer; 1861: 
18 &m. . (336 Ew. 

Zwywell, Krchſpl. in England, Griſch. Northampton; 1861: 

Zyapvnufa, hinefiiche Iniel, NO. von Formofa. 

Tyapeſo, Sf. in Ungarn, Diftr. Preüburg, Gſpſch Arva; 100 Gm. 

Tyapko, Df. in Ungarn, Difr. Prefburg, Gſpfch. Neutra, bei Frei⸗ 
ſtadtz 140 Gm. 

Zuba, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. Sömör. 2) kath. 
Pfrdf. ebd, Gſpſch. Unghvar, bei Sobrang; 570 Ew, 


\ Tybawa 


Tobawa, Tibawa, Kidstınd Nagy, Df. in Ungarn, Diſtr. Ka— 
ſchau. Gſpſch. Beregh. (Borſod. 
Tobale, Dorbez, Df. in Ungarn, Difte. Peſth-Ofen, Eſpſch. 
Tobee, Inſel an ver Küfte von Georgia, in ver Mündung des Sa— 
vannab. [bei Bethanfalva ; 40 Ew. 
Tobe⸗Curia, Präpium in Ungarn, Difr. Kaſchan, Gſpſch. Zips, 

Zubein, Tybain, ift vie Stapt Duino, 

Zubreughton, Ortſch. in England, Gefſch. Flint; 1861: 194 Ew. 

vby, Kyby, Fiſcherort in Norwegen, nabe bei Bapfoe; 120 Gw. 

Tocha, Df. im Oeſterr. Salizien, Kr. Sambor, bei Smolnica. 

Zochomw, I) Großs, ev. Pirpf. in Preußen, Rab. Göslin, Kr. Bel: 
gar, bei Riſtow; 697 Em,.; Bol. 2) Wenbdifchs, ev. Birpf. ebr., 

. und D. bei Schlame; Hl1 Gw. 3) Wolbifchs, ev. Bfrbf. ebp., 
Kr. Belgard, ©, bei Riſtow, l. unweit der Berfante; 227 Em; Bar 
fermüble. [flofter, N. bei Tonvern, 

Zychöfov, ZuPöfon, Tüchſchau, Di. in Schleswig, 4. Lyyums 

Zychyer Alpen find ein Theil der Riptauer Alpen. 

Zyeoctow: Island, Iniel in China, im Kanten-Flußz 1841 von 
den Gngländern erobert. 

Tyczyn, Mild. im Deiterr. Galizien, Rr. u. bei Rzeszow; Schloß. 

Tobal, eine Gemeinde im Krchipl. Toenfet, in Norwegen. 

Zybd, 1) ⸗St.Gites, Krchſpi. in * Grfich. Cambridge; 
1861: 924 Gm, 2) ⸗St.⸗Mary, Krchipl. ebd., Grfſch. Lincoln; 1861: 
977 Ew. 371 Gw 

Tyodwelliog, Krchſol. in England, Grfſch. Garnarvon: 1861: 

Toei, 1) griech. Bfrof. in Siebenbürgen, Gſpſch. Hunyad, Bey. La= 
pusuhaf, bei Dobra, am Maros; 451 Gw. Vi Myen. 

Tpelagbd, ift Telegv. 

Zyepla, 1) Di. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Eſpſch. Brefburg, 
bei Sıdemnig. 2) —2* oder Bazua⸗, Df. ebr., Gſpſfch. Trentſchin, 
bei Sillein 3) Brch-, Df. ebd., zwiſchen Gebirgen. [bei Sillein. 

Tyerchova, Ufrof. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, Gſpſch. Trentſchin, 

Zyfore, eine Infel fa mitten in ver Molukkenſtraße. 

Zubawa, it Tibama, 

Zuhochap, Ortſch. in Kroatien, Gipſch. Agram, bei Jasjfa. 

Zyibelfut, Köbölkut, Df. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Gſpſch. 
Biber. [Gſpſch. Zarand, bei NagveSalmayy. 

Zpinlesd, Tinlesden, Tyiulesd, grieh. Pfrof. in Ungarn, 

Zyfö, Drt in Finnland, Abstän, Bogtei Haliko, Paſtorat Bjerno, 
an einem Sund, bei Kimtto; Gifenbüttenwerf. 

Tykoczyn, St. in Dolen, Guv. Nuguftowo, WNW. bei Bialiflod, 
l. am Narem; 3150 Em, 

Zofow und Eyfomwig, f. Titow und Tifomip. 

Tokrehnen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, 
bei Bobethen; 45 Gm. 

Tofrigehnen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, 
Kr. Preußiſch⸗Eylau, bei KRobbelbupe; 134 Gm. 

Toulawa, Birdf. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Jatlo. 

Zyideslen, 1) St. in England, Grfſch. Lancaſter; 1861: 3950 Ew. 
2) mit Shaekerlen, Ortſch. ebe.; 1861: 6029 Kim. 

Zoler, 1) Grfſch. in Tejas ; 1160 engl. OM., 1850: 1894 (418 Stla⸗ 
ven) Em.; Hauptort: Woopmille 2) Grfſch. in Birginia, Trans- 
Allegbany:Diftrict ; 373 engl, AM., 1830: 5750, 1840: 6954, 1880: 
5195 Ew.; Hauptort: Mipplebourne, 

Zplies, Mid. im Deferr. Galizien, Kr. Santee, am Mustyunfa; 
1 griech. und 1 fathol. Bfarre, Sauerbrunnen. 

Tolka, Df. im Deflerr. Salizien, Kr. Sandec. 

wir. 1) kath. Birdf. in Preußen, Rgbz. Marienmwerver, Ar. Loö— 
bau, bei Vteumarf; 478 Em. 2). Tillig. 

Tyllitzken, Vorw. in Preufien, Rgbz. Marienwerber, Kr. Yöban, 
bei Neumark; 77 (dm. tajec. 

Tyhmanswa, Bfrdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Sander, am Dos 

Zombarf, Did. im Deflerr. Galizien, Kr. Sanper, bei Yimanom, 

Tomochten, Ort in Obio, Grfſch. Wyandott; 1850: 1815 Ew. 

Tymorace, Timoracai, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. 
Trentichin. j 

Zomowa, Pirdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Brzesto. 

Zun, Eben, Tbienen, und Mens, Df. und Vorw. in Preufen, 
Mi > Göslin, Kr. uud bei Schlame; 160 im. 

vnagh, Di. in Irland, Prov. Gonnaugbt, Örffh. Galway; 348 €. 

Tynan, Krchſpl. in Irland, Brov. Ulfter, Grfſch. —— 4 11,392 E. 

Tynareh, Fld. in Nubien, N. von Hannech, r. am Nil. ‚ 

Tonczanv, f. Tincan. [Grfſch. Argvle; Bleiminen. 

Tondrum, Df. in Schottland, Grfſch. Verth, an ver Grene ber 

Zune, 1) Fluß in England, Grfſch. Northumberland; entfieht aus 
zwei Quellflüffen: Morth⸗ und South: Tyne Die norpöfllice 

uelle ift in Garter Fell, 10 engl. Diin. SW. von Gheviotshill, die in 
SDONihtung gegen 16 engl. Min. ald Reed flieft, vann ſechs Min, 
einen EB eauf bat, und ; 
gebt, ver obngefähr 4 engl. Diln. ZB. vom Reed in Reelver Head ent⸗ 
ſteht, anfangs ©., dann En. bis zux, Bereinigung mit vem Keep, 1 
Die. unterhalb Bellingbam, und dann weiter, bid zu der Bereinigung 
mit vem South⸗Tyne SD. lift. Der SoutbsTnne entflcht 
im Sumpf, obngefähr 7 engl. Diln, DO. von der Höhe des Grosesdell, 
und gegen 45 engl. Din. in geraver Richtung von dem Urſprung des 
Mortbe Tune. Der Lauf des Alufies nach der ‘Bereinigung if Oft von 
Herham ans bis zur Mündung bei SoutheFlelda. Die Lauflänge, nach 
dein South⸗Tyne gemeſſen, beträgt ohngefähr 80 engl. Min. In ven 
Souths Tune fließt rechts ver Allen, und in ven Tune 2'/, engl. Min. 
oberhalb Neweaſtle ver Derment ein. Ebbe und Fluth acht ohnge⸗ 
fähr 16 Min. überhaupt, oder 6 bis 7 Min. bis oberhalb MNemcaftle. 
Der Tyne it an Lachſen eben fo reich wie der Tweed. 2) Fluß in Schott⸗ 
land; entficht im D. ver GOrfſch. Gdinbourg, geht in die Srfich. Had⸗ 
dingten, une NW. von Dumbar in die Norpfee, Ebbe und Alurh geben 
„bagriähe '/, St. weit aufwärts in ven Fluß. win, Tenzel. 

Tynec, Zouneczy, it Steinteinig, Teinec, Teinig, Teis 

Zunehodp, f. Tinchau. 

Zonehbam, Krhfpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 272 Gm, 

Tynemouth, Fld. in England, Grfſch. Northumberland, I, an der 
Mündung des Thne im die Mordfee; 55% 1721” N. 30 4455” DB.; 1861: 
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ei Reevsmourhsgall in ven Rorth⸗Tyne | 4 


Tuffinec 


34,021 ; aber 1841 mit North und South⸗Shielde 50,321 Eim.; 
während 1861 Shielps 35,239 Ew. hatte. Im Winter falt und un 
freundlich, aber im Sommer ein angenchmes Seebad. An der Küfte 
ſteht auf hohem Belfen vas alte fee Schlof mit Leuchtfeuer ; Salzwerke. 

Zungsborougb, Ort in Maſſachuſette, Grfſch. Mipplefer, r. am 
Merrimad; 1840: 870, 1850: 799 Gm, 

Toniec, Di. im Defterr. Saligien, Kr. und OND. von Wadow ice, 
SW. bei Krakau, r. an der Weichfel; dabei auf hohem Felfen am @in« 
fluß der Sfawina in die Weichfel ein 1015 —— und 1815 aufge⸗ 

obene# großes BeneviktinersKlofter, jegt Sommerfig des Bifchofs von 
nom, roslaw. 

Zoniowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Vrzemhel, bei Ja: 

Zonifcht, Eynifte, 1) St. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Adler⸗ 
fofteleg, r. am Adler, ummeit Lippa, in einer Gbene; 1900 Ew.; Pand- 
bau, Wewerbe, Blahsipinnerei; Thiergarten, 2 Waſſer⸗ und Sägem. 
2) Df. ebr., Kr. Parbubig, Ber. Kuttenberg ; 150 3) Df. ebr., 
Kr. Vilfen, Bey. und bei Praeftig; 160 Emw.; Jägerel. 

Zonisb, Infel an der Wenküfe von Irland, Prov. Connaught, 
Grfſch. Galway; 180 Ew.; Fiſcherei. 

Zynisfo, Tyniſtko, ſ. Tiniſchto. 

Tonow, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, bei Drobobyes. 

Zynron, Df. in Schottland, Srfich. Kinross; 474 Em. 

Zonwalde, Zinnwalde, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwer- 
der, Kr. und bei Löbau; 104 Em. 

Zypa, eine MoluftensIniel. 

Zupinfan, die größte und öftlichfte der Mapichicofimas Infeln. 

Zypold-Darocz, kath. Pfrbf. in Ungarn, Diſtr. Veſth⸗Ofen, 
Gſpſch. Borfop, bei Harfany; 9 Waffermühlen. 

Zyramwa, 1} Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sambor. 2) 
:Solna, Pfrdf. ebv,, r. am Saan; Erdbechquellen, Saagemühlen, Salz⸗ 
fleverei,. 3) sWolosfa, Mfld, ebd. (1850: 1356 Gm. 

Zyre, Ort in Nem:Morf, Grfſch. Seneca; 1830: 1482, 1840: 1506; 

Tyrfe, f. Tireh. 

Zyrie, Df. in Schottland, Srfih. Aberbeen ; 2639 Em. _ 

Turisgjord, Meerarm an der Weſtküſte von Norwegen, Stift 
Agershuus, der N, mit vem Romde-Fjord und S. mit dem Ghriftiania- 
Ejorp aufammenbängt. 

Zyringhbam, 1) Krehſpl. in England, Gefſch. Buds; 1861: 226 
Gm. 2) Ort in Mafjahuferts, Grfſch. Berköhire; 1830: 1351, 1840: 
1477, 1850: 821 Gm. [8dgr. und bei Tittmoning ; 265 Gw. 

Zyrlacing, Türlaching, fatb. Bfrvf. in Baiern, Oberbaiern, 

Zuriey, Ortſch. in England, Grfſch. Stafforb; 1861: 814 Em. 

Zyrn, Tüu, Krchof. im Deflerr. Schlefien, Kr. Troprau; 720 Ew. 

Tyrnau, koͤnigl. Freiſtadt in Ungarn, Diftr. une Gſpſch. un NO, 
von* Prefburg, und WNW,. von Neutra, am Trnama in einer ſehr 
fruchtbaren Gegend; 48% 22° 44” M. 15% 159” D.; 8000 Eim.; ergbi: 
Knall. Eyeeum, 2 erabifhöflibe Seminarien, Gymnaſtum ver Benevif- 
tiner, kathol. Hauptſchule, Invalivenhaus (ehemals IefuitensRollegium), 
GomitatssKranfenhans mit Irrenbaut, UrfelinerinnensKlofter mit Mad⸗ 
chenſchule, MilitärsRnaben-Grziehungshaus; Tuch⸗ und Leineweberei, 
MWeins und Waipbau; bemerfenswertb das Miefen-Beinfaß von 2100 
Gimer ®ehalt, zu deffen Höhe zwei Trerpen mit 32 Stufen führen. Die 
Stadt hat 9 fatbol. Kirchen nebft mehreren Ravellen, 1 evangel. Kirche, 

Zprnig, ſ. Tirnip. [1 griech. Kapelle; Pof. 

Zornomwan, if Trnoman. 

Tyrol, f. Tirol, 

Tyrone, 1) Grfſch. in Irland, Prov, Ulſter, zwifchen 549 18’ bis 
545 M, und 5% 42° bis 10° 10’; grenzt N, an die Grfſch. Londons 
derty, D, im You — an die Grfſch. Antrim, SD. im Block⸗ 
Water an bie Sefie ‚ Armagb, ©. an die Brffc. Monaghan, SW. 
an die Grfſch. Fermanagh, MW. und NW. an die @rfih. Donegal; 
15%, DM., 1891: 304,468, 1841: 312,956, 1851: 251,865 Emw.; beſon⸗ 
ders im N. W. und Innern gebirgig. Außer den genannten Gewäſſern 
find bier die Flüſſe Derg, Moyle, Dourne, Koylese. Die Erzeugniſſe 
find Getreide, Kartoffeln, viel Flache, Gifen, Steinfohlen, Kalfflein. 
Hauptort it Dmagb. 2%) Ort in Michigan, rich. Livingſton; 1850: 
567 Ew. 3) Ort in NawsMort, Griſch Steuben; 1840: 2122, 1850: 
1894 Gm. 4) 4 Drte in Vennſylvania: Grfih. Adame, 1840: 756, 
1850: 891 Gw.; Griſch. Blair, 1850: 1068 Gw.; Grfſch. Favette, 1840: 
1189, 1850: 1419; Grfſch. Perry, 1840: 2391, 1850: 1069 Gm, 

Tyrongen, Ort in Arkanſas, Grfſch. Crittenden z 1850: 132 Em. 

Tyrrell, Grfſch. in Nortb:Garolina, am Aibemarles und Pamlico- 
Sund; 727 engl, OM,, 1830: 4732, 1840: 4657, 1850: 5133 (1702 
Stlaven) Gm.; Hauptort: Golumbia. rzeugnifle des fumpfigen 
Landes find Reis, Vech, Terpentin, Theer. 

Zurftrup, Thorſtrup, Pfroͤf in Schleswig, A. und N. von Has 
der#leben ; große Kirche, Armenhaus auftung) ; fruchtbare Segend. 

Zoromynach, Drtich. in England, Grfſch. Garbigan; 1861: 
05 dm (Gt. 


Zufens, Pfrof. in Tirol, Kr. Briren, Ber. und bei Bogen, an ber 
Zofina diffeit und jenjeit der Save, 2 Dfr, in Kroatien, 
Eſpſch. Agram, bei Betrinia. 

Eusfowa, Di. im Defterr. Salizien, Kr. Eanof, bei Lisfo. 

Zyömienica, St. im Defterr. Galizien, Kr. Stanislamom ; 3000 
Gm. (viele Armenier); Handel mit Wache, Fellen, Bferven. 

Zuömieniezany, Tysminiczany, Pirdf. im Defterr. Galizien, 
Kr. und bei Stanislamom, an der Bifirzyca. 

Zusnäds, die größte ber Infeln des gleichnam. Krchſple, an ber 
MWeftfüfe von Normegen, Stift Bergen, Amt SoenbresBergenhuus, 
Bogtei Harbanger. Das Krhipl. hält 3OM. mit 3800 Ew. in ven 
drei Gemeinden Tyenaes, Onereim, Oppal; iſt fruchtbar und waldreich. 

Zys0e, Krechſpl. in England, Grfſch. Warmid; 1861: 1035 Gw. 

Zusowee, Tidzolez, Mfld. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Gömör. [Dniefter. 
Iysowica, grieb. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, am 
Zndowice, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Strv, bei Rozioma. 
Tys owniea, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sıry, bei Lubienice. 
Ton, f. Tise. 

Zoffa, f. Tiffa. 
Tyifinee, in Tiſinecz. 


Tyſſowice 


Toffowice, St. in Polen, Gum. und SD. von Lublin; 2000 Ew, 
Zusvaer, Hof und Kirche ver aleichnam. Semeinte des Krchipis 
Stjolv in Normegen, Stift Ghriftianfand, Amt Stavanger. 
Zyözfowce, Pfrof. im Deflerr. Galizien, Kr. Rolomea, hei Horos 
enka. [eidfa. 
Tyo zkowlee, Df. im Deflerr, Balizien, Kr. Braempel, bei Moss 
Zusjownica, Df, im Defterr, Galizien, Kr, und bei Stry. 
Tyozyee, Df. im Denlerr. Galigien, Kr. Zolkiew, am Bug; Voſt. 
Totbbu, Ortih. und Krchſpl in Gugland, Grfſch. Nottingham ; 
1561: 114 und 718 Gm. 
Zuthegiton, «ower und ⸗Upper, ? Wir., ein Krehſpl. bilden, 
in England, Grid. Glamorgan; 1561: 106 und 1572 6w. 
Tytberington, 1) Drtid. in England, Grfſch. Gheshire; 1861: 
2395 dm. 2) Krchivl. ebd., Grfſch. Glouceſter: 1861: 447 Gw. 9) 
Krchſol. ebv., Grfſch. Wilte; 1861: 111 im. 
Tytherley, Eaft: und Weſt⸗, 2 Krchſple. in England, Grfſch. 
Hants; 1861: 352 und 465 Em, 18 Gm. 
rar —— Krſpl. in England, Griſch. Kante, 1861: 
vtz, ſ. Zuß. 
Toukod, er Pirdf. in Ungarn, Diftr, @rofwarbein, Gſpſch. Szat⸗ 
mar, bei Bagos, am See Gteen: 960 Gm. 
vuRos, 1) Olah-⸗, Gainär, Oühnerdorf, Df. in Siebenbür: 
en, Dber-Albenfer Gomitat, Bez. Bürkös; 297 Gm, 2) Olah⸗, Wa: 
ach iſch⸗ Te kes, Tihufa, Gajnar, griech, Krchpf. ebr., Nepfer Stuhl, 
bei Sarfany, am Altskluß; 759 Ew. 3) Szaëz⸗, Deutſch-⸗Tekes, 
luther. Pfref. ebb.; 1265 Ew. 
Zuusdfa, griech. Pirpf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſoſch. Marr 
maros, [3379 Ew. 
Tuwarbreath, Krchipl. in Gnglanp, Grfſch. Gornmall; 1861: 
Towonia, Di. im Defterr. Salizien, Kr. Przemysl, bei Jaroslam. 
Tusatice, Tizoite, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Sſpſch. Saros. 
TıanasGee, ſ. Dembea. Kr. und ©. von Jaranek. 
Fjarewojantichurst, St. in Ruflanr, Suv,.u. SW. von Wiarfa, 
Zjarichzin, f. Zarigpn. [tien), NND. bei Bibarfch. 
Tıagin, Fid. in ver europälfchen Türfei, Bosnien (türfifh. Kroas 
Taebe, Gebe, gried. Pirpf. in Ungarn, Gſpſch. Jaranda; ergier 
Tiege, it Czege. [bige Solemwälcherei. 
Tjegeny, reform. Krchof. in Ungarn, Diftr. Oropmwarbein, Gſpfch. 
Szarmar, bei Szatmar⸗Memethi. 
Tjelna ıc., f. Gaelna ic. *5* Zarauda. 
Tierneg-falva, Eozeragetz-falva, griech. Birdi. in Ungarn, Ge— 
Zzefchfowig, Di. im Deflerr. Schleflen, Kr. Truppau;, bei Groß— 
PBoblan: Mühlen. (Zficherberg. 
Tihergopishe und TabernefchfasGora, und Tibernesbe, if 
Tihberna, Schwarzenberg, Pirdf. in Kaͤrnten, Kr. Klagenfurt, 
bei Bieiburg. (fowina, bei Granitzeſtie, am Suczawa. 
Fzibeny, Fftenichegitich, Pirei. im Defterr. &aliyien, Ar. Bus 
Taiganv, ift Gaiganpi 


ganpı. . 
Ziifendal, Ezitendal, Gzifendjal, griech. Pfrof. in Siebens 
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5*8 Kr. Hermannftadt,) Beſchkircher Stuhl, bei Alfo:Borumbaf; 


Taitmantor, Zukmantel, it Gzikmantor. 
Zzito, Gaſto, griech Krchoſ. in Ungarn, Mittel-Szolnofer Gſpſch. 
Taitud, iſt Gyitubd. [bei Nagy &anfut; 255 Um. 
Taiutos, ft Gaintos. 
Ziingongen, St, und ehemals Hauptitatt im Plejican. Staat 
Mecdoacan, am See von Palzcwaro; 2000 Gm. . 
Firin, Bild. in Rußland, Sup. Grodno, NO. von Slonim. > 
Tzitowang, Bld. in Kuklant, Sup. Kowno, Ar. und SEW. von 
Schamli, und UND. bei Roffienv. re. aın Don. 
Zıiumliansktaja, Äld. in Nufland, Sand der Don’ihen Koſalen, 
Ziop, it Gıood: Weingeifiabrif, Wollfpinnerei, Walfmüblen, 
Bulvermüble. [ftadt,) Haromöefer Stuhl, Bey. Jagon: 337 Gm. 
Ziofalva, Ejofalva, ref. Pfrpf. in Siebenbürgen, (Rr, Kron- 
Tioheed, ih Czobesd. 
Tarold, Ezold, griech. Krchof. in Siebenbürgen, (Kr. Klaufenburg,) 
Koloſcher Gomitat, beit BanifisQunyap; 403 dm, 
Zioptelke, it Gjontelfe (Fesnek. 
Zuulpes, Ezulpetz, Df. in Siebenbürgen, Hunvader Gomitat, bei 
Tıfbadsborf, I) hf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sorau, 
bei Eriebel; 211 Gw,; Kolonie, Borm. 2) Groh:, m. Wirpf. chr., 
bei Korft; 536 Gw.; Kolonie, Vorm., Ziegelei. 
Tiichecbeln, ev. Vfrof. in Preußen, Kaby. Brankfurt, Kr. Sorau, 
bei Triebel; 326 Ew.; Kolonie, [Triebel; 211 (m. 
Zifcheeren, Di. in Breußen, Mad. Aranffurt, Kr. Sorau, bei 
Tiſchelln, it Sfcbelln. (Dusfau; 469 Gw.; 2 Waflerm. 
Tiichernig, Df, in Vreußen, Rabz. Branffurt, Kr, Eorau, bei 
Tiichernomwig, Df. in Preusen, Rabı. Franfiurt, Kr. und bei Gu— 
ben; 453 @mw.; Borm. Müllroie; 330 Em. 
Tifchernsbdorf, Di. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Guben, bei 
Zifchegichnow, ev. Dirdf. in Breusen, Bahn. Dasstfunt, Kr. Ye: 
bus, bei Äranffurt: 1023 Ew. und bei &uben; 206 Gw. 
Zzichiegern, Zſchiegern, Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. 
Tich ocha, j. Tihoca. 
Tiaſchorue, j. 3iheorne, [nen; 52 Gw. 
Zyulfinebfen, Df. in Breußen, Rab. und Kr. und bei @umbın» 
Tzulkinnen, Oberförfterei in Preußen, Rabz. uns Kr. und bei 
Sumbinnen; 10 Gm, (binnen, bei Mallwifchten; 30 Gm. 
Zzullfinnen, Gut und Deric. in Breußen, Rgbz. und Kr. Sun 
Tjum, Di. ın ven Riederlanden, Brov. Brieslane, Difte. Eeeumar- 
den, Bez. Harlingen, Gemeinde Franekeraneel ; 1840: 633 Gm, 
Tjummarupı, Df. in ven Miederlanden, Brov, Frickland, Diſtr 
Leeuwarden, Bez. Harlingen, Gem, Barraveel ; 1840: 1079 Gw. 
Tzuruchaitu, St. in Rußland, Muv, Irfutek, Kr. Nertichinek, an 
der hinefiichen Öirenge, 
Tivpa, Webenfluß dea Witim I,, in Rußland, Guv. Irfurst; Miebt 
gegen ND.; obngefähr 100 Stunden Lauflänge. 
Tiywilst, ©t. in Rußlaub, Guv. Rafan. 


u 


U, Beirk in Tübet ; darin die Stadt H'Sa fa, 

Ha, Nebenfluß des Buaviari l., in Venezuela. 

Uacarauba, wildes, friegerifches Indianer= Bolf in Brafilien, Prov. 
VBara, zwiſchen ven Flüſſen Juruha un Jutahi, die rechte dem Amazos 

Habuga, f. Ouabuga. [nensäluß zufrömen, 

Habupe, Indianer-Bolf in Brafilien, Gniana, r. von Kios Negro. 

NHaiman, Iniel im Carolinen⸗Archipelz 50 33° 307 M. 149" 24° 

Halan, 1, Oualan. [56" 8, 

Hapoa, Roapoa, Adam's Jaland, Marhbanbdb:Fsland, Was- 
bington Island, Intel im MarquefadArdipel; vulkıniichen Ur—⸗ 
fprungs und von jehr pittoresfem Ausichen. 

Haraca, Nebenfluß nes Rio Negro I., in Benequela. 

Uba, InpianersÖrt mit einer Kirche in Brafilien, DProv. Minass 
Geract, am Parabibuna; beträchtlicher Anbau von Kaffee, Zuderrubr, 
Mandioca und andere Lebensmittel, und die Ginwobner führen Kaffee, 
Branntwein (Hum) u. a. aus nach RiosJaneiro. 

Ubach, 1) Worms, Waubach, Gemeinde in den Niederlanden, 
Vrov. Limburg, Bez. Maaflricht, unweit der preuß. Örenze; 1540: 
1293, 1861: 1285 Gw. 2). Hebadı [559 Gw. 

Ubago, Df. in Italien, Brov. u. Ber. Borto-Maurizio, bei Bieve; 

Ubabi, See in Bolivia, auf der Grenze des Dep. Cochabamba ger 
gen das Land ver Chiquitas, in ven Bampas. Im ©. flieht ver Daras 
pite ein und im DM. der Ubai aus, der linfs in ren Guanpore (f. ebe.), 
in Brafilien, Prov. Mato:@roffo, Hieft, ven Machupo und andere Flüſſe 
aufnimmt. [rica, 

Ubatiba, Kirchort in Brafilien, Prov. RivsdesJaneiro, N, bei Dias 

Ubatnba, St. in Brafilien, Prov. SagsPaule, OND, von ver 
Hauptflabt ver Provinz; 23° 26°30” ©. 470 27’ W.: 6000 Ew.; an ber 
aleihnam. Bucht ver Kufte, deren Gingang leicht iſt, umd bie fich gegen 
WEB. bis zu dem Vorgebirge erfitedt, wo Saö-@ebaitiad liegt. Die 
Stadt wurbe 1637 gegrüntet, bat beträchtliche Pflanzungen von Kaffer, 
Tabad, Arroz ıc, 

Ubave, Webenfluß der Durance I., in Franfreich, Dep. Baſſes⸗ 
Alpea; entftebt im NO. nes Dep. in ven Alpen. 

Ubbebdiffen, Gemeinde in Preußen, Weitfalen, 333. Minden, Kr. 
u. DSD. bei Bielefeld, am Düning, an ber lippe ſchen Örenze; 1093 G. 

Ubbendorf, Di. in Hannover, Grſſch. und A. bei Hova, Eoor. Hans 

Ubbenthorp, it Obbenporf. (nover ; 146 Ew. 

Ubbergen, = und Gem. in ven Nieterlanvden, Prov. Geldern, 

. bei Nimmegen;, 1540: (Df. 272, und) Gem, 2261, 1861: 


(im. 
Ubbefton, Krfvl. in England, Griſch. Euffolf; 1861: 206 Gm. 
lbeda, St. in Epanien, Brov. und NO. von Jaen, auf der Hoch⸗ 


ebene zwifchen dem Ohuapalquivir und Guadalimar, nahe bei Baia, in 


— 


einer an Weizen, Wein, Dliven, Gemüͤſe ıc, reichen Gegend; 16,040 Gm.; 
rofes Kaflell mıt mehr als 20 Thürmen, 11 Kirchen, 3 Hofpitäler ıc.; 
ollgeugweberei, Töpferei 2e.; Wierpegucht ; Handel mit Bein, Dliven» 
öt, Aruchten, Pferden ıc. [405 Gm. 

Ubeovet, Df. in Preußen, Nabz. Göslin, Kürftentbumfr., bei Lublig ; 

Uberava, 1) St. in Hrafilien, Brov, Minat-Geraes, Bez, Batror 
einio, am Iberarasfalso; 2000 Weihe und mehr ala 4000 Indianer, die 
Dianpioca, Hirfe, Bohnen, Arroz, Baummolle bauen, wahrend pie Wei— 
fen auch Schweine zucht treiben. 2) «falso, Nebeniluß zes NiosWranze 
r,, ebe,, flieht gegen ©. 3) sverbabeiro, Webenfluß des Mıospadı 
Belhas [., ebv.; fließt gegen SD. — zwei Seen. 

Uberg, Ubjerg, Pifrdf. in Schleswig, A. un SW. von Tonvern, 

Uberfachien, Vfrof. in Tirol, Vorarlberg, Kr. Bregenz, a und 
bei Kelotirch. Lim Gebirge. 

bes, Woben, Biechhürten, Df. in Mähren, Kr. u. bei Brünn, 

Ubid, Di. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sandec. 

Ubieszun, Df. im Defterr. Saligien, Kr. Rzeczow, bei Przeworst. 

Ubigau, ıft Uebigau. 

Ubinie, Df. im Defterr. ge Kr. Zlocdjow, bei Jariegom. 

Ubley, Rrairl. in Englanp, Srfich. Somerfet; 1861: 307 Gm. 

Ubli, di. in Dalmatien, Kr. und Difir. Gattaro. 

Ublick, Gut und Ortich. ın Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Jo: 
bannısburg, bei Arva, am Ublicker See; 144 Em.; der See flieht 
in den Arvſer Ser ab. 

Ublo, Ublow, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, Bes. Hrabiich. 

Ubiya, Hibiya, griech. Pfrof. in Ungarn, Difir. Kajbau, Gſpfch. 
3emplin, bei Unghvarz 950 6m. [dgersf; 92 (&mw. 

Ubogga, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr Gonig, bei 

Uboldo, Umbold, Pfrof. in Italien, (lombarbei,) Brov, Milano, 
Bez. Ballarate, bei Saronno; 1930 Meiereien. 

Ubort, Nebenfluß des Pripet r., in Rußland, Aw. Minek. 

Ubre, Geimburg, Birdf. in Kärnten, Kr. Klagenfurt; Schleß. 

Ubriezarim, DOrtic. in der Deflerr. Grfich. Goͤrz, Hrſch. Ganale. 

Ubrique, Ald. in Spanien, Prov. und O. von Cadir, zwiſchen 
Bergen; 7500 Ew.; Wollmeberet. 
brizo, griech, Pfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gipfh. Unghvar, 
bei —— 720 Gw Markte, Sägemühle; Waltung, 

Ubrzez, Df. im Defterr. Galizien, Kr, und bei Bodhnia, 

Ubftaot, Bir. in Bapen, — A. und bei Bruchfal; 2 
ev. und 1156 fath. Ew.; Salzquelle und früber Salywerf nebft Soolbad, 
jegt aber eingeftellt. 

Ubuosen, Ortſch. in ver Deflerr. Grfſch. Börz, bei Süra. 

Ubufin, Groß: und Fleins, Ubuſchin, 2 Dir. in Mähren, Ar. 
Brünn, bei Ingromig, 


Ucauha 


Ueanha, Flick. in Portugal, Vrov. Beira, Ber. und O. von La⸗ 
mego, r. am Barofa; 360 Gm. Rn 
Ueavale, Nebenfluß des Maranonr.; er fommt aus Peru und 
mündet in Grwabor im NOLauf. [Brurelles; 1850: 6540 Gm, 
Wecele, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. und S. nabe bei 
Ucel, Df. in Frankreich, Dep. Ardeche, Arr. Drivas; viele Eeiven: 
Uchadowka, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor. müblen, 
Uhbanburri, Bld. in Spanien, Brov, Logroüo, NW. bei San⸗ 
Ucanie, f. Ufhbantie, Domingo ; 250 Gm. 
Uchaud, Df. in Franfreib, Dep. Gard, Arr, Nlımes; 850 Gm, 
Ucdbaynbdre, Ortſch. in England, Grfſch. Garbigan; 1861: 4939 Em. 
Ucee:-Anna, Hauptort der Grfſch. Walton. 
Uchenhofen, Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, Logr. 
Haßfurt; 267 Gw. (Kr. Ratibor, bei Loslau ; 144 Gm, 
Ucilsto, Uhylötfo, Df. in Breufen, Schlefien, Reh. 
di. in — Dev. Sadne⸗Koire, Arr. und 
4 tete, 


Oppeln, 
NO. von 


bei Sanper. 

Uchtborf, 1) Krehtf. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. Wolmirs 
Rent, NW. bei Mahlmwintel; 362 Gm. 2) e. ae. ebb., Rgbz. Stets 
im, Kr. Greifenbagen, N. bei Königsberg in ver Neumarl; 672 Gm. 

uchte, 1) Fid. u. Amt in Hannover, Hoya, Bohr. Hannover, SED, 
von Bahrenburg, SW. von er © BBS. von Etol enau, am 
Müblenbacdh; 1848: 1128, 1858: 1142 Em.; Amt, Amtsgericht, Rente 
amt, Bolt; großes Torfmoor. 2) Nebenfluf ver Biefer., in Preußen, 
r Rab. Magpeburg, Kr. Sarbelegen, Stendal und Ofterburg ; entficht 

bei öraip und mündet bei Oflerburg. [Dtrweiler; 650 Em. 
Uchtelfangen, fath. Birpf. in Breußen, Robz. Trier, Kr. umb bei 
Uchtenhagen, 1) ev. Bfrpf. in Preußen, Rg —— u. 
bei Ofterburg; 71 Em, 2) ev. Pirbf. ebd., Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, 
BE. bei Freienmalte; 531 Gm, (354 6w. 

nt eg Ortfe. in England, Grffb. Montgomerv; 1861: 

Uchplany, Df. im Deflerr. Schlefien, Kr. Teilchen, bei Skotſchau. 

—— Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. und bei — 
675 r ce, 

Nciechomice, Df. im Defterr. Balizien, Kr. Brzezany, bei Strze⸗ 

Wciszjtow, ap Krchof. im Deflerr. Balizien, Kr. Zioczow. 

Udange, Df. in Branfreih, Dep. Mofelle, Arr. Thionville; 785 
Ew.; flarfe Gerberei. , 

Udendorf, Df. in Breußen, Rgbz. Göln, Siegkr. „bei Wahn; 240€, 

Uder, Heder ıc., f. Ufer ıc. 

Uckerath, fath, Pirpf. in Preußen, Rab. Göln, Siegkr., SO. von 
Siegburg, WNBE. von Altenkirchen; 495 Ew.; Pof. 

Ucderby, Ortſch. in England, Grfſch. Dort; 1561: 56 Em. 

Uderland; Udermünde, ſ. Uker — 

Udersborf, 1) Wir, in Baiern, Oberpfalz-Regensburg, Be 
Meunburg vorm Wald; 96 Gw. 2) Df. in Naffau, A. Herborn; 3886. 

der: See, ſ. U — 

Udeöborf, Wir. in Preußen, Ro . Göln, Kr. u. bei Bonn; 89 @. 

uckfield, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffer; 1861 : 1740 Em. 

uckington, Bir. in England, GEriſch. Wloucefter; 1861: 195 Em. 

Weles, Flik. in Spanien, Prov, un WBSW. von Euenca, SCH, 
bei Huete; 1650 Ew. (Batti; 3170 Ew. 

Ueria, #ld. in der italien. Infel Sicilien, Brov. Meifina, Ber. 

Udbinia, 1) Pferd. in der Deflerr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
381 Liecaner Regiment; 800 Gw.; Ruinen eines Türken⸗Schloſſes. 

f. ebd., Szluiner Regiment, nahe bei Karlſtadt; 10 Hfr. 3) Df. 
ebd., bei Boinih; 15 Hir. 

Udden, Drt in Arabien, DO. von Dfjöbla, am Wadi⸗gebid; diefes 
Thal if berühmt als der befte Kaffeegarten von ganz Iemen (Miebuhr, 
nt ©. 245; beffen Reifebefchreibung I, 340 ff., Ritter, Arabien, 

. R 

Uddewalla, St. in Schweben, Böteborgsstän, Härap Lane, N. 
von Wöteborg; 55% 2113" N, 993617” D., an ber Münpung eines 
Eleinen Fluſſes in das Rattegat; 5150 Em.; guter Hafen, Fiſcherei, leb⸗ 
*— ——— mit 200 eigenen Schiffen im Handel mit Eiſen, Fett, 

Theer ꝛe. 

Udebeneg, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Bölland; 8 Hir. 

Udelfangen, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Trier; 155 
3 aſſerm. 
ldelhofen, f. Uedelhofen. [Arnfels; 5 Sfr. 

Ubelöborf, UdIEyvess, Ortſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Uden, Gemeinde u. Df. in den Niederlanden, Prov. Nord» Brabant, 
Arr. ’6 Hertogenbofc, Ber. Yeabel; 1840 : 5501 (das Df. 1710), 1861: 
5541 Em. 

Udenaes, Hof mit ver Rirche der zes, em. in Norwegen im 
Archſol. Naes, Stift Trondhiem, A. SoendresTronphjem. 

Udenbreth, kath. Pfrpf, in Preußen, R * Aachen, Kr. Schleiden, 
NM. bei Losheim, in der rauhen Gegend der Eifel; 348 Ew.; Bienenzucht. 

Udenborn, Df. in Kurhefien, Niederheſſen, Kr. und N. Friglar; 
1843: 172, 1861: 189 Ew. [Otternporf ; 76 Ew. 

Udendorf, Drtſch. in a Land Kabeln, Lodr. Stade, U. 

Udenhain, Df. in Kurdeflen, Brov. Hanau, Kr. Schlüchtern, #. 
Mächtersbach; 1843: 522, 1861: 520 Em. 

Ubdenbaufen, 1) ev. Pfrof. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Oberbefien, Kr. 
unb bei Alsfelv ; 373 Gw. 2) Df. in Kurbeffen, Nieverbeflen, Kr. Hof⸗ 

eismar, A. Grebenfein; 1843: 695, 1861: 603 Ew. 3) Df. in Preus 

, Rgbr. Goblen, Kr. Sct.»@oar, bei Boppart; 240 Ew. 

f — u Vfrdf. in Heffen-Darmftadt, Kr. Oppenheim, bei Wörr⸗ 
abt; . 

Udenhout, Df, in den Nieberlanden, Brov. Norb:Brabant, Arr. 
’s Hertogenbofch, Bey. Tilburg; 1810: 20984, 1861: 1921 Em, 

Uder, Udra, — in Vreuden, Rgbz. Erfurt, Kr. und bei Heiligen⸗ 
ftabt, I. an der Leine; 1454 Ew. 

Uberballen, 1) Df. in Preußen, Radı- Gumbinnen, Kr. Infler⸗ 
burg, bei Norfitten; 304 Ew. 2) Groß: und Alein⸗, Df. und Ort 
ebd., Rgbz. Königsberg, Kr. Wehlau, bei Bolbbac; 389 und 17 Em. 

— Encytlepaͤdie. 
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Udvarhely 


Uberns, Pfrof. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ratterberg, im Cillier 
Thal hinter Eigen. ı 
Übderöburg, Gut und Ortſch. in Derien, Robz. Potsdam, Kr. 
ZJüterbogts?udenwalbe, bei Jüterbogf; 46 : Bubmeit. 
Uderfchig, Uderzig, Di. in Diähren, Kr. Brünn, bei Mahriſch⸗ 
Uderdleben, Df. in Schwarzburg-Rudolftadt, N. Srantenhaufen; 
50 dw, [firchen; 126 Ew. 
Udert, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwien, bei Alten» 
Uderwangen, eo. Birdf. in Preußen, Baby. Königsberg, Kr. 
Vreußiſch⸗ Cylau, bei Domnau, am Brifding; 977 Gw. Po, Bor: 
werf, (700, 1861: 958 Gm. 
Udeftebt, Df. in Weimar, A. Vieſelbach, an ter @ramme; 1817: 
Udetin, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Diilitärgrenge, 
2. BanalsKegiment; 180 Gm. [R. 73° 21°O0, &rm. 
Ushurana, Gt, in Afghaniſtan, Punjab, am Kafee-Fluß; 33% 2° 
UdiasMilai, Eſchſcholtz⸗Infeln, vie weillichfie ter Infelgrup- 
ven im Marshall-Archipel; der mehliche Theil 110 40’M. 166% 24” 25° 
D. Örmw.; ber öflliche Theil it noch unbefannt. 
Udimore, Krchſpl. in England, Grfſche Suffer; 1961: 444 Gw. 
Udine, 1) &t. und Hauptort der gleihnam. Prev. in Jalien, (Bes 
nebig,) DO. von Belluno, NO, von Benebig, am Roja⸗Kanal; 46° 3° 
36” 9. 100 53'855” D,, in einer weiten Ebene; 1851: 23,464 Gm.; bes 
flieht aus zwei, durch Mauern und Gräben von einander geſchiedenen 
Theilen (äußern und innern), und im Mittelpunkt das Kaftell; 6 Thore; 
die Straßen eng und frumm, mit Arkaden; auf dem Hauptplag bie 
Dentfäule des Friedens von Gampo formio; außer ber Domtirhe 11 ans 
dere Pfarrlirhen und noch viele Kapellen; biſchöflichtt Valaft, jhöne 
Hauptwace mit einem Thurm, auf dem zwei eiferne Diänner mit gäm- 
mern auf eine zwiſchen ihnen hängende Glocke die Stunde ſchlagen ; Ge⸗ 
meinderatbhaus (Pal. dei proveditori); geiflliches Seminar, Lyceum, 
Gymnafium, Lehranflalt für Aderbau; Fabriken für Leinwand, Tuch, 
Seidenzeuge, Leder, Vapier, Hüte, Kupfergeſchirr, Zucker ıc.; einer der 
fhönften Grievhöfe Guropa's (Campo santo) mit einer Kapelle; Sig der 
Behörten, Pol. 2) Df. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Sct.-Dlarein, 
Udingen, ſ. Uedingen. [am Kamp: Eluß. 
Udinsf, St. in Ruflanı, Guv. Irfutsl, NO. von — am 
Einfluß ver Uda in die Gelenga ; 61° 49’ 15” M. 108° 24746” D. 
Udipu, Ort in Ganara, in Hindoſtan, NNW. von Mangalore; 
139 25’. 74° 48’ O. Grw. 
Udirick, KutuforfsInfeln, Buttons Infeln, bewohnte Iniels 
ruppe im MarshallsArdipel; zuerfi von Kohebue gefehen (1815, 21. 
Mai); Kofosnußbäume; die Bevölkerung it ſchwarz mit Iümarıem, 
ſchlich tem Haupthaar, und freunplic. 1790. 
Udismalm, Df, in Livland; Sieg ber Schweren über bie Kuflen 
Udiffenbach, Uttiſenbach, Df. in Defierreich unter ber Unns 
(ObersManbartsbergfr.), bet Zmwettel, am Kamp- Fluß. 
Udiga, Kid: und Ragyr, Pfrdf. und Df. in Ungarn, Diftr. Preß⸗ 
burg, Gſpſch. Trentſchin, bei Sillein; 240 und 590 Em. 
Updjein, if 2 ein. 
Updler, Dr. in Preußen, Ngbz. Trier, Kr. und bei Daun; 230 Em. 
Uplicz, Udlice, it Giplig, in Böhmen. [und 521 kath. Ew. 
Udligenfchwyl, Pfrof. im Schweizer K. und A. Luzernz 1 prot- 
Udmath, Df. in Krain, Kr. und nahe bei Laibach ; 140 Em, 
Udnow, grieh. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zolliew. 
Udny, Df. in Schottland, GErfſch. Aberdeen; 1450 Gm. 
Udoe, Infel an der Küfte von Norwegen, Stift Ghrifiianssand, 
Amt Liter-Mandal, Krbfpl. Manpal; Hafenort Udoe-Fjord, 60 E. 


U:Dolle, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Udorf, df. in Preußen, Weſtfalen, Rgby. Arnsberg, Kr. Brilon, 
en ee, an der waldeciſchen Grenze; 411 Gm.; Gifenhammer, 

affermüble. 

UÜdornva, Ugperina, Di. in Ungarn, Difr. Breiburg, Gſpſch. 
Neograp, bei Bamosfalva; 290 Em.; proteft. Berhaus. bei Sign. 

Udoviceich, Utoviffich, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bez. u. 

Ubdriga, Df. in Krain, Kr. und bei Neuſtädtel. 

Ubrinig, iA Aupenip. I 

Udritich, Audrez, Afrdf. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Ludit, bei 
Buchau; 370 Ew.; Schloß, Brauerei, Rofogliofabrit; Hörfterei, 

Mdsji, St. auf der Küfle der Japan. Iniel Nippon. 

Ubskoi, St. in Rußland, Guv. und SW. von Ochetal. 

Udſteen⸗Kloſter, Hof mit ver Kirche ber gleihnam. Gemeinde auf 
der tg ap = Inſel Kloſteroe, im 35 Rennetoe, Stift Chri⸗ 
ſftiansand, U. Stavanger. 

Ubuoli, Pfarrort in der Deſterreich Grffch, Görz, bei om. 

Udva, Udavoke, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 
bei Mihaly, am Uomwa ; 790 Em. 

Ubvar, 1) Df. in Ungarn, Diftr, —** Gſoſch. Baranva, bei 
Mohars; 380 Ew. 2) Sjek:, Szokodor⸗, Df. ebv., Diftr. Groß⸗ 
warbein, Gfpfch. Arad, bei Simand. 

Ubvard, 1) Df. in lIngarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Baranva, 
bei Baranyavar; 385 Gm. 2) Df. ebb., bei Fünffirden; 580 Gw.; 
Aders und Weinbau, Waffermühlen. 3) farh. Krpf. ebd., Difir. Breßr 
burg, Sipih. und bei Gomorn; 3250 Gw. 4) Mutfindoff, Grofi- 
Mötfchen, kath, Krchof. ebb., Diftr. und Gſpſch. Oedenburg, bei 
Groß: WWarisporff ; 370 Em. . 

lidvarfalva, Hof, Kurtye, Udorfalva, reform. u. griech. Pirdf. 
in Siebenbürgen, (Kr. Marcos: Bafarbely,) Maroſcher Stuhl, nahe bei 
Maros:Bafarbely, am Diaros; 507 Ew. 

Ubvarhely, reform. Bfrrf. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpſch 
**80 ümegb), bei Berzengze; 750 Gm. 2) Sajo-, reform. und 

riech. Bfedf. in Siebenbürgen, Janer⸗Szolnoker Sfpich. , Bez. Berbs 
en, bei Somterel; 802 Gw. 3) &jamose, Oborhely, Hoffeld, ref. 
und griech. Pfrof. in Ungarn, ———— Ge⸗ 
fofch., bei Zilan, am &jamos; 1421 Gw. 4) Szekely⸗, Hoſmarkt, 
Dbderhei, Mfld. in Siebenbürgen, Hauptort des Udvarhelyer Stuhls, 
an dem Großen Kokel⸗Fluß amilchen den Bergen Bubvara und Szarla⸗— 
Kö; 3500 Ew.; 1 reform, Bfarrlirche, 2 Lathol, Kirchen, Franciſcaner⸗ 
Klofer, 1 kathol. u. 1 reform. Obergumnaflum. Der Upvarheldper: 
Syefler Stuhl Liegt zwiichen 46% 5' 0° bis 46° 39’ 20° N. und 22° 
22’ 30’ bis 230 25° 45° DO. mit 15", OM, und 30 Orten, Das Ger 
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Ubvari 


biet dieſes Stubls gehört zu ven höchſten Theilen in Siebenbürgen, bat 
aber viele ſchoͤne und auch große Thäler, aber auch einige ſolche raube 
Gegenden, wo fein Getreide mehr gedeiht, und iſt reih an Waldung, 
Salz und Metallen. 5) Bamos-, Den, Df. ebe., (Ar. Waross 
Bafarbely,) KRodelburger Gomitat, Bez. Zagor, am Kleinen Kokel⸗ 
Wlus, bei Nagy⸗Kend; 479 dm. 

Udvari, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwarbein, Gſoſch. Sıatmar, 

Ubdvarnof, 1) Dworniky, ev. Birpf. in Ungarn, Difte. Preis 
burg, Gſpſch. Honth, bei Apat-Maroth; 330 Ew.; Ader: und Weins 
bau, Wiesmahs,. 2) Pfrof. ebd. Gſpich. Neutra, bei Galgocz; 1060 
m. 3) Krehef. ebd. Difr. Kaſchau, Gſoſch. Torna, bei Noienau; 750 
Gm. 4) Di. ebr., Gſpſch. Torontal. 5) Df. ebd. Difte. Depenburg, 
Civic. Zalad, bei Zalasber, am Zala; 650 Em. 6) Kise, Di. ebr., 
Diftr. un Sipich. Preüburg, bei Somerein, auf der Donausinfel 
Schütt; 450 Gm, 7) Magye, Df. ebv.; 370 Ew. 

Udvar⸗Tzallas, Pradium in Ungarn, Sipich. Krasina; 290 Ew. 

Ubvary, 1) reform. Krchof. in Ungarn, Difte. @roßwartein, Sipich, 
Bibar, bet Botfay; 3000 &w.; ergiebiger Aderbau, viel Rohrwachs. 
2) griech. Bfrof. ebd., Diftr. &rofwarbein, Sfrich. Szatmar, bei Szat⸗ 
marsMNemerbi; 1260 Gm.; hat auch eime reform. Kirche. 3) ref. und 
fatbol. Kechdf. ebo., Die. Depenburg, ini. und bei Tolna; 1000 
Gm.; Wein: un Tabadbau. 4) Df. ebe., Gſpſch. Stalad, bei Nagy⸗ 
Bayfon, am Blattens (Balatons) Ser; 450 Ew.; Weinbau, Baloung. 

Udvavi, Df. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſoſch. Syatmar. 

Nbvinia, Df, in ver ODefterreichiſch⸗Slavon. Militärgrenze, Saluis 
ner Regiment. [fau; 390 &w.; Gteinfohlengruben. 

Udwig, Dtwice, Rröhpf, in Böhmen, Kr. Eger, Bey. u. bei Goör⸗ 

Udzikau, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Oſterode, bei 

lea, f. Mingai (Mingani). (Döblau; 59 Em. 

Uebach, kath, Bfrpf. in Breußen, Rgbz. Aachen, Kr. und ©. bei 
Geilentirben ; 1424 dm, 

Uebbenbagen, kath. Pfrof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Mün- 
fter, Kr. Lünınghaufen, N. bei Bönen; 350 Gm. [felden ; 60 Gm. 

Uebeladersöborf, Krhmir. in Baiern, Niederbaiern, Spar. Eggen⸗ 

Uebelbah, I) Mild. in Steiermart, Kr. Graz, bei au. 2) 
Krehdf. ebd, bei Bürftenfeld, unweit Söcau ; 325 Ew. 

Uebelgönne, Uebelgrüne, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Iſerlohn. 

Uebelftein, Df. in Steiermarf, Kr. und bei Brud; 140 Em. 

Ueberacher, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Walvbröl, bei 
Gdenbagen; 150 Em. 

Ueberacer, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, — Brud, an der 
Maifach; 208 Em. 2) Krchof. ebd., Logr. Rain; 95 dw. 

Ueberasbah, Bir. in Breuien, Rabz. Göln, Kr. Waltbroel, bei 
Edenhagen. {118 Gm. 

Ueberau, Pfrdf. in HeffensDarmflatt, Kr. Dieburg, bei Reinheim; 

Heberauchen, Heberachen, Df. in Baven, Seekr., U. und bei 
Billingen; 262 fath. Ew.; ergiebige Torflager. 

leberbach, Df. in Baiern, SchwabensNleuburg, Logr. Groͤnenbach; 
250 Gmw.; Del« und Sagemühle. 

Ueberberg, !) Wir. in Preußen, Rabz. Göln, Kr. und bei Wip⸗ 
perfürt; 60 &. 2) Gemeinde in Württemberg, Schwarzwaldkr., ON. 
Nagold, bei Altenfleig. 

Heberborf, 1) Ortſch. in Vreußen, Reh}. Göln, Kr. Gummerebach, 
bei Nümbreht; 40 Gw.; Waflermüßle 2) Wir. im Württemberg, 
Donauft., ON, Leutkirch, bei Atrnach; 73 Gm. 

Weberdörfel, Hlein-Ubtöborf, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, 
Bey. und bei Leitomtichl. (Neuerburg; 120 Em. 

Uebereiſenbach, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bitburg, bei 

Ueberemsd, Bauerfchaft in Preußen, ſtfalen, Rabı. Münfter, 
Kr. Warendorf, bei Harſewinkel. 

Ueberfeld, 1) Ortſch. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Wald; 56 Gw. 2) Drifch. ebd., Kr. und bei Lennep; 145 Ew. 

Meberfiljen, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rojenheim, r. 
am Inn; 60 (mw. (Lilienthal; 243 Gw. 

leberbamm, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. u. bei 

Ueberberrn, Df. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Euarlouis, 
an ber frangöf. Öbrenze; 670 Gm, 

Meberhofen, Ueberhoven, Di. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. 
Saarlouis, bei Saarbrüden ; 120 Gm, 5 

Weberholz, 1) Drtich. (Höfe) in Preußen, Rabı. Göln, Sieafr., bei 
Uderarh; 16 Ew. 2) Wir. ebp., Kr. und bei Walpbroel; 70 Em, 

Heberfingen, Birpf. in Württemberg, Donaufr,, DA. Geislingen, 
in einem Thal an ver Fils; 510 Em.; Meineralquelle mit Bad. 

Ueberlänbviertel, Gemeinde in Steiermart, Kr. Brud, bei Mürzs 
boien; 14 Hir. [209 Em. 

Weberlauf, Kol. in Breußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Stolp; 

Ueberliugen, 1) ©t. in Baden, — des aleichnam. Amtes im 
Sechr., BSBW. von Salem, . von Heiligenberg, SD. von 
Stodab, NW. von Meersburg, an der Offeite des nach der Stadt bes 
nannten Sees; 26 w., 3249 farh. und 1 bilfie. Ew. Im 7 Jahrh. hie 
der Ort Iburingat; 1397 wurde er freie Reihtftant; Amtsgericht, 
Bezitlsamt, Bezirksfchulvifitatoren, Bezirfeforfiei, Obereinnehmerei, 
Bot, alte (14. Jahrh. erbaute) fehenswerthe Kirche, Ratbhaus mıt ichds 
nem Saal, ver alten Münze (Bfeunigthurm) und einem Arbiv; Epital 
mit alter Kapelle und ver reihen Sopbien=Bibliotbet, höhere Bürger: 
fchule, Gewerbeſchule, Fruhtbandels eifenhaltiges Diineralbadp; Sees 
bav. Das Amt Hält 32,925 baden. Morgen, 1856: 8478 (70 ew., 8387 
fath., 21 viffio. und mennon.), 1861: 8321 Em, in 15 Gemeinden. Der 
Ueberlinger See ift vie nordweſtlichſte Spige Des Bopenfees, mit ber 
Intel Mainau. 2) » am Ried, Pirdf, ebv., Seefr., A. und bei Ra— 
dolfsch; 302 Am. Wabern; 45 Gm. 

Ueberlosheim, Wir. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Merzig, bei 

Uebermazhofen, Krchof. in Baiern, Mittelfranten, Logt. und bei 
Bappenbeim, unweit ver Altmübl; 152 Ew. 

Hebermoos, DOrtich. in Salyburg, bei Rabftabt. [len ; 00 Em. 

Ueberroth, Df. in Preußen, Rgba. Trier, Kr. Ottwerler, bei Thos 

Ueberſchaar⸗Gebirge, f. Raben weiss 

Ueberſchau, Df. in Breufen, Gchlefien, Rgbz. und Kr. Liegnitz, 
bei Barchwig; 92 Em. 
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Uelmen 


Ueberſcheid, Df. in Preufen, Naby, Trier, Kr. Wittlich, bei Man⸗ 
derfcheid; 90 Gm, 

leberfchlag, Vorw. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. und bei Mer 

Ueberöborf, ſ. Keberflorf. lgenwalde; 20 Gm. 

Ueberſee, fath. Vfrdf. in Baiern, Oberbatern, &var. un WOW. 
von Traunftein, ©. unweit vom GhimsSee; 210 Em.; Giſenbahn⸗ Sta⸗ 
tion, Boft, TelegraphensBtation, (95 Gm. 

Ueberſehn, Wir. in Breufen, Rabı, Göln, Eicgfr., bei Gitorf; 

Ueberſehns, Wir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neumwier, bei 
Aebach; 20 Gm. (bad; Ho Em. 

Ueberfeite, “2 in Preußen, Babı. Düffelvorf, Kr. une bei Glad⸗ 

lleberiegig, Ir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. und bei Wald⸗ 
broel; 105 Gm. [und bei Monheim; 60 Gm. 

Ueberöfeld, kath. Bfarrort in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 2ogr. 

Ueberkorf, Birdf. im Schweiger Rr. Breiburg, GSenfe-Begirf, 
ND. von Freiburg; 344 prot. und 819 fath. Gm. rn 

Ueberwaifer, 1) Krchfpl. in Breußen, Rabz. und Kr. u. bei Mün- 
ler; 2166 &m. 2) Banerich. ebb., Kr. Warenvorf, bei Telgte. 

Uebeſchi, Df. im Schweizer K. Bern, A. Thun; 652 prot. Em. 

Uebigau, 1) St. in Preuien, Ngbz. Merfeburg, Kr. und UN. 
von Liebenwervda, D. von Hallenberg, I. unmeit der Schwargen lfter, 
an der Kleinen Röber; 1916: 779, 1831: 1071, 1843: 1144, 1846: 
1189, 1849: 1266, 1852: 1357, 1855: 1431, 1858: 1455, 1861: 1624 (5 
M. Mil), 1864: 1505 (5 M. Mit.) Ew.; en. Virfirhe, Vor, Leinens 
u. Baummollmeberei, Srüdbleiche, Fiicherei, Flache maͤrkte. Nochow, 
Df. in Sachen, Krer. und Amt Baugen (Bupiffin), bei Königswartba, 
I. am Schwarzwaſſet; 1858 umb 1864: 95 Em. 3) Df. ebd. Kror. u. 
A. und nahe bei Dresven, r. an der Elbe; 1859: 325, 1564: 333 Gw. 
ihönes Schloß. 4) Df. ebb., Krer. Dresven, A. Meißen, bei Großen⸗ 
bain ; 1859: 144, 1861: 159 (Em. [170 Gm. 

Nebrigdbaufen, Kropf. in Württemberg, — * DA. Hall; 

Hechtelöbaufen, Hechteltshaufen, Krchof. in Baiern, Uinterfrans 
len⸗ Aſchaffenburg, Logt. und bei Schweinfurt ; 270 Em. 

Hechterig, ev. Birbf. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Ar.u. W. 
bei Weifeniels, I. on ver Saale; 620 Ew. 

Uecendorf, Bauerid. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsbera, 
Kr. Bochum, bei Wattenſcheid; 310 Gm. 

leder, i. Ufer, [magen; 230 Em. 

Ueckerath, Di. in Preußen, Rabz. Düffelborf, Kr. Neuß, bei Dor— 

——— Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Pyrih, bei Star: 

arb; 72 Ew. 
e Ueckerith, H Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. um 
bei Demmin; 129 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Uſebom⸗Wollin, auf ver Ins 
fel Ufetom, bei Ufevom, am Adstermafler ; 344 dw, I 

Uedermünbe, ſ. Ucher münde. [firdhen ; 29 Gw. 

Uedertfeifen, Df. in Breußen, Rabz. Coblenz, Kr. und bei Alten: 

ledeöborf, Bir. in Breußen, —* öln, Kr. u. bei Bonn; 956. 

lecdingbofen, Wedingboven, Df. in Brenfen, Rgb —* 
dorf, Kr. und bei Grevenbroich; 90 Em. Yass k 

Hedding, Di. in Vrenßen, Rgbz. Düffelborf, Kr. u. bei Gladbach; 

Uedem, Hd. in Breußen, Rabj. Düffeldorf, Kr. u. SD. von Gicve, 
W. von Kanten, DSD. von bob, ©. bei Kerpenheim ; 1715 Eir.; 1 
fatb. und 1 em. Kirche, Voſt, Weberei, Bierbrauerei. . 

Hebemerbruch, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Glewe, bei 
Uebem ; 750 (im. liebem ; 40 j 

Uebemerfeldb, Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Gleve, bei 

Mederöborf, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei 
Daun ; 415 Gm. [Neuß ; 279 Gw. 

Vedesheim, kath. Pfrpf. in Preußen, 2 Düffeleorf, Kr. u. bei 

Uedingen, Df. in Breußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. bei Düren; 2036. 

Hedingbaufen, Bauerich. in Hannover, F. und £ber. und DED,. 
bei Osnabrüd, A. Melle; 313 Em. mit ver Bauerfhaft Warringbof. 

Medorf, Bir. in Preußen, Rgbz. Göln, Ar. Bonn, bei Bornheim, 
l. am Rhein; 90 Gm, 

Uerfeln, Bfrvf. in Hannover, #. und Poor. Osnabrüd, A. u. SD. 
von Fürftenau, NE. bei Bramfche; 372 Ew. 

Uefingen, Krchof. in Braunfhweig, Kr. Wolfenbättel, A. Salder, 

lefte, ſ. Lite. [bei Immenvorf; 295 Gm. 

lebifeld, Uhlfeld, Mid. in Baiern, Mittelfranten, Logr. u. NO. 
von Neuftadt an der Aiſch, SW, von Höchſtadt, SD. von Burgbatlad, 
I. an der Aiſch; 1000 Em. (300 Juden); ewang. Pfarre, Synagoge, 
Diftriets-Rabbinat, Schloß; Hopfenbau, Hopfenhantel. 

Uehlhof, Höfe in Preupen, Weftfalen, Ngbz. Arnöberg, Kr. Dipe, 
bei Attenvporn ; 25 Em. 

Uehlingen, Df. in Baben, Geefr., N. Bonndorf, in 1942 par. Bus 
Meereöhöbe; 1 ev., 749 kath. Ew. 

Uebhrde, 1) Pfrpf. in Braunſchweig, Kr. Wolfenbüttel, A. Schör: 
penflett, bei Heflen; 356 Ew. 2) Df. in Shnnover, Srubenhagen, Sopr. 
Hildesbeim, nabe bei Ofterobe, [311 fath. Gm. 

Ueken, Df. im Schweiger X. Nargau, Bez. Laufenburg; 8 prot. u. 

Melde, Df. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr, Lipphadt, 
bei Belede, 277 Gm. 

llelentrup, lihlentrup, Bauerfh. in Breufen, Weltfalen, Rab;. 
Münfter, Kr. Bedum, bei Watersloh ; 235 Em. 

Uelfe, Df. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Rave: 
vormmalb; 175 Gm. 65 Em. 

Uelig, Ortſch. in Mecklenburg⸗ Schwerin, A. und bei Hagenow; 

Welleben, Di. in Coburg: Gotha, Gotha; 400 Gm. 

Uellenbed, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Disffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Velbert; 170 Gm. [bei @iberfelp ; 30 Em. 

—— — Ortſch. in Preußen, Rat. Düffelvorf, Kr. u. 

Uellerbing, f. Ullerping. [bab, bei Schlig; 292 Em. 

Uelleröhaufen, Df. in HefiensDarmftant, Oberbeflen, Kr. Lauter» 

Uellnig, eo. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. umb bei 
Galbe an der Saale; 295 Ew. 

Uelmen, Fld. in Breußen, Rabz. Gobleny, Kr. un NO, bei Kos 
chem und ©, bei Lüperath, in der Gifel, am Laderbach, in 1309 u. 1377 
Fuß Meeresböhe (vom Decben) ; 805 Gm.; fathol. Kirche; dabei ver Ere 
vas Uelmer Maar, ein mit Waſſer erfüllter Krater von 1600 Auf 
Umfang mit feilen Schiefermänven und umgeben von vullanifcher Aſche, 


Uelpenich 


Tuff; der Maar-Gpiegel 1286 Fuß Meereshöhe, und der höchfle Punkt 
des Randes um das Maar 1489,2 Fuß Meere übe (v. Dechen). 

Helpenich, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Gustirchen, bei Com⸗ 
mern; 250 Gm.; Kapell 

Helfen, Bld. in Ha \ 
bei Neuenhaus; 1848; 914, 1858: 1069 Gw.; reform. Pfarrlirdhe, 

Uele heim, f. Ulsbeim. 

Uelzen, 1) St. in Hannover, F. und Lodr. und SED von Lüneburg 
(auf der Straße 4%/, Min., auf der Eiſenbahn 5Min.), SW von Dan» 
nenberg (5%, Min.), W. von Lüchow (5%, Min.) und von Glenze (3?/, 
Min), NO. von Celle (6°/, Min. zur Grfenbabn), D. von Soltau (6% 
Min), BNB. von Bergen an ver Doffe (4 Min) und von Ealymerel 
(6 Min.), I. an ver Ilmenau, bie bier erft ihren Namen erhält; 52% 57° 
59'191. 8% 13° 28° D.; 1948: 3444, 1858: 3978 Eim.; fchöne ariens 
firche mit Bibliothek, 3 Hofpitäler, Amtigericht, Steuereinnabme, Spars 
kafle, Linnenlegge, Bof, Gifenbahn:-Station, Branntmeinbrennereien, 
Bier» und Eifigbrauereien, Tuch, Wollzeug⸗ und Leinweberei, Fabriken 
für Tabad, Gikorien, Stärke ıc., Dapiermühle; Vieh⸗ und befonters 
Bferpemärkte, Handel mit Flahs, Honig, Wache, Garn, Leinwand ıc.; 
Ziegelei; in der Umgegend Flachsban, Fundort alter Urnen, 2) Di. in 
Dreußen, Weſtfalen, R —— Kr. Hamm, bei Camen; 254 mw. 

Uemmighauſen, r. in Preußen, Rabz. Düffelverf, Kr. 2enner, 
bei Ravevormmalv; 50 Em. [Rr. und bei Bodum; 25 Gm, 

Uemmingen, ev. Birbf. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnäber 

Uenewatt, Hr. in Schleswig, U. und D. bei Alensburg, Krahfpl. 
Grunptoft, in —— Lage; Bärberei; ſehr guter Feldboden. 

Uengershaufen, ij. Ingershaufen. (Stenval; 317 Ew. 

Henglingen, eo. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Ar. u. bei 

Hengfterobe, Df. in Kurbeflen, Nieverheflen, Kr. Wigenhaufen, A. 
Großalmerode; 1843: 458, 1561: 395 Em. 

Henfchele, Bir, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Beyau. 

Uentrop, 1) Df. in Preußen, Weltfalen, Rat. und Kr. und bei 
Arnsberg; 175 Gm, 2) ev. Pfrpf. ebd., Kr. uns D. bei Hamm, I. an 
ber Lirpe; 529 Em. 

Henze, Menge, ev. Birf. und Eut in Preußen, Rgbz. Potstam, 
Kr. Belivriegnig, SD. bei Berleberg ; 507 umb 42 Gm, 

Henzen, Df. in Hannover, Hoya, kodr. Hannover, A. Bruchhauſen, 
bei Bilſen. densleben, bei Scehauſen i. M.; 245 Gm. 

Neplingen, Krdf. in Breußen, Rgbz. Magveburg, Kr. Neubals 

Uepfen, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. Bruchhauſen, 
bei Aſendorf. s 

Weräting, Df. in Defterreih ob der Enns (Hansrudtr.), bei Wels. 

Uerdingen, Derbingen, St. in Breußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. 
un OND. bei Grefeld, ©. bei Meurs, SW. bei Duisburg, N. bei 
Neus, I. am Rbein; 1816: 1970, 1831: 2170, 1840; 2735, 1843: 2685, 
1846: 3014, 1849: 3073, 1852: 3124, 1555: 3142, 1958: 3151, 1861: 
3109, 1864: 3116 Gm.; fathol. Kirche, Friepensgericht, Haupıfteueramt, 
Bof, Mittelihule; Breihafen; Gifenbahn« Station; Leinens, Seide: u, 
Mollweberei, Fabriken für chemiſche Erzeuguiffe, Zuder, Belatine, Hüte, 
Branntwein ıc., Handel und Schifffahrt. u. 1309 prot, m, 

Uerkheim, Bfrdf, im Schweiser K. Aargau, Bez. Zofingen; 1 fath. 

Uerfchbaufen, Df. im Schweiger K. Thurgau, A, Stedborn; 146 
prot. und 10 fath. Ew. j 

Wersfeld, 1) Wir. in Preußen, Rabz. und hr. und bei Aachen; 
64 Em. 2) farb. Pfrof. ebde, Rgbz. Gobleny, Kr. Arenau, SD, bei 
Kellberg; 355 Gm. 3 

Werzel, Df. in Kurbefien, Brov. Hanau, Kr, Schlüchtern, A. Sal: 
münfter; 1843: 275, 1861: 251 Gw.; 2 Wafjermühlen u. vie Waunhöfe. 

Herzig, fath. Pfrof. in Preußen, Nett: Trier, Kr. u. D, bei Witt: 
ih und UN. bei Berncaftel, I. an ver Mofel; 1015 Gw,; VoR, Wafr 
fermüble, Weinbau, Märkte. 

Wefchinen = Thal, ver fürmweftlicfte oberfle Theil des RandersThals 
im ©. des Schweizer R. Bern. (Green; 105 Gm, 

Heödorf, Usdorf, Wir. in Breufen, Rabı. und Sufr. Göln, bei 

Vefelig, Gut und D, in Breugen, Ngbz. Stralfund, Kr. Nügen, 
bei Gary, am Bufer Wied; 85 Gm. , 

Ueſen, Uehfen, mit Ueſerdicken ıc., Df. in Preußen, Bremen, 
Lodr. State, A. und bei Achim; 305 Ew. [berg ; 55 Gm. 
We, kath. Dfrdf, in Breußen, Nabz. Goblenz, Kr. Adenau, bei Kell⸗ 

Veifinghaufen, Df. ın Hannover, Söttingen, Lodr. Hildesheim, 
A. Northeim, bei Harbegien; 190 Ew,; Waſſermühle. : 

Hering, Df. in Oefterreich ob ver Guns (Hausrudkr.), bei Baier: 

; 22 Hir. [491 und 140 mw. 

Heklingen, Pfrpf. im ver gr R. Spuren, Ber. Brauenfels; 

Wetenborf, Df. im Schweiger X. Bern, A. Thun; 1546 prot. Gm. 

Ueterdick, Ortic. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. Ofterburg, 
bei Seebaufen; 37 Ew. . ‚ [pesporf; 243 Em. 

leterlande, Ortſch. in Oldenburg, A. Landwürden, Gemeinde Des 

UUeterſen, Ueterſten, &ld. in Holftein, VANW. von Altona, u. ©, 
von Gimsborn, an ver Pinnaun; 3450 Gw.; Gewerbe, Laudbau, Stiff: 
fahrt, gun, Fabriken für Tuch, Tabad, Stärke, ichorien; Töpfes 
reien, Kallbrennöfen, Furnierſchneiremühle; Schule mit Bibliorbef; 
Urmens und Bräbenvenhaus, Spar: und Leihlaffe; abeliges Fräulein: 
Rift; Rreivemüble. [2dor. Stape, A. Dorum; 149 Gm. 

llethers®iertel, ein Theil des Kirchſpiels Wremer in Hannover, 

Uetifon, Bfrpf. im Schweizer X. Züri, Bez. Meilen ; 1107 prot. 
und 14 fath. Em.; Seiden⸗ und Baummollmeberei ; ſchöne Landſitze 

Uetliberg, Berg im Schweizer K. und ee Zürih, W. bei Zürich ; 
2792 Auf Dieereshöhe hoch ; Sehr ſchoͤne Auffict. Meurs; 55 Gm. 

Hetteldbeim, Wir. in Breußen, Rgbz. Düfleldorf, Kr. und bei 

Wettenborf, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Wels. 2) Df. in Defterreich unter der Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), bei 
Sct.» Pölten; 14 Hir. teen 

Hettenhofen, Wir. in Salzburg, nabe bei Saalfelden; 110 Em.; 
Uettenthal, Df. in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfr ), nahe bei 
Wels. . ee bei Ranterath ; 379 Gm. 

Verterath, Utterath, fath. Pfroſ. in Preußen, *8 achen, Kr. 

Uetterlingſen, Driſch. in Vreußen, Weſtfalen, Rabz. Arnederg, 
Kr. Altena, bei Werbobl; 18 Ew. 

Uetteroba, Df, in Weimar, A. Greuzburg; 1817: 218, 1861: 295 @, 


2675 


e. 
nuover, Bentheim, Lodr. Oenabrüch, A. u. W. 


Ufte 


Mettfelb, Miebers und Ober:, 2 Bir. in Preußen, Rgbz. Trier, 
Kr. Prüm, bei Warweiler; 55 und 95 Ew. 

Nettingen, ev. Bfrhf. In Baiern, UnterfranfenAfchaffenburg, Logr. 
Homburg; 640 Ew.; Säge und 2 Mahlmühlen. 

‚Weg, 1) Rrchof. in Preußen, Rabz. Magpeburg, Kr. Wolmirftent, 
bei Parep; 285 Eim.; Kolonie. 2) ev. Pirdf, und fönigl, Chatufl- Ent 
ebd. Mgbz. Votsdam, Kr. OflsHavellanp, nahe bei Falkenthede, an ver 
Bublig; 103 und 81 Ew. 

Uesdorf, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Bairentb; 70 @, 
2) Ugborf, Vorw. mit Fähre in Preußen, Kr. Niever-Barnim, bei 
Basoorf, am Liepnigs See; 61 Em. 

Uetze, Pirdf. in Hannover, F. und Lodr. Hannover, A. und D. bei 
Burgporf, an ver Aufe; 1500 Gw. 

Hegenaich, Begenaih, Hofmark mit Pfarrkirche in Deſterreich 
ob der Enne (Innkr.), bei Rieb. 

Megenborf, Df. in Defterreih ob der Enns (Innkr.), bei Altheim. 

Uetzeneck, Df. in Defterreich ob der Enns (Innfr.), bei Mattiabofen, 
im Korft Henbarb, [bei Schlig; 208 Gm. 

Uetzhauſen, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Oberbeffen, Kr. Lauterbach, 

Using. kath. Prof. in Baiern, Oberfranten, Logt. Lichtenfels; 
570 Gw.; Bierbrauerei, Waffermühle, Kleebau. 

Uegingen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Fallinge 
boftel, bei WBalsrote. marft, 

Uegweibe, Df. in Deſterreich ob ber Enns (Innkr.), bei Branfens 

Uevefoven, Df, in Preußen, Rgbz. Nacken, Ar. Erkelenz, bei Weg⸗ 
bera; 351 Em, 

Uerbeim, kath. Vfrdf. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Daun, bei 
Hillesheim ; 220 Gm.: Gifenerggruben, Bifenhammer. 

Uezenborf, Wir. in Defterreic, ob ver Enns (Innkr.), bei Altheim. 

—— Fepenlaa, (kath. Gm. 

Uezweil, Df. im Schweizer 8. Yargau, Bez. Bremgarten; 331 

Ufa, Haupt. des gleihnam. Kr. und des Guv DOrenbura, am Zus 
fammenfluß ver Ufa und Belafa ; 54% 42° 34° N. 530 39° 14° O,; 1849: 
12,900 @mw., meift Tataren; 2 7 Kirchen, 2 Klöfter, 3 Mets 
ſchedes, Gymnafium, geiflliches Seminar, Aderbau,, Viehzucht. Der 
Kreis, in ver Mitte des Guv., iſt im D. durch pas Gang- und Vorge— 
—* des Ural gebirgig, bat erfiere hoch und bewaldet und bat enge, 
nafle Thäler; das leptere viel niedriger, nur aus Höhen und Sanprüden 
beflehend, die fih gegen Rama hin mit weiten und fruchtbaren Thälern 
verflacht und ein milvere® Klima als das erfiere hat. Der bereutenpfte 
Blus ift die Belaja, bie ven Zelim, Infar mit vem Sim, die Diona und 
bie Ufa mit dem Aurguien aufnimmt. Die Bewohner find Ruflen, Kos 
falten, Tataren, Baſchkiren ꝛe. Außer Aderbau, Vieh⸗ und Bienenzucht, 
werben Bergbau auf Kupfer und Gifen, nebft Hüttenwerfen betrieben. 

UfaleisP, bedeutendes Giſenhüttenwerk in Rußland, ®uv. Perm, 
Kr. Iefaterinburg. 

Ufar, 1) Mrfar, Di. in Defterreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Hartheim (2). 2) Df. ebd. (Traunfr ), bei Lambach. 3) Df. in Defler: 
reich unter ver Enns (ObersManbartebergfr.), bei Luberek. 

Ufer, 1) Df. in Deflerreich ob der Enns (Innfr.), bei Altheim, 2) 
Pirdf. ebd. (Müblfr.), gegenüber Linz, an der Donau, 3) Df. ebd. 
(Traunfr.), bei ing, an ber Traum. 4) Rotte in Deflerreich unter ber 
Gnns (Ober-Dianhartsbergfr.), bei Strengberg, unweit Wallice an der 
Donau; 48 Hir. 5) Df. ebd. (Umter-:Manhartsbergfr.), bei Gngerss 
dorf (Großr), im Marchſelde, an ver Donau, 6) KRoftelegers, Df. in 
Böhmen; fi Bensiee 2. 7)=-Wilbering, Df. in Defterreich ob ver 
Gnns (Hausrudfr.), bei Ling, an ver Donau, gegenüber Ottenheim. 

Ufer, 1) Kotten in Breußen, Wenfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Als 
tena, bei @eveläberg; 56 Ew. 2) Wir, ebr,, Habs. Göln, Kr. Gum⸗ 
merebad, bei Rünverotb; 40 Gw. 3) Alten⸗ und Meuen-, 2 Wir. 
ebd., Kabz. Düffeltorf, Kr. Solingen, bei Wal; 25 und 40 Ew. 

j — Unfrieding, Blr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Lau—⸗ 
en; m. 

Urfenime, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1861 : 2020 Em. 

Ureln, Ufflen, 1) Gemeinde in Breufen, Wenfalen, Rabz. und 
Kr. Wunden, bei Vlotho, r. an der Mefer; 1065 Gm. NMBaucerſch. 
ebd., Rabz. Münfter, Kr. Tedlenburg, D, bei Hörftel, am Didenberge; 
310 Gw. 3) Ober⸗, @ifenbammer ebd., Rabz. und Kr. und bei Arnds 
berg. 5. Rothenuffeln, 

Uffenheim, St. und Logt. in Baiern, Mittelfranfen, NE. von 
Windeheim, ED. von Ochfenfurt, DO. von Aub, an der Gollach; 1910 
&w.; 2m. Bir. und Deranat ; Landgericht, Rentamt, Voſt, unvoll« 
fland. latein Schule, Schloß, Epital, 3 Waflerm., &erbereien, Biers 
brauereien, Getreide⸗ und Weinbau; Bips- und Marmorbrüde. Das 
Landgericht bält 5.117 OM., 1819: 13,041, 1834: 14,315, 1840: 
14,477, 1852: 17,656, 1855: 16,154, 1858: 14,534 Ew. 

Uffbausen, 1) Di. in Baden, Überrheinfr., &rA. und bei Freiburg. 
2) Df. in Kurbefien, Prov. und Kr. Aula, A. Großenlüder, an ver Lus 
der; 1843: 312, 1561: 269 Em.; 3 Waflerm, 

Uffbofen, Df. in Heffen-Darmfart, Kr. und bei Alzeyz 489 Em. 

Uffbolz, Usholz, Df. ir Frankreich, Dep. HautsKhin, Arr. und 
MD ron Belfort, N. bei Gernay; 1165 Gm. 

Uffhuſen, Df. im Schweizer K. Luzern, Amt Willitau; 156 prot, 
und 847 fath. Gm, 

Uifing, kath. Vfrdf. in Balern, DOberbaiern, Logr. Weilheim, an 
Ad; 505 Gw.; 2 Kirchen. 

Uffington, 1) Df. und Krehſpl. in England, Grfſch. Berks; 1861: 
644 und 1091 Gm 2) Krchſpl. ebe., Griſch. Lincoln; 1850: 510 Gm, 
3) Krebſpl. ebv., Grfſch. Salon; 1961: 180 Ew. 

Ufflen, ſ. Salyufflen um Uffeln. 

Uffnau, Meine und anmutbige tem Schweiger K. Zürich gehörige 
Infel im Züricher Ser. Hier Aarb Ulrich von Hutten 1523, 

Ufford, 1) Df. und Krbfpl. in England, Grfſch Nortbampton ; 
1861: 192 u. 307 Em. Mcrchſpl. ebd., Grfſch. Suffolf; 1861: 656 €. 

Ufhoven, em. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. u. SW. bei 
Sangenfalja, am —— 1065 @w. 

Uflerbaum, Kol. in Breußen, Meffalen, Rabz. Minden, Kr. und 
bei Herford, an ber Werra, nahe der lippefchen Grenze. 

Ufte, Bauerfc. in Preußen, Weſtfalen, Münfter, Kr. Redlinghau- 
fen, bei Schermbed ; 309 Em, 


der 
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Ufton 


Ufton, 1) Krehſpl. in England, Grfich. Warwid; 1861: 201 Em. 
2) «Mervet, Krchipl. ebd. Orfſch. Berka; 1661: 367 (im. 

Uitrungen, ev. Dfedf. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Sans 
nerhauien, N. bei Berga, an ver Hafel, an ber hannover. Grenze; 1154 
—— und Lchmühlen; Alabaſterbrüche, 2 Höhlen (Heimkchle, 

iebaloch). 

Uaa, Bir, in Tirol, (Vorarlberg,) Kr. Bregenz, bei Sonnenberg. 

Ugacze, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Wojnicz. 

Ugaß, eine der Fuchs-Inſeln in ven Aleuten. 

Ugarczi, Df. in Slavonien, @ipib. und bei Bofega; 170 Em. 
. — deutſche Kol. im Deſterr. Galizien, Kr. Stry, nahe bei 

allusz. 

Meurtäbeng, Kol. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor. 

lgartödorf, Kol. in Mähren, Kr. und nabe bei Brünn. [50 Ew. 

Ugagtbal, Borm. in Breufen, Haba. Göslin, Kr. u. bei Schlawe; 

Ugborougb, Krehſpl. in England, Grfſch. Devon ; 1861: 1482 Em, 

Ugezow, f. Ugifhom. Schloß mit fKönen @ärten. 

ligena, Sld. in Spanien, Brov. und SO. von Mapriv; 500 Gw.; 

Ugenbdorf, Df. in Steiermarf, Kr. Prud, bei Knittelfeld. 

Ugento, St. in Italien, (Neavel,) Brov. TerrasdisOtranto, Bes. 
®allivoli, in angenehmer und gefunvder Gegend; 2501 Gw.; Bilkoffig, 
Kathedrale, zwei geiftliche Seminare, Wein⸗, Dliven- und Tabadbau. 

Ugersbe, ſ. Rintenberg. 

Ugeft, ſ. Ujef. [Trömpau ; 236 Gw, 

Uggebnen, Df. in Preußen, Rat. und Lofer. Königsberg, NW. bei 

Uggerbye, Krchſpl. in Dänemark, Jütland, Stift Aalborg, NO. 
von Hiörring. 

Uggeöhall, Krchſol. in England, Srfih. Suffolf; 1861: 272 Em. 

Ngsiano, 1) sla-Ebiefa, Aid. in Italien, (Neapel,) Brov. Terras 
disDtranto; 2342 Em. 2) :Montefuscoli, Bld. ebv.; 550 Gm, 

Uggiate, Bfrpf. in Italien, (Rombartei,) Rrov. u. Ber. Como ; 876, 

Ugglebarnby, Df. in England, Erfih Dorf: 1861: 437 Em, 

Ugb, 1) reform. Pfrof, in Ungarn, Diftr. Peſth-⸗Oſen, Gſpſch. 
Heves, bei Alparz; 860 Gm. 

Ughliane, Bfrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. u. bei Sign. 

Ugines, Sl. in [Sarbinien,) Franfreih, Dep. Savoie, Arr. Ale 
Sertuilie: 2385 Em. j 

Ugitichow, Ugezow, Df. in Mähren, Kr. und bei Brünn. 

Ugleffich, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Bey. und bei Budua. 

Ugley, Krehſpl. in England, Srfich. Gier; 1861: 401 Em. 

Uglian, eine zu Dalmatien gehörige Ööfterreich. Infel mit gleiche 
nam. Dfrdf., Kr. und gegenüber ber Stadt Zara; 570 Gm.; Schafr u. 
Ziegeniudt. 

Uglitfh, Krſt. in Rußland, Guv. und WEW, von Jarotlam, und 
NO. von —— r. an der Wolga; 1842: 7483 Ew.; bier wurde 
1591 ber Zar Demetrius ermorbet _ 

Ugnasciech, Ortſch. in ver Deſterr. Grſſch. Görz, bei Canate. 

Ugocda, Geſpannſchaft in Ungaru; 22°/,, Ew. in 1 ©t,, 3 Märf: 
ten, 65 Dfrn. und 2 Prävien; grenzt N. an die Sſpſch. Beregh, D, an 
die Gſpſch. Marmaros und Sjatmar, ©. an die Gſpſch. Syatmar, W. 
an die Sſpſch. Szatmar und Beregb; im M. und D. durch Zweige der 
Karpatben gebirgig, im S. und WB. lab, überhaupt aur Hälfte bewal⸗ 
det. Flüſſe find die Theies und deren Zuflüffe Bathar, Borsva ober 
Borfovra, Tur, Szalva sc, Das Klima ift in dem gebirgigen Theil 
raub und falt, ber Boden auch unfruchtbar, in dem Flachlande ift das 
Klima etwa milder, und der Boden ergiebiger und mehr angebaut. Das 
Holy ber großen —— beſteht aus ſchͤnen Eichen, Buchen, Tan⸗ 
nen, Fichten, Eſchen, Ulmen, Vappeln u. a. Dat Thierreich hat alle 
Arten Bild und Geflügel; in das waldige Gebirge fommen zumeilen 
aus der gebirgigen Geſpannſchaft Marmaros Bären und Luchſe, befons 
dere in dem waldigen Flachlande giebt es Damhirſche, Rebe, Hafen; von 
Geflügel ſindet man Auer: und Nebhühner, Wachteln, ilngänfe, 
MWilvdenten, Schwäne; auch viele Fiſche, große Krebfe, Schildkröten. 
Don Hausthieren werben gehalten Pferde, Rindvieh, Büffel, Schwäne, 
Schweine, Hausgeflügel. Bon Mineralien find ermäbnentwertb bie 
Bold: und Silberminen bei Nagys-Tarna und Turey, auch giebt es viele 
Steinfoblen. Die Bevölkerung belebt zu Zweibritteln aus Ungarn 
„ganz vom alten Schlage, und fe an ihren uralten Gebrauchen han⸗ 
gen“; aus Ruthenen oder fogenannten Rusniafen, bie man für Leber: 
refte ver Rorolanen oder Rufien hält, die fehr rob, ungebilbet und träge 
find, gleichdie die Walaben. Außerdem wohnen bier Armenier als 
Handelsleute, Mrd Deutiche als fleihige Landbauer. Die trägen Russ 
niafen und Walacben leben nur von Kufurug. Lanbwirthfchaft if übers 
haupt ver Haupterwerb. 

Ugod, PBirvf. in Ungarn, Diftr. * GEſpſch. Vessprim, bei 
Papa ; 1650 Ew.; Kornbau, viel Weide, große Waldung, arfe Schweine: 
aucht, Kalkbruch und Kalkbrennerei, Sauerquelle mit gutem Bab. 

1goba, Uggoba, 1) Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Bromberg, 
bei Natel; 72 &mw. 2) Df. ebd., Rgbz. Pofen, Kr. Rröben, bei @örcen; 
137 &w. [Yand der Tichuftichen, 

Ugol, Borgebirge an ber nörblichen Offüfle von Afien, Ruflanp, 

Ugoledo, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Wirpach; 20 Hir. 

Ugornya, reform. Pirpf. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Bes 
regb, bei Nomeny, an ver Theis; 730 Ew. (darunter Juden). 

U:@orze, it Mepvezen, [Febraun. 

Ugowig, Df. in Kärnten, Kr, Billah, pwiſchen Gebirgen, bei 

Ugra, 1) Pfrof, in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Popovecz, im Ge⸗ 
birae. 2) Ogra, ligern, reform. und griech. Vfrof. in Siebenbürgen, 
Kodelburger Gſoſch. Ber. Rabnetb, bei Maros-Bafarbeln, am Maros; 
793 Gw. 3) reform. Krchof. in Ungarn, Difir. Brofwarbein, Gſpſch. 
Bibar; 1306 Ew. 4) Df. ebd., Diftr. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Heves, bei 
Gnöngyös ; 460 Ew.; Aderbau, Rindvieh⸗ u. Schafzucht. 5) Sjaszs, 
Ungra, Ugrona, Galt, ewang. Pfrpf. in Siebenbürgen, Repfer 
Stubl, bei Keps, am Alt; 1117 Em, 

Ugrinoveze, griech. Birbf. in ver Deflerr. SerbifcsBanatifchen 
Militärgrenge, Peterwarbeiner Regiment, bei Neu: Banovege; 1710 Em. 

Ugrocz, 1) Kid und :Ragy, Ungarn, Df. und Pfrof. in Uns 
garn, Diftr. Prefburg, Gſpfch. Bars, bei Nagys3sambofretb, am Neus 
tra Mytra) und am Gebirge. 2) «Bodbragy, und «Say, Uhroweze, 
Df. un Pfrof. ebo,, Si. Trentichin, bei Berztenip; Elch, Kar 
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Ubriffen 


ftell, 2 fathol. Kirchen, proteftant. Rethaus; Tuchweberei; ſtarker Obſt⸗ 
und Weinbau, von Dbft befonders Zwetichken und Birnen, die gebörrt 
in ven Handel fommen; viel Hafer und Haitelorn; guter Töpfertbon. 
Ugroc, Dgrug, griech Birpf. in Siebenbürgen, Dobrkaer Sipic., 
Ber. Magvyars@grtgy, bei MagyarsNagy-Sombor; 743 Em. [235€. 
Ugrzela, Borm, in Preußen, Rabz. Boien, Kr. u. bei Krotoſchin; 
Uatborpe, Ortſch. in England, Geſſch. Work; 1861: 256 Em, 


Uquniemi, Krchſpl. in Finnland, Wiborgss-tän. 330 Gw. 
ba, Uhy, Huhn, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Welwarn; 
lbelna, Pfrof. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Etry. 


Uberce, 1) Birpf. im Defterr. Gälizien, Ar. Sambor, bei Brobel; 
2 Wailerm. 2) Pfrvf. ebr., Ar. Sanof, bei Litfo. 3) sMiegabitombr 
fie, Vfrdf. ebe., Kr. und bei Sambor. 4) s»Wieniawsäfie, Di. ebr., 
bei Sambor. 5) »Saplatynakie, Df, ehr. 
Uberczieze, it Auerczig. Hrſch. Woszezanier. 
Uberdco, Birdf. im Defterr. Saligien, Kr. Sambor, bei Rupfi, 
Uhbersfo, 1) Uuerdto, Pirpf. in Böhmen, Kr. Brag, Bey. u. bei 
Hobenmauth ; 420 Gw.; nabe das Schloß Neuluf; Brauerei, Bafs 
fermüble j Gifenbabn» Station (Wiens Prag). 2) griech. Pfrof. im 
[54 Gm. 


Defterr. Galizien, Kr. und bei Stry. 

Uheröfy:Brob, BungarifichsBrob, ſ. Brob 18, 

Ubetöweiler, Wir, in Württemberg, Donaufr., ON. Tettnang; 

Ubingen, Dfedf. mit Marftrect in Mürttemberg, Donaufr., OU. 
Goͤrpingen, an ver Gifenbabn; 1057 Em.; Voft. 

Uhlbach, Pfrvyf. in Württemberg, Hedarfr., DON. Gannftatt, am 
Fuß tes Mothenberges, in dem Thalfeffel Sudentbal; 1002 Em.; 
u > 1 Mein. [fr., OU. Graileheim; 186 u. 87 Em. 

biberg, Sinter⸗ uns Border», 2 Wir, in Württemberg, Jagfl« 

Ubldingen, Ober: und Unter, 2 Dfr, in Baven, Seefkr., Amt 
Ueberlingen, bei Meeröburg ; 2 ev. u. 449 fath.; u. Bew, u. 288 Farb. E. 

Uhlebüll, Df. in Schleswig, A. und ©, von Tontern, Krehſol. 
Niebüll, [Arneberg, Kr. Hagen, bei Rennebaum ; 65 Gm. 

Uhlenbarth, Am s,Rotten Ortſch. in Preußen, Werfalen, Rabı. 

Uhlenberg, Bauerfb. in Preußen, Weſtfalen, $. und Lodr Dsnas 
brüd, A. Melle, bei Wellingbolgbaufen ; 190 Ew. (h er ford. 

Uhlenburg, Gemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 

Uhleubuſch, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Luneburg, A. Wins 
fen an ver Zube, 2) Eulenbufh, Wir. in Preußen, Rabz. Aachen, 
Kr. Heintberg, bei Waffenberg; 81 Em. 

Ublenhborfkt, Gut mit vem Dorf Zehm*athen (Uhlenhorſt), in 
Schleswig, in der Gdernförverharte, Kroſpl. Daäniſchenhagen, bei 
Friedrichsortz 111 Em. —5*—— bei Groß⸗Schönebeck 103 Em. 

Ublenhof, Kol. und Gut in Preußen, Rabz. Borsvam, Kr. Nieder⸗ 

Uhlenkrug, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Udermünpe, bei 
Pafewalt; 245 Gw.; Börfterei. Bedum, bei Oele; 235 Gm. 

Ublentrupp, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 

Ublenwinfel, Höfe in Hannover, Grſſch. Hoya, Fehr. Hannover, 
N. Syle, bei Olel. (laun; 335 Gm. 

Ubler, Df. in Breußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Simmern, bei Gaftels 

Ublerödorf, Df, in Weimar, A. Auma; 1817: 98, 1861: 106 Gw. 

linlfeld, f. Uebhlfeld. 

ibligstbal, f. Uligéethal. 

Ublingen, Df. in Breußen, *— Coelin, Kr. Lauenburg, O. bei 
Leba unweit ver DOfifee; 263 Ew.; Schmelztiegelthon-Lager. 

Ublirg, 1) Kol. in Böhmen, Kr. Burweis, zu Wittingan gebör 
tig. Df- Aulirg (Mublirp). 

Ublirsom, Köhlersborf, Df. im Defterr, Schlefien, Ar. Troppau. 

Ublfau, Df. in Preußen, Raby. u. Sofr, u. bei Danzig; 152 Gm. 

Ublmannsbdorf, Df. in Sahfen, Krpr. und A. Zwidau, bei Wal⸗ 
smart, an der altenburg. ®renge; 1858: 317, 1864: 299 Gm. 

Ublödorf, 1) Df. in Sachſen, Kror. Leirzig, A. Roclig, bei Be 
nig; 1861: 251, 1864: 242 Gm. 2) Dürrens, Df. ebv., Krpr. Zwidan, 
Schönburg, A. und bei Waldenburg; 185%: 224, 1864: 190 Gw. 

uhlſtadt, Ullſtadt, tath. Pfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Spar. 
Markt: Bibart, an der Ehe; 550 Ew. (50 Juden); Synagoge, Schleß 
mit Kapelle, Bibliothef und NatnraliensRabinet, Maflermüple. 

Uhlſtädt, Di. in Altenburg, A. Kabla; 1200 Gw.; Schloß, Bor 
jellanfabrif, Gewerbe, Holzbandel. 

Ubna, Riebers und Obers, 2 Dfr. in Sahfen, Krbr. und Amt 
und bei Baupen ; 1858: 83 um» 115; 1864: 82 und 115 Em, 

Ubnicze, iR zeit [tbol. und griech. Kirche. 

Uhnow, Mid. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei Rama; fas 

Uhonmicze, it Aubonig. 

Uboree, Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zloczow. 

Uhorna, Df. in Ungarn, Difr. Kafdau, Gfpf&. @dmör, bei Ro: 
fenau, in einem tiefen Thal; 580 Ew. 

Ubornifi, 1) griech. Pirpf. im Deflerr. Galizien, Rr. u. bei Etas 
nielawom, Hrid. Ditenia. 2) Df. ebd., nahe bei Stanislawmom, an ber 
Biſtritza, Hrich. Tysmienica. 

Uhorézea, prot. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, Gſpſch. Neor 
grab, bei Zelene, an der Eipel (Ipoly); 870 Em. 

Uhrezitz, ſ. 4 Büren, bei Lichtenau; 70 Em. 

Ubrenberg, ®lashütte in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Minden, Kr. 

Ubrenborf, 1) f. Ubrenborferbuct. 2) lhrentrupp, Dos 
mäne in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. und bei Bielefeld, am 
Teutoburger Walde; 239 Em. [firen. 


665 Em. A 
Ubhrgarten, Javorina, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gfofch 
Uhribrach, Sribrach, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Be. Cilli. 
Uhriedville, Ort in Ohio, Grſſch. Tucaramas; 1850: 576 Gw, 
Ubhrinan, ſ. Urinau. 

Uhrinow, ift Aurzin (Aurzim). # 

Uhriffen, Oraſin, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Goͤrlauz 270 


Uprig 


&m.; Brauerei, Drebwaarenfabrif, Loh⸗ umb Delmüble, 2 Mabls unt 
Giaem. [bei Goldenbrunn. 2) f. Ubraig. 
Uhrig, 1) Deutſch⸗, Ungarndorf, Df. in Mähren, Kr. Brünn, 

Uhrnis, f. Urni$. 

Ubrfchig, f. Uhrzig. 

Uhröleben, ev. Pfrdf. in Preußen, Mabi. Magbeburg, Kr. Neu⸗ 
balvensleben, SSD. nahe bei Errleben: 559 Em. 

Uhro, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. und bei Fal⸗ 
lersleben; 147 Ew. 

Uhrom, Df, im Defterr. Galizien, Kr. und bei Santer. 

Uhron, Df. im Defterr. Salizien, Kr. u. bei Gjortlom, am Seretb. 

Uhrynkowee, Df. im Defterr. Galizien, Rr. Gjortlom, bei Za⸗ 
letjciuf, am Dupa. 

Uhrnnomw, 1) Df. im Defterr. Gallzien, Kr. umb bei Braesany. 2) 
riecb. Pirbf. ebb., Kr. Stry, bei Rallusz, am Bietrzvea. 3) Df. ebd., 
rt. Zolfiem, bei Sokal. 4) »bolny und sgornn, Pfrof. u. Df. che., 

Kr. und bei Stanislawow. 5) sdrebni umb »dtary, 2 Dir. ebb., Kr 
Stro, bei re 3 [March. 

Ubrziezgis, Df. in Mähren, Kr. Olmühz, bei Prosnig, unmeit ber 

Uhrzinow, f. Urinan, 

Uhrzinomes, f. Aurziniowes. 

Ubrzis, Ubriee, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Per. und bei 
Sedletz, in einem Thal; Meines Schloß, Brauerei, Epiritusfabrif. 2) 
Krhpf. in Mähren, Ar. Brünn, bei Steinig; 790 Em.; Pol. 3) Df. 
ebr., bei Butfchowig. 

Uhrzow, iftingersborf, in Mähren. 

Uhsmannsbdorf, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Liegnitz, Kr. 

Uho, it ha. [und bei Rotbenburg: 251 Gm. 

Uhpft, 1)eo. Pfrbf. in Preußen, Schlefien, agb. Lieanit, Kr.Hoberk 
werda, bei Niesfy; 457 Em; wendiſche Kirde, Ehlop; Waſſerm 
2) » am Taucher, mentiih BornnsWnijesb, Dfrdf. in Sachſen, 
Kror. und A, Baugen, N. bei Bifchoföwerva; 1858: 259, 1861: 278 @.; 
Sorfibaus. [benfinf des Irtyfch r., ebb. 

N, 1) Nebenfluß des Tobol l. in Rufland, Guv. Drenburg. 2) Mes 

Nianomwice, Bfrpf, im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Santer. 

Nibelbah, Mid. in Steiermark, Kr. Graz, bei Veggau, am Fuf 
der RleinsAlpen, von Wald umgeben, in einfamer Lage; in ber Nähe 
Schloß Walpflein, 2 Bilenbammermerfe und Senfenfchmiebe. 

Nibelöbach, Idelabach, Krtf. in Steiermark, Kr. Graz, nahe 
bei Hürftenfelv. 

1ibelftein, Df. in Steiermarf, Kr. u. nabe bei Brud, an ver Mur. 

Niberäcdern, Vfrdf. in Deflerreich ob der Enns (Inntr.), bei Braus 
nau, an ber Salza; 30 Hir. Bezau. 

Niber-dem-Mellen, Of. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregenz, bei 

Niberdörfel, f. Ueberpärfel. 

Uiberbrau, Blr. in Tirol, Kr. Briren, bei vn 

Wiberfelbd, 1) Df. im Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Set.⸗Veit. 2) 
Bir, in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Sitz. 

Uiberfuhr, 1) Wrod, Df, in Krain, Kr, und bei Neuftäptel, am 
&urg. 2) Rroatiiches, Df. ebb., am Burg: Ueberfabrt. 3) f. Steins 


überfußr, [BWienerwalbfr.), bei Turnig. 
Nibergang-Rotte, Ortſch in Defterreih unter ver Enns Ober⸗ 

Wiberländ, Iberländ, Ortſch. in Steiermark, Kr. Brud, bei 
Mürsbofen. 

Neberfachfen, 1) Wlr. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ried. 2) 
Dfrdf. ebd. (Borarlberg), Kr. Duamı. bei Feldtirch. 

Wiberadberg, But und Schloß in Kärnten, Ar. Klagenfurt, bei 

Wiberfehar, f. Gamis. Being! MWaflermüple. 

Wibertraa, Wir. und Hof in Tirol, Kr. Briren, bei Mittewald. 

Mibigan, f, Uebigau. 

Wichterig, f. Uedhterig. f ma. 

Widefchtie, Pfrdf. im Deflerr. Galizien, Kr. Bufowina, “r Su⸗ 

uifſingen, Pfrof. in Baden, Unterrheinkr. A. Krautheim. 

Ulg, Archſpl. im SW. ver Hebriden⸗Inſel Lewie. 

Uigenau, Df. in Baiern, Mittelfranken, Spar. Schwabachz 90 Ew. 

Uigſchen, Df. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Tilfit, bei Sza⸗ 
meitfebmen: 60 “ 

1liha, Wbiba, eine Infel im Tonga⸗Archipel, S. von Lefuga. 

Liblingen, ſ. Uehlingen. 

uitowice, Bfrdf. im Defterr. Salizien, Kr. und bei Vrzemyel. 

uimft, Mid. in Tirol; it Imſt. 

Niffigheim, Pfrof. in Baden, Uinterrbeinfr., A. Tauberbiſchoft⸗ 
beim, bei Wertheim; 730 fath. Ew. 

win, North⸗ und South⸗, amei Hebribens (f. ebb.) Infeln; 
erftere von D. gegen W. obngefähr 5°/, St. lang und 5 ©t. in größter 
Breite; hat mebrere Gühmwafler-Seen ; der Winter ift ſehr Arenae; 5000 
Gmw.; der befle Hafen: Mappn. Die lehtere Inſel iſt 7 St. lang von 
©. geqen N., und %, St. breit; gebirgig; die Küften-Felfen flürıen 

litbergen, f. Untbergen. „ [feil ab; 6000 Gm. 

Witelshofen, f. Ittelbofen. 

lLitenhagen, 1) Diftr. im Gapstanbe, in Süd⸗Afrika, auf der Sübs 
füllte; von bem Sonntags Fluß bewäffert; bat gegen 8000 Em.: Blei, 
Kupfer, Steinfoßlen. 2) St. ebd., am ZImartfop-River, NW, von 
Port» @ligabetb ; Handel. —— 1840: 1467, 1861: 1845 Gm, 

Nitgeeft, Bemeinve in ben Niererlanden, Brov. Nord⸗Holland, Arr, 

Nitboorn, Gemeinde in den Niederlanden, Vrov. Nord⸗Holland, 
Arr. Amfterdam; 1840: 1320, 1861: 1335 Gm. 2 

llithuiftermeeden, Hithuizgermeeben, Gemeinde in den Nieder⸗ 
landen, Brov. Öroninaen, Arr. Appingenam ; 1540: 2779, 1861: 3547 €, 

Withuizen, Bemeinde in den Nieberlanden, Prov, Groningen, Arr. 
Aprinaedam; 1840: 2576, 1861: 3015 Gm [prot. u. 3 fath, Gm, 

Uititon, Di. im Schmweirer K. und Ber. und W. bei Zürich; 307 

Wittingen, ev. Dfrdf, in Baiern, UnterfranfensAfhaffenburg, Logr. 
Marktheidenfeld; 625 Gm.; Schlof, Schneide- un? 2 Mablmühlen, 
Ziegelei, [800 Gw.; Pfarrfirdhe, 2 Waflerm. 

Hitwa, Yutwina, Mid in ie Kr. Eger, Bey. Betichau; 

ls, beißt im Ungarifhen Mens; f. die betreffenden Namen, 

Nliak, ariech. Pfepf, in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 


awifchen @ebirgen. (#reihan; 453 Gm. 
Ujaft, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Militſch, bei 
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Ujazd, 1) Df. im Defterr. Galizien, Kr. Bochnia, bei Odow. 
2) Ortſch. ebd. bei Woyniez. 3) Df. ebb., Kr. Braczanv, bei Rihatyn. 
4) Df. ebb., Kr. und bei Jaslo, 5) Uiazdow, Df, ebb,, Kr. und bei 
Krakau. 6) Df. in Preußen, Rabj. Brombera, Ar. Gneſen, bei 
Kitsfowo; 176 Gw. 7) Hanland ehr.; 22 Em. &) Vorw. ebr., Kr. 
Schubin, bei Grin; 34 Gm. 9) Df. ebd., Rabz. Polen, Kr. Koften, bei 
id ie Gw. 10) Df. ebr., Kr. Krotofchin, bei Zbund; 51 Gm. 

. Ljeft. 

Njazdee, Df. in Breußen, Rob. Bofen, Kr. Buf, bei Gray; 201 ©. 

5 zz. » Df. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Frauſtadt; 


Klee. Df. im Defterr. Galizien, Kr. und bei Sanof. 
NjsBanva, 1) deutſches Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Eſpſch. 
Baranpa, bei Veetvarad; 400 Em.: Rapelle, Meberei, Echubmacherei, 
Wagner, etwas Aderban und Wieewache. 2) Meu:$ammer, Giſen⸗ 
bammermwerf in Siebenbürgen, Gſpſch. und Ber. Hunyab. , 

Ujbarb, Ujbardova, Barova, griech. Birbf, in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, bei Szigeth; 360 Em.; Eichen⸗ u. Bur 
chenwaldung. 

Uibareft, Neu⸗Bareſch, Nobareſcht, griech. Krchof. in Ungarn, 
Gſpich. Zarand, bei Körös-Banna: 488 Gwe; Acker⸗ und Weinbau. 

Ui⸗Bars, Df. in Ungarn, Dinr Brefburg, Gſpſch. Bars, 

NjsBeefe, Türkiſch⸗Beese, Mid. in Ungarn, Gſpſch. Torontal, 
T. an ber Theies; 3990 Gw.; bedeutender Fruchtbanbel. 

1j-Bela, Reu:Beel, Mid. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
Zipe, an der galizifhen Grenjze; 300 Ew.; Märkte, große Waldung. 

NirBedjtereze, ſ. Besytercae. 

Uſezna, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. Rzesjom, bei Braeworsf, 

Ujezomw, f. Uniejom. 

Nj:-@gvhas, f. Gaybas. 

Ujefbüsg, Groß: und Mleins, 2 Dfr, in Preußen, Echlefien, 
Rogbr. Breslau, Kr. und bei Trebnis; 480 und 456 Ew.; Foͤrſterei. 

Nie, 1) Aujezd⸗Jeniſow, Krchof. in Böhmen, Kr. Ener, Bar. 
Bilin ; Steinfrügefabrif, Braunfoblenberamerf. 2) Umjezd, Df.ebr., 
Kr, Eger, Ber. Biraumberg; 320 Em. 3) Uujezbee, Df. ebd., Ar. 
Beippa, Bez. Böhmifh+Leippa. 

Ujeft, volniſch Bra): 1) St. in Preufien, Schlefim, R J Op⸗ 
veln, Ar. und S. von Groß⸗Strehlißz, OND. von Gofel, ARD. von 
Ratibor, WR. von Sleiwig, r. an der Klobnik; 1816: 1240, 1891: 
1801, 1840: 2275, 1843: 2312, 1846: 24898, 1849: 2467, 1852: 2544, 
1855: 2401, 1958: 2401, 1861: 2456 (4 M. Mil.), 1864: 2561 (6 Mm. 
Mil.) Ew.; 2fatb. Kirhen, Kapelle, Sonagoge, Serihttcommiffion, 
Leinemweberei, Stüdbleihen, Serberei, Schmiebe, Bierbrauerei, @ifenr 
büttenwerf, Mineralbab, 3 Waflermühlen, Ziegelei, Biebmärfte. 2) Alts, 
u. Schlofts, 2 Dfr. ebv., bei der Stadt Ujeft: 723 u. 138 Em.; Schloß. 

Njezd, Aujezb, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. und bei Bilin, 
2)f. Augerp,. ſchin; 160 Ew. 

Uſezdo Of. in Ungarn, Difr, Preßburg, Gſpſch. und bei Treut⸗ 

ujfalu, 1) Neudorf, Mou, kath. Virdf. in Siebenbürgen, Rrorr 
ſtaͤdter Difir.; 1104 Em. 2) auch Zyasz:Hifalı, ev, Pfrbf. ebr., Difr. 
und bei Biftrig, in einem Thal; 861 Em. 3) griech. Krchof. ebd. Thor⸗ 
baer (Thorenburger) Gſpſch. Ber. Lupsa, zwiſchen Gebirgen, am Arar 
nvos: 415 Em. 4) Df. in Unaarn,.Difr, Kaſchau, Oſpſch. Gömör, 
bei Rima-Eıombatb, r. am Baloab; 160 Em. 5) Df. ebr., Diflr. 
Prefburg. Gſpſch. Hontb, bei Balaſſa⸗Gyarmath; 320 Em. 6) Neu⸗ 
börfel, Df. ebd., Bipfh. und nahe bei Gomorn, an ver Donau: 270 
Gm. 7) Dräpium ebb., Difir. und GSſpſch. Peſth, bei Alparz 290 Em.; 
ſtarke Viehzucht. 8) Meudörfel, Df. ebd. Diftr. Dedenburg. Gſpich. 
und bei Raab, in ber Meinen Schütt, nahe ver Wieſelburger Donau; 
330 &mw.; vorzũglicher Feldbau, fchöner Wieswachs. 9) Präbium ebr., 
Gſpſch., Sümenb (Somogv); 60 Em.; reih an in, Korn, Maik 
und Wald, 10) Präpium ebv., Diſtr. Veſth⸗Ofen, Sſpſch. Stublmeifs 
fenburg, bei Aronn; 450 Em.; Aderbau, bedeutende Schafzucht, Bier: 
vegeflüt, NRinbviebzucht. 11) ref. und fathol. Vfrbf. ebr., Difir. Kar 
ſchau, Gſpſch. Torna, bei Mepenfeiffen. 12) Mova-Wesz, katb. Pirhf. 
ebr., Diftr. et Sri. und bei Trentihin; 420 Ew. 13) Neu⸗ 
dorf, fathol. Pirpf. ebd., Dir. Debenburg, GEſpfch. Wieſelburg, 
bei Varndorf, in ſehr unfrudtbarer Gegend; 790 Ew. 14) Kerfar 
ujfalu, Df. ebv., Gſpſch. Zalap, bei Lentva; 100 Em, 15) Df. ehr, 
@infch. Zalad, bei Aalaber, am Zala: 70 Ew.; Weinbau, Waldung, 
16) Alſo⸗, griech. Birpf. ebb,, Diftr. Brofimarbein, Gſpfch. Sıatmar. 
bei Nagy» Banva ; 390 Em. 17) = am Dulo; Nova Wes 4 bolome, 
Df. ebb., Difir. Preibura, Gſpſch. und bei Trentihin. 18) Upass, 
ariech. Bfrpf. ebd. Dir. Brofmwartein, Gſpſch. Sıatmar, bei Arannoss 
Merpanel. 19 Bartphas, Barbionsfa-Mova-Bes, Df. ehr., Difr. 
Kaſchau Sivfh. Saros, nahe bei Bartfelp; 620 Em. 20) Baft-, Df. 
in der Deere. NRoinorfihaft (Sſpſch. und nahe Back), hei lof: 2300 
Gm. 21) Beerko, Bagb, Df. in Ungarn, Diftr. Prefibura, Gſpſch 
und bei Trentfhin; 825 Em. 22) » bei Syfal, Nova Wes pri 
Skale, Df, ebb. 23) Bereah, Df. ebr., Difr. Kaſchan, Gſpſch. und 
bei Berenb; 770 Gm. 25) Beretyo⸗, Mfld. ebd. Diftr. u. bei Groß⸗ 
wartein, Gſpſch. Bibar, am Beretno; 4800 Gw.; reform. Pfarre. 
26) Bifözads, f. unten Mifos 63. 27) Bisztras, walachiſch Spur- 
Fann, griech. Bfrbf. ebd., Difte. Großwardein, Sſpſch. Bibar, bei 
Maraitta; 130 Gw.; Ader: und Weinbau, Weide, Waldung. 28 Bol: 
dogkeöß⸗, Df. ebb. Difr. Kafıbau, Gſpſch. Abasliivar, bei Birsoln, 
am Fuß des Gebirge: 940 Em. 29) Bözöb-, Meuborf, Moszjab, 
fath. Pfrbf. in Siebenbürgen, Udvarhelver Stuhl, bei Nagp-⸗Kendez 676 
dw. 30) Esabas, Meubdorf, Balye:-Hey, arieh. Dfrbf. ebp., Ins 
ners®jolnofer @fpfh., Ber. Balvannos:Baralln: 236 Em. 31) Gsaen⸗ 

ers, griech. und ref. Vfrof. in Ungarn, Diftr, Großwardein, Gſpfch. 

satmar, bei Bages. 32) Esichor, Meudorf, Korabne, griech. 
Bredf. in Siebenbürgen, Inner Ssolnofer Gſpſch., Bey. Retteg; 595 
&m.; dabei der Trachytbera Gsicdo mit einer Burgruine und großem 
Mühlfleinbrud. 33) Dabion-, Dob:Meuborf, Burda, griech. 
Vfrdf. in Ungarn, [Siebenbürnen,)] Mittel-Siolnofer Gſpſch. bei Fir 
lab; 311 &w. 34) Devens, Theben-Reudorf, Bfrpf. ebd. Diftr. 
und bei Prefburg, an der Mar; 1140 Ew.; Faiferliches Lußſchloß 
35) Divef:, Doiveisfa Rovcidzta, Df. ebr., Ginich. Neutra, bei 
Bajmoct; 330 Em. 36) DunaMendorf, Mova-Bes,, Di. in In» 
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garn, Diſtr. und pic. Preüburg, bei Gsellesi ; 3410 Em. 37) Felfd-, 
griech. Krchof. ebd., Diſtr. Großwardein, Sipih. Sıatmar, bei Nagve 
anva; 390 Gm. 35) Feldzer:, Sjerdbahely, Di. ebd. Diftr. und 
Sipfch. Brefiburg, bei Sıerbahely. 39) Saramı, Meudorf, Moveita, 
Dfeof. ebv., Dir. Prefiburg, Gſpſch. Bars, bei Lena, am Bran. 
10) Gnergndr, Meuborf, Farb. Pfrof. in Siebenbürgen, [Rr. Udvar— 
belv,) Geiter Stubl, Bez. Gyerghö⸗Szent⸗Millos, am Maros; 2415 
Gm. 41) ev. Pfrof. ebv., Urvarhelyer Stuhl, bei Kronfladt; 394 Gm. 
42) Jllonot:, Omuf, — Virdf. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. 
Kaſchau, bei Nagy⸗Szollös; 490 Em.; wenig Aderbau, viel Wie: 
wachs und *5 43) Jaſszo⸗-, Momocany, Df. ebd., Gſpfch. 
Aba⸗Ujvar, bei Kaſchauz 760 Gw.z Voſt. 44) Fobbagyis, beuriches 
Di, ebe., Difte. Oedenburg, Gſoſch. Gifenburg, bei Miſchendorf (Binfas 
Disfe); 290 Gm. 45) Kalotas, Neudorf, Fincs, griech. Bfrpf. in 
Siebenbürgen, Kolofers [Klaufenburger:) Gſoſch. Bez. Banffishunvap, 
milden Gebirgen; 204 Gw. 46) Kasdiar, Hosicdfa:-Nova Bess, 
84 in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. und nahe bei Kaſchauz 880 Ew. 
Aderbau, Handel mit Schweinen und Fleiſch. 47) Kasyon-, Neu— 
dorf, Di. in Siebenbürgen, Geiter Stuhl, bei Koymas; 1959 (Em. 
48) Kerfa-, Df. in Ungarn, Difie. Deventurg, Gſpſch. Szalad, bei 
Alfostenwa, am Zufammenflus des Kerfa umb Sentea; 110 Gm. 
49) Kids, Präbium ebr., Diftr. Großwardein, Gſpſch. Arad; 460 GE. 
50) Kids, Hoszouaszo, griech. Vfrf. ebd. Difte. Großwardein, 
Gſpſch Blhar, bei Telegd, am Weißen Körös; 625 Em,; Acker⸗ u. Wein— 
bau, Walrung. 51) Riss, Df. ebd. Diſtr. Dedenburg, Gſoſch. @ifen: 
hurg, bei Körmend ; 150 dm. 52) Mids, reform. Krchof. ebd, Diftr. 
VBeitb: Ofen, Gſpſch ran, bei Remenp; 590 Em. 53) Kids, Df. chv., 
Diftr. Vreßburg, Gſpſch. Neograd, bei Balaffa-®yarmarb; 460 Em.; 
Weinbau, 54) Kiss, Df, che., Diftr. und Gſpich. Penb, bei Vachzen; 
430 @. 55) Komloss, Bopfenfeld, griech. Bfrdf. in Siebenbürgen, 
Dobofaer Gſoſch. Ber. PanczelsGsch, bei Magvars@agregp, pwiſchen 
Walpgebiraen; 268 Gm. 56) Laffar-, Neudorf, Virvf. in Ungarn, 
Diftr. u. Gſpſch. Brefiburg, bei Szeut⸗Januoe; 1250 Gw. 57) Beannz, 
2eanvfalva, Df. ebd. Diftr. Dedenburg, Gſpſch Beiprim. 58) Lend⸗ 
vas, Df. ebd., Gipſch. Eyalad; 300 Gw. 59) Maavarı, lIngarn, 
ariech. Pfrof. in Sichenbürgen, Dobofaer Gſpſch. Ber. Balasyut, bei 
Berend, in einem engen Thal; 672 Gw. 60) Magvars, reform. 
Vfrof. in Ungarn, Difte. Dedenburg, Gſpſco. Somogh (Sütmenb), bei 
Atoanbi; 400 Em.; Aderbau, Viehzucht, Walung. 61) Menefan:, 
Neudorf, fathol, Vfrdf. in Siebenbürgen, Gsifer Stubl, bei Gr 
Sient:Marton; 378 Em. 62) Mezds, Dlab:, Mendborf, arieh. 
ale. in Siebenbürgen, Thorbaer [Ähorenburger) Gſpſch. Be. Mar 
ros:Bonath, bei Maross Bafarbelp, zwiſchen &ebirgen; 35 ? 
63) Mikes, Biközads, Df. ebd. Ober-Albenfer Gſpſch., Bez. Veſel⸗ 
net; 1025 Gw. 64) Nad⸗, Nagy, Df. in Ungarn, Diftr. Beitb:Dien, 
Gſpfch. Heves, bei Grlau, am Zaghva; 660 Gm. 65) Ragy:Mons, 
DeopEenaset, geb Dirdf, ebd., MittelsSyolnofer Gſpich,, bei 
3ilab; 226 Em. ) Memet:, Rovoszela, Df. ebr., Diftr. Kaſchau, 
Sfpib. Beregh, bei Munkacs; deutſche Anflerlung. 67) Memeths, 
deutſches Di. ebb., Dir. Devendurg, Gſpich. Somoan (Sümegh). 
69) Muerged:, Battel- (unaar. nyerg, Sattel! Meudorf, Bfrdi. ebv., 
Dir. Benb-Dfen, Gfrih. Gran, an der Donan; 1540 Gw.; Nder: u. 
Weinbau, Marmorbrub von rothem und grünlidiegelbem Marmor, 
ber um Bau der Metrovolitanlirche in Gran vermentet if; in der Nähe 
Runtort von römiichen Münzen ıe. 69) Olah⸗-, Df. in Siebenbürgen, 
Koloſcher (Rlaufenburger) She. Ber. Tefei; 554 Em, 70) Olah⸗, 
Walachifch: Neudorf, ge Vfrdf. ebb., Ober Albenfer (Ober: 
Weiſſenburger) Gſoſch. Ber. Bürfös, bei Szombathfalva, am Alt 
(Aluta); 838 Em, 71) Olabs, Pfrdf. in Umaarn, Difir. Grofwartein, 
Sirib. Sıatmar, bei Naay-Banva. 72) f. Meyör, 62). 73) Pech⸗, 
BehomwöfasRova:Bess, Virdf. in Ungarn, Difir, Kaſchau, Gſpſch 
Saros, bei Gperied, an der Strafe nach Galigien; 1690 Gw., davon 340 
Juden umd bie übrigen fat alle Ratbolifen; Synagoge, mebrere Ras 
ftelle und Gurien, Mahl: und Sägemühlen, 74) Busztas, Meufag, 
griech. Pfrof. in Giebenbürgen, Inner⸗Szolnoker Gipich., Ber. Alvas 
ret, bei Dees; 107 Em. 75) Radocz⸗, Woppenborf, Df. in Ungarn, 
Diftr, Devenburg, Sri. Eifenburg; 130 Gm. 76) Nufajmar, ref. 
Vfrdf. ebd., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh; 390 Eim.; Gichenmalbung. 
77) Rekenye⸗, Df. ebd., Gſpſch. Gömör; 470 Em. Gifeneragruben, 
WBalvung. 78) ⸗Sagh, Df. ebd., Dir Prefiburg, Gſpfch. Neoarad, 
bei Sıafall; 760 Emw.; Weinbau, 79) «Bepreuez, Sure, Fa hai⸗ 
noveioza, Df. ebv., Gſpſch. Neutra, bei Ripinyz 320 Gw. 80) «Bor 
mod, fath. Vfrdf. ebv., Gſpſch. Neograd, bei Exafall; 1250 Em.; 
> Waldung. 1) »«Bomos, Nowslfa-Nova-Bess, Df. chr., 
iſtr. Kaſchau, GEſpſch. Saros, bei Gperiet, am Fuß des Gebirges; 330 
Gm.; Sauerbrunnen, arofe Waldung. 5) Somro⸗, Schomrauer 
Neudorf, griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, Dobofaer Gſpſch., Bea. und 
bei Maghar⸗Ggregy; 324 Em. 83 ⸗Sooe, Ruska-Mova-Bess, | 
Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, nabe bei Gperies; 650 
Gm.; aroße Balpung. 84) Boos, Movoszelicza, Dubrova, Df. 
ebd., Gſpſch. Ugosca, bei NagwSröllös; 215 Em. 85) »Zorki, Df. 
ebb., Dir. Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei Sabaria; 315 Gm. 
56) »Szafala, Df. ebv., Diflr. Prefburg, Gſpſch. Trenticin. 87) 
Sijadje, ewang. und gried. Pfrof. in Siebenbürgen, DOber-Nibenier 
(Weifienburger) @foih., Ber. Reten, bei Blifaberhflatt, amifchen Ge— 
birgen; 850 Gm. 98) Szasz⸗, reform. Pfrof. ebb., Unter⸗Albenſer 
(BWerffenburger) Gſyſch. Ber. Geomborb, am Marot:Fluß, nahe bei 
Nagy-Enved; 292 Ew. #09) Sasse, Meudorf, esang. und arich. 
Birpf, ebd., Dobofaer Sirih., Ber, Buzai, bei Biftrig: 861 Gm. 
90) Szaez⸗, Meuborf, ev. Pirbf. ebd., Germannftäbter Stuhl, bei 
Hermannftadt; 976 Gw. 91) -WSzerbaheln, Meudorf, Di. im Uns | 
garn, Difr. und Sſpſch. Drefburg; 1140 Gw. (350 jüp ). 92) «@gi« 
geth, katbol. deutſches Pfrof. ebr., Difte. und Gſpſch. Veflb, nabe bei, 
rtienn; 450 Gm. 99) »Zilvas, fathol. Pirpf. ebv., Diftr. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin, bei Berse: 570 Gwez vorgügnlicher Aderbau. 94) Szi⸗ 
nne:, ZwindfaMowa:Wes, Neudorf, Df. ebd. Diftr. Rafbau, | 
Mipich. Sarod, bei Gperies; 610 Gw. 95) Zıfalas, Df. ehr., Diftr. 
Brefiburg, Gſpſch. Trentſchin; 450 Em.; Shragoae. M) Tebfes:, 
Kiatova:Moveidza, Neudorf, Pfryf. ehr., Hinrich. Neutra, bei Nas | 
avsZapolesany, zwijchen &ebirgen; 950 Gw.; Synagoge. 97) Tere⸗ 
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mis, Meuborf, reform. Pirbf, in Siebenbürgen, KRofelburger Sſpſch., 
Be. Radnoth, bei Maros: Bafarbely, am Nyarab; 657 6m. 96) Tor⸗ 
nas, Df. in Ungarn, GEſpſch. Torontal, nabe bei Toma; 5M Gm. 
90) Toth⸗, Prävium ebd., Dir, Prefburg, Gſpſch. Meograd, bei Gec- 
red; 45 Gw. 100) Zotbe, Slavifh-Meubeorf, Df. ebd., Difr. und 
Gſpſch. Brefburg, bei Sarffö; 310 @m. 101) Tothe, Df. ebd., Diftr. 
Dedenburg, Givib. Somoav (Sümegb), bei IMvanti; 390 Gm.; Korns 
und Maisbau, Walvung, Biehzucht. 102) Df. in Siebenbürgen, Ciler 
Stuhl, bei Gsif-Sıent-Marton : 395 Gw. 103) Tuſſa⸗ Zuffiezas 
Nova-⸗Vecz, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei 
Berde; 370 Gm. 104) Uraj⸗, deutſches Df. ebd. Diftr. Derenburg, 
Eſpſch. Giſenburg, om Arabo, bei Körment; 490 Gw. 105) Bamod«, 
Df, ebr., Diftr, Kaſchan, Gſpſch. Zemplin; 600 Em.; Ader- u. Bein: 
bau, 106) Bamos:, MNoveisfa, Df, ebb., Diſtr. Preibura, Gſpfch. 
Neutra, bei Naay-Tapolesann; 215 Gm. 107) Seitvas, Moveida, 
Df. ebb., Diſtr. Vrefburg, Gſpſch. Bars, bei Verebeln; 680 Gm. 
uifazekas-Varſand, Df. in Ungarn, Dir. Großwardein, @irih. 
Arav. [bolc#; 9000 Gm. 

Uifejerto, Mid. in Ungarn, Difir. Großwarbein, Gſpfch. Sza⸗ 

Uj⸗Futak, f. Futak. 

Uj:-@pala, ſ. Gyala. 

Uin⸗Sartyan, f. Hartyan. 

ulpcon, Menberm, beutichet Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, 
Sfvih. Giſenburg, bei Fürſtenfeld, zwiſchen Bergen ; 690 Gm. 

Uibelo, 1) Sriſch in Ungarn, Sipfch. Torontal, Ber. Kanifa, bei 
Ceaetin; 70 Em. 2) :Misgueza, Rome Mefto, Mid. ebe.. Diftr. 
Prestbura. Gſpich. Trentſchin, bei Eillein; 2300 6w, 3) Sator: 
allvas, Mid. ebd., Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, in ver Hrav- 
allya, mabe vem Poprogb-fluf; 459 2470” MN. 199 18° 24° D.: 6800 
&m.; 2 katbol. Kirchen und 2 Kapellen, griedh. Pfarre, reform. Pfarre, 
Viariſten⸗Goumnaflum, Pot, Brauerei, Aders und Weinbau; Gomi- 
tatehaus; Sranitbruch, bebeutende Eichenwalrung. 4) «Tidza, Burj 
bela, reform, und griech. Birpf. ebd. Difie. Kaſchau, Gſpſch Ugocta, 
bei Nagn-Szöllös, an der Theids, in einer Ebene; 660 Um ; Aderbau, 
Mieswahs, Weide. 5) Bagh⸗, Neuſtädtel, Nove-Mefto: nad 
Wahbem, Mild. ebv., Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Weutra; 5500 Gm. 
(2300 Juden); fatbol. Piarre, Ealıamt, Boft; vorgüglicher Rothwein, 
4 Waffermüblen, Aderbau, Bierbrauerei, Fabriken für Wochskerzen u. 

Ujs$odabz, ift Hopası 2. [ungarifche Bilgbüte (Geäto). 

Urßolyatin, f. Holpatin. 

Uihuta, 1) fath. Pirbf. in Ungarn, Difte. PefiheDfen, Birid. 
Sum, bei Mistolg. 23) Df. ehr, Diſtr. Grofwarbein, Gipſch. 

atmar, 

Uitjar, Fl. in Spanien, Broo. un? SD. von Granada, am Arra; 
2800 Ew.: GollegiatzKirche,. Hofpital, fehr befuchte Bichmärkte; Dlir 
venöl, Eeidenraupenzucht; Glashütte, 

Nii:Bagos, Lazur, griech. Pfrof. in Ungarn, Oſpſch. Krasjna, 
bei Sient:Som!yo; 260 Gm. 

Ujja®, Df. in Ungarn, Diſtr. Kafhau, Gſpſch. Saros; 690 &w, 

Yısfanifa, Df. in Ungarn, Gſpſch. Torontal. 

Uisftecöke, ſ. Recske. 

Nis#emenede, |. Remencte. 

Uirfes, Df. in Ungarn, Diſtt. umd Gipich. Dedenburg. 

uUi⸗kisPatzal, griech. Krchdf. in Ungarn, MitteleEzolnofer &e» 
fric,, bei Kemer. 

Njlacdfa, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Neutra; 

Uila, f. Bajola. (2830 @w. 

Ujla®, 1) Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpich. Abauje, bei 
Nycha; 225 Em ; Weinbau. 2) Df. ebv., Diftr. Detenburg, Giſpſch. 
Gifenburg, bei Eyalaber, am Herpennö; 660 Em.; einige Waflermüb- 
fen, 3} Prädium ebv., Diſtr. Prefibura, Gſpſch. Meograd, bei Kie— 
Terenge; 80 Ew. 4) Mid. ebb., Gſpſch. um bei Neutra; 1490 Gw.; 
Pfarre, Acker- und Weinbau, Walrung, Faſanerie, Rofogliofabril; 
ſchoͤnes Kaftell mit Bibliorhef und Gewehrſammlung in einem Bart. 
5) Df. ebd. Diſtr. Devenbura, Gſpfch. Szalad, bei Nagy⸗Kaniſa; 450 
Gw.; Weinbau, Waldung. 6) Ujluß, Meuftift, reform. Bfrpf. ebv,, 
Eſpfch. Kratına, bei Somlyo, am Kratina, im Magurasebirge. 
7) griech. Pirpf. im Defterreib. Banat und bei Temedvar, am Temes; 
1190 Em. 8) Balatons, Df. in Ungarn, Diftr. Derenburg, ®ipid. 
Somogy (Sümenb), bei Marczaly, in frudtbarer Gegend; 480 Gm.; 
NAders und Weinbau, Fiſcherei 9) Belenpesdr, ariech. und reform. 
Bfrpf, ebr., Diſtr. Großwardein, Gſpſch. Bibar, am Schmarzen Rö- 
rös; 600 Em, 10) Bodzäs⸗ oder Manns, arieh. und reform. Birpf. 
ebd., Diftr. Kaſchau, pic. Zemplin, bei Velejte; 1240 Em.; ders 
bau. 11) Geber», Df. ebd., Dir. und Seid. Veſth. 12) Aanoss, 
Df. ebd., Diftr. —— Sri. Somoay (Sümegh), bei Oveg⸗ 
Laf, am Kapos; 300 Ew.; Ader- und Weinbau, Walmına. 13) Kis-, 
Df. ebd., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Ujbeln; 250 Em.; Ader- 
bau, Waldung. 14) Megös, Meubdorf, griech Virpf. in Siebenbür> 
gen, Kolofcher (Klaufenburger) GSſpſch. Bey. Ormenves, bei Tchenporf, 
awilchen Webirgen und Wald; 785 Gm. 15) Balvi-, Heanfös, rei. 
Dfref. in Ungarn, Diftr. Grofmwardein, GEſpſch Bibar, bei Brofmwars 
dein; 850 Gm.; mittelmäfiner Feldbau, etwas Weinwachet, Malrung. 
16) Puszta⸗, reform. Krchaf. ebe., nabe bei Telegd, am Echnellen over 
Weiten Körös; 610 Gw. 17) Ninva⸗, reform. Birbf. ebd., Difir. 
Dedenburg, Gſpſch. Somogy (Sümenb), bei Babolcsa, am Rinya; 19 
Gm.; Weizenbau; Eichenwaldung. 18) Sarköcz:, grieb. w. reform. 
Krcpf. ebd., Diſtr. Großwardein, pic. Szatmar, bei Nrannot- 
Mieganes; 1290 Ew. 19) Bomino, Df. ebr,, Sei. u. bei Kraczua; 
339 Gm. 20) Zjamoss, reform. Birpf. ebr., Gſpſch. Sıatmar, am 
Sıamod; 350 Ew, 21) reform. und griech. Pfrof. ehd,, Mittel⸗Stol⸗ 
nofer Gſpſch bei Ezilagu: Gesch, 697 Em. 22) Tieza⸗, Bujlaf, 
PMild. ebv., Diftr. Kaſchau. Sipich. Ugoesa, bei Haav:&yöllos, an ver 
Theise; 1540 Ew.; fathol., griech. und reform. Biarre, Ealıamt, 
Märkte, Handel. Der größere Theil beift Ujvaros, und ber Fleinere 

Ni:2ehota, f. Lehota 45, [O:-Ujlaß. 

Nj:Pesana, f. Lesana. 

Njs£ublo, Meu:Lublan, fath. Pirbf. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 
Binich. ins; Mineralbad. j 

Uj-Major, 1) Ortſch. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Ei: 


2 Uj · Molbava 2679 Ulbersdorf 
ſenburg, bei Caenve; 115 Ew. 2) Krbf. ebd., Diflr. Veſth⸗Ofen, | wird, Unter d f ti oͤhe fühweti ichend I 
Sipic. Etußlweiffenburg; 1210 Ew. .. m ih vie beträchtliche ne oe vun nach ns 


Nj:Moldava, f. Moldava. 

Uinemet, DeutfchsMeuborf, Unyimer, griech. Pfrof. in Un— 
garn, Mittel⸗Szolnoker Gſpſch., bei Tasnad (Trehenborf); v27 Gm. 

Uingp, Brapium in Ungarn, Dir. Devendburg, Hipfb. Szalad, 
bei NagysRanifa; Schafs und Rindvichzucht, Walvung. 2) reform. 
Pfrdi. ebd., Diftr. Devenburg, GEſpſch. Somogy (Sümegh), nahe bei 
Babolcta ; 280 Ew.; Aderbau, Waldung. 

Ujpalanka, kathol. Bfrdf. im Defterreih. Banat Temeswar, bei 
Weistirhen, an ver Donau; 125 Hfr, 

Uj⸗Palota, f. Balota. 

Uj-Banad, Df. in Ungarn, Difte. Großmwarbein, Gipfch. Arad. 

Ump Pankota z⸗Paulisz-Perent; Pers; -Mibnicze; -Nobua; 
sNosztoßfa; ⸗Sinka; ſ. Bankota; Baulis; Perentz Pers; 
Ribmicze (Meus); Rosztoka; Sinka. 

UjsBebeöhely, Neus®ebefchel, it Sehetheln. 

Uiszallas, Karbszag, Karczagsiliägallas, ſ. Rarbszan. 

Ujszallas, 1) Df. in lingarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch Abjauj. 
2) Kis-, reform. Pfarrort ebv., Grob⸗Kumanier Diftr., bei Kardazag⸗ 

Ui:2ja83, f as 4. [Ujsjallas; 750 mw. 

Wisgeged, j. Seged. 

Uir@zefely; s®jemere, |. Sjekely, Syemere. 

Ui-Zjent: Unna, ſ. Anna 7. 

Uj-@gent:Ivany, Df. in Ungarn, Gſpfch. Torontal. 

Ujryiget; sSzivacz; Szönnyz⸗Eztuzeicza; f. Sngelnes 
Sztvacz; Szöny; Sztuzeilcza. (#reiftabt. 

Mjtacdka, Df. in Ungarn, Difie. Brefburg, Gſpfch. Neutra, bei 

Uj:Mdvar, ſ. Udvar. (Krasına, bei Somiyo; 207 Em. 

Uivagas, Meufag, Lazar, gen. Pfeof. in Ungarn, Gſpſch. 

Mivar, 1) Pirdf. ın Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſoſch. Abauf, bei 
HibassNemeti, am Hernad; 340 Gw.; Ruine einer fehr alten Burg. 
2) Erſek⸗, MReuhänfel, RovesJamky, Did. in Ungarn, Diftr. 
Vreßburg, Gſpfch. und bei Neutra, am Nentrasfluß; fathol. Piarre, 
Branciscaners Klofler. 3) Waross, mit ber Kolonie Hivars Una, 
ges, Pfrof. in Siebenbürgen, UntersAlbenfer (NiedersWeiffenburger) 

ſpſch., bei Nagy⸗Enyed, am Maros; 1948 Gmw.; Schloß, das größte 
Salzbergwerk in Siebenbürgen (jährlich gegen 700,000 Etr. Steinſalz 
Ausbeute). 4) Memet:, Bräbium in Ungarn, Gſpfch. Torontal. 5) Mer 
met:, Deutih:Güffing, Mild. ebv., Diftr. Devenburg, Sſoſch. Wis 
fenburg, bei ent altes Schloß. 6) Memetis®jamos;, 
Sjamosslljvarstemeri, Deutich:Meudorf, reform. und griech. 
Vfrdf. in Siebenbürgen, Inner-Szolnoker Gſpſch., bei Does, am Kleis 
nen Szamos; 1234 Em. 7) Samos, Urmenierftadt, eine von 
Armeniern, auch Deutſchen und Walachen bewohnte Stadt mit der Bor: 
Rart Ranpia ebo., Bez. Balvanyos-Baralya, bei Dees, amSjamot; 
4249 Ew.; fees Schloß, als 5** für ſchwere Verbrecher benugt, 
gr iechiſcher Bifchof, Bezirksgericht, Steueramt. 

Uivaros, 1) Neuſtadt, Noiſtadt, evang. Pfrdf. in Siebenbürgen, 
Groß⸗Schenler Stuhl, bei Szomboth; 740 Em. 2) Df. in Ungarn, 
Dife. Kaſchau, Gſpſch. Abauj; 490 Gm. 3) Präpium ebb,, Difr. 
Berg Dfen, Gſpfch. Gsongrad, bei Sentes; 30 Gw, 4) Avas, Mild. 
ebp., Dir. Großwardein, Gſpſch. Szatmar, bei AranyossMegves; 
790 Gw.; reform, Vfarrlirhe. 5) Balmdzs, Difid, ebv., Eſpfch. Sza⸗ 
boicz, bei Debreszin; 470 48’ 14” N. 20% 57'35” O. 5000 Ew,; reform. 
- Bfarre, bebeutender Nderbau, etwas Weinwachs, viel Weide u. Rohr. 

Uivaroska, 1) Seopold⸗Neuſtädl, Mid. in Ungarn, Diftr. Brei: 
burg, Sſpſch. Neutra, nahe bei Leopolftaut, an ver Waag; 460 Gw. 
mebrere Ziegeleien. 2) Szeut⸗, Df. ebd., Sfpich. und bei Neutra, an 
der Waag; 240 Ew. 

a ar, Ribui?, reform. Pfrbf. in Ungarn, Gſpſch. Gömör; 


r 4. 
Uj:-Bencdello, Df. in Ungarn, Diſtr. Orofwarbein, Gfpjh. Sza⸗ 
ui Berbacz, Df. in Ungarn, WBojwodſchaft), Eſpſch. 

U videt, St. in Ungarn, Vojwodſchaft), Gſpich. Bars, 

Nj:Bufovar, St. in Ungarn, Gſpſch. Syrmien, 

Ni:ekely, ſ. & jefe in. 

Ui⸗Zoupanek, Kupanef, Df. in ver Deſterreich. Serbiſch⸗Banat. 
Militärgrenge, Illyriſches Regiment. 

UE, 1) Mc, Pfrof. in Schlesivia, A. und SW. von Arenrate, an 
Ulebet; Ziegelei, Armenbaus; vie kleine (1632 erbaute) Kirche beficht 
aus unbehauenen Feldſteinen, und in berielben ein uralter Taufftein aus 
Granit mit Runenihrift und Mrabesten ; auf ver Feldmark einige Grab⸗ 
Hügel. 2) Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpfch. Szalad, bei So⸗ 
mogy (Sümegb); 450 Em. 

kagna, Df. in ver Defterreih. Grifch. Görz, bei Gerniza. 

Ntano?, eine ver Fuchs-Inſeln in den Aleuten; unbewohnt; viel 
Geevögel und Robben, 

Ufer, ein Fluß in Preußen, Rgbz. Pottdam und Stettin; entſteht 
im Kreiſe Templin aus vem Poweske⸗See, durchfließt den Großen und 
den Kleinen Krienert⸗See, ven Düfters, Rlarens, Mübls, Sabins, 
Ober⸗Uker⸗ (54 Fuß DMeeresböhe im Wafferfviegel), Möllen⸗, Uns 
tersUler- (44 Bub Meereshöhe), und ven BlinpomsGee; tritt bei 

alewalf in ven Rabz. Stettin, u, mündet bei Ukermünde in das Kleine 

af. Bon Baiewalf an ift er (4.9 Min.) ſchiffbar. Unter ven Zuflüf: 

en, bie alle Abflüſſe von Seen, find bemerfenswerth die Duillo lints 

dem Parmen-Gee in 311 Fuß Dieereshöhe, und in ven Blindow), 

und rechts ver linke Abfluß die Randow, bie unter vem Namen Muh— 
lenfließ bei Grenz entflebt, und fich bei Wollin theilt. 

Ukersfandb, wirb eine Höchfläde im Rad. Potsdam, in Breusen, 
enammt, die mit ihrem höheren Theil im Weften ſich nah Mediens 
urg erfiredt. „Der Südweſtrand verläßt die Havel bei Brevereiche 

unb zieht fi vom Roddelin⸗See über Storfow auf Dölln; ver Mord⸗ 
rand gebt vom Helpter Berge aus, welcher 568 Buß bob, Be der 
a im pen Fuchsbergen und Dröichbergen bei Neuenſund gegen 
die Ufer, die er unterhalb Paſewalk erreicht. Der Oftrand begleitet vie 
Ulers Wieſen und vie Niederung an ven Ufers@een, wo er durch ben 
MWovsberg bei Banvelow, Kellerberg bei Develom, Lindenberg bei Gü⸗ 
flow, 250 Fuß Hoch, —— bei Buchholz, 367 Fuß I den Kaas 
fiebter Berg und den Fredenwalder Weinberg, 355 Fuß hoc, bezeichnet 


lenberger See geht, — an verfelben liegen das Dorf Kutenberg 447 Auf, 
ein Ausban bei Beenz 494 Fuß in Meeresböhe und, nachdem bie Höhens 
reihe in dad Medlenburgifche Gebiet hinübergegangen ift, liegt viefjeit 
der Grenze Bürfienwerber noch 448 Fuß, Wolfshagen 399 Kup, Straf 
burger 317 Fuß hoch, — demnachſt die Hügelgruppen, welche bei Elaus⸗ 
bagen, 430 Fuß, und Jacobshagen, 369 Buß, beginnend, zwilchen ben 
Lychener und Templiner Gewäſſern zur Havel ziehn, und diejenigen, 
welche mit vem Niefenberge bei 8 beginnend ſich linke an vie 
Templiner Gewäſſer anfhliefen. — Die Ofi: Ufer=s Höhe erhebt ſich, 
mit dem Buchberg bei Neubaus beginnend, in ihrem Weſtrande nabe ver 
Ufer; ihr Norpranb gebt von Balnalt auf 2ödnig, der Oftranp geht 
dem NanvoweBrud entlang, und von Zichow ab der Südoſtrand (im 
Rangenberge bei Solm und Papenberge bei Greifenbera) länas des 
Welfe: und Sernitz⸗Bruches; die höchſten 7 auf piefer Hochfläche 
liegen in ver Nähe ver Waſſerſcheide, fo ver Bollenberg bei Falkenwalde, 
336 Fuß hoch, ver Spitz⸗Berg bei Kremjom, der Signalberg und Blodss 
berg bei Carmzow. Beide vorgenannten Höhengrunpen geben von ber 
2 8 bes Werbellin aus.” (Boͤchh, Regierungs⸗Bezirk Potsdam, 
1561, 19, 

lUfermarf, eine Landichaft in Preußen, Nabz. Potsdam, ver Bau 
Wucri oder bat Sand der lcrani im Mittelalter, feit 1250 ein Theil 
der Mark Branvenburg, bilvet jegt die Kreiſe Templin, Angermünde 
und Drenzlau, Prenzlau war Haurtflapt, 

Ukermünde, lledermünbe, Krſt. des gleichnam Rreifes in Preus 
Ben, Rgbz. und MUW. von Stettin, N. von Vaſewalk, SD. von Ans 
tlam, unweit der Mündung ver lifer; 1816: 2396 (17 Mi. Mil.), 1831: 
2770, 1840: 3146 (u. 179 M. Deil.), 1543: 3406 (m. 169 M. Mit.), 
1946: 3471 (u. 137 M. Mil.), 1849: 3526 (u, 120 M. Mit.), 1952: 
3631 (u. 197 M. Diit.), 1855: 4019 (u. 135 M. Mil), 1858: 4150 (u, 
11 DM. Mil.), 1561: 4538 (u. 166 M. Mit.), 1864: 4425 (u, 22 M. 
Mit.) Em.; evangel. Pfarrkirche, Gerichtöveputation, Unterfleueramt, 
Por, Mittelfhule, Landarmenhaus (im ehemal. er Leinewebe⸗ 
rei, Gerberei, Fiſcherei, Schiffbau, Kalkbrennerei, Schifffahrt, Handel; 
im Januar 1676 Gefecht zwiſchen Brandenburgern und Schweden. Der 
Kreis hält 19.94 DAM., une 1840: 10,421, 1843: 11,041, 1846: 
11,580, 1849: 11,714, 1852: 12,234, 1855: 12,522, 1861: 14,364 (u. 
v77 M. Mil); 1864: 14,559 (u. 796 M. Mil.) ftäptifche Ew. im’ ven 
drei Stäpten Bafewalf, Ufermünde, Neumwarp; und 1840: 23,091, 1543: 
24,205, 1946: 25,898, 1849: 26,736, 1852: 27,756, 1855: 28,310, 1858; 
25,701, 1561; 29,309 (u, 19 M. Mil), 1864: 30,505 (u. 20 M. Mit.) 
Länpl. Gm. [250 @w. 

Ufern, Ukra, Okorin, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bez. Görkau; 

lfersdee, 1) Ober:, See in Preußen, Rabz. Potsvam, auf ver 
Grenze ver Kıeile Templin und Angermünde, zwiſchen Breifenberg und 
Prenzlau; von S. nah N. 1 Mie. lang, und %/, bis Y/, Mie. breit. 
2) Unter, See ebd., im ©, des Kreifes Prenzlau und N. vom Ober— 
Uler-See; von S. nah N. I Mile. lang, '/, Mie. breit; an ver Noıes 
fpige, bei dem Ausflug ver Ufer (f. bieten Artikel) liegt Prenzlau, 

Uelanken, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Mr. 
Sentburg, bei Hmweiden; 35 Gw. 

Uklen, See in Oldenburg, Lübeck, A. Eutin, 

uelin, Ullina, Df. in Ungarn, Dife, Kaſchau, Gſpſch. Beregh, 
bei Munfacs; 100 Gw. 

U:Kott, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Set,» Marein. 

Ukraine, eine Lanpichaft im europäifchen Rußland, die auch Rleins 
Rußland genannt wird, und die Provinzen Kiew, Nowgorod, Ges: 
mwerdf, Tfchernigow, ben größeren = von Charkow und Theile von 
Kurst und Jekaterinoelaw enthält. Der wellliche Theil von Riem ge— 
börte zu der polnifchen Ufraine umb fam erft 1667 und 1793 an Rufe 
land. Jetzt find die ukrainischen Provinzen in die Guv. Kiew, Gharlom, 
Tſchernigow und Pultawa getheilt. . 

Ufrynow, griech. Krchoͤf. im Defterr. u Kr. Zolkiew. 
+ Ufta, Alt:, Mlein: und Neu⸗, 3 Dfr. in Breußen, a @unis 
binnen, Kr. Sendburg, bei Aweiden; 410 und 101 und 157 Gm, 

Uftus, Di. in Rußland, Guv. Perm, Kr, Iefaterinburg; @olds u. 
Silberhütte. 

Ula, 1) Df. auf der italienifhen Infel Sarbinien, Prov. und Ba, 
Gagliari; 1618 Ew. 2) Df. ebd. Prov. er Be. Oriftano; 160€. 

Ula, Bld. in Rußland, Guv. Witebef, Kr. Levelj, am gleichnam. 
Fluß, mit dem der BerefinasKanal verbunden if. 

Hlanica, Pfrdf. im Defterr. Galizien, Kr. Sanof, bei Dubiedo. 

Ulan⸗khoton, f. Dulansfhoton. 

Ulanow, 1) Mid. im Deflerr. Galizien, Kr. 37 

n Rußland, Guv. 
Vodolien, Kr. Litin; 1500 Ew. (Riedo; 254 Ew. 

Ulanowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Snefen, bei 

Ularua, Dienea (nah Wiltee), Bolo:Rowa (nah D’'Ur- 
ville), eine Fidji⸗Inſel, W. von Komo, von einem weiten Riff un» 
geben. [Ber. Lanufei; 766 Gm, 

Uladsdai, Df. auf ber italien. Infel Sarvinien, Prov. Gagliari, 

— Mid. im Deſterr. Galizien, Kr. umd bei Gportfom, 
am Sererh. 

Hlasdz;ow, Pfrof. im Defterr, Galizien, Kr. und bei Zolficw. 

Ulaszomwice, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und nahe bei Jatlo, 

Ulbargen, Df. in Gannover, Oftfriesland,, Lodr. und A, Aurich, 
bei Sroßefcehn; 73 Ew. 

Ulbee®, Df. in Belgien, Limburg, Arr, Tongres; 1850: 560 Em. 

Ulbenborf, f. Olbenporf. (Teiftern: 70 Ew. 

Ulbering, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Pfarrkirchen, bei 

Ulberndorf, Nllendorf, Df. in Sachſen, Kror. und A. Dretven, 
bei Divpolviswalve, an ver Rothen Weiferig; 1858: 314, 1861: 268 Gm. 

Ulbersborf, Miberstorf, Diberödorf, Ulbrechtice, Olbrech⸗ 
tice, Krchof. in Böhmen, Kr. Ener, Bez. Sörkau; Schloß Eifenberg, 
Lohftampfe, 2 Mahl» uno Sägemüblen. 2) Df. in Sat WE 
fien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Dels; 463 Gw.; Schloß. 3) Df. ehv,, 
Kr. Wartenberg, bei Medgibor; 218 Gw.; Schloh, 4) Df. ebr., Rabı. 
Franffurt, Kr. ZüllibausSchneichus, bei Beitersnorf: 390 Em. 5) Golt- 
bergifch:, ev. Pfrof. ebd., Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Goldberg: 


jew. bei Niske, 
am Zufammenfluß des Tanef mit vem Saan, 2) St. 


Ulbo 


abnau, SO. Bei u an ber Schnellen Deichfel; 1108 Em.; 
bloß, 2 Waflerm., Torfgräberei. 6) Di. ebd., Kr. mp DND,. bei 
Gprottau und 
fiichen er 
3 w. Havnau, Df, ebd., Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar. 
Goldberg⸗ Haynau, bei Haynau; 118 Ew.; Schloß. 9) Kammerr, Df. 
ebv.; 124 Gm. 10) Prof. in Sahien, Kr. Dreiven, A. Pirna, 
Wẽ W. bei Sebnig; 1959: 538, 1864: 521 Ew.; Bierbrauerei. 
Uibo, a ENGER Infel, Kr. Zara; 449 22° 34 M. 


Uldale, Kräfpl. in England, Grfic. Gumberlanp ; 1861: 294 Em. 
— St. in Spanien, Prov. Tarragona, &, von Tortofa; 


Wlderup, Pfrbf. in Schleswig, im Sundewith, A. und NW. uch 
Gonverburg ; in ber Nähe ver Berg Bögebjerg mit ver Ausficht auf 


46 


den; f. den Artikel Finlandz ift gebirgig, jumpfig uno wenig anbau« 
fähig; Beeren, Rennthiere, Vögel, Fiſche find die Haupterzeugniffe. 
2) Hauptfl. ebv., an ver Mündung des Lileä; 5000 Ew.; Hafen; altes 


. 


DW. bei Quarig ; 298 Ew.; Station der Niederſchle⸗ 
7) eo. Vfrdf. ebd. Rabz. Poſen, Kr. und bei Frans 
12% 36° 43° D.; 969 [8ineoln; 212 umd 1048 Em. 
Ulceby, Alford⸗ und Bartons, 2 Rrehiple. in England, Grfſch. 
Uleombe, Krchſol. in England, Grfſch. Kent; 1861: 621 Gm. 
Uidal, Df. in Schleswig, 4. und W. von Haversleben, Krhfpl. 
Stfrypftrup. 
die Infel Alien und bie auf a (gura; 950 Em, 
Ulea, äld. in Spanien, Brov. und NW. von Murcia, I. am Se⸗ 
Ulea, Inſelgruppe in ven Garolinen if, ebb.). 
Uleä, Zlus ın Finland, Uleäborgstän; fließt aus dem NWende des 
Sees Uleätrast, fließt gegen . und bei llleäborg in ven bottnis 
{chen Meerbufen, 
Uleäborg, 1) Län im NO. von Finland, im NW. durch den Tanga⸗ 
Ef von Norwegen gefchieden, und W. durch den Tornei von Schwe— 
Schloß, Schule, Hofpital, Tabadiabrik, Kärberei, Walls und Echneis 
demüßlen, Schiffbau, Lachsfang, Handel mit Pech, Theer, Talg, Butter, 
Bifchen ıe.; Mineralquelle; Leuchtehurm, 
: liled-Zrast, See in Finland, Uleäborgs+Län. 
Ulefos, Bet mit Sägemühle in Norwegen, an dem gleichnam. ber 
—— Waſſerfall, im Stift Agerehuus, Amt Bratsberg, Krehſpl. 
olden. 
Nieia:beil-@ampo, Bld. in Spanien, Prov. Almeria, SD, von 
Burcena, in gebirgiger und nicht fruchtbarer Gegend; 1000 Ew. 
Ulemannsfiepen, Höfe in Preußen, Rgbz. Düffeloorf, Kr. Lens 
nep, bei Hüdeswagen ; 25 Ew 
Ulefchen, f. Ullefchen. [1540: 366 u. 702; ... Em. 
Uleftrasten, Di, und Gemeinde in den Nieverlanden, Limburg; 
Uley, Krehſpi. in England, Grfſch. Sloucefter; 1861: 1230 Em. 
Uleyno, Df, in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. u. bei Schrora ; 116 €. 
Ulfa, Piedf. in Heflen-Darmftart, Oberheſſen, Kr. Schotten, bei 
Midda, in 800 Fuß Meereshöhe; 1053 Cw. 
Ulfas, Bir. in Tirol, Kr. Beriren, bei Paſſeler. 
Ulfen, Di. in Kurbefien, Nederheſſen, Kr. Rotenburg, A. Sontra; 
1843: 850, 1861: 793 (im.; 2 Waflerm. 
Ulftotte, Bauerfch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Redlinahaufen, bei Dorfien; 219 (im, 
Ulflingen, it Troitspierges in den Nieberlanven, Suremburg, 
Bez. Dielich, Gem. Baſchleid. 
Ulfön, 1) die angenehmfte Infel der Loffoben. 2) Norra- und 
@&öpra:, 2 Infeln an der Oftfüfte von Schweren, Weſtra⸗Rortland⸗Lan. 
Ulfsby, Krchſpl. in Finnland, HbosYin, mit ver Stadt Björneborg. 
Ulffteen, Krhipl. und Sem. in Norwegen, Stift Tronpbjem, Amt 
Romsval, bei Alefund; 2, QOM., 2200 Em. in den Gemelnden Ulfs 
Ren und Hareid. Beſteht zum Theil aus Infeln, unter venen Hareids 
landet die gröfite if. [Möen, 
Ulf-Bund, Meerenge zwiſchen den bänifchen Infeln Seeland und 
Ulgersborf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. und bei Benfen, 
r. an ver Bulsnig, Frangenthal gegenüber; 150 Gm. 2) Mieder- un 
Dber:, Didrihowsdolni und sborni, 2 Dir. ebb., Kr. Leippa, Ber. 
Tetſchen; 530 Ew. 362 Ew. 
Ulgham, Krechſpl. in England, Grfſch. Northumberland; 1861: 
Pen } griech. Krchdf. im Defterr. Galizien, Kr. Zolliew, bei Bel. 
» ea. 
Wlias:Zutai, Fluß in ber Mongolei, im Lande ver Challas. 
Ulieo, griech. Krchof. im Defterreih. Galizien, Kr. Zolfiew, bei 
Magierom. = Em. 
lied, Ulieza, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin; 
« Nies, Deutſch⸗Ditters dorf, Df. in Mähren, Kr. Olmüsg, Be. 
rübau, 


Uliezno, Pfrdf. im Defterreih. Balizien, bei Drohobytz. 

Nlietea, f. Raiatea. 

Uligsthal, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Ober-Plan; 140€. 

Ulimarai, Injel ver Garolinen =» Infelgruppe Lamuref. 

‚Ulimiraß, Ulimireh, Inſel der Garolinen=Infelgruppe Ulea; 
Sitz des Könige. 

Uliſchen, 1) Nieder⸗, Df. in Mähren, Kr. Olmüh, bei Littau; 
Brauerei. 2) Ober, Df. ebv., bei Müglig, zwiſchen Bergen. 

Ulig, Uliee, Uulice, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Mies; 
Kapelle, Schloß. (burg, @ipich. Arva, an der galigifhen Grenze. 

18, Subs, Podvolt, Podviitk, Pirdf. in Ungarn, Die. Preß⸗ 

Ütte, üleen, Uta, Df. in Siebenbürgen, Geller Udvarhelyer 
Stubl, bei Udvarhely; 471 Em. 

Ulfeböl, Birof. auf ver Infel Alfen, A. und NO. von Sonverburg. 

Ula, 1) Hof mit Hafen in Norwegen , Stift Agersbus, A. Jarlds 
ic eg Krchſol. Tjvelling. 2) Nebenfluß ver Dwina, in Rufs 
land, Guv. Mohilem. 3) Fluß in Spanien, Galizien; entfticht W. bei 
Puerto⸗Marin, Prov. Lugo, fließt gegen W. und bei Garril in bie 
ArofasBai; Lauflänge gegen 30 Stunden. 4) Df. in Weimar, U. 
Weimar; 1817: 139, 1861: 178 Ew, 
„ Mllata, 1) Krchof. in Rrain, Kr. Apelsberg, bei Oblof; 17 Hr. 
2) Df. ebv., Kr. Neuftäptel, bei Set.sMarein; 1% Hir. 

Ulamineez und Neu⸗, 2 Dfr. in ver Defterreich. Kroatifhe Glas | 
von. Militärgrenge, Kreuger Regiment, bei Bellovar; 82 und 10 Hr. | 


uns 


Ulapool, Df. in Schottland, auf per Weſttüfte ver Grfſch. Ross, 
am Loch Broom; fidherer Hafen, 

Ullaufe, Df, in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Laibach. 

Ulawa, Krehſpl. in Finland, Waſa⸗Kan, NorrasKorsholms:Bogr 
tel; darin ber See Ullawajärvi, 

Uupdecona:p-Frejinals, Fld. in Spanien, Prov. Tarragpna, ©. 
von Iortofa, SO. bei Genia, in einem fruchtbaren Thal; 6150 m. 

Ulletowen, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Bonn, W. bei Born» 
heim; 130 dw, [1859 : 203, 1864: 197 Gm, 

Ullendorf, Df. in Sachſen, Kror. Dresten, 4. und bei Meihen ; 

Ullenfager, Krdipl. in ———— Stift u. Amt Agersbuut, NO. 
von Epriftiania; 2'/, OM., 5300 Ew. in den zwei Gemeinden Ullen: 
fager und Hovind. 

Ullensvang, Gemeinde und Pfarrhof in Norwegen, Stift Bergen, 
Amt SoenpresBergenhuus, Krchſpl. Rinzervig. 

Ullerding, Ullerting, Wir. in Balern, Oberbaiern, Logr. Roſen⸗ 
beim, bei Prutting; 40 dw. 

Ulleren, Hof mit ver Kirche ber Gemeinde Dudalen im Krehſpl. 
Soenpre-Dupal, in Norwegen, Stift Agershuus, A. Hebemarfen. 

Ulleröberg, Bir. in Baiern, Oberpfalz Kegensburg, Logr. Ams 
berg, bei Hohentemnath ; 65 Gw.; Kapelle, 

Uersdorf, 1) Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Offeg ; 240 Em. 
2) Ulrichödorf, Wibelaffen, Df. ebv., Kr. ger, Ber. u. bei Teplig. 
3) Df. ebd., Kr. Leippa, Bey. Krapau, bei Örottau, nur burch bie &renze 
von Ober-WUllersporf in Sachſen geichieden ; 540 Em. 4) Dldrsie, 
Woldrzids, Df. ebd., Kr. Barpubig, Bez. und bei Policzka; vOu &m.; 
5 Mahl: ung 4 Sägemüblen. 5) Bufchs, Puſch-⸗, Di. ebr., Kr. 
Leippa, Ber. und bei Friedland; 1200 Em.; Bleichen, 4 Sägemübhlen; 
it von Bergen und Wald umgeben, 6) Miebers, Krchof. chv., nabe ver 
fachfifchen Grenze. 7) Nieder: und Ober⸗, Borzifomwicesdolni u. 
shorni, Bfrof. u. Df. ebd. Kr. Gitſchin, Bez. Grulich; 1200 u. 00 G. 

Ullerödorf, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, an ver Theiss; 3550 
Gm.; Napelfabrif. 2) Große, Lofina, Pirpf. ebd., am Dess in einem 
fhönen Thal; 2200 Ew.; Schloß mit Park; Bapiermühle, famefelige 
laue Quelle mit Bad. 3) Meur, Di. ebp., Ber. Schönberg, bei Gol⸗ 
denflein; 900 Em.; Mühlen, Bleichen, Slashütte, 

Ulerödorf, 1) kath. Pirpf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. um SED. bei @lay; 2046 Ew.; Schloß mit Park, Baummolls 
mafdinenfpinnerei, Bertigung von Dredslerwaaren, Maſchinen, Stär« 
te ıe., Gifengießerei, Ziegelei, 3 Waſſerm. 2) Df. mit ver Kol. Mens, 
ebp., Kr. und bei Siriegau; 404 EGw. 3) Df. ebv., Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Lübben, bei Lieberoſez 210 Gm. 4) Krehof. ebd. Schleflen, * 
Liegnid, Kr Bunzlau, I. am Dueis, gegenüber Naumburg; 787 Ew. 
5) Df. ebr., Kr. Kanpeshut, bei Licbau; 94 Ew. 6) Df. ebv., Kr. Lör 
mwenberg, bei Friede am Queis, I. am Queis; 474 Emw.; Papiers 
müble. 7) ev. Birof. ebb., Kr. Kotbenburg, ©. bei Niesfu, r. an der 
Schwarzen Schoͤpa; 359 Cw.; Schloß, Waflermühle. 8) Di. eb»., 
Rod. vreln, Kr. Srotifau, bei Ottmahbau; 113 Gm.; Schloß. 
9) Bober-, Df. ebd., Rgbz. Liegnig, Kr. und NW. bei Hiriberg, r. 
am Bober; 215 Gw.z Waſſermühle. 10) Liebentbalifch-, Fath. 
Ufrdf. ebd., Kr. Löwenberg, OSD, bei Liebenthal; 1248 iwm.; es 
richtstage, 2 Wafjerm., Ztegelei. 11) Ulrichödorf, Mieder-, em. 
Pirdf. ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr. und ESW, bei Sorau; 453 Gm.; 
2 Baflerm,, Forſthaus. 19 Obers, Kräpf. ebr., mit der Kolonie 
Ullerödorfer Bufchbänfer; 695 Em, 13) Mieder un Ober, 
Df. ebd., Shlefien, a0 Xiegnig, Ar. und bei Bunzlau; 50 Ew. 

Ullersdorf, 1) Di. ın Sächſen, Kror. und Amt Dresven, bei Rar 
— 1858: 304, 1564: 323 Ew Oberförfterei; meiſt ſandiger Bor 
ven. 2) Df.ebb., Krdr. Dresden, A. Freiberg, bei Saypa, an ver Bicla; 
1858: 284, 1864: 295 Gm. 3) Ober⸗, Dfrpf. ebd. Kror. Baugen, 9. 
Löbau, SD. bei Zittau, und durch die Grenze nur von bem böhmifchen 
Dorf Ullersporf geſchieden; 1558: 830, 1864: 800 Ew.; Aderbau, 
Weberei; Geburtsort des Gomponiften Flaſchner. 

Ullersborf, Ollersborf, Barätfaloa, deutſchet Df. in Ungarn, 
Difte, Devenburg, Gſpſch. Giſenburg, bei Fuͤrſtenfeld; 560 Em. 

Ullerdgrün, 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Be. Joahimsthal, 
nabe bei Lichtenſtadtz 160 Em.; im Walde. 2) Df. ebd., Kr. Eger, 
Be. Wilpfein, bei Neufirchen; 250 Gw. 3) f. Ulrihsgrän. 

Ullerslob, Di. in Böhmen, Kr. Gger, Ber. und bei Neurel; 450 
Ew tbeils im Thal der Limig, theils an veffen fteilem Gehänge. 

Ullersreutb,, 1) Df. in Keuß-Schleiz, A. Kobenflein; 230 Gm 
2) f. Ul liſchreuth. 

Ullersricht, lUbleröricht, lllersried, Wir. in Baiern, Ober 
pfalzs Regensburg, Logr. Weinen, bei Hottenftabt; 65 Gm.; Glasfchleife 
und PBoltranftalt, Obfts und Hopfenbau, Ziegelei. 

Uderup, Df. in Schleswig, ©. von Kipen, Krchſpl. SHickkt; auf 
ber Feldmart einige alte Brabhugel. [Ballenvorf; 320 Gm. 

Ullefhen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. Neidburg, bei 

uues, 1) Präpium in Ungarn, Klein Rumanien; 60 Em. 2) Kib-, 
Präpium ebb., Diftr. und Gſpſch. Penb; 130 Gm. [515 Ew. 

Ulleskelf, Ortih. in England, Erſſch. Dort, Weſtriding; 1861: 

Ullesshorpe, Wlr. in England, Grfſch. Keicefter ; 1861: 600 im. 

Ulleswater, ſchoͤner See in England, auf ver Grenze ver Grſfſch. 
Weſtmoreland und Gumberland, 

Ulley, Ortſch. in England, Grfſch. Mork; 1861: 165 Em. 
Uls:Fiärden, eine der Buchten des Malarn⸗See in Schweden. 
Udfors, Gifenhüttemwert und Ortfe. in Echweren, Upfala-Lin, 

tei Derbybhus, an der Tierps:W. 

Uiersreit, f. ne er 
Ulingswid, Kräfpl. in England, Grfid. Hereforb; 1861: 318 @. 
Ulinyak, Pirpf. in Slavonien, Gſpſch. Bofega, bei Balrarz, von 
Wald umgeben; 870 Ew. Eger, Bez. u. bei Tachau ; 330 Em. 

Udifchreuth, Ullirdreut, Olbrzichow, Di, ın Böhmen, Ar. 

Ulig, 1) Unris, Df. in Baiern, Oberfranten, Logr. Hof, bei Tro⸗ 
gen, unweit der ſachſſchen Grenze; 30 Em. 2)f. Uli. 

Ulma, griech. Pirpf. im Oeſterreich. Banat Temebvar, bei Weiss» 
firchen ; 207 Hir.; Voſt. 240 Gm. 

Ullmertbal, Df. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logrt. pten; 

uus, reform. und kathol. Dfrdf. in Ungarn, Diftr. und Gipſch 
Veſth, bei Desa; 1300 Ew.; Gichenwalbung. 


* 


B 


Ulloa 


Ulloa, Sau⸗Vicente⸗de⸗ Bd. in Spanien, Brov. und bei Lugo; 
200 w.; Weberei. Fr 

Ullock, Ortſch. in England, Sriih. Cumberland; 1961: 353 Em. 

Ullofen, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Tilfit, 
bei Siameitfchmen; 48 unn 57 Ew. 

uurichow, ſ. Ulribomwiß. 

uurichoberga, Df. in Sadıjen, Kror. Seinaig, A. Döbeln, bei Rofis 
wein, r, an ber Freiberger Mulde, auf einem Berge; 1858 : 115, 1864: 
102 m, [Ovpeln, Kr. und bei Rofenberg; 77 Em. 

Ulriquenbdorf, Ulricfenborf, Df. in Preußen, Ebleln, Rabz. 

Ulyes, Uliſſen, Ulie, Ulies, griech. Dfepf. in Siebenbürgen, 
Gſpſch. Hunhad, Ber. und nahe bei Illye; 273 Em. [1100 &w. 

UlynsBSaint:@eorges, Df. in Franfreih, Dep. Dife, Arr. Senlis; 

Ulm, 1) Birof, in Baden, Mittelrheintr., U. Bühl, bei Lichtenau; 
Seo. und 590 fath. Ew. 2) Pfrpf. ebr., A. Oberkitch, bei Reuchen; 
1444 fath, Em, 

Ulm, 1) ev. Pfepf. in Preußen, Babı- Goblen;, Ar. Weplar, W. 
bei Ehringebaufen, an ver Ulm. 2) Nebenfluß ver Lahn r., ebb.; enter 
Richt im Naffauifchen bei Rebe, geht bei Holzhauſen in das Yreußiſche 
une mündet bei Bisfirchen. 3) Mens, Kol. ebv., Rgbz. Branffurt, Kr. 
Friedeberg, bei Driefen ; 294 Ew. 

Ulm, 1) Hauptfiadt bes Donaufr. u. des gleichnam. ON, in Würt: 
temberg, SSD, von Weitlingen, ND. von Ehingen, NND. von 
Laupheim und Biberach, ODE. von Blaubeuren, I. an der Donau, bie 
bier die Grenze gegen Baiern bildet, und oberhalb rehts vie Iller und 
lints die Blau aufnimmt; 450 23°56”’M, 70 39’20” D,; 1855: 21,076, 
1858; 21,853, 1861: 22,736, 1864: 23,077 Gw.; Feſtung, Sih der Res 
gierung, des Werichtähofes und ver Kinanzfammer für ven Donaufreis, 
der Dberamtöftellen, einer GeneralsEuperintendentur, eines evangel. 
und eines fathol, Decanats, GameralsAämts, DbersPoftamtes, Haupts 
zollamtes, Kreisgefängniflee; Gymnaſium und Ober⸗Realſchule, Ge— 
mwerbefchule; der Muͤnfler ig er Drgel un fbönen Slasmalereien ; 
bie Dreifaltigfeitsfirche; nie Fatholifche over Wengerkirche; das Rath⸗ 
baus mit fünftlidyer Uhr; das Negierungsgebäure; das Theater ; Eiſen⸗ 
bahnhofz im Gewerbe Leineweberei, Bleisen, Fabrilen für Tabad, 
Preifenföpfe, Eifig, Meſſing⸗ und andere Blechwaaren, Papier, thönerne 
Brunnenröhren; Serberei, Bierbrauerei, Maffermüblen, Schifffahrt, 
Schiffbau; Bartenbau (Spargel, Blumenkohl, Blumen); Hanvel; 5 
liche Meſſen; Geburtsort des Malers F. Herlin (1455), nes Theologen 
Sitron. mfer (1477), per Maler Zeytblom und Schaffner, det Bild⸗ 
hauers Sürlen, des Gelehrten Freinsheim, des Staatamanns Joh, Uls 
rich v. Gramer, und 3, Martin Miller. — Das DObers Amt hält 
7.5451 OPM., mit 44,055 Gw. (33,379 ewangel., 10,177 Eathol,, 172 eig. 
Gonf., 327 jur.) in 3 &r., 26 Pfrdfrn, (1 mit Marftrecht), 8 Dfen., 2 
VPfrwirn. 20 Wirn., 14 Göfen, 46 einzelnen Häufern ; viel Torf; gute 
Landwirthſchaft, Leineweberel, Bferves und Rindviebhzucht. 2) Mens, 
St. und Landgeriht in Baiern, Schwaben-Neuburg, r. an der Dos 
nau, Ulm gegenüber, und bamit durch vie LurwigeWilbelsbrüde vers 
bunden; 1061 &w.; Sanpgeriht, Bon, Gijenbahn: und —J——— 
Station, chemiſche Fabrik. Der Landgerichtäbezirk hält 1.811 OM., 
1818: 297, 1846: 5816, 1852: 11,578, 1855: 11,846, 1858: 11,709 u. 

Alma, 1) Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Bufowina, bei Rabaug. 


2) Df. in der Deflerreich. Serbiſch⸗Banat. a Deutich- Bas g 


nater Regiment, bei Albunar; 12 Hir. Neufobl; 430 Ew. 
Ulmanfa, Df. in lingarn, Diftr. Brefburg, Gſpſch. Sopl, bei 
Ulmbac, 1) Böhmifh:Sayung, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. 
und bei Sebafliansberg; 170 Ew.; Brauerei. 2) Df. in Kurbeffen, 
Vrov. Hanau, Kr. Schlüdtern, A. Salmünfler; 1943: 1282, 1561: 
1222 Gw, [(Santarem; 470 Gw. 
me, Bl. in Portugal, Eftremabura, Bez. Alemauer, OND. bei 
Ulmee, Ulmet, ew. Pfroͤf. in Baiern, Pfalz, K. Eufel; 685 Ew. 
illmen, f. Uelmen. 
Ulmeneck, ſ. Szilagytzeg. 
Ulmerfeld, Ungerfeld, Mild. in Deflerreich unter der Enns (Ober⸗ 
Wienerwalstr.), bei Amftäpten, an ver Ips; 360 Ein.; Birkirce, Spital. 
Ulmi, Ulm, Df. in Siebenbürgen, Gſpſch. Hunyap, Bez. Lozéad; 


133 Gw. 

Ulmich, Bir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Lande. 

Ulmicz, Ilmitz, deutſches Df. in Ungarn, Difte. u. Gſpſch. Oeden⸗ 
burg, am Neuflepler= (Fetlo⸗) See. prot. Ew. 

Umiz, Ormey, Df. im Samcye K. Freiburg, See⸗Bezirkz 397 

Ulmaes, Hof mit ber Kirche der gleihnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Agershuus, A. Chriſtiandamt, Krchſpl. NorbresDurbal. 

Ulmes»Waltun, Ort. in England, Grfih. Sancafter; 1861: 
458 Ew Norlanns:Amt, D. im Lyngen-Fiord. 

Wloe, Infel an ber NWLKUÜNe von Norwegen, Stift Tronphjem, 

Ulonsfofen, Ulonek⸗Ofen, Df, in Beeufen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Orteldburg; 92 Gm. , 

Ulor, Infel ver Lamurek⸗Gruppe in ven Garolinen, 

Ulowice, it Aulomwip. 

1lozca, Uloze, KRörperohren, fath. Pfrpf. in Ungarn, Difr. 
Kaſchau, Gipſch. Zins, unweit Leutſchau, im Gebirge; 440 Em. ß 

Ulpia-Trajana, eine Nuine von der gleichnam, römifchen Stadt in 
Siebenbürgen, Gſpſch. Hunyad, bei HobigasBarhelv. Dian glaubt fogar, 
daß fie no von der Älteren daeiſchen Hauptftabt Zarmipegerbufa fei. 

1ipitten, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Mohrungen, 
bei Saalfelv; 50 Ew. i . 5 

Ulrhain, Ober: und Unters, 2 Rrehpfr. in Baiern, Nieberbaiern, 
Roger. Abensberg, bei Neuftant; 85 und 130 Gm. 

Nlriceham, Bogefund, St. in Schmweren, Wenerborgs: (Glit- 
borgs:) Län, am AfundarBee ; 57° 47'35" N. 11°4’11” D.; 1700 Em.; 
Tabadbau, Tabadfabrifen, Hantel. [Staufen ; 266 fath. Gm. 

Nirich, Sct.: (BSanet:), Bfrbf. in Baden, Oberrbeinfr,, A. u. bei 

Ulrich, Ulrichdberg, Set.: (Banctz), Bir. in Baiern, Mittels 
franfen, 2ogr. umd bei Feuchtwang; 50 Em. 

Ulrich, Set.» (Banet:), 1) Wir. in Defterreich ob der Gnnt (Innkr.), 
nahe bei Alıheim; Kapelle, 2) Wir; ebd., bei Neumarkt. 3) Df. im 
Defterreich unter der Enns (Unter-Manbartebergfr.) ‚ bei Hauskirchen. 
4) Bemeinde in Steiermarf, Kr. Gras, bei Waafen; 380 Em. 5) @weti- 
Hrach, Gemeinde ebv., Ar. Marburg, bei Teinach; 100 Ew. 6) Krchof. 

Hoffmann, Cucytlopddie. 
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in Tirol, Kr, Innsbrud, bei Kizbübel. 7) Ortiseid, Di. chb., Ar. 
Brigen, im Grödener Thal, bei Sufivan. 8) : zu Thal, Df. ebr., Bes. 
Lienz, im Thal bei Asling. j 

Mlrich, Sets (Banetr), ev. Prof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, 
Kr. Querfurt, nahe bei Muͤchelnz 413 Gw. 

Ulrich, Set.⸗ (Sanct:) ; Zonthal, Pfrwlt. in Württemberg, Dos 
naufr,, O4, Him, im Thal ver Lone; 86 Gm. 

Ulrichen, Di. im Schweiger 8. Wallis, Bey. Boms; 247 lath. Ew. 

Ulrichhögel, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen, bei Ain— 
ring: 70 (im. (Auge. 

Wrichomig, Hirichow, Df. in Mähren, Kr. DOlfmüg, bei Ober: 

Ulricho, 1) Df. in Dcfterreich ob der Guns (Ober-Manbartsbergfr.), 
bei Kirchberg, 2) Df. ebv., bei Weitra. 

Ulxichsberg, 1) Ortſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Set. Veit, 
2) Krpf. in Krain, Kr. Laibach, bei Rrainburg. 3) Ortſch. in Deflers 
reich ob ner Enns (Hausrudkr.), bei Bödlabrud ; 9 Hir, 4) Dfrdf. ebd. 
(Muüplte.), bei Aigen; 62 Hr. 5) f. Ullrihsberg, in Sadfen. 

Ulrichfchwimbach, Df, in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Bilsbi- 
burg, bei Srontenbaufen ; 90 @m. 

‚Ulrichöborf, 1) Df. in Preußen, Schleflen, Rabz. Oppeln, Ar. u. 
bei Gremburg; 40 Ew. 2) f. Ullersporf. t 

Mirihöfelde, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Götlin, Ar. u. bei Stolp; 

5** 2) Vorw. ebd., Rgbz. Stettin, Kr. Saatzig, bei Nörenberg ; 
w. . ‚ 

. Wirihögrün, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz R — Logr. und 

bei Walpdmünden; 145 Em. 2) Ullerögrün, Df. in Böhmen, Kr. 

und Bez. Eger; 150. Ew. [195 Ew. 

Ulrichöhalden, Df. in Belmar, A. Weimar; 1817: 334, 1861: 

Urichshauſen, Groß: und Mlein-, 2 Wir. in Baiern, Mittel- 
franfen, &ogr. Rothenburg, bei Wörnig; 60 und 30 Em. 

Wlrichöhof, 1) Borm, in Preußen, Rgbz. um Ar. Bromberg, bei 
Krone. 2) Df. ebb., Rgbz. Göslin, Fürſtenthumkr., bei Golberg. 
3) Ortſch. ebd. Kr. Neuftettin, bei Bärwalbe; 20 Em. 

Ulrihöborft, Kolonie in Preußen, Rgbz. Stettin, R. Uſedom— 
Wollin, auf ver Infel Uferom, bei Swinemünde; 309 Ew. 

Ulrichörenth, Ulrichs reith, Di, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. 
BWolfftein; 100 Em. ı 

Wlrichöried, Krehmir. in Baiern, Logr Moosburg; 40 Em. 

Ulrihöfchlag, 1) Dldrzis, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ber. 

Neubaus, bei Blauenſchlag. 2) Df. in Oefſerreich umter der Enns 
Ober⸗Manhartebergtr.), bei &utenbrunn; 18 Hfe. 3) Df. ebv., bei 
Schwarzenau; 40 Sr. 4) Kleins, Df, ebp., bei Horn; 28 Sfr: 
‚ Mirichftein, St. in HeffensDarmftabt, Oberheſſen, Kr. Schotten, 
in rauber und armer Segen NO. am Mulſtein, in 2312 Buß Meeres⸗ 
höhe vie Stadt, und in 2410 Fuß Meeresböhe dat Schloh (Ruine); anf 
bem Bergaivfel; 934 Gm.; u Diftrietseinnebmerei, Oberförs 
fterei; 3 Waflerm.; Biehzucht; in vieſer rauhen Begend reift ver Rog⸗ 
gen erft nach ver Mitte des Auguft; bis 1848 beſtand Bier ein Stammes 
Geflüt. Die Schlofruine liegt 50% 34'415" MN, 69 51'931” O. 

Ulrichötbal, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Bohmiſch⸗-Kam⸗ 
nid; 620 Em. 2) Df. in Defterreich ob der Enns (Inntr.), bei Als 
beim. 3) Rolonie in Preußen, Rgb3. Bromberg, Kr. u. bei Moglnoz 

5 Ew. 4) Sancts, ein Thal in Tirol, Kr. Innsbrud, SD. von 
Biunds gegen ven Gebatſch⸗Ferner. ®rabuw; 171 Ew. 

Ulrikenfeld, Df. in Breußen, Rab. Pofen, Kr. Schiloberg, bei 

Ulrikentbal, Kolonie in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr, Etern» 
berg, bei Kriefht; 80 Em. 

Ulrome, Ortſch. in England, ®riih. Dorf; 1861: 212 Em. 

Ulrum, Df. und Gem, in den Nieverlanden, Prov. Groningen; 
Arr. Appingedam ; 1840: 856 Dorf, 2704 Gemeinde; 1861: 2687 Gm. 

Ulsbye, Ueloöbye, Bfrdf. in Schlerwig, A. Sottorf, N. von 
Schleswig, in eınem bübfehen Thal. Dabei N. das Dorf Ilebyehola. 

Ulſcha, rulftiche Infel im kaſpiſchen Dleer, ander Wolga-Viüntung. 

Ulfenbah, Ober: und IInter:, 2 Wir, in Baiern, Mittelfranfen, 
®pgr. und bei Markt Grlbad); 75 und 85 Ew. 

uUlſenbach, ev. Bfrof. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei 
Uffenheim; 570 Ew.; Weinbau; Echlofruine. 

Uldheim, Ulsham, Ober: u. Unter, 2 Wir. in Baiern, Obers 
baiern, Logr. Trofiberg, bei Gggftätt; 30 ımb 15 Ew. 

Uldnis, Pfrvf. in Schleswig, A. Gottorf, NO. von Schleswig, 
unmeit ver Schlei, in fehr frudptbarer Gegend; ſtarke Obſtbaum⸗ und 
Bienenzucht. 

ulſter, 1) Brov. im N. von Irland; ſtößt O. an das irländ iſche 
Meer, S. an die Vrov. Leinſter, SW, an vie Prov. Connaught, B. u. 
M. an den atlantifhen Ozean; 402,91 OM., 1831: 2,256,622, 1841: 
2,386,373, 1851: 2,004,259 Gw., umfaffend die @rafichaften Antrim, 
Armagb, Gavan, Donegal, Down, Fermanagh, Monaghan, Tyrone, 
und bie bebeutenden Stäpte Belfaft, Londonderry und Garridjergus ;, ift 
mit Bergzügen befegt, in benen ver Slib⸗Donard die höchſſe Spige ver 
Infel bilder, bat viel Sen, Sümpfe, Weite uns Wald, dennoch if 
die Luft gefund, aber die Bevölkerung fehr arm und vermindert fd. 
2) Grfich. in New: Mork; 1000 engl. OM., 1820: 30,984, 1830; 36,531, 
1840: 45,822, 1550: 59,354 Gw.; Hauptort: Ringfton; Höft D. an 
den Hudſon; iſt größtentheils von den GatstilleBergen bevedt; wird im 
&. von dem Delaware und dem Hubfon- Kanal purchfloffen. 3) Ort 
in Bennfylvania, Srffh. Bradfordz 1840: 1053, 1550: 1082 Ew. 
4) Difter, Nebenfluß ver Werra r.; entitebt in Baiern, Unterfranfen« 
ee Landgericht Hilvers, in ver Rhön, ©. von Wüſten ſachſen, 
flieht gegen R., und vorüber an Batten, Hilters, Lahrbach, Thann, 

ebt bei Sinewinden nah Weimar, und unterhalb Gunter nad Kurs 
effen, wo er bei Vach mündet, Die beveutenperen Zuflüffe: r. Herrn» 
wafler, I. Brands und Schoprenbad. 

Ulting, Rrhipl. in England, Grffh. Gffer; 1861: 169 Ew. 

uUlubad, St, im türfiihen Aſien, Anavoli (Anatolien), Gjalet 
Ghodamenvifjar, 1} Bruffa, am Ausfluß des Rhyndakos aus einem 
See; 10? 10’N, 26938, 

Ulubedſch, Ortiſch. im türfifchen Aflen, Anaboli (Nnatolien), @jalet 
Tarabifon (Trapezunt, Trebifonde), Bez. Orbu. 

Uluez, Bfrdf. im Defterr. Galizien, Tr. und bei Sanol, am Saan. 

Sb 
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ulur⸗Tagh, Gebirge in Aften, auf ber Grenze zwifchen Sibirien 
N., China und der freien Tatarei ©.; ift von dem Irtyſch durchbrochen. 

Uufa:Muban, St. in ver Mandſchurei, am Amur, 

Ulva, eine HebrivensInjel, NW. bei Mull; 300 Gw. 

Ulvsaan, Nebenfluß des Romsvals-@lv in Norwegen. 

Ulverseroft, Arhipl. in England, Grfſch. Leicefter ; 1561: 104 Ew. 

Ulverftone, Bld. in England, Griich, Rancafter, N. von Alding⸗ 
dam, an ber NWEeite ver Morecamber-Bai, unmeit der Mündung bes 

even in die Bai; 1841: 59352, 1961: 6630 Eiw.; Kirche, Theater, eine 
öffentliche und eine geiftliche Bibliothek; Ausfuhr von Eiſen, Kalkfein, 
Hafer, Gere, ar Baummollweberei, Schiffbau, Schifffahrt. 

Ulvoefund, Hof umb 18 in Norwegen, Stift Ghriftiandsand, 
Amt Nevenaes, Krchipl. Veſtre⸗Moland. i 

UlfssFiord, Bucht an der NWLKUÜfe von Norwegen, Sinmartent- 
Amt, W. von dem Lyngen⸗Flord, und davon durch eine Landzunge ger 
ſchieden. BSotal, am Bug. 

Ulmwumwer, grieh. Krchof. im Defterr. Galizien, Kr. Zolfiew, bei 

Ulpffes, 1) Ort in Bennfulvania, Grfſch. Potter; 1850: 699 Em. 
2) Drt ebb., Srfih. Tompfins; 1850: 3122 Ew. 

Wlzburg, Difeburg, Df. in Holftein, A. egeberg, Krchſpl. Kal⸗ 
tenlirchen, SD. von Bramſtedt, an der Bel; 423 6w. 

Ulzigerode, Kratf. in Preußen, Rad. Merfeburg, Gebirgakr. 

Umago, f. Omago. (Mansfelp, bei Grmsleben,; 251 Gm. 

Umamarca, See in SübsAmerifa, auf der Grenze pie Bolis 
via amd Peru, SD. von dem Fiticacas®ee, mit bem er in Berbinpung 
ſteht durch ben Defaguavero, 

Uman, Umanj, Krfl. in Rußland, im SW. des Guv. und SSW. 
von Kiew, 2. von Imenigoropfa, an ber Umanfa und nahe ber 
Grenze von Porolien; 45% 44'593" M. 270 54’9” D,; 1842: 7877 Em.; 
3 griedh., 1 fathol. Kirche, BaftlicanersKlofter, Synagoge, Nitterfhule ; 
Thönes Schloß; Biehmärkte. Der Kreis ift der fünlichnte des Guv.; hat 
wenig Wald, aber Sieppen⸗Haide, und an der limanfa Sumpf. ’ 

Umana, #id. in Italien, [(Kirdyenftaat,) Brov. und Bez. und bei 
Ancona; 1730 Gm. (fen Artikel). 

Umanaf, bewohnte Infel an der Wefltüfe von Grönlanp (f. dies 

Umanka, Nebenfluf des Bug, in Rußland, Guv. Kiew. 

Umba, Krchof. in Rußland, Guv. Arhangel, Kr, Kola, an ber 
Münpung des gleihnam. Fluſſes in den Rantalesfajıfchen Meerbuſen im 
Meißen Meer; 66° 44’30"M. 3105245” O. 

Umbach, 1) 2 Dfr. in Deflerreih unter ver Enns (ObersWiener- 
waldkr.), bei Melt; 13 u. 7 Häufer, 2) Ober: und Unter⸗, 2 Krchpir. 
in Baiern, Oberbaiern, Logr. Friedberg, an der Ölon; 85 u. 190 Um. 

Umbagog, See zwiſchen ven Staaten NewsHampfbire und Maine. 

Umballab, Ort in Delhi, in Hinvoften. [vormmwalp ; 35 

Umbed, Bir. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Rave⸗ 

Umbeita, Ort in Delhi, in Hinpoftan, SW. von Sabarunpur ; 29° 
5’ N. 77° 15’D, Brm. [199 38’ N. 7692’ O. Grm. 

Umber, Ort in Nurungabad, in Hinvoflan, SD. von Aurungabad ; 

Umberg, 1) Df. in Kärnten, Kr. und bei Villa. 2) Ober: und 
Unter:, Df, und Rotte in Deflerreich unter ver Enns (Dber⸗Wiener⸗ 
walpfe.), bei Amfäpten; 12 und 9 Hfr. Ew.; ſchoͤne Kirche. 

Umbrette, &ld. in Spanien, Prov. und WSW. bei Sevilla; 1245 

Umbriatico, St. in Italien, (Meapel,) Brov. Galabriasulteriore 
2., Bey, une NNW. von Gotrone, bei Gavelli, auf einem fleilen Fel— 
fen; 1188 Ew Biſchoſſitz. (wohnt. 

Umbon, Df. in Schweben, Umeä⸗Län, Sappmarf; von Lappen bes 

Mmed, St. und Hauptort des Wefterbotten-än in Schweren, im 
füpl. Wäfterbottn, an ver Mündung des gleihnam. Fluſſes in den bott⸗ 
nifhen Meerbufen ; 63% 49°32” N. 179 67’12” D.; 1450 Eim.; enge u. 
meiſt ungepflafterte Strafen; Kirche, Krankenhaus, Gewerbe, Handel, 
Schifffahrt mit eigenen Schiffen; 2 Häfen. Der Fluß (Umeä-GELf) 
entfieht aus einem See und fließt gegen SO,, und ein Nebenfluß it ver 
Windels@lfif. ven Artikel Schweden ©. 2302). 

Umeässfappmark, eine der beiden fünlichen Lappmarfen in Schwer 
ben, an ver Windel⸗ und Umeäs@lf. 

Umeldborf, Krchof. in Baiern, Oberpfalgeegensburg, Logt. Kar 
fiel, bei ligenhofen; 122 Ew. 2) Nieder over Unter⸗, und Öbers, 
fathol. Vfrdf. und Krchof. ebd., Nieverbaiern, Logr. u. bei Abensberg ; 

Umerapura, it Amarapura. [250 und 05 @w. 

Umetich, griech. Bfrdf. in ber Kroatiih-Slavon. Militärgrenge, 
2. Banalsegiment, bei Rosztainiega; 160 Gm. 

lmfelde, Drtſch. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. umb bei 
Salzwedel; 90 Em.; Ziegelei. 

mbauien, Birdf. in Tirol, Kr, Innsbrud, bei Sily; Handel mit 
Leinwand und Dieb; ichöner Wafferfall, 

Umieödcz, Df. im Defterr. Saligien, Kr. und bei Jaslo. , 

Umigilanovich, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. und bei Ders 
nis, auf vem Feftlande. [214 prot. u. 2 fath. Ew. 

Umiken, Df. im Schweiger Kr. Aargau, Ber. ur NW. bei Brugg; 

Umirgbur, Ort in Rarjaftan, in Hinvoftan; mehrere Tempel, und 
ein Fort. [bei Girſch, im Tachauer Walde. 

Umirfchen, Umirſch, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Weſerih, 

Umisliomwig, f. Numislomip. 

Umtirh, — in Baden, Oberrheinkt., SpA. und bei Freiburg; 
5 eo., 648 kath, und 11 viffiv. und mennon. Gw.; Schloß mit ®arten. 

Umlowiy, Groß=- und Kleins; DOmlenice und Omleniczka, 
Df. und Pfepf. in Böhmen, Kr. Bupweis, Ber, und bei Kaplig, an ver 
Gifenbahn. [23° 14 N. 73% 6O. Gew. 

Umiyalla, Ort in @ujerat, in Hindoſtan, NMO. von Ahmedabad; 

Ummanz, 1) preußifche Inſel in der Ofifee, an der NWRüfe ber 
Infel Rügen, und davon durch den Wittenberger Strom im SD. und 
durch das Udarfer Wiek im N. gefchienen, flößt WB. an ven Sellen; 0.4 
OM., 369 Emw.; befieht aus Sant. 2) Borw. auf der gleihnam. Infel 
ebd., Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, W. bei @ingft, am Wittenberger 
Strom; 68 Gm. 

Ummeln, 1) Df. in Hannover, 8. und Lodr. u. A. Hildesheim, ©. 
bei Lehrte un NO. bei Sarftebt; 234 Em. 2) Gemeinde in Preußen, 
aba Agbz. Minden, Kr. und SW. bei Bielefelo, an der Lutter; 


Ummendorf, 1) Krehof. in Balern, Oberbalern, Ldgr. Landeberg, 
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bei Stoffen; 195 Ew. 2) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 
Neubalvensieben, bei Seehaufen; 1391 Em.; Domänenamt. 3) Viref. 
in Württemberg, Donaufr., OA. Biberach, an der Umlach und an ber 
Gijenbabn ; 589 Ew, (Buchloe; 190 Gm. 

Ummenbofen, Df. in Baiern, Shwaben-Neuburg, gr. und bei 

Ummer, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Slapbad, bei 
Vierfen; 415 Em. [Gelle; 353 Gm. 

Ummern, Df. in Hannover, $. und Lodt. Lüneburg, A. und bei 

Ummerjtabt, St. in Meiningen, A. und SD. von Helbburg u. von 
Roburg, im Thal an ver Rodach; 893 Ew.; 2 Kirchen, Rathhaus, WBafr 
fermüble; fbon im Deittelalter eine veutihe Schule, in ber erſt durch 
die Reformation der Unterricht im Lateiniſchen eingeführt wurne; bes 
beutende und 231 Töpferei, Gerberei, Brauerei, Getreide⸗ und 
Obſtbau, ſtarker Wieswadhe, anjehnliche gt Ziegelei, Kalkbren⸗ 
nerei, [bevedier Bulfan; viele Fuchſe. 

IUmnaf, eine AleutensInfel, W. von Unalafhfa; 20 OM.: ſchnee⸗ 

Umol, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Boszilyeoo; 70 Ew. 

Umpfenbac, Df. in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, Logt. u. 
bei Miltenberg; 350 Ew.; Schloß, Kapelle, Ziegelei. 

Umpferftedt, Df. in Weimar, A. Weimar ; 1817: 220, 1861: 407, 

Umra-Lehota, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Sömör, 
bei Jolsva. [bei Fraßporf; 54 Gm. 

Umrathöhbaunfen, Krchwlt. in Baiern, Oberbaiern, ®pgr. Prien, 

Umrawatty, befefigter Ort in Berar, in Hindoflan, SD, bei 
Ellitihpur, 

Umritfir, Ort ver Siths in Hintoftan, NO, von Labore, 

Ums, Df, in Tirol, Kr. Briren, bei Raftelrutb. 

Umsbach, f. Insbadı. [bei Rettwig; 376 Ew. 

Umjfchaft, Bauerfb. in Preußen, Rgbı. Düflelporf, Kr. Duisburg, 

‚Umfee, Df. in Deflerreich unter ber Enns Ober-Wienerwaldkr.), 
bei Sienbarbsfirden; 15 Hir. 

Umftabt, 1) Grofislimftadt, ©t. in HeffensDarmftabt, Prov. 
Starkenburg, Kr. Dieburg, an ven Borhöhen des Odenwaldesz 3033 
Gm.; Ober: und Diftrietdeinnehmerei, Landgericht, Rentamt, Poſt; 
Oberförfterei, einige Waſſermühlen, 2 iegeleien, Kalfbrennerei; Acker⸗ 
und Weinbau; wird ſchon 741 erwähnt. 2) Klein, luth. und reform. 
Vfrdf. ebp.; 561 Ew.; Torfgräberei. 

Umftand, Baueric. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Eſſen, bei 
Kertwig; 350 Emw.; Alaun- und Bitterfalgfabeif. j 

Umultowo, Sf. in Preußen, Rabı. u, Kr. u. bei Bofen; 99 Gw. 

Umurfote, Keftung in Sind, in Hindoſtan, NO. von Hyperabab. 

Umwegen, Df. in Baten, ———— A. Bübl, bei Steinbach. 

Una, Ald. in Spanien, Vrov. und NO. von Guenza, in einem Thal 
zwiſchen fleilen Felſen, in dem ein Heiner tiefer See it, 330 Em. 

Una-de-Quintanga, Zld. in Spanien, Prov. und nahe bei Leon; 
450 Gmw.; Tuchmeberei. . [fen von Gambav. 

Una-Djafferabad, Ort in Guicowar, in Hinvoftan, am Meerbu⸗ 

Unabilla, 1) Ort in Michigan, Grfſch. Livingfion; 1850: 1027 @. 
2) Ort in News: Mork, Grfſch. Otfego; 1830: 2313, 18410: 2272, 1850: 
2463 Em. Löffingen; 735 Gw.; beveutende Gipsgruben. 

Unabingen, Birbf. in Bapen, Serfr., %. Donauefingen, bei 

Unadfcha, eine der Bhote-Brovinzen in Tübet; Hauptort Deba 
(f. ebd. 2). Die Brovinz bat viel Gold, hc Biegen, Rhabarber. 

Unainarle, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Laibach. 

Unat, f. Onal, ’ 

Unafas&ebirge, ein Bergzug in ven norbsamerifanifchen Verein. 
Staaten zwiſchen Tenneffee und North>Garolina. 

Unalafchfa, eine der größten und öftlichften Aleuten in den Bucht» 
infeln; 15 bis 20 Min. lang, mit gerriffener Küfte; ven Holzmangel ers 
jegt das Treibholzz hat u, nadte Berge mit einem Wulfan; Süßer 
waffersSeen, Bäche und warme Quellen; 1600 Ew. Die @inwohner 
treiben Velzthier⸗, Kifch-, Seebunds und Bogelfang. Der Hafen Illu— 
lucd liegt (nach v. Kohebue) 53% 52°25” N, 1650 52'247 W. 

Unarach, Di. in Kärnten, Kr. ag ch nabe bei Bölfermarft, 

Unare, Bluß in Venezuela, Prov. Barcelona; fließt in das Antillens 

eer. 

Unamb, Yap, Cap, eine ſtark bevöllerte Infel ver Garolinen; 
bat ohngefähr 40 Seemin. Umfang, und ift von S. gegen N, 3/, Sees 
min, breit; die Süpfpige 9 30’30”M,, und die Norpfpige MAO'N., 
von 138% 7’ His 138° BD, Grmw.; if im S, niedrig, erbebt fich aber 
gegen N. zu Höben, und trägt viel Rofosnüffe. Sie liegt am Seewege 
nah China, und wird deshalb Häufig befucht ; aber die Süd⸗ une Wiens 
feite ift durch ein —* efaͤhrlich. (nig, bei Lenzen z 184 Gm. 

Unbefandten, ya in Preußen, Rgbz. Potsdam, Ar. Wells Vrieg⸗ 

Uncaftillo, Fid. in Spanien, Prov. un NNW, von Earagıya um 
einen Berg, auf dem ein altes Schloß ficht; 2600 Gw, * 

Uncani, Ravnicza, Df. in der Oeſterr. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
— 2. BanalsRegiment, bei Kosztainicza, an der Unna; 34 Hſt. 

ncio, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Novara, Bez. und bei 
Pallanza; 237 Em. 

Unchriften, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. und Kr. Breslau, 
bei Alt-Schliefa; 93 Em. 

Unein, it Hobenftein, in Böhmen. 

Uncsuffalva, Uncsufu, Unsdorf, Untiuffalva, grieh. Krchdf. 
in Siebenbürgen, Hunyater Gſpſch. Bez. Rlopotiva ; 235 Gm. 

Umcuila, Staat auf der Weſtlüfte ver Inlıl Gelebes, an ber Par 
lo&=Bai (f. ebb.). (ver Schwarze. 

Inezin, Untfchin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Kunſtadt, an 

lnezig, Untfchig, Di. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Wiſchau 

Und, 1) Ortſch. im Deflerreich unter ver Guns (ObersManbartde 
bergfr.), awifchen Krema und Stein, fo daß aus diefer Sage das Wort» 
fpiel: „Krems Und Stein drei Orte“ entfland; Militärbofpital, eher 
mals Gapuzinerflofter. 2) Unbten, Mid. in Ungarn, Diftr. und 
Sipich. Devenburg ; 660 Em.; Märkte, Aderbau, Waldung. 

Undal, 1) Mordre, Krhfpl. in Norwegen, Stift Chriſtlanſaud, 
Amt Lifter-Mandal; 1, OM., 1900 Ew, in 2 Gemeinden: Vigme⸗ 
ſtad und Konnidmo. 2) Soendres, Krchipl. ebb.; 2 OM., 3900 Gw. 
in 2 &em.: Balle und Spangereib, 

Undana, Ort in Ajmeer, in Hinboflan ; 249 38’ N, 74° 59’ O. Grm. 

Undaufs, Df. in Mähren, Kr. Olmutz, bei Trübau. 
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Undeloh, Df. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, U. und bei! W. an Mähren, NiedereDeſterreich und Steiermark: &, an Illyrien, 


Winſen an der Luhe. die Seneralate Carlſtadt und Warastin, bie Banals@renze, das Beters 
Unden, See in Schweden, Marieftabe:Län, W. vom Wetter⸗See, mardeiner Generalat, die Banats@renze, Siebenbürgen; D. an Siebens 
und hängt mit bemfelben wie mit dem Wener⸗See zuſammen. bürgen und bie Walachei. Eingetheilt ift das eigentliche Ungarn au 
Undenäd, Krcfpl. in Schmeven, Marieftaps-Län. wieder, wie vor 1849, in vier KRteife mit 49 Gomitaten (Geſpannſchaften) 


Undenheim, evang. und fatbol. Pfrof. in —— Prov. | und 5 freien Diſtrikten; nämlih: der Kreis diefſeit der Dos 
Rheinheſſen, Kr. Oppenheim; 1168 Emw.; Pol, 3 Waſſerm. nau, Seipannfhaften: Veſth⸗Pilis⸗Solt, Bars» Boprog (bie ſerbiſchen 
Unberbarrom ıc., Ortſch. in England, Grfih. Wellmoreland; | Kreife Zombor und Neufalz, ausgenommen Ruma und Illokh), umfafs 
1850: 478 Ew. z ! fenb), Gran, Neograd, Bars, Gontb, Sohl, Arva, Thurocz, Trentſchin, 
Unberdal, Hof mit der Kirche ber gleihnam. Gemeinde in Norwe⸗ Neutra, —— — Kreis jenſeit der Donau, Geſpannſchaf⸗ 
gen, Stift Bergen, Amt NorprerBergenhuus, Krchſpl. Urland. ten: Debenburg, MWiejelburg, Raab, Komorn, Beszprim, Weißenbur 
Underbill, Ortfe. in Bermont, Gefſch. Ghittenven; 1850: 1599 @, | Gifenburg, Syalard, Somogh, Baranya und Solna; ver Kreis viel» 
Undermilbee, Ortſch. in England, Grffch. Wermoreland; 1861: | feit ver Theise, Geſpannſchaften; Abaujvar, Torna und Heves 
1702 Gm, Se — erg a. ee * rg! ter 16 
Inderdäfer, Krehſpl. orat) in Schweben, DefterfundssLän, | Fipler Städte (Igls, Feibip, Kirbrauf, enborf, Bela, Georgen⸗ 
„2 —8 — — *— — * ge —— berg, Deutſchendorf, Felka, Matzdorſ, Micelsvorf, Menbärb, Durand, 
KOM. Das —— fommt bier nicht immer zur Reife... Aus dem | Riszborf, Burlein, Knieſen, Altstublan), Saros, Zemplin, Ungbvar, 
Diineralreich gewinnt man Kupfer. Auch giebt e8 Diineralquellen. Dian | Beregd; Kreis jemfeit der Theiss, Sefvannihaften: Ugocha, 
nährt ib — Fifheret und Viehzucht. [482 Gm, | Marmaros, Sjatmar, Szaboles, Bihar, Befes, Gsanad, Gsongrad, 
Undersfiddaw, Ortic. in Norwegen, Grfſch. Gumberland; 1861; | Arad, Temes, Torontal, Krafio, Rratyna, MittelsEjolnof, Jarand, 
Undersvic, Kraipl. in Schweren, Gefleborgs-Län. Diftriet Korar. Die Difirifte Jane und Rumanien, und der Hals 
Undervelier, Inters@chwpler, Bfedf. im Edweiger K. Bern, | dufen-Difrift gehören zu keinem Diftrikt und find frei. — Bor 1549 
N. Delsberg; 21 prot. und 625 fath. Gm. —— zu —— et —— in mi ri Slav — ya 
; ; . prmien, ben Geſpannſchaften Beuög u ofega; und Kroatien 
Bananen, an ee Ga De Bach mit ben Geſpannſchaften Waraspin, Rrenz und Agram. Die beiden 
gen, auf ver hoben Alp; 1076 Gw.; Ynferdes Rinvvich- und Echmeiner erften und weſtlichen Kreiſe werden aub Niederslingarn, und bie 
rt he gar 8 3 [100 Gm.; Kapelle, beiden lebten und olichen ODbersUingarn genannt. — In ber wieber 
Undorf, Di. in Baiern Oberpfalze Regensburg rar. Hemau, | Aufgehobenen Ginrihtung war Ungarn feit 1850 in bie 5 Diftrifte einges 
Undravacs, Baudorf, Df. inlingarn, Dir. u. @ipfe. Debenburg. teilt: Breßburg mit ven Geſpannſchaften Ara, Bard, Gomorn, 
Unby, Krbipl. in England, Grfic. Monmeuib; 1861: 411 Ew, | Ponth, Lintau, Nevgrad, Meutra (Obers und linters), —5 Thu⸗ 
Uneder, Orti. in Tirol, Kr. und bei Innebrud, " Irorg, Trentihin, Sohl (Z0hl); KRafhan, mit den Geſpannſchaſten 
Uneinarje, Df. in Krain, Kr. Neuflättl, bei Prefchgain. — Tg Aero Ba apa ahnen he mer 
—— — J —— (Aunowig), in Böhmen, Bear Biber tg * eier ng 2 — ——— 
Unering, 1) Unnring, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 3 ernd:Vfen, mit ben Beipannidaften Bzrſpo, — ran, 
ee 4 evet, Iaiygien mit Gumanien, Peſth⸗Pilis, Veſth⸗Solt, Stuhlweiſſen⸗ 
—— —— ; 930 Gw. 2) Drtſch. in Deſterreich ob der burg, Syolmof; Debenburg, mit ben Geſpannſchaften Baranya, Gi- 
Uneffich, Df in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Trau enburg, Dobenkurg, Mach, —5* — — ⏑⏑ —— 


Unfind, Unfinden, ev. Pfrof. in Baiern, UnterfrantensAfchaffens prim, Wiefelburg. Dur diefe Gintheilung wurde Ungarn febr vers 


- u. . - verkleinert, indem aus ben Geſpannſchaften Bacd»Bodrogb, Kraflo, Tes 
—— u, bei Hofheim; 425 Gw.; Weinbau, re H a metvar und Torontal und aus einem Theil ver Syrmier Geſpaunnſcha 


ar / (dem beiden Diftriften Ruma und Illoch) die Wojwodſchaft Gerbien un 

Unfriebsdorf, Di. in Daiern, Oberfranken, Stgr. und bei Münz | pas Temeier Banat gebilvet, und aus den —* Kroatien (dem 

— —— Bir. in — Oberbalern, Logr. Landaberg, früheren Geſpannſchaften Agram, Kreug und Waraedin, neb dem 
bei 2a letfaufen ; 25 Um.; Kapelle. Litorale ge und der MursDrausInfel der Sjalaver Ber 
lUnga, die größte ver © bumaginsIufeln (f. diefen Artikel). ſpannſchaft und Slavonien (ven früheren Geſpannſchaften Bofega und 
Ungar, Berg; f. Unger. ( ‚ Veröeze, nebſt dem übrigen Theil von Syrmlen, nämlih dem Diftrikt 
Ungareny, Ald. in der —* achel, N, von Rimnik. Bukavar) ein eigenes Kronland gebildet wurde. Die Geſpannſchaften 
Ungarifchs, Angriſch⸗Altenburg, ſ. Altenburg 26. Mittel⸗Szolnot Kraezna und Zarand nebſt dem Kövarer Diftrift wur⸗ 
Ungariſch⸗Brod, ſ. Brod 18. ven zu Siebenbürgen gefügt, find aber gegenwärtig wleder mit Ungarn 
Ungarifche Ebene, die », if ein großer Landftzich in Ungarn, | pereinigt. Durch biefe Veränderungen if auch der frühere Befland ber 

durch einen ziemlich hoben ebirgsrüden, der fi von Gran aus gegen | einzelnen Geſpannſchaſten (Gomitate) vielfach verändert worden. — Die 
den Platten ⸗ See, mit den Rarpathen und den Alpen aufammenhängene, einjelnen &efpannibaften se. find im befonderen Artifeln baraeflellt; 
erftredt, in vie o ere weftliche over tleine, und in tie untere üb» daher hier nur das Allgemeine über Ungarn zu bemerfen it. Bei ber 
öftliche oder große geſchieden. Jene erflere ift eine Tiefebene, gegen weiten Ausdehnung des Gebletes ift natürlih Land und Klima vers 
25 Min. lanq und 16 bis 20 Min. breit, mit einer Fläche von 160 SM., fbieven. Die Befchaffenheit des Landes iM durch Gebirge, Nieberung, 
Bodenart, Gewaͤſſer und Sümpfe beringt. Einen großen Theil bes 
decken Gebirge. Beſonders find die Karpathen einfiuhreih, bie Ungarn 
gegen N. von Schlefien und Galizien fcheiden, dann mweiter Siebenbürs 
gen hindurch fliehen, und in dem Banat an ver Donau enden. In dem 
nörblichen Theil dieſes Sebirges ift Sanpftein die @ebirgsart, im Bas 
nat aber find Quarz, Quar Tiefer, Hornſchiefer ıc. neben Ralf und 
Sanpflein die Webirgsart. In dem wehlich davon ſtehenden Mittelge⸗ 
birge ift das Geſtein Kalf, Granit und Quarz in ven hoͤheren Bergen in 
der Debenburger Geſpannſchaft, Thonſchiefer aber in der Gifenburger 
Geſpannſchaft ıc., und das von ver leiermärfifchen vn. über Bern: 
fein, Rechniz und Güns fichenne Gebirge befleht aus Thonſchlefer. 
Die Fruchtbarkeit des Bodens gilt als groß, fo vah Ungarn bat „euros 
paiſche Ganaın“ genannt wird. Jedoch kann dies nicht auf das ganze 
Land bezogen werben; denn es giebt nicht nur fehr ausgebehnte Sümpfe, 
bie nichts als faure und harte Bräfer erzeugen, fontern auch Striche 
von Sand, Flugſand, und Sandhaide, wie die Kecdfemeter Haibe in ver 
Silemiaer Ders; ferner beträchtliche falpeterige Gründe in bem 
Bibarer, Szabolcder, Bekeſer u. a. Geſpannſchaften; aub Reinigen 
und febr ſchweren Lehmboden in ven nörplichen Geſpannſchaften. Ueber⸗ 
baupt find nur obngefähr Dreifünftel qutes @etreivelane. In klima— 
tiicher Rüdfibt if die Verſchledenheit ver Gegenden beträhtlih. So 
it zu Ofen ver mittlere Barometers®tand 27 Zoll und faft 4.48 Linien, 
zu Leutſchau in ber Zins 25 Zoll 11 Linien, auf dem Krivan 20 Zofl 
5 £inien, und auf ver fomniger Spike nur 20 Zoll 1’/, Linien; — 
die mittlere Jabrestemperatur zu Ofen 79.49 R., zu Benb 69.45 R:— 
die jährliche Menge des Regent in Ofen 18.80 parifer Cubik⸗Jgoll. In 
der füblichen Gegend ift ver Wärmegrab viel Höher als in ver nörblichen, 
wie es natürlih die Stellung ver Karvathen und die davon abhängige 
fübliche und weſtliche Abdachung bes Landes bedingen. Dem gemäß 
bleibt auf dem nörblichen Gebirge der Schnee 3, 4 bis feld 6 Monate, 
und auf einigen Bergen findet ſich fogar ewiger Schnee, waͤhrend er in 
den ebenen fürlichen Segenven fan nie 14 Tage liegt. Daber ih auch bie 
Setreides@rnte um Monate verfchieben, und in vielen Theilen ver Kars 
patben fommt faum bie einzige Setreideart, ber Hafer, fort. Im den 
Gebirgen find Nebel und Gewitter gemöbnlich, nicht fo in bem ebeneren 
Yanbe, wo jedoch die Temperatur im Sommer bäufig wechielt, fo daß 
auf heiße Tage falte Nächte folaen,. ine bemerfensmertbe Erſcheinung 
in den Ebenen find bie Luftbilder, die fogenannte Fata Morgana, — 
Gemwäffer und Sümpfe find in Ungarn fehr beträchtlih, Zu ben 
größten Seen gehören ber Neufiepler- und der Blattens@ee; außers 
bem nieht e# viele Heinere (ver Paliticher u. a.) in ven Gebirgen und 
auf dem Gebirge ter Karpathen. Die größten Flüffe find Donau, 
Drau, Save, Theiss, Maros, Die vier lepten wie die meiften übrigen 
fließen der Donau zu; nur ber Poprad und Dunajer fließen nortwärts 
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und erfiredt fi in das angrenzende Nieder⸗Oeſterr eich und Steiermarf. 
Sie erhebt fich bis 400 Auf, und ift im N. fruchtbar, aber im &. u. W. 
fandig und fumpfig. Die andere bat obngefähr 60 Min. Yänge und 40 
Din. Breite mit mehr als 1700 OM., in einer Höhe von 150 bis 500 
Fuß, theils mit Flugſand mit Sümpfen, theils fehr fruchtbar. Dazu ges 
hört die Debreeziner Haite. 

Ungarifche Militärgrenze, idie Banater-Militärgrense 
nebft vem Diftrift des Tfattiften » Bataillons, und ein Theil jenes füps 
lichen Greniftriches, der ſich von dem adriatiſchen Meer bis an vie Was 
lachei erfiredt. Gr bildet den fürlichften und öftlichiten Theil des Wacser 
Gomitates u. des Temeſvarer Banated, u. grenzt M. an die Torontaler, 
Temefer und Kraffoer Geſpanſchaft, D. an Siebenbürgen und tie Was 
lachei, ©. an die Donau, davon durch vie Donau geſchieden, die ihn auch 
im W. von Slavonien trennt, und an das Bacder Gomitat; f. ben 
Artikel Militärgrenze. 

Ungarifche® Erzgebirge, if pad an Metallen reiche und ſtarl bes 
waldete Gebirge Fatra;z ſ. vielen Artifel und Rarpatben. 

Ungarifchs Gentfchdorf, Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, 
Gſpſch Eifenburg, bei Bapocz; 900 evang. und 350 fath. Ew.; Aders 
und Weinbau, Walpung. 

Ungarifch-, UngeiieeBrapifi@, ſ. 5 radiſch a. 

Ungariſch⸗-Kaniſa, f. Kaniſa. 

Ungariſch-karpathiſches Hochland, ift ver weſtliche Theil der 
Karpatben,, vie fih in vielen Bergfetten ausbreiten, von W. nah O. 
gegen 45 Min., von S. nah N. gegen 30 Min., von der Der, Betſchwa 
und ver March bie zum Dunajee, Poprad und Hernath, unb von der Weich⸗ 
fel im N. bie zur ungarifchen Tiefebene im S. mit ven Besfiden ıc. 

Ungarifch:Reuftabt, it Banpa (Felfö>). 

Ungarifh-Oftra, :Oftran, it Oftra 5, in Mibren. i 

Ungarn, ein felbfiffänpiges, mit Oeſterreich verbundenes Königreich 
mifchen dem 44° 5° 48” bie 499 I39’0”"M,, und zwiſchen dem 13% 23° bie 

45°D. Durch vie Verfaffung von 1850 war ver Beftand jedoch fehr 
vermindert, indem früher dazu gehörige Theile abgeſchieden und zum 
Theil mit Siebenbürgen 2e. vereinigt würden. Dieſe neue, ben ehema⸗ 
ligen Beſtand veränpernde Gintbeilung ift jegt wierer aufgehoben und 
pie frühere En Theil wieder eingeführt. Dadurch find vie mit Sieben» 
bürgen vereinigten Gomitate Kragna, Mittel-&yolunof, Zarand 
und ver Difirift Kövar, bie ferbifhe Woimopfhaft nebfl vem 
Temefer Banat se. wieder zu Ungarn gefommen, fo daß es mehr als 
3900 OM., und 1951 nur 3265,45 geogr. OM. umfaßt, Indeſſen ift 
eine genaue Berechnung weder der Flaͤce noch auch der Perölferung 
bis jet befannt, und leßtere ift daher von 1857 mit 9,900,755 zu ger 
ting. Im dem alten und mwieber aufgenommenen Umfange gen! Un⸗ 
garn N. an Galizien nebſt Lodomerſen und Deſterreichiſch⸗Schleſien; 
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ber Welchſel zu. Die anderen — Nebenflüfle find die Leitha, Raab, 
March, Waag, Gran, Eipel und Vula gehen in vie Donau; die Diur 
in vie Drau; die Lomeia und Illova in Kroatien in pie Save; der Het⸗ 
nab und Gajo, der Samos und ver Weihe Körös in vie Theiß. Erofie 
Sümpfe fin ver Hanfag, GrfebisTo (7 Min. lang und faft 3 Min. 
breit), der Scharmwis in pen Gſpſch. Stublweiffenburg und Tolna, der 
Allobunaver, Gather, Illanker. Sehr reich ik Ungarn an vorgüglichen 
Mineralguellen, vie noch feinesweges entſprechend benußt werben. 

Der Befchaffenbeit des Lapdes und Klimas entſprechen vie Frzeug— 
niffe. Landbau, Viehzucht und Bergbau find die bauptfählichften 
Mäbrzweise der Bevölkerung. Much die großen Waldungen des Landes, 
wie pie Gewaͤſſer werben hazu benugt. Die Wald fläche fhägt man 
auf mehr als 11,100000 Joch mit fah allen europäifchen weichen um 
barten Holzarten, und dennoch leiden die mittleren und füblichen Landes⸗ 
tbeile Golmanasl, und bebelfen fih mit Strob, Mift se. Auch bat ber 
Wald vielerlei Arten vierfühige Waldthiere und Federwild. Die Ge— 
wäfler haben Ueberfluß an Fiſchen, und darunter auch Haufen, Schai—⸗ 
den, Huchen, Lachs, une in ben ————— Salblinge und Forel⸗ 
len. Bejonvers ſiſchreich in die Theles und der Platten-Sce. — In 
der Bieh zucht Hat ver fünfiche Theil des Landes vor dem nörplichen 
den Borzug, obfchen pas Gebirgẽeland fchönere Wiefen und fettere Weir 
ven bat, Rindvleh, Bierde (Weftüte zu Meiöbegyet, Babolna ıc.), ber 
fonvers Schafe und Schweine, Geflügel (beſonders in ben Debenburger 
und Eifenburger Gſpſch.), Bienen (befonders in ven Gſpſch. Arad, Bekes, 
Gifenburg, Detenburg, Gomorn, Hontb, Zins ıe.). Die Rinpviebe 

ucht ift ſehr zurüd und ohne Pflege. Die Heerden bleiben das ganze 

abr im Frelen, und bie Schafzucht hat jene überholt. Im 3. 1787 fo 
es in lingarn 795,540 Aug une Maſtochſen, 89,505 Stiere, und 
1,508177 Rübe gegeben haben; dagegen werben 1952 angegeben, ohne has 
Zungvieb, 1,023939 Stiere u. Ochſen, u. 1,324725 Kühe, nämlich in dem 
negen 1787 viel Meineren Gebiet. Pferde gab es 1850: 1,104,998, 
und 15,857 Maultbiere und Gfel, In ver Zabt ift die an Pferden reis 
here Woimorfbaft mit vem Banat (397,388 Pferven, und 3271 Mauls 
tbieren und @feln), und ebenjo Kroatien und Slavonien (138,663 Pferde, 
1393 Maulthiere und Efel) nicht inbenriffen. Das eigentliche ungarifche 
Pferd ift Hein, aber flinf und ausdauernd. Schafe gab e# 1851 in Ins 
aarn 6,020876 (in ver Woiwodſchaft mit Banat 1,186171; im Kroatien 
und Slavonien 253,199), un® dennoch ſteht Ungarn im Werbältnif gu 
der produftiven Bodenflache mit den anderen öfterreichifhen Läntern 
(Dalmatien, Siebenbürgen ıc.) riefen Ländern nach, aber in ber Schweine: 
anche und Ziegenzucht übertrifft es alle öflerreichifcdhen Länder mit 
2,750000 Schweinen und 450,000 Ziegen. Dagegen batte bie 1855 die 
Scha fzucht fehr beveutend augenommen, nämlich Ungarn hatte 14,900000 
Stafe, die Serbiſche Woimorfchaft- mit dem Banat nur 250,000, 
Kroatien und Slavonien aber 560,000, Die Seidenraupenzucht ift von 
feiner Beveutung. — Wat nun ven Landbau betrifft, fo wird bie pros 
duftine Bopenfläche au 2,647.66 öferr. AM., und die unprobuftive zu 
475.69 Öftere. OM. angeneben (Statiftif des Deflerreich. Raiferftaat®, 
2, 3), und in der Woimorfhaft mit Banat au 450,63 probuftive, und 
70,49 unproduftive öfterr. O'M,; in Rroatien und Slavonien zu 276,16 
protuftive und 42.10 unpropuftive öfterr. QM, Ungarn batte 1850: 
044.90 öfterr, OM, Meder, 71.47 öfterr, OM. Weingarten, 28,15 öflerr. 
DOM. Bärten, 228.42 öfter, DOM. Wiefen, 469.31 öfterr. QM. Weine, 
005.41 Ööfterr. AM. Walpung; vie Woimohihaft mit Banat 176.47 
DOM. Aecker, 14.47 OM, Beingärten, 6.75 OM. Gärten, 78.77 AM. 
MWiefen, 76.12 QM. Weide, 99.05 AM. Waltung; Groatien umd 
Slavonien 4.03 AM, Ueder, 1143 AM. Weingärten, 6.67 OM. 
ärten, 20.41 OM. Wiefen, 21.27 OM. Weite, 119,5 QM. Waltung. 
Die landwirthſchaftlichen Erzeugniffe werben, mit Abzug bes Audjaatr 
bebaris, um 1850 angegeben im jährlichen Ertrage in nieveröflerreich. 
Mepen: 11,186000 Weizen, 13,150000 Roagen, 11,530000 Mais, 
14,425000 Gerſte, 21,912000 Hafer, 1,250000 anbere® Getreide, 
1,500000 —— Woimorfhaft mit Banat: 3,469000 Weizen, 
2.171000 Roggen, 2,976000 Mais, 1,525000 Gerſte, 2,997000 Hafer, 
175,000 anderes betreibe, 360,000 Hülfenfrühte; Kroatien und Sla⸗ 
vonien: 1,615000 Weizen, 1,925000 Roggen, 1,050000 Mait, 975,000 
&erfie, 950,000 Hafer, 775,000 amveres Getreide, 120,000 Hülfens 
früchte. Huch werben Hirfe und Buchweizen (lepterer beſondere in 
Mord» und Norbmellslingarn), Flachst, Hanf, Tabak, Kartoffeln, Ge— 
müſe und Luzerner Klee in anichnliher Auspehnung gebaut. Der Lande 
bau ift in der Art und Weife des Betriebes noch ſehr zurüd, Bon 
Gemüfe wird viel ausgeführt. Der Obſtbau, bauptiählih jeboch 
Zwetichfen (Bilaumen), ift beträchtlich, Die viel gu Branntiwein (Slivo— 
vig und Nafie) und auch gebörrt verbraucht werben. Befonders ergier 
big it ver Obſtbau im Weſten un Süven, in der Woimorichaft, vem 
Banat, Kroatien und Slavonien. Im weſtlichen Ungarn wird in einis 
en Gegenden die gute Raftanie gepflegt; in Süpelingarn, der Woimors 
haft, dem Banat, Kroatien und Slavonien ze. Feigen und Manteln, 
in Sanpterzeugniß if ver Wein. „Die evelften find bie ungrifchen 
Weine; ver Tokaver (nah Schamt, Ungarns Weinbau 1832 und 1938, 
jährlich über 900,000 nieperöfterr, Eimer), der Meneicher (über 470,000 
&imer mit Finfhluß der minder quten Landweine), ber Nufter, ver 
Dfner, der Derenburger, der Erlauer, ver Netsmülyer, ber Schom⸗ 
lauer, ver Sct.=@eorger, der Sct.&eorger, ber Serarber und mehrere 
anvere find allgemein als ausgezeichnete ober als gute Weine befannt. 
Ebenfo berühmt find bie ſyrmiſchen Weine, welche unter dem Namen 
Garloviger in ven Verkehr fommen; die froatifchen find likörartig und 
zäblen die Bukoveczer und Mozlavinger au den Beflen, Im Banate ift 
nächft den formifchen ver Verſcheher und in ver Militärgrenge ber rotbe 
Weieskirchner ber befte.” (Hain, Statifiif des Deflerr. Kaiſerſtaates, 
2, 617. Ungarn erzeugt jährlih im Durchſchnitt an Wein 18,592,000 
nieberöfterr. Gimer, und ber gefammte Kaiferftaat nur 41,498000 @imer. 
Dennoch ift Ungarns Erzeugniß im Verbältnif gu den übrigen Ländern 
des Kaiſerflaates nicht Die größte Menge im Vergleich ver Flache zu ber 
Ginmohnergaabl. So erzeugt Dalmatien 1,200000 Eimer (auf je 1000 
Ginwohner 180 Joh Flache Weinland), Groatien und Slavonien 
3,608000 @imer (auf je 1000 Gimwobner 154 Joh Rläche Weinland), 
die Woimorfbaft mit dem Banat 4,311,000 Gimer (auf je 1000 Wins 
wohner 94 Jo Bläche Weinland). Dazu vergleidye man bie Fläche bes 
Weinlandes in Dalmatien 11.20 öferr, OM,, in ber Weimopfcaft 
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und tem Banat 14.47 öfterr. OM., in Groatien und Slavbonien 14.43 
oͤſterr. OM,, Ungarn 71.47 öflerr. OM. 

An Mineralien werben ausgebeutet Gold (jährlich gegen 3500 Marf, 
Silber (jäbrlich an 75,000 Mark), Kupfer (28,700 bis 5,000 Etr. jührs 
lich), Zink (500 bis 2000 Ger, jährlih), Quedſilber, Blei (2000 bie 
8000 Ger. jährlich), Bleiglatte (4000 bie 15,000 Gr. jährlih), Noheiien 
(191,200 bis 605,550 Gtr. jährlich), &ußeifen (19,650 big 50,000 Gir. 
jäbrlib), Antimen (2000 bis 9500 tr, jährlich), Kobalt (100 bis 2m 
Ger. jabrlich), Braunflein (40 bis 100 Ger. jabrlih), Schwefel (4500 
bis 9000 Ger. jährlich) xc. Das & old finver fich in Schemnig, Nagv: 
banya, Kremnig, Schmölnig, Neufohl, Budfalu, Pöfng n. a., bahn ın 
Deutſch⸗ Oraviha, Dognacsfa und Neu-Dioldava lim Banat). Der 
jährliche durchſchnittliche Werth ver Bold Ausbeute beträgt obngefähr 
1,150000 Gulden. — Die witbtigften Länder für bie Silber: Aufbeutt 
im Defterreichiichen Kaiferreih find Ungarn, Böhmen und Siebenbüt— 
gen, und „bie wichtigften Fundorte in Ungarn (in ver ehemaligen Aus: 
vehnung): Schemnig (Glaserze mit gediegenem Silber und wechſelndem 
Goldgebalte, Fahlerze, filberbaltiger Bieiglany bie zu 66 Webalt, in 
ven Bochgängen mindeſtens *, zumeift 7/,, golvhaltia), Kremnit 
(Borfommen wie bei Schemnig, nur find Die Erze golpreicher und wer: 
den auch von Graufpiefäglang beqleitet), Dunn und Herrngrand 
(Bablerze und Kupferkiefe, mit 2 bie 5 Loth @ilber auf ren Gentner 
Er), Schmölnig (Babls und Rupfererze), —— Draviha u. ſ. w.“ 
(Hain, Stratifiif 2, 167). Der durchſchnittiiche Werth der jährlichen 
SilbersAusbente iſt 1,647660 Gulden. — „Die wichtigſten Fumdorte ve# 
Kupfers find in Ungarn: Margitfalva, Neudorf, Edimölmig, Herrn: 
grund. Slowenka. Neufohl, Fibethen, Schwadler, Goͤlnitz, Medenſelfen, 

dagybanya, Altwaſſer, im Banat: Oravida, Neu⸗Moldava, Dognactfa, 
Sjatfa und Rezbanyag (an den ungrifchen und banatiſchen Fundorten 
fommen verfdienene Kupfererze vor, beionvers aber Bablerge, Kupfer— 
fieje, KRupferlafur, Dlipenerz, Cuchroid, Kiefel-Dralachit, Aupferglim- 
mer, und bas in ben Sangarten eingefprengte gebiegene Kupfer)” (Hain, 
2, 172). — Das Galmet (Zink) wird im Banat (gu Ungarn gebörig) 
zu Oraviga gewonnen; das Blei, in Ungarn: zu Schemnig, Nagnbanya, 
im Banat au Dognactfa und Sıatjfa; Ouedfilber (als Zinnober) 
in Ungarn zu Zalarhna. — „In lingarn befinden fi bie meiften @iien: 
erzefunnorte auf der jüblichen Abvadung der Karpathen und im beren 
Ausläufern. Es kommen jedoch einzelne Lagerftätten von Tboneiiens 
feinen auch in ben nieveren Gegenden von Ober:lingarn vor, während 
in ven nörplichen Fundorten pie Spatheifenfteine vorberrfchen. Die wid: 
tigeren find: Rebel. Mittelmald, Liberhen, Iglo (Meudorf), Krems 
vach, Theissholz, Bethler, ObersZlana, Pohorella, Unters@setmef 
Groß: Rauſchenbach, Dopebau, RimasBreso, Obers und UntersDiegens 
feifen, Nuntiya, Kotbenftein, Kobolabojana, Dombe, Hratef, Turio: 
Remete, Dioegyör u. f. w. Das Banat bat befonvers reiche Lager⸗ 
ftätten im fogenannten Banater Gebirge, wo Roth-, Brauns und 
Magneteifenfteine fidy vorfinden; fie find jedoch noch nicht genügenn ber 
nugt, und Fundorte: Reſchitza, Bogſchan, Syasıfa, Zeipovar u. ſ. m.” 
(Hain, 2,189.) — Das Antimon wird in Magurka, Schmölnig, Ru: 
ſenauz — Kobaltfies in Dobfhau; Braunmftein in Tbeisebelz ac: 
funden. — Sehr fhönen ſchwarzen Marmor giebt es bei Künffircben, 
andgezeichnet meihen im Banat, bei Doanackfa; aub Alabafter in 
Ungarn, ferner Asbeft, AQuarz, Feldſpath, Flußſpath, Berg: 
friftall „von befonverer Reinheit als Diarmarofcher Diamanten umt 
et (Hain, 2, 209), Kreide, Öranaten, Agat, Ames 
thuft, Gbalcevon, Hyacintb, Rarneol. Alaun wird gewonnen 
durchſchnittlich im Jahr von 6760 bis 15,500 Ger. in — Ros 
fenau, Munkacs, BusjtasKereves, Nagy-Diutzjalp und Depa; Giſen— 
vitriol, in nur geringer Menge (20 bis 200 Gtr.); Steinfals in 
der Geſpannſchaft Marınaros zu Rhonaszek (über 300,000 Ger. jährlich), 
Sjlatina und Sugataah (beide je 200,000 Gtr. jahrlich), und Königt: 
thal (unter 100,000 Gtr.); Steinfohlen in ver Gegend von Künf: 
firchen, Braunfoblen, Torf. Gifenbüttenwerfe werben angegeben: 
in Ungarn 61 Hochöfen une 15 Gupols und Alammendien, im Banat 6 
Hocdöien und 2 Gupols une Flammenöfen, in Groatien 3 Hochöfen. 
Die Eifeninpuftrie befhäftigt, ohne vie Bergleute, ohngefahr 60,000 
Verfonen mit den Koͤhlern und Fuhrleuten. Kupferbämmer giebt e# au 
Meuſohl, Schmölnig, Felſobanya und Gyiflova. Töpfertbon, Favence 
und Steinquterbe, VPorzellanerbe, Walferne giebt es ebenfalls. Gin bes 
fonberer Zweig der Induſtrie ift namentlich die maſſenhafte Fabrikation 
der Thon-Tabadpfeifen. Uebrigens bat vie Inpuftrie keine Bedeutung, 
und felbft vie Weberei in Wolle und Keinen ift durchaus nur Beſchäfti⸗ 
gung fürs Haus. — In Ungarn, Groatien und Slavonien, nebfl ter 
Woiworfchaft beflanden 1851: 3,082 römifchsfathol,, 850 griecifd- 
fatbol., 1220 grieifchsnichtunirte, und 1965 proteft. Bfarreien; — 
in Ungarn 179 Stifte und Klöfer, 1 griecifchsnichtunirtes Klofer, in 
Groatien und Slavonien 24 Fathol, Stifte und Klöfter, und 4 gricchiſch⸗ 
nichtuntrte Klöfler ; in ver Woiwodſchaft 11 Fatbol. Stifte und Klöfkr, 
und 19 griechiſch⸗ nichtunirte Rlöfter., Für die Bollfefhulen ift ned 
wenig gethan. — Sogenannte Mittelfchulen beftanten 1851 in lin 
garn: 48 fathol, und 39 proteft. Gymnaflen; in ver Woimopicdaft 4 
vroteft. Gymnaſten; in Groatien und Slavonien 6 proteft. Gymnaſien; 
das eribifchöflibe Lyceum zu Grlau mit Sternwarte; Realſchulen 
befieben zu Benh 1 deutfchrmagnarifche, 1 israclitifche; au Dien 1 
deutfche; zu Stublmweiffenburg 1 beutfchsmanvariiche; zu Sgeaebin 1 
magvparifche: zu Prefburg 1 deutſche; zu Peſth eine technifebe Lehran— 
Ralt; zu Echemnig die Berg: und Korflafabemie; eine Univerfität zu 
Verb; Recbtsafademien zu VBreüburg, Kaſchau, Brofwarbein, Agram; 
eine chirurchiſche Lchranftalt au Pehb; nienere Bergfchulen zur Aus: 
bildung der Bergarbeiter in ihrem Fach in Schemnig und Schmölnik; 
TaubftummensLehranftalten zu Waigen und Brefburg; Blinbenstehr: 
anftalten zu Dien und Preiburg und zu Brünn; die Genies Academic 
zu Inaim; mebrere Militärs@rgtebungshäufer ; Irrenhaus zu Tornan. 

Die Bevölkerung ift verſchiedenartig. In ten Zahlenangaben 
aus ben verſchiedenen Jahrgaͤngen, nämlich vor 1850 und mach 1560, 
find vie Veränderungen in der Landeseinrichtung zu berüdfichtigen, weil 
dadurch bad Landeegebiet weſentlich verändert wurde, natürlich and vie 
Zahlen veräntert murten, Kür 1810 wird die Flaäͤche zu 4000 öfter, 
ober 4192 geogr. OM., die Revölferung: 5,917202 männlide, 6,179000 
weibliche Em., und 56,502 M, Militär ; — ferner 6,8975 Katholiken, 
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919,400 unirte, Griechen. 1,302100 nichtumirte Griechen, 858,300 Luther, 
und 1,800100 reform. Proteftanten,, und 262,000 Juden angegeben. — 
Nach ber neuen Lanbeteintbeilung 1850 wird Ende 1854, meil bad Ger 
biet verfleinert war, angegeben: 3123.73 öfterr, oder 3265.75 geogr. 
OM. und 8,744481 Em, obne Militär in Ungarn; 521.26 öfterr, oder 
5414.98 geogr. AM., 1,574428 @.; Groatien und Slavonien 318.26 
öflerr. oder 332,74 — OM., 967,136 Ew.: — Zählung, nach ber 
wieder aefchebenen aröferung, ledoch ohne Grontien und Slavonien, 
1857: 3896.33 geogr. OM., 9,900785 Gw. — Ferner 
Katbolifen Griechen Broteflanten 


römifhe unirte nichtunirte luſher. reform. Juden 
1840  6,897,500 919,400 1,302, 100 858,300 1,800,100 262,000 
1842 5,753,757 740,000 1,330,000 785,000 1,570,000 255,000 
1851 lingarn 
4,233,144 694,512 407,561 743,726 1,453,090 332,229 
‚Boimopihaft und Panat 
624,839 12,756 694,029 51,724 26,621 16,252 
Groatien und Slavonien 
770,656 718 88,331 386 4,45 3,914 
1857 Ungarn 
4,393,468 673,929 403,842 738,028 1,477,9899 365,171 
armenifche armenifche 
233 505 
MWoimorihaft und Banat — 
698,189 26,126 601,605 56,871 29,231 23,209 
armenifhe armenifhe 
118 223 
Groatien und Slavonien 
757 842 83,026 507 4,366 6,132 


armenifhe armenifche 
5 7 


ober nach anderer Angabe: 
1857 Ungarn 
5,138,018 827,702 1,106,588 795,990 1,553,368 393,105 
Groatien und Slavonien 
720,893 1,8414 129,737 Bas 4,425 5,041 
Ju der erften Angabe von 1857 find no 410 Unitarier un 91 anderer 
Gonfeffionen für Ungarn binaugufügen; ebenſo für die WMoiwod- 
Saft und das Banat 483 Unitarier und 6 anderer Gonfeffionen; 
ebenfo für Groatien und SIavonien 29 Unitarier; — zu ber ans 
teren Angabe von 1857 für Ungarn 964 Unitarier und 1061 anderer 
Gonfeffionen; für Groatien und Slavonien 31 Unitarier und 31 
anderer Gonfeffionen. In der legten Angabe auf 1857 ift jetenfalls das 
iwieber durch die Wolwobſchaft u, a. vergrößerte Ungarn gemeint. 
Hain fagt (Statiftif 2, 244): „Ungarn [ohne die Woimopichaft und 
bas — säblte im Jahre 1846 nah reiner aundhernden Berechnung 
8,626749 @inmohner ; tavon maren 4,469700 Dlagvaren, 1,804710 Slo⸗ 
wafen, 836710 Deutiche, 566,750 Walachen, 471,190 Rurbenen, 249,760 
Juden, 78,179 Groaten, 69,170 Serben [Raigen], 49,600 Slovenen, 
21,000 — — 6980 Griechen und Zinzaren, 3000 Armenier.“ — 
Nach ver Zahlung von 1857 [mit der Woiwodfchaft und tem Bangat) 
Batte Ungarn 1,221714 Deutiche, 2,037817 NortsSlaven, 593,625 Süd⸗ 
Slaven, 1,171676 Oft:Romanen, 4,333987 Magharen, 456,948 antere 
Stämme. — Die Magvaren find in Ungarn das Volf, welches fich 
als das berrfchende betrachtet. Die Deutichen zeichnen fih durch ihre 
Thätigfeit und Intelligeny aus, und bilben aumeift ben Bürgerftand, 
finn aber auch als Banbbauer u. f. w. hervorragend. Ungarn iſt ein 
exblichee Königreich mit eigener conflitutioneller Verſafſung, eigenem 
Minikterium, eigenem Heer. eigenem Staatabausbalt und eigenem 
Rechtg⸗ und Serichtsweien. Die Krönung des Könige geichieht in Ofen, 
wo die Krone mit den übrigen Reichekleinoden im Schlofle vermahrt 
wird, Den Reſchetag zur Berfammlung au berufen lebt nur dem Kö— 
nige * Die Mitglieder deſſelben bilden zwei Kammern: bie Maanatens 
Tafel und die StänpesTafel. Das Wappen bes Rönigreichet Ungarn 
iſt ein in die Ränge — Schild, zur Rechten von Silber und rotb, 
quer achtmal getbeilt, zur Linken im rotben Felde ein filbernes Patriar⸗ 
bensKrem, bat aus einer goldenen, auf einem dreifachen grünen Hügel 
llegenden Rrone bernorgebt. Das meite Gebiet des Reiches, reich von 
ber Natur ausgeflattet, ausgenommen in Rüdfiht auf gutes Trinfwais 
fer, ift aut abgerundet in feinen Grenzen, von dem abriatifchen Meer 
im 2B. bis Galizien und Siebenbürgen gegen D. bin, und die Hauptr 
Habt Dfen mit vem nahen Beth mitten im Neid. [bing. 

Ungarnberg, Df. in Defterreib ob der Enng (Anne), bei Schär: 

Ungarfehig, lberezice, Ortich. in Mähren, Kr. Brünn, Bez. 
Znaim, bei Pöttau: Schlof, Pranntweinhrennerei, 2 Waſſermühlen. 

Ungarten, Höfe (Drtſchaft) in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., bei 
Hennef; 65 Em. {1861: 372 Em. 

Ungebanfen, Di. in Rurbeflen, Nieverbeffen, Kr. u. A. Fritzlar; 

Unmaenach, mit Uuhers, BDirdf, und Df. in Defterreich ob ber 
Guns (Hautrudfr.), bei Bödlahrud. [bei Knittelfeld. 

NAngenborf, Gemeinde in Steiermarl, Kr. Brud, Bez. Jubenburg, 

Unger, Ungar, Ungerdorf, einer ver Hauptberge ber ſächſiſchen 
Schmeii, Sahfen, Kror. Dresten, A. Pirna, NW. von Schnik, 51° 
N. 119 51°D,, im Bochwalde; 1681 Fuß hoch und aut Granit beſtehend, 
mit 2 Din. Umfang. 

Ungeraden, IngersEpben, Magyarfalva, Df. in Ungarn, 
Diftr. une Gſpſch. Drefburg. 

Unasratb, 1) Bauerfch. in Breußen, Rabı. Düffelvorf, Kr. Kem⸗ 
pen, bei Walrinel; 20 Gw. 2) Df. ebv., 270 Em. 

Ungerbah, 1) Df. in Oeflerreih unter ver Inne (Unter-Wiener⸗ 
mwaldfr,), bei Arambah. 2) Df. in Gteiermarf, Kr. @ray, bei Moss 
tirchen; Beinbau. 

Ungerdorf, 1) Df. in Stetermarf, Kr. rag, bei Mleisborf; 38 Hfr.; 
Aders und Weinbau. 2) Df. ebv., bei Lehring; Ader: u. Weinbau. 

Ningerfeld, f. Ulmerfelv. [Ottobeuren ; 323 Ew. 


Ungerhaufen, fath. Birdf, in Baiern, Shmaben-Neuburg. var. 
Unaerina, Df. in Oeſterreich ob ver Enns (Innke.), bei Schärbing 


Ilngetüberg mit Götting, Df. in Deflerreich ob der Enns (Haus: | 


und Balerbach. 


rudte,), bei Siegbarbing. 
Ungernborf, 1) Df. in Mäpe.n, Ar, 9 


rin, bei Schebetau; ſ. 
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Uhritz. 2) Df. in Defterreich unter ver Ems (Unter»Manbarteberatr.), 
bei aa an der Thaja; 35 Hr. [Robnif, bei &leimig. 
Ungerſchütz, Kolonie in Preußen, Schleften, Rabı. Oppeln, Kr. 
Ungersborf, Uhrsinow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Be. und 
bei.Weissfircen. 

Ungeröhanufen, Hengeröhanfen, ev. Pfrdf. in Baiern, Unter⸗ 
franfen:Nichaffenbura, Ldar. und bei Würıburg ; 300 Em. 

Ungetäheim, DfAn Baiern, Mittelfranken, Logr. Feuchtwang, bei 
Breitenau; 132 Gm. 

Ungemwih, Df. in Sacdfen, Kror. und Amt Zwidau, bei Grimmits 
ſchau; 1858: 27, 1961: 36 Gm. 

Unggenried, Unkenried, Wir. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, 
Sogr. und bei Minvelbeim ; 50 Em. 

Ungb, Nebenfluß der Laborez, in Ungarn, Gſpſch. Unghvar; ents 
ſteht in den Karpatben an ber galiziſchen Mrenze u. mündet K. Sieretva. 

Unghauſen, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Burabaufen, bei 
Mebring ; 105 Gm. 

Ungbvar, 1) Mit. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Hauptort in ter 
aleihnam. Gſpſch., am Unab; 48° 36'320” N, 190 590” D.; 8597 Em, 
Ungarn, Slowaken, Rusniafen, Deutiche, Juden ; Mefldenz det Biſchofs 
von Munkaes, DomsStift (im ehemaligen Iefuiten-Rlofter), 1 fatbol., 
I reform. und 1 griecbifche Pfarrlirde, ſchöne Sonagoge, Gomitatss 
baus, bifhöfliher Seminar, Lyceum, fatbel. Oumnafium, Mormals 
fchule, ariechiſches Schullehrer⸗ Seminar, Diöceſan⸗Waiſenhaus, viele 
ſchoͤne Gebande, Stuhlrichter, Confiſtorlum, Steueramt ıc., Salznieder⸗ 
Tage, Voſt, Weinberge, große Waldung, Waſſermüble; Heilbar. Nach 
dem ehemal. Schloß Ungb foll ber Name gebildet und davon der Name 
Unaar entflanden fein. 2) Die Unghvarer ®efpannichaft, unga⸗ 
riih Ungh⸗Varmegye, ebr., grenzt N. an bie Ginich. Zemplin, D. 
un RO. an Saliyien, ©. an vie Gipſch. Bereab, W. an die Gſpſch. 
Pereab, Szaboles und Zemplin, in bie vier Stublbezirke Naan Karot, 
Berectenvi, Szobrancz und Ungbvar netbeilt; hatte nor 1850 55.32 
geogr. AM. over nach anverer Angabe 50%, geogr. OM., mit 115,200 
oder 126.200 Ew. in 1 tönigl. MunieivalsStabt, 4 Genfuals und 2 Urs 
barialsMärften, 202 Dfrn. unb 11 Brävien, 212,218 Joch Aderland, 
39,300 Zoch Wieſen, 8450 Joch @ärten, 13,302 Jod Weinland, 8800 
Joch Welde, 202,7% Joch Wald und 20,000 Ioh Sümpfe,. Durch vie 
Gintheilung des Landes 1850 wurden bie linfs an ber Theies liegenten 
Orte Zeur und Zabony abgetrennt und mit ber Binih. Szaboles vers 
einigt, fo vafi ‚die Gſoſch. 54.47 geoar. DOM. und 117,113 Gw. batte. 
Der nörblide und öftlie Theil it non Hark bewaldeten hoben Ausläus 
fern ber Karvathen befeht,, ber übrige Theil aber fruchtbar an Getreide 
aller Art, Gartenfrüchten, Hanf, Flachs, Obſt, vorıigliden Tafelmei» 
nen (Zjerev); hat Bild, Biebzudrt, Bienen, Fiſche; Steinbrücde, Mar: 
—— und Mineralqueflen. Die Flüͤſſe find Theies, Ungh, Laborez und 

atrran.' 

Unglinghauſen, Nieder⸗e und Ober:, Df, in Preußen, Well: 
falen, Raba. Arnsberg, Ar. Sienen, bei Netphen: 345 Em. 

Ingnabe, 1) But und Ortſch. in Brenßen, Rabı. Etrolfund, Ar. 
Grimmen, bei Nbtsbagen: 103 Em. 2) Ult⸗ und Neu⸗, Ortſch. und 
Df. ebb., Kr. und bei @reifswalb; 121 und 69 Em, [E&ifenburg. 

Uugrifh-Grofiborf, Df. in Ungarn, Difir. Oebenburg, inf. 

Ungrifb>Fimmling, Magvarsftemle, Df. in Ungarn, Diftr. 
Dedenbura. Binih. Miefelbura. [&ifenbura. 

Nngrifh:Münichhof, DF. in Ungarn, Dir. Debenbura, Gſpſch. 

Ungeifch:Brimborf, Beramerf in Ungarn, Dir, Dedenburg, 
Gſpich Giſenburg. lheim; 1150 (65 Juden) Em.; Weinbau. 

Ungftein, ev. Bfrpf. In Baiern, Vfalz, Kanton und nahe bei Türk⸗ 

Ungureiu, Unaurei, f. &ergelnfalva. 

Inaurfalva, Ungureni, Ungerdorf, griech. Bfrof. in Sieben 
— [Kr. Dees,) Inner Szolnofer Gſpfchh, Bez. Magyar⸗Lapos; 

Unan, Df. in Ungarn, Diftr. Penh-⸗Ofen, Gſpſch Grau. 

Unhanfen, Df. in Kurbeſſen, Niederheſſen, Kr. Eſchwege, A. 
Metra; 1843: 358, 1861: 283 Gm. [8abet; 214 Gm. 

Unhbeim, Rröpf. in Breußen, Mabı. Stettin, Kr. Regenmalbe, bei 

Unholdenbera, Bir. in Baiern, Rieverbaiern, rar. Wolfftein, 
bei Walpfirdhen: 50 Em. [Nigen 4; 8 Hfr. 

Unhbollnödt, Ortſch. in Ocherreih ob der Guns (Mühlfr.), bei 

Unholzina, Df. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Landshut, bei 
Dloostbann; 220 Gm. 

Unhofcht, Uunhoft, St. und PRerirf in Böhmen, Kr. Braga; 2100 
Gw.; Piarrfiche, Berirfsgeriht (5 OM., 22,671 ezechiſche Ew. in 41 
&em.), Steueramt, Pof, 6 Waflerm, Feldbau, Viehzucht, Ziegelbrens 
nerei. [fowo ; 160 Em. 

Unia, Df. in Vreußen, Rabz. Polen, Kr. Wreſchen, bei Straal: 

Uniatneze, arich. Birbf, im Defterr. Salisien, Kr. Sombor. 

Uniezow, MährifchMeuftadt, Gt. in Mäbren, Ar. Olmäb. 

Unie, Unia, Ouie, öfterr. Iniel im apriat. Meer, au Iſtrien Sg 
böriq, im Duarnero:@olf, WB. bei ver Juſel Ofero; AP 387 19" M. 
119 64’27" D.; gleihnam. Dorf mit 2.Höfen (Bortofongo, Fagon) und 

Unieh, f. @unieb: 419050’ M. 30 595” D, [Rbere. 

Uniejow, St. in Polen, Guv. Warſchau, OSD, von Kaliib, an 
ver Warthe; 1150 Em. E 

Unimaf, die größte Infel tee Mleuten, in ven Kucsinfeln, mit 
einem Vulfan; 54° 30° 0° M, 166% 50° 24° (GooN. Sie iR nur durch 
eine fchmale Meerenge von ber langen Halbinfel Aljasfa getrennt, un 
hat noch Baummuche. k — 

Unin, kath. Pfrdf. in Ungarn, Difte. Preübura, Sſpfch. Neutra, 

Uningbaufen, Bauerſch. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. und bei Lirpfaht, 59 Em. 

Union, 1) ein großer Kanal in Gnglaub, Grſſch. Leinfter, verbintet 
aegen NW. gerichtet, nen Wellaud⸗Fluf mit dem Leicefter-Ranal. 
2) ein Kanal in Schottland, in den Grfich. Stirling, Linlithgem und 
Edinburg, und gebt aus dem Forth⸗Clyde⸗ Kanal nach Gpiuburg. 3) eine 
ter GrenapiflensInfeln in ven Alein-Antillen, M. vrı Garriacon. 
4) Grfich. in Arfanfas; 1290 anal. OM., 1830: un, 1840: 2889, 
1850 : 10,298 (4767 Sklaven) Ew.: Hauptort: El⸗Dorado. 5) Brfid. 
in Georgia; 708 en D., 1840: 3152, 1850: 7234 (278 Sflaven) 
Ew.; Hauptort: Blairsville, Grſſch. in Sfinsis; 390 OM,, 


Union-Infeln 


1840: 5524, 1850: 7615 @m.: Hauptort: Fonetborouab. 7) Erfih. 
in Indiana; 168 OM., 1840: 8117, 1850: 6944 Em.; Hauptort: Li⸗ 
bertp. 8 Grfich. in Iowa; 1852: 79 Em. 9) rffch. in Kentufy; 
385 engl. OM., 1830: 4435, 1840: 6673, 1850: 9012 (2292 Eflaven) 
Gm.; Hauptort: Morganfielp. 10) Krehſpl. im W. von Leuiflana; 
1027 OAM., 1840: 1838, 1850: 8203 (3425 Effaven) Em.: Sauptort: 
Rarmertville. 11) GErſfſch. in NortbsGarplina; 475 OM., 1850: 
10,051 (1962 Sflaven) Gmw.; Hauptort: MeUron. 12) Brfih. in 
DObio; 450 enal. AM., 1830: 3192, 1840: 84122, 1850: 12,205 Em.; 
Hauptort: Marpsville 13) Grfſch. in Vennſolvania; 520 OM,, 
1820: 18,619, 1830: 20,749, 1840; 22,787, 1850: 26,083 Gm.; Saupts 
ort: NemsBerlin. 14) Diftr. in South: Garolina; 749 QM., 
1830: 17,906, 1840: 18,930 (8354 Sflaven\, 1950: 19,852 (10,392 
Eflaven) Ew.; Hauptort: Unionville. 15) 13 Orte in Arfanfat: 
Grfich. Aeblen, 1850: 192; Grfſch. Gonman, 1850: 819 Em.: Erſſch. 
Fulton, 1850: 363 Ew.; Grfſch. ®renne, 1850: 473 Em.: Grſſch. Ins 
deyendence, 1950: 256 Gw.: Brffch. Igard, 1850: 466 Ew.; Grfſch. 
Lafayette, 1850: 550 Gm.; Brfih. Lawrence, 1850: 530 Em.; GErſſch. 
Marion, 1650 :'543 EOm.; Grfich. Nemton, 1850: 163 Ew.: Griff. 
Saintsfraneis, 1850: 800 Gw.; Grfſch. Ban-Wuren, 1850: 258 Gm.; 
Grfih. White, 1850: 244 Em. 16) Ort in Gonneetieut, Grfſch. Tols 
fand; 1850: 728 Ew. 17) Drt in Mlinois, Brfih, Fulton, 1850: 916 
Gm. 18) 23 Orte in Inpiana, Grfſch Adame, 1950: 412 Em.: Grfſch. 
Rartbolomem, 1850: 588 Gw.; Grfſch. Gramforb, 1550: 622 Em.; 
Griſch. De⸗Kalb, 1850: 778 Emw.; Brfich. Delaware, 1850: 1012 Em.; 
Grfſch. Gifhart, 1850: 632 Gm; Grfih. Rulten, 1850: 734 Gw.; 
Grfſch. Grant, 1850: 544 Em: Erfſſch. Hancod; 1850: 522 Fmw.: 
Grfſch. Fohnſon, 1650: 1227 Ew.; Birfih, Laporte, 1550: 808 Eim.; 
Grfſch. Marifon, 1850: 623 Gw.: Grfſch. Miami, 1850: 812 Em.; 
Grfih. Diontgomerb, 1850: 5627 @m.; Brffch. Barke, 1850: 1188 Em. ; 
Grfih Berry, 1850: 747 Em.; Erfſch Worter, 1850: 487 Em.; Griſch. 
Ruth, 1850: 1179 Em.: Grfſch. Saint:Jofenb, 1850: 615 Gw. Erfſch. 
Ehelbn, 1850: 1071 Em.; Erfſch. Union, 1850: 1166 Ew.; GErſſch. 
Banterburg, 1850: 673 Em.; Brffch. Welle, 1850: 567 Em. 19) 6 Drte 
in Iowa: Erſſch. Appanoofe, 1850: 266 Ew.: Grffch. Clinton, 1850: 
50 Gm.; Grſſch. Davis, 1850: 724 Em; Srfih. Des: Moines, 1850: 
1119 Ew.; Griſch. Jadſon, 1850: 420 Gmw.; Grfſch. BansRuren, 1650: 
969 Ew. 20) Ort in Maine, Grfſch. Lincoln: 1850: 1972 Em. 21) Ort 
in Midigan, GErfſch. Brand; 1850: 1271 Gw. 22) 5 Drte in Miſ⸗ 
fouri: Srfih. Marion, 1850: 988 Em.; Griſch. Penton, 1850: 294 
Gw.; Brfih. Rantolph, 1850: 504 Em.; Brffch. Sainte®eneniee, 
1850: 898 Gm.: Srfih. Washinnton, 1850: 1761 Em. 23) 8 Orte in 
MemsXerfen: Grfſch. Gamben, 1850: 1095 Emw.: Orfſch. Gffer, 1550: 
1662 Ew.; Grfſch. Dcean, 1850: 1759 Em. 24) Ort in New⸗Mork, 
Griſch. Proan, am Gutauebannab; 1950: 214% Em.: Hahrifen. 
25) 30 Orte in Obio: Orfſch. Anglaize, 1850: 1008 Em.; Grfſch. Bel: 
mont, 1850: 2328 Ew.; Grfſch Brown, 1850: 4378 Em,; Grfſch. 
Butler, 1850: 2173 Em.; Grfih. Karroll, 1850: 804 Ew.; Griſch. 
Ghampaian, 1850: 1645 Em.: Grfſch. Glermont, 1350: 1800 Gw.; 
Grfſch. Glinton, 1850: 3558 Ew.: Grfſch. Havette, 1850: 2392 Eim.; 
Grfſch. Sancod, 1850: 1150 Em,; Grſſch. Highland, 1850: 1408 Gm.; 
Orfih. Knox, 1850: 1192 Pm.: Grfich. Bawrence, 1850: 1318 Gm.; 
Grfih. Lidina, 1850: 2368 Emw.; Grfſch. Pogan, 1850; 804 Em.; 
Griſch. Mapifon, 1850: 2159 Gw.z Grfſch. Mercer, 1850: 746 Ew.; 
Grfſch. Miami, 1850: 2625 Em.:; Wrfih. Monroe, 18350: 1930 Em.:; 
Grfih. Morgan, 1850: 1795 Em.; Grfſch. Muafingum, 1850; 1559 
Gm.: Grfſch. Bike, 1850: 564 Em.: Grfih. Putnam, 1850: 515 Em.; 
Grffch. Ross, 1850: 2666 Gw.; Grifh. Scioto, 1850: 605 Gm.; Brfih. 
Tuscararamas, 1850: 944 @w.: Grfih. Union, 1850: 1205 Fw.; Brfich, 
DansWert, 1850: 84 Em.: Grfich, Warren, 1950: 1712 Gmw.; Griſch. 
MWarbington, 1850: 1165 Em. 26) 16 Orte in Renninfvania: Grfſch. 
Adams, 1850: 952 Gw.; Grfſch. Bedford, 1850: 1201 Em.; Grfſch. 
Nerts, 1850: 1665 Gw.; Srfich. Glearfielo, 1850: 262 Em.; Grfſch. 
Grie, 1850: 1076 Emw.: ld. und Hauptort der Grfſch. Fanette, 1850: 
2313 @m.: Ort ebb,, 1840: 2723, 1850: 2873 @m.: ein Metboriften« 
Gollege (Marifons), 6 Kirchen verſchiedener Gonfeffionen, Giſenberg⸗ 
bau: Grfſch. Huntingvon, 1850: 831 Em; Orfſch. Jefferſon, 1850: 
507 Gm.: Ehrffch, Lebanon, 1590 Em; Grfich. Lugerne, 1850: 1308 Em. ; 
Grfſch. Mifflin, 1850: 1284 Gm.: Grfſch. Schupffill, 1850: 10064 @mw.; 
Orfic,. Tioga, 1850: 825 Em ; Grfſch. Union, 1850: 1452 Em; GErfſch. 
Washington, 1850: 1192 Em. 27) Hauptort ber Erfih. Monroe in 
Virginia; 1850: 600 Gm.; in ber Umgegenb viele Mineralgnellen, na: 
mentlib am Weflabbange des Alleabany-Gebirges Salt-Eulrkur: 
Springs mit einem Pabenrte. 238) Ort in Miteonfin, Grfſch. Rod: 
1950: 1050 Em. 20) ®aft-, Ort in Obio, Brffch. Milliams: 1850: 
1940 Em. 30) South», Ort in Kentuchh. Grfſch Logan: 1850: 245 
Gm. 3) Meft-, Ort in Nem-Morf, Grfſch. Eteuben; 1850: 950 Em. 
32) Welt, Ort in Obio, Srfih. Arams; 1850: 444 Em. 

NUnion-Infeln, eine Bruppe auf amerifan. Seefarten, mit brei von 
Eingebornen bewohnten Infeln: BotmwithsIelanp oder Fakaafo 
(f. ebb.), Dufesofs@larence-Itland or. Nufunonof.Dufes, 
3) und DufesofeMork-Islanp oder Datafu (f. Dufer, 4.), 
Die Bewohner auf Robwitch waren bei ber Entdedung ber Intel 1840, 
28. Ian. noch unhefannt mit den @uropäern und dem Reuer. Die Intel 
beficht aus KRorallenskormation; iſt von N. aegen ©. 8 enal. Min. 
lang und von der Weſtſpitze anf 4 engl. Min. breit, in ter SM.= und 
Merbfpige heträntlich hoch. Auf der Offeite giebt es Rofcanufhänme, 
Die Bewohner fieben unter einem Oberhaupt, unter dem auch die Intel 
Datafu ficht. Die Intel Nufunone, 1701 entvedt, if von N, 
aeaen S. 7'/, engl. Min, lang u. 5 engl. Min. von D. gegen WM. breit; 
auf der NWSeite ein Riff. Sie bat einige Kokos und andere Piume. 
Datafu ik auch Korallenformation, von D. gegen MW. 3 enal, Min. 
fang, und 2'/, engl. Min. von N. gegen S. breit. Sie hat Rofoss und 
PandanutsRänme. 

Union-To n, 1) Ort in Alabama, Griſch. Verrb: 1850: 200 Em. 
2) 2 Orte in Galı ornien: Brfich. Gl: Dorapo, 1850: 588 Gw.; Grffch. 
Trinity, 1850: 190 Gw. 3) Drt in Marhfanp, Grfſch. Garrolf, 1850: 
365 Gm. 4) 3 Orte in Obio: Griſch Relmont, 16507 194 Em.; Sriih. 
Musfingem, 1850: 310 Ew.; Orfſch. Stark, 1850; 245 Ew. 5) f. 
Union, Pennfolvania, Brffc. Bayette, 
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Unfern 


Union:Bale, Ort inNem:Norf, Orffeb. Dutcdhess ; 1850E 1552 Em.; 
Akademie, Bochofen, Kabrifen für Wagen, Wolle, Baummollieuge. 

Union-Village, Ort in Obio, Griſch. Marren ; 1850: 448 Gm. 

Unionpille, 1) Ort in Obio, Briich. Lake; Gifenfabrication. 
2) Hauptort ver Grfſch. Union in South:Garolina ; 554 Ew.; an einer 
Gifenbabn. [nianv. 

Uniow, arieb. Krchof. im öflerr. Saligien, Kr. Iloriom, bei Gli⸗ 

Unip, griech. Pfrpf. in Ungarn, Banat und bei Temesvar, am Tes 
mer: 760 Em. [18 Sfr. 

Unifche, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. und bei Gilli; 

Unfaczowa, Df. im Deflerr. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 

Unislam, 1) fath. Vfrdf. und Domänenamts:Bormwerf in Preußen, 
Mabz. Marienwerter, Kr. und bei Gulm; 143 und 181 Gw. 2) Df. 
ebb., Rabz. Vofen, Kr. Krotoſchin, bei Roamin; 144 Gm. 

Unifte, Df. und Handeleplatz in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. 
Sign, bei Verlieca, an der türfifchen @renge; Zollamt, Ganitäte:Des 
putatien, Larareth. rifa. 

United⸗States, f. die Bereinigten Etäaten in Nord⸗Ame- 
F — Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. und bei Cilli; 

T. 
Unitn, 1) Ort in Maine, Grfſch. Walbo ; 1840: 1467, 1850: 1557 
Em. 2) Ort in New⸗Hampébire, Brfih, Eullivan ; 1830: 1258, 1840: 
1238, 1850: 961 Gm. 3) Ort in Obio, Grfſch. Golumbiana; 1630: 
1195, 1850: 2095 Gw. 4) Drt in Bennfblvania, Grfſch. Weſtmore⸗ 
lanb: 1840: 3003, 1850: 4152 Em. 

Unfe, Birbf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Fort'⸗Opus, bei 
Meteovih; Handelsvlas, Zollamt, Sanitättbeputation, Lazareih. 

Unfel, 1) Kld. in Breufen, Rabı. Goblen, Kr. Neumieb, r. am 
Rhein, N. von Remagen, NW. bei Lina, von hoben Bafaltfelfen ums 
geben; 750 Em.: farb. Kirche, Po; beveutender Weinbau; Kupfer» 
berghau, arofe Bafaltfleinbrüde, Handel mit ven Erzeugniſſen; gegens 
über im Rhein der für die Schifffahrt gefäbrlihe Unkelfteim, ven aber 
in ter neueren Zeit bie preufiifche Regierung bat wegfprengen laflen. 
2) Df. in Belaien; f. Uecele. 

Unfelbach, kath. Pirpf. in Breufen, Raba. Coblenz, Kr. Ahrwei⸗ 
ler, MB. bei linfel; 440 @w.; Weinbau, Bafalterub. 

linken, Bfrpf, in Salzburg, bei Lofer, am Fuß des Unfenberget ; 

Unkenach, ik Ungenach. Bor, Förfterei. 

Unkenbach, Df. in Baiern, Pfalg, 8. Obermofchel; 370 Gm. 

Unferöborf, Pfrvf. in Sachſen, Kror. und N. Dresten, D. bei 
MWilspruff; 1858: 213, 1864: 219 m, 

Unfomis, f. Sunlomis. 

Unlingen, Pfrof. mit Marftreht in Württemberg, Denaufr., 
DA. Rieblingen, an der Kranzach, wo das Kranzachthal in das Donans 
Thal münbet; 1104 Em. 

Unna, 1) St. in Preußen, MWenfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. un 
MSW. von Hamm, MW, von Eoeft, am Norbfuf des Haarftranaet ; 
510 32° 30" N. HI" 18" D.; 1816: 3439, 1891: 4416, 1840: 4977, 
1843: 5247, 1846: 5573, 1849, 5663, 1852: 5805, 16855: 5951, 1858: 
6417 (und 15 M. Mitl.), 1861: 6410 (und 18 M. Mil.), 1964: 6512 
(und 14 M. Mil.) Gm.; 1 en. umb 1 Farb. Kirde, Gerichtedeputation, 
Por, Mittelichule, Spinnfhule, Leinens u. Baummollmweberei, Strumpfs 
wirferei, Farberei, chemiſche Fabrif, Tabadfabrifation, Töpferei, Fies 
aelei, Bierbraurrei, Pranntweinbrennerei; @ifenbabn-Etation; babei 
MNDO. vie Saline KRöniasborn mit 6 Gratirbäufern (jäbrlih 
120,000 Etr. Soly) und Soolbar. 2) Nehenfluf ver Sau (Same) r., in 
der turov, Türkei, Bosnien: entficht am Berne Sabor, fließt aegen N. 
und ND, und mündet oberhalb Dubita: NMebenfluß vie Sanna. 
3) MAd. in Ungarn, Difr. und Gſpſch. Dedenburg, bei Nagy-Barom 
(Broi:MWarisrorfi; Filialtirche. [2ufa. 

Unnag, ld. in der enrop, Türfei, Bosnien, SW, von Baanas 

Unnau, Unna, Df. in Naffau, A. Marienberg ; 324 evang. und 16 
fatb. Em. [bad ; 120 Gm. 

Unnenberg, Df. in Breufien, Rabz. Gln, Kr. und bei Gummere⸗ 

Unnering, Bir. in Defterreich ob der Enns (Annkr.), bei Ried. 

Innersbera, Ortſch. in Preufen, Rgbz. Düffeltorf, Kr. und bei 
Eolingen: 255 Gm, [Ranı; 260 Gw. 

Unnerdborf, Df. in Paiern, Oberfranken, 2var. Lichtenfele, bei 

Unnobde, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Demmin, bei Jar: 
men: 11 Em. 

Unnrina, f. Unering. [Ber u. nabe bei Miet: 330 Em. 

Unola, Onola, linele, Uunele, Di. in Böhmen, Kr. Bilien, 

lUnömesd, Inei, Fine, Inenfeld, grieb. Krodf. in Siebenhür: 
gen, [Rr. Dees,) Anner:Frelnofer Gſpſch, Bey. Maavar-karoe; 5456. 

Unoffich, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Difle, Dernis, auf dem 
Feftlande. 

Unowlea, Nowica, Pfrof. im Defterr, Galizien, Kr. Jaelo. 

Unrading, Df. in Deſterreich ob der Enne, (Gautrudfr.), bei 
Schmitnina {mwalpfr.), bei Lilienfele ; 25 Sir. 

Unrechtrafen, Rotte in Defterreich unter ber Enns (Dber- Bienen: 

Unvenelfee, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Traunfr.), bei Men: 
tirchen (Mierers). [malpfr.), bei Strenaberg : 7 Hir. 

Unreinfuss, Ortfh. in Deflerreich unter der Enns (Ober Zieners 

Unrub, N Unrusz, Df. in Mähren, Kr. Prünn, bei Grünau. Di. 
in — Rabz. Königsberg, Kr. Vreußiſch-Eylau, bei Uderwangen; 
109 x 

Unruhftadt, f. Rarge; 1816: 2010 (babei 82? M. Mil.), 1558: 
1922 (vahei O M. Mil.), 1561: 2171 (366 M. Mit.), 1864: 2111 (352 
M. Mit.) Ew. [bei Weissfirdhen. 

Ansdorf, Df. in Steiermark, Kr. Brud, Bez. Judenburg, nahe 

Infang, Sand im ND. ver Infel Borneo. 

Unfeburg, ev. Bfrhf. in Preufen, Rabz. Magdeburg, Kr. ZRanı- 
leben, D. bei @geln, u. PNW. bei Atzendorf, r. an ber Bode: 1304 €. 

Unfere frau am Sand, Birpf. in Deflerreich unter ver Önnt 
(Ober-Manbarteherafr,), bei Schrems : 26 Hir. 

Unfer liebe Frau, I) Pfarrort in Tirol, Kr. Briren, im Schnale⸗ 
Thal, am Fuß res Bisgebirget,. 2) «im Wald, » aufbem Senal 
oter GBampen, Birpf. ehb., Ar. Trient, bei Konto. 

Unfern, Di. in Hannover, Galenberg, Logr. Hannover, A. und kei 
Hameln; 204 Gm, 


Uns ha 


Unsha, St. in Rußland, Guv. Koſtroma, Ar. Makariew, am 
gleichnam. Nebenfluß ver Wolga, ver durch Zuſammenfluß des Rema u, 
Zupanga im Gus. Wologva entfleht und linf# mündet; 1842: 1110 Gw. 

Unshaufen, Df. in Kurheſſen, Nieverhefien, Kr. u. A. Homberg ; 
1843: 208, 1861: 274 Ew. 

Unskij⸗Poſſad, ld. in Rnfland, Gun. Archangelst; 1830: 468 G. 

Unsleben, kath. Pfrof. in Baiern, Unterfranken s Afchaffenburg, 
2ogr. und bei Neuſtädt an ver fränfifchen Saale, an ver Streu u. ls; 
Y5U Em. (230 Juden); Schlößchen, Bierbrauerei, 2 Waflerm., Oder: 

zuben, * lheim; 115 Gm. 
Unſpach, Df. in Baiern, Niederbaiern, gr. Landahui, bei Alts 
BER: die nörplichfte ver ShetlannssInfeln; 60% 45° 31% M. 49 48° 


Unftene, Ditſch. in England, Grffch. Derby; 1361: 879 Em, 
Unfteut, Nebenfluß ber fähhfifgen Saale I., in Preußen; entſteht 
im Ragbz. Erfurt, Kr. Heiligenftapt, bei Kefferhaufen, unmeit Dingels 
ftent, im Eichs felde; fließt vorüber an Dingelftent, Mühlhaufen, Thames: 
brüd,; Sömmerba, Urtern, Nebra, Saucha und Freiburg, if 24 Min. 
lang, und von Artern an 8,1 Min. jhiffpar, bei 50 Fuß Breite u. 8 Fuß 
Tiere; die Raufrihtung bis Muhlhaufen D., weiter SD., von Nägel» 
ftadt am der gothaiſchen Grenze O,, von Sömmerda an ND,, und von 
Urtern SD., überhaupt vielfach gemunden. Bis zur Wipper- Mündung 
durchfließt Me ein breites Thal. Bon bier an, wo es durch Die Höhen 

eengt ift, hat es einen 

ehr nahe ſteht. Die Duelle liegt in 1110 Fuß Dieereshöhe, vie Müns 
dung des Salgenbades bei Merrleben 600 uf, die der Sera 515 
®., die per Wipper bei Sachſenburg 410 #.,' ver Bafferfpiegel bei Ars 
“tern 387 $., und bie Münpung 306 F. über ver Oſtſee Nebenflüffe 
lints find: Schambach, Edenbach, Helbe, Wipper, Helme; rechts: Lahne, 
Heimbah, Singelbah, Salzenbach, Sera, Lofla, Saubach, Helder, 
Hafel. Arme der Unſtrut find bie Schmale Unſtrut, vie ſich im 
SO. des Kr. Welßenſet bei Wundersieben lints abzweigt und bei 
Scherndorf wieder einfließt; ferner bie Zoffa, vie ſich bei Griefftedt im 
W. des Kr, Gdartöberga abymeigt und bei Sorsleben wieder einflieht; 
dann weiter abwärts ber Pongraben, ber bei Brettleben rechts abgeht, 
bei Naufig durch einen Arm mit ver Unfirut fi fchon verbindet umd 
bei Memmleben wieder einfließt. 

Unszoful, St. in Rußland, Tiherkeifien; Weinbau, 

Untendorf, Df. in Weimar, A. Auma; 1817: 58, 1561:49 Em. 

Untentefhaus, Höfe in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 

Unter—, f. den Hauptnamen, (feld, bei Erfrath; 30 Em. 

Unter⸗Abtſteinach, Df, in HeffensDarmftadt, Starfenberg, Kr. 
Lindenfels, bei Wald⸗Michelbach; 419 Em, 

Unterach, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aichach, bei Reh⸗ 
ling, an der Ah; 86 Ew. 2) Pfrvf. in Deſterreich ob der Enne (Haus 
zudtr.), bei Monpjee, in abgefhloffener Lage am AttersGee; 600 Em.; 
Schloß. Hierher zu fommen mit Sicherheit in nur zu Buß möglich, 
mit Sorge zu Wafler, uno mit Deübe zu Pferde, 3) Ober: und Iinters>, 
2 Bir. in Baiern, Oberbaiern, Epgr. Aichach, bei Edling; 15 u. 25 Ew. 

Unterachen, Drt in Tirol, u Achen gehörig. 

Unterachern, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 

Unteraffnang, ſ. Affnang. 

Unterägeri, |. Negeri. [(Bödlabrud, 

Unterabmann, Df. in Defterreih ob der Guns (Hausrudfr.), bei 

UntersYMich, 1) Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach. 
2) Unter: ind Öber:Aich, 2 Wir. in Württemberg, Donaufr., DON. 
Ravensburg; 7 und 14 Ew. 

Unteraicha, 1) Rotte in Deſterreich unter der Enns (Öber- Wiener» 
walvfr.), bei Kemmelbah. 2) Unter> und Ober⸗Aicha, Kirchgem. 
in Tirol, Ar. Briren, bei Deutjchen, 

Unters und Dber:Hichen, 2 Bir. in Württemberg, Nedarkr., 
DON. Stuttgart; 185 u. 232 Gw, 

Unteraigen, f. Aigen. 

Unter: und Dber:Nilingen, f. Ailingen. 

UHuter- und Ober:Alba, 2 Dir, in Weimar, A. und bei Derms 
bad ; 1817: 227 und 562; 1861: 256 und 603 Gm. 

Uuteralpe, Ortſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Briejad. 

Unteralpen, Di. in Kärnten, Kr. Billady, bei Baternion. 

Unteralpfen, f. Alpien. [aehörig. 

Unters und Oberambringen, Ortſch. in Baben, zu Kirchhofen 

Unteramlach, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Spital ; 180 Em, 

Unterarftberg, Wir. in Tirol, Kr. Inndbrud, bei Kißbühel. 

Unterau, 1) Wir, in Baiern, Logr. Landéhut, bei Anelfofen. 2) Df. 
ebb., Oberbaiern, Logr. und bei Berchtesgapen; 255 Gm. 3) Bir. 
ebd. Edgr. Traumflein, bei Inzell; 20 Gw. 4) Sf. ebp., Zogr. Weil⸗ 

im, bei Gchlehvorf, an der Lolfad; 115 Ew. 5) Df. ebo., Obers 
ranfen, Logr. Lichtenfels; 85 Em. 6) Rotte in Defterreich unter ver 
Gnns (Übers Bienerwalpke.), bei Amfläpten. 7) Ortich. ebd., bei 
Strengberg, an der Donau, 8) Wir. in Tirol, Kr, Briren, bei Zeifers, 
9) Drtich. ebd., bei Briren, am Gifad. Hier beginnt ver Weinwuchs. 
10) Bir, ebv,, Kr. Innsbrud, bei Rufftein. 

Unter⸗Augezd ıc., ſ. Augezd.ıc. [Heim; 190 Ew,; Schloß. 

Unterbaar, Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rain, bei Holzs 

Unterbach, Krchof. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ehrenberg. 

Unterbäc, Df. im Schweizer 8. Wallis, Bey. Raron (Rarogne) ; 

Unterbalbach, ſ. Balbach. 228 kath. Ew. 

Unterbaldingen, Pfrof. in Baden, Seefr,, A. Donaueſchingen, 
bei @eifingen; 11 ev. und 495 fat. Ew.; Thiergarten. 

Unterbärntbal, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Treffen. 

Unterbaum, Ortib. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Nieder⸗ 
Barnim, nahe bei Berlin; 251 Ew,; Bulvermühlen, Salzmagazin, 
Magdalenen⸗Stift, wg 18, 

interberg, 1) Örtſch. in Baiern, Oberbalern, yo 8 
70 Gw. 2) Wir. ebb. *8 und bei Freiſing; 25 3) Drtid. 
ebd., &dgr. Reichenhall; 70 Em. 

Unterberg, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. u. bei Kaplitz; 
85 Ew. 2) ©. in Kirnten, Kr. Billa, bei Baternion; 100 Gm. 
3) Di. in Krain, Kr. und bei Laibach. 4) und Oberberg, Di. ebb., 
bei Sct.-Marein; 7 Hfe. 5) 2 Dir. ebd., Kr. und bei Neuftäntel; 25 
und 15. Hfr. 6) Di. ebb., bei Polland; 14 Hfr. 7) Df. in Galgburg, 
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bei Saftein, 9) Rotte ebd., bei Golling. 9) Df. ebv., bei Radſtadt. 
10) Driſch. in Steierinark, Kr. und bei Graz. 11) Ortſch. ebe., Kr. 
Marburg, bei Franz; 40 Hier. 12) Oriſch. ebb., Bey. und bei Gulli, 
unweit Neuflofler; 59.Hir. . 

Unterberg, 1) Wir. in Preuben, Rabı, Düffelvorf, Kr. Iennep, 
bei Wermelstirhen; 55 Ew. 2) Df. ebv,, ab}: Düffelvorf, Kr. So⸗ 
Lingen, bei Leichlingen; 95 Ew. 3) Df. ebv., ab: und Kr. und bei 
Diarienwerter; 160 Gm. * ebd., Rgbz. Marienwerder, Kr. 
Schwetz, bei Neuenburg; 376 Gm. j 

Unterbergen, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Altötting, bei 
Unterneukirchen; 85 Gw. 2) Kolonie im Deflerr. Galizien, Kr. u. bei 
Lemberg; 12 Hfr. 3) Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirſchen⸗ 
theuer; Bolt. 4) 2 Dir, ebd., bei Get. Beit. 5) Df. ebd., bei Moͤch⸗ 
ling. 6) Krehof. ebd., bei Voͤlkermarkt, unweit Lavamünd; 13 Hir, 

interterger Bauerfchaften, 2 Bauerfch. in Preußen, Weſtfa— 
len, Rgbz. Münfter, Kr. und bei Bedum ; 280 und 270 @w. 

Unterbeuern, Birdf. in Baven, Mittelrbeinfr,, A. u. bei Baben; 
76 ev. und 2399 fathol. Em.; alte Kloſterkirche mit Srabmälern der 
badenſchen Dartgrafen; Waifenhaus, Bad. 

Unterbiederbach, |. Biederbad, j 

Unterbillichberg, Df. in Rrain, Kr, Neuftäptel, bei Mariathal, 

linterbirfendorf ıc., |. Birtenporf ıc. 

UntersBir, it Bür (Alfos). 

Unterblauentbal, Di. in Sachſen, Krbr. und A. Imidau, NO. 
bei Gibenftod, r. am ver Freiberger Mulve; 1958: 367, 1864: 291 Gw.; 
Gifenhüttenwerf, Landbau, Vichzucht, Bierbrauerei, Branntweinbrens 
nerei, Voch⸗ und Schleifwerke, Mahl⸗ und Sägemübhle. 

Unterbobni ıc., 1. Bodnih ıc. [120 fath. Ew. 

Unterbränd, Df. in Baren, Seefr,, A. und bei Donauefhingen; 

Unterbreisbach, Df. in Weimar, A. Vacha; 1817: 434, 16613 

830 Ew. [bei Neerfen; 140 und 305 Ew. 

Unterbroich, 2 Dfr. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Giberfeln, 

Unterbrunn, 1) kath. Birdf. in Baiern, Oberbaiern, Logrt. u. bei 
Starnberg; 260 Gw. 2) Df. ebv., Oberfranfen, Logr. Lichtenfels, bei 
Gbensfeld, am Main; 160 Gw. 3) Wir. ebb., OberpfalzsKegensburg, 
®pgr. und bei Burglengenfelv ; 16 Ew. ! 

Unterbuch, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Rottenburg, 
bei Nieverhaplofen; 30 Gm. 2) Wir. ebv., Epgr. Vilshofen, bei Bein» 
ting; 25 Gm. 3) Wir, ebr., Oberfranfen, Eogr. Kadolzburgz 55 Ew. 
4) Wir, ebo., SchmwabensNienburg, Logr. Kempten, bei ——— 80 
mw, 5) Df. ebd, Logr. Monheim, bei Sayerfeld; 104 Em, 6) Df. in 
Kärnten, Kr. Villab, bei mund; 95 Ew. 

Unterbuchberg, 1) Df. in Krain, Kr. Neufläbtel, Hrſch. Gotiſchee; 
13 Sfr. 2) ODrtſch. in Defterreich ob ber Enns (Hausrudtr.), bei Böd- 
labrud; O.Hir. » hen, bei Kirchen; 50 Ew. 

Unterbudenholz, Wlr. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Altenlirs 

Unterbürg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Nürnberg, 
bei Diögelnorf; 50 Ew. 2) Df. ebd., OberpfalgsRegensburg, Logr. u. 
bei Neumarlt; 95 Gm. 3) Df. ebd., Logr. Nüdenburg, bei Staviborf; 
110 Gw.; Dahl: und Bapiermühle. , 

Unterburg, 1) Df. in Kärnten, Ar. ——— bei Frieſach. 
2 eig : efterreich unter der Enns (ObersWienerwalbfr.), bei 

teier; r, 

Unterburgau, Wir, in Salzburg, bei Set.@ilgen, am Atter⸗See. 

Unuterburgfried, Df. in Deſterreich ob der Enns (Traunfr.), bei 
Kremsmünfler. [10 Hir, 

Unterburgftalberg, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei &münp; 

lnterbufnang, Di. im Schweiger K. Thurgau, Bez. Weinfelden ; 
230 prot. und 37 farb. Gm. [bei Hebartöfelden; 20 Ew. 

Unterdachs, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Gggenfelven, 

Unter der Alpe, Df. in Steiermart, Kr. Brud, bei Diurzbofen. 

Unter ber Gaffe, 1) Bir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. 
Füfien, bei Sceg; 25 Gm, 2) Wir. ebd., Logr. Sonthofen, bei Suiz⸗ 
berg; 60 Ew. [&ummerdbad, bei Nümbredt:; 40 Gm. 

Unter der Hardt, (Höfe) Ortſch. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. 

Unter der Leiten, 1) Sem. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bel— 
ten. 2) Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei Gfferving. 
3) Df. ebb., bei Wels. 4) Ortſch. ebv. (Innir.), bei Braunau; Sens 
fenfhmiene, Waſſermühle. ı  ([marft; 14 Hir. 

Unter der Linde, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bölters 

Unter ber Linden, Df. in Ocflerreich unter ver Önne (Ober: Wies 
nerwalbfr.), bei Sieghardekirchen. 

Unterbettingen, f, Dettingen, 

Unterdietfurt, kath. Pfrof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und 
bei @ggenfelven, an der Rott; 160 dw. 50 Gw. 

Unterdill, Wir. in Baiern, SchwahbensMeuburg, Logr. Füſſen; 

Unter:Döbling ıc., f. Döbling ıc. 

Unterbomfchale, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Kreug; 25 Hr. 

Unterdorf, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Müblvorf, bei 
Floffing; 25 Gm. 2) Dollegnavass, Birort in IArien, Kr. und bei 
Mitterburg. 3) Dolneveds, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Bleiburg. 4) Df, in Krain, Kr. und bei Neufläptel. 5) Dolni⸗Wess, 
Df. in Diäbren, Kr. Dimäp, Dez. Rremfier, bei Freiſtadt. 6) Wir. in 
on bei Thalgau; Sägemüßle. 7) Bil Krchdf. in Steier⸗ 
marf, Kr. und bei Brud. 8) Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran. 

Unterbörflad, Unterdorf, Wyötasboleini, Df. in Böhmen, 
Kr. ger, Ber. Weierig ; 80 Em. " 

Unterborfleuthen, Wir. in Salyburg, bei Neumartft. 

Unterbrauburg x. f. Drauburg ıc. 

Unterburbagen, Drtih. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Lens 
nen, bei Wermelsfircen ; 50 Gm. 

Untereben, Bir. in Tirol, Kr. und bei Briren. 

Unte reck, 1) Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Altötting, bei Zei⸗ 
larn; 35 @w. 2) Wir. ebo., par. Nofenheim, bei Robrtorf; 25 Gm. 
3) Wir. ebv., Logt. Tegernfee, bei @mund; 25 Ew. 4) windifh Skar⸗ 
jam, Gemeinde in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Sfalis; 60 Hir. 
— Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudkr.), bei 

enhauſen. 

Uuteregg, 1) Alx. in Balern, Schwaben-Neuburg, kdar. Groͤnen⸗ 
bach; 25 Ew. 2) Mir, ebd., Eogr. Kempten, bei Wildpoldéeried; 23 
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Gm. 3) kath. Pfrif. cbo., Logr. Dttobeuren: 270 Ew. 4) Ebedl, 
Df. ebd. Pogr. Bopgenbung, bei Wallbaufen; 65 Gw. 5) Wir. in Ti⸗ 
rol, Kr. Briren, bei Dliebers, (had; 7 prot. und 747 fath. Gm. 

Untereggen, Dirbf. im Schweizer 8. Set.«Ballen, Bez. Ror- 

Unters&ggenborf ıc., |. Öggendorf x. 

Untereggingen, ſ. Gggingen. u. bei Illertiſſen; 150 Ew. 

Untereihhen, kath. Bfevf. in Baiern; — — Logr. 

Untereichigt, ſ. Eichtgtz Unter» 1859: 68, 1661: 763 Eich icht 
1858 : 562, 1864: 688 Ew. 

Untereinthal, Df. in Deſterreich ob ber Enns (Traunfr.), bei Guns, 

Unterellen, Df. in Weimar, U. Serflungen; 1817: 403, 1861: 

Unterengftingen, ſ. En g fingen. [608 Ew. 

Unterengftringen, Df. im Sämeiyer K. und Ber. Zürih; 246 
prot. und 9 fath, Ew. 

Iinterenteröbad ıc., f. Entersbad ıc. (brunn ; 160 Gm, 

Unterefcbenbah, Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. Heilss 

Unters®fenborf, Dfrof. in Württemberg, Donaufr., O4. Wald⸗ 
fee, an ver Gifenbahn ; 235 Ew.; Haltort, (15 Sir. 

Untere Steinwand, Df. in Kärnten, Kr. Villa, ‚bei Stall; 

Unterfallenberg, 1) Df. in Krain, Ar. Laibad, bei Stein; 11.Hfr. 
2) Wir. in Tirol, Kr. Inmebrud, bei Dornbirn. . 

Unterfalpetan, Bir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Rich. 

Unterfederaun, Df. in Kärnten, Kr. und bei Billadh ; 13 Hfr. 

Unterfeichting ıc., f. Beichting x. 

Unterfeld, 1) Df. in Kain, Kr. und bei Neuftäptl. 2) Df. chb., 
bei Kanditrass; 15 Hfr. 3) Df. ebo., bei Töplig; BP Hir. HI.Beln 

Iinterfeldhbaus, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Düffelvorf, bei 

Unterfennberg ıc. ſ. Bennberg ıc. (Ertrath; 220 Gm. 

Unterferning, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Michelſtetien ; 72 Hſt. 

Unterfehnig, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, 

Unterfils, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei Penne⸗ 

Interfläpnig ıc., f. Kläpnip a. vor 

Unterfofen, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Ober» Billa ; 11. Hfr. 

Unterforft, |. Forſt. , 

Unterfranfen und Ufchaffenburg, Kreis oder Regierungsber 
ziert im WB. des Königreiches Baiern, zwiſchen 49% 35 bis 50% 34’ I. 
und 0% 35’ biß 8° 36’ D, nad ber Gebietsabtretung an Breufen (1866, 
22. Huguf), die dem nörpliben Theil des Kreifes betroffen bat. Der 
Kreis grenzt SD, an Mittelfranten, O. Oberfranfen, NO. Meiningen, 
NW. Kurheſſen (Breufen), W. Heflen» Darmftadt (Starfenburg), ©. 
Baden und Württemberg. Die Flädye des Kreijes betrug im fruberen 
Beftande 169,54 oder nad) anderer Angabe 161.04 OM. (j. den Art: 
Baiern, ©, 199 f.). Davon find 1866 abgetremnt: das Bezirksamt 
Gersfeld mit dem Landgerichtebezirk Hilders (mit den Gemeinden 
Theobalvehof, Schligenhaufen, Günther, Neuswarte, Habel, Wenders⸗ 

auıen, Tann, Hundebach, Lahrbach, Simmershaufen, Neuſchwambach, 

angenberg, Gdweisbath,; Hilders, Lıebharbs, Kleinſafſen, Danzwie⸗ 
fen, Hupsroth, Widers, Batten, Thaiden, Seiferts, Reulbach, Brand, 
Dietges, Velperte, Wüftenfachfen, Forſtbezirk Batten), und dem 
Landgerichtobezirk Weiher 8 (mit den Gemeinden Steinward, Abta⸗ 
roda, Welperts, Lütter, Weyhere Poppenhauſen, Rodholz. Obernhau⸗ 
fen, Ried, Ebersberg, Forſtbeziri Voppenhauſen, Gackenhof, Wayera⸗ 
bach, Schachen, Ihalau, Schmalau, Hetienhauſen, Giechenbach, ers: 
feld, Santberg, Motbach, Altenhof, Stellberg, Dalherda, Nommers, 
Rengerefeld, Kippelbach, Redenbach, Korftbegirt Schmalnau), mit 23,361 
Gm. (1864); — und von dem Lanpgerichtöbegirt Orb vie Gemeinden 
Neudorf, Haufen, Alsberg, Forſtbegirk Aldberg, Aufenau, Wirtheim, 
Orb, Wernes, Höchf, Kaſſei, Forſibezirk Kaflel, Burgjos, Borftbezirf 
Burgios, aber ohne den Weiler Deutelvah, Oberndorf, Leugenbrunn 
und Pfaffenhaufen), mit 3109 m. (1864). Gingeichloffen finv im ND. 
die weimarifhe Enclave mit Ofieim, Uripringen, Lichtenberg, 
Sondheim, Stetten ; und die beiven — ——— mit Naſſach und 
mit Grlsporf, — Gebirge find im MR. die Khön, im O. die Haßberge, 
im SD. ver Steigerwald, im W. der Speffart und an ber Grenze gegen 
Heffen-Darmftabt der Odenwald. Die hoͤchſten Punfte in der Nhön 
find ver Kreugberg mit 2975 Fuß Meereahöhe, die Große Waſſerkuppe 
2870 #., das Dammersfelb 2841 #., der Dreiftelg 2765 F., die Milje- 
burg 2564 #., der Rabenſtein 2566 #., der Franfenftein 2305 #., Schiled 
1695 8.; im Steigerwald der Schwanberg 2200 5, der Gebrannte Berg 
1099 F., Zabelftein 1459 F. u. a.; im Speffart Geiereberg 1900 F., die 
Hohe Ware 1811 &,, die Hodenhöhe 1800 4. Bemerfendmwerth find in 
der Rhön vie großen Sümpfe auf dem @ebirge, die faft ungugänglich, 
und nur Heu gewähren. Die Gebirge ſind häuptſächlich bewaldet, bes 
—— mit Laubholz (Eichen, Buchen, Linden, Eſpen, Birken, Eſchen, 

born, Ellern, außerdem Tannen, Fichten, Larchen. Lebrihens ift ver 
Boden meift ergiebig, und vas Klima meiſt milo, außer in einem Bes 
zirke des Spefjart und ver Rhön, wo e# fo rauf ift, daß faum bie Karz 
toffel geveiht, und befonvers der Winter außerordentlich jchmeereich iſt. 
Bon ver Geſammtflaͤche 169, OM. oder 2,735697 Tagewerlen Hält 
der Aderbau 1,645710 Tagew., die Wiefen 253,740 Tagem., die Weide 
71,473 &., der Weinbau 61,270 T., ver Gartenbau 23,560 T., die Wal 
dung 802,133 T. Die Bemäflerung bewirken außer ven Nieverichlägen 
durch Regen, Schnee und Thau vie Blü ffe: Main mit feinen Zuflüfien 
Id, Rodach mit der Alfter, Baunach, Maſſach, Warn, Bränfifhe Saale, 
Lohr, Glfava, Aſchaff; Schwar ab, Aalbach, Tauber, Erft, Mudau, 
Muͤmling, Gerſpring u. a.; zur Weſer fließend bie Uifter und Fulda ae. 
Seen find ver Streü⸗See bet Gerolzhofen, ver Neu⸗See, ber Hürnauer⸗ 
Ser, ver Schloß⸗See bei Altſchönbach, der Hauebach⸗See bei Koönigs⸗ 
hofen, der Fridenhaufer See sc. Die Grgeugniffe des Aderbaus find 

oggen (jährlich obngefähr 306,695 Scheffel), Hafer (an 157,695 Schefs 
fel), Weizen (an 132,597 Scheffel), Gerfte (an 100,472 Scheffel), Dintel 
(Spelt, an 66,139 Sch.), Kartoffeln (gegen 2! Millionen Sch.), Flache, 
Hanf, Hülfens und Delfrücte, Tabad, Hopfen, befonver® guter Wein 


(jährlih an 42000 bis 65000 Fuder). Die Ausfuhr dieſer Erzeugniffe 
ift nicht unbeträchtlich. Wild giebt es von allen Arten, und in Wild⸗ 
parfs Hirſche und Wildſchweine, außerbem Rebe, Hafen, Füchſe, Feder⸗ 


wild. Die Gewaſſer find ſiſchreich. Bon Hausthieren giebt es Pferde, 
Rindvieh, Schafe, Schweine, Ziegen, Bevervich ; au iſt die Bienenzucht 
beträdhelih. Das Mineraltel® liefert Salz (Riffingen), Eiſener je 
(bei Nendach Hüdelheim, Kahl, Laufach, Grofmwallitant), Gteinfohlen 


2688 


Unterloiiſch 


(bei Bifhofsheim am Bauer berge), Schwerſpath (bei Beſſenbach und 
WBalvaichaff,, ichenfteine (bei Nandertader), Sanpfleine (bei Fechen⸗ 
bad, Kronungen, Rothenfels Straßbeſſenbaͤch, Thüngerehtim), Torf 
(auf der Rhön), Feldſpath, Then, Lehm, Sand, Give, Kalf, Oder, 
Darmor. Mineralquellen find zu Gaftell, Golehach, Saßfurt, 
Heuftreu, Hollſtadt, Kiffingen, Lenderehauſen, Memtos, Müblgaufen, 
Neuftant, Miedenberg, Weickertehof. Bilpdungsanftalten find bie Unis 
verfität, ein Snmnafum, Gierical-Seminar, farhol. Schullehrer⸗· Se⸗ 
minar, Landwerthſchafte⸗ und Gewerdeſchule, Taubſtummen⸗Lehrinſt itut 
zu Würzburg; ein Lyceum zu Aſchaffenburg, je ein SEymnaftum au 
Afhaffenburg, Münnerſtadt and Schmeinfurt, eine Forftlchranftalt und 
eine Lanvwirtbichaftss und Gewerbeſchule zu Aſchaffenburg, eine Lanps 
wirtbihafte und Gewerbeſchule Dr Schweinfurt; außerdem giebt «# 
14 Lateinifche und über 1300 Bolfsfiyulen. 2 Anflalten für Geiſtes— 
franfe befiehen zu Würzburg und Gaftell. Kirchliche Anflalten find 
außer den Kirchen für Katholifen und Proteftanten, die Männer» und 
Grauenflöfter nebſt anderen derartigen Anftalten. Die Inpuftrie bes 
treibt Gifenhüttenwerfe (Hochöfen, Gifenbämmer), Giferigießereiem, 
Blehhammerwerfe, Fabriken für Steingut, Bleimeiß, Ultramarin, 
&arben, Wachs, Leim, Bapier, Tapeten, Zuder, @las, Pulver, Damaftır, 
Hauptftapt ift Würzburg. 

linterfran, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Schlanders. 

Unterfreibof ıc,, f. Breibof ıc. 

Unterfunberg, Vfrdf. in Tirol, Kr, Brirem, bei Salımn. 

Untergallaberg ıc., |. &allaberg ıc. 

Unter: und Obergeifiendorf, 2 Dfr. in Weimar, A: Berga; 
1817: 85 und 110 Gm.; 1861: 129 und 150 Ew. 

Untergiblen, Wir, in Tirol, Kr. Innebrud, bei Ehrenberg. 

Unterglashütte, Df. in Baden, Geefr., A. Meftirh; 118 tath. E. 

Untergollu ıc., ſ. &ollu «. 

Untergrombach ıc., f. Grombach ıc. 

Unterbaldoviz, Df. in Krain, Kr, Neuſtädtl, bei Treffen; 14 Hir. 

Unterbalgn, ſ. Haign. [bei Gampern. 

Unterhaiterbing, Df. in Deflerreich ob ver Enns (Hauerudfr.), 

' Mnterbain, Di. in Schwarzburg-⸗Rudolſtadt, A. Königfer; 415 6m. 

Unterbainsbdorf, f, Unterbeinsporf. 

Unterbalden, Wir. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei Bezau. 

Unterhalfau, f. Hallau. . 

Unterhals, Df. ın Bihmen, Kr. Eger, Bez. Preenih, gerftreut in 
Schluchten am fleilen Gebirgsabhange; 130 Em.; Gifenfteinbergwerf. 

Unterbambach x., {. Hambadı ıc. 

Unterbaun und Oberhbaun, 2 Dfr. in Rurbeflen, Fulda, Kr. und 

A. Hersfelp; 1843: 568 und 273, 1861: 492 u. 272 Gw.; Waflermüßle, 
Bapiermüble. 
Unterhaus, 1) Ortfcd. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Rabenftein, 
im Lapanthal. 2) evang. Krchof. ebd. Kr. Billa, bei Epital ; 12:Hfr. 
3) @ebirgsvorf ebd., bei Billa; 18 Hfr.; Bergfchloß Ortenburg, Hie⸗ 
ronimitanersKlofter. 4). Haus, 

Unterbaufen, ſ. Haufen. 

Unterhbeim, Dr. in Tirol, Kr. Briren, bei Taufert. j 

Unterheinsborf, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, U. Plauen, bei 
Reibenbadh; 1858: 563, 1861: 609 (im, 

Unterhof, Df. in Mähren, Kr. Olmü, bei Lipfhal. 

ru E Höfen ıc, [123 Om. 

Unterhütt, Bir, in Württemberg, Iagfilr., OA. Ekorntorf; 

Unterbhütten ıc,, f. Hütten ıc. [Burg; 332 kath. Gm. 

Unteribenthal, Df, in Baden, Oberrheinfr., EA. Freiburg, bei 

Unterirrac, ſ. Irrach. 

Unterjauerfehig, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Pobpetſch; 15 Hir. 

Unterjeferz ıc., |. Jeferz ıc. 

Uuterfafcht, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Salloch; 28 Hfr. 

Unterkeffach, Df. in Baten, Unterrheinfr,, A. und bei Adelsbeim; 
302 evang. und 20 fath. Gm. [Otmang. 

Unterkienberg, Df: in Defterreich ob ver Enns (Hautrudtr.), bri 

Unterkirnach, Pirdf. in Baden, Seekr., A. und bei Villingen ; 4 
eo. und 563 fath. Gmw.; Spieluhrenfabrit beim ; 657 Gm. 

Untertirchberg, Birbf. in Württemberg, Donaufr., O4. Laıp> 

Unterkirchen, Bir. in Preußen, Agbz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei KRronenberg ; 110 Ew. [bivm. 

Unterflien, Wir. in Tirol, Kr. Bregenz (Vorarlberg), bei Dorn» 

Urterkling = Kling ıc. 

Unterfosfau, Of. in Reuß⸗Schleiz, A. Schleiz; 496 Ew. 

Unterfubin, f. Rubin. 

Unterlaaß, Df, in Krain, Kr. Neuflädtel, bei Moſel. 

Unterlabill ıc., f. Labill x. 

Unterlangenberg, Di. in Salzburg, bei Golbing. 

Unterlangfampfen ıc., f. Langltampfen ıe. . 

Unterlangeneng, mit Schwarzenegg, Df. im Schweiger R. 
Bern, A. Thun; 1220 prot. Gm. 

Unterlaus, Krchwir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Nibling ; 506, 

Unterlatichac ıc., ſ. Ratſchach ıc. ä 

Unterlaufa, Df. ın Defterreich ob der Enns (Traunfe.), bei Weber. 

Unterleibuig, Df. in Krain (Kr. Laibach, bei —— 

Unterleiten ic. f. Zeiten ıc. (35 Hir. 

Unterlemnig, Df. in Reuß-Schleig, A. Lobenflein ; 320 Em. 

Unterlengenhardt, Df. in Württemberg, Schwarzwaltfr., OR. 
Neuenburg, bei Liebenzell ; 179 Gm. 

Unterlenzfirh, Df. in Baren, GSerfr , A. und bei Neuftabt, un: 
weit Lenztitch (Ober=) ; 443 kath. Em.; Löffelfchmiere, Biegelbütte. 

Unter: und Oberliederbah, Di. und ev. Pfrpf, in Naffau, 9. 
Hödft ; 509 ev., 24 fath., und 338 ev., 13 kath. Ew. 

Unterlind, 1) aud Alt: und Meulind genannt, Df. in Baiern, 
Oberpfalge Regensburg, Logr. Kemnatb, bei Ebnat, an der Fichtelnab 
200 Gw.; WKifenhammer und WBlechwalgwerl. 2) Df. ebv., Ergr. u. bei 
Vobenfirauß; 95 Gm, 3) Df. in Meiningen, A. Sonneberg, an ber 
Steinach; 239 Ew.; Landbau, befonvers viel Flache, Viehzucht, Bier» 
brauerei, Leineweberei, Schuhmacherei; Schloß mit Garten, 

Unterloiben, f. Zoiben. 

Unterloibl, Df. in Kärnten, Kr. Mlagenfurt; Eiſenhuttenwert. 

Unterloitfch sc,, f. Loitich (Lopitfc) se, 


Unterloquig 


Unterloguig, 1) Df, in Shwarzburg-Rutolflabt, A, Leutenberg; 
205 mw. 2 f. Coquig. 558: 366/ 1864: 388 Gin 
Unterlofa, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. und bei Plauen; 

Unterlufcha, Df. in Rrain, Kr. Laibach, bei Selzach. 

Untermacharnz, f. Mabaru;. 

Untermais, it Mais, 

Untermalta, ſ. Malta (linterborf). 

, Mnter-Manhartöbergsfreis, ein ehemaliger Kreis, oder Viertel 
in Defterreich unter der Enns: 87'/, joar- OM., links ver Donau; 
renzt D. an Ungarn, N, an Mähren, W. an den Ober-Manbarttbergs 
reis, ©. an ven UntersWienenmwaldfreis und den Obere Wienerwald⸗ 
frei ; bat viel Weizen, Saffran, Obft, Wein, Honig, aber wenig Wal. 
errang bug ſ. Marftichlag. 

Untermarzgrün, Df. in Sachſen, Krör. Zwidan, A, Plauen, bei 
Delsnig; 1859: 327, 1964: 308 Em. 

Unter-Mapfeld, ſ. Maßfelv. 

Untermauer, j. Mauer. 

Untermberg, 1) Di. in Kärnten, Kr. Billa, bei Baternion. 2) Df. 
in Württemberg, Nedarkr., ON, Baihingen, an ver En; 449 Em. 

Untermbnfche, Wir. in Preußen, Rgb. Düffelvorf, Kr. Lennep, 
bei Rabevormmalbe ; 35 Gm. 

Untermecdenbeuren und Obermectenbeuren, Df. und Wir, in 
Württemberg, Donaufr., OA, Tettnang ; 240 und 157 dw. 

Untermeggenbach, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), 
nabe bei Haag; 15 Hit. 

Untermeblbüttel ıe., |. MeblHüttel ıc, 

Untermelfum, Bauerfbaft in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. 

- Duishurg, bei Dinslaken; 270 Gw. [bei Gtühlingen; 254 fath. Em. 

Untermettingen, fatb. Birpf. in Baten, Seefr., N. Bonnkorf, 

Untermbans, Di in Neuß-Schleig, nahe bei Gera, an ver Glfter: 

Untermieger, j. Mieger, [300 @w.; Borzellanfaprif. 

Untermiebl, Untermühl, Di. in Oefterreich ob ver Enns (Mühl: 
fr.), bei Aſchach, am Ginfluf der Grofen Mühl in die Donau; 120 Gw, 

Unters Miecholup, f. Miebolup. [Ueberfahrt, Holzflößerei. 

Unters Mieming, Inter-Miemingen ıc., (. Mieming ıc. 

Ungermofchae, D. in Kärnten, Kr. Villach bei Hermagor ; 9 Sfr. 

Ntermoffau, Df. in Heflen-Darmftadt, Starfenburg, Kr. u. bei 
Unter-Mirnis ıc., 1. Mirnip ıc. [Grbad; 553 Gw. 
Untermol, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Gnneberg. 

ntermood, Df. in Defterreih unter der Enns (Ober-!Wieners 

walpfr,), hei Bärfchling. (Marsbac ; 9 Hfr. 

Untermörzing, Ortſch. in Defterreich ob ber Guns (Mühlfr.), bei 

Untermop, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Enneberg. 

Untermühbl, 1) f. Untermiehl. 2) Wir. in Tirol, Kr. Innt« 

Untermuhr, f. Mur. [brud, bei Landeck. 

Untermumbach, f. Medermumbach. 

Untermünchthal, |. Mündtbal. 

Untermünfhbeim und Obermünkheim, Pfrıf. mit Marftreht 
und ir, in Württemberg, Iagfifr., ON. Hall; 527 und 145 Gw. 

Untermünftertbal, |. Münftertbal, 

Untermutfchelbach, Df. in Baden, Mittelrbeintr., A. und bei 
Durlach; 312 Em. (2ogr. und bei Nabburg: 85 Em. 

Unternaich, Unteraich, TBlr. in Baiern, Oberpfalzs Regensburg, 

Unter-Rakovan, ſ. Makovan. 

Unternaſſenfeld, ſ. Maſſenfeld. 

Unteruberg, 1) Pfarrort in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Voller— 
marft, in einer bene; 27 Hfr. 2) Df. ebd., Kr. Villach, bei Stein- 
dorf; 15 Hfr. 93) Vobgora, Df. ebd., Ar. Adelsberg, bei Loitfch; 14 
Hfr. 4) Df. in Defterreih ob der Enns (Hausrudfe,), bei @riesfirchen ; 
24 Sir. 5) Df. in Defterreich umter ter Enns (Ober-Wienerwalptr.), 
bei Kemmelbach, an ver Erlav. 6) Pfrpf. in Salzburg, bei Mauterns 
dorf, an ber Mur: 310 Ew.; Maffermähle. 7) Podgoro, Ortſch. in 
Steiermarf, Kr. Marburg, bei Rohitfk, 8) » außer Tüffen, Ortid, 
in Kärnten, Kr. und bei Villa, [bei Altheim; 6 Sir. 

Unternbergbam, Drtih. in Deſterreich ober der Enns (Imntr.), 

Unternbobel, Ortſch. in Defterreih ob der Enns (Innkr.), nahe bei 
Sieabarbing: 8 Hr. 

Unterndörfel, Df. in Defterreich unter ver Enns (Dber⸗Wiener⸗ 
walbfe.), bei Melt. 

Unterneger, Di. in Preufen, Weftfalen, Rgbz. Arnsbera, Kr. u. 
bei Dipe; 51 " [fath. Em. 

Unterneffelried, Df. in Baben, Mittelrheinfr., A, Oberkirch : 206 

Unternette, Nöland, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. Kempen, bei Dülfen: 80 Em. 

Unterneubrunn, Reubrunn im Grund, Bfrof. mit Marft 
in Meiningen, A. und R. von Gisfeld, an ver Neubrunn; 274 Ew.; 
Gifen» und Stahlhammerwerk; Mahl-, Dels und 2 Schneidemühlen. 
Das in dem ehemaligen Rupferhüttenwerf in bie Halden geſtürzte Nidel 
wird fegt wieber ausgegraben und verarbeitet. Aigen; 9 Sir. 

Unterneudorf, Ortich. in Defterreich ob der Enns (Müßlfe.), bei 

Unterneufahen, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudfr.), bei 

ftering. [bei Altötting ; 220 Em. 

Unternenfirchen, fath. Vfrd. in Balern, Oberbaiern, Logr. und 

Unternenling, f. Neuling, [1858: 214, 1864: 220 Gm, 

Unterneundorf, Df. in Sachfen, Kror. Zwidau, A. u. bei Blauen; 

Unterneurobe, Df. in Kurheſſen, Fulda, Kr. Hersfeld, A. Schents 
Iengetelb; 1843: 113, 1961: 117 Em. [356, 1861 : 363 Ew. 

nterngeis, Df. in Rurbeffen, Fulda, Kr. umd U. Hersfeln: 1843: 

s N ard, Df. in Defterreih ob ver Enns (Smnte.) 17 * ⸗ 
ofen. 3 r. 
Unternhart, Ortſch. in Oeſterreich ob ber Enns (Hausrudfr.), bei 
Unternhaus, Df. in Deſterreich unter der Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
walbfr.), bei Kemmelbab, am Ginfluß ver Ybe in tie Donau; 8 Hfr. 
——— Df. in Deſterreich ob der Enns (Traunkr.), bei 


arften. 
Unternholz, 1) Df. in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
Srevling. 2) Df. ebd. bei Aranfenmarft ; Schloß Walken. 
Unternbörbach, [. Hörbad. 
Unters und Oberniebelöbach, 2 Dir. in Württemberg, Schwarz⸗ 
., DU, Neuenburg ; 191 umb 373 @w. 
Hoffmann, Enegfiopäbie, 
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Untersberg 


Unternigfchka, ſ. Nitz ſchka (Miebers). 

Unternleobel ıc., f. Leobel ze. 

‚ Unternobernborf, j. Oberndorf 76. 
Unternöhrning, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Iltz. 
Unternfchloßberg ıc., |. Schlofberg ie. 

Unterniee, Df. in Kärnten, Kr. Bil, bei Aufrig ; 60 Ew. 

Unternfpöd, f. Syöd, (645 4 Waflerm, 

Unternſuhl, Df. in Weimar, U. Serflumgen; 1817: 463, 1861: 

Unterntbal, Df. in Deflerreich unter ver Enns (ObersBieners 

Unterntauern, 1. Tauern, walpfr.), bei Amftäbten. 

Unternthurn, BodbsThurn, Df. in Krain, Kr. u. bei Neuftäptel. 

Unterntief, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Winpeheim; 

Unternußborf, f. Nufporf. 25 Em. 

Unternwinden, Df. in Deſterreich unter ver Enns (Oper-Wieners 
mwaltfe.), bei Enns, 

Unternzenn, ev. Pfrbf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Leuters⸗ 
haufen, an ver Zenn; 155 Ew. Schloß, Waffermüble, 

Unteröd, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Lpgr. Gagenfelden; 
25 Gw. 2) Wir. ebv., Ipgr. Grafenau, bei Innernzell; 50 Gw. 3) Wir. 
ebd,, Logr. Paffau, bei Tiefenbach; 30 Em. 4) al. ebp., bei Heining ; 
20 Ew. 5) Wir. ebr., Loge. Wegſcheid, bei Gricsbach; 30 Em. 

Unteröe, Df. in Defterreih ob ver Gnne (Hausrudte.), bei Frans 
fenburg. [Altenfelven. 2)5. Dep und Unteroͤd. 

Unterveb, 1) Ortſch. in Defterreich ob ber Enns (Müplfr.), hei 
— — Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Leuilirch 


w. 
Unterort, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Kapfenberg ; 15 Hlr. 
Unteroffenbach, Wir, in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Wip⸗ 

perfürt; 55 Gm, [fels, bei Neichelsheim; 273 dm. 
Unteroftern, Df. in Heflen-Darmftabt, Starkenburg, Kr. Linden» 
Unterotef, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Vigaun; 23 Gm, 
Unterottendorf, Df. in Altenburg, A. Noba; 225 Gm, 
Unterpeifchlach ıc., f. Peiſchlach ıc. 

Unterpferd, Wir. in Baiern, Oberfranken, Star. Hof; 60 Gm. 
Unterpienitfch, Df. in Krain, Kr. Lalbach, bei Fiodnitz; 37 Hit. 
Unterpirß, f. Birk. 

Unterpirofchig, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Tſchateſch; 
Unterplaniting, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Kaltern. [10 Sir, 
Unterplanfen, Ortſch. in Tirol, Kr. Briren, bei Nievernborf, im 

Sbiess: Thal. 

Unterplatten, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Deutichen; 24 Hr. 
Unterpocdftein, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, Ber. Gottſchee. 
Unterponigue, Df. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Treffen ; 20 Hir. 
Unterpörlig, Di. in Weimar, A. Ilmenau; 1817: 455, 1861: 

604 Ew. mit dem Grenzhammer. ee 
Unterpotof, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, Dez. Gottſchee, bei 
Unterprapetiche, f. Brapetice. 

Unterprefer, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Podpetſch; 23 Hir. 
Unterprefoppe ıc., . Brefoppe ıc. [Blantenbeim ; 25 Gw. 
Unterprietb, Di. in Breußen, Rgbz. Nahen, Kr. Schleiven, bei 
Unterprechthal, |. Bredtbal, 

Unterprielipp, j. Brielipp. 

Unterrabnig ıc., |. Rabnig ır. [nang; 101 Gm. 
Unter-Raberab, Wir. in Württemberg, Donanfr., OU. Titts 
Unterrabulla, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Gurgfeld; 25 Hir. 
Unterramfern, Df. im Schweiger 8. Solothurn, A. Buchegaberg ; 

216 prot. und 5 fath. Gm. z 
Unterrain, 1) Df. in Kärnten, Rr. Klagenfurt, bei Frieſach. 2) Di. 

ebhr., Kr. Villach, bei Feldkirchen; 10 Hir. 3) Df. ebd., bei Finkenſtein; 

3Hir. 4) ſ. Rain. " 
Unterregau, ſ. Reqau. bach. 
Unterreichenau; Unterreichenbach, ſ. Reichenau, Reichen: 
Unterreichenftein, ſ. Reibenftein, 
Unterreinsdorf, Df. in Reußs@reiz, A, Ober⸗Greiz; 310 Ew. 
Unter:Reit; Unter⸗Reith ıc., f. Reit und Reith ır. 
Unterrbeinkreid, umfaßt ven nörblichften Theil von Baden (f. 

dieſen Artikel). ö 
Unterried, 1) Wl. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Viechtach, bei 

Arnbrud; 95 Gm. 2) Wir. ebp., Oberbaiern, Logr. Schongau, bei 

Prem; 48 Gm. 3) Wir. ebb., OberpfalgsRegensburg, Logr. Kaflel; 

25 Ew. 4) Wir. ebb., SchwabensMeuburg,, Logr. Kempten, bei Wig⸗ 

gentbac; 40 Em. 4) Wir. ebd., &bar. und bei Sonthofen; 28 Gw, 
Mir, ebd., Logr. Weiler, bei Wbratshofen; 35 Ew. 7) Wir. ebd., bei 

Heimenfird ; 40 Gw. 

Unterrieben, 1) Df. in Kurbeffen, Nieberbefien, Kr. u. A. Witzen⸗ 
haufen; 1843: 594, 1661: 549 Gm. 2) f. Rieden. Dune 

Unter: und Ober:Riedern, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Silz. 

Unterrieringen, Bfrof. in Württemberg, Nedarkr., ON. und D. 
von Baibhingen, an ber Enz; 1041 Gm. [beim ; 253 Ew. 

Unterriffingen, Birpf. in Württemberg, Iagitir., ON. Neres⸗ 

linterrigel, 1. Rig el. i s 

Unterritterögrün ıc., f. Rittersgrün ır. 

Unterrobr ıc., ſ. Robr ıe. 

Unterrombahb und Oberrombach, 2 Wir, in Württemberg, 

Jagftfr., ON. und bei Aalen; 202 und 117 Gm. 

Unterröppifch, Df. in Weimar, A. Weida; 1817: 64, 19861:104 €. 
Untereoöphe und Oberroöphe, 2 Dir. in Kurheſſen, Oberbeflen, 

Kr. Marburg, A. Wetter; 1843: 257 unb 436; 1861: 278 und 480 Ew. 
Unterroth, 1) kath. Pfrdf. in Baiern, Schmwaben-Meuburg, Logt. 

und bei Illertifien, an ver Roth; 210 Gw.; Schloß; Waflermühle, 
Unterrum, Bergvf. in Tirol, Kr. u. bei Briren, 12 J. Roth. 
Unterſabukuje, ſ. Sabufuje. 
Unterfachfenberg, f. Sachfeuberg. 
Unterfababrova, Df. in Krain, Kr. Laibach bei Salloch; 30 Hir. 
Unterfailberg, Unterfeilberg, Di. in Baiern, Mieverbaiern, 

Logr. Wolfftein; 150 Em, [33 Sir. 
Uuterfauenftein, DI, in Krain, Kr. Neufläptel, bei Sauenflein; 
Unterfaurd, Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei IJmfl, am Inn. 
Unteröberg, ein 6107 ober 6003 Fuß hoher Berg aus Kallgeftein, 

auf ber Erenze zwifchen Salzburg — im Innern Höblen und 


Unterfchächen 


Grotten, bie größtentheils mit @is in fonderbaren Geſtalten angefüllt 
find. Die größte befindet fih über vom Müdenbrumnen, veren @ingang 
einem Thor von obngefähr 15 Fuß Höhe gleicht. Die beeiften Wände 
und Die Gisgebilde in ver weiten Grotie maden durch bas gering ein: 
dringende Tageslicht mit dem gielfachen Echo jeden lauten Wortes einen 
wunderbaren Gindrud auf den Beſucher; aus dem ver Glaube am bie 
Wohnung von Berggeiftern und dad Märchen, Kalſer Friedrich Roth⸗ 
bart baufe mit feinem Hofflaat und feinen Kriegsihaaren bis aur ein⸗ 
ftigen Wiederkehr zum Kampf auf vem Walfer Felde in dieſen Berglam⸗ 
mern entitanden; 47043’ 0" N, 10° 380” O. 

Unterihächen, if. Shädenthal. 

Unterfchaiden, Bergwerk auf Blei in Kärnten, Kr. Klagenfurt, 

Unterſcharbach und Dberfcharbach, 2 Dfr. in Heflens Darms 
ſtadt, Starfenburg, Kr. Linvenfels, bei Wald-Micelbach ; 236 u. 196 E. 

Unterfchaueröberg, Di. in Defterreih ob ver Enns (Traunfr,), 
nabe bei Wels; 21 Hirt. [(Jagffr., OU. Hall; 146 u. 65 Em. 

UntersScheffach und Ober: Scherfach, 2 Wir. in Württemberg, 

Untericheffleng, f. Schefflenz. ’ 

Unterfcbeibe, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, N. Annaberg, bei 
Scheibenbergz 1861: 424, 1864: 449 Em. [236 fath. Ew. 

Untericheidenthal, Df. in Bapen, Unterrbeinke,, A. u. bei Buchen ; 
9 — — Schewenza, Krchof. in Krain, Kr. Neuftadtel, bei 

efenborf. 

Unterfchern, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Millftatt; 11 Hir. 

Unterſcherubach, Di. in Krain, Kr. Neufläbtel, bei Steppitich ; 

Unterſchildbach ıc., f. Shilpbad ı«. [24 Hfr. 

Unterfclatt, ſ. Schlatt. 

Unterfchlechtbach, 1) Df. mit ben beiben Wirn, Mittels und 
Dbers, in Württemberg, Iagffr., ON. Welgbeim ; 385 u. 193 u. 215 
dw. 2) Schlechtbach, Pirwir. ebr., DU. Gailborf, bei Gſchwend; 
201 Gw,; —— 

Unterichlof, 1) Df. in Preußen, Rabz. und Kr. Marienwerder, 
bei Mewe; 472 Gm. 2) Bodgranje, Df. ın Steiermark, Ar. Mars 
burg, bei Quttenberg; 23 Hir. 

Unterfchmitten und Oberfchmitten, 2 Dir. in Heflen: Darm: 
Dberbeffen, Kr. und bei Nidda, an der Nidda; 473 u. 500 Ew.: Mahl⸗ 
und Papiermühle. (Weiffenberg. 

Unterfchnad, Di. in Deflerreih ob ter Gnns (Traunfe.), bei 

Unterfchneibheim, ſ. Schneipheim. [ver Heive; 225 Gm. 

Unterfchöbling, Df. in SchwarzburgsRubolftant, A. Königfer, an 

Unterfhbombacerhof, Df. in Sreußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schlei⸗ 
den, bei Ririchfeifen; 50 Ew. 

Unterichönbach ıe., |. Shönbad ıc. 

Unter-Schönau und Ober:-Schönan, 1) 2 Dfr. in Kurbefien, 
Fulda, Kr. Schmalkalden, A. SteinbadhsHallenberg; 1843: 417 u. 565, 
1861: 446 u. 0902 Gw. 2). Schönau. 

Unterfhondorf, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Landsberg, am Ammers&ce; 220 Em.: fehr alte Kirche. 

Unterfhbönmattenwang und Oberfhönmattenwang, fath. 
Prof. und Df. in Heffen-Darmftadt, Starkenburg, Kr. Linpenfels, bei 
Walpmichelbach ; 1187 u. 355 Em.; 2 Waflerm. [170 @w.; Schloß. 

Unterſchreuz, Df. in Baiern, Oberfranfen, &rgr. u. bei Baireutb; 

Unterfhufchig, ſ. Shui * 

Unterſchütt, Df. in Kärnten, Kr. und bei Billad ; 13 Hir. 

Unterfebüsen, 1) Wlr. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei 
Altentirhen; 47 Ew. 2) Df. in Ungarn, Diftr. Devdenburg, Spa. 
Gifenburg. bach, bei Schlig; 158 Em.; Schloß Sclig. 

Unterfchwars, Df. in Heffen- Darmflabt, Oberbeffen, Kr. Sauter: 

Unterfbwarzac, |. Shwarıad. 

Unteröbdorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Lauf; 85 Em. 
2) Unterftorf, Wir. ebv., Oberpfalz Regensburg, Logt. und bei Burg» 
u 30 Gw. 

nterfee, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rofenheim, bei 
Prutting; 25 @w. 2) Df. in Deflerreich ob der Enns, (Traunft.), bei 
@oifern. 3) ZellersBee, ift ver werlichfte Theil des Bopenfees, etwas 
über eine QM. groß, obne die darin liegende ſchoͤne Infel Reichenau. 
Dian findet überall bei 60 Fuß Grund, und gwifchen der Infel und dem 
Dorf Bollmatingen eine ſolche Uintiefe, vaß man bei niebrigem Waſſer⸗ 
ſtand im Herbſt zu der Infel trodnen Fußes geben kann. Im Weſten fließt 
der Rhein aus, und in der NWEpige flieht die Ach bei Nabolfzell ein. 

Unterfeen, St. im Schweizer 8. Bern, U. Interlafen, an ber Aar. 
1 kath. und 1360 prot. Gm.; —2 Holzhandel; die Höhle Beat en⸗ 
loch in ver Nahe. 

Unterfeibertenrod, 1) Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Die, Kr. 
Grünberg, bei Ulrichftein ; 316 Em. 2) Oberfeibertenroth, Df. ebv., 
Kr. Schotten, bei Ulrichftein ; 313 Ew. jpetin; 45 Gm, 

Unterfelbah, Bir. in Breußen, Rgbz. Göln, Kr. und dei Wips 

Ninterfeling, f. Unterföling. 

Unterfella ıc., f. Sella ıc. 

UntersSensbach und Ober⸗Seusbach, 2 Dfr. in Heflen- Darms 
ſtadt, Starfenburg, Kr. Erbach, bei Beerfelden; 482 und 254 Em.; 3 
Waſſermuͤhlen. 

Unterähauſen, Df. in Naſſau, A. Montabaur; 134 kath. Ew. 

Unterfiman, Df. in Koburg-⸗Gotha, A, Roburg; 500 Gm. 

Unterfiggingen und Oberfiggingen, PBfrdf. und Ort in Baben, 
Seefr., A. Uieberlingen, Bei Salem; 315 fath. Ew. 

Unterfimonsdwald, ſ. Simonsmwalp,. 

Unterfimtöhanfen, Ortſch. in Rurbefien, Oberbefien, Kr. Mar⸗ 
burg, A. Netter, gehört, au Niederasphe, und Mittel: und Ober: 
Simtöhaufen te ünchhauſen. [Möfel; 17 Ole: 

Unterstrill, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, B . Gottfdher, ei 

Unteröniza, Df. in Krain, Kr. Laibah, bei Zwifchenwäflern ; 
20 Sir, ‚ [Baffau ; 45 Em. 

Unterfölben, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. umb nahe bei 

Unterforg u. Oberforg, 2 Dir. in Hefien-Darmflabt, Oberbeflen, 
= en, bei Nomrod, an ver Schwalm; 101 und 221 Emw.; 2 Wafr 
ermüblen. 

Unterfogbach und 26 2 Dfr. in Kurheſſen, Hanau, 
Kr. Gelnhauſen, A. Birflein; 1943: 339 u, 376, 1861: 343 u, 356 Em, 

Unterftadion, f. Stabion. 
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Unterftabt, Lipnice bolejni, Krchof. in Böhmen, Kr. Parbubig, 
Bey. Leretich; 790 Gm.; 1 Mahl und 1 Bapiermüßle. 

Unterftädten; Mieber: und Ober-, 2 Dir. in Defterreich ob ver 
Enns, (Hausrudfr.), bei Haag. [bei Bödlabrud. 

Unterftadtgried, Df, I Defterreih ob ber Enns, (Hautrudfr.), 

Unterftall, —353*86 in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. und 
bei Neuburg; 345 Gw.; Benefieiat. 

Untertammbeim, ſ. Stammheim. 

Unterftaufen, ſ. Staufen. [bei Eſchweilerz 20 Em. 

Unterfte-Bufchbaufen, Bir. in Preußen, Rgbz. u. Ehfr, Aachen, 
— Df. in Hannover, Verden, koͤdr. Stade, A. Rotenburg, 


Unterftein, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Berchtesgaden; 
120 Ew. 2) Wir. ebv., DE Beiler, bei Scheidegg ; 65 Ew. 

Unterfteinbac ıc., f. Steinbach x. 

Unterfteinmegaun, f. Steinmegaun. 

Unterfteinwand ıc., f. Steinwand x. 

Unterftefholz und Öberftekholz, 2 Dfr. im Schweiger 8. Bern; 
U. Aarwangen; 437 und 640 prot. &w, [bei Möfel; 109. 

Unterftiegenborf, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtel, Bez. Sotrfcher, 

Unterftodstbal, f. Stodstbal. 

Unter: und Oberftoppel, 2 Dfr. in Rurbeffen, Fulda, Ar. Gert: 
feld, A. Nieveraula; 1843: 162 und 244, 1861: 134 und 192 Em. 

Unterfiraf und Oberftraf, 2 Dir. im Saadın KR. und Bei. 
Züri; 1221 prot., 103 fath.; 1119 prot., 57 fath. und 7 jüb. Ei. 

Unterftuben, Df. in Ungarn, Difir. Brefburg, GEſpſch. Thuroz, 
bei Mobacz ; berühmte warme ſchwefelige Duelle mit Bab, 

Unterfuchaboll, f. Suhapdoll, 

Unterfuls, f. Sulz. 

Unterftügengrün, f. Stügengrün. 

Untertapelverch ıc., ſ. Tapelverd ıc. 

UntersTauern, f. Tauern, { 

Untertauſchau, Df, in Krain, Kr. Neufläbtel, Bez. Bottichee, bei 
bei Nefielthal; 40 Hir. 25 Hir. 


Untertehting, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Finkenflein; 
Untertelfels, Dr. in Tirol, Kr. Briren, bei Sterzing. 
Untertenetiich, |. Tenetlic. 

Unterteutihbau, f. Teutſchau. 20 Ew. 
Unterteutfihdorf, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Treflen; 


Untertbal, 1) Df. in Steiermark, Kr. und bei Brud; 34 Hir. 
Gebirgsort ebd. Kr. Brud, bei Schlapming ; 37. Hfr.; Kobaltbergbau. 
Untertbalbam ıc., f. Thalham ıc. 
Unterthört sc., f. Thörl ic. Neufirchen. 
Unterthunberg, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Hausrudtr.), bei 
Unterthurm; Iintertburn, |. Tburm, Thurn. 
Untertilliach ıc., |. Tilliad ıc. 
Untertüfftein, Df. in Krain, Kr. Lalbach, bei Poppetih; 23 Hir. 
Untertürfen, f. Türken. 
Untertürfheim, f. Türfbeim. 
Unterufhaufen und Oberufhaufen, 2 Dfr. in Rurbefien, Fulba, 
Kr. Hünfelo, A. @iterfeld; 1843: 190 und 774; 1861: 185 und 699 Emm. 
Unternubldingen, ſ. Uhldingen. ¶Baierbach 
Unterurladberg, Df. in Deherreih ob ver Enns, (Junkr.), bei 
Untervaz, Df. im Schweizer 8, Graubünden, Ber. Unterlanbquart ; 
Untervellach, f Bellad. 347 prot. und 750 fath. Em. 
Untervelm, Df. in Salzburg, bei Mitterfill, > 
Unter:Berch, ſ. Ber. 
Unter:-Betterne, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Neumarkt. 
Unter:Biersbac, f. Biersbad. 
Unter:Bintel, ſ. Bintel, 
Unter-Böls, f. Böle. 85 Kaſtel, bei Berg; 75 Em. 
Unterwahl, Interwall, Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, 
Unterwaisberg, Df. in Defterreich ob der Enns, (Imnr.), bei 
Braunau; 14 Sir Gulmbadı; 65 Em. 
Unuterwaiz, linterumwaiz, Wir. in Baiern, Oberfranten, ®pgr. 
Unterwald, 1) Gemeinde in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach 
2) Df. in Rrain, Kr. und bei Neuftäptel, am Burg; 12 Hfr. 3) Df. 
ebd., bei Bölland; 24 Hfr. 4) Df. in Deſterreich ob der Enns, (Mühl: 
kr.), bei Breiftapt, am Malfchen; 49 Hfr. 5) Rotte ebd. (Traumtr.), 
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Steier, 
Unterwalbe, 1) Boblefie, Borm. u. Förfterei in Preufen, Rob. 
Bromberg, Kr. Snowraclam, bei &niekowo; 18 Em. 9 Df. ‚ 


Robz. und Kr. und N. bei Miarienwerber, D. bei Mewe, r. an ber Alten 
Nogatb ; 121 Em. 
nterwalbdel, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtl, bei Bölland. 
Unterwalden, ſchon feit 1366 getrennt in zwei Kantone, beis 
nabe in der Mitte ver Schweiz. Diele beiben Kantone fine: Ribwal- 
den (nid vem Wald), mit 5.26 OM., 1837: 10,203, 1850: 11,327 
fathol,. und 12 reform., 1860: 11,475 fatbol. und 51 reform. 3 
Obwalden (ob vem Walt), 3.3OM., 1837: 12,368, 1850: 13,783 
fathol. und 16 reform., 1860: 13,283 fathol. und 93 reform. Ew. Dies 
fer Kanton ift der weſtliche, grenzt N. und W. an Luzern, ©, an Ben; 
ener Rantom ift der öftlihe, ſtoͤßt N. an den Bierwalbfläbter See, an 
urn und Schw, DO. an Uri. Im S. ift Obwalden durch einen 
fhmalen Streifen von Nidwalden in einen größeren und einen kleineren 
(Engelberg) Theil geichteren. Hauptort in Obwalden it Sarnen, in 
Midwalden Stanz. Diele Kantone liegen an ber Mordfeite der Alpen, 
daher ver Lauf der Flüſſe (Na) von ver Gü mr ber norbwärts zu 
dem Bierwalbfläbter See gerichtet ift, bie — tas Waſſer des Sarner 
Sees, mitten in Obwalden, jenem See gie. An der NWShrenie 
fteht ber 7100 Fuß hohe Pilatus und der Slauber Stod, an ber € 
ber EWESpige von Obwalden das Rotbhorn, an der Grenze der SD: 
Spige ber 10,710 Fuß hohe Titlis. Die Scheide beider Kantone ift von 
Nord, im Stanygersdorn am Vierwalpfläbter See, jühwärts über ben 
Gribler Stod zum Hochhut ein Bergzug. Die Sarner Aa in Obwal- 
ben mündet bei Alpnach, und bie Öngelberger in Nibwalven bei Buchs 
in den Vierwaldſtädter See, Die Gebirge find reih an Höhlen, und 
gan Marmor, Kalt, Eins, Alabafter. Das Klima if in biefem 
ebirgslande natürlich nicht überall gleih, aber im Allgemeinen milt 
w. gefund, Die Hauptnährbefchäftigung beſteht in Viehruchi u, Käfeberei« 


Unterwaltersborf 


ung Beine Kantone haben daſſelbe Wappen; einen filbernen Schlüſſel 
in einem von Silber und Roth quergetheilten Felde, aber eine getrennte 
Staatösermaltung. Der Staatshausbalt mar 1864 in Nipmwalben: 
Einnahme 92,348, Ausgabe 78,991, Schulden 96,300, reines Wermögen 
130,000 Franc#; in Obwalden: Einnahme 111,912, Ausgabe 123,794, 
Schulven 30,000, Vermögen 443,000 Frances, In Nidwalden bilvet 
bie Beuölferung 11 &emeinven, in Obwalden nur 7 Gemeinden. 
Die größten Gemeinden find in Obwalden: Sarnen mit 3402 Ew., 
Kerns mit 2509 Ew.; in Nidwalden: Stanz mit 1877 Ew., Beden: 

Unterwalteröborf, f. Walteräporf, [ried mit 1342 Ew. 

Unterwarmberg, f. Barmberg. 

Unterwaffer, 1) DOrtich. in Baden, Mittelrheinfe., U. Adern; 
220 Gm. 2) Bir. in Tirol, Ar. Innsbrud, bei Kigbüchl. 

Unterweg, Df. in Breußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Lennep, bei 

—— — ſ. Wegfurth. Kreckereweg ; 75 Em. 

Unterweidelbam, j. Weidelham. . 

Unterweiden, Bauerfch. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei 
Kempen, SW. bei Huls; 150 Gw. 

Unterweilanb, ſ. Deilanp. 

Untermweiler, f. Beiler, 

Unterweifenborn, f. Beifenborn. 

Unterweißbach, f. Weißbach. 

Unterweißburg, Df. in Defterreih, Salzburg, bei Set.» Michael. 

Unterweiffenburg, |. Beifjenburg. 

Unterwellenborn, ſ. Wellenborn. 

Unterwegenbadb, Df. Krain, Kr. Neuftäptel, bei Rieg ; 12 Hfr. 

Unterwenbd, j. Weyp. 

Unterwibderöheim, |, Wipdersheim. 

Unterwieberftabt, |. Wiederftant. 

Unters®iefentbal, f. Biefenthal. 

Unterwinklern, f. Bintlern. 

Unterwirrbach, Wirrbach, Wirrwich, Krchof. in Meiningen, 
a. und WR. bei Saalfelo, im Gingange eines engen Thalgrumbes, 
an der Wirrbah und ver fhmwargburgsrubolftäptiihen Grenze, und 

rößtentbeils meiningifch, aum Fleineren Theil ſchwarzburgiſch; 405 @,; 

übiche Kirche mit hohem Im. Die Grunpflüde liegen größtentheils 
im Schwargburgifchen; Feld», Gartens (Gemüfe, Sämerei), Obſt⸗ (bes 
fonders Kirfchen) und Hopfendbaun, Sammeln von Erd⸗, Heibels, Him⸗ 
beer⸗ und ifelbeeren, und Handel mit biefen Erzeugniſſen. 

Unter-Witfch, Di, in Kärnten, Kr. uno bei Klagenfurt; 16 Sfr. 

Unter-Wittigbanfen, 1. Bittigbaufen. 

Unterwittftabt, j. Witiſtadt. 

Unterwöllaun, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Afrig; 20 Hir. 

Unterwollanig, f. Wollanig. 

Unterwolliggen, ſ. Wolliggen. 

Unterwörtb, Unterwöhren, Di. in Baiern, Oberbalern, gr, 
Wafferburg, bei Rott, I. am Inn; 70 Em, 

nterwufchnig, {. Wuſchnitz 

Unterwüften, 1) Df. in LippesDetmold, A. Schötmar; 1060 Ew, 
2) Df. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudkr.), bei Baierbach. 

Untervhn, Pfrdf. in Tirol, Kr. Briren, Bey. Bogen, bei Dentfchen ; 

Unterzeitlarn, f. Zeitlarn. (60 Hir. 

Unterzell, 1) Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Briepberg; 45 @. 
2) Rrhmwir.ebb., Unterfranfen-Ajchaffenburg, Logr. Würzburg, bei Mit: 
telgell ; 50 GEw. (30 Juden) ; Wein: u. Semujebau, Napelfabrit, 3) Df. 
in Pu unter ber Guns (Ober: Wienerwalbfe.), bei a 
4) f. Zell, urg. 

Unterzgemming, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Sfpfch. Eifens 

Unterzettling, f. 3elling. 

Unterzolling, i. 3olling. 

Untig, Df. in Weimar, A. Weiba; 1817: 60, 1861: 98 Ew. 

Untötens, Bir. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Ried. 

Uutovarz, Bandorf, Df. in Ungarn, Difr. u, Gſpſch. Debenburg. 

Untrasried, Unbradrieb, fath. Vfrof. in Balern, Schwaben: 
euburg, Logr. und bei Obergüngburg ; 300 Ew. 

Untrup, it Öntrup. 

Untichin, f. Unczin. 

Untſchis, f. Uncziß. 

Untfntfalva, f. Incsuffalva. 

Untwiefen, Di. in Defterreich ob ver Enns (Hausrudfr.). [50 Em. 

Unufey, Kol, in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. und bei Schilvberg; 

Unverre, Df, in Frankreich, Dep. Euresfoir, Arr. und NW, von 
Chateaudun; 2478 GEw. Edgr. Obergunzburg; 50 Ew. 

Unwange, Ohnwange, Wir. in Baiern, Schwabeu⸗Neuburg, 

Unmwürbe, Df. in Sachſen, Kror. Baugen (Budiſſin), A. und bei 
Lobau; 1858: 207, 1864: 234 Gm. [bei Dorogh. 

np, reform. Pf in Ungarn, Difte. Peſth-Ofen, Gſpſch. Gran, 

Unvatin, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. Honth, bei 
Schemnid, 330 Ew. (lies; 1300 Ew. 

Uuym, Df. in Ungarn, Diftr, Breüburg, Sſpſch. Neutra, bei Ho⸗ 

Unyom, Kids und Nagy, Pfrof. und Df. in Ungarn, Diftr. 
Devenburg, Gſpſch. Eilenburg, bei Stein am Anger; 310 u. 315 Em. 

Uns, gr. in Krain, Kr. Adelsberg, Hrſch. Haasberg. 

Unzberg, Gemeinde in Steiermark, Kr. Brud, bei Ungmarft, auf 
dem gleihnam, Berge; 36 Hir. — 

Unsdorf, 1) Df, in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach, unweit 
Alıhofen. 2) Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Judenburg, unmeit 
MWeißkirhen. 3) f. Uncanffalva, 

Unze, Fluß in Krain; entſteht im Kr. Abelsberg aus dem Balfus 
See als Binka, bildet Waflerfälle, verliert ſich dann in ven Höhlen bei 
2aas, und fommt bei Oberlaibadh wieber um Vorſchein. [400 Ew. 

Unzenberg, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u. bei Simmern, 

Unzburft, Birdf. mit Breithurft, in Baden, Mittelrbeinfr,, A. 
und bei Bühl; 580 fath. Em. [unweit Engenborf. 

Unying, Krchof. in Defterreich, bei Salzburg, am Unzinger Moos, 

Unsmarft, Mid. in Steiermark, Kr. Graz, Ber. und EN, 
von Judenburg, DSD. von —— r. an der Mur; 600 Eim.; 
Bor, Spital, IWaflermühle, Hammerwert. {N. 10° 47’ 30” O©. 

Uomosmorto, Gap ver Nordküſte ver Infel Sieilien; 39% 11" 20° 

Upa, Nebenfluß des Dfa r., in Rußland, &uv, Tula, 
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burg, W. bei Otbfrefen ; 431 Em. [®eorgebei M 
pende, Df. in Hannover, Ofifriesland, por. und A, Aurich, bei 
Upens?, Ort in Ausland, Gun. Mosfau, Kr, Abufhom; Papiers 
und Bulvermühlen, j 

Upernavif, ver nördlichſte Ort auf der Weſttüſte von Grönland, 
eine pänifche Kolonie; 720 48’ 9, 55% 54’ M.; 350 Ew. im Diftrift. Dis 
mittlere Jahrestemperatur it hier — 79.25 R., im Winter — 20°, Frühe 
ling — 110.1, Sommer + 5°%,4, Herbſt — 39,4 R. 

Upfingen, Bfrdf, in Württemberg, Schwarzwalbfr., OA. Urach, auf 
ber hoͤhtren Alp; 506 Ew.; bei anhaltender Trodenheit Waflermangel. 

Upfkofen, Krchof. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Diallersborf, 
bei Aiboltshaufen ; 170 Ew. 

Upflamös, Df. in Württemberg, Donaufr,, ON. Rieblingen; 145 
@w.; einer der höchften Alporte, auf einem durch Schluchten und Thäler 
ringeum abgefondertem Bergfiod, indeſſen hat jedes Haus Quellwaſſer 
in einem Schöpfbrunnen. 

Upgant und Upgant:Meede, Ortſch. in Hannover, Oftfriedlanp, 
Lodr. Aurich, A. Berum, bei Diarienhafe; 1043 Em. 

Upham, Kraipl. in England, Erfich. Hants; 1861: 589 Em. 

Upbatberly, Krehſpl. in Fugland, Grfich. ®loucefter ; 1861: 68 E, 

Upbanfen, 1) Eiftrup, Bauerſch. in Hannover, F. und Lodr. und 
A. und SD, bei Osnabrüd; 446 Ew, 2) Uphufen, Bauerſch. ebv., 
Grfſch. Lingen, Chor. Osnabrüd, NO. bei Ereerm ; 158 Ew. 3) Ortſch. 
in Preußen, Weffalen, Rgbz. und Kr. Minden, bei Düpen. 

Upbaven, Krchſpl. in England, Grfich. Wilts; 1861 : 508 Em. 

Upbill, Krchipl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861 : 447 Gm. 

Uphofen, Bauerfh. in Hannover, 5. und Lodr. und SED. bei Di- 
nabrüd, U. Sen 183 Em, 

rtſch. in England, Grfſch. Sancafter ; 1861: 3463 E, 


Upigny, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Namur; 1850: 256 Ew. 
' ef in Dreuken, Habı. Marienwerder, Kr. Schlochau, bei 
w. 


Upleabon, Krehſpl. in England, Grfſch. Bloucefler: 1861: 237 @, 
Upleatbam, Ortſch. u. Krchſpl. in England, Grfſch. Dorf: 1861: 
521 und 1007 Ew. (NW. bei Emden. 
Upleward, Pfrof. in Hammover, Ofifriesland, Lodt. Aurich, A. u. 
Uplomman, Krebfpl, in England, Grfſch. Devon; 1861: 444 Gw. 
Uplonie, Krchſpl. in England, Grſſch. Devon; 1861: 989 Em. 
Upmarden, Krehſpl. in England, Sefſch. Suffer; 1861: 366 Ew. 
Upminfter, Krehfpl. in England, @rffeh. Gffer ; 1861: 1942 Ew. 
UpsMatoly, Krechſpl. in England, Griſch. Hants; 1861: 99 Ew. 
Upolu, Opoloo, Djalava, Dahtooha, Djatava, eine ber 
Schiffer⸗ Inſeln, W. von Tutuila; längs ver Küfte ein unterbrochenes 
Korallensiff, wodurch Häfen gebilvet * Auf der Küfte find zahl⸗ 
reiche Krater. Das Oftenve der Infel ift frei vom Korallen Riff. Die 
Inſel iſt der Mittelpunkt ber Gruppe mit 25,000 Gw., und auf berfelben 
if eine Miffionsflation, bei ber eine hübſche Kirche fickt. Am Oſtende 
liegt eine Feine, mäßig hohe und bewalbete Infel. Die Infel Upolu hat 
40 engl. Min. Umfang. Das SWänbe liegt 14° 2’40” 8. 1719 38° 
36”, Grw. Der Hafen Faga-Loa liegt auf ver NOSeite 4 See⸗ 
meilen von bem Oflente; er kann nur drei Schiffe faffen. Apia ifl ein 
Riffshafen, ver nur fechs Heinere Schiffe faflen fann. Ebbe und Flut 
betragen ſecht Bus. Die Infel iſt gebirgig und erhebt fi von der Küfle 
terrafienförmig, hat einige weite, fruchtbare und gut bemäfjerte Thäler, 
und auch Wald, aber die Oftfeite ift wilner als die Weflfeite. Das Was 
fer ift vorzüglich. Außerdem gun e8 viel per herr ger ame, 
Schweine und Geflügel. Bei Apia_ift ein großer Waflerfall weithin in 
ber See fihtbar. (Findlay, 2, 903 m. 
Upoblap, Df. in Ungarn, Difte, Prefburg, Sfpfe. Trentſchin, 
bei Sillein, awifchen ®ebirgen ; 200 Ew. 
Upor, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Bes 
feita ; 450 Em. 
Upoft, Uporit, Df. in Medlenburg- Schwerin, A. Dargun; 216 GE, 
Upottery, Krehſpl. in England, Srffh,. Devon; 1861: 940 Gm. 
Upomwo, f. Wapenporf, (rienburg. 
Uppen, Df. in Hannover, #. und Lodr. u, bei Hilpedbeim, A. Mas 
FOR. "aa Bauerſch. in Preußen, Rgbz und Kr. u. bei Münfter; 


Upper, 1) Ort in Nrkanfas, Grffh. Gramforb; 1950: 524 Ew. 
2) Ort in MeiweJerfen, Grfſch. Gapes Day; 1840: 1217, 1850: 1341-@, 
3) Ort in Obio, Grfſch. Lawrence; 1850: 2494 Ew. [1220 Gw, 

Upper-Ullen, Drt in Benniylvania, Grfſch. Gumberland ; 1850: 

Upper-Allitbwaite, Stabtgem. in England, Orfſch. Lancafter; 
861: 720 Ew. Fan 2235, 1850: 2530 Em. 
Upper:Ulloway’d Ercef, Ort in Nemsderfey, Grffch. Salem ; 
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Upper-Alton, Ort in Mlinois, Grffb. Mabifon; 1850: 1300 Eiw.; 
das 1835 gegründete baptiftifche u re und ein Seminar. 
— rley, Krehſpl. in gland, Grfſch. Stafforb; 1861: 
8839 ki (1850: 562 Gm, 
Upper-Hugufta, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Northumberland; 
Upper-Bedwas, Wir. in England, Grfſch. Monmouth; 1861: 
597 Gm, 553 Ew. 
Upper:Beebing, Krehſpl. in England, Grfſch. Sufler ; 1850: 
Upper: und LowersBentlen, Stadtgem. in Gral Grfſch. 
Worceſter; 1850: 238 Gm, [&w.; &erberei. 
Upper:Berne, Ort in Benniylvania, Grfſch. Berke; 1850: 1747 
Upper:Boddington, Kraivl. in Gngland, Grfſch. Northampton ; 
1861: 409 Ew, [1$561: 406 Gw. 
Upper:Broughton, Krehſol. in England, Grfih. Nottingham; 
Upper-Bultingbam, Kraipl. in England, Grfſch. Hereford; 
1861: 93 Em, [595 Gm. 


Upperbu, Statigem. in England, Grfſch. Gumberland; 1861: | 
Upper:Ehichefter, Ort in Bennjylvania, Grfſch. Delaware ; 1850: | 


531 Ew.z Wolls uno Baummollzeugfabrif. [703 @w. 
Upper:Clatford, Kraipl. iu England, Grfſch. Kants; 1861: 
Upper⸗Darby, Ort in Benniytvania, Örfie. Delaware; 1561: 

2044 Gw.; Baummollipinnfabrit, Bapierfabrik, Wollzeugfabrif, Ger⸗ 

berei, Mahl⸗ und Sägemühlen. [100 Gm. 
Upper:Denton, Krchſpl. in England, Grfſch. Gumberland ; 1861: 
Upper-Dieenfon, Drt in Penniglvania, Grfſch. Gumberland; 

1850: 2219 Ew. [1330 Gw. 
Upper Dublin, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Montgomern ; 1550: 
Upper: Dunsdforth, Stabtgem. in England, Grfſch. Mork; 1861: 

151 &w. (Brecon; 1$61: 187 Gw. 
Upper: DyffrinsHonbbu, Wir. in Gnglann, Wales, Grſiſch. 
Upper:Dvlaisd, Wir. in England, Wales, Grfſch. Slamorgan; 
Upper:&idon, Krchſpl. in England, Grfſch. Hanıs; 1861: 13 dw. 

1561: 622 Gm, 

Upper: Fourche, Ort in Arkfanfas, Grfſch. Dell; 1850: 530 Em, 
Upper:freebold, Hauptort ver @rfih. Dionmouth in New-Jer— 

fe; 1650: 2566 Gm.; 5 Kirchen 2 höhere Schulen; Schlacht 1778, 28, 

Juni, zwifchen Englänbern und Norb>Amerifanern, 
Upper-Gravenhurft, Krchſol. in England, Grfſch. Berford; 

1861: 337 Em. [digan ; 1961: 760 Ew. 
Upper: Gwnumws, Stabtgem. in England, Wales, Srfſch. Gars 
Upper-Hallam, Staptgem. in England, Grfſch. Dorf; 1561: 

1643 Gm. [120 Gm. 
UppersBanlen, Krchſpl. in England, Grfſch. Worcefter; 1861: 
Uppersbanover, Drt in Penniylvania, Grfſch. Montgomery; 

1861: 1741 Gw. 

UppersBarbres, Krfvl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 271 Gm. 
Upper:Barpton, Stabtgem, in Englanp, Wales, Grfſch. Rapnor; 

1861: 186 Em. s05 Em, 
IUppersBeibelburg, Ort in Bennfylvania, Grfſch. Berka; 1850: 
Upper:Belmsley, Krhfpl. in England, Grfſch. Mork; 1861: 73, 
Npper: u. Morth=Besfet, Staptgem, in England, Grfid. Gums 

berland ; 1561: 775 Gw. 

Uppersdeuford, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Northampton ; 

1561: 116 @w. 2) Krchſpl. ebv., Grfſch. Orforp; 1861 : 453 Gw. 
Upper-Hobnel, Krechſpl. in England, Geſſch. Warwid; 1561: 

20 &w, 1035 Gm. 
Upper:Golker, Stabtgem, in England, Griſch. Sancafter; 1861: 
Upper:finshbam, Rrehfpl. in England, Grfſch. Hereforb; 1861: 

88 Gw. (183 GEw. 

Upper⸗Langwith, Krehſpl. in England, Grfſch. Derby; 1861: 
Upper⸗Leacok, Ort in Vennſylvania, Grfſch. Lancaſter; 1550: 

1856 dw, [1861: 537 &m. 
Upper:Liebrod, Stabtgem. in England, Wales, Grfſch. Cardigan; 
Upper-Machen, Wir. in England, Grfih. Machen; 1501: 1414@. 

R — — Ort in Pennſylvania, Grſſch. Lehigh; 1850: 

135 am. 
Upper-Mahanoy, Ort in Pennfglvania, Grfſch. Nortfumbers 
land; 1850: 1265 Gw. (1701 Gw, 
Upper: Mafefield, Ort in Bennivlvania, Grfſch. Bude; 1550; 
Uppermarf, Bauerfh. in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Münſter, 

Kr. Abaus, 5, bei Eye, an ver Dinkel; 1137 Gw. 
UppersMarlboro’, Hauptort ber Grfſch. Brinces@eorges’ in 

Maryland; H00 Gm. [1550: 1654 Gw. 
Upper-Mehantango, Ort in Bennfylvania, Grfih, Schuylkill; 
Upper-Merion, Ort in Penniylvania, Grfſch. Montgomern ; 

1540: 2804 Gw, (gan; 1861: 861 &w. 
Upper-Michaelftone, Wir. in England, Wales, Grfſch. Glamor— 
Upper-Milford, Ort in Benniylvania, Grfſch. Lehigh; 1840: 

3081, 1960: 3259 Gm. (262 Gw 
Upper Mitton, Wir, in England, Grfſch. Worcefter; 1561: 
Upper-Mount:Bethel, Ort in Benniyloania, Srfich. Northamp⸗ 

ton; 1640: 2643, 1850: 2555 im. [1850: 708 Gw, 
Upper⸗Nazareth, Drt in Bennfylvania, Grfſch. Nerthampton; 
Ipper:Reath, Wir. in England, Wales, Grfſch. Glamorgan; 

1861: 1637 dw. 

Upper⸗Okaw, Ort in Illinois, Gefſch. Goles; 1850: 657 Ew. 
Upper:-Orford, Ort in Bennfylvania, GOrfſch. Gbefter; 1850: 

1021 Ew. [1561: 197 Em. 
UppersBenderon, Wir. in England, Wales, Grfih. Brecon; 
UppersPenn, Stabtgem. in England, Orfſch. Stafforb; 1861: 

1459 din. (2422 Ew. 
Upper:-Benn's:Med, Ort in Nemwsderfen, Grfſch. Salem; 1850: 
Upper⸗Pertwood, Krechſpl. in England, Grfſch. Wilts; 1861: 

30 Gm. [1656 Gm. 
Upper⸗Pitt'a⸗Grove, Ort in New⸗Jerſey, Grfſch. Salem; 1550: 
Upper-Brovidence, 1) Ort in Bennfylvania, Grfſch. Delaware; 

1850: 778 Ew, 2) Ortebr., Srfich. Providence; 1840: 2224, 1850: 

2157 &w. (15 €. 
Upper-Radbourn, Krchſpl. in England, Grfſch. Warwid; 1861: 


Upfala 


Npper-Raweliffe, Stadtgem. in England, Grfſch. Sancafter; 
1861: 692 Ew. [1860: 1626 (he, 
Upper-Saints@lair, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Alleghanv; 
UpperBalford, Ort in Obio, Grfſch. Wyandott ; 1850; 1440 Gm, 
Upper:Sanbusfy, Hauptort ber Grfſch. Wyandott, in Ohio, am 
Sanvusty-Aluß; 1850: 754 Gm; Lower-Sanbusty, Drt chv., 
Grfih. Sandusko, 1840: 1117 Gm. (357 @w, 
Upper⸗Sapen, Krehſpl. in land, Grfſch. Hereford; 1861: 
Upperöberg, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei Schlebuſch ; 100 Gm, [burg ; 50 Gm. 
Uppersbaufen, Df. in Preußen, Raby. Trier, Kr. und bei Bits 
Upper⸗Sheckburgh, Krchſpl. in ngland, Grfſch. Warwid; 1661: 
60 öm, 1861: 241 Em, 
Upper-Blaughter, Krchſol. in England, Grfih. Gloucefer; 
Upper-Stondon, Krehſpl. in England, Grfſch. Berforb; 1861: 
66 dw. [374 @m, 
Upper-Stonebe, Stabtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861; 
Upper:Swatara, Ort in Bennfolvanta, Grfſch. Dauphin: 1850: 
1234 &m. 65 dm, 
Upper⸗Swell, Krchipl, in England, Grfſch. Sloucefter; 1861: 
Upper:Swinford, Stabtgem. in England, Grfſch. Worceſter 
1861: 2749 Gm. 

Uppertbong, Stabtgem. in England, Grfſch. Horkz 1861: 26906, 

Upper:Zowamensing, Ort in Bennfylvania, Griſch. Carbon; 
1850; 1628 dm. 

Upper-Zulpehoccan, Ort in Pennſylvania, Grfſch. Berfs; 1850: 
1983 Ew.; Wollzeugfabrif, Töpferei, Gerberei, Hammermwert. 

Upper-Zurfeyfoot, Drt in Benniolvania, Grfſch. Somerkt; 
1850: 452 Gw. [gan ; 1861: 1572 @m. 

Upper-Tpthegdton, Wir, in England, Wales, Grfib. Glamer⸗ 

Upper:Bainor, Staptgem. in England, Wales, Grfſch. Garbigan; 
1861: 426 &w, demit. 

Upperviile, Ort in Virginia, Grfſch. Fauquierz 350 Ew.z Als⸗ 

Upper-Whitley, Stadigem. in England, Grfich. Work; 1861: 
9347 Ew. 220 Gw. 

Upper: Winchendon, Krehſpl. in England, Grſſch. Bude; 1561: 

Upper-Aftradgunlais, Wir. in England, Wales, Grſſch. Bre: 
con; Inöl: 544 Ew. Des: 369 Gm. 

Upper:Aftrabvellten, Wir. in England, Wales, Grfſch. Brecen; 

Uppingen, Höfe in Hannover, Oftfriedland, Xopr, Aurich, A. Ems 
ven, bei Marienhafe. 

_ Uppingbam, St. in Gngland, Grfſch. Rutland, S. bei Dafhan; 
1833 : 1757, 1841: 2024, 1861: 2176 E&m.; gotbifche Kirche, Areiihnle. 

Uppington, 1) Staptgem, in England, Wales, Grfſch. Ment- 
gomery; 1861: 112 Gm. 2) Krehipl. ebp., Grfſch. Salon; 1561: 6. 

Uppony, Df. in Ungarn, Difr. Peſth-Ofen, Gſpſch. Borſod, poi⸗ 
ſchen Gebirgen, bei Grlau; 530 Ew.; etwas Weinbau; 2 Schlofruinen. 

Uppfprunge, Gemeinde in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Minten, 
Kr. Büren, ©. bei Salzkotten ; 541 Gm, 

Uppum, Mord: und Süds, 2 Dfr. in Hannover, DOfriesland, rer. 
Auxich, U. und W. bei Gens. 

Upraposgne, Ortich. in ver Deflerr. Grfſch. Börz, bei Joria. 

Upratsberg, Wir, in Baiern, SchwabensMeuburg, Logr. und bi 
DObergunzburg ; 45 Gm. 

Upfala, 1) ein Lan im Schweben, zwiſchen 59% 23° bie 60 4‘. 
und 14% 26° bis 15° 58° O,, pas ven weftliben Theil ver alten Landſchaft 
Upland bes eigentlichen Schweren umfaßt, ausgenommen bed ji 
Wellmanlands-fin (Wefteräslän) gehörenven Fierbhunven, ND. ven 
dem bottnijchen Meerbujen, D. von dem Stodholms-tän, S. von im 
MälarnsSee, SW. von dem Weftmanlanpsstän begrengt, mit 93.069 
geogr. (47,5 ſchwed.) OM., davon 7.45 geogr. OM. Gewäfler, 17%: 
78,904, 1800: 81,131, 1805: 84,129, 1833: 83,700, 1840: 85,244, 1945: 
87,700, 1850: 89,323, 1855: 90,828 (42,904 männl,, 47,924 weibl., und 
davon 9416 ftäpt.), 1860: 92,536 (vavom 10,012 fäpt.), 1863: 95,211 
Gw. Die Küfle hat nur einen beträchtlichen Ginſchnitt, und mentgt 
einzelne Sfären; im Innern ift das Sand gröftentheils wellenförmis 
eben, bie und va mit Meinen Hügelgruppen, im N. und gegen die Ku 
hin mit Bergen, if aber auch im M. fumpfig und waldrelch, dagtgen 
im Süden eine der fruchtbarften Gegenden Echmerend. Bon vem Pir 
larn⸗See gehört nur der füpliche Theil zu der Brovinz. Bon de 
Blüffen in der Dals@lf der beträchtliche, geht jedoch mur eine fur 
Stredfe vor feiner Mündung in den bottmifhen Meerbufen dur bit 
Provinz, und bat bier unterhalb @lffarleby die ſehenswerthen Bafler: 
fälle. Anvere Flüffe find vie Tierps:N, die ans dem Sfersjon im Bf: 
manlanbss2än entftebt, durch ven Tennaren flieht, mehrere fleine Bleht 
aufnimmt, und bei Karlholm in den bottnifchen Meerbufen münbet; dt 
beiden, Arıne ver Fyris⸗N vereinigen ſich im Kirchfpiel Lena, neben 
mebrere Ugine Flüffe auf, u. dann mündet ver Fluß, in den Gtolnflärten. 
Die Ride liest in vie Läfta-Wilen; vie Sag-Ain bildet bie Oremit 
gegen das Weftmanlandsr-Kin und flieft in ven Mälarns@er. Ti 
Klima if wie in Dittel-Schweren, aber etmas rauber alt in Eted' 
bolm, weil die Geeluft nicht fo tief einbringt. Die Witterung it edt 
befländig; der Winter dauert vom Dftober bie Anfang April. u 
Waloholz find Kiefern und Fichten, um ven Mälarn giebt et aut 
Buchen ıc. Dem Fandbau wird dur Entwäflerung der Sümpfe be— 
trächtlichen Land gewonnen, J. B. vun 1840 bis 1559 an 19,000 Tonnen 
land, Die Lanverzeugnifie find bauptſachlich Weizen, Roggen, Serftr, 
Hafer, Grbien, Kartoffeln ꝛe. Die Biehaucht hält Pferpe, Kinzrich, 
Schafe, Schweine u. wenige Ziegen, außerdem etwas Fevernich. Die dr: 
fcherei in Flüffen und Seen ift anfehnlih. Die Gilenfabrifation wirt 
ın Bergs und Hüttenwerfen betrieben, und 1842 befianden 10 Hammer“ 
werfe, vie 13,738 Schiffepfund Gifen berflellien. 1860 wurden and IP 
Gruben 736,480 Gtr. Eıfenerz gen Auch giebt c# im Lan Torf; 
flein, Kall⸗ uno Mühlfteine. Betrachtlich ift vie Kalte und Kohlenbten⸗ 
nerei, Schifffahrt und Handel, Gigentliche Inpuftrie giebt e# midt. 
Gingetheilt in das Lan im die beiten Gerichtebezirke (Tingelag) görle 
und Tannemora, und in 13 Särader: Orbuhus, Norunda, Diem, 
Warala, Rasbo, Bälinge, Ulleräker, Hagunda, Yagunda, Alında, 
Trögv, Häbo und Bro. Die beiden Stäpte > Upfala un Gntl’ 
ping in fruchtbarer Gegend mit Gartenbau für den eigenen Bevarl amt 














Upsall 


für Stoffolm ; und ber Marktfleden Söffta an ber gleihnam. A, mit 
Giſenhuttenwerken. Beionbers wichtig it das @ifenergbergwerf Danz= 
nemora auf einer funfigen Wieſe mit 79 Schachten, von denen aber 
ne 17 im Betriebe find. Juden bedeutendſten Gifenhüttenwerfen gehören 
ferby bei Danmemora, Löffta, das größte in ganz Schweden, 
Garlholm, imo, Strömsberg, Ullforh am der Tierpe, Sö=- 
derforf im Kirchſpiel Tierps, Wesllanp u. a. 2) Gtabt um 
Hauptort bes gleichnam. Län, in weiter frucbtbarer Ebene, an ber bie 
dahin durch Künſt fchiffbaren Fyriei; 59% 51734’ M. 15% 1816” O. 
(dad Dbfervatorium); 1560: 8459, 18H: 8759, 1863: 0252 Em.; Gig 
des Erzbiſchofs Primas; die fhon 1477 geftiftete und reichbegabte Unt⸗ 
verfität (jährliche Ausgabe 370,000 Roten.) mit der bedeutendſten Bir 
bliothet (90,000 Bände und 2000 Hanpfchriften) Schwedens, bie auch die 
einzige Handſchrift des Ueberreſtes der gothiſchen Bibelüberfegung bes 
wehrt, mit botanifchem Garten, Semäldegallerie, Kunſtkabinet, chemi⸗ 
ſchem Laboratorium, Mineralien Sammlung, Theatrum deonomicum, 
Obfervatorium, Krankenhaus, Reitiehule 1c.; PrebigersSeminar ; fönigl. 
Afademie ver Wilfenichaften: die größte und fchönfte Domfirde in ganz 
Standinavien, um 1260 gegründet, 1457 vollendet, aber durch ven Brand 
1702 ihre drei frigen 400 Fuß boden Thürme verlor und auch außerdem 
ſtark beichädigt wurbe, mit ber größten Orgel Schmwevent, einer großen 
ode, links vom Altar ver ſilberne Sarg des Könige Erik des Heiligen 
{ft. 1160), des Schugpatrons Schwedens, und vie &rabmale ned Könıgs 
Guſtaf's 1., Johann'e III. Linne's ıe.; unmelt dem Dom eine ältere, 
aber unanjehnliche Kirche; zwiſchen beiven Kirchen und dem in dem 3. 
1830 erbauten Univerfitätsgebäute Karolina rebiviva ift der fhöne Spar 
ziergang Ovenslund; Imvalivenbaus, Arbeitibaus, Gorrectionsbaus; 
das nad dem Brande 1702 zum Theil wieder bergeftellte von &uftaf 1. 
erbaute Schloß. Upſala wurde nad Oden als Schwedens Hauptftadt 
betrachtet, und deffen Enkel Inqve Frey nahm feinen Wohnfig bier, over 
vielmehr bei vem gegen N. %, Min. entfernten Dorf Gamlas= (v. 5. 
Alt») Upfala, wo die Hohen Säle (llpfalie) der Könige und der von 
Solo und Silber ſchimmernde Tempel ſtanden, von denen jedoch nichts 
mehr übrig it. Auf der Stelle nes Tempels Acht die Kirche, und nabe 
dabei ind’ die drei Köniashügel (nes Thor, Open, Arch), ver Tingsbügel, 
und bie Hünengräbern ähnlichen Geſchlechtehügel (Nıtebögar). 
Upsall, Stadtgem. in England, Grfſch. Morf; 1861: 104 Ew. 
Upöbhire, Mir, in England, Srfich, Eſſer; 1861: 961 im. 
Upshur, GErfſch. in as; 1050 engl, AM., 1550: 3394 (davon 
682 Sklaven) Em.; Hauptort: &ilmer, 
Upson, Grfich. in Beorgia; 1840: 3152, 1850: 7234 (bavon 278 
Sflaven) Em.; Hauptort: Blairsville, [Wittmund. 
Upftede, Höfe in Hannover, DOftfriesland, Lohr, Aurich, A, u. bei 
Upftedt, Birdf. in Hannover, F. und £opr. Hildesheim, N, u. NW, 
bei Bodenem ; 308 Em. R Gem. Eflen ; 307 Ew. 
Uptloh, Bauerfh.in Oldenburg, Kr. Gloppenburg, N. Löningen, 
Upton, 1) Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. Worcefter; 1830: 1157, 
1840: 1466, 1850: 2023 Em. 
Upton, 1) Blr. in England, Grfſch. Berks; 306 Em. 2) mit 
Chalvey, Krchſol. ebv., Grffch. Budingbam; 1861: 4688 Gm 
3) Krehſpl. ebv., Grfſch. Ghefler; 1861: 293 Ew. 4) Gtabtgem. ebd., 
Grfſch. Hereforb; 1861: 98 Gw. 5) Stadtgem. ebd., Grſſch. Leicefter; 
1861: 145 Gm. 6) Krehſpl. ebd., Griſch. Lincoln; 1861: 527 . 
7) Stabtgem. ebb,; 255 Gw. 8) Krehſpl. ebb., Grfſch. Norfolk; 1961: 
601 Em. 9) Krehſpl. ebd., Grfſch. Nortbampton; 1861: 36 
10) Krchſpl. ebd. Srfich. Nottinabam ; 1861: 587 Em. 11) mit Bignet, 
Wir. ebd., Grfſch. Orforn; 1861: 214 Gw. 12) Wlr. ebd., Griſch. 
Pembroke; 1861: 24 Ew. 13) Krechſpl. ebd. Grfſch. Somerfet; 1861: 
314 Gm, 14) Stadtgem. ebd., Grfſch. Dort; 1861: 221 Em. 
15) »Biöhop, Krchſpl. ebd. Grſſch. Hereforp; 1861: 716 Em. 16) 
s(Sreffett, Krchſpl. ebv., Grfſch. Salop; 1861: 72 dm. 17) «Gray, 
Krehſpl. ebb. Erffch. Hants; 1861: 371 Ew, 18) Delions, Kraipl. 
ebp,, Grfſch. Devon; 1861: 111 Em, 19) sBonell, Krechſpl. ebv., 
Grffch. Wilts; 1861: 210 Gm. 20) «Magna, Krehſpl. ebd. Griſch. 
Salop ; 1861: 452 Ew. 21) sMoble, Krchſpl. ebd., Griſch. Somerjet; 
1861:217 Ew. 22) sons-@&evern, Krchſpl. ebr., Grfſch. Morcefter ; 
1861: 2676 Gw. 23) »Barva, Krchſpl. ebv., Grfſch. Salon; 1861: 
206 Ew. 24) (Prefibury), Stabtgem. ebd., Grfſch. Ghefter; 1861: 
171 Gm. 25) «Bone, Krehſpl. ebb., Griſch. Devon; 1861: 455 Gm. 
26) «Seubamore, Ktrchſol. ebd., Grfſch. Wilts; 1861; 381 (im 
27) «@nobsbury, Rroipl. ebo., Grfſch. Worcefter; 1861: 358 (fm. 
23) (Bt.»Mary, Stadtgem. ebb., Grfſch. öhefter; 1961: 758 im 
29) » Warren, Krchſpl. ebo., Griſch. Worcefter; 1861: 338 Em. 
Uptrup, heil der Bauerſch. Gringhaufen in Hannover, #8. u 
Lohr. Osnabrüd, A. Voͤrden. 
Upmalthbam, Krchſpl. in England, Griſch. Suffer; 1861: 71 Ew. 
Upwan, Krebivl, in Englanp, Grfſch. Dorfet; 1861: 646 Ew. 
Rewe mit Welney, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 
4783 . 
Upmwood, Krhipl. in England, Grfſch. Huntington: 1861: 388 Em. 
Ur, Nebenfluß ber Sure, in Breußen, Rabz. Aachen, Kr. Malmedh 
unb Trier, auf ber Grenze ber Kr, Prüm und Bitburg gegen ben Kr. 
Malmedy und gegen Suremburg; entfteht bei Losheim und münbder bei 
Wallendorf. bei Ragos; 340 Ew. 
Ura, Pradinm in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Sprich. Szatmar, 
Urabtſche, Df. in Krain, Kr. Adelebera, bei Wippach; 23 Hfr. 
Uracas, Heine Felfeninfel in ven Marianen (f. ebv.); hat 3 Min, 
Umfang und iſt unbewohnt. 
Urach, 1) Birpf. in Baten, Seefr., A. und bei Neuflabt; 17 evang. 
unb 624 fath, Gmw.; beträchtliche Wanpubrmacherei. 2) Bolkaſprache: 
Aurad, Aurich, St. und Hauptort des gleihnam, DON. in Württem- 
berg, Schwarzwalpfr., DO. von Reutlingen, NW. von Münfingen, an 
zer Erms und Elſach, die fih unterhalb vereinigen, zwiſchen hoben, 
Heilen und pr Teil bewaldeten Alpgebirgen; 489 29° 35’ M. 70 3° 
37” D.; 3120 Em.; Sig ver Dberamtöftellen, Cameral⸗ Amt, ewangel. 
Decanat, Bor, Kevierförfter; altes Schloß, Rathhaus, Vrarrkirche, 


Predigers-Geminar, Beinenweberet, Kärbereien, Bierbrauereien, Brannts | 


weinbrennereien, ®erbereien, 3 Bapiermüblen, Buntpapierfabrif, Bleiche, 
Baumwollſpinnfabrik, Blahsivinnfabrif, 
Waflermühlen, Obſtbau. Das Thal ver Erms wird in der Gegend ber 


N 


) 


Zürkifhrotbgarnfärberei, | Gebirge; 125 


I 


Uranu 


Stadt Urach er, Thal genannt. Die Berge daran find vom Thal⸗ 
ag bis zum @ipfel mit Buchen bewalbet, und im Thal wirb ergies 
iger Obftbau (Kirfchen, Imetfchen, Birnen, Nepfel, Wallnäffe) gepflent. 
Der Ichönfte Theil des Thales iR O. von der Veſte Hohen: Nurad, 
der Brühl genannt, eine rings von hohen Bergen eingeichloffene Walr⸗ 
gegend. Von ver ſüdweſtlichen Gebirgewand fällt in dreifachen Stürs 
zen ver Brühl: Bach faft 80 Fuß ſenkrecht über eine Tuffteinmaffe herab, 
und oberhalb Liegt die fogenannte „ihöne Wieſe“. dem Dorfe 
Dettingen ift das Thal faum eine Biertelftunde breit. Das Ober» 
Amt hält 5.2781 OM,, 27,186 Gw. in 2 St., 19 Pfrofrn. (4 mit 
Marktr.), 7 Dfrn., 1 Wir., 8 Höfen und 24 einzelne Wohnbäufer. 

Nlrago, 1) =b’Oglio, Pfrdf. in Italien, (Bombarbei,) Prov. Bretcia, 
Be}. und bei Ghiari, Oglio; 1665 Gw. 2) «Mella, Pfrpf. ehb., Prov. 
und Be. und bei Brescia, am Mella ; 330 Em. 

Wraj, 1) Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Eſpſch. Gömör, am Uraf, 
bei RimasSjombath; 3090 Ew. 2) f. Uraly. 

Ural, 1) ein ®ebirge, das in Merivian-Richtung ſtehend, von Aler. 
v. Humboldt „eine Naturgrenze zwiſchen Aften und Guropa” genannt 
wird, — derſelbe „ſich, weit entfernt, ſtets einen Felſendamm zu 
bilden, vielmehr als eine Gruppirung von Bergen und hohen Platcaur 
darftellt, welche in Merivianstichtung an einander gereiht find,“ Die 
Anſicht, ver Ural erftrede ſich bis an das Norb-Polarmeer, und nie Infel 
NowajarGelmja fei veffen nörpliche Fortſetzung, wird wegen be# verſchle— 
denen Befteind beider beftritten (f. den Artilel Afien, ©.137). Aler. 
v. Humboldt fagt vergleichend noch über ven Ural: „bie baltifche und 
die jarmatifche &bene Ofts@uropa’s find von ven fibirifchen Gbenen 
NorbwetsAftens durch vie UralsKette getrennt, melde vom 54° hie 67° 
N., vom Iremel und Großen Taganal bis zum a re 
und zum Parallel von Obporsf, Gipfel von 548 bis 840 Toifen Höhe 
eigt und in ihrer Kammlinie ben wenig hoben Ketten der Bogefen, bes 
Jura, der hats und der Solo und Vlatin führenden Gorbilleren ron 
Billarica in Brafllien vergleichbar if.” Bon vem Nord: Pelarmeer, 
an der Waigag:Strafie, ſieht der niedrige Gebirgezug Pae-GChoi 
gegen SD. bis 68 N., mo ſich fteil anfteigend der Ural erhebt. Man 
unterfceivet überhaupt brei Theile: den nörblihen (Sjeweruy) 
Ural, vom 69° bis 61 M,, Fable und unbemohnte Felſenhöhen; ven 
mittleren (Gretnij) oder Werdoturifhen Ural, bis zum 55° 
M. in vem ſich die höchfte Spige, ver Pawbinekij Ramenj Etein 
von Bawpinef), mit 6400 Fuß Höhe; ver füpliche oder Drenbur= 
giſche, auch ver Bajchkirifche Ural genannt, bie 50° M., ver ſich 
im Sremelj und DibigullajasBerge bis zu 4500 #8. erhebt, 
und in zwei weige, ven gegen EM. flehenden Obfmtihij Syrt 
mit anderen Zweigen, und ven eigentlihen Ural oder die Guber— 
Linsfifhen Berge theilt, Zwiſchen dem Werchoturiſchen und 
Drenburgiſchen Ural liegt ver Jekaterinburgiſche Ural, ber 
fhmalfte und auch niepriafte Theil des Gebirges, über ven bie Straße 
von Berm nach Tobolek geht. Als Fortfegung des Ural im Süden ber 
trachtet man das weite Plateau URsUrt, awiihen dem fafpifchen Meer 
und Aral⸗See. Die Anfiten über die Längen-Nusbehnung des Ural 
vonN. nach S. finn fehr verfhieden. Mach Aler. v. Humboldt’s Ans 
ficht beginnt ver Ural im Süpen 48° 45°M. in der Steppe ver Horte der 
Kleinen Kirgifen am Niruf, da wo ber fübmärts hin fih ausbreitenve 
Ufslrt beginnt. Bon bier an beſteht das Gebirge bis 50/N. aus 
den beiden Ketten: Urfatjch wefllib, von SW. gegen NO. gerichtet, 
und Mugabopjar öftlih, von S. nah N. geritet und 50 bis 150 
Toifen bob. In Rüdfiht auf die an dem Nordende dieſer beiven Ges 
birgszüge beginnenden anderen &efleinarten nehmen Gveröman und 
v.Helmerjen erſt bier den fünlichen Anfang des Ural an, ber auch 
von bier an bis 56° M. aus drei Ketten neben einander beſteht: weſtlich 
der 793 Toiſen hohe Iremel mit dem 547 Toifen hohen Örof-Ta 9 as 
nao, im 55% 149.5 Slich der Raras@pyr mit dem Ilmen, (letz⸗ 
terer verflacht fi); und in ver Mitte der Irenpif, Weiter nortwärts 
ift ver Ural wieder nur aweitheilig. Im diefem Theil ift vie Verflachun 
des Gebirges auf der oh: mie auf ber Weſtſeite fehr allmählig, fo ba 
die Höhe der Straße von Moskau nach Tobolsf über das Gebirge im 
56/I N. ein Drittel niebriger ift als die Höhe von Münden. In dem 
weiteren nörblichen Theil, in den Obporifchen Bergen, bis gu dem 
Gismeer, vom 60% 49*M. bis 67° 12’M., find nach v. Erman bie fünf 
böchften Berge mit 760, 622, 375, 349 und 201 Zotfen (alfo von 4660 
bis 1206 Fuß) Höhe, will aber die Injel Waigats nicht als Urals 
Fortfegung betrachten des Geſteine wegen, während v. Bär und au 
v. Lütfe NowajasSemlja dazu nehmen. — Bemerfentwerth if rer 
auferorbentlihe Reichthum des Ural an Mineralien: Blatina, Gold, 
Kupfer, Eiſen in unerſchöpflicher Menge, Iridium, Oemium-Iridium, 
Smaragte, Berylle, Feldivatbfriftalle, Zirkone von außerordentlicher 
Größe. Dennoch if das Gebirge unwirihlich und zum arößten Theil 
noch unbelannt. 2) Fait, Fluß in Rußland; entſteht auf ver fürlichen 
Ofifeite des Urals&ebirges, und biltet von Orstaja an im ©. die Orenie 
zmifchen dem aflatifchen und europdiichen Rußland im gefrümmten SW 
Yauf bis Uralst, und von bier bie ur Mündung in das faipifche Meer 
bei Gurjem im Süplauf, Zuflüffe find rehts Saktmara, linte Orj, 
Ztef mit dem Chobda, Utmwa. 

Urals?, 1) Gorodof-, St. in Rußland, Guy. und WEM. von 
Orenburg, und Hauptort ver Ural’fchen Rofafen,, r. am Ural, wo fidh 
diefer gegen ©. wendet; 519 11’ 23° M. 490 2° 22° D.; 1849: 10,822 
Emw.; Militärfebule, Fiſchhandel. 2) Werchnos, Et. ebd., DED, von 
Uia, am Ural; 53% 42’ N. 57° 10° ©.; 1842: 1950 Em. 

Uratp, Uraj, Ural, Uroj, 1) griech. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Maroſcher Stuhl, Ber. Mezd:Band, bei MarossBafarbeln ; 454 Gm. 
2) griech. Pirdf. ebd., Thorenburger (Thortaer) Gſpfch., Bez. Marot: 
Zara, zwifchen Bebirgen; 327 Gw. 

Uram, Prärium in ni Diftr. Vreßburg, Gſpſch. Bart; 15 Hir. 

Urania, feine MoluffensInfel; 0% 7’ 24° M. 127% 54° 30° D. 

Uranovitfch, Di. in Krain, Kr. am Las 
vina; 125 Gm. flerwip. 

Uransfa, Frans, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Be. Gilli, 

Urantfchitfch, Df. in Krain, Kr. Laibach, Hrſch. Freudenthal, im 
Gun. Lichtenwald ; 135 Gm. 
Gemeinde in Steiermark, Kr. Marburg, Bes. Gilli, bei 


Neuftäptl, bei miting 
(drid. 


Urann, 


Urafag-Kalnicz 


NHrafag-Ralnicz, »Rlobuflez, Tuchina, 3 Dfe. in lingarn, 
Difte. Pr burg, Gſpſch. Trentichin. 
Uratepe, Gra⸗Tuba, ©t. in Bolhara, NO. von Samarland, an 
der Srenze von Khokand, am Fuß einer Höhe mit einem Kaftell. 
Urasowa, Bild, in Kuflanp, Guv. Woronefh und Kr. Waluiki, I. 
am Ookol. [ber Ahr; 70 Ew. 
Urb, Wir. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, bei Set.⸗Vith, an 
Urbach, a: in Hannover, Hohmflein, Lodr. Hilpesheim, A. 
Hohnflein (zu Neuftabt), ©. bei Ilfeld 1013 Gw.; 3 Waflerm. 2) Df. 
in Deflerreich unter der Enns (Ober⸗Wienerwaldkr.), bei Melt. 3) lath. 
Prof. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Mühlheim, bei Wahn; 750 Em. 
4) Rräpf. in Schwargburg-Sonbershaufen, Unterherr alt übe: 
n Preus 


leben; SD. bei Keula; 564 Em. 5) »Rirchborf, ev. A 
ben, Ratı. Goblenz, Kr. Neumien, MN. bei Dierborf; 284 Em. 
6) Mittel: und Obers, 2 Bir. in Württemberg, Donaufr., ON. un 


bei Walpfee; 195 und 44 Gm. 7) Ober= und linter-, Birtf. mit 
Diarktr, und Df, ebd., Jagſtke, OA. Schorndorf; 1903 und 960 Gm, 
8) slleberborf, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwien, bei 
Diervorf; 337 Ew. 

Urban, &ct., 1) Krchof. in Steiermark, Kr. Marburg, nahe bei 
Schleinig; 100 Gw. 2) Kirche ebd., Kr. und NIB, bei Marburg, auf 
einem Berge, mit Weinbau und weiter, ſchoͤner Ausſicht. 3) Pfrof. 
ebp., bei Pettan. = 

Urbana, 1) Ort in Illinois, Grfſch. Shampaign; 1850: 210 Ew. 
2) Ort und Df. in Opio, @rfich. Shampaign;; 1850: 3414 u. 2020 dw. 
3) « con Balvaro, Bfarrgemeinde in Stallen, (Benevig,) Prov. Par 
bova, Bey. und bei Montagnana. [am Urfprung der Thana. 

Urbanan, Urbanow, Pfrof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Teltſch, 

Urbaneg, Urbantfch, Df, in Mähren, Kr. Brünn, bei Datfeig- 

‚ Urbania, St. in Italien, Prov. und Bez. Pefaro, SW. bei Urs 
bino, am Metauro ; 4367 Gw. 78 Ew. 

Urbanie, Df. in Breußen —* Voſen, Kr. Obornik, bei Samter; 

Nrbanig, Hrbanice, Df. in Böhmen, Kr. u. bei Gitſchin; 250 €. 

Urbanken, Df, in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. beiDlepfo; 
83 Ew. [bei Gillein; 17 Hir, 

Urbauos, Df, in Ungarn, Difire. Prefburg, Oſpſch. Trentſchin, 

— — \ Din Breußen, Silefien, Rgbı. Oppeln, Kr 

anpwit, ‚in Breußen, efien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. 
WEM. bei Gofel; 639 Ew.; Schloß, Ziegelei. 2) Di. ebv., Kr. Bleh, 
hei Nicolai; 755 Gw.; 2 Waflerm. [bei Zicke; 70 @w. 

Urbauswko, Hauland in Breufen, Rabz. Dal, Kr. Blrnbaum, 

Urbanowo, 1) Rol. und Borm. in Breuken, gbz. und Kr. u. bei 
Pofen; 61 unv 90 Ew. 2) Alt⸗ unv Neu⸗, 2 Dir. ebo., Rabz. Bofen, 
Kr. Bul, bei Gräg; 31 und 373 Ew. [bei Heinrichöwalte; 32 Em. 

Urbanfpindt, Df. in Preußen, 7— Gumbinnen, Nieberungkr., 

Urbanetreben, Df. in Breußen, @ieften, Rgbz. Liegnig, Kr. u. 
bei Buuzlau, I. am Bober; 346 Em. 

Urbantatfchen, Df, in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Pills 
fallen, bei Schirwindt; 141 Em. [Zift; 144 EGw. 

Urbanteiten, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr, und bei 

Urbantfch, f. Urbanep. [Meutra, 

Urbany, Berbenp, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. 

Urbar, 1) Df. in Deflerreih, Salzburg, bei Taxenbach. 2) fath. 
Vfrdf. in Preußen Rah. und Kr. Goblenz, N. bei Ghrenbreitfiein, r. 
am Rhein; 697 Ew.; 7 Del» und Mahlwmüplen, Eifenhüttenwert. 
3) Df. ebd, Rgbz. Koblenz, Kr. und SED, bei St.⸗-Goar, N. bei 
Oberweiel, I. unweit des Rheins; 250 Em, 

Urbarsborf, it Orbanfa in Ungarn. 

Urbarsmapyer, Wir. in Defterreih ob ber Guns, (Innke,,) bei 
Wildehut, [3naim; 950 Gm, 

Urbau, mähriih Brbowetz, Birbf. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

Urberach, kath. Pirpf. in eg Starfenburg, Kr. 
Dieburg, bei Langen; 1577 Emw.; 2 Waflerm., beträchtliche Töpferei. 

Det Yußer- und Inners, Ort und Pfrpf. in Baden, Obers 
theinte., X, und bei St.» Blafien; 419 Fäth. Ew.; Sägemühle. 

Urbich, Krchpf. in Preußen, Rgbz. und Kr, und bei Erfurt, an ver 
weimar. Örenje; 102 Gm. 

Urbino, St. in Italien, (Rirchenflaat,) Prov. und SW. von Per 
faro, am Metauro; 43% 43° 12°’ MN, 10% 17° 50° D.; 15,095 Gw.; Gitas 
delle, Erzbiſchof, Gollöge, Ritterſchule, Univerfität, 1671 gegr., dann 
aufgehoben und erft 1826 bergeftellt, Baläfte, Fabriken für Nadeln, Hüte, 
— ꝛtc.z Weburtsort Raphael's, Barocci’s, Baldi’s, 

Urbis, Urwies, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. und bei Reis 
&enhall; 50 Em. [tino; 2224 Ew, 

Urbifaglia, Bl. in Italien, Brov. und Bez. Macerata, bei Tolen- 

Urblaufen, Urblaugken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Re. und bei Pillfallen; 63 Gm. 

Urbnifi, St. in Rußland, Georgien, am Kur; 3000 Em, 

Urbö, Brävium in Ungarn, Difr, und GEſpſch. Peih; 5 Hir; 
Schafzucht. [Stallupönen, bei Trafehnen; 229 Ew. 

Urbfchen, Urböjen, Df. in Preußen, Rabı, Sumbinnen, Kr. 

Urbu, Vorgebirge u. Hafen an ber Küfte von Beludſchiſtan, Meran. 

Urchfont, A in England, Grfſch. Wilts; 1861: 1459 und 

95 Em. (Saint-Flour ; 1565 Gm. 

Ureize, Saint:, Df. in Frankreich, Dev. Gantal, Arr. und S. bei 

Urcos, St. in Peru, Dep. Luzeo, am Pilcomavo. 

Urezig, 1) Mfld. in Mäpren, Kr, Olmüs, bei — Pfarre. 
2) iA Uhritz, in Mähren. 4500 Ew. 
rda, Bld. in Spanien, Prov. Ciudab⸗Real, SW. bei Gonfuegra ; 

Urbabad, St. in Rußland, Kaufafien, SD. von Eriman, [. am 
Aras, an ver perfifhen Bremse. 

Urbar, Fld. in Spanien, Brov. u. NND. bei Bamplona ; 600 Ew. 

Urbenbach, ev. Dfrvf. in Preußen, Rgbz. und Kr. Düffeleorf, S. 
bei Benrath, r. am Rhein und an der Sttler; 1100 Em. 

Urdingen, f. Lerpingen. und 3 kath. Ew. 

Urborf, Obers, Df. im Schweizer X. und Bey. Zürich; 555 prot. 

Urech, fath. Reef. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpich. und bei 
Neutra; 820 Em.; Waffermühle, große ——— 

Ureſch, Ober⸗, Urus, Df, in Böhmen, Kr. Budweit, Bey. Hohen» 
furth, an der Grenze gegen Deflerreich; 100 Em. 


Uri 


Uretfchlag, 1) Meziriei, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Ber. u. 
bei Kaplig; 400 Gw.; Mahl» und 5 2) Grof⸗, Ulrichs⸗ 
ſchlag, Eernitow, Df. ebd. Kr. Bubmweis, Bez. und bei Krumau; 
210 Gmw.; Waffermühle, 3) Alein⸗, Wuretichlag, Df. ebb.; Burg» 
ruine Trojas. {vel, WENBW. bei Ortweiler ; 2000 Gm. 

lirerweiler, kath. Pfrbf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Set.» Ben» 

Urfahr, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Simba, bei 
ring, I. am Inn; 70 Gm. 2) Wir. ebb., Oberbaiern, Logr. Trofls 
berg, bei Breitbrunn. 3) Ufer⸗Einz, Mid, in Defterreich ob der Enns, 
an der Donau, gegenüber Linz; 2700 Gw.; Donaubrüde, Fabriken. 
4) Oriſch. ebb,, (Imnte.), bei Altheim, am Inn. 5) Ortich. ebv., 
(Müplke.), bei Enns; 20 Hir, 6) Ufers, Bfrpf. ebd. bei Wilbberg. 
7) Df. in Defterreich unter ver Enns, (Übers anharteb fr.), bei Zus 
beref, an der Donau. 8) Df. ebd., (UntersManhartsbergfr.), bei 


Fiſchamend. 
Urfahren, Urfahrn, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Roſen⸗ 
ESqloß. Kapelle; blaue äifenerde 


— eier, Sr. Deflerreih ob d #, (Hausrudfr.), bei 
a a .i n bei 
t, r n Deflerreidh ob ber t PR rei en 


Efferding; 20 Hir. 
Urfeld, kath. Bfrdf. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Bonn, SD. bei 
fedf. in Baiern, Mittelfran« 


Urferöbeim, Urphersheim, ww. 
fen, Logr. und bei Windsheim; 185 Ew. , 

Urferöhofen, 1) Urphertöhofen, Krchof. in Baierrn, Mittel: 
franfen, —* I ee bei Obergonn; 295 Ew. 2) Urpherd- 
hof, Bir. ebv., Logr. Rothenburg, bei Steinsſeld; 40 Em. [70 Ew. 

Urfey, Df. in Preußen, — Aachen, Kr. Schleiven, bei Caumern; 

Urft, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiden, SED, bei 
Gall, I. an dem gleichnam. Nebenfluß ver Roer r., ber bei Schmidtheim 
entficht und bei Ruhrberg mündet; 255 Ew. j 

Urga, ein nicht hohes Gebirge in der Dyungarei und der Wüſte 
Gobi, das mit dem Altal zufammenhängt. 

Urgantichi, ©t. in Khima, an einem Kanal des Amu; 5000 Gm. 

Urgel, f. Seo⸗de⸗Urgel. 

Urgen, Gemeinde in Tirol, Inntr., bei Imft. 

Urgetegb, Drtyotvag, griech. Pfrbf. in Ungarn » Difir. Brof- 
warbein, Se. Bihar, bei Giesr, am Weißen KRörös; 230 Ew. 

Urgnano, Bfrdf. in Italien, (&ombarbei,) Prov. Bergamo, Be. 
Freviglio, nahe bei Berbello ; 3744 Ew. 

Urgunbdab, ein Nebenfluß bes Helmend (Hilmend) im weſtlichen 
Afabaniftan, der in der noch unerforfchten Huzareh⸗ Gegend, SW. von 
KohsisBaba, ohngefähr 100 engl. Diin. NO. von Kandahar, II N. 
und 67° D, Örm,, entficht und im SWLauf an Kandahar vorüberflicht, 
dann nach 25 engl. Min. Lauf ven von NO. berfließennen Turnaf 
aufnimmt, und dann nad obngefähr 70 engl. Min. Wefllauf mündet 
in 31930’ M, 64% 10° D. Grm. Ueberbaupt fhägt man bie Lauflänge 
auf 250 engl. Min. Zwiſchen Hourz⸗i⸗ Muddud und Kandahar, ohnge⸗ 
fähr 26 engl. Min. weit, find die Blußufer dicht mit Gärten und Düre 
fern befegt. Obngefähr 12 engl. Min, SW. von Kandahar, wo ver , 
Weg nad Herat über ven Fluß gebt, ift verfelbe obngefähr 40 Darts 
breit, im gewöhnlichen Waflerftanve 2 bis 3 Buß tief und zu durchwaten, 
nimmt aber beim Wachſen an Waflermafje bis zur Ueberſchwemmung 
ju Ein gleihnam. Dorf liegt auf dem rechten Flußufer, obngefähr 

5 engl. Min. W, von Kelatsis@hiljie, 320 11’ M. 66° 25’ O. Grw. 
. Algen, Groß: und Klein», Pfrdf. und Df. in Mähren, Kr. und 
rünn, 

Urbida, Prävium in Ungarn, Diſtr. Veſth-Ofen, Oſpſch. und bei 
Stublweiffenburg, unweit vem Sumpf Sarvetiye; 250 Gw.; @etreiber 
und Weinbau in fruchtbarer Gegend. 

Uri, ein Kanton in ver öftlichen Schmweis; gt N. an den K. 
*4 an bie K. Glarus und Graubünden, ©. an Teſſin, W. an 
bie K. Wallis, Bern und Unterwalben ; zwiſchen 469 32° bis 46% 58’ M, 
u. 6° 3° bie 6937’ D.; 19.67 geogr. OM., 1811: 11,700, 1837 : 18,519 
(davon 12,948 Kanton» Bürger, 537 Bürger anderer Kantone, 34 Fremde), 
1850: 14,505 (13,626 KantonsBürger , 666 Bürger and, Rantone, 40 
Fremde; und barumter 12 Reformirte), 1860: 14,741 (bavon 36 Prote⸗ 
ftanten). Der Kanton ift das awifchen Hochgebirgen eingefchloffene Thal 
ber Keuss, die aus den GletlGern auf der Sühgrenze norbwärts dem 
DierwalpflättersSee im N. des Kantons zufließt. In der Güpfpige 
RRößt der Kanton mit Wallis und Teifin fürlih von dem Mutthorm in 
Gletſchern zuſammen, beren es fait auf ver ganzen Oftgrenge giebt, am 
11,330 Fuß hoben Galen⸗Stock, Triften-Gtod, Suſten⸗Horn, Radolfss 
Horn, am 10,710 Fuß hoben Titlis, an den Spanörtern (das große und 
Heine), Gatelis-&tod, am 8180 Fuß hoben Uri⸗Roth⸗Stock (46% 51’ 
a5 N, 6° 11°50° D.). Gbenjo liegen auf rer SOEpipe große Glet⸗ 
ſchermaſſen. Die Südarenze ſchließt der Set.s@ottharh, uber den bie 
Strafe in den Kanton Teffin führt. Auch auf der Ofifeite des Kantons 
ſtehen Hochgebirge, wie ver Briftenftod, mit Gletſchern vie 9010 Fuß en 
Windgelle, das 10,070 Fuß 8 Scheer⸗Horn und der 9960 Fuß hobe 
Clariden u. a., und in ber Kiripe des Kantons der Scheyen-Gtod. 
Die Nordfpige des Kantons ragt in ben Viermalbflätter Sce N. von 
Seeliöberg bei Trieb, da wo fih ver See gegen Güp umbiegt, in deſſen 
Süpfpige von Süd Ber die Reuss, der Hauptfluß des Kantons, bei See⸗ 
dorf einflieft. An der Nordgrenze ſtehen —* er mit bem 
6840 Fuß hohen Kinzig⸗Kulm und bis an die Offeite des Sees binges 
ſtredt der Achfenberg. Leber bie in das Thal der Neuss zu beiven Geis 
ten einmünbenben Thäler f. dieſen Artikel. Der füplichfte Theil des Thas 
les ber Neuss iſt das Urferen-Thal von SW. gegen NO. gerichtet bis 
Anbermatt, wo die Vtorbrichtung ver Neuss beginnt. Am höchſten und 
im äußerften Eude dieſes Thales liegt Nealv, Links der Neuss, dann 
gen ND. bin Zum Dorf und weiter hin Hofpenthal, wo vie 

trade nach Wallis bin, über die genannten beiden Derter und über den 
7790 Fuß hohen Furka auf ver Grenze nah Wallis, von ver Sct.Gott⸗ 
bardsStraße gegen SW. Hin in das Rhone⸗Thal abgeht. Im dieſer 
Gegend wurde aufder Eat. Wottbarp- Straße 1707 von Pietro Moretini 
das 220 Fuß lange berühmte Ur ner⸗Loch burch die Felſen gefprengt, 
um burch paffelbe vie —— führen. Durch dieſe Deffnung en 
man in bas Urferen-Thal. Bon Hofpenval geht gegen NO. bie Strafe 
nach Teffin ab gegen Chiamut bin. Bon Andermatt norbwärts ift pie 
Teufelsbrüde, ver lange Felſeuſchlund Schöllenen, den die Reust 
durchfließt, und im den links pas Goͤſchenen Thal mit gleichnam. Bad 


Uri 


mänbet, Weiter Nord iſt linke das Mayen-Thal mit dem gleichnam. 
Bach; weiter Nord rechts das Maderaner Thal von dem Kerftelen-Badı 
durchfloſſen weiterhin und links das Grfifelv-Thal; dann weiterhin 
rechts das wilde Thal des Schachen⸗BVachet, das gegen Altorf in das bier 
weite Reuss» Thal mündet. Das alte Urt beftand u rd aus zwei 
faft gleihberetigten Staaten, aus dem eigentlichen Uri und aus dem 
Urſeren⸗Thal. So iſt auch der Kanton in die beiden Bezirke: Uri und 
Urjeren getan. Derfelbe Lie Stadt, und Hauptort ift Altorf, 
oberhalb ver Mündung ·des Schächen in ben Vierwalpflätter-Bee, im 
Bezirk Uri, der 16 Gemeinden mit 11 proteft. und 13,190 fathol. Ew. 
(1550) hatte. Hauptort bes Berirkes Urſeren it Andermatt mit 12 
Gemeinden und 7 prot. umb 5543 fath, Gw. Das Klima iſt natürlich 
in viefem von fo hohen Gebirgen eingefchloffenen ſchmalen Thal ver» 
ſchieden und auch veränderlih,. Der Süpwind Föhn if ein gefürch⸗ 
teter Orfan, und wirb ſprüchwoͤrtlich „ber graue ee ober „ber 
ältefte Sanpemann” genannt, Derfelbe fchmilzt in feiner Heftigkeit in 
einem Tage mehr Schnee als die Sonne in acht Tagen vermag. Getreide 
wird nur in Gärten gebaut, aber Obft, Kirſchen und Nußbaͤume gebeis 
den. Den Haupteriwerb —— die Rindvleh⸗ und Schafzucht nebſt 
äfebereitung. Darauf bezieht ſich auch wohl das Kanton-⸗Wappen:; 
ein ſchwarzer Stierkopf mit rothem Ringe durch die goldene Naſe. 
Staatshausbalt waren 18% /,, die Finnahmen? 181,700, die Aus⸗ 
abe 192,200 Fres., und die Schulden: 542,000 Fred. Der Rantons 
ubtort Altorf hatte 1860: 2426 Gm. [bei Jttiri; 1096 Gm. 
ri, Df. auf der Italien. Infel Sarbinien, Brov, und Bay. Saffari, 
Uri, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Raflen: 


urg; 40 Gm, 

Uri, kath. Bfepf. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Peſth. 

Uriß, Bobiezasilrif, Groß-Thierdorf, ger. Krehdf. in Sie⸗ 
benbürgen, Hunyader Gſoſch, Ber. Borbatvig; 417 Em. 

Urifany, Alſo⸗ und Welfös, griech. Pfrof. in Sichenbürgen, 
Humyader Gſpſch. Ber. Borbatvis. [bei Große Meferig. 

Urinau, Urinow, Uhrzinow, Pfrbf. in Mähren, Kr. Brünn, 

Uring, Df. in Kroatien, Küftenland, Gſpſch. Fiume, bei Buccari, 
auf der Rufle; 440 Gm. [Gomo, im &ebirge; 307 Ew. 

Urio, Blarrort in Italien, (Zombarbei,) Prov. und Bez. und bei 

Nrjupinsfaja, ber bedeutendſte Marktort in Rußland, im Lanbe 
der Don’jchen Koſaken, SD. von Nowo⸗Tſcherlaek. 

Urt, nicverländifche FelfensInfel in der ZuidersSce, Prov. Norts 
Holland, Arr. Hoorn, Ber. Enfhuigen; das Krchof. 529 30° 47 M, 30 
15° 31” D.; 1840: 1130, 1861: 1404 @w.; Leuchtthurm, Bifcherei. 

Urkup, ſ. Orfup. Veszprim; 43 ſt. 

Urkut:Buszta, Prädium in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpfch. 

Urfoig, kleine preaßiiche Inſel in ver Dfifee, Rabz. Stralſund, Kr. 
Rügen, NO. an ver Infel limmang, im Wittenberger Strom. 

Irlabah, Ortſch. in Defterreich unter ver Enns, Ober⸗Wiener-⸗ 
walbfr.), bei Gtrengberg. (Auerbach; 60 Ew. 

Urlading, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Hengeröberg, bei 

Urland, Yurland, Kräipl. in Normegen, Stift Bergen, U. 
MNorbresBergenhuus, am Sognr Fjord; 8'/, OM., 28,000 Ew, in 3 Ge⸗ 
meinden: Bang, Flom, Unterval. 

Urladgrumbbanden, Bauben in Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Marſchendorf, bei Groß⸗Aupa. burg; 35 Gm. 

Urlating, Ulating, Blr. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Waſſer⸗ 

Urlau, Pirmir. in Württemberg, Donaukt., DA. Leutlirch; 202 
ir Ar ag die Urlauer⸗Oberüöſchhöfe und sHinteröfchhöfe, 17 
und 5 . 

Urleben, Großs und Kleins, 2 evang, Dfrpf. in Preufen, Rgby. 
Erfurt, Kr. Langenſalza, bei Tennſtedt; und 249 Gm. 

Urleindbach und Urleinsberg, Df. in Defterreich ob ver Enns, 
(Hausrudtr.), nabe bei Baierbach. [Baierbab, unweit Raab, 

Urletöberg, Wir. in Defterreih ob der Enns, (Handrudfr.), bei 
Urlingford, Bld. in Irland, Brov. Leinfter, Grfſch. Kilkenny; 
712 Em. [penweier; 5 ev. und 1999 fath. Ew. 

Urloffen, Pfedf. in Baden, Mittelrbeinfe., U. Offenburg, bei Ap⸗ 

Urlow, griech. Krchof, im Defterr. Galizien, Kr. und bei Zloczow. 

Urman, griech. Dfref. im Defterr. Galizien, Kr. u. bei Brjegany. 

Urmein, Df. im Schweizer 8. Graubünden, Bey. Heingenberg ; 
133 proteft. üm. 

Urmenn, Mid. in Kayıme, Dir. Prefburg, Gſpfch. u. bei Neu⸗ 
tra; 48% 12° 31° M, 15% 43° 12° D.; 3000 Em. (425 Ew.); Pfarre, 
Synagöge, Aders und Weinbau, Geſtüt, große Schäferei. 

Urmenybaza, Kol. in Ungarn, Gſpſch. Torontal. 

Urmeröbach, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Cochem, N. bei 
Kaiſerseſchʒ 420 Gm. — 

—— Urmezoya, ref. und griech. Pfrof. in Unguen, Diſtr. 
Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, bei Szigeth, am Talabor; 1000 Ew. (da⸗ 
runter 160 reform.; 115 Juden); wemagog. 

Urmia, Urumia, Urmieh, Urmi, Hrumiah, volfreihe St. in 
BPerfien, ron. Aderbidjan (Hferbeivsjan), ZB. unmelt dem gleichnam. 

zogen Se, SED. von Dilman, in einer ſchönen und fruchtbaren 
ene; 370 28° 30° M. 42° 54° 0” D. Ueber ben großen See, ver auch 
Skhabi Heißt, wie vie Halbinfel an ver nörblihen Ofifüfe des Sers, 
und fih von ©. gegen NN. erftredt, f. die Artifel Aderbipjan 
(&. 11) und Berhien (&. 1905), ange erg ; 490 wm. 

Urminez, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Pref art, Sſpfch. Neutra, bei 

Urmig, kath. Pfrdf. in Preußen, Rgby. Coblenz, D. bei Weißen⸗ 
thurm, I. am Rhein; 880 Eiw.; Gifenhüttenmerf. 

Urmond, Df. in den Niederlanden, Brov. Limburg, Arr. Maaſtricht, 
Ber, Sittarb ; 1840: 1068, 1861: 1136 Em. 

Urmös, ei, Urmenen, Örmönpszötes, griech. Pfrof. 
an UntersAlbenfer (Weiffenburger) Gſpſch. Bez. Polas: 

alva; 2 
Urmfton, Stabtgem. in England, Grfſch. Lancafter; 1801 : 748 Ew. 
Urnaes, Hof mit der Kirche der gleichnam. Gemeinde in Norwegen, 
Stift Bergen, Amt NorbresBergenhuus, Krchſpl. Haftlo. 

Urnagold, Krchwlr. in Württemberg, Shwarzwalklr., OU. Freu⸗ 
ner 258* der Nagold, wonach ver Oxi Ur-Nagold be 
nannt ” 

Urndi, prot. Pfedf. im Sqhwelzer K. Appenzell ⸗Außerrhoden, 


b 
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Im | Berent, be 


Urfenthal 


Ber. hinter der Gitter, S. von Herifan, in einem fruchtbaren Thal am 
Urmäfch; 2419 prot. und 45 fath. Em. 

Urnan, Pfrdf. in Baden, Seefr,, A. Ueberlingen, bei Salem; 4 
ev. und 215 kath. Ew.; Fundort Feltifcher Waffen, 

Urnen, Nieder: und Ober⸗, 2 Dfr. im Schweizer K. Glarus, am 
Wallenſtadter See; 1421 prot. u. 84 fath.; 24 prot. u. 687 fath. 6Gw 

Urnerlodh, ſ. Uri (Kanton). (Mineralbar, 

Urney, 1) Krehſpl. in Irland, Prov. Ulfter, Grfſch. Gavan; 6454 
Em. 2) Bld. ebd., Grfſch. Torene; 7654 Gm, 

Urnieta, ld. in Spanien, Prov. Guipujtoa, ©. bei San⸗Seba⸗ 
flian; 1630 dw.; Anterfhmiere, [Ehrova; 45 Em, 

Urniözewi, Urniszewo, Df. in Preußen, Rabz. Pofen, Kr. u. bei 

Urnig, Uhrnitz, Krchof. in Preußen, Schlefien, Ngbz. Breslau, 
Kr. Habelihwertt, beitangenau ; 494 Eiw.; 3 Waflerm,, Bariermüßte, 
I die Käufer Urnigberg am gleihnam Berge im Wlager on 
gebirge. 160 Gm, 

Urnovecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. arm nabe bei Bopoveq ; 

Urnöhaufen mit Bartfchwindben, Df. in Weimar, N. enges 

Urög, ift Iregb. felb; 1817: 596, 1861: 721 Gm, 

Uroza, Gut und Eifenhammer in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
(Star arbt; 37 Gw.; Waſſermühle. 

Urögh, 1) Kids, griech. Birvf. n Ungarn, Diftr. und bei Groß: 
warbein, Gſpſch. Bibar; 390 Emw.; Haferbau., 2) Magyars over 
Racz⸗, Ungarifche oder Raiziſch-Ungarn, Fath. Krchof. ebr., Diftr. 
Devenburg, Gſpſch. Baranya, nahe bei Fünffirden (Bars), zwiſchen 
Bergen in fehr fruchtbarer Gegend; 400 Ew.; guter Aders und Wein⸗ 
bau, Viehzucht, Waltung. 3) Magp:, griech. Vfrof. ebd., Diftr. und 
bei Broßwartein, Gſpſch. Bihar; 500 Em. 4) Memet-, Racz⸗ Ba⸗ 
ros, fathol. Dirdf. ebr., Diftr. —— Gſpſch. Baranya, nahe bei 
Fünffirden (Bet) ; 300 Emw.; Bewerbe, Kleinhandel, Maffermüplen. 

Uroj, 1) AR Urany 7. Biſt Uraj in Siebenbürgen. 

Uröm, deutfches Di. in Ungarn, Difte. und Gſpſch. Peſth, bei Vö⸗— 
rösvar; 650 Em. 

Urosz, Df. im Defterr. Be Kr. — a 

UMovab, Weinbergs-Drt &teierma ‚ Kr. Marburg, Be. 
Gilli, bei Winpifch-Feiftrig, unweit Marau, 

Urowig, Wnarow, Wuoramp, Df. in Böhmen, Kr, Piljen, 
Ber. Winterberg, bei Behumilig; 85 Gm. 

Urpeth, Staptgem. in England, Grfſch. Durham; 1861: 1123 Em. 

Urphat, Birvf. in Baden, Unterrheinfr,, A. u. bei Wertheim, am 
Main; 320 w. Ew.; Wein: und Holzhandel, Schifffahrt. 

Urqubart, 1) Krchſpl. in Schottland, Grfſch. Inverness; 2900 Em. 
AR ige ebr., Grfſch. Ross und Nairn, an ber GromartyeMeerenge; 


Urr, Krdf. in Schottland, Grfſch. Kirkeubbright, am gleichnam, 
Bluß, der in ven Solwah⸗Frith mündet; 3020 Ew. 

Urracal, Fld. in Spanien, Prov. Almeria, OND. bei Burdena ; 
870 Ew.; Leinwandbleichen, Olivenbau. 

Urrao, St. in Neus®ranaba, Prov. Gauca; 800 Em. 

Urrafch, Unterurrafch, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Mäpifr.), 
bei &ct.-Demalb. 

Urray, Di. in Schottland, Erfſch. Rose; 2720 Ew. 

—— Ortſch. in Oeſterreich, Saliburg, bei Set.Johann, 
rechts an der Salzach; 16 5fr. 

Urrea, Fld. in Spanien, Brov, und W. bei Saragopı; 760 Em. 

nen, Fld. in Spanien, Prov. Alava; warme Ineralquellen 
mit Bab. 
Urris=-Beab, it Errie-Head, W, am Broad⸗Haven. 

Urroz, Bid. in Spanien, Prov, und D, bei Pamplona; 685 Ew.; 
Tuchmeberei. [von Bayonne ; 3630 Em, 

Urrugne, Bld. in Frankreich, Dev, Baffes-Byrendes, Arr. u. ED. 

Urs, Set, Saint:Dned, Df. im Schweiger Kr. Breiburg, 
Senſe⸗ Be; 59 prot. und 627 fath. Gm. 

Urfa, 1) Ort in Illinois, Grfſch. Adams; 1850: 2645 Gw. 2) Gap 
ber Storbfüfte ber Infel Sieilien; 3815’ M. 10% 51’ O. 

Urfanne, Saints, Set.:lirfig, Df. im Schweiger 8. Bern, Bez. 
und SD. bei Pruntrut (Borrentruy), am Doubs; 2 prot. u. 724 tath. 
Gw.; erberei; in der Nähe ein alted Bergfchloß und Eiſengruben. 

Ursbah, 1) Wir. in Baiern, Mieberbaiern, ar. Abeneberg; 35 
Gw. 2) Obers und Unters, 2 Orte in Baben, Sectr., A. Villingen, 
bei Boͤhrenbach. 

Ursberg, fath. Vfrof. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Spar. u. bei 
Krumbach, an der Kamlach und Mintel; 205 Ew.; Schloß, Getreide⸗ 
bau und Biebzudt. IGleitdorf. 

Urſcha, Ober⸗ und Unter⸗, 2 Dfr. in Steiermark, Kr. Graz, bei 

Urfchalling, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, gr. u. bei Brien; 

Urſchau, it Uihau. je Gm. 

Urfchendorf, 1) Df. in Deflerreih öb der Enns, (Innkr.), bei 
Biechtenflein. 2) Df. in Deflerreich unter ver Enns, Anter⸗Wiener⸗ 
waldkr.), bei Neuftatt, am Gteinfelre; 225 Gm.; Schloß. 3) Mur: 
ſchinze, Df. in Steiermark, Ar, Marburg, bei Auttenberg; 225 Gm. 

Urſchitz, f. *36 [Steinau, NW. bei Köben; 775 Em. 

Urfchkan, ev. Dfrdf. in Preusen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. 

Urfchlau, f. Ur lau. [bei Lüugerath ; 260 Ew. 

Urfhmitt, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Cochem, 

Urfhbum, f.Urebum. 

UrihnasBella, Df. in Krain, Kr. und bei Neufläbtel; 35 Hfr. 

Urfel, 1) Df. in Belgien, Ofiflanvern, Arr. Band (Gent); 1850: 
—— en Bir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Meurs, dei Zans 

H . 

Urſenbach, 1) Df. in Baden, Unterrheinfr., A. u. bei Welnheim; 
— ev. und AU fath, Ew. 2) Df. im Schweiger 8. Bern, A. Wangen; 

prot. 

Urſendorf, 1) Df. in Württemberg, Donaukr. OU. Saulgau, bei 
—— 7 in einem ſumpfigen Thal; 235 Ew.; Torfſtich, gute del⸗ 
J fee — —— 14-Regensburg, © 

rfenfollen, df. in Baiern, algeRegentburg, Logr. u. 
bei Amberg ; 320 Em.; Su ine @aastsnbere F 

Urfentbal, Bir. in Württemberg, Schmarzmaltfr., ON. Freu» 

denflabt; 75 Gm. 


Ursfeld 


Uröfeld, 1) Wir. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Göln; 70 
Gw. 2) f. Uersfelv, 

lirferen-Thal, ver fünöftlichfte Theil des Schweiger X. Uri, ein 4 
bis 5000 Fuß hohes Thal, in welchem vie Neuß entfleht; f. Uri. 

Urfetich, St. in Rußland, Guv. Minsk, Kr. Sluzf; 1500 Ew. 

Ursheim, eo. Pirdf. in Baiern, Mittelfranken, Lögr. Heidenheim; 

Urs hult, Krchſpl. in Schweren, ge [150 Gw. 

Urdhum, Krft. in Ruflanv, Sur. un E, von Wjatfa, NN. 
son Malmysb, am Einfluß der Ursbumfa r. in ven WBjatfa; 1850: 
956 Gm.; Hanpel mit Getreide und Pelzwerk; Gifenhüttenwert. Der 
Kreis liege 56% 7° bis 57° 30 N. und 46° 18° bis 46% 12° D,, ift von 
der Wjatfa und deren Zuflüffen Mitſchegda, Urehumla, Bui, Schurma, 
Shosma, Malmyſchka durchwäſſert, hat viele magere Thonftenpen, und 
nur im DO, fruchtbares Land, bie und va Navelholgwalvung, gute Wich- 
meide, und viel Gifen. Die Bewohner find meiſt Wotjaken und Tſchere⸗ 
miflen, außerdem wenige Tataren. 

Urfina, Df. in der Defterreih. GErfſch. Goörz, Per. Tolmein. 

—— Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Iferton (Moerbon) ; 227 
prot. Gm. 

Ursfoug, Krehſpl. in Norwegen, Stiftw. Amt Agerehuus; 3OM,, 
35,000 Gm. in 2 Gemeinden: Ursfoug und Blaljer. 

Urslau, Urfchlan, Bintertbal, Ortic. gerfireuter Häufer im 
hinterſten Keffel nes UrslausThales, bei Alm. Hier ragt das 
Saalborn in die Wolken auf. 

Urolingen, if Irelingen. (lig, an ver Iglawa; Schloß. 

Urfpig, Cwrezowice, Birpf. in Mähren, Kr. Brünn, bei Phorr 

Urfpring, 1) Urfprung, Krehdf. in Baiern, Oberbaiern, par. 
Schongau; 215 Gm. 2) Wir. ebd., Oberfranken, Logr. Gbermanns 
Hart; 60 Em. 3) Wir. ebr., ea sfalgliegentburg, par. und bei 
Amberg; 65 Gw. 4) Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Blaus 
beuren; 53 Ew. 5) Pirbf. eb, ON. Ulm, in einem hoben Thal am 
Urjprung ber Lone; 355 Ew. 

Urfpringen, 1) Merfpringen, kath. Dfrbf. in Baiern, inter: 
franfensAihaffenburg, Eogr. Rothenfels ; 1109 &w. (230 Juven); Schlof, 

ahl⸗ und Delmühle, Ziegelei. 2) Df. in Weimar, A. Oſtheim; 1817: 

37, 1861: 374 Ew. 

mug, 1) Df. in Böhmen, Kr. Ser, Bez. und bei Graslig. 
2) Wir. in Ocfterreih ob der Enns, (Hausrudke.), bei Siegharding. 
3) Df, ebp., (Innkr.), bei Ried. 4) Di. ebo,, (Traunke,), bei Lambach. 
5) Df, in Deflerreih unter ver Enns, (ObersWienerwalpkr.), bei Melt. 
6) Drtich. in Defterreich, rg bei Salzburg. 7) Birpf. in Sach⸗ 
fen, Kror. Zwidau, A. Ghemnig, bei Obersfungwig ; 1858: 651, 1861: 
696 Ew.; Walfermühle, Leineweberei, Strumpfwirkerei, Bleichen, 
Flahebau, Steinbrüde. 8) = bet Krems, Ortih. in Defterreich ob 
ver Enns, (Traunfr.), bei Micheldorf. 

Urfala, Bet.s, 1) Swenty:Wordla, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. und bei Öraslig. 2) Krchof. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. 
und bei Gilli; 35 Gw, [Rempten; 90 Ew. 

Urfulasrieb, Kropf. in Baiern, Schwaben-Menburg, Ldar. u. bei 

Urfulei, Df. auf ber italiem. Infel Sarpinien, Prov. Gagliari, 
Bey. Lanufei, bei Tortoli; 561 Gm, 

Urfum, Di. und Gem. in ven Nieverlanden, Prov. Nord⸗Holland, 
Arr. und Be. Hoorn; 1840: 268 u, 880; 1861 em. 1000 Em. 

Urdwid, Krehſpl. in England, Grfich. Kancafter; 1861: 1080 Gm, 

Urözad, 2 Pirdf. in Ungarn, Diftr. Großwarbein, GEſpfch. 
Bibar, bei Belenyes, am Schwarzen Köros; 300 Em. 

Urszoftsunfa grieh, Pfrdf. in IIngaren, Difte. Großwardein, 
Gſpſch. Bibar, bei Fr enves. 

Urt, Di. in Frankreich, Dep. Baffess Pyrendes, Arr. und O. von 
Bavonne, r. an ber Jobeufe; 1660 Ew. 

Urtel, DOrtih. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Gleitdorf. 

Urtelfing, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, £ogr. Dorfen, bei Grüns 
tegernbadh ; 30 im, [Softun: 35 Gw. 

Urtelöwald, DBorw. in Preufen, Rabz. Vofen, Kr. Kröben, bei 

Urtenen, Df. im Schweizer R. Bern, X. Fraubrunnen; 714 prot. @. 

Urtertbauern, Di. in Kärnten, Kr, Billa, im Hochgebirge, an 
der falaburger Grenze, bei @roßfirchheim. 

Urthaler Amt, Ortſch. in Defterreich unter ver Enns (Ober-Man- 
bartöbergfr.), bei Kemmelbach; 40 %; [16’42” 8. 

—— are rt der italien. Infel Sardinien; 40° 8’ 31” M. 6 

4,1. Urczip, 

Urubamba, &t. in Peru, Dev. Gujco; 8000 Em. 

Urnbu, 1) Nebenfluf des AmajonensStroms L., in Brafilien, Brov. 
Bara, im brafilifhen Guiana; münbet_ gegenüber dem Mateira. 
2) Heine St. ebd., Vrov. Bahia, r. am Gaosfraneisco, NNW. von 
RiosdesGontas; 1000 Em. 

UrubusPonga, ein bebeutender Waſſerfall des Rio-Barana in 
Brafllien (f. Barana). Die Höhe bes Falles if 15 bis 20 Fuß, ber 
fih 15 Legoas unterhalb der Verbindung des Rio-@rande umb Paras 
naiva befindet. Das Setöfe wirb meilenweit gehört. 

Uruburetama, großes Gebirge in Brafilien, Prov. Geara, Diftr. 
von BillasvasImperatrig, von N. gegen ©. gerichtet zwiſchen den Blüfs 
fen Guru und Acaracu. 

Urucanga, ein Gebirge und Zweig ver NimoressGorbillere, in 
Brafilien, Brov. RiosdesFaneiro, Bey. von Cabo⸗Frio. 

Urueuparana, Nebenfluß des Amazonen- Stroms r,, in Brafilien, 
Drov. Para, zwifchen ben Flüſſen Teffe und Guari, und unterhalb des 
Euari. . (in ber Gortillere Barecis. 

Urseuruni, ein InbianersBolt in Brafilien, Prov, Mato⸗Groſſo, 

Uruena, Flck. in&panien, Prov. u. MW. bei Ballapolip ; 810 @, 

Hruguan ‚ 1) großer Nebenfluß des Barana [., in Süb-Amerifa; 
entfleht im N. ver Prov. Sad PeprosbosRios@rande in Brafilien, am 
MWeftabbange einer Gorbillere an der Küfte im 28° ©., fließt 25 Segoas 
gen in. bis zum Einfluß des Pellotas r., und weiterhin bes 

epiri-Guagu, macht bann einen großen Bogen, nimmt [. den 
Uruguai-PBuita und Albueni, weiterhin r. ben Repiri l. den 
GSebolati, Albutuy, Dui, Viratini, Icabacam, Ihiceui 
u. a., wie ben Arapehi auf ber 743 von Uruguay gegen Bras 
filien, auf. Schon groß wendet er SC. und bilvet bie Grenze 
wiſchen Braftlien und dem argentinifchen Staat Gntre-Rios, nimmt r. 


Ururahi 


ven Aguapebi, Mirinai, Gualeguaihu u. a, in ber großen 
Strede von 100 Legoas auf. Unter ven Flüſſen auf ver linfen Seite ift 
der Mbicinn beträchtlich, und der Guaray auf der Norbgrenzge von 
war gegen Brafilien, weiterhin und in Urnguay der Arapebi, 
ber Daıman und ber beträchtliche Nio-Negro mit dem Mi, ber 
bei Soriano mündet. Unterhalb fließt der Uruguay in bie weite Müns 
dung des Barana, wedurch ver las-Blata (rio da Prata) entficht, 
der bald darauf in ben atlantijchen Ozean flieht. Der Lauf des liruguan 
beträgt obngefähr 250 Legoas. Die Ufer-Gegend ift frudtbar, aber 
wenig bebaut. 2) Nepublicaroriental:desilruguap, ein Freiflaat 
ebb., ber zwiſchen 290 55° ©. bis 349 25° ©. liegt, SD. und ©. an ben 
atlantifchen Ozean, W. im Uruguay an den argentiniihen Staat Öntres 
Nios mo N. un VD. an Brafilien ſtößt. Diefer Staat beftebt erſt 
feit 1528. Mieverlaffungen geihahen zuerſt von Spanien aus im 16. 
Jahrhundert auf dem Iinfen Ufer des la⸗Plata (Prata) ; varauf legte 
Portugal 1679 die Kolonie Sacramento an, aber bas Inpianers Bolt 
der Charruas Binderte bie Dauer der Nieverlaffung. Erſt im 18. Jabrb. 
nahm diejes Gebiet von Buenot-Ayres aus Spanien in Befig zur Sir 
Gerung der Mündung bes las Dlata. Vortugal fuchte vie Entſtehung 
eines eigenen Breiftantes zu bindern; indeflen gefchah die Unabhängig* 
feitö-@rflärung am 25. Nuguft 1825 durch die in ver Stadt Florida ver: 
fammelten Abgeoroneten ; und Uruguay wurde durch bie Bräliminarien 
1828, 27. Auguft, und durch die Ausmechfelung der Ratificdtionen bes 
Dertrags von Montevideo zwiichen Brafilien und Buenos:Ayres am 
4. Dftober als Freiſtaat (Republica) anerlfannt, und 1829 am 10, Sept. 
wurde eine Verfaffung proflamirt, bann wieber am 18. Juli 1630. Bis 
jept hat viefer Staat Kämpfe gegen Brafilien und Buenos Ayres zu bes 
Reben. Geine Fläche beträgt gegen 6000 fpanifhe OM. und bat nad 
Zahlungen von 1859 und 1560: 240,965, 1863; 350,000 Gw. (darunter 
150,000 Fremde). Gingetheilt ift ver Staat in die Departementoß: 
PMionteviveo, 1559: 45,000 Giw.; &uareloupe (Ganelonas), 12,000 Ew.; 
SansJofe 14,000 Ew.; Bloriva 13,000 Gw.; GoloniaspelsSacramento, 
10,257 Gw.; Soriano, 17,000 Gw.; Payjantu, 10,673 Ew.; Salto, 
16,000 &mw.; Taeuarembo, 15,000 Gm.; Gerrosfargo, 15,000 &m.; 
Malvonado, 18,499 Gw.; Minas, 15,000 Gw.; Durango (Entre Ji 
y Rio Negro), 15,000 Ew. Das Land ift im M. gebirgig mit weiten 
Thalebenen, im übrigen Theil eine weite, baumlofe, a weibereiche 
bene, auf ver Heerben Vſerde, Rindvieh und Schafe zu Taufennen mwei« 
den. Die Örzgeugnifle find bauptfählib Baummolle, Mate-Thee, Ber 
bensmittel, Pferde, Rindvich, Schafe, Bienen; und die NAusfubr beftcht 
in Bellen, Talg und Honig. Induſtrie giebt es nicht, und die Vichzucht 
it vie Hauptquelle des Etwerbs, bie auch vie Ausfuhr gewährt. Im 
Jahr 1840 betrug der Werth der Geſammt-Ausfuhr 51,104000 Fres., 
und ver Einfuhr 41,536000 Fres.; im Hafen von Montevideo: Ausfubr: 
1855: 45,956246, 1856: 51.519265 Bred.; Ginfuhr 1855: 22,524936, 
1856: 22,931588 Fres.z — die Ausfuhr im Derartemento: Monteribeo 
5,552093; Salto 255,292; Paiſandu 288,738; Gerro Largo 1,450134 
Piafter; vie Ginfuhr im Dep. Monteviteo 9,069850; Salto 324178; 
Baifandu 132,204; Gerro Largo 116,208 Piafter. Ginliefen Schiffe 
1840: 777 mit 137,592 Tonnenschalt; ausliefen 745 mit 132,677 Tons 
nens@chalt ; im Hafen von Montevideo liefen aus und ein 1855: 3107 
Schiffe mit 371,347 Tonnens@ebalt, davon waren Küftenfahrer 1481 
Sch. mit 56,251 £.; 1858 liefen Küftenfahrer ein 705 (527 einheimifche 
mit 19,091 Tonnens@chalt; 179 fremde mit 5905 Tonnuens&ehalt); aus 
703 (521 einheimifche mit 19,066 Tonnens@chalt; 1652 frempe mit 7299 
Tonnen⸗Gehalt). Im 3. 1862 betrug der Werth ver Ausfuhr 15,395073 
Diafter; der Einfuhr 10,189752 (mit ver Gontrebanve 13,556330) Pias 
fer. Die Staateſchuld betrug 1860: 20 Millionen Biafler, obne vie 
engliſche Schule von 50,000 Vfd. Sterl,; vgl. Mitteilungen über das 
fociale und kirdliche Leben im ver Nepublif Uruguay, von OD. Wonich, 
Berlin 1864. Die beveutenpftien Häfen find Montevideo, bie Haupt: 
fapt; Maldonado; Golonia, alle drei am der Morpjeite ver Müntung 
des las Plata. Malponado mit 5000 Em. if ver äuferfle an der 
Flußmündung in ven Ozean; weflwärts davon liegt Montevideo, 
1860: mit 37,787 Gw.,, und 1862 nad Bereinigung ver Ortichaften 
Gordon und Aguada mit ver Stadt 45,765 Gm.; und dann welt- 
Bent im Innerfien ver Münbung Colonia (bel Sacramento), ftarf 
efigt. 

Urumestji, eine Stabt im weſtlichen Ghina, die ven weſtlichen Diftrikt 
der Provinz Kansfl ausmaht, umd liegt auf der Güpfeite des Gebirges 
Thiansihan (f. biefen Urtifel), am einer Strafe und D. von Ili und 
W. von Ifchinsflefu, bei dem gleichnam. Berge und einer großen Sol⸗ 
fatra, aus ber feit alter Zeit Salmiak (das jogenannte tatarifche Salz) 
gefammelt wirb. Alerander v. Humboldt fagt barüber (Gentral=Afien 1): 
„Die Solfatara Urumtfi (lls-Iusmostfi der hinefiihen Geographen) bei 
der gleihnam. Stadt, welder ver Raijer Khianslung im 3. 1775 ben 
Namen Tyshuastiheou gab, als er anorbnete, daß fie ben weſtlichen 
Diftrift ver Provinz Kansfi bilden follte.... Zmifhen Urumtfi und Ili 
ift_ ein keilförmiger Strich Landes von 90 Li (9 Meilen). Bon Weiten 
geſehen erfcheint er weiß wie Schnee. Es ſcheint mit Salz durchdrun⸗ 
gen zu fein. Nach dem Regen wird es hart und fe. Wenn man dort 
einen großen Stein hinwirft, fo vernimmt man ein Geräufch, als wenn 
man mit einem Stud Holy auf eine Gifenplatte ſchlagt. Wenn ein 
Menich oder ein vierfüfiges Thler aus Unachtſamkeit dieſe Gegend bes 
teitt, fo —— fie, wenn fie einige Schritte gethan baben, als wenn 
fie in eine Grube flürgten und verſchwinden für immer. Diefen Ort 
nennt man gewöhnlich Hocihien, dv. h. Aichengrube, G6 if geologiſch 
wohl beadhtenswertb, daß bie Stat rumefl im W. von einer an Gtein» 
kohlen reichen Webirgäfette umgeben if.“ 

Urup, eine ber jeramifen Kurilen (f. ebb.), SW. von ber Iniel 
Brougdton, auch Staaten» Imfel genannt, if mit fehr hoben Ser 
birgen befegt, und erfiredt fih von SW, gegen NO. 15 Leaques, im der 
größten Breite oßngefähr 5 Leaques. 5 engl. Min. von der NOS: pige 
in ONDRihtung, und 1 engl. Die. von der Küfte liegt ein großer weit 
fihtbarer Boramiben-fels mit a Hleineren. Die nordlichſte Spige 
ber Inſel ift 46° 16° M. 150° 22° D. Grm, und bie füblichfte Spide pas 
Gay Dan ver Lind 45° 39’ M, 149034’ D, 

Ururabi, Fld. in Brafllien, Prov. RiosdesJaneiro, Bey. und bei 
Gampos, am Cima⸗See; 2000 Gw.; Manbiocar und Zuderroßrbau, 
Mandiocas Mehl, Zuder und Branntwein, 


Ururi 


, Mruri, Bld. in Italien, (Meapel,) Brov. Molife, Bez. und bei Las 
rino; 2527 Ew. 
Urüs, grieh. Bfrof. im Defterr. Galizien, Kr. Sambor, am Biftrizca. 
Urville, 1) Df. in Frankreich, Dep. Galvanos, Arr. Balaife; 625 
Gw. 2) Df. ebd., Dep. Vosges, Arr. Neufchateau; Keineweberei, 
Slodengieherei. 
Urwamwern, 


weiler; 45 Gm. 
öfe in Breußen, Rabz. Trier, Kr. Brüm, bei Mar: 
‚Urweiler, tath. Pirof. in Breußen, Rgby. Trier, Kr. und N. nahe 
bei Set.⸗Wendel, an ber Blies; 610 Gm. 
 Urwelt, Häufer und ein Braunfoplenbergwerf in Preußen, Rgbz. 
Göln, Kr. und bei Bergheim; 15 Gm. 
Urwileſe, Bormw. in Preußen, Rgbz. Marienmerber, Kr. Rojenberg, 
bei Deutſch⸗GEylauz 50 Gm. [ver Thaya; Waflermübhle. 

Urwig, Rorowig, Di. in Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletau, an 

Urvez, griech. Birpf. im Deflerr. Galizien, Kr. Stry. 

Urzaingu, Bd. in Spanien, Prov. und OND, von Pamplona; 
360 dm. [Sublin ; 3000 @w. 

Urzedow, Urszedow, St. in Rußland, Polen, Sur, u. SW. von 
Urzejowice, Df. im Defterr. Galizien, Ar. Ryetzow, bei Pryes 
oraf, [bergfr,), bei Kirchberg; 31 Hir. 
Urzsenlaa, Di. in Defterreih unter ver Enns, (UntersManbarts: 
Urzinan, ift Ur inau. 
Urzinowig, ift Nurzinomiß. 
Urziy, ift Aurzig. 
uſadel, DOrtfk. in MedienburgsStrelig, Kr. Stargard, A. Stre: 
lig, NO. bei Neuftrelig, unweit des Lipe-Sers, in anmuthiger Gegend 
mit beträchtlichen Höben; 120 Ew. 

Ufagre, ld, in Spanien, Prov. Badajoz, SED. bei Meriva, im 
©. ver Sierra⸗Hornachos; 2179 Ew.; Zinnobergruben. 

Ufan, Df. in Schottland, Grfſch. Forfar; 200 Ew.; diſcherei. 

Ufanas, ld, in Spanien, Prov. und NW, bei Guabalajara ; 950 
Ew.; Wein, Oliven, 

Uſanok, Gifenhüttenwert in Rufland, Guv. Perm. 

Usbefen, ein Turk⸗Boll im Innern Aflens, das fich im 15. und 16, 
Jahrhundert der Heinen mongolifhen Ghanate Bofhara If. ebb.), 
Khima (f. ebv.), Rholanp (f. ebd.) bemädtigte, und bier noch ba 
herrſchende und aahlreichfte Bolt ik. Groß, flark und von ſchönem Körs 
perbau haben vie lsbefen große, ſchwarze Augen, ſowarzes Haar und bie 
türfifhe Sprache. Sie find friegliebend uno kühn. Im der Kleidung 
lieben fie Seive und bunte Farben. Ihre Kopfberedung if eine große 
Diüge aus ſchwarzem —— Als Speiſe lieben fe — 
mebr als Rinpfleifch, und ihr Getraͤnk iſt Thee, fo wie der aus Pferbes 
milch bereitete Kumie. 

Uöbitsgen, ſ. Bittehnen, [120 Gm. 

Uſch, Df. in Brenfen, Rgbz. Trier, Kr. Bittburg, bei Kyllburg; 

Uſchau, Urſchan, Herzan, Uſawa, Df. in Böhmen, Kr. Eger, 

Ufchdeggen, j. Usgpeggen. [Ber. und bei Tachau; 390 Cw. 

Uſchednach, Schedne, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Ber. 
Gilli. [berg; 65 Ew.; Kapelle. 

Ufchelberg, Wir, in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Logr. Am— 

Uichersdorf, Krchof. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. 
und bei Hofheim, an der Baunach ; 230 Gw.; Sanpdfleinbruch, Waſſer⸗ 
müßle. [50 Gm. 
fberögrün, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Naila, bei Selbiz; 

Uicheng, Krchof. in Rrain, Kr. Adelsberg, bei koitih, in der Ebene; 
38 Hir. Srſch. Stein, bei Laibach, in ver Ebene. 

Ufcheuf, 1) Df. in Krain, Kr. Laibacdh, bei Rrainburg. 2) Di. ebo,, 

Ui, Uſchi⸗Turfan, chineſ. Yungsning, St. mit Gebiet (vas 
rin die Stäote Affu, Bai, Sairam) in Oft»Turfeftan (Kleine Bus 
harei), W. von Kutfb, am Sürabhange des Gebirges Thiansichan ; 41° 
35'M. 95° au’ D,; 600 im. (ler. v. Humbolbt, EentralsAflen). 

Ufchindfoe, See in Rußland, Guv Nowmgorod, Kr, Walvai; 2Min. 

Uſchitza, befeſt. Krk. in Sergien, nahe der bosnifchen Grenze, an 
Diepina, die I, der Morama zuflieht, GW. von Poſchega, pwiſchen Bers 
gen; nädft age die gröfte Stabt in Serbien; 5300 . (davon 
3700 Türfen) ; reisamt, Rreisgericht, 15 Mofcheen, 1 griech. Kirche, 
2 türfiihe Schulen, 1 ferbifhe Schule. 

Ufchiza, Uifiga, Krft. in Rußland, Guv. Popolien, am Dnieftr; 
440 41 Mm. 2505 D,; 1812: 2540 Em. Der Kreis if fehr fruchtbar, 
bat fhöne Vichmeide und Waldung. 

Uſchkamohnen, f. Usgfamohbnen. bei Münven ; 608 Em. 

Ufchlag, Pirdf. in Hannover, Böttingen, Lodr. Hilderheim, A. u. 

Uihmacor, f, Sermagor. 

Ufchs, f. lieca. 

Uſchüs, Kechdf. in Preußen, Schlefien, yo Oppeln, Ar. Rofens 
berg, O. bei Pitſchen; 1365 Ew.; Schloß, 3 Bormwerfe, Waſſermühle, 
Ziegelei, Ralkbrennerei, Steinbruch. 

Uscia, 1) Solne, St. im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei Boch— 
nia, an der Müudung der Rada in vie Weichſel. 2) Putilli, Pirpf. 
ebd., Kr. Yufowina, r. am Gieremufch, im Gebirge. 3) Df. ebr., Kr. 
Giortfow, bei Snvatin, am Pruth. 4) Biskupie, Mid. ebv., am 
Nicztawe; ruseniafiihe Kirche, 5) Mfld. ebd., Kr. Iaslo, bei Gor— 
liege, am Roppa, im Gebirge, 6) Di. ebd., Kr. Kolomea, bei Envatin. 
7) Milk. ebd., Kr. und bei Stanielamom, am Dniefter; 1 Fath. und 1 
ruthenifche Pfarre, altes Schloß. 8) Df. ebb., Kr. Streu, bei Mikolor 
jow. 9) Eriefuitörie, Df. ebd., Kr. u. bei Tarnow, an ver Weichſel; 
3ollamt. [bei Tiufte, am Dniefter. 

UscieczPa, Usete, Mid. im Defterreih. Galizien, Kr. Gyortfom, 

Usciencice, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr, u. bei Buf; 353 Em, 

Uscierity, Gebirgevorf im Deflerreih. Galizien, Kr. Stanitlas 
wow, bei Kuth. 

Useikowo, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Kr, Wongromier, 
bei Znin; 233 Ew. 2) Df. und Hauland ebd., Rgbi. Pofen, Ar. u. bei 
DObornif; 212 und 179 Ew. 

Useio, Df. in Italien, Brov. u, Bei. Senova, bei Recco; 2405 Ew. 

1sea, Uszez, Uschz, Ufchs, St. in Preußen, Rgbz. und W. von 
Bromberg, Kr. und WNW. von Ghopziefen, ©. bei Schneipemühl, 
MNB. von Rogafen, NRO. von Gyarnifan, OND. von Schönlante, 
l. an ber Nehe bei vem Einfluß ver Küneom ; 53% 3° 7° N, 140 23° 45° 
D.; 1816: 755, 1831: 1047, 1940: 1667, 1843: 1715, 1846: 1869, 1949; 

Hofmann, Cucytlepadie. 
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1784, 1852: 1846, 1855: 1034, 1858: 2043 (4 M. Mil.; 1140 Fatbol,, 
758 evang., 141 jüb,), 1861: 2269 (5 M. Mit.), 1864: 2267 (3 M. Mit.) 
Gw.; kathol. Kirche, Synagoge, Vol, Tuchmeberei, Bärberei, große 
Slasfabrif, Branntweinbrennerei, Fiſcherei, Fiſchhandel. 

Uscz-Bauland, Hauland in Preußen, Raba. Bromberg, Ar. Cho— 
baiefen, bei Usez; 477 Ew; Kirche. fen, bei * 1179 &w. 

Uscz-Neudorf, Df. in Preußen, Rgb. Fomberg, r. Ghotaies 

Usdau, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. Neivdenburg, 
SED. bei Bilgenburg; 480 Ew.; Pot. Dabei das Vorwerl Renz, 
NRdamfi, 35 Em. * 

Nsbin, griech. Pfrof. in ver Defterreich. Serbiſch-Banat. Militär- 
grenze, Deutfchsbanater Regiment, bei Neuvorf; 5530 Em. 

sbzica, Usdso zütz, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 
Schwetz, bei Meyenburg ; 95 Gm. 

Uſedom, 1) eine Preußen gehörige Infel in ver Offer, Rgbz. Stet⸗ 
tin, an der Küfle von Pommern, die einen Theil des Kr. Ufedoms- Wol⸗ 
lin ausmaht, im D. dur vie Swine von ber Infel Wollin, im ©. 
durch das Kleine Haffvon dem Rgbz. Stettin, Kr. Ukermünde und Au— 
elam, im W. durch bie Beene von dem Rgbz. Stralſund, Kr. Greife— 
mald, geſchieden, u. im NO, von ver Oftfee beipült wird. Diefe Meer— 
theile bilden an der Küſte ver Infel den Uferomer Eee, das Achtermafler 
mit dem Nepperminer, dem Balmer, vem Krienfer und dem Gämerer 
See, zufammen über 7 OM, groß. Befonvers benannte Theile der flart 
bewaldeten Infel find der Ujedomers und der Lieper Winkel, ber ®niy 
und ver Molgafter Drt. Auf ter Iniel jelbft giebt es außer einigen klei— 
neren Seen die größeren: Zernins, Gachliners, Gothen- u. Schmollen- 
See. Nderlanp giebt es wenig, aber viel Bruch und Gand-Dünen. 
ge sermwerb —— befonders durch Fiſcherei und Schifffahrt. 
2) St. ebr., Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom⸗Wollin, W. von Swinemünde, 
D, von Ancdam, SED. von Wolgaft, an ver Norpipige bes Ufenromer 
Sees auf der Halbinfel Ufepomer Winkel; 53° 47’ aM, 11° 
49° 25° D.; 1816: 960, 1831: 1246, 1840: 1383, 1843: 1504, 1846: 
1531, 1849: 1571, 1852: 1600, 1865: 1664, 1558: 1876 (7 M. Mil.), 
1861: 1840 (7 M. Mil.), 1864: 1758 (6 M. Mil.) Ew.; ewang. Kirche, 
Berihtscommiffioen, Unterfleueramt, Bor, Mittelſchule, diſcherei, 
Schifffahrt, Bferdemärkte. .. 

Ufedom-Wollin, Kreis in Preußen, Rgbz. Stettin, ber die beiten 
Infeln Ufedom und Wollin und einige Feine Infeln (Hörmig ıc.) um- 
fast in 20,75 OM., tavon aber 8.38 AM. Wafler find. Die Beröls- 
ferung war 1840; 9311, 1843: 9550, 1846: 10,115, 1849 : 10,303, 1852: 
10,938, 1855: 11,341, 1858: 12,375, 1861: 13,331, 1864: 13,775 Gm. 
in drei Städten (Smwinemünte, Wollin, Ufepom); landliche 1840: 
18,774, 1843: 19,830, 1846: 20,709, 1849: 21,397, 1852: 22,608, 
1855: 23,944, 1858: 25,103, 1861: 26,667 (17 M. Mil.), 1864 : 27,907 
(4 M. Mil.) Em. Die Kreisflatt it Smwinemünte, 

ifeikifallen, ſ. Uczeititallen. 

Ufeldingen, Ufelbange, Gem. in den Niederlanden, Luremburg, 
Diſtr. Merſch Redingen, Redange); 1863: 1365 Gw,; Burgruine. 

Uſellus, Di. auf ber italien. Znfei Sardinien, Prov. Gagliari, 
Bey. Oriſtano, bei Ales; 699 Ew. 

Ufen, Beloi- und Maloir, d. i. eines und große⸗Uſen, 
2 tiefe u, füichreiche Flüffe in Rußland, Gun. Saratom, in ver Steppe, 
und fließen gegen SD. und verlieren fi in den großen Gee-Gumpf 
Kamwoſch⸗ Samara. Drtenberg ; 557 Gmw.; Siegelei. 

Ujenborn, ev. Bfrbf. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Oberheffen, Kr. Nina, 

Ufenitiche®, Ufenig, f. Uzenitz. 

Ufiesa, f. Ufhiga. . 

Ufingen, St. in Naflau, Haubtort bes geiänım. Amtet, ID. 
von Wietbaten, an der fe, die im Gebirge oberhalb Anſpach entſteht, 
gegen D. und der Wetter auflient; 2026 meift proteft. Gw.; Steueramt, 

erförfterei, Bor, Salzmagazin, Schloß, 2 Kirden, Schullehrer> 
Seminar, Realſchule, Errumpfwirterei, Flanellmeberei, @erberei, 
MWalke, Lob: und 3 Mahlmühlen, Ziegelei, Das Amt hält 5.9 OM,, 
1861: 21,637 Em. (15,036 evang., 6339 fathol., 9 mennon. u. 253 jür.). 

Ufini, Df. auf der italien. Safer Sartinien, Prov. und Bey. Saſ⸗ 
fari, bei Offi; 1668 Em. , 

Use, Ald. in England, Wales, Grfih. Brednod, am gleichnam. 
Flußz 1561: 1545 Gw.; das Krehſpl. 2112 Em. Der Fluß entfteht am 
der Nordſeite des Fawr⸗Forſtes, flieht in einen See und weiter in den 
PriftolsKanal und ift im untern Theil für Küftenfahrzeuge ſchiſſbar. 
Seine Lauflänge beträgt 60 engl. Min.; Nebenflüffe ind Erwhne, 
Gbwp u.a. zum Gm. 

Uskeane, Df. in Irland, Prov. Munfter, Grfſch. Tiprerarb; 

Uskiup, ift Usfun. j ö 

Uskoe, Infel in Norwegen, Stift Chriſtianſand, A. Stavanger; 
eine Duelle, die im Winter nie friert, und im Sommer eitfalt if. 

Usfofen, ein Gebirgezug in Krain, an ber Grenze gegen Kroatien, 
zwifchen ver Kulpa und Gave, über fünf Meilen lang gegen Süd gerich- 
tet, von vielen tiefen Schluchten durch furcht und mit unpurchbringlidem 
Walde bebedt. Die Bewohner nennen dieſes Landgebiet Schum- 
berfchtima, das feit vem 15. Jahrhundert von boeniſchen Serben bes 
völfert murbe, die vor ven Türen flüchteten. Diele Bevölkerung heißt 
wie das Gebirge Usfofen, d. 5. Ausgefprungene, Davon find obnge: 
fähr 5300 in 8 Kirchſpielen griechiſch Unirte, und 1850 Katholiſche. 

#Fopoglio, Df. in Dalmatien, Kr. und Difir. und bei Ragufa. 

seüb, EsfisBagb, d. i. alter Barten, St. im türf. Afien, 
Anadoli (Anatolien), das alte Prusins, am Sürabbange eines Berg: 
rüdent, unb unmeit vom Schwarzen Meer, im Gjalet Kaftamuni, Bes. 
und NE. von Bolt, NO. bei Dügpfebazar; 40° 51’ N, 280 53° D,, in 
1384 Fuß Meeresböbe; vabei auf fijler Höhe bie Feſte, und nahe ein 
altes Ampbitheater :e. x 

UsFup, St. und Hauptort bed gleichnam. Gjalet in ber euren. Türr 
kei, linte am Vardar, NEE. von Iſtib, NMW. von Kjöprüli, WEB. 
von Köftenpil, SD. von —— 47 1’ M. 190 28° D.; 12,000 Gw., 
meift Bulgaren, einige Serben und Zinzaren; Gig bes General ⸗Gu⸗ 
verneurs, eines griechiichen ——— hat mehrere Mofcheen, 1 arie 
chiſche Kirche. Segen NE. if das Gjalet durch das Gebirge Schar⸗ 
Daab von vem Bjalet Brisrenti geſchieden. 

Uslar, Bolfeipradhe Uesler, St. und Amt in Hannover, Göttin⸗ 
gen, 2ppr. Hilpesheim, NW. von — W. von Hardegſen und 
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Nörten, S. von Daſſel, DO. von Lemförde, an der Ahle (Aale) und am 
Fuß des Solling; 1849: 2065, 1858: 2203 Gmw.; Amtefik, Rentamt, 
Borflinfpection, Dberforftmeifter, Hörfter, Sinnenleage, Hoipital, Spars 
faffe, Aderbau, Leineweberei, Bleichen, Thonpfeifenfabrif, Papiermübhle; 
in der Näbe eine Giſenhütte und Gußſtahlfabrik. Das Amt hatte 1848: 
11,722, 1558 vergrößert 16,957 Gm, 

U-Zlatinach, it Slatinaberg. 

Us law, Uslow, ift Aufillau. 

Uslodziny, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Pleſchen, bei 
Meufadt an ver Wartbhe; 35 Gm. 

Usmanech, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Set.» Marein. 

Usmanj, Usman, 1) Krft. in Rußland, Guv. und SW, von Tam- 
bow, nahe ver Grenze des Guv. und NO, von Weronerh; 1851, 4611 
Em.; 4 Kirchen. 2) Fld. cbd., Guv. and Kr. und NO, von Woronesh; 
Tuchweberei. 

Usmafton, iſt Uzmaſton. Monja, bei Bimercate; 1174 Em. 

Usmate, Pirdf. in Italien, (Lombardei,) Brov. Milano, Bea. 

Usmierz, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. Zoltiew, bei Sokal. 

Ufopa:Zomogy, griech. Bfrpf. in Ungarn, Difte. und bei Groß: 
mwarbein, Sipich. Bibar. 

Uspallata, St. in Chile, Dey. und N. von Santiago, in 4120 
Metres Meereshöhe, in einem Thal zwischen zwei Gorbilleren, durch 
welches ver gemöbnlichfte Meg aus Ghile nach den Argentiniſchen Staa⸗ 
ten gebt; ergiebiges Eilberbergwerf. 

Uspensf, Sekung (Staniza) in Rußland, Kaufafien, im ante ver 
ifchernomorgen; 3506 Ew. 

Usquert, Df. un Sem. in den Niederlanden, Prov. Sroningen, 
Arr. Winihoten, Bey. Onderbendam; 1840: 1171, Sem, 1401; 1861 
die Geme: 1689 Ew. [Rr. Lögen, bei Rhein; 368 Em. 

Usranken, Czerwanken, Df. ın Breufen, Rgbz. Sumbinnen, 

Uffa, Nebenfluß des Perfchora r., in Rußland, Sup. Archangelst. 

Uſſaec, Df. in Kranfreih, Dep, Gorrege, Arr. und N. bei Drives; 
2175 Gm. [Ragnit, bei Eyillen ; 35 Em. 

Ufainen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. 

Ufana, Df. auf der italien, Infel Sardinien, Prov. und Ber. 
Gagliari, bei Monaftir; 1170 Em. } 

Ufaffai, Di. auf der italien, Infel Sarbinien, Prov. Cagliari, 
— bei Seui; 544 Gm, Mineralbar. 

Wat, Di. in Frankreich, Dev, Ariöge, Arr. Foir, in einer Schlucht; 

Ufean, Df. in Frankreich, Dep. Deur-Gövres, Arr. unv SSW, 
von Niort; 1230 Ew. [rolo, bei Beneftrelle; 1236 Gm, 

Uſſeaur, Di, in Italien, (Sarbinien,) Prov. Torino, Dt: Pines 

Uſſeglio, Df. in Italien, (Sarpinien,) Prov. und Ber. Torino, 
bei Biag 741 Em. [Raufehnen; 211 Gm. 

Uffeinen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieverungfr., bei 

Uffel, 1) Nebenfluß ver Donau I., in Baiern, Schwaben-Neuburg, 
Logr. Monheim; entfleht in der Gegend von Flozheim, fließt gegen ED. 
und mündet bei Steppberg. 2) St. und Hauptort des gleichnam. Arr. 
in Franfreih, Dev. Gorröge, NO. von Zulle, an der Sarfonne, in 692 
Metres Meerechöhe; 45° 32’ 50° N. 0% 141° W.; 1759: 2652, 1821: 
3497, 1831: 3903, 1841: 4168, 1846: 4350, 1956: 4022 Ew.; Goflege, 
Fabriken für Wollgeuge, Segeltuh, Nägel, Leder sc. Das Arrond, 
hält 59,586 Hectar., 1931: 57,278, 1841: 62,046, 1846: 64,936, 1856: 
64,007 Gm. in 7 Gantons, 

Uffelby, Krehſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 76 Em, 

Uffeln, Df. in Walved, A. Korbach, an der Diemel; 790 Gm, 

Ufferas, Ald. in Spanien, Brov. Gaftella, bei Morclla ; 1800 Ew. 

Uſſinghauſen, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. 
Freudenberg, bei Twiftringen. (2) {. Usman. 

Ussmann, 1) Df. in Rrain, Kr. Neuftädtel, Grid. Aueriperg. 

Ufolo, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. und Ber. Euneo, bei 
Prazio; 412 Em, 

Ufon, 1) St. in Frankreich, Dep. BupsdesDöme, Arr. und D. bei 
Ifoire; 581 Gw.; Ruine ver alten Feſte, die Dugneselin 1371 nicht 
einnehmen fonnte, und die Ludwig XI. zu einem Staatsgefängnifi 
machte, in weldhem Königin Margarethe, die erfte Gemahlin Heinrich 
IV., während 20 Jahren gefangen war. kudwig XIII. brach viefe Belle 
ab 1634, 2) »desBoiton, Ald, cb., Dev. Bienne, Arr. und NO. von 
Givran; 2183 Gib. 3) sensorez, Fld. ebb., Dep. Loire, Arr. und 
SSW. von Montbrifon; 3750 Em. 

Uffnramanna, Df, auf ver italien. Infel Sarbinien, Prov, und 
Der. Bagliari, bei Lunamatrona; 621 Em. 

Uftaleg, it Auftalep. 

Nft—, |. die Hauptnamen, 

Uſtaritz, Uſtarits, Bild. in Frankreich, Dep. Baflet- Porences, 
Arr. m. ©. von Bayonne; 1846: 2465, 1856: 2424 Gw.; Fabr. für 
MWollgarn, Fayence, Blas, Gifenwaaren. [1849; 1946 Ew. 

UR:Nfomsr, Genitfchesr, St. in Rufland, Guv. Taurien; 

Uftadjewo, Df. in Preußen, Kadı. Bromberg, Ar. Wongromiee, 
bei Anin; 210 Em. [ver Donifchen Rofafen; 1850: 7400 Gw. 

UfsBjelofalitwensfaja Staniza, Fid. in Rufland, im Lande 

‚Ufter, &ld. und Hauptort des gleichnam, Bey. im Schweizer K. 
Zuͤrich, SD. bei Greifenſee, an ver Na; 5055 pror, und 26 fath, Gw.; 
Burgruine. Der Bezirk Hält 16,924 prot., 79 kath. und 2 jür. Ew. in 


10 Gemeinten. 161 Em, 
Uiterbau, 21 in Preußen, Rabr. Danzig, Kr. und bei Neuſtadt; 
lifterberg, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kirchberg. 


Ufterfo, Di. im Deflerreih. Galizien, Kr. Bukowina, bei Kutth. 

Ufterling, fath. Krchof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. und bei 
Sandau; 123 Gw, 

Ufern, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei —— 

Uſtersbach, Uſterbach, kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben⸗Meu⸗ 
burg, Logrt. und bei Zusmarshaufen; 433 Ew. 

Uſtia, I) Df. in Krain, Kr. Apelöberg, bei Wippach; 63 Hr. 
2) »Botilla, griech. Pfrof. im Defterreih. Galizien, Kr. Pufowina, 
bei Kutty. Uſtreyfv. 

Ufianowa, Vfrdf. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanok, bei 
« EEK FORDERFIRINFERNG: Kofaten-Fleden im afiat. Rußland, Sun. 

omst. 
Ufica, eine kleine und gebirgige, waſſerloſe an Sieilien gehörige 
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italienische Inſel im toecaniſchen Meer; iſt ziemlich fruchtbar, hat 1300 
Ew., vie Wein, Dlivenöl, Baummolle ıc, erzeugen. Der Hauptort iſt 
SantasMaria, und das Fort Falconarä liegt 38% 13" 17" M., 
10% 51° 56° D. (Bmptb). 

uftie, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftättel, bei Littey ; 20 Sir. 2) Df. 
in Nupland, Guv. Wologda, Kr. Rapnifom; Handel mit Belswerf, 
Leinwand, Tuch. R: 

Uſtieze, Df. in der Deſterr. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenie, 
2. Banals Regiment, unmeit Jakzenovacz, oberhalb des Zufammenflufrs 
der Save mit der IInna; 104 Sir, 

Uftilug, Bid, in Rußland, Guv. Wolhynien; 1850: 2229 Em. 

uftin, Df. in Mähren, Kr. und bei Olmüp. ! 

Ufting, Wir. in Deflerreich ob ver Enns (Hausrudfe.), bei Baierbach 

Ufjanse, St, in Nufland, Sibirien, Prov. Jafutsf, im Lande ver 
Tungufen, nicht zu fern von dem nörbl. Gismeer und der Mündung ber 
Jana, nahe dem Beginn des Delta derfelben; 700 55° M. 139% 21° 0. 
Dieier Ort nebft Turufbansf fine die fälteften Orte in Sibirien ſ. 
ben Art. Afien S. 140 und 141), 

Uſtjug⸗Welikij, St. in Rußland, Guv. Wolbpnien, an ver Ex: 
&ona; 1549: 7763 Gm.; 3 Kathedralen, Grzbifhoffig, Salymagain, 
Gerberei, Talgfiederei, Lichtzicherei, Ziegeleien ıe. 

Uftinshna, St. in Rufland, Guv. Newgorod; 1542: 1029 Gm. ” 

UfsRamenogoröß, f. Kamenogoref; 49° 56 48° N. 80% 18° 18 
©. 1850: 2292 Gw. [136 &m. 

Ufttow, Df. in Preußen, Rabı. Bofen, Kr. und bei Krotoicin; 
: — deſtung in Rußland, Kaukaſien, Kr. Stawropol 1849: 
2764 

uUſt⸗Labinskaja, Feſtung in Nufland, Kaukaſten, am Kuban und 
an der ®renze des Landes der Tfehernomorgen; 45° 12° 28° M. 37° 19 
17" D.; 2155 Ew. ——— 1850: 9752 Gm. 

UfeMebwedizki, Krſt. in Rußland, im Lande der Doniſchen Ro 

Ufton, Df. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. und SD. von Eaint: 
Girond; 3391 Em.; Eiſenhammerwerk. 

Uftrafchin, in Aufraibin. 

Uftrine, Pirdf. in Iftrien, Diftr. Rovigno, auf der Infel Gferie; 
dabei der tiefe und gegen alle Binde fihere Hafen; Thunfiſcherei. 

Uftrobna, Uftrowme, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. und bei 
Jaslo, am Wiyslof, 

Uftruga, auch Struga, Fld. in der europ. Türkei, Albanien, 
—— Ochtida, am See von Ochridaz Jahrmärkte, Fiſcherei, Bild: 

ndel. 

Uftrow, Birbf. im Deſterreich. Schleſten, Kr. Tefchen, bei Skot⸗ 
ſchau, an der Weichjel; 3291 Ew.; 1 fath. und 1 ev. Bfarre, Echloh, 
Bapiermühle, Gifenbüttenwerk (Hochs und Kupolöfen, 6 Brifchfeuer, 
ar 1e.), Schladenbad, Motfenkuranftalt. j i 

ftrzpßi, 1) sdolne, Mid. im Oefterreich. Galizien, Kr. und bi 
Sanof, am Strymwiaz; Pol. 2)=gorne, Bfrbf. ehr. 

UfsSnholdR, Krſt. in Hußland, Guv. und NO. von Wolegda. 
SED. von Eheshna, am Zufammenfluß ber Sytola und Lolridima; 
1549: 3501 Em.; Pelzhandel. 

Uftslichta, Ald. in Rußlaud, an ver Südgrenze des Guv. Archangel, 
an der Iehna. s 

uſt⸗ Urt, uſti⸗Urt, ift das aus Sande u. Kalkſtein beftchente Pla’ 
teau⸗Land zwiſchen dem kafpifchen Meer und dem NralsBee, vom 4! 
30° bis Ast 30 N. fih erfiredenn, vas man ale das fühliche Ente ve 
Ural betrachtet, aber nah v. Helmerfen's Anficht wegen der Berkbie 
denartigfeit der Bildung nicht dazu gebört. Der eigentliche Ural be⸗ 
ginnt erſt 49% 45’ N. in der Steppe der Horde ver Kleinen Kirgiien. 

uf: Wafchka, Ald. ın Rußlaud, Gm, Archangelsf, am Zujfammen: 

Ufo, it Auſt h. [Auf ver Waſchka mit dem —* 

Uftpanowa, ij. Ufianoma. 1430 (m. 

Ufubil, #ld. in Spanien, Prov. Gulpuzcoa, bei San-Sebaftian; 

Ufuge, Sainter, Df. in Frankreich, Dep. Saöneskoire, Arr. un? 
N. ber Loubans; 2391 Em. B 

Ufundfcha-Ova, Ufnndſchova, Bild. in ver eurep. Türke, 
Rumesili (Rumelien), Gjalet Edirneh, WNMW. von Aprianopel, am 
gleichnam. Nebenfluf der Mariga; 4105’ MN, 23% 16° O.; hält einen 
der größten Märkte, zu dem gegen 100,000 Menſchen fommen. , 

Uswiat, Fla. in Rußland, Grm, Witebst, Kr. Surash, am gleit: 
nam. Ste, (Durham; 1861: 3677 dm. 

Usworth, Great: und Little-, Stadtgem. in Gagland, Grfit- 

Udza, Präpium in Ungarn, Dir, Dedenburg, GSipſch. Syalad; 
7 Sir. [fallen ; 69 Om. 
Uszalrnen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei Pill: 

Uszälrnen, Df. in Preußen, Hab. Gumbinnen, Kr. umb ba 
Rupait; 104 Gw. {Kr. und bei Iobannisburg ; 149 u. 66 En. 

ldjannıy, Alt⸗ und Neu-, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. &nmbinnen, 

Uszädzern, it Krebſchen. ; 

Uszballen, 1) Sfabeiten, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. u. bei 
Gumbinnen; 174 Gw.; Förflerei, 14 Gw. 2) Di. ebo., Ar. und hi 
Darkehmen; 66 Ew. 3) Df. ebb., Kr. und bei Pillfallen, r. an ber 
Rominte; 130 Em. 4) Df. ebv., Kr. Ragnit, bei Wifchwill; 219 Om. 
5) Gut ebb., Kr. umd bei Tilfit; 12 Gm. 6) Df. ebr., Rgbi. König’ 
berq, Kr. Labiau, bei Meblaufen; 343 Gw. 7) Df. ebv., Kr. Meblen, 
bei Tapladen; 27 Ew. 8) Groß: und Hleins, Df. ebr., Reh Ban 
binnen, Kr. Billfallen, bei Laspchnen; 53 Ein, 9) Groß: und Klein, 
2 Dir. ebb., Kr. und bei Inflerburg; 188 und 40 @m. 10) Groß, 
Df. und Domänenvorm, ebd,, Kr. und bei Gtallupönen; 193 und * 
Gw. 11) Meus, Vorw. ebb., Kr. Darfehmen, bei Trempen; 12 m. 

Uszberögen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, be 
Szitlen; 97 Gm. [nen, Xr. und bei Darfehmen; 87 unp 37 Gm. 

Nozblenken, Hits un Neus, 2 Dfr. in Breufien, Rad Gumbin⸗ 

Us bboreo zen, Uszbördszen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinner, 
Kr. Villkallen, bei Lasoehnen; 168 Em. 

Udzbundszen, Df. im Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Inker 
burg, bei Morkitten; 202 Ew. j 

Uszez, 1) @ut und Ortfc. in Vreufen, Rabz. Marienwerber, Kr- 
u. bei Sulm; 50 Gm. 2)f. Use. 

Uszezanny, if Ussannn., [Straaltomo ; 56 6m 

Uszeenein, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Wreichen, bet 


[>78 


Uszdeggen 


Uezbengen, Dj. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u, bei Stal⸗ 
lupönen; 217 Gm. [bei Schillebnen; 28 Gm, 
Uszdrawen, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr, Billkallen, 

N04:Dumbeln, iſt &roß=Dumbeln. 

UszeififallensThomd, Df. in Breufen, Rabz. Königsberg, Kr. 
Memel, bei DeutiheGrottingen; 34 Gm. Sıillen; 90 Em, 

Nszeirmen, Df. in Preusen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Ragnit, bei 

Uszeueiten:Görge, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Mes 
mel, bei DeutfeGrottingen; 52 Gw. j 

Uszefchuppen, Udzefzuppen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbins 
nen, Kr. Villtallen, bei Yasnchnen; 55 Ew. 

Usgedzern, 3) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Ins 
flerburg ; 162 . 2) Bleins, f. Roßthal. (1250 Gw.; Pfarre. 

Usjew, Mid. im Defterr. Salizien, Kr. Bochnia, bei Vrzesto; 

Uszfalu, Uszoweze, Df. in Ungarn, Diftr. Rafhau, GEſpſch. Saros, 
bei Gperied; 360 Ew.; Kaftell, Waſſermühle. 

uezgirren, Df. in Vreußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Pillkallen, 
bei Lesgewangiunen; 51 @w. [Szatmar ; 360 Ew. 

Uzka, reform. Krchof. in Ungarn, Dir. Groswarbein, Gſpſch. 

Uszika, ift Ural, in Rußland. (Szameitfehmen; 167 @w. 

Usjkamobnen, Df. in Breuien, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Tilft, bei 

Uszfampen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. 
Zabiau, bei Mehlamwifchken ; 21 Ew. j 

Uszjfowice, griech. Vfrdf. im Oeſterr. u Kr. Zlochzow. 

Uszeulmen, Welaten, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, 
und bei Tilfit; 220 Gm. _ 

Uszkurwe, und Sedwillenten, Df. u. Ortſch. in Preußen, Rgbz. 
Gumbinnen, Nienerungfr., bei Heint ichſwalde; 66 und 9 Gm. g 

Uszlauszen, Naugeningken, Df. in Breufen, Rgbz. Bumbin- 
nen, Kr. Nagnit, bei Ezillen; 95 Em. 

Uszlecfen uder Uszlöknen, ein Name von Klauberften und 
Mertein Geidien, in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Heydekrug, 
bei Wervenberg; 648 Gm. [(Heinrihamalve; 9 Gm. 

Uszleiche, Dr. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Nieterungfr., bei 

Uszlöfnen, f. Uszleden. czow, am Bug. 

Usznia, griech. Pirdf. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Zlos 

Usynig, Groß: und Fleiu⸗, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Mariens 
werber, Ar, und bei Stubm; 123 und 108 Em. 

Uszöd, reform. Pirpf. in Ungarn, Diſtr. und Gfpfch. Beth, bei 
Bals, an ver Donan; 1400 Em.; Aderbau, befonvers auch Gemüſe, 
Zwiebeln zc. und Handel bamit. 

Uszög, Präpium in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Baranya, 
nahe bei Fünftirchen (Bers); 100 Ew.; fathol, Kirche, Kaftell mit Ka⸗ 
velle, Aderbau, Wieswachs, Walbung. j 

1sjof, Usfi, rs Pfrof. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. 
Ungbvar, an ver galizifchen Grenze, am Urfprunge des Ungh; 450 Ew,; 
Sauerquelle und Bad; große Buchenwaldung; 1816 rutichte ein mit 
Buchen bewaldeter Berg in das Thal. _ 

Us zor, Auſtern, Yiref. in Ungarn, Diftr, und Gſpſch. Brefburg, 
nahe bei Somerein; 250 Em. 

105: Beklen, Dr. in Un 

Usspelken, Df. in Preu 
227 dm. 

Uszpiauneblen, Df. in Preußen, 

Uszpiannuen, Df, und Domäne in 
Kr. uno bei Pilltallen; 442 und 179 Gw. . 

Uszpirden, Alt⸗ und Mens, 2 Dfr. in Preufien, en Gumbin⸗ 
nen, Kr. und bei Tilfit; 112 und 58 Gm. (Tilfitz 80 Ew. 

Uszpirdinuen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. ung bei 

Uszproduppen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Bill: 
fallen, bei Lasbehnen; 54 Gm. (Rhein; 350 Gm. 

Uszranfen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Süßen, beit 

Ussruddzen, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. u, bei Bill: 
fallen; 174 Gm, [Bere im SirofsThal. 

usz⸗Salgo, Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei 

Uoztato, griech. Pirbf. in Ungarn, GEſpſch. sr er bei 
Kemer; 229 Ew. [Wiſchwill; 115 Ew. 

Usztilten, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 

Usitya, Dfedf. in in Ungarn, Difte. Brefburg, Gſpſch. Ärva, am 
Zufammenfluß ver Schwarzen Arva; 
Brannlohlengruben. J 

Uszupöhnen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Golvap; 40 Em. 2) Df. ebb., Kr. und bei Gumbinnen; 237 Gm. 
3) Df. ebv., Kr. umd bei Infterburg; 51 Ew. 4) Df. ebd., Kr. und bei 
Billtallen; 211 Gm. , 

Uszwiät, Fid. in Rußland, Guv. Witchsf; 1530: 2047 Gw. 

Uszwica, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Urzesfo, 
am a — 

sinya, ıdıya. J 

Utahz, ein Territorium der norbsamerifanifhen Vereinigten Staas 
ten (1. Öreats Öaleskafe, 8.918. 917), pwiſchen 37% bis 42! N. und 
106° bis 120° W. Grw,, im N. von Oregon, D. von Nebrasfa u. Neus 
Mejieo, S. von Neu:Mejico, SW, und W. von Galifornien begrenzt, 
mit einer Fläche von 187,923 engl. ober 5950 veutfchen QM. Aehnlich 
wie Baläftina it dieſes amerifanijche bei weitem größere Gebiet auf ver 
Dftfeite von ven Belfens@ebirgen (Rodys Ptountains) und auf ver Weſt⸗ 
feite von ber Sierra:Nerada abgeſchloſſen mit feinem Großen Salzſee 
und ben Blüffen nebft Bergen, von denen einige mit ewigem Schnee bes 
dedt Aud. Diefes weite Land ift meift fteinig, bürr und öte, nur in einis 
gen Gegenden giebt «# reichliche IBeive, jedoch wird auch Landbau bes 
trieben. j [300 Ew. 

Ntande, Bld. in Spanien, Prov, und ND. bei Guavalajara ; 

Utanede, der legte Waflerfall des Indals-Elf in Schweven, Jämt: 
Tandestin, nach dem dann ber Alu Aöfbar und für Boote fahrbar wird. 

Utanfiä, Krebſpl. in Shweren, WäflerMorrlanpe:Läin, Bogtei 
SörrasAngermanland; Gifenhüttenwerfe, Sägemüble, Ziegeleien. 

Utas, Brädium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Bömör; 3 Hfr. 

Utecht, Di. Lübeck gehörig, am Rageburger See; 55° 16’ 12" N, 
S° 26’ 16” D,; 129 Gm. 

Utehlen, |. Bupupöbnen 6. 


ertbot. 

an, Difte. Kaſchau, Gſpfch. Saros, bei 
en, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Tilfit; 
[Billtallen ; 158 &w, 

Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
eußen, Rgbz. Gumbinnen, 


1000 @w.; Leinwandhandel, 
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Utelle, Bild. in Frankreich, (Sarbinien,) Dep. Alpes:Maritimes, 
Arr, Nice (Migga); 2438 Em. 

Utenbach, 1) Krchof. in Meiningen, A. und D. von Camburg, L. 
an ver Wethau; 83 Ew.; Landbau, Biebzucht, Obfibau, Holy. 2) Df. 
in Weimar, U. Apolta; 1817: 298, 1861: 377 Em, 

Utenbde, 1) Theil ver Gemeinde Langholt in Hannover, Ofifried- 
land, Lddr. Aurich, A. Stidhaufen. 2) Drif. in Oldenburg, Kr. 
Gloppenburg, N. Ariefonte, Sen. Strüdlingen; 208 Ew. 

Utendorf, Dttendorf, 1) Krchpf. in Meiningen, A. un NND. 
bei Meiningen, am SWEuf des Dolmar, in einem Keſſel, nur durch 
ben engen Berlettgrumd zugänglich; 235 Gw.; Wetreides, Obſt⸗ und 
Butterfränterbau, 2) 5. Ottendorf ii, 

Uteraadingen, Drtfch, in Oldenburg, A. Rovenfirchen, Gem. 

Uterfen, j. Neterfen. [Gfenshpamm; 193 Em. 

Uterv, Neumarkt, in Böhmen. —* Kendel; 100 Ew. 

utfort, Wir. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. und bei Meurs, 

Utgaſt, Di. in Hannover, Oftfriesland, Lodr. Aurich, A. und bei 
Gens; 325 Ew. 

Uthbremen, Df. in Bremen, rechtes Meferslifer ; 210 Em, 

Uthleben, ev. Pirdf. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. Eangers 
haufen, SD. bei Nordhauſen, r. an ver Helme; 539 Em. 

Uthlebe, Pfrof. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Hagen, bei 
Dorfhagen; 716 Em. erforb. 

Uthof, Domäne in Preußen, Werfalen, Rgbz. Minden, Kr. u. bei 

Uthmöden, VUfrof. in Braunſchweig, Ar. —* A. und bei 

Uthſedel, ſ. Ud edel. Calvörde; 542 Ew. 

Uthweller, I) Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegkr., bei Hennef, 
Krıhipl. Ober-Pleiß; 45 Ew. 2) Df. cbo., Krchipl. Stielvorf; 160 E, 

Uthwerdum, Df. in Hannover, Ofifriesland, Poor. und A. und DB, 
bei Aurich, D. bei Georgeheil; 247 Ew. mit der Uthwerdumer 
oder Biretorburer Mari. 

Utiagkoi, Kid. in Rußland, Sur. Tobolsf, Kr. Kurgan, " 

Utica, 1)2 Drte in Illinois, Grffch. Bulton, 1850: 700 Gw.; Orſſch. 
Sajalle, 1850: 252 Gw. 2) Ort in Indiana, Grfih. Glarf; 1850: 
1535 Ew, 3) Hauptort der Grfih. Oneida, in New:Morf, r. am Mo: 
bawf und an der Mündung des GhenangosKanals in pen GriesKanal; 
1820; 2972, 1830: 8323, 1540: 12,782, 1850: 17,565 Ew.; 18 Kirchen, 
Börfe, 2 Alademien, Mufeum, Sparkaſſe, 2 Waifenhäufer, Irrenhaus, 
Mahl: und Sägemüßlen, Serbereien, Gifengießereien, Handel, 4) Ort 
in Obio, Grfich. Liding; 1850: 422 @w. 5) Det in Wisconfin, Grfſch. 

Utiechomw, if Utigsvorf. [Binnebago; 1850: 669 Gm. 

Utiel, St. in Spanien, Prov. Guensa; 6551 .5 Hanfs, Leinen» 
und GSeivenweberei, @erberei, Seifenfieberei, 

Utiefchan, Uutiefchan, Df. in Böhmen, Kr. Pillen, 2er. und 
nahe bei Wotrnian. [Trübau; 600 Ew.; Braunfohlengruben. 

Utigsdorf, Utiechow, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, nahe bei 

Utingeradeel, Gemeinde in den Nieverlanven, Prov. Priesland, 
Her. u. Dez. Heerenvern; 1840: 3738, 1850: 4248 Ew. mit ven Dörfern 
DOldeborn, Nes, Altrum, Terborne, Terfaple, Almarijp. 

Utiszkauny, Di. in der Deſterreich. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenge, Kreuger Regiment, bei Bellovar ; 24 Hir. 

Utkinsk, 1) Gifenhüttenwerf in Ruflanı, Guv. Perm, Kr. Iclas 
terinburg. 2) Eifenhüttenwerk ebv., Kr. Werfhoturie, 

teinton, Stabtgem. in England, Grfſch. Ghethire ; 1861: 558 €. 

Utmelaud, Df. in Echweren, Storafopparbergs:Län, Vogtei 
Dfmen-Biljen, bei Mora. Guſtav Wafa Hielt fi Hier einige Tage 
verborgen. 

Utde, 1) ſchwediſche Infel im bottnifchen Meerbufen, SW. von ver 
Infel Drnö ; 58% 58’7" N. 15° 50°27” D,; auf diefen änfeln betraͤcht⸗ 
liche Eiſenerzgruben. 2) ruffifche Inſel ebb., gegemüber ver SWSpitze 
von Finland, N. am Eingange des finifchen Meerbufens; mit Leuchts 
thurm ; 599 46°27”M, 19" 1’15*D, 

Mtorop, griech. Krchof. im Defterreih. Galizien, Kr. Stanitla: 
wow, bei Kutty; 1300 Gw.; Salinens-Amt, Salgmagazin, Salzquellen, 
Sal ſiederei (1855; 41,546 Gtr. Sal). 

tphe, Df. in Heflen-Darmflabt, Kr. Nina, bei Berſtadt ; 526 Ew. 
Waflermühle. Der Ort wird ſchon 773 genannt: Odupher mareca, fpäs 
ter Odeffe, Otohe, Ob yphe. 

Utrata, 1) Hauland in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gueſen, bei 
Kledo. 2) Rol, ebd., Rghz. Voſen, Kr. Pleſchen, bei Xions; 55 Em, 
3) Ortſch. ebr., Kr. Schilvberg, bei Kempen ; 43 Ew. 

Utrecht, 1) Provinz in den Nieverlanden, zwiſchen 51° 58° bis 52° 
IT M,, grenzt N. an bie Zuider⸗See und an Holland, W. an Holland, 
S. an Holland und Geldern, O-an Selvern ; hält 25.01 (over 25.244) 
geogr. AM., 1836: 138,922, 1830: 142,004, 1845; 151,663, 1846: 
154,419, 1949: 149,453, 1850: 153,946, 1859: 161,175, 1859; 159,928, 
1861: 163,333, 1862: 165,681, 1564: 170,291 Ew. Das Sand ift im 
N. und W., in dem Gebiet ver Rhein-Arme (Vecht, alte und frumme 
Rhein, die bolländifche Dilel, und die Leek auf ver Güpgrenge) niebrig 
und fruchtbar im Aderland u. Wiefen ; im S. ift es höher, und zwiſchen 
Utrecht und Amersfoort liegt eine tr elreihe, die Amertfoorter Berge 
genannt. Die Gem flieht in NW Ibtung sur Zuiver-Gee. Kleinere 
Flüffe find die Mye, Zufluß des alten Rheins, die in die Amfiel fliehende 
frumme Mydrecht, und bie ver Leel zufliefende Grift. Kanäle giebt es 
mehrere, au Torfmoore (ver Ginkelſche, Amerongenfche u. Rheenſche). 
An gutem Trinkwaſſer fehlt er nicht, und das Klima ift nicht fo feucht, 
mie ın Holland, Aderbau, Demi, Meberei sc. find bie Örmerbas 
534 daher —— Getreide, vorzüglicher Buchweizen, Erbſen, 

aback, Ninpvieh, Pferde, grobwollige Schafe, Bienen, Gewebe in Leis 
nen, Baummolle, Seide, Wolle, Töpferwaaren, Bier, Branntwein, 
Honig, Wachs rc. Gingetheilt iſt die Provinz in die beiden Arronpif- 
femens Utrecht (4 Gantone) und Amersfoort (3 Gantone). 2) St. und 
Hauptort ber gleicnam. PBrov. ebd., mo fi ber alte Rhein und vie 
Vecht fondern, SW. von Amertfoort, ESD. von Amfertam, OSO. 
von Leiſden, NO. von Rotterbam, ENW. von Arnbem ; 52% 5° 28° 
N. 2° 47° 11 D,; 1861: 54,495, 1964: 57,339 Gw.; 7 reform., 1 fran= 
zöflfehercform,, 1 anglican., 1 remonftratifche, 1 Lutherifebe, 1 mennos 
nit., 3 fathol, Kirchen, —— Hofpitäler, Walſenhaus, Dom mit 
hohem Thurm, Dallaft, Rathhaus, Münggebäube, Kinterhofpital, kath. 
Grzbifhoffig, Univerfität (1636 geflifte), mit Sternwarte, pheflfalis 
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fhem, anatomischen ıc. Gabinet, Bibliothel, botaniſchem Garten, Ge⸗ 
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Uzmafton 
Usenftorf, Bfrdf. im Schweiger K. Bern, 4. Fraubrunnen; 1649 


fellihaften für Wiflenfhaften und Künfte, für Dichtfunft »e,, Dlalers | prot, und 2 fath, Em. 


Gollegium; Waifenhaus, Irten-Haus; Babrifen für Tuh, Sammer, 
Teppiche, Seidenzenge, Spiegel, —** Madeln, Zuder, Salz, Wagen, 
hemiiche Erzeugnifie, Spigen, Tabad, Beuerfprigen ıc.; Handel. as 
Arronbifjement hatte 1861: 102,479 Em. 

Utrera, St. in Spanien, Prov. und &. von Sevilla, in einer vor: 
züglich angebauten, baumreihen Gegend; 12,441 Gw.; Babrifen für 


Usgerath, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Daun; 140 Em. 
Usin, Dein, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei Weferip ; 
130 Gw. [Spiegelfabrit. 
Utzmanns bach, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Lauf; 60 Em.; 
Usmannsborf, Wir. in Baiern, Logr. Mitterfels; 35 Gm. 
Usmemmingen, 1) Birbf. in Württemberg, Iagfifr., ON. Neres= 


Seife, Hüte, Leder, Töpferwaaren sc.; Schöne gothiſche Hauptfirche, 8 | heim , unweit ber baieriihen Grenge, im Thal der Eger; 679 Ew.; 
Spitäler, 7 ehemalige Klöfler; in ver Umgegend @etreivebau, Dliven, | Schloß, Waflermüßle. 2) f. Ugwingen. 


Delmüblen, Pferdezucht. In der Nähe beginnt die weite Sumpfebene 
ver Marisma, lints vom Guavalguivir, mit Salinen, —— 

Utsa, 1) Alſo⸗, Utsu, Unter⸗Utſch, griech. Pfrof. in Siebens 
bürgen, Diftriet Fogaraſch (Fogaras), Bez. Borumbaf, bei eg er 
bathfalda ; 983 Em. 2) Felfö:, Mtöu, Ober⸗Utſch, griech. Pfrof. 
ebp.; 1120 Ew. 

Utſch, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u. bei Bitburg ; 56 Gm. 
2) Ortich, in Steiermarf, Kr. und bei Brud, am Einfluß ver Utſch in 
die Mur; 55 Hfr.; Kapelle, [Rulp ; 37 Hir. 

Utſchakouza, Df. in Krain, Kr, Neuftäbtel, Hrih. Krupp, an ber 

Utfchendorf, Di. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr, @lay, 
bei Neinerz; 205 Gm.; &insfchleiferei. 

Utichenive, Di. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Neudegg. 

Utſchka, Df. in Iftrien, Kr. und bei Mitterburg. 

Urfchthat, in ti 2. i 

Utsjofi, Krchſpl. in Rußland, Finnland, Guv. Ufeäborg, in Kemis 
Yappmarlen ; 69% 51° 30° N. 25% 16° 15° D.; 400 Gw. Lappen, vie zus 
fammen über 7000 Nenntbiere haben. [Wittmund ; 153 Gm. 

Uttel, Df. in Hannover, Ofifrietland, Lopr. Aurich, A. und N. bei 

Uttendorf, 1) Wir. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Eggenfelden, 
bei Sanglofen; 30 Ew. 2) Wir, ebv., Logrt. Mitterfeld; 50 Gw. 
3) Df. in Böhmen, Kr. Vardubitz, — Brziblelau; 135 Ew. 4) Df. 
in Oeflerreich ob der Gnns, Hausrudfr.), bei Pichl. 5) 2 d. ebd. 
(Innfr,), &. bei Mauerfichen, an ver Dattig; 900 Ew.; Bürgerfpital, 
Burgruine. 6) Df. im Deflerreih unter der Unns, (Obers Wiener: 
waldkr.), bei Ect.» Pölten; 21 Hir. 7) Pirdf. in Salzburg, bei Mitters 
All; 58 Sir. (an ver Achä; Schlofruine. 

Uttenbeim, Birpf. in Tirol, Kr. Briren, Bez. und bei Brunneden, 

Uttenhofen, 1) Di, in Baden, Gechr., A. Engen, bei Blumens 
feld; 6 ev. umd 204 fath. Ew. S) ev. Pfrof. in Baiern, Mittelfrans 
fen, &dgr, und bei Uffenheim; 150 Ew. 3) fath. Krchdf. ebd., Nieder: 
batern, Logr. Deggenvorf; 120 Gm. - 4) Fath. Pfrof. ebd., Oberbaiern, 
&pgr. und bei Bfaffenbofen, x. ver Ilm; 270 Gw. 5) Wir. ebd., Ober: 
pfalz⸗Regeneburg, Logr. Hemau; 30 Ew. 6) fath. Krchof. ebv., Spar. 
Hippoltflein; 90 Ew. 7) Fath. Krchof. ebv., Schwaben-Neuburg, Logt. 
Zusmardbaufen, an der Zufam; 210 Gw. 8) Df. in Defterreid, 
Salzburg, bei Saalfelven. 9) Wir. in Württemberg, Donaufr,, 
DA. Leutfirch, bei Gebrazhofen; 108 Em. 10) Df. ebd., Sagftkr., OU. 
Hall; 520 Em. [70 Ew. 

Uttenfofen, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggendorf; 

Uttenreutb, ev. Pfrof. in Baiern, Mittelfranken, Eogr. und bei 
Erlangen, an ver Schwabach; 525 Ew. j 

Uttenweiler, Pfrof. in Württemberg, Donaufr., ON Nieplingen ; 
1132 Gw.; anſehnliche Kirche, Flachebau, Spinnerei. 

Utterath, Df. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. Beilenfirchen ; 370 E. 

Utterby, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 326 Ew. 

Uttershauſen, Df. in Kurheſſen, Nieperheflen, Kr. und A. Fritz⸗ 
far; 1843: 532; 1861: 542 Gm. [Bunzlau; 235 Gm. 

Uttig, Di. in Preußen, Echlefien, z Liegnid, Kr. und bei 

Uttigen, Df. im Schweiger K. Bern, Bez. Seftigen 321 prot. Gm. 

Urtigfofen, kath. Pfrof. in Baiern, Miederbaiern, Logr. Bileho- 
fen; 160 @w, 

Uttik, Df, in Krain, Kr. und bei Laibach; 27 Hir. 

Utting, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Hengeräberg ; 35 
Gw. 2) kath. Bfrpf. cbe., Spar. Landsberg; 730 Gw.; 2 Kirchen. 
3) Wir. ebo,, Logr. Mühldorf; 20 Em. 4) Wir. in Defterreich ob ver 
Enns, (Innfr.), bei Braunau. 31 Ew. 

Uttingöbof, Wir. in Württemberg, Iagfttr., ON. Mergentheim; 

Uttinia, Ortidh. in ver Deflerreie. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärs 
grenze, bei Boinich; 19 Hir. 

Uttiffenbach, |. Udiſſenbach. (85 Gw. 

Uttlau, Unter, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Griesbach; 

Uttnach, Wir. in Bapen, Oberrheinfr., A. Lörrach, bei Kandern. 

Uttolieza, Df. in der Oefterreich. Kroatifch-Slavon. Militärgrenge, 
2. BanalsKegiment, bei Dubigza; 88 Hir. 

Uttore, sinferiore und sfuperiore, 2 Dir. in Dalmatien, Ar. 
Spalato, Biſtr. Tran. 

Uttoreter, Mid, in England, Grffch. und ONO. von Stafford, 
an der Dove; 1841: 4735, 1861: 4817 pas Krchſpl. (ver Ort 3615 Em.); 
große alte Kirche; farfe Viehzucht. ‚ 

Uttrichöhaufen, Di. in Kurheſſen, Prov. Hanau, Kr. Schlüchtern, 
A. Schwarienfels; 1843: 1045, 1861: 840 Ew.; Waſſermühle. 

Urtftadt, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Höchftart; 90 Gm. 

Uttum, Berdf. in Hannover, Dftfrietland, Lodr. Aurich, A. Ems 
ven, W. bei @eorgenbeil; 169 Em. [uno 13 fath. Ew. 

Uttweil, Df. im Schweiger K. Thurgau, Bey. Arbon; 563 prot. 

Urtweiler, Df. in Baiern, Pfalz, Ranten unv SW, bei Neuhorn⸗ 
bach, am der franzöf. Örenge; 95 Ew. 

Uttwerdum, f. Uthwerdum. ‚._[heien. 

Uttzened, ir. in Defterreich ob der Enns, (Innir.), bei Mattigs 

Utveny, Utvin, griech. Birpf. in Ungarn, Banat und nahe bei 
Temesvar, am BegarKanal; 2200 Gm. 

Utoezno, Df. im Deſterr. Galisien, Ar. Sambor, bei Drohobytz. 

Usgberg, Df. in Weimar, N. Dielelbac; 1817: 211, 1861: 311 Gm. 

Ugedel, Di. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Demmin; 
393 @w. naße bei Aurolamünfter; 36 Hir. 
Usenaich, Hesenaich, Vfrdf. in Deterreich ob ver Enns, (Innfr.), 
Usgenfeld, Di. in Baden, Oberrbeinfr., A. und bei Schönau; 347 

{®var; 210 Gw. 


fatb. Gi. 
Usenbain, Df. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. und hei Sct.= 


' NMsnab, Uznaͤch, St. imSW. vet Shm 


er K. Sct.-@allen, 
See: Bezirf, D. von Nappersmul, unweit ver Offpige des Züricher 
‚ Sees; lath und 18 prot. Gm. L 
uUsſtetten, Bir. in Württemberg, Iagflfr., OA. Gmünd, bei Tä— 
| ferroth; 216 m. 

| Uyweich, Di. in Defterreidh ob der Enns, Innfe., bei Mattighofen. 
|  Ugmweil, Ober, Di. im Schweiger X. St.:&allen, Bez. Untertogs 
'genburg; 1349 prot. u. 967 fath. Gw. mit Bihmyl u. Nieperglatt. 
‚ _ Mgwingen, Usmemmingen, fath. Virdf. in Baiern, Schwaben⸗ 
'Meuburg, Logr. und bei Dettingen ; 460 Gw.; Getreide: u. Flachebau. 

Uua, Nebenfluß des Suaviare I., im SD. von Neu-®ranada. 

\ _ Üvegesür, I) Outta, Plefa, Gleferie, Df. in Siebenbürgen, 

| Rotofher Sfpich., Bez. Magvar:Bifal, bei BanfisQunvab; 587 Um. 
2) Görgenys, Kolonie mit Slashütte ebd., Ihorbaer (Ihorenburger) 
Gomitat, Bez. Görgeny; Kapelle. 3) Zalann:, Zalany-PBatak, Si. 
mit Slasbütte ebd,, Haromßeker Stuhl, Bez. Zalany; 258 Gm. 

Uvögh, Dirpf. in Ungarn, Dir. Prefburg, Ofpfeb. u. bei Neutra. 

Uwchgraig, Staptgem. in England, Wales, Grfſch. Merioneth; 
18613 104 Em. 1840: 1565, 1850: 1528 im. 

Hmchland, Ort in Benniylvania, Srfih. Cheſter; 1830: 1178, 

Uwin, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Jloczow. 

Uwisla, griech. Krchoſ. im Deflerr, Saligien, Kr. Gyortfom, bei 
Ghoroftow, am Tayna. 

Uwfie, Di. im Defterr. ®aligien, Kr. und bei Brzezanv. 

Uwukouſcher, Wuntonfcher, Hr. in Steiermarf, Ar. Marburg, 
bei Sanomwig. 

Umwon, griech. Krchof. im Deflerr. @aligien, Kr. Zloczow. 

Urbridge, 1) Fld. in England, Grfid. Mipplefer, WR. 15 engl. 
Min. von London, am Golne; 1831: 3043, 1841: 3219, 1861 : 3815 Em.; 
bebeutenner Getreidemarkt, Mahlmühlen, Malzhäufer, Aderbaumerf: 
zeugfabrif, Ziegeleien. 2) Ort in Maſſachuſetis, Grfſch. Worcefter ; 
1530 ; 2056, 1840 : 2004, 1850: 2457 Ew.:; Kabrifen, Gifeners, Steinbruch, 

Uremainsla:Rue, Uzemain-la⸗-Rue, Df. in Frankreich, Der. 
Dosges, Arr. und sch. von Gpinal; 1413 Gw.; Eiſen⸗, Stahl⸗ une 
Blechhammerwerk, Papiermühle, Sägemüble. 

Urijar, f. Ljijar. 

rue, Ald. in Spanien, Prov. Navarra, Bez, Dlite; 1458 Gw. 

Uva, eine ver ShetlanpsInfeln, ©. bei Üeſt. (509 Gw. 

Upefhoven, Df. in Belgien, Prov. Limbourg, Arr, Tongres; 1550: 

Upfowice, Df. im Deflerr, Saligien, Kr. und bei Praemvsl. 

Uvsol, Di. im Defterr. Galizien, Kr. Warowict, bei Safjbuſch, 
jwiichen großen &ebirgen. (1039 Gm. 

Upytbergen, Df. ın Belgien, Ofiflandern, Arr. Termonye; 1850; 

Uptterfe, Df. in Belgien, Weflflanvern, Arr. Bruges (Brügge); 
1850: 716 Ew. [(Hammermerf. 

Uzar, Df. in Frankreich, Dep. Landes, Arr. Dar; Gifenbüttens und 

Uzarzewo, kath. Vfrdf. und Hauland in Preußen, Rgbz. Veſen, 
Kr. Schroda, bei Schwerſenzz 183 und 66 Em. 

Usdballen, f. Usgballen. [tra; 650 @w. 

Usbegb, Birdf. in Ungarn, Difte. Preüburg, Gipih. und bei Neu— 

Uzd, 1) Pradium in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Somogp; 
8 Hir. 2) Pradium ebd., Gſpſch. Tolna; 21 Hfr.; Aderbau, Wafler- 
müpble. , , — Deutſch⸗Banater Negiment. 

Uzdin, Usdin, Df. in ver Deſterr. Serbiſch⸗Banatiſchen Militärs 

Usdogli, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Knin, im Goffovo: 
Thal, an der reißenden Gofjoriza. 

Uze, Saint, Df. in Franfreih, Dep, Dröme, Arr, und N. von 
Balence, am Einfluß ver Salaure in vie Rhöne; 600 Ew.; Porzellan, 
Töpferwaaren= und Ziegelfabrifen. 

Uzech⸗des⸗Oulés, Df. in Äranfreih, Der. Lot, Arr. u. bei Gour⸗ 
ton; 706 Gw.; vorzügliche Töpferwaaren, Oelmüblen, 

Uzeda, Bld. in Spanien, Prov. u. NW. bei Guabalajara; 720 Em. 

Uzdge, alte Landſchaft in Frankreich, Prov. Batsfanqueroe; Haupt: 

Uzeikifallen, f. 133 —. [ort : 1488, 

Uzel, ©t. in Frankreich, Dep. Götessdus Mord, Arr. u. ANW. von 
Loupeac, l. am Onft; 1841: 2090, 1856: 1726 Gw.; Leinweberei, Zwirn⸗ 
fpinnerei; Leinwandhallen, Handel mit Leinwand, Zwirn, Vieh ıc. 

Ujemain, ſ. Uremin. 

UgjeneitensGörge, ſ. Ud3—. 

Uzenig, 1) Großs, Ugenice, Öuzenice, Df. in Böhmen, Ar. 
Vilſen, Ber. und bei X 280 Ew. 2) Klein: oder Deutich-, 
Uzeniczef, Uzeniezky, Df. ebb.; 350 Em, 

Ujerche, St. in Aranfreih, Dep. Gorröge, Arr. u. NW, von Tulle, 
r. an der Begöre; 1846: 3435, 1856: 3324 Em. 

1568, St. und Hauptort bes gleihnam. Are, in Franfreich, Der. 
Gard, N. von Nismes, r, am Azon, auf einem fruchtbaren Berne; 
1789: 7566, 1821: 5622, 1831: 7274, 1836: 6856, 1841: 7274, 1846: 
7215, 1556: 5695 Gw.; Galvinift. Kirche, Gollege, Babrifen für 
Strümpfe, Müpen, Hüte, Bavence, Töpferwaaren, Del, Leder, Seiten» 
fpinnerei ıc., Handel, Das Arrond. bält 148,010 Hectar,, 1841: 
63,732, 1836: 85,701, 1841: 87,596, 1846: 89,536, 1956: 89,863 Gw, 

Uzeſte, Flck. in Frankreich, Dev. Girende, Arr. Bazat; 1000 Em.; 

Usieza, j. Auſchit 2. ———— Kirche. 


Uzipow, Jaſep, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpich. Sarot, 
Usjany, Ueianv, Flck in Rußland, Sur. Kowno, Ar. u. NO, von 
Uzjanern, |. 1143 —. [Wilfomierz. 


Usfampen, f. U ng grenge; 348 Gm, 
Usfofe, Uskote, Df. inter Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militär: 
Uzmaſton, Kechipl. in England, Grfſch. Bembrofe ; 1861: 610 Em, 


Uzna 


Usma, ſ. Usnad. 

Ussa, 1) Szent-Lelek, Präbium in Ungarn, Diftr. Dedenburg, 
Gſpſch. Szalad, bei a THir. 2) Präpium ebo., Diftr. Breps 
burg, Sir. Neograd; 11 hir. 


2701 


Vadſoe 


Uzeopa, Di. in Ungarn, Diſtr. u. bei Großwardein, Gſpſch. Bihar. 
270 Gw.; Getreſde⸗ und Maisbau, große Waldung. 

Usweil, f. Ugmeil. [Bescia; 3793 Gm. 

Usano, Df. in Italien, (Toscana,) Prov. u. Bez, Lucca, ED. bei 


V 


Baade, ſ. Vaake. 

Baad, 1) Badu, Waadt, Bad, Waden, griech. Pfrof. in Sicben⸗ 
bürgen, Diſtr. Fogaras, Bez. Mundra, bei Sarfann; 1291 Gm. 
2) Stegen, Baba, grieh. Seht. und Bezirk ebd., Inner⸗Szolnoker 
@fvic. bei Ders, am Fuß des Sebirges am Syamos, bei Dees; 4741 Gw. 
3} Waben, Baba, griech. Pfrof. und Bezirf in Ungarn, Diftr. Rövar, 
bei Rapnit-Banpa; 398 Gw. 4) Malacze, Bad, Di. in Siebenbür— 
gen, Sipfh. Hunyad, a" Totebb; 248 Gm. 

Baage, 1) Krechſpl., Semeinve und Pfarrbof mit Kirche in Norwe⸗ 
en, Stift Agerehuus, Ghrifiansamt; 141, OM., 5500 Gw. in rei 
emeinten: Yaage, Sell, Heralen; fehr gebirgig, varin die Berge 

Jetta 5300 Fußñ Hohe, Nautgaarpflinden 7450 Buß Höhe. 2) Hof, Hans 
peltplap und Hafen ebd., Stift Bergen, Amt MorpresBergenbuus, 
Krchſol. Saeloc. 3) 2 Höfe mit der Kirche ver Gemeinde Vigedal ebd., 
N. SoentresBergenhuus, Krcbipl. Strandebarm, am Hiis-Ajorr. 

Baagen, Krhipl. in Norwegen, Stift Tromjoe, Amt Norklanp, 
Bogtei Lofoten; JOM., 2400 Ew. in ven 2 Gemeinden Baagen und 
Gimſoe; ſehr gebirgig. [Balv. 

Baagb, fath, She. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Devenburg, bei 

Baagve, 1) eineder BarsDersänfeln. 2) Infel mit Gemeinde, 
Hof und Kirche an ver Küfte von Mormegen, Stift Tronpbjem, Amt 
Romspal, Krchſpl. Ageroe, 

Baake, Df. in Heſſen⸗Kaſſel, Mienerbeilen, Kr. Hofgeismar, N. 
Sababurg; 1843: 782, 1861; 652 Ew.; Waffermüble. 

Baalk, 1) Df. in Holflein, 9, —— Krchſpl. Schenefeld, N. 
von Wilfter; 234 Ew.; Torfftih, Torfhandel, Bienengucht. Dabei ber 
Blodberg, mit weiter Ausficht nach ver Elbe. 2) Krchipl, u. Bfarrs 
bof inNorwegen, Stift Agershuus, Amt Jarleberg⸗Laurvig, bei Holmer 
firand und —— OP, 2400 Em, in 2 Gemeinden: Vaale und 
Unprumtval; fruchtbar. 

Baaler, Krchſpl. und Piarrhof in Norwegen, Stift Agershuus, 
Amt Smaalehnen; 2 QM., 2500 Gw, in den zwei Gemeinden Baaler 
und Svendal. 

Baald, Df. und Gemeinde in ven Niederlanden, Prov. Limburg, 
Arr. Maaftricht, Bez. Bulpen; 1840: Df. 1342, u. &em. 2900; 1861: 
Gem. 3687 Gm. s z . .[alborg. 

Baar, Kıchlpl, in Dänemark, auf der Oſtlüſte von Jütlanp, Amt 

Baal, Mid. in Ungarn, Diſtr. Benb:Ofen, GEſpſch. und ©, bei 
Stublweiffenburg ; 2500 Ew. ſchönes Schloß mit Garten, Weberei, 
— einbau, Ziegelei; Jabrmärkte. 

aarbrod, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Erkelenz, bei Nies 
dererüchten; 100 Ew. 

Baaruow, Bahrınow, 1) Gut und Oriſch. in Preußen, Rab. 
Potsvam, Kr. Weftpriegnig, bei Putlig; 53 Em. 2) Wüftens, Kol. 
ebd.; 111 @w. 3). Warnom. 

Baartfant, 1) Bauerſch. in ven Niederlanden, Nord» Brabant, 
Gem. Eiten; 1540: 526 Ew. 2) Bauerfch. ebb., &em. Loon⸗op⸗Jand; 
1840: 114 Ew. 

Vaas, ld, in Franfrerih, Dep. Sarthe, Arr. und O. von Las 
Bleche, r. des Loir, an der Eiſenbahn; 1998 Em, 

Qaasbüttel, Di. in Holftein, A. Rendsburg, Krchſpl. Hohenwe⸗ 
ſtedt, N. von Rellingbufen ; 160 Gw. 

Baaffen, Df. in ven Niederlanden, Gelverland; 1840: 504 Ew. 

Baaftsdesiasdongue, Saints, Bld. in Frankreich, Dep. Manche, 
Arr. und NO, von Balognes; 1846: 3905, 1956: 4193 Gw. Hafen 
mit einer ber beten Rheden im Kanal; MafrelensKifcherei, Aufterns 
Bänfe, Handel mit nordiſchem Holz, Etſen, Auftern ıc., Schifffahrt. 

Babre, St, in Franfreih, Dep. Tarn, Arr. unv ND. von Gaftres; 
1846: 2583, 1856: 2452 Emw.; calviniftifche Gonfiftoriallirhe, Fabrifen 
für Tuch, Zeuge, Wolls und Banmwollgarn ır. , 

Babres, St. in Franfreih, Dep. Aveyron, Arr. un? SW, bei 
SaintsAffrique, am Anfammenfluß des Dourdan und ber Sorgues, mit 
ſchoͤner Brüde; 755 Gw.; geiftliches Seminar. j 

Bacahi, fleiner golvführender Nebenfluf des Jacuhi r., in Brafis 
lien, Vrov. Sad:PeprortorKio-&rante, Difir. Gagababa. (&w. 

Bacallo, Df. im Schweizer K. Teſſin, Bey. Mentrifio; 550 farb. 

Bacarapi, Mebenfluß des Para, der dem re 
Bun, in Brafilien, Prov. Bara, im Brafllianifben Suiana, Diftr. 

acapd, 

Baccarizza, Pfroͤf. in Italien, (Lombarvei,) Brov. und Bey. und 
bei Bavia, unweit des Zufammenfluffes des Tieino mit dem Po; 725 @. 

Bacarisza, Fld. in Italien, (Meapel,) Prov. Galabriaseiteriore, 
Per. Roffano, bei Sans Demetrio ; 1456 Gw, 

Bach, Fach, eo. Birdf. in Baiern, Mittelfranfen, Spar. und NW. 
bei Nürnberg, I. an der Rernig, am Ginfluß ber Zeun; Gpiegels, 
Scleifs und Bolierwerfe, Tabadbau; 1757, 9, Juni Treffen zwiſchen 
einem preuß. Äreicorps und ben fränftichen Kreitrurpen, 

Vacha, St. und Amt in Weimar, SW. von Eiſenach, SEM von 
Berfa, (. ander Werra; 1817: 1568, 1861: 1543 Gw.; Brüde von 14 
Bogen, Gerberei, Tabadfabriten, Wolltimmerei, Waffermühlen, Bas 
riermüble, Buchoruderei ; in ver Nähe am Singeberge Sanpfteinbrüce. 

Bahdorf, Birvf. in Meiningen, 9. und SD. von Meiningen, 1. 
an der Werra, am Audgange von deren Durchbruch durch fteile Ralfs 
felfen, in einer fchönen Aue; 671 Eiw.; Del: uns Schneidemühle, 2 Wafs 
fermühlen; Aderbau, Rindvieh⸗, Schaf: und Schweinezucht, Leinewe⸗ 
berei, Waldnutzung. 

Bache, Infel im Antillen⸗Meer, ©. bei Haiti. 


Bachenau, 1) Ober⸗, Bir. in Baiern, Oberbalern, Spgr. Traun: | 


* 


ey Boy Rubpoleing; 40 Ew. 2) Unter: oder Nieder⸗, Wir. ebr.; 
60 


Bachenbdorf, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, or. u. bei Prien; 
30 Gw. 2) farh. Pfrof. ebb. Logr. und bei Traunftein; 140 Gw. 
Bachenineg, Wir. in Baiern, Oberbaiern, TE Reichenhall, bei 
Anger; 25 Ew.; Schloß mit Kapelle. (Zbonon ; 1021 Gm. 
Bachereffe, Df. in Frankreich (Savoien), Dep. Haute⸗Savoie, Arr. 
Bacherie, La⸗, ſ. Lapvacherie. lund bei Scardona; 330 Ew. 
Bachiane, Birpf. in Dalmatien, auf dem Feftlande, Kr. Zara, Bey. 
Bachwinkel, Rotte in Defterreich unter ver Enns, (Ober⸗Wiener⸗ 
walofr.), bei Amfläbten, 
Vacia-Madrid, Ald. in Spanien, Prov. und ED. bei Madrid, 
am Aufammenflus ves Dianzanaree u. Jarama ; 160 @w.; Mineralquelle. 
Bacone, Df. in Italien, Prov. Umbria, Bez. Rieti; 306 Ew. 
Bacauepras, Di. in Branfreich, Dep. Bauclufe, Arr. Orange; 
740 &w.; warme ſchwefelige Duelle mit Bar. 
Bacri, Bid. in Italien, (Neapel) Brov. Abrusgoseiteriore, Ber. 
Ghieti; 1556 Gm, [21 und 53 Hfr.; Aderbau u. Biebzuchi. 
Bach, 2 Brävien in Ungarn, Diflr, und Gſpſch. Peſth, bei Ye; 
ım1 


VBacz, it Waigen, in Ungarn. . 

Vacsarcbi, Drt in — Geiler Stuhl, Bey. Belfö:Geit; 

Baga, 1) Ulfos, Df. in Siebenbürgen, (Kr. Broos), Repſer 
Stuhl, bei Halmagy; 191 Emw.; warme Mineralquellen, Eifengruben. 

Bad, j. Baap, [2) Felfös, Df. ebv.; 392 Em. 

Baba, 1) Gap der Küfte von Tunis im mittelländ. Meer; 35° 11° 
52°’ M. * 49 37 O. 2) Vrädium in Ungarn, Difir. Großwardein, 
Sipich. Beet; 5 Hfr. 2) Präpium ebr., Gipfh. Sıatmar, bei Nagvs 
Karoly. BR (bagyfalva, bei MarossBafarheln; 377 Gm. 

Babab, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, —— Stuhl, Bey. Job⸗ 

Vadafalva, arieh. Vfrof. in Ungarn, MittelsSiolnofer Gſpſch., 
bei Szilagyz 691 Ei. [rin. 

Babdagarry, St, in Garnatic, in Hinboftan, N. von Gape:-Gomos 

Babagherrn, St. auf ver Küſte von Malabar, in Hinvoftan, NW. 
von Galicut; 114 M, 75040’ ©. Erw. [’BalsMenbena. 

Babalon, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bra. Roveredo, bei Tione, im 

Vadamas, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Sſpich. Szalad, bei 
rg > (om Gw. 

Badans, Df. in Branfreih, Dep. Jura, Arr. u. N. von Boligny; 

Badas, 1) Präpium in Ungarn, Difr, und Gſpſch. Veit, bei 
Aroftag; 26 Hir., Viehzucht. 2) Vradium ebd., Gſpſch. Hever; 51 Bir. 

Vadasd, Wadaſſen, reform. Pfrdf. in Eiebenbürgen, (Rr. Dar 
708: Bafarbely,) Marofer Stuhl, bei Nagh⸗ (Große) Kent, gmifchen Ge⸗ 
birgen; 468 &w. _ Yu 

Badasz, 1) griech. und reform. Pirdf. in Ungarn, Difr. Groß⸗ 
warbein, Gſpſch. Arap, bei Nagvsdarenn; 2000 Ew.; ſchene große 
Waldung. 2) Alſo⸗ und Felſö⸗, 2 Dfr. ebb., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
AbasUijvar, nahe bei Ezifego; 1350 une 870 Gw.; Ader: u. Weinbau. 

Badatd, Prädium in Ungarn, Difr. Peſth-Ofen, Gſpſch. ran; 
im Berge Öerecse rother Marmor. [2üdbom ; 47 Gm. 

‚Badbenfen, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Bade, Prävium in Ungarn, Diſt. Oedenburg, GSſpſch. Somogh 
(Sümegb) ; 55 Gm. [&m.; Shawle⸗ und Nägelfabriten. 

Badeucourt, Df. in Aranfreih, Dep. Aisne, Arr. Bervine; 520 

Vadenrod, Dr. in Heffen-Darmftadt, Oberbeflen, Kr. Alsfeld, bei 
Romrop, an ver Schwalm: 486 Em.; Oberförflerei, Waffermüble, 

Badersdorf, Df. auf ver Schleswig. Infel Fehmern, Mittelkirch- 
fpiel; in ver Mitte ver Dingftein, ein mit Steinen umgebener Berfamms 

Babi, ſ. Bapo. (lungsrlag ver Bewohner, 

Babdiejen, Wir. in Tirol, Ar. Innsbrud, bei Landed. 

Bapdillo, Ald. in Spanien, Prov. Zamora, ©. bei Toro, am Gua—⸗ 
rena; 525 Gm,; fchöne Brüde, , 

Babdina, Di, in Kroatien, GSſpſch. Warastin, bei Naram ; 220 Gr. 

Babitfov, Alſo⸗, Df. in Ungarn, Difie. Brefburg, Gſpſch. 
Trentfchin, bei Eiflein; 390 Gw. 2) Felfös, Pfrbf. chv.; 1150 Gm.; 
Kalkſteinbruch; 1160 Ew. 3) Mözeps, Di. ebr.; 135 Gm. 

Badkert, I) MAld. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Civic. Neograd, 
bei Reriagb; 45% 5° M. 160 52° 5° D©,; 2500 Gm.; tathol. Pfarre, 
Aders und Weinbau; eifenhaltige Mineralquelle mit Bar. 2) kathel., 
futher. und reform. Pfrof. ebd., Difr, une Oſpſch. Veſth, bei Iafak; 
3400 Gm.; Flugfand, trägt aber Weizen, Roggen, Hafer; Weinbau; 
Pferpes, Rindvieh⸗ und Schafzucht. 

Badna, Alfo- und Felfös, reform. Pirdf. in Ungarn, Diftr. 
Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Borfob; 590 Eiw.; Weinbau, Baltuna. 

Bado, 1) St. in Italien, (Sarrinien,) Prov. Genova (Genua)h, 
Pe. u. SSW. bei Sarona, am Golf von Genua; 1465 Gw.; Kriege: 
bafen und qute Rhede. 2) Fl. in Spanien, Prov. u. NA. bei Gua⸗ 
dalajara ; 300 Gm. 

BadosEondes, Eld. in Spanien, Prov. Burgos, D. bei Aranta= 
besDuero, I. am Duero; 720 Ew. 

Babonville, Df. in Franfreih, Dep. Meufe, Arr. Commerce, an 
der Maas; 255 Gw.; Hochofen, Eiſenhaͤmmer. [725 Ew. 

Badosdfa, ewang. Krchof. in Ungarn, Diſtr. u. Eſpſch. Dedenburg; 

Badovaglie, Df. in Dalmatien, Ar. und Difti. Raguſa, bei Ga: 

Babris, Di. in Iftrien, Bez. und bei Dignano. [ftelnuoro. 

Badrup, Bauerih. in Preußen, Weftfalen, Rgby. u. Kr. Münfler, 
M. bei Telgte; 619 Em, 

Babfoe, St. und Hantelöplak in er Etift Tromfoe, Amt 
Binnmarfen, N. am Varanger⸗Fierd; 400 .; guter Hafen, Das 


Vadu⸗Gura · Dobri 


eng Krchſpl. umfaßt den öflichen Theil des Amtes und hat ohne 
tadt Barfoe 1400 Em. in zwei Gemeinden: Bapice und Varkoe. 

BabusGurasDobri, Df, in Siebenbürgen, Sipih. und Ba. Hus 
nvap; 163 Gm. 

Vaduz, ld. une Hauptort bes Fürftentbums Liechtenflein, das 
zwifchen Tirol und ver eaweig liegt, r. am Rhein, SW, von Bregeng, 
an einem Berge, worauf das Schloß Liehtenfteim flebt; 1861: 937 
Gmw.: Sif ver Regierung, fathel. Pfarre. 

Babverem, Thbierengrub, griech. Birdf. in Siebenbürgen, Un—⸗ 
ter⸗Albenſer (MiedersWeiffenburger) Gſpſch. Bez. Gsomborp ; 352 Gm. 

Baegoe, Vaegenoe, Inſel un Krbirl. in Norwegen, Stift 
Tronphiem, Amt Nordland; befteht nur aus Injeln ; 1, OM,, 11008. 
6 —— Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

arburg. 

Baerbal, Krehſol. in Norwegen, Stift Trontbjem, Amt Norbres 
Tronphjem, grenzt an Schweden u. an dat Meer; 12 OM., 5900 Em. 
in 3 &emeinden: Stiklesſtad, Bulu und Hallan. 

Baerdaldfoeren, Stranpftelle in Norwegen, im Krechſpl. Waers 
dal, an ver Mündung des Vaerdalse⸗Elv, in vem Trondhjem's⸗Fiord; 
67 dir. mit 370 Em. (Toftept. 

Baerlob, Df. in Hannover, #. und Lodr. Hannover, A. und bei 

. Baerve, Krehſpl. und Infel in Norwegen, Stift Tromive, Amt 
&innmarfen, in den Lofoten: 1 OM., 300 Em. im zwei Gemeinden 
Vaeroe und Noch. Zwilchen vieler Iufel und Mosfenars ver gefährs 
liche Mals over Mosfenaers- Strudel, 

Bagan, 1) Df. in der Defterreich. Kroatiſch⸗ Slavon. Militargrenze, 
Liccaner Regiment, bei Drenovacz; 210 Gw. 2) Di. ebd., Syluiner 
Regiment; 190 Gw. 

Baganacz, 1) Df. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärs 
ggense, Dttohaner Regiment, bei Peruſſich; 150 Gm. 2) Dolmi- und 

ornir, Df. ebp., Oguliner Regiment; 950 Gw. 

Bagad, Bagaz, 1) Bagaschu, farh. Pfrof. in Siebenbürgen, 
[Kr. une) Stuhl Upvarbely, on. 04, bei Udvarhely; 352 Gm. 
2) Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Abaujvar, bei Uijhely. 3) Di. 
ebv., Gſpfch. Saros, bei Eperies. 4) Prävium ebp,, Wipich. JZemplin, 
30 Gm, 5) (Anpras), Unubrassomwee, Di. ebd, Bipih. Saros; 20U 
Gm. 6) (Bajor), Bagiromwee, Df, ebv ; 490 Ew.; große Walpung. 
7)(Balaz), Blazow, Df. chd.; 1000 (Sw.; Mabls und Sigemüblen ; 
Gilenbammer; große Waldung. 8) «Bopnar, Waguerbaugrund, 
Falutsfa, Satſava, griech, Birpf. ebb. Gſpfch. Torna, nahe bei 
Megenjeiffen, zwiſchen feilen &ebirgen. 9) (Davio), Vrädium eb»., 
Gſpfch. Saros; 50 Gm, 19) (IAvan), Stefanomwei, Df. ebv.; 200 @, 
11) Gapi⸗Paäl), Pawlowee, Df. ebr., bei Kapi; 330 @w. 12, (Re« 
ejer- Pal), Bawlowei, Df, ebv., beiganusfalva; 150 Em, 13) (Ros 
vace), Di. ebo,, Eſpſch. Abaujvar. 14) ⸗Kovato, Mwatsi, farb. 
Krchef. ebd. Sſpſch. Torna, beiRofenau. 15) (Mathe), Matvowece, 
Di. ebd., Gſpſch. Saros, bei Radoma; 230 Gm. 16) (Miktos), 
Miklussomze, SuchasDelina, Df. ebe.; 57U Gm.; —— — 
bütte, 17) RRmethe⸗Jakob), Deutſch-Jacobe dorf, Jafubwjani, 
Df. ebd., bei Szent⸗Kerest 550 Ew.; Obfi, beionders Ririhen; Weide, 
Walvdung. 18) (Peter), Betrowee, Di. ebd. 310 Gw.; große Wal 
dung, viel Wild. 19) (Beres), Öserwenieza, Df. ebd., an der Örenze 
ver Gſpfch. Zemplin, bei Eperics; 540 Gw.; in dem nahen Gebirge 
Libanfa edler Opal mit Farbenipiel, ber außerdem anderewo noch nicht 
befannt geworben ift, und deshalb diefem Ort eine große Bereutung gicht. 

Bagen, Fagn, Krchpf. in Baiern, Oberbaiern, var. und Ey von 
Nibling, r. an ver Mangfall; 2850 Ew.; Schloß, Beneflziat, Obſtbau, 
3 Waflerm. (Sipich. Zipe. 

Bagendriögel, Bagendrüffel, Difld. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 

Bager:Thal, ein Seitenthal der Bag ur in Saliburg, oflwärts, 

Bagba, Bagoreze, Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Preiburg, 
bei Tyrnau; 1450 Ew. 

Bagh:Besztercze, Bisztriega, Mid. in Ungarn, Dir, Preß⸗ 
burg, Gſpſch. Trentſchin; 2500 Gw. (170 Gm.); altes Felſenſchloß auf 
faft unerfleiglicher Höhe; Töpierei, Ziegelei, 

Bash, 1) Kiss und Nagys, Präpium und Df, in Ungarn, Diftr. 
. wie. Debenburg, bei Rapuvar, an verRaab; 550 Gm, 2) »Tpepla, 
. Tnerla. . 

Bagli ſotto, Fld. in Italien, Prov. Maffase-Garrara, Ber. Gaftel⸗ 
novosbis@arfagnana, bei Gamporgiano ; 2045 Em. 

Baglia, Ald. in Italien, (Toscana,) Brov. und Ber. Firenze, bei 
Scarperio ; 2690 Gm. 

Baglierano, Df. in Italien, be ge Be. Ali; 308 €. 

Baglio, 1) Eid. in Italien, (Neapel,) Brov. Bafilicata, Bey. Pos 
tenya, bei Tolve; 3902 Ew. 2) Df. ebv., (Sarkinien,) Brov. Aleſſan— 
brin, Ber. Acqui, bei Nigga-Monferrato; 575 Gm. 3) Df. im Schweis 
ser 8. Teifin, Bes. Lauis (Yugano); 236 fath. Em. [625 Ew. 

Bagna, Df. in Italien, Rovara, Ber. Offola, bei Domoroffola ; 

Bagnep, Df. in Franfreih, Dev. Bosges, Arr. un? D. bei Mes 
miremont; 1846: 3367 Em.; Baummollipinnerei, Baummollmeberei, 
Kaſehandel. 

Bagorina, Df. in ver Defterreih. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenze, Reeuger Regiment, bei Bellovar; 370 Gm. [Bai; 2800 Ew. 

Bagos, Ald. in Bortugal, Brov. Beira, ©, bei Moeiro, an ter 

Bagrineez, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Saroa; 2106. 
R Bag:lifalo, Ujfalo, Df. in Ungarn, Diftr. Vrefburg, Gſpſch. 
Trentidin. 

Bag⸗Uihelp, Mid. in Ungarn, Dir. Vreiburg, Gſpſch. Nieutra. 

Bagnoen, Bagyorcze, Birdi. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Sipich. 
Meutra, bei Bagslijbely, im @ebirge; 1070 Em. 

Bahlberg, !) Grofi: un Mleins, Bfrdf. und Krchof. in Braune 
ſchweig, Kr. Wolfenbüttel, A. und bei Schöppenfledt, an ver Affe; 441 
und 214 Gw.; in legterem Bierbrauerei, Wipsbrennerei, 2) Mönchen, 
Krchof. ebv.; 169 Em. 

Vahlbruch, Birkf. in Hannover, Calenberg, Lodr. Hannover, A. 
und bei Bolle; 596 Ew [bei Scheeiel. 

Bahlde, Di, in Hannover, Verden, Lodt. Stade, U. Rotenburg, 

Vahldorf, ev. Birof. ın Preußen, Rgbz. Magteburg, Kr. Neubals 
densleben, bei Dolle; 464 Em.  [Htlar; 306 @w, 

Vahle, Df. in Hannover, Göttingen, Lodt. Hilvedhein, X. und bei 
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Bahlhaus, Bauerich. in Preuñen, Werfalen, Rgbz. Münfter, Ar. 
Bodum, bei Waberslch; 330 Em, 

Babhlzen, Balgen, Di. in Hannover, Verben, Eopr, Lüneburg, A. 
Soltau, bei Schneverdingen. 430 Gm, 

Bahr, Di, des Gebiets der Freiſtadt Bremen, rechtes WBejersliier, 

Bahren, 1) Df. in Hclflein, Vreetzz 230 6m. 2) Fahren, Df. in 
Divenburg, Kr. und A. Gloppenburg, Sem. Grapentorf; 253 m. 

Bahrenborf, Df, in Hannover, 5. und Xoer. Lüneburg, N. n. bei 
Harburaz 210 Em. (Gm.; Schloß, Schifffahrt u. Hanvel, 

Bahrenbolz, Bld. und Amt in Lippe Detmolr, an der Meier; 735 

Bahrenwald, Df. in Hannover, Galenbera, Poor. und A, und bei 
Hannover; 308 Gm. [vel, bei Galbe an ver Milne: 160 Em. 

Bahrbolz, Krehdof. in Preußeu, Rabz. Magdeburg, Kr. Salywı: 

Babrı, Kräppf, in Tirol, Kr. und nahe bei Briren; Bar. 

Baiano, 1) Birdf. in Italien, Brov. Gremona, Bez. u. bei Grema; 
1640 Ew. 2) Df. ebb., Eombardei,) Prov. und Ber. Milano (Mais 

Baida—, f. Bajpa—, lanp), bei Locate; 256 Gm. 

Baigarih,i.W—. [val ; 1462 Em. 

Baiged, Df. in Franfreih, Dep. Mayenne, Arr. und O. von La⸗ 

Baigion, ſ. Waigiu. 

Vaihingen, 1) = linfs ander Enne, St. und Hauptort vd 

leihnam. ON. in Württemberg, Nedarke,, IB, von ObersRieringen, 
ET von Groß⸗ Sachſenheim, in ſchoͤner und fruchtbarer Gegend 
3197 (11 fatbol.) Ew.; dabei ein altes Bergſchloß; vie Staptfirde, 
Set.» Betersfircbe, Hofpital, Sig ver Oberamte=Stellen, Gameral:Amt, 
cvang. Deranat, Neal: und Gewerbeſchule, Beihäftigungsanktalt, 
Mahl: und Sägemüble, Felde und Weinbau, Fabr. für Batentfülber, 
Del, Gichorien, Serbereien; Geburtsort des 8. Adam Dfianver (1622) 
und deſſen Sobn Iohann Ofianver, dei Jakob F. von Abel, des Arıtes 
Georg Wilhelm Conebruch, ves Karl v. Roth. — Das DbersAmt 
bilt 3,474 OM., 23,192 Ew. (vavon 84 fatholiih und 25 anderer 
fejlionen) in 3 ©t., 17 Birbfrn. (3 mit Marfır,), 1 Di., 1 Brmir., 
3 Wlrm., 2 Höfen, 26 einzelnen Wobnbäufern. 2) » auf den Fils 
bern, Diref. ebd., DON. Stuttgart; 155% Gw.; Baummollmeberei. 
3) Wir. ebb., Schwargmwalofr., OA. Rottweil; 131 (im. 

Baihu, Waibn, |. Ofter-Imiel. 

Baila, eine bewohnte ShetlandssInfel, W. bei Mainland. 

VBailly, 1) ⸗ſur⸗Alsne, St, in Iranfreih, Dep. Nisne, Arr. un 
D. bei Soiffont, r. am Nitne; 1846: 1594, 1856: 1466 Gw.; Notb: 
mein, Weineifigbereitung. 2) sfür-Bauldre, Kid. cbv., Dep. Chet, 
Urr. und NO. von Sancerre, r. an ver Sanlpre; 1846: 599, 1856: 
716 Gw. [1266 Gw.; Salzwerfe. 

Bains, Di. in Franfreih, Dep. Mande, Arr. u. ZB. bei Avanchet 

Bairac, ld. in Frankreich, Dep. Lot, Arr. Sourbon; 1080 Um. 

Bairano, 1) Krchof. in Italien, (ombarbei,) Pron. Pavia, Bei. 
und nabe bei Landriano. 2) Ufrdf. ebd. Brov. Gremona, Bey. u. bei 
Grema; 707 Gm. 3) ld. ebb,, (Neapel,) Brov. Terra⸗di⸗ Lavoro, Bei. 
Gaferta, bei Tcano; 3020 Gm. 4) Df. im Schweiger 2. Teifin, Ba. 
Engaarus (Rocarno); 376 fath. Ew. 

Baife, Kld. in Frankreich, Dep. Rhone, Arr. und bei Lyon, alt 
Borftabt im NIB.; 1846: 7922 Ew.; Kabrifen für Deden, Marcguin, 
Blau, Garmin, Del, Likör, Zinngefäße ıc.; Zeugdruck; Bierbranerei, 
Sipebrenndfen, Ziegeleien ıc. 

Baifon, St. in Frankreich, Dep. Vaueluſe, Arr. und NO. von 
Drange, I. an der Ouvege, und darüber eine Brüde in einem Bogen von 
60 Ruf Weite; 1546: 2968, 1856: 3272 GEw.; auf der Stätte bes alten 
Vasio, von dem es noch Ruinen in der Umgegend giebt; Seidenſpinnt 
rei, Baummollmweberei. 

Balfonaz, Df. im Schweiger Ar. Wallis, Ber. Eitten ; 201 kath. @. 

Vaisoka, Voiska, Pfrdf. im höchſten Gebirge in Krain, Ar. 
Adelsberg, bei Idria. 

Baidz;ta, 1) fath. Ufrdf. in Ungarn, Sirih. Bars, (Woimopfaaft), 
bei Bufovar, zwiſchen Sümpfen; 1400 Gw.; Weizen, geringer Bein 
wuchs, —— Schweinezucht; viel Rohrwucht. 2) Df. ebb., 
DIR. ürehburg, Sfpfch. und bei Prefburg,. 3) sKarbos, Di. ehr, 
bei Sillein. 

Baisslo, Mild. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Oſpſch. Baranya, 
NW. von Sıflos; 1410 Ew.; Komitatshaus; Jabrmärkte, 

Baiszlova, Df. in ver Deflerreih. Kroatiſch-⸗Slavon. Pilitär: 
grenze, illyriiches Hegiment ; 625 mw, 

Baitöhain, Beitöhain, Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Oberbefien, 

Vaize, ift Baife, [Rr. Lauterbach, bei Birebenhain; 111 Om. 

Baja, 1) Bajunt, Bajunt, reform. und griech. Pfrof. in Sieben: 
bürgen, [Kr. Maros: Balarbein,)] Maroſcher Stuhl, bei Maros: Bafarı 
bely, an ver Maros; 850 Em. 2) reform. Krchof. in Ungarn, Drfr. 
Groͤßwardein, Gſpſch. Syabolcs, bei Nvir-Bathor; 895 Gm.; alıet 
Schloß, Aderbau, 3) Df. ebr., Ofpih. Krasina, bei Somlyo; 75 Em. 

Bajan, Di, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpfſch. und bei Unghrat, 
ander &aborey; 50 Gm.; frudtbare Gegend, Walsung, £ 

Bajanico, Df. im Kirchenftaat, Be. Nom, SD. von ver Mün- 
dung der Tiber. 

Bajano, f. Baiano. [nausIniel, bei Somertir 

Bajad, Df. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Vreüburg, auf der Do: 

Bajasd, VBojeödie, Djerftea, Milk. in Sichenbürgen, Unter: 
Albenfer (Miepers Beiffenburger) &ipfch., bei Tövis; 656 Gm, 

Bajasratta, ift Bajas, 

Bajda, reform, Krchof. in Ungarn, Difir. und bei Großwartein, 
Gſpfch. Bibar; 325 Gm.; Weinbau, Weide, Waldung 

Vajdafalve, Kid: und Ragys; Voidubdeni, 2 Dir. in Eiche 
bürgen, [Kr. Kronftart,] Diftr. Bonaras; 36l und 551 Em, . 

Bajdabaza, Wapmobbaus, Vojdehaza, griech. Pirpf. in Sie⸗ 
benbürgen, [#r. Siilagy:Scmiyo,) Dobofacr Gipſch., ber Magvar— 
Naay⸗Sambor, zwiſchen hoben Waldgebirgen; 727 Ew. 

Vaida, 1) =Bunpad, Sunedoara, Bannedeng, St. u. Bezir! 
in Siebenbürgen, [Rr. Broot,) Gſpſch. Hunvad, am Zuſammenfluß mer 
Ceerna und Zalaed in einer romantiften Gegende 1950 Ew.: Aorflamt, 
Giienhammer, Senienfabrif, Gifenwerfsslipminiftration; bas alte hel⸗ 
fenichlos if 1554 größtentheils durch Brand gerflört, 2) sHamarat, 
Kcmerad, Kamerafusunguressf, reform. und griech. Virdf. ehr, 
[Rr. Tees, Rolofcher Gſpfh, Des. Valatka, bei Valaczut; 651 Ew. 
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Vajidakuta, grieb. Vfrdf. in Siebenbürgen, [Rr. Maros-Vaſar— 
beiy,) Bfpich. und bei Kofelburg (Külulld); 471 Em. 

Baijda:Mecde, Ketenpäadle, griech. Krchof. in Siebenbürgen, 
[Kr. Kronkadt,) Difr. und bei Fogaras; 779 Ew. 

Baidaszeg, Bajdoszig, Waymwoben, griech. Pfrof. in Sieben- 
bürgen, (Kr. Klaufenburg,) Thordaer (Tborenburger) Gſpſch., Be. 
Aranyos, am Maros in einer Ebene; 479 . 

Bajda-Szent-Fvan, Szentyivanu, Tohannisborf, reform. 
und griech. Pfedf. uno Bezirk in Siebenbürgen, [Kr. Biftrig,) Thorbaer 
(Zborenburger) Sipich., bei Szatjshegen; 1526 Em. 

Bajdei, 1) Woſwoden, Wendendorf, Baidel, griech. Vfrdf. in 
Sievenbürgen, [Rr. und] Stuhl und bei Broos (v. i. ——— 254 
dw. 2) Waymwoben, Bajbei, griech. Krchof. ebd. Spt. Hunvad, 
Bez. Mackesd; 250 Em, 3) BSilne, ZöilnsBajdei, Df. ebd., Eſpſch. 
Hunyad, Bey. Borbatviz, am walachiſchen Fluß Echiel (Snltwige) ; 494 
m. Dazu gebört das Zolle und Gontumazamt Bulfan an der über 
den Berg Bulfan nach der Walachet führenden Hanpeläftrafe. Auch 
treten hier in dem Schiels Thal wie bei anpern Orten Steintoblenflöge 
au Tage. [bely, am Zeitva ; 310 Gm. 

Bajf, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefbturg, Gſpich. Neutra, bei Bere: 

Vajka, Prädial⸗Markt in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Brefburg, 
auf ver Donau-Infel Schütt, an ver Donau; 47° 48° 30° N. 150 1° 34” 
D.; 1050 Ew. 

Bajfocz, 1) Wajkomwee, Di. in Ungarn, Difir, und bei Kaſchau, 
Sri. Abaujvar, am Torisza; 350 Ew. 2) Df. ehb., Sſpſch. u. bei 
Ungbvar; 400 Ew.; fruchtbare Gegend. 3) Df. ebd., Gſpſch. Bine, 
bei Ejlatvinaı; 240 Gm, 

Bajnafalva, Ortſch. in Siebenbürgen, [Kr. Kronftadt,] Haroms 
defer Stuhl, a nahe bei Rovasına. 

Vajnagh, Bunpijowo, Bunyihova, grieh. Birbf. in Ungarn, 
Difte. Kaſchau, Sſpſch. Marmaros, bei Szineth, am Großen Talabor; 
520 Gw. (50 Juden); Sunagoge, guter Wieswächs. 

Bajnatina, Bonyesina, kath. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpfch. Ungbvar, bei Sjobrang; 460 Em. 

Bajola, Wela, Welen, Bolla, ev. Pirdf. in Siebenbürgen, Ros 
loſcher (Rlaufenburger) Siofe., Bey. und bei Tele (Tefenporf), zwiſchen 
Obebirgen und Wald; 876 Ew. 45 Gm. 

Bajsjkova, Brärium in Unger, Difir. Presburg, Gſpſch. Sohl; 

Bajszlo, Bidzlo, ref. und farh. Vfrdf. in Ungarn, Difr. Deden⸗ 
burg, Sipich. Baranna, bei Siflot. 

Bajta, Pfrof. in Ugarn, Difr. Veſth⸗Oſen, Gſpſch. Stuhlweiſſen⸗ 
burg, bei Földvar: 750 .; Aderbau, Waldung. 

Bajvogven, VBajvoda, griech. Ofrof. in Ungarn, Diftr. Greß— 
wardein, Sipfch. und bei Arar, am Weißen Körös. 

Vafa, Fuhdorf, walachiſches griech. Pfrof. in Ungarn, GEſpfch. 
Zarand, zwiſchen Webirgen, bei Körös:Banba; 495 Gm. 

Bafaratd, Pripium in Ungarn, Difte. Beth: Ofen, Gſpſch. Bor: 
fo», bei en | 30 Gm.; Aderbau, Waſſermuͤhle. 

Bakola, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Zala⸗Ggersjeg z 60 Em., Viehzucht. 

Bafonya, Di. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Sipih. Syalad, bei 
Naav:Raniia; 200 Ew.; Aders uns Weinbau, Waldung. 

Bal, Les, Df. in Kranfreih, Dep. Var, Arr, u. N. bei Brignoles; 
1752 Gm. (grenze, Oguliner Regiment; 10 Sfr. 

Balacs, Prädium in ver Deiterreih. Kroatiſch-Slavon. Militär: 

Balampola, Thal in Tirol, Kr. Trient, zu dem Valle-di⸗Ledro 
Eeder⸗Thal) gehörig; Zollamt darin. 

Balany-Esontahaza, «Bapmezd, «VBotrany, I grieh. Pfrvfr. 
in Ungarn, Difir. Großmwartein, Bez. Velenyes. . j 

Balarek, Hafen auf ver DOflieite ber Oeſterreich. zu Iſtrien gehö⸗ 
rigen Insel Enffin; fiher und für Linienſchiffe. , [®ebirge. 

Balarfa, Di. in Tirol, Kr. Trient, Bez. und bei Koverebo, im 

Valaskocz, Baladkorce, griech. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
pic. Zemplın, bei Sobrancz. 

VBalaszka, 1) Birpf. in Ungarn, Tifr. Preßburg, Gſpſch. Sohl, 
nabe bei Bresnobanvya; 525 Em. 2) Belas, Df. ebr., Eſpſch. Neutra, 
bei Bajınoc ; 3100 Ewn; mehrere Säge: une et große Wal» 
dung. 3) Dobrocd, Puszta:, Skultety⸗, 3 Dir. ebd. Gſpſch. 
Sobl; 11 u. 10 u. 11 Hir. Aorachicza, Df. in ber Defterreich, 
KroatifhsSlavon. Milıtärgrenze, Sct.s&corger Regiment. 

Balaszut, 1) Nechtftrass, Valeszut, reform. und ariech. Pirpf. 
und Bezirk in Siebenbürgen, [Kr. Rlaufenburg,) Dobofser Gſpfch., bei 
Klaulenburg, am Kleinen Sjamot; 920 Gw.; Gomitatebaus, Pof. 

Valatoberg, Baletöberg, Volatsberg, Wir. in Baiern, Ober— 
franten, Logr. und bei Wunfiedel; 35 Ew. 

Balay, eine ver Hebriden-Inſeln, N, von lliſt Merd-). 

Balbafed, Los-, Fl. in Spanien, Prov, unv SW. bei Burgos; 
1515 Gm.; Tuch und Leineweberei. 

Balbenoite, Df. in Frankreich, Dev. Loire, Arr. und ED. bei 
Saints@tienne; 1846: 5504 Gm.; Eiſen⸗ und Stahlhammer, Stahl- 
faitensfabrif, Seidenfärberei. ’ 

Balbert, 1) Gut und Drtic, in Breußen, Weſtfalen, Rabz. Amts 
berg, Kr. Meſchede, bei Eslohe; 15 Ew. 2) Ultens und Obers, ev, 
Pfrof. und Höfe ebb., Kr. Altena, O. bei Meinertöbagen; 1914 Ew.; 
Pot, Eiſenhütte. 

Balbonnaid, Df. in Franfreih, Dep. Iere, Arr. und SD. von 
von Grenoble, r, an der Marfanne; 1846: 1096, 1856: 128% dw. 

Balbonne, I) Df. in Frankreich, Dep. Gard, Arr. Uzées; 1060 Eim.; 
Slashütte für weißes Glas. Df. chb., Dey. Var, Arr. Grafie; 1010 @. 

Balbrona, Df, in Italien, {Tombarpei,] Brov. Como, Bez. Leree, 
bei Ganıo; 1921 Em. 

Balburg, Df. und Gemeinde in den Nieverlanden, Prov. Gelder⸗ 
land, Urrond. Nijmegen, Bey. GR; 1840: Dorf 688, em. 3632; 1850: 
Olem. 4371 Gw. (Balognet; 1176 Ew. 

Balcanville, Df. in Franfreih, Dep. Manche Arr. und MD, von 

Balcarino, Df. in Iſtrien, Ber. Varenzo, bet Mantona. 

; — Fid. in Spanien, Prov. und NO. von Pamplona; 
510 Gm. 
Balcava, 1) Df. im Schweizer Kr. Graubünden, Bez. Münfters 
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End 141 prot. und 41 kath. Em. 2) Df. in Tirol, Kr. Trient, bei 
embra, Jvrea, bei Bien; 461 Gw. 
Valchiuſella, Df. in Italien, [Sarbinien,] Brov. Torino, Ber. 

Balcimara, Kld. in Italien, [Kirchenflaat,] Brov. und Bez. Mar 
cerata, bei Gamerino; 1000 &w. 

Balcsa, kath. Pirdf. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Thu: 
rocz, bei Rudnoz 1100 Ew.z Aderbau, Wietwachs, Weide, große 
Baldung. [und 1 Mile, breit. 

Balcour, Iniel im Champlain-See in News Mork; 2%, "In. lang 

Balcdel, f. Baltsel. ü 

Baltagne, Mflk. und Ber. in Italien, Venedig,) Brov. und bei 
Vicenza, am Nano; Voſt, Tuch- und Leinwanpfabrifen, Seitenfpinnes 
rei; in ver Mäbe Marmor: und Steinfohlenbrüde. 

Valdahon, Ler, Di. in Franfreih, Dep. Doubs, Arr. und ©, vun 
Baumeslet-Damer; 085 Em. 

Bal-d’Ujol, Les; Kattre, Fld. in Fraulreich, Der. Wosges, Bei. 
und SW. von Nemiremont; 1846: 7040 Ew.; Fabriken für Etrobhüte, 
Kirſchenwaſſer, Baummollipinnerei, Baummollmeberei, Leder, Wachs: 
lichter 1e.; Sägemübhlen. iazue an ber italieniſcheu Grenze. 

Val⸗d'Aſtega, bemohntes Thal in Tirol, Kr. Trient, bei Galto- 

Bal:desBuron, Fld. in Spanien, Prov, und NR. von Leon, am 
G@ela. [am Zajo; 1720 Gw. 

Bal⸗de⸗CKañas, Ald,. in Spanien, Brov. Caceres, bei Plalencia, 

Balsde:Covelba, Fld. in Portugal, Brov. Beira, Ber. Pinhel 

Bal:del:Nigorfa, Df. in Spanien, Prov. Teruel, bei Alcaniz ; 
1430 Em, [300 Gw. 

Bal:del:Unbde, Ald. in Spanien, Prov. und SED. bei Burgos; 

BalsdelsUrenas, Fld. in Spanien, Prov. und N. bei Guadala⸗ 
jara ; 525 Ew. [500 Gw.; Weins und Dlivenbau. 

Val⸗del⸗Avero, Flei. in Spanien, Prov. und bei Guadalajara; 

Baͤl⸗del⸗Colmenas, Fla. in Spanien, Prov. Guenga, bei Huete; 
790 Ew.; Tuch⸗ und Leinweberei. [570 Ew. 

Bal⸗del⸗Concha, Ald. in Spanien, Prov. und bei Buadalajara ; 

Bal:dei-taguna, Zld. in Spanien, Prov. u, bei Madrid; 480 @. 

Val⸗della-⸗Torre, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. und Ber. 
Torino, bei Pianezzaz 1714 Gm. 

Bal-del:ofa, ld. in Spanien, Prov. Leon, bei Salamanca; 
0 Gw. ((@scorial) ; 1370 Em.; Ralfbrennöien. 
Bal-dei-Morillo, Fld, in Spanien, Prov. Mabriv, bei Gecurial 
Baldemolin, Wir, in Tirol, Kr. Trient, bei Brimör. 
Baldemoro, 1) ld. in Spanien, Prov. u. bei Madrid; 1885 Ew. 
2) sdel:Rep, Bld, ebv., Brov. Guenga, bei Huete; 415 Ew. 

Baldelofa, Fld. in Spanien, Brov. und bei Salamanca, 
= BalrvelrPielago, Fld. in Spanien, Prov. u. bei Leon; 400 Gw.; 

eberei. 

Bal:bel:Rebello, Ald. in Spanien, Prov, Guaralajara ; 215 Ew. 

Bal:del:sRobles, Fld. in Spanien, Prov. Saragoza, bei Alcaniz; 
2260 Gm.; Bariermüblen. 

Balsdel:Sa;, Kid. in Spanien, Prov. u, bei Suatalajara ; 450 G. 

— — ld. in Spanien, Vrov. Caceres, bei Plaſencia; 
4 . 

Balsdel:Bimbre, Flck. in Spanien, Prov, u. bei Leon; H5 Ew, 

Baldengo, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Novara, Bey. Biella, 
bei Gofjato; 1011 Gw, [bei Braganga. 

Balsde:Mogueira, ld. in Portugal, Prov. Trassod-Diontes, 

Balsdeslivas, Bld, in Spanien, Prov. u, bei Guenca ; 2710 Gm. 

ValsdesPavo, Fld. in Portugal, Prov, Trassots Montes, bei 
PMiranda:desDouro. 

Balsde:Beias, Fld. in Spanien, Prov. und SD. von Giudat- 
ar sei Manzanares, am Iabalon; 10,768 Gm.; vorzuglicher Wein u. 

afran, 

Balsde:Benad:deslarZierra, Kid. in Spanien, Prov. Maprit, 
bei Alcala⸗de⸗ Henares, am Iarama; 350 Ew,; Töpferei, Leineweberei. 

- —— —— Flck. in Spanien, Prov. und bei Guadalajara; 
360 Gm. 

Val⸗de⸗-Polo, Fld, in Spanien, Prov. Balladolib, bei Rueda. 

“ Valsde:Pragos, Fld. in Portugal, Prov. Trassos:Montet, Be. 
raganja. 

Valderadnay, Mebenfluf des Duero rechts, in Spanien; entficht 
auf dem cantabriſchen Gebirge, flieht vurch ven öftlichen Theil von Leon 
und Theile von Ballapolid, nimmt ven Seauillo auf und mündet D. 
bei Zamora. 

Balderhaug, Handeltylag mit Hafen und Leuchtfeuer auf ver Infel 
Valderoe an der Küfte von Norwegen, Stift Tronphjem, Amt Romsval, 
Krechſpl. Borgund (Borgan). 

Balderies, Df. in Franfreih, Der. Tarı, Arr. und NO, von 
Albı; 1846: 1544, 1856: 1116 Gw. 

Balderrama, Fld. in Spanien, Prov. Burgos, bei Frias. 

4 ————— St. in Spanien, Vrov. Teruel, SO. bei Alcañiz; 
776 Gw. 

Balderiund, Handelsplatz mit Hafen an der Küfle von Norwegen, 
Stift. Tronphjem, Amt Soenpre =» Tronphjem, Krchipl. Ans Fjord; 
Dampfſchiffſtation. 

Bal—⸗de-Ruz, Thal im NO. des Schweizer K. Neuenburg (Meuf⸗ 
chatel), N. von ver Stadt Neuenburg, von dem Schon burchfloffen, ver 
bei ver Etatt in ven See mündet. (&6 erfiredt fidh bis an die Supgrenge 
det K. Bern, an pas SWlönve des Ghafjeral; 4 Stunden lang u. I St. 
breit mit mebreren Dörfern, die Laudbau und Viehzucht betreiben. 

Baldes, eine größere Iniel an der RWKüſte von Nor Amerika, 
die mit ver Vantouver⸗Inſel die Kortfegung des @eorgiasWolfs, ver 
Diecovery⸗Pafſage, bildet. [1849 * Farberel. 

VBal⸗de-⸗San⸗Domingo, Fl. in Spanien, Prov. u. bei Toledo; 

Balsdeöskuented, Ald, in Spanien, Prov. Babajoz, bei Meriva; 
1780 Gin. (520 Gm, 

Balsd'Esne, Bld. in Franfreih, Dep. Huute-Marne, Arr. Vaſſy; 

Bal-d’Espina, Fick in Spanien, Prov, u. bei Palencia ; 390 (dw. 

Bal:de-ZEravers, Thal im SW. ver Schweizer K. Neuenburg 
(Neufchatel) ; erfiredt ib SW. und gegen die franzöfifche Orenze. 

Valbezate, Aid. in Spanien, Brov. und bei Burgor ; 390 Gm. 

Valdhid, Walbbütten, eo, Bfrdf. in Siebenbürgen, [Rr. Her: 
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reg | Mediaſcher Stuhl und Bezirk, in einem Thal zwiſchen Ge⸗ 
birgen; 926 Em. Ten (Bergine), NO, von Ganea. 
alsbis@ameza, bemohntes Thal in Tirol, Kr. Trient, bei Ver: 

Balsdis@avediue, bewohntes Thal in Tirol, Kr. Trient, N, von 
Vigo bis gegen Beyyano. (Avifio, von Nevis bit S. Floriano. 

Bal:bi:@embra, bewohntes Thal in Tirol, Kr. Trient, am Fluß 

Baldiera, it Baltierra. [mio; 1406 Ew. 

Baldidentro, Df, in Italien, Prov. und Bey. Sonprio, bei Bor» 

Baldieri, Df. in Italien, (Sarvinien,) Brov. und Bey. und SW. 
bei Guneo ; 2320 Gw.; Gifenwerfe, Marmorbrücde, berühmte Minerals 
quellen mit gut eingerichteten Bapeanftalten im Gaffo:Thal, 

Baldigem, Bid. in Bortugal, Prov. Beira, Ber. Bizeu. 

Bal-dis2edro, bemohntes Thal in Tirol, Kr, Trient, W. von Bos 
nale; 3 OM., 4630 Ew.; Gijenbüttens und sbammermerf, 

Bal⸗d'glliez, Df. im Schweizer K. Wallis, Bez. Monthey; 835 
faıb. Gw. [fina, bei Nametta; 638 mw. 

Baldina, Df. auf ver italien. Infel Sicilien, Brov. und Bey. Meſ⸗ 

Bal:di-Misza, Df. in Italien, Prov. Vavia, Bey. Bobbio, bei 
Barıi; 1202 Ew. 

Baldinoee, Df. in Dalmatien, Kr. und Bey. Nagufa, bei Malfi, 
an einer Bucht; 920 Ew.n; merfwürbige ungeheure Blatanen. 

Bal:di-Mone, bewohntes Thal (Nonsberg) in Tirol, Kr. Trient, 
das fich bis zum Neuner Joch erfiredt, r. an ber Erich und am Noces 
Klub, von Sct.s Michael an. 

‚Balrdisprimiero, Primör, ein Thal an der SOGrenze von 
Tirol, Kr. Trient, von dem Gismone burchfloffen. Darin das Dorf 
PBrimdr (f, ebr.). 

Bal:bisRabbi, Thal in Tirol, Ar. Trient, bei Male, vas fih gegen 
den Ortler hinziehtz berühmte Mineralquelle. : 

Balsdi-Rum, bemohntes Thal in Tirol, Kr. Trient, von dem Noce 
turchfioffen, bei Eles. Nos, von Gles bie zum Berge Tomate, 

Balsdis®ole, Sulsberg, Thal in Tirol, Kr, Trient, am obern 

Bal:bi:Zotto, Df. in Italien, Prov. und Bey. Sondrio, bei Bor» 
miv; 1910 Gw. (von Iſtrien. 

Balsdi:Torre, Hafen oder Theil des Hafent Duinto an ver Küfte 

Balsdi:Bervo, Thal in Tirol, Kr. Trient, von Bervo auf dem 
Monsberge, SW. gegen Denno. 

Baldivia, Hauptfl. der gleihnam. und fürlichften Brov. in —— 
auf der Küſte des Nraucanenstandes, an dem kleinen Rüfenfluß Gallas 
calla; Pas Fort 39% 53° 20°" @, 75% 51° 31° MB; if 1551 durch Don 
Peoro de Balpivia gegrünnet, wurde aber von ven Araucanen zerftört, 
und erft feit 1643 wieder erbaut und mit einer Feſte verfeben, vie aber in 
Ruinen liegt; aud die Stadt wurde 1837, 7. Nov. durch ein Erdbeben 
faft gang gerftört. Das Land hat gegen 1000 F. Höhe und ift bewaldet, 
auch ver Hafen il von bewaldeten Höhen umgeben. Der Ort hat viel⸗ 
leicht 1500 Em. 

Baldobbiadene, Fld. und Bezirk in Italien, (Benebig,) Prov. u. 
NNW. von Trevifo, am füdl. Auf des Monte Gnunione, I. unweit vom 
Biare; 4252 Ewn eine Hauptfirche mit fhönen Gemälden, 10 Neben: 
firhen und Kapellen, ein Rranfens und Verſorgungéhaus (feit 1259), 
Madchenwaiſenhaue Krankenfpital, Bor, Seivenfpinnereien, Tuhmalten. 

Baldomino, Pirdf, in Italien, (Lombarbei,) Prov. Gomo, Be. 
Varefe, nahe bei Luvino, in einer Ebene; 798 Ew.; Vapierfabrif. 

Baldorf, ſ. Ballporf. 

‚Baldrome, Df. in Frankreich, Dep. Dröme, Arr. und SED. von 
Die, am Urfprung der Dröme; 1178 Em. 

Balduggia, Df. in Italien, (Barpinien,) Prov. Novara, Bez. Bas 
lefia, bei Borgofefia; 2494 Gm. 

VBaldunquillo, Fl, in Spanien, Brov. und bei feon; 925 Em.; 
Getreide⸗ und Weinbau, Woll: und Leinenweber ei. 

Bale, Df. in Tirol, Kr, Trient, Ber. und bei Roveredo. n 

Baleabolvasnicza, Df. in ver Defterreih. KroatiiheSlavon. 
Miluargrenze, Illyriſches Regiment. engen. 

Baleabul, Df, in lingarn, (Temefer Banat,) Gſpſch. Kraflo, (Difr. 

Baleadeni, Walliadeny, Df. in Ungarn, (Temefer Banat,) 
Gſpſch. Kraffo, (Diftr. Lugos). , 

‚Balcamare, Ballemare, I) Di. in Ungarn, Diftr. Großwardein, 
Sipih. Arad. 2) Df. ebd., GSſpſch. Bihar. 3) Df. ebr., Sivich. 
Kraſſo (Temefer Banat, Difr. Lugos). 

Baleanpogra, Df. in IIngarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Bibar. 

Baleapaj, Ballepaj, Dr. in Ungarn, (Temeſer Banat,) Gſpfch. 
Kraſſo, (Difte. Lugos). 

Baledia, Oriſch. in Maroflo, Prov. Duquela, am atlantifchen 
Dean; 1000 @m.; grofier, fiherer Hafen, 

Balefeld, Oberes und Niederes, Ortſch. (Ndergüter) in Preur 
Ben, Weftfalen, Rabz. Arnsberg, Rr. Altena, bei Halver; 65 Ew 

. Baleggio, St. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Pavia, Be. Lomel: 
lina, W. von Willafranca, am Mineio; 5091 Em.; mebrere Kirchen, 
darunter bie Sans Pietro ein fchönes Bauwerk, ein Spital, Berfagamt, 
alte verfallene Burg, beträchtliche Seidenraupenzucht. [bei Fenyes. 

Bale-Mare, Df. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, ®fpich. Arap, 

‚Balenga, St. und Bez. in Brafilien, Brov. Bahia, unweit der 
Küfte; 1200 Ew.; Anbau von Kaffee zur Ausfuhr. 2) St. ebw., Prov. 
Piaupi, N. von Dviras; 3000 Em.; Anbau von Arroz, Tabak, Dianviofa, 
Hirie; Biehjußt; in ver Umgegend qute Weine und ergiebige Salpeters 
gruben, 3) St. ebb., Brov. Rios-des Janeiro, zwiſchen ven Flüſſen Para⸗ 
biba und Pretoz 1814: 699 Weiße und 1400 Indianer, gegenwärtig 
ohngefähr 5000 Gm.; Anbau von Kaffee, Hirſe, Mandiofa, Bohnen ıc.; 
Handel, 4) =dos-Douro, Fld. in Bortugal, Prov, Beira, Bez. Bizeu ; 
1000 Emw.; Weinbau. 5) «dos Minho, befefligter Fleden ebe., Prov. 
Entre⸗Douro⸗e⸗Minho, Difir. Biama, l. am Minho, an der fvanifchen 
Grenze und gegenüber ver fpanifchen Feſtung; 1200 Gm.; 2 Pfarrlir⸗ 
hen; Landbau. 

Balencay, St. in Franfreih, Der. Indre, Arr. um NN. von 
Ghateaurour; 1846: 3425, 1856: 3476 Ew.; quter Notbwein; Babris 
fen für Wollgarn, Mügen, Strumpfmwaaren, Meffer; ſchönes Schloß. 

Balence, St. und Hauptort des gleihnam, Arr, in Frankreich, 
Dep. Dröme, S. von yon, SW. von Erenoble, NO. von PBrivas, 
N. von Avignon, I. an der Rhone, in einer ſchönen Ebene; die Kathe— 
vrale 44° 55° 55° M. 20 33° 9° D,; 1789: 1768, 1921: 9805, 1831: 
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10,406, 1836: 10,967, 1846: 13,901, 1956: 16,875 Ew. ſchoͤne eiferne 
Hängebrüde; fhöne KRatheprale mit dem Maufoleum des Bier geſtor⸗ 
benen Bapfles Pius Vi.; feböner Fuftiz-Pallaft, Theater, Citadelle, 
Prefeetur, Bifhoffig, calviniſtiſche Gonfiftorialfirche, Borftinfpeetion, 
Gollöge, KormalsPrimärfcule, Breifchule für Geometrie u. inbuftrielle 
Mechanik, öffentlibe Bibliothel, Mufeum, Departementals@efellibaft 
für Aderbau, Statifif, nügliche Kunfie und Naturwiſſenſchaften, Spar 
faffe, Buchprudereien, Babrifen für Zeugdrud, Del, Bärberet, Gerbe⸗ 
rei, Seidenfpinnerei, Handſchuhe, Bapier, Handel mit Wein, Setreite, 
Branntwein, Dliven- und Nuföl, Seide, Süpfrücten sc... Die Start 
beftanp ſchon vor ver Eroberung @alliens durch die Römer als Drt ber 
Segulauni, wurbe unter Veſpaſian römiiche Kolonie ꝛe. Es wurben bier 
mebrere Goncile gehalten, 3. B. 374, 555, 855 ıc., und bas lehte 1248, 
— Das Arrond. bält 188,368 Hectaren, und 1891: 134,493, 1836: 
138,546, 1841: 144,146, 1846: 149,278, 1856: 155,078 Ew. in 10 Gan: 
tond: BourgstusPeage, Ghabeuil, SaintsDonat, Grand⸗ Serre, Saint 
ZeansensNoyans, Koriol, Romans, Tain, Balence, Eaint-Ballier. 

Balence:d’Ugen, St. in Branfreih, Dep. Tarns@aronne, Art. 
und W. von Moiflac; 1846: 3266, 1856: 3532 Ew.; Fabriken für keir 
nen= und Baumwollzeuge, Hüte ıc.; Gerbereien, Ziegeleien. 

Balencesen:Ulbigeois, St. in Frankreich, Dep. Tarn, Arr, und 
OND. von Albi; 1846: 1275, 1856: 1256 Em. 

Balence-fur-Balfe, ©t. in Frankreich, Dep. Ber, Arr. und bei 
Goneom; 1846; 1240, 1856: 1646 Gw. 

Balencia, 1) ein ehemals felbfiftändiges Königreich, pas jeboch erft 
während ver Herrſchaft ver Mauren durch bie Empörung des Gultant 
von Sevilla 1144 entfland und ale foldyes nur bis 1236 beftand, wo bie 
Stadt Valencia von dem Könige Jaime 1. von Aragonien erobert wurdt. 
Dadurch wurde pas Königreich mit Aragonien vereiniget, behielt aber 
als Königreich feine Regierung und Verfaffung. Daflelbe nimmt das 
Küftenlanp am mittellänpifchen Meer ein zei chen 37° 52° bis 40% 45° 
M., grenzt NW. und N, an Arragonien, ND. von Gatalonien, D, un 
SD. an das Meer, S. an Murcia, weiter WB. auch an Murcia uns 
an Neusaftilien, und umfaßt die Abdachung des Gebirge zum Meer. 
Bon ver NOGrenie, welche zur Küſte bin ver Genia bildet, zieht bie 
Küfte bis gegen Walencia hin SW., und von bier bis zu dem Gar 
Mau der weit olmärts in die See hinausragenden Landfpige gegen SD, 
wodurch die Rüfte weit gebuchtet il. Bon dem Gap Nau macht tie 
Küfte gegen ©. bin bis zu dem Gap Palos einen meftlichen Bogen mit 
noch tiefer eingebenven Yucten, 4. D. bei Alicante. Die beveutenderen 
Blüffe find von N. nah ©. bin: Mijares, Balancia, Guapalaviar, Mar 
gro, Iucar mit dem Gabriel, Tarafa und im unteren Lauf bis zur Mün- 
dung ber Segura. Das Land ift gebirgig, und zur Küfte hin von ven 
Thälern ver Alüffe durchfurcht. Im N, flieht die Sierraspe-@sradan; 
NW. davon auf ver Grenze gegen Nragonien ver Dionte-Penaglofe. 
S. vom Buavalaviar bie SierrasPirobera, zwiſchen dem Magro un? 
Jucar der Monte Gaballen, S. vom Jucar bie SierrasBujarrot, 
»Biar rc.; auf der Grenze gegen Murcia bie Sierrasde-Mieriola, deren 
Bote Theil der Monte Dancabrer iſt. Südwärts unmeit ver Statt 
Palencia befindet fit ver KüftensSee (Lagosdes) von Albuferra, von 
©. gegen W. 3 Leguas lang und 1 2. breit, nur burch eine ſandige Land⸗ 
junge von dem Meer —— Die Gebirge fine beſonderée im N. 
body, übrigens fehr zerrifien und fleil, Der Schnee bleibt in dem höcht⸗ 
ften Theil längftens zwei Monate liegen. Die meiften finv nadte Felſen, 
und nur wenige bewaldet. Der Boden des Landes ift ſehr ungleich. Im 
niederen Theil beftebt er aus Thon mit Sand vermifcht, und iſt bei ver 
vorzüglicden Bewäflferung außerordentlich frudtbar, ausgenommen im 
Suden in den falgigen Steppen. Die Ländereien, welche jührlich bei der 
vorzüglichen Kultur 4 bis 5 verfchievene Nernten geben, werben wie Gaͤt⸗ 
ten behanvelt und auch Huertas genannt. Das Sebirgéland beficht aus 
Ralt, uno hier heißen die Lander Secafios, weil fie durr und nur burdı 
Bewäfferung tragbar find. Die Ergeugniffe res Bodens find Weisen, 
Mais, Gerſte, viel Meis, Sütfenfrüdte, vorzugliche Artiſchoken, Mele⸗ 
nen, Arbuſen, Blumenkohl, Zwiebeln, Erdmandeln, Erdnüſſe, vorzüg⸗ 
licher Wein (Alicaute, Benicarlo, Bino de la Torre, Garturo ıc.), Nor 
finen, Orangen, Gitronen, Limonien, Apfelfinen, Dianpeln, Aprifoien, 
Granagaten, Pfirſchen, Oliven, Hanf, Klabt, Aloe und bag wiltmwad: 
ſende u. zu Geflechten verbrauchte Sparto:@ras, viel Sußholz, Safran, 
Safflor, Anie, Sumach, Auderroßr ıc. Pferde .- es wenig, meill 
Maulthiere, mehr Rindvieh, wenig Schweine, Schafe, befonders viel 
% en, Bevervich und namentlih Tauben, Bienen, Geipenraupen. 

ild giebt es falt gar nicht, außer Kaninchen. Auch vie Gocenillo 
Zucht wirb mittelft der Aloe gepflegt. Bergbau wird nicht betrieben, 
obſchon früher auf Blei (bei Murviedro und Segorbe), und auf Giim 
(bei Forcal, Gaflellfort) gebaut wurde. Mei Dınofa fieht ein Gteinjalj 
Selfen unbenugt, weil es andere Salzwerke giebt. Im M. finven ib 
auch Braunfohlenfager. Auch Sins, Dame Alabafter giebt es. Die 
Inpufirie ift von feiner großen —2 ausgenommen die Seiden⸗ 
fpinnerei, Weberei in Seide, Leinen, Wolle, Geflecht aus Epartum, u. 
Aloe, Töpferei, Papierfabrilation, Geifenfieverei, Branntmeinbrenne 
rei x. — Die Benölferung ift ein Miſchvoll. Der mauriſche Be 
ftandtbeil ift nicht zu verfennen in dem Weſen des Volkes: glübemte 
Bhantafle, aber auch jähzurnig und rachfüchtig, daher zum Mord fo ger 
neigt, daß fle in feinem guten Ruf fichen, oblhon fie fh reinlich find. 
Daber lieben fie lärmende Muflf se. — Gingetbeilt ift das Königreich ın 
die drei Provinzen: Gaftellonspeslas-Blana, der nördliche Theil; 
Alicante, ver fünliche Theil; und zwifchen beiten Valencia; f; den 
Artifel Spanien ©. 2414. In der fühlichen Provinz ift vie höchtte 
Temperatur in Spanien; baber bier auch bie Balme gebeibt und der 
außerordentliche Pflanzenwucht. Gegenüber vieler Küfte liegen die 
Balearifhen Infeln. — 2) Prov. ebp., vie mittlere des gleichnam. Kl 
nigreicbes; ftößt im D. an das mittelländ. Meer, grenzt N. am die 
Brov. Gaftellonsveslas-Blana und Nragonien, W. an NeusGaftilien 
und Murcia, S. an bie Prov. Mlicante; 1834: 398,759, 1857: 606,008, 
1860: 617,977 Em. (f. Spanien 8. 2114). Sie befteht ohmgefäbr 
zur Hälfte aus unmirthbaren Belfenbergen, und zur Hälfte aus ben 

uchtbarften Thälern und Nieberlande. In ven Bergen befigt fie Etz⸗ 
ager, Gteinfaly, Braunfchlen und falte Mineralquellen. Am Jucat 
und am Albufera-See find fumpfige Niederungen zum Reisbau. — 
3) Haupift, des gleichnam. Röuigreiches und der gleichnam. Prov. ehd, 
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unweit oberhalb ver Mündung des Buatalaviar, und rechts an beffen 
Mündungsarm Turia, über ven 5 Steinbrüden führen aus alter Zeit, 
SH. von GaftellonsdeslasPlara, NND. von San:BelipesperJativa, 
mit beiden Stätten dur eine Gifenbahn verbunden, die nach Alicante 
und aud nad Madrid führe; 39° 28” 45. 2° 4446 IB.; 87,073 
&m.; die Stadt liegt im einer von einem Gebirgshalbfreis umſchloſſenen 
Gvene von einer ſchoͤnen angebauten Landſchaft; befefligter - eines 
Erzbiſchofs, Appellationss@erichtöhois, einer 1410 gegründeten Univer⸗ 
fität mit dem beflen botaniichen arten in Epanien, der Kunft-Afader 
mievon San+Garlos, einer naturbiloriihen Sammlung, einer Biblios 
thef, einem Gemaͤlde⸗ Muſeum; erzbifhöflice Bibliothek, ein Infituto, 
ein Briefter Seminar, mehrere Golegios für junge Leute beiverlei &er 
ſchlechts, ein Spital mit einer Erziebungd: un» Unterrichtsanftalt für 
arıne Kinder, einige Elementarſchulen, eın Zuchthaus, vas als in feiner 
Ginrichtung einzig il. Durch bie Eiſenbahn im Berfehr —— aben 
ſich Inpufrie und Handel gehoben, Die große königl. Gigarrens und 
Tabadfabrit beſchaftigt mehr als 3200 Franen und Märchen fo wie 250 
Männer, Beträchtlich ſind vie Fabriken für Seidenfpinnerei, Weberei 
in Seive, Wolle, Hanf, Seife, las, Bifengießerei, Gifenmwaaren ıc, 
Der Hafenort ift die Stabt &rao, mit Valencia dur eine Straße und 
eine Giſenbahn verbunden. Balencia hat enge, frumme in einander ges 
wirrte Gaſſen, 5 Tbore, 15 Kirchen, 17 Kapellen, 13 Nonnenllöfter, 14 
ehemalige Möndstlößer, 5 Spitäler und 4 andere Woblthätigfeittans 
falten. ein großes Theater, einen Gireus für Stiergefechte, eine Börfe, 
die Lonja am Marft als Berkaufsort für rohe Seide und als Geiven> 
#örfe. Unter ven Kirchen ift die Kathedrale theils im gotbifchen, theils 
im griecbifhen Etil ausgeführt, mit einem hoben Thurm, ver eine fhöne 
Ausfiht giebt; vie Kirche „Tempel*, ver ersbifhöflibe Valaſt, ver 
Douanen»Balaft ıc. Im Sommer it $rao ein fehr befuchtes Seebad. 

Valencia, I) Grifeb. in Neu⸗Meſico; 1850 : 14,180 Em. 2) Hauptft. 
ver aleichnam. Girfidh. ebr. 

Balencia, aub Valeneiasuueva, St. und Hauptort der Prov. 
Garabobo u. des gleichnam. Bezirkes in Benezucla, WEB. von Garacas, 
am Weſtende vet arofen nach ihr benannten Seet (f. ven Artikel Garar 
boto); 10* 10° 34’ M, 700 8° 12° W.; 16,000 Em.; Baummolle, Inr 
digo; Hafenort if PuertosGabello, 

Balenciasde-Hlcantara, St. in Spanien, Prov. Gaceres, SW. 
von Alcantara, unmeit der portugiefiichen Grenze; 5000 Ew.; befefligt, 
Schloß, Leinemeberei, Kabrifation von Hüten, Gerberei. 

Baleneia:de-Dons-Tuan, St. in Spanien, Prov. und S. von 
teen, r. am @tla; 1710 Gw. 

Balencia:deslad:Torres, Fld. in Spanien, Prev. Badajoz, bei 
Zlerena; 700 Ew.; vorzüglicher Käfe. 

Baleneia-deleMomburn, ld. in Spanien, Prov. Babajoz, nahe 
ber portugiefiichen Grenze; 1725 &m.; Kaftell, Leineweberei. 

Balenciardel:-Bentofo, Fld. in Spanien, Prov. Bavajoy; 3600 G, 

Balenciana, Beramwerfeort im mejican. Staat Buanajuato; 4000 
&m.; reihe Silbergruben, * 

Balencia-Mueva, f. Balencia in Sees; 

Balenciennes, befefliate Hauptſt. des gleichnam. Arr. in Frank 
reih, Dep. Nord, am Zufammenfluh der Ronelle r. mit ver Schelde, 
unweit ber belgifchen Grenze gegen Mons, NO. von Gambrai, OND, 
von Arras, ED. von Lille; 500 217 DM. 1° 11° 12° D.; 1789; 
27,404, 1821: 18,000, 1831: 18,953, 1836: 19,499, 1846: 22,040, 1856: 
24,229 Ew.; hat enge Straßen, aber ſchoͤne &ebäube, auf dem großen 
öffentlihen Plag ein ſchönes Stapthaus mit zierlichem Thurm; Gitas 
velle, ſchönes Arjenal; Unter-Prefeetur, Handelslammer, Hanbelstri= 
bunal, Sachverſtändigen⸗Ratb, Gollege, Hanrelsihule, Akademie für 
Malerei und Bildhauerei, Behranftalt für Bhrfit und Chemie, öffents 
liche Bibliothel, Mufeum für Semälve, Altertbümer und Diaturges 
ſchichte, Sparkafle, Hofpital, Fabrifen für Spigen, Battifl, Sage, Lis 
nen, Seife, Spielmaaren, Mefler, Teppiche, Beinihwarz, Favence, 
Föpferwaaren, bemifche Ergeugniffe, Betreivebranntwein, Kübenzuder, 
Sever, Garn, Stärke, Nägel ıe., Zeugbleichen, Zeugs und Leinewanps 
pruderei, Gerberei ye.; beträchtliher Hanbel; bedeutende Biehmärkte, 
— Das Arronp. hält 62,97% Heetaren, 1831: 123,272, 1841: 142,924, 
1846: 150,613, 1856: 163,082 &mw. in 4 Gantont, 

Balendar, f. Ballenpar. Vith; 128 Em, 

Balender, Df. in Vreußen, Rabz. Aachen, Ar. Malmeby, hei Bet.» 

Balendorf, Wallendorf; f. Boldorf. 

Balengin, Balendys, Fld. im Schweizer 8. Neuenburg (Meufs 
hate), Bez. BalsverMug, NW. bei Neuenburg, am Seyon; 427 prot. 
und 21 fath. Ew.; altes Felſenſchloñ, Ubrenfabrifation, 

Balend, Driſch. im Schweiger K. Sct.»Wallen, Bez. Sargant; 
bilpet mit Dfäffers (f. ebd.) eine Gemeinde; Viehzucht. 

Balenfolle, Fl. in Branfreib, Dev. Bafles-Aine, Aır.u SW. 
von Digne; 1846: 3049, 1556: 3134 Ew.; Manteln, Dliwvenöl; Gerbe⸗ 
reien. 

Balentano, Fld. imM. des Kirchenſtaates, Deleg. Viterbo ; 12306, 

Balentia, Hillmore, irländifehe Infel, an ter EWXüfte von 
Irland, Prov, Munfter, Grfſch. Kerry, ©. bei per Dingler-Bai: 2900 @. 

Balentignen, Di. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. und SD. von 
Montbelliarp, bei Audincourt; 808 Em.; Fabrik für Hupflahl, Feilen, 
Sageblaͤtier ıc. ’ 

Balentin, 1) Vfrof, in Defterreich unter ber Önns (Unter⸗Wiener⸗ 
walpfr.), bei Neunfirben, an ver Echmarza, an ber Straße nach Eteier- 
marf; 32 Sfr. 2) &et.s, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Moräutfch, 
65 Hir. 3) Set.:, Bfrpf. in Deflerreich unter ver Enne, (Ober⸗Wie⸗ 
nerwalpfr.), bei Enns. 4) Set.,, Di. in Tirol, Kr. Briren, bei &us 
firaun,. 5) Set.⸗, Krchof. ebd. Kr. Briren, bei Sterzingen; uralte 
Kirche. 6) Set.s, Pfrtf.ebo., bei Taufert, im PrettausIhal. 7) Set.⸗ 
Batentin aufpem Nummer, Pirort ebv., bei Karnriv. 

Valentine, St. in Franfreih, Der. Hauter@aronne, Arr, und ©, 
bei Eaint:Sautens, r, an der Baronne: 1265 Gw.; Wollweberei. 

Balentini, Sct.s, Di. in Rrain, it Balentim 2. 

Balentino, Sans, Ald, in Italien, (Mearel,) Ber. und SW. bei 
Gbieri; 3858 in.; Seivenraupensudt. 2) Ald. ebd. Vrov. Princis 
ratosciteriore, Bey. Salerno, bei Sarno; 4752 im. 

Balentinves, Landſchaft in ver ebemal. Provinz Dauphiné« in 
Branfreih ; Hauptflabt: Balence, 

Hofmann, Eneptlopäbte, 
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Valis zlova 


Valentinowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. BWirfig, bei 
Lobiens: 284 Ew. j (Drattighofen. 
Valentinshaft, Di, in Defterreih ob ber Enns, (Imntr.), bei 

Balentoca, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gfpf. Zemplin. 

Balentova, Df, in Ungarn, Diflr, Preäburg, Sſpfch. Sohl, bei 
Neufobl; 16 Hir, 

Balenza, St. in Italien, (Sarbinien,) Vrov. u. Ba. u. N. von 
Alcfandria, r. am Po; 9164 Ew.; Palaft, Tuch⸗, Leber: und Seifen 
fabrifen. (u. ®. bei Bari; 4498 Gw. 

Balenzano, Kld. in Italien, (Meapel,) Brov. TerrastisBari, Ber. 

Balenznela, 1) äld. in Spanien, Prov. u, bei Giudap- Neal; 1285 
Gw. 2 Df. ebd., Brov. u. OSO. von Gortoba; 2725 Gm. 

Balera, 1) «de-Ubajo, Ald. in Spanien, Brov. u. bei Cuenga; 
1165 Ew. 2) sde:Nrribaz, Bld. ebb.; 1255 Gm. 3) sffratta un 
:Zucca, Pirvf. in Italien, (Rombarbei,) Prov, Milano, Ber. Lodi, bei 
San Angolo; 909 Gm. 1045 Gm. 

Dalerien, Saint, Df. in Franfreih, Dep. Donne, Are, Sent; 

Balero, Fld. in Spanien, Prov. und bei Salamanca ; 468 Gm. 

Balery, 1) en:@aur, Saints, St, in Franfreih, Dep. Seines 
inferieure, Hr. und N, von Doetot, am Kanal (Manche) ; 49° 52’ 25” 
N. 10 37° 39° .; 1846: 5404, 1956: 4800 Ew.; fiherer Hafen (Bluths 
eit 9 &t. 45 Min.); Hantelstribunal, Fiſcherei, Rhederei, gering: u. 

afrelens@alzerei; Ziegeleien, @ipsbrennöfen; Handel mit Holz, Dels 
fruht, Barecs-Sora, 2) sfürsdomme, Salut, St. ebb., Dep. 
Somme, Arr. u. NW. von Abberille, I. von der Somme und unmeit 
von der Küfte; 50° 11’ 22° NM, 0* 42° 23° @B.; 1846: 3351, 1856: 3404 
Gmw,; ber Hafen iR in der Mündung des EommesRanals 50 Metres 
breit und 900 Mietres lang, mit einem zu; bydrographiſche 
Schule, Handeletribunal, Douane mit Waaren-Niederlage, Salzmaga- 

in; Fabriken für Tauwerk, Schlofferwaare, Del, Tuch, Wo 
egeltuch 1e.,; Schiffbau, Hankel, Schifffahrt. 

Baleticd, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreutz, 

Baletta, Las, Stabt und Sig des Guverneurs der den Englandern 
gehörigen Iniel Walta, auf ver SORüfe, mit einem Hafen, ber durch 
bie —— mit tem Haupttheil. ver Stadt in ven Großen Hafen 
(BortorÖrande) und ven Marcas MuscettosHafen geſchieden if. 
Die Statt, 35% 54° M, 120 11" D,, beflebt aus der GittasMuova 
oder La⸗Baletta (erbaut 1566, und benannt nach dem Großmeiſter 
des Maltefer- Ordens Las Balette, ter während ber erfolglofen Belages 
rung der Inſel durch die Türken 1565 befehligte,) auf einem Berge mit 
dem Kaftell Sans@lmo und Ricagoli; Fleriana; Citta-Vitto— 
riofa auf einer fchmalen, hoben und felfigen Kor e, mit dem Ras 
fell San-Mpgelo; und Sanglea, auf einer Halbinfel. Beide lehtere 
liegen an einem Arm bes großen Hafens, der fih bie zum Hauptflabt« 
theil Barmola erfiredt, um ven auch bie Vorſtadt Gottonera mit 
dem alten Kaftell Sans Margaretha liegt. Auf der Fleinen Injel im 
Hafen MarcasDiuscerto iſt ein Fort und Lazareth. Malta gehört zu ven 
bepeutenzften Feftungen. Die Stadt hat eine Kathebrale, ven alten Bas 
laft des Sroßmeifters des Maltejer-Orbens, das Berfammlungsbaus 
der Orbendritter, das Stabthaus, Hofpitäler, Arfenal, eine Univerfität 
mit großer Bibliotbef, botanifchem Garten und AlterihämerrSammr 
lung, 5 Gitabellen, Wafferleitung,, und gegen 60,000 Gw., vie Baums 
woll⸗ und Seivdenmeberei nebft Handel betreiben, Die Infel ift eine Sta⸗ 
tion der englifchen Flotte und für Dampfſchifffahrt. 1798 nahm fie Bos 
naparte bem Nıitterorben, aber 1800 nahm fie Nelfon mit ver englifchen 
Flotte und ſeitdem gehört fie den Englandern, die fie, wie @ibraltar, zu 
einem ber feheften Sceefriegepläge gemacht haben. 

Balette, 2as, 1) &t. in Frankreich, Dep, Gharente, Arr. und SD, 
von Angeulöme; 915 Gm. 2) Zld. ebv., Dep. Bar, Are. u. NO. von 
Toulon; 1846: 2275, 1856: 2127 Gm. 25 Gm. 

Balenfol, Df. in Aranfreih, Dep. Gantal, Arr. Saintsflour; 

Balfabrica, Df. in Italien, Brov. Umbria, Be. u. bei Bangla; 
1752 Gm. (ARi, bei Billanuova ; 2026 Em. 

Balfenera, Birdf. in Italien, (Sarbinien) Prov. Aleffanpria, Ber. 

Balstermofo:y-Tajuna, Fid. in Spanien, Prov. u. bei Gunba⸗ 
fajara, am Tajıma; 745 Gm. [bei Gavalete. 

Bal:Floriana, Pirpf. im aleihnam. Thal in Tirol, Kr. Trient, 

Balfurva, Pirgemeinve in Italien, Kombardei,) Brov. und er 
Sonprio, bei Bormio; 1379 ve: Tuchfabrik, 5 Waflermüblen; Heils 


a 
Sent: van. 
Be. —— bei 


quelle. (Barefe, bei Arcifate; 1009 Ew.; MafolicasFabrif, 
Balganna, BPirpf. in Italien, (Combarkei,) Prov. Gomo, Ber. 
Balgivie, Sf. in Italien, Prov. Torino, Ber. Suſa, bei Giaveno; 
1067 Gw fun® bei Glufone; 649 Em. 


Balgoglio, Pfrof. in Italien, (Bombarbei,) Prov. Bergamo, I 

Balgorge, Fld. in Aranfreih, Dep. Artöche, Arr. und WNM, 
von Sargentiöre; 1846: 1347, 1856: 1358 Gw.; Seipenraupenzudt. 

Balgrana, Fld. in Italien, (Sarbinien,) Prov. und Bez. Guneo, 
am Srana; 2274 Gw. (Bez. Beeco, bei Oggionne; 1102 Em, 

Balgreghentino, Birkf. in Italien, (Lombartei,) Brov. Como, 

Bal:Grifance, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Torino, Ber. 
Aoſta, bei Morger; 160 Em. * Ber. Pianua; 7169 Em. 

Balguarnera, Et. auf ver italien. Inſel Sicilien, Brov. Galtani» 

Balhalhos, Flck in Portugal, Prov. Beira, Bey. Guarda; 930 E. 

Balhas, it Behhas. 

Validia, Hafenort in Maroffo, am atlantiſchen Dzean, SW. von 
Mazagan (Brivica). 

Balientes, Ngaryk, Mgaruif, Meine Gruppe von $ Korallens 
Inieln in ven Garolinen {f. biefen Art.), 1773 von dem fpanifchen 
Seefahrer Don Felipe Tompfon entvedt und benannt, Sie find von 
einem Korallen-Riff umgeben, in einem Umfange von 22 engl. Min. 
Die öftlichite Liegt 5° 47° 30" M. 157037’ DO. Orw. (oder nach Lütke 
155° 36° ©, Giriw.). Sie haben viel Gocosnußs und Prorfruhtbäume, 
find aber ſchwach benölfert. (dantel, 

Balievo, Et, in Serbien, SW. von Belarad; 3000 Ew.; Vieh⸗ 

Balinco, Solf an ver SWLRUNe der Infel Gorfica. 

Balines, Balines:Baint:Mare, Df. in Aranfreib, Der. 
Somme, Arr, Abberille; 551 Gm, 

Baliora, Baljora, Belifora, arleh. Krchof. in —— 
Hunvader Gipſch., Bez. Demſus; 328 Gm. [ranfebes; 630 Ew. 

Batliszjiona, griech. Bfrpf. in der — Militärgrenge, bei Ras 


Valitshnavas 


Balitöhnavass, Df. in Krain, Kr. Neufiäbtel, bei Peſendorf. 

Valjonffray, Df. in Frankreich, Dep. Ijere, Arr. Ormoble; 770 
Gw.; Marmorbrub. 

Valf, reform. Birdf. in Ungarn, Diſte. Verb: Ofen, Gſpſch. Bors 
ſod, bei Meiö:Röveso, an der Iherss; 725 Ew.; Nderbau, Wies- und 
NRobrwachd, Kricherei, viel Federwild. 

Balfaja, Bafoja, Di. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. Ungh— 
var, am Szerepnve; 430 Ew.; arone Gichenwaldung. 

Baltanp, Di. in Ungarn, Gſpich. Torontal, nabe bei Mofrin, in 
fehr fruchtbarer Gegend; 4000 Gwe; bedeutende Rindviehe, Schafr und 
Schmweinegucht. 

Balkenburg, Df. in ven Nieverlanden, Vrov. Zuid- Holland, Arr. 
Leiden, Bez. Noorbwijl; 1840: 530, 1861: 464 Gw. 2) Fauquemont, 
Df. ebd., Brov. Limburg, Arr, Diaaftricht, Bez. Dieerssen; 1840: 735, 
1861: 766 Em, 3) Oub⸗, Di. ebd. Prov. Kimburg, Arr, Manftricht, 
Be. Gulpen; 1840: 607, 1561: 617 Ew. 

Valfendwaarb, Di. und Gemeinde in ben Nieverlansen, Prov. 
Norps Brabant, Arr. und Peg. Ginphoven; 1940: Dorf 356, Gem, 
1230 und 1861: 1177 Gw. 

Valker-Hofſtadt, Hof und fathol, Kirche in Preußen, Rab. 
Uachen, Kr. Beilenkirchen, bei Randerathz 12 Em. 

Balko, I) Balnfo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zems 
vlin; 310 Gw, 2) Df. ebv., Dir. und Gipich. Beh, bei Bagh 150 
Gw.; Aderbau, Eichenwaldung. 3) Keleczel mit ver Kolonie Gynr⸗ 
fuga, Walken, griech. Pfrdf. in Siebenbürgen, Koloſcher (Klauſen⸗ 
burger) Gſpfch Bez. Banffi-Hunyap, am Szamos, zwiſchen Gebirgen; 
533 Ew. 1) Magyars, Ungarifch-tBo'fendorsi, Velken, reform. 
und griech. Prof. ın Siebenburgen, Koloſcher (Ktautenburger) Gſpich., 
Ber. und bei Banffy-Hunvap; 594 Ew. 5) Magvyars, Ungarifch- 
Woltenborf, — — reform. u. griech. Vfeof. in Uns 
garn,'(Siebenbürgen,) Kr. Syilagy:Somiyo, am Berettuo; 619 Gm. 
6) Made, Walachifch-Wolfendorf, Beikel:Kumunnese, griech. 
Pfrof. ebb.; 475 Gm. 

Balfocz, I) Bolkovcze, Di. in Ungarn, Difir. Breiburg, Gſpſch. 
Bars, bei Leva und Berebeln; 360,Gw.; Weite, Waldung. 2) His: 
und Ragys, Prädium und Kechdf. eho., 30 und 450 Um. 

Balfoy, Bajkocy, Df. in IIngarn, Difie. u. bei Kaſchau, Gſpſch. 
NAbanjvar, am Targa. 

Ball, Mk. in Ungarn, Difie, Veſth-Ofen, Gſpſch. Stuhlweiſſen— 
burg, bei Martonvafar ; 2250 Em.; Kaftell mit ihönem Sarten, Biarre; 
Jahrmaͤrkte, viel Weinbau. [u, ber Wieſelburg (Mofjonv); 900 Gw, 

Balla, Wallern, kath. Birvf. in Ungarn, Dirie. Dedenburg, Gſpſch. 

Balla, Las, Df. in Frankreich, Dep. Yoire, Arr. u. O, bei Saint: 
Etienne; 1546: 2269 Ew, 

Ballabr&ques, Df, in Franfreih, Dev. Gard, Arr. uno D, von 
Nismes, auf einer Infel der Rhöne, gegemüber ver Mündung des Gar⸗ 
bon; 1552 Gm. j 

Ballach, Df. in dem Ungarifchen Küftenlande, bei Novi, zwiſchen 
hohen Gebirgen. 

Ballada, Df. in Italien, ('Benetig,) Vrov. Belluno, Bez. Agordo. 

Valladolid, 1) Brov. in Spanien, zu AltsGaftilien gehörig (Ti. d. 
Art. Spanien 8. 24113); ira W. an vie Prov, Zamora und Salas 
manca, ©. an Avila und vvia, D. an Burgos, N. an Balenein und 
MW. an Leon. Das Land ift zwar body, aber im IB, flepyenartig eben, 
pürr, aber nicht waſſerarm Ira beinabe baumlos. Im DO, giebt es 
auch nur unbedeutende Hügel, von denen die Diontes ve Torozas die bes 
teichtlichften find. Daher if ver Landbau nur pürftig, und vie Bevöls 
ferung gering. Der Hauptfluf ift ver Duero, dem hier der Bifnerga mit 
der Gaguera, die Adaja mit ver Eresma, der Japarbiel, ver Barajoz 
mit der Hornijo und ver Valderaduay, vie Etla mit dem Orbiyo, ver 
Manzanas und Tuela zuflichen. Im Welten befinter fidı audı ver kleine 
See: Yaguna Gelende. Auch giebt es einige Heilquellen. Das Klima 
ift feucht, häufig nebelig, aber im Sommer ſehr heiß. Tie Bevölke— 
rung betrug 1757: 197,839, 1797: 187,390, 1834: 154,647, 1857: 
244,033, 1860: 246,981 @w, Die Erzeugntife fin Weizen, Roggen, 
Serfte, Hafer, Hanf, Flache, Hulienirüchte, Bärberröthe, Sumach, vors 
zügliche Zwiebeln (Torrelabaton) , föftliches Obi, Raruben, viel Wein, 
der zum Theil zu Gifig und Branntmein verbraucbt wird, aber auch zur 
Ausfuhr fommt. Saly und Dlivenol fehlen. Beträchtlich iA dic * 
zucht: Pferde, Giel, Mauleſel, Rindvieh, außerordentlich viel Schafe, 
Ziegen, Schweine, und auch Pienen. Die induſtrielle Thatigken bes 
ſchraͤnli fi auf Weberei in Seide, Wolle, Hanf uno Seinen, Gerberei, 
Zöpierei, Bapiers und Hutfabrifation ıe. 2) Haupt. ebd. SSW. 
von Palencia, DON, von Zamora, NO. von Salantanca, SW, von 
Burgos, NW. von Ergovia, in einer weiten fanvigen, aber fruchtbaren 
bene linke an ver Pifnerga, ver hier bie Gegueva zuflieht, und über die 
eine Brüde von zehn Bogen führt; in 2061 Zub Meerechöbe, 399 25° 
a5’ M. 2° 44° 46° 8; 41,943 Em; Sitz des Senerals@apitaing von 
AtsGaftılien, eines Bıldhofe, eined Obergerichts, uno einer Univerfität. 
Die bedeutendſſen öffentlihen Pläge find ver Plaza mayor, vieredig u. 


von großen Käufern mit Säulenballen umgeben ; das Campo grande mit | 
Alleen; der achtedige Blag ei Ochavo, von dem 6 Straßen ausgeben, | Kereispesloss@aballeros; 1265 Gw. 


Unter den 6 Thoren ift das jrönfle die BuertasdelsGarmen mit vem 
Staudbilde Garl III. Unter den 15 Pfarrkirchen ift die Kathedrale bes 
mertenswerth (1595 von Philipp IL. gegründet) mit brei großen Schif⸗ 


fen, und vielen Runftihägen, aber 1941 ifl ver Thurm eingeftürgt, Bon | bua : reihe Gilbergrube. 


den vielen Klöftern find die großen zu anderen Imeden eingerichtet over 

ang abgebrochen. So ift das große gotbiige DominikanersKloiter 
I haus, dat Benedictinersfllofter ſtark befettigte Kaferne; andere find 
abgebrochen. Das Schloß war lange Nefivenz der caftilianifchen und 
fpaniichen Könige, und König Pbilipr IL. ift Hier geboren. Das Golegio— 
mabor ve KantosGrug (für 22 Gollegiaten) mit einer Bibliorhef it jegt 
auch Runftınufeum mit’ &emälten und Bilphanermwerfen. Außer ber 
Univerfität befichen bier an Biltungsanftalten ein Inftituto, eine Akade— 
mie für ſchöne Künfte, 6 Kolegioe, und 4 Seminare, eine Artilleries 
Schule, eine geographiſche, eine öfonomiihe Geſellſchaft und andere 
Bereine, ein Theater. Die Inpuftrie bat ſich in neuerer Zeit ſehr gebo— 
ben durch die Eiſenbahn. Ws befichen Fabriken für Tuch, Eeiven« und 
wg e, Leinwand, Hüte, Leder, Handſchuhe, Knöpfe, Tövpferei, Bas 
vier, ieigieherti, Silber» und Goldwaaren; eine jährliche Mefle am 
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Balle-di-fotto 


20, September Hier ſtarb Golumbus 1506; und währene ver Reuics 
rung Bbilipvp II. war bier ver Hauprfig ver Inauifition. 

Balladolid, St. und Hauptort ve# gleichnam. Difte. im Mejicami: 
ſchen Staat Ducatan, am Bolma; 4000 Gm, . 

Valladolid, Hanntf, des Mejican, Staates Mechoaran, DND, 
von Mejico, in 6398 Zu Meereshöhe; 19% 42’0” M. 103° 12° 15” MM, 
in einer Marſch⸗ Ebene im Thal von Diiv; 25,000 Ew.z Ci ver Re— 

ierung und des Bilchofe; fehr reihe Kirche mit maffipsflibernen Bau: 
üfen und Zierrathen, Hofpitäler und prächtige Waflerleitung. 

Baladolid-la:nueva, f. Gomayagua, 

Bal-Xagarina, if der untere Theil des Thales ter Etſch, von Ga: 
liano bis an dic italienische Grenze. “ 

Ballage, kandſchaft in Granfceich, in der chemal. u. Cham⸗ 
55 mit den Staͤdten Joinville, Waſſy, Bar⸗ſür⸗ Aube, Ghäteaus 

am. 

Ballaj, karh. Birvf, in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. Sjat: 
mar, bei Ragh-Karoly und NiyirsBator; 895 Gw.; vorzüglichet Acid: 
boven, Weingärten mit einer fathol. Rapelle, Waltung. 

Val: Alta, Pirdf. in Italien, (Kombasvei,) Brov. und Bez. Bars 
gamo, bei Alzanosmaggiore; 1205 Gw. (des) ; 285 prot, Gm. 

Vallamand, Dj, ım Schweizer K. Waad, Bez. Wifflisburg (Ares 

VBallanca, Di, ın Epanien, Prov. un NO. von Balencia ; Lo 
Gw.; Weine und Obſtbau, Bienenzucht. N 

‚Ballauzengo, Di. in Italien, Vrov. Novara, Bez. Viella, bei 
Bioalio; 255 Ww. (Hunvar (Vajtashunyar); 47 Gm, 

Ballar, griedy. Krhoj. in Siebenbürgen, Sfjvfch. und Bez. un bei 

BallsUrja, ein Thal im ©. von Tirol, Kr, Trient, bat li ev, 
von Roveredo füni Stunden weit bie an vie italien. Grenze eriredt, mıt 
15 Dörfern und 25 Weilern, welche vie Gemeinde Ball: Aria bilven. 

Vallata, St. ın Italien, (Neapel,) Prov. Prineipatosulteriore, 
Bez. Ariano; 5555 Ew. = 

‚Ballauris, Di. in Franfreih, Dep. Bar, Arr. u. SD. von Grafit, 
bei Antıbes; 1546: 2452 Ew.; Töpferei, Magneflagrube; Orangen: ı. 
Gitrunengärten. (dw; Howofen, @ifengieferei. 2). Balan. 

Vallay, !) Df. in Frankreich, Dep, HautesSaöne, Arr. ray; 490 

Vallazim, Ald. in Bortugal, Prov. Beira, Ber, u. bei &uarva. 

Balldemofa, Ald. auf ver jpanifchen Iufel Mallorca; 555 Em. 

Baldorf, ev. Wrof. in Preußen, Weftialen, Rgbz. Minden, Kr. 
Herford, bei Vlotho; 1424 Gw. i j 

Balle, 1) Df. ın Ocfterreih, Iſtrien, Des. und bei Gapnsv’IRria; 
510 Gw. 2) Df. ebd., Bez. Pinguente. 3) Gaſtello⸗di⸗Valle, Dir. 
ebd, Bez. und bei Rovigno z 1025 Ew. 4) Eld. in Italien, Prov. Pa⸗ 
via, Ber. Lomellina, ber Sartirana; 30U5 Gw. 5) Df. ebo., Mteapel,) 
‘Prov. Terraspistavoro, Ber. Gaferta, bei Mappaloni; 1549 6w. 6 
Efrof. bo , (Lombarbei,) Brov. Milano (Mailand), Bez. Monza, bei 
Garare; 465 Gm. 7) Df. in Krain, Kr. Adeleberg, bei Tibein. 

Balle, 1) Kıchipl. in Norwegen, Stift Ghriftianfand, U. Vievenart ; 
25 OM,, 2100 Gm. ın 3 Öemeinven: Balle, Hylleſtad, Bufle, 2) Gem. 
u. Birdf. eb>,, Arcinl. Undal (Soentrer). 

Balle, 1) Df. in Tirol, Kr. Briren, bei — 2) Wir. cbhd 
Re. Trient, Bez. und bei Savallefe, 3) Wir. ebde, bei Bafla.. 9) Di. 
ebr., Bez. Koverebo, bei Mori. 5) Wir. ebv., bei Novereno. 6) Las, 
Birpf, in Jtalien, (Benevig,) Brov. Belluno, Ber. und bei Agorte, 

VBallebona, Di. in Ftalien, Prov. Porto-Maurizio, Der. Sun 
Nems, bei eg er 555 Ew. 

VBallebouf, Ballebop, Valliaboul, —* Pfrof. in Ungarn, 
Gſpſch. Rrafjo, nahe bei Karanfebes; 2100 Gw.; Maisbalı, Walduna. 

Balle-Brembana, Thal in Italien, (Yombarbei,) M. von Bergamo, 
am Bıemborhlus. . [von dem Iſeo⸗See bis Grolo. 

Balle-Gamonica, Thal in Italien, (Lombarpei,) am Eluf Dglie, 

VBallecas, Ald. in Spanien, Brov. und SD. von Madrid. 

Valle-Gaftellana, Fla. und Bezirk in Italien, (Neapel,) Pros, 
Abrujzosulteriore 1.3 2866 Gw. von Mionteren. 

Vallecillo, ——— im Meſican. Staat Meu⸗Leon, NAW. 

Vallecorfa, Fld. im Kirchenſtaat, Delegat. u. ©, bei Frofinone; 
3100 Ew. [Remo, bei —— * 532 Ew. 

Vallecrofia, Df. in Italien, Prov. Porto-Maurigio, Bey. San 

Balle-d'Aleſaui, Df, auf ver franzöſ. Infel Gorfica, Arr. und D. 
von Gorte; 616 Gm. Malaga; 3450 Ew. 

Valle⸗ de⸗ Abdalagis, Fld. in Spanien, Prov, und NA. vor 

Balle⸗de⸗Alcudig, vas Thal des Alcudia (f. ebr.) in Spanim. 

VBallesde:Undorra, j. Unporra, 

Valle-de-Aran, Thal in ven Byrenden, in Spanien; f. Uran 2. 

DVallesderAndalajiz, Fld. in Spanien, Prov. Malaga, bei Ante⸗ 
quera 

VBallesdbe-Garna, Äld. in Spanien, Brov. Palencia, in einem Thal. 

Balle⸗dell'Olias, St. auf der italien. Injel Sicilien, Pror, Ba: 
lermo, Bey. Termint, bei Alia; 5760 Gm. 

Ballesdel:Signori, Birdf. in Italien, (Benedig,) Brov. Vicenza, 
Be. und bei Schio, an ber Grenze von Tirol, 

Ballesde:Matamoros, Ald. in Spanien, Prov. Babajer, hei 
(bei Karanſebes; 825 Gm. 
Balfedenv, Balliadeny, griech. Krchof. in Ungarn, Sfpich. Rraffe,. 
Valle⸗de-Dquenda, Kld. in Spanien, Brov. Ylava (Pitoria). 
VBallesde-Sauto-Bartolome, Df. im Mejican. Staat Chihua⸗ 
[Zeruel, W. bei Linares; 450 Gm. 

VallesdesBantasUnnaslasTeruel, Ald. in Eyanien, Prer. 

Valle-de-Ujo, zid. in Spanien, Prov. un NND, von Balencia; 
5500 Ew. [iel Beglia; 810 Gm. 

Balle:disBesca, Pfrvf. in IRrien, Difie, Quurnero, auf der Im 
Balle⸗di⸗Dentro, Thal ın Stalien, (kombarvei,) Brov. Sondrie, 
in welchem ver Issolaccia entfieht. 

VallesbisBrata, Df. in Italien, (Meapel,) Brov. Terrastistaroro, 
Der. und bei Pievimonte; 1154 Gw, 

Valledi-San: Martins, Ufrdf. in Italien, (VBenedig,) Prev. 
Belluno, Ber. und bei Pieverri Cadore. . 

Balle-disfotto, Thal und Gemeinde in Italien, Brovr. Eontrie 
Batrellina), von ver Adda burrchfloffen und an dem hohen Berge Peece— 
—— 4 Pfarreien, Tuch? und Wollzeugfabriken, Waſſer⸗ 
mühlen ıc, 


Balleggio 


Balleggio, Df. in Italien, (Beneig,) Prov. Berona; 4800 Gw.; 
Seidenraupenzucht. 

Ballesinferiore, Df. in Italien, Brov. Novara, Bey. Biella, bei 
Moſſo⸗Santa⸗Maria; 179 Gm. 

Vallelouga, Ald. in Italien, Brov. Galabriasulteriore 2., Ber. 
Monteleone, bei Monteroffo; 1852 Gw. 

Ballelunga, 1) Ballelonga, St. auf der italien. Infel Sicilien, 
Brov. un Ber. und NE; von Galtanifetta, NE. bei Billalba; 4136 
Ew. 2) Diref. in Ungarn, Eſpſch. Kraffo, Bez. und bei Lugos; 270 
Gmw.; Vlaisbau, Waldung. 

Vallemare, 1) griech. Virbf. in Ungarn, Diftr. Großwarbein, 
Sirich. Arad; 450 Em. 2) = und His, 2 griech. Birdfr. ebo., Gſpſch. 
Kraffo, (Temefer Banat,) am Maros; 595 und 570 Gw.; Mais und 
Kornbau. [Bellenz (Bellinzona) ; 794 fath. Gm. 

Balle-Marobbia:-inspiano, Di. ım Schweizer K. Teifin, Bey. 

Ballen, franyöf, Imfel im arlant, Dean, an ver Küfte des Dev. 
Biniktöre. 

BallenarsInfeln, eine Gruppe an der Werküte von Patagonien, 
SO, W engl. Min. von der Injel Socorro (Huamblin), ©, bei dem 
Ghonod:Arwipel. Die Ballenar= und die TenquehensInjeln bilden bie 

Ballenen, f. Balenca. [weite Darwin-Wai, 

Ballentar, St. in Breufen, Raby. u. Ar. Gobienz, M. bei Ehren» 
breitttein, OSD. von Neuwied, r. am bein; 1831: 2791, 1840: 3024, 
13943: 3135, 1846: 3143, 1940: 3088, 1852: 3216, 1855: 3163, 1858: 
3341 (4 M. Mil.), 1561: 36503 (a Mi. Diit.), 1864: 3500 5 M. Mil.) 
Ew.; farbol. Kirche, altes Schloß, Streihgarnmaldınenipinnerei, 
Tuch⸗, Baummolls und Leimenmweberei, Strumpfwirlerei, Farberei, ber 
deutende Werberei, Zündhütchen⸗- und Pfeifenfabrifation; Weinbau, 
Schifffabrt; Märkte. ((friaul), Bez. und bei Porbenone. 

Balle:-NRoncello, Pfrof. in Italien, (Benerig,) Vrov. Unpine 

Ballendas, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bez. Glenneo; 
536 prot, und 19 kath. Gm, [Maisbau, Waldung. 

Ballepaj, Bfrvf. in Ungarn, Sfrich. Kraflo, bei Lugos; 360 Ew.; 

Ballera, Di. in Italien, (Lombarbei,) Prov, Milano, Bez. Bols 
late, bei Abo. 

Balleraugue, St. in Frankreich, Dep. Gard, Arr. und N, von Les 
Bigan, am Heranlt; 1846: 3890, 1846: 4115 Em.; ealviniflifche Gone 
fittorialfirde; viel gute Katlanien, Seivenjpinnerei u. <weberer, Baums 
mwoillftrumpfiwirterei, Holibantel. 

Balleries, Fld. in Spanien, Prov. und SD, von Huetco, 

Ballerotonda, Df. in Italien, (Mieapel,) Brov. Terrasdisfavoro, 
Ba. Sora, bei Gervaro; 3350 Em. 

Ballery, 1) Di. in Frankreich, Dep. Yonne, Arr. und bei Sent, 
am Orvanne; 651 Gm.; ſchönes Schloß, im ver Kirche tas ſchöne Dent- 
mal Heinrich Gonze’s. 2). Balern. 

Balles, Fld. im Mejican. Staat Sanstonis:Potofl, an der Grenze 
von Veracrus, I. am Monteguma; 3500 Ew.; Zuderrobr und Tropens 
früdhte. (Nantes; 1846: 5425, 1856: 6199 Gw. 

Ballet, St. in Franfreih, Dep. Loiresinfer., Arr. md DO, von 

Valletich, Beletich, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreutz; 20 Hir. 

Balleve, Dfrdf. in Italien, (Lombarkei,) Vrov. und Bez. Bergamo, 
bei Biaaga; 368 Ew. 

Ballen, 1) Falley, Krchof. und Gofmarf in Baiern, Oberbaiern, 
Ldgt. uns UNI, von Miesbach, I. an ver Mangfall, bei Kelpkirchen ; 
190 Gw.; Schloß, lathol. Kirde, Kapelle, Beneficiat, Frohnſeſte, Jäger 
rei, Rierbrauerei, Branntwembrennerei. 2) Ort in Benniylvanıa, 
Grffch. Montour; 1550: 760 Gm. 3) «Diftriet, ein Beirf in Vir— 

inia, an bem nörblichen größeren Theil des Gebiete zwiſchen dem Blues 
Ringe D. und ber wellichen Hauptkette des Alleghanye Gebirges. Die 
Alüfie geben theils gegen N. zum Votomac, tbeild unmittelbar aum at⸗ 
lantifchen Dean. Diefer Diftriet umfapt 19 Grafſchaften. 4) Sonth-, 
Ort in HewsHorf, Griich,. Gattaragus; 1850: 561 Gm. 

Valleyres, 1) Df. im Schmeiger K. Waadt, *3 Orbe; 493 prot. 
und 3 fath. Cw. 2) »fonsslirfind, Di. ebd. Bey. Iferten (Moerbon); 
226 prot. u. I fath. Ew. 3) für Montagny, Dr ebb.; 215 prot. Ew. 

Ballfig, Balfig, Krchof. in Vreufen, Rgbz. Magveburg, Kr. und 
bei Salgmerel ; 202 Em. r (755 Em. 

VBallfonga, Alf. in Spanien, Brov. GSerona, bei Campredon; 

Valliabonl, Pfrof. in Ungarn, Sſpſch. Rraflo, bei Karanſebes. 

VBalliadenn, Birof. in Ungarn, Gſpich. Krafie, bei Karaniebes. 

Balliamare, Df. in ver Deſterreich. Serbifchsbanat. Militärgrenze, 
Illoriiches Regiment, an ber Bisitra ; 85 Hir. 

Balliapolvasnieza, Df. in der Defterreich. Serbifchebanat, Mi⸗ 
Litärgrenge, Illyriiches Negiment, nabe bei Mehavia. 

Balliaro, Balliora, 1. Baliora. (Morella ; 815,6w. 

VBallibona, Bld. in Spanien, Brov. GaftellonsveslsBlana, ber 

Ballier, Saints, 1) St. in Frankreich, Dep. Dröme, Arr. und N. 
von Valence, I. an per Rhone und am Ginfluß ver Galaure; 1846: 3008, 
1856: 3113 Ew.; GSeipenipinnerei und smweberei, Töpferei, Gerberei, 
Fabrik für hemifche Farberzeugniſſe, Bipsbrennöfen, Mahlmühlen, Zie⸗ 

leien. 2) Df. ebd. Dev. Saoneskoire, Arr. und SW. von Ghälon- 
ParsBoöne, ander Saöne; 1767 Em. 3) Df. cbe., Dep. Bar, Arr, u. 
NW, von Sraffe; 1846: 609, 1856: 593 Gw.; Torfgräberei. 

Vallibres, Df. in Frankreich, Dep. Greufe, Arr. und NO, bei 
Aubuffon; 1846 : 2250 Gw.; Biebhantel. 

Ballievo, f. Balievo. [Uze8; 496 Gm, 

Balliauieres, Di. in Franfreih, Dep. Sard, Arr. und D. von 

Balline, Bilr. in Tirol, Kr. Trient, bei Brimör, 

VBallio, Birpf. in Italien, (Lombarbei,) Pros. Brescia, Bey. und 
bei Salo; 535 Gm. (von Yoetot; 1650 Em, 

Valliauerville, Df. in Kranfreih, Dep. Seinesinfer,, Arr. u. W. 

Ballifora, VBaliefora, grieh. Pfrvf. in der Oeſterreich. Ser: 
bifchrbanat. Militärgrenze, Illhriſches Regiment, bei Karanfebes, an 
ver Temes; 595 Gm. 

VBalliözjsello, Di. in ver Deflerreich. Serbifchefroat. Diilitärgrenge, 
Szluiner Kegiment ; 470 Ew. 

Ballming, Bir. in Tirol, Kr. Priren, bei Sterzingen. 

VBallmorbia, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Roveredo. — 

Ballo, 1) St. und Bezirk in Italien, Meapel,) Brov. Principator 
eiteriore, SD. von Salerno; 5648 Ew. 2) Df. ebv., (Sarbinien,) 
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Prov. und Ber. Torino, bei Bianco; 449 Gw. 3) Df. ebp., (Kirdhen- 
flaat,) Prov. Umbria, Ber. und bei Spoleto ; 303 Ew, 

Ballobero, Ald. in Spanien, Prov. Balencia, bei Gervera. 

Ballse, Hof mit Hafen in Norwegen, Stift Agershuus, Amt Jarles 
berg⸗Laurvig, Arhipl. Eemb, bei Toendberg; Baummollweberei, 
Brauntwernbrennerei, bedeutende Saline. 

Vallöebve, Kraipl. auf der pänifchen Infel Seeland, NND. bei 
Präftöe; adeliges Stift Ballöe. 

Balloire, Df. in Aranfreib, (Sarbinien,) Dep. Savoie, Arr. 
Saints Jean⸗e de⸗ Maurienue, beit Saints Michel ; 1323 Gm. 

Ballon, 1) Bfrbi. in Ifrien, auf rer Infel Gherfo; Hafen, 2) Df. 
in Krain, Kr. Adeleberg, bei Jamiano. lund 132 fath. Ow. 

Ballon, Df, im Schmeiger K. Freiburg, Ber. ver Broyaz 18 prot. 

Ballon, 1) Ald. in Aranfreich, Dep. Ardeche, Arr. un SSD. von 
Sargentiere; 1846: 2677, 1856: 2750 Gw.; ealvinift, Gonfiftorialfirche, 
Seidenraupenzucht, &erberei. 2) Bld. ebd. Dep. Sarthe, Arr, u. W. 
von Le⸗Mans; 1840 Em.; Wolls und Leinenweberei. 3) sen-@&ully, 
Bld. ebr., Dev, Allıer, Arr. Miontlucon, I. am Gber ; 9855 Gw. 

Vallonara, Birdf. in Italien, (Benedig,) Diftr. und bei Aflago. 

Ballonga, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Kafla. 

Ballorbe, Df. im W. des Schweizer 8. Waadt, Bar. u. SW. von 
Orbe, in vem gleichnam. Thal, das eind ver fhönften Thaler ver Schweiz 
if, nabe der framzöfifichen Grenze, zwiichen dein DentrbesBaulion D. u. 
Mont v’Or W. Unweir entipringt aus einer 200 Fuß hoben u. nadien 
Belswand, in der Breite von 17 Kuß und vier Fuß flarf die Orbe und 
ſtürzt ſich über Belfenabbänge herab ins Thal, Auf ver Weſtſeite iſt die 
vieltbeilige Grotte de Ballorbe mit Tropffteinen, Bon dem Dorf 
führt ein Pfad über ven Mont d' Or nach Frankreich. 

VBallvria, 1) Df, in Italien, Prov. und Ber. Guneo, bei Demonte; 
1509 Gw, 2) Df, ebr., Vrov. und Bez. YortosMaunrizio, bei Doltedo; 
300 Gw, (bei Briangon ; 1195 Gw, 

Ballonife, Di. in Franfreih, Dep, Hauteds Alpes, Arr. u. WEM. 

Ballried, kath. Krchdf. in Baiern, Echwaben⸗-Reuburg, 2bgr. und 
bei Zusmarshaufen ; 135 Gm, 

Balls, 1) Et. in Epanien, Brov, un MW. von Rarzagsma. nabe 
bei vem Francoli; 12,665 Ew.; jehr fruchtbare Gegend; Woll-, Baumes 
wolle und Xeineweberei, Gerberei, Seilerei, Zöpferei, Papierfabr., 
Branntweinbrennerei, Mable und Oelmüblen ıc.; 1809, 25, Febr, Ei 
der Franzoſen über die Spanier. 2). Vals, (Wels; Brauerei. 

Ballsbach, Krchof. in Defterreih ob ver Enns (Hausrudfe.), bei 

Ballftedt, Pfrpf. in Braunſchweig, Kr. Braunſchweig, A. und bei 
Vechelde 756 Gm. 

Ballun, Df. in Medlenburg- Schwerin, Amt um EW. bei Zarrens 
tin, an der Boige; 318 Gm. Bemerfenewertb ift, daß ſich von bier die 
vom Bolf fogenannte Rieſenmauer durch die Feldmarken von Wallin, 
Granzin und Greſſo eriredte, veren Grhoͤhung aum Theil noch jegt er⸗ 
fennbar ih. Sie war eine 4 Fuß bobe und 10 Schritte breite Doppels 
mauer von großen Feldſteinen, deren Zwiſchenraum mit Erbe aufgefüllt 
iſt, und die zum Theil mit Gebüſch bewachſen ift. [Resitheln. 

Ballus, Di. in Ungarn, Diftr, Debenburg, Gſpſch. Szalap, bei 

Ballyabilsi ıc., f. Balna (5) ıc. 

Balm und Neu⸗, Krebrf. und Kol. in Preufien, Rgbz. Götlin, Kr. 
Neuftertin, NO, bei Bärwalte; 1405 Em, [Tieinetto ; 1700 Ew. 

VBalmacca, Df. in Italien, Vrov. Aleflantria, Ber. Gnfate, bei 

Valmadrera, Bfrvf, in Italien, Prov. Como, Bey. und bei Leceo, 
in einer Öbene ; 3319 Em.; — ——— rallo; 228 Ew. 

Balmaggia, Di. in Italien, Prov. Novara, Bez. Valeſia, bei Bas 

Balmala, Df. in Italien, Prov. Guneo, Be. Saluzo, bei Be: 
nasca: 800 Em. . 

Balmarofa, Pirpf. in Iſtrien, Ber. Gapopiftria; 790 Ew. 

Bal:-Mafino, Birvf. in Italien, (Lombardei,) Vrov. und Ber. 
Sontrio, bei Morbeano: 675 Gw. 

Balme, Obers und Unter⸗, Kol. in Preußen, Wehfalen, Rgbz 
Nrmeberg, Kr. Meſchede, bei Böpefeld, an ver Valme, einem Nebenflu 
der Ruhr; 76 Ew. 

VBalmeinier, Df, in Sranfreih, (Sarbinien,) Dep. Savoie, Arr. 
SainterJcansdesMaurienne, bei Saint:Midel; 704 Em. 

Valmelero, Ald, in Spanien, Vrov. Guenca. [500 GEw. 

Balmvjado, ld, in Spanien, Prov. un SSW. von Madrid; 

Balmont, 1) Di. in Franfreih, Dep. Seinesinfer,, Arr. und NW. 
bei Yretot; 1846: 1026, 1856; 1070 Ew.; Baumtollmeberei, Leinwand⸗ 
und Sarnbleichen. 2). Fontaine, [1250 Gw. 

Balmontone, Et. im Kirchenſtaat, Legat. und NO. von Vellerri; 

Valinozzola, Fld. in Italien, Brov. Barma, Ber. und bei Boraos 
taro; 2106 m. Fabrit für Maun, Vitriol, Magnefla. 

Balmunfter, Df. in Frankreich, Dep. Mofelle, Arr. Dieg; 430 @,; 

Balmy, Df. in Frankreich, Dep. Marne, Are. und bei Saintes 
Menehould; 466 Ew.; Sieg der Branzofen unter Rellermann 1792, 20, 
Sept. über Preußen. 

Val⸗Negra, Birvf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bez. Bers 

amo, bei Btaıza, r, anı Brembo; 317 Gm, 

Valogned, St. und Hauptort bes gleidinam, Arr. in Frankreich, 
Dep. Manche, SO. von Cherbourg, am Merverer, 3 Et. von ber Küfle; 
49% 30° 32” M. 30 485° 24” DB., 1780: 4792, 1921: 6555, 1831: 6040, 
1836: 6635, 1846: 6379, 1856: 5702 Gw.; Unters Prefectur, Bibliotbet, 
Gollöge, Sparkaffe, Aderbaugeſellſchaft, Buchbrudereien, Hofpital, Bar 
brifen für Blonden und Epipen, Wärbereien, ®erbereien, Handel mit 
Butter, Flachs, Federn, Honia, Wat, Setreide sc. — Das Arronp. 
hält 103,995 Hectar., 1831: 95,660, 1841: 95,370, 1846: 93,857, 1856: 

Baloired, ift Balloire, (86,932 Gw. in 7 Gantons, 

Valois, ehemalige Landſchaft und Herzogthum in Frankreich, in ver 
ehemaligen Provinz Ile⸗ de⸗ france, mit 181,877 GHectar.; jegt vertbeilt 
in bie Dep. Aisne (60,767 Hect.), und Dife (121,110 Hret.); darin bie 
Städte Greson, La⸗Ferto Milon, Senlis, Gompiegne. 

Balombrofa, berübmte Abtei in Italien, (Toteana,) in fehr wilder 

Valong, f. Avlona. Gegend; 430 44 9 N, 0 13’40”"D, 

Balonga, Df. in Tirol, Kr. Trient, im Faſſa⸗Thal. 

Balongo, Alt. in Bortugaf, Pror. Entre⸗Doure⸗Minho, Diftr. 
uno WO. bei Oporto, am Kub der Serraste»Santasdufla; ehemals in 
ber Nähe ergiebige Bleis, Antimons und Goldbergwerle. 
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Baloor, Ort in Salem, in Hndoſtan, WNW. von Trichinopoly; 
1172’ NM. 78° 1 D. Grm. 

Baloria, 1) =del-Ulcor, Eld. in Spanien, Brov. und bei Palen— 
cia; 240 Gw. 2) «la-Buena, Kld, ebv., Prov. und OND. von Bals 
lavolid ; 800 Ew. 

Balparifo, 1) vorzüglihfte Hafenftapt an der Küfte von Ghile, im 
Grosen Ozean, WNW. von Santiago; Acht ampbitheatralifch an einem 
Berge ; 50,000 Ew.; einer ver bebeutenpften Handelspläge an der Weſt⸗ 
füfte Amerikas; der gegen NO. offene Hafen hat einen leichten Zugang 
und ift gegen alle Winde fiher, ausgenommen den von N. ber, ver aber 
im Winter ſehr beitig. Geſchützt ift ver Hafen durch drei Forts; das 
Fort SansAntonio liegt 330 1755", 740 1'739" W.; große Schiffes 
werfte. Die Ausfuhr beſteht in Getreide, Kupfer, eblen Metallen, Hin: 
ten, Seife, Inpigo, Wolle ıc. Grobeben find häufig. 2) Ort in Inviana, 

. VBorter; 1950: 522 Gw. 3) sdesUbajo, Ald. ebe., Prov. 
Guensa, W. bei Huete; 515 Gw. 4) ⸗de⸗Arriba, Fld. cbe.; 215 Em. 

Balpafchbun, Df. im Schweiger 8. Graubünten, Bez. Diünfters 
thal; 20 prot. und 6 fath. Gm. [Aofta, bei Signop ; Sı4 Em. 

Salpelline, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Torino, Ber. 

Balperga, Fld. in Italien, (Sarpinien,) Vrov. Torino, Ber. Ivrea, 
bei Guorgne; 3091 Em. 

Balp6, Mid. in Slavonien, GEſpſch. Veröch, Bez. und bei Gszef 
(Gfieg), unmeit ver Drau ; 2500 Ew.; arlechiſche Pfarre, Schloß. 
— Of. in Italien, (Sardinien, Prov. Jorca, bei Pont; 

m. 
Balrdasd, St. in Frankreich, Dev. Bauelufe, Arr. und NND. von 
Drange, an der Gorronne; 1846: 4600, 1856: 4564 Ew.; Seidenraus 
penzudt, Rrapps, Weins, Dilivens und Raftanıenbau, Handel mit biefen 
Erzeugnifſen, Seivenweberei, Gerberei. 

Bal⸗Rendena, Thal in Tirol, Kr. Trient, das ſich von Tione 7 
Stunden norbwärts bis an ven Berg Gampei erfiredt, von ver Sarca 
durchfloſſen. ago. 

Balrovina, Pirbf. in Italien, (Benedig,) Brov. Vicenza, Br. 

Bald, 1) Kid. in Frankreich, Dep. Arbeche, Arr. und SW. von 
Brivas, I. am Arpöche und am Ginfluß ver Bolane; 1546: 2534 Ew.; 
Meins:, Oliven: und Manvelnbau, — Vapier muͤhle; 
Mineralquelle und Bad; im der Nähe zu beiden Seiten ver Volaue bie 
große Balaltmafe, Ghauffee ves Scans (Niefens Weg) genannt. 2) Df. 
ebb., Dep. Arriöge, Arr. Bamiers, r. am 2ers; eine in Belfen an einem 
Bergabbange gebauene alte Kirche. 3) Df. im Schweizer K. Graubün⸗ 
ven, Bei. Ölenner; 761 kath. Em. 4) Df. in Tirol, Kr, Briren, im 
BalfersThal, das auch Valler⸗Thal heißt, bei Rodened. 5) Fals, 
Yuffers und Inner, 2 Gemeinden ebb., Kr. Innsbrud, bei Steinach, 
im Balfer: Thal, das bis zum Tselfcher Kerner geht. j 

Balfavaranche, Df. in Italien, (Garbinien,) Brov. Torino, Be. 
und bei Hola; 521 Ew. 

Balfecca, Birdf. in Italien, (ombartei,) Prov. und Bez. Bere 
gamo, bei AlmennosSansGalvatore ; 550 Gm. 

Balfequillo, Flck. in Spanien, Prov, und bei Gorbova. 

Balfers Thal, ſ. Bals. 

Balfefia, chemal. Provinz in Sardinien. 

Balfonne, Df. in Franfreih, Dep. Rhöne, Arr. um SW. von 
BillefrandesfürsSaöne ; 1508 m, 

Balſorda, Pfrpf. in Tirol, Kr, und bei Trient. 

‚Balfpir, Vallis aspera, Thal und ehemalige Sraffchaft in Frank: 
reich, in ven Oft: Pyrenden, in ver ehemal. Prov. Rouifillon; Haupts 
ort: Pratssre-Mollo. [bei Afiago. 

Valftagna, Pfrof. in Italien, (Venebig,) Brov. Vicenza, Bez. u. 

Balfugana, Borgo:bi:Balfugana, Milk. in Tirol, Kr. Trient, 
im gleihnam. Thal, an ver italien. Grenze und an ver Brenta; 2500 
&w.; BrancifcanersKlofter, Seivenraupenzucht, Seidenfpinnerei; 2 ©t. 
entfernt iſt bie TropffleineHöple von Goftalto. Das Thal, von der Brenta 
durchfloflen, am Caldonajzer See in ver Richtung Nord bis Borgo, u. 
weiter SD. bis an die italienische Grenze bei Primilano, 10 St. lang. 

Balfuggar Kopf, Srenzgebirge in Tirol, auf dem Arlberg (f. 
ebr.), NO. von Stuben. 

Baltellin, Bal-Tellina, f. Sonprio. [Bilderhandel. 

Bal-Zefino, Thal in Tirol, Kr. Trient; die Bewohner betreiben 

Baltezze, Bfryf. in Italien, (Rombartei,) Prov. und nahe bei Ber: 
gamo; ———— 

BalthasSur, Df. in Ungarn, Difr, und Wſpfch. Preßburg, bei 
NaaysSzumbath Tyrnau), an der Waag (Bagb). 

Baltierra, 1) dd. in Spanien, Prov. Burgos, bei Gaftrojeriz, an 
der Pifuerga. 2) Bld. ebd, Mavarra, I. unweit vom Ebro, ©, von 
Bamplona; 1457 Ew.; großes Steinfalgbergmwerf, deſſen Tiefe über 1200 
Buß if. [frug, bei Ruß; 23 Gm, 

Baltinsratfch, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Heyde⸗ 

Baltin-Aunfen, Df. in Preußen, Ngbs. Königäberg, Kr. und bei 
Memel; 31 Gm. ligno, bei Nocera; 821 Gw. 

Baltopina, Df. in Italien, (Rirdenftaat,) Vrov. Umbria, Bey. Bus 

VBaltorta, Pirdf. in Italien, (ombarbei,) Brov. und Bez. Ber: 
gamo, bei Viazza, am Sabino ; 799 Ew.; Eiſenſchmelzofen. 4 

Bal:Eournanche, Virdf. in Stalien, (Sarbinien,) Prov. Torino 
(Turin), Bey. Aofta, bei Ghätillon ; 1371 Em. 

Baltöel, Balcdel, VBetdel, 1) Jo⸗, Baltzelerbunya, Guten: 
dorf, geled. Pirpf. in Siebenbürgen, Gfpih. Hunyad, Bez. Kitid, bei 
Deva; 991 Gm. 2) Pokol⸗, Valtzelesrele, Walzdorf, griech. Vfrdf. 

ebp.; 550 Gm. (tra, bei Bajmoca, zwiſchen &ebirgen. 

Daluczba:Bella, Df. in Ungarn, Diſtr. Prepburg, Sſpſch. Neu⸗ 

Balus, Di. in Ungarn, Dinr, Devenburg, GEſpſch. Szalad, bei 
Kesithely; 300 Ew. Campagna, bei Saviano ; 2155 Ew. 

alva, Df. in Italien, (Neapel,) Brov. Prineipato eiteriore, Ber. 

Balvafone, Pfrof. in Italien, (Benevig,) Prov, Udine (Friaul), 
24. San Bito; Schlof, Boft. 

Balverde, 1) Hauptort der canar. Iniel Ferro, im ND.; Hafen. 
2) Df. in Italien, Prov. Pavia, Bez. Bobbio, bei Zavatterello ; 907 E, 
3) sbeslas:Bera, Fld. in Spanien, Prov, Caceres, O. bei Plafencia ; 
920 Ew.; Schwefelgrube, viel Seide und Obft. 4) sdel-Camino, Fld. 
ebd, Prov. und 2B. bei Sevilla; 4700 Ew.; Wollzeugs und Leinewebe⸗ 
wei. 5) ⸗de⸗Leganes, Bld, ebb., Brov, und bei Badajoy, am Wlcars 
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rache. 6) sdel:Frosno, Fld. in Spanien, Prov. Gaceres, bei Alcans 
tara ; 1920 Ew. 7) =des@lerena, Kld. ebr., Prov. Badaloz, bei Lles 
rena ; 1395 Gm. 8) sbesXucar (Jucar), &ld. ebv,, Brov. und ©. bei 
Guensa; 1620 Gm.; Babrifen, Wollipinnerei, Seife, Leinwand; Dels 
müblen. 9) -Enriques, Bld. ebd. Brov. und bei Leon; 325 Em. 
Balverdeja, Fld. in Spanien, Prov. Toledo, bei Oropeſa, I. am 
Tajo; 2600 Gw.; Tuch⸗ und Leinemeberei, Schafzudt. j 
Bal:Beftino, Thal im SW. von Tirol, Kr. Trient, bei Gonbino 
gegen Salo am GardgeSee. (Gocdem, r. an der Mofel ; 290 Gw. 
Balmig, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. umd bei 
Baly, Alſo-, und Felfö, Df. und Kart, in Ungarn, Difte, Kar 
ſchau, Gſpſch. Goͤmoͤr, bei Tornallya, in einem Thal. 
Balya, Balye, 1) Brävium in Ungarn, Difr. und Gſpſch. Veſth, 
bei Ujegartyan; 150 @w. 2) Grabenbdorf, Df. in Sieberbürgen, 
Hermanfläpter Stuhl, bei Orlath; 1587 Ew. 


3) sUrögmimj, Berg: u, 
Hüttenmwerf in Ungarn, —— Gſpſch. Zarand, Bez. Brad, 
bei Körös: Banya; Bergbau auf Gold und Goldwäſche. 9 «Brad, 


griech. Birdf, ebv., zwiſchen Gebirgen; 630 Em. 5) «Dilsi, Dilsens 
tbal, Balthil, griech. Krchof. in Siebenbürgen, @ipfih. Hunyad, Bea. 
Klopotiva, nabe bei Deva; 322 Gw. 6) ⸗Dos zulujß, Gebirgerorf ebr., 
UntersAldenfer (MieversWeiffenburger) Gſpſch, Bez. und bei Zalatna; 
vi Em. 7) Groheczel, griech. Krchof. in Ungarn, Sirfh. Zaraud; 
200 Ew. 9) «Broffilor, ift Tölepataka, in Siebenbürgen, Inner» 
Syolnofer Sipfih.; 360 Gw. 9) »Bircanuluj, it Tormapatafa 
ebd.; 172 Ew. 10) :Fepi, griech. Piref. in Siebenbürgen, &ipih. 
Hunyar, Bey. Almas, 496 Em. 11) Kornetzel, griech. Krchof. in Un— 
garn, Gſpſch. Zarand; 240 Gm. 12) unge, griech. Bfrpf. in Sie⸗ 
benbürgen, Givich. Hunyad, Bez. und bei Illpe; 252 Em. 13) «Ware, 
und BalygasMife, griech, Birdf. in Siebenbürgen, Gſpſch. Hunyap, 
Bez. Gyogh, bei Sibot, 14) «Mare, Bulbufulnj, Df. in Ungarn, 
(Sıebenbürgen,) Gſpſch. Zarand; 52% Em. 15) Manbor, Weilfen- 
tbal, Valea⸗Randrului, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Gſpſch. 
Hhunvad, Bez. Beftes, bei Deva; 338 Ew. 16) -PBorkulaj, griech. 
Krchof. in Ungarn, Sſpfch. Zarand, bei Körös:Banya; 300 Gm. 17) 
:Batuluj und «Berboja, 2 Dir. ebd. 18) Tzeut⸗György⸗, Di. in 
Siebenbürgen, Gſpſch. Hunyad, Bez. Kitiv; 621 Ew. 19) «Tarniga, 
griech. Kechdf. in Ungarn, Gſpſch. Zarand, bei Körös:Banva. 20) sTepi, 

Balye—, f. Balya. {8 Balyasdepvi. 

Balyenvagra, Alſo⸗ und Felſö-, grieh. Pfrpf. und Df. in Uns 
garn, Diſtr @roßwarbein, Sfpich. Bihar. 

Balye-Bingi, Df. in Siebenbürgen, Thordaer (Thorenburger) 
Sivich., u Zupsa gebörig; Viehzucht, Bergbau, e 

Baiyko, I) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör, bei 
Nagy-Syuba; 290 Ew.; Töpferei, Böttherei, große Waldung mit Bär 
ren, Wölfen, Marvern. 2) Valko, Balkod, griech. Bfrpf. chv., 
Gfoſch. Zemplin, bei Nagy-Mihaly, am Onvasa. 3) Walfomw, evang. 
Kechpf. ebo., Gſoſch. Vrefburg, bei Rima⸗Szombath. H 

Valykocz, Balyfovceze, Ortih. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpfch. Saros, bei Bartfelv; 330 Ew.; Weide, Walpung. 

Balyuga, Franzborf, Df. in Ungarn, Gſpſch. Krafio. 

Balzeina, Di. im Schweizer K. Graubunven, Bey. Unterlandquart; 
221 prot. und 22 fath. Gm. 

Bam, 1) Prävium in Ungarn, Difte. Devenhurg, Gſoſch. Tolna; 
160 Gw. 2) Brapium ebd., Difr. Beth Dien, Gſpſch. Stublmeifien- 
burg, am Ginfluß des Kapos in ven Sio, bei Foͤlrvarz 34 Gm.; Acker⸗ 
bau, Schafzucht. [Arap, an der Mündung des Maros, 

Dama, Bmpyefty, Di. in Ungarn, Difte. Großmwarbein, Gſpſch. 

Bamfalu, reform, PBfrkf. mit griech. Kirche in Ungarn, Difte, 
Großmwartein, Gſpſch. Syatmar, bei AranyossMeggyet; 1300 Em.; 
Aders und Weinbau, Sauerquelle. 

Bamos, 1) Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Oevenburg, Gſpſch. und nabe 
bei Raab. 2) Df. ebv., Gſpſch. Sümegb (Somoay), bei Sumogyvar ; 
#30 Gw.; vorzüglicher Aderbau, auh Weinbau u. Walvung. 3) reform. 
und griech. Birdf. ebd., Eſpſch. und bei Wetzprim; 1750 Gw.; Aderban, 
Waldung, aber Mangel an Wieswahe. 

VBamos-Utya, reform. Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. 
Bereab, bei Belenyes ; 425 Gm; Walpung, 

Bamos:@Bdalad, f. Gsalar, 

Bamosdfalu, Di in lingarn, Difte. und Sfpfch. Pressburg, bei 
Somerein, auf ver DonausInfel Schütt; 990 Em. 

Bamosfalva, 1) Mitna, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, 
Gſpſch. Neograd, bei Diven; 880 Gm.; Pol. 2) Mito, Df. eb», 
Gſpich. Sohl, bei Brejnobanpa. 

Vamos—⸗GGyörk, ſ.Györlk. 

Vamos-Laz, ſ. Las. 

Bamos⸗Mikola, Mikola. 

Bamosd:Droszi, f. Drosszi. 

VBamod:Perts, Mid. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. 
Szaboles, zu dem Haibufen-Diftr, gehörig, im —— aber fruchtbarer 
Gegend und von Wald umgeben, bei Selſud; 2650 Gm. 

amosd-Bajo, reform, Pfrof. in Ungarn, Dir. Peip-Dfen, 
Girich. Borfor, bei Wiskolc,, am Sajo; 1790 Ew.; Aderbau, Wal⸗ 
dung und etwas Weinbau, 

Bamosslitvarbeln, f. Upvarbely. 

Bamossilljfalu, f. Ujfalu 105 und 108, 

Ban, St, auf der Oftküſte ver chineſ. Infel Haistan. 

Ban=-Buren, 1) Grfich. in Arfanfas; 1456 engl. OM,, 1840 : 1518, 
1558: 2364 (103 Sklaven) Ew.; Hauptort: Glinton. 2) &rfich. im 
Iowa, am Mormes; 450 engl. ONW., 1840: 6146, 1850: 12,270 Gm.; 
fruchtbarer Boden; Diarmor, Rupfer-, Eiſen⸗ und Iinnerz ; Hauptort: 
Reofangua. 3) Grfſch. in Michigan; 620 engl. OM., 1840: 1910, 
1850: 5800 Emw.; Gauptort: Bam» Pam. 4) Grfib. in Michigan; 
312 engl. OM., 1850: 2674 (175 SHaven) Ew.; Hauptort: Spencer. 
5) 4 Drte in Arkanias: Grſſch. Gramforb, 1850: 549 Ew.; ebv., 1850: 
833 Gw.; Grfih. Newton, 1850: 319 Em.; Grfſch. Union, 1550: 1242 
dm. 5) 10 Orte in Inpiana: Griſch. Bromn, 1850 : 717 Gm.; Grficd. 
Clay, 1850: 867 Ew.; Grfſch. Daviess, 1850: 653 Am.; Brjfch. Foum- 
tain, 1850: 1296 &m.; ®rfich. Brant, 1850: 525 Ew.; GErfſch. Rosciuie> 
fo, 1850: 822 Gw.; Grfſch. Mapifon, 1850: 407 Em,; Grfſch. Mon: 
roe, 1850: 1026 Ew.; Grfſch. Bulasti, 1850: 336 Ew.; GErfſch. Sheltm, 
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1850: 817 Ew. 6) 3 Drte in Iowa: Grfih. Sadson, 1850: 294 Em.; 
Grfich. Keoluk, 1850: 283 Ein; Grſfſch. BansiBuren, 19850: 714 Em. 
7) Drt in Maine, Srfich, Aroottouf; 1050 Em, 9) Ort in Michigan, 
Grfſch. Wahyne; 1850: 1470 Gw. 9) 2 Drte in Miffouri: GErfſch. 
Zadfon, 1850; 1485 Ew.; Grfſch. Newton, 1850: 613 Gw. 10) Drt in 
News Mork, Grfſch. Ononvaga; 1850: 3873 Gm, 11) 6 Orte in Ohio: 
Grfſch. Drake, 1850: 780 Gw.; Grfſch. Hamcod, 1850: 533 Eim.; ebb.; 
1850: 122 Ew.; Grfſch. Montgomery, 1850: 1400 Em.; Griſch. But- 
nam, 1850: 172 Ew.; Grfſch. Shelby, 1850: 629 Ew. [1174 &w. 

Bance, Df. in Belgien, Brov. Luremburg, Arr. Arlon; 1850: 

Bancouver»Inijel, If. DuadprasBancouver. 2) eine In—⸗ 
fel an ver Wefttüfte von Batagonien, durch ven San: Eftwans Kanal von 
ver Infel Gsperanga geſchieden; am Südende ber Reliefs$arbour 
ein guter Anferplap. 

ancdavecz, ein wenbifches Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, 
Gſpſch. Gifenburg, bei Rapkersburg; 115 Em. 

Vandalia, 1) Haupt der Griſch. Fayette in Illinois, am Kaskas— 
fias$luß; 1550: 419 Giw.; 1818 angelegt und bis 1835 Sir der Staatis 
regierung; mehrere Kirhen, Sägemühle. 2) Ort in Ohio, Grfid. 

ontgomery: 1850: 228 Gm, [vdenz ; 910 Ew. 

Bandans, Pfrof. in Tirol, (Borarlberg,) Kr. Bregenz, Bes. Blur 

Bandemeife, 1) Bid. in Frankreich, Dep. Nievre, Arr. Chateau⸗G hi⸗ 
non; 1725 Ew.; Hochofen, bedeutende Eiſenhaͤmmer und @ilengiederei. 
2) :led:Charolles, Di. ebv., Dep. Saönestoire, Arr. Gharollet; 
1870 Ew. [1850: 11,414 Gw. Hauptort: Gyansville, 

Banderburg, Grfich. in Inpiana; 240 engl, OM., 1840: 6250, 

Banderlin, Infel an ver Norpküfte von Auftralien HeusHollanv) ; 
nörblichftes Gap 15% 341’30" S. 1340 48 6 O. 

Van-Diemens-Land, 1) ein Küſtenſtrich auf ver Nordküſte von 
Auftralien (Meubolland), von dem Gambribges Wolf bis zu dem Gap 
HSotham, unfrudtbar und öde. Daran bie große Dans Diemenss 
Bal(f. den Art, Auftralien S. 176). 2) Tasmania, eine dreiedige 
Infel im Großen Djean, gegenüber ver öfligen Süpipige von Auftras 
lien, und davon durch bie obngefähr 28 Min. breite Bass- Straße 
(f. ven Art. Bass 4.) geidhieven; zmwilchen 40° 44° &. (Gap Vortland 
im NO.) und 43% 37’ & (das Güd-Gap an der äußerfien Süpfpipe der 
Infel), und chngefähr zwifchen 144° 45° bis 148% 20’ D. Grw., mit einer 
Bläche, die auf 1150 bis 1250 DM. berechnet wire. Die Infel wurde 
1642 von dem nieverläntifchen Seefahrer Abel Tasmann entdeckt 
und dem pamaligen Generals &uverneur von Niederlandiſch ⸗ Indien van 
Diemen zu Ehren benannt. Die Ureinwohner, dem Auftrals Neger 
Stamm angehörig, mwurben nad) 1530 nad einem en mehrjährigen 
Kampf von ver Injel entfernt und anfänglih auf die Shwanen: 
Injel, dann auf vie Flinpers-Imjel verfegt. Die Kolonifation 
geſchah im Beginn des IB, Jahrh. als BeebrechersKolonie von England 
aus 1803 von Sioneb auf, aber erft feit 1813 begann fle zu geneiben, 
obſchon fie harte Kämpfe mit den Räuberbanven entlaufener Verbrecher 
und ven aufitändifchen Gingebornen zu beftehen hatte. Die Infel ift ges 
birgig, und die Gebirge follen ſich über 3000 Fuß erheben. Die Weſt⸗ 
berge (Wester mountains) haben eine Höhe von 3500 Fuß und auf ihrer 
Höhe einen großen See. Gie bilven die Waflerfcheide ver Alüffe, von 
venen die meiften im Gebirge entipringen. Der hoöchſte Berg ver Infel 
iR bei Hobarton ver Tafel berg 3064 Bub hoch, einen großen Theil 
des Jahres mit Schnee bevedt. Gr wird auch WellingtonsBerg 

enannt. Der Benstomond und ver Tasmans-Pil im NO, 
aben eine geringere Höhe. Unter den vielen Klüffen ift im Norven ver 
fbiffbare Launceflon, und im SD, der Derwent, bei Hobarton. Das 
Klima in älter als in Neu⸗Süd-Wales, uns insbefondere hindern im 
Innern der Inſel Nachtfröfte vas Gedelhen ger‘ Bilanzen, Der Froſt 
dauert zwei Monate; aber der Sommer ift mild un angenehm, Im 
ven fübleren — machen auch Sturm und Regen vas Wetter 
unangenehm. Indeſſen iſt diejes klimatiſche Naturverhaltnig dem 
Pflangenwuchs außerordentlich günftig. Der Waldung it vas Schwarz: 
ols, die Hüon-Kichte, die Adventures Baishichte ıe. eigentpümlich. Im 
ierreich giebt es außer dem auch in Auftralien heimifchen Kängurub, 
ombat, Schnabelthier ıc. der Infel eigenthümlich ven Beutelhund 
ober Öyäne, eine ſchwarze und eine gelblichsbraune Schlange, die beide 
fehr giftig find, auch mehrere Arten Gibechien, Froͤſche, und im Meer 
den Gef Rich, der außerornentlich giftig iR. Das Miineralreidh ges 
währt Eiſen, Steinfoblen, Kupfer. Bon den Europäern murpen biers 
ber gebracht: Bferde, Rindvieh, Schafe, Schweine (von der chineſiſchen 
Art), Ziegen, 8 Enten, die insgeſammt vorzüglich gedeihen un 
betraͤchtliche Ausfuhr gewähren. Eben fo find von den eurepaiſchen 
Anfieplern Weizen, Gerſte, Hafer, Kartoffeln, Rüben, Blades, Hanf, 
Hopfen, Aepfel, Birnen, Lilaumen, Quitten, Maulbeerrbäume, Ichans 
niss, Stachtl⸗ Erd⸗ umb Himbeeren eingeführt und gedeihen; indeſſen 
vie Süpfrüchte fommen nicht fort, ver Verfuch mit vem Anbau ven 
Mein foll gelungen fein. Wolle, u Butter Käfe ıc. kommen zur 
Ausfuhr. Die Benöllerung ver Anfieoler betrug 1995: 32,826, 1838: 
45,546, 1842: 58,902, 1847: 70,164. Die legten vier Gingebornen find 
1834 zu den übrigen auf die Inſel Flinders gebradt. Die Verwaltung 
ſteht unter dem Guverneur von NeusSüps Wales. Der Hauptort iſt die 
Statt Hobarton. Bon hier führt zur Rorplüfle nah Bort-Dals 
eumple an der Mündung des Tamar, mit gutem Hafen, Yufwärts 
am Fluß liegt &eorgetomwn, mit 3500 Gm., und weiter aufwärts 
noch Launcefton, mit 8000 Gmw.; in ver Näbe von Hobarton Liegt 
Eligabertbtown, an der Weflfüfte PortsMacquarie, bei ven 
reichen Steintohlengruben. Gegenüber dem NWGan Grim liegen bie 
HumterdsInieln, und nörplidy bei vom NOGap Portland vie Barens u. 
die Flindere⸗-Infeln an ver SOKüſte vor der Bucht von Hobartown 
die lange Infel Brune Die Süpipige von DansDiemenslanp ift das 
Süd:Gap. [ipiel Starup; fruchtbare Gegend. 

Bandling, Df. in Schletwig, A. u. SD. von Hadereleben, Kirch: 

Bandveunres, Df. im Schweiger K. Genf, linkes (Rheine) Ufer, 
MD. bei Senf; 401 prot. und 125 kath. Ew i 
Bandrille:-Rangon, Saints, Df. in Aranfreih, Dev. Seinesin: 
., ler. und ©. bei Moetot; 1008 Em.; Baummollipinnerei. 
Bandeburg, St. in Preußen, Rgbz. Marienmerder, Kr. und O. 
von Flatow, N. von Natel, W. von KRoronowo, an einem See; 53° 21° 
sn. 15100" D.; 1816: 569, 1831: 901, 1840: 1151, 1843: 1300, 


fer 
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1846: 1419, 1849: 1464, 1852: 1590, 1855: 1580, 1959: 1583, 1861 
1601, 1564: 1633 (6 M. Mil.) Gw.; 1 eo. und 1 fatb. Kirche, Schloß, 
Gerichtscommiſſton, Domäncnrentamt, Boft, Oberförflerei; Fiſcherei, 

Bandfoe, it Banfde. [Bierbrauerei, Vieh⸗ u. Pferdemaͤrlte. 

Ban: Dofes, zwei ver JungjernsInfeln, in ven Antillen. 

Banecza, Df. in Ungarn, Difte. Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
bei Napfersburg; 195 Gm. 

Vanelven, Krchſol in Norwegen, Stift Agersbuut, Amt Rome» 
dal, am Meer; 2'/, OM., 1900 Gw. in 2 Gemeinden: Vanelven und 
Soevre; Aderbau und Viehzucht. 

anen»De, Heine Infel an ver Küfte von Norwegen, Etift Norbs 
land, FinmarkenssAmt, We bei ver Infel Arende; 200 Gm, 

Bang, 1) Krchſpl. in Normegen, —— — Amt Ghriflians- 
amt, von hoben Felſen umſchloſſen; 15 DMD., 2000 Gm, in 3 Gemein⸗ 
den: Bang, Hurum, Deie; gleihnam. Pfrhof in ver gleihnam. Bes 
meinbe. 2) Krechipl.chr., Stift Agershuus, Amt Hebemarfen; 4OM,, 
6700 Ein, in den 2 Gem. Bang und Furnaes gleihnam. Virhof in ver 
gleihnam. Gemeinde. 3) VBirbof mit ver Kirche des Krchſpla. Opdal 
—* — Trondhjem, Amt Soendre-Trondhjem, in 1970 Fuß Mee— 
reshöhe. 

bangen, Pfrhof und Kirde in ver gleichnam. Sem, in Norwegen, 
Stift Bergen, Amt Sornpre:Bergenbuus, Krchſpl. Voſſe. 

Vangerin, Df. in Preußen, Rgbz. Götlın, Kr. Rummelsburg, bei 
Friedrichehuldz 93 Gm. 

Bangeromw, 1) Di. in Preufen, Rgbz. Göslin, Bürftenthumetr., 
bei Göslin; 438 Gw. 2) Krdipf. ebd., Kr. Neuftertin, bei Rapebuhr ; 
265 Gm. [Höbe; 169 Ew. 

Bangeröfe, Df. in Breufen, Rgbz. Göelin, Kr, Stolp, bei Carle⸗ 

Bangsdnaes, Hof mit der Kirche der gleichnam, Gemeinde in Nors 
wegen, Stift Bergen, Amt rg Krehſpl. Leganger. 

Baniambadby, St. in Hindoſtan, Prov. und WEW. von Mas 
bras; 120 40 19 N. 760 17 0O. 

Vanlkoro, vie fürlichiien ver Santa⸗Cruz⸗Inſeln (ſ. den Art. 
Gruss, 19). Sie bilden eine Öruppe, 11940’, 164° 51’D, In dem 
Berge Kapogo erheben fie fich zu 2844 Buß. Die Bemohner find robe 
Auftralslleger, [senbroih ; 570 Ew. 

Banikum, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Neuß, bei res 

Banisfocz, Banidkovee, Di. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
ss, bei Bartfeldz 400 Ew.; Aderbau, Wiesmache, Weide, grofe 

alvung. 

Banitfche, Fl. in ver Türkei, Albanien, Santichaf Toli-Monaftir. 

Banned, 1) Df. in Franfreich, Dep. Dieurthe, Arr. Toul; Glae—⸗ 
und Wobeletfabrifen. 2) aus dem celtifchen Wort Guenet (vie Schöne), 
latein. Venetine gebildet, Hauptft. des gleichnam. Arc. und tes Dev. 
Morbihan in Frankreich, Ib. von Redon, unmeit ver Mündung des Bans 
nes in den Wolf von Morbiban; 47° 3931" N. 55’; 1780: 
8814, 1821: 11,289, 1831: 10,395, 1841: 11,737, 1846: 12,974, 1556: 
14,329 Gw.; Hafen, Bijchoffig, Prefeetur, Hanpelstribunal, —— 
phiſche Schule, Salzmagazin, Gollöge, großes und kleines geiftlſches 
Seminar, Bibliothek, naturhiſtoriſches Muſeum, Aderbaugelellfehaft, 
Zuchthaus für Frauen, Fabriken für Tuch, Tiſchzeug, Leinwand, Baums 
wollzeuge; &erbereien, Eiſen⸗ und Rupiergießerei, Sardellenfiſcherei, 
Hanpel und Schifffahrt, Schiffbauz ichöne Kirche (Saint - Baterne) ; 
Hojpital.— Das Arrond. hält 163,419 Hectar,, 1831: 119,774, 1841: 
124,451, 1846: 129,816, 1856: 130,681 Gm. in 10 Gantont. 

Banned, Less, Sruppe Heine Infeln an der Küfte von Frankreich, 
Dep. Morbihan, im atlant, Ozean, gegenüber ver Mündung ver Vilaine, 

VBan:Rensselaer, Drt in Obie, Griſch. Ottowa; 1850: 186 Gw, 

Bans, Les-, St. in Franfreih, Dep. Arpece, Arr. un EW. von 
Largentiere; 1846: 2916, 1856: 3171 GEw.; über ven Ghassezac eine 
Hängebrüde; Wein, Oliven, gute Raftanien, Geivenraupenzuct, Geis 
benipinnerei, die mit Dampf betrieben wirb, Hanvel mit ven Erzeug⸗ 
nifien, (land); im Gingange vie Gklipfesänfeln, 

VBanfittart:Bai, Bai an ber VW WRUÜfE von Auftralien (MeusHols 

Banfve, Banſyn, Kıhbipl. in Norwegen, Stift Ghriftiandand, 
Amt &iftersanval, auf einer Halbinfel; 2 OM., 5600 Gw. in ben beis 
ven Gemeinden Vanſoe und Farfe; Pfrhof und Kirche, 

. Bauntalich, Df. in Iftrien, auf ver Infel Veglia. 

Vantsfalva, VBantdiedefty, grieh. Pirpf. in Bayern, Diftr. 
Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, bei Szigeth, am Jzaz 1100 Gm. 

Bauts od, reform. Vfrdf. in lingarn, Diftr. und bei Großwardein, 
Gſpſch. Bihar; 1150 Em.; Synagoge, eigens, Hafer: und Maitbau, 
Viehzucht. [von Sceaur; 1946: 2662, 1856: 4416 dw. 

Banves, Banvred, Di. in Frankreich, Dev. Seine, Arr. und N. 

Banvey, Ald. in Frankreich, Dep. Eöted:v’Or, Arr. Ghätillonsfürs 
Seine, am Dure; 800 Gm.; Hochofen. 

BansBVorft, Ort in New⸗-Jerſey, Grfſch. Hubſon; 1950: 4617 Em, 

Ban-Wert, 1) Grfſch. in Ohio; 432 engl. OM.; 1940: 1577, 
1850 : 4793 Gm,; meift noch mit Urwald bebedt. 2) Hauptort der gleich» 
nam. Griſch. chw.; 1850: 269 Gm, 3) Hauptort der Grfſch. Paulding 
in Georgia. eſth ; 60 Em, 

Bany, Ulfos und Felfö-, Prävium in Ungarn, Diflr. und GSſpſch. 

Banya, Devas, Mild, in Ungarn, Diftr. Veftb:Ofen , GEſpſch. 
Heves; reform. Pfarre. Meograp, bei Waigen, 

Banparez, proteft. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Vreßburg, Gſpſfch. 

Banpola, reform. Biref. in Ungarn, Diftr. Depenburg,‘ Gipich, 
Besiprim, bei Papa ; 900 Gm.; a... Roggen, guter Wiesmachs, Wald, 

anyovfa, Di. ın Ungarn, Diftr. a Dia Gſpſch. Arva, bei 
AlfosRubin; 52 Hir.; Leineweberei, Lelnwandhandel. 

DBanzagbello, Pirpf. in Italien, (Lombardei,) Prov. Milano, Ba. 
Abbiategraflo, bei Guggiano; 1131 Em. 

Vanzago, Birpf. ın Italien, (Lombarbei,) Prov. Milano, Be. 
®allarare, bei Abo; 1303 Em, 

Bansganbs, Banzant, Grfſch. in Teras; 920 engl. OM., 1850: 
1348 (40 Sflaven) Gw.; Hauptort: Jordan’es@alime, 

Banzone, Df. in Italien, Brov. Nlovara, Bey. Dffola, bei Bannio ; 
470 m. (1846: 614, 1856: 624 Gm. 

Baour, Df. in Frankreich, Dep, Tarn, Arr. und MW. von Saillar ; 

Bapenyit, kath. Pfrof. ın Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Sa: 
208, bei Beljo-Drli ; 225 Gm, 


Vapnıa-Fjord 


Vapua-Fiord, cine gegen NO. gerichtete Bucht ver Ofllüfte vom 
Jeland; varin ein Ort. 

Baprio, 1) Pieof. in Italien, (Lombarbei,) Brov. u. Bez. Milano, 
bei Gaffano, r. an ter Addaz 2571 Gw.; Spinnfabrif, Papierfabrik, 
Palaf, 2) Df. ebd. Brov. und Ber. Novara, bei Mano; 1051 im. 

Bar, 1) Fluß in Frankreich; entfleht am Merge Gameleone in den 
Alpen im Dep. Alpessmaritimes, flieht in großer Windung füpmärts, 

ed auf eine kurze Strede in das Dep. Bafles: Alpes, wo er fih_obers 
alb Entrevaur gegen D. wendet und bald wieter in das Depart. Alpess 
maritimet übergeht, wo er bei vem Ginfluß des Tinea links fich gegen 
S. wenbet, linkt ven Befubia, dann recht ven Eferon aufnimmt, und 
dann SW. von Nizza in das mittelland. Meier münbet. Im Frühjahr 
ift ex ſehr waflerreich un» reiñend, und tritt über feine Ufer, im beißen 
Sommer if er dagegen waflerarm, une ſeine Lauflange beträgt obnges 
fäbe 120 Kılomererd. 2) Depart. ebo., aus der fühöftlichen Brouvence 
gebilder, zwifchen ven Depart. Bafles- Alpes, Alvessmaritimes, Rouches⸗ 
dusKhöne und dem mittelländ. Meer, zwiſchen 42% 58’ bis 430 55’9,, 
mit 720,837 Hectar.; 1501: 271,703, 1821: 305,906, 1831: 321,086, 
1811: 328,010, 1546: 349,859, 1556 : 357,967 6w. in die 4 Arrontiffes 
mens Beianofles, Draguignan, Graſſe, Toulon geheilt. Das Land ift 
gebirgig, bejonvers im N. und NO. durch Auslaufer ver Alpen, deren 
berrächilichite Höhen ſich über 3600 Metres — Die Rule iſt fel⸗ 
fe. ſteil und buchtenreich. Die beveutenpflen Buchten find bie von Juan, 
Napouſe, Srimaus, und die Rhede von Toulon. Fructbar find nur die 
niedrigen Gegenden ver Rüfte, vie Gebirge find meift kahl, vie Flüſſe 
meıft nur fleın, ausgenommen ver Bar mit dem Eſteron, ver Argend, 
Gapqur, Siagne, ver Vervon, Are, Veraune. Die Fläche des Webirges 
landes beträgt 43,544 Hertar.; der Haide und Kehde 171,777 Heetar.; 
des guten Bodens 96,241 Hectar.; des Kreide⸗ und Kaltbodens 50,155 
Heet, des Riefelbovdens 18,604 Hect.; des fteinigen Bodens 26,000 Hect.; 
des Sanpbodens 17,776 Hect.; des Aderlanzes nur 17,756 Hect.; baher 
vie Belofrüchte für den Bevarf ungureichend, aber Rethwein wird im 
Ueberfluß gewonnen, uno Welßwein genügend. Beträd:lich ifl ver Un- 
bau von Olivens, Süpfrucht: uno Dianibeere, Orangıns, Eitronen- und 
Feigenbäumen. Auch Gewächſe mit wohlriechenpen Elumen (Rofen, 
Jasınin se.) werben gejogen, um bie Wohlgeruch⸗GEſſenzen zu geminnen. 
Auch giebt es Schöne Waldung. Aus dem Mineralreich werden Diars 
mor, ADepfeine, Sins, Kalk rc, gewonnen; außerdem Braunfohlen, 
Salz aus Salzſümpfen. Gezüchtet werren Verde, Mauleſel, Eſel, 
Rindvieh, viel Schafe, Schweine, Ziegen, Seivenraupen, Bienen, Kers 
mes. Die Fiſcherei an ver Rüfte ſchafft Ihunfiiche, Andonie. Die Örs 
eugniffe, die auch zur Ausfuhr fommen, find Wein, Branntwein, Likör, 
Fred u cinagemachte Fruchte, Seide, Papier, Leder, 
Seife ꝛc. Den Verkehr fördern Echifffahrt, Straßen und Giſenbahnen. 
Bildungkanſtalten find drei Gollöges (gu Draguignan, Graſſe, Toulon), 
die Normal-Departemental-Schule für Elementar⸗Unterricht au Brig⸗ 
nolles, 6 Gommunal-Oberihulen, außerven Gomminalihulen. Auch 
viele MWoplıpäti —— giebt es. 3) Waar, Df. in ver Deſter⸗ 
reich. Serbiſch⸗ Banat. Mititärgrenge, Illyriſches Negiment, bei Fatau⸗ 
febes; 425 Gw. 4) Börös-, Df. in Ungarn, Diſtt. Prefburg, Gſpſch. 
Meutra, bei — (dreiftäpul). [ Miguel: 

Bara, Samarinba, Bit (Spigberg) auf ver Azoren-Inſel Sans 

VBarad, 1) Di. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Sipih. Somogv 
(Sümegh), bei INvanvi; 115 Gm.; Feldbau, Biebzucht, Waldung. 
2) Mlfos und Felids, Birpf. une Di. ebd., Dijtr, Preßburg, pic. 
Bare, bei eva, r, am Granz 420 und 200 Gwez Aderban, Viehzucht. 
3) Ragye, St. :be., Diſtr. Großwardein, Eſpſch. Bibar, am Weißen 
Körds; griech. Biichofig, Afıvemie, Hauptſchule, Capuriner-Klofter, 
fath. u. griech. Pfarre. Nagy-, Df. cbv., Diſtr. Preßburg, Gſpfch. 
und bei Neutra, am Neutraslun ; 570 Ew. 5) &o-, Sovard, Salze 
wardein, reform, Dfrof. in Siebenbürgen, Maroſcher Stuhl (Kr. 
Diaros- Vaſarhelv), Bey. Sovarap, bei Nagy-⸗Kendz 1366 Gin. 6) Tote, 
Varadin, grieb. Bfrof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpich. 
Arad, ander Mündung des Maros; 800 Ew. (mente; 1690 Ew. 

Barasbe:Ney, Bld. in Spanıen, Prov. Guensa, bei Sansßles 

Varades, Hld. in Frankreich, Dep. Loiresinfer,, Are. uno DO, von 
Aneenis, r. an ber Loire; 1846: 3577, 1856: #412 Ew guter Weiße 
wein, Slashütte. [bei Katova; 4100 Gw.; Weinbau. 

Baradia, griech. Prof. in Ungarn, Banat Zemesvar, Dez. Verde, 

Baradja, 1) Ulfo-Maros:, UntersWardein, Urbadezsos;, 
griech. Ufrdf. in Siebenbürgen, (Kr. Karisburg,) UntersHibenjer (Mies 
ders Weiffenburger) Sipich., Bez. Ferjervar, nabe bei Karlaburg, am 
Maros, über den bier eine fhöne Brüde führe; 407 Gw.; Salymaga: 
ine. 2) Felid:Maross, Ober: Wardein, griech. Bicdf, ebv.; 1308 (5. 

Varaofa, grieb. Pirof. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Saros, 
bei Barıfelp; 490 Gm. viel Weide, große Waldung. 

Varad:Dlaszi, Milk. in Ungarn, Dir. Großwardein, Sipic. 
Pibar, am Weinen Köröß, gegenüber Örofwarbein; 470310". 19° 
35’40” D.; bifchöfliche Nefivenz, Boft, karh., reform, u. griech. Piarre. 

Baraged, Df. in Frankreich, Dep. Bar, Arr. und WW, von :Brige 
noles ; 1478 .; vorziigliches Olivenöl, Bayencefabrif, 

Baraggio, iſt Daran v. [1008 Ew. 

Varaignes, Di. in Sranfreih, Dev. Dordogne, Arr, Nontron; 

Baraize, Di. in Frankreich, Dep. Gharentesinfer,, Arr. Saints 
Jean⸗d' Angeiy; 710 Gm, 

Barallo, St. in Italien, (Sarbinien,) Prov. und MMW. von No- 
vara, Dez. Valſeſta, I. an ver Sefia; 3270 Emw.; Gollöge, Afademie für 
Zeichnen⸗ un Baufunft, Heipital, Gifen= und Kupferwerfe. 

Barallo-Pombia, Bld. ın Italien, (Sarbinien,) Prov. und Bes. 
Movara, bei Borgo:Ticino; 2476 Gw. 

Barallva, 1) Oriva-Barallya, Borftabt, Sjuptveratve, 
griech. Bfrvf. ın Siebenbürgen, Hunvader Gipſch. Bez. une bei To— 
tesd, unterhalb vem Schloß Orrara am Gebirge; 579 Gm. 2) Krobas 
tendörfel, Bobhorod, Di, in lingern, Difte. Rafıbau, Gſpſch. Ber 
regh, nabe bei Munfacs, am Yatorcza; 490 Gm. 3) Podracz, Df. 
ebp., Gſpſch. Saros, bei Eperies; 370 Ew. 4) Bod-Dragya, griech. 
Gpie. Unghvar, bei Sjobrang ; 500 Gm.; Wals 
. Krchdf. ebv., Diftr. — Gſoſch. Raab; 750 Gm. 

pic, und bei Tolna ; 1180 


2710 


Varchentin 


Difr. Preßburg, Gſpich. Liptau, bei Bertbelenfalva; Sauerbrunnen. 
8) Vradum ebbe, GEſpſch. Neograd, bei Balaſſa-Gyarmath; 210 Em, 
9) Podbronczi, Df. ebd., Gſpfch. Neutra, bei Soliet. 10) Zucker⸗ 
mantel, Mild. ebr., Gipich. und *— bei Vreßburq. 11) Schlofs 
berg, Baraju, griech. Pfrbf. ebe,, Diflr. Kövar, bei Sauraz 631 Gm. 
12) Df, ebv., Gpfch. Kraszna, Ber. u, bei Somiyo ; 113 dm. 13) Bal⸗ 
vanvoss, fath., reform. und griech. Vfrof. und Bezirk in Siebenbür: 
en, InnersSzolnofer Gſpſch, bei Dees; 1460 Em. 14) Boldogkes, 
fid. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Abaujvar, bei Bifoly, am 
Bup des Webirges; Pfarrkirche, Kaftell. 15) Edereps, Df. ebe., Diftr. 
Venh-Dfen, Efpfch. Borſod. 16) Detrefeö:, Pobhragpa, Di. ehr., 
Dir. und Gſpſch. Prefburg, bei Malacztka. 17) Diod⸗, Stremp, 
Rufihbion, Df. in Siebenbürgen, lintersAlbenfer (Nie der-Weiſſen⸗ 
burger) Gſpich. Be. und bei Nagy: änyen; 1326 Gm. 1%) Dobra;, 
Voo-Jamesf, Di. ebb., Gſpſch. Sohl, bei Alt⸗Sohl, in einem Thal. 
19) griech. Bfrof. in Siebenbürgen, Urvarbelyer Stuhl, Ber, Börir; 
299 (fm. 20) Gacs-, Difid. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gwpſch. 
Neograd, bei Sarsfalva; farhol. Kirche, Bergſchloß, Vor, Salzamt, 
Tuch- und Zih-Fabrik. 21) Goganys, Gogeöborf, Gogeichburg, 
Goganvara, reform. und griech. VBirdf. in Siebenbürgen, Kodelburs 
zer Öipich., Weg. Rund, bei Gliſabethſtadtz 635 Gm. 22) Mras zua⸗ 
borfas, Diflk. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Sivih.Wimör. 23) Lehotas, 
Df. in Ungarn, Diſir. PBrefburg, int. Trentſchin. 24) Lipeden, 
Df. ebb,, Diſtr. Prefburg, Sipih. Schl. 25) Neviftner, Bobzamcit, 
Df. ebr., Gſpſch. Bars, bei Schenmmig, am Gran. 26) Socokes, 
Podhragye, Sachfenftein, Df. ehv., bei Schemnig, in einem Thal 
—— zwei Bergen (auf einem bie Ruine des Schloſſes Sastes), am 
ran. 27) Bebeds:, Bologa, Burg, griedh. Pirpf. in Siebenbürs 
gen, Rolofcher (Rlaufenburger) Gſpſch, Ber. Miagvars Bifal, bei Banffi- 
Hunvab; 252 Gw.; Vapiermühle. 23) Sieped-, Bobhraze, Kirch 
dorf, Did. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpfch. Zins, bei Leutſchau; 
eine der 16 freien Zipfer Stäpte ; fath. u. luther Bfarre. 29) Zainver, 
Did. ebd., Diär. Sroßwarbein, Gſpſch. Syatmar. 30) Szelabinva, 
Porzameza, Ortſch. ebd, Difir Preiburg, Gſpſch. Thurocz, bei Nols 
esö; Schloß Sıllabinya. 31) Zamäase, Df, ebd., Diftr. Kalkan, 
Givic. Ugorsa. 52) Varads, Di. ebr,, Difte. und nahe bei @rofs 
warvein, Gipſch. Bihar ; meift von Juden bewohnt; Sunapoge. 33) Be 
gles:, Vodvigles, Di. ebe., Diſtr. Vreßburg, ſpſch. Sobl. 
34) Bnyos, Hlaftor, Kühhorn, Difid.chv., Diftr. Brefburg, Gſoſch. 
Thurogz, bei Rudnoz 3 kaıh. Bfarrkircen, Schloß Zuyo, Papiermüble. 
35) Jolyoms, Pobzjvolen, Mild. ebb. [500 Ew. 

Varambon, Kid, in Frankreich, Dep. Ain, Arr. Bourg, r. am Yin; 

Varanger:Fiord, großer und tief eingehender Meerbujen an wer 
Küne von Norwegen im Eiemeer, gegen D. geöffnet; im Gingange vier 
Heine Inſeln; Lil⸗ und St.» Bapjde, Lil- und St.«Eleröez an der Defi: 
nung jinv auf ber Surſeite die Buchten Buggefz, Roblangs, Pasrigr u. 
Savfsäjord. Im Weſtende fliefen von ©. ber ein ver Neidojof, Keppe: 
jof, @arpejof. [fardio; 1122 Gm. 

Barani, Kld. in Italien, Brov. und Ber. Benevento, bei Monte 

Baranno, Branov, Varannov, I) Wild, in Ungarn, Diftr. Ka 
ſchau, Gipich. Zemplin, bei Becse u, Nagy Dihaiy; 1600 Gm. (darums 
ter 350 Juden); Fathol, Kirche, Eynagoge; Nderbau, Märkte; auf dem 
naben Berge bie Ruine tes Schlofirs Geıchva. 2) sEBemernge, Bra: 
novsfas@dermenve, griech. Birdf. chd, bei Becce, am Teplva. 
3) Bosos zume zö, Brauovszfe-Diube, Df. ebbd. 

Barano, 1) Di. in Italien, Eombardei,) Brov. Como, Be. Va 
reje, bei Angera; 462 Ew. Df. in Tirol, Kr, Trient, 2. und bei Kor 
veredo, auf dem Berge Gardumo. 3) sde:Melegari, Df, in Italien, 
Prov. Burma, Be. Borgo:SansEonnino, bei Bellearins ; 1962 Gm. 

Varapobdio, Fld. in Italien, (Meanel,) Brov. Galabriasulteriore 
1,, Ber. Valmi, bei Oppito; 2305 Gw. 

VBararo, Prof. in Italien, (Lombartei,) Brov. Gomo, Bey. ba: 
refe, bei Cuvio, im Thal an einem hoben Berge; 252 Em. . 

Baraſan-RKriſan, griech. Ufrof. in Ungarn, Difie, Großwardein, 
Birch. Yıbar, . 

Vuarasd, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Dekenburg, Gſpſch. Baranva, 
bei Bünflirchen (Pers); 475 Em. 2) Präadium ebp.; 50 Em. 3) faıb. 
Krehbdf. ebd., Gſpich. und bei Tolna; S0U Gm.; Uder: und MWeinban, 
BWaldung. 4)i. Warasoin. 

Varasd, Ezelinsfir, Di. in Deflerreih, Kroatiſch⸗ Slavon. Mir 
litärgrenge, Siluiner Regiment, bei Boinicd ; 58 Hir. 

Varassorczi, Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram. 

Varayre, Bld. in Sranfreid, Dep. Lot, Are. Gabors; 1000 Em. 

Barazze, Bid, in Italien, (Sarbinien,) Vrov. Genova, Ber, um 
NO. von Savona, am Meerbufen von Genua ; 8137 Ew.; Hafen, Schiff: 
bau, Holzhandel, Ankerſchmiede. 

Barazzo, Dj. in Ungarn, Difte. Peſth-Ofen, Gſpfch. Heves, bei 
Grlau; 650 Gw.; Korn und Haferbau. , 

Varbelvig, Vorw. in Breuften, Rabz. Stralfund, Kr. Rügen, bei 
Singit, an einer Bucht des Wittenberger Stroms; 50 Gw. 

Varberg, f. Warberg. [Vergen an der Doffe; 91 Gm. 

Varbig, Df. in Hannover, F. und Xvor, Yüneburg, A. Lüchow, bei 

Varbo, 1) Df. in Ungarn, Difr, Peſth-Ofen, Sipih. Borſod, bei 
Mistolez: 650 Ow.; Weinbau, Walrung. 2) Vrbovof, kath. Birti. 
ebd., Diir, Prefburg, Gipich. Neograd, bei Balafla-&yarmarh, an 
der Gipel; 760 Gm,; Nhönes KRaftell mit Garten, Aders u, Weinbau. 

Barbocz, I) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Sipfch. Torna, wis 
hen Bergen; 480 Ew.; Weinbau. 2) Wrbomwce, Df, ebv., Difr. 
——* Eſpfch. Honth, bei Rima⸗Szombath, am Nima; 370 Ew. 

VBarbof, 1) Eoabragh, Brabsty-WrbowoR, evang. Krehef. 
in Ungarn, Diftr. Breüburg, Sfpich. Honth, bei Ipoiyfagh ; 525 Fw. 
2) Kecdke-, Kozo⸗Wrbower, Di. ebd, bei Schemnig: 325 Ge. 
3) Korpos:, Nemes:Barbof, Dtrubng, Zemandty: Wrbomel, 
Df. ebd; 540 Gm. 

Varboſello, Ortſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pettan. 

Varchentban, Barchentbin, Df. in Prenfien, Ngbz. Stettin, 
Kr. und bei Naugarb; 20 im. 

VBarchentin, Berchentin, Pirdf. in MedienburgsSchwerin, #. 
und ©. bei Stavenhagen, an zwei Sen; 272 Em.; Schlos mit Bart 
und Garten, Ziegelci. 


Varchmin 


Barchmin, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürfienthumtr., 
m. bei Bari: IN Ge, us : i ⸗ — 
archminshagen, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürftentbumfr., 
bei Gödlin; 232 Em. Gſpfch. Zemplin, bei Oxrtif; 325 Gw. 
Barchorz, Barchoveze, griech. Krchof. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, 
Barcbomw, Verchow, 1) Groß, Bfrort in Medlenburg- Schwer 
rin, A. und S. von Stavenbagen, im einer fruchtbaren Gbene; 197 Gw. 
2) Klein», Ortſch. ebd. U. Neuftabt, bei Penzlin; 51 Gm. 

Bareza, f. Barga. j 

Barda, 1) Wir. ın Tirol, Kr. Briren, bei Livinalongo. _2) Df. in 
Ungarn, Difte. Ocdenburg, Gſpſch. Somogy (Eümegh), bei Dereg-kal; 
240 &w.; Weiren-, Korn: und Maisbau. 3) Brärium ebd., Gypſch. 
Betjprim, bei Bafarbelp, am Torra; 80 Ew.; Waflermüble. 4) Hiß-, 
Klein WBarbein, ViAd, ebb., Sipfh. Sıaboleg, in fumpfiger und ver 
Ueberfhwenmung ver Theis ausgeiehter Gegend; 1700 Ew.; reform. 
un» fatbol. Bfarre, Synagoge, altes Schloß; mittelmäßiger Feldbau, 
guter Wieswachs, viel Weide, Viehzucht, Rohr. 

Vardal, Kraipl. in Norwegen, Stift Agershuus, Amt Ghriftianss 
amt am Mijoeſen ; 1'/4, OM., 3000 Ew. in 2 Semeinden: Vardal und 

und. 

Barbar, Fluñ in ver curop. Türkei, Rumisili; entfteht im Tſchar⸗ 
Dagb, B. im Sandfhaf Uefub; flieht gegen DO. und SD, und in ven 
Dieerbufen von Salonidi. 

Barbde, St. in Dänemark, auf der Weftküfte von Jütland, r. ober⸗ 
halb ver Mündung ver BardesNa in bie Hot Bucht in der Hierting- 
Bai; 1500 Gm.; 2 Kirchen, Hofvital, Branntweinbrennereien, Zabad- 
fabrifen, Serberei, Aderbau, Handel mit Pranntwein, Getreide, Bich ıc. 

Barbegögen, Df. in Hannover, 5. Galenberg, Loͤdr. Hannover, A. 
Galenberg, nahe bei Thiedenmicie; 225 Ew. 

Bardeilſen, Di. im Hannover, Grubenhagen, Lodr. Hilnesheim, 
bei Ginbed; 261 Gm. [Borfen, bei Rhere: 1231 Gm. 

Barbingholt, Df. in Preußen, Weitfalen, Rgbz. Drünfter, Kr. 

Barboe, St, in Norwegen, Stift Tromsoe, Amt Air el auf 
ver Halbinfel Fitferde der Intel Barboe ; 70% 2235” N, 250 4715” D.; 
200 &m., aber 1601 erſt 89 Ew.; guter Hafen, aber unbepeutender Hans 
del. Dabei vie Hehe Darvochums, 

Vardotfalva, Df. in Siebenbürgen, Geifer Stuhl; 691 Em.; 
tathol. Somnafium, Steueramt. 

Baredo, Bare, Ufrof. in Italien, (ombartei,) Vrov. Milano, 
Per. Dionza, bei Barlaffina; 1879 Ew. 

Barehoes, Df. in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Zemplin. 

Barel, I) St. und Hauptort des gleschnam. Amtes und der gleiche 
nam. qräflid Bentind'ſchen Herridaft in Oldenburg, Kr. Neuenburg, 
NNW. von Oldenburq, am JabtesBufen; 53% 23’ 57" N, 50483" O4 
1855: mit Oldorf (55 Gw.), BarelersSiel und sBafen (63 Ew.) uno 
Bafer (14 Em.) 4314, 1558: 5105 Em.; eine alte evang. Kirche (1144 
erbaut), fathol. Kirche, Synagoge, Obergericht, Amt, Dberförfterei, 
Hauptzollamt, Hypothefenamt, Voſt, TelegraphensStation, Schloß, 
böhere Bürgerihufe, Wailenhaus, Fabriken für Baummwellipinnerei, 
Weberei, Tabak, Seife, Lichter, Barfümerie, Dünger, Bat, Gifengies 
ferei, Blechwalzwerk ıc ; Vierbrauerei, Branntweinbrennerei, Schiffe 
bau, Schifffahrt, Handel. — Das Amt hält 5.15 AM, 1555: HU5%, 
1858: 12,769, 1561: 12,750 Gm, in 3 Gemeinden. 2) j. Barrel, 

Barela, Iniel an der nördl. Oftküfte von Sumatra, gegenüber ver 
Mündung des Delhi-Fluffes. 

Baren, 1) Df. in Brantreich, Dep. Tarn:Marenne, Are. Montans 
ban; 1999 Gm. 2) Baronue, Df. im Schweiger K. Wallie, Bez. 
Leuk (Lobche); A prot. ind 400 fath. Ew. 

Varendouck, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen, Are. Zurnhout; 
1850: 217 Em. 

Varendorf, Df. in Hannover, F. und Chor. Lünchurg, A. Medin⸗ 
gen, AND. bei Ebſtorf une ©. bei Bienenbüttel; 301 Gm. 

Barenefch, Ortſch. in Oldenburg, Kr. und A. Vechta, Sem. Gol⸗ 
venftert; 254 Gm. [bei Dieppe; 1138 Ew. 

Barengeville, Di. in Franfreih, Dep. Seinesinfer., Arr. und S. 

Barenbolz, Mild. und Amt in Lippe, N, von Lemgo, unweit ber 
Weiler; 674 Em.; Pirkirke, Amt, Ehlof, Tot. 

Barenna, 1) Vfrof. in Italien, (Lombarbei,) Prov, u. > Gomo, 
bei Bellano; 1062 Gmw.; Weinbau, Steinmeparbeiten aus Dlarmor, 
Billa Serponti mit ſchönen Sirten, Billa Fiumelatte mit 8 Mahlmühr 
len, 3 Gipemühlen, 3 Delprefien, Glasfabrik. 2) Prof. in Tirol, Ar. 
Trient, bei Gavaleje, im Bleins- Thal, —— 1150 Ew. 

Barenne, Las, Df. in Frankreich, Dey. Maine-Loire, Arr. Peaus 

Varennes, 1) Df. in Frankreich Den. Haute-Marne, Are. und D. 
von Sangret; 1846: 1350, 1856: 1257 Gm. 2) sen-Urgonne, St. 
ebo., Der. Meufe, Arr. u. NW. von Verdun, I. am Airez 1841: 1538, 
1856: 1435 Gm.; Babrifen für Hanfleinwand, Tub, Hüte, Kabence, 
Papier, Del, Biseuit, Makaronen 1; Serberei, Hannel mit Speck, 
Schinken, geräucherten Wurflen; Sefangennabme Yuomwig 16. u. feiner 
Familie 1792, 20. Juni. 3) LesGrands, Df. ebd. Dep. Saönestoire, 
Arr. und bei GhalonsfürsSaöne; 1519 Em. 4) sBoges, Ald. ebv., 
Dep. Loiret, Arr. Montargis; 525 Ew, 5) Saint-fous⸗Dun, Df. 
ebr., Dep. Saöne-®oire, Arr.u. S. von Sharoller; 1424 Em. 7) fonds 
Montjorean, Df. ebv., Dev. Maine-Loire, Arr. und SD. von Sans 
mur, an der 2oire; 1846: 2558, 1856: 2407 Gm. 8) sfürstillier, 
St. ebd., Dev. Allier, Arr. und NW, von Sa-Raliffe, r. am Allier; 
1845: 2493, 1856: 2562 Em. 

Barenrode, Bauerfb, in Sannover, Grfſch. Lingen, Ledr. Dtnas 
brüd, N. Lingen, NO, bei Salzberaen z 215 Gm. 

Barenfell, Semeinne in Preuien, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Wiepenbrüd, N. bei Neuenkirchen; 1318 Gm, 

Barent, Saint-, Df. in franfreib, Dep. Deur:Sövres, Arr. ı. 
DOND. von Brefiuire, r. am Thouet; 1846: 1626, 1556: 1729 Em; 

Bareschi, Di. in Iftrien, Bez. une bei Digrano. (Weinbau, 

Barefe, 1) St. und Berirf in Italien, (8ombarvei,) Prov. und IB, 
bei Gomo, unweit des Urſprunge (M.) dea Dlona ; 459 48’ 50’ N, 69 20° 
11” D.; 10,911 Gm.; Ader⸗ und Weinbau, Seidenrauvenzucht, Sei⸗ 
penipinnerei u. sweberei, Fabriken für Bapier, Filz, ever ıc., Glocken⸗ 

ießerei. Das ältefte öffentliche Gebaͤude der Stadt iſt die achteckige 
ehe, deren Erbauung ven Longobarden zugeſchrieben wird; viele 
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Barmellefe 


ſchöne Lanthäufer. 2) ld. ebd., (Sarbinien,) Brov. Genova, Ber. n. 
NO. von Ghiavari, am SWAbbange der Arenninen; 7194 Gw. 

Barets, Ald. in Branfreich, Dep. Gorröze, Arr. und IENUM, von 
Brives, am Ginfluf der Vezare in die Loire; 1400 6m.; quter Rothwein. 

VBarfalu, Barfdld, Pripium in Ungarn, Difte. Vrefiburg, Gipſch. 
und nabe bei Gomorn, an ber Donau; 7 Hſt. 

Barfalva, Barfaln, Burgdorf, fathol. und griech Birpf. in 
Siebenbürgen, (Kr, Karlsburg,) Arauyoſer Stuhl, bei Thorenburg 
(Thorpa), am Mranyos; 9093 Gm, 

Barfölde, Df. in lingarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
— viel Wieſswachs, Viehzucht. . 

Varga, Dr. in Ungarn, Diftr. Derenburg, Gſpſch. Debenburg, bei 
Bünftirken; 300 Emw.; Feldbau, Walvung. [Ezalap; 95 Ew. 

— 2 — Prädium in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, GEſpſch. 

Vargotz, Out u. Ortfch. in Preußen, Rgbz. Stralſund, Kr. Greife⸗ 
wald, bei Gůtzkewz 59 Gm. 

Bargede, Bodiejow, Pfrof. in Ungarn, Diflr. Kaſchau, Gſpſch. 
Sömör, bei Rima⸗Szombath, im Thal Sortva; 750 Gw.; Aderbau, 
Biebzuct, Gichenwalrung. 

argnan, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Arco. 

Bargo, Di in Italien, Prov. Alejfandria, Bez. Tortona, bei 
Sarbagna; 330 Gw. 

VBargony, Warhanyoweze, grieh. Pfrof. in Ungarn, Diftr, 
Kaſchau, Sipich. Saros, bei femes; 425 Gm. e 

Bargow und Mens, Df. und Bor. in Preußen, Rgbz. Göslin, 
Kr. Stolp, bei Carlshöhe; 151 und 50 Ew. 

Vargula, Groß: und KHleins, 2. Pfroft. in Preußen, Raby. 
—— Kr. und O. von Langenſalza, bei Tennſtärt, an der Unftrut, 
nabe ver gothatſchen Grenze; 1037 und 320 im, 

Vargnas, 1) griech. Brbf. in Siebenbürgen, Udvarhelyer Stuhl, 
Ber. Baroog; 1497 Ew, 2) Nebenfluf des Alt ebenda. i 

Varbegn, 1) Barbegiu, Burgberg, Df. in Siebenbürgen, (Ar. 
Kronflant,) Haromszeker Stubl, Bez. Zagon; 134 Gm. 2) Pinar, 
PBtynar, Orheiu, Schlofberg, reform. u. griech. Bfrpf. ebv., (fr. 
Diaros» Valarbeiy,) Thordaer (Ober: Therenburger) Girih., Bra. 
Vaſda⸗-Szent⸗Jvann, bei MarosrBafarbeiv, am Marcos; 441 Ew. 
3) ⸗»Allya, VBarvicd, Eochetatye, Varvits, Ditro-Varhran, 
grieh. Bfrvf. ebd, Gsifer Strubl, Ber. Üiverano, bei Remete; 1364 Gm, 

VBarhely, 1) Orchei, Burgballen, reform. und luther. Birdf. 
in Siebenbürgen, (Kr. Biftrig,) Dobokaer Gfpik., Per. Borgo, bei 
Biftrig; 043 . 2) Grebiftea, mit der Rolonie GobiejasVarhelp, 
griech. Kechpf. ebd. (Ar. Broos,) Hunvader Gſpſch, —* Klopotiva, 
bei Hageg; 417 Ew; ſteht auf ven Ruinen ver alten vaciichen Haupts 
ſtadt Jarmizegetbufa, wihrend der NömersHerrichaft Ulpia Trajana ges 
nannt; Sauerbrunnen. 3) Uj-⸗Grediſtye, gried. Pfrof. ebd., Dez. 
Kitid; 856 Gm. b 

Bari, 1) reform. Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Großwarbein, Peg. Ber 
fes, bei Gynla, in einer Öbene; 2100 Gm. 2) Variova, Mild. ebr., 
Diftr. Kaſchau) Gſpſch. Beregh, bei Titgasllitaf, an ver Mundung der 
Borjöva in die Theitd; 2950 Em; reform. Bfrfirde, Jahrmärfte, Tas 
badbaı. ’ [vorf; 3650 Em. 

Bariad, griech. Vfrof. in Ungarn, Panat Temesvar, bei Orczv⸗ 

VBarick, Dre in Nem:Mork, Grfſch. Senera; 1950: 1872 Em, , 

VBarigrano, #ld. in Italien, (Kirbenitaat,) Prov. und SD, bei 
Bologna; 3500 Gm, [benya, bei Binalborgo; 575 Gm. 

Barigotto, Df. in Italien, (Farpinien,) Brov. Benora, Bey, Nl: 

Varik, Di. und Gemeinde in ven Nieverlanven, Brov, Gelderland, 
Arr. Tiel, Vrov. Selvermalfen; 13410: das Df. 749, die em, 1007, 
und 1851: 1004 m, (miers; 1816: 1556, 1856: 1859 dw, 

Barilled, St. in Frankreich, Dep, Ariöge, Arr. und ©. bei Bas 

Barina, Barna, Mid, in Ungarn, Difte. Preßburg, Sfpic. 
Trentihin, bei Eillein, r. an der Maag; 1550 Gm. 

Varinas, 1) Brov. in Beheguela; |. Barinas. 2) Hauptft, ebd., 
bat an 400 Gm, 

Barifchetorf, Barshfa, Bed, Weinbergsort in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Wintiih-Feiftrig, unweit Daran, 

Barifella, Df. in Italien, (Sareinien,) Vrov. und Bez. Torino, 
bei Kiane; 690 Em. 

Barjas, 1) arieh. Vfrdf. in Ungarn, Diſt. Örcfimarbein, Gſpſch. 
Arapı 750 Se.; Felt um Tabadbau, Vieh: und Bienenaucht. 2) Df. 
ebr., Difte. Oedenburg, Gfpich. Baranna, bei Szent-Lörinegz; 150 Ew.; 
Waldung. lund bei Arad; ftarker Tabadbau. 

Barjadhbaza, Brädium in Ungarn, Diftr. Großwarvein, Gſpſch. 

VBarjufalva, Sztulyauv, fathol. Krchof. in Ungarn, Diftr. Ras 
ſchau, Spice, Sarus, bei Gperied; 580 Gw.z Wietwads, Weide, 
Walvduna. [ve Bapa, am Arabo. 

Varkeszö, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Eſpſch. Giſenbur 

Barfonp, N) reform, Pirdf. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, GEſpſch. 
PBaranya, bei Yünflirden (Beers); 770 Gmw.; wenia Ackerbau, — 
Weinbau, viel gute Kaſtanſen zur Ausfuhr; große Waldung. 2) fath. 
Prof. ebd., Dittr. Veſtbh-Ofen, Sipich. Borfod, bei Puttnof peiieen 
Gebirgen; 1150 Gw.; Weinbau, Waldung. 3) Pfrpf, ebd. Dir. und 
Sivich. Brefbura, auf ver DonausInfel Echütt, bei Somerein; 495 
Gw.; Aderbau, Walrung, Faſanen-Gebege. 4) Tieza⸗, Df. ebr., 
Dihr. Veſth⸗Ofen, Gſpſch. Hever, bei Egolnof, an der Theies; 1385 Gm. 

Bari, Gemeinde in Breußen, Weftfalen, Rgbz. Minven, Kr. Eübs 
bee, MW. bei Habren; 1264 Gm, 

VBarlev, Barla, Domäne in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Gögfelo, au Oftermid gehörig. 

VBarlingen, Groß: und Mlein=, 2 Dir, in Hannover, Galenberg, 
Ipor. Hannover, U. und bei Nienburg; 250 Em. 

Varlheide, Drtib. in Preußen, Wehfalen, Rabz. Minven, Kr. 
Lübbede, bei Nabten; 150 Gm. 

Varloh, Bauerfh. in Hannover, Irenberge Meppen, Lodr. Otnas 
brüd, A. und bei Meppen: 88 Gm. 

Barlofen, Birrf. in Hammover, F. Söttingen, Prer. Hilvesbeim, 
NM. Münden, bei Drantielr:; 400 Gm, 

Varmark, Warmarf, Di. in Echleswig, 9. und NO. bei Has 
bersleben, Kreᷣſpf. Stenverup, in ſehr fruchtbarer Gegend. 

Barmellete, Sarvaris, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch 


— 


Barmezö 
Gifenburg, bei Stein am Anger (Sjombathelv), am Syoͤnghös; 500 
Gw.: Synagoge. 

Varmezoö, Burgfeld, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, (Ar. Szi⸗ 
lagy:Somlyo,) Dobotaer Gſpſch. Bez. und bei Maghar⸗GEgregy, zwi⸗ 
ſchen Sebirgen; 1355 Em. 

Barming, Df. in Schleswig, O. bei Ripen, an einem See; fans 
biger, aber fruchtbarer Boden, qute Wiejen. 

Barmiffen, Barmfen, Df. in Hannover, F. Göttingen, Lodr. 
Hildesheim, A. Dünten, bei Dransfeld; 137 Ew. [u. bei Goproipo. 

Barmo, Dfrof. in Italien, (Venedig,) Broo. Upine (Friaul), Ber. 

Barna, 1) befefl, Hafenftart in der europ. Türkei, Bulgarien, an 
der Mündung des GeriiensDere in das Schwarze Meer, W. von 
Schumna (Schumla) in einer Bucht; 430 12’ 3N. 25° 3711" D.; 
16,000 Em. (vavon 8300 Türken); Gig eines griechiſchen Er biſchofe, 
5 Mufcheen und 5 riftlihe Türken. Der Hafen ift ven Süd⸗ und Süd— 
oftwinden offen. Der Hanvel ift Ichhaft. 2) Warin, Milk. in Ins 
ar, Difir, Preßburg, GEſpfch. Trentſchin, bei Syolma, an der Waag; 
750 &m. (370 Juven); Synagoge, Aderbau, Gewerbe, Märkte, Bifches 
rei, Kalffleinbrüde. 

Barubalt, Di. in Baden, Mittelrbeinfr., A. Bühl, bei Steinbach; 
874 kath, Ew.; vorzüglicher Wein (Mägeleförfter). 

Barnbolz;, Wir. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr, 
Bohum, bei Wattenſcheid; 185 Gm, . 

Barnbövel, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen., Rgbz. Münfter, Kr. 
Yüpingbaufen, bei Werne; 360 dw, IKr. Marburg, bei Bertau, 

Barniga, Grofir und Hleins, Krchof. und Ortſch. in Steiermarf, 

Barnfewig, Gut und Ortſch. in Breußen, Rabı. Stralfund, Kr. 
Rüpen, N. bei Altenfirben, auf ver Nordküſte ver Halbinfel Wittow; 

Barola, Di. in Tirol, Kr. Trient, bei Gles. (63 Gm. 

Varonne, ift Baren in der Schweiz. j 

Baronn, Df. in Ungarn, Dir. Devenburg, Gſpſch. u. bei Tolma ; 
350 Gm.; Aders und Weinbau, Wieswacht, Waldung. 

Varos, 1} Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Ber. und bei Dernis, auf 
dem Feſtlande. 2) Vfrdf. in Kroatien, Seid. san. bei Verboveg. 
3) Df. in Siebenbürgen, (Kr. Upvarbely,) Gsifer @fpich. 4) Df. in ver 
Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, Brooder Regiment, bei 
Porrin, an der Save. 5) griech. Pirdf. in Slavonien, EOſpſch. Veröch 
(Wöffegg), bei Deafovar, 6) «Boszilgeoo, Pirpf. in Kroatien, Gſpſch. 
Agram, bei Rarllapt; 150 Ew. 7) »Dolnyi, Df. in der Deilerreidh. 
Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrenzge, Gradiecaner Negiment, bei Bode⸗ 
gran; 850 Gw. 8) Gornudi, Df. ebr.; 450 Ew. 9) Komar⸗, Df. 
in Ungarn, Difte. Devenburg, Sri. Syalad. 10) Löbde, deutſches 
Di. ebo., Gſpfch. Beyprim; 1850 Gw.; Pol. 11) Magvar:, Di. 
ebv., Gipſch. Torontal. 12) Sekely:, Sjekelyhid, Mid. chv., 
Sipih. Bihar. 13) Zigenharom-, Df. ebr., Eſpſch. Eiſenburg. 
14) Zos, Did. ebv., Gipſch Gomorn. 15) Nis, Mild. ebd., Gſpſch. 
Szaboles. 16) Wir, Mid. ebd., Gſpſch. Syatmar. 

Barosdfalva, Somoröb>, Barosfalva, Barodfaleu:$omo» 
rodului, Drrafch, Stadtderf, griech. Vfrof. in Siebenbürgen, Ud⸗ 
varbeiyer Stuhl, Bey. Somorod, am Homorodsfluß; 422 GEw 

Barosfa, Uj:, Meszterzko, Milk. in Ungarn, Diftr. Preüburg, 
Gſpſch. Neutra, bei Freiſtadt (Walgocz). 

Baroöß, 1) Df. in ber Deiterr, Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Sıluiner Regiment; 180 Em. 2) Gzetinzki⸗, Df. ebv. 3) Bumz, 
Di. in Slavonten, Gſpſch. Beröcze (Wfiega). 

VBarodvize, 1) Alſo⸗, Unter⸗Waſſerburg, Oreftve, arich. 
Vfrdf. in Siebenbürgen, Ginih. Hunyad, Bez. Lozsad, bei Broos, am 
Dreftve; 550 Gm. 2) Felſö⸗, Ober-Waflerburg, griech. Pfrof. 
am Oreftye und am Gebirge; 542 Gw. (dorf. 

Barova: Bass, Df. in Steiermark, Kr. erg it Bfaffen- 

Barpoglie, Krchof. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Sign. 

Barrel, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stave, A. Dften, bei 
Lamfierde; 83 Gw. 2) Vfrdf. ebe., Hoya, ®rer. Hannover, A. Sulin- 
gen, W. bei Babhrenburg:; 1069 Gm. mit Schäfeln. 3) Banerfh. in 
Divenburg, Kr. und Amt Delmenhorſt, Gemeinde Stuhr; 654 dm. mit 
Tempelftrih, Tölfenbrüd und Barfenramm. 4) Sutche., 
Kr. und Amt Bechta, Gem. Langförben, au Stufenborg gebörig 
Sf. Varel (dorf, Kr. unn bei Glberfein; 50 Gw. 

Varreöbed, In der >, Gut m. Ortich. in Preußen, Rgbz. Düffel: 

Barrigfen, Df. in Braunihmeig, Kr. Banversbeim, A, Öreene, 
bei Delliafen; 202 Gw. (Stattenberg. 

Barrishaves, Di. in Steiermarf, Kr, Marburg, Bez. Gilli, bei 

Barrone, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Riva. 

Vars, Fld. in Frankreich, Dev. Gharente, Arr. und N. von Angous 
löme, I. an ver Öbarente; 1967 Ew.; quter Rothwein. 

Barsad, evang. Krchof. in Ungarn, Difir. Devenburg, Sipich. u. 
bei Tolna; 1250 Em,; Ader⸗, Wein: und Tabadbau, Mabls und Del: 
müblen, Waldung. 

Barfand, 1) Gynlas, O⸗Fazekas, ariech. und reform. Bfrpf. in 
Ungarn, Difte, Öroßwartein, @ipich. Arad, nabe bei Simand; 4150 
Gw.: Setreives und Hanfbau. 2) Gunlas, griech. Birvf. ebd., am 
Weiden Köröt; 1590 Gm. 3) Ujr, Uj⸗FrFazekasd, ref. Pfrof ehr. 

Barfany, 1) Präbinm in Ungarn, Diftr, un Wjpic. Peſth. 
2) reform. Pfrof. ebd. Diftr. Vrefbura, @fpfch. Hontb, nabe bei Leva; 
265 Gm.; Aders und Weinbau. 3) Df. ebv., Sirih. Necgrad, bei 
Siecdenn; 545 Em. 4) Virdi, ebe,, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Bess: 
rrım: 1000 Gm.; Aders une Weinbau, Weide, Waldung. 5) Alfo— 
und Felfös, Brädium und Df. ebd., Diftr. Beitb-Dfen, Gſpſch. Heves, 
bei Zolnof; 45 und 150 Gw. 6) Kids-, reform. Krchof, ebd., Difte, 
Sreofwardein, Gſpſch. Szaboles, bei Rid-Varba, an der Theis; 750 
Gw.; Aderbau, Wieswachs. 7 Manns, Df. ebp.; 6650 Em.; Aderbau, 

Barshfa:Bes, ift Bariſchedorf. Wieewachs. 

Barsi, Alf. in Italien, Brov. und Bey. Varma, bei Fornoro; 
3223 Ew. [bei Gingſt; 112 Gm. 

Barsnevig, Rittergut in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, 

‚Barsdolg, Burgitalz, reform. und gried. Pfrof. in Ungarn, 
Sipih. Rratina, bei Somlyo; 816 Gm, 

Barifeveld, Df, in ven Nicderlanden, Brov, Gelderlaud, Arr. 
Zutoben, zu Wifch gehörig; 1910: 935 Em. [1850: 818 Gm. 

Barffenaere, Dr. in Relgien, Prov. Weſtflandern, Arr. Bruges; 
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Barſt, Ortſch. (Höfe) in Breußen, Weſtſalen, Rgbz. Arnöberg, Kr. 
Altena, bei Halver; 50 Gm. 

Varfte, 1) Di. in Hannover, Hoba, Rohr. Hannover, A. und bei 
Brudbaufen. 2) Df. im Preufen, Weſtfalen, Rabz. Arneberg. Kr. 
Olpe, bei Bilftein; 197 Gm. \ (Sıent-MRiftos. 

Bardzeg,Df. in Siebenbürgen, Geifer Stuhl, Bez. u. bei Svergro⸗ 

Vartelek, Burgfeld, Vortyelek, Ortvlek, ariech. Birdf. im 
Ungarn, (Giebenbürgen,) Mittelizolnofer Gſpſch., Bez. und nabe bei 
Zilab, in einem fehr tiefen Thal; 81 Gm. . 

Varga, Barcza, I) Ulfos, UntersWargen, griech. Pfrkf. im 
Ungarn, (Siebenbürgen,) Mittel» Siolnofer:Wipie,, bei Zilab; 675 €, 
2) Felfös, Ober-Wargen, griech. Pfrpf. ebv., 550 Gm. 3) Högen-, 
Kid:, Mittel-Wargen, griech. Birpf. eb.; 322 Gm. 

Barvari, Df. in Iſtrien, Kr. Mitterburg, Bez. u, bei Rarınzo. 

Bar:-Biz, griech. Pfrof. in Ungarn, Dir. Grofwarvein, Birich. 
Bibar, bei Margitta; 350 Gw.; Weinbau, Weide, Walvung, Wild. 

Barya, Df. in Ungarn, Diftr, Ordenburg, Sſpfch. Baranva, bei 
Bünffirden (Bett). (2378 Em. 

Barzi, Fld, in Italien, (Sarbinien,) Brov. Bavia, Bez. Bobbio; 
Barzin, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Echlame; 
97 Em. [böbe; 174 Gm. 
Barsmin, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Siolp, bei Garle- 
Barzo, Df. in Italien, Brov. Novara, Bez. Oſſola, bei Domes 
doffola; 2143 Em. [Billad. 

Bafach, Groß: un Klein-, 2 Dfr. in Kärnten, Kr. und nabe bei 

Bafad, 1) griecb. Bfrpf. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 
Bihar, bei Ezefelnbid :-960 Gw.; Aderbau, Weite, 2) Ulfos, Ortſch. 
ebd., Difie. und Gipſch. Verb, bei Dea; 400 Gm. 3) Felſo⸗, Bräs 
dium ebv.; 50 Ew. 

Bas-allva, Pirdf. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. Eifens 
bura, nabe bei Körmend, am Vinfarfluß; 390 Gw. 

Vafand, griech. Birdf. im Ungarn, Diftr. Großwarbein, GSſpſch. 
Bibar, bei Syalonta: 365 Gm. 

Bafard, I) Ulfos, Umter-Bafarbig, Dolnve-Bafarbunieze, 
Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Neutra, bei Nagy Ripeny. 
2) Felfös, Ober: Bafardig, Bormye-Vafarbyicze, Birpf. ehr. 

Bafarbelp, 1) reform, und griech, Rrbpf. in Ungarn, Difir. und 
bei Srofwarbein, Sri. Pibar; 350 Gmw.; Aders und Gartenbau, 
befonders viel Obfl. 2) Tarkovidcde, fat. und griech. Birdf. ebr., 
Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Verse, am OnprasBluß; 820 Gm.; 
Aderbau. 3) Gperö:, Dforhei, Marktdorf, reform. und griech. 
Bfeof. in Siebenbürgen, Koloſcher (Klaufenburger) Gſpſch. Bez. u. bei 
yalu; 545 Gw. 4) Hold-Mezö-, Pifld. in Ungarn, Diftr. Veſth⸗ 
Dien, Birfh. Gsongrat, bei Segebin, unweit der Theiss, am See 
Hold; 42,501 meif reform. Gw.; Stublrichter, Eteueramt, Pot, 
reform. Untergymnaflum, Hauptichule, Ader⸗, Tabad:, Garten» und 
Weinbau (der Wein if nur mittelmähig und hält fih nit über ein 
Jahr), beträchtliche Viebzucht, Uebernuß an Robe und Waflergeflügel ; 
große Jabrmärkte. 5) Kezdi⸗, KezdisOforhein, Mid. in Sieben⸗ 
bürgen, Haromszefer Stuhl, Bey. AlfosGeernaten; 3568 Eiw.; reform. 
Pfarre, Bezirftamt, Stewcramt, kathol. Normalhauptſchule, Framié- 
caner⸗Kloſter. 6) Fiss, Df. in Ungarn, Diſtr Devenburg, Gſpfch. 
Syalad, bei Sümegb (Somogv); 190 Gw. 7) Marod-Bafarheln, 
Sjefelu-VBajarbeln, Meumark, Marktftabt, Oſchorhej, St. in 
Siebenbürgen, Marofher Stubl, Ber. Raal, zwiſchen Szasz-Regen u. 
Paja, am Maros; 11,217 Gm.; Sig ver Kreißbehörbe, bed Kreisgeriche 
tes, Berirfäamtes, Steueramtes und anderer Beboͤrden, Voſt, hefeftigtes 
Schloß, Kaſerne, gothiſche Kirche, Bibliotbef, Dineralieniammlung, 
reform. Gollegium, fatbol. ®umnafium, Normalidule, Minoriten- 
Reſidenz, Lanterfpital, 9) Dlabr, Dforbeiu, Marktdorf, griech. 
Prof. ebd., Dobofaer Gſpſch. Ber. Ezek, bei Klaufenburg, in einem 
tiefen Thal zwifchen amei Bergen; 222 Ew. 9) Dlab:, Oſorhei⸗ 
roman, Walahbifch-Marftborf, griech. Pfrof. ebd. ———— 
nofer Sfpfch., Bez. Alparet, bei Dees, zwiſchen Gebirgen; 234 k 
10) Sominos, Milk. in Ungarn, Diftr. —— GSſpfch. —*— 
vprim, am Fuß des weinbepflanjten Berges Somlyo z 1750 meiſt kathol. 
Gw.; Aders, Tabad: und Weinbau: Jahrmärkte. 

VBafarod-Doenbo, fath. PVf:pf. in Ungarn, Diftr. Debenburg, 
Gſpſch. Baranya. [350 Gm. 

Vaſarodfalu, Df. in Ungarn, Dir. und GEſpſch. Oedenburg; 

Bafarod:Mameny, Milk. in lingarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregb. I, an der Theids; reform. Bfarre, g 

Bafartelte, Zitovor, Marktield, griech. Ufrdf. in Siebenbürs 
gen, Koloſcher (Rlaufenburger) Bipfch., Bez. Bach, bei Bogartelfe; 260 

w; Steinfoblenbrud, 

Vaſaruth, Mid. in Ungarn, Difte, und GEſpſch. Vreüburg, in der 
DonausInfel Schütt am Donau-Arm Grfelsilivar; 1200 meift fatbol. 
Gw.: Aderbau, Wieswahs. 

Bafasd, 1) Präpinm in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Goͤmör; 
50 6m. 2) Df. ebv., Diftr. Devdenburg, Sipich. Baranva. 3) «Sjents 
Ipanp, grieb. Krchpi. in Siebenbürgen, Dobofaer Gſpich. Bez. Szek, 
bei Samotslljvar; 491 Gm. (Eiberfeln; 30 Em. 

VBasbach, Drtfch. (Höfe) in Preußen, Rabz. Düflelrorf, Kr. u. bei 

Bad, :Gziklin, Biens@®ifen, Di, in Ungarn, Diftr. Derenburg, 
Gſpich. Fiſenburg. (Gw. 231. Wasbed. 

Basber, I) Df, in Walded, Diftr. der Twifle, Amt Arolien; 475 

Basbührt, ſ. Basbübl. (tom, bei Lüchow ; 13$ Gm. 

VBafentbien, Df. in Hannover, #. und Lodr. Büneburg, A. Gars 

Bashamor, kath. Pfrdf. in Ungarn, Diftr, Veſth-Ofſen, Gſpfch 
Borſod, bei Miekolez; Giſenhammer. 

Vashe, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Rrainburg. 

Bashuben, Sebirgsort in Steiermark, Kr. Brud, bei Mariazell. 

Bafia, Di. in Italien, Brov. und Ber. Porto-Maurizio, bei Dols- 
eedo ; 634 Gm [geenze, Deterwarteiner Regiment; 2000 Em. 

Baficza, Molas, Df. in ver Deſterreich. Serbiſch⸗Banat. Militär: 

Bafilifa, ld. in Griechenland, Morea, an ver Bai von Korintb; 
370 5812" N. 200 23°” D, 

Basfa, Di. in Slavonien, Gſpſch. und bei Berög 620 Em. 

Vadfap, Bräpium in Sıebenbürgen, Dobekaer Sipih,, Ba. und 
nabe hei Magyar⸗Egregy; 160 Gm, 
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Basroh, 1) Koh, Mid, in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpſch. 
Bihar, am Schwarzen Körös; 650 Ew.; fathol. und griech. Pfarre, 
Marmorbrud, Jahrmärkte, Gifenhüttenwert, 2) -Zjofodol, griech. 
Piedf. ebr.; Giſengrube. 

Basfut, Df. in Ungarn, Gipfch. Bars, bei Baja; 4740 veutiche 
Gw.; Weigen-, Hafer: und MWeiffohlbau, gute Weide, mittelmäfiger 
Weinwache, etwas Wald, Schafzucht. 

Basdlab, Eifendorf, Pitfcher, griech. Pirdi. in Siebenbürgen, 
Geiter Stuhl, Bes. Gyergho, bei Maros» Bafarbely; 754 Gm. 

Dad: Megver, Pfrbf. in Ungarn, Difte. Großwarbein, Gſpſch. 
Szabolcs, bei Nyir⸗Eghhaza. 1846: 2361 Ew. 

Basles, Df. in Franfreih, Dep. DeursSövres, Arr. Parthenap; 

Basminez, Df. in Iftrien, auf der Infel Eherfo. 

Basdnof, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. Baranya, bei 
Bünffirden (Bere). 

Bafony, 1) Nagy⸗, Mile. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. 
und bei Bessprim; 2470 Gw.; Fathol. und Luther, Pfarre, altes Schloß 
Bafonfo, ſchönes Kaflell, Bierbrauerei, Spiritusfabrif, Mahl: und 
Siägemüble, Ziegelbrennerei, 2* ſehr beſuchte Jahrmaͤrkte, 
Gichenwaldung. 2) Tot⸗, reform. frbf. ebp.; 1520 Ew.; Kornbau, 
Rindvieh⸗ und Schafzucht, Walvdung, Marmorbrud. 

Baspatafasgeleznit, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Saros, bei Eperies, am Tapoly. 

Basquez, Badquenz, die nörblichfte ver Inseln im Kermandecs 
Arcipel, und vereinzelt; 25%40’8. 174° 56’W. Ermw.; von ©, gegen 
N. 2'/, Min. lang, von einem KorallensRiff umgeben, und 1781 von 
Daurelle entbedt. 

Bass, 1) Df. in Krain, Kr. Neufläptl, Bey. und bei Gottſchee; 145 
Gm. 2) Alfo- und Felför-, Prädium in Ungarn, Diftr. Prefiburg, 
Sri. Komorn; 30 &m.; jene Donau Müblen, Schaf⸗, Rindvieh⸗ u. 
—— 3) Gornyas, Sebirgsort in der Deſterreich. Kroatiſch⸗ 

lavonifchen Militärgrenze, Syluiner Regiment, bei Jatzfa ; 16 Hfr. 

Bassalborougb, Ort in Maine, Grifch. Kenneber; 19340: 2952, 
1850: 3098 Gm. [Sarot. 

Badsdalgo, Barallya, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GEſpſch. 

Bassard, Alſo⸗ und Felfös; Unter: und Ober⸗Waäſſarditz, 
2 Dfr. in Ungarn, Difte. Brepburg, Gſpſch. Neutra, bei Galgoe; 
210 und 320 Em. 

Baſſas, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Eſpſch. Baranya, bei 
Bünffirden (Pecs), in einem Thal zwifchen Bergen; 500 Gmw.; Ader- 
und Weinbau, Walbung, Steinfohlengruben, 

Bakbühl, Valsbühl, kathol. Krchof. in Baiern, Unterfranfen: 
Aidyaffenburg, Ergr. u. NND. bei Arnflein; 350 Em.; Sandfteinbruc. 

Baffena, Pfrort in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bez. Gomo, 
bei Bellaggio, &. am Leccos See 306 Gm. 

Bafjenem, Ras, Ortſch. in Rrain, Kr. und bei Laibach ; 45 Ew. 

Bass-Fapı, Di. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Szala⸗Egerezeg. 

Bassnof, Vaszuak, Df. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpich. 
Baranya, bei Fünfltirden; 280 Ew.; Nder- und Weinbau. 

Baffouras, St. —— Prov. Rio⸗de⸗Janeiro; beſteht aus 
ben Fleden Bajfourd®, Sacra⸗Famtlia-de⸗Tingua un Bas 
tieosAlferes, in einer Strede von 7 Legoas von &. nah N., und 4 
von D. nach W.; 4000 Ew.; Landbau für Febentberürfnifie und Kaffee, 
und ftarfe Schweinezucht. 

— — Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, GEſpſch. Szalad, 
i Lovo. 


Basvar, 1) Eiſenburg, Mild. in Ungarn; f. Eiſenburg. 
2) Batiz⸗, griech. Krehdf. ebb., Difr. Großwardein, Gſpfch. Sjatmar, 
bei SzatmarsMemethi; 750 Em. 9) Myirs, griech. Pfrof. ebd., bei 
Nyir⸗Bator. 

‚Bafiy, 1) Sld. in Frankrelch, Dep. Calvados, Arr. und O. von 
Bire; 1846: 3196, 1856: 3137 Em.; Berberei. 2) St. und Hauptort 
des gleichnam, Arr, ebb,, Dev. Haute-Marne, NMW. von Ghaument, 
r. an der Blalfe; 48° 50729. 20 36'489” D,; 1760: 2288, 1821: 2538, 
1831 : 2583, 1841: 3276, 1846: 2812, 1856: 2807 Ew.; College, Wein: 
bau, Fabrifen für Droguen, Nägel, Meffer, Feuerfprigen, Wacslichs 
ter; in ber ———— ifenhüttenwerfe, hir are 16. Gier ges 
ſchah 1562 vie Ermorkung der Galviniften auf Befehl des Herjogs von 
Guiſe. — Das Arromp, hält 158,833 Heet,, 1831: 66,440, 1841: 
68,781, 1846: 71,467, 1856: 70,599 Ew. in 8 Gantons, 

Baft, Les, Bild. in Franfreih, Dep, Mande, Arr. und O. von 
Gberbourg; 1700 Ew.; Wachsbleihe, Babrifen für Baummollfpinnes 
rei, Bapier 2e,; Bärbereien, &erbereien. [weit ver Küfte; 1000 Gw. 

Bafteville, Df. in Franfreih, Dev. Mande, Arr. Gherbourg, uns 

Bafto, Baftosb’Ummone, St. und Bezirk in Italien, (Neapel) 
Brov. Abruzzosciteriore, SO. von Ghieti, unmeit der Küfle; 42° 6’39” 
N, 12° 22° 11” D,; 11,455 Em.; Töpferei, Bifcherei, Olivenöl, Handel. 

Baftogirarbdi, Fld. in Italien, (Meapel,) Prov. Molife, Bey. Iſer⸗ 
nia, bei Ngnone; 2370 Em. D. Süne; 117 Ew. 

Baftorf, Df. in Hannover, 8. und 2bbr. und SD. bei Lüneburg, 

Batz, Bolnyar, Gornyas und Bratinas, 3 Dfr, in Kroatien, 
&irih. Agram. 

Basar, 1) beutiches Pirbf. in Ungarn, Diſtr. Oebenburg, Gſpſch. 
Baranya, bei Fünfkirchen (Bert), auf einem Berge; 625 Em. 2) fath. 
Birdf. ebd. Oſpſch. Bei bei Papa; 1630 Ew.; Getreide⸗ Wein- 
und Tabadbau, Wietwahs, Wald. 

Baszilion, Df. in Ungarn, Difle, Brefburg, Gſpſch. Arva, bei 
Alio-Rubin; 450 Ew.; Leinemweberei, Aderbau. 

Daszjiova, Pirpf. in Ungarn, (Banat,) Gſpſch. Rraffo, bei Dogs 
nacala; 845 Gw.; bergige Gegend; Maisbau, Waldung. [160 Gm. 

Vaszka, Krchrf. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Sie. Trentſchin; 

Baszo, Df. in Krain, Ar. Laibach, bei Zirklachz 12 Hfr. 

Baszoja, Becdaja, griech. Pfrrf. in Ungarn, Difte. Großwar— 
bein, Gſpſch. Arad; 525 Gwi; Mangelan Wafler, unfruchtbare Gegend; 
Weide, ee Ecdyafs und *55* 

Baszol, Vfrof. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, am 
Blattens (Blattens, Balatons) Ser; 525 Ew.; Weinbau, Waldung. 

Bassti, Prävium in Ungarn, Diftr. Peſth⸗Ofen, GSſpſch. Stuhl: 
weiffenburg, bei Martonvafarz 100 Giw.; große Waldung. 

Heffmann, Enepflopädie. 
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Bat, 1) Df. mit ber Kirche SjensKRut in — Diſtr. Oedenburg, 
Gſpfch. Eiſenburg, bei Stein am Unger; 550 Ew. Aderbau, vorzüg⸗ 
licher Wiesmachs, Weine, Wald, 2) Belfös, Df. ebd. am Margzal, 
bei Papa; 80 Ew.; Aderbau. 

Batan, St, in Frankreich, Dep. Inpre, Arr. u. NW. von Iſſou⸗ 
dun; 1946: 3142, 1856: 3127 Em.; Wollhanvel. 

Batefi, Ambatiki, eine der Fipji=Infeln, 750 Fuß hoch und von 
einem Korallen-Riff umgeben, in vem nur ein Zugang für Boote ift; 
500 Gm, [plin, bei &roß-Schönebed; 242 Em. 

Väter, Grofs, Roloniebf. in Breußen, Rgbz. Potstam, Kr. Tem⸗ 

Bateröborf, fath. Krchwlr. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Landes 
But, bei Bud; 70 Em. Baag. 

Bateröbam, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hawerudfe.), bei 

Vaterdreith, Ortſch. in Defterreih ob ver inne (Müblfr.), bei 
Marebach; 15 Gw. [rungen, bei Gprifiburg; 56 Em. 

— ——— Vorw. in Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Mob: 

Vaterowille, Ortſch. in Preußen, Rgbi. Königeberg, r. Preußiſch⸗ 
Holland, bei Müblbaufen; 59 Ew. 

Bath, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, ini. Gifenburg. 
2) Külfde, fath. Pirdf. ebv., Gſpſch. Bessorim, bei Papa; 420 Giw.; 
Kornbau, Eichenwaldung. 

Batha, Alſo⸗ und Keifös, reform. Bfrbf.inlingarn, Diſtr. Befib: 
Dfen, Sipjch. Borfop, bei Harfanv, in einem Thal. 

Bathy, 1) St. auf ver Norbfüfte ver Inſel Samos; 24100 Ew.; 
Safe, Diusfatwein und Handel damit, Viehzucht. 2) St. auf der Oft: 

fte der ionifchen Inſel Thiafi; 1800 Am; Hanbelebafen, 

Baticano, Gap ver Weſttküſte von Italien, (Neapel,) Vrov. Galas 
briasulteriore, an ver Bucht von Bioja; 380 37’ 10” N. 13° 3020” O. 

Vatifa, ld. in Griechenland, auf ver SOKüſte von Morea, in 
einer Bucht, gegenüber ver Infel Gerigo. [viega; 630 Gm. 

Batina, griech. Bfrvf. in Ungarn, Banat Temesvar, bei Mora: 

Batiz, ſ. Spell. 

Batnemohbolm, ber Hafen bes Kcchipls. Egerſund in Norwegen, 
Stift Chriftianfand, Amt Stavanger; Handel, bejonders mit Häringen. 

Batoa, ZurtliesGsland, vie jünöftlichfte ver Fipji=-Infeln; 1773 
von Koof entvedt; 19°50’8. 178° 3745" W.; 6 engl. Min. lang und 
1°/, Min. breit, von einem Rorallen-Riff umgeben. [nuovo. 

Batodsi, Df. in Dalmatien, Kr. und Difr. Raguſa, bei Gaftel» 

Batfartsi, it Bacsarcei, in Siebenbürgen, 

Batjaad, Gemeinde mit Kirche und Pfarre in Norwegen, Stift 
Tromfoe, Amt Norbland, Krchſpl. Vindale, 

Batta, 1) reform. Vfrbf. in —7 Diſtt. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. 
Votſod; 850 Ew.; kathol, Kirche, Synagoge, Aderbau. 2) Bel- und 
VBajad-, 2 Dfr. ebd., Diſtr. und Gſpſch. Vressburg, auf der Donan- 
Inſel Schütt, bei Somerein, am Donau: Arm Erfefsllfvar; 275 u. 140. 

VBattaro, Pfrof. in Tirol, Kr. und bei Trient, 

Vatterode, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Gebirgsfr. 
Diansfelo, W. bei Leimbach, r. an ber Wiprer; 352 Ew. 

Vatterſtetten, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und WB. bei 
beröberg ; 135 Ew. [&. von Doetot; 1220 Em. 

Battroille-la: Aue, Di. in Frankreich, Dep. Seinesinfer., Art. u. 

Bättis, Ortſch. im Schweiger K. Set.»Wallen, Bey. Sargang, bei 
Pfäfters. , ‚ [Bonvpichern. 

Battgrallum, befeft. St. in Rarnatie, in Hintoftan, WNZB von 

Batuslele, ©. von Bitis@eon, eine ber Fidji-Inſeln; vulfani: 
fen Urfprunges; im MN. gegen 70 Fuß body, umb dacht fib zum Süd⸗ 
ende ab; bewaldet u. bewohnt; dem Nortende nabe einige Meine Inieln. 

DBaty, Ragvı, reform. Bfrpf. in Ungarn, Diftr. eg — Sri. 
— * zent⸗Lörinez ; 525 Em.; Aders u. Weinbau, Waldung. 

ab, ſ. Bas. 

Baya, ſ. Barcza, in Siebenbürgen. 

Baubccourt, Kid. in Franktelch, Dep. Meufe, Arr. und N. von 
— „l. am Aiene, unmeit deſſen Urſprung; 1846: 1260, 1856: 

w. 

Vaucé, Df. in Frankreich, Dep. und Arr. Mayhenne; 1850 Gm, 

Baucelle, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Philippeville; 1850: 
90 Gm. [4550 Ew. 

Baucelled, Wlr. in Frankreich, Dep. Galvabos, Arr. u. bei Gaen; 

Bauchretien, Df. in Franfreih, Dep. Maineskoire, Arr. Angers; 
1250 Ew. [tinique; 4900 Gm. 

Vaucelin, frauzöſ. St. auf ver OAfüfle ber weſtindiſchen Infel Mars 

Baucluſe, 1) Dev. in Frankreich, begrenzt durch bie Dep. Dröme, 
Arvehe, Gard, Bouches⸗du⸗ Rhöne, Bafied-Alpes und Hauted-Alpes, 
wiſchen 43% 35° bis 440 25’ N.; 355,056 Hectar.; 1790 und 1791 gebils 

et aus ver Grafſchaft Bepailfin mit 150,877 Hect., einem Theil ver 
Prov. Provence mit 134,166 Hect., und dem Bürftenthum Orange mit 
15,941 Heet.; 1801: 191,421, 1821: 224,071, 1831: 239,113, 1836: 
244,071, 1841: 251,080, 1846: 250,154, 1851: 264,618, 1556: 268,904 
Gw. eingetheilt in die 4 Arrond. Apt, Avignon, Garpentras u. Orange. 
Das Depart. Liegt in Flußgebiet ver Nhone, von verfelben öftlich bes 
grenzt unb auf ihrer linfen Seite. Faſt durchaus gebirgig neigt es fi 
in fleilem Abfall in pas Flußthal, fo daß die Flüſſe im ſtürzenden Lauf 
aröftentheilt ver Rhone zufliefen. Die beveutenpften find Lez, Nigues, 
Dunöge mit dem Auzon und Nesque, und der Gavallon. Die Durance 
begrenzt bad Dep. im Süten. Die Sebirge find vie Vorberge ber Als 
pen, und die bebeutendflen der Mont Ventour mit 2066 Metree Höbe 
und ber Mont Löberon mit 1760 Metres Höhe. Fruchtbaren Boden 
iebt es nur in den einigen Thälern. Gebirgsland find 50,340 Hectar., 
Faiteland 61,200 Heet,, quter Boden 15,469 Hect. Kreide⸗ oder Ralf» 
boten 41,720 Hect., Kiesboden 26,840 Hect,, fleiniger Boden 82,300 
Heet,, und Sandland 27,155 Heet. Die en ja a find Ge⸗ 
treide, aber nicht gemug für ven Bebarf, auferkem Koriander, Anit, 
Krapp, Kreugvorn für Färberei (man bereitet baraus die gelbe Barbe 
„graine jaune d’Avignon‘*), Karbenbifteln, Maulbeerbänme für Seiden⸗ 
raupenzucht, Oliven, Obft, befonvers viel Wein, und barunter feine 
Rothweine (Chätenuneuf du Pape und Sorgues), Liför-Weine, befonders 
ben Muscat de Beaume, Vin de Grenache und Yin de Mazan. Bon 
Dich giebt es meiſt Eſel, fehr viel Schafe, Schweine, aber nicht viel 
Ziegen, Pferde und ehr menig Rindvieh. Außer Seipenraupenzuct if 
die Bienenzutt anfehnlich, und ver er vorzüglid. Das Diinerals 
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Vauconcourt 


reich hat Ciſen, Steinkohlen, Gips, Jaſpis, Töpfertbon ıc., Minerals 
quellen, beiomders die jhmefeligen Vacqueiras, Aurel, Gigonvas. Die 
Inpuftrie ſchafft Seivenzeuge, Bavence, Töpferwaare, Giſen, Kupfer, 
Blei, Bias, Tuch, Leder, 'Bapier, Wollgeuge, Branntwein. Bilvungse 
anftalten fine 5 Golleges (Avignon, Apt, Garpentras, Orange, Ver: 
tuia), die Departemental-Normalfchule zu Avignon, 7 Oberſchulen, 
gegen 300 Elementarſchulen. Die Hauptflabt ift Arignon. 2) Df. 
ebe., Dep. Bauclufe, Arr, und O. von Avignon, r. an der Sorgue, in 
107 Metres Mieereshöhe; 455 Ew.; Seitenipinnerei, Bapierfabrifen, 
Krappmühlen; unweit die berühmte Quelle von Bauelufe (Fontaine de 
Vaucluse), in ber Tiefe einer weiten Höhle am Fuß eines Felſens, and 
welcher vie Sorgue entftebt. [von Gran; 678 Em. 

Vaucoucourt, Df. in Äranfreih, Dep. Hauter-Saöne, Arr. u. W. 

VBaucouleurs, St. in Ärankreih, Dep. Meuſe, Arr. um SED. 
von Gommerch, I, an der Meufe (Diaas); 1846: 2625, 1856: 2663 Gw. 
Kabrifen für Baummwollmügen, Seinenzeug, Öberberei; Pferdezucht (Ges 
ftütt 1,a-Vaivre), 

Baubda, 1) :di:Front, Df. in Italien, (Sarpinien,) Brov. u. Bei. 
Torino (Turin), bei Barbania; 1227 äw, 2) «di-&an-Maurisivo, 
Df. ebv., bei Girie; 2179 m. (1490 Gw. 

Baubdelenan, Df. in Franfreich, Dep. MainesRoire, Arr. Saumur; 

Baudemont, Bld. in Franfreih, Dep. Meurthe, Arr, Lüneville; 
480 Gw.; Schloß, [fath. Ew. 

Bauderens, Di. im Schweizer KR. Freiburg, Bez. ver Glane; 205 

Baudreuil, Di. in Frankreich, Dep. Eure, Arr. Louviert, I. am 
Sure; 860 dw. 

Baudrey, Bld. in Frankreich, Dep. Iura, Arr. Döle; 710 Gm. 

VBauffelin, Df. im Schweizer X. Bern, A. Gourtelary; 251 prot., 
3 fath. und 1 jüd. Ew. 

Baugine, Ort in Arkanfas, Griſch. Iefferfon; 1850: 1122 Ew. 

Baugirard, Df. in Kranfreih, Dev. Seine, Nır, Sckanr, SW. 
bei Baris; 1846: 13,701, 1856: 26,223 Ew ; Steinbruch, Fabrifen für 
blaue Farbe, hydrauliſchen Ralf (Gement), Kenchelwafler, Beinſchwarz, 
Wachstuch, Jagpgeräth ıc. [76 prot. Ew. 

Baugomdey, Drtfh. im Schweizer K. Waabt, Bez. Grandſon; 

Baugueray, Di. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr, und W. bei 
®pon; 1846: 1721, 1856: 2095 (im. (1500 Gm. 

Bauguenr, Les, Wir. in Franfreih, Dev. Galvatos, Arr. Gaen; 

Baujancourt, Df. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. und nahe bei 
Montbelliard, am Doubs und RhonesRheinsRanal; 650 Ew.; Fluß: 
bafen, Handel. 

Baulion, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey. und SW, von Dxbe, 
am Fuß des Dentsves Baulion ; 990 prot. und 4 farb. Em. 

Baulruz, Thalbach, Df. im Schweizer K. Freiburg, Bey. Greierz; 
496 fath. Gw. (Sinn rube, 

Baulry, Drei. in Frankreich, Dev. Haute⸗Vienne, Arr. Bellacı 

BaulvanındsleBaut, Di. in Frankreich, Dep. Iiere, Arr. und 
SD. von Örenoble; 1664 Em. 

Baulr, 1) Milieu, Df. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr. Vienne; 
739 Ew. 2) »Braucourt, Df, ebd., Dep, PassvesGalais, Arr. und 
SD. von Arras; 1640 Em. 

Baumarcus, Df. im Schweiger K. Neuenburg, Bez. Boupry, am 
Meuenburger See; 1 vo. u. 181 prot. Gw.; Schloß u. jchöner Garten. 

Baury, Saint, St. in Franfreih, Dep. Greufe, Arr. un NW. 
von Öuerel; 1946: 2577, 1856: 2628 dw. [nay ; 490 Gw. 

Vautebis, Ilck in Frankreich, Dep. Deur-Gövred, Arr, Parthe⸗ 

Bautorted, Df. in Franfreih, Dep. u. Arr, Mayenne; 1632 Ew. 

Baupvert, St. in Frankreich, Dep. Sard, Arr. unv SSW, von 
Nismes ; 1846: 4206, 1856: 4463 Ew.; calviniftifche Gonfiftorialfirde; 
Rothwein zur Branntweinbrennerei; Seivenmügen, Del, 

Vauvillers, St. in Aranfreih, Dep. Haute-Gaöne, Arr. u. NW, 
von Lure; 1846: 1191, 1856: 1180 Ew.; Gerberei, Ziegel: und Kalfs 
brennerei. 

Bauvilliers, eine kleine Inſel, mit Hamelin, Lainé« und 
Mollarp in einer Gruppe N. von Britannia (Ufa, Mingavi) in 
ben Lo valty⸗Inſelu im füpl. Großen Dean. 

Baur, 1) Df. in Frantreich, Dep. Ain, Arr. Belley; guter Weiß⸗ 
mein, ‘Bapierfabrif, Ziegelei. 2) Df. ebd. Dep. Rhöne, Arr. u. NW. 
von Billefrandhesfür-Saöne; 1846: 2181 Giw.; Weinhantel. 3) Df. 
ebd., Dep. SeinesDife, Are. und D. von Verfailles, I, an ver Seine; 
1050 Em. 4) Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Morfee (Morges) ; 
I fath, und 96 prot. Ew. [1550: 455 Gw. 

Banrchavanne, Di. in Belgien, Prov. Lurembourg, Arr. March; 

Baursen:Urronaife, Df. in Frankreich, Dep. Aiſe, Arr. u. NW. 
von Vereins; 1621 m. {1850: 877 dw. 

Baurset:Borfet, Df. in Belgien, Prov. Liöge (Lüttich), Arr. Huy; 

Banrsfond:Ehbvremont, Df. in Belgien, Prov. u. Arr, Liöge; 
1850 : 2477 Gm. [Bafly; 440 Ew.; Baummwollweberei, 

Baurs-fürsBlaife, Df. in Frankreich, Dep. Haute-Marne, Arr. 

Bavau, bie größte Injel einer gleichnam. Gruppe im fühlichen 
Großen Dzean, NND, von der Hapals@ruppe. Zwiſchen beiven Grup: 
ven liegen auſehnliche Korallen Bänfe, bie für die Schifffahrt fehr ges 
jährlich ſind. ie Intel ift im Norden am höchften, uno bewohnt von 
obngeführ 5000, unter venen eine Mifflon: Station beſteht. Der era 
Vort⸗Refuge it auf ver Weſtſpihe und auf ver Süpfpige wird ver Wort» 
Baldey durch Eleine Infeln gebildet. Das Dorf Neafu Liegt 18° 38° 20° 
5 115 W. Grm. egen W. von Bavan liegt die hohe Inſel 
Latte oder fette, 18°45°15” 8. 174925’. Sem. (D’Urville). Sie 
bat 6 bis 7 engl, Min. Umfang und in der Mitte einen ohmgefähr 1600 
Auß hohen Srigberg, ein Vulkan. Die nörplichfte Infel iR Amars 
ann oder Kanoualei, auh ®arbner’s.3slanp genannt; 190 2° 

. 174° 16°. Grw. (Findlay, 2, 817 ff.). 

Bavinconrt, Di. in Frankreich, Dep. Meuſe, Arr. und ND, nahe 
bei BarslesDuc; 189416: 562, 1856: 719 Gm. 

VBavitao, Ravalvai, Dig-Island, eine Infel im fürlichen Gro— 
fen Ozean; 23° 42°8. 1470 11° 0, Srm.; hoch, bewaldet u. bewohnt ; 
im WIN, ein fiherer Hafen, Gegen W. liegt die Infel Toubouai, 
208,140 U D, Grm, 
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ı Dfolictna; 640 . 


Dedergnano 


Bavrinez, griech. Krhbf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Brit. 


3emplin ; 200 Gw. 
Bavriffo, Df. in Ungarn, Diſtr. Preiburg, Gſpſch. Liptau, bei 
Ew [teaubriant ; 1846: 2515 Ew. 

Bay, Df. in Frankreih, Dev. Loiresinfer., Arr. u. SW von Ghä- 

Bayed, Di. in Italien, (Sarpinien,) Prov. Torino, Be. Sufa, 
bei Buffoleno; 814 Gm. (1561: 246 im. 

BapnoreGlare, Ortſch. in England, Wales, Grfſch. Nabnor; 

Baprar, Df. in Aranfreich, Dep. Lot, Arr. u. ND. von Gourbon; 
1816: 1622, 1856: 1874 &m. 

Bapresd, 1) Df. in Frankreich, Dep. Gironde, Arr. und DB. bei Li⸗ 
bourne, I, an ber **— 1519 Gw. 2) Df. ebd., Dev. Haute: 
Dienne, Arr. und ©. bei Nocechouart ; 1779 Em, [1621 Gm, 

Bazerac, Df, in Frankreich, Dep. TarneSaronne, Arr. Montauban ; 

Bazdecz, Vazecz, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpfch. Lip 
tau, bei Bıchoona; 2150 Gw.; große Walpung mit vielen Trüffeln ; 
Mablmühlen, Holzhandel. [Gonegliano. 

Bazzola, Dfrdf, in Italien, (Benebig,) Prov. Trevifo, Ber. u. bei 

Vazzauo, Di. in Italien, (Meapel,) Prov. Galabriasulteriore 2,, 
Der. Pionteleone, bei Soriano ; 1045 Gm. ? 

Bebiungdnaes, Stranpftelle, Hanvelsplap in Mormegen, Stift 
Tromndbjem, A. Romsval; 150 &m.; bebeutenver Jahrmarkt. 

Bebret, Df. in Franlreih, Dev. Gantal, Arr. Mauriac; 1410 Gm. 

Bebron, Df. in Frankreich, Dep. Lozere, Arr. Blorac; 1289 Gr. 

Beccana, Df. in Italien, (Lombardei) Prov. Gomo, Bey. Bareie, 
bei Yımino; 391 Ew. 

Beechtano, Df. in Italien, Prov. u. Bey. und bei Pifa; 5946 Em. 

Bechel, ſ. Beghel. 

Bechelade, Df. in Braunſchweig, A. und bei Dechelne; 251 Gm. 

Bechelde, Df, und Amt in Braunſchweig, Ar. Braunfhweig: 396 
Gm.; Kirche, Schloß, Eiſenbahnſtation, Torfgräberei. 

Bechigen, Df. im Schweiger X. und A. Bern, r. an ber Worblen; 
2692 prot. Gw. (596 Gw. 

Bechmael, Di. in Belgien, Bros. Limburg, Arr. Tongres; 1950: 

Vecht, ein Mündungsarm bes Alten Rhein, im ven Nieberlanpen, 
Brov. Utrecht. 

Bechta, St. und Hauptfi. des gleihnam. Kr. un» A. in Oldenburg. 
an vem fleinen gleichnam. JZufus r, ver Hafe; 520 437,44" N. 5° 56° 59° 
D.; 1983 Gw.; bazu der ländliche Beirf ver Gemeinde 453 Ew. kathol. 
Gymnaſtum, ScullchrersSeminar ; Strafanftalt; Seineweberei, Biers 
branerei. Der Kreis hält 13.52 OM, mit 33,191; das Amt 13,380 
Ew. in $ Gemeinden. 

Bechte, Vechta, ein Fluß, der in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Müns 
fter, bei Darfeld entfleht: flieht in großen Rrümmungen gegen UMAB,, 
vorüber an Metelen, nab Hannover, vorüber an Ohne, nachdem ober 
u. rechts die Ya von Süpd her eingefloffen, tann weiter an Schüttorf, 

orbhorn, Neuenhaus, wendet ſich bei Arkel gegen W., gebt unterhalb 
in die Niederlande, wendet ſich bier, bei Gramsbergen gegen SEW. 
anf eine furge Strede, bei — gegen W., vorüber fließend an 
Dinmen, nimmt unterhalb linfs vieRegge auf, und verliert ſich bei 
Zwoll in pas Zwarte Water (Schwarze Wafler). Sie erhält in 
Weffalen kleinere Zuflüfle, bei Neuenhaus Lie vie Dinkel, unweit 
oberhalb Bramsbergen rechts die Beat, Ihre Lanflänge beträgt an 
26 Plin., une ibre größte Breite 120 Auf. Sie iſt fiichreich und wir» 
bei Schüttorf ſchiffbar. [fenau. 

Bechtel, Bauerich. in Hannover, 8. und Lodr. Osnabrüd, A. Fürs 

Bechtrupp, Bauerſch. in Preußen, Weltfalen, Rgbz. u, Kr. Mün—⸗ 
fler, bei Telgte; 341 Ew. 

Becinos, Fld. in Spanien, Prov. und bei Salamanca; 240 Gm. 

Beckenſtedt, ev. Birdf. in Vreußen, Mgbs. Magveburg, Kr. und 
NND, bei Wernigerope, an ber Ilfe; 1174 Gw.z Domäne, Bapiers ur. 
Mahlmühle. 

Veckerhagen, Flck. in Kurheſſen, Niederbeſſen, Kr. Hofgeismar, 
A. Sababurg, I. an ver Weſer am Einfluß des Hemelbaches; 1543: 
1888, 1861: 1943 Gw.; in einem von Bergen und Waln umyebenen 
bübichen Thal; Schloß, fhöne Kirche, Gifenhüttenwert, Gifenbammer, 
3 Waſſermuͤhlen, Ziegelei. j j 

Bech, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Sirih. Heves, bei Ka— 
polna. 2) Df. ebd., Difte. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei llijbelv: 325 E. 

Becde, 1) Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Abjauj, bei Hivas- 
Jtemerbi; 695 Ew.; Synagoge, Weinbau. 2) Df. ebv., Difir. Deden⸗ 
burg, Gſpſch. Beszprim, bei Bafarbely ; kathol. Kirche, lutber. u. ref. 
Bethaus. 3) Vojediche, griech. Pirdf. ebd. Diftr. Kaſchau, Sſpich. 
Bemplin; 500 Gw.; Bo. 4) Dunas, Mid. ebr., Diſtr u. Sri. 
Beth; 950 Ew.; reform. Pfarre, 5) Kiss und Magys, 2 Dir. etv., 
Difte. Brefburg, Sſoſch. und bei Neutra; 1100 Gw. Stmagoge. 

Vecdehazga, Wetöchehass, Petroza, kath. Vfrdf. in lingarn, 
Temejer Banat, Gſoſch. Kraffo, Ber. und bei Lugoß. [Neograp. 

Becdeflo, Bicdeflo, Di. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Seid. 

Becserova, Di. in ver Defterr. Serbiſch· Banat. Militargrenze, 
Illyriſches Regiment; 625 Gm. j 

Becdes, Df. in Ungarn, Difr. und Gſpſch. Verb. ” 

Vecdezlavecz, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Ciſen⸗ 
burg, bei — am Lendva, zwiſchen Bergen. 

Berze, Weca, Df. in Ungarn, Diſtt. Breiburg, Gſpſch. Honeh, 
bei Ivolyfagb, am Ipoly. j j 

Vebano, 1) Bfrpf. in Italien, Brov. Gomo, Bey. Barefe, bei Tra— 
date, I, am Diona; 1718 Ew. 2) Pirpf. ebo., Brov. Milano, Ber. u. 
bei Monza, am Yambro; 1323 Em. { 

Veddel, Groß: und KHleins, zwei Hamburg gehörige Infeln in ver 
Elbe; 218 und 41 Morgen Landes groß; 450 Em. 

Beddin, Df. in Breußen, Rgbz. Göslin, Kr. u. bei Stolp ; 385 Gw. 

Vedelago, Pirpf. in Italien, (Benedig,) Prov. Trevifo, Ber. umd 
bei Gaftelfranco. j 

Beden, Videnv, Weiden, veutfcher Mid. in Ungarn, Diftr. 
eg N Gſpich. Wiefelburg, bei VBarenborf; kathol. Kirche, vor- 

ein. 


' züglicher 


Bedened, Df. in Frankreich, Dev. Pauclufe, Arr. und ND. bei 


Bavreesfa, Df. in Ungarn, Difr. Prefiburg, Gſpſch. Arva, am | Moianon; 1250 &ho.; Blei-, Kupfer: u. Zinf-Schmelgiwerf, Bapierfabrif. 


Buß des Berges Magura, am Arvasfluf. 


Vederanano, Df. in ver Deſterreich. Srficdh. Gorz, bei Goörz. 


Vedeſetta Biri. 


Bedefetta 
gamo, bei Jogno; 623 


4 Italien, (kombardei,) Vrov. und Bez, Bers 


Vedeſetto, Bebiceto, Billa mit Pfarre in Italien, (Lombarbei,) 
Prov. und bei Gremona, zwifchen dem Po und Oglio. 

Beboe, Kıdipl, in Rorwegen, Stift Sroneßiem, Amt Romspal; 
2 QM., 2000 Gw. in 2 &emeinden: Verce umd Roedven. s 

Vebres:Ubrang, Df. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. 
Bibar, bei Margitta ; 370 Ew. 

Bedreöhaz, Brivium in Ungarn, Gſpſch. Torontal; 380 Gm. 

Bedrin, Df. in Belgien, Brov. uns Arr,. Namur; 1590 Ew. 

Bedrine, Di. in Dalmatien, Kr. Spalato, Difir. Sign. 

Dedröd, Vöbröd, Boderad, Bogveradi, Birpf. in Ungarn, 
Dir, umd Spice. Prehburg, bei Tyrnan; 660 Gw.; Kaftell, Weinbau, 

Bebungio, Pfrodi. in Sratien, (ombarbei,) Brov. Milano, Bez. 
Plonza, bei Karate; 545 Em. 

Bee, Hof mit der Kirche der Sem. Flaa in Normegen im Krehſpl. 
Macs in der Bogtei Ringerige in Norwegen, Stift Agerehung, Amt 
Buskerud. 

Veen, Df. in ven Niederlanden, Brov. Nord⸗Brabant, Arr. und 
Des. '8 Hertogenbofch; 1840: 875, 1861: 840 GEw. 

DBeen, 1) Wir, in Breufen, Rabz. Düffeltorf, Kr. Gelvern, bei 
Strälen; 15 Gm. 2; kath. Bfrof. ebv., ©. bei Kanten u. D. bei Sonds 
bet ; 1010 &w. 3) Das hohe Been, eine weite, Fable, fumpfige und 
an vielen Bunften durchaus unzugängliche Hochfläche, die größtentheile | 
in der belgiſchen Provinz Lüttich liegt, während ver höchſte Punkt, vas 
Signal Botrange, NA. von Sourbrott, 2141 Buß Meereshöbe, und 
nicht fern davon an ber beigiichen Grenze die Baraque Saint-Michel 
2133 Buß hoch. Diefer Theil if vas eigentlihe Hohe Been. Davon 
argen N. * ber Theil zwiihen Cupen und Montjoie das Brad: 
Veen, deſſen höchſter Punkt bei Diüpenih 2020 Fuß Dieereshöhe Hat. 
D. von dem Hohen Veen ift das Woljs+ Been, das bei Gijenborn fi 
zu 1891 Fuß Meererböbe (ver Morpjee) erhebt. „Den nörplihen Raud 
des Öraumadensebirges in dem Quellengebiet ver Weſer (Besore) und 
der Roct (Ruhr) bis zu dem Abfalle deſſelben in das Flachland per Roer 
(Düren) bilvet die Hoͤchflache des Hohen Been, mit dem fi daran ans 
fdließenden Rüden auf der linfen Seite ver Roer und auf der rechten 
Seite der Ware. Das Hochland wird gegen NW, beſtimmt begrenzt 
durch ein Kalkſtein⸗Lager (Gifler oder DevonsKalf) über Eupen, Vicht, 
Wenau fireichend; auf ver Sürfeite hängt daſſelbe mit ven Hochflächen 
—— welche die Quellengebiete ver Warche und die Zuflüſſe der 

ver umfaffen. — Das Hohe Been erreicht eine Höhe von 2140 Fuß, 
verflacht ih aegen NW. allmäplig mit vielen nach ver Bestre und Inde 
ablaufenden Thälern, während der Roer und Warche gegen Sud nur 
wenige zufallen. Die Hochnlächen finfen bis 1600 Auf herab. Die Roer 
fällt von Montjoie bis Zercall von 1243 bis 507 Fuß, und die Hochflä⸗ 
ben überfteigen dieſen Ihals@infchnitt um 900 bis 1100 Fuß. Gegen 
NO. finke die Hochfläche bie zu 1100 und 1200 Fuß herab, Yon bier if 
der Abfall in das Flachthal zwifchen ver Roer und vem Wechebad; ſteil. 
Die Ware bat bei Malinedij nur noch 1000 Fuß Höhe, und liegt bier 
ſchon 1140 Fuß unter ven höchften Bunften des Hohen Been. Auf ber 
Morpieite liegt die Desore bei Gupen 790 Fuß; vie Inte bei Gorneli- 
münfter 680 Fuß; der Bichtbach an ver Bereinigung mit dem Breinigers 
Bach 700 Fuß. Der Abfall von ven Horbflächen bis zu vielen Thal: 
yunften beträgt 1300 bis 1400 Zuß.... Bon vem Hohen Veen dehnt 
ſich die Hochfläche zwiſchen ven Zuflüffen der Warche und Noer nicht uns 
ter 1300 Fuß finfend in DSDRicdhtung bis zu ven Quellen ter Kyll aus, 
wo fie fi wieder bis 2000 Fuß erhebt und ſelbſt 2130 Fuß erreicht. Von | 
Upvenbrett aus fällt die Hochfläte wiſchen ven Inflüffen zer Warche und | 
der Dur in SWRichtung fehr bedeutend ab, und erreicht M. von Set.⸗ | 
Birth nit mehr 1600 Fuß. Die Hochllaͤche in dem Webiet der Amel 
überfteigt nicht die Hohe von 1700 Ruß... Das Quellen⸗Gebiet ver 
Dur (Ur), fi anichließend einerieits an das Gebiet ver Warche, anberer 
Seits an das Gebiet der Kyll und an ven Regierungsbezirk Trier. Die 
größten Höhen zwifchen ven Quellen ver Dur und der Kyll erreichen 
mehr ald 2000 Auf. Sie dehnen ſich jedoch nicht mit gleicher Erhebung bis 
zur Schneifel im NRegierungebezirf Trier aus, ſondern es finbet eine bis 
unter 1700 Fuß gehente Senkung zwiſchen beiden von Ormond_bis 
Dianverfeld Hatt. Die höchften Bunte der Schneifel, 2147 Buß, | 
überfeigen vie Höhe ver Hohen Been nach ven Meflungen um einige | 
Buß“. m. Dechen, ——— * ın ver Rheinproving, 1852). So 
it das Hohe Meen als Auferflies NW Died ver Eifel (Schneifel) nach 
gewiefen. Außerdem giebt et in Deutfchland feine ähnliche und fo auds 
aebehnte rauhe Hochs Dede, als diele, die werer Baum noch Strauch, nur 
Riedgras und Torimoos erzeugt. 

Veendam, Df, und Sem, in den Nieverlanten, Prov. Öroningen, 
Arr. Winihoten, Ber. Meeven; 1840: Dorf 5275, Gem. 7049; 1861: 
Gem. 8762 Gm. 

Veenendaal, I) Gelderfchs, Df. in ven Niederlanben, Prov. 
Gelrerland, Arr. und Bey. Arnhem, bei Gpe; 1840: 1763 Gm, 
2) Stichtö-, Di. und Gem. ebv., Vrov. Utrecht, Arr, Amerefoort, 
Ber. Rbenen ; 1840: 3137, 1561: 3035 Gm, | 

Beenhuizen, 1) Df. u. Sem, in ven Niederlanden, Prov. Utredt, | 
Arr. Hoorn, Peg. Enfhuigen; 1940: 243, 1561: 1716 Gw. 2) Yrmens | 
Kolonie ebe., Brov. Drentbe, Arr. und Bez. Aflen; 1540; 2043 ; 2161; | 

Veeubnfen, ſ. Bebnbufen., 2059 Gm, | 

Beeumwonden, und Beenwonbdfterwal, Df. und Drtih. in ven | 
Mieberlanden, Prov. Brieslanp, Arr. Lecuwarden, Bez. Dodum, bei 
Dantumaveel; 1840: 621 und 180 Gw. 

Beere, St. in den Niederlanten, Brov. Zeeland, Arr, und Per. u, 
NND, von Midpelburg, auf der MKüſte ver Infel Balderen; 1840: 
1052, 1861: 923 Gm.; anbelsbafen, Fifcherel. 

Veerle, Df. — VProv. Antwerpen (Anvers), Are. Turn⸗ 
hout; 1850: 1560 Gm. | 

Beerfe, Ortſch. in Hannover, Verden, Lor. Stabe, N. Notenburg, 
bei Echerhel ,; 58 Gi, | 

Beerſſen, Pirdf. in Hannover, F. und rar. Lüneburg, A. Olden⸗ 
Ravt, SW. nabe bei Helyen; 573 Gw.; Korfihof. 

Beert, fath. Bfrpf. in Preußen, Rabz. Düffelporf, Kr, und NW. | 
bsi Seldern; 120 Gm. [bei Luͤden cheid; 40 Ew.; Kalfbrennerei. | 

Beeje, Ortſch. in Breufen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Altena, | 





2715 


Behlow 


Beeffen, Df. in ven Riederlauden, Prov. Gelderland, Arr. Arn⸗ 
ben, Bez. Glburg, bei Heerbe; 1840: 775 Gw. 

Vefring, Gemeinde mit Kirche in Norwegen, Stift Bergen, Amt 
MorbresBergenbuus, Krchſpl. Foerde. 

Beiden, Krechſpl. in Norwegen, Stift Tromfor, Amt Nordland; 
liegt an einem tief ins Land bringenden Meerarm, u. grenzt an Schwes 
den; 31 OM., 4300 Ew., die nur von Rennthierzucht und Fifcherei 
leben; ſehr wg 

Bega, 1) Bld. in Spanien, Aflurien, Prov, u, NW. von Orviero ; 
523 Gm. 2) «@ervera, Kld. ebd., Prov. Leon, NWW. von Ponfers 
rada; B00 dm. 3) sbes&dpinareda, Ald, ebv.; 810 Ew.; Leinemes 
berei. N⸗de⸗Rio⸗Ponee, Ild. ebd., bei Leon; 500 Gm. 5) Mueftras 
Senorasbeslar, Fick. ebv., Brov. und SSD, bei Santander; 4050 
Gm. 6) lar@oncepeionzderla:, St. auf ber mweflinzifchen Inſel 
Hatti, ANW. von San-Domingo. 

Veganzoned, Bld. in Spanien, Prov. und AND. bei Segovia; 
610 Em. [630 &w. 

Begas⸗de-⸗Matute, Fld. in Spanien, Brov. und bei Segoria; 

Beg:Urbo, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 
bei Ujhely; 750 Gw. 2) S;ölldds, reform. Krehdf. ebd., Bivic. 
Ugersa, bei Nagy-Syöllös, in einer Ebene; 960 Ew.; Aderbau, Weite. 

Beged, Di. in Ungarn, Difte. Dedenburg, Gfofch. Ezalar, bei 
&yalaber ; 540 Gw. 

Begeſack, ein zu Bremen gebörenver Ald. und Amt rechts an ver 
Weſer unweit unterhalb des Einfluſſes der Leſumz 53% 1031" N. 6° 
17°9" D.; 2500 @iw.; Hafen, Schiffen erfte, Schifffabrt, Handel, Loot⸗ 
fen»Station, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Eiſengießerei. 

Veggian, Pfrpf. in Italien, (Venevig,) Brov, Papova, Ber. Teolo, 
am Backhiglione; age —— 

Veghel, Df. und Sem. in den Nieperlanden, Brov. Nort-Brabant, 
Arr. 's Hertogenbofh; 1840: Di. 586, Gem. 4U64; 1861: 4378 Gm. 

Begblebs, 1) Begbless-Barallva, Pob:Bigless, Df. in Uns 

arn, Difir. Prefburg, Sſpſch. Sohl, bei Nagy-Ezalatna;z Shlof, - 
of. ⸗Hutta, VBiglasfa-Hutta, Pirdf. chd.; Schlof, Glashütte, 
KRiesarube, Porphyr⸗Bruch, Potaſchſiederei. 

Beglla, bie größte ter Quarnerifhen Injeln (f, vieſen Art.) 
im N. des adriatiihen Meeres, zu Defterreich gehörig, 7.4 OM,, groß 
mit 15,218 flavifchen und morlafifchen Ei. in 1 Stapt, 3 Rleden oder 
Dillen, 1 Kaftell und 70 Dörfern in 10 Gemeinden. Die Infel if ge: 
birgig, im N. und D. unfruchthar, aber in dem übrigen Theil ſehr 
fruchtbar, und gehört zu ben ſchönſten Anfeln det adriatiſchen Meere. 
Ihr Umfang beträgt 20'/, Min. Der höchſte Berg der Infel ift ver 
Trestovag im Süpden, 1710 Fuß Meeresböbe. Die Berge find bis zum 
Gipfel entwerer bewaldet oder begraf. Nach einer Angabe fehlt das 
Trinfwafler, und wird in Gifternen gehalten, nach einer anderen Angabe 
giebt es „mehrere Quellen — MWaflers, befonders in ten Gemeinden 
von Beesa und im ſudöſtlichſten Theile der Inſel im Ueberſſuß“. Auch 
giebt es zwei Fleine Seen: Panighe und Jeſero. Das Alima if milo, 
aber Luft und Temperatur ſehr veränderlich durch die tobenden Stürme 
im Quarnero. Die ** find: wenig Getreide, mehr Gerſie, 
Kartoffeln, Wein, Oliven, Feigen, Pferde, Maultbiere, Rindvieh, viel 
Schafe, viel Füchſe, Hafen, Steinhühner, Schnepien, Vipern, röth— 
licher und gefledter Marmor, Eichenholz, Kaſe, Fifche, Seivenraupen. 
In Besca ift eine Schiffswerfte für Küftenfahrzeuge, Die Sprache ver 
Bewohner ifl die illyriiche mit eingemifchtem Italienifb. 2) Et. und 
8*8* ber gleichnam. Inſel auf deren SWKÜNE in einer Bucht mit 
reunplicher IImgegend mit Wein: , Obfle, Dliven» und Lorbeerpflans 
zungen, und Wal; 45° 320” N. 120 18°30” O,; 1200 Gm.; der Hafen 
iſt durch die Yanzfpige Gaffion von dem präcdtigen Hafen von Gaffion 
getrennt, der vernöge feiner engen Mündung mehr ein Fleiner See ift, 
in bem eine fleine Infel mit einem Rlofter mit einem bübichen Warten 
liegt. Die Stadt iR Sig eines Bilhofs, Domcapitels, Bezirfsamter, 
Steueramtes, italienifche Hauptfchule, alte Domfirdye mit alten Gemäls 
ven; Bibliothek Algarotti mit vielen Dufifwerfen; Ueberreſte aus ver 
Nömerszeit und ver Herrſchaft Venedige. In geringer Entfernung bat 
Dorf Bonte mit guten Quellen. rößeren Schiffen if ver Hafen 
nicht zugänglich, , [Dbbrovaszo. 

Begliaue, Di. in Dalmatien, auf dem Feftlande, Kr. Zara, Ber. 

Beglie, Kld. in Italien, (Neapel,) Prov. Terra-di⸗Otranto, Bei. 
Prinpifl, bei Salice; 1965 Em, {832 Gw. 

Beglio, Di. in Italien, (Sardinien,) Brov. Novara, Per. Biella; 

Begli:DBarch, Df, anf der Infel Giuppang in Dalmatien, Kr. Kar 
guja Der. Sabioncello, bei Stagno. [(&ömör. 

Begtelke, Vechtelfa, Df. ın Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. 

Begudbal, Hof mit der Kirche ver gleichnam. Gemeinde in Nor: 
wegen, Stift Ghriflianfand, Amt Nevenaes, Krchſpl. Erſe. 

Behecz, kath. Pfrbf. In Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, 
bei Wecte ; 660 Gw. N eühhede, DESD. bei Bevern; 524 Em. 

BVeblage, Gemeinde in Preußen, Wenfalen, Rabz. Minten, Kr. 

——— Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Feucht: 
wang; 120 . 

Vehlefanz, und Neu: mit Wolfdlake, eo. Pirvf. und Kol. in 
Preufien, Ran. Votsdam, Kr, Oft⸗Havelland, SD. bei Crewen; 951 u. 


51 nebſt 52 3 Ziegeleien, 
Behlen, 1) Rrchpf. in Dreusen, Rob, Magbeburg, Kr. Ierichom 2., 
bei Blaue, an der Havel; 234 Gm, 2) Df. in Schaumburgstippe, A. 
Büdeburg; 415 Ew.; Steinfoblengruben. 

Behlenberg, Wir. in Württemberg, Jagfifr., OA. Graildheim, 
bei Waldthann 51 Em, 

Behlgaſt, Krchoef. in Preußen, Rab. Botsvam, Kr. Weflpriegnig, 
SD. bei Havelberg, r. an der Havel; 316 Gm. 

Behlin, Bellin, eo. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Bottvam, Kr. Of: 
Priegnig, SD. bei Örof- Belle; 436 Em. 

Vehlingen, Bauerfh, in Preußen, Rab; Düffelvorf, Kr. Rees, 
©. bei Anbolt; 588 Gw. (SD, bei Freienwalde ; 393 dm. 

Behlingöborf, Krchof. in Preußen, Agbz. Stettin, Kr. Saapig, 

Vehlitz, eo. Bfrdf. in Preußen, Sat, Magdeburg, Kr. Ierichom 1., 
SW. bei Moͤdern, r. an ber Gble; 406 im. 

Vehlow, ev. Pfrdf, und &ut in Preußen, Rabz. Potstam, Ar. 
Oftprieguig, NW. bei Kyrig; 261 und 65 Em, 
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Vehnhuſen 


Behnhuſen, VBeeuhufen, Pfroſ. und Kol. in Hannever, Oſtſries⸗ 
fand, Lodr. Aurich, A. und MR. bei Lect; 525 Gm. 

Behra, Df. in Breußen, Rgbz. Erfurt, Ar, Weißenfee, bei Gebeſee, 
r. an ver Unfirut; 232 Gm, 

Behringen, Beringen, St. in Preußen, Rgbz. und N. von Gigs 
maringen, ON. und 8, bei Sammertingen, an ber Lauchert; 1852: 
804, 1855 und 1858: 801, 1861: 800, 1864: 794 Gm.; fathol. Kirche, 
2 Ravellen, Burgruine. 

BVBehringenborf, kath. Birbf. in Breufen, Nobd, une N, bei Gigs 
maringen, DON. und 8. bei &ammertingen, an ber Lauchettz 462 Gm.; 
alte aweitbürmige Prarrlirche. [Dsnabrüd; 663 Em, 

Behrte, Bauerih. in Hannover, 8. und Lodr. und U. und NO. bei 

Vehs, Bauerſch. in Hannover, F. und Lodr. Osnabrüd, A. Beſen⸗ 
brüd, bei Bapbergen; 413 Ew. 

Beien, Infel und Kifcherplag an der Küſte von Norwegen, Stift 
Tronohjem, A. Romsval, Krchſpl. Enoe; 160 Gw. 21 Hir. 

Veihberg, Df. in Defterreich ob der Inne, (Miüblfe.,) bei Freiſtadt, 

Veike, Kids und Magys, Di. u. fathol. Krchof. in Ungarn, Difte. 
Dedenburg, Gſpfch. und bei Tolna; 850 und 590 Em.; Ader- u. Mein» 
bau, Wieswache, Walsung. 

Beiklen, Bellen, Hof mit der Kirchessed Rrchipls. Orlanbet in 
Norwegen, Stift Tronpbiem, A, SoenpresTronphiem. 

Beikwig, Gut und Ortich. in Preußen, Rgbz. Stralfund, K. Aü⸗ 
gen, bet Bergen; 28 @w. [90 Ew.;, Schloß, 2 Waflermüblen. 

Beilbronn, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Gbermannftabt; 

Beile, St. und Hauptort des nleihnam, Amtes in Dänemark, auf 
ber Oftfüfte von Iütland, Stift um NO, von Ribe, N, von Kolping, 
ANW. von Fridericia. SW. von Horfene, an ver innern Spige des 
BeilesFfotd am Ginfluß ver gleichnam. Aa; 1650 Em.; 1 Kirche, Hofpis 
tal, Rathhaus (ein ebemaliges DominifanersKlofter), Tuch⸗, Stärfes, 
Seifer, Leder⸗, Töpfergeichirrfabrifen ; Biicherei; Hafen, Handel. Das 
Amt umfaht ein fehr fruchtbares Land. 

Veilendorf, Di. in Deflerreich unter der Enns (Ober⸗Wiener⸗ 
waldfr.), bei &t.sBölten. [2ogr. Yiürnberg; 40 Gm. 

Beilbof, Ober⸗ und Unter⸗, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, 

Beilddorf, 1) Fifelestorp (im 3. 840), Filesdorff, Biledborp, 
Feieldborf, Venlödorf, Felddorf, Marftveilsborf, Bfryf. und 
MAL. in Meiningen, A. un DSD. bei Hileburgbaufen, I. an der 
Werra bei vem Ginflui des Wenbaches ; 649 Gw.; Aderbau, Viehzucht, 
Waldung, Branntweindrennerei, Mabl: u. Sigemüble,. 2) Klofters, 
Bilesdorp, Ortich. ebp., r. an der Werra, gegenüber Veilsborf; 80 
Gw.;: Borzellanfabrif, Forfihaus, Branntweinbrennerei, Bierbrauerei, 

Beinau, Wir. in Württemberg, DAX. Hall, au Thüngenthal; 100, 

Beinderg, Weinberg, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, bet Gunz, nahe bei Binfafeld, zwiſchen Bergen. 

Beiros, 1) alte Indianer-Stadt in Brafilien, Prov. Para, r. am 
Xinqu. 2) St. in Vortugal, Prov. AlemsTejo, Bez. Bortalegre, bei 

Beifchebe, |. Kirch und Ober⸗ [Meia, 

Beit, Krhmir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Grieſbach; 30 Em. 

Veit, Sanct-, 1) St.in Kärnten, Ar. und NND, von Alagens 
furt, am @influß der Wimitz in die Glan, pwiſchen Bergen in frudhts 
barer Gegend; 46° 44’ 52’ N. 13917’ 30” D.; 1580 &m.; anf dem 
Markt ein Brunnen mit laufendem Waſſer, pas in eine 30 Fuß Umfang 
haltende Schale aus weiiem Marmor fällt, Diefe Schale wurte auf 
dem Zollfelve, zwiſchen St. Beit und Klagenfurt, wahricheinlich als ein 
Ueberrefl ver Römerſtadt Virunum, ausgegraben ; Bleimeifi- und Bleis 
auderfabrif, nahe ein Gifenbammer und Stahlfabrit; Eiſenhandel; in 
ber Umgegend Güter, Schlöffer und @ifenhämmer bei Kregh. 2) Df. 
in Krain, Kr, Adelsberg, bei Wiszbab; 80 Hfr. 3) Df. ebe., Ar. 
Laibach, bei Görtſchach; 45 Hfr. 4) Df. ebb., bei Yulunig; 25 Hfr. 
5) Df. ebd., Kr. Neufläbtel, bei Sittichz TI Hfr. 6) Krchrf, in Defler- 
reich ob ver Enns, (Innfr.,) bei Altheim. 7) Mid, in Defterreich uns 
ter ter Enns (ObersWienerwalpfr.), SD, von Wilhelmsburg, am ber 
Seifen; 150 Gw.; Handel mit Bauhols, Weinpfählen, Holzwaaren; 
Gifenhammerwerf. 8) Pfarrort in Steiermark, Kr. Brud, bei Neus 
markt. 9) Bfarrort ebv., Kr. Marburg, bei Dahrenberg. 10) Bfrort 
ebb., bei Sanet⸗Marein. 11) Pfrof. ebo., bei Montpreis. 12) Krehof. 
ebb., bei Schönftein. 13) Birpf. ebv., bei Waldeck. 14) Milk. in Salz⸗ 
bura, bei Sanct⸗ Johann, [. an der Salzach; Pfarrkirche. 15) Arcof. 
in Tirol, Kr, Innsbrud, im Thal Teferefen, bei Windiſch⸗Matrey. 
16) s am Aigen, Birkirdhe in Steiermarf, Rr. und bei Sen 
17) = am Beanu, Pirbf. ebr., bei Ehrenhauſen; Salpeterfieverei, 
Beihälftation. 18) san der Trieflina, Di. in Defterreid uns 
ter der Ennse Unter⸗Wienerwaldkre), bei Leeberadorf, im Triefling« 
oder Bottenfleiner Thal; 140. Hfr.; Feld: und Obſtbau, Handel mit Holz, 
Ralf, Beh. 19) = an der Wien, ObersSanet:Beit, Pfrof. che, 


B. nabde bei Wien, unmeit Hieking; 1250 Ew.; fchöne Kirche mit ums | 


terirpifcher Kirche; erabifrböfliches Schloß mit engliichem arten. 
20) Neu: od. Unter-Sanet:Beit, Di. ebv.; Sandhäufer, Zuderfabrif, 


Veit, Banct:, =» an der Rott, Kloſter-Sanet-Veit, kath. 


Prof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und SD, bei Neumarkt, r. an ber | bei Neutra; 690 Ewez guter Boden und 
Rott, gegenüber dem Ginfluß des Tegernbaches; 275 Em.; Schafzucht. Weinbau, Gichenwaldung. 
Beiting, Groß: und Klein=, 2 Dfe. in Steiermarf, Kr, Sraz, | 


bei Lebring. 

Beitlabn, ev. Birkf. in Baiern, Oberfranfen, DE- 
bei Culmbach 185 Gw.; Baumfchule, vorzüglicher Obfiban. 

Beitdau, Df. in Deſterreich unter ver Enns Unter⸗Wienerwaldkr.), 
bei Sünfelstorf; 220 Ew.; Theerfehmälerel, Handel mit Holzkohlen, 
Theer und De. 

Beitsanrach, fath. Pfrdf, in Baiern, Mittelfranken, Spar. und 
SD. von Heilsbrunn, I. an der oberen Aura; 160 Ew. Waſſermühle, 
2 Jabrmärfte, 

Beitöberg, 1) Wir. mit Kirche, Schule und ———— in 
Heſſen⸗Darmſiadt, Ober hefſen, Kr. u. bei Grünberg; 35 Ew. 2) Dfevf 
in ver Defterreich. Gefſch. an. 5* und bei Tolmein, im Gebirge. 
3) Birdf. in Steiermarf, Kr. Brud, be 
1)‘. Woiteberg. 

Beitöbrunn, Beitdbronn, Kröhrf. in Baiern, Mittelfranfen, 
a NND, bei Kavolgburg, bei Burgfarenbadh, I. an der Zenn; 

50 Ew. 
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Belden 


Beito buch, kath, Pfrdf. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Landéhut, 
N. bei Wörth; 80 Gm. 

Beitihb, 1) Pfrort in Steiermarf, Kr. Brud, bei Krieglab; 18 
Hir.; Gifenichmelghütte. 2) Grofis, Drtſch. ebb.: 470 34'506 N. 13° 
9’28”D; 68 Hfr.; Giiengruben. 3) Mleins, Ortſch. ebb.; 76 Sir. 

Beitichdorf, Dfrort in Steiermarf, Kr. Brud, bei Krieglach; 
Gifenfhmelgofen, Pfannen⸗ und Nagelſchmiede. [20 Sfr, 

Beitsborf, Ortſch. in Ocflerreih ob ver Enns, (Mühlfr.,) bei Eins; 

Beitserlbach, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Bungenhaufen, 
ber Ihannhaufen; 145 Ew. 

Beitshböchheilm, kath. Pfrof. in Baiern, Unterftanken-Aſchaffen— 
burg, 2rgr. und UN. von Würzburg, r. am Main; 1320 (120 Juden) 
Gm.; Kirche, Rapelle, Schloß mit großem Garten, Borflamt, Bäbre, 
Bon, Eiſenbahn⸗ und Telegraphen: Station, Wein⸗ und Dbfibau. Hier 
wurde ber Landgraf Heinrich Raſpe, ver Piaffentönig, zum römifdhen 
Könige gewählt. 

Beitöriebbanfen, Oberriebhanfen, Krcbrf. in Baiern, Schwas 
bens Neuburg, —*8— und PB. bei Lauingen; 160 Ew. 

Veitorodt, Df. im Oldenburg. Fürftentbum Birkenfeld, Amt Ober: 
fein, bei Herrfiein; 310 Gm. (bof; 1843: 332, 1861 : 327 Gm. 

Beitfteinbach, Df. in Rurbeflen, Brov. und Kr. Fulda, A. Neu: 

Beitömweiler, ev. Biepf. in Baiern, Mittelfranten, &par. u. OSD. 
von Dinfelsbübl; 120 Em, [felsbübl;; 40 Gm. 

Beitöwend, Wir. in Baiern, Mittelfranfen,, Xrgr. und bei Dins 

Beige, Ortſch. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. Gilli, bei Monts 
preisa; 30 Hir, 

Veitzeche, Sancts, Df. in Böhmen, Kr. Gger, De. Plan, bei 
Meuporf; chemals ein ergiebiges Kupferbergwerf und Vitriolſtederei. 

Beitzheim, Beitöhbeim, Wir. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. n. 
bei Düren; 23 Gm. 

Bejil, reform. Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, GEſpſch. Bas 
ranyos, bei Szent⸗Lörinchz, unweit der Drau und deren Winfluß in vie 
Donau, in fumpfiger, ber Ueberihwenmmung ausgelepten Segen. 

Vejer⸗de⸗la⸗ Jrontera, St. in Spanien, Prov. Gapij. ©. vor 
Mevina, auf fteilem Felſenberge über vem bübfchen Thal tet Rio: Bar- 
bate; 7662 Gw.; unregelmäßig, fteile un» finftere Saflen, mehrere Kir: 
hen und Klöfler: am höchſten die fhöne gothiſche Hauptlirde. 

Der, Privium in Ungarn, Difr. Preüburg, Gſpſch. u. bei Komorn, 
am Zitva; 33 Hfr.; Tabadbau. 

Beta, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch Ungbrar. 

Beke, reform. Pirpf. in Ungarn, Difir, Kaſchau, Gſpſch. Zempim, 
bei Ujbely; 490 Ew.; kathol. Kirche, Kaftell, Synagoge, 

Vefeny, Tf. in Ungarn, Difr. Oebenburg, Gipfch. Baranya, bei 
Füntfirchen (Pete); 325 Ew.; große Waldung. 

Bekerd, Df. in Ungarn, Difte. und bei Grofwarbein, pic. 
Bibar; 340 Ew,; Weizen, Hafers und Maisbau, 

Bela, Df. in Tirol, Kr. und bei Trient, am Fuß des Primsberges 
an ber Etſch; Vapiermühle. 

Belada, Fld. in Spanien, Brov. Toledo, bei Talavera; 800 Em. 

Belaine, Df, in Belgien, Prov. u, Arr, Namür; 1850: 1747 Gw. 
ö — Df. in Belgien, Prov. Hennegau, Arr. Tournai; 1850: 

598 Bm. 

Velad:fürsQuche, Df. in Frankreich, Dep. Göterr’Dr, Arr. Dijon; 
530 Em.; Gifenbammer, Nägel: und Napelfabrifen, Bapierfabrif. 

Velate, 1) Birpf. in Italien, (ombarbei,) Brov. und Ber. Gomo, 
bei Dellagio; 566 Gm, 2) Pfeof, ebd, Prov. Milano, Be. Monsa, 
bei Nimercate; 1260 Ew. fiıs dm, 

Belaur, Bid, in Franfreih, Dep. Bouhesspus®höne, Arr. Wir; 

Belbach, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Zins; 470 Em. 

Velbeck, Wir. in Preußen, Rabz. Düffeleerf, Kr. Lennep, bei 
Hüdetmagen; 65 Gmw.; Gifenhammer. 

Belbele, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Mefchere, 
bei Schmallenberg; 123 Er, [21 Sir. 

Belben, Felben, Df. in Krain, Kr, Laibach, bei Nabmanntporf; 

Velber, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. und bei Sanuover, A. 
Linden; 194 Gm. 

Velbert, St. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Meltmann, AN. 
von Glberfelo, SED. von Werten, WEW. von Langenberg ; 1816: 
525, 1831: 831, 1840: 758, 1843: 751, 1846: 732, 1349: 766, 1852: 
86%, 1855: 1185, 1858: 7065, 1861: 7282, 1864: 7441 Gm.; 1 evang. 
und I fathol. Kırche, Brievensgericht, Por, Tuch⸗ und Seidemmeberct, 
Gtienwaarenfabrifation; im der Nähe die Bitriolfabrif Rottberg und 
die Alaunhütte Nurora, 

Belburg, St. und Bezirksamt in Baiern, Oberpfalge Regensburg, 
Logr. und NN. von Barsberg, swifchen Bergen, an ter Schwarzen 
Laber; 900 Ew.; Decanat, Rentamt, Bolt; 4 Kırcıen, Aderbau, Biers 
brauerei; Bergſchloß⸗Ruine in 1932 Fuß Meereshöhe; in ver Mäbe vie 
ee e Herz⸗ Jeſu⸗Kirche; große Kalkfteinfelfen und Tropf⸗ 

einböhlen. 

Belcdich, kath. Pfrof. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Bars, 
Wieswachs, mittelmäßiger 
[440 Gw.; Sauer: u, Salzbrunnen. 
Veles iez, Di. in Ungarn, Diſtr. Brefburg, Oſpſch. Trentſchin; 
Velde, Felde, Df. in Hannover, Oftfriesland, Lorr. Aurich, A. u, 


und WNB, | bei Stidhaufen; 204 Gw, 


Delden, 1) Welden, Df. inBaiern, Mittelfranfen, &vgr. Her: 
rieden, unmeit ber kg 150 Ew. 2) St. chb., Spar. und NND. 
von Hersbrüd, r, an der Begnig, im 1124 Auf Meeresböhe; 650 Gm.; 
ſchoͤne evang, Pfrkirche mit altveutichen Gemälten umd Altären mit 
Schnigwerf, Schlof, Hofpital, Bolt, 2 Waflerın.; in ver Näbe bie 
ſehenswerthe Höhle Geisloch mit Siegelerbe und Tropfftein. 3) Mid. 
ebd., Nieverbaiern, Logt. und SW. von Vilsbiburg und OND, von 
Erding, r. an ber Großen Bils; 1000 Em.; kathol. Dfelirhe, Schlos 
mit Kapelle, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Ziegelei. 4) Df. in 
Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei Frieſach. 5) Pfrpf. ebv., Kr. Villach, 


i Leoben; Steinfohlenbergwerf. | zwifchen Klagenfurt und Billach, am Werthers oder Klagenfurter See; 


Schlos, Bol. 6) Di, in den Wiederlanten, Pruv. Limburg, bei 
Benlo; 1840: 203 Gw.; mit Arcen eine Gemeinde, 1540: 1636, 1861: 
1828 Ew. a Krchwlt. in Baiern, Nieterbaiern, nabe bei 
Delden; 40 Ew. 


Beldenz 


Beldenz, lath. Birvf. in Dreufen, 
Berneaftel: 800 Eiw.; Eiſen⸗, Bleis und 
tenmwerf, Gifenbammer, Weinbau. 

Beldes, Feldes, Bleb, Bledsfisgrab, kath. Pirdf. in Krain, 


bs. Trier, Kr. und SM. bei 
teinfohlengruben, Gifenhüt- 


Kr. Laibach, bei Safnig, am gleichnam. (Feldeſſer, Blederſee, Blepjefler) | 
Mallfahrtätiree und Pfarrhaus, u. gegen⸗ 


See, in dem ein Felſen mit 
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Belfe-pezze 


1725 Ew. vorzüglicher Aderboben, Viehzucht; Kaftell, Mahlmühlen, 
Iahrmärkte; Leineweberei, Weizenz, Flapt- und Hanfbau. 

Belifa, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreug. 2) Ortſch. 
ebd., Gſpfch. Waraspin, bei Lobot. 3) Wild. in Slavonien, Gſpfch. 
Bofega; 115 Hſr. 4 Welken, Df. in Ungarn, Difr. Drevenburg, 
Gſpſch. Elſenbdurg. 5) -Banna, Di. in ver Defterreih. Kroatiſch 


über das alte Felſenſchloß Beides; 450 Em.; Tuhweberel und Holywaas | Slavon. Militärgrenze, Set.» Weorger Regiment. 6) sBrainszfa, Di. 


tenarbeit; 2 &t. entfernt das anmuthige gleichnam. Tha 


l. 
Beldgaar, Bauerſch. in Hannover, Orfſch. Bentheim, Lodr. Dss | 


nabrüd, A. und bei Neuenbanfen; 95 Ew. 

Beldhanfen, Pfrof. in Hannover, Grffih. Bentheim, Frhr. Der 
nabrüd, A. und NO. bei Neuenhaus; 840 Ew. 

Belbhoven, Df. und Sem. in ten Nieberlanden, Prov. Nordbra⸗ 
bant, Arr. und bei Eindhoven; 1840: Df. 130 und cm, 1148; 1861: 
Gem, mit Meervelphoven (1840: 203 Em.) u. a. 1249 Em. 

Beldhuiſen, i. Belthuifen. 

Beldhulzen, 1) Bauerfch. in ven Niederlanden, Brov, Gelberland, 


Arr. Arnhem, Bez. Wageningen, bei Eve; 1510: 266 Ew. 2) Bauerſch. Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Dedenburg. 





|15) Gornyas, Orth. in ver Deflerr. Rroatifh:Slavon. M 


in Kroatien, Gſoſch Kreug. 7) Bung, Df. ebv., Gſpſch. Agram. 
9) »Chreönevicha, Df. in der Defterr, Kroatiich-Glavonifchen Mis 
Itärgrenge, Sct.⸗ @eorger Regiment. 9) «@gerfoina, Df. ebr., 
Sıluiner Regiment. 10) «Dapchevieza, Df. ebd., Sct.s@eorger Re: 
giment. 11) Dolnyas, Ortich. ebd., bei Ropreinig ; 13:Hfr. 12) »Dros 
a, Df. in Kroatien, Oſpſch. Agram. 13) »«Duboviya, Df. ebr,, 
(pi. Kreug. 14) ⸗Gorleza, Df. in Kroatien, Hirih. geni Voft. 
litärgrenge, 

Sct.s®eorger Regiment, bei Ropreinip; 16 Hir.; Kapelle. 16) s@ors 
fina, Df. im Defterreicb. Küftenlanve. 17) «Solovajna, Mild. in 
15) »Hrasstilniega, Df. in 


ebd., Prov. Norpholland, Arr, Altmcar, ng Schagen, bei Harens | der Defterr. Kroatiibs Slavon, Militärgrenge, Kreuher Regiment. 


farsvel (Haringearspel); 1840: 252 Gm. 3) Ortich. und Gem. ebr., 

PBrov. und Arr. Utrecht, Bez. Iisselflein; 1840: Drtfch. 98, Sem. 201; 

1861: ®em. 306 Em. mit Belophuigen-Ligtenberg ı, 
Beldbrom, Df. in Lippe⸗Detmold, A. Horn; 300 Gm. 


Beldwezelt, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres; 1850: | Agram. 25) > 


1080 Ew. 
‚Beleg, Pfrbf. in Ungen, Diſtr. Veſth⸗Ofen, Sfpfch. u. bei Stuhl⸗ 
— 706 Gm.; Aderbau, wenig Weinbau, große — 
elege, deutſches Df. in Ungarn, Diftr. Oedeuburg, Gſpſch. Giſen⸗ 
art. bei Stein am Anger; 440 Ew.; Aders u. Weinbau, Wiesmahe, 
aldung. 

Belejte, Belethe, 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Ugocsa. 2) Vellate, griech. Pirkf. und Fath. Krechof. cbd. Gſpſch. 
Zemplin, pie Uigely und Verse; 450 Gw.; Poll. 

Veleke, DF. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Sipfh. Eiſenburg, am 
Arabo, bei Fürftenfelo (in Steiermarf), 

Belem, 1) veutiches Df, in Ungarn, Difir. Debenburg, Gſpſch. 
Gifenburg, bei Düne (Röszeg), am Fuß tes Roboncz⸗Gebirges; 62 Hir, 
2) Bfrpf. ebd. bei Lönd, zwifchen Bergen an ber Örenze negen bie Gſpſſch. 
Sjalad; 34 Hir. (Syluiner Regiment; 45 Hir, 

Belemerich, Df. in ber Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 

Belen, 1) kath. Pfrdf. in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Münfter, 
und ND, von Borken, WSW. von Gösfelv, I, an ver Ha; 1017 Ew.; 
Schloß, Pol, 2) Mord> und Walbds, Bauerfch. ebv.; 650 u. 955 Gm, 

Beleneze, 1) Di. in Ungarn, Diftr. Pers Ofen, Gſpfch. Stußls 
weiffenburg, am —— großen See, der an das gleichnam. Gebirge 
Rößt: 200 Hfr.; Fathol. und reform. Kirke; Bor; Acker⸗ und Wein⸗ 
bau, Fischerei, Rohrwuche, viel wildes Seflügel (Unten, Ganſe, Waſſer⸗ 
hühner, Schnepfen se.) 2) Mid. und Borftabt von Großwarbein, 
in Ungarn, 

Beleny, Bellin, Df. in Ungarn, Dir. Oedenburg, Gſpſch. Bar 
ranya, bei Sientsförinez, in einem Thal; 270 Em.; magerer Ackerbo⸗ 
den, mittelmäpiger Wietwahs, Weinbau, Walt. 

Belefiez, Vfrdf. in Ungarn, Diftr, Prefburg, GEſpſch. Bars, bel 
Neutra. (Ivan; 220 Gw. 

Veles kovecz, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Warasein, bei Szent⸗ 

VBelesnya, Dolnya⸗ und Gornyas, 2 Dfr. in der Deflerr. Kroas 
tiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenge, 2. BanalsRegiment, bei —— 
48 und 25 Hir. [Bellagio ; 566 . 

Delefo, Vfrdf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Ber. Gomo, bei 

Belethe, Belyatin, grieh. Pfrbf. in 55 Difr, Kaſchau, 
Sinib. Uguesa; 1340 Em.; wenig Aderbau, viel Waldung. 

Beletich, Df. in Kroatien, Eſpſch. Kreuß; 115 Em, 

Belez, St. und Hauptort ber a Prov, in Neus®ranaba, 
SW, von Sororro, r. vom Magdalena⸗Fluß, linfs an ** Nebenflus 
Suarez. Die Provinz liegt zwifchen 5° 40° bis 6° 15’M. und 73° 40° 
bis 74° 40°B, Örm.; 1843: 96,303, 1851: 109,421 Gw.; fehr gebirgin, 
auderorbentlich reich an Kupfer und an Smaragten (in den unerſchoͤpf⸗ 
lichen ®ruben von Muzo), Quarz⸗Kriſtalle ıc. 

Belez:Benandalla, St. in Spanien, Prov. Grauada, in reigen- 
der Lage ım Thal des Guadalfer; 3243 Ew. 

Belez:Blanco, Fld. in Spanien, Prov. Almeris, OND. von 
Paza, am Abhange ver gleihnam. Sierra; 3061 Ew.; Tuch⸗ u, Reiner 
mweberei, Geifefabrif, Delmüßlen, vorzügliche Schafzucht; großes, gut 
erhaltenes mauriihes Schloß. h 

Beley Malaga, St. in Spanien, Prov. und D. von Malaga, an 
der Mündung des Velez in das mittelländ. Meer; 12,523 &m,; über 
der Etabt auf einer Belfenhöße Acht das alte mauriiche Kaftell ; in ver 
Altftabt mit engen und frummen Straßen ſieht vie Hauptlirche, ehemals 
eine Moſchte; in ber beffer angelegten Neuftant 2 Kirchen und mehrere 
Kloͤſter; Fruchtbau, Zuderrohr, Bataten, Baummolle. An per Mün: 
dung des Blufles ver Hafenort Torresdes Mar mit der Zuderraffis 
5 lebhafter Verkehr, Ausfuhr von Früchten, Roſinen, Dlivenöl ie., 

iſcherei. 

Velez⸗RAublo, Fld. in Spanien, Prov. Almeria, S. nahe bei Nies 
lez⸗ Blanco, in 2558 Fuß Meereshöhe über vem weiten Thal des e. 
nam. Fluſſet; 5148 Gm.; mehrere fhöne Kirchen, Gewerbe; im der 
Yäbe kalte eifenhaltige ſehr beilfräftige Quellen. 

—— Df. in Italien, Prov. Vavia, Bez. Lomellina, bei Mede; 


w. 
Belgaft, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbr. Stralfund, Kr. Branzburg, 
bei Löbnig; 492 Gm, tORerburg, bei Arenvien; 209 Em, 
Belgan, Vellgan, Krhdf. in Preußen, Rabz. Magteburg, Kr. 
Belgen, Df. in Hannover, F. und Lopr, Lüneburg, N. Mepingen, 
bei Ebftorf; 248 Em, 
Belha, hohes und grofes Gebirge in Brafilien, Guiana, zwiſchen 
dem Amajonens und Paru⸗Fluß. Der höchſte Gipfel if ſteta in Nebel 
u der ſich je mach der Windrichtung in Regen auflöf. 
elicoglava, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. Scardena. 
Belichna, Belka:Besz,, Nagvfalu, Mfld. in Ungarn, Diftr, 
Preßburg, Sfpfch. Arva, r, an ver Arvaz 449 1370" N. 160 64 20 D.; 
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19) «FJasdzenovacha, Df, ebv., Set.s@leorger Negiment. 20) Kopa⸗ 


nieza, Di. ebd. Brooder Negiment. 21) Aralveva, Di. ebr., &ra= 


N biscaner Regiment. 22) ⸗Les zuicza, Df, in Kroatien, Sfpfch. Agram. 
: 23) «ubina, Di. ebd. Eſpſch Kreug. 24) ⸗Mlaka, Di.che,, Gſpſch. 


Muchna, Di. in der Defterr. Militärgrenze, &ct.= 
Georger Regiment. 26) »Qözlovieza, Di. ehv., Kreuger Regiment. 
27) Dozterna, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 28) :Wiedna, Di. 
ebd. 29) sPopina, Df. in ver Deſterreich. Kroatiſch-⸗Slavoniſchen 
Pilitärgrenze, Liecaner Regiment. 30) »Nafovicza, Df. in Kroatien, 
Eſpſch. Aaram. 31) -Baropnicga, Df. ebr., GEſpſch. MWaratein. 
32) ⸗eczka, Df. in der Deferr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 
renze, 1. BanalsRegiment. 33) -Bidzanieza, Df. in ver Oefterr. 
roatiih-Slavon, Militärgrenze, Set. @eorger Regiment. 34) »-Zvar: 
ba, Df. ebd. Syluiner Regiment, 35) «Bzotina, Df. ebv., 1. Bar 
nalsRegiment. 36) -VVesz, Df. in Kroatien, Gipſch. Warasvin: 70 
fr. 37) «VBevatonicza, Df. in ver Defterr. Kroatiſch⸗ Slavon. Mi: 
1 rag Sct.⸗Georger Negiment. 
elite, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Sfpich. Gifenbura ; 525 
Gw.; viel Weinbau, Weide, Waldung. 

Beliki, 1) ⸗Bariſtoff, BaransRagy, Df. in Ungarn, Diftr. und 
Goſch. Depenburg. 2) »Basstazy, Df. ebe., Diftr. m. Sirfch. Vreß⸗ 
burg. 3).sBerto®f, Df, in Kroatien, Sipich. Agram. 4) :Billach, 
Df. in Slavonien, Gſipſch. Pofega. 5) »Bolfan, Df. in Kreatien, 
Gſpich. Kreug. 6) sBrezoveez, Di. ebb. 7) -Bufovee, Df. chr. 
$) s@zernef, Df. in Siavonien, Gſpſch. Poſega. 9) «Draficze, Di. 
in Kroatien, GSſpſch Agram. 10) s@rjaver®, Df.chv. 11) ⸗Erpenye, 
Df. ebr,, Gſpſch. Waraedin. 12) «Gaj, Df. in Ungarn, Gſpfch. To» 
rontal. 13) «@ergpopers, Df. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
nifhen Diilitärgrenge, Set.Georger Regiment. 14) »Grabichani, 
Df. ebd. 15) «(Gradacı, Df. ebv., 1. Banal-Regiment, 16) «Fagnpes 
boverz, Di. ebd., Get.s&eorger Regimmt. 17) ⸗ederch, Di. in 
Kroatien, Gſpich. Agram. 18) :Mlanecz, Df. ebb. 10) «Roszinaca, 
Df. in der Deflerr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärgrenze, Sıluiner 
Negiment. 20) Hut, Di. ebv., Dauliner Regiment. 21) «2efenif, 
Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 22) «Movali, Df. ebd, GEſpſch. 
Kreutz. 29) »Movali, Di. ebr., Gſoſch. Warasein. 24) Dözeinif, 
Df. ebo,, Gſpſch. Ngram. 25) »Dttof, vier Dir. chr. 26) D tok⸗ 
Nagy, Di. ebd. Gſpſch. Kreug. 27) «Boganecz, Df. in ver Deſter— 
reich, Rroatiihe Slavon. Militärgrenze, Set. &eorger Regiment. 
28) -Rabineze, Di. in Ungarn, Gſpich Enrmien. 29) Raven, Di. 
in Kroatien, ipfb. Kreug. 30) sBrediftbie, Di. in Ungarn, Banat 
Temedvar, 31) sdteffanecz, Df. ebr., Dir. Dedenburg, Gſpſch. 
Syalad. 32) ⸗Sziche, Df. in der Deſterreich. Kroatiſch-Slevon. Mis 
litärgrenje, Gradiscaner Regiment. 33) »&zlative, Df. in Kroatien, 
Gſpſch. Agram. 34) «Zergopifche, Df. ebb., OEſpſch. Warastin. 
35) «verb, zwei Dfr. ebv., Gſpſch. Ngram, 36) sverh, Df, in ber 
Defterreich. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militärgrenge, Szluiner Regiment. 
37) -Bokösineez, Di. cbv., GEſpſch. Rreup. 

Belifo, 1)-Bincze, Df. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
tärgrenge, Kreußer Regiment. 2) »dzeleze, Df. in Kroatien, Gfric. 
Aaram. 3) ⸗Trojoztoo, Df. in ter Defterreich. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenge, Sct.:Weorger Regiment. 

Belilla, I) Ald. in Spanien, Brov. und DSD, von Madrid, I. am 
Jarama; 230 Em. 2) Fld. in Spanien, Prov. und SD. bei Zaragoza, 
l. am Gbro; 1140 Gm, 3) de⸗San⸗Eſtevan, Fld. ebd. Prov. Soria, 
bei Dfma, am Duero. 

Bilim, 1) Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Diſtr. Scartona. 2) Di. 
in Ungarn, Difir. Dedenburg, Gſpſch. Baranya. 

Delines, Df. in Frankreih, Dep. Dordogne, Arr. und W. von 
Beraerac; 804 Gm. 

Belino, 1) Nebenfluß tes Salto in Italien, (Meapel,) Prov. Abruzios 
ulter. 2.; er hat einen Wafferfall u. fein Waſſer incruftirt, 22 Montes, 
einer der höchften Berge ter Appenninen, Prov. Abruzaosulteriore 2,, 
NO. von Rom; 7680 Auh hoch; 42° H’ 49" M. 110 2’30" D, 

Velidzsfoneze, Df. in Slavonien, Gſpfch. Veröcz (Gffeag) ; 90.Hir. 

Belitfeban, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau. j 

Beljon, 1) Präpium in ver Deflerreih. Kroatiſch-Slavon. Milis 
tärgrenze, Danliner Regiment; 15 Hir. 2) Df. ebv., Szluiner Regi⸗ 
ment; 192 Hfr. 

Bella, 1) ⸗jSakoutza, Bufovoz, Df. in Krain, Kr. Abelsberg, 
bei Prem. 2) slofa, Groß Laad, Df. ebd., Kr. Neuftädtel, bei 
Peſendorf. 

Belka⸗pola, Sochwieſen, Mfld. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, 
Gſpfch Bars, bei JZaambokreih, jwiſchen Gebirgen; 2500 Ew. (beutfche) ; 
Pfarrlirche; Iahrmärkte; grofe Walrung: reiche Silber⸗ und Blei— 
beramerfe. {2) s2effe, Df. ebv., am Gurg. 

Belke, 1) sdulle, Di. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Veſenderf. 

Belken, Df. in Breufen, Kot Göln, Siegkr., bei Eitorf; 125 Gw. 

Belkenpe, Df. in Ungarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Gömör, am 
Aufammenfluß des Sajo und Rıma; 450 Gw. 

Belferpezze, Df. in Krain, Ar. Neufläptel, bei Peſendorf; 20 Hir. 


Belkepollane 


Belfepollaue, Di. in rain, Kr. Neuftäptel, bei Naffenfus; 25 Hfr. 
Velker, Welten, griech. Pfrpf. in Siebenbürgen, Koloſcher (Rlaus 
fenburger) Gſpſch., Bu. Moc, in einem tiefen Thal; 971 Gm, 
Belle-HRaun, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli, 
Beltesbernel, Di. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Sittich. 
* — —— Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Peſendorf; 
r. 

Belkgaber, Di. in Krain, Ar. Neuftäptel, bei Befenborf. 
Veltglobotu, Df. in Krain, Kr. Neufläptel, bei Velenborf. 
Bellfgumpalle, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Pefentorf. 
Delfidou, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Reichenberg. 
Belki-Brib, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Mötning. 

Velkikal, Df. in Rrain, Kr, Neuftäotel, bei Sittich. 

Velkikamen, Welfifamen, Krpf. in Steiermark, Kr. Marburg, 
bei Ropreinig. (Bann. 

Belkirafted, Welkiraftes, Di. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei 

‚Belfiverd, Sochenberg, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, nahe 

bei Set.⸗ Marein. 2) DOrtih. in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Bettau. 

BelfirWerbu, Drtſch. in Steiermarl, Kr. Marburg, Bey, Gilli, 
bei Montpreiss, 

Belkkaal, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Veſendorf. 

Belfkorein, Df. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Peſendorf. 

— Wlr. in Preußen, Rgbz. Coͤlm Siegkr., bei Siegburg ; 

Velkreberz, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Peſendorf. 
Belekrop, griech. Pfedf. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 
plin, bei Drlif, 
Velkrop:Berdbu, Df, in Krain, Kr. Mbelöberg, bei Prem. 
Belkverch, Di. in Keain, Kr. Neuftädtel, bei Meienvorf, 
Bella, 1) Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kappel, im Bellads 

Thal; 65 Hir.; Schlob Hagenek, Eiſenhüttenwerk, Stahlhämmer; 

fünf kräftige Heilquellen gegen Magens u, Unterleibss, Leber: u, Milgs 

leiven, Wechfelficber, Waflerfuht. 2) Oritſch. ebv., bei Friefad, 

3) Df. ebo., bei Bölfermarkt. 4) Ober⸗, Df. ebd., Kr. Villach, bei 

Sanet⸗ Hermachot im BeilsThal; 30 Hir. 5) Obers, Df. chr., Kr. 

und mabe bei Villa; 55 Hir.; Eiſenhammerwerk, Bapierfabrif. 

6) Ober⸗, Mfld. ebd., im Möll-Thal, bei Sacfenburg; 750 Em.; 

Schloß Trabufchgen, Groß⸗Fraganter Aupferbergwert; Bot. 7) Umter-, 

Di. ebo., .. Villach an der Drau; 350 Gw.; Gifenbammerwert. 

6) Unters, Df. cbp., bei weh berg, im Geil-Thal; 160 Ew.; Schloß 

—— 9) Wocheiner⸗, Df. in Krain, Kr. daba bei Veld; 


Bellage, Bfrdf. in Hannover, Ofiftiesland, Lodr. Aurich, A. und 
SSW. von Weener, NW. nabe bei Halte, I. an ver Ems; 276 Gm. 

Bellan, Birvf. in Medlenburg⸗Schwerin, A. und ©. bei Wittens 
burg, an der Gifenbahn (Hamburgs Berlin) ; 560 Gw.; 3 Jahrmärfte; 
1813, 21. Auguf Gefecht zwifchen Franzoſen und Allirten. 

Bellano, Df. in Ze Brop, u. Dez. Lucca, bei Bescia; 2039 Ew. 

Bellau, Df. in Tirol, Kr. Briren, Ber. und bei Meran, 

Bellbach, Bir. in Württemberg, Iagflfr., OA. Gaildorf; 57 Em. 

Bellberg, St. in Württemberg, Iagffr., DU. u. SD. von Hall, 
l. an der Bühler; 894 Ew.; Schloß; gegenüber der Pirwir. Stöden» 


burg. . _ forb, bei Bünde. 
Bellbrede, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Minden, Kr. Her: 
Bellebit, Schirgezug in Deflerreich, in ver Militärgrenge, an ver 
Küfte; hängt mit ven Krainers (Julifchen) Alpen zufammen, und madıt 
im Süden die Grenze gegen Dalmatien. In neuer Zeit ift eine Poſt⸗ 
Arafe barüber geführt, 

Delleger Rutb, Df. in Steiermarl, Kr. Graß, bei Krieglach. 

Bellego, Df. in Italien, Brov, Genova, Bez. Albenga, bei Andova; 

Belleine, it Wöllaun. 33 m, 

Bellen, Bir. in Preußen, Ray Sabien,, Kr. u. bei Ahrweiler; 50 E. 

Vellerat, Di. im Schweiger K. Bern, U. Saupen; 88 Gm. 

Vellern, Bauerfch. und fathol. Pfarrort in Breufen, Welfalen, 
Rad. Deünfter, Ar. und UND, bei Bedum; 681 im. 

elleron, St. in Franfreich, Dep, Bauelufe, Arr. u. ©. von Gars 
pentead; 1035 Gw,; Mineralwaſſerfabrik, Hochoſen, Wepftein-, Gire⸗ 
und Kaltbrücr, Kallbrennofen ıe. [Sase. 

Vellesdevecz, Pirbf. in Kroatien, Gfpich. und bei Agram, an ver 

Belletri, St, im Kirchenſtaat, SD, von Nom; 410 41’14" M. 109 
26° 13” D.; 14,000 Gw.; Biihoffig, Kathedrale, ſchönes Rathhaus, 
Balaft Borgia und Balaft Ginetti. 

Belleron, Df. in Frankreich, Dep. HautesSaöne, Arc. und ID, 
von Gray; 1220 Em.; Hodofen, Gifenbammer. 

Bellezzo, Pirvf. in Italien, (Zombarbei,) Prov. und Bez. Bavia, 
bei Bereguarbo; 541 dm. 

Vellich, Belich, Pfedf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. Sign. 

Vellita, Mid, in Stavonien, Gſpſch. und bei Pofega, im &ebirge 
und Wale, . (Bollnow; 36 Ew. 2) f. Behlim. 

Vellin, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Schlawe, bei 

Bellindo, Bellindou, Df. in ver Defterreih. Grfſch. Sörz; bei 
Goͤrz, am Gebirge Gomilla, [?inplar; 45 Gm. 

Bellingen, Ortſch. in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. Wipperfürt, bei 

Bellinsbanfen, 1) Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, — Arne⸗ 
berg, Kr. Dortmund, bei Hörde. 2) Di. ebv., Ar. und bei Meſchede; 
36 mw. 3) Df. ebv,, Kr. und bei Soefl; 373 Gm. 

Bellisfoneze, Vfrof. in Slavonien, Gſpſch. Beröcz (bei Gffeag). 

Bellitfchan, winbifh Wellitſchane, Df. in Steiermarf, Kr. Diars 
burg, Dez. Friedau, bei Dornau; 62 Sir. 

Bellm, Felling, Fälling, Df. in Deſterreich unter der Guns (Ins 
ters Wienerwalbfr.), bei Ebergaffing ; 480 @w.; Schlofi, Feldbau, befons 
ders viel Kopftohl, Bourziatamchhunäßte, Tucdmalfe; Bafanrngebene. 

‚Bello, Df. in Italien, (Sombarbei,) Brov. und Ber. PBavta, bei 
Ieo, von Bergen umgeben; 209 Gw,; Senfens und Rlingen-Fabrifen. 
veuon, fid. in Spanien, Bro». und bei Madrid; 700 Ew. 

Bellore, St. mit Fehung in Garnatic, in Hindoſtan, WSW, von 
Madras; 12955°20” 1, 76049’ 42” D,; fart bevölfert; Bazar; vie 
Feſtung if groß, bat aber feine Wichtigfeit, 

Bellum, Ort in Garnatie, in Hindoſtan, SW. von Tanjore; 10° 
37 N. 790 5’D. Urn. 
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Bellufib, Di. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. und bei Dernis, auf 
dem feten Lande. j 

Velluſocz, Di. in Ungarn, Dife. Prefburg, Gſpſch. Nentra, bei 
Naay-Fapolesany. (Dortmund, bei Kaftrop; 206 Gi, 

Bellwig, Bauerih. in Preußen, Wertfalen, Nabz. Arneberg, Ar. 

Belm, 1) Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. Haffelt; 1850: 800 
Ew. 25. Fellm. 

BVBelmede, kath. Pfrof. in Preußen, Wehfalen, Bad Arnsberg, 
Ar. u. D. bei Meſchede, am der Kubr; 689 Ew.; Kallfieinhöple mır 
einem Bad. 

Belo, Birpf. in Italien, (Benevig,) Brov. Bicenza, Bez. u. bei Seie. 

Belobardo, Ufrdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. und bei Ma: 
carsca; 195 Em. [vlin, bei Nagy: Dlihaln; 400 Gm, 

Belopola, fath. Krchof. in Hagen, Diftr, Kaſchau, Gſpfch. Jem⸗ 

Velotte, Df. in Frankreich, Dep. Bosges, Arr. Mirecourt; 19 
Gw.; eifenbaltige Diineralquelle, 

Belp, Df. in ven Nieverlanven, Prov. Gelderland, Are. und Ba. 
Arnhem; 1840: 2446 en. 2) Df. ebd., Prov. Norbbrabant, Art, 
'# Hertogenbuf, Bez. Shane; 1840: 614, 1561: 500 Gm. 

Velpke, PVirvf. in Braunſchweig, Kr. Gelmficht, A. und SD, kei 
Borsfelde; 592 Gw.; Voſt. [416 (im. 

Velroux, Df. in Belgien, Brov, und Arr, Liöge (Lüttich); 1850: 

Bels, 1) Böls, Pfrdf. in Tirol, Kr, Briren, bei Gaflelrutt, im Ge⸗ 
birge am Gifad. 2) Di. ebv., Kr. Innsbrud, bei Sonnenburg, 

Velddorf, f. Belfiorf. 

Belfen, 1) Df. und Sem, in ven Niederlanden, Prov. Nerd-Hel⸗ 
land, Arr. Haarlem, Ber. Beverwijf; 1540: das Df. 562, Sem. 2085; 
1561: 2720 EGw. 2) Bauerfch. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Münfter, 
Kr. Warentorf, bei Saflenbera ; 356 Gw. 

Belfique:Nuddershove, Df. in Belgien, Brov, Ofiflanvern, Att. 
Audenarve; 1850: 2455 Em, [131 Ge. 

Belfow, Df. in Preußen. Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, bei Garlaböbe; 

Belftorf, Df. in Braunfhmeig, Ar. Helmſtädt, U. u. bei Galvörte; 
175 Gm, [felpe; 132 Gm. 

Velftove, Df. in Braunfchweig, Kr. Helmſtadt, A. und bei Bete— 

Belten, Di. in Preußen, Rabı, Potsdam, Kr. OftsHavellamp, ki 
Hennigsporf; 638 Emw,; 2 Dienfabrifen, Ziegelei, Waflermüble. 

Veltenhof, Df. in Braunſchweig, Kr. und bei 
Rippagsbaufen, an der Oder; 239 Gm. 

Beltheim, 1) ev. Bfepf. in Breufen, Rgbz. Magveburg, Kr. 
Halberfladt, O. bei Hornburg, an der braunfhweig. Grenze; 1020 Gm. 
2) ev. Pfrort ebd., Weltfalen, — u, Kr. Minden, OND. bei Mothe, 
r. an ber Weſer, bie hier vie lippeiche @renze macht; 936 Ew.; Fähre. 
3) Df. im Schweizer K. Nargau, Bez. Brugg; 633 prot, u. 4 fath. 
Em. 4) Df. im Schweizer R. Zürich, Bez. Winterthur; 712 pret,, 
2 kathol. und 7 jüd. Gw. 5) Groß⸗, Pirvf. in Braunfcdhmeig, Ar. 
und bei Braunfchmweig, A. Rivpagehaufen, an der Wabe; 357 Gm. 
6) Kleins, Df. ebd. an ver Dhe; 145 Gm. 

Velthem⸗Beyoſem, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Art. Low 
vain (Röwen); 1850: 1264 Ew. 

Belthoens, Infel im Malayen-⸗Archipel, NO. von der Infel Kloret. 

Belthuifen, Bauerfd. in Preufen, BE Die, Kr, Het, 
M. bei Eiten, an ver niederländ, Grenze; 220 ’ a 

VBelthurns, Schloß mit Ortſch. in Tirol, Kr. und bei Briren. 

Beltlin, Val Fellina, Beltelin, umfaßt pie Thäler ber Adda um 
bes Liro in Italien, in der heutigen Broving Sondrio (f. bielen Art.); 
eine der fruchtbarfien Landſchaften ver Alpen. [bei @avirate. 

Veltore, Df. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Gomo, Ber. und nah 

Beltrup, 1) Bauerich. in Breußen, Wetfalen, Rabz. Münfter, Kr. 
und bei Steinfurt; 163 Gw. 2) Bauerich. ebv., bei Emedeiten; 1676 

Beltjicz, Belejce, Df. in Ungarn, Difte. Brefburg , Birid. um 
bei Trentfbin: Sanerquelle. (bei Örofwarbein, Gſpfch. Bıbar. 

Velucze, Barads, VBelmeze, Mfld, in Ungarn, Diftr, und naht 

Belvain, f. Bez: Belvain. 

Belobach, VBelbach, Enlenbach, fath. Pfrof. in Ungarn, Dift. 
Kaſchau, Gſpſch. Zips, bei Leutſchau. ſplin, bei Ortil; 300 Gm, 

Belnfrop, griech. Pfrpf. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 

Belzen, f. Belfen in den Nicherlanven, 

Belzur, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Mathon. 

Vemend, griech, Vfepf. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, GEſpſch. Ba 
ranya, bei Sieftsö; 2000 Gw.; Korns und Weinbau, Eichenwald mit 
Scmeinemaflung. 

VBementrp, eine der ShetlanvssInfeln, SD. von Papas@tour. 

Bena, Wir, in Tirol, Kr. Briren, bei Stergingen. > 

Denarcz, 2 Dfr. in der Defterr. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrems, 
Sıluiner Negiment; 59 Hir. j 

Benafro, St. in Italien, (Neapel,) Drov. Molife, Ber. Iernia, 
am Bolturno ; 41° 29° 10” M. 119 42’ 26” D,; 4169 Ew.; Bilhofit, 
Katberrale, geiftlihes Seminar, Hofpital, Dliven, 

Benango, 1) Srfic. in Benniylvania, am Allegbany; 1120 engl. 
DmM.; 1820: 1976, 1840: 17,900, 1550 verkleinert 19,310 Em.; Haupt: 
ort: Franklin. Bis hierher if ver Alleghany für Dampfböte fabr 
bar, umd ein Kanal führt in ven GriesSee. 2} 3 Drte ebv.: Griſch 
Butler, 1840: 822, 1850: 1473 Gw,; Grfſch. Crawford, 1850: 167 
m : Grfſch. Erie, 1840: 1019 Gw. [Benzee; 1255 Ge. 

VBenanjanlt, Di. in Franfreih, Dev. Vendée, Arr. Bourbon: 

Venant, Bailnt:, St. in Aranfreih, Dev. BassterGalaid, Her. 1. 
M. von Berhune; 1846: 2584, 1856: 2524 Gw. i 

Venarci, Df. in Frankreich, Dev. Götesd’Or, Arr. Semur ; 6190. 

Venaria-Reale, Gt. in Italien, (Sarbinien,) Brov. und Ba. 
Torino; 4406 Gm. 

Venarotta, St. in Italien, Prov. ı. Bez. u. bei Ascoli; 2042 Gr. 

Benadca, 1) #ld. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Guneo, Bez. un 
SW. bei Saluzzoz 2691 Gw. 2) VBenasane, St. in Spanien, Pror 
und ND. Hucsca, unweit der frangöfiichen Grenze, am Gilera, in 116% 
Metres Mieereshöhe; 1408 Em,; Zollamt; Mineralquellen; Silber, 
Kurfer: und Bleiminen. = 

Venasque, 1) ld. in Franfreih, Dep. Vauelufe, Arr. und ET 
bei Garpentrat; 1054 Ew.; Seioenipinnerei. 2) Vaß aus Epanım 
nach Frankreich, von Huetzea aus; 7404 Auf Mieereshöhe; Hefria. 
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Benaud, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Torino, Bes. und bei 
Torino; 130 Em. [von Bellore ; 13 1 N. 750 33’ D. 
Bencatagherry, St. in Salem-Barramabhal, in Hindoftan, WNW, 
Beuce, St. in Franfreih, Dep. Bar, Arr. un NO. von Brajle; 
1846: 3101, 1856: 2733 Gm.; Bapierfabrif. [659 @w. 
Beneimont, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 
Bencsollö, 1) Memet>, Df. in Ungarn, Dir. Dedenburg, Gſpfch. 
Sjalad. 2) ©:, * und griech, Pfrpf. ebd., Diſte. Großwardein, 
Shih. Syaboles, bei Tofay; 725 Gw, 3) Wir, Df. ebv.; 630 Gw. 

Bendays, Di, in Frankreich, Dep. Sironve, Arr. und WEN. von 
2eövarre; 1912 Ew. 

Bendée, Depart, in Frankreich, zwiichen ven Depart. Loirerinfes 
rienre, Mainestoire, DeursGevres und Gharentesinferieure, am Meer: 
bujen von Saseogne, in welchem die Infeln Dien, Noirsmoutierd und 
Bouin dazu gehören; 679,099 Hectaren ; 1801: 243,426, 1821 : 316,587, 
1831: 330,350, 1836: 341,312, 1841: 356,453, 1846: 376,184, 1856: 
359,683 Ew. in den drei Arronpiffements Bourbons Benpie, Fontenay 
un les⸗Sablea. Diefes Departement wurde 1790 aus einem Theil der 
Vrovinz Boitou gebilvet, und Liegt zwiſchen 46% 20° bis 47°5'N, Im 
Allgemteinen ift vie Provinz Nieverlanb und eben, aber im Innern ver 
Bocage genannte Theil, von Höhen burchichnitten, und in dem Küftens 
Arich, Marais genannt, find vie Höhen von Gatine (Hauteurs de Gatine) 
als die äußerfien Borberge der Auvergne. Der höchſte Bunft ift ver 
Berg Allouettes (Mont des Allouettes) bei les Herbiers, obngefähr 325 
Metres hoch. Die niebrige Küfte, ohne gute Häfen, ift durch eine Düs 
nen⸗Reihe geſchützt. Das Land if im Allgemeinen ſehr fruchtbar, und 
theils Kreide und Kalk, 119,274 Hectaren ; theils Ries, 4300 Hect.; theils 

and, 112,562 Hcer., Thon, 440,322 Hect. Die sus find haupt» 
fächlich viel Setreide, Kartoffeln, Hülfenfrücte, Flachs, Hanf, Früchte, 
Wein gewöhnlicher Art, und befonvers Weißwein; Seeſalz, Erdtkohlen, 
Granit, Kalt, Mühlftein, Töpfertbon, Borzellanerde (Kaolin), Mine⸗ 
ralguellen. Die Inpuftrie ift beferänft auf Zub, grobe Wollzeuge, 
Hausleinwanp, Töpferwaare, Ziegel, Leber, Bapier. Hausthiere find 
Vferde, Maulefel, Rinvvieh sc. Der Verkehr zur See ift nicht bedeutend. 
Die beveutenvften Häfen find Noirsmoutierd, Bouin, Beauvoir, Barre- 
de⸗Mont, IlesDieu, Saint:Willes, La⸗Gachéere, Les⸗-Sables, Jard, 
Aiquillon, SainteMichel, Lugon, Les-Portes-du⸗GEhapitre. Kür bie 
Bildung befleben 1 DepartementalsNormaliyule zu BourbonsBenbee, 
; Oberihulen, über 400 Glementarfchulen. Hauptflabt it Bourbon= 
DBendöse, 

Bendeg, Kid: u. Nagur; Dodztye, Male: u. Belkes, Pfrdf. 
und Di, in Ungarn, Difte, Brefburg, Gſpſch. Neutra, bei NagysTas 
polsany ; 280 und 20 Gm. P 

Beudégho, ref. Pfrof, in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gipſch. Torna, 
am Belpva; 490 Ew.; Schafsucht, Weinbau, große Walvung, 

Benbdegi, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpfch. Abanj; 200 Gm, 

Vendegiedsfürs&caillun, Di. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. 
und O. von Gambrai; 1020 Ew.; Rübenzuckerfabrik. 

Vendels, Bfrvf. in Tirol, Kr. Iunebrud, bei Stuben. 

Bendeneffeslös:Eharolles, Di. in Branktreih, Dep. Saönes 
Loire, Urr. und D. von Gharolles; 1618 Em. 

VBendenheim, Fengenbeim, Df. in Sranfreih, Dep. Bass Rhin, 
Arr, und NW. von Strasbourg; 1345 Gm. 

Bendersheim, farbol. Vfrof. in Heffen- Darmfiatt, Rheinheſſen, 
Kr. Opvenbeim, bei Wörritaet; 489 Gw.; vie Pfarrfirhe fatboliic, 
bie audere Kirche it Simultankirche, obgleih Zweibrittel ver Bewoh⸗ 
ner evangeliich if, 

Bendeuil, Flck. in Fraukteich, Dev. Niene, Arr. u. S. von Saints 
Quentin, r. an der Dife; 1730 Gw.; Baummollfvinnerei. 

Benbeurre, 1) &ld. in Frankreich, Dep. Aube, Arr. und IB. von 
BarsfürsAube; 1841: 1841, 1856: 2097 Ew.: Babrifen für Baumwoll- 
mügen, Leinwand, Leber, Fayence, Töpferwaare, Del, Branntwein, 
Siegel, Holzwaaren. 2) Df. ebd., Dev. Galvaros, Arr. Balaife; 403 
dw. 3) Df. ebd., Dep. Vienne, Are. und AN. von Poitiers; 1846: 
2194 Gm. (Saint:Quentin; 1262 Ew. 

Bendhuile, Di. in Frankreich, Dep. Niene, Arr. und AND. von 

Bendlincourt, Wendlindconrt, Df. im Schweizer R. Bern, A. 
Pruntrut (Borrenirup); 644 farb. Ew. 

Vendoeuvres, Di. in Frankreich, Dev. Judre, Arr. und WEB, 
von CEChateaurour; 1550 Gw.; Hochoſen, Eiſenhammer. 

Bendöme, Et. in Frankreich, Hauptort des gleichnam, Art. im 
Dev. Loirsher, NW, von Blois, am Loir; 47% 47’ 30" M, 10 167" 

.; 1780: 6204, 1821: 6097, 1831: 7771, 1836: 8206, 1841: 9170, 
1846: 8451, 1856: 9377 Gm.; Gollege, GavalleriesKajerne (altes Schloß 
ver Berzöge der Benpöme), Fabriken für Handſchuhe von Leber, Wolle, 
Baummolle, für Teppiche, Biervepeden, Bapier, Meſſer, Holgwaaren ıc. 
— Das Arronp. hält 167,855 Hectar., 1831: 76,336, 1836: 77,760, 
1846: 79,046, 1856; 79,466 Ew. in 8 Gantons. [599 Ew. 

Bendone, Df. ın Italien, Brov. Senova, Bez. und bei Albenga; 

VBendoitena, Bendotena, Vendutene, iſt die PonzasInfel 
Bentotene. 

Bendrell, St. in Spanien, Prov. und OWD, von ——5 ums 
weit vom mittelländ. Meer in einer frudtbaren Ebene; 5116 Ew.; 
fhöne Kirche; Heiner Hafen. 

Bendred, Df. in Frankreich, Dep. Herault, Arr. Bögiers; 790 Ew. 

Benbdreffe, Di. in Äranfreib, Dep. Ardennes, Arr. und SD. von 
Möziöres; 1113 Em.; Branntweinbrennerei; Hodofen. 

Bendrogno, Pfrof. in Italien, (Lombarver,) Brov. u. Ber. Gomo, 
bei Bellano; 1016 im. [128 6w. 

Benebdia, Df. in Breusen, Rgbz. Marienwerber, Kr. u. bei Gulm; 

Binebien, Venedig, ev. Birpf. in Breußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Mohrungen; 361 (3 fatb., 9 jün.) Ew. 

Venedig, 1) der ehemalige Regierungsbezirk des lombardiſch⸗vene⸗ 
zianiichen zu Defterreih gebörtgen Königreiches, war der öftlichfte von 
deſſen beiden Theilen, mit 433.87 geogr. oder 414,99 öfterr, OM.; 1827: 
1,971451, 1842: 2,163356 fathol., 429 griech., 154 Iuther., 44 reform. 
umd 4460 jüd,, 1851: 2,251732 &m., in vie acht Provinzen: Belluno, 
Papua, Rovigo, Treviio, Upine (Friaul), Venedig, Verona, Bicenza 

etbeilt, mit 27 Stävten, 22 Mfld., 6491 Dörfern und Weilern. Dies 
er Theil fam mit ven noch 23 übrigen AM. ver Kombarvei 1966 an 
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Italien, Der Regierungsbezirf (Suvernement) ſtößt im D. an das 
abriatifche Meer, und zwar mit der Provinz Benebig, die 49,91 geogr. 
ober 47.74 öfterr. DOM. mit (1851 :) 298,425 Em, umfaßt. Der Kegie: 
—*— irk grenzte an ven. nördlichen Theil bed Kircyenftaates, Modena, 
bie Xombarbei, Tirol und Illyrien; bie Be an ven Theil des 
Firchenſtaates, die Brovingen Rovigo, Padua, Trevifo, Udine. An ver 
Küfte liegen die Lagunen (f. vielen Artifel); im MN. ftehen Zweige ber 
Alpen, deren höcfler Berg der Monte Balto enge ber Etſch und bem 
Garda⸗See mit 6000 Fuß Höhe if. Der übrige Theil des Landes ift 
eben und zum Theil Sumpf. Bemerfenswerth ift am Bingange bes 
GerrosThales die natürliche Beljenbrüde bei Beja. Die Flüfle find Bo, 
Erich, Bachiglione, Brenta, Piave, Livenza, Tagliamento, Der Land» 
u. Wartenbau erzeugt Getreide, Reis, Mais, Hanf, Färbes u. Gewürz⸗ 
pflanzen, Dbfl, Oliven, Melonen, Wein ıc, Bon Thleren giebt es Haus» 
tbiere, Wilpgeflügel, Fiſche, Schlangen ıe. Die Inpuftrie ſchafft Seide 
durch Seidenraupenzucht, Gewebe, Strobgeflehte, Papier, Leber, 
Fayence, Blas ıe. 2) die Hauptfiant ebb,, auf Infeln in den Sagunen, 
2 Stunden von vem fellen Kande entfernt, Diele Infeln find durch Ras 
näle von einander getrennt, aber durch 450 Brüden verbunden. Die 
Juſeln find Isola di Venezia; Isola Giudecca mit der Kirde Santo 
Webemtore; Is. Castello Olivo mit bet Kathedrale San Pietro, der 
Wohnung des Vatriarchen, einem geiftlicher Seminar, dem Matrofens 
Hoipital SansAntonio; Is. San-Giorgio maggiore, mit ber gleihnam, 
Pfarre, einem Klofter, vielen Waaren-Diagazinen und einem Hafen; 
Is. San-Sevilio, mit vem BrovineialsIrrenbaufe u, ver Hofpitallirche; 
Is. San-Cristoforo, mit vem — und einer Kapelle; Is. San- 
Michiele, mit einer fhönen Kirche und Kapelle und einem Oratorio; 
Is. la Cortosa, mit Weingärten und einer Bulvermühle; Is. Santa 
Elena, mit vielen Bädereien, Magazinen, Babrifen und etwas Wein⸗ 
bau; Is. San Giacomo di Pallado; Is. Francesco del Deserto und Is, 
San Giacomo; Is. Borgognoni, mit einer Steuereinnehmerei und Babri- 
ten; Is. San-Secondo, befeſtigt und bat Fabrifen; Is. San Giuliano mit 
einem Kort und einer Zolleinnehmerei; Is. San Giorgio in Alga; Is, San 
Anglio. Alle Kanäle zwiſchen ven Infeln find nur für Barten fahrbar, 
ausgenommen ber Canale grande und ver Canale della Giudecca können 
mit großen Schiffen befahren werden. Die Stadt if Sit eines griechi⸗ 
ſchen Vatriarchen, eines armenifchen und eines griechiichen Grzbiichofs, 
bat 32 karholifche Pfarreien, 36 Auchülfelirchen, 18 Nebentirden, 17 
öffentliche und 70 Privat⸗Oratorien, mebrere Abteien, ein geiſtliches 
Seminar, mehrere Dröndhss und Nonnenklöfler, ein Gonvict, Brüder⸗ 
haften, Lyceum, proteftantifches Conſiſtorium, 2 griehifche Kirchen, 1 
armenijche Kirche, 1 Iutherifches Bethaus, 7 Synagogen, 3 Bumnafien, 
PatriarbalsSeminar, 1 Athenäum, die Sct.sMarcuss Bibliothek, Afas 
demie der jchönen Künfte mit Semälpefammlung Mufik:Gonfervato- 
rium; —— 3 Waifenhäufer, Spitäler für arme, alte und ge: 
brechliche Menichen, ein Findel⸗, Gebär⸗ und Irrenhaus, 2 Lazaretbe. 
Die Sanet⸗ Marcus⸗Kirche liegt 45% 25° 53” N. 10% 0°16”D. und bie 
Marinesöternwarte 45% 2547" M. 10° 173” O. Die Stabt umfaßt 
überhaupt 136 Infeln unv 135 Kanäle. Bon biefen werben jedoch Meis 
nere zugeiüttet oder überwölbt. Der Haupttbeil ver Stadt liegt auf 
ber Injel Rialto, die durch den Canal grande (Canalazzo)'in sei Shete 
geſchieden ift, die aber durch die berühmte RialtosBrüde verbunden find. 
Neben biejer Infel liegt vie ſchmale Iniel Giudecen. Ebbe und Flut 
bringt in vie Lagunen. 160 öffentliche Gifternen erfegen die Brunnen, 
und das Trinfwafler wirb aus der Brenta gebracht. ie Stapt wurde 
452 nach Ghr. von den Flüchtlingen aus dem dur Attila gerflörten 
Nquileja gegründet, indem fle ſich auf die ſchwer zugänglichen Lagunen- 
Infeln bargen, und erhob ſich durch Yanpelsthätigkeit und Inbuftrie als 
Breiftaat zu der erfien Macht, die auch Groberungen machte Die Stapt 
felbft hat eine Fläche von 2'/, OM., und 1851: 123,290, 1857: 118,172 
Ew. Der Werth ver Einfuhr Benepig’s betrug 1513 ſeewaͤrts 28,346973, 
lanpmärts 20,817034 öfterr. Gulden; der Ausfuhr feemärts 13,245641, 
lanpwärts 16,457218 öflerr. Gulden. Der Hauptplag ift der Sanct⸗ 
Markusplag mit per SanctsMarkustirche, daneben veren 322 Fuß hohe 
pyramivale Blodenthurm, auf deſſen Spige ein 16 Fuß hohes Stand⸗ 
bild eines Engels aus Bronze ſteht (888 ſchon gegründet, aber erfi 1148 
vollendet) mit besaubernd f&öner Ausficht. Die Kirche if nicht bie 
fhönfte im Bauftil,,aber reih an Bract und Kunſtwerken. Die Fascade 
beſteht aus fünf Voktalen mit Säulen aus Granit, Vorphyr, Serpen- 
tin und mit bronzenen Thüren. Ueber dem mittleren flehen eberne 
Pferde von Lyſippoe. Diefe Bortale bilden eine 200 Fuß lange Bor: 
halle mit Mofaiten ausgelegt. Kine Porphyr⸗Taftl im Hußboren bes 
eichnet bie Stelle, wo her Wapfı Alerander Ill. ven Kaifer Friedrich 
Barbareſſa 1177 von vem Bann loeſprach. Auf dieſem Blap ſteht der 
berühmte Dogen»Pallaft, berüctigt durch bie furchtbaren Gefängnifie 
mit dem Bleidach, der jest Föniglicher Balaft ift, und bie reihe Sct.= 
Diarkuss Bibliothek enthält. Die beiden langen Seiten des Platzes ſchlie— 
den diealten u, neuen Brofurnzgien, worin ehedem die Brofuratoren wohn 
ten. Der Blag ift ver Sammelplag ver Kaufleute ıc. Der Markus: Pallaft 
macht Äronte gegen das Wafler, und hier ift vie breitefle Straße Bene: 
digs, ver breite Quai Riva degli schiavoni. In deren Näbe vie Kirche 
Santa-accaria, die Fleine Kirche la Pieta, das Arfenal, das Zeughaus, 
die Veterslirche, die Öffentlichen Wärten, vie Kirchen — 
della Vigna, San⸗Giovannie Paolo, Mauſoleen von — cgen ıt, 
Die fhönfte Straße der innern*Statt ift die Merceria. In diefem Theil 
it ſehenswerth die Kirche Santas®iuliana, der Palazzo Corner, das 
Teatro bella Benice (das gröftte und ihönfte Theater Benepig’s, das 3000 
Zufhauer fahr. Im den Kirchen überhaupt find Kunftichäge der Mas 
lerei ıc. von Tinzian, Tintoretto u. a., befonvers in der Kirche Sans 
Rocco, und in ver Kirche I Frari, San-Cassino. Auf der Infel San- 
Lararo iſt das berühmte Kloſter armenifcher Mönde mit einer Drucke⸗ 
rei, phyñitaſ. Muſeum und reichen Bibliothef. Auf ver Infel Mur 
rano, eine der größten, find 5000 Ew. und viele Fabrifen für Glas» 
perien, Spiegel ıe. Auf ver Infel Burano mit 8000 Gw. werben 
—— gekloͤppelt, und find drei Schiffswerfte, Taufchlägereien. Auf 
ber Infel Torcello fleht der berühmte Dom aus dem 12. Jahrh. 
Segen ven unmittelbaren Andrang ves Meeres fchügen fieben lange In» 
feln, Lidi genannt, mit Echiffswerften, Forte und Häfen. Der Handel 
und vie Bercutfamfeit ver Inpuftrie find augen früher gefunfen. Der 
Berfchr wird im neuerer Zeit, aufer ver Schifffahrt, noch burd die 
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Eiſenbahn —— Eigenthümlich if ven Benezianern der leiden⸗ 


ſchaftliche Sinn für Mufil und Theater. 

Benedig, 1) Df. in Krain, Ar. und bei Neuftäbtel. 2) f. Benes 
un 3) Großes und Klein=, 2 Infeln in ver Moldau, in Böhmen, 

ei Drag. 

Benegonosinferiore und »fuperiore, 2 Birbfr. in Italien, 
(2ombarvei,) Brov. Gomo, Bey. Barefe, bei Trabato, in ver Ebene, 
am Olona; 927 und 1138 (dw. 

Benef, I) Klofter-Ort in ver Defterreib. Serbifchs Banat, Militärs 

renze, Beterwarbeiner Regiment; 46 Hr. 2) Df. in Ungarn, Difte, 


edenburg, Gſpſch. und bei Raab, auf der DonausInfel Kleine Schütt,, 


am Zufammenfluß der Wiefelburger und Grofen Donau; 220 Gm. 

Venenien, Df. in Breußen, Agbz. und Kr. und D. nahe bei Merfer 

Beneria:Reale, f. BenariasMeale. [burg; 152 Gm. 

Benerque, Bld. in Frankreich, Dep. Hautes@aronne, Arr. Duret, 
r, am Ariege; 1150 Gm. 

Venes, Ald, in Frankreich, Dep. Tatn, Arr, Gaflres; 1271 Ew. 

Venesme, Di. in Franfreih, Dep. Gher, Art. Saint: Amand- 
Mont Kond, am ber; 1013 Em. 

Benetia, 1) Wenecya, fath. Birdf. in Vreufen, Rgbz. Brom: 
berg, Kr. Shubin, bei Goͤnſawa; 151 Gm.; Branntmweinbrennerei. 
2) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Rartfeld, zwifchen 
hoben Sebirgen; 340 Ew. 

Benetico, 1) Di. auf der italien. Inſel Sieilien, Brov. und Ber. 
Meifina, bei Nametta; 670 Gw. 2) griedifche Infel, ©. bei vem füb- 
lichen Gap von Morea; 36° 41’ 40° di. 19% 35° 20° D. j 

Venezuela, ein Graißent auf ver Norbfüfle von Sud⸗Amerila, am 
Antillen Meer, der im Werten an Neur-@ranada u. im Süden an Bras 
filien grenzt, auf ver Ofifeite ver Gorbilleren, und das Alufgebiet des 
Drinoeo umfaßt; zwiſchen 1° 10° bie 12° 30° M., mit 20,097,10 geogr. 
DM., 1834: 445,408, 1858: 1,565000 Ew. Weneyuela war ehemals 
tad von Spanien abhängige SeneralsGapitanat Garacas, das ſich aber 
1818 am 20. Nov. vurd Bolivar unabhängig erflärte, Darauf trat 
1819, am 15. Febr. ber Kongreß zufammen, und es erfolgte 1819, am 
25. Dee, die Broclamation ver Kepublit Golumbia (Aeu⸗Granada 
umd Venezuela). Davon trennt ſich Veuezuela im November 1529 als 
ſelbſtſtaändiger Staat, ven Spanien durch Vertrag 1845, 30, März aner⸗ 
fennt, Am 24, Decbr. 1859 wird eine neue Verfaflung eingeführt, Im 
Jahr 1869 flegte die Partei ver Föderativen über vie Unitarier, und ber 
Staat wurde eine Foderativ⸗Republik, und 16563 am 24. Decbr, trat in 
Garacas eine Berfammlung zur Berathung einer neuen Berfaffung zu⸗ 
fammen. In ver früheren Uinitars Berfaffung des Staates beſtand ver= 
felbe aus ven —*—* Provinzen Apure, Barcelona, Barinas, Barquis 
fimete, Garabobo, Garacas, Koro, Gumana, Guyana, Diararaibo, Mars: 
garita, Meriba, Trurillo. Durch vie Böverativs Verfaſſung find vie Pro⸗ 
vinzen befondere Staaten geworden und verbündet. Indeſſen ift über 
viele Zufidnpe bis jetzt nichte belannt. Das Yand if im NW. und im 

D. gebirgig, fo aß dazwiſchen die weite, gegen Dft geneigte, Nieder 
tung bes Drinoco ſich ausbreitet, dem von Mei und Nortwe ber 
traͤchtliche Zuflüffe zufrömen. Auf ver Norofüfte münden der Tocuyou 
und andere Klüfle, Unter ven Buchten ver Küſte it die beträchtlichſte 
der Bolf von Maracaibo im Werlen, und rer Golf von Baria im Often, 
Der Küfte gegenüber liegen von Weſt gegen Oft die * Druba, Gus 
razao, die Gruppen Buenaire, Aves, lossRoques, Orchila, Tortuga, 
die Infel Blanquillo, die &rnppen lossgermanos, las®Sala, vie bee 
traͤchtliche Injel Diargarita, die Meinen Inſeln Guagua, Coche, los: 
Brailes, und die anſehnliche Infel Trinidad. Bon vem großen Kane 
find nur wenige hundert OM. ufbar, un kaum funfjig OM. davon 
angebaut, währen das Uebrige nur Weide if. Die Erzeugniſſe, welche 
zur Ausfuhr fommen, find Gacao, Kaffee, Indigo, Baummolle, Zuder, 
Taback, Banille, Quingina, Saflaparille, Rolosnußöl. Bedeutend ifl 
die Rindvieh⸗, Pferde⸗, Gfels, Maulthier⸗, Schaf⸗, Schmeines und Zie⸗ 
geuzucht. Der Mineralreihtbum iſt noch wenig befannt. Im Handels: 
verfehr brachten 15%, 465 Schiffe von 76,410 Tonnen⸗Laſt Einfuhr, 
und 690 Schiffe von 95,645 Tonnen-Laſt nahmen dagegen Ausfuhr; und 
19%, betrug der Werth der Se 6,302934, die Ausfuhr 6,566963 ; 
18% ,, Einfuhr 6,596411, Ausfuhr 27,965644 Peſos (ü 4 Brancs). 
Garacas ifl vie Hauptſtadt des Staates, 

Bengeond, Di. in Franfreich, Dep, Mandye, Arr. und N. von 
Mortain; 1751 Gm. Kurgmaarenfabrifation. (dorf. 

Benbaufen, Honnſchaft in Preußen, Rgbz. u. Lofr, u. bei Düffel: 

Benbeide, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Erkelenz, bei 
Grüchten (Mieder:); 80 Gm. 

Venhuizen, Di. und Gem, in den Niederlanden, Prov. Norbbols 
fanp, Her. Hoorn, Bez. Gnkhuizgen; 1840 Df. 815 und Sem. 1569; 
1861 Sem. 1716 Gw. (595 Gm, 

Veniano, Di. in Italien, Prov. und Bez. Como, bei Apviano; 

Beniece, 1) Dre in Michigan, Grfſch. Shiamaffen; 1850: 183 dm. 
2) Ort in News Mork, Srfih, Ganug; 1850: 2028 Ew. 3) Ort in Obio, 
Griſch. Seneca; 1850: 1530 Ew. , 

Benier, Caſtel⸗, Bfrrf. in Dalmatien, Kr, Zara, Diſtr. Obro⸗ 
vaazo, auf vem feten Lande, bei Slivnizza 

Beniffe, Df. in Krain, Kr. und bet Neuftäbtel, 

Beniffieur, Df. in Frankreich, Dep. Iiere, Arr. u, N, von Vienne; 
1846: 3176 (im, . [1573 @w. 

Benify, Di. in Franfreih, Dep. Donne, Arr. u, D. von Joigny; 

BenitfchfasBess, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Mielling. 

VBenige, Alfos und Felfös; Unter- uno Ober-Wenig; Bi: 
negpa, 2 griech, Pfrofr. in Siebenbürgen, Diftr. Bogaras, bei Sarr 
fany; 1615 und 359 Em.; Ralforennerei; in der Nähe eine Tropfſftein— 
böhle. ¶Nordre⸗ Trondhſem, Krchſpl. Yiteroeen ; 300 Gm. 

Benje, Hof mit Sägemühle in Norwegen, Stift Tronphjem, Amt 

Benio, befeft. St. und Bezirk in ven Miederlanden, Prov. Limburg, 
Arr, Roermond, r. an ver Maas; 510 22° 167° M. 3% 08° 15° D.; 1840: 
6606 , 1561: 7402 Em.; gegenüber das Fort Saint: Michel; Babrifen 
für Zabad, Naveln, Salzraffinerie, Del, Branntmwein sc.; @erberei, 
Bierbrauerei, Bleihen; Handel, 

Benn, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Erkelenz, bei Grüd)- 
ten (Mieder:); 155 Gw, 2) Df. chv., Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 
Glarbach; 310 Em. 
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Wennaes, Hof und Kirche ver Gemeinde Mosvig in Norwegen, 
Stift Tronphjem, Amt Nordre⸗Trondhjem, Kribfpl. Diteroeen ; 300 @. 
Benne, 1) Wir, in Preufen, Rabz. Hachen, Kr. Erkelenz, bei Grüd: 
tem (Mieder:); 40 Em. 2) kath. Birpf. ebv., Weſtfalen, Rab. Mün: 
ler, Kr. Lüpoinghaufen, bei Ottmardbodholp ; 145 Gw. 

Bennebed, Gemeinde in Preußen, Weftfalen, Rgbz. u. Kr. Min 
den, bei Hausberge; 475 Em. 

VBennesland, Hof und >> ber gleihnam. Sem. in Norwegen, 
Stift Ghriftiansand, Amt Liſter⸗Mandal, Krchſpl. Deoreboe; 150 Gm. 

Bennbaufen, ſ. Benbauien. [Neerfen; 90 Gm. 

Bennbeibde, Df. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr, Glabbach, bei 

Bennidel, 1) Df. in Preußen, bj. Düffeleorf, Kr, Creſelt, 
NB. bei Uerdingen; 520 Ew. 2) Wir. ebp., Kr. u. bei Meurs; 27706, 

Benningen, kath. Pfrbf, in Baiern, Pfalz, Ar. und D, von Eder⸗ 
foben; 1050 dm. j (bei Benvpenberg ; 25 Gm. 

Benninghaufen, Drt in Preußen, Rs . Düffelvorf, Kr. Rexs, 

Benoe, Infel mit Krehſpl. in Dänemarf, Gütlon, Amt Aalborg, 
im Lijmfiorben; ftarfe Fiſcherei. 

Benofa, St. in Italien, (Neapel,) Prov. Bafllicata, Be. Melk, 
am Dfanto; 7651 Gw.; Bifchoffig, ichöne Kathepräle; Geburtsort der 
roͤmiſchen Dichters Horaz. 

Benoffollo, O⸗ und His, reform, und griech, Krchpf. in Ungarn, 
Difte. Großwardein, Gſpſch. Syabolcs, bei Tokay, an ver Theise. 

VBenoy, Df, in Franfreih, Dep. Donne, Arr. NAurerre; 1000 Em. 

Venratb, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Machen, Kr. und OND. 
bei Erkelenz 726 Gm. i 

VBenray, Df. und Gemeinde in ven Nienerlanten, Prov. Limburg, 
Arr. und N. von Noermond, Bey. Horft; 1840 Df. 1695, Gem. 4555; 
1561 Gem. 4920 Gw.; Schuhmadterei, Gerberei, Bärberei, Babrif für 
Küben-Gyrup. 

Bentabren, Df. in Frankreich, Dev. Bouches-du⸗Rhoöne, Arr. un 
D. bei Nir; 1357 Ew.; Rupferhammer, Delfabrit. . 

Ventanas, Di. und Minen: Revier im Mejican. Staat Durange. 

Bentas, I) Df. in Spanien, Prov. u, ED. bei Tolepo; 1150 m. 
2) sdesftetamofa, Fld, ebv., N. bei Tolevo ; 500 Gm, 

Bentavon, Df. in Frankreich, Dep. Hauteds Alpes, Arr. und EB. 
von &ap; 1103 Em, 

Benter und Benter:Rogoez, griech. Pfrdf. und Df, in Ungarn, 
Diſtr. und bei Großwardein, Sfrih. Bihar; 695 Gm.; Ader- um 
Weinbau, Waldung. (Hanpel mit Del und Trüffeln. 

Venterol, Df. in Frankreich, Dep. Dröme, Arr, Nyons ; 1450 @m.: 
* Ventes, Leds, Df. in Frankreich, Dep. Eure, Arr. Coreur; Nagel: 

mieben. 

Bentenil, Df. in Branfreih, Dep. Marne, Arr. un NW. von 
Gpernay, an ver Diarne; 1102 Gw.; Branntweinbrennerei. 

Benthöne, Bentben, Di. im Schweiger K. Wallis, Bey. Sivert; 
397 kath. Ew. 

Bentimiglia, 1) Et. in Italien, (Sarpinien,) Prov. Borto-Mas: 
rigio, Bey. Sans Remo, an ver Münbung vet Roja in ven Meerbujen 
von Genua; 6283 Gm.; befeftigt, Bilhoffig, Kollege, geiftliches Semis 
nar; Arjenal; einer Handelshafen u, Fiſcherei. 2) ©. auf ber italien 
Infel Sicilien, Brov. Valermo, Bez. Iermini, bei Giminna; 4251 6m. 

Bentnor, St. in England, Griſch. Hampshire; 1561 : 3208 Gm. 

Beutotene, eine ver Bonzasinieln (f. dieſen Artikel), an ver 
Werküfte von Italien, Brov. Neapel (Napoli), Bez. Pozinolt, im Wolf 
von Gabta, WNW. von Jachia; 40% 47’ 44° N. 110 5° 412° O. 3 Min. 
Umfang; 1266 Gw.; Kaftell; Hafen; Getreide⸗, Wein: uns Gemüſt ⸗ 
bau, Fiicherei. i 

Ventour, Berg in Branfreih, Dep. Bauelufe, in den Cottiſchen 
Alpen, NO. von Garpentras; 44° 10° 27° N. 2° 56° 31° D.; 108 
Merces Hoch, mit mehreren Gipfeln, und nach ven bier herrjchenten 
beitigen Winden benannt; eine alte Kapelle varanf. 

Bentron, Di. in Frankreich, Dep. Worges, Urr. und DED ran 
Remiremont; 1324 Gm.; Baummollmweberei, Kaſchandel; Gifengieherei. 
Bentrofa, Kld. in Spanien, Prov. und bei Soria; 690 dm. 

Beutrup, Bauerfch. in Preufen, Weſtfalen, Rgbz. Münfler, Kr. 
Warendorf. [Dingle; 2420 @w,; guter Anlerblah. 

Bentro, Df. in Irland, Prov. Diunfter, Grid. Kerry, SW. bei 

Ventihomw, Df. in eg Se A, Medienburg, D. 
von der Yiordfpige des Schweriner Sees, bei Warin und Bruel; 131 
Gw.; Haltort an der Gifenbahn; großer Torfftid. 

Ventzkow, Df. in Dedlenburge Schwerin, A. Tempsin, bei Stern: 
berg und Rrıvig; 122 Gm.; Korfihof. j 

enudberg, Df. in Defterreich unter ver Enns (Ober:Zbieners 
mwaldfr.), bei Sancts Pölten, am Irafen; 245 Gw. 2) Df. in Sachſen, 
Krer. Zwidau, A. Annaberg, SEW. bei Zfchopau u. NO. bei Thum; 
1858: 1220, 1864: 1224 Gw.; Dels und 2 Mablmühlen, Baummoll 
mafcinenfpinnerei. [Gornelimünfter; 424 Gm. 

Venmwegen, fath. Pfryf. in Preufen, Rgbz. und Lodr. Aachen, bi 

Benye, Df. in Slavonien, Gſpſch. uno bei Voſega z 160 Gw. 

Benying, Kid: une Magys, 2 Prävien in Ungarn, Difte. Peſih⸗ 
Dfen, Gipfh. Stublweiffenburg, bei DunasPentele; 38 und 89 Hfr.; 
beveutenee Schafzucht. [bei @inaft; 78 m, 

Benz, Ortſch. und But in Preußen, Rgbz. Straliund, Kr. Rügen, 

Venzlafshagen, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. u. €. 
bei Schivelbein; 164 Gm. {Baflia; 1170 Gw.; Meiner Hafen. 

Venzolasca, Df. auf ver franzdf. Iniel Gorfica, Arr, und ©. von 

Benzone, vᷣſ . in Italien, Venedig,) Prov. und NUM. von 
Upine, Ber. und bei Gemonag, in einem Bergfefjel-Thal am Taglıs 
mento; A000 Ew.; 9 Kirchen; Seivenraupenzudr; Handel; 1909, 11. 
April Gefecht zwiſchen Defterreichern und Franzoſen. 

—— Driſch. und Gut in Preußen, Rgbz. Stralſund, Ar. 
Rügen, bei ar; 38 Gm. j 

eperb, Beperdtorf, Wepperöborf, deutſches Pfrdf. in Ungarn, 
Difir. une Gſpſch. Debenburg, bei Nagy-Barom (BrofsWaristor). 

Bepp, Weppendorf, Mfld. in Ungarn, Difr. Detenburg, Bird. 
Gijenburg, bei Szombathely (Sabaria, Stein am Anger); 47° 13° 3 
N. 14° 24° 3” D.; Pfarre, Kaftell, Aderbau, viel Wein, wenig Wirt 
macıs, Wald; Jahrmärfte; viele Zigeuner. 

Beprinaz, Pfrof. in Iftrien, bei Gaftua; Echlof. 


Beprovarz 


Veprovaez, Lıtb. Vfrdf. im Defterreich, Serbien, Gſpſch. Back, 
bei Aombor; 3660 Gw.; Aderbau, Viehzucht, etwas Weinbau. 

.. —* Df. in Frankreich, Dep. Manche, Arr. u. S. von Goutancet; 
w. 

Bera, 1) griech. Pfrof. in Slavonien, Gſpſch. Syrmien, zwiſchen 
Efſegg und Bufovar; 735 Gw.; Pol. MSi. in Spanien, Vrov. und 
NO. von Almeria, unweit ver Mündung des Almanzora in das Meer; 
3459 Gw.; Meiner Hafen, Fiſcherei, Salpeterfiebereien, Handel. 3) Ald. 
ebb., Prov. Barcelona, ©, bei Tarrafa; 650 Gm. 4) Ald. cbe., Nas 
varra, M. bei Bampelona, am Bidaffoa; 1880 Em.; lebhafter Handel 
mit Franfreih, 5) Euevadsde:Bera, St. ebd. Prov. Almeria, am 
Almanzora; 7401 Ew,; früher ein geringer Ort, ver feit der Ent— 
vedung des Silbers im benachbarten Almagrerasßebirge wohlhabend 
und anjehnlich geworben ift. 

Beracrnz, 1) ein Mejicanifcher Staat, ver im D, an ben fürlichen 
Theil des Meerbufens von Mefico, der deshalb auch Wolf von Beracruz 
beißt, in einer Strede von mebr als 166 Leguas Höft von ber Mündun 
des Tampıco im N., wo bie Grenzen ver Staaten San⸗-kuis-Potoſi if. 
ven Artikel Botofir) und Tamanlipas aufammentreflen, bie S. zur 
Mündung des Guaſacualeo 'an der Wrenze des Staates Tabadco gegen 
SD., u. grenzt bier landwärts gegen eu. an Dajaca, W. an Buecbla 
und Mejico, mit ohngefähr 5000 Dkequas Fläche. Mäbrend des furs 
zen mejicanifhen Raifertbums von 1863 bis 1867 wurde Beracruz durch 
eine neue GStaatseintheilung in bas Departement Beracrug mit 2119 
DOkequas und 265,159 Em. im S., und in bas Departement Tuppan 
mit 1425 Oeguas und 97,940 Em. im M. getbeilt. Der ſehr ſchmale 
Küftenftrich ift theils Sumpf, theild Sand und eine ber wärmflen Ger 
genden auf ber Erde und fehr ungefund. Das Mittel ver Jahrestem- 
peratur ift über +20°R. Sandeinwärts flcht ein pri > gegen bie 
Grenze von Dajara, Bucbla, Miejco, veffen Kuppen in vie Schneeregion 
reihen und mit emigem Schnee bevedt fine, wie ver Bulfan bei Dris 
jabaf. dieſen Artikel). Außerdem giebt es noch andere Bulfane, tbeils 
erlofchene, tbeil® noch brennende, wie ver bei Turtla. Die höhere Ser 
gend if geſund. Dieſe Verſchiedenheit des weiten Landes zeigt fih auch 
im der Verſchiedenheit ned Pflangenwuchfes: in ver Küſtengegend tros 
pifche Natur, und im Hochlande Älpengewächſe. Außer ven eingefübr- 
ten Hausibieren giebt c4 von wilden vierfühigen Thieren den Tapir, 
Jaguar, Ameifenbär, Brüllaffen, das Bifamihwein, Armatill; von 
‘Bögeln Geier, Nrras, Pfefferfraß, Kolibri, Reiher, Möre ; von Inſekten 
Bienen, Termiten, Schmetterlinge: von Kriechtbieren Schlangen ı. 
Die Flüfe finv Tampieo, Sarzes, Tuspan, Gazones, Teniſtepet, Jaral⸗ 
pam oder Tecolutla, Nautla, Balınır, Miſantla, Maguilmancapa, 
Deguascalco, Actopan, Chuchalaca, Antiqua, Jamapa over Dievellin, 
Rio-Blanco, San-Iuan oder Alvarado, Aquivileo, Guaſacualco. An 
der Küfte befinden fih forenannte Lagunen (Kunen-Seen oder Haffe), 
fo von®. ber befonvers die große Tamiaqua, Manpingo, Alvarado, 
Gatemaco »e. Im bem früheren Staatsbeflande war pie Gintheilung in 
die vier Departements: Jalapa 15,862, Orizaba 9828, Beracrug 23,377, 
Acayucan 18,019 Gw. 2) befefigte Hauprftabt ebd., an der Küfle, in 
einer theils fumpfigen, tbeil# dürren Ganbebene, in ſehr ungeiunber 
Sage; der Hafen 110 11” 52° N. 95’ 29° 0° B.; 15,000 Em.; das mans 
gelnbe Trinfwafler wird durch eine Wafferleitung zugeführt. Der Ort 
ift einer der bebentenvften Handelsorte Amerifas und befonvers in Mit⸗ 
telsAmerifa. Der Hafen wird purd ein Fort auf einer Inſel aeihügt. 

Veraguas, Provinz in Neu⸗-Granada, Depart. Iftmo, deren Haupt 
ſtadt Santiago if. &ie Röft an das Antillen Meer im Atlantiſchen 
Diean ımb an ben Örofen Ozean. Dort liegen gegenüber bie Inieln 
Gscudo, bier bie Infeln Goiba, Duijara, Gebaco u. a. Die Provinz 
Bu zwiſchen 7° 0° bie 9° 10° N. umb von 80° 0° bis 82° 0° IB. Girm.; 
1843: 30,266, 1851: 33,564 Gm. Das Haupterzeugniß if pas Gold in 
voraüglicher Güte und Menge, 

—— Ort in Garnatie, in Hindoſtan, SW. von Trichino— 
poln: 109 a39 M. 760 36’ O. Grw. 

Verau⸗—⸗la⸗VBille, Saint⸗, Fick. in Frankreich, Dep. Hautes⸗Alpes, 
Arr. Briangon; 625 Emw.; Serpentinfleinbrud. i 

Berand, Baint-, Df. in Frankreich, Dep. Ifere, Arr. und mabe bei 
Saint: Marcellin; 1040 Gw.; quter Rotwein. 

Berano, Birdf. im Italien, (ombarbei,) Prov. Milano, Ber. 
Monza, nahe bei Garate; 1433 Gm. 

Berapaz, Hauptft, det gleihnam. Depart. in Guatemala, NND. 
von Ouatemala, unweit vom Großen Ojean; 12,000 Ew. 

Beran, kath. Wir. in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, Logr. Burgs 
lenaenfelp, bei Leonberg ; 40 Ew. 

Berba, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Radmannstorf. 2) Df. 
in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 3) Dolnpas, Df. in ber 
Deſterreich. Kroatifh+Slavonifhen Militirgrenge, Brooper Regiment, 
bei Garcein, in waldiger Ebene; 62 Hfr. 4) Gornyas, Df. ebd., un⸗ 
weit der Save, bei Boorin; 50 Em. . 

Berbaguo, Birbf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Ber. Lefina ; 890 6. 

Berbanczi, 1) Df. in Kroatien, &fpih. Agram; 20 Hir. 2) Df. 
ebr., Gſpſch. Waraspin; 175 Hir. 

Berbaneverz, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, —— 
70 Ew. 15 Sir. 

Derbanszfo, Ortſch. in Kroatien, Gſpfch. Agram, bei Karlftapt; 

Berbanva, Hr. in der Deflerreich. Diilitärgrenge, Deterwarbeiner 
Reaiment; 262 Hfr. 

Berbas;, Wrbas, 1) Nebenfluf der Save r., in ber Türkei, ents 
ftebt in der Herzegovina, an ver Nordfeite des Gebirges Raduſha-Pla⸗ 
nina, in der Gegend von Gorni⸗Wakup, fließt norbwärts, und vorüber 
Stopia, Wintſchatz. Iaite, Banjalufa, wo recht ver Wrbanja einflieft, 
m. ber Lauf bis zur Mündung bei Spiniar, D. von Gradisla, NND. 
wird. Bei Jaitze flieht linfs ver Plima aus einem Ger, und unterhalb 
rechts der Ogar ein. 2) Os; Alt⸗, griech. Pfrdf. in der Deſterreich. 
Woimorfhaft Serbien, Gſpich. Bach, bei UjsBerbasz, an dem neuen 
Stifffahrtsfanal, in fruchtbarer Gegend; 400 Hir.; Ackerbau (befons 
ters Weizen), Weinbau, Viehzucht. 3) 1js, Mens, beutfches evang. u. 
reform. Pirpf. ebdez 370 Hir.; Welgens, Gerſte⸗, Hafer, Rartoffels 
und Weinbau, Voſt. f 

Berbag, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar, bei 
Nagu:Mibalp. 

Hoffmann, Eucytlepaͤdie. 
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Verche 


Verbena, Werbena, MWeinbergeort in Steiermart, Kr. Marburg, 
bei Windiſch⸗Feiſtrig. 

Berbenieo, Pfrdf. in Iftrien, auf ber Ofifüfte ver Inſel Beglia; 
1709 Gw.; dabei ber Hafen San Marco; Jahrmarkt, 

VBerbenv, Brbani, Df. in Ungarn, Diftr, Prebburg, Gſpſch. Neu⸗ 
tra, bei Baimoch; 21 Hir, (Uerdingen; 490 Gw. 

Berberg, Di. in Preußen, Rab. Düffelvorf, Kr. Crefeld, bei 

‚_ Berberie, St. in Frankreich, Dep. Dife, Arr. und NO. von Sen- 

is, I, an der Dife; 1325 Gw.; Hanf⸗ und Awiebelbau ; Kabrifen für 
Alaun, Vitriol, Del, Stärke, Papier, Ziegel ıc.; falte eifenhaltige 
Mineralquellen. Ueber ven Aluß führt eine Hängebrücke. 

Verbetich, Di. in Kroation, pic. Agram. 

Verbiase-Petruſovicza, Vfrort in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpfch. 
Beregb, an der galizifchen Grenze. 

BVBerbicaro, Fick im Italien, (Meayel,) Vrov. Galabriareiteriore, 
Bez. Paola, am tyrrheniſchen Meer; 5414 Gm, 

Werbiez, Brbicga, Mild. in Ungarn, Difir. Prefburg, Sri. 
Liptau, bei Dtolicena; 49% 5° 15" NM, 17% 17° 5" D,, an der Wang; 
2000 Ew. 

BVerbieza, 1) Df. in ver Deflerreich. Serbiſch⸗Kroatiſchen Militärs 
grenze, Eet..&eorger Regiment, nahe bei Bellovar; 20 Sfr. 2) Birpf. 
in Slavonien, Gſpſch. Veröcz, Brooter Neniment; 90 Gm. 

Berbina, Df. in Kroatien, Sinfch. Warasein; 20 Hir. 

Verbitfchie, 1) Df. in Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Anersverg; 14 
Hir. 2 Df. ebv., bei Sct.»Marein. 

Verbig, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Oſthavelland, hei 
Falfenrehve; 134 Em. 2) Df. ebr., Kr. Weft-Priegnig, bei Lenzen; 
256 Gm. (Zabadbau. 2) Df. in Krain; iR Verbon. 

Berbiga, 1) Df. in Ungarn, Eſpſch. Torontal, beiMofrin ; 41 Hir.; 

Verbje!, Df. in ter Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Grapiscaner Regiment; 160 Hfr. 

Berble, Di. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Lanpflrast: 7 Hr. _ 

Berblemie, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach; 30 Sir. [10 Sir. 

Verbnach, Berbue, Df. in Krain, Ar. Laibach, nabe bei Safnitz; 

Berbnie, it Felberdorf. [auf vem Befilanve; 1460 Ew. 

Berbnif, griech. Birpf. in Dalmatien, Ar. Zara, Ber. n. bei Knin, 

Verbno, 1) DOrtich, in Kroatien, Gſpſch Waradpin. 2) ift Fels 


berndorf. 

Verbo, 1) Mid. in Ungarn, Diſtr. Brefiburg, Gſpſch. Nentra, bei 
Salgeq; (Freiftadt), am Fuß ver Meifien Berge; dt 37’ 15’ M. 15° 
22' 15" DO; 3150 Gm, (640 Juren); Fath. Pfarre, proteſt. Beibans; 
Weinbau, Brobtuchmeberei ; großer @etreitchanvel ; Wieewachs; Jabrs 
— Df. ebb. Gſpfch. Liptau, bei Bertelenfalva, an der 

aag, r. 

VBerbocz, Berboveze, 1) prot. und kath. Pfrhf. in Ungarn, Diftr. 
Prefburg, Gſpſch. Neutra, bei Holles ; 4900 meift evang. (u. 160 jür.) 
—— reform. Pfrof. ebb., Diſtr. Kaſchau, GEſpfch. Ugocta, bei Naghe 

zoͤllöe. 

Berbodca, Mfld. in Dalmatien, Kr. Epalato, auf der Infel Leſina; 
850 Em.; Hafen; alte Kirche Sanstorenzo (mit einem emälve von 
Titian), und Unferer Liebfrauens Kirche (ein Gemälde von DaolosVeros 
neje und eins von Balovarti). [?) Kleins, Berbiva, Di. ebv. 

Verbon, 1) Df. in Krain, Kr. Adeleberg, bei Lirpa; 33 Hir. 

Berboucz, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gillı. 

Berbons, 1) Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel. 2) Df. ebr., 
bei Befenporf. 3) Df. ebd., bei Treffen; 23 Hir. 

Verbovarz, Df. in Slavonien, Gſpſch. Pofega, bei Palracı ; 22 
Hfr.; Weinbau, * 

Verboverz, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Raforrotof; 
19 Sir. 2) Bfedf. ebb., Efpfch. Kreutzz 118 Hir.; Kaflell, Bol, 

VBerbovijane, Df, in der Defterreih, Kroatiſch⸗-Slavon. Militär- 
grenie, Grapiscaner Regiment ; 78 Kir. 

Verbovo, Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram, an der Save; 40 Hir. 

Verbovszfa, Berbocza, Mfld. in Kroamen, Gſpſch. Agram, am 
Dobra; 144 Hir.; Voſt. : (grenze, Dguliner Regiment. 

Berbovszfo, Df. in ver Defterreich. Rroatiih-Slavon. Militärs 

Bercana, Pirpf. in Italien, (Lombartei,) Prov. und Bey. Gome, 
bei Shravedona; 1023 Em. [bei Ghiavenna; 675 Gm. 

Berceia, Bfrdf. in Italien, (Lombartei,) Prov. und Ber. Eonprio, 

Bercel, Df. in Aranfreih, Dev. Donbs, Arr. und &. von Baumer 
lets Dames; 1846: 1210, 1856: 1211 a 

Vercelli, St. und Bey. in Italien, (Barbinien,) Prov. und SW. 
von Novara, r. an der Gefia; 24,098 Ew.; befeftiat, Erzbiſchoſſitz, 
Goflöge, geiflihes Seminar, mebicinifbe Schule, Rabbinat, Kathe— 
prale, Mufcum, botanifher Sarten, Waifenhaus, Hofpitäler; Seiten 
raupenzucht, Seidenfpinnerei, Seivenmeberei, Hantel. 

Berch, 1) Df. in ver Dcfterreich. Srffch, und bei Görz;z 19 Hir. 
2) Pfrpf. in IArien, Bey. Capo⸗d Iſtria, bei Pinquente, 3) Df. in Krain, 
Kr. ——— Raab; 18 Hfr. 4) Df. ebde, bei Sayrach; 210 Gm. 
5) Df. ebd., Kr. Laibach, bei Vodpetſch; 46 Hfr. 6) Df. ebr., bei Set.s 
Marein, im Gebirge; I Hfr. 7) Df. ebd., Kr. Meuftäptel, bei Graffen— 
wart. 8) 5 Dfr, ebe., bei Meufläptel. 9) Df. ebb., bei Naflenfuse. 
10) Df. ebd., bei Reifnig. 11) Krechof. ebb., bei Sauenflein; 55 Hfr. 
12) Df. ebo., bei @eifen a; 15 Hfr, 13) Df. ebd., bei Treffen; 20 

._ 14) Df. ebb., bei Möttling. 15) Df. ebd, bei Koftel; 11 Sir. 
16) Df. ebb., bei Sct.-Rupreht; 30 Hir. 17) Df. ebd., bei Gittih; 
10 Hir. 18) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sanowitz; 23 Hir. 
19) Drtſch. ebv., bei Montpreitt; 21 Hfr. 20) Df. ebr., bei Windiſch⸗ 
Feiftrig. 21) Ortſch. ebp., bei Aitenmarlt; 56 Sfr. 22) sam Bupf, 
Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Gılli. 23) = bei Gumbiich, 
» bei Subrashe, = mit Grifche, drei Dir. in Krain, Kr. Neuftäptel, 
bei Beienporf. 24) = bei Sct.»Uanes, Df. chr., bei &urafeld. 
25) Merfchlim:, Df.cbv., Kr. Laibach, bei Laaf; 16 Hfr. 26) Ober-, 
Df. ebp., Kr. Neuflädtel, bei Heiligefreug; 15 gie 27) @pet-, Di. 
ebb., bei Naffenfuss, 25) »Spetiga:Bida, Df. in Steiermarf, Kr. 
Darburg, bei Gilli. 29) Zherni, Ortſch. in Krain, Kr. Laubach, bei 
Franz, im Gebirge. 30) Verch, it Ferch. 

Bercham⸗Pod, Bergdorf in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 

Berche, 1) Vfrdf. in Dalmatien, Kr, und Difir. Zara, auf dem 
feſten Bande; 400 Ew. 2) Ortſch. in —— Kr. Marburg, bei 


Berchebi 


UntersDrauburg, im Gebirge au ver Kärtener Srenge; 52 Hir. 3) Df. 
ebp,, bei Set.» Marein; 48 Hir. 

Berchebi, Fl, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, 

Bercheg, Df. in Rrain, Kr. Neuftäptel, bei Naffenfuss, 

Berchen, ev. Pfrpf. in Preußen, Rgbj. Stettin, Kr. und We W. 
bei Demmin, an der Norbfpipe des Gummerower Gert; 5% Em.; Dos 
mänen- Amt, [SB. von Saumur; 1591 Em, 

Bercherd, Ledr, Df. in Frankreich, Dev. Mainestoire, Arr. und 

Bercie, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Nann; 25 Hir. _ 

Berching, Berbenfa, Df, in Krain, Kr. Adelsberg, bei Laas, in 
der bene am gleihnam. Berge; 35 Hir.; Mahl: und Sägemüblen. 

Berhou, I) Di, in Kran, Kr. Neuſtädtel, bei Sittich, 
ebo., bei Treffen. 

Berhoule, Df. in Krain, Rr, Adeleberg, bei Seffana. 

Berchpetz, Df. in Krain, Kr. und bei Vieuftäptel; 23 Hfr. ö 

Berchpolle, 1) Df. in Iftrien, Bez. Gaposv’Iftria. 2) Df. in Krain, 
Ar. Neuftäptel, bei Sittich 14 Hir. 

Bercolla, Berhule, Df. in der Defterreih. Grfſch. und bei Goörz. 

Bercsinpoll, Df. in Slavonien, Gſpſch. und bei Bofega. 

VBercurago, Birdf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bez. Ber: 
gamo, bei Gaprino ; 630 Gm. 

Berd, 1) Df. in Krain, Kr. Moeleberg, bei Branyvorf; 60 Hir. 
2) Werd, Werth, Verdt, evang. u. griech. Pfrpf. in Siebenbürgen, 
(Kr. Hermannftapt,] GroßsSchenfer Stuhl, bei Groß⸗Schent (Nagy: 
Sind, in einem Thal zwiſchen einem waldigen Sebirge u, Weinbergen. 
3 Berbe, Gap ver Weſtküſte von Afrika, in Senegambien; 14% 43° 5" 
N. 190 51720 WB; NW, vavon die Gaps Berpifhen Snieln. 

Berbabbio, Di. im Schmeiser K. Graubünden, Bey. Moeſaz 2 
prot. und 196 fath. Emm, 

Verdale, Eid. in Franfreih, Dev. Tarı, Arr. Gaftres; 912 Em. 

Verbafio, Df. im Schweizer 8. Teffin, Bez. Luggarus tfocarno). 

Berdellino, Pfrof. in Italien, (kombarvei,) Brov. Bergamo, Be. 
Treviglio, nahe ber Verdelloz 981 Gmw.; Kalls und Ziegelbrennerei. 

Berdello-Maggiore, PBirpf. in Italien, (Yombarbei,) Brov. Ber- 
gamo, Bey. Treviglio; 1940 Gw.; Bot, Kall- und Ziegelbrennofen, 

Berdelot, Df. in Branfreich, Dep. Seines Marne, Arr. u. NO. von 
Goulommiers; 1195 Gm.; Fabrik für Wolls un Baummollweberei ıc. 

Verden, St. und Hauptort des gleihnam. Herzogthums u. Amtes 
in Hannover, Lodr. Stade, N. von Eyſtrup und — * SO. von 
Achim und Bremen, SED. von Ditersberg, SW. von Rotenburg, und 
NB, von Walsrode, r. an ver Aller, vie unweit unterhalb in vie Beier 
fließt, in fandiger Gegend; 520 55° 37’ N, 6° 52° 30° D,; 1848: 4509, 
1558; 5555 Ew.; AUmtsfig, Obergericht, Amtsgericht, Anwaltsfammer, 
LanpbausInfpeetion, Rentamt, Boft, Sera Dinuiien, Kreistaffe, Ab⸗ 
löfungstommiffion, Aich⸗ Amt, Sparkafle, Obergerichts-Pbhyficus, Yands 
phyſteus, Stadtphyſieus, Guperintenventur, Dom, Set.-AndreäsKirche 
mit dem Grabmal ves Biihois Iſo, Sct.sJohannissKirhe, &ymnas 
fium, Glementar-Schulen, Wohlthätigfeirsanflalten, Bierbrauereien, 
Branntweinbrennereien, Barnipinnerei, Fabriken für Tabad, Ziegeleien, 
Feld⸗ und Sartenbau, beträchtliche Kindviehzucht. — Das Herzog: 
thum Berven umiaßt 23,017 OM., theilweife in ver Panbproftei 
Lüneburg, größtentheils in der Lanpproflei Stade, eingetheilt in bie 
Aeınter Kotenburg (mit einem Theil vom Herzogtfum Bremen), Ver: 
den (mit einem Theil der Grafſchaft Hoya) und einen Theil des Amtes 
——— Amt Berden hatte 1545: 6971, und 1858 vergrößert 

3,69 Gm. 

VBerberb, Df. in Krain, Kr. Neufäptel, Bez. Gottſchee; 10 Hir. 

Verderiv:inferiore und sfuperiore, 2 Birpfr. in Italien, (kom: 
bardei,) Brov. Gomo, Bez. Lecco, bei Brivio, an ver Apva ; 837 u, 758 G. 

Verdeſina, Birpf. in Tirol, Kr, Trient, bei Tione, 

BVBerbiere, Las, Df. in Franfreih, Dep. Bar, Arr, und NW. von 
Brianoles; 1597 Gw. 

Berdigen, Bir. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran. 

Berbings, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Rlaufen. 

Berbig, Di. in Kärnten, Kr. Villach, bei Treffen; 30 Hfr. 

N griech. Vfrof. in Slavonien, Sipfh. Syrmien, bei Ruma; 
r. 

Berdreng, Df. in Krain, Kr. Neuftädtel, Bez. Gottſchee; 19 Hir. 

Berbon, 1) Nebenfluß der Durance links, in Frankreich, entfteht 
in den Alben im Dep. Bafles: Alpes, und fließt gegen S. auf der Grenje 
des Dep. ‘Bar._2) 2er, Wir.gp., Dep. Gironde, Arr. und NW. von 
Lesparre, bei Soulac; 350 Gw.; Heiner Hafen im Kanal der Gironde, 
unmeit ver Grave⸗Spihe; wichtige Rhede; Schifffahrt. 

— Bld. in Spanien, Prov. u. D. bei Lerida, im Urgel-Thal; 

Berdun, 1) Fld. in Franfreih, Dep. Aube, Arr. Gafelnaubarh; 
799 Ew. 2) Df. ebd., Dep. Aveyron, Arr. Rhode ; 1098 Em. 3) befeft. 
St. und Hauptort bes gleichnam. Arr. ebb., Dep. Meufe, W. von Meg, 
S5D, von Sean, DOND,. von Ghälons, von ver Maas (Meufe) pure 
floffen ; 49? 9 31" M, 30 2°2° O,; 1789: 13,452, 1821: 9819, 1831: 
»078, 1836: 10,577, 1546: 13,448, 1856: 12,742 Ew.; Bifchoffig, Givil« 
und HanvelssTribunal, Untere Brefectur, College, geiſtliche Seconvär- 
Schule, geiſtliches Seminar, Bibliothek, Mufeum für Naturgeſchichte, 
Alterthümer, &emälre, Induftrier Austellung, Gefellſchaften für Mus 
fit, Wiſſenſchaft, Aderbau; Sparfafle; Babrıfen für Liför, Mügen, 
Pojamentierwaaren, Meffer, Nägel, Del ıe., Gerberei, Bärberei; Hans 
tel. Das Arcond. bält 149,875 Heetaren, 1831: 80,959, 1836: 
s2,241, 1846: 85,513, 1856: 79.924 Gw. in 7 Gantons. 4) »für-@a- 
ronne, Gt. ebb., Dep. Tarn-Garonne, Arr. und SO, von Gaflelfar- 
rafin, I, am der Saronne, SSW. von Montauban und NNAB, von 
Tontoufe; 1846: 4131, 1856: 4110 Gw. 5) sfürslesDoubs, St. ebr., 
Dev. Sadnesfoire, Aır und NO. von GhälonsfürsSadne, am Zufams 
menfluß des Doubs und ber Saöne; 1841: 2050, 1856: 1909 Em.; 
Xeinweberei, Tovierei, Nübenzuderfabrif. 

Berdun, 1) Df. in Krain, Kr. und bei Neufläbtel; 10 Hfr. 2) Df. 
ebd., bei Töplig; 9 Hier. 3) Fld in Spanien, Prov. Zaragoza (Saras 
goda), am Aragon, [750 Ew. 

BDerduno, Df. in Italien, Brov. Guneo, Bez. Alba, bei Morra; 
, Berea, I) St. in Spanien, Brov. Drenfe; 2179 Em. 2) Ortic. 
in Steiermark, Ar. Marburg, bei Set.:Beit; 50 Hfr. 
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Bered, reform, uns kath, Krchpf, in Inge. Dir. Veſth⸗Ofen, 
bei Belenege; 1080 Ew.; Weireives und Weinbau, Waldung. 

Berebely, 1) Brable, Mfld. inlingarn, Diftr. Brefburg, pwiſchen 
Neutra und eva; 1750 Gw.; Bfarre, Salzamt, Voſt; Märkte; frudts 
bare Gegend, Ader- und Weinbau, Wieswaché, viel Weide; Jabr: 
märfte,. 2) Matrar, Di. ebd., Gſpſch. Neograd, am Zaqyva ; 690 dm. 

Berebed, Spatzendorf, Bailere, Df. in Siebenbürgen, Geiler 
Stubl, am Aluta; 590 dw, : 

Berecze, Berjacza, 1) Di, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Birk. 
Ugocta, bei Nagn-Sjöllds, I. an ver Iheits; 450 Em. 2) Nlios, 
NiönyisVBereezki, Mid. ebd., Sivich. Beregh, an einem danach be: 
nannten Bah über die Rarpathen nad Waligien; 950 Gm.; Biarıe, 
Synagoge, Salgamt, Bor; große Walpung. 3) Felför, VBiönyi: 
Bererzti, Birdf. ebo.; 425 Em; Waltung. 

Bereinigte Staaten, United States, iR das große Staaten⸗ Gebiet 
in Nord: Amerika, das an feiner Oft und Supfüfte von dem Atlantiſchen 
Dean, und an ver Weſtküſte von bein Großen Ozean beipült wird, und 
ſich zwifchen dem 25 bis 499 N. und zwiſchen dem 66° u" bis 125% W. 
rw. ausbreitet, obne vas 1866 von Rußland erworbene Nort weſt⸗ 
Gebiet am Bebring Meer und am Nord⸗VPolarmeer. Diefer Staaten 
bund wurde 1778 am 8, Juli durch eine Gonföperation begrüntet, und 
grenzt N. an das britifche NorbsAmerifa, une im SW, an den Mejica 
niſchen Staatenbund, Die Entſtehung vefjelben beginnt im Keim jchon 
mit ver Entdedung Amerikas durch die Guropder, obgleich ſchon ſeu 
Jahrhunderten vorher ver Blaube an dieſen ungelannten Erdtheil lebte. 
Die 1497 von vem im englifben Dienft flehenden Benezianer Gabet 
entbedte Oftfüfte Nord⸗ Amerika's blieb lange unbeadhtet, weil man nibt 
den gehofften Reichthum an Silber und Gold gefunden hatte. Grfi 
1555 fam der engliſche Seefahrer Walter Raleigh wieder bierber, 
unb benannte feiner Königin Elifaberb zu Ehren das Küftenlam 
Virginia. Die eigenthuͤmlichen Berbältmifie führten zur Golonis 
firung des entvedten Landes, während in Süb-Amerifa, und fo weit vie 
Spanier in NorbsAmerifa einprangen, vie Entdedung durch Spanier 
und Portugiefen zu einer die eingeborne Bevdllerung mit ihrer Kultur 
vernichtenden Eroberung wurde, In MorbsAmerifa geſchah vie erür 
größere Golonifarion durch den englifchen König Jakob I. 1606 u. 160% 
durch awei Privilegien auf das Landgebiet von dem 36° bis 5 N, Se 
entflanden nach und madı bie 1640 die Kolonien Maffahufettt, 
Newshampspire, Connecticut, RbodesIslamd. Die eim 

eborne Bevölferung if eine befonvere Menſchenart mit kupferröthlichet 

autfarbe, wild und kriegeriſch. Ob fie jedoch als die urjprünglid: 
Beoölferung betrachtet werben darf, pas erfcheint zweifelhaft, wenn man 
die tief in der Erde unter —— alter Eichenwaldung gefundenen 
Menicengerippe vergleicht, deren Schädel ganz verſchie den von dem ver 

egenmwärtigen Bevölterung iſt. Verſchiedene eagründe trieben An: 
Rester über ben Ozean in die weite „Neue Welt“, wie pas Bolf ven 
Erdtheil mannte, unter die Inpianer, Im ver Wildniß des Urlankee 
gingen fie harten Entbehrumgen entgegen, indem fie nichts bot ala Jaat 
und Fifcherei. So entftand New-⸗Hork 1612 dur die Holländer, 
durch biejelben von 1614 bis 1620 News Jerfey, 1623 Delamart. 
Der Quäfer William Benn grünvete 1693 Philabelphia, umd begann 
damit bie Gründung des nah ibm Vennſylvania genannten Staa 
tes, deſſen Kolonifation ſchon früher Schweden und Binnen begonnen, 
dann die Niederländer 1654 und darauf 1654 bie Engländer erobert 
batten, Florida war ſchon 1496 durch Gabot entbedt, aber er 
1522 von Spanien in Befig — Der jüngfte der ur ſprunglichen 
dreizehn Vereine-Gtaaten, bie 1776 am 4. Juli ihre Unabhängigleit von 
England erklärten, it Georgia, und biefe Staaten find: Nem- 
Hampsbire, Maffahufetts, Rhopes Island, Gonnecticut, 
New-Yort, New-⸗Jerſey, Benniplvania, Delamart, 
Maryland, Birginia, Norb-Garolina, SübsGarolina, 
eo 1 ia. Der Kampf für vie Unabhängigfeit, geleitet von @eorgt 
Washington (fl. 1799) und Benjamin Franklin (fl. 17%), 
wahrte lange, und England erfannte erft 1782 die Umabhängigfeit ver 
„Bereinigten Staaten" an. Die weifie oder europdiiht 
Kolonial» Bevölkerung war 1701 in Maſſachuſette 70,000; Gom 
necticut 30,000; Rhode⸗Island 10,000; New: Mork 30,000 ; Memzderier 
15,000; Pennfylvania 20,000; Maryland 25,000; Birginia 40,000; 
North: Garolina 5000; South⸗Carolina 7000; überhaupt 262,000; — 
im Jahr 1749 in NemsHampshire 30,000; Maſſachuſette 220,000 ; 
Rhodes Jeland 35,000; Gomnecticut 100,000 ; New Mort 100,000 ; New: 
Jerſey 60,000; Pennfolvania mit Delaware 250,000; Martland 
85,000; Birginia 85,000; North:Garolina 45,000; South:Garolina 
30,000; &eorgia 6000; überhaupt 1,046,000; — im Jahr 1775 in 
Mew⸗Hampeéhite 102,000 ; Maffacuietts 352,000 ; Rhodes Island 58,000; 
Gonnecticut 262,000; ®eorgia 27,000; New: Morf 238,000 ; New⸗ Jer⸗ 
fen 138,000; Bennfplvania 344,000: Delaware 37,000; Marvland 
174,000; Bir inia 300,000; WorthsGarolina 181,000; South⸗Caro⸗ 
lina 93,000; überhaupt 2,303,000 Weiße, und auferbem obmgefähr 
500,000 NegersSflaven, die gekauft aus Afrika eingeführt wurven. Die 
erfie Zählung der Bevölferung in den Bereiniaten Staaten nad deren 
Gonftitution geſchah nach Beſchluß des Gongrefles 1790, wo die erfl ver» 
einigten 13 Staaten fi fhon zu 16 vermehrt hatten, in Virginia, Maſ⸗ 
fabufetts, Bennivlvania, News Mork, NortdsGarolina, Marvland, 
Gonnectieut, South: Carolina, New⸗Jerſey, New⸗Hampuͤh ire, Rhode 
Jeland, Vermont, Georgia, Kentudo, Delaware, Tenneflee. Dazu war 
bis 1800 Obio; bann bis 1510 wierer Louifiana und Inpiana; 
bis 1820 wieder Maine, Alabama, Miffiffippi, Illinoit, 
Miffonri; bis 1830 dann Mihigan und Arfanfas; vann bit 
1850 wieder Klorida, Teras, Jowa, Wisconfin un Galifor: 
nia gelommen. Nach der Volfszählung, die alle zehn Jahre gemacht 
wird, betrug die Bevölkerung ohne bie eingebornen Inpianer: 


eiße, freie Farbige. Sklaven. 
1790 3,172,464 59,466 697,897 
1800 4,304,499 108,395 893,041 
1810 5,862,004 186,446 1,191,364 
1820 7,861,937 238,156 1,538,038 
1830 10,537,378 319,599 2,009,043 
1840 14,195,695 396,303 2,487,455 
1850 19,553,00% 434,495 8,204,313 
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Seit 1850 wurbe das Staaten-@ebiet in der folgenden Weife giftals i 
tet bi 1860, indem frühere Staatsgebiete ald Staaten anerkannt, B [7 EEE —* m tr 
und neue —— als ſogenannte Territoxien gebildet werben. Kanſate 106,579 "625 
In Gruppen zufammengeftellt, mit Angabe des Jahres ihrer Anerkens Galiforien . . . 375,908 4,086 
nung, waren e# 1860: : Dregon . .. » 62,337 128 
I. Freie Staaten. Zerritorien 
1. Neu⸗England⸗Staaten. Washington . . . 11,564 30 
&taaten u, Gebiete aufgenom⸗ 5 En Bevölferung Nevada..... 6,812 45 
men im). DOM. DM. 1850 1860 Golerade . . . . 34,231 46 
Maine.» 2... 1820 31,766 1,494 583,169 628,279 Datota 4'837 = 
NewsHampähire. . 1758 9,280 437 317,976 326,073 ee r r 
ermOnt © 2 = =. IM 9,056 - 426 314.120 315,008 1. Sflaven-Staaten und Territorien. 
Maffacuietts. . . 1788 7,800 367 994,514 1,231,066 1. Bei ber Union gebliebene Staaten. 
Rhorer Island. . . 1700 1,046 49 147,565 174,690) _ Freie Sklaven 
Gonmectieut. .-. 1758 4,730 222 370.702 460.147 Weite.  Barbige. \ 
63,678 2,996 2,728,116 3,135,283 re ee e Bi 19,829 1,798 
j Eeerrinnene 5 
—* BLU. Me a 
New: Nort .. .. 1788 50,519 2,376 3,097,394 3,880,735 | Miffouri . . . .. . 1,063 509 3.572 114.931 
Neweierfey.. . . . 1787 8,320 301 489,555 672,095 | MeusMiefico. . . —— ga ss — 
Bennfyſvania... 1787 46.000 2,164 2,311766 2,006,115 | Utah 2 222. 40.214 30 2 
104,839 4,031 5,848,735 7,458,885 Mebratla . . 2 22%. . 28.759 67 15 
3. Nordweſtliche Staaten. Fi a: nen 60,764 11,131 3,185 
Div...» 1802 30,968 1,880. 1,980,929 2,330,502 | gun 7 7 797 9 > = = 1 
Ditinen . een 1887 56,243 2,645 397,654 749,113 Meinen anne, - =: ? 
mdiana = or. .« 816 33,809 1,500 688, 416 1,350,428 2. Gonföperi ⸗ 
Illinois..... 1818 55,405 2,6506 851,470 1,711,951 | Nortb>Garolina . . . — — a —— 331,059 
MWisconfin . ... 1848 53,924 2,536 305.391 775,881 | GoutbsGarolina. . . . . . 291,388 9,914 402.406 
Iowa » 2.00. 1646 50,914 2,395 192,214 674,948 | Georgia. 2 220... 591,588 3,500 462,198 
Minnefota . - - » 1858 81,259 3,822 6,077 173,855 | Bloriva co aaa...» 77,748 '932 61,745 
Kanfad...... 1861 TEA 3,689 ° — 107,206 | Alabama... 22.2... 526,431 2,690 435,080 
Galifornia . - - » 1850 155,500 7,314 92,597 379,994 | MEithifiupk- 2 2222. 353 901 ‘773 439.631 
Dregon. » 2... 1859 80,000 3,768 13,208 52,465 | Bouiflana - » 222.2... 357,699 18,647 331,726 
698,436 32,240 4,827,442 6,312,348 am. : MEERE 421,294 355 182,566 
rlanfad . ».. ... 324,191 144 111,125 
u. usunch en 3 826,782 7,300 275.719 
. 2 . Birginia oo 22000 ns 1,047,411 58,042 490,865 
Delaware. » » .. 1787 120 100 91,532 112,216 geteilt, 1963 Hatte 
Maryland . . +» 1788 11,124 523 583.034 687,049 Of Birginia Zu $ Freie 783,803 und 477,594 
Virginia, Ofs,.. 1788 41,352 1,945) 1,421,661 1,261,397 | en Birginia. . — 321.650 13.271 
(vavon getrennt :) N } Demnadı gab es 1860 in den — on i 
Virginia, Wels, . 1563 20,000 4 _ 334,921 | UnionssGtaaten . ©... 21,558,851 355,236 432,650 
North:Garolina. . 17859 45,000 2,117 860,039 992,622 | Gonföberirten Staaten... 5,449,463 132,760 3,521,120 
Rentudy ». » ». . 1792 37,680 1,772 982,405 1,155,054 —— — 
Tenneffee © 0... 1796 45,600 2,145 1,002,717 1,109,801 27,003,314 487,996  3,953,770 
Miffouri. .... 1821 67,380 3,109 682,044 1,182,012 Zu berüdfihtigen ift außerdem bie eingeborne Inpianer-Bes 
Arkanfab. .... 1836 52.198 2,455 209,897 435,450 | völlerung in dem mweiten Gebiet ver Vereinigten Staaten, bie ug 
322,454 15,167 5,942,929 7,271,152 | in fehr vielen Dölferfaften inne hatten. Bor ver europälfchen Kolo- 
2. Güplice Küftenflaaten nifation ift dieſelbe allmählig zuſammengeſchmolzen, obne jedoch in die 
p . . j Bevölkerung europäifchen ober auch afrilanifchen Urfprungs aufzugeben. 
Eüb-Garolina . . 1788 30,218 1,420 668,507 703,708 | Seit 1830 murte burch Vertrag bie eingeborne amerifaniiche Indianer⸗ 
Georgia»... 1768 58,000 2,728 906,155 1,057,286 | Benöiferung in ein Gebiet weilwärts von dem Miifiifinpi bis zu dem 
Bloriva. oo... 1845 59,268 2,788 87,446 140,425 | Feljengebirge, InpiansTerritorh (f. biefen Artikel) benannt, vers 
Alabama... .. 1819 50,722 2,356 771,623 964,201 | jegt, am Arfanfat-Fluß, füdlich von Teras durch den Nio-Rojo oder 
Mifffippi « ... 1817 AT,156 2,218 606,526 791,305 | Rede⸗River und mörblic von Kanfas, O. von Arkanfas und Miffouri, 
Louiflana. . ».. 1912 41,255 1,941 517,762 708,002 | 98, non Teras und — begrenzt. Die Indianer⸗Bevollerung 
Zeras Pe ur Br Br 1545 237,504 11,171 212,592 604,215 in ben Bereinigten Staaten etrug überhaupt 1860 in den Staaten und 
524,118 24,652 3,770,640 4,969,142 | Territorien, in Arfanfas 65,680, Galifornien 13,540, @eorgia 377, Ins 
I. Territorien. * — er —5*—— m, — 12,900, — 
«Dort 3785, North⸗Carolina 1499, Oregon 7000, Zenneilee 
—— N un 33 an | 191, Bitconfin 2833. Colorado 6000, Datota 39.084. Nebrasta 5072, 
2 in BER oe 101 826 * 11'594 Nevada 7550, Nem:Mejico 55,100, Utah 20,000, Washington 31,000, 
——— — IM nn BE = 29'941 | Überhaupt 204,431, aber 1563 ſchon wieder nur 268,079 Köpfe. 
Nevada. -- =. = 1861 45812 2155 BE 6.857 Ueber Sage u. Natur der einzelnen der Bereinigten Staaten ift in 
als Staat aufge ’ z : ven betreffenden Artifeln gehantelt. Mur über diejenigen Staaten unb 
nommen - . . 1964 Territerien, bie erſt in der neueften Zeit gebildet worben find, iſt zu bes 
Golorado » » . . - 1861 105,818 4,977 er 34,277 | zibten, fo weit biefe weiten und öden Gebiete bis jegt befannt morben. 
’ ⸗ _ f Diefelben liegen wefllih von dem Miffiffippi_bis zu dem Großen Dean. 
Dakota. » +...» 1861 318,128 14,963 4,837 | ayent; — 1 D4 
Arizona 2... 0. 1863 eſtlich zunachſt dem Strom liegen von Süd nah Nord Louifiana, 


bis babin ver fühlichfte Theil von NeusMejico, mit oßngefähr 130,500 
engl, OM., D. begrenzt durch den 109° W. Grw., ©, von Mejico, 
. von dem Rio⸗Colorado und Galifornia, N. von Utah u. Nevada. 
Soabo - - » . . . 1863, ohngefähr 326,370 oder nach anderer Ans 
gabe 333,200 engl. OM.; wurde aus ver öftlichen Hälfte der Terris 
torien Washington und Oregon, der weſtlichen Hälfte von Nebrasfa 
und aus einem fleinen Theil von Utah —— rent S. an Utah 
und Colorado, W. an Washington und Dregon, N. an das britiſche 
Nord: Amerifa, D. an Nebrasta. 
Der Diftrift Golumbia, 1790 aufgenommen, hält 60 engl. OM., 
2.8 geogr. OM., 1850: 51,687, 1860: #5,080 dw. 
Die Benöllerung, Weiße und Farbige, war in ben 


1. Freien Staaten und Territorien. 


- Weiße. Farbige. 
Maine -»- +» - 626,952 1,327 
Nemshamptbire . 325,579 494 
Bermont - ... 314,389 703 
Maffahufetts . .  1,221,464 9,602 
Rhode⸗JIsland . » 170,658 3,052 
Gonnectieut . » » 451,520 8,627 
News Dort... .  3,931,730 49,005 
New⸗Jerſey . + » 646,699 „ 25,318 
Bennfylvania . .  2,849,266 56,849 
Dbio 2.2... 2,302,838 36,664 
Michigan » » » » 742,314 6,799 
Indlana. » » « «  1,339,000 11,428 
lines... .  1,704,823 7,628 
Wisconfin. . - - 774,710 1,171 
Minnefota. . . » 173,506 259 


Arkanfas, Miffouri, Iowa, und Minnefota (nm den Urſprung 
des Miffiffiopi). Wehlich von Louifiana, und wie biefes an den Meers 
bufen von Mejico floßend, liegt Teras, das N. an pas Inpian Ter— 
ritorg (Indianer ng DW. an News Merico Territorh umd 
©. an Mejico ſtößt. N. von dem Indian Territorb liegt Kanſas, 
das O. mit Miffouri, N. mit Nebrasfa, und W. mit Golorabo grenzt. 
Weiter norbwärts liegt das Wyoming Territorn, WB. an bat 
SpahosTerritorn, N. an das Montana Territorp, D. an Nebrasfa und 
an das Dakota Territory grenzend. Montana flöht ©. am Dakota, 
N. an das britiihe NortsAmerifa, W. an das Washington Territory, 
S. an Ivabo und Wyoming; Washington grenat ebenfallE N. an 
das britifche Norb-Amerifa, NW. an die Juan⸗de⸗Fuca⸗ Straße, W. an 
ben Großen Dean fünmärts bis zur Mündung des Columbia⸗Fluſſes, 
und längs biefem Fluß aufwärts ©. an Oregon, das ebenfalls W. 
bis zum 42 N, an ven Großen Dean, S. an California und Nevaba, 
u. D. im Meribian des norpwärts rdmenden Snake⸗Fluſſes an Ivabo. 
Ueber Galifornia f. den Artifel California (Neur), wo jedoch 
als Oftgrenge die Sierra Nevada gegen Deferet in damaliger Aus» 
behnung angegeben ifl. Icht finv aus Deferet Nevada, Utab, Arizona 
und zum Theil Golorabo —— und bie Ofgrenge von Galifornia 
weiter oflwärts von ber Sierra Nevada in füröflliher Richtung bie zu 
dem Güb-fauf des Rio-Golorabo gerüdt. Nevada grenzt N. an 
Oregon und Idaho, D. an Utab und Arizona, SW. unv W. an Galis 
fornta. Utah flieht das Wahsath-@e irge unb im Norden ben gro» 
Ben Salz: See im Gebirge nebft den damit füplich aufammenbängenven 
fleinen Eee Timpanogos ober Jutah, und im ©. den Rio«Golorato in 
feinem weſtlichen Lauf mit dem arofen Aufluß Green⸗River von ND. 
ber ein, und gem BD, an Nevada, N. an Idaho und Wooming, D. an 
Golorato, ©. an Arizona. Golerado Nöft W. an Utah, N. an 
Wyoming und Niebrasfa, D. an Ranfas, ©, zum Theil an das India⸗ 
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ner⸗Gebiet und größtentheild an Neu: Mejieo. Im Norden ficht ein 
großer Sebirgetod, an dem rings Flüſſe entnehen, vie in .. 
ſehten Richtungen hin fließen: der Süd⸗Platte und Arkanſat DSD. 
zum Miffouri, ver Rio-@rante u. a. SW. zum Rio-Golorabo, jene 
alfo zum Atlantifchen, viefe zum Großen Dean. Bon diefem Gebirgsé— 
ſtoct erfireden ih in NWNRIhtung Gebirgäzuge, und ebenfo gegen S. 
in Baralleljügen, zwiſchen deuen ver große Rio Grande vel Norte mit 
feinen Zuflüffen fürwärts nah Neu: Dierico und weiter ale Grenzſcheide 
zwifchen ben Meficanifchen und ven Vereinigten Staaten binflieft. An 
der Dffeite vieles Gebirges breitet ih in der Richtung von NMW. 
gegen SED. vie fogenannte amerifanifche Wüfte zum Meinen Theil nach 
New:Merico und großen Theile durch ben Nord⸗-Weſten nes Inpias 
ner⸗Gebietes nach Teras hinein aus. Dieſes Gebirge heißt überhaupt 
Felfengebirge. Die weſtliche Kette veffelben in News Merico ift die 
Sierra:Mapre, 

Diefes weite, viele taufend DMeilen Fläche haltende Gebiet weſt⸗ 
wirts von dem Miſſiſſippi bis zum Srofen Dean erfcheint nach vem 
Sauf der Alüffe als ein Hochgebirgeland mit Hochflachen und aufge 
thurmten Sebirgszjügen gegen OSO. und gegen ©. geneigt. Im N, 
zeigt der eigenthümlich gefrümmte Lauf des KolumbiasAluffes die Nei— 
gang gegen NW. zum Sroßen Dean. Diefes Gebiet ift erfi in der 
neueften Zeit feit bem Belanntwerben ver bier lagernven edlen Metalle 
Gold und Silber, jo wie auch Quedfilber, Rupfer, Gifen, Zinn, Asphalt, 
Kohle, Steinöl, Salz erihloffen worden, befonders ſeitdem fich bie 
Selte der Mormonen in Utah angefievelt und dadurch vie Blide auf 
dieſe ferne Gegend gelenkt hatte. Nachdem num vie Solplager in Galir 
fornien entdedt waren und die Bevölkerung dorthin firömte, um Reichs 
thum au gewinnen, fo führte das Streben dorthin zu Lande auf dem fürs 
zeiten Wege zu gelangen, zu dem Bau von Gifenbahnen, ber jegt ſchon 
arogen Theile über die Gebirge hinweg ausgeführt it. Zwei Bahnen 
fiav von Saintskonis am Miififippi * Illinois weſtwärts angelent: 
vie eine fürlich und durch das Inpianersganp, Teras, New: Merico (S. 
von Gantarfe), Arizona, im S. von Galifornia zur Rüfte am Großen 
Djean ; die anvere nörolich und nach Iefferfon, zum Suvenpe des Gro— 
fen Saljfers in Utah, und weiter nah Sacramento in Galifornia. Im 
viele nörpliche Bahn ift eine von Ghicano an der SWErige res Michi— 
aans Sees weflwärts über Iowa, Des:Moines, Omaha (am Miffifipri) 
gran. Die nördliche Bahn führt nach San⸗Frauneisſsco am Gro— 

en Dean. 

Die Anfievelungen im biefer bis jet noch zum größten Theil ganı 
unbelannten weiten Dede mehren ſich feit ver neueſten Zeit bon überaus 
ichnell, fo das in ven Bergbaus Bezirken die Ortſchaften aleibfam aus ber 
Erde wachſen, ohngeachtet alle Lebensbepüriniffe unv auch Holz für 
there Preiſe zugeführt werden müflen. Allerdings find dieſe Nieders 
faffungen eben auch nur erſt ver Beginn, wo die notbwendigften Bepürf: 
niſſe ſchwer zu befchaffen find, ausgenommen vie ſchon feit längerer Zeit, 
feit der erften Entdedung ver Goldſchatze in Galifornien, bier gegrüns 
deten Städte San-franciseo und Sarramento, im Innern ferner, in 
Utah vie Große Salzſee⸗Stadt, Santashe in NeusMejico, Omaba in 
Mebrastı, am Einfluß des PlattesAluffes in ven Miffouri. „Drei neue 
officielle Karten .... geben über vie Lage vieler folder jungen Stätte 
und lebendoollen MinensDiftrifte erfreuliche Auskunft, auch enthalten fie 
außerdem eine Menge ——— und Bereicher ungen der bisherigen 
Karten” (Berermann, Mitibeilungen, 1867, 361), Diele Karten finp: 
United States North West Boundary Survey-Compiled and drawn by 
Lemuel D, Williams Theodor Kolecki and Edward Freyhold. Washing- 
ton 1866, Diele Karte enthält vie Feftſtellung der Grenze gwiichen dem 
Britſchen und Bereinigten Staatens&ebiet im Norven und länge dem 
49 M., ſowie auch „im Bergleich zu früheren Karten nicht nur einzelne 
Rerichtigungen und Zufäge, fonvern völlig neue Grundlagen. So er: 
ſcheint 3. B. ver Lauf des Golumbiasfluffes durchweg verändert, die 
Geftalt der Sce'n, vie Lage ganzer Partien in Bezug auf Meriviane 
und Parallelen finder man neu. ..... Als ein befonverer Vorzug ber 
Karte müffen ihre äuferfi zahlreichen Höhenzahlen erwähnt werben, &o 
finden wir 3. B. in dem Gebirge zwifchen dem Stagits und Fraſer⸗Fluß, 
deſſen Kulminations:Bunft der 11,100 enal. Fuß hohe MountsBafer 
oder Terfosmeb ift, eine große Anzahl Gipfel mit 7#, 8: und 9000 Fuß 
bezeichnet; in ven KascadesWebiraen find MountsRainier mit 12,360, 
Mount-BaintsHelens mit 9750, Mount-Adams mit 9570, ver Nachees⸗ 
Bafi mit 4590, der Klikabat⸗Paß mit 4470, ver Dafimas-Pab mit 3468 
enal. Fuß beziffert. Der Blatheanr Bee, ten ver gleichnamige Zufluß des 
Kolumbia durchſtroͤmt, Liegt 2820 engl. Auf über dem Meeresfpiegel.” 
(Betermann a, a, D. 382.) — Die andere it: Map of parts of Califor- 
nia, Nevada, Oregon aud Idaho Territory, shawing the routes to the 
Humboldt and Keese River Mines, Surprise Valley, Owyhee Mines, 
Idaho ete,, by Lieut, Col, R. 8. Williamson, .... assisted by John D. 
Hoffmann. San-Franeiseo, Britou 4 Rey, 1866. „Ihr Rahmen wird 
im Norven durch Gugene Gity und Ivpaho Gitv, im Süden purc ven 39, 
Parallel, im Welten durch Gugene Gity und den GlearsBee, im Often 
durch Idabo Kim und der Greuze zwiſchen Neyada und Utah bezeichnet, 
fie umfaßt mithin bie größeren Hälften von Oregon und Nevada, den 
norbweillihen Theil von Californien und den ſüdweſtlichen von Ivabo. 
.... Eine reiche Glieberung und Nomenklatur ver Bergzüge namentlich 
in Nevada harakterifirt dieſe Karte neben dem überraſchend vollkänpigen 
Wegenetz vorgugsmeife. Aber auch außerdem bietet fie manches Meue von 
u. Bebeutung. 
nur angeveutet war, faft feiner ganzen Lange nad einen beflimmten 
Lauf angewielen erhalten und der ganze Difteilt der Omphee- Minen 
öftlich von ibm, mit Ruby-City und Silver-City, erfheint bier zum 
erfien Mat. Die Stadte Boile City, Idaho⸗-GCity, Genternille, Pioneer: 
Giro, Blaceroille finden wir firirt, ver MalheursSce hat eine weient- 
lich andere Seflalt befommen, auch erfcheint der Malheur⸗Fluß nicht 
wie bisher als jein Auafluß, vielmehr entivringt derfelbe nur mit feinem 
fürlichen Arm in ver Nähe, etwas öftlih vom Ser; der Eilver-See ift 
eine ganz neue Entdeckung. Die dritte Karte: Map ofthe United States 
and Territories, „.. constructed from the plans and ofleial sources of 
the General Land Oftice under the direetion ofthe Hon, Jos. 8. Wilson, 
Commiseioner, by Theodore Franks 1866, flellt das ganze Gebiet der 
Bereinigten Staaten .... bar... Gie enthält vie Territorials@renzen 
nach ven neueften Beftimmungen, was wichtig iſt, ta man bei ben haͤu⸗ 


2724 


.... So bat der Owvhee⸗Fluß, der auf früheren Karten | 


Bereinigte Staaten 


figen Menverungen ven verichiepenften Darfiellungen auf ven Karten be» 
ge net... Gnplic enthält fie das vollſſandige Gifenbahnneg einfhlich- 
ich der im Bau begriffenen ober doch projektirten Linien nach dem Oro: 
fen Djean. Bon biefen Linien sichen bie beiden .... vie Augen ber Welt 
mit Recht nicht weniger anf fich als ver golo= und filberhaltige Bopen, 
über den fie laufen. Die nörvlichere dieſer Eifenbabnen wirb wahr: 
ſcheinlich in drei bis vier Jahren vollendet fein, denn fomohl von Ofen 
wie von Weſten ber wird mit großer Energie gebaut. Bei weitem ben 
größten Theil ver Linie, von Omaha am Miffouri bis aur Grenze zwi» 
ſchen Nevava und Galifornien, hat die UnionsPacifics@eiellichaft übers 
nommen. Zu Anfang diefes Jahres (1867) war ver Bau von Omaba 
aus bis zum Jufammenfluß ber beiden Arme bes Platte⸗Fluſſes (305 engl. 
Diln.) beenvet und bis Eunde 1867 foll ver Fuß der Felſengebitge erreicht 
werben, In Galifornien ift vie Bahnfirede von San Franciſce nad 
San Joſé (50 engl. Min.) feir längerer Zeit in Betrich, von San⸗Joſe 
nah Sacramento (150 engl. Min.) baut bie Weltern-BacifieRailroar: 
Gompany und hat ihre Bahn im December 1866 bis BallejossGanon 
(Ti engl. Min, öflih von Sansfraneifeo) eröffnet; von Sacramente 
emblic bis zur Greuje von Nevada (100 engl. Min.) beiorgt die Gentrals 
Vacific⸗Ralroad⸗Company den Bau, der bier wegen ber Ueberſchit⸗ 
nung der Sierra Nevada gang beiondere Schwierigfeiten madıt. Das 
Hochgebirge muß bier in einer Höhe von 7050 engl. Fuß überfchritten 
werden, aber man ift viefem Sceitelpunft bereits bis auf wenige Mei: 
len nahe gelommen, indem die Bahn von Sarramento über Nemrafle 
(930 Buß), Galfar (2448 Fuñ), und Dutch⸗Flat (3475 Fuh) bis Cieco 
(5911 Fun) vollendet und vie ſchwierigſten Bartien überwunven ſind 
Das Belfengebirge im Ofen, das von der [öfllich anliegenden) Laramie- 
bene aus [von OR ber] etwa in 7000 Fuß Höhe überfliegen werden 
muß, foll nad ven Berichten ver Ingenieure weniger Schwierigkeiten 
bieten.” (Betermann a. a. D. 332 f.) 

Wie ſchon gelagt, ift das weite Yandgebiet ein Hochland, beffen öft: 
lichen Rand das Felfengebirge bilvet, das bis gegen ven 40" M. im mörts 
licher Richtung flcht, von bier aber gegen N gerichtet ift und ſich m 
Zügen ausbreitet. Üehwärts it das Land Hochebene in Utah und Re 
vaba, auf ber ſedoch auch Gebirgshöhen eben. Gleichlaufend der Mel: 
füne fteht von SSO. genen NAW. bis um 2 N. pas hohe Gebirge 
der Sierra Nevada als wenlicher Rand des Hochlandes, und erfiredt ſich 
weiter gegen Nord von 439 M. als Cascade Gebirge durch Oregon un 
Washington. Diefes Gebirge Fällt weſtwäris zu dem Küftengebirge ab, 
bas der Küſte nabe Acht. Zwiſchen biefem drsirae und ber @ierra: 
Nevada aber in Galifornien if vas Thal des Fluſſes Sacramentr 
von Nord ber jünmärts J feiner Mundung in die Bai von San; 
Braneiseo, in die von SSDR ber eben fo ver lub San-Joaquin 
fließt, und von der Weſtſeite ver Sierra Nevada Auflüffe erbält. Der 
SarramentosAluß ift au bemerfenswerth, infofern er auf der Di: 
feite des Hochgebirget, und zwar öftlich von dem hoben Berge Shaftı 
in vem Gascades Gebirge entſteht, und dieſes Gebirge weitmärts 
durchbricht fühlich von vem Shaſta und fi dann fogleih SED. wın 
bet, Mördlih von vem Shafta durchbricht das Bebirge auch der Kla— 
matd, ver nörplicher auf ver Oſtſeite des Gebirges, und zwar aus einem 
Ser entfleht, ver an der Ofifeite ven Pitt Berges liegt und Zufläfl 
noch aus anteren Seen erhält. Nörblicher noch durchbricht das Gateate: 
Gebirge der Golumbiashluf im I5Y/ IM, (f. dieſen Artikel), der 
um fo bemerfenswertber ifl, al& er an ver Meftfeite des Felſen⸗Gebir get 
entſteht. In dem ſüdlichen Zufluß und dem bedeutendſten vet Golum: 
bia, dem Snafe River, wurde 1864 von einem Waſſerſturz berichtet, der 
arofartiger als ver Niagara: Sturz fein foll, indem vie Waflermafe 
über eine jenfrechte Felſenwand von 198 Aus Höbe berabflürzt, und vann 
; en an weiter noch um 700 Fuß in einer Reihe von Waſſerfällen 

ina t. 

Ueber das Caſßcade⸗Gebirge lautet ein Bericht: „Der Mount: 
Shafta lohngefahr 40% 20° N, 123° 15° W,, im Norden von Galifor: 
nien), ber uns auf einigen der fhönen Panoramen in ven Keposts ul 
Explosations and Surveys to aseertain the most practicable route for a 
railroad from the Mississippi River to the Pacife Ocean in fo imro: 
fanter Geſtalt entgegentritt, ift im September 1562 von I. D. Wbirner, 
Chef der geologiichen Aufnahme von Galifornien, gemeſſen morten 
Eine Reihe von Barometers Beobachtungen ergab die Höhe von 14,440 
engl. Fuß. Die früheren Schaäzungen ſchwankten zwiſchen 13,905 unt 
18,000 Buß. Die Zabl 13,905 mar das Ergebniß einer Barometer: 
Beobadhtung von W. S. Mofes, welcher ven Berg am 20, Auquf 1801 
erftieg; au 18,000 Fuß fhägte Lieut. Williamfon von ver BacifiesRail; 
RoadeErpedition die Höhe, während Andere ter Wahrheit bedeutent 
näher kamen. So ſchaͤte fie Bremont auf 15,000 Fuß; Wilfes jagt: 
„Der Berg foll 14,350 Aus hoch fein, aber Lieut. Emmons bält ihn für 
nicht fo hoch, und in Colton’s Atlas, fo wie in der New American Cyele- 
paedia, Artifel California, wird feine Höhe zu 14,300 Fuß angegeben” 
(Betermann, Mittbeilungen 1563, 339), Die Höben- Angabe von 14,41" 
Buß it Karl Hoffmann's Meſſung. „Wie Brof. I. D. Woitnen, 
.... in ben California Proceedings (Il. 219); Silliman’s American Jour- 
nal, Januar, 1864, Si) aufführz, mußte nach dem bisherigen Stan un 
ferer Kenntniß von ben Nort:Amerifaniichen Gebirgen der Shake, 
deſſen Höhe nach — Meſſung (1562) 14,440 engl. Ruf be 
trägt, als höchſter Gipfel innerbalb ver Grenzen ver Vereinigten Etaa: 

Mount Hood [N. vom Ehafta, obngefähr 45° 0’ N, 
lints vom Golumbias#luf), ver bitweilen ale Höcller Berg ber Gaf: 
endes Kette bezeichnet wird, if mahricheinlib nicht fo bob als ter 
Shafta, Rainier, IN. jenfeit des Golumbia, ohmgefähr 46% 15° N., 
mit 11,597 parif. Ruß,) orer Adams, [SD. von Rainier,] und durc 
aus nicht zur Suprematie in der genannten Vergkette berechtigt, obmebl 
einer ber böchften Vunkte varin. Dr. Vanſant's trigenometriiche Mer 
fungen im Jabr 1860 follen ala Höhe des Hood 11,934 engl. Buß erge⸗ 
ben haben.” (Petermann, Mittbeil, 1864, 354,) Auf ver erften ter vor; 
ber angeführten Karte ift ver Nainier mit 12,360 engl. Fuß, der Bers 
Saint-Helen's [weilih von Adams) mit 0570 enal. Buß, te 
Nahbess:PVaf mit 4890, der Klikabat-Vaß mit 4470 enal. Bus, 
ver Mafima- Pas [ND, von Rainier, am gleichnam. Bluß] mit 
| 3168 engl. Bus Höhe bezeichnet. " i - 
| Das Gebirge SierrarMevapa flieht fich ſübwärts von bem 

Berge Shafta, und jenfeit des Durchbruches des Fluſſes Sarramente, 


| ten gelten. 
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au bas Gascapes®ebirge in SEDRicdtung. Dieſes Gebirge Länge 
der Wertüfte enthält in Norb-Amerifa eben jo großen Reichthum an 
edlem Metall wie fübwärts in Meſieb, Neu:@ranada (f. den Artitel 
Choco, Sranada), Peru if. den Artitel Gorbilleren), eine Erſchei— 
nung, die in dem Urtheil über die Entſtehung dieſes eigenthümlichen 
Ranpgebirges, das fih durch den ganzen Erdtheil länge deijen Wentüfle 
von deren äuserfter Süpfpige bis im den böchften Norden eritredt, nicht 
zu überfeben il. In NordeAmerika erfcheint es in den Mejicanifchen, 
wie in ven Vereinigten Staaten nicht minder vielglieverigerer als in 
Neus&ranada, aber vie Entfernung des Weſtrandes von dem Oftrande 
(Belfengebirge) ift in den Vereinigten Staaten bei weiten —— 
So weit bier dieſe Gebirgezüge des Gorpilleren-Syftems bis jetzt bes 
kant find, bat der weRliche bei weiten größere Höhen ald der öftliche, 
Mach Engelmann ift im Oft:@ebirge, im Felſen⸗Gebirge, die größte 
Höße 13,570 enal, Fuß, mwährenn nah KR, Hofmann’ Meflung ber 
Sbafa im Weſt⸗Gebirge, im ©. des Gascates@bebirges, 14,440 engl. 
Auß Höhe hat. Die SierrasNevavda, fo weit fie befannt, erreicht 
nicht die Hohe wie as Cagcade⸗ Gebirge im Shafta, nahtem bis 1860 
in leterem Öbebirge ver Berg Hood, nad Banfant's trigonometrijcher 
Mefjung, mit nur 11,934 engl, Buß als höchſter galt. Nah Karl 
Horfmann's Bericht von feiner Forſchung im Berein mit Whitney 
und Brewer im Sommer 1863 heißt es (in ven Berichten des Deuts 
ſchen KHochſtiftes in Frankfurt a, M. 1864, nah BPetermann’s Mits 
theil. 1864, TO f.)2 a... Die Forfhungsreife in das Raliforniihe Schnees 
gebirge (Sierra Mevapa) im Gebiete der Landſchaften Gountys) Tuos 
lumne, Maripoia und Galaveras ..... ging von Stodton am Sans 
Joaquim⸗Fluß [rechts und nicht au fern oberhalb deſſen Munbung, ohn⸗ 
gefaht 379 40° N, 123° 11° W. pariſ. ] zunachſt nach Knighi'e Kerry 
[gegen SD.), Chineſe Gamp, Monteguma, Jameſtown, Shawsa⸗Flat, 
Springfield, Sonora und Golumbia, Stadtchen im hügeligen Borlande 
des Schneegebirges im Thale ves Stanislaus⸗-Fluſſes, von dort (nad 
einer unterbrebenben Nüdfebr bis nach San Francisco und zum Mounts 
Diable, um Borräthe und Pferde zu holen) nach BigsDafsdlat im Tuo⸗ 
Iumme: Thale, welches ihon 4000 Fuß über der Meeresfläce liegt. Bon 
bier aus wurden tie Marmorguellen (Marble Springs) beiucht und in 
deren Nähe eine großartige Grotte, im welcher drei mächtige Aborns 
Bäume wachſen und ein tiefer See fih befindet. In einem 7000 Buß 
boden Webirgsthale wurde eine runde der Kalifornifhen Riefenbaume 
(Sequoia gigantea) befucht, ver mächtigfte Stamm zu 23 Fuß im Durch⸗ 
mefler gemeſſen (alfo etwa 70 Fuß Umfang). Nun ging's in pas Thal 
NosSemite (Thal des Grauen Bären), .... welches als die wunderbarfte 
und großartigfte Gegend der Welt beichrieben wird. Gleich beim Ein⸗ 
gange bat man zur Linken ven 3517 Fuß hoben, äußert Meilen („Sents 
rechten”) Abbang dei El Capitan, währen» zur Rechten der Waflerjall 
Bridal Peil fid} 1100 Fuß hoch herabftürgt. Weiter in der Mitte der 
Länge des Thales if ver Mor-SemitesFall, welcher fih, ohne vie Felſen⸗ 
wand au berüßren, 1550 Buß boch herabſtürzt, bier auf eine Belienplatte 
auftrıifft, von ber er wieder 1100 Ruß weiter ins Thal fällt. Es wire 
ausprüdlich bemerkt, daß diefe Höhenangaben mit Meßwerlzeugen genau 
ermittelt, bie Höhen jelbfl von Herrn Hoffmann une Prof. Brewer er: 
Rlienen find. Im Hintergrunde des Thales befinven ſich noch zwei ſehr 
wafjerreiche Waflerfülle von 800 und 400 Fuß Höhe. Einer ver Bären, 
nach welchen das Thal benannt ift, wurde erlegt und lieferte angenehmes 
Fleiſch. Herr Hoffmann nahm die Karte des bisher nur fagenhaft bes 
fannten Thaler auf und beflimmmte genau vie * Nunmehr wur den 
mehrere ver hoͤbſten Gipfel des Gönregebirges eſtiegen, zunaͤchſt ein 
11,000 Fuß hoher mit herrlicher Rundſchau, welcher von den Proſeſſoren 
Whitney und Brewer unferem Landemann zu Ehren „Mount [v. i.Berg) 
Hoffmann“ genannt wurde. Bon bier wurde ein bisher unbefannter 
Ser, „Lake Tenaja“ .... entvedt. Man flieg in das Quellthal des Tuo— 
lumnesAluffes hinab, woſelbſt man ſich 10,000 Fuß über dem Meere bes 
fand. Das Hochgebirge ringsum ift mit ewigem Schnee und Gis bes 
det. Die hochne Spige wurde befliegen, 13,500 Fuß hoch befunden, 
durch eine Steinpyramide und das aufgepflangte Sternenbanner bes 
Mord: Amerifaniihen Bundes bezeichnet und „Mount Dana“ genannt. 
Ausfiht auf den Mono⸗ See. Mur 30 Fuß minder hoch ward ein bes 
nacbarter Gipfel gefunden, ven man „Mount Eyell“ taufte. Bon ihm 
— — die Bluffe San⸗ Joaquim. Tuolumne, Merced und Owen's 
River. Die Berge Dana und Lyell find Die höchſten Spigen des Schnees 
nebirges nachſt dem im Jabre 1862 von Henen Hoffmann zu 14,440 Fuß 
Höhe beftimmten Mount Shafta..... Man flieg aum MonosGee hinab, 
und obngefähr 37% 40’ N, 120% 12° W. pariſ. liegt,) Tagerte unter den 
ndianern, befuchte die umliegenden Alten Beuerberge .... und bie Ins 
feln im See, deren eine noch einen tbätigen Feuerberg trägt. Das Wafs 
fer des Sees if untrinfbar, obne Fiſche, überhaupt ohne Thiere, mit 
Ausnabıne einer Ungabl fleiner Würmer, welche die Indianer trodnen 
und eſſen. [Diejer See liegt auf ver Oſtſeite des Gebirges, auf ver 
weiten Hochebene von Nevapa, und) die ganze Gegend oflwärts iſt eine 
vollſtandige Würe Man befuchte vie noch auf feiner Karte angegebes 
nen Silbergruben im Gsmeralda-Diftrift .... und bie Stabt Aurora 
(NND. von dem MonosGee), welche aus niedrigen Häufern mit vier 
Wänren von lofen Steinen und übergefpannter Leinwand und aus Zel⸗ 
tem beftcht, gleichwohl ein Arömenpes, raftlofes Leben umſchließt, Spiels 
baus an Spielhaus, überall Muſik, unmäßige Breife. Die Silbergrus 
ben wurden unterfucht und ſehr reich befunden. Auf dem Rückwege 
wurde das Schneegebirge ungefähr 60 engl. Min, nördlicher überfchrits 
ten, um bie Stadt Murpbps ... au erreichen.“ 
Diele Erforſchung der SierraNevapa mwurbe 1864 von Brewer, 
R. Hoffmann, King und Sarpner, bie bei ver geologifhen Aufnahme 
von Galifornien betheiligt find, fortgefegt. Nach Betermann’s Mit: 
theilungen 1864, 354 fchreibt Prof. Whitney darüber in Gilliman’s 
American Journal 1864, p. 298): „Sie unternahmen eine ausgedehnte 
Retognoseirung in bie Hohe Sierra, zwifchen ven Parallelen von 36° u, 
38°, innen fie von Bifalia ausgingen und bie Gegend an ven Quellen 
der Flüffe Kaweah und King erforjehten. Im Widerſpruch mit unferer 
früheren Meinung, die fih auf alle über viefe ganz unbefannte Segen 
von und eingezogenen Erkundigungen flügte, Aellt es ich beraus, daß 
biefelbe ven hoͤchſten fomohl als ven wildeen und großartigfien Theil 
der Gierra bilvet. Es fcheint nach Vrof. Brewers Brief möglich, daß 
ſelbſt Mount Shaſta von einem oder mehreren ver vieflgen, bei Kiefer 
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Grploration entpedten @ipfel überragt wird. Am 2. Juli (1864) ers 
fHommen die Reifenvden einen ſcharfen Oranitfegel von ungefähr 13,500 
Buß Höhe. Ueber die Ausſicht von dort fchreibt Prof. Brewer: „vie 
Schyneeberge bilden bier einen Gürtel von 30 bis 40 engl. Min. Breite, 
über das Ganje erheben fi äußerft fcharfe, über 11,000 Fuß hohe Gra⸗ 
nitrüden und Hunderte von mehr als 12,000 Fuß hoben Bunften. Unjer 
Stanbpunft il nicht niebriger als 13,500 Fuß und vielleicht 13,600 Fuß! 
Au unferer Ueberrafbung gehört vieler Kegel nicht zu dem eigentlichen 
Kamm; biefer liegt Bielmehr 15 bis 20 engl. Min. öfllih von uns, und 
es find wenigfiens 10 andere Gipfel in Gicht, die eben fo hoch, mehrere, 
die höher find, und einer, ver wahrſcheinlich 14,000 Fuß oner beinabe fo 
viel erreichte, Winer dieſer höchften Gipfel wurde von Mr. King am 
6. Juli nicht ohne grofe Schwierigkeit erfiiegen. Gr fand ihn über 
14,000 Fuß hoch und außerdem waren fünf andere &infel eben en) 
als biefer und amei noch höher, einer davon übertrifft möglicher Weife 
den Shafta. Diele großartigen Erhebungen Liegen jwiſchen den Diue!s 
len des King und des Kern, erwas nörblich von dein Nordenbe ed Owen: 
See's [der wie der MonosGee auf der Oftfeite ver Sierra Nevada und 
von dieſem Gre gegen SD., ohngefähr 36% 25’ N. 120° 30° ZB. parif., 
und ODE, von dem Berge Wpitned Fient]. Die höchflen Spigen fann 
man am beften vom Dwenr Ste und Bifälia, mabriceinlich mur von bier 
fer Seite aus, beſuchen. Pr. King machte ib Mitte Juli auf, um fie 
zu erreichen; ein Fühnes Unternehmen... Es ſcheint ſomit, als hätten 
wir in dem fo eben von den Mitgliedern ber geologiſchen Aufnahme bes 
fuchten Diftrift vie größte Gebirgemaſſe, wenn wir Breite und durch⸗ 
ſchnittliche Erhebung in Betracht nehmen, die bie jegt innerhalb ber 
Grenzen der Vereinigten Staaten und vielleicht auf dem norbsamerifas 
niſchen Kontinent entdedt worben if. Daß dieſe Thatſache fo lange uns 
befannt blieb, erflärt ſich dadurch, daß jene Gegend unbeſchreiblich rauh 
unb fchwer zugänglich ift uno vaß fle, fo weit wır in Erfahrung bringen 
fonnten, niemals von einem Mann der Wiſſenſchaft over jelbit von 
einem Jäger oder Golpfucher beſucht worben if. Die Sierra iſt in wies 
fer Gegend eben fo mie weiter nörblih reih an Spuren ehemaliger 
Gletſcher von auferorbentliher Größe.” Ueber die Schneegrenze, 
d. b. die Grenze des ewigen Schnee, in diefem Küftengebirge ift nichts 
Beſtimmtes bis jept befannt, Auch über ven Pflanzenwuchs iſt 
nur noch wenig befannt, indem das edle Metall vie gange Aufmerkſam⸗ 
feit auf fich zieht, umd in dem Gebirge die Höhe und feine Geſtalt bes 
trachtet wird. Im Morben ift bemerfenäwertb, daß ver fühliche Quells 
arm bes Golumbia, der Snake (8ewis) und au ber nördliche Quellarm 
in dem Feliengebirge, ven Quellflüſſen des Miffouri nahe entiteben, fo 
daß aber jene dem Großen Diean und viele dem atlantiichen Ozean zus 
ftrömen, während füblicher bie beiden @ebirge des Weflrantes und des 
Ofirandes fo entfernt von einander fichen, daß dazwiſchen die weiten 
Hochflachen⸗ Gebiete Nevada und Utah fi ausbreiten. 8. B. Hayden 
bat das Felfengebirge in feinem SefteinsBeftanne mit Umſicht unters 
fucht um den Urſprung der Flüſſe Miſſour i und Mellom (Sketch of 
the geology of the country about the head-waters ofthe Missouri and 
Yellow stone rivers, im American Journal of science and arts 31, 1861, 
March). Er bezeichnet das weite Wchlet als wildes Land mit zerriffes 
ner Oberfläche, nur von feindfeligen Inpianern durdjogen, die einge» 
hende Unterfuhungen unmöglich maden. Dann bemerkt er, dafi bei 
der geologifchen Unterſuchung ves Beliengebirges nicht au überfehen fei, 
daß die Bezeichnung „Belfengebirge (Rocky Mountains)“ eine grofie 
Menge mehr over weniger bebeutender Bebirgeglige umfaffe, bie mit fehr 
geringer Wleihmäßigkeit durch vielerlei Beranlajiungen in ſchwacher 
Berbindung mit einander, alfo zu fehr verfchienenen Zeiten entflanpen 
ind, Die in dem Gebirge vorfommenven Gteinarten find: Gra— 
nit, Geſchichtetes Geſtein ohne Verfteinerungen, und vulfanifche Fels: 
mafle; Potsdam: Sanpflein (Silurian); Koblengeftein; rothſandiger 
Nieberfchlag, Jura, Kreide, TertiärsMieverfchläge (Flöggebirge). Ueber 
die Korfchungsreife in pas Gebirge fagt Hayden, daß er von tem Fort 
Pierre am Mifouri autaing nah dem Fluß MellowsStone bin, der 
rechts vem Miffouri in NONihtung im MontanasTerritorium zuflicht, 
während er im oberen Lauf aegen R. gerichtet if. Zunächſt ſtehen vie 
Schwarzen Berge (Black Hills), im Morben des Felſengebirges veilen 
öflichfter Theil. Sübmärts breitet fi daran die Laramierbene aus 
und fchließt fib das Laramier@ebirge an, Der Central: Theil befteht 
aus farbigem feldfvatifhen Sranit mit aufgelagertem Schiefer unb 
darauf folgen die VBerfeinerungsformationen bis zur Höhe der Kreides 
gipfel. Daraus ergiebt fib, daß ein ungeflörter Niederſchlag bis in 
eine verhältnifimäßig fpäte Zeit über das ganze Gebiet der Schwarzen 
Berge fortgebauert hat. Die Gruptivsfelfen can ib an verſchiede⸗ 
nen Bunften, nämlich im Bear Peak, Inpankara Peal ꝛc. Der Bear 
Veal iſt ſehr dichter vulfanifcher Feld, faſt ifolirt von ver Kette ber 
Schwarzen Berge, und ver Inyanfara Peal beftcht zum Theil aus fünfs 
feitigen Bafalt-»@äulen in fenfredter Stellung. 

Die weiter und zunächſt unteriudte Gebirgsfette iſt das Groß-— 
Sorn (Big Horn), die gegen NE. in NWRichtung ficht. Auf der 
Dflfeite erfiredt fie ih bie zum Fluß Dellows&tone. Der Kern vieles 
Gebirges beſteht aus rothem FeldſpatheGranit mit einer Rolge von ger 
ſchichtetem verfteinerunglofem Belsgeflein, dann unverwandelte Nieder« 
ſchlagsſchichten bis zum @ipfel ver Kreide und einichliefend Holzkohle 
der Tertiär-Formation. , 

Süpmwärts von den Schwarzen Bergen flcbt das Laramie⸗-Ge— 
birge, womit wir den ganzen Zug von den RedeHuttes bis zum Urs 
fanfaw, von dem wir mit einiger Sorgfalt den Theil von dem Rebs 
Buttes fünwärts bis zum Pite'e Peak W. von ver Statt Colorado 
in dem Staat Golorato) unterfuchten. In all ven Gebirgen des öfls 
lichen Abbanaes des Belfengebirges berricht eine merfwürbige rn 
feit in dem allgemeinen geologiſchen Beſtande. Die höchſten Erbebuns 
gen, wie ber Long’ # Veaf und ber davon fürlih ſtehende Pile's 
Beaf mit den übrigen weniger boben Bergen und Gebirgsrüden befler 
ben aus vemfelben nemöhnlihen Feldſpath-Granit wie der erwähnte, 
aber vie niebrigen Rüden aum großen Theil aus einem eiienhaltigen 
Feldſpath⸗Granit, der purd die atmosphärischen Einflüſſe leicht zerſtort 
wirb, fo bafi die Segeno mit Feldſpathkriftallen bevedt it. Bon Grups 
tivsfelien giebt e# in die ſem eng feine Spur. i 

NB. Reben von den Schmwarsen Bergen (Black Hills) das Medi— 
eine» Bows umd dad Swert-WatersWebirge; lepteres in ber 
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Richtung von Of H Belt, längs dem gleihnamigen Fluß, ver oftwärts 
und in ven Nord⸗Platte⸗Fluß linfs gebt, da wo biefer in feinem nörb» 
lichen Lauf die Schwargen Berge von dem Sweet Water⸗Gebirge ſchei⸗ 
det und dann in die SO Richtung übergeht. An das Weſtende des leg 
teren ** Röst mit dem Süpenve das Wind-River-Gebirge, 
das von SD. gegen NW. ficht, und eine Scheide zwiſchen Alüffen, die 
einerfeits zum atlantifchen Ozean und anbererfeit# zum Groñen Ozean 
geben. Da wo beide Gebirge gufammenfloßen, führt ein Vaß darüber 
von O. nah W. in 7000 par. Fuß Höhe. Das Winde Rivers@ebirge 
befteht zum großen Theil aus rotbem und grauem Feldſpath⸗Granit mit 
Berfteinerungen enthaltenten Helfen an ven Seiten. Ienfeit ter Quel⸗ 
len ves Wind⸗River ſcheinen die Berge ganı aus Eruptiv⸗Geſtein au bes 
ſtehen. [Gin Gebirgefnoten fcheint ver Fremonts Bif bei ven Quel⸗ 
len des Wind⸗River (D.) u. des Lewis (W.) zu fein. WR. vavon fiehen 
die drei Tetons von S. gegen N., deren Gipfel obngefähr 11,000 
engl. Fuß Meeresböbe haben, und aus Bafaltsgelien beſtehen. Die 
Bebirgezüge des Wafath und Green⸗River haben venfelben vulfanis 
fhen Urſprung, fo wie auch bie @ebirge um die Quellen ver verfchiedes 
nen Urfprungsarme des Golumbias Alufied dieſelbe Art Felſen haben. 
In Pierre'sHole, Jacſon's Hole und anderen Thälern, vie mit 

oben Rändern umgeben find, feinen viefe vulkaniſchen Kelfen wie ein 

ftrich über die ganze Gegend rg zu fein. 

Die Gebirge um die Quellen bes Miffouri und Mels 
low=-@&tone find Gruptivslirfprungs. Im ver Mapifons®abel haben 
die vullanifchen Felfen der fheitelrechten Fälle taufend bis funfzehn⸗ 
hundert engl. Fuf or Auch die Gebirgezweige, wodurch bie übrigen 
Urfprungsarme des Miſſouri geichieden find, ſcheinen eben fo vulfanifch 
zu fein. In ven Gebirgen Belt, Highwood und in der That in allen 
längs ver Oftfeite des Belfengebirget in dieſer Gegend giebt es Lager 
von erflarrter vulfanifcher flüffiger Maſſe. Gine große Menge folder 
Grgußftellen fheint längs bes Abbanges bes Gebirges Weſt von dem 
Zuvith-Webirgsguge zu fein. Judith, Bear’s Bam und bas Kleine Kels 
fengebirge feinen zum grofen Theil aus Granit und anderem Bels zu 
befteben mit ——— rgüſſen hier und dort. 

Der Potadam-Sandeiſtein findet ſich in den Schwarzen Bergen 
(BladsHille) auf ven far ſcheitelrecht geſlellten Schichten des Schiefere, 
Thonfchiefer® und granitiſchen Felsatten. Gr bildet einen Streifen 
längs der Dfifeite des Belfengebirges. Berner ift viefe Geſteinbildung 
längs dem Zuge bes Bigsdorn, deren @ipfel nahe bemerft worden, in 
demfelben Berbältniß. Bei der Höhe des Las BontesGreef im Laramies 
Bebiratinge giebt es ein Schiefersager von fünfzig bis hundert Fuß 
Mäctigkeit se. — Länge dem BigsHornsWebirge wechſeln die Lager 
von Saudſtein, fandigem und magneflanifhem Kalk in einer Mächtig- 
feit von taufend bis funfzehnhundert Fuß. Sie enthalten nur wenig 
PVerfleinerungen. Diefe Geſſtein-Formation findet fh auch in ben 
Schwarzen Bergen (Blad Hills), längs den Laramie-Bergen, von dem 
RepsButtes bis zum Bite'6-Peaf, ſehr entwidelt längs vem Sweet⸗ 
Waters und WindsRivers@ebirge, nicht fehr entwidelt in dem Gebirge 
um bie Quellen des Green⸗ und Snafe-River, wo das Eruptiv⸗Geſtein 
vorberrfcht. In großer Ausbreitung giebt es Kalfgeftein um die Quellen 
des Mapifon, Jefferfon und Sallatin, melde die Urfprungss 

abeln des Miffouri bilden. Bei ver Berbinbung der Babeln der Mifs 
ourisUirfprungflüffe und längs des Smith'6 oder RanrassFlufles beträgt 
ihre Grbebung achthundert bis tauſend engl. Fuß in der Berührung mit 
vultaniſchem Gehein wechſelnd. Dies it um vie Judith⸗Berge, fo wie 
um den Bear’s Daw und das Kleine Felſen⸗Gebirge beobachtet worben. 
Auch Bunt⸗Sandſtein, Bermian und Kohlen führendes Weftein giebt e# 
im Belfengebirge. Das Koblen führende Geflein bildet in einigen @er 
genden nur eine bünne Schicht, in anderen aber eine Mafje von tauſend 
bis funfzehnhundert engliſche Fuß Mäctigkeit. , 

Länge dem Belfengebirge finvet fib au kohlenführendes Geſtein 
nebſt Buntftein oder gipdhaltigem Geſtein. Die autgebreitetften Lager 
giebt e# davon an ver norböftlihen Seite des Bigchorne@ebirges und 
an ber Weftieite des Wind⸗River⸗Gebirges an ver Duelle Groß⸗Ven⸗ 
tressfork des Snale River. Don dem RebsButted am North: Platte 
bis zum Pite's Beaf treten dieſe Geſtein⸗Lager oft zurück. In ber Las 
ramies@bene bildet der Bunt-Sanpflein die Oberfläde. Diele Geñein⸗ 
arten treten hervor längs dem Waſatch⸗Gebirge, eben fo fühlich von 
dem Utah⸗See, von den Duellen des Green⸗River her durch deſſen Thal, 
fo daß davon weiterhin ver Fluß Colorado genannt wird, Auch in News 
Mejico find dieſe Sefteinarten in ausgebehnter Ragerung gefunten wors 
den. Indem Gebirge um bie Quellen des las lagert in unregels 
mäßiger Ausbebnung ya = Sanpfein mit rörhlier Färbung. Durch 
diefes Geſtein bat fih ver Miffouri feinen Weg aebabnt von dem Auf 
ber no. bis zu der Mündung des High WBoodsGreef, obngefähr zehn 
englifhe Meilen unter ven Fällen. Sie treten um bas Jubith-Gebirge 
entihieven hervor. Länge dem Big⸗Horn⸗Gebirge find mächtige Lager 
Sins, aber es ift Feinesweges gleihausgebreitet wie das Rothliegende 
Mahe dem Urfprunge des PompersKiver beträgt die Mächtigfeit des 
wem obngefähr hundert Ruß, während fe nabe der Quelle des 
Snake⸗ River funfsig bis achtzig Fuß iſt. Im beträchtlicher Ausdehnung 
findet ſich ver Sins am Fuß bed Gebirges, am Las Bontesreek, einem 
Arm des North: Platte. 

Das Iuraffifhe Geſtein überbedt überall das Rothliegende in 
gleicher geugrapbifcher —— In größter Entwickelung und am 
reichſten an Verfteinerungen fcheint e# längs dem Rande ver Schwarzen 
Berge (Blad Hille), An der Nordoſtſeite dei BigsHorn:-Gebirges bils 
pet diefe Geſtelnart graue oder weißliche Falfichte und fandige Lager mit 
verhärtetem, etmas gefledtem und mehr ober weniger geplattetem Mers 
gel, in großer Fülle Belemnites densus, Pentacrinus asteriscus, eine 
neue Art Ostrea, Peeten sc. enthaltenn. Am Red» Buttes findet fidh dies 
ſes Geſtein in anfehnlicher Ausoehnung mit venfelben Berfteinerungen 
gelagert, aber fünmwärts gegen ven Long'&-Beaf verſchwindet ber 
eingefhloffene geplattete Mergel und vie Machtigkeit ves Lagers beträgt 
funfzig bi6 Hundert Fuß, aber mit fehr wenig Berfleinerungen. Länge 
der Südweſtſelte des BigsHorns-@ebirges und ber Morboftfeite bes 
WindsRiversGebirges bat pas juraſſiſche Befein die Maächtigleit von 
achthandert bis tauſend Auf mit aröfter Fülle organifcher Lieberrefte. 
Bei ven Duellen des Miffouri findet ſich dieſes Geftein nur gelegentlich 
und auch nicht deut lich. 
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Das Kreide-Geſtein findet ih in vielen Gegenden, und in eini= 
— in großer Ausvehnung und in mehr ober minderer Weite um die 
ebirge. Schr beftimmt ift es längs tem Miſſouri von Defoto bis 
oberhalb ver Mündung des Bige@ioursRiver im öftlichen Theil von 
Kanjas und Nebraska jo wie im Süden und Südweſten. Im Norbs 
mweften in ver Nähe der Gebirge fehlt vie regelmäßige Form, und eine 
andere Formation tritt auf. Länge dem Bigshorns@ebirge lagert bie 
Formation in der Mächtigfeit von achthundert bit taufend Bub. Sie 
befteht aus ſchwarzem, plaftifchem Thon mit einigen Lagern ans arauem 
und gelblihem kallichtem Sanbflein in zehn bis funfzig Fuß Machtig⸗ 
keit. Eben jo ift es längs dem Laramices un WinpsRirers- Ger 
birge. Berläft man den Miffouri, nabe ver Mündung dei Niobrara, 
fo if nichts Lettiſches mebr 4 ieben. In ver Nachbarſchaft vr Ebwarr 
zen Berge (BladsHille) giebt es wechſelnde fanbige und tbonige Raaer, 
worin fich Ostrea congesta und Inoceramus problematicus finden. Fänge 
dem Bigehorns@ebirge und vom Nep- Buttes bis Gaderla-Poubres 
Greek finden fi viefelben Berfleinerungen oft. Auf der Weſtſeite des 
Gebirge wechſelt ver ſchwarze plaftiihe Thon mit ſandigem Lettem, 
Sanpftein und Kalfftein. Darin finden fih nur wenige Spuren von 
Koblenflof. Im fanphaltigen Kalkſtein giebt es viele Verfleinerungen, 
J. B. Inoceramus, zwei Arten Ostrea, eine große Pinna, Cardium ı., 


' mit Bruchftüden von verfieftem Holj. 


Die organifchen Ueberrefte aus der Tertiärs Zeit des Meeres und Lau— 
des. Dana urtbeilt Hayden, daß bamals dae Klima in biefem 
weiten Sande viel milver ald gegenwärtig war, und ähnlich dem fubtro= 
pifchen wie in ven heutigen Staaten am mejicanifchen Meerbuien. Das 
meite Land war bamals mit Wald bebedt, wie vie verlieſten großen 
Ueberrefte von Bäumen von funfzig bis hundert Fuß Länge und zwei bis 
vier Fuß im Durchmeſſer beweiſen. 

Dieſe Ergebniſſe zeigen vie Natur des noch wenig befannten weiten 
Sanpgebietes, in dem erfi faum feit zehn Jahren ver ungeheure Metall» 
reichthum entbedt worben ift und jeıtvem in reifienn fehneller Entwide⸗ 
lung ausgebeutet wird. Ob berfelbe ebebem den eingebornen Völkern 
befannt war, läßt fich nicht fangen, aber alte Kupfergruben wurben im 
Winter 15%/,, auf der großen Halbinfel der Süpfeite des Oberen Sees 
mit Werkeugen baren entbedt (Ch. Whittlesey, Ancient mining on the 
shores of Lake Superior, 4. 9 66. mit Karte: in Smithsonian Con- 
tributions to knowledge, Vol. XIII. 1863). Bas für ein Bolf viele 
Rupfergruben mir Feuer, fupfernen Keilen und fleinernen Schlegeln ber 
arbeitete, ift nicht befannt. Deſſen Waffen: Wurffpieße, Langen, Dolce, 
auch Meißel waren von Kupfer. Die — e eingeborene Bevöls 
ferung kennt die Metalls®ewinnung nit, die überhaupt erft feit ver 
neueften Zeit durch europäifche Ginmwanderer gefchiebt, durch melde 
bauptfählicy vieles weite Gebiet erichloflen worden, das felbft von ber 
See⸗Seite, im Großen Dsean, erfi feit Francis Drafe, Bancous 
ver, befonders aber feit &o 08 (1770), durch Entdeckung des Hafens von 
Sansfraneiseo, dann aber durch ben enalifchen Sohkhe Beehben 
(1828) in ber genauen linterfucbung bes fhönen Hafens und der Bai ron 
San Francisco, darauf durch Edw. Belcher (1837) und durch Wil⸗ 
fes (1841) zugänglich gemacht worben iſt. Langſt wurbe an biefer Küfte 
ver Wallfi vn durch Amerikaner betrieben und zu Lande waren 
Jeſuiten hierher unter vie Intianer zur Einführung bes Ghriftenthums 
aefommen, und dadurch ein geringer Hüttenort auf der Stelle des heu— 
tigen Sans Francisco, und lanpwärts ND. ver Drt Sacramento 
am gleihnamigen Fluß entftanden. Damals gehörte dieſes Gebiet noch 
u dem meficanifchen Staatögebiet. Ald Beech e in ber Bai von San- 

raneidco anferte, war tiefer Ort no gering, „daß er feinen Schiffs- 
bedarf an Lebensmitteln nicht befhaffen konnte, und daß er zu Lande 
nab Monteren fchiden mußte, um Medicin, Lebensmittel und andere 
Borräthe zu faufen,... Die Umgegend wimmelte von Wildpret aller 
Art in vem Grabe, daß wir ber Jagd balp überbrüßig wurden.“ Die ans 
geflevelten Sanpbefiger fpanifcher Abkunft hatten hauptſaͤchlich Viehzucht, 
und in ben Miffionen wurden bie Indianer, welche das Ghriftentbum 
angenommen batten, zur Landwirihſchaft angehalten. Inveflen wurs 
den diefe von ihren Stommgenofien veradhtet und gemieben. Im Jahr 
1849 hatte pagegen San⸗Francisco ſchon an 50,000 Ginw. So wurke 
diefes weite Land in verhältnißmäßig kurzer Zeit durch bie europaiſche 
Givilifation zur See erfchloffen, ift aber immerhin noch feinetweges gan 
durchforſcht und befannt. — Bon den GrzlagersGtätten ift berühmt ver 
Bairf Ompbee in ver SOEIle von Dregon durch feinen Reichthum 
an Golp, und Wasboe in Galifornien durch unvergleichliche Ergiebig⸗ 
feit an Silber. Ueberhaupt giebt es Quedfilber längs ver KRüfte von 
Galifornien, Silber im fürlichen Galifornien, Nevada, Arizona bis nad 
Neur-Mejieo hinein, Gold in California, Montana, Idaho, Golorate, 
Arizona ; val. v. Rihtbofen, vie MetallsPropuftion in Galifornien, 
und vie fhon erwähnte Karte von ven Stanttgebisten. Leber vas Küs 
ſtenland am ®rofen Ozean ift bemerlenswertb, daß die Weftwinde ver— 
berrfchen, befonvers im Sommer, gemöhnlih von April bie Dftober, 
und zwar von Nachmittag an. DOfiwinv ift felten, und am Wintermor: 
gen. September und März find die rubigften Dionate, ver Juni aber 
der Aürmifchfte Monat, 

Was den Pflanzenwuchs des Helfengebirges betrifft, ſe 
alebt C. DO. Parrn (1861 im American Journal; in Beternann’s 
Mittheilungen aus der botanifchen Zeit., 1863) über ben Theil um 
pie Quellen bes Soutb-Glear-Greef und Öflib vom Midple-Barf fols 
genben Bericht: „Mit Ausnahme weniger vereinaelter Gipfel und bober 
Dergrüden, die in Verbindung mit ven Apalachiſchen —— ſtehen, 
welche nirgende eine Höhe von 7000 Fuß über dem Mieeresfpiegel erreis 
en, in die wahre alpine Vegetation des norbsamerifanifhben Kontis 
nents auf bie entfernte Gegend der Felſengebirge beſchränkt. Hier allein 
innerhalb ver gemäßigten Breiten trifft man Bergzüge, auf benen vie 
Sommerfonne von fhneeigen Ginöpen twiederfirablt und in venen Gipfel 
vorfommen, die fib über 12,000 Fuß erheben. Unfere biöherige Kennt: 
niß von den allgemeinen äufieren Erfcheinungen unb ver befonveren Ber 

etation biefes alpinen Bezirks haben wir aus ben Unterfuchungen ver: 
chiedener Forſcher hergeleitet, die eilig durch dieſe bieher unwirthbare 
Region gereiſt find, die bervorragendften Merkmale von den Ecaus 
plägen längs der gemöhnlichen Reifewege vergeichneten, Länge und Breite 
won verfchiebenen beftimmten Orten ermittelten, bie Richtung der Wafr 
ferläufe aufnafmen, die am meiften hervortretenben Bergketten abzeich⸗ 
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neten und felten, wie es von James, Douglas, Drummond, Nuttall und 
Fremont geihehen, Sammlungen von Bilanzen machten. Aus allen 
dieien Quellen, die ſich durch unfer Jahrhundert hindurch erfireden, 
haben wir eine beträchtliche, aber gleihmwohl unvolllänvige Kenntnif 
des eigentlichen Gharafters unjeres amerifanifhen Schmeizerstanpet. 
In ven — — Jahren bat jedoch die Entdeckung von Goldla⸗ 

een im dieſem Theil der Bergkette eine abenteuerude und unternehmende 
Bessiteruna biecher gegogen, die mit wunberbarer Schnelligkeit deren 
malerifche Thäler befegte und in vie wilde Ginſamkeit manche Künfle 
und Annehmlichkeiten des civilifirten Lebens brachte. Diefe verſchiede⸗ 
nen gefellicaftlichen Bewegungen haben Grleihterungen für die Horte 
fegung der naturbifiorifchen Unterfuchungen herbeigeführt... Die alpine 
Vegetation zu fluvieren und Sammlungen von Pflanzen gu machen, .... 
warb 1861 ein Aufenthaltsort nabe dem Fuß des theilennen Gebirge⸗ 
rüdens gewäblt, an den Quellen des South-GlearsGreef.... Hier zwir 
{chen ven tannenbewalveten Abhängen an beiden Seiten der Schneefette 
an ihren alpiniſchen Bächen gehend, über ihre abftürgenden Helfen klet⸗ 
ternd, durch jchneeige Streden watend, die unregelmäpigen Kamme und 
die höheren alpinen Gipfel erfleigenn, warb per größte Theil der Som⸗ 
mermonate von 1861 verbradt. Im dem folgenpen kurzen Abriffe und 
in der begleitenden Bflangenlifte find vie wilfenjchaftlichen Ergebniffe ber 
Untrfodung niebergelegt. 

Der erſte Eindruck, welchen der Reiſende bei ber Annäherung von bem 
breiten welligen Abhang der großen Ebenen an die Bergmauer [des Fel⸗ 
fengebirges] erhält, iR ver von ber Unregelmäßigfeit ver lImrifje und 
von dem fcheinbaren Mangel irgend eines Syſtems in der —* 
und Anordnung der verſchiedenen Bergletten, welche dieſe Gebirgemaſſe 
ausmachen. Ginige der höheren Sipfel erheben ihre fchneeigen Spitzen 
in beträchtlicher Entfernung von dem tbeilennen Kamme und begegnen 
uns als unregelmäßige Bunfte längs ves öftlihen Abhange. Zahlreiche 
quer gehende Ketten unterbrechen ven allgemeinen Barallelismus der 
Hauptfetten und das wirklich Theilenve wird mei durch die Anficht von 
hoben hervorragenden Spigen verpunfelt. Die Ströme flürgen im uns 
geftümen Lauf in dem Zichag ihrer felfigen Kanäle herab und nehmen 
ihren Wen durch die dapwiſchen liegenden Ketten in tief abſtürzenden 
Schlünden. Erreicht man ven höher gelegenen Bergbezirf, fo werben 
die Thäler offener und breiten fi oft in ovale Baiflns aus, welche bie 
Bergleute Barren (bars) nennen. Diefe baffinartigen Theile der Haupt» 
thäler find mit zerfireuten Haufen von Tannen befegt, umgeben mit 
ſchroffen Rimmen, die gewöhnlich dicht mit Tannen over zuweilen mit 

rafigen Abhangen befletvet find, und veshalb Parks benannt. Sie ind 
im Kleinen pas was vie größeren offenen Streden an ven Quellen des 
Blatre und &ranps River, und ven Norbe, Süd: und Mittel: Bark bilden. 

Näbert man ſich ven theilenden Ketten, indem man einem der Haupt⸗ 
firöme, welche die Bergkette durchbrechen, aufwärts folgt, fo findet man 
in den offenen Barfs fleine Thäler, gewöhnlich picht mit Kiefern und 
Tannen beholzt. Die Waflerläufe erzwingen ihren Weg durch Heine 
felfige Ganone,, oder durch Bieberbauten verdaͤmmt, breiten fie ſich in 
Sümpfe aus, befegt mit vichtem Weiden⸗ und Öllergebüfh. Die Hei» 
nen Zuflüffe, melde die vom Alpen⸗Schnee abfließenden Wafler ſam⸗ 
meln, ändern ſich mit dem täglichen Wechſel der Temperatur, nehmen 
an Waflermenge zu, wenn vie Sonne emporfteigt und das winterliche 
@is löft, und mindern fich wieder, wenn bie flare Nacht den Froſt bes 
günftigt. Diefe alpinen Bäche find eine der anziehendſten Erſcheinun⸗ 
gen ver lanpfhaftlichen Bilder ver Belfengebirge, und längs ihren Ufern 
mwachfen einige der hübicheften Bilanzen viefer Gegend. dr Lauf ift ver 
eines betänpigen Gleßbaches, indem fie in ihrem fchnellen Herabflürzen 
fortwährene Schaum bilden, der mit vem Schnee, woraus fie entflanven, 
an Weiße wetteifert. Ihr Wafler von Friftallener Reinheit glänzt in 
dem tiefen Schatten überhängender Fichten und beneht mit feinem 
Schaum auserlefene Bilangen, wie Mertensia sibirica, Cardamine cordi- 
folia, Saxifraga nestivalia und eine fehr zierliche und anichnliche Pri- 
mula, der nivalis nahe ftebend. Grfteigt man vie fleilen Nüden, welche 
ihren Lauf begrenzen, um ihre alpinen Quellen zu erreichen, fo ift vie 
Ausfiht auf die umliegende Gegend vollftinpig geſchloſſen durch den 
dichten Wuchs der Vinus⸗Arten, melde an ven Büberen Innen und den 
abflürgenden Abdachungen Pinus contorta einfhliefen mit ihrem ſchlan⸗ 
ken ... Stamm und flarrer farger Benavelung, während an mehr mager 
rechten Stellen oder niedrigen Bajffins, welche jubalpine Baffins bilden, 
Abies alba und Abies balsamea wachſen. Die nieberen Pflanzen in dies 
fer Baldung find gewöhnlich Vaceinium Myrtillus, Shepherdia argen- 
tea, Berberis Aquifolium, Pachystigum Myrsinites u. a. — An feuchten 
quelligen Orten uno längs der Ränder von Sümpfen findet man Gaul- 
theria Myrsinites, Pedicularis surrecta, Senecio triangularis, Mitella 
pentandra, Habenaria dilatata, Pyrola rotundifolia v. uliginosa. Ale 
Seltenbeit fanden wir an einzelnen Stellen die liebliche Calypso borea- 
lis. Bei der Annäherung an die Grenze des Baummchfes, zuerfi anger 
zeigt durch die geringere Wröfe der gemeinen Binuss Varietäten fo wie 
durch das häufigere Borkommen der alpinen Art P. fexilis, fommt man 
etwas plöglich auf offene Streden, die fih durch ihre er a 
Begetation und allgemeines Anſehen fih als wahrhaft alpiniich kenn 

einen. Ginige wenige Bäume fliehen zerfireut in verfchiedener Ent⸗ 
ernung auf ven abftürgenven felfigen Abbängen, aber in biefen Lagen 
eigen fe vollſtandig vie —— ihres freien Standortes durch mißge— 
Ung. und niebergebeugte, oft garı niebergefiredte Stämme, welche 
durch die gleichartige Diegun ihrer oberen Zweige die Richtung ber vor⸗ 
—— ungetümen Winde und das Gewicht des winterlichen 

chnees zeigen. Diefe arktiſchen Formen find beinahe ausſchließlich 
auf eine bisher noch nicht beichriebene BinussArt beichräuft, Pinus ari- 
stata Engelm., die zu derfelben @ruppe wie Pinus flexilis James. gebört. 

Weiter zeigt fih eine Folge von alpiniſchen Lagen ausgebehnter 
Schneefleden, die unregelmäßig über tie ee erfireüt find und 
pie Anhäufung von Schneemeben anzeigen. Sie find häufiger und blei⸗ 
benvder in den Schluchten nabe ven hoben Erhebungen. An anderen 
Punkten if eine raube Boſchung von über die Oberfläche verfireuten 
Felſen, deren einzelne Blöde, von jeder denkbaren Größe und loſe zu⸗ 
baut. ablreiche Gpalten bilden, Im diefen böhlenartigen 

chlupfwinkeln fine das fibiriihe Eichhorn eine paffenne Wohnung 
und begrüßt ven Reifenden mit feinem witerballenren Gebell, — oft ver 
einzige tbieriiche Laut, ver die Cinſamkeit viefer alpinen Wühen unters 
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bricht. Durch diefe Iofen, von ber Hand ver Natur angebäuften Dtafs 
fen hört man oft unter feinen Füßen das Murmeln unfihtbarer Ströme, 
bie durch diefe unterirpifchen Kanäle die hoch gelegenen Echneebänfe 
mit ven niedrigen alpinen BSrüchen verbinben, Seilarn dieſen Felſen⸗ 
ſpalten begegnen wir einigen ber ſeltenſten und amichendſten Pllamzen 
dieſes Bezirſa, wie Aquilegia brevistyla, Viola biflora, eine Varietät 
von Ribes lacustre, Senecio Fremontii, Oxyria reniformis, Polygonum 
Bistorta u. a, Andere Theile diefer Bergabhange find mit einer Dede 
von alpinen ®räfern, vermifcht mit Garices und Bergllee-Arten bebedt, 
welche ſammtlich durch ihre eigenthüümlich zahen, verfilgten und einprins 
genden Wurzeln harakterifirt werben. In Verbindung mit ihnen bietet 
beinahe ar QuabratsMard ein botanifches Fe der anzichennften und 
mannigfaltigften Erſcheinungen. Nienlidhe Heine Pflangenrafen mit 
einem der Himmelsbläue am meiften gleichenden Blau bilden Flecke auf 
der Oberfläche, fo Polemonium pulcherrimum, Mertensia alpina, Myo- 
sotis nana Torr. (Eritrichium aretioides?). Un zerfireuten Stellen 
gast der lebhaft gelbe Discus ber Actinella grandifiora, mährend bie 

arietäten ber alpin Fhlox, Primula angustifolia, Trifolium Parryi 
u. ſ. w. jegliche Farbe liefern, um den Blumenregenbogen zu vervolls 
Rändigen. Hier entveden wir au bei genauerer Anficht ſolche winzige 
BAänıhen, wie Thalictrum alpinum, Gentiana prostrata und andere, 
beinahe verborgen in ber verworrenen Maſſe der vermebten Blätter. An 
niedrigen feuchten Plägen und Länge der ſchwammigen Ränder der Alpen⸗ 
feen trifft man beflänpig eine alpine Weide, Caltha leptosepala und einen 
weißen Trollius, nahe dem americanus. Nach der Rammböhe ver their 
lenden Gebirgäkette hin findet man Pflanzen, deren Namen das Falte 
Klima anzeigen, dem fie angehören. Hier waͤchſt die zierlich blühente 
Claytonia, die ich megarrhiza genannt habe, va fie ihre tiefgebenden Rür 
benmwurzeln in die Spalten der Felſen treibt, deren vorfpringende Eden 
das fleiihige Blattwerk vor den gewaltigen Winpflöfen fchügen, welche 
über dieſe fahlen offenen Stellen ſtreichen. Aehnliche Berhältniffe lies 
ben» findet man ein alpine Synthyris mit glängentem Blatt und niebs 
licher Achre von blaßblauen Blumen. Auf der Höhe des Kammes, ver 
bier eine platte unregelmäßige Oberfläche bilder, zuſammengeſetzt aus 
vermitterten Belfen, eingebettet in die feinen Trümmer ihrer aerfallenen 
Granitmaffen, finden wir Trifolium nanum, Stenotus pygmaeus, Papa- 
ver nudicaule, Saxifraga serpyliifolia, Gentiana frigida u, a., lauter 
Unzeichen eines firengen Klimas, beflen kurzer Sommer fo zierlih ges 
fhmüdt if durch dieſe arktiſchen Pflangenformen. Unter den Seltens 
beiten diefer Gegend müffen wir die neulich entpedte (ober wieder ent» 
dedte) Chionophila, Pedicularis sudetica und einige andere in ber Alten 
Welt wohlbetannte Pflangen, die aber jept erſt der norbsamerilanifben 
Blora hinzugefügt werben, bemerfen..... ‚ 

Dieh ift der allgemeine und * unvolllommene Abriß der hervor⸗ 
ragendſten Säge der biefem hohen Bezirk angehörenven Vegetation auf 
dem alpinen Kamm ver Quellen des MabrGreef...... Reine Beſchrei⸗ 
bung kann ven großartigen Zügen der Bilder gerecht werben, bie man an 
den Höhen und den beberrfchenven Rämmen biefes breiten &ebirgszunes 
wahrnimmt. Wahrend nah Often hin die verhältnismäßig ebene Flache 
ſich gleich einem enplofen Meer ausdehnt, erheben ſich in jeher anderen 
Richtung hohe Gipfel, und fhneeumgürtete Rüden umfäumen tief vers 
borgene Thäler. Zum -erflen Mal wird bier ein Barallelismus ber 
Hauptrüden bemerkbar, deutlicher noch durch das Auftreten fulminirens 
ver Bunfte bezeichnet, die gebrochene Linien von NW. gegen SD. bilven, 
ale durch irgend eine Kontinuität der Hauptrüden. Die Waſſer ſcheide 
ſelbft it eine ſehr unregelmäßige Linie, ſchwer mit dem Auge, felbft von 
ven böchften Bunften, zu gieben. Dies rührt von einer fehr ausgeprägs 
ten Gigentbümlichfeit tes —— ber, ver durchweg auf ber öfls 
lihen Abdachung des thellenden Küdens vie höheren fulminirenven 
Bunfte bat, die mit demjelben gewöhnlich durch niedrige Grate verbuns 
den find. Bon diefen Gipfeln fann man bie anfhaulichfien Anſichten 
des Gebirges erhalten und die allgemeine Topographie des Gebirges am 
beften finbiren. Es mag noch bemerft werben, daß bie leichte gangs 
baren Bäfle über vie Schneefette pa ſich befinden, wo ber theilende Rüden 
fib öfllih und meillih abdacht. Im ſolchen Lagen haben die Flüffe, 
welche von dort nach Nord oder Süd fliehen, ihre Quellen an ben nied⸗ 
rigften Stellen ves * gewohnlich nur in geringer Entſer⸗ 
nung vor einander. Im einer foldyen Lage, nahe ven Duellen des South 
Glear Greef, befinver fi die Ginfattelung, als „Berthoub’# Paß“ bes 
kannt, von einem Ingenieur dieſes Namens entvedt, inbem er einen ges 
raben Weg von Denver nad; dem Großen Salzfee ſuchte. In biefem 
Paß feige vie Erhebung an ven höchſten Bunften nicht über die Grenze 
des Baumwuchſes, wo auch bie mac ſeder Seite von einander abfeits 
fließenden Gewaͤſſer nur wenige Fuß von einander in einem Tannenwäld⸗ 
hen entipringen.... Die Schwierigfeiten im fleilen Auffleigen des ab⸗ 
Rürgenden Hauptabhanges find dürch Aufrimmung und Zichzadwege 
leicht zu überwinden, .... ba bie bazu geeigneten Materialien, Steine und 
Hola, im Ueberfluß und von vortrefflicher Befchaffenheit vorbanten fin, 

Die weſtliche Ausficht zeigt eine unregelmäfige Abbahung der Ge— 
gend, die den Middle Barf mit feinen weiten offenen, unterbrodenen 
Bergketten eingeicbloffen umfaßt. Bon den Bergen laufen in bie an« 
liegende Ebene zahlreiche mit prachtvollen Weißtannen bemaldeten Grate, 
und in den tiefen Thälern zwiſchen dieſen Graten fammeln fi tie Ge— 
wäffer, aus benen der Grand River entficht. Die auf dieſer Eeite bers 
vorragenden Gipfel erreichen nicht die Höhe berer auf dem öftlichen Ab⸗ 
bange, aber vie ganze Blähe tes Lanres ift im allgemeinen höher; vie 
niedrigfien Stellen in dem Baffin des Middle Barf haben eine beveutens 
dere Höbe als die entiprechenten Punkte auf ber grofien Fläche der Ofts 
feite. Deshalb find die ng tort weniger reifend und bie Vegetation 
beutet auf ein fälteres und feuchteres Klıma. Hier geben wahrend ber 
regnichten Jahreszeit, in den Monaten Juli und Auguf, die verfchiede- 
nen Sagen ver Oberfläche Beranlaffung zu veränderlihen atmösphäris 
fen Stroͤmungen, die ſich an verfchiedenen Bunften begegnend eine ſehr 
chnelle Entwidelung ven Nebeln und waͤſſerigen Niederſchlägen verur- 
arhen, Hier vürfte mit dem beflen Vortheil, aber nicht immer unter 
angenehmen Berbältniffen, die Biltung von Nebeln in der unenblichen 
Verſchledenheit ihrer Entſtehung, Dichtigkeit und vorſchreitender Ent: 
wickelung beobachtet werden koͤnnen. Man kann fie zu Zeiten um bie 
—* der ſchneebedecten Gipfel ſich anhaufen ſehen, dann fiber ten 
Horizont ſich verbreiten und bis zum Zenith aufbehnen und einen anhal⸗ 
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teuden Regen geben, waͤhrend zu anderen Zeiten ein plögliher Winpitof 
die Aufmerffamfeit auf einen ſchnell ſich bildenden ſtarken Nebel zicht, 
der auf feinem begrenzten Zuge Regen, Hagel oder Schnee giebt. — Die 
regelmäßigen Nachmittage-Negenibauer auf dem öftlihen Abhange des 
Sebirges werben fofort erflärt, wenn man bie Berbindung der erhitzten 
ums mit Feuchtigleit belavenen Luft, die von ven großen Flächen auf: 
feigt, mit ver won der Schneekette herabziehenden falten Aurt berudfichs 
tiget. Dur die Wirkung ver Kühle in biefer auf die warme an 
feıt ım jener wird viefe zu Regen verbichtet, So wie das Gleichgewicht 
in den Luftzuſtänden wieder bergeftellt it, hört der Negen auf und e# 
folgt eine mehr oder weniger flare Yuft, barauf faſt unveränberlich Hare 
Nächte und belle Morgen. Diefe oft mit merfwürviger Regelmäßigleit 
einen Tag nach dem anderem folgenden Örfcheinungen finp ven Dionaten 
Juli une Auguft eigen und bilden eine regnichte Jahreszeit.“ 

Diefe Berichte über das nord⸗amerikaniſche Weſt⸗Land enthalten 
Aufſchlüſſe über die Natur deffelben. Im Often, wie im Weſten, ver 
Kuſte nleichlaufenn, iſt dieſes weite Sebiet von einem hoben, im die 
Schnee-Region hineinragenden Gebirgerande umichloffen, aber fo, daß 
in vem lirfprunge ver größen Flüſſe Golumbia, Miffonri mit feinen gro: 
ken Nebenflüffen (Mill, Marias, MellomsStone, Artanfat, North> und 
South Plate, Gafavda u. a.) der KiosGolorado u. a. der OfteWebirgss 
rand als die Widerlage gegen ven Wers@ebirgsrand erfcheint, um fo 
mebr als von jenem verihienene Sebirgerüden nach Weiten bin abge⸗ 
weigt find, wie in Colorado tas Elfe@ebirge, bie Sierras 

adre in Goloravo und News Mejico, wie gegenüber dem Oftranb- 
Webirge das Thal des fürmärts aum mejicanifhen Meerbufen fließenden 
Kio:®randesvels:Norte und die Scheide zwiſchen diefem Fluß und dem 
auf ver Weftfeite au fübmwärts aber im den californifhen Meerbufen 
in ®roßen Dean fließenden Rio⸗Colorado bildet. So ift das weite 
Gebirgahochland in feiner Erhebung, Gliederung und — geſtaltet. 

So weit vie Bevölkerung dieſes MWefttheiles der Vereinigten 
Staaten befannt, iſt deren Jahl angegeben. Die Inpianers Berols: 
ferung nah den Völkerſchaäften war 1863 (nadı M’ Kean’s National- 
Almannc, 1864) am Obersirfanfass Fluß: 3000 Arapaboes, 1500 Ga: 
mandes, 1600 Gbepennes, 1500 Kiomabs, 120 Mandans; in Werts 
Artanfas 17,500 Gherofees, 4757 Ghildasams, 16,000 Ghortams, 25,000 
Greefd, 4098 Dfaget, 314 Duapame, 2500 Seminoles, 159 Eenecas 
und Shamwnees, 33,500 Galtfornier, 384 Miamies in Inviana, 90 Diuns 
fees (chriſtliche) in Kanfas, 1071 Delamwares ebenda, 741 Kanſas, Kawe ıc. 
ebenda, 454 Radfasfias, ABeas, Peorias, Miamies, Bianfeshbams ebenva, 
340 Kidapoos und 2328 Pottamatomies ebenva, 1250 Gars und Bores 
ebenda, #30 Shawnees und 435 Wyandotta ebenda; 291 Jowas in 
Nehrasfa, 470 Miſſeurias und Dttoes ebenda, 953 Omahae, 3414 Pams 
nees, 864 Voncas, 96 Sars un» Foras ebenva; 7300 Apaces in Nems 
Mejteo, 566 Muhunache-Utahs, 564 Bimos, Metcaleros u. a., 15,000 
Navajoes u. Moguie, 10,000 Bueblos, 2500 Utahs ebenda ; 5006 Chip⸗ 
vewas und Ditamas, 1629 Ghirpewas am Saginaw und Swan⸗GGreck, 
247 Gbippewas mit Pottamatomiet u. a., 50 Vottawatomies am Huron 
in Michigan; 4028 Ghippewas in Miinnefota; 1080 Arricarees, 3280 
Affinibrines, 2080 Bladfeet, 2400 Bloode, 1120 Brules, 3900 Groms, 
1000 Gross Bentret, 1250 Minnecongour, 1600 Sans Arct, 8686 Siour, 
960 Two Rettles, 26%0 Uncopapas, 2256 Winnebagot, 3540 Mancton- 
nais am oberen Miflonri; 147 Gayugas mit Seneca, 422 Onanvagas, 
230 Oneivas, 2993 Senecas, 305 Tuscaroras in New: Mork; 13,000 im 
Oregon; 720 Ararabors, 1800 Cheyennes, 6000 Siour am oberen 
VPlatte⸗Fluß 12,000 Utabs in Utah; 14,000 im WasbingtonsTerritos 
rium; 4940 Gbinpewas, 1724 Dienomonees, 323 Stodbrivge mit Mun⸗ 
fees in Wisconfin, 

Die Bevölferung ver Vereinigten Staaten ift durch Ginwande⸗ 
rung von Guropäern fo gebilvet wie fle jegt if, unter ben Gingebornen, 
deren Zahl fortwährenn abgenommen bat; vgl. 9. Hanpelmann, 
Geſchichte ver amerifanifhen Rolonifation ze. Kiel 1856 f. Durch Die 
europäifhen Roloniften wurden mittelft des Sflavenbantels noch Neger 
aus Afrifa —— Bei ver legten Bolfszählung in den Bereinigs 
ten Staaten (1860) befanden fib unter ver freien Benölferung von 
27,489561 Berfonen nit bier geborene 4,136175,. Davon waren nad 
Me Kean's National-Almanac 1964) aus Irland 1,611304; Deutichlanv 
1,301136; England 431,692; BritispeAmerifa 249,970; Frankreich 
109,870; Schottland 108,518; Schweiz 53,227; Norwegen 43,005; 
China 35,565; Holland 28,261; Merico 27,446; Schweren 18,625; 
Gurova, überhaupt 1403; ambere Länder, allgemein 1366 ; atlantifche 
Inieln 1361; Aſien 1231; Garbinien 1159; Wfrifa 526; Sandwich⸗ 
Infeln 435; Griechenlanp 325; Polygnefien 256; GentralsAmerifa 233; 
Türfei 128. — Die Deutihen davon waren in New-York 256,252; 
Obio 168,210: Bennfolvania 138,244; Illinois 130,804; Wisconfin 
123,879; Miſſouri 88,487; Inbiana 66,705; Maryland 43,554; Michi⸗ 
gan 38,705; Jowa 38,555; New⸗Jerſey 33,772; Kentudy 27,227; 

oniflana 24,614; Galifornia 21,646; Teras 20,553; Minneſota 18,400; 
Virginia 10,512; Mafjachufetts 9961 ; Gomnectieut 8525 ; Ranfas 4318; 
Tennefjee 3869; Golumbia MM 3254; Güpd-Garolina 2947; Alabama 
2601; Georgia 2472; Miffifivpi 2008; Mebrasta 1742; Delaware 
1263: Arfanjas 1143; Oregon 1079; RhoberIslanp S15; MorbeGaror 
lina 765; Golorado 576; u... Territory 572; NMemsMejico 
569; Florida 47%; Nevada 454; New⸗-Hampéhire 412; Maine 334; 
Bermont 219; Utah 155; Dafota 22, 

Die haatlihe Verbindung der Vereinigten Staaten 
bildet eine Foͤderativ⸗Republik feit der — —— 1776, 
4. Iuli und durch die Gonftitution vom 17. September 1797. Durch 
diefe hat die Staatdgewalt der Regierung ein gewählter Bräflvent mit 
einem Gabinet, das aus dem Slaatd-Gerretair, dem Secretair bes 
Schabes, dem Secretair det Krieges, dem Secretair ver Marine, dem 
Sceretair des Innern, dem Generals Boftmeifter und dem Weneral- 
Staatsanwalt belebt. Der Präfivent bat vie erecutive Staatögemalt, 
während der Gongreßf bie leyislative Staategewalt, und die richters 
liche Gewalt ver Oberfie Gerihtähof mit ven Bundesgerichten 
bat. Der Sig dieſer Staategewalten ift die Bunbes- Hauptftabt 
Bashington im Difrift Golumbia (f. biefen Artifel). Außer 
dem Bräfiventen if ein Vice Präfivent. Der Gongref belebt aus 
dem Senat und davon gefonbert aus dem Haufe ber Nepräfentanten, und 
verfammelt ih zur Berathung minveflens einmal im Jahr. Zu bem 
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Senat jendet jeber der Staaten zwei feiner Senatoren. Präfivent nes 
Senats M der BicesPräfivent ver Union mit entſcheidender Stimme bei 
Stimmengleichbeit, ohne aufervem Aimmberecbtigt zu fein. Die Kes 
präfentanten, deren Zahl nad ven Berfafjungsbeftimmungen 242 ber 
trägt, werden in den einzelnen Staaten gewählt. Auch die Territorien 
fenven ihre Abgeorpneten, Delegaten genannt, jedoch haben viefelten 
fein Stimmredt. Die Unionss&erichte beftehen aus Nichtern , vie von 
dem Präfidenten auf Lebenszeit ernannt, nur burd den Gongrefi in An 
klageſtand geſetzt und ihrer Stelle entfegt werben fünnen. as Union» 
Gebiet ift ım Kreisgerichtäs Bezirke getbeilt. Im jedem berielben wird 
jährlich —— Gericht gehalten durch einen Richter dee Oberfien 
Unionss@erichrehofes und ven Bezirkerichtern des Staates, im welchem 
da& Gericht ſtattiindet. Die Territorien haben eine beſondere Serichte⸗ 
verfaſſung. Der Beſchwer dehof (Court of claims) befteht zur Eutſchei⸗ 
dung von Anſprüchen und Beſchwerden gegen vie Regierung. Derfelbe 
befteht aus 3 Richtern, 2 Anmälten (sollieitors), I Deputirt:Anmalt 
(Deputy Sollieitor) w. a., deren Wohnfig in Wasbingten ift. — Das 
Heermwelen umfaßt das Laudheer mie pie Alotte, u. find Sache der linion. 
Iever Staat ftellt feinen Heer⸗Theil. Das KriegesDepartement (War 
Departement) wurbe erft 1759, 7. Anquſt durch eine Congreß⸗Aete, um 
das Marines Departement (Navy-Departement) 1798, 30, April erride: 
tet. Unter legterem fichen die Dods# une Echiffämerfte se, Das Heer 
beftebt aus ver requlairen Armee der Union, welde Infanterie, Gava: 
lerie, Artillerie, ein SeniesGorpt, ein Gorpe der topograpbiichen Inge: 


nieurs bat, Gebildet wird das Heer durch Werbung, Areimillige une 
—— Bei ver Ausbebung findet Zosfauf und —— 
tt. An bie 


Daneben befteht in jevem einzelnen Etaat eine Milia. 
felbe wire mit gewiflen Ausnabmen ran waflenfähige Bürger vom 18, 
bis 45. Jahr eıngereibt; aber dieſer Heertbeil bat fih in dem großen 
=. durchaus unbraudbar zur Kriegfübrung erwieſen. — Staat 
und Kirche find im Staatsweien vollffänpig pur die Behimmung der 
Gonftitution getrennt; daher es feine flantliche Behörde für vie Kırde 
giebt. Auch Schule und Unterricht if unabhängig, nur wird bei Am 
lage und Dermeflung eines Ortes ein beflimmter Theil ver &rumpfläce 
für eine Schule ausgeichloffen von dem Berfauf. lebrigens il mit 
in allen Staaten fur Schulen gleich viel geſchehen. Bon Etaatemegen 
werden unterſchieden: Univerfitäten u, Golleges; Akademien u. Gram⸗ 
matil-Schulen (Grammar Schools); und VBrimärsöhulen, Diet fin 
die Lehranſtalten für allgemeinere Bildung. In ver Mehriabl gleicht 
die erfle Klaſſe der Anftalten ven deutſchen Gymnaſien unn höberen Ge— 
werbefdrulen, Kür bie Fachwiſſenſchaften Theologie, Rechte und Medis 
ein beſtehen befonvere Unftalten. Die ältefte und bebententfte der linis 
verfltäten in ven Verein. Staaten ift die Harvard Univerſity gu Gams 
bringe in Maflachufetts, 1636 gegründet. 1707 wurde dae WalesGollege 
u New-Haven in Gomneeticut, 1754 das GolumbiarGollege zu New: 
Dort 1755 die Bennfolvaniasliniverfityg zu PVbilavelpbia, 1764 tie 
rownellniverfity zu Providence in Rhode-Jeland, 1709 pas Dart« 
moutb-Gollege zu — in New⸗Hampehire, 1770 das Ruigers⸗ 
Gollege zu News Brunswid in New⸗-Jerſey gegründet. — Geſandte 
und Goniulm hängen allein von der lIniondsKegierung ab, wie über» 
haupt die Orbnung und Leitung der Staatsverbältniffe nad innen und 
—— ohne doch unberechtigt in ven Befland ber einzelnen Staaten ein⸗ 
jugreifen. 

Im Staatshaushalt ſchließt das Jahr mit dem 30, Juni. Der 
Haushalt der einzelnen Staaten if von dem ber Union durchaus ge— 
trennt; baber bie einzelnen Staaten ihre öffentlichen Hausbalts-Anar- 
legenbeiten felbfftändvig verwalten und orbnen. Die Staatteinnabmen 
der linion befteben in Zöllen, Steuern, Taren, Berfauf von &taatslän» 
dereien ıc.; bie Ausgaben in Befolvung ver Beamten, bed Hecres, ver 
Grbaltung der Flotte ıc. Außerordentlicher Bedarf wir auch durch 
Anleihen und Schaper Bonds geredt. Am 1. Juli 1860 betrug die Staatt: 
ſchuld 64,769701, 1861: 90,867628, 1862: 514,211371, 1863: 793181, 
1864: 1740,690489, am 31. Mai 1865: 3364,033322 Dollart; baven 
waren 683,827569 Dollars Staats» Bapiergeld. — Das Münz-Prä: 
gen if Staatsfahe. Bis 1835 beftand nur bie eine Münze au Bbila- 
delphia; feitvem find mebrere errichtet. Die Gold⸗Prägung ift vor⸗ 
wiegend, ſchon vor Entbedung der Solplager in Galifornien. Das Aut: 
münzen von Solo und Silber ift nicht verboten, do hat vie Union vas 
Recht, ven Münzfuß und den Werth der Münzen zu regeln. Die Mün— 
sen beftchen aus Gold, Silber unv Kupfer; aus Gold: Double Eagles 
(DoppelsAdler) zu 20 Dollars ; Gold-Dollar; Halb-Dollars (50 Gents); 
Viertel Dollart; in Silber: Dollar (100 Gent#); Halb Dollar ; Biertel: 
Dollar; Dimes (10 Gente); Halb: Dimes (5 Gents). Der Werth tes 
Dollar if nah ber verſchiedenen Prägung 1 Tblr. 13 Gar. 2"/, Df. 
(2 #1. 31 Kr.) over 1 Thlr. 12 Sgr. 6 Bf. (2 81.25 Kr. 3 Bf.) Der 
Feingehalt ver Gold⸗ und Gilbermüngen ift gefeglich Y,,, alfo ter Gold⸗ 
müngen 21 Karat 7'/, ®ran, ber Silbermüngen 14 Loih 7'/, ®ran. Auch 
wird Silberfcheivemunge ein Stüd zu 3 Gents (9, Silber u. '/, Runfer) 

eprägt. Bon Kupfer giebt es nur Stüde zu 1 Gent und au '/, Gent. 
ußer den einheimiihen Münzen find auch viele frembe im Umlauf, 
deren Wertb jeboch wurd die Union Kegierung befiimmt wird. Jeder 
Brivatmanı fann Gold⸗ und Silber-Bullion in die Münze zum Aus: 
prägen bringen. — Bür ven Berfehr mit Geld befieben Banfen, 
aber als Brivat-Anftalten, jedoch unter dem Geſetz fehend. Indeſſen bat 
das Geſchick dieſer Anftalten wieverbolt große Summen derer verſchlun⸗ 
gen, bie damit ihr Kapital den Banfen anvertraut hatten, befonvers 
18%/g, wo binnen wei Tagen durch deren Jahlungsunfäbigkeit mehr 
als 27 Millionen Dollars verloren gingen. 

In dem großen Gebiet ver Union iR für ven Erwerb alles im Ber 
triebe: Landbau, Viehzucht, Inpufirie, Handel, Bergbau, Schifffahrt »e. 
Die Hanvelsflotte betrug 1840: 2,180,764 Tonnengebalt; in Segel: 
ſchiffen 1850: 4,376,285 Z.; 1860: 4,485,081 T.; 1861: 4,662,609 T. 
1862 : 4,401,702 T.; 1863: 4,553, 111 T.z in Dampfern, 1859: 768,753 
Tonnengebalt; 1860: 867,937 T.; 1861: 877,204 T,; 1862: 710,463 T.; 
1863: 572,970 T.z währen 1540 alle im Hantel der Berein. Staaten 
gebrauchten Schiffe nur 3,266,065 Tonnengehalt hatten. — Der Werth 
ver @infubr betrug 1840: 107,141,519 Dollars; 1853: 167,978,647 
D.; 1854: 304,562,381 D.; 1857:360,8090,141 D.; 1860: 362,163,941 
D.; 1861: 350,775,835 D.; 1962: 205,810,923 D.; 1963 : 252.187.587 
D.; der Uusfuhr, einheimifcher Erzeugniffe 1840: 113,595,694 Doll.; 


Berefnne 


1853; 213,417,897 D.; 1854: 253,390,870 D.; 1857: 338,985,065 D.; 
1860; 373,199,774 D,; 1861: 389,711,391 D.; 1862: 212,920,639 D.; 
1563; 305,850,211 D.; fremder Waaren 1840: 18,190,312 Dollars; 
1953: 17,588,460 D.; 1854: 24,850,104 D.; 1857: 23,975,617 D,; 
1660 :.25,933,022 D,; 1961: 21,145,427 D.; 1862: 16,869,641 D.; 
1863: 25,959,248 D, Der Verkehr ver Pereinigten Staaten breitet fi 
über vie ganze Greve aus; am beträdstlichften in jedoch der Berkehr mit 
Gnglanp und Franfreih, dann mit Deutſchland, ven ſpaniſchen Kolo— 
nien, SübeAmerifa, und am geringften mit Deflerreih, und zwar um 
mebr als die Hälfte geringer ald mit Schweden und mit Bortagal, die 
bei weitem Italiens Bertehr übemifft. 

Der große Kampf, der 1861 zwiſchen ven Bereinigten Staaten ent» 
brannte, indem ſich biefelben wegen des Haltens von Sklaven entzmeiten 
in Unioniflen une Gonföpverirten, bat durch den Gieg der Unio— 
niften nad hartem Rampf viele Frage gegen die yo von Sklaven 
entichienen, und aud noch arfbere Aenderungen in ven Staatsverhälts 
niffen bewirkt. Die Sklaven haltenten Staaten Soutb-Garolina, Mifs 
fiftopi, Florida, Alabama, Georgia, Loniflana trennten fih von ber 
Union und verbünpeten fi vorläufig am 9, Febr. 1861, und entſchieden 
am 19. Febr. 1861 zu Montgomerp in Alabama ale „Gonförerirte 
Staaten.“ Die übrigen Sklaven haltenden Staaten, mit Ausnahme 
von Delaware und Maryland, die bei der Union blieben, nämlich Teras, 
Artanfas, NRortheGarolina, Tenneffee, Virginia, Kentudn, ein Theil 
von Diffouri, traten der Gonföreration bei. Durch ven Sieg der Umios 
niften ift nicht bloß die Union in ihrem unverfehrten Etande erhaften, 
fonbern auch bie —— rundſatzlich beſeitigt, wenn auch ber 
Widerwille gegen vie vorhandene frühere ſchwarze Sklaven⸗ Bevoölkerung 
der Neger noch nicht überwunden it. So bat das Sinnbild ber Union, 
der Adler mit dem Sternenkranz, feine Bebeutung unverſehrt erhalten. 
Das Wappen der Union ift nämlich: ein ſchwarzer Adler, in der rechten 
Klaue ein Bund Pfeile, in ver linken Klaue einen Delgweig, unv im 
Schnabel ein Band mit der Auffchrift: E pluribus unum, auf ber Bruft 
ein oben blaues und unten filbernes Schild mit feche fenfrechten Balfen, 
und auf dem blauen Theil fo viel Sterne als Staaten in ver Union, Die 
an 1 bat fo viel weiße und rothe Streifen als die Union Staaten 
umfait. 

Bereknye, Fragenbdorf, Df. in Ungarn, Diftr. und Bfrfc. und 
bei Breßburg, an bem DonausArm Erfefljvar ; 370 Em. 

Berenb n, griech. Krbbf, in ver ferbifchebanat. Militärgrenge, 
Illyr iſches Regiment, bei Taragova ; 990 Em. 

Bered, 1) Df. in Ungarn, Difte, Brefburg, Gſpſch. Neograd, bei 
Back; 190 Ew. 1) Alma, Bräbium ebb., Dir. Debenbura, Epic. 
Somogy (Sümegb); 40 Ew. 3) -Berenv, Df. ebd. Gſpſch. Bespprim. 

„Bereögnhaz, Beresguhaza, Rothfirchen, 1) griech, u. reform. 
Bfrof. in Siebenbürgen, Dobofaer Kivik., Ber. Auza: 825 Gm, 
2) griet. Birbf. ebd. Mieder-WBeiffenburger Unter-Albenſer) Bipfch,, 
Be. Bofafalva (Törnen), bei Rarleburn, am Siefas; 529 Eiw. 3) griech 
— —* * A ebv., —— un Ir Reitmarf, 2 

ereöfcd, Ederwenysffamen, Pfrof. in Ungarn, Diftr. Drei: 
burg, Sfpich. und bei Trentichin. a 

Beresmart, 1) Nothberg, Roſchie, Breſchmortu, gricch. 
Vfrdf. in Siebenbürgen, Aranvofer Stuhl, bei Baavon, ummweit Fels 
ving, am Maros; 691 Em. 2) Rothbach, Hoffie, ſachſ. Iutber. 
Krehdf. ebd., Hermanfläpter Stuhl, bei Hermanftadt; 769 Em. 3) Rothe 
bach, Luther. und griech. Bfrkf. ebd., Kronftäbter Diftre., bei Marien— 
burg (Fölvvar), am Alt (Minta); 920 Em. 

reömarth, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Bar 
ranya. 2) Df. ebd. Gſpich. Kraflo. 3) Mikova, grieh. Birbf. chr., 
Dir. Kaſchau, Gſpfch. Marmaros, bei Szigeth, in einer Ebene am ber 
heiss: 225 Gm.; — Felobau. 4) reform. Krechdf. ebr., 
Diftr. Großwarvein, Sof. Syabolcs, bei Kits Barba, an der Theist. 
5) griech. Bfrdf, ebv., Sipich. Sratmar, bei NranhossMegves; 510 Em. 
6) Welifasftapanya, griech. ent. ebr., Dir. Kaſchau, bei Nagy: 
Syöllös, r. ver Theiss; 770 Gw.; viel Kuükurug arofe Walbung. 

VBerespatat, Rofia, fathol. und grieh. Bfrdf, in Siebenbürgen, 
UntersAlbenjer (Mieder-Weiffenburger) Gſpſch, Ber. Zalathna, hei 
Abrupbanya (Broß-Eclatten); 3132 Em.; in bem umliegenden Grau⸗ 
wadensSciefergebirge ber ergiebiafte Bergbau auf Gold, befien Aus—⸗ 
beute ven Bewohnern des Ortes gehört. Gelbft ver Schlamm ber aus⸗ 
getretenen Gebirgebache in reih an Sol. 

Berestorony, Turnusrosn, Rothenthurm, befeitigte® Schloñ 
in Siebenbürgen, Hermannfläpter Stuhl, Be. Talmacs ‚tr. am Alt: 
Blus im Engvas in die Walachei, nabe bei dem Dori Boika (Boigza). 

— *h in Un Be” * — ven r 

ereövar, rößvar, Df. in Ungarn, Diſtr. Preäbur J 
Bars, bei Berebeln; 300 Em, . ee 

Bereteedo, Deretecsü, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregh, bei Alfos Berecite; 70 Em. bei Bietra; 202 Em. 

Berezzi, Df. in Italien, (Sarbinien,) Vrov Genova, Ber. Albenaa, 

Verfeil, 1) Df. in Frankreich, Dep. Haute⸗Garonne, Arr. u. OND. 
von Touloufe; 1846: 2339, 1856: 2367 wm. 2) Df. ebb., Dep. Tarn⸗ 
Garonne, Arr. und ND. von Diontauban: 1103 Em. 

Berga, Gap an ber Eierrarfeona-Küfe auf ver Weſtſeite von 
Afrika; 10° 18752” N. 179 42°30” W. 

Bergaba, Pfrof. in Dalmatien, Kr. u. Diftr. Zara, auf ver gleich⸗ 
nam. Infel im adriat. Meer; 43% 51217 N. 190 9’22” O. 

Vergano, 1) Pfrof. in Italien, (Rombarbei,) Prov. Como, Ber. 
Leceo. bei Oggionno; 705 Ew. 2) Df. ebb., Prov. und Bez. Novara, 
bei Borgomanero ; 543 Em. 

Vergara, ld. in Spanien, Brov. Buipuzeoa, ©. bei Plancencia, 
am Deva: 6307 Em.; in einem ſchönen Thal; 3 Kirden, viele Ravel+ 
len, 1 Inftitut, 2 Seminare, Epinns und Giienwaarenfabrifen; Wieh. 
PER Fld, in Italien, Prov. u. SW. bei Bologna, am Reno; 


Bergaville, Fld, in Franfreih, Dep. Meurthe, Arr. und D. von 
GhätrausSalins; 1230 Ew.; Baummollfpinnfabrit, Delfabrit, Ger⸗ 
berei. \ [456 fath. Em. 

Vergeletto, Df. im Schweizer K. Teffin, Bez. Luggarus (Locarno); 

Bergemoli, DFf. in Italien, Brov. Mafja-Garrara, Bey. Caftel⸗ 
novo pi Barfagnana, bei Ballicano; 2035 Ew. 

Hoffmann, Uncpflopäne, 
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Bergennes, 1) Drt in Mibigan, Grfſch. Kent; 1850: 976 Em, 
2) die einzige Stadt in Vermont, Griſch. Addiſon, 7 engl. Blu. ober⸗ 
halb ver Mündung bes OttersGreef; 1840: 1017, 1850: 1379 Eim.; pie 
Hafen für Schiffe bis 300 Tonnen, bedeutende Gifenmwerfe, Del⸗, Mahl⸗ 
und Sägemüblen, BWollzeugfabrif, @erbereien, 
Berges, Bld. in Spanien, Prov. nnd D, bei Gerona; 1500 Ew.; 
Delmüblen. 1260 Gm. 
Bergöze, Df. in Franfreih, Dev. Gard, Arr. u. SD. von Niames ; 
Vergbereto, Df. in Italien, (Toscana,) Ber. Rocca San Gacciano, 
bei Bagno; 2411 Gm. [Saflarate, bei Somma ; 961 &w. 
Bergiate, Pirpf. in Italien, (lombarvei,) Vrev. Milano, Per. 
Verginmoft, Df, in ver Oefterr. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 
grenze, 1. BanalsRegiment, zmifchen Boinich m. Glina; 306 Ew.; Voſt. 
ergo, Pirdf. in Italien, (fombartei,) Brov. Milano, Bey. Mon- 
3a, nabe bei Garate; 786 Gm. (Barefe, bei Gurio; 483 @w. 
Bergobbio, Vfrpf. in Italien, (Lombardei,) Brov. Gome, Bei. 
Bergoraz, Mid. in Dalmatien, Kr. Epalato, Bey, Macardfa, an 
ber Örenge ber Grragewtan; 960 Ew.; Schloß, Zollamt ; @rnpechlager. 
Bergofa feof. in Italien, (ombarvei,) Prov. und Bez. und bei 
Gomo ; 692 @w.; Meiereien. 
Bergt, Saint⸗-Jean-de-Vergt, Di, in Franfreih, Dep. Dor— 
dogne, Arr. und &, von Perigueur; 1856: 1827 Ew. 
Bergünne, Df. in Hannover, Lauenburg, Lodr. Lüneburg, A.Neus 
hans in Lauenburg, r. der Elbe, gegenüber Higader. 
Berh, 1) Df. in Kroatien, Sof. Agram, bei Ravnagorg; M Gm, 
2) Df. ebb., Bivfb. Kreug, bei Verboveczz 95 Gm. 3) Mali- und 
Belific, Df. und Ortfe. ebv., Bfrfh. Agram, bei Karlftapt. 4) f. 
Berbau, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Treffen. Werch. 
Berhek, Df. in Krain, Ar. Neuſtadtel, bei Raſſenfueg. 
Berhenfa, |. Berbing. ebd., Gfpfch. Waratrin; 90 Em. 
Berbi, 1) Drtſch. in Kroatien, ® ud. Bgcam; 180 Em. 2) Ortfcd. 
Berhofze, Di. in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Freitburn; 70 Em. 
erholle, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sanowis: 40 E. 
2) Weinbergsort ebd., bei WinpifchsBeiftrig. 3) Df. ebd., bei Stns 


beniß (2). 
— Df. in Krain, Kr, Neuftäntel, bei Ratſchach; 180 Em. 
Berbouje, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Zirklach 


Verhontke, Df. in Krain, Kr. Saibach, bei Borveric, im @ebirge. 
Verhoustavass, Ortfh. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Tſchateſch; 


fr. 
erhonze, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Strobelbof, 

Berhova, Df. in Kroation, Bipih. Agram; 30 Em. 
BVerhovaz, Df. in Kroatien, Gfvib. Agram; 32 Em. , 
Verhovarz, Beinbergsort in ver Defterreih. Kroatiſch⸗ Slavoni⸗ 
ſchen Militärgrenge, Sct.»®eorger Regiment, bei Kopreimie. 

Berhopezi, 1) Drtich. in Kroatien, Gſpfch. Agram; 19 Hir. 
2 Drtfh. ebb., Gſpſch. um bei Waratrin: 16 Hir. 3) Df. in Slavo⸗ 
nien, Eſpſch. und bei y a, unweit Emolyasnoveze, amiichen @ebirge 
und Bald; 28 Sir. 4) eat. ebr., ver bei Bofega; 21 Hir. 

Verhovers, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Sram; T1Hfr. 2 Df. 
ebd, Gſpfch. Rreuß, bei Verbovecz; 15 Hir. 3) Df. ehr., Gſpſch. Mas 
rasbin, bei Pregrada; 14 Hir. 4) Bl. ebb.; 20 Hfr. 5) Df. in ver 
Defterreich. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrenge, Set.s@eorger Regiment ; 
24 Hfr. 6) Ober: und Unter⸗, Pfrtf. in Kroatien, Gſpſch. Agram, 
bei Tarlſtadt; 38 Hir. 

Verhovina, Fatbol. Vfrdf. in der Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenge, Brooder Begiment, bei Garckin, im Gebirge; 60 Hr. 

Berhovine, 1) Bfrdf. in ver Deflerreih, Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Ottochaner Regiment, bei Ottorbacı ; 122 Hfr. 2) «Bidz- 
tra, Krehbf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. linabvar ; 380 Em. 

Berhovları, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, GSſpſch. Szalad, 
bei Alſo⸗Lendva, an ver Mura; 124 Em. / 

Berhovszka:-Besz, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Zam- 
bor, im &ebirge; 90 Ew. {Rr. Neuftäbtl, bei Befenporf. 

Berhpolle, 1) Oberfeld, Df. in Krain, Kr. Laibach. 2) Df. ebv., 

Berbulle, Df. in Krain, Rr. und bei Neuſtädtl. 

Beria, it Raraferia, 

VBerin, St. in Spanien, Brov. und SD, von Drenie; 2468 Gm. 
* Berines, Df. in Frankreich, Dep. Gharentesinfer., Arr. La⸗Rochelle; 


64 Em. 
Berizet, Df. in Frankreich, Dev. Sadıresfoire, Arr. Mäcon; 7528. 
rT. Werchne— ıc. 
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und bei Uslar; 374 Ew. 

VBerlinghem, Df. in Frankreich, Dev. Nord, Arr, und nabe bei 
@ille; 1738 Em. 

Berlorenwaffer, 1) Df. im Deflerreih. Echlefien, Kr. Troppau, 
bei Groß⸗ Walpftein. 2) Krchpf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Bret- 
lau, Kr. Habelfchwert; 551 Ew.; 3 Waffermühlen. 

Berlorenort, Kol. in Preußen, Rabz. Botstam, Kr. Oft-Havel» 
land, bei Gremmen ; 36 Em, 

Berlossnig Örtfeh. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Fricſach. 

Bermanb, Bi. in Franfreih, Dep. Aisne, Arr. und NW. bei 
Saint-Quentin; 1856: 1312 Em.; Baummollmeberei. ’ 

Bermejo, Rios@rande, a J Paraguay r.; entfleht im 
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Bermelba 


S;. von Bolivia, N. bei Tarija in ven Gorbilleren; flieht gegen SD. 
und durch bie Las Plata-Staaten, 

Bermelba, Gebirge (Serra) in Brafilien, Prov. Piaubi; obnges 
fähr 40 Legoas S. von Deiras, und flcht von S. gegen ND, bis in pie 
Provinz Vernambuco. 

Vermelho, Nebenfluf, des Araquala r., in Brafilien, Brov. Govaz; 
entſſeht SED. von Boyaz in ten Bergen; fließt gegen NW. 

Vermen, Nebenflun des Glommen in Norwegen; entficht auf dem 
Midten:Sce, 

Vermenton, Df. in Franfreih, Dep. Donne, Arr. und D. von 
Aurerre, r, an der Gure; 1946: 2557, 1856: 2316 Gm.; quter Roth⸗ 
wein, Holibanvdel; in der Nahe vie Höble von Arcy. 

Bermes, 1) Pferdmund, Df. im Schweizer K. Bern, A, Delt: 
bira; 33 prot. und 572 fath. Ew. 2) Wermefh, Bermis, luther. 
ſach ſiſches Birdf. in Siebenbürgen, Biftriger Diftr., am Buß eines Per: 
ges; 755 Gw.; Weinbau, 3) Pfedf. in Ungarn, Sri. Krafiu; 1690 
Gm ; Maisbau, Waldung. 

Vermezzo, Verof. in Italien, (dombarbei,) Prov. Milano (Mais 
lanp), Bez. Abbiategraſſo, bei Yinasco; 614 Gm. (Date; Zollamt. 

Bermialio, Pfrof. im gleichnam. Thal in Tirol, Kr. Trient, bei 

VBermillion, 1) Grfſch. im Illinois; 1208 engl. DOM.; 1840: 
9303, 1850: 11,492 Gw.; Hauptort: Danville. 2) Srfih. in Ins 
Diana; 280 engl. OM., 1810: 8274, 1850: 8661 Em.; Hauptort: 
Newport, 
1850: 3409 (1067 Stiaven) Gw; Hauptort: Rasfayette, 4) Drtin 
Illinoie, Grfſch. Kafalle; 1850: 458 Em. 5) Ort in der gleichnam, 
Grfich, in Indiana: 1850: 1870 Gm. 6) 2 Orte in Dbio: Brfid. 
Ashland, 1850: 2459 Gm.; Orfſch. (rie, 1640: 1334, 1850; 1516 Gm.; 
bedeutende Gifenfabrifation. 7) Fluß in Louiſiana, mündet in bie gleich« 
nam. Bucht, an ver vie Grand-Inſel liegt. 8) Fluß in Ohio; müns 
der in ben Erie⸗See. 

Vermo, 1) Werm, Pirvf. in IArien, Ber. und bei Mitterburg. 
2) »di:Beraja, Di. in Dalmatien, Kr. Zara, Ber. Sebenico, auf dem 
feften Lande. 

Bermont, Thal in Tirol, Kr. Innebruck, Bez. Imft, von Galthür 
im Vaznaun SW. bie an die Nieverböbe, mo bie Paflage in pas Hins 
ters Bermont mit bem Hauptort Montafon if. 

Vermont, 1) einer ver norbsamerifaniichen Vereinigten Staaten, 
zwifchen 42° 44’ M. und IN. und zwiſchen 71° 25’ und 73% 20’ 28, 
rw. Derielbe ift im D. durch ven Gonnecticut von Nemshampsbire 

eſchieden, und grenzt N. an Ganava, W. an News Morf und im noͤrd⸗ 
ichſten Theil im Ghamplain: See, ©. an Diaffahuferts, u, halt 10,212 
engl. OM., oder 6,535680 Neres, gleich 480 deutſchen OM., faft ganz 
von 8. gegen N. von ven Green Mountains (Grüne Berge) durchzögen 
und beebalb uneben. Die beiven höchſten Berge ſtehen im Norden, zu 
beiden Seiten des Fluſſes Onion, der von Oſt her in die ſüdliche Offerte 
des Ghamplain- Sees, unmeit Burlington, mündet. Der Berg Gamel’e 
Rump, auch Hump genannt, 4190 engl. Buß hoch fleht auf ver Süd 
feite des Bluffes, und auf defien Norpfeite der Mansfield, 4250 Fuß hoch. 
In die Süpfpige vet Sees flieht ver Otter-⸗Creek, unterhalb Sergennes 
von SSD. her. Mörelib von dem Dinon (BWinoosti) fließt von O. 
her der KasMoille in den See, ver gute Häfen (SaintsAlbant, Burlings 
ton, Vergannes) hat, zu denen von Süp ber Gilenbahnen führen. Die 
Waldbaume find auf ver Dftieite des Gebirges Birfen, Buchen, Aborn, 
@ichen, Uimen, Wallnüſſe; auf der Weitfeite harte Holzarten uno Nas 
deiholz. Das Land it mehr zur Weine als zum Landbau geeignet, daher 
Biehjucht vorberricht. Am meiften werden Echaafe gehalten (1850: 
1,014122) Yar Vtilch und Arbeit), weniger Pferde und Schweine (1850: 
66,296). Die Hauptfrucht ift Hafer und Mais, dann zunachſt Buch— 
meigen, viel weniger Weizen, Roggen; febr viel Kartoffeln, außerdem 
Grbfen, Bohnen, Blades, Hanf. Der Ertrag’ an Butter, Käfe und 
Wolle iſt beträchtlich, — Das Klima ift geſund, aber ver Winter falt 
und der Sommer heiß. Die Kälte fteigt bis — 220,2 R., und bie Hige auf 
+27%5R. Der Ghamplain pflegt jenoch erſt gegen Anfang Kebruar 
auqufrieren, und ver Winter vauert von December bit März. 
genehmfte Zeit ift ver September und vie erfte Hälfte des Dftober. Bon 
Induſtrie it faum die Rede, und der Handel beſteht in der Ausfuhr von 
Schweine: und Rinpfleiich, Butter, Käfe, Wolle, Aſche ıc. — Die Ber 
völferung betrug 


Weiße. Freie Farbige, Sklaven. 

1799 55,144 255 17 
1800 153,908 557 2 
1810 216,963 750 pr 
1820 231,546 03 = 
1830 279,771 881 ‘ m 
1840 291,218 730 . 
1850 313,402 718 


” 
Fingetheilt it ver Staat in die Braffchaften Addiſon, Bennington, Ca— 
levonia, Ehittenden, Gffer, Franklin, Grand Jele, Lamoille, Orange, 
Orleans, Rutland, Washington, Windham, Windſor. Hauptftaet ift 
Montpelier, am Onion. — Nach vem religiöfen Bekenntniß giebt es 
viel Gongregarionaliften (1850: 175 Kirchen), Merhoviften (140 Kir— 
ben), Baptıften (102 Kirchen), Unioniften (76 Kirchen), Univerfaliflen 
(33 Rırden), Episcopalen (26 Kirchen), Vresbuterianer (11 Kirchen), 
Ghriflianen (9 Kirchen), Katholifen (8 Kirchen), Freunde (7 Kirchen) 
u. a. — Kur Unterricht ift viel gerban. Es giebt (1850) 5 Golleget: 
die Dermont:Univerfität zu Burlinaton (gegründet 1791), »as Kollege 
jun Mipdieburg (1800 aegr.), die Univerfity zu Norwich (1834 aegr.), 
ür Heilfunbe das Medical College zu Gaftleton (1818 aear.), un? bad 
Medical College zu Woorftod (1835 gegr.); — Mittelichulen (Aca- 
demies, 1850: 118 mit 6964 Schülern und 257 Lehrern). Die Loltes 
ſchulen werden auf Staatefoften erbalten, und 1%52 beflanben 254 mit 
»,110 Schülern. Gin Irrenbans befteht zu Brattleborough, und ein 
Staategefängnih zu Windſor. — Die eh Gonftitution bed Staates 
wurde 1777 gemacht, aber 179% durch eine andere erfept, die aber auch 
wieder verändert worden iſt. Die ereeutive Gewalt hat der Guverneur, 
neben dem ein Bires®uverneur ſteht, der Bräfivent des Senats if. 
MWihlen fann jever 21 Jahre alte, ver währenn eines Jahres vor ber 
Wahl im Staate ſchon wohnt. Zum Repräfentanten iſt nur wählbar, 
ver zwei Jahre im Staat und ein Jahr in der Town wohnt. Gin Ser 
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3) Krainl. im Weiten von Fouifiana; 1543 engl. OM., | 


Die ans, 


Bernour 


nator muß 30 Jahre alt fein. Die Senatoren werben alljabrlich ges 
wählt. Der &uverneur, Vice-⸗Guverneur und ter Schagmerfter müſſen 
während ber legten vier Jahre im Staat gewohnt haben. Der Dber- 
Gerichtshof beneht aus drei Richtern. — Der frühere jehr gute Staats: 
haushalt hatte den Staat bis zu dem grofien Kampf frei von Schulden 
erhalten. Die erfien Anfievelungen geihahen von Maflahufetis aut, 
und von 1741 bis 1764 machten Newrhampshire und NemsMorf An» 
ſprüche auf pas Gebiet. Lepterem war es 1764 von bem britiſchen Par⸗ 
lament zugeioroden. News Mork trat 1790 feine Anfprüce für 30,000 
Dollars ab, und Vermont wurde nun 1791 ale Staat in die Union auf⸗ 
genommen. al. Albert D. Hager, Geology of Vermont, 1861, 4. 
2 Ate, 2) Ort in Illinois, Grfſch. Aulton; 1550: 1564 (dw. 

Bermontville, Ort in Michigan, Brifch. Eatonz 1850: 324 Em. 

Bern, 1) Df. in Aranfreich, Dep. IllesBilaine, Arr. und SD. bei 
Rennes; 1507 Em. 2) Df. ebb., Dev. Maine:Loire, Arr, mb S. von 
Segre; 1600 Gmw.; Ziegelei. * 

Berne, 1) Pirdf. in Italien, (Lombardei,) Brov. und Bez. Come, 
bei Gafligliene; 209 Gw. 2) Df. in — Mieberheſſen, Kr. Hom⸗ 
bera, A. Borken; 1843: 592, 1861: 698 (dm. 

Vernaifon, Fld. in Franfreih, Dep. Rböne, Arr, und ©. bei 
yon, r, an der Rhone; 1108 Gw.; Baummollmeberei. . 

Bernamidfe, Wernamiefe, Di. im Schweiger K. Wallis, Ba. 
Heren&; 185 kath. Gm. {bei Limone; 3384 Gm. 

Bernante, Df. in Italien, (Sartinien,) Brov. und Bez. Gunco, 

Vernanted, Fick in Frankreich, Dep. Maine:Poire, Arr. und SD, 
von Bauge; 1591 Em, 

Vernart, kath, Bfrdf, in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sfnih. Goͤmör 
820 Gw.; Viehzudt, große Waltung (Holgwaaren: Geräthe, Preter, 
Schinveln). {Gaftell’ Arauato ; 4457 Gm. 

Vernasca, FE, in Italien, Prov. Piacenza, Bez. Biorenzola, bei 

Bernate, 1) Pfrof. in Italien, (Pombarbei,) Prov. Milano, Pa. 
Abbiategraffo, bei Binateo; 574 Gw. 2) Df. im Schweiger X. Teifin, 
Be. Lauis (Kugano); 191 fath. Em. Marebachz 11 Hr. 

Bernasggerspdorf, Df. in Defterreich ob der Enns, (DMiühlfr.,) bei 

Bernawahlöhaufen, Wahlshaufen, Df. in Rurbeflen, Mieter: 
beffen, Kr. Hofgeismar, A. Sababurg; 1843: 633, 1861: 657 Gw. 

Vernazza, Ald. in Italien, (Sarpinien,) Brov. Genova, Bez. und 
bei Levante; 114% Gw. 

Verne, kath. Birgemeinde in Breußen, Weflfalen, Rabz. Minven, 
Kr. Büren, WNBW, ber Salzkotten; 1158 Gm.; Wallfahrısort. [&m. 

Verndaz, Df. im Schweizer K. Neucatel, Bez. Boudry; 50 prot. 

Berneid, Ortſch. (Kotten) in Breufen, Wehfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, bei Börde; 25 Ew.; Waflermühle. j 

Bernet, Les, 1) Df. in Branfreid, Dep. Pyrenees-orientales, Arr. 
und ©. bei Prabes, in einem fhönen Thal; 836 Em.; quter Rothwein; 
Saljbereitung aus Salyfümpfen ; berühmte warme ſchwefelige Quellen 
am Fuß des Berget Ganigou und Bap, 2) slasBarenne, 2ar, Di. 
ebp., Dep. Bunsde-Döme, Arr. und OSD. bet Iffoire; 1946: 2369 E. 

Berneuil, 1) Fld. in Frantreich, Dev. Allier, Arr. Sannat; 900 
Gw. 2) St. ebd., Dev. Eure, Arr, und SW. von Evreur; 1846: 
4047, 1856: 3906 Gw.; Bibliorhef, Fabriken für Droguen, Wollgeuge, 
Tiſchzeug, Hanfleinwand, Bapier, Buntpapier, Schlofierwaaren, Hügel, 
Töpferwaaren („d’Armentiere**), Del, Ziegel, Leder; Metallgieherei ; 
Mablmühlen; Mineralquellen; Nieverlage des Königs Karl VII. durch 
die Engländer unter Herzog Berfort 1424. 3) Di. ebb., Dep. Haute⸗ 
Dienne, Are. u. W. von Limoget; 1846: 2198 Gw. 4) «ECourtonne; 
:foußs-@oney; »fürs®erre, 3 Dir. ebd. Dep. Aitne. 5) «l’Etang, 
Df. ebd. Dep. Allier, Arr. Seine-Marne, Arr. Melun; 2854 Gm. 
6) sfürsWDife, Df. ebr., Der. Dife, Arr. Senlis; 1250 Gm. 

— VBernbamd:-Dean, Krchſpl. in England, Grfſch. Hants; 1861; 
727 Gm. 

Bernich, 1) Di. in Orfterreih, Dalmatien, Kr. Ragufa; 115 Gw. 
2) Groh= und Mleins, fatb. Pirpf. und Df. in Preußen, Rgba. Göln, 
Re. Euskirchen, SED. bei Lechenich, an ber Erft; 520 und 370 Ew. 

BVeruier, Df. im Schweizer X. Genf, rechtes Ufer; 175 prot. und 
592 tathol. Ew. 

VerninedsUurieres, Df. in Frankreich, Dep. Puy-de⸗Döme, Arr. 
u. NW. von Clermont⸗Ferrand, bei Nocefort, an der Sionle; 1319 @. 

Verning, Df. in Deflerreih unter der Enns, (Unters@Wiener- 
waldkt. ) bei Schottwien. [reng), N. bei Brato; 4198 Gm, 

Bernio, Df. in Jtalien, (Toscana,) Vrov. und Bez. Firenze (Flo⸗ 

Verniolle, Df. in Frankreich, Dep. Ariöge, Arr. und ©. bei Pas 
miers; 1279 Gm. — 

Vernitzberg, Ortſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilli. 

Bernoilsle:Fourier, Df. in Frankreich, Dep. Maine-Loire, Arr. 
und SD, von Bouge; 2109 Em. u. SO. bei Leece; 32419 Gm. 

Vernole, St. in Ztalien, (Meapel,) Vrov. TerraspisDtranto, Ber. 

Vernon, 1) St. in Äranfreich, Dep. Eure, Arr. und NO. von 
Goreur, I. an der Seine, an ber Gifenbabn von Paris nah Rouen; 
1846: 6204, 1856: 7074 Gw.; Gollege, große Brüde über bie Seine; 
Seilerei, Färberei, Mablmüblen; Gips: und Wepfteinbrüce, Sipe⸗ 
brenndfen; Handel. 2) Df. ebr., Dev. Inpresfoire, Arr. und O. von 
Tourt; 1760 Em.; guter Weiiwein, Klahsivinnerei. 3) 2 Orte in 
Galifornia: SErfich. Placer und Grfſch. Sutter. 4) Ort in Gonnecti« 
eut, Grfſch. Tolland; 1850: 2900 Em. 5) Ort in Sllinoie, Erfic. 
Rafe; 1850: 959 Em. 6) 5 Orte in Indiana: Grſſch. Hancod, 1850: 
908 Em; Grfſch. Jadfon, 1850: 004 Ew.; Orfſch. Ienninge, 1850: 
3023 Ew., und Df. ebb,, 690 Gmw.; Griſch. Wasbington, 1850: 1746 
Gw, 7) Ort in Iowa, Griſch. Bans-Buren; 1850: 907 Gm. 8) Haupt: 
ort im W. von Louiſiana, Krebſpl. Jadfon. 9 Drt in Michigan, 
Grfſch. Shiamaffer; 1850: 674 Gw. 10) Ort in New⸗Jerſen, Errid. 
Sufler: 1540: 2395, 1550: 2619 Gw.; Giſenwerke. 11) Ort in New— 
Dort, Griſch. Oneiva; 1840: 3074, 1850: 3093 Em, 12) 4 Drte in 
Obio: Grfſch. Glinton, 1850: 1469 Gmw.; Grfſch. Eramforb, 1850: 
1276 Em.; Brfich. Scioto, 1850: 1105 Gwiz Grfſch. Trumbull, 1850: 
828 Gw. 13) Ort in Bennfolvania, Grfid. Gramforb; 1850: 1299 G. 
14) Hauptort der Griſch. Hifman, (Mittels) Tenneffee. 15) Ort in 
Vermont, Srfich. Winpbam; 1850: 921 Ew. 16) Ort in Wisconfin, 
rich. Waufesha ; 1550: 850 Em, 

VBernouz, 1) St. in Frankreich, Dep. Arböche, Arr. un SW. von 
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Tournon; 1846: 3256, 1856: 3125 Gm.; ealoimifl. Gonfiftortalfircde, 
5— Seminar, Taubſtummenſchule; Tuchweberei, Seidenſpinnerei, 

erberei. 2) Df. ebd,, Den. Loir⸗Cher, Arr. Romorantin; 883 Gw, 
3) sen-@atine, Df. ebv., Dep. DeursGövres, Arr. und W, von Pars 
thenan; 1355 Ew.; Tuchmeberei, 

Bernuer, Birort in Tirol, Kr. Briren, Ber, und bei Meran, 

Bernum, Bir, in Preußen, Rgbz. Düfjeleorf, Kr. und bei Gel⸗ 
bern ; 490 m. [1856: 585 Gm, 

Berup, Wir. in Franfreih, Dep. Moielle, Arr, und ©. bei Mep; 

Berocaj, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Ampeszgo. 

Beröcze, 1) er reform, und Fathol. Bfrof, in Ungarn, 
Difte. Brefburg, Sri. Neograp, an der Donau, und am ber diem 
bahn nach Beh; 1000 fathol. und 540 reform. Gmw.; Po, Eiſenbahn— 
Ration; Weinbau, große Waltung; nahe vas Luflihloh Migazzis 
burg. 2) Berovidig, Berovicza, Veroviticza, Mid. in Siavo- 
nien, Gſpſch. Eözeck (f. viefen Arrifel), bei Babocsa, an ver Brana; 
45° 517 N. 150614” D.; 4200 Em; ſchönes Schloß, Franciscaners 
Klofter ; ehemaliges Eomitatshaus, da bis 1851 der Ort Hauptort det 
qleihnam. Gomitats war, das jept bat Gomitat Etzjed mit bildet; Bes 
zirke⸗, Steuer: und Voſtamt; Hauptſchule, Fabrif, Weinbau. 

Berola, 1) suuova, Verf. und Bezirk in Italien, (dombarbei,) 
Prov. nm SW. von Brescia, am Strone; 4712 Gm, 2) svechia, 
BDfrdf. ebd.; 3211 Em.; Waflermühlen und Meiereien, 

Berolengo, Ald. in Italien, (Sardinien,) Prov. und Bez. u. NO, 
von Torino (Turin), bei Ghivatso:; 5759 Em, 

Beroli, St. im Kirhenftaat, Deleg. und ND, von Frofinone;, 41° 
41 39 M. 119444” D.; 31612 @.; Bıldoffig. 

Beron, Df. in Franfreib, Dep. Donne, Arr, und S. bei Sens; 
1327 Ew.; Mablmühlen, Ziegeleien; Handel mit Vieh, Holz, Wein, 

Berona, 1) Df. in Dalmatien, Kr. und Bey. Zara. 2) Prov. und 
Ber. in Italien (, in dem bis 1866 Defterreich. gleihnam. Rronlande) ; 
51.20 geogr. over 49.46 öflerr, OM., 1839: 298,162, 1550: 302,902 @. 
3) befeit. 5555* Bor gie Sum. Prov., B. von PVenerig, am Ginfluũ 
ver Beronetta in die Etſch, in einer bene in 70 Metres Meercshöbe; 
Staptthurm 45° 26° 10". 80390” D.; 1837: 51,615, 1857: 59,169 
Ew.; alte Stapt, Sehurtsort des römifhen Dichters Gatullus, auch 
der Römer Cornelius Nepos, Bıtrurius, der beiden ‘Plinius ıc.; Bits 
tbumaflg, war aub Sis ned Oft⸗Gotben⸗Könige Theonorich; Kürflens 
Gonagren 1822; jchöne Brüde (1354 gebaut), gothiiche Katheprate (mit 
einem Semälve von Zizian); 14 Pfarreien, die Kirche des heil. Zeno 
(9. Jabrh.), die der Heiligen Nayaro und Gelfo (mit Katafomben) und 
viele (18) andere Kirchen, Karellen, Oratorien; in ver feinen Kirche 
San: Maria antica das berühmte Grabmal der brei Scaliger; in ber 
Kirche San⸗Maria⸗in⸗Organo Italiens ſchönſte Safriftei; ver Palaſt 
Ganofja; Kranfens und Verjoraungsbäufer; Lyceum, 3 Gymnaſien, 

eitlihes Seminar, Gonvict, Akademie uns Schule für Malerei und 

ilohauerei, Afavemie für Aderbau, Hanvel und Rünfte, weiblicher 
GrziebungssInftitut; Gemälpes@allerie; Arfenal, Arbeitshang; Port, 
Gifenbabn; Seidenfoinnereien, Kabrifen für Seidenzeuge, Leinwand, 
Tuch, Wollzeuge, Taue uno Stride, Leber ıc.; Bärbereien; Hantel; 
viel Ueberrefte aus alter römifcher Zeit (vie Arena, die mehr als 22,000 
Berfonen fafjen und auch mit u u Seeaelechten gefüllt werden 
konnte: Triumphbogen des Kaifers Sallienus, 265 erbant); Infchriftens 
und Grabfteine ıc, 

Berona, 1) Ort in New-⸗York, Grfſch. Oneiva, am Grie-Ranal; 
1550: 5570 Ew. 2) Drt in Wisconfig, Grfſch. Dane; 1850: 564 Ew. 

Berone, Df. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Roveredo, bei Riva. 

Beronica, Kol. in Preußen, Rgbz Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Erin; 316 dw. . 

Verdsdpataf, f. Berespatak. [prot. und 005 fath. Ew. 

Berodsaz, Df. im Schweizer K. Wallis, Be. Ect.:Moris; 2 

BVerpeletb, Mid, in Ungarn, Diftr. Veſth-Ofen, Sfpih. Heves, 
bei Grlau, am Tarnpa ; 1625 Gm. [24 Hir. 

Berpette, Df, in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. und bei Gılli; 

Berpillidre, La⸗, Fld. in Franfreih, Dep. Ifäre, Arr. une NO, 
von Bienne; 1556: 1224 Ew.; Rübenjuderfabrif, 

Berpoglie, 1) Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Der. und bei Knin, 
auf vem feften ante; 0 Gm. 2) Bfrpf. ebd., Bez. und bei Scehenice, 
auf vem feſten Lane; 510 (im. 

Berpolle, Df. in Krain, Kr. Avelsberg, bei Triefl. 

Berpolve, 1) Df. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
gun, 2. Banal-Regiment, bei Door; 42 Hir. 2) Vfrdf. ebv,, Broorter 

egiment, bei Diafovar; 215 Hfr.; Bof. ‚.  lfirden, 70 @m. 

Verr, Wir. in Breufen, Rabz. Göln, Kr. Wipperfürt, bei Enagelts 

BerraderdsInfeln, eine Grupye ter Schiffer: Inieln im Gro— 
fen Dean; 1616, 11. Mai von Le-Maire und Schouten entdeckt. Gine 
ver Infeln ift nur eim einziger, ohngefahr zu 2000 Fuß fich erhebender 
Berg, von Wallis 1707, 13, Juli beiucht und Boscamen-Infel, von 
ven Gingebornen Niuastabustabu genannt; 15° 54° 8, 1730 48° 
We; mit Rofosnuße Bäumen bepedt. Die Berraderée-Inſel iſt viel 
niedriger und länger, Die Entveder nannten viefelbe Traitor'#> 
Intel, Walllis aber RepvelsImfel; 15% 57° S. 173° 58° W.; Bat 
an 1000 &w.: reihe Degetation, und beſonders Yams in Ueberfluß. 

Berrayes, Df. in Italien, (Sarvinien,) Prov. Torino (Turin), 
Ber. Nofta, bei Ghätillen; 1407 Gw. j 

Berrea, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Pettau; 29 Sir. 

Berrebroet, Di. in Belgien, Offlanvern, Are, Termende; 1850; 
1322 Em. [Vw. vorzüglicher Wein. 

Berrenberg, Df. in Württemberg, Jagfitr., ON. Dehringen ; 425 

BVBerred, Fld, in Italien, (Sartinien,) Brov. Torino (Turin), Ber. 
Aocfta, am Gingange in das Thal Challant, am DorasBaltea; 1206 @,; 
viele Kretinen. [titma; 498 Gm. 

Berretto, Df. in Italien, Prov. Vavia, Ber. Voahera, hei Gala: 

Berren-fous:Dree, Df. in Aranfreih, Dep. Götesd’Dr, Arr. 
Dijon, an ver Gifenbabn; 175 Gm. (tee; 1906 Gm. 

Berrie, Les, Df. in Frankreich, Dep. Bentie, Arr. Bourbon: Vens 

BVBerribre, La-, Df. in Franfreih, Dep. Seine-Dife, Arr. Nams 
bouiller ; 83 Ew. 

Berrieres, I) Df. in frankreich, Dep. Eharente, Arr. Cognac; 
700 Emw.; vorzüglicher Gognac. 2) Df. ebd., Dep. Loire, Arr. u. SO, 
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bei Montbrifon; 1175 Gw, 3) Df. ebd. Dep. Marne, Arr. u. ©. bei 
SaintesMenehoufp, l. am Nisne; 1061 6m. 4) Di. ebv., Dev. Seines 
Dife, Arr. un OBD. von Verfaillee; 1011 Em. 5) Df. ebd., Der. 
Dienne, Arr. und W. von Montmoriflon ; 1855 Em.; Hodofen, Fabrif 
für Aderbaumerfjeuge, 6) Df. im Ehmweizer K. Neuenburg, Bez. 
BalspesTravers, an ber frangöfifchen Örenze; 1473 prot. und 162 tk, 
Gm.; Uhrmahberei, Schlofferei, Waffenfchmieven, Strumpfwirkerei, 
Spipmnklörnelei. 7) sbes-Four, Df. in Frantreih, Dep. Doubs, Arr. 
und D. von Pontarlier; 616 Gm. 
Berrine:fouss@elles, Di. in Franfreih, Dev. Deur-Eövres, 
Urr. und SD. bei Melle; 1133 Ew. [271 Gm, 
Berrone, Df. in Italien, Brov. Novara, Be. Biella, bei Gantelo; 
Berrua, 1) St. in Italien, (Bardinien,) Drov. und ND. von Tos 
rino (Turin), bei Brusasco, auf einem freilen Felſen r. am Po; 2650 
2) Df. ebe., Prov. Paria, Bez. Voghera, bei Barbianello; 
1965 Em. (Diartin. 
‚Berruchio, Fld. im Kirchenſtaat, Deleg. Forli, NW. bei Sans 
Berruve, Df. in Franfreich, Dep. Deurs@epres, Arr, und GEM. 
von Barthenap; 1555 Gm. [1232 Gm. 
Berd, Di. in Frankreich, Dep. Lot, Arr, und DOND. von Gabors; 
Berfailled, 1) St. und Hauptort des aleihnam. Arr. vet Der. 
SeinesDife in Frankreich, WEW. von Baris; 469 47’ 55" N. 0° 17° 
44”, in 174 Metresd Meerenböbe (tas Echloß): 1789: 44,200, 1821: 
27,429, 1831: 283,477, 1836: 20,209, 1841: 35,412, 1846: 34 901, 
1856: 39,306 Ew. lim das Jahr 1000 gegründet, wählte Louis XIV. 
vie Stadt au feinem Sitz, und fie blieb Rönigefig bis zur Revolution. 
Sie ift Sig des SuffraganPifhofe von Paris, und eine der fhönften 
Städte mit breiten, rechtwinkelig ſich durchſchneidenden Straßen; mit 
ven bemerfenswertben Kirchen Notre: Dame, Eaintstouis und der cals 
viniftifeben ; ver Brefectur, dem Stadthauſe, Schaufpielbaufe, befons 
vers vas Schloß mit feinen reihen Runfliammlunaen, Wärten, Barf, 
Waſſerkunſt ıe., die Schlöffer Grand- ımp Petit-Trianon mit frönen 
Gärten; Bihliorhef; Mufeum für Gemälde, Mineralogie ıc.; Gollege, 
großes und Meines geiſtliches Seminar, Normal: Brimarichule, Zeich— 
nenſchule, Schule für Geometrie und Mechanit, Erarfafle, Geſellſchaf⸗ 
ten für fhöne Wiflenibaften und Künfte, Diufil, Narurmifjenichaften, 
Aderbau 22; Schule für die SarpesArtillerie; Aahrifen für Waffen, 
Bledimaaren, Porzellan, Buntpapier, Uhren, Kaſchmir⸗Shawle ıc. — 
Das Arronpd. hält 34,751 Hect.; 1831: 130,741, 1536: 133,531, 1941: 
150,575, 1846: 159,778,1856: 182,449 Gw. in 8 Gantone, — 2) Ort 
in Slmeoie, Srffb. Brown; 1850: 177 Em. 3) Hauptort der Oriſch. 
Ripley in Inviana; 1850; 412 Gw. 4) Haurtort ber Orfſch. Wood⸗ 
ford in Rentudn; 1810: 1044 Em, 5) Hanptort ter Grfſch Morgan 
in Miffouri; 200 Gm. 6) Drt in Penniylvania, Griſch. Alleghenv; 
1840: 1456, 1850: 1659 Gw. [pror. u. 2 farb, Gm, 
Berfam, Df. im Schweizer KR. Graubünden, Ber. ®lenner; 327 
Bersbach, kath. Birpf, in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, 
Ybar. Würzburg rechts des Maine, NO. bei Würzburg; 1150 Gw; 
3 MWoffermüblen ; Weinbau. [360 Ew. 
Bersbühel, Gemeinde in Eteiermarf, Ar. Brud, bei Nottenmann; 
Verochee, Wernfee, Mäd. in Steiermarf, Kr. Marburg. 
VBerfcheid, Wir. in Breußen, Rabs. Goblen, Kr. Neuwied. 
Berfchendorf, Verfchna:Vess, Di. in Steiermarf, Kr. Mars 
bura, Ber, Gilli. ’ 
Berſchetz, MAd. in Ungarn, Temefer Banat, ©. von Gsafova ; 
4504726” 0. 19P 59730” D.; 19,500 Em.; griech. Biihoffig, Svnaaoge, 
Salzamt, Jabrmärfte, Somnaflmn, Gonvict für Schüler, Weinbau, 
— Hoipital; Voſt. 
Verſchneid, 1) Wir, in Vreußen, Rabz. Trier, Kr. u. bei Prüm; 
40 Gw. 2) Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Moͤlten. 
Berfchouge, Df. in Rrain, Ar. Laibach, bei Rrainburg. 
BDerdcio, Di. im Schweiger K. Telfin, Ber. Quggarus (Rocarno); 


347 fatb. Gm. 
Verddenz;, Schönbrunn, Df. in Rrain, Ar. Apeleberg, bei Bils 
licharap. [(Hatvan; 702 Ew.z Korn und Maitbau, 


Berfeah, kath. Pfrof. in Ungarn, Difr, und Gſpfch. Venb, bei 

Berfelia, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Per. Burua; Waſſer⸗ 

Berfellerberg, Wir. in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian, [leirung. 

Verfen, VBerhen, Bauerjch. in Hannover, ArenbergsMeppen, I. an 
ber me; 393 Gm. 

VBerfend, Df. in Ungarn, "Diftr. Devenburg, Gſpfch. Baranva, hei 
Sat; 1200 Emw.; Korn⸗ und Weinbau. [1071 Gm. 

Veröhire, Ort in Vermont, Grſſch. Drange; 1840: 1198, 1850: 

Bershoven, Berdhofen, Oriſch. in Preußen, Rabz. Göln, Mr. 
und bei Rheinbach; 20 Em. [Auders; 468 Gw. 

Berfin, Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Nummelsburg, bei 

VBeromar, Bauerſch. in Preußen, Wentfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
MBarenborf, bei Fredenhorſt. ö 

Bersmold, St. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Minten, Kr. und 
BEW. von Halle, W. von Warentorf, ©. von Otnabrüd, an ter 
bannoverfchen Grenze; 1816: 1230, 1831: 1331, 1840: 1425, 1843: 
1405, 1846: 1389, 1849: 1330, 1852: 1428, 1855: 1369, 1358: 1352, 
1561: 1410, 1864; 1517 (u. 2M. Mil.) Em.; evang Kirde, Berichtes 
tage, Bol, Leinwande und Segeltuchmeberei, Tabadipinnerei, Vichs u. 
klaamärfte. 

Berfoir, Eld. im Schweizer K. Senf, rechtes Ufer, W. am Genfer 
See: 269 prot. und 668 kath. Ew.: Hafen. . 
* — Df. in Frankreich, Dep. Calvados, Arr. und bei Garn; 

Su Em. 

Berfovah, Ort in Aurungabad, in Sindoſtan, auf der Güpfüfle 
ver Infel Salfette, N. von Bomban; 199 8’M. 72054’D. Grm 

Bersönig, Wreönig, Ober: und Unter, Df. in Krain, Kr, 
Raibacb, bei Laack. 

Bersuich, Brisnich, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Per. Pefina. 

Bert, 1) Df. in Krain, Kr. Areläberg, bei Oberlaibah, 2) Prär 
dium in Ungarn, Diſtr. Peſth-Ofen, Gipfh. Stuhlweiſſenburg, bei 
Martonvaiar; 40 (dm, 

Vertaizon, Df. in Franfreich, Dep. Puvstes-Döme, Arr. und D. 
von Glermont:Kerrand; 1846: 2470, 1856: 2391 Gm. 

Bertadsich, Df, in Iſtrien, Bez. und bei Dignano. 
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Bertatich 


Bertatfch, Bertatſcha, 1) Df. in Krain, Kr. Neufläntel, bei 
Möttling; 54 Hfr. 2) Wertatfche, Df. ebd., bei Pöſendorf. 

Berte, franzöf, Infel an der Küfte von Fraukreich, Dep. Bouches⸗ 
du⸗Rhone, im Wolf Leques, 

Berterfeuille, Df. in Frankreich, Dep. Aisne, Arr. Soiſſons. 

Berteillac, Df. in Franfreih, Dep. Dorbogne, Arr, und N. von 
Nibörac; 1846; 1040, 1856: 1120 im, am Seveio; 937 Em, 

Bertemate, Pfroͤf. in Italien, (tombarbei,) Brov. u, Bez. Como, 

Berteueglio, Pirkf. in Iftrien, Bez. und bei Buje; 1000 Gm, 

Bertes, reform. und griech Pfrof. in Ungarn, Difte. Großwars 
dein, Gſpſch. Bihar, nahe bei Leta; 1280 Em.; Aderbau und Viehzucht. 

Berteuil, 1) Df. in Franfreic, Dep. Gharente, Arr, und ©, von 
Ruffee, r. am Gbarente; 1336 Ew.; Serberei, Handel mit Getreide u. 
Safran. 2) Ald. ebd., Dep. Lot⸗Garonne, Arr. und O. von Mars 
mande; 1165 @, har Telgte; 377 Ew. 

Berth, Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, Rgby. und Kr. Münfter, 

Bertbeuil, Df. in Frantreih, Dep. Sironre, Arr. un SD, von 
&esvarre; 997 Ewn; feine Nothmweine („Haut-Medoc*). 

Bertife-S68, kath. Pirdf. in Ungarn, Diftr. Devendburg, Gſpſch. 
Baranya, bei Hidveg, an ver Dreve. 

Bertig, Sebirgsort in Kärnten, Kr. und bei Villa. j 

———— Vfrdf. in ver Rroatiih> Slavoniſchen Militärs 
gremge, BanalsKegiment, bei @lina; 270 Gw. (37 Hir. 

Bertlinoveez, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. und hei Warasein; 

Bertlinszka, Pfrof. in der Rroatiichs Slavon, Militärgrenge, 
Kreuzer Regiment, bei Bellovar ; 290 Em. 

Bertnvakovecz, Df. in Kroatien, Efpih. Warasvin; 50 Hir. 

Bertoiba, Ober: u, Unters, 2 Pfrofr. in der Deſterreich. Grfſch. 
Goͤrz und bei Görz. 

Bertou, Df. in Franfreih, Dep. Loiresinfer., Arr, und SD, bei 
Wantes, r. an der Gäpre-Nantaife; 1946: 5635, 1856: 6015 Ew. 

Bertouzisdels Monte (= auf dem Berge) und «vis Brauniza, 
2 Dr, in ver Deflerr. Brfih. Sörz, bei Wippach 

Bertova, Birdf. in Italien, (dombardei,) Brov. Bergamo, Bes. 
Glufone, bei Gandino, rechts vom Serio; 1924 Em.; Tudy und Woll: 
jeugweberel. 

ertovino, Df. in ver Defterreich. Srfich, Görz, bei Comigna. 

Bertozza, Df. in Rrain, Kr. Npelöberg, bei Goörz. 

Bertrud, Di. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Louvain (Böwen) ; 
1850: 595 Gw. 

Bertfchig, Df. in Kr. Neuftäptel, bei Möttling; 11 Hir. 

Bertus, Keds, Df. in Arankreich, Dep. Marne, Arr. un WSM, 
von Ghalondsfur: Marne; 1546: 2341, 1856: 2390 Gm.; votrüglicher 
Rotbmwein, Delfabrif; Weinhanpel. (3059 Gw. 

Beruchio, Df. in Italien, Prov. Korli, Ber, und bei Rimini; 

Beruda, ar bei Bola in Iftrien; 44° 49° 40" N. 11° 30°16” D. 

Beruno, Di. in Italien, Brov. und Bez. Novara; 954 Gm, 

Bervi, Ortih. in Krain, Kr. Neuftäptel; 5 Hir. 

Bervick, ſ. Werwid. 

Vervlero, St. u. Hauptort des gleichnam. Arr. in Belgien, Prov. 
und D. von Lüttich (Biöge), gegen die preußifche Grenze SW, von 
Machen, an der Despre; in 164.6 Metres Meereshöhe, an ver Eiſen⸗ 
babn ; 1838: 19,846, 1850: 23,621, 1863: 20,709 Gw.; Gollege, Ins 
duftriefhule; Woll: uno Baumwollfpinnfabriten, Tube u. Wollzeug⸗ 
mweberei, Seifenfievereien, Bärbereien, Serbereien; Maichinenfabrifen ; 
Wallkerde ıc. . 

Bervind, St. und Hauptort des gleihnam. Arr. in Äranfreic, 
Dep. Aidne, NND, von Laon ; 49° 50’8’M, 10 34’16” D.; 17894: 2938, 
1821: 2683, 1831: 2565, 1836: 2571, 1846; 2754, 1856: 2708 Gm.; 
Hanvels:-Tribunal, Gollege, Spartaſſe, Wollfpinnfabrifen, Fabriken für 
Mügen ac., Hanvel mit Vieh, Setreide ıc.; Friebensvertrag zwiſchen 
Heinrich IV. und Philipp II. — Das Arrond. hält 137,202 Heetar., 
1831: 111,692, 1836: 115,400, 1841: 117,622, 1846: 120,153, 1856: 
120,102 Ew. [(Baltellina), r. an ver Abpa; 869 Gm. 

Bervio, Pfrof. in Italien, (lombartei,) Pror, und Bey. Sonprio 

Bervifche, Oriſch. in Kroatien, Gipich. Agram, bei Lipnik, 

Beroo, Brot. in Tirol, Kr. Trient, bei Gles, auf dem Nonsberg. 

Bervölgy, Bluthügel, reform. PBrepf, in Ungarn (Biebenbürgen), 
Mittel-Saolnofer &ipich., bei Zilah; 248 Gm. [319 Gm, 

Verwick, Rrbipl, in England, Wales, Grfich. Karbigan; 1861: 

Berwolde, Bauerich. in ven Niederlanden, Prov. Gelderland ; 595 E. 

Bervan, Krhfpl. in England, Grfſch. Gormmall; 1561: 1399 Gm. 

Berjar, Ulios unn Felfös; Berzaru:de:2;083 und Berzarus 
de:Zjusz, 2 griech. Pfrofr. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. 
Bibar, Ber. Belennes ; 270 und 350 Gm, [Tolmezzo. 

VBerzeguis, Bfrdf, in Italien, (Venedig,) Vrov. Sondrio, Be. 


Berzenan, Df. in Frankreich, Dep. Marne, Arr. und SD. von | 


Reime; 1270 Emw.; guter Bein. | 


Berzino 
Bey. und WW. von Kotrone, bei Savelli; 826 Em. | 

BerzisBietra, Di. in Italien, Proo. Genova (Benua), Ber. Als 
benga, bei Vietra ; 375 Ew. [S. bei Saluzyo; 3981 Em. 

Berguolo, Fld, in Italien, (Sarbinien,) Vrov. Gunceo, Bey. und 

Berzv, Fl. in Frankreich, Der. Marne, Arr. u. SD, von Keims; | 
1846: 1215, 1856: 1055 Gm.; vorzüglicher Weißwein („Sillery: Cham: 
pagner“), und guter Rothwein. 

Besber, Di. in Hannover, Galenberg, Eoor, Hannover, A. u. bei 
Neuftapt am Rübenberge; 246 Em, 

Besc, Ald. in Frantreich, Dep. Dröme, Arr, Montelimart; 1059 E. 

Beschejlann, Df. in der Defterreih. Krogtiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Set.=@rorger Regiment ; 40 Hir, Talfortenoe: 160 Em. 

Beschisa, Di. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Syalap, bei 

Bescovana, Ufrodf. in Italien, (Beneig,) rov. Babova, Bes. u. 
bei Ede, am Alu SantasGatterina und am Kanal Sorzone. 

Bescovato, 1) Ald. auf ver Branzöfiihen Injel Gorfica, Arr. Bas 
flia; 1000 Ew. 2) Pfrof, in Italien, (tombarbei,) PBrov, une Diftr. 
und bei Gremona; 2242 &m.; Severfahrifen, 

Besdre, Nebenfluß der Durtbe r., einem Mebenfluß ver Maas; ent» 


fieht in P Agbz. 
—— a ee 
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Bld. in Italien, (Neapel,) Vrov. Galabriasulteriore 2,, | (ObersWienermalpfr.), bei Steier; 10 $ 


Veſtrup 


fie links vie Helle bei dem Uebergang nach Belgien aufnimmt, dann 
lints nie &ileppe bei @oe, dann linfs vie Hoegne, bei Perinfler, 
meiterhin rechts den Soumagne, bei Foret, und mündet dann bei 
Ghönse in die Ourthe. Das Bett, faſt immer jwiſchen Hügeln, if roll 
Kiefel und Belimftüden, und an einigen Stellen verliert ih das Waſſer 
unter Raltgeftein. Durchſchnittlich if die Breite 15 und 20 Wietres, 
die Waflertiefe im Sommer 20, im Winter 70 Gentimetree. Der Lauf 
der Hoegne, in fleiler Schlucht, geſchiebt von Fall zu Ball. 

Defe, reform. Bfedf. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpich. So—⸗ 
mogy (Sumegb), bei Nemes- Bip, im einer Öbene; 710 &w.; Weisen, 
Korn, Gerfte, Mais, Buchweizen, Eichenwaldung. 

Beſede, Dfters, und Weiter:, 2 Dir. in Hannover, Verden, Ledr. 
Stabe, U. Rotenburg, bei Scheefel; 408 und 351 Gw, 

Beferdbe, Ortih. in Preußen, iBeftfalen, Rebı. Arnsberg, Kr. und 
bei Altena; 145 dm. [bei Bubbio; 1335 Gm. 

Befime, Df. in Italien, (Sarpinien,) Prov. Aleſſandria, Bey. Ncaui, 

Befin, Df. im Schweizer K. Freiburg, Bey. der Broye; 1 prot. u. 
213 farb. Gm. 

Befins, f. Bezins. [430 Ew. 

Beskocz, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Eſpſch. u. bei lingbvar; 

Befonl, St. und Hauptort des —— in Frankreich, Der. 
Haute⸗Sadne, SW. von Gpinal, W. von Belfort, OND. von Dijon, 
SD. von Langres; 479 37° 26” N, 3949’ 6” D. am Drugeon, in 234 
Metres Meereshöbe; 1789: 5200, 1821: 5252, 1831: 5583, 1836: 5887, 
1841: 6768, 1846: 7021, 1856: 7281 Em.: Gollöge, Departemental- 
Normals Primärihule, Bibliothek, Geſellſchaft für Aderbau, Hantel, 
Wiffenihaften und Künfe; Mineralogifbe Sammlung; Chemiſches 
Laboratorium für Bergbausteute, DepartementaleBaumfhbule; Baums 
molls und Zifhzeugmweberei, Metallgieberei, Gerberei, Holjprechfelei ; 
Saljnieverlage ıc. — Das Urronmp. hält 191,244 Sect. 1531: 113,200, 
1836; 114,018, 1841: 115,409, 1846: 114,572, 1556: 102,22» Em. in 
10 Gantons, 

Befovie, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. und bei Gilli. 

Besperweiler, Wir. in Württemberg, Schmwargwalpfr., ON. 
Freudeuſtadt, bei Gredbadh; 71 Gm. [bei Movara; 2619 Gm. 

Veöpolate, Fld. in Italien, (Sarbinien,) Brov. und Be. und S. 

Besqueville, Df. in Belgien, Brov. Lurembourg, Arr. Neufcha— 
teau; 1850: 353 Gm. Biene: 567 dm. 

Besdsalico, Df. in Italien, Prov. und Ber, Porto⸗Maurizio, bei 

Veddaur, Di, in Frankreſch, Dep. Arböde, Arr. un SW. von 
Privas; 1479 Em. 

Beffem, Df. und Sem. in ven Niederlanden, Prov. Norbs Brabant, 
Arr. Ginphoven, Bez, Dirdibot; 1540 ef 581, Gem, 1254; 1861 Gem. 
1173 Gm, (Melle, NW. bei Wellingholsbaufen; 309 Gm. 

Beffendorf, Bauerfd. in Hannover, F. und orr. Osnabrüd, 8. 

Beſſen-Elp, Bluß; entfteht in Schweden, Wäfter-Botten, aus 
einem See im Dofrines:Webirge, flieht gegen N. und gebt nah Nor: 
wegen, Nordlands⸗Amt, wo er linfs ven Tipling= und Svanning⸗Elv 
aufnimmt und bann in ven Veſſen-Fjord mündet, vor dem bie Infel 
Alften:De liegt, 

Deffer, Df. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Kr. rn per bei 
Schmiedefeld, an ber Befler, vie r. in bie Schieuſe bei Sch eufingen 
flieit; 255 Gm. (268 Gm, 

Beffin, ev. Birpf. in Preußen, Rghz. Götlin, Kr. und bei Stolp; 

Behra, Klofter-Behra, Domäne in Preußen, Rabı. Erfurt, Kr. 
und 2B. bei Schleufingen, r. an ber Schleufe, nahe der meiningiichen 
Srenie; 203 Gw.; Schloß, Gert. 

Vefta, ev. Pirdf, in Preußen, Rgbz. und Kr. Dierfeburg, ©. kei 
Dürrenberg, r. an ver Saale; 208 @w. (2054 Ew.; Sägemüblen. 

Beral, Drt in —— Grfſch. Broome; 1840: 1253, 1850: 

Beſtby, Krchſpl. in Norwegen, Stift und Amt Ngershuus, am 
GHriftianiastjord; 1, OM., 3000 Ew. in 3 Gemeinden: Bein, 
Sarber und Sener. 

Beftby:Bruget, Hof und 8 Sägemühlen in Norwegen, Stift und 
Amt —— Krchſpl. Skjeemos Stedmo); 84 Em, 

Beftena-Rova, Pfrof. in Italien, (Lombartei,) Prov. Berona, 
Bea. und bei Babias-Galavena; 18 Waſſerm. 

VBeftenberg, 1) ev. Bfrpf. in Baiern, Mittelfranfen, ®tar. uns 
DOND, von Ansbad; 150 Em, 2) Drtih. in Preußen, Weſtfalen, 
Rab. Arnöberg, Kr. Altena, bei Melbert; 40 Em. 

eitenbergögrenth, (Greut), Df. in Baiern, Oberbaiern, £tar. 
und bei Höchftadt ; 335 Gm.; Schloß, Jahrmärkte, Bierbrauerei, Bar 
brif für Berlinerblau ıc. 

Beftenburg, Feftenburg, Bergſchloñ und Herrſchaft in Steiers 
marf, Kr. Gras, bei Ilz, an der Safnig; Hofpital, 

Veſtenhof, Df. in Defterreich unter der Enns, Aluter⸗Wienet ⸗ 
mwalpfr.), bei Neunfirden am Steinfelde. 

VBeftentbal, Ortſch. und Schloß in Defterreih unter ver Gnnt 
Ir. 

Befteny, Welten, Beftemu, grieh. Krchof. in Siebenbürgen, 
Hermannftäbter Stuhl, bei Fenvöfalvaz 1014 Gm. 

Veſte⸗Poppen, Df. in Defterreih unter ver Enne (Obermanharts: 
berafr.), bei Schwarzenau, an ber Thaya, 

VBefterberg, Um s, Drtic. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnts 
bera, Rr. Hagen, bei Schwelm ; 50 Gm. 

Beſte-Rohr, Di. in Deflerrei unter ver Enns, (UntersZBieners 
walpfe.), bei Meuborf. [&ymatten; 53 Gm. 

Beſtert, Auf», Wlr. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Gupen, bei 

Beftfoffen, Hof in Norwegen, Stift Agershuus, Amt Busterur, 
Krechſpl. Eger; 500 Em; Gifenbammermwerk. 

Veſtnaes, Krhipl. in Norwegen, Stift Trondhiem, Amt Romss 
dal, am Romeval-Fjord; 3OM.; 3300 Em. in 2 Gemeinden: Veſtnaet 
und Sylte ober Treefjord. 

Beſtone, Birbf. in Italien, (ombarvei,) Brov, Brekcia, Ba. 
Salo, am Ghiefe; 1263 Gmw.; Korftinipection, Voſt. 

Beitreno, Df. in Italien, (Lombarkei,) Brov. und Bey. Gomo, bei 
Bellano ; 417 Gw. 

Beftrup, Drtich. u. Gemeinde in Oldenburg, Kr, u. Amt Vechta ; 


Aachen, zwiſchen Montjvie umd Nötgen, flieht | Ortich. 241 und Sem. 944 (mit Hausftette 355; Blanfenforeh 11; 
bann gegen OND. und vorüber an Gupen, wo | Lüfche 337) Em. 


Beftyieza 


Beſtpicza, Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
bei Radkersburg, am Lendva. 
Befun, Bulfan (Feuerberg) in Italien, (Neapel,) gegen DED, 3 


Stunden von Neapel, mit dem Fuß bis an ven Wolf fih ausbreitenn mit | 27 


einem limfange von 45 Kılometres und fi bie au 1042 Metres erbes 
benp; der nörbliche Gipfel des Balo 40% 49’ 24" N. 12° 527” D. Die 
ganze Beramaffe bildet nämlich zwei Berge, von denen ver Dttojano 
mit dem Krater der böcfle it. Der andere beift Somma over ber 
Alte Berg. Bis binauf zur Gremitage, welde an ber Begetationds 
gg. am Berge ficht, ift_verfelbe angebaut und trägt den berühmten 

ein Lacryınac Christi. Der älteſte befannte Feuerauüebruch des Bers 
ges geſchah im I. 79 nach Chr., bei dem ber gelehrte Römer Blinius 
(befannt durch das erhaltene große Wert Historia naturalis) umfam, 
und bie drei Städte Herculanum, Pompeji und Stabiae untergingen. 
Spätere bedeutende Ausbrüche waren 472, 1779, 1794, 1814, 1834 ıe. 
Gegenwärtig (im December 1867) treibt er wieder Lava im Fluß aus. 
Bis 1811 fchien er erlofchen, aber 1691 brach die &luth wieder aus. 

Besz, 1) Df. in Kroatien, Sfrih. Waraſdin; 550 Em. 2) ⸗Bisz⸗ 
Fa, Pradium in Ungarn, Diſtt. Preöburg, Gſpſch. Neograd, bei Lanz 
t8ar ; 130 Em. 

Besze, Df. in Krain, Ar. Laibach, bei Flöbnig; 90 Em. 

Beszeie, 1) Prof. in Ungarn, Difte. Brefbura, Gſpſch. Arva; 
1850 Em. 2) Df. ebv., Gipfh. Neutra; 860 Em. 3) Alſo⸗ u. Felfös, 
2 Dir. ebv., Gſpſch. Bars, bei Zelez, am Gran; 90 und 60 Ew, 

Beszelich, Df. in Kroatien, Sei. Agram; 11 Hfr. 

Beszeloganka, Df. in Ungarn, Diftr. Breöburg, Gſpſch. Arva, 

Beözbe, Di. in Krain, Kr. und bei Laibach 

Beszifche, Df, in ber Deflerreich. KrvatifdrSlavon. Militärgrenge, 
Kreuper Regiment; 410 Gm. 

Besjka, 1) Df. in Yen: Diſtr. Preßburg, Gſpſch. Nentra, bei 
Radoecocz; 440 E. 2) Bieozka, Di. ebd., Gſpfch. Trentſchin, bei 
Pucdo; 200 Em, 

BDeszkenn, Of. in Ungarn, Difle. und Eſpſch. Debenburg, bei Ras 
puvar; 690 Ew.; bebeutende Schafzucht, Baldung. 

Beszle, Beszele, Bfrpf. in Ungarn, Difr, Prefburg, Gſpfch. Neus 
tra, bei &algorz (Freiftadt). 

Bes zöd, Szasz⸗, 1) Wahid, VBeösend, reform., lutber, und 
ariech. Birdf. iu Siebenbürgen, ObersAlbenfer («BWeiffenburger) Gſpich. 
Der. Bolya: 951 Gw. 2) Siedt, Beszend, evang. und grieb. Pfrof. 
ebd., Groß-Schenfer Stuhl, bei Nagy⸗Sink, in einem Thal; 753 Gm. 

Bedzjprim, Beszjprem, Weftbrün, Mild. in Ungarn, Difir. 
Derenburg, Hauptort der gleichnam. Sfpib. (Comitat), WSW. von 
Dien (Buda), an ver Sarvig; 470 5727" M. 15% 3632” D.; 9500 Em.; 
1 Eatbol., 1 luther. und 1 reform. Pfarrkirche, 1 Biariften: u. 1 Frans 
ziscaner-Klofter; Gymnaſium, Salzlegftadt, Pot; Weinbau. Gſpſch. 
ebb.; 74 geogr. OM., 184,000 Gw. in 3 St,, 10 Fid., 176 Dirn. und 
87 Vräpien; bat viel Wald und Sumpf, Weins u, Bartenbau, Wiefe, 

Bedsra, f. Belfra, [Aderbau und Vichzucht. 

Beszo zod, Szasz⸗, f. Besrör, 

Besze zös, Vess;ös, Bes zud (Szasz⸗), Mihalyfalva, Mis 
chelöborf, luther. und griech. Vfrdf. in Siebenbürgen, Kokelburger 
Sirih., Bey. Tatarloch (Zatarlafa), bei Mebiat ; 591 Em, 

Besztenies, Alſo⸗ und Felfös, Df. und Birpf. in Ungarn, Difr, 
Dreiburg, Sn. Neutra, bei Nvitras3sambofreth ; 630 u. 570 Ew.; 
Ader-, Bein: unv Saffranbau, Waldung. 

Bedztö, reform. Pirbf. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gſpſch. 
Beles, auf einer mageren Ebene 3300 Ew.; 5 Waflerm.; viel Rohr, 
gute Beide, etwas Weinbau, [Gifenburg, bei Rapkersburg; 130 Em, 

Vesztzitza, Veſtyleza, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, GEſpſch. 

Bedjvered, Kids und Nagy⸗z Kleins und Grof-PBoloma, Di, 
und Pfroͤf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Oſpſch. @ömör, bei Rofenau, 
am Sajo; 550 und 730 Ew. : 

Bet, Hosztus, Diufa, Lufa, Lange: Une, Df. in Ungarn, Giftr. 
Kaſchau, Bipih. Sarot, nahe bei Bartfelb. 

VBera:Megra, Ortſch. im —— Staat Zacatecas; von Alex. 
v. Humboldt als das reichſte Silberlager erfannt, deſſen Ausbeute 
von 1826 bis 1834 39,469 Kilogramm betrug. [2698 Ew. 

Veteran, Drt in New-Morf, Grfſch. Ghemung ; 1840: 2481, 1850: 

Beteranifche Felfenhöble, Höhle in Ungarn, im Banat Temes: 
var, zwifchen Dubova und Plevifhuvig, oberhalb der türfifchen Feſtun 
Drfeva, an der Donau, die bier nur 140 Klaftern breit ift und fl 
zwifchen fleilen Ufern hindurch drangt. Die Höhle befindet fich in einer 

mölf Fuß hoben ſtark überhängennen Felſenwand, und bavor ift eine 
erſchanzung angebracht. 

Beteres Montes, D:Ovar, Stare:Sori, Ult:Gebürg, Pf. 
in Ungarn, Diftr, Breiburg, Gfpfb. Eofl, bei Meufobl: BoR- 

Beterne, Ober: und Unter-, 2 Dfr. Kr. und bei Neuftäptel, 

Beternig, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. Gilli, bei Hörberg. 

Betes, reform. und griedı. frhf. in Ungarn, Difte. Großwardein, 
Gſpich. Syatmar, bei — —— 1020 Gm. 

Bethbem, Betem, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, 9, 
Ballingboftel, bei Walsrode. 

Betriolo, Bav in Tirol, Kr. Trient, bei Levico. 

Betror, Hauptort des Bey. Gundis (Gonthev) im Schweizer K. 
Wallis; mit Guun dis 2486 fathol. und 2 prot. Ew. 

Bets, Bees, Jecdu, reform. Dfrdf. und Bezirk in Siebenbürgen, 
Thordaer (Thorenburger) Gſpſch. 856 Ewm.; Schloß, aud eine gries 
chiſche Kirche; Nderbau. 

Berfhau, 1) Df. in Breußen, Rabz. und Loökr. und bei Aachen; 
145 Ew.; Waſſermüble, Schmiebe ; Kalfleinbrub. 2) St. chv., Rabj. 
Frankfurt, Kr, und ND. von Galan, ©. von Lübbenau, W. von Gott 
bus, DSD. von Ludau, am Neuen lich, einem linken Zufluß ber 
Spree; 1816: 1165, 1831: 1366, 1840: 1506, 1843: 1672, 1846: 1732, 
1849: 1764, 1852: 1867, 1855: 1880, 1858; 1969 (und 4M. Mit.), 
1861 : 2061 (u. 7 M. Mil.), 1864: 2048 (u. 3M. Mi.) Ew.; 2evang. 
Kirchen, Gerichtetage, voi, Baumwolls und Leinenweberei, ®erberei; 
Schloß und Kolonie, 98 Gm. 

Betde, Becde, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Abauj⸗ 
Uivar, bei Hidas-Nemeti. 2) prot. Bfrpf. und fath. Krchof. ebd., Diftr. 
Depvenburg, Gſpſch. Bessprim; 380 Gm. ; Nder: u, Weinbau, Waldung. 
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Vetsehaza, Df. in Ungarn, Gſpſch. Kraffo, bei Dugos: 440 Em.; 
Waſſermangel ohngeachtet ver tiefen Brunnen, Korn: und Maisbau. 
———— Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Sfpfh. Neograd; 


Detderd, Becderd, Veſtir, Buftbard, griech. Biof. in Siebens 
bürgen, DObersAlbenfer («BWeiffenburger) Gſpſch., Ber. Bürkös, bei 
Mevins, zwiſchen Gebirgen; 611 Ew. 

Vetſerlaveez, Bocpeszlamwerz, Df. in —— Diſtr. Deden⸗ 
burg, Gſpſch. Gifenburg, bei Radkereburg; 370 Ew.; Felt⸗ u. Wein⸗ 
bau, Wietwachs, . j 

Betferova, Wercderova, Vetoferova, griech. Birof. in ver 
Defterreich. Serbiſch⸗ Banat. Militärgrenge, bei Karanſebes; 620 Gw.; 
Glashütte. (Sorofjar. 

Betſes, kath. Kropf. in Ungarn, Difte. und ®@fvich. Pehb, bei 

Vettelhoven, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und hei Ahr— 
weiler; 310 (dw. [mwied; 225 Ew. 

Bertelfhloß, Di. in Vreufen, Rabz. Goblenz, Kr. und bei Neu— 

Betterne, Unter-, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Kofa; 8 Sir. 

Vetternicza, Di. in Kroatien, Gſpſch. u. bei Waratpin; 990 Em. 

Betternig, Werternegg, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, Bez. 
Rann, bei Drabenburg. [&uben; 103 @w. 

BVetterdfelde, Krchof. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. und bei 

Bertica, Df. in Iſtrien, Bey. Albona; 415 dm, 

Bettin, Di. in Breufen, Rgbz. Potedam, Kr. Dftvriennig, bei 
Gross Welle; 313 Em, [2362 Gm. 

Betto, Df. in Italien, Brov. und Bez. Reggio, bei Gaftelmovo ; 

Bettovo, ges Depf. in Slavonien, Sfrib. und bei Dos, 
am Fuß des Gebirges; 1020 Ew. [bei Düren; 658 Ew. 

Vettweift, Fath. Pfrof. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. un ED. 

Betpem, Brävium in Ungarn, Difr. Dedenburg, Gſpſch. Szolad, 
unmeit ber Mündung bes Kerfa in bie Mur, bei Kis:Lafos; 140 Ew.; 
Glachüttenwerk, große Waldung. 

Betzan, Krebef. in Tirol, Kr. Briren, bei Schlanders. [254 Gw. 

Begberg, Df. in Breufen, Rgbı. Goblenz, Kr. und bei Weplar; 

Betze, Becze, 1) Wegen, Di. in Siebenbürgen, Maroier Stubl, 
Ber. Salfalva, bei Maros-Batarheiy; 147 Em. 2) Df. in Ungarn, 
Difit. Preiburg, Gipſch. Hontb, bei Ivolysanb, I. an ver Eipel; 790 6. 

Betzel, Bigel, Beezel, Wenzelöborf, Bigelu, Di. in Sieben: 
bürgen, Hunbaber Gfpih., Ber. und bei Devaz 335 Emw.; Rupfergrus 
ben, Sauerauelle, . 

Dese, Beczk, Wegenborf, Test, griech. Pfrof. in Siebenbürs 
gen, Inner-Eyolnofer Gſpſch. Bey. Alparet, bei Ders; 287 Em. 

Betzke, Beczjke, Wetzke, 34 Pfrof. in Siebenbürgen, Urvar⸗ 
helver Stuhl, Bez. Bozöd, bei Nagp⸗Kend; 911 Gm, 

Veules, Df. in Frankreich, Dep. Seinesinförienre, Arr. u. N. von 
Dvetor; 1532 Gm, 

Beurdre, Les, St. in Franfreih, Dep. Allier, Arr. und NP. von 
Moulins:fürsAllier; 1049 Em.; Wifenbämmer. 

Bentfche, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach; 17 Hir. , 

Bevay, 1) Hauptort der Örfich. Smigerland in Inviana, am Obio; 
Weinbau. 2) Ort in Michigan, Grfſch Ingham; 35046" MN. 849 59° 
W. Orw,; 1850: 781 Em. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Potedam, Ar. 
DObersBarnim, bei Wriegen a. D.; 195 Gm, , 

Bevelftad, 1) Hof mit Sägemüble u. Zienelei in Norwegen, Stift 
und Amt Agershuus, Krchſpl. Krogſtad 2) GSemeinde mit Kirche im 
gleihnam. Hofe ebd., Etift Tromfoe, Amt Nordland, Kraipl. Alfaboun. 

Bevep, Vivid, St. und Hauptort des gleihnam, Bez. im Schwei⸗ 
er R. Waadt, DOSD, von Laufanne, ND. am Genfers@ee; 4522 prot., 
362 fath. und 17 füd. Gm.; bübfche Dlax; fhön gebaut; Gollege; 
Fabriken, Sägemühlen, ®erbereien, Hanbel. [798 farb. Gw. 

Der, Fäfch, Hauptort des Bez. Herens im Schweizer K. Wallis; 

Beynes, St. in Branfreih, Dep. Hautes-Alpes, Arr. und W. von 
Gap, am Buch ; 1856; 1600 Em. [timoges; 1510 Gm. 

Beyrac, Df. in Franfreih, Dep. HauterDienne, Arr. u. NE, von 
A — Df. im Schweiger K. Wallis, Ber. Sivers (Sierre); 

5 fatb. Em. 

VBeyre, Beyre:Monton, Ald. in Franfreich, Dep. BuysberDrme, 
Arr. und SD. von Glermontsferrand; 1846: 2862, 1856: 2715 Em; 
Maſchinenfabrik. 

VBeyreck, Beyregg, Pfrdf. in Deſterreich ob ver Enns (Gausrud⸗ 
fr.), bei Völlabrud, am Atter⸗See; 47 Hfr. (und 517 fath. Ew. 

Benrier, Di. im Schweizer K. Senf, Bez. Linfes Ufer ; 50 prot. 

Bentaur, Df. im Schweiger R. Waadt, Bez. Vevey (Binis) ; 171 
prot. und 4 fath. Gm. 

Beza, Bessa, —2* griech. Krchof. in Siebenbürgen, Unter⸗Al⸗ 
benſer (Nieder: Weiflen urger) Gſpſch., Be. Balasfalva, bei Nagy: 
Gnveb; 479 Ew. 

Bezan, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Schlanbers. 

Bezefeny, 1) karhol. Krchof. in Ungarn, Difte. und Gſpſch. Breß- 
burg, am fleinen DonausArm, bei Tyrnau; 570 Gw. 2) Fako⸗, ew. 
Bfrdf. ebd. Gſpſch. Bars; 495 Gwez Aders und Obſtbau, viel Weide, 
Wietwaht. 3) Garamz-, Di. ebv., bei Zelez, am ran: 740 Gm.; 
Ader⸗ und Obfibau, Wieswache. 4) Kid und Ragn=:; Male: und 
Belfe-Bosofany, 2 Dfr. ebd, bei Berebely; 220 und 370 Em. 

Bezelan, St. in Frankreich, Dep, Donne, Arr. und W. von Avals 
fon; 47° 28’0”M. 19 2442” D,; 1841: 1198, 1856: 1158 Emw.; fchöne 
Kirche ber ebemal, Abtei; guter Rothwein (le Clos); Schuhmacherei, 
Beins und Bichhandel. 

Bezelise, &t. in Branfreib, Der. Meurtbe, Arr. und ©. von 
Mancy; 1841: 1608, 1856: 1562 Gw.; Baummollmeberei, Bleichen, 
Broperiewaaren, Dels und Yohbmüblen, 

Bezenb, griech. Pfroͤf. in Ungarn, Die. Srofwardein, Gſpſch. 
Szatmar, bei Nagy: Rarolp; 830 Gm.; Aderbau, Waldung. 

Bezeuobres, Bld. in Franfreih, Dev. Gard, Urr. und SD, von 
Alais; 1856: 1059 Em.; ealoinift. Biarre, Seivenfpinnerei. 

Bezere, 1) Mebenfluß der Dorbogne r., im Arantreid; entſteht im 
Dep. Gorröge bei Ghavagnac und mündet im Derart, Dortogne bei Li— 
mail; Aöße und ſchiffbar. 2) Hauter, Nebenfluß des Isle l., ebv.; 
münbet im Dep. Dorbogne. ‚ 

Bezhkoti, Df. in der Deſterreich. Grfſch. Goͤrz, bei Wippach. 


Bezia 


Bezia, Df. im Schweiger K. Teffin, Dez. Lauis (Lugano); 302 kath. E. 

Bezin, Di. in Belgien, Brov. und Arr. Namur; 1850; 1286 Gm, 

Bezins, I) Df. in Aranfreih, Dep. Aveyron, Arr, und NN, von 
Millau; 1846: 2091, 1856: 2004 Gw. 2) Aid. ebb., Dev. Maines 
Loire, Arr. unv SSD. von Beauprean; 1770 Gwez Gerberei, Färberet. 

Bezio, Df. im Schweijer R. Telfin, De. Lanis (Pugano); 273 Gw. 

Beziöche, Df. in ver Dcflerreich. Kroatiſch⸗Slavon Militärgrenge, 
Kreuzer Regiment, bei Dugosiello ; 16 Hir., {1850: 1922 Ew. 

Bezon, Df. in Belgien, Vrov. Hennegau (Hainaut), Arr. Tournai; 

Vezouze, Mebenfiuß der Meurtbe r., in Aranfreich; entficht am 
Berge Donon in den gr ae und mündet unterhalb Luuecville. 

Bezdeny, reform. Bfedf. in Ungarn, Diſtr. Beh Ofen, Gſpſch. 
Heves, bei Szolnof; 1210 Em.; Aderbau. 

Bezza, 1) Pfrof. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Brescia, Bei. 
Breno, bei Edolo, r. dem Oglio, am Fuß des Webirges; 1850 Em.; 
Tudmeberei. 2) Pfrof. ebd. Prov. Guneo, Bey, Alba, bei Gornegliano; 
2361 Em. [$orte, am Tagnone ; 519 Gm. 

Beszani, Df. auf ver franzöf. Infel Sorfica, Arr. und OSO. von 

Vezzano, 1) Fld. in Italien, Prov. Genova, Bez. Levante: 2853 
Gw. 2) Bid. chb., VBrov. und Ber. Reggio, bei San Volo; 286% Gm. 
3) Mid. in Tirol, Kr. und bei Trient, im gleihnam, Thal, am Toblis 
ner Bee; 655 Gm. [Roli; 475 Gm. 

Bessi, Di. in Italien, Prov, Genova (Benua), Ber. Savona, bei 

Bez30, Df. in Italien, Brov. Novara, Ber. Pallanıa, bei Leſa; 
251 Gm. [Bianena; 918 Em, 

Bho, Virdf. in Italien, Prov. Gremona, Ber. Gafalmangiore, bei 

Biabagola, Fla. in Italien, Prov. und Per. Bologna, bei Gaſtel⸗ 
maggiore; 4009 Em, 

Biadang, Bld. in Italien, (Lombarvei,) Vrov. Gremona, Be. 
Gafalmagaiore, nahe vem Po und tem Dglio; 15,064 Em; Por, 
Hofpital, Somnafium, Fabrifen für Leinwand, Likör se, Werberei. 

Bladanica, Birdf. in Italien, (Lombarbei,) PBrov. und Ber. Vers 
gamo, bei Sarnico:; 720 Gm, (Ragne; 2797 Ew. 

Biagrande, Df. in Italien, Prov. und Per. Gatania, bei Tre: 

Bialasdu:-Tarn, Df. in Frankreich, Dep. Aveyron, Art. und W 
von Diillau, r. am Tarn; 1739 Gm, 

Bialas, Df. in Frankreich, Dep. Lozeͤre, Arr. und D, von Florae; 
1841: 2126 Ew.; Bergbau auf flberbaltiges Blei ıc., Bleimeihfabrif., 

Bialba, Di. in Italien, (Lombartei.) Brov. Milano (Mailanv), 
Ber. Bollate, bei Abo, m Ew. 

Biale, Df. in Italien, Bros, Aleſſandria, Bez. Afi, bei Montafia; 

Bialfre, Df. in Italien, Prov. Torino, Bey. Iorea, bei Aglie; 
539 dm. . Kueigietete: 

Bialone, Df. in Italien, Lombarbei,) Vrov. Pavia, Bey. und bei 

BiaMala, eine dunkle Felſenſchlucht im Schweiger 8. Graubün⸗ 
den, oberhalb Thuſie, durch welche ver Hinter» Nbein flieht. 

Viamad, Ald. in Brafllin, Brov. Sad- Peprosto:Rios@rante, 
D. von dem tiefen gleichnam. See und drei Yegoas DED, von Porto: 
Alegro; 2800 Gm. 

Biana, 1) St. in Spanien, Navarra, SW. von Pamplona, am 
Gbro; 2979 Gw.; alter Schloß, 3 Kirchen, davon tie Marienkirche 
fehenswerth, Klofter, 1 Spital, 1 Gireus für Stiergefechte, 1 Meile 
vom 19, bis 31. Juli; Rindvieh⸗ und Schafzucht, 2) »bel:Bollo, St. 
ebb., Brov. und D. von Orenfe; 1000 Em, 

Biance, Saints, Df. in Franfreich, Dep. Eorröge, Arr. und NW. 
von Brives, an ver Bezöre; 1224 Gm. 

Bianden, St. in vem Nieverlänt. Yuremburg, Diftr. und N. bei 
Diekirch, am Dur; 1499 Em; Tuchweberei, Hutmacherei, Gerberri, 
Rupfergruben, 

Biane, 1) Bianen, Df. in Belaien, Oflflandern, Arr. Audenarde; 
510 59’35" 1, 20 45° 29” D.; 1850: 1642 Gw. 2) St. in Branfeeich, 
Dep. Tarı, Arr, und OSO. von Gaflres; 1846: 2274 Em, 

Bianen, 1) Ortſch. in ven Nieverlanten, Prov. Norbs Brabant, bei 
Deers; 1840: 168 Gw. 2) St. und Ber. ebr., Prov, ZuideHollany, 


Arr. Gorinchem (Gorkum), I. am Led; 51% 59735. 20 45° 29” D.;, 


1540: 2558, 1961 : 29002 Gm, 

Bianna, 1) St. in Brafilien, Prov. Maranhas, SSW. von Eaö- 
Eney; Landbau, Rafao. 2) St. ebd., Vrov. Gtpirito-Santo, NW. von 
Victoria; Kaffees Bau. 3) befeft. St. in Portugal, Prov. Entre⸗ Minho⸗ 
e-Douro, an der Mündung der Lima in ben atlant. Oiean: R200 Em; 
das Fort do Gao; bat Kaftell SaösIano, 41% 4236” N. 11° 345” MB; 
Hafen, Handel mit Wein, Fifcherei; 2 Pirkirchen, 7 Klöfter, 1 Hojpis 
tal; Leuchtturm 419 39’ N. 4) sbasHlemtejo, Bld. ebb., Prov. 
Alemtefo, SW. bei Evora; 1380 Em. [1921 Ew. 

Bianne, St. in Frankreich, Dep. Lots@aronne, Arr, u. bei Nörac; 

Biano, 1) Df. in Stalien, (Lombarvei,) Vrov. Bariı, Bey. un bei 
Binaseo. 2) Fld. ebd. Brov. u. Bez. Regaio, bei Scanbiano; 2208 E, 

Biar, Bir. in Tirol, Kr. Trient, bei Cles. 

Biarago, Bird. in Tirol, Kr. Trient, bei Pergine (Berfen). 

Biareggio, St. in Italien, Brov. und Bei. und D. von Yucca, am 
mittelländ. Dieer; 43% 52’ 10” MN, 7% 55° 25° D.; 17,437 Gm.; feiner 
Hafen, Seebad, Segeltuchmeberei. [temagno; 2316 Gm. 

Biarigi, Dr. in Italien, Brov. Aleffanvria, Bey. Gafale, bei Mon» 

Viarnied, Df. in Frankreich, Dev. Seine:Dife, Arr. un NO. von 
Bontoife; 1340 Em.; Blonven-Fabrifation. 

Biaro, Df. in Iſtrien, auf ver Infel Beglia: Tergianer- Rlofter. 

Biartlum, Df. in Preußen, Rabz. Göelin, Kr. Rummelsburg, bei 
Kremerbruch; 250 6m. [Beziers, am MivisRanal; 1841: 1771 Gm. 

Bias, ld. in Franfreih, Dep. Herault, Arc, und DSD,. von 

Biatrom, Df. in Breußen, Rgbz. Göslin, Kr. u, bei Stolp; 186 @., 

Biaud, Saints, Df. in Frankreich, Dep. Loiresinferieure, Arr. u. 
&. bei Baimboeuf; 1627 Gm. [müntet bei Saint: Amant, 

Biaur, Nebenfluß des Avchron I., in Frankreich, Dep. Aveyron; 

Viboldone, Di. in Italien, (fombartei,) Brov. und Bey. Milano 
(Mailand), bei Melegnano; 1251 Em. 

Bibonati, Fld, in Italien, (Neapel,) Prov. Principatosriteriore, 
Ber. Sala, am Golf Policaftro:; 3508 Em. 

VBiborg, 1) St. und Hauptort des aleihnam. Stifts in Dänemarf. 
ZJürland, AW. von Narchuus, WB. von dem danach benannten See; 56° 
57117 N, 7065 DO; 6000 Ew,; erangel. Biihoifig, Lande⸗Over⸗ 
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Net (Obergericht), Zuchthaus, Ratbepralfchule, Kathedrale (aus nem 11. 
Jahrh.). Man Hält dieſe Stadt für die ältefle in Dänemarf. Das 
Stift if das Meinfte der vier in Nord-Jütland, und grenzt NW. an 
den Lijmsfiorten, NO, an das Stift Aalborg, SD. an vas Stift Bars 
huus, SW. an das Etift Riber. 2) Wiborg, Wpborg, finniik 
Sammenstinna, Hauptft, des nleihnam. Län in Finnland, NW. von 
Sct.:Beteräburg an einer Bucht des finnifhen Meerbufene; 60% 42° 42° 
M. 200 25° 50° D.; 1841: 404 Em.; Bafen, Gumnaflum, Militärs 
Hofvital, Magazine. Das Lan batte 1840: 249,217, 1851: 273,011 @. 

Biborna, Wiborna, Bierbrum, luther. Archdf. in Ungarn, Diftr. 
Kaſchau, Gſpſch. Zire, an den Rarpatben, bei Ketmarft; 500 Gw.; 
Reineweberei; Sauerquelle. 

Bibrantfoe, Iniel an der Küfte von Norwegen, Stift Ghrifiiansanp, 
Amt Stavanger, Krhirl. Torveftab; Hafen, Beuchtfeuer. 

Bibrane, St. in Frankreich, Dev. Sartbe, Arr. und N. von Saints 
Galais, an der Brave; 1846 : 3081, 1956: 2919 Emw.; Töpferei, Ziegelei, 
Gerherei. [plin:; 60 Gm. 

Bibuchanecz, Brädium in Ungarn, Diftr. Kafbau, Birib. Zem⸗ 

BVibve, Wiebye, Di. auf der Infel Alfen, O. von Sonverburg ; 
ſehr quter Boden. 

Vie, Bica, 1) BiesfürsBeille, St. in Frankreich, Dep, Meurtbe, 
Arr. und SD. von Ghäteau-Salıns, in 193 Metres Meeretböbe; 1846: 
3139, 1856: 2579 Emw.; Kabrifen für Wollmügen, Broverie, Del; Ser: 
berei; quter Rothwein; beträchtlihes Steinfalglager; Gipebrennöfen; 
Hanbel mit Wein, iv, Salz ıc. 2) «Deifoß, Ald. ebb. Dev. Ariege, 
Ar. und SSW. von Koir, in 705 Metres Meererböbe; 1846: 1108, 
1856: 989 Emw.: reiche Gifrmery Minen am Berge Rancie; chemiſches 
Laboratorium für Bergbau; Gifenbämmer. 3) «en:Bigorre, &t. 
ebb., Dep. Hauteds Porendes, Arr. une NR. von Tarbes; 1846: 3697, 
1856: 3549 Em.; Rabrifen für Ziegel, Kalf, Leer, Branntwein; Gols 
löge; Handel mit Bieh une Wein 4) «Fegendac, St. ebd., Der. 
Gere, Arr. un NW. von Au: 1846: 3928, 1856: 4191 Gw.; Boll 
frinnerei und sfärberei, &erberei; auter Norbmwein, Handel mit Wein, 
Branntmwein, &etreide se, 5) sle-@omte, Biefür:Ullier, St. ebv., 
Dep. Puhh⸗de⸗ Dome, Ar. und ED, von Glermont:kerrane, r, am 
Nllier; 1846: 3177, 1856: 3030 Eim.; quter Rotbmwein, Diineralquellen ; 
Ravencefabrif, 6) sfürsMisne, Df. ebr., Dep. Aiene, Arr. un W. 
von Sciffens, r. am Nitne; 1846: 654, 1856: 801 Gm.; ®etreibebans 
vel, Mablmüblen. 7) «»für-Allier, f.5. 8) sfür-Eöre; <sen:@ar: 
tadez, St. ebv., Der. Gantal, Arr. und OND, von Aurillar, am Göre; 
1841: 1983, 1856: 1750 Gwm.; berühmte Miineralquellen und Bar; 
Biehſucht. 9 :fünrGartempe, Di. ebd. Der. Vienne, Arr. Monts 
morillon, an ter Sartempe; 1515 Gm. 10) »fürsfoffe, ih Vic» 
Rejenfac. 11) sfürsHaben, Di. ebv., Der. Inpre, Arr. Chateau— 
rour: 1500 Ew. 

Bicalvi, Df, in Italien, (Meapel,) Vrov. Terrasbisfaroro ; 8266, 

Bicari, St. auf ver italien, Infel Sicilien, Prov. Balermo, Bei. 
Termini, bei Aliaz 3888 Gw. 

Biechto, St. in Italien, Brov. und Bez. Firenze; 942 Em. 

VBice-Bonghisio, Pfrof. in Italien, (Yombarbei,) Prov. und bei 
Gremora, Ber. Bafalsmaggiore. 

Vicenago, Vfryf, in Italien, Lombardei,) Prov. Como, Ba. 
Luino, im Gebirge. [140 @w. 

Riceno, Di. in Italien, Brov. Nevara, Be. Offola, bei Groto; 

Bicente, 1) Sads, St. in Braüilien, Prov. und DSD. von Gads 
Vaulo, ©, bei pe:Santos; auf der Süpjeite der Iniel Enguas®uagu, 
die linf4 an der Müntung bes Fluſſes SaosRicente, der in ter Serras 
do:-Gubatad entftcht; 24170" 8.5925 10° W. 2) Sans, eine der 
GaprVert:Infeln; klein, gebirgig, aber hewohnt; Baummolle, Ricis 
nuss und TamarinpenDel; Fifherei. 3) San, Et. in Neus@ranara, 
Dev. Guntinamarca; 2000 Gm. 4) St. in San:Galvapor, ED. 
von der Hauptflabt, am einem Dulfan; 8000 Em.; Tabad: u. Inpigo: 
bau. 5) Fld. in Spanien, Brov. Burgos, bei Govarrubiat u Lerma. 
6) Fick. ebd.e, Vrov. Gacered, bei Alcantara; 5000 Gw.; Wolls une 
Seinemeberei. 7) Rld. ebe., Brov. Logrono, [. am Ebro. 8) Aldi che, 
PBrov. Palencia, bei Salvdana, am Bifuerga. 9 -besla-Barquera, 
Fld, ebd. Prov. Santander, WSW. bei Santillana, auf einer Halb» 
infel; 1720 &m.; Hafen mit qutem Anfergrımbe. 10) »bo-Beira, 
Bld. in Portugal, Vrev. Beita, Bez. Gaflellosbraneo ; 1500 Gm. 

BVicentesbad:Lapras, Saos, St. in Brafilien, Vrov. Geara, r. 
am Salgado, oberhalb Icö; 5800 Gm.; Yandbau für Febensmittel ume 
deren Ausfuhr nach Parahiba und Recife; Sole in ber nahen Gerras 
vasMangabeira. 

BVicente:-Ferreira, Sads, Ald. in Brafilien, Prov. Rioste-Jar 
neiro, Bez. Nezende; 1800 Eim.; Landhaus und Schweinezucht. 

Vicenza, Hauptfl. ver gleichnam. Vrov. in Italien, (Benebig,) 
NW. von Bavova und OND. von Verona, am Zufammenfluf der Des 
trone mit dem Bachiglione, an ver Gifenbabn von Verona nah Bener 
diq; 450 31° 40° M. 9° 13° 9 D.; 1851: 29,728, 1957: 33,306 Ew. 
Biſchofſitz, bifchöfliche Rurie; meift enge und unregelmäßige Strafen; 
vie fchönfte ver Gorfo. Auf dem fehönen Blake Piazza del Signori Acht 
die merfmürbine Bafllica und das Stabthaus, deſſen Hauptibeil ſcheun 
zur Zeit det Ofigothen: Könige Theodorich geſtanden haben foll.. Wie 
es jeht ift, bante es Palladio 1540, und die Gemaälde darin find von 
verihiedenen Meiflern, Unter ven 19 Kirchen bemerfenswertb vie Ra: 
thedrale, die Kirche Santa-Korona, und die Wallfahrtefirde auf tem 
Monte Berico, au der ein bevedter boppelter Bogengang von 2034 Auf 
Länge führt; ein biſchöfliches Seminar, theologiſche Lebranfktalt, 2 Gom⸗- 
nafien (das biſchöfliche mit beveutender Vibliothef, phofikaliſchem une 
NaturaliensKabinet), eine Afapemie (Accademia olimpiea di Scienze, 
Lettere ed Arte), ein Spital (feit 1362), ein Verſorgungs- und Arbeitts 
baus (feit 1810), ein Kinpling-Haus (feit 1404), 2 Waifenbäufer, eine 
Kinperbewahranftalt, die Gommiffaria Zaguri zur Unterfügung der 
Sausarmen, das Gonverfatorium Proto-Wajenti zum Unterbalt armer 
Familien, vie Gommiflione Nureliana zur Nusflattung von Bürgermäde 
ben, has Holpiz belle Gitelle zur Berpflegung und Graichung von Mit 
ben, vie Holpige Sorcorfo und Goccorjette für Arauen und Mädchen, 
Leihhaus; pas olympiiche Theater; Rabrifen für Seivdenipinnerei, Sei— 
benweberei, Spielfarten, Tuch, Fiſchbein, irvenet Geſchirt, Del, Gig, 
Altobol; Bierbrauerei ꝛc. — Die Provinz Bicenza grenzt R. u. NE 


. 


Bic-Fezenfac 


an Tirol, W. an die Prov. Verona, DO. an pie Prov. Vadua, Trenifo 
und Belluno, mit 51.20 geogr. over 48.97 äfterr. OM., 315,137 Em, 
(48 Jupen)-in 5 St., 29 Mfidn,, 183 Dfrm. ıc.; erzeugt viel Getreide, 
Reis, Wein, Del, Seine, Vieh; hat Marmor, Gifen, Silber. 

Bie⸗Fezenſae, f. Bies 4, ⸗ 

Bich, 1) Df. im Schwelzer K. Waadt, Bez. Neus (Mvon); 218 prot. 
und 10 tath. Gw. 2) ©t. in Spanien, Vrov. und N. von Barcelona, 
am &urre, einem Heinen Nebenfluß des Tet, in einem fruchtbaren, weis 
ten Shal am Auf der Borenien; 13,712 Gw.; Bilhoffig; Leinen« und 
Baummollweberei, Fabriken für Strümpfe, Hüte, Meſſer, Kamme, 
Leder, Töpferwaaren, vorzügliche Würfte; im der Umgegend Amethufte, 
Topale x. 31. VBicq. i 

Vichberg, Birdf. im Württemberg, Jagffr,, ON. Gaildorf, an 
einem mıt Fichten bewaldeten Berge an ber Roth ; 590 &w.; viele Gretinen. 

Bichel, f. Biechel. [510 dw. 

Bicherey, Bid. in Frankreich, Dev. Borges, Arr. Neuichäteau ; 

Bichilonfa, Df. in Ungarn, Diftr, Prefburg, Gſpſch. Trentſchin; 
880 Ew. (Yiptau ; Boft. 

VBichodna, Bihobna, Df. in Ungarn, Diftr. Dreiburg, Gſpfch. 

Bichran, Df. in Deflerreich ob der Enns (Traunfr.), bei Gmunden. 

Bichre, Di. in Krain, Kr. und bei Neufläptel; 150 Ew. 

Bicht, 1) kath. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. und Lpfr. Aachen, SD. 
bei Stolverg; 205 Gw.; Fiſenhütte, Eifenhammer, Meſſing⸗ und Bieis 
hätte, Delmühle, 2) 5. Biecht. 

Bichtach, ſ. Biehtad,. [1220 Ew. 

Bichte, Df. in Belgien, Brov. Weflflandern, Arr. Gourtrai; 1850: 

VBichy, Moutierdsled-Bains, St. in Frankreich, Dep. Allier, 
Arr. unv SW, von Sas-Palıfle, r. am Allier, in 240 Metres Meere: 
höhe; 1846: 1361, 1856: 2010 Ew.; berühmte warme Mineralquellen 
mit Bad und großer hemifchen Unftalt zur Bereitung von doppelt foh: 
lenfauerm Natron ıc.; Fabrik für Wollgarn ıc. 

Bicinanza, Pirpf. in Italien, (Lombarvei,) Brov. Gremona, Bez. 
und bei Gafalsmagginre. [auitosRufte. 

Biciofas, Imielgruppe im Meerbufen von Mejico, an der Dios- 

Bicksburg, St. und Hauptort der Grfſch. Warren in Miffifippi, 
l. am Driffffiopi; 1840: 3104, 8150: 3678 Em.; 5 Kirchen; Flußhafen; 
Gifenbabn ; Handel. (bei Feldklirch. 

Bicktoroberg, Df. in Tirol, (Borarlberg,) Kr. Bregenz, Bey. und 

Bieftriug, Breof. in Kärnten, Kr. u. nahe bei Klagenfurt; Schloß. 

Biesles@omte, |. Bics 5. . 

Bico, 1) St. auf der frangöf. Inſel Gorfica, Are. u. N, von Njaccio ; 
1360 Ew.; vorzüglicher Wein und Dlivendl. 2) Fld. im Kirchenftaat, 
Deleg. Frofinone, bei Alatri; 3150 Ew. 3) Fld. in Italien, Prov. 
Gapitanata, Bez. Sanfevero; HV09 Gw, 4) Bld. ebe., Vrov. Guneo, 
Bei. Mondovi; 2743 Ew. 5) Df. ebd., Prov. Torino, Bez. Jorea; 
S56 Em, 6) -Bellignano, Virdf, ebo., (Yombardei,) Brov, und bei 
Gremona, 7) ⸗di⸗ Meano, Krchof. in Tirol, Kr. und bei Trient. 
s) »di-Bantano, Di. in Italien, (Neapel,) Brov. Terrasdiskavoro, 
Ber. Galerta, bei Trentola; 774 Gw. 9) »&quenfe, St. ebd. Prov. 
Yapoli Neapel), Ber, u. EB. bei Gaftellamare, am Wolf von Neavel; 
12,515 dw. 10) Marino, Fld. ebo., (Barma,) Brov. und Ber, Pias 
cenza, bei Borgonovo ; 4634 mw. 11) :Mosdcano, Vfrof. ebo., (dome 
barbei,) Prov. Gremona, Pez. und bei Gafalsmaggtore. 

Bieoli, Df. in Italien, (Meapel,) Brov. Abruggorulteriore 1., Bea. 
Penne, bei Gatignano; 1104 Ew. 1189 Gm, 

Bicolungo, Di. in Italien, Brov, u. Ber. Novara, bei Bianprate; 

Bicomoreote, Df. im Schweizer K. Teffin, Ber. Yauis (Lugano) ; 
179 kath. Gm. [1204 Ew. 

Biconagp, Df. in Italien, Brov. Gomo, Bey. Varefe, bei Luvino; 

Bicopifano, Fld. in Italien, (Toscana,) Vrov. und Bey. und O. 
bei Bifa ; 439 42’ 31° N, 80 15° 22° D.; 11,089 Gm. , 

Bieofa, St. in Brafilien, Brov. Geara, SW. von Öranja, in der 
Serra Hibiapaba; 5000 &w., meift Indianer. 

Bicofoprano, Df. im Schweizer K. Graubünden, Bey. Maloggia 
Maloja); 271 prot. und 16 fathol. Gm. [voli, am Teverone, 

Bicovaro, Ald. in Italien, Brov. Epoleto, Bey. und WD. bei Tis 

Bicq, 1) »fürsGartemps, Df. in Frankreich, Dep. Haute: Bienne, 
Arr. und SD. von Baint:Mrieir; 1846: 2243 Em. 2) »für-Mahon, 
Df. ebd., Dep. Inpre, Arr. und NW, von Ghäteaurour; 1535 Gm. 

Bicdap, 1) Kids und Nagu-, 2 Dfr. in Ungarn, Diflr. Prefburg, 
Sipich, Neutra, bei Geermend ; 220 Em.; Weinbau, Wiesmache, Weipe. 
2) rag Nyitranszke:Wicdapy, kath. Pirbf. ebd., bei Neutra; 
650 ” 

Biesfond-Thil, Df. in Frankreich, Dev. Cotes⸗d' Ox, Arr. Semur; 

obofen, Gifenbämmer, Gifengieherei, Plediwalzwerf ıe.; Mahls und 
elmüble, (:fursXoffe; -fürRabon, ſ. Bies, 


Bie-fürsMiöne; -für-Mllier; sfürs@ere; »fürs&artemps; | 


Victor, 1) Drt in Michigan, Grfich. Glinten; 1950: 277 dm, 
2) Ort in New: Morf, Griſch. Ontario; 1840: 2393, 1850: 2230 Emw.; 
3 Kirchen, Tuch⸗ und Wollzeugfabrifen, u und Walfmüblen. 

Bietor, Baints, I) Df. in frankreich, Dep. Ardeche, Arr. und W. 
von Tournon; 1777 Gw. 2) Df. ebd., Dep. Loire, Arr, und W. von 
Roanne; 1245 Gw. 3) Di. ebv., Dep. BuyspesDöme, Arr. und N. bei 
Tpiers; 1463 Em. 4) ⸗de⸗Buthon, Di. ebd., Dep. Gurestoir, Arr. 
NogentslesRotrou; 1125 Ew. 5) sdeslas@dte, Df. ebd, Den. Gard, 
Arr, Uzes; 1000 Em. 6) ⸗de⸗Réeno, Df. ebv., Dep. Orne, Arr. u. O. 
bei Mortagnesfürsäuine; 1339 Gmw.; Bapiermühle. 7) sl'Ubbape, 
Df. ebd., Dep. Seinesinferieure, Arr. Dierpe; 620 Em. 8) ⸗ſür⸗ 
Zoire, Df. ebd. Dep. Yoire, Are. und W. von Saint-@tienne, r. an 
ver Loire; 1159 Em. 9) sfürsTbiersd, Di, ebd. Dep. Buysdes Döme, 
Arr. Tbiers; 1515 Em, 

Bictoria, 1) bolländifches Kaflell bei Ambou auf ver Molullen⸗ 
Infel Amboina tf. diefen Artikel). 2) St. in Brafilien, Brov, Bar 
bia, Bey. Urubu; Landbau. 3) St. und Bezirf ebd., Vrov. Espirito⸗ 
Santo; 15,000 Gm.; 5 Forts, Hafen; 20% 18° 12" &. 42° 20° 40° W. 
4) Borkadt der Stadt Bahia ebd. 5) Inſel ebd., Prov. Sad: Paulo, 
D. von der Infel Saö:Sebaftiad; 23% 47’ 42” ©, 17° 33’ 0 MW. 

Bictoria, ehemalige Landihaft und jegige Provinz, die ven fühöfl- 
lichen Teil von Auftralien umfaßt. Die fürlihfte Spige if das Gap 
Wilfon einer Halbinfel, und im R, beginnt die Grenze gegen Meu⸗Süd— 


bis 390 10° ©, ſich erfiredt. 


Bictoria 


Wales an der SOSſpihe ver Küfte bei dem Gap Howe, gebt in NRWRich-⸗ 
tumg zu bem Hume⸗Fluß und mit diefem Bun Murray-dluß, u. tann 
in biefem bis aum 141° D. Grw., wo die Weftgrenze gegen Süp-Auftra= 
lien beginnt. In der Weftgrenge erfiredt ich die Provinz am meinſten in 
ver Bolars Richtung, und zwar vom 34" bis 37% 50° &,, währenp fie ih 
gegen OR Hin bis zur Küſte am Gap Howe zuipigt und im Gap Wilfon 
Diefe Broviny wurde erſt 1835 unter dem 
Namen Port: Philipp, auch Uhilippéeland, und auch Australia 
Felix, gegründet und mit Nemr South Wales verbunden, aber 1651 das 
von als eine beſondere Kolonie VBietorta getrennt. Wingetheilt iſt fie 
in die 7 Grafſchaften an ver Küſte: Mornington, Bourfe, Graut, Bols 
warth, Hebtedbury, Villiers, Normanby; im Innern: Gvelyn, Angles 
fea, Dalhoufie, Talbot, Srenville, Ripon, Hampden, Dunpas, Follett. 
Außerdem iſt das übrige Land noch nicht eingetheilt, und umfafit Weide⸗ 
Bezirke (Pastorul-Districts), nämlich —* der SD Rüfte: Gippra⸗Land, 
NW, daran ftoßend: Murray; gegen Weſt daran grengenn: Lobvon 
(früher: Western Port District), und daran gegen W. ftoßenn: Wim- 
mere, das im W. an Süp-Auftralien grenzt. Hür Verwaltung ift bie 
Rolonie in andere Berirke etbeilt. Die Kolonie ih in ihrer Natur 
eigentbümlih. Im 37° ©. jcheider fih Bopenbeichaffenheit und Klima 
in zwei weſentlich verfchiedene Theile; aber noch ift dad ganze Gebiet 
nicht durchforſcht. Es umfaßt Gebirge, weite Sandwüſten, weldereiches 
und auch jehr fruchtbares Land. Geologiſche Unterſuchung bat erwie⸗ 
ſen, namentlich in ver Naturbeichaffenbeit dieſer Provinz, daß das Feſt⸗ 
land Auſtralien durch die vulkaniſchen Kräfte über das Meer emporges 
hoben worden iſt. Moch gegenwärtig beobachtet man eine Hebung in 
verhaͤltaißmaßig ſchneller Weiſez und in ven Seen zwiſchen ven Bergen 
erkennt man ehemalige Krater. „Die Küfte befteht größten Iheils aus 
tertiärem Kaltftein, der aber bin und wieder mit fegelförmigen Saud⸗ 
bügeln von jelten mehr ale 100 Fuß Höhe abwechſelt. Go if für große 
Schiffe gefährlich, ver Küfte nahe zu kommen, va eine fehr ſtarke, beſtan⸗ 
vig nerböftlich gehende Strömung die Schiffe unmerklich näher an die 
Kufte treibt, als es für ihre Sicherheit rathſam iſt heranzulommen. 
Diefe Strömung if die Lirfache der vielen Unglüdsfälle, pie an ven Küs 
iten vorfommen.“ Das Land einmwärts gehört in den Strich von dem 
70° füpmärts, in welchem ver Richtung der Küfte entfprechenn die Bergs 
züge, nämlich das Vietoria⸗Gebirge, die Pyrenäen, die Grampiang, ver 
— —— Kilmore und bie Schwarzen ‚Derie, die ‘Höhen bilten, 
von denen das Land fi gegen NW. bin abdacht. as Sand fürlid von 
dieſen Bergen if flach, nievrig und ſehr fruchtbar, jedoch von Heinen 
Kar, unterbrochen, die „alle mebr oder weniger deutliche Beweiſe ihres 
oulfanifchen Urfprungs an fih tragen.“ Uebrigens beſteht das Land im 
Allgemeinen aus Bafalt, und wird in ber Megenzeit fumpfig. Die 
Grampians: Kette hat merivianale Richtung und ſteht im 180% B. var. 
Ihr zunächft chen die Pyrenäen, aber in ver Richtung WeRsOf, wah⸗ 
rend bie Züge der Alven fi in NWRIichtung erfireden. Die &ebirge 
ter Provinz Vietoria haben auch anderes Geſtein, nämlich @ranit u. a.,; 
und einen unerihöpflichen Reichthum an Gold, ber erfi 1851 emtbedı 
murde. Bafalt ift ſehr weit verbreitet und in allen Arten in einem 
„@ebiet von mehr als 400 Meilen Länge von Welten na Often.” Der 
Thonſchiefer und Quarzfels il ſehr mannigfaltig. „Ihre Lagerung ift 
im Allgemeinen perpendikulär, mit leilen Winpungen, deren Richtung 
faft durchgängig von Norden nah Süden gebt. o mildiger Quarz 
getroffen wird, da if Golb in ven Schichten enthalten.” Der Eant- 
ftein, von ag Beichaffenheit, gehört ver KohlensPeriove an. 
Der Kalkitein finvet fih längs ver gangen Küfte, und iſt ein Diluvials 
Gebilde einer ſehr fpäten Veriode. „Schwarzer Quarz, rauchichter 
Quarz und ſchwarzer Turmalin finden ſich ſchoön friflallifirt in den 
Schwarzen wg: am obern Lauf des Goulbourn⸗Fluſſes. Auch bei 
Verry's Home Station, in ber Näbe von MesIvor, findet ih Quarz 
und awar im ®ranit.“ Kaolim giebt es in beveutenter Menge am Soul: 
burn-Aluß; Lchm im ganzen Sande und mit allen Karben: grau, gelb, 
roth und braun. Aus zeriehten Baſalt befteht ver jehr fruchtbare Bos 
ven. Auch Trivel, Magneflı u. a. giebt es. In großen Mengen finvet 
fih von Metallen Gifen, Antimonium, Zinn, außer vem Gold, Vom 
Geftein fehlen jedoch Gneiss, Glimmer, Schiefer, Bergkalk. Bemers 
fenswertb ift, daß fih Sololager unter ver Lava Schicht an ven Blüffen 
Loddon, Gampaspe ıc. befinden. 

„Das Land zwiſchen dem 37° ©. und dem Fluffe Murrav if eine uns 
frumtbare Sandwüſte, vie ftellenweife mit Maſſen undurchpringlichen 
Strauchmerfs (Eucalyptus Dumosa), von ven Bingebornen „Malli“ ge: 
nannt, bedeckt ifl. Die und da erheben fih aus diefem Strauchwerk 
einige ifolirte Sanphügel. Weiter nah Ofen jedoch beſteht das Land 
aus ausgedehnten Grasebenen und offenen Wäldern, bie nur dann und 
wann einmal mit Streifen Straucdhwerf abwechieln, ver Boden bleibt 
aber auch hier noch ſandig. Buchsbaums und Schotendorn-Wälter ſind 
reichlich vorhanden, ebenio &ruppen des Iron Barl-Baumes, wie z. B. 
in den Benbigos@ruben.” 

Ueber vie Höhe per einge der Provinz, bie in beren Natur in 
jeder Beziehung von mefentlicher Bebeutung find, wird berichtet : 

„58 iſt nicht anzunehmen, daß ſich mehr als ſechs Berge auf dem 
Auftralifhen Kontinent zu ver Höhe des ewigen Echnee's erheben. In 
ver That ift, abgeleben von dem Williameds Berg in ven Grampiang und 
ven fünöftlichen Sebirgszügen, felbft vie Eriſtenz fubalpiner Berge uns 
fiber. In ber Breite von Victoria beainnt die Schneelinie oder bie 
Höhe, auf weldher Gletſcher nie oder doch nur fehr felten von der Som: 
merbige aufgetbaut werden, mit 6000 engl. Auf, einer Höhe, die drei 
Gebirge wirflidy erreichen, nämlich vas Bogonysßebirge, deſſen höchſte 
Spige wahr ſcheinlich 7000 Fuß if, der BullersBerg und ber Gobborras, 
Ulle pie zahlreichen Berge der großen Kette, die Bictoria und Neu⸗Süd- 
Wales trennt, find während unferem Regenzeit [, nämlich im Nieder⸗ 
lanve der Kolonie,] mit Schnee bededt und mögen als jubalpine Berge 
anzufeben fein mit einer Höhe von 4000 bis 5000 engl. Fuß. Das 
erg ag N ber Auftralif@en Alpen, wie auf andern Sebirgen, ges 
bört zu den Sucalopten. In der fubalpinen Zone find fie noch von 
mäßiger Größe, böber hinauf aber arten fie in Suſchholz aus. In dem 
Buffalo⸗Gebirge und ven Aullers: Bergen bilden enorme Granit:Biöde 
fühne lmriffe. Die bervorragendften Höhen in ven Bergzügen find: 
der Wellington: Berg, Balentias Berg, Wiöhorne, Ben» Gruahban, 
Angus Berg und GaftelsHügel, vie alle zwiſchen 4000 und 5000 Yuk 
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Höhe haben. Von wenigfiens — Höbe find ver Baw⸗Vaw⸗Berg 
und viele zwiſchen ven höchften Spigen liegenve Gipfel. Die von dem 
Limeflone-Flup bis an den Pinch-⸗Rücken ih erſtredenden Berge an ven 
Grenzen von Neu⸗Süd⸗Wales find gleichfalls alpiniich oder ſubalpiniſch, 
aber die meiften derſelben finv noch von feinem cipilifirten Menſchen ber 
treten. Außer ven Grampiange, deren höchſter Gipfel, ver Williams» 
Berg, eine Höhe von 4500 Fuß über dem Meeresiviegel erreicht, find die 
erwähnenswertbeften Sebirge: die Dundats und Mictoriastruppe, die 
Borenden, deren hochſter Vunkt der GolesBerg if, Die Bergfette des 
Aleranders Berges, des Macedoniſchen or und ber Strieledisfette. 
Die folgenden Berge: ber Kincaid, Clay, Gdersien, Gele, Manıer (1444 
engl. Fuß) und der Roufe, liegen zwifchen dem Horfins und Wannon ı. 
find wegen ihrer ifolirten Lage in dem Ebenen bemerfenswerth,. Der 
Williams, der Abrupt, Steward, Bute und Diereer liegen zwiſchen dem 
Warpyallof und dem Leigh.” Viele diefer Berge find wie einige ver 
zwiſchen ihnen liegenden Seen als ehemalige Krater zu erfennen. 

Die Gebirge find in dieſer Deine wie längs der Oftfüfle von 
NAuftralien vie Seburtsftätte ver Alüffe, die theild unmittelbar als Küs 
fienflüffe von dem Gebirge zum Meer, theils in entgegengefepter Rich⸗ 
tung lanbwärts in weitem Umwege als Nebenflüffe vom Murray (Gool⸗ 
wa) und erft durch diefen wem Meer zugehen. Im der Provinz Bictoria 
Riefen die Rüftenlüffe ſüdwärte. Der öſtlichſte derfelben ift ver Genog, 
ver bei dem Gap Home mündet. Weſtlich davon fließt der bedeutendſte 
der Küftenflüffe in vas Meer. Dies ift ver Schnee-Fluß (Snowy River), 
der im SD, von Meu⸗Süd ⸗Wales in dem Mupangs®khirge am Manes— 
Berge entftcht und im gewundenen Lauf durch eine öbe und äuferft wilde 
Gegend, vo — Granitblode, ſudwarts in die Provinz Victoria 
und hier in pas Meer flieht. Weſtlich davon fliefen im füdlichen Lauf 
ver Küftenfee Wellington zu: der Dunlop, Avon und La⸗Trobe, der 
legtere mit den beiven Zuflüffen Mac-Allifter; dem KingeSee an ver 
Kufte ver Tambo, Nicholfon und Mitchell. Meiter weſtwärte firömen 
fübwärts in den Dean, und zwar ım bie Dat Bort Bhilipp: Marra, 
Marriburnong (Balwaflersflus) und Werribee; in ver Mäbe von 
Bort-Philivp-Heads, in den Connewarree⸗ See vereinigt der Barmon 
mit dem Leigh und vem Moorarbool. Der Gellibrand ık bedeutend, u. 
fließt durch Berggüge mit dichtem Wald und Geſträuch, und in den 
Djean. Der Hopkins mit vem Emu vereinigt fliehen durch flaches, 
fruchtbares Lab, und bei Warrnambool in ven Ozean. Der weſtlichſte 
Fluß der Broving ift der Glenelq, und deſſen beveutendfter Zufluß ber 
Wannon mit vielen wilden Stürzen. Er if bis 20 engl. Min. von der 
Mündung in die Öntvedungs: Baı aufwärts ſchiffbar. 

An der Rüfte ragen mebrere Borgebirge in vie Eee, pwiſchen 
denen bie Küfte weitere und fleinere Buchten bilvet. Die Küftens Ber: 
meffung auf Koften ver Regierung ıft noch nicht vollenvet. Im I. 1865 
war die Aufnahme ver Bai Bort Philipp vollenvet, und diefelbe an ber 
Küfte OR und Weit von der Bar fortgefegt (Petermann’s Geograph. 
Mittheil. 1863, 456). Bon Weft ber if die Vortland⸗Bai, zmifchen 
zwei Borgebirgen (Bortland, Belfah), ein ziemlich guter Hafen. Oft 
davon iſt Bort-Fairn der Hafen von Belfaft; weiter OR die Lady⸗Vai 
in der Hafen von Barrnambol; dann Weftern-Bort mit einem guten 
Hafen, veifen Ginfabrt aber nicht tief iſt. Die BortsBbilipp-Baı bat 
ven Hafen⸗Corio Bai bei Weelong, und den Hafen Hobeons:Bai bei 
Melborne, beibe groß und vorzüglihb, Die Bai Burts Philipp wird am 
Eingange durch dee beträchtliche Landzungen geichloffen. SD. davon 
iſt eine Bai mit Infeln ; weiter fünoft ragt die Halbinfel mit Gap Bilion 
in ven Ogean. Bon bier wendet ſich die Küfe NO., u. an dieſer Strede 
liegt der Küflenftrich Sipp’s Land mit den zwei vorzüglichen Häfen Bort 
Albert und WBelsbrool, und vie SOSpitze iſt bad Gap Home. 

Auf der Morvieite des Gebirges entfieht im Often ber — 234 der 
größte Fluß, ver Murrap (f, dieſen Artikel), der die Provinz im Nor⸗ 
ven gegen vie Brovinz NeusSüp- Wales pa Derjelbe wird pur 
mehrere Quellen gebildet, die in der Provinz Bietoria fi befinden, Er 
entftebt an dem Rosciusfos Berge im 36°/,9S. und 146° O. Srm., em 
hoͤchſten Bunft ver Auftralijchen Alpen. Gr wir von dem 147° D, 
Grw. an für feine Dampfboote fahrbar. Bon dem Urfprunge an find 
die Auflüffe ver Mitta⸗Mitta, der aus drei Hauptquellen in over boch 
nicht weit von dem Bogongs@&ebirge entipringt, die ib in ber Nähe von 
Dimeo vereinigen, da wo auch ver Livingftone fich pamit verbindet. Der 
Livingnone ift der oͤſtlichſte Zufluß des Murray in der Provinz Vieto⸗ 
ria, befien Quellen nahe dem NativesDogsGreef,, einem Nebenfluß des 
Schnee⸗Fluſſes find. Die übrigen fünlichen Nebenflüffe des Murray fint 
ber Ovens mit dem Ring, Brofen (reef mit dem &oulburn, ver mehrere 
Donate minbeftens 300 engl. Min. weit ſchiffbar ift, ter Gampatne mit 
dem Goliban, der Benbigo mit dem Loddon und Aroca. Der Durran 
gebt bald im das lade Alluvial⸗Land, wo er deffen Abdachung im NE- 
Lauf folgt und nah Süp-Auftralien übergeht und fih gegen Sup zum 
Diean bin wendet. . 

Außer ben [bon genannten Küſten⸗Seen giebt es noch viele Seen 
in der Provinz. Die beträchtlihften derſelben find ber Gorangimite, 
Poorumbeet, Golae, Movewarre, Gonnewarrer, Bolofe, Linlitbgom, 
Burrambeet, Hindmareh, Bullaroof, Bael⸗Bael, Lalbert, Leaugur, 
Timboon, ®narpurt, Boga und Tyrell, 

Berfteinerungen von Seemuſcheln wie von Bflanzen giebt e# viele in 
verfchienenen Gegenden und aus verichiebenen Weltperloden, im Sand⸗ 
ftein, im Kalfftein ze. 

Das Klıma if ver Bodenerhebung entiprechend in dem meiten Ge— 
biet fehr verſchieden, obſchon viefe Provinz mit ihrem fünöftlichen Theil 
die übrigen Drovingen an Fruchtbarkeit übertrifft. Im Sebirge berricht 
während 6 bie 7 Monaten firenge Kälte, vie aber „nicht firenger als auf 
den fhneebevedten Bergen der Schweiz“. In der meiten, mwaflers, 
baums und ftrauchlofen Sandwüſte ıft ver Negen felten und gering io 
wie in den anarengenven Weidelanden mit faligem Boten und ven bier 
fem eigenen Bilanzen, die ver Schafzucht fo nünflig find. In diefer uns 
wirtbbaren Dede find pie Trugbilder der Luftſpiegelbilder heimiſch. — 
„Das Dmeo-Land im Often ver Brovinz iR tm Klima ſowohl als im 
landſchaftlichen Gharakter mit nen fchottifhen Hochlanden zu vergleis 
den. Die Ebenen erheben fih 3000 Fuß über ven Meeresiviegel und 
Nichts ift entzüdender als im Sommer aus ven verfengten Ebenen am 
Fuß ver Berge in dieſes hohe Tafellanp binaufzufteigen, wo der Reifente 
einen neuen Frühling umd ein Pöfliches Klima findet, ... Nach dem fübs 
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öftlihen Theil von Gpp'aeLand bin Anbert ſich vie Natur des Lanper 
far plödlich und gebt in die von NeusSüps Wales über, währenp fie bis 
dahin ver von Tasınania [BansDiemenssfand, das fürlie gegenüber 
ver Provinz Victoria liegt, davon durch die Bask-Straße geſchieden, in 
veren Wen⸗Gingange die KingssInfel, und im DfieGingange vie Grup⸗ 
ven ber Kent-Inſel und der AurneaursInfel liegen,) geglichen batte. 
Ienieits des SchneesÄluffes erreicht pie Kohl ⸗ Palme (Corypha zustralis) 
pie Aaunenswertbe Höhe von 60, ja fogar, wenn auch felten, von 80 Aus. 
Diefer nüglide Baum erreicht bier feine ſürlichſte Vreite und in feiner 
Geſellſchaft finden ſich zablreihe Schlinguflangen und andere gewoͤhnlich 
unter den Tropen ſich findenden Pflanzen. Diele gange merfmürtige 
Gegend gehört in der That offenbar der ſubtropiſchen Jome an. Aller 
Wahrfheinlichkeit nach rührt viele Erſche inung baber, daß fie durch Taf- 
mania vor den antarftifchen, fürlihen und jüpmweltlichen und durch vie 
Berge vor den nörblihen Winden geihügt ift, pie im Winter äußerfl 
falt fine und im Sommer zum Giroeco werden. Die einzigen Winde, 
denen fie autgeicht ift, find demnach vie milden und fanften Lüfte aus 
dem Stillen Dzean“. Im Süven, zu Melbourne, find bie beifeften Dos 
nate: December, —— Februar; die fälteten Juni, Umguft und bes 


fonvers Juli. Demgemäß ift die geringere oder größere Regenmenge: 
am wenigfien im Februar, am größten im Movember, nämlidr 
im Barometer, Regen. Thermometer. 
(engl. Zoll) (engl. Zoll) Reatum. Fahrnh. 
Januar 2...» 30.065 1.36 15.99 679.94 
februar .». .. + » 23.909 0.95 15.70 67.31 
Mit... .. 30,089 1.60 14:20 63,92 
Unl..-.... 23.991 3,13 12,70 60.56 
Met „2... ++ 29.962 3.67 10,18 54.91 
Sum»: 9. ++ 29.964 2.41 3.44 51.00 
Sul „oo 0.0 29.083 2.18 7.12 49.34 
Auguft . 2... 23,942 3,61 8.30 50.66 
September 29,064 3.27 10.26 55.08 
Detober. .. + -» 29.463 2.54 11,09 59.97 
November. . + 20,835 4.27 13,45 62.25 
Dezember . . . 29.846 1.86 15.25 66.29 


&4 in natürlih, daß auf das Klima Gebirge eben fo wie Wüſte un? 
Srasland Einfluß haben, und davon auch nächſt der Bodenbeſchafſen heit 
und polarifhen Lage des Landes Die Gigentbümlichkeit feiner Pflanzen 
abhängt. No if pas Land nicht ganz durchforſcht, und doch giebt es 
1. 2. in der Buffalo Bergkette mit dem über 4000 engl. Fuß beben 
Aberbeens®erge u. a. eine „reiche, faft tropifche Wegetation, ... die ſich 
an den in bielem Gebirge entipringenven Flüſſen entfaltet. Im biefer 
Gegend murben unfere Bemühungen wurd die Öntuedung ber boben 
majeftätifchen Grevillea Victoriae und anderer Seltenheiten belohnt... 
Da ver Überbeens Berg faum eine echte Alpen: Pflange aufzumeifen hatte, 
fo entfchloß ich mid, ven Buller⸗Berg zu befleigen, beflen Gipfel, Pie 
eine Höhe von mehr als 5000 Fuß erreichen, während des größten Theile 
vet Jabres mit Schnee bevedt find... Ib mar entzückt, Bier zum 
erften Mal vie Alpen⸗Vegetation dieſes Kontinents u beobachten, vie 
ſich im manden Beriehungen ver Alpen⸗Flora von Tasmania analog 
jeigte (Ranuneulus Gunnianus, Euryomyrtus alpina, Celmisia asteli- 
folin, Gentiana Diemensis, Podocarpus montana, Trisetum antareti- 
cum 3e.), die aber auch feinesmeges ohne ihre eigenthümlichen Sperict 
war (Phebalium podocarpoider, Goodenia cordofolia, Hoven gelida, 


‚Oxylobium alpestre, Brachycome nivalis, Anisotome glacialis 1e.). 
Mertwürdig tft, nicht eine vom viefen Species hat Aehnlichkeit mit ten 
‚fonderbaren fubalpinifihen Bormen, die Sir Thomas Mitchell auf ven 
‚Auftraliichen Grampiang entbedt hat”,... 


Daß die Pegetation ter 
füplichen Gegenden unferer Browinz mit ver Tagmaniſchen Flora im pie 
ien Bunften uͤbereinſtimmt, läft Ach aus ber Thatfache ermeifen, baf 
mebr als die Hälfte aller anfgezäblten Species befanntermanen auch 
BansDiemens-tand (Tasmania] bewohnen, und zwar find viele unter 
diefen von um fo größerem Intereffe, ale man bieher angenommen batte, 
vaf fie ſich auefchlieklich auf dieſer Intel fänden.... ob bleibt eine 
beträchtliche Anzabl von Bilanzen gu erwähnen, welche unferer Begeta- 
tion einen eigenthümlichen Charakter aufprägen.... Mit Bezug auf 
die Pflanzen» @eogranhie dieſes Landes nürfte ald bemerfenswerth anzu⸗ 
führen fein, daß die Begetation in ven dürren Steppen jenfeit des Fluſſes 
Glenelg [an ver Weſtgrenze von Vietoria] eine auffallenne Veränperung 
erleivet, infofern nämlich eine Dienge der in Victoria, Neu⸗Süde⸗ Wales 


‚und auf BansDiemensstand ganz gewöhnlichen Vflanzen Dort nicht 
mehr vorfommt, und auch nidyt einmal weiter 


egen Wellen, mo ber 
vhyſiſche Gharakter des Landes wieder gleiche Beihaffenbeit oder tod 
Aebnlichfeit mit ven öflichen Provinzen gemimmt, wieber erſcheint. Ans 
bererfeitö wiederum dehnen fich die geograpbifchen &rengen gemifier Ge⸗ 
ſchlechter oder Species, von benen wir glaubten, daß fie ausichliehlich 
zu Weſt⸗Auftralien gehörten, weiter ant.... 6 dürfte ferner ermäb- 
nenswertb fein, daß bie Orbnung ver Leguminoſen bier, wie in Weſt⸗ 
Auftralien, vor allen anterm entichieden vorberrfcht, und baf die Com- 
positae, die in SübrAuftralien und beinahe in ver gangen Welt alle 
anderen Öruppen weit überfleigen, bier erft als zweite Orenung zäbten. 
Beide zufammengenommen Baben fo enormen Reichthum aufjuweiſen, 
vaf fie beinahe ein Viertel aller Difotvlevon- Pflanzen umfaflen. Die 
vorherrſchendſten natürlichen Orbnungen zeigen bier, mit Beziehung anf 
ihre Anzahl von Species, die folgende Reihenfolge: Leguminosne, Com- 
positae, Myrtacene, Algae, Filices, Cyperoideae, Gramineae, Musei, 
Proteacene, Orchidene, Epacrideae, Fungi, Umbelliferae, Diosmeae, 
Liliacene, Lichenes, Libiatae, Goodeniacene, Serophularinae und Salso- 


Unter ven Pflanzen nieht es viel heilfräftige: in ven Alpen Gentiana, 
der Auftralifche Safjafras: Baum (Aetherospermum moschatum), Gar 
lep ıe.; ferner mehrere Arten Akazien und Pittosporum acacioides, bie 
vorzügliches und leicht Lötlibet &ummi gewähren; ein Baar Arten Eu- 
ealyptus, bie vorzügliches Manna geben ; prädtige Diosmeae, mit Heil⸗ 
kraft. Auch an —— Bäumen zu Nudbolz fehlt es nicht. So if 
es der Rothe Gummie Vaum (Canthocarpus); der Gerade Stringve 
RarfsBaum (Tricanthus); ver Blaue Schotenborn, wie in Ban-Die- 
mens⸗Land (Tatmania). Diefer findet fich in den Wäldern bes Sürens 
in großer Menge. (Gr ift foloffal groß und fieht in dem Umfange feine? 
Stammes nur dem Roabob am Senegal nah. An Dauerbaftigkeit zes 
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Holaes ift der Eucalyptus Globulus ver Giche gleih. Ausgezeichnet bars 
tes Holz bat ver Callistermon salignus. Das wohlriechende MyallsHola 
tommt von der Acacin homalophylia und verwandten Arten. Das 
Schwarzholz, hart und gu ſchoͤner Bolitur geeignet, fommt von der Aca- 
cia Melanoxylon. Der MyrtensBaum (Acmena Noribunda) von Sealer's 
Cove und vom Schneesfluß hat geraden Wuchs und vortreffliches Hol. 
Die auftralifche immergrüne Buche (Fagus Cunninghami) ıft ein präch⸗ 
tiger Baum, ber auch wohl über 100 engl. Buß hoch wird und veſſen 
Holz eine ſchoͤne Politur hält. Außer vem Saffafras:Baum (Athero- 
spermum mosehatum), giebt e# noch ben LomatiasBanm (Lomatin 
polymorpha), den Toloſa⸗ Baum (Pittosporum bicolor), den Moſchus⸗ 
Baum (Eurybia argophylia), ven @ifenhols Baum (Notelaea ligustrina), 
ven Del:Baum Elasocarpus eyaneus, ben Baum Zieria arborescens, 
den Heive-Baum Monotoca elliptiea, ben auftralifben Maulbeers Baum 
Pseudomorus Australasica, pen Holunder-Baum Sambueus Xanthocarpa, 
in der Murravs Büfe eine Art Hottentottensfeige Mesermbrianthemum 
praeeox mit angenehmer Frucht. Außerdem giebt es noch andere Ge: 
wachſe mit genießbarer Frucht, 3. VB. verfchiedene Arten von Exocarpus, 
Nitraria Billardierii ıc. 

Don Tbieren giebt es viele Infekten; an Mollusfen if vie Küſte 
im Bergleich mit anderen Ländern arm, wahrſcheinlich wegen der flar: 
fen Brandung durch die MeersStrömung. Bon Fiſchen giebt es viele 
Arten, aber bie in vem Murrav⸗Fluß find verfhieden von benen in ten 
anderen Älüffen. Aale finten fib in großer Menge in allen Klüffen. 
Schlangen giebt «6 nicht viel Arten, aber in vielen Gegenden eine 
große Dienge, wobutch Stüfe, Gümpie und auch die Küfle unficher find, 
weil alle aiftig und einige Arten in fo hohem Brave, daß ver Top ſchon 
in wenigen Diinuten nad dem Biß erfolgt. Eben fo giebt e# ſehr viele 
und verfchiebene Gidechfen, und bis 6 Ruß und mebr Länge. Fröſche 
find nur zwei drei Spielarten befannt, deren Qualen einer Rubalode 
äbnlih Flinat, „Auftralien befist auch unzählige Vönelarten. 
Schwimmvägel find im Ueberfluß zu finden. Der Gmu findet fih nod 
immer häufig, bat fih aber nach und nach von ven bevölkerten Difriften 
ins Innere aurüdgegogen. [Dies ift der dreizchige Strauß Auftraliens.] 
Naubvögel, Apler, Kalfen u. f. w., find in einigen Gegenden fchr zahl⸗ 
reih, ſowohl an Arten wie an Indivibuen. Papageien, Kakadus umd 
Barofeets mit ihren brennenven Gefieder⸗Farben finp in ungeheurer 
Menge vorbanten.... SeesAImfeln find bier mie in Europa ebenio 
zahlreich wie mannichfaltia, von dem „Bangding Jackass“ an bis au dem 
gemeinen blauen Konige ſiſcher. Singvögel giebt es im großer Dienge, 
aber nur der Rolonift in ven Walpungen, ver täglich bie Sonne aufs 
neben fiebt, hört fie fingen. Diefer Umftand allein bat zu dem Glauben 
Beranlaſſung gegeben, daß Vietoria feine Singvögel befite. Im Wins 
ter fammeln A bie ögel in großen Schaaren an ben geichügten, niebs 
rig gelegenen Stellen am Fuße der Gebirge. Im Auguft yon fie an, 
fih ihre Weibchen au fuchen, nicht aber, ohne erſt viele Mebenbubler bes 
fämpfen zu müffen. Die Wahl des Weibchens entfcheiver häufig ben 


Streit, wokauf fie fi in Paare theilen und an ihre Brütepläge aurüds | 


pr Im September und Dftober, wenn reihlih Nahrung zu finden 
ft, fangen fie an, Gier zu legen, und im Oftober beginnt die Brütezeit. 
Im September fommen aud die Tauben allmäblig aus den wärmeren 
Klimaten an, um fi für den Sommer in Bictoria niederzulafien. 

Bon Säugetbieren find vie großen Geetbiere ver Getaceen, Gi: 
renia und Binnepebia an ven Küften reichlich au finden.... Multungula, 
Hoplopoda, Cingulata, Vermilinguia, Bradypoda und Quadrumana find 
weder in Victoria noch in einem anberen Theile des Auftraliichen Ron 
tinents vertreten. Bon den Gbelopoden over fleiſchfreſſenden Thieren ift 
nur eine Art vorhanden, nämlich ver Dingo oder wilte Hund. Bon vier 
fem giebt es de verſchiedene Arten, vie ih hauptſächlich durch ihre 
Farbe untericheiden, nämlich ven faftanienbraunen und bunfelbraunen 
Dingo. — Reptantia. Diefe Klaſſe von Tbieren ift für Nuftralien durch⸗ 
aus barafteriftifh. Sie umfaßt den Platypus ober Ornithorhynchus 
over Bafler-Maulmurf, und bie Echidna Histrix ober ben Stadel: 
ichweinsAmeifenfreffer. Beide Thiere haben Aebnlichkeit augleih mit 
NRögeln, Reptilien und Beuteltbieren. Bon biefen fehr intereflanten 
Tbieren it das erftere ein Waſſerthier und das letztere lebt ganz auf 
trodenem und hochliegendem Boren. — Bon ber Rlaffe Prensiculantia 
it nur Gin Thier in Auftralien einheimiſch, nämlich die Hydromys ober 
Waffer-Ratte.... Die Familie ter Marsupialia ift in Bictoria in voller 
Ausdehnung vertreten und Nuftralien eigentbümlih. Der Wombat 
oder Roala oder einbeimiiche Bär gehört au diefer Klaſſe. Der Wom— 
bat müblt ven Boden auf und lebt von Wurzeln und Strauchwerk, vas 
er am Boden findet. Der Roala lebt von den Plättern des Schotens 
borne, auf dem er figt. (6 ift ein& ver trägfien Tbiere..... in ver Kos 
lonle. Die Käingurus oder Kanguru⸗Ratten find — aber außer⸗ 
ordentlich ſcheu. Sie leben in den Tiefen ver Walder. Die Buſch— 
Ratten Bandicoot find an einzelnen Vunkten auch ſehr zahlreich. Die 
Kaninchen⸗Ratte iſt ſelten und verſchwindet manchmal ganz, in daß 
fib ein Grund angeben läft, aut Gegenden, mo fie ſich bis dahin aufs 
achalten hatte. Die Tigerfage ficht man Ichr felten und es ift ſchwer, 
Re zu erlegen. Es giebt noch amei andere Arten einheimiiher Rapen, 
die ih bauptiählich durch ihre Farbe unterſcheiden. Gine if ſchwarz 
mit weißen Bleden, die andere faflanienbraun, aber auch mit weißen 
Bleden. Sie find an manden Orten febr zahlreich und bereiten dem 
Roloniften viel Schaden und Mühe, da fie ganz befonders gern in der 
Näbe von Schafweiden leben. Drei verfchiepene Arten Orofium [Beus 
teltbier] finden ih in den Wäldern, und vier Arten fliegende Eichhörn⸗ 
ben, die gewiſſen Diftriften eigen find. — Chiroptera [Blatterthiere) 
find in zwei Arten vertreten. ine ift verhältnifmäßig Hein, bie andere, 
die Damppr-Flevermaus, mift mit ausgebreiteten Flügeln ungefähr 3 
Fuß. Sie finden fih im ganzen Lande. 

In der Bevölferuna verſchwinden bie Ureinwohner (f. ven Art. 
Aufraliem). Die anaefichelte europäifcher Abſſammung betrug am 
31. Decbr, 1853: 220,000 mit 157 Schulen und 10,955 Schulbefucbern. 
Im 3. 1853 aab es Rinvvich und Pierke 465,401; Schafe und Schweine 
6 560502 Stud; und ver Wertb ver Solvausfuhr 9,306,461 Dir. Ster« 
tina, und die allgemeine Staatseinnabme betrug 1,615309 Pro. Sterl. 
— Die Hauptflant der Proving iA Melbourne, an teren Weſtgrenze 
der Batman’sshügel 37% 49’ 28” ©. 1449 55°35” DO, Grm, liegt. Wine 
Giienbahn führt norpwärts nah Monma an tem Murray, und eine 

Hoffmann, Encpllopädie. F 
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Bictoria-Land 


gegen SW. nad ver Hafenftant Beelong mit Schiffewerfte sc. Nicht 
wu fern SB, von Melbourne ift vie Hafenfadt Williamttomwn, und 
D. die Stapt Brighton. 

In jo fern die @olv=® euiete nicht bloß auf bie Benölferungs: 
verbältniffe von weſentlichem Ginfluß, fondern auch für vie Kenntnif 
der Natur des Landes weſentlich bedeuiſam find, fo ift bie Angabe des 
darüber zur Runde Gekommenen geboten, Die &oldausfuhr betrug 
1853 aus Bietoria 9,366464, aus NeusSüp- Wales 1,781172, 
Süd⸗Auſtralien 1,360,073, in TZasmania (Ban: Diemendland) 
217,538 Pfv. Sterling. In Neu⸗Süd⸗ Wales war ber Grtrag ber Koh⸗ 
lenfelver 1553; 96,509 Tonnen, und ber Rupferbergwerke 700 Tonnen, 
Pr ee ee ng in den Goltlagers Bezirken betrug, fo weit 

e befannt, 


Bietoria: in männl. weibl. geſammt 
Ballaarat. 2220 000.0. 12,660 4,023 16,683 
Bendigo » 2 2 eu. 00.0. 12,212 3,268 15.480 
Mount Alexander „x 2... 8,626 3,348 11,974 
Tarrengower . . 22.0... 4,18 1,077 5,220 
Avoca, Daisy Hills, Kingower 

und Korong. » » 2... 3,285 815 4,100 
The Ovens, Buckland u. Omeo 2,905 600 3,505 
M’Ivor und Waranga . ... 2,040 657 2,597 
Hepburn . » 2.2... .... 530 198 1,028 


Die Solplager befinden fih: 

Ovens (1552) 36° 20°. 146° 20’D. Örmw,; Bendigo (1851) 36% 40° 
©. 144° 20’ D. Örm.; Goulburn (1854) 36% 40' 9, 145° 10°D,. Grm.; 
Omeo (1854) 36° 55° ©. 147° 50° DO. &rw.; Tarrengower (1854) 36° 56° 
S. 144° 2° O. &rw.; Maryborough (1854) 36% 57° ©. 143° 57’ D. 
&rmw.; Mount Alexander (1851) 370 ©. 144° 20° DO. &rw.; M’ Ivor 
37° 6, 145° D.; Avoca, Pyrences (1854) 37° 10° ©, 145° 10° D. Gtw. 
Howqua (1854) 37° 165° &. 146° 15° D. Oirw.; Mount William, Gram- 
pians 37° 15° ©. 142° 35° DO, Srw.; Creswicks Creek (1854) 37% 2u’ 
S. 143° 45’ D. ®rm.; Kyneton (1854) 37° 20° 6, 144° 30° O, Grm.; 
Bullaarat (1651) 370 35’ ©, 143° 58° DO, &rm.; Plenty Ranges (1854) 
37° 35' 6. 145° 10° DO, &rm.; Ballan (1854) 37° 37’ ©, 144° 15° D. 
&rm.; Anderson’s Creek (1851) 370 45° &, 145% 15° DO, Grw. Außer: 
bem find Goldlager bei Monkey-Creek, Bruthen, Nicholson und in 
Gipp’s-Land gegen die SOKüfte hin. (Betermann’s Mittbeilungen 
1855, 262 ff.) In der Goldaus fuhr erſcheint 1853 die Provinz Victoria 
ale die an Gold reihfle. Auch im Schifffahrt: Verkehr ericheint in 
se — wie in der Ausfuhr die Provinz Victoria die bedeutendſte, 

ich in 


Einfuhr, ® Ausfuhr. rn 
ert 
Tonnengehalt, Bir, A Tonnengebalt, ame. 
PBietoria. » » . 721,473 15,512637 664,867 11,601543 
VensSüpsWaled 336,552 6,342397 341,510 4,523346 
Süd: Huftralien. 131,994 2,799575 128,023 3,601886 
Tasmania . . . 192,420 2,273397 158,279 1,7563 16 


Sud⸗ Auſtralien führte für 309,466 Pfv. Sterl. Getreide, und für 
38,082 Pſd. Sterl. Heu; Bietoria 9000 Gtr. Tala und Eped, Neu: 
Sup Wales 64,455 Gtr. Talg und Speck aus. Die Grforfhung des 
Innern von Nuftralien fehreitet ununterbrochen fort, und man bat zwi⸗ 
ſchen 25° bis 290 ©. und 139° bis 141° O. Grw. viele Seen, große Flüffe 
und eine eigentbümliche große Reinige Wüfte gefunden. (Betermann, 
Mitrbeilungen 1867, S. 88 ff.) . 

Victoria, Diftrift in Ganaba; 1542: 13,196, 1848: 23,193 Ew,; 
1842: 61,196, 1845: 62,824 Acres Fultivirtes, w. 1842: 192,332, 1846: 
187,403 Aeres unlultivirtes Land und 19,538 Acres Wieſen x. Die 
örzeugniffe find Weisen, Gerſte, Roggen, Grbien, Mais, Buchweizen, 
* Ahornzucker, Bierve, Ninpvieh, Schafe, Schweine. Haupt: 
ort it Bellewille mit 2939 Gw. In ver Ortihaft Marmora giebt 
es viel @ifenerz und ein Gifenhüttenmwerf, [füRe von Auftralien. 

Bictoria, britiſche Kolonie auf ver Halbinſel Coburg an ver Nord⸗ 

Dietoria, Bezirk im Gaplande im Süden von Afrika, der ven als 
Ceded Territory fon lange ven Englänvern gehörenven Theil des Kaf⸗ 
ſern⸗ Landes mit ver Gtabt Ports 9a tal umfaßt. 

Bietoria, britifhe St. in der England gehörigen Kolonie Hongs 
Kong in China; Hafen, Handel. 

Bictoria, 1Grfſch. in Teras; 800 engl. OM.; 1950: 2019 (571 
Sflaven) Gw. 2) Hauptort der gleihnam, Örfich. ebv.; 1850: 806 Gm. 

Bietoriastand, if ver Oſt⸗Theil ver großen Infel im Nords Bolars 
Meer, deren SüpweftsTheil das Wollaflonstand und der Norbs Theil 
bas PrincesAlbertsfand if. An ber Dftipise ifl die Niberts@pmwarb- 
Bai mit fehr gerriffener Küfte. Sie iſt gegen Oft geöffnet in die Bicto- 
ria-Straße, worurd Victoria-Land gegen Often von ter Infel King= 
Williams-Land geſchieden if. NMNOR gebt viele Strafe in die Aranf-: 
lin-Straße, aber beide werven von NNW. her durch vie Mac-Glintod: 
und bie Roet⸗Straße durchſchnitten, indem alle vier im Durcichnitts: 
punkt zuſammenſtoßen. Im Süden führt die Bietoria-Strafe gu ber 
VNordküſte von Amerifa. Der engliſche Serfahrer Rae hat auerft die 
Norpfüfe von Wollafton-tanp bis zum 117% W. erfundet 1851, u. 
„in den Monaten Juli und Augufi no burd eine nicht minder gelun— 
gene Bootfaßrt an den Küften des Vietoria⸗Landes vollendet und gefrönt, 
welche nicht allein ven Zuſammenhang tes Wollaflon- und Nictorias 
Landes fefgeftellt, fonvern auch die Aufnahme des ununterbrodienen 
Küftenzuges von 102 bis 1171/92, ermöglicht. Die geograpbiiche Ge⸗ 
ſellſchaft zu London ertheilte ibm für dieſe verbienfllichen Arbeiten in 
ber Jahresfigung des 24. Mai 1852 ihre goldene Metaille. Die beien 
Meifeberichte von Rae find im ven Parliam. Papers 1852, Vol. L. 
Further Corresp. p. 15 sqq. abgebrudt.... Dem legten Bericht ift auch 
feine fchöne Karte von Wollaflon» und Victoriastand binzugefünt”. 
K. Brandes, Eir John Franklin, die Unternehmungen für feine Betz 
tung. Berlin 1854, ©. 263 ff.) Simpfon ſah die Land yuerft 1838 
und bejudte es 1639 von dem Gap Golborne im D. bis au dem Gap 
Lonis Philipp im W. Gr fand Wohnungen von Esfimos, ſedoch keine 
Bewohner, aber viele Rennthiere, Füchſe, Hafen, Schneer@uten, Schnee: 
&änie und fehr viele braune Sees@nten. 

Bictoriastand, Küftenlann im Sür-Bolar-Meer, zwiſchen tem 
70° und 50° ©, umd jwiſchen dem 150° und 170° DO, Erw. Dies wurde 
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Bictoria-Riff 


von James Ross und Francis R. M. Grogier' 1841 entbedt. Im fübs 
lichen Theil ſteht der 10,854 engl. Fuß hohe Mount (Berg) Terror, und 
ber 12,367 enal. Buß hohe Bulfan Grebus; nördlich davon, faft in ber 
Mitte ver Küſte echt ver ebenfalls fehr Hohe Mount Melbourne. (Find- 
lay, Pacific Ocean, 2, 668 ff.) (57’8. Grm. 

Bictoria:Riff, ein Riff in pen Apmiralitäis-Infeln; 4° 16°. 147° 

BVBietoribühel, der, eine Gegend in Tirol, Kr. Brixen, bei Toblach, 
wo 609 vie aus dem DrausTpal eingefallenen Slaven befiegt wurben 
von den baierifhen Herzögen. [rieure, Are, Dieppe; 620 Em. 

Bietor:!"Ubbave, Saints, Df. in Frankteich, Dep. Seinesinfer 

Bietoromo, Bormw. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. u. bei 
Graudenz; 89 Ew. lLobſens 80 Gm. 

Bietorsaue, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr, Wirſitz, bei 

Bietorsböbe, einer ver ichönflen Punkte auf dem Harz, auf dem 
Ramberge, in Anhalt Bernburg. 

Bictory, 1) Ort in New-York, Grfſch. Gayuga; 1540: 2261, 
1850: 2298 Gw. 2) Ort in Vermont, &rfih. Eifer; 1850: 168 Gm. 

Bicturnien, Saint, Df. in Franfreih, Dep. HautesVienne, Arr. 
und ONO. von Rochechouart, an der Bienne; 1393 Ew. 

Bleze, f. Bipe. 

Diegoedan, Wisocanj, Ufrdf. in Ungarn, Dir. Vrefburg, 
Gſpoſch. Trentſchin, bei Nyitras3sambofret, am Auf des Webirges; 212 
Gm.; Raftell. 

Bid, 1) Nebenfluß ter Donau r,, in Bulgarien; entſteht am Bal⸗ 
fan, und mündet W. von Nifopolie, 2) reform. Pfrof. in Ungarn, 
Difr. Rafbau, Eſpſch. Bereah; 270 Ewm.; Waldung. 3) Krchpf. ebo., 
Difte, Depenburg, Gſpſch. Vepprim, bei Vaſarhelhy; 325 Em.; Adere 
und Weinbau, Viehzucht, Waltung. 4) Memess, fathol, Piref. ebd., 
Gſoſch. Somogu (Sümenb), in einer Gbene, bei Sartos; 1010 Gm,; 
Weizen⸗ und Kornbau; Voft. 

Bida, Prädium in Ungarn, Gſpſch. Torontal; 35 Em. 

DBidaföld, Wissnee-Dechtari, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, 
SB irfch. Liptau; 90 Gm. 

Bidalia, Hauptort des Kirchſpiels Koncortia in Fouiflana, am 
Miififippi, gegenüber Natcher. [Bapierfabrif, 

Bidalon, Df. in Franfreib, Dep. Arböche, Arr. Tournon ; große 

Bidaly, Bidoly, Widalen, Sidolmu, grieh. Pfrpf. ın Sie⸗ 
benbürgen, Thordaer (Thorenburger) Gſpſch., Bez. Lupsa, am Arannos; 
335 Gw, [Malega. 

Vidanofze, Bittanofzen, Df. in Steiermarf, Kr, eg ei 

Bidardo, Pirvf. in Jtalien, Brov. Milano, Bey. Lodi, bei Sans 
Angelo; 535 Em. [auignan, r. am Argens; 1546: 2203 Gw. 

Bidauban, Df. in Frankteich, Dev. Dar, Arr. und S. bei Dras 

Viddo, Pirpf, in Dalmatien, Kr. Spalato, Be. Fort⸗Opus; 
430 &w. (ostoncd; 320 Em. 

Bidefalva, Df. in Ungarn, Diſtr. Preüburg, pic. Neograd, bei 

Bider, Uj⸗z Neoplanta, Neufag, St. und Kr. in ver Defler- 
rei. Woiwodſchaft, Gſpſch. Bart, gegenüber Petermarbein, I. an der 
Donau; 2 kathol, Barren, 2 evangel. Kirchen, armenifche Kirche und 
Klofter, 5 griech. Pfarren und Bıfhoffig, Synagoge, Salyamt, Haupt⸗ 
olls und Gteueramt, Telegrapben-Station, Bezirfegericht, ſchönes 

atbhaus; Unter-&ymnuafium, Buchdruckerei, Bierbrauerei, Gartens, 
Obfts und Weinbau; Hantel. 

Bidekfich-Zzeflo, Ortib. in der Defterreich. Kroatiſch⸗Slavoni— 
ſchen ——— Szlumer Regiment, bei Voinich; 150 Gm. 

Bidem, 1) Df. in Krain, Kr. und bei Laibab, in ver Öbene, am 
Zufammenfluß der Feiſtriß mit ver Sau; 120 Ew. 2) Df. ebv., Kr. 
und bei Neufläntel; 45 . 3) Df. ebb., bei Belentorf; 32 Gm, 
4) Di. ebd., Hei. Zobelöberg, bei Peſendorfz 190 Gw. 5) Kerfa, 
Dbergaurg, Vfrdf. ebv., Hrich. WWeirelberg, bei Befendorf, am Urfprung 
bes Gurg (&oreina); 110 mw. 6) Bfrpf. in Steiermark, Kr. Mars 
bura, bei Nann, an der Sau. 7) Df. ebv., bei Reichenburg; 300 Ew. 

Biderna, Df. in Ungarn, Diſtr. Preßburg. Gſpſch. Trentſchin; 
630 dm. Gſpfch. Zins; 230 Gm. 

Bidernik, Widerniß, Fatbol. Pfrdf. in Ungarn, Difir, Kaſchau, 

Bidernyaf, Df. in Kroatien, Sipfch. Kreutz 320 Gw. 

Biderde, eine der FarsDer-Infeln; darauf eine Ortſchaft. 

Bideferto, Df. in Italien, (Lombartei,) Brov. Milano (Mailand), 
Ber. und bei Dielegnano. Stupdenig. 

Bidesh, it Weidesh, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Hrſch. 

Bidetich, Ortfh, in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karlftadt. 


Bidiceto, Df. in Italien, Prov. und Bey. Gremona, bei Sospiro ; | 


500 Gw. [von Beja; 2000 Ew. 
Bidigueira, Ald. in Boriugal, Prov. Alenitejo, Bez. und VD, 
Bidigulfo, Pfrof. in Italien, (Zombarbei,) Prov. und Bez. und bei 

Pavia; 1553 Em, [froatifchen Grenze. 
Bidinevefs, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bey. Gilli, an ver 
Bipdio, Gap an der Küſte von Spanien, am Meerbufen von Biscaya, 

W. vom Gap de: Pens. 

Bidma, Pfrof. in Steiermarf, Kr. Marburg, Hrſch. Schachenthurn. 

Bidmarsca, Df. in ver Deſterreich. Grfſch. Goörz, bei Wippach. 

Bido, Pirdf-in Dalmatien, Ar. Spalato, am Norm. Hier ſtand 
die alte Stadt Narn, auch Narbona genannt. 

Bidoföld, Wienve, Dechtari, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, 
Gſpſch. Liptau, bei Berthelenfalva, an der Waag. 

Bidogne, Pirdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. Fort-Opus; 
525 Gm, [und bei Grema; 408 Gw. 

Bidoladeo, Pfrof. in Italien, (ombarbei,) Prov. Gremona, Bez. 

Bidolint, Df. in Iftrien, Bey. und bei Dignano, 

Bidombark, Weidenbah, Gyimbach, evang. und griech. Pfrpf. 
in Siebenbürgen, Diftr. uno bei Kronftapt, in einer bene, am gleich— 
nam. Fluß; 1204 Gw. 

Bidong, Df. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Bipih. Gifenburg, bei 
Beliöstenpva; 400 Em.; Weinbau, Waleung. [Balpchbiavene, 

Bidore, Pirdf. in Stalien, (Benepig,) Brov. Treviſo, Ber. und bei 

Bidoſchitſch, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Miöttling ; 150 @, 

Bidovan, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Sipih. Neutra, bei 
Holics; 200 Gm. 

Vidovczy, 1) Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Waratin, bei Bettau, 
2) Df. in Siavonien, Gſpſch. und bei Pofega; 180 Ew. 
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Bidovecz, 1) Df. in Kroatien, Gſpich. Agram. 2) Dfrbf. cbo., 
Gipfch. und bei Waraspin; 180 Gm.; Kaflell. 3) Alſo⸗, Bfrpf. im 
Ungarn, Difr. Dedenburg, Gſpfch. Syalap; 1590 Ew.; Voſt. 4) Felfös, 
Df. ebo., bei Geaftornya ; 60 Gm. 

Bidovich, Df. auf ver Infel Cherſo, zu Iftrien gehörig. 

Bidra, !) Biberborf, griech. Pirpf. in Ungarn, Oſpſch. Zarant, 
Ra. und bei —— 64l Ew. MAlſo⸗z loAranvos, 
Bidra⸗de⸗Zo oei, Di. in Siebenbürgen, lintersAlbenier (Mieder— 
Beiffenburger) Sipfch., Bes. Zalatbna ; 2173 Gmw.; bier ein arofes La— 
ger von SofausiBerfleinerungen. 3) Felfös, Bibra⸗de⸗Szusz, Di. 
ebp.; 1955 Gm. [bei Bıftrorio; 474 Gm. 

Bidraceo, Df. in Italien, (Sarbinien,) Drov. Torino, Bez. Jorca, 

Bidranczy, Df. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, bei Bebnya, 

Bidranpy, griech. Vfrdf. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 
plin, bei Romarnpif; 400 Gw. [Gtongrap; 140 Gm. 

Bidratorok, Brävium in Ungarn, Diftr. Veſth-Ofen, Sirfd. 

Bidratözen, Biberek, Didrat, Bidradzen, gried. Pirvf. in 
Siebenbürgen. Kofelburger Gſpſch., Bey. Radnotb, am Marcos: 452€. 

Bidrna, Di. in Ungarn, Diſtr. Preiburg, Gſpſch. Arentſchin. 

Biduma, Pradium in Ungarn, Difte, Kaſchau, Gſpſch. Zemplin; 
45 bw. [35 Gw. 

Bidumaj, Präbium in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Abjauj; 

— Pradium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Sa- 
rod; 60 Gm. 

Bie, 1) ſchiffbarer Nebenfluß ver Dive r., in Frankreich, Dev. Gal« 
vatos, bei Gorbon; entftcht bei Eurvie im Dep. Drne. 2) fhiffbarer 
Fluß ebd,, Dep. Venbee; mündet in ven Hafen von GaintWilles im 
SascoguerMieerbufen; entflebt bei Welteville. Baierbadı. 

Biebach, Unter, Wir. in Defterreih ob ver Enns (Innfr.), bei 

Biebroef, Di. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, N. u. bei Zeven. 

Biee, Fieg, 1) Alts, Df. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. Berent, 
W. bei Schöned; 130 Em. 2) Meus, Di. ehr, NW. bei Schöned; 
186 Gm, [bei Wilpberg ; 113 und 81 Em. 

Biechel, Df. und Gut in Preußen, Rabz. Votstam, Kr. Rurppin, 

Biecbeln, 1) Df. in Medlenburg: Schwerin, A, und NW. bei 
&noien; 207 Ew.; Hünengrab; Fundort vieler Altertbümer, 2) $oben>, 
Bfrort ebd,, U. Medienburg, an der Norbipige des Schweriner Sees; 
471 Gm. [ving. 

Viechhauſen, Df. in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Schär⸗ 

Viechhausd, Df. in Defterreich ob ver Enns (Hautrudfr.), bei 
Voͤdlabrud. 

Blechhürten, Uhetz, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Loöͤſch. 

Biecht, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Sanpsbut, bei hing; 
150 Gm. 2) Wir. ebd. Oberbaiern, Logr. Dorfen; 30 &w. 3) Ortid. 
in Deflerreich ob der Enns (Hausrudfe.), bei Franfenmarft. 4) Di. 
ebd. bei Lambach, am TraunsBall. 5) BeneviktinersRlofter und Stift 
mit Ortichaft in Tirol, Kr. Innsbrud, nahe bei Schmapy; unweit vie 
Ruin? ve uralten Schloffes Freunpsberg, das die Sage einem beutichen 
Könige 200 Jahre vor Chr. zufchreibt. 6) Groß: und Kleinz, 2 Wir. 
in Baiern, Nieverbaiern, Loͤgr. Mitteriels, bei Wiefenfelden; 30 Gm. 
7) Bicht, Groß: und Mleins, Krchof. und Wir, ebd., Oberbaiern, 
Eogr. und bei Freifing; 100 und 40 Ew. 

Viechtach, 1) Groß: und Hleine, Df, in Baiern, Oberfranfen, 
Ldgr. und O. von Kronach; 175 Gm. 2) In ber s, Biuters, Bir. 
in Batern, Nieperbaiern, par. Viechtach, unweit Mötling ; 60 Gm. 
3) SObers, Mild. und Hauptort des Logr. Viechtach ebd., Obervfalz⸗ 
Regensburg, D. von Nabburg, N. von Neunbura, in 1551 Fuß Mecret- 
böbe; 1180 Emw.; kathol. Brarrfirhe, 2 Kapellen, Bolt; Flachsbau 
Das Landgericht hält 4.022 OM., 1840: 12,054, 1846: 12,095, 
1849: 17,775, 1852: 17,516, 1855: 17,802, 1858: 16,744 Gm. in 1 &t., 
2 Mild,; 97 Dfen, und Ülrn. und 62 @inören. 4) Unter, Mid. 

| ebe., Hauptort des Logr. Viechtach in Nieberbaiern, NO. von Straus 
bing, SED. von — NNW. von Degerndorf, I. am Schwarzen 

Regen, in 1336 Fuß Seehöhe, 449 4° 15" M. 100 33’ 5° D,; 1570 Em.; 

4 kathol. Kirchen, 3 Kapellen, Decanat ; Rathhaus, Armenhaus, Kran: 

fenhaus, Lanpgeriht, Rentamt, Voſt, Bierbrauereien, Ziegelei. Das 

anpgericht hält 7,486 OM., 1518: 17,959, 1834: 18,445, 1837: 

18,116, 1840: 18,659, 1846: 19,044, 1852: 18,865, 1855: 19,104, 1858: 

19,267 Gw. 

BViechtafel, Biechtafeld, Ober: und Unter⸗, Df. in Baiern, 

Mieperbaiern, Spar, Biechtach 55 Gm. 

Viechtenftein, Birpf, in Defterreich ob der Enns, (Innkr.), um+ 

! weit ver Donau; 550 Ew.; uraltes Schlon; nahe der 2500 Bus hohe 

| Sauberg, ver höcfte Punkt des Sauwaldes, darauf ver Haugfein, 
ne fehr meiter Ausfiht auf das Tiroler, Salgburger, Böhmermalb- 

ı gebirge ıt. 

Biechtwang, Pirbf. in Deflerreich ob der Enns, (Traunfr,), N. bei 
Grüunan, an der Alm; 1800 Gwe; Pfarrkirche, 2 Schlöffer (Scharn= 
ftein; Schäfferleiten) ; Senſen⸗ ung Hammerihmieben, Mahl» u. Säge: 

VBierbargen, Df. in Holftein, Preeg; 450 Em. [müßlen. 

Biegeln, Bigeln, Gros und Kleins, Höfe in Medienburg: 
Schwerin, A. Güſtrow, bei Reczz 73 und 21 Gm. 

Biehau, Krchef. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Neu: 
marft, bei Roftenblut; 420 Gw.; Ziegelei. 

Biehauſen, |. Biebbaufen. 

Biehbach, 1) Biehebach, Krchoͤf. in Baiern, Oberbaiern, Spar. u. 
NND. von Dachau; 165 Ew.; 2 Ziegeleien. 2) Mieber-, kath. Birzf. 
ebr., Nieberbaiern, Üpgr. un WSW. von Dingolfing, r. an der Sfar: 
530 Gmw.; Bierbrauereien, 3 Waſſerm; DominicanerinnensRlofter mit 
Grzichungsanftalt für Madchen. 3) Ober⸗, kath. Pfrof. ebd. GW. von 
Dingolfing ; 400 Gw.; Rathhaus, Bierbrauerei, Ziegelei; Pferpemarkt. 
4) Obers, Df. in Defterreib ob der Enns, (Inner), bei Balerbach 

Biehberg, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzsRegentburg, Logr. Sulz: 
badı; 50 @w. 2) Kleins, Unter, Wlr. ebd., Mittelfranfen, !par. 
Herabruck, bei Hobenflabt; 40 Gm. 3) Ober:, Wir. ebb.; 95 Em. 

Viehdorf, 1) Wir. in Baiern, Nieperbaiern, Logr. Hengersberg ; 
35 Em. 2) Bfrpf. in Deflerreich unter ver Guns, (Ober-Wienerwalktt.), 
bei Nmfänten; 115 Gm. 3) Df. ebd., bei Enns, 

Viehgafen, Wir. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Pfarrlirchen, 
bei Diariafirchen; 45 Ew. 





Viehhard 


Biehhard, Df. in Deſterreich unter der Enns, (Ober⸗ Wiener⸗ 
malpfe.), bei Enns; 60 Em, — 
Biebhaus, Wir, in Deſterreich ob ver Enns, (Innfr.), bei Vöckla⸗ 
Biebhaufen, 1) Df. in Defterreich ob ver Gnnt, (Hausrudfe.), bei 
Roith und Set.⸗Georgen. 2) Df. ebb., (Inntr.), bei Schärking, am 
Inn. 3) Krchef. in Defterreih, Salzburg, bei Sole; 160 Gm, 
Biebhaufen, 1) Krchwlr. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Beilne 
riet; 50 Em. Mrchdf. ebd., Niererbaiern, Logr. Keblbeim ; 360 @.; 
blos. 3) Wir. ebd. par. Ofterbofen, bei Abolming; 45 Gm. 
4) Wir. ebp., Logr. Baflau, bei Sulzbach; 30 Gw. 5) Wir. ebr., Logr. 
Simba, bei Munchham; 35 Ew. 6) Wir. ebv., Oberbaiern, ®yar. 
Nofenbeim; 30 Gm. 7) Wir. ebv., Ergr. Traunftein; 30 Gw. 8) Wir. 
ebe., Ldgr. Trofiberg; 25 Gm. 9) Wir. ebd., Logr. Waflerburg, bei 
Goling; 35 Gw. 10) Wir. ebv., bei Öhriesflätt; 38 Gm. 11) Ober—, 
Wir. ebb., Nieperbaiern, var, ——— bei Sangfofen; 25 Gm. 
12) Ober, Wir, ebb., Logr. Reblbeim; 36 Ew. 13) Ober⸗, Bir. 
ehr., Zbgr. Bfarrfiechen, bei Ohrafenporf; 28 Ew. 14) Ober⸗, Wir. 
ebd. Oberbaiern, Logr. Burgbaufen, bei Halming; 45 Em. 15) Ober⸗, 
Bir. ebd. OberpfalssRegentburg, !hgr. Riedenburg, bei Sollern; 18 
Gm. 16) Unters, Wir. ebd. Oberbaiern, Logr. Burghauſen, bei Hal- 
ming; 30 dm. 17) Unters oder Mieder:, Wir. ebe,, Oberpfalzs 
Regendburg, Logr. Rievenburg, bei Sollern; 45 Em. 

Biehhofen,, 1) Df. in Defterreich unter ver Enns, (Ober⸗Wiener- 
mwalpfr.), nabe bei Sct.»Bölten, unmeit ver Trafen; 710 Gm.; Schlofi 
mit Park, Spiegelfabrif, Säigemühle, Kalfbrennerei, Obftbau, Schaf: 
zucht. 2) Pirpf. in Defterreib, Salzburg, bei Zell am Eee, im Glei⸗ 
ner-Thal, I. ver Saale; 320 Ew. 3)5. Biehofen. 

Biehhürten, Uhoz, Wobey, Df. in Mähren, Ar. Brünn, bei 
Ochos. [Ofterbolz ; 90 Ew. 

Biehland, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. und bei 

Bieble, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, N. Bledeve, r. 
der Elbe, bei Neubaus in Lauenburg; 101 Gw. 

Biehmeierei, Vorw. in Preußen, Rgbz. Pottvam, Kr. —* 
münde, bei Schwedtz 31 Gm, [Belven; 100 . 

Biehofen, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heröbrud, bei 

Blehoff, Borw, (Domäne) in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. 
bei %abiau; 38 Em. (54 Em. 

Bichöven, Di. in Preußen, Rabz. Haben, Kr. und bei Düren; 

Biehftraß, Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Blapbach, bei 
Dablen ; 70m, 

Bieille, 1) Aure, ld. in Branfreih, Dev. Hautess Pyrenses, 
Arr. und bei Bagneres; 1556: 401 Gm. 2) «Zope, Df. ebbd., Dev. 
Jura, Urr. und bei Döle; 730 Emw.; Glashütte. 3) «Lore, Df. ebv., 
Der. Eure, Arr, und SB. von Goreur, an ver Rille; 779 Gm.; Hoch⸗ 
ofen, Gifengießerei. 4) «Bigne, Fld. ebv., Dep. Loiresinferieure, Arr. 
und ©. von Nantes, am Dgnon; 1846: 5375 Gw.; Tifchgeugfabrif. 

Bieja, St. in Brafilien, Brov. Babia, an ver Bai Toposs0dsGans 
to8; Hafen. 

Biejo, Fld. in Nicaraqua, am gleichnam. Bullan; 3000 Em. 

Bielan®, Vilank, Df. in Medienburg- Schwerin, A, und N. von 
Dömig; 489 Em. 

Bielan, ev, Pirdf, in Sachſen, Kror. und SD, von Zwickau, if 
heile Schönburg. Amt und WNWB, von Hartenftein, 1958: 924, 1964: 
1192 Em.; theild königlich, A, Zmidau, 1358 : 236, 1964: 302 im. 

Bielbach, Df. in Naſſau, A. Selters ; 313 ev. 8 Fath. u. 7 jüb. E. 

Bielbaum, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Oflerburg, 
bei Sechaufen; 561 Em, 

Bielbrunn, evang. Pfrdf. in Heffen«Darmitabt, 'Brov. Starken» 
burg, Ar. Neuftapt, bei König, in 1813 heil. Fuß Meeresböbe (pas Hains⸗ 
baut, die Ruine eines roͤmiſchen Kaftelle); 1105 Em.; 2 Waflerm. 

Bielemühle, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Ar. und bei 
Schirwindt; 43 (Em. (&umbinnen ; 17 Ew. 

Bielgraben, Ortſch. (Gut) in Preußen, Rghz. und Kr. und bei 

Bielgut, ev. Birdf. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Dels, W. bei Bernftadt; 871 Ew.; Schlof, 

Bielift, Viliſt, Bileg, 1) VBfarrort und Gut in Medienburgs 
Schmerin, A. Vienftapt, NW, bei Waren; 227 Em. 2) Hleins, Meies 
rei ebd.; 64 Em.; Digi, 

Bielig, 1) Fielig, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei 
Selb; 185 Em. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Nuppin, bei 
Linpom; 250 Emw.; 4 Ziegeleien. 

Biella, 1) Df. in Frankreich, Dep. Gere, Arr. Mirande; 1600 Ew.; 
Weinbau, 2) Df. ebd., Dep. HautessPyrenees. 3) Ald. in Spanien, 
Brov. Zeriva, mit 925 Gm., der Hauptort in dem Ballerde- ran, 
das in 2700 Fuñ Meereshöbe in ven Pyrenäen zwiſchen fchr hoben Ber: 

en am Fuß nes Pie⸗de⸗Nethou, an der Saronne liegt, und durch den 

aß Bortsde- Biella, in welchem ein Hofpiz in 7716 Fuß Meeress 
böbe flebt, mit vem Thal ve NoguerasKibagorzana zuſammen- 
bängt. In dem NransThal entftehen vie Alüffe Gfera, Nogueras 
Ballerefa und and vie Baronne, Das Thal if raub, aber reich 
an Holy, Weide und verſchiedenen Mineralien. 

Bielmannsdorf, Df. in Steiermark, Kr, Brud, bei Leoben; 365 E. 

Bielmur, Df. in Fraukreich, Dep. Tarn, Arr, und W. bei Gaflres, 
am Agout; 1856: 6198 Ew.; Wolls und Seitenfpinnerei, Tuchfabrif. 

BielsBaintsRemy, Df. in Frankreich, Dep. Arvennes, Arr. und 
M. bei Rerhel; 1200 Gm. 

Bieldalm, St. in Belgien, Brov. Auremburg, Arr, Mardıe ; 1850: 
2614 Gm, [ding; 40 Gw.; Kapelle, Waſſermühle. 

Bielfaffing, Wir. in Defterreih ob der Enns, (Innfr,), bei Schär: 

Bield:Maifons, Df. in Frankreich, Dep. Aiene, Arr. und ©, von 
Ghäteau:Thierrp ; 854 Ew.; Baummollmeberei, Töpferei, Böttberei, 
@erberei. (A. Sanverfefee; 571 Ew. 
Bielſtedt, mit Bielftedter Heide ıc., Bauerih. in Oldenburg, 
Biemme, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Liege (Lüttich); 1850: 
9 Gm. webel, bei Bismark; 229 und 74 Gw. 
Bi⸗nau, Krchof. u. Gut in Preußen, Rabz. Magveburg, Kr. Salz: 

Biendorf, Fiendorf, Df. in Defterreih unter ber Enns, (Unter⸗ 
BWienermaldfr.,) bei Malebern; 350 Em, 
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Bienne 


in bie Oder fließt; 1300 Em.; Voſt, Eiſenbahnhof; Mahl⸗, Dels umd 
Bulvermüble; in der Nähe Kalkſteinbrücht. 

Vienna, 1) 2 Orte in Illinois: Grfſch. Grundv, 1850: 258 Gm.; 
Grfich. Johnſon, 1850; 142 Em. 2) Dre und Df. in Indiana, Grfſch. 
Scott; 1850: 1761 um» 107 Gw. 3) Drt in Maine, Orfſch. Kennebec ; 
1850: 851 Gm. 4) Drt in Diihigan, Srfich. Geneſee; 1850: 390 &w. 
5) Ort in Nem: Dorf, Griſch. Oneiva, am Oneida⸗See; 1830; 2530, 
1840: 2367, 1850: 3393 Gm. 6) Drt ebe., Grfſch. Ontario; 1850: 
1400 Gm, 7) Drt in DObio, Grfſch. Trumbull; 1850: 1007 Gw. 8) Ort 
in Wisconfin, Grifch, Dane; 1850: 253 Um. 

Bienne, 1) Pebenfluß ver Zoire I.; entſteht im Depart. eg en 
Millevache und im Dep. Greufe bei Wentiour; fließt durch vie Dep. 

antesBienne, Gharente, Dienne, Indresfoire, und mündet oberhalb 

binon bei Gantes; ift von Tarnac bis Limoges flofbar, und von Ghi- 
tr& an ſchiſſſar. Der bebeutenpfte Nebenfluß ift vie Greufe. 2) Dep. 
ebp., zwiſchen 46% 2’ bis 47° 5° M,, begrenzt von ven Dep. MainerLoire, 
DeursScores, Charente, Hauter-Vienne, Indre, Inpresfoire; 695,078 
Hect.; 1841: 294,250, 1946: 308,381, 1856: 317,305 dw.; gebildet 
1790 aus Theilen ver ehemal. Provinzen Poiton (559,288 Heet ), Tour 
raine (102,524 Heet.), u. Berry (30,250 Hect.), u, ift in die funf Arronb. 
Ghätellerault, Givray, Soupun, Dontmorillon und Poitiers geibeilt. 
Das Der. Liegt faft ganz im Flußgebiet der Loire, und im S. mit einem 
ſehr Heinen Theil im Flußgebiet ver Gharente. Die Flüffe Dive und 
Bienne fließen der Loire, und ver Glain, Greufe, Gartempe, Anglin ver 
Vienne zu. Das Land if im Mllgemeinen eben, und nur im S. von ben 
GatinessHöben durchzogen ; aber bloß in einigen Gegenden fruchtbar, 
jedoch zum Aderbau und beſenders zum’ Weinbau geeignet. Kreide⸗ und 
Kallboven find 350,000 Heetar., Sandboden 80,000 Hect., ſteiniger Bos 
ven 60,000 Hect., Kiethoden 26,000 Heet., Heide und Leede 40,000 Hect,, 
quter Boden nur 30,000 Hect. Erzeugnifle find Weizen, Noggen, Serfle, 
Hafer, Mais, Hüljenfrücte, —— Rüben, Hanf, wenig Bladıe, 
Mein im Ueberfluß (befonvers Weihwein), gute Raflanien, Nüffe, Dans 
deln ıc.; Maulefel, Schafe, Schweine, viel Geflügel und Bienen, Rind⸗ 
vieh. Bon Mineralien giebt es Eiſen, Marmor, vorzüglidre Mühl: 
fteine und lithograpbifche Steine (Chätellerault), Wepfleine, Töpfer 
thon; ſchwefelige Diineralquellen zu La⸗Roche⸗Pozay; Mangan ; gute 
Trüffeln. Die Inpufirie it unbedeutend. Sie ſchafft nur Meſſer (gu 
Gbätellerault), grobe Wollgeuge, gewöhnliche Epigen, Vapier, Leder, 
Töpferwaaren, Branntwein. Den Verkehr fördern Gifenbahnen. Aut: 
geführt werden Setreive, Wein, Maulefel, Schafe, Schweine, Wolle, 
keder, Lugern« und Rleefaamen ıc. — Bildungsanflalten find 4 Golleges 
(Boitiere, Ghätellerault, Loudun, Givray; 3 Ober-Bürgerfhulen, 1 
Normal: Departementalichule, über 300 Glementarichulen. Hauptftabt 
iA Boitiers, mo auch eine Univerfitäts-Afapemie fi befindet. 3) Et. 
und Hauptort des gleichnam. Arr. ebd., Dep. Iſoͤre, ©. von Lyen, am 
Einfluß der Goͤre in die Khonel.; 45% 32’5” 98, 20 33’24” D,; 1789: 
11,258, 1521: 13,760, 1831: 14,079, 1836: 16,484, 1841 : 17,587, 1846: 
18,610, 1856: 19,678 Ew. Die Start liegt zwiſchen ver Nbone und 
Bergen; bat in der Kirche bes Saint-Maurice eins der Ichönften gotbis 
{hen Baumerfe Franfreichs, ein Stabtbaut, und viele Bauüberrefle aus 
ter Römerzeit (fhönen Triumphbogen, einen Tempel des Nugufus, 
eines Theaters ꝛc., einer MWafjerleitung). Sie if fehr alt und mar 
Hauptfabt der Allobroger, wurde dann Hauptflabt einer römiichen Pros 
vinz, im fünften Jahrh. nah Ghr. Hauptſtadt ver Burgunder, bann der 
Heerd be# Ghriflenthums unter ven Salliern, wodurch fie ein Erzbis⸗ 
thum wurbe, dag bis zur Nevolution beftand, Auch wurden hier lirch⸗ 
liche Goncilien gehalten. Das im 3. 1311 unter Babft Element V. bob 
ven Templer-Orven auf. In Vienne wurde auch der Kaiſer Balentinian 
392 erbrofielt. Ge beſteht Bier eine lintersBrefectur, ein Givil» und 
Handele⸗Tribunal, College, Bibliothek, Zeihnen-Scuie, Altertbümer: 
Sammlung im Tempel des Nugufus, Sparkaſſe, Schauſpielhaus, 2 
Buchdrudereien, Aderbaus®efellibait, Börfe; Fabriken für Spinnerei 
von Baummolle, Wolle, Seide, Tudye, Wolls und Seidenzeugmeberei, 
Majhinen, Drabt, Nägel, Eifengießerei, Glas, Seife; Bierbrauereien; 
Weinbau (quter Rothwein); Bergbau auf filberhaltiges Blei. — Das 
Aryonp, it 176,731 Gect., 1831: 138,474, 1836: 145,001, 1841: 
151,193, 1846: 154,803, 1856 ; 190,005 Gm. in 9 Gantone. 4) Saute:, 
Dep. ebp., zwifchen 45° 35’ u, 46% 22’M,, umgrenzt von den Dep. Inpre, 
Vienne, Gharente, Dorpogne, Gorröje und Greufe, mit 554,248 Hectar., 
1801: 245,150, 1821: 272,330, 1831: 285,130, 1836: 293,011, 1841: 
292,848 1846: 314,739, 1856: 319,787 Ew. in die vier Arrond. Bellac, 
Limoges, Rohehouart und Gaint-MDrieur getheilt. Es ik 1790 aus 
Theilen der Provinzen Limoufin (321,622 Hect.), La⸗Marche (129,579 
Hect.), Boiton (94,051 Heet.) und Berry (27,600 Hect.) gebildet, liegt 
rößtentheils im Flußgeblet ver Loire, und nur ein fleiner Theil im ©. 
n dem —*— der Charente und Garonne. Das Land iſt durch 
Höben und Berge zerflüftet mit 565 Metres Meereshöbe, iſt wenig 
fruchtbar, die Berge meift kahl und nur einige bewaldet oder mit Kaflar 
nien bepflangt. Zmei Hauptberggüge vurdhziehen das Land von D, ne 
W., als Zweige der Auvergnes Berge. Die fünliche ſcheidet das Alufs 
gebiet der Loire von dem der Gharente und Garonne. Die höchſte Kuppe 
darin iſt der PuysdesBieur bei Brammont, 975 Metret hoch. Das Land 
beftebt aus * mit 62,500 Heet.; aus Heide und Leede mit 51,244 
Hect.; aus Kiesboden mit 95,690 Heet.;, aus Aleinigem Boben mit 
175,385 Heet.; aus Sanbboben mit 142,876 Hect.; und aus gutem Bo⸗ 
den nur mit 6034 Heet. Der Landbau genügt dem Berarf nicht im Gr- 
trage des Weisens, Roggens, Werfle, Flachſes; dagegen werden viel 
Buchweizen, Kartoffeln, Hafer, Mais, Hirfe, Hanf, Hülfenfrüchte, gute 
Kaftanien, Birnen (zu Giver verbraucht), Zuderrüben, Heu erzeugt. Die 
Viehzucht bält vorzuglih Rindvieh, Schafe, Schweine, Ziegen, weniger 
Pferde, Mauleſel und Gel. Aus dem Mineralreich wird aemonnen 
Eiſen, Marmor, Granit, Serpentin, Kaolin se. Die Inpuflrie ſchafft 
Porzellan, grobes Tub, Wollzeug, Eiſen, Giſen⸗ und Stabimaaren, 
Hlägel, Rupferwaaren, Bapier, Leder, Leinwand, Liför, Für Bilpung 
befichen 4 Gollöges Eimoges, Cymoutiero, Magnac⸗Laval, Saint» 
ZJunien), 1 NormalsDepartemental-®@chule (Limoges), 4 Oberfchulen, 
über 250 Elementar- Schulen. Hauptfladt it Limoges, 

Vienne, 1) Faubourgsder, Df. in Franfreih, Dep. Loir-Gher, 


Bienenburg, Pfrdf. in Hannover, #. und Lodr. Hilvesheim, U. | Ar. und nabe bei Blois, deſſen Vorſtadt es if; 2567 Gw. 2) »ler 


Wöltingerove, 


D. von Goslar, an der Radau, bie unmelt unterhalb | Chateau, Eid, ebd, Dep, Marne, Arr. und N. bei Sainte⸗Ment⸗ 
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Biennois ! 


houldz 1766 Gw.; BWollfpinnerei, Wollfrämpffabrifation; Blashlitte 
für Hafchen und Soden ; Fadence⸗ Fabrik. 

Biennois, Landſchaft in ver ehemaligen Provinz Daupbine, mit 
den Stadten Nomans, Saint-Marcellin, Eaint-fintolne, Las Toursbus 
Bin, Gremien, Pontsper-Beamoifin, und ver Hauptftant Bienne. 

” Duni, Df. in Franfreih, Dev. VBaucluje, Arr. und O. von Apt; 
07 (im, 

Bier, 1) Df. in Krain, Kr. Laibab, bei Podpetſch, am Feiſtritz; 
140 @w. 2) Df. ebd., Kr. Nenftädl, bei Peſendorſ. 3) Borw. in Preus 
ben, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Dramburg; 35 Gw. 4) Vorw. ebr., 
Kr. Schivelbein, bei Regenwalde; 16 Gm. 

Bierau, Ober: und Unter-, 2 Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. Viechtach, bei Mohbad ; 10 und 65 Gm. [Orioy; 400 Gm. 

Bierbaum, Di. in Breufien, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Meurs, bei 

Vierbuchen, Wir. in Breusen, Rabz. Coin, Kr. und bei Walde 
broel; 20 GEw. 

 Bierde, Di. in Hannover, F. und Lodr, Lüneburg, A. und bei Hals 
lingboftel, r. an ver Böhme; 190 Em. mit Klint ung Küddelſe. 

Vierden, Di. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, N. Zeven, bei 
Groß⸗Sittenſen; 165 Ew. [malt; 300 Gm. 

Biereck, Di. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Udermünve, bei Pafes 

Vieregge, Di. in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr. Rügen, bei 
Altenkirchen; 123 Em, (Daber; 50 Em. 

Vieren, Vorw. in Vreußen, Rgbz. Stettin, Kr. Naugard, bei 

Viere Na, Df. in Krain, Kr. und bei Laibach 

Vierer, Kropf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Bamberg, I. am 
Maın; 570 Em. (50 Juden); Synagoge. 

VBierbanen, Df. in Defterreih ob der Enns, (Traunfr.), bei * 

Bierhauſen, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Poyr. und bei 
Ofterbofen; 45 Ew. 2) Df. in Hannover, Bremen, Fer, State, A. u. 
bei Lilienthal. 3) Df. in Deflerreih ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Haag. ‚ [Naugard ; 55 Gm, 

Bierbof, Ortſch. (But) in VPreußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 

Bierhöf, Etyru:dwory, Df, in Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. u. 
bei Aupweid; 220 Ew. 

‚Bierböfe, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. und 
bei Neurode, am Buß des Srigen Berges, an der böhmiichen @renze; 
79 mw. 2) Wir, ebp., Rabz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei Lobberich. 

Birrböfen, 1) Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Landau, bei 
Wallersvorf; 30 Em. 2) Wir. ebd., Logr. und bei Ofterhofen; 60 @. 
3) Dreiſch. in Hannover, Bremen, Lodt. Stade, A. Lehe, bei Geeſten⸗ 
dorf. 4) Df. ebd., 8. und Lodt. Lüneburg, A. und bei Minien an der 
Lube; 146 Em, 5) Df, in Mähren, Kr. Brünn, bei Schwareg. 6) Za⸗ 
wabilfa, Di, ebv., Kr. —— bei Mü li 

BVBierhuben, I) Bormw. in Breußen, Rabı. Königsberg, Kr. Röflel, 
bei Seeburg ; 22 Gw. 2) Oriſch. ebv., Rabz. Martenwerver, Kr. Lö⸗ 
bau, bei Biichofswerber ; 62 Gm. 

VBierbuizen, Df. in ven Nieberlanven, Brov. Groningen, Arr. 
Upvingevam, Bey. Onderbenpam; 1840: 299 Ew. 

‚Bieringbaufen, Di. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr, Lennep, 
bei Remiceib; 255 Aw. - [230 Ew.; ſchone Kirche, 

Vierkirchen, Fath. Pfrpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Dachau; 

Bierkotten, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. Mülheim, 
bei Bensberg; 50 Em, (Wolfftein; 55 Em. 

Bierfreugberger Häuſer, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. 

Vierlande, 4 Eleine, Eumburs und Lübeck gemeinſchaftlich gebö= 
rende Infeln in ver Elbe, SW. von Bergeborf, mit ohngefähr 10,000 
(sw. Diefelben find Gurslad, Alten-@amm, Neuen-&amm 
und Kirchwärder; eingebeicht, fehr fruchtbar und ertragreidh an Ge⸗ 
treide, Obft, Vieh ıc. [2ennep, bei Wermelsfirchen. 

Vierlihddunn, Bauerih. in Preußen, Rab. Düffelvorf, Kr. 

Bierling, Wir, in Defterreib, Salzburg, bei Neumarkt. 

Vierlinga, Df. in Defterreich unter ver Enns, (Ober-Manhartes 
bergfr.), bei Zwettel. 

ierlingdbee?, Df. und Gem. in ven Mieverlanden, Prov. Nords 
brabant, Arr. 6⸗Hertogenboſch, Bey. Bormer; 1840: Df. 806 Em, u. 
Sem. 1406, 1861: 1423 @w. [denburg; 35 Gw.; 4 Waflerm, 

Biermüblen, Wir. in Baiern, OberpfalzsKegensburg, Eogr. Nies 

Biermünbden, Df. in Kurheſſen, Oberheſſen, Kr. Frankenberg, 4. 
Branfenau; 1543: 554, 1861: 514 Ew.z 2 Waſſermühlen. 

Biernau, ev. Dfrdf. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Kr. Schleufingen, 
Wor W. bei Bensbaufen, an der Shwarza; 1214 Gw.; Oberförfterei. 
. Biernbeim, Virnheim, Bereheim, Bernheim, Mid. in Hei: 
fen: Darmitadt, Prov. Starfenburg, Ar. Heppenheim, in jandiger Bes 
gend an der badeniſchen Grenze; 3550 meift fatbol. Ew.; Oberförfterei ; 
Bor. 2 Ziegeleien. Die Birnbeimer Heide if Nabelholz⸗Wald. 

Bierpolderd, Gemeinde in den Nieberlanden, Brov. Zuid- Holland, 
Arr, Brielle; 1840: 422, 1861: 511 Em. 

Bierquartieren, Dürgermeifterei in Preußen, Rabz. Düſſeldorf, 
Kr. Meurs; umfaßt 8 Ortſchaften. [an ver Sazawa. 

Bierrad, Ctyrkoly, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Beneſchau, 

Bierraden, St. in Breußen, Rgbz. Votadam, Kr. Angermünde, 
N. von Schwert, SEW. von Sarı, r. ander Welfe u, an deren Gins 
Muß im die Ober; 1816: 1071, 1831: 1392, 1840: 1514, 1843: 1611, 
1846: 1702, 1849: 1050, 1852: 1798, 1855: 1809, 1858: 1925, 1861: 
1944, 1564: 2034 Em.; evang. Pfarrfirhe, Voſt, Tabadban, Tabads 
fabrifation, Leinen⸗ und Wollmeberei, Farberei, Waflers, Säges, Lohr 
und Delmüble. 

Biersd, Drtich. in Tirol, Kr. und bei Briren. 

Bierobach, Wir. in Preußen, Rgbz. Köln, Kr. und bei Wipver« 
fürt; 75 Gm. L [bei Overath; 30 Ew. 

Biersbrücken, Ortſch. in Breußen, Rabz. Göln, Kr. Mülheim, 

Bierfchach, Ober: und Unter⸗, Birdf, und Df. in Tirol, Kr. 
Briren, bei Sillian, an der Trau, (Ew.; Schlof. 

Bierſchau, Df, in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Hof; 195 

Bierfchbe, Oriſch. in Tirol, Kr. Briren, bei Sillian. 

Biersdorf, Vierjchdorf, Borw. in Breusen, Rabr. u. bei Stral- 
fund, Kr, Arangburg; 69 Gm, (1850: 509 Gw. 

Dierfel, Df. in Belgien, Pro». und Arr. Antwerpen (Anvers) ; 

Bierfen, St. in Preußen, Rgbz. und W. von Düffelvorf, Kr. und 


2740 


Bietlow 


NNW. bei Blavbah, WESW. bei Grefeld, ummeit der Niers; 519 15° 
38 M. 4038” D.; 1816: 3307, 1931: 3631, 1940; 4545, 1843: 4917, 
1846 : 5653, 1849: 5596, 1852: 6363, 1855: 7379, 1858: 14,076 (ump 2 
M. Mit), 1961: 14,442 (u. 1 M. Mil.), 1864: 15,129 (m. 5 M. Mil.) 
Gw.; 1 evang. und 1 Fathol. Kirche, Friedensgericht, Bon, Mittelichule, 
Garn⸗, Zwirns und Baummollipinnerei, Seiven-, Baummoll» und 
Vollen:, Sammts und Banpmweberei, Strumpfwirferei, &arnbleichen, 
Seiven= und Türkifrothfärberei, Babrifen für Tabak, Seife, Hüte, 
Gifia ıe.; Serbereien, Bierbrauerei; Gifenbahn:Station. [995 Em. 

Bierfet:Barfe, Df. in Belgien, Prov. Lüttich, Arr. Guy; 1850: 

Bierft, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Wunflebel, bei Schön 
brunn; 50 Ew. [Hemau; 95 Gm. 

Bierftetten, Bir. in Baiern, Dberpfalgs Regensburg, 2pgr. 

Viertel, Brobet, Df. in Böhmen, Kr. Bılfen, Bez. Neugerein; 
250 Gmw.; Kapelle (zum Anvenfen an ven von Herzog Bretislan 1. über 
bie Deutichen unter Kaifer —— 111. 1040 exfochtenen Sieg). 

Biertelbach, Df. in Defterreich ob ber Enns, (Hausrudfr.), bei 
ar ı kosten: Laveplag des Gifenerzes nach Werien. 

iertb, Wir. in Oefterreih, Salzburg, bei Sct.»Johann, an ber 

Vierves, Di. in Belgien, Brov, Namur, Arr. Bhilipperille; 
1850: 630 Gm. 

Biermwaldftätter Dee, ein See in der Schweiz, ber zu den Gebie— 
ten der Kantone lintermwalten, Schwyz, Uri und Lujern gehört, und im 
Haupttheil fih von OR nad Wer erfiredt, im Often aber aus Shwyi 
ſich gerade gegen Süd nach Altorf erfiredt u. in per Südſpitze bie Reus 
von Süd ber aufnimmt. Am Wehtenne hat er drei Zaden: einen nad 
NO,, wo an der Spige Küsenacht liegt; einen gegen NW. geſtreckt, an 
deſſen Spige die Stadt Luzern, am Ausfluß der Reus aus dem Ger 
liegt; einen gegen SW,, deſſen füplicher Theil Alpnacher See heißt 
und von ©. ber durch die einfließende Sarner Aa mit dem Garner 
See zufammenhängt. Der nördliche Theil dieſes SWackens ifl ver 
Unterwalvener See. Der Haupttheil des Sees wirb in ber Mitte durch 

mei einander entgegenragende Lanpfpigen, die am ver Güpfeite if dat 

uodhfer Horn, in zwei Theile getbeilt, Der öftlihe Theil beißt 
Urner Gee, ver weſtliche Buochſer See, Der Ser liegt im 136% 
Fuß Meereshöhe, if 7"/, Stunden lang und an ?/, Stunde breit, und bat 
gegen 800 Fuß Tiefe. An ver NOGde fließt von SD. her die Diuotta, 
an der Süpfeite die Ängelberger und Garner Na ein, Die Schifffahr: 
darauf if bei Sturm, befonders wenn der Höhn tobt, gefährlich. 

Vierzebnbeiligen, 1) Pfrdf, in Meiningen, 4. und SD. von 
Gamburg, NW. bei Iena, von Weimar. Gebiet umgeben, in 1150 Bus 
Meereahöhe auf der Scheide zwiſchen ver Saale und Ilm; 155 Gm. 
Die Kirche ſteht auf dem höchften Punkt ver Hochebene, mit fehr weiter 
Bernficht. Huf der Flur entbrannte der Kampf in ber Schlaht von Jena, 
und wurde bier auch entſchieden; daher vie Schlacht eigentlich die 
Schlacht bei Bierzehnheiligen heißen jollte. Fruchtbare Segen» und 
befonvers ergiebig an Getreide in trodenen Jahren; gute Bichzucht, 
aber Holjmangel. 2) f. Franfenthal 3, 265 . 

Bierzehnböfen, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei Brür; 

Bierzigbuben, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Zwittau, an 
der Wiens Prager Gifenbabn; Schloß, 2) Df. in Breußen, Rabz. Kö: 
nigeberg, Kr. Braunsberg, bei Frauenburg; 176 Gm. 3) Df. ebe., 
Kr. Preußiſch-Eylau, bei Wittenberg ; 208 &m. 4) Alt, Df. cbo., 
Kr, Allenflein, bei Wartenburg; 351 Gm. 5) Mens, Df. ebd., bei 
QButtlant; 375 Ew. [bei Döblau; 134 Gm. 

Bierziahbufen, Borw, in Breufen, Bad. Königsberg, Kr. Ofierone, 

Bierjon, 1) Bierzon-Bille, St. in Kranfreih, Dep. Cher, Arr. 
und NW. von Bourget, r. an ber Merre, am Einfluß in ven Über; 
1846: 6685, 1856; 6336 Gw.; Babrifen für Borzellan, Pergament, 
Woll- und Seivenzeuge, Leder 1c.; Bierbrauereien, Schiffbau, Ziege: 
leien. 2) «Billage, Df. ebv., 1846: 4547, 1856: 4696 Gm.; Fabriken 
für Fayence und Töpferwaaren; Gifenhüttenwerke (Hocöfen, Giſengie⸗ 
Serei, Gifen- und Stahlhammer, Blehmalzwerke ıc.). 

Biesap, 1) Kid:, VBisaphv, Df. in Ungarn, Diftr. Breiburg, 
Gſpſch. Neutra, bei Nagy: Ripeny; 220 Ew. 2) Myitras, Pfrvf. eb»., 
bei Nagy⸗Tapolesany; 645 Ew. [&allego; 1000 Gm. 

Bleſscas, Fld. in Spanien, Prov. Hueſsca, ND. von Jaca, am 

Bieſch, ſ. Biefch. [269 Gw. 

Bleſchen, Df. in Preusen, Rgbz. Göslin, Kr. und bet Stolv; 

Biefcher Gletfcher, Gitberg im NO. des Schweiger K. Wallis, 
nabe der Grenze des K. Bern, r. ber Rhone, N. von Vieſch (Bieich) ; 
12,500 Fuß. . [1843 : 399, 1861: 383 Em. 

Biefebed, Df. in Kurbefien, Nieverbefien, Kr. und A. Wolfhagen ; 

Vieſecke, Df. in Breugen, Rgbz. Botsvam, Kr. Weftpriegnig, bei 
Groß-Welle; 290 Gm. 

Biefelbach, Df. und Amt in Weimar; 1817: 366, 1661: 607 Gm. 

Biefeltbal, Df. in Defterreih, Salzburg, bei Neumarkt. . 

Biefen, wang. Dfrdf. in Preußen, Rabz. Dagveburg, Kr. Jerihom 
2., bei 3iefar; 319 Em.; Waflermüble, die elei, 

Viefenbart, Gros und Kleins, 2 Dfr, in Defterreich ob ver 
Gnns, (Innfr.), bei Schärking; 14 und 12 Sir. 

Bieslo, Df. in Branfreic, Dep. Nord, Arr. und bei Gambrai; 
1846: 2761 Gw. [1302 Gw. 

Vieffoir, Di. in Franfreih, Dey. Galvados, Arr. u. O. bei Vire; 

Biefte, St. in Italien, (Meapel,) Brov. Gapitanata, Be. Foggia, 
am adriatifchen Meer und am Fuß des Monte Sargano; 419 54’ 10" N, 
13° 50'110” DO.; 5499 Gm. [roi; 1850: 1222 Gw. 

Biesville, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainau), Are. Gharler 

BiedzPfa, 1) Di. in Ungarn, Difir. Prefburg, Gſpſch. Bars, bei 
Besztenig, am Nyitra; 135 Em. 2) Ufrdf. ebr,, bei Schemnig, am 
Gran; 250 Gw. 3) Df. ebr., Sinfch. Neutra, Bez. Szakoles, bei He» 
lies; 145 Gm, 4) Df, ebo,, Bez. Bagh⸗Ufhely, an der Waag, bei &al- 
gr (Breiftabt), 5) Df. ebp., Gipſch. Trentichin ; 200 Em. 6) «Breöko, 

f. ebd., bei Trentihin; 295 Ew. 7) Kiss, Df. ebd, Gſpfch. Neutra, 
bei Nagy⸗Ripenn; 55 Em. 5) Magpe, Df. ebr., bei Galgocz; 125 Em. 

Biergeft, Df. in Medienburg- Schwerin, N. und DO. von Süflrem, 
an einem See; 258 Ew.; viel Wieſe, Laub: und Nadelbolswald : viele 
Scen und Nale; Schloß. [110 Gm. 

Bleth, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Pfaffenhofen, bei Schevern, 

Bietfow, Df. in Breußen, Rgbz. Göslin, Kr, u. bei Stolv; 429€. 
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Bien 9, Df. in Prenfen, Rabz. Stralfund, Kr. und bei Örim- 
men; m. 

Bierlübbe, 1) = bei Lübz, Pirdf. in Medlenburg- Schwerin, 
N. und SD. bei Lübzz 323 Gw. 2) = bei Gadebuſch, Pfarrort 
ebv., A. und DO, bei Gadebuſch; 179 Ew.; eine ber älteften Kirchen im 
Lande (Altar mit Schnigmwerf aus dem 16. Jahrb.; Taufflein aus @ranit). 

Viermannsdorf, Df. und Gut in Breufen, Rgbz. VBotsdam, Ar. 
und bei Templin; 304 Ew. pas ut 11% (dw. (und dazu das Vorw. 
Basdorf4b Ew., das Borw. Holland 19 Gm.); Branntwein- 
brennerei, [nigsberg ; 436 6. 

Biernig, Kropf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Ka— 

Bietri, 1) Bld, in Italien, (Neapel,) Brov. Bafllicata, Bey. Por 
tenza, UN W. von Sala; 3673 Gw, 2) Alf. ebb. Brov. Brincipatos 
eiteriore, Bey, und W. von Salerno ; 9327 Ew.; Meiner Hafen, Bapier: 
muüblen, Stashütte, Eiſenhammer. [D. von Kage; 158 Gm. 

ietichow, Hof (Ortid.) in Medlenburg- Schwerin, Ant Guſtrow, 

Bies, ev. Pirpf. in Preußen, Nabz. Arankfurt, Ar. um WEM, 
von Landaberg, NO. von Rüftein, am Vicher Blieh; 2124 Em.; Voſt, 
Gberichtätage, 2 Ziegeleien, 2 Walferm.; Gıfenhüttenwerl; Station ver 
preuß. Oftbabn, Gartom, I. an ver Elbe; 233 Gm, 

Biege, ‚Di. in Hannover, F. und Lodr. Yüneburg, A, und NW. bei 

Biegen, Krehof. in Breußen, Rgbz. Magdeburg, Ar. Salzwebel, 
bei Galbe an ver Milde; 219 (im. 

Biegig, 1) Df. mit dem Borw, Meur, in Preußen, Rabı. Göslin, 
Kr. Lauenburg, bei Leba; 607 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Stettin, Ar. 
Uſedom⸗Wollin, auf der Infel Wollin, am Biepiger See, ber eine 
Bucht des Großen er ift durch vie Swine gebilvet. 

Bietziug, Df. ın Defterreih ob der Unns, (Hausrudfr.), bei Wels. 

Biegfe, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, bei Stolp⸗ 
münde, ©. vom Biepler See; 230 &w. 2) Df. ebd., Rab. Magde⸗ 
u Kr. umd bei Salywevel; 130 Gm. 

ietzker⸗, auch Biegiger:See, ein Küftene See in Breußen, an 
der Dftiee, Rgbz. Göslın, zwischen Stolpmünde und Nügenmwalte. 

Bietzker Strand, Kot. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, bei 
Stolpmünde, N. vom Biepfer Ser, unv an der Offee; 150 Gm. 

Bletznuitz, Kechof, in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr, Wefthavelland, 
bei Friefad; 289 und 14 Ew. (273 Gw. 

Biegow, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Belgarp ; 

Biendsan, Df. in Branfreih, Dep, Herault, Arr. Saints Pons, I. 
am Orbe; 522 Ew. 

Bieur-Berquin, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr, und DED. 
von Sazebroud; 1846: 3463 Gw.; Delfabrif. 

Bieur-Boucan, ſ. Boucan, 

BieursBourg, 2er, Df. in Frankreich, Dep. Götes-düsMorb, Arr. 
und SD. von Gaints Brieuc; 1570 Em, (520 Gw. 

Bieur-Champagne, Di. in Franfreih, Dev, Ain, Arr, Bellen; 

Bieur&onde, dr. in Branfreich, Dep. Nord, Arr. und M. bei 
Balenciennes, an der Schelve; 1846: 4595 dw.; Bierbrauerei, Baums 
fchule. [550 Gw.; Fabrik hemifcher Erzeugniſſe. 

Bieursb’Ijenave, Df, in Frankreich, Dep. Ain, Urr. Nantua; 

BieursGenappe, ſ. Genappe. 

Blieux⸗Heverlée, ſ. Heverle. 

Blieur⸗Malſon-⸗le⸗-Bidame, Fld. in Frankreich, Dep. Nisne, Arr. 
GhäteausThierrp; 890 Ew. tannion ; 3550 Gm. 

Bieurs Marche, Ald. in Franfreih, Dep. Göted:rü:Miorn, Arr. 

Bieur-Marenil, Df. in Franfreich, Dep. Dorbogne, Arr. u. SW. 
von Nontron; 1012 Ew. [Ketbel; 1160 Gm. 

BieursBaint:Nemy, Df. in frankreich, Dep. Arkennes, Arr. 

Bieux⸗Ville, Df. in Belgien, Prov. Yüttich, Aer. Sum; 1850: 
222 dw. (Rennes; 1200 Em. 
Bieurvy, Df. in Frankreich, Dep. Ile Bilaine, Arr. und N, von 

Bieur-Waleffe, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huy; 
1850: 320 Ew. 

Bieweg, Blr. in Breusen, Rgbz. u. Lokr. u. bei Nahen; 60 Gm. 

VBieweromw, 1) Gut (Ortfch.) in Breusen, Rob. Göslin, Fürften» 
thumsfe., bei Janow; 25 Gm. 2) Groß: und Hleins, Gut (Drifc.) 
eb».; 40 Gm, 

Biez, Df. in MedlenburgsStrelig, Amt Bakentorf, bei Hagenow, 
an der Sube; 254 dm. 

Biegen, 1) =» bei Bügow, Df. in Medienburg Schwerin, N. 
Medienburg; 152 Em. 2) » bei Mirow, Hof Oriſch.) ebd., Amt 
Mirom, an einem Hufen ver Diürig, zwiſchen dem Sumpfs u. Triepfens 
Ser; 152 Ew.; Kırden. (Ungarn, Gſpſch. Temesvar, bei Arab. 

Biezenhaid, Wieſenhaid, Ibed, fathol. deutſches Pfrof. in 

Bif, Bd. in Frankreich, Dep. Iſeͤre, Arr. und S. von Grenoble, 
r. an ber Öbröge; 1546: 2426, 1556: 2353 Gm.; Geidenfpinnfabrif, 
Zöpferei. 

ig, Bir. in Tirol, Kr. Briren, bei Enneberg. 

Bigabore, Di. in Italien, (Lombarpii,) Prov. Milano, Bey. und 
bei Lopi; 493 Gw. [700 Gm. 

Bigagn, Bfrdf. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Ber. Sabioneello ; 

Vigalfo, Pfrof. in ver Lombardei, Prov. und Be. Pavia, bei 
Belgioioio; 247 Em. 

igalzan, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Dergine. 

Bigan, Les, 1) St. und Hauptort des gieichnam. Arr. in Frank⸗ 
reih, Dep. Gard, WNW. von Niemes; 1789: 3796, 1821: 4260, 
1831; 4909, 1836: 5049, 1841: 4938, 1846: 5128, 1856: 4656 Gmw,; 
calviniftifche Gonfiitorialfirche, College, Sparkaffe, Seidenraupenzudt, 
Seiven- und Baummollfpinnerei, Habrifen für Seiden⸗ und Baumwolls 
müpen ıc., &erbereien, Bapiermühle, Steinfoblengruben, Bruch lithos 
nraphiicher Steine, Handel. — Dat Arronmp. hält 140,524 Hertar., 
1831: 64,882, 1836: 65,755, 1841: 65,359, 1846: 66,667, 1956 : 64,558 
m. in 10 Gantons. 2) Kld, ebd., Dep. Lot, Arr. und DO. bei Gour⸗ 
don; 1710 Em. 3) Df, ebd., Dev. Bienne, Arr. und SW. von Mont- 
morillon; 1330 Gw.; old- und Silbererzlager. 

Biganella, Df. in Italien, Prov. Novara, Bey. Offola, bei Domo- 
doſſola; 456 Ew. (fath. Gw. 

Biganello, Di. im Schweizer K. Teffin, Bez. Lauis (Bugano); 319 

Bigano, 1) Pfedf. in Italien, (tombarbei,) Brov. Bergamo, bei 
Zrescorre; 540 Gw. 2) Piref. ebd., Prov. Milano, Bey. Abbiate⸗ 
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graffo; 601 Gw. 3) «disfopra und »disfotto, Df. ebd. Brov. Como, 
—58 bei Mifjaglia; 858 Ew Iſola⸗della⸗Scala. 
igaflo, Virdf. im Italien, Venedig,) Prov. Verona, Be. u. bei 
Bigato, Fld. in Italien, Prev. und Ber. Parma, bei San⸗Pan— 
erazio; 4783 Ew 
Bigaun, I) Krpf. in Rrain, Kr, Adelsberg, bei Loitſch; 300 Eiw. 
2) Birpf. ebv., Kr. Laibach, bei Safnig; 515 Gw. 3) Fugina, Pirvi. 
in Defterreih, Salyburg, bei Hallein ; 350 Gm. 
Dige, Hof mit Hafen in Norwegen, Stift u, nahe bei Ghrifliandand, 
Amt Lıfter-Mandal, Krchſol. Oddernaes. [1320 &w. 
Bigean, 2e:, Df, in Aranfreich, Dep. Vienne, Arr. Montmorillon ; 
Vigeansd, Df. in Schottlane, Erich. Borfar; 8793 Gm.; merf- 
würbige Höhlen, 
Bigedal, Rripl. in Norwegen, Stift Chriſtiangand, N. von Sta- 
vanger; 3OM,, 2300 Ew. in ven 3 Gemeinden Vigedal, Imeland u. 


Sandeid. 

Bigeland, 1) Hof in Norwegen, Stift Chriſtiangand, Amt Liſter⸗ 
Manvdal, Krchſpl. Devreboe; 200 Gw.; 9 Sägemühlen. 2) 2 Höfe, 
Spingpehke und Bo ebd. Krchſpl. Soendre⸗Undal. 

Bigens, Df. im Schweiger K. Graubünden, Bez. Glenner; 196 
kath. Ew. (Milano, bei Kocate; 734 Em. 
Bigentino, Bfarrort in Italien, (tombardei,) Prov. und Ber. 

Bigeois, Fick in Frankreich, Dev. Gorreir, Arr. u. N. von Brives, 
an ber Bezüre; 1846: 2385, 1856: 2562 5m. 

Biger, 1) Gemeinde u. Hof mit Kirche in Norwegen, Etift Agerd- 
huus, Amt Busferud, Krchſpi. Norverboug. 2) Hof mit der Strand 
Relle Bigerfund un Voſt ebv., Krchſpl. Mopum, von ver Mündun 
des Tprifjorb, 

Bigevano, St. in Italien, (Sardinien,) Brov. Pavia, Pe. Lo 
mellina, NO. von Mortara, r. vom Teifin; 45% 19° 1” M. 6% 31° 17" 
D.; 17,637 Gw.; Bifhoffig, Gollege, theologiichee Seminar, Katbe- 
drale, altes Schloß, Seidenraupenzucht, Babrifen für Seivenfpinnerei, 
Seivdenzeuge, Seife, Hüte, Macaroni ıc. 

Biggen, Semeinte mit Kirche in Norwegen, Stift Trondhjem, 
Amt Soendre⸗Trondhjem, Krchſpli Boerfen (Byrgein). 

Bigglanello, Bid, in Stalien, (Meapel,) Sen Bafılicata, Ber. 
Lagonegro, bei Notonta ; 5360 Em. [tenga; 6244 Gm. 

VBigsiano, Bild, in Italien, (Meapel,) Brov. Bafllicara, Be. Por 

Viggiona, Df. in Italien, Prov. Novara, Bez. Pallanza, bei 
Gannobio; 298 Ew. 2250 Gm, 

Biggiu, Df. in Italien, Brov. Come, Bez. Barefe, bei Areifate; 

Bighignolo, Pfrof. in Italien, (ombarkei,) Brov, und Bey. und 
bei Milano, 

Bighizzolo, 1) Pirdf. in Italien, (Lombardei,) Brov. und Bez. 
und bei Gremona; 5ll Gw, 2) »bislasbelsfiume, Pfrof. ebe., (Ve⸗ 
nebia), Brov, Babova, Bez. und bei Efle. ER 

VBigbni, Df. in Dalmatien, Kr. und Bez. Ragufa, bei Gilippi. 

Bigili, Set.⸗, Di. in Tirol, Kr. Briren, Ber. Bogen, bei Caſtell⸗ 
rutt; Schloß NAichach. 

Vigliano, 1) Df. in Italien, Prov. Aleſſandria, Bez. Ai, bei 
Goftigliolesv'Afi; 929 Em. 2) Df. ebo., Prov. Aleſſandria, Bez. Ca⸗ 
fale; 2701 &m. 3) Birpf. ebe,, (Lombarkei,) Brov. Milano (Mair 
land), Ber. und bei Melegnano, 

Viamostad, Gemelnde und Pfarrhof mit Kirche in Norwegen, 
Stift Chriſtiangand, Amt Lifter-Manval, Krchſpl. Nordre⸗Undal. 

Vignacourt, Hld in Franfreih, Dep. Somme, Arr. un NN. 
von Amiend; 1846: 3851 Em, [S. bei Gafale; 2701 Em. 

Bignale, ld, in Italien, (Sarpinien,) Brov. Alefjanpria, Bez. u. 

Vignane, Ufrof. in Dalmatien, Kr. Eralato, Bez. u. bei Imoſchi; 
1300 6w.; Handelplag, Zollamt. [bei Gorgonzola ; 1066 Gm. 

Bignate, Pfref. in Italien, (Lombarbei,) Pros, und Bez. Milano, 

Vigne, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Arco. , 

Vignemale, vie hoͤchſte Bergfpige ver Piorenien in Franfreih, Der. 
HautetsPyrendes, an ver ſpaniſchen Grenze; 3353 Metres Meereshöbe; 
ara". 29 20°8’ W. [1625 Gw.; Tafelglasfabrif. 

Bignette, Df. in Frantreih, Dep. Marne, Arr. Saint:Menchoulp ; 

Bigneulled, Df. in Franfreih, Dev. Meufe, Arr. und ANNO. von 
Gommerey; 1846: 1038, 1856: 987 Ew.; guter Rothwein. 

Bigneux, Df. in Frankreich, Dep. Loiresinjerieure, Arr. u. OSO. 
von Savenay; 1846: 3009 Em. 

Bignosdisfopra und sbisfotto, Wirbf. in Italien, (Lombarbei,) 
Prov. Komo, Bez. und bei Mifjaglia; Steinbrud. 

Bignola, 1) St. in Italien, (Meapel,) Brov. Bafllicata, Bey. und 
bei Borenza; 5359 Em, 2) Eld. ebv., Vrov. und Bez. Modena, I. am 
Banaro, 68 von Motena; 3903 Gw. 3) Birpf. in Tirol, Kr. 
Trient, Ber. Reveredo, bei Arco. 4) Birpf.ebv., Kr, Trient, bei Berfen. 

Bignolo, 1) Df. in Italien, Brov. Alefſandria, Bez. Novi, bei 
Serravalle; 796 Ew. 2) Df. ebv., Prov. und Bey. umd bei Guneo; 
1345 Ew. tra; 488 Em. 

Vignone, Bf in Italien, Brov. Novara, Bez. Ballanza, bei In- 

Bignory, Df. in Frankreich, Dep. Haute Marne, Arr. u. N. von 
GhaumontsensBaffignu; 1846: 721, 1856: 736 Gw.; Bollfirümpf« 
fabrifation, Handel mit Honig und Del. 

Bignot, Df. in Branfreih, Dep. Dieufe, Arr. und NO. von Goms 
merch, I. an ber Dlaas; 857 Ww.; quter Notbwein; Gtärfefabrifation. 

Vigo, 1) Grfſch. in Indiana; 408 engl. OMt., 1840: 12,076, 1960: 
15,289 Gw.; Hauptort: TerresHaute. 2) Birpf. in Italien, (Be: 
nebig,) Brov. Belluno, Bez. Auronzo, am Abhange des Monte Tupaic, 
in 4194 Fuß Meereshöhe. 3) St. in Spanien, Prov. Pontevedra, ©. 
an der gleichnam, Bai u, am NiosdesBigo, NN. von Tun; 42% 14° 46° 
N. 110 4'409 W.z 8214 Emw.; ampbitbeatralifch an einem Berge, auf dem 
zwei Kaftelle Reben; enge u. frumme Strafien; 6 Thore, 3 Kirchen, 2 
Klöfter, 1 Spital; geräumiger u. ziemlich fierer Hafen; Sarbinens u. 
Thunfiichfiicherei ; Stationsplak ver englifchen u. franzöflfchen Dampfer ; 
lebhafte Hanveleihifffahrt. Gilt als ver geſundeſſe Ort Spaniens. 
Die zpengeie der jhönen gebirgigen Umgegend find Wein, viel Bob» 
nen, Maid, Keigen, Manteln, Orangen, Gitronen, Getreide, Flache, 
Rartoffeln, Gemüſe. 4) Birdf. in Tirol, Kr. Trient, Bey. Glen; 
Schloß Thun auf dem Nonsberge. 5) Df. ebd., Kr. Trient, Bes. Ro— 
veredo, bei Gtenico. 6) Di. ebd., Kr. Trient, Bez. und bei Tione, 


Bigoer 


7) Df. ebd., Kr. Trient, bei Vezzano, im Caredine⸗Thal. 8) Di. ebe., 
Kr. Trient, SD. von Kewis, bei Civezzano, im Webirge; Beneflziat. 
9) Di. ebv., Kr. Trient, bei Bafelga. 10) -d Azere, Mheor. in Ita- 
lien, (Benesig,) Brov. und Diftr, u. D. bei Papova, I, an der Brenta: 
2694 Gm. 11) ebiskaifa, Pfrof. in Tirol, Kr, Trient, im Faſſa— 
Thal; S00 Gw.; Bezirfss und Steueramt, -12) ⸗di⸗Lomas, Df, ebo., 
Kr, Trient, bei Somafo, 13) sdi:-Rendena, Df. ebr., Kr. Trient, 
nabe bei Rendena. ‚ 

Bigover, Quam, Krechſpl. mit Dfarrbof und Kirche in a 
Stirt Bergen, Amt SoenpresBergenhuus, am SamılesFjord; 3, OM., 
2500 (dw. in ven Gemeinden Biqver und Deflentoe. 

Bigoeren, Stranpftelle und Hanvelsvlag in Norwegen, Stift Ber» 
gen, Amt NorpresWergenhuus, Krchipl. Biig; 470 Em. 

Bigolo, 1) Prof. in Italien, (Rombardei,) Brov. und Bey. Ber: 
arme, bei Sarnico, SW. von dem Lago Gabino; 600 Gw. 2) «-Ba- 
felga, Virdf. in Tirol, Kr. und bei Trient, in dem Venano-Thal. 
3) :Battaro, Birpf. ebv., Kr. Trient, bei Givezzano z Schloß. 

Bigolzone, Di. in Italien, Prov. und Bez. Piacenza, bei Pontes 
dell’ Otte, 2576 Ew. [rolo; 6637 Gm. 

Bigone, Ald. in Italien, (Sarbinien,) Prov. u. OSD, von Pines 

Bigonovo, Pirpf. in Italien, (Benedig,) Prov. u. Bez. Venezia, 
bei Dole; 2196 Gm. 

Bigonza, Pirdf. in Italien, (Benedig,) Prov, und Bez. und nahe 
bei Waoova, an der Brenta und an der Ciſenbahn; 3749 (im, 

Vigonzino, Df. in Italien, (dombarvei,) Brov. Milano, Bez. Abs 
Kiategraffo, bei Binadeo; 765 Gm. [bei Bavia ; 745 Gm. 

Bigonzone, Pirdf. in Italien, (Lombarbei,) Brov. und Ber. und 

Big⸗Telke, Big:Telet, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
&ömör, bei Rofenau; 150 Gm. (Tortona; 2474 Gm, 

Viguzzolo, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Aleſſandria, Bei. 

Bigv, Df. in Franfreih, Dep. Moielle, Arr. und NND, bei Diep; 
1846: 933, 1856: 803 (Gm. 

Bibiers, Df. in Frankteich, Dev. Maine-Loire, Arr. unv BDEB. 
von Saumur; 1846: 1104, 1856: 1618 Gm.; Wolldedenweberei, Ger⸗ 
bereien, Delfabrifen. 

Bishoang, St. in Ansnam, Tongstfing, am Songeka. 

VBihnve, Eiſenbach, Pirpf. in Ungarn, Diftr. Brefburg, Gſpfch. 
Bars, bei Schemnig; 950 Em.; magerer Boren, berühmte Heilquellen; 


Weide, — 

Bihodna, Df. in Ungarn, Diſtr. Brefburg, Gſpſch. Liptau, bei 
Hibbe; 1550 Ew.; Von, Schafzucht, vorzüglicher KRäle. 

Biig, 1) Krehſpl. und Brarrbof mit Kirche in Norwegen, Stift 
Bergen, Amt NorpresBergenbuus ; 6', OM., 3200 Em. in 4 Gemeine 
ven: Hopperftad, Hove, Ovamioe und Urmesfjord. 2) beveutender Hof 
ebd,, Stift und Amt Agersbuus, Krchſpl. Gnebef; 19 Wohnungen, 
Sägemüplen, Ziegelei. 3) Gemeinde, Hof mit Kirche ebd., Stift Bers 
gen, Amt NorkrerBergenhuus, Krdfipl. Inpresholmedal. 4) Gemeinde 
und Hof mit der Kirche ebd., Stift Tromsoe, Amt Nordland, Archiv. 
Broenoe. 5) Gemeinde und Hof auf der Infel Otteroe ebd., Stift 
Tronpbjem, Amt NorpresEronphjem, Krchſpl. Bosnack. 

Biigten, Inds, Mels, Ws, drei neben einander liegenbe Infeln 
ander Küſte von Normegen, im N. des NorpresTronvbjeme- Amt. 

Bijanapur, Hauptort in Morung, in Nepal (Nepaul), in Hindo⸗ 
ftan, NW. von Burneab; 26%56’M, 87912’ DO. Grm.; Kaflell. 

Bika, Wilan, Biszka, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Gſpſch. 
Hunvad, Dez, Buraszad, bei Illye; 337 Ew. 6 

Bikartocd, Weichsdorf, Wilartoweze, kath. Krchof. in Un⸗ 
garn, Diftr. Kaſchau, Sivib. Zipe, SW. von Voprad; 1350 Gw.; 
Mahl- und Sägemüblen; Bergbau auf Kupfer und Fahlerz. 

Vikertſche, Di. ın rain, Kr. und bei Laibach; 12 Sir, . 

Birtoreberg, Df. in Tirol, Kr. Bregenz (Borarlberg), Bez u. bei 
Belpfird. (zu &rafengrün gehörig. 

Biktorethal, Slashütte in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Königswart, 

Biftring, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt; 260 Ew.; Tuchfabrik. 

—— Fid. in Spanien, Brov. Gerona, bei Figueras; 
300 Ew. 

Bilach, Fld,. in Spanien, Prov. Lerita, bei Viella; 270 Gw. 

Bilag, Vilagy, Pfepf. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 
plin; 965 Ew.; Uderbau, Waflermüble. 

Bilagos, Did. in Ungarn, Diftr. Großwardein, Gſpſch. Arad, 
DOND. von Alt⸗Arad; 46% 15° 45” N. 19° 17714” D,; 6400 Gw.z 1 
kath. und 1 grieh. Bfarre, 2 Sclöffer ; Ruine Bilagosvar; auf der 
Höbe eines nahen Berges eine Heilquelle; Weinbau. 

Bilaine, Fluß ın Frankreich; entfteht bei Juvigns im Depart. 
Mayenne, fließt durch das Depart. Ile Bilaine, und mündet im Dep. 
Morbihan in ven SascognesMeerbufen im atlant. Ozean. Die Laufs 
länge beträgt 231 Kilom. Schiffbar ift ver Fluß von Geffon an, 8 Ki» 
lom, unterhalb Rennes, auf 13% Kilom., und zur Alutbzeit von Rebom 
an auf 42 Rilom. für Fahrzeuge von 100 bis 150 Tonnen-Gehalt. 
Durch 15 Schleufen wurde pie Schifffahrt auf dieſem Plus am früßeften, 
ſchon 1538 bis 1575, in Frankreich eingerichtet. Die bebeutenperen und 
jtiffbaren Nebenflüffe find Meu, Gher, Don, Auft, Ifac, Ille. 

Bilained:fond:Luce, Df. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. und 
We W. von Saint:Galait; 1309 Em. (prot. Ew. 

Bilars, Df. im Schweiger K. Neuenburg, Bey. Val⸗de⸗Ruz; 123 

Vilazzano, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Giveyjano. 

Bilbach, ſ. BVillbach. 

Bilbel, St. und Hanptort des gleidhnam. Kr. in Heſſen⸗Darmſtadt, 
Prov, Oberbeifen, ©. von Gieſſen, an ver Nivpa; in 420 heff. Kun 


Meereshöhe; 2396 Aim.; evang. und kathol. Kirche; Burgruine; Obite | 


2742 


Billacintor 


Biledborf, Wilödorf, veutiches Df. in Ungarn, Diftr. Oeden⸗ 
bura, Gſpſch. Giſenburg, bei Guns (Röszeg), zwiſchen Bergen. 

Bilich, 1) Df. in Prenfen, Rats. Köln, Kr. und bei Benn; 565 
Gm.; Baialtbrub. 2) :Rheindorf, .Mheindorf. 

Biljero, 1} Birpf. in Slavonien, Gipſch. Veröcz, Hrih. Balpe, 
bei Siflos; 1790 Gm. 2) Df. ebv., Hrſch. Berör; 215 Gm. 

Bilfe, Belifa, fath. Pirpf. in Ungarn, Difir. Vrefburg, Sfrie. 
Meograp, bei Sack, an der Gipel; 700 &m.; Kaftell mit Garten; Rür 
benauderfabrif. [bei Leutſchau, im Webirge; 140 Gm. 

Wilfoez, Rungendorf, Bilkowce, Df. in Ungarn, Gſpfch. Zınt, 

Bill, 1) Ortic. in Tirol, Kr. Briren, Ber, Bogen, nabe bei Bran- 
zoll; 16 Hir. 2) Wir. ebe., bei ana. 3) fesf. ebr., bei Milbach 
unmeit Schloß Kotened. 4) Df. ebv., Kr. Innebruck, bei Sonnenburg. 

BVBilferatb, Df. und Höfe in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Mübl: 
beim, bei Overath; 70 und 55 Ew. [245 Gr 

Bilfom, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Lauenburg; 

Billa, 1) Di. in Italien, Brov. und Bey. Sonprio, bei Ghiavenna ; 
967 Em. 2) Wild, ebd., bei Tirano; 3425 Ew, 3) Df. ebr., Brom. 
Terrastisfanoro, Bey. Sora, bei Sans@ermano; 1931 Em. 4) Di. 
ebb., Prov. Novara, Bey. Ofjola, bei Domo boflola ; 1063 Em. 5) Df. 
ebv,, Brov, und Rey, Brescia, bet Sarpone; 1022 Ew. 

Billa, 1) mit Pleif, Df. im Schweiger X. Graubünden, Bi. 
®lenner; 229 farb. Gw. 2) Df. im Schweizer K. Teſſin, Ber. Lauft 
(Eugano); 264 fath. Em. 

illa, 1) Pfrof. in Tirol, Kr. Trient, Ber. Roverebo, bei Folga⸗ 
ria. 2) Ufrdf. ebd., bei Noverebo, an der Etſch. 3) Df. ebo., bei Eier 
nieo. 4) Df. ebd. im Balsdtenvena, bei Berpifine. 5) Df. ebe., bei 
Stenico, an der Sarca. 6) Di. ebv., im BalsGugana, bei Strigne. 
7) Df. ebd., Ber. und bei Tione. 8) ⸗·Agnedo, Df. ebp., bei Gtrigne. 

Billa⸗Albeſe, Birvf. in Italien, (Zombartei,) Brov. und Br. 
Gomo, bei Grba; 1654 im. 

Bil’:Alfonfina, Fld. in Italien, (Meapel,) Vrov. Abruzzo⸗cite⸗ 
riore, Bez. Vaſto, bei Baglieta; 1900 Em, ir. 

Billa-Yiva, Fld. in Bortugal, Prov. Alemtejo, Bey. Beja ; 250 

BillasArielli, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Abruszosciteriore, 
——— bei Tolle; 730 Gw. 

ila:Bartolomea, Vfrdf. in Italien, (Benetig,) Prov. Verona, 
Bez. und bei Yegnano, nahe der Etſch und dem Tartaro. 

Billabaruz, Fl. in Spanien, Prov. Ballavolib, bei Nanilarsde 
Gamvos, am Bequillo; 458 Em. (nori; #157 Gm. 

Billa-Bafilica, Et. in Italien, Prov. und Bey. Yucca, bei Gapan+ 

Billa: Bellasda:Brinceza, St. in Brafilien, Brov. Sad Banlo, 
auf ver Weſtſeite ver Infel SadrSehbastiad im N.; 230 47S. 179 46’ 
%.; 3000 E.; Zuderrohr, Tabad, Lebensmittel, Juder, Rum. 

Billa-Bianca, 1) St. auf der italien, Inſei Sicilien, WEM. von 
Palermo, am tyrrbenifehen Meer; 2900 Em. 2) St. ebp., Bror. Gir- 
genti, Bez. und bei Bivona; 3000 Gm. [Mede; 512 Em. 

Billabiscoffi, Di. in Italien, Prov. Vavla, Bes. Lomellina, bei 

Billa-Blanca, Eid. in Epanien, Dror. u. W.von Sevilla: 1100 €. 

VillasBoim, 1) St. in Brafilien, Prov. Para, SW. von Eat: 
tarem, I, am Tapajös, unterhalb teilen Ginfluß in den Amazonen: 
Strom. 2) Bld. in Vortugal, Brov. Alemtejo, bei Billavigofa. 

Villa:Bona, Pfrvf. ın Italien, (Benedig,) Brov. Rovigo, bei 
Keltre, am Piave; 2821 Gm. ü 

Billa-Bragima, Hld. in Spanien, Prov. und bei Vallatoliv; 
1510 dw, [Batia. 

Bila-Bruna, Pirdf. in Italien, (Venebig,) Prov. Belluno, ri 

Billae, Ald. in Franfreich, Dep. Dorbogne, Arr. und N. von Sarı 
fat; 1170 dw.; Braunfoblengruben; Schieferbruch. 

Villacanas, 1) Ald. in Spanien, Brov. Toledo, O. von Temble 
que und unweit vom Nianzares, in baumlofer &ehirgtgegenp; 5235 6. 
mebr ale 700 ver Wohnungen find Höhlen; angebaut werben Getreite, 
Saffran, Anis, Hülfenfrühte und Kartoffeln am Gebirgtabhangt. 
2) Ald. ebv., Brov, Valladolid, bei Palenzuela. 

Billacarilla, Fick. in Spanien, Bro. und NO. von Jaen, am 
Guadalquivir; 5800 Em, [Infel Minorea; 4500 Em.; Halten. 

Villacarlos, Fld. in Spanien, auf ver Norvfüfte ver Balcaren 

Billa-@afteluuono, Df. in Italien, (Sarpinien,) Prov. Torino, 
Der. Jorea, bei Gaflellamonte; 915 Gm, 3 

Billacaftin, St. in Spanien, Brov. und SW. von Segovia, am 
3orita und am Auf der Gierra-uatarrama ; 1499 Gw.z Wollmäjde 
rei; quter Weikmwein. 

Billa, Bellaf, St. und Hauptort des gleichnam. Bezirks um 
früberen Kreifes in Kärnten, W. von Klagenfurt, an ver Drau; 46% 36 
50”, 11° 30'411” O., in einem fruchtbaren Thalfeflel; 2500 Gm.; die 
Stadt ift fehr alt; hat eıne febenewertbe Bfarrfirdhe mit vielen Tenf: 
mälern (über 150), einen Taufftein und eine Kanzel aus weißem Mar 
mor, ſchon gefemigte Betftühle, vie meiften Denkmäler aus rothem Mar 
mor; Bezirksamt, Steueramt, Zollamt, Bol, Hauptichule, Unter 
Realſchule, Madchenſchule, Fabrik für Bleimeihglätte, Mennig ; im der 
Mähe die an Bildwerken reiche Rirche MariarWail, umd der ſiſchreicht 
OfflaheGee. — Der ehemalige Kreis hatte 95 DOM. mit 2 ©r., 11 
Pin. und 1139 Dfen, Die Bewohner find meift Deurfche, und bie 
übrigen nicht zahlreichen Wenden. Der Kreis ift fehr gebirgig und bat 
| tiefe Thäler, von denen das obere und untere Gail⸗, das obere u. untert 
| Draus und das Moll⸗Thal die beträchtlichften find. Die bereutenpiten 
Scen find ver Millſtädter und Oſſſacher See; die Flüſſe pie Drau mit 
ihren Nebenflüffen: rechts vie @ail, links die Moll und Liſer. Aderland 

tebt es wenig, ebenfo Wieſen, aber viel Wald und Weite, wie Wılr u. 
ifhe; von Mineralien Marmor, Sold, Silber, Kupfer, Blei, Gifen, 


bau, Steinbruch; Kreidamt, Yandgericht, Steuereinnehmerei; Gifens | Duedfilber, Antimonium. Aus bem Kreife wurben (1851) Pie Be 


bahn⸗Sitation; linfs der Nidda Sanerquellen. In Urkunden von 772 
heiftt ver Ort Felwilla. 

Bilcabamba, St, in Peru, Dep. Euzeo. 

Bilcalbaro, Ald. in Spanien, Prov. und SD. von Matrib. 


' zirfe Villach (17.29 geogr. OM., 39,821 &m.), Hermanor (23.75 geogr. 
| OM., 31,643 Ew.), Spittal (50.26 geogr. OM., 42,490 Em.) und ein 


Theil des Bezirkes Klagenfurt gebilvet. 


Billachcara, Brrpf. in Italien, Eombardei,) Vrov. Bretcia, Bei. 


Bilchband, Pfrdf. in Bapen, linterrheinfr., A. und bei Serlaches | Ghiari, bei Orzinuovi, ummweit dem Oglio; 1130 Gm. 


beim; 387 Gm. (Sierra Morena; 2100 Gw. 


Villacidro, ld, auf der italienifchen Intel Sarbinien, Prev. 


Bilches, Ald. in Spanien, Prov. und NND. bei Iaen, auf der | Gagliari, Bez. Iglefias; 5172 Ew,; viel Gitronen; im der Umgegend 


Bilchowaty, Prädium in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Mars | Bleiminen, 


maros; 110 Ew. 


(3256w.; Wollzeugs und Leinemebert- 
Bilacintor, Fld. in Spanien, Brov. und D. von Leon, am Gen; 


Bila-Eollemandina 


BiDa-Collemandina, Fld. in Italien, Brov. MafjasGarrara, 
Bey. Gaftelnovosdis@arfagnana, bei Gaftelnovo ; 2191 Gm. 

Billaconegos, Bild, tn Spanien, Broo. und R. von Guenga; 900 
Gm.; Tuch⸗, Wolljeugs und Keinmandimeberei. s , 

BVBillaconejos, Fick in Spanien, Prov. Toledo, bei Aranjuez, in 
einer fruchtbaren Ebene; 764 Ew. i 

Billas@ortefe, Df. in Italien, Prov. Milano, Bez. Abbiategraffo, 
bei Guagiano; 523 Em, [1125 dw, 

Billacourt, Di. in Frankreich, Dev. Meurthe, Arr. Luneville; 

BillasCova, 1) Fld. in Bortunal, Prov. Beira, Bez. Lamego. 
2) sas@velbeira, Bid. ebb., Prov. Beira, Be. Suarda, . 

. Bila-Eupello, Eid. in Italien, (Neapel,) Prov. Abruzzo⸗cite⸗ 
riore, Ber. und bei Baflu; 2406 dw. 

Billada, 1) Fld. in Spanien, Prov. Leon, bei Sahagun. 2) Fld, 
ebd., Brov. und NW. von Valencia, r. am Sequillo; beſuchte Märkte, 
Billa-da:-Campanba, St. in Brafilien, Brov. Minas:Werars, 
Billasdas@onftituicao, St. in Brafilien, Brov. Sad: Paulo. 

Billasdb’Udda, Bfrvf. in Italien, (Lombardei,) Prov. und Ba. 
Bersamo, nahe bei Gaprino, I. am Anta; 2241 Gm. 

BillasdasHorta, St. an einen Bucht der SD Seite der Azoren⸗ 
Infel Fapal; 4000 Gw.; guter Hafen. 

Bila:da:-Fmperatriz, St. in Brafilien, Prov. Gears, Bes. Ba⸗ 
turits, in der Gerrasliruburetama. , (Be. Brefo:v’ Arda, 

Billa:da:Independencia, St. in Brafilien, Brov. Barabiba, 

Billasda:Laguna, Fld. und Hauptort ver Azoren-Inſel Pico, auf 
deren Süpieite; Hafen. [bei Cdolo; 364 Gw. 

VBillasdaslegno, Pfrof. in Italien, (Bombarbei,) Prov. Breno, 

Billa⸗d Almé, Bfrdf. in Italien, (dombarvet,) Brov. und Ber. 
Bergamo, bei Almeno-San-Salvatore, unweit vom Brembo; 1006 
Gw.: 2 Sägem., Kalks un Ziegelbrennerei. 

Billadanga, Fld. in Spanien, Prov. Xeon, an der Bornetga. 

BillasdasBraya, Gt. auf ver Azoren⸗Juſel Terceira, an einer 
Bucht ; 3000 Gm. . 

Billa⸗da⸗Princeza, 1) St, in Brafilien, Prov. Rios@randerpos 
Norte, in einer weiten Ebene, I. am Riosvas- Piranbas, NW. von Nas 
tal; 5000 Ew.; theils SalinensArbeiter, theild Yanpbauer (Manpioca, 
Sirſe, Arroz und Bohnen). 2) 5. Billabellas. , 

Billadared, Eid. in Bortugal, Brov. Entre⸗ Douro⸗e⸗Minho, Ber. 
Balenga, unweit vom Minho; v1 Hit. [Gafale ; 2337 Gw. 

Billadeati, Hld. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Aleſſandria, Be. 

Billasde'-Cani, Pirvf. in Iftrien, Ber. Capo⸗d Iſtria. j 

Billasdes:Frades, St. in Portugal, Prov. Alemtejo, Bey. Beja; 
412 Hir.; quter Wein. [bei Sattinara ; 646 Gm. 

Billa:del:Bosco, Df. in Italien, Brov. Novara, Ber. Bercelli, 

Billa⸗del⸗Conte, Pfrof. in Italien, (Benedig,) Vrov. Vadova, 
Ber. und bei Campo⸗Sampiero. 

Billa:del-Eurico, Fld. in Ghile, Prov. Colchagua. B 

Billasdelsfuerte, St. im Mejican. Staat Ginaloa, am Rie—del⸗ 
Buerte; 26% 500” N. 1100 33’30” W.; 8000 Ew. 

Billasdesiod-Uyos, Fld. in Spanien, Brov. Tarragona, ND. 
von Tortofa. [710 Ew. 

Billasdel:Rey, Fld. in Spanien, Prov. Gaceres, bei Alcantara; 

Billa:dei:Rio, ld. in Spanien, Prov. Gorkovra; 3400 Gw. 
Tuch⸗ und Mollgeugmweberei. [550 Ew. 

Billasdbe:Mor, Fld. in Spanien, PBrov, un NW, von Burgos; 

Billasde-Ban-Untonio, St. auf der Infel Cuba. 

BillasdesTorreblanco, Fld. in Spanien, Prov. und NO. von 
Gaftellon, in einiger Entfernung von der Küfte ; 1100 Gw.; &ipsgruben. 

Billa:di-Banal, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Banal, 

Billa⸗di⸗Chiavenna, if Ghiavenna. Brufles; 1900 Ew. 

Billadiego, Fld. in Spanien, Brov. und NW. von Burgos, am 

Villadiegma, Fld. in Spanien, Prov. Palencia, bei Garrionsdes 
108:Gondes; 515 Ew.; Leinwand⸗ und Wollzeugweberei. 

BillasdisGargnano, Df. in Tirol, Kr. Trient, am Garda⸗See, 
nabe ber italien. Grenze. (Sarca. 

Billasdis:Rendena, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Nendena, am 

Billasdbis:Rovigno, Df. in Ifrien, Bez. u. bei Rovigno ; 400 Gw. 

Billasdi:Serio, Pirvf. in Italien, (Lombarbei,) Brov, und Ber. 
und bei Bergamo, I, am Gerio; 938 &w.; Seidenrauvenzucht, Seiden- 
fpinnerei. [Sonprio, am Poſchiavinoz 23 Waffermühlen. 

Billasbi-Tirano, Biarrort in Italien, (Lombarkei,) Brov. u. Ber. 

Billa-di-Billa, Birrf. in Italien, (VBenedig,) Prov. Padova, Ber. 
und SD. bei Gfle; 2249 Gw. [550 @m. 

Billa-do:-Bidpo, Ald. in Portugal, Brov. Algarve, Ber. Lagos; 

Billasdo:Carmo, St. in Brafilien; ift Marianna. 

Billasdo:@onde, I) &t. in Portugal, Prov. EntresDourores 
Minho, Ber. Oporto, r, an der Mündung det Ave in ven atlant. Ojean, 
gegenüber Agurarz; 419 217 18” 9. 100 56° 19” W.z 4000 Emw.; Hafen, 
Schiffbau, Fifherei; in ver Nähe auf einem hoben Felſen das adelige 
Nonnenflofter Santa⸗Clara. 2) die gleichnam. 3 Städte in Brafilien 
werben gemöhnlih Gonde genannt. 

Billasda»&gnabor, St. in Brafllien, Brov. Bara, auf ver Nord⸗ 
feite ver Infel Marajo; nur von wenigen Indianern bewohnt, die von 
Kifcherei und Landbau leben. [bibaz; Lanpbau. 

Billasdo:Imperador, Et. in Brafilien, Prov, und Ber. Paras 

Billadoll, Billador, Df. in Iftrien, Bez. und bei Gaposv’Ifria. 

Billasdo:Morbefte, Fld. auf ver NO Seite ver Azoren⸗Inſel Sad: 
Driquel; 1400 Ew.; Hafen. 

Billasbo-Brineipe, 1) St. in Brafllien, Prov. Minass&eraet, 
MNDO. von BıllaKica; 3000 Em. 2) Gt. ebd., Brov. Sao: Paulo, 
NO. von Guritiba; 25% 16’ 30° ©. 50° 38° 0° W.; Solnmälcerei, 
PBlantagenbau. [nar; 460 Sir. 

Billa-do:Men, Fld. in Bortugal, Prov. Eſtremadura, Ber. Thos 

Villasdos:@ardigos, 1) Fld. in Bortugal, Bros. Gftremabura, 
Ber. Santarem, ND. von Abrantes; 1200 Gm. 2) Bid. ebd., Brov. 
Trassos: Montes, N. von Lamego ; 4270 Ew. 

BillasDofe, Pirvf. in Italien, (Benebig,) Brov. Bolefine, Be. 
und bei Rovigo, am Avigetto; 2820 Gw. . 

Billa-Dofia, Pfrvf. in Italien, (Bombartei,) Prov. Milano (Mais 
land), Bez. Sallarate, bei Somma; 433 Gw. 
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Billabarta 


Bila-Escufa, Fld. in Spanien, Brov. und N. von Burgos. 

BilasFafila, Eid. in Spanien, Prov. und AND. von Zamora; 
1225 Ew. [an ver Maira ; 4011 Gw. 
Billa-Falletta, SM. in Italien, (Sarbinien,) Drov. u. Bey. Guneo, 
‚ Billafames, ld. in Spanien, Prov. Gaftellon, Bez. Peftiscola, 
im 235 2000 Gm. 

Billafaralbi, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. u. Bez. Vorto⸗ 
Maurizio, bei Diano-Marina ; 1176 Ew. 

Billafafita, Eid. in Spanien, Prov. und Bey. Zamora. 

Billafeliche, 1) Bid. in Spanien, Proy. Gaftellon, SW. von Mo: 
rella; 2000 &w. 2) Ald. ebe., Brov. Leon; 3000 Gw. 3) Bid. ebv., 
Brov. Bamplona; 3000 Gw. 4) Fld. ebd., Prov. Zaragofa, bei Da- 
rora, r. am Jiloca ; 1500 Gw.; Bayencefabrif, Bulverfabrif. 

Billafer, Fld. in Spanien, Brov. Ballavolid, am Esla. 

Billa⸗Fernando, Bld. in Bortugal, Prov. Alemtejo, Be. Evora, 
bei Billavigosa, 

BilasFlor, 1) St. in Brafilien, Prov. Rios@ranbesdo-Morte, 
©. von Natal; 2500 Gw.; Landbau. 2) St, auf der canariichen Iniel 
Teneriffa. 3) Bid. in Portugal, Prov. Alemtejo, NIE, bei Bortalegre, 
l. am Zejo. 4) Bld. ebr., Brov, Trassos:Montes, Bez. Braganca, 
bei TorresvesMoncorvo; 3200 Ew. 

Villaflores, Fld, in Spanien, Prov. Salamanca ; 530 Em. 

Billa-franca, 1) St. auf ver Südſeite ver Azoren⸗Inſel San⸗ 


| Piquel; 2000 Gw.; kleiner Hafen. 2) St. in Brafitien, Brov. Bara, 


. bei Santarem, an einem See, ber mit dem Amazenen⸗Strom 
rechts und mit dem Tapajos linke in Berbintung ficht; 4000 Em. In— 
vianer, die Lebensmittel und viel Cacao bauen. ge 

,‚ Billafranca, Billefranche, St. in Frankreich, Dep. Alpessmaris 
timee, (Sarvinien,) Arr, und D, bei Nizza (Niere), am Meerbufen von 
Senua ; 43% 4u* 30° N. 40 59° 26° D.; 2049 Ew.; Hafen, Lazareth, 
Thunfiihfang, Handel mit Olivenöl, Seite, Wein ıc. 

Billafranca, 1) Df, in Italien, (Sardinien,) Prov. Alefſandria, 
Ber. Ati, bei Balvichieri; 1949 Em. 2) Fld. ebr., Brov. Sirgenti, 
Bey. Bivona, bei Burgio; 2553 Gw. 3) ld. ebo., Prov. Maffa:e: 
Garrara, Ber. Pontremoli, bei Baqnone; 3606 Gw. 4) Pfref. ebo., 
(Benepig,) Prov. Vadova, Bey, und bei Vlazzola. 5) Bid. chr., Sar⸗ 
binien,) Prov. Torino, Bez. Pinerolo; 9104 6) St. ebp,, (Bene: 
big,) Brov. und SW, von Verona, an ver Eifenbahn; 7141 Gm.; 
Kaftell; Friede 1859, 11, Juli zwiſchen Frankreich und Deflerreich, wor 
durch dies den größten Theil der Lombardei an Sardinien abtrat. 

Billafranca, Fld, in Portuaal, Bröv. Eſtremadura, Bey. u. ND. 
von Liſſabon, r. am Tejo, am Beginn der Eigirias; 4598 Gm.; Blufi> 
bafen; im DOftober eine flarl befuchte Meſſe Gifenbahn:Station ; in 
der Näbe Salzgruben. 

Dillafranca, 1) Eid. in Spanien, Brov. und D, von Burgos, an 
ter Oflieite der Sierrarde:Dca, in einem @ebirgstbal, am Dca, ber 
norbwärts dem Ebro zufließt. 2) Ald. ebd. Brov. Gaftellon, SW, bei 
Morella; 2000 Emw.; Wollgeugmweberei, Seifenfieverei. 3) ld. eb., 
PBrov. Bamplona, N. von Alfar, I. am Aragon, wo der Araa von M. 
ber einflieft; an der @ifenbabn; 3000 Ew.; Weinbau. 4) ld. ehv., 
Prov. Seyovia, bei Sepulvera, 5) Fla. ebb., Prov. Toledo, bei Dcaüa. 

Villafranca, 1) sde:lasMarisma, Ald, in Spanien, Bror. und 
bei Sevilla; 1610 Gw. 2) sbe:tampacas, Kld. in Portugal, Prov. 
Traseo8: Montes, Ber. Braganca, 3) sderlas:Abnjas, Ald. in Epas 
nien, Brov. und bei Gorbova, r. am Suatalguivir: 4400 Gw. 4) =de: 
las®ierra, Fld. ebd,, Prov. und bei Nvila; 1300 Gm. 5) sbeslos: 
Barrosd, ld. ebd., Vrov. und SD, von Badajoz, ©. bei Meriva; 
7575 Gw. 6) sbesiods@aballeros, Aid, ebd. Prov. und SD. von 
Tolevo; 2300 Gw. 7) =dels:Bierzo, Kid. ebd. Brov. Leon, PN. 
von Bonferrado, am Zufammenfluß des Balcarce une Burbia, in einem 
ichönen Thalkeſſel, ver reib an Wein, Früchten und Viehzucht if, in 
mweidereicher und jhöner Sebirgsumgegend. 8) »dbeMontedsbesDca, 
Bld, ebb., Brov. und DO. von Burgos; 602 Em.; Hanf⸗, Flache⸗ und 
Bollweberel,. 9) ee: ld. ebd., Prov. Barcelona, ND. 
von Tarragona; 6284 .; alter Ort, ver von dem karthagiſchen Feld⸗ 
berrn Hannibal gegründet fein foll; hateinen alten gotbifchen Balaft aras 

oniſcher Könige; Feigen, Wein u. Setreite in ver lImgegend. 10) -de⸗ 

ira, Ald. in Portugal, Gftrematura, if Billafranca oben. 

Billafrancasbo:@ampo, St. auf ver NzorensInfel Sans Miguel ; 
gute Rhede; ichwefelige Mineralquellen, 

Billafrancia, Fl, in Spanien, Prov. Gorufa, GEW. von Sans 
tiago, an ver ArofasBai; 2000 Ew.; Hafen, Sardinen⸗Fiſcherei. 

Billas-frangquezsa, Fld in Epanien, Prov, Alicante; 1300 Em. 

Billafrechos, Fld. in Spanien, Prov. und NW. von Ballaroliv; 
1325 Gw, [410 @w. 

Billafrucia, Flei. in Spanien, Prov. und SSEW. von Burgos; 

Billafruiela, ld. in Spanien, Prov. und SEM, von Burgos. 

Billafuerte, Flck. in Spanien, Prov, Salamanca, 

Billafuertos, Ald. in Spanien, Prov. Burgos, bei Lerma. 

Billaga, Birtf. in Italien, (Benedig,) Prov. Birenza, Bez. und 
nabe bei Barbarane, 

2illagareia, 1) Fld. in Spanien, Prov. Badajoe, NNW. bei 
Llerena; 1825 Gmw.; Seineweberei. 2) Fld. ebb., Prov. Guenca, OSD. 
bei SansGlemente; 1480 Gm. 3) Bid. ebr., Prov. und NW. von 
Ponteverra, ©. an der Riaste:Arofa; 1883 Gwe; fidherer Hafen; Sar⸗ 
binenfiicherei. 4) Bid. chv., Brov. Vallapolid; 1145 Gm. 

WE ia, Fld,. in Spanien, Prov, Badajoz, bei Merita; 

0 &m, 

VBillagordo, 1) Bid. in Spanien, Brov. und NN. von Albacete, 
r. am QJucar; 2200 Gw. 2) -der@abriel, Fld. ebv., im SD. ver 
Brov. Guenga, I. am Gabriel, e [798 &w. 

Billagra, Fld. in Epanien, Prov, und NW. von Ballavolip; 

Billagranda, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Andraz. 

Billagrande, Df. auf ver italieniihen Infel Sardinien, Pros 
Gaaliari, Ber. und bei Sanufel; 1014 Em, . 

Villagrafa, Fld. in Spanien, Prov. Lerida, W. von Gervera. 

Billagreca, Df. auf ber italien. Inſel Sarbinien, Prov. u. Bez 
Gaaliari, bei Nuraminis; 291 Gm. [bei Oneglia ; 377 Gw 

Billaguarbia, Df. in Italien, Vrov. und Bes. Vorto-Maurizio 

Billaharta, 1) Bd. in Spanien, Prov. un NN. von Gorpova. 


Billa-Hermofa 


2) ld. ebr., Prov. u. W. von Ciudad⸗Real, I. am Suapiana, 3) «bes 
San-Tuan,-Kld. eb, WNW, von Manzares ; 1027 Gm.; Tuchwe— 
berei, Dlivenpflangungen. 

Bila:Sermofa, 1) St, in GoflasRien; 4000 Gm. 2) Ald, im 
Mejican, Staat Tabaseo, N. von Ghiapas. 3) St. in Spanien, im 
N. der Brov. u. NW. von Gaftellon, an ver NWWrenge, im Gebirge; 
1038 Ew.; Kupferbergwerk, 4) Bld. ebd., im D. ver Brov, Ciudad⸗ 
Real, D. von Billasnueva, D. von Villasnuevasdeslos:Infantes, 

Billa-Bumbrales, Ald. in Spanien, Bros. und bei Palencia; 
1150 Gw. (ter. GhätiflonsfürsGeine: 754 Gm. 

Billaine:en-Ducmoid, Fld. in Franfreih, Dep. Göterr’Dr, 

Billaines, 1) Df. in Frankreich, Dep. Inprestoire, Arr. u. OND. 
von Gbinon; 1100 Gw.; große Weidenpflanzungen und Rorbilechterei. 
2) :lasJubel, Bld. ebd., Dep. und Arr, und D. von Mavyenne; 1816: 
2508, 1956: 2635 Gw.; Hanpel mit Getreide, Vieh ıc. 

Billainesfond:tonce, Df. in Branfreih, Dev. Sarthe, Arr. 
SaintsGalais; 1309 Em. [und bei Spalato; 350 Gm. 

Villasinferiore, Unterborf, Pfrvf. in Dalmatien, Kr. u. Diftr. 

Billa-Tefus, ſpaniſche Stapt auf ver PhilivpinensAnfel Zebu. 

Billajonofa, Bld. in Spanien, Brov, und ND. von Alicante, am 
mittelläne. Meer, an der Mündung bes Orchetaz 9110 im.; Hafen, 
einbau, Wepartos@eflect (Metze ıc.), Küftenbaupel, Schiffbau. 

Billajuan, Ald. in Spanien, Brov. Pontenerra, am —— 

VBilla⸗Kagaringa, 1) Of. in Tirol, Kr, Trient, Ber. Rovercdo, bei 
Nogaredo, 2) Mid, ebv,, Bey. und bei Novereno. 

Billalago, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Abruszvsulteriore 2., 
Bez. Solmona, bei Scanno; 107% dm. 

Billa-tanzada, Fld. in Spanien, Prov. Bontevepra, auf der Rüfe. 

Billaiba, 1) Fld. in Italien, Brov. uno Der. Galtaniferta; 3000 
Gw. 2) Fld. in Spanien, Vrov. und SD, bei Badıjoz, am Guajira; 
1615 Gw. 3) Bd. ebd., Brov. u. ANW. von Kugo, I. am Lapra; 525 
dw,; Serberei, Leinwand» und Tifchzengmeberei. 4) Ald. ebd., Vror. 
Tarragona, UWNW. bei Tortofa: 114% dw. 5) Flck. ebd., Prov. Bals 
labolid, bei Mavorga. 6) sdesDuero, Alt. ebv., Brov. Burgos, bei 
Arandasde:Duero, r. am Duero; 500 Gw. 7) »de:la:kampreana, 
Fld. ebd., Brov. und bei Jamora, am Galavdo; Sit Gm. 8) «bel: 
Nlcor, Bld. ebr., Brov. un WSW. von Balladolid, bei Simancas; 
1120 Gm. 1 sbeslos:Lianos, Flck ebde Prov. Salamanca, bei 
Garrascal. 10) sbei:Mey, Ald. chv., Vrov. Guenca, N. bei $ucte, am 
Zufammenfluß des Guadamejug und Huete; 1180 Gw. 11) deNioja, 
#ld. ebd., Brov. und N, bei Burgos; 325 Gm, 

Billalbarba, Ald. in Spanien, Brov. Zamora, bei Toro. 

Villaleampo, Kld,. in Syanien, Vrov. und W. bei Jamora, am 
Zuſammenfluß ver Gala mit dem Duero; 850 @m.; Turhweberei. 

Billalcazarsde:Birga, Fld. in Spanien, Prov. und N. bei Pas 
lencia; 580 &m.; Wollgeugweberei. . 

Billaida, Fick. in Spanien, Prov. und SD. von Leon, 

Billaigordo, f. Billagordo. 

Billalmanzo, Ald. in Spanien, Brov. und SW. von Burgos. 

Villalon, Fld. in Spanien, Prov. Ballavoliv, UNW, von Dies 
binasdesRiostes@eeo; 49418 Gm. [2750 Gmw.; Scloß. 

Billalpando, Ald. in Spanien, Prov. Zamora, N. von Toro; 

Billalpardo, Ald. in Spanien, Brov. und SD. von Guenza; 910 
Gm.; Tuhfabrif. 

Villalnenga, 1) Fld. in Spanien, D. von Tolevo; 1210 Gm.; 
Wollgeugweberei, Härberei. 2) Bid. chv., Prov. Zaragota, NW. bei 
Galatayıp; 6du Em. 3) ,bel-Rofario, Aid. cbv., Brov. Cadigz 1920 @. 

Villalumbrofa, Äld. in Spanien, Prov. Zamora, bei Toro. 

Villalunga, Df. in Italten, Brov, und bei Pavia: 619 Ew. 

Silalva, 1) Ald. in Spanien, im NW, der Prov. Bapajcz. 2) des 
Zamprena, Ald. cbb., Prov. Zamora, 3) »dei:Mey, Ald.ebv., Brov. 
uenca, bei Huete. 

Billalvaro, Ald. in Spanien, Brov, Soria, bei Osma. 

Billalvernia, Df. in Italien, Prov. Aleffanvria, Bey. Tortona; 
A87 Ew. (unv bei Binadco, 

Billasınaggiore, Df. in Italien, (Benedig,) Brov, Basia, Ber. 

Billa Magna, 1) Äld. in Italien, (Meapel,) Prov. Abruszoscites 
riore, bei Gbieti; 2291 Gm. 

Billamainna, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. vrincipatosulteriore, 
Ber. SansAngelosdertombarvi, bei Frigento ; 703 Gw.; Marmorbruc, 
ichmerelige Mineralquellen. Balencia⸗de⸗ Don⸗Juan; 1880 Ew. 

Billamañan, ld. in Spanien, Prov. und S. von Leon, W. bei 

PVillamanrique, 1) Rld. in Spanien, Brov. um EW. von Se: 
villa, r. vom Suavdalquivir; 2180 Gm. 2) »dbe:Montriel, Ald. ebr., 
Brov. un DOSD. von GiudadsKreal, SW. bei Diontriel, unmeit dee 
Urfpeungs ned Guadalen; 2720 Ew. 3) sdesTaio, Ald. ebe., Prov. 
und SD. von Maprid, NO. bei —— r. am Tajo; 410 Ew. 

Billamanzo, Ald, in Spanien, Pros, Purgot. 

Billamar, Df. auf ver ıtalien, Injel Sarbinien, Prov. und Bey. 
Ganliari, bei Sanluri; 1735 Gm, 

Billamarco, Bld. in Spanien, Prov. Ballavoliv, bei Manfilla. 

Billa Maria, St. in Brafilien, Hauptort der Brov. Mato⸗Graſſo; 
16° 13° 33° S, 570 58° W.; 1000 Gw, Invianer (Bororos, Anpiras ıc.). 

Billa Martin, 1) Kl, in Spanıen, Prov. Gaeir, ND, von Ars 
cos, am Obuapalete; 2000 im. 2) Flck. ehe., Prov. Orenfe, und Haupt: 
ort des fruchtbaren, vom Sil durchfloſſenen Orret:Tbals; 574 Ew. 
3) Ald. ebv., Brov. Balencia, am Navas&umpf. 4) Ald. ebd., Prov. 
Scrilla, bei Icregsbeslarärontera; 2000 Gm.; Töpferei. 

Villa-Marzana, Birpf. in Italien, (Benevig,) Brov, Polefine, 
Bra. Bicema, bei Rovigo. 

Bilamalfargiu, Df. auf ‘ter italien Inſel Sarkinien, WBrov. 
Gaaliari, Bez. Iglefias, bei Siliqua; 1769 Gm. 

Bilamayor, 1) Kid. in Spanien, Brov, Burgos, bei Maprigal. 
2) Ald. ebv., Brov. Eiutad⸗Real, bei BillasnucvardeslossInfanter. 
3) Ad. ebe., Brov. und SW. von Cuenga. 4) Bld. ebo., Prov. Zaras 
guta, am Gallego. 5) sdes@alatrava, Ald. chv., Brov. u. SEM. 
von Frudad-Realz 1300 Gm. HK) ⸗deCampos, Ald,. ebp., Bron. und 
NW. bei Ballavolie; 2420 Ew. 7) =besios: Montes, Ald. ebr., 
Bros. und bei Burgos; 790 Em. 8) «»des@antiage, Ald. ebv., Prov. 
und OWND. von Tolebo ; 2630 Em. 
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Billanova-de-Portimao 


Vilamblard, Df. in Franfreih, Dep. Dorbogne, Arr. une N. 
von Bergerac; 1846: 1381, 1856: 1361 Gm. 

Billambrera, Pirdf. in Jtalien, (tombarbei,) Brov. Milano (Mai: 
land), Bes. Kopi, bei Baullo. 

Villambrofa, Ald. in Spanien, Prov. Arvila, 

Billameco, Kid. in Spanien, Prov. Leon, am Tuerto 

Billa, Media-, Mitterdorf, Birpf. in Dalmatien, Kr. unn Bea. 
Spalato; 230 Gm, - 

Vila-Mediana, 1) Ald. in Spanien, Prov. und bei fogreno; 
1200 Ew.; Keineweberei, Branntmweinbrenmerei. 2) Ald; ebv., Brov. u. 
&. von Valencia; 1200 Em.; Färberei. 

Billamee, Df. in Franfreih, Dep. IllesBilaine, Arr. Kougeret, 
am Beupron; 2490 Gw.; Gerberei. {780 Gm. 

Billa-Wtena, Fld. in Spanien, Brov. Gaceres, SW. ron Trujillo; 

Billamiel, 1) Bid. in Spanien, PBroo. Caceres, W. von Blafencia. 
2) Kid. ebd., Vrov. Salamanca, bei Giupars Rodrigo ; 1220 Gi. 3) Bld. 
ebb., Brov, und N, bei Toledo: 620 Em. 

Billa: Minozzso, Ald, in Italien, Brov. u. Bez. Neggio; 4011 ©. 

Villamiroglio, Pfrdf. in Italien, Vrov. Aleſſandria, Bez. Gafale, 
bei Gabbiauoz 1506 Ew. ge und Wollzgenamweberei. 

Villamizar, Ald. in Spanien, Brovr. und D, bei ron; 410 @m.; 

Billa⸗Montang, Krchof. in Tirol, Kr, und bei Trient. 

VBillamor-de-lod:&scuderos, Ald. in Spanien, Prov. u. ED. 
bei Zamora; 1050 Em. 

Billamoron, Fld. in Spanien, Vrov. Burgos, am Brulles., 

Billamuelasd, Bild. in Spanien, Brov, Toledo, D. bei Drana; 
540 Gm, [los:Gonvet ; 340 Em. 

Villamuera, Ald. in Spanien, Brov. Paleneia, bei Garrionede⸗ 

Billamuriel, Ald, in Epanien, Prov. u. ©. bei Palencia ; 7506 

Villaiane, Ald. in Spanien, Prov. Alava. 

Villanabla, Ald. in Spanien, Brov. Valladolid, bei Simancas. 

Billanafur, Ald. in Epanien, Prov. Burgos, bei Billafranca. 

Villance, Di. in Belgien, PBrov, Luremburg, Arr. Neufchateau ; 
1850: 824 Gm, [Palencia; 770 Gm. 

Billand-de⸗Palenzuela, Fld. in Spanien, Prov. und SD. von 

VBillanders, Birpf. in Tirol, Kr. Briren, Bez. Bogen, hei Klaus 
fen; 1500 iw.; alte Kirche mit Örabvenfmälern; am nahen Pfunverer: 
Berae ein Silber⸗, Bleis und Kupferbergwerf. 

Billandraut, Billandrade, Aid. in Frankreich, Der. Gironde, 
Urr. und W. bei Wazas; 1846: 813, 1856: 910 Gw.; Geburtsort des 
Varftes Glemens V.; Slashütte, (Tours, I, am Gber; 1026 Em. 

Billandry, Df. in Aranfreih, Dev. Inprestoire, Arr. u. W. von 

Villangeaur, Df. im Schweiger K. Freiburg, Br. der Blanc; 6 
prot. und 57 kath, Ew. . 

Billania, Wir. in Ifrien, Ber. und bei Gaposv’Ifiria, 

2illanoro, Bild. in Spanien, Brov. Zamora. 

Billasnova, 1) Df. in ver Deflerreih. Grfih. und bei @rakitca, 
am 3enig. 2) Ufrof. in Iftrien, Bey. Buje; 340 dw. 3) Df. ch, 
bei Gaposp’IAria,. 

VBillanova, 1) Pfrof. in Italien, Brov. Genova, Bey. und bei Al: 
benga; 1308 Gm. 2) Di ebd., Prov. Milano, Ber. Monza, bei Bi- 
mercate;, 352 Gw. 3) Df. ebd., Brov. Novara, Bez. Biella, bei Gans 
delo; 277 Em. 4) Birdf. ebd. Brov. Piacenza, Ber. Biorengola, bei 
Gortemaggiore; 2752 Gm. 5) Pfrof. ebv., (Neapel,) Broo. Prineipato 
ulteriore, Bey. Ariano, bei Flumeri; 1703 Em. 

Billa nova, Df. in Krain, bei Lippa. [bei Gava ; 618 Gm. 

VBillanova-Urbdengbi, Df. in Italien, Prov. und Rez. Paria, 

Villanovasba:-Affemblea, St. in Brafilin, Brov. Alagoat, 
1200 Gm. Indianer, die nur von Früchten, Fiſchen und Jagdwild leben. 

Billanova⸗da⸗Eerveira, Ald. in Portugal, Brov. Entre:Dourc» 
eWiindo, I. am Mindo, Bez. und N. von Biana; 1000 Gmw.; 2 Forts, 
Kirche, Klofter, Hoinital; Zwiebelbau, Fifcherei. 

VBillanvovasba:-formiga, St. in Brafllien, Prov. Minas-Gerack, 
Ber. Rio⸗Graude. 

Billanova-da-Imperatris, St. in Brafilien, Brov. Mlagdas. 

Billanovasbas-Rainha, 1) ®t. in Brafilien, Prov. Minge-Ge— 
raed. 2) St. ebb., Prov. Bara, am Zufammenfluß yes Maube oder 
Sanoma mit vem Amazonen-Strom rechts; von ManhesIndianern ber 
mohnt, vie Rafaos und Gewürznelkenpflanzungen haben. 3) St. ebr., 
Prov. Pabia, NO. von Jacobina; 2000 Gm.; Landbau, befonvert 
Dirfe, Arroz, Dianpioca, Zuderrobr, Bananen, Ananas ıc. 

BilanovasberUlvito, Bid. in Bortugal, Brov, Alemteio, Bes. 
Beja. (SW. von Goimbra; 900 Em. 

Villanovasde:Uncos, Fld. in Portugal, Pros. Beira, Ber. u. 

Villanovasdbe-Boipeba, St. in Brafilien, Prov. Babia. 

Villanova-dersfamelicao, Ald. in Bortugal, Prov. Entre⸗Doure⸗ 
e⸗Minho, NND. von Borto; 7U0 Ew. [von Serpa. 

BillanovarberFicalho, Kid. in Portugal, Brov. Alemtejo, SO. 

VBillanovarderfodcoa, Kld. in Bortugal, Prov. Beira, SED. 
von Vioncorvo, am Zufammenfluß des Goa mit dem Douro. 

VillanovasbesGaya, Borflatt von Oporto in Portugal, Bror. 
GntresDinbosesDouro, gegenüber am Douro, über ven eine Drabt: 
Hängebrüde führt; 5500 Gw.; Fiſcherei, Schifffahrt, Schiffbau. 

Villanovasbel»-Ghebbo, Pfrdf. in Italien, (Benedig,) Prov. Po: 
lefine, Bey. und bei Leudinara, am Adigetto, 

Billanova:del:Rei, 1) St. in Brafilien, Prov. Geara, SW. ron 
Fortaleza. 2) St. ebd. Prov. Bara, am Guruca, NO. von Belem, 
in einer Bucht; 0942° 30° ©. 50% 11° 52° W.; Ralao, Kaffe, Arrcı, 
Manvioca, Zuderrohr. Die Bewohner find fleifige Indianer. 

BillanovasdesMilfontes, Eld. in Bortugal, Brov. Alemtejo, 
Bez Beja, SSD, von S.:Ioadste-Sines und W. von Durique, am 
Beginn der weiten Müntung des Odemira; 350 Em.; Heiner Hafen, 
Wallfabrtsfapelle. 

Villanpvasde»Mongarros, Fld. in Portugal, Brov. Beira, 
Be. und W. von Goimbra, am Ozean, NW. von vem Gap Mondego. 

Billanopasbe»Portimao, Ald. in Bortugal, Brov. Algarve, Bei, 
Lagos, auf ver Süpfüfe, SW. von Silnes, r. an ter Mündung vet 
Sılves, die der fiherfle Hafen in Algarve if, in vorzüglich angebaurer 
Gegendz 3210 Gw.; Handel, Ausfuhr getrodneter Baumfrüdhte; an 
der Alufmündung pie beiden Korte ©. Gatarina und S. Icons. 


Billanova-de-Puffos 


Billanova⸗de⸗Puſſos, Bld. in Portugal, Prov. Eftremapura, 
Be. Thomar, 

BillansvasdesBanta:-Eruz, St. in Brafilien, Prov. Bara, I. 
- Rior-Tapajog, gegenüber Aveiro. Die Bewohner find Munburucns- 

ndianer. 

BillanovasdesBanto:Untonio, Heine aber hübſche Stadt in 
Brafilien, Prov, Erıgipe, r. am Sad⸗Francico, gegenüber Penevo ; 
4000 Gw. meift Inpianer; Sandbau. 

Billanovasbe:-Sad:Joad:ba:@achveira, it Gahoeira 2. 

Vilanovasbe:SadsLuiz, ik &uaratuba, 

Billanova⸗de⸗Sa d⸗Joze⸗del⸗Rey, St. in Brafilien, Prov. Rio- 
—— SSW. bei Macacu, unmeit ver Küſte; 22045’ 0" ©. 45° 
3' 0 u 

VBillanovasde:-Bouza, St, in Brafilien, Prov. Parahiba, W. 
von Bombal, I. von Beire, einem Nebenfluß ver Biranhas ar Gw. 

Billanovasbi-Matbi, Df. in Italien, Prov. und Bez. Torino 
(Turin), bei Girie; 303 dw. ——— Bei. Guimaracs. 

Villanova⸗do⸗JFamelicaö, 

Billanova⸗do⸗Infante, iſt Pitangui. 

Billanovasdo-Porto, Fld. und Theil von Oporto in Portugal, 
am Douro; ihönes AuguflinersKlofter S.⸗Agoſtinho⸗de Serra. 

BillanovardosBrincipe, 1) St. in Brafilien, Prov. Bahia, 
BEW. von Riosdesßontas; 2000 Ew.; Lanpbau, Viehzucht. 2) St, 
ebd., Brov. Rio-Grande⸗do ⸗ Morte, am Seribo; 3000 Ew. Inpianer, 
tie Tabak, Baumwolle, Hirfe, Manpiora sc. bauen u. Biehzudt treiben, 

Billanova:dbod:@arbigas, Fld. in Portugal, Brov. Alemteio. 

Billanova-Forrı, Df. auf der italien. Infel Sarkinien, Prov. 
und Ber. Gaaliari, bei funamatrona; 500 . 

Billanova:Franca, Df. auf der italien. Iniel Sarbinien, Prov. 
und Bei. Gagliarı, bei Barumini; 1208 Gm. 

BillanovasTrufcheddu, Df. auf der italien. Infel Sarbinien, 
Brov. Gagliari, Bey. Driftano, bei Borbongianus; 377 Ew. 

VBillanovasZulo, Df. auf der italien. Infel Sarpinien, Bron. 
Gagliaro, Bez. Lanufei, bei Nurri; 670 Em. 

illanovetta, Df. in Italien, (Sarpinien,) Prov. Guneo, Bei. 
Saluo, bei Berzuolo ; 861 Gw. 

Villans, Ortſch. in Tirol, Kr. und bei Briren. 

Billanterio, Birdf. in Italien, (fombarkei,) Brov, und Bez. Bas 
via, bei Gorte-Olona, am Lambro ; 2612 Emw.; Kaſebereitung. 

Billanueva, 1) Kid, in Spanien, Brov. Burgos, bei Frias. 2) Bid, 
ebd., Prov. und NE. von Cafiellon. 3) Fld, ebb., Bror. un DOES, 
von Blafencia, r. vom Tielar. 4) Ald, ebv., Prov. Tarragona, auf 
ver Küfte; 4500 Gw.; Schifffahrtſchule, Branntweinbrennerei, Seifens 
fabeit. 5) »desMleolea, Bld. ebd. Brov, Gaftellon, ED. bei Mos 
rella ; 1172 Em. 6) «desNleoron, Fick ebd. Prov. u. N. von Cuenga; 
600 . 7) »de-Uroza, Ald. ebd., Brov. Bontevedra, an der Ria⸗de⸗ 
Aroja. 8) ⸗de⸗Bogas, Fld. ebd. Prov. Toledo, bei Drana; 355 Em. 
9) «des@ameros, Hld. ebv., Brov. und bei Soria, am Iregua; 700 
Gw.; Tudmeberei. 10) sdes@ardele, Eld. ebv., Brov. Ginpars Real, 
bei BillasmuevasbeslossInfantes. 11) «»des@aftellon, Eaftellon:der 
BausFelipe, Fld. ebde, Prov. Balencia, ©. bei San⸗Felipe; 2000 
dm. 12) »des@auche, Fld. ebd. Prov. und N. bei Wialaga ; 380 Ew. 
13) sdes@orbova, Fld. ebb., Prov. un AND. von Gorpova; 5530 
Gm. 14) sdes@ubelladsy:Geldbru, Fld. ebd. Brov. und sh. ‚bei 
Barcelona ; 9500 Ew.; Hafen, Branntweinbrennerei, Fabriken für Seife, 
Spipen, Papier. 15) s»desDuero, Fld. ebv., Prov. um SEM. bei 
Ballapoliv, I. am Duero ; 320 Gm. 16) sbe-@omesz, Bild. ebd. Brov. 
und N. bei Avila: 500 Tuch⸗ und 2einwanpmweberei. 17) ⸗de⸗ 
Guadameinz, Fld. ebv., Brov. Guensa, bei Hucte; 330 Ew.; Leines 
weberei. 18) -derla-@anaba, Bid. ebo., Prov. und bei Maprib; 350 
Gw. 19) «deslasuente, Bld. ebd., Prov. Giudapsheal, NP. bei 
Alcaraz; 2300 Gw. 20) sbesla-$uerva, Bid. ebv., Prov. u. ESMW. 
von Zaragofa; 880 Em. 21) »desim Tara, Fld. ebr., Prov. und 
ND. von Gorpova; 2500 Ew.; Wolls und Reineweberei. 22) sberla= 
Reyna, ld. ebd, Prov. Gafellon, bei Morella. 23) sbe-la:Neyna ; 
sdbe:Anbujar, Ald. ebb., Brov. und NW. von Iaen, am Guadalquis 
wir; 1880 Em. 24) sbelsAriscal, Fld. ebd. Brov. und bei Sevilla; 
1100 Ew. 25) -bei-Urjobispo, Bid. ebv., Prov. und bei Jaen, am 
Guabalguivir; 4500 Ew. 26) «»desla-Bagrastomindar, Bild. ebr., 
Prov. und N. bei Toledo; 1080 Ew. 27) sbeslas@®erena, Bld. ebr., 
Brov. Bapajos, bei DonsBenito, links unmeit des Zufammenflufjet ver 
Zuja mit dem Guabiana; 9630 Gw. 26) sdesla:Zierra, Bld. ebr., 
Prov. Gareres, bei Goria; 800 Gw. 29) sbeslad:Manzanas, Fick. 
ebb., Prov. und bei Leon; 300 Ew. 30) sbeslad:Peras, Bld. ebv., 
Brov. Ballavolip, bei Benavente. 31) »desladsTorres, Bld. ebr., 
Peov. und bei Ballapolid; 260 Ew.; Leineweberei. 32) -desla-Tara, 
Fld. ebb., Brov. Gorbova. 33) »besla:Bera, Fld. ebr., Vrov. Gacer 
res, D bei Plajencia; 2200 Gw. 34) «desla-Xara, f. oben 21 sde» 
las9ara, 

Billasınueva, 1) sdel-Campillo, Fld. in Spanien, Brov. Aoila ; 
650 Ew. 2) sdels@ampo, Ald. ebb., Vrov. un W. von Leon; 2400 
m. 3) sdels@ardete, Fid. ebe., Brov. und DED. bei Toledo; 
2790 Ew.; Bollipinnerei, Weinbau. N⸗del⸗Coude, Ald.ebv., Brov. 
und 5, bei Salamanca ; 1420 Ew. 5) »delsDuaue, Fld. ebd. Brov. 
und NN. bei Gorbova; 1750 Gw. 6) sbelsffreöno, Bid, ebr., 
Brov. unv SSEW. von Badajoz, an ber portugiellichen Grenze; 2200 
Gm.: Leineweberei. ; 

Billa-Mueva, 1) «desiod:-Gaballeros, Ald. in Spanien, Prov. 
und WNW. von Balladolidz 550 Gm. 2) sdeslods@aftillejos, Bld. 
ebd., Brov. un W. von Sevilla; 3000 Ew.; Babrifen für Leinwand, 
Metallinöpfe, Leder. 3) sbesioss@scuderos, Kid. ebv., Prov. und 
DEM. bei Guenca. 4) sbestod-Infantes, Kid. ebv , Prov. Ciudad⸗ 
Real, DO. von Baldenas; 7590 Gw; ichöne Kırde, Betreidemagazine, 
RKärbereien. 5) -desiod-Infanted, Wld. ebd., Brov. und D. von 
Drenfe, an der Armopa; 900 Gm. 

Billasnuevasdel:-Barbillo, Kld. in Spanien, Prov. Guadala⸗ 
jara. am Quabarrama ; 1700 @m. _ 

Billasnueva:del:Ren, 1) Eid. in Spanien, Brov. und NB. von 
Gortova; 1140 im. 2) Bd. ebo., Prov. u. NW. von Murcia ; 785. 

Billasnuevasdel:Rio, Kid. in Spanien, Brov. und NO, von 

Hoffmann, Encpllopäde, 
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td. in Portugal, Prov. Entre⸗Ew 


Billar-de-Beiga 


Sevilla, r. am Buabalguivir ; 1234 Em.; in ber Nähe bebentende Stein» 


Eohlenlager. Granada, r. am Zenil; 800 Gw, 
Billasnuevasbe-Mecia, Fld. in Spanien, Prov. und AB. bei 
Billasnuevasdes-Ban:Marcob, ld, im Spanien, Brov. Mas 

laga : v90 Ew. 


BillanuevasdesTapia, 1) Eld. in Spanien, auf ver ſüdlichſten 
Spige ver Prov. Gorbova, an der Grenze gegen die Provinz Granada, 
2) Fi. ebv., Brov. und NND. von Malaga; 990 &w. 

Bila:-Rueva-be-Baldejamuz, Eid. in Spanien, Prov. und bei 
Xeon ; 160 Em. 

Billannova, 1) Bid. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Alcffandria, 
Be. Ati; 3552 Ew. 2) Fld. ebd., Prov. ug Ber. Gafale 
bei Balzola; 3009 Gw. 3) Df. ebb., PBrov. Brescia, Ber. und bei 
Salo, am Gbiefe; 403 Ew. 4) Pfrof. ebv., Brov. Gremona, Ber. und 
bei GafalsMaggiore. 5) Di, ebv., Prov. Gremona, Bey. und bei Ro⸗ 
beeco, am Dalio. 6) Bild. ebd. Drov. Cuneo, Be. Monboois 3578 
Gm. 7) Birpf. ebd. Prov. Milano, Bez. Lodi, bei SansAngelo ; 1057 

. 8) Biepf. ebb., Brov. Milano, 'ög onza, bei Vimercate. 
9) Bfepf. ebb., (Venedig,) Vrov. Babova, Ber. und bei Campo⸗ Sam⸗ 
piero, am Tergola, 10) Neudorf, Df. in Dalmatien, Kr. Epalato, 
auf ver Injel Brazzaz 200 Ew. 11) Pfrbf. in Iftrien, Bey. Daremjo; 
900 Gw. 12) »Marchefanases:Beueta, Pfrvf. in Italien, (Benedig,) 
Brov. Rovigo, Bez. und bei Grespino, am Bo. 13) -Monteleone, 
Bld. auf ver italien. Infel Sarbinien, VBrov. Gaffaro, Bey. Algherro; 
3755 Gm, 14) »Bolaro, ld. in Italien, Prov. Guneo, Be. Gas 
luzzoz 1688 Ew. 

Billany griech. Dfedf. in Ungarn, Diftr. Ocbenburg, Eſpſch. Ba⸗ 
ranpa, bei 6 los, in ſchöner Lage am Fuß eines Berges; 1200 Gw. 
vorzüglier Rotwein, Weizen: und Maisbau, Waflermühlen, Mars 
morbrüde, Kalfbrennöfen; Spiritusfabril, Delfabrif; Ruinen einer 
Kirche und eines Kaftells (1687 von ven Türken herrührend). 

Billaornate, Fld. in Spanien, Brov. Leon, am Eela. 

Billapadierna, Bld, in Spanien, Brov. und O. von Leon. 

Billa⸗ Palacios, Bild. in Spanien, Prov. Albacete, 

Alcaray; 1140 Em. 

Billapando, St. in Spanien, Prov. Leon, N. von Toro; 3000 Em. 

Billapizzone, Bfrpf. in Jalien (Combarbei,) Brov. und Be. 
Milano (Mailand), bei Bollate; 726 mw. 

VillasBompeiana, Df. in Italien, (Lombarvei,) Prov. Milano, 
Ba. Lodi, bei Paulle; 241 Ew,; Kaltbrennöfen, 

VBillapourcon, Df. in Eranfreih, Dep. Niövre, Arr. und S. von 
Ghäteau:@binon; 2618 Em. 

Billa-⸗Puerto, Fld. in Spanien, im SD. ver Brov. Toledo. ; 

Billapuyn, Bld. | ver italien. Infel Sardinien, Prov. u. Bes. 
Gagliari, bei Muravera, I. an ver Mündung des Blumenbofa ; 2515 Ew. 

Billar, 1) Df. in Spanien, Prov. un DED. von Albarete; 1203 
Gw.; in 2875 Fuß Meereshöhe, im höchſten Punkte der Meviterrans 
Gifenbabn eine Station. 2) Yld. ebv., Brov. Gaceres, N. bei Blafens 
cia: 800 im. 247 faib. Ew. 

Billaraboud, Df. im Schweiger K. Freiburg, Bes. ver @lane; 

Billaradoua, Fld. in Spanien, Prov, Barcelona, ND. von Tars 
ragena. 1370 Gm. 

Billar-Almefe, Df. in Italien, Brov. Torino (Turin), Der. Sufa ; 

Billaralto, Ald. in Spanien, Prov. u. NW. bei Gorbova; 1230 & 

Bilaramiel, Fid. in Spanien, Prov. Balencia, W. von Ber— 
mudo, am Seauilla; 3150 Ew. Eu. Gm. 

Billaranon, Df. im Schweizer K. —— Bez. der Blanc; 96 

BillasRadca, Pfrof. in Italien, (Lomba —3 — Vavia, Be. 
Bereguardo. (Be. Morza, bei Garate; 645 Em. 

Billa-Raverio, Bfrbf. in Italien, (Lombarbei,) Brov. Milano, 

‚Billarbaffe, Df. in Italien, Brov. und Ber. Torino (Turin), bei 
Rivoli; 1212 Em, [Bercefli, bei Arboro; 837 Em. 
ie Df. in Italien, Prov. Novara, Ber. 

Billarcal:de:Nlava, Fld. in Spanien, Prov. Mara; Stahl: u. 
@emehrfabrifation. 

Billarcayp, Hld. in Spanien, Prov. Burgos, SW. bei Medina 
be Bomar, in 1842 Fuß Meereshöhe; 761 Em; unweit, bei Bayans 
908, ein ſchwefeliges Mineralbar. 

Billard, Les, Df. in Frankreich, (Sarbinien,) Dep. Savoie, Arr. 
Albertoille, bei Beaufort; 967 Ew. Briangon. 

Villar-d’Urkne, Df. in Frankreich, Dev. Hautet- ‚er. 

Villarb-Bramard, Df. im Schweiger K. Waadt, Bez. Peters 
Lingen (Baperne) ; 1 farh. u. 191 prot. @m, 

Billard:dbesLans, Fld. in Frankreich, Dev. Iföre, Arr. u. SW. 
von ®renoble: 1846 : 2500, 1856: 2406 Ew.; Koblengrube. 

BillarsdesCadas, Fld,. in Spanien, Prov. u. SSW. von Euenga. 

Billarsbes@ierros, Df. in Spanien, Prov. Drenfe, SD. von 
Monterey; reiche Zinngruben, felt 1798 aufgelaſſen. 

Billarsde:Eiervad, Fld. in Spanien, Prov. Salamanca, bei 
Giubat-Roprigo. 

Villar⸗deFrades, Fld. in Spanien, Drov. u. W. von Ballanoliv. 

Billardeisde-iat-Bordilae, #ld. in Spanien, PBrov. und NO. 
von Avila. 

Villar:del-Monte, Ald. in Spanien, Prov. Leon, bei Ponferrava. 

Billarsbe:fobos, Fe, in Spanien, Prov. Guenga. 

Billar:be:fodbron, Bld. in Spanien, Brov. Guenga, bei Huete. 

Billarsbel:Ney, Kia. in Spanien, Prov. Badajoz, bei Zafra; 
Töpferei. —— Salzwerke. 

Billar⸗del⸗Saz, Kid. in Spanien, Prov. Teruel, in 3430 Fuß 
6 , Fld. in Spanien, Prov. Salamanca, am 

uelbra. 

Billarsbe:Rena, Fld. in Spanien, Brov. Gaceres, bei Hucte. 

Billarsde:Baz, Ald. in Spanien, Brov. und SE. son Guenga. 

BillarsdesTarfon, Fld. in Spanien, Prov. Zamora, bei Mom: 
buch, an ber Tera. 

Billarsbe-Beiga, großes Df. in Portugal, Brov. Entre-Douros 
e⸗Minho, Bez. Braga, bei Ouimaras, in einem Thal der Serrasberiereg ; 
in ver Näbe die berühmten und Mark befuchten 4 ſchwefeligen Quellen 
Galvasspes@erez, deren Höbe 50°5 R. if. 
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Billard-Saint-Pancrace 


BillarbsBaint-Banerace, Df. in Franfreih, Dep. Hautes: Alpes, 
Arr. Briangon; Fabrik für Sicheln, Sägen ıc. 

Billa:-Heal, 1) St. und Hauptort des gleihnam. Ber. in Bortus 
gal, Brov. Trassog: Montes, NO. von Borto (Oporto), r. vom Douro, 
in dem Thal des ey zwifchen hohen Belfenbergen, in 1368 Fuß Mee⸗ 
reshöhe; 4100 Em.; 2 Kirchen, 3 Klöfter, Weinbau, Dliven ; Handel 
mit ven Erzeugniſſen; im Juni eine Mefle, 2) St. in Spanien, Prov. 
und SW. bei Gaftellonswesla- Plana, unmeit der Münpung pe Mijar 
rest; 8665 Em. ; viereckiq, mit ſchnurgeraden Gaffen und flattlichen Hätıs 
fern, fchöner Kirche und 3 Klöftern; Seivens und Wollmeberei. 3) Bid. 
ebt., Prov. Suipugeoa, SW. von Sans Bebaftian, an ber Kifenbabn ; 
850 Em.; Seinmande und Wollgeugmweberei. 4) Fick ebd., Vrov. Tor 
ledo. bei Drafiı; 600 Em. (Bitoria: 640 Ew. 

Billa-Realsde-Alava, Aid. in Spanien, Brov. Alavy, N. von 

BillasHealsdel-Ebro, Kid. in Spanien, Vrov. Logreño, unweit 
vom Ebro; 2000 Ew,; Leineweberei. (Blafeneia. 

Billarealsde-Ban:@arlos, Aid. in Spanien, Prov. Caceres, bei 

BillasNeals-de-Bag-Untonio, St. in Portugal, Prov. Aleme 
tejo, r. an der Mündung ver Guadianag, NO. von Taviro, u. gegenüber 
per fbanifchen Start Anamonte; 1720 Em.; ift erft 1774 durch Pombal 
angelegt, regelmäßig mit geraden Strafen, anſehnlichem Ratbhauſe, 
Kirche Zellhaus; aeräumiger, aber nicht tiefer Hafen ; Fiſcherei. c 

Billareaaio, Prof. in Italien, (ombarbei,) Brov. u. Bez. u bei 
Pavia: 249 Ew. (3vrea, bei Borgomafino ; 1415 Em. 

Billaregia, Birdf. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Torino, Ber. 

Hllareja, Fick in Spanien, Brov. und N. von Valencia. 

Billarejo, 1) Fld. in Spanien, Brov. Avila, bei Bonilla. 2) »des 
Fuentes, Fld. ebb,, Vrov. und SW. bei Guenga; 2600 Ew.: Tuch⸗ 
und Leinweberei. 3) ⸗del⸗Valle, Fid. ebr., Prov. Tolevo, SD. bei 
Talavera; 1150 Ew. 4) ⸗de-Salvanes, Fld. chr., Vrov. um SD, 
bei Madrid; 2800 Em.; vorgüglichee Dlivendt: Wein. 5) Rubio, 
Fld. ebd., im D, ver Brov. Guenca, SO. von Taracon. 8) »fobre 
Suerta, Bid. ebd, Prov. und SW. von Euenga; 550 Gm. 

Billarepos, Rupertöwpl, Df. im Schweiger K. Freiburg, Sees 
bezirf; 16 prot. und 287 farb. Gib. 

Billares, 1) lad», Ald. in Syanien, Prov. Jaen, in einem Thal 
am Guabalquivir; 1820 Ew.; Branntweinbrennerei, Seifenfabrif, 
Diivendlmüblen; Steinloblengruben, 2) sberla:Reyna, Bld. ebd., 
Prov. und N. bei Salamanca, 

Villar⸗Focchiardo, Kld. in Italien, (Sarpinien,) Brov. Torino, 
Ber. Sufa, bei Buffoleno; 2341 Em. {144 fath. Gw, 

Villargiroud, Df. im Schweizer X. Freiburg, Bes. ver Glane; 

Billargorbdo, 1) Fl, in Spanien, Prov, Iaen, am Guadalquivir; 
1420 @m. 2)=bes@abriel, Flck ebr., Prov, und ED. bei Guenga; 
Ato Emw.; Wollgeuameberei, 3) ⸗de⸗Jucar, Fl. ebr., Prov. Guenza, 
BSBW. von Tarazona (3); 1280 Ew. 4) sbesMarquefabo, Aid. 
ebd., Drov. Afturien, bei Belmonte; 3850 Em. ſtath. Gm. 

Billariag, Df. im Schweizer R. Freiburg, Bey. der Ölane; 201 

Billa-Rica, f. Duro-Preto. [278 farb, Em. 

Billarimboud, Df. im Schweiger 8. Freiburg, Bez. der Blanc; 

Billarinhbasda-Gaftanbeira, Fld. in Bortugal, Vrov. Tradsoss 
Montes, Bez. Torrerde:Moncorvo, in fruchtbarer Gegend; 265 Gm. 

BillarinhardesBairro, Bild, in Portugal, Prov. Beira, Ber. 
Aoeiro:; 225 Hir. ẽ— 

BillarinbosbossFreired und BillarinbosdesSad:Romad, 2 
Fld. in Bortugal, Prov. TratsossMontet, Bez. Billa-Keal; eiſen⸗ 
haltige Mineralauellen, 

Billarino, Fld. in Epanien, Prov. und NW, von Salamanca, r, 
vom Duero, nicht au fern vom Einfluß des Tormes. 

Billarios, Df, auf ver italien. Infel Sarbinien, Prov. Gagliart, 
Ber. Ialeflas, bei Santabi; 2338 Em. [fatb. Gw. 

Billarlod, Df. im Schweiger K. Freiburg, Saanes Bezirk: 152 

Billarstuengo, Ald. in Spanien, Prov. und NO. von Teruel; 
1500 Emw.; Bapiermüble. [bei Binbel. 

Bilar-Manor, Fld. in Portugal, Prov. Beira, Ber. Guarda, 
A Billaro, Fld. in Spanien, Prov, Vizcaya, bei Ochanbiano ; 800 
Ew; fehr befuchte ſchwefelige Heilquellen, 

Billarvanne, ld. in Spanien, Brov. und ED. bei Leon. 

Bilaroblebe, St. in Spanien, Brov. Albacete, in 2335 Fuß Mees 
reahöhe; 6599 Ew.; 3 Kirchen, 3 Nonnenflöfter, latein. Schule, Reiz 
nen⸗ und Wollgeugweberei, Töpferei, Fabriken für Steingut u, Ziegel; 
Getreide, Hülfenfrübte, Saffran. . 

illa:Rocca, Bfrvf. in Italien, (Rombarbei,) Brov. und Ber. 
Gremona, bei Bescarolo, unweit vom Lambro; 468 Gm. 

Billarodrigo, Billa in Spanien, Prov. Balencia, bei Saldaña. 

Billaroduda, Fld. in Spanien, Brov. und NO. von Tarragona. 

Villaromagnano, Df. in Italien, Brov. Aleffanpria, Ber. ut. bei 
Tortona; 515 Gw. [378 Gm. 

Billa-Romano, Df. in Italien, Prov. und Ber. Gomo, bei Gantu; 

Billa-Ropedo, St. in Spanien, Drov. und DND. von Giubabs 
Real; 6000 Gw.; Töpferei, Tuch» und Leineweberei. 

Villarofa, Fk in Italien, Prov. Galtanifetta, Bez. Piazza, bei 
Galaseibetta; 3437 Em. 

Billa:Roffa, Pirof. in Italien, (Lombartei,) Prov. Milano, Be. 
und bei Lori, am Lambro ; 551 Em. 

DBillaroya, 1) Fld. in Spanien, Prov. Zarofa, NNW, bei Gala: 
tayup; 1630 Em.; MWollmeberei. 2) =deslods-Pinared, Fld. ebd., 
Prov. und NO. von Teruel; 1855 Gw. Wollmeberei. j 

Billar⸗Pellice, Fick in Italien, (Sarbinien,) Prov. Torino, Ber. 
Binerolo, bei Torrespisfucerna ; 2235 Ew. . 

Billar-Berofa, Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Torino, Bez. 
Pinerolo, bei Berofa; 1068 Em. 

Billarquemada, Ald. in Spanien, Prov. Ternel. 

Billarramiel, ſ. Billaramiel. 

Billarrubiasbe:Dcaiia, Fld. in Spanien, OND. bei Toleto; 
2180 Gm. [eon; 590 Gm, 

Billarrubio, Fld, in Spanien, Prov. Cuenga, ED. bei Tarans 

Billars, 1) Fld. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. Trenour; 640 Gm. 
2) Eid. ebv., Dep. Dorpogne, Arr, Nontron; 1699 Gm. 3) Df. ebv., 
Dep. Loire, Arr, Saints@tienne; 1140 Gm. 4) Bild. ebd., Dep. Vau⸗ 
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Villavanez 


cluſe, Arr. Ant; 1080 Ew. 5) Df. im Schweizet K. Waadt, Bez. 
Wifflisburg (Avenches); 357 prot. und 2 katb. Em. 

Rillars, 1) Groß:, Pirpf. in Württemberg, Nedarfr., ON. Mauls 
bronn; 401 @mw.; au Ende des 17. Jahrh. von Waldenfern gegrünbet; 
ebenfo 2) Mleins, Di. ebe.; 237 Em. 

BillarsSans@oftanzo, Birvf. in Italien, (Sarbinien,) Brov. u. 
Ber. Guneo, bei Dronero:; 2388 Em. 

Villarsbenen, Df. im Schweiger R. Areiburg, Pe. Greierz 
(&runäre): 75 farb. Em. fon; 267 prot. &w. 

Billard: Burauin, Df. im Schweiger K. Freiburg, Ber. Grand⸗ 

Billars:b’Uroy, Weiler ob Avry, Df. im Schweizer K. Frei: 
bura. Ber. Greierz (runäre); 88 farb. Em. 

Billarfecco-das:fomba, Fld. in Vortugal, Prov. Eratsod-Mons 
tes, Mer. Braganga, bei Binbaes,, an ver fpanifchen Örenze:; 2000 Gm, 

Billarfel, 1) «le-@ibiour, Billarfelsam-Giblour, Df. im 
Schweizer R. Freiburg, SaantsBeirf; 159 kath. Ew. 2) für Marly, 
Billarfel ob Marlv, Di. ebv.; 83 farb. Gm. 

Billards@penen, Df. im Schweiger K. Waadt, 
(Mperbon); 62 prot. Em. . Em. 

Billarfivirianur, Df. im Yen K. Kreibura, Ber. der Glane; 

Billard, 1) sles@omte, Df. im Schmelser R Waatt, Ba. Mil 
ben (Mouton); 1 kath, und 267 prot. Gw. 2) slerZerroir; Df. ebd., 
Rey. Gdapllens; 71 prot. und 472 fatb. Em. 

Villars:ids:Dombes, Df. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. und 
OND. bei Trevour; 568 Ew. [prot. Gm. 

Villard-Luffern, Di. im Schweiger K. Waatt, Ber Goffonan; 53 

Villard-Mendras, Di. im Schweizer 8. Waadt, Bea. Milden 
(Mouvdon); 1 fath. und 199 prot, Ew. 

BillardsBainte-Eroir, Df. im Schweiger K. Waadt, Ber. Mors 
fen (Morges); 160 prot. Ew. - 

BillarssfoussChampvent, Df. im Schmeiter K. Waatt, Pa. 
Herten (Mverbon): 56 prot. Ew. ((Sörnyere); 112 fatb. Gm. 

Billarssfouds Mont, Df. im Schweizer R. Freiburg, Bey. Breierz 

Villard-fons:Yend, Df. im Schweiger R. Waadt, Ber. Morfen 
(Morges) ; 339 prot, und 2 fath, Gm, 

Billard:fürsGlänes, Weiler bei ber Glane, im Schweizer K. 
Freiburg, Saane-Beirf; 39 prot. und 206 fath. Gm. 

Billard-Tiercelin, Df. im Schweizer K. Waabt, Bez: Echallens; 
1 kath. und 270 prot. Ew. 

Billarta, 1) Kld. in Spanien, Brov. Ciudad⸗Real, bei Alcagarsbes 
San:Juan, I, an der Guadiana; 940 Em. 2) «de:lods- Montes, Fld. 
ebr., MW. bei Giupaps Real: 760 Gm, 

Billarubiasdeslo8:Qjos, Fld. in Spanien, Brov. und NO, von 
Giupabe Real; 1000 Em,; vorziglicher Wein. [Rovriga, 360 Em. 

Billa-Rubias, Kid, in Spanien, Prov. Salamanca, bei Giubar- 

Billarubio, Fick. in Spanien, Brov. Guenga, SD. bei Taracon. 

Villarvollard, Df. im Schweizer K. Freiburg, Bey. Greierz 
(Grunöre); 256 fath. Ew. [1 kath, und 357 prot. Gw. 

Billarzel, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey, Peterlingen (Baverne); 

Billarzino, Df. in Italien, Prov. u. Bez. Bavia, hei Lamtiano. 

Billafalto, Df. auf der italien. Infel Sarpimien, Prov. und Bei. 
Gaaliari, bei Baulis@errei; 1615 Ew. 

Billasdajas, Aid, in Spanien, Brov. Soria, SD. von Däma. 

Billa-Ban-Ungelo, Df. in Rtalien, (Meapel,) Prov. Abrusgor 
ulteriore 2,, Bez. Aauila, bei SansDemetrio; 854 Em. [1680 Em. 

Villafanbino, Alk. in Spanien, Prov. und WNW. von Burgos; 

VBilla-San:Fiorano, Df. in Italien, (Kombardel,) Prov. Milano, 
Des. un bei Mena; 1314 Gm.; Bapiermühle. i 

illa-Ban:Giovanni, Kld. in Italien, (Neapel,) Prov. Salabria> 
ulteriore 1., Bey. und N. bei Reggio, an der Meerenge von Meifina; 
3764 Ew.; Seivenweberei; Schifffahrt. 

BillasSan:Becondo, Di. in Italien, Prov. Aleffanpria, Ba. 
Gafale, bei Tonco; 1095 Em. 

Bila-Santa-Maria, Fld. in Italien, (Neapel,) Prov. Abruno⸗ 
eiteriore, Bez. Sanciano, NW. bei Trivento; 3177 Em. 

Villafarrazino, Fld, in Spanien, Brov, und bei Palencia. 

Billafavary, Di. in Frankreich, Dep. Aude, Arr. und ©. bei 
Gaftelnaubarh; 1788 Em, [®er. und bei Suyara. 

Billa-Saviola, Pfroͤf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Mantova, 

Villas-Buenas, Kid. in Spanien, Prov. Gaceres, bei Alcantara ; 
320 Em.; Seineweberei. 

Billafeca, 1) Df. in Spanien, Prov. un SW. bei Tarragona, an 
der Küfte, und durch eine Gifenbabn mit Reus verbunden; 3413 Em.; 
Weinbau; Gifenbabn» Station. 2) »deshenares, Fld. chv., Drov. 
und bei ®uabalajara; 220 Gw. 3) sdesla:Bagra, ld. ebr,, Brov. 
un NO, von Tolevo; 1720 Ew. 4) »derlod:-Menes, Ald.ebo., Brov. 
Salamanca. (de-Moncorvo ; 150 Hr. 

Billadhoes, Fld. in Bortugal, Vrov. Trabeo8: Montes, Ber. Torres 

Villafilos, Ald. in Spanien, Prov. Burgos, Bey. Gaftrojerig, an 
ber Odra; 560 Ew, [Gagliari, bei Monaflir; 2214 Em. 

Billafor, Df. auf der italienifhen Infel Sarkinien, Prov. u. Bei. 

Billadpeciofa, Df. auf ber italien. Infel Sarbinien, Prov, und 
Bes. Gagliari, bei Deeimomannu; 519 Em, 

Villaftar, Kid. in Spanien, Brov. Teruel, am Guadalaviar. 

Villa-Superiore, Oberdorf, Prof. in Dalmatien, Kr. u. De. 
Spolato, auf ver Infel Solta ; 450 Gw. [Arlanzon; 340 Gm. 

BVillafur, Fla. in Spanien, Brov. und OSD, von Burgos, am 

BiMatalla, Di. in Italien, Prov. und ee Vorto:-Paurisio, bei 
Dolcedo; 400 Em. (viel Wein, Dfivenöl, Weizen. 

Billatobad, Flck in Spanien, Prov. Tolevo, bei Drana; 3200 Ew. 

Billatoro, Flid, in Spanien, Brov. und bei Avila; 320 Em. 

Billatoya, Fld. in Spanien, Prov. Albacete; falte und laue Mis 
neralquellen, 

Billa:Urbana, Df. auf der italienifchen Infel Sarbinien, Prov. 
Gagliari, Bez. Oriftano, bei Simarid; 1055 Em. 

VBillava, Kid, in Spanien, Navarra, Prov. Pamplona ; 400 Em. 

Billavalleio, Kid, in Spanien, Prov. Soria, 

Billavallelonga, Df. in Italien, (Neavel,) Prov, Abrugo⸗ulte⸗ 
riore 2., Bez. Arczjano, bei Trafaceo; 1808 Em. 

Villavanez, Fld. in Spanien, Prov. Ballapolid, an bent Jamarillo. 


Bei. Jefer ten 
179 fatb 


Billa-Belha 


BillasBelha, St. in Brafilien, Prov. Eepiritos Santo; au 
Bietoria genannt. u 

Billa: Belhasde:Rodao, befeftigter Fläͤ. und Pas in Portugal, 
Prov. Beira, Bey. GaftellosBranco, an ver ſpaniſchen Grenze; 1840 €. 

Billavente, Kid. in Spanien, Prov. un ND. bei Leon. 

Billaverde, 1) St. in Brafilien, Prov. Bahia, an einem großen 
See; nur von Indianern bewohnt. 2) Bid. in Spanien, Prov. Albas 
cete, bei Alcaraz; 900 Gm. 3) Kid, ebd. Prov. u. WNZWE, von Ballas 
dolid. 4) ⸗de⸗Fresna, Kid. ebd., Prov. Caceres, bei Aleantara. 
5) sdel:Rio, Aid. ebr,, Prov. und bei Sevilla; S00 Em. 61 ⸗doe⸗ 
Franeos, Flck. in Portugal, Eſtremadura, ND. bei Torres: Bebras; 
1750 Ew. 7) »Mojina, Fld. in Spanien, Prov. und bei Burgos, 
am Arlanıon; 520 Um, nabe bei Tiene. 

Billa:Berla, Pirpf. in Italien, (Venedig,) Prov. Bicenza, Per. u. 

Billavicencio, 1) Fld. in Spanien, Prov. un NW. von Balla- 
voliv, 2) =desiod-@aballerod, Fld. ebd. Prov. und bei Leon; 950 
Gw.; Leinwand⸗ und Wolldeckenweberei. 

Billa:Bicentina, Df. in IArien, Ber. und bei Gradisca. 

Billa-Biciofa, 1) ld. in Spanien, Prov. und bei Gorkona; 1590 
Gm. 2) Fld. ebo., Brov. un NO, bei Guaralajara ; 320 Em. 3) Ald. 
ebv., Prov, und bei Mapriv; 900 Em, 4) Fld. ebdi, Afturien, Prov. 
Dviebo, an der Mündung bes Finares in die NiasdesVBillaviciofa; 900 
Gm.; Hafen, Fiſcherei. 5) ⸗de⸗la⸗Ribera, Fl. ebd. Prov. und bei 
8eon; 320 Em, 

Billas:Bigofa, 1) St. in Brafilien, Brov. Geara. 2) St. in Porz 
ne, Prov. Alemtejo, Bez. und RD. von Gvora. WEB. von Elvas, 
DSD. von Eftremoz, in einer fehönen und fruchtbaren Ebene; 3500 
Gw.; großes altes Schloß, vie ehemalige —— Herzöge von Bras 
ganza, 2 Kirchen, 6 Klöfter, 1 Kapelle bei dem Schloß, Hofpital, Armens 
baue, Zöpferei; in der llmgegend großer Marmorbruch (von grauem 
Grein) und ein großer Thiergarten mit Schloß, 

BillasBieja, 1) St. in Gofta-Rica, bei San-Iofe; 6780 Ew. 
2) Fid, in Spanien, Prov. Burgos, am Arlancon. 3) Ald. ebd. Prov. 
un SW. von Gaflellon; 2077 .; laue und warme Diineralquellen 
(24 bis 35° R. Wärme) mit Bad. 4) Fld. ebd. Pros. Salamanca, bei 
Giudap:Roprigo; 1080 Ew.; Wollzeugweberei, &erberei. 5) ⸗de⸗ la⸗ 
Mesanita, Fld. ebde, Prov. DOrenfe, am der portugiefiichen Grenze; 
315 Emw.; Leinwandweberei. 

Billaviudas, Ald. in Spanien, Prov. und bei Palencia; 740 Em. 

Billavanes, Fld. in Spanien, Prov. und bei Zamora, 

Billazano, Kreobef. in Tirol, Kr. und nabe bei Trient; viele Sands 
bäufer und Meierböfe. 

Billay-SaintsPierre, BillasBet.sBeter, Df. im Schweiger K. 
Freiburg, Bey. ver Slane; 318 kath, Em. 

Bilbah, Wlr. in Baiern, UnterfrantensAfchaffenburg, Logr. und 
bei Orb, am Urſprung der Zefa: 50 Em. 

Bits, Weiller, Ald. in Frankreich, Dep. Bas-Rhin, Arr. u. NW. 
bei Scheleftapt ; 1846: 1204, 1856: 1103 Ew.; Baummollmügenfabrif, 
keinwandbleichen, Gerberei ıc.; Eiſen⸗ und Rupferbergirerfe. 

Bille, ein niedriger Höhenzug in Breußen, Raby. Göln, zwifchen 
den Kr. Bonn und Göln D., und Guekirchen und Bergheim W., rechts 
an ber Swiſt und Grft. 

Ville, Bergort in Tirol, Kr. Briren, bei Nevis, 

Billd:a-Bourgon, Di. in Frankreich, Dep. Nievre, Arr. Chateau— 
Ghinon; 1950 Em. 

Billeraurs@lered, Las, Äld. in Frankreich, Dep, Loir⸗Cher, Arr. 
und N, von Benröme; 923 Eiw.; guter Rotbwein. 680 Gm, 

Billebaron, Df. in Franfreib, Dep. Loir⸗Cher, Arr. Denpöme; 

Billebaudon, Df. in Frankreich, Dep. Mandıe, Arr. um SSW. 
von Saint:Bö; 415 Em. 

Billebernier, Df. in Frankreich, Dev. Mainestoire, Arr. und O. 
nabe bei Saumur, r. an ber Loire; 1310 Em. 

Billebois, Df. in Franfreih, Dep. Ain, Arr. u. NW. von Bellen, 
r. ber Rhone; 1710 Ew.; @ifeneragruben, Giienbüttenwerle; vorzüg: 
liche lithograph. Steine u. Wepfteine; Fabrik für hodrauliſchen Kalt. 

Billeböl, Di. in Schleswig, NO. von Ripen, Krchfpl. Kalslund; 
fanbiqe Gegend. 

Billebon, Df. in Franfreih, Dep. Eurestoir, Arr, Mogentsles 
Dez; 167 Ew.; altes Schloß, mo 1641, 22, Der, ber Herzog Sully 


arb. 

Billebrumier, Df. in Frankreich, Dep. Tarn⸗Garonne, Arr, und 
SD. von Montauban, am Tarn; 1846: 804, 1856: 779 Em. 

Billecomtal, St. in Frankreich, Dep. Aveyron, Arr. u. W. von 
Gespalion; 1758 Em, (Gm.; Hocdofen, Eifenhämmer. 

Billecomte, Df. in Frankreich, Dep. Götesb’ Or, Arr, Dijon; 1030 

BVBillesd’Uyray, Df. in Franfreih, Dep. Seine-Dife, Arr. Ber: 
failles; 1065 Gw.; viele Sanphäufer. 

Billedien, 1) Df. in Franfreih, Dep. Inpre, Arr. und EN. 
bei Ghätenurour; 1846: 2207 Gw.; Rorzellanfabrif, Lobmühle. 2) Las, 
Df. ebd. Dep. Deur- Stores, Arr. Niort; Papiermüble. 3) Df. ebp,, 
Der. Tarn»Saronne, Arr. Gaftelfarrafin; 892 Em, 4) Las, Df. ebr,, 
Dep. Dienne, Art, une SED. von Woitiers; 1856: 425 Em. 5) sen- 
Beauce, Fld. ebr., Dep. LoirsG@her, Arr. und WSBW. von Ventöme; 
1303 Gw. 6) sled:Poeles, Fl. ebv., Dep. Mandıe, Arr. um ND. 
von Avrandes, r. an der Sienne; 1846: 3849, 1856: 3745 Gm.; bes 
traͤchtliche Fabrikation von Ruvfenwaaren aller Art, Peuerfprigen, 
Glocken, Leder, Pergament, Haargemeben, Leinwand ıc.; Mahlmühlen. 

Bille⸗di⸗Rovigno, ſ. Billa:visRovigno. 

Billedomer, Df. In Frankreich, Dep. Indre⸗Loire, Arr. und NO, 
von Tours; 1050 Ew.; Mablmühlen. 

Bille⸗dü⸗Pont, La=, Fld. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. Bons 
tarlier, am Doubs; 620 dw.; Gipabruch. (Hub; 1850: 677 Ew. 

BillesensGeöbane, Di. in Belgien, Brov. Lüttich (Liöge), Arr. 

BillesensZardenois, Df. in Kranfreih, Dep. Marne, Arr. und 
S®. bei Heime; 1846: 511, 1856: 496 Em. 

Billefagnan, ld. in Frankreich, Dep. Gharente, Arr. und DB, bei 
Auflee; 1846: 1604, 1856: 1544 Gm. 

‚Billefort, St. in Frankreich, Dep. Lozere, Arr. und OSD. von 
Menve; 1841: 1625, 1856: 1538 Gm; Bergbau auf Blei, Silber, 
Kupfer und Hüttenwerk; Gerberei, Bärberei, Handel. 
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Billeneuve-Te-Roi 


Billefrauche, 1) St. in Frankreich, (Sarbinien,) Dep. Alpes · Ma⸗ 
ritimes, Arc. Dice (Migga), ONO. von Niza auf der Küſte in einer 
Bucht, die dur eine Halbinfel im D. gebilvet wird, auf beren Spitze 
ein Leuchtthurm fteht, 43% 40° 30” NM. 49 59° 26” D. Italienifch heibt 
die Stadt Dillasfranca, und bat 2049 Ew., Hafen und Rhede, 
Schifffahrtſchule, Magazine, Handel mit Dlivenöl x. 2) Df. ebd., Dep. 
2oirsläher, Arr. und ©. bei Nomorantin; 625 Gw, 3) Df. ebv,, Dep. 
Tarn, Arr. und D, von Albi; 1856: 1554 Em. 4) sbesBelnes, St. 
ebr., Dep. Dorpoane, Arr, um SSW. von Sarlat, und SSD. von 
Belvös; 1846: 1712, 1956: 1538 hn.; Eiſenhämmer. 5) de@ons 
flent, St. ebd., Der. Porensessorientales, Arr. und SW. bei Praves, 
r. am Tet; 914 Em.; Gitadelle, weißer Marmorbrud. 6) «desfaus 
ragais, St. ebd. Hauptort des gleihnam. Arr., Dep. HautesWaronne, 
8. von Toulonfe, am Herd und am Ganalswü-Mipi; 439 23° 38" M, 
0° 3750 W.z 1759: 884, 1821: 8803, 1831: 2652, 1836: 8738, 1841: 
2805, 1846: 2769, 1856: 2052 Ew.; Töpferei, Werberei, Handel mit 
Getreide und Sanfleinwant. Das Arronpd. bält 93,586 Hertar,, 1831: 
61,251, 1836: 63,101, 1841 : 63,630, 1846: 65,040, 1856: 62,680 Gm, 
in 6 Gantons. 7) »bes@onchapt, Di. ebv., Dorbogne, Arr. u. WA, 
von Bergerac; 1846: 1120, 1856: 855 Gw. 8) »be:Panat, Df, ebv., 
Dep. Aveyron, Arr. Millau; 1553 Ew. 9) «de-Monergue; ⸗d Avey⸗ 
ron, St. ebb., und Hauptort des gleichnam. Arr., Dep. Avehron, am 
Zufammenfluß des Algon und Mvegron; 44% 21’I37" NM. 00 1810” W.z 
1789: 6734, 1821: 8803, 1831: 9540, 1836: 8738, 1841: 9088, 1846: 
9705, 1856: 10,826 Ew.; Gollöge, Bibliothek, Vhufitalifches Kabinet, 
Maulbeerrbaumpflanzung, Leinwaudweberei, Kupfergießerei und Kupfers 

ammer, Hantel. as Arronb. hält 126,361 Hectar., 1831: 77,990, 
836: 81,130, 1841: 83,068, 1846: 38,602, 1856: 100,032 Gm. in 7 
Gantone. 10) sfürsJllon, Bid. ebd. Dep. Voeges, Arr. Mirecourt; 
1500 Gm. 11) sfürrSaöne; +dbu:Nhöne, St. ebb., Hauptort des 
gleichnam. Arr., Dep. Rhöne, NN. von Lyon, r. an der Eaöne; 45° 
50 21“M. 2022/56” D,; 1769: 5824, 1921: 5250, 1831: 6460, 1836: 
7553, 1841: 7272, 1846: 7083, 1856: 11,686 Ew.; HanpelssTribunal, 
Gollöge, DepartementalsPrimär-Normalfule, Aderbaufhule, Baums 
wollweberei, @erberei ; beveutende Märkte für Leinwand, Wein, Pferpe ır. 
Das Arronp. bält 149,796 Hectar., 1831: 142,059, 1836: 151,980, 
1841: 156,938, 1846: 161,451, 1856: 165,957 Gm. in 9 Gantons. 

Villefde, Dirpf. in der Deflerreih. Hrſch. Gradisca, bei Gradisca; 
880 Ew.; Zollamt. (620 Ew. 

Villegas, Fick in Spanien, Prov. und bei Burgos, am Brufles; 

Billejuif, Fld. in Frankreich, Dep. Seine, Arr. um OND. bei 
Sceaur und S. bei Paris; 1841: 1503, 1856: 1559 Em.; Wepflein- u. 
Gipebruch; Baumicule, 

Biltel, 1) Eid. in Spanien, Prov. und O, von Guabalajara, am 
Zajo; 720 Ew. 2) Eid. ebd., Prov. und bei Terwel; 1930 @w.; Leis 
neweberei. , 4 

Billeloup, Df. in Franfreih, Dep. Aube, Arr. Troyes; Kreibe, 
worand das fogemannte Svaniih: Weit bereitet wirb. 

Billemaur, Df. in Franfreih, Dep. Aube, Arr. Troves; 600 Gm. 

Billemeur, Df. in Franfreih, Dep. Euresfoir, Arr. un SO. 
von Dreur; 1334 Ew. [Sceaur ; 674 Ew.; Geibenraupenzudt. 

Billemombie, Df. in Frantreich, Dev. Seine, Arr. und NO, von 

Billemoustausson, Df,. in Franfreich, Dep. Aue, Arr. Garcafs 
fonne; 815 Em.; Stabls und Keilenfabrif. 

Billemursfürsle: Zar, St, in Frankreich, Dep. HautesGaronne, 
Arr. und N. von Touloufe, r. am Tarn; 1846: 5423, 1856: 5323 Em.; 
Gifengieierei, Delfabrif. , 

Billena, St. in Spanien, Prov. und NEW. von Alicante, auf der 
Hochebene von Murcia in 1576 Fuß Meeresböhe, am Fuß eines Berges, 
morduf ein großes Schloß ſtehtz 10,176 Gm,; 2 Kirchen, 2 Klöfter, 
Epital; Leinwandweberei, Geifenfiederei; W. dabei ein grofer Salz⸗ 
fee: große Meile, . 

Billenanre, St. in Branfreih, Dep. Aube, Arr. und NO. von 
NogentsfürsSeine; 1846: 2553, 1956: 2435 Em; viel Weißwein; 
Gerberei. 

Villenave, 1) Kid. in Granfreich, Dep. Landes, Arr. Saint⸗Sever; 
590 Gw. 2) ⸗Ornon, Df. ebd. Der. Sironde, Arr. und SD, von 
Borteaur ; 1377 Ew.; vorzüglicher Weißwein (Braves, Saint-Pris). 

Billenbach, kath. Pirpf. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, rgr. 
BWertingen, an ber Zufam; 400 Gm. 

Billeneuvde, 1) Fick in Frankreich, Dep. Allier, Arr. Moulins, 
r. am Allier; 685 Gw. 2) Df. ebd., Dep. Aube, Arr. BarsfürsBeine; 
Vapierfabrif, 3) St. ebe., Dep. Aveyron, Arr, und N. bei Wille 
franche, in einem fchönen Thal; 1846: 3723, 1856: 3413 Gw. 4) Df. 
ebp., Dep. Poröndeseorientales, Arr. Prades; Mineralbad. 5) Bid. 
ebd,, Dep. Herault, Arr. Béziers, am Ganalspü-Mivi; 1598 Ew.; 
Zuchmeberei. 6) Df. ebd. Dep. Herault, Arr. Diontpellier; 769 Gm.; 
Branntmeinbrennerei. 7) Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Tor 
rino, Bey. und bei Hola; 847 Ew. $) Df. im Schweizer K. Frei⸗ 
burg, Bei. der Broye; 8 prot. und 287 fath. Gw. 9) Df. ebe., K. 
Waart, Bey, Nelen (Aigle), am Ofende tes Genfer Sees; 1137 prot. 
und 24 fath. Ew. ; [lonne. 

Villeneuves Ungonleme, ift Villeneunesles:Magues 

Billenenvesd’UAgen, :d’Ugenoid, ift Billeneuvesfürrkot, 

Billenenvesd’Avignon, iA Billeneuvesldsd-NAvignon. 

Billeneuderbe:Berg, St. in Branfreih, Dep. Artöche, Arr. und 
SSW. von Privas; 1846: 2607, 1856: 2731 Ew.; Maulbeerbaums 
und Seidenraupenzucht; @eburtsort des Dlivier be Serres, der in 
Frankreich die Manlbeerbaumzuct einführte. 

Billenenve-de-Marfan, St. in Frankreich, Dep. Landes, Arr, 
MontspesMarfan, I. am Midon; 1568 Gm, 

BVilleneuvesbesNiviere, Di. in Branfreih, Deb. Haute⸗Garonne, 
Arr. Saint: &aupdens, an ver Saronne; 1593 Gm.; Wollfpinnerei. 

Billenendesla-Gmnare, St. in Frankreich, Der. Donne, Arr. u, 
NW, von Sens, an ver Donne; 1841: 1912 Ew. 

Billeneuvesl’Urchendque, -fürrBanne, St. in Aranfreid, Dep. 
Monne, Arr. und O. von Sons, an der VBanne, in einer fruchtbaren 
—— 1846: 1925, 1856: 1818 Gw.; Fabrilen für Tuch und Woll- 

pinnerei. 

Billenenverle-Moi, sfürsYonne, St. indranfreih, Dep. Donne, 
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Billeneuve-led-Apignon 


Arr. und NN. von Joigny, r. der Donne; 1846: 5357, 1956: 5025 
Gm.; guter Bein, Fabrifen für Zub, Giflg, Wachelichter, Leder, Pötte 
cherwaaren ıc., Bärberei, Handel mit den Erzeugniſſen und mit Wein, 

Billeneuvesl&s-Apignon, -d’Usignon, St. in Frankreich, Dev. 
Gard, Arr. und D. von Ülyds, r. an ber Rhone; 1846: 3723, 1856: 
3252 Em.; Reinwands und Seindenmanufactur. 

Billeneuvesldös-Beziers, La:Eremade, St. in Frankreich, Dev. 
Htrault, Are. u. SD. bei Beyiers, r. am Orb u. dem Ranalsın- Midi; 
1846: 2084 Ew, 

Billeneuveslös:Maguelonne, -Ungonlöme, Fld, in Frank⸗ 
rei, Dep. Herault, Arr. u. S. von Montpellier; 1210 Emw.; Brannts 
weinhrennerei. 

Billeneuve-Saint:Georged, Fld. in Franfreih, Dep. Seine: 
Dife, Arr. Gorbeil, r. am Zufammenfluß des Deres und ver Seine; 
1000 Ew.; Mablmühlen. 

Billeneuvesfür-Bellot, Fld. in Franfreih, Dep. Seine-Marne, 
Arr. Goulommiers; 1024 Gw.; Woll: und Baummollgeugmeberei. 

Billeneuvde-fürs2ot, St. in Frankreich, Dep. Gote&aronne, 
Hauptort bes gleihnam. Arr., I. am ot, in einem ichönen Thal; 44° 
24’ 29” N. 19 37’ 50” B.; 1769: 6162, 1821: 9211, 1831: 10,652, 
1836: 11,222, 1841: 12,837, 1846: 13,088, 1856: 13,834 Ew. der 
get en ber Brüde bat 36 Metres Weite und 18 Metres Höhe; 

— partaſſe, Zuchthaus; Fabriken für Leinwand, Leder, Fabence, 
el, Hüte ꝛce; Marmorbruch, Marmorwaaren; Kupferhammer; 
Kall: u. Ziegelbrennerei; Handel mit Wein, getrodneten Pflaumen 1. 
Das Arrond. hält 153,557 Hectar., 1831: 97,587, 1836: 96,961, 
1841: 97,324, 1846: 06,992, 1856: 94,747 &mw. in 10 Gantone, 

VilleneuvesfürrBanne, it Billeneuvesl’Ardevdaue. 

BilleneuvesfürHonne, it BilleneuveslesRoi, 

Billenenvette, Df. in Frankreih, Dep. Herault, Arr. und ©. von 
Lodäve; 390 Em.; große Staats-Tuhfabrif, die fchon feit der Zeit vor 
ar — beſtehi, mit Mafchinenbaumerfflätten. 

Billenouvelle, Df. in Franfreih, Dep. Haute-&aronne, Arr. 
Villefranche 885 dm. 

Billeparifis, Df. in Frankreich, Dev. SeinesMarne, Arr. und W. 
von Meaur; 800 Gw.; Mollfpinnerei, Gipebruch. (510 @w, 

Billeperbue, Df. in Franfreih, Dep. Inpreskoire, Arr. Tours; 

Billepinte, Df. in Franfreih, Dep. Aude, Arr. und OSD. von 
Gaftelnaudarb, am Ganalspü-Mivi; 1190 Gm. 

Bille-Pommeroeul, Df. in Belgien, Vrov. Hennegau (Hainaut), 
Arr. Mond; 1850: 866 Em. [briant; 1303 Ew. 

Billepot, Df. in Frankreich, Dev. Loiresinferieure, Arr. Chateau⸗ 

Billeprenz, Df. in Frankreich, Dep. SeineDife, Arr. und NB. 
von Derfailles; 590 Em.; Kafchmirs Weberei, 

Billequier, 1) Fld. in Franfreih, Dep. Seinesinferleure, Arr. 
vetot, r. an ber Seine; 858 Gm. 2) Fl, ebb., Dev. Aidne, Arr. 
on; MRübenzuder: und Weinefſigfabrit [Bourges; 960 Ew. 

Billequiers, St, in Franfreih, Dep. Eher, Arr. md D. von 

Biller, Weiler, Df. in Franfreih, Dep. Haut⸗Rhin, Arr. Belfort; 
1840 Ew.; Baumwollmeberei. 

Biller, 1) Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Cleve, bei 
God; 75 Gm. 2) Wir. ebb.; 45 Em. 

Dillerkal, Df. in Franfreih, Dev. Lot⸗Garonne, Arr. und N. von 
Billesneuvesfürskot, l. am Dropt; 1846: 1382, 1856: 1697 Ew.; Vieh⸗ 
del, {73 kath. und 11 jüb. Ew. 

Villeret, Di. im Schweizer X. Bern, Ber. Courtelaryz 886 prot., 

Billeriad, Fid. in Spanien, Leon, bei Balencia; 500 Em. 

Billern, 1) Ober⸗, Wlx. in Baiern, Logr. u. bei Laufen; 50 Ew. 
2) Unters, Rieder, DI. ebb.; 125 Em. (1850: 495 Gm. 

Billerot, Df. in Belgien, Vrov. Hennegau (Hainaut), Arr. Mons; 

Billers, f. BoissdesPillers, 

Billers⸗au⸗Tertre, Df. in Branfreih, Dep. Nord, Arr. Douay; 
420 Ew.; Rübenzuderfabrif. (1850: 392 @w. 

Billers:aurTourd, Df. in Belgien, Prov. Lüttich, Arr. Hub; 

Billerd-Bocage, 1) St. in Frankreich, Dep. Kalvados, Arr. und 
SW. von Gaen; 1846: 1178, 1856: 1105 Ew.; großer Hantel mit 
Eiern und Bieh. 2) Di. ebd. Dep. Somme, Arr. u. N, von Amiens; 
1841: 1706, 1856: 1550 Gw.; Baummwollfpinnerei. 

Billerd»Brettonneug, Df. in Brankreih, Dev. Somme, Arr, und 
D. von Amiens; 1946: 3125 Gm.; Fabriken für Woll⸗ und Baummolls 
mügen, Wollzeuge, Woll- und Baummwollfpinnerei, Del, Handel. 

illeröbronn, Krechof. in Baiern, Mittelfranken, gr. und bei 
Dintelsbüpl; 100 Gw. 

Billerös@otterets, St. in Franfrei, Dep. Aiöne, Arr. u. SW. 
von Gags: 1846 : 3465, 1856: 3432 Ew durch eine Eiſenbahn mit 
ym * Derches verbunden; Fabrikation von Holzwaaren, Del, 
ein 


1e.; im der Umgegend ein Wepfteinbruc ; 
som en ıe. [lippeville; 1850: 411 Gm, 
lerösbeurs@®glifes, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Bhis 
Billerdsdevant:Drral, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr, 
Arlon; 1850: 722 Ew.; Hocofen, Gifenbammer. 
Billerdsen-@auchied, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. u. ©. 
bei Gambrai; 1309 Em. ville; 1850: 190 Em, 
BillerösensFagne, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Philippe⸗ 
Billerderel, St. in Franfreih, Dep. Haute⸗Saöne, Arr. und ©, 
von Qure; 1846: 1429, 1856: 1309 Ew. Werbereien, Gifenhüttenwerf, 
Billerd:Farlay, Df. in Franfreih, Dep. Iura, Arr. Poligny; 
1846: 920, 1856: 848 Ew. 
BillerssFaucon, Df. in Frankreich, Dep. Somme, Aır. u. NO. 
bei Beronne; 1381 Em.; Baummollweberei. 
Billerds:Guislain, Df, in Franfreih, Dev. Nord, Arr.u. SSW. 
von Gambrai; 1846: 2073 Ew. [Neufbateau; 1850: 705 Ew. 
Billerdsla-Bonne-@au, Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. 
Billersslastoue, Df. in Belgien, Prov. Suremburg, Aer. Arlon; 
Ge leradaitt f.in ® Dev. Mofell 
lerdJa Montagne, Df. in Frankreich, . Mofelle, Arr. u. 
NNW. von Longmp ; 1032 Em. 
Billerd-Latvur, Df. in Belgien, Brov, Hennegau (Hainaut), Arr. 
Gbarleroi; 1950: 603 Em [1850 : 814 Em, 


Billers-la-Bilte, Df. in Belgien, Prov. Brabant, M. Nivelled ; 


anbel mit ven 
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Billingen 


Billers-le»-Bouiller, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. 
Hub; 1850: 1749 Gw. (lippeville; 1850: 430 Gm. 

Billerd:le-Gambon, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Bbi- 

BilleröslesBeuplier, Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr, 
Hub: 1850: 706 im, 

BillerssledsPots, Df. in Franfreih, Dep. Cöte⸗d' Or, Arr. und 
SD. von Dijon; 475 Em.; Fayencefabrik, Ziegelei. 

Billerd:le-Temple, Df. in Belgien, PBrov. Lüttich (Lidge), Arr. 
Hub; 1850: 905 Ew. [1850: 1126 Gm. 

Billerd:l'Eodaue, Df. in Belgien, Prov. u. Arr. Liege (Lüttich) ; 

Billerd:Rotre-Dame, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. 
Tournai; 1850: 229 Ew. (von Gambrai; 1846: 2726 Gm, 

Billers-Dutrean, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und SD. 

BilleröPBerwin, Df. in Belgien, Prov. Hennegan (Hainaut), 
Urt. Gharleroi; 1850: 712 Gm. 

Villers⸗Pol, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und NE, von 
Aveönes; 1421 Emw.; Seneve-Defillation, Bierbrauerei, Nübenzuders 
fabrif, [eoi; 1850: 500 Gm. 

Billerd-Botterie, Df. in Belgien, Prov. Hennegau, Arr, Gharle- 

Billerds-Zaint-Amand, Df. in Belgien, Brov, Hennegau (Hai- 
naut), Arr. Tournai; 1850: 678 A 

BVBillerssBainte-@ertrude, Di. in Belgien, Prov. Luremburg, 
Arr. Marke: 1850: 298 Em. 

Villers-Saint-Ghidlain, Df. in Belgien, Prov, —— 
(Hatmaut), Arr. Mons; 1850: 607 Ew. [(Biäge); 1850: 343 Gm. 

Billerd-Saint:Simeon, Df. in Belgien, Prov. u. Arr, Lüttich 

Billerd:BirMicol, Df. in Eranfreih, Dep. Nord, Arr. und R. 
von Üvesned: 1313 Eim.; Flachs⸗- u. Hopfenbau, Woll⸗ u. Baummoll- 
fpinnerei, Rübenzuderfabrik, Eifens und Blechhaͤmmer, Marmorfäge. 

BVBillerssfürsfeife, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant ; 
1850: 543 Gw, Arlon; 1850: 700 &m. 

BVillers-für-Bemois, Df. in Belgien, Prov. Suremburg, Arr. 

Billerupt, Df. in Frankreich, Dep. Mofelle, Arr. Briey; 748 Em.; 
Hochoſen, Eiſen⸗ und Blehhämmer. 

Bille⸗San⸗Pietro, Df. in Italien, Prov. und Ber. Porto-Mau: 
rizio, bei Borgomaro ; 585 Gm. 

Billes-San-Bebaftiano, DI. in Italien, Prov, und Bez. Porto— 
Maurizio, bei Borgomaro; 345 Gm. , 

Billesfond-Unjon, Df. in Franfreih, Dep. Iſere, Arr. Bienne; 
1060 Gw.; Wolls und Reineweberei, 

BillefürAnjou, it Ghateaurillain (48). 

BillesfürsUulne, if Ghateaulin. s 

BillesfürsJarinoft, Df. in Frankreich, Dep. Rhöne, Arr. Billes 
frandye; 1380 Ew. 

Billesfür-Baur, Df. in Franfreih, Dev. Meufe, Arr. Barsles 
Duc; Papierfabrif, [BarsfürsAube; 450 Em. 

BillesfürsZerre, Df. in Frankreich, Dev. Aube, Arr. und N. von 

BillesfürsTourbe, Df. in Frankreich, Dep. Marne, Arr. u. NE. 
von SainterMenchoulp ; 1846: 531, 1856: 553 Ew. ß 

Billetaneuſe, Di. in Franfreib, Dep. Seine, Arr. Saint-Denik, 
in ber Ebene Bierrefitte; 830 Ew.; Fabriken für Stärke, Leim ıc. 

Billerta-Barrea, Di. in Italien, (Meapel,) Prov. Abruzzosultes 
riore 2., Bez. Solmona, bei Gaflelsbi-Gangro ; 1371 Gm. 

BVillette, 1) Df. in Italien, Prov. Novara, Bey. Offola, bei Santa- 
——— 285 Ew. 2) Df. im Schmeiger K. Waadt, Be. 
Savaur; prot. und 2 fath. Ew. 3) LasBillettesgrande et 
petite, Df. in Frankreich, Dep. Seine, Arr. und SD. nabe bei Saint- 
Denis, N. an vie Barriere von Paris ſtoßend, und gehört feit 1560 zu 
Paris; 1846: 13,485, 1856: 30,287 Ew, 4) -Serpaife-Ehufelle, 
sb’Islins, Df. ebd. Dep. Ifere, Arr. u. NND, bei Bienne; 1397 Gm. 

Billeurbanne, Df. in Frankreich, Dep. Jere, Art. und N. von 
Dienne; 1846: 4252 Gw,; Fabriken für Berliner-Blau, Ammoniaf, 
Borar, Schwefelfäure ıc. 

Billevacance, iR Billevocance, 

Billevallier, Df. in Frankreih, Dep. Donne, Arr, und NEW. von 
Ioiand, r. an der Donne; 540 Em, [1120 @w, 

Billevanrae, Df. in Frankreich, Dep. Herault, Arr. Montpellier; 

Billevdque, Df. in Frankreich, Dep. MainesLoire, Arr. u. NO, 
von Angers; 1743 &w. 

Billeveyrac, Df. in Franfreih, Dep. Herault, Arr. u. SW. von 
Montpellier; 1846: 2137 Ew.; Branntweinfabrif. 

Billevocance, Df. in Frankreich, Dep. Ardoͤche, Arr, un NE. 
von Tournon; 965 Em. 

Billgraten und Yuffer-Billgratten, 2 Bfrbfr. in Tirol, Kr. 
Briren, in einem Thal N. von Silltan; 57 umd 64 gerfireute Hir. 

Biltie, Df. in Franfreih, Dep. Nhöne, Arr. und M. von Billes 
frandesfür-Gaöne; 1846: 2402 Gw.; vorzüglicher Rothwein (Morgon). 

Billiers, 1) Df. in Franfreih, Dep. Koir-Gher, Arr. und W. bei 
Vendome; 1305 Ew.; Weinbau. 2) Df. im Schweizer 8. Neuenbu 
er DBalsvüsRüj; 272 prot, und 16 fath. Gw. 3) sen-Blaine, ld. 
in Sranfreib, Dep. Deur-Sövres, Arr. Niort; 1000 Em. 4) «leBel, 
Df. ebd. Dev. Erine-Dife, Arr. und D. von Bontoife; 1841: 1883 E. 
5) «Baint:-Benoit, Df. ebd, Dep. Donne, Arr. und ©. von Joiqnp, 
am Duanne; 830 Gm. 6) »BaintsGeorges, Df. ebd. Dep. Seine 
Marne, Arr. und NO. von Provins; 1856: 940 Em. 

Billieddello, Df. in Siavonien, Gſpſch. und bei Pofega. 

; in Df. im Schweiger K. Aargau, Bey. Brugg; 726 pret. u. 
ath. Gm. 

Billigſt, 1) Bauerſch. in Preußen, Wehfalen, Rab. Arnöberg, Kr. 
Dortmund, bei Schwerte; 152 Ew. 2) Df. ebb., Kr. Sferlobn, bei 


Limburg; 185 Em. ' 
Billim entoscon-Brubdello, Fld. in Italien, (Rombarbei,) Brov. 
Mantova, Bey. und bei DOftiglio, am Tione. 


Villingen, 1) St. und Hauptort des gleichnam, Amts in Baden, 
Schr, N. von Donauefhingen, NND. von Boͤhrenbach, SD. von 
Triberg, SW. von Rottweil (in Württemberg), r. an ver Brigach, 
einem Urfprungsarm ter Donau, unweit ver württeımbergifchen ®renge, 
am Beginn des Schwarzwaldes in 2205 parif. Fuß Meereshöbe (bei der 
Por); 48? 312" N. 6%8’6”D,, 125 ev., 3643 fath, und 1 jür. Em; 
war fchon 999 Stadt. Schenswerth if die im 11. Jahrh. im byzanti⸗ 


Billmar 


niſchen Stil erbaute Kirche in ver Altſtadt, der im 13. Jahrh. erbaute 
Set.» Johannis-Münfter mit noch älteren Bau:Theilen; im Spital ein 
ge Kreuzgang, in einem ver Kirdirhürme das ftädtiſche reiche 

thin mit dem älteften Siegel in Bapen; am nördlichen Stabtihor 
das Bild des Billinger Reisläufere Ronnias Mann. Die Behörden 
find das Amtsgericht, Berirfdamt, Berirksforftiei, Poſtz I enang. und 
1 fathol, Bezirke: Shulvifitator. Für Bilvung befteben eine höhere 
Bürgerichule, ein Inftitut für Höhere Bildung ver Mädchen, ein Urjes 
linerinnensRlofter, eine &ewerbeichule, ein reiches Hofpital. Yür Erwerb 
find ergiebiger Landbau, Viehzucht, Gewerbe, Fabriken, Slodengiene- 
rei, Hammermerf, viele Wajlermühlen. Das Amt bält 87,897 baden. 
Morgen, 1856 mit 17,263 (3099 ——— 4,122 fathol., 30 diſſident. und 
mennonit, und 3 jün.), 1861: 17,683 . 2) reform. Birpf. in Heſſen⸗ 
Darmflabt, Oberhefien, Kr, Nidda, bei Hungen, an der Horloff; 935 
Ew. 3) Pfrof. in Württemberg, Schwarzwalofr., ON. Rotmeil; 

Billmar, ſ. Bilmar. [722 Gw. 

Billmergen, a ie Schweizer 8. Nargau, Bez. Bremgarten; 9 
prot. und 1585 fath. .; babei das Echlof Hilfiton und eine Nachbil— 
dung bes heiligen Grabes, zu vem gewallfahrtet wird; Schlachten 1656, 
24. Januar, 1712, 25. Juli. [prot. und 7 fath. Gm, 

Billnachern, Df. im Schweiger K. Aargau, Bez. Brugg; 497 

Villofleg, Dr. in Steiermarf, Ar. er bei Bettau; 29 Hir. 

Billongo-Zan:-NUleffandro, Pfrof. in Italien, (Lombarbei,) 
BProv. und Bez. Bergamo, bei Sarnico; 859 Gw.; Ziegel- und Kall: 
brennöfen. 

Billora, Fld. in Spanien, im SD. ver Prov. Guenga. 

Bil:Orba, Pirbf. in Italien, (Benedig,) Prov. und Bez. und N, 
bei Trevifo ; 3090 Ew. ‚ 

Billoria, Fld. in Spanien, Prov. und SW. von Leon, am Dr= 
vigo: 760 Gw. 2) Bl, ebp., Prov. und D. von Salamanca ; 600 Em. 

Billoslada, Hd. in Spanien, Prov. und bei Logrono; 1900 Gw. 

Billova, grieh. Befpf. in der Deerreich. Serbiſch⸗Banat. Milis 
tärgrenge, IfhaififtensBataillon, bei Titel; 530 Gm. 

illöboven, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Mülheim, bei 
Overath; 30 Em. 

Billuro, Fld. in Spanien, Prov. und NW. bei Burgos; 310 Em, 

Billy, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. Abaujvar ; 720 Ew. 

Bilm, preußlice ge mit Hollänserel, in ver Office, Rgbz. Stral- 
fund, Kr. Rügen, SO. bei Butbus, im Rügener Robren; 10 Em. 

Bilma, 1) Dragas, Wilm, Bllms, griech. Pirpf. in Ungarn, 
Diftr. Kövar, bei Gaura, am Lapos; 763 Gw. 2) Torda-, Di. in 
Siebenbürgen, Inner⸗Szolnoker Gſpſch. Bez. Racılo; 797 Ew. 

Bilmanp, reform. Pfrof. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. 
Abaujvar; 800 Ew.; Aderbau. 

Bilmar, Fld. in Nafau, A. un SD. von Runfel, an ver Lahn; 
2035 @w.; alte fathol. Pfrtirche, 3 Kapellen; Marmorbruch. 

Bilmergen, f. Billmergen. , 

Bilminore, Birdf. in Italien, (Rombarbei,) Brov. Bergamo, Ber. 
und bei Glufone; 1012 Gw.; Hochofen. [D. bei Vutbus; 301 Gm. 

Dilmnig, ev. Vfrdf. in Preußen, — Stralſund, Kr. Rügen, 

Bilm:Bee, ein See in Preußen, Rabz. Göelin, im NO, des Kr. 
Menfettin, von ©. gegen N. 1 Stunde lang, und 1 &t. breit, Gr bat 
mehrere Infeln, wird von ver Küddow durchfloſſen, u. an ber Süpfpige 
liegt Neuflettin; darin Muränen«Kifcherei, 

Bilonya, reform. Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. 

Bilorba, ſ. Bill’Drba. [und bei Besiprim; 400 Gw. 

Bilotte, 1) sdevantsfouppy, Df. in Branfreih, Dep. Meufe, 
Arr, Bar:les-Duc; 610 Ew. 2) :bevant:Baint:Mibiel, Df. ebb., 
Dep. Meufe, Arr. u. NW. von Gommercy; 460 Gw, 3) »fürsOurce, 
Df. ebd, Dep. Götesd’Dr, Arr. Ghatillonsfür-Geine; 380 Ew.; Gods 
ofen, Eiſenhammer. . 

Bilpam, Bfrdf. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran; Pofl. 

Bils, 1) Nebenfluß der Donau r., in Baiern; entieht in Ober: 
baiern in den beiven Duellarmen Große und Kleine Bils, bie ſich 
dann im norböftlien Lauf in Nieverbaiern in der Gegend von Runting 
und Hungerham oberhalb @erzen vereinigen. Sarauf fließt die Vils in 
Krümmungen vorüber an Neuhaufen, Aham, Brontenhanfen, Aiglfofen, 
Ober: und ran Eichendorf, Bärndorf, und münbet bei Wilss 
bofen. Die Brofe Bils entfieht bei Schröbing, zwiſchen Hörgers⸗ 
dorf und Mapbah (Ober: und Unters), Zuflüſſe derfelben ſind viele 
Bäche: das Stephands»Brünmel, der Redelfingers, Afdhe, 
Lerner=, Harbade ıc. Die Kleine Bils entfteht in der Gegend 
von Hamerlbad bei Hölving, nimmt bei Bilsheim vie Alte Bils 
[., und weiterhin noch viele Bache auf. 2) Nebenfluß ver Naab r., in 
Baiern, in der Diersteiylegenüünng. Derfelbe entſteht N. von Bilsed 
aus einem Weiber, flieht gegen ESO., vorüber an Vilsech, Schlicht, 
Itibach, Süs, Hahnbab, Kögersricht, Altmannshof, Amberg, Theuern, 
Wolfebach, Lendersborf, Ensvorf, Rieden, Bilewöhr, Schmidtmühlen, 
wo rechts bie Lauterack, von Rauterhofen her aud MW., einflieht, 
weiter am Dietelvorf, Rohrbach, Traivenrorf, und mündet bei Kall⸗ 
münz. Sie ift ſchiffbar, treibt viele Müblen und Hammermerfe, 
3) Krchwir. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Vilsbiburg, bei Geiſen⸗ 
haufen; 45 Ew. 4) Bir, ebb., bei Belven, an ver Großen Vils; 
40 Em. 5) Frauenvils, Krchwlr. ebv., Oberbaiern, Logr. Dorfen, 
bei Mariaporfen; 25 Gm, 

Bild, St. in Tirol, Kr. Innsbrud, W. von Reutte, in 2400 Auf 
Meereshöhe, an der baterifhen Grenze; 1000 Em.; ſchöne Pfrkirde, 
das alte Schloß Vilse mit einer Kirche, Bor, Hauptzollamt. — 

Vilsbiburg, Mid. und Logr. in Baiern, Nieberbaiern, SD, von 
Lanpehut, NE. von Neumarkt, NO. von Velden, SW. von Bronten- 

ufen, EB. von Sangkofen, an ver Großen Vils; 1580 Ew.; fathol. 
Ban 2 Kirchen, Kapelle; Bezirktamt, Landgericht, Rentamt, Bot, 
Armenbaus, Kranfenhaus; 12 Bierbrauereien, Salpeterfiederei, Bleiche, 
Biegelhütte, 3 Waflermühlen ; Betreides und Leinwandhaudel auf dem 
nahen Mariahilföberge ein Gollegiats und Mifflonshaus ver Redemto⸗ 
eiften. Das Landgericht hält 9.797 OM., 1318: 25,000, 1834: 
26,366, 1840: 23,021, 1852: 23,899, 1855 : 23,751, 1558: 24,361 Gm. 

Bilde, St. und 3 in Balern, Oberpfalz⸗Regenéburg, 
MMNW. von Altmannehof, NW. von —— SD, von Anerbach, r. 
an der Bils; 1140 Ew.; fathol. Pfarre 2 Kirhen, Schloß, Spital, 
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Landgericht, Forſtamt, Poft; Steinbrüde, Torfſtich, Giſenbergwerk im 
Schwarzenberg; Wifcberei; in der Mäbe die Dadsburg, ein unters 
irpifches Gemach mit Spuren von Malerei. Das Landgericht hält 
41946 OM,, ift erfi 1840 eingerichtet mit 9562, 1852: 9385, 1855: 
9360, 1858: 10,269 Em. 

Bilfen, Eld. in Hannover, Hoya, 2ogr. Hannover, A. um SW. 
unmeit en M. von Niendorf, an ter Gnter; 1848: 1004, 
1858: 947 Ew.; Boft, Aderbau, Xeineweberei, Echubmadherei. 

Bilfendorf, Bemeinde in Preußen, Welfalen, Rgbz. Minden, Kr, 
Bielefeld, bei Schiltefhe; 708 Ew. 

Bilsheim, kath. Pirdf. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei 
ganpshut, an ver Kleinen Wild; 490 Ew. 

Bildbofen, 1) St. und Landgericht in Baiern, NW. von Pafjau, 
MN. von Ortenburg, an der Diünpung der Bile r. in die Donau und an 
ver Gifenbahn von Regensburg nach Bafjau; 2440 Gm.; kathol. Bfarre 
und Decanat, 2 Kirchen, Pezirksanıt, Landgericht, Nentamt, BoR, Gijen- 
bahn: Station; Rathhans, latein. Schule, Kranlenhaue, Donaubrüde; 
Getreide⸗ und Leinwandhaudel. Das Landgericht bält 6.465 AM, 
1818: 27,858, 1834: 32,405, 1840: 21,779, 1852: 23,461, 1855; 23,196, 
1558: 24,014 Gw. 2) kath. Pfrof. ebp., Oberpfalss Regentburg, Logr. 
Burglengenfelv, SW. bei Schwanvorf, an der Bils; 430 Em.; Aders 
ban, Biehzudt, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Ziegelei. 

Bilfingen , fatb. Bfrdf. in Breußen, (Hobenzollern,) Rabz. unb 
Dberamt un BEW. bei Sigmaringen, nahe ver badenſchen Grenze; 
474 Gw. [an ver Kleinen Bild; 85 Em. 

tg. Krchdf. in Baiern, Mederbaiern, Logr. Bildbiburg, 

Bilsjön, B te Krhwir. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Bild» 
m. 60 Gw.; Sch i. 

Bildwörth, Wir. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Logt. Burg⸗ 
lengenfel®, bei Vilshofen, an der Bils; 50 Em.; Schloß, Eiſen⸗ und 
Meifingbammer, 

Bilftrup, 1) Norbers over Mörrebye:, und 2) Sübers ober 
Sönderbye:, 2 Dfr. in Schleswig, A. und SD, von Hadereleben; 
ſehr guter Boden; bebeutende Holzung und ein Moor; auf ver Feld⸗ 
marf viele Opferftellen und Brabhügel. 

Bilterd, Pfroͤf. im Echmeizer 8. Sct.s@allen, Ber. Sargans, 
nahe am @ebirge, wo die Sar aus einer Kluft hervorbringt , 2 prot. 
und 1657 fatb. Gmw.; bier ver „bei Ragag” genannte Sieg über bie 
Defterreicher 1446. 610 Em. 

Biluena, Fld, in Spanien, Brov. Zaragofa, SW. bei CGalatayud; 

Bimenis, Mir. in Preußen, Rabz. Nahen, Kr. und bei Düren; 

m. 

Bilveftre, 1) -del-M no, Bld. in Spanien, Prov. u. WEB, bei 
Buraos; 270 Gm. 2) sdel:Piniar, Fld. ebd. ©. bei Burgos ; 550 Gm. 

Vilvorde, St. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. und NND. von 
Brurelles, an ber ——— der Woluwe in die Senne, in 14.2 Metres 
Meererböbe, an der Gifenbahn; 1850: 6455 Ew.; großes Zuchthaus, 
Haarmeberei, Spigenflöppelei ıc.; Gifenbahns- Station. 

Nils, Hof mit Pfarrkirche und Ortfch. in Mecllenburg⸗ Schwerin, 
A. Snoien, an ver Refnig; 175 Emw,; Hünengrab, 

Bilziug, Krchef. in Baiern, Oberpfalz: —— Logr. und bei 
Gham; 180 Em. bei Belgiojofo. 

Bimanone, Df. in Italien, (ombarbei,) Prov. und Ber. Bavia, 
R — Vfrdf. in Baden, Mittelrheinfr., A. und bei Bühl; 407 

atb. Gm. 

Bimener, Fld, in —— Dep. Aveyron, Arr. Milhau; 1100 €, 

Bimercate, Bimercato, St. in Italien, (dombardei,) Prov. Mis 
lano, Bey. Monza; 3904 Gw. 

Bimieira kık, in Yartugıl, Prov. Eſtremadura; BWellington’s 
Sieg über die Franzofen, 1808, 21. Auguft. (Gvora; 658 Hfr. 

Vimieiro, Bid. in Portugal, Prov. Alemtejo, Bez. und M. bei 

Bimiofo, Ald. in Portugal, Prov. Trassos-Montet, Bez. Bra- 
ganca, WEN. bei Miranda, am Macad; 1000 Emw.; befefigt. 

imobrone, Pirbf, in Italien, (Yombarbei,) Brov. Milano (Mai- 
land), Bey. und bei Monza; 1126 Em. 

Bimogno, Df. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Como, Ber. Lecco, 
Introbio; 227 Gm. (Gaen; 212 @w, 

Bimont, Di. in Franfreih, Dev. Galvapos, Arr. und OSO. bei 

Bimoutiers, St. in Franfreih, Dep. Orne, Arr. und NNO. von 
Argentan, an der Bire; 1846: 4117, 1856: 3313 Gm.; Hanbeld>Tribus 
nal; 2einenweberei, Bleichen, mechanifche Flahefpinmerei, Gerberei, 
Hanbel. ebenburg; Voſt. 

Bimpaaz, impaffing, Pirdf. in Ungarn, Dir. und Sivich. 

Bimtrup, Wimtrup, Df. in Schleswig, N. Habersleben, NO. 
von Ripen, Urras; 1846: 1075, 1856: 1230 Em. 

Bimy, Di. in Frankreich, Dep. BassvesGalais, Arr. u, N, von 

Binadersd, Billnaders, Bfrbf. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei 
Steinad, [am Stura; 404 Gw,; füberbaltiaes Blei, 

Binabdio, Fid, in Italien, (Sarbinien,) Prov. und Ber. Euneo, I. 

VBinago, Virpf. in Italien, (8ombarbei,) Bes. Sallarate, bei 
&omma; 236 Gw, 

Binagora, Bfrdf. in Kroatien, Gſpſch. Warasbin; 190 Ew. 

Binalbaven, Ort in Maine, Griſch. Walto; 1840: 1950, 1950: 
1252 Ew.; quter Hafen, Fiſcherei, Schifffahrt. 

Binalich, Df. in Dalmatien, Ar. Spalato, Pe. Sign. 

Binär, Df. in Ungarn, Difir. Devenburg, Gſpſch. Bessprim; 322 
Gm.; Aderbau, Cichenwaldung. 

Binarecz, Df. in Kroatien, GEſpſch. Kreuß; 180 Ew. 

Binarie, Weinbergtort in Etsiermarf, Kr. Darburg, bei Dettau, 

Binaroz, St. in Eranien, Prov. Gaflellonsteslas Plana, M. von 
Peniscola, am mittellänv. Dieer; 9795 &w.; Hafen, Weinbau, Schiff: 
bau, Fiſcherei, Schifffahrt. 

Binafpre, Eid. in Epanien, Prov. Orenſe, W. bei Diana ; 2000 E. 

Binay, St. in Äranfreih, Dep. Höre, Arr. und NO, von Eaint- 
—— 1846: 3386, 1856: 3330 Gw.; Seldenſpinnerei, Stahl⸗ 

ammer, 

Binga, St. in Frankreich, Dep. Borensessorientales, Arr.u. ONO. 
von Prabes, r. am Tet; 1846: 2021, 1856: 2054 Gmw.; voraügliche 
Fruchte und Hanf, Gerberel, Branntmeinbrennerei, Eiſenhammer, Mi» 
neralguellen mit dem Bad Noffa. 
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Bincatigherry, Ort in Karnatie, SW. von Nellore. 

Bineennes, I) St. in Franfreih, Dep. Seine, Arr. um OND, 
von Geraur und D, bei Paris; 1846: 7697, 1856: 11,502 Em.; Schloß 
mit Barf, Artillerie Schule; Knaben: u. Märhen-Grziehungsanfalt. 
IR im neuefler Zeit in bie Befefligung von Paris gezogen, 2) Hauptort 
der Grfſch. Knox in Inviana, I. am Zufammenfluß des Wabaſch mit 
bem Obio; 38% 43’ N. 87% 25’. Grm.; 1850: 2070 Gm.; kathol. 
Kathedrale. (Ghefter; 1550: 1505 und 1350 (dm. 

Bincent, Eaſt⸗ und Weft:, 2 Orte in Benniylvania, Grfſch. 

Bincent, 1) Saints, eine ven Önglänvern gehörige Rlein-Antillenz 
Infel, SSW. von Saint-Lucie; 13 10’ N. 62° 57’ B.; 85,000 engl. 
Heres; 1534: 27,122, 1944: 27,949 Em., von benen —* Theil 
Meger ſind. Ein ſchroffes Gebirge ſteht auf ver Inſel von ©, gegen N., 
das fih zu 4000 Fuß erhebt, einen feueripeiennen Berg (Souffie) von 
2100 Fuß Höhe und auch fchöne Thäler hat. Das Haupterzeugnif if 
Zuckerrohr, außerdem Kaffee, Kakao, Baumwolle, Der Hauptort unv 
Sin des Guverneurs if Kingfton auf ver SWRÜüfe, in veffen Bes 
rei die Srenapimen=Infeln gehören. 2) eine ver Gap: Bert-In: 
feln, NW. von Sainte⸗Lucie; 1554’ N. 27720’ W, 3) Wolf an ter 
Süpfüfe von Auftralien (Meubolland), Flindere⸗Land, durch eine lange 
und fchmale Halbinfel von dem Spencer-Wolf neidieden, 4) Gap ın 
der Magelhaens:- Straße; die Wellipige 52% 46'20” 8. 70% 2635” W. 
rw. 5) Gap ver SWEpipe von Portugal, im atlantifhen Ogean ; 
370 2° 54°’ M, 110 19° 51° MW. das Rlofter. 

Bincent, Saints, 1) Df. in Branfreih, Dep. Bafjes: Alpes, Arr. 
und W. von Barcelonette, 626 Ew. 2) Df. ebd., Der. Gantal, Arr. 
Mauriae; 1340 Gm, 3) Df. ebd., Dep. Herault, Arr. un VD, von 
Saint:Pons; 1550 Em. 4) Df. ebv., Dep. Hautesfoire, Arr. u. NW, 
von Le⸗Puy; 1316 Ew. 5) Df. ebd. Dep, Lot, Arr. un NW. von 
Figeae: 1103 Em. . 

Bincent, 1) «»b’Urbennes, Saint, Df. in Aranfreih, Dep. 
Indre, Arr. Ggäteaurour, am Inpre; 1590 (dw.; Gifenhammer. 2) =des 
Paul, Saints, Df. ebd. Dep. Lands, Arr. und N. bei Dar; 800 &m.; 
Geburtéort des Heiligen Bincentzve» Baul, 24. April 1576, 3) «bes 
Neins, «»de-Rhind, Saints, Di. ebv., Der. Rhöne, Arc. und N. 
von Villefrandhesfürs@aöne; 1846: 2516 Em, 4) sdesNiderb’Dtt, 
Saints, Df, ebd. Dep. Lot, Arr. und W. von Gahors, am Lot; 1551 
Gw.; —*— fogenannter ſchwarzer Wein (de Cahors). 5) sbeös 
Landes, Saints, Df. ebd., Dep. Loiresinferieure, Arc, und WB, von 
Ghäteaubriant; 1570 Gm. 6) «bed: Bres, Salut⸗, Df. ebd. Der. 
Sarthe, Arr. und SED, bei Mamers; 1230 Gw. 7) »de:Tyroffe, 
Saint:, Df. ebd. Dep. France, Arr. Landes, Arr. un WEB, von 
Dar ; 650, 1856: 1063 Ew; Hlasfafhenfabrit, Bechfchwelerei. ) «dus 
Xourouer, Daint- Df. ebb., Dev. Sarthe, Arr. um EW. von 
Saint:Galais; 1950 Em. 

Bincente, San, Departement in dem Staat San-Salvabor in 
Central⸗Amerika (f. Staaten von GentraleAmerifa, 5). 

Bincente, 1) »de:Nrana, Sans, Ald. in Spanien, Brov. Avila, 
2) sde:Rafpeig, San, ©t. ebb., Prov. u. bei Alicante, an ver Gifens 
bahn; 3898 Ew.; @ifenbabn- Station. [Bollfein; 25 Gw. 

Bincentborf, Kol, in Breufen, Rgbz. Poſen, Kr. Bomft, bei 

Vincenzo, Sans, 1) Fld. in Italien, (Meapel,) Prov. Abrusgos 
ulteriore 2,, Bey. Avezzano, bei Givitellaroveto; 3761 Gm. 2) Bid. 
ebd., Prov. Galabriascıteriore, Bey. Gofenza, bei Montalto; 2100 Gm. 
3) Df. ebd. Prov. Molife, Bez. Iernia, bei Gaflellone; 1030 Gm. 

Blucharie, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Poͤlland. 

Binchiaturo, Fld. in Italien, (Meapel,) Vrov. Molife, Ber. Sams 
robaffo, bei Baranello; 3775 Em. bercelli; 1232 Em, 

Binchio, Df. in Italien, Prov. Aleffanbria, Bez. Ai, bei Moms 

Binci, Fld. in Italien, (Toscana,) Prov. Firenze (Bloreny), Ber. 
SansDliniato, bei Fucecchioz 6096 Emw.; Geburtsort des berühmten 
Malers Seonartosva-Pinci. [Difte. und bei Biftris; 512 Em. 

Binda, Windau, Gpinda, evang. ſachſ. Bfrpf, in Siebenbürgen, 

Bindefontaine, Df. in Franfreih, Dep. Manche, Arr. u. N. von 
Goutanced; 1050 Ew.; viele Töpfereien. P 

Binbdel, it Bintel, [SD., und münbet bei IImei. 

BindelsEIo, Nebenfluß des Umeas@lo I. in Schweren ; fließt gegen 

Binden, kath. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Wies 
felburg, bei Gſchieft, am Neuflevler See, 

Bindhbyas Gebirge, if die natürliche Morbgrenze der Defons 
{f. diefen Artifel) Halbinfel in Hinvoftan. Daffelbe ſteht linfs von dem 
Nerbuppasdluß von O. gegen W. Der höchſte Berg barin iſt ber 
Shaizghur, mit 2628 engl. Auf Meereshöhe, 

VindornyarFof und «Lat, 2 Dir, in Ungarn, Diftr. Devenburg, 
Gſpfch. Szalad; 230 und 290 Ew. 

Binelz, Fenil, Df. im Schweizer K. Bern, Ber. Erlbach, am Bier 
ler⸗See; 578 prot. und 2 kath. Ew.; Obfl: und Weinbau. 

‚ Bineuil, Df. in Franfreich, Dep. LoirsGher, Arr. u. D. bei Blois; 
SAb+ 2255 e 

Binevard, 1) Ort in Nrfanfas, Grſſch. Warhinaton; 1850: 711 
Gm. 2) Ort in Miffouri, Grfſch. Lawrence; 1850: 520 im, 

Vingard, Weingarten, reform., luther. und griech. Vfrpf. in 
Siebenbürgen, Unter⸗Albenſer («Weiffenburger) Gſpſch., Bes. Kiss 
änveb; 1681 Gm. 

Bingelen, Hof mit ver Kirche der glelchnam. Gemeinde in Nors 


wegen, Stift * Amt Hedemarlen, Krchipl. Tolgen. 
Binger, Krchſpl. in Norwegen, Stift Agexehuus, Amt Hedemar⸗ 
fen; ꝰOM., 8600 Gw, in den Gemeinden Dinger und Gipsfoug ; 


fruchtbar und walbreih. Der Pfarrhof Vinger liegt am Glommen. 

Bingoria, Ort in Bejapur, in Hintoftan, NW. von Goa; 15° 18° 
N. 73°47'D. Srm, 

Bingft, Df. in Breußen, Rgbz. u. Lokr. Göln, bei Deug ; 380 Em. 

Bingul, Ort in Sabore, in Hınpoftan, NO, von Belaspur; 319 44° 
N. 7791’ DO. Srm.; in der Nähe Salzgruben, 

Binhaes, 1) Indianer-Dorf in Braftlien, auf der Infel Maranhaö, 
DO. bei ver Stadt Sadstuiz, am gleichnam. Nebenfluß des Sanırans 
eisco. Die Bewohner bauen Lebenemittel, machen Baftitride, Matten ıc. 
one in Bortugal, Prov. Tras:08s Montes, Bey. Miranra ; 510 Em.; 

ofter. 
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Binieza, Mid. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin; 46% 20° 39’ N, 
13° 59° 2° D,; 050 Ew.; VPfrkirche, altes Schloß, Normalfchule. 

Biniezno, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreug, bei Bresniga, am 
Lonyia. (Soria; 850 und 500 Gm. 

Biniegrasdbe-Ubaro, und «de+Nrriba, 2Ald. in Spanien, Drov. 

Binje, 1) Krdipl., Gem. und gleihnam. Biarrhof in Norwegen, 
Stift Agershuus, Amt Bratsberg, WW. von Stien; 2? OM., ſehr 
gebirgig und hoch (von 1500 bie über 4000 Fuß Meerethöbe) ; 2600 Gm. 
in ben trei Gemeinden Binje, Rouland und Nactkland; Bichzuct. 
2) Hof und Hanbelsplag mit der Kirche der gleichnam, Gemeinde ebr., 
Stift Trondhſem, Amt SoenpresTrontehjem, Arhipl. Heyne Hempue 
oder Haemfne); Sägemüble, 3) Vfrhof und Kirche ver gleihnam. Gr 
meinde, bie auch Sultal beißt, ebd., im Krchſpl. Suldal (Goleval), 
Stift Öhrifiansanp, Amt Stavanger. 

Binkenhorit, Gut und Ortich. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Ar. 
eltern, bei Iſſum; 950 Em. 

Binkeveen (mit Demmerif 1840: 568, und Waverveen 1840: 
2249 Gw.), Df. und Sem. in ven Niederlanden, Brov. Utrecht, Ba. 
2oenen; 1840: Df. 903, Gem. 1955, 1561: 2249 Gm. 

Binkorcze, Mid, in ver Defterreih. Kroatiſch-Slavon. Militärs 
grenze, Brooper Megiment, SW. von Vukovar; 459 17° 33" N. 16° 
31° 0° D.; 3400 Ew.; 1 gried. und 2 Fath. Kirchen, fathol. Gomna⸗ 
fium, Haupt: und Mäpchenfchule; Poſtz Dampfmühle; war Cibalis 
zur Zeit ver Römer. [Grefrath, am NorbsKanal; 590 Gm. 

Binfrath, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, bei 

Vinland, Ort in Wisconfin, Griſch. Winnebahyo; 1550: 672 Ew. 

Binn, 1) Df. in Preußen, Rabz. Nahen, Kr. und bei Heinsberg ; 
263 @w. 2) Wir, ebv,, Rebı- Düjfeldorf, Kr. und bei Meurs; 200 @. 

Binna, fatb. Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GSipſch lingbrar, 
mabe bei Nagy: Midaln; 1070 Em.; altes Bergſchloß, Weinbau, 4 


— Waldung. [ven, bei Hüls; 300 Gm. 
innbrüd, Baverfä. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Kem: 
Binne, Dt. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 


Binnen, Bauerih. in Hannover, ArenbergeMeppen, por. Denas 
brüd, A. und bei Hafelünne; 443 Em. 1320 Ew.; Bapiermüble. 

Binnefas, Ald. in Spanien, Brov. u, NW, bei Soria, am Duero ; 

Binnborft, Finhorft, Di. in Hannover, Galenberg, Lodr. u. 9. 
und N. bei Hannover, Sign. 

Binnike, Binizze, Di. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. und bei 

Binningen, kath. Birpf. in Baiern, Pfalz, K.u. SW. von Pirs 
mafent; 1080 @w.; Papiermühle. 

Binnum, Bauerſch. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Lüdinghauſen, bei Olfen, r. an ver Lippe; 560 Em. 

Binogrodeze, Di. in Slavonien, ®fpih. Veröcz, Bey. und bei 
Geil; 270 Gm. 

Vinoug, Bines, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Landsberg. 
— ——— Bindoe, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. Tran, 

ei Mirlo. 

Binovo, 1) Vfrdf. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. Dernis, auf dem 
feten Sande. 2) Df. in Italien, (Sarbinien,) Prov. und Ber. Torino 
(Turin), bei Garignano ; 3404 Gm, 

Biuſebeck, kath, Arıgem. in Breufen, Wehfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Hörter, WSW, bei Steinheim, an der lippifchen Shrenze ; 823 Em. 

VBinski⸗Verch, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftädtel. 

Binfobred, Df. in Franfreib, Dep. Dröme, Arr. und EB, bei 
Nyons; 1570 Gw.; Dlivenöl, Geivenipinnerei. 

Binſtedt, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. Mebingen, 
bei Gbftorf; 90 Gm. 

Binn-Gan, vas Thal ver Erich im Tirol, von veren Urfprung an 
bis an vie Töll mit der Finftermüng ; 20 Stunden lang. Bis Schlanvers 
berricht darin das Klima des nörklichen Tirol, von dort aber das fürs 
liche mit dem beſten Weinwucs. Dazu gehören Gaflelbell, Schnals, 
Schlanvers, Diontani, &lurns, Mals, Dariaberg, Nauters, Finftermüng. 

Vinszki, 1) «Potof, Orth. in Kroatien, Gſpſch. Warasein. 
2) «Berch, Ortic. ebd., Birfh. Agramı, bei Novigrad; 330 Gm. 

Binte, Bauerfb, in Hannover, #. und Ledr. Dsnabrüd, A. Fürſte⸗ 
nau, W. bei Bramfche; 406 Gm, 

Bintebbio, Df. in Italien, Brov. Novara, Bez. Biella, bei Eres 
vacuore; 441 Em. [Schoͤnech Pol. 

Bintel, Rieder: und Ober⸗, 2 Bfrpfr. in Tirol, Ar. Briren, bei 

Bintelen, Df. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Geilenkirchen, bei 
Sangelt; 63 Em. 

Binter, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Scet.»Marein, 

Bintimiglia, it Bentimiglia. 

Binton, 1) Hauptort der Erfich. Benton, in Jowa. 2) Grfſch in 
DObio; 1850: 9353 Em. 3) Ort ebv., Grſſch. Binton; 1850: 460 Gm. 
Binu, * in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Set.Marein; 85 Em. 

Binrel, Df. in Preußen, Rabr. Göln, Siegfr., bei Hennef; 304 €. 

Blurt, Wir. in Preußen, Rgbz. Kr. un SED, bei Ahrweiler; 


90 Gm. 
Binveft, Df. in Ungarn, Difir. Großwarbein, Sipfch. Arad; 260 
Gw.; vıel Obſt, Bienens u. Ziegenzucht, große Waldung. 

Binzaglia, Ald. in Italien, (Sarvinien,) Brov. und Ber. Novara, 
bei Borgos Bercelli, an ber Sena; 1428 &m. 

Binzadra, Df. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bey. Gremona, 
an ber Adda und am Lago (See) «d’Iieo. 

Binze, Df. in Krain, Kr. Neuſtadtel, bei Naffenfuss; 150 Gw. 

Binzel, Df. im Schweizer K. Waapt, Bey. Nolle; 127 vrot, und 
11 kath. Gm. (legen, bei Stendal; 309 Gm. 

Vinzelberg, Krchoͤf. in Preußen, Rabı. Magbeburg, Kr. Garde⸗ 

Binzendborf, Df,. in Piähren, Kr. Olmus, bei Bröplig. 

Binzenzenbronn, Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr Kadoln 
bura, bet &rofibabertrorf: 203 Gm, (bei Dieetlor. 

Binzier, Df. in Holftein, im Gut Mütſchau, Kripl. und NW. 

Bio, Hauptort im gleihnam. Byrenden:Thal in Spanien, Pror. 
Zaragoza, SD. von Jaca. 

Bidl, Prof. in Schleswig, SO. von Bredflett; 2 Pferbes und 
Biehmärkte; ſandiger und magerer Boten; auf ter Feldmark mehrere 
alte Grabhügel und eine Opferflelle. [bei Bagnatco ; 1262 Em. 
Biola, Df. in Italien, (Sarvinien,) Prov, Guneo, Bez. Mondevi, 


1 


Biolau 


Biolau, Wir. in Baiern, Schwahen-Neuburg, Logr. Zusmars: 
baufen; 40 Em.; Wallfabrtsfirde. 

Biolan, Di. in Äranfreich, Dep. Loire, Arr. Noanme; 1841: 2167 €, 

Biolet, Drt in Ohio, Grfſch. Fairfieln; 1850: 2544 Gm, 

Bitomenil, Df. in Frankreich, Dev. Vosges, Arr. Gpinal; 599 €. 

Bion, Df. in Tirol, Kr. Trient, bei Torra. 

Bione, Df. in Italien, Prov. Brescia, Bez. Breno, bei Gdolo; 
1298 Gm. [und 773 kath. @w. 

Bionnaz, Df. im Schweiger K. Wallis, Ber. Monthen; 3 prot, 

Biorano, Birbf. in Tirol, Kr. Trient, bei Berfen (Beraine). 

Bipvach: Edelhbaufen, Df. in Weimar, A. Srofrupeflent; 1817: 
424, 1861: 540 Em. [ver Mürig ; 457 Gm, 

Vipperow, Vfrpf. in MedlendurgsStrelig, A. Wrevenhagen, an 

Bipulzano, Df. in der Defterr. Grfſch. Goörz, bei Goörz. 

Bique, f. Pic. [mont); 26 prot. uno 504 fath. Ew. 

Biaues, Wir, Df. im Schweizer X. Bern, U. Delsberg (Deles 

* Bira:-Gambarogno, Df. im Schweizer K. Teffin, Bey. Luggarus 
(2ocarno); 617 fatb. Ew. 

Biragos, Di. in IIngarn, Difte, Dedenburg, Gſpſch. Baranya, bei 
Rapaneda; 230 Em.; Aders und Weinbau, 

Biragosd:Beref, Siriaa, reform. und griech. Pfref. in Sieben 
büraen, Inner⸗Szolnoker @ivih., Bez. Berblen, am Sjamot; 359 Em, 

Biranchipura, Ort in Garnatic, in Hinvoftan, bei Bellore; 12° 
54’ M. 78°57' DO, Grm. 

Birapelly, Drt auf der Malabar-Küfte, NO, von Cochin; 10% 5° 
N. 76° 20 O. Urm.; Sig eines romiſch⸗katholiſchen Vilare, mit einem 
Seminar und Rlofter. 

Birava, Berava, ariech. Pirdf. in Ingarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. 
Zemplin; 580 Gm.; Nderbau, Salzamt, [mig; 510 Gm. 

Birchenzin, Df. in Preußen, Rgbz. Gösln, Kr. Etoly, bei Glo—⸗ 

Birhom, ev. Bfrpf. in Breußen, Rgbz. Götlin, Kr. Dramburg, 
DSD. bei Falfenbura ; 770 Em. 

Bire, I) St. in Aranfreih, Sauptort de gleihnam. Arr., Dev. 
Galvarod, SW. von Gaen, r. an der Vire; 480 50° 21 MN, 39 13° 39° 
W. in 245 Metres Meerethöhe; 1789: 6786, 1821: 8453, 1R3L: 8048, 
1836: 7339, 1841: 7375, 1846: 7658, 1866: 7036 Gm.; Unter: Pre 
feetur, Givil- und HanveltsTribunal, Gollege, Bibliothek, Rabrifen für 
Tub, Woll: und Baummollfpinnerei, Stärke, Bapier, Del ıc.; Bärbes 
reien, Gerberei, Rupfergieherei, Handel, Das Arrond. bält 95,637 
Heetar., 1831: 90,395, 1836: 89,450, 1841: 88,498, 1846: 89,048, 
1856: 84,299 Em. in 6 Gantons. 2) Fluß ebv.; entſteht auf ver Örenge 
der Dev. Manche u. Galvarod, und flieht unterhalb Isignh (Dep. Galr 
vadn#) in den Ranal, n. ift bei Hochflut vun Goquet an, auf 18 Kilom,, 
fhifiber. [lain; 1485 Gm, 

Biren, Df, in Franfreih, Dep. Manche, Arr. und SW. von Mors 

Birgen, Birpf. in Tirol, Kr. Briren, W. bei Winrifih-Matren, 
im gleihnam. Thal, an ver Biel: 400 Em; Schloß Nabenftein. Das 
Thal beginnt am Urſprung der Iſel und erfiredt fih 8 Stunden. 

Birgil, 1) Ort in Illinois, Grſſch. Kane; 1850: 634 Gm. 2) Ort 
in New Dort, Grfſch. Cortlandt; 1840: 4502, 1850: 2410 Em.; Ger: 
berei, Müblen, Hammerwerk. 

Virgin-Gorda, eine ber bebeutenberen Iunafernsünfeln; das Of: 
Gap 18° 30° 40° N. 669 39° 13° W.; 8000 Ew. Bon ben drei Häfen ift 
der auf ver NOSeite ber vorzünlichere. Die Erzeugniffe zur Ausfuhr 
find Auder, Tabad, Inpigo, Rum, Baumwolle. 

Birainia, 1) Drt in Ilinoie, Erfih. Gas; 1850: 462 Gm, 2) 
Ort in Obio, Brfih. Gorhocton; 1850: 1226 Gw. 

Birginien, Birginia, einer der 13 urfprünglichen norb-ameris 
fanifhen Bereiniaten Staaten (f. dieſen Artifel), ver zwiſchen 36° 
30° bis 40° 50° (bier reits am Obio augefpigt, gwiihen Obio MW. und 
Bennfolvania DO.) lieat, begrenzt dur Tenneflee und Norb:Garolina 
&.. dur; den atlantifchen Ozean und Marvland D., durch Marpland 
NO. und N, in ver gangen Strede durch den Botomae gelchieben, dann 
meiter durch Pennſylvania N. und W., und NE. vurch Obio am Obio 
von befien NOLauf bis au feiner Oſt⸗Wendung; dann durch Kentucky 
W. Das Gebiet umfaht 61,352 engl. OM. Die Kolonial-Pevölferung, 
d. 5. die bier angefiebelte europdiiche betrug nah Schäkung (Holmes’ 
American Annala) 1701: 40,000 Weihe, 1749: 85,000, 1775: 300,000, 
Die Vereinigte Staaten-Gonfitution wurde am 26. Juni 1788 ange 
nommen. Die Bevölferung betrug: 


Weiße. Freie Neger. Sflaven. überbaunt. 
1790 442,115 12,766 293,427 748,308 
1800 514,280 20,124 345,796 880,200 
1810 551,534 30,570 392,518 974,622 
1820 603,087 36,559 425,153 1,065,379 
1830 694,300 47,348 469757 1,211,405 
1840 740,858 49,852 449,087 1,239,797 
1850 894,800 54,333 472,528 1,421,661 


Pirginien ſchied fib in Eat und Welt-Birginien 1562, und legtes 
res wurbe am 20. Juni 1863 als ſelbſtſtandiger Staat in die Inion aufs 
genommen, wo Gafl-Birainien 783,808 Freie, 477,591 Sflaven ; 
Well:Birainien 321,650 Freie und 13,271 Sklaven hatte. Zu Eafls 
Pirginia gehört no die Halbinfel im atlantifehen Ozean, wodurch ber 
Süptbeil ver GhefaneafesBai gebilvet wird. Das Fefiland-⸗Gebiet wird 
von SB. gegen NO. durch bie —— (Blue Ridge) und weſtwarte 
damit gleichlaufend durch das Alleghany⸗Gebirqe durchzogen. Das Kür 
Aenlanv ift niedrig, eben, theils fanbiq, theils fumpfig, und wirb von 
dem Jamessiver, NorksRiver, Rapvabannod, und an ber Örenze gegen 
Maryland von dem Botomae in ver Richtung von NW. ber durchfloſſen. 
Am S, find no vie Flüſſe Dan, Nottowah ıc., bie aber nach Morths 
Garolina übergeben, und im. fließen einige gegen NO. zum Botomac, 
mie ber Shenandoah. Das Sant mweilwärts von dem Küftenftrich bis zu 
den BlausBergen ift der fruchtbarſle Theil; auch in ven Thaͤlern zwiſchen 
ben BlausBeraen und tem Alleghany-Gebirge giebt es fruchtbare 
Striche. Der WeltsTheil von dem Alleghanns@ebirge iR nicht nur ftel⸗ 
Ienmweife fruchtbar, und überhaupt wenig angebaut. Die Landbau⸗ Er⸗ 
zeuqmifie find Weijen, Roggen, Mais, Hafer, Hülfenfrüchte, Tabadt, 
irifche und qute Kartoffeln, etwas Gerſte und Buchweizen, Hopfen, 
Flacht; ferner Zuder, Honig, Wachs; die Viehzucht Ihafft Pferde, 
&fel, Maulefel, Rinpvich, Geneine, Schafe, und deren Wolle, Butter, 
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Kaſe. Die Mineralien find in unerſchöpflicher Menge Gold, Blei, Ku⸗ 
pfer, Gifen, Steinfohlen, Salz, Mineralquellen, Schwefel. die audges 
beutet werden. Mineralquellen find in ver Grfſch. Iefferfon bei Charles⸗ 
town bie ShannontaleEprings in fhöner Gegend, nicht fern von ven 
Blau:Beraen; in ber Grffch. Auguſta Die Augufla-Springs mit Bad; 
in der Griſch. Bath im gleihnam. Ort warme und wntfernter au heiße 
(112° Fahrh.) Quellen; in einem Thal ver Wellabbanges des Alleghany⸗ 
Gebirges in der Grfich. Sreenbrier vie heißen Wpite-Eulphur-Springs 
u. a.; bei Union in ver Grfſch. Monroe vie Salt-Eulphur Springs am 
Mefabbange des Alleghany⸗Gebirges; bei Efillville in ter Grſſch. 
Seott die fehr wirffamen beifien Mineralquellen Holflons@prinas; in 
ber Grfſch. Washington zu Saltville vie 1790 entvedten vorzüglichen 
Saljquellen, die viel Salz liefern. Eine Naturmerfwürbigfeit in Virs 
ainia, 156 engl. Min. W. von Richmond, und 41 engl, Min. von Lynch⸗ 
burg, ift die natürliche Brüde, vie aus einem Bogen von Kalkfiein bes 
ſteht, unten 50 Fuß und oben 90 Ruß weit, 215 Buß bob. Dur denſel⸗ 
ben flieht der Gevars@reef, Lieber diefe 93 Buß lange und 55 Fuß bide 
Naturbrüde führt eine durchſchnittlich 80 Fuß breite Straße. — Eine 
der [hönften Höhlen if pie Weir’s Cave, NO, von Staunton 17 engl. 
Min., vie ih ohngefähr 2500 Fuß in die Länge auspehnt, und aus meh⸗ 
teren Gemächern mit eigenen Namen (Washington Hall; Congress 
Hall; Organ Room. Solomon’s Tempel 1c.) befteht. In geringer Ents 
fernung davon in vie Mapiion’s Cave (Höhle), die fich jeboch nicht über 
300 Fuß in die Länge ausvehnt. NIB. tavon find ohnaefähr 40 engl. 
Din. entfernt die Blowings und die Salpetre⸗Caves (Höblen). Das 
Klima if natürlich nicht überall daſſelbe. Das öfliche Niederland if 
im Sommer heiß und ungefund, dagegen ber weilliche und höhere Theil 
aefund, aber ber llebergang zwiſchen Sommer und Winter fhnell. Der 
Winter dauert vom December bis Februar mit felten lange liegendem 
Schnee. Der inpuftrielle Betrieb beſchäftigt fib mit Bergbau, Gifen- 
büttenarbeit, mit Herflellung von Glas, Töpferwaaren, Leber, Mehl, 
Bretern, Schiffen sc. An Bildungtanftalten befanden 1850 12 Gollege# 
mit 73 Lehrern und 1343 Schülern; öffentliche (&lementar:) Schulen 
2937 mit 3005 Lehrern und 67,438 Schülern; Akademien 303 mit 539 
Lehrern und 8953 Schülern; Bibliotbefen: öffentliche 21 mit 32,595 
Bänten; in Schulen 6 mit 2706 Bänten; in Sonntagefhulen 11 mit 
1975 Bänden ; in ven Gollöges 14 mit 50,856 Dänten ; in Kirchen 2 mit 
330 Bänden. Goflöges und Akademien befiehen in den Grfich.: Abing⸗ 
don (das Gmorb = HenrosGollege, 1838 von Metbopiften gegrünber); 
Aleranpria (4 Mfademien); Medienburg (au Boydton tas 1832 gegrüns 
dete metbopiftiihe Nanpolvh:MaconsGollege); Brinces@oward (bei 
Farmville pas 1783 gegründete Hampben-Sitneys@ollege; und in ver 
Nähe da4 Union Tbeological Seminary ber Bredbuterianer, 1824 eröffe 
net); Dbio (u Wbeeling ein Fatholifhes Priefler» Seminar); zu 
erington in ber Grfſch. Rodbrivge das 1812 gegründete PWatbington» 
Goflege und auch das MilitärsAnflitut von Birginia, 1839 gegründet. 
Zu Staunton in ver Grafſch. Auguſta beſteht das BirginiasInftitut für 
Taubflumme und Blinde, fo wie ein Irrenhaus (Weſſern-Lungatie⸗Aſy⸗ 
Tum). — Nah dem religiöfen Befenninih giebt ed 1025 Kirchen ver 
Methodiſten, 649 ber Baptiften, 2410 ver Presbpterianer, 173 ber @pidfos 
palen, 108 ber Freien, 52 ver Unioniften, 50 ber Lutheraner, 17 der Rö⸗ 
miihsRatholifen, 16 ber Gbriftianen, 14 der Freunde, 9 ber Deutſch⸗ 
Reformirten, 8 ver Tunfer, Ser Mäbßrifchen Brüder, 6 ver Mennonis 
ten, 1 der lniverfaliften, 1 der Smebenboraianer, 1 ver Juben, und 5 
von verſchiedenen Selten. Im 3. 1850 mar Birainien in 137 Grafſchaf⸗ 
ten getbeilt. Der öfliche Tbeil, das jegige Ea ſt⸗ nlegleis, wird 
durch die PlausBerge, Blue-Ridge, von dem Weſt-Theil, Weſt⸗Bir— 
ainia, gefchieben. Zu biefem gehört daher das Thal zwiſchen den Blau⸗ 
Bergen und dem Alleabanys&ebirze. Die Grafſchaften in Gaf-Bir- 
ainia waren 1850: Necomad, Albemarle, Alcxandria, Amelia, Amberft, 
Anpomattor, Bedford, Brunewick, Budingbam, Campbell, Garoline, 
Gharles (City), Charlotte, Ghefterfield, Gulpener, Gumberland, Dins 
widdie, Elizabeth (Gity), Gffer, Faitfack, Fauquier, Fluvanna, Frank⸗ 
fin, Glouceſter, Goochland, Greene Breenville, Halifar, Hanover, 
Henrico, Henrh, Isle of Wigbt, James (Gity), King and Queen, King 
Seorge, King William, ancafter, Louvon, Louifa, Lunenburg, Matifon, 
Matthewe, Medlenburg, Miprlefer, Monroe, Montgomery, Nanfer 
mond, Nelfon, Nems Kent, Norfolt, Nortbampton, Nortfumberlanp, 
Nottowan, Drange, Patrid, Vittſylvania, Powhatan, Brince Edward, 
Prince George, Prince Willtam, Princett Anne, Rappabannod, Ridy« 
mond, Southampton, Spottfylvania, Stafforb, Surry, Suffer, War⸗ 
wid, Weſtmoreland, Dort. — In Weſt-Virginia, in dem Thals 
Diftrikt, zwiſchen ven BlausBergen und dem Alleghany-Gebirge, waren 
die Srafihaften 1850: Alleabany, Augufta, Bath, Berkeley, Botetourt, 
Glarke, Frederick, Hampehire, Harty, Hiabland, Jefferfon, Morgan, 
Page, Benpleton, Roanofe, Rodbringe, Rochingham, Shenantoah, 
BWarren;— in dem Trans: Aflegbanı-Difrift : Barbour, Boone, Brarton, 
Broofe, Gabel, Garrel, Doddridge, Fayette, Floyd, @iles, Gilmer, 
Gravſon, Öreenbrier, Hancock, Harrifon, Jadſon Ranawba, Lee, Lewis, 
Logan, Marion, Marshall, Mafon, Mercer, Monongalia, Monroe, 
Montgomern, Nicholas, Ohio, Pocahontas, Prefton, Bulatfi, Butnam, 
Raleigh, Randolph, Ritchie, Ruffel, Scott, Smyth, Taylor, Tazewell, 
Tpler, FBasbington, Banne, Wetzel, Wirt, Wood, Wyoming, Wytbe. 
An der Spige der Staattvermaltung flebt ein gewählter Guverneut umb 
ein auf rei Jahre gewählter Staatdrath (Conneil of State). Die ander 
ren hoben Staatsämter find der Staatt-Schagmeifter, der Staatsfefre: 
tär. Die Geſehgebende Gewalt übt der auf vier Jahre nemählte Senat 
und das Nepräfentantenshane aus, * Mitglieder auf ein Jahr ges 
wählt werten, Jeder über 21 Iabre alter Staatsbürger, der länger als 
ein Jahr im Staat wohnt und ein Pefiptfum von 25 Dollars Werth 
bat, iR Wähler, Für vas Rechtäweſen beſteht ein Appellations⸗Gericht 
{Court of appeals), beffen Sig im Diten Ribmond und im Weſten 
Lewisburg iſt. — Der Berkehr wird durch Schifffahrt auf dem 
Ozean, forwie auf Flüffen und Ranälen und durch Gifenbahnen geförs 
dert. Gine Gifenbahn, die von Nortoft ber, von Philavelnhia über 
Baltimore durch Maryland über Birginia fommt, führt bier ver Nord⸗ 
grenze nabe welwärts und von dem Fluf Monongabela an in NWRich⸗ 
tung zum Obio nach Glairsville. Auch führen Eifenbahnen von Balti⸗ 
more fühwärts und fühmeflwärts nad North⸗Carolina und weiter 
durch Birginia, mit Zügen weflwärts nach Tenneſſee sc. — Zu erwäh⸗ 


Birginifche Infeln 


nen i Mount Vernon, reits am Botomac, SEM. 15 engl. Min, 
von Washington und 8 engl. Min. von Alerandria, Hier wohnte und 
farb Washington. Seine lerblihen Ueberrefte bara bis 1830 eim 
Grab in pittoretfer Lage. Das nee Grab in kürzerer Entfernung von 
dem Haufe siert ein MarmorsSarfopbag. 

Birginifche Infeln, f. JZungiern=zInfeln. 

Birginid Mariae, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Vodpetſch; 
250 Gw, [Brefie; 1846: 2530 Gm. 

Diriat, Df. in Aranfreih, Dev. Ain, Arr. und N. bei Bourgsen» 

Birie, Wirie, Mid. in ber Deiterr. Kroatifh-Slavon. Militärs 
53* Sct.⸗Georger Regiment, bei Kopreinicz, unweit ber Drau, 
J w, 

Birien, Fl. in Franfreih, Dev. Iſere, Arr. und S. von La⸗Tour⸗ 
büsPBin, an der Boubre; 1946: 1285, 19856: 1123 Ew.; Leineweberei, 
@erberei, 

VirieurslesGrand, ld. in Frankreich, Dep. Ain, Arr. w. N. von 
Bellen; 1856: 934 Gw.; guter Rotbwein. Dabei das Df. Birieursle- 
Petit, 618 Gm. [Saint-Marceflin ; 1846: 2092 Ew. 

Biriville, Df, in Frankreich, Der. Iere, Arr. und NNW. von 

Birje, Ortich. in Kroatien, Gſpſch. Waratoin, bei Saurich ; 36. Hr. 

Birle, 1) Pfrdf. in Italien, (2omharbei,) Brov. und Bez. Brescia, 
bei Rezyato, am Naviglio; 991 Em.; Ziegels und KRalfbrennereien. 2) 
Df. ebd,, (Sarbinien,) Prov. Torino, Bey, Pinerolo, bei Bancalieri; 

Birmafch, it Ermern. 

‚ Birneberg, Rupferbergwerk in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neu: 
wied, bei Oberwinter. 

Birneburg, Id. in Breußen, Rabz. Gobleny, Kr. und SD. bei 
Adenau und WNW. bei Maven, an ber Nette, in über Gegend ber 
@ifel in 1190 Buß Meereshöbe; 350 Em. mit Neu⸗Vlrueburg; Burg⸗ 
ruine; Steins und Dadihieferbrüce, Kupfer: und Bleigruben. 

Virnbeim, f. Biernbeim. 

‚„Birnich, Wir. in Preußen, Rob. Göln, Kr. Gusfichen, bei Zül⸗ 
vi: 45 Gm. (Ansbach: 230 Gw,; Schlof. 

Birmöberg, Biernberg, Krehtf. in Baiern, Mittelfranken, &var. 

Biroflay, Df. in Frankreich, Dep. Seine-Dife, Arr, und D. nahe 
bei Berfailles; 904 Gm. 

Birolo, Di. in Italien, (Lombarbei,) Brov, Milano, Bey. Lori. 

Birouez, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Eieffenbeim. 

Birth, 1) Df. in Ungarn, Difte. Drehburg, &vih. Gomorn, bei 
Mesimely, am Zitva. 2) -Bromontor, Würth, deutfches Vfrdf. ebr., 
Diftr. Oebenburg, Gſpfch. Eiſenburg, am der feiermärfifchen Grenze, 
bei Fürftenfelo fin Ereiermark), zwiſchen Bergen am Papincy, 

Virton, St. in Belgien, Prov, Qurembourg, Arr. Arlon; 1850: 
1949 Em.; Bierbrauereien, Töpferei, Baummollfpinnerei. 

Birtfalog, griech. Birdf. in Ungarn, Die. Broßwarkein, Gſpfch. 
Bibar, bei Telegp ; 490 Giw.; geringer Aderbau, Gichenwaldung. 

Biry, 1) Df. in Aranfreih, Der. Sadne-Poire, Arr. Eharolles; 
24 Gw. 2) «Chatillon, Di. ebr., Dev. Seine-Dife, Arr. Gorbeil; 
404 Ew.; Waffenfabrif, Sahnkfäfe, Bipsbrennofen, Handel mit Mübl⸗ 
fteinen. 3) «Moureuil, Df. ebd. Dev, Nisne, Arr. u. W. von Saon; 
1440 Ew.; Rübenzuderfabrif, 

Dis, 1) reform. Krchoſ. in Ungarn, Difir. Großwarbein, Gſpſch. 
Szaboles,, bei Tokay. 2) Käaptalan-, Kapitiheilss, Pfrdf. chv., 
Difr. u. Gipſch. Dedenburg, bei @üns (Köszeg). 3) Memesr, Edel: 
heilds, Df. ebd. 

Difa, Wiefen, reform. umd griech. Bfrdf. in Siebenbürgen, Ros 
—— (Rlaujenburger) Gſpſch., Bez. Palatka, zwiſchen Gebirgen; 


Biſag, Bifagu, grieb. Krchort in Siebenbürgen, Koloſcher (Klaus 
fenburger) Gſoſch, Ber. MagyarsBifal, bei Niyires, im Gebirge; 361 G. 

Difaig, Df. in Rrain, Kr. Neuftädtel, bei Veſendorf. 

Difan, Df. in Franfreih, Dep. Vaucluſe, Arr. und SW. von 
Drange; 1846: 2250 Ew. 

BSiſano, Bfrvf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Brescia, Bez. 
Gaftiglione, bei Montehiaro, am Ehleſe; 921 Gm, 

Biſanovecz, Ortſch. in Kroatien, &fpfch. Waraspin, bei pn 

‚Biöbed, 1) Df. in Hannover, F. und Loͤdr. Dsnabrüd, A. u. SD. 
bei Iburg ; 489 Gw. 2) Df. in Preufien, MWeltfalen, Rabr. und Kr. 
Arnsberg, bei Freienohl ; 162 Em, 3) Bauerfch. ebo., Rgbz. Münfter, 
Kr. Gösfelo, bei Dülmen. 

BiöbeR, Pirort in Dlvenburg, Kr. und Amt und NO. bei Vechte; 
529 5018" M, 50 58°28” D.; 647 Em.; die Gemeinde 2772 Gw. 

Biöcarbo, Gap der Norpipige der ionifchen Inſel Kephalonien, 
NW. am gleihnam. Ranal; 38° 27’10”M. 15% 13° 10” D, 

Vifchatfche, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Neumarltel, 

Bifchbeet, it Bibed oder Viebek. 

Bifche, Bid. in Italien, (Garpinien,) Brov. Torino, Pe. Iorea, 
bei Strambino; 2382 Ew. [Nltenabr; 24 Gw.; fathol. Kirche, 

Biſchel, Mir. in Preußen, Rabz. Goblen;, Rr. Ahrweiler, bei 

Bifchelniga, Bishelniga, Df. in Rrain, Kr. Laibach, bei Aseling. 

Bifchmarje, Df. in Rrain, Kr. und bei Laibach. 

Bifchnavess, Df. in Steiermarf, Kr, Marburg, bei Weirelftätten. 

Bifchne, 1) Df. inKrain, Kr. Apelsberg, nahe bei Wippach. 2) Df. 
ebb., Kr. Neuftädtel, bei Peſendorf. 

Bifchnigerm, Di. in Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Belenborf. 

Bifch:Niver, der Fiſch-Fluß im Cap-Lande; fließt in Krüm— 
mungen SD, und OSD., und mündet NO. von Batburft in ven inbis 
fchen Ozean. [und bei Nola; 1885 Gm. 

Bisciano, Fld. in Italien, (Meapel,) Brov. Terra⸗di⸗ Lavoro, Bes, 

Bideo, Df. in dem Deflerreich. Rreife Goͤrz -Gradieca), bei Noga= 
rebo, an ber italien. (venesian.) ®renze; Zollamt. 

Bife, Weſet, St. in Belgien, Vrov, und Arr. und NO. von Lüt⸗ 
tich (Liege), an der Maas; 18550;3 2356 Em.; Rabr. für Baummolls u, 
BWollmügen, Wollfpinnerei, Seife, Leder ıc.; Bierbrauerei; Marmors 

Bifegrab, if. Biffegrav. [brüde. 

Bifelthal, Df, in Defterreich ob ver Enns (Innfr.), bei Franken⸗ 

Bifen, f. Bizen. [marft. 

Bisgnizi, Df. in Dalmatien, Kr. und Bez. und bei Nagufa. 

BDisgnovico, Df. in ver Deflerreich. Grfſch. Goͤrz, bei Gorz. 
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Bifiguano, Viſinada, Mild. in Iſtrien, Da. um bei Montona; 
170 @m, [bei Ganze; 580 Gm. 

Bifino, BDirpf. in Italien, (Lombartei,) Prov. Como, >. betce 

Bier, 1) Bookova, kath., reform. und griech. Vfrdf. in Ungarn, 
Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, bei Szigeth, an ver Theiss; 2100 
Ew; Ackerbau, Flachsbau, Leineweberei, Leinolbereitung; Bienenzucht; 
Wieswachs; Mineralauelle; Iabrmärkfte. 2) Wie⸗-Kowezje, lath 
Vfrdf. ebd. Diſtr. Preüburg. Gſpſch. Honth, bei Jwoly⸗Sagh, an ver 
Eipel (dvoly); 815 Em.; Uder⸗, Wein⸗ und Tabadbau. 

Disfa, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. und bei Ungbwar; 
400 Ew.; Bucenwalbung. bei Alſo⸗Komarndil. 

Bisfocz, grieb. Pfroͤf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 

Biöfovacz, Di. in Slavonien, Gſpſch. und bei Bofega ; 100 Em. 

BisFoneze, Df. in Slavonien, Gſpſch. Veröcz, bei Deakovar ; 9006, 

Bislern, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Haag. 

Biöniezga, Dolnyas und Gornyas, Def. in Kroatien, Birid. 
BWarasoin, bei Bettau; 490 und 460 Em. ((Müpitr.), bei Ein.» 

Bisnig, Mieber- und Ober⸗, Ortſch. in Deflerreich ob der Enns, 

Bisnne, Alſo⸗ und Kapolnass, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. Oeden⸗ 
burg, Gſpſch. Somogy (Sümegh), bei Syigetvar, von bewaldeten &k: 
birgen umgeben. 

iönneverz, Ortih. in Kroatien, Sipfb. Warasvin, bei Agtam. 

Bisnpevicza, Df. in vem Defterreih. Kroatifchen Küftenlame, 
nabe bei Buccarı. 

Bisuyo, 1) Bisnova, Df. in —— Diftr. Kaſchau, Sirid. 
Goͤmör, bei Tornallya, am Turep ; 260 Gw. 2) Df. ebd., Gſpſch. Zem: 
plin, nabe bei Verse; 420 Gw. 3) reform. Birpf. ebd., Diſtt. Peſth⸗ 
Dfen, Gſpſch. Borfob; 1290 Gw.; Weinbau; große Waldung mit 
Wlasbütte, Mahl⸗ und Sägemüble; 90 dwm.; Schieferbrüche. 4) Di. 
ebd. Dir. Brefburg, Gſoſch. Neutra, zwiſchen &ebirgen ; 320 Em, 

VBisnpove, fath, Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Preiburg, Bipie. 
— 55 bei Sillein; 1120 Gw.z Gold⸗ und Silberbergwerl, Kalt: 
fieinbrudh. 

Bifo, 1) Berg in ven Gottifchen Alpen auf ver Grenze von Branlı 
reich und Italien (Sarpinien, Prov. Guneo, W. von Paefana) ; 36 
Metres Meeresböhe hoch. An pemfelben entfieht ver Bo, 2) Nebenfisi 
ber Theies in Ungarnz entſteht in der Sivfb. Marmaros in ven Kar: 
vatben, an der Örenze ber Bulowina, u. mündet beiTribufa. 3) Alſo⸗, 
Dolne-Vifova, grieb. Pirpf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Grit. 
Marmaros, am Bifo; 1590 Em.; Synagoge; magerer Bovden und ge 
ringer Felbbau. 4) Feliös, Biosnva-Viſova, Fatih. u. griech. Pirti. 
ebv.; 1850 Em.; Eynagoge; große Fichten⸗e und Tannenmwalvung, Holy 
flönerei;z Walvamt; Sauerbrunnen. 5) Kögep-, Sirebua:Biieve, 
Stredune Willen, griech. Vfrof. ebv., am ifo ; 650 Ew.; Synagoge; 
Sauerbrunnen. 

Vifochfa, Dolnnas unv Gornya⸗, 2 Drtic. in ver Defterteich 
Keoatıih-Slavon. Militärgrenge, bei @eneralsfy:&jtoll ; 160 u. 1726. 

Bifo, 1) sdel:Alcor, Ald. in Spanien, Brov. u. D. bei Sevilla; 
4400 Gm, 2) sdelsMaraues, Fld. ebe., Prov. Eiudad⸗Real, in 
Balvepclias, an ber Sierra-Morena : 2940 Gw. 3) de⸗losPedrochto 
ld. ebv., Pror. und NNW. bei Gorbora; 2600 Gw, 4) de⸗Tan⸗ 
Juan, St. ebv., Drov, und bei Toledo; 510 Ew. 

Bifoly, Df. if Ungarn, Difr. Kaſchau, GEſpſch. Abaujvar; 132 
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Vifollya, Biszolya, Zoiszulve, griech. Krchof. in Siebentür 
gen, Koloſcher Klauſenburger) Gſpſch. Be Ormenves, bei Telt; 
724 Em. Aequl, bei Rivalta; 1596 Gm. 
Bifone, Bid. in Italien, (Sarbinien,) VProv. Mirenbein, U 
Bifonta, I) reform. Pirdbf. in Ungarn, Difr. Oedenbur pie. 
Sümegb (Somoyp), bei Babolcta; 880 Em.; Weizen⸗ und Maitbau, 
mittelmäßiger Weinwachs: Ringpichaucht. 2) Df. ebb., Diftr. Verb 
Dfen, Gſoſch. Heves, bei Gyöngyös: 790 Eiw.; vorzüglidier Rothmein. 
Bisp, Viege, 1) Beirf im Schweizer K. Wallis, im Thal dei 
aleihnam. NMebenfluffes ver Rhone links, ver in den Gletfchern bed Mat: 
tershorns entficht. 2) Bispach, Fld. und Hauptort bes gleihnum. 
Bes. ebde, oberhalb unweit ver Münpung der Visp, nabe der Rhom, 
in jchöner Sage; 1 prot. und 528 farh, Em.; Sieg der Ober» Wallifer 
u * — = Ft . 8. Ballis, 84. ir 
perterbinen, farb. Birdf. im Schweiger X, Wallis, .Bilr; 
511 fath. Gm. [Eınven, ©. bei Greetſybl; 535 Or. 
Visquard, Virbf, in Hannover, OAfrietland, Lodr. Aurich 2. 
Diss, I) reform, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Großwartein, Birk. 
Szabole#, auf ver Halbinfel Bodrogkös zwiſchen dem Bodrog und der 
Theis: 570 Ew. 2) Kaptalan-Viss, KapitelsBeisz, Wisscia, 
kath. Dfrof. ebd. Difir. und Sipfch. Debenburg, bei Zarasborf ; 2% 
Gw. 3) Memed:, Kapitel:, Df. chv.; 320 Em, 
Bissanoverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warastin ; 220 Em. 
Viösegrad, VBlintendburg, Mild. in Ungarn, Diftr. Betb-Ofem, 
Gſpich. Venh, bei Waipen und gegenüber Nagy-Maros, r. an der Do 
nau; 1100 Gw.; von dem prachtvollen königl. Schloß ale Reſiden ir 
ungarijchen Könige auf hohem, fleilem Berge find nur Ruinen übe. 
Die Schlotkirche hatte alabaflerne Altäre, die Orgel filberne Dfeifen x. 
Vorzügliher Obſt, mittelmäßiger Wein, große Walnung. [160 Er. 
Biffel, Di. ın Breußen, Rabz. Düflelvorf, Kr. Nee, bei Welel; 
Viffelhövede, Fld, in Hannover, Berpen, Lodr. Stabe, A. u. ED. 
von Rotenburg, N. von Walsrore, W. von Soltau, DORD. von Ber: 
ven; 1848: 503, 1658: 758 Gw.; Etewerreceptur, Boft; Mineralquelk. 
Bios iverch, Df. in ver Deflerreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militär 
grenze, Dauliner Regiment ; 21 Hir. [berafr,), bei Kremt. 
Bissling, Df. in Dcherreich unter ber Guns (Dber-Mandartt 
Bisdnicza, ſ. Bitnicya. Rt 
Bisönvevecz, Ortſch. in der Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrens, 
&ct.s®eorger Hegiment, bei Bellovar. [der Mera; 5783 Om. 
Bio, Hd. in Italien, Vrov. und Be. Macerata, am lriprumg 
Biifveca, Birf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. Trau. 
Vifochiani, Df. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Ber, und bei Slanr. 
Bissokim, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 
Bissoku, Df. in Rrain, Ar. und bei Laibadı ; 18 Hir. 
Bissoro, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli. 
Dissoule, Df. in Krain, Kr. Apelsberg, bei HeiligeRreup. 


BVissovaz 


Bissonaz, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, und bei Scarbona, 


Biösongane, Di. in Dalmatien, Kr. Ele und bei Zara, auf | 1500 Ew 


dem feften Lande. 

Bissoye, Ortſch. im Schweiger K. Wallis; Des. Siders. 

Bissuch, Pirdf. in ver Deflerreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militär- 
sera. Liccaner Regiment, bei Bulovacz; 82 Hfr. [mebel ; 119 Em. 

iſſum, Pfrof. in Breußen, Rab. Magdeburg, Kr. und bei Salz⸗ 

Bist, Alſo⸗ un Felfö; Unter unv Ober-Wittendorf; Un⸗ 
ter» und Ober⸗Wiſcht, 2 grieh. Bfrbfr. in Siebenbürgen, Diftr. 
Bogaras, Bez. und bei Alfo-Szombathfalva, am Alt-Fluß (Aluta); 720 
und 1699 Em, 

Bifta, Biszta, Wüſt, reform. Dfrdf. in Siebenbürgen, Koloſcher 
— Gſpſch., Bez. Bars, bei Andrachaza; 850 Gm. 

Biftabella, St. in Spanien, Prov. Gaftellon, dei Morella; 1009 
Ew.; Tuchmeberei. [bei Belgioiofo, am Kuk⸗Paß; 628 Em. 

Viftarino, Bfrdf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bez. Pavia, 

Biftrorio, Df, in Italien, (Garbinien,) Prov. Torino, Bez. Sorea ; 
893 Gw. nau; 750 Gm. 

Biftuf, Bfrdf. in Ungarn, Difr. und Sfpfh. Preßburg, bei Tors 

Biez, Dr. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. Somogy (Sü: 
meab), bei Sjemes; 290 Ew.; Weizen⸗, Korn⸗, Mais: und Weinbau, 

aldung. 

Rie, 1) Vfrof. im Deſterreich. Banat Temesvar, Gſpſch. Kraſſo, 
bei Zugos; 1480 Ew.; Maisbau. 2) Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, 
Gſpfch. Cifenburg, bei Lind; 350 Em. 

Biszka, Wieſendorf, grieb. Pfrof. in Siebenbürgen, pic. 
Hunyad, Bey. und bei Sllne; 713 Em. [nau; 920 @w. 

Biszkeleth, Df. in Ungarn, Difte. u. Gſpſch. Brehburg, bei Tyr⸗ 

Biszkoez, 1) griech. Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Sa- 
ro, bei Komarnyif; 255 Ew. 2) zu Pfrdf. ebd. Gſpſch. Zemplin; 
265 Gm. Waſſermũhle, Aderbau, Wieswacs. 

Bidzlas, Präbium in Ungarn, Diftr. Beth: Ofen, Sipich. Borſod; 

Biszlava, Df. in lingarn, Hifr. Kalkan, Gſpſch. Saros, bei 
AlfosKomarnyif; 345 Gw, 

Biszlo, reform. Pfrdf. in Ungarn, Diſtt. Debenburg, Gipih. Ba⸗ 
ranya, bei Siflos; 340 Ew. 2) reform. Pfedf. ebr., She. omogh 
(Games), bei — 450 Ew.; fruchtbare Gegen, Beide, 
mittelmäßiger Weinbau. 3) griech. Pfroͤf. ebb., Dir. Pe: Dien, 
Gſpfch. Borfop, bei Szitezo ; 420 Em.; unfruchtbare Gegend, Waltung. 

Biszunek, kath, Bfrof. in lingarn, Diftr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Heved; 
1060 Gw. [grenge, Syluiner Regiment ; 140 Gm. 

Biszoche, Df. in der Defterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 

Bisjochka, Dolnyas und Gornyar, 2 Dir. in ver Deflerreid. 
—— — Militaͤrgrenze, Siluiner Regiment; 160 und 
175 . 

Biszocdan, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Trentſchin, 
bei Ban; 210 Ew.; altes Kaftell, Weinbau, Gichenmalpung. 

Bisjofa, Sochberg, 1) Df. in Ungeen, Diſtr. Kaſchau, GEſpſch. 
Saros, bei —* 305 m 2) Df. ebd. Gſpſch. und bei Unghvar; 
875 Ew.; fruchtbare Waldung, Waſſermühle. 3) fath. Pfrof. ebd., 
Diſtr. Preiburg, Gſpſch. Honth, auf einem hoben Berge; 210 G. z Bergs 
bau grobe Waldung. 4) kath. Pfrof. ebd., GSſpſch. Trentihin, an ver 
mäbr ſchen Grenze am Gebirge; 2380 Ew.; Sägemühlen, Schinvels 
macherel, große Tannens und Gichenwalvung. i 

Bidzoko, Dolnye- und Sornye⸗, Df. und Pfrbf. in Kroatien, 
Gſpſch. Kreug, bei Degtrich; 360 und 60 Gw. 

Biszolay, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Preßburg, GSſpſch. Trentihin; 
835 Ew.; Kaflell, Bierbrauerei, Mahl: und Papiermüple- 

Biszolya, Wiffeldorf, Zaisöulen, sieh. Def. in Siebenbürs 
gen, Koloicher (Rlaufenburger) Gſpſch., Bez. Ormenyes, bei Tefenvorf, 
zwiichen onen; 724 @w. 

Bita, 1) Eid. auf der italien. Infel Sicilien, Prov. Trapani, Bez. 
Alcamo, bei Galatafimi ; 4319 Em. 2) Pfrpf. in Ungarn. Difir. Deben- 
burg. Sfpfb. Syalad, bei Tapoleza; 770 (45 Juden) Gw.; Weinbau. 

Bitabone, ſ. Bittabone. 

Bitagliano, Sans, Df. in Italien, Prov. Terraspisfanoro, Bez. 
Nola, bei Marigliano ; 2256 Gm. 

Bitagline, Pfrdf. in Dalmatien, Kr. und Bez. Ragufa. 

Bitale, Sanz, Bfrbf. in Arien, Bey. und bei Montona ; 490 Gw.; 
einige Höhlen. Gſpſch. Liptau, bei Ofolichna ; 190 Gm. 

Bitalisfalva, Bitaliasdancze, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, 

Bitann, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Fridau, am Lutten⸗ 
berger Gebirge an der ungarifchen * Ehrenhauſen. 

Sitano en, Bidanofze, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Bitany, D. in Ungarn Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, bei Uf⸗ 
hely; 540 Em.; Ader⸗ und Beinbau. , 

Witenfe ‚1 Df. in Medlenburg- Schwerin, A. und bei Rehna, an 
ber Rabegaft; 210 Gw. 2) @ut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Strals 
fund, Kr. Greifswald, bei @üpfom ; 64 Gm. 

BVitenved, Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Zalaslgersjeg:; 190 Ew.; Aderbau, Waldung. ” 

Biterbo, St. und Hauptort ver gleichnam. Delegation im Kirchen» 
faat, NNB. von Rom, am Urfprunge des Arcone, in 218 Metres Mee⸗ 
reshöhe; 42° 24° 52” N. 9° 46° 17” D.; 12,887 Gmw.: Biihoifig, Je⸗ 
fuiten-Goflegium, Kathedrale und andere Kirchen, Mufeum, Schmefels, 
Bitrlols und Alaunfleverei: in der Nähe berühmte Bärer und der ſchwe⸗ 
felige See Bullicanne. Die Delegation hält 54.51 OM., 1843: 
120,676 @, 

Bitedineez, Ortſch in Kroatien, Gſpſch. und bei Waraspin. 

Ditez, Kid: unv Nagy, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, GSſrſch. 
Saros, bei Berthot ; 290 und 695 Ew. ’ [3emplin. 

Bitejuagas, Ditagoweze, Df. in Ungarn, Diftr. Kafban, Sfpfe. 

Birth, Set., St. in Breußen, Rybı. und SED. von Aachen, Kr. 
und SED. von Malmer, WNMW. von Prüm, an der Urth; 1816: 
726, 1831: 834, 1840: 973, 1843: 905, 1846: 1051, 1849: 1131, 1852: 
1162, 1855: 1108, 1858: 1107 (8 M. Mit), 1861: 1177 (12 M, Mit.), 
1864: 1231 (8 Di. Mil.) Gw.; fathol. Kirche, Brievensgeriht, Pot, 
Steuerreceptur, Gerberei, Leimflederei, 

Bitiecofo, Fld. in Italien, (Neapel,) Prov. Terraspisfavoro, Bez. 
Sora, bei Gerwaro; 2051 Gm. 

Hoffmann, Encpliopädie, 
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Bitigubino, Fld. im&panien, Prov. und W, von Salamanca ; 
5 .; Boll» und Leineweberei. 

Vitka, fath. und reform. Vfrof. in Ungarn, Diftr. Großwardein, 
Gſpfch. Syatmar, bei Nyir-Bator; 1240 Gm.: Aderbau, Walbung. 

Bitkocz, Bitkoveze, Df. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, GEſpſch. 
Neutra, bei Nagy» Tapolcdany ; 210 Em. 

Bitkolz, Bitkoweze, Wirkenddorf, Fathol. Krchof. in Ungarn, 
Difr. Kaſchau, Gſpſch. Zips, bei Leutfehau; 190 Gm, 

Bito, Sans, 1) Fld. in Italien, Prov. Abruggoseiteriore, Ber. 
Sanciano; 4089 Em. 2) Df. ebv., Brov. NAbruggosulteriore 1., Ber. 
Seramo, bei Balle-Gaftellana; 761 Em. 3) Fld. ebd., Brov. Galabriar 
ulteriore 2., Bes. Gatanzaro, bei Chiaravalle; 2897 Em. 4) Df. ebr., 
PBrov. und Bez. Gremona, bei Robecco; 815 Ew. 5) Df. ebb,, Drov. 
Milano, Ber. und bei Abbiategraffo; 382 Ew. 6) Df. ehv., Prov. 
Umbria, Ber. und bei Orvieto; 1385 Em. 7) Gap der Küſte von Ita⸗ 
lien (Neapel); 40% 24’ 42” N. 14952’4” O. 8) Gap ber Nordküſte ver 
Intel Sicilien ; 38% 12° 26° N, 100 26° 35” O. 9) Bfrdf. in Italien 
(Benedigh, Prov. Udine, Bez. Spilimbergo, am Arıino. 10) Df. in 
Seien, auf der Infel Beglia. 11) Eaftagne, Df. inTirol, Kr. Trient, 
Bes. Roverebo, bei Berigine, 

Bitolano, ſ. Vitulano. (Montefiateone, 

Bitorbiano, Fld. im Kirchenſtaat, Deleg. Viterbo, DSD. bei 

Vitoria, 1) St. u. Hauptort ver Prov. Alava in Spanien, SED. 
von Bilbao, in 1644 Fuß Meereshöhe auf einer meiten, frudtbaren 
Hochebene, am Zaborra; 15,569 Ew.; Feflung, Bifboffig, 5 Kirchen, 
6 Klöfler, 6 Kapellen, 1 Spital, Armenbaus, Theater, Babrifen von 
Leder, Lererwaaren, Talglihtern, eifernem Küchengeſchltr, Wagen, 
Stühlen 1e.; Zollamt; enticheivende Niederlage der Franzoſen durch das 
englifhsfpanifche Heer 1813, 21. Juni, 2). Vittoria. 

Bitoriano, Fld, in Spanien, PBrov. und N. von Huetca. 

Bitrac, 1) Fld. in Branfreih, Dep. Gantal, Arr. Aurillacz 740 
Gw. 2) Bid. ebr., Dep. Charente, Arr. und SSW. von Gonfolent; 
1440 Ew,; Hodofen, Gifenhbammer. 

Vitre, 1) St. und Hauptort des gleihnam. Arr. in Branfreic, 
Der. les Bilaine, DO. von Rennet, an der Bilaine; 48% 7’ 33" N, 3° 
33’50”W.; 1789: 10,850, 1921 : 8444, 1831: 8856, 1836: 8901, 1841: 
8610, 1846: 8621, 1856: 8854 Gm.; feftes Echloß („nes Rochere“); 
UntersBrefeetur, Gollege, bedeutende Gerberei, Leinwants, Segeltuche, 
Wollzeug⸗, Wolltrümpfes, Mützen⸗, Wahtlichters, Böttcherwaaren⸗ 
fabrifation, Handel mit den Erzeugniſſen. Das Arrond. hält 114,847 
Hectar., 1831: 83,096, 1836: 82,042, 1841: 80,892, 1846: 82,056, 
1856: 82,353 @w. in 5 Gantone. 

Bitrey, Df. in Frankreich, Dep. Haute-Saöne, Arr. und ND. von 
Befoul; 1846: 1135, 1856: 861 Ew.; Delfabrik, Getreldebandel. 

Bitrival, Df, in Belgien, Brov. u. Arr. Namur: 1850: 719 Gm. 

Bitrolled, Df. in Frankreich, Dep. YouchesspusRhöne, Arr. und 
S—w. von Air; 1244 Ew, [215 Ew. 

Bitröfe, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Lauenburg; 

Bitro, 1) Bitrgsen-Urtois, Df. in Franfreih, Dep. Patsdes 
Galais, Arr. u. RO. von Arras, r. an ber Scarpe: 1846: 2377, 1856: 
2474 Ew.; Rübenauderfabrit. 2) saursfoges, Di. ebv., Dep. Loiret, 
Arr. und D. von Orleans; 1106 Ew. 3) sen-Perthoid, Bitrv⸗le⸗ 
Brule, Df. ebr., Dep. Marne, Arr. und NO. nahe bei Bitry⸗le⸗ 
Frangols ;, 791 Gmw.: wurbe 1144 von Ludwig 7. durch Feuer zerflört, 
ber 1300 in einer Kirche eingefperrte Perfonen verbrennen lieh; und 
murbe 1544 wieber von Karl 5. jerflört. 4) »TasBille, Df. ebv., Dep. 
Morne, Arr, Ghälons; 235 Ew. 5) sles@roife, Df. ebd. Dev. 
Aube, Arr. Barsfür-Seine; 1140 Ew. 6) slesfrangois, VBitrnsfürs- 
Marne, St. und Hauptort des gleihnam. Arr. ebd. Dep. Marne, 
SSO. von GhälontsfürsMarne, r. an der Marne; 48% 43° 34" N. * 
15°0*D.; 1789: 5512, 1821: 6909, 1831: 6976, 1836: 6922, 1841: 
7449, 1846: 8007, 1856: 7832 Em.; befeftigt, Gollege, Sparkaſſe; Ras 
brifen für Baummollmügen, Hüte, Zuderwaaren, Del ıc.; einbau 
rt Güte, Handel mit Getreide, Holz, Roblen x. Das Arronv. 

ält 155,344 Heetar., 1831: 50,167, 1836: 50,527, 1841: 51,396, 1846: 
52,137, 1856: 50,861 Ew in 5 Gantone. 7) »für-2oire, Bld. ebv., 
Dep. Eaöneskoire, Arr. Gharolles, r. an der 2oire; 810 Ew. $) sfürs 
Marne, f.5. 9) -fürs@eime, Bid. ebr., Dep. Seine, Arr. und NO, 
bei Sceaur und SD. bei Paris, I. an ber Seine; 1846: 2831 Em.; 
Obſtbaumzucht; Paftetenbäderei, Sipsbrennöfen. 

Bitſtedt, Wittftebt, Kirche und Vaftorat in Schletwig, A. und 
SW. von Habersleben, zu Biöl gehörig. Der Pfarrhof liegt an dem 
fiſchreichen Vitflebt-Ser. (Kr. Rügen, am Tromper Wie; 65 Em. 

Bitt, =» auf Wittow, Fifcherrorf in Preußen, Rgbz. Stralfunv, 

‚Bittabone, Df. in Italien, (Lombarvei,) Prov. Milano, Bra. Lodi, 
bei Gafalpufterlonao; 732 Em. 

Bittanova f. in Ungarn, Difte. Breßburg, Eſpſch. Arva, am 
u ber Karvatfen in unfruchtbarer Gegend; 830 Gw.; Leinemeberei, 

emühle. 

itte, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Schlame, bei Rügen- 
male, an ber Norbipige des Vilter⸗Sees, unmeit der Dfifee; 120 
Gm. 2) (BommelssBitte,) Df. ebv., Rgbz. Königsberg, Kr. und 
N. bei Memel, am Kuriſchen Haff; 3241 Ew.; Heuerbafe, Fiſcherei, bes 
fonders Neunaugen, Ehifffahrt. 3) » auf Hippenfde, Di. ebr., 
Robz. Stralfund, Kr. Nügen, bei Gingſt, auf ber Infel Hitpenide, am 
VitterBodben u. an ber Offer: 125 Ew. 4) s auf Wittom, f. Vitt. 

Bitteaur, Gt. in Frankreich, Dep. Götesb’Dr, Arr. u. DED. von 
Semur, an ver Brenne; 1841: 1888, 1856: 1697 Gm; vorzügliche 
Pflaumen, Bollfpinnerei, Wollgeugmweberei. 

Bittebroof, f. Wittebroof. j 

BVittefleur, Df. in Frankreich, Dep. Seinesinferieure, Arr, u, N. 
von Movetot; 1255 Em, 

ittel, Fl. in Franfreih, Dev. Bosges, Arr. u. SW. von Mire: 
court: 1846: 1426, 1856; 1240 Ew.; Spibenflönnelei. 

Bittencz, Ehtelnieza, Mid. in Ungarn, Diftr. Prefbura, Gſpſch. 
Neuitra, bei vVöſteny 2150 Ew.; Tuhmacerei, Schuhmacherei, große 
Waldung; fhönes Kaftell mit Garten und Bafanerie ; vier Mühlen. 

Bitter Bodden, Meerbucht im N. der Infel Rügen, und D. von 
der Infel’Hidperföe. 

Bitters®ee, See in Preußen, Rgbz. — im W. bes Rr.Schlame, 
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Vittes 


an ber Offer, NO. von Rügenwalbe; Y,AMin. lang. Daran liegt 


Bitte 1. 
Mid. in Ocflerreih unter der Euns, (Ober: Manbartss 
berafr.), bei Schrems, an ber beutfchen Thaya ; 570 Gm. 

Bittmannsddorf, Präbium in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. 
MWielelburg ; 40 Gm. 

Bittnpeb, Lerting, Df. in Ungarn, Difir. und Gſpſch. Deben» 
burg, bei Kapuvar, an dem danach benannten Arm ber Raab; 970 Ew.; 
Tabadbau. 

Bitto, Sans, 1) Df. auf ver italien, Infel Sarpinien, Prov. und 
oa: Gagliari, bei Murmera; 2843 Gw. 2) Df. in Stalien, Prov. 
Veſaro, Bez. Urbino, bei Bergola; 635 Gm. 

Bittore, Sans, 1) Df, in Italien, (Lombarbei,) Brov. Milano, 
Ber. Sallarate, bei Saronno; 848 Em. 2) Df. ehe, (Meapel,) Brov. 
Terraspisfavoro, Ber. Sora, bei Gervaro; 1307 Ew. 3) Df. im 
Schweizer 8. Graubünden, Ber. Moecfa ; 4 prot. und 590 fath. Em. 

Bittoria, &t. auf ver italien. Infel Sicilien, Prov. Noto, Be. 
und WNW. von Mopica; 11,489 Em.; Reisbau. 

Bittorito, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Abruzgosulteriore 2., 
Ber. Solmona, bei Pratola ; 1374 Em. 

Birtuone, Pirbf. in Italien, (Lombarbei), Prov. Milano (Mais 
Iant), Bez. Abbiategraffo, bei Magenta ; 1644 Gw. [Raftell. 

Bitturi, Pfarrort in Dalmatien, Kr. u. Bey. Spalato; 840 Em.; 

Birulaceio, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Terra⸗di⸗Lavoro, 
Ber. Gaferta, bei Bignataro; 1680 Gm. 

Bitulano, St. in Italien, Brov, und Bey. Benevento ; 2247 Em.; 
Boll: und Selvenweberei, Serberei; Marmorbrüde, Boden. 

Bitzdorf, Df. auf ver Inſel Fehmern, Oſterkirchſpielz vorzüglicher 

Bitze, Wigenj, Zoiltza, reform. und griech. Pfrof. in Siebenbür⸗ 
6 —— GSipfb., Bez. Buza, bei Bisztrig, zwiſchen Gebirgen u. 

ald; 874 . 

Bigeb, Wiſſa, St. im türfifhen Aflen, Gjalet und OND. von 

—— (Tarabifon), am Schwarzen Meer; 41% 17 28 N. 35% 46 
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Bitzenburg, 1) Df. in Vreußen, Rabz. Merſeburg, Mansfelder 
Seefr,, bei Langenbogen; 116 Gm. Ortſch. und Gut ebd., Rgbz. 
Merieburg, Kr. Querfurt, bei Nebra, [, an der Unftrut; 55 Gm, 

Bigeroda, Df. in Weimar, A. Gerſtungen; 1816: 188, 1861: 276 €, 

Bigiger See, ſ. Biepiger Ger. 

Dinke, f. Diepfe. , 

Biging, Df. in Oeflerreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei TBels, 

Bigka, f. Bisıfa. [am Gbiara; 3192 Em, 

Biu, Bld. in Italien, (Barbinien,) Prov. u. Bez. Torino (Turin), 

Bivarais, Landſchaft in Frankreich, in ver ehemal. Brov. Lanque⸗ 
boe; mit den Stadten Eaint:Anpreol, Joyeuſe, Aubenat, Tournon, 
Annonay und der Hauptflapt Wiviers; jept vertbeilt in bie Depart. 
Arräche (548,423 Hectar,) und Hautes2oire (20,130 Heet.). 

Bivaro, Bfrpf. in Italien, (Venevig,) Vrov. Udine (Friaul), Ber. 
und bei Maniago,. 1070 @w. 

Bivegnis, Df. in Belgien, Prov. und Arr, Lüttich (Liege); 1850: 

Bivel, Ald. in Spanien, Leon, bei Balencia: 1350 Em. 

Bivente, Birpf. in Italien, (tombarbei,) Prov. und Bes. Pavia, 
bei Belgioiofo; 422 Gm. 

Biver, Fld. in Spanien, Prov. Gaftellon, in dem fhönen Thal des 
Balancia; 23988 Gw. . 

Bivero, &t. in Spanien, Prov. und N. von Lugo, am der danach 
benannten Ria ; 2500 Ew.; Hafen, Zeinemweberei, 

Biverols, Kid. in Aranfreih, Dev. PupsperDöme, Arr. und ED. 
von Ambert; 1846: 1325, 1856: 1200 Ew.; Babrifen für Spigen, Blons 
den, Zwirnband. [vaglia ; 1524 Em. 

Biverone, DF. in Italien, Brov. Novara, Bei. Biella, bei Gas 

Bive-Saint-Bavon und Bive-Saint-@loi, 2 Dfr. in Belgien, 
Pros. Belllandern, Arr. Gourtrai; 1850: 1720 und 1077 Em. 

Biveftad, Hof mit der Kirche der gleihnam. Gemeinde in Norwe⸗ 
gen, Stift Aaersbuus, Amt Jarleberg⸗kLaurvig, Krcipl. Ramngaes 

Bivien, Saint, Df. in Frankreich, Dev. Sironde, Arr. u. NN, 
von Lesparre, I. an der @ironbe; 1841: 985 Emw.; Hafen; Salıfumrf 
mit beträchtlicher Salzſchlemmerei (jährlich 1,400000 Hertolitres Salj). 

Biviers, 1) St. in Aranfreich, Dev, Arbeche, Arr. u. S. von Pris 
pas, r. an ver Rhone, in 57 Metres Meeresböbe, 47" 29’ 14" M. 20 20° 
45” D.; 1846: 2845, 1856: 2728 Gw.; Bilhoffg, geiftliches Seminar; 
Meine, Maulbeers und Obfibau, Kalffleinbrühe. 2) Df. ebp., Dep. 
Aseyron, Arr, Billefrande; 550 Em, 3) «led: Montagnes, Df. ebd., 
Dev. Tarn, Arr. Gaftres; 1188 Gw. 4) »fürs@niers, Df. ebd., Der. 
Mofelle, Arr. Briey; 620 Ew. 

Bivoce, Df. in ver Deſterreich. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militär« 
grenze, Ottochaner Regiment; 115 Ew 

Bivobina, Bfrdf. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karlftabt, im 
Gebirge; 120 Em. [mers, I. an ver Sartbe; 1430 Em, 

Bivoin, Df. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. u. SW. von Ma: 

Bivonne, St. in Franfreih, Dev. Vienne, Arr. und ©. von Bois» 


tier6; 1846: 2810, 1856: 2756 Gw.; Spinnerei und Weberei von Flache | 2704 


und Hanf; Weberei grober Wollzgeuge, Gerberei. 

Biop, 1) Df. in Belgien, VBrov. Luremburg, Arr. Neufhateau ; 
1850: 730 &w. 2) Df. in Franfreih, Dep. Maines2oire, Arr. und N. 
bei Saumur ; 1519 Em. 

Bir, Df. in Frankreich, Dep. Benpee, Arr. u. S. von Fontenah⸗le⸗ 
Gomte; 1840: 3130 Ew.; vorzüglicher Hanf u. Flache u. Handel damit, 

—* a Preußen, Rabz. Göslin, Kr. u. bei Stolp; 412 Gm. 

za, ſJ. a, 

Bijasayatam, Ort in ven Nord⸗Serkars, in Hindoflan, an einer 
Hafens Bucht des bengalifchen Meerbufens, SW. von Kalfutta ; 179 40° 
4", 800 5618” 8 Die Küfte bildet an der Bucht durch einen ohn⸗ 
gelibr 1500 engl. Fuß hohen Berg eine Halbinfel mit dem Vorgebirge 

olphin's Nofe. Die gebirgige Gegend durch Tamarinden⸗, Kokos: 
und andere Bäume angenehm. In der Nahe ſteht ein uralter, berühmter 


Hindu⸗ Tempel. 
Bizakna nF Mid. in Siebenbürgen, Unter-Albenfer 
(NieversWeiffenbur er) Gſpſch., Bez. Polafalva; 3515 Ew.; fath., 


Iuther., zeform., grlechiſche Kirche, Salzbergwerl, Salzbäer. 


2754 


Blaskovecz 


Bhen, Biömet, Wieſen, deutſches Pfrof. in Ungarn, Difr, 
und Si. Devenburg, bei Wiener:Neuftabt. 

Dizes, Prädium in Ungarn, Dir. Großwardein, Gſpſch. Ctaned, 
bei Battonya; 60 Ew.; Aderbau, Wieswache, Rindvich⸗ u. Schafzuät. 
2) Svan, griech. Bfrbf. ebd. Sipih. Bibar, bei Grofwarbein, am 
Weisen Körös. 3) »Batony, Di. ebv., Diftr. und Gſoſch. Prefburg. 
4) :Reth, Maffe Wiefen, Morfa:-Lufa, Df. ebv., Difte. Kaſchen 
Sirih. Gömör; 830 Ew.: Gifenwerke, Fladhtbau, Koblenbrennerei. 

Bizen, uralte St. und Hauptort des gleichnam. Difir. der Brer. 
Beira in Portugal, NO. von Goimbra, zwifhen dem Monvego um 
Bouga auf einer qut angebauten Ebene, wo viel Wein, Orangen, Ra 
Ranien und Flache gebaut wirb; 9000 Em.; if ſchlecht gebaut, aber 
woblhabend, hat eine große und fchöne Domkirche, 2 Piarrfirden, 3 
Klöfer, 1 Armenhaus, 1 großes Hofpital, 1 Theater; iſt Bifdoffig; 
im September eine berühmte und ſtark befuchte Meſſe. Die bevemtempe 
Schweinc zucht gemäbrt bie beiten Schinfen im Königreich. Im der nahen 
verfallenen Kirche Sad: Miquelsbesfetal joll der legte Gothens König 
Roderich begraben liegen. lufitanifche Häuptling Viriatus flug 
bier den RömersGonful D. Junius Brutus. Die Stadt ift Geburtsort 
des Malers EOraõ Baseo. 

Biziabrug, Ort in Bejapur, in Hinvoftan, auf der GoncansRüft; 
nähft Bombay ber befte Hafen diefer Küſte. Ebbe⸗ und Fluthhöhe fint 
fünf bie neun Ruß. 

Bizianagrum, großer Ort in ven Nord⸗Serkars, in Hinbofan, 
NB. von Viyagapatam; 18° 4’N. 830 30’D. Grmw.; in der Umgegern 
.. lie Orangen, [Ghenaub; 320 23’M, 73% 57' D. Grm. 

slerabad, Ort in Labore, in Hindoflan, N. von Labore, I. am 
Bizies, Wisisch, * Prof. in Slavonien, Syrmier Gſpich 
Ber. und bei Illok, zwifi Gebirgen. 

Bizille, Eld. in Frankreich, Dep. Ilere, Arr. und SED. von Ir 
noble; 1846: 3004, 1856: 3291 Ew.; Baummollipinnerei unt Baum: 
wollseugweberei; Papiermühle, Gintbruc. 

Bizinitätr-Mariathal, sSet.»Lorenz, »Bct.: Michael, »&kct.: 
Nikolai, 4 Ortichaften mit Pfarre in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Be 
ſendorf. Dubvag, bei Tyrnau 

Bizkelet, Df. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Vrefburg, am der 

Bizma, griech. Pfeof. in bem Deflerreih. Banat Temesdcar, Bu. 
und bei Lippa, im Gebirge; 630 Em.; Waldung. 

Biznau, Df. im Schweizer X. und Amt Luzern, am Fuß bei Bir 
nauer Stods; 579 fath. Ew,; über dem Dorf vie große Höhle Waltir 
balne, in ver ih mächtige Tropffleinfäulen befinden. 

Biznieze, 1) Alſo⸗, MiönisBigniege, Df. in Ungarn, Dikt. 
Kaſchau, Gſpſch. Beregh, bei Munfact; 210 Gm. 2) Virbf. ebe.; 510 
&w.: Gichen: und Buhbenmalvung. 3) Közep:, Df. ebd. 

Birslas, Df. in Ungarn, Diftr. Brefburg, Gipfch. Neograr, an 
dem Matras@ebirge und bem Zagwvasfluf ; 520 Em. 

Bizsoly, Bisolo, Pirrf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Birk. 
Abaujvar. zwiſchen Tallya und Hivas:Memeti; 1320 Em.; Vo. 

Biz:Zzilvas, Stilytvas, Pflaumendorf, reform. und griech 
Pirpf. im Siebenbüraen, Dobofaer Gſpſch., Bez. Szek, am Szamet, 
bei Rlaufenburg ; 536 Gw. 

Bizvar, 1) kath. Pirdf. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Girid. Se 
mogp (Sümegb), bei Berenege, an der Drau: 680 Gw.; guter Korn 
bau, Waldung. 2) Präpium ebd., Diſtr. Breiburg, Bfpib. un ki 
Gomorn, am DonausArm Erfetslljvar; 18 Hir.; Yaer und Tabad: 
bau, Rinbviehs und Pferdezuchtz viel Robr. 

Bizzini, St. auf ber italien. Infel Gicilien, Prov. un SB.ru 
Gatanıa, Ber. Galtagirone; 12,775 Em. 

Biszola, Bfrpf. in Italien, (fombarbei,) Brov. Milano (Mailanı), 
Ber. Saflarate, bei Somma, am Tieino (Zeffin); 220 Em. 

izzolo, PVirdf. in Italien, (Lombardei,) Prov. und Bez. Milan 
(Mailand), nabe bei Melegnano, am Lambro ; 533 Gm, 

Blaardingen, 1) &t. in ven Nieverlanden, Drov. Zuidshollant, 
Arr, und W. von Rotterdam, r. an ber Maas; 51° 54’ 32’ N. 0’ 
235° D.; 1840: 7611, 1861: 8212 Em.; Hafen, beträdhtlicdher Härinsts 
fang, Ecifffau. 2) VBlaarbingersAmbacht, Ortſch. ebb.; 184: 
499, 1661: 790 Gm, 

Blacovo, Df, in Iftrien, Bez. Albona; 300 Em. 

Blacda, Krpf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Eſpſch. Saros, bi 
Eperies; 200 Em. 

Blabhaza, Lasslentirh, Kakora, arieb. Virbf. in Siebenbür⸗ 
aen, Unter-Albenfer (NieversBeiffenburger) Gſpſch., Bez. u. bei Rast 
Gnvep; 847 Em. 

Blabich, Df. in Ihrien, Ber. und bei Dianano. [r&s; 170 Em. 

Bladicha, arierh, Krdf. in Ungarn, Diftr. Rafbau, Gfpie. Eu 

Bladicza, Bladisfoz, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Grit. 
3emplin, bei Romarnvit; 180 Ew.; Aderbau. Pe 

2325 Em. 


Blabimir, f. Wlapimir. 

Blabdloo, Df. in Belgien, Brov. Weſflandern, Arr. Mpres: 18%: 

Blagtwebbe, Df. und Sen. in ven Nieverlanden, Prov. Öroris 
gen, Arc. um Ba. Binfhoten; 1840: Df. 660, &em. 2403, 1881: 
3 Kreutz, bei Betrinia. 
Blahinicdta, Doluva⸗ u. Goruva-, 2 Dfr. in Kroatien, @fri®. 

Blahovich, Df. in ver Defterr. Kroatifh>Slavon. Militärgrent, 
1. Banal-Regiment ; 550 Gm. [Temesvar, bei Werfecy; 1550 Gm. 

Blaitoverz, griech. Pfrof. in dem Deflerreich. (, Ungar.) Banat 

Blaidzlav, Ortſch. im ver Deflerreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militir 
grenze, Set.» WeorgersReqiment, bei Kopreinicz ; 2830 Gm. 

Blaka, Df. in ver Deſterreich. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgremt, 
Ottochaner Regiment; 115 Ew. 

Blakovich, griech. Vfrpf. in ber Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon⸗ 
{chen —— 1. BanalsRegiment, bei Slina; 31 Hir. 

Dlafchizya, f. in Dalmatien, Kr. Ragufa, Ber. und bei Sabion: 
ello. [Hanbern, Arr. Dpres; 1850: 2624 Um. 

Blamertingbe, Blamertingen, Di. in Belgien, Bruv. Bel 

Blafinichfa, Doluya- und Gornya:, Df. in Kroatien, Gipik. 
Kreug: 200 und 220 Em. 

Vladfa-Kapella, Pirkf. in der Defterreich. KroatiiheSlaven. 
Militärgrenge, — Kreutz, bei Bellovar; 25 Hir. 

Bladkovecz, Di. in Kroatien, Gfpfch. Ngram; 140 Gm. 


Blasrath 


Bladrath, Ortſch. und Gut in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Geldern, bei Strälen; 24 Em, 
Blassich, Pfrof. in Dalmatien, Kr. Zara, auf ver Infel Vago. 
Dlaszfavolleza, Fld. in Kroatien, Sſpſch. Agram; 12 Hir. 
Blatten, Ober⸗ und Unter⸗, fath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. 
Aachen, Kr. Schleiden, NND. bei Gemünd, in einem Thal; 257 und 
339 Gw. Hier hatten die ehemaligen fränfifchen Könige einen Palaſt. 
In der Näbe Bergbau auf Kupfer und Blei. [255 @w. 
Bleckein, Df. in Belgien, Brov. Offlandern, Arr, Termonde; 1850: 
Bledder, Df. und Gemeinde in ven Nieverlanden, Prov. Drentbe, 
Bey. Wenpel; 1940 Df. 403, Gem. 1991 und 1861: 2450 Em. 
. Blebeng, Bladen, Bladein, Wladein, Bledan, grieb. Pirdf. 
in Siebenbürgen, Kronſtadter Diftr., pwiſchen Sarkany und Kronfladt, 
zwiſchen Sebiraen; 1380 Ew.; Pof. 1303 Em. 
Blefenbee?, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Brurelles ; 1850: 


Dledfovan, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Eſpſch. Neutra, bei | Rip 


deln; 470 Gm. 

Dleuten, Df. und Gem. in den Nieverlanden, Prov. und Arr. 
Utrecht, Bey. Maardten; 1840: Df. 823 (u. Df. de⸗wieern 260) u. Gem. 
1083, 1861: 1142 Ew. 

Bliegen, Princesof:Wales, Dean-Island, Mairfa, eine 
große Iniel im Pomotu⸗Archipel, zuerfi 1616, 18, April von Schou⸗ 
tem und Le⸗Malre entdedt und wegen ber vielen Fliegen benannt; Wil⸗ 
fes giebt ihre Sänge zu 66 engl. Min. an, und die ZBefvige in 15° 5° 


15° &, 1479 59° 34’ W. Grid. Sie iſt von einem Riff und einigen | 2 


Heinen Infeln umgeben, und gegenüber ver Weflfpige die Krufenfterns 
Infel, und auch bemobnt. 

Dlieland, eine Infel am der Rüfte ver Nieberlande, Prov. Norte 
holland, NO. tur das Vierlantegat von der Infel Terel und SW. 
dur den Vlie⸗Strom (DiiesReede) von der Infel Ter-Schelling ger 
f&hieven ; 17 Kilom. lang und 2 Kilom. breit; mit einer Ortfbaft und 
1840: 690 Gm. in 120 Hirn.; 1861: 589 @w.; Hafen; Fiſcherel, Schiff: 
fahrt; Leuchtthurm, 537 17° 18 N. 24923" D, 

Blierden, Df. in den Niederlanden, Prov. NorbsBrabant, Arr. 
Ginphoven, Bez. Aflen; 1840: Df. 217 und @em. 645; 1861: 601 Em. 

Bliermael, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres; 1850: 
1826 Gm. [1850: 1811 @w. 
Blierzele, Df. in eig Prov. Offflandern, Arr. Termonbe; 
Blijmen, Df. in den Nieverlanten, Brov. Norb»Brabant, Arr. 


’8 Hertogenbofh, Bey. Waalwijl; 1840: Df. 2408, Gem. 2650, 1961: 
2889 Ew. Zurnbout; 1850: 338 Em. 
Diimmern, Df. in Belgien, Brov, Antwerpen (Unvers), Arr. 


) 

Bliödeghem, Df. in Belgien, Prov, Weſtſlandern, Arr. Bruget 
Bra): 1850: 839 Gw. . — 

Blissingen, ſtark befefligte Stadt in den Niederlanden, Prov. 
Zeeland, Arr. und GEW. von Middelburg, auf ver Südſeite ver af 

heren und an der Münbung ver Weſſer⸗Schelde; 519 26° 40° 

1° 14° 43° O,.; 1840: 7871, 1861 : 10,922 Em.; —*— und Handels⸗ 

kein. Schiffbau Schifffahrt; Sig der Anmiralität, Akademie der 

iffenf&haften, Gewerbefhule, Fabriken für Thonmaaren ıc.; fhönes 
Stadthaus; Geburtsort ded Admirala Mid. de Runter (fl. 1676). 

Bliftsen:Bonrepas, Bauerſch. in ven Nieberlanden, Brov. Zuid⸗ 
Holland, Arr. Rotterdam, Bez. Scheonhoven ; 1840: 396, 1861: 386 GE, 

Blkolinecz, Df. in Ungarn, Difr. Preßburg, Sfpfch. Liptau, nahe 
bei Rofenberg ; 340 Gm. 

Blodorp, Df. in ven Niederlanden, Prov. Limburg, Arr. u. Ber. 
Rorrmond; 1840: 852, 1861: 870 Em. 

Bloerdegem, ß Smeerhebbe. 

Blotho, St. in Vreußen, Weſtfalen, Rab} und S. von Minpen, 
Kr. und OND. von Herford, I. an ver Wefer; 1816: 1479, 1831: 1911, 
1840: 2108, 1843: 2166, 1846: 2267, 1849: 2361, 1852: 2519, 1855: 
2440, 1858: 2527 (3 M. Mil.), 1861: 2679 (3 M. Mil.), 1864: 2816 
(IM. Mit.) Ew.; ev. und fath. Pfarrkirche, Serichtefommiffion, Mes 
benzollamt, Poſt, Fabriken für Zuder, Tabad, Del, Cichorien, Karben, 
Siegellack, Seife ıc.; Bierbrauerei, Bapiermüble, Schiffbau, Schiff⸗ 
fahrt, Handel mit Leinwand, Garn und den übrigen Grzeugniflen. 

Blupn, fath. Vfrof. in Preußen, Rgb .Düffeldorf, Kr. u. W. von 
Meurs, und AND. von Hült; 530 Ew.; Ion. 

Dluynbufch, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Meurs, bei 
Rheinberg; 235 Gm, [1014 @w, 

Bintingen, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongers; 1850: 

Boburg, f. Vohburg. 475 Em. 

Bocca, Df. in Italien, Bros. Novara, Bez. Palfefla, bei Parallo; 

Boca, Dolnvyas und Gornya-, Pfrof. in Kroatien, Gſpſch. und 
bei Waratein; 1240 Gw. 

Bochariezja, Bocdarieca, Df. in ver Deflerreih. Kroatiſch⸗Sla⸗ 
vonifchen Militärgrenie, Brapiscaner Regiment; 190 Gm. 

Bochem, fath. Bfrdf. in Preußen, Ruby. und Lokr. und bei Göln; 
480 Gw, [ebv., bei Stainı, am Latnig. 

Bocera, 1) Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Sams. 2) Di. 

Bochtrup, Bauerich. in Preußen, Werfalen, Rgbz. u. Kr. Müns 
ſter, bei Telgte; 295 Gm. 

Bocenberg, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei Pöllau. 

Bocenhagen, 1) Ortſch. (Rotien) in Preufen, Weltfalen, Rabı. 
Arnsberg, Rr. Hagen, bei Börte; 45 Gm,; Redbammermerf. 2) Df, 
in Breupen, Rgbz. Stettin, Kr. Greifenberg, bei Treptow an der Rega; 
152 &w. [un® 279 fath. Gm. 

Borenbaufen, Df. in Naffau, A. Ipflein, an ter Grüfftel ; 61 ev. 

Vockenrode, — in Rurbeflen, Oberbeflen, Kr. Kirchhain, N. 
Meuftapt; 1843: 297, 1861: 279 Em. 

Dodenroth, Df. in Babden, Unterrheinfr., A. u. bei Werthheim; 
253 ev,, 24 farb. und 13 mennonit, Em. 

Bodenwind, Bockawind, KArhrf. in Baiern, Unterfranken» 
Aſchaffenburg, Spar. Ebern; 190 Gm.; Schloß. 

Boderoda, Df. in *23 A. Oranienbaum; 420 Em. 

Vockerode, 1) Df. in Kurbefien, Vrov. Nieperbeflen, Kr. Eich⸗ 
Ra 8 a ee 1861: ee —* und zn. 
mäble. . ebb,, . Melfungen, pangen ; 1843: , 
1861 : 207 @w. er 55 Em. 

Bodert, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelkorf, Kr. u. bei Golingen; 
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Bogelfoppe 


Bodfey, Df. in Hannover, —— Lodr. Lüneburg, A. und ©, 
bei Neubaus in Lauenburg, r. unweit ver Elbe; 111 Em. 

Boding, 1) Df. in Defterreih ob ber Enns (Junkr.), bei Haag. 
2) Ortich. ebp. (Mühlkr.), bei Efferding. 

Böckinghauſen, Bauerfh. in Breufen, Weſtfalen, Rgbz. Arne» 
— Tr und bei Hamm; 145 Em, 

ödlabrud, f. Böllabrud. 

Bödlamarkft, f. Böllamarft, 

Vockſtädt, ij. Voigtſtedt. [Maria-Maggiore; 270 Em. 

Bocogno, Df. in Italien, Brov. Novara, Be. Offola, bei Santas 

Böcztönd, Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpfch. Szalad, bei 
Szalarlögersjegb; 180 Gm. 656 Ew. 

Bobable, St. in Aranfreih, Dep, BupspesDöme, Arr. Iffoire; 

Bodalle, Df. in Krain, Kr. Neufläbtel, bei Naſſenfues. 

Vodder, Wodder, Pfryf. in Schleswig, A. Hapertleben, ED. bei 
en. Wolgaſt; 165 Ew. 
Boddar, Df. in Preußen, Rab. Stralſund, Kr. Öreifewalo, bei 

Bode, Ortſch. in Kroatien, Sſpſch. Agram; 140 Ew. 

Bode, Bade, Nebenfluß ver Donan I., in ver Walacei ; entfiebt in 
einem Zweige ver Karpathen, bei Pitefti, u. mündet unterhalb Ruftichuf, 

Bodecée, Df. in Belgien, Prov. Namur, Are. Bhilippeville ; 1850: 
193 Gm. [261 Ew. 

Bodelde, Df. in Belgien, Prov. Namur, Are, Bhilippeville; 1850: 
— Draga, Df. in Kroatien, Sirid. Agram, bei Boszilneno ; 


Bodina, Bodena, St. in der europ. Türkei, Ejalet und WNW, 
von Galonidhi, an der Viſtritza; 12,000 Ew.; viele Kirchen und Mos 
fcheen, Wolls und Baummollmeberei. (34 Sir. 
Bodenou, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. und bei Cilli; 
Boderschina, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. und nabe 
Cilli. bei Wödtabrud. 
Boderſchlag, Df. in Deſterreich ob der Enns (Hausrudtr.), nahe 
Bobersbort, Drtſch. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Dahrenberg. 

Bodi, 1) Wir. in Tirol, Kr. Trient, bei Lavis. 2) Wir. ebo., bei 
Trient. 3) eine große Höhle in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. 
nt — an den Quellen ver Demanovsfa; darin mehrere Seen 
und e. 

Vöding, Df. in Defterreich ob ver Enns (Traunkr.), bei Ollſtorf. 

Bodig, Df. in Krain, Kr. Neuflädtel, bei Peiendorf; 140 Em. 

Bobiz, Df. in Krain, Kr. Yaibadh, bei ——* 460 Em. 

Vobdize, 1) Krchof. in Rrain, Kr. Apelöberg, bei Mataria, 2) Df. 
ebb., Kr. Anelaberg, bei Wippad; 100 &w. 3) Di. ebp,, Kr. und bei 
Laibach. 4) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilli. 5) Df. ch, 
bei Reifenflein; 90 Em. 

Vobizze, 1) Vfrdf. in Dalmatien, Kr. Zara, auf dem fehlen Lane, 
bei Stretto; 439 45° 29 M. 13% 26° 17° D.; ens, Zoll⸗ und See⸗ 
fanitätsamt. 2) Df. in Sftrien, auf ver Infel Gherfo. 

Bodnik, Df. indem Deflerreih. Banat Temetvar, GEſpfch. Kraffo, 
bei Dognactla; 119 Hir. [dirGavore. 

Bobo, Vfryf. in Italien, eig) Prov. Belluno, Bey. Pieve⸗ 

Vodolle, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bettau. 

Bodotich, Df. in der Deflerreich. Kroatifh-Slavon. Militärgrenge, 
Dguliner Regiment; 140 Em. long; Kaftell, Weinbau. 

VBödröd, gi teen Krchdf. in Ungarn, Diftr. und Gipſch. Vreß⸗ 

Vodreäch, Wobreäch, 1) Woprifchenborf, VBodrifchnones, 
Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gılli; 200 Ew. 2) Df. ebv., bei 
Sct.»Marein ; 150 Em. er dm. 

Boduze, Boduzach, Df. in Steiermarf, Kr. —2* ei Cilli 

Boend et Maley, Ortſch. im Schweizer K. und Bez. Neuenburg ; 
1 kath, und 41 prot. b 

Boerenbdaal, Df. und Gem. in ven Nieverlanvden, Bez. Heerlen; 
1840: Df. 421, Gem. 1697, 1561: 1822 Em. 

Bogag, Df. in Baiern, Oberbaiern, * Brud; 165 Em.; Schloß. 

Bogancze, Df. in Kroatien, Sfpih. Warasein. 

Boganp, griech. Pfrvf. in Stavonien, Gſpſch. Syrmien, nahe bei 
Ruma; 1035 Gm, [nahe bei Ehrenhauſen ; 305 u. 400 Ew. 

Bogau, Obers und Unter, 2 Dfr. in Steiermarf, Kr. Graz, 

Bogeibah, 1).Df. in Baven, Oberrbeinfr., A. Müllbeim, bei 
Kanvern. 2) Krchdf. in Baiern, Pfalz, 8. und SW. von Lantfluhl; 
385 Gw.; 2 Waſſermühlen. 

Vogelbeck, Df. in Hannover, Göttingen, Eder. Hilpesheim, U. 
Northeim, bei Ealgverbelven ; 430 Gm. 

Bogelberg, !) Bir. in Breupen, Weſtfalen, Rabz. Arneberg, Kr. 
Altena, bei Ludenſcheid; 70 Em. 2) einer der höchnen Verge in den 
rhätiftten Alpen, an der NOGrenge des Schweizer X. Teifin; 10,280 
Fuß bo, nicht fern von dem Uriprunge des HintersRbein. 

Bogelbrunn, Bir. in Baiern, Oberpfalz» Kegentburg, 2ogr. 
VPareberq; 50 &m. 

Bogelbufch, Grofs, Mleins, Mittels, Höfe in Breußen, Rgbz. 
u ee Kr. Glberfelp, bei Belberr; 150 Em 

ogeler, bie Fortſetzung des Solinger Waldes in Braunſchweig, 
— ger enflörpelei. 
ogneldorf, Df. in Pöhmen, Kr. Eger, Ber. Meupet; 795 Um; 

Bogelgefang, I) Df. in Böhmen, Ar. Leippa, Bez. und bei Gabel; 
130 dm. 2) Di. ın Preufen, Schlefien, Rabz. Bresiau, Kr. und bei 
Nimpiſch 1941 Em.; Echlob. 3) Df. ebd., Rghz. Kıegnig, Kr. Lantee⸗ 
but, bei Sottesberg; 91 Em. 4) Ortſch. und Gut ebo., Kabı Meries 
burg, Kr, Torgau, bei Dommitich; 66 Gm Gefecht zwiſchen Urcußen 
und Defterreichern 1759, 21. Dftbr. 5) Würftlich- un Zräbtifchs, 
2 Dir. ebr., Echiefien, Raby. Breslau, Kr. Dele, bei Bernflant: 159 
und 56 Em. #) Rieder: und Ober», 2 Dir. in Sachſen, Kror. Dree⸗ 
den, A und bei Pirna, I, an der Glbe; 1558: 172, 1864: 177; 1858: 
142, 1864: 129 &m.; Obfibau, Ehiffiahrt. T)f. Bogelfang. 

VBogelheim, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. un bei 
Gflen ; 769 Gm, 

Bogelhub, Df. im DOchterreih. Salzburg, bei Neumarft. 

Bögelig, Ortſch. in Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt; 7 .Hir. 

Bogeltoppe, Vogelkippe, Berg in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, im NW. des Kr. Waldenburg, zwiſchen Altwaſſer und Eeitens 
borf; 1822 Bus hoch; ſchoͤne Ausficht. 
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Bogelöd, Bogled, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Rotthal⸗ 
münfter; 100 . 

Bogelfang, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mallertvorf; 
65 Ew. 2) Wir. ebr., Schwaben-Neubur ‚ 8egr. Ditobeuren ; 35 &w. 
3) Ehotka, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Be. Plan; Schloß. 4) Bor 
gelgefang, Df. ebd. Kr. Leippa, * Teiſchen. 5) Df. ebd., Kr. 
Vilſen, Bez. und bei Bergreichenſtein; Kapelle. 6) Df. in Breußen, 
Rabz. Aachen, Kr. Heinsberg, bei Maflenber ; 456m. 7) Gut und 
Drtich. ebr., Radı. u. Lokr. u, bei Göln; 45 Em, 8) Df. ebd. Rabz. 
und Loͤkr. Danzig, bei Etuthof, auf der Friſchen Nehrung, am Friſchen 
Haff; 240 Ew.; Fiſcherei, Schifffahrt. 9) Di. ebv., Kr. und bei Mas 
rienburg; 138 Gw. 10) Df, ebv., Rgba. Branffurt, Kr. Buben, bei 
Fürftenberg,, l. unweit ber Oder; 542 Gm. 11) Df. ebv., Rgbz. Kö⸗ 
nigsberg, Kr. — ser bei Linpenau (bei Braundberg); 294 Em. 
12) Df. ebo., Aqbz. Stettin, Kr. Regenwalbe, bei a 107 @w. 
13) Df. ebp., Kr. und bei Uedermünde; 252 Gm. 14) Di, in Schles⸗ 
wig. NE. von Cappeln, Krebſol. Töſtrup; ſchwerer Lehmboden. 

Bogelöberg, I) Di. in Oeſterreich ob der Inne (Inntr.), bei Ried. 
2) Ortſch. (gerfireute Höfe) in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Bolders. 
3) Wir. in Württembern, Jagffr., DA. Künzeltau; 148 Em, 4) Aeuße⸗ 
rer = und Innerer -, 2 Wir, ebb,, Schwarzwalbkr., ON. Obernborf; 
30 und 29 Gm, . 

Bogelöberg, ein Erbirge im weſtlichen Deutſchland, in Heffen, pas 
ungewöhnlih aub Bogeldsgebirge genannt wird. er Name 
fommt juerſt im Mittelalter in ver Form Fugalesberg, Vugalisberg, 
Fogelsberg vor. Dies Gebirge ift das höcdhfte in Heflen: Darmflabt und 
nimmt den oͤſtlichen Theil der Provinz Oberheſſen ein. Es erfiredt ſich 
von SW. gegen NO. obngefähr 16 Stunden weit, und in ber Breite 
10 Stunven. Pb. 4.8. Walther (Großherzogihum Hefien, 1854) 
fagt darüber: „Uebrigens ift ver Vogelsberg in mander Beziehung 
ſchwer zu begrenzen. Da er fehr verfchrieen ift als eine unwirthliche 
Gegend, fo may niemand dort wohnen. Gs fann einem leicht begegnen, 
daß man fih von Ort au Ort über das ganze Sebirg hinüber fragt, 
ohne den eigentlichen Vogelaberg geſehen mn aben; die weſtlichen Ans 
wohner meilen immer weiter nach Often, bis endlich die öftlichen wieder 
zurud nad Welten zeigen. Der eigentlihe Vogelsberg ift der raube 
und falte Bergrüden, deſſen Höhe von Rebgeshain bis gegen Herchens 
bain größtentheils per Oberwalp einnimmt. ift in feiner ganzen 
Bildung von dem Odenwald weſentlich verſchieden. Während ber 
ODdenwäld aus parallel laufenden Gebirgezügen befteht, laufen bie 
einzelnen Gebirgszüge des Mogelberges von einer zu einer Haupt⸗ 

zuppe vereinigten Anzahl von Höhen aus AArahlenförmig nad allen 
ichtungen bin, fo vaß ber Vogelöberg ald Ganzes genommen einem 
ungeheueren Kegel ähnlich ift, von veffen Spigen aus Burchen nach allen 
Punkten feiner Bafls binzieben. Bezeichnend für *8 Geſtaltung ift 
darum fein Name Bogeleberg, und nicht Vogelgebirg. Im 
engeren aber ungewoͤhnlicheren Sinn verſteht man barunter einen NO. 
von Ulrihflein liegenden einzelnen Berg* mit dem VBödeläberger- 
of, deſſen Name wohl fo umgeflaltet worden ifl. Die —— 
och ſten ur des Gebirges in dieſer Gegend, in ver Richtung von SD, 
egen NW., von Bölgberg, Hartmannsbain, Herchenhain (2641 Hefl. 
uß Meeresböhe; vie ee DAR Are Höhe 2963 beff. Fuß Meereshöhe), 
über die Nidda hinweg bis Rebgeshain (2500 heff, Fuß Meereshöhe), 
Belpfrücden (2149 heſſ. Fuß) und Ulrichftein, jeigt fih als Waflericheive 
in dem lirjprung ver Flüſſe Salıbab, Bradt, Seemen im ©.; Nibver 
und Nidda mit Zuflüffen, Horloff, Wetter im W.z Obm, Felda, Schlit 
mit ber Lauterbach und Altfell, pie Shwalm im N. um NO. Im O. 
bezeichnet bie Fulda und bie Kinzig im Allgemeinen vie oͤſtliche @renze 
des Gebirges fo, daß fie durch ihren Urfprung in ber Rhön auf ven öft» 
lihen Zufammenbang mit viefem Gebirge, aber auch durch ven Ur⸗ 
prung ihrer weftlichen Zuflüffe ven Zufammenbang mit dem Vogels» 
erge zeigen. Ueber die öſtliche Scheide des Bogelberges gegen bie 
Rhön fagt 8. W. Walther (Topifche Geographie von Bayern 264): 
Weſtlich endet vie Rhön ſchon bei Motten, wo fie mit dem Bogelsges 
birge zufammenhängt. Da bei Motten ſcheidet ein fehmales Wiefen- 
thal den MartensKreugs@hrenberg von dem Kreuze auf dem Mottener 
und Rothener Berge. Es wird baburdh aweifelhaft, ob die Haube (Haus 
benberg) noch ein Rhöns Berg oder fhon ein Vogels⸗Berg fei. Der 
Waſſerſcheide nach ift er ver legte Bogeläberg und gerade gegenüber 
präjentirt fi fein etwas niebrigerer Nachbar, der Ichte Rhönberg vom 
Dammersfelve berüber, Marias Kreuz Ehrenberg —— Beide find 
Kegelberge. Vom erfteren genieht man eine herrliche Ausſicht, ven lege 
teren zieren eine Gapelle und koloſſale Marienbilver. Diefe waflerfcheir 
dende Stelle bei dem Kreuze jenfeitd Motten und eine weſtlich benach⸗ 
barte an der „Ausfpann“ vor dem Schlüchtener Walde ober dem foger 
nannten Diftelrafen find die Marften Scheibeftellen zwifchen ver Rhön 
und bem Bogeläberge und zugleich zwifchen Weſer⸗ und Nbeingebiet.... 
Die große Wafferfcheine, welche die Hohe Rhön mit vem Voge dgebirge 
verbinvet, bildet die Gouliffen des Kinzig⸗Thales, wie Bernflein (in 
Schneider’? Buchonia III. S. 165) fih ausbrüdt, Hier erheben fi ver 
Stidelberg und zwei Höhen, melde beide Rinzberg beißen, An dieſen 
drei Höhen entfleben ebenfo viele Quellen, melde durch ihren Zufams 
mentritt ven Rinzigs Fluß (Ring, Kind, Cynthius) bilden. In mäßigen 
Mafferftürgen zwiſchen Weiden hinrauſchend, nimmt viefer feinen Lauf 
[gegen SW.) nah Schlüdtern .... und benept fortan den (Nordweſt⸗)] 
Nanp bes Speflart bid zu feiner Mündung bei Hanau.“ 

Der Vogelöberg ift in feiner Geftaltung wie feiner Geſteinmaſſe ein 
eigentbümliches Gebirge, durch vulkaniſchen Nuswurf entftanden. Walz 
tber (@roßperrogthum Heffen) fagt varüber: „er bildet vielleiht eine 
der größten Bafaltmaflen ver Erve; fie nimmt einen Flachenraum von 
beinahe 40 AM. ein. Die ganze Bafaltmaffe it wohl nur fehr —— 
lig und in ſehr langſamer Aufeinanderfolge ver einzelnen Ausbrü 
bervorgequollen und —— denn man beobachtet häufig Durch⸗ 
brehungen älterer Bafalte durch jüngere und ebenfo fennt man Bafalt- 
ſtroͤme, welche über andere ſchon früher vorbantene Bafaltmafjen weg—⸗ 
geofen find. Die feſte Beichaffenheit aber des Bafalts geflattet weder 
wie Bildung von tiefen Ginfchnitten durch allmählige Spülung bes 
Waſſers, noch überhaupt das Hervorſprudeln beveutender Quellen, und 
er lommt noch, baß bie fpätere der Tertiärgeit angehörenne Empor» 
feigung diefes @ebirgs die Einwirkung der auflöfenden und abfpülenben 
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Kräfte der Luft und bes Waffers auf die jüngfte, vergleicheweiſe alfo 
kurze, Beriobe unferer Erobildung beſchrankt. Die Spitze dieſes gro« 
Sen Bafaltkegels, als welcher ver Vogelsberg im eur erſcheint, bils 
bet das flache Blateau des Oberwalbes und feinen höditen Bunft ven 
Zaufftein (3131 heſſ. Fuß), ver als ein unbebeutender Hügel über bie 
Umgebung Beeren. An dem Rande dieſes Blateaus, weldhes größr 
tentheils mit Wald bevedt if, fällt das Gebirge anfangs fleiler, weiter⸗ 
—— aber im fehr geringer Boͤſchung ab. Die von der Hauptgruppe aus⸗ 
aufenden Gebirgsjüge find anfangs ſchmal, nehmen aber, je mehr 
fie fi von jener entfernen, an Breite zu, währen» fie an Höbe abneb- 
men. Die Thäler des Bogelöberges haben bei feiner eigenthümlichen 
Geftaltung nicht wie vie ved Obenmwalds eine Hauptrichtung, ſondern 
pn wie feine Höhenzüge rabienartig vom Hauptfegel auseinander. 

ie nehmen an Zahl zu, je mehr man ſich vom Gentralpunft entfernt, 
fo vaß bie angpe redten Rüden zwiſchen venfelben gemöhnlih nur 
einige —— chritte bis zu einer Viertelſtunde, von Thalſohle zu 
Thalfohle gerechnet, breit find. Die Thaler ericheinen wie nad allen 
rem aus dem Hauptkegel ergoffene Lanaftröme; fat alle begin: 
nen zundchſt ver hoͤchſſen Mafle und umgeben biefelbe ratienförmi 
Wenn die Thäler, je mehr fie fih vom Gentralpunft entfernen, breiter 
werben, tritt gewöhnlich ein jenem untergeorbneter Bafaltkegel alt 
neuer untergeorbnieter Gentralpunft auf, von dem aus mehrere neue 
Thaͤlchen beginnen, und wodurch fich die Zahl ver Rapien-Thäler na 
dem Gebirgsfuß Hin fehr vermehrt. Sie find nicht beſonders ausgezeich⸗ 
net durch pittoredfe Kormen, wie bie des Obenwalbes, wenn auch einige 
von ihnen der Schönheit gemiß nicht entbehren. Die bebeutenvften This 
ler des Bugeldbergs find bas der Wetter, ber Horloff, der Nippa, ver 
Nibder, des Seemenbades, ber Bracht, ver Schlig, der Schwalm, ber 
Ohm, der Wieſed.“ 

„Die Gemwäffer des Bogelöberges hängen nach ihren Maffen, na 
ihrer Richtung und —— weſenilich von ber vulkaniſchen Ber 
fchaffenbeit des * ab, Das Waſſer, welches auf die obere Flaͤche 
des Bogelöberges fällt, fammelt fidy zu ausgebehnten Sümpfen um 
Moräften, felbf zu förmlichen Weihern. So zahlreich auch darum im 
Bogelöberge feuchte Stellen und ſchwache Quellen find, fo wenig finvet 
man in ven höheren Theilen des —— ſtarke gleichfließende Quellen. 
Diefe fommen aber in tiefer liegenden Theilen nahe am Fuß ber bafaltis 
ſchen Lavaftröme zu Tage, aber fie find verhältnifmäßig wenig zahlreich 
und wenig flarf. . 

„Was nun Boden und Klima betrifft,“ fagt Walther (Großher⸗ 
jogtbum Heflen, &. 52) „gehört ber Vogelsberg nicht zu ben fruchtbas 
ren Gegenden. Im tiefer liegenden Gegenden und in ebenern Begenten 
findet man wohl genug fruchtbare Erde für Feld» und Waltbau, aber 
ein beträcdhtlicher hell des Gebirges hat namentlih für Feldbau nur 
wenige Zoll Erpreih. Walde, Feld⸗ und Weldeland mögen fih, was 
den Bläheninhalt betrifft, fo slemlich die Wagfchale halten, wenn auch 
in einzelnen Gegenden eine ober bie andere biefer Gulturarten vor 

errſcht. Die Beichaffenheit ver Wohnorte if fehr verſchieden. Dit 
iegen bie Dörfer gruppenmweife nahe bei einander, oft haben beträchtliche 
Streden feine ——— Ebenſo verſchieden it Groͤße, Bauart und 
Wohlſtand der Orte. Am ärmſten find die am Rande des Oberwaldet 
liegenden Dörfer,” 

„Das Klima bes Bogeläberges zeigt neben großer Uebereinftim- 
mung mit ven überall herrſchenden Regeln im Klima von Ber gamS 

ewiſſe Anomalien, an findet öfters noch auf bebeutender 8 be arte 

flanzen —— Sommerpflanzen als Bäume. Um Schotten (bei 
1060 hefſ. Buß Meeresböhe) findet man z. B. eine große Menge von 
MWallnugbäumen von ausgezeichneter Schönheit und Stärke, melde man 
um Gießen (bei nur 640 bel. Huf Meereshöhe) vergeblich ſuchen würde. 
Während bei Gießen die Reben und Nußbäume im falten Januar und 
Mai 1850 faft ohme Ausnahme bebeutend durch ven Froſt gelitten Haben, 
it davon weber in Schotten, noch felbft in Ulrichflein, einem ver höch⸗ 
flen Bunfte des Wogelsberges IR 2312 heſſ. Eur Meeresböhe, und bat 
Schloß 2410 def. Bun Meereshöhe), irgend ein Nachtheil veripärt wor- 
ben. Während in ven falten Tagen ves 3. 1850, namentlich am 21. w. 
22. Januar, Pofen 299,2 R. unter dem Gefrierpunft hatte, Veteraburg 
und Gießen 27° R., Leipzig 21%,5 R., Nidpa 25% und Schotten 220, fo 
beobachtete man auf ver —* von Ulrichſtein nur 15%, aber auch auf 
Set.» Bernhard nur 12°.2 R, und auf dem Broden nur 10°.5 BR. 
Im ** iſt natürlich die Temperatur vet Gebirges eine fühlere. 
— Die hoͤchſte Temperatur, welche in Darmſtadt (bei 686 heſſ. Fus 
Meeresböhe) im J. 1850 erreicht wurde, fiel auf ven 26. Juni u. betrug 
+ 26° R.; in @ießen beobachtete man an vemfelben Tage + 24° R., in 
Ulrihftein + 21° R. ..... Daß vie Ernpteverbältniffe mit der Höhe mer 
ſentlich geändert werten, —* ſich an ſich und ergiebt fi aus den 
Grfahrungen ber Landleute. Mach dieſen fällt die Roggenerndte in 
Schotten (1060 heil. Fuß —— in die Mitte Juli, in Klein felda 
(1300 heff. Auf Meereshöhe) ven 25. Juli, im Stornborf (1500 heſſ. Huf 
M.) den 12, Aug., in Herbftein (1800 heſſ. F.) ven 10. Aug., in Uri: 
ftein (2312 heſſ. Fuß) ven 20. Aug., in Rebgeshain (2500 beff. Fus) 
Ende Augufi. 

Don Erzen giebt es im Vogelaberge Brauneifenftein. Walther 
(Hefien, &. 36) jagt: „Im Vogeläberge muß die Gifenfleingewinmung 
früher bebeutend geweſen fein. Es finden fi im Wogelsberge 4 ver⸗ 
ſchiedene Züge von Gifenftein, welche ſammtlich alte Bergbaus Arbeiten 
in Menge erfennen und nach ihrer Ausvehnung auf einen febr nach hal · 
tigen Betrieb ſchließen en fo bei Grebenhain, —— Hirzen» 
bain, Wenings, Feuerbah, Glashütte, Gielfachfen, beim Häuferhef 
unter Salybaufen, bei Laubach, Breienfeen »e. Gbenfo zahlreich find die 
Ueberbleibfel alter Schmelz⸗ Anlagen, wie * B. beim 2 unter 
Ulrichſtein, beim @eifelftein..... Dermalen find nur wenige Gruben 
von Brauneifenflein im Vogelsberg im Betrieb..." — Von Beftein 
giebt es im ange afalte und Phonolithbrüde; leptere Bei 
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bermwibbersheim. — foblen giebt ed nur an 1 gerRzenien Bunften 
an ben Ränbern und in ber Mitte ves Mogelöbergei. Im Landbau if 
Hafer die Hauptfrucht. Die Kartoffeln leiden in den Gegenden pet 


hohen Bogelöberges befonbers durch die ihmen eigene Krankheit. Bon 
Laubholz findet ſich in ver Waldung in ven höheren Theilen des Bogels- 
berge® häufig der Ahorn und oft vom anfehnlicher Stärke. Die Hirp+ 
viehzucht hat eine befondere Art, die Bogelsberger Race, und aud bie 


Bogelöburg 


Vferdezucht wirb gepflegt. Im Allgemeinen if inbeffen bie Bovenbes 
fchaffenheit vem Lanpbau nicht günftig, infofern das bafaltifche Geſtein 
eine 1 geringe Erddede hat. 

—5* ehemals Sotteaberg, Wir. in Baiern, Unterfrans 
len⸗Aſchaffenburg, Logr. und gegenüber Bolfad, r. am Main; Kirche. 
arg , Blr. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr, Merzig, bei 

abein; . 

Bogelddorf, 1) Wir, in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Slad⸗ 
bach, bei Neerfen; 65 Em. 2) Df. ebv., Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. 
und bei Lanveshut; 488 Ew. 3) Df. ebd., Schleflen, Rabz. u 
Kr. Lauban, bei Sreifenberg; 409 Em. 4) eo. Pfrpf. ebv., Agbz. 
Mägdeburg, Kr. Ofgersleben, ED. bei Darbesfeim ; 566 Ew. 5) Arpf. 
und ut ebd., Rabı. Potsvam, Kr. Nieders Barnim, bei Dablwig; 212 
unb 17 @w. Kr. Troppau, bei Freudenthal. 

Bogelfeifen, Alt⸗ und Meu-, 2 . im Defterreih. Schlefien, 

DBögelfen, Df. in Hannover, F. und Lodr. und bei Lüneburg, U. 
2üne; 123 Ew. 

Vogeldgrün, Df. in Sahfen, Krer. Zwidau, A. Plauen, bei 
Auerbach, in rauber Lage; 1858: 174, 1964: 160 Gm. 

Bogelöboll, Drtih. (Höfe) in Preußen, Rabz. Düffeldorf, Kr. 
Rennen, bei Hüdeswagen ; 30 & 


w. 
Bogeldrath, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, ce 25 


pen, bei Brüggen; 350 Ew. 
Bogelthal, Krchdf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Beilngries ; 
Bogelwalbd, Binterns und VBorbderns, Ortſch. (Einöden) in 
Baiern, Oberbaiern, Logt. Traunftein, r. an der Rothen Traun; 295 @. 
Bogelmwehe, Hof in Baiern, Pfalz, K. und bei Kaiferslautern ; 20 
Gm.; defekt jwifchen Preußen und Franzoſen 1794, 23. Mai. 
Bogenbriszel, Bagendrüffel, Mid. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Sirie. a0, bei Leutfehan; 1 fathol. und 1 evang. Bra Gifenerz« 
gruben, @ifenhämmer. P 1850: 258 Ew. 
Vogenée, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Philippeville; 
Bogefen, latein. Vosegus, franzöflfc les Vosges, das Wasgau- 
Gebir 9° auf der Wehfeite des Rheins, in Frankreich. Daffelde bes 
giunt b Belfort und Altfirch, — der Nordſeite des Jura, wo 
—2— beiden Gebirgen ver Doubs aus feiner NORihtung in bie 
WRibtung übergeht, und erfiredt ih NND. bis an das Haarbts@es 
birge in die Baieriſche Bfalz, das als die nörpliche Fortfegung der Vo⸗ 
16 betrachtet wird. Die Richtung des Gebirges ent richt der bes 
being von Bafel aus, und begrenzt die Weſtſeite des Rhein⸗Thals fo 
wie auf ver Oftjeite das —— 8 Norbende der eigent⸗ 
lien Bogefen it an ver Süpgrenze ber Baieriſchen Dfalz, bei Sarres 
guemines. #. W. Walther (Bavern, ©. 284) fagt: „&s it ein merls 
würbiged Gebirge in jebem Betracht.“ Seine Länge beträgt einige 
ven Meilen, aber feine Breite nimmt von Süp gegen Nord bin ab. 
iefe beträgt zwifchen Golmar und Lurueil Kin zwifchen Brumenil u. 
Molsheim Tas. awifchen Saperne und Pfalzburg vier Meilen. Die 
Dflfeite des Gebirges if bei weitem fteiler als die Weſtſeite und fällt 
gegen 400 Fuß auch tiefer ab als jene. Walther fagt (276 f.): „Bei 
den Vogeſen iſt der Südabfall ungemein fleil, vie bedeutendſten Höhen 
finden fi va: gegen das RheinsThal ver Ballon von Guebweiler, uns 
weit Giromagny ber Ballon d’Alface, ein eigentlicher Mittelpunkt, von 
dem Höhbenzüge wie der Ballon Saint-Antoine, ver Prefion, Bären: 
fopf u. 1. ? auslaufen, auch nordweſtlich ein Arm, der Miofels und 
Saöne-Webiet ſcheibdet (über ven Ballon von Gervence nach Bombieres 
und Epinal). Diefe auslaufenten Aefte geben ven Vogeſen auch gegen 
Süden das Anfchen einer Rette..... Die Kette ver Ballons fegt in den 
Dogefen vom Alface noͤrdlich über ven Brand» Ventron bis in die Ge⸗ 
gend der Seen fort. Da wo die zahlreichen romantifchen Seen, von 
wilden Felfen umkränzt, eigenthümliche Schönheiten im Gebirge ber- 
vorrufen, finden fib Sommerfchne und Waflerfälle in wildeſter Ge— 
gend, fämmtliche Haupthöhen und Hauptquellen des Gebirges treten da 
aus ven Seen hervor, weſtlich Mofel, Bologne und Meurthe, öflih ber 
Münfterbab (zum romantifhen Münftertbal), und die Thurn (ind 
urnsThal). Gin tiefer Ginfchnitt geftaltet fih am Hautsd’Honer 
(Bohnech; wo Fecht⸗ und Dofelquelle von einander treten... Aus der 
See⸗ Gegend dringt ber Hauptzug in den Bogefen abermals nördlich, 
um Berge Glimont, einem neuen Knoten, der ben Hauptarm ber 
— auch die Bruſch oder Sur entſendet. An ver Breufch 
ändert der Charakter des Gebirges. Nörblich, dem Climont gegens 
über, erhebt fih das Granitplatenu Champ du Feu, ber Safe Dunft 
der nördlichen Bogefen, und mit ihm fällt das Urgebirge fleil ab in ven 
bunten Sanpftein. Die Bergfpigen nehmen an Höhe und Zahl ab, ver 
Sanpflein Nellt fi als zufammenhängender Rüden var; links erhebt 
fidh der fegelförmige Grand Donnon und biefem entfprechen im Schwarz⸗ 
walde der Pfaffenwalv, Kniebis und Hornisgrund, gleichfalls vie erften 
bedeutenden Höhen aus buntem Ganpflein, und | rg verichwindet 
da das Urgebirge und gleichfalls ſenkt fi das rn ind Ku thal 
b. Im Ganzen fegt aber doch das primitive @ebirge im Oftzuge 
Schwarjwalt] weiter mörblich fort ald in ven Bogefen. Das zeigen 
die feinen Bartien davon, die ſich vereinzelt weiter nörblich zu beiden 
Seiten vorfinden,“ Der höcfte Berg if, im Südtheil, ver Ballonsves 
Buebmwiller mit 4404 Fuß (1429 Metred); der Honed mit 4128 Fuß 
(1366 Metres), Les⸗Chaumes mit 3982 Fuß, im fühlichften Theil der 
Ballon:v’Alface mit 3871 Fuß (1267 Mietres); nördlich davon ber Bens 
tron 1209 Metres; im mittlern Theil ver Donon 1013 Metres, unmeit 
nörblic der Roeckopf 1319 Metres. Das Gebirge if ein Urgebirge 
Hat ſchoͤne Waldung von Tannen, Fichten, Eichen un» Kaflanien und i 
reich am Silber, Kupfer, Bifen, Blei, Steinfohlen und Salz. Auf der 
Dfteite che darin bie linfen Zuflüffe ver SU; die bebeutenveren 
Flüffe der Weftfeite find tn (Sadne), Meurtbe, Garre. 
oggenberg, I!) Df. in Baiern, Nieverbalern, Logt. Wolſſtein; 
70 &w. 2) Foggenberg, Bockenberg, Df. in Steiermarl, Kr. 
Brud, bei Neumarlt, 
Boggenborf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. Herrieben ; 
9% Gw. 2) Df. ebd., Logr. Neufabt an der Niih; 145 Ew. 3) Df. 
ebr., Niederbaiern, Loge. Wolfftein; 70 Gw. 4) Df. ebd., Erar, Röps 
ting; 60 Gw. 5) Di. ebe., ET 2dgr. Obervi 
ta, bei Neunburg vorm Wald; 100 Em. badı ; 59 Ew. 
Boggenroth, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logt. Markt⸗Grl⸗ 
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Boggentbal, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logt. u. 
bei Neumarkt; 55 Ew. 2) Wir. ebb., Schmwaben-Neuburg, Fi a 
nenbach; 40 Em. 
Vögbeid, Wir. in Defterreich ob der Enns (Innkr.), bei Nie. 
BVogbera, St. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Bavia; 44° 59’ 23” 
N. 6° 41° 41 ©.; 13,201 Ew.; Bezirkspauptort, Voſt, Kollege, Sei⸗ 
denweberei. 
Bogiineze, Df. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mill⸗ 
a Broober Regiment, nabe bei Milanoneze ; 950 Ew. 
oglarn, 1) Ober: und Unters, 2 Mir. in Bäiern, Niederbaiern, 
Boglau, f. Fuglau. [ävar. Bilshofen ; 60 und 55 Em, 
Besmezt, I: ogeldborf in Böhmen. 
Bogle, 1) Df. in Krain, Kr. Mreläberg, bei Seffana. 2) Df. cbr., 
Kr, Laibadh, bei —— 87 Em, 
Böglers, Fiſcherdorf in Preußen, Rgbz. und Logr. u. bei Danzig; 
Boglgrub, Wir. in Defterreich ob der 6, (Innke.,) bei Baierbab. 
Bogihub, Wir, in Defterreich ob ver Enns, (Innfr.,) bei Baierbadh. 
DBogihueb, Df. in Defterreih, Salzburg, bei Neumarft. 
Bogihütten, Wir. in Defterreib, Salzburg, bei Neumarft. 
Bösting 1) ge Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Pfarr⸗ 
a, 90 Ew. 2) Wir. ebb., Logr. Traumflein, an der Rothen Traun ; 


Bogithen, Di. in Defterreich ob der Enns, (Innkr.,) bei Haag. 
Bögnig, Fögnis, Krchof. in Balern, Unterfranfen-Mfhaffendurg, 
Ldgr. und bei Werolshofen; 145 Ew. 

Bogogna, Bid. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Novara, Be. 
Pollanza, bei Drnavaflo: 1620 Em. [658 fath. Ew. 

Bogorno, Df. im Echmeizger K. Teifin, > Luggarus (Locarno) ; 

Bogritfchofzen, Bogeltichofze, Df. in Steiermark, Kr. Mars 
burg, bei Chrenhauſen; Schloß —“ 

ogt, Pirmir. in Württemberg, Donaufr., OA. Ravensburg; 46 
Ew beträchtlicher Torfſtich. 

Bogtareith, Bogtareut, Bogtaurent, kath. Vfrof. in Baiern, 
Oberbatern, Logr. Roſenheim; 250 Em.; Schloß, Kapelle, 

Bogte, Oriſchaſt in Baten, Oberrbeinfr., U. und bei Triberg. 

Bogtenborf, 1) » am Walde, Wir, in Baiern, Oberfranfen, 
Ldgr. und bei Stabtfteinah: 60 Em. 2) =» am ber Robach, Df. ebr., 
!ogr. Kronad ; 155 Ew.; Holsflößerei. (Rofenberg: 111 Em. 

Bogtentbal, Borw, in Baiern, Rgbz. Marienmwerver, Kr. und bei 

‚Bogtey, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, bei 
Ziegenboff; 43 Em. [Mandartsbergkr.), bei Krems; 27 Hir. 
ogtsan, Boitsau, Df. in Dcfterreih unter ver Enns (Öbers 

Bogtihlag, Boitfhlag, Bolzſchlag, Df. in Defterreih unter 
ver Enns (DbersManhartsbergkr.), bei gwettel. 

Bogtäborf, I) Boigtödorf, Vfrof. in Preußen, Schleflen, Rgbz. 
** Kr. Hirfhberg, bei Warmbrunn; 1273 Emw.; 1 evang. und 1 
fathol. Kirche. 2) Df. ebb., Rgbz. und Kr, und bei Oppeln; 541 Ew. 
3) j. Voigtéedorf. 

Bogtöhagen, 1) Df. in Medlenburge Schwerin, ND, bei Roflod; 
295 dw. 2) Groß: und Meine, 2 Höfe chd., A. Grevismühlen, bei 
Daffow; 137 und 85 Em. (wieb; 40 Em. 

Doatelag., Bir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Neus 
j Bo y- chenbach, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Kadolz⸗ 

ur; w. 

Bogue, Df. in Frankreich, Dep. Arböcde, Arr. Privas, I. am Ars 
doche, mit einer Hängebrüde über ven Fluß; 610 Ew. 

Bogyerad, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Neutra, bei 
Galgocz; 150 Ew.; Waſſermühlen. 

Bohburg, Mid. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Pfaffenhofen, N. 
bei Geiſenſeld, mit vem Vorort Baipen, r. an ver Donau, über bie 

ier eine Brüde führt; 1450 Gw.; fath. Bfarre und 2 Mebenfirden, 
arbhaus, Voſt, 2 Benefigiate, Spital (1480 gegründet), Leprofenbaus, 
Jungfrauens&tiftung, mehrere Branereien ; die gleihnam. Burgruine, 
geriog Albreht bewohnte dieſe Burg längere Zeit mit der Agnes 
‚rmauer. 

Vohenftein, Bir. in Württemberg, Iaaftlr., OA. Hall; 38 Ew. 

Bohenftrauf, Mid. in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, SW, bei 
Dleiftein, SD. von Weiden, ESD. bei Walvıhurn, SW. bei Moos» 
badı ; 1570 Em.; 1 ewang. und 1 fathol. Pfarre, 2 Kirchen, Schloß 
Frieprichöburg, eg Beyirlögericht, Nentamt, Forſtamt, Vof; 
Geburtsort des fächfichen Oberbofprebigers Bolfmar Reinhart (geb. 
1753, 12. März, gef. 1812, 6, Sept.); großer Brand 1839, 11. Juli. 
Das Landgericht hält 1818: 22,568, 1834: 24,790, 1840: 21,670, 
1862: 22,130, 1855: 22,080, 1858 : 22,206 Ew, 

Böpl, Mid. in He ensDarmflatt, Hauptort des gleichnam. Kreifes, 
an ber Afel; 758 Ew.; Schloß, Kreidamt, Landgericht, Nentamt, Steuer. 
Vohrde, Df. in Hannover, Hoya, Loͤdr. Hannover, A. und bei Su⸗ 


lingen. 
Touren, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. u. 
bei Warendorf; 697 Em. [und bei Hameln; 194 Ew. 
Bohrenberg, Birdf. in Gannover, Galenberg, ehr, Hannover, N. 
Böhringen, 1) Böringen, kath. Pfrof. in Balern, Schwaben« 
Neuburg, Logr. und bei Sllertiffen, an ver Iller; 590 Gw, 21. Veh 
ringen. (NM. bei Beine, I, ver Fufe; 713 Em. 
Böhrum, Pfrof, in Hannover, F. und Lodt. Hildesheim, A. und 
Vohwinukel, 1) Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Eiderfelb, 
bei Kronenberg; 125 Ew. 2) Ortſch. (Höfe) ebb., bei Elberfeld; 40 
Gmw.: Gilenbabm-Station, Bol; Gifenbüttenwerf, 
m. u Bid: ‚u Ernie. uam. — —* und nr Goms 
merch ; : — w.; Papiermühle; vorzügliche Kaſe. 
Void⸗de⸗Come, Teih in Frankreich * 3 auf a 
Waſſerſcheide, indem er einerfeits in die Mofel, andererfeits in die 
Saöne, alfo zur Norbfee und zum mittelländifhen Meer abflieft, 
—— ſ. —ã 
oigdehagen, ev. Vfrof. in Preu bi. Stralſund, Kr. s 
bug bei Stralfund ; 101 Em, ee — rat 
oigenborf, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Gbermannfatt; 
Boigtding, Difrift des Kirhiviels Gapenberge in Hannover, Bre- 
men, Yopr. Stade, A. Neuhaus an ver Ofte; 290 Gm. [berg ; 86 @. 
Boigtel, Kol. in Preuben, Moby. Branffurt, Kr. und bei Brieve- 


Boigten 


Boigten, Df. in Hannover, Berben, Lohr. Lüneburg, A. Soltau, 

bei Schneverbingen. (Meinerf en; 110 Ew. mit Ablemiffen. 

Boigtbolz, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Boigtlaide, Df. in Sachſen, Kror. Zmidau, Shinburg. Amt 

——— bei —2— in unfreundlicher Waldgegend; 1858: 
ebere 

u lanb, der fübweRlihe Theil und einer der ehemaligen Kreife 
bed —— Sachſen, der bie Amtshauptmannichaft Dlauen im 
Kreispireftionsbezirt Zwidau umfaßt. 

Boigtöbach, Boitsbach, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. u. bei 
Reihenberg; 1100 Gm.; Baummollmeberei. 

——— 1) Dr. in Sachſen, Kıtr. Zwickau, A, Plauen, nahe 
bei Delsnig ; 1 4: 1312, 1864: 1401 Gm.; altes Schloß (Arbeirahaus) ; 
2) Groß: und Klein-, 2 Dir. ebr., Krtr. Dresden, A. Meißen, bei 
Siebenlehn; 1858: 1136, 1864: 1140 Ew.; 1858 : 451, 1864: 409 Ew, 

Voigtöbrügge, Drei. in Breußen, Rgbı. Potsdam, Kr. Oft: 
Prieguih, bei Havelberg; 64 Ew, 

oigtödorf, 1) Pfarrort in Medlenburg: Schwerin, U. 
Stargard, bei Wolvegt, in bergiger Gegend an einem Bruch; 225 Gw.; 
—2 fruchtbarer Boden. 2) Krchpf. in Breußen, Agbj. sus 

Kr. Königsberg, bei Bärwalde; 216 Gw. 3) vf. ebd E 
5* Kr. Heildberg, bei Wormditt; 292 Gm. 4) D. 
erg, Kr. * bei Biſchofſtein; 518 Ew. 5) Df. ebr., 
ba. Bieanig Kr, Lanveshut, bei Schömberg; 489 Gm. 
s Ei ebh., Rain, *8 Kr. * bei Grottkauz 165 Gw. 7) Gut 
und Ortſch. ebb. Kr Ya Stralfund, und bei Örimmen; 185 Em. 
8) Sabelfchwerbtif Archdf. > Satıfen Rgby. —— Kr. 
und 3. bei Gabeifament, an due Arm * Be: 500 Gm.; ÜBafs 
en 9) Lanbedifch-, bed, im Reihen 
einer Gebirge; 155 Em. 10) 2 F nn Er Bubhtödorf, Ries 
der⸗ und Ober, m. Birbf. in Sahfen, Kror. Dresven, A. Freiberg 
N. bei Sayda, in rauber Gegend, am ber gegen 2200 Fuß boßen Boigtks 
borfer ober Dörntha Höhe und am —8 ber Chemnitz; 
1858: 1185, 1864: 1226 Ew. in ber —* Leimengrube edler Granat; 
ſtar ker Blahebau, Viehzucht, Gewerbe, einige Mahl⸗ und Delmüblen, 
Kalfbrennöfen, Butterb handel. 

288 „ 1) Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei Neudech; 
390 Gw. 2) Df. in Sachen, Kror. u. A. Zwidau, bei Kirchberg; 1958: 
rg 219 &w. 3) Df. ebv., A. und bei Plauen; 1858: 107, 1864: 

1 

Boigtöhagen, 1) Df. in Preußen, Rot, Etettin, Kr. Greifen 

bei Treptow am ber Mega, I. unweit ver Rega; 598 Em. 2) Kräpf. 


ebb., Kr. umb bei Ra arb; 446 Gm. 

Boigtöhain in Sachſen, Krör. — I. A. ne bei 
—— in Breußen, Robı. 43 
oigtöhof, Domäne in Preußen, — 

—3 Df. in Oeflerreich ob d er (Innfr. 9 ei u 

Boigtelach, 58 in Preußen, Mgbz. Düffeldorf, Kr. Solingen, 

-. enfelp; 5 —— 
* im Deflerreih. Schleſten * Troppau 
3348 frof. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. en 
en — bei Heer, an ber Kleinen Helme; 907 Em.; Kraunfohlen- 
D a,f 


uben, 
Boinic, Die "in ber Deflerreich. Kroatiſch⸗ Slavon. umm 
e, Szluiner Regiment, bei and, 17 Hfr.; Voſt. 
oinige, if MySlr 
Boinsborf, D Kr. Meuftäntel, bei ——— 
—— he Bf. in Oeflerreih unter der Enns, (Ober anbartes 
), be 
oiron, er. A Sranfreih, Dep. Iſere, Arr. u. NN. von res 
noble, in 305 Metres Meeresböhe; 1846: 8255, 1856: 8852 Gm.; 
Sparlaffe, Weberei von Hanfleinwand, Aiſch, Tuch, Seidenzeug; 
Fabriten für Papier, Meffer, Bandſchuhe, Töpferwaaren, 
Leber, Confituren ıc.; Farberelen, ndel mit ben Grzeugniflen. 
Bois, Rotte in Deſterreich unter der Enns, (Unter⸗Waldkr.), bei 
Biener-Neuftadt, am Fuß des Schneeberget. 
Boisberg, Zu 3 Ortſch. in —— 8% 5% = eldorf, Kr. Elber⸗ 
feld, bei Wülfrath; 70 Em. eld, b ettmann; 60 Em. 
Voiähof, Onıfe, 35. in RER, e fen, Kr. Eiber: 
Boifen, Df. in Franfreih, Dep. Haute Marne, Arr. und D. bei 
res; 1841: 1873 Em. 
oifines, Fld, in Frankreich, Dep. ve! Arr. Gens; 705 Ew. 
Boida, 1) iR Baissfa; 500 Ew. 2) Df. in Krain, Ar. und bei 
—— 120 Ew. 3) Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei Hörberg; 


25 Gm. 

Boiffan, Df. in Frankreich, Dev. Iſere, Arr. Tourspus Bin; 1245 €. 

— Df. in Preußen, Rgbz. en ey den, bei @emünv: 
166 Gw. bei Bensberg ; 120 Gw, 

Boiswinfel, DOrtib. in Preußen, R * Coln, Kr. Muͤhlheim, 

Boiteck, grieh. Dfepf. im Oeferreich. Banat Temetvar, bei Detta. 

Boitelsbrunn, Seley, Pfrof. in Mähren, Kr. Brünn, bei Nifols: 
—* * 1000 Gw.; alte Kirche; ſchweſelige Mineralquelle mit Bad; 

einbau, 

Voiteröborf, Df. in Oeferreich, Salzburg, bei Tamswe * 

Boiterörenuth, Df. in Bö —— — u. bei Eger, Bey. Wilpftein ; 
350 Ew.; Brenzollamt, 2 Waffe 

Beoitenr, "din Franfreie, 3* — Arr. und NO. bei Lone 
le-Saulnier; 1846: 38 1856: 1166 Ew. Hanfleinwanpmeberei , bes 
deutende Bipsbrüde Sipsbrenndfen. chen; 350 Ew. Slasfabrik, 

Boithenberg:Öeb, Df. in Baiern, berpfalg, Spar. Malpmüns 

Boitlehen, eg in Ban unter ber Enns ( Sberelöisns 
mwalpfr.), bei @teber; 

Boitles, —— ® Dr. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. und bei Mas 
netin, in einem Thal; 200 Emw.; Garnbleiche. 

Voitsau, if Bogtsan. 

Boitobach, ſ. Boigtsbad. 

Boitoberg, St. in Steiermark, Kr. und bei Sraz, l. an der Kal⸗ 
nach im —— sa 3 17 N. 12 48’ 56” D.; 1000 Eim.; alte 
Kirche, Bezirksamt, Steueramt, Spital, Mahl⸗, Säge: und Papier: 
müble, EN rei; in der Gegend Braunfoßlenwerke, Weizen: u. Mais- 
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Bolders 


bau; Denkſteine aus ver Römerzeit; — die Burgruine Ober⸗ 
Boitsberg und das Shloß@reifiened. 

Boitfch, 1) Kirchort in Kärnten, Kr. Rla enfurt, bei Frieſach; 
Gifenhammer. 2) Orte. in Gteiermarf, Rr. az, bei Gleitdorf. 

Boitsdorf, 1) Df. in — Kr, Re. Ger, "ui und bei ey im 
Grjgebirge an der fächflfchen Gren affermüblen. 2) Df. 
ebb., Kr. Leippa, Bey. und nahe * Fa en; 630 Gw. 3) et 
Df. ehr, Kr. Leippa, Bez. Niemes, bei eihfapt; 450 Gw.; Felnbau, 
—* ud, Ben 4) Df. in Deferreich ob der Enns, (Traumfr.), 

eld; Bol. 

Boitögrün, it Boigtsgrün. [bei Brome; 144 Em. 

Boige, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. Zen 9 

Boj, Boja, Wojen, Bajı, gried. Diet, in Giebenbür zgen, 
Gſpſch. Hunyad, "Ba. Gyogh, in einem Thal; 368 Gw. 

Vojen, Gpigvpifenys, griech. Birpf. in —3* * Grofimar- 
bein, GEſpſch. Bihar. Peterwarbeiner Regiment; 2600 Ew. 

Vojka, Df. in der Defterreich. Serbifh-Banct. Militärgrenze, 

Bojkocz, Woikensdorf, Voikowee, Df. in Ungarn, Difir. Ka: 
ſchau, Sfpih. Zins, bei Leurfchau. 

 Boila, Bolla, Wolldorf, Bojlena, griech. Ufrof. in Sieben: 

en, Diftr. Segen, Bez. Betblen, nabe bei Alſo⸗Szombath falva 
(m enborf); 7 [Hunyab (Bajdas); 176 Em. 
Boini, Beicnicien, vs in —— Sri. Hunvad, Ba. 
Bojuich, 1) Pirpf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bez. u. bei Sign. 
2) Df. in Kroatien, Girib. Warattin; 160 Gw. 3) Df. in ver Orfters 
reich. Kroatifh-Elavon. Militarg Siluiner —— 11 Hir. 

Bojnoneez, Di. in Kroatien sie. een 315 dw 

Bolänleze, Df. in ver Defterreih. KroatifheSlason. Militär: 
grent, eg Regiment; 130 Em, 

oitet, f. Boitel. [Gſpſch. Zemplin, bei Orlil; 225 Em. 

‚ Bojtoc,, Boitoncze, Boitavezi, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 

Boſvpodinez, iſt Beivodine; 

Vojvodoſſa, Df. in ver —8 Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Oguliner Regiment; 13 Sir. 

ojv ven, Bajvogien riech. Sm. In Ungarn, Diftr. Großs 
— Sprich. Arad, am Weißen Köröt ; 330 Gm. 
e, Böll, Nitelödorf, Df. in Ungarn, Diftr, und Eſpſch. und 
bei — 210 Gm. 

Bokangdy, kath. Pirdf. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Bar 
ranya, bei Giflos; 950 Gw.; Weigen-, Bein» und Hopfenbau, Mars 
morbrud. [Gaftellaun ; 2 

BVölenroth, Df. in Preußen, Rabe. Goblen, Kr. Simmern, bei 

Boklabruck, St. in Defterreidh der Enns, (Hauerudfr.), sc». 
von Wels, an ver Bölla; 1300 Gm.; Bezirfdamt, Gteueramt, Inftitut 
Yen armen Schulſchweſtern, Spital, Kranfenhaus, Baumwollweberei, 

olgwaaren. 

dörlamarkt, Milk, in Deſterreich ob ver Enns (Hausrudfr.), bei 
$ranfenmarft, an "der zen 1200 @m.; — * — pital. 

Vokie, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Rrainbu 

Bolafa, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Böllant. 

Bolal, Alſo⸗ und Felför; Ober: und Unter⸗, Df. in Sieben: 
bürgen: ObersAlbenfer (MBeiffenburger) Gfvich., Ber. Beielnet; 523 @. 

oläno, 1) ld. in Italien, Dev. Ferrara ‚ Ba. und bei Gom» 
madio, an * Fra Bordi-Bolano in das —8 Meer; 
— en Di du 
bei Rovere 2 an der am gange in das — as 
Gm.: 1809, 21. April @efecht. lunfruchtbare Gegen, Balvung. 

Bolany, gt. Dfepf. ın Ungarn, Difir. — 260 Ew.; 

Bolanie, Df. in Kroatien, ð pfa Agram, bei Jatzfa 

Bolbach, bı Deifa. in Preufen, Rgbj. Göln, Rn Mülheim, bei 


Bensb 
“ — a, und Alt⸗, 2 evang. P —* in Vreußen, Rgbz. Göln, 
Kr. Ha bei Bensber ; 65 u. 69 ; @ifen- u. Stab mer. 


Bolbringen, —— teufen, Mehfolen, Robz. Arnöberg, Kr. 
Soeſt, bei Berl; 

Volcanp, 1) if die Infel Tinatoro im Santa⸗Cruz⸗Archipel (f. 
Gruz, Santa», 19) 2) Infel in en | Britain, 


Nemws,). 3) Heine, aber fehr hohe Japan⸗Inſel, IM Kiu⸗Siu; 
darauf 2 Vulkane. 4) eine MoluffeneInfel; 09 43’ * 124° 22° 50% 
D. 4) eine Neur@uineasInfel; 59 32° 10” ©. 145° 44740” D. 5) Infel 
bei Sieilien mit einem Schwefelbergwert; 38° 23’ 19" N. 12°38 41” ©. 

Bolcanos, Loss, Gruppe ber drei Infeln im Magelbaens:Ardhipel 
im nörblichen Großen Ozean, 1543 von Bernardo⸗ de⸗ Torres entdedt; 
von King 1779 SulpbursInjelm genannt. Huf den franifhen 
Scelarten beißt die nörplibe San» Nleifanpro, mur ein Berg von 
beträchtlicher Höhe; 25 14’ M. 141 11’ DO, Srm.; "die mitrle if mn 
pbur (nah King umd Krujenfiern), 249 48° N, 1419 13° D. rm.; 
der Richtung von SEW., gegen AND. ofmgefähr 5 engl. Min. Die 
Süpfpige ift hoch. Auch bie fünlichkte Infel San: Augnuflino (San⸗ 
Dionijlo) if ein —— Berg, an 306 Fuß hoch; nad re 
24° 14’9. 141° [972 @m. 

Boleiano, Bref. in Italien, Prov. Meat, ‚Ba. und bei Galo; 

VBoldftädt, ſ. Voltſtedt. [210 18’N, 79 7 O. Grw 

Boleonda, Ort in Carnatie, in Hindoſſan, SW. von Vondicherw; 

— Df. in Siebenbürgen, Gſpſch. Dobofa, Bey. Banczel:Gerb; 

dias (Meanet); PER Gm. 

Sie, Wöl;, Df. in Siebenbürgen, Mediaſcher Etubl, bei Mes 

Bold, Gemeinde w. Hof mit Kirche in Norwegen, Stift tonpbjem, 
Amt Romsval, Krchſol. Groetten (Grytten). 

Boldagſen, Df. in Braunſchweig, Kr. Gandersheim, A. und bei 
Greene; 161 Em. 

Voldeckow, Groß: und Klein», Df. und Gut in Preufien, Rgbz. 
Göslin, Kr. Belgart, bei Bublig; 244 und 70 Gm. 

Bolden, Kripl, in Norwegen, Stift Tronpbjem, Amt Romeral; 
3%, OM.; 4100 Gw. in den zwei Gemeinden Bolden und Derfien: 
fruchtbare Segen ; Mineralquelle. 

Boiders, Pirpf. in —* Kr. Innabrud, bei a: am Inn, in 
einem Thal; ServitensKlofter mit [höner Kirche; Voſt; Beier 1809, 
11. April, Dabei die Ehlöffer Aſchach und Briepberg, bie Höfe 
DVolderberg und ver Wle. Wolderwalbd. 
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Bolberup 


Bolberup, Bollerup, Df. in Siäletwig, A. u. SE. von Apen» 
rabe, Krchſol. Bjolderup; ſehr gute Tiefen, ” 

Voldop, Birvf. in Tirol, Kr, Innsbrud, bei Rattenberg. 

Boldorf, Wahldorf, Walenborf, reform. und griech. Pfrdf. in 
Siebenbürgen, Ober⸗Albenſer (Weiſſenburger] Gſpſch. Bes. Paloe, 
zwiſchen awei Bergen, bei Szombathfalvaz 571 Gw. 

Volffau, Wolffsau, Df. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpfch. 
Gifenburg ; 1350 Ew. 

Bolffgang, Df. in Kroatien, Sipfh. Warasbin; 250 iw. 

Bolga, Ort in Iowa, Grfſch. Clayton; 1850: 210 Ew. 

Volgfelde, Krchof. in Preußen, Rgbz. — Kr. und bei 
Garvelegen; 244 Em. Tauflirhen; 50 Gm. 

Bolgdbdorf, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Gggenfelven, bei 

Bölgya, 1) Biter-, griech. Birdf. in Ungarn, Diftr. u. bei Groß⸗ 
warbein, Gſpſch. Bibar. 2) Syadzs, Deutfchbed, Deutfchbach, 
Deutſchenthal, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, Kodelburger Gſpſch., 
Be. Tatarlala, bei Nagy⸗GEnyed; 347 Ew. 

Bölgvisfaln, Df. in Ungarn, Difte. Debenburg, Gſpſch. Zalad, 
nabe bei Alſo⸗Lendva; 280 Ew. &Ew.; Aderbau, 

Bolicza, Df. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. 3 

Bolinia, Ort in Michigan, Grfſch. Gast; 1850: 607 Ew 

Bolinya, Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram, bei Rosztainiczga ; 54. Hfr. 

Boltach, St. in Baiern, Unterfranken Afbaffenburg, NO. von 
Würzburg, SW. von Geroldehofen, I. am Main und am Einfluß des 
aleihnam, Bades; 1980 Ew.; kath. Pfarre und Decanat, Kapelle, 
Wall fahrtakirche, Rathhaus, Bezirksamt, Landgericht, Rentamt, Bof, 
Spital, Armenbaus, Siehenbaus, 2 Beneflie, 1 Loh⸗ und 3 Mablmühr 
len, Gewerbe, Wein: und Obſtbauz Mainslieberfahrt; in ver Näbe vie 
Hallburg mit fhöner Ausfiht. Dabei das —— Vfrdf. Ober⸗, 
J. —— 4 Waſſermuhlen, 2 Ziegeleien, Kalkſteinbruch, Obſt⸗ und 

mu. 

‚Boltany, Wolkendorf, Bulfan, 1) evana. und griech. Bfrbf, im 
Siebenbürgen, Ober⸗Albenſer (Weiffenburger) Sipfcb., Bez. Reten, bei 
Schässburg; 229 Ew. 2) ewang. und gricch. Pfrbf. ebd., Kronfläbter 
Difr , bei Kronftabt ; 1297 Em. 240 Em. 

Bolfarbinghaufen, Df. in Walved, Twiſte⸗Diſtrikt, A. Arolſen; 

Bolkartshain, ev. Vfrdf. in Heffen-Darmflabt, Oberheſſen, Kr. 
Nibda, bei Erebenhain; 251 Em. 609 Gw. 

Bolfegem, Di. in Belgien, Oftflanvern, Arr. Audenarde; 1850: 

Bolfen, Df. im Schweizer K. Zürih, Bez. Anbelfingen; 1 kath, 
unb 384 prot. Ew. 

Bölkendorf, Df. in Kärnten, Kr. und nabe bei Billa. 

Bolkenrath, 1) Df. in Dreußen, Rabz. Aachen, Kr. u. bei Düren; 
2 un. 2) Wir. ebd., Rgbz Coͤln, Kr. Waldbroͤl, bei Edenhagen; 

m. 

Bölfenreut, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Rehau ; 70 Em, 

Bolkenroda, Df. und Amt in Goburg-@otha, Enclave in der Un⸗ 
terberrichaft von Schwaryburg ; 115 Em. 

Bölfenrode, Birvf. in Braunſchweig, Kr. und bei Braunſchweig, 
U. Vechelde; 309 Ew. [3even; 108 Gw. mit Reindorf. 

Bolkenfen, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Gtabe, A. und bei 

Boltenfchwand, Bolkenihwang, Fath. Pfarrort in Baiern, 
Dberbaiern, Logr. Moosburg; 95 Gm. 

Boltenshagen, 1) Df. in Medlenburg-Sähwerin, A. und bei 
Rebna, an ver Radegaſt; 59 Gw. 2) Pfepf. und Hof ehb., bei Roſtoch; 
231 Gm. [rudfr.,) bei Franfenmarft. 

Bolkerbing, Bolfering, Df. in Defterreihh ob ver Enns, (Haus 

Bölferhaufen, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. 

Bolkering, f. Bolferping. [und bei Hameln; 86 m. 

Völkermarkt, VBölfen, Bölkelmarkft, St. in Kärnten, Kr. und 
D. von Klagenfurt, an ver Drau; 46° 39 38 MN. 12° 17'56” D.; 1400 
Gm.; Pfarrlirche, —— Bezirktamt, Steueramt, Baus 
—— Hauptichule, Woſſwaarenfabrikz Voſt; Vieh⸗ u. Getreide⸗ 
märfte. 

Bölferobde, 1) Df. in Hannover, Göttingen, Lddr. Hildesheim, A. 
Reinhaufen, bei Göttingen; 290 Ew. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Er⸗ 
furt, Kr. * bei Seiligenſtabdt; 551 Ew. 

VBolkerd, Df. in Kurheſſen, Fulda, Kr. und A. Schmalkalden; 
1843: 67, 1861: 78 Ew. [bei Brüdenau; 240 Gm. 

Bölkers, Volker, Di. in Baiern, linterfrantensAichaffenburg, 

Bölferöbrunn, Bolkeröbrunn, Krehof. in Baiern, Unterfrans 
tensAihaffenburg, Eogr. Obernburg; 275 Gm. 

Volkersborf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heilss 
brunn; 150 Em. . ebd, Oberbaiern, Logr. Schrobenhaufen; 
85 Gm. 3) Wir, ebv., Oberfranken, Logr. Höchflabt; 65 Em.; Mahl: 
und Sägemühle,. 4) Ortib. in Defkerreich ob ter Enns, (Traunkr.,) 
bei Enns; 110 Ew. 5) Völtersborf, Df. in Deflerreich unter ber 
Enns, (ObersBienerwaloke.), bei Melt. 6) Df. in Steiermark, Kr. 
Gras, bei Sleisporf, an der —— 7) mit Neu⸗, eo, Vfrdf. u. Kol. 
in Preußen, Sclefien, Rabz. Liegnig, Kr. Lauban, NND. bei Wies 
ganböthal; 691 Em.; Leineweberei, Bleiben. 8) Df. in Sachſen, 
Krbr. und A. Dresven, bei Morigbura ; 1858: 323, 1864: 362 Gw. 

Bölkerfen, Df. in Hannover, Verben, Lodr. Stabe, A. und bei 
Berben ; 337 Em. [120 Ew, 

33 Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Schwabach; 
ain, Df. in Kurheſſen, Nieverhefien, Kr. Homberg, A. 
Raboldshauſen 1843: 208, 1861: 181 Em. 

Bölfershanfen, 1) Df. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchafſenburg, 
* und bei Mellrichflabt ; 180 Ew.; Schloß. 2) Krddf. ebb., Logt. 
Prünnerflabt; 300 Ew.; Simultanfirde. 3) Df. in Kurbefien, Nies 
verbeffen, Kr. Gfchwege, A. Wannfrieb; 1843: 552, 1861: 506 Em. 
4) Bir. in Württemberg, Jagffr., OU. Grailsbeim; 35 Gm. 

Bolfersheim, 1) Bolkeröbam, Bolgertöhbam, Wie. in Baiern, 
Nieverbaiern, gr. Rotthalmünfer; 40 Em. 2) Bfedf. in Branns 
ſchweig, Kr. Ganderseim, A. und bei Sutter am Barenberge; 614 Gm. 
3) 2: in Württemberg, Donaufr., DU. Biberach, auf einer Höhe, auf 
der ih die alte Römer hrafe nm 374 Gm. 

— — * in Balern, Unterfranklen⸗Aſchaffenburg, Logr. 
Sammelbierg ; ie 

Böltersweiler, Df, in Baiern, Pfalz, K. Annweiler ; 325 Ew. 
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in; 325 |5 


Bollezeele 


BVBolkertöhaus, Bir. in Württemberg, Donaufr,, OU. Waldſee; 
50 Ew.; Kapelle. Bapiermüble. 
Bolkertöhaufen, Dfrof. in Baben, Geelr., A. Stodad; 500 Em.; 
BVBolkertöhofen, Krpf. in Baiern, Schmwaben-Meuburg, Logt. 
Neuslilm; 180 Em. [kirchen; 101 Gw. 
Volkerzen, Df. in Preußen, Rabz. Coblenz, Kr. und bei Alten» 
Bolkesfeld, kath, Pfrof. in Preußen, Rabz. 95 Kr. und bei 
Maven: 205 Em. .. „[Remfcdeib ; 80 Gw. 
Bolkeshaus, Hfr. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Lennep, bei 
Bolketfchweil, Df. im Schweizer K. Züri, Bey. Ufter; 2023 
prot. und 5 fath. Gw. _ 

Bolkfien, I) Großer, Di. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, A. 
und bei Dannenberg; 65 Gw. 2) Bohen= oder Kleins, Df. ebr., A. 
und bei Lüchom; 56 Gm. s 

Volfholz;, Df. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Witi⸗ 
genftein, bei Genttebrüd; 256 Em. i 

Bolfhoven, Wir. in Preußen, Rabz. u. Lokr. u. bei Göln; 130 @. 
Bölfing, Df. in Kämten, Kr. Klagenfurt, bei Wolfsberg. 
z ee, Wir, in Württemberg, Nedarfr., OU. Marbadı ; 


Bölklingen, 1) ev. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und W. 
von Saarbrüden, [. an der Saar; 1300 Em. 2) Ober», Df. ebb.; 60 
Gw.; Boft, Giſenbahn⸗Station. . 
Boltmannddorf, 1) kath. Birdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. 
bei Moosburg ; 70 Ew. 2) kath. Birbf. in Breußen, Schlefien at: 
Oppeln, Kr, Neiffe, AN. bei Gteinau; 1007 Eiw. 3) Df. In Wel- 
mar, A. Neuftabt an der Orla; 1817: 325, 1861: 547 Ew. 
Boltlmannsborferau, Df. in Baiern, Oberbaiern, ne hr 4 


VBolfmarig, ev. Birbf. in Preußen, Rabz. Merſeburg, Seekr. 

Boltmarode, Pfrdf. in Braunfchweig, Kr. und bei Braunſchweig, 
A. Rivpagshaufen; 112 Gw. 

Bollmarsborf, 1) Pfrbf. in Braumfchweig, Kr. Helmftebt, A. und 
bei Borsfelde; 214 Em. 2) Df. in Sachen, Kror. und A, und D. bei 
Reipiig; 1858: 2186, 1861: 2645 Em, 

Voltmarddorfer Strafenhäufer, Df. in Sachſen, Kror. u. A. 
und O. bei Leipzig; 1858: 327, 1864: 340 Em. 

Boltmarfen, Gt. in Kurhefſen, Nieberbeffen, Kr. und N. von 
Wolfhagen, an ver Twifle; 1843: 2970, 1861: 2741 Em.; Hofpital; in 
der Gegend Mangel an Holz und Braunfchlen, nur Torf giebt es, ber 
viele flarke Schilfftengel, geupüdı, Burzeln ic. enthält, 

Bolkmardhaufen, Df. in Hannover, Söttingen, Lodr. Hildes⸗ 
beim, 9. und bei Münven; 396 Ew. 

Boltmarft, Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade, 4. Bremer: 
vörbe, bei Benerfiebt; 160 Em. [&w.; Belpbau. 

Bölfofen, Df. in Württemberg, Donaufr., OA. Saulgau; 292 

Boltratböhofen, ev. Bfrdf. in Balern, Schwaben⸗Meuburg, Logt. 


und bei Gronenbach; 280 Em. 
zn. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. und 


Bolkringhauſfen, kath. 
Kr. Arnsberg, bei Balve; 234 
Bolksdorf, 1) Wlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Ganenfelden ; 
30 Ew. 2) Bolewarbeöborpe, Di. zu Hamburg gehörig, @eefllange, 
Krehſol. Bergſtedt; 285 Em. 3) Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. 
Stralfund, Kr. u. bei @rimmen; 210 Em. [Meinerfen; 88 Em. 
Bolffe, Df. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, A. Gifhorn, bei 
Bolkfen, 1) Df. in Hannover, Grubenhagen, Lor. Hilpesheim, A. 
u. bei @inbed, an ver Gifenbahn; 108 Gm. 2) Ortſch. in Kurheſſen, Kr. 
Schaumburg, A, Rinteln; 1843: 175, 1861: 164 Gm. mit Wefeberg. 
BVolfftebt, 1) ev. Bfrpf. in Preußen, Rabe, Merichurg, Seekt. 
Mansfelv, N. bei Eisleben ; 543 Ew. 2) Df. in Shwarzburg-Rubols 
Radt, Oberherrſchaft, bei Rupolftabt, an ber Saale; 300 Ew.; Pors 
jellanfabrif. (Süne, bei Wenvhanfen; 49 Gw. 
Bolkftorf, Df. in Hannover, F. und Lodr. und bei Lüneburg, A. 
Boltwarbingen, Df. in Hannover, F. und Eher. Lüneburg, A 
Soltau, bei Schneverdingen; 111 Em. 
Bolan, Birvf. in Tirol, Kr. Briren, bei Bogen, in einfamer und 


grenze, Ottochaner ——— bei Jeng, im @ebirge; 425 


f, Kr. Bras, 
Bollege, Bollege, Df, im Eweljer 8. Wallis, 


4 
Amtöbezirf 1840: 1532, 1861: 1926 Em, [®arbelegen; 
Bollenfcier, Df. in Preußen, Rabz. Magdeburg, Kr. und bei 
Bollern, Df. in Orfterreih, Salyburg, bei Weitwörth. 
Böllerndorf, Df. in ODeſterreich unter der Enns, (Ober⸗Wiener⸗ 
waldkr.), bei Fritau. ſbolz, bei Scharmbed ; 251 Gw. 
Bollerfobe, Df. in Hannover, Bremen, krbr, Stade, A. Ofters 
Bollerup, Wollerup, Df. auf der Schleswig. Infel, NO. bei 
Sonderburg. der Landſchaft Giderfiedt. 
Bollerwier, Pfarrort in Schletwig, SE. von Tönning, im Often 
ee Df. in Belgien, Brabant, Arr. Brurelles; 1850: 


Böllinghaufen 


Böllingbaufen, 1) Bauerfh. und But in Preußen, Weſtfalen, 
Rabz. Arnsberg, Kr. Lippftapt, bei Erwitte; 464 Em. 2) —2 
Red Arnsberg, Kr. Sorft, bei Belede; 351 Em.; Kalfbrennofen, 
ölltendorf, Di. in Kärnten, Kr. und bei Villach; 280 Em. 
BVBollmannsberg, Df. in Oefterreich ob der Enns, (Müblfr,), bei 
2ina; 10 Hir. [Biehtenftein. 
Vollmannsbdorf, Df. in Defterreich ob der Guns, (Imnfr.,) bei 
Böllmaringen, Pfrdf. in Württemberg, Schwarzjwaltfr., ON. 
Horb; 613 Em. (Gaffel; 1843: 851, 1861: 898 Em. 
Bollmarshaufen, Df. in Kurhefien, Nieverbeflen, Kr. und A. 
Bollmarftein, f. Bolmerftein. 
Bollman, Ober: und Unter», Pirbf. und Df. in Böhmen, Ar. 
Pilfen, Bez. und bei Tauss; 770 Em.; Zollamt. 
armerbingsen, ev. Pfrgem. in Breußen, Weftfalen, Rgbz. und 
Kr. Minden, bei Rehme, im Wichegebirge: 1585 Gm. 
Bollmerhanfen, Df. in Breusen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Gum⸗ 
mersbad ; 190 Gm, [273 @w. 
Bollmersbah, Df. in Oldenburg, Birkenfele, A. Oberftein; 
Bollmerftein, f. Bolmerftein. 
—— u 445 2m u. 06 
ollmerz, Of. in en, Hanau, Kr. und A. lücdhtern ; 
1843: 457, 1bd1ı as Gm nen © — 
Bollnfirchen, f. Volntirchen. 
Bollo re⸗Bille, Gt. in Franfreih, Dep. BuysdesDöme, Arr. und 
©. bei Thiers; 1846: 39832 Eiw.; römifche Alterthümer, 
Bollouleg, Ober: und Unter, windifh ®ornes und Spobnis 
Bolloleg, 2 Dir. in Gteiermarf, Kr. Marburg, bei Pettau; 22 umd 
Volounig, Df. in Rrain, Kr. und bei Neufläbtel. [30 Hfr. 
Bollfemenghufen, Df. in Holflein, Suderdithmarſchen, Krehipt. 
Marne; 117 Em. 
Bolltede, 1) Df. in Sähletwig, D. bei Brebflebt, Krchſol. Breflum. 
2) Groß: u. Kleins, 2 Dfr. in Holftein, bei Renbsburg ; 501 u. 550 @. 
Bolum, Wollum, Norber:, Df. in Schleswig, NE. von 
Spaumflofter, 
VBollung, Bohmiſch⸗, BöhmifchsFolge, Di. in Sachſen, Kror. 
und A. Baugen (Bupiffin), bei Bulsnig; 1858: 206, 1564: 200 Em. 
‚Bollya, 1) Alſo⸗, Df. in Ungarn, Di. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 
bei Bartield ; 320 Gw. 2) Felfös, Pfenf. ebv.; 435 Gw. 3) Iuszko-, 
grich. Dfrbf, ebd., Gſpfch. Zemplin, bei Verse; 290 Em. 4) Laborcz, 
ath. Pirdf. ebb., bei Nagy Mibaly; 463 Em. 5) Oroszs mit Flass, 
griech. Krchof. ebb., bei &peries; 195 Em. [200 @w. 
Bolmar, St. in Rußland, Lievland, NO. von Riga, r. an ver Na; 


nt : ——— 
olme nfluß der Ruhr I., in Preußen, Weſtfalen, Rabz. 
Arnsberg, Kr. Altena und Hagen; entſteht ig Benannt fließt 
voruber an Hagen und mündet bei @eitebrüde. 
[150 Em, 
b3. Göln, K. u. bei Bonn; 


Bolmerbingen ıc., |. Bollmerpingen ıc. 
reußen, Weſtfalen, Rabz. 


Dolmershoven, Wir. in Breufen, 
Bolmerfein, Bollmarftein, Eid. in 
Arnsberg, Kr. Hagen, NND. von Schwelm und NW. bei Hafpe, I. an 
der Rubr, gegenüber dem ME. Wetter; 924 Gw.; evang. Kirche, 
Bo; Fabriken für Nägel, Meffer, Schlöffer, Raffeemühlen x.; Ruine 
der gleichnam. Burg. üffelborf; 435 Em. 
olmeräwerth, kath. Bfevf. in Breußen, Rabz. und Kr. und bei 
Bolmunfter, Df. in Franfreih, Dep. Mofelle, Arr. und DO, von 
Sarreguemines; 1846: 1234, 1856: 1075 Ew. 
Bolnay, 1) Df. in Frankreich, Dey. Götesr’DOr, Arr. u. EM. bei 
Deuuns; — —— Gm.; - ae a (Caillerets, Champans, 
-Chapelle, Chevrey). . ebb., the, . jnt⸗Ga⸗ 
—* ge V. 2 ep. Sarthe, Arr. Sgint-Ga 
DBolney, Ort in New-Mork, Grfſch. Oswego ; 1850: 2966 Em. 
* —— Of. in Oefterreich ob ver Enns, Mühlkr.,) bei Kreutzen; 


r. 
Bolukirchen, Df. in Breufen, Rgbz. Coblenz, Kr. und bei Web: 
lar; 235 Ew. ‚ bei Siegen; 126 ag 

Bolndberg, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 

Bolo, 1) t. in der europ. Türkei, Gjalet Saloniki, an dem gleiche 
nam. Meerbufen im mittelländ. Meer, jwifchen der Halbinfel Zagora 
D., ber Halbinfel Triferi SO. und Griechenland SW.; 3000 Em.; 
Schloß, griech. be a Hafen, Hantel mit Getreide und Seide, 
2) Wepo, Gap einer Halbinfel an der SWLKüfte von Anatolien, gegen» 
über der Inſel Symi; 36% 3415" N. 250 37’35” D, 

Bolocz, Bolüczi, Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Ber 
regb, zwiſchen Walpgebirgen; 530 Gw, 

Bologne, Nebenfluß der Mofel r., in Frankreich, Dev. Vosges. 

Bolongo, Pfrof. in Italien, Prov. Brescia, Ber, Gaftiglione, bei 
Ganneto, am Oglio; 1040 Ew.; mehrere Maffermüßlen. 

Bolonne, Hd. in Frankreich, ep. Bafles- Alpes, Arr. u. SED. 
von Gifteron, I. an der Durance; 1846: 1278, 1856: 1106 Em. 

Bolosca, Fl. und Hauptort des gleihnam. Bezirks in Ifrien, am 
Duarneros@olf; 820 Ew.; gebirgige, aber angenehme Gegend; bat ein 
Bezirks: und Steueramt, Rolle und Salzamt, einen Hafen, Weinbau, 
Dlivenöl, gute Raftanien, Obft, Thunfifhfang, Schiffbau, Schifffahrt. 

Boloszanka, griech Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Rafhau, Gſpfch. 
Ungbvar ; 590 Emw.; große Waldung, Saͤgemühlen. 

‚Bolova, 1} Orodz:; NudzfesVolove, griech. Krehof. in Ungarn, 
Dir. Kaſchau, GEſpſch. Zemplin, bei Ungbvar; 360 Gm. 2) Tothz, 
Df. ebp., bei gel 385 Gm. 

Bolovice, Di. im Defterreih. Baligien, Kr. Krafau, an der Weiche 

Bolovicza, Vradium mit Klofter in der Deflerreih. Serbiih: Bas 
nat. Militärgrenge, Deutfch-Banater Regiment. 

Bolovje, Df. in Kroatien, Sipfch. Agram; 300 Em. 

Bolonsco, Bolodca, Pirpf. in Iftrien, bei Gaftua, auf der Küfte 
am Quarnero⸗Golf; Pof Montebelluna 


Bolpago, Df. in Jtalien, — Prov. Treviſo, Bez. und bei | Nedlingbaufen, bei Bottrop; 362 Gm. 


Bolpara, Df. in Italien, Prov. Bavia, Ber. Bogbera, bei So: 
riaseo; Ab Gm. — . [Tortona, am Gurone; 1117 Gw. 
Bolpedo, Eid. in Italien, (Sarbinien,) Prov. Aleffanbria, Bes. 


Bolpeglino, Df. in Italien, Prov. Aleſſandria, Bey. Tortona, bei | Pulvermüßle. 


Diguyolo ; 305 Gm 
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Vonhauſen 


——— Wir. in Preußen, Rgbz. Coͤln, Kr. u. bei Walb⸗ 

röl; R 

BVolpersborf, fath. Pfrbf. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
SONO, Ki Meter asien. Zie⸗ 


Gm. 
333. Magdeburg, Kr. Neuhal⸗ 
ei 


berfranfen, Logt. 
. bei Gtettin; 518 Gm. 


BVBölfhenbagen, Di. in Preu Rabz. Stettin, Kr. u, bei Grei⸗ 
(enbera 1 een⸗ as * bei Jarmen; 562 Gm. 
Bölfhbomw, en. 


frdf. in Preußen, Rgby. Stettin, Kr. Demmin, 
Bölfe, it Völch. 

Bölserried, Ortſch. in Tirol, Kr. Briren, bei Deutfchen. . 

Volta, 1) Fld, in Italien, (Rombarbei,) Brov. Brescia, Bez. Caſti⸗ 
glione, am Mincio; 3787 Em. 2) Adiri, Fluß auf ver Weſtküſte von 

frifa (1. Wolptüfle und Ashantee). Sein oberer Lauf und feine 
Entächung find no unbefannt. Gr ift beträchtlich, aber an ver Mün— 
dung durch Sanpbänfe beinahe völlig geiperrt. — 

Boltaggio, Fick. in Italien, Prov, Aleſſandria, Bez. Novi, bei 
Gavi ; 2073 Em. [Agorte. 

Boltago, BVfrdf. in Italien, (Benebig,) Brov. Belluo, Be. u. bei 

VBöltendorf, Feldendorf, Df. in Defterreih unter der Enns, 
(ObersWienerwalpkr.), bei Fridau und &ct.-Pölten.. 

BVolterra, St, in Italien, (Toscana,) Brov. und SED. von Bila, 
l. an ber ra; 430 24° 53° N. 80 31° 15° D.; 1843: 4150, 1859; 
13,090 Ew.; Gitabelle, bifhöfliches Seminar, Golldge, Diufeum etruss 
fifcher Alterthbümer ; Seivenfpinnerei, Marmors und Alabaflerbrüce, 
—— mit Salzwerken; in der Umg end Gasausfirömungen, 
Cytlopiſche Mauern, Meberrefte eines Ampbitheaters ıc. 

Voltido, Pfrdf. in Italien, Kombardel,) Prov. Gremona, 
Gafalmangiore, bei Biadena, am Oglio-Fuß u. am Garda⸗See ; 256. 

Boltlage, Birpf. in Hannover, #. und Lodr. Osnabrüd, A. u. bei 
Fürflenau; 494 Ew. [bei Gavirate; 439 Em. 

Voltorre, Df. in Italien, (Lombarbei,) Brov. Gomo, Bez. Vareſt, 

Boltri, St. in Italien, (Sarpinien,) Brov. und Bey. Senova, am 
Golf von Genua; 11,228 Ew.; Tuchmeberei, Bapi len. 

Voltfchie, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Rann ; 130 Em. 

Böltdej, Wöltfch, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. und bei 
Derenburg; 850 Gm. j 

Böltsörf, Bölcaök, Ultſchuk, Hahndorf, reform. und gried. 
Birpf. in Ungarn (Siebenbürgen), Mittel-Szolnofer GSſpſch., bei Eyi: 
lagu-@sch; 298 Ew. , 

Bolturara, Gt. in Italien, (Meapel,) Prov. Gapitanata, Ber. 
Foggia; 2814 Em.; Biihoffig. 2) St.chb., Prov. Prineipatosulteriore, 
Be. und ED, von Avellino; 5309 Em. 

Bolturino, St. in Italien, (Neapel,) Prov. Gapitanata, Bu. 
Bogata, bei Bolturara; 3011 Gm, 

Volturno, Fluß in Italien, (Meavel,) Brov. Terrasbistanoro; 
entficht an ver Wefieite der Apenninen, flieht gegen SED. u. W. un 
in ba& tyrrheniſche Meer, bei Gaftel» Bolturno. 

Bölg, f. Bölcr. (1850: 1064 @w. 

Boluntomwn, Ort in Connecticut, Griſch. Windham; 1840: 1185, 

Volndca, f. Bolosca. [rolo, bei None; 2373 Ew. 

Bolvera, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Torino, Sn. 

Bolvie, Elf. in Frankreih, Dev. BuysdesDöme, Arr. u. WEM. 
bei Riom, {n 514 Metres Meereshöhe; 1846: 3403, 1856: 3463 Gw.; 
Baufchule; bedeutende Lava Brüche für Bauten ıc. 

Bolrheim, Df. in Heſſen⸗-Darmſtadt, Rheinheſſen, Kr. Algen, bei 
Wöllftein; 598 Em. 

Bolya, kath. Pfrdf. in lingaun, Difir. Kaſchau, Eſpſch. Zemplin; 
350 Gm, 2) Jakab⸗, Jurko⸗ u. Oross:, 3 Dfr, ebd., Diftr. Kaſchau, 
Gſpſch. Saros; 320, 334 und 265 Gw. 

Bolz, Groß: und Klein, Krchof. und Df. in Preußen, Rabz. Gö& 
lin, Kr. und bei Rummelsburg; 196 und 190 Em. 

Bolzel, Bauerſch. in Hannover, Bentheim, Loor. Osnabrüd, N. u. 
bei Neuenbaus; 65 Em. [tühom; 189 Gm. 

Bolzenborf, Df. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, X. und bei 

Bölzin, Di. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei @reifenberg; 
67 Em. [bein; 149 Em. 

Bölzkow, Kräpf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. u, bei Schmel> 

Bolzum, Df. in — Kr. u. bei Wolfenbüttel; 113 Gm. 

Bomano, Fluß in Italien, ( leapel ;) entfteht an ber Ofifeite ver 
Apenninen, Vrov. Abrugzgosulteriore 1.; fließt NZB., dann D. in das 
abriatifche Meer. agen, bei Bolmerftein; 35 Gm. 

Bombe, Ortſch. in Preußen, ehfalen, Rabı. —— Kr, 

o 


Bomp, Vfrdf. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Schwag, in einem hoben, 


[fel, bei Rraesiamwice, | rauhen Thal an dem Vomperbach, ber dem Inn zufließt; Gifegham- 


merwerk. 

VBona, Gap ver Nordküſte von Kleinafien, Ejalet Sivas, am 
Schwarzen Meer ; a1 75 M. 35% 25’ 25° D,; dabei das gleichnam. 
Dorf mit einer Rhede. 

Bonarie, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli; 300 Em. 

Vonderort, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Mr. 


Bone, it Bosnes. (889 Gm. 
Bondche, Df. in Belgien, Dep. Namur, Arr. Dinant; 1850: 
Bonged, Df. in Frankreich, Dep. Cote⸗d' Dr, Arr. Dijon; 331 a 
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Bonhauſen, Di. in HeffensDarmflabt, Kr. und bei drinn; 


Boniga 


Boniga, Et. im NIE. von Briechenlane, Nunclia, an einer Bucht; 
Gitabelle, Hanvel mit Dlivenöl, Wetreite ıc. 

Boniverh, Baniverch, Di. in der Deſterreich. Kroatifh-Slavon. 
Militärgrenge, Oguliner Regiment; 460 Gw, 1465 Ew 

Bonnas, Df. in Franfreih, Dep. Ain, Arr. Ghätillonsles-Dombes ; 

BöndczE, ev. Krchof. in Ungarn, Diftr, Devenburg, Gſpfch. Giſen⸗ 
burg, bei Bapa; 960 Ew.; Aders und Weinbau, Weide, Walv. 

Bonsböd, Wonabek, ehemals Odinobet, Wobendbeh, ev. 
Dfepf. in Schleswig, A. und NO. von Hadersleben, am Hapderslebener 
Meerbufen; hübſche Kirche mit einem alten Taufftein aus Granit mit 
vorzüglidem Bildwerk; Fifcherei, Obfibau, Holzung. 

Bonfild, Wonſyld, ehemals DObinfchpide, Wobensfulbe, 
Pfrof. in Schleswig, A. und N. von Haversleben; fehr alter Ort. 

Boorburg, Df. in ven Nieverlanven, Brov. Zuid⸗Holland, Arr. 
und bei '# Gravenhage; 1840: 2216, 1861: 2467 Ew. 

Boorde, 1) Df. in Belgien, Prov. Offlanvdern, Urr. Aubenarbe; 
1850: 1058 Gm. 2) Df. in Holfein, A. Borbesbolm; 200 Gw. 

Boordt, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. Tongres; 1850; 
267 Ew. Bei. Noorpmijf; 1940: 590, 1961: 854 im. 

Voorbout, Df. in ven Hieverlanven, ZuipsHolland, Arr. Leiden, 

Doormezeele, Df, in Belgien, Prov. Weſtflandern, Art. Dpres; 
1850: 1068 Gm. 

Boorne, niederländ, Infel, Brov. ZuidsHolland, an ver Münpung 
ber Maas; auf der Nordſeite pie befeſtigte Stadt Brielle mit Hafen; 
auf der Infel auch die Stapt Heenvliet. 

Boorfchoten, Di. und Sem. in den Nieverlanden, Vrov. Zuid⸗ 
Holland, Arr. und Bez. Leiden (feyben); 1840: das Df. 1092 und &es 
meinde mit ers (467) 1559, 1861: 1910 Gm. 

VBorft, 1) Df. und Sem. in ven Niederlanden, Brov. Gelderland, 
Arr. Arnhem, na Avelvoorn; 1840: das Df. 633, und Gem. 7730, 
1561: 8437 Ew. 2) Bauerich. ebb., Brov. Gelderland, Arr. Zutpben, 
em. Genvringen; 1840: 449 &w, (bei Emmerich; 40 Gw. 

Boorthuifen, Banerich. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Mees, 

Voorthuizen, Df. in pen Niederlanden, Brov. Welverlane, Arr. 
Arnhem, Bez. Nijlert, Gem. Barnevelo; 1840: 517 Gm. ⸗ 

Boofen, Di. in Vreufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei 
Dablen; 195 Gw. . 

Bopoleuz, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei er 

Bopoule, Df. in Rrain, Kr. Laibab, ber Krainburg; 116 Ew. 

Bör, Böru, Df. in lingarn, Diftr. Kaſchau, Sſpſch. Saros; 140 E, 

Borabuch, Df. in Deflerreih ob der Enns, (Inntr.), bei Hang. 

Böran, Birdf. in Tirol, Kr. Briren, bei Meran. 

Borariberg, eine Lanpfchaft, die den weftlichen Theil von Tyrol 
umfaßt; grenzt ©. an ven Schweiger K. Graubünden, WB. an vas Fürs 
ſtenthum Biechtenftein und ven Schweizer X. Sct.«@allen, vavon durch 
ven Rhein bis zu feinem Ginfluß in ven Boden⸗See geſchieden, N. an 
diefen See und an Baiern, D. an Tirol (Kr. Innsbrud). Zu Tirol ges 
börig ift es der Kreis Bregenz mit 46.08 geogr. OM., 103,761 &w. 
(50,448 männl., 53,313 weibl.; 89 evangel. und 515 jüd.) in 3 Stäpten 
(Bregenz, er Age 3 Martifleden (Dornbirn, Hohenems, 
Rankweil), 156 Dien., und durch die Alpen ſehr gebirgig. Der größte 
Fluß darin ift der Ill, der in den Gletſchern an der Süpfpike des Kreis 
fes entfieht, und im der NWRIchtung der Brenze dem bein zuflieht. 
Der Lech entſteht im N. und flieht go WNE. nah Baiern. Unweit 
von dem Lech entflcht vie gegen NR W. vem Bodensee zufließende Ach, 
die rechts einige Zuflüffe erhält. Das Sand bat viel Walb und Weive, 
Wein: und Obftbau, auc Inpuftrie in Baummollfpinnerei u. «meberei, 

Boran, 1) Mild. in Steiermark, Kr. Oraz, N. bei Pöllan; 700 
Gm.; Bfarrei und Dedantei, ein Ghorherrnftift (1163 geftifter) mit 
Bibliothek, Hauptihule, Spital. 2) » bei Natternbab, Wir. in 
Oefterreih ob ver Enns, (Innkr.), bei Baierbadh. 3) = bei Weibing, 
Wir. ebd. 

Boraumund, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stabe, A. Plus 
mentbal, bei Vegeſach; 104 Ew. mit Bröden. [von Befouf. 

Boray, Df. in Franfreih, Dev. Haute-Sadne, Arr. un SEM, 

Rorbach, 1) Wir. in Balern, Mittelfranfen, Logr. Rothenburg an 
ter Tauber; 50 Ew.; in dem Thal fhöne Verfteinerungen. 2) fath. 
Krcpf. ebd. OberpfalzeRegensburg, Logr u. NN, von Eſchenbach; 
250 Ew. 3) kath. Kropf. ebv., Unterfranfen-Afchaffenburg, var. un 
bei Ebern; 140 Gm. [gentheim: 739 Gm. 

VBorbahzimmern, Pfrof. in Württemberg, Soafkr., DNA. Mer⸗ 

Vorbeck, Großf:, Gut und Drtſch. in Preufen, Rabz. Göslin, 
Fürftenthumefr., bei Refellom; 56 Em. [8oig; 165 Gw. 

Borbein, Df. in Vreußen, Rabz. Stralfund, Kr. Örimmen, bei 

Borbek, 1) Hof mit Kirche in Medlenburge Schwerin, A. und bei 
Krivig; 79 Em. 21 Df. ebd. A. und bei Schwan; 251 k 

Borberg, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Mühlvorf; 140 6. 
2) Df. in Böhmen, Ar. Gitſchin, Bez. Reichenau. 3) Df. in Breußen, 
Rabg Franffurt, Kr. Galau; 133 Gm. 4) Ortid. in Steiermark, Kr. 
Brud, —8 62 Hfr. luik, bei Sohrauz; 115 Gm.; Schloß. 

Vorbrigen, Df. in Kreußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. Ryb⸗ 

Borbroich, Df. in Preußen, Rgbz. Duüſſeldorf, Kr. Kempen, bei 
Brenell; 235 Gm. 

Borbruch, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. State, A. und bei 
Blumenthal; 235 Gw. 2) Kol. in Preußen, Rgbs. Frankfurt, Kr. 
frrieneberg, bei Driefen; 543 Emw.; Kirche. 3) Groß und Kleins, 
Borw. und Kol. ebv., Rabı. Göslin, Kr. Belgard, bei Volzin; 100 Em, 

Vorbrücke, 1) Ortſch in Hannover, F. und Lopr, Lüneburg, 9. 
Aallingboftel, nahe bei Walsrode; 476 Ew. 2) Ortie. in Sadhfen, 
Kror. Dreiven, U. und bei Meißen, r. am ber Glbe, bei ver Prüde; 
1658: 448, 1964: 538 Ew. an der Stör; 200 Ew.; Märkte. 

Borbrügge, Df. in Holflein, A. Renpeburg, nahe bei Rellingbufen, 

Borburg, 1) Df. in Holflein, A. Tremsbüttel, bei Oldesloe; 307 
&w. 2 Rotte in Defterreich unter ver Enns, (ObersIBienerwalpfr.), 
bei Steier. [mentbal, bei Lefum ; 240 Em. 

Borburgbamm, Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stabe, A. Blus 

Bord, it Berp 2 (in Siebenbürgen). 

Borbamm, Kol. in Breußen Reh. Sranffurt, Kr. Friedeberg, N. 
bei Driefen, r, an ver Nepe; 49 dm.; örfterei. 

Börde, 1) Bld. in Brcußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und 

Hofmann, Encyliopäble, 
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SW. bei Hagen, u. D. bei Schwelm, NW. bei Brederfelb; 4183 Gw 
Voſt. 2) ev. Pfrdf. ebd., Rgbz. Düjleivorf, Kr. Duitburg, bei Dins- 
lafen; 749 &w. 3) Mltens, Hir. ebo., Weltfalen, Rabz. Arnsberg, 
4) Großen», Kleinen: ıc., 2 Dir. 
in Sannover, Hoya, Lodr. Hannover, U. und bei lichte; 493 Ew. 

Vordemwald, Df. im Schweiger Kr. Aargau, Bu. Zofingen; 1 
fath. und 1142 prot. Ew. 

Vorden, Df. und Gemeinde in ven Niederlanden, Prov. Gelder⸗ 
land, Are. und Bez. Zutpben; 1840: das Df. 681, pie Gem. 2537, 
1561: 2024 Gw. 

Vörden, 1) Fld, und Amt in Hannover, F. umd Lohr. und NND. 
bei Dsnabrüd, NO. bei Bramiche, SW. von Damme (in Olvenburg); 
1848: 851, 1858: 795 Ew.; Simultankirche, Schloß, Amtsfig, Amtes 
gericht, Rentamt, Poh. 2) fathol. Pfarrgemeinve in Preußen, Welt: 
falen, Rgbz. Minden, Kr. Hörter, bei Nicheim; 711 Em, , 

Borberahmühle, Df. in Tirol, Kr. Bregenz, bei Dornbirn. 

VBorderarming, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudfr.), bei 
Molfsegg. (Re. Gitſchin, Ber. Hobenelbe. 

Borderbauben, Borber-Rranfebauden, Niefengebirgs: Bauten, 

Vorderberg, 1) deutſche Kol. im Defterr. —— Kr. Lemberg, 
bei Grudet. 2) Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Nichelburg; 82 Hir. 
3) Ortſch. in Württemberg, Donaufr., ON. Leutkirch; 90 Em. 

Borderbergen, Df, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weilheim ; 90 @. 

VBorberbreitfchen, Notte in Deflerreich unter ber Enns (Ober: 
MWienerwalpfe.), bei Kemmelbadh; 14 Hit. (rauf; 85 Gm. 

Borderbrünft, Df. in Baiern, Oberpfalg- Regensburg, Lagr. Bobens 

Borberedelburg, Bordereggelburg, Krchwlt. in Baiern, Ober: 
baiern, Logr. und bei Überöberg; 62 Em. 265 Em. 

Borbderfreundorf, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr Wolfſtein; 

Vordergeru, Rotte in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Berch⸗ 
teßgaden; 145 Gm. 

BVorbergmein, VBorbergemein, Df. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Haag, bei Schwinpfirden ; 55 Em. [burg; 350 Gm. 

Bordberhagen, Ortſch. in Medlenburg Schwerin, A. u, bei Boizen⸗ 

Borderjoch, Df. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logt. Sonthofen ; 
90 Ew.; Kapelle. 

Bordermengenfchwand, f. Menzen ſchwand. 

Vordermochan, Zinsdorf in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnid, 
Kr. und bei Schönau. 

Vordernberg, MAd, in Steiermarf, Kr. Brud, NW. von Leoben, 
bei Trafevah; 2000 &w.; kathol. Pfarre und Debantei, Poll; ergies 
biges Gifenbergwert, Gijenhüttenwerfe, Gifenhanvel; W. davon in ber 
3 ——— [Siegharding. 

ordernbrambach, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Innkr.), bei 

Vordernreuth, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. bei Stadt⸗ 
ſteinach; 75 Ew.; @ifenfteingrube, —— Marienheide; 70 Gw. 

BVorderfcharde, Wir. in Preußen, Ra R Göln, Kr. Wipperfürt, 

Vorbersborf, 1) Df. in Deflerreih, Salzburg, bei Mauternvorf. 
2) Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Wies; 155 Em. 

Vorderſee, Df. In Defterreib, Salzburg, bei Fauſtenau. 

Vorberfte Berg, Bir. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Altena, bei Rierepe; 55 Em. — ; 70 &w. 

BVBorderfteine, Wir. in Breußen, Mobs. Göln, Kr. Wipperfürt, bei 

Borderftober, Pfrbf. in Deſterreich ob der Enns, (Traunfr.), bei 
Spital; 51 Sir. [bei Leitersporf; 25 Gm. 

Borbervorwert, Borw. in Preußen, Red. Branffurt, Kr. Croſſen, 

Vorderwäggitbal, Df. im Schweiger 8. Schwyn, Bea. Mark 
(Marcie); 636 farb. Gm. [nenberg. 

Borderwald, Birpf, in Tirol, Kr. * (Vorarlberg), bei Son⸗ 

Vorderwalde, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Heiligenbeil; 53 Em. 

Vorderweiffenbach, f. Weiſſenbach. 

Borbingborg, St. an ber EWRüfte ver pänifchen Infel Seelanp, 
gegenüber ber Sue Falfter, am GrönsSund; 1150 Em; 1 Kirche, Ge⸗ 
lIchrtenfchule, Hofpital, Aderbau, Fiſcherei, Handel. 

Vorborf, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Bu —— un⸗ 
weit der Mündung der Saljab; 36 Ew. 2) Df. ebb., Oberfranken, 
Logr. Wunflevel, auf ver Ofifeite bes Schneeberges; 265 Gm. 3) Df 
in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei Gifhorn; 302 Gm. 

oreppe, Gt. in Franfreih, Dev. Ifere, Are. und N. von Gre⸗ 
noble; 1846: 3021, 1856: 2060 Gw.; Viehzucht, Leineweberei. 

Boreschi, Df. in Mrien, Bez. und bei Dignano. 

Borey, Df. in Franfreih, Der. — Arr. und M, bei Le⸗ 
Pun, r. an der Loire und am Ginflup des Argon; 1846: 2139, 1856: 
2147 Gm. (Hagen, bei Schwelm; 85 Gm. 

Börffen, Ortſch. in Preußen, Weſffalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 

Borhalle, Bauerfh. in Preußen, Weſtfalen, ER 3. Arnsberg, Kr. 
Hagen, bei Herbede, I. an ber Ruhr; 731 Gm. 

Borhaus, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Gold⸗ 
berasdaynau, NND. bei Haynau ; 602 Em. 

Borbelm , kath. Dirrf. in Breußen, Wehfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr, Bedum, NO. bei Ahlen; 1035 Em. (Rein, 

Borholz, Df. in Defterreih ob der Enns, (Innfr.,) bei Bichtens 

Borhop, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, A. Ifenhagen, 
bei Wittingen ; 153 Ew. 

Vorbor, Df. in Krain, Kr. Neuflädtel, bei Befendorf. 

VBorhorn, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Himmel: 
pforten, bei Bremervoͤrde. 

Borihi, Df. in Iftrien, Bey. Pinguente, bei Racize. 

Börie, Böhrie, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. und A. u. bei 
Hannover; 143 Ew. 

Borklofter, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Tiſchnowitz, an 
der Schwarza; 995 Gm.; Tucfabrif. 2) Df. in Tirol, Kr. und bei 
Bregen. felp, beit Wülfrath ; 70 Em. 

Bor:-Königsd, Ortſch. in Breußen, Rabı. Düffelvorf, Kr. Glber: 

Borkopich, Di. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
greme, 1. Banal-Regiment, bei @lina ; 36 Hir. 

Bormaga, Bermagya, VBormagen, griech. Dfrbf. in Sieben: 
bürgen, &ipich. Hunyar, Bez. Kemend, bei Deva, in einem tiefen Thal; 
646 Gm. 
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VBormarft, Df, in Krain, Kr. Laibach, bei Rabmanneborf. 

VBormbach, Bornbach, Barmbach, kath. Pfrof. in Baiern, Nie: 
derbaiern, Logr. Vaſſau, bei Neuhaus; 255 Em.; 3 Kirchen. 

Bormbolz, Bauerih. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Bochum, bei Herbere; 819 Em. 

Bormoofen, Bormoosd, Krehof. in Defterreih ob ver Gnne, 
(Inntr.), bei Mattigbofen; fböne Kirche. Lambach; 12 Hir, 

Bormwald, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Hausrudfr.), bei 

Vormmwalbde, Df. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, Logr. 
Alzenau; 165 Gw.; 5 —— len. 

Bornbach, Di. in Oefierreich ob der Enns, (Hausrudte.,) bei Haag. 

Bornberg, Binterfter und Borbderfter >, 2 Ortſch. in Preußen, 
Weſtfalen, Nabz. Arnäberg, Kr. Altena, bei Rieröpe; 25 und 40 Em. 

Vornbuch, Df, in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr,,) bei 
Bödlabrud. 

Bornholz, 1) Df. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei 
Gfferving. 2) Rotte ebb., (Ober-Wienerwaldke.,) bei Melt. 3) Df. 
ebr., (Haudrudfr.,) bei Bödlabrud. 4) Df. ebv., bei Wels. i 
Stelermark, Kr. Sraz, bei Vorau; 500 Em. [Bere ; 75 Em. 

Bornick, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Gelbern, bei 

Bornfchlof, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Pölland ; 98 Hfr. 

Vornmwald, 1) Df. in Defterreich ob ver Gnne, (Hausrudfr.,) bei 
Baierbach. 2) Df. ebp., bei Haag. 3) Bir. ebd., bei Bödlabrud. 

Borone, Birdf. in Tirol, Kr. Trient, bei Reif (Riva). 

Börös, 1) Berenys, ev. u. fath. Pfrdf. in Ungarn, Difte. Debens 
burg, Gſpfich. und nabe bei Beszprim; 660 Gw. 2) »Esarda, Pra⸗ 
bium in Ungarn, GEſpſch. Torontal; 9 Hfr. 

Börösalma, Eervenica, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch. 
Saros, bei Gperiet, am Targa; 365 Ew.; große Waldung, Mahl: u. 
Sänemüblen. 

Bördsfd, Biberöburg, Cereveny⸗Camen, 1) Df. in Ungarn, 
Difr. und Gſpſch. Brefburg, bei Gsesite; 220 Gw,; Schloß mit einer 
Waflerkunft, großer Reitbahn, Zeugs und Raritätenfammer ıc. 2) Df. 
ebr., Gſpſch. Trentihin, bei Budo; 800 Ew.; dabel ein 300 OKlaftern 
großer Teich, worin zu Zeiten feltene Seeſiſche gefangen werben. 

Vörösmart, 1) reform. Pfrof. in Ungarn, Difr. Dedenburg, 
Gſpſch. Baranya, bei any anne in fumpfiger Gegendz 1600 
dw. 2) Pirpf. ebd., Banat Temesvar, Gſpſch. Kraflo, bei Hacdet, am 
Maros; 320 Em. If. Beresmart. 

Börösdpataf, ift Berespataf. Drei Stunten von dieſem Dorfe 
Recht unmeit Yucdum der große, aus Bafaltfäulen beſtehende Berg Tus 
nata Soala (Donnerfhlag), auch Piatra Geitdera nyagra ſ(ſchwarze 
Beige) genannt, der 1000 Klaftern Umfang und 72 Klaftern Höbe hat. 

Borbo⸗Szeg, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Balsa. [bei Besjprim ; 500 Ew. 

Böröfts, fath. Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch. und 

Börds:-Bagas, Eservenicza, Fath. Pirpf, in Ungarn, Diftr. 
Rafbau, Sivih. Saros, bei Eperled; 800 Ew.; berühmt durch bie 
Gruben, in denen Edel⸗Opal ausgebeutet wird, 

Börosdvar, 1) MRothenthurn, Mid, in Ungarn, Diftr. Debens 
burg, Sſoſch. Gifenburg, bei Bäns, am PinfasAlun; 799 Em.; Kaftell, 
ihönes Schloß, fathol. Biarrfirhe, Mahl: und Sägemühlen, Flache⸗ 
und Hanfbau, Wietwachs, Pferdezucht; Waldung. 2) kath. Pfrdf. ebd., 
Diftr. und Gſpſch. Verb, bei Dfen ; 2290 Ew. (310 Juden); Synagoge, 
Voſt, Aderbau (viel Korn Weihkol, Hafer, Mais, Kartoffeln, in), 
Waldung. 3) Df. ebd. Diſtr. Prefburg, Sina. Bars, bei Berebeln. 
4) Df. ebd., Diftr. Prefburg, Gſpſch. Neutra, nahe bei Breiflabtl; 
s25 Em. [Gſpfch. Fiptau, bei Lucsivna, 

Börds: Bis, ———— Df. in Ungarn, Difir. Vreßburg, 

Vorotnicza, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh, bei 
Munfats; 70 Gw. 


BorourGoreur und Vorour⸗lez⸗Liers, 2 Dir. in Belgien, 
Prov. und Arr, Lüttich (Liege); 1850: 347 und 263 Am, 

Borra, 1) Forach, ev. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. u. 
NO, bei Hertbrud, r. an der Pegnig; 470 Gm.; Schloß, Zainhammer, 
Nagelfchmienen, 2) Df. ebd. Oberfranfen, Logt. und bei Burgebrach, 
I. an der Rauben Ebrach; 225 Em. 

Borrade, Df. in Holflein, der Stadt Lübed gehörig, S. von Lühed, 
Krchipl. Genin; 150 Gm. 

Borrau, Df. in Defterreich ob der Enns (Hausrudkr.), bei Baierbach. 

Vorreith, Wir. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Kigbüpt. 

Vorrich, Df. in Iftrien, Ber. und bei Dignano. 

Vörs, Bfrpf. in Ungarn, Dir. Devenburg, Gſpſch. Somogy (Gü- 
megb), bei Nemes⸗Vid, am Blattens (Balaton) See; 735 Emw.; Ader» 
bau, Fifcherei, Waldung, Fiſchhandel. 

Borfalz, Df. in Hannover, F. und Lodr. Hilbesheim, U. Lieben: 
bura, bei Salzgitter; 267 Gw. 

Vorsbach, f. Borsbad. [1058 Ew. 

Vorſcheid, Df. in Preußen, Rgbz. und LAdkr. und bei Aachen; 

Vorfee, 1) Rol. in Preußen, Raby. Stettin, Kr. und bei lleders 
münbe, an ber Morpfpige des Ablbeder Sees; 500 Gw. 2) Bir, in 
Württemberg, Donaufr., OA. Ravensburg; 91 &w.; 1632 Niederlage 
der verſchanzten Altdorfer durch die Schweden, 

Vorfeelaer, f. Borsselaer. x 

Vorfelaer, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. Gelbdern, bei 
TWeeie; 140 Ew. [bei Wachtenvont; 100 Em. 

Vorſenbeck, Wir. in Preußen, — Duffeldorf, Kr. Geldern, 

Borsfelde, Ald. in Braunſchweig, Kr. und NE, von Helmftept, 
an ver Aller; 1516 Gw.; Amtsgericht, Steueramt, Pot, Sarnipinner 
rei, Weberei, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Tabads, Hopfens u. 
Flachabau, Getreidehandel. 

Borſicht, Kol. in Vreußen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. Koſel, 
N. bei Oinabenfeld; 103 Em. (1850: 1824 Gw. 

Vorödelaer, Df. in Belgien, Prov, Antwerpen, Arr. Turnbout; 

Borft, 1) Df. in Belgien, Brov. Antwerpen (Anvers), Arr. 
Zurnbout; 1850: 1984 Gw. 2) Wir. in Breußen, Rabs. Düfleldorf, 
Kr. und bei Weltern; 220 Ew. 3) MPfarrort ebb., bei Kevelaer; 150 
Gmw. 4) Wir, ebo., bei Strälen; 110 Em. 5) Wir. ebd., bei Wachs 
tenvonf, r. an der Mette; 170 Ew. 6) Bauerfch, ebd. Kr. Kempen, 
NM. bei Erefrath ; 100 Ew. 7) Vorſtadt von Süchteln ehr; 930 Em, 
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8) kath. Pfrof. ebd. ©. bei Kempen, WEW. bei Sct.»Tönis, DRD, 
bei Süchteln; 1070 Gm.; Bol. 9) Drtſch. ebd., Kr. und bei Neuss; 
210 &w. 10) «@labbah und —nardt, 2 Dfr. ebd., Kr. und ba 
&larbacı ; 105 und 305 Gm. [&elvern; 121 Ge. 

Vorſtadt, Bauerfch. in Preußen, Nabz. Düffelvorf, Kr. und kei 

Boritand, Df. in Orfterreih, Salzburg, bei Taxenbach. 

BVBortöbrügge, ift V sigt sbrügge, in Preußen, Rgbz. Botdvam. 

Borga, ſ. Borcza, in Siebenbürgen. [&zalaber. 

Böru, Df. in Ungarn, Dir. Devenburg, GEſpſch. Szalad, bei 

VBorwaldb, 1) Bauerih. in Hannover, Bentheim, Lodr. Omabrüd, 
U. und bei Neuenbaus; 272 Ew. 2) Df. in Kärnten, Kr. Billab, ba 
Millftant; 23 Hfr. [Aachen ; 455 Gm.; Bott. 

Vorweiden, Pfrbf. in Preußen, Rabz. und 2ofr. und NO. vor 

Vorwerk, Hf. ver Stadt Lübel gehörig, N. von Lübech, Krehſtl 
Renſeſeld; 170 Ew. Dabei ein See, der in die Trave abflieft. 

Borwerf, 1) Df. in Böhmen, Kr, Leippa, Ber. und nahe kei 
Rumburg; 525 Gw. 2) Df. inHannover, Bremen, !ror. Stade, A. 
Zeven, bei Dtteröberg ; 196 Ew. 3) Df. ebr., Hoya, Lodr. Hannover, 
A. und bei Sulingen. 4) Df. ebe., F. und Lodr. Lüneburg, A, und baı 
Gelle; 47 Gm, 5) Df. ebd., A. Medingen, bei Bevenien; 72 Gm. 
2 Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Belgarp; 190 Um. 
7) Df. ebd. Rabı. Danzig, Kr, Marienburg, bei Tiegenboff ; 170 Gm. 
8) und Meus, — ebd,, Habs. Rönigsberg, Kr. Mohrungen, bei Saalı 
feld; 330 und 25 Em, 9) Di ebb., Rgbz. Stettin, Kr. und bei Dem: 
min; 475 Gm. 10) Gut und DOrtfch. ebv., Rgbz. Stralſund, Ar. 
Greifswald, bei Laflan; 97 Em. 11) Sut und Ortſch. ebv., Ratı 
Stralfund, Kr. Rügen, bei Ging; 31 Em. 12) Alt⸗ und Ren, } 
Vorm. ebv., Rgbz. Bromberg, Kr. Wongrowier, bei Rogafen; 31 um 
19 Gm. 13) Alt und Men:, 2 Borm. ebd., Raby. Marienmerber, Kt. 
umd nabe bei Graudenz;z 9U Em. 14) Ulted: und Meueds, Borm. 
ebp., — Frantfurt, Kr. Urnswalde, bei Woldenberg; 96 Um. 
15) sam Moor, Borm. ebd. Rgbz. Göslin, Kr. und bei Lauenburg; 
70 Gm. 16) Großer, Gut und Ortſch. ebd., Schleflen, Rgbz. Liegnis, 
Kr. und bei Bunzlau; 69 Gm. 17) Groß⸗, Df. ebv., Reh}. Liegnip, 
Kr. und bei Glogau; 204 Gw. 18) Großes :, Morm, ebb., Katy. 
#ranffurt, Kr. ZüllidausSchwiebus, bei Zälliban; 18 Ew. 18) Mein: 
müblens, Vorw. ebb., Rabz. Branffurt, Kr. Züllichau⸗Schwiebus, bei 
Schwiebus; 52 Ew. 20) Meus, 2 Borm. ebb., Schlefien, Ragba. Bret: 
lau, Kr. und bei Namslau; 93 und 200 Gw. 21) Meus, Borm. ehr, 
Kr. und bei Dels; 75 Gm, 22) Mens, Bormw. ebd., Rabz. Frankfurt, 
Kr. Zullichau⸗Schwiebus, bei Züllibau; 15 Gw. 23) Men-, Bem. 
ebp., bei Schwiebus; 10 Ew. 24) Mens, Df. ebd., Schlefien, Robi. 
Liegnig, Kr. u. bei Sprottau; 71 dw. 25) Men, Borm. ebv., Rahi. 
Bromberg, Rr. und bei Ghopziefen; 61 Em. 26) Meues », Bor. 
ebp., Radı. Sranffurt, Kr. Arnswalve, bei Marienwalvde; 9 Gm. 
27) Miederns und Obern⸗, Hof und Kotten ebd. Weſtfalen, Rab. 
Arneberg, Ar. Hagen, bei Schwelm; 50 Ew. 

Borwerke, Die —*—— Vorw. in Preußen, Schleſten, Rabı. 
und Kr. und bei Liegnig ; 33 (im. [lau, nahe bei Winzig; 63 üm. 

Bormwinzig, EI in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Bob: 

Borwohle, Pfrdf. in Braunfhmeig, Kr. Holgminven, A. und be 
Stabtolventorf; 302 Em. [2indlar; 9% m. 

Bosbruch, Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Wipperfürt, bei 

Bosche, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Zwifdhenwäflern; 150 m. 

Bosbots, f. Bozdocy. ' 

Böfendorf, Df. in Defterreih unter der Enns, (Unter iener: 
neben. bei Inzeröporf; 900 Gm.; Schloß mit großem Obfigarten; 

erbau. 

Bodged, Bogeien, Dep. im D. von Franfreich, 1790 aus dem für 
lichen Loihringen (Lorraine) gebiltet, umgeben von ben Dep. Meurtk, 
Meuie, Hautes-Matne, Haute-Sadne, Haut Rhin und Bass pin, wir 
ſchen 47% 45’ bis 480 35’ M.; 604,606 Hectar.; 1801: 308,920, 1#21: 
357,727, 1831: 397,987, 1836: 411,034, 1841: 419,992, 1546: 427,59, 
1851: 427,409, 1856: 405,708 &w, in ven Arrond. Gpinal, Mirerot, 
Meufchateau, Remiremont, Saint:Die. Das Land ift durch die Vogeſet 
gebirgig und durch ven Gebirgsjug, ver im &, von O. gegen W. firht 
und die Bogefen mit vem Plateau von Rangers und mit ven Gevemnen 
verbindet, und Rhöne und Rhein ſcheidet. Blüffe And die Mokl, 
Meurthe, Bologne, Maas, Mougon, Baire, Brusche, Saone, Goner x. 
Fruchtbar find nur vie bebeutenderen Tbäler, und in der Auspebmung 
10,000 Hectar. Gebirgsland find 304,000 Heet.; Heide u. Lehre 90,0M 
Hectar.; Kreides u. Kallboden 200,085 Hect.; Kietboden 200,660 Hert. 
Vorzüglich wird Hafer gebaut, Kartoffeln, Hopfen, Blade, Hanf um 
Zuderrüben, Buchweizen, gewöhnlicher Rothwein; weniger Weizen, 
Roggen, Serie, Hüllenfrüdhte ıc. Bon Vieh giebt et Bferke, Rint: 
vieb, Schweine, Schafe, Ziegen. Von Mineralien werden ausgebeute 
Eifen, Magnefla, Kohlen, Torf, Marmor, Granit, Mühlfeine, Wer 
fteine, Kalt, und vie Induftrie erzeugt Gifen, Stabl, Eiſenblech, Drath, 
Nägel, Mefler, Slas, Fayence, Töpferwaaren, Bapier, Leber, Brannt 
wein, Spigen w. Don Bildungsanftalten giebt es 6 Gollöges (Gyinal, 
Mirecourt, Neufchateau, Rambervillerse, Remiremont aintsDie), 
einige Benfionate, Oberichulen, Glementarichulen ıc. Die Hauptflat! 
iſt Epinal. 33 bei Bolmerftein; 170 Gm. 

Boshöfen, Ortſch. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arneberg, Kr 
Bosholt, Ortſch. in Preufen, Rab. Düffelvorf Kr. Rennen, vi 
KRouspori; 65 Gm. (grenze, Sjluiner Regiment; 110 6m. 

Bofih, Di. in ver Deflrreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militär 

Böslau, Df. in Defterreich unter der Enns, (UntersWienerwalbfr.), 
©. von Baren und N. von Loiberedorf, an ber hai 950 Ge.: 
Schloß in einem arofen Garten; Rammgarnfpinnfabrif, Weinbau; 
Ichmweielige warme Duellen (+ 19°/,' R. Temperatur); Poft. 

Vöslers rieth, Wir, in Baiern, OberpfalgsRegensburg, . um 
bei Bohenftraufi ; 70 Em. Dorfhagen 

Vosloge, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Hagen, bi 

Vosmar, Bauerſch. in Preußen, Wellfalen, Babı Münfter, Kr. 
Warendorf, au Weſttirchen gehörig. zu Ofterlanb gehörig. 

Bof, Kol. in Preußen, Werfalen, Rabz. Minden, Kr. Bapderborn, 

Bohbarg, Kol, in Hannover, Ofifriesland, der, und A, Autich 
bei Großefehn; 351 Em. 

Bosöberg, 1) VBorw. in Breufen, Rgbz. Potsvam, Kr. Templin 





Voſſe 


bei @erswalbe, zu Flieth gehörig; 71 Em. 2) Df. ebd., Rab. Stets 
tin, Kr. Saagig, ©. bei Freienwalbe; 378 Ew. 3) Gut und Ortſch. 
ebb., Kr. und bei Uedermünde; 35 Ew. 

Voſſe, Krchſol. in Norwegen, Stift Bergen, A. Soenbre=Bergen: 
Buus; 27 OM., 9300 Ew. in ven Gemeinden Bangen, Evanger, Vinje 
und Opbeim, [Coln, Kr. und bei Wipperfürt; 75 Em. 

Boffebrede, Hinter⸗ und Vorder⸗, Wir, in Preußen, Rabz. 

Bosdselaer, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvers), Arr. 
Zurnbout; 1850: 835 Ew. (&ent); 1850: 822 Ew. 

Bosdelaere, Df. in Belgien, Brov. Offlandern, Arr. Gand 

Bosse, 1) Df, in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Louvain; 1850: 
876 Ew. 2) Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Erkelenz, bei Weg⸗ 
u" 65 Em. [OND,. bei Rötgen; 673 Em, 

oddenacd, fath. Pfebf. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. Montjoie, 

Boffeld, Hof und Driſch. in Medlenburg- Schwerin, A. und bei 
Stavenhagen ; 59 Ew. [genwalbe; 80 Ew. 

Bofbagen, Kol. in Preußen, Rgbz. Götlin, Kr. Schlamwe, bei Nü= 
* open, Df. in Preußen, Raby. Düfjelvorf, Kr. Gleve, bei u n 


Voßrath, Wir. in Breußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr: u. bei Meurt; 

Bofum, Bir. in Preußen, Robz. Düffelvorf, Kr. Geldern, bei 
Strälen; 350 Ew. 

Bofwinkel, 1) Df. in MedlenburgsStrelig, Kr. Stargard, N. 
Strelig: 100 Ew. 2) fath. Pfrof. in Preußen, Welfalen, Kr, Arne» 
berg, bei Nebeim; 694 Ew. 3) Ortſch. ebb., Nabz. Göln, Kr. Müls 
beim, bei Overath; 30 Em, 4) Df. ebb., Rgbz. Marienwerber, Ar. u. 
bei Graudenz, r, an der Offa; 214 Gw. 5) Ober: und llnter:, 2 
en en MWeffalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Hagen, bei Börbe: 25 
und w. 

Böſt, Df. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudte,,) bei Baierbach. 

Boftano, Df. und Hanbeldvlag in Dalmatien, Kr. Spalato, Ber. 
und bei Sian;- 500 Ew.; Pfarrkirche, Zollamt. (Iglau. 

Böftenhof, Drtſch. in Böhmen, Kr. Bupmweis, Dez. Pilgram, bei 

Boftiga, St, in Briechenland, auf ver Norpfüfte von Morea, am 
Meerbufen von Lepanto; 2500 Emw.; Heiner Hafen, Biihoffig, Handel 
mit Rorintben, Seide, Kermes ıc. 

BostodsInfel, eine Meine einzelne Infel im fürlichen a 
Dpean, 1820 von Bellinghaufen entvedt in 10% 5° 50° &. 152° 23° W. 
Grm, Diefelbe iſt Staver's⸗Joland und Anner Island; fans 
dig, bewaldet und mit einer Lagune, aber eine Landung unmöglich. 

Bothöfe, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Grefelv, bei 
Ofteratb ; 95 Gm, 

Böttau, Bitow, Milk. in Mähren, Kr. und W. von Znaim, I. 
an ver Thaya, zwiſchen Bebirgen in einem tiefen KReffel; 500 Ew.; alte 
gleichnam. Felſenburg mit einer Rüflfammer u. einer an feltenen Druds 
werfen reichen Bibliorhef; unweit bie Burgruine Gzornftein und eine 
Graphitgrube. [1704 Gw. 

Bottem, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Lüttich (Liege), 1850: 

Votterbach, Df. in Defterreih, Salzburg, bei Thalgar. 

Bottignasco, Di. in Italien, Prov. und Bez. Guneo, bei Villas 
falletto ; 735 Ew. 

Bötting, Df. in Paiern, Oberbaiern, au: Freifing; 270 Em. 

Bögkond, Df. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Sie. Szalad, bei 
Zalas@gersgeg. bei Gerniza, 

Boueigrad, Bouzbiegrad, Di. in der Defterreich. Grfſch. Goörz, 

Boue, Df. in Franfrei, Dep. Aube, Arr. AreissfürsAube; 400 E. 

Bouga, Fluß in Portugal, Brov. Beira; entficht NO. von Viſeu 
in der Serra⸗de⸗Arada, und fließt unterhalb Aveiro in ven atlantifhen 
Dean, in die gleichnam. Bucht. Zuflüffe ſind Agueva und Ovar. 

Bougay, Saint, Df. in Franfreich, Dep. Finiftöre, Arr. u. W. 
von Morlair; 1255 Gm. 

Bongeot, Df. in Franfrei, Dep. Eöted’ Dr, Arr. Beaune; 260 
&w.; vorzüglider Rothmwein. [1910 @w. 

Bougp, 9 in Frankreich, Dep. Loire, Arr. und N. von Roanne ; 

Bonille, 1) Df. in Franfreib, Dep. Deur-Gövres, Arr. und bei 
Niort; 1390 Em. 2) Df. ebb,, Dep. Bienne, Arr. und bei Boitiers; 
1430 Ew. 3) sledsMarais, Df. ebd., Dep. Venvee, Arr. und bei 
Bontenapsle Gomte; 1517 Gm. 

Boujaueourt, Df. in Frankreich, Dep. Doubs, Arr. u, bei Mont: 
belliard, I. am Doubs; 525 Ew.; großer Flufbafen. 

Bouka, Df. in Arain, Kr. Adeläberg, bei Ipria. 

Boulaine, Df. in Franfreih, Dep. Götesd’Dr, Arr, Ghätillons 
für-Geine; 710 Gm, 

Boulpair, Df. in Frankreich, Dep. Aisne, Arr. Bervins; 1100 
Gw.; Wolls und Baummollfpinnerei, Kattundruderei. 

Boulte, La⸗, Bid. in Franfreih, Dep. Arböcdhe, Arr. unv OND, 
von Privas, r. an der Mhone; 1846: 3155, 1856: 3045 Ew.; ealvi⸗ 
niftiiche Klrche; Gifenerzgruben, Hocöfen, Eiſengießerei. 

Boulz, Df. in Franfreih, Dep. Seine-Marne, Arr. und bei Fon— 
taineblau; 1170 Gm, 

Boumenuil, 1) sfoussBlarb, Df. in Frankreich, Dep. Bienne, 
Arr. und bei Boitiers; 1103 Ew. 2) sfürsBienne, Df. ebb., Dev. 
Bienne, Arr. und bei Ghatellerault, I. an ver Vienne; 1846: 1326, 
1856: 1429 Ew. 

Bourla, re BWurla, St. auf ver Wenfüfle von Anatolien 
(Kleinafien), BSW. bei Smyrna, an einer Bucht; 5000 Ew.; ifl pie 
alte Stadt Klagomenä; in der Näbe vie Ruinen der alten Stadt 
eos, ver Geburtsort des griechifhen Dichters Anafreon. 

Boufchifche, Birpf. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg; 90 
Gw.; dabei nad Bergmerf Kropp. 

BontesEbilhac, Las, Di. in Frankreich, Dev. 
und bei Brioupe, am Allier; 1846: 746, 1556: 683 .; guter Roth⸗ 
wein, [1846: 2537 Em. 

Voutezae, Df. in Franfreih, Dev. Gorräge, Arr. und bei Brives; 
— ‚in Frankreich, Dep. Mayentie, Arr. und bei Laval; 

v Ew. 

Boutfche, Df. in Krain, Kr, Npelsberg, bei Sagurie; 150 Ew. 

Boutihie, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rann. 

Bouvant, Di. in Frankreich, Dep. Menpee, Arr. und bei Fontenay⸗ 
LesGomte; 1180 Em.; in ver Umgegend Kohlengruben. 


aute⸗Loire, Arr, 


2763 


Breden 


Bouvray, ld. in Franfreih, Dep. IndresPoire, Arr. und D. bei 
Tours, r, an der £oire; 1846: 2341, 1856: 2295 &w.; guter Weiß⸗ 
wein und Handel damit, unb 933 kath. Ew. 

Voupry, Di. im Schweizer X. Wallis, Bez. Monthey; 20 prot. 

Vouzhach, Krchof. in Krain, Kr. Laibach, bei Polland. j 

Vonziers, St, und Hauptort des gleihnam. Arr. in Frankreich, 
Dep. Ardennes, ©. von —— l. am Aiane; 40° 2353 N, 20 22° 
6” D.; 1789: 1200, 1821: 1988, 1831: 2003, 1836: 2101, 1841: 2410, 
1846: 2771, 1856: 2888 Gw.; Flachs⸗ und Wollfpinnerei, Gerberei, 
Wärberei, Rorbilebterei. — Das Arrond. bält 140,101 Hect,, 1831: 
59,264, 1836: 60,837, 1841: 61,439, 1846: 62,374, 1856: 60,738 Em. 

Bouzon, Fld. in Frankreich, Dep. Loir⸗Cher, Arr. und NO. von 
Romorantin; 1213 Ew. (Ghartres; 1846: 1256, 1856: 1468 Em. 

Boved, Fld. in Franfreih, Dep. Gurcskoir, Arr. u. SED. von 

Vowchurch, Krhivl. in England, Grfſch. Hereforb; 1861: 333 GE, 

Bowinkfel, Bauerſch. in Preußen, Weſtfaben, —T Münſter, Ar, 
Steinfurt, bei Horfimar; 190 Ew. brüd; 712 Gm. 

Bortrup, Bauerfch. in Hannover, F. und ®bor. und U. bei Ona— 

Boy, Saint; Saint:Boy:desBonas, Di. in Frankreich, Dev. 
Hautesfoire, Arr. und bei Mesingeaur; 1846: 2647 Em.; calvinifliiche 
Kirche, [Scemnig ; 360 Gm. 

Voznicza, Df. in Ungarn, Dir. Prefburg, GSſpſch. Bars, bei 

Bozokfany, Boczofan, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. 
Neutra, bei NagysTapoletany ; 365 im, 

Brabae, Dr in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey, und bei Sign. 

Brabche, Pirvf, in Kroatien, Gſoſch. und bei Agram ; 270 Em. 

Brachne, Df. in Belgien, Prov. Oftflanvern, Arr. Termonde, W. 
von Beveren; 1850: 3628 Ew. 

Brachori, St. in Griechenland, Livadien, NW. von Lepanto. 

Bracfengai, griech. Bfrbf. in der Defterreih. Serbiſch-Banati— 
ſchen Militärgrenze, SW. bei Weißtirchen, an der Ntera ; 1970 Em. 

Bradiſt, Di. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Sſpſch. Neutra, bei 
Solice; 1000 Gw. (410 Juden); Synagoge. [benico. 

Braglice:-Bilizsg, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Ber. und bei Se— 

Braglovich, Fld. in ver europ. Türkei, Bosnien, SD, von Bosna= 

Bragna, it Brana. [Serai. 

Bragna, Di. in Ifrien, Ber. Buje. 

Bragnizza, Pfrof. in Dalmatien, Kr. u. bei Syalato; 1320 Em. 

Braita, Vtebenfluß des Po r., in Italien; entficht SW. am Monte⸗ 
Viſo; fließt D. und NO, Draviega, am Varas. 

Bran, Virdf. in Ungarn, Banat Temesvar, Gſpſch. Krafio, bei 

Brana, Bragna, 1) Df. in Dalmatien, Kr. Zara, unweit des das 
nad benannten an Nalfifhen reihen Sees, 2) Pfrpf. in Iftrien, Be. 
Mitterburg ; Bol. 3) St. in der europ. Türkei, Numsili, WNBW. von 
Ghiuſtendil, an ver öfl, Dioramd ; 3000 Gm. [1715 Gm, 

Brancourt, Df. in Frankreich, Dep. Vas⸗de⸗Calait, Arr. Arras; 

Branduf, St. in ver Europ. Türfei, Bosnien, ND. bei Tramnif. 

Brani, Df. im Defterreih. Banat Temesvar, SW, bei Kraflo; 
2060 Gw.; Weigenbau, Viehzucht. 

Branich, Df. in Slavonien, Gſpſch. und bei Pofega; 10 Hir. 

Branik, Df. in der Defterreich. Kroatifh-Slavon. Militärgrenge, 
Liccaner Negiment; 500 Em. 

Branfovecz, Ortſch. in Kroatien, Eſpſch. Waraspin; 100 Em. 

Branojelle, Di. in Kroatien, Gſpſch. Warasbin; 500 Gm. 

Branoveze, Df. in der Deſterreich. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, 
Beterwarbeiner Regiment, bei Podvin; 260 Em. 

Branovdol, Br. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Sahıla 220 @. 

Branovich, Df. in Dalmatien, Kr, und Bey. und bei Gattaro, auf 
einem hoben Berge; 330 Gw. , 

Branovina (Ratbolifhe) und Vranovich (Walachiſche), 
2 Dfr. in ber Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, I. Banals 
Regiment, SW. bei Glinaz 510 Em. j 

tranovine, Df. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
—* bei Peruegich; 100 Gw, j 
rany, it Brani. [&illein; 210 Gw. 

VBranye, Df. in Ungarn, Diftr. Preiburg, Gſpſch. Trentfhin, bei 

Branyeddedceze, Df. in Slavonien, Gſpſch. Beröczz 290 Ew. 

Branpnes, Pfrof. in Ungarn, Banat Temesvar, Gſpſch. Krafio, 
bei Oravieza, im fehr frucdhtbarer Gegend; 1120 Em.; viel Weizen, 
Mais, ftarke Viehzucht. 

Braffelt, 1) Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. und bei Gel⸗ 
bern; 120 Ew. 2) Df, ebv., Kr. Need, bei Emmerich; 525 Gm. 

BrasslasYech, Orth, in Kroatien, Oſpſch. Warastin; 65 Ew. 

Bradzjlo, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Somogy 
(Dünen), bei Memes:Biv; 215 Em; Aderbau, viel Weide, ſchoͤne 

aldung · 

Brata, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Fuffine; 36 Hſt. 

Bratech?o, 1) Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Betrinia, 
an ber Rulpa; 125 Gw. 2) Df. in ver Deflerreidh. Kroatifch-Slavon. 
Militärgrenze, 1. Banal-Regiment; 20 Hir. 

Bratinavaz, Df. in Kroatien, Gſpfch. , 16 Sfr, 

Bratissiesez, Vfrdf. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Sza⸗ 
lab, bei Aifostentva, am Dura; 35 Gw. 

Bratnif, I) Melniega, Birdf. in ver Defterreich. Kroatiſch⸗Sla⸗ 
vonifchen Militärgrenze, Dttohaner Regiment, bei Zeng; 27 Hir. 
2) Malisfremeneez, Df. in Kroatien, Sivih. Agram. 3) Df. in 
Ungarn, Diftr. Debendburg, GEſpſch. Somogy (Sümegb), bei Dusgetal, 
in einer Ebene; 300 Gw.; Roggenbau, gute Weide, viel Wietwachs. 

Brattno, Df. in Kroatien, Gſpſch. Warasbin, bei Saurich; 350 E. 

Braya, Fld. in der europ. Türkei, Bulgarien, OSO. bei Berfovag,. 

Brbanja, Df. in der Deiterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 


Brooder Negiment; 1530 Ew. . 
Vrebacz, Pfrvf. in ver Deſterreich. RroatifheSlavon. Militärs 
grenze, Lıccaner Regiment, bei Goepich; 700 Gm. 
Brechakovdecz, Df. in Kroatien, Sic. Kreub, bei Destriez. 
Brecourt, Dr. in Frankreich, Dep. Vosges, Arr. und ©. bei Neufs 
häteau;931 Ew. Baummollweberei, &erberei ; Hochofen, Gifenhbammer. 
Brebden, St. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Ar. u. EW. 
von Ahaus und NIB. von Stadtlohe, an ber Berfel und nabe der nie» 
derländ. @renze; 52° 2°33” M, 70 27°44” O.; 1816: 2171, 1881 : 2450, 
346 * 


Breeland 


1840: 2536, 1843: 2596, 1846: 2611, 1849: 2513, 1852: 2629, 1855: 
2622, 1858: 2509 (10 M. Mit.), 1861: 2511 (5 M. Mil,), 1864: 2158 
(6M. Mit.) Ew.; 2 kath. Kirchen, Gerichtscommiſſion, Nebenzollamt, 
Bo, Brogumnaftum, Seinen, Baumwolls und Neffeltubmeberei, Ger⸗ 
berei, Bleichen, Bierbrauerei, Gichorienfabrif. 

Breeland, Df. in ven Nieverlanten, Prov. und Arr. Utrecht, Bez. 
8oenen; 1840: 66%, 1561: 721 dw, 

Brees und Neu⸗, Bauerſch. und Kol, in Hannover, Arenberg« 
Mepven, Loor, Osnabrüd, Amt Hümling (gu Sögel), bei Werlte; 577 
und 461 Em. EBEN 1840: 1143, 1861: 1326 Gw. 

Breeswijf, Df. in den Nederlanden, Brov. u. Arr. Utrecht, Be. 

Brelo, 1) dr. in der Oefterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Liecaner Kegiment, bei Zermania ; 820 Gw. 2) «Zjinajevarz, Ortich. 
ebv., Syluiner Regiment, bei &eneralsfy-Sstoll. Vrewald. 

Brem, Ober: und Unters, 2 Ortſch. in Krain, Kr. Adelsberg, bei 

Bremde, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Antwerpen (Anvere); 
1850: 709 im. 

Breöse, Di. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 1538. 

Bretot, Les, Of. in Frankreich, Dep. Mandıe, Arr. und SW, bei 
Balognes; 1216 Gm, 

Brhovine, Df. in der Defterreih. Kroatiſch⸗-Slavon. Militärs 
greng, Drtochaner Regiment, bei Binary; 1580 Gm. 

riezfo, Münichwiefen, fath, Virdf, in Ungarn, Difir. Urefis 
burg, Sri. Thurocz, bei Rudno, in gebirgiger Gegend; 1500 6w.; 
Hanpel mit Balfam, Die deutſchen Bewohner ſprechen ein wirerwärtig 
flingendes mit Slowalfifhem gemifchtes Deutih. Die fat ungugängs 
liche Gebirgesgegend trägt nur Hafer, nährt aber ſtarke Rinbvichaudht. 
In ver Nähe die große Höhle Hollerftein. 

Bried, Df. ın den Niederlanden, Prov. Drenthe, Bez. u. N. bei 
Affen; 1840: Df. 415, Gem. 1741, 1861: 2196 m. 

Briesenveen, Df. in ven Niederlanden, Brov, Overijssel, Arr. u. 
Bez. Almelo; 1840: 2893, 1861: 3234 Gw. 

Briesland, j. Arietlanp. 

Briedno, Df. in Dalmatien, Kr. und Bey. und bei Gattaro. 

Brignes:aurBoid, Df. in Frankreich, Dep. Arbennes, Urr. und 
WA. bei Sevan; 1115 Gwe; Fabrifen fur Gifens und Stahlwaaren. 

Brijenban, Sem. in ven Nieverlanven, Prov. Juid⸗Holland, Art. 
'3 Öravenhage, Bez. Delft; 1540: 979, 1861: 1399 (dm, 

Brijboeven-@apel, Sem. in den Niederlanden, Brov. Nord: Bras 
bant, Arc. 's Hertogenboib, Bey. Waanlwiil; 1940: 444, 1561: 354 (im, 

Brilo:@ettina, Df. in Dalmatıen, Kr. Gattaro, bei Sign. 

Brin, Df. im Schweiger R. Graubünden, Bey. Ölenner; 466 fath. G. 

Brisdzfa, Df. in Slavonıen, Gſpſch. Boiega, bei Pakracz; 240 Gm. 

Bro, Bir. in England, Wales, Griſch. Brecon; 1861: 313 dw, 

Broenhoven, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres; 
1950 : 651 Ew. [ville; 1370 Gm.; Favence-Fabrif. 

Bron, Df, in Franfreih, Dep. Somme, Arr. uno NW. von Abbes 

BroumerPolder, Gemeinde in ven Nienerlanden, Urov. Jeelanp, 
Arr. umd Ye. Middelburg; 1840: 784, 1861: 085 Gm. j 

Brtizder, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, GEſpſch. Trentſchin, 
bei Gilleın, an der Maag; 130 Em. 

Bruchizzasinferiore und «fuperiore, Pfrdf. und Df. in Dalma- 
tien, Rr. Ragufa, bei Sabioncello. 

Vuadend, Wuadingen, Df. im Schweizer K. Freiburg, Ber. 
Greierg (Örunere); 948 farb. Em. [183 fatb. Ew. 

Buarmarend, Df. im Schweiger R. Freiburg, Bez. der Glane; 

Buarrend, Df. im Schweizer K. Waadt, Ber. Echallens; 532 
prot. ımb 17 kath. Ew. 

Bucha, I) »@orieza, Hof in Kroatien, Eſpſch. Warastin, bei 
Betrau. 2) »qgumila, Df. in Ungarn, Die, Dedenburg, Gſpſch. Wis 
fenburg. 3) -Jama, Driſch. in Kroatien, Gſpſch. Warasvin, bei Pets 
tan; Steinfoblenwerf. 

Buchat, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 350 Em. 

Buchati, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch Agram; 33 Hir. 2) Ortic. 
in der Deflerreih, Kroatifhe®&lavon,. Militärgrenge, Kreuger Regis 
ment; 109 Ew. [458 prot. Gm, 

Bucherens, Df. im Schweiger K. Waadt, Bez. Milden (Moubon); 

Buchetineez, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Sipich. Szalad, 
bei Gbattornya ; 206 Gm. (am Syutla; 13 Hir. 

Buchilchevo, Ortſch. in Kroatien, Eſpſch. Waraspin, bei Agram, 

Buchilonezi, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Waratpin, bei Pettau; 
112 &w. (135 (m. 

Buchjat, Ortſch. in Kroatien, Gſpich. Agram, bei Nevigrad; 

Bucht, Df. in Belgien, Drov. Limburg, Arr. Tongres ; 1850: 462 6. 

Bucifa, Df. in Dalmatien, Kr. Gattaro, Bey. und bei Bupua. 

Bueipoglie, Di. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bey. und bei Eign. 

Bnreivizza, Df. in Dalmatien, Kr. Spalato, Bez. Trau, 

—— Df. in Slavonien, Gſpſch. Veröcz, nahe bei Deafovar ; 
300 . 

Bucziaf, 1) Di. in Slavonien, GEſpſch. Voſega, Obers Bezirk, bei 
Balrarı; 90 Gm. 2) Df. ebp,, linters Bezirk, bei Uoſega; 390 Gm, 

Burzin, Mid. in Slavonien, Sfpihb. Bofega (Veröch, in einem 


fehönen Thal zwifchen hoben @ebirgen; 1270 Gm.; 1 kath. u. 1 griech. | 


Pfarre, Bezirka⸗ und Steueramt; Schloß mit großen @ärten, 

Rucdkömezd, Wudowo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmarot; 230 Ew.; wenig Felebau. 

Budarfa, Mineralquellen-Bap in Ungarn, Difte. Peſth-⸗Ofen, 
Spih. und bei Stuhlweiffenburg, in einem anmuthigen Thal. Das 
Waſſer ift hell u. Mar, ohne Geſchmack und ohne Geruch, lau, u. friert 
auch im ſtarkſten Winter nicht, enthälr Bitterſalz und Giſen, und wirft 
mwobltbätig in Berftopfung ver Milz, Leber, Drüfen, Gelbſucht, Bes 
ſchwuͤre. (von Paimboeuf; 1235 Gm. 

Bue, Df. in Franfreih, Dep. Loiresinisrieure, Arr. und OSO. 

Buerich, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Be. Obbrovazso. 

Bufflens, 1) sta:ville, Df. im Schweiger X. Waadt, Bey. Gosto- 
mau; I fath. und 314 prot, Gm. 2) «les&ndteau, Di. ebr,, Bey. 
Murfee (Diorges); 4 farb, und 2493 prot. Ew. 

Bught, Df. und Gem, in ven Nieverlanden, Prov. Norb-Brabant, 
Arr. 5 Be. Hertogenboſch; 1840: Df. 1015, Gem. 2536, 1861: 
27u0 Gm. 


2764 


Buffem 


Buglovcer, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. u. bei Warasbin ; 41 Hir. 

Bugra, Df. in Kroatien, Sfipih. Agram; 420 Gm. 

Bugrisineez, Df. in Ungarn, Diftr, Dedenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Gealtornpa; 160 Em, 

Bugrovees, Df. in Kroatien, Sivfh. Agram; 130 Em. 

Bublenfee, Fuhlenſee, Kol. in Breußen, AU Gtettin, Ar. 
Uſedom-⸗ Wollin, ©. bei Swinemünbe, auf ver Infel Uſedom, am Klei⸗ 
nen Haff; 36 Gm. 

Buhmoi, Df, in Krain, Kr. Neuflättl, bei Pöllanp:; 20 Hir. 

Buibrone, Df. im Schweiger K. Waadt, Bez. Oron; 144 prot. 6. 

Buillerens, Df. im Schweizer 8. Waadt, Bey. Murfee (Morges): 
1 fath. und 511 prot. Ew. (Breiery (Brupere); 207 kath. Gm. 

Buippend, Wippingen, Df. im Schw je: K. Freiburg, Ba, 

Buiffens, Df. im Schweizer K. Freiburg, Bes. der Brove; 7 prot. 
und 277 fath, Gm. 

Buifternens, 1) Wuifternend bei Nemund, Df. im Schwel⸗ 
er K. Areiburg, Bez. der Slane; 314 Gm. 2) Buifternendsen: 

903; Wuifterning in Ogozz Welfchwinterlingen, Df. ebr., 
Saane ⸗ Bez.z 597 kath. Em. 

Buitteboeuf, Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Orbe ; 453 prot. G. 

Bura, Df. in Slavonien, Gſpſch. u. bei Gſſega (Beröc) ; 500 Um. 

Bufanoveez, Di. in Ungarn, Diftr. —— Sie. Sjalad, 
bei Gsaftornna; 240 Em, [Ottohaner Regiment; 360 Ui. 

Burelich, Df. in der Deflerreih, Kroatiſch⸗Slavon. Militärgremie, 

Vukmanich, Df. in ver Deflerreih, Kroatiſch⸗Slavon. Mulitär 
grene, Sıluiner Negiment; 520 Em.; deutiche Schule. 

utole, Di. in Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Weichiellätten. 

Bukojevecz, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Agram, 2) Di 
in Stavonien, Gſpſch. Eſſega (Beröcy) ; 630 Gm. 

Bufomarich, Ortſch. in Kroatien, Gſpfch. u. bei Agram; 110 En. 

Buromercs, Di. in Kroatien, ®fpich. Agram; 100 Em. , 

Bufosdevacz, Df. in der Drflerreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militär 
grenze, 2, BanalsXegiment, bei Bednikz 150 Ew. 

ufoszavlevicza, Df. in Slavonien, Gſpich. Eſſegg (Berön), bei 
Baborsa; 1100 Gm, 

Vufova, 1) Df. in dem Defterreih. Banat Temesvar, bei Kidirto; 
725 Go. 2) »@oricza, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei 
Boszilvero. 3) s@jella, Ortſch. ebb,, bei Zapressih; 190 En. 

ufovar, Alt⸗ und Meu:, OD: und Hi, Mfld. in Slavonier, 
Sri. Eſſega (Syrmien), an der Mündung der Vuka in die Donan, 
NW. von Illof; 45° 219" M. 16° 4110” D.; 6760 Em.; 2 griebiide 
Kirchen, Berirfsamt, Steueramt, Vol; Schloß, FranzifcanersKloftr, 
Hauptihule, Krantenhaus, Seidenraupenzucht, Seidenfpinnerei, Fiſche 
rei, Weinbau, 

Vukovecz, Df. in Kroatien, inf. und bei Kreuß ; 120 Em. 

Bufovic, Bfrdf. in Kroatien, Ginfc. Kreup, bei Movzta; 76 Sit. 

Vukovich, Df. in der Dcherreich, Rroatifb-®lavon. Militärs 
grenze, Silumer Kegiment; 150 Gm. 

Bufodina, Bfrdf. in Kroatien, Gſoſch. und bei Agram ; 300 Gr. 

Vufovje, 1) Di. in Kroatien, &inic. Agram; 50 Em. 2) Di. in 
ber Defterreich. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrenge, Kreuger Regiment; 
690 Gw. ; [Szininer Regiment. 

Bufovo, Df. in ver Deſterreich. Troatiſch⸗Slavon. Militärgrenie, 

Bukoich, Di, in der Defterrich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenit, 
Liccaner Regiment, bei Gospich ; 360 Ew. 

Buksinecz, 1) Df. in der Deflerreich. Kroatiſch-Slavon. Militär 
grenze, Gſpſch. Kreuz, bei Bellovar; 180 Ew. 2) Df. ebv., bei Krenı, 
zwifchen Gebirgen. 

VBukolu⸗Schipach, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karl 
ftabe; 270 Em, j Karlſtadt 

Vukezauova⸗GSoricza, Drtib. in Kroatien, Gſpſch. Agram, be 

Bufu, Gemeinde mit Kirche in Norwegen, Stift Dronthjem, Amt 
MorsresDrontbjem, Krchſpol. Baerval. 

Bulcan=Infel, eine kegelförmige Kelfeninfel, gegen zwölf nal. 
Min. Umfang baltend, an der Norpfüfle von Neus@®uinea ; dabei NE. 
die Aris=-Iniel. 

Bulcano, die fürlichfle ver Liparen=Infeln (f. ebb.); 38% 23° 19" 
N. 129 36° 41" D.; vulfaniichen Urfprungs; Schmefel ruben. — 

Vulhovitza, Egredfe:, Df. in Ungarn, Difr. Kafan, Sirie. 
Beregb, bei Munfars, am Latorcza. Men m. 

Bulisinezi, Oriſch. in Kroatien, Gſpſch. und bei Warateie: 

‚Bulkans, auch Bulfaner:Pah, Vaß über das Gebirge zwiſchen 
Siebenbürgen und der Walachei, durch melden ver Schiel flieht; um 
daran das Dorf Sily-Bajdej in Siebenbürgen, Gſpfch. Hunvar, 
Ber. Borbatvigi, Gsaftornva; 210 Um. 

Rullaria, Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, GEſpſch. Syalar ii 
— Fe ge Df. im Schweizer K. Waadt, Ber. Oron; 456 prot. u. 

ath. i 

Bulpmes, Pirdf. in Tirol, Kr. Innsbrud, im StubaisThal, kei 
Mievers; 800 Ew.; ihöne Kirche, Eiſen- und Stahlwaaren. 

Bulsinka, griech. Vfrdf. in Ungarn, Diflr. Kaſchau, GSſpſch. um 
bei Ungbvar; 400 Gm. 

Bultsesd, Gulbenborf, Vultesbu, griech. Krchof. im Giehen 
ae = Gſpſch. Hunyad, Bez. und bei Deva; 216 Gm. 2 

ultur, Df. in Siebenbürgen, UntersAlbenier Mieder⸗ Weiſſer 
burger) Sivich., Ber. Ralathna; 557 Gm. 
ulturno, f. Bolturno, 

Buna, j. Tabe»- Duni. 

Buren, Df. und Sem. in ven Niederlanden, Brov. Belberlan, 
rer — Bey. Geldermalſen; 1840: Dorf 963, &em, 1392, 1861: 

430 » 

Burotb, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Betrinia; $0 Em. 

Burpöd, Bühalom, Burgberg, reform. und griech. Bfrpf. in 
Siebenbürgen, Hermannfläpter Stubl; 1874 Ew. 

Burite, Df, ın Belgien, Brov. Oftflandern, Ars. Namur ; 1021 6. 

Busipoglie, Df. in Dalmatien, Ar. Zara, Ber. und bei Knin. 

Busfomezd, Buskovda, griech. Vfrdf. in Ungarn, Diftr. Rafban, 
Gſpfch. Diarmaros, 

Buffem, Df, in Breußen, Kgbz. Nahen, Kr. Schleiden, bei Cem⸗ 
mern; 165 Ew.; Gifenhütte, Gifenhammerwert, 


Bobdernaf 


2765 Wabnareka 
Vodernak, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreug; Zollamt. Byuarcezy, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreutz 
Bolesets:Tharonl, Of. in Belgien, Brov. Lüttich (Kiege), Arr.Hup; Vpnekt, df. in Belgien, Brov. Ofiflandern, Arr. Sand (Bent); 


1S50: 362 Gm. 
Bysleskerrour, Df. in Frankreich, Dep. Haute-Gaöne, Arr. Ber 
Bpsledsfore, Di. in Franfreih, Dep. Haute-Gaöne, Arr. und 
SH. bei Zure; 1217 Ew.; Muffelinweberei. 


| MNW. bei Xanten, l. unweit ves Wheins ; 


foul; 240 Gw.; Hocofen, Gifengieherei. | 1850: 1978 Ew. 


Bonen, kath. Birbf. in Breußen, Rab Düffelvorf, Kr. Meurs, 
650 Gm, 


W 


Waaben, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Obervellach. 

Baabern, ſ. Wabern. [von Gdernförbe. 

Baabs, Groß und Klein, Df. und Pfrof. in — NO. 

Waadt, franzöfifch Vaud, ein großer Kanton ım SW. ver Schweiz, 
an deſſen SWEpige um vie SWSpige des Senfer Scet der Kanton 
Senf liegt. Im Süden bildet ver Kanton das Norbgeftade des Genfer 
Sees bis zu dem Ginfluf der Rhone in ven See, und weiterhin macht 
die Rhone die fünliche Grenze des Kantons gegen ven Kanton Wallis 
bis oberhalb Diorcles. Bon hier grengt der Kanton ebenfalls gegen 
DO, an den Kanton Wallis, weiter an die Kantone Bern und Freiburg, 
und von legterem bie beiden Enclaven Buisdens und Gurpierre und auch 
davon an der Oftfeite des Meuchateller Sees ven Bezirf Broye einfchlier 
hend, währenn ebenda nördlicher der Bezitl Wifflisbury des Kantons 
Waadt von vem Kanton Freiburg eingeichloffen if. &o berührt ver 
Kanton im MN. ven Neuenburger See und auch vie Süpgrenze des Kan« 
tons Neuenburg, und grenzt im Weften im Juras&ebirge an Aranfreich. 
Das Sürgeflande des Geufer (oder Leman⸗) Sees bildet größtentheils 
vie frühere E Sardinien, jegt aber zu Frankreich gehörige Provinz 
Ghablais. An ver Welleite ver SWEpige des Genfer Sees umfchlieht 
der Ranton Waadt die Meine Genfer Gutlave Celignv. So umfaßt der 
Ranton 57.66 geogr. DM., 1831: 177,938, 1837: 183,582, 1850: 
199,575, 1860: 213,157 &w., und ift in die 19 Begirfe: Helen (Aigle), 
Aubonne, Wiffliebnrg (Avencher), Gossonay, Echallene, Grandſon, 
Kaufanne, Ballee, Savaur, Morſte (Morges), Milden (Moudon), Nens 
(Nyon), Drbe, Dron, Beterlingen (Payerne), Enhaut, Kolle, Bivis 
(Vevey), Iferten (Yverdon)getheilt. Auf der Oſtgrenze gegen Wallis ſtehen 
Alven, und darin von ©. gan N. der Dent-de-Morele; das Dlvens 
born; Pillen, 5290 Fuß hoch; Gumflub, 7610 Fuß hoc; das Rübli⸗ 
born, 7840 Fuß bo; und auf ver NO ®renzipige der Dent de Brenleir, 
Davon erfireden ih Ache in ven Kanton. In dem Weſtende einer die⸗ 
fer @ebirgeäfte, gegen die Offpige des Sees bin, Achen vie Berge Täte 
de Moine, Tour de Mayen, Tour d’Ay. Bon vielen erfiredt fih NW. 

in ein Bergsug zu dem Dent de Jaman auf der Südſpitze des Kanton 

teiburg, mit dem ſich der Bergzug Jorat erhebt, der fidh mehr als 10 
Stunden erfiredt. An der Weſiſeite des Kanton fichen die Züge des 
Jura, in denen im ©. ver La Döle, 5170 Buß hoch; der Marchairu, 
4490 Fuß bob ; ber Mont Tendre, 5150 Fuß bodh ; der Dent de Vaulion ; 
der Suchet, 4830 Fuß hoch; der Chasseron , 4960 Fuß hoch ıc. ſtehen. 
In der SWEpige des Kantoy if pas DappensThal (Val de Dappes) 
an Sranfreih gelommen. Der Kanton bat bedeutenden Antheil an 
dem Genfer, Neuenburger und Murtener Ser, und ganz liegen in deſſen 
Gebiet, im Jura der Jours, Brenet» und TersGer; im Jorat der Bret» 
See; in den Alpen der Jamans, Wonder, Nervaurs, Brettayer, Lioſon⸗, 
DiodaufasBee sc. Außer dem Rhone als Gremfluß ift von ven Flüſſen 
u erwähnen ver Benoge, mit dem Nebenfluß Beiron rechts, von Nord 
bee dem Senfer See zufliehend, Der Orbe fließt gegen NO. und in das 
Süpvenve des Meuenburger Sees, und weſtlich vavon der Dantua. Die 
Brove fließt nahe der Oftgrenge norbwärts ber SWSpitze des Murtener 
Sees zu. Die Saane durchfließt den Kanton im Lauf aus vem Ranton 
Wallie nad vem Kanton Freiburg in feiner Weſtrichtung. — Das Klima 
ift je nach der Beihaffenbeit ver Landesnatur verſchleden, aber übers 
haupt mild und angenehm. Die Naturerzeugniffe find Blei, Marmor, 
Sands und Mühlfteine, Tuff, Steinfalg, Kriftalle, Maturſchwefel, Steins 
und Braunfohlen. Diineralquellen giebt es zu Iperbon (Seferten), 
Rolle, Hennieg, Sainte@eorge, Ber, la⸗viaz u.a. Das Salzwerk zu 
Ber ift vas einzige in ver Schweiz. Wald giebt es viel. Der Weinbau 
iR alt und vorzüglich, ver Obſt- und Tabadbau beträchtlich; ebenſo 
werben viel gute Kaftanien, Nüffe, Feigen ıc. erzeugt; aber ber Getreide⸗ 
bau fann vas Bedürfniß nicht befrienigen. Biehzucdt, Bienenzucht und 
Fifcherei find bedeutend, und die Inpuftrie ſchafft Uhren, Wolls, Baums 
wolls und Lederwaaren. Der Hanvel iſt betraͤchtlich. Die Bevölkerung 
iſt meiſt reformirt, und beflauo 1837 aus 180,582 Reformirten, 8000 
Katholiten; 1850: 192,341 Reformirten, 6846 Katholifen, und 398 
Juben; 1960: 199,452 Meformirten, 12,790 Katbolifen, 519 anderer 
chriſtlichen Belenntnifie, 396 Juden. Hauptfladt it Laufanne, 1660 
mit 20,515 Einw. an dem Nordgeſtade ves Genfer Gert. 

Waag, 1) Df. in Baiern, UnterfranfensAfcaffenburg, Logr. Alzes 
nau; 170 Gw. 2) Drtid. in Breußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Lennep, 
bei Hüdeswagen ; 50 Em. 

Waag, Bag, Vah, Nebenfluf ver Donau I., in Ungarn; entſteht 
in der Liptauer Gſpſch. in ven Karpatben aus zwei Duellflüffen: ver 
Weiſſen Waag am Berge Krivan, und davon ohngefahr 5 Meis 
len entfernt aus ver Shmwarzgen Waag am Königeberge, bie beibe 
nach fünf Meilen Lauf ih bei Riralyrfebota vereinigen, wodurch der 
Fluf fhiffbar wird und durch die Gſpſch. Thurotz, Trenifin, Neutra in 
36 Min. Lauflänge Arömt bis zur Mündung bei @uta ımmeit Romorn, 
Nebenflüffe And links vie Revuexa, Thurocz, und die 24 Min. lange 
Meutraz; rechts die Bela, Arva, Kifucza, 

WBaagsBefter;, Waag⸗Biſtritz, Difid. in lingarn, Diftr. Preß⸗ 
burg, Gſpſch. Trentſchin, an ver Wang; 2200 Ew.; Tüpferei, 2 Schlöfs 
fer, Bergichlofruine Podhragy. (Wildehut. 

Baagbofen, Wir. in Deflerreih ob der Enns, (Inntr.,) bei 

Waage, eine der HardersInfeln 
uni SD,, und Sörmang im N, 

Baafe und Mens, Pfrof. und Sut in Hannover, F. u. OND. bei 
Böttingen, Loͤdr. Hildesheim ; 797 Ew. 





I 


| 


W. bei Stromöe; der Ort Dips | 


Baathanfen, Df. in Hannover, Bıemen, Lohr. Stabe, A. u. bei 
Dfterbolz; 144 dw. 

Waafirchen, kath. Pirdf. in Baiern, Oberbaiern, Pogr. Tegern⸗ 
fee; in 2264 (nah Schmweinig) oder 228% (nad Stolz) par. Buß Mee⸗ 
reaböbe; 260 Gm, 

Baal, 1) Did. in Baiern, Shwaben-Neuburg, Logr. u. SD. von 
Buchloe, an ver Sinkel, die fibh unweit aus mehrern Weiherabflüſſen 
bilvet ; 950 Gw.; kath, Pfarre und Defanat, 2 Kirchen, Schloß, Veoh, 
zu. 2) Wael, der linfe Hauptarm des Rhein in ven Nlıeverlan- 
den, Yrov. Nords Brabant, ber bald nach Eintritt nes Rhein in die Nies 
verlande ſich abſondert, ift der beträctlichfie ver Rheinarme, indem er 
ohngefähr Zweidrittel der Waſſermaſſe des ungetheilten Rhein hält, u. 
verbindet ſich bei Sorfum mir der Maas, wodurch die Merme ent 
flieht, die weiterhin durch den Lef, einen Zufluß vom m. verflärft 
wird und bann vielvergweigt in Die Prorbfee mündet, 3) 't-Waal, 
Zullsen-, Df, und Sem. ebp., Prov. Utrecht; 1840: Waal 232, Tull 
80, Hona⸗od⸗Hondewijt 220, 1561 Gem, 473 mw. 

Baalen, Kropf, in Tirol, Kr. Briren; it Wahlen. 

Waalhaupten, ſ. Wahlhaupten. bei fter ; 224 Ew. 

BWaalingen, Bauerih. ın Breußen, Weftfalen, Rabz. und Kr. und 

* Waalre, Df. u. Gem. in ven Nieberlanten, Prov. Norp-Brabant, 
Arr. und -. Ginphoven; 1840: Df. 285, Gem. 803, 1861: #51 Em. 
„„ Baalwijk, ld. in den Niederlanden, Prov. Norb>Holland, Arr. 

8 Hertogenboih, in fruchtbarer Gegend; 1840: 2943, 1861: 3293 Gw. 

Baar, I) Bar, Vfrdf. in ver Deſterreich. Serbiſch⸗ Banatiſchen 
Militargrenze, Illyriiches Regiment, bei Raranfebes ; 39 Hfr. 2) Wir. 
in Breußen, Weſtfalen, Rabj. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Radevorm⸗ 

BWaara, f. Wara. [malp; 15 Gm. 

Baarde, Df. un Sem. in ven Nieberlanten, Prov. Zeeland, Arr. 
und Bez. Sort; 1840: Df, 501, Sem. 590, 1861: 648 Ew. 

Waarden, Bauerfcb. in den Nieberlanden, Prov. Groningen, Gem. 
Grijvstert; 1840: 490 Em, 

Waardeuburg, Df. u. Gem, in ven Nieverlanden, Prov. Gelder⸗ 
land, Arr. Tiel, Ber. Geldermalfen; 1840: Df. 675, Gem. 1101, 
1861: 1077 Gm. 

Wagarder, Df. in ven Niederlanden, Prov. Zuid⸗Holland, Arr. 
ng Ber. Woerden; 1840: Di. 128, Gem. 521, 1561: 


Waafe, ew. Pfrof. in Preusen, Rgbz. Stralſund, Kr. Rügen, 
SS W. be Sing, an der SO Küfle ber Infel Umman; 70 dw. 

BWaafen, I) Df. in Defterreih ob ver (inne, (Sausrudfr.,) bei 
PWeyenfirben, an ver Aſchach. 2) Df. ebb., (Innkr.,) bei Maurlirchen; 
37 Hfr.; altes Schloß, 2 Mahl» u. Schneivemühlen. 3) Df. in Deſter⸗ 
reih unter der Gnne, (Obers!WBienermwalpke.,) nahe bei Kemelbach. 
4) Df. ebb., bei Sieghartsfirhen; 13 Hfr. 5) Df. ebd., bei Frivau, an 
der Bielach; 14 Hfr.; Schloß. 6) Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei 
Ehrenhaufen; 300 Ew. T)f. Waſen. 

BWaaftzen:Cambraifis, Saints, Df. in Franfreih, Dep. Nord, 
Arr. und OND, von Gambrai; 1841: 1653 Ew.; Baummollweberei. 

Waat, Df. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Srevenbroid, bei 

Biejenfircben; 290 Ew. berg; 124 Ew. 
Waatern, Df. in Breußen, Rgbz. Aachen, Kr. Erkelenz, bei Weg⸗ 
Waatfch, 1) Rrhdf. in Krain, Kr. Avelöberg, nahe bei Gagurie; 

500 dm, 2) WMflE. ebv., Kr. Laibach; 1000 Em. 

‚ Wabash, 1) Nebenfluß des Obio r.; entficht im NW. von Obio, 
flieht zum Theil in SW uno in Güp- Richtung durch Indiana bis zur 
Grenze gegen Illinois, vie er bis zu Münpung bei Shamneetomn bils 
det. Gr ift zum größten Theil fchiffbar. 2) Erfſch. in Illinois; 198 
engl. AM., 1840: 4240, 1850: 4600 &m.; Hauptort Mount:Gars 
mel. 3) Erfſch. in Indiana; 420 engl. OM,; 1940: 2756, 1850: 
12,138 Gw.; Hauptort: Wabash, 4)3 Orte in Illinois: Srfidh. Co⸗ 
led, 1850: 746 Gw.: Griſch. Cumberland, 1850: 123 Ew.; Grfic. 
Sallatia, 1850: 462 Ew. 5) 8 Orte in Inpiana: GErfſch. Adams, 1850: 
410 Gw.; Griſch. Fountain, 1850: 1300 Em.; Grifſch. Gibſon, 1850: 
311 Ew.; Srfih. Jav, 1850: 345 Ew.; Grfſch. Tipperanve, 1850: 
1196 Em.; Srfih, Wabash, 13650: 966 Ew. 6) Drt in Obio, Grifſch. 
Darfe; 1850: 309 Gw, (Ew.; gleihnam. Hauptort. 

Wabas haw, Srfih. in Minnefota; 1000 engl. OM.; 1850: 243 
Wabel, DOberförfterei in Medienburg Ehwerin, A. und ©, bei 

Neufact; 39 Em. 

Waben, Df. in Kärnten, Kr. Villab, bei Sachfenburg. 
Wabenberg, Wabnagora, Krchof. in Steiermark, Kr. Marburg, 

Der. Gilli; 45 Hir.; Schloß Sieffenheim; Weinbau. 

Wabenfeld, Neu-, Df. in Krain, Kr. Adelsberg, bei Lass; 36 Hfr. 
Wabern, 1) kath. Rrchpf. im Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 

Landsberg, an ver Baar; SO Gw. 2) Df. in Kurbeilen, Brov. Niederr 

ſſen, Kr. und A. Briglar; 1843: 1048, 1861: 1115 Gw.z Schloß; 
nenbahnhof. 3) Df. in Preußen, Rabj. Goblenz, Kr. Avenau, bei 

Mayen; 40 Gw. (198 Gm, 
Waberthwaite, Krchſpl. in England, Srffch. Cumberland; 1861: 
Wabig, Babice, Df. in Böhmen, Kr. Pilien, Bey. Hofau; 100€, 
Wabje:Heber, Df. in Steiermark, Ar. Marburg, bei &anomwip. 
Wabl, Df. in Kärnten, Kr, Billa, kr i 
Wabna, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, Bes. u. nahe bei Gilli; 
Wabnagora, it Wabenberg, 

Babnarefa, Ortſch. in Steiermark, Kr. Marburg, Bey. Gilli, 


Babnig 


Wabnig, Mieber- und Ober⸗, ev. Bfrbf. in Preußen, Schleſien, 
Rd, Breslau, Kr. Dels, bei Bernftabt ; 495 Ew.; Schloß. 

abno, f. Wapno. 

Wabnu:Bulle, f. Wapenfeld. 

Wabs, ſ. Waabs, 

Wachan, 1) eine Gegend in Deflerreich unter ver Enns, (Ober⸗ 
Manhartsbergfr.,) längs der Donau, von Krems bis über Spitz hinaus; 
wirb feit Karl des Großen Zeiten genannt; bat viel Bein, Holz ıc. 
2) Mid. in Sahfen, Kror, une Amt und NO. von Dresten, N. bei 
Maveberg; 1843: 752, 1849: 726, 1855: 803, 1858: 809, 1861: 850, 
1864: 856 Gm.; alte Pfarrkirche, Aderbau (befonvders Buchmweigen und 
Flache), —— Leinewebereiz ſchönes Schloßz Sage⸗, Mahl⸗ 
und Grügmühlen; Forſthaus, Leinwandbleiche. Im der Landwehrheide 
(Lamperawalde) viel Irrlichter, und auffallend bleiben ®emitter über 
der Heide leben. 3) Krchof. ebd., Krbr, und Amt und SED. bei Leip⸗ 
sig; 1858: 297, 1064: 331 Gmw.; Geburtsort des Gatirifers Rabener 
(1704, 17, Septbr.); Reitergefecht ver Franzoſen unter Murat gegen 
ruſſiſche und preußifche Kavallerie 1813, 14, Oltbr. 

Wachbah, Birvf. mit Marktrecht in Württemberg, Iagfifr., OU. 
Mergentheim; 1093 (117 Juden) Ew.; Synagoge, Schloß. 

Wacberg, Wachtberg, 1) Df. in Defterreih unter 


2766 


der Enns, | 


Wabay 
Wachtenbrin?, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Rees, bei 
PVebpenberg; 60 Ew. 

Wactendon?, Mid. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. und &, 
von Geldern, NE. bei Kempen, an der Niere; 2000 m.; fathel, 
Kirche, Friedensgericht, Po; Leineweberei, Bierbranerei, Blades und 
Bachtendorf, j. Sitrazsa. (&artenbau. 
Wachtern, Wachting, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, * —* 

45 Gm. 


furtb, bei Rojenberg; 80 k 
— Krchdf. in Baiern, Oberbaiern, er; Rain; 
Selnbanfen; 


Wächtering, 
Wächteröbach, St. in Kurheſſen, Drov. Hanau, Kr. 
50% 15° 20° M, 69 56° 49° D,.;, 1843: 1363, 1861: 1052 Ew.; gräflih 
SIienburgifches —— Dfarrfire, Strumpfwirkerei. 
Wäctersborf, Slasenice, Df. in Mähren, Kr. Olmüp, kei 
Sternberg. [matſch; 1858: 102, 1864: 107 Em.; Steinbrüdt, 
Wachtnig, Df. in Sahlen, Kror. Dresven, U. Meißen, bei om: 
Wactum, 1) Bauerfc. in Hannover, ArenbergeMenpen, Ltr, 
Dbnabrüd, U, Hafelünen, NO. bei Herzlafe; 278 Ew. 2) Bauerik. 
in Oldenburg, Kr. Gloppenburg, U. Löningen, Glübbiger Biertl; 
370 Gm, (fette, Sriie. orcefler; 3000 engl. Kuh het. 
Wachusset Mountain, einer der höchſten Berge in Mafjaku: 
WBachmisg, Df. in Sachſen, Kror. und A. und DED. bei Dredten, 


(ObersManhartöbergkr.,) bei Bödftall. 2) Df. ebv., bei Zwettel; 13 | r. an ber Wlbe; 15858: 538, 1864: 649 Em. 


Sir. 3) Berg der fächflihen Schweiz in Sachſen, Kror. Dresten, 9. 
Virna, bei Sauptvorf an der böhmiichen Grenze; 1523 Fuß hoch ; 5u° 
5m. 12 6 365 O. 

Wachelhofen, 1) Wahlkoſen, Krchwlr. in Baiern, Niederbalern, 
Logr. Landahut 50 Gm. 2) Wlr. ebb., Eogr. Vilsburg; 30 Gm. 

Wachelwig, it Wagelmwip. 

Wachenberg, Webirgsort in Steiermark, Kr. Brud, bei Murau. 

Wachenbuchen, Df. in Kurbefien, Prov. und Logr. Hanau; 1843: 
703, 1861: 724 Ew.; Mineralquelle mit Bad (Wilbelmsbar). 

Wachendorf, 1) Df. inBaiern, Mittelfranken, Logr. und bei 
Rapolzburg; 130 Em. 2) Df. und Kol. in Hannover, Hoya, Poor. 
Hannover, A. u. bei Syke; 495 Ew. mit Cogenbaufen. 3) Bauer. 
ebd., Arenbergs Meppen, 2dbr. Dsnabrüd, A. Meppen, bei Lingen, I. 
der Ems; 107 Ew. 4) Df. in Preußen, RKgbz. Göln, Kr. Gusfirchen, 
bei Dünftereifel; 135 Ew. 5) Bfrpf. in Württemberg, Schwarz⸗ 
walpfe., ON. Horb, auf dem Schwarjmalbe; 612 Gw.; Schloß. 

BWachenhaufen, Df. in Hannover, Grubenhagen, Lodr. Hildes⸗ 
beim, A. Ofterope, bei Gatlenberg; 556 Gm. 

Bachenheim, 1) evang. Pfrdf. in Heflen- Darmftabt, Rheinheſſen, 
Kr. Worms, bei Vfepdersheim, an ver Birimm; 486 Gm. 2) s an ber 
Saardt, St. in Baiern, Pfalz, K.u. SED. von Dürkheim u. NNW, 
bei Deidesheim, an der Iſenach; 2670 Em.; 1 evang. und 1 kathol. 
Pfarre, Voſt, vorzgüglicher Wein; Gefecht zwſchen Preußen und Brans 
ofen 1793, 23. Mai. [gen ; 145 Gw. 

Wachenhofen, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Ellin« 

Wachen roth, Mid. in Baiern, Oberfranken, Logr. un NE. von 

ochſtadt, D. von Schlüffelfeld; I. an der Reichen Ebrach im ſchönen 
hal; 597 &mw.; fathol. Viarre, Kapelle, Benefis; Schloßrnine, Held 
bau, Biehzucht, Getreide⸗ und Holabandel. 

Wachenzell, kath. Birpf. in Baieen, Mittelfranfen, Logr. und bei 
Gihrär; 109 dw; Ziegelhütte; in ver limgegend —— 

Wachholderu, Di. in Preußen, Rgbz. Vuüſſeldorf, Kr. Solingen, 
bei Leichlingen ; 95 Gm. [Beverfiebt; 38 im. 

Wachholz, Df, in Hannover, Bremen, Poor, Stade, N. Lebe, bei 

Wachholzbaufen, Klofters, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. 
Göslin, Kr. und bei Schivelbein; 50 (im. 

Wachholzthal, Vorw. in Breufen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 
Deutihe@rone, bei Märkifcheffriepland ; 35 Gm. 

Wachingen, 1) Ober⸗, Df. in Württemberg, Donaufr., DON. 
Nieplingen; 146 Ew. 2) Unter⸗, Pfrof. ebv., in einem fumpfigen 
Thalfefiel; 164 Em.; war fchon 817 chriſtlich. 

Wachlafen, But und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. 
Wehlau, bei Taplafen:; 34 Em. 

Waclin, Sroß⸗ und Hlein-, But und ev. Dfrof. in Preufien, 
Reh: Gtettin, Kr. Naugard, bei Maſſow; 139 und 204 Em. 

äcling, Df. in Defterreih 06 ver Enns, (Hausrudfr.,) bei 
Baierbach. [Ramionta ; 500 Ew,; Gifenerggruben. 

Wachoko, St. in Bolen, Sur. un SSW. von Radan, r. an ber 

WBahbow, 1) ev. Pfrdf. in Preußen, Roh. Potstam, Kr. Weſt⸗ 
havelland, SW. bei Nauen; 636 Ew. 2) Krabf. ebd. Schleflen, 
Rabz. Oppeln, Kr. und bei Rofenberg; 390 Em.; Schloß, Ziegelei, 
Brifchfeuer ; dabei die Kolonie Mens; 62 Ew. 

Wachowitz, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. bei 
Rofenberg; 113 Gw. 

Wachsborf, 1) Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Merfchurg, 
Kr. und bei Wittenberg; 35 Ew. 2) fath. Pfrhf. ebd., Schleflen, 
— Liegnig, Kr. und bei Sagan; 377 Ew. prot. Ew. 

achfelborn, Df. im Schweizer 8. Bern, Bes. Konolfingen; 347 

Wachfenberg, 1) DFf. in Baiern, Dlittelfranfen, Logr. Rotbens 
burg an der Tauber; 55 Gm. 2) Mitter:, Ober: u, linter-, 3 Wlr. 
ebo., Nieberbatern, Logr. Mitterfels; 30 und 28 und 45 Gm. 

Wachfenberg, 1) Pfrpf. in Kärnten, Kr. u. bei Billa. 2) Waz- 
ienberg, Wärenberg, Df. in Defterreich ob der Enns, (Mühlfr.), 
bei Linz; 31 Öfr. 3) Drtſch. in Steiermarf, Kr. u. bei Marburg ; 37 @. 

Wachrfenburg, Burgruine, f. Sleichen 4. 

Wachsmutb, Df. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. Nofens 
berg, bei Riefenburg; 330 Gm, [Sellmethen ; 175 Gm. 

Wachödnicden, Df. in Breußen, Rabı. Königsberg, Kr. Labiau, bei 

Wachſtädt, Wachftedt, kath. Dr in Breußen, Rabz. Grfurt, 
Ar. Mühlhauſen, SW, bei Dingelftent ; 1028 Emw.; Oberförfterei. 

Wachftein, ev. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei 
Gunienbaufen; 186 Em. 

Wachöweller, f. Barmeiler. 

2224 f. Wadıberg. [4107 @w. 

Wachtebefe, Df. in Belgien, Ofiflandern, Arr. Termonde; 1850: 

Wachtel, mäbrifch Krizipow, Sebirgeporf in Mähren, Kr. DI: 
müs, bei Brossnig. (Parbubig, ” PBoliczla; 325 Gw. 

achteldorf, Wachtenborf, Zlasnice, Df. in Böhmen, Kr. 


Wacikow, Df, in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber, Breznig. 
Wadelsdorfi, Vorw in Preußen, Rabz. Königäberg, Kr. Mob 
rungen, bei Malveuten ; 84 Ew. 
aden, 1) Df. in Belgien, Brov. Wellflanvern, Arr. Gourtray; 
1850: 2363 Gw. 2) Df. in Holftein, A. Renpsburg, NIE. von Ipehor, 
Kreſpl. Schenefeld; 120 Ew.; auf der Feldmark viele alte @rabhüarl. 
‚Wadenau, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. u. ®. 
bei Neufladt, und OND, bei Ziegenhale; 512 dw 
Wadenbee?, Di. in Holftein, A. Borbesfolm; 260 Em. 
‚Wadenig, Abfluß des Rageburger Sees im Gebiet von Lührd: 
münvet bei Lübed in pie Trave rechts. 
Wacerabde, Ortſch. in Schleswig, U. Bottorf, Krchſpl. Ulenis. 
Wackerfield, Ortſch. in Englanp, Grfſch. Durham ; 1861: 100 6. 
Wadern, Sut und Ortſch. in Preußen, Rgbj. Königaberg, Kr. 
Breufifh-@ylau, bei — 115 Ew. See zwiſchen Breußen 
br. > 


und Äranzofen 1807, 8, F 

Wackernheim, evang. und kath. Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Reis: 
heſſen, Kr. Bingen, bei Mainz; 751 Gw. 

Waderow, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, A. und bei Ivenad 
111 Gw. 2) Borw. in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr. und bei Greitt 
wald; 100 Ew. [bei Efferding; 34 Sir. 

Wadersbahb, Ortſch. in Defterreih ob ver Enns, (Hausruftr.,) 

Waceröberg, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, ®ogr. und bi 
u en ber Ilar. ([?vgr. — enfeld; 150 Gm. 

adersborf, fath. 3* in Baiern, O srohalgsßtogenstum, 

BWaderdhaufen, I) Df. in Hannover, Hoya, Mpr. Hannover, 9. 
und bei Bruchhaufen, 2) |. Waggersbanfen. 

Badershofen, Wir. in Württemberg, Jagfitr., OA. Hall; 153. 

Wackeröleben, ev. Birdf. in Breußen, Rabz. Magdeburg, &t. 
Neubaldensleben, ©. bei Hötendleben; 801 Em. s 

‚Waderftall, Waderftahl, Obes⸗ u. Unter⸗, 2 Wir. in Baier, 
Nieperbaiern, Logr. Dingolfing ; 40 und 50 Gw. 

Wacerftein, kath. Krehof. in Oberbaiern, nn Ingolſtadt, an 
ber Donau; 230 Ew.; Schloß mit Kapelle, Brauerei, 

Wackerwinkel, Df. in Hannover, #. und 2bor. Lüneburg, 9. 
Burgvorf, bei Meinerfen; 40 dw. 

WBackow, Wazfow, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Kamt 
nig, bei Gernowig ( Tſchernowitz). j 

Wadsmierz, Waczmierd, Groß: u. Klein-, 2 Güter u. DOrtid. 
in Breußen, Radı Danıtg Kr. Stargarpt, bei Dirſchau; 233 u. 136. 

Wadftow, But und Drifdh. in Medlenburg: Schwerin, A. Wit⸗ 
benbagen, bei Röbel; 52 Ew. 

aclawig, Waclamwice, BWabislamwice, Wladis lawiee, Kirk: 
borf in Böhmen, Kr. Budweiß, Bez. Beneſchau. 

Waclawow, Wenzelöborf, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Br. 
Blatna, , (Kr. Sitfehin, Ber. Turnau; 135 Um. 

Waclawy, Df. in Böhryen, Kr. Gger, Bey. Ichnig. 2) Df. ehr, 

Wacom, |. Wahau. 

Wacomwig, Wacowiece, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bu. Be 
lin. 2) griech. PBrdf. im Deflerreich. Galizien, Kr. Sambor, ki 
Drohobych. [2) Krehſpl. ebd., Grfſch. Norfolt; 1861 : 244 Gm. 

Wacton, 1) Krebſol. in England, Giefſch. Hereford; 1861: 123 6. 

Warzenowig, Wagenowig, 1) Df. in Mähren, Kr. Olmüp, bei 
Gaya. 2. — J5 

Baday, Wabal, Uadan, Salei, Dar:Zülayh, großes m 
mächtiges Reid im Innern von Afrika, in Nigritien, das DB. an Kanem 
und Bagbermi, N. an das Tibbosfand Kraan, NO. an Darsfur, D. u. 
SD. an Dar⸗Runga, Salab und das Umbanegosfand grenzt. Gegen 
ND., D. und SD. breitet fich ein drei Tagereifen breiter ebemer, fanti’ 

er, wafferlofer Strich gegen Dar⸗Fur re. bin aus, aber gegen ©. hat! 

d) das Yand gegen eine maflerreihe Nieberung (Rulla oder Gula) ab. 
Dafjelbe it überhaupt fruchtbar, und von OR gegen W. von zwei gre 
en Thälern, dem Batavha⸗ u. Batha⸗Thal, in der Neigung weſtwaͤrt! 
durchzogen, an Flüſſen und anderen Gewäſſern reich. Die bebeutendſten 
Blüffe find ber Ero und Um⸗et⸗Timaan, und in dem Batha-Thal befinkt! 
fi, Sechs Tagereifen öRlich von dem Tichad⸗ See, ber große, fiſchreich 
See Fittre, auch Gandie genannt, deſſen beträchtliche Fiſcherei einen be⸗ 
träctlichen Handeltartifel in getrodneten Fiſchen Liefert. Bon Pflanzen 
giebt e8 Waſſermelonen, das zu Gemüſe gebaute Melufbineh, ehbarıı 
Gibifh, eine Art weiße Bohnen, Mait, Durrab, rotben Vfeffer, Koriar 
der, Baumwolle, von Bäumen bie Tamarinden, Doumr und Deleb- 
Palmen, Lolos: und Heglyg⸗ Baume, Andarats u. Mofhent: Bäume x. 
Die DattelsBalme fommt nur an dem Norbrande des Yandes vor. In 
ter ben wilden Thieren ift beſonders bemerfenawertb das einbörnigt 
Rhinoeeros, vom gezüchteten Hausthieren vorzügliche Pferde, Kam!‘ 
und viel Rindvieh. Handeltartifel find Neger: SHaven, Glientein, 
Straußfedern ıc. Die Bevölkerung befteht aus einer Menge veridir: 
dener Bölfer, wie man fagt, mit 25 bis 30 verfehiebenen Sprachen. Dit 


Wadang 


urfprüngliche einheimiſche if athiopiſcher Art. Eingewandert ſind 
Fellatahs und Araber. Zu letzteren gehören namentlich die Beni— 
Raſched im Welten, vie Salamat im Süpmelten am Gro, die Maffalit 
im Often unv im Batha⸗Thal. Diefe And Muhamedaner. Den Staat 
beherricht ein Rönig. Der Hauptort if Wara over Uara, ber nur 
aus Hütten belebt; und ver Hauptbandeldplag Nimr oder Numero, 

Wabang, Dr. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und NO. bei 
Allenftein, am gleichnam. Nebenfluß ver Alle, ver aus dem gleichnam. 
See entficht ; 171 Em.; Waflermühle und Papierfabrif. 

Babau, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudfr.), bei Haag. 

Wadborough, Wir. in England, Srfih. Worcefter ; 1861: 183@, 

Waddam, Ort in Illinois, Grfſch. Stepbenjon; 1850: 1160 Em. 

Waddekath, Krchof. in Breußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und bei 
Salımebel ; 81 Em. 

Waddenhauſen, Bauerich, in Lippe Detmold, Amt Lage; 230 Ew. 

Waddens; Waddenferdeih; Wabdenferwiich, Semeinve u. 
3 Ortſch. in —— Kr. Ovelgönne, A. Burbave; die prei Ortſch. 
46; 1315 29 Eim.; vie Gemeinde überhaupt mit ven übrigen Ortichaften 
481 Gm. 1470 und 1756 Ew. 

Wabbeödon, Drt und Krchſpl. in England, Grfſch. Buds; 1861: 

Waddewarden, Kirbort und Bemeinde in Olvenburg, Kr, Iever, 
A. Minen; Kirche 53% 36° 40 N. 59 37° 16° D.; 836 dm, 

eg Er in Hannover, F. und 2odr. Lüneburg, A. Lüchow, 
bei Glenge; 70 x 

Wabdingbam, Archſpl. in England, Brfih. Lincoln ; 1861: 812 €. 

Wapbdington, 1) DOrtih. und Krafpl. in England, Grfich. Lins 
coln; 1861: 513 und 909 Em. 2) Ortſch. ebd. GErfſch. Dort, Wels 
riving; 1881: 513 Em, 3) Ort in New-Mork, Grfſch. Set.sfamrence; 
Gerberei, Fabriken, Mabls, Säge und Papiermüblen, (@m, 

Wabbingworth, Krchſpl. in England, Srfid. Lincoln; 1861: 82 

Wabbinzveen, 1) Rorbs, Df. u. Semeinde in ven Miederlanten, 
Zuid⸗H olland, Arr, Rotterdam, Ber. Gouda; 1840: Df, 514, Gem. 
1202, 1861: 1386 Ew. 2) Zuid⸗, Df. und Sem. ebp.; 1840: Df. 253, 
em. 727, 1861: 701 Gm. 

Wadelheim, Bauerſch. in Breufen, Welfalen, Rgbz. Münſter, 
Kr. Steinfurt, W. bei Rheine; 270 Ew. 

Wabelincourt, Df. in den Niederlanten, Prov. Hennegau (Hais 
naut), Arr. Tournai; 1350: 378 (m. 

Wadelsdorf, Df. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. umd bei 
Spremberg; 193 Em.; Ziegelei. 

BWabdenbrunn, Dr. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, Logr. 
Volkach, bei Koligheim; 70 Em. 

Wabdenborf, I) Wobenborf, Df. in Baiern, Oberfranfen, var. 
und bei Hoflfelv, an ver ZBiefent; 200 Ew.; Schloß. 2) Wattendorf, 
fath. Pfrdf. ebd., Logr. und bei Scheslig: 245 Em.; Obſtbaumſchule. 
3) * eidendorf, in Deſterreich unter ver Enne, (Unter⸗Manharte⸗ 
beraft.). 

Wadenheim, Df. in Preufen, Rgbz. Goblenz, Ar, und D, bei 
Ahrweiler, I, an ver Ahr; 500 Gw.; Steuerreceptur, Weinbau; Sauers 
brunnen, [270 &w. 

Wadenhoe, Kräipl. in England, Grfih. Nortfampton; 1861: 

WBadenoijen, Di. und Sem. in ven Niederlanden, Brov, Selber: 
land. Arr. und Bey. Ziel; 1840: Df. 577, Gem. 1213, 1961: 1284 Ew. 

Wadense bach, it Bansbad, 

Wäbenfchweil, Birpf. im en. K. Zürich, Ber. Horgen, S. 
am Züricher Ser; 5663 prot. und 178 fath. Em.; Schloß mit ſchöner 
Autfiht; Bad. 

Wadern, Fld. in Breußen, Rabz. Trier, Kr. und NO, von Merzig, 
ND. bei Losheim; 1170 Ew.; fathol, Kirche, Friedensgericht, Unters 
fleueramt, Poſt, Oberförfterei, 

WBabderdlob, kath. Pfarrort und Bauerfch: in Preußen, Weftfalen, 
u Münfter, Kr. und DSD, von Bodum; 4045 Gw.; Voſt. 

abesboro’, Hauptort der Grfſch. Anfon in NorthsGarolina. 

——— Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Ber. em: 


110 . 

Wapderftift, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, - Hobenfurth; 

Wadewis, 1) Di. in Breufen, Rabz. Merfeburg, Kr. u. bei Zeig; 
30 Ew. 2) Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, bei Ofchag ; 
1858: 155, 1864: 150 Gw. 3) Df. ebv., bei Wermédorf; 1858: 74, 
1864: 78 e 

wobgaffen fath. Vfrdf. in Preußen, Rab. Trier, Kr. u. SED, 
bei Saarlouis, an der Saarbrüder Gifenbabn ; 320 Ew. 

Babham, Inſelgruppe, NW. bei Neu⸗Foundland. 

Wadhurſt, Krchipl. in Susan Grffh. Suffer; 1861: 2470 Em. 

Wadim, Df. in Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. Deutichbrop ; 300 @, 

Wadig, Di. in Sachſen, Kror, und A. und bei Baugen (Bupiffin) ; 
1558: 105, 1864: 124 Em. 

Wadfowig, Wadkowiee, Di. in Böhmen, Lr. Bilfen, Bei. Pifel, 

Wadling, it Weidling in Deflerreich unter der Enns. 

Wabdong, iſt tung. 

Wador, Mader, Ort in Afgbaniftan, Derajat, IB. vom Inpus, u. 
W. von Dera-Öhazees Khan nah Kandahar auf der großen Straße 
durch den Safher-Sarmar:Baß; 30% 2’ N. 70° 40° D. &rm.; 2000 @. 
Der Ort ift bemerfenswerth wegen feiner 112 Fuß tiefen Quelle, die 
immer Waffer hat, wenn andere Duellen verflegen. Neutra, 

Wabomwee, Bagvoez, Df. in Ungarn, Diftr, Brefburg, Gſpſch. 

WBabowice, 1) ©t. u. Hauptort des gleihnam. Kreifes im Defters 
reich. Saligien, an vem Sfawa, SW. von Krakau in fehr fruchtbarer, 
Gegend ; 3171 Em.; 2 fatbol, Kirchen, Kreisamt, Bezirksamt, Steuer⸗ 
amt, Bezirksgericht, WaarensGontroflamt, Voſtamt, Krantenbaus, 
Militärfpital, Kreithauptichule, IntersKealichule, große Raferne; Alufis 
überfahrt. Der Kreis hält 70.04 geogr. OM., 1851: 284,613, 1857: 
287,937 Gm. in 11 &t., 6 Mild. une 340 Dfrn. Gr umfaßt auch bie 
beiven Herzogthümer Aufbwig und Zator mit 36,755 QM. uno 1857; 
173,082 Gw.; und grenzt überhaupt N. an ven Kr. Krakau, O. an die 
Kr. Bochnia und Sander, S. an Ungarn, W. an Defterr. und Breuf. 
Schleſien. 2) Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei Tarnom. 
3) :Wola, Df. ebv., bei Tarnow. 

Wadrill, kath. Pirpf. in Breußen, 
bei Wabern; 635 Gw,; 3 Waſſermuhlen 
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Robz. Trier, Kr. Merzig, N. au. Spital eb Jabrmärkte, 


Waging 


Wabftena, St. in Schweden, Deflernöthlandes (Linköpings⸗) Lan 
am Wettern: See: 55° 27° 1 N. 120.33” 35° D.; 2250 Gw.; das Schlo 
jept KRornmagazin, 2 Kirchen, I Rrantenhaus, Weberei, Hleiche, Tabads 
fabrif, Das Invalidenhaus ift feit 1784 aufgehoben, und pas Aräulcıns 
Stift befteht nur noch dem Namen nach, inden die Direltion in Stock⸗ 
bolm if. g [1861: 4141 Gw. 

Wadswortb, Drtihaft in England, Grfſch. Dorf, Weſtriding; 

Wadworth, Krafpl. in England, Grfſch. Dorf, Wehriving; 
1861: 656 dw. [lines ; 1850: 904 Gm. 

Waelhem, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anverd), Arr. Dias 

Waenrode, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Louvain (Rö- 
wen): 1850: 897 dw. (1850 : 312 Gm. 

Waerbefe, Df. in Belgien, Prov. Ofiflandern, Arr. Audenarde; 

Waereghem, Df. in Belgien, Prov. Weftflandern, Arr. und NO. 
von Gonrtrai; 1850: 6723 Ew. [1850: 612 dw. 

Waerloos, Di. in Belgien, Prov. und Art, Antwerpen (Ainvere); 

Waermaerde, Df. in Belgien, Brov. Weſtflandern, Arr. Gourtrai; 
1850: 1182 Ew. " 

Waerfchoot, Df. in Belgien, Prov. Ofiflanvern, Arr. und NW. 
von Sand (&ent); 1850: 54989 Ew.; Leinwands und Baummollweberei. 

Waesmunfter, Df. in Belgien, Brov. Ofiflanderg, Arr. u. N. bei 
Termonde; 1850: 5367 Ew.; Tuch⸗, Leinens und Bauimmollmeberei ıc. 

Baffenbrunn, fath. Krarf. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, 
&bar. Cham; 295 Gw.; Schlof. [an ver Wiefer ; 60 Gm. 

Baffenmüble, Bir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Herrieben, 

Waffenſen, Df. in Hannover, Berven, Lodr. Stade, A. und bei 


Rotenburg; 291 Em. 

Bag, 1) Waga, Nebenfluß ver Dina l. in Ruflanp ; entſteht im 
us. Wologda (Kr. Totma) und gr in das Gun. Archangel, wo er 
mündet, 2) ſJ. Waag, ungarifh Bag. 2 

Wagangacz, Dolnys und Gornys, Df. und fathol. Bfrbf. in ver 
Defterreich. Kroatiſch⸗ Slavon. Militärgrenge, Oguliner Regiment; 24 
und 30 Hir. nomice, 

Baganowice, Df. im Deſterreich. Galizien, Ar. Krafau, bei Iva—⸗ 

Wagan, Wadkow, Di. in Böhmen, Kr. Bilien, Bez. Netolig. 

Wagelwig, Wachelwig, Df. in Gaben, Krer. Leipzig, 2. 
&rimma, bei Wermöporf; 1858: 274, 1964: 206 Gm. 

Wagenberg, Df. in Steiermark, Ar. Graz, bei Neudau; 370 Gw. 

Wagenborgen, Df. in ven Niederlanden, ben. roningen, Art. 
MWinfhoten, Bez. Meeden, bei Termunten ; 1840: 630 Gw. 50 Gw, 

Wagenbühl, Bir. in Baiern, Shwaben-Nenburg, Logr Kempten; 

Wagendorf, 1) Df. in Kärnten, Rr, Klagenfurt, bei Get.Beit; 
12 Hfr. 2) Df. in Deflerreich umter der Enns, (Ober»-Wienerwalpfr.), 
nabe bei Gieghartefirhen. 3) Df. in Steiermarf, Kr. ray, nahe bei 
Ghrenbaufen; 420 Gw. 4) Df. ebd., bei Grafendorf. 5) Df. ebr., 
Kr. Marburg, bei Rapfersburg; 240 Ew. j 

Wagenbrüffel, deutſcher Berafieden in Ungen, Diftr. Kaſchau, 
GEſpſch. Zins, bei Shmöllnig, am Böllnig; 2400 Gm.; Kupfer», Eil- 
bers und Gifengruben; Gifendammer. 

Wagenfeld, Pfarrort in Hannover, Diepholz, Lodt. Hannover, N. 
Diepbola, befichend aus ven 4 Dierteln (Bauerfhaften): Bofel mit 
tem Gut Auburg, 797 Gw.; körlinnen, 855 Gw.; Haßlingen, 
1054 Gw.; Neuftapt, 650 Gw.; Poh; Flache ſpinnerei, Leinemweberei. 

Wagenfeldt, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Ar. Ortelöburg, 
bei Willenberg : 79 Em, 

Wagenfurth, Df. in —— Niederheffen, Kr. und Amt Mel⸗ 
fungen ; 1843: 118, 1861: 123 dm. [tigbofen. 

Wagenbam, Df. in Deflerreih ob ver Enns, (Inntr.,) bei Mats 

Wagenbaufen, 1) Df. in Breußen, Rt. Goblena, Kr. Cochem, 
bei Lügerath; 55 Em. 2) Df. im Schweiger 8. Thurgau, Br. Steck⸗ 
born; 505 prot. und 7 kath, Gm. 

Wagenbofen, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Friedberg, 
bei Biaffenhofen, an der @lon; 45 Ew. 2) kath. Pirpf. ebv., Schwa: 
ben-Neuburg, Zdar. und bei Neuburg; 90 Ew. 3) Wir. in Württems 
berg, Iaafllr., ON. Ellmangen. 4) Wir. ebd., OU. Neresheim; 96 
Em. 55. Wahenbofen. gurs- 

Wagenhub, Df, in Defterreich ob der Enns, (Tramnfr.,) bei &rüns 

Wageningen, &t. und Hauptort eines Bez. in ven Nieverlanben, 
Prov. Selverland, Arr. und Ber. Arnhem, I. am Rhein: 519 57° 57° 
M. 3° 190 40° D,;-1840: 4374, 1861: 5326 Ew,; Gymnaſium, Tabad: 
bau, Vich⸗, Getreide⸗ und Tabackhhandel. 

Wagenitz, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr. Weſt⸗ 
Havelland, bei Vaulinenau; 222 und 147 Gw.; dabei das LVorw. Was 
geniger Zootzen, 53 Ew. (Littay (Litey), im Balve. 

Wagenaberg, Schloß und Ortid. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei 

Wagenichwend, Df. in Baden, Unterrheinfe,, A. und bei Eber⸗ 
bad; 2 eo. und 326 fath. Gm. e 

Wagenftadbt, Birdf. in Baden, Oberrheinkt., A. und bei Kenzins 
gen; 271 ewang. und 339 fath. Ew.; beträdhtlicher Hanfbau; Gefecht 
bes freiburger Bürgercorps vereint mit dem freiburger danpflurm und 
Defterreihern gegen Branzofen 1797, I. Juli. 

Wagenfteig, Df. in Baten, Oberrbeinfe., oA. Freiburg, bei 
Bura; 474 kath. (im. [Hannover, 

Wagenzelle, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. und A. und bei 

Wagerdbach, Df. in Eteiermarl, Kr. und bei Graz. 

Waggershanfen, Bir. in Württemberg, Donaufr,, ON, Tetts 
nana ; 112 @w.; vier Häufer achören zu Baben. [ver-Brarup, 

Wagersdrott, Df. in Schleswig, W. von Cappelu, Krchfpl. Nors 

Waggau, ſ. Wagau. [A. KRiddagshauſen; 305 Em. 

Wagaum, Krchof. in Braunſchweig, Kr. und bei Braunſchweig, 

Bagbäufel, Ortich. in Württemberg, Unterrbeinfr., &em. Ober: 
bauien, A. Vhilippeburg ; ebemale Gapuziner«Klofer mit Wallfahrt, 
Luſtſchloß, jegt eine Rübenguderfabrif; Pot; Treffen 1849, 21. Juni. 

Waghurft, Birpf. in Baden, Mittelrheinfe., A. und bei Achern; 
5 evang. und 829 faıh. Gm. 

Baging, 1) Difld. in Baiern, Oberbaiern, 2rar. u. W. von aus 
fen, NO. von Traunflein, SSW. von Tittmoning, W. vom Bagin: 
gers ober TahensGee; 670 Ew.; fathol, Pfarre und fhöne Kırde, 
Der fiſchreiche See erfiredt fih 2°/, 
Er erhält meh: 


tunden von . gegen SD. u. iſt Y/, Stunde breit. 


Wagna 


rere Auflüffe und fließt im Güpende durch die Achen in die Salzach ab. 
Die Fiſche darin find beſonders Hechte, Rheinanken, Wallern. 2) Df. in 
Deterreich ob ver Enns, (Innfr.,) bei Schärping. [220 Ew, 

Wagna, Di. in Steiermarf, Kr. Marburg, nahe bei Ehrenhauſen; 

Bagnanow, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Rrafau, bei Bryedko, 

Wagnelde, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Xrr. 
Gharleroi; 1850: 554 im. 

Wagnerberg, Wir. in Württemberg, Donaufr., DU. Tettnang, 
in febr bober Page mit jene: und weiter Aueſicht; 36 Gw. 

Wägnerberg, Ortſch. in Deflerreich ob ver Enns, (Innfr.), beiRiev. 

Wagnerig, kath. Krchof. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. 
Eonthofen ; 130 Em. 

Bagnern, 1) Wagning, Df. in Baiern, —* Ba rei 
!rgr, Neuburg vorm Wald; 95 2) Unjezdee, Df. in ag wei 
"re, Villen, Ber. Netolig; 230 Gw. 3) Wir. in Deflerr. ob der Gnns, 
(Innfr.,) nabe bei Ried. 

Bagniy, Df. in Steiermark, Kr. Graz, bei Kaltdorf, an ver Mur. 
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Wahrendorf 


Bahlhaupten, Waalbaupten, kath. Vfrof. in Baiern, Schwa⸗ 
ben-MNeuburg, &ogr. und bei Buchloe, an ver Sinfel; 210 Em. 

WBahlhauſen, 1) Ortſch. in Olvenburg, Birkenfeld, A, Nobfelven ; 
333 Gw. 2) ev. Bfeof. in Preußen, Rgbj. Erfurt, Kr. und SW. bei 
Heiligenflabt, r. an ber Weſer, vie hier die @renge gegen Kurbeilen 
bilvet; 550 Ew. 

Wahlheim, 1) evang. Df. in Heffen-Darmflabt, Prov. Rheinheflen, 
Kr. und bei Algen; 439 Em. 2) Birkf, in Württemberg, Nedarfr., 
DON, Befigheim, am Nechar; 1154 Gw.; Weinbau. 

Bahlingen, Alten» und Kirch», Df. und Pfrdf. in Hannover, 
F. und Eopr, Lüneburg, A. Ahiven, bei Rethem, r. an ver Aller; 185 
und 128 &w. [bei &ommern ; 214 @m. 

Wahlitz, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magpeburg, Kr. Jerihom 1., 

Wählig, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Weißen: 
fels, NNW. bei Hobenmölien ; 269 Gw. [Blatna; 200 Gm. 

Wahlowig, Wachlowig, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 

„ Wahlrod, Df. in Naflau, 4, Hachenburg; 370 ev., 25 fath. und 2 


Wagohnen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei | jüd. E 


€ tallupönen; 44 Gm. 

Wagoriva, Df. in ver Defterreih, Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
tärgrenze, Rreuger Regiment; 27 Hir. [wig; 71 Hir. 

Wagomwo, Df. in Breußen, Rgbz. Bofen, Ar. Echrova, bei Vude⸗ 

Bagra, Di. in Defterreih ob der Enns, (Mühlfe.), bei Streng: 
bera, unmelt ver Donau; 10 Hir. 

Wagrain, Mfld. in Deflerreih, Salzburg, bei Radftart, in 2558 
Fuß Meereshöbe, in dem romantifhen Arl-Thalz 425 Em.; Kirche, 
Bof; Berabau auf Gifen. 2) Hof u. Ortſch. in Tirol, Kr. Innsbrud, 
nabe bei Bödlabrud; Schloß; 21 Hfr. 

Wanram, 1) Df. in Oefterreich ob der Enns, (Hausrudkr.,) bei 
Yin: 4 Hir 2) Df. in Defterreich unter ver Enns, (Obers Wiener: 
walpfr.,) bei Guns, 3) Df. ebo., bei Weitersfelnen. 4) Ortſch. ebo., 
(UntersWienermalpkr,,) nahe bei Sünfel&vorf, an ver Gifenbabn; große 
Thonmwaarenfabrit. 5) Df. in Steiermark, Kr. und nahe bei Graz, an 
der Mur; 15 Sfr. 7) Deutfchs, Pfrof. in Defterreich unter der Enns, 
(Unter-DManbartöbergfr.,) NO. von Wien, am Nussbady, im March— 
felve; 560 Ew.; Feld⸗ und Gartenbau, etwas Weinbau, Pferdezucht; 
Gifenbahn- Station; Sieg Napoleons über vie Defterreicher 1809, 5. u. 
6. Juli. 8) Hroatifche, Df. ebr., Hric, Gssling, bei Kegelöbrunn; 
45 Sir. 9 Dber: und Unter⸗, Df. ebr., (ObersWienerwalpfr.), nahe 
bei Set.» Bölten: 26 Hfr. j 

BWagrien, Lanpihaft in Holflein, zwiſchen dem Kieler om und 
dem Meerbufen von Lübech; fruchtbar, mit fiichreichen Seen u. Waldung. 

Wagsberg, Wir. in Baiern, Shmwaben-Neuburg, Logr. @rönens 

Wagshurft, f. Waaburft. lbach, an ver Iller; 50 Ew. 

Wanftadt, mäbrifh Bilowez, St. im Deſterreich. Schlefien, Kr. 
und ©. von Troppau; 3553 Em.; kathol. ſchöne Pfarrfirde, Schloß, 
Hofpital, Pol; Tuch⸗, Wollzeugs, und Leineweberei, Roth und Weiß⸗ 
gerberei. [bei Wormeitt; 419 Gm, 

Wägten, Df. in Preufen,. Rgbı. —— Kr. Braunsberg, 

Wagun, Ortfch. in Medienburg: Schwerin, 9. und bei Dargun; 
57 Ew 147 Gm. 


Baba, Df. in Belgien, Brov. Quremburg, Arr. Marche, 1850: 
Wa nr 2. in Sannover, ®riich. Diepbolz, Spor. Hannover, N. 
iepho 

Wahl, ı) Bu. in Baiern, Oberbaiern, Loqr. und bei Freiſing; 
25 Gw. 2) Birwir, ebb., Logr. und bei Miedbadı; 25 Gm. 3) Wir. 
ebd,, Oberfranfen, Logr. Staptfleinab; 40 &mw.; in der Nahe ein Brauns 
eifenfleinbergwerf. 4) Krchwir. ebv., OberpfalgeRegensburg,, !rgr. 
Regenftauf; 65 Ew. 5) Df. und Gem. in Luremburg, Dir, Merſch; 
1325 Ew. 6) Df. in Defterreich ob der Enns, (Traunfr.,) bei Gmun⸗ 


—— Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei Asbach;, 
53 


Wahlbach, 1) Df. in Dreußen, Weſtfalen, Rad. Arnsberg, Ar, 
Siegen, bei Burbach; 703 Ew. 2) Di, ebd., Rgbz. Coblenz, Kr. und 
bei Simmern ; 125 Ew. 

Wahle, 1) Ufrof. in eg Kr. Braunfchweig, A. und bei 
Behelne; 417 Ew. 2) Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. und bei Hagen ; 40 Em. 

Wanlefeld, ſ. Wablfelv und Wallefelv. 

Wahlen, 1) luther. Bfrdf. in Heflens Darmfladt, Vrov. Ober⸗ 
heffen, Kr. Alsfelo, bei Kirtorf; 479 Gw.; in ver Gemarkung Gifen- 
fleime, Bafalt, Sanpfteinblöde. 2) reform. und fath. Df. ebv., Brov. 
Starfenburg, Kr. Linvenfeld, bei Wald; 339 Gw. 3) Krapf. in 
Defterreih, Tirol, Kr. Briren, bei Sillian; Spital, Benefiz. 
4) Df. in Preußen, Rabı. Aachen, Kr. Schleiden, bei Gall; 255 Gm. 
5) Ortich. (Höfe) ebr., Rabz. Göln, Siegkr., bei Hennef; 40 Em, 
6) kath. Vfrdf. ebo,, Rabz. Trier, Kr. Merzig, bei Losheim ; 1050 Em. 
7) Df. in Sachſen, Kror. und A. Zwickau, nabe bei Krimmißzſchau, r. 
an ver Pleiße; 1858: 584, 1864: 861 Em, 5) Df, im Schweizer K. 
Bern, 9. Laufen; 328 kath. Gm. [beuren; 225 Em, 

Wablenau, Df. in Preußen, ee Kr. Zell, bei Büchen⸗ 

Wahlendorf, Gut (Ortih.) in Breußen, Rgbz. Votsdam, Kr. 
Ruprin, bei NeusRuppin ; 20 Ew.; Stärfefabrif. 

Wahlendow, Gut (Ortfch.) in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 
Greiſewald, bei Laſſan; 158 Um. 

Wahlenheim, Bir. in Württemberg, DON. Gailvorf; 40 Ew. 

Wahlenhof, Wir. in Breufen, Rabı. Trier, Ar. Saarlouis, bei 
Lebadı; 30 Em. Ai Ifit, bei Langfargen ; 103 Gw. 

Wahlenthal, Gut (Drtfch.) in Preußen, rg . Gumbinnen, Ar. 

Wahlern, Df. im Schweiger 8. Bern, 4. —— * 5414 

Yiahlerod, Walderode, it Wahlrod. [prot. Ew. 

Wiablershaufen, Df. in Kurbeilen, Prov. Nieverbeiien, Kr. und 
a. Gaffel; 1843 mit vem Schlof Wilbelmsubhöhe ıc. 1479 Eiw.; 1861 
ohne vas Schloß (mit 217 Em.) 1366 Ewe; mit dem Habichtöwalder 
Braunfoblenmwerf, ver Meierei und Sichelbach. 

Wah lert, Df. in Rurbefien, Brov. Hanau, Kr. Schlüchtern, N. 
Salmünfter; 1843: 191, 1861: 192 Em. 

Wahles, Df. in Kurbefien, Prov. Fulda, Kr. Schmalfalven, N, 
‚Herrenbreitungen: 1843: 124, 1861: 112 Em. 100 Ew. 

Wahlfeld, Df, in Preußen, Rgbz. Göln, Siegkr., W. bei Uderath; 


üd. Gm. 
Wahlſcheid, 1) Bfarrort in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., ©. bei 
Dverath, I. an ver Anger; 35 Em. 2). Wahlichier. 

Wahlicheidergrube, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saar: 
brüden, bei Heusweiler ; 80 Em, $ 

Wahlfchied, Wahlfcheid, ev. Pirpf. in Preußen, Habs. Trier, 
Kr. Saarbrüden, bei Heusweiler ; 210 wm. 

Bahlsdorf, 1) Wabhlftorf, fath. Krchdof. in Baiern, Nieverbaiern, 
Ldar. Rottenburg; 110 Gw. 2) Df. im gleihnam. Gut in Holftein, ©. 
bei Preeg, an der Schwentine und am Lanker⸗See; Fiſcherei und Hals 
fang. 3) Wablftorf, Df. in Medlenburg⸗Schwerin, A. u. bei Lübl, 
nahe der preußiichen &renze; 118 Ew. 4) Df. in Medlenburg-Strelig, 
Vogtei Rupensvorf, bei Schönberg. 5) Df. u. But in Preußen, Rad. 
Botsdam, Kr. Jüterbodstudenwalbe, bei Dahme; 285 und 82 a” 
Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Ziegelei. 

Wahlodorff, Oriſch. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Ofterote, 
bei Hobenftein;, 173 Gm. 

Wahlshaufen, Df. in Rurhefien, Brov. Oberbeffen, Kr. Ziegen: 
bain, A. Oberaula; 1843: 407, 1861: 392 Gw. 2) VBernawahlbaus 
fen, Df. ebd., Prow. Nieverheflen, Kr. Hofgeismar, A. Sababurg ; 

Wabhlöheim, ſ. Walsbeim, (1543: 633, 1861: 657 Gm, 

Babhliped, Walſpeck, Kol. in Preußen, Schlefien, Rabı. Oppeln, 
Kr. und bei Roſenberg; 225 s 

Wahlftatt, Birdf. in Preußen, Sclefien, Rgbz. und Kr. u. SD, 
von Liegnig, NND. von Jauer; 713 Gw.; evang. und fathol. Kirche, 
Kapelle, Ziegelei ; 1241 vie Mongolen: Schladt ; 15. Aug. 1761 Gavalleries 

efecht, worin pie Defterreicher und Nuffen von den Preußen geihlagen 
murben; zwiſchen Wahlſtatt und Eichbolz Blühers Sieg über die 
Franzoſen unter Macdonald an ver Kapbah 1813, 26. Auguf, un 
u diefes Sieges; Poſtz ehemaliges Klofter, leht Kadetten— 
nRalt. 
Wahlftett, Df, in Holftein, NW. bei Segeberg ; 362 Ew. 
Bahlt, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Schleiven ; 
8 Ew. er 648 fath. Em.; 915 Schlacht. 
Wabhlwies, Pirbf, in Baden, Seefr., N. und bei Stodad; 2 ew. 
Wahlwinkel, Df. in Roburgs®otba, &otha, N. Tennebern; 250 @. 
Wahmbeck, Pirvf. in Hannover, Böttingen, ®opr, Hilvesheim, N. 
und SW. bei Uelar; 652 Em. 

Bahn, I) Bauerfch. in Hannover, ArenbergeDieppen, Loͤr. Oena⸗ 
brüd, A. Häümmling (zu Sögel), bei Lathen ; 666 Em. 2) kath. Bfrrf. 
in Preußen, ad. Göln, Kr. une SD. von Mülheim und NW. bei 
Siegburg ; 540 Em.; Bolt. 3) Df. ebd. Sieafr,, bei Hennef; 1000 Gm, 
4) Rieder:, Höfe (Ort) ebb., bei Much; 35 Gm. 5) Wir. ebv.; 0 Em, 

Wahnabhta, Grfſch. in Minnefota; 1850: 60,000 engl. AM. und 
160 Gm. 459 Gm, 

Wahnber, Banerfch. in Oldenburg, Kr. und Amt Oldenburg; 

Wahnberg, Wamberg, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wolf: 
fiein; 90 Gm. [Verden, an ber Gifenbahn ; 237 Em. 

Wahnebergen, Df,. in Hannover, Hoya, Ledr. Stade, A. und bei 

Wahnbanfen, Df. in Kurbefien, Brov. Niederheſſen, Kr. und A. 
Saflıl; 1843: 300, 1861: 315 Em. 

ahnig, Df. in Sachſen, Kror. Dresten, A. Meißen, bei Lom: 
mapfch; 1858: 120, 1864: 140 Gw. 

Wahnicheidt, Ortſch. in Breufen, Weflfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, bei Breckerfeldz 75 Em, 

Bahnsddorf, Wahniddorf, Wainsddorf, Df. in Sahien, Krtr. 
und A, und NW. von Dresven, bei Morigburg; 1858: 388, 1864: 364 
Em.; Weinbau. 

Bahnwegen, Df. in Baiern, Pfalz, 8. und bei Gufel; 390 Gw. 

— — Warberg, 1) Bergihlof in Baiern, Mittelfranken, 
®bar. und Woe iD. von Herrieden, bei Aurach (Große); Geburtéort bet 
durch feine wohltbätigen Ginrichtungen in Baiern befannten Biſchofs 
Johann Anton, Freiberen von Jchmen (A, 1790). 2) Obers u. HUnter;, 
2 Wir, ebo., Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. — bei Hobenfels 
20 und 18 Ew. [Stenval; 313 Em. 

Wahrburg, Krrf. in Dreußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und bei 

Wahrde, Wir. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. NArneberg, Kr. 
Altena, bei Lüpenfchein; 35 Gm. 

Wahren, 1) kath. Pfrpf. in Breufen, Schlefien, Rab. Bretlan, 
Kr. Wohlau, ©, bei Dyberrufurth; 550 Emw.; 2 Ziegeleien. 2) Birti. 
in Sachſen, Kror. u. A. Leipzig, u. NIB, bei Leipzig, r. an ver Elſter 
1858: 659, 1864: 663 Gw,; große Waſſermühle 

Wabrenberg, 1) Wir. in Breufien, Rabz. Goblens, Kr. Neumier, 
bei Walpbreitbad; 23 Em, 2) ev. Vfrdf. ebn., Nabz. Magteburg, Mr. 
Ofterbura, W. bei Wittenberge, I, an ver Älbe; 891 Gm.; Käbre. 

Bahrenbrüdf, St. in Preuien, Rabz. ae Kr. und nabe 
bei Liebenwerba, I. an ter Schwarzen Sther, 1816; 507, 1831: 601, 
1540: 658, 1843: 679, 1846: 722, 1849: 757, 1852: 787, 1855: 804, 
1858: 819, 1961: 824, 1864: 815 dm.; evang. Kirche, Wolle u. Leine 
mweberet. [und bei Hameln. 

Wahrendahl, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. 

‚Wabrendorf, Gut und ehemal, Df. in Holftein, im Oldenburger 
Güter-Diftriet, Krchſpl. Lenfahn ; 302 Em, 


Wahrenbolz 


Wahrenholz, Bfrpf. in Hannover, #. und Poor. Lüneburg, N. 
Sfenbagen, bei ®roß-Defingen, r. an ber Iſe; 569 Gm. 

Bahrenthin, ſ. Barentbin. 

—5* Df. in Defterreih unter der Enns, Unter⸗Wilener⸗ 
mwalofe.), NW. bei Wien; 3460 Ew.; Feld⸗ Obſt⸗ u. Weinbau, Branes 
rei, Lederfabril, chemiſche Fabrik; ſchoͤner Friedhof. 

Babhrlang, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. Göslin, Kr. Neuftettin, bei 
Baltenburg; 329 Em. 2) Df. cbb., Rgbz. Stettin, Kr. Uedermünde, 
bei Neumarp; 432 Em. 

Bahröborf, Bahrftorf, 1) Hof und Ortſch in Medienburgs 
Schwerin, A. und bei @renismüblen ; 97 Ew. 2) Ortſch. ebd., N. bei 
Schwan, an ver Barnomw; 110 Em ; Ziegelet. 

Bahrftedt, Krchof. in Braunfchmweig, Kr. Helmſtedt, A. Borsfelve, 
bei Bahrborf; 309 Ew. 

Baia, eine der FidfisInfeln, die höcfle in der Aſaua⸗Gruvve, 
NW. von der Infel Bomo; der Epipberg darauf 1641 engl. Fuß Meer: 
resböhe; felfig, von einem Korallen: Riff umgeben, und bat oßngefähr 
3000 Gw. ©. pabei Baialailai und Bailailaithake, vie fels 
fig und fehr zerriffen find. [182 Gm, 

Baibling, kath. Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Loar. Landau; 

Waiblingen, 1) Bir. in Württemberg, Saaftr., OA. Aalen; 
133 Ew. 2) St. und Hauptort des gleichnam. ON. ebd. Nedarfr., 
NO, von Gannftatt, WNBW. von Schorndorf, SW. von Badnana, I. 
an der Nems und an der Eiſenbahn, in frudhtbarer Gegend; 3293 Gm.; 
480 49’ 50°’ M, 6% 59" 50° D.; unanfehnliche Staptlirche, außerhalb eine 
alte Kirche; Sih des Oberamtes, bes Gameralamtes, evangel. Decanatt ; 
Zöpferwaarenfabrif, Tuchfabrif, @erberei; Weinbau, Ziegelei. — Das 
Dberamt hält 2,5039 QM, 28.024 Em. (27,640 evang., 69 fathol., 
79 viffiv., 236 jüp.) in 2 &t., 17 Pirpfrn., 14 Ofrn., 16 Wlrn., 9 Hö: 
fen, 18 einzelnen Wohnhaͤuſern. 

Baibftabt, St. in Baten, Unterrbeinfe., A. und NN. von 
MedarsBilhofsbeim und NO. von Sinsheim; 37 evang., 1772 Fatb., 
1 piffid. und 53 jüp, Emw.; Poft, Bezirksforftei, Aderbau, Viebzucht, 
Bein: und Obfibau. 

Waice, Wleyee, Waltze, Df. und Glashütte in Preußen, Rgbz. 
Voſen, Kr. und bei Birnbaum; 1598 und 123 Em. [bab; 45 Gw. 

Walcderdreuth, Bir. in Baiern, Mittelfranfen, par. Schmas 

aid, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Dingolfing ; 20 Gm. 
2) Wir. ebv., Ergr. Wolfftein ; 50 Ew. 

Baidah, 1) Weitach, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Te: 
gernfer; 25 Gm. 2) Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Oberbrauburg ; 
50 On = Rohrwied, Bir. in Württemberg, Donaufr., OA. Baus 

en; b 
s Baidegg, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei er 

Baiden, 1) Df. in Defterreih unter ver Enns, (Ober⸗Manharts⸗ 
berafr.), bei @öpfrig; 28 Hfr. 2) Df. ebd., Unter⸗Manhartébergkr.), 
bei &roßenzertorf; 57 Hfr. 

Waidenburg, Df. in Kärnten, Kr. Billa, bei Mauten; 14 Sfr. 

Waidendorf, 1) Df. in Krain, Kr. Neuftädtel, bei Möttling; 35 
Hr. 2) Birpf. in Deflerreich unter ver Önns, (Unter»Manbartöbergfr.,) 
bei Baunersporf; 112 Hfr. [bei Ect.»Bölten, 

Waldern, Di. in Defterreich unter ber Enns, (Ober-Wienermalpfr.,) 

Baldhaus, Waldhauſen, Mid. in Ball + — —— 
burg, NO. von Pleiſtein, unmeit ber böbhmifhen Grenze; 1230 Ew.; 
2 Kirchen, Bof, Zollamt; Slashätte. 

Baidhaufen, 1) Df. in Coburg⸗Gotha, Goburg, A. Sonnefelo; 
570 ze V Ortſch. in Defterreich ob ber Guns, (Hausrudfr.,) nahe 
bei Bels, 

Waidhofen, 1) fath. Vfrdf. in Baiern, Oberbaiern, ®bgr. un 
DOND. von Schrobenhaufen, r. ber Paar; 275 Ew. 2) » an ber 

pe (Mbbs), Df. in Defterreich unter der Enns, (Ober: Wienerwalofr.,) 
ei der gleihnam. (Bair iſch⸗) Stapt; 2450 Ew.; Babriken für Sen⸗ 
fen und Strohmeſſer, Sägemüblen, Sipsftampfe, Koblenbrennerei. 
3) Bairifch-, an der Dvs(Mbbs), St. ebd., SD. von Linz, I. an 
ver Dys; 424 Ew.; Bezirksamt, Steueramt, Por, Hauptichule, Unters 
Realichule, Bürgerfpital, Kranfenanftalt, Armenbaus, Sparkaſſe ıc.; 
iR Hauptort der nieberöfterreichiichen Gifenwaaren (Genfen, Sicheln, 
—— De. Feilen, Bohrer, Meier, Sägen, Scheeren, Rafiers 
meffer, Kaffeemühlen, Fifhangeln, Nägel, Napeln ıe.) «Fabrikation, 
@erberei, Bärberei Bierbrauerei; Marmors (rotber), Serpentins, 
Wepfteins und Shleiffteinbrud; Gipeſtampfe, Anohenmühle, Säges 
miflen ſtark befuchte Viehmärfte. Dabei das alte Bergſchloß Walde 
bofen. 4) Böhmifchs, r. an der deutſchen Thaya, St. ebd. 
(Ober-Manbartebergfr,,) ANM. von Krems, auf einer Höhe; 1710 
Gw.; Bezirksamt, Steueramt, Vof, Sparkaſſe, Religionsfonvegut, 
Gewerbe, Hausweberei, Rärberei, Druderei. 

Waiding, bat obere und pas untere, 2 Drifch. in Deflerreih 
ob der Enns, (Hausrudke.,) bei Bayrbach (Baierbadh). mwerf. 

Baidifch, Di. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Zoibl; Eiſenhütten⸗ 

BWaidlachen, f. Baipladen. 

Waidmannsdfelb, Pfrof. in Defterreich unter der Enns, (linters 
Birnerwaltfr.,) Hrſch. Butenflein, bei Wiener:Neuftant; 690 Em.; 3 
MWaffermühlen, Feldbau, Holzwaaren; S. vabei ver 3615 Fuß hohe 
Bera „vie vürre Wand“. (265 Ew. 

Baidorf, Fath. Krchof. in Balern, Oberbaiern, ar. Rain; 

Waidring, 1) Wir. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei 
Srantenmarft; Pe BWalrung. 2) Df. ebo., bei Lambach; 10 Hfr. 
3) Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kigbübel, an ver ——— 
Sr; 230 Ew.; große ſchoͤne Kirhe; 1 Meile entfernt ver Das 
Strub, merfwürbig wegen der harten Kämpfe ver Tiroler gegen bie 
Baiern 1805 und 1809; rotber Marmor. 

Waigandshain, Df, in Naffau, A. Rennerop ; 214 ev. u. 1 fath. G. 

Walgats, Waigatſch, Wiagatfch, ruffiihe Infel im nörklichen 
Gismeer, nur durch die Jugor iche 
Feftlande gefhieren. Sie erfiredt fib aus SO. gegen NW., gegenüber 
ver SOSpitze ver Infel Nowajasdemlja, und davon durch tie Karifche 
Meerenge (Straße) gefhieren; f. den Artitel Ural. Sie liegt ohn⸗ 
nefähr 69° 20° bis 70% 5’ M.; 55° 10° bis 56° 3° D.; 425 OM.; if 
felflg, niebrig und ohne Hola; reich an Pelgs u. Strandthieren, Bögeln 
und Bifchen, und von einigen Samojenen bewohnt, 

Hoffmann, Encpliopädie. 
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eerenge (WBaigats-Strafie) von dem | Erg 


Waigenborf 


WBaigenbofen, Beigenhofen, Df, in Balern, Mittelfranten, 
®pgr. Lauf; 230 Em. 

MWaigerberg, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Fürftenfel. 

algiu, Infel am Önde der nordweſtlichen aroßen Neus@uincas 
Halbinfel, obmgefähr 18 Min. meilih von dem Gap Good Hope, ohn⸗ 

efäbr 20 Min. lang und 2", Din. breit, und gebirgig mit einer ſchma⸗ 
en Küflenterraffe. Die Gebirge find, ausgenommen einzelne Berae, 
nicht fehr bob, und bewaldet mit ben Bäumen wie fie bie Moluffen 
haben, unb am Strande mit ver Saaopalme, Bilang, Biment, Orans 
nem 2e.; auch giebt e# bier Zuderrobhr. Die Thiere find wie auf ber 
Hauptinfel, Die Bevölkerung wird auf mebr als 100,000 Perfonen ae 
ſchatzt, tbeils Vapuas, tbeild Haraforen, theils Malaien. Lehtere bes 
wohnen den Küftenftrich in Ortichaften; auch vie Bapuas, aber in gros 
fen, auf Bfäblen gebauten Häufern. Das gemeine Volt geht nadt, 
aber die Bornehmen und Oberbäupter, zum Islam fich befennend, tragen 
Kleidung und einen Turban. Die Infel ift dem Sultan ver Moluffens 
Infel Tidor zinspflichtig. Ghinefliche Kaufleute halten ſich des Haudele 
wegen auf ber Infel auf. Im NO. ift ver Hafen Dffaf, und an ver 
NWLKÜfe Piapis, 0%5° S. mit gutem Ankergrunde. 

Baibn, f. Caſter-Jélaud (Oſter⸗Inſel). 

Wai-kato, beträchtlicher Fluß ber nörblichen NeusSceclanpsIniel, 
ver an der Weftlüſte mündet u. einen Hafen bilbet, ohngefähr 100 enal. 
Min. aufwärts für arößere Schiffe fahrbar if und fih mit dem für 
Boote fahrbaren Waip verbindet. 

Waikiki, Ortih. mit der WinteetesBai gegen 10 enal. Min. D. 
von Honolufn auf der SandwichsInfel Dabu, bei der SO Spike. Zwi— 
ſchen beiten Orten befinden fich große Salzgruben, die zur Ausfuhr ause 
nebeutet werben. 218 Gw. 

Wailler, Df. in Belgien, Drov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 

Bain, Pfrof. in Württemberg, Donaufr., DON. Laupheim; 387 
Em.; Echlof, Feldbau, Weberei, 

, Bainalocn, Bfrbf, in Krain, Kr. Neuftäptl, bei Grafenworth. 

Bainfleet, 2 Rircfpiele in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 1392 
und 730 Ew. (Brünn, bei Znaim. 

Walnitz, Weiniez, mäbrifh Witonice, Df. in Mähren, Ar. 

Wainsborf, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Liebenwerda, 

Wairowig, f. Meiromig. [bei Elftermerba; 163 Gm. 

Waifchenfeld, Weifchenfeld, St. in Baiern, Oberfranfen, ®ar. 
und SD. von Hollfeld, NO. von Muggentorf, NO. von Ebermann⸗ 
fadt, am Ginfluß des Zeubades im bie Wicfent: 720 Gw.; fathol. 
Pfarre und Kirche, 2 Kavellen, Schloß, Bol, Spital, Armenbaus, 2 
Schneide: und 4 Mablmüblen; Rentamt, Bol; von dem alten Schloh 
ſteht nur no ein Thurm, der „Aeinerne Beutel“ genannt; Ddergrube, 
in ber Nähe die Forfters, Rabenerböhle ıc.; Geburtésort des Bifchofs zu 
Wien Friedrich Grau (Mauſea; ft. 1552), eines Wagners Sohn. 

Waifenborf, ift Arvatfalva.t 

Walſenega, Df. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Pirkfeld, am Beiftrig. 

Waidlomis, f. Weislomisg. 

Baidsar, 1) Df. in Preußen, Schleflen, Babı. Oppeln, Kr. Leob⸗ 
fhüß, bei Katſcher; 597 Em.; Schloß. DI. Weifal. 

Wals⸗zkowa, Giſenhammerwerk in Ungarn, Difte. Prefiburg, 
Gſpſch. Sobl, bei Iasıena, wo Bergbau auf GEiſen betrieben wird, 

Waiterdfeld, Waiterdfelben, ſ. Weitersfelb. 

Waltkus, Sjarbwetben, Df. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, 
K. Tilfit, bei Szameitlchmen; 55 Gm. 

Waitsfield, Ort in Vermont, Grfſch. Washington; 1850: 1021 
Gm.; Mahle, Saae⸗ und Walkmuhlen, Gerbereien. [Befenvorf. 

Waigacer, IltfchiesMive, Df. in Krain, Kr. Neuftabtl, bei 

Waitberg, if Unterwaitberg. 

Waigdorf, Df. in Sachſen, Krbr. Dresven, N. Pirna, bei Sans 
bau, D. über dem „Tiefen Grunde“ in rauber und einfamer Lage, in 
1063 Fuß Meereshöbe; 1858: 118, 1864: 118 Ew.: ED. davon liegt 
die Felſenhochebene ber Ochel, bie mit 200 Ellen hohen Wänpen und 
hoben Belfenhörnern (Mafenftein, vie Roblichte, ber Brank) in ven „Ties 
fen ®runp“, den KRoblaraben und den Ochelgrund ver Sebnig abfällt. 
Gine kurze Schlucht führt in den Tiefen Grund. Im ND, flcht der 
Baipporfer Bern, aub Waisbporfer Höbe genannt, aus Öra- 
nit; beffen wehtlicher Gipfel in 509 57’ 50° N. 110 48° 32° D, Tiegt mit 
1291 Fuß (nach anberen Angaben 1323, 1271, 1212) Meeresböbe, wäh⸗ 
rend der oͤſtliche hoher ift und eine ver fchönften Ansfichten gewährt. In 
dem rauben Orte niften die Sperlinge nicht. 

Waltze, f. Baice. 

Waigelödorf, Df. in Kärnten, Kr, Klagenfurt, bei Kirſchentheuer. 

Waigen, Bacı, Waczow, alte biſchöfliche Stadt in Ungarn, 
Diftr. und Sipfch. und N. von Veſth, I. an ber Donau; 47° 47’ 0" N. 
18° 48° 25° D.; 12,799 Ew.:; Gib eines roͤmiſch⸗kathol. Bisthums mit 
KathebralsKRapitel und Gonfiftorium, eines Gravefanats, Biarifien- 
Gollegiums, eines Franziscaners und BarmbersigenBrübersGonvents, 
einer theologifchen Diöcefans?ehranftalt, eines biſchöflichen Seminars, 
Unters-®ymnaflume, einer Hauptfchule, eines Taubflummen:Inflitute, 
eines Stublrihteramtes, Steueramtes, Dofamtet, einer Telegrapbens 
Station; hat 2 Kranfenbäufer, ein bifhöfliches ArmensInftitut, ein 
Strafbaus:; katholiſche Kirchen, I reform. Kirche, 1 armenifche Kirche. 
Der farbolifhe Dom (Ratherrale) ih 1761 bis 1777 erbaut (bie Altäre 
und — aus Marmor). Die übrigen kathol. Kirchen finv die Pfarr- 
fire, die Michael⸗Kirche, Viariſten⸗Kirche u. die RrancifeanersKirche. 
Außerdem find noch bemerfenswertb die beiten Ratbhäufer und tie Mis 
— (von dem Erzbiſchof dieſes Namens), ferner der 1535 bier 

wiſchen König Berbinand und Iohann Zapolya unterzeichnete Frieden, 
er durch Karl von Lothringen über die Türken 1684, 3. Juli hier ers 
forbtene Siena, und die Rämpfe 1849, 
Waltzenbach, ev. Bfrpf. in Balern, UnterfranfensAidhaffenburg, 
r. und bei Hammelburg, im Sinn @runde ; 370 Em.; Schloß, Frau—⸗ 
leinfift (feit 1733), Fiſcherei. 

Baigenborf, 1) Wagenborf, Df. in Baiern, Mittelfranfen, 
Logrt. Heildbrunn ; 90 Ew. Df. ebd., Logr. Herrieden, an der Wie» 
(erh: 90 Em. 3) Wir. ebr., Lrar. Leutershauſen; 30 Gm. 4) Df. ebd., 
Dberfranfen, 2ogr. Culmbach; 90 Gw. Schlofruine. 5) Weigen: 
dorf, Df. in Deſterreich umter der -— (ObersZBienerwalbfr.,) bei 


Baigenegg 2770 Waladei 
Get. Pölten; 17 Sfr. 6) Df. ebb., bei Gtremgberg. 7) Df. ebd., ‚ven Mineralquellen ift vie von Skut⸗Vletroſa reich an Ghlornatrium 


(UntersManbartöbergfr.,) bei Oberbollabrunn ; 72 Hir. firch, 
Waigenegg, Df. in Tirol, (Borarlberg,) Kr. Bregenz, bei Feld⸗ 
Pr Zeeigenfst +, Bir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Hersbrud; 


w. 
Baigenarün, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Gratlitz. 
Waisenfirben, Mid. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudfr,,) 
B. bei Efferding z 1000 Ew.; Bezirltamt, Steueramt, Bürgerifpital, 
Armen Inftitut; nahe das alte Schloß Weidenhollz. 
Baisenrieb, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schrobenhaus 
Ien ; 45 Gw. 2) Wir, ebd., SchwabensNeuburg, Logr. Obergüngburg ; 


w. 

Waigersborf, Weireldborf, Bighancy, Digbanze, Df. in 
Steiermark, Kr. Marburg, Der. Pettau, bei Groß⸗S —— 

———— Watzgramming, Bir. in Baiern, Oberbaiern, 
Ldgr. Altötting, bei Burgkirchen am Balr; 50 Ew. 

Waigtenreut, if Wapaenreuth in Böhmen. 

Waizenfeld, Df. in Mähren, Ar. Olmüg, bei Auffee. 

WBaizfeld⸗Kees, over Waizfeld Ferner, ein Schneegebirge, in 

Tirol, vom Krämmler-Taurn bis aum Windiſch⸗Matreyer Taurn. 

Wajeenif, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Ber. Dobriſch. 

Bajunga, Dafe in der Sabara, D. von Porgu. 

Watala; Motungai; Mofundraga, eine Örunve ver Ridji: 
Infeln, NO. von der Infel Ovolau. Walaia mit 40 Ew if pie fürs 


life: N. vavon Molungai mit fleinem Hafen auf ver Wenfeite und | $ 


tabei Mofunpraga; alle mit Rifs umgeben, die zwar geöffnet, aber 
für nie Schifffahrt ſehr geſahrvoll find. 

Wakafa, Hauptort ver Erfih. Lern in Florida. 

Walash- Indianer, auf der Duabras Dancouver »Infel, am 
Mutka⸗Sunde. 

Wake, Grfſch in Nord⸗Carolina; 1018 engl. OM.; 1830: 20,417, 
1840: 21,118, 1850: 24,888 (9,409 Sklaven) Ew.; Hauptort: Raleigb. 

Wakefteld, 1) Kid. in England, Brfih. und SW. von Norf, und 
PB. von Rees, am Calber und WellsRanal: 53° 41° 2” N. 30 49’ 48°" 
DB.; ver Wild, 1841: 18,486, 1861: 23,350; Ortfch. 1841: 14,754, 1861: 
17,611; Rrchfpl. 1841: 29,992, 1861: 35,739 Ew.; fehr alte Kirche des 
Kıhbipls., Set.⸗John's⸗Kirche, arammatifche Schule, beträchtlicher 
Hanvel in Getreide und Wolle, Tuche und Wollgeugmweberei. 2) Ort 
in News Sampäbire, Erfſch. Carroll; 1840: 1396, 1850: 1403 Gw. 

WakesForeft, Ort in Norb-Garolina, Brfih. Wale, an einer 
Gifenbabn: College ver Bantiften. 

Bakeman, Ort in Obio, Grffh. Huron: 1850: 704 Ew. 

Bafenborf, 1) Df. in Holftein, zu dem Gut Ofterrare und zu bem 
Gut erg gebäria; 200 Gw. 2) Df. ebt., A. Segeberg; 480 
Gm. 3) Df. ebb., A. Traventbal; 240 Em. 4) Df. ehb,, um Gut und 
Krebſpl. Vreetz gehörig, an der Schwentine; 109 Gm. 5) Hof u. Ortſch. 


in Medienburg: Schwerin, A, Bälom; 56 und 21 Emw.; ee 
Wakenftädt, Df. in Medienburg-Shwerin, A. u. bei Gadcbufß, 
Wakering, Great u. Little, 2 Rirchfpiele in Engler. Se 
Walerley, Krchſol. in England, Grfſch. Nortbampton; 1561: 
Wales, ſehr niebrige KorallensInfel, von Kruſenſtern Haleyon 
Saqune; ohne Sühwaffer un ohne Kokoebaume, mit einem ſchmalen 
Riff umgeben; 19% 10’54” N, 166° 31’30” DO. Grm. (Wilfes). 
Sakeshma, Drt in Michiaan, Grfſch. Ralamazıo ; 1850: 128 Ew. 
m Fri Walowice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Saaz; 
th, 
Wakulla, Grfſch. in Floriva; 492 engl. OM.; 1850; 1955 (790 
Eflaven) Em.: Hauptort: Newport. 
‚ Ba. Lomnis; 390 Em. 
2) Df. ebb., Kr. Gitſchin, Bez. und bei Do 
im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Bochnia. . 
. Bitihin, Bez. und bei 
Jung:Bunzlau ; 100 Ew. 
BWalaam, Infel in Rußland, im LadogasGer, mit 4%, Min. Um⸗ 
ala, Bolohom, Bylohomw, Df. in Böhmen, Ar. Leippa, 
Ber. Wegftädtl; 160 Gm, 
Fürftentbümer, von den Bewohnern felbi Taenra romaneasca genannt, 
und als tributpflichtig zu der Türkei gehörig unter eigenem Fürften, 
M. (vie große 920.22; vie Fleine 410.00 OM., burd die Aluta 
oder den Mit geihieven). Sie wirb im M. durch die Milfowa und ven 
Siebenbürgen, und auch IB. von ver öfterreichifchen Militärgrenge bie 
sur Donau; dann durch biefe W. von Serbien, S. und D. von Bulgas 
am ſchwach ſten beoölferten Ländern, obaleih das Sand auferorsentlich 
ſtuchtbar il. Obngeachtet ver Landbau im —— Weiſe betrie⸗ 
Hirfe fogar 300. Außerdem find die Früchte Obſt, Melonen, Wein. 
Andere Erzeugniſſe ſind Hola, Gold (in den Alüffen Aluta u. Dumbomwiga), 
Bienen, Die Pferde find Hein, aber gut gebaut und audbauernd. Don 
Vieh wird der Büffel gehalten, fehr viel Schweine, von gemeinen Echa- 
BarfansSchafe, — Die vielen Flüffe geben der Donau zu, die das Land 
unweit TürfiihsOrfona erreicht. Die anderen beveutenpfien Klüffe find: 
dem Teleorman, der Ardſchiſch oder Argifch mit der Dumbowipa, die 
Jalomiga mit ver Prahowa und dem Teleffin, der Kotnarfchi, der 
ergiebig durch die Karpathen, die fi hier in dem Rusla-Pojana, Szu—⸗ 
rul, Rees Barbi, Busilur, Bucdes ıc. zu 8000 bie 9000 Auf erheben. 


Warkenis, ſ. Wadenip. 
Eſſer; 1861: 1018 und 263 Em. Em. 
nenannt, wurde 1796 im nörbl. Großen Ozean entbedt; im Innern eine 

Wakes-Eolne, Kräfvl. in England, Grfſch. Effer ; 1850: 535 @. 

Walda, Ort in Afeifa, Sudan, Begbarmi, am Sa 

Wal, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bub —32* A 

Bala, Wolenomice, Df, in Böhmen, 
m... einem Klofter, und ſtark bewaldet. 

Walahei, Wlachei, AfsIflat, eins ber fogenannten Donau 
mifchen 43% 44° bis 45° 43° M, und 20° 37° bie 25° 36‘ O.; 1330.22 
Sereth von ber Moldau, weiter weſtwärts N. durch die Karvathen von 
rien (u. Dobrudſcha) geichieden. Diefer Staat gehört zu ven in Guropa 
ben wird, giebt doch der Weizen 20 Körner, ber Roggen 30 unb ber 
Steinfalz, Schwefel, Salpeter, Braunfohlen, Gruneh, Wil, Fiſche, 
fen die StogoffesArt, die edele Zigai-Art, und die Mifchlingart ver 
der Schyl mit dem Motrul, die Aluta oder Alt (Olt), die Vedea mit 
Sereth mit dem Buzeo und Rimnil u.a. Nur im Norben ift das Land 
Im Süden an ber Donau giebt es viel Sumpf und aud Seen. Bon 


und Zod. Die Duellen bei Deal-:Magura, Logatari, Kofi ſiud ſchwe⸗ 
felig und enthalten auch Bitterfalg, vie fchmefeligen bei Belenjsper 
Munte und OfnasTelega Kochſalz, die bei Pojana rotunda, Braetictj 
und Breafa Schwefel und er Di Bittererbe, bie bei Sibitſchin ume 
Humele koblenfaures @ifen und Schwefel. Das Klima ift purd den 
Einfluß des Gebirges im Norben viel rauber als man bei der füplichen 
Lage des Landes glauben fönnte; denn bie Winterfälte fleigt oft auf 
26°, während die Hige im Sommer bis zu 30° fleige, und dabei doch die 
Mächte ſehr kalt And. Diefe klimatiſchen Umfände bewirken pie walas 
chiſchen enpemifchen Fieber, woran befonders Fremde oft lange leiden. 
— Die Bevöllerung der beiden Fürſtenthümer Moldau um 
Walachei it romanifhber Abkunft, nämlich von ven Römern ent: 
Aanven, vie fi bier nach der Eroberung von Dacien (Dacia) purd 
Trajan anflevelten, und ib Rumuni (Rumänen) nennen. So if 
ihre Sprache mit mebreren Mundarten eine romaniiche, bie aber viel 
flamwifhe Wörter enthält. Dieſes Volk it jedoch auch im öfterreichiichen 
Gebiet weit verbreitet, umb 1846 gab ed Romanen (Rumänen) in Gie- 
benbürgen 1,369911, in Ungarn 566,750; in ver Woiwodſchaft und bem 
Banat 416,930; in ver Bufomina 140,626: in ver Militärgremie 
124,020; im Küftenlande 1555, u. im Heer auch 20,700, alfo 2,640,492 
Auferbem bat man 1846 im öfterreichifcben Staat von anderen romas 
nifchen Bölferibaften gezählt: Albanefen 1005, in Dalmatien (gu Berge 
Erizzo nähft Zara), 1288 in ber Militärgrenge (als Glementiner zu 
ertfovee und Mikince), Griechen und Zinzaren (Macedo-Walachen) 
6980 in Ungarn, 2960 in der Woimopfhaft und dem Banat, unb #0 in 
Kroatien und Slavonien. In der Bufowina nennt man bie Romanen 
Molpauer, fonft überall gemeinhin Walachen in dem Defterrei- 
chiſchen (nah Hain, Statifif des öfterreich. KRaiferftaates. 1.). 

In der Walachei betrug 1597 nach Berechnung die Benölferung 
1,747015, außer 4167 Minden und Lanpflreibern; nab Schätzung 
1844: 22/, Millionen, und 1852; 2,593000; nah amtlichem fatififchen 
Bericht 1560: 2,400921 Gw. Im ver Sefammtbenölferung find einige 
Taufend Armenier, ohngefähr 5600 Ungarn (tie meiften in Aufareft), 
etwa 6000 Iupen, viele Tauſend Zigeuner nebſt Fremden (Serben, Gries 
ben, Urnauten, Bulgaren, Deutfchen ıe.). Obgleich für vas Religione: 
befenniniß vollfommene Freibeit berricht, fo ift doch die berrfchenne 
Kircbe Die griecbifhsorientaliiche ; dann giebt et in ver fatholifchen an 
50,000 Befenner ; in ber evangelifchen an 5000, und meiſt Ungarn. Die 
Armenier find dem armenifch-gregorianifben Befenntniß zugetban. Für 
bie griecbifche Kirche ſorgt ter Eribifhof und Metrorolit zu Bufarefl, 
den die Panbesbifchöfe zu Rimnik, Buzeo und Argiſch untergeorknet 
find. Weltgeiſtliche aab es 1844: 7327, und Orbensgeiftliche nebfi ven 
Nonnen in 202 Klöftern obngefähr 3000. Bemerkenswerth if, daß in 
der Moldau und Walachei ver Adel nicht forterbt. Für ben Bolftun- 
terricht geichieht wenig. ®umnaflen ober Gollegien finv das au Pufa> 
reſt und has gu Krajova. Aür Theologen beleben vier biihöflibe Sk: 
minarien zu Bukareſt ıc. Andere Pilsungtanftalten find zu Bufareft 
die Sewerbeichule, Aderbaufchule, Hanpelefebule, Militärafademie, eine 
öffentliche Bibliothef und ein Naturalien-Gabinet, eine chirurgiſche 
Rehranfalt, eine Hebammenfchnle, 

Nah Heller war 1860 in der Waladei die Beoölferung und 
Landeseintbeilung : 


* „EB * Ss . 
Difrifte SE FR: * Bevölkerung. geſammt. 
— — 

im Gebirge: SEHE 9 mannlich. weiblich. 
Ramnicu » Saratu 

Rimnil.....- 2— 18 47,147 43,908 91,055 
Buren (Bun) .». 6 2— 218 74,953 70,077 145,030 
Brabova . .....» 15238 102128 97,186 189,314 
Dimborita (Dumbo- 

wa ie n.n 7 3-1 71,072 67,621 138,693 
Musselu(Mufihel). 5 1— 9 30,510 38,745 78,255 
Arge ulNrihifb).. 7 2— 97 77,102 73,281 150,383 
Dilcen (WBultichea).. 7 1 3213 72,476 68,435 140,911 
Sorgiu (Gorkfh).. 6 — 1 275 73,792 72,145 145,997 
Meberinti (Mehering) 7 2 1 264 93,451 92,180 185,631 
im Flachlande: 
Bralla. 2» 2.20% 2 1-55 35,864 30,626 66,490 
Jalomita (Ialomiga) 4 1 1138 47,424 40,555 87,979 
Iforu (Ilfom) ... 6 2— 316 145,879 191,528 277,407 
Dlatca (Wiafhla).. 4 1— 189 659,048 54,711 113,759 
Teleormanu .4 23155 74,323 63,257 137,560 
Dit. «co nun.% 4 1— 12 51,307 49,344 100,851 
Romanati (Romanag) 5 1 — 166 65,510 63,328 129,128 
Dolju (Dolfh) . ». 7 2— 272 108.895 103,823 212,718 


95 25 14 332 1,240,181 1,160,750 2,400,921 

Die bebeutenpflen Orte im Bebirgslande, deren Bewohner Muns 
teni (Bergbewohner) genannt werten, find Rimnil; Kımpolung 
mit 9000 &w. und Mineralquellen; Arpihifch, an ver Straße nad 
dem RotbenthurmsPaf; Tirgomig, ehemals mit 30,000, jegt 3000 
Gm.; Plojeſchti, mit berühmten Mollmärften und 25,000 Gm; 
Pireri, 9000 Ew.; Bufeo, 9000 Ew.; Koffhani, theild zur Was 
lachei, theils zur Moldau gehörig; — im Niederlande, vom Dil 
gegen We: Braila, an der Donau mit Hafen und 25,000 Ew.; Dlte- 
nizzaz ®iurgemo, gegenüber Ruftſchuk, u. die Donau⸗Inſel & lv: 
bobje mit einem feflen Schloß, 11,000 Gw.; Simniga, 8000 Gm.; 
Karakfal, 8000 Gw., römifhe Altertfümer; Krajoma, bie Haupt: 
ftadt ver fleinen Waladyei und anfebnlicher Handel, 25,000 Gw,; Kala: 
fat, Hafen an ber Donau; unterhalb Orfowa Gyernes; Turnul> 
Severinului, nicht fern abwärts ber Ort der römiihen Trajant- 
Brüde, u. überhaupt viele Ueberrefte römifhen Mauerwerfes, darunter 
eines vieredigen Thurme, Geverind-Thurm genannt. 

Die Staatseinnabme betrug 1857: 37,616217 PViafter (ü 38 
Gentimes; 2°/, Diafter = 1 France), u. davon waren 1,675500 PB, Aus: 
fubrgo; die Nusgabe 41,441601 V.z um vie Staatsihulr 
27,284 PB. Handel un Schifffahrt bemegten im GSüterwerth 
in der Nuefuhr: 134,073457 B.; in der Einfuhr 125,597310 P. 


Walachiſch ⸗· Bogſchan 


Bolitiib find bie beiden Fürſſenthümer Molhdau und Walachei 
durch Broflamation in Buchareſt und Jaffy 1861, am 23. December un- 
ter vem Namen Rumänien vereinigt, und 1860 wird die Moldau au 
867 geogr. OM. mit 1,463927 Ew. angegeben, in anderer Weiſe die 
Moldau ehemals 735.68 geogr. OM., und der dazu von Rußlanp von 
Beflarabien —— Theil 222.27 OM., alſo überhaupt 957.95 OM,, 
mit 1,600000 . In der Moldau wire für 1953 die Staatdein- 
nahme zu 13,235230 Biafler, die —— zu 12,456324 B., und 
die Staataſchuld 1856: 6,984148 und 6 Mill. Biafter angegeben. Der 
Werth vesdanvels in ver Moldau wird für 1957 angegeben nad Frances 
in der Ginfuhr zu 25,002000 Bres. (und barunter Srofbritannien 
12,193000 Fre#.) in ver Ausfuhr zu 14,108000 Ares. (u. darunter Groß⸗ 
britannien nur 3,356000 Fres). Die Staateſchuld wird für 1564 
angegeben zu 28,545758 WBiaflern, aber 1664 auf 93,775000 Piafter, 
und 1965 noch vazu 15 Mill, preus. Thaler. Der Sefammtmerth ves 
Hanbels ver vereinigten Kürftenthämer betrug 1962 in der Ausfuhr 
307', Mil. Biafter, in ver Einfuhr 175 Dill. Biafter. Die Staaten, 
welche mit den vereinigten Äürftentbümern im beren Häfen durch Schiff⸗ 
fabrt verfehren, find —— Griechenland mit ven ioniſchen Ins 
feln, Stalien, ®roßbritannien, Defterreich, bie Türkei, Nußlanp, Deutſch⸗ 
lanp, viel weniger ſchon bie Nederlande ıc. 

Balahifh:Bogicban, ſ. Bogſchan. 

Balahifh-@ompolje, it Gompolie. 

Balachiſch⸗-Eugos ıc., ſ. Lugos ıc. 

Wa lach ow ka, Df. im Oeſterreich. Saligien, Kr. u. bei Tarnopol. 

WBalajanagur, großer Ort in Garnatic, in Hinpoflan, BEE. 
von Mabras, am Balaur:Fluß; 11 AO N, 78*5' DO, Grw.; Handelsort. 

Walamwa, Df. im Defterr. Galizien, Kr. Pan bei Radymno. 

Walay, eine HebrivdensIniel, NW bei North-Uiſt. 

Walbed, 1) kath. Dfrdf. in Breußen, Rgbz. Düflelvorf, Kr. und 
S®;. bei Geldern; 690 Gm. 2) Fl, ebr. dan agbeburg, Kr. 
Sarvelegen, S. bei Weferlingen, r. an der Aller; 1271 rare 
firde, 3 Maffermüblen, Töpferel, 
3) Kechpf. ebd. Rgbz. 


dm.; ev. 
Biegelei; Börfterei; Kalkbrennöfen. 
Merfeburg, ®ebirgäfr. Mangfeld, bei Hettſtaͤdt; 
469 Em, burg, Car. Waldſaſſen 120 Ew.; Bergfriftall. 

Walbenreutb, Imreutb, Dr. in Baiern, OberpfalgsRegends 

Waiderberg, kath. Pfrof. in Preußen, Rgby. Göln, Kr. un ©, 
bei Bonn; 1235 Ew. —— 

Balbergodorf, Df. in For rg Kr. Dlmüs, bei Solrenftein, im 

Balberbof, Gut und DOrtich, in Preußen, Rabz. Nahen, Ar. 
Scleiven, W. bei Semünd; 500 Em.; bier ehemals eine der älteften 
Kirchen (ad Set. Walburgam), 

Walbers dorf, Borbalva, Bolberöborf, veutjches fathol. 
Dfrrf. in Ungarn, Diftr. und Gſpich. Debenburg; 480 Gm. 

Walberöhoien, |. Balpersbofen. 

Walberswic, Krhfpl. in England, Grfſch. Suffelf; 1861: 315 Ew. 

Walberton, Krchipl. in England, Griſch. Suffer; 1861: 688 Em. 

Walbertöweiler, fath, Perdf. in Preußen, Rabz. Sigmaringen, 
ON. un NNW. bei Walv; 315 Em. (bei $öbefün; 123 Om. 

Walbiy, Rd Df. in Preußen, Rabz. Merjeburg, Saaltr., 

Walbnrg, 1) Di. in Kurheſſen, Prov. Mieperheflen, Kr. Wigen- 
Saufen, A. Lichtenau; 1843: 640, 1861: 570 Em. U f, Sanct: 

alburg. . 

Balbnraa, Set.s, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Flödnig; 42 Hfr. 

Balburgsfirhen, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. u. bei 
Vfarrkirchen; 75 Gm. 

Walburn, Ortſch. in England, Grfih. Dorf; 1861: 28 Bm, 

Walby, Ortſch. in England, Grfſch. Gumberlame ; 1861: 40 Ew. 

Walch, Siſenhammerwert in Steiermart, Ar. Brud, S. bei Mau⸗ 
tern, am Piefing. 

Balchen, 1) Df. in Defterreih ob ber Enns, (Hausruffe.,) nahe 
bei Brantenmarft; 22 Hir.; Schloß. 2) Krrf. in Deflerreib, Salz: 
burg, bei Zell am Bee, I. an ver Saljach; 44 Sir. 3) Bergwerk auf 
gold: und filberbaltige® Kupfer in Steiermark, Kr. Prud, bei Deblarn; 
1955 war die Ausbeute 4’, Marl Gold, 314'/, Mark Sılber, 264.1 Gtr. 
Kupfer, 479 Etr. Rupfervitriol, 10 Gtr. Schwefel. 

Walchenfeld, Df. in Batern, UnterfranfensAfchaffenburg, rar. 
Hofbeim, an ver Saunach; 160 Gm.: Echlof. 

WBalcenfee, 1) ur: in Baiern, ®gr. Tölz, W. am Wal⸗ 
chen⸗See; 35 Gm; Voſt. 2) WalhensBee, ein beträctlicber See 
ebd., ©. vom Kochel-See, von Gebirgen Farchen-Berg, Mitterberg, 
Bifhberg 2.) umgeben, und in 2745 Bu Meeresböhe und 687 Fuß höher 
als ver Kochel⸗See; hat helles, klares Waſſer, 6%, ©&t. Umfang, u. 687 
Fun größte Tiefe (an ver Weſtſeite). Im ©. flieft die Obernad ein, 
fließt aber durch Die Jachen in die Iſar ab. Die Fiſche varin find bes 
fonvert Ealblinge und Renten. 

Walcern, die weſtlichſte ter nieverländ, Infeln, Brov. Zeeland, | 
zwiſchen ven beiden Hauptmüntungsarmen ver Schelde, W. bei Norb: | 
und SüpsVeverlanp;, eingeneicht; darauf das Dorf Seronsterke,| 
1840: 907, 1861: #11 Gm.; Sant: uno Sartenbau, Viehzucht, Fifcherei. | 

Walcedrenie, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. und bei 
Zerrnang ; 74 Ew. Tauradı. 

Baichhof, Df. in Defterreib,, Salzburg, bei Rabflakt, I. an ver 

WBalchhorn, Df. in Tirol, Kr. Briren, >. Lienz, bei Birgen, 

Walchow, 1) Df. in Deflerreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Golden⸗ 
brunn; 45 Hr. 2) ev. Birpf. in Ureußen, Rabz. Votedam, Ar, Kups 
pin, N. bei rbellin, r. am Rbin⸗ Graben ; 362 Gm. [Marmaroe, 

WBalchomce, Irholez, Df. in Ungarn, Difr. Kaſcau, Bfrich. 

WalchıBee, Vfrdf. in Tirol, Kr. Innahrud, bei Rueiftein ; $% Hir. 

Walchohauſen, Wir. ım Dciterreih ob ver Enne, (Innfr.,) nabe 
bei Ried. ö [Rreiftatt: 27 Hie. 

Walchshof, Ortſch. in Deſterreich ob ver Enns, (Müblkr.,) bei 

Walchöhofen, Kraſdf. in Baierm, Oberbaiern, Logr. u. bei Aichach, 
unmeit ver Großen Baar; 160 Gm, je dm. 

Waldfing, Krchof. in Aaiern, Mieperbaiern, Logr. Ofterbofen; 

WBalchftadt, 1) farb. Pirpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Etarns 
bera a vom Wörtb:Gee; 85 Gw, 2) Krchwlr. ebv., Logr. Wolf: 
rathahau 


; 75 Gw. 
Balhum, Bauerſch. in Hannover, Arenberg-Menpen, Lodr Denas 
brüd, A. Aſchendorf, W. bei Lathen, I, ver Ems; 334 Gw. 


2711. 


BWaldai-Gebirge 


Balhmeil, Walchwol, Df. im Schweizer R. Zug, ©. bei Zug; 
2 prot. und 1037 dath. Ew.; gute Kaftanien und Handel bamit. 

Walecot, 1) fpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 201 Em, 
VKrchſpl. ebd., Srfich. Somerfer; 1861: 26,281 Um. 3) mit Wem: 
bris, Wir, ebv., Srfich. Worceſter; 1861: 26,251 Ew. 

Walcott, 1) Wir. in England, Grfſch. Lincoln; 1861 : 605 Em, 
2) Rripl. ebd. Grfſch. Norfolf; 1861: 141 Gw. 3) Ort in News 
Dort, Srfih. Wayne; 1850: 2751 Em. 4) Ort in Vermont, Grfſch. 
Xamoille; 1950: Gm. 

Walcourt, St. in Belgien, Prov. Namur, Arr. und NE. von 
Philippeville; 1850: 1157 .; fehr alte Wallfahrtetirde; Eiſen⸗ 
büttenwerf, 

Wald, 1) ev. Pirdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei 
Bunzenhaufen, an ber Altmübl; 200 Ew. 2) Krhmir. ehd., Nieber- 
baiern, Logr. Eggenfelden; 56 Em. 3) Wir. ebd., Logt. Mitterfels; 


20 Gm. 4) Wir. ehv., Loge. Pfarrkirchen, bei Röham ; 40 Ew.; Walls 


fahrtetirche. 5) Wir. ebd., bei Triftern; 40 Em. 6) Df. ebd., bei 
Boftmänfter,; 60 Em. 7 ir. ebd., Eogr. Simbach, bei Jeilarn; 25 
Gm. 8) Df. ebd., Logr. Bilshofen ; 125 Em. 9) Df. ebv., Oberbaiern, 


Logt. Altötting; 210 Em. 10) ir. ebb,, bei Winböring; 35 Gm.; 
Kapelle. 11) Ortfch. ebv., Sogr. Burghaufen; 260 Gm.; Schloß und 
Kapelle, 12) Wir. ebo,, ap Laufen, bei aging; 30 dw. 13) Bir. 
ebb,, Enger. Müblvorf, bei Bloffing ; 25 Gm. 14) Krchuf. ebv., bei Rat⸗ 
tenfiren:; 45 Ew. 15) Wir. ebb., Logr. Prien; 35 . 16) Bir, 
ebb,, ®pgr. Traunflein; 35 Ew. 17) kath. Bfrof. ebd., Oberpfalz⸗Re⸗ 
gensburg, 2rgr. und bei Nittenau; 140 Em. 18) farb, Pirpf. ebv., 
Schwaben-Neuburg, Logr. und bei Dberporf, unmeit der Wertach; 140 
Gm. 19) Klofterwald, Kirchort ebd, Logrt. umd bei Ottobeuren; 18 
Gw. 20) Mid. ebd., Logr. und NW. von Türkheim, unweit ber 
Neifnah und des Urfprungs der Zufam; 550 Ew.; kathol. Pfarrkirche, 
Schloßruine mit ſchoͤner Ausfiht. 21) Meuferer = und Innerer >, 
Ortſch. ebv., Oberbaiern, Logt. Wafjerburg, bei Wang; 150 Gm, 

Wald, 1) Df. inDefterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Asling ; 
350 Ew. 2) Df. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei Frans 
fenmarft. 3) Df. ebd., (Hausrudfr.), bei Haag. 4) Df. in Defterreich 
unter der Enns, (Übers Wienerwalbfr.,) beı Pubra, an der Bärfchling ; 
250 Ew.; altes Schloß mit Kapelle. 5) Df. ebe., Galjburg, bei Beis 
flenau. 6) Rotte ebde, bei Mitterfill; © rtuss Kapelle Kreuztracht); 
245 Ew. 7) Drtfd. ebb., bei ©ct.» Michael. 8) Di. ebv., bei Weite 
wörth. 9) Pfrof. in Steiermark, Kr. Brud, bei Bröbming; f. Sölf. 
10) Donnersbachmwald, Pfrdf. ebv., bei Sroning. 11) Wfrbf. ebe., 
bei Rottenmann, auf einem hohen — 12) Df. in Tirol, (Borarls 
berg,) Kr. Bregenz, bei Bludenz. 13) Df. ebb., Kr. und bei Annsbrud, 
am Buß des Gebirges. 14) Birbf. ehb., bei Mimingen. 15) Df. ebv., 
bei Naffereut. 16) Mm =, Birdf. in Krain, Kr. und bei Laibach. 
17) Am s, Set.Jakob im Wald, Pfrof. in Steiermark, Kr. Or 
bei Borau. 18) = bei Berndorf, Df. in Oeſterreich ob der Enns, 
(Hauerudfe,,) bei Bayrbach. 19) Ober⸗, Df. in Steiermarf, Kr. und 
bei m. 20) Unter:, Df. in Arain, Kr. u. bei Neuſtädtel. 21) Un⸗ 
ter⸗, Ortſch. in Deflerreih ob ver inne, (Mühlfr.,) bei Breiftart; 50 
Hir. 22) Unter, Ortſch. in Steiermarf, Kr. und bei Graz;z 100 Hir. 
23) Umtern:, Drei. in Deflerreich ob ber inne, (Traunfr,,) bei 
Steier; 109 Hir. 

Bald, 1) Df. in Preußen, Rob. Aachen, Kr. Schleiden, bei 
Kirfchfeiien, 20 Gw. 2) Hir. ebo., Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Salver; 35 dm. * Di. ebd. Kr. Sieg, bei Hildenbac ; 
219 Gm. 4) * ebd., Rabz. Köln, Ar. Guinmerabach, bei Bümbredt; 
35 m. 5) Df. ebo,, Kr. uno bei Rheinbach; 160 Gm. 6) Di. ebr., 
Kr. Walobröl, bei Gdenhagen; 30 Gw, 7) Wir. ebv., Rgbz. Tüflels 
dorf, Kr. Geldern, bei Ifjum; 770 Ew. 8) Borms», Wir. ebv., Ar. 
Lennep, bei Hüdeswagen; 50 Gw. 9) Df. ebd., Ar. Rees, bei Weſel; 
150 Ew. 10) St., eigentlich eine Dörfer und feine Ortiaften ums 
faffende Bürgermeifterei, ebb., Kr. und NW. von Solingenz 1816: 
2705, 1831: 3303, 1840: 4268, 1843: 4491, 1846: 4763, 1849: 4563, 
1552: 5278, 1855: 5530, 1855: 5775, 1861: 6154, 1864: 6550 Gm.; 
1 evang. und I farbel. Kırche, Voſtz Keinen, Wells, Seide⸗ u. Baum: 
wollweberet, Yabrilarion von Wılen:, Stubl: un Meifingwaaren ; 
Farberei. 11) Mlofterwald, Alf. ebo., Rybı. um EEW. bei Sig— 
maringen; 407 &w.; Oberamt, Seridhtscommiifien, Rentamt, Boons 
eat, VoR, Kirche (eines chemal. Klofters) mit vorgüglicher Orgel. Das 
DOberamt, von bavifchem Gebiet zum Theil begrengt, bält 2.48 OM., 
5348 (5252 fathol,, 83 evang. und 13 jüo.) im. 12) Bor-, Bauerich. 
in Hannover, Bentheim, Lodr. Dsnabrüd, A. und bei Neuenhaws; 
272 Ew. [bei Reichenau; 1858: 365, 1864: 400 Ew. 
Bald, Df. in Sahfen, Kror. Baugen (Bupiffin), A. Löban, A. u. 

Wald, 1) Di. im Schweizer K. AnpenzellsAußerrboben, Bez. vor 
ter Gitter; 1425 prot. u. 7 kath. Gm. 2) Df, im Schweiger 8. Zurich, 
Bes. Hinweil; 3751 prot. unv 57 kath. Em. laenbach. 

Wald, Am- und Zu-, 2 Orte in Baden, Mittelrbeinfr., A. Gen⸗ 

Bald, 1) Wir. in Württemberg, Donaufr,, OA. Wangen; 16 Gw. 
2) Sinter-, Mittels, Borbers, 3 Wir, ebd., Jagflte., DU. Ell- 
wangen; 24 und 22 und 50 Em, 

Balda, 1) Walden, kath. Birpf. in Baiern, Oberbalern, * 
Rain; 135 Gw. 2) Df. in Sachſen, Kror. Dresten, A. Meißen, bei 
Großenhain, r. an der Möder; 1859: 295, 1864: 277 Ew. 3) Wir. in 
Tirol. Kr. Briren, Bey. Meran, bei Riffian, 

Waldach, 1) Nebenfluß ver Nagold, in Württemberg; entfieht im 
DON. Freurenftapt, bei Cresbach. 2) Ober: und Unter⸗ 2 Wir. ehv., 
Schwarmalefr., OA. Freubenftapt, bei Gresbadh; 142 und 60 im, 

Waldal, Waldaj, Kreis. in Rußland, Sum. und ED, von Noms 
gorod, SW. von Boromitfhi, UW. von Wyechnyie Woloſſchok, am 
ae See nahe ben böhften Ausläufern des waldalichen Grchirges ; 

842: 4319 Gw.; 1 fleinerne und 2 hölzerne Kirchen; Landbau, Etells 
macherel, Töpferei, Gberberei, Geifenfieperei; bei ter Stadt das Dorf 
Simpgone mit Pohfation, und anf einer Anfel im See pas 1654 
—— Kiofter Jwerstjis Monaftyrj mit einer Bibliochel feltener 

erfe. 

Waldal-Gebirge, ik var Alaniſche Bebirge. licher bie geos 
anoftifche Beſchaffenheit res Gebirges oder vielmehr Wlatenus [ 
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Waldalgesheim 


v. Helmerfen im Bulletin scientifique ber Get,» Petersburger Alabex 
mie ver Wiffenfhaften 1840, Br. VII. VIII. IX. 

Baldalgesheim, Birpf. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Kreuz— 
nah, We W. bei Bingerbrüde ; 870 Emw.; 1 wang. u. 1 Fathol. Kirche; 
Geſecht zwiichen Preußen und Brangofen 27. März 1793, 

Wald: Umorbahb, Wüſtamorbach, Di. in Helen: Darmflabt, 
Prov. Starfenaurg, Kr. und bei Neuftadı ; 311 Em.; früber bier ein 
Silberbergmwerk mit Schmelze, 

Baldamd, Baldamtd, Walbhbamd, Df. in Deflerreih umter 
der Gnns, (Ober Dianhartöberafr.,) bei Zwettel,; 37 Em, 

Baldamt, Amt mit 48 Häufern in Deflerreih unter ver Enns, 
(Ober: Wienerwalpfr.,) bei Greſten; Senſenhammerwerl. 

Waldangelloch, Birvf. in Baden, Unterrheinfr., A. Sinsheim, 
bei Gichtersbeım ; 947 en. und 16 fath. Em. 

Waldafchach, Aichach, Pifid. in Balern, UnterfrantensAfchaffens 
burg, Logt. und DW, bei Kiffingen, SW. von Steinach, am Einfluß der 
Aſchaff in die frinfifhe Saale, 785 Em.; kathol. Piarre, Boll, Schloß 
mit Steingutfabrif, Del=- und Mahlmühlen, Ziegelei. 

Waldaicharf, Kropf. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, Logt. 
Rothenbuch, an ver Aſchaff; 1350 Ew.; Steingutfabrif, Gifenbammer. 

Baldau, 1) Df. in Anhalt» Bernburg, bei Bernburg; 600 Gm. 
2) Birvf. in Bapen, Oberrbeinfe,, Lo. Freiburg, bei Neuſtadt; 311 
fatb. Gm. 3) Ortich. ebd., U. Triberg, bei Sct.:@eorgen. 4) Df. in 
Baiern, Oberfrhnten, Logr. Gulmbah; 245 Ew. 5) Krchof. ebr., 
Dberpfaljs Regensburg, Logr. und bei Bohenftrauß; 385 Ew.; Schloß, 
Kapelle. 6) Wolbau, 
furth; 80 @w. 7) Walbow, Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. Neu⸗Paka; 
500 Gm, 8) Birkenhain, dr. ebv,, Kr. Zeippa, Bes. und bei Babel; 
135 Gm, 9) Df. in Rurbefien, Prov. Nieverhefien, Kr. u. A. ae: 
1843: 808, 1861; 512 Gw, 10) ev. Vfrof. in Preußen, Rgbz. Erfurt, 
Kr. und D, bei Schleufingen, an der meiningifhen Srenze; 527 Em. 
11) Gut und Ortſch. ebd. Robz. Königsberg, Kr, Gerdauen, bei Niors 
benburg ; 50 Ew. 12) Df. ebr., Rgbı. u. Lofr. un) 156 Gw.; 
PBoR; dabei das yleichnam. Domänenvorwerf; 271 . 13) Drtſch. 
ebd., Rabz. Königsberg, Kr, u. nabe bei Ofterore; 41 Gm. 14) Borw. 
ebb., Hybz. Königäberg, Kr. u. bei Nöffel; 22 Gw. 15) mit Mieders, 
—* irdf. ebd., Schleſien, Rgbz. Ferz Kr. und W. von Bunz⸗ 
lau, OND. von Görlig ; 2594 Em.; Ion u. Gifenbabnflation; Schloß, 
Ziegelei. 16) ev. Pfroͤf. ebb., Schlefien, Rabz. und Ar. une NW. bei 
Ziegnig; 965 Ew. 17) ev, Pirbf. ebv., Rgbi. Marienwerber, Kr. Fla⸗ 
tom, bei Zempelburg; 456 Gw.; Mühlen. 19) a Ran. Meries 
burg, Kr. Weißenfels, SW. bei Teuchern; 231 ‚ 19) Borm, ebv., 
Ngbz. Potsram, Kr. Jüterbogfstudenwalte, bei Jüterbogf; 33 Ew. 
Branntweinbrennerei. 20) Wir. in Württemberg, Yagflle., ON. 
Welgheim; 29 Em. 21) Meus, ev, Birdf. in Preußen, Schlefien, 
Rgbz. Liegnig, Kr, Sagan, OSD. bei Naumburg am Bober ; 792 Gw, 
22) f. Hobenmwaltan. (Bipih. Gifenburg; 8 Hir. 

Waldauern, Obers, Prädium in Ungarn, Difte, Dedenburg, 

WBaldaufabel, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, 
Kr. und bei Goldap; 126 Em. 

Waldbach, 1) Df. in Defterreich ob der Enns, (Innkr,,) bei Baier bach. 
2) Det.sGeorgen in Waldbach, Pfarrort in Steiermark, Ar. Graz, 
bei Borau; 47% 27° 2” M. 15° 30’D. 3) Prof. in Württemberg, 
Nedarke., DON. Weinsberg ; 749 Em.; Förfler. 4) Ober: u. Unter:, 
fath. Pfedf. und Wir, in Baiern, Schwaben-Neuburg, Epgr. Burgan; 
608 und 31 Gw.; Schlos. 

Walbbauer, Bauerſch. in Breußen, Werfalen, Rabı. Arnsberg, 
Kr. Hagen, N. bei Brederfelt, OSO. bei Börbe; 1090 5 

Baldbbauern, Ober: und Unter⸗, 2 veutiche Dfr. in Ungarn, 
Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg; 50 und 90 äm. 

Waldbehrungen, 1) Obers, ev. Bfrof. in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Cogr. Mellrichſtadt; 360 Em. (130 Juden). 2) Unter», 
Krechof. ebp.; 330 (dw. 

Waldberg, I) Di. in Baiern, Oberbaiern, ®rgr. Altötting; 75 
Ew. 2 Kropf. ebr., Schwaben-Neuburg, Spar. Bagninam 290 Ew, 
3) Krechdf. ebb., Unterfranfen:Ajchaffenburg, Logr. Biihofsheim; 620 
Gw. 4). Walpburg. “ 

WBaldbeuren, Df. in Baden, Seelr., A. und bei Pfullendorf; 1 
eo. und 135 fath. r [1599 Gm. 

Waldbilliga, Di. in Luremburg, Diftr. Grevenmader; 18963: 

Wald: Böcdelheim, Krchof. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Kreuz⸗ 
nad, bei Sobernheim; 1270 Emw.; 1 evang. und I fathol. Kirche, 

Waldbredimus, Df. in Luremburg, Difte, Grevenmacher; 1868: 

Waldbreitbach, f. Breitbad. [8859 Ew. 

Waldbröl, Pfrof, und Kreisbauptort in Preußen, Rabs. und D. 
von Göln, OND. von Siegburg, WB. von Siegen ; 475 Gw.; 1 evang. 
und 1 fath, Kirche, Friedenegericht, Bleis und Gifengruben, Wifen: und 
Blehhüttenwerf, Bulvermüßle. Der Kreis ift von dem ſauerländiſchen 
Gebirge durchzogen, daher unfruchtbat u. waldig; der Ackerbau gering, 
beffer die Viehzucht. Er Hält 5.47 OM., 1840: 18,910, 1843: 19,116, 
1846: 19,467, 1849: 19,595, 1852: 19,565, 1855: 20,008, 1858: 21,204, 
1861: 21,533, 1864: 21,656 Gw., und bat keine Stabt. 

Waldbrunn, Walbrunn, Krchof. in Baiern, Unterfranfen- 
Aſchaffenburg, Sogr. Würzburg, bei Hettftabt ; 435 Gw.; Schloß. 

Waldbuch, y) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Stadtſteinach; 
50 Gw. 2) Wir. in Württemberg, Jagfifr., DA. Grailsheim; 154 @m, 

Waldpbüttelbrunn, Df. in Baiern, Unterfranken, gr. Würz⸗ 


bug 565 Gm, 
aldburg, 1) Pfrof. in Deſterreich ob ver Enns, (Müplkr.,) bei 
Freyſtadtz 150 Gw.; mühfamer Aders und Obfkbau, Viehzucht. 2) Gut 
und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. Gerdauen, bei Nordens 
burg; 124 Gw. 3) Gut und Ortich. ebb., Mybz. Königeberg, Kr. Or⸗ 
telöburg, bei Brieprichsboff; 81 Gm. 4) Vorw. ebd. Rabı. Königes 
berg, Kr. Weblen, bei Balvau; 19 Gw, 5) Bfrdf. in Württemberg, 
Donaufe., OA. Ravensburg; 232 Gw.; dabei auf einem hoben bewal⸗ 
teten Berge die gleihnam. alte Burg, der Stammfig bes fürftlich 
Walburatden Haufes. 6) Neu⸗, Wir. ebd., zu Walpburg achörig; 
53 Em, 7) Waldburg:-Capuftigall, But und Ortſch. in y 
Rabr. und Lokt. Königsberg, bei Branvenburg ; 104 Em, 
aldbufch, ſ. Walppufh. 


reußen, 


2772 


Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. Hobens | 3 


Walded 


Balbbüttelbrunn, Krchof. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffen⸗ 
— * Würzburg; 550 Em. 

Baldchen, Wäldgen, Df. in Sachſen, Krör. Seipgig, A. Grimma, 
bei Wermedorf; 1858: 144, 1864: 156 Em. 

Walddernbach, Di. in Naffau, A. Habamar; 6 ew., 672 kath. u. 
13 jüv, Gm, 

Walddorf, 1) Df. und Kol. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. um 
bei un 550 Ew. 2) Df. ebd. Oberfranfen, Lrar. Gelb; 70 Em. 
3) Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. und bei Bifchofteinig. 4) Wal: 
dorf, Df. ebb., Kr. Pilfen, Bey. Hofau; 190 Em. 5) Df. in Preu— 
Ken, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Glaz, bei Reinerz ; 655 Ew.; Glass 
bütte. 6) Df, ebv., * Liegnid, Kr. Rothenburg, bei Niesfy; 124 
Ew.; Theerofen. 7) Kol. und Gut ebv., — viegnitz, Kr. und bei 
Sprottau; 84 Gm. 8) Df. ebv., Rabz. Marienwerber, Kr. und bei 
@rauvenz; 344 Em. 9) Waltdorf, kath. Pirpf, ebv., "Schlefien, 
Rgbz. Oppeln, Kr. u. ND. bei Neiffe; 1004 Ew.; Ziegelei. 10) Birtf. 
in Sadien, Kror. Baugen (Bupiifin), A. Löbau, SD, bei Ebersbad ; 
1859; 1282, 1864: 1307 . 11) Df. ebp,, Krer. und A. Zwidau, bei 
Werdau; 1858: 209, 1864: 240 Em. 12) Dfrpf. in BER 
Schwarzwalufr., DA. Nagolv; 1038 Em.; Tuchweberei. 13) Pfref. 
mit Marftrecht ebd, DA, Tübingen, in fehr bober Zage; 1408 Gm.; 
Zwillich⸗ und 8eineweberei. 14) Groß: u. Fleins, 2 Dfr. in Breus 
Ben, Rgbz. und Lokr. und bei Danzig; 227 und 245 Em. 

‚„Waldbörfel, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bey. und bei Böß- 
mifh-Ramnig; 160 Gw. 2) Df. ebr., Kr. Parkubig, Bey. Polna, bei 
glau; 60 Em. 

Walde, I) Alten⸗, Pfrof. in Hannover, Bremen, Lodr. Stabe, 
A. Dorum, SSW. bei Ripebüttel; 372 Em. 2) Menen-, Pfrpf. ebr., 
A. Lehe, O. bei Dorum; 598 Ew. 

Wälde, 1) Wir. in Württemberg, Donaufr., O4. Ravensburg; 
sim. 2) Df. ebd. Schwarzwaldkri, OA. Euls; 304 Gm. 

Walded, ein Etaat im norbbeutichen Bunde, befteht aus ven beiden 
Theilen: Jür ſenthum Walded un Fürftentbum Pyrmont, 
vie geſchieden in ihrer Lage find. Lehteres liegt nördlich von jenem, 
eingefchloffen von hHannöverihem, braunfchweigiibem, preußifchemn und 
lippefchem Gebiet (f. diefen Artikel), if mit 1,75 OM, ver Beinere 
Staatötheil und bildet in der Staatseintheilung einen Kreis. Das 
Gürftentbum Walpded if ver größte Staatstheil, mit 19,23 gevar. 
OM., und liegt zwifhen dem preußifchen Wehfalen und ver Bror. 
Nieberheſſen. ie 1867 ſchloß dieſer Theil drei heſſen⸗darmſtaͤdt iſche 
Gnclaven (Voͤhl, rn et Gimelrod) ein, bie edoch au Preußen 
gefommen find. Diefer heil it durch vas Rotbhaars, Rothlagers und 
Wgges@ebirge das hochſte Gebiet im weſtlichen Deutſchland, in ber 
mer von obngefäbr 1000 Fuß; indeffen find Aderbau, Bich- 
zucht, Weberei, @erberei, Bergbau ıc. anfebnlih. Die große Balvung, 
meift (90 Proc.) Laubholz, giebt Holz und Wild. Die übrigen Erzeug⸗ 
niffe find Marmor, Gifen, Rupfer, Blei, Brauntohlen, Torf, Oder, 
Thon, Schiefer, Sanpflein, Gips, Alabafter, Bafalt, Mineralquelien, 
Salz (in ver Saline Deflorf), etwas Waſchgoldz Getreide, Raps, 
Blade, Obſt, Vferde, Rindvieh, Schweine, Schafe, Bienen. Die Be: 
völferung gehört mörplih von der Eider zu dem niederſächſiſchen, u. 
füplich zu dem —— Volkeſſamm, und ift groͤßtentheils dem evan- 
geliſchen Glauben belenntniß zugethan. Die Fluͤſſe find in dem Bürflen- 
ihum Walde die der Fulda zufließende Ever mit ver Werbe, Itter, 
Yar; und die Diemel mit ver Twifte. Der Wafferfpiegel ver Eder hat 
bei Manvern 549 rbein, Muß über ver Norpiee. Unter ven Höben ift 
der Hegefonf bei Strock mit 2694 rhein. Fuß Merresböhe der höchſte 
VPunkt ım Kürftentbum; venn ber 2605 Fuß bebe und kahle Aftenberg 
ftebt in Dreußen nahe ver Grenze. Die übrigen höchſten Punke finp der 
2657 Buß hohe Gtteleberg und der 2467 Buß bobe Bon bei Uffeln. Das 
Gebirge dacht fi gegen SD. bin ab, und bat im Kreife ber r nur 
no 1900 Zub Höhe. Die Gebirgehöhen beftehen aus rheinifcher Grau⸗ 
mwade ober aus Thonſchiefer. In dieſer Naturbefhaffenheit des Landes 
if pas Klima raub, aber gefund, die mittlere Jahrestemperatur 7° bit 
8" R., und der Herbfi gemöhnlich heiter und ſchön. Das Fürfientbum 
Walded liegt pwiſchen 51% 2° bis 519 3’ M, und 6% 12’ bis 6° 53° DO, 
und das Fürftentfum Pyrmont zwifchen 51° 53’ bis 519 60°N. ums 
6° 50” bis 6° 60° 0. 

Die Bollsmenge betrug 1816: 52,557; 1834: 56,690; 1543: 
58,753; 1846: 57,602; 1849: 58,210; 1852: 59,697; 1955: 58,132; 
1858: 57,550; 1861: 59,604; 1864; 59,143, 1567: 57,509 Gm 
G@ingetbeilt ift ver Staat: 

M. 1852. 18861, 


O 
das Fürſt. Walpded, in ven Kreie der Twiſte 6.37 18,987 17,937 
(Militär 331) 
vn dee Gifenberge 17,799 17,538 
.n. „ ber ber 15,975 15,694 
das Fürſt. Pormont, Kreis Pyrmont 6,603 7,004 
(Mil. 20) (Ril. 431) 


Etädte. Dörfer, Proteft, — Juben. 
Im Twiſte⸗Kreiſe find 4 27 17,444 21 272 
„ GiienbergsKreife find 3 40 16,622 737 179 
„ Gverskreife. u 6 so 15,401 51 212 
„ Bourmont. . 2. „ 1 10 6,778 7 148 
Militär 2220. —2 — — 421 10 — 


14 107 56,666 1,088 847 

Die Fürftenwürbe if im Manneſtamm nad dem Grfigeburtrecdht um? 
der agnatifchen RinealsFolge erblich. Die Verfaffungsurkunde if von 1852, 
17, Auguf. Die fürftliche Refivenz it Arolien, vie Landesfarben fint 
ſchwarz, roth, gelb; im Staatöwarpen für Walded ein adhtflrabliger 
ſchwarjer Stern im golvenen Grunde, für Pyrmont ein rotbes Anter- 
freus in Silber, vrei rothe Schildchen für Rappoltftein, drei ſchwarze 
gekroͤnte Aplerköpfe in Silber für Hobened, ein gefrönter rotber Löwe in 
ern mit blauen Schinveln bevedten Felde wegen Geroldeeck. Dat 
elvzeichen ift weiß und grün. — Für die Bildun —— Stadt⸗ u. 
Landſchulen, ein Gymnaſtum mit Real⸗Klaſſen zu Korbach, und Land⸗ 
wirthſchaftaſchulen u Mengeringhauſen, Rorbad und Wiltungen. Die 
fürftlihe Bibliothek im Schloß zu Arolſen (1861: 1965 Em.) enthalt 
über 30,000 Bände, und auferbem giebt es ebenda eine ausgezeichnete 
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Gemdlotſammlung. Auch beftehen mehrere Wohlthätigkeitsanftalten, 
eine Sanprentenbanf, Spar: und Leihkaffen ıe., Strafanftalten ıc. 

Walde, St. in Walvel, Kr. der Ürer, SD. bei Korbach, NE. 
von Nied⸗ Wildungen, unweit ber Ever; 51% 12'441". & 42°42” D.; 
562 Ew.; Pfarrkitche, Gefangen⸗ und Arbeitsanftalt im Schloß. 

Walbeck, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Dinfelsbühl, bei 
Weidelbach; 112 Gw. 2) Mild. ebd. Oberpfalz Kegensburg, ne u. 
SD. bei Kemnath : 450 Gw.; kathol. Vfarrkirche, altes Schloß, Poſt, 
Ziegelei. 3) Binter- und Vorbers, 2 Wir, ebd., Niederbaiern, Logr. 
Köpting ; 25 und 15 Gw. j 3 

aldeck, 1) Schloß in Preußen, Rab. Gobleny, Kr. Simmern, 
bei Gaftellaun. 2) Kol. ebd., Schlefien, Agbz. Liegnig, Kr. u. bei aus 
ban; 105 Gw. 3) Groß, Gut und Ortſch. ebb. Rabz. Königeberg, 
Kr. Preußiſch⸗Gylau, bei Dommau; 176 Ew. 4) Borm. und ut ebp.; 
57 und 106 dw. 

Walde, Df. in Weimar, A. Bürgel; 1817: 128, 1861; 184 Gw. 

Waldecke, 1) Walde, Di. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei 
Schluckenau; 180 Em.; Ziegelei, Jägerei. 2) Df. in Breußen, Edle: 
fien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Trebnig; 27 Ew.; Börflerei. 

Walbegg, 1) Walde, Wir. in Baiern, Schwaben Neuburg, 
Logr. Kempten, bei Wiggensbadh; 40 Gm. 2) Df. in Defterreich unter 
der Enns, (lUntersMWienerwalpfre.,) bei WienerWleuflast. 3) Mens, 
Df. ebd., bei Wien; 1 Hir.; Schloß. 

Balder, 1) Df. in Böhmen, Kr. Siyes, Du Boͤhmiſch⸗ Leippa, 
bei Bolig; 240 Ew. 2) Alt⸗ und Meus, 2 Dir. ebd., Kr. Parpubig, 
bei Beitomifchl. (ften Gebirge. 

Waldeke, Pfrdf. im Deflerreih. Schleflen, Kr. Troypau, im höch⸗ 

Balbdel, 1) Baida, Mineralbad in Böhmen; f. Solbbrunn, 
Golpbrünnel, 2) Df. ebp., Kr. Eger, . Balfenau; 130 Em. 
3) Unters, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Pöllanpt, 

Balden, 1) Krehſpl. in Gngland, Gefſch. Herts; 1861: 1163 Ew. 
2) Rrchfpl. ebd.; 1123 dm. 3) in Bermont, Grfſch. Galevonia ; 
32 Gw. 4) DEtubbs, Ortſch. in Englaud, GErfſch. Dorf; 1861: 

59 le 

Wälden, Rieder: und Ober⸗, Wir. und Pfrof. in Württemberg, 
Donaufr., DA. Göppingen; 32 und 287 Ew. 

Wäldenbronn, Wir. in Württemberg, Nedarkr,, DA, und bei 
Gflingen ; 389 dw. 

Waldenbuhb, St. in Württemberg, Nedarkr., OA. und ©. von 
Stuttgart, an der Mid; 184 Em.; Amtönotar, Förfter, 2 Saͤgemüh⸗ 
len, Mübhlfteinbrud. 

Waldenburg, 1) Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Troppau, bei 
Breimaldau; 525 Gm.; Senſenſchniede. 2) St. in Sachen, Refivenz des 
Fürften von Schönburg, Kror. und NND. von Zwidau, NNBW. von 
Glauchau, SEBW, von Penig, SD. von Altenburg, Imnfs an ver 
Zwidauer Mulde, in 858,4 Fuß mittlerer Seehöhe; 50% 52° 33°’ N, 10° 
15° 50° D.; 1834: 2167, 1840: 2301, 1949: 2558, 1858: 2012, 1804: 
3026 Gw.; Schloß, Superintendentur, fürftliche Hofcanzelei, Juftiz⸗ 
amt, Rentamt, Rechnungs, Bau: und Forftinfpeetion, Unterfleueramt, 
Voſt, Scullchrers Seminar, Weberei, Strumpfwirkerei, Babrif für 
Barfümerie ıc,, Bapiermühle, Ader:, arten: und Obfibau, Mablz, 
Dels und Bretmühle. Die Herrfhaft Waldenburg umfast 
ohngefähr 1 OM. und 1840: 11,287, 1858: 13,700 Gw. in ber Stabt 
und 16 Landgemeinden. 3) Alt⸗, Df. ebd. Amt und N. nahe bei Wal⸗ 
denburg; 1859; 782, 1864: 811 Gw. 4) Altſtadt⸗, ev. PBirpf. ebd., 
D. bei Balvendurg, r. ander Mulbe; 1859: 1318, 1864: 1427 Gw,; 
Weberei, Ihonmwaarenfabrifation. 

Waldenburg, Krf. in Breußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. 
Boltenhain, D. von Landechut, in einem Bergtbal am Auf des Heus 
icheners&ebirges; 1816: 1768, 1831: 2128, 1840: 2622, 1843: 2930, 
1846: 3359, 1849: 3955, 1552: 4256, 1855: 4501, 1859: 5017 (0 M. 
Mit.), 1861: 5554 (10 M. Mil.), 1864: 7090 (11 M. Mit.) Ewm.; 1 
evang. und 1 lathol. Kirche, Kreisgericht, Unterfleueramt, Bergamt, 
Mittelſchule, Realfhule, Fabriken für Flachtſpinnerei, Porzellan, 
Pfefferkuchen, Steinfohlengruben ıe.; Gifenbabns Station, Der Kreis 
hält 7.12 OM., und in den Städten Walvenburg, Sottesberg und 
Friediand 1840: 6259, 1843: 6844, 1846: 7252, 1849: 8088, 1952: 
8546, 18655: 99382, 1858: 9617, 1961: 10,328 (une 14 M, Mil.), 1864: 
12,357 (und 15 M. Mil.) Ew.; auf dem Lande 1840: 45,575, 1843: 
47,540, 1846: 49,960, 1849: 49,842, 1852: 53,665, 1855: 54,731, 1858: 
60,002, 1861: 63,518 (u. 16 M. Mil.), 1964: 69,731 (u. 18M. Mit.) 
Gm. Der Kreis ift ergiebig an Getreide, Hülfenfrübten, Obſt, dann 
an Blei, Kupfer, Silber, roihem und fhwarzem Jaſpie, Marmor, 
Schwefelfies, Kalk, Steinkohlen, viele Mineralquellen, Glachütten, 
Borzellanfabrifen, Flahsipinnereien, @ifengieherei ıc. 

Waldenburg, Pfrvf. und Hauptort des gleihnam. Bezirks im 
Schweizer K. Bafelstanpihaft, am Fuß des Hauenftein, ©. bei Lieſtal; 
714 prot, und 42 fath. Gm. 

Waldenburg, St. in Württemberg, Jagflfr., ON. Debringen ; 
49° 11° 28° 9. 79 18° 57° D,; 931 Ew.; I evang. umb 1 fathol, Pfarr⸗ 
firbe; Schloß, Biehzuht. 

Waldendorf, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paffau, bei 
Neukirchen vorm Wald; 37 Ew. 2) Df. in Defterreich unter ver Enns, 
(Ober: TBienermalpkr.,) bei Barſchling. 

Waldenhauſen, Birvf. in Baden, Unterrheinfr,, A. u. bei Werts 
beim; 256 evang, und 9 fath. im. 

Waldenrath, kath. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Nacken, Kr. und 
SEM. bei Heinsberg; 626 Gm, 

BWaldenreut, Krchwlt. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paffau, 
bei Neutirchen vorm Wald ; 40 Em. s 

Waldenreuth, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Wolfftein, bei 
Berletreut; 115 Em. [Regendbura ; 55 Ew. 

Waldenrieth, Ober: und Unger», Wir. in Baiern, Oberpfalzs 

Waldenöberg, Kol. in Kurheſſen, Prov. Hanau, Kr. Selnhaufen, 
A. Wachterabach 1843: 373, 1861: 402 €, 

Baldenftein, 1) Ortfd. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Wolfe: 
berg; Schloß mit Kapelle und Beneftgiathaufe, Giſenhütten⸗ und Hams 
merwerf, 2) Wir. in Hnlettenberg, Sopßft.. a. Welzheim, auf 
einem Berge über ver Wieslauf; 62 Ew. [31 @m, 

BWaldentbal, Ortfh. zu Drengfurth in Preußen gehörig; 
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Waldhoff 
„Baldenweiler, Bir. in Württemberg, Nedarkr., DR, Badnang; 
w 


Walderbach, Waldersbadh, kath. Pirbf. in Baiern, Oberpfalz» 
Regensburg, Logr. und W. von er? und SD. von Nittenau, am 
Regen; 420 Gm.; Rentamt, Bot; 2 Mahl» und Sägemühlen. 

Walberboog, if Balder song. 

Waldering, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rofenheim; 60 
Gm. 2) Wir, ebb., Enger. Tittmoning; 30 dm. 

Balderlenbah, Df. in HefjensDarmftant, Prov. Starfenburg, 
Kr. und bei Heppenheim; 86 Gm, 100 Gw. 

Wäldern, Di. in Baiern, Dberpfalge Regensburg, Logr. Kemnath; 

Baldernbad, |. Walpvpernbak,. 

Balderdgrün, it Walterögrün. 

WBalderöhare, Krhipl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 104 Gw. 

Wäldershub, Wir. in Württemberg, Iagftlr., OU. Grailsheim ; 


5 Ew. 

Walbeih, 1) Df. in Breufen, Rgbz. und Kr. Goblenz, bei Wins 

aingen; 550 din, 2) Df. ebd., Kr. und bei Mayen; 200 Em. 
aldetfhlag, Walterow, Kleni, Df. in Böhmen, Kr. Bub- 

meis, Be}. und bei Öragen; 210 Gm. 

Waldfenfter, kath, Bfrdf. in Baiern, Unter franken⸗Aſchaffenburg, 
®dgr. und bei a 416 Em, 

Waldfeucht, Kid. in Preußen, Rogbz. Aachen, Kr, und W. bei 
Heinsberg, an der nieberländ. Grenze; 952 Gw.; kath, Kirche, Leines 
weberet, Bierbrauerei. 

Baldfifeh, Biicha, Fifchdorf, Walbfifcha, Wall föſch, Df. in 
Meiningen, 4. uno NND, von Salzungen, im Moorgrund an ber 
Fifa, in hoher Lage; 217 Gw.; Aderbau; unweit die fchauerliche 
Waldſchlucht Steinrurfche, 

Baldfifhbac, ev. Bfrpf. in Baiern, Diftr. und NO. bei Pir- 
majens, SSW. von Kaiferslautern, am Fiſchbach; 850 Gw.; Landge⸗ 
richt, Voſt, Getreidebau, Viehzucht. Rn u. bei Gieſſen; 846 Ew. 

Waldgirmes, luih. Bfrvf. in Heſſen⸗Darmſtadt, Broo. Oberheſſen, 

Waldgreweiler, Df. in Baiern, Pfalz, 8. unv NW. von 

Baldhbams, f. Waldamé. (Baufın; 540 Ew. (40 Juden). 

Waldhaus, I) Drei. in Preußen, Agbz. und Kr. Bromberg, bei 
Fordonz 33 dm. 2) +» vorm Walde, Dr. ebd., Wehfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Meſchede, bei Oberkirchen; 38 &.; Förfterei, 

Waldhäufel, 1) Borm Wald, Wir. in Baiern, Logt. Mitterfels, 
bei VWürgel; 35 Ew. 2) Df. in Deflerreih unter der Enns, (Obers 
Wienerwalpfr.,) bei Set.» Pölten; 8 Hfr. 

Baldhanfen, 1) Oriſch. in Baden, Geefr., U. und bei Donau« 
efingen. 2) Df. ebd., Unterrheinfr., A. und bei Buchen; 9 ev., 374 
fathol,, 10 mennonit. und 5 jüb. Gm. 3) kath. Pfarrort in Baiern, 
Dberbaiern, Yogr. Trofiberg ; 95 Ew.; Kapelle, 4) Krchof. ebd. Ober: 
pialgsKegensburg, bar. ——— 115 Gw. 5) Df. in Naffau, A. 
und bei Weilburg ; 606 Gw. 6) . in Defterreih, Mähren, Kr, u. 
nahe bei Iglau, 7) Milk. in Defterreich ob der Enns, (Müpltr.,) NO. 
von Grein und ©, von Sct.⸗Georgen, r. ver Donau; 500 @mw,; 2 Kir⸗ 
chen (vie er alte Marktkirche und vie ihöne Stiftskirche des aufgehos 
benen Augufiners@horberrenftiftes) ; Spital, viele Gewerbe, 8) Pirpf, 
in Deſterreich unter der Gnne, (Dber⸗Man ——— bei Zwettel, 
am Kleinen Ramp; 31 Hfr. 9) Rotte ebd. Ober⸗-Wienerwalbkr.,) bei 
—— 17 Sfr. 10) Df. in Breußen, Wehfalen, Rgbz. u. Ar. 
Arnsberg, bei Belede; 331 Gm, 11) Df. ebb., Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
und bei Gladbach; 260 Ew. 12) Forflamt ebv., sa Sumbinnen, 
Kr. —— bei Morfitten; 15 Ew. 13) Df. in rttemberg, 
Donaufr,, OA. Weislingen; 220 Gm. 14) Df. ebd. OA. Rieplingen, 
l. ver Donau ; 218 Gw.; Kapelle. 15) Prof, ebd., Jagffr., OA. Per 
redheim, in —* Segend; 375 Gm. 16) Df. ebd. DON. Welzheim, 
an ver Rems; 757 Ew, 17) Elein⸗, Df. in Baiern, Mittelfranten, 
%ogr. Beuhtmwang; 72 Gm. 18) Ober- um Unter, 2 Wir. in 
Württemberg, Donaufr.; 12 und 65 Gw. 19) Pfrwir. ebd. DU. 
Saulgau; 201 und 33 Gm, 

Balbhäufer, 1) Df. in Baren, Mittelrbeinfr., A. Gengenbach; 
240 Gm, 2) Ejarkow, Podborni, Df. in Breusen, Schleften, Rgby. 
Oppeln, Kr. u. bei Groß» Strehlig; 103 mw. 3) Obere » u. Untere >, 
2 Bir. in Baiern, Nieverbaiern, Ergr. Grafenau; 150 Gm.; Rapelle. 

Waldhäufern, Df. im Schweiger K, Hargau, Bez. Muri; 134 
kath. Ew. (?vgr. Dinkelsbüpl; 85 Gw. 

Walppäudlein, Waldhäufel, Df. in Baiern, Mittelfranken, 

Waldheim, 1) Borw. in Breußen, Rab. Pofen, Kr. und bei 
Fraufant; 82 Gw. 2) St.in Sahfen, Kror. Beipgig, A. un SW, 
von Döbeln, SD, von Leisnig, WNW. von Rofwein, NNO,. von 
Mittweida, NO. von Rohlig, in dem tiefen und ſchönen Thal rechts 
ver Ziboyau; 1832: 2551, 1834: 2703, 1837: 2768, 1840: 2841, 1846: 
3514, 1849: 3355, 1952: 4975, 1856: 4494, 1858: 5053, 1861: 5183, 
1864: 5593 Ew.; Gerichtaamt, Unterfieueramt, Voſt, Bürgerfcule, 
Sonntagsihule, Bahnhof, Telegrapben: Station, Leinens, Baummoll- 
und Tuhmeberei, Schuhmacherei, Serberei; Zuhtbaus, Hoipital, 
MWollipinnereien, 2 Mahl⸗, Del⸗ und Schneivemüblen, Ziegelei, Stein» 
brücde. 3) Border: und Pinter:, Tf. in Dellerreih, Böhmen, 
Kr. Eger, Bey. Tahan; 400 Gw.; Schloß mit Garten, Spiegelfchleifs 
und Bolirmüble, 1 Säge: un 2 Mahlmüblen, Bierbrauerei; in Bor: 
der-Walpheim Schloh und Grenzzgoll» Station; in Hinter» 
Waldheim ficht pas Wirthehaus fo auf der Grenze gegen Baiern, 
daß biefe mitten durch vafjelbe geht, und die linke auf baierifchem, vie 
rechte auf böhmischen Gebiet Ach. - bei Grengnac ; 550 Gm, 

Waldbilbersheim, kath. Pirdf. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Ar. 

Walbhilöbach, f. Hilsbach. 

Waldhof, 1) Spiegelfabrik u. Kolonie in Baden, Unterrbeintr., 
A. Ladenburg, bei Mannheim. 2) fatb. Dfarrort ın Baiern, Nievers 
baiern, Logr. und bei Bfarrfirhen; 50 Gm, 3) Wir. ebo., @rar. u. bei 
Bliechtach 30 Ew. 4) Df. in Defterreidh, Böhmen, Kr. Varbubig, 
Be. Bolna, bei Iglauz 190 Ew.; Schloß. 5) Kotte mit Kirche ebr., 
Salzburg, bei Abtenan. 6) Wir, in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. 
Bitburg, bei Neuerburg; 50 Em. 

Waldhof, 1) Borm, in Preufen, Rabj. —— Kr. Gerdauen, 
bei —— ; 40 Ew. 2) Borm. ebð, Lokr. Königsberg, bei Uder— 
wangen; — 
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Waldhölzbach, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Merzig, bei 
Losheim; 345 Ew. Bleigruben, [266 &w, 
Waldick, Df. in Preußen, Rabz. Marieuwerder, Kr. u. bei Löbau; 
BWaldienen, Vorw. in Preußen, Haba. Königsberg, Kr. Labiau, 

bei Laufiihfen; 23 Ew. 

e Balding, 1) Bir. in Baiern, Nieberbaiern, Loge. Baflau ; 45 
Ew. 2) Wir.ebb., Logr. Vilshofen, bei Otteräfirchen; 50 Em, 3) Wir. 
ebv., Schwaben-Wleuburg, !ogr. Neuburg; 50 Em. 4) Df. ın Defters 
reich ob ver Enns, (Hausrudte.,) bei Bödlabrud; 10 Sir. 5) Df. 
ebp,, bei Wels. 6) Obers, Wfarrort ebv., (Mühlr.), bei Sins, I. an 
der Großen Rottel; 51 Hfr. 

Waldingfield, Great: und Littles, 2 Krehfple. in England, 
Grfſch. Suffolf; 1861: 622 und 412 im. 

Walditch, Krihipl. in Ingland, Grfſch. Dorfet; 1561 : 175 Ew. 

WBalbig, Waldice, 1) Di. inDeflerreicb, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Be. Lomnig, bei Liebftäntl; 50 Gm. 2) Karthauss, Krchpf. ebb., 
Kr. und Bez. und bei Gitſchin; 300 Gw.; die Kirche gehörte dem bier 
beftannenen KartgäufersKlofler, jegt Wollgeugfabril. 3) Gros, Birrf. 
in Breufen, Schleflen, Ryby. Kieqnig, Kr. und NNW. bei Löwen— 
berg, I. unweit des Boberd; 1076 Gw.; 1 ewang. umd 1 fath. Kirche. 
4) Bieder- und Ober:, Df. ebr., Schlefien, Red, Breslaı, Kr. u. bei 
Meurovde; 956 Ew.; Schloß, Kallbrennofen, 5) Wenigs, Df, ebp,, 

Rabz. Liegnig, Kr. und bei Kömenberg ; 407 Ew. 

Shalptappel, St. in Kurheſſen, Prov. Niederbeffen, Kr. Eſchwege, 

A. Bifchhaufen, an ner Wohre, der bier die Scheminer und Norebah 

zufließen; 1843: 1304, 1861: 1086 dw.; Aderbau, Lohgerberei, Baums 

wollfpinnerei. (fenberg, bei Niefenburg ; 59 Gw. 
Waldkathen, Vorw. in Preußen, Rgbj. Marienwerder, Kr. Ro⸗ 
Waldkagenbach, f. Rapenbad. 
Baldfeim, 1) Gut und Ortſch. in Preußen, 338 Königsberg, 

Kr. Vreußiſch⸗ Eylau, bei Greugburg; 118 Em. 275. Walfeim. 

Waldkirch, 1) St. in Baden, Hauptort ves gleihnam. Amtes im 

Oberrbeinfe., SB. von Elzach und SD. von Emmendingen, an ber 

&la; 24 ev., 2362 fatb. und 1 jüd. Em.; Amtsgericht, Bezirksamt, Bes 

zirloräulvifitation, Domänenverwaltung, Obereinnehmerei, Por, Ge⸗ 

werbeichule. Das Amt bält 80,774 baven. Morgen; 1856: 19,555 

(351 ev., 19,233 kath. u. 1 jün.); 1861: 19,673 dw. in 26 &emeinven, 

2) Pirvf. ebo., A. umd bei Waldshut; 2 em. und 627 fath, Em. 3) Di. 

in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, * MVobenfirauß ; 160 Ewn; 

Kapelle. 4) kath. Vfrof. ebo., SchwabensVleuburg, Loͤgr. Burgau, an 

der Wlött; 290 Ew. 5) mit Miedermweil, Pirpf. im Schmweyer K. 

&et.s@allen, Bey. Goßau; 136 prot. und 2465 fath. Ew. 

Waldkirchen, 1) PBeteröberg, kath. Pfrof. in Baiern, Mittels 
franfen, ®rgr. und NO. von Beilngries; 35 Em. 2) Did. ebv., Mies 
derbaiern, Eogr. Wolfftein, SED. bei Freyung; 990 Em; kath. Pfarre 

u. Decanat, 2 Kirchen, 5 Kapellen, Landgericht, Bolt, Benefiziat, Bier« 

brauerei, Armenhaus, 3 Wafferm., Bleibe, 2 Bifenbämmer, Flachabau, 

Blahshanpel. 2) » am Weſen, Wefenftein, Pfarrort in Defter= 

reich ob der Enns, (Hausrudkr.,) bei Baierbach; 40 Gmw.; unmeit an 

der Donau bie Ruine Wefenftein. 3) Bievf. in Deflerreich unter ver 

Enns, (Ober-Manhartsfr.,) an der Thaya, gegen die mahriſche er 

38 Hir. 4) ev. Pirpf. in Sach ſen, Krör. Seiten, U. Ghemnig, bei 

Auguftusburg, r. an der Zichopau; 1858: 1490, 1864: 1635 Ew.ʒ üb 

len, Weberei, Holgoreberei. 5) en. Birbf. ebe., A. Plauen, bei Lens 

genfelv; 1858: 561, 1864: 880 Em.; Streichwollmaſchinenſpinnerei. 
— Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Ar. und bei Daun; 
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Baldlauberdhbeim, ev. Dirbf. in Vreußen, Rabı. Coblenz, Kr. 
Kreuznach, DSD. bei Stromberg ; 610 Em. [270 Ew, 

aldleiningen, Df. in Baiern, Pfalz, R. u. bei Raiferslautern ; 

Baldmanndbaufen, Ortſch. in Naffau, A. Hadamar; 16 ewang. 
und 126 fath. &w. 

Baldmannshbofen, 1) Wir. in Württemberg, Iagfifr., ON. 
Gaileorf; 38 Em. 2) Pirpf. ebv., DA. Mergentheim; 434 Em. (26 
jüb.); Schlon. j [fath, Gm. 

Waldmatt, Df. in Baten, Mittelrbeinfr., 9. und bei Bübl; 210 

Baldmichelbah, I) Df. in Baiern, Unterfranfen-Alchaffenburg, 
Loͤgr. Afchaffenburg; 75 Gm. 2) Obers, inter: ; Oberdorf, Unter⸗ 
dorf, Milk. in Heffens Darmftart, Brov. Starfenburg, Kr. Linden⸗ 
feld, im Ovenmwalde in 1441 beff. Fuß Meeresböbe; 2215 fath. und 
reform. Ew.; Landgericht, Oberförfterei, 1 Schneires und 3 Mablmühr 
Ien, @ifenbammer. (Schwargmwalpfe., DU. Oberneorf; 895 Gm. 

Baldmöffingen, BPfrpf, mit Marktrecht in Württemberg, 

Waldmohr, WBaldmoor, Birbf. in Baiern, Ber. und M. bei 
Homburg, an ber Glan und Bifenbabn; 1040 Ew.; Lanpgericht, Poft, 
guter Aderbau, Viehzucht, 2 Waffermühlen, Steinfoblengruben. 

Waldbmüblbach, Pfrvf. in Baden, Unterrheinfr., A. Mosbach; 
2 ev. und 633 kath. Ew. 

WBaldmühlen, Df. in Naffau, A. Rennerop; 21 ev. u. 269 fath. @. 

Baldbmüncen, St. und &rgr. in Baiern, gr er R 
OND, von Rög, unmeit ver böhmischen Grenze und N2B. von Furth, 
rechts ver Schwarza; 49° 22° 45” N. 10° 22°18” D.; 2630 Em.; Bes 
irfsamt, Landgericht, Rentamt, Forftamt, Zollamt ; 3 Kirhen, Schloß, 
Unfeünpneranfatt, Rranlenbaue, Slasfabrif, Rarker Flachabau; bebeus 
tende Waldung. , 

Balbnaab, ſ. Naab. j [bei Steier;, 540 Ew. 

Waldnentirchen, Bfrdf. in Defterreich ob ver Enns, (Traunfr.,) 

Waldniel, Burgs, Fld. in Breufien, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kems 
ven, SE. von Dülven; 1320 Gw.; I ev. und I fathol. Kirche, Po, 
Damaflmeberei. (Rempen, bei Dülfen; 210 &w. 

Waldnielftraße, Bauerfb. in Preußen, Rab. Düffelvorf, Kr. 

Waldo, 1) ev. Bfedf. in Preusen, a Ten: Kr. Luckau, 
NO. bei Golfen; 541 Ew. 2) Grfih. in Maine; 812 engl. OM.; 
1830: 29,790, 1840: 41,509, 1550: 42,229 &w.; Hauptort: Belfaf. 
3) Ort ebb., GOxfſch. Waldo; 1850: 812 Em. 4) Ort und Df. in Obio, 
Griſch. Marion; 1850: 1008 und 773 Ew., 

Walboboro, Ort in Maine, Grfſch. Lincoln; 1850: 4198 Em. 

Baldorf, 1) Df. im Defterreicdh. —— Kr. Bamberg, bei 
Grodel. 2) Df. in Preußen, bj. Aachen, Kr. Schleiden, bei Blans 
fenbeim: 227 Gm, 3) kath. Pfrof. ebd., Rgbz. Goblenz, Kr. Abrweiler, 
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Sol. hei Sinzig; 750 Em. 4) fath. Pirbf. ebd. Nybı. Eöln, Ar. 
und BR. bei Bonn; 955 Em, 

Waldöfter, Wir, in Defterreih, Salıburg, bei Neumarkt. 

Waldomw, 1) ev. Bfrpf. in Breufen, Rgbz. Göslin, Kr. Rummels: 
burg, W. bei Kremerbruh; 473 @m. 2) Df. ebd., Rgbz. Frankfurt, 
Kr. und bei Lübben; 189 Gm, 3). Walpau. 

‚Waldowfe, Df. in Preußen, * Marienwerder, Kr. Flatow, 
bei Zempelburq; 175 Ew. (Berent, bei Stargarpt; 70 Ew. 

Waldowken, Sut und Ortſch. im Vreußen, Rabz. Danzig, Kr. 

" Waldowo, 1) Df. in Vreufen, Rgbz. Marienmwerber, Kr. Gulm, 
D. bei Borbon; 219 Ew. 2) Gut und Ortfch. ebd., bei Rehden; 45 @. 
3) Gut und Ortſch. ebd., Kr, und bei Schweh; 153 Em. 

Waldowshof, Vorw. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Friede - 
berg, bei Wolvenberg ; 90 &w. 

Waldomwötren?, Bormw. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr, Stern- 
berg, AND, von Zielengig, W. von Schwerin, &. von Sandäberg an 
der Wartbe, O. von Güftrin ; 293 Gm.; Glashütte, Voſt. 

Waldpoint, Ortſch. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudte.), bei 
Bödlabrud, 

Waldprect, Df. in Steiermarf, Kr. Graj, bei Ehrenhauſen. 

Walbprechting, Krchwlt. in Defterrib, Salzburg, bei Neumarli. 

‚Baldprechtöweiler, Df. in Baven, Mittelrheinfr,, A. Raftatt, 
bei Malddy ; 4 ev. und 625 kath. Gm. 

Waldpuſch, 1) Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbı. Kinigtöerg, 
Kr. und bei Ortelöburg, am Waldpuſch⸗See; 40 Em. 2) Df. ebr., bei 
Willenberg; 115 Ew. 

Waldra, Di. in Steiermarf, Kr, Gras, bei Ehrenhaufen. 

BSaldrach, kath. Prof. in Breußen, Rgbz. und Eofr, Trier, SW. 
bei Ober⸗ Fellz 670 Ew.; Bleigruben; Schieferbrücde, Weinbau. 

MWaldreihd, I) = am Kamp, Pfarrort in Deflerreich unter ber 
Enns, (ObersManbarteberafr,,) am Großen Ramp, bei Neupölla; 18 
ir; Schloß. 2) sam Wald, Df. ebr., bei Söffrig; 40 Hir.; Schlof. 

Waldrems, Df. in Württemberg, Nedarkr., DR. Badnanı ; 261 @. 

Waldrennah, Df. in Württemberg, Schwarzwalbfr., OA. Neuen- 
burg: 472 Gmw.; im ver Umgegend Gifengruben. 

Waldrohrbach, Kıkpf. in Baiern, Bialz, bei Annmweiler ; 300 €, 

Waldron, Krhivi. in England, Grfſch. Eaier; 1861: 1132 Em. 
* —— und Spieden, zwei Heine Fidji-Inſeln, bei der Inſel 

iti· Levu. 

Waldſachſen, 1) Woloheim, Krchof. in Baiern, Unterfranken— 
Aſchaffenburg, Logr. Schweinfurt, bei Forſt; 347 Em. 2) evaug. 
Krebdf. in Sachſen, Krbr. und A. Zmwidau, bei Crimmitzſchau; tbeils zu 
Sach ſen gehörig; 1858: 194, 1964: 208 Em.; theils u Schönburg, 
ar 1858: 117, 1864: 100 Ew.; theila zu Altenburg 
gebörig. 

Waldfaffen, Milk. und Logt. in Baiern, Oberpfalz: Regensburg, 
NW, von Tırfhenreurd, NO. von Mitterteib, OSO. von Ronners: 
reuth, ummeit der böhmiichen Grenze, I. an ver Wonpreb; 1910 Ew.; 
ſchone kathol. Brarrfirhe, Lanpgeriht, Nentamt, Zollamt, Voſt, Ba: 
vierfabrit, Tuch⸗ und Feugweberei, Steingutfabrif, Brauereien, Babe 
anftalt, in ver Nähe eine Wallfahrtékirche mit Markt, und das @ifen- 
berqmwerf und Hüttenwerf Königshütte, 

aldsberg, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Mühldorf; 
30 Ew. 2) Dr. in Defterreich unter ver Enns, (Übers Biener- 
walpfe,,) bei Rirnberg. 3) Df. in Steiermarl, Ar. Srar, bei Ehren⸗ 


haufen; 51 Sfr. 

Waldſchach, * in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Lebring; 84 Hir. 

Waldfcheidt, Gut umd Ortfh. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. 
und bei Neuß; 260 Em. [neufirdyen ; 82 Hir. 

Waldfchlag, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Müplfr.,) bei Ober: 

Waldfchnig, Walfhnig, Wleinewes, Di. in Böhmen, Kr. 
Reippa, Bez. Auffig; 170 Em, 

Waldfee, 1) tath. Pfrof. in Baiern, Pfalz, R. und bei Speier, 
unmeit des Rheins; 1170 Ew. 2) Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. 
Dimüp, bei Müglig. 3) Ortſch. in Breufen, Rabz. Königsbera, Kr, 
und bei Raftenburg; 26 Gw. 4) ©t. u. Hauptort des gleichnam. ON, 
in Württemberg, Donautr., ©, von Biberad u. PNW. von Wurzach, 
in hoher Segenn ; 47% 55° 18” NM. 792457” D.; 2193 Gm; Siß nes 
Oberamtes, Cameral⸗ Amtes, lathol. Deranat, Volt; alte Vfarrkirche 
mit der fürftlih Walpburgs Waldſeeſchen Gruft; gothiſches altes Rath⸗ 
baue, altes und reides Hofpital, außerhalb die alte Frauenkirche und 
Sottesaderfayelle; fürfilies Waldburg⸗Wolfegg⸗Waldſeeſches Schick 
mit fhönen &artenanlagen ; Rentamt, Forfiverwaltung ; &ig ber Stan- 
desherrichaft. Aderbau, MWiebzuct. Das Dberamt hält 8,5111 DM, 
mit 22,541 Ew. (517 evang. davon) in 1 St., 20 Bfrefrn. (3 mit Marft: 
reiht), 5 Dfen., 7 Bfrwirn., 169 Wirn,, 234 Höfen, 63 einzelnen Wohn⸗ 

äufern; bat ziemlich raubes Klima, viel Torf, Feberwild, Fiſche, Ader+ 
au (Frucht, Raps, Blade, Hopfen), Rindvieh⸗ und Pferpezucht, und 
befonvders auch Leineweberei. 

Waldfeite, Bauerih. in Hannover, Bentheim, Ledr. Osnabrüd, 
U. Bentheim, N, bei @ilpehaus; 258 Em, 

Waldöhut, Gt. und Hauptort des gleihnam. Amtes in Baten, 
Oberrbeintr., SEM. von Thiengen, NO. von Hauenflein, r. am Nbein; 
2016 Em.; eine ver ehemaligen vier Walpftäpte; wurde erft durch Ru— 
bolf von Habsburg Stadt; Wewerbefchule, höhere Bürgerichule, Ge— 
rihtdamt, Bezirksamt, Bezirfe-Schulvifitatoren (evang. und fatbol.), 
Bezirka⸗Bauinſpection. Das Bezirfsamt hält 6.925 OM.; 1856: 
24,073, 1861 : 32,991 Gw. 

Waldftäbte, 1) Benennung ber vier Schweiger Kantons Uri, 
Schwyz, Unterwalpden, Zug. 2) die vier Städte Rheinfelden, 
Sädingen, Laufenburg und Walvshut, ehemals in der Lanpgrafichaft 
Breisgau, (Wald, an der badenſchen Grenze 70 Em. 

Waldftaig, Df. in Vreußen, Rgbz. Sigmaringen, OR. und S. bei 

Waldftatt, Df. im Schmeizer 8. Appenzell⸗ Außerrhoden, Be. 
binter der Gitter; 972 prot. umb 11 farb. Gw, - 

Waldftätten, I) Waldftetten, Mild. in Baiern, Shwaben:Neus 
burg, Logr. und ©. von ** MD. von Weiſßenborn, S. bei 
Ichenbauien, linke ver Guͤnzz 850 Am.; fatbol. Pfarrkirche, 2 Schlöfs 
fer. 23 Wir. ebd., Logr. Monheim, bei Wolferflabt; 33 Em, 
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Waldſtedt, ev. Pfroͤf. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. un WEM. 
bei Langenfalga; 131 Ew. 

Waldſtein, 1) Schloß uns Herrihaft in Baden, Mittelrbeinfr,, 
A. Wolfah, bei Haslab. 2) ein 2839 Fuß bober Berq des Kichtelges 
birges in Baiern, Oberfranken, Sogr. Münchberg, SO, von Eparned. 
3) Hasfabrik in Preußen, Raba. Breslau, bei Wlag. 4) Burgruine 
und Stammfig der Grafen von Walpkein in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
GBitſchin, Bey. Turnau, 5) Df. in Dellerreib, Steiermark, Kr. Oras, 
bei Reiftrig, an ver Eiſenbahn; Eiſenhüttenwerk, Schloh u. Herrſchafi. 

Walbfkeinrube, Df. in Defterreich, Gitſchin, Bey. und bei Weiß 
wafler ; 70 Ew.; Lufihioh, Thiergarten. 

Waldſtetten, 1) Dfrvf. in Baden, Unterrbeinfe., 9. Wallvürn, 
bei Harbheim; 873 fath, Em. 2) Perdf, mit Markireht in Württem: 
berg, Jagfifr,, DOW. Gmünd, am —— 1158 Ew.; Schnitzerei 
kleiner Fauren und Zabadpfeifen aus Holy. 3) Di. ebr., Schwarz⸗ 
walpfr,, ON. Balingen ; 350 Ew. 4) Dürren>, Bfrpf. ebd. Donaukr., 
DNA. Rieplingen ; 183 Em. 

Waldthal, 1) ein Thal in Defterreih ob ber Enns, (Traunfr.,) 
unweit Hallftaut (f. dieſen Artikel), das gewöhnlich Echern nenannt 
wird, und fo von hoben fenfrechten Belienwänven een it, daß 
die Sonne ein Bierteljahr nicht in vaffelbe fcheint. 2) Df. in Preußen, 
Rabı. und Lofr. und bei Köniadbera ; 34 Gw. (510 Gw. 

Baldthaun, Dfrvf. in Württemberg, Iagffr., ON. Grailsheim ; 

Waldthurn, Mid. in Baiern, OberpfalyrKegensburg, Xpar. un 
MNB. von Bohenfrauf; 860 Ew.; fathol. Biarrfirde, Schloß, Bof, 
Blasbütte. [Oppenbeim ; 606 Gm. 

Waldülveröheim, evang. Pirbf. in Heffen-Darmflart, Kr. u. bei 

Balbulm, Bfrpf. in Baden, Mittelrbeinfreis, A. und bei Achern; 
843 fatb. Ew. [bei er 157 Ew. 

Waldvorwerk, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbi. Breslau, Kr. u. 

Balbweiler, dr. in Preußen, Rabz. und Lokr. Trier, bei Hermes⸗ 
feil: 430 Em. 

Baldwid, Ort in Wisconfin, Grfſch. Iowa: 1850: 418 Ew. 

Waldzell, 1) Df. in Baiern, Unterfranfen-Nichaffenburg, var. 
Rotbenfels; 250 Ew.; Waldkapelle. 2) Bell, Pfrpf. in Deflerreich ob 
der Enns, (Innfr.,) bei Ried ; 350 Em. 

Walerfe, Bieux⸗, Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. 
Hub ; 1850: 320 Gm, 

Waleffed, Less, Di. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr, Hub; 
1850: 642 Ew. 

Walentova, Balintfalva, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefiburg, 
Gſpich. Thuroch, bei Thurocz⸗Z0ambokreth, am Thurocz; 120 Gm, 

Balenbdorf ıc., f. Mablenvorf ae. 

Baleni, St. in ver Großen Walachei, Kr. Aufeo, in einer fhönen 
Gebirgtgegend ; 3000 Em.; Kirche und Schule; in ber Nähe Minerals 
quellen und das Salzbergwerf Slanikul. 

Balentpouow, Df. in Preußen, Rabz. Polen, Kr. Adelnau, bei 
Dfromwo ; 263 Gm. [(Inomwraclam ; 82 @w, 

Balentonowo, Df. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Ar. und bei 

Walere, Ald. in der Moldau, Kr. u. S. von Roman, am Sereth. 

BWaleryanowo, 1) Df. in Breufen, Rabz. Vofen, Kr. Krotoſchin, 
bei Boref: 126 Ew. 2) Df. ebp., Kr. und bei Bofen; 102 Gw. 

Wales, 1) ein Fürſtenthum in England auf ver Weftfühe, die bier 
große HNuchten bildet, zwifchen ber Bai von Liverpool im N. und vem 
Briftols:Ganal im S. Sean NW. erfiredt fih vie KRüfe in die Land» 
aunge ver Brafchaft Analeira, S. davon in die gegen SW. gerichtete 
Landzunge ver Brafihaft Garnarvon, zwiſchen denen die Garnavon- 
Bai fi befindet. Gegen SW. ragt in das irifche Meer die doppel⸗ 
fpigige große Landzunge mit ven Ghrafichaiten Bembrofe, Cardigan auf 
ver Norbfeite, auf der Süpfeite Gaermartben und Glamorgan, lands 
wärts O. an die Grafſchaft Brednock Aoßend. Das Fürftentbum if in 
North-⸗ un South: Wales, und jedes in fechs Grafſchaften ge 
teilt: jenes in die 


ü Bevölkerung, 

Graffhaften: engl. OM. Il. 1851. s 1861, 
Angleſea (Analeien) - -» » » am 50,591 43,248 54,609 
Gaernarvon (Garnarvon) . - 544 81,093 87,870 95,604 
Denbigd » 2-22 20. #33 38.8668 96,520 100,778 
RES tan ae ne 244 66,010 68 156 69,797 
Merionetb - » 2 22.2. . 663 39,332 38,843 38,969 
Montgomet » » 2.2.2... 839 66,919 67,335 66,919 

dpiefes in: 

Brednod (Breeon). . . . - 754 55,603 61,474 61,697 
Garbigan. - 2 2020» 675 68,766 70,706 72,245 
Gaermartben (Garmarthon). 974 106,328 94,563 111,706 
Slamorgan. » 2» 2.2... 742 171,188 231,849 317,752 
Dembrok . .» 22220. 610 88,044 84,456 96,278 
Rapnor. . .. .» . 425 25,356 31,416 25,362 


Das Land if gebirgig, aber bas Webirge, von vielen, meift Heinen 


obnaefäbr 50 engl. Min, von N. aeaen &. lang und 25 bis 30 engl. 
Im. breit; und im ©. durch pas Thal des untern Severn geſchieden. 
Indeſſen erfiredt fih der Auf des Gebirges oflwmärts nach England 
hinein über die Oflgrenge von Wales, vie ib von R., von der Müns 
bumg des Dee bei Cheſter, genen ©. bin aur Mündung des Tam, an ber 
Garbiff, die Hauptſtadt von Wales liegt, in vielen Krümmungen ers 
firedt. Das Gebirge beſteht aus mehreren Gliedern; Im N. nee 
Fü sent ums bie SnompousRette, vie ſich bie au 3577 engl. Fuß in 
dem Wypbva erbebt und in England die bedeutendſte Gebirgähöhe bat. 
Bübwärts nimmt vie Höhe ver Gebirgekuppen ab, und der Moel Hebog 
bat nur 2584 engl. Fuß. Die Länge vieler Bebirgatbeile if in feinem 
Jichad gegen 36 enal, Min., in geraper Linie an 24 engl. Min. lang, 
und 5 bis T engl, Min. breit, une auf ver Weſtſeite teil, aber auf ver 
Oftfeite in ein Hochland übergebend. ©. von tem Snowdon flcht fall 

= BD. gerichtet ver Behiratıng Graig⸗Goch mit nem 1673 engl. Fuß 
do en Bold Mawr. Bon bier erfiredt er Ab an rer Küſte bin, ohn⸗ 
qefähr eine engl. Me. vavon, bis zu dem 1856 engl. Fuß hoben Reivel, 
dem hoͤchſten unter drei Gebirgekuppen, und von hier durch bie Land⸗ 
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junge in SWRihtung bis zu dem Gap Braich h Vwll. Im viefem Ge⸗ 
irgöuge Achen fünf Kuppen mit beveutender Höhe, wie ver Gorns 
Fabrin mit 1205 engl. Fuß und der Mynyen Rhiw mit 1113 Ruß Höbe. 
Gr bildet eine unchene Flache mit engen und jumpfigen Thalern und 
feinen fegelförmigen Höhen in Örurpen. Bon dem Snowdon fliehen 
viele Heine Alüffe herab zum Meer aus Fleinen Seen. Die bedeuten dern 
vieler Blüffe find der Seiont, Gwyrvai. Ogiwen, und ber Gonvan auf ver 
fiieite, wo der 2578 engl. Fuß hohe Shiabon und ver 2127 Fuß bobe 
Carnedb⸗ h⸗Filiaſt Reben. Auf der Oflfeite des Gonman, der jur Nords 
füfte flieöt, Achen als Waſſer ſchelde gegen ven Clwod, ber au zur 
Norpfüfe flieht, vie HiraetbogsHöhen, auf der WeRfeite fleil. Darin 
ih die böchfte Kuppe der Mopmi-@irhin mit 1660 engl. Bun Meeres⸗ 
höhe, der 1234 enal. Fuß hohe Moelfre Ucha, der 1037 engl. Bub bobe 
MoelfresIa. Diefer Höhenzug erfiredt fi durch wie Landzunge bis ım 
das Borgebirge Grrat-Drmebnead, auch Llandidno genannt. Er if 
mit Heide bevedt, hat aber auf ven Ebenen und in ven Hoblungen vors 
züglicben Torf. Am Suͤdende hängt dieſer Höhenzug mit einem Höhen« 
uge aufammen, ver längs dem oberen Lauf res Dee, obngefähr 12 —* 

In. lang, von W. gegen D. ſteht, aus Sanpflein beflebt und Kohlen 
und Kifenerz enthält. Die betrachtlichſten Höhen darin find der 1903 
engl. Fuß hohe Moel⸗Marfield, ver 1858 engl. Buß hohe Gyrnsys Brain, 
und der 1688 engl. Fun hohe Graigs@gimwen. 

Norbwärts von dem legt bezeichneten WO.cHöbenanae und rechts 
von dem Clwiyd ſtehen zwei Höbenzüge, die durch ein 6 bie 7 engl. Wiin. 
breites Thal von ohngefahr 20 engl. Min, Länge bis aum Dre geſchie⸗ 
ven leben. Der weſtliche if der Clwydian⸗Jug. Die gröfte Höhe 
darin, D. bei Rhuddlan, überfleigt 1000 engl, Fufi nicht, aber &. davon 
fteben vie bebeutenderen Höhen: Pen⸗y ⸗Cloddiau mit 1452 enal. Auf, 
Moel:-Arthur mit 1491 engl. Buß, Moel»Bammau mit 1645 engl. Buß, 
MoelsVenlli mit 1767 engl. Fuß, umd Rhossyr Acere mit 1397 enal. 
Buß, Der nörpliche Theil beficht aus Sanbſtein, und if reib an Blei 
und Fin; im füblichen Theil, zu beiden Geiten von Sanpflein benrenät, 
find die Höhen thonig. Der öſtliche Höbenzug heißt Flintehire Hille, 
und flcht obngefähr vier bis fünf engl. Min. längs ver Dee-Muündung. 
Die beveutendften Höhen darin finn: BentresHalfin mit 992 engl. Fur, 
Moelsys®uer mit 1020 engl. Fuß, Fire-Beacon mit 1270 engl. Auß, 
aus Sanbflein beſtehend und reich an Kohlen und Gifen, Diefer Höben- 
zug dacht fi au dem fchiffbaren Dee ab, deſſen weite Münpung bie 
Grenze gegen England bildet (f. ven Art. Dee 1.). 

Die EOBrenie der Hochgebirgsaegend macht der Bermunsdug, ber 
am Zufammenfluß des Geriog und Dee beginnt, obngefähr zehn enal. 
Min, gegen W., bis zum Moelsferna fi erfiredt, und die Wafler- 
ſcheide awifchen dem Dee und Geriva bilnet, Im diefem Höhenzuge find 
die böhften Bernfunpen ber Cefn⸗Ucha mit 1316 engl. Buß, und ber 
Moel⸗Ferna mit 2108 engl. Fuß Meeresböbe. Bon Hier ſeyt der Höhen» 
zug gegen SW. fort. Im dieſem find die bepeutenpfien Höben der Gaber 
Verwyn mit 2563 engl. Fuß Höbe, ArransMowprion mit 2955 engl. 
Fuß, und Cader-Idris mit 2914 engl. Ruß. Von bier theilt fi der 
Höhenzug in zwei, das Thal des Dysinwy einſchließend. Der nörbliche 
Aug erftredt ſich bis zur Küfte ver GarbigansBai; ver ſüdliche erhebt 
fi über 2000 engl. Rus. 

Die Gegend von dem füplichen Theil des Snowdon und dem weils 
lichen Theil ver Berwyn⸗ Goben länge der Garbigan-Bai hat die arößte 
Manniafaltigfeit ihrer Seflaltung in Wales. Die Höhen längs ver 
Küfte find nicht beveutend, aber fünf bis feht Min. entfernt vavon er» 
beben fie fih zu Gebirgen bis über 2000 engl. Fuß. Die beträhtlichfien 
Berge barin von N. gegen S, zwiſchen ven Alüffen Maw und Diworup, 
find GraigeDrwg mit 2100 engl. Au Höbe, Rbinogefamr mir 2463 
engl. Fuk, ver Rhinog- Fach mit 2400 engl. Fuß. Graig-n Gar mit 2147 
enal. Auf. Zwifchen dem Dwyryd md bem Glaellyn Aebt ver Moel⸗ 
won mit 2372 engl. Ruf und der Cnicht mit 2272 engl. Huf. Bepterer 
Acht mit ven Gebirgehöhen auf der Offeite der Seen Gwynant und 
Dinas in Verbindung, wäbrenn auf der Weflfeite die höchſten Berge 
des Snowdon⸗Gebirges fliehen. Der Fuß diefer Gebirgaböhen zwiſchen 
dem Maw und Wlasllon bilder das anliegente Hochland, das nur von 
dem tiefen Bett des Dwyrvd durchſchnitten if, u. *— der Ge⸗ 
birgegegend bildet. Wie hoch die Gegend oftwärts iſt, brmweifl ber reis 
fiende Lauf ver Flüffe, die durch enge und tiefe Thäler, jwiſchen fenfrecht 
fteilen Felſen, die zum Theil bewaldet fine, fließen, worurd biefe &es 
gend eine der pitoresfeften in Wales if. 

Nußer ben genannten Flüſſen find in Norb» Wales noch erwähnend⸗ 
werth ver Dwmyrpbd, ber aus dem Meinen Gebirgeſee Liyn⸗y⸗Gamallt 
entfteht, durch das ſchoͤne Thal Fefiniog Aieht und eine weite Mündung 
bat. — Der Glacthyn orer Gwonded entfiebt in einem der wildes 
ſten Theile des Snombons@ebirges, flieht gegen SEW. durch eine 
Schlucht, durd die Gebirgaſeen Elpn-Ömpnant und Llonsy-Dinas, 
dann durch einen tiefen Gehirasahgrund, und mündet im mörblichen 
Theil ver GarpigansBai, D. von Gricceatd. — Der Dopfi entfieht auf 
der Süpieite des Bermunshöhenguges und mündet in bie Gardigan- 
Bat bei Aberpyfi nach obngefähr 30 engl, Min. Lauf. 

Die Gebirne in SüpdsMWales beginnen fürlib von vem Tyfis 
Fluß in der Grafihaft Montgomern, und awar mit dem Plinlimmon- 
Gebirge, an deffen Süpfeite der Urſprung des Fluſſes Severn liegt, ber 
in vielen Bindungen gegen NO. bin nach England gebt, wo er gegen 
D. und dann gegen ©. und SW. bis b feiner weiten Münvung in ben 
BrifolsRanal bei ver EOEpipe von Wales fließt. Das Gebirge nach 
feinem bödften Berge benannt, beginnt ©. nicht fern von dem Jufams 
menfluß des Severn mit feinem Zufluß Burnwn hei dem Berge Bredbin 
an ber Grenze ber Grafſchaft ——— und Schropehire. Bon hier 
erfiredt fib das Webirge gegen SM. in vem LonasBerse, umd dann 
negen W. in ven KerrusHills (Höhen), deren Höbe die Srenze bildet 
zwifchen Norb» und Süd⸗Wales bis au pem Yantinams@ebirge, mit 
dem DW. vie große Bebirgemaffe des Plinlimmon bei ven Quellen des 
Haven (Eevern) und bes Wye enret. Die beiden Endpunkte vieles Ge⸗ 
birges find 37 engl. Min. in aerarer Richtung, aber in bem fübmärts 

eweiteten Bogen 49 engl. Min. von einander entfernt. In dem öfl: 
lichen Theil purchfchneidet das enge Thal des obern Severn das ar a 
und ſcheidet die Brebbinshöben von dem Long= Berge. Die Brebb 
Höhen bilden eine Felfenmaffe mit ven drei Kuppen: ber Brebbin mit 
999 enal. Anh, der Moel⸗y⸗Golva mit 1199 engl, Fuß, und ber Gevns 
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SCaſtell. Die Nord⸗ und Weſtſeite dieſer Gebirgemaſſe it an einigen 
Stellen far ſenkrecht hoch und an einigen Stellen fogar überhängend; 
an der Süde und Oftfeite if ver Zugang fehr fchwierig. Das Gefleln 
befteht hauptſachlich aus grünlichem Serventin. Der Lonas Berg if eine 
gefonvderte Webirgsmaffe, bei fehr geringer Breite neaen 10 engl. Min. 
lang, die gegen das Thal des Gerern und genen Montasmery feil, 
gegen D. aber terraffenförmig in die Ebene abfällt, und überhaupt bis 
zu obngefähr 1330 engl. Fuß in einigen Vunkten fi erhebt. Das Uebrige 
tes Blinlimmon, ober vielmehr Plinbumon, bis gu dem eingentlichen 
fo genannten Berge ift obme Unterhrehung. Die höchſte gemeflene 
Höhe vieles Zuges ift, außer dem Blinlinmmeon felbft, ver Llandinam⸗ 
Berg mit 1898 engl. Fuß Meereehöbe. Der Blinlimmon ſelbft ift eine 
ausgedehnte Sehiradmafle mit drei Rergfuppen, von denen bie börhfte 
ſich zu 2463 engl. Bufi erbebt. Rings um viefelbe ftehen einige Feinere, 
wie argen NO, der Moel Kabin mit 1864 engl. Fuß. 

Gegen SD. von dem Plinlimmon liegt ein welter &ehirgeug von 
befonterem Gharafter ausgebreitet, &. von ber weftlichen Geb raͤekuppe 
des Dlinlimmons®ebirges bis zu dem 1747 engl. Fuß hoben Iregaron 
und von bier gegen SW. weiter. Die Südgrenze bildet der aus altem 
rotben Sanofein beſte hende Mynydd Epynt oder auch GpuntsHifls ges 
nannt, die NO. von Laudovery ih M. aegen DO. bis inewen am Wye 
erfireden. In vielem Sebirge entfliehen unde Heine Klüffe. OR von bier 
fem @ebirgezuge flieit ver Wire. Diele weite Geblragegegend if bie 
övefte und einembümlichfte in Walet, und äbnlich der deutſchen Hoben 
Rhön: ohne Sebirgszüne, nur mit runden Kuppen befept, fo mie mit 
weiten unzugänglichen Sümpfen und Torfmooren, um die es vereinielte 
MWeivepläge giebt. Bine der arofen Sumpfflächen beift Gord:®öh 
oder Teify, durch bie ſich ber Teifp⸗Fluñ winvet. Der Teify ift ber bes 
deutendſte Fluß, der in bie Garbiaan-Bai münbet, nachtem er durch fleben 
Seen gefloffen. Die böcfte Höhe vieler öden Begend if der Drugarn, 
fat in ver Mitte, mit 2071 engl. Kuh Meeresböhe. Der Tregaron: 
Berg, gegen die Weſtgrenze bin. bat 1747 enal. Fuß. 

Der Gebirgezug Mynydd⸗Gpynt ift übrigens fruchtbarer ale bie 
nördlichen Webirge, und in ten Thälern darin giebt es Meine zum Anz 
bau geeignete Santflreifen. Die Gegend, die fih mweillib vom biefem 
Gebirge, awifchen ven Thälern ver Tyfi u. des Teifn bie au der Cardigan- 
Bai ausbreitet, ift in ihrer Natur fehr verfrhienen in ben verfehiebenen 
Gegenden. Der nörbliche Theil, zmifchen tem Dofi und dem Mftwith, 
it auferorvtentlich uneben und ranb, dur ſchmale Gebirgezüge mit 
feiler Höbe, durch Schluchten une enge Thäler, von reißenben Meinen 
Flüffen mit Wafferftürgen durchfloffen. Die Gegend flrlih von dem 
Mwirh breitet ſich zu einem Tafellande aus mit bürftigem Pflangens 
wuchſe und entblößt von Wald, aber durchfchnitten von einigen Höhen, 
unter benen ber Talfarn, NO. von Milrad, 1143 enal. Fuß Höbe, und 
ber Gapel Cynon oder Pant Guta, NO. von Newcaftle:EmInn, 1046 
engl. Fuß Höbe hat. Die Küfte ver GarbigansPai bat von ver Müns 
dung des Dyfi bis au ber des Teifp, ausgenommen nur bie Blufmüns 
ungen, eine beträchtliche Höhe. Die Gegend ofmärts bis zu dem Gens 
—*x* iſt aleichfalls hügelia, aber die Thaͤler find weit, die Abs 
Hänge ver Höben fanft und bie Höhen breit. Die bedeutendſte der Höhen, 
ber Rabnor: Wald, bat 2163 enal. Fuß Höhe. Die Klüffe, die von dies 
fen Höben fommen, baben nur einen furgen Lauf. Außer den genannten 
il der Diwith beträchtlich, der im Südluge des Dlinlimmons@ebirget 
entflebt und nach 22 engl. Min. Lauf in die Garbigan-Bai mündet. Der 
Lauf des Teify beträat an 53 enal. Min. Länge. Gr if für Schiffe 
von 200 Tonnen· Gehalt bis zur Gartigan-Brüde und für Barken bis 
ur Llechrbyd⸗Brücke fahrbar. Bis bierher ſteigt Ebbe und Fluth. 

eiter verhindern bie Felſen in ven Genartbrällen die Fahrt. — Der 
öflihe und größere Theil des Gebirges wird durch ven Pie und feine 
Zuflüffe entwäflert. Diefer Fluß entſteht am SONbhange des Vlin⸗ 
limmons@ebirges, obngefähr nur eine engl. Meile &. von der Quelle 
des Severn oder Hapren. In reifendem Lauf flieht er OSO. ohn⸗ 

efähr 10 engl. Min. bis Hanaerrig, dann SDO., OND., SD. D, 

D. ıe. obngefähr 120 engl. Min., und mündet unterbalb Gherflow in 
den BriftolsRanal. Für große Schiffe ift er nur bis zur Gheflomr 
Brüde, aber für Barken mit 18 bis 40 Tonnen⸗Gehalt his Hereforb 
fahrbar, jedoch hindert bäufla Waflermangel, oder bei Waflerfülle ber 
reißende Strom bie Fahrt. Bei Ghepflom fleigt die Springfluth häufig 
bie auf 50 Fuß. 

‚ Deftlih von diefem Sügellande erbeben fi bie Höhen zu Bebirgen. 
Gin verfelben if der Black Foreft (Schwarz: Walt) oder Munntbep- 
Gaber. Es beginnt im N., nabe bei Talgartb, und erftreckt fih fühmärts 
bis Griflonel am Ust. Ginige öftlihe Zweige erftreden ſich in bie 
Graffchaft Hereforb und beißen HatterellsHifls. Der Denen Gater, faſt 
in ver Mitte des Gebirgeruges, bat die Höbe von 2545 enal. Fuß Meer 
reſhohe. Das Thal des If macht einen beträchtlichen Ginfchnitt in vie 
RotbfanpfteinsHöben, melde dieſen Theil vom Wales beteden. Süplich 
von dem Fluß haben die Gebirge wieder eine beträchtliche Höhe, und 
bilden eine lange Kette, die im W. bei Llandobie beginnt und fich of: 
mwärts bis zum Myunydd⸗Llanghnidr in der Grafſchaft Monmoutb, in 
den BlawranaesHill, erfiredt. Diefe Kette beißt in ihrem größeren 
Theil Blad-Monntain (Schwarz Bera) oder Foreſt-Fawr, und beſteht 
aus Rotbfanpftein, ausgenommen das Dftente. In dieſem Gebirgeruge 
giebt es vie böhften Berae in Eid Wales. Der Bannau Sir Baer 
ober die Garmarthenshire Beacone finp zwei Berge, durch eine tiefe und 
enge Schlucht aetrennt. Der mehllihe gebört in pie Grafſchaft Car⸗ 
marthen und der öflliche in die Grafſchaft Brecon (Brednodebire). Der 
Iegtere, nad einem Dorf auch Trecaftle Beacon genannt, erbebt fich zu 
2596 u Fuß, und if von beiben der böbere. Die Höhe des M Fan 
Gihirach an deſſen Südſeite ver Nedd-Vechan (Little Ned) fi erhebt, 
betrdat 2394 engl. Ruß: aber die höchſten Berae dieſer Kette, und auch 
die hoͤchſten in Süp- Wales, find zwei benachbarte Pie, ohnaefähr 5 
engl. Min. SW. von Bredned, Bannan Breheiniog, oder die Breds 
nodshire Beacons, auch wumweilen Cabar Arthur oder Arthur’s Ghair 
genannt, bie ſich zu ohngefahr 2862 enal. Fuß Meeresböbe erheben. 

Der öflliche Theil dieſes Gebiraszuges, der Monvpr Mangunibir, bes 
ſteht aus Sanpflein, von dem bobe Felſen länge ver Süpfelte des Uef 
den fleilen Abfall bilden. Die Sanpfleinsfrelfen reihen meflmärte, und 
bilben den ſüdlichen Abhang des Foreft Fawr. Südwärté davon ift die 
Erhebung bes Bodens am niebrigften, wie der aus einander gehende Lauf 
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der Flüſſe Taff und Nedd (Meatb, Neith) in langen Duerthälern bes 
mei. An Fruchtbarkeit zeigt ſich vieler Sandſtein viel geringer ala ber 
rotbe, befonders an ber Nordfeite des Bebirgszuges. Die eben erwähnte 
geringe Bodenerbebung erfiredt ſich ofwärts von Merthyr Tydvil bis 
um Rumnev, und fogar bis in die Ebene ver Grafſchaft Monmouth, 
und welwärts von Aberperamny am Neath bis Mirabannlais am Tame. 
Süpmärts davon breitet Ach das Gebirge in der Grafſchaft Slamorgan 
aus, ohne einen zufammenbängenten Höbenrüden zu bilven. Es beffeht 
aus einzelnen Rüden, deren Richtung von NE. gegen SD. if, und 
breitet fi bie an die KRüfe aus. ImD. enthält e# bie reichften Lager 
von Steinfoblen und Eiſen in Süd Wales, it übrigens aber fehr feucht, 
bat viel Torf und nur fehr bürftigen Pflanzenwuchs. Die bebeutentfie 
Höbe ift der Mynybd⸗Llaugeinor. Der Küftenftrich ift bie wellige Ebene 
von Blamorgan mit vielen fanften Höhen. Die Küfte beftcht von ber 
Münbung des Taff bis zur Swanſea⸗Bal aus Kalffleinfelfen, die fi 
arößtentbeils bis 100 enal. Fuß über das Hochwaſſer erheben. — Der 
Zaff, vefien Lauf ohngefähr 24 engl. Min, beträgt, mündet bei Garpiff, 
und ift bis hierher mit der Alutb für Meine Fahrzeuge fabhrbar: ber 
Nedd mündet in der Swanfea-Bai, und ift bis Neatb für Exchiffe zu 
200 Tonnen Gehalt fahrbar. Weſllich von lepterem mündet auf ber 
Mefeite ver SmwanfeasBai der Tawe, der aus doppelter Duelle nabe 
der Höbe des Bannau Sir Baer in geringer Entfernung von bem Ur— 
forunge ve# 1148 entficht und fal gerhe gegen S. flieht bie au dem Dont 
Rbyd Arm, wo er fih gegen W. wendet und fo einige Meilen flieht, 
dann gegen SEW. ſich wendet und einige Gebirgebäche aufnimmt. In 
diefer Richtung flieht er bis zur Mündung bei Swanſea. In kurzer 
Etrede von der Müntung aufwärts trägt er Schiffe vom beträchtlicher 
Tragfraft unb weiter aufwärts Meine. Seine Lauflänge beträgt ohnge 
fähr 25 engl. Min. 

Meftlic von vem Tame erheben fi bie Gebirgehöhen beträchtlich, 
und hängen gufammen mit vem Gebirgezuge Foreft Fawr bei ven Diuel: 
len der oberen Zweige des Tame, und meiter fübmärte mit dem traurigen 
Gebirgẽezuge der Bettme Hills (Höben), der ſich ſechs bis fleben emal. 
Min. breit zwiſchen Dfirapgpnlais, Llaneiwy und Bettws von NW. 
gegen SD. fi erfircdt. eiter fühmärts find pie Höhen niebriger, 
und geben in ein wellenförmiges Sand über, in vie Halbinfel von Gower, 
moburd bie Swanſea⸗Bai von der Caermarthen⸗ Bai geſchleden int. 
In vie Ofifpise der Iehteren mündet ber Burry⸗Fluß. Wehlih von 
den BettwssHöben, auf der Weſtſelte ver Limchmrıfluffes, breitet ſich 
das Gebirge Mynydd Mar, oder bas Great (arofe) Mountain ans, 
das ih durch raubes Anfeben von ven übrigen ®ebirgen in Eür- Wales 
unterf&heidet. Gegen bie Küfte bin wird bad Land wellenförmig und if 
nur von menigen Höben durchſchnitten. Auf ver hohen Küfte find einige 
große Salz Marfhen, Vembrey⸗Burrowe genannt. 

Das ebirae Mynvdd⸗Mawr bezeichnet vie Weharenge des öftlichen 
Koblens und Eiſenerz⸗Vaſſin in Sür- Wales, Daffelbe erfiredt ih von 
M. aeaen D. ohngefahr 54 engl. Min. bei einer Breite von 18 bie 20 
engl. Min. Kalffelfen umarenzen es gegen &. ung W. Zwiſchen ten 
Bettwe⸗H ohen und tem Gebirge Monypr-Mamr flieht der Im hmr, 
der nabe dem MWeltente ver Plad»:Mountains (SchmwargsBerae) ober 
Koreflsfawr enticht und zu einem breiten und maflerreichen Fluß an: 
mwächft, befonrers vurch ven Ginflufi ve Amman. Sein Lauf ift bie im 
bie weite Mündung des Burry SEM., und obnacfähr 25 engl. Mir. 
— Der Tomp if nähft dem Wye der breitele Fluß in Süb-Wales 
Derfelbe fließt in feinem oberen Laufe ohngefähr 20 enal. Min. durch 
Schiefer, oder vielmehr Schiefertbon, der mebr ale pie Hälfte dee mefl: 
lien Theils von Sürr Wales länae ber Karbigans®ai einnimmt. Ab: 
mwärts Llandovery ſcheidet er ven Rotbfanpfiein von dem Sanpftein un? 
das Kohlen» und Giſen⸗Vaſſin D, von dem Schiefer: Difirift W. Gr 
entfiebt nicht fern &. von PlunsTeifn, ber Duelle des Teify, im einem 
aroßen Sumpf, flieft aenen SD. pur ein alpinifches Thal, wendet 
ib tann ©, in Aürientem Lauf durch eine öde Felfengegend, Stroms 
ſchneſlen und Waflerfälle biltend, Mandoverb nabe wendet er ih EW., 
und von bier ift fein Thal weit. Bon Llandeilo⸗Fawr bit Garmartben 
ift fein Lauf W., nimmt er ten Gotbi auf, und unterhalb Garmartben 
wird bie Saufrichtung bis zur Münbung in vie Garmartben:Bai ©. 
Ebbe und Fluth acben bis oberhalb Garmartben, und er ift bie vahin 
für Schiffe von über 300 Tonnen Tragkraft fahrbar. Seine Lauflänge 
if über 70 engl. Min. 

Nörblic von Llandovery und Lambeter ift das Band eine Hochebene 
mit fanfter Abdachung, führmärts mechielt der Anblid, aber past Hoch⸗ 
land ift zu beiden Seiten des Gothi fehr zerriffen. Meiter ſürwärte 
nimmt die Höbe ab. Bei ver Mündung bes Teifn flcht ber 1285 enal. 
Fuß bobe Prennin Fawr, ver als das DOflende ver Vercellh Mountain? 
(Berge) betrachtet wird, die Ah von D. argen W. 10 engl. Min. ohn⸗ 
aefähr erfireden, und deſſen Weſtende der Moel⸗Gryr it. Im der Mitte 
Richt ver GmmsGerwun mit 1754 enal. Kuh Höhe. Dies Gebirge bildet 
eine breite Landzunge, bie fühmeftlichfte Epise von Wales, vie in drei 
Aaden getbeilt in pas iriſche lirländiſche) Meer gegen SW. hinant: 
ragt: einen nörblichen mit ver Svide Saint-Davide⸗Head, vor ber bie 
Ramfen-Infel liegt, und zwei fürliche. Amifchen erflerem und bem bei: 
den Ichteren breitet fih die Saint-Brived-Bai aus, und bie beiden Ir: 
tern, durch die weite Münpuna der beiden Klüfle Cleddan geſchieden 
bilden den Milford⸗Haven, veffen Länge genen 16 engl. Min. ift, kei 
einer Breite zmwifchen 1 bis 2 enal. Min. Derfelbe vermag vie ganıe 
enalifde Marine mit vollfommener Sicberbeit aufinnebmen. WB. am 
Gingange ift vie Saint-Ann’esHeiaht mit 235 engl. Auf Meereshöbe. 

An ter NWSpitze von Wales liegt mabe die beträchtliche Intel 
Anglefea (f. viefen Artifel), in vie von Ghefer ber eine Giiembabn 
bart an ver Nordküfte bin, über pie Menais®trabe hinweg führt. Eine 
Gifenbabn, mitten durch Wales, durchſchneidet die Srafibaft Mont: 
gemerh weilmärts nach Machvnlleth. Von vieler Bahn gebt eine für 
mwärts, im DO. von Wales, hin nah Merthyr⸗Tydfil und nab Gartif 
Don beiden Orten gebt eine Vahn mweitwärts und ummeit ver Küfte bit 
Meatb, nahe der Smanfea-Rai, mo fie fi vereinigen. Bon bier gebt bie 
Bahn meiter zur Küfte ber Garmartben-Bai, nimmt bier bei Ylaneflv 
eine andere Bahn von Nort ber auf, wendet ſich dann gegen Nord nah 
Garmartben, von wo fie wefimärts meiter bis in die EWErige von 
Wales und Hier in Zweigbahnen zur Norbs und Süpfüfte (zum Milfert- 
Haven 18.) geführt if. 
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Das Volt hat fein altes Volksthum in viefem Bergland bewahrt 
und ift ein keltiſches, das ſich ſelbſt Kymri nennt, und fich in Körpers 
bau, eigener Sprache und Sitte von ver übrigen Bevölferung Groß: 
britanniens unterſcheidet. Möllig beflegt wurde es erſt 1282 durch Kö⸗ 
nig Eduard I., und erſt 1536 mit England völlig vereinigt. Ihr Ge⸗ 
birgsland ift zum kLandbau nicht geeignet, auch fehlt demfelben ver Bald. 
Viehzucht, Bergbau auf Steintohlen, @ifen, Blei, Kupfer ıc., Hütten« 
werte, Scieferbrühe, Fiſcherei, Wolls und Baummollmweberei und 
Hanpel geben den Hauptermerb. Die bedeutenpften Orte find Bembrofe, 
Garmarthen, Garviff, Merthyr⸗Tydwil, Garbigan, Wrerham, Caer— 
navon. 

‚Wales, 1) Ort in Maine, Gefſch. KRenneber; 1650: 612 Gw. 2) Ort 
in Maſſachuſetts, Srfih. Hampven; 1840: 1987, 1850: 71 Em. 3) Drt 
in Michigan, Grfſch. Set.s@lair; 1850: 189 Gm. 4) Ort in Nemwe 
Dorf, Grefſch. Grie; 1840: 1987, 1850; 2124 Gw. 

Wales, f. NeusSüd- Wales um Auftraliem. 

Walefata, Pirdf. im Deſterreich. Salizien, Kr. Bulfowina, bei 
Maczaneflie. 

aleöby, 1) Krchſpol. in Eugland, Griſch. Lincoln; 1861: 351 
Gm. 2) Rrefol. ebb., Grfſch. Nottingham (Motte); 1861: 327 Em. 

Walewa, Pfrof. im Defterreih. Waligien, Kr. Bufowina, bei 
Gjernomwig. 

Walen, Waila, eine ver Shetland-Infeln, WB. bei Mainlanp, 

Walford, Krfpl. in England, Grfſch. Hereforb; 1561: 1204 Em. 

Balgan, Wallgan, Kräpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Wer⸗ 
deniels; 220 Gm. 

Walgenbach, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwied, bei 

Walgenfchlag, f. Walletſchlag. 

Walgern, Bauerich. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, Kr, 
Warendorf, bei Bredenborft. Miss: 194 Gw, 

Walgberton, Ortich. in England, Grfſch. Ghefter (Gheebire); 

Walgrave, Krechſpi. in England, Srfih. Nortbampton; 1861: 

50 (im, [Brov. Brabant, Arr. Nivelles; 1850: 1750 Gw. 

BalhainsSaint:-Baul-Sartsles:Walhain, Df, in Belgien, 

Walhalla, ein großartiger Bau in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, 
Spgr. Wörth, bei Donauftauf, auf vem Blauberge in 1325 Fuß Meerets 
süße, als Ehrenhalle Deuticher aus weißem Marmor auf Koften des 
Königs Ludwig 1. im Stil des ehemaligen Varthenon zu Athen erbaut, 
Darin über hundert Büflen, _ 120 Gm. 2)5. Wallbaufen. 

Balbhaufen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Zell; 

Walheim, kath. Pfevf. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei 
Gornelymünfter, I. an ber Inte; 516 Gm.; Wifengießerei, Eiſen⸗ 


bammermwerf, 
Walhorn, kath. Prof, in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei 
Eupen; 276 Gm, bei Eynatten; 134 Ew. 

Balhornerheyde, Wir. in Breufen, Roby. Aachen, Kr. Eupen, 

Walincourt, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und SD. von 
Gambrai; 1846: 2602 Ew.; Seidenmeberei. (fer; 240 m, 

Walingen, Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. u. Kr. Müns 

Balifau, Ballifau, Wallefan, ev. Pirdf. in Baiern, Mittel⸗ 
franfen, &ogr. und bei Notb; 200 Em. 

Walt, 1) Walkhäufel, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Pfraum⸗ 
berg, bei Bernartig; 125 &w.; 3 Waflermüßlen. 2) St. in Rußland, 
Su. Liefland, Wenden: Kr.; 57° 46° 40°’ N. 230 42° 16° D, 

Walkaſchken, But und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei VPreußiſch-Uyhlauz 52 Ew. 

Walkawe, f. Balllame. 

Wale, Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Chodzieſen, bei 
Margonin; 26 Ew. [Seeburg ; 176 Em. 

BWalfeim, Df. in Preußen, Bat. Königsberg, Kr. Nöffel, bei 

Walkenberg, Wir. in Baiern, Gchmaben:Meuburg, Yogr. Grö—⸗ 
nenbad ; 40 dm. 

Walkendorf, Hof und Pfarrkirche mit Ortſch. in Medienburgs 
Schwerin, A. und W. bei &noien, und SD. bei Telfin; 380 Em.; 
vorzäglicher Aderboben, Wielen, Holzung, Ziegelei. j 

altenhagen, Df. in Medlenburg-Schwerin, A. u, bei Doberan ; 
106 Em. und vie Badbausmühle 17 Em. 

Baltenrieb, Fld. und Amt in Braunfchweig, Kr. und ST, von 
Blanfenburg, am Harz, an ber Wieva; 716 Em.; Superintenbenrur, 
Amtsgericht, Oberförfterei, Bo, Hofpital; die fhönen Ruinen ver 
aleihnam. Giftereienfer- Abtei: Achatbrüce. 

Waltenftätten, Wolkenftätten, Walkerfterter, Wir. in Baiern, 
Nieperbaiern, Yogr. Straubing, an der Großen Laber; 20 Em. 

Waltenftein, Wolkenftein, Pfrvf. in Defterreich unter ver Enns 
(Ober Manbartebergfr.), bei Horn; Schloß. 

Walter, 1) Ortſch. in England, Griſch. Nortbumberland; 1861: 
6473 Ew. 2) Srfib. in — 1687 engl. OM., 1830: 2202, 
18410: 4032, 1850 : 5124 (bavon 266 Elaven) Ew.; Hauptort: Jasper. 
3) Grfſch. in a 645 engl. OM., 1840: 6572, 1850: 13,109 (da⸗ 
von 1664 GSflaven) .; Hauptort: Rafayette. 4) Srfid. in Teras; 
1040 engl. OM., 1850: 3964 (davon 1301 Sflaven) Gw.; Hauptort: 
HSuntsville 5) Drt in Inpiana, Grfſch. Rush; 1850: 1229 Em, 
6) Ort in Michigan, Grfſch. Kent; 1860: 823 Ew. 7) 3 Drte in Penns 
folvania: Grfſch. Gentre, 1850: 1221 Ew.; Grfſch. Huntingdon, 1850: 
1108 Ew.; Grfſch. Juniata, 1840: 1423, 1850: 1493 Em. 

Walker'e⸗Inſeln, eine Gruppe im nörbliden Großen Ogean; 
3 34 N. 1499 15’, Srm.; Hein, nieprig, aber bewaldet. 

Walkering, Wir. in Defterreih ob ver Enns, (Hausrudfe,), nabe 
bei Bödlamarft, r, an der Dödla; 30 Ewm.; Schloß, Mineralbav. 

Walkeringham, Krchſpl. in England, öðrfſa. Nottingham (Notts) ; 
1861: 683 Em. 

Walkerith, Ortſch. in England, Erffe. Lincoln; 1861: 83 Ew. 

Walkern, 1) Walking, 
dm. 2) Krcbfpl. in England, Grfſch. Hertforb (Herts) ; 1861: 823 Em, 

Walkerdaich, Krapf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt; 
120 Ew.: Schloß. 

Walfersbach, 1) kath. Pfedf. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Pfaf⸗ 
fenhofen, r. an ver Ilm; 150 Gw. 2) Wir. in Württemberg, Iagfifr., 
DON. Beljheim; 409 Gw. 

Walteröberg, 1) Waltertöberg, Wir, in Baiern, Oberbaiern, 

Hoffmann, Enegflopädie. 
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Ir. in Baiern, 2pgr, Bfarrfirden: 25 | Hef 


Waldorf 


®pgr. Neumarkt, am fen; 18 Ew. 2) Df. in Deflerreich unter ber 
Enns, (Ober-Wienerwalbfr.,) bei Set. Bölten. 

Walferöbrunn, evang. Ufrdf. in Baiern, Oberfranfen, Logr. u. 
MW. bei Gräfenberg; 225 Ew,; befteht aus Ober» und Unterborf, 
den heiligen @räbern (Kirche und Schulhaus), den Höfen, 
Sänfeanger ıe.; obfibaumreiche *—— Steinbruch. 

Walkerebdorf, 1) Wulferöborf, r. in Baiern, Mittelfranten, 
Sogr. Markt Gribach; 30 Em. 2) Wolkersborf, Mir. ebb., Ergr. 
Rothenburg; 50 Ew.; Steinbruch. 3) Df. in Defterreich unter der 
Enns, (Ober-Manbartäbergkr.,) bei Krems, am Kramp⸗Fluß; 34 Hfr.; 
Schloß. 4) Enkainawess, Di. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
— re I 12 Hfr. 5) Großs und Fleins, 2 Dir. ebv., Kr. 
ar * bei 3. ſ. Wolkersporf, 

alteröhofen, I) Df. in Baiern, Mittelfranten, £ogr. Uffenheim ; 
150 Em.; Schloß. 2) f. Walktertshofen. 

Walkerawinn, Sct.:Eolomaa, Df. in Baiern, Oberpfalz Res 
geneburg, Ldgr. Varsberg ; 55 Um. 140 6w. 

Walferdzell, Krchof. in Baiern, Mittelfranten, Logr. Ellingen; 

Waltertöhofen, 1) Walferöhofen, kath. Pirdf, in Baiern, Mies 
derbaiern, Logr. un NO. von Mainburg; 215 Gm. 2) fath. Pfrof. 
ebb., Oberbaiern, Logr. Dachau, r. ver Son; 170 Em. 3) kath. Pfryf. 
ebr., SchwabensNeuburg, Logr. Krumbach, I. an ver Neifnach; 540 @. 

Walkes mit Seeleshof, Df. in Weimar, A. Weifa; 1817: 80, 
1861 : 103 Gm. 

Walketſchlag, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Hobenfurth; 
0 Em [831 @w. 


Walfhampton, Krivl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 
Walfi, 1) Df. im Defterreih. Saligien, Kr. und bei Tarnow. 
2) Krft. in Rußland, Guv. Gharfom; 1842: 7309 Gm. 

Waltill, Ort in NewsMort, Grfih. Orange; 1840: 4268, 1850: 
4912 Ew. [1861 : 618 @w. 

Balfington, Krebfpl. in England, Grfſch get, Gaftsiving; 

Waltlensweiler, Wir. in Württemberg, Nedartr., OU. Weine⸗ 
berg; 97 Em. [7 Em. 

Walekmill, Ortſch. in England, Grfſch. Nortbumberlann; 1861: 

Waltmühle, 1) Ortſch. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Mül— 

eim; 35 Ew.: Waflermüble. 2) Ortih. ebd., Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Iberfeld, bei Mettmann; 60 Ew.; Waſſermühle. 

Walkow, kath. Krchof. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Krotoſchin, 
bei Rogmin ; 343 Em. 145 Ew. 

Waltowa, Df. in Böhmen, Kr. Ener, Bey. Lupig, bei Chieſch; 

Walkowitz, Df. in Preußen, Rabs. eg Kr. Gyarnifau, bei 
u 489 Em. (prot., 3 kath. und 6 jũd. Gm. 

alfringen, Df. im Schweizer K. Bern, A. Konolfingen; 2046 

Kal, 1) Waal, lath. ae. in Baiern, Dberbaiern, 2pgr. u. bei 
Baffenbofen; 145 Ew. 2) Wir, ebv., Logr. Rofenheim, bei Niederau⸗ 
borf; 35 Em. 3) Ortſch. in England, Grfſch. Northumberland; 1861: 
484 Gw. 4) Detſch. ebd,, Grfſch Stafford ; 1861: 87 Gw. 5) Bauerſch. 
in Breußen, Weffalen, Rabz. Münfter, Kr. u. bei Steinfurt; 630 Ew. 
6) Wallen, Morber: u. Süder⸗, Df. in Hulflein, Süder⸗Dithmar⸗ 
— ——— Krchſpl. Wohrden; 55 Ew. 7) ſ. Wal und 

alle, 

Walla, f. Bala. 

Wallace, Ort in Arkanfas, Grfſch. Invepenbence; 1850: 480 Ew. 

Wallach, 1) ev, Bfrbf. in Preußen, Bet. Düffelvorf, Kr. Meurs, 
&, bei Büderich, l. unweit des Rheins; 275 Gm, 2)f. Walach. 

Wallachei, ſ. Walachei. 

Wallachſee, und Neu⸗, ev. Pfrbf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. 
Meuftettin, bei Jaſtrow; 389 Em.; Förfterei. 

Wallajabab, Ort in Garnatic, in Hinpoftan, NW. von Ehingleput. 

Walladey, Drtſch. und Krahfpl. in England, Grſfſch. Ghefter; 
1561: 1415 und 10,723 Ew. 

Wallan, 1) luth. Birdf. in Heffen-Darmftadt, Prov. Oberhefien, 
Kr. und bei Biedenfopf; 850 Ew.; 1 Papiers und 2 Mablmühlen. 
2) Iutb, Vfrdf. in u. N. Hochheim; 720 ew., 5 kath. u. 33 jũd. Gm. 
3) Wir, in Preufien, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwieb, bei Asbach; 28 Ew. 

Wallbach, 1) Df. in Baden, Oberrheintr., A. und bei Sädingen ; 
5 ev. und 414 fath. Ew. 2) Di. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Starken⸗ 
burg, Kr. Neuftadt, bei Brensbach; 256 Ew. 3) Krchof. in Meiningen, 
A. und SSD. bei Wafungen; 274 Em.; Aderbau, Viehzucht, Leine: 
meberei, Steinbrud, Sipdbrüce. 4) eg Df. in Naffau, N. 
eben; 150 Ew. 5) Höfe in Preußen, Rabz. er Kr. Mayen, 
bei Bold; 30 Em. 6) Df. ebd., Rabz. Damig, Kr. Glbing, bei Ties 
nenbof; 219 Gm. 7) Walbach, Df. in Sadien, Kror. Leipzig, 9. 
Döbeln, bei Hartha ; 1858: 300, 1864: 287 Ew. 8) Df. im Echweizer 
K. Nargau, Bez. Rheinfelden; 638 kath. Gm. 

Wallbe, Kotien in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr, Elberſelb, 
bei Neviges; 20 Em, [müg, bei Sternberg ; 570 Gm. 

Wallberg, mahriſch Walecznikopec, Df. in Mähren, Kr. DI: 
: — * Ortſch. in England, GErfſch. Northumberland; 1861: 
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Wallbruch, Walbruch, Vorw. in Breußen, Rgbz. Marienwerber, 
Kr. und bei Deutfhs@rone; 303 Em.; Theerofen. 
se er Df. in Baden, Oberrheinte., A. und bei Ettenheim; 

atb. Um. 

Walldorf, 1) Pfrhf. in Bapen, Unterrbeinfr., A. und bei Wict- 
Io; 1365 ev., 792 fath. und 161 jüp. Gw.; bebeutender Tabads und 
Hopfenbau ; Geburtsort des burch fein großes Vermögen befannten Jas 
lob Aftor in ven Vereinigten Staaten (geb. 1752; mwanberte 17864 nadı 
Amerifa aus; begründete bier einen Pelijhandel, wodurch er O Millio- 
nen Dollars erwarb und bei feinem Tode 1838 hinterließ. In Wall» 
dorf fliftete er das Aſtor⸗Haus für bülflofe Alte, 2) reform. Pfrpf. in 

eliense Darmfladt, Brov. Gtarfenburg, Kr. ——— bei 
kangen; 712 &m.; zu Anfang des 18, Jahrh. von franzöflſchen ümis 
granten gegründet. 3) Pfrpf. in Meiningen, A. und N. bei Meis 
ningen, am Einfluß ver Herpf in die Werra; 1697 Ew. (562 Juden) ; 
Synagoge, SanpsRabbinat, jüpifhe Schule und Inflitute ; 5 Wafler- 
müplen, Hofpital; Bor, 2 Branntweinbrennereien; Sanbbau, Wich- 
ucht, Gewerbe (Weberei, Serberei), Hanvel; elite: 4) Df. in 

efterreih, Mähren, Kr. 8 — bei Schelletauz 260 Ew. 


Walldürn 


5) Höfe in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Maven, bei Bol; 30 Gm. 
6) Di. ebr., Rabz. Danzig, Kr. Glbing, bei Tiegenhof; 219 Gm. 

Ballbürn, St. und Hauptort des gleichnam. Amtes in Baben, 
Unterrheinfr., NND. von Buben, W. von Tauberbifhofsbem, SD, 
von Amorbadı ; 3254 fath. Em. (15 ev. und 30 jün.); Berirkdamt, 
Amtsgericht, fathol. Dekanat, Voſt, altes Schloß, befuchte Wallfahrtss 
fire, Bezirksforftei, Gewerbe, Aderbau und Biebzuht; Stanpesherrn: 
Fürft gu Seininaen, und das fürfllihe Haus Lömenflein: Wertbeim. 

Walle, 1) Waly,Df, in Böhmen, Kr. Barbubig, Be Dee 
ander Elbe. 2) Df. in Bremen, rechtes Weiler: lifer; 625 im, 3) Dr. 
in Hannover, #. und Lobr. Lüneburg, A. u. NMW. bei Gelle; 110 Ew. 
4) Df. ebb., A.und SED. bei Gifhorn, r. an der Schunter; 266 Em. 
5) Df. mit der Kol, Binters ıc. ebv., Ofifriesland, Lodr. und A. und 
bei Aurich; 004 Em, 6) Df. ebd., Werven, Ledr. Stüpe, A. und bei 
Berden; 410 6w. 

Walleck, Walbeck, Bfrpf. in Deſterreich unter der Enns, Unter⸗ 
Mienerwalpfr ,) bei Pieſting, an ver Vieſtingz 200 Gmw.; gothiſche 
Rirche auf hohem Belien, Hammerwerk mit einer Kabrit für Sageblat⸗ 
ter, Hanpmwerfögeug, Nägel ıc., Kupferftredwert, Sägemüble. 

BWallefeld, Df. in Preußen, Rob. Coln, Kr. Summerabach, bei 
Gnaelsfirden: 240 Gm. Stallupönen; 120 Gw. 

Wallehlifchken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

Wallehnen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Memel, bei 
Deurid:Grottingen; 15% i 

Wallen, 1) Rauerſch. in Hannover, 8. und Eher, Osnabrüd, U. 
Berfenbrüd, bei Ankum; 251 Gm. 2) Df. in Holflein, in Norder— 
Dithmarſchen, See, Krhipl, Tellingſtedtz 74 Gm. 3) Df. in Preußen, 
Weffalen, Rabz. Arnsberg, Kr. und bei Meſchede; 337 Em, 4) But 
und Ortſch. ebb., Rab. —— Kr. Allenſſein, bei Wartenburg; 
4 Gw. 5) Df rtelsburg; 312 Em. 6) f. Wall 
und Baalen. 


„ebb,, Kr. und bei 

WBallenborn, Df. in Preußen, Robz. Trier, Kr. Daun, bei Gerol⸗ 
flein: 300 Ew. 

Ballenbrüd, ev. Bfarrgemeinbe in Preußen, Weſtfalen, Raby. 
Minden, Kr. Herford, WSW. bei Spenge; 1247 Em,; Korbflechterei. 

Wallenbrunn, ir. in Baiern, Oberfranfen, Eogr. Degnip ; 70 E, 

Wallenbuch, Ortſch. im Schweizer K. Freiburg, Sees Bezirk; 18 
prot. und 63 fath. Em. 

Wallenburg, I) Wir. in Baiern, Oberbalern, ®pgr. und bei Mick: 
bach, an ver Schlierab ; 20 Emw.: Schloß, Brauerei, Branntweinbrens 
nerei. 2) Vorm. in Preußen, Rgbz. und Kr. Marienwerber, bei Bier 
fenbura : 35 Em. 

Ballenezginnen, Groß: und Kleins, 2 Dfr, in Preußen, Rabı. 
Gumbinnen, Kr. Johanniaburg, bei Bialla; 92 und 5m. 

Wallendorf, 1) Wallndorf, Miflk. in Meiningen, A. un W. 
von Bräfenthal, in einem tiefen Grunde am Zufammenfluß ver Vieſau 
mit ber Lichte: 736 Em.; Borzellanfabrif, Bo, Kupferbergwerk, Blast 
bütte, Gifenhüttenwert. 2) mit Beilftein, Di. in Railau, U. Her: 
born; 570 ev. und 14 jüb, Em. 3) fath. Pirpf. in Breußen, Schle 
fin, Rabz. Breslau, Kr. und bei Namslau; 452 Gm.; Siegelei; Amtes 
vorwerf,. 4) Df ebr., Rabz. Königsberg, Kr. u.ND. von Neivenburg, 
und W. von Willenberg; 352 Gmw.; Voſt. 5) ev. Bfrpf. ebd., Rabz. 
und Kr. und D. bei Merfeburg, I. an ver Luppe; 218 Em. 6) kath, 
Dirdf. ebb., Rabz. Trier, Kr. Bitburg, ©. bei Neuerburg und MW. bei 
Echternacherbruͤd, am Zufammenflus der Ur und Sur, an der lurems 
burg. ®renie; 585 Gm. 7) Dlassfalu, Df. in Ungarn, Diftr. 
Devenbura, Gſpſch. —* 8) Dladzy, eine der Kronſtadte ebd., 
Diftr. Kaſchau, Gipſch Zins, bei Leutſchau, I. am Hernad, an der Straße 
nah Kaſchau; 459 55° 30’ M, 18% 28° 45 D.; evang. Pfarrfirde; 1 
Papier: und einige Mahlmüblen; Runfers und Wifengruben, Marmor: 
und andere Steinbrüde. 9) if in Siebenbürgen Aldorf und Vol— 
dorf. 10)f, Wallerporf. 

Wallenen, f. Walchnen. ‚ 

BWallengrün, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Plauen, bei 
Paufa, mabe ver reufiifchen Grenze; 185%: 155, 1864: 150 (im, 

Wallenfels, 1) Mid. in Baiern, Oberfranfen, var. u. NO, von 
Kronach, in dem tiefen Thal ver Wilden Rodach; 1010 Em.; fatbol. 
Pfarrkirche auf hohem Felſen, 5 Mahl: und Schneidemüblen: die Kuis 
nen ver famigburg: Braumeifenfteingruben, Wehſteinbruch, Holzes 
handel. 2) Df. in Naffau, A. Herborn; 76 Gm, 

BWallenhaufen, kath. Vfrof. in Baiern, Schmwaben:Neuburg, 
Logr. und N. von Roggenburg und NO. bei Beifienfee; 396 @m.; 
Fundort römifcher ®raburnen ıc. [bei Denabrück 364 Ew. 

BWallenhorft, kath. Dirpf. in Hannover, F. und Poor. und U. und 

Ballenreute, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Walpfee; 

ö (und 165 fath. Gw, 

Wallenrieb, Di. im Schweiger K. Freiburg, See-Bezirf: 61 prot, 

Wallenrod, Iuth. Virdf. in Heffen- Darmftart, Brov. Oberbeffen, 
Kr. und bei Lauterbab ; 906 Em.; Flachsſpinnerei und Weberei. 

Wallensdborf, 1) fath. Krchof. in Baiern, Mittelfranten, par, 
Beilngries; 130 Gm.; Kapelle. 2) Pfrof. in Defterreich ob der Enns, 
(Sautrudfr.,) bei Wels. ü j 

Ballenfen, Fld. in Hannover, Galenberg, A. Lauenflein, bei Elze; 

Gm. charding. 

Wallensham, Df. in Deſterreich ob ber Enns, Innkr.,) bei 

Wallenftadt, 1) Gt. im Schweizer K. Ect.:@allen, Ba. u. NW. 
von Sargans, unmeit der Ofifpige bed nach ber Stabt benannten u. von 
D. aegen W. geftredten 32/. Stunden langen und 1 Stunde breiten und 
an 500 Fuß tiefen Sees; mit Bärfchis 38 protefl. und 1530 fath. Em. 
Der See friert nie zu, ift aber bei Sturm und Gewitter gefährlich zum 
Befahren. An der Morpfeite Reben ſenkrechte ſchauerliche Felswände, 
und auch an der Güpfeite il an vielen Stellen nicht möglich zu lanven ; 
dennoch wird ver See mit Dampfſchiffen befahren. Die weilliche Hälfte 
des Sübufers gehört dem Kanten Glarus. An der Weftivige liege 
Mefen, an ber Norbipige Duinten, an der Güpfeite in Get.»@allen 
Muls (Mole), Duarten und Mura ; in Glarus Müblehorn u. Kerens 
en. Am Onenpe flieht die Seez, an ver Süpfeite die Murg, am Me: 
ende die fanalifirte Linth ein, und ber LinthsRanal verbinvet das Weſt⸗ 
ende rer Sees mit dem Oflende des Züricher Sees. 

Wallenftabt, Ober: u. Unter, 2 Dfr. in Baiern, Oberfranfen, 
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re. und nahe bei Lichtenberg, am Main; 210 und 175 Ew.; Kapelle, 
erfabrt. [(®ronau; 401 Gm, 
Wallenjtedt, Df. in Hannover, F. und Lodt. Hilvesheim, U. u. bei 
Wallenftein, Df. in Rurbeflen, Brow. Nieverbeflen, Kr. Homberg, 
U. Raboleshaufen; 1843: 329, 1661; 265 Gw.; Schloß. 

Wallenthal, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Echleiten, bei 
Gall; 431 Gw.; Bleibergwerf. (Bor. 

Walle-⸗Putun, Pirvf. im Defterreih. Galizien, Ar. Bufomina; 

Waller, 1) Einoͤde mit Kapelle und Forſthaus in Baiern, Mittels 
franfen, Zogr. Hersbrud, bei Förrenbad; 5 Em. 2) Wir. ebv., Ober: 
baiern, Logr. Burghaufen; 75 Ew. 

Wallerdorf, 1) Wallersborf, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 
Logr. Mitterfele; 15 Gm, 2) Wallenborf, Df. ebv., par, Ofter: 
bofen, bei way m 100 Em. 3) kath. Krchof. ebd. Oberbaiern, &rgr. 
Rain, an ver Kleinen Baar; 172 Gm, 

Wallerfangen, kath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. umt 
NW. bei Saarlouis, I. an der Saar; 1420 Em.; Briebensgerict, 
Bavencefabrif. [Hofen; 190 Gm. 

Wallerfing, fathol. Krchof. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Dfter: 

Wallerbaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. uno bei Wald: 
bröl; 120 Gm. 

Wallering, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, m See; 25 Gm. 

Wallern, 1) Wolary, Gt. in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. une 
SSW. von Brahatig, im weiten Thal an ver Moldau, in 384.7 wies 
ner Rlajtern Meereeböbe; 2400 Gmw.; kathol. Pfarrkirche, Kapelle; 
Aderbau (der ſedoch nicht genug Getreide zum Berarf erjeuat), Marke 
Viehzucht und Biehmaftung, Sarnipinnerei, Yeinemeberei ; einige Mübs 
len. Die Häufer find meiſt aus Holy und haben flaches mit großen Stel⸗ 
nen beichwerted Dad. Die Bemohner werden gewöhnlich „Waltinger“ 
genannt, Die alte (fchon 1591 beflebenpe) Spiegelglasbütte beſteht feit 
1807 nicht mehr. 2) Wir. in Deflerreih ob der Gnns, (Imnfr,,) bei 
Baierbab, an der Donauleithen. 3) Rotte in Deflerreih unter ber 
Gnne, (Öber-}Bienerwalpfr,,) bei Guns. 4) Balla, Df. in Ungarn, 
Difte. Oewenburg, Gſpſch. u. bei Wiefelburg, am Neuflevler Hanfaab . 
870 Gm. [beffen, Kr. und bei Nippa; 643 Gm. 

Wallernbaufen, luther. Bfrpf. in Heffen- Darmftabt, Prov. Ober 

Wallerobe, Df. in Breufen, —— Kr. Malmern, bei 
Sct.:Zırb; 272 Em. (ObersManbartsbergfr.,) bei Zwettel. 

Wallerreut, Waltenraut, Df. in Defterreih unter ber Önnt, 

Wallerd, Df. in Aranfreih, Dep. Nord, Arr. u. bei Balenciemnet , 
1846: 3122 Ew.; Nägelfabrif; Marmorbrud. (an ver Dur. 

Walleröbach, Df. in Steiermarl, Kr. Brud, nahe bei Unzmarki 

Walleröberg, 1) Df. in Baiern, Dberfranfen, Sogar. Weifimain, 
bei Arnflein; 85 Gm.; Kapelle. 2) Piarrort un Schloß in Kärnten, 
Kr. Rlagenfurt, bei Bölfermarft, am Wallersberg. 

Wallersdorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Spar. un? ED. 
von Ansbad; 30 Em. 2) Df. ebo., Logr. und N. von Beilngries; 130 
(dw. 3) kath. Birpf. ebd. Nieverbaiern, Logr. une VO. von Sanpan; 
1480 Emw.; 2 Kirchen. 4) Df. in Heflen-Darmfladt, Prov. Oberbeflen, 
Kr. und bei Alsfeld; 265 Em. 5) Wöllersdorf, Df. in Defterreic 
unter ver Enns (Ober» Wienerwaldkr.). 

WallersBee, 1) ein See in Defterreih, NND. bei Salzburg. 
2) der Walben: See in Baiern. 

Wallershaufen, it Walleshaufen, 

Wallerdheim, I) Df. in Preußen, Kr. und bei Goblenz; 365 Em.; 
Stärfefabrif, 2) kath. Pirvf, ebo., Rgbz. Trier, Kr. und bei Brüm, 
450 Gm. [&rgr. Brud; 30 Gm. 

Walleröbofen, Balteröhofen, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 

Wallerkädten, luther. Pfrof. in Heffen-Darmftatt, Brov. Stars 
fenburg, Kr. und bei &roß:@&erau; 761 Gm. 

Wallerftein, Mid. in Baiern, Schmwaben-Nenburg, Ba. u. NW. 
nabe bei Nörolingen, und ©, bei Marft:Difingen; 1690 Gm. (viele Ju⸗ 
den); Fathol. Vfarre und Decanat; ewang. Piarrei mit Ehingen, 
Synagoge, Difrifts-Rabbinat, umvollftänd. latein, Schule, judiſche 
Schule, fürftl. Schloß mit Bibliothef, Semälvder@allerie und MHter: 
thümersGammlung, Boft; aleihnam. Burgruine. 

Wallertbeim, evang. Def. in Heſſen⸗ Darmflabt,, Drop. Rhein: 
heſſen, Kr. Oppenheim, bei Wörrftapt; 1002 Gm.; 3 Waflermüblen. 

Wallesafa, Pfrof. im Deflerreich. Galizien, Kr. Bulomwina, bei 
Maransjektie. { (ding. 

Walleshbam, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Inntr.,) bei Schär: 

Waleshanfen, kath. Bfrdf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Lanıt: 
bera; 470 &w.; 2 Waffermublen an ver Baar; Branntweinbrennerei. 

Walled:Zjello, Df. in der Defterreich. Kroatiſch⸗Slavontſchen 
Milirärarenge, Sıluiner Regiment, bei Boinich; 28 Sir, (mann. 

Wallewa, Df. im Oefterreih. Saligien, Kr. Bufowina, bei Kob: 

Wallewau-Ganga, ein Aluf auf der Iniel Ceylon, per am Adame⸗ 
Bit entftebt und gegen SD. flieht. (Wenting; 20 @w 

Wallfahrt, Krcholt. in Baiern, Ehwaben:Neuburg, Evgr. ur. bei 

Wallfifch-Bai, eine Bucht an ver EWXKüfle von Afrika, M. vom 
Gap Voltas, [pie Hurfon-Bai münktt. 

Wallfiſch⸗Fluß, ein Fluß in Labrabor, ın Norp-Amerifa, ter in 

Wallhaiben, Wabhlbalben, co. Bfrpf. in Baiern, Bialg, Peı. 
Pirmajens, WNBW., von Waldfiſchbach; 316 Gw. (50 Juren); Pol; 
gute Viebzucht. . 

Wallhaufen, 1) kath, Pfrbi. in Breußen, Rgbz. Goblenz, Mr. 
Kreuznach, ©. bei Stromberg: 1055 Gm. 2) Mid. ebd, Rabz Mer: 
feburg, Kr. m WEB. von Sangerhaufen, und DO. von Rotla, I. an 
einem Arm der Helme; 1115 Em.; evang. Pfartkirchez Bot, Shlof. 
3) Birpf. in Württemberg, Jagftfr., OU. Serabronn; 562 Gm. 
4) 5. Walbaufen. [30 @w. 

Wallbeim, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Spar. Rottbalmünfter; 

Wallhof, Border: und Binters, Df. in Böhmen, Ar. Ener, Baı. 
BWilpftein; 460 Em; 2 Schlöfjer, Brauerei, Sauerbrunnen. 

Wallböfen, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Deftr: 
holz, NO. bei Ecyarmbed; 486 Gw. 

Wallia-Balvashnnieza, Df. in ver Deflerreib. Serbiib: Banas 
tiſchen Milirärgrenge, Illyriſchee Regiment, bei Rornia; 106 Gm, 

Walliamare, Df. in ver Deflerreih. Serbiſch⸗Banatiſchen Mir 
litärgrenge, Illyriſches Regiment; 85 Hfr. 
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Wallihen, Di. in Weimar, N. Biefelbab; 1817: 111, 1861: 
157 Ew. [kenmartt. 
Balligen, Di, in Defterreich ob ver Enns, (Hautrudfr,,) bei Fran 
BWalling, 1) Wir. in Defterreich ob ver Enns, (Innfr.,) bei Nie. 
2) Nieder: und Ober⸗, Df. ebd. (Ober: Wienerwalbfr.,) bei Streng 
berg. 3) Wiukl⸗, Rotte in Defterreih, Salzburg, bei Solling. 

Wallingford, I) Fld. in England, Griffe. Berke, NNW. von 
Meaping, r. an ver Themie, über die eine ver aͤlteſten Brüden hier fübrt, 
mit neungehn Bogen; mit Growmarsh 1841: 3110; allein 1861: 
2923 Gw.; 3 Kirchipielfirden. 2) Ort in Gonneeticut, Grſſch. News 
Haven; 1840: 2204, 1850: 2595 Ew.; Kabrifen, ®erberei, Drüblen. 

Wallingsdford, Drt in Vermont, Grfſch. Nutlanp; 1840: 1609, 
1850: 1688 (&m. [fallen ; 59 Ew. 

Wallindzen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Rr, und bei Pills 

Sallingten, N Krchipl. in S. and, Griſch. Hertfor; 1861: 
238 Gm. 2) Krehſpl. ebde, Grfſch. Nortbumberland; iS61: 69 Gm. 
s) Wir. ebv., Grfſch. Surrey; 1861: 983 Em. 4): Demesne, Ortſch. 
ebd. Srfih. Norıhumberland: 1861: 210 Em. 

Wallis, 1) WarteaursIsland, eine größere der NeusIrlande 
Inieln, bei dem Gower'e-Harbour oder Bort»@ratlin; vore 
jüglier Hafen mit leichtem Eingange. 2) Uveg, eine der von ven 
SchiffersInfeln (f. dieſen Artikel) entfernteren Infeln, bie 3000 &m. 
(2700 zum Katholieiemus und 300 zum Proteftantismus befehrre) bat 
mit einem katholiſchen Bifhofig. Die Fluthhöhe beträgt 254 engl. Fuß. 

Wallis, frangöfifc le Valais, italienifd il Vallese, ift ber ſüdweſt⸗ 
lihfe Kanton der Schweiz, der bad von zwei Hocbgebirgszügen in N. 
un ©. einschlagen: Thal der Rhone (Rhodan) von deren Ürſprunge 
im Rhone-GSletſcher, bei dem vergleticherten Galen⸗Stock u. der Furta 
(f. diefe Artikel), bis zu deren Ginfluß in die Oftfpipe bes Genfer⸗ Sees 
umfaßt. Die früheren Ungaben ter Sebietsiläde jind 79.38 und 
50.3 geogr. AM, jeit 1560 aber 94.82 geogr. OM., die Bevölfes 
rung war 1837: 75 798 (73,673 Kantons Burger, 77% Bürger anberer 
Rantone, 1347 Auslänver) ; nach Branscini 1850: 81,559 (78,539 Kan⸗ 
—— 1204 Bürger anderer Rantone, 1698 Ausländer, bavon 
81,096 Katbolifen und 463 Proteftanten); 1860: 90,792 Gm. (90,088 
Katholiken, 693 Proteftanten, 5 anderer Confeſſton, 6 Juden). Begrenzt 
wird der Kanton D, durch die Kantone Uri und Teffin und durch Ita- 
lien (Sarbinien), von ver NO Spige am Salen-Stod bis zur SOSſpihe 
am GSletſcher Monte-Rofa; und von bier bis au ver SWSpitze an dem 
7260 Fuß boben Golsferret gegen W. durch Italien (Sarkinien); von 
bier gegen W. in NWRichtung bis zu dem GenſereSee bei Saints 
&ingolpb durch Frankreich (in dem früher farbiniichen Webiet, mit dem 
aub Saints@ingolyb am Wenfer See von der Schweiz zu franfreih 
gelommen it). Im M. beginnt die Grenze bei der —* der Rbone, 
die ben Kanton aufwärts von dem Kanton Waadt in SWulchtung ſchei⸗ 
ter bis Evionnaz. Bon bier wenvet fi die Norbgrenge von dem Fluſſe 
ab in NORichtung und ſcheidet den Kanton ebentalls von dem Kanton 
Waadt bis zu dem Oldenhorn von der SWEpige bes Kanton Bern 
genen Waadt. Bon bier gremit der Kanton Bern in NORichtung bie 
iu dem &elmersHorn W. am Rhone⸗Gletſcher, ber bie zur. abs 
fblieit, und an welchem bie Rhone (f. dieſen Artifel) entfieht, In der 
Hoch⸗ Alpen⸗Kette, die von bier bis zur Rhone auf ver Nordgrenze in 
—— befinden ſich im öhtichen Theil die größten und aus⸗ 
gebreitetften Gletſcher⸗ Maffen in ver Schweiz, bie in STE. erft in dem 
RäslirSleticher ihr Ende erreichen. In vieler Richtung find von ber 
NOSpige aus lange der Norpgrenge die mambaften Gebirgsmaſſen: 
Meienwand; Grimfel; Finfter-AarsHorn (in Bern), deſſen Gletſcher 
ib auch nad Wallis erftreden; Jungfrau; das 12 870 Auf habe Mits 
tagborn: ras 11,690 Fuß bobe Breitborn; das ZichingelsHorn; ber 
auso Ruß hohe Loͤtſch- Vaß am 11,430 Fuß bohen Altels; der 7160 Ruß 
bobe Gemmiß Strubel; Räzlisleticher; WB. daran ver 7230 Fuß hohe 
RameilsBaß; der 6440 Fuß hohe Sanetih; das Dlvenborn; Dentsdes 
Moreles, deſſen Höhen ſich bis gegen die Rhone erfireden. Auch auf 
der Weitarenze Reben Gebirge, und auf dem fühlichen Theil breiten ſich 
die Gletſcher⸗ Maſſen des dadurch berühmten Gbamouny-Thales bis in 
den Kanton aut, ©. von biefer grofartig einem @ismeer gleich aus: 

ebreiteten Gletſchermaſſe führt ver Gebirgepfab über ven 7260 Fuß 
Feten Col⸗Ferret durch das Thal Ferret aus dem Kanton nad Italien. 
D. davon flebt der 9230 F. hohe Monte:Garmet mit einem @leticher 
an der Südſpitze des Kantons, und D. gegenüber ber Große Set.» Bern: 
hard mit der böchften Wohnung in Europa (f, vielen Artikel), an ver 
eine uralte Bergfirafie mit einem Hofpiz vorüberführt. ND. davon 
fieben der 10,330 Fuß hohe Mont: Belan und ber 13,250 Fuß bube 
Mont-Gombin mit Gletſchern. Beide Berge feheiden die beiden Ur— 
fprungtarme ver Dranie, und an ber Oftfeite des Gombin iſt der 8160 
Zus hohe Gebirgspaß des Golsdeslarfenetre. D. davon der 10,350 Fuf 
bobe Le⸗Gele; NO. der Gletſcher la⸗Rolla, der 12,500 Fuß bube Dents 
Blandye mit Gletſcher, ver 13,850 Fuß hohe Mont:Gerrin, das Matter: 
Som, an dem D, der Gebirgepfad bes Matter-Joches in 9950 Fuß Höhe 
vorüber führt. Auf ver SOSpitze des Kantons flebt der 14,220 Bun 
hohe Montes Mofa, um ten große Gletſcher⸗ Maſſen lagern. Bon bier 
ſtehen norbwärts auf der u der 12,880 Fuß babe GimasderFagi 
umd D. vabei ber 7750 Fuß bobe MontesMoro mit Gletſchern; N. das 
von ber 9580 Fuß hohe Bis Parabianco, von dem genen N. der Gebirgs⸗ 
arm mit dem 6370 Auß hoben Bletih:Horn bis nahe an tie Rhone hin 
fich erfiredt, u. die Offeite des Saas: MofasThales bildet. Weiter nord⸗ 
wärts auf der Oflgrenge des Kanton fleht der Simplon (f. dieſen Artitel) 
n. ver 8270 Auf bobe MidersPiz u. weiter bis ur Mordfvige @leticher, 
durch bie nur die beiden Pfape: bei Gieſſen in 7420 Fuß Höhe und nörd⸗ 
licher ver Nüfenen in 7260 Fuß Höhe nach Italien führen. Der Haupte 
ift die Rhone von ihrem Urſprung an bis zum Ginfluf in den Sen» 
er See mit ihren Nebenflüffen, von benen die bepeutenberen links: 
Miep, Tourtemagne, Ufens, Borgne, Prinze, Drance, Pissevahe und 
Diege; rechts: Grande⸗Gau, Bigerne, Morge, Sionne, Lierne, Menpir 
rint, Dalla, Lonza (die aus den Wletichern des LörfchensThals um das 
Biefh-Horn, Neſt⸗Horn u. Aletſch⸗h orn, mit denen um das Tſchingel⸗, 
Breit: und Mittag Horn um die Jungfrau aufammenhängend, kommt. 

In diefer Abgeſchleſſenheit durch die Natur ift ver Zugang in ven 
Kanton fehr fhmierig, ohngeachtet es 23 Gebirgẽepaſſe giebt, Die meis 
flen ſchließt ver Winter mit feinen Schneemaflen, Am gangbarfien find 
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die über ten Simplon, den Großen Vernhard, und ter bei Saint⸗Mau⸗ 
rice burch das Billier- Thal. Gine Strafe führt von dem Genfer See 
ber länge ver Rhone bis in die äußere NOSpige des Kantons. Daber 
befinden fich auch Die beveutenpflen Orte des Kantons im untern Theil 
tes Rbone-Thalt, namlich Saint-Maurice (Bet.-Morig), Martigny 
(Martinach), und vie Hauptſtadt Sion ober Bitten. Die Zuflufie 
der Rhone, geichieden durch Gebirgejmeige, vurdbfliehen vie dadurch ge— 
bilteten Thäler, die auf ver Eüpfeite der Rhone die beträchtlichften find, 
und zwar von OR gegen Wert: im außerſten Norboften: Geren-Thal, 
SginensThal, BinnensTbal, Saat-RofasTbal, NanzasThal, Bisp- mit 
Matter: und NieolaisThal, Turtmans Thal, Winfifch> Thal, Valle⸗d An⸗ 
ninier, Gringer- Thal mit Ballee@ansBartbolome und Balled’Orieva, 
Balster Bagne und Val⸗d' Entremont mit Val⸗de-Ferret, Balsp’Illier; 
auf ver Morpfeite der Nhone von Wer gegen OR: Lizerne⸗Thal, Löt⸗ 
ſchen⸗Thal (an der Lonza), Mund⸗Thal. Bemerfenawerth if, daß in 
riefem Kanton an ber Sürfeite bes Simplon der Beriola, ein Neben—⸗ 
fun des Torcia rechts entflcht, und durch das Vebro⸗Thal nach Italien 
Miet. Mineralauellen nicht es mehrere, 3. B. im Banter-Tbal, im 
Leuker Bad iheifie Quellen), u. a., und auch eine GbebirgesSeen, Die 
Gebirge finr metallreich, aber der Bergbau wirb wenig betrieben. Der 
Getreidebau befrievigt das Bedürfniß nicht; dagegen ift vie Vichſucht 
ergiebig und gewährt Ausfuhr. Auch werden Wein, Obft, qute Kaflas 
nien und Südfrüchte gewonnen, obgleih dat Alima durch die Naturs 
beirbaflenbeit des Landes mit feinen Hodgebirgen und Gletſchern fehr 
verſchieden iſt. Induſtrie wird nicht aepfleat, ver Tranfitshanrel ifl das 
gegen beträchtlich. Der Ranton wird feit alter Zeit ın Ober- Wallis 
mit Sion, und Unter- Wallis mit Martignp unrerfeieren, 
Die Bewohner von tiefem find franıöflicher Abkunft, vie von jenem aber 
von deutſchem Stamm, deren Sprache in beiver Tbrilen für Fremde 
ſchwer verfänplihb if. Eingetheilt ift der Kanton ın 13 Jıbnten 
(Dixaines) d. i. Diftrifte oder Bezirfe, vie eigentlih Etaaten mit temo: 
fratifher Verfaſſung zufammengenommen in einem Kunnarlıar vers 
einigt find, dem ver Landrath vorflebt, au dem jerer Zebnte vier Wiite 

lieder fendet, Nah dem Zerfall der Römershirifchart uehöte der 

anton zu dem burgunbifchen Keih, und kam mir diem 1032 an vas 
deutſche Reich. 1477 verbünderen ih die Zebnten von ObersMrallie, 
und unterwarfen mit dem Biſchof von Sitten verein: Unter-Wallıe, 
und Wallis trat 1579 zur Eidgenoſſenſchaft. 1810 warb ed ald I en.r« 
tement des Simrlon mit Franfreih vereinigt, wurbe aber 1615 mirber 
ein ern Kanton der Cirgenoſſenſchaft. Das Warren if en 
in Silber und Roth borizontal getheiltes Bela: in ver filbernen Hälfte 
vier rotbe, in der rothen Hälfte vier filberne Sterne, und auf der Grenze 
Linie zwiſchen beiden Hälften fünf halb rorbe und halb filberne Ererne, 
weil ver 13te Zehnte zwiſchen Ober» und Unter⸗Wallié geheilt ift, ins 
dem fünf Zehnten zu Ober-Wallis und fünf Zehnten au Unters Wallis 
gen Die Bezirke find Brig, Gundis (Goniben), Gntremont, 

ome (Gondes), Herens, Leuf (koche), Martonach (Martigng), Mons 
they, Rarogne (Naron), Set. Moriz (Saint-Maurice), Sivders (Sierre), 
Sitten (Sion), Pitp (Wiege). 

Wälliſch, Df. in Preußen, Shlefien, Rgbz. Liegnis, Kr. Sagan, 
bei Briebus; 250 Em.; Hörfterei, Theerofen. 

Wälifchbirfen, Wlachowo⸗Brezy, Mid. in Böhmen, Kr. 
Pilien, Ber. Bradatig; 2400 Em.; Pfarrkirche, Sonagoge, Schloñ, 
Brauerei, Branntweinbrennerei, 4 Waffermüblen, 1 —— 
Tuchwalke, Ziegelbrennerei, Kallſteinbrüche, Tuchweberei, Beldbau. 

Wallisdorf, Reu⸗, Nowa⸗wes, Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bey. 
Jechnid, bei Chmeliſchen; Bleiche. [124 Gm. 

Wallifea, Infel an ver Küfe von England, Grfſch. Gffer ; 1861: 

Wallifellen, Df. im Schweiger X, Zürich, Ber. Bülach; 572 prot. 
und 2 fatb. Gm. 

Walliöfurth, 1) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. 
und W. bei &lay; 1064 Emw.; Kapelle, Schloß, 2 Rormerfe, 3 >. 
müblen, 5 Theeröfen, Eiſenhammer, Leineweberei, Stablquellen. 
2) Dorftbeil ebd. von Schmwebeltorf. 

BWalliögrün, Seinrichöborf, Fuzowa, Df. in le Kr, 
Gaer, Ber. ! erg N 390 Em.; Synagoge. prot. Gm, 

Walliswpl, Df. im Schweizer K. Bern, Bey. Wangen; 204 

Wallis, 1) Df. in Preußen, Rabz. Botsram, Kr. Ruppin, bei 
Zechlin; 350 Gmw.; dazu ber Theerofen Ublenberg, 5 &m., 5 Gm.; ur, 
die Rolonie Runfelberg, 70 Ew. 2) Groß: und Hleins, 2 Dir. 
ebd., Rabı. Marienmwerber, Ar. u. bei Gulm; 238 u. 94 Gw.; Körflerei. 

Balltawe, Df. in Breufen, Schlefien, Rob Bretlau, Ar. u. bei 
Miluſch; 99 Gm. [Mallerevorf; 250 Em, 
Wallkofen, Wablkofen, Kräpf. in Baiern, Nieverbaiern, Edgar. 
Wallmeratb, Wir. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Prüm ; 
Gm, Bodenem, bei Dtbfrefen, 
Wallmerbole, Df. in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, 4. 
Wallmering, Wollmering, Wir, in Baiern, Niederbaiern, Logrt. 
Hengeräberg; 35 Gm, 

Wallmerob, ſ. Walmerop, 

Wallmerotb, Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Altenkirchen, 
bei Kirchen; 187 Gm, 

Wallmersbach, ev. Birkf. in Baiern, Mittelfranfen, Spar. u. bei 
Uffenbeim; 320 Ew.; Schlof. - 

Wallmerddorf, 1) Df. in Defterreich unter ver Enns, (Ober- Wie⸗ 
nermwaltfr.,) bei Amfläpten; 18 Hfr. 2) Df. in Breusen, Rgbz. Frank⸗ 
furt, Kr. ZüllibausSchmwiebut, bei Züllichau ; 305 Gm. 

Wallmobden, 1) Nitens, Biarrort in Hannover, F. und Lodr. Hils 
besbeim, N. Liebenburg, EB. bei Otbfrefen; 393 Gm. 2) Birpf. ebp.; 
126 Gm. 3) Mens, Krehdf. in Braunſchweig, Kr. Bantersheim, 9. u. 
bei Lutter am Barenberge, an ber Meile; 289 Gm. 

Ballmow, f. Balmomw. 

Walloo, Drt auf der Zahnküfe in Guinea, auf der Weſtſeite von 
Afrifa, O. vom Gap Lahu. Jess, 1861: 946 u. 508 Gm. 

Wallop, Nether⸗ und Over⸗, 2 Kirchfpiele in England, Grfic. 

Wallowig, f. Walomip. 

Wallporzheim, f. Balpyorsbeim, 

Wallrabenftein, ſ. Walrabenfein. 

Wallrabd, Wallraps, Df. in Meiningen, A. und nabe bei Hild⸗ 
burgbanfen; 207 Ew.; Landbau, Viehzucht. 
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BWallroda, 1) ev. Birpf. in Preußen, un Merieburg, Kr. 
Gdartöberga, SW. bei Pibra; 149 Em.; 2) f. Wallrope. 

Wallrobde, 1) Df. in- Preußen, Rabz. Erfurt, Kr. Worbis, bei 
er 258 Gm. 2) ev. Bfrpf. in Sachſen, Krox. und N. 
Dresten, DOSD, bei Radeberg ; 1859: 445, 1864: 462 Em. 3) f. Walls 
roba. 

Wallrotb, 1) Df. in Kurbefien, Brov. Hanau, Kr. u. N. Schlüch⸗ 
tern; 1843: 661, 1861: 613 Ew.; 2 MWaffermühlen. 2) Walroth, 
Df. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neumien, bei Asbach; 79 Ew. 

Walsbüll, 1) Norder⸗, Birpf. in Schleswig, W. bei Flensburg; 
fehr ergiebige Wieſen. Süder⸗, Df. ebd. SD. bei Bredſtedt, Kirch⸗ 
fpiel Breflum ; jehr fruchtbare Gegend. 

Wallfcheidt, f. Walſcheit. 

Walsdorf, f. Walsporf. 

Wallfee, 1) Nieder⸗, Mid. in Defterreih unter ber Enns, (Ober 
MWienerwalptr.,) oberhalb ®rein, r. an ver Donau; 465 Em.; ſchönes 
Belfenfhloß mit Gärten und fhöner Ausfiht in die weite fruchtbare, 
an Getreide und Obſt reiche — Voſt; ein vorzüglicher Mühl⸗ 
ſteinbruch, der nur durch eine abgeſchloſſene Zunft Steinbrecher bear⸗ 
beitet wird. 2) Ober, Df. ebv.; 35 Hir.; Fundort römifcher Alter» 


tbümer. 

Wallsend, Ortſch. und Kräfpl. in England, Grfſch. Northumber⸗ 
land; 1861: 2371 und 6715 Ew.; Schiffbau. 

Walldperg, Bir. in Defterreih, Salzburg, bei Neumarft. 

Wallftabe, Wallftawe, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magpeburg, 
Kr. und SW. bei Salzwedel; 513 Em. 

Wallftadt, 1) Df. in Baden, Unterrbeinfr., A. und bei Ladenburg; 
370 erang. u. 416 fath. Ew.; Fundort römifcher Altertfümer. 2) Groß», 
kath. Vfrdf. in Baiern, UnterfranfensAjhaffenburg, Logr. und NND. 
bei Obernburg, I. am Main; 1180 Ew.; alte Kirche mit einem fchönen 
Grabventmal; ThoneifenfteinsBergmerf, Steinbrub, berühmte Quelle 
Iſchbach. 3) Mlein-, Mid. ebd. N. bei Obernburg, I, am Main; 
1805 Em. (30 Jupen); fath. Bfarrfirche, Kapelle, Schloß, Poſt, Feld⸗ 
und Weinbau, Delmühlen; Ueberfahrt. 

Wallftebbe, fath, Diedf. und Bauerih. in Breußen, Weſtfalen, 
Rad, Münfter, Kr. Lüpingbaufen, SD. bei Drenfteinfurt; 1390 Gm, 

allftein, Sron⸗ und Mlein, Bfrof. und Df. im Deſterreich. 
Schleſten, Kr. Troppan, bei Olbersvorf. (65 @w., 

Wall-Town, Ortſch. in England, Grfſch. Northumberland; 1861: 

Wallullen, Df. in Preußen, Rgbhz. Gumbinnen, Kr. und bei Rags 
nit; 98 Gm. [&ient, 

Walum, Df. in Hannover, Offriesland, Lobr. Aurich, X. und bei 

WallutsRidben, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Tilfit, 
bei Syameitfchmen ; 57 Gm. j 

Ballwig, 1) Df. in Preußen, Rob. Frankfurt, Kr. uud bei Gu⸗ 
ben; 224 Ew.; 2 Borwerfe, Wafermuble, Ziegelei. 2) Krdf. ebv., 
Kr. und bei Sternberg ; 305 Gw. 3) Df. ebr., Schlefien, Rgbz. Lieg» 
nig, Kr. und bei freiflabt; 238 Ew.; Schloß, Borwerf. 4) Krehpf. 
ebd., Rabz. Magpeburg, Kr. Jerichow 1., bei Mödern; 160 Ew. 
5) Neu⸗, Df. in Sacf en, Kror. Leipzig, A. Döbeln, bei ®eringes 
walde; 1858: 228, 1864: 255 Ew. 

Bally, Waly, f. Walle. 

Wallmer, Krhivl. in England, Grfſch. Kaent, SEM. bei Deal, 
an der Norbiee; 1861: 3275 Ew.; alte Kirche, Seebap ; in Walmers 
Gaftle farb Herzog von Wellington 1852, 14. Septbr. 

Walmerod, Wernbolderobe, Wermelderoybe, Df. und Amt 
in Naffau; 611 meift fathol. Gw. Im Amt viele Bafaltluppen, bat 
übrigens guten Boden mit Frucht» und Obftbau. 

almersborf, Df. in Deflerreich unter der Enns, (Ober Wiener: 
walsfr.,) bei Amfletten ; 110 Ew. 

Walmerdley, Ortſch. in England, Erffch. Lancafter; 1861 : 5205 E. 

Walmow, Wallmow, eo. Bfrvf. in Preußen, Rgbz. Potsdam, 
Kr. Prenzlau, bei Brüfow; 420 Ew. u 

Balmsdorf, 1) Grof⸗, Walmannsborp, Hof und Ortſch. in 
Medienburg- Schwerin, A. und bei ®revismühlen; 112 &w. 2) Hof 
und Ortſch. ebb.; 44 Em. bei Bevenfen; 74 Gw. 

Balmftorf, Df, — F. u. Lodr. Lüneburg, A. Medingen, 

Walnen, Inſel bei England, Grfſch. Lancaſter, wiſchen der Mun⸗ 
bung des Duddon und der MorecambesBai, unweit SW. der Südſpide 
von Furness, 10 engl. Min. lang und faum 1 engl, Mile. breit, mit 3 
kleinen Datfhaften und I Kapelle, und auf ver SOSpitze ein Lenchtr 
thurm. Zwiſchen der Infel und ver Feftlanpfüfte liegen die drei Meines 
ren Infeln Barrow, Foulney und Bile. 

Walnut, 1) Ort in Arktanfas, Grfſch. Philips; 1850: 541 Em. 
2) Ort in Illinois, Grfſch. Bureau; 1850: TI Em. 3) Ort in Inpiana, 
Grfſch. Montgomery ; 1850: 1059 Em. 4) Ort in Jowa, Grfſch. Jef⸗ 
ferfon; 1850: 717 Gw. 5) 3 Orte in Dbio: Grfſch. Fairfiele, 1850: 
2130 Ew.; GErfſch. Sallia, 1850: 905 Ew.; Grfſch. Difawan, 1850: 
1840 Ew. 6) «Ereef, Ort in Obio, Grfſch. Holmes; 1850: 1077 Gm, 

Walow, Hof mit Kirde in Medlenburg:- Schwerin, A. Lübz; 190 
Gmw.; dabei die Walom’fhe Meierei, aub Stritfelp genannt, 
40 Ew. (Bey. Weißwafler; 115 (iw.; Ziegelei. 

Walowig, Walower, Walowice, Di. in Böhmen, Kr. Gitſchin, 

Walowize, Df. im Defterreich. Galigien, Kr. und nahe bei Jaslo. 

Walomwnica, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Labiſchin; 137 Em. 

Walpad, Ort in New⸗Jerſey, Brfih. Suffer; 1850: 783 Em. 

BWalperngrün, 1) Walberngrün, Df. in Baiern, Oberfranfen, 
Loge, Stavtfteinach, bei Enchenreuth; 160 Em. 2) Wlr. ebd., bei Mas 
rienweiber; 55 Em, 150 (im, 

Walpernreutb, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Berned; 

Walperöbach, 1) Df, in Defterreich unter ver Enns, (Ober: Mans 
bartsbergfr.), nahe bei &utenbrunn. 2) Pirpf, ebd., (UntersMlieners 
waldfr.,) bei Wiener⸗ Neuſtadt. 

Walperöborf, 1) Wir, in Baiern, Mittelfranken, Logr. Echwas 
bad, bei Buchenbach; 75 Em. 2) Wir. ebb., Niederbaiern, par. 
Landahutz 30 Em, 3) Kramir, ebd., Logr. Rottenburg: 35 Gm, 
4) Wir. ebb., Oberbaiern, Logr. Nibling; 45 Gw. 5) Wolkerobach, 
Weipersborf, Walperödorf, Wolferöborf, Df. ebd. (Über-Wie- 
nerwalpfr.,) bei Herzogenburg, in einer an Wein reichen Gegend; 32 
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Hir.; Schloß gg nr Garten und Fafanerie. 6) Df. in Breusen, 

Werfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Siegen, bei Netphen; 452 Em. 
Walperöhofen, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Saar: 

brüden; 300 Em. 

Walperörgutb, 1) Welpertöreutb, Wir. in Baiern, Oberfran« 
fen, Eegr. Culmbach, bei Schwarzach; 37 Ew. 2) Walpertöreuth, 
Wir, ebd., Oberpfalz Regensburg, Logr. Tirfebenreutb; 50 Gm. 

Walperftätten, Walperftetten, Bir. in Baiern, Nieverbaiern, 
&rgr. Dingolfing: 30 Gm. (555 prot. Ew. 

Walperswpl, Di. im Schweiger 8. Bern, A. Nivau; 1 kath. um 

Walpertsbofen, Birpf. i ürttemberg, Donaufr,, ON. Laup- 
beim, an der Rottum; 213 Gw, 

Walpertöfirhen, Walperstirchen, fath. Bfrbf. in Baiern, 
Oberbaiern, Logr. und SD. von Erding; 90 Gm. 

Walpertöreutb, |. Walversreuth. [ringen; A. Wald. 

Walpertöweiler, Df. in Preußen, Ds . 3 ollern, Sigma: 

Walpole, 1) 2 Kechſple. in England, ie erholt: 1861: 709 
und 1252 Em. 2) Kraipl. ebd., Briih. Suffolf; 1861: 540 Em. 
3) Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. Norfolt; 1830: 1442, 1840: 1491, 
1850; 1929 Gw. 4) Ort in New⸗Hampehire, Grfich. Ghesbire, I. am 
Gonnecticut, bei den merfwürdigen BelowsFällen ; 1840: 2015, 1850: 
2034 Gw.; Baummollfpinnereien, Tage ee Wallmühlen. 

Walporsheim, Walporzbeim, Df. in Preußen, Rgbz. Goblems, 
Kr. und bei Ahrweiler, I. an ver Ahr; 360 Ew.; Ahr. 

Walrabenftein, Df. in Naffau, A. Ioflein; 547 Em. 

Wals, Walchwisd, Walwis, Kravf. in Deflerreih, Salzburg, 
an ber äußeren Eaale, bei Salzburg; 400 Ew. 

Waldall, Difid. in England, Sri. und SED. von Stafford; 
die Ortſch. 1841: 7395, 1861: 8166; das Krchſpl. 1841: 20,852, 1861: 
39,690 Gm.; eine fehr alte Kreuzkirche und eine anbere große Kirche; 

rammatiſche Breiichule: wie lebhafte Inpufrie liefert Feuerwaffen, 
attlerwerkzeuge, Schloffers und andere Stahl» und Eiſenwaaren, plat- 

tirte Waaren ıc.; Kalkſteinbruch. j 
Walsberg, Df. in Deſterreich ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei Frau⸗ 

fenmarft. (145 @w. 
Waldbeg, Df. in Pelgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huy; 1850: 
Wahljcheid, Wallſcheidt, 1) Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Ar. 

Gummersbach, bei Engelsfirhen; 60 Gw. 2) ®ut und Ortſch. ebe., 

Rabz. Düffelvorf, Kr. und bei Neuß; 260 Ew. 3) Df. ebr., Er 

Trier, Kr. Wittlich, bei Manverfcein; 150 Em. 4) f. Wahlfhier 
BWälih>s@llen, Rina, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei ur 

romantiſcher Lage. (Ber. und bei Bogen, im Gebirge; 500 m. 
WafchensDfen, Waih-Stofen, Pirdf. in Tirol, Kr. Briren, 
Walfchleben, Ild. in Preußen, Rgbz. und Kr. und NNZB. von 
Walfhing, f. Walhfing. 

Erfurt, ©, bei Gebeſee, I. an der Gera; 1456 Em.; ewang. Birke. 
Wälfhmes, italieniſch Mezzo Lombardo, ſ. diefen Artifel, 
Wälfchmichael, italieniih Borgo bi San Michael, San: 

Michael, Mid. in Tirol, Kr. Trient, bei Gembra, am Zufammenfluf 

des Noce mit ber Erich; 430 Gw.; Nentamt, 

Walfchnig, f. Walpihnig. ‚ 

Walfhomwig, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Weissfirhen; 130. 

Walddorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Mn — so 
Gw. 2) 5 Bedf. ebd. Oberfranfen, Logr. und WEM. von Bam: 
berg, an ber Aura; 640 &m.; Kirche mit einem fehenewertden Denf> 
mal des Vice-Kanzlers Heun (fl. 1599); Schönes Schloß, Judenſchule, 
Dierbrauerei, Mahl» un Sägemüßle. 3) Mfld. in Naffan, A. u. N. 
bei Idſtein; 803 Gmw.; 1 Walf: und 2 Mahlmühlen. 4) kath. Pfrrf. im 
Preußen, Rabz. Trier, Kr. Daun, bei Hillesheim ; 460 Ew. 

Walfede, 1) Kirche, Pirpf. in Hannover, Verden, Lodr. Stabe, 
A. und ©. bei Rotenburg und W. bei Berpen; 556 Gm. 2) Wefter;, 
Di. ebv.; 185 Em. 

Walfee, f. BWallfee. ° [A. Diepholz, bei Barnforf. 

Balfen, Höfe (Ortſch.) in Hannover, Lodr. Hannover, Grfſch. und 

Walshbam, 1) North⸗, Mid. in Englanp, if San tree 
von Norwich; 1841: 2655, 1861: 2896 Em. Dabei South: Walsham 
mit mei KcchipIn, 1861: 220 und 336 Ew. 2) «Te-Willows, Kripl, 
ebd. Grfſch. Suffolf; 1861: 1290 Em. [Neuhornbad ; 315 Em. 

Walshbaufen, Walsbaufen, Df. in Batern, Pfalz, R. uns bei 

Waldheim, Walzheim, 1) ev. Pirtf. in Baiern, Bfalz, 8. u. M. 
bei Landau; 650 Gw. 2) Pfrof. ebd., Kr. und W. von Neubornbat; 
420 dm, [bei Uchte, bei Warmſen. 

Walshorft, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. u. SW. 

Walfingbam, Mid. in England, Erich. und NE. von Norfolk; 
barin die beiden Kirchſpiele Great= und Littles; 1861: 512 u. 1069 
Gw.; eine beträchtliche altfähfiihe Ruine; Krantenboipital. 

Waldleben, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Messer, Kr. und 
bei DOfterburg; 400 Em. 2) ev. Pirpf. und Gut ebv., sd Votedam, 
Kr. Ruppin, W. bei Neu-⸗Ruppin; 585 und 133 Ew. Branntwein- 
brennerei. 3) Df. ebd. Rabz. Stettin, Kr. u. bei Naugard; 337 Em. 

Baldmüblen, Df. un Hofin Medienburg-&hmerin, SW, von 
Schnevin, an der Sude, im gleihnam. Amt; Hof 87 Gw,, Df. 144 Gw.; 
Sieg der medlenburg. Truppen unter v. Schwerin’s (des nachhe rigen 
preusß. Felbmarichalls) Führung über die Neichserecutionstruppen 1719, 
am 6. und 7. März. 

Walfofen, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 2683 Em. 

Walsrode, ©t. in Hannover, 5. und Lodr. Lüneburg, A. un 
W. von Fallingboftel, S. von Biffelbövere, SW. von Soltau, BR. 
von Verben, N. von Hademftorf, ND, von Reiben, an ver Böhme, in 
ber Heide⸗ Gegendz 1849: 2066, 1855; 1798 Gw.; Pfarrkirche, Steuer» 
receptur, Forflinfpection, Voſt; Landbau, Garns und Zwirnfpinnerei, 
Strobfiehterei, Schuhmacherei, Tifchlerei, Bleichen, Serberei, Salpe⸗ 
terraffinerie, Wachbolverbeerhanvel ; Bulvermüble. Dabei Bor:-Wals- 
robe, Gemeinde, Domaine, Pfarre und Diaconat; 1848: 145, 1858: 

BWalftawe, f. Wallſtabe. [151 @w. 

Walfterbanm, Höfe (Ortih.) in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Elberfeld, bei Neviges; 26 Gm. 

Walfton, Df. in Schottland, Grfſch. Lanarf; 460 Em. 

Walfum, 1) ein Theil ver Bauerich. Nüffel in Hannover, #. und 
Ehor, Osnabrüd, A, Berfenbrüd. 2) kath, Pirpf, in Preufen, Rab. 


Baltalingen 


Düffelvorf, Kr. Duisburg, OND. bei Orſoy (Orſchau), r. am Rhein ; 
133 Ew. ser u. 2 fath. &w. 
Baltalingen, Df. im Schweiger K. Zürich, Bez. Anpelfingen ; 717 

Waltdorf, f. Walddorf. 

Waltelhbam, Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Troftberg ; 40 €. 

Balten, 1) Wir. in Balern, SchmwabensMeuburg, Logr. Gonts 
bofen; 20 Gw. 2) Pfrvf. in Tirol, Kr. Briren, Bez. open, im Bafs 
jeier-Tpal. 3) Waltinow, Groß: und Klein«, Krddf. in Böhmen, 
Kr. Leippa, Bey. und bei Babel; 360 Em.; Schloß, Brauerei. 

Waltenberg, 1) Wir, in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logr. Kemp⸗ 
ten; 45 Gm. 2) kath, Krpf. ebv., Spar. Noggenburg; 65 Ew. 3) Df. 
in Defterreich ob der Enns, (Kausrudke,,) bei Lambach. 4) Rotte in 
Deflerreih unter der Enns, (Dber-Wienerwalpfr.,) bei Windhaag. 
5) Groß: und Kleins, Df. ebd., bei Haag. 

Waltendorf, 1) Bir. in Baiern, Mittelfranken, par. Heilsbrunn ; 
20 Ew. 2) kath, Birpf. ebd. NMiederbaiern, Logr. Rottenburg. 3) Df. 
in Rirnten, Kr. u, nahe bei Klagenfurt, im Sebirge; 14 Hfr. 4) Pfepf, 
in Rrain, Kr. und bei Neuftäptel; 180 Gw. 5) Df. in Steiermarf, 
Kr, und nabe bei hi lKrumbach; 380 Gm. 

BWaltenhaufen, fath. Bfrdf. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Spar. 

Waltenheim, WBaltenhbam, 1) Bir. in Baiern, Nieverbaiern, 
2ogr. Piarrfirchen, bei Triftern; 60 Gm. 2) Wir. ebp., Oberbaiern, 
®pgr. Tittmoning, bei Tyrlahing; 30 Em. 

Waltenhofen, 1) Waltenbof, Wir, in Baiern, Nieverbaiern, 
Sngr. Kelheim, an der Naab; 40 &w. 2) kath. Krhpf. ebd., Ober⸗ 
baiern, 2pgr. Brud; 100 Gm. 3) Mir, ebd., Logr. Freifing; 35 Gm. 
4) kath, Ufrof. ebd., rar. Schongau; 80 Em. 5) Waltenhof, 
Krchwlr. ebb., Oberpfalz: Regensburg, Loͤgr. Burglengenfelv; 65 Ew. 
6) Wir. ebd., Logr. Hemau; 40 Ew. 7) fath. Pfrof. ebd. Schwaben 
Neuburg, Logr. und bei Kempten; 110 Ew. 

Waltentofen, Ober: und Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Nieder⸗ 
baiern, Logr. Landshut; 40 und 18 Ew. 

Waltenrent, Nieder: und Ober-, Df. in Deflerreich unter ber 
Enns, Ober-Manbartöbergfr.,) bei Naftenberg. 

Waltendberg, Walteröberg, f. Dberporf 50. 

Baltensburg, Df. im Schwelzer 8, Graubünden, Bez. Slenner; 
431 prot. und 12 fath, Gm. [fath. Gw. 

Waltenfchwyl, Df. im Schweizer Kr. Aargau, Bey. Muri; 684 

Wattenweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON, Tettnang; 
109 Gm. [lina; 300 @w. 

Walterborougb, Hauptort ver Grfſch. Golleton in South⸗Caro⸗ 

Walterfehmen, ev. Pirpf. in Breufen, Rgbz. und Ar. u. SSO. 
bei Qumbinnen; 370 Em. 

Walternienburg, ev. Pirdf. in Breußen, — Magdeburg, Kr. 
Jerichow 1.,D. bei Farb, an der Nuthe; 878 .; Domänenamt, 
Fähre, [bergfr.,) bei Gilgenberg. 

Walters, Df. in Deflerreih unter der Enns, (Ober-Manbartd- 

Waltersberg, 1} farb. Virpf. in Baiern, Mittelfranten, Logr. u, 
N. von Beilngries und NO. von Berding; 180 Em. 2) Wir, ebv,, 
Oberbaiern, Eogr. Weilheim; 40 Em. 3) Df. in Defterrei unter ber 
Enns, (Obere Wienerwalpfr,,) bei Sct.» Pölten; 34 Hr. 4) Wlr. in 
Württemberg, Nedarkr., ON. Badnang ; 74 Ew. 

Walteröbrüd, Df. in Kurheſſen, Brov. Nieberbeflen, Kr. Fritz⸗ 
far, A. Iehberg; 1843; 407, 1861: 448 Em. 

Balterfcheid, Walterfcheibt, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rgbz. 
Göln, Siegkr., bei Muh; 75 dw. 

BWalterfchen, Balterfen, Df. in Preußen, Rgbz. Goblens, Ar. 
und bei Altentirdhen; 125 Gm. 

Balterfchlag, 1) Waltimow, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Be. 
und bei Brünn; 470 Gw. 2) Df. in Defterreich unter der Enns, (Dber⸗ 
Manbartöberglr.,) bei Zmettel, 

Walteröborf, 1) Di. in Altenburg, 9. Altenburg; 250 Gw. 
2) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Bogen; 95 Gm. 2) Wir. ebv., 
®pgr. Hengeräberg, bei Schollnach; 25 Gm. 3) Wir. ebb., bei Schwan⸗ 
nenlicchen; 65 Ew. 4) Wir, ebv., Spar. Simba, bei Kirchberg; 50 
Gw. 5) Walteeice, Df, in Defterreih, Röhmen, Kr. Gitſchin, —* 
Starkenbachz 1300 Gw. 6) Df. ebb., Kr. Leippa, Bez. Bohmiſch- 
Leippa; 410 Em,; Aderbau, Getreide⸗ und Hopfenhandel. 6) Bustrie, 
Krcpf. ebd. Ar. Barbubig, > u. bei Santsfron; 1700 Gm.; 3 Waſ⸗ 
fermühlen. 7) Meuborf, Df. in Mähren, Kr. Olmütz, bei Lunden⸗ 
burg. 5) mähriih Walterzice, Df. ebd., bei Müglig, im Gebirge, 
9 Strzitna, Ufrof., Bey. Meutitfchein,, bei Liebau; 1600 Gim.; 
Schloß, Blabelpinnerei, Sarnbandel. 10) Wir. in Oeherreih ob 
per Enns, (Inntr,,) beigranfenmarkt. 11) Df, in Defterreih unter 
ver Guns, (lntersManhartsbergfr.,) bei Wilfersporf, an der March; 
157 Hfr. 12) Df, ebb., bei Boisperf,. 13) Df. in Steiermarf, Ar. 
Brud, nahe bei Jutenburg ; 70 Gw. 14) Pfrof. ebr., Kr. Gray, bei 
Fürftenfele, im GSafenthal; 450 Em. 15) Df. ebr., bei Alz. 16) ev. 
PBirpf, in Breufen, Rabı. Erfurt, Kr. und ND. bei Weißenfer, l. an 
der Unftrut; 240 Em. 17) ev. Pfrbf. ebd., Rgbz. Frankfurt, Kr. und 
bei Audau; 420 Gw.; 3 Waflermüblen. 18) Df. ebv., Rgby. Frank: 
furt, Kr. und bei Sorau; 199 Em. 19) ev. Bfrpf. ebd. Rab. Königs⸗ 
berg, Kr. und bei Heiligenbeil; 403 Em. 20) Df. ebr., Ngbz. Königs: 


berg, Kr. Mohrungen, bei Liebſtadt; 479 Em. 21) Df. ebr., Schlefien, 
Rgbz. Liegnig, Kr. Lömwenberg, bei ihn; 311 Ew.; Schloß, Vorwerk, 
Walkrmihle 22) Df. ebe., 


gb3. &i w Kr. Schönau, bei Kupfer» 
berg; 601 Gw.; 3 Bormwerle. 23) tat. frdf. ebv., Rabı. de 
Kr. Sprottau; NN. bei Primtenau; 1165 Ew. 24) Df. ebv., Kabı. 
Merfeburg, Kr. und bei Schmeinig; 61 Gm. 235) Df. ebr., Rabı. 
Botsrtam, Kr. Jüterbogfstudenwalse, bei Dahme; 167 Gm. 26) ev. 
Vfrdf. ebv., Nabz. Votedam, Kr, Teltow, ANW. bei Königswuflers 
haufen; 304 &w, 27) Gut u. Ortfch. ebb., mit dem Vorwerl Heide» 
meierei; 84 und 27 Gw.; Pranntweinbrennerei. 23) Df. in Neußs 
Schleiz, Bera; 250 Ew. 29) Waltheröborf, Df. in Sachſen, 
Kror. Dresven, N. Pirna, bei Lauenflein; 1658: 240, 1864: 270 Gm.; 
Ader: und Obfibau, befonders Alachsbau, Leineweberei, Bienenzucht. 
30) Di, ebd. bei Schandau, unmeit Brofien, an ver Napoleons oder Zies 
—S — Napoleon lieh dieſelbe dutch Sprenqung fahrbar machen); 
859: 315, 1864: 290 Em.; Aderbau, befonvers Flachſbau, Schifffahrt, 
Walvdarbeit; Steinbruch. 31) Waltherödorf, Df. chbb., Kror. Zwidau, 
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A. erg bei Scheibenberg, im Thal ber Zſchopau; 1858: 356, 
1864: 410 5 2 Mahl: und Sägemühlen; dabei eine alaunbaltige 
Diineralquelle ; gegen ND, der große Seifenmald, und gegen M die 
ehemals ergiebige Silberzeche Roienbufch ; an der Zſchopau gegen EW. 
ein großer Moorbrud. 32) mit Rühdorf, Df. in Weimar, A. Berga; 
1817: 472, 1861: 757 Ghn.; Ziegelei, Schieferbruch. 

Waltersborf, 1) Ults, Krarf. in Breufen, Schlefien, Rabz. 
Breslau, Kr, un NND, bei Habelfehwerbt; 1243 Gm.; 5 MWaffermübs 
len, Ziegelei, Kalkbrennofen. 2) Hits und Neu⸗, Birpf. in Sadien, 
Kror. Baugen (Bupiffin), A. Löbau, bei Großſchönau, an der hökmis 
ſchen Grenze, D. an der Lauſche und am Buchberge; 1858: 1897, Inu4: 
1868 Gm,; 2 Schulen, 4 Maflermüblen, Tabadmühle, Jacquard: Das 
maftweberei, Steinbruch, Branntweinbrennerei; Zollamt. 3) Groß, 
Df. in Breufien, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei Boltenhain, 
an der Wüthenden Neiße; 1243 Gw. 4) Großs, ev. Pirbf. in Sach— 
fen, Kror. Iwidan, A. Ghemnig, bei Groß⸗Hartmannedorf, in ſehr 
rauber Sage, 1423 Auf Meeresböhe; 1858: 939, 1564; 954 Gm. mit 
Neumaltersporf; mehrere Müblen. 5) Kleine, Df. in Preu⸗ 
fen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. u. NW. bei Bolkenhain; 1145 Gm.; 
Domäne, Vorwerk, 2 Waffermühlen. 6) Kleine, VBormw. u. Kol. ebd., 
Rabj. Breslau, Kr. Dels, bei Bernflabt. 7) Hleins, Birdf. in Sach— 
fen, RKror. Dresven, A. und W. bei Freiberg; 1858: 929, 1864: 980 
Gw.; Schloß, Bergbau, 3 Wafjermüblen, Ziegelei. 8) Lang, Biref. 
in Breußen, Schleſien, Rabı. Breslan, Kr. un® ©. bei Waldenburg, 
MMD, bei Friedland, SED. bei Wottesberg, WEW. bei Gharlotten» 
brunn, r. an der Gteina: 999 Em.; 1 evang. und 1 fathol. Kirche, Vor— 
werk, 5 Waffermüblen, Ziegelei, Fabrifen, 9) Neu⸗, Waltrgowice, 
PDirvf. in Defterrei, oz Kr. Olmüg, bei Neutitfchein; 525 
Gw. 10) Neu⸗-, Walterzice, Df. ebd. Ar. Olmüp, beiHof. 11) Men:, 
fath. Birpf. in Preußen, &cleflen, Rabz Breslau, Kr. un NND, 
bei Habelfchwerpt; 1145 Gw,; Borwerk, 4 Waffermüblen. 12) Mets>, 
Df. ebr., Rabz. Votedam, Kr. BeestomsStorfom; 182 Em. 13) Nie- 
ders, Niederwalt, Df. im Defterreich. Schlefien, Kr, Troppau, bei 
Wildfhüg. 14) Nieders, Di. in Preußen, Schlefien, Rabj. Ures- 
lau. Kr. Waldenburg, bei Frierland, I. an ver Gteina; 176 6w. 
15) Ober⸗, Bfrpf. in Deflerreich unter der Enns, (lUnters!Biener- 
malpfr.,) bei Sünfelsborf, an der Triefling; 820 Gw.; Schloß mit ſchö⸗ 
nem Garten, Feld⸗ Weins u. Obflbau, Baummollipinnfabrif. 16) Ober- 
und Uuters, f. Gsellö. 17) Roths, kath. Vfrof. in Preußen, 
Schleifen, Rob . Breslau, Kr. un SEW, bei Neurode, im Gulen- 
Gebirge; 92 w.; 2 Vorwerke, 3 MV affermüblen, Kaltbrennofen. 
18) Unter, Mild. in Deferreicb unter ter Guns, (Unter Wiener 
walpfr,,) an der Fiſcha, bei Wimpaffing; 1340 Gm.; Ehloh mit Rarf, 
4 Baummollipinnfabriten, Kunflbleihe, Brauereien, Armenhaus. 
19) Wüftes, ev. Birpf, in Breufen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Ar, 
und SD. von Walvenburg, am RWöuß der Hobens@ule; 1640 Gm,; 
Schloß, Vo, 2 Borwerfe, 7 Waflermüplen, Ziegelei. 

Walterfen, f. Walterſchen. 

Waltersgrün, 1) Waltirow, KArdpf. in Böhmen, Kr. Vilſen, 
Be. Ronfperg, am Böhmermalve; 375 Ew. 2) Wolterögrün, Ober: 
und Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, Öberfranten, £pgr. Kirbenlamig ; 40 
und 63 Ew. 3) Ober: und Unter⸗ (erfleret au Ullersgrün), Di. 
in Böhmen, Kr. Eger, Bey. Sraslig; 130 Em. 

BWalterdhagen, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. 
Springe, bei Lauenau; 23 Gm. 

BWalteröhbam, it Waltersbeim. 

BWalteröhanfen, 1) ev. Vfrof. in Baiern, Unterfranfen:Aichaflens 
burg, Logr. und bei Königehoſen, an ber Milz; 540 Gm. (45 Juben); 
Schloß, 4 Mahlwaſſer⸗ uns 1 Papiermühle; Obfl: und Hopfenbau, 
2) St. und Hauptort des gleihnam. Landrathaäbez. in Koburg⸗Gotha, 
SW. von Gotha, am Bopewaffer und an ver Zweigbahn nach Frötts 
ſtedt ; 3858 Gw.; Sanprathsamt, Juftigamt, 2 Kirchen« und Schulämter, 
Bergamt, Forftamt, Rent: und Steueramt, Voſt, 3 Kirchen (bie ſchöne 
Marienkirche), Gewerbeſchule, Bierbrauerei, Gerberei, Leinen⸗ und 
MWollmweberei, Spiels und Papiermahewaarenfabrif, Handel mit Wurſt 
und Schinlen. . 

Walteröbeim, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 
Trofiberg; 15 Gw. 2) Krchdf. ebd., Oberpfalz-Regensburg, Par. 
Burglengenfelv; 65 Em. 

Walteröbof, 1) Wir. in Baiern, Oberp 2 egensburg, bar. 
emau; 15 Gw. 2) Milk. ebv., Logr. um WEB. von Waldſaſſen, 
W. bei Redwitz, an ver Köſſein; 1150 Em,; 2 Kirchen, 2 Kapellen, 

altes Schloß, Brauerei, 4 Waflermühlen, Wollmeberei, Schönfärberei, 
Gerberei, Feldbau, Bergbau anf Eiſen⸗ und Braunftein, Dergel, Kalt- 
fpatd; Kalifteinbruch. 

Walteröhofen, 1) Df. in Balern, Schwaben:-Neuburg, !pgr. 
—5 95 Ew. 2) Birpf. in Württemberg, Donaulr., OA, Leut⸗ 

ch; 168 im. 

Waltersfirchen, 1) Ardwir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Frei⸗ 
fing; 45 Gm. 2) Prof. in Deflerreich unter ver Enns, (UUntere Man- 
bartsbergfr.,) bei Boisborf, in einem Thal; 625 Ew.; Felb⸗ u. Weinbau, 

WaltersfisVerch, Df. in Krain, Ar. Lalbach, bei —— 

Walteroleben, Krchof. in Preußen, Rgbz. und Ar. um S. bei 
Erfurt, an ver gothaiſchen Grenze; 271 

Waltersmübl, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heiltberg, 
bei Guttſladt; 461 Em. 

Walterftone, Kripl. in England, Grfſch. Hereforb; 1861: 173 @. 

Walteröweier, Bfrdf. in Baden, Mittelrheintr,, A. u. bei Offen« 
burg: 440 fath. Gm, 

Walterswyl, 1) Df. im Schweizer Kr. Bern, N. Trachſelwald; 
850 prot. Gm. 2) W. und Rothader P Gemeinde im Schweizer R. 
Solothurn, A. Ditens@ösgen; 12 prot. u. 436 fath. Ew. (igbofen. 

BWalterting, Wir. in Oefterreih ob ver Enns, (IAnnkr,,) bei Mat- 

Walterwis, it Waltromisp. 

Walterzice, it Waltersdorf. 

Walterichlag, f. Walbetſchlag. 

Baltbam, 1) Krehſpl. in England, Gefſch. Berfs; 1861: 8418 Em. 
2) Krchſpl. ebd., Grſſch. Kent; 1861: 608 Ew. 3) Krechſpl. ebb. Orſſch. 
Lincoln; 1861: 856 Ew. 4) Eolb:, Krehſpl. ebr., Grfſch. Eufler; 
1861: 447 Ew. 5) Great: u. Littler, 2 Kraiple. ebd, Grfich. Eller ; 
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1881: 2380 und 684 Em. 6) Northe, Krehſol. ebr., Grfſch. Hants; 
1861: 494 Gw. 7) Ups, Krebfpl, ebe., Gtfſch Suffer; 1861: 71 Em. 
8) Wbites, Rechipl. ebd, GErfſch Berka; 1861: 917 Em. 9) «Ubbey, 
Ortſch. ebe., Grfſch. Eifer, SW vun Chelmeford, NO, bei London, 
am SeasRanal; 1841: 2041, 1861: 2873 Em.; alte merfmürbige Kirche 
aus der Normannen-Zeit, Natelfabrifen, Malzdarren, Waffermüblen. 
10) «Biöhops#, Kr&bipl. ebb., Srfich. Hante; 1561: 2267 Em. 11) -on= 
thes:Wolds, Krchſol. ebr., Srfich. Beieehter; 1841: 768, 1961: 672 Em, 

Waltbam, 1) Ort in Illınvie, Grfſch. Safalle; 1850: 168 Em. 
2) Ort in Maine, Grfſch. Haneod; 1850: 904 Em, 3) Ort in Maffa: 
chuſetta, Girfich, Miedleſer; 1850: 4464 Ew. 4) Drt in Vermont, 
Grfſch. Appifon; 1950: 270 Em, 

Walthbamftom, Krahipl. in England, Grfſch. Eifer, bei London; 
1861: 7137 Gw.; bier haben viele Londoner Kaufleute ihre Wohnbäufer. 

Waltinga, 1) —— kath. Vfrdf. in Baiern, Mittelfranken, 
Loqr. und dei Kibſenberg, im Altmübl⸗Thalz 200 Em.; 2 Kirchen, 
Maͤhl⸗ u. Yohmühle. 2) Df. ebe., Operpfalge Regensburg, Logr. Cham. 


140 Em. 3) «bei Beide, Birdf. ebd., Lrgr. und bei Hilpeltflein; 
290 Gm. 4) Mieders, Df. ebp,, Niederbaiern, Logr. Straubing, bei 
Schnaiting. Sf. Walpding. 


Waltinow, f. Walten und Walterſchlag. 

Waltiröberg, j. Waltersberg. 

Waltirzge, Waltirfche, Waltirzgow, Krdpdf. in Böhmen, Kr. 
8eippa, Bey, und bei Auſſig, an der Elbe; 45 Gm. 

Waltirzom, f. Waltertgrün, Waltirze, Boltirgom. 

Walton, 1) Orfſch. in Kloriva; 1157 engl. OM., 1940: 1461, 
1850: 1379 (tavon 336 Sflaven) Gw.; Hauptort: Uber: Anna. 
2) Grfſch in Seorgia; 354 geogr. OM., 1830: 10,929, (840: 10,209, 
1550: 10,821 (bavon 3909 Sklaven) Ewm.; Hauptort: Monroe. 3) Ort 
in New: Morf, Grfſch. Delaware; 1830: 1672, 1840: 1846, 1850: 2271, 

Walton, 1) Krhipl. in England, Grfih, Buds; 1861: 95 Em. 
2) Recbipt. ebd, Srffh. Gumberland ; 1861: 407 Em. 3) Ortſch. ebv., 
Griſch. Derbu; 1861: 1082 Em. 4) Wir.ebv., Srffb. Northbampton; 
1561: 209 Gw. 5) mit Womasdton, Drtih. ebe., Wales, Grfſch. 
Maler; 1861: 219. Em, 6) Krechſpl. ebd., Gefſch. Somerfet; 1861: 
711 Gm. 7) Ortſch. ebv., Grfſch. Stafford; 1561: 114 Em. 9) Krkbfpl. 
ebd. Wrifch. Suffolf; 1861: 988 Em, 9) Krechſpl. und Ortſch. ebv., 
Grfih. und bei Mork; 1861: 221 umb 471 Gm. 10) ⸗Cardiff, Krehſpl. 
ebo., Grfſch. Sloucefler; 1861: 70 Em. 11) sinferior und »fuperior, 
2 Ortſch. ebd., Grfſch. Ehefer; 1861: 395 und 160 Gm. 12 ⸗in⸗ 
Gorbano, Krhipl. eho., Grfſch Somerfet ; 1861: 191 Gm. 13) Efnap⸗ 
toft Arhipl.), Wir. cbo., Grfſch. Leiceſter; 1861: 240 Gm. 14) «les 
Dale, Detſch. ebb., Brfich. Sancafter; 1861: 7383 Gm. 15) «les 
Soken, Krechſpl. ebv., Grfſch. Efſer; 1861: 697 Gw. 16) <on=Bill, 
Ortfb. und Krchſpl. ebe., Grfſch. Lancafter; 1861: 3598 und 85,058 
Gm.; bedeutende Habrifrbätigfeit in Baummollwaaren. 17) »on=Bill, 
Krehſol. ebd., GErfſch. Surtey; 1861: 475 Gm. 19) son«-Thames, 
Krchſpl. ebb.; 1841: 2597, 1861: 4010 Em. 19) son-Wolds, Krehſpl. 
eho., Grfſch. Leiceſter; 1861: 221 Em. 20) supon-Trent, Krehbſol. 
ebd., Grfich. Derby; 1861: 4930 Em. 21) Eaſt⸗ und Weft-, 2 Kirch: 
foiele in England, Grfſch. Norfolt; 1861: 175 u. 950 Gm. 22) Eaſt⸗ 
und Weft:, 2 Krehſple. ebd. Grfſch. Bembrofe; 1861: 223 u. 397 Gw. 
23) Sigh⸗ und Low, 2 Drifc, ebd,, Grfſch. Gumberland; 1861: 
144 und 2693 Gw. (fein. 

Waltra, Df. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Sraz, bei Kapfen⸗ 

Waltrac, f. Waldrach. [Weiler; 120 Gm. 

Waltramd, farh. Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg, par. 

Waitringen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnaberg, Kr. 
Sorft, bei Werl; 370 Em. 

Waltringbaufen, Df. in Kurheſſen, Grfi. und Kr. Schaums 
bura, A. Rodenberg ; 1843: 417, 1861: 406 Em. 

Baltringfen, Waltringbaufen, Df. in Preußen, Weſtfalen, 
Rohr. Arnsberg, Ar. Lippftadt, bei Grmitte: 05 Gm. 

Waltrop, lath. Pevf. in Preußen, Weſtfalen, Babı: Münfter, 
Kr. und D, von Nedlinghaufen, N. bei Mengete, D. von Lüne; 1264 
Gm.; Boft. [3naim, an der Thaya, 

Waltrowig, Waltrubig, Bfrvf. in Mähren, Kr. Brünn, bei 

Waltrup, Bauerfch. in Preußen, Weftfalen, Rgbj. Münfter, Ar. 
Steinfurt, bei red 370 Gm. 

Waltrzowice, f. NeusMaltersborf. 

Waltich, 1) Walecz, Walezy, Piflk. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. 
Buchau; 900 Gw.; Pfarre, 3 Kirchen; Schloß mit Bfarre, Spital, 
Ziegelei, Flußhütte. 2) Pfrof. in Mähren, Kr. Brünn, Be. und bei 
Dariig. (1850: 595 Em. 

Waltwilder, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. Tongres; 

Balullen, f. Ballullen, 

Waluru, Ort in Myſore, in Hinpoftan, nabe bei Bangalore; Rum: 
Dertillation, moıu auch die Rinde einer et ebraucht wird. 

WalwindsC@aftie, Krchſpl. in England, Srfich. Pembrofe; 1850: 

BWalwig, f. Wallmip. [350 Em. 

Walwortb, 1) Ortid. in England, Grfſch. Durbam; 1861: 180 
Gw. 2) Drtih. ebr., Grfſch. Surreh, S. nahe bei London; 1861: 
44,463 Gw.; joologliber Garten. [216 Gm. 

Walrbeim, Bfrpf. in Württemberg, Iagflfr., DA. Ellwangen; 

Balring, ik Waldfing. 

Waln, f. Walle. x 

Walz, Ort. in Steiermark, Kr. und bei Marburg. 

Walzdorf, Df. in Deflerreih unter der Enne, (Ober-Biener- 
walbpfr.,) bei Melt. 

Walzen, Rieder: und Ober: (Gräflih:, Schlofe), fath. 
Bfedf, in Preußen, Schlefie!, Rgba. Oppeln, Kr. Neuftadt, OND. bei 
Dberglogau, WNW. bei Gofel; 1281 Ew.: Schlof, 2 Waflermüßlen, 
Torfgräberel. [vor der Gitter; 1793 prot. und 11 fath. Gm. 

alzenhaufen, Df. im Schweizer K. AppenzelleAußerrhoren, Bes. 

Balsig, Di. in Sachen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, bei Trebien, 
[. an der Mulde; 1858: 72, 1964: 82 Em. 

Balsing, Wlr. in Deflerreib ob ver Enns, (Innfr.,) bei Braunau. 

Walzlings, Df. u. Wir. Ober, in Baiern, Schwabens Nienburg, 
Logr. Srönenbac; 75 und 15 Em, 

Wambach, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Abensberg, an 
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der Abens; 30 Gw. 2) Wannbach, Df. ebd., Oberfranken, kogr u. 
bei Ebermannftabt; 170 Gm. (70 Juten) Gw.; Synagoge. 3) Df. in 
Naffau, A. Langenſchwalbach; 242 ev. und 104 kath. * 4) Rieder- 
und Ober:, ev. Birdf. und Df. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Reu— 
wie, SEW. bei Altenfirben; 104 und 295 en: 2 Waffermüblen. 
5) Ober: und Unter, Blr. u, kathol. Vfrdf. in Baiern, Oberbaiern, 
&pgr. Dorfen; 12 und 80 Gw.; 2 Ziegeleien. [1497 Em. 
Wambeef, Di. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Brurclles; 1850: 
Warmbel, Df. in Breufen, Weffalen, Rabz. Arntberg, Kr. Dort: 
mund, bei Hörbe; 491 Ew. [und bei Samm; 355 Em. 
Wambeln, Bauerſch in Preußen, Weltialen, Rgbhz Arnsberg, Ar. 
Wamberg, 1) Wannberg, Bir. in Baiern, Mederbaiern, 2pgr. 
Griebach; 20 Gm. 25 Krhmir. ehr,, Cherbaiern, Segr. Merpenieis, 
bei Partenfirden; 60 Gw. 3} Wir. ebv., Oberfranfen, par. Bottens 
fein; 55 Gm. 4) Wambert, Mit. in —— Kr. Gitſchin, Ber. 
und bei Neihenau ; 2400 Em,; Pfarrfirche, 2 Kapellen; Schlof Danr- 
leb: Spigenflörpelei, 

‚„Wambrechies, Fld. in Franfreib, Dep. Norb, Arr. und N. bei 
Lille ; 1846: 3542 Gm.; Fabrifen für Zwirn, Del, Rübenzuder ıc.; &er- 
berei, &entörres-Defillation, Schiffbau. 

Wambroof, Krdfpl. in England, Grfſch. Doriet; 1861: 286 Em. 
Wamelow, Hof mit Kirche in Medlenburg- Schwerin, A. Krivig, 
bei Sternberg; 215 Ew. [Soef; 306 Gw.; Ziegelei. 
Wamel, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. und bei Arnebera, Kr. 
Wamge, Hof (Ortfh.) in Breußen, Weftfalen, Rab. Arnsberg, 
Kr. Olpe, bei Attenporn; 32 Em. 
Wamlis, Df. in Breufen, ng er bei Stettin, Rantomfr.; 346 €. 
Bamma, Bfrpf. im Deflerr. Balizien, Kr. Bulomwina, zwiſchen 
der Moltowiga und Moldau; Voſt. (bei Strehlen; 118 Em. 
Wammelwig, Df. in Preußen, Schleften, Rabı. Breslau, Kr. um 
BWaınmen, Df. in Breufen, Schlefien, Nabz. Breslau, Kr. und bei 
Streblen; 114 Em.; Schloß, Waflermüble, Bormerf, 
Wammeratöwatt, Orıfh. in Württemberg, Donaufr., OR. Tett⸗ 
nang; 1% (dm, (554 Em. 
amont, Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Ridge), Arr. Sun: 1850: 
Wampach, Df. in Decfterreich ob der Enns, (Traunfr..) bei Zins. 
Wampen, 1) Df. in Batern, Oberfranfen,, Logr. Wunflekel, bei 
Repwig; 85 Em,; in der Nähe ausgenehnte Torimoore. 2) Vorm. in 
Breußen, Rgbz. Stralfund, Ar. und bei Straliund; 149 Gw. 2) Halbs 
infel ebv., Kr. Rügen, im SB. ver Infel Nügen, im SW. ver Infel 
Mögen, im Straliunder Bopren; dazwiſchen vat Wamrer Wief 
amperöborf, Pirpf. in Defterreich unter ver Ennt, (linter«Wies 
nermwalpfr.,) bei Wimpaffing, an der Leitha 
Wampbren, Df. in Schottland, Griſch. Dumfriet; 509 Em. 
Wampierözom, Df. im Defterreib. Galizien, Ar. u. bei Tarnom, 
Wampool, Ortid, in England, Srfich. Gumberland; 1961: 99 €, 
Wamprehtöbam, Df. in Oefterreih ob ver Enns, (Innfr.,) bei 
Edsärbing. 
Wampspille, Ort in New: Mork, Erfih. Matifon, 
Wampu, Infel an der Rüfte von Ghbina, im Mieerbufen von Gans 
ton: Hafen, wo ſich bie europäiichen Kaufleute unterfuchen laſſen müflen. 
Wan, 1) ein großer See, auch Dosd: oder Uhtamars& ee ge— 
nannt, im Sütmeften des türfifchen Armeniens, NW. von vem Schabi⸗ 
See, deflen Geftalt dem Schwarzen Meer und dem damit zufammen: 
bängenden Nzuw:Meer äbntich if, indem er mit einer anichnlicen 
Spige ebenfo gegen VD, wie das Ayows Meer fich erfiredt, gmifcben 39° 
20° bis 38° 50’, und zwiſchen 39% 50° bie 40° 50° und 41" 20° ©., in 
5129 Fuß Meereshöhe. Den Umfang giebt man au 60 Min. an und vie 
Fläche zu 45 DMin. Zufluß erhält er durch mehrere Flüſſe, von Denen 
die berrächtlicheren in der SOGde ver Chaſch⸗Ub (d. h. Suüßwaſſer), 
nörblier ber Kara⸗Tſchai, in der NOS pige ber Benpimabi oder Bands 
i⸗Moha⸗ Su (d. h. Fiſchuſer⸗Fluß), alle auf der Oflfeite, find. Abfluß 
t ber Bee nicht. Das Waffer bat einen brafifchen (falgig-bitteren Ge— 

&mad, und if fehr dunkel, fat ſchwarz. Es giebt in dem Gere in ichr 
— Menge eine Art Sardellen⸗Fiſche, Tarich genannt, die durch Fir 

cerei zur Ausfuhr gebracht werben. Im Winter friert vie SOSpide 
baltbar zu. Im weſtlichen Theil Liegt die Infel Ahtamar mit einem 
Klofter nebſt Kirche, wo ein Bafaltblof mit KeilsInichrift liegt. Die 
Tiefe des Sees iſt ſehr bedeutend, aber nicht genau befannt. 2) vie 
gleihnam. Stadt und Hauptort des gleichnam. Gjalet und Pafcbalif, 
auch AfsJafufch genannt, liegt an der fürlihen Oftfeite des gleic- 
nam, Sees chv., W. von Ghoi (in Berfien) ; 35% 29‘ N. 40% 50° 11” D. 
in 5120 Fuß Meererböbe, im einer großen einförmigen Ebene, nicht zu 
fern von der Grenze tes Kurtenskantes. Man ſchäht die Benölferumg 
zu mebr als 35000 Ew. Bemerkenswerth find in der übrigens uman» 
fehnlichen Stadt 15 Moſcheen obne Minarets, 4 Medrefien, und beions 
vers die Feſte Chorchor, die durch die Sage der Königin Semiramie zu> 
geichrieben wird. Der Grmwerb geichicht durch Weberei grober Wolls 
zeuge, &artens, Obft: und Weinbau und Hanbel. (G. Ritter, Aften, Br. 
7,1,6.303 f.) Das Gjalet umfaht ven füröfliden Theil des tür- 
liſchen Armeniens, umgeben von dem Ejalet Ergerum NM, und M., 
Alerbeidſchan D., KRurviflan S. und EW., und ift in vie beiden Paſcha⸗ 
liete Wan im D., und Wuſch im W. getheilt, geſchieden durch die &e- 
birge Nimrud:Dagb und Sipan-Dagh over das Weſtufer des Gert. 
Ohngeachtet die Stadt in einer weiten Ebene liegt, fo iſt pas ganze Sant 
mit Hochgebirgen beſeht. Das Gebirge SivansDagh auf der Nerd⸗ 
feite des Sees erbrbt ſich au 10,322 Fuß und ift ftellenmeife mit emigem 
Schnee bededt. ND. davon flieht der Ararat. Auf dem Sivan:-Daab 
befinten fi ungeheure Biöcde grauer Lava. Auf ver Güpfeite des Sees 
bildet das Gebirge Arnofafar die Erenze gegen Kurdiſtan. 

Wanad, Fld. in Schweden, Linföpinge-Län, an ber Münbung des 
Goͤtha⸗Kanals in den Wettern-Eee; Gitadelle, Arfenal. 

Wanbach, f. Wambad. 

Wanborougb, 1) Krchſpl. in England, Srfib. Surren; 1861: 
192 &w. 2) Krdipl. ebd., Griff. Wilta; 1861: 960 Gm. [225 6m. 

Wancenne, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 

Waneze, it Wantfc. 

Wanczice, it Gibenihig. [277 @w, 

Wandan, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Marienmwerber; 

Wanbelig, f. Banplig, 


Wandelitzen 
bei 


Banbeligen, Taganje, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, 
Böltermarft; 20 Hir, (166 Em, 

Bantelwig, Di, in Holftein, Krchſol. Oldenburg, an der Oftiee; 

Wandern, Di. in Breußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Sternberg, bei 
3ielenzig; 1%1 Em, 

Wandersleben, ld. in Preußen, Rabı. und Kr. und SE. von 
Grfurt, in einer Enclave in Koburg⸗ Gotha (Botha), SSW. von Neu: 
Dirkenvorf, am ver Apfelſtedt, die in die era fließt; 1118 Ew.; er. 
Biarrtirche, Voſt, ri F Burgruine, 

Wanderup, !Birvf, in hlesw 9,9. un SW. von Flensburg ; 
kleine, fehr alte Kirche aus Felpfteinen erbaut. [3anom ; 492 @w. 

Wandhagen, Df. in Breußen, Rabz. Göslin, Kr. Schlama, bei 

Wandhofen, Di. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Dortmund, bei Schwerte; 154 Ew. 

Bandia, Ort in Gut, in Hindoſtan, an ber Norbfeite des Nunn, 
gegenüber Mallia; 233’ N, 7u0 43° O. Grm, 

Wandipur, Drt in Butan (D. von Taffipun; 27% 51’ M. 89% 57° 
D. Örmw.; eine große Brüde mit 112 Fuß Spannung; ein heiliger Ort 
ber Butaner; warme Quellen, [12° 30' 9. 79937’ DO. rm, 

BWandimash, Ort in Garnatic, in Hinpofan, SW. von Mapras; 

Wandladen, Domainens;Borwerf in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Gerdauen; 221 Ew. 

Wandlauszen, I) Wandlaudszen, Df, in Preußen, Rgbz. und 
Kr. und bei $umbinnen; 80 Em. 2) Df. ebv., Kr, Billkallen, bei 
Mallmifchten; 104 Gm. 

Wandlig, Wandelig, cv. Pfrdf, in Preufen, Rgbz. Botsvdam, 
Kr. Nieverbarnim , N. bei Baseorf, ©. am Wantligs®er; 559 Gm.; 
bazu gehörig das Out Emilienbof, 27 Em. 

Wandorf, Df. in Ungarn, Difir. und GSſpſch. und nabe bei Oeben- 
burg, in anmutbiger Sage; 600 ev. Gw.; Weinbau, Mineralquellen, 
Steinfohlenbergwerf. 2709 Gw. 

Wandre, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Lüttich (Liöge) ; 1860: 

Wandris, Grofs un Klein⸗, ev. Pfrpf. und Df. in Preußen, 
Schlefien, Rgbz. und Kr. Liegnig, WB. bei Orod:Bandis, OſO. bei 
Wahlftatt; 937 und 319 Em.; je 1 Schloß, 

Wandritih, Df. in Breufen, Sclefien, Rabz. Breslau, Kr. 
Steinan, bei Nanpten: 264 Ew. 2 Vorwerlke. 

Wandrum, mit Meus, Hof und Df. in Medlenburg, A. u. W. bei 
Schwerin, am Neumuhl'ſchen Ser, in hügeliger Gegendz 35 u. 92 Em, 

Wandöbef, Fld. und But in Holftein, VD, bei Hamburg, an der 
Banfe; 53% 34° 24" N. 70 4414” D,.; 1860: 6001 Gw.; ſchoͤnt Kirche, 
Spnagoge, Boftamt; auf dem Kirchhofe rubt ver Hrraudgeber ve# 
MWanpsbeler Boten Matthias Glaubius (ft. 1815); Knaben⸗ und Mläds 
chenichule, 2 Glementarihulen, 4 Brivaterziehungsanfialten, Armens 
haus, Arbeitsbaus, Fabriken für Hüte, Lichter, Gbocolade, Hefen, Tas 
bad, Baummoll: und Wollzgeuge, Kattundruck, Seidenipinnerei, @erbes 
rei, Bierbrauerei, Brannrweinbrennerei; Spar⸗ und Leihfaffe, Bude 
druderei, Apotbefe; 4 Sabrmärfte. Der Flecken gehört au dem Fönigl. 
Bute Wanpsbed mit einem großen Schloß und einer Waſſermühle. 
Außerdem giebt ee in dem Ihehoer Güterdiſtrikt no ein gräfl. But 
Wandebeck (Marientyal) mit 226 Em. 


BWandöwortb, Arhipl. und großes Di. in England, Grfſch. Sur: | Logr. Hemau; 45 Ew.; Kapelle, 


rev, SW. bei London, am Einfluß des Wandle in die Themfe; 1861: 
13,346 Gw.; Fabriken für Tuch, Kaflmir, Kattun, Siebtuch, Gffig, 
Bleiweiß, Eiſen⸗ und Kupferwaaren, Mühlen, 

Banegaen, ſ. Banneggen. [aen, bei Walp; 55 Ew. 

Wanenfamp, Ortſch. in Ypreußen, Rabr. Düflelvorf, Kr, Solin⸗ 

- Wanfereée⸗Baulet, Di, in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), 
Arr. Gharleroi; 1850: 2u81 Gm. 

Bang, 1) fath, Krchof. in Raiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg; 
100 Gm, 2) Wir. ebe., Ergr. Traunftein, unmeit Yußborf: 65 dw. 
3) fath. Bfrdf. ebd., Logt. und bei Waflerburg; 60 &w. 4) Ober: u. 
Unter:, 2 Wir. cbd., Schwaben⸗Reuburg, Logr. und bei Kempten, 30 
unb 25 Ew. 

Bang, 1) Mid. in Defterreich unter ver Enns, (Ober Wiener: 
walbfe.,) bei Kemmelbach, an der Kleinen Erlaf (Erlau); 440 Gw.; 
Scioß, 4 Sägemüblen, Hanf- und Flahebat. 2) ev. Bfrbf. in Steiers 
marf, Kr. Brud, bei Rallmang. 3) Ober», Pirpf. in Defterreid ob 
der Enns, (Innfr.,) bei Franfenmarft. 

Wange, I) Borw, in Preupen, Rob. Rönigeberg, Kr. Biihbanfen, 
bei Bobetben; 20 Gm. 2) Ortſch. in Schleswig, N. und SB. von 
Tondern. (Öreiföwald, bei Lafjan: 37 mw. 

Wangeltow, ut und Ortih. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 

Wangelnftedt, Pirpf. in Braunidhweig, Kr. Holgminden, N. 
Staptolvendorf, am Haidebach u. am der Senne; 677 &m.; Leineweberci. 

Bangels, Di. inHolftein, S®w, von Oldenburg, Krchſpl. Hanfübe. 

Wangen, 1) Df. in Baden, Serfr., A. und bei Bfullenporf; 144 
kath. Gm. 2) Bienf. ebd., A. und bei Radolfzell, W. an Conſtanz; 
428 fath. und 208 jüb. Ew.; Steinbrüde mit vielen Berfleinerungen ; 
Sclofruine Marbach. 3) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Schros 
benhaufen, an der Paar; 110 Gm. 4) kath. Kechpf. ebd., Logt. Starn⸗ 
berg, bei Auffirchen; 95 Gm. 5) Wir. chb., Oberpfalz⸗Regensburg. 
Sogr. Netmarlt; 70 Ew. 6) Gut und Ortſch. in Brenien, Rgbı. 
und £ofr, Königsberg, bei Trdömpau; 110 Em. 7) St. und Hauptort 
des gleihnam. Amts im Schweizer X. Bern, r. an ber Bar; 960 
prot. u. 8 fath. Ewe ſchöne Kirche mit Ölasmalereien, Schlos, Töpfe: 
rei, Fabrıfen. 8) kath. Prof. mit Murlen, im Schmeizer 8. Schwyz, 
Ber. Mar ; 9 prot, und 1336 kath. Gw. 9) kath. Vfrdf. im Shwei- 
zer R. Solothurn, A. Dltens@ösgen; 1 prot. und 907 kath. Em. 
10) prot. Vfrdf. im Schweiger K. Zürich, Bez. Ulfter; 771 prot. und 9 
farb. Ew. 11) Prof. in Tirol, Kr. Beiren, bei Bogen, unweit 
Karneip, im Gebirge; Schloñ Rangelftein. 12) Birpf, in Württem> 
berg, Donaufr, OA, ®öppingen; 636 Gm, 13) Df. ebd. ON. Laup⸗ 
beim; 274 Em. 14) St. und Hauptort des gleichnam. ON, ebb., DO. 
von Tettnang, W. von Jeny, ED, von Ravensburg, im Algdu, an ber 
Oberen Argen; 1595 Ewe; Siß ver Oberamtsbehörben, Cameral⸗Amt, 
tathol. Decanat, Piarrfirde, Hofnital, Eifenhammer, Bfannenfbmiere, 
Papiermühle x.; Feldbau. Das Oberamt Hält 8,3957 OM. mit 
19,206 dw. {vavon 1437 ewang.) in 2 St. 7 Pfrpfrn. (1 mit Marftr.), 
2 Dfen., 14 Pirwirn., 337 Wirn., 394 Höfen, 37 einzelnen Wohnhäus 
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fern. 15) Vfrdf. mit Marktrecht ebd., Nedarkt. ON, Gannflabt, am 
Nedar; 1591 Gmw.; Obft- und Weinbau. 16) Dürr⸗, Pirof. chv., 
Echmwarjwaltfr., OA. Balingen; 736 Gm. 17) Groß: und Kleins, 
2 Dfe. in Breußen, Rabz. Dierfeburg, Kr. Querfurt, SW, bei Jichra, 
r. an ber Unftrut; 190 und 203 Gw. 15) Großes, Di. im Shmeiser 
K. Luzern, A. Surfee; I prot. u. 2723 fath. Ew. 19) Kleine, Ortſch. 
\eb».; X. Hobenrain 3. 20) Mieder:, Pirpf. in Württemberg, 
Schwargwaltfe., OA. Wangen; 168 dm. 21) Ober: und Unter:, 
H —* Baden, Seekr., U. Bonndorf, bei Stühlingen; 244 u. 177 
ath. Ew. 

Wangenbach, Wanken bach, 1) Ober-, Di. in Baiern, Nieders 
baiern, &ogr. Diainburg ; 60 Ew. 2) Unters, fath. Krchof. ebv., 130 @, 

Wangenheim, Pfrof. in Goburg:Gotha, bei Gotha, im gleihnam. 
Amt. bei Brieprichsmertb; 659 Gm. [Gharleroi; 1850: 651 Em, 

Bangenied, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 

Wangeninten, Gut und Oriſch. in Preußen, Nybz. Königeberg, 
Kr. Weblau, bei Tapladen; 41 Em. 

Wangenkrug, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Fiſchhauſen, bei Boberhen; 31 im, [&w, 

Wangenrieb, Di, im Schweiger K. Bern, A. Wangen ; 415 prot. 

Wangerau, 1) Deutfch, Dr in Breusen, Rgbz. Marienwerder, 
Kr. und bei Sraubenz; 114 Em. 2) Polnisch, Di. und Vorw. ebr.; 
93 und 157 6Ew. 

Wangerin, 1) Df. in Preufen, Rab. Stettin, Ar. Sreifenberg, 
bei Treptow an ver Wega; 121 Gm. 2) St. ebd., Kr. um SED. von 
Regenwalde, SSW. von Labes, DSD, von Daber, NO. von Freien: 
walde, W, von Dramburg, am Wangerin-Gee, unmeit ver Giienbahn; 
1816: 761, 1831: 1121, 1840: 1395, 1843: 1638, 1846: 1855, 14%: 
1908, 1852: 2040, 1855: 2231, 185%: 2428 (6 M. Mil.), 1861: 2307 
(IM. Mil), 1864: 2512 (4 M. Mil.) &wm.; — Pfarrkirche, Ge⸗ 
richtetage, Bunt, Leineweberei, Bierbrauerei, Farberei, Fiſcherei. Der 
See iſt nur 1 Viertelmeile lang und ſehr ſchmal. (243 6w. 

Wangerig, Di. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Naugarp; 

Wangern, 1) kath. Brrpf, in Preußen, Schleſien, Rab. und Rr. 
Breslau, WeW. bei Alt⸗Schlieſaz 750 Ewm.; Schloñ. 2) Groß und 
Kleins, 2 Dfr. ebd., Kr. Wohlau, bei Winzig; 227 und 95 Gw.; je 
ein Schloñ. 

Wangeroge, Wangeroog, eine zu reg, gehörige Infel, 4. 
Jever, 1'/, Diln. von der KRüfte entfernt; 1 Stunde —A ſeht ſchmal; 
312 Ew.; ewangel. Kirche; Leuchtihurm 53° 47’ 317 M. 50 31 2“ O,; 
unfrubtbar; Seebad, Salifleberei, Fiſcherei, Auflern. 

Wangerfen, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. und S. 
bei Harfefeld; 227 Ew. mit Hobenbaujen. 

Wangerdhaufen, Df. in — Prov. Oberheſſen, Kr. u. A. 
Frankenberg; 1843: 243, 1561: 248 im. 

Wangerfinowe, Df. in Dreufen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. 
Milirfch, bei Sulau; 162 Gm.; Schloß, Vormerf. [100 Gm, 

Wangetichlag, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, aa. Hobenfurth ; 

Wangiord, Blything⸗, Mildenballs, 3 Krchſple. in England, 
Grfih. Suffolf; 1861: 701 u. 56% u. 50 Em. 

Wanggefäk, Bangiät, Wir. in Baiern, OberpfalssRegensburg, 

OWrattigbofen. 

WBangbam, Df. in Defterreidh ob ber Enns, (Innkr.,) nabe bei 

— Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huy; 1850: 
1 w 


Wangbeim, 1) Wangham, Wankham, Bir. in Baiern, Nies 
verbaiern, Logt. Hotthalmünfter; 65 Gw. Ortſch. in Oeſterreich 
unter ber Ennd, (inter WBaltfe.,) bei Haimburg, an ber Leitha. 

Wangbufen, Df. und But in Preußen, Digbz. Königsberg, bei 
Sellwethen; 145 und 30 Em. tenburg; 114 Gm, 

Bangitt, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, bei Brans 

Wängle, Bfryf. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Neute, 

Wanglewe, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr, 
Militſch, bei Trachenberg; 177 Ew.z Ziegelei. 2) Df. ebd., Kr. Woh⸗ 
lau, bei Wing; 58 Em. 

Wangnid, 1) Gut und Ortfch. in Preußen, Kr. Preußiſch⸗Eylau, 
bei Yanpsberg; 119 Gm. 2) Df. und Vorw. ebb., Kr. Friebland, bei 
Domnau; 31 und 66 Ew. 3) Gut und Ortſch. ebr., Kr. Raflenburg, 
bei Schippenbeil; 1283 Ew. 

WBangnicen, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preus 
Fifhs@ylau, bei Zinten; 560 Ew. 2) Di. ebv., Kr, Eilhbaufen, bei 
ÖSermau; 187 Gw. 3) Df. ebd., Kr. und bei Heiligenbeil; 19 Em, 
4) But und Oriſch. ebr., Rabz. und ofr, und bei Königsberg; 37 Ew. 
5) Borm. ebd., Lokr. Königsberg, bei Branvenburg; 32 Gm. 6) But 
ebb., Eofr. und bei Röniasberg; 11Ew. 

Wangniesfeim, Bormw. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. Heis 
Igenbeil, bei Wolittnid; 19 Ew. [und bei Raftenburg; 100 m. 

Bangotten, Gut und Ortih. in Drenfen, Nabj. Königebera, Ar. 

Wangritten, Df. und :Borm, in Vreußen, Rgbi. Rönigsbery, Kr. 
Frieblaud, bei Bartenflein; 142 und 110 Gw, hoffteie 232 Ew. 

Wangft, Df. in Preußen, Rabe. Königsberg, Kr. Möflel, bei Bis 

Wangten, Umtss u, Dbers, 2 Dir, ın Tireufen, Schlefien, Rgbz. 
und Kr. Yieanıg, bei Parcbwig: 385 und 110 Yw.; Schlof. 

Banheim, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 
Duisburg; 346 Em. 

Wanhöben, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stabe, N. che, 
SW, bei Otterudorf und ND. bei Dorum; 82 Em, 

Waninglauten, Waniglaufen, Groß: und Fleins, 2 Dfr. in 
Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr, Infterburg, bei Meblawiichten: 256 
und 58 Gm. [bei Bel. 

WBaniow, griech. Krchof. im Defterreih. Galizien, Kr. Zolfiew, 

Waniowice, griech. Birdf. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei 

Baniomfa, ſ. Wanowka— (Sambor. 

Wanig, Wanice, Df. in Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. und nahe 
bei Hobenmauth. 

Banfaneer, Ort in Sujerat, in Ginboftan, am Zufammenfluß des 
Muchoo und Patalia; 22° 27’ N. 70° 58' O. Girm.; durch einen Wall 
mit Thürmen und Baftionen befefligt, an einer hoben Gebirgékette; 
guter Bazar. 
Bankendorf, Df, in Holflein, Krchſpl. Bornhöver; 524 Ew. 
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Wankham, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns, (Hausrucktr.,) bei 
Bitlabrud, an dem Agger-Fluß; 21 Hfr. 2). Wangheim. 
Wankheim, 1) Ortſch. in Defterreich unter ver Enns, (Unter⸗ Wies 
nerwaltr,,) bei Hainburg, an der Leitha; große Waflermüble. 2) Pfrof. 
in Württemberg, Schwargwaltfr., ON. Tübingen ; 720 &w. (95 a 
Snnagoge. ufl, 
Wankomwa, Pfrof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Bres 
Wankowice, Df. im Defterreih,. Galizien, Kr. Sambor, bei Rupfi. 
Banfum, kath. Bfrpf. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Belvern, 
SW. bei Wachtendonk; 400 Em. (283 Ew. 
Wanlin, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 
Wanlip, Krchſpl. in England, GErfſch. Leicefter; 1860: 117 Gm. 
Wanlo, kath. Bfrdf. in Preußen, Rgbı. Düffeldorf, Kr. Srevens 
bıoww, ©. bei Widratbeberg ; 945 Em, " 
BWanlocdhead, Df. in Shottlany, Grfſch. Dumfried; 1000 Ew.; 
Ilberbaltiges Bleibergmwerf. j 
Bann, Grofwann, Df. in Krain, Kr. und bei Neuftäptl. 
Banna, Krchſpl. in Holftein, Sand Hapdeln, por, Stade, N. un 
SW. bei Dirermborf; 1488 Gw.; befleht aus vem Dorf Ofterwanna, 
dem Krvf. Weflerwanna, ber Ortih. Süperleda ıc. 
Wannagaen, Radszillen- Mikut, Df. in Preußen, Rab. Kö: 
nigtberg, Ar. Diemel, bei Bröfuls; 151 Gm. 
BWannaginnen, Wanaginnen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Re. und bei @olpap; 105 Em. 
Waunaglaufen, Groß» und Klein, Df. und Borm. in Breus 
fien, Rgbz. Gumbinnen, Nieverunake., bei Sfaitgirren; 219 u. 58 Em. 
Wannagupcehen, 1) Df, in Preufen, Rabz und Ar. u. bei &ums 
binnen; 149 @Em, 2) Groß> und Hleins, 2 Dfe. ebv., Kr. und bei 
Stallupönen; 317 und 30 Gm. (Teltib; 170 und 100 mw. 
WRannau, Groß: und Hleins, 2 Dfr. in Mähren, Kr. Yrünn, bei 
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WBaunberg, 1) ler. in Baiern, 
er a 2) Wamberg, Bir. ebd., DOberfranten, Logr. Vottenſtein; 
5 Gm. 

Wanne, 1) Df. in Belgien, Brov. Lüttich (Liege), Arr. Verviert; 
1850: 917 Em. 2) Wir. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Bochum, bei Herne; 70 @w. 3) Bauerfch. ebb., Kr. Bochum, zu 
Idern gehörig. Tournai; 1850: 943 Em, 

Bannebecq, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Halnaut), Urr, 

Baunefeld, Df. in Preufen, Rgbz. Magbeburg, Kr. u. bei Garbe⸗ 
legen ; 344 Ew. [narte; 1850: 1386 Ew. 
Wannegemskebe, Df, in Belgien, Brov, Offlanvern, Arr. Aude⸗ 
Wanneggen, Groß: und Rleins, But und Ortib. in Preußen, 
u Königsberg, Kr. Labiau, bei Laukiſchken; 24 und 7 Em, 
anneitifchten, f. Blimballen 3, 

Bannen, Bauerfb. in Breußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Bodum, bei Herbede; 100 Gm, 

Wannengupcen, ſ. Bannagupden. 

Banneperveen, Df. und Sem. in den Niederlanden, Prov, 
Dverijösel, Arr. Iwolle, Bez. Bollenhove; 1840: das Df. 633, pie Gem. 
1454, und 1861: 1428 Ew. 

Wannerdborf, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Hengerss 
berg; 35 Ew. 2) Krehmwir. ebb., Eogr. Landau; 65 Em. 3) Wir. ebd., 
Dberbaiern, Logr. Yanfen; 20 Em. 4) Drtich. in Defterreich ob der 
Enns, (Inntr.,) bei Braunau. 5) Gemeinde in Steiermark, Kr. Graz, 
bei Äronleiten. 6) veutiches Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, — 
Giſenburg; 380 Em. hivis; 9 Ew. 

Wannewig, Df. in Preußen, Rgbz. Derfeburg, Kr. und bei Des 

Bannfried, St. und Hauptort des gleihnam. Amtes in Kurheſſen, 
BProv. Nieverbefien, Kr. und IB. bei Gichmwege, r. an ver Werra, die 
bier ſchiffbar wirn: 1840: 2120, 1843: 2045, 1861: 2023 Gw.; feit 1608 
Stadt; ——— Diana en, Tabadbau, Tabadiabrif, Weberei, Kärs 
berei, Schifffahrt; 3 Waffermüplen. [56 Gm. 

Wanninchen, Df. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Luckau; 

Banninglaufen, ſ. Baninglaufen. 

Bannow, j. Wanom. 

. Banumweil, Ufrdf. in Württemberg, Schwarzwalpfr., ON. Reut⸗ 
lingen, im Thal der Echaz; 746 Em. [WBernfee; 120 Em. 

Wanofzen, Wanovze, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

WBanow, Wanoma, Dr. in Defterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
und nahe bei Auffla, I. an ver Elbez 180 Em. 

Banowig, 1) Buewanomwice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, 
Gitſchin, Bez. und bei Nimburg; 220 Gm. 2) ref. Dfrbf. in Mähren, 
Kr. Brünn, bei Solpenbrunn; 810 Ew. 3) kath. Dfrpf. in Preußen, 
Schleflen, Rabz. Oppeln, Ar. un SED, bei keobihüg, WNEB. bei 
Katſcher; 1389 Y [Neufladt; 70 Em. 

Wanowka, Wanuwka, Df, in Böhmen, Kr. Sitihin, Ber. 

Wanroij, Wanrooj, .Df. und Gem, in ven Niederlanden, Prov. 
Norp- Brabant, Arr. 's Hertogenboſch; 1840: Df, 562, Sem. 1061, 
und 1561: 948 Em. 

Wand, Wir, in Tirol, Kr. Briren, Bez. Bogen, bei Paſſeyer. 

Wansbach, Wadenobach, ſ. Wanzbach. 

#, (Müblkr.,) bei Rech⸗ 


Wanſch, I) Df. in ra ob ver Gnn 
a. 
Afen, Krer. Bausen (Bupiffin), A. Löbau, 


bera: 12 Hfr. 25. Wan 
Wanſcha, Df. in Sa ! 
bei Oftrig, I. an ver Wittig, die hier die preußiſche Grenze bilder, u. am 
ver bößmifchen Grenze; 1858: 246, 1864: 301 m. 

Wanfcheid, Hof und Ortfch. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arne: 
bera. Kr. Hagen, bei Brederfeln; 75 Gm. 

Wansborf, ev. Bfrpf. und But in Preußen, Rgbz. Potstam, Kr. 
Haprlland, NW. bei Spantom; 414 u, 34 Ew.; Branntweinbrennerei. 

Wanfen, Wienzow, 1) St. in Preußen, Scleflen, Rgbz. Bret⸗ 
au, Kr. um SEW, von Oblau, NO, von Strehlen, SW. von Brieg, 
r, an der Oblau; 1816: 991, 18331: 1176, 1840: 1403, 1843: 1551, 
1846: 1662, 1549: 1732, 1852: 1812, 1855: 1711, 1858: 1717, 1861; 
17861, 1864: 1809 Gw.; 2 fath. Kirchen, Kapelle; Schloß; Gerichts— 
commiffion, Por, Baummwolls und Leineweberei, Bierbrauerei, Taback⸗ 
und Semüfebau; 2 Waflermüblen. Dabei &, vas Krchof. Alt» Wan: 
fen; 572 &w. 2) Df. und Gut ebd., Rgbz. Königsberg, Kr. Neiden⸗ 
burg, bei @ilgenburg; 221 Gw. 
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Wandford, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Northampton; 1861: 
180 Ew. 2) Ortfch. ebo., Grffch. Dorf; 1861: 224 Em. 

Wansleben, Wannsleben, ev. Birtf. in Preufen, Sachſen, 
Rab;. —— Manfelder Seelr., SB, bei Langenbogen, SD. am 
SaljsSer; 399 Gm. j 

Bandsum, Df. und Sem. in den Niederlanden, Prov. Limburg, 
Arr, Roermondb, Bez. Horft; 1840: Df. 460, Gem. 799, u. 1861: 7536, 

an, Krhipl. in England, Srfih. Eſſer; 1861: 2742 Gm.; 
großer Part. 

Wanftrow, Krehſpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 454 G. 

Bandwerd, Df. in ven Niederlanden, Brov. Briesiand, Arr. Lecu— 
mwarben, Kanton Holwerb, Sem. Bermwerberateel. 

Bantage, 1) Mid. (Town) u. Krhfpl. in England, Grifch. Berke, 
SW. bei Orford und NW. von Reading; 1841: Mid. 2550, Kripl. 
3650; 1861: Mfld. 3064, Krebfpt. 3925 Em.; foll fon ein Gtantert 
der Römer gewefen fein, und ift @eburtsort des Könige Alfred des &ro- 
Ben; hat eine —— Freiſchule, grobe Leinwande und —— 
weberei, Getrelde⸗ und Malzhandel; in der Nahe if ein galoprirendes 
Pferd in Kalkſtein ausgehauen, das eine Fläche von fat einem Ader eins 
nimmt, und ein Werk ver Yilvfunft aus ver Zeit Alfred's fein Toll. 
Darnab if das Thal englifh „Val of White Horse genannt. Gin 
ähnliches Pferdes Steinbil® befindet fich bei Marlborough in der Grfſch. 
Wilts. 2) Ort in NemsIerfen, Grfſch. Suffer; 1850: 3934 Gm. 

Wantendorf, Di in Oeflerreich unter der Inne, (Übers Wiener: 
Walpfr.,) bei Sct.»Bölten ; 20 Hir. : 

WBantewig, Df. in Sahfen, Krır. Dresten, A. Meifen, ©. bei 
Großenhain; 1858: 36, 1964: 42 im, [Dartehmen ; 77 Gm. 

Wantifchfen, Df. in Preußen, Rabz. Bumbinnen, Kr. und bei 

Wantisden, Krhfpl. in England, Grfih. Suffolf; 1861: 106 Gm. 

Wantfch, Waneze, Df. in Mähren, Ar. Brünn, bei Groß⸗Biteſch, 
am Dslava j 

Wantſchen, Wontfchane, windiſch Wunce, Di. in Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Radkeräburg, an der Mur: 225 Gm, 

Wanzbah, Wabensbah, Df. in Defterreih ob ber Enns, 
(Traunfr.,) bei Wels, 

Bangenau, Df. in Frankteich, Dep. BassRhin, Arr. und NND. 
von Gtrasburg, am Zufammenflup des ZU mit dem Rhein; 1946: 
2343 Ew. 295 Gm 

Wanze, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liöge), Arr. Hun; 1850 

Wanzele, Df. in Belgien, Prov. Offlantern, Arr, Termonze; 
1850: 569 Gm. (berafr.,) bei Horn. 

BWanzenau, Di. in Oefterreich unter ver Enns, (ObersManbartts 

Banzenfogel, Ortſch. in Steiermark, Kr. Gray, bei Gleistorf. 

Wanzenöd, Kotte in Deflerreich unter der Enns, (Obers Wiener: 
walpfr.,) bei Steyer. 

Wanzer, Grofs und FMleins, ev. Pirkf. und Df. in Preußen, 
Rabz. Magpeburg, Kr. Ofterburg, W. bei Wittenberge, I. am Aland; 
485 und 50 Ew. (414 @w. 

Wanzin, Di. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huy; 1850: 

Wanzka, Banfch, ev. Birpf. in —— — A, Stre⸗ 
lid, am Wanzkaer (d. h. ſchmalen) Dreiviertel Min. langen Ser; 396 
Gm.; Mahl⸗ und Ecdneivemühle, Kaltbrennofen; Meierei; Papiers 
müble mit 42 Ew. A 

Wanzleben, 1) (Grofs,) St. und zum des gleichnam. Mr. im 
Preußen, Rgby. und SW, von Magveburg und OND. von Oſchers⸗ 
leben, N. bei der Gifenbabn-Station Blumenberg, an einem Fleinen 
See; 1816: 2454, 1831: 2797, 1840: 3000, 1843: 3002, 1846: 3030, 
1849: 2773, 1852: 2833, 1855: 2910, 1858: 3330 (und 7 M. Mil), 
1861: 3466 (und 8 M. Mil.), 18964: 3754 (und 4 M. Mil.) Gmw.; ev. 
Pfarrkirche, Kreisgericht, Poft, Mittelſchule, &erberei, Stärfefabrifen, 
Leineweberei, Bierbrauerei; Domäne. — Der Kreis hält 9,4 DM,, 
mit 1840: 8915, 1843: 9165, 1846: 9544, 1819: 9428, 1852: 9934, 
1855: 10,177, 1858: 11,090, 1861: 17,124 (und 1OM. Mil.), 19864: 
12,043 (und 26 M. Mil.) ſtädt. Ew. (in den St. Egeln, Wansleben, 
Seehaufen, Hapmersleben) ; 1840: 33,262, 1843: 35,301, 1846: 38,119, 
18549: 40,577, 1852: 43,213, 1855: 45,357, 1858: 49,262, 1861: 47,336 
(u.9M. Mil), 1864: 49,640 (u. 4 M. Mil.) länsl. Gw. 2) Kleins, 
ev. Birpf. ebr,, WNWE. bei (Erofi:) Wanzleben; 760 Ew.; Rüben: 
auderfabrif, [an der Elde z 205 und 40 Gm. 

Wanzlig, Df. in Medienburg-Schwerin, A. Srabom, bei Werte, 

Wapach, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Yogr. Troftberg ; 3. Ew. 

Wapaufonetta, Ort in Obio, Griſch Anglaige; 1850: 504 Gm. 

Wapaufee, Ort in Illinois, Grfſch. Grunty; 1850: 217 Gm. 

Wapez, Wabez, But und farb. Kirchort in Preußen, Rabı. Ma: 
rienmwerter, Kr. und D, bei Gulm ; 325 Ew. 

Wapelborf, Oriſch. in Oldenburg, Kr. Neuenburg, Amt u. Gem. 
Raſtede; 232 Gm, 226 Gm. 

Wapelfeld, Of. in Holftein, A. — — Krchſpol. Hobenweitert ; 

Bapello, 1) Erf. in Jowa; 432 engl. OM.; 1850: 8471, 1852: 
8,888 Em.; Hauptort: Drtumma. 2) Drtich. und Df, ebd., Grfſch 

Wapenborf, f. Wappendorff. [fouifa; 937 uno 336 Gm. 

Bapenig, Wapenice, 1) Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bei. 
Seleyan. 2) Df. ebp., Kr. Brag, Bez. Dobrziſch. 

Wapenka, 1) Df. in Böhmen, Kr. Sitihin, Ber. Volitz, an ter 
Erlis; 280 Em. 2) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Sradife. 

Wapenoko, Df, in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Nimburg, bei 
2iffa; 1850 Em, —* Ber. Glburg; 1840: 794 Gm. 

Wapenveldb, Df. in den Niederlanden, Prov. Selverland, Arr. 

Wabierzow, Df. im Defterreih. Saliyien, Kr. Tarnomw. 

Waplig, 1) 2 Dfr. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Orteleburg, 
bei Baflenheim; 43 und 193 Gw. 2) Gut u. Oriſch. ebb., Kr. Ofierore; 
354 Gm, 3) Große und Kleins, Df. ebd. Rgbz. Marienwerver, Kr. 
und bei Stubm; 240 im. 

Bapno, 1) Di. in Deflerreih, Böhmen, Ar. Gitſchin, Bey. Böh: 
miſch⸗Aicha; 330 Gm. 2) Ufrdf. ebv., Kr. Gitſchin, Bez. Ehlumep : 
30 Ew. 3) Df. in Preußen, Robz: Bromberg, Ar. Wonaromice, bei 
Golancz;z 238 Ew. 4) Di. ebv., Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 
Stratburg; 55 Em. 

Wapoldenreut, Wappernreut, Df. in Deflerreih unter ver 
Enns, (Ober-Manbartöbergfr.,) bei Horn; 25 Hir. 


Wapoltſham 


Wapoltſham, Df. in Deſterreich ob der Enns, (Iunkr.,) bei Miebd. 
Bapowee, Di. im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei Praemnsl. 
Bapowig, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Scheletau. 
Bappello, f. Wapelo. — 
Wapphelsham, Wir. in Deſterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Ried. 
Wappeltshofen, Wir. in Baiern, re eopgr, 
SBulsbad; 60 dw, (1861: 98 u. 251 dm, 
appenbury, Ortſch. und Krehſpl. in England, Grfſch. Warwid; 

Wappendborff, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ortelss 
m... Mensqgutb ; 453 im. us: : 567 u. 650 Em 

appenbam, 2 Kräiple. in England, Grfſch. Northampton ; 

Wappendft, Wappeneft, Ober: u. Uuter-, 2 Wir. in Baiern, 
DberpfalgeRegensburg, Logr. Kemnarh ; 65 Ew. 

Bappenftein, Sıfenbammerwerf in Steiermarf, Kr. Brud. 

Wappersdorf, 1) Wir. in Baiern, Wieverbaiern, Logr. Deggens 
dorf, bei Stepbansbofhing ; 25 Gw. 2) kath. Krchof. ebv., Oberpfalz: 
Regensburg, Ldgr. Neumarkt, nabe dem Yupmwigs-Ranal; 150 Gi.; 
Auine des Schloſſes, worin der Feldherr Schweppermann geboren if. 

Wapping, Krchſpl. in England, Srjich. Mipplefer; 1861: 4038 @. 

Bapsde, :Df. in den Niederlanden, Prov. Drentbe, Bez. Dieppel, 
Sem. Diever; 1840: 252 Ew. 

Wapferveen, Df. in ven Nieberlanden, Prov. Drenibe, Bez. Mep⸗ 
vel, Sem. Havelte; 1840: 617 Em. 

ara, llara, Hauptortvon Waday (Uaday) inNigritien, in Afrika, 
in einer fandigen bene. (am Saan. 

Bara, Birbf. im Defterreih. Saligien, Kr. Sanof, bei Dubiedo, 

Wärätä, Df. in Finnland, am Ryınmene, Rrhipl. Elimä. Hier 
mwurbe 1790, 14. Aug. ver Friede zwiſchen Schweden und Nupland ger 

Baranger:Fiord, j. BarangersFjorp. Lichloffen. 

Warangol, alte St. in Hydräbad, in Hinpoflan, NO. von Hy: 
berabap; 17” 54° M. 79° 34° D, Grm. 

Baraddin, 1) eine Geſpannſchaft (Gſpſch. m NW. von Kroatien, 
zwifchen nen 86 Kreug und Agram, und Stelermark; hatte früher 
34.24 geogr. OM. mit 1 St., 3 Difld. uno 143 Dfrn,, 1839: 175,910 
Gw.; durch die neue Gtaatseintheilung 1951 wurde damit die Mur— 
DrausInfel, aber ohne vie Gemeinde Legrad vereinigt und umfaßie 
46.79 geogr. DM. mit 204,624 (101,601 männl., 103,023 weibl.) Gw., 
eingetheilt in bie vier Vice⸗Geſpanſchaften Gsafaturn , Klanyecz, Kra: 
pina und Warasvin. 1857 war ver Umfang 59.52 OM. mit 255,008 
(vavon nad dem Slaubensbelenntniß 1567 griechiſch und 1401 jün.) Em. 
in 3 &t,, 12 Mfld. un? 911 Dfen., und 13 Bezirfen: Warasvın, Gsa- 
faturn, —— Prelog, Kopreinig, Ludbreg, Toplice, Kreug, Ivar 
nec, Zlatar, Krapina, Vregrada, Klanjec, und drei Staptbezirfe: Wa⸗ 
rasdin, Kopreinig und Kreutz. Jetzt if vie Mur⸗Inſel und der Theil 
an die Gſpſch. Kreutz mieber zurüdgegeben. Das Kärntner-@ebirge 
fegt fih fort von Winbifh:&räg am in vem Bachers@ebirge durch das 
füpliche Steiermark nad Kroatien, ſüdöftlich verzweigt in pas Matzel⸗ 
Gebirge, und heißt in Kroatien pad Waraspiner Öebirge, bat 

ch bis zu 3000 Fuß erhebt in verſchiedenen Theilen mit verfhiedenen 

amen, und ſeht fi in öftlicher Richtung durch Slavonien fort, wo 
es Syrmifhes Webirge beißt und fi gegen Smelin bin an ber 
Save verflaht. Die Flüſſe find Drau, Sotla, Rrapina, Beonya, Plit⸗ 
viga. Die Erzeugnifie find Marmor, Solo, Schwefel, Holz, Mais, 
Hirfe, Serfte, Tabad, Obſt, befonders Zwetſchen, Wein, Hornvich, 
Schweine, Schafe, Seflügel, Fifche, Honig. Auch warme Quellen giebt 
es. 2) fönigl. Freiſtadt und Hauptort ver gleihnam. Bipich.,, r. nahe 
ver Drau, über die eine Brüde führt, in einer IB. und DO, von Sehir: 
gr eingefloffenen Ebene, im 46° 18° 30° N. 14% 0° 9° D.; 3900 Gw. 

ie Stadt ift faft vieredig und hat an ver Südſeite no die Schanzen 
und Fefungswerfe, und an einem Ende ein altes, jeftes gräfl. Grböpn'- 
ſches Schloß mit 3 Thürmen, Die innere Stadt befieht aus der bür- 
gerlichen mit dem Magiftrat, und vem Schloß-Theil, zu dem ein Theil 
ver Borftadt gehört. Die Straßen find meift regelmäßig. Die Bor 
ſtadt umgiebt die Stadt, die 9 Kirchen und 1 Shnagoge, ein jchönes 
Gomitarshaus, Rarhhaus, das ehemalige Bauliner Klofter, vie Gebaude 
des Agramer Bifchofs und Kapitels hat, Auch hat das Ghasmer Golles 
niatsKapitel bier feinen Sig, die Gomitatsbehörne, Serichtebehörben, 
ein Hauptzollamt, eine Finanzwache ⸗Section, ein Steueramt; ein Ras 
puziners, Branaislaners und Urfulinerinnenflofter, ai Obergumnas 
flum, eine Haupts, UntersReal:, und Madchen⸗Hauptſchule, ein Mäp- 
Henstehrs und Grziehungsbaus, Armıenhaus, Bürgeripital, Tabads 
fabriten, Rofoglios und Lilörbrenmerei, Gifigfieberei, 1 Buchhandlung 
und 1 Buchpruderei; ein philharmoniſches Inftitut; Geidenraupens 
Zucht; in ver Nähe quter Weinbau, mit Ausbruch Bereitung. 

WBarasdinersfreuger MilitärgrengsRegimentsbezirf, 
in ver Defterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenge; grenzi N., 
AB, und ©. an Kroatien, D. an Slavonien und ven Sci.⸗Georger Re: 
ee er 29.27 OM., mit 61,533 Em. (414,986 fathol., 16,546 
athol., 16,546 nichtunirte —28 in 191 Dirn. Früher beſtand ein 
Waraspiner Generalat in ver Militärgrenze, das aber in dem gegen» 
wärtigen Beftand — it, und 67.4 OM., 1837: 127,960 Gw., 
vder 36 OM. mit 1 ©t. umd 176 Dirn. (Eet.»@eorger Regiment und 
pie Belovarer Gommun), und 23 DM, (Kreuger Regiment und vie 
Spanicher Gommun) umfaßte. 

Waraddorf, ſ. Baran (Magne), 2. 

Warbach, Df. in Steiermark, Kr. Brud, Ber. und bei Jubenburg, 
am | ern Fluß; 225 Ew.; Senſen⸗ und Sichelhammerwerk. 

* er Df. in Preußen, Raby. Eöslin, Kr, und bei Gtolp; 

WBarbelow, 1) Hof und Drtih. in Medienburg- Schwerin, 9. u 
MD. nabe bei @nolen ;, 92 Gm. 2) Gut und Drtſch. in Preußen, Rgbz 
Göslin, Kr, Schlamwe, bei Pollnow; 134 Ew. 3) Df. ebb., Kr. m. bei 


Stolp; 206 Ew. 

Warbende, 1) Pfrof. in u Kr. und ©, bei 

Sem. N. Feldberg; 295 Gw.; Ziegelei. 2) Gut und Ortſch. in 

Preußen, Rabz. Potsdam, Kr. Templin, bei Fürftenwerber, der med» 

lenburg. Grenje nahe; 65 Ew. [320 Ew. 
Warber, Df. in £irpr Schaumburg, A. Büdeburg, an ver Aue; 
Warberg, 1) Bfrdf. in Braunfenweig, Kr. Helmfekt, W. und bei 

Königstutter, am goldenen Spring; 727 dw.; Schlofi, Bierbrauerei. 
softwann, neyfiopddie, 
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2) St. in Schweden, Halmftade⸗ (Hallande⸗) Lin, NN. von Halm- 
Rat, an einer Heinen Bucht des Kattegat, mit ficherem Hafen ; 57° 6° 
25m. 99 55° 1" D.; am Gingange des Hafens altes Schloß, Kirche, 
Aderbau, Gewerbe, Schifffahrt, Handel; Seebad, 3) Ortſch. in Etcter: 
marf, Kr. Graz, bei Ilz. 

Warbeyen, kath. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. ud 
DOND. bei Cleve, und SW. bei Emmerih; 445 Em. 

Warbleton, Rrihfpl. in England, Griſch. Suffer; 1861: 1431 Em. 

Warblington, Krchſpl. in England, Grfſch. Kants; 1561: 21066, 

Warbollen, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Ngbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Lüvenfcheib; 90 Gw.; Kalfbrennofen. 

Warborougb, Krchſpl. in öngland, Grefſch. Orforp; 161: 764 €. 

Warboys, Kıdipl. in England, Grfſch. Hunts; 1961; 1911 Em. 

Warbfen, Df. in Braunfhmweig, Kr. une A. Holzminden, bei Be: 
vern; 567 Ew. 

Warbftow, Krchſpl. in England, Srffhb. Gornmwall; 1861: 41u m. 

Warburg, Krfl. in Preupen, Wellfalen, Rgbz. und ©, von Mu— 
den, SD. von Baberborn, NAB. von Gaffel, unweit ver waldediſchen 
und furbeifiihen Grenze, I. an der Diemel, in ſchöner Kane; 51” 24° 
41” N. 69% 47° 2° D.; 1816: 2107 (7 M. Mil.), 1831: 3019, 1840: 
3363, 184%: 3404, 1846: 3542, 1849: 3925, 1852: 3870, 1856: 4024, 
1555: 347 (U Di. Mil.), 18561: 4603 (566 M. Dril.), 1864: 4051 (15 
mM. Dil.) Gw.; evang. und fathol. Kirche, Kapelle des heil. Erasmus, 
zu ver ſtark gewallfahrtet wird; Klofter ver varmberzigen und ver Schul⸗ 
ſchweſtern, Rreisgericht, Yanbratheamt, Erutestzelltumt, of, 
Progymnafium, lanpwirtbihaftlicher Kreisverein; Tabadfabrifation, 
teineweberei, Bıerbrauerei, Handel mit Getreide, Dich, Eiſen; Giſen— 
bahnflation ; 1760, 31. Juli Geſecht zwifchen Preußen und Franzoſen. 
— Der Kreis, gwifchen ven Kr. Hörter N., Büren W., Baberborn 
SW., Walved S., Rurbeflen SD; 9.36 OM., mit 1840: 5196, 1843; 
5216, 1846: 5346, 1849: 5833, 1852: 5712, 1855: 5567, 1858: 5n69, 
Is6l: 6336 (670 M. Mit.), 1564: 5663 (22 M. Mit.) ſtadtiſche Gm. 
(in ven zwei Stäbten Warburg und Borgentreich) ; 1840: 27,145, 1843: 
27,534, 1846: 28,250, 1849: 25,812, 1552: 30,337, 1855: 28,112, 
1856: 27,241, 1961: 27,200(6 M. Diil.), 1864: 27,109 (10 M. Diit.) 
landl. Ew. Das Land in fruchtbar in ver Warburger Börde im 
D. dee Kreifes, eines 700 bie 900 Auf hoben Lanpftriher mit Thälern 
—— der Diemel, Weſer und Nethe und zwiſchen den Stäpten War: 

urg, Borgholz, Borgentreidh uno Bedelsherm. Dies if ver füntichfte 
Theil ves Weſer⸗Berglandes. Der höchſte Punkt darin ift der 1270 Fuß 
hohe Deifel in Rurbefien, &. von Rarlehafen, 

Warburten, Krayfpl, in England, Grfſch Ghefter ; 1861: 484 Em. 

Warchau, ev, Pirpf. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. Jerichew 
2, SW. bei Blaue; 311 Gm, : 

Ware, Barge, Bir. in Preufen, Bob Yachen, Ar. u. SEM, 
bei Malmery, r. an ver Warche, die bier die Grenze gegen Belgien bil: 
det; 40 Ew. Der Fluß entfieht nahe der Grenze des Kr. Schleiden, 
flieht an Malmery vorüber, bei Warche nach Belgien und bier in vie 
Anpaille. [nai; 1850: 305 Ew. 

Warchin, Df. in Belgien, Prov. — 2* (Hainaut), Arr. Tour⸗ 

Warkhing, kath. Krchof. in Baiern, Schmaben-Neuburg, Ergr. 
PMonbeim; 170 Em. [nai; 1850: 1050 &mw. 

Wareving, Df. in Belgien, Brov. Hennegau (Hainaut), Arr. Tours 

Warcop, Krhipl. in England, Grfich. Weftmorelanp ; 1861: 906 @, 

Ward, Warez, Warenz, Mild. im Defterreich. Galizien, Kr. 
Zolfiew, bei Sotal, nahe der ruffiichen Grenze; 630 &w.; dabei pas 
gleichnam. Df. mit gerise Kirche. 

Warczenko, ſ. Warzento. 

Warcjewo, f Warzewo. 

Warceznau, ſ. Warjenow. 

}ard, 1).Drt in Arlanfas, Grſſch. Bell; 1850: 124 Gw. 2) Ort 
in Indiana, Grfſch. Ranbolph; 1850: 1557 Gm, 3) Ort in Obie, 
Grfſch. Hoding ; 1850: 823 Em, [(Brügge) ; 1850: 966 Em. 

Wardanme, Di, in Belgien, Prov. Wehflanvern, Arr. Bruget 

Warbböhmen, Df. in Hannover, F. und £por. Lüneburg, A. u. bei 
Bergen (bei Celle) ; 366 &m. 

Wardein, 1) Groß, Diftrift oder Derwaltungsbezirt in Ungarn ; 
begrenzt von dem Diftr. Kaſchau N,, Eiebenbürgen D., ver Serbiſchen 
Woſwodſchaft S., Diftr. Venh⸗Ofen W.; 641.51 geogr. OMk., 1551: 
1.459,119, 1857 : 1,547,548 (dw. (barunter 557,021 Reformirte, 378,673 
Griechiſch⸗Richtunirte, 197,953 Sriechifchslimirte, 259,201 Katbolıice, 
50,116 Jöraeliten :e.) in 6 St., 101 Did, 1072 Dirn. und Pussten. 
Die Mehrzahl der Em. find Magvyaren, Romanen obngefähr eine halbe 
Million, 97,000 Slaven (meifi Slewalen). Der Dıfritt umfaßt bie 
Gelpannihaften Arad, Beles, Ober und UntersBihar, Gsanat, Sza⸗ 
bolcs, Syatmar. 2) Groß:, fönigl. Freiftart und Hauptort des Dis 
Arifes, am Schnellen Köröd, und an einer Zweigbahn, D.von Pefib; 
1851: 21,221 @m. (davon obngefähr 6000 Protefianten, 1230 nidstunirte 
Griechiſche, 3000 Juden) ; Sig der Statthalterei und anderer Behörven, 
Voſt, eines farbol. und ent riefen Bifhofs, Domfapitel, Golles 
gium der Prämonftratenfers&horberren, Gapuziner-Gonvent, Gonvent 
der barmherzigen Brüder, UrfulinerinnensKlofler ; theoretiſche Staata⸗ 
Prüfungs:Gommiifion, Rechtsafanemie, römiſch⸗katholiſche theologische 
Lebhranftalt, romiſches bifhöfliches Alumnat, griechiſch-kathol. Diöce» 
fans®eminar, Obergumnaflum, eine römifdy-fatbol. und eine griechifch: 
fathol, SchuilehrersBilpdungsanfalt, Hauptihule, 2 Waijeninftitute, 
1 Kinderbewabranftalt und 2 Krippen, Gomitats-Gpital, Sparkaſſe, 
Sebärhaus, 2 Armeninftitute. Die Stadt ift eine der älteflen in Un— 
garn, und unter ben Gebäuden find die präditige bifchöfliche Refldenz u. 
die beiden Kathedralkirchen bemertenswerth. 2) Mleins, ſ. Varda 4. 
3) Ober: und Uinters, j. Barapja 1u.2. 4) Salz:,f. Barad 5, 

Warbel, Oftrow, Df. in Preußen, Rgbz. Marlienwerber, Kr, 
Gulm, bei Rheben; 54 Gm. 

Warbden, 1) Rript. in Enaland, EOrſfſch. Berforb; 18h1: 597 
Gm. 2) Rripl. ebb., Grfſch. Kent; 1861: 47 dw. 3) Krahfpl. ebo., 
Srfih. Norhumberland; 1961: 716 Gm. 4) Df. in Preufen, Rahı. 
und Kr, Aachen, bei Borweiden und Eſchweilerz 439 Ew, 5) Ortic. 
ebr., Rabı. Göln, Kr. Mülbeim, bei Gladbach; 40 Em, 6) «Pam, 
Ortſch. in England, Brfib. Durham; 1861: 73 mw, [bröl; 24 Gm. 

Wardenbach, Wir. in Preußen, an Göln, Kr, und bei Walt⸗ 
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Barbenburg, Bauerfb., Di. und Gemeinde in Olpenburg, Ar. 
und A. und bei Oldenburg ; 53% 4° 1° 9, 50 51° 17° D,; Bauerſch. 787, 
Df. 627, une Gem. 3440 Em. 

Barbengowfo un Warbengowo, Driih. und But in Breufen, 
Rybı. Diarienwerner, Kr. Köbau, bei Biichofawerder ; 30 u. BU Gw. 

Bardenftein, Rittergut in Vreußen, Rabz. Duffelvorf, Kr. Cleve, 
bei Galcar; 5 &w, 

Warder, 1) Df. in Holftein, SD, von Renbsturg, Krechſpl. Nor: 
torf, am Wardere oder BramsGee; 156 Gm. 2) Pfrof. ebd. NO. bei 
Segeberg, am Warder⸗See; 53° 5849" 9. 8992°42" D. Der Se 
if 1'/, Mie. lang, wire von ber Trave burhfirömt, und ift fiichreich an 
Ganparten, Malen, Barfdıen u. a, Gleve; 230 dw. 

Bardhaufen, Baueric. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u. bei 

Wardienen, Df. in Preußen, Rgbz. und Lofer. Kömigöberg, bei 
Brandenburg; 75 &m. 

Barbin, 1) Krhdf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
UArnswalve; 298 Gw. 2) Grof: und Klein, ut um Ortſch. ebp., 
Rabz. Göslin, Kr. Belgarp, bei Polzin; 115 Ew. 3) Soben>, |. 
Hobenwarvin. [ver, A. und bei Sulingen, 

Barbinghaufen, Di. in Hannover, Grfſch Hova, Lodr. Hannos 

Bardington, Ortſch. in Englany, rich. Orforp; 1861 : 732 Em, 

Barbie, Ortieb. in England, Griſch. Ghefter; 1661: 154 Em. 

Warblewortb, Stadtgem. in England, Srtie. Rancafler ; 1861: 


17,540 im. 
lane, Gfſch. Rutland; 1861: 88 Em, 


Wardley, Krchſpl. in & 
Warblow, Staptgem, in England, Grfſch. Derby; 1661: 181 Em. 
1; 710 Em, 


Wardoe, f. Barboe. 
Bardour, Krchſpl. in England, Grfſch. Wilte; 196 
Bardow un Klein: Warbomw, Hof und Df. in Medienburg, 4. 
@üfrom, D. bei Lage; 208 im. 102, 1850: 1125 Em. 
Warböborougb, Ort in Bermont, Grffch. Windham; 1840: 
Wardeworth, Ort in Ohio, Grfſch Mevina; 1850: 1622 Gm, 
Wardt, 1) kath. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Düffeleorf, Kr. Meurs, 
ze. bei Xanten; 315 Ew. 2) Ortich. ebv., Kr. Solingen, bei Walp; 


b . 

Ware, 1) @rfich. in Georgia; 1652 engl. OM.; 1830: 1205, 1840: 
2323, 1950: 3598 (2988 Sklaven) Ew. Port: Waresborouanb. 
2) Dtt in Maflachuferts, Griſch. Hampshire; 1850: 3785 Em. 3) & 
in Gngland, @rfid. une bei Hertforb, am Ben; 1861: 5002 &w.; große 
Kir che und Wohlıhatsanflalten ; einer der größten Getreidemärkte. 

Ware:@agle, 2 Orte in Arfanfası: Grfſch. Madiſen, 1850: 985 
Gw.; Grfſch. Van⸗ Buren, 1850; 245 Em. 

Marcham, 1) Mid. in England, Grfſch. und D. von Dorchefter, 
am Zufammenfluß des Frome und Piddle, die überbrüdt finn; 1841: 
2746, 1861: 6604 Em.; ber Hafen ift Poole; in der Umgegend viel 
Töprertbon,, ver ausgeführt wird in die Köpfereien in Stafforashire; 
Strumpffabrifen, Strobfledterei. 2) Ort in Maſſachuſette, Grfſch 
Bat 1850: 3183 &w.; @erberei, Baumwollipinnerei, Bapier: 
abrit. 

Warehorne, Krchipl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 412 Ew. 

Waremme, Df. in Belgien, VBrov. und Arr. un NW. bei Yürtich 
(@iege); 1860: 1904 Em.; Getreide⸗ und Pferbemärkte. 

aren, Gt. und Amt in Medienburg- Schwerin, anſteigend auf 
einer hoben ſchmalen Landenge zwiſchen der BinnensMürig oder dem 
nörvlichien Bufen ver Mürig, vem SHerren-Gee und dem Eee Tiefs 
waren, in einer bene auf dem mecklenburg. Landrücken, W. von Benz: 
lin, und &. von Malchow und die anderen nächften Stäpte Möbel, Sta— 
venhagen, Teterom; 1953: 5217 (153 Juden), 1961: 5323 (121 Iupen) 
Gm.; Hafen; 3 Markepläge, 2 Kirchen (Set.⸗Georg, Set. Maria), 
Synagoge; bedeutender Aderbau, Viehzucht, Bifcherei; Bierbrauerci, 
Branntweinbrennerei, Serberei, Schu acherei, Tuch⸗ und Beineme: 
berei, Schmiede, Stellmacher, Seilerei ıe.; Knochenmehl⸗ und Sins: 
meblfabrif, Schifffahrt. Die Stadt bat nächſt Roftor den größten 
Grunvpbefig an Feid, Weite und Wald, und Davon eine fo beträchtliche 
Ginnahme, das die Gommunalfteuern ſehr ig Nu 
Warendorf, Krf. in Breußen, Weſtfalen, Rgbı. u. O. von Müns 
er, N. von Ablen, WEM. von Bielefeld, I. an der Ems; 51° 57’ 38° 
t. 50 27° 3° D,.; 1816: 3766 (152 M. Mil.), 1831: 4030, 1840: 4243 
(77 M. Mil.), 1843: 4285 (92 Di, Mitl.), 1946: 4320 (116 M. Mil), 
1849: 4345, 1852: 4544 (103 M. Mil.), 1855: 4748 (94 M. Mil.), 
1858: 4975 (85 M. Mil,), 1861: 5384 (610 M. Mil), 1864: 4748 (41 
DM. Mi.) Ew.; 1 evang. und 2 fath. Kirchen, Synagoge, Kreisgericht, 
Bol, Brogumnafium, BraneiscanersKlofter, — Landgeſtüũt; 
Woll⸗, Baumwoll= und Leinenweberei, Bleichen, Farberei, Gerberei, 
Seifenſiederei, Tabadfabrikation, Glodcugießetei, Haudel. — Der 
Rreis hält 11.51 DM. und hat nur eine, die gleichnamige, Stadt; und 
an landlicher Benölferung 1840: 28,676, 1843: 20,047, 1846, 28,881, 
- 1844: 24,108, 1852: 29,108, 1852: 29,030, 1855: 28,742, 1858: 24,348, 
1861: 24,097 (EM. Mil), 1964: 24,167 (13 M. Mit.) Gm. Bei ber 
Stabt liegen die beiven Rirchfpiele (Krahfple.) Wit: u. Meu: Warendorf. 
Barenford, Stadtgem. in Cugland, Grfic. — — 
1861: 


Barengen, f. Warrengen. : 2 Gm, 
Barentbin, Kol, in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Ruppin, bei 
Rheinsberg ; 53 ß (1861: 114 Gm, 


Barenton, Stabtgem. in Eungland, Grfſch. Northumberland; 
Warediey, Krchſpl. in England, Gefſch. Huntington; 1661: 292. 
Waret, f. France» MBaret. 

Waret, 1)=lasähaussde, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Na— 
mur; 1850: 749 @w. 2) «l’&v&que, Df. ebd. Broo. Lüttich (eiege), 
Arr. Hun; 1850: 703 Gm. {480 

Warfen, Df. in Süderdithmarſchen in Holflein, Krchſpl. Grvelaf; 

Barffum, Df. und Sem. in ven Niederlanden, Brov. Groningen, 
Arr. Appingeram, Bez. Onderdendam; 1840: 1853, 1861: 1049 Em. 

Warfbuizen, Df. in ven Niederlanden, Brov. Öroningen, Arr. 
Uppingevam, Ber. Onvervendam; 1840: 448 Gm, 

Warfield, Krchipl. in Gnglanp, Grfſch. Berks; 16561: 1497 Em. 

Warford, Great, Stadigem. in Englaud, GErfſch. Ghefler 


(Gbeshire); 1561: 380 Em. 
berg, bei Fiſchhauſen; 98 Em, 


Wargelitten, f. BWarglitten. 4 
Wargen, ev. Rfrof. in Preußen, RAgbz. und UN. bei Könige: 
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Warmbad 


Wargenau, Dorm. in Vreußen, Rabz. Königsberg, Kr, Fiſchhau⸗ 
fen, bei Schugften, an ver Öftfee; 96 Gm, 

—— 2 Bm zu Sea here”? ig her 8pfr. . 
nigsberg, bei Waldau; 123 . 2) Df. ebe., . Königsberg, Ar. 

er bei Zapiau ; 199 Ew. en 

Wargitten, 1) Df. in Brenben, Rabz. Rönigäberg, Kr. Heiligen: 
beil, bei Lunmwigsort; 156 Ew. 2) Wernegitten, Df. ebd., Raby. 
Rönigeberg, Kr. und bei Heilsberg; 547 dw. 3) Vorw. ebe., Räby. 
Königeberg, Ar. Raftenburg, bei Dönbofflärt; 57 Em. 

ar laufen, Diureningken, Df. in Preußen, Rgby. Sumbin- 
nen, Kr. Inferburg, bei Aulomöhnen; 36 Gm. 

Warglitten, 1) Gut un Ortſch. in Breußen, Rgbz. und bei Kür 
nigeberg, Kr. Bifibhaufen; 60 Gm. 2) Sur und Orticd. eiw., Rn 
Königsberg, Kr. Ofterope, bei Hobenflein; 83 Gm. 3) Gut ums Dr 
ebo., bei Ofterone; 101 im, 

Wargolöhbaufen, kathol. Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Nihals 
fenburg , Logr. Neuftadt an ver fräntifchen Gaale, bei Wülfersbauien ; 
364 im. [270 @w. 

Bargowo, Di. in Preusen, Habs. Polen, Kr. und bei Dbornif ; 

BWargrape, Krchipl. ın England, Grfſch. Berts; 1561: 1906 Gm. 

Wargutſchen, Di. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Bienerungfe., 
bei ©fausgirren; 74 Gw. [uw dm. Df. Wareham. 

BWarbam, 1) 2 Kroſple. in England, Grfſch. Norfolt: 1861: 318 

Warhem, Df. in Franfreih, Dev. Nor, Urr. und ED, bei Dun- 
feraue; 1946: 2571 im, 

rin, 1) ©t. in me rpen een Amt Barin, OSD. von 
Mismar, bei Brüel, unweit ver Grfenbahn- Station Blantenburg, zmir 
fen vem Wariner⸗ und dem Glam⸗See, in 103 Fuß Meereshöbe; 
1853: 1613 Gm. (37 Juben), 1861: 1521 Ew. (58 Jupen); Sanabau, 
Schuhmacherei, Schmiede, Töpferei, Rorfichneiderei, Tiſchlerti, Etell: 
macher, 3 Bierbranereien; Gig ber rn Domanialämter Barin, 
Tempzin, Sternberg, Neuflofter ; Bol. 2) KMlein-, Hofum Ortſch 
ebv., U. und nabe bei Neuflofler; 106 Ew. 

Wäring, Währing, Pfrvf. in Defterreich unter der Enns, (Unter 
MWienerwalofr,,) mahe bei Wien; 3460 Gw.; Zeperfabrif, Fabril für 
chemiſche Erzeugniſſe. 

Warisbdorf, ſ. Barom. [1850: 1089 dw. 

Warifoulr, Warifouz, Df. in Belgien, Prov. und Aır. Namur ; 

Warissel, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Pertan ; 100 Em. 

Wariging, Krchof. in Tirol, Kr. Briren, Ber. und bei Bopen, 

Bariwoda, Df. in Dalmatien, Ar. Zara, Bez. ımb bei Gcarbona. 

Barf, Stadtgem. und Krcipl. in England, &rfih. Northumber: 
land 1861: ©t. 546, R. #99 Em. [2000 Em. 

Barfa, St. in Rußland, Polen, Buv. Warſchau, an der Pilica; 

Warkallen, 1) Di. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. unn bei 
&olvap; 137 Gm. 2) Wiedien, Df. ebr., 20% und &r. u. bei Sums 
binnen; 237 Gw. Groff⸗ unv Mleins, 2 . ebb., Rabz. Königt- 
berg, Kr. und bei Allenftein; 245 und 38 dw. 

Warkau, 1) Gut und Ortich. in Preußen, Raby. Sennbinnen, Kr. 
Infterburg, bei Hulowöhnen ; 60 Ew. 2) Groß, Mlein-, Mittel-, 
Mens, 4 Br ebv.; 343; 92; 153; 78 im, ttelbrüd. 

Barken, Barden, Df, in Luremburg, Difle. Diefirh, Gem. 

WBarken, f. Wortan. 

Warfleigh, Krehirl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 330 Gm. 

Warktotich, Df. in Vreupen, Schlefien, Rgbı. Breslau, K. und bei 
Etreblen; 155 Gm.; Schloß, 2 Bormwerfe. Im biefem Schoß fellte 
Friedt ich nach binterlifliger Verabredung gefangen genommen werten. 

Warföburn, Stattgem, in Gngland, Srfich, Northumberlang; 
1861: 330 Ew., [Rr. Rügen, bei Gary; 160 Gm. 

Warkfow, Mleins, Gut und Ort in Breufen, Ngbz. Straljuns, 

Warkton, Krhipl, in England, Grfſch. Morthbampton; 1861: 
315 Sm. mar; 102 Em. 

Warfftorf, Hof und Ortſch. in Ze bei Wit: 

Warkworth, 1) 2 Krchfple in Eugland, Erfſch. Nortkampton; 
11lı un 35 Gm. 2) —— u. Krchſol. ebd. Orfſch. Northumber⸗ 
land; 1861: 730 und 5087 . 

Barlabp, Staptgem. in England, Grfih. Dort; 1861: 81 Em. 

Warlack, Df. in Breußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Heiltberg, bei 
Qurtftapt ; 251 m. „(Edimenter, 186 Gm. 

Warle, Krchof. in Braunfchmeig, Kr. Wolfenbüttel, A. une bei 

Warleggon, Kraipt. in Englanp, Grfſch. Cornwall; 1661: 295€. 

Warlen, Lodszillen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. 
Intterburg, bei Aulomwöhnen; 102 Ew. [Hofen ; 16 Sir. 

Barleutbhen, Df. in Oeſterreich ob der Enns, (Inntr.,) bei Mattig: 

Warlep, I) Staptgem. in England, Grſſch. Dorf; 1861: 6492 Gm. 
2) Great» und Littles, 2 Krchſple. ebv., Örffch. Gffer; 1861: 1220 u. 
485 Gm. 3) «Balop, Etaptgem. ebd. Grfih. Woreefter; 1861: 972 
Ew. 4):WBigorn, Wir. ebp.; 1861: 1183 Gm. 

Barlin, Hof mit Pfarrkirche in Medienburg:Strelig, Kr. Star: 
gard, NO, bei Neubrandenburg; 231 Em. 

Barling, f. Barneinen. 

Warlingbam, Kraipl. in England, Grſſch Surrep; 1861: 602€. 

WBarlins, Ober «+ und linter-, Df. und Bir. in Baiern, Schma- 
ben: Neuburg, Logr. Ottobeuren; 55 und 35 Em. 

Warlig, Hof mit Kirche in rer I a A, Schwerin, 
SW. bei Hagenow, unweit ver Eifenbabn; 390 Em. 

Barlow, 1) Df. in Medlenburg- Schwerin, A. Neuftapt, NED. bei 
Ludwigsluſt, unweit der Eifenbabn; 573 Em. 2) Df. in Breusen, 
Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. Lublinig, bei Guttentag; 454 Em.; 4 
Waſſermuͤhlen. [von Amiens; 1846 : 2082 Gw. 

Barloy-Baillon, Df. in Franfreih, Dev. Somme, Arr. u. NO. 

Warlubien, Df. in Breußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Schmes, 
SW. bei Neuenburg, NE. von Graudenz, O. von Die; 1013 &m.; 
Voſt, Eifenbahn:Station. 

Warmaerbe, f. Waermaerbe. 

Warmbach, 1) Birpf. in Baden, Oberrbeinkr., U. Lörrach ; 310 €. 
2) Wlr,. in Baiern, ——— Logr. Nabbur ; 

Warmbad, 1) Ortſch. in Kärnten, Kr. und nabe bei 
rere warme Mineralguellen. 2) Df. in Krain, Kr. umb bei Laibab; 
Mineralbar. 3) Baveort in Sachſen, Krör. Swidau, U. Annaberg, 


NO. bei Wöllenhein, im Hüttengrumbe, zu dem Dorf Geringswalde 
ehörig; laue Mineralquelle (23'/,0 B.) Wärme; fehwefelfaures, ſalz⸗ 
aures, Fohlenfaures Natron, kohlenfauren Ralf und fohlenfaures Sa. 

Warmberg, 1) Df. in Rrain, Kr. und bei Neufäptel; 110 Ew. 

2) Ober: unv linters, Beteräberg, 2 Dir. eb».; 75 und 120 Ew. 

Barmbronn, Bfredf. in Württemberg, Nedarkr., ON. Leonberg, 


in walviger oͤder Gegend; 785 Ew.z Ginfammlung von Wachholvers | 1 


beeren aum Handel. 

Barmbrann, Eld, in Breußen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr. u. 
S;. bei Hirfhbera, in 1077 Fuß Meereshöhe am Zaden; 2654 Gm.; 
evang. und kathol. Kirhe, ſchones Schloß mit Kapelle und Bibliothek; 
warme alfalifche fchmwefelige Quellen mit fehr befuchten Büpern ; Thea⸗ 
ter; Glasfabrifation und Slasihleiferei, Steinſchneiderei, Schuhmas 
cherei, Weberei; im ver Nähe Torflihe, und vie Burgruine Kynafl, 
der Kochel⸗Waſſer fall. 

Warmbüchen, Alten- und Neuen⸗—, 2Dfr. in Hannover, F. und 
Lodtr Lüneburg. A. Burgwedel, NO, bei Hannover ; 175 u. 216 Gw. 

Warmbüttel, Gut und Ortfch. in Hannover, 5. und for, Pünes 
bura, A. und bei &iihorn; 60 Gw.; Borfibaus. 

Barmbdd, Krchſpl. in Schweren, Stodbolmstän; dabei bie Feſtung 
Breverifsborg am Hafen von Stodholm. 

Warme, Nebenfluß der Diemel, in Kurheſſen, Kr. Hofgeismar. 

Warmeloh, Df. in Hannover, Galenberg, &vor. Hannover, U. u. 
bei Neuftadt am Rübenberge; 90 Em. [bei Menven ; 290 Ew. 

Barmen, Di. in Preußen, Weſtſalen, R —— Kr. Hamm, 

Barmenau, Di. in Braunfchmweig, Kr. de mflebt, U. u. bei Bord 
felve. an ver Kleinen Aller; 164 Gm, 

Barmenhuizgen, Df. u. Sem, in ven Nieverlanden, Brov. Norbs 
holland, Urr. Allmaar, Bez. Schagen; 1840: Df. 672, Sem. 920 und 
1861 : 1062 Gm, 

Warmenfteinbach, 1) ev. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. 
und NO. bei Weidenberg, in einem waldigen Gebirgsfeffel in 2107 Buß 
Meereshöhe; 765 Ew. Waflenbammer, Drahtwerk, BaterlsHütte 
(Berlen⸗ und Rnopffabrik) ; eifenbaltige Mineralquelle. 2) Krebvf. ebr., 
®ogr. Kemnath; 209 Em.; Draßtzieherei, VaterlsFabritation. 
—— — *8* u er &X in —— —— 

— * abt; 115 . 29 r. ebd. rpfalgs Regensburg, a 
Neunburg vorm Walp; 40 Em. 1861: 783 u. 1045 em. 

Barınfleld, Staptgem. und Krchſpl. in — Grfſch. Dort; 

Barming, Blr. in Tirol, Kr. Innebruck, be —— 

Warmingham, Stadtgem. und Krehſpl. in England, GErſfſch. 
Cheſter; 1861; 358 und 1205 Ew. [106 m. 

Barminghurft, Krchſol. in Eugland, Grfſch. Sufler; 1861: 

WBarmington, 1) Ardipl. in England, Grfſch Nortkampton ; 
1861: 724 @w. 2) Krchfof. ebd. Grfſch. WBarmid ; 1861: 452 Em. 

Barminfer, 1) Marktort in Gugland, Grfſch. Wilts, WR, 
von Saliäbury; 1841: 6211, 1861: 3675 Gw.; grammatifche Frei⸗ 
ſchule, Quchweberei, Malzhandel. 2) Drt in Bennfylvania, Grfſch. 
Buds; 1840: 934, 1850: 1007 Gw. 

Barmidried, kath. Bird. in Baiern, Schwahen-Neuburg, Par. 
und bei Minvelheim, an ver Mindel; 340 Ew. 

Barmond, Df. in ven Nieverlanten, Prov. Zuivhollane, Arr. 
Yeiven, Bez. Noorbwijt; 1840: 1079, 1861: 1198 Gm. 

Warmdborf, Dr. in Anhalt, Köthen, an ver Wipper und Bube; 
1100 Gw.; Schloß, Brauerei. [A. und bei Meinerfee. 

Barmfe, Warmfen, Di. in Hannover, #. und Eoor. Lüneburg, 

Barmfen, Prof. in Hannover, Hoya, por. Hannover, U, und 
SBSD. bei lite; 697 Em, (Stromberg; 210 Ew. 

Warmörosh, Df. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. Rreugnadı, bei 

Barmöworth, Krchſpl. in England, Srfih. Mork; 1861: 361 Em, 

Barmunthau, Df. in Breußen, Schleflen, Rabz. Oppeln, Kr. 
Gofel, bei Gnabenfeld 379 Gm. [bei @roßs@treblig; 274 Em, 

WBarmuntowig, Df. in Breufen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. u, 
Barmwell, Krehſpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 148 Em, 
— — Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Villkallen; 


Barnaut, 1) Di. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant; 1860: 
435 Ew. 2)=Dreye, Df.chv., Prov. Lüttich (Liege), Arr. Huv; 1850: 
1022 Ew. (kehmen, bei Trempen; 87 Em. 

Warnafcheln, Ortic. in Breufen, Rabı. Oumbinnen, Kr. Dars 

Barnau, 1) Df. inHolflein, SW, bei Üreeh, Krchſpl. Barkau; 
198 Gw. 2) Krchpf. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. Jerichow 2., 
bei Sanvau; 476 Em. 

Barnawin, St, in Rufland, Guv. Kofroma; 1850: 1008 Em. 

Warnborough, Krehſpi. in England, Grfſch. Hants; 1861: 369 €, 

Barndon, Krchfpl. in England, Grfich. Worcefter; 1861: 164 Em. 

Barue, Warnow, fhiffbarer Fluß in Medienburg: Schwerin; 
entficht ©. bei Sternberg, flieht gegen W., NO. und N. u. bei Warner 
miünbe in bie Oſtſee. [123 @w. 

Barnehlen, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Bumbinnen ; 

‚ Barneinen, Barling, ®ut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Kö— 
a Alnietberg, Ar. Seit 
euefam, rm. in Preußen, . Königsberg, Kr. Heiligen» 
beil, bei Lubwigsort; 80 Em, abi e — 

Barnekenhagen, |. Warnkenhagen. 

Warnekow, 1) Df. in Medlenburg⸗Schwerin, A. und bei Rehna; 
117 Ew. 2) Gut und Ortſch. im Preußen, Rabz. Stralfund, Ar. 
Greifswald, bei Laffen; 14 Em. 

Barnemünde, Bid, in Medienburg Schwerin, 2 Min. N. von 
Roftod, am Ausfluß der Warnow in die OÖfiſee, unmittelbar an derfels 
ben; 1800 Gw.; ber Hafen, Bo, Fifcherei; die Bewohner find teils 
Lootfen, theild Seeleute; ein Leuchthurm an der Weſtſeite des Hafens, 
* 10° F N. 99 46’ 19 D,; ſehr beſuchtes Seebad mit öder ſandiger 

mgegenb. 
arnen, 1) Df, in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Goldap; 
203 Gw.; Dberförflerei. 2) Di. ebde, Kr. Ragnit, bei Kraupifchken ; 
175 Em. [1850: 2038 Gm. 

Warner, Ort in Newshampsbire, Srfich, Merrimad; 1840; 2139, 
_ Warneton, Waerten, 1) St. in Belgien, Wellflanvern, Arr, u, 
SSO. von Dpres, SW. von Mermwien, NIB, von Lille (in Frankreich), 
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Warren 


an ber Lys und an ber framgäf. Grenze; 1850: 5413 Ew.; Babrifen für 
Leinwand, Spigen, Chotolade, Stärke ır., Branntweinbrennerei, Salz⸗ 
raffinerie. Bas⸗, f. Bas-Barneton. 

Barnford, Arhipl. in England, Erfſch. Hants; 1861 : 460 Ew. 

Barnham, Krafpl. in@ngland, Grfſch. Euffer ; 1961: 10006 Gw. 

Waruhofen, Df. in Baiern, SchmabensNeubarg, Logr. Bil ; 
36 Om. lArchſpi. Schenefelt, N. von Ihehoe; 54 Em. 

Warnholz, Warringholz, Dt. in Holfein, 4. Renpsburg, 

Warnick, Krehof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Landöberg, bei 
ee: Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbr. Kouigeber 

arnicfam, 1) But und Ortſch. in Preußen, . % 
ee nr, bei Wolittnid; 61 Gm. Df. Warnilam. 

arnicfem, Strand: und Korftort in Breußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Fiſchhauſen, bei German; 42 Gm. [Heinrichswalve; 25 Em. 

Warnie, Df. in Preußen, Rah. Gumbinnen, Niederungkr., bei 

WBarnien, Df. in Preußen, Mgbs. Rönigeberg, Kr. Wehlau, bei 
Taplafen; 154 Gw. Dabei das Gut Warnienberff, 15 Ew. j 

Warnigkeim, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fried⸗ 
land, bei Domnau; 64 Ew. 

‚Barnifam, 1) Borw. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Preus 
FilbsHollanp, bei Schlobitten; 16 Ew. 2) f. Warnidam. 

Waruifeim, Gut und Ortfch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Raftenburg, bei Dönbofftäpt; 57 Em. 

Barnin, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Göslin, Kr. Belgarb, bei Grob⸗ 
— a Gm. 2) &ut und Driſch. ebd., Fürfienthumfr., bei Gös- 

in; . 

Waruingken, Groß: uns Klein⸗, 2 Die. in Preußen, Rabı. 
&umbinnen, Ar. und bei Billtallen; 317 und 494 Em. 

Warningd, Df. in Defterreich umter ter Enns, (Ober-Manhartes 
berate., bei Zmettel, an der veutichen Thaya; 20 Hir. 

Eat: 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Ar. Könige: 
berg, OND. bei Bärmalpe; 633 Em. 2) Br. ebr., Rabz. Botstam, 
Kr. Angermünde, bei Gramzow, O. am DOberslider-Gee ; 205 Gw.; 
Ziegelei. 3) ev. Vfrdf ebd, Rabz. Stertin, Kr. Prrig, bei Stargard; 
240 Gw. 4) Barnis, Birf, in Schlenwig, N. und SD. von Anen- 
rabe; febr alte Kirde; auf ver Feldmark alte Opfer» umb Grabhügel. 

Barniga, I) Große, windiſch Beffa-Warniga, Gem. in Steier⸗ 
marf, Kr. Marburg, bei Eesfomeg. 2) Alein⸗, windiſch Malla⸗ 
Warniga, Gemeinde ebr. 

Warukenhagen, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, N. Rühn, bei 
Büpom ; 265 @w.; —5 @egenv. 2) eg Df. ebv., _ 
A. Örevismüblen, NW, bei Rlüg, ummweit der Offer; 252 Em. 3) Vfrdf. 
ebd., 8. Büftrow, bei Teterow'; 165 Gw.; alte anfehnlihe Kirche mit 
bobem Thurm. [bei Nifolaiten ; 35 Gm. 

WBarnold, Forſtort in Breufen, Rabz. Bumbinnen, Kr. Gensburg, 

Warnow, 1) Kropf, in Medlenburg- Schwerin, A. und SW. bei 
Büpom, an der Warnow und an ber Gilenbahn; 291 Em. 2) Df. chv., 
A. und nahe bei @revismühlen, am Santower See; 156 Em. 3) w. 
Dfedf. in Breußen, Rgbz. Botstam, Kr. Weltpriegnig, RO. von gen» 
zen, bei Wendiſch⸗ Warnow, an ver medlenburg. Grenze; 579 Em.; 
Zollamt; Gerichtötagne. 4) Df. ebd. Robz. Stettin, Kr. Uſedom⸗ Wol⸗ 
lin, bei Diiebroi, auf ver Inſel Bollin un 6. am Barnoms Ser; 369 
Gw.; Oberförfterei, Theerofen. 5) Wenbifch-, Df. und But ebv., 
Ragbz. Potsyam, Kr. Welpriegnig; 124 und 110 Ew.; Bon, Bahnhof 
und Station an der medlenburg. Grenze. 

BWarnabach, Mieder: u. Bber:, * Dir. in Vrenßen, Rgbz. Cöln, 
Kr. und bei Waldbröh; 40 und 95 Em. 

Warnsdorf, 1) Df. in Holkein, Fürſtenthum Lübel, A. — * 
Krchſpl. und bei Travemünde; 137 Ew. 2) Pfrof. in Defterreih, Mah⸗ 
ren, Kr, Olmüs, Ber. umd bei Neutitfchein; 1100 Gw. 3) Rol, u. ®ut 
in Preußen, Rab. ottdam, Kr. Priegnig, bei Meyenburg; 81 und 
116 Em, 4) Mit, Bfrdf, und Hauptott des gleichnam. Bez. in Böhr 
men, Kr. Leippa, bei Rumburg, an ber Mandau, in einem Thal von 
Bergen umgeben; 4500 Ew.; Bezirlögericht, olls und Gommerzial- 
mwaarenftempelamt, Gteueramt, Veh: Boll», Baummolls und Leinen« 
weberei, 1 Säges, 3 Walls und d Mahlmühlen. 5) Mens, Df. chb.; 
550 Gw. 6) Meus, Kol. in Preußen, Schlefien, Wabz. Liegnig, Kr. 
Lauban, bei @reifenberg ; 207 Em. 

Warns, Df. in ben Niederlanden, Prov. Briesland, Arr. Sneef, 
Be. Hinveloopen, Sem. Hemelnmer Olpepbaert; 1840: 252 Ew. 

Warnftädt, ev. Birbf. in Breufen, Rabz. Magpeburg, Kr. Aſchera⸗ 
leben BESW, bei Queblinburg, nahe ver braunf eiglfchen Grenze; 
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Warnöveld, Df. und Gem. in ben Niederlanden, Brow. Gelder⸗ 
> — und Bez. Zutphen; 1840: Df. 505, Gem. 2103, und 1861: 

Barnza, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Cilli. 

Barods, Ortſch in ver Deflerreich. KroatiibsSlavonifhen Miti« 
tärgrenze, Szluiner Regiment, bei Karlſtadt; 10 Hir. 

arp, f. Alt» und Neus Warp. Em, 

Warpdgronn, Krehſpl. in Englant, Brfib. Orforb (Oron) ; 1861: 

Warpuhnen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 
Sensburg; 312 Ew. [Monst; 1850: 783 Ew. 

Warquiguies, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainant), Arr. 

Barrega, Df. in ven Nieterlanden, Brov. Briesland, Arr. Leen⸗ 
warden, Bey. Grouw, Sem. Idagrderadeel 1840: 873 Gw. 

Warren, eine Infel an der nörklihen Weftfühe von Nord» Amerika 
und an der Wenfüfe des Vrince ⸗ Wales-⸗ Archipel bei vem Gap Pole, pas 
gegenüber dem Gap Decifion ven Bingang ver Dufe-Wlarence's:Gtrafe 
bildet, Sie ift hoch und von gefährlichen Klippengruppen umgeben. 

Warren, 1) Krchſpl. in England, Griſch. Geubeste; 861: 121 
Gw. 2) Sriich. in Arkanfas; 960 engl. OM., 1840: 1346, 1850: 3245 
(1538 Stlaven) Gw.: Hauptort: ArfanfassPof. 3) Orfſch. in 
Georgia; 436 engl. OM., 1830: 10,946, 1840: 9789, 1850: 12,425 
(6108 SHaven) Em.; Hauptort: Warrenton, 4) Orffch. in Illinois; 
540 engl, OM., 1840: 6730, 1860: 8176 Gw.; Hauptort: Men- 
mouth. 5) Grfſch. in Inviana ; 360 engl. OM., 1840: 5656, 1950: 
7387 Gm.; Hauptort: Williamport, 6) Grfſch. in Joma; 432 engl. 
DOM., 1850: 961, 1852: 1488 Eim.; Hauptort: Inbianola. 7) Grfſch. 
in Kentudy; 546 engl. OM., 1840; 15,448, 1550: 16,123 (4317 € Has 
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ven); Hauptort: Bowlina=®reen. #) Srfich. in Miſſiſſippi 570 
engl, OM., 1830: 7861, 1640: 15,820, 1850: 18,121 (12,096 Sflaven) 
Gm.; Hauptort: Bifdsburg. 9) Grſfſch. in Miffouri; 342 engl. OM., 
1640: 4253, 1850: 5860 (935 Sflaven) Ew.; Hauptort: Warrenton. 
10) Erfih. in New⸗Jerſeh, am Delaware; 350 engl. OM., 1830: 
18,634, 1840: 20,366, 1850: 22,390 Gmw.; Hauptort: Belvibere. 
11) Grfih. in Nem:Mork, W. am GeorgesBee; 912 engl. OM., 1620: 
9453, 1830: 11,795, 1840: 13,422, 1850: 17,199 Em. 12) Erfſch. in 
North Carolina; 439 enal. OM., 1820: 9453, 1830: 11,795, 1840: 
10,929, 1850: 13,912 (8867 Sklaven) &w.; Hauptort: Warrenton. 
13) Srfih. in Ohio, in dem fehr fruchtbaren MiamisTbal; 400 engl. 
DOM., 1830: 21,493, 1840: 23,141, 1850: 25,560 Gw. 14) Grfib. in 
Bennfolvania, an NemwrMorf grenzend; 832 engl. OM., 1810: 9278, 
1850: 13,671 @w.; Hauptort: Warren. 15) GErſfſch. im — 
372 engl. OM., 1840: 10,503, 1850: 10,179 (1710 Slawen) G 
Hauptort: Minnville. 16) Grfich. in Birginia; 226 engl, OM,, 
1840: 5627 (1434 Sklaven), 1950: 6607 (1745 Stlaven) Ew.; Haupt» 
ort: Äront-Ropal, 

Warren, 1) Drt in Arfanfäs, Grifh. Braplen; 1850: 679 Em. 
2) Ort in Gomnecticut, Grfſch. Lirchfielo ; 1550: 830 Gm. 3) 2 Orte in 
Allinois: Grfſch. Henderfon, 1850: 92 Gw.; Griſch. Lake, 1850: 1007 
m. 3) 6 Orte in Inpiana: Grifch. Glinton, 1850; 779 Em ; rg 
Huntingbon, 1850: 169 Ew.; Grfſch. Marion, 1850: 1733 Em.; Grfſch. 
Butnam, 1850: 1334 Gw.; GErfſch. Saint-Fofeph, 1850: 561 Em.; 
Griſch. Warren, 1850: 1153 Ew. 4) Drt in Iowa, Grſfſch. Keofuf; 
1850: 267 Ew. 5) Ort in Maine, Grfſch. Lincoln, an der Münbung 
nes Saint⸗George in den atlantiichen Ozean; 1830: 1825, 1540: 2228, 
1850: 2428 Giw,; Alapemie. 6) Drt in Maffachufetts, Grfſch. Wors 
ceſter, an einer Eifenbabn; 1840: 1290, 1850: 1777 Gw. T) Ort in 
Mibigan, Grfſch. Diacomb; 1550: 700 Gm. 8) Ort in Miffonri, 
Grfſch. Marion; 1850: 1720 Em. 9) Drt in Newshampshire, Grfſch. 
Grafton; 1840: 938, 1850: 872 Gw. 10) Drt in New⸗Jerſev, Wrfid. 
Somerfet; 1850: 2148 Gw. 11) Drt in New: Mort, Grfich. Herfimer ; 
1850: 1756 Gw. 12) 5 Drte in DObio: Srffch. Belmont; 1840: 2408, 
1850: 2740 Gw.; Grffch. Iefferfon, 1840: 1945, 1850: 1918 Ew. 
Sri. Trumbull, 1840: 1996, 1850: 2057 Em.; Srffch. Tuscaramwas, 
1840: 1173, 1850: 1140 Gw. Grfſch. Washington, 1840: 931, 1850: 
1461 Gm. 13) 3 Drte in Pennſylvania: Grſſch. Brabforp; 1850: 
1573 Gw.; Grfſch. Franflin, 1850: 616 Em.; Brffh. Warren, am Zus 
fammenfluß des Gonnewago mit dem Alleghanv, 1840: 737, 1850: 1013 

„ &w., 3 Kirden. 14) Drt in Rhones Island, Grfſch. Briflel, an der 
—— — 1830: 1800, 1840: 2437, 1850: 3103 Gw.; Hafen, 
Schiffbau, Hantel, 4 Akademicen. 15) Ort in Vermont, Erſſch. 
Washington; 1850: 962 Em. 

Barrengen, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhau⸗ 
fen, bei Gumebnen ; 58 Em. 26 Gw, 

Barreusbonfes, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffolf; 1850: 

Warrenpoint, Df. in Irlanp, Prov, Ulfter, Srfih. Down; 1540 
dw.; Seebad, 

Warrensburg, I) Ort in Miffouri, Gefſch. Johnſonz 1850: 1210 
Gw.; das gleihnam, Dorf 241 Gm, 2) Ort in New Mork, Grſfſch. 
Warren; 1850: 1874 Gm, 

Warrendville, Ort in Obio, Srfih. Cuyahoga; 1850: 1410 Em, 

Warrenton, 1) Hauptort ver Grfſch. Marshall in Alabama. 
2) Hauptort der Grfſch. Warren in Georgia. 3) Ort in Miffiffippi, 
Grfſch. Warren; 1850: 175 Em. 4) Drt in Wortb=Garolina, Grfſch. 
Warren; 1850: 1242 Gm. 5) Drt in Obio, Grfſch. Iefferfon; 1850: 
292 Ew. 6) Hauptort ber GErſſch. Fauquier in Virginia; 1840: 1400 
Gw.; 3 Kirchen, [bei Dargun; 9% Gm. 

Barrenzin, Hof und Drtfh. in Medlenburg- Schwerin, A. u. D. 

Warria, eine der Ar » Infeln. 

Warrie, Griſch. in Inbiina; 360 engl. OM., 1810: 6321, 1850: 
St Gw. Hauptort: Boonerille, Down Leineweberel 

WBarrinattomn, Heine St. in Irland, Prov, Ulſter, Griſch. 

Barrington, I) Wir. in England, Brfich. Bude; 1861: 74 Em. 
2) ©t. ebd., Grfſch. Lancashire, DO. von Liverpool, N. am Merſey; 
1911; 21,116, 1861: 26,947 Gw.; Baumwollfpinnerei, Segeltuch-, 
Barchent⸗, Yeinwanbmweberei, Nadeln», Stabhls und Kupferwaaren» und 
Blasfabriten, Ale: Brauerei, Serberei. 2) 2 Orte in Beunfylvania: 
Griſch. Bude, 1861: 761 Em.;, Grſſch. Morf, 1861: 1580 Gm. 

Warrior, Drt in Garnatie, in Hintoflan, ESW, von Pondichtry; 
119 N. 799 23° O,Grw. 

Warrior's-Mark, Ort in Penniplvania, Grſſch. Huntingbon ; 
1850: 1186 Em. 

Warrifchfen, Gut und Ort in Preußen, Rabj. Gumbinnen, Kr. 
Tulfit, bei &yameitlehmen, r. an ber Memel; 55 Gm. 

Warrunab, Ort in Berar, in Hinboflan, NND, von Nandore; 
190 37’ M. 7808’ 0, Grm, 

Barrupöhnen, Grofs und Flein⸗, 2 Dir. in Breußen, Rgbj. 
Gumbinnen, Kr. Pillkallen, bei Schirwinpt; 181 und 50 Ew. 

Warruß, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Hehbefrug, bei 
Nuß: 240 Em. [720 &w. 

Barfage, Df. in Belgien, Prov. und Arr, Lidge (Lüttich); 1850: 

Barfaw, 1) Ort in Indiana, Grfſch. Rosciuslo; 1850: 304 Em. 
2) Hauptort der Grfſch. Gallatin in Kentudy, am Obio; Ausfubr von 
Zabad ıe. 3) Hauptort ver Grfih. Benton in Miffowi. 4) Dre in 
Nem:Mort, Griſch. Wycming, am AllentsGreef; 18410: 2659, 1850: 
2624 Gw. 5) Ort in Bennfoloania, Srfih. Iefferfon; 1950: 570 Em, 
6) Hauptort ver GErfſch. Richmond in Virginia; 125 Em. 

Warfchallen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Neivenburg, 
bei Sevwahno; 145 Gm, s 

Warfchau, 1) ein Gouvernement in dem zu Rußland gehörigen 
Bolen, das feit 1841 die früberen Guv. Maforicn und Ralifch umfaht, 
und im ZB. durch bie zur Warthe norbwärts fließende Prosna gegen 
Breußen begrenzt if; 668 DM., 1951: 1,708,895, 1955: 1,702,675, 
1857: 1,716,550, 1859: 1,699,461, 1860: 1,728,090 Gw. Das Land 
liegt in dem großen nordiſchen Nleberlande, das ſich aus Meften längs 
tor Nordſee u. Offer ofwärts nach Rußland hinein erfiredt,. 2) Wars 
Kama, Hauptfl. in Polen und vem gleichnam. Guv., O. von Poien (in 
Preußen), R. von Ravom, NE. von Lublin, SO, von Thorn (in Preu: 
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fen), SW. von Bialvſtock, Grodno, Wilna, Pokow und Sct.»Peiert: 
burg, linfs an ter Weichfel, und gegenüber rechts der Weichſel die bes 
feftigte Borflatt Braga, an ver großen Eiſenbahn zwiſchen Ei Schle- 
fien (nach Wien) und Gct.» Petersburg; 52° 13° 5 M, 18% 1151" D,; 
1830: 145,000, 1833: 130,000, 1841: 140,000, 1847: 167,000 (mit Mi: 
litär), 1857: 158,120, 1859: 161,361, 1861: 162,777 (162,805), 1864: 
222,900 Gw.; Sitz des Stattbalters und Buvermeurs, des Erzbiſchofe, 
fo wie der übrigen höchſten Bebörten. Die Stapt hat acht Bläge, viele 
Kirchen und Paläfle, viele große öffentliche Gebäude. Sehr unregels 
mäßig gebaut ift bie Altſtadt, ſchön dagegen ind vie Dorfläpte Arafau, 
Neue Welt sc. Bemerkenewerth find der fatholifhe Dom, vie ruſſiſche 
Kathedrale, vie Alexander⸗Kirche, bie evangeliſche Kirche, das ehemalige 
föniglihe Echloß mit @ärten, ver Rapzimil’fhe Palaſt, das Ratbhauf, 
das Palais⸗Roval mit der Börfe, Zeugbaus, Gtabthofpital, Militärs 
bofpital, KRunfifchule, Bubernialfchule, Taubftummen-Inftitmt, 2 Blin- 
tenanftalten, Irrenbaus, Findelhaus, Klöfler, 3 Theater, Banfııc. Die 
Inpuftrie ſchafft Tuch, Wolle, Seiden⸗ u. Baummollgeuge, Handfchube, 
Hüte, Metallmaaren, Wagen ıc. Im der Krakauer Borflapt liebt ras 
Reiters Stanpbild des Fürften Poniatomsly. 3) Bartdjama, Ortſch 
in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Samter, bei Wronfe; 30 Em. 4) 1. 
Warſcho w. 

Barfchaus, MofherBee, See in Vreußen, Rgbz. Gumbinnes, 
Kr. Iohannisburg, ED. vom Spirding⸗See 19 Mie. lang von ®. 
nah D., Y%, Mie. breit. Im W. ragt eine über %, Mie. lange Land⸗ 
unge in ven See; im D. erhält er einen Zufluss von dem Gutten⸗Sce, 
im NE. eine Waflerfraße von dem Szirding⸗ See durch ben Keffels u 
BiellaloffersSee; im WB. fließt die Viſch oder Viſſek, wo Jobannit: 
burg liegt, ab, die bei Dfottomen na Bolen hinüber und bier in bie 
Narem flieft. [der, Kr. Thorn, bei Culmſee; 165 Gm 

Warfchewig, Warszewis, Df. in Preußen, Rabı. Marienmer: 

Warfchienen, f. Warstyienen. [bei Neuflabt ; 202 Em. 

Warſchkau, Warszifau, Df. in Preußen, Rgbz. Danilo, Kr.u 

Warfchkeiten, Df. und Glashütte in Preußen, Rabz. Rönigeberg, 
Kr. une Preufifh:@plau; 160 und 59 Em. 

Warichfen, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. Riihbau- 
fen, bei dermau; 16 Gm. bei Sumbinnen; 147 Gm. 

Warfchlegen, Bardzlegen, Df. in Preußen, Rab. und Kr. und 

Warfchom, Alt: und Neun, Df. u. Kol. in Vreußen, Rgbz. Gös: 
lin, Rr. und bei Schlame; 815 und 243 Em. 

Warſchowitz, fath. Pfepf. in Preußen, Schlefien, Rabz.- Oppeln, 
Kr. Vleß, ©. bei Sohrau; 850 Em. 

Warſee, Warfow, Df. in Preußen, Rgbz. Potstam, Kr. Wefl: 
Havelland, bei Briefad; 177 Gm. 

Warfill, Krhipl. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 82 Gm. 

Barfin, 1) ev. Pfrbf. in Preußen, bj. Stettin, Kr. Porik, 
NNW. bei Bernftein, ©. bei Döl ig; 331 . 2 Df. che., Kr. um 
bei ledermünde: 246 Gw. 3) Wörflerei ebb., Rgbz. Stralfund, Ar. 
Greifewald, bei Wufterbaufen; 20 Ew. 

Warfingdfehn, Orth. in Hannover, Offfriesland, &hor. Aurich, 
N. und bei eer; 1678 Gm. [bei Kaukehnen; 234 Em. 

Warsdfillen, Df. in Breufen, Rabz. Sumbinnen, Niererungfr., 

WBarsleben, 1) ev. Vfrdf. in Preußen, Ron. Magteburg, Mr. 
NMeubalvensleben, OSD. bei Höteneleben; 500 Gw.; Domäne. 2) if. 
Dablen= und Hohen», 

Warfop, Gtabtgem. und Krechſpl. in England, Grfſch. Netting⸗ 
ham (Notts) ; 1861: 1374 und 1426 Em. 

Warfomw, 1) Hof und Pfrdf. in Medlenburg- Schwerin, 8. u. NO 
bei Hagenow; 107 und 103 Gw. 2) Df. ebr., A. und ND. bei Neus 
KRalen; 278 Em. 3) Hof und Df. in Medlenburg-Etrelig, Rapeburg, 
Vogtei, SD. bei Lübed. 4) Df. in Preußen, Rabz. und N. bei Stets 
tin, Ranbomnfr.; 675 Em. 5). Barfee. 

Warftade, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Dſten, bei 
Basbed, I. der Ofle; 645 Gm. 

Warſtein, Ald. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. und Kr, und D. von 
Arnsberg, S. von Lippſtadt, NND. von Mefchere, WEW. von Nütben, 
OND, von Hirichberg, am Wüſterbach; 2600 Emw.; fathol. Bfarrfirde, 
Gerichtekommiſſton, Bor, Gifenhürtenwerfe, Rupferbammer, Bapieı> 
müble. . [Sedenburg ; 4% Em. 

Wardze, Df. in Breußen, Rabz. Sumbinnen, Nieberungfr , bei 

Bardzewig, f. Warfhemwis. 

Wardzewo, f. Barzemo, [bei Heinrichsmalde; 205 Em. 

Warsdzienen, Di, in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Nieberungfr., 

Barsdzfau, j. Warſchkau. 

Warszjlaufen, Warszlaugken, Df. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Nieverungfr., bei Sedenburg; 90 Ew. 

Wardzlegen, f. Warfhblegen. 

Barsinan, |. Warzenom. (Rrotofbin; 80 Gm. 

Wars zta, Ortſch. in Breufen, Rabs. Boien, Kr. Abelnau, bei 

Bart, 1) Strasba, Df. in Deflerreih, Krain, Kr. und bei Reur 
ſtadtel. 2) Rotte in Defterreih unter ver Enne, (Ober-TBienermwalbtr.,) 
bei Sct.sBölten; 16 Hir. 9) Df. ebb., (Unter ZWienerwalrfe.,) ba 
Neukirchen am Steinfelve, an ver Feiftrig. 4) Bifhofwart, DI. ebr., 
(UntersManbartöbergfr.,) bei Beldeberg. 5) Birbf. ebd. bei Meiffan. 
6) Birdf. in Tirol, Kr. Bregenı (Borarlberg), bei Tamberg. 

Warta, 1) Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Mühlhauſen, bei 
KRofleleh, r. unweit der Moldau: 50 Gm. 2) Birbf. ebe., Kr. Gaer, 
Bez. Raaden, I. an ver Eger; 150 Em. 3) Df. ebr., Kr. Reippa, Ber 
und bei Auffig. 

Bartau, 1) mit Uymoos, Df. im Schweizer K. Set. Gallen, 
Bez. Werpenberg; 2027 prot. und 70 @Ew. 2)f. Wartban. 

Wariberg, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns, (Mühlkr.,) nabe bei 
Sct.ODewald, an der Feiflrig; 170 Em.; altes Schloß. 2) Birpf. un? 
Dechantei ebv., bei Ling, unweit Dagenberg 465 Gm.; uralte Vſart⸗ 
fire, icbönes Schloß Haus. 3) Ortſch. ebd. (Traumfe.,) zmifchen 
Kremsmünfler und Schlſerbach, an ver Krems; 420 Gw. 4) Bfrbf. ebe., 
(Unter: Dianbartbergfr.,) bei Hollabrunn; 60 Hir. 5) Dferf. ebr., 
Steiermarf, Kr. Drud, bei Mürzbofen, an ber Miürz; 47 31° a9 M. 
13° 9' 40” D,; PBraunfoblen» und Alaunwerk; dabei bie Burgruine 
tichtened. 6) Szempiz, Szentz, Szenecz, beutfcher MA, in lin» 
garn, Difr. und Gſpſch. und NO. von Prefburg, an der Eiſenbahn 


Wartburg 


478 13° 30° N. 15% 2° 10° D.; 2450 Ew.; BiariftensG@ollegium, Bais 
fenbaus, Weinbau, Biehmärkte, Ziegelei; in dem nahen großen Stt.s 
Martinis Balve viel Wild. 

Wartburg, Bergihloß, S. nabe bei Eiſenach, in Weimar, in 1361 
Buß Meereahöhe, und urfprünglih von 1065 bis 1070 purch ven thürin» 
ifchen Sandgrafen Ludwig den Epringer erbaut zum u 1 ber thüringis 
hen Sanpgrafen, in dem auch 1207 der Sängerfampf fattfand, und 
Butber vom 4. Mai 1521 bis 27. Fehr. 1522 als Junker Goͤrge bie Bibel 
überfegte. Im der neueflen Zeit ift fle mit Benugung der alten Theile 
durch die Baufunft und Fresco⸗Malerei prächtig wieber bergeftellt. 

Wartefow, Kröpi. in Preußen, Rabz. Göslin, Bürftenrhumfr., 
BESW. bei Cöslin und ND. bei Refellom; 271 Em, 

Barten, Bartben, Df. in Preufen, Rgbz. und Eofr. und bei 
Königdberg; 77 Em. 

WBartena, Df. in den Niederlanden, Prov. Vriesland, Arr. Leeu: 
warten, Bes. Raumerb Gem. Ipaarberadeel; 1840: 461 Ew. 

Wartenberg, 1) Df. in Baden, Seekr., A. Donauefhingen, bei 
@eifingen, auf einem hohen Bafaltkegel; 90 Ew.; fürflich Fürftenbery. 
Luſtſchloß mit Bart. 2) Mid. in Baiern, Oberbaiern, ®var. u. ND. 
von Erding, ED. von Moosburg, an der Strogen; 750 Ew.; kathol. 
Bfarrfirdhe 
Bormartt Rodelfing. 3) » mit Rohrbach, 
Minnmeiler; 410 Em, (85 Mennoniten). 4) Kreis in Breußen;f, bie 
Arſt. Polnifhs Wartenberg. 5) Kropf. ebd. Rabz. Frankfurt, 
Kr. — * MND. bei Barwalde, S. bei Schönflieh; 248 Ew. 
6) Df. ehr., Rgbz. Ma — ** Kr. Stendal, bei Bismarf; 162 Gm. 
7) Df. und But ehr, 91. otsdam, Kr. Nievers Barnim, ND, bei 
Berlin; 196 und 77 &w. 8) ev. Bfrof. ebd, Rgbr. Stettin, Kr. Burig, 
sm. bei Neumark, an einem Meinen Ger; Bil Em. 9) Deutfche, 
St. chd., Schlefien, Rabı. Siegniß, Kr. und SD. von Brünberg, S. 
von Zülihau, NO. von agan, NND. von Eprottau, BNW. von 
Bolnif&- Wartenberg, I. an ber Ochelz 1816: 691, 1831: 850, 1840; 
876, 1843: 883, 1846: 877, 1849: 897, 1852: 905, 1855: 058, 1858: 
956, 1861: 938 (3 M. Mil.), 1864: 970 (AM. Mil.) Ew.; ewang. und 
tath. Bfarrfirhe, Serichtscommiiften, Poft, Bärberei, Bierbrauerei, 
Ziegelei, Gifenfteingruben, Stedrübenbau; Flachs⸗ und Hanfmärkte; 
Hauptort einer ber Herzogin von Rurland —— gehörigen Herr⸗ 
fchaft; 3%, OM. aroß. Bei ver Stadt das gleihnam. Bormwerk, 175 
Gw. 10) Bolnifche, Suuchow, Sycomw, Krft. des Kr. Wartenberg 
ebd., Rab. und OND. von Breslau, ©. von Dfiromo, W. von Kems 
pen, N. von Namtlau, am Honigmwafler; 1816: 1514, 1831: 1866, 
1840: 2247, 1843: 2230, 1846: 2380, 1849: 2406, 1852: 2562, 1855; 
2494, 1858: 2416 (17 M. Mil.), 1861: 2434 (18 M. Mil,), 1864: 2530 
(15 M. Mil.) Gw.; 1 evang. und 2 fathol. Pfarrkirchen, Synagoge, 
2 Ehlöffer, Lanpratisamt, Kreisgeriht, Unter» Gteueramt, Bol; 
Beineweberei, Färberei, Zeugoruderei, Bierbrauerei, Foͤrſterei, Ziegelei, 
Flahsmarft; Hauptort der Freien Gtanbesberrihait Wartenberg des 
Prinzen Biron von Kurland, 62,694 Morgen mit 17 Rittergütern um» 
faflend; das Schloß mit 150 Ew. — Der Kreis hält 14.82 OM., 
1840: 6002, 1843: 6045, 1846: 6269, 1849: 6212, 1852: 6558, 1855: 
6325, 1858: 6258, 1861: 6240 (34 M. Mil.), 1864: 6479 31 M. Mil.) 
Gm. in den Stäpten (Wartenberg, Feftenberg, Mevzibor) ; 1840: 40,168, 
1843: 41,145, 1846: 42,966, 1849: 42,465, 1852: 44,184, 1855: 43,565, 
1868 : 43,598, 1861: 43,585, 1864: 44,877 (3 M. Mil.) Gw. 

Wartenberg, 1) Ober⸗, St. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Nies 
mes; 1500 Eiw.; Bfarrlirche, Schloß ; Weberei, Aderbau. 2) Unter», 
Df. ebv.; 500 Em. bei Asbach; 283 Ew. 

Bartenbruh, Bir. in Preußen, Ran, Gobleny, Kr. Neumied, 


Bartenburg, 1) ©t. in Preußen, Räbz. Königsberg, OND. 
son Allenflein, u. S. von Bartenflein, an ben Fluͤſſen Sir und 
Kirmat, die vereinigt ven Wadong-See bilden; 510 48* 44“ NM. 109 


26° 43° D.; 1816: 1706, 1831: 2275, 1840: 2474 (76 M. Mit.), 
1843: 2917 (75 M. Mitl,), 1846: 2874 (854 M. Mil.), 1849: 2804 
(83 M. Mil.), 1852: 3557 (140 M. Mil.), 1855: 3655 (136 M. Mil.), 
1858: 3956 (106 M. Mil.), 1861: 4063 (124 M. Mit.), 1964: 
4050 (132 M. Mit.) Ew.; fathol. Er Schloß (1325 erbaut), 
rihtscommifflon, Unterfleueramt, Pot, Strafanftalt (in einem ehe⸗ 
maligen BernbarbinersKlofter), KRammgarnmafcinenfpinnerei, einer 
mweberei, Rürfchnerei, Garn⸗ u. Reinwanbhandel, Leinwand» u. Pferde⸗ 
märfte, V Df. ebv., Rgbz. Rönigäberg, Rr. Labiau, bei Mehlawiſch⸗ 
fen; 170 Gw. 3) Alt⸗ und Mleins, ewang. Pfryf. und Ortich. ebp., 
Robr. Königsberg, Kr. und bei Allenflein ; 657 und 13 Ew. 

Bartenburga, 1) Ults, Belfenfhloß in Deflerreih ob der inne, 
(Innte.,) bei Bödlabrud, unweit Ober«Thalheim, auf einem faſt uns 

ugängliben Berge. 2) Mens, Schloß ebv., unweit Timmelfam, mit 
Vaonem Garten und WBaflermüple. 

Bartenfels, Fld. in Baiern, Oberfranfen, 2vgr. und NND, bei 
Staptfleinah, DSD, von Kronah, SW. von Dreffet, in wilder und 
unfruchtbarer Berggegenp ; 590 &im.; kath. Bfarrfirche, Kapelle, 
wollfvinnfabrif, 1 —8 1 Schneide⸗ und 3 Mahlmũhlen. 

Bartensleben, ſ. Neuz. 

Bartenftein, I) Bergichloß in Defterreich unter ver Enns, (Lnters 
MWienerwalpfr.,) bei Schottwein, unweit ver Südbahn, im gebirgiger 
Waldgegend; zum Theil Ruine. 2) Schloß und Hofaut in Preußen, 
Rabı. Coblenz. Kr. Kreuznach, bei Kirn; 10 Em. 3) Kol. ebd., Rabı. 
Görlin, Kr. und bei Schivelbein; 240 Gm. 

Barter, Krchivl. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 539 Em. 

Barth, 1) kath. Krbpf. in Balern, Nieverbaiern, *7 Dingols 
fing; 185 Ew.; Schloß, Kapelle. 2) Di. im Schmeizer K. Thurgau, 
Bes. Frauenfeld; 3 prot. und 235 Ew. 3) Df. in Tirol, Kr. Bregens 
(Borarlberg), bei Bezau. 4) Bfrdf. ebb., Kr. Briren, bei Sonnenberg. 
5) Bfepf. in Württemberg, Schwarjwalbfr., DU. Nagold, auf dem 
Schwarzwalde; 495 Ew. 

Wartha, 1) St. in Preußen, Schleften, — Breslau, Rr. u. 
SS. von Franfenflein, W. von Glaz, WEB, von Münflerberg, 
DOSD. vom Meurode, NW. von Reicenftein, an ver Glaher Meike, 
zwifchen dem Gulen⸗ und Meichenfteiner Gebirge, in einem ſchönen 
Thal; 50% 30° 21° M. 149 22° 21° D.; 1816: 763, 1831: 592, 1840: 
947, 1843: 1030, 1846: 1044, 1849: 1023, 1552: 1038, 1855: 1039, 
1858: 1020, 1861: 1116, 1864: 1166 Ew.; fathol. Kirche mit fehr 


Baum: 


2789 


Brauereien, 2 Baflermühlen, 2 Backen ehe 
„ebd. I K. u. bei 


Warweyden 


fhöner Orgel, auf Friebrich des Großen Koften erbaut, 
vielbefuchten wunderthaͤtigen Marienbilde; Bol, Baummoll« und 
Leinenwebrrei, Strumpfmwirferei, Verfertigung mufifalifher Infirus 
mente, Masichleiferei, Steinfchneiverei, Handel mit Rofentränsen, 
Helligenbildern ı.; 1807, 8. Febr. Gefecht zwiichen Preußen und Frans 
ofen. 2) Df. ebd. Rgbz. Liegnig, Kr. Hoyeröwerva, ED. hei Wit- 
tihenau, r. am Ehmarıma er und an der fächfifchen Grenze; 274 
Gw.; Schloß, Ziegelei. 3) Df. in Sach ſen, Krox. Bausen (Bus 
biffin), A. Löbau, bei @uttau ; 1858: 2051, 1864: 206 Ew. 4) Mieberr, 
Df. ebd., Krtr. und A. Dresten, bei Wilsoruff, l. an der Elbe; 1858: 
95, 1864: 105 Ew. 5) Ober:, Df. ebd., bei Dresben ; 1858: 107, 1564: 
123 Ew. 6) ſ. Warta. 

Wartha-Berg, ein Berg des Reichenſteiner Gebirges in Breufen, 
Schlefien, Rgbz. Breslau, im S. bes Kr. Frankenflein, r. an der laucr 
Neiſſe; beteht aus ®rünflein und ift 1941 Auf hoch ; anf bem Gipfel 
eine Kapelle; am ber Morbjeite —* — er \ 

Bartha—⸗-Gebirge, ift ver NWIBHeil des Reichenfteiner Gebirgee 
im Vreußiſchen Schlefien, Rab. Breslau, in den Kr. Branfenflein und 
Glaz; wild und mit Laubholz bewaldet. Darin ver 2290 Buß hohe Silz⸗ 
berg und ver Wartha⸗ Bera. 

artbau, Alt: und Meus, Birbf. und Df. in Preußen, Schlefien, 
Rab. Siegnig, Kr. und OSO. bei Bunzlan: 813 u. 178 Ew.; Schloß, 
bebeutende Ganpfteins (Müblfteins)brühe, Kalkbrennerei, 

Bartbaufen, Dfedf. mit Marktrecht in Württemberg, Donaufr., 
DON. Biberach, an ver Nif; 478 Eim.; großes Schlch, Wollivinnfabrif. 

Barthe, 1) der größte Nebenfluß ver Oper rechts, der im rufflfchen 
Bolen entfieht, im &uv. Radom bei Kromolow, NE. von Krafau, an- 
fange in großen Rrümmungen gegen N. fließt, daun fih bei Kolo im 
Sur. Warſchau W. wendet, und unterhalb der St. Peiſern in Volen, 
bei dem Ginfluf ver Brosna in das preufifche Gebiet überacht, und bier 
im Rabz. Bofen pur ven Kreis Wrefchen, auf ver Grenze gwifchen ten 
Kr, Pleſchen und Schroda, dann durch die Kreife Schrimm, Bofen, 
Obor nit und Birnbaum, dann weiter von Morrn an, unterhalb Schwe⸗ 
rin, im Rgbz. Aranffurt durch vie Kr. Lanpöberg, eg bei Kö: 
nigeberg fl ei. In Breußen berübrt fie pie Städte Neuftapt, Echrimm, 
Voſen, Obornif, Oberfigfo, Wronfe, Neubrüd, Zirke, Birnbaum, 
Schwerin, Landsberg und Güftrin, wo fie mündet. Don Schrimm an 
ift ihre Richtung N., von oberhalb Obornit (Radzim) an PNZB,, von 
Oberfipfo bis Schwerin B., von hier an M., vann von vem Ginfluf ver 
Netze WEW. Ihre Lauflänge beträgt 105 Min., vom venen 49.1 Dim. 
in Vreußen find. Die Breite des Fluſſes beträgt bei dem Gintritt in 
Preußen 250 Fuß, und an der Mündung 600 Fuß. Die Tiefe it fehr 
ungleib, aber an manden Stellen im Sommer die Seicdhtigfeit ver 
Schifffahrt hinverlih, aber bob das Wefäll beträchtlih. Die Untfers 
nung ver Müntung von bem ge, beträgt in gerader Richtung 
55 Min. Schiffber ift er fhon von Rolo an. Wenn aud bie Ufer 
nicht bergig find, ſo neflatten fie voch weite Lleberfchwenmungen nicht, 
nur in ihrer unteren Laufftrede find die Ufer verfumpft, jedoch durch 
Gntwäflerungsgräben zum arößten Theil für eine ergiebige Kultur ges 
mwonnen in dem fogenannten Barther Bruch, bas fi an beiden llfern 
von dem Einfluß der Obra Mr der Mündung ver Wartbe in die Over 
10 Min, lang und '/, bis 2 Din. breit erfiredt. Die Wartbe ſcheidet 
ein Höhenrüden von der Nege, dem Haupt⸗Nebenfluß der Wartbe rechte. 
Die übrigen Nebenflüffe rechts find: Strugi und Wraesnia (Brefchina), 
Cybina, Blomna, Welna (Rleine Warthe), Miynisca: linfs: die Lies 
Warthe (vie im Preuß. Schleflen, Kr. Sublinig, entſteht und oberhalb 
—32** mündet), Brosna, Lutinia, Mofinfa, Samiza, Oſtraroga, 
Obra, Voſtum, Lenjen, 2) em. Vfrdf. in Vreußen, Rabz. Botstam, 
Kr. und N. bei Templin, am Großen Warthe⸗See; 527 Ew.: Dels, 
Mabls un? Sipsmühle. 3) Di. ebd, Rab. Stettin, Ar. Uſedom⸗ 
BWollin, N. bei Uſedom, an ver NWRUÜfE des Lieper Winkel; 243 Gm. 
4) Df. in Weimar, A. Eiſenach; 1817: 119, 1861: 158 Gw. 5) FMlein:, 
Df. ebd., Schleflen, Rgbz. Oppeln, Rr. fund bei Neiße; 97 Em. Vf. 
Hobenwartbe. [77 @w. 

BWarthen, Df, in Breußen, Rgbz. und Exfr. und bei Königkberg; 

Barthill, Krchſpi. in England, Grſſch. Dorf; 1861: 217 Em. 

A — Df. in Vreußen, Rgbz. Stettin, Ranpomfr., bei Peneum; 
bu 


BWartienftebt, Rfrdf. in Hannover, F. unb Lodr. und OSD von 
Hildesheim, A. un NND. von Bodenem, NW. von Galıgitter, an 
ber Innerfie; 293 &w.; Bof, 

Wartfogel, Ortſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Wolfäberg. 

Bartling, Krchſpl. in England, Srffch. Suffer; 1861: 914 Em. 

Bartmanning, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Rottbals 
münfter; 45 Ew. 

Bartmannsroth, fatb. Pfrdf. in Baiern. UnterfranfensAfchaflen» 
burg, Loar. und bei Hammelburg; 325 Ew.; Muhlſteinbruch. 

Bartmanndftäbten, Df. in Defterreich unter ver Enns, (Unter ⸗ 
Bienerwalbfr.,) bei Neunfirden am Gteinfelde ; 30 Hfr. 

Wartuicen, Gut und Driſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Bifchbaufen, bei Bobetben; 167 Gm. 

Barton, 1) Krchſpl. in Gugland, Grfſch. Bancafler; 1861 : 2161 
Gw. 2) Staotaem. ebb., Srfih. Northumberlann: 1861: 55 Em. 

Bartow, Warthow, Df. in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom-⸗ 
Bollin, bei Wollin, auf ver Infel Wollin, am Kopperoms&re ; 74 Em. 

Wartſch, Warcz, 1) Ult:, Borm. in Breußen, Rgba. und 2pfr. 
= iq, bei Stangenwalte; 82 Gw. 2) Meur, Hennig, Vorw. ebb.; 

80 im. 

BWartftein, Borbder-, Wir. in Deflerreich, Salzburg, bei Mattire. 

Wartulifchten, Df. in Preußen, Rgbı. Gumbinnen, Kr. Tilfit, 

Wartutfchen, it Florlaufen. [bei Willtifhten ; 226 Gm. 

Wark, Ort in Indiana, Grfſch. Wabash ; 1850: 1856 Gm. 

Bargen, f. Barga. 

Warupöhnen, f. Barrupöbnen. [Milnline, am Sereth. 

Warwaronee, Birbf. im Defterreich. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 

BWarmwafhau, Warwazow, Df. in Böhmen, Kr. Bilien, Ber. 
Mirowig; 49° 26’ 19 N. 119 48" 18° D.; 900 Gm.; Schloß mit Kar 
pelle, Brauerei, Mabl- und Sägemühle, Botafchfleberei. 

Warmepbden, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Oſterode; 118 Ew. 


6b mit 


Barwid 


Warmwicd, 1) Grfih. in England, bearent von ber Grfſch. 
Northampton D., Srfſch Orforr SD., Sefih. Glouceherr EW., 
Grfih. Worrefler W., Stafford NE., Leiceler NO. Dazu gebört 
eine Önclave in der Grfſch. Stafforb und eine in ver Wrffch. Worcefter; 
umfaßt mit ver St. Goventro 897 engl. OM., aleich 574,080 Acres 
(Rortb» Barwid 414 engl. OM., 264,600 Acres; South⸗Warwick 564 
enal. OM., 309,480 Aexea), mit 1801 : 208,190, 1811: 228,735, 1821: 
274,392, 1831: 336,610, 1841: 401,715, 1551: 475,013, 1661: 561,856 
(Nortbs, 460,347, South⸗, 101,508) Em. in 361 Krbipin. Das Land 
ift wellenförmig, mit einigen Höhen, vie fi zu 700 Fuß erheben, und 
aud überhaupt qut bewaloet. Die Höhen bilven Züge im NO. u. SO, 
Die beträtlichften Blüffe fino ver Ubper⸗Avon, Tame, Leam u. Stour; 
Kanäle: ver & al, ver bei Coventry beginnt, NWRidtung 
bat und nad 26 engl. Min. Strecke durch eine Waflerleitung über ven 
Tame geführt und bei Fazeley mit dem Fazelch⸗Kanal verbunten if. 
Der Drford: Kanal im D. ik mit dem Koventry:-Kamal verbunden, 
ebenfo ter Birminghams und Fazeley · Ranal. Außerdem giebt es noch 
anbere Kanäle, fo wie auch bie Grafihaft von @ifenbabnen durchſchnit⸗ 
ten wird. Das vorherrſchende Geſtein ber Landſchaft it der junge Rotb- 
fanpflein, und Sanpflein findet ih nur in einigen Gegenden. Gin Meis 
nes Roblenlager findet fib im ©. zwifchen Goventru, Tamworth, Ather⸗ 
fion und Muncaton. Das Klima ift mild, der vorberrfchenne Wind 
SW., ter Boden verſchieden, aber im Allgemeinen gut. Gin reiches 
Grasstand von vier bis fünf Meilen Breite erftredt ſich von der Brailet: 
Höhe bis über Seyden und Anigbteote binaus. Die Früchte res Lands 
baus find Weizen, Gerſte, Hafer, Erbſen, Bohnen, Biden, theilmeife 
Roggen, Kartoffeln, Flachs und allgemein Rüben. Die Viehzucht pflent 
befonters Rinpvicb und Schafe; auch giebt es viel Geflügel. Die In: 
dufrie ift mannigfaltig und bat befonbers in Birmingham ihren Gig. 
2) Fld. u, Hauptort ber aleihmam. Grffb. im ©. u. von Birmingham 
SO., am Avon und ver Bereinigung des Birmingham: u. des Naptons 
Kanals ; 52° 16° 53° M, 3% 55” 18° IB.; 1691: 9100, 1861: 10.570 Gm.; 
fehr alter Ort: 2 Kirchen, ſchöne Brüde über ven Avon, Baumwoll: 
fpinnfabrifen, Eifengieherei: Schloß. 3) Grfſch. in Birginia ; 55 engl. 
OM., 1830: 1517, 1940: 1456, (891 Sklaven), 1850: 1546 (905 Stia⸗ 
ven) Gw.; gleihnam. Hauptort. 4) Ort in Maſſachuſetts, Grfſch. 
Franklin; 1840: 1081, 1850: 1021 Em. 5) Ort in New-Morf, Gritc. 
Drange; 1840: 4696, 1350: 4902 Gw. 8) Ort in Ohio, Erffch. Tus- 
carawas; 1850: 1195 Em. 7) 3 Orte in Bennfulvania: Grficd. Bude, 
1840: 1259, 1850: 1234 Ew,; Brfich. Gbefter, 1850: 1391 Ew.; Brfich. 
Sancafler, 1840: 3725, 1850: 2252 Gw. %) Ort in RhopesIslanp, 
Grfih. Kent: 1640: 6726, 1850; 7740 Em. 

Barge, Ort in Gujerat, in Hindoſtan, SW. von Nabtunpur ; 24° 
33 N. 7127 0. ° 

Barza, Df. in Koburg-Gotha, Gotha; 455 Gm, 

Warze, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Bez. umd bei Gilli, 

ö — Df. in Belgien, Vrov. Lüttich (Liege), Arr. Huv; 1850; 
356 a 


Barzeln, Gut und Ortſch in Preußen, Rabz. und Kr. Mariens 
merber, hei Freiftabt. am Rrobenefl-Gee; 189 Gm. 

Warzen, Di. in Hannover, #. und Poor. Hannover, A. und bei 
Alfelo; 173 Em, und bei Roberfam; 130 Em, 

Märzen, Dwerce, Dworce, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Bei. 

Warzenbah, Df. in Kurheſſen, Brov. Oberbeflen, 9. Wetter; 
1843 : 405, 1861: 158 Em. 

Wärzenberg, Df. in Deſterreich ob der Enns, (Mühlfr,,) bei Kreu⸗ 
jen: 30 Hfr. [bei Ansbach; 135 Em. 

WBarzenfelben, ev. Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, gr. und 

WBarzento, Barczenko, Df. in Preußen, Rabı. Danıig, Kr. 
Gartbans, ©, bei Rölln, an einem Bee; 50 Em. 

Warjenow, Barınow, Warsjuau, Df. in Breußen, Rabz. 
Damsig, Kr. Gartbaus, bei Kölln; 189 Ew. 

WBarzenrieb, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Röpting; 560 @, 

Warjewo, Warczewo, Borm. in Preufen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Nenftapt, bei Bupia: 74 Em. 

Warspce, Prof. im Defterreib. Saligien, Rr. und bei Jatlo. 

Wafa, Mifvlaiftäd, St. und Hauptort des gleichnam. in in 
Ainnland, NO. an einer Bucht des bottnifhen Meerbufene, SW. von 
NosGarleby, NND. von Ghrifineftad, an der Mündung des Kyrisfofi; 
630 4° 20° M. 19% 20° 10 D.; 1805: 2538, 1841: 2069 Em.; verjans 
veter Hafen; Kirche, Sins Behörbe, Hofgeriht, Armenhaus mit zwei 
Armenihulen, Krankenhaus, Buchdruckerei, Serbereien, Bechfieverei, 
Handel mit Theer, Bretern »e., Schifffahrt, Schifföwerfte. Der Boten 
im Sin if theils einig, tbeils fruchtbar, jedoch vas raube nordiſche 
Klima dem Landbau fehr ungünftig durch die Nachtfröſte. Unter ven 
sabliofen Seen ift der größte der Lappojofi. Außer dem unfidern Sant: 
bau geben Baldnugung, Viehzucht, Jagd, Fiſcherei, Eifenhüttenwerfe 
Erwerb, [Ammers&ce, 

Waſach, Krechdf. in Baiern, Dberbaiern, Spar, Starnberg, D. am 

Bafada, |. Barada, 

Wasbach, Waſchbach, Di. in Deflerrei unter der Enns, (Obere 
Manbartsbergkr.,) Bez. Hollabrunn, bei Pleifing. 

Wasberg, Df. in Holftein, U. u. bei Neumünfter, in einer Ebene; 
215 @m.; moorige Wiefen, Torf; auf der Feldmark einige alte Brabbügel. 

Wasbud, Df. in Holftein, D, von Pütjenburg, Krchſol. Hanfühn. 

Wasdbüttel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, 9. und bei 

Wafhagrün, ſ. Balhgrün. [Gifhorn; 334 Em. 

Waſchan, Df. in Mähren: f. Baran. 

Wäfchanger, Drtik. in Kärnten, Kr. Billa, nahe bei &mün. 

Wafcheid, Df. in Preußen, Ragbz. Trier, Kr. u. bei Brüm; 112 @. 

Wafchel, Df. in Krain, Kr. Lalbach, bei Krainburg. 

Wafchelwig, Df. in Preußen, Schleflen, Rab. Oppeln, Kr. Neus 
flapr, bei Zülg; 295 Em, 

Waſchenbach, Df. in HeffeneDarmftatt, Vrov. Starkenburg, Kr. 
Darmflapt, bei DbersRamflabt ; 232 Ew.; Waffermüble. 
. Wafchetta, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Oflerode, bei 
Hobenflein; 34 Em. 

Wafchgrün, Wustom, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei 
Plan; 220 Gw.; ehemals Bergbau, wie alte Salben * gen. 

Waſching, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Wolfſtein; 70 Em. 
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Waihirom, Wafirow, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Bey. Neus 

Baichig, f. Wazip. [(Straibig; 210 Gm. 

Wafchte, Weszfomwo, er. Virdf. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. 
Kröben, BSW. bei Bunig; 295 Gm. 

Waſchken, ſ. Kuppnifen:Baul. [Enyatin. 

Wafchfoug, Birpf, im Dehterreih, Galizien, Bulowina, bei 

Wafchleithe, Waichleute, Df. in Sachſen, Krpr. Zwidau, 4. 
Annaberg, bei @rünbain: 1858: 407, 1864: 421 dm. 

Wafchomw, 1) Warzfow, Huf un Df. ın Medienturg Shmrrin, 
A. und nabe bei Wittenpurg ; 212 Gw. 2) &ut un» Drtſch. in Preußen, 
Rgba. Stralfund, Kr. Greifswald, bei Laffan ; 124 Gw. 

Bafhpobl, Hof und Ortſch. in Preußen, Rybz. Köln, Siegtt, 
bei Gennef; 45 Em. made bei Gfferbing. 

Wafchpoint, Brtih. in Defterreih ob der Enns, ( rudfr.,) 

Waſchprechtiug, DI. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) 
bei Rödiamarft. 1 233 Gm. 

Waſchulken, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. und bei 

Baichze, Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Krainb 
j ey ra Stadtgem. in England, Grfſch. Cumberlaud 

861: 49 dm. 

Wasdomw, Hof mit Pfarrkirche in Medienburg- Schwerin, A. und 
MD. nabe bei Gnoien; 198 Em.; 2 Waflermühlen, 1 Dampimüble, 
Kalfbremnerer, Ziegelei. Dabei die Meierei NeusBaspom, 11 Em. 

Wafen, 1) Df. in Deflerreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Mauer: 
firchen ; 220 Ew.; Schloß. 2) Di. in Defterreich unter ver Enns, (Ober: 
Manhartöbergfr.,) bei Rremd. 3) Di. ebv., (ObersBWienerwaltkr.,) bei 
Melt. 4) DOrtich. im Schweiger K. Bern, U, Trachſelwald; mit Su⸗ 
miswald vereinigt. 5) Df. im Kr. und Bey. Uri, I. an der Rens: 
I vrot. und 1348 fath. Gw. 6) Steinbach, Df. in Deflerreih umter 
ver Guns, (ObersManbartsbergfr.,) bei Weitra. 

Waſenbach, Di. in Nafjau, A. Die; 348 Ew.; viele Iuben. 

WBaienberg, Df. in Kurheſſen, Vrov. Oberbeffen, Ar. Ziegenhain, 
#. Treufa; 1943: 686, 1861: 771 Em. 

Wofenftein, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Töly; 50 Em. 

Wafentegerubach, kath. Rräpf. in Baiern, Oberbaiern, Logt 
Erding; 155 Gwe; Benefiziat, Mabls und Sägemüble an ber Iſen. 

Wajenmweiler, Birpf. in Baden, Oberrbeintr., A. Breifach, bei 
Muniingen: 9 ev. und 665 fatb. Em. 

Bafewig, Krchof. in Sachſen, Kror. Leipgig, A. Urimma, NEW. 
bei Wurzgen, r. der Mulde, nabe ver preuſiſchen Grenze; 1858: 172, 
1864: 166 im. (land, Grjih. Glouteſſer; 1961: 53 und 28 Gm. 

Washbourne, Great: und Littler, Krbipl. und Wir. im Eng⸗ 

Washbroof, Kraipl. in Euglaud, Grfſch Suffolf; 1861: 451 Em. 

Washburs, Ort in Arkanfas, Grfſch. Ecott; 1850: 377 Gm. 

Washfielb, Krchipi. in England, Orfſch. Devon ; 1850: 471 Em. 

WashfordsYpne, Krchſpl. in Cugland, Grfſch. Devon; 1856: 
152 Em. 1213 @w. 

Wasbingaborongab, Krkivl. in England, Grfſch. Lincoln; 1561: 

Washinglen, Arcivl. in England, Grfſch. Hunts, 18561: 75 Gm. 

Washington, 1) Krhfpl. in England, Griih. Durbam; 1561: 
59651 Gm. 2) Krchſpl. ebb., Grſſch. Sufler; 1561: 908 Gm. 

Washlugton, bie Hauptflant ber Vereinigten Staaten (United 
States) in NorbsAmerifa, liegt in dem Difteift Golumbia (f. dieſen 
Artikel), lints am Botomac, wo ſich der ſelbe buchtenartig gu erweitern 
beginnt bis unterbalb zu feiner Muͤndung in bie Ghefapeafes-Bai. Das 
Gapitol ficht 38% 53° 25° N. 7 27 4" te Stadt wurbe erfi 
1791 nach einem großartigen Plan angeligt. umfaht ein @ebiet von 
mehr als 8 a; OM., von regelmäßigen Straßen durchſchnitten; von 
Baltimore SW. 40 engl. Min., von Philavelvbia SEM. 197, von 
New: Dort SW. 224, von Boſton SW, 459, von Saint:Lonis DED. 
856, von New Orleans NO. 1203, und von dem atlantifhen Dyean 
auf dem Wege bes Fluſſes und ver —— obngefähr 290 enal. 
Min, entfernt, und tamit burd Die Giſenbahnen verbunden. Das größte 
Gebäude der Gtatt if bas Capitol, und faft mitten in der Gtabt. Dafr 
felbe ift nur für die Regierung beflimmt,, brannte aber 1951 ab, wobei 
ein Theil ver Bibliothek darin vernichtet wurde. Ee flieht 72 Buß über 
ber Fluthhoͤhe, und gewährt eine weite Ausficht über Gtabt und ®ebiet, 
und enthält aud vie großen Eäle für die Berfammlungen ver Mepräs 
fentanten und der Senatoren. Auch vie Häufer für bie Präfiventen, 
Minifter, General: PoR:Dffice, BateneDffice und andere öffentliche 
Gebäude find groß, wie das Marine-Arfenal, Urtillerie-Depot, das 
Theater, das Gollöge, Waifendaus, pas Smithſon's Inftitut, die Sterns 
warte, nach welder in ben Verein. Staaten die Langengrade berechnet 
werben ; bie GitysHalle, das Penitentiary (Befferungshaus) u. a. Die 
Devölferung betrug 1800: 3210, 1810: 8208, 1820: 13,247, 1830: 
18,827, 1840; 23,364, 1850: 43,266 Gw. Im 9. 1800 wur de die Stadt 
der Sig der Bunbesregierung. Zu dem Gapitol legte ber 173 
Wasbington den Grunpflein. I 3. 1814 im Augquft nahmen vie u 
lander unter bem General Ross die Stadt um» zerflörten durch Braue 
das Gapitol, pas Präfiventenbaus umb bie übrigen Ka aM Are 
ausgenommen das Patent-DOffice, wobei bie Gongrep-Biblior zer: 
brannte, h 

Washington, 1) Grſſch. in Alabama; 1049 engl. OM.; 1830: 
3474, 1840: 5300, 1850: 2713 (1496 Sflaven) Ew.; aleihnam. Haupt- 
ort. 2) Srfich. in Arkanfas; 929 engl. OM.; 1830: 2122, 1840: 7148, 
1850: 9970 (1199 Sklaven) Ew,; Hauptort: Kayetteville. 3) Erfib. 
in Florida; 1226 engl, DM., 1940: 859, 1950: 1950 (554 Sflaren) 
Em.; Hauptort: Holme's Ballen. 4) Grfſch. in Sreorgia; 962 
engl. OM.; 1830: 9820, 1840: 10,565, 1850: 11,766 (5738 Sklaven) 
Gm.; Hauptort: Sanperspille. 5) Orfſch. in Illinois; 553 engl. 
DOM.; 1840: 4810, 1850: 6953 Gw.; Hauptort: Nashville 
6) Grfſch. in Indiana ; 540 engl. OM.; 1840: 15,265, 1850: 17,010 
Gmw.; Hauptort: Salem. 7) Drt in Zoma; 569 engl. OM.;, 1840: 
1594, 1950: 4957 Ew.; aleihnam. Hauptort. 8) Grſſch. in Rentudv; 
307 engl. DOM., 1840; 10,590, 1850: 12,194 (9045 Eflanuen) &w.; 
Hauptort: Gpringfielp. 9) Krfpl. in Sonifiana ; 858 engl. OMM., 
1830: 2286, 1840: 2649, 1850: 3408 (1037 Eflaven) &w.; Hauptort: 
Franflinton,. 10) Griſch. in Maine: 3500 engl. OM., 1840: 
28,927, 1850: 38,711 Gw.; Hauptert: Mahbias. 11) Griſch. in 
Maryland; 446 engl, OM.; 1530: 25,265, 190: 28,850 (2530 Gflas 
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ven), 1850: 30,848 (2090 Stlaven) Ew.; Haubtort: Ha 
12) @rifh. in Dinnefora ; 370 engl. OM.; 1860: 1056 
ort: Gtillmwater, 13) Orfſch. in Mifff 
1830: 1976, 1840: 7287, 1850: 8389 (7836 @llaven) @w.; — 
®reenville 14) Srfich. in Difjouri; 937 engl. OM.; 1830: 6784, 
1840: 7213, 1850: 8811 (1075 ®tlaven) ——— —10 
16) Grfic. in New-Dort, am Ghamplain« und Georges@rr; 507 engl. 
DOM; 1520: 38,831, 1840: 41,080, 1850: 44,750 Gw.; Yauptorte: 
®Sanpy»Hıll uns Salem. 16) Brfich. im Norths@arolina ; 375 
engl. O 1830: 4562, 1840: 4525, 1850: 5064 (2215 Gflaven) &m.; 5 
Hauptort: Bipmouth. 17) —8 in Ohio; 713 engl. Dik.; 1830: 
11,731, 1840: 20,843, 1850: 29,540 &m.; reach an Gteinfohlen ; Haupts 
ort: Marietta. 18) Grfſch. in Oregon; 1550: 2652 (fm, 19) Örfie. 
in Benniplvania; 1000 engl. OM.; 1820: 4915, 1830: 9128, 1840: 
41,279, 1850: 44,939 (&w,; reih an Eteinfohlen; gleidnam. Haupts 
ort. 20) @rfich. in RhomesI4lanp, am ver Narraganfet:Bai; 367 engl. 
DOM.; 1820: 15,687, 1830: 15,414, 1840: 14,324, 1850: 16, 430 diw,; 
guuptont: South: -Kingfton. 21) eff. in Tennefler; 512 engl. 

M., 1830: 10,095, 1540: 11,951, 1850: 13,861 (930 Sflanen) Ew. 
Hauptort: — 22) Grfſch. in Texas; HU engl. OWt,, 
1850: 5983 (2817 —— w.; Hauptort: Erenham. 23) Grfik. 
in Bermont; 425 engl. Q 1820: 14,113, 1830: 21,394, 1840: 
23,506, 1850: 24,654 Gw.; —— des Staates: Montpelier, 
24) Grfib. in Birginia; 347 engl. OM., 1830: 15,614, 1840: 13,001, 
1950: 14,612 @mw.; Hauptort: bingbon. 25) @r ch. in Wiscon: 
in; 663 engl. DM.; 1840: 343, 1860: 19,485 Gw.; Hauptort: Wet: 

end, 

Bashington, 1) Hauptort der gleihnam. Grfih. in Alabama. 
2) 6 Orte in Arlanfat: Grfſch. Gonway, 1950: 325 Gw.; Grfſch. 
Hempftead, 1850: 469 Gm.; Grfſch. Imbepenvenee, 1850: d65 dw.; 

Grfich. Lawrence, 1850: 519 dm. Grfib. Quachita, 1550: 469 Gw. 
Srfich. Ervier, 1850: 465 Gw. 3) Ortin California, Grfſch. Dolo; 
1860: 320 Ew. 4) Drt in gr, Grfich. Lichtſield; 1850: 1802 


erdtomn. 
.3 Haupts 
pi; 1219 engl. OM.; 


Gm.; Alavemie, Baummollfgennfabrit, Gerberei, Hochofen und @ifen» 
hammer. 5) Hauptort der Gtfſch. Willes in —— da 462 Gm.; 


3 Kirchen, zu. Banf, 6) Ort ın Era rfich ewell: 
1850; 712 &m rte in Indiana, Brfii #, — —5 
ib Allen, 1850: 1305 Gw,; Grfic. ae 5 : 470 &w.: 


u ; ch. Bass, 1000; 32 Ew. 
Sriie. Glarfe, 1850: 1101 @w.; Geffh. aan, 1850: 1744 Gm.; Griſch. 
zu Erd 770 Ew.; Hauptort der Griſch. —*— 1880: 2578 

efih. Decatur, 1850: 1994 dw.; Delaware, 1850: 
an, Srfich. Elthart, 1850: 810 Gw.; Sie "Sibten, 1850: 754 


Srfich. Grant, 1550: 1007 Eim.; recut, 1850: 420 Gm.; 


Strich. amilton, 1850: 2u55 Gw.; &rfic. Seide 1350: 1438 din, ; 
Sri. Jadſon, 1850: 356 —— dh. Kosciusto, 1850: 733 Gw. 
Sefih. Marion, 1850: efih. Miami, 1850: 966 Ew. 


Wrfich. Dioneoe, 1850: 700 San "8r ch. Morgan, 1860: 2406 Gw.; 
Grfig. Noble, 1850: 645 Ew.; Grficdh. Omen, 1850: 1712 Ew.; Grfih. 
Barfe, —— 110 Sm Brfie. Porter, 1560: 429 Gw.; Sri. 
Wutnam, 1860: 23 Gerberei, Mühlen, Töpferei; Sri. 
Mantolph, 1850: mn ’ Srfic. Riplen, 1850: 1195 Gw.; Grid 
Rush, 1850: 1075 Ew.; Grfich. Shelby, 1950: 1148 Ew.; Erſſch. 
Starte, 1850: 58 Gw. u 3 —— 1850: 861 Ew. Griſch. 
Warren, 1850: 796 Washington, 1850: 3521 Gm.; 
Grid. Wayne, 1850: 2305 an "Alapemie. s) 5 Orte in Iowa: 
ch. Appanoofe, 1860 : 382 en Griſch. Johnſon, 1350: 892 Em.; 

. Jones, 1950: 423 Gw.; . BansBuren, 1850: 1057 &w.; 
Hauptort der gleichnam. di 9 Drt in Maine, . 2ineoln ; 
1850: 1766 @w. 10) Ort in Mafjachuferts, Se Ber „1840: 
991, 1850: 853 Ew. 11) Ort in a. Grfſch. Macomb ; 1850: 
1541 @m. 12) Orte in Miffouri : uchanan, 1850: 4301 dm.; 
2 Glap, 183650: 142% Gw.; u . Jadjon ,. 1850: 1008 Gw. 
nion, 1850: 1002 dm; Grfſch. Lafavetie, 1850: 2101 Gw.; 
Diage, 1350: 1083 &im.; Srfih. Taney, 1850: 336 Gm, 
13) Ort in ee Grfſch. Sullivan; 1950: 1053 dw, 
14) Orte in New ch. Bergen, 1850: 1507 w.; Grfſch. 
Burlington, 1850: 2010 Ew., es — Grfſch. Ganba, 
- 1860: 2114 Gm; Srfih. Worris, 1850 : 602 Ew.; Grfich. Warren, 
1850: 1567 &w. 15) Ort in Nem: Dort se, Dutchess; 1850: 2805 
dm. 16) tr ee örfic. Beau —— 1850 : 2015 Ew. 
17) Ta = Dbio: Grfſch. Anglaige, 1860: 688 Grfidh. Belmont, 
1850: 2 ömw.; —* cd. Bromn, 1850: 1165 ei; Grfſch. Carroll, 
1850: 1020 Ew.; ®r fh. Glermont, 1840: 2100, 1850: 2540 GEw. 
Grfſch. Slinton, 1550: 1216 @w.; Grſfſch. Golumbiana, 1850: 1201 
Gw.; Grfih. Goshoeton, 1850: 996 Emw.; Grffk. Darke, 1850: 1250 
Ew Grfſch. Defiance, 1550: 428 Gm; Grfſch. Fayette, 1860: 569 Ero. 
Brille. Franklin, 1850: 1270 Ew. rich. @uernjey, 1850: 972 Gw.; 
Ste “ 1850: zu En. A ch. Hancod, 1950: 1222 $w.; 
. Harbin, 1550: 391 Gw . Harrifon, 1850: 1255 &w,; 
— v. 1850: ‚2 &w.; SR, gr 1850: 1640 Gw. 

&r 


adfon, 1850: 756 Gw. 
rich. Yawrence, 1850: 646 @m.; ae PN 1540: 1348, 1550: 
1361 &m.; Srffid. Logan, 1850: 668 @m.: GBrfih. Lucas, 1850: 1161 
Gm.; Grfih. Mercer, 1850: 456 Ew. Srfich. Miami, 1850: 4258 Ew.; 
* Monroe, 1850: 044 Em.; Srfie. Montgomery, 1850: 1825 
; defia. Worrow, 1850: 1137 Gw.; Grffh. — 1860 
—* Salinen und alte inbianifche erihanzu Grfſch. 
32 1880: 155 Gm.; Grfſch. Pidaway, 1560: 1099 ;®r 
Breble, 1850: 3060 Em.; „Gi, Richland, 1850: 1914 @w.; ; Grfib. 
Sandusty, 1350: 1499 Gw.; Grfih. Gcioto, 1850: 706 Ew.; Grfich. 
Shelby, 1850: 1261 Eiw.; Grffd. Start, 1950: 2066 Ew.; Grfih. 
Zuscaramat, 1850: 1091 Ew. Grfic. Union, 1850 : 333 Gm.; Grſſch. 
Van⸗Wert, 1850: 355 Gm.; ðr ch. Warren, 1950: 1666 Ew. ®r 
Moor, 1850: 604 Ew. is) zte in Bennfolvania Berts, 
1850: 114 Emw.; 86 Butler, 1860: 1000 Ew. Si jambria, 


1850 : 1691 Gm.; ſch. Ela zion, 1850 : 1227 w.; 
1850: 839 Em.; on Grie, 1850: 1706 @w.; I ind 8 
1276 Ew. —20 nin 1850: 2476 Ew.; ®r reene, 1850: 


914 @w,; "Sri &. Inbiana, 1950: 1111 Gw.; Wrfid. Sefferfon, 1850: 
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646 Ew. Bid. in der Erfſch. Lancafter, 1850: 582 Ew.; Grſſch. Lehigh, 
1950: 1493 Ew.; Grfich. Lycoming, 1850: 2138 Em.; Wir. Union, 
1850: 1238 &w.; Hauptort ver gleichnam. Srffh,, 1850: 2062 Gm., 
Kollege, —* Naturaliencabinet; Grfſch. Weltmorelanv, — 

Sri. Wyoming, 1550: 1675 De. Brida. Dart, 1550: 
19) Ort in Bermont, Grſſſch. Drange; 1850: 1345 im. 
20) 2 Drte in Wisconfin: Grfic. Bromn, 1550: 171 Gw.; EGriſch. 
Greene, 1850: 307 Ew. 

Washington, 1) Iniel, auch MRew⸗Yorl⸗Inſel *2 im 
nörblihen Wroßen Ozean, 1750 euvedt. Willes fegt fie 4" 41° 35° 
160% 15° 37° W. Srm.; if 3'/, engl. Min. lang und 1%/, engl. Sun. 
breit; bewaldet mit Koloa⸗ und anderen Buumen; obugefähr 10 Huf 
über &« hoch, ohne Anterplag und an per Oftfpige ein Korallenskiit. 
2) die Ducen:&barlottesIslanp, an ver Norpweftlüfle von Word: 
Amerika. 3) ⸗Duſeln, die nordweſtliche Gruppe ver Marquejassin: 
ſeln, die auch Mendanma-Archipel genannt wird (f. dieſen Artıkel). 
Diejelbe umfaßt die fieben Infeln Nukahiwa, Uapooa, Lincoln, 
Uahuga, Mottowaty, Hiau umd Batrtuuhu. 

ashingtonpille, Drt in Penniylvania, &rfich. Golumbia. 

Wasbita, 1) Griſch. in Artanfas; 815 mgl. OM,; 9591 (270% 
—— Ew.z Hauptort: Monroc. 2) Krehſpl. in KLouiſiana, 752 

engl. OM,; 1840: 4640, 1850: 5008 (2708 Sklaven) Em,.; Hauptort: 
— onro«e. 3) «Berge, ein Theil ver Dzark⸗ Mountains, im Mb. von 
Arkanfas, zwiſchen vem Washitasfluß (einem Quelların ve Rep» 
Kiver) und dem Arkanſas. 

Washtenaw, Grfſch. in Michigan; 720 engl. OM,, 1940: 23,571, 
1850: 26,567 (dim.; Hauptort: Ann-Arbor. 

Wasbton, Staptgem. in England, Grfich. Work; 1661: 149 Em. 

Wasignp, Df. ın Franfreiy, Dep. Arvennes, Uxrr, Rethel; 952 
Gw.; Wollieinnfabrif, 

Bafil ıe., |. Waffil ı. [leszcapfi 

Bafilew, Birbf. im Deflerreih. Saligien, Kr. Bulowina, bei 34 

Waſing, Krchſpl. in England, Griſch. Berkoz 1861: 76 Ew. 
en —— — Tf. im Deſterreich. Galizien, Kr. —2 Ro⸗ 

ogman. 

Babloup, Pfrdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Bulomwina, bei 

BWaslowig, Wodlomwice, Dölomwice, Dr. N Bölenen, At. Leıppa, 
Be. Böhmirdskeippa, bei Neufchloß , 150 Ew. 

BWasini, Keft. im gleihnam. Kreife in ber untern Moldau, am 
— Bluß; 3500 VEw.; Kreiöbehörne, Normalſchule; ehemals 

efivenz der molvauifchen Bürften 

Wasdmerölage, Warmersihlage, Di. in Preußen, Rab. 
— Kr. und bei Ofterburg ; 84 dm. 

aömes, 1) Df. in ‚Belgien, Brov. Hennegan Meint), Ar. 
Mont; 1850; 6572 Gm, 2) »Uudemeg:Briffoeill, Di. ebd, Arr. 
Tournai; 1550: 95 Em.; Schloß. u 115% Gm. 

Basmuel, Df. in ng Prov. Hennegan, Arr. Mons; 15V: 

Basmutbbanfen, Di. in Gegen, Vrov. Nied en, Kr. u. 
A. Homberg; 1843: 173, 1861: 200 im Baler dach. 

Wasnerau, Df. in Defterreih ob ber Ennt, (Iunfr,,) nahe bei 

Wasuiow, St. in Rußland, Bolen, Sur, Kabom ; 300 Gm. 

Wafowes, ſ. Ba Air 

Basperton, Krchſpl. in England, Srfih. Warwid; 1861: 269 @. 

Waspik, Df., mıt = Bauerfhaft Boven:-Waspif und vem Dri 
Scharlo, Semeinde in ven Mederlanden, Prov. Vorne Brabant, Arr. 
‘6 Hertogenboikh, Bez. Waalmwijl; 1840: 2506 (Df. 1667; Bowen= 758), 
1861: 254% dw, [bei Lille; 1590 —* Bärberei. 

Wadquebal, Df. in Frankreich, Dep. Nord, Her. und MD. nabe 

Wass, Stapigem. in England, Grfſch. Dort; 1561: 126 m. 

Waſſangah, Keich in Suran, in Afrika, am Niger ; darin wie gleich⸗ 
nam. Gtadt; reich an Getreide und Wieh. 

Wafanttehmen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. Hills 
fallen, bei Ruflen: 57 

Wass aw, Infel in a Saraist » Archipel. 

Waffeignes, Df. in Belgien, Pr. — (Liege), Urr. Huy; 
1850: 1015 (dw. (SB. bei Lehrte; 347 Gm. 

Waſſel, Bfrbf. in Hannover, Galenberg, Lddr. und A. Hannover, 

Baffelonne, Bassienhei, St. in Branfreich, Dep. Bas: Xhin, 
Arr. und W. von Strasbourg; 1846: 4427, 1856: 4241 Ew.; proteft. 
Pfarrkirche; Weg: und Müplfieinbrüce ; Strumpfs, Tuch⸗ und Seif⸗ 
fabrilen, Woll⸗ und Baummollipinnfabrifen, Farbereien, Gerbereien, 
Bier brauereien, Blei gi Diineralquellen, 

Wadseuaar, Df. und Sem, in ben Nieberlanden, Prov. Zuid⸗ 
Hollanp, Arr. und Bez. ————— 1840: Df. 1292, "em, 2706, 
1861: 3089 Gm [dernad) ; 450 dw. 

Wallenah, Df. in Breufen, Rgbz. Goblenz, Kr. Mayen, bei An: 

Wäſſenbach und Waflenbrunn, Ortſch. und Wir. in Defterreich 
unter der Enns, (Hausrudfr,,) bei Bödlabrud ; 19 m. 9Hir. 

Waflenberg, Fld. in Breußen, Rgbz. Nacken, Kr. und ND. bei 
Heinsberg, WAW. bei Erkelenz, nahe der nieberlänv. &renge; 701 Gw.; 


ev. und seh, Vfarrtirche, Synagoge, Boft, Hauptzollamt, kKeineweberei, 


Bierbranerei 
Baffene, Wir. in Defterreich Bau, nahe bei H Oel. 
Waflensdorf, EBogapnent, © —8* Preußen, Rgbz. Magbeburg, 


Kr. Sarpelegen, bei Dcbisfelve; 306 
Waffer, 1) Df. in Bapen, 2 ON. Emmendingen, bei 
ig er 279 ev. und 7 fath, Ew. * Df. ebd. Geefr., Hu 
14 eo. und 439 fath, wm, 3) Ortſch. in zeußen, Kaby. 
Göln, 5 Plühlheim, bei en: 30 Em. 4) Alt» ratboda, 
Df. in Ungarn, Diftr. Ka n, Sioic. Bine, bei — 5) |. 
Altwajler; fan alter, — Berlorenwaſſer. 
re Dchterreich ob ber Gnns, (Iunfe.,) bei Mat⸗ 
t 
Wafferalfingen, Pfrof. mit Marktrecht in Württemberg, Jagfttr., 
DON. Aalen, am Kocher, u. gegenüber ein Schloß; 1786 Em.; alte mert» 
et 5* —— Gifenbergwerf, Ciſen⸗ und Meifing- 
—* aſchinenfabril 
Baſſerau, Bezwerow, ——— Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, 
Be. Hoftau, bei Muttersporf; 440 m. 
Waffer-Ungesb, |. Auge 9, 


Bafferbebendorf 


Waflerbebenborf, Waffererbernborf, Df. in Baiern, Mittels 
franten, &vgr. Scheinfeld, I. an ver Keichen Ebrach; 174 Em. 

. ———— Df. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Krums 
ad; 70 . 

afferburg, 1) St. und gr. und Bezirksamt in Baiern, Obers 
baiern, ©. von van, D. von Übersberg, SSW. von Rofenbeim, SW, 
von Müblvorf, BA. von Frabertsham, I. am Inn, von hoben Bers 
„en umgeben; 2850 GEw.; kathol. Pfarre und Decanat, 1 Pfarr: und 4 
Kılialficchen, Kapelle, altes Schloß, 2 Kathehäufer, 4 Beneficiate, 2 
xranten⸗ und 2 Armenbäufer, 1 Befferungspaus für jugendliche Sträf: 
linge; Bezirfsamt, Bezirks⸗ und Landgericht, Mentamt, Magiftrat, 
‘Bolt; lateın, Schule, Bierbrauereien, Branntweinbrennereten, Bud 
oruderei, 3 Waflermühlen, 3 Bleichen, 3 Meffingfchimieven , 3 Ziege: 
teien, Hanf: und Hopfenbau, Schifffahrt; Galzmaganin ; Dineralauelle 
nit Bad. Das Landgericht uınfahte 5.694 OM.; 1818: 20,566, 1834: 
21,632, 1840 (verkleinert): 13,520, 1552: 14,683, 1856: 14,851, 1858; 
16, 226 @w, 2) kath. Wfrdf. ebo., Schmabensheuburg, 2var. u. nabe 
bei Süngburs; 300 Ew. 3) kath. PBfrwir, ebd. Logr. Yındau, am 
Bodensee, auf einer Halbinfel; 50 Gm.; Schloß, Getreide⸗, Opfl- u. 
Weinbau, 4) Df. ın Deflerreich unter ver Enns, (Dber- Wiener: 
waldfe,,) bei Bärfchling. 5) Großes, Df. in Breußen, ge Bote: 
vam, Kr. Beeskow⸗Storkow, SD. bei Buchholz, I. an der Waſſerbur⸗ 
ger Spree; 256 Em.; Mahl: und Delmühle. 6) Hleinz, Oberförfterei 
ebd.; großer Forft. 

Waflerborf, Vodizi, Df. in Steiermarl, Kr. Marburg, bei Gilli, 

Waflerbobel, Ortſch. in Defterreih ob ver inne, (Inntr.,) bei 
Altheim; 9 Hir. Iberg, Kr. Meſchede, bei Bigge; 85 Em. 

Wafferfalle, Waterfall, Di. ın Breupen, Weſtfalen, Rgbz. Arnd: 

Wafferfelde, Bormw. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Arnswalpe, 
bei Neuwedellz 25 im, 

Waſſerfuhr, 1) Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. und bei Wip- 
verfürt; 4% Gw. 2) Ober: und Unter:, 2 Wir. ebv., Kr. und bei 
Summersbadh: 80 und bu (dm. [Baier bach. 

Waſſergraben, Df. in Deſterreich ob ber Enns, (Inntr.,) bei 

Ballerbänfeln, Waflferbaffeln, Df. in Böhmen, Kr, äger, Bez. 
und bei Berfchau, an der Tepel; 270 dm. 

Bafferbaufen, Bauerſch. in Hannover, #. und Lodr. Osnabrüd, 
A, Berjenbrüd, bei Dienslage ; 75 im. 

Baiferbof, 1) Domäne in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei 
er, RL äw. 2) Wir. in Württemberg, Iagflfr., OA. Sail: 
vorf; R 

Bafferjentfh, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. und Kr. Dres» 
lau, bei Domslau, r. an ver fobe; 135 @.; Schloß. 

Wafferfnoden, Wafferknoten, Di. in Baiern, Oberfranten, 
Spgr. Berned; 2410 Gm. 

Bafferturl, Waffercourl, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Hamm, bei IInna; 217 (im. 

Wafferlait, Warferleiten, Ortſch. in Steiermarf, Ar. Brud, bei 
Knittelfeld; Senfenfabrif, (burg, bei Aulomöhnen ; 14U (dm. 

BWafferlauten, Df. in Preußen, gb. Gumbinnen, Kr. Infler= 

Wafferleben, ev. Birpf. in Preußen, Kat. Dagveburg, Kr. Wer⸗ 
nigerode, WEW, bei Zilly, r. an ver Ilfe; 1268 Gw.; 4 Wafjermüblen. 

Wafferleouburg, Wafferlemburg, Hrſch. und Bergſchloß in 
Kärnten, Rr. und bei Billa, im SailsTpul. 

Wafferliefch, kath. Biraf. in Preußen, Rgbz. und Eofr. un SM. 
bei Trier, r. an der Diofel; 650 Ew. 

Waſferlos, Krchof. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, Logr. 
und nabe bei Algenau; 680 &mw. (50 Juden); Schloß, Kapelle, Wein— 
bau, Branntweinbrennerei. (&uerdorf; 417 Ew. 

Baflerlofen, Kropf. in Baiern, Unterfranfen- Ajchaffenburg, Logt. 

Waſſerluken, Ortſch. in Bteiermarf, Kr. unv nahe bei Marburg. 

Waffermungenau, Waffermumeln, ev. Vfrdf. in Baiern, Mits 
telfranfen, Ldgr. und bei Heilsbrunn ; 430 Ein.; Boft. 

Walferneheim, Reimen, Bauerſch. in Breußen, Weftfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Ar. Hamm, N. bei Menden; 105 Ew. 

BWaflers, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Walpfer; 199 E, 

Wafferöbühel, Waſesblel, Wir, in Baiern, Nicverbaiern, Logr. 
Mirterfels; 35 Ew. . ‚[gen, im Thal ver Lauter; 179 Ew. 

Wafferftetten, Wir, in Württemberg, Donaufr,, ON. Plünfin- 

Wafferfuppe, Df. u. Gut in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Wefls 
Havellanp, bei Nathenomw; 127 und 15 dm.; Ziegelei. 

Wafferfuppen, Memanice, Pfrpf. in Böhmen, Kr. Bilfen, Bes. 
Taus, im Böhmermwalde ın er ei 650 (deutfche) Em. 

Wafferthalleben, Krapf. i chwarzburg⸗Sonderthauſen, N, 
beleben, an ver Helbe; 513 Em. 

Warfertbener, Gebirgsort in Kärnten, Kr. Billa, bei .— 
burg; 7 Sir. (Bey. Bifchofreinig; 180 Gm. 

affertrompeten, Dftromecs, Df. ın Böhmen, Kr. Bilfen, 

Waffertrüdingen, St. u. !vgr. ın Baiern, Mittelfranken, OSO. 
von Dintelsbügl, SR. von Gunzenhauſen, NN, von Dettingen, 
NW, von Heidenkein, I. ber WBörnig und an ber Gifenbahn nach Auge» 
burg; 1720 Gm. (140 Juben); ewang. Vfarre und Decanat, 2 Kirchen, 
Synagoge, Schloß, Lanpgericht, Rentamt, Por, Eifenbahns und Tele: 

rapbenflation, Armenbaus, Wollmeberet, Tifchlerei, Bierbrauereien, 
Peinwanphleide; Krappbau; Weburtsort nes Gelehrten und Staats» 
manns Konrap Julius von Delin (1771 ge. 1826 geft.); in ber Nähe 
romiſche Schanzen und ber lange Heflels Berg. 

Wafferzell, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, 2pgr. unb bei Ans» 
badı; 116 Ew. 2) Kechdtf. ebd., Logr. und bei Gichftätt, am der Ults 
mübl; 290 Em. 3) Kropf. ebv., Ldgr. Roth, bei Spalt, an ber fräns 
fifchen Rezat; 85 dw. [nigtberg; Ww Em, 

Waffienen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. umd bei Kö» 

Bassil, Krfl. in Rußland, Guv. Nishnij-Nowgorop, am Ginfluf 
der Sura in die Wolga ; 55% 56" NM. 439 52° D.; 1849: 1664 Eim,; Ader« 
und Obflbau, Schifffahrt. 

Waſſilſewka, Fid. in Rußland, Guv. Taurien; 1849: 1103 Ew. 

Waffiltom, 1) Fid. in Rußland, Guv. Sropno; 1850: 308 Ew. 


2) Rrft. ebo,, Guv. Kıem, an ber Gtujena; 1842: 8971 Em. Der Drepr | 800 Ew 


bildet die Öftliche Grenze des Kreifes, der Kornbau, Wieswachs u. Wals 
dung hat, 
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Wateringbury 


z weilins, Bafing, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Bilsbi: 
urg; 85 Gm. 

adsmanndborf, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr, 
Teltow, bei Lichtenrade; 141 und 52 Gm. 

Bassmutböbaufen, Df. in Baiern, UnterfranfenAfchaffenburg, 
Ldgr. Gbernberg, bei Seßlach; 190 Em, 

Wassorab, Felſenfeſte ın Bejapur, in Hindoſtan, in den Beil» 
haut, SSW. von Satara, in einem engen Thal, anf Helfen mit jenf» 
rechter Höhe von 2000 bis 3000 Aus. [prot. und 4 tath. Em. 

Wafterfingen, Df. im Schweiger K. Zürich, Be. Bülach; 439 

Wafungen, St. und Amt in Dieiningen, M. von Meiningen, r. an 
der Werra, die bier überbrüdt ift, und an einem breiten Wieſendrunde 
2549 &w.; 2 Kirchen, Spital, Damenftift (für avelige und bürgerliche); 
Belds, Wieſen⸗ und Tabadbau, Viehzucht, Waldnußung, Schuhmache ⸗ 
rei, Gerberei, Hutmacher, Zeug⸗ und Barchentweber, Schmiede, Töpfer, 
Dierbrauereien, Branntweinbrennereien, 5 Waſſermühlen. Der Ort 
beftand urlundlich ſchon 874, aber auf dem linken Lifer, wo der fogenannte 
Klofterhof und einige Häufer Alt ſtadt heißen. 

Wafyltow, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Ggortfom. 

Wafylkomwee, griech. Bfrdf. im Deſterreich. Galizien, Kr. Tarno» 
pol, bei Husiatyn. [3otfiew, bei Bel;. 

Wasnlomswielfi, grieh. Rrchof. im Defterreich. Saligien, Kr 

Wadzeningken, 1) Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. In: 
flerburg, We W. bei Kraupifchten; 113 . 2 Df. ebr., Kr. Kagnit, 
bei Kesgewangminnen; 103 (im. 

Basje-Dpindt, dr. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieberungfr., 
bei Heinrichsmalde; 90 Wim.; Hörflerei. 

Baszienen, it Waifienen. 

Watauga, Grfſch. in North-Garolina; 548 engl. ODM., 1850: 
3400 @w.; Hauptort: Boone. 

Watawa, Worawa, Ottau, Nebenfluß der Moldau I., in Böb- 
men; entfleht nahe ver baleriſchen Grenze, fließt gegen N., DO. und M. 
in vielen Krümmungen und vorüber an Welhartitz, Horaypiomic, e trar 
fonice, Viſel. Diefer Fluß hat Verleumggheln, Solpjanp, verſchiedent 
Gpelfteine, Lachſe, Forellen, Hechte, Halt, Karpfen ıe., und münter bei 
dem Schloß Klingenftein. , [Artikel 

Watcher, Infelgruppe in ber Strafe von Macaffar (f. vielen 

Watchfield, Staptgem. in England, Grſſch. Bert; 1861: 431 Gm. 

Watchman, Gap ver Ofifüfte von Patagonien, NO. von ven Bogel» 
Injein; 45° 21° 30° © 61th, 

Wateeo, ſ. Atiu, [Bene ſchau 

Watekow, Wately, Df. in Böhmen, Kr. Budweis, Bez. und bei 

Watelin, in WatrtingssIslanp. 

Watenbüttel, Krchof, in Braunſchweig, Kr. Braunſchweig, Amt 
und bei Vechelde; 252 Gm. . 

Watenſtedt, 1) Pfrbf. in Braunſchweig, Kr. Helmftept, A. und bei 
Schöningen; 316 Ew. 2) Krchof. ebd., Kr. Wolfenbüttel, A, Salper, 
bei Immenvorf; 307 Gm. [1861 ::1435 Gm. 

Waterbeach, Krehſpl. in England, Erfih. Gambriege (Gamb#): 

Waterborougb, Ort in Maine, Grfſch. VWorf; 1840: 1944, 1860: 
1989 im. (1992, 1850: 2352 Gm. 

Waterbury, 1) Drt in Gonnectieut, Grfſch. Newshaven ; 1540: 

Watercombe, Krchſpl. in Öngland, Grfſch. Dorfet; 1861: 37 im. 

Waterden, Krhıipl. in England, Grfſch. Norfolt; 1861: 44 Gm. 

Waters@aton, 1) Wir. in England, rfih. Bude; 1661: 242 
Gw. 2) Wir. eb. Griſch. Orforb; 1561: 115 Gw. 

BWateren, ArmensRolonie mit lanpwirtbichaftlider Erziehungs: 
anflalt in ven Nieverlanden, Prov. Dreuthe, Bez. Meppel, &em. Diener. 

Baterfall, Stantgem. in England, Grfſch. Staffore ; 1861: 468 6. 

Waterford, 1) Ort in Gonnectieut, Grfſch. Vewstonton; 1840: 
2329, 1860: 2259 Ew. 2) Ort in Illinois, @rfi. Bulton; 1850: 265 
mw. 3) Ort in Inpiana, Orfſch. Fayette; 1850: 833 Gm. 4) Ort in 
Maine, Grfſch. Orforp; 1850: 1448 Em. 5) Drt in Michigan, Grfic. 
Dafland; 1850: 1085 Em. 6) Drt in New⸗Jerſey, Srfich. Camden 
1840: 3467, 1850: 1638 Em. 7) Ort in New-Yorl, Srfjb. Saratoga; 
1840: 2248, 1850: 2683 Ew. 8) Ort in Obio, Grſſch. Washington; 
1850: 1690 Ew. 9) ld, und Ort in Venniglvania, Grfſch Brie; 
1840: Id. 403, 1850: 498; Ort 1550: 1546 Ew. 10) Ort in Ber» 
mont, Grfſch. Galevonia, an den 15 MilessHällen des Connecticut; 
1840: 1388, 1850: 1412 Em. 

Waterford, 1) Grfſch. in Irland, Brov. Munfter; ſtößt D. ar 
die Grfſch. Werford, durch ven Barromsluß davon geſchieden, ver in 
ven WaterforbsHafen auf ver Südküſte am atlantifchen Oyean münbet ; 
Röst W. an vie Erffh. Cork, N. an die Grfſch. Killenny u. Tipperare ; 
471,281 Aeres (von penen 118,034 Neres Gebirge) ; 1831: 177,054, 1841: 
196,187, 1851: 135,836 Ew. Der Suir fließt von BB. ber in ben Bar- 
row, auch der Biadwater flieht von W. ber in die @rfidh., wendet fi 
bier fühmwärts und mündet in den atlantifben Ozean. In der Sebirgs- 

egend ift ber höchne Punkt ver 900 Metres hohe Knod-Mele-Drmn. 
— ——— iſt das Brennmaterial, übrigens das Land fruchtbar 
Den Erwerb gewähren Aderbaus, Rindvieh⸗ und befonvers Schweine 
sucht, Blachsbau, Leineweberei, Fiſcherei, Woisfys Brennerei und ber 
Handel mit den Erzeugniſſen. 2) Hauptfl. ber gleichnam. &rffch. ebr., 
unmelt oberhalb des Jufammenfluffes des Guir mit vem Barrım, SED. 
von Rillenny un? OOG. von Glonmel, und N. unweit ber Ozean⸗Küme 
wohin zu der Tramorer Bucht eine Gifenbabn führt, fo wie aud eine 
norbpwärts nad Dublin ıe., und eine NW. nad Glonmel, Limerid x. : 
52° 13° 0° M, 20% 20° 45° O,; 1831: 28,521, 1851: 26,667 Ew.; ©: 
eines anglicanifchen und eines Fatholifchen Bifchofe ; die anglicanifer 
und bie fatholifhe Katheprale, der anglicanifch »bifhöflihe Palaf, 
Irrenhaus, Bierbrauerei, Glashütten, Salgraffinerie, Schiffbau, Strärfr- 
fabrifen, Ausfuhr von Aderbauerzeuaniffen, Fleiſch, Sped, Leinmann. 
Der Hafen if vorzüglich, denn Schiffe von 800 Tonnengehalt fünnen bit 
an den Duais fahren, 

WBatergraafömeer, Ortſch. in ben Mieberlanpen, Provb. Mord» 
Holland, Arr. und Bez. Amflervam; 1840: 637, 1861: 645 Gm. 

Batergraads-Bill, Df. in Irland, Prov. Munſter, Grf —— 
41 m 
Waterheadb, Gtabtgem. in England, Grfſch. Gumberlann; 1861 : 
Bateringbury, Krehſol. inängland, Grfſch. Kent; 1861: 1370 @. 


Wateringen 


BWateringen, Di. und Sem. in den Niederlanden, Prov. 
Holland, Arr.'3 Bravenbage, Bez. Naalvwijf; 1840; Df, 1260, Sem, 
1589, 1861 : 1590 Em. 

Waterlaudferkje, Di. und Gemeinde in den Nieverlanden, Prov. 
—5 Arr. Middleburg, Bez. Doſtburg; 1940: Df. 182, Gem. 627, 

8613 663 Em. [&anp (Gent); 1850; 809 Ew. 

BWaterland-Oudeman, Df. in Belgien, Prov. Offlanvern, Arr. 

Waterlandt-Infel, j. Manbii. 

Waterloo, 1) Df. in Belgien, Brov. (Süb-) Brabant, Arr. Nie 
velles, ©. von Brüffel; 1850: 3277 Ew.; Papierfabrik; Sieg (Belle 
Alliance) des engliichprouß. Heeres (unter Wellington und Blücer) 
über das frangöfiiche (unter Napoleon) 18. Juni 1815; Denfmal vieles 
Sieges. 2) Krhipl, in England, Grfſch. Hante; 1561: 243 Gw. 3) Ort 
in Illinois, Grfſch. Monroe; 1850: 791 Gw. 4) Ort in Inbiana, 
Grfich. Fayette; 1850: 833 Em, 5) Ort in Ditigan, Grfſch. Jadſon; 
1850: 1090 Gw. 6) Hauptort ver Grfſch. Clarte in Miffouri. 7) Ort 
in NewsMork, Grffch. Seneca; 1840: 3036, 1850: 3795 Em.; Alades 
mie, Banf, Fabriken. 8) Ort in Obio, Grffch. Athens; 1550: 1016 
Gm. 9) Drt in Wieconfin, Griſch. Icfferfon ; 1850: 807 Gm. 

BWatermael:Boitdfort, Watermaelen, Di. in Belgien, Prov. 
(Süps) Brabant, Arc. Brurelles (Brüffel); 1850: 3864 Gm. 
em, Ortſch. in England, Grſſch. Gumberland ; 1861: 

e 14 


, [149 Ew. 

Water⸗Newton, Krechſpl. in England, Grfih. Hunts; 1861: 
Water:Drton, Bir. in England, Srfih. Warwid; 1861: 218€, 
Waterperry, 2 Krhiple. in England, Grfſch. Orford; 1861: 231 
und 200 Gm. [51 N. 7928’ 0. &rm, 
Waterfay, eine HebridensInfel, ©, bei Barra ; Ihöner Hafen ; 50° 
— St. in Irland, vrov. Ulfter, Grfſch. Londonderry; 

w 


Waterſtock, Krehſpl. in — Grfſch. Orforb; 1861: 147 Em. 
10 meteertratterd, Krchſpl. in England, Grfſch. Bude; 1861: 
mw. 

Baterftreet, Ort in Bennfvlvania, Grfſch. Huntingbon. 

Watero⸗Upton, Krahipi. in England, Brfih. Salop; 1861 : 206 @, 

Watertown, 1) Drt in Gonneeticut, Grfſch Litchfieln ; 1840: 1442, 
1850: 1533 Gm. 2) Ort in Maffahuferts, Srffch. Middleſer; 1850: 
2837 Ew. 3) Ort in Michigan, Grfſch. Clinton; 1850: 315 Gm. 
4) Hauptort ver Grfſch. Icfferfon in New:Mork, am Black⸗River; 1840: 
5433, 1850: 7201 Ew. 7 Kirchen, Babrifen. 5) Ort in Opio, Sriic. 
Batbi Km; 1850: 1373 Ew. 6) Ort und Stabtgem. in Wisconfin, 
Griſch. Iefferfon; 1850: 2778 und 1451 Em. 

Waterpille, 1) Drt in Maine, Grfſch. Kennebee, an ben Teconies 
Fällen des Rennebee, der überbrüdt if, und an einer Gifenbabn; 1840: 
2971, 1850: 3964 Gw.; 4 Kirchen, Alapemie, das Waterville:Gollege 
per Baptiften. 2) Drt in NewsHampsbire, Grfſch. Brafton; 1840: 
63,.1850; 42 Ew. 3) Drt in Ohio, Srfih. Lucas; 1850; 958 Em. 
4) Drt in Bermont, Grfſch. Lamoile; 1850: 753 Gm, 

Waterplier, 1) Df. in Belgien, Prov. Oftflandern, Arr. Gand 
(Sent); 1850: 2033 Gw, 2) Ort in News Mork, Grfſch. Albany, am 
a Hubjon und Mohamf; 1830: 4965, 1840; 10,141, 1850: 

88 w. 

Watforb, 1) St. in Buglem. Grfich. und SW. von Hertfork, r. 
am Golne; 1831: 5293, 1961 : 4355 Gw.; Kirche, Breifchule, Seinen: 
fpinnmühle, Bapierfabrit, 2) Krchſpl. ebd., Grfih. Northampten ; 
1861: 450 Ew. 

Wath, 1) Staptgem, und Krchſol. in England, Grfſch. Dort; 1861: 
207 und 718 &w. 2) suponsDearne, Stabtgem. und Krchſpl. ebr.; 
1861: 1690 und 13,820 &m. 

Batietig, Watetig, Watetice, Df. in Böhmen, Kr. Bilfen, A. 
bei Schüttenbofen, I. von der Watawa; 270 Ew.; Schloß, Slatfabrik, 

Batignies, f. er eg er on 

Watiguy, Df. in Frankreich, Dep. Aisne, Arr. Bervins; 715 Em, 

BWBation, ft Ouateon. [Gifenbimmer, Gifenwerffätten, 

Batislaw, Wlastidlam, Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. und 
bei Lobofig; 290 Ew.; Kapelle, Graufalfbrüde, Kallbrennofen, 5 Waſ⸗ 

Watkomig, |. Wapfomip. (fermüblen. 

Watky, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei Tarnom, 

BWBatlingd:Tsland, eine ven Engländern gehörige Infel im Lu— 
cayen Archipelz OS Spihe 230 56° 31, 76% 57° 17 28, SWEpige 
RL 0⸗ N. 702 LE W. 

Watlington, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolkz 1861: 588 
Em, & Kerl. und Bid, ebd. Grfſch. und SD, von Orforb; 1861: 
193% Gm, 

Watou, Df, in Belgien, Prov. Welflanvern, Arr. Moers; 3025 G. 

Watra, 1) sdorna, Birdf. im Deflerr, Saligien, Kr. Gjernowig 
(Bulowina); Pol. 2) ————— Pfrof. ebd., bei Wamina. 

Watſchach, Watſchigg, ew. Pfrof. in Kärnten, Kr. Villach, am 
Gail; Giſenhammer. . [Miltotig; 700 Gm. 

Watihenowig, Df. in Mähren, Kr. Dlmüs, Bez. Hradiſch, bei 

Watfchig, Df. in Kärnten, Kr. Villa, bei Hermagor; 140 Ew. 

er — Df. in Böhmen, Kr. Bodweis, Bey. Pils 
gram; 140 ’ [fersburg. 

Watfchko, ig ai in Gteiermarf, Kr. Marburg, bei Rabds 

Watfchfoberg, Gemelnde in Steiermark, Kr, Marburg, bei Rabe 
fereburg ; BO Gm. 

Watichna, Kräpf. in Krain, Kr. Laibach, bei Laack 

Batfon’#=Infel, f. Balapag oe: Infeln (S. 826). 

Bation, 1) Ort in Michigan, Grfſch. Allegan; 1850: 313 Em, 
2) Det in New: Work, Gefih. Lewis; 1840: 1707, 1850: 1138 Em, 
3) Ort in Bennfolvania, Grfſch. Eycoming; 1850: 270 Em. 

x Bart mit Ruda, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei 


arnow. 
Battein, Drtſch. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Set. Beit. 
Watten, Di. in Franfreih, Dev, Norb, Arr. und GEW. von 
Dunfergue; 1106 Em.; Hanfban. 
Warten, Df. in Schottland, Grfſch. Gaithness; 1266 Em. 
Wattenbach, 1) Wattenbuch, Di. in Baiern, Mittelfranten, 
Logr. Heildbrunn; 120 Em. 2) Di. in Kurheſſen, Brov, Niederheſſen, 
Kr. Gaffel, A. Oberlaufungen; 1843: 416, 1961: 441 Gw. 3) Ober: 
Hoffmann, Encytlepaͤdie. 
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uid⸗ , und Unter⸗ (Mieder:), 2 Krehoft. in Baiern, Miederbaiern, Logr. 


Watzkendorf 


Landahut; 140 und 160 Ew. 
Wattenberg, 1) Krchwlr. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Beiln- 
tried; 55 Gw. 2) mit Hleins, 2 Ortfcb. in Breufen, Wenfalen, Rgbz. 
inden, Kr, Herford, bei Vlotho. 3) Ortich. in Tirol, Kr, Innsbrud, 
bei Volders. : 

Wattendorf, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Erding ; 25 
Gw. 2) Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Exct.-Beit, 

Wattenheim, 1) Wattenbam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
Troftberg; 45 Gw. 2) kath. Virpf. ebd., Pia, WSW. bei Grün— 
fRadt: 1370 Gm. (50 Gw.); Gifenbüttenwert, Waffenhammer, Pfeifen- 
fabrit, Waſſermühle. 3) kath. Pirpf. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. 
Starfenburg, Ar. Beneheim, bei Bünftabt; 450 Ew. 

WBattend, PBirpf. in Tirol, Kr. Innebrud, bei Volders; Gifen- 
bammerwerf, Bapierfabrif. 

Wattenfcheid, ld. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
und IB, bei Bohum, in dem romantifichen Raven thal; 1400 &m.; 
evang. umd kathol. Kirche, Bo; Steinfoblengruben, 

Wattenweiler, 1) fath. Pfrof. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, 
Logt. Roggenburg, an ver Süns; 600 Emw.; Bergichloß, Felpfapelle, 
2) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Waltjee; 67 dm, 3) Wir, 
ebd., Nedartr., ON. Badnang; 193 Em. lu. 3 kath. Em, 

Wattenwpl, Di. im Schweiger 8. Bern, A. Seftigen; 2297 prot, 

Watterbach, Krchof. in Baiern, Unterfranfen:Aichaffenburg, Er 
Amorbad; 180 iwm.; 1 Del- und 2 Dablmüplen. [u. 727 kath. Gm, 

-Watterbingen, Pfrpf. in Baten, Beefr., A. und bei Engen; 2 ev. 

Watterowo, Dr. in Preußen, Rgbz. Marienmwerber, Kr, und bei 
Gulm; 149 Ew. [Ew.; Schloß, Kapelle. 

Watterdborf, Di. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Micsbach; 80 

Watterokwerch, Df. in Krain, Ar. Laibadh, bei Laak. 

Wattignies, Dr. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und ©, bei Lille; 
1846: 2226 Gw. 

Battin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Saar; 330 Em, 

Wartidfield, Krchſpi. in England, Grſſch. Suffolt; 1861: 815 Ew. 

Wattloham, Krchſpl. in England, Griſch. ae 1861: 220 Em. 

Battkowig, Groß: und Kleine, 2 Dir, in Preußen, Rgbz. Ma: 
rienmwerber, Kr. und bei Stubm; 161 und 112 Gm, 

Wartlau, Borw, in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Beblau; 44 Ew. 

WBatrtmannshagen, Wabemanndhbagen, Pfrbf. in Medien: 
burg: Schwerin, A. Guſtrow, N, bei Hohenfelde; 205 Em, ı 

attmanndftrafe, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. 
Neuß, bei Kleinenbroih; 230 Em. 

Watton, 1) Krchfpl. in Gngland, Grfſch. Herts; 1861: 964 Gw. 
2) Krehſpi. ebd., Grfſch. Norfolk; 1861: 1365 Ew. 9) Krechſpl. ebr., 
Grfſch. Dort, Gaft-Riving; 1561: 343 Gw. 

Wattrelosd, Df. in Franfrei, Dep. Nord, Arr, un NO. von 
Lille; 8736 Gw.; Delfabriten, Baummollipinnfabrif. 

Wattripoint, Df. in Belgien, Prov, Hennegau (Hainaut), Arr. 
Tournai; 1550: 466 Gw. 

Df. in Preußen, Shleflen, Rgbz. Breslau, Ar. 
u. 460 Gw. 


Wättrifch 
Nimptich, bei Heiderstorf; 259 Ew.; Echlof. 

Watts, Drt in Vennſylvania, Grfſch. 

Wattöburgb, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Erie; 1850: 227 (dw. 

Wattweiler, Df. in Baiern, url Ar, u. bei Zweibrüden ; 470 @. 

Wattwiller, Df, in Framreih, Dep. Haut-Rphin, Arr, um NO. 
bei Belfort; 1790 Emw.; Mineralquellen und Bar. 

Wattwyl mit Riten, Pfrvf. im Schmeizer K. Sct.»Wallen, Bes. 
Neus-Toggenburg, an der Thur; 4046 prot. und 960 kath. Ew.; Muffe: 
lin⸗ und Leinweberel. lxwit. 2. Wazanowih. 

Watzauowitz, 1) Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Mahriſch-Bude 

Watzau, Wacow, 1) Df. in Böhmen, Kr. Pillen, Bez. und bei 
Klattau; 160 Ew. 2) Pirpf. ebd., Kr. Pilfen, Bez. Wolin; 100 Gw.; 
altes Schlof. 90 Em. 

Wagel, Wir. in Breufen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Ahrweiler ; 

Wagelberg, 1) Di. in Deflerreih ob der Enns, (Innkr,,) bei 
Franfenmarkt, 2) Df. in Deflerreich, Salzburg, bei Neumarkt. 

Watzelhain, Wagelbeim, Df. in Naffau, A. Sangenfhmalbad ; 

Wagelsbrunn, ein Theil von Bolaun in Böhmen. [233 Gm. 

Wapgelöborf, 1) Df. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Bödlamarft; 10 Hir. 2) Waczlawow, Df. ebd., Mähren, Kr. Ol⸗ 
wäg, dei Müglig, zwiſchen Bergen. 3) |. Wegeläporf,. 

ägelöborf, ? Wetzel dorf. 

Watzen, Ober⸗ und Unters, ſ. 25 

Watenau, Wir. in Defterreich od ver inne, (Innfr.,) bei Schaͤrding. 

Wapenborn, fath. Pirpf. in Heſſen-Darmſtadt, Prov. Oberhefien, 
Kr. und bei Sieben; 1231 Em. | 

WBapendorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heilsbrhnn ; 
95 Ew. 2) Wir. ebd., Nieverbaiern, Logt. Fr 30 @w. 3) Df. 
in Goburg-&otha, A. Goburg; 220 Gw. 4) Df. in Deflerreich unter 
der Enns, (Ober-Wienerwaltkr,,) bei Bärſchling z 81 Kir. 5) Df. in 
Steiermarf, Kr. Brud, bei Neumarkt. 6)f. Waigenvorf. 

aan Weigendborf, Pfrdf. in Defterreich unter ver Enns, 
(Unters Manbartsbergfr.,) bei Hollabrumn, j , 

Watze negg, Df. in Tirol, Kr. Bregenz (Borarlberg), bei Dornbirn. 

Wogenomwig, |. Warzenowis. [an ver Prüm; 170 Ew. 

Waseratb, Di. in Preußen, Kabz. Trier, Kr. und bei Prüm, r. 

Wagersborf, Di. in Defterreih unter ber Enns, (Obers Wiener: 
waltfr.,) bei Set.» Pölten; 12 Hir. 

Waggenrenth, Waygenreit, Wagfenreit, 1) Df. in Böhmen, 
Ke. Gger, Bey. Wilpftein, bei Nebanig; 100 Ew.; Sauerbrunnen. 
2) Waltzkenreuth, Di. ebo., bei Neukirchen, 

Wasiberg, Di. in Defterreich ob der Enns, (Innfr,,) bei Neumarkt. 

Warifow, it Wacitom. 

Waping, 1) Wazing, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. fen 
gereberg; 50 Ew. 2) Wir, ebd., Oberbaiern, Logr. Troftberg ; 20 Gw. 

) Wir. im Deſterreich ob ver Enns, (Hausrudfr.,) bei Saspoltehofen. 
4) Df. ebd. (Innfr,,) bei er" . 

Wagtzkendorf, KRrhbf. in Medlenburg-Strelig, Kr. Stargard, 9, 

und NW. bei Belnberg, in hügeliger u — gend; 186 Ew 


Watz kenreit 


Wa,ykeunreit, ſ. Wapgenreuth. 

Watzlawitz, ſ. Warlamip. 

Batzlawow, Waglam, f. Waclamwom. 

Waylamy, f. Baclampy. 

Basling, Krchwlt. in Baiern, Oberbaiern, Loͤgr. Erbing; 45 Ew. 

Wagmah, Wlr. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, bei War: 
weiler; 15 Ew. 

Baymann, ein Berg in dem Mittelguge der Salzburger Alpen, 
die durch die Salzach in einen weſtlichen und einen öſtlichen Theil ges 
ſchieden find. In dem weſtlichen Theil ſtehen vie Degeichn des Berchtes» 
gabner Ländchens; Emiger Schnee ober vie übergoffene Alp, 
das Steinerne Meer, Bapmann, Hoher Wöhl; in dem öſt⸗ 
lichen Teil, im Salgfammergut: das Zännene Gebirge, Dadır 
fein, Iborftein, Schafberg wa. Der Baymann ift durch 
das Wimbad» Thal von vem Hohfleinberg, und von bem Hohen 
Goͤhll gegen W. durch das Thal des Königsfees gefchieven. Gr ragt in 
amwei Hörnern, dem Großen uno Kleinen WBagmann, in bie Re 
giom bes ewigen Schnees empor. Die Befteigung if nur durch Ueber⸗ 
windung auberorbentlicher BER kt möglich, Die Höhe wird febr 
verfchieben berechnet : 8184, 8165, 8263, 7929, 8344 und 8348 parif. Fuß 
Merreshöhe, und bie ſüdliche Kuppe 5233, 5229 parif. Buß. Beide 
Kuppen Aind durch den ſcharfen Kamm, bie Scharte, getrennt. 

Basgmannsd, Df. in Defterreich unter ber Enns, (ÜbersManharts- 
berafr.,) bei Weitra ; 30 Hfr. 30 Gm, 

agmannöberg, Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Bilshofen ; 

Wayomig, j. Wacomwip. 

Watzſchwitz, Df. in Sahfen, Krer, seipliß, A. Grimma, bei 
Wurzen, [, an der Lofja; 1858: 144, 1864: 130 Gw. 

atzum, Biref. in Braunſchweig, Kr. Wolfenbüttel, A. und bei 
Schöpvpenftebt; 469 Em, 

ägum, Wägen, Df. in Hannover, F. und Lohr. und A. Hilbes- 
beim, bei Lehrte; 215 dw, 

Bauconba, Drt in Illinois, Grfſch. Lale; 1850: 774 Em, 

Baubder, Df. in Krain, Kr. Neuftäptel, bei Aueräperg. 

Wauden, Df. in Sahien, Kror. Dresven, U. Meiben, bei Lom⸗ 
mapich; 1858: 95, 1864: 104 Em. 

aubres, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. Gharles 
rot; 1850: 756 Ew. [24’ N. 7399 47’ O. Srm. 

Baujpur, Ort in @ujerate, in Hinboflan, ONO. von Surat; 21° 

Waukegan, Drt in Illinois, Grfſch. Lafe; 1860: 2949 Gm. 

Baufemide, Waumice, Df. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnss 
berg, Kr. und bei Dipe; 71 @m. 

aufesha, 1) Grfſch. in Wisconfin ; 576 engl. OM., 1850: 19,258 

. 9 Hauptort der gleihnam. GErfſch., am Pishtaka⸗Fluß und an 

einer Gifenbabn ; 1850: 2313 Gm. 

Bauldby, Staptgem. in England, Grfſch. Dork; 1861: 47 Gw. 
Bannik, Df. inDefterreib, Krain, Kr. Neunäptel, bei Hottemeſch. 
Waupun, Ort in Wisconfin, Grfſch. Fond⸗du⸗Kac, an einer Eiſen⸗ 

bahn; 1850: 880 Eiw.; Staatsgefängniß. [firchen ; 372 Gw, 

Waurichen, Df. in Breußen, x bj. Nahen, Kr, und bei Geilen⸗ 

Baufau, Hauptort der Grfſch. Marathon in Wisconfin, 

WBaushara, Ort in Witconfin, Grfſch. Donge; 1850: 556 Ew. 

BWautieichig, f. Woitefchig. [&ynatten; 20 Ew. 

Baum, Wanb, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Eupen, bei 

Bauwpl, Df. im Schweiger R. Luzern, A. Willisau ; 487 kath. €, 

Wavendon, Krechſpl. in Englan, Grfſch. Buckingham; 1861: 
379 Gm. [lanp: 1561; 526 Gm, 

BWaversGolme, Eaſt⸗, Stabtgem. in —— Grfſch. Cumber⸗ 

Waverley, I) Ortih. in England, Grfſch. Surrey; 1561: 62 Gm. 
2) Ort in Michigan, Grfſch. Ban-Buren; 1861: 186 Em. 3) Haupt: 
ort ver Griſch. Humpbries in Tenneffee; 1861: 174 Em. 

Wapverton, 1) Stadtgem. u. Krehſpl. in England, Grfſch. Cheſter; 
1861: 337 und 736 Ew. 2) Gtaptgem. ebd., Grfic. Gumberlanp; 
1861: 574 Ew. [5392 &w. 

Wapvertree, Stabtgem. in England, Grfſch. Lancafter; 1961: 

Waverveen, f. Binfeveen. 

Wavre, ©t. in Belgien, Brov, Brabant, Arr. Nivelles, SD. von 
Brüffel (Brurelles), an ver Dyle; 1838: 5161, 1850: 5943 Ew.; T 
badbau, Getreide⸗ und Viehhandel. [312 Gw. 

Bavreille, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 

Wapremont, Wir. in Breufen, Rgbz. Aachen, Kr. und SW, bei 
Malmedy, an ver belgifchen Grenze; 20 Gm. 

Bapvre-Motre-Dame, u. :Bainter-@atherine, 2 Dir. in Belgien, 
Brov. Antwerpen (Anvers), Arr. Malines (Miedyeln) ; 1850: 2285 und 
3199 Em. [1846: 2780 Gw,; Dieubelgeugweberei. 

Wavrin, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und SD, von Lille; 

WBawanomiczek, it Gmwanomiß. 

‚Bawa, läua, anſehnliche Di. des gleihnam, Neiches in Nis 
gritien (Miger⸗Land), in Afrifa, auf ver großen Handelsſtraße von Hauffa 
nach dem Welten; 9% 53° 54° W.; obnaefähr 20,000 Em, 

Wamwarfing, Ort in New⸗York, Grfſch. Ulſter; 1840: 4922, 1950: 
64159 @w.; m. Bleierz, —— Fabriken. 

Wawern, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr, Prüm, bei Bales⸗ 
felo; 85 Em. 2) fath. Pfrpf. ebb., * und N. bei Saarburg, I, uns 

Wamice, ft Bomis. [meit ver Saar; 390 Ew. 
——— Df. in Sachſen, Kror, und A. und bei Baugen, 1858: 116, 

f m. 

Wawolnica, Et. in Rußland, Polen, Guv. Lublin; 220 Ew. 

Wamwresnce, Fld, in Rußland, Polen, Guv. Rabom, bei Opatos 
wig, an ber Weidfel; 1200 Em. [Be. Eule; 50 Gm, 

Bawretitz, Wamretice, BWamrzerig, Df. in Böhmen, Kr. Drag, 

BWawrineg, Wawrinec, Wamwrzineg, 1) Krchof. in Böhmen, 
Kr. Barrubig, Ber. Kobljanowig; 540 Gw.; Mabls und Säigemüble. 
2) Di. ebv., Kr. Braga, Bez. und bei Melnif; 170 Em. 3) Df. in Mah⸗ 
ren, Kr. Brünn, bei Raip. [telaburg ; 356 Ew. 

Wawrochen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Ors 

Wawromwig, 1) Df. im Defterreich. Schlefien, Kr. und nahe bei 
Troppau, an ber Oppa. 2) Df, und Domänens Bormwerk in Preußen, 
Made. Diarienwerber, Kr. Löbau, bei Neumarf, am Starliner See; 
173 und 100 Ew. 
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Waynes borough 


WBawrzinezowig, Di. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Nenftabt, bei Oberglogau; 120 Ew. 

Wawrzka, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Sanber. 

Wawrjomowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mogilne, 
bei Trgemesjno; 79 Em, 

BWawul, Ort in Bujerat, in Hinvoftan, SD. von Rahdunpur, am 
GSereäwati, deſſen Wafler fataig ift. 2048 Gw, 

Wawmwatofa, Ort in Witconfin, Grfſch. Milmanfee; 1850: 

Warenftein, eine Beldmand, vie N. am Zuafpig hängt, in Baiern, 
Dberbaiern, Logr. Werdenfels; entweder 6923 ober 7109 par. Bus 
Meereshöhe. 

Barbam, Kraipl. in England, Grfſch. Norfoll; 1861: 75 Em. 

Warbolm, St. in Schweren, Stodholms=-tän, D. von Etodbolm, 
= der Iniel Warde, die ber Küfte nahe liegt, mit einem Scebade 
nabe vabei auf einer Heinen Infel vie Fefte Warbolm, wodurch vie für 
größere Schiffe einzige Einfahrt nah Stodholm vertheidigt wirb. 

Barbolıme, Stabtgem. in England, Grfich. Dort; 1861: 84 Em. 
a Barmund, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei Santer, am 

unajec. 

Barnicen, ſ. Wahniden. [20 Hit. 

Barreitb, Df. in Deiterreich ob ber Enns, (Mühlfr.,) bei Ried 

Warmwapy, eine Dioluften=Iufel, ©. bei Gelebes. 

Warweiler, Wachsweiler, Hd. in Preußen, Rgbz. Trier, Ar. 
uns SS. von Prüm, NO, von Neuerbrug, NE. von Bitburg, an 
der Prüm; 800 Em.; fathol. Pfarrkirche, Friedensgericht, — 

Way, eine Inſel in dem Meerbuſen von Siam; 51’ N. 

Baya, Ort auf ver Infel Gelebes, auf der Norpfüfle ver Tolo-Bai, 

Bayauz, Di. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arc. Gharle: 

Wapdangen, ift Kibellen, [roi; 1850: 364 Em. 

Wapbden, ift Weiden, 

Wapver, iſt Weyer. 

Wapern, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Feldkirchen. 

Bapford, Krchſpl. in England, Grfih. Somerfet; 1861 : 191 Em. 

Waygay, f. Waigats, 

Baykang, St. in Ghina, Prov. Ho⸗nan, am Hoaughi. 

Wayland, 1) Drt in Maffachufetts, Srfic. Mipplefer ; 1850: 
1115 Gw, 2) Drt in —— Grfſch. Allegan; 1850: 404 Em. 
3) Ort in News Morf, Grfſch. Steuben; 1850: 2067 Gm. 

Wanne, 1) Srfich. in Georgia; 716 engl. OM., 1830: 963, 1840: 
1258, 1850; 1499 (406 Stlaven) Ew.; Hauptort: Waynesville. 
2) Grfſch. in Illinois; 719 engl. OM.; 1540: 5133, 1850: 6825 Gm.; 
Hauptort: Fairfielv. Grfſch. in Indiana; 420 engl. OM., 1540: 
23,290, 1850: 25,320 @w.; Hauptort: Gentreville. 4) Grfſch. in 
Iowa; 508 engl. OM., 1850: 340 Em.; Hauptort: Gambria 
5) Grffe. in Kentudy; 637 engl. OM., 1840: 7399, 1950: 8692 (30 
Sklaven) Gmw.; Hauptort: Monticello. 6) Grfſch. in Michigan; 
600 engl. OM.; 1840: 24,173, 1850: 42,756 Em.; Hauptort: Detroit. 
7) ®rfih. in Miffiffiopi; 764 engl. OM., 1530: 2781, 1840: 2120, 
1550: 2792 (1393 Sklaven) Ew. —55 Wincheſter. NR Grfſch. 
in Miffouri; 946 engl. OM,, 1830: 3264, 1840: 3403, 1850: 5233 
(1075 Sflaven) Gw.; Hauptort: @reenville. 9 Grfih. in New— 
Dort, am Ontario:&ee und von bem GriesKanal durchſchnitten; 572 
engl. OM., 1820: 20,319, 1830: 33,535, 1840: 42,057, 1850: 44,953 
Gm.; Hauptort: Eyons. 10) &rfich. in North-Carolina; 328 engl. 
OM., 1830: 10,902, 1840: 10,891, 1850: 13,486 (5020 Sflaven) Gw.; 
Hauptort: Waynesborougb, 11) Geſſch. in Ohio; 660 engl. AM., 
1530: 23,344, 1540: 35,808, 1850: (verHleinert) 32,051 @w.; Hauptert: 
Woorfler. 12) ae in Vennfplvanla, an New: Morf DO. und N, 
grenzen; 648 engl. OM., 1820: 4127, 1830: 7663, 1840: 11,548, 
1850: 21,890 Gw.; Hauptort: Honesbale. 13) Gefſch. in Tenmefler, 
MivslesDiftriet; 694 engl. OM., 1830: 6013, 1840: 7705, 1850: 5170 
(930 Sklaven) Ew.; Hauptort: Waynesborough. 14) Griſch. in 
Virginia; 412 engl. DM, 1850: 4760 Ew.; gleihnam. Hauptort. 

ayne, 1) 2 Orte in Illinois: Grfſch. DusPage, 1850: 557 Em.; 
Grfſch. Stepbenfon, 1850: 444 Ew. 2) Orte in Inpiana: Erfſch 
Allen, 1950: 5252 Ew.; Grfſch. Bartholomem, 1850: 759 Ew.; Grfid. 
Bulton, 1850: 590 Ew.; Grfſch. Hamilton, 1850: 955 Gmw.; Grfich 
Henry, 1850: 2075 Gm.; Grfſch. Jay, 1850: 705 Ew.; Grfſch. Kosciusto, 
1850: 734 Ew.; Grfſch. Marion, 1850: 2323 &w.; ——— Montgo: 
omery, 1550: 1249 @w.; Briih. Noble, 1850: 624 Gw.; Grſſch 
wen, 1850: 1138 Gw.; Sic. Ranvolpb, 1850: 1136 Ew.; Grfſch 
Tipperanoe, 1850: 1597 Em.; Hauptort ver gleihnam. Grfſch. 4939 Em. 
3) Drt in Soma, Grfſch. Henry; 1850: 201 Gw. 4) Ort in Maine, 
Grſſch. Kennebec; 1840: 1201, 1850: 1367 Ew. 5) Ort in Miffowi, 
Grfſch. Buchanan; 1550: 336 Em. 6) Ort in New⸗Jerſey; 1850: 
1162 Ew. 7) Drt in NewsMorf, Grfih. Steuben; 1350: 1347 Gm. 
8) Orte in Obio: Grfſch. Adams, 1850: 1682 Gw.; Grfich. Ashtabnla, 
1850: 899 Gw.; Griſch. Anglaige, 1850: 671 @w.; Giffch. Belment, 
1850: 1918 Ew.; Griſch. Butter, 1550: 1502 Em.; &rfie. Ghamraign, 
1850: 1429 Gw.; Grfich. Glermont, 1850: 1394 Ew.; @rfich. Glinten, 
1840: 1366, 1850: 1435 Gw.; Grfſch. Golumbiana, 1840: 812, 1850: 
977 Ewm.; Srffch. Darfe, 1850: 1162 Em.; Griſch. Fayette, 1850: 1243 
Ew.; Grfich. Iefferfn, 1840: 1746, 1850: 1801 Gw.; Grfic. Knar, 
1850: 1864 Gmw.; Grfſch. Monroe, 1840: 684, 1850: 1177 Eiw.; Briib. 
Montgomery, 1540: 1045, 1850: 1090 Em.; Grffch. Musfingum, 1850: 
1440 Gmw.; Grſſch. Bidaway, 1840: 779, 1850: 644 Gw.; Grſſch. 
Scioto, 1850 : 4230 Gw.; Srfich. Tuscaramas, 1850: 2342 Ew.; Grfic. 
Warren, 1340: 3392, 1850: 4081 Ew.; Hauptort ver gleichnam, &rfich,, 
1850: 2079 Gw. 9) Drte in Bennfolvania: Srfich. Armftrong, 1850: 
1348 Gw.; Erfſch. Glinton, 1850: 396 Gw.; Grfih. Grawford, 1540: 
718, 1850: 882 Ew.; Grfſch. Grie, 1840: 738, 1850: 1122 Gw.; rfic. 
Greene, 1350: 1258 Gw.; Gefſch. Lawrence, 1850: 756 Em.; Grfid. 
Mifflin, 1950: 1201 Em.; Hocdofen, Waltmühlen; Grfſch. Schunikill, 
1840: 1621, 1850: 1968 Gw. 10) Hauptort der gleihnam. Grfſch. in 
Virginia. 11) Orte in Wieconfin: Srfjc. Lafayette, 1850: 336 Gm.; 
Sriich. Washington, 1850: 672 wm. 

Wapneport, Ort in News Dort, Grfſch. Wayne, am GriesKanal. 

Wapnesborough, 1) Hauptort der Grfſch. Burke in Seor ia, an 
einer Gifenbabn; 1850: 196 Ew.; Afabemie. 2) Hauptort der Wrri. 
Wayne in Nortd>Garolina. 3) Ort in Penniylvania, Grfic. Franklin; 


Waynesſield 


1850: 1019 Gw. 3 Kirchen, Aklademie. 4) —2*— der Erfſch. Wayne 
in Tenneſſee. 5) Ort in Birginia, GErfſch. Auguſta. 
Bapnesfield, Ort in Obio, Grfih. Lucas; 1850: 2371 Em. 
WBapnesville, 1) Hauptort der Grfſch. Wahne in @eorgia. 2) Ort 
in Illinois, Grfſch. Des Witt; 19550: 322 @w. 3) Hauptort ber Grfſch. 
Hadwood in Morth⸗Carolina. 4) Ort in Obio, Grfſch. Warren; 1840: 
580, 1850: 744 Gm, 
Ways, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Nivelles; 1850: 617, 
WBazada, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. und bei Weißwaſſer. 
Wazan, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Aufterlig. 


2) Pirpf. ebd. bei Poforzig. 3) Df. ebd. Kr. Olmüg, nahe bei Krem: | Sch 


fier. 4) Df. ebb., bei Hradifch. 5) Df. ebd, bei Knibig. 
Wazanowitz, Df. in Deferreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Ober» 

Augezd (Hırjezb); 140 Gm. 
Bazemmes, Borfabt von Lille, in Frankreich, Dep. Nor. 
Bazened, Df. in Tirol, Kr. 28 (®orarlberg), bei Dornbirn. 
Bazetin, Divazetin, Df. in bren, Kr. Olmütz, nabe bei 
Waihna, Di. in Krain, Kr. Laibach, bei Tratta. ‚[Müglig. 
Wazicz, Bazig, Wazice, Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, Be. u. 


bei Liban; 150 Gw. 
Waziltow, f. Baffilfom. düsss 2)f. Waping. 
Wazing, 1) Df. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei 
Waeaikow, ſ. Wackow. [140 &w.; 2 Waſſermůuhlen. 
Wazjower, Waſowetz, Df. in Böhmen, Kr. @itfbin, Bez. Turnau ; 
Weelatomw, Wezelafow, Eelatow, Pfrdf. in Böhmen, Kr. Var⸗ 
dubig, Bez. Naffaberg ; 500 Ew.; fehr alte umanfehnliche Kirche; Berg- 
bau auf Schwefelfies (Magnetlies), der in dem Naffaberger Bitriolwerf 
zu Lukaweh au Gut gematht wird. 
Weelnida, Wezelniezka, Bienenthal, Df. in Böhmen, Kr. 
Budiweis, Bez. und bei Kamenig ; 430 Ew.; Schloß, Gifenwerf, 
Weelnig, Wezelnig, Weelnice, Df. in Böhmen, Kr. Bubweis, 
Ba. Kamenig ; 400 Ew.; Brauerei, Mabis und Sagrmäntı, Streichs 
mwollgarnfpinnfabrif. Brünn, bei Wiſchau; Schloß. 
Wezomielig, Biezemielig, Wiganielig, Df. in Mähren, Kr. 
Wchinis, ii Gbinig. &rantenfelve; 123 @m. 
Wda, Df. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. Stargardt, SD, bei 
Wozidzen, Wezidze, 1) Di. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. und 
bei Berent; 123 Ew. 2) Df. ebr., Rgbz. Marienwerber, Ar. Gonig, 
Berent; 131 Ew.; dabei ein 1 Mie. langer (6. nah N.) und ?/, Mie. 
breiter See mit drei anfehnlichen Armen (B., N. und D.) und Inieln, 
Weaklen, Grfſch. in Tennefjeer ; 972 engl. OM., 1830: 4797, 1840: 
9870, 1850: 14,608 (3070 Sklaven) Ew.; Hauptort: Dresben. 
Weald, 1) Oriih. in England, Gr {. Rent; 1801: 824 Gm. 
2) Wir, ebo,, Grfſch. Orforb; 1861: 848 Ew. 3) North⸗, Krehſpl. 
ebd, Grfſch Effer; 1961: 842 Gm. 4) South⸗, 2 Krehſple. ebv.; 
1861: 5209 und 2116 Ew. 
Wearblen, Stapigem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 171 Ew. 
Weare, 1) Krchipl. in — Griſch. Somerfet; 1861 : 677 Ew. 
2 ee Nemshampshire, Grfſch. Hillsborougb; 1840: 2375, 1850: 
435 


Wear:Gifford, Krhinl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 494, 

WBearmonth, 1) Bishop, Stadtaem. und Kraft. in Englanp, 
Grfib. Durbam, r. am Wear; 1861: Stadtgem. 45,673, das Krehſpl. 
50,541 Em. Der Wear entficht am Killbope Head, fließt zwiichen 
Bergen in ſehr gewundenem Lauf 60 bis 70 engl. Min, und mündet bei 
Sunberland in die Ser. 2) Monfs, Stabtgem, und Krehſpl. ebv., an 
der Mündung des Wear, burch eine eiferne Brüde mit Bisbops Bears 
mouth verbunden ; 1861: Stabtgem. 3343, Krehfpl. 23,440 Ew. Stein⸗ 
foblens und Kalfhandel. 3) Monf-WearmouthsShore, Stadtgem. 
ebb.; 1861: 15,130 Ew.; Leuchtturm. 

Weafenhbam, 2 Krhbivle. in England, Grfſch. Norfolk; 1851: 363 
und 310; 1861: 360 und 320 Em. 

Weathercoat:Eave, merfwürbige Höhle in England, Grſſch. 
ger, Weſtriding, in welcher ein m: 72 Fuß berabftürgt und in einer 

tunde Entfernung wieber bernorfommt. 

Weatheröfield, 1) Ort in Ohio, Grfſch. Trumbull; 1840: 1447, 
1850: —— 2) Ort in Vermont, Grfſch. Windſor; 1840: 2081, 
1850: 950 Ew. 

Weaver, Stadtgem. in England, Grfſch. Ehefter; 1861: 148. Ew. 

Beaverham, Stadtgem. u. Krhfpl. in England, Grfſch. Ghefter; 
1861: Stantgem. 1530 und Krchſpl. 2782 Ew. , 

Weaverdville, 1) Ort in California, Srfib. Trinity; 1850% 210 
Gm. 2) Ort ebv., Erfich. El⸗Dorado z 1861: 966 Em. 

Weaverthorpe, Stadtgem. u. Krcfol. in England, Grfſch. Dorf, 
Gafteiving; 1861: Stabtgem. 601, Rrebfpl. 1033 Em. 50 Em. 

Webamd, Wir. in Baiern, Schwaben:Neuburg, u beuren ; 

Weban, ev. Pirdf. in Prenfen, Rgbz. Merfeburg, Ar. Weißenfels, 
M. bei Hohenmölfen, I. an ver Rippach; 307 Ew. 

Webbecom, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Louvain (ds 
wen); 1850: 494 Em, 

Webelinghbofen, f. Wevelinghoven. 

Webeldfelde, Hof und Ortſch. in Medlenburg » Schwerin, 4 
Schwerin, bei Öreviämühlen, unmeit ver Stepenig; 157 Em. 

Webenheim, Df. in Baiern, Pfalz, bei Zweibrüden; 1440 Ew. 

Weber, Srffch, in Utah; 1850: 227 Em. 

Weberhof, Df. in Böhmen, Ar. Pilfen, Bez. Neuern; 125 Gm. 

Weberhöhe, Weiferhöbe, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Göln, 
Kr. Mühlheim, bei Overath; 40 Em. 9 

Weberin, Df. in Medlenburg⸗Schwerin, A, Krivitz, bei Wendorf, 
an dem Frauen⸗See; 57 Ew. 

Weberlandt, Ortſch. in Deflerreih, Salzburg, bei Wagram. 

Webern, Df. in Heffen-Darmfladt, Brov. Starfenburg, Kr. Dies 
burg. bei Ober-Ramflabt ; 66 Ew. 

ebernborf, Wöbernbdorf, Ortſch. in Defterreich ob ver Enns, 
(Hausrudfr.,) bei Haag; 7 Hr. Neumarkt. 

Weberöbern, Weberddorf, Wir, in Ocfterreih, Salzburg, bei 

Weberfhan, Brzwany, Kräpf. in Böhmen, Kr. Eger, Bei. Po⸗ 
fielberg; 400 Ew.; Obfibau. 

Weberdborf, 1) Df. in Deflerreih ob ber Enns, (Innkr.,) bei 
Wileehut. 2) f. Webersberg. 
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Webberin 

Weberftebt, eo, Pirdf. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. Langen» 

ſalza. SSW. bei @roßsWottern ; 772 Em. — 
Webeſchan, Weboſchan, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. und bei 
Teplig; 160 Gw.; Biegeldi, Braunfoblengruben; 1745 und 1769 im ber 
Umgegend gefunnene Segenftände (Urmen, Thränengefäße, fleinerne 
m. 1.) werben in ber fürſtlichen Bibliothek zu Teplig aufbewahrt. 
ebheatb, Stabtgem. in England, Srfich. Worcefter ; 1661:523 @. 
ne Krchwlt. in Balern, Oberbaiern, Logr. und nahe bei 
Dachau; 40 Em. 2) Wir. ehv., Logr. Pfaffenhofen, bei Scheyern; 20 
un 2 Krchdf. in Oeſterreich, Steiermart, Kr. und bei Graz; 80 Hfr.; 


o8. Saljadı. 
Webm, Rotte in Deflerreih, Salzburg, bei Werfen, —F der 
Weboſchan, f. Webeſchan. 
Webrowa, Wewrow, Webrow, Di. in Böhmen, Kr. Pilſen, 
Bez. und bei Bifchofteinig; 220 Ew.; Kapelle. 
‚Webrug, Wrutice, df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Wegfäbtl, 
bei Lobofig; 400 Ew.; Kapelle, 
Webfter, 1) Griſch. in Soma, aus ven vereinigten Grfſch. Risley u. 
gl gebilvet. 2) Ort in Maine, Grfſch. Lincoln; 1850: 1110 Em. 
) Ort in Maffachnfetts, &. Worcefter; 1840: 1403, 1850: 2371 
Ew. 3) Ort in New: Mork, Grſſch. Monroe; 1840: 2311, 1850: 2446 
Gm. 4) Ort in Ohio, Grfih. Woop; 1950: 237 Em. 
BWechelberzande, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvers), 
Arr. Turnbout; 1850: 563 Ew. 
Behbingen, Ober: und Unters, ev. Bfrdf. in Baiern, Schwaben⸗ 
Neuburg, Epgr. und bei Dettingen; 560 Ew.; Schloß, 2 BWaffermäpßlen. 
Wechling, Di. in Defterreih unter ber Enns, (Ober Wiener: 
walbfr.,) bei Kemmelbach; 22 %- (978 @w. 
BWehmar, Df. in Koburge®otba, A. Obrbruff, an ver Apfelſtädt; 
Wechold, Pfrof. in Hannover, Grfſch. Hoya, tr. Hannover, N. 
— 1 Eile in Baiern, Dberbaiern, Sigr. 
echfelberg, 1) Wir. in Baiern erbaiern, gr. Burgbaufen; 
75 &w. 2) Wir. ebr., Spar. Rofenhelm ; 20 Ew. 8 
Wechſelburg, Did, gewoͤhnlich Stadt genannt, in Gachfen, 
Krbr. Seipjig, Amt und ESW. bei Rochlitz, r. an ver Mulde, die bier 
in einem Bogen von NW, gegen SD, flieht und den Barf am Schloß 
umgiebt; 1834: 1122, 1837: 1187, 1849: 1218, 1855: 1217, 1858: 1247, 
1861: 1331, 1864: 1379 Gw.; graflich Schönburg. Refivenz im jhönen 
Schloß mit einer um 1170 erbauten Kirche in dem ehemals bier beſtau⸗ 
denen Mönchsflofter Zichillen, in welcher Bortal, Altar, Kanzel ıc. 
merfwürbig; Bfarrlirde (1730 bis 1737 erbaut), Schule, Mable, Del« 
und Schneivemühle, Bot; Weberei, Schubmaderei, Töpferei, Ader⸗ 
und Dbfibau ; DiaconiffensAnflalt (feit 1843); über die Mulde feit 1846 
eine ſchoͤne fleinerne Brüde. Wechſelburg if Hauptort ber danach 
benannten gräfl. Schönburg. Lehnsherribaft. 
Wechfelöweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA. Ravend:- 
bura, bei Zogenweiler, ſehr hoch an ver Schuflen ; 81 Em. 
s —— Df. in Defterreich ob der Enns, (Innkr.,) bei Mattig⸗ 
ofen; r. 
Wechfungen, Groß: und Hleins, ev. Pfrbf. und Df. in Preußen, 
Rgbz. Erfurt, Kr. und W. bei Norbhaufen; 1223 und 521 Em. 
Wechte, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Münflter, Kr. u. 
SW. bei Tedlenburg, am Tentoburger Walde; 1000 Gw. 
Wechtenbrub, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. Hagen, bei Rennebaum; 105 Gw. 
Wechtern, Ofter: und Wefter:, 2 Hauptmannf&haften in Hannos 
ver, Bremen, Loͤdr. Stade, N. Freiburg; 540 und 555 Gm. 
Wechterwintel, kath. Pfrof. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffen: 
bura, a = und bei Mellrihflant; 150 Em, [bad ; 260 Gw. 
Weckbach, Df. in Baiern, Unterfranfen-Afhaffenburg, Lrgr. Amor 
Wedelödorf, Ober: u. Unters; Tepliceshoreisi u. sbolejsi, 
2 Mid. in Böhmen, Kr. Guſchin, Bes. Bolig; 950 und 400 Em.; 2 
Schloͤſſer und Bleichen; berühmte SanpfteinfelssNaturgebilde, welche 
bie bei vem nahen Arersbach weit übertreffen. 
Wedelweiler, Bir. in Württemberg, Iagfifr., ON, Serabram, 
bei Lenpfievel; 60 r [bei Beutben; 60 Gm. 
Wecelwig, Df. in Preußen, Schlefien, 34 Liegnitz, Ar. Glogau, 
Weckeritz, Wedrig, Dominium in Preußen, Schleflen, Rab. 
Liegnig, Kr. und bei Slogan; 12 Em. [bei Sriesfirchen; 9 4 
MWeceröburg, Oriſch. In Defterreich ob ver Enns, (Hausrudfr.,) 
Wecersborf, 1) Sfrinice, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin. Bez. 
und W. bei Braunau; 1500 Ew.; 4 Waſſermühlen, Ziegelei. 2) Df. 
in Reuf-Schleiz, A. Schlelj; 300 Em. 
Werkerftell, Ober: und Unter:, Hof und Wir. in Württemberg, 
Donaufr,, ON. Geislingen, bei Donstorf; 30 Em. 
Weredheim, ref, Birdf. in HeffensDarımflabt, Prov, Oberbeffen, 
Kr. und bei geladen: 439 Ew.; Braunfoblenwerf, 
Wedbof, Wir. in Württemberg, Jagfkr., DOW. Debringen ; 38 @. 
Wedinghaufen, Di. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Lippftadt, bei Ermitte; 94 Gm. 
Weckoven, Di. in Breußen. Raby. Düffelvorf, Ar. Grevenbroich, 
S. bei Neuß, an ver Erft; 480 Em, 
Wedom, Groß: und Hleins, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Stettin, 
Kr. Gammin, bei Bollin; 234 und 204 Ew. 
Weckrieden, Di. in Württemberg, Iagflfr., ON. Hall; 215 Em. 
Wedris, f. Wederip. [lingen, bei Bald; 50 Em. 
Welshäuschen, Drtih, in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. So: 
Weczow, Biczow, Df. in Mähren, Kr. Olmüsg, bei Plumenan. 
Webdde, Df. und Gem, in ven Mieverlanden, Prov. ®roningen, 
am. ze Bez. Winfhoten; 1840: Df, 358, Gem, 1725, und 1861: 
Webdbel, Krchof. in Braunſchweig, Rr. u. bei Braunſchweig; 296 @. 
Webbelbroof, Df. in Holftein, W. bei Bramſtedt, Krchſpl. Ral: 
tenfirchen; 295 Gm, 
Webbeln, Ortſch. in Holflein, Fürſt. Lübeck, U. Eutin; 60 Ew. 
Weddenborf, Df. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Barbelegen, 
bei Debisfelpe ; 528 Em. „ 
Webberan, Gut und Ortih. Bruch: W. in Preußen, Rgbz. Rör 
nigäberg, Rr. Helligenbeil, bei Subwigsort; 75 und 14 Ew. 
Webberin, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüncburg, U, Dans 
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nenberg, bei Hihacker; 26 Gw. 2) Bohen-⸗, Df. ebv., A. Oldenſtadt, 
bei Glenze; 47 Gm. (Eorefelb, bei Buldern; 1058 Gm. 

Weddern, Bauerſch. in Breufen, Weſtfalen, Rabı. Münfter, Rr. 

Webberdleben, ev. Birvf. in Preußen, Rabs. —— Kr. 
Aichersieben, SW. bei Quedlinburg, I. an ber Bode; 720 Gw.; Bapiers 
müble, 3 Baffermüblen. (Hagen, bei Wittingen; 60 Ew. 

Webberfehl, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. Ifen- 

Webderftebt, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Magreburg, Kr. 
Alchersleben, SD. bei Wegeleben; 529 Ew. [bei Labes; 90 Em. 

Weddermwill, Vorw. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalde, 

Webdewarben, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Dos 
rum, NO. bei Lebe, r. nahe der Mündung der Weiler; 350 Gm, 

Weddiker, Stabtgem. in England, Grfich. Gumberlanp; 1861: 
70 Ew. [WNBW. bei Kropftäpt; 139 Em, 

Webbin, Di. in Preußen, Rost. Merfeburg, Kr. Wittenberg, 

Wedding, Kolonie in Preußen, Habs. Porsvam, Ar. Niever-Bars 
nim, nabe N. bei Berlin; erft 1770 angelegt; befleht aus fechs Bes 
irfen; 1858: 2116; 1378; 1646; 1314; 1445; 2817 Em; Fabrifen für 

arben, Wahstuh, Dahpappe, Düngepulver ıe., Ziegeleien ; im erften 
Bezirk ber Bahnhof ber ge Gifenbahn. , ; 

Webdingen, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Hilpesheim, U. 
Wöltingerove, MD. bei @oslar; 500 Gw. 2) Alten, e. Pirpf. in 
Preußen, Rabz. Magbeburg, Kr. Wanzleben, ©. bei Langenwed— 
Dingen (f. dielen Artikel); 2339 Gw.; Braunfoblengruben mit Dampf 
mafbinenbetrieb, Ralfbrennerei, Glashütte. 

Webbingbufen, Df. in Holftein, NorbersDithmarfchen, Krchſpl. 
MWerpingftent; $5 Em. 

Webbingſtedt, Dfrbf. in Holftein, NorbersDithmarfchen, Geeft; 
547 Gm.; unmittelbar an der Kirche Recht pas alte Ditbmarfche Gefäng— 
niß aus unbehauenen Felvfleinen in Form eines großen Badofens gebaut, 
beffen innerer Raum nur 14 Duß beträgt, und deſſen Gingang ſich in 
der Kirchenmauer befindet. 

Wedbington, Krchſpol. in England, Grifh. Warwid; 1861: 74 @. 

Webe, 1) Großen- und Oſter⸗, 2 Dir. in Hannover, Verden, 
2bbr. Lüneburg, A. Soltau, bei Schneverdingen ; 365 Ew. 2) Morb-, 
Süd: u, Weiters, 3 Kol. ebd. Bremen, Lodr. State, A. u, bei Lilien— 
thal; 90, 105 und 169 Gw. 3) Oſter⸗ und Worpss, 2 Dfr. ebv.; 152 
und 515 Em, (berg, bei Baffum ; 345 Ew. 

Webeborn, Df. in Hannover, Hoya, por. Hannover, A, Freuden⸗ 

Webel, 1) Webl, Bedluo, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. Jech⸗ 
nis: 170 &m. 2) Df. —— Bremen, Lodr. u. SW. bei Stade, 
H. Himmelpforten; 250 . 3) Bld. in Holftein, Herrſchaft Pinnes 
NW, von Altona, unweit ver Elbe, an der WevelersAue; 1770 

.; auf dem Markt eine alte Roland» Säule: Branntweinbrennerei, 
Blerbrauerei, Schifffahrt. 4) Wedel, Krchrf. in Preußen, Rgbz. 
Franffurt, Kr. und bei Königsberg; 176 Ew. 

Wedelheine, Di. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. und ©. 
bei Bifhorn ; 176 Ew. 

Webelöberg, Gut und Ortich. in Preufen, Rabz. Votedam, Kr. 
Angermünde, bei reifenberg ; 94 Ew. 

Wedeldborf, 1) Df. in Preufen, Schlefien, Rabı. Breslau, Kr. 
Wartenberg, bei Beflenberg ; 247 Em. 2) Di. ebd., R * Stettin, Kr. 
Saatz ig, bei Nörenberg ; 193 Em. &latom; $6 Gm, 

Webeldhof, Borw, in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und bei 

Wedelwig, Df. in Breußen, Rabz. Merfeburg, Kr. Delihſch, ©. 
bei Eilenburg, {. an der Mulde; 174 Gm. 

Wedendorf, Webewendorp, großes Gut mit . 

Ortſchaft in Medlenturg- Schwerin, A. Gadebuſch, bei R 
einem See; 90 Ew.; Drainröhrenziegelei. 

Webderath, Df. in Preußen, a . Trier, Kr. und bei Berncaftel; 

Weberau, Bfrpf. in Preußen, &eften, Rab. Liegnip, Kr. Bol⸗ 
kenhain, SSW. bei Jauer; 640 Ew.; I ev, und 1 fat, Kirche, 2 Do⸗ 
mänen, 2 Waffermühlen, , 

Webdereitifchten, f. Weedereitifchlen. 

Wedern, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Menzig, bei Wadern; 
205 Em. [Gifhoͤnz 155 Gm, 
MWebesbürtel, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüneburg, 4. und bei 

Webewäg, großes Eiſenhüttenwerk in Schweven, Derebrostän; 
900 Ew. (783 Em. 

Wedgwood, Stabtgem. in England, Grfſch. Staffordz 1861: 
4 a. — Kampe, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Danzig, 

Tiegenbof. 

Wedigendorf, Wegenborf, Krchof. in Breufen, Rgbz. Botsdam, 
Kr, Oberbarnim, SSD. bei Werneuchen und NND. bei Alt-Lands— 
bera; 233 Em. 

Wedigenftein, Gut in Preußen, Werlfalen, Rgbz. und Kr. Mins 
ven, W. bei Hausberge, an ver Porta Weffalica, (Hanvewith, | 

Webing, Df. in Schleswig, A. und SW. bei Flensburg, Krhfpl. | 

Wedinghauſen, Gymnaſium und Kirche in Breußen, Rgbz. und 
Kr. und S. nahe bei Arnsberg. Hamm, bei Gamen ; 354 Gm. 

Webinghoven, Df. in Breußen, eftfalen, Rabı Arnöberq, Kr. 

Wedlig, 1) Di. in Anhalt-Göthen; 225 Em. 2) Wedlice, Df, in 
—— Kr. Leippa, Bez. Aufcha; 370 Ew.; Hopfens, Flachs⸗ und 

au, 

MWebmore, Krchſpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 3653 @. 

Wednesburg, St. in England, Grfſch. Stafford, OSD. von 
MWolverbampton, und nicht weit von dem Urfprunge des Tame; 1841: 
11,625, 1861: 15,298 @w.; Fabrifen für Gifenwaaren, Nägel, Schlöfs 
fer 3e.; in der Nähe vorzügliche Steinfoßlen, 

Wednesfield, Stadtgem. in Enaland, Griſch. Staffordz 1841: 
3168, 1861: 8558 Em, [ber Mulde; 1858: 104, 1864: 95 Ew. 

Wednig, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. und bei Grimma, 1. 

Wedbomig, Webomice, Df. in Böhmen, Kr. Brag, Bez. Raudnitz. 

Webringen, eo. Pfrof. in Breufen, Rabz. Magveburg, Kr. und 
DOSD, bei Neubalvdensleben, r. an ver Obre und Bewer; 645 Ew. 

Webrowis, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Mariahilf. 

Wedrufchig, Webrußice, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bey. u, bei 
Saaj; 160 Ew. [Marsbad; 15 Hfe. 

Weeberfchlag, Df. in Defterreih ob ber Enns, (Mübhlfr.,) bei 

Weede, Di. in Holflein, A. Traventhal, Krhfpl. Segeberg ; 252 @. 


Park und 
ebna, an 
275 Em. 
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Weeting-All-Saints 


Weebdereitifchken, Df. in Preusen, Rgbz. Sumbinnen, Kr, Raznıt, 
bei Kraupifchlen; 172 Em. 

Weedern, 1) But in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. u. bei Dar: 
fehmen; 239 Ew. 2) Gut ebv., Kr. und bei Ragnit; 45 Gm. 3) Borm. 
ebd., bei Kraupiſchken; 26 Ew. 4) Df. ebv., bei Lesgewangminnen, |. 
an ber Szeſzuppe; 121 GEw. 5)f. Werpeligifen. 

Weedon, 1) Wir. in England, Grfſch. Buds; 1861: 425 Em. 
2) «Beet und Loys, 2 Krehſple. ebb., Erf. Nortbampton; 1861: 
2189 und 555 Gm. 1561; 290 u.399 Or. 

MWeeford, Stabtgem, und Krchſpl. in England, Grfſch. Stafforr; 

Weeg, 1) Df. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudkr.) bei Hang. 
2) Df. ebv., (Innfr.,) bei Sienharbing. 3) Rotte in Deſterreich unter 
ter Enns, (ObersWienerwalefr.,) bei Amftätten; 7 Hir. 4) DOrtik. 
(Höfe) in Breufen, Rabz. Göln, Siegfr., bei Muh; 85 Ew. 5) Wir. 
ebo., bei Siegburg; MW Gm. 6) Ober⸗ und Iinters, Drtid. ehr, 
Raba. Düffelborf, Kr. und bei Solingen ; 60 &w. {90 &x. 

Weegen, Ortſch. in Breußen, Rabz. Göln, Siegfr., bei Siegburg; 

Weegfcheid, Df. in Frankreich, Dev. Haut-Rhin, Arr, Belfert; 
600 Ew.; ber ältefte Blechhammer in Frankreich. 

Weeb, 1) «Saint:Germand, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 
1861: 2 —— 2) »«Saint:Mary, Krhipl. ebd., Grfſch. Cornwall, 
1861: 61 . 

Werke, Krchſol. in England, Grfich. Hants; 1861: 529 Gm. 

Weeklen, Krechſpl. in England, Griſch. Nortbampton ; 1861: 2686. 

Weel, Stabtgem. in England, Grfſch. Mork; 1861: 126 Gm, 

Weelde, Df. in Belgien, Vrov. Antwerpen (Unvers), Arr. Turm 
bout; 1850: 1156 Ew. 

Weelen, Krechſpl. in England, Grfſch. Gffer; 1861: 630 Gm. 

Weelje, Df. in Hannover, Galenberg, Lohr. Hannover, A. um bei 
Neuftapt am Nübenberge ; 214 Gw. 

BWeem, Df. in Schottland, Grfſch. Perth ; 870 Em. 

Weendam ıc., ſ. ' 

Weende, Birdf. in Hannover, Göttingen, Loͤr. Gilpesheim, 9. u 
bei Göttingen ; 1353 Ew.; lanbwirtbichaftlie Alademie. 

Weene, Dirdf. in Hannover, Oftfriesland, Ever. u. ©. bei Yurid. - 

Werner, ld. und Amt in Hannover, Oftfriesland, Lodr. Aurich 
SW, von Leer, N. von Holte, DSD. von Bunde, I. der Ems un: da⸗ 
mit durch einen Kanal verbunden ; 53° 10° 6° N. 49 59° 42° D.; 1848 
2991, 1858: 3262 Gw.; Amtsfig, Rentamt, Gteuerreceptur, Pol; rei. 
Pfarrkirche und Superintenventur, Ennanope, Aderbau, Schifffahrt, 
Hantel'mit Hafer, Gerſte, Butter ıc., Mahl: und Säigemühle; beden 
tender Dferdemarkt. Das Amt Hält 1948: 12,153, 1858 vergrößert 
20,554 Ew. [und NIB, bei Weener ; 847 (im. 

Weenermoor, Prof. in Hannover, Oftfrietlanp, Lddr. Aurich, U. 

Weenzen, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. u. bei 
Rauenftein; 354 Ew. [bei Saalfelo ; 252 Gm. 

Weepers, Df. in Preußen, Rgbz. —— Kr. Mohrungen 

Weer, vi. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Schwag, am Inn, Dabtt 
das Pfrbf. Weerberg, auf vem gleihnam. Berge, und bie beiden Bir. 
Weerers@ben und Weererskeiten. 

Weere, ſ. Beere. ((Brüffel) ; 1850: 559 Em. 

Weerde, Veerde, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. Brurellet 

Weerfelo, Df. und Sem. in den Niederlanden, Prov. Dperijätel, 
a. —— Bey. Dlvenzaal ; 1840: Df. 558 und Sem. 5135, 1561: 

Weert, Df. in Belgien, Brov. Antwerpen (Anvers), Arr, Malinet 
(Diecheln) ; 1850: 593 Ew. 2) St. in ven Niederlanden, Brov, Lim⸗ 
burg, Arr. Roermond; 1838: 6095, 1840: 6507, 1861: 6943 (m. 
Fabriken für Tuch, Hüte, Strümpfe, Leinwand ıc.; Handel, 3) sBalnt; 
Georged, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Louvain (Löwen); 
1850: 699 Em, 4) ſ. Beert. 

Weed, Di. in Schleswig, A. u. NO. bei Flensburg, Krhfpl. Mn: 
Brarup; großes Torfmoor und bie Heide Himmersböimoos. [10 Em. 

Weesbach, Orth. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., bei Henne, 

Weeöbye, Df. in Schleswig, A. und SD. von Tonvern, Krdin. 
Medelbye; dabei vie anfehnliche Höhe Stolgberg; gute Wicfen. 

Weefenhain, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. un 
bei Glazz 269 Gm. 

Weefenig, Wefenig, Nebenfluß ver Elber., in Sachen, Ant. 
Baugen und Dresden; flieht vorüber an Bifchofswerva, Stolpen un 
Lohmen, und mündet bei Pratzſchwitz. 

Weeſenſchlag, Werſcheuſchlag, Df. in Deſterreich unter ver 
Enns, (ObersManbartöbergfr.,) bei Zwettel, nahe ver Kleinen Kamp. 

Weefenftein, Df. in Sachſen, Krör. und SD. von Dresden, 9. u 
WSM. bei Pirna, u. S. nahe bei Dohna, r. an der Müglig in einem 
ſchönen Thalteffel; 1855: 268, 1564: 310 Gw.; Schloß mit evangıl 
en einem Felfenvorfprunge, mit arten, Brauerei, PoR, Dal 
ermüble. 

Werfenurfahr, Mid, in Defterreih ob der Guns (Hausrudke.), 
bei Waldkirchen, an der Donau; gegenüber vas Schlof Marsbad. 

Weefer, 1) Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. und Kr. um 
bei Münfter. 2) Bauerſch. ebv., bei Beckum; 200 Gm. 

Weeskendorf, Di. und das Borw. Weesfenhorff, in Breuden, 
Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Breußifch-Holland : 209 und 170 Chr. 

Weeskenitt, But und Ortich. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. 
Preußiſch⸗Holland, bei Liebflaht; 96 Em. 

Weefowm, Wehſow, Krhdf. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Ar. 
Oberbarnim, bei Werneuchen; 240 Em, 

Weedp, St. und Ber. in den Nieverlanden, Brov. NorbsHollan, 
Arr. Amflervam, an ber Mecht; 52% 18° 29°’ M, 20 42’ 25° D,; 1810: 
2882, 1861: 2858 Ew.; Branntmeinbrennerei. Dabei die Gemeinde 
Wecöperfardpel, 1840: 1147, 1861: 1379 Ew. 

Weetfeld, Bauerſch. in Preußen, Weffalen, Rab. Arnaberg, Ar. 
und bei Hamm; 278 Gm. 

Weethe, Ortſch. und Bauerſch. in Hannover, Bremen, Lodrt. u. bei 
Stade, N. Freiburg, Krchſpl. Hifel; 228 Ew. 

MWeethley, Krhfpl. in Engiand, Grfſch. Warwid; 1861: 106 Gm. 
i — — Ai. in England, Grfſch. Norfelt; 

861: 365 . 


Weeton 


Weeton, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Lancaſter; 1861: 465 
Gw. 2) Staptgem. ebb., Grfſch. ge; 1861: 317 Ew. 

Weetslade, Stadtgem. in England, Grfih. Northumberlanp ; 
1861: 2828 Em, [A. Wennigien; 322 Gw. 

Weetzeun, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. und bei Hannover, 

Weeze, Bld. in Preußen, Rabz. Düffeloorf, Kt. und WNBW. von 
Gelvern, W. von Kanten, SSW. von Gleve, l. an ver Niers ; 860 Em. 
ev. und fath. Kirche, Bolt, Steuerrereptur, Leineweberei, Bleichen. 

Wefelen, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei Dergogens 
ratb: 116 Gm, [Burgvorf; 133 @w, 

Wefelingfen, Df. in Hannover, F. und Lodr Lüneburg, A. u. bei 

Wefensieben, Krchof in Breufen, Rabz. Magteburg, Kr. Neus 

haldensleben, SSD, bei Morsiehen, WNW, bei Grrleben; 642 Gm.; 
3 Waffermüßlen, Sandſteinbruch, Steinfoßlengruben, Bitriolwerk, 
Alaunfleberei. 

Beferlingen, 1) Krechof. in Braunſchweig, Kr. Wolfenbüttel, A. 
und bei Schöppenftebt, an der Altenau; 109 Ew. 2) Kid. in Preußen, 
Rebı- Magveburg, Kr. und SW. von Sardelegen, W. von Neuhal⸗ 
dentleben, N. von Helmſtedt (in Braunſchweigh, an der braunſchweigi⸗ 
fchen * r. an ber Aller; 2116 Ew.; ev. Kirche, Schloß, Domäne, 
Bor, Gerihtscommilfion, Rentamt, Körfterei, 5 Waſſermuͤhlen, Zie⸗ 
gelei, Kalkbrennofen, Rarfer Biehhantel. 

Weg, 1) Ortfch. in Breußen, Rgbz. Machen, Kr. Eupen, bei Gynats 
ten; 30 m, 2) Oben= und lintens, Ortſch. ebd. Rabz. Düffelvorf, 
Kr. und bei Solingen; 200 Ew. 3) Ober: und Unter», Gut u. Df. 
ebd., Kr. Eennep, bei Wermelsfirchen; 35 und 75 Ew. 

Wegberg, kath. Birvf. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. u. NN. 
von Er elem, S. von Burgwalbniel; 323 Ew.; Poſt, Unterfteueramt, 
Flachsbau, Yeineweberei, Bofamentierwaaren, 

Wege, Df. in Waldech, sDiftr., an ver Goer; 310 Gw. j 

Wegefahrt, Di. in Sachſen, Kror. Dresten, A. und W. bei Areis 
berg, an der Großen Striegis; 1858: 794, 1864: 791 Ew. 

Wegneleben, St. in Breußen, Rgbz. Magvebura, Kr. Oſchersleben, 
N. von Quedlinburg, SSW, von Sröningen, DOSD. von Halberflabt, 
r. am Golebach, I. unmeit ber Selfe; 1816; 1879, 1831: 2221, 1840: 
2407, 1843: 2451, 1846: 2575, 1849: 2724, 1852: 2672, 1855: 2615, 
1959: 2692, 1861: 2923, 1964: 2877 @w.; evang, Kirde, Domäne, 
Schloß, Spital, Unterfteueramt, Barnfpinnerei, Leineweberei, Nüben- 
zuderfabrif, Ofenfabrif, Delfadrif, Bierbrauerei, 6 Wafferm., Ziegelei. 

Wegenftäbt, Df. in Breußen, Rabz. Magdeburg, Kr. Gardelegen, 
DED. bei Debisfelde, NO. bei Weierlingen; 350 Gmw.; Ziegelei. 

Wegenftetten, Df. im Schweizer K. Aargau, Bez. Rheinfelten; 
11 prot. und 744 fath, Ew. (lichte, 

Wegerden, Df. in dannover, Hoya, pr. Hannover, N. und bei 

‚Wegerhof, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Yennep, bei 
Hüdeswagen ; 52 Em, [tenburg, bei Mepzibory; 195 Em. 

Wegersborf, Di. in Dreußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Wars 

Wegezin, Df. und Borw. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei 
Anclam; 237 und 72 Ew. 

Wegfurt, farh. Birbf. in Baiern, Unterfranfen-Aihaffenburg, 
Spar. und bei Biichofsheim; 640 Ew.; 2 Mahl: und Delmüplen. 

Weggidland, eine Infel im Hubfons Deeer. 

Weggun, ev. Pfebf. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr, Templin, 
N. bei Boigenburg; 463 Gm. 

Wegbam, Di. in Defterreich ob der Enns, (Innkr.,) bei Altheim. 

Wegbof, 1) Weeghof, Blr. in Baiern, Logr. Paſſau, bei Dorf: 
bach ; 30 Ew. 2) Wir. ebo., Ldgr. Viechtach; 30 Gw. 3) Di. in Defter: 
reich ob der Guns, (Hausrudkr,), bei Wels. 4) Df. in Defterreich unter 
ber Enns, (Dber⸗Wienerwaldkri,) bei Mölt, [30 &w. 

Weging, Bir, in Baiern, Niederbaiern, Logr. und bei Viechtach ; 

Wegleiten, 1) Wir. in Defterreich ob der Enns, ——— bei 
Bödlabrud,. 2) Ortih, ebb., (Innke,,) mabe bei Riedz 110 im, 
3) Ortſch. in Deflerreih unter der Enns, (DbersWienerwaltke.,) bei 
Strengberg, am Ibbs, Wienerwalbtr,,) bei Kemmeiaach. 

Begling, Wechling, Di. in Defterreich unter ver Enns, (Öbers 

Weglisfa:Wola, Df, im Defterreih. Galizien, Kr. u. bei Ayenom. 

Weglomfa, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Bochnia (Czerno⸗ 
mwip), bei rom. 2) Pfrpf. ebd., bei Jasln, [Meutitichein. 

Wegmirzowiee, Wernsborf, Df. in Mähren, Kr. Olmüh, bei 

Wegmisdlig, it Weimislig. , 

Wegnerminnen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Niebes 
rungfe., bei Sfaisgirren ; 41 Ew. (1850: 932 Ew. 

Weguez, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Berviers; 

Wegrow, it Wengrom. 

Wegrsanowice, Df. im Deſterreich. Balizien, Kr. u. bei Krakau. 

Wegrice, Di. im Deſterreich. Salizien, Kr. und bei Krakau. 

Wegrjecsmale und swielkie, Ortſch. und Df. im Oefterreich. Ga⸗ 
ligien, Kr. Bochnia (Gjernomiz), bei Gbow. 

Wegſchaid, 1) Df. in Deflerreich ob ver Enns, (Hausrudfr,,) bei 
Bödlabrud. 2) Df. in Defterreich umter der Enns, (Öber-DManhartes 
bergfr.,) bei Neupölla, im Thal des RampsBluffes; 200 Ew.; Graphit⸗ 
geſchirrfabril. theuer. 

Wegſchaiden, Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, nahe bei Kirſchen⸗ 

Wegicheibd, ı) Mil. und er in Baiern, Nieberbaiern, NO. von 
DObernzell, unweit ver Defterreih. Grenze; 1160 Eiw.; fathol. Bfarre, 
Zollamt, Rentamt, Armenbaus, Krankenhaus, Flachsbau, Sarnipinnes 
rei, Weberei, Das Lanpgericht hält 8,708 OM., 1818: 19,098, 
1834: 233,081, 1840: 22,737, 1852: 23,355, 1855: 22,558, 1858: 22,721 
Gm. 2) Di. ebp., Oberbaiern, Logt. Tölz, bei Langgries; 250 Gw.; 
Kapelle, Marmor:, Schleiffleine, Sanpfleins und Gipebruch. 3) Rotte 
in Deſterreich, Salzburg, bei Abtenau, 4) Wlr. in Tirol, Kr. Innsbrud, 
bei Navis. 5) Mleins, Df. in Defterreih unter ver Enns, (Obers Bier 
nerwalbfr.,) bei Milk, 6) Mieber:, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 
2pgr. und bei fcheipt; 60 Ew. 

Wegitädtl, Stieti, St. und Bezirk in Böhmen, Kr. Leippa, r. an 
der Elbe, in einer Gbene; 1400 Ew,; fathol. Pfarrkirche, Beyikägerict, 
Steueramt, Strumpfwirferei. 260 Ew. 

Wegftetten, Dir. in Württemberg, Iagflfr,, OA. Gailvorf; 

BWegwig, Di. in Preußen, — und Kr. und D. bei Merfeburg, 
I, an ver Luppe; 150 Gw.; Braunfohlengruben. 
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Wehnſen 


Beha, Wega, Wegau, Df. in Baiern, DberpfalgsNegensburg, 
Spar. Kemnath, bei Kaftel; 70 Gm. [Rirchen ; 110 Gm. 
Webbach, Di. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Altenkirchen, bei 
Wehberg, Nieder: und Ober⸗, Bauerfh. und Wir. in Breußen, 
Weſtfalen, Habs. Arnsberg, Kr. Altena, bei Lüdenſcheid; 15 u. 30 Gm. 

Webbergen, Bauerfh. in Preußen, 8. und Lodr. Osnabrüd, N. 
und bei Berfenbrüd, 

Wendel, Wedel, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, N. 
Lebe, bei Beverflert; 256 Ew. 2) Bauerfch. ebd., F. und Lodr. Dina 
brüd, A. Berfenbrüd, bei Babbergen; 500 Gw. 

Wehdem, ev. Pfarrgem. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Minden, 
Kr, Lübbede, W, von Rabven; 1590 &w.; Boft. [230 Gw. 

Wehben, Df. in Hannover, Bremen, Eror, Stade, U. u, bei Lehe; 

Wehe, 1) Df. in den Niederlanden, Brov. Sroningen, Arr. Aps 
vmgedam, Bez. Adorp: 1840: 436 Gm. 2) Sem. in Preußen, Wells 
falen, Rgbz. Minden, Kr. Lübbede, bei Kabren ; 2399 (100 Gw. 

Weheditz, Df. in Böhmen, Rr. Eger, Ber. und nabe bei Karlbad; 

Wehelig, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Thurnau; 60 Gm. 

Wehen, ev. Pfrpf. und Amt in Naffau; 911 Ew.; Babrifen für 
Zwirn und Wollaarn, Leinen» und Wollweberei, Mabls, Del: und 
MWaltmühle: Iagtihloß Platte, an dem 1560 Fuß hoben Taunuss 
Berge Trompeter ; ‚eine hemilch reine Waflerquelle, vie dritte befannte. 
Der Amtébezirk ifl einer ber minder ergiebigen und fruchtbaren mit 
raubem Rlima, indem er an bem nörblichen Abbange res Höhen: Ges 
—* (Taunus) und längs ber Aar von deren Urfprunge an bis unters 
halb Nüdershaufen mit 3.53 OM., 22 Mühlen, 2 Eifenhämmern und 
1 Gifenhüttenwerk und 35 Dirn. ıc. liegt. 

Wehingen, 1) Df. in Breußen, Rab. Trier, Kr. Saarburg, D. 
bei Berl, an ver frangöfiichen @renze; 715 Gw.; Kapelle. 2) Bfedf. 
mit Marftreckt in Württemberg, Schwargwaltt., DA. Spaihingen, 
an ter Beer; 1450 Gw.; icon 793 von Ghriften bewohnt; nahe die 
Burgruinen Webingen und Harrasburg. 

Wehl, 1) Df. und Gem, in ven Nieverlanven, Prov. Gelderland, 
Arr. Zutphen, Bez. Doetinchem; 1840: Df. 408, Sem, 1981 und 1861: 
2109 &w. 2) Df, in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Grevenbroich, 
bei Wevelinghoven; 140 Gm. [bei Raftenburg; 214 Gm, 

Wehlack, Gut und Ortfch. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. 

Wehlau, Krft. in Breußen, Rab: und DO, von Königsberg, N. von 
Allenburg, am Zufammenfluß der Alle mit tem Pregel; 54% 36° 35° 
M. 180 53° 50” D,.; 1816: 3212 (11 M. Mil.), 1831: 3239, 1840: 
3467 (372 M. Mit.), 1843: 3527 (496 M. Mil.), 1846: 3584 (596 M. 
Mit.), 1849: 3630 (544 M. Mil.), 1852: 3980 (507 M. Mit.), 1955: 
4027 (316 M. Mit.), 1858: 5160 (271 M. Mil.), 1861: 5479 (386 M. 
Mil.). 1864: 5438 (347 M. Mil.) Ew.; evang. Kirche, Kreis» und 
Schwurgeriht, Landrathsamt, Domänenamt, Unterfteueramt, höhere 
Bürgerichule, IrrensAnftalt, Leineweberei, Serberei, Zeugpruderei, 
aroße Mühlmwerke, Getreidehandel, große Pferbemärfte, Thlerſchau, 
Pferbewettrennen; Vertrag zwiſchen Holen und Preußen, am 19. Sept. 
1657, woburd Bolen vie Lehnshoheit über Preußen aufgab. Der Kreis 
hält 18.15 OM., 1840: 7622, 1843: 8424, 1846: 8194, 1949: 8632, 
1852: 9635, 1855: 9016, 1858: 10,607, 1861: 11,018, 1864: 11,488 
fäet. Gm. (in Weblau, Tapiau, Allenburg); 1840: 32,465, 1543: 
32,530, 1846: 33,937, 1549: 32,666, 1852: 33,634, 1855: 33,068, 1958: 
35,215, 1861: 35,935 (5 M. Mil.), 1864: 37,440 (10 M. Mit.) landl. 
Gmw. Bei ver Stadt liegen vie Güter Alt: und Neu⸗Wehlau mit 10 
und 35 Ew. (Wohlau, bei Winzig; 105 Em, 

Wehlefronge, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. 

Weblen, 1) Df. in Hannover, F. und por, Lüneburg, N. Winſen 
an ver Luhe; 217 Ew. 2) kath. Birdf. in Breußen, Raby. Trier, Ar. 
Berncaftel, SO. bei Zeltingen, I. an ver Mojel; 1060 Gm. 3) Wehls 
ftäbtel, Stabtwehlen, ©t. in Sachſen, Kıpr, Dresten, A. u. OSD. 
bei Pirna unv BEW. bei Hohnftein, r, an der Elbe, in jchöner Lage, 
50% 57° 40 M, 119 41° 53 D. 1837: 870, 1840: 912, 1843: 932, 1846: 
958, 1849: 1032, 1852: 1083, 1855: 1112, 1858: 1164, 1861: 1261, 
1864: 1346 Gw,; ewang. Kirche, Voſt, Leineweberei, Strumpfmwirferei, 
Spinnerei, Bofamentirwaaren, Bierbrauerei, Stromgewerbe, Hopfen⸗, 
Obfts und Weinbau, Viehzucht; Steinbrüche; Holzs und Kornhaudel. 
Ebenda Dorf⸗Wehlen, ev. Pfrof. mit 1858: 695, 1964: 746 Em.; 
Hopfenbau, Steinbrüde. [Gaffel; 1843: 1667, 1861: 1945 Gm. 

Wehlheiden, Df. in Rurbeflen, Brov. Niederheſſen, Kr. und U. 

Wehlige, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. und bei 
Militih; 324 Gm. (tig, r. an ver Blfter; 452 Gm. 

Wehlig, Df. in Preußen, Rab. und Kr. Merfeburg, bei Schleu⸗ 

Wehlken, Ortich. in Hannover, Bremen, Lodr. Stabe, A. Freiburg. 

Wehlmäufel, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Feucht: 
wang; 110 Ew. 

Wehlowig, Weblowice, Df. in Böhmen, Kr. Prag, Pe. Mel: 
nit, bei Liboch, r. ber Elbe auf dem hoben Ufer; 500 Em.; Weinbau. 

Wehm, Bauerfh. in Hannover, Arenberg- Meppen, Lodr. Oena—⸗ 
brüd, A. Hünenburg zu Gögel, bei Werlte; 400 Ew. 

Wehmingen, Weimingen, Birdf. in Hannover, F. und Xbor., u. 
A, Hildesheim, SW. bei Lehrte; 250 Ew. 

ehn, Wir. in Breußen, Rabı. Göln, Ar. u. bei Walpbröf; 40 G. 

Wehnde, Df. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. und bei Worbis, an 
ter hannover. Grenze; 366 Ew. 

Wehnendorf und KleinsWehnendorf, 2 Güter in Medienburgs 
Schwerin, A. Ribnig, bei Teffin ; 75 und 12 Em. 

Wehnenfeld, Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. und Lokr. Kö: 
nigeberg, bei Höwenbagen ; 86 im. , 

Mehnershof, Wernershof, Df. in Dreufen, Rgbz. Marienwers 
ber, Kr. Schlochau, bei Hammerflein; 416 Em. > 

Wehningen, Pfrdf. in Hannover, Lauenburg, Poor. Lüneburg, N. 
u: in Lauenburg, NO. bei Dannenberg, r. ver Elbe; 347 Ew. 

ehnrath, Mieder: und Ober⸗, Df. und Hof in Preußen, Rgbz. 
Göln, Kr. Walpbroel, bei Edenhagen; 160 und 9 Gw, 

Wehnsbdorf, Krrf. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sudan, bei 
Sonnenwalde; 167 Ew. j 

Wehnfen, 1) Df. in Hannıver, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 
Meinerien; 153 Gw. 2) Df. ebv., Verben, Lodr. Stade, A. Rotens 
burg, bei Viffelhövene; 69 Ew. 


Webofen - 


Wehofen, Wehoven, Bauerih. in Preußen, Rgbz. Düfleltorf, 
Kr. Duisburg, bei Dinslafen: 170 Ew. 

Webomwig, Krchof. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Leobihüß, bei Ratfcber ; 491 Ew.: 4 Waſſermühien. 

Wehr, 1) Birdf. in Baden, Oberrheinfr,, A. u. N. von Sädingen, 
SD. von Schopfheim, bei Brennet, r. an der Wehr (Webra, Werrah), 
in 1085 par, Fuß Meeresböbe; 65 ev. und 1%42 fatbol. Ew.; Türkiſch⸗ 
roths@arnfärberei, Zeugbruderei, Eifenhütten- und Eifenhammermerf., 
Die Wehr flieht von Nord ber, vorüber an Tobtmoos, dem Rhein bei 
Prennet zu; fie entficht am Hochkopf und nimmt einen Zufluß auf. 
2) Wöhr, Währ, Di. in Böhmen, Kr. Eger, bei Falfenau. 3) kath. 
Vfref. in Breußen, Rabz. Aachen, Kr. und SW. bei Geilenkirchen, 
nabe ber nicverlänbifhen Grenzez 562 Ew.; Por, Nebenzollamt, 
4) Fath. Pfrbf. ebd., Rgbz. Goblenz, Kr. und N. bei Mayen: 750 Gw.; 
Piineralquelle. 5) Bauerfch. ebde, Weſtfalen, Rabz. Münfter, Kr. 
Abaus, N. bei Legven, an ber Dinkel; 967 Gw. 6) Df. ebd., Rgbz. 
Trier, Kr. und BB. bei Saarburg, r, an der Mofel, die hier vie Grenze 
gegen Ruremburg bildet; 175 Em.; Kapelle. 

MWehrabach, Ortſch. in DOeflerreich unter ver Enns, (Ober⸗Wiener-⸗ 
mwalbfr.,) bei Lilienfeld; 13 Hfr. 

Wehrau, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. Liegnig, Kr. un NW, 
von Bun lau, bei Klitfehporf, I, am Queis; 860 Gw.; Schlofi ; Waffer: 
müble, VBapiermüble, Eiſenwerke, Tbonaruben, Zorfftich, bedeutende 
Kalfbrennerei ; Geburtsort des berühmten Mineralogen Werner (ft.1817). 

Wehrbach, Ortſch. in Deſterreich ob der Enns, (Mühltr.,) bei 
Marébach; 16 Hit. 

Wehrberg, Wir, in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Wegicheiv ; 55 Em. 

‚WBehrbled, Df. in Hannover, Hoya, Lohr. Bee, A. u. SW. 
bei Sulingen; 712 Em. 

Wehrda, Df, in Kurbeflen, Prov. Fulda, Kr. Hünfelv, A. Burgs 
baum; 1843: 995, 1861: $18 Em. 2) Df. ebd., Prov. Oberheflen, Kr. 
und A, Marburg; 1843: 478, 1861: 453 Em. 

Wehrben, 1) Gemeinde in Preußen, Wellfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Hörter, N. bei Beverungen, I. an ver Weſer, bie bier bie Grenze 
— Braunſchweig bildet; 539 Gw. 2) Df. ebd., Rabı. Trier, Kr. 

aarbrüden, W. bei Völflingen, I. an der Saar und Noflel; 620 Gw. 
3ienelei. [bei Münfterberg; 63 Em. 25. Werporf. 

Wehrdorf, 1) Di. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und 

Wehre, Birpf. in Hannover, F. und Ldor. Hilbeaheim, A. WBöls 
tingerode, SW. bei Schladen; 306 Ew. 

Wehren, 1) Df. in Kurheſſen, Vrov. Nieverheffen, Kr. Friglar, 
A. Gupdensberg; 1843: 296, 1861: 253 Em. 2) Bauerfch. im Lippe 
Detmolv, A. Horn; 200 Gw, 3) Kirche, Pfrbf. in Hannover, Galen- 
berg, &oor, und ZB. bei Hannover, A. Linden; 302&w. 4) Lath-, Di. 
— Gm. r 

ehrenberg, 1) Df. in Hannover, Hoya, 2ber. Hannover, U, 
Breubenberg, bei Twiftringen. 2) Df. ebv., M. Gtolgenau, NW. bei 
enerbera. 

Wehrendorf und Webhrenborferberg, 2 Dir. in Hannover, 8. 
und ®prr. Osnabräd, A. und bei Wittlage: 674 Gw. 

Wehrhbagen, Grofs und Kleins, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. 
Aachen, Kr, Heinsberg, bei Wehr; 170 und 118 Em, 

Wehrhahn, Kotten (DOrtid.) in Preußen, Werfalen, Rabz. Arns« 
bera, Rr. und bei Hagen; 35 dw, [Düffelvorf; 40 Ew. 

Wehrhahnen, Ams, Wir. in Vreußen, Reh. und Kr, und bei 

Wehrhalden, Df. in Baven, Oberrheinfr., A. Sädingen, bei 
Walrshur; 511 kath. Em. 

Wehrheim, Bld. in Naffau, A. und SED, von Ufingen; 1591 
meifl ewang. (obngefähr 300 fath, und 40 jün.) Gw.: 1 ev. umb 1 fath, 
Vfarrfirche; Leinemweberei, Strumpfwirferel, Shuhmacherei, Brannts 
weinbrennerei, Ocls, Loh⸗ und Mablmühlen, KRalkbrennerei. 

Wehringborf, Bauerfb. in Hannover, F. und Lodr. Omabrüd, 
A, und NO. bei Melle; 296 Gm. g 

Wehringen, kath. Vfrof. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, ®bar. u. 
bei Shwabmünden, an der Ginfolt; 720 Ew.; Kapelle, 2 Mabls, 
Schneide⸗ und Oelmühlen. 

2** Ad. in VPreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Hagen, NO, bei Hafpe, r. an ber Ennepe; 1395 Em. 

‚Wehrfamp, Df. in Hannover, Diepholz, Lohr. Hannover, A. und 
bei Diepholz. 

Wehröborf, ev. Dirpf. in Sachen, Krer. und A. Bautzen (Bus 
viffin), SW, bei Schirgiswalde, unmeit der böhmiſchen Grenze, in 
einem ſchoͤnen Thal; 1858: 1839, 1864: 2024 Ew.; Aderbau, Leinen⸗ 
und befonbere Zwill ichweberei, Bieichen. 

Wehrshauſen, 1) Of. in Kurheſſen, Vrov. Oberheſſen, Kr. u. A, 
Marburg, 1843: 184, 1861: 201 Gw. 2) Df. ebd., Brov. Fulda, Kr. 
Hersfeld, A. Schenflengafelp; 1843: 191, 1861: 107 Em. 

Wehrſtädt, ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Magbeburg, Kr. und D, 
nabe bei Halberflabt, an ver Holgemme; 406 Ew. 

Wehrftedbt, Bfrpf. in Hannover, F. und or, Hildetheim, A. 
Bodenem, ©. bei Salzvetfurth ; 398 Gw. 

Wehrmwilten, Dr. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. Friedland, 
bei Bartenflein ; 292 Ew. [Solingen; 40 Em. 

Wehrwolf, Drtih. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. und bei 

Wehſatt — f. Befatt— 

Wehfom, f. Weeſow. . [und 5 fatb, Ew. 

Welah, Df. im Schweiger K. Zürich, Ber. Negenetberg; 711 prot. 

Weide, Df. in Rurbeffen, Griſch. u. Rr. Schaumburg, 9. Oiden⸗ 
borf; 1843: 262, 1561: 287 (Em. Bau 

Weiber, Df, in *5*5 A. un NW. von Flensburg, Krehſpl. 

Weiberg, lath. Bfrgem. in Preußen, Weftfalen, Raby. Minven, 
Kr. und SED. bei Büren; 462 Ew. 

. Weibern, 1) Pirdf. in Deflerreich ob ber Enns, (Hausrudke.,) bei 
Kun; in 1183 Buß Meereshöhe: 300 Ew. 2) Df. in Preußen, Rgbz. 

oblenz, Kr. Adenau, NE, bei Mahen; 495 Ew. 

Weiberöbrunn, fath. Birdf. in Balern, Unterfranken⸗Aſchaffen⸗ 
burg, £ogr. und bei Rothenbud, in einem tiefen Thal; 870 Ew.; Mahl⸗ 
und Schleifmühle, Blashätte, 

Weiberwerder, Kolonieborf in Preußen, Bob Seestfart, Kr. 
Sternberg, bei Walpomstrenf, I. an ver Wartbe ; 37 Gm. 
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Weibhaufen, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Laufen; 40 Em. 

Weibing, Dr. in Baiern, Nieverbaiern, Ergr. Deggenporf; 2008. 

Weibling, ſ. Waibling. ‚ (berg. 

Weiboden, Di. in Defterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Obern: 

Weiboldehauſen, ev. Pfrof. in Baiern, Mittelfranfen, Logt. und 
nabe bei Ellingen; 230 &w.; Burgruine. 

Beiha, Df. in Sachſen, Kror. Baugen (Bupiffin), A. Löbau, bei 
Weitenberg; 1958: 194, 1864: 189 Em, 

Weihau, Miebers und Obers, Pirpf. in Preußen, Schleſien, 
Rabz. Liegnig, Kr. und WB. bei Freiftant; 679 Em.; 2 Schlöffer. 

Weichelau, Wir, in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logt. Neu 
burg vorm Wald; 55 @w. [&riepland; 49 Em. 

Weichensborf, Df. in Preußen, Bad Frankfurt, Kr. Lübben, ber 

Weichenwaflerlo®, kath. Vfrof. in Baiern, Mittelfranten, Ergr. 
Steilig; 115 Gm. 

Weicherau, kath. Pfrbf. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Breslau, 
Kr. Neumarkt, WEB, bei Koftenblut; 426 Ew.; Schloß. 

a Dfrof. in Baiern, Schmaben-Neuburg, gr. 
Meuburg; 440 im. = 

Weicherdbach, Df. in Kurbefien, Prov. Hanau, Kr. Schlüdtern, 
A. Schwarzenfels; 1843: 960, 1561: 840 Ew.; 1 Papiere u. 3 Wafler: 
müblen. (Mabls, Del: und Schneipemühle. 

Weiching, Blr. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Nibling; 40 &m.; 

Weichnig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr, Blogau, 
bei Klopichen ; 200 Gw.; Schloß. 

Weichd, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Kehlheim, ummeit 
der Donau; 20 Em. 2) Krcbdf. ebd. Kogr. Malleräborf; 220 Gm. 
3) fath. Vfrdf. ebd. Oberbaiern, Logr. Dachau, an ver Eon ; 310 Gm.; 
2 Schlofruinen. 4) Krchwlt. ebb., Logr. Werdenfels, am ber Leilad; 
55 Gm. 5) Krchof. ebv., Oberpfalzs Regensburg, Logr. Regenfaui; 
645 Em.; Schloß. 

Weihödorf, iR Weigsborf. (Hut; 12 Hit. 

Weichfee, Ortib. in Defterreih ob ver Enns, (Innkr.,) bei Wilvt: 

Weichiel, bei ven alten Römern und Griechen Visula, Vistillus, 
Vistulla, Uistulla, Wistula, Bisula, Vustula, Viscla, Visle genannt, if 
einer der bedeutenpflen Aluffe, die der Oſtſee auf ver Süpfüfle — 
Sie entfteht im Defterreichiſchen Schleſſen, Herzogthum Teſchen, auf 
dem MWellabhange ver Karpathen, am Südabhange des Berges Baramia 
unterbatb des Beragipfels in 3502 Inh Meereshöße in einem Sumpf, 
aus dem er durch Moos und Baummurzeln verbedt erft tiefer herrer⸗ 
fommt, bann gegen Süd, meiterbin in einer fhmalen Beldrinne gegen 
Weſt flieht. Diefer Theil heift „Schwarzes Weich ſelch en (Cxorna 
wiselka)“, das bunfelbraunes Waſſer führt, und rechts ven Bach Wolna 
Eangſame) aufnimmt, ver grünliches Waſſer bat. Dann ſcheidet ter 
Fluß in einer Ginfattelung ven Berg Barania von dem Zupran ıc. in 
feinem Lauf gegen Nord, unb nimmt vie Biala Wiselka (Meifet 
Weichſelchen) auf. Diefe entfpringt 1'/, Min. öflich von ver Münvung 
am Berge Walka. Dan hat diefen Zufluß für den Hauptquellarm gr 
halten. Mac der Vereinigung beider Arme heißt der Fluß Wiselka 
Weichſelchen), ver das Dorf Weichſel durchſtrömt. Im ermeiterten 
Thal über Graumadengeichiebe dahinrauſchend, mimmt er reits Mt 
Malinka (vie Kleine) und bie Portaamik (vie kurze), Tinte burd 
eine Schlucht ven Jamornilauf, uw. heißt dann von dem Uftrom an 
MWeihfel(Wisla), Erſt zwei Meilen unterhalb des Urfprungs treibt 
biefelbe eine Mühle, Bei Ufrom, durch ven Zufluf der Bukowa, Dobla 
u.a, verflärft, wird ver Flug zum Betriche einer Vapiermühle, Eifen: 
hüttens und Hammermerfen benugt. Hier tritt berfelbe aus dem Ge⸗ 
birge in feinem NEBLauf, und nur auf der öfllichen Seite ſtehen net 
eine furge Strede Gebirgehöhen, bis_gegen Blabnig und Nierodim. 
ze Liegt linfs dem Fluſſe das Dorf Harbutomwig und bann dit 
Stadt Skotſchau (Skoczow). Bei Drachomiſchl wendet ih ver Fluß in 
einem arofen Bogen, vorüber an Schwarzwafler und Deutich: Weichſel, 
gegen DDE,, wo fie die Örenze gegen Vreußiſch⸗Schlefien zwiſchen 

ähren und ®aligien bildet. Mit dem Einfluß ver Illomnica reits 
wird bie Laufridhtung NO, bis gegen ar! dann NRD. bis zum 
Ginfluß ver GyarnasPraemga von Nord ber. is hierher fliehen ein: 
rechts die Biala, links ver Korzyniez mit dem Dofama, weiterhin linft 
Goslinie. Nach dem Einfluß ver Cjarna-Vrzemza wendet ſich der Blur 

egen ODE. nach Galigien gegen Rrafau bin, und nimmt rechts, von 
Er ber, die beträchtliche Eola, vie anfehnlihe Skawa, die Sfamina, 
l. bei Rrafau die Rudawa und Feinere Fiüſſe auf. Unterhalb Kratau 
macht die Weichfel im NOLauf bis unterhalb des @influffes des San 
die Grenze zwiſchen Galizien und Polen, nimmt linfe die Syreniams, 
Midzica, Nica u. a., recht die Raba, ven Dunajer, Wislofa, San u. a. 
auf, gebt dann im ANWeauf nah Bolen, flieht vorüber an Raber 
(Annorol), Vulawy, Iwangorod, Warfban, Modlin (Mowo⸗Geet⸗ 
giemsn), Plod, Wioctawel, und geht dann nah Preußen, Im Volen 
ift ver Lauf bis Imangorop gegen Nord, dann bis unterhalb War ſchau 
aegen ANW., dann NW, bis nach Preußen hinein in die Gegend von 
Beomberg, mo links die Braa einfließft. Nach vem Eintritt in Volen 
find die bebeutenderen Zuflüffe: links die Kamiena, Rabomfa, Bilica, 
Bzura; rechts Wieptz, Bug, und auf ver Grenze aegen Breufien bie 
Drewenz. In Preußen if der Lauf bis gegen die Mündung ND. un 
MNDO. In Preußen tritt er 2'/, Min. oberhalb Thorn bei Otilaczyn ein, 
und fließt bier vorüber an Thorn, Gulm, Schulig, Forton, Echwrs, 
Graudenz, Neuenburg, Marienwerber. Dann ſcheidet fih rechts bie 
Nogat ab bei ver Montauer Spihe, die gegen NO. in das Friſche Huf 
fließt, während die Weichfel gegen N . fortfirömt bis Dirſchau, 


„| wo vie Richtung NND, wire unweit unterhalb Käfemarf, wo fie fi in 


einen öfllichen —— Friſchen Haff, und in einen weſtlichen in vie Dar: 
ziger Bucht firömenten Arm febeivet. Der öftlie Arm if die @Lbin: 
gi: Weichſel, vie eine Strede noch gegen N., dann aber ve D. 
ie ur Münpdung in rin Arme ſich menbet, von benen der füdlichſte 
die Elbinger Weichfel beißt. Der weſtliche Arm Richt geaen NB. 
und heifit die Danziger Weichfel. Diefer münvet zum Theil jeit 1840 bei 
Neufähr in die Oftfee, flieht aber no meftwärts weiter bie Danzig, me 
er fi gegen NND. zur Mündung bei Neufahrwaſſer in bie Oftfer wendet. 
Die Länge det Stroms von feinem Urfprunge umb längs de# öfter 
reichiſchen Gebietes bis zum Ginfluß des San wirb zu 50 Min. bered- 
net; von hier bis zu der erfien Steomfpaltung bei ver Montauer Spide 
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22°/, Min., und dann bis zu der Mündung bei Neufahrwaſſer 10%, 
Min., überhaupt im preußitchen Gebiet 33 Min. Kür Salzboote ift 
die Beichiel ſchon fahrbar von Neu⸗Berun, aber für Schiffe von Rras 
fau an. Bei dem Eintritt in ven Rgbz. Diarienwerber if fie 2850 Ruf 
breit und ermeitert fich theilmeife bis 5000 Fuß, mit mehreren Infeln ; 
und 7 bis 20 Fuß tief, 

Für — und Verlehr iſt dieſer Strom von der größten Wichtig⸗ 
keit. „Ein Blid auf vie Karte genügt, um zu erfennen, daß wohl bas 
Beden der Ditfee feinen Strom aufjumeifen hat, deſſen Gebiet gefegnes 
tere Sandftriche umfaßt, als die ver Weichſel und ihrer Mebenflüffe 
San und Bug. Lanbftrihe von fo ungemein probuftiver Kraft, daß 
fie nur der vollfänpigen Negulirung der Flußbetten bevürfen, um nicht 
bloß eine durch Golonijation fchnell zu vermehrende Bevöllerung reich- 

ch zu ernähren, fondern auch um ihre überaus ergiebigen Ernten, ihre 
vortrefflichen Hölzer, ihre Propufte an Talg, Bleiih, Vieh, Deliaaten 
in gro en Maffen an die Stapelpläge zu bringen, von benen aus eine 
weitere Verſor gung der biefe Artikel importirenden Länder Wert dem 
Seewege möglich if.” (8. Kirſchfeld in Engel's Zeitſchrift des 
tönigl, Preuß. Statift. Bureaus. Berlin, 1964, 244 ff.) „Die Weichfel 
und ihre meiften Nebenflüffe haben befanntlich das Gigenthümliche mit 
einander gemein, daß fie nach einem furgen fchnellen Abfturge von ben 
Höhen, auf denen fie —37 bald vie Niederung erreichen, in wel⸗ 
her fie bei kaum merflichem Gefälle ihre reichen Waffermaffen langſam 
fortichieben, Bei dieſer ſchwachen Bewegung felten im Stande, fi ein 
ſtarkes Bett in der Tiefe auszuräumen, dehnen fich dieſe Waſſermaſſen 
in die Breite aus, verlaufen ih in Nebenarme oder bilven, von Wal⸗ 
dungen oder den fogenannten Rimpen aufgebalten, mitten im Flußbette 
fumpfige Flächen und bewirken hierdurch, daß einerfeits den größeren 
Theil des Jahres hindurch ein niebriger Waſſerſtand flattfinnet, mit 
weldem nur aur Zeit ber Schneeichmelge in ven Karpathen ober ſtarker 
Gisgänge over Regengüffe plöglige und darum ——— — An⸗ 
ſchweſlungen abwechſeln, und daß anderſeits das eigentliche Strombett 
bäufigem Wechſel unterworfen iſt. Dieſe Eigenthuͤmlichkeiten, welche 
noch heut zu Tage ver Weichſelſchifffahrt groöße Gefahren, wie ver Re» 
ulirung erheblicge Schwierigkeiten entgegenfegen, haben jeit ver älteften 
dei unter dem rohen, aber gewerbeifrigen Sarmaten vie natürlichfte 
orm der Schifffahrt, die af Slößen, in —5 gebracht. Es werben 
die zum Verkaufe beſtimmten Holzſtüche als Baumſtämme mit roher 
Wurzel, oder —* zu beſtimmten Zwecken verarbeitet, durch Querhoͤl⸗ 
—— Baſtſtricke enge an einander befeſtigt, oder es werden aus den 
rbeiteten Hölgern flache, platte Fahrzeüge von bedeutender Breite, 
Fr leicht in ihre Beftandtheile aufzulöjen find, aufammengefügt. 
Iehe verbundenen Holgftüde hießen fchon in der Orbenszeit „Driften” 
oder „Eraften“, dieſe Fahrzeuge felbft „Dubaflen, Ballerte oder aller“. 
Auf diefe nur zur Thalfahrt gen neten Holaflöße werden nun auch noch 
eut zu Tage theild andere Ho afdde, theils anderweite Erzeugniſſe ver 
aldungen (als: Aſche, Beh und Theer), theils — und zwar haupt⸗ 
fachlich auf die Dubaflen — Setreive aufgeladen und von ven ſogenann⸗ 
ten „Blifien“ oder „Aliffaken“ die Weichiel nah Danzig binabgeführt. 
In Heinen Stroh⸗ oder — welche man auf ver Ladung errich® 
tet, findet die Bevölkerung dieſer ſchwimmenden Alöffe ihr Obdach. Bei 
einem Tiefgange von nur 18 Zoll bis 2'/, Fuß haben dieſe theild ganz 
offenen, theils nur rob mit Bretern zugebedten Stromgefäße, denen auch 
gegenwärtig no ver Örport der meiften polniſchen und galiziſchen Roh— 
produfte nach dem preufſiſchen Küftenlande aufällt, während eines nie» 
rigen Waſſerſtandes eine Tragfähigkeit von etwa 8 bi6 10 Laft, d. h. 432 
bis 540 Gtr., während bie bei günftigeren Waſſerverhaltniſſen, fhon ver 
verbältnigmäßig geringeren Trantportkoſten wegen, benugten fogenanns 
ten Ulanower Galler mit 17 bis 18 Laft ober 918 bis 972 Etr. beladen 
werben. ine fortſchreitende Kultur jedoch, und namentlich vie ſchnelle 
Zunahme auch des Imports an werthuolleren Golonials und anderen 
Waaren von Danzig nadı Polen, verlangte beffere Fahrzeuge mit feſter 
Dedung, mit tieferem Boven und vedhalb auch von größerem Tiefgange, 
melde 034 jur Bergfahrt eignen und je nah Verſchiedenheit 
ihrer Tragfähigkeit, ihres Tiefganges und gewiſſer fonfligen bautechni⸗ 
ſchen Merkmale Jagven, Wittinen, Jadwigen, Karägen und Lidganen 
genannt werden. Dem gefleigerten Bebürfniffe eines ficheren, billigen 
und moͤglichſt ſchnellen Transportes fonnten jedoch auch fie nicht mehr 
genügen, als gegen die Mitte des vorigen Jahrhunderté die ruffiichen u. 
galizifhen Provinzen mit ihrer wachſenden Broduction mehr und mehr 
ur Ausfuhr hindrängten. Die eigentlichen Overfähne mit einer Trage 
ähigfeit von 10 bis 30 Laft und mit 3 bis 4 Fuß Tiefgang wurden auf 
dem Weichſelſtrome erſt na der Erbauung des Bromberger Ranalt 
bekannt“ (#. Hirfchfelb), Am 3.1622 betrug die Ausfuhr von Ges 
treive (Roggen und Weisen) auf ver Weichfel aus Volen gegen 18 Mil- 
lionen Thaler. Noch viel bebeutender war die Zufuhr von Holz auf 
ber Weichfel. Auch beträchtlich mar die Ausfuhr von Afche, Bottafche, 
Wolle, Was u. a. Im der fpäteren Zeit hat fi ber Verkehr nicht 
wieber in einem folchen Umfange entwidelt. 

BWeichfel, 1) ev. Pfrbf. im Drfterreih. Schleflen, Kr. Tefchen, bei 
Skotſchau, am Urfprunge ber Baal in ven Karpathen; fehr gerftreut, 
3412 Eim.; die Weichfel macht bier einen 180 Fuß hoben Fall. 2) Alt⸗, 
Df. in Preußen, R *5 Kr. Marienburg, bei Dirſchauz; 320 G. 
3) Deutichs tath. frdf. ebb., Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und 
WS, bei Dich, I. an ber Weichſel, vie hier vie Grenge gegen Deſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſten macht; 691 Em. 4) Bolnifche, Df. ebv.; 812 Em.; 
Kapelle, Geſtũüt, Waſſermühle. 

Weich ſelbaum, 1) Wech ſelbaum, Wir. in Baiern, Niederbaiern, 
Logr. Simbach; 20 Ew. 2) Df. in Oeſterreich, Stelermark, Kr. Graj, 
bei Muref; 110 Ew. [®rauvdenz; 230 Gw. 

Weichfelberg, Df. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Kr. und bei 

Weichfelboden, 8 und Kolonie von Holzknechten (gegen 500) in 
Steiermarl, Kr. Brud, in einer ber pittoresfeften gleihnam, Gechirgss 

egend; Viehzucht. Bon bier aus wird der Hobihwab, ver fe 
Ber des Bruder Rreifes, Häufig befliegen. 

eichfelbrud, Di. in Deflerrei unter ber Enns, (Dber⸗Wiener⸗ 

mwalbfr.,) bei Berfchling. [ver Salza, in fhöner Gegend. 

Weichfelbrunnen, Df. in Oeſterreich, Steiermarf, Kr. Brud, an 

Weichfelburg, 1) Wishnagora, Gt. in Drfterreich, Krain, Ar. 
Neuftapt; 400 Ew.; altes verfallenes fürflich Auereberg. Felſenſchloß; 


2799 . 


Weidau 


Bauamt, PoR, Wollweberei, Strumpfftriderei, Felbbau; in ver Nähe 
ber —— ungerberg mit einer befeſtigten Kirche und unter der⸗ 
felben eine große Höhle. 2) Df. in Preußen, Rgbz. und Kr, Diarien- 
werber, bei Neuenburg, r. an ver Weichſel; 460 Ew. 

Weichfeldorf, 1) Di. in Deflerreih, Kr. Marburg, Be. Gilli. 
2) Df. ebb., Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zins. 

Weichfelmünde, Feſtung und Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. u, 
NM. bei Danzig, r, an ver Mündung ver Danziget Weichjel; 54° 22° 45° 
M. 16% 20° 15° D.; 738 Em, [bei Krumau. 

Weichfeln, Wiöne, Df. in Böhmen, Kr. Bupmeis, Bez. u. nahe 

BWeichfelftein, Wir, in Baiern, OberpfalgsHegensburg, 2bgr. und 
bei Neumarkt; 30 Ew. 

Weichöbofen, Groß: und Kleins, Krchof. und Wlr, in Baiern, 
Niererbaiern, Logt. Mallersvorf, an ver Nitra; 130 und 30 Em. 

WBeihftäbten, Kraähdf. in Deflerreich ob der Enns, (Traunfr,,) bei 
Steyer. eim, an ver Wertach; 270 Em. 

Weicht, kath. Pfrof. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Logr. Türks 

Weichterig, Df. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, bei 
Dfbap; 1858: 161, 1864: 172 Gm. 

Weichtungen, Krchof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
Ldgr. Münnerftabt; 327 Em. 

Weidarbfchlag, 1) Mid. in Defterreich unter ver Enns, (Ober: 
Manhartsbergkr.,) an der Thaya. 2) Df. ebd., (Ober-Manbarte- 
bergfr,,) bei Burf, 3) Df. ebb., bei Großbertholns. 

eidartshain, Df. in Heffen-Darmflabt, Prov, Oberheſſen, Kr, 
und bei Grünberg ; 487 Ew. 

Weicelöborf, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. 
MWeifenfels, SEM. bei Teuberu ; 149 m. 

Weickendorf, Difid. in Defterreih unter ver Enns, (Unter Mans 
bartsbergfr.,) bei Saunersborf, an ver Mar; Schloß, PB rarrfire. 

Beickenhauſen, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr Moodburg ; 
30 Gm. (Regensburg, * Varéberg; 50 u. 30 Gm. 

Weickenhof, Obers und Unter⸗, 2 2Blr, in Baiern, Oberpfalz: 

Weicfenreutb, 1) Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. Culmbach; 
40 Ew. 2) Weitenreuth, Df. ebd. Logr. Münchberg; 150 Em.; 3 
—— 

eickenricht, Weickenried, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Regens⸗ 
— —— 90 Ew.; Schloß, Kapelle. [nau; 11 Sir. 
eickerding, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Inntr.,) bei Baus 

Weickering, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Hengeröberg ; 
406m. 2) Wir. ebv., bei Schwannenfirden; 30 Em. 3) Wir. ebv., 
Oberbalern, Logr. Rofenbeim; 60 Em. 

Weidersdorf, 1) Weickmannsodorf, Krchof. in Baiern, Mittel: 
franfen, Logr. Eichſtädtz 115 Em. 2) Wir. ebbe, Lrgr. Neuftadt an 
der Aiſch; 50 Em. 3) Wir. ebv., Nieverbaiern, Logr. Rottenburg; 30 
Gw. 4) Gorizba:Bads, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Meuftädtel, 
bei Reifnig, an der vr 5) Ortſch. in Deiterreih ob der Enns, 
(Müblfr.,) bei Linz. 6) Df. ebo., bei Marsbah, nabe ver Tonau— 
leithen; 16 Sfr. 7) Df. in Sachſen, Kror. und A. Baugen, bei Bis 
fchofswerba; 1858: 286, 1864: 294 Gw.; MWollfpinnerei. 8) = am 
Steinfelde, Pfrof. in Deiterreich unter ver Enns, (Unter⸗Manharts— 
bergfr.,) bei WienersMeuftabt ; 600 Em.; Obft» u. Weinbau. 9) = bei 
Baaden, Df. ebv.; 2100 Emw.; Todeseos-hofpige Verwaltung, beden⸗ 
tender Obſtbau, anfehnliche Zucht von Mellküben; Schloß mit großem 
arten und Schwimmſchule. 10) Kleine, D. ebd., bei Hollabrımn. 

Weickersgruben, Krchof. in Baiern, Unterfranken Aichaffenbur 
Ldgr. emünden; 300 Gw. (50 Juden) ; Simultantirde, Schlof, Mühl: 
fteinbruc. . [50 Em, 

Weickershof, Wir, in Baiern, Mittelfranfen, Ener: u, bei Fürth; 

Weicerfing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Lpgr. Kofenbeim ; 40 @, 

er Mid. in Defterreich unter ver Enns, (Dber-DMians 
hartabergkr.) bei Söpfrig, an ver mährifchen Thaya; 545 Em.; Säge: 
mähle; die fräftige Mineralquelle Klaffer. 

eidertöham, 1) Weitersbam, Wir, in Oberbaiern, Logr. und 
bei —— 40 Ew. 2) Dretſch. in Deflerreich ob der Enns, (Junkr.,) 
bei Neumarkt. 

Weickertshofen, 1) Ober⸗, fath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, 
Ldgr. Brud; 75 Em. 2) Unter, Kechpdf. ebd., Logr. Dachau, an ber 
Glon; 295 &m.; Schloß, Rapelle, Mahl: Schneide⸗ und Delmüble, 

Weiling, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Hengereberg; 
45 Ew. 2) Df. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudtr,,) bei Baierbadh. 

Weickſtadt, Df. in Defterreih unter der Enns, (UntersWiener: 
waldfr,) bei Kemmelbad. 

Weid, 1) Df. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Nachen, bei Herzogens 
rath; 102 Gm. 2) =» bei Balzing, Wir. in Deflerreih ob ver Enns, 
(Hausrudfr.,) bei Weigenfirben. 9 ſ. @repenbat. 

Weida, 1) Krchof. in Sachfen, Kror. Dresten, A. Meißen, bei 
Miefa; 1868: 361, 1864: 401 Gw. 2) alte Et. in Weimar, OND, 
von Neuftabt, an der Auma und Weiba, und ©. von Gera; 1817: 2307; 
1861: 4813 Ew.; Juſtiz⸗ Amt, SteuersAmt, Bon, Sparkaffe, Gewer⸗ 
fenfchule, Hofpital; Tuch⸗, Wolls, Baummwollgeug- und Leinenweberei, 
bedeutende Töpferei (Delfter Geſchirr). Dabei NW. auf einem Berge das 
alte (im 12, Jahrh. erb.) Schloß Dflerburg mit einem hoben Thurm ; 
50% 46’ 28° N, 99 43’ 16” D,, und Gig bed Kreiſgerichtet. 3) Neben: 
fluß der Oder r,, in Breußen, Schlefien, Rgbz. Breslau; mündet uns 
terbalb Breslau. 4) Nebenfluß ver Auma, in Weimar. 5). Weidach. 

Weidach, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei Wolfrathss 
—— an ber Loiſach; 240 &m.; 7 Waffermüßlen. 2) Wir. cbo,, 

chwaben⸗ Neuburg, Logr. Kempten, an ber Jller; 40 Gw. 4) Bei: 
ba, Df, in Defterreih, Kärnten, Kr. Billah, bei Oberprauburg. 
5) Weida, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudke,,) bei Effer— 
ding. 6) Df. im Deflerreich ob der Enns, (Zraunfr.,) bei Vorchdorf. 
7) f in Defterreih, Salzburg, bei Golling. 8) Df. ebb., bei Weite 
wörth. 9) Df. ehd., Zirol (Worarlberg), Kr. u. bei Bregenz. 10) Mir. 
in Württemberg, Donaufr., OU. Blaubeuren, bei Herrlingen; 185 &mw. 
11) Wir, ebd., Nedarkr., ON. Stuttgart, bei Stetten, auf ben Fildern; 
281 Ew., [bei Wifien; 32 Gm. 

Weidbader, Wir. in Preußen, —— Kr. Alteukirchen, 

Weidau, Df. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. Weißenfels, 
MNW. bei Zeig; 96 Em, 
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Weidbruck, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Klauſen. 

Weide, 1) Df. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Witt: 
genhein, bei Grnptebrüd; 101 Em. 2) Ortich. ebv., Rgbz. Düffelporf, 

r. Solingen, bei Leichlingen; 25 Ew. 3) Df. ebe., Rabı. Mariens 
werber, Kr. Schweg, &. bei Neuenburg, I. an ver Weſchſelz 173 Gm. 
4) Große, Df. ebd, Rybz. u. Kr. Martenwerber, bei Meme; 352 Gm. 

Weidegg, Df. in Kärntben, Kr. Villach, bei Hermagor; 190 Gw. 

Weibehnen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Bifchbaufen, 
bei Sermau: 142 Gm, [bei Wolgaft: 36 Gm. 

Weidebof, Vorw. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Grimmen, 

Weibehohl, Df. in Hannover, Galenberg, Leer. Hannover, A. und 
bei Hameln. 

Weidelbach, 1) ev. Bfedf. in Baiern, Mittelfranken, ogr. und bei 
Dinkelsbühl; 250 Em. 2) Df. in Kurheſſen, Brov. Nieverhefien, Kr. 
Dielfungen, U. Byangenberg; 1843: 192, 1861: 187 Gm. 3) Df. in 
Naffan, A. Dillenburg; 343 ev. Ew.; Mineralquelle. 4) Ults, ev. 
Prof. in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. und bei Simmern; 183 Gw. 

Weidelbam, Ober: und Unter, 2 Dfr, in Defterreih ob ber 
Enns, (Traunfr.,) bei Enns, unmwelt Sct.:Florian. 

Weiden, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Rain, bei Taufr 
firden; 30 Gm.; Ziegelei. 2) Krchof. ebd. Oberfranken, Logr. Weiß⸗ 
main; 225 Ew. 3) &t,. und Ppgr, ebd., Oberpfaljs Regensburg, ©. 
von Neuſtadt, NW, von Bohenftrauf, SD. von Preflath, r. an ber 
Waldnab, in einer angenehmen Begend; 2450 Gw,; Bezirksgericht, 
Landgericht, Rentamt, Forſtamt, Bauamt, Po, Kinverbemabranflalt, 
6 Waffermühlen, Salpeterfieverel, Barbenfabrif, fRarker Feldbau, Vich⸗ 
sucht, Wieswachs, Torfftich, Gruben mit rotbem Jaspis. Das Lanps 
gericht hält 6.196 OM., 1840; 13,337, 1852: 13,529, 1855: 13,615, 
1859: 13,271 Ew, 4) Waiden, Banden, Df. in Dcfterreih, Böh⸗— 
men, Kr. ger, Bez. Raaden, bei Atſchau. 5) Df. in Defterreich unter 
ver Enns, (Übers a nabe bei Böffrig. 6) Drt ebb,, 
Tirol, Kr. Briren, bei &ieny. 7) Ortſch. ebd. (Vorarlberg), Kr. Bres 
gun, bei Belvlirh. 8) kath. Vfrof. in Ungarn, Diftr. Devenburg, 

ſoſch Silenbung, bei Büns; 330 Ew. 9) Beben, Bebeny, Difld. 
ebd., Gſpſch. Wieſelburg, ED. bei Neufievel; 910 Ew.; ergiebiger 
Aderbau, vorzügliher Weinbau. 10) kath. Pfrof. in Preußen, Rgbı. 
und Polr. und AND. bei Aachen; 429 Gw. 11) Di. ebr., Baby, und 
Loft. Köln, ND. bei Frechen; 220 Em. 12) Wir, ebr., Ar. Sum: 
ımeröbah, bei Much; 20 Gw. 13) Wir. ebe., Kr. Wipperfürt, bei 
Lindlar; 65 Gw. 14) Df. in Württemberg, Schwarjwalbfr., DR. 
Sulz; 447 Em.; Sandſteinbruch. 15) Hleins, Df. in Oeſterreich, 
Krain, Kr. Neuftäptel, bei Befenpprf. 16) Mieder,, Schloß u. Ortſch. 
in Deflerreich unter ver Enns, (UntersDManbartöbergfr.,) bei Hainburg. 
17) Ober⸗, Pirbf. ebd., bei Schönfelv. 

Weidenan, 1) Df. in Kurbeifen, Brov. und Kr. Fulda, A. Neus 
dorf; 1843: 367, 1861: 333 Em. 2) Df. in Defterreich ob ver Uinns, 
(Hausrudfr,,) bei Haag. 3) Ortſch. in Deſterreich unter der Enns, 
(Obers Wienerwalbkr.,) bei Zürnig, an ber Trafen; 23 Sfr. 4) Wai⸗ 
denow, St. im Deflerreih. Schlefien, Kr. Troppau, N. von Breiwals 
vau, an ber Weide; 2000 Ew.; Bezirkes, Steuer» und Nebenzollamt, 
Bol, Holpital, Reineweberei, Strumpfwirferei, Gerberei. 5) Df. in 
Vreußen, Wellfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und N. bei Siegen, I, an 
der Sieg; 1680 Em.; Giſen⸗ und Kupferhüttenwerfe, Ciſenhaͤmmer, 
. Gifengicherei, [(®emünp; 40 Ew. 

Weidenanel, Df. in Preußen, Ngbz. Nahen, Kr. Schleiden, bei 

Weidenbach, 1) Milk. in Baiern, Mittelfranten, par. u. SD. 
von Serrieden, ND. von Behhofen, nahe N. bei Obrnbau (Ornbau), 
unweit der Gifenbahn; 530 Ew.; evang. Vfarrkirde; im der Nähe die 
Domäne Eriesvorf, mit Aders und Obſtbauſchule. 2) Wir. ebv., 
Niederbaiern, Ldgr. Dingolfing; 20 Ew. 3) Kropf. ebd. Oberbaiern, 
Logr. Mühldorf, bei Heldenftein; 100 Ew,. 4) mit $ennigerode, Df. 
in Rurbeffen, Brov. Niederhefien, Kr. Wigenbaufen, A. Allenvorf; 
1843: 151, 1861: 141 Em. 5) Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Bres⸗ 
lau, Kr. Del, bei Bernftabt; 250 Gw.; Schloß. 6) Df. ebr., Raby. 
Goblenz, Kr. und bei Anenau; 255 Ew. 7) Domäne ebd, Rgbz. Mer» 
feburg, Kr. und bei Querfurt; 25 Em. 8) kath. Pirkf, ebo., Rab. 
Trier, Kr. und bei Daun; 410 Em. 9) f. Bidombak. 

Weidenberg, Mld. und Lanpgem. in Baiern, Oberfranfen, D. 
von Baireuth, NW, von Kemnath, SED. von Golbdkronach, an ber 
Steinadh; 1695 Em.; evang. Pfarre, 2 Kirchen, Schloß, Poft. Der Ort 
beftebt aus Weidenberg auf der Höhe und aus Linden im Thal; in 
der Nähe ver Wunderbrünn. Das Landgericht hält 1.664 DM., 
1818: 4382, 1834: 5060, 1840: 5273, 1852: 5464, 1855: 9392 Em. 

Weidenbrunn, Dr. in Rurbefien, Prov. Fulda, Kr.u. A. Schmal- 
falvden; 1843: 399, 1961: 337 im, [fein ; 85 Em. 

Weidenbühl, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Potten⸗ 

Weidenburg, Df. in Kärnten, Kr. Villach, bei Oberdrauburg; 
Schloß, Pfannenihmiebe, (Neuerburg; 20 Em. 

Weidendell, Wir, in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Bitburg, bei 

Weidendorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Herrieven; 
70 Ew. 2) Mir. ebd., Ergr. Neuſtadt, r. an der Aiſch; 55 Gm, 
3) Wiedenborf, Wäpdenborf, Birpf. in Deflerreich unter ver Enns, 
(UntersDtanhartöbergfr.,) nahe bei Dürrenfrut, 

Weldeneck, Weiteneck, Mid. in Defterreih unter ber Enns, 
(Ober-Manhartsbergkr.,) bei Lubereck, am Fuß des Schlofberges, worauf 
dio Ruinen eines Felſenſchloſſes ſehn; am Einfluß der Weiden in bie 
Donau; 180 Gw. Ultramarin= und Ladfarbenfabrif. 

Weidenhain, ev. Pirdf, in Preufen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Tor: 
gau, SEW. bei Dommigfh ; 892 Ew, 

Weibenhaufen, 1) Df, in Heffens Darmflabt, Kr. Biedenkopf, bei 
Gladenbach; 563 Ew.; die Eiſenſchinelze Juftushütte, 4 Waflermühlen, 
2 Ziegeleien. 2) Krechoͤf. in Kurheſſen, Brov. Niederhefſen, Kr. Eſch⸗ 
mege, A. Abterope; 1843: 801, 1861: 821 Em. 3) ev. Pirpf. in Preu⸗ 
fen, Weftialen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Wittgenflein, ©. bei Berleburg; 
309 Gm. 4) Df. ebv., R * Goblenz, Kr. und bei Weplar; 151 Em. 

Weibenhäufer, Df. in —— Enns, ¶ Obex⸗Manharte⸗ 
bergfr.,) nabe bei Lubered, 

eidenhof, 1) Wir. in Württemberg, Jagftlr., OA. Mergents 
beim; 19 Gm. 2) Wir. ebd., OA. Weliheim, bei Murrhardt; 55 Em. 
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BWeidenholz, Df. in Deflerreih ob ber Enns, (Hausrudte,,) bei 
Weizenkirchen; altes Echloß, Brauerei. 

eibenbüll, 1) Weidenhübl, Df, in Baiern, Oberfranfen, Spar. 
und bei Pottenflein; 82 &w. 2) Wir. ebd., bei Wlbertberg; 20 Gm. 
3) Krchwlr. ebv., Oberpfalz Regensburg, Logt. Kaflel; 35 Gm, 

Weidenlobe, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Votten⸗ 
flein; 70 Ew. [Nürnberg ; 160 Gm. 

Weidenmühle, Klein⸗, Df. in Baiern, Mittelfranfen, &rar. 

Weidenddorf, Weidbmannsdorf, Ardırf. in Sachſen, Kror. un 
A. Zwidau, bei Remſe; 1859: 233, 1864: 271 Gw.; Thongruben. 

Weidenſees, Df. in Baiern, Oberfranken, gr. Bottenitein; 250€. 

Weidenftetten, Pferf. in Württemberg, Donaufr., OU, Ulm, 
auf der Alp in einer weiten Fläche; 693 Ew.; 1360 Eieg bes Brain 
Gberbarb von Württemberg über die verbünteten Stipte. 

Weidenthal, 1) Krchof. in Baiern, Oberpfalg-Regendburg, Prar. 
Mabburg; 150 Em. 2) Farb, Pfrpf. ebd, Pfals, Kr. une MB. von 
Neuflatt an der Haardt; 1028 Gw.; Voſt, Station ver Pfälziicen 
—— Geſecht —**— Preußen und Franzoſen 1794, 23. Mai, 
3) Wir. in Defterreih, Saliburg, bei Wilvedut. 4) 2 Güter in 
Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei Querfurt; 55 Gm. 5) Pin 
ters, ev. fer. in Baiern, Pfalz, K. u. NN. bei Dahn, I. an ter 
Wieslauter; 560 Em. 6) Vorder, ev. Pfrbf. ebd. KR. um SE. ki 
Annmweiler; 517 Ew, 

MWeibenvorwerk, Mowypbwar, Df. in Preußen, Raba. Bein, 
Kr. Meierip, bei Bentihen; 163 Gw. gried; 250 Gi. 

Weidenwang, kath. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Beiln 

Weidern, Df. in Deflerreich unter ver Enns, (Öbers!!Bienerwalktr.,) 
bei Sct.- Pölten. [und 1864: 93 (m. 

Weideroda, Df. in Sachen, Krpr. u. U. Leipzig, bei Begau; 1355 

Weideröchwang, Di. in Oefterrei ob der inne, (Hausrudtr,,) 
bei &ampern. Freifadi. 

Weidersdfelden, Mid. in Deſterreich ob ver Enns, (Mübltr.,) kei 

Weiderwis, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. ki 
Balfenberg; 240 Ew. [Stlei. 

MWeides, Wir. in Balern, Oberfranfen, gr. Weifmain ; 50 Gm.; 

Weideich, Bidefh, Ortſch. in Defterreih, Steiermark, Kr. Dar: 
burg sei Winpifhskeiftrig; 28 Hfr. 

eidesgrün, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Naila ; 140 Gr 
Gifenfteinbergwerf Füßbüpl. 300 Em. 

Weidesheim, Df. in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Rheinbach 

Weidess, Ortſch. in Deflerreid unter der Enns, (Ober Wiener: 
waldfr.,) bei Enns, 

‚ Weiber, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns, (Mühlfr.,) bei Orr: 
u sHfr. 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Leuttird; 
30 Gm. [bei Sfaisgirren; 66 &m.; Börferei. 

Weibgirren, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Nieberungfr., 

Weidholz, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Bogen, bei Degern 
bach; 115 Gm. [bei Ottmacdau ; 106 Gm. 

Weidich, Df. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr, @roittau, 

Weidigt, Ortib. in Sachſen, Krer. Zwidau, A. Plauen, bei Arorf; 
1858: 133, 1864 : 136 Em. j 

Weibding, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, Srgr. Paſſau, bei Neu 
tirchen vorm Wald; 65 Ew. 2) Wir. ebd. Oberbaiern, Logr. un bei 
Gbersberg; 35 Gm. 3) Wir. ebv., Loge. Mühltorf; 50 Gw, Ti. 
ebd,, Oberpfalz: Regensburg, Spgr. Gham; 245 mw.; Kapelle, 5) Bir 
ebd,, Logr. Nabburg; 30 Em. 6) Fath. Vfrdf. ebr., Ydgr. Neumburs 
vorm Wald; 720@w. 7) Ortſch. in Defterreich ob ver (inns, (Haufı 
rudfr,,) bei Wödlabrud. 8 Df. in Defterreich unter ver Enns, (Uber 
Wienerwalbfr.,) bei Barſchling 9) Nieder⸗ und Ober-, 2 Dir. is 
Defterreich ob der Enns, (ObersWienermalpfr.,) nahe bei Baierbadı. 

Weidingen, Nieders und Ober⸗, Df. und fath, Pfrof. in Pre 
Ben, Rgbz. Trier, Kr. und bei Bitburg; 70 und S5 Gm. 

Weidiſch, Groß: und Hleins, Df. in Preußen, Schleſten, Kgn 
Liegnig, Kr. und bei Glogau; 121 Gm, [118, 1864: 94 im. 

Weidig, Df. in Sachſen, Krer. einzig, N. und bei Rochlig ; 195°: 

‚Weibladen, 1) Df. in Preußen, Rghi. Rönigeberg, Kr. Yeblaz, 
bei Tapladen; 327 Ew. 2) &ut und Ortſch. ebd. Rgba. Gumbinnen, 
Kr. und bei Inflerburg; 35 Ew. 

Weidling, 1) Wabling, Weiblingbof, Df. in Defterreich unter 
ber Enns, (ÖbersMianhartebergfr.,) bei Krems. Dabei Mens, aut 
Weidlinghof genannt; 16 Hfr. 2) Df. ebb., Unter-Wienermwaltt.,) 
bei Wien, SW. von Klofterneuburg, in einem fhönen Thal; 740 Em.; 
Schloß mit Bark, Obft- und Weinbau, Viehzucht, Steinbrühe. 

Weiblingau, Weidlingdau, Weidling in ber Au, it Zeit: 
lina 2. [wartha; 1858: 76, 1864: 61 Gm. 

Weiblig, Ortſch. in Sachſen, Kror, und A. Baupen, bei Kümist: 

Weidmannsfeld, it Waipmannsfelv. 

Weldnanndgefeed, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. Dotte” 
flein ; 65 Gw, [225 Gr. 

Weidmes, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Staprfleinat; 

Weidmesgrün, Weibmanndgrün, Df,. in Böhmen, Kr. Estt, 
Bez. Ioabimsthal, bei Schladenwerth; 90 Em. 

Weidmoos, Dr, in HeffensDarmftabt, Brov, Oberbeflen, Kr. Lau 
terbach, bei Herbflein; 72 Em. 

Weidnig, 1) Df. in Baiern, *88 Logt. Weifmain; 210 
(25 Juden) Ew. 2) mit Strasshof, Df. in Deſterreich unter der Gent, 
(Unters Wienermwalefr.,) bei Neunfirchen am Steinfelbe. 
= a as Beidring, Pirbf. in Tirol, Kr. Innsbrud, be 

ghübel; Poſt. 

Weldum, Df. in den Nieverlanten, Prov. Vrietland, Arr. Lern 
warden, Bez. Raumwerb, Gem. Baarberabeel; 1840: 374 Em. j 

Weien, Ortih. in Preufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Grenenbreid, 
bei Gladbach; 53 Ew. Gladbach; 45 Im. 

Weienhütte, Wlr, in Preußen, Rabz. Düffelverf, Kr. und bei 

Weier, 1) Beat in Baden, Mittelrbeinfr., A. und bei Offenburg ; 
377 fath. Em. 2) Ortfhb. in Defterreih ob der Gnne, (Traumfr.,}; en 
Zerrens und Blehhammerwerf. 3) Df. im Deflerreicdh, Steiermarl, 
Kr. Graz, bei Il. 4) Großs, Pfrpf. in Baden, A. und bei Adern; 
3 eo. und 503 Fath. Gw. 5) Sber⸗, Df. ebd. A. und bei Bud; 19 
fath. &w. 6) Obers, Pfrof. ebb., A. und bei Ettlingen; 318 fath. 


Weierbach 


Gw. 7) Ober:, Ufrdf. ebd., A. u. bei Lahr; 168 ev. u, 556 kath. Em. 
8) Ober: und Mieders, Pirpf. ebv., A. und bei Naflatt; 2 ev. und 788 
tath. Em. 9 f. Weyer. 

Weierbah, 1) Df. in Baden, Mittelrheinke,, U. und bei Offen: 
kn. 2) Pirpf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Sct.:Wenvel, NW. 
bei Sien; 670 .; Simultanlirde, Fr 

[115 @w. 


BWeierbufch, ſ. Weyerbuſch. 

Weierobach, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Daun; 

Beierdhanfen, Df. in Kurbeffen, Mon. Ober heſſen, Ar. un A. 
Marburg; 1843: 39, 1861: 71 Gw. [WBavern:; 215 Em. 

Weierweiler, Df. in Preußen, — Trier, Kr. Merzig, bei 

BWeifa, Fl, in Sabien, Kror. und A. Baugen, W. bei Schirgis- 
walde, SD, bei Neukirch, zwifchen vem Jerkens, dem Dabrener und ans 
deren Bergen; 1958: 828, 1861: 917 Gw.; Weberei. 

Weifenbach, Di. in Heffen-Darmitadt, Prov, Oberhefien, Kr. u. 
bei Biedenfopf, im Breibenbacher Grunde; 294 Em. 

Weifendorf, Groß: und Kleins, 2 Dir. in Defterreih ob ber 
Gnns, (Innkr.,) bei Bien, (Remmatten. 

BWeiffersdorf, Ortſch. in Defterreich ob ber, Enns, (Zraumfr,,) bei 

Weigantig, iA MWeigelsporf in Mähren. [Bels, 

Weigantödorf,Rräpf. in Defterreih ob ver Enns, (Traunfe,,) bei 

Weigangz, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. Pottenftein; 40 E. 

Weigatsoed, Ortſch. in Defterreih ob ver Enns, (Junfr,,) bei 
Ried, (burg vorm Mald; 55 Ew. 

Weigelau, Bir. in Baiern, Oberpfalgeegensburg, Logr. Neun— 

Beigelbebing, Bir. in Deflerreidh ob der Enns, (Innfr.,) bei 
Grieekirchen. 

BWelgelbof, Df. in Stelermark, Kr. Graz, bei Pollau. 

Weigelöberg, 1) Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Mitterfels; 
35 dm. 2) Wir. ebv,, a; und bei Viechtach ; 25 Gm. 3) Swigond: 
giverhb, Sbigofzi, Df. in Defterreih,, Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Rapfersburg; 72 Hfr.; bebeutender Weinbau. 

Weigelfchlag, Weigetichlag, Di. in Defterreich ob der Enns, 
(Müblkr.,) bei Leonfelven ; 18 Hir. 

Weigelöborf, 1) Weisdorf, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber- 
und nabe bei Trautenau, in einem Thal; 520 Emw,.; Wer: und Shleih 
Reinbrüce. 2) Weigantig, Df. in Defterreih, Maͤhren, Ar. Dimit, 
bei Goldenſtein, im Gebirge. 3) Weiglow, Df. ebv., bei Freudenthal, 
im @ebirge, in einem al. 4) Df. in Defterreich unter ber Enns, 
(UntersWienerwalpfr., bei Pottengorf, an ver Fiſcha und unmeit ver 
ungar. ®renze; 600 Ew.; Blachegarnipinnfabrif und Baummollgarns 
Ypinnfabrif. 5) Weigandöborf, fath. Pfrbf. in Preufen, Schlefien, 
Rgbz. Breslau, Kr. und ND. bei Münflerberg; S13 Em. 6) kath. 
Vfrdf. ebd., Kr. Reichenbach, ©. bei Langenbielau, am Wellfuße des 
Gulengebirges; 1633 Gw.; Schloß, Förfterei, Weberei; 4 Wafferm. 
7) Groß:, Nieder⸗, Ober⸗, cv, Pfrpf, ebv., Kr. Dels, OſO. bei 
Hunpafelo; 725 Ew. 8) Mleins, Df. ebp.; 166 Ew.; Schloß. 

Weigelöhofen, Df. in Baiern, Dberfranfen, Logr. Ebermanns 
ſtadtz 315 Ew.; Mahl⸗, Schneibe: und Lohmühle. 

Weigelsried, Wir. in Baiern, OberpfalzeRegensburg, Logr. Neun: 
bura vorm Walt, bei Tann, 45 Gw. 

‚Weigenberg mit Thal, Ortſch. in Deflerreich, Steiermarf, Kr. u. 
bei Marburg; 84 Hfr.; Weingebirgsort. 
_ Beigendorf, 1) Rrhpf. in Baiern, Nieberbaiern, —* Dingol⸗ 
fing; 110 Gw. 2) Weichendorf, Df. ebd., Oberfranken, Logr. Bam⸗ 
— 150 Em. 3) Df. ebd., Oberpfalz⸗Regenseburg, Logr. Sulzbach; 
w, 

Weigenhbeim, Weichenbeim, ev. Pfref. in Baiern, Mittelfrans 
fen, Logr. und bei Uffenheim; 550 (45 Juten) Ew.; Simultanfirche, 
Getreide: und Obſtbau, Brauereien, Ziegelei, Gipebruch; Schloßruine 
Hobenlanpäberg. 

eigensborf, I) Weigersbdorf, Wir. in Balern, Mittelfranfen, 
Eogr. Lauf; 25 Gm. 2) Df. in Böhmen, Ar. Eger, Bez. Presnig, am 
Gebirge in einem Thal; 2 Waſſermuͤhlen. 

Weigeröborf, 1) IBlr. in Baiern, Niederbalern, * Paffau, bei 
Rellberg; 40 Gw. Weiganb dorf, Weiganzdorf, Di. in Oeſter⸗ 
reich ob der Enne, (Traunfr,,) bei Ried; 160 Ew. 3) Df. in Preußen, 
Schlefien, Baba Siegnis, Kr. Rothenburg, bei Niesky, an der jächfifchen 
Grpe; 518 Emw.; Sifenfleingruben. 

eigetfeld, Wir. in Oeflerreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Ried. 

Weigetichlag, ſ. Weigelſchlag. 

Weiglareuth, Groß: und Klein-, 2 Wir. in Baiern, Oberfran— 
fen, Logr. Begniß; 60 und 10 Gw. berg; 40 Em. 

Weiglas, Weigles, Wir. in Baiern, Oberfranten, Logr. Münch— 

Zeiglow, j. Weigelsporf 3. 

Weigmannsdorf, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei 
Frauftadt; 113 Ew, 2) ev. Krchof. in Sachſen, Krbr. Dresden, A. u. 
SEhD. von Freiberg, u. SSD. bei Brand; 1858: 671, 1864: 712 Ew.; 
Brauerei, Landbau, befonvers ſtarker Flachtbau, Viehzucht, 3 Mahlz, 
Del: und Säigemüblen; Bergbau auf Silber, das fruher gebiegen in 
Nierenftüden gefunden wurde, (£inz ; 19 Hir. 

Weignerdborf, Df. in Defterreih ob ver Enns, ($ üßlte.) bei 

Weigoldöhaufen, Baigoldböhaufen, kath. Pirvf. in Baiern, 
UnterfranfensAihaffenburg, Logr. und SD. von Wernech; 530 @w.; 
Gifenbahns und Telegrapben-Station, Pot, Sandſteinbruch. 

Weigddorf, 1) ev. Pirdf. in Böhmen, Kr. Leippa, Be. 
Friedland, an ber fächflichen Grenze, fo daß ein Theil des Dorfes zu 
Sachſen gehört; 400 Gw. 2) Df. in Sachſen, Kror. und A. Baugen, 
NN. bei Neufalza; 1858: 390, 1864: 414 Gw. mit NeusWeigds 
dorf; Zolleinnahme. 3) Wittel- und Ober⸗, Bfrbf. und Di, ebd., 
A. Löbau, NO. bei Reichenau, an der böhmifchen Brenie; Mittels, 
1858: 760, 1864: 811 Gw.; Obere, 1858: 717, 1864: 758 Gw,; mehs 
mere Müblen, Bleihen; in ver Nähe heipnifche Opferpläge. 

WeigbtonsMarfet, Krchſpl. in England, Grfſch. Dorf, Gaſt⸗ 
Riding; 1561: 2590 Gm. 

Weigwis, 1) Df. in Preußen, Schlefin, Rgbz. und Kr, und bei 
Breslau; 29% Ew. 2) ev. Vfrdf. ebd. Kr. Oblau, bei Wanſen; 478 
Ew.; Schlo. [120° 10° 30° 8. 

BWeishal:wei, ©t. in Ghina, Brov. Ghanstoung ; 37% 34° 30’ M, 

Hofmann, mcnflopäbie, 


und bei 


2801 


Weikersdorf 


Weibenlinden, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Aibling; 25 
Gw.; Wallfabhrtefirde. 

Weihenried, Weichenried, faıh. Pirvf, in Baiern, Oberbaiern, 
Ldgr. Schrobenhanien; 160 Gw. 

Weihenftepban, Werhenftepban, 1) Krchof. in Baiern, Nie: 
derbaiern, Logt. Rottenburg; 170 Gm.; Schloß, Brauerei. 2) fath. 
Pfarrort und Staatögut ebd., Oberbaiern, Logr und bei Breifing, an 
der Moebach; 60 Ew.; Schloß, Kapelle, Brauerei, Ziegelei, Maulbeers 
Plantage, lanpwirtbihaftlie Gentralfule. a 

Weipenzell, Weichenzell, Zelle, ev. 34 in Baiern, Mittel⸗ 
franfen, Logt. und bei Anebach; 270 Gw.; Waſſermühlen, Gipe— 
gruben, Mineralquelle. 

Weiber, 1) Pfrof. in Baden, Mittelrheinke., A. u. bei Bruchſal; 
2ev. und 998 kath. Ew. 2) Df. in Batern, Mittelfranken, 2dar. 
Erlangen ; 125 Ew. 3) Wir. ebv., Logr. Hersbrud; 50 Gw. 4) Krchwir. 
ebd., Nieberbaiern, Logr. Dingolfing; 15 Gm. 5) Wir. ebd., par. 
Dilsbiburg; 40 Em. 6) Krchwir. ebv., Oberbaiern, Logr. Haag; 36 @. 
7) Df. ebr., Oberfranken, rar. Bamberg; 35 Em.; Obft: und Wein» 
bau. 8) Df. ebr., Lrgr. Culmbach, bei Mangersreuth ; 145 Em. 9) Df. 
ebv., Ldar. Hoͤchſtadiz 65 Gm. 10) Krechof. ebd., OberpfalzsRegens- 
burg, Logr. Amberg; 135 Ew. 11) Krchwit. ebd., Logr. Wörth, bei 
Ponborf; 35 Em. 12) Weyher, fath, Pfrdf. ebd., —F S®. nahe 
bei ECdenkoben; 800 . 13) Sf. in Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Tetſchen, auf hoher Felſenwand, an ver Glbe, gegenüber Tetfchen. 
14) Di. in Heffens Darmfladt, Prov, Starfenburg, Kr. Linden: 
feld, bei Birfenau; 470 Em. 15) Ultens:, Wir. inBaiern, Ober: 
pralj- Re ensburg, Logr. und bei Vilseck; 95 Ew.; Kapelle, Eiſenham⸗ 
mer. 16) = bei Sollfeld, Df. ebd, Oberfranken, Logt. und bei Holl⸗ 
felv; 200 Ew.; Schloß, 17) = im Uhoruthale, Df. ebd., Oberfran- 
fen, 2ogr. Vottenſtein; 190 Gm, 

Weiherbammer, Wir. in Buiern, OberpfalgsNegendburg, Logr. 
Weiden ; 65 Emw.; Eifenhütten= und «bammermwerf, 

Weiherbaus, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Wgr. Altdorf; 
so Ew. 2) Wir. ebd., Logr. Nürnberg; 35 3) Weiberborf, 
Mir. ebd , Oberpfalzs Megendburg, Lbar, und bei Nobing; 50 Gm. 
4) mit Köniadhof bei Fatzwang, Blr. ebd., Mittelfranten, par. 
— 45 Gw. 5) = bei Stein, Wir. ebb., Lgr. u. bei Schwa- 
bad; 30 Ew. 

Weiherhof, 1) Wlr. in Baiern, Mittelfranfen, * Nürnberg ; 
75 am. 2) Weiberhöfen, Df. ebd. Oberfranfen, Logr. Kirchenlamip ; 
70 Gm. 

Weihern, 1) Bir. in Baiern, Nieberbaiern, Spgr. Landau; 40 
Gw. 2) Weiarn, Wir. cbo., dgr. Pfarrkirchen; 40 Em. 3) Di. ebb,, 
DOberbaiern, Logr. Brud; 135 Gm.; Echlof, Kapelle. 4) Krchwlr. ebv., 
Spar. Dabau; 65 Gw. 5) Wir. ebd., Logr. Moosburg, bei Tegern- 
bach; 20 Ew. 6) Wenhern, Wir. ebr., Logt. und bei Pfaffenhofen, 
an ver Ilm; 55 Ew. 7) Wir. ebd. OberpfalgeRegensburg, Logr. und 
bei Tſchenbach; 60 Em. 8) fatb. Pirvf. ebb., Ergr. Nabburg; 400 Ew.; 
Schloß. 9) Df. ebd., Logr. Wörth, bei Bonborf; 70 Ew. 10) Borw. 
in Breußen, Rabı- Ser Kr. Ofterobe, bei Döhlau; 10 Ew. 

Weihers, 1) fatb. Pfrof. in Baiern, Unterfranten-Afchaffenburg, 
SD. von Wersfeld, N. von Schmalnau, unmeit ver furheififchen Grenze ; 
780 (40 Zuben) Ew.; Lanpgerichtsfig, Schlof, Pot, Obſtbaumſchule, 
Kladsbau, Zeineweberei; Mineralquelle, Das Lanpgericht Bat 1.761 
DOM., 1855: 8982 und 1858: 8891 Gw. 2) Df. in Deflerreih, Tirel 
(Borarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

Weiherdberg, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Altbori; 
30 Gm. 2) Wir. ebe., Mederbaiern, Logr. Vilshofen ; 25 Gw. 3) u 
peräßere: DR ehr, DberpfalgeRegensburg, Logr. Eſchenbach; 130 

w.; loß 

Weiheröbuch, Ober: und Unter⸗, Df. und Bir. in Baiern, 
Mittelfranfen, Logt. Nürnberg, bei Zirndorf; 140 und 85 Em, 

Weiherfchneitbach, Di. in Baiern, Dittelfranten, ®ogr. Her 
rieden; 115 (fm. j ; 

Weihersborf, 1) Wlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Divosburg, 
bei Attenfirchen; 20 Gw. 2) Krehbf. ebd. Oberpfalg-Regeneburg, 
gr. Neumarft, unmeit dem Lubmwigtfanal; 150 Ew. 

Weiherdfeld, Krchof. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, 
Ldgr. Gemunden; 310 Giw.; Getreivchaun, 

Weiherzant, Wir. in Baiern,; OberpfalzsRegendburg, &bgr. und 
bei Amberg; 45 Ew. 70 Gm, 

Weihmannsriech, T in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Viechtach 

Weihmichel, kath. Birbf. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Lands: 
hut; 200 Gm. 

MWeihmörtin +, D Wir, in Baiern, Niederbaiern, Logr. Pafjau ; 
80 Em. 2) fath. Kerr. ebb., gr. Retthalmänfler; 195 Gm. 

Welhnachts⸗Inſel, ift die Infel Ghbrifimas 3, 

Weishoei-fon, St. in Ghina, Prov. Hosnan; 35% 27° u" N. 
111° 560° 8. Balerbach. 

Welhreth, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Innfr,,) nahe bei 

Weihungdzell, Wir. in Württemberg, Donaufr., OU, Laupheim ; 
359 Gm. [bartsbergfr.,) bei Krems. 
Weikartſchlag, Df. in Defterreich unter der Enns, (Ober-Man- 

Weikede, Di. in Breußen, Welljalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Lipp- 
ftadt, bei Anroͤchte; 38 Gm. 

Weikendorf, Mfld. in Defterreih unter ver Enns, (Unter Dian- 
hartsbergkr.) SD. von Schönfirchen, EW. von Anger, am Weiden⸗ 
ober Gauneredorſer Bach, ver zur Donan fließt, und an ver Nordbahn; 
560 Ew.; Schafzucht und Weinbau, [bei Olpe ; 49 &w. 

Weitenobl, Df. in Preußen, WeRfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. und 

Weilerding, Ortſch in Oeflerreih ob der Enns, (Innkr,,) bei 
Maurkirchen. [75 Ew. 

Weikersbach, Ortſch. in Defterreich, er mi bei Eaalfelven ; 

Meiterddorf, 1) Weiderödorf, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, 
!pgr. und bei Feuchtwang; 45 Gm. 2) Wir. ebd., Niederbaiern, Sogr. 
Baflau; 15 Em. 3) EA in Deflerreib, Rrain, Kr. Neuftäptel, bei 
Reifnig; 320 Gw. 3) mährifh Weiftrahom, Df. ebr., Mäbren, 
Kr. Olmüg, Hrfch. Ullersrorf, bei Reitenderfz 825 Ew. 4) Df. in 
Defterreich umter ber Enns, (UntersZBienerwalpfr.,) W. von Baben, bei 
Gutenbrumn, zwiſchen ben Armen ber ——— 2100 Em.; Berwal⸗ 

öl 


Weikersham 


tung bes Tedesco⸗Hoſpizes in Badenz Schloß mit @ärten und einer 
Schwimmſchule, Getreide-, Obſt⸗ und Weinbau, Milchkühezucht. 
8) Groß:, Milk. ebd, (Unter-Manbartsbergfr.,) im Thal ver oberen 
Schmiva; 800 Em.; Voft, Feld: und Weinbau, Holzarbeiten. 
Meiferöhbam, Weicheröheim, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, 


Spar. Waflferburg, bei Babensheim; 25 Gm, 2) Wir. ebp., bei Gilels | 


fing: 2u Ew. 

Oi eikeröheim ‚ St. in Württemberg, Iagfife., DA. und O. von 
Mergentheim, NA, von Niederftetten, [. an ver Tauber und am Ein— 
fluß des Vorbachs; 2085 (114 Juven); ev. Decanat, Synagoge und 
Rabbinat, Amtsbehörpe, Poſt; furſtlich Hohenlohe⸗ Langenburg. Schloß 
mit großem Ritterſaal und ſchönem Garten; beträchtliche Werberei, 
vorzuglicher Wein; Geburtsort ver beiden Gelehrten (Chriſtian Frie⸗ 
drich Georg 1717, und Albrecht Sriebrich) Meifter ; nahe das Jagdſchloß 
Garläberg. . [bei Raubach; 56 Ew. 

Weitershols, Wir. in Württemberg, Jagfltr., OA. Gerabronn, 

Weikertſchlag, 1) Df. in Deflerreich unter ver Enns, (Dber:Dians 
bartsbergfr.,) bei Schrems; 34 Hir. Df. Weidertfchlag. 

Weikeſſel, Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
und bei Ahaus. (firdhen. 

Weiking, Wir. in Defterreih ob der Enns, (Innkr.,) bei Gries⸗ 

Weil, 1) Pirdf. in Baden, Oberrheinfr., A. Lörrach; 1370 ev. u. 


105 kath. Ew.; Leopolnshöhe, Hauptzollamt bei Schuflerinfel. 2) Df. | 


ebd., Seefr., A. Engen, bei Blumenfeld; 272 fath. Ew. 3) Weihl, 
Wir, in Baiern, Öberbaiern, Logr. Dachau, bei Altomünfter; 25 Gm. 
4) kath. Pfrof. ebd., Logr. und bei Yandeberg ; 480 Gw. 5) Domäne in 
Württemberg, Nedarke,, ON. und bei Gflingen; 12 Gw.; Geflüt, 
Meierei mit KRäterei; 1796, 21. Juli Treffen poſſchen den Kaiferlichen 
und Franzofen. 6) » die Stadt, Weilerftadt, St, ebd. OA. un 
SW, von Leonberg, NW. von Böblingen, NO. von Galm, I, an ber 
Würm in einem Wielenthal; 1455 Gmw.; kathol. Pfarrkirche, Amts: 
notar, Hofrital, Wollmeberei, Bärbereien, Bleiche, Serbereien, Tabad: 
fabrif; ſtarke Schweinemärkte, 1 Säger und 2 Mahlwaſſermühlen; 
Geburtsort nes Zeitgenoflen Lurhers Johann Brenz (1499), des Bilchofe 
Johann Anton Gall (1745). 7) = im Dorf, Pirof. ebo.; 1461 Gw.; 
gute Hülfenfrüchte. 9 s im Shönbudh, Ufrof. mit Marftrect 
ebo., DU. Böblingen; 2355 Gw.; Revierförfter, 

WBeilach, Weillach, kath. Virpf. in Batern, Oberbaiern, Logt. u. 
bei Schrobenhaufen, an ver Weilach, die ver Baar zufließt ; 300 Gm.; 
2 Mabl- uno Sägemühlen, (bei Neumarkt, unweit Seelirchen. 

Weiland, Ober: und Unters, 2 Wir. in Deflerreih, Salzburg, 

Wellar mit Beyerdhof, Df. in Weimar, Eiſenach, A. Lengsfelv, 
an der Aulea; 1817: 1041, 1861: 1011 Em. 

Weilbach, 1) Krchof. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Mins 
delheim, bei Biaffenhaufen, an ver Ramlarh; 160 Gm. 2) kath. Pfrof. 
ebp., Unterfranten-Aichaffenburg, Logr. und nabe bei Amorbach; 930 
Gm.; Wilenhüttenmwerk, Eiſenhammer. 3) kath. Bfrvf, in Naffau, 9. 
Hochbeim, an der Weil, die bei Reifenberg am Heinen Feldberge in 1948 
parıf. Auf Meeretböbe entſteht, ven Krotenbach, Aubach, Einklerthaler 
Bach, Riedelbach, Gragenbach, Haſſelbach, Laubach, Langenbach, Wiess 
bach, auch Steingertebach genannt, ven Laimbach, Weinbach und ven 
Gubah aufnimmt, und unmeit unterhalb Weilburg in 342 par. Fuß 
Meereshöhe links im bie Lahn mündet, nachdem fie eins der ſchönſten 
Thaler Naffaus durchfloſſen hat; 378 (30 Juden) Em.; in der Nähe eine 
vorzügliche jchwefelige Diineralquelle, von der viel verfender wird; Bad, 
Ziegelei. Das obere Thal ift waldig, wild und falt, erſt von der Kirche 
rume am Landftein milver und freundlich, und vorüber an den alten 
Braienfigen Alts und Neu⸗Weilnau — Wechſel zwiſchen den 
mit Laubholz bewaldeten ſteilen Bergen, Feldern, Wieſen und Weide; 
offener und noch fruchtbarer von Weilmünfter an, 4) Df. in Oeſter— 
reich ob der Guns, (Hausrudkr.,) bei Wels, 5) mit Mieders, Uftdf. 
und Df. ebv., (Innfr.,) bei Altheim. 6) Obers, Krchwlr. in Baiern, 
Oberbaiern, Logr. Dachau, bei Bellbeim; 35 Ew. 7) Unter:, Krchef. 
ebv., bei Mocding; Schloß, Kapelle. 

Weilbolden, Wir. in Defterreich ob ver Enns, (Innkr.,) bei Ried. 


Weilbuch, Di. in Defterreich ob ter Guns, (Innkr.,) bei Mattigs | bei Weil im Schönbuch; 252 Ew. 25) Mens, Ufrdf. 
' walefr,, DA. Galm; 528 Gm. 26) Mieber:, Wir. ebv., Jagffr., 


bofen. 


Weilburg, St. und Amt in Naffau, NND. von Wiesbaben, auf | Serabronn, bei Blaufelven; 37 Gm. 27) Obers, Wir. ebv., 


einem von ver Lahn umflofienen Berge; 1840: 2081 ev., 328 fach. und 
67 jun. Ew.z 1561: 2531 Gw, Die Stadt wird fchon 905 als Hauptfig 
des ſaliſch⸗ conradiniſchen Geſchlechts genannt, und hieß im früher Zeit 
Wilineburd over Wilinaburg; ſeit 1355 öfters bie Reſidenz ver 
naffauıfcheweilburgiichen Linie, und bis 1816 auch Sig ber Höheren Kan» 
besbehörnen; 1 Eathol. und 2 evang. Pfarreien; große u. [höne Stadt⸗ 


kirche, Schloß, Steueramt, DomänensBergverwaltang, Forflinjpection, | &w. 34) Unters, Of. ebd. 


Dberförher, Bol, Salymagazin, Gymnafium, Militärbofpital, 1 Pas 
diers, 1 Wall: und 3 Mablmühlen, einige Bierbrauereien, Bärbereien, 
Schuhmacherei, Steinqutfabrif, Wollipinnerei, Gerbereien, Buchhand⸗ 
lung, Buchpruderei. Dat Amt hält 4.31 OM., 1820: 14,920; 1842: 
15,433; 1561: 20,402 (16,902 ev., 3254 fath., 186 Juven) &m. 

MWeildorf, 1) Pirpf. in Baven, Geelr., U. Ueberlingen, an der 
Hagenach; 5 eo. und 337 kath. Gw. 2) faıh. Pfrdf. in Baiern, Obers 
batern, Logr. und bei Baufen; 80 Ew. 3) Di. in Preußen, Ngbı. Sig: 
maringen, ON, und W. von Haigerlodh ; 539 Gw. 

Weilen, j. Weillen, 

Weilenbach, ſ. Weillenbad. 

Wellen unter den Rinnen, Pfrdf. in Württemberg, Schwarz: 
waldfreis, DA. Spaichingen, am Heuberge; 382 (im, 

Weiler, 1) Bierf. in Baden, Mittelrheinfr., A. Vforzheim, bei 
Bilferpingen; 517 ev. und 2 kath. Gm. 2) Kol, ebd., Seefr,, A. Neus 
ftapt, bei Yoffingen. 3) Birbf. ebd., A. und bei Rabolfzell; 259 kath. 
dm.; Weburtsort des Magnetiſeurs Medmer. 4) Bier ebp,, A. und 
bei Villingen; 342 ev. und 6 fath, Ew. 5) Df. ebv,, A. Sinsheim, bei 
Sichteräheim; 506 ev., 230 fath., 39 menn. u, 69 züf. Ew.; am Steine 
berge eine großartige uralte Burgruine. 6) Mittelften. s und Unter⸗ 
ftens, Di. ebo,, U, Uederlingen, bei Salem; 1 em, und 169 farh. Gw. 
7) Oberſten⸗, Df. ebd.z 141 futh. Gm. 
Ortſch. ebd., Mitielrheinfe., N. und bei Offenburg. 9) Ober, Di. 
— — A. Müllheim, bei Vadenweiler; 480 ev. u. 23 
ath, Ew. 
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5) Ober: uno Uuter-, 2; 


Meilheim 


Weller, 1) Bir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Schwabach; 55 
Gm. 2) Wir. edd., Schmwaben-MNeuburg, Ergr. Burgau, an ver Ram: 
lad; 35 Em. 3) Glöttweiler, Df. ebp., 2pgr. Dillingen, an ver 
@lört; 117 Em, 4) Wir, ebo., Kogr. Günzburg; 20 Em. 5) Di. ebr,, 
Ldar. Illertiflen; 165 Gw. 6) Df. chb., Logr. Immenſtadt, unweit der 
Iller; 60 Ew. 7) Df. ebe., ** Krumbach; us Ew. %) Wir. ehr, 
2pgr. Oberporf; 35 Em. 9) Wir, ebp., Exgr. Türfheim; 50 Ge. 
10) Wir, ebv., Logr. Weiler; 35 Gw. 11) Mild. und Logr. ebd, EW, 
von Möthenbach, I. der Rothach; 1050 &m.; kath. Bfarre u. Deranat, 
2 Benefigiate, Schloß, Lanpgerict, Pot, Baummwollipinnerei, Pierter 
märfte; in ver Nähe das Nappenbühel. Das Landgericht hält 
5.130 OM., 1818: 15,795, 1834: 17,098, 1840: 17,084, 1852: 20,181, 
1855: 18,585, 1858: 18,940 Em. 12) Df. ebd., Unter franken⸗Aſchaffen 
burg, Logr. Afchaffenburg, an ver Aſchaff; 125 Gm.; Schloß. 15)» am 
See, Bilr. ebv., Mittelfranfen, Logr. und bei Keuchtmang ; 65 (ir. 
14) Klein-, ober » vor der Burg, kath. Bfrbf. ebd., Schwaben⸗Meu⸗ 
burg, Loͤgr. Kempten, an ver YArgen; 80 Gmw.; unmeit bie Ruine 
Traubburg. 15) Ober, Wir. ebv., Mittelfranken, Logr. Heiten» 
beim; 35 Gw. 16) Ober: und Unter⸗, Wir. und Df. edd., Ob 
franfen, — Burgebrach, bei Burgwindheim; 70 und 75 Em.; Eſſen⸗ 

ammerwerf. 17) Dber⸗ und Unter⸗, 2 Wir. ebv., Schwaben⸗Neu ⸗ 
urg, Logr. Obergüngburg, bei Ronsberg; 60 und 25 Ew. 

Seiler, 1) Dirrt. in Deſterreich, Tirol (Borarlberg), Kr. um bi 
Bregenz. 2) Df. ebb., bei Dornbirn. . 

eiler, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Cochem, bei Lüge 
vatb; 250 dw. 2) Fath. Vfrof. ebd., Rabz. Koblenz, Kr. OND. te 
Kirn, WNW. bei Sobernheim; 670 Em. 3) kath. Pirpf. ebr., Ratı 
Goblenz, BEBW. bei Bingerbrüde, D. bei Stromberg ; 900 Ew. 4) tur. 
Dfepf. ebd., Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Mayen; 415 Ew. 5) Df.ctt., 
Rabz. Goblenz, Kr. Ect.:&oar, SED. bei Boppard, I. nahe vem 
Rhein; 375 Em. 6) Ortſch. ebb., Rgbz. und Lokr. und bei Göln; 4 
mw. 7) kath. Pirbf. ebo.; 150 Ew. 8) Df. ebd., Rabz. Göln, Kt 
Tuetirchen, bei Lechenich, Krchipl. Erpz 130 Em.; Kapelle. 9 Df. 
ebb., Krchſol. Holzbeim; 120 Gw. 10) Ortſch. ebv., * Coᷣle 
Siegkr., bei Hennef; 70 Gm. 11) Df. ebd., Rgbz. Trier, Kr. und bei 
Merzig; 170 Gw. 12) Neu⸗, Wir. ebv., Rgbz. Trier, Kr. und bi 
Saarbrüden; 40 Ew, 13) Mieder-, Df. cbv,, 333 Cobleng, At. 
Zell, bei Büchenbeuern; 340 Ew. 14) Nieder⸗ und Bber⸗, 2 Dir. 
ebr., Rabz. Gobleng, Kr. Mapen, bei Andernach; 220 un 135 Gm. 
15) Rieder: und Bbere, 2 Dir, ebb., Rgby. Trier, Kr. und bei Bir 
burg; 95 und 185 Ew. 
eiler, 1) Pirdf. in Württemberg, Donaufr., OA. Blaubeuren, 
am Abhange und am Fuß der Alp; 237 Gw.; Gelobau, Viehzutt, 
Zeineweberei. 2) Wir. ebv,, ON. Kirchheim; 4600 Gw. 3) Wir. eb. 
DA. Piünfingen, im Yauter-Thal; 42 Em. 4) Wl. ebv., DU, Karat 
burg, am ScyufiensThal; 196 Em. 5) Wir. ebd., DA. Walpfer; 3 
Gw. 6) Wir, ebd, DA. Wangen; 22 Gm. 7) Wir. ebd., Jagitr., 
ON. Ellwangen, bei Dalkingen ; 100 Gw. 8) Wir. ebb., bei Jagryel, 
226 @w. 9) Wir. ebv., DA. Sailvorf, bei Sulzbach am Koder; X 
dw. 10) Wir. ebo., bei Mittel⸗Fiſchach; 63 Ein, 11) Wir. ebr., DA 
Mergentheim; 48 Gm. 12) Bfraf. ebd., OA. Schorndorf, unweit Mr 
Kems; 937 Ew. 13) Pfrof. ebr., Nedarfr., ON. Bradenbeim, an kr 
Zaber; 379 Gw. 14) Prof. ebv., OA. Weineberg, an ver Sulm; M 
dm.; Schloß, 15) Birvf. cbv., Schwargmaltfr., OA. Rottenburg; 
397 Gw.; das im Ort mangelnde Wafler muß eine Biertelftunde mrit 
ehelt werben. 16) = bei Brocenzell, Wir. ebb., Donaufr., DA. 
etinang, bei Öttenfirdh; 32 Gm. 17) » bei Neuhaus, Drtid. ch. 
bei ObersTheuringen; 139 &m. 18) = in den Bergen, Birnf. ehr. 
Jagfike., OA, Smünp, in einem Thal; 484 Gw. 19) =» ob Helfen: 
fein, Bfepf. ebb,, Donaufe., DA. Geislingen, auf der Aly, an Mt 
Sifenbahn ; 185 Em, 20) s zum Stein, Bferf. mit Marktrecht ebd, 
Nedarkr., OU. Marbach; 656 Em. 21) Hinter⸗, Wlr. ebv., Schmary 
walpfr., DA. Reutlingen, bei ®omaringen; 335 @w. 22) Mittels, 
Wir. ebv., Zagftkr., ON. Weliheim, bei Bfahlbronn ; 37 Gm. 23) Ren‘, 
Ortich. ebv.; 21 Ew. 24) Neu⸗, Df. ebv., Nedarfr., DA. Böblingen, 
ebr., Gdmarl' 
28. 
Donaufr., 
OA. Ravensburg, bei Ihalvorf; 18 Gm. 28) Obers, Wir, ebd. O4 
Saulgau, bei @eigelbah; 29 Em. 29) Ober⸗, Wir. ebd., bei Laud⸗ 
bach; 35 Gw. 30) Ober:, Wir. ebd., Jagfltr., DA. Serabromn, v 
| Wittenweiler; 57 Ew. 31) Ober-, Wir. ebd., Nedarkr,, ON. Buir 
| lingen; 43 @w. 32) Obers, Wir. ebv., Schmwarzwalofr., DA. Galz, 


| bei Aichhalden; 147 Em. 35) Ober-, Wir. ebv., ON. Oberntori; ® 


Douaufr,, DA. Kaupbeim; 219 =. 
35) Unter, Wir. ebb., DA. Saulgau, bei Laubbach; 78 Em. 36) Un 
ter-, Wir. ebd. Jagfifr., OA. @erabronn, bei Wittenweiler ; 107 d= 

Weilerbach, 1) kath. Pirdf. in Baien, Pfalz, K. und NE. ii 
KRaiferslautern; 1295 Gm. 2) Gifenhütten in Preußen, Rih 
Trier, Kr. und bei Bitburg ;_ 18 Gm. 

MWeilers, Df. in Kurhefien, Brov. Hanau, Kr. Belndaufen, I 
MWächterebach; 1843: 157, 1561: 233 Gm, j , 

Weilerdbach, Df. in Baten, Dbereheintr., HM. Freiburg, be 
Burg; 147 Gw. 2) Bfrbf. ebd., Seefr,, A. und bei Villingen; 1 
und 522 kath. Gw. 3) Mittels, Ober: n. Unter⸗, 3 Dir. in Balern, 
Oberfranfen, Eogr.| Forchheim, an ver Wiefent; 200 (85 Juten mit 
Synagoge) Em.; 220 und 260 Ew.; Obſtbau. 

Weilerswift, fath. Pirof. in Preußen, Rgbz. Eöln, Kr. Eualir 
hen, SO. bei Lechenich, r. an der Grft; 1000 Gw, , 

Weilheim, 1) Prof. in Baden, Oberrheinfr., A. und bei ZBalt® 
gut; 601 kath. Em. 2) Weilham, Kraynir, in Baiern, Oberbairrn, 

dgr. Tittmoning; 30 Gw. 3) St. ebd. SW. von Starnberg, BRD. 

von Serdhaupt, UND. von Murnau, SED. von Diehen, r. an Mt 
Amper, in einem freunblichen Thal; 2370 Ew.; 2 fathol. Pfarren um 
Decanat, 4 Kirchen, 5 Kapellen, 2 Borftäbte (die Obere und Ext. Del 
ten mit 1 Pfarrkirche), Bezirksamt, Bezirkagericht, Landgericht, Ketr 
‚amt, Sorftamt, Bolt, altes Schlos, Benefictat, Krantenhaus mehrere 
Blierbrauereien, Serbereien, 9 große Waffermahlmühlen, Salpeiti 
\und Porafchfiederei, 2 Ziegeleien, Getreidemagazin; Bad, Belndau, 
| Wiehzucht; Geburtsort ver Malers Brüder Alois und Glias Kreiter ; 1? 
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im Mai und Juni Schnee. Die mildeſten Theile find die beiden öfllichen, 
und insbefondere vas SaalsThal. Die mittlere Jabrestemperatur bes 
trägt in Weimar: im begr fälteflen Monat 1.29° R.; in Gijenach 1.06° 
R.; in Jena 0,00° R.; in dem wärmften Monat: in Weimar 16,10% R.; 
in @ifenach 15.300 R.; in Jena 15.599 R. Der Neuftäpter Kreis erhebt 
fh bis 2.10 rhein. Buß. — Die beveutenpften Flüſſe find_im D. des 
Kreifes Weimar die Saale und die ihr von SW. gegen NO, line zus 
fliegende Ilm, und im N, Zuflüffe ver Unfirut. Der Kreis Weimar ifl 


ber Nabe ein Bruch vorzůglichen Marmor. Das Landgericht hält 
12.166 ODM., 1818: 18,695, 1834: 17,065, 1840: 17,264, 1852: 17,385, 
1855: 17,571, 1858: 17,974 Gw. 4) Laty. Pirpf. ebt., Logr. und bei 
Monheim; 278 Ew.; in ver Nähe bie Höple Pumperloch mit ausgebreir 
teten Gängen, 5) kath. Pfrof. in Preußen, — Sigmaringen, 
DON. und W. bei Hehingen; 740 Em. 6) Df. in Württemberg, 
Shwargwaltfe., DNA. Balingen; 862 Gm. 7) Bfref. ebb., ON. Tüs 
bingen, im NedarsThal; 425 Gm. 8) Pfrbf. ebd. ON. Tuttlingen; 
416 Em. 9) » ander Ted, St. ebb., Donaufr., DU. und SD. von | eine Hochfläche von 600 bis 1200 Aus Höhe von ter Ilm durchſchnitten. 
Kirchheim, an der Lindach; 3681 Ew. alte fhöne Kirche. Der Ort | Darin erbebt fih ifolirt N. von ver Stadt Weimar der 1481 Buß hohe 
mar ſchon im 8. Jahrhundert hriflich. Gttersberg; während ber höchſte Berg bes Wroübergogtbums, ber 
Beiling, 1) Beilling, Ober: u. Unters, Path. Pfrbf. u. Wir. | 2784 Fuß hohe Kileihahn mit einem 65 Fuß hoben Ausfichtätburm, und 
in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. und NM. bei Barsberg, I. | ver 255% Fuß hohe Berg die hohe Tanne bei Ilmenau fichen. Den öfts 
an ter Schwarzen Laaber; 70 Em. a1 Weilling. lihften Theil des Kreifes Neuftabt durchfließt die Glfter,, die bier linfe 
BWeilfirhen, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt; | vie mit ver Muma vereinigte Weida aufnimmt. Der Landbau ift ver 
Em. [339 GEw. | beträchtlichte Näbraweig, aber auch der Obfl- und Weinbau anjebnlid. 
BWeillen, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr. Dinant; 1850: | Bebeutend ift die Schafzucht, neben Schweines, Rindviehe und Pferdes . 
Welllenbach, 1) Bir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Landauz zucht. Im Neuftäpter Rreife wird die Fiſcherei ſark betrieben. Goel⸗— 
15G@m. 2) Weilenbahb, Ober⸗ un Unter⸗, Wlr. und Df. ebb., | mild giebt e# in ven Forflen von Eiſenach, Ilmenau, Zillbach, und an» 
edgr. Dingolfing; 40 und 70 Gm, deres Wild in anderen Forſten. Induſtrie und Gewerbe betreiben 
Weilllug, 1) Bir. in Baiern, Niederbaiern, Abgr. Straubing ; 90 | Strumpfwirlkerei (beſonders in Wolle), Wolls, Baumwoll⸗ und Leine⸗ 
Ew. 2) Drtich. in Defterreich ob ver Enns, (Traunfr.,) bei Enns. | weberei, @erberei, Töpferei, Holgwaarenfertigung (Bfeifenkopfichniges 
3) Df. in Defterreich unter ver Enne, (DbersWienerwalptr.,) bei Set.» | rei ıc.), Babrifation von Meffern (Ruhla, Raltennorebeim), Porzellan, 
Pölten. 9 ſ. Weiling. Pe Kelheim ; 120 Ew. | las, Siverolith, Ziegeln, Drainröhren und Gement (Buttflent), Far⸗ 
Weillohe, Weiblobe, kath. Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, | ben (Gifenach, Ilmenau), Botafche, Veh, Nübenzuder, Papier, Bilz, 
BWeilmünfter, Bid, in Naffau, A. und SD. bei Weilburg, am | Mafhinen, Golos und Silberwaaren x, Gifen und Steinkohlen giebt 
Weilbach; 1840: 1351 ev., 14 Fath, und 33 jür. Em.; 1861: 1451 Em.; | e# bei Ilmenau, Braunkohlen bei RaltensMorbheim, eine Saline Louis 
Dberförfterei, Leinemeberei, Schubmacherei, 3 Bierbrauereien, 1 Brannts | jenhalle, Mineralquellen bei Stadtſulza, Berka, Apolda, Raftenberg ıc. 
meinbrennerei, 1 Säge, 2 Dels und 4 Mablmühlen, Serberei, Berge | Der Bergbau auf filberhaltiges Kupfer bei Ilmenau hat aufgebört. 
bau auf @ifen und filberhaltiges Kupfer, Zainhammer ; in der Nähe | Giſenhammerwerke befteben fünf (Grenzhammer, Kulmitzſch, Ruhla, 
das Hütten» und Hammerwerf Auden ſchmiede. ee Saußnig, Liebedorf). Die geiftige Bildung wird burd bie Univer— 
BWeilrode, Df. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. Worbis, bei Mas | firät in Iena, Gymnaflen (2 für Gelehrte, 1 Real-®ymnafium), 2 
denrote; an ver hannoverfchen Grenze; 230 Gm. SchullehrersSeminare, böbere Bürgerfchulen, eine Handels⸗ und Ge⸗ 
Beiltingen, Walltingen, Mid. in Baiern, Mittelfranken, Logr. werbeſchule, eine höhere Biltungsanftalt für Töchter höherer Stande, 
und SO. von Dinfelsbühl und SW, von Auffirhen, an ver Wörnip; ! Bortbilvdungss, Bürgers, Sands, Gewerke⸗, Aderbaus, Zeichnenſchulen ıc. 
805 Em.; evang. Pfarrkirche, Rapelle, Schloß, Boft, 2 a geförbert, Auch eine Kunftihule (in Weimar), ein lanbwirtbichaftlis 
Zienelei, zenfirchen. | ches Inftitut, eine Forſtlehranſtalt (Giſenach), eine Hebammenfdule, eine 
Weilltöberg, Di. in Deſterreich ob der Enns, (Innkr.,) bei Weir | Blindens und eine Taubftummensehranftalt, das Fall'ſche Inflitut für 
Beim, Braebium in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. Betz: | verlaffene und verwahrlofte Kinder beftehen. Sehr beträchtlich find bie 
prim; 10 Sir. öffentlihen Wohlthätigleitsanflalten, wie vie Sandesfrantenhäufer im 
Weimar, 1) ein fächflihes Großherzogthum, amtlib Sahfens | Jena und Gifenah, vie Irrenbeil» und Pileganftalt und die Gntbins 
Beimar-@ifenach, außerdem auh nur Sahfens Weimar ger | dungsanftalt in Jena, das Kari⸗Friedrich-Hoſpital zu Blanfenbayn, bie 
nannt, defien Fürftenhaus ver Erneftinifchen Linie angebört. Das Gebiet | Allgemeine Waifenverforgunasanflalt zu Weimar, tas Karlsfrieprich- 
beffelben belebt aus getrennten brei größeren und 24 Fleineren Theilen. | Damenftift u. a,, die Sparkaffen u. a. 
Der Haupttbeil ift as Fürftentfum Weimar, und auch der größte Theil, Der Großherzog wird mit 19 Jahren großjährig. Die Regier 
Derfelbe bildet mit dazu gehörigen anderen Theilen ven Kreis Weir |rungsnachfolge if nah vem Grfigeburtäreht und der Rinealfolge im 
mar, nämlich mit Ailfäpt (2.12 DOM.) nörblid und in vem preußis | Mannetftamm des großherzoglichen Haufes erblih. Die Etaateverfaf- 
fchen er = Merfeburg; WESW, pavon Oldisleben, an| fung if monarchiſch mit einem Kandtage gewählter Bollsabgeorbneten, 
ver Hainleite; SW. von Weimar Bösleben, Klein Kräbig und | Der Drobkerice nebft Gemahlin und rem Erbgroßherzog haben vas 
dann Ilmenau (1.68 OM.). SO. von dem Kreife Weimar liegt der | Bräpifat „Königliche Hoheit“, die nawgebornen Brinzen und Vrinzeffins 
Heinfle der brei größeren Staatstheile, der Kreis Neuftabt, zu dem | nen „Herzoge und Herzoginnen von Sachſen⸗Weimar⸗GEiſenach“, und 
die beiden Enclaven Thränig und Färthen im Reusifchen gehören. | deren Kınder „Bringen und Prinzeffinnen von Sachſen⸗ Weimar:Gifes 
Der Kreis Gifenah if der weſtlichſte und zweitsgrößte Theil des | nach“, mit dem Brädicat „Hoheit“, Der Srofhe og nebſt Familie bes 
Großberzogthums (f. ven Art. Fifenac), das überhaupt 66.08 AM. | fennnt fi zur ewangelifhslutberiichen Kirche, Sein Titel als regies 
umfaht, mit 1916: 193,869; 1818: 199,279; 1819: 201,430; 1820: | renver Fürft il „Bon Gottes Gnaden Brofberiog von Sachen: Weimar- 
205,736; 1823: 214,033; 1826: 221,902; 1929: 228,162; 1832: | Gifenad, Landgraf in Thüringen, Markaraf zu Meißen, gefürfleter Graf 
233,814; 1835: 241,046; 1898; 245,813; 1841: 250,119; 1843: | au Henneberg, Herr zu Blanfenhaun, Neuitadt u. Tautenburg 10. 16.” 
252,833; 1846: 257,573; 1952: 262,524; 1858: 267,112; 1861: | Dem entforicht das Wappen, das aus einem quatrirten Hauntichilde mit 
773,252; 1964: 250,201 Gw. in 32 Stävten, 22 Marftfleden, 596 Dörs | einem Mittelfhilve belebt: filberner mit vier rotben Balfın belegter 
fern und 106 Höfen, und überhaupt 627 Gemeinden. Davon waren in | Löwe in Blau (Thüringen), und die Zeichen für Meißen, Henneberg, 
den Stäpten 1817: 56,284; 1843: 77,931; 1861: 87,671 Ew.; auf den: Neuſtadt, Blanfenhayn, Tautenburg; im Mittelichilde da ſächſiſche 
Zande 1817: 138,970; 1843: 174,902; 1861: 185,581 Go. — Nadı | Stammmappen (fünf ſchwarze Balken in Gold mit dem grünen Naus 
dem Religionsbefenntnmif waren bavon 1834: 227,357; 1837: | tenfrange), und das Ganze mit dem Kalfenorten umbangen, von einem 
232,732; 1840: 236,997; 1843: 241,183; 1861: 262,272 Proteftanten; | Wappenmantel umgeben und von ver Rönigsfrone bevedt. Die Landes— 
1834: 9888; 1837: 10,055; 1840: 10,105; 1843: 10,202; 1861: 9824 | farben find weiß und grün, und die Orten: ver Hausornen der Wach⸗ 
römifche Katholiken; 1861: 57 griechifche Chriſten; 1861: 5 Mennonis | famfeit over vom weißen Falfen (geflifter 1732; erneuert 1815, erweir 
ten und 8 anderer Gonfeffion ; 1834: 3345 1837: 310; 1840: 314; 1843: | tert 1840) im fünf Rlaffen (Großkreuz, Gomtbur mit vem Stern, Goms 
335; 1861: 1098 Jaden. Die Broteftanten haben 292 Mutterfirchen, | thur, Ritter 1. und 2. Rlaffe); ferner eine Civil-Verdienſtmedaille (in 
230 Tochterfirhen und Kapellen und 334 Geiſtliche; die Katholiken 11 | Gold, Silber und Bronze); eine goldene Berpienfimeraille für Wiflens 
Pfarr: und 8 Torhterfirchen, 5 Kapellen und 15 @eiflliche; bie Juden 1 | fchaft und Kunft; eine Verdlenfimedailie für tapfere Krieger; ein Öbrens 
Sınbrabbiner und 8 Synagogen. — Zur Berwaltung bes Staar | zeichen für 10 bis 20jährige Militärdienſte. — Die Berwaltung 
tes ift das Geblet eingerheilt in 5 Berwaltunatbezirfe mit Juftigäms | des Staates geichicht durch das Staateminiferium, in welchem ver 
tern. 1. Bermaltungsbezirk mit ven Jufligämtern: Berfa an ber | Großherzog oder der Staatdminifter den Vorfig führt, Die verſchie— 
Am, Blankenhain, Srosrupeftant, Ilmenau, Remda (Amtakommiſſton), venen MinifterialsDevartements, nämlich: das des großherzoglichen 
Biefelbab, Weimar (Start), Weimar (Amt); 2. Berwaltungss | Haufes und der auswärtigen Anaclegenbeiten; das bed Innern (für bie 
bezirf mit den Jufigämtern: Allftent mit Olvisleben, Apolda, Bürs | innere Staatöverwaltung, das Meditinalweſen ıc.); bas der Finanzen; 
el, Buttflebt, Dornburg, Jenaz 3, Berwaltungsbegirf mit ben | pas ber Juftig und vet Gultus bilden vereint das Befammt-Minifterium, 
ufigämtern: Greugburg, Eiſenach (Stadt), Eiſenach (Amt), Gerſtun⸗ Für die Rechtspflege befiehen das ObersAppellationggericht zu Jena, 
nen, Ziefenort; 4. Bermwaltungsbezirf mit ben Jufligämtern : das Appellationsgericht zu Eiſenach, drei Kreisgerichte (Weimar, Gifes 
Dermbach, Beila, Kaltennortheim, Lengefelo, Oftheim, Baba ; 5. Ber: | nah, Weida), vie beiden Staetaerichte (Weimar, Giſenach), tie Iuftige 
mwaltung&bezirf mit ven Jufligämtern: Auma, Berga, Neuftabt an | ämter und JuftigeAmts:-Gommiffionen. Seit 1564 befteht in Jena ein 
der Orla, Trivtis (Amtslommiffion), Weida, Bon ven Städten bat | Stariftifhes Bureau für Weimar⸗Giſenach, Neuß jüngere Linie, beide 
I864 dir Sourtflabt Weimar 14,279, @ifenadh 12,072, Apolda 8731, | Schwarzenburg. Geit der Gründung des Norddeütſchen Bundes ficht 
© 18 Tan. Gi. die Kriegemannſchaft unter dem Dberbefehl des Bımveibauptes, des 
Das Stagtégebilet liegt zwiſchen 50° 25° bis 51° 27’ N. und 7° | Königs von Preußen. Im Staatsfinangweien betrug vie @innahme: 
33’ bis 9° 58° D., bat aber im ven getrennten @ebietötheilen eine ver⸗ 1863 bis 1865: 1,658,668 ; 1865 bis 1868: 1,730,131 Tblr.; bie Aus 
ihiedene Naturbeſchafſenheit, gemäß ver Lage. Der Kreis Weimar liegt | gabe 1463 bis 1865: 1,654,558,, 1866 bis 1868: 1,700,088 Thlr. Der 
in dem thüringifchen Hügellande, den Kreis Giſenach nimmt im N. ver | Verkehr wird burh Straßen, Gifenbahnen und die Bank zu Weimar 
Fhüringerwalp, im S. das Mhöngebirge ein. Auch vie Gnclave Iimes | geförbert. 
nau liegt auf der Norbfeite des Thüringerwalbes, die Enelave Dfiheim Weimar, 1) Hauptitaht und aroßberzoaliche Reſidenz in Sachſen⸗ 
uf per Nhön, und der Meunlädter Kreis gehört dem Boigtlänpiichen | Weimar-Eiſenach, D. von Giſenach und Gotha, SW. von Leiryig, N. 
Gt: rotlane an, Go beſteht das Großherzogthum aus den öflihen | von Rudolſtadt, NO. von Meiningen, NND, von Goburg, NNAW. von 
Theilen Kreis Weimar und Kreis Neuftapt, und aus ben weftlichen Theis | Schleiz, NW. von Greiz, W. von Altenburg, SED. von Sonders⸗ 
Ien in d.. Kreiſe Meuflatt, zu dem man aud der Naturlage nach am | Haufen, 22 Min. WB. von Dreaven, 20%, Min. EW. von Berlin, an 
Thürinzer  »!ce das Amt Ilmenau rechnen muß, obgleich daſſelbe in ver Ilm und der tbüringer Gifenbabn; 50° 59’ 12" M, 990'45° D,; 
der Etaatfein. eilıma dem Kreife Weimar zugefünt if. Auch dae 1817: 8211 (mit Lühendorf, Meumallennorf und Marienböße), 1820: 
Klimas !WBerbili 6 Tpricht für jene natürliche Stellung det Amtes 8673, 1839: 11,212, 1843: 11,938, 1852: 12,054, 1856: 13,154, 1961; 
Ilmenau, und ac in Beziehung anf ven nörblichen Theil bes Kreiſet 13,867 (9385 fathol., 40 griedh,, und 30 jüt, varunter), 1864: 14,279 
Eifenah, indem vie beiden Theile die fälteren des Großherzogthume Gw. Außer der großberzoglichen — ift die Stadt Gig der Staats⸗ 
find, umd zwar das Am Ilmenau ver fältefte, Hier giebt e# häufig noch minifteriums, eines Kreisgerichts, 2 Bezirköpirertionen, eines Stadtge ⸗ 
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richtes, eines Juſtizamtes, eines Oberpfarrers, eines Nechnungs-, Steuers, 
Bergs, Aichs und Bollamte. Die Anlage ber älteren Stabttheile ift in 
Straßen und Bläpen ng mit engen Straßen, dagegen ift ber 
neuere Stadtteil freunplich mit breiten Straßen. Die aniehnlicflen 
öffentlichen Plaͤhe find: ver Schlofnlap, Barapeplag, Diarftplap, Karlss 
plap, —— Die bedeutendſten Gebäude Be das Refivensfchlof 
mit fhöner Kapelle, prächtigen Sälen mit Runftwerfen und Alterthü— 
mern, Park 2c.; 3 ewangelilche Kirchen (in der Hauptlirche bie Grab⸗ 
ſtatten ver Kürften: Johann Friedrich und deſſen Gemahlin, des Herzons 
Bernhard bes Großen, der Herzogin Anna Amalia, außerdem Herver's 
(ft. 1803); bad größte und befte @emälve des berühmten alten Meifters 
Infas Kranach) das rothe Schloh (Sit der Landesbehörden); das gelbe 
Schloß (Si der Kammern); dat frangöfiihe Schloß mit bedeutender 
Bibliothek; das Fürftenhaus, das Witthumspalais, mit einer Gemälde— 
und Rupferftihfammlung ; das prachtvolle Rathhaus (1841 erbaut) ; das 
neue Maleraebäupe; das Haus Lukas Kranach's, die Wohnbäufer 
Goͤthe's, Schiller's, Wieland's, Herder's; bie griechiiche Kapelle, die 
fatholiſche Kavelle. Dentmäler find die Standbilder Herbert, Wier 
land'e, und Goͤthe⸗Schillers aus Erz; bie Erzbüſte des Großherzogs 
Karl Auguft; Göthe's Marmor: Stanpbild. ehenswertb find auch 
vie beiden Friebhöfe: der neue mit der Fürflengruft mit ven Srabmälern 
Rarl Auquft’s und feiner Gemahlin Louiſe, ven &ebeinen Schiller’s if. 
1805) und Goethe's (A. 1832), ferner des Grabes der Gattin Herber’s 
(ft. 1808), bed Gomponiften Hummel (ft. 1837), des Sutirifers Kalk (ft. 
1826), des Schauspielers Wolff (ft. 1825) u.a. Auf dem Arrievhofe ver 
Jakobekirche ruben Lukas Kranach (ft. 1553) mit lebensgrofem Stein: 
ſtandbilde, des Märchendichtere Mufäns (ft. 1787) u.a. Bedeutende 
Anftalten find vie Hauvpt⸗ Bibliothek, die Militärs Bibliothef, Müngs umd 
Mevaillen- Kabinet, Sammlung feltner Kunftgegenftände, Gemalde, 
Büften, Eiegel ıc.; ein Oyunchem. Sophienftift, Schullehrer⸗Semi⸗ 
nar, Realichule, 2 Bürgerfchulen, Kunft: u. Zeichnenſchule, Bewerten: 
Schule, Handels: und Gewerbeſchule, Fortbildungeſchule für Hands 
werföfehrlinge, katholiſche Schule, Waifenverforgungsanflalt, Gries 
bungsanfalt für verlaffene und verwahrlofte Rinder, Rleinfinker: Be: 
wahranftalt, Sartenarbeite» und Landesbaumſchule, Leibbaus u. Spar: 
faffe, Arbeits und Verforgungsbaus,, Rettungehaus für Verunglüdte, 
bie Hofpitäler Karlftift und Louiſenſtift für bejabrte Arauen, vae Ma: 
rienftift, ein Rranfenbaus mit Berpfleganftalt für püritine alte Män- 
ner, Blinden» und TaubflummensInflitut; Zuhtbans, Areimaurerlone, 
Bank, Gewerbeverein x, Die Inpuftrie ift unbepeutenn. &4 giebt 6 
Waſſermühlen, Tuffteinbrüche, 2 Ziegeleien. In dem fchönen Vark an 
der Ilm befindet ih außer den Scehenswürbigfeiten auch eine Babcan- 
ftalt. — 2) Ober: Weimar, Pfroͤf. ebd, am SOGnde des Parke, an 
ter Ilm, über die bier eine Rettenbrüde führt; 1817: 434, 1843: 678, 
1861: 767 Gm,; alte Kirche mit dem Grabmale Friedrich Graf von 
DOrlamünve, 1533 aufgebobenes Giftercienfers Klofer, Papiers, Mahl⸗ 
Grauven⸗, Del⸗, Schneide: u. Walfmühlen; eine inerufirenve Quelle. 

Weimar, 1) Kropf. in Kurbeffen, Brov. Niederheſſen, Kr. umv A. 
Gaffel, im Thal ver Abna; 1843: 828, 1861: 854 Em. 2) Oberz, 
Bfrof. ebd., Prov. Oberbeffen, Rr. une A. Marbura; 1843: 302, 1861: 
328 Gm, (burg, Loqr. Mellerichftant; 240 (30 Juden) Ew. 

Weimarfhmieben, Krchof. in Baiern, Unterſranken-Aſchaffen— 

Welmarsheim, 1) ev. Prof. in Baiern, Mittelfranken, gr. und 
bei Ellingen; 445 (50 Juden) Emw.; 2 Burgruinen. 2) Df. ebv., Apgr. 
Meinsbheim, bei Ipsheim; 75 Gm. 

WBeimidlig, Wegmislis, Mid. in Defterreih, Mähren, Kr. 
Brünn, bei Znaim, am Jaromirzfa. 

Weinähr, Df. in Naffau, A. Naffau; 466 fath. Ew. . 

Beinbach, 1) ev. Bfrdf. in Naffau, U. Weilburg; 755 Ew.; Oel⸗ 
und 2 Mablmüblen, Spinnräverfabrifen, Kalfbrennerei. 2) Df. in 
Defterreich ob ver Enns, (Hausrudke.,) bei @riesfirchen: 11 Hfr. 

Meinberg, 1) fath. Bfrbf. in Baiern, Mittelfranken, %dar. Ans» 
bad, ummeit det Urfprungs ver Wielet; 490 Gw.; 2 Waflermüblen. 
2) Wir. ebd., Nieverbaiern, Logr. Dingolfing; 45 Ew. 3) Krchwlr. 
ebr., Spar. Pfarrfirchen, bei Set. Iohannesfirhen; 40 Em. 4) Wir. 
ebd. ogr. Notthalmünfter; 25 Em. 5) Wir. ebo., Oberbaiern, Logr. 
Trofiberg; 30 Ew. 6) Drtih. in Defterreich ob ter Enns, (Haut: 
rudfr,,) bei @fferwing; 8 Hr. 7) Df. ebo., bei Haag. 8) Df. ebp., bei 
Samba. 9 Df. ebp., (Inntr.,) bei Schärbing. 10) Df. ebv., (Inntr,,) 
bei Ried. 11) DOrtfch. ebo., (Traunfe,,) bei Gmunden. 12) Df. in 
Deflerreih unter ver Enns, (DbersWienermalpke.,) bei Kemmelbach. 
13) Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Mölfermarft. 14) Df. in 
Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Möttling. 15) Df. ebd., bei Brapay; 100 
Gw. 16) Weinbergsort ebr., bei Neuſtadtel. 17) Df. in Gteiermarf, 
Kr. Gras, bei Ilzz 115 Hir. 15) Di. ebd., bei Fürftenfeip; 77 Hir. 
19) windiſch Winskyverch, Weinbergeort ebd., Kr. Marburg, bei 
Brievau; 72 Hfr. 20) veutiches Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, 
+4 Gifenburg, bei Pinfafelp; 140 Em. 21) Di. in Preußen, 
Schleftien, Rgbz. Breslau, Kr. Nimptich, bei Jorbansmüßle; 130 Gm. 
22) Df. ebv., Kr. und bei Wartenberg; 159 Ew. 23) Df. chv., Rabı. 
und Kr. und’bei Liegnizz 420 Gin. 24) Ortfch. ebo., Rabz. Bofen, Kr. 
Samter, bei Wronfe; 67 @w, 25) Groß⸗, mäbrifh Winohrabey, 
Kol. in Mähren, Kr. und bei Brünn. 26) Sleins, Kol. ebp., bei 
Prainfpig. 27) Großs und Klein-, Df, und Ortſch. in Deiterreich uns 
ter ber Önns, (Obers !Bienerwalbfr,,) bei Siegbarbffirdhen. 25) Kleins, 
Malaveds, Malavine, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Bet: 
tau. 29) Ober⸗ uny Unter⸗, 2 Dir. in Deterreih ob ver Enns, 
(Innfe.,) bei Braunau. 30) il Boberef in Sieheabürgen. 

‚Weinberge, 1) Kol. in Preußen, Rabz. Götlin, Kr. Neuftettin, 

bei Tempelburg; 87 Em. 2) Df. ebv., Räbj. Dierfeburg, Kr. und bei 
Liebenwerba; 308 Em. 3) Df. ebd., bei Mublberg®106 Em. 4) Bra: 
ger:, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Be. Karolinentbal; 
69 Hir. _ Meißen; 1858: 1270, 1864: 1366 (im, 
Weinböhla, ev. Birvf. in Sachen, Kror. Dresden, A. und D, bei 

Weinburg, 1) Pfrpf. in Defterreih unter ver Gnns (Obers Wiener: 
walefr.,) bei Set. Pölten ; 25 Hfr. 2) Pfrof. in Steiermarf, Kr. @raz, 
bei Mured. i 

MWeindorf, 1) fath. Kechpi, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Weil: 
beim; 100 Em. 2) Wir. in Defterreih ob ver Enns, (Innfe.,) bei 
Rien, 3) Df. in Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Frieſach. 1 Df. ebp., 
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bei Sch,» Beit; 12 Hir. 5) Df. in Krain, Ar. und bei Neufäktel. 
6) it Borosnne in Siebenbürgen. 

Weine, 1) Df, ın Defterreich, Mähren, in einem Enclave bet öfter 
reichiichsfchlefiihen Kreifes Troppau, bei Roecwald. 2) &emeinm in 
Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. und bei Büren; 377 im. 
3) Wuewo, Di. chp., Rabe, Vofen, Kr. Frauftabt, bei Schlame; TIAE 

Weiner, Bauerfh. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Münfler, Rt: 
Steinfurt, bei Ocdirup; 696 Em. 

Weinern, 1) Winare, Di. in Böhmen, Ar. Eger, Bes. Kaader 
bei Nabonig; 220 Em. 1) Df. in Defterreich umter der Enns, (Ober: 
Manbartöbergfr.,) bei ig 290 Ew.; Schloß. . 

Weinetöberg, Ortſch. in Defterreih, Salzburg, nahe bei Hei 
gaftein, l. an ver Achen. 

Weinfelden, Bld. und Bezirk im Schweiger K. Thurgau, D. vor 
Frauenfeld, r. an der Thur; 2166 prot. und 90 fath, Gm. 

Weingart, Bfrpf. in Defterreich unter ver Gung, (Unter- Wiener: 
mwalpfe.,) bei Neunfirchen am Steinfelve, auf einem Berge; 10 Sir. 

Weingarten, 1) Birrf. in Baden, Mittelrbeintr., A. Durlak, 
1901 eo., 1120 fath. und 161 jür. Gw.; Voſt, Obft und Weinbar 
2) Bir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Mitterfels; 40 Gm 
3) Wir. ebd., Oberbaiern, &ogr. Haag; 45 Gm. 4) Wir. ebe., Loqt 
Trofiberg, unweit Gſtadt, WB. am Gbiem-Ger; 20 Em. 5) Di. etr, 
Oberfranfen, Logr. Lichtenfels, bei Altmbang, r. des Mains; 110 m. 
Weinbau. 6) Wir. ebe., Ldgr. und bei —— 30 Ew. ev. Binmi 
ebv.,. Balz, K. u. bei Germerabeim; 1140 (40 Juden) Em. $) Wine: 
vice, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Eger, Bez ums bei Bürtas. 
140 .; Obfts und befonvers Kirfcbenbau. 9) Df. ebd., Kärnten, &r 
und bei Klagenfurt. 10) Df. in Defterreih unter ver Enns, (Ober: 
Wienerwalefr.,) bei Enns, 11) Df. im Schweizer K. Thurgau, Bu, 
Tobel; 129 prot. ump 86 un Arien „12) Groff⸗- uns Mleins, fah 
Pirdf. und Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und SB. bei Rab 
und SD. bei Spalt; 425 und 55 Ew.; flarfer Hopfen⸗ und Obſtbau 

Weingartd, Di. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Sräfen: 
berg, in einem fruchtbaren Thal; 300 Gm.; Obfibau. [170 6m 

Weingartögaf, Di, in Preusen, Rab. Göln, Siegfr., bei Hennef, 

MWeingartögereutb, Weingartöreuth, ev. Birpf. in Baiern, 
Oberfranfen, Spar. und NW. von Höchſtadt, r. der Reichen Gbradı ıs 
fandiger Gegendz 290 Gw.; Schloß mit &arten. 

Weingartöbof, Wir. in Württemberg, Donaufr., DA, Rasın: 


burg; 65 Gm. [Mattigbofen. 
Weingafhbau, Wir. in Deſerreich ob der Enns, (Imnkr.,) dr 
Weingaffe, Di. in Vreußen, Sclefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Nee— 


ftapt, bei Obers@logau; 327 Ew. 

Weinhaus, PVirkf. in Deflerreich unter ver Enns, (Unter⸗Wicener⸗ 
walbfe.,) nabe bei Wien; 440 Ew.; Sandhäufer mir hübſchen Gärten, 
Wein: und Obfibau; nahe bie fogenannte Türlenſchanze mit Pulver 
bäufern und Sandſteinbruch. , [Kaufbeuren; 128 Gm 

Weinhaufen, kath. Pfrof. in Baiern, SchwahensMeuburg, Logt 

Weinheim, 1) St. und Amt in Baden, NND. von Larenburu 
ND. von Mannheim, unmeit der Eiſenbahn, am Saum ver Rheinebene, 
4661 ev., 1062 kath. und 82 füb. Em.; ewang. und fatbol. Detaret, 
Bezirkaamt, Amtegericht, Berirfäforftei, Schloß mit Garten, höheit 
Bürgerichule, Sewerbeichule, KRmabenerziehungsanftalt, Bon, Gerbe— 
reien, Glanzleverfabri.en, Wein: und Obftbau. Das Amt hält 26,74 
baven. Morgen, 1856: 14,600 (10,316 ev.; 3744 Fath. und 540 jür 
1861: 15,175 &w. 2) kath. Birdf. in HeffensDarmftadt, Prov. Rhein 
heſſen, Rr. und bei Algen ; 1064 Ew.; 4 Wallermühlen, 

Weiningen, 1) Df. im Schweizer K. Thurgau, Bez. Steben. 
252 prot. und 64 fath. Gw. 2) Derbi. im Schweizer K. und Ba. ii: 
rich, r. an ber Limmat ; 824 prot, und 8 fath. Em. 

Weiningd, Borw. in Preußen, Ngbs. Königeberg, Kr. und de 
PreufiichsHolland; 94 Em. 

Weinis, 1) Df. in Mähren, Ar. Brünn, Bey. Znaim. 2) Binie, 
Df. in Defterreicb, Krain, Kr. und bei Neuftädtel; 31 Hir. 3) Di. ehr, 
bei Reifnig: 30 Sir. [Neuftäptel, bei Möttlina. 

Weinisburg, Biarrhof, Amt und Burg in Defterreich, Krain, S 

Weinigen, Di. in Gteiermarf, Kr. Sraz, bei Goͤſting. 

Weinfanfömoor, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, U. x. 
bei Lilienthal; 80 Gm, [bergfr.,) bei Bödhtall 

Weinling, Df. in Deſterreich unter ver Enns, (ObersManbartt 

Weinolöheim, fath, Vfrdf. in Heſſen-Darmſtadt, Bror. Rhein 
beflen; 672 &m. 

Weinotben, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. In 
Rerburg, bei Morkitten; 110 &w. 2) Mit: und Mens, 2 Dir. ebe., Kt 
Tilfit, bei Heinrichtwalde; 932 und 160 Em. 

Weinpolba, Weipolz, Df. in Defterreich unter ver Guns, (Die: 
Manbartsbergkr,,) bei Wöffrig; 33 Hfr. R 

Weinreit, Df. in Steiermarf, Kr. Gras, bei Hartberg; 25 Sir. 

Weinried, kath, Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Reuburg, Logt. U 
nabe bei Babenhaufen, an der Gunzz 400 Gw. x 

WBeinrietb, Weinried, Wir, in Baiern, OberpfalgeRegenzburs 
&pgr. Vohenftrauf; 40 Em. 

Weins, Df. in Defterreich unter der Enns, (Ober-Manbartt: 
berakr.,) bei Remmelbach, unmeit vom Jeper auf einer Höhe an tr 
Donan:; 150 Em,; in diefer Gegend befiegte Karl ver Grofe den Bareı 
Herzoq Ihaffilo. [öw.; Obſtbau und Moftbereitung 

einsbach, Wir. in Württemberg, DA. und bei Debhringen ; 1% 

Weinsberg, 1) Wir, in Defterfeih ob ver Guns, (Innkr.,) de 
Mattigbofen. 2) Ortſch. in Preußen, Nabz. Tüflelvorf, Kr. un be 
Solingen; 45 Gm. St. u. Hauptort des gleiihnam. ON. in Bir 
temberg, Nedarkr., NO, von Heilbronn, VB. von Lömwenftein, ET 
von Debringen, in einem fruchtbaren Thal, an ber Eulm, an ver Eiſen 
bahn, am Fuß des Berges, auf dem ebemals vie gleichnam, Yurg Hans, 
die zur —— die bier geſchehene venfmwürdige Rettung I 
Männer durch ihre Weiber von ver Sefangenihaft Weibertreue au 
nannt wurbe, bie in einem alten Gemaͤlde auf rem Etabtrathhaufe un 
im Ghor ver Kirche vargeftellt in; 2015 Gmw.; Oberamtsflellen, Game 
ralamt, Voſtamt, evang. Decanat, Bahndof; vorzüglicer Bein un? 
Sins; Geburttort des Rechtegelehrten und Schriftitellers Julius Are 
drich von Malblane (1752). Das Oberamt umfaht 4.1091 OR. 


Weins buch 


27,337 (25,819 eo,, 891 fath., 213 eig. Gonf., 414 jud.) EGw. in 2 St. 
21 Bfrofen. (4 mit Marktrecht), 12 Dfen,, 48 Weilern, 20 Höfen, 20 
einzelnen Wohnhänfern ; im öftlihen Theil Getreide und Wieswacht, 
im wehlichen viel Weinbau; Holz im Ueberflufi ; Fabrikation hemifcher 
Grzeugnifle. 

Weindbuch, Gemeinde in Steiermark, Kr. und bei Graz; 143 Hir. 

BWeinsdorf, 1) Rotbweinsborf, Df. in Defterreihh unter ver 
Enns (Ober-Danbartsbergfr.). 2) ev. Pfrpf. in Preußen, Rab. Kö: 
nigeborf, Kr. Mobrungen, bei Saalfelv; 723 Em. 3) Df. in Sadien, 
Rebr. Leipzig, A. Rodlip, bei Mittweida; 1858: 195, 1H64: 207 Aw. 

Weinsfeld, 1) kath. Pfepf. in Baiern, OberpfalgsNegentburg, 
2rgr. Hilpoltftein; 210 Gw. 2) Df, in Vreußen, Rgbz. Trier, Kr. und 
bei Brüm; 135 Ew. 

Weinsheim, 1) Df. in HeffensDarmftapt, Vrov. Rbeinheſſen, Kr. 
und bei Worms; 467 Gm. 2) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Goblenz, 
Kr. und W, bei Kreuznach ; 900 Em.; Weinbau. 3) fath. Bir. ebb,, 
Rıbr. Trier, Kr. und bei Prüm; 246 Em. 

Weinfteig, Set.:Weinfteig, Krchof. in Deſterreich unter ber 
Emns, (Unter Manbartebergfr.) bei Sangenengersporf; 260 Ew. 
— Df. in Württemberg, Donaufr., OA. Laupheim; 


6 s 

Weinthal, 1) Krchpf. in Defterreich, Krain, Kr. und bei Laibarı ; 
150 Ew. 2) Hinter: um Ober⸗, 2 . in Deflerreih ob ver Enns, 
(Innfr.,) bei Ried [Nittenau; 30 Ew. 

BWeinting, Bir, in Baiern, Oberpfalg-Regensburg, 2par. und bei 

Weinvethb, Di. in ver Deflerreihiihen Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Miilitärgrenge, Dquliner Reaiment, bei &eneralsfi-Bjtoll; 33 Hir. 

Weinzedel, Weinzettel, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. und 
bei Graz, an ver Mur; 230 Ew. [bei &onowig (Sanomwıp). 

Weinzellifhen, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, 

Weinzerl, 1) Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Villa, bei ‘Belven. 
2) Df. ebd., Krain, bei Laaf. 

Weinzettel, 1) Df, in Deflerreich unter ver Enne, (UntersWiener: 
waldfr.,) bei Ect sBölten. 2) ſ. Weinziri, [60 Gm. 

Weinzierl, Df. in Balern, Nieverbaiern, Ergr. u. bei Öriesbadh ; 

Weinzierlein, Df. in Bairen, Mittelfranten, Logr. Radolzburg, 
an ber Bibert; 217 Gm. , 

BWeinzirl, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns, (Müßlfr.,) bei Enne; 
17 Hir. 2) Df. ebd., bei Leonſelden; Hammermwerf. 3) Df. chp,, 
{Traunfr,,) bei Kirchdorf. 4) Weinzettel, Df. in Defterreih unter 
ver Enns, (Ober: Manbartöbergkr.,) bei Lubered; Schloß. 5) Df. ebr., 
(ObersWienerwaldfr.,) bei Amftäbten, 6) Df. ebr., bei Bärfchling. 
7) Df. ebd., bei Kemmelbach, an ver Kleinen Erlauf; Schloß, Bene: 
feiat, Spital. 8) Df. ebd., bel Set.» Bölten, Schloß Golded. 9) Di. 
ebd,, bei Sieghardatirchen. 10): am Wald, Weinzettel, Birdf. ebo., 
(Ober- Manbartsbergfr.,) bei Xeobentorf. 11) = an ber Lehnerzell, 
Df. ebd., nahe bei Krems, an ver Kreme; 580 Em, (Schlor. 

Weinzlig, Di. in Baiern, Oberfranfen, ®vgr. u. bei Hof; 75 Gw.; 

Weinzötel, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. und bei Graz. 

Weipelddorf, Df. in Baicen, Oberfranfen, Logr. Bamberg, in 
einem engen Walvthal; 120 Gm, 

Weiperath, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bermcaftel, bei 
Morbach; 270 Em,; Eiſenhammer. 

Weipersdorf, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Sogr. Euding; 35 
Gw. 2) Df.ebb., Oberfranfen, er; Höchfapt; 150 Gw. 3) Wy⸗ 
practice, Pirbf. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Parpubig, Ber. u, bei 
Sanp#fron; 2200 Gw.; Mahl: und Säigemüble; geringer Feldbau, 
Klahsgarnfpinnerei, . 

Weipert, St. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Eger, Bez. Presnig; 
4160 Ew.; 2 Kirchen, 3 Bapiermübhlen, Delmühle, Gewehr: und — 
fenfabrif, Fabrikation von Bofamentirs, Spitzen- un Schafwollwaa- 
ren, Mlaun:, Vitriol⸗ und Schleifwerfe, 3 Rohrſchmieden, Bergbau auf 
@ilber, Blei und Gifenerz; Zollamt, Bot. 

Weipertöbaufen, Kchwir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. umd bei 
Wolfrathahauſen, D. am Würm:See; 50 Gm, 

Weipertöhofen, Df. in Württemberg, Iagflkr., ON. Grailsheim ; 
26% Gw.; Nevierförfter. [term ; 1843: 459, 1861: 308 Gw, 

Weiperg, Df. in Kurbefien, Drov. Hanau, Kr. und A. Schlüch— 

Weipoldböhaufen, Weiboldöhaufen, ev. Krchof. in Baiern, 
UnterfranfensNihaffenburg, Logr. Schweinfurt, in waldiger Gegend; 


210 m, [firch; 85 Gm. 
Weipoldöhoien, Wir. in Württemberg, Donaufr., OA, Yout- 
Weipoltöhbam, Br, in Defterreich ob der Enns, (Imnfr.,) bei 

Sieabarbing. - 


Weipols, j. Beinpol;. [bei Barten; 70 Ew. 

Beipotb, Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Raflenburg, 

Weir, eine der Orfney= Inieln, 200 Ew. 

BWeiromwis, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim. 

Weis, Ober:, 1) Df. in Deferreich ob ver Enns, (Traumfr.,) bei 
Smunden; Schloß. 2). Weiß. [burg; 100 Em. 

Weidach, Df. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Villach; bei Greifen— 

Weifat, Wiztogh, Pfrof. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Olberevorf, 

Welabach, 1) Df. in Bapen, Unterrbeinfr., A. unn bei Eberbach; 
21 ev. und 94 fatb. Ew. 2) Weißbach, kath. Vfrof. in Baiern, 
UnterfrantenAfhaffenburg, Logt. und bei Bifchofeheim; 710 Gm. (25 
Zupen); 3 Wafferın. 3) Dr. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
Ariebland, bei Reichenberg, an der Wirtih, am Iers@bebirge; 1900 
Gw.; Kapelle, 1 Mahl» und 3 Sagemühlen; Holgwaarenfertigung ; 
im ®ebirge einige Alpenwiriäfchaften. 4) Krehdf. ebo,, Salzburg, bei 
Saalfelven. 5) Krechof. ebv., Schlefien, Kr. Troppan, bei Sohannebs 
berg. 6) Df. in Württemberg, Jagflfr., DA. Künzelsau, am Kocher; 
385 Ew.; früher bier ein Salzwerk. 5) Alt⸗ un Meus, kath Pirbf. 
und Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und SW. bei 
Zandeshut; 785 und 195 Em, 5) Meuferer > und Innerer >, fath. 
Krchof. und Df. in Batern, Oberbaiern, Logr. und W. bei Reichenhall ; 
160 und 175 Em. 

Weisbriach, 1) Df. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Villach, bei Her: 
magor ; 600 Gw. 2) Df. ebd., Salgburg, bei Tamsweg, zwiſchen Wald: 
gebirgen in einem engen Thal. 


Weißbach 


Weisburg, Ober: u. Unter-Miederdorf), 2Dfr. in Defler— 
reich, Salzburg, bei Set. Michael. 

Weifchenfeld, f. Waifhenfelb. B 

Weifchbing, 1) Df. in Defterreih ob ver Enns, (Mühlfe.,) bei 
Strengberg, am NarrensFluf, unweit ver Donau; 28 Sfr. 2) Di. in 
Defterreich unter der inns, (Ober-Wienerwalpfr.,) bei Set.» Pölten. 

BWeifchkitten, Gut und Df. in Breußen, Rabz. Königeberg, Kr. 
Fiſchhauſen, bei Bobethen; 41 und 42 &w. , 

Weifchlis, Ober= und Unter, 2 Dfr. in Sachſen, Krbr. Zwiclau, 
A. und SW. bei Plauen, an der Eller, in einem fchönen Thal; 1858: 
188 und 461, 1864: 212 und 445 Em.; Kammwollſpinnerei; Schloß. 

Weiſchnuren, 1) Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Rr. Preu: 
giſch⸗· Cylau, bei Landaberg z 256 Gw. 2) Gut und Df. ebv., Ar. und bei 
Raftenburg; 99 un 83 Gw. (Olmüg, bei Brossnig; Schloß. 

Weiihomwig, Wegddowis, Pfrof. in Deflerreih,, Mähren, Ar. 

Weifchüis, ev. Pfrdf. in Preußen, Rabz. Merieburg, Kr. Duerfurt, 
SD. bei Lauda, l. an der Unſtrut; 179 Gw. . 

Weifhwis, Krbpf, in Meiningen, A. und ED. von Saalfelr, l. 
unweit ver Saale: 132 Ew.; Landbau, ehemals beveutender Bergbau 
auf Kupfererz; Ddergrube. j . 

Weisdin, Hof mit Kirche und Ortſch. in Medlenburg:Etrelig. bei 
Meuftrelig, an einem See; 160 Em. 

Weisbdorf, 1) Df. in Breußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Oblau, 
bei Wanfen; 167 Em. 2) Df. ebp., Rabz. Oppeln, Kr. Balfenberg, 
bei Schurgaft; 840 Ew.; Ziegelei. 

Meifel, 1) Wizele, ev. Birdf. in Naffau, A. Set Goaréhauſen; 
1840: 671 ev., 120 kath. unv 1 mennmon,; 1561: 860 &m.; Beineweberei, 
Ziegelei. 2) Wir, in Württemberg, Donaufr., ON. Gchingen 61 Gm. 
3) Hleins, Mala:-Bela, Df, in Oeflerreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Dr. Mändiengräp. [bei Kirchen; 35 Gm. 

Weifelftein, Wir. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Altenkirchen, 

BWeifen, 1) Df. und 2 ®üter in Preußen, Nabz+Botsvam, Kr. 
Wels Priegnig, bei Wittenberge; 334 u. 16 u. 6 Gm. 2) ſ. Weiſſen. 

Weifenau, kath. Pfrof in Heſſen⸗Darmftadt, Prov. ve 7. 
Kr. und bei Mainz, I. am Rhein; 1752 Ew.; Weinbau, Dampfmühle, 
Gifengieherei. . 

Weifenbach, 1) Pfrdf. in Baben, Mittelrheinfr., A. u. bei Gerns⸗ 
bat, r. an der Murg; 13 ev. und 732 fath. Ew.; neue Kirche; Säges 
müßlen, Holaflößerei, Ader: und Weinbau. 2) Df. in Deflerreich, 
Kärnten, Kr. Billa, bei Himmelberg ; 13 Hfr. 3) Df. ebd. bei Stein» 
felo; 6 Hir. 4) Df. ebv,, Tirol, Kr. Innebrud, bei Ghrenberg. 
5) ſ. Wergenbad. 

Weifenberg, Di. in Nafau, A. Marienberg; 182 ev. Gm. 

Weifenborn, 1) Df. in Kurbeflen, Prov. Niederbefien, Kr. Eich 
wege, A. Wannfried; 1843: 514; 1861: 402 Em, 2) f. eiffenborn. 

 Weifenbrüchen, Df. in Preußen, Rgbz. Goblen;, Kr. u. bei Alten- 
firden; 87 Gw. 

BWeifenbrunn, Wir. in Defterreicd; ob ver Enns, (Innfr.,) bei !Wieb 

Weiſenburg, Ort in Penniylvania, Griſch. Lehigh; 1850: 1762 @. 

BWeifenheim am Berg und s am Sand, 2 em. Wirbfr. in Baiern, 
Pfalz, Kr. und bei Dürkheim; 750 (40 Juden) nm. 1790 (45 Juden) Gm.; 
Spargelbau für den Handel. 

Weifenobe, ev. Bfrbf, in Baiern, Oberfranfen, Spar. u. ©. nahe 
bei Öräfenberg ; 400 Gw,; Schloß mit ihönen Obfigärten. 

Weifenfand, f. Weißenfanv. [burg ; 50 Gw. 

Weifingen, Bir. in Baiern, Schwaben⸗Meuburg. Logt. Gunz⸗ 

Weisfeifel, Weihkeifel, Df. in Breufen, Schlefien, Rabz. Lieg— 
nig, bei Norhenburg; 564 Gw.; Theerofen, 

Weistfim, Einarms, if Ginnabren (Binnaren). 

Weis kirch, ſ. Weissfirc. 

Weis kirchen, 1) Fath. Vfrdf, in Heflen-Darmftabt, Prov. Starken: 
bura, Kr. Difenbach, bei Seligenflant; 771 @w. 2). Weiffirhen. 

Weidlomwis, Weleslawice, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweit, Be. 
Krumau, bei Laqgauz 140 Em, j 

Weidmannsddborf, Groß: und Kleins, 2 Dfe. in Baiern, Mittel- 
franfen, Logr. Kadolzburg; 200 u. 65 Gm. 

Weismes, kath. Pfrof. in Preufen, Rgbz. Nahen, Kr. und bei 
Palmen; 383 Kw., j 

Weih, 1) Weis, Df. in Preußen, Rgbi. Koblenz, K. und bei Neus 
mwieb; 834 Em. 2) Di. che., Maby. und Lokr. und bei Göln, I. am 
Rhein; 580 Em. 3) Kleins, f. Kleinmeis. 4) Nieder, |. Nies 
bermweis. 5) Ober⸗, fath. Pirdf. ebd. Rabz. Trier, Kr. und bei 
Bitburg; 380 Gw. H)f. DO bermwies. 

Weihach, 1) Nebenfluß ver Baunac in Baiern, Spgr. Ebern; ent» 
ſteht am Zeilberge und mündet bei Kraisporf. 2) Nebenfluß der Aiſch 
ebo.; entflcht auf dem Steigerwalde und mündet unterhalb Lonnerftabt. 
3) Zufluß des Tegern⸗Sees ebp.; entMcht durch Bereinigung ver Öro= 
fen und Kleinen Weißach. 4) Wir, chr., Oberbaiern, Logr, und 
nabe bei Tegerniee, ag der Mündung ber Weißach in ven See; 30 Gm,; 
Waffermüble. 5) Df. ebd., SchmabensMeuhrg, Logr. Immenfladt, 
bei Staufen, an ver Weißach, die im Sogar. Immenftant entftebt, und ber 
Bregenz in Tirol zuflieft; 114 @m.; Kapelle. 6) Mleinz, ev. Birof. 
ebp., Oberfranfen, Logr. une W, von Hochnadtz 250 (100 Juden) Gm. 
7) Ober: und Untere, 2 Wir. ebo., Nieberbaiern, Logr. Bogen; 15 
und 40 Ew. 

Weissach, 1) Prof. in Deflerreich, Kärnten, Kr. Villa, bei @reis 
fenburg; 100 Gw,; Hoſpiz. 2) Df. in Tirol, Kr. Innsbrud, nahe bei 
Kuefftein; 32 Hir. 

Beihach, I) Birk. in Württemberg, Nedarkr,, OA. Vaihingen; 
1307 Gw. 2) Obers, Di. ebr,, ON. Badnang ; 239 Gm. 3) Unters>, 
Pfedf. mit Marftrecht ebo., 906 Gm.; Nenierförfter. 

Weiffage, 1) Df. in Preußen, Raba. Frankfurt, Kr. und bei Galau; 
121 @w. 2) Df. ebp., bei Vetibau: 351 Em. HB) en. Pirpf. ebo,, Mr. 
Lucdau, NND. bei Sonnenwalve; 293 Gw ; Bapiermüble, 2 Waflers 
mübdlen, Wechbütte. 4) Krahrf. ebr., Kr. Soran, WA. bei Aorfl; 
517 Gw.: Rulonie, 2 Rorwerke. 

Weißbach, 1) Di. in usage N. Altenburg; 360 Gw, 2 Di, 
ebr., A. Nova; 240 Ew. 3) fath. Krchpf. in Baiern, Schwaben: Neu: 
burg. Logr. Füſſen, bei Bironten; 225 Gw. 4) Df. in Meiningen, A. 
und NO, von Saalfelo, am Weißbach in einer tiefen Schlucht ver Heide 


Weissbach 


(Zeufelsthal); 101 Ew. geringer und mũhevoller Feldbau, geringe 
Biebzucht. 5) Df. in Sachen, Krör. und A. Baugen, bei Königebrüd; 
1858: 215, 1861: 186 Gm. 6) Df. ebb., bei Bulanig; 1858: 215, 1864: 
215 Gmw.; Weberei. 7) Df. ebd., Rror. Leipzig, A. und bei Rocblis, am 
gleihnam. Nebenfluf ver Mulde; 1858: 134, 1861: 146 Em. 8) Pirpf. 
ebd., Kror. und N. Zwidan, bei Wilbenfels, in 900 bis 1719 Auf Mes 
redböbe, 1 Stunde fang; 1858: 1591, 1864: 1699 Em.; 5 Waſſermüh⸗ 
fen, Bierbrauerei, Biehhandel, Schlähterel, Scieferbrüde. 9) ev. 
Dirdf. ebd. A. Chemnig, WEW. bei Zihopau; 1858: 1441, 1864: 
1537 Ew.: Baummollfpinnfabrifen, 
Rurolkabt, Oberberrfhaft, A. und D. von Seutenberg, ringe von preus 
#ifchem und reufifchem Bebiet umihloffen, mit weiter Ausficht in bie 
Saals@egend: 290 Em. 1115. Weiebach. 


Weisöbah, Weiſſenbach, und Unters, Pirbf. und Wir. in | @w. 3) Df. ebp., Oberpfalz Regensburg, Ebar. 


Defterreih, Saliburg, bei Lofer, an ver Salzach, 
und Walt umgeben ; 10 Hfı 
MWeißbrem, Wir. in 
Weihbrobt, Df. in Breußen, Shlefien, R 
bei Habelichwerdt, r. an der Glazer Meike und ber 
Weihbrunn, 1) 


von hoben @ebirgen 


ölfel: 85 Em. 


10) eo. Birdf. in Schmwarzburgs | 


2806 


| 


| 


Mir. in Baiern, Oberboiern, Spar. Trofiberg, an | fpinnerei; 3 Waflermüßlen. 7) Unters, fath. B 


Weißenhafel 


Weitenberge, 1) Df. in Hannover, Bremen, &ohr. State, A. Gar 
gen, bei Dorfbagen. 

Weihenborn, 1) Df. in Altenburg, A. @ifenberg ; 750 Ew. 2) Df. 
in Hannover, Göttingen, Lohr. Hildesheim, A. Reinbaufen, bei @öt- 
tingen: 322 Em. 3) Df. in Rurbeflen, Brov. Oberbeflen, Kr. Ziegen · 
bain, A, Oberaula; 1643: 4934, 1861: 395 Em. 4) Df. in Dreußen, 
Raby. Erfurt, Kr. Worbie, bei @roßbopungen; 1103 Em. 5) ev. Bfrpf. 
ebv., Raba. Merſeburg, Kr. Weißenfels, W. bei Zeig; 320 Gm. 6) Df. 
ebr., SSD. bei Zeig, r. an ver Schnauber: 38 Gm. j 

BWeihenbronn, ev. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranken, Ergr. und bei 
Heilabrunn:; 236 Ew. 

Weißenbrutn, 1) ev. Pfrof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und 
SD. von Kronah: 310 Gw. 2) Df. ebb., Logr. und bei Altdorf; 215 
Neufladt an ver Wald⸗ 
nab; 80 Ew.; Obſtbau. 4) Df._ebd., Unterfranfen-Wfhaffenburg, 2er. 
Ebern; 160 Ew.; Schloß. 5) Ortſch. in Sachſen, Krbr. u. A. Zwickau, 


r. 
Baiern, Oberfranfen, Sr. Zichtenfels; 45@. | bei Werdau, zu Steinpleis gebörig: 1858: 347 Gm. 6) Ober-, 
aba. Breslau, Kr. und | fath. Kropf. in Baiern, Par. und bei Bifchofebeim, an der Brend; 519 


Gw.; befonders Hafers, Flacht⸗ und Kartoffelbau, Biehzucht, Garn 
frbf. ebb.; 630 Eim.; 


ber Traun; 50 Em. 2) Df. ebd, Unterfranfen-Afchaffenburg, Logt. u. 4 Waffermühlen. 8) = vor bem Walde, Df. in Goburge@otha, 4. 


bei Gltmann, ım Steigerwalbe; 120 Em. 

Welßbuch, Birken- und Vorder, 2 Blr. in Württemberg, 
Iaaftfr., DM. Schornvporf; 212 und 147 Em. 

Weihborf, Waistorf, eo. Birkf. in Baiern, Oberfranfen, bar. 
Mündberg, an ver Saale; 620 Emw.; Schloß. 

Weihe Berge, 1) Gebirge auf ver Infel Gandia (f. vielen Art.). 
2) Gebirge in NemsHampsbire. 

Weine Eifter, Fluß; f. ven Artifel @ifter. 

Weiße Gebirge, das, ein Theil ver Kleinen Karpathen ({f. 
ben Artifel Rarpatben). 

Weite Glashütte, if die Zechliner Hütte. 

Weiſſela, But und Oriſch. in Preußen, Rgbz. Rönigeberg, Kr. 
Heiligenbeil, bei Mebliad; 19 Ew. 

Beiffenburg, f. Wiffembourg. 

Weihe Meer, dass, ver weſtliche große Meerbufen an ver Norbs 
fühe bes europäifhen Rußland im nördlichen @ismeer. Derſelbe bat 
feinen Gingang von NW, ber pwiſchen dem Borgebirge Swjätoi— 
Nos an der Wellfüfte und tem Borgebirge Kanin-Nos an ber 
NW Epige der Halbinfel Kanin, wendet ſich dann bei dem Gap Woros 
now der DAfüfe gegen SW., und bilvet die gegen SO. gerichteten bei» 
ben großen Meerbufen Dmwina und Onega und gegen NE. vie zuger 
fpigte fange Bucht Kandalahti (Rantalasfaja). Im daffelbe firömt auf 
der Südfühe in den @ingang gu dem Weiten Meer ver Megen, ver Ku: 
lot und andere Klüffe; in die Dina» (Dmwinsfajas) Bucht ver große 
Fluß Dwmina (f, biefen Artifel), in die OnegasBai die Fläffe Onega, 
Pinenga, Wyg, Kem u.a. Die weftlihfle Spitze des Meeres bildet bie 
NWESrise der RandalatfajarBucht, im 670 EN, 3096’ M, Im dem 
Meer Lix en die Solomwerfo-Infeln von dem Gap Onega. Nur bie 
Hälfte der Jahres in das Meer von Eis frei; und gebt bad Eis auf, fo 
find die treibenden Maflen ver Schifffahrt aefährlih. An der Mün- 
bung ber Dwina in das Meer liegt Arhangelsf. Ganz eisfrei it pas 
Meer nur im Auli und Auguſt. 

Weiten, Bir. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Ldar. u. bei Obers 
borf: 30 Gm. 2) Wir, ebp., Logr. und bei Weiler; 45 Em. 3) Krchrf. 
In Meiningen, X. une NO. von Saalfeld, und OND, von Rubolftabt, 
r. an ber Saale; 254 Gmw.; Feldbau, Viehzucht, Fiſcherei. Bemerfenss 
werth find bier Kretinen; Mable, Del⸗ Granpens, Loh⸗ und Gäges 
müble,. 4) Weiffen, Df. in Preußen, Rab. Botsvam, Kr. Jüterbogk⸗ 
Ludenwalbe, bei Schönwalde; 165 Em. 5) f. Weifen. 

Weißenau, 1) Vfrwir. in Württemberg, Donaufr., ON, Ravents 
burg, im Thal der Schuffen: 273 Ew.; ſchöne Kirche: Baummollmaas 
renfabrif, Mudelfabrif: Mevierförfler; ehemalige Prämonftratenfer 
Neichtabtei. 2) f. Weifenan. 

BWeißenbah, 1) Weifenbab, Bir. in Baiern, Mittelfranken, 
Spgr. Lauf; 50 Ew. 2) Wir. ebb., Oberbaiern, rar. Miesbab; 50 
Gm. 3) Df. ebd., Oberfranfen, !var. Gulmbad; 145 Em, 4) Weis 
fenbach, ev. Pirdf. ebd. UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. Brüdenau; 
315 Ewn; Schloß mit Warten, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, 
Schiofruine mit Wartthurm. 5) Witter- uns Ober, 2 Dfr. ebv., 
Dberfranfen,, Logt. und bei Selb; 235 umb 215 Gm. 6) Ober: und 
Unter:, 2 Dfr. ebd., Logr. Münchberg: 235 und 175 Gw. 7) Ober: 
und Unters, 2 Wir. ebb., Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Vilsed; 45 
und 40 Gm. 

Weißenbach, 1) Df. in Defterreib, Böhmen, Kr. Bubmweis, Ber. 
NeusBifteig. 2) Df. in Kurbeffen, Prov. Mieberbeffen, Ar. und N. 
Migenbaufen; 1843: 209, 1861: 209 Em, 3) Schneegattern, Df. in 
Defterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Mattiahofen, in einem angenehs 
men Thal, am KRobernauierwalte; 400 Gwi; Slatfabrif. 4) aud 
Unter:, Mit. ebd. (Müblfe,,) an ver Kleinen Naarn; 600 Em,; Bes 
sirkdamt, Steueramt, Srital, Leineweberei, Leinwandhandel. 5) Df. in 
Defterreih unter der Enns (Ober-Wienermaltfr.); Hackenſchmiede, 
Lederwalke. 6) Of. ebd. (Unter Wienerwalpfr.), an der Triefting ; 390 
Gm.; Gifenprabtfabrif, Kalkbrennerei; Braunfohlenlager. 7) Df. ebr., 
Steiermark, Kr, Brud, bei Liegen; Gifenhammerwerf, Robr« unv 
Hadcenſchmiede. 8) ſ. Weifenbad, 

Weihenberg, 1) Krchof. in Baiern, Dberpfalg-Regensburg, Logr. 
und bei Gveldfelv; 140 Gwez Simultanfirde. 2) veutihe Kol, in 
Oefterreich, Balirien, Kr. Lemberg, bei Grudech; 20 Sfr, 3) @emeinte 
ebd., Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Unterbrauburg. 4) Df. in Preus 
fen, Raby. Düffelvorf, Kr. und bei Neuß: 200 Gw. 5) Df. ebr., 
Rabz. Marienwerter, Kr, und bei Stubm; 496 Gm. 6) Et. in Sach 
fen, Kror. und D. von Bauen, N. und N. von Löbau, r. am Löbauer 
Waſſer, unweit der preußifchen ®renge; 1932: 1044, 1934: 990, 1837: 
974, 1840: 1005, 1843: 990, 1846: 1041, 1649: 1070, 1852: 1161, 1855: 
1165, 1858: 1157, 1861: 1172, 1864: 1205 Em.; evang. Pfarrkirche, 
Gerihtsamt, Bot, Unterfteueramt, Aderbau, Schuhmacherel, Kürſch⸗ 
nerei se., 1 Dele, Wall: w. 3 Waffermüblen; &. nabe ver nit hohe 
Strombera mit einer frateräßnlichen Vertiefung. 7) Ober: u. Unterz, 
2 Dir. in Defterreih ob ver Guns, (Traunfr.,) bei Kematen; Schloß, 
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| Goburg: 270 Gw. 


Weißenburg, 1) St. und Logt. in Baiern, Mittelfranfen, &, bei 
Ellingen, &. von Dleinfeld, NND. von Treuhtlingen, NW. von Gich⸗ 
flätt, r. an ber Schwäbifchen Reyat, in ſchöner frudtbarer Gegend; 
5000 Ew. evang. Dfarre und Decanat, 2 Kirhen, Landgericht, Reut⸗ 
amt, Pof, lateinifbe Schule, Hoipital, Armenbaus, Buctruderei, 12 
Mafermühlen, Fabriken für Nadeln, Gold⸗ u. Silberwaaren, Tud ır., 
Gerberei. D. vabei die fleile Bergveſte — mit Baflionen, 
Pfarrfirde, Schloß, einem 478 Fuß tiefen Ziehbrunnen und 10 in Fels 
fen gehauenen Gifternen ; Aderbau, Viebzucht. In ver Nähe eine große 
Gichenwaldung und darin viele alte Gräber. Das Landgericht ums 
faßt nur die Stabt mit ber Wülrbura mit 6,5655 OM, 2) Shlof und 
Gut in Meiningen, A. u. NO. von Saalfelv, r, an ver Saale auf einer 
boben Terraffe (Glfterberg) in romantifcher Rage; 13 .; Brannts 
mweinbrennerei. Das alte Kaftell if u. Theil noch erhalten, und der 
Felſen unter pemfelben mit labyrinthiſchen Gängen ausgeböblt. 

Weiffenburg, 1) Ortib. in Oefterreih unter ber Enns, (Obers 
MWienerwalbfe.,) bei Sct.s Pölten; 16 Sfr. 2) Df. in Breußen, Rabı. 
Gumbinnen, Kr, und bei Sensburg; 519 Em. Gut u. Ortſch. ebr., 
Rabz. Merfehurg, Kr. Schweinig, bi Schlieben; 35 @w. 4) ift Karla» 
burg in Siebenbürgen, der Hauptort ber Unter-Albenfer (Nies 
dere Meiffenburger; NlföshehörsBärmegne) Geſpannſchaft, 
die 83 DOM, und 1839: 204,600 Em. umfahte, und in feinen Gebirgen 
reih an Bold, Silber, Queckfilber, Blei, Rupfer, gediegenem Tellur ıc., 
Gifen, Halbebelfteinen, im Niederlande an Felt» und Gartenfrüchten, 
Ob, Wein 1e. il. Die ObersAlbenfer (Ober-Beiffenbur: 
ger; Felſo⸗Feher⸗ Varmegye) Geſpannſchaft, im SD. von Siebenbür- 
gen im Ungarn-2anve hielt 31 OM., 1839: 48,800 Em. meiſt Wala⸗ 
ben, unter denen fich viele ungarifche und ſächſiſche Arflebler befinden, in 
13 gerfireuten Landichaften (f. ven Artifel Siebenbürgen). Das 
Gebiet if gebirgig, von dem Alt (Aluta) durchfloſſen, und die Erzeug⸗ 
niffe And Korn, Wein, Holy, Rinpvich, Pferve, Schafe, Schweine ıe. 
5) if die Geſpannſchaft Stublmeiffenburg. 

Weitendorf, 1) kath, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, rar. Ingol⸗ 
at; 60 Ew. 2) Mid. ehv., Oberfranfen, Star. und N. bei Her 
jogenauracb; 630 {96 Juden) Em.; 1 Fath. und 1 evana. Dfarre, Sna⸗ 
goge, Schloh mit Kapelle, Voſt. 3) Df. in Reufs-Schleis, A. Soben⸗ 
feuben: 330 Gm, 4) Grofs und Fleins, Df. un Ortfch. in Defter« 
reich ob der Enns, (Innfr.,) bei Ried. 

Weiffene, Schloß, Herrfhaft und Ortſch. in Deflerreih, Kärn⸗ 
ten, Rr. Klagenfurt, bei Böltermarft. 

Weiffenega, Df. und Shlof in Steiermark, Kr, und bei Brar. 

Weißenfeld, kath. Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Gbere⸗ 
bera: 100 Gm, 

Weiffenfels, 1) MAd, in Defterreih, Krain, Kr. Lalbach, bei 
Wurzen; 600 Gw.; Schlof une Burgruine, @ifens und Stahlbammer» 
merf, Nagelfbmiebe. 2) Df, in Preußen, Rabı. Goblenz, Kr. Neumieb, 
bei Waldbreitbach; 61 Em. 3) Krſt. ebr., Rabz. und S. von Merfes 
burg, NNB. von Zeig, OND, von Naumbura, WEB. von Feiniiq, 
an ber Saale; 51% 12’ 7 M, 99 38° D,; 1816: 5101 (78 M. Mit), 
1831: 6649, 1840: 7001 (553 M. Mitl.), 1843: 8127 (618 M, Mit), 
1846: 8903 (620 M. Mil.), 1849: 8974, 1852: 9525 (766 M, Mit ), 
19355: 9622 (1016 M. Mil.), 1858: 11,133 (1012 M. Mil), 1861: 
11,670 (910 M. Mil.), 1864: 12,781 (895 M. Mil.) Em.; 2 ewang. 
Kirchen (in einer verfelben find bie Gingeweide Guſtav Atolf's von 
Schweden beinefegt), Fatbol. Kapelle, Schloß (Nuguftenbura), das jegt 
Kaſerne it, Serichtscommilfion, Voſt, Unterſteueramt, Schuflehrerr 
Seminar, Mittelfchule, Taublummen:Anftalt, Forſtinſpeetion, Gerbe⸗ 
rei, Schubmacherei, Leinen⸗ und Baummollmeberei, Strumpfmirferei, 
Zeugbruderei, Rärberei, Fabrifen für Wollfpinnerei, Porzellan, Tas 
bad ıe., Gold⸗ und Silberwaarenfabrifation, Bierbrauerei, Ralfbrens 
nerei, Zienelei, beträchtliche Sanpfteinbrüde, Fiſcherei, Handel mit Ge⸗ 
treive, Hola und ben Gewerbse⸗ und Fabrikerzeugniſſen; Station ver 
tbüringer Eiſenbahn; Gefecht zwiſchen Preußen und Franzgofen 1813, 
12 Geptbr. — Der Kreis bält 9.52 DOM. und 1840: 14,137, 1843: 
14,641, 1846: 15,838, 1949: 16,393, 1852: 17,299, 1955: 17,649, 
1858: 19,998, 1861: 21,007, 1864: 22,818 fläpt. Gm. (in den Stätten 
Meiffenfele, Teuchern, Hobenmölfen, Schtölen, Ofterfelb, Stöfen), und 
1840: 29,590, 1843: 30,203, 1846: 31,340, 1849: 32,102, 1852: 32,801, 
1855: 33,673, 1858: 35,259, 1861: 36,167, 1864: 37,810 ländl, Em., 
überbaunt ohne +rie Rrieagmannfhaft. Das Sand if fruchtbar, Die 
bepentenpften Flüffe find die Saale und Eifter, Außer ven Landbauer ⸗ 
zeugniſſen und ver Viebzucht giebt es Ralf, Torf, Braunfohlen u. Sala 
(Dürrenberg ıe.). 

MWeihenhaibt, Beifenhaib, Df. in Baiern, Oberfranfen, Par. 
KRirchenlamig; 130 Gw.; Sochofen, Maflermühle. Unterhalb entftcht 
durch Bereinigung ber Zinns, Krebe⸗ und Forellenbader bie ger. 

Weifenhafel, Di. in Kurbeffen, Prov. Mieberbeflen, Kr. Roten» 
burg, A. Nenterehaufen; 1843: 685, 1861: 663; 2 Waſſermühlen 


BWeiffenheim 


Beiffenbeim, Beiffenbaim, |. Weifenheim. 

Weihenbors, St. und Zandgem. in Baiern, Schmaben-Neuburg, 
NW. bei Noggendburg, NND. von Illertiffien, NE. von Krumbad, 
SW. von Sünjburg, SD. von Neusliim, r. an ver Roth; 16850 Gm.; 
fatbol. Bfarre und Decanat, 3 Kirchen, Kapelle, Schloß, 3 Beneficiate, 
Boft, lateimifhe Schule, —— Spital mit Kirche, Leinwand⸗ 
marlte, Gewerbe, Feldbau; in der Nähe roͤmiſche Grabhügel und Fund⸗ 
ort von Urnen, Bafen ıc. 

Beigentirhberg mit Brunft, Weitenfirhberg in der 
Brunft, evang. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Leuterthanfen, 
in ver fruchtbaren Ebene Brünftergrumd ; 140 Gm.; Getreivebau, 

Weihentirchen, 1) Krhmir. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, 
®bgr. Hemau; 50 dw. 2) Ober» und Unter, 2 Wir. ebp., Ober: 
baiern, 2ogr. Traunftein ; 30 und 75 m. 

Weiffentirchen, 1) Weisskirchen, Bfrdf. in Deſterreich ob der 
uns, (Hausrudfe.,) bei Frantenmartt. 2) Mid. in Ocfterreich unter 
der Önns, (ObersMandartöbergfr,,) bei Krems, I, an der Donau; 940 
Gm.; altdeutſche Kirche, Weinbau, Gewerbe, Holzhandel. 3) Üfenf. 
ebv,, (Übers Wienerwalpfe.,) nahe bei Bärichling. 

Weitenleipe, Di. in Preußen, Schlefien, Kiss. und Kr, Liegnig, 
bei Oroß- Baudıs; 254 Um. [A. Himmelpforten; 57 Gm. 

BWeihenmoor, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. und bei Stade, 

Weihenohe, Weiſenohe, kat . Dirpf. in Baiern, Oberfranfen, 
tbgr. und ©. bei &räfenberg ; 250 Gw.; Obſtbau. 

Beihenregen, kath. Krchbf. in Baiern, Nieverbaiern, bar. und 
nahe bei Rög; 170 Em.; Wallfahrtskirche, 

Welhenrode, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. und Kr, und bei 
Liegnig ; 55 Gm; Schloß. ö 

ienfand, 1) Kol, in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Dieferig, bei 
Brög; 50 dw. 2) Df. in Sachen, Kror, Zwicau, A. Plauen, bei 
Treuen, an der Goͤlzſch; 1859: 325, 1864 : 320 Em, 

Weißenſchi ach, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. 
Duerfurt, NW, bei Nebra; 406 Gm. 

Beihenfee, 1) kath. Pirof. in Baiern, Schwahen-Meuburg, 
Vogr. und bei Füſſen, am gleichnam, See; 2 Kirchen; 2) beträchtlicher 
und ſehr ſiſchreicher Ser in Defterreidb, Kärnten, Kr. Klagenfurt, in 
den Kalkalpen; fließt in die Dran ab. 3) Df. in Breußen, Sclefien, 
Rgbz. Breslau, Kr. Dels, bei Juliusburg; 262 Gw.; Förfterei. 4) Krfl. 
ebp., Rgbz. und N. von Erfurt, NE, bei Sömmerba, ©. von Kindel⸗ 
brüd, an einem Arm der Helbe; 1816: 1775, 1831: 2237, 1840: 2551, 
1843: 2643, 18416: 2681 (12 M. Mil.), 1849: 2785 (14 Di. Mil), 1852: 
2724 (10 M. Mil,), 1855: 2799, 1858: 2754 (10 M. Mil.), 1861: 2830 
(15 M. Mil.), 1964: 2789 (14 M. Dil.) Em.; 2 ev. Kirchen, Gerichts⸗ 
eommiffion, Bof, KHentamt; Leineweberei, Bierbrauerei, Tabad- und 
Safflorbau. — Der Kreis hält 5.45 OM,, 1940: 8964, 1943: 9700, 
1346: 10,088, 1840: 10,738, 1852: 11,165, 1855: 17,649, 1868: 11,884, 
1861: 12,400, 1864: 12,331 fläpt. Gw. (in den St. Sömmerda, Weiſſen⸗ 
fee, Sebefee, Kinvelbrüd); 1840: 12,044, 1843: 13,174, 1846: 13,403, 
1849: 13,661, 1862: 13,834, 1955::14,043, 1858: 13,953, 1861: 14,175, 
1864: 14,236 länvl. Gw. 5) Bialla, Df. ebd. Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. Löpen, bei Arys, am Weißenſee; 190 Gw. 6) Sur und Ortſch. 
ebv., Nabz. Königsberg, Kr, und bei Nöffel; 50 dw. 7) ev. Pfrpf. 
ebv,, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Mejerig; 238 Gm. 8) Df. une ®ut 
ebp., Kabz. Potsdam, Kr. Niever-Barnim, ND. bei Berlin; 228 und 
174 Gm.; Ziegelei, Branntweinbrennerei; ſchöner Garten, 9) Grof: 
und Rleins, Di. und Gut ebv., Naby. ern 4 Kr. u. bei Wehlau; 
616 und 23 Gm.; vabei Mens, Hörfterei mit 11 r 

BWeihenfpring, Gut und Ortich. in Vreußen, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Lebus, bei Müllrofe; 271 &mw.; Kolonie, 

Beifenftadt, ©t. in Baiern, Oberfranfen, var. und SW. von 
Kirdyenlamig, NW. von Wunflevel, D. von Gefreck, an ver Öger; 
2560 Ew.; ev. Pfarre, 2 Kirchen, Poſt, viele Nagelichmienen, Flache: 
bau, Viehzucht; Bergbau auf Ziun und Kriflall,. In der Nahe die 
Burgruine Rudolpftein (Rollenftein) und die Kuine ver ehemaligen 
Raubburg Walpftein auf Srantrfeljen in 2791 Fuß Mieereshöhe. 

BWeihenftein, 1) Df. in Baden, Mittelrbeinkr., A. u. bet Pforzs 
beim, an ver Nagold; 859 ev. umd 17 kath, Ew.; Burgruine. 2) Sr 
ın Baiern, Niederbaiern „ &pgr. und nahe bei Kegen ; 165 Ew.; Kas 
pelle; in dem naben Berge ein mächtiges Duarzlager. 3) Wir. ebr,, 
Oberfranken, 2ogr. Münchberg; 30 Ew. 4) Bilysfamen, Df. in 
Defterreih, Böhmen, Ar. Varbubig, Ber. Czaslau. 5) Df. ebb., 
Kr. Barpubig, Bey. Volna, bei Siesshubel; 160 Gm. 6) Ortſch. ebd., 
Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bölfermarft. 7) Pfrdf. ebd., Kärnten, 
Kr. und bei Billa, an der Drau; 260 Gm, 
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5) Df, ebd., Krain, Kr. | tender Vichhandel. 


Weißmaind-Hochofen 


BWeihewarte, Krchdof. in Breußen, Rabz. Magteburg, Kr. Sten⸗ 
dal, SW. bei Tangermünde; 500 Gm.; Oberförfter, 

Weißfeld, Wir. in Preußen, abs. Goblenz, Kr. Neumien, bei 
MWalobreitbad ; 25 Gm. 

BWeißgrün, Df. in Defterreib, Böhmen, Kr. Bilfen, Bei. Kralor 
wig, bei Kiblin; 260 &w.; Alaunfcieferbergbau, Alaun⸗ u, Bitrielmerf. 

eitbam, 1) Weishbam, Weitbeim, Wir. in Baiern, Ober: 
baiern, 2pgr. und SW. von Troflberg; 75 Gm.; Po, Gifenbahn» 
Station, 2) Viarrfig von Sct.Georgen ebb.; 26 Gm. 

WBeikbauland, Hauland in Preufen, Rgbz. Bofen, Ar. Buf, bei 
rip; 405 Ew. [Graudenz; 312 Gm. 

Weißheide, Df. in Breufen, Rgbz. Marienmerver, Kr. und bei 

Beifiheim, Meftelberg, Gemeinde in Defterreib, Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Ehrenhauſen. 

Weiſfthof, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 
®raubenz; 312 Gm. 2) Df. und Borm. ebd., Ar. und bei Marienwer« 
der; 54 une 144 Gm. 3) Vorw. ebb., Kr. und bei Thorn; 113 Gm. 

Weifßbols, ev. eg in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar. u. 
bei Slogau; 330 Em.; Schloß, Borwerf. 

Beikig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, —— Kr. Stei⸗ 
nau, bei Raudten; 300 Gw.; Schloß, Ziegelei. 2) ev. Ufrdf. ebd., 
Ran: Brankfurt, Kr. und bei Groflen; 347 Gw.: Börfterei, Ziegelei. 
3) Df. ebd., Schleften, Rgbz. Liegnig, Kr. und bei Hoveröwerpa ;, 263 
Gw.; Schloß. 4) Krchof. ebo,, Kr. Sprottau, bei Primtenau ; 555 Gw.; 
Borw., 3 Waffermühlen. 5) Df. in Sach ſen, Kror. und A. und bei 
Baugen; 1858: 39, 1864: 35 Gw, 6) Woflokej, wenvifches Di. ebv., 
bei Kamenz; 1958 und 1864: 275 Gm.; altes Schloß mit Warten, Zier 

elei, bebeutende Waldung, Aderbau, Viebzudt, Teichfiſcherei. In ver 

Nahe der Doberberg und ber — aagenbert: wo man bie 
Scneekoppe des Riefengebirges flebt. 7) ev. Pirpf. ebb., Krbr. und A. 
Dresden, bei Schönfeln; 1858: 981, 1864: 955 Ew. 8) Df. ebd., 4. 
Meißen, bei Großenhain, N. am Kafgügs Walde; 1859: 221, 1864: 
244 Ew. 9) Df. ebo., bei Großenhain, unmeit Stafla; 1858: 209, 
1864: 217 Gw. 10) Df. ebb,, A, Birma, bei Königflein, I. der Glbe m. 
an der Gifenbabn; 1859: 150, 1664: 167 Em.; Aderbau, Bichzucht, 
Steinbrüche, Stromgemwerbe. 11) (Alt⸗,) Df. ebd., A. Dresven, bei 
Döplen; 1858: 271, 1864: 298 Gm, 12) Unter, Df. ebv.; 1958: 
722, 1864 : 708 Gm; 

Beiffingen, 1) kath. Krchof. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logt. 
Dillingen, unmeit ver &lött; 576 @m, 2). Weifingen. 

Weißkeiſel, ſ. Weisteifel. 

Weißtkirch, 1) Weißkirchen, Sranice, St. und Hauptort des 
—— Bezirks in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, Bſe W. von 
Deu-Titihein, NND, von Leipnif, r. unweit ver Becwa (Betſch) und 
der ſchleſiſch⸗mahriſchen Wifendbahn; 5970 (800 Juden) ſchoͤnt 
Vfarrkirche, Synagoge, Schloß, Bezirksamt, Steueramt, Poſtamt, 
Artillerie⸗ Alademie, Hauptſchule, Kränkenhaus, Armenſpitalz ſtarke 
Tuchweberei, Schönfärberet, Wollmärkte. 2) Birpf. im öſterreich. 
Schiefien, Kr. Troppau, bei Jägerndporf. 3) f. Bejer-@gybaz 2); 
mit 529 Gw. (in Siebenbürgen, Biftriger Diftrikt), und einer Säuer⸗ 
quelle; 3) mit 742 Gw. (in Siebenbürgen, Kepser Stuhl), dabei ein 
ge Salsfelo. : 4) j. Bejer-@gnhaya 1) mit 976 dm. (in Sieben⸗ 

ürgen, Ober⸗Albenſer Sipich., Bez. Neten). 

eifhfirchen, 1) re Birkf. inNaffau, 9. KRönigftein; 1840: 40 
eo. umd 480; 1861: 533 mw. 2) Hoftelee, Koftelif, Krchof. in 
Defterreich, Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Auſcha. 3) Dennerddorf, 
Seinrichöborf, Henzin, Pfrpf. ebb., Kr. Leippa, Ber. Kragau, an 
ber Dleiffe; 1300 Ew.; Waſſermühle; unweit das Jagpihlößchen Areu- 
venböhe und die Burgruine Kaimund (Nopnungen, Rum- Schloß). 
4) Wliniomes, Winawes, Ufrof. ebb,, Kr. Prag, Ber. Melnik, 1. 
an ber Elbe. 5) Pfrvf. in Krain, Kr. und bei Neuftäptel. 6) Weiffens 
kirchen, Pfrdf. in Deſterreich ob der Enns, (Innfr., als Entlave des 
Hausrudfr.,) bei Franfenmarkt. 7) Afrdf. ebe., (Traunfe.,) bei Wels; 
25 Hfr.; 4 Waflermühlen. 8) Mid, in Defterreih unter ber Gnne, 
(DbersManhartöbergkr.,) bei Krems; f. Weifjenfirhen. 9) Mfld, 
in Steiermarf, Kr. Brud, Be. u. D, bei Jubenburg, an der ranipen, 
am Fuß der Judenburger Alpen; 600 Gwi; fehr alte Pfarrfirhe, Spis 
tal, Voſt. 10) St. un Bezirk in ver Oefterreich. Serbiſch⸗Banatiſchen 
Militärgrenge, an ber Nera in anmutbiger Gegend, D. von Pancſova; 
44% 54° 34” M. 19% 6° 12° D.; 4495 fathol. und 1700 griech. &m.; 1 
fathol. und 1 griech. Kirche, Synagoge; deutſche Haupiſchule, Poſt, 
Telegraphen»Station, Galznieberlage; Lazareth; Obft: un Weinbau, 
Schaf» und Rindviehzucht, Seidenraupenzucht, &eivenfpinnerei, beveur 
11) Weiskirchen, kath. Virdf. in Preußen, Rgbı. 


Meuftäptl, bei Alttag; 120 Gw. 9) Ortſch. ebb., bei Gct.»Marein; 100 | Trier, Ar. Merzig, BNW. bei Wapern; 550 Gm. 


Gmw.; Schloß. 10) Kotte ebv., in Salzburg, bei Mitterfill, 11) Gut 
und Df, in Breußen, Rabz. Königsberg, bei Lömenhagen; 139 und 
107 dw, 12) Jerwen, Kefl. in Rußland, Wfhlamp; 1551: 2637 
Gmw.; Kreisfchule. Der Kreis hatte 1851: 45,763 Gm, 13) ©t. in 
a me; Donaufr., DA. Geislingen, O. von 2* 
T91 Gm.; ſchone Kirche, Schloß, Gewerbe, Aderbau, arte 
Strumpfwirferei, Brauerei, Kaſerei, 2 Waſſermuhlen. 

BWeitenfulz, Bela, Pfrof. in Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Hoſtau; 
1500 dw.; Schloß, 2 Gauerguellen, fiermüple. 

Weihenthburm, Df. in Breupen, Rgbz. und Kr. un NW. von 
Coblenz, I. unmeit dem Rhein und an ber rheinifchen Eifenbahn; 720 
w.; Vo; Denkmal des franzöfifhen Generals Hoche. 

Heißeumarte, f. Weiiewarte. (Schlacht 1620, 8. Nov. 

Weiter Berg, Berg ın Defterreih, Böhmen, W. bei Prag; 

BWeiterig, Nebenfluß ver Elbe l., in Sahfen, Kror. Dresven; ent» 
ſteht durch Zufammenfluß der Wilden Weiferig und ver Rothen 
oder Dipvpolpiswalder Weiperig bei Goßmannsvorf, fließt von 
bier RO, in einem Thal zwifchen Belfenwänven und durch den Plauen 
then Grund, Die Wilde Weiferig, ber weflliche Quellarm, fommt 
aus Böhmen von der Hochebene des Erzgebirges bei dem Dorf Neuftant, 
geht oberhalb Zaunhaus nah Sachen und erhält mehrere Zuflüffe. Die 
Rothe Weiherip entfieht bei Altenberg in Sachſen am Rablenberge 
als Klingenwafler. Mrotoſchin, bei Kobylin; 45 Gm. 

Weitterofe, Bialasroza, DOrtid. in Preußen, Rab. Bofen, Kr. 





‚von Heidenheim, am Fuß nes Aalbucht in einem engen Thal; | 
iehzucht, und bei Wündberg; 158 Ew 


Weiffrätichen, ſ. Bresniomes. 

Weit, f. Weifel. (Bogen, bei Tiere. 

Weiflahn, berühmtes Mineralbab in Tirol, Kr. Brixen, Be. 

Welleim, Weihlam, Blinabila, Df. in Böhmen, Kr. Gif⸗ 
fin, Bez. und bei Dündengräg; 35U dm, 

Weißlenreutb, Weiklareutb, Df. in Baiern, — — kdgr. 

apelle, 

Weitling, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Freifing; 130 Gm.; 

BWeitlingen, prot. Pfrof. im Schweizer 8. Zürih, Bey. Diäffi» 
fon; 1526 prot. und 2 fath. Gm. ; 

Weihmain, 1) Nebenfluß des Main I. in Baiern, Oberfranfen ; 
entfteht bei Ziegenfeld (Kleine), flieht R., nimmt unterhalb Weifmain 
die Kraſſach auf und mündet unterhalb Alten Kunftadt. 2) St. und 
Landgericht ebd., r. am Weißmain, &. von Burgkunflart, NW. von 
Thurnau, NNB. von Hollfeldz 1150 Ew.; fathol. Bfarre und Decas 
nat, 2 Kirchen, Schlof, Landgericht, Nentamt, Vor, Spital; 1 Schneide⸗ 
und Mablmühlen, Vapiermühle, Tuchmweberei, Gerberei, Getreide⸗, 
Hanfs und Obfibau, in ven Garten Maſtung von Schneden, Handel 
mit getrodnetem Obfl, beionders Zwetſchen, Nüflen ıc. In der Nähe 
der große und fleine Berg Rotigas, vie reich an Verfleinerungen finn, 
und vie Schloßruine Nießen. Das Landgericht hält 3.409 OM., 
1818: 9644, 1834; 11,584, 1840: 11,795, 1852: 11,332, 1855: 11,140, 
1858: 11,297 &w, 

Beihmains-Pochofen, Karged, Cinöde in Baiern, Oberfranfen, 
Logr. Berned, bei Bifhoisgrün, zwifchen vem Schneeberge und Ochſen⸗ 


Weiß · Politſchan 


fopf, am Ginfluß ver Seelohe in ven Weißen Main; 15 Ew. Hier ge 
dethen in der rauhen Sage nur Sommertrücte und Buttergräfer. 

BWeiß:Bolitfchan, ſ. Bolitichan 5. 

Weifpriach, Di, in Defterreich, Salzburg, bei Tamsweg. 

Weißreh, Di. in Defterreich unter ver Enns, Dber⸗Wienerwald⸗ 
freis,) bei Amftätten; 150 Em. [Hofenmauth; 160 &m. 

WeihsNöfel, Bilyskun, Di. in Böhmen, Kr. Barvubig, Ber. 

Welß⸗Ruftland nennt man aud Wer-Nufland, vas die von Po: 
len un Littauen buch bie Nuffen eroberten Provinzen umfaßt, unb in 
vie heutigen Suvernementse Gropmo, Romwno, Wilna, Minsk, 
Moöhilew, Witepst, Bovpolien, Wolhonen getheilt if. 

Weiffee, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Übers Wienerwalpfr.,) 
bei Kemmelbach. [burg, an der Thaya. 

Weihftäbten, Df. in Mähren, Kr. Brünn, Bez. und bei Nıkols- 

Weipftein, 1) und Mens, Df. und Kol. in Breufen, Schlejien, 
Rabz. Breslau, Kr. und WB, bei Walvenburg ; 1980 Ew.; 2 ſer⸗ 
mubien, Glashütte, Ziegelei. 2)1. Wei Heshin. 

eiftannen, in ver —— f. Mels 2. 

Weiktburm, I) Strebiz, Trebiz, Di. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Drag, Bez. und nahe bei Schlan ; 360 . 2) Bialowieza, But 
und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wirfig, bei Mroczen; 
62 dw. (ObersWienerwalpfr.,) bei Steier. 

Weidstra, Weisstrach, Pfarrort in Deflerreich unter der Önns, 

Weidstrachom, ſ. Weifersporf. 

Weihtropp, Pfrpf. in Sachen, Krır, und A. Dresten, NND, bei 
Milsoruff, I. unweit ver &lbe; 1858: 374, 1964: 367 Ew.; Schloß mit 
Runftlammlung. i . 

Weisstrofhis, KH Biftrojchip. 

Weihtrig, j. Weiftrig. 

BWeittunnen, Großs und Klein⸗, 2 Dir, in Preußen, Rgbr. 
Gumbinnen, Kr. und bei Johannisburg ; 269 und 37 Em. 

Weißwampach, ſ. Weistwampad. 


Weifwaſſer, 1) Neuböſig, Biela, Hruba-Biela, St. und Ber, 


zirf in Defterreich, Böhmen, WB. von Jungbunzlau; 3192 Ew Pfart⸗ 
tıeche, AuguftinersKlofter, Schloß mit Kapelle und ſchönem Jagrzeng- 
haus, Bezirksamt, Bezirksgericht, Steueramt, Rlofterhauptichule, Bor: 
ſchule, Hutfabrit, Bapiermühle, Das Bezirksgericht hält 3.2 OM. u. 
10,586 meift egehifche Ew. in 24 Gemeinden. ei) mahriſch Bllawoda, 
Di. ebd. Mähren, Kr. Olmüpgsbei re v0u Ew.; Kabrifation 
von Garn, Zwirn, Banp, Neinwand, Bürften und Handel bamit. 
») Mid, im Defterreih, Schlefien, im nörplichften Theil des Kr. Trops 
vaun, am der preuß. Örenze; 1600 Gw.; BiariftensKlofter, das ale Pfarre 
gebraucht wird, Hauptichule, befuchter Wallfahrtsort; Nebengollamt. 
Dabei ein glechnam. Dorf. 4) Df. ebd., Defterreich ob der Enns, 
(Zraunfe,,) bei Weier. 5) Vfrof. ebd. Steiermark, Kr. Marburg, Bei. 
Gulli, bei Schönfein; 330 dw. 6) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbj. 
Breslau, Kr. Habeljchwert, bei Wilhelmsthal; 98 dm.; Waffermäble 
7) Df. ebd., Rgbz. Liegnig, Kr. Rothenburg, bei Musfau; 495 Gm.; 

Weifweil, f. Weismweil, in Baden. [3iegelei. 

Weißweiler, kath. Pfrof. in Preußen, Rat Aachen, Kr. Düren, 
DND., bei Gfchmweiler; 1115 Ew.; Nadelfabril, Steinfohlenbergwert. 

Weiftrig, 1) Alt⸗, Di. in Preußen, Schleflen, Agbz. 
Re. und bei Habelfchwerpt, im Habelſchwerdter Gebirge, am gleichnam. 
Webenfluß der Neiſſe I., 780 Ew.; 2 WBaflermühlen. 2) Weus, Di. 
ebo.; 413 Em.; 3 fiermühlen. 3) Ober⸗, Pfrpf. ebd., Kr. um ©, 
bei Schweipnig, an ver Weiftrig; 692 dw.; 1 em. und 1 fath. Kirche; 
borwerf, WBapiermüble, Ziegelei, Gifenhammer. 4) Polnifchs, Df. 
ebv.; 493 Ew.; Vorwert, Oberförfterei, 2 Waffermühlen, Kupferham⸗ 
mer. 5) Sabelfchwerdter =, Kreffenbach, Nebenfluß der @lager 
Neiße I. ebd. Kr. Glaz und Kr. Habelſchwerdt; entfteht am Dogels- 
berg in 2327 Fuß Meereshöbe, und münbet bei Habelfehwerbt in 1000 
dus DMeereshöhe. 6) Neinerzer =, Hummelfche =, Nebenfluß ver &la- 
zer Neiffe I. ebv., Kr. Say; entfieht bei Grunwald, fließt an Keiner 
vorüber und mündet in der Borftabt Quergaffe von &laz in 403 Fu 
Dieeresböhe; Nebenfluß ift pas Notbe Wafler l. 7) Schweibniger:, 
Rumpelwaffer, Schweibniger Waſſer, Nebenfluß ver Oder I. ebo., 
Kr. Waldenburg, Schweipnig und Neumarkt ; entftcht aus ver Schaus 
verguelle und bem Rumpelbrunnen bei Würlegierövorf in 1652 und 1602 
sup Meerespöhe, und mündet zwijhen Iohannisberg und Gandberg, 
gegenüber ver Weida, in 345 Fuß Meereshöhe 50 Fuß breit, nach 22 
Dim, Lauf; ift 4.1 Min, flöfbar. Nebenflüfle find rechts: nie Bellau 
und bas Schwarzwafler, links: pas Striegauer Waſſer. 

Weistropp, ſ. Weiftropp. [Glerf; 1863: 1731 Em, 

Weiſswampach, Gemeinde in —— Diftr. Diekirch, Kanton 

Weisweil, 1) Df. in Baven, Oberrbeinfr., 4. Waldshut, bei Rie- 
bern; 3 ev. und 309 fath. Em. 2) Pfrof. ebd., U. und bei Kenzingen ; 
1661 ev. und 22 fath. Km. codef. 

Weidzanowta, Df. im Defterreih. Saligien, Kr. Lemberg, bei 

Weit, Df. in Defterreih, Kärnten, Ar. Billa, bei Feldlirchen. 

Weitach, Wir. in Defterreih, Tirol, Kr. Innsbrud, bei Kigbühel, 

Beitader, Ortſch. in Preußen, Rab. Koblenz, Kr, Altenkirchen, 
bei Wiſſenz 38 Ew. [Erlad. 

Weitadpeth, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Hausrudfr.,) bei 

WeirTcheon, 1) St. in China, Prov. "AnsHori; 24° 59° 30’ M, 
118° 10° 50° DO, 2) St. ebd, Prov. Ehan-Bi; 39% 50° 54” N, 112° 
16° DO. 3) St. ebb. Prov. Tſe⸗TAchouan; 31% 25° 12° M. 1010 20° 
300 O. [Daaden; 463 Em, 
BWeitefeld, Df. in Breußen, Raby. Goblenz, Kr. Altenkirchen, bei 

Weiten, I) Mid. in Defterreich unter der Enns, (Ober Dianbartss 
berglr.,) am Weitenbach, SD. bei Bödftall; 540 &w,; Schloß Diols 
—— Hammerſchmiede, Fournierſchneidemühle, Tuch⸗ u, Leine⸗ 
weberei, Farberei. 2) tath. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saar: 
burg, VW. bei Mettloch; 730 Gm. 

Weitenan, 1) Pfrof. im Baden, Oberrbeinfr,, A. Schopfheim, bei 
Steinen; 379 Ew.; Holzes und Kohlenhanvel. 2) Di. in Baiern, 
Schwaben-Meuburg, Exgr. Grönenbach; 100 Em. 3) Motte in Defter: 
reich, Salyburg, bei Abtenau. Set. Leonhardt. 

Weitenbach, Ortſch. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Rlageniurt, bei 

Weitendorf, 1) Weidenborf, Di, in Baiern, Mittelfranfen, 
Yogr, Herrieven, an der Altmühl; 70 Ew. 2) Wir. ebb,, Logt. Nen: 


teslau, 


2808 


Weitnan 


ſtadt, an ver Aifh; 40 Em. 3) Di. in Medienburg-Shmerin, 
4. Wismar: Pöl, auf der Infel Böl, am Kirchſee; 15% Gm; eins ver 
Züb’jchen Dörfer, vie ehedem Lüber gehörten. 4) Df. in Medien» 
burg:Gtrelig, 9. und NW. bei Beiobern, am Kaulen Ser; 125 
Gw. 5) Rehdf. in Medlenburgeöhmwerin, A, und NND. von 
Süfrow; 351 Gw. 6) Di. ebd., N. und ©. bei Ivenad; 106 Em. 
7) Gut und Ortſch. ebv., tbeild zu vem Amt —— theils zu dem 
Amt Tempzin gehörig, an ver Warnom; 74 und 30 dw. 5) Df. ebb., 
A, Ginvien, bei Worensporf; 137 Ew.; Kapelle. 9 Df. in Defter: 
rei, Steiermark, Kr. Graz, bei Zebring, an der Kannach; 460 Em. 
Weitenegg, Weisenegg, Vifid. in Deflerreich unter der Guns, 
(Dber-Manbartsbergfr.,) bei Leiben, am Ginfluß des Weitenbaches in 
vie Donau; 180 Emw.; Ultramarin= und Yadfarbenfabrif, Holzflößerei ; 
oberhalb vie alte gleichnam. Belienburg: Kuine. 
Weitenfeld, Df. in Defterreih, Öteiermart, Ar. Marburg, bei 
Hollened; 26 Gm. {Kr. Erbach, bei Micpelftapt; 801 Em. 
WeitensGefäh, Di. in Heflen-Darınklabt, Brov. Starfenburg, 
Weitenbagen, 1) ev. Pfrdf. in Breufen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, 
D. bei Stolpemünde; 627 dw. 2) Df. ebr., igbz. Stettin, Kr, Nau— 
arp, bei Daber; 307 Gw. 3) &ut und Ortſch. ebd. Rabz. Stral⸗ 
und, Kr. Franzburg, bei Nichtenberg; 59 Ew. 4) ev. Pfrvf., Kr. um 
SED. bei Greifswald; 263 Em. . 
Weitensbdorf, Df. in Defterreich, Kärnten, Kr. und nahe bei Klar 
genfurt, unmeit der Glan. _ et.» Beit. 
Weitensdfeld, Ortſch. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Weitendtauden, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Braz, bei 


Gleiedorf. 

Weitenſtein, 1) Wittaune, Miſck in Oeſterreich, Steiermark, 
Kr. Marburg, NW. von Goͤnowitz, am Südfuß des Bacher⸗Gebirges 
460 25" 56° I. 130 4' 30° D,; 520 &m.; Wilialfirhe, 2 alte Scaler. 
Giienbergwert, Ciſenhammer, Glashütte, 2) wintifih Wittendfy- 
Bess, Birpf. ebd., am KöttingsFluf, bei dem Mid. Weitenflein ; 190 @. 

Weitenthal, Df. in Defterreih, Tirol, Kr, Briren, im Pfundere⸗ 
Thal, bei Nieder (Unters)intl, e 

Weiten-Trebetitſch, Birdf. in Böhmen; ſ. Trebetiich; S60 
Gm.; Schloß, Synagoge, Spital, (bad ; 650 fath. Gm. 

Weitenung, Di. ın Baden, Mittelrbeinkr,, U. Bühl, bei Stein: 

Weiterdingen, Bfrvf. in Baven, Seefr., A. und bei Öngen; 851 
tath Ew.; beſtaud ſchon im achten Jahrb.; Schloß. 

Weitern, 1) Weiting, Wir. in Baiern, Oberpſalz⸗Regensburg, 
Logt. und bei Nittenau; 5U Gm. 2) Weibern, Df. in Ocfterreid un: 
ter der Enns, (ObersXbienerwalbfr.,) nahe bei Set.» Pölten, 

Weiterudorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Heildbrunn; 
130 w. 2) Df. in Defterreich unter ber Önns, (Ober Manbartsbergfr.,) 
bei vubereck. (tenburg; 1843: 813, 1861: 760 Gm. 

Weiterobde, Df. in —— VProv. Niederheſſen, Ar. und A. Ro: 

Meitersbach, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Berncafel, bei 
Rhaunen; 135 dw, Riru; 225 Gm. 

Weiteröborn, Di. in Preußen, Re. Goblenz, Kr. Kreuznach, bei 

Weiteröburg, Di. in Preußen, Rgbz. und Kr. er’ bei Bal⸗ 
lendar; #52 Gm. (bei Bödlabrud. 

Weiterfbwang, Wlr. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) 

Weitersborf, 1) Krchof. ın Baiern, Mittelfranken, Lpgr. Kadolz 
burg; 86 Ew. 2) Ober⸗ un Unters, Df. in Defterreich 4 ber Önns, 
(Diublfr.,) bei Linz; 13 und 34 Hir,; Schloß, Voft. 

Weitersfeld, I) Mild. in Deflerreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Gurt; 84 Hr. 2) Weitrafeld, Mid. in Oeſterreich unter ver Enns, 
(ObersMianhartöbergkr.,) NW. von Bulfau, SW. von Hrated, u. D. 
von Seras; 1160 Ew.; WSewerbe, Feldbau (befonverd vorzügliche Erb» 
fen); Brauerei. 3) Df. ebe., Steiermark, Ar. Chraz, bei 5* 
an ver Mur; 370 &w.; Waſſermühle. fareihakt; 35 Hir. 

Weiterödfelden, Mid. in Defterreich ob der Enns, gg ir 

Weiterögladhütte, Slashütte un Ortſch. in Sahfen, Kror. und 
A. Zwidau, bei Wilventhal, in 2742 Fuß Mieereshöhe; 1858: 105, 
1864: 133 m. [bei Grünberg; 487 dw. 

Weitershain, Di. in Heffen-Darmftadt, Prov. Oberhefſen, Kr. u. 

BWeiteröfirchen, Wadisfirchen, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, 
Logt. Übersberg; 40 Gw.; Kapelle. 

Weiterdrode, Weifersrod, Weifeftörod, Weiterdrod, Birpi. 
in Weiningen, A. u. OWD, nahe bei Hilpburghaufen; 246 Gm.; Schloß. 

Weiterftabt, ev. Vfrdf. in Heflen:Darmftabt, vrov. Starfenburg, 
Kr. und bei Darmitart; 550 Gm. Löre, bei @leisvori. 

Weiterſtauden, Weinbergeort in Deſterreich, Steiermarl, Kr 

Weitersweiler, kath. Pfrof. in Balern, Pfalz, K. um WIB 
von Gollheun; 460 (45 Juden Ew.) lfeld ; 63 Gw.; Landbau 

Weiteöfeld, Weitsfalb, Df. in Meiningen, U, u. nabe bei @ie> 

Beitgaffing, Wlr. ın Baiern, Oberbaiern, Eogr. Laufen ; 40 Gm 

Weitgendorf, Kol. und Borw. in Preußen, Rabz. Potsvam, Kr. 
Oftprieguig, bei Butlig; 110 und 56 Gm. 

Weitgraben, er in Defterreich unter ber Enns, (Ober-Wiener- 
walpfr,,) bei Kemmelbach. 

Weith, f. Weid. 

Weithbart, Df. in Deflerreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Wied, 

Weiltin, Boiutin, Pirdf. in Medienburg-Strelig, A. Stargart, 
NW. nabe bei Neubrandenburg, in hoher und freier Lage; 505 Gm. 

—— Vfrdf. in Württemberg, Schwargwalbfr., OA. Horb; 

182 


Weitidberga, Di. in Reuß⸗Schleiz, Lobenflein; 310 Em. 

Weitkamp, Bauerſch. in Prengen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 
Glen; 300 Em, (Beipefrug; 125 Gm. 

Weitkathen, Df. in Preußen, Agbz. Bumbinnen, Kr. und bei 

Weitlage, Papierfabrik in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Unger: 
münde, bei Siewflabteäberswalpe; 47 Gm. 

Weitmar, ev. Pirpf. in Preußen, Weſtphalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. un SEM. bei Bochum; 1592 Gm. Dabei die Ortichaft Weir: 
marmark, 350 Gw, 368 Em. 

Weltmard, Wir. in Württemberg, Jagſtlr. OU. Welzheim 

BWeltnau, Weitenau, Weittenau, Mifld. in Baiern, Echmwahrn 
Meuburg, par. und ND. von Weiler; 1490 Gw.; Fatbol, Pfarre; 
Babrifation von Kirſchgeiſt und Käſe, und Handel mit diefen Dingen. 


Weitprechts 


——— Wir, in Württemberg, Donaukr., ON, Waldſee; 
111 

Weltra, Weitrach, Waitra, St. in Deflerreich unter ver Enns, 
(Dber-Manhartsbergfr.,) NW. von Iirettel, SW. von Gmünd, SO, 
von ragen, r. an der Lainfig, nicht fern von der böhmifchen Grenze; 
2040 Ew.; ihöne Piarrfirhe, Schloß des Sanparafen Fürftenberg mit 
Theater u, Garten, Bürgerfpital, Bezirksamt, Steueramt, Poſt, lands 
wirtbichaftlicher Bezirköverein, Siechenhaus, Leinens nnd Baummolls 
weberei, Kärberei, Gerberei, Töpferei, Seifenfieberei ıc.; Mahls und 
Si emülen. Dabei die beinen Dfr. Mit: uno Unter-Weitra. 

eitrafeld, f. Weitersfelv. 

Weitramsdorf, Di. in Coburg⸗Gotha, Goburg; 3430 Ew. 

Weitſch, Df. in Defterreich, Rrain, Kr. n.nabe bei Laibach; 310 G. 

Weitſchach, und Weitfchachberg, Pirvi. uno Ortſch. in Deflers 
reich, Karnthen, bei Briefad. [Yüdow; 127 dw, 

Weitfche, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und bei 

Weittel, Df. ın Oeſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Obergurk. 

BWeitwörth, Df. in Oefterreich, Salzburg, NUM. von Salzburg, 
und bei Saufen, x. ver Salzach Bezirksamt, Steueramt. 

Weis, Dirk. in Defterreih, Steiermarl, Kr. Su bei Gleiſdorf; 
1200 Ems; alte Kirche, in ber Nähe eine fchr Schöne Wallfahrrsfirde; 
Bezirksamt, Steueramt, Epital, Senfenhammer, Eifenwaarenfhnies 
ven; Eifenfriichjener, Fournierſägewerkz in der Umgegend vie Schlöffer 
Thankaufen, Guttenberg, Stubegg, Minichhoſen und die Burgruine 
Sturmberg, pie Sebirgsichlucht Klam, pie Graſſelhöhle u. pas Gulenloch. 

Weigdorf, Gut und Di. in Prenfen, Rabz. Königeberg, Kr. und 
bei Raftenburg; 119 und 48 Ew. 

Weigendorf, ſ. Waigenporf. 

Weisenhoff, 1) Borw. in Breufen, Rgbz. und Lokr. und bei Kö— 
nigeberg; 67 &w. 21. Weizenhoff, 

Beinengrün, if Waigengrün; 330 Gw.; Landbau. 

Weitzen kirchen, it Waitgenfirden, 

Weisgrund, Borm. in Preußen, Rgbz. Botsram, Kr. Zauche⸗ 
Belzig, ber Belzig; 98 Gw.; Ziegelei. 

Weigmühlen, Df. in Hannover, Verben, Lodr. Stabe, A. und bei 
Berben; 144 Gm, mit Speden. 

BWeigfchen, Weitichen, 1) Df. in Sachen, Kror. Dresven, A. u. 
bei Meipen; 1858: 87, 1864: 82 Em. 2) Dürr, Df. ebd., Krer, 
Leipzig, A. und bei Döbeln; 1558; 123, 1564: 133 Gw. 3) Grof- 
(over Soch⸗), ev. Virvf. ebd, D. bei Leisnig; 1858: 491, 1564: 531 
Gw.; Ader- u. Obfibau. 4) Kleins, Di. ebv ; 1858: 94, 1864: 95 Gm, 

Weigfchenbain, Weitfchenhain, Weitfchben, Df. in Sachſen, 
Krpr, Dresven, A. Meinen, bei Lommahſch; 1858: 75, 1564: 66 dw. 

Weiwerz, Wenwerg, fatb. Birpf. in Vreußen, Kabz. Aachen, Ar. 
und OND. von Malmedh, I. an der Warche; 706 Em. 

Weirdorf, Df. in Sachſen, Kror, und A. Dresden, bei Nateberg ; 
1858: 325, 1864: 373 Gw,; ſandige Gegenv. 

Weirel, Df. in Deflerreich, Krain, Kr, Neuſtädtel, bei Obergurk. 

EN Df. in Defterreih unter ver Gnns, Obers Wiener: 
waldkr. 

Weirelbaum, 1) Df. in Deſterreich ob der Enns, (Sauerucktr,) 
bei Aura. 2) Di. ebd., bei Franfenmarkt. 3) Ortſch. ebv., (Mübifr.,) 
bei Beilflein; 12 Hir.; Waſſermühle. 4) Df. in Steiermarf, Kr. Graz, 
bei Ehrenhauſen. [bergfr.,) bei Gutenbrunn. 

Welrelberg, Di. in Deflerrei unter der Enns, (Ober-Manbarte: 

Weirelboben, Bird. in Oeſterreich, Steiermarf, Kr. Brud, bei 
Zell, an ver Salza. 

BWeirelburg sc, it Weihfelburg ıc. [walofr,,) bei Steier. 

Weirelgarten Rotte in Deflerreich unter ber Enns, (ObersWiener: 

Beireln, if Weichſeln. 

Weirelftein, 1) Di. in Defterreich, Rrain, Ar. Meuflädtel, bei Rats 
ſchach, an ver Sau, unmeit ver Wifenbahn; Schloß, Bezirksamt 2) f. 
MWeihfelftein, 

Weirelftädten, 1) Weilchfelftädten, Df. in Defterreich, Steier: 
marf, Kr. Diarburg, bei Gilli; Schloß. 2). Weichfelfiäpten. 

Weirerau, Df. in Baiern, Nieverbaiern, rar, Landshut, an ver 
Ifar; 100 Ew. 

Weiz, ift Weis. j (Schloß. 

Weiza, Wicvdziei, St. in Rußland, Bolen, Guv. Auauftowo ; 

Weizen, Bfrof. in Baden, Seefr., A. Bonnporf, bei Stühlingen; 
530 Em. [Neite; 250 Ew. 

Weilzenberg, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. bei 

Weizenkirchen, it Waigenfirden, 

Weijenrodau, fatb. Virof. in Breufen, Sihlefien, Nabz. Bress 
lau, Kr. und OND, bei Schweitnig, I. an der Peilau; 962 Gw. 

Weizern, Di. in Baiern, SchwabensMNeuburg, Logt. Füſſen; 55 @, 

Werkeborg, Werkeborg, Di. in Hannover, Oftfriesland, Lodr. 
Aurich, A. und bei Leer, an ver Ems. 

Wekelodorf ıc., ſ. Wedelsporf x. (bei Vauchow. 

Wekoſch, Weros, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Königgräg, 

Bela, ſ. bella, 

Melart, ſ. Wellart. 

Welaten, j. Utyfulmen. 

Welatin, Df, in Defterreih, Mähren, Ar. und bei Brunn. 

Welbhaufen, ev. Pfrof, in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei 
Uffenbein ; 600 (160 Juden) Gm. (Be. Selczan. 

MWelbied, Welbehn, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubweit, 

Welbin, Welbina, Lbin, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Gaer, 
Ber. Teplig, bei Borislau, an ver Biela; 200 Gm.; Mahl-⸗ und Säge: 
müble. j , (Yeitmerig, bei Schüttenig. 

Welbine, Lbin, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr) Seivpya, Ber. 

Welborne, I) Drt in Arkanfat, Sriieh. Gonwan; 1850: 64 Em. 
2) Rribipl. in Gnglanp, Grfſch. Vorfolf; 1850: 200 Em. 

Welboth, Welwety, Di. in Ocfterreich, Böhmen, Kr. Eger, Bey. 
Teplis, bei Boritlau, an ver Biela; 130 Ew. 

Welbours, Krchſpl. in England, Sriich. Lincoln; 1861: 661 Em, 

Welbowig, Belbozice, Di. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Ber. Realowig; 200 (im. 

Welböleben, er. Pirdf. in Breußen, Rgbz. Merſeburg, Sebirgäfr, 
Mansiele, SEM. bei Aſchereleben, an ver Cine; 772 dw, 

vohmanı, Eueytleparie· 
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Welbudis, Welebubice, Df. in Drflerreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. und bei Brür. . 

Welburn, 1) Staptgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 121 Em. 
2) Bulmer:, Stabtgem, ebbez 1561: 575 (Em, 258 Ew. 

Weilburg, Krchipl. in England, Grfſch. Work, er ra 

Welby, Krebſpl. in Enaland, Grfich Lincoln; 1861: 499 Ew. 

Welchau, Welchow, 1) Pirdf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. und bei Karlebad, an der Eger; 600 Gw.; Schloß. 2) Df. cbv., 
Kr. Eger, Bey. und nahe bei Saaı; M Ew. 

Welchen, Welchne, Welibow, Df. in Deſterreich, Böhmen, 
Leippa, Bey. und bei Auffig. 

Welchendorf, Welfendorf, Df. in Meiningen, A, Sonneberg, 
bei Schalfau; 77 Emw.; Lands und Obſtbau, Ziegelei. 132 Gw. 

Welches:Dam, Krchſpl. in England, Grfſch. Gambrivge; 1861: 

Welchenberg, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Ldgr. Bogen ; 130 
Em.; Schloũ. — —— 160 Ew. 

Welcheuhauſen, Df. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Prüm, bei 
* BE Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Dinkelsbühl ; 

w. 

Welchheim, Welheim, Difid. in Balern, Mittelfranken, Logr. 
Gichſtadt, SED. von Dolnflein, in einem Moosgrunde von Bergen 
umgeben, am Urfprung der Schmutter; 370 Ew.; Fathol, Pfarre, 2 
Kirchen, Waflermüble, Brauerei, Gifenerzgruben; Schafzucht; gleich» 
nam. Schlofiruine. [bei Kelberg; 150 Em. 

Welcherath, kath. Vfrdf. in Breufen, Rabj. —— Kr. Adenau, 

Welbow, Welchowel, Welichowky, Krchof. De ſterreich 
Böhmen, Kr. Sitſchin, Bez. ıt. bei Jaromirz; 410 Ew.; kleines Schloß, 
Brauerei. ‚ (Riev; 15 öfr: 

Welchöhaufen, Df, in Deflerreih unter ber Enne, (Inntr,, 

Welchweiler, Df. in Raiern, Pfalz, K. und bei Wolfftein ; 320 6. 

Welcombe, Krchfpl. in England, Grfſch Devon; 1861: 209 Gw. 

Welda, kath, Bfarrgem. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. um SSH. bei Warburg, nahe ver kurheffiichen und walbedifchen 
Grenze; 535 Gm. 

Welden, 1) Wir, in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Buchloe ; 
75 Gw. 2) Mid. ebp., Logr. und ND von Zusmarshaufen, am ber 
Saugna; 700 Gw.; fathol. Pfarre, 2 Kirchen, Iagpichloß, Kr 
kirche, Burgruine. [1404 Gm, 

Welden, Df. in Belgien, Ofiflanvdern, Arr. Audenarde; 1850: 

Weldergoven, Di. in Preußen, Rabz. Köln, Siegfr., bei Hennef; 
105 Gm. [bampton; 1861: 302 und 5l4 Em, 

Weldon, Great= und Littles, 2 Wir. in Englant, Grfſch. Nort⸗ 

Weldorf, f. Welldorf. [pathen, am Swica. 

Weldzisz, Pfrof. im Deflerreih. Galizien, Kr. Stry, in den Kar— 

Melebors, Di. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Sittau. 

Welebubice, f. Welbuvig. 

Welechwin, Di. in Decfterreih, Böhmen, Kr. Burmeis, Be. 
Liſchauz 270 Gm.; Gifenfteingruben. (uralte Kirhenruine, 

Welehrad, Df, in Deſterreich, Mähren, Ar. Dlmüp, Ber. Hrabiſch; 

Welehradek, Welehrad, Df! in Deflerreib, Böhmen, Kr. Bits 
ſchin, Ber. Horzig; 90 Em.; Ziegelei. [de . u. Bei Nimburg. 

Welelib, Weleliby, Krchof. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 

Welemin, Krchoͤf. in Defterreib, Kr. Leippa, Ber. u. bei Lobofig. 

Welemvslomwes, it Welmfhlof. 

Helen, Df. in Drflerreid, Böhmen, Drag, Ber. Brandeis; 390 6G. 

Welenit, Welenice, proteft. Pfrbf. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Bez. Rönigftaptl, [‘Barvubig, Ber. Böhmifhbrob. 

Welenta, Welenfy, Welence, Df. in Deflerreih, Böhmen, Ar. 

Welenow, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bilfen, Bez. Plas 
nis. 23 Df. ebb., Mähren, Kr. Brünn, bei Goltenbrunn. 

Weleſchau, Welefow, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Barbus 
bis, Ber. Humpoletz. 

Weleſchin, Welefin, Dil. in Defterreih, Böhmen, Kr. und bei 
Budweis, Ber. Krumau, an der Mali; 750 Gw.; fat. Pfarrkirche, 
Bürgerſpital, Brauerei. 

Welefchig, Welezice, 1) Krchof. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Ber. Neu⸗Bidſchow, an ver Gyplina; 200 Em. 2) Dr ebd. 
Kr. Leippa, Der. Wegſtädtl. 3) Di. ebd. Kr. Vilſen, Bez. Horazdiowitz 

Welefchowice, it Welfpig, in Mähren. 

Weleslawin, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Prag, Bez. Smis 
how ; 160 Gw.; hũbſches Schloßchen. 

Welcönica, I) -dolna, Di. im Defterr. ®alizien, Kr. Stanislas 
wow, bei Nadiworna. 2) -dolma und sgorna, Df. ebb., bei Stanids 
lawom. [bei Bucsacz. 

Welediniow, Pirpf. im Deflerreih. Galizien, Kr, Stanislawow, 

Weletau, Weletow, Krechof. in Dekerrei@, Böhmen, Kr. Parbus 
big, Ber. Rolin, an der Elbe; 480 Ew.; Ucherfahrt. 

Weletin, 1) Df. in Deflerreih, Wöhmen, Ar. Bubweis, Bez. u. bei 
Sedlec. 2 Weletein, Df. ebd., Mähren, Kr. Olmüg, bei Hradiſch. 

Weletig, Weletice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Ber. 

Welezice, f Belefhip. 

Welfenöberg, j. Wuppenan. Saaz; 400 Em, 

MWelferbing, Di. in Frankreich, Dep, Mofelle, Arr. und W. bei 
Sarreguemines, I. an ver Sarre; 1145 Gw.; Mahl: und Deimühlen. 

Welferode, Di. in Kurbefien, Prov. Niederheſſen, Kr. u. A. Hom⸗ 
berg: 1»43: 214, 1561: 215 wm. 

Welford, 1) Krchſol. in England, Grfich. Berfs; 1861: 1030 Em. 
2) Krchſpl. ebo., Griſch. Glouccſter; 1861: 677 Gw. 3) Krchfpl, ebd., 
&rfich. Nortbanpton ; 1861: 1099 Gw. 

Welgesheim, Df. in HeffensDarmflapt, Kr. Alzey, bei Sprend⸗ 
linaen; 313 Gm, 

Welham, Krhipl. in England, Griſch. Leicefler; 1861: 65 Gm, 

Welhartis, Welbartice, Wilbartice, Mid. in Deſterreich, 
Böhmen, Kr. PBilfen, Bar. Schüttenhofen; 1100 Gw.; fath. Pfarre, 
2 Kırdıen, Schloß, Papiermühle, Mabls und Sägemühle, Förfterei. 

Welhenitz, Welbenz, Lhenice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
ger, Bez. Bılin; 320 Gw.; Braunfoblenbergwerf. 

Welhoſcht, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. und Bes. u, bei Git⸗ 
fbin; 170 Ew. j 

Welhota, Yhota, 1) Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
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Ber. NeusBala. 2) Df. ebde, Kr. Gitſchin, Bez. und bei Trautenau; 
480 Em.; Braunkohlenwerk. 3) Welhotten, Df. ebd., Kr. Leippa, 
Bez. Leitmerig. 4) Df. ebd., Kr. Leippa, Bey. und bei Loboflg, an der 
@lbe: 200 Em.; Kapelle, 

Welhoten, Lhota, 1) Df. in Defterreib, Böhmen, Kr. Gaer, Ber. 
Iehnig; 240 Em. 2) Df. ebb., Kr. Prag, Ber. und bei Rafonig; 190 
Gw. 3) Mieber: und Ober:, 2 Dfr. ebb., Kr. Leippa, Be. Teſchen. 

Welhütten, Welhota, Lhota, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. ger, Ber. Saaz, bei Micholup; 180 Ew. 2) Df. ebv., Kr. Leippa, 
Ber. und bei Daubar 170 Emw.; Kapelle, Getreide, Obſt⸗ zı. Hopfenban. 

Welihom, f. Belhau; Welchen. 

Welihbomkn, ſ. Welcho w. 

Welita, 1)3 . Welka. 2) »Dolna, «Borna, Muchna, 3 Dfr. 
in ver Defierreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militargrenze, Sct.e@eorger 
Regiment, bei Bellovar; 7, 8 und 25 Hir.; 3 Müblen. 

elikie, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Dobromil. 

Welifis:Berh, Ortſch. in ver Deferreih. Rroatiih-Slavon. Mis 
litärarenge, Sıluiner Regiment, bei Jasıfa. [big, Bez. Kolin. 

Weline, Welgne, ref. Vfrof. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbus 

Belin, Weliny, Krebdf. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Parpubig, 
Ber. Holig ; 660 im; 1 Mahl- und 1 Sägemüble, | 

Welifch, Welis, 1) Birpf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubweis, | 
Ba. Wlafhim; 390 Ew.; dabei das Di. Welifch:Lipina, 80 Ew. 
2) Pirdf. ebb., Kr. und Bez. Sitihin; 200 Ew.; Obftbaums, Pferde— 
und Bienenzucht. 

Welifh, Wieliz, Krft. in Rußland, Guv. Witebek, NO. von Sur 
ray (Gurasb), I. an der Dwmina; 1851: 9562 Ew. 

Welitfch, Krpf, in Baiern, Oberfranken, Logr. Lupwigftabt ; 170 
Gw.; Felpbau, Viehzucht, Holjbandel, Mahl: und Schneivemüßle, 

Welig, Welice, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Bupweis, Be. 
Brauenberg. farenze, Syluiner Regiment, bei Boinic. 

Beljun, Df. in ber Defterreih. Kroatiſch-Slavoniſchen Militärs 

Welka, Welika, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Ber. und bei Müblbaufen; 430 Ew. 2) Df. ebv., Kr. Parpubig, Be. 
und bei Ledetſch; 140 Gw. 3) Df, ebb,, Kr. Prag, Bes. u. bei Horio» 
wis; 490 Gw. 4) Df. ebr., Kr. Prag, Ber. Praibram, an ver Mols 
tau; 320 Ew.; Mahl: und Sägemühle. 5) Mfld, ebd. Mähren, Ar. 
DOlmüg, Re. Hrabifch, O. von Strafinig; 1700 Em. 6) Df. ebr., 
nabe bei Weisfirchen. , 

Welka, 1) Ortich. in Sachſen, Krbr. und A. Baugen, bei Gamens ; 
1858: 56, 1864: 50 Em. 2) Grof: und Mlein-, 2 Dfr. ebv., b 
Baugen: 1853: 185 und 97 Ew.: 1864: 235 une 110 Gm. 3) Eolos 
nies$leinwelfa, Herenhuter Pfarrgem. ebb.; 1858: 466, 1864: 522 
Gm.: Slodengieferei, Feuerfprigenfabrif. 

Welka, 1) »Bara, Df. in Defterreih, Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin. 2) ⸗Berezna, Df. ebv., Gſpſch Ungbvar. 3) »Bica, 
Mid. ebv., Difte. Brefiburg, Gſpſch. Trentfbin. 4) Sreznicza, 
fath. Pirbf. eb., Difir. Kaſchau, Gſpſch. Saros, bei Orlih. 5) «Bo» 
fra, Df. ebd., Gſpſch. Bereah. 6) ⸗Chachoina, Df. ebd., Diflr. 
Preiburg, Gſpſch. Trentihin. 7) »Gyalumina, Df. ebd., Gſyſch. 
Honth. 8) s@zerna, und Dimina, 2 Dir. ebv., Gſpſch. Trentſchin. 
9) =Domassa, Df. ebd., Die. Kaſchau, Sipich. Zemplin. 10) Felfa, 
Mit. ebr., Sfpich. Zips. 11) »Palied, Di. ebd, Diſtr. Prefburg, 
Birth. Neograd. 12) «Ida, Magy:, Mid. ebv., Diſtr. Kaſchau, 
Gſpſch. Abauj. 13) -Kamenka, Df. ebr., Sivfh. Zemplin. 14) Ha: 
pana, Df. ebb. Gſpfch. Ugosca. 15) «Kubra, Di. ebv., Diftr. Pref- 
burg, Gſpſch. Trentibin. 16) sKusnica, Df. ebd., Diftr. Kaſchau, 
Gſoſch Beregb. 17) «2hota, Of. ebd. Dir. Brefburg, Gſpſch. Bars. 
18) Ehota, Df. ehr., Gſpſch. Neutra. 19) sZoeina, Df. ebr., Diftr. 
Kaſchau, Gſpſch. Saros. 20) «Lohomwa, DF. ehr., Gſpfch. Bereab. 
21)=-2ommica, Df. ebd. Gfvih. Zins. 22) «Lomwka, u. :Luborjeda, 
2 Dfr. ebd., Diftr. Prefburg, Gſpſch Bars. 23) ⸗Luka, Df. ebb., 
Dir. Rafbau, Gſpfch. Sohl. 24) »Lula, Df. ebd. Diftr. Prefburg, 
Girih. Bart. 


Welfa-Mezerice, ift Grof-Meferitid. [Reutra. 
Wella Mobrowkfa, Df. in Ungarn, Diftr. re Gſpſch. 
Welkan, Wifana, Ekan, Df. in Böhmen, Ar. Prag, Bey. u. bei 


Libohomig; 400 Em. 

Welka, 1 ⸗Paludza, Df. in Ungarn, Diftr. Pressburg, Givih. 
Siptau. 2) sPBoloma, dr. ebd., Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Gömör. 
INRewuea, Nöoze, Nagy-, Mid. ehr. 4) Noſtoka, Df. ebd., 
Gſpich. Beregh. 5) s@eca, Df. ebb Diſtr. Vreßburg, Eſpſch. Bars. 
6) Siaboo ata, Df. ebb., Diſtr. Kaſchau, Sſpſch Gomöor. 7) ⸗Sla⸗ 
tina, Mild. ebr., Diftr. Pressburg, Gſyſch. Sohl (Ichh. 
tina, Df. ebv., Gſpfch. Trentſchin. 9) ⸗Solotwina, Df. ebb., Diſtr. 
Kaſchan, Gipſch Unghvar. 10) Estawnica, Di. ebd, Difte. Vreß⸗ 
burg, Sri. Liptau. 11) ⸗SEtretawa, Di. ebd., Diftr. Kaſchau, 
Sfpib. Unahvar. 12) ⸗Strzebegez, ih Straebitihen (@roß>). 
13) sTarna, Df. inlingarn, Diftr. et wor 14) s«Zura, 
Df. ebd., Diftr. Prefburg, Gſpſch. Bars. 15) »Tnrica, Df. ebr., 
Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar. 16) »Tubawa, Df. chr., Gſpſch. 
Bereab. 17) ⸗Udiea, Df. cbb., Dir, Preßburg, Bine. Trentihin. 

Welkawed, 1) iR @rofpdorf, in Böhmen. 2) Df, in Ungarn, 
ae Drefburg, Gſpfch. Neograd. 3) Magnfaln:, Mild. ebv., 

pih. Arva, 

Welfa-Woslamice, it Woslamip (®rofs). 

Welta-Zawadkfa, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Ugusca. 

Welke, 1) :Belice u. «Bercany, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. Brefis 
burg, Gſpſch. Neutra. 2) «Birowee, Df. ebd, GEſpſch. Trentichin. 
3) =Borome, Df. ebd., Gſpſch. Lintau. 4) -Bossany, Df. ebr., 
Gſpſch. Neutra. 5) »Breftiowany, Df. ebd., Gſpſch. Prefburg. 
6) sEhlewann, Df. ebd., Gſpſch. Trentihin. 7) »Ehradstann, 
Df. ebb., Sipich. Bars. #8) »Dramee, Df. ebd. Gſpfch. Neograd. 
9) ⸗Dworany, Di. ebv., &fpich. Neutra. 10) «Gutowo, Df. ebv,, 
Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Beregb. 11) »Softje, Df. ebv., Diſtr. Preis 
burg, Sivich. Neutra. 12) raduo, Df. ebo., Gſpſch. Trentſchin. 
13) »Syndiee; Jacowee;-Janicowee, 3 Dfr. ebr., Gſpſch. Neus 
tra. 14) «Jafeno, Di. ebd. Gſpoſch. Thurocz. 15) Jeſenice, Df. 
ebb,, Sfnich. Trentfhin. 16) «Kapusdann, Nagvu-Haposd-, Miild, 
ebt., Difr, Kaſchau, Gſpſch. Ungbvar. 17) Aoſtolany, Nagp> 


2810 


Bellendingen 


KRoszstolan, Mid. ebd. Diftr. Brefburg, Sirih. Neutra, 18)-Mozmas 
lowee, Df. ebr., GEſpfch. Bart. 19) «Wrösfany, Df. ebb., Giriä. 
Honth. 20) sFrötenany, Df. ebd. Gſpſch. Bars. 

Welfen, Df. in Ungarn, Difir, Devenburg, Gſpſch. Eilenburg. 

Welkenbach, Df. in Paflau, A. Hachenburg ; 1840: 118, 1861: 

Welkenbach, ſ. Wöllenbad. [132 meiſt eo. Ew. 

Welkendorf, 1) Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. und bei Holl⸗ 
feld; 120 Gm. [1850 ; 477 Gm. 

Belkenraedt, Df. in Belaien, Prov. Lüttich (Piöge), Arr. Berviert; 

Welfe, 1) «Dleware, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. 
—— ⸗Vndrejowee, Df. ebd. Diſtr. Preaburg, Gſpſch. Bart. 
3) ⸗Oponice, Df. ebd., Gſoſch. Meutra. 4) «Dötratice, Of. ebd 
Gſpſch. Trentſchin. 5) ⸗Ozorowee, Df. ebd., Diſtr. Kaſchau, Sſpſch. 
Zemplin. Gſpſch. Bart. 

Welkepole, Velkopolya, Mid, in Ungarn, Difir. Pressburg, 

Welke, 1) Nakowo, Df. in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpfch. 
Thurocg. 2) »Nassfomwee, Df. ebr., Diſtr. Kaſchau, Gſpich. Zem- 
plin. 3) «Matomze, Df. ebv., Binfch. Unabvar. 4) :Ripnann, Df. 
ebr,, Diſtr. Pressburg, Bfpih. Neutra. 5) —Auokowee, Df. ebr., 
Diftr. Kaſchau, Eſpſch. Zemplin. 6) «»Welemince, Df. ebd. GEſpſch 
Ungbvar. 7) sBlajann, Df. ebd. Difte. Pressburg, Gſpſch Bars, 
8) «Zsaluhn, Nagy: Barlo, Mid. eb. 9) s®sarewer, Df. ehr. 
10) «Böurany, Magy-Burany, Mid. ebb., Gſpſch. Neutra. 11) 
⸗Starkowee, Df. ebb., Gfpfh. Trentihin. 12) sTopolcany, To: 
poledan:-Ragy, Mid. ehv., Gſpſch. Neutra. 13) «Turanv, Df. 
ebd. Gſpſch. Honth. 14) «Hherce, Df. ebv., Sſpſch Bars, 15) «Witte: 

omwee, Df. chr., Gſpſch. Lirtau, 16) «Wlachn, Df. ebd. Sipie. 
iptau. 17) ⸗Wozokenv, Df. ebd. Gſpſch. Bars. 18) ⸗ablath, 
Df. ebd., Sfpfch. Treutſchin. 19) sZalugice, Df. ebb., Difir. Kaſchau, 
Gſpſch. Unghvar. 20) »Blijewee, Nagy:@seb, Df. ebb., Gſpich 
3emplin. 21) »Bljewee, Df. ebb., Diftr. Pressburg, Gſpſch. Neoarar. 

Welfersdorf, Birbf. in Breufen, Schlefien, Rabı. Lirgnig, Kr. 
Löwenberg, N. bei Sreifenberg; 1484 Em.; I ev. und I kath. Kirche, 
Schloß, 2 Waſſermühlen, Ralfbrennofen; babei der Talfenftein. 

Welfershaufen, Krädf. in Meiningen, A. und N. nahe bei Meis 
ningen; 124 @w.; 3 Baffermüblen; ein WBafferfall. 

BWelkisBobrowerz, Mid. in Ungarn, Diſtr. Bressburg; 2000 
Ew., bie eine eigene flawifche Muntart ſprechen; Aderbau, Leinewe⸗ 
berei, Branntweinbrennerei; Jahrmärkte; große Maldung. 

Welfidon, Df. in Steiermark, Kr. Marburg, bei Rann; 170 Gm. 

BWelfifamen, f. Belfilamen. 

Welking, zur: mahriſch Bulitom, Df, in Deſterreich, 
Mähren, Kr. Brünn, bei Siggras; altes Meines Schlof. 

Welfiraddtes, Welfirabeg, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. 
Marburg, bei Rann; 160 Ew. 

Welkonig, fi. Wltonid. 

Welfou:Bab, ift @roßs over Nagh-⸗Bab, in Ungarn. 

Welly:Bebnares, it Bernbarbs (Große), in Böhmen. 

Welky⸗Bobrowecz, ſ. Bobrome 4 

Welky⸗Brazdim ıc. if Brazdim (@rofie) ıc. 

Well, 1) Krehſpl. in England, Griſch. Lincoln; 1861: 99 Em. 
2) Stabtgem. und Krhfpl. ebd Brfich. Dork; 1861: 371 und 963 Em. 
3) Df. in den Niederlanden, Vrov. Gelderland, Arr. Ziel, Ber. Zalt: 
Bommel, Sem. Ammerzoben; 1840: 843 EGw. 4) DF. ebr., Bror. 
Limburg, Arr. Roermond, Bez. Gennep, Sem, Bergen; 1840: 435 Gm. 

Wella, Nebenfluß der Dremenz [., in Preußen, Rabı. Marienwer: 
ber; entflebt aus bem RumiansGee, fließt durch Sautenburg und mims 
vet unterhalb Neumark. [Mies; 140 Ew; Förfterei, 

Wellana, Wehlana, Kbelany, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, Bea, 

Welland, 1) ein Fluß in England, Grfſch. Northampton; entficht 
WESBW. bei Daventry, bildet dann die Grenze der Örfib. gegen bie 
Srijch. Leicefter, Rutland und Lincoln, und mündet in die Wash-Bai. 
2) Krchfpl. ebv., Grfſch. Worcefter; 1861: 802 Gw. 

BWelland- Kanal, Kanal in den Nord-Amerikaniſchen Berein. 
Staaten; verbindet den Ontarios®ee und ben Grie-Gee. 

Wellaune, Wölaune, Df. in Preußen, ReN. Merfeburg,, Kr. 
Delisfch, bei Düben ; 393 Em. (Marburg, bei Bettau; 150 Gm. 

elaufcheg, Beingebirgsort in Oeflerreib, Steiermarf, Mr. 

Wellbergen, kath. Bfrdf, in Preußen, Wehtfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Steinfurt, D. bei Ochtrup, an ber Vechte; 0687 Em. [592 @w. 

Welldorf, Df, in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. u. NO. bei Jülich; 

Welle, 1) Df. in Belgien, Prov. Oftflanvern, Arr. Termonte; 
1850: 1271 Gw. 2) Df. in Hannover, Bremen, Lor. Stade, N. Rebe, 
bei Stotel; 31 Ew. 3) Df. ebr., #. und Lhor. Rüneburg, An. SD. 
von Toftebt; 198 Gw.; Voſt. 4) Krhpf. in Preußen, Rgbı. Maaves 
burg, Kr. Stendal, bei Tangermünde; 72 Em. 5) Große, mw. Virdf. 
ebd Rabz. Potedam, Kr. Ofi-Priegnig, ND. bei Klehle; 255 Eim.: 
Voſt. 6) Kleinz, Kol. ebp., Kr, Welt: Prie nig, bei Groß⸗ Welle; 53 
Gw. T)Zurs, Df. ebd., Weſtfalen, Rgbz. Drinnen, Kr. Lübbede, bei 
Rahden; 110 Ew. 

Wellebit, f. Bellebit und Dalmatien (8. 595). 

Welleborich, [. Weleborz. 

Wellebrad, .Welehrad. 

Wellelib, f. Welelib, 

‚Wellen, 1) Gebirgsvorf in Deflerreih, Krain, Kr. Adeleberg, bei 
Laibah. 2) Gorupi, Ortfh. in ber Defterreich, Kroatiſch⸗Slavon. 
Militaͤrgrenze, Szluiner Regiment. bei Kariſtadt 9 Hfr. 

Wellemerih, Ortſch. in ber Deflerreich. Kroatiſch⸗Slavon. Mili: 
tärgrene, Sıluiner Regiment, bei Rarlftatt; 15 Hir. 

Wellemin, ſ. Welemin. 

Wellen, 1) Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres: 1850: 
2190 Gw. 2) Di. in Hannover, Bremen, 2bor. Stade, A. Lehe, bei 
Beverflept; 257 Em. 3) ev. Birdf. in Preußen, Rabı. Magdeburg, 
Kr. Wolmirſtedt, SD. bei @ibenbarleben; 814 Em. 4) Df. ebe., 
Rad, Trier, Kr, und bei Saarburg; 245 Em.; Kapelle, 5) f. Welen. 

ellenbede, In der =, Rotten (Ortich,) in Preußen, Weftfalen, 
Raba. Arneberg, Kr. Kagen, bei Schwelm ; 30 Ew.; Eiſenhammer. 

Wellendingen, 1) Df. in Baten, Geefr., A. und bei Bonnborf; 
374 kath. Gw, 2) Pfrpf. in Württemberg, Schwarzwaltfr., OA. Rott: 
weil, am Fuß bes Heuberges ; 1324 Gw.; 2 Schlöffer. 


Wellendorf 


Bellendorf, 1) Df. in Hannover, F. und Lobr. Lüneburg, A. Ol⸗ 
denflapt, bei Uelgen; 217 Gm. 2) Bauerich. ebv., F., Lodr. und bei 

—** a 2 Bin es 3) bi —— 8 

ellenbhof, Hampelhof, ‚in Preußen, en, Dp⸗ 
peln, Kr. und bei Weihe; 267 Gm. ’ 

Wellenig ıc., |. Welenig ıc. 

BWellenftein, Df. und Sem. in Luremburg, Diftr, Grevenmachern, 
Ber. Remich; 1863: 1538 Em. 

Wellentrup, 1) Df. in Lippe-Detmold, A. Derlinghaufen; 1099 
Ew. 2) Df. ehv., U. Schieder; 230 Em. 

Weller, Drt in Ohio, Grfſch. Ruhland; 1850: 1290 Em. 

Wellerhoop, Df. in Holftein, in Norder⸗Dithmarſchen, Geeſt, 
Archſpl. Tellingfept; 44 Em. 

Wellerode, Df. in Kuchefien, Prov. Niederheſſen, Kr. Gaflel, A. 
Dberfaufungen; 1843: 521, 1861: 607 Gm. Much; 73 Em. 

Wellerfcheib, Ortſch. (Höfe) in Preufien, Rabz. Göln, Siegfr., bei 

Wellersdorf, 1) Di. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt; bei 
Kirfegentbeuer, an der Drau. 2) ew. Pfrof. in Preußen, x bi. Franfs 
furt, Kr. un D. bei Sorau; 967 Em, 3) f. Wöllendort, 

ellerfen, Bfrbf, in Hannover, Erubenhagen, Lodr. Hildesheim, 
N. um SW. bei Ginbed; 300 Gw, 

Welleröhaufen, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, 
bei Raderormwalde; 30 Em. 

Wellerftabt, Wällerftabt, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. 
Erlangen, am LupwigssKanal; 140 Em. 

BWelleröwalbe, ev. Birpf. in Sachen, Arbr. Leipzig, A. Brimma, 
N. bei Oſchatz; 1859: 352, 1864: 363 Ew.; Waffermühle an ver Luppe, 
Hopfenbau, Bienenzudt. 

Wellerthal, Wir. in Baiern, Oberfranken, Logr. Selb; 50 Ew.; 
Sochofen, Gifenbammer. [Hgerstom. 

BWellerup, Df. in Schleswig, NO. von kygumkloſter, Krehſpl. 

Wellesberg, 1) Webleöberg, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Epgr. 
Kronach ; 40 Em.; 2 Waflermühlen. 2) Gifenfteinbergwerf ebv., Logr. 
Wunfterel, bei Arzberg. 3) Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., bei 
Uderarh; 130 Em. 

Wellesborough, Wir. in England, Erfſch. Leicefter; 1561: 93 Ew⸗ 

Wellesbourne⸗BSaſtings und «Mountford, 2Krchſple. in Eng⸗ 
land, Orfſch Warwid; 1861: 800 und 742 Em. 

Wellefhau ıc., ſ. Weleihau ıc. 

Belleöweiler, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Ottweiler, bei 
Neunkirchen (Obers), I. an ver Blies, nahe ver baier, Grenze; 720 Gw,; 
—— — 2) Wir. ebd., Kr. und WNW. bei Sct.⸗Wendel; 

5 


BWellfieet, Ort in Maffachufetts, Grfih. Barnflable; 1830: 2044, 
1840: 2377, 1850: 2411 Ew.; Schifffahrt, Salzfabrikation, Stockfiſch⸗ 


—— 
elhartig, |. Welhartih. [1861 : 522 Gw, 
Bellbangb, Stadtgem. in England, Grfſch. Nortbumberlanp; 


Wellhaufen, Df. im Shmelzer Kr. Thurgau, Bey. Frauenfeld; 
267 prot. und 12 fath. Em. 

BWellbeim, Pfarrgemeinde in Preußen, Weſtfalen, Rab. Münfter, 
Kr. Rediinghaufen, den. bei Bottrop, zu Boyer gehörig. 

Wellbenig ıc., 1. Welbenig ıe. 

Welliehaufen, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, U. 

Wellim, f. Welim. (und NO. bei Hameln; 154 Ew. 

WBellin, 1) Df. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Neufchatean ; 
1850: 568 dw. 2) Borw. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Hericeid, 30 Em.; 3). Welin. 

Welling, kath. Birpf. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Mahen, bei 
Münftermayfelo; 325 &w. 

Bellingborongb, St. in England, Grffh.u.ND. von Northamp⸗ 


ton, am —— einer Höbe; 1831: 4688, 1841: 5061, 1861: 6067 Em.; | W 
t 


zoße Kirche mit hohem Thurm, grammatifche Freifchule, Bollsfreis 
Peule; in der Nähe eine Mineralquelle. 

BWellingborf, Wellenborf, Df. in Holftein, Amt und —— 
Kiel, an ver Schwentine, unweit des Kieler Hafens; 366 Ew.; Weberei. 

Bellingen, 1) Bauerſch. in Hannover, F. und Lodr. und NO, bei 
Dtnabrüd; 231 Em. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei 
——* —*8* 3) Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Kirch⸗ 

m; . 

Wellingerode, Df. in Rurbeffen, Prov. Niederheſſen, Kr. Eſch⸗ 
wege, A. Abterope; 1843: 353, 1861: 343 Em. mit den Hollemüßlen. 

Wellinghbam, Krchſpl. in England, Srjih.Norfolt; 1861: 145 E. 

Wellingbofen mit ver Ortfchaft Wellinghofer Baide, eg 
in Breußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Dortmund, SW. bei 
Hörde; 661 Em. (A. und SW, bei Melle; 901 Gw. 

Bellingholzbaufen, Pfrvf. in Hannover, F. u. Lodr. Ocnabrüch, 

Wellinghuſen, Di. in Holftein, in NorbersDithmarfhen, Nors 
u Krchſpl. Wöhrten; 90 Em. 

ellingore, Krchipl. in England, Grfſch. Lincoln ; 1861: 943 Em, 

Wellingrade, Di. in Preußen, Rgby. Düflelvorf, Kr. u. bei Lens 

ep; 65 Ew. [Bergftent, an ver Alfter; 45 u. 275 Em, 

WBellingöbüttel, Df. in Holftein, ND. von Hamburg, Krechſpl. 

Wellington, 1) St. in England, Grfih. Salop (Shropshire), 
OSO. von Shrewäbury; 1841: 6084, 1861 : 5576 Ew.; Bergbau auf 
Steintohlen und Gifen; Kalkſteinbrüche. 2) Eld. ebd, Srfih. Somer⸗ 
et, SW. von Taunton; 1841: 5595, 1861: 6006 Ew.; Babrifen für 

ollgeug und Töpferwaaren. 3) englifche Kolonie auf ver nörbl. Neu 
SeelandsInfel, an dem Sambtonshafen, infehr pittoresfer Lage, 4) Ort 
in Maine, Grfſch. —— 1860: 600 Ew. 5) Dri in Obio, 
Grfſch. Lorain; 1850: 1556 Gm. 

Belliſch, f. Weliſch. 

Wellitſch, Wellitſchen, Ober⸗ und Unter⸗z Vollitſchina, 
Gornas und Sbodna⸗, 2Ortſch. in Gteiermarl, Kr. und bei Mars 
va: 490 und 350 Gm. 

ellig, 1. Welisp. [bei Lichbenau ; 316 Em. 

Bellje, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. Stolyenau 

Welleyll, Wellfiill, Wir. in Preußen, Rgbz. und Lokr. un 
Trier; 20 &w. (Duishurg, bei Weiel, I. an der Lippe; 185 Em, 

"Wellmen, Welmen, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. 
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Welfau 


Wellmih, Fld. in Nafjau, A. Sct.:@oarsbaufen, am Rhein; 
1840: 426 fath. und 15 jüb,, 1861: 489 Ew.; ſchöne Biarrfirde; 1 Del» 
und 7 Mahlmühlen; Weinbau; Ruine ver Helle Turnberg oder Maus. 

Wellmig, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Groffen, bei 
Sommerfeld; 363 Ew. 2) ev. Pfrof. abp., Kr. Buben, SD. bei Neus 
elle; 1005 &w.; NAnhaltepunft ber u 

n. nang ; R 

Bellmuthömweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Tett⸗ 

Wellnig, f. Welnig. (Marburg, bei Gilli; 115 Ew. 

Welle, Öber: und Unters, 2 Dfr. in Oeſterreich, Steiermarf, Kr. 

Wellow, 1) Krechſpl. in England, Grfih. Nottingham; 1861: 468 
Gm. 2) Krehſpl. ebd., Griſch. Somerfet; 1561: 1087 Gw, 3) Eaft-, 
Krchſpl. ebv., Grfſch. Hants; 1861: 332 Ew. 4) Weſt⸗, Krechſpl. ebv., 
Griſch. Wilts; 1861: 408 Em. 

Wellowig, f. Welomip. (Ravevormwalve ; 265 Ew. 

Wellringrobde, Df. in Preußen, Rabı: Düffelvorf, Kr. Sennep, bei 

Wells, 1) St. in England, Grfſch. Norfolk, NE. von Norwid, 
an der Mordſee; 1841: 3504, 1861: 3098 Em.; wegen Verſandung ſchwer 
qugängliier Hafen; Aufternfifcherei. 2) St. ebr., Grfſch. Somerfet, 

„von Bath, am Südfuß ver Mendip⸗Höhen, in pituresfer u, mans 
nigfaltiger @egenp; 1841: 7050, 1861: 4648 &m.; ſchöne Kathedrale 
mit fehr hobem Thurm, 2 Armenhäufer, Hofpital. Das Waller wird 
durch eine Waflerleitung "geführt; Fabriken für Papier, Strümpfe, 
Spigen ıc.; ber bebeutenpfie Marlt für Kaſe im weſtlichen England in 
der Mäbe in ven Mendip⸗Höhen vie aus mehreren Theilen beſtehende 
StalafitensHöhle WoofensHole. 3) Grfſch. in Indiana; 372 engl. 
OM., 1840: 1828, 1850: 6152 Gw.; Hauptort: Bluffton. 4) Ort 
in Iowa, Grfſch. Appanoofe; 1850: 261 Em. 5) 2 Orte in Maine: 
Grfih. Franklin, 1850: 995 Gw.; Grfſch. Dorf, 1840: 3111, 1850: 
2045 Gw. 6) Ort in Nem:Mork, Grffch. Hamilton; 1850: 486 Gw. 
7) Ort in Obio: Grfſch. Iefferfon ; 1850: 1822 Ew. 8) 2 Orte in Denn» 
ſylvania: Grfſch. Bradford, 1850: 1113 Ew.; GErfſch. Fulton, 1850: 
420 Gw. 9) Ort in Bermont, Grfſch. Rutland; 1850: 804 Gm. 

Welldborougb, Hauptort ver Grffh. Tioga in Penniglvania ; 
1850: 620 Ew. 

Wellöburg, gen der Grfſch. Brooke in Virginia. 

Wellddorf, Df. in Reuß⸗Greiz; 200 Ew. 

Wellfee, Hr. in Holflein, A, u. Krchſpl. Kiel, am gleichnam. Ser, 
ber in die Schwentine abflieft; 278 Em. 

Welldsnertsthes&ea, it Wells 1. 

Wellfpig, iſt W ** 

Wellftrafie, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. u. Kr. Müns 
fter, bei Nottuln; 245 Ew. 150 dw. 

Wellud, DI. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. Auerbach ; 

Wellmig, it Wöllwip. 

Welmen, }. Wellmen. 

Welmich, f. Wellmich. 

Welmlingen, Df. in Baden, Oberrheinkr., A. Loͤrrachz 340 evang. 
und 7 tath. Ew. Tabor 

Welmow itz, Belmowiece, Df. in Böhmen, Kr. Bubmweid, Bei. 

Welmfchlon, Welemyslomwes, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. 
und bei Saas; 500 Gw.; Schlof mit Kapelle, Brauerei, Ziegelei, Waſ⸗ 
fermüble; Braunfohlengruben. , 

Welna, 1) Vorw. in Breufen, 5* Bromberg, Kr, u. bei Gue⸗ 
fen, I. an ver Welna; 75 Em. 2) Df. ebv., Kr. Wongrowier, bei Ja= 
nowice, I. an ver Welna, die Hier ven Tonnowoer Ger bilvet; 109 Gw. 
3) Krpf. ebd., Rgbz. Pofen, Kr. Obornit, bei Rogafen, r. an der 
Belna; 180 Gm, 4) Kleine Wartbe, — der Wartbe r. ebd., 
Rgbz. Bromberg® Kr. Gneſen, Mogilno und Wongromier, und De }- 
Pofen, Kr. Obornif; 8* aus dem —— See, durchflient 
im Norblauf die Seen zwiſchen Gneſen und Janowice, wendet fih dann 

+ NW, SW., und mündet nah 11 Min. Lauf bei ——— 
4.2 Min, ift er lößbar. Nebenflüſſe find die belden Kleine Welna 
l. und r. Die erflere flößbare entfieht aus vem Kledo-Sec, durchfließt 
NW. mehrere Seen; bie andere entfieht im Rgbz. Poſen, Kr. Obornif, 
bei Bolajewo und mündet bei Pilfa. 

Welney, Df. in England, Grfſch. Norfolt; 1861: 1101 Em. 
— Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Gneſen; 


Welnig, Welenice, Pirpf. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei 
Haida; 1000 Gm.; Leinendamaflweberei, Spiegelglasichleiferei. 
Welpe, Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Walpbröl, bei Ecken⸗ 
bagen ; 50 Gm. ° Bochum, bei Hattingen; 290 Gw. 
Welper, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, ad: Arneberg, Kr. 
Welperfchig, Erpuzice, Spirice, Pfrpf. in Böhmen, Kr. Pils 
mw [3 


fen, + und bei Mies; 580 Gm. 

BWelphesholz;, Borw. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Secekr. 
Manfelp, bei Serbfiebt; 20 Ew. [Zudel; 115 Em. 

Welpin, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Gonig, bei 

Welplaat, De:, Infel vor der Mündung der Maas am der Küſte 
der Niederlande, Prov. Süpholland, — farrgemeinde Spijles 
nisse bei Brielle gehörig; 1840: 96 dw. 

Belplage, Hunteburg, Bauerſch. u. Pfrof. in Hannover, Well: 
falen, #. u. Lodr. Dsnabrüd, A. Wittlage, NMW. bei Bohmte; 1171 @, 

Wels, Hauptflatt des Hausrudkreies in Oeſterreich ob ver Enns, 
SW. von Lim, |. an der Traun und an ber Linge&munbner Eiſenbahn; 
45° 9° 32° M. 11° 41’ 34°” D,; 5600 Eim.; bie Stadtpfarrfirde mit 
choͤnen &lasmalereien; vas Rathhaus, vie Burg Wels, in weldyer Kais 
ee Marimilian I. 1519 am 12, Januar flarb, Schloß Polheim, ein 
ehemaliges MinoritensKtofter, ein Iutherifches Bethaus; Gig ver Kreit- 
und Bezirfsbehörden, Hauptzollamt, Gafino, Theater, Kreissgaupts 
ſchule, UntersKealihule, Madchenſchule, Kinderbewahranftalt, Bürgers 
BerforgungssAnftalt; Buchpruderei, Lederfabrik, Delfabrif, Kattun— 
Bapiermühle; Kupferhammer; Getreidehandel ıe, Im ber Vor⸗ 

adt Argen, rechts an der Traum eine Pfarre, 

Welfau, 1) Wölſau, und Welfauerbammer, 2 Bir, in Baiern, 
Oberfranten, Logr. Wunflevel, bei Nepwig, an ver Köffeine; 70 une 15 
Ew.; Mahl» und Schneivemühle, Hochofen und Zainhammer; Granit» 
brud. 2) Krcbof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. une NW. bei 
Torgau; 358 Gw, 

352 * 


Wels bach 


Welsbah, 1) Groß, ev. Ufrdf. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. 
Langenfalza,, MO. bei roh- Sottern, am Welsbah; 251 Gm. 
2) Kleins, ev. Pfrof. ebd.; 23u Gw. Der Welsebach, Kebenfluf ver 
Unftrut [., ebb., entfteht bei Kırch-Heilingen u. mündet bei Thamebrück. 

Welsberg, 1) Di. in Baigrn, Oberfranfen, Logr. Sehbad; 140 
Ew. 2) fehl. in Tirol, Kr. und NO. von Briren, am Gingange in 
das Thal Sieh, an der Rienz; 500 Ew.z Bezirksamt, Steueramt, Voſt, 
—5* Pfarrkirche, de » und Teppihfabrifation, Ragelſchmieden, 

hfenmacherei; Seburtsort des Malers Paul Troger; in der Näbe 
die Stanımburg der Grafen von Welsberg und die Wallfahrrstir 
Maria am Rain; fürlich davon beginnt das Thal Brags mit ven Die 
neralbäpern Alt= und Neuprags, [315 Gm 

Welſchbach, Df. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. und bei Ottmweiler; 

BWelfchbillig, kath. Pfrof. in Preußen, Rabz. und Lokt. Trier, D. 
bei Helenenberg ; 920 &w. [ritich; 130 Gw. 

Welfcheberg,, Gebirgsort in Steiermark, Kr. Marburg, bei Sau— 

Welfchegehäu, Dreh. in Preußen, Welfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Wittgenftein, bei Ernptebrüd; 25 Gw, 

Welſchellen, Semeinve in Tirol, Kr. Briren, bei Brunned, 

Welfchenbach, Nieder: und Ober, Wir, und Di. in Preußen, 
Rabz. Goblens, Kr. und bei Udenau; 45 und 130 (im, 

Welſchenbeck, Gut in Preußen, Werfalen, Rgbz. und Kr. Arne— 

‚bei Warftein; 15 Gm, (Dramburg; 152 Ew. 
elfchenburg, ev. Pirpf. in Breufen, Nabr. Goslin, Kr, und bei 

Welfcheudorf, Di. in Medienburge Schwerin, A, und bei Rehna; 
98 m. Gi ld, bei Diettmann ; 55 Ew. 

Welfhenhäuschen, DOrtih. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 

Welfchenfabl, Di. in Baiern, Oberfranfen, ogr. Hollfeld ; 100 @. 

Welfchenneft, Di. in Preußen, Weftfalen, —V Arneberg, Kr. 
Olpe, bei Bilftein, am Welfchenhorn ; 353 Em.; Boft, Eiienbahnftation. 

Welfchenrohr, Rofiere, Df. im Schweiger K. Solothurn, 4. 
Balsthal; 2 prot. und 719 fath, Em. (Garlerube; 917 fath. Gw. 

Welfhenfteinach, Bfrof. in Baden, Wittelrheinfr., EN. und bei 

Welfchhufe, Df. in Sachſen, Kror. und A. u. bei Dresten; 1838: 
141, 1861: 173, 1864: 174 Gw. (Treffen; SHfr. 

Welfcbindorf, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäptel, bei 

Welfchingen, fath. Pfrof. in Baden, Seefr., A. und bei Öngen; 
671 meift kath. Ew.; an ver Kirche altes Bildwerk. 

Welfchneudorf, Df. in Nafjau, A. Montabaur ; 1840: 446, 1561: 
502 meift fath. Ew. 

Welichneurentb, evang. Pfrdf. in Baden, Mittelrheinfr., LoN. 
und bei Garlsruhe; 899 meift ev. Emw.; von franzöflichen Auswanderern 
1698 angelegt und baber Welſch⸗ genannt. 

Belfchfteinach, f. Welfhentteinac,. [fenfeld. 

Welsdorf, Schloß in Deflerreih, Steiermark, Kr. Gras, bei Für— 

Welie, Aebenfluß der Oder [,, in Preußen, Rabz. Bordram, im 
M. des Rr. Angermünde; entfieht NO. aus dem Wollep: Ser, flieht an 
Bierraden vorüber, wo er fhiffbar wirb, u. mündet unterhalb Schwert. 

Welfede, 1) Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, U. Has 
mein, bei Hergen; 133 Ew. 2) Df. in Kurheſſen, Grfſch. u. Kr. Schaum: 
burg, A. Dlvenvorf; 1843: 468, 1861: 459 dw. 

Kendorf, j. Wölfenporf. 

Welfenhof, Bölfenbof, Welfunhof, Wir. in Baiern, Oberpfalz: 
Regensburg, Rpgr. Weiden; 45 Gm. marft. 

Weliern, Wir. in Deflerreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Franken— 

Welsh, 1) »Bicknor, Krchſpl. in England, Griſch Gereford; 
a ee hun 

re); ’ . ewton I. ebb,, Mrfſch. Hereforb;, 
1861 :' 226 Gw. i na El . 

Welsneim, ik Welchheim (Wellbeim). (225 Gw. 

Welshofen, fath. Birvf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Dachau; 

Welshpool, Bld. in England, Wales, Grfih. Montgomern, in dem 
Thal ves Severn; 1841: 4670, 1861: 7304 Em.; Wollgeugweberei; 
SW. nahe das alte Schloß Powis. 

Welsh, 1) Saint-Donats, Krchſpl. in England, Wales, Srfic, 
Slamorgan; 1861: 275 Gw. 2) «Whittle, Staptgem. ebd. Srfic. 
Lancafter: 1861: 148 Em, 

Welſicke, Welfigke, Welſickerhütten, Df. in Preußen, Rab. 
PBotsvam, Kr. Bene beige, bei Belgig; 104 Gm. 

Welfidendorf, 1) Welfigkendorf, ev. Birdf. in Preußen, Rab a 
Botsvdam, Kr. Jüterbogfstudfenwalde, bei Füterbogf; 251 Gm. T 
Woölfidenporf. (1338 Gw. 

Belst, St. in Rußland, Sum. Wologda, ander Waga; 1849: 

Weldleben, ev. Birdf. in Breufen, Rgoz. Magdeburg, Kr. Wanzs 
leben, W. bei Groß⸗Salze; 1304 Gm, 

Welfow, Weldsow, Di. if Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. u. bei 
Angermünde; 202 Gw. Lfor&zig. 

Welspig, Welefchowice, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Po— 

Welftorf, Df. in Lippe⸗Detmold, A. — ; 512 Ew. 

Welt, Biarrort in Schleswig, im Oflertheil ver Landſchaft Eider— 
ftept, W. bei Tönning. Jfels, bei Dülmen. 

Welte, Bauerſch. in Breußen, Weftfalen, Ngbz. Münfter, Kr. Cöe⸗ 

Welten, Df. in ven Niederlanden, Brov. Limburg, Arr. Maafricht, 
Ber. Heerlen; 1840: 361 Gm, 

Weltenburg, 1) kath. Birpf. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Kels 
heim, r. an der Donau; 280 Gw.; 2 Kirchen, Marmor= und Kalkfteins 
brüde. 2) Klofters, kath. Birk. ebd.; 260 Ew.; Benebiftiner Priorat. 

Weltenfhwamm, Wir, in Württemberg, Schwarzwaldkr., DA. 
Galm; 205 Gm, (112 Gm, 

Weltergoven, Wir, in Preußen, Rgbz. Göln, Siegkr., bei Hennef; 

Welterod, ev. Birdi. in Naflau, A, Set.:&oarshaufen; 1840: 357 
eo., 57 kath. und 15 jüb. Gmw.; 1861: 432 Em, 

Welterdbach, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. und NNW. bei Land⸗ 
Aupl; 265 Em. 2) Ortic. in Preußen, Ngbz. Düffelvorf, Kr. Colin: 
gen, bei Reihlingen; 55 Gm. (59 Ew. 

Welteröberg, Wir. in Württemberg, Jagſtle., OU. Rinelien; 
——— Df. in Naſſau, A. Walmerod; 1810: 104 fath., 8 
ev. und 8 jüp. .; 1881: 186 Ew.; dabei ber Verg: Weltersburger 


Kopf, 
Weltefh, Weltiefch, Welteze, 1) Di. in Defterreih, Böhmen, 
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"Kr. Prag, Ber. Rarolinenthal, bei Klegan; 320 Gw. 2) Di. ebb., Ar. 
Vrag, Ber. und bei Laun, r. unweit ber @ger; 350 Gw. 

MWeltewig, 1) ev, Pfrof. in Breufen, Rabz. Merfeburg, Kr, De: 
tigic, bei Eilenburg; 173 Gm. 25. Weltwip. [tem; 170 Gw., 

Weltho, Df, in Breußen, Raby. Frankfurt, Kr. Guben, bei Pför- 

Welton, 1) Krehſpi. in England, Griſch. Lincoln; 1861: 692 Em. 
2) Krchfpl. ebd, Srfih. Northampton; 1861: 592 @Ew. 3) ** 
ebb. Griſch. Nortbumberland ; 1861: 93 Gw. 4) Krechſpl. ebd., Gifſch. 
Mork; 1861: 8693 Am, 5) Stadtgem. ebdez 1961: 688 Gw. 6) = in 

ar&h, Krehſpl. ebd. Griſch. Lincoln ; 1861: 468 Gw. 7) zle⸗Wold, 
Krehſol. ebv.; 1561: 335 6m. . . 

WBeltrub, Weltruby, Pfrpi. in Defterreich, Böhmen, Ar. Barın: 
big, Bez. und bei Rolin, ander Elbe; 930 dw. 

Weltrnd, Weltrudy, Krchof. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Welmarn; 50% 16° 30 N. 11% 59° 62° D.;, Schloß mit Kapelle, 
Barf, Thier⸗ und Oafenengarten ; Bol. ' : 

Weltichberg, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Nenftäptl; 290 Em. 

Weltichowis, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Ber. Neu-Tirikein, 
bei Lichnau. [1817: 199, 1861: 233 dm, 

Weltwig, Df. in Weimar, Kr. und A. Neuftadt am ver Drla; 

Welgin, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Stettin, Kr. Demmin, N. wi 
Trentom; 408 Gm. 2)f. Welzin. 

Welver, Welwer, Welvern, 1) Kirchs, Pfrof. im Breuken, 
Weſtfalen, Rabz. Arneberg, Kr. und NE, Soeft und SD. m 
Hamm, I, an ber Obfe; 260 Gw.; Iew. u. 1 fath. Kirche, Vor; Giim- 
babnftatien. 2) Dorfr, ſ. Dorf-Welmer. . 

Welwarn, Welwarp, St. und Bezirk in Deflerreich, Böhmen, 
Kr. und NW. bei Prag, am Kotbenbacb; 1600 Gm.; 2 Kirchen, ! Ka: 
velle, Dertsantei, Bezirkägericht (3.5 OD., 17,564 czechiſche im. in 49 
Shemeinzen) ; 2 Waflermühlen, 

Welmwern, it Welborb. 

Welwic, Krechſpl. in England, Wrfich. Dorf; 1361: 472 Gm. 

Welwis, f. Wöllmipg. 

Welwpn, Rraipl. in England, Grficd. Herts; 1561: 1612 (im. 

Welrande, Wellirande, Df. in Sachen, Krer. und A, Dresven, 
bei Napeburg; 1859: 144, 1564: 140 Em. {nich ; 535 @m. 

Wels, fait. Vfrdf. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. Jülich, bei Sin: 

Welze, it Welzow. ‚ (Birgen ; Kapelle. 

Welzelach, Df. in Dekret, Tirol, Kr, Briren, Be. Bien, ii 

Welzen, Bir. in Preußen, Rgbz. Coͤln, Kr. Winperfürt, bei Or 
gelefirchen ; 35 Em; Stahlhammer. . 

Welzeneag, Df. in Defterreich, Kärnten, Kr. und nahe bei Klagen 
fürt; Schloß, Waflermüble. 

Heljbeim, 1) St. (feit 1640) und Hauptort bes gleichnam, DA. in 
Württemberg, Jagffr., SW. von Bailvorf, NO. von Schorntorf an 
der Sein, in bober und rauber Gegend, ber "erg ag Balr 
genannt; 2092 ev. Gm.; alte gothiſche Kirche; Gig ver Dber-Amtt 
Nellen, ewang. Decanat, Port, Nevierförfter ; bedeutende Viebmärltr, 
Klahebau uno flarfer Flachemarkt. Das Ober- Amt hälr 4.6 
OD. mit 23,151 Gm. (21,099 evang., 2022 fathol,, 34 eig. Gonfelfion) 
in I St., 7 Bfrpfrn. (5 mit Marktrecht), 4 Dfen., 1 Vfrwir., 91 Wire, 
s1 Höfen, 38 einzelnen Wohnfigen. 2) Welmigheim, Grofs, Di. in 
Baiern, UnterfranfensAjchaffenburg, Spgr. Alzenau, am Main; 4% 
Gw.; Ranelle 3) Mleins, farb. Df. in Hefjen-Darmftant, Brov, Star: 
fenburg, Kr. Offenbach, bei Seligenftant; 529 Gw. 

Welzin, 1) Di. in Breufien, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom⸗Wollic, 
anf der Infel Ujetom; 145 Gm. 2) |. Welgin, [berg ; 225 öm. 

Welzom, Krchof. in Preußen, Rabz. Sranffurt, Kr. und bei Sprem 

Wem, Mid. in England, Grfih. Salop (Shropthire), N. von 
Shremsbury; 1841: 4119, 1861: 3802 Gw.; gute Freiſchule (im 16. 
Jabrh. von Sir Thomas Adams gefliftet), [bei Weeze; 470 Gm. 

Wenb, fath. Bfrof. in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. eltern, 

Wernbach, I) Df. ın Baben, Oberrheinfr., A. und bei Schönau, 
232 fath. Gm. 2) Di. in Selen Derufeht, Prov. Starkenburg, Kr. 
Dieburg, bei Reinheim ; 509 (im. 

Wembdon, Kecbfpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1561: 94 €. 

Wembowig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. um 
bei Militich; 202 Ew. 

Wemburp, Krchſpl. in England, Grfic. on; 1861: 561 Gm. 

Wenbworthy, Krahipl. in England, Grfſch. Devon ; 1861: 453 6. 

Wemding, Wendingen, St. und Logt. in Baiern, Schwabe: 
Neuburg, D. von Nörblingen, SO. von Dettingen, NW. von Bor 
beim, im Niet; 2400 Ew.; 2 kath. Pfarren, 3 Kirchen, 1 Walliahrtt 
fire vor der Stadt; Landgericht, Boft; 3 Benefige, Spital, Armen: 
und Kranfenhaus, 4 Waflermüblen, 1 Lob: und I Schleifmühle, Kayır 
zinerkloſter ; in ver Nähe ein Wildbad; 1702, 17. DOftbr, Niederlage det 
Defterreiher durch die Baiern. Das Lanpgericht hält 2.548 OR; 
1834: 6541, 1840: 6904, 1852: 6703, 1955: 6739, 1858: 6860 Gm. ß 

MWemerfchis, Smrzeno, Miieno, BVirpf. in Oeſterreich, Böb: 
men, Kr. Gitſchin, Bez. uno bei Starfenbadh ; 1400 Em. 

Wemitten, Womay, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kt— 
Altenftein, bei Hobenflein; 198 Em, 

Wemlingbaufen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg. 
Kr. Wittgenftein, bei Berleburg; 426 Ew. [1850: 1327 Gm. 

Wenmmel, Df. in Belgien Ui Brabant, Arr. Brüffel (Brurellee) ; 

Wemmetsweiler, Df. in Breufen, Dabı. Trier, Kr. Ottweilet; 
300 Gw. [Rr. und bei Gupen; 35 dw. 

Wems, Groß: und Mlein-, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Naben, 

Wemſchen, St. in Böhmen; it Mſcheno. 

Wemnds, Krhivl. in Schottland, Grfich. Fife, N. am Forth⸗Golf; 
4350 Gw.; Steinfohlengruben, Eiſenwerle. Br 

Wenacz, Ortich, in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militir 
grende, Szlulner Regiment, bei &eneralefisSstoll; 10 Kir. . 

Wenau, fath. Pfarrort in Preußen, Raby. Hadıen, Kr. Düren, 
SD. bei Gihmeiler, am der Wehe; 45 Ew.; Waſſermühle, Marmor‘ 

Wenckheim, |. Bentheim. bruch, Bleibergwerl. 

Wendbach, DOrtih. im Defterreich ob ber Enns, (Traunfr.,) bei 
Steier; Wafjermühle, Bergbau auf Gifenftein. 2 

Nrenddorf, 1) Di. in Holftein, zum Klofter Prech gebörig, NO. 
von Kiel, an der Oftfee ; 247 Gw.; Fifcherei, Leineweberei; jehr jdmerer 
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Boden; dabei ber ſehr füichreiche Binnen=-Scee mit drei Infeln, der 
mit der Dfifee in Verbindung fleht. 2) Krechof. in Preußen, Rabı. 
Magdeburg, Kr. Wolmirfäpt, bei Drahlwintel; 212 Gm. 

ende, Ortſch. in Preußen, Rabz. Göln, Siegfr., bei Hennef; 30 G. 

Wenbeberg, I) Bormw, in Breußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Jeri⸗ 
chow 2., bei Blaue; 75 Ew. 2) Berggemeinde ebv., Rabı. Potsdam, 
Kr. Weftpriegnig, bei Qaveldeng; 264 dw. 

Wenbeburg, Bfrdf. in Braunfchweig, Kr. Braunihweig, A. 
Vechelde, bei Borsfelve ; 396 Gm. 

Wenbdefurt, Bir. in Braunſchweig, Kr, und A. und bei Blanfen- 
burg. zu AUltenbraad gehörig; 54 Ew. 

endehaufen, fath. Birpf. im Preußen, Rabz. Grfurt, Kr. Müßl- 
haufen, NO. bei Treffurt; 642 Em, . 

Wenbehnen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Rönigöberg, Kr. 
Raftenburg, bei Langheim; 147 Em. 

Wendel, Bet.s, Rıft. des gleihnam. Kreifet, ver das ehemalige 
(oon 1815 bis 1834) umd dann an Preußen abgetretene coburgifche Für— 
ſtenthum Lichtenberg umfaßt, und mit vem Rgbz. Trier vereinigt if. 
Die Stadt liegt OSD. von Trier und N. von Dttweiler, an der Dlies; 
1840: 3859, 1943: 2661, 1846: 2568, 1849: 2450, 1852: 3446, 1855: 
2339, 1858: 2525 (11 M. Mil.), 1861: 2753 (20 M. Mil.), 1864: 2952 
(26 M. Mil.) Gw.; hat 1 evang. und 1 fathol. Kirche, Friedensgericht, 
Unterfteueramt, Bor, Oberförfterei, höhere Bürgerichule, Streihgarns 
pinnerei, Woll⸗ und Leineweberei. Der Kreis hält 10,0 OM,, umd 

at nur eine Stadt, und 1840: 32,640, 1943: 34,788, 1946: 35,323, 
1849: 35,576, 1852: 36,360, 1855: 35,956, 1858: 37,020, 1661: 39,51% 
(38 M. Mil.), 1964: 39,472 (37 M. Mil.) länel. Em. 

Wenbelan, Borw. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Ar. Heiligen» 
beil, bei Ludwigsortz 35 Em, (45 dm. 

Wendeldorf, Krchwlr. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Vilsbiburg ; 

Wendelböfen, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Bais 
reutb; 60 Em. 

Wenbell, 1) Ort in Maſſachuſetts, Srfich. Franklin; 1850: 920 Gm. 
2) Ort in New⸗Hampéhire, Grfſch. Sullivan; 1850: 757 Ew. 

Wendelgraben, Di. in Deſterreich unter ver Enns, (Ober-Mans 
bartöbergfr.,) bei Zwettel. . j 

Wendelsdorf, 1) Di. in Medienburg: Schwerin, A, Bufom, bei 
Neubutow; 66 Em. 2) Df. ebo., A. Grevismühlen, bei Schwerin, an 
ber Stepenitz, vie bier einen See bildet, 111 Em.; dabei ver Tannen- 
berg mit weiter Ausfict. 

endelöheim, 1) ev. Pirbf. in Heſſen-Darmſtadt, Brov. Rheins 
heſſen, Kr. und bei Alzey, an ver Kriegebach; 960 Ew.; Oberförfterei, 
6 Waffermühlen. 2) Bfrvi, in Württemberg, Schwarzwalpfr., OA. 
Rottenburg, in einem Heinen engen Thal; 757 Giw.; Steinbruch. 
« ar re Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dingol» 
ng; 40 . 

Wendelftein, 1) Mid. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und ND. 
von Schwabach, SW. von Feucht, O. bei Kornburg, an ver Schwarzach 
und unmelt von vem SubwigssRanal; 1350 Ew; ev. Pfarrkirche, Eiſen⸗ 
bammerwerf, Senſen⸗ uno Mefferichmieven, —— Stein 
brüce im Kornberge; 1632 Gefecht zwiſchen ven Raiferlichen umb ven 
Schweden, in welchem der ſchwediſche General Spar blich. 2) Ortſch. 
ebb., UnterfrantensAfchaffenburg, Logr. Rothenbuch, bei Laufach; 30 
Gmw.; Wafjermühle. 3) Df. uno Domäne in Preußen, Rgbz. Merſe⸗ 
burg, Kr. Querfurt, NO. bei Wiche, I. an der Unſtrut 106 dw. 4) ein 
5630 Fuß hoher Berg in Baiern, Oberbaiern, Spgr. Miesbach, unmeit 
Fiſchbachau. Ohmgeachter des gefährlichen Auffteigens eine Kapelle 
tarauf. 5) ein 2309 Fuß hoher Berg im Grzgebirge in Sachſen, Kror. 
Zwidau, bei Fallenſtein. 

Wendemarf, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. 
DOfterburg, W. bei Werben; 513 Gw. 2) VBorm. ebv,, Rghz. Botsoam, 
Kr. ZaucyerBelzig, bei Niemed; 31 Ew. 3) Vorw. ebb., Ngba. Bots: 
dam, Kr. OfisHavelland, bei Oranienburg; 30 Gw, 4) Borw. ebp., 
Ratı. Potsdam, Kr. Angermünte, bei vem Bahnhofe Paſſow; 119 Em. 

enden, die s, find ein flamwifches Volk, das fih nur in einigen 
Gegenden in Deutihland und Oeſterreich * —* In Preußen 
bildet es noch eine zuſammenhaͤngende Bevölkerung in Dörfern und Ge⸗ 
meinden im Großherzogthum Voſen, Kr. Bombft, bei Karge (Unruh⸗ 
ftabt) in dem Dorfe Ghmalin mit 972 Ew.; im Rgbz. Frankfurt in ven 
Kr. Züllihau (Schmölln ıe.), (in der Nieverlaufig:) Kr. Gettbus, Gas 
lau, Spremberg, Rothenburg, Goyerdwerba (1955 mit 76,425 Gw.); 
im Rgby. Liegnig (Ar. Grünberg, Df. Sawade ıc. 1855 mit 32,591 Gm.). 
Sie —3 ihre eigene Sprache und find Proteſtanten. — In Hanno— 
ver giebt es noch Ueberrefte im SD. ver Landdroſtei Lüneburg (Stadt 
Glenze, wendiſch Glonsfa, ıc.). — In Sahfen lebten 1858: 47,575 
Wenden im Krör.sBezirf Baugen. — In Defterreich gehören die 
Wenden zu dem flovenifchen Stamm, ber in Inter-Steiermarf, Kärns 
ten, Rrain, im Rüftenlande, in einem Fleinen Theil des weſtlichen Un— 
garn an der fleiermärkifchen Grenze, und in Italien in Friaul fipt. 

Wenden, 1) Pfryf. in Braunſchweig, Kr. und bei Braunſchweig, 
N. Rivvagshanfen, an ber Schunter; 394 @m. 2) Df. in Hannover, 
Galenberg, Lodr. Hannover, A. und bei Nienburg ; 460 Gw. mit Lobe. 
3) ev. Pfrof, in Preußen, Weſtſalen, Rabz. Arnsberg, Kr, und &, von 
Dive, bei Wilhelmsthal ; 351 Gim.; Gifenhammer. 4) ev. Pfrdf. und 
Gut ebd., Mobs. Königsberg, Kr. Kaftenburg, bei Barten ; 391 und 11 
Gm. 5) Df. ebd., Raba. Vierfeburg, Ar. Querfurt, bei Drücheln ; 160 
Gi. 6) Krfl. in Rußland, Guv. Livlann, NO. von Big“ unweit des 

öchflen Bunftes in Siolanv, vet 1200 Fuß hohen Wejenbergs, an ver 
Ha; 57° 18° a6 9, 22° 56° 17” D,; 1849: 1500 Em, 7) Df. in 
Württemberg, Schwargwaltfr., DA. Nagolo; 229 Gm, 5) Alten⸗, 
Df. in Breuben, Weftfalen, Rgby. Arnsberg, Kr. und SD. bei Olpe; 
48 Gw. Wf.Wenpten. (Thierftein; 25 Ew. nahe rg 

Weudenhammer, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Selb, bei 

Wendenheim, Wendenham, Wir. in Balern, Oberbaiern, Logr. 
vbaag; 30 Gm, a 

Wendend⸗Ambo, Krchſpl. in England, Grfſch. Effer; 18613 419 WE. 

Wendern, I) Df. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logr. Tir⸗ 
fhenrenth; 175 Gw. 2) Großes, Df. ebo., Oberfranfen, Logr. und bei 
Kircienlamig ; 275 Gw.; Tongruben, 3) Kleins, Df. ebv., Logr. Wuns 
fievel, bei Rebwig ; 95 Ew. 
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Bendorf 


Wenbderöhagen, Df. in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. u, OND, bei 
Balpbroel; 170 Ew. 

Wenderdöhanfen, I) Df. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, 
®ogr. Hilders, an ver Ulfter, 375 Gw.; 2 Mahls ung Oelmühlen. 
2) Df, in Kurheſſen, Brov. Nieverbeffen, Kr. und A. Wipenhaufen ; 
1843: 466, 1961: 422 Gw.; Schloß Ludwigſtein. 

Wenderdreuth, Wir. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. 
Meuſtadt an ver Waldnab; 78 dm, [bei Beine ; 91 Ew. 

Wendeile, Di. in Hannover, F. und Poor. Lüneburg, A, Meinerfen, 

Wendeffen, Krchof. in Braunfchweig, Kr. und A. und bei Wolfen 
büttel, an ver Altemau; 232 Ew.; Waflermühle, 

Wendewijfch, Di. in Hannover, 5. und Yeor. Lüneburg, A. und bei 
Bledeve; 239 Am. [Berhelve; 364 Em, 

Wenbezelle, Df. in Beamte, Kr. Braunfchweig, A. und bei 

Wendfeld, Hof une Ortich, in MedienburgsStrelig, bei Neuſtre— 
lig: 77 Em. und Die Sanpmühle mit 10 Gm, 

Wendgräben, Kol. und Gut in Breufen, Rgbz. Potedam, Kr. 
Zaucdyes Belzig, bei Brandenburg ; 4% und 28 im. 

Wendhbagen, But und Ortich. in Preußen, Rgbz. Göslin, Für— 
ftentbumste,, bei Golberg ; 96 Ew. 

Wentham, Ort in Daffachufeits, Grfſch. Eier; 1850: 977 &w. 

Wendhaufen, 1, Bfrof. in Braunfdweig, Kr. une bei Braun— 
idyweig, A. Nivvagshaufen, an der Schunter; 455 Eiw.; Förfierei, Mapl- 
und Vapiermüble, Domaine, 2) Pfrpf. in Hannover, F. und Xror. u. 
NND. bei Hildesheim, A. Blarienburg (zu Hülpesbeim) ; 375 Gm. 
3) Birdf. ebd., F. u. Poor. u. O. bei Lüneburg, A. Züne; 204 (im, 

Wendifih:Bajelig, Df. in Sachſen, Kror. und A. Baupen, bei 
Panſchwitzz 1858: 199, 1864: 103 Ew. 

Wendiſch⸗Bleckede, f. Bledede. 

Wendiſch⸗Bora, cv. Pirdf. in Sachſen, Kroͤr. Dresven, N. Diei- 
ben, bei Noflen; 1858: 356, 1864: 350 Em, 

Wendifchbrome, Df. in Preußen, Rgbz. Magtedurg, Kr. Saly- 
webel, bei Glöße; 136 Ew. 

Wendifch-Carsdorf, Df. in Sachſen, Kror. und A. Dresven, bei 
Dippolviewalde; 1958: 295, 1864 : 344 Em. 

Wendifch-Euumersdorf, Di. in Sachſen, Kedr. Baupen, A. u, 
bei Löbau; 1958: 229, 1864: 193 Gw. 

Wendifch-®vern, f. Evern. 

Wendifcher Kreis, in Medlenburg- Schwerin, insbefondere das 
Herzogthum Medlenburg-&üftrom umfaſſend, enthält vie —— 
Städte: Güſtrow, Boizenburg, Bützow, &nvien, Goloberg, Lage, Kra— 
fow, Malchin, Diarlom, Neukalden, Penzlin, Plan, Ribnig, Kübel, 
Schwan, Stavenbagen, Sülz, Teffin, Teterom; die Domanial:Nemter: 
Bakendorf, Boigenburg, Dargun, Gubien, Goldberg, Gnſtrow, Neu- 
falven, Blau, Ribnig, Rofemig, Schwan, Stavendagen, Sulz (Sali- 
nen:Amt), Teutenwinkel, Wredenhagen; und bie Ritterjchaftlichen Mens 
ter: Boizenburg, Gnoien, Goldberg, Guſtrow, Neulalden, Plau, Rib- 
nig, Schwan, Stavenhagen, Wrevenbagen. 

Wendifch:- Fähre, Di. in Sachſen, Kror. Dreiven, U. und bei 
Schandau, r. an der Elbe, am Binfluß ver Sebnitz; 1855: 118, 1864: 
102 Gw.; Steinbrüche. 

Wendifchbagen, Df. in Medlenburg- Schwerin, A. Stavenhagen, 
N. am Maldiner See; 196 Em. (Schwerin; 76 (dm. 

Wendifchbof, Hof in Medlendburg Schwerin, A. und W. von 

Wendiich-uppa, ſ. Luppa. 

Wendifch-Baulsdorf, f. Baulsvporf. 

Wendifchfchrottmannddorf, Df. in Sachſen, Kror. und N. und 
bei Zwidau; 1861: 484, 1864: 594 Em. 

Wendiſch⸗Sohland, f. Sohland. 

Wendifchtbum, Ult: und Neu⸗, 2 Dfr. in Hannover, F. u. Lodr. 
Lüneburg, A. und bei Bledede, I. unweit ver Elbe; 321 Gm. 

Wendiſchwenigen, Df. in Medlenburg- Schwerin, A. u. bei Dö- 
mig, an der Ölbe; 300 Ziegelei. 

Wenbishain, Pirdf. in Sachſen, Krör. Leipzig, N. Döbeln, SD. 
bei Leisnig; 1858: 600, 1864: 634 Em. 

Wendleburg, Krchſpl. in England, Grfſch. Orford; 1801: 257 Em, 

Wendling, 1) Bir. in Baiern, Öberbaiern, * Miesbach; 20 
Gm, 2) Wir. ebd., Logr. Neumarkt; 15 Ew. 3) Wir. ebd., Logr. 
Wafferburg; 18 Em. 4) Ober: und Unter⸗, 2 Wir, ebb,, Nieder 
baiern, 2ogr. Eggenfelven; 50 und 30 Gw. 5) Ober⸗ und Iinter-, 
2 Mir, ebd,, Oberbaiern, Pogr. Saufen, bei Waging; 20 und 14 Em. 
6) Zen; Krchdf. ebd. Nieverbaieen, Logr. Kelheim, bei Teuerting ; 
su 


Wenbdling, Krechſpl. in —* GErfſch. —— 1861: 371 Ew. 

Bendling, 1) Birvf. in Defterreich ob ver Guns, (Hausrudfe.,) 
bei Haag; 180 Ew. 2) Detſch. ebb., (Innfr.,) bei Kirchberg ; 8 Hir. 
3) Wir. ebd., Salzburg, bei Neumarkt. 

Wendlingen, 1) Ortfb. in Baben, Oberrheinft., St. und bei 
Breiburg; Bezirkeförflerei. 2) Ortſch. ebe., Seefr., 4, Ueberlingen, 
bei Salem. 2) Hof in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Nitenfirchen, bei 
Biflen; 15 Gw. 3) Birpf. in Württemberg, Nedarkr., ON. Ehlingen, 
unweit des Ginfluffes ver Lauter in ven Nedar, an ver Gifenbahn ; 1321 @, 

Wendlinghauſen, Df, in Lippes-Detmolo, A. Brafe; 522 Ew. 

Wendlobbefe, Df. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Kr. Jerichow 
1., bei 3iefar; 36 Ew. 

Wendonstofts, Kraipl. in ———— Gfier ; 1861: 61 6Gw. 

Wenborf, 1) Hof u. Ortich. in Medienburg- Schwerin, A, Krivig, 
bei Brüel; 130 Gw.; Waflermüßle, Ziegelei. 2) Df. ebv., A. Warin, 
bei Bügom; 141 Gw. 3) Hof und Ortſch. ebd., A. und bei Guͤſtrow; 
129 Gw. 4) Hof ums Ortſch. ebv., A. Neuflapt, bei Benzlin; 143 Gm. 
5) Ortſch. ebe., A. Güftrom, bei Noftod; 47 Ew. 6) und Mens, Hof 
und Ortfch, ebv., A. Nibnip; 87 und 57 Ew. 7) Binters, Mittel- 
und Border-⸗, 2 Ortſch. und I Df, ebd., bei Wismar, an ber Ofliee; 
81 und 108 und 104 Gw. 

Wenbdorf, 1) Lübel’fches Df, bei Travemünde. 2) Gut und Ortſch. 
in Dedienburg-Strelig, A. Stargard, bei Belpberg; 78 Ew. 3) Di. 
ebd., Bogtei Schlagevorf, bei Schönberg. 4) Vorw. in Preufien, Rabz. 
und bei Stralfund, Kr. Arangburg ; 43 Gw. 5) Bormw. ebd. Ar, Grim⸗ 
men, bei Neinberg; 32 Gw. 6) Kleines, Kıchort ebb., Kr. Rügen, nabe 
bei Sarı; 21 Ew. 7)f. Wenpsporf. 


Wendover 


Wendover, Fld. in England, Grfſch. Buckingham, SED. von 
Buckingham; 51° 45° 6° M, 3% 6° 25° D,; 1831: 20os, 1841: 1877, 
1861: 1932 Ew.; Spigenfabrifation; in der Nähe ein großer Waſſer⸗ 
behälter ves ErandsIunctionsGanat, 

Wendrin, Krchof. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. W. 
bei Rofenberg ; 423 Ew.; Schloß, 2 Borm.; Friſchfeuer, Kallbrennofen. 

Wendron, Krehſpl. in England, Seſſch. Gornwall; 1861: 9851 E. 

Wenbdfchott, Df. in Braunihmeig, Kr. Helmftäpt, A, und bei 
Porsfelpe; 234 m. 

Wendsborf, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Heilsbrunn ; 70 @. 

Wendftadt, Of. in Breußen, Schleflen, Kgbj. Breslau, Kr. u. bei 
Guhrau; 213 &w. 

endten, Wenden, Groß: und Klein=, ev. Virbf. und Df. in 
Preußen, Rgb3. Erfurt, Kr. Norphaufen, SO. bei Bleicherode; 260 
und 199 (dm. 

Wendthagen, Df. in Lippe-Schaumburg, A. Stabthagen; 490 . 

Wendupne, Dr. in Belgien, Weſtflandern, Urr, Bruges (Brügge); 
1850: 264 &w. [128 m, 

Wendy, Krechſpl. in England, Grfſch. Cambridge (Gambs); 1861: 

Wendzin, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Zublinig, 
bei Kofenderg, am der rujfijyspolnifhen Grenze; 915 Gm; Schloß, 
Bormert, 2 —— Friſchfeuer, Kaltbrennvfen. 

Wenecya, Benetia, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Adel⸗ 
nau, bei Ojtromo; 60 Gm. 2). Benetia. 

Wenedke, :Df. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, Hrſch. 
Stattenberg, bei Mondberg. 

Wener, ein 94.777 OM. großer Sce in Schmweben, im Blfsborgs- 
oder Wenersborgs-Fän, wird durch zwei einander entgegenragente Halb⸗ 
infeln in einen nörblichen größeren und in eınen fünlichen Fleineren Theil 
geichieden. Der erflere ift ver eigentliche JBener-See mit ver Injelns 
Reihe Thored, Bromd, Hammarö ıc., und ber andere beißt Dalbos 
See. In ven Wener⸗See fließen die Klaras Elf if. viefen Artikel) aus 
Norwegen ber u, überhaupt mehr als 30 Flüſſe. So W. von der Klara: 
vie Nors=- Elf aus ven drei fhmalen, 11 Min. langen Seen Fryken; 
By-Elf aus einer Reihe von Seen, vie fich bis nach Norwegen hinein 
erfiredt; im D. der Klara: die Gullſpäng-Elf aus vem See 
Stagern, vie Tydans, Lidans, Noffans@lf ie. Der See flieft 
durch die Böta=sELf (f. diefen Art.) in das Kattegat. 

Weneröborgdstän, iſt pas Elfeborgsskän, 

Weneröborg, Hauptſt. des Wenersborgsstän in Schweren, auf 
einer Landzunge am yüplichflen Ende nes WenersSces, wo ter Kanal 
Garls Graf (dp. 5. Karle:@raben) aus dem See in die Göta⸗GElf 
führt; 58° 22° 54°’ 9. 99 59° 31° D,; 1805: 1437, 1835: 2173, 1860; 
4076 Ew.; Schifffahrt, Handel, Landbau, Gewerbe. Geit dem Brante 
1834 mit breiten Straßen aufgebaut. O. in ver Nähe pas ſchoͤne Thal 
zwiſchen vem ee und Qunne:Berg. [&w.; Kathepraie. 

Wenew, Krfl. in Rußland, Guv. und NO. von Inla; 1850: 3661 

Weng, 1) kath. Pirvf. in Baiern, Niederbalern, Eogr. Griesbach; 
250 Gw. 2) Krchpf. ebo., Zpgr. Lanpshur; 225 Gw.; Schlof, Brauerei, 
3) Df. ebd., Logr. Bilshofen; 115 . 4) Wir. ebd., Oberbaiern, 
Logr. Aibling ; 20 Em. 5) Krchof. ebd., Logr. Breifing ; 70 Gm. 6) Wir. 
ebd, Logr. Zaufen; 65 Gm, 7) Wir, ebd., Logr. Waſſerburg, unweit 
tes Inn; 25 Gw. 8) Df. in Deferreich ob ver Enns, (Hausrudfr.,) 
bei Haag. 9) Pfrdf. ebo., (Inntr.,) bei Maurficchen ; 66 Hir.; 2 Mahls 
und Sägemühlen. 10) Krchof. und Motte ebd., Salzburg, bei Send; 
Waflerfall ver Wengerbach. 11) Df. ebv., bei Neumarkt; 10 Hfe, 
12) Bfrof. ebv., Steiermarf, Kr. Brud, bei Apmont; 85 Hir. 

— Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. u. bei Allen: 
flein; 190 . 

Wenge, 1) Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rab}. Münfter, Kr. 
Redlinghaufen, bei Dorften, r. an ver Lippe; 228 Gm, 2) Sur =, Wlr. 
in Baiern, Schwaben: Neuburg, Logr. Immenftapt; 50 Gm. 

Wengeln, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. Marienburg, bei 
Giting; 158 Ew. 2) Df. ebv., Schiefien, Kgbz. Liegnig, Kr. Lüben, 
bei Bolfwig; 334 m. 

Wengelner Bauland, it Wengielno. 

Wengelöbab, Df. in Baiern, Pfalz, K. und bei Dahn, nabe an 
der franzöflichen Grenze; 102 Gm. 

Wengelöborf, ev. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Weir 
fienfele, SW, bei Dürrenberg, I. unweit ver Saale; 322 Em. 

Wengelwalde, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. Marienburg, 
bei Wlbing, an ver Mundung der Sorge in ven Draufen-Ger; 396 Ew. 

Wengen, 1) Wangen, Krchof. in Baiern, Mittelfranken, Logr. 
Greving; 210 &w. 2) Df. ebd., Oberbaiern, Logt. Landsberg; 260 Em.; 
Kapelle. 3) Krchof. ebv., Eogr. Rain; 410 Gm. 4) Wir. ſebd., Lodgr. 
MWervenfels, an der Loiſach; 20 Ew. 5) fath. Pfrof. ebb., Schwaben: 
Neuburg, Ldgr. Kempten; 670 Em, 6) Wir, ebv,, * Sonthofen; 
45 dw, 7) kath. Pfarrort ebd., Edgr. Wertingen; 220 dw. 8) Afarr⸗ 
ort in Deſterreich, Tirol, Kr. Briren, bei Bruned. 9) Wir. in 
Bü Fa temberg, Iagffr., ON. Gaildorf, bei Sulzbach, am Kocher; 
126 e 


Wengenberg, 1) Ortſch. in Defterreih, Salzburg, bei Zell am 
Ge. 2) Drtiſch. ın Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Hagen, 
bei Brederfeln; 36 Gm. . [®üngburg ; 30 m. 

Wengenhanfen, Bir. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logr: 

Wengenreute, Wir. in Württemberg, Donaufr., N, Leuttirch; 
118 Ew. [237 ev, uno 2 farh., 1861: 233 &w.; Kalkbrennofen, 

Wengenrod, Wengenrotb, Df. in Naffau, A. Rennerod; 1840: 

Wengern, 1) Borw. in Breufen, Raby. Diarienwerver, Kr. und 
bei Stubm; 85 Ew. 2) Df. ebd., Rgbz. und Kr, un NO, bei Oppeln, 
I, an ver Malapane; 635 Ew.; afjermühle, Theerofen; Stahls, 
Eicheln» und Schneitegeughämmer. 3) Wenigern, Nieder und 
Sbers, eo. Pfrof. ebv., Aeftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Hagen, S. bei 
Wittwen, I. an ver Rubr; 1350 Ew. Beh; 4) loenisess: 

Wengerz, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Flatow, bei 
Krojante; 124 Gw. [kath. Ew. 

Wenal, Di. im Schweizer 8. Bern, A, Büren; 737 prot. u. 7 

Wengielno, Wengelner Haulaund, * in Preußen, Rgbz. 
Pofen, Kr. Bul, bei Nenftabt bei Pinne; 312 Em, 
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Wennbüttel 


Bengierce, Gut und DOrtfch. in Preußen, Rgbz. Demien Kr. 
Inomratlam, bei Batose; 99 Em. 273 @m. 
Wengierfi, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. und bei Wreſchen; 
Bengierskie, Df. in Preußen, Rgbz. Poien, Kr. Schroda, bei 
— 339 Ewn; Förfterei. 
engl, 1) Wir. in Defterreih, Salzburg, nahe bei Sct.»@ilgen. 
2) Biarrort ebd. Tirol, Kr. Innsbrud, bei Reute; 38 Hir. 
Benglarten, Waldorf, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, 
Kr. und bei Schwetz; 202 im. 
Wenglewo, 1) fath. Pfeof. in Preußen, vi Dofen, Kr. Schroda, 
bei Buvdewig; 206 Ew. er ebp.; 35 Gm, 
Wenglista, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Rzesgow, bei Lancut. 
Wenglowfa, Ufrdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Iatlo. 
Wengoien, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Röflel, bei 
Biihoferurg; 408 Gm. (burg, bei —— \ 30 Gm. 
Wengornia, Ortſch. in Preußen, Rob. —— *— r Strass 
Wengorzewo, Df. und Haulanp in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. Gneſen, bei Ritjtomo; 16% und 31 (dm. 4 
Wengorzyn, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Thorn, 
bei Gulmtee; 137 Em. 
Wengrow, polniih Wengrom, Krf. in Rußland, Polen, Gm. 
Lublin, NW. bei Siepler; 1841: 3902 Gm. 
Wengry, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Adelnau, bei 
Oftrowo, nabe ver polnifhen &renze; 101 und 190 Em. 
BWengraynow, Wengrayunowo, Df. in Preußen, Rabz. Bolen, 
Kr. Pleſchen, bei Dobrayca; 75 Em. 
Wengfel und Sfterberg, 2 Bauerich. in Hannover, Bentheim, 
Rohr. Dsnabrüd, A. und bei Bentheim; 334 Gm. 
Wengmwied, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Werbenfels, an 
Wengzell, ıt W enlazell. der Loiſach; 25 Gm. 
eabem. 1) Ort in Maffachufetis, Grfſch. Effer ; 1850: 977 Gm.; 
2 Kirchen. 2) Great- und Littler, 2 Krehiple. in England, Griik. 
Suffolf; 1861: 260 und 45 (im, 
Wenhafton, Krchſpl. in England, Grſfſch. Suffolt; 1861: 946 Ann, 
Wenholdhauſen, it: frdf. in Preußen, Weſtfalen, gb. 
Arnäberg, Kr. Meſchede, NND, bei Eslode, r. an ver Wenne; 337 dm. 
Weniapons, Df. in Deſterreich unter ver Enns, (Ober-Manbartt: 
bergfr.,) bei &öffrig. [1861 : 140 (m. 
Benigenauma, Df. in Weimar, U. und bei Auma; 1817: 109, 
Wenigen-Borna, Vorſtadt von Borna. 
BWenigenbafungen, Df. in Kurheſſen, Brov. Nieperhefien, Kr. 
Wolfhagen, A. Zierenberg; 1543: 366, 1861 : 380 Gm. 
WenigensGena, Di, in Weimar, A. Jena; 1817: 220, 1861: 
415 Gw. [471 En. 
Wenigen:2upnig, Di. in Weimar, A, Gifenach ; 1817: 343, 1961: 
WenigensBömmern, f. Sömmern 5. 
Wenigentaft, Df. in Weimar, A. Geifa; 1843: 278, 1861: 295 €, 
Wenigenumftabt, Wenigumftabt, lath. Pfrdf. in Baiern, Un: 
terfrantensAfchaffenburg, Sdgr, und NW. von Obernburg, nahe an ver 
beifiihen @renge, an ver Wels; 590 im, 
Wenigbösbach, Df. in Baiern, Unterfranfen-Afhaffenburg, Legt. 
Aſchaffenburg, bei Hösba; 400 &m.; Kapelle. 
Wenigeratb, Wingerath, Df. in Vreußen, Rgbz. Trier, Ar. 
Berncaflel, bei Morbach, am Fuß des Idarwaldes; 220 Gm. 
Wenigern, 1) Mieber:, Pirdf. in Preußen, Welfalen, Balı 
Arnsberg, Kr. Bohum, W. bei Hattingen, I. an ver Ruhr; 557 Gm.; 
1 em. und 1 fat. Kirche. 2) f. Wengern. 
Wenigfemathen, Wir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Bpgr. 
Neumarkt; 30 Gm. (Sebring. 
Wenigleinz, Df. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Wenigleffen, smohnau, snoffen, f. Leſſen, Mobnan, 
Noffen 110 &m, 
Benigmüncen, kath, Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Brud; 
BWenigoffa, Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Rochlitz, bei Geit⸗ 
hain; 185%: 103, 1864: 102 Ew. 
Wenigradwig, f. Radmwig. 
Wenigfee, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königäberg, Ar. 
Oſterode, bei Hobenflein; 30 Ew. 
Wenigtreben, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar. 
Bunzlau, bei Rlitihborf; 169 Em. 
enigmamtt ſ. Walpip. marf, bei Boran. 
Benigzell, Wengzell, Wenizell, Pfrof. in Ocfterreih, Steier: 
Weninghauſen, |. Wenningbaufen. , 
Weningd, St. in Heffen- Darmflapt, Prov. Oberheſſen, Kr. Bi: 
bingen, bei @ebern; 993 meift reform. Ew.; fürftlich Itenburg. Shlof 
Moripflein. [24 Sir. 
Wenireutb, Df. in Deflerreih, Steiermarl, Kr. Graz, bei dl; 
Wenisbuch, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. u, bei @raz; 760 6. 
Wenifchau, ift Beneſchau in Böhmen, 
Wenizell, iR Wenigzell. 
BWenktau, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr, Eger, Bez. Pretnig, 
bei Rupferberg, in einem Thal; 80 Ew. Waflermühle, 
Wenkbach, Df. in Kurheſſen, Prov. Oberheffen, Kr. Marburg, 9. 
Bronbaufen; 1343: 206, 1861: 209 Gw. * 
Wenfendorf, Df. auf ver fhleswig. Inſel Fehmern, Weſterkirch⸗ 
Wenkterfchlag, Radbaunsnemeda, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Bupweis, Bez. Neuhaus, in einem hal; 1000 &m.; 4 Mahl» un 
Sagemühlen. Olpe, bei Droiebagen 4 m. 
enthanfen, Di. in Preußen, Wentfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Wenfheim, 1) Piryf. in Baden, Unterrheinke,, A. und bei Tauber 
bifhofeheim; 523 ev., 285 fathol. und 116 jüd. Ew. 2) Groß: und 
Klein», kath. Pfrpf. und Krchof. in Baiern, UnterfranfensAjhaffen: 
burg, De und DO, von Münnerflabt ; 650 und 250 @iv.; 4 Waller: 
müblen, Steinbruch. 
enlod, Bl. in England, Grfſch. Salop (Shropthire), SW. von 
Shrewsbury; 1561: 21,500 Gm. Das Krhfpl. Little» Wenlod 
hatte 1861 : 968 Eim.; und bas Krchſol. Mus Wenlod 1831: 2424, 
1841: 2487, 1861: 2494 Gw,; Steinfohlengruben, 
Wenman, eine ver Oalapagoss Infeln. [ber&xorf; 63 Gm. 
Wennbüttel, Df. in Holftein, Suder⸗Dithmarfchen, Krfpl. Al- 
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Wenneboftel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Burg⸗ 
webel, bei Mellenborf; 294 Em. 223 Em. 

BWennedah, Wir. in Württembera, Donaufr,, ON. Biberach; 

BWennet, Df. in ver Defterreih. Serbiſch⸗Banatiſchen Militärs 
grenze, Peterwarbeiner Regiment, bei Semlin: 22 Hfr.; griechiſches 
Klofter. (Rinteln; 1843: 240, 1861: 222 Em. 

Wennefamp, Df. in Rurbefien, Grfſch. und Kr. Schaumburg, A. 

Bennefatb, Df. in Hannover, F. und Lodr. und bei Lüneburg, U. 
Lüne; 67 Em. 

Wennemanuswiſch, Df. in Holftein, Norber« Dithmarfchen, 
Morbernogtei, Krchſpl. Wöhrben ; 153 Ewn beträchtliche Rindviehzucht. 

Bennemen, kath. Pfryf. in Preußen, BWeftfalen, Rabı- Nrneberg, 
Kr. Meſchede, ©. bei Freimobl, r. unmeit ver Ruhr; 341 Gw. 

Wennemoed, Df, in Schleswig, A. und N. von Tondern, Krhfpl. 
Abild; quter Boden. (Gäln, Siegkr., bei Mud; 185 u. 100 Gm. 

Wennerfcheib, Miebers und Obers, 2 Dir. in Preußen, Ray. 

Wennerftorf, Df. in Hannover, F. und Frhr. Lüneburg, A. und bei 
Toftett. [Rr. Ahaus, bei Vreden; 450 Gm. 

Wennewid, Bauerfb. in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Münfter, 

Wenniglohe, Df. in Preußen, Weftfalen, Rabz. und Kr. u. SW. 
bei Arnsberg; 2809 Em. 

Bennigfen, 1) Birbf. u. Amt in Hannover, ———— Lodr. und 
SW. bei Hannover; 1342 Gw.; Fräuleinftift; Steinkohlenbergwerk. 
Das Amt Hatte 1848: 14,113, 1858: 15,850 Em. 2) Bauerfch. ebr., 
5. und Lodr. Dsnabrüd, A. und MW. bei Melle; 396 Em. 

Benning, Ortſch. in Schleswig, an dem Meerbufen ber Ditfee: 
PWenningbond, im Lande Sundewith, A. Sonderburg, Krchſpl. 
Broader. [Lüdenicheid; 55 Ew. 

Benninghaufen, Wlr. in Preußen, Welfalen, Kr. Altena, bei 

Wenningftedt, Df. in Schleswig, auf der Weſtſeite ver Infel Solt, 
Krchſpl. Keitüm; viele alte Srabhünel; ſandige Gegend; Schifffahrt. 

Wennington, 1) Krafol. in England, Erfſch. Effer; 1861: 130 
Ew. 2) Gtabtgem. ebb., Grfſch Lancafler; 1361: 150 Em, 

Wenns, 1) Df. in Defterreib, Salıburg, bei Mitterfill; Waſſer⸗ 
mühle. 2) Bfrdf. ebb., Tirol, Kr. Innsbrud, bei Imft, am Gingange 
in das Pitzthal. 

Wennungen, ev. Pfedf. in Breufen, Rabı. Merfeburg, Kr. Duer- 
furt, OSO. bei Nebra, r. an ber Unfiruiz 316 Gm. 

Wenfchdorf, Krchof. in Baiern, UnterfrantensAfchaffenburg, Edar. 
Miltenberg; 170 Em. [bei Dabringhaufen; 25 Gm. 

Wenfhebah, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Lennep, 

‚Wenfe, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stade, A. und NO. 
bei Zeven; 173 Ew. mit Biebrod. F 

Benfebrod, Df. in Hannover, Berben, Lodr. Stade, A. und bei 
Rotenburg; 126 Em, [bei Arys; 90 Gw, 

Wenfewen, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Sobannisburg, 

Benfewig, Wenfomwig, I) Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breis 
lau, Kr, Militſch, bei Freiban; 117 Ew.; Schloß. Df. Wentlomig. 

Wenfidendorf, Krchoͤf. in Breußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Nieder⸗ 
Barnim, bei Oranienburg ; 563 Gw.; Ziegelei. (rafomig; 219 Em. 

Wenfiory, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, bei Sie: 

WBenskau, ſ. Benzlan. 

Wensken, 1) Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Pill⸗ 
fallen; 59 Gm. 2) WensfosBafchit, Df. ebd., Rgbz. Königsberg, 
Kr. Memel, bei Brötule ; 124 &w. 3) f. Wenzfen. 4) f. Baupeln. 

Wendfowerhen, Wendfutfchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Infterburg, bei Norkitten; 30 Gm. 

Wenslen, 1) Krähipl. in England, Grfib. Dorf, North-Riding; 
1861: 2337 . 2) » und Snitterton, Gtabtgem. ebd., Gr * 
Derby; 1861 : 592 Em. (575 prot. und 40 fath. mw. 

Wendlingen, Df. im 5 K. TO HERNE Be. Siſſach; 

Wenslomwifchken, 1. Wenzlomifhlen. 

Wenföwen, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Bumbinnen, Kr. Johannis: 
burg, bei Arus; 104 Em. 2) &ut ebr., Kr. und bei Dieklo: 202 Em. 

Benfowitte, Wencziowitte, Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. Namslau, bei Mangihüg; 246 Em. 

Wenfomig, f. BWenfemip. [gerburg; 240 Ew. 

Wenſowken, Df. in Preufen, Rgbhz. Gumbinnen, Kr. und bei Ans 

Benföwken, Wenſowken, Wendzöwen, Df. in Preußen, Rgbz. 
Sumbinnen, Ar. Lögen, bei Winminnen:; 84 Gm, 

Wenstchan, befeſt. Fleine St. im NO, der hinef. Intel Haisnan. 
PR, St. in Ghina, Prov. Tchesfiang; 28% 2° 15° 9, 119° 

Wentborf, 1) Df. in Breufien, Rabz. Frankfurt, Kr. Luckau, bei 
Dahme, an ver Dahme; 156 Em. 2) Wentorp, Df. und @ut ebb,, 
Rabz. Potsvam, Kr. We:Prignig, bei Wittenberge; 261 und 7 Em. 
3)f. Wentoßr, (bei Weyer; 28 Hir. 

Wenten, Rotte in Deflerreich ob ver Enns, (Ober⸗Wienerwaldir.) 

Wentfin, Wentfie, Gut in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und bei 
Berent; 57 x [gardt, bei Dirſchauz 91 Ew. 

Wentkau, Gut und Ortih. in Preußen, Rob. Danıig, Ar. Stars 

Wentkowiez, nd ee Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, 
Kr. Schwep, bei Lasfowig ; 20 Em. [1561 : 664 Ew. 

Wertnor, Kripl. in England, Grfſch. Salop (Shropsbire) ; 

Wentorf, 1) Df. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. Ifens 
pagen, bei Wittingen; 134 Gw. 2) Df. in Holflein, Krchſpl. u. nahe 

ei Lütjenburg. 3) Di. in Lauenburg, A, Schwargenbed; 245 Ew. 
4) Df. ebd., A. Steinhorft; 310 Gw. 5) Wenbdtorf, Df. in Schles⸗ 
wig, Krchſpol. Scheftent, bei Gdernförbe; guter Boten. 

Wentomw, Borw, in Preußen, Rabs. Botsvam, Ar. Ruppin, bei 
Granſee, am BentowsGer, ber zur Havel ubflieht; 93 Gw, 

Wentrup, 1) Bauerfb. in Preußen, Weftfalen, Kr. Cöefeld, bei 
Haltern. 2) Bauerſch. ebd., Rgbz. u. Kr. Münfter, bei Greven; 227 @. 

Wentfchig, Benbice, Ey in Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez und bei 
Raplig; 40 Em. [Trutnowo; 265 Em. 

Wentfin, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr, Schwe, bei 

Wengendorf, Df. in Hannover, F. und Lddr. Lüneburg, A. u. bei 

Wengidken, f. Werzisten. [Zoftevt; 390 Em. 

Wengen, Wendten, ſ. Wenzten, 
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Wengkentbal, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, 
Kr. und bei Angerburg ; 24 Em. 

Wentwortb, 1) Krchſpl. in England, Grfib. Gambridge (Gambe) ; 
1861: 180 Em. 2) Stabtaem. ebv., Grfſch. Dorf: 1861: 1650 Em. 
3) Ort in Nem--Hampebire, Grffch. Brafton; 1840: 1119, 1850: 1197 €. 

—— Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Ber. u. bei Tuſchlau; 240 
beutiche Em. 

Wenboe, Krehſpl. in England, Grfſch. Blamorgan; 1861: 504 G. 

Wenye, Di. im Deſterreich. Galizien, Ar. Brzezanv 

Wenze, Krehef. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Gardelegen, 
bei Klöße:; 319 Em. j 

—— Ober⸗ und Unter⸗, 2 Wir, in Deſterreich ob ber 
Enns, (Innfr.) bei Viechtenflein, an ver Donau. j 

Wenzelöberg, WBaclamwice, Kräpf. in Böhmen, Kr. Sitfhin, 
Ber. und bei Neuftatt (an ter Mettau); 80 Gm. — 

Wenzelsdorf, 1) Theil per Tepvliger Vorſtadt von Brür in Böh⸗ 
men. 2) Df. ehr., Kr. Leivpa, Ber. Tetfchen: 200 Gw. 3) Waclamfy, 
Df. ebb., Kr. Vartubig, Per. u. bei Leitumifchl; 60 Em. 4) Di. ebd., 
Kr. Pilfen, Ber. Soſtau; 360 Em. 5) Df. in Mähren, Kr. Brünn, 
Ber. Inaim. 6) Waczlawow, Df. ebb., Ar. Olmüg, Per. Littau, 
7) Df. im DOeflerreih, Schleften, Kr. Teſchen, bei Mahriſch⸗Oftrau. 

Wenzelöbain, Kol. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. u, 
bei Neurope, tenbera. 

Wenzeldhbau, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Senfs 

Wenzelöreut und Wenzeldrentsim: Walde; Neumelt, Menue 
Welt, Kol. und Ortfb. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Wegſcheid; 
325 und 350 &w.; Flachs⸗ Korn⸗, Hafer: und — 

Wenzenbach, kath. Vfrdf. in Balern, Oberpfalg-Regentbura, Logr. 
und bei Regenftauf: 270 Em. [dei Mühlberg; 299 Ew. 

Wenzendorf, Df. in Breufen, Rabı. Dierfehurg, Kr. Liebenwerda, 

Wenzenried, Df. in Raiern, Oberpfalj-Regendburg, Logr. Wald⸗ 
münden; 70 Gm. (Hartöbergfr.,) bei Ernfbrunn; altes Schloß. 

Wenzerdborf, Bfrbf. in Defterreih unter ver Enns, (Unter-Dian» 

Wenzingen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Sünebura, A. und bei 
Ballingboftel. [derunafr., bei Heinrichewalde; 35 Aw. 

Wenzifchten, Gut u. Ortſch. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Nies 

Wenzkau, Df, in Preußen, Rgbz. Damig, Kr. Berent, bei Schönech; 
469 Ew. Angerburg ; 368 und 68 Gm. 

Wenzten, Df. und But in Preußen, Rabj. Bumbinnen, Kr, u. bei 

Wenzlow, 1) Gut mit Kolonie in Preußen, Rabı. Potsdam, Kr. 
Beetlom-Storfow, bei Storfom; 61 Em. 2) Wenzlan, Krehdf. ebv., 
Rabı. Magveburg, Kr. Jerichow 1., bei Ziefar: 310 Em. 
Wenzlowiſchken, Wensdlowifchten, Df. in Preußen, Rabı. 
Sumbinnen, Kr. und bei Stallupönen ; 233 Ew. [#ribel, 

Wenzlowig, Birdf. im Oefterreih. Schlefien, Kr. Tefchen, bei 

Wenzowken, it Wenſowken. 

Weobly, Krehſpl. in England, Grfſch. Hereford; 1861: 849 Ew. 

Wepesbdorf, f. Pipe 2, 

Bepion, Df, in Belgien, Prov. und Arr. Namur; 1850: 1214 Ew. 

Wepis, Wepice, Epice, Df. in Böhmen, Kr. Bubmeis, Ber. 
Drüblhaufen; 225 Em, (Set.-Vith; 54 Em. 

Weppeler, Wir. in Breußen, Rabz. Naben, Kr. Malmeby, bei 

Weppenborf, f. Uifalu 75 und Bepp. 

Weppenrath, ſ. Woppenrobt, 

Weppern, Gut und Ortſch. in Preufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 
Heydekrug, bei Ruß; 30 Em, (Heim; 150 Gw. 2)f. Beverv. 

Wepperdbdorf, 1) Df. in Raiern, Oberfranfen, Logr. u. bei Forch⸗ 

Wepret, Weprzet, Pfrof. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Welmarn, an ver Moldau; 200 Em. 

BWeprifau, 1) Weprzikau, Weprzikow, Df. in Defterreib, Böh- 
men, Kr. Parpubig, Ber. Ghotiebora, bei Haabern ; 480 Gm. 2) Weprzi- 
Tau, Weproma, Df. ebt., Kr. Parbubig, Bez. Braibislau; 500 Gw.; 
Mahl: und Sägemüble. 

Weprig, Krchof. in Preußen, Baby. Brantfurt, Kr. u BSB. 
bei Landeberg, r. an ver Wartbe; 639 Em. ’ 

Weprko, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Sitfhin, Bey. und bei 
Mündengräg. berg; 36 Hir. 

Werba, Pirdf. in Defterreich, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Lem 

Werbach, Pfrdf, in Baden, Unterrheintr., U. Tauberbifhofeheim, 
bei Wertheim; 6 ev. und 1171 fath. Em. 

Werbachhaufen, Bfrpf, in Baden, Unterrheinfr., A. und bei Taus 
berbiihofsheim ; 296 kath. Em. 

Werbanya, Df. in der Deflerreih. Serbifh-Banat. Militäre 
grenze, Betermarbeiner Regiment: 55 Hir. 

Werbaz, Df. in Rrain, Kr. Neuftäbtel, bei Scet.»Marein; 14 Hir. 

Werbelin, ev. Pfrbf. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei 
Delisih; 150 Em. 

BWerbellin, Krchof. in Preußen, Rgbz. Votedam, Kr. Angermünbe, 
bei Neuftabts@berswalbe; 392 Em.; dabei bie Ziegelei und Cement⸗ 
fabrit Wildau, 25 Gm. 

Werbellin-H#anal, 1) Rolonie in Preußen, Rabz. Bottvam, Kr. 
Miepers Barnim, bei Neuſtadt⸗Eberswalde, am WerbellinsKanal; 259 
Gm.; dabei bie Kolonie Hollänpifhe Papiermühle mit Papier: 
fabrit, 59 Gw.; und bie Rolonie Rofenbed, 42 Em. 2) fhiffharer 
Kanal ebd., in ven Kr. Nieder⸗ und Ober-Barnim, ver aus dem Wers 
bellin⸗See in ben Finow-Ranal führt; 1.4 Mile. lang. Gr wird aum 
Transvort von Ziegeln, Steinen und Holz aus ver Ucermark nach Bers 
lin benugt. Der Werbellin=- See liegt ebb. in dem @rimniger Forft 
in dem Kr. Angermünte an ber ri gegen ven Kr. Niederbarnim, 
und bängt im ND. mit dem Grimnitz⸗See zufammen. i 

Werbein, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Ar. Saarlouis, bei Böls 
linaen; 160 Ew. 

Werbelow, Di. und Gut in Preußen, Rabz. Botsvam, Kr, Vrenz⸗ 
lau, bei Bafewalf; 142 und 117 Ew.; Gefecht zwifchen Schmeben und 
Preußen 1759, 29, Sept. 

Werben, 1) ev. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Gottbus, 
DOND. bei Vetſchau; 1761 Em.; Gifenflein» u. Torfgräberei. 2) Ants 
mirehlen, Df. ebd. Rabz. Gumbinnen, Kr. Billfallen, bei Kuſen; 
316 Gm. 3) St, ebv., Hg J. Maaveburg, Kr. und END. von Ofters 
burg, DSD. von Gerhaufen, NND. von Stenval, EN von Havel: 
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berg, I. an ber Elbe; 520 51° 39° M. 99 38° 53°" DO.; 1816: 1548, 1831: 
1750, 1840: 1732, 1843: 1768, 1846: 1821, 1849: 1801, 1852: 1522, 
1855 : 1775, 1858; 1841 (3 M. Diil.), 1861: 1816 (3 M. Mil), 1864: 
1517 (6 M. Mil.) Em.; ev. Kirche, Gerichtstage, Voſt, Domäne, Leis 
nens und Baumwollweberei, Bürberei, Zöpferei, Ziegelei, Schifffahrt; 
von 1160 an war tie Stadt Refigthum ver Johanniterritter, durch Die 
auch bie Kirche erbaut wurbe, 4) Dr. ebb,, Rabz. Merfeburg, Kr. Bits 
‚terfelb, bei Zörbig; 182 m. 5) Krchpf. ebv., Kr. un NO, bei Des 
lich; 159 Gm. 6) Df. ebd., Kr. und O. von Weißenfels, bei Lügen, 
nabe der ſächſiſchen Grenze; 388 Gw.; Mineralquelle. 7) Gut und 
Drtich. ebd., Rgbz. Potsrtam, Kr. Teltum, bei Zoffen ; 53 Em. 8) Ad. 
ebo., Rgbz. Stettin, Kr. und N, bei Porig, SD. am MabuesSer; 
787 &m.; — Pfarrkirche, Hoſpital, Muranenfiſcherei. 9) Mart:, 
ſMarkwerben. 10) Neu⸗—, Rolf. in Preufien, Rgbz. Potsdam, Kr. 
Wei: Briegnig, bei Havelberg ; 38 Ew. 

Werbena, Beinbergsort in Defterreih, Kr. Marburg, bei Win- 
diſch⸗Feiſtritz, unweit Marau. 

—— 1) Bee Df. in Baiern, Unterfrauken⸗ Aſchaffen⸗ 
bura, Logr. Brüdenan ; 515 &mw.; Burgruine. 2) Di. in’ Deflerreich ob 
der Enns, (Innkr.,) bei Wilpahut; 10 Hir. 

Werbieza, Df. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Sct.«Öbeorger Regiment, bei Bellovar; 11 Hir.; 2 Waſſermühlen. 

MWerbieze, Werbig, f. Wrbip. 

Werbie, kath. Vfrof. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
tärgrenze, Gradiscaner Regiment, bei Neograditca; 59 Hir, 

Werbietig, f. Wrbetig. 

u = 1) Df. in Preußen, Reh), Aranffurt, Kr. Lebus, bei See⸗ 
low; 432 @w. 2) ev. Pfrof. ebo., Mobs. VBotsvam, Kr. Jüterbogk— 
Luckenwalde, bei Jüterbogf; 155 Em. 3) Sohen, ev. Pirvf. ebv., 
Kr. Zauche⸗Belzig, SED. bei Niemegt; 151 Ew. 4) (Meu:), ev. 
Vfrdf. ebd., Nabr. Manpeburg, Kr. Jerichow 1,, NW. bei Belzig. 
5) Nieder-, m. ale. ebv., Aabz. Bottvam, Kr. Zauche-⸗Belzig, NW, 
bei Treuenbriegen ; 117 Gw. [ver Jacbroma; große Porzellanfabrif. 

Werbiljjow, Df. in Rußland, Guv. Motfau, Kr. Dinitrow, an 

Werbig, |. Wrbip. 

Werbisz, griech. Birof. im Deflerreih. Galizien, Kr. Sambor. 
ern, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, bei Pupig; 

61 . 

Werblig, ev, Prrdf. in Breußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und ©, bei 
Solbin, an einem See; 51% 39° 50° N. 109 31’ 3" D.; 549 Gw. 

Werblong, Wirdzbiany:wizuy, Prof. im Defterreih. Balizien, 
Kr. Stanislawow, bei Gwozdzice. 

Werbno, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Ar. Schrimm, bei 
Boret; 63 Em. 2. Wrbnv, ſcheneck; 150 Ew. 

Werbo, Df. in Deſterreich, Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Rei— 

Werboug, Pirdf. im Deflerreih, Galizien, Kr. Bulowina, bei 
Gernowicz. i 

Werbouz, Df. in Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Veſendorf. 

Werbonliano, griech, Bfrdf. in ber Defterreich. Kroatiſch⸗Slavon. 
Mititäcgrenge, Gradiscaner Regiment, nahe bei Poregran; 55 Hir. 

MWerbom, it Menpbarp. 

Werbowee, Wrbowee, Werboweg, St. in Rufiland, Sun, Po: 
polien, Kr. und D, von KRamieniefsPopolst, und NW. von Mohilem ; 
170: 1370 Gw. , [lawom, bei Kuty. 

Werboweez, griech. Pfrof. im Defterreich. —— Re. Stanit: 

Werbowo, Di. in ber Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
arenze, Gradiscaner Regiment, bei Neus@rapitca; 45 Hir.; Pof. 

Werbowäfo, Ortſch. in der Oefterreich. Kroatifh>sSlavon. Mili- 
tirarenze, Dguliner Regiment; 20 Hfr. 

Werbfiepen, Driſch. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Vennep, bei Nonsporf; 25 Gm. ß (2970 @w. 

Werburgb, Krehſpl. in Irland, Prov. Leinfter, Grfſch. Dublin; 

Werchau, Di. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Schweipnig, bei 
Schlieben; 250 Gw, 

Werchhaben, f. Wrchhaben. [bei Schlieben ; 304 Ew. 

Werchluga, Df. in Preußen, Rgbz. Meriebura, Kr. Schweidnitz 

WerchnesDnnjepromwsf, Krſt. in Rußland, Gun. und NO. von 
Iefaterinoslamw, r, am Dnjepr; 1851: 2120 Gm, 

Werchneskamtichatsß, Ort auf der ruſſiſchen Halbinfel Kams 
tſchatka in Afien; 1850: 59 Ew. [1351 Gm. 

Werchne-Dfernaja rg Rußland, Guv. Orenburg; 1849: 

Werchne:lldins®, Krft. in Rußland, Guv. Irfutsf, DO. von vem 
Bailal-See; 1853: 3687 Gm. 

Werchne:lrals®, f, Uralst 2, 

Wercho, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und bei Galau; 
382 Ew. [3logow, am Urfprung des Bug. 

Werchobuz, griech. Krchof. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei 

——— Ort im aſiatiſchen Rußland, Guv. Jakutek; 1853: 
113 6w. 

Wercholtowitz, it Wrchobtowigtz. [Iazierna. 

Werchoftewee, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Zloͤczow, bei 

Berchotig, it Wrootig. 

Werchoturje, Werkhoturje, Krit. in Rußlaud, im D. des Guv. 
und OND. von Lerm, auf ber Öflfeite ves Ural, an der Tura; 580 52° 
19°* 9.590 25° 41” D.; 1860: 3019 Giw.; ein alter, mit hölzernen 
Mauern und Thürmen umgebener Ort; 5 Kirchen, 2 Klöfler, Kaufhof, 
Kornmagazin, Stapelplag für ven ibirifchen Handel; Werbereien. Im 
Weſten vet Kreiſes fleht ver Ural, ver bier ver Werchöoturiſche 
Ural heißt, ſehr rauh, wild und fhroff if, gegen D. einen Zweig an 
ver Newda und Lozwa erfiredt und in eine gewellte Land ſchaft abfällt. 
Der nörvlichhe Theil if fehr raub und hat große Sümpfe, wo das Wis 
faum ein Baar Monate thaut; ver fühliche Theil hat ſchon einiges offene 
Land mit Landbau, Viehzucht, Bergbau, Hüttenwerfen. Die Bevölfe: 
rung beftebt aus Bermiern, Syrjänen, Wogulen, Rufen, 

Werchowasnkije⸗Poſſad, Flck. in Rußland, Sum, und UND. von 
Wologda, Kr. und SEW, von Weljst (Welsf), an ver Waſa; 1849: 
564 Ew.; Fabriken für Seife, Lichte, Terpentin, Thranfleverei, Handel. 

Werchomin ıe., iſt Wrohominıc. 

Wercrata, griech Krchof. im Defterreich. Galizien, Kr. Zolkiew, 
bei Numarusfa; BafllianersKlofter, 
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Werder 


Werd, 1) Wörth, Df. in Deflerreih unter ver Enme, (Dber⸗Wie 
nerwalbfr.,) bei Melf, an ver Donau. 2) Df. im Schweizer K. Yargan, 
Bez. Muri;'140 farb. Gw. 3) KRrivs und Färghens, Df. in Krain, 
bei Bölland. 4) ſ. Wer. 

Werda, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Tg De x ‚ Kr. Rotbens 
burg, bei Niesfy, an ver Weinen Schöps; 168 Gm. 2) Wehrba, ev. 
Pirdf. in Sachen, Rror. Zwidau, A. Plauen, SSW. bei Balfenfein; 
1558: 957, 1864: 1035 Gm.; Aderbau, Epipenflöppelei, Ausnäberei x. 

Werda, 1) Werbach, Eden, Df. in Ocflerreich, Krain, Kr. Lai: 
bach, bei Safnig. 2) »mala und :velfa, f. Werpdu. 

Werbam, 1) Bobsjelowim: und Bar, 2 Dfr, in Drflerreich, Kr. 
Krain, Hrſch. Laalf; 38 und 6 Hir. 

Werbdarzel, Di. in Defterreich, Krain, Kr. Neufläptel, bei Möttling. 

Werdau, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei Tor: 

au, r. an ber Elbe; 115 Gw, 2) Et. in Sachſen, Krbr. und Amt umb 

NW. von Zwidau, S. von Grimmigihan. OND. von Gera, r. an 
ber Pleiffe; 50% 44° 20° MN, 10% 2° 22” D.; 1832: 4837, 1834: 4994, 
1840: 5649, 1843: 6218, 1846; 6481, 1849: 6966, 1852: 7374, 1855: 
1327, 1858; 8436, 1861: 9298, 1864: 10,548 Em.; evang. Kirche, Su⸗ 
verintendentur, Serichtäamt, Unterfleueramt, Bot, Eonniagfäule, 
Streihwolls und Kammwollmafcinenfpinnfabrifen; Tuch⸗ und Boll: 
— Maſchinenfabriken; Gifenbahnftation und Zweigbahn nad 

widau. Das Serihtsamt, unter das Berirkägericht zu Zmwidan 
gehörig, umfaßt die Stadt und 36 DOrtfchaften, 1855: 20,466, 1858: 
1,980, 1861: 23,404, 1864: 25,003 Ew. 

Werde, 1) Werd, Df. in Defterreich, Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Franz, am Sann. 2) Df, ebr., bei Winpifch-Gräg; 300 Em. 
3) Yın =, Stahl: und Eifenbammerwerf in Preußen, Weflfalen, Rgbz. 
Arnsberg, Kr. Hagen, bei Gevelsbergz 15 &w. 4) Im =, Gifenbam: 
mer ebv., bei Hafpe, (Bindiib-@räp. 

Werbech, Df. in Steiermarf, Kr. Marburg, Hrſch. Lehen, bei 

Werdeck, 1) Df, in Preußen, Schlefien, Raby. Breslau, Kr. u. bei 
Glazz 67 Gw. 2) Df. chv,, Rab Liegnig, Kr. Rothenburg, bei Bries 
bus, an ber ar Meiffe; 61 Ew.; Theerofen. 3) Hof in Württem: 
berg, Jagfifr,, OA. Serabronn ; 20 Gw.; Burgruine. 

Berdek, Di, in Defterreich, Böhmen, Kr. Sitfchin, Bez. und bei 
Königinbof, I. an der Elbe; 190 Ew, . 

Werbelifchten, Werdeliszten, Weedern, Df. in Preußen, 
Rabı, Bumbinnen, Kr. Biltkallen, bei Mallwiichten ; 69 Em. 

erbein, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei 
Gumbinnen ; 30 Em, 

Werben, 1) St. in Preußen, Rabz. und NO. von Düffeleorf, Kr. 
und ©. von Effen MNNB. von Elberfelv, SO. von Mülheim an ver 
Rubr, I. an der Nubr; 1816: 2444 (20 M. Mit.), 1831: 3165, 1840: 
3873, 1843: 4966 (50 M. Mil.), 1846: 5251 (70 M. Mil.), 1849: 5359 
(106 M. Mil.), 1852: 5605 (97 M, Mil.), 1855 : 5804 (132 M. Mit.), 
1858: 5921 (129 M. Mil.), 1861: 5775 (136 M. Mil.), 1964: 6039 
(136 M. Mil.) Em.; 1 evang. und 1 Fath, Kirche, Berichtseommiffion, 
Unterfleueramt, Por, Progymnaflum, Zuchthaus und Zwangkarbeite: 
anfalt, Streihgarnmafchinenipinnfabrif, Tuch, Reinens, Woll: unt 
beſondere Seivengeugmweberei, Zeugeruderei, Bärberei, Walfe, Schmalte: 
fabrif, Vitriol⸗ und Mlaunfleverei, Bierbrauerei, Bapiermühle, Giien- 
und Kupferhammer, ergiebiges Steinfohlenbergwerf, Hantel mit ven 
—* en; chemals eine reichefreie Benedietlner⸗ Abtei (778 geſtiftet, 
1803 jäeularifirt). 2) ev. Prof. ebd., Rgbz. Gumbinnen, Kr. umd bei 
Henvefrug; 52 Em. 

Werdenberg, 1) Kol. im Deflerreih. Schlefien, Kr. Troppau, bei 
Dberau. 2) Gut und Ortſch. in Preußen, Robz. Sumbiunen, Kr. ung 
bei Heybefrug; 50 Em. 3) Pfarrort u. Bezirk im Schweiger K. Set.= 
Ballen, NO. von Wallenftart und NW. nahe dem Bezirkehauptort 
Buchs, I, vom Rhein; 560 (?) Gw.; altes gleihnam. Schloß; Spinne 
rei, Weberei, Obftbau. 4) Mens, Borw. in Preufen, Schlefien, Rgbz. 
Oppeln, Kr. Ratibor, bei Hulticin. 

Werbenfeld, Burgruine in Baiern, nach welcher ver Verwaltung⸗ 
und Yanvgerichtbezirf in Oberbaiern benannt it, N. bei Garmiſch, we 
der Sig per Bezirksbehörden, I. ver Loiſach ift, und W. bei Bartenfirs 
hen. Das Lödgr. hält 11.012 DM., 1818: 5300, 1534: 9033, 140: 
9367, 1852: 9375, 1955 : 9465, 1958: 9560 Gm. 

Werbenftein, Wir. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Logr. Immens 


flabt; 25 Gw.; Schloß. 

Werber, 1) Df. in —— chwerin, A. und M. bei Lubz; 
203 Gw. 2) Hof und Ortſch. ebd., A. Stavenhagen, S. bei Penzlin, 
anf einer Halbinſel im Penzliner See; 105 Gw.; an einem Sumpf giebt 
es Landſchildkröten. 3) Intel mit einem Hof ebr., A. Blau, im Blauer 
See, W. bei Malhow; 48 Gm, Dat öftliche Ufer iſt meift hoch und 
fleil, und durch einen ichmalen Damm mit dem Kefllande verbunden. 
4) Fürftenberger Werber wird bas Amt Fürflenberg in Medien: 
burgs@trelig genannt; 1'/, OM., 1551: 1310 Em, 5) Menbranben: 
burger Werder, heißt der nörpliche u, fruchtbarfte Theil ebd. im Amt 
Stargard, zwifchen vem TollenferKluß, der Dage, dem Ärieplänper 
Bade und vem Landgraben. Derjelbe ift giemlih bob, von Wieien: 
thälern umgeben, und biefi ehevdem Beferig, in lateinifchen Urfungen 
insula, und hält 3’, OM in, 

Werder, 1) Dr. in Hannover, #. und Lodr. Hiltesbeim, Au. ®. 
bei Bodenem, an ber Nette; 220 Em. 2) Krechdf, in Breufen, Rabz. 
Kranffurt, Kr. Arnewalde, N, bei Hochzeit, zwiſchen dem Wuflerwiper 
und Ploͤzen⸗See; 70 Ew. 3) Shut und Drtſch. ebd., Rgbz. @umbins 
nen, Kr. Löpen, bei Arys; 50 Gm. 4) Borm. ebd, Rob: Königsberg, 
Kr. Servauen, bei Norbenburg ; 71 Ew. 5) Rol. ebv., Rghz. Magter 
burg, Kr. und WSW. bei Barbelegn, im Drömling. 6) Df. ebe., 
Rabz. Magteburg, Kr. Ofterbura, bei Seehanfen; 175 &w. 7) &ut u. 
Drtſch. ebb., Rgbz. und Kr. und DED. bei Merfeburg ; 25 Em. $) Df. 
ebd,, Rabz. Porrvam, Kr. Beetfom-Storfom, bei Trebatieb ; 170 Em, 
9 em. Ufrdf. eh , Rgbz. Botsvam, Kr. Jüterbogl-Yudenmalde, bei 
Jüterbogk, am Uriprung ver Nuthe; 209 Gw. 16) ev. Pircf. che,, 
Rabz. Potsvam, Kr. Nievder:Barnim, bei Lichtenom; 337 Gw.; Ziegelei. 
11) eo. Prof, und Sur ebb., Rabz. Botsdam, Kr. Nuppin, bei Neu— 
Ruppin; 355 und 69 Gw. 12) St. ebr., Rabz. Botstam, Kr. Zauche: 
Beliig, WBSW, von Bottvam, auf einer Inſei der Havel; 1816: 978, 
1531; 1510, 1840: 1956 (103 M. Mil.), 1843: 2128 (67 M. Mil.), 
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1846: 2370 (68 M. Mil.), 1849: 2419 (53 M. Mil.), 1852: 2555 (31 
M. Mil.), 1855: 2601 (26 M. Mil), 195%: 2839 (21 M. Mit.), 1961: 
3181 (14 M. Mil), 1864: 3515 (2 M. Mil.) Em.; evwang. Kirche, 
Steuereinnahme, Bo, Gifenbabnbof, 4 Brauereien, Zieneleien, Reiner 
weberei, Bifcherei, 2Beins und Obflbau, Schifffahrt; Mühlen. 13) w. 
Vfrdf. ebb., Rgbz. Stettin, Ar. Demmin, OND bei Treptow, an ber 
Trave; 341 Em. 14) Df. ebb. Rgbz. Stettin, Kr. Ufebom:Bollin, 
auf der Injel Bollin, SO, bei Siwinemünte, an ber Swine; 137 Gw. 
15) Vorw. ebd, Rabz. Stralfund, Kr. Franıburg, bei Tribfees; 36 Em. 
16) Alt⸗ und Neues, 2 Dir, ebv., Rgbz. Göslin, Kürftenthumfr., bei 
Golberg; 238 und 136 Ew. 17) Alt: und Neu⸗, 2 Dir. ebd. Mgbz. 
Königsberg, Rr, Ortelsburg, bei Willenberg ; 107 u. 96 Em. 18) Mltens, 
Dfrpf. auf ver nleihnam, Elb-Infel in Hannover, F. und Lodr. Lüne⸗ 
burg, N. und bei Harburg; 1670 Em, 19) Der », eine @lb=Infel in 
Breußen, Rgbz. und Kr. und bei Magbeburg. 20) Groß-, Oftrom, 
Df. ebv., Rabz. Königsberg, Kr. Ofterove, bei Liebemühl; 49 Em. 
21) Groü:, eine Inſel ebr., Rabr. Marienwerder, Kr. Rofenbera, im 
S. bes Seferih- Sees, NE. bei Deutſch⸗Evlau. 22) Großer », Infel 
ebv., im der Dfifee, Rabz. und NNW. bei Stralfund, Kr. Fran burg, 
an der Oftivige der Intel Zingt, DOND. bei Barıb; Fifherhdufer 
darauf, Dft vabei der Kleine Werder, mehrere Fleine, unbewohnte 
SInieln, 23) Großers, Lanpftrich ebd, Rabz. Danzig, im W. vet Ar. 
— gain der Nogat D,, ver Weichfel BB. und W., u. dem 
Friſchen Haf NO; 12 OMin. groß und fehr frubtbar, bemwäflert von 
der Weichſel, Schwente (Tiege), Linau x. Ebenda im SD. vet Ar. 
Marienburg und im SW. des Kr. Elbing, zwifchen ver Nogat, Elbing 
und dem Draufen: See; 6 DMin.; fette Wieſen, Rinpviche, Pferdes u. 
Schmeineuht, Obſtbau, Torfftih. Weide Landſchaften find befonvers 
von Mennoniten (11,000) bemobnt. 24) Kerwiener +, unbemohntet 
But ebr., Rabz. Königeberg, Kr. u. bei Heilsberg. 25) Kirche, Pirpf. 
in Hannover, F. und 2obr. Lüneburg, A. und N. bei Winfen an der 
Zube, r. der Elbe, in einem Enclave der Hamburgiſchen Vierlande: 363 
Em. 26) Muntowens, f. Muntomen. 27) Meus, Df. in Preus 
ben, Rabz. Potsrvam, Kr. WersHavelland, bei Rhinom; 127 Em. 
29) Bomidz:, f. Bowidz. 30) Df. in Bramfchmein, Amt und bei 
Werderan, ift Weberau. (Thepingbanfen: 158 Em. 
Werberbaufen, Df. in Anhalt Deffan, A. Gröbziq; 240 Em. 
Werber: Rott, Bauerich, (mit Große und Klein⸗Werdum, 
gandeswarfen ıe.) in Oldenburg, Kr. Iever, A. Tettens: 195 Gm. 
Werdershaufen, Großes und Kleins, 2 Dir. in Breuiien, Rab. 
Bromberg, Kr. Inomwraclaw, bei Kaczfomerborf; 101 und 82 (Em. 
Werbertbau, Df. in Breufen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Bitterfeld, 
bei Löbejün; 189 Em. [prauburg. 
Werbinach, Df. in Defterreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei linters 
Werbnif, Df. in ver Deflerreih. Woimopfchaft Serbien, Kr. Neus 
falz, bei Ruma; 1000 Gm.; BafllianersKlofter, Steinfoblenbergwerf. 
Werbohl, kath. Virvf. in Preußen, Weftfalen, Mabz. Arnsberg, 
Kr. und SD. von Altena, SSBW. bei Neuenrade u, NW. bei Plettens 
bera, r. an ver Senne; 1407 Em.; Eifenbahnftation, Voſt. 
BWerdbom, Werbum, Df. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Obornif, 
bei Rogafen : 311 Em. 
Werdorf, ev. Bfepf. in Preußen, Nabz. Goblenz, Kr. Weglar, DO. 
bei Ghringbaufen, I. an ver Dill; 724 Em. 
Werdou, 1) Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Gonmig; 15 Hir. 2) Df. ebv., bei Montpreis; 24 Hir. 
Werdrin, Bfrbf. im Deſterreich. Schlefien, Kr. und bei Teſchen. 
Werdbu, 1) Df. in Defterreich, Mrain, Kr. Laibach, bei Neumarftel. 
2) ®rof- und Kleins; Werba:velta u. Werbasmala, 2 Dfr. chv., 
Kr. Avelöbera , bei Prewald. 3) «GgornsjesDolen, Df. ebr., Mr. 
Laibach, bei Bölland. 4) ſ. Werpon. bei Biene ; 947 Em. 
Berbum, PBirpf. in Hannover, Offfriesland, Lodr. Aurich, A. und 
Werech ow, Df. in Böhmen, Kr. Pilfen, . und bei Horaitios 
wig: 300 Ew. [(Kosmann; 2567 Em. 
Werecrzanka, Bfrpf. im Deflerreih. Galizien, Kr. Aufowina, bei 
Wereczyca, DVirdf. im Defterreih. Galizien, Kr. Lemberg, bei 
Janom, am aleihnam, Nebenfluß des Dniefter, ber mehrere Seen bildet 
und bei Morafteref mündet, 
Wereham, Krehſpl. in England, Grfſch Norfolf: 1861: 597 Em. 
BWereja, Krft. in Ruflanı, Su. unv SW. von Mosfau, u. NW. 
von Boromäl, an ver Brotma; 1850: 4920 @w.: Kreisichule, Handel 
mit Getreide, Del, Wolle, Bich ıc.; Ziegelei, Babrifation von Fifcher- 
negen, Mal, Siege. 
Werelä, |. Bäräld, fam Saar. 
Weremien, BDfebf. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Sanok, 
Werenaim, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Yoar. Wolfftein; 85 Em. 
Wereniaf, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei Les» 


fovin: 22 Hir. 

BWerenip, f. mir eni$. ſſchoͤne Aueſicht. 

Berenwaag, Schloß in Baden, Seefr., A. Meßlirch, bei Stetten; 

Berenzbain, ev. Pfrpf. in Preußen, Rabzr Frankfurt, Kr. Sudan, 
M. bei Dobrilugf; 361 Em. 78 Gm. 

Weredreute, Mir. in Württemberg, Donaufr., OA. Ravensburg ; 

Weretelfa, Df. im Defterreich. Baligien, Kr. Zloegow, bei Zalotce, 

Wereth, Bir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Malmedy, bei Sct.⸗ 
Birb: 40 Em, 

Werfen, 1) Mid, in Deflerreich, Salzbura, &. von Salzburg, an 
der bier fhiffbaren Salzach; 1500 Ew.; Bezirksamt, Steueramt, Haus 
bezirfsamt, @ifenbüttenwerfvermaltung, Bruverhbaus, Kapuziner⸗Con⸗ 
vent (1736 aefifter), Miffionebaus der Kapuziner, Bol: Pilariates 
fire, Gifenhüttenwerf mit Hochofen; unmeit auf einem 352 Fuß boben 
Belfenfegel die Bergvefle Sohenwerfen; unmeit die Tropffteinböhle 

heilofen, mit einem Meinen See. 2) (Bfarr-,) Pirpf. ebr., SD. 
mabe bei Werfen, r. an ver Salzach; 500 Ew.; Bfarrfirde, Papier: 
müble. 3) Df. in Preußen, Dei. Shan, Siegfr., bei Gitorf; 150 
Gm. 4) Werffen, Gemeinde ebd. Wellfalen, Rgbz. Diinven, Kr. Her: 
HR bei Bünpe; 496 Gw. 

Werfenan, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Innfr.,) bei Wildehut. 

Werfenwenga, Bfrrf. in Defterreib, Salaburg, bei Werfen, r. an 
ter Salsa; 250 Em,; alte Kirche mit merkwürdigen Echnigmerf, 
Baffermöple, 

Hofmann, Emcpfispirie. 
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Werftyofuhl, Vorw. in Vreußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Ober⸗Bar⸗ 
nim, bei Werneuchen; 47 Ew. 

Wergana, Df. in Defterreih, Krain, Ar. Neuftäptel. 

Wergles, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäptel, bei Beienporf. 

Werguth, Grofs und KHlein-, 2 Dir. in Denlerreih, Krain, Ar. 
Adelaberg, bei Leippa. [bei Kroppfläbt; 98 Em. 

Wergzahna, Df. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. Wittenberg, 

Werhofze, Di. in Deflerreicb, Rrain, Ar. Neuftäptel, bei Möttling. 

Werhoulle, Berboule, Alt⸗ und Meus, Gemeinde in Deſterreich, 
Steiermarf, Kr. Marburg, bei Stuvenig ; 70 Sir. 

Werhovaz, Di. in der Deflerreih. Kroatiſch-⸗Slavon. Militärs 
grenze, Gct.s&heorger Regiment, bei Szokolloven. 

Werie, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gono—⸗ 
wis (anowig); 13 ir. Meſchede, bei Gelohe; 101 Gw. 

Werinabaufen, Df. in Dreufen, Weffalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Weriniaf, Weingebirgsort in Defterreih, Steiermarf, Kr. Mar 
bura, bei Bettan. [#47 Gw. 

Werid, Di. in Belgien, Brov. Lurembonrg, Arr. Mare; 1850: 

Werig, Werice, Df. in Böhmen, Ar. Bupmeis, Ber. Beneſchau; 
125 Gm. [(&uvensberg; 1843: 641, 1861: 526 Em. 

Werfel, Df. in Kurbefien, Prov. Mederheſſen, Kr. Friglar, A. 

Werken, Des, und Sleeuwijß, Sem. in ven Niederlanten, Brov. 
Mordes Brabant, Arr.'s Herzogenbofh, Bey. Heusden; 1840: 1771, 
1861: 1847 Em. 

Werkendam, Df. in den Niederlanden, Prov. Norks Brabant, Arr. 
’8 Herzonenbofb, Ber. Heusven; 1840: 1559, 1861: 1699 Em. 

Werkfersdorf, Wögerdborf, Df. in Deflerreih ob der Enng, 
(Mübifr.,) bei Haus; 11 Hir. . 

Werfh—, 1. Berd—. [firdhen ; 108 Gm, 

Werfhaufen, Df. in Breußen, Rabz. Coblenz. Kr. und bei Alten⸗ 

Werfhoven, Df. in den Niederlanden, Prov. Utrecht, Arr. Amere⸗ 
foort: 1840: 811, 1861: 849 Gm, 

Werkleig, ev. Birpf. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. und bei 
Galbe an ter Saale; 35 Em. 

Werkofzen, Werfoveg, Gemeinde in Defterreih, Steiermarf, 
Kr. und bei Marhurg; 34 Hir. [bei Lefno; 119 Em. 

Werkowo, Di. in Preußen, Rgbz. Brombern, Kr. Wongrowiec, 

Werföhagen, Dinter-, Mittels und Border⸗, 3 Wir. in Preus 
fen, Wentfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Altena, bei füpenfcheid; 60 Gw. 

MWerföhanfen, j. Werrbaufen. 

Werfzjabna, ſ. Wergzabna. 

Berl, 1) St. in Breufen, Weftfalen, Rabz. und NNW. von Arnts 
bera. Ar. um WEW, von Soeſt, S. von Hamm, D. von Unna, und 
MMO. von Merlohn, in dem Höbenzuge Hellmen: 1816: 2596 (146 
M. Mil), 1831: 3140, 1840: 3631, 1843: 3730, 1846: 3809, 1849: 
3985, 1852: 4109, 1855: 4391, 1858: 4546 (12? M. Mil.), 1861: 4675 
IM. Mil.), 1864: 4631 (11 M. Mit.) Gw.: fath. Pfarrkirche mit 
mwundertbätigem Marienbilve, Gerihtscommilfion, Unterfleueramt, 
Vor, Eifenbabn-Etation, Mittelſchule, Spinnichule, Leinen u. Baum⸗ 
mwollmweberei, färberel, ——— Bierbrauerei; Saline; im Mit⸗ 
telalter HanfasStabt, Wahl des Kaiſer Heinrich 11.1002. 2) See ebd, 
Rabz. Botsram, im SD, des Kr. Nieberbarnim, im Rübersborfer Bor, 
rechte unweit ver Lödnig, in welche ber See im W. abflieft, am deſſen 
Sürfeite &ottesbrüd (71 Ew.) bei Erkner lient. 

Werlach, Df. in Deſterreich, Rrain, Ar. Laibach, bei Krainburg. 

Werlau, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Kr. und NB. bei 
Sct.:&oar; 790 Ew.; 4 Waflermühlen; Kupfer» und Pleibergmwerf, 
Silherbütte. [bei &rabom; 231 Em. 

Werle, Hof mit Pfarrfirde in Medienburg- Schwerin, A. u. ED. 

Werler, Bauerfh. in Preußen, Welfalen, Rabz. Münfter, Kr. 

Werles, f. Wörles, [Bedum, bei Delve; 555 Am. 

Werlesbaufen, ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Erfurt, Kr. und 
MEBw,. bei Heiliaenflatt, r. an ber Werra, die bier die furbeifiibe 
Grenze bildet: 512 Gm. [Schkeuditzz 175 Gw. 

Werlitzſch, Df. in Breußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Deligib, bei 

Werloch, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Alten-kLaat; 
21 Sir. bei Sct.»sMarein. 

Werlog, Pod⸗Stermez, Df. in Deflerreich, Rrain, Kr. Neufättel, 

Werlob, Werlom, Df. in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. und bei 

Werl:Bee, f. Werl 2. [Heinsberg ; 114 Gm. 

Werlte, Vfrdf. in Hannover, Arenheras Meppen, Lodr. Dnabrüd. 
N. Hümmling (an Sögel), DO. von Eögel; 52° 51’ 8" M. 5% 20° 27° 
D.; 1279 Gw.; Voſt, Etenereinnabme. 

Werm, 1) Df. in Belgien, Limburg, Arr. Tongres; 1650: 214 Gm. 
2) Wermo, Pfrdf. in Defterreih, Krain, Kr. Adelkberg, Hrſch 


Mitterburg. 
Wermeldtirchen, Pfrbf. in Breufen, Rabı. Düflelvorf, Kr. und 
SEM. von Lennev, SED. von Elberfels, NO. von Göln; 800 Gw.; 


1 fath. und 1 evang, Kirche, Briebensgericht, Por, Tuch⸗, Seiven- und 
MWollieugmweberei. 

Wermerichöbaufen , kath. Birpf. in Baiern, Unterfranfen: 
Aſchaſſenbura, Ergr. und bei Münnerſtadt, an der Saale; 250 Gm.; 

Wermerig, f. Wermierzig. (Sanpfleinhrub. 

Wermersberg, Werneröberg, Tath. Birdf. in Baiern, Pfalz, 
K. und WEW. bei Annweiler; 578 Ew. 

Wermerdborf, 1) Pirpf. in Dcfterreich unter ber Enns, (Übers 
PMienerwaltfr.,) bei Sct.»Bölten ; 14 Hir. 2) Df. in Steiermarf, Kr. 
Gros, bei Giblawald; Pfannenfchhmiere, Braunfoblenaruben. 

Wermertöhaufen, Di. in Kurbefien, Prov. Oberbeflen, Kr. Dar: 
buro, A. Treis, an der Lumbde; 1843: 184, 1561: 212 Em. 

Wermetftall, it Wielanpftall. 

Wermierzis, Drsimezbice, Dergmerzbice, Vfrdf. in Böhmen, 
Kr, Drag, Bey. Dobryiih: 300 Gw.; Schloß. 

Wermin, Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Sanof, bei Liefo. 

Wermingfen, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, 
Kr. und bei Iierlobn. 

Wermlanb:än, ift das frühere Karlftap’sstän, in Schmeben. 

Wermödorf, 1) Teplice, Birdf. in Mähren, Kr. Dimüg, bei 
Mirfenberag; 1400 Gw.: Talafbieferbrub, Beraban auf Edhmeielfien, 
Vapiermuhle. 2) Drrf. ın Sachſen, 7* Leipzig, A. und OND. von 

5 


Wermten 


Grimma, NO. bei Mupfchen und WEBW. von Oſchatz, un? SEM, 
von ber Eifenbabn:Station Luppe⸗Dahlen, N. unmeit vem Schloß Hus 
bertusburg; 1858: 1628, 1864: 196% Gim.; Glerichttamt, Nentamt, 
Oberformeifter, Oberförfter, Börfter ıc.; Tor; altes Schloß. Das 
Gerihtsamt hält 2.520 OM., 1855: 10,355, 1861: 10,907, 1864: 
11,495 Ew. E egpear 182 Ew. 

Wermten, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei Heili— 

BWBermutböbaufen, Wermbrechtöhaufen, WBfrpf. in Württems 
bera, Jagillr., ON. Mergentheim; 261 Gw.; Kelebau, Viehzucht. 

ern, f. Berrn. [fein (zu Neuſtadt), O. bei Ilfeln; 415 Em, 

Werna, Pirvf. in Hannover, Hova, Feor, Hilbesheim, U. Hobn- 

Wernarz, Df. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, par. u, bei 
Brüdenau, an ver Großen Sinn; 230 (im, 

Wernau, Bir. in Württemberg, Donaufr,, OA, Ehingen ; 32 Gm. 

Wernberg, 1) Did. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Ipar. u. 
N. von Nabburg, NO. bei Pfreimt, I. unweit ver Naab; 635 Ew.; 
kath. Pfarrfirde, Schloß mit Kapelle, Von; Aderbau, Gerpentinfleins 
brüde. 2) Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. und bei Billa, an ver 
Drau; 130 Ew.; Schlof. 

Wernborn, ehemals Berinburnon, Pirpf. in Naffau, 9. Ufine 
gen: 1840: 14 ev. und 606 Farh., 1861: 642 Em.; Seinemeberei. 

Werndori, 1) Df. in Defterreich, Steiermark, Kr, Gray, bei Ilz, 
unmeit Ralstorf und der Mur; 300 Gw. 2) Df. in Preußen, Schlefien, 
an Breslau, Kr. und bei Trebnip; 259 Gm, 

erne, 1) Bauerſch. in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsberg, Mr. 

und D. bei Bodum; 422 Gw. 2) St. chp., Rgbz. und S. von Müns 
fler, Re. unv SD. von Lüringhaufen, OND, von Yünen, r. unweit ver 
Sippe; 1816: 1631, 1831: 1702, 1840: 1792, 1843: 1820, 1846: 1864, 
1849: 1924, 1852: 1992, 18955: 1894, 1858: 1904 (4 M. Deil.), 1861: 
2005 (5 M. Mit), 1864: 2077-6 M. Mit.) Gw.; kath. Piarrfirche, 
Synagoge, Gerichtäcommiſſton, Poſt, Mittelichule, Leins und Baums 
wollmeberei, Strumpfmwirferei, Bleichen. 

Werne, Di. und Logr. in Baiern, Unterfranfen-Aichaffenburg, 


NW. bei Weigolahaufen (Wifenbahn:Station und Pol), SW. von \ebd., Kr. Gitſchin, Ber. und bei Schaplar; 160 Em. 


2818 


Werra 


1849: 13,168, 1852: 13,361, 1855: 13,158, 1859: 13,176, 1861: 13,773 
(5 Di. Mil), 1864: 14,069 (5 M. Mit.) Tänpl. Gw, 

Wernitow, Wernidomw, ev. Birpf. in Preußen, Rgbz. Pottdam, 
Kr. Ofipriegnig, NE. bei Wittftiod ; 407 Ew.; Ziegelei. 

Werning, Df. in Deflerreich unter der Guns, (linter-Manhartt: 
berafr.,) bei Schottwein ; 13 Hfr. 

Werningerobde, ev. Pirof. in Breußen, Rgbz. Erfurt, Kr. Nort: 
haufen, NND. bei Srofborungen ; 608 Gm. 

Werningbaufen, DOrtid. (Höfe) in Preußen, Weſtfalen, Rahı. 
Arnsberg, Kr. Hagen, bei Dahl; 35 Gm, 

Werningshanfen, Pirpf. in Coburg-Gotha, Gotha, A. Tonma, 
NO. von Örifentonna, in einem Enclave zwiſchen Breufen und Beis 
mar: 924 Gm, [Grfurt; 210 Gm. 

Werningsleben, ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. und Kr. u, ©. ba 

Wernirzow, Wernirfban, Dr. in Böhmen, Kr. Prag, Bu. 
Kuttenbera; 130 Gm, 

Wernig, 1) Wernza, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Mar 
burg, bei Pragmwald; 17 Hir. 2) Krchdf. in Preußen, Rgbz. Magde⸗ 
burg, Kr. und bei Gardelegen; 248 Ew. 3) Di. ebv., Nabz. Borsram, 
Kr. Ofshavelland, bei Nauen; 212 &w. 4) f. Wörnip. 

Wernis, Nebenfluß der Doman I., in Baiern ; ſ. Wörnip. 

Wernisgrün, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Blauen, bei 
Marfneufirchen, an ver böͤhmiſchen Grenze 1858: 341, 1864: 350 Ge, 

Werusbach, 1) ev. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, rar. und ki 
Ansbach; 200 Ew. 2) Df. ebde, Logr. Heiltbrunn; 105 Gm. Wi. 
Wörnbad. [mertbad ; 56 Gm. 

Wernfcbeid, Ortic, in Breufen, Rabz. Göln, Kr. und bei Gum— 

Wernsborf, 1) Wörnsdorf, Df. in Baiern, Mieverbaieen, 
Spar. Vilsbiburg; 85 Gm. 2) Df. ebo., Oberfranfen, Logr. Bamberg 
260 Ew.; Schlof, Kapelle, 2 Waſſermühlen. 3) Df. in Defterrei®, 
Böhmen, Kr. Öger, Per. und bei Raaden ; 800 Ew.: Schloß, Brauer, 
2 Waffermüblen. 4) Di. ebv., Kr. Eger, Bear, Dffeg ; 280 Gm; 4 
Waffermüblen, Braunfohlengruben. 5) (Ulte,) —— a 
’) mäbr: 


Schweinfurt, und OND, von Arnftein, an ver Werrn; 520 Em. (50 | Wegmirgomwice, Rräpf. ebd, Mähren, Kr. Olmüg, Bez. um hi 


Juden); fathol. Kirche und Guratie, fönigl. Schloß mit Kapelle und | Neutitichein. 


eoßem arten, Difirifts-Rabbinat, Landgericht, Rentamt, Kreit: 
Irrenanftalt, Voſt, Kärberei, Hampel, Wetreitebau, Das Landgericht 
bält 3.426 Gm.; 1555: 13,083, 18589: 13,285 Gm, [160 Gw. 

Wernegg, Di. in Defterreih, Krain, Kr, Laibach, bei Watſch; 

Wernerddborf, |!) Wernerowice, Pirdf. in Defterreich, Böh— 
men, Kr. Gitſchin, Bey. u. bei Braunau; 1200 Gw. 2) Df, in Defters 
reich unter der Gnns, (Ober Wienerwalbkr.,) nabe bei Ext. Völten, 
3) Df. ebd., Steiermark, Kr. Marburg, bei Mabrenthal. 4) Krehdf. 
in Preußen, Sclefien, Nabz. Breslau, Kr. Schweibhnig, bei Zobten; 
423 Ew. 5) Pfrof. ebd., Kabz. Danzig, Kr. un SW. bei Marien: 
burg, NW. bei Stuhm, l. an ver Nogat; 547 Gmw.; 1 ev. und 1 fath, 
Kirche. 6) Df. ebr., Schleflen, Rab. Liegnig, Kr. Hirichberg, bei 
MWarmbrunn; 227 Gw. 7) Df. ebv., Kaby. Oppeln, Kr. und bei Leob⸗ 
ihüg; 324 Gm. 8) Mens, Nieder: und Ober:, 2 Dir. und Birvf. 
ebd. Raby. Liegnig, Kr, Bolfenhain, N. bei Landehut und SD. bei 
Kupferberg; 137 und 554 und 481 Gm.; 1 ew. und 1 fath. Kirche. 
9) Obers und Inter, Werniromwice-horejd und sdolni, 2 Vfrvfr, 
in Deflerreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Bolig. 10) f. Wernftapdt. 

Wernerdhof, 1) Borw. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. und bei 
Rummeleburg; 40 Gw. 2) Gut und Driſch. ebb., Rgbz. Königsberg, 
Kr. Fiſchhauſen, bei Gumehnen; 58 Em. 

Wernersreuth, Wernerdreith, 1) Df. in Baiern, Oberpfalz: 
Regensburg, Eogr. Kemnath; 95 Ew,. 2) fath. Birbf. ebd., Logr. und 
bei Walvfaffen ; 150 Em.; 2 Kirchen, 9 Jahr⸗ und Viehmärkte. 3) Df. 
in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Be. und bei Ajch, an der Elſter; 
1100 Gw.; 5 Waflermüblen, 

Wernedgrün, Werndgrün, Df. in Sahfen, Krox. Zwickau, N. 
Plauen, bei Auerbach, an der Goͤlzſch, in rauber Gegend; 195%: 924, 
1864: 936 Gw., 3 Waſſermühlen, Spigenflöppelei, Bierbraueret, 
Biechwaarenarbeit. 

Werneth, Stadtgem. in England, Grfſch. Ghefler; 15413 3904, 
1561: 3464 EGw.z Baummollmeberei, Steintoblenbergwerf, Steinbrüche. 

Wernenchen, Fld. in Preußen, Rabz. Potsdam, Kr. Oberbarnim, 
NO, von Berlin, SW. von Freienwalbe; 1372 Ew.; ewang. Pfrkirche, 
Gerichtötage, Bol, Stärkefabrif, Branntweinbrennerei. 

Wernfeld, f. Werrnfelb, (275 Gw.; Bergichlof. 

Wernfeld, Df. in Baiern, Mittelfranken, Yogr. Roth, bei Spalt ; 

Wernges, Pirof. in Heffen- Darmftadt, Brov. Oberheilen, Kr. und 
bei Lauterbach ; 298 Ew. ——— bei Zwettel. 

Wernhards, Bernhards, Df. in Deſterreich unter der Enns, 

en in ift eig bee 

Wernhartögrub, Df. in Defterreih ob der Enns, (Innkr.,) bei 
Schärding, in einem Thal. 

Werniati, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Tarnopol. 

Wernigerode, Krft. und Hauptort der gräflich Stolberg’ichen 
erg pn in Vreußen, Ngbr. Magveburg, WSW. von Halber- 
Radt, W. von Quedlinburg, O B. von Soslar, am Norpfufe ver 
Harzes, in 723 Buß Meeresböhe, am Zufammenfluß des Zillerbaches mit 
ver Holgemme; 1516: 3760 (75 M. Mil), 1531: 4590, 1840: 5187, 
1843: 5221, 1546: 5441, 1849: 5537 (150 M. Mil.), 1952: 5595, 1855: 
5572, 1858: 5669 (5 M. Mil.), 1861: 6011 (4 M. Mil.), 1864: 6589 
3 M. Mit.) Ew.; beftcht aus Alt: und Neuftabt und ver Vorſtadt 
Möfchenrode; 3 evang. Kirchen, Gerichtöbeputation, Unterfleueramt, 
| der Graͤflich StolbergeWernigerober Regierung, altes Rathhaus, 
Vo, Progymnaflum; Seinen-, Tuch⸗ und Wollgeugmweberei, @erberei, 
Babrifen für Tabak, Zuͤndhoͤljchen, Brenndochten, Vapier ıc., Biers 
brauerei, Branntweinbrennerei, Wailenhaus, 3 Hofpitäler; Ziegelei, 
Kallbrennoſen, 9 Waflermüblen, Rupierbammermwerf. Unweit ver Etapt 
liegt auf einem 527 Fuß boben Berge das gräfliche Nefivenzichloß in 
519 50° 34° N. 8° 27° 13° O, mit einer Bibliothek von 60,000 Baͤnden 
(und darunter mehr ald 2000 Bibeln), einer Gemaͤldegallerie, einem Nas 
twraliensRabinet, einem Thiergarten ıe. — Der Kreis hält 4.5 DOM. 
und vie Graflich Stolberg' ſche Stanvesberrihaft, mit ber qleichnam., 


7) &ut und Df. in Breußen, Rabı. und Lokr. Königt: 
berg, bei Wittenberg; 97 umd 51 Gm. 8) Df. ebo., Waby. Merieburs, 
Kr. Querfurt, bei Müceln, an der Geinel: 60 Em. 9 Dr. ebd. Rabı. 
Merieburg, Kr. Weifienfele, bei Hobenmölfen; 129 Gw. 10) Df. ehe, 
Rabı. Merfeburg, Kr. u. bei Zeig, an ver altenburg. Grenze; I11 Gm. 
11) Df. ebo., Rgbz. Votedam, Kr. Beeslom-Storfow, bei Rönigk: 
Wufterhaufen, an einem Gere; 419 Gw. 12) Df. in Sachſen, Are. 
Zwidau, 9. Annaberg, bei Lengefeld, r. an ver Floͤha; 1859: 460, 1868: 
465 Ewi; 3 Waflermüblen, Eiſenhammer. 13) ev. Pfrdf. ebr., rer. 
Zwidau, Schönburg. Amt Hinterglaubau, S. bei Glauchau; 185%: 
730, 1864: 923 Gw.; Weberei. 14) Df. ebb., Krbr. Leipzig, A. Rode 
fig, bei Benig: 1958: 309, 1864: 326 Gw. 15) Df. in Weimar, fr. 
Neuftadt, A. Berga; 1817: 161, 1561: 229 Ew. 16) Neu⸗, Di. in 
Sachſen, Krox. Dresden, A. Freiberg, bei Sayra, I. an ver Alöba, dir 
bier aus Böhmen nad Sachſen berüber fommt; 1553: 483, 1564: 4M 
Gw.; Börflerei; Holjwaarenfertigung. 17) Nott-, Bolfsiprade Not: 
tendorf, Df. ebv., Kror, Dresden, U. und bei Pirna, in dem jdhönen 
Thal der Gottleuba; 1858: 257, 1864: 287 Ew.; altes Schlof mit Gat · 
ten, Sanpfleinbrüche, Ralfs und Ziegelbrennerei, Ader: und Obfibau. 
Wernfee, Berfchee, Mid. in Deſterreich, Steiermarf, Kr. Nur 
burg, SD. von Rapfersburg, N. von Luttenberg, r. ber Mur, ummeit 
der ungarifchen Srenge; 700 Gw.; Bilialfirde, Zollamt, ESalzmieder 
lage, vorzügliche Pferdezucht. 
Wernshaufen, Pirpf. in Meiningen, A. u. SD. von Salzungen, 
[. der Werra, am Berge Heer; 1631: 335, 1770: 431, 1804: 821, 
1849; 1016 Gw.; Wetreites und Tabadbau, Rindvieh⸗, Schaf: un 
Schweine zucht, 1 Dels und 2 Mahlmühlen, Beveutenver Holzs u. Bre 
terbandel feit frübefter Zeit. — 
Wernftadt, Wernftäbtl, Wernerodorf, Werneczice, Mid. 
in Defterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Benien; 1700 Gw.; Biart 
kirche; 2 Rattunfabrifen, 2 Baummollfpinnereien, Bierbrauerei, Braun 
tohlenbergwerf. ‚ 
Wernftädt, Krchof. in Preußen, Rabz. Magbeburg, Kr. Gardele 
gen, bei Galbe an ver Milde; 227 Ew.; Ziegelei. [Sdles. 
Wernftein, er ‘ in Baiern, Oberfranken, Logt. Gulmbad ; 110 &m.; 
Werndwig, Di. in Kurheſſen, Prov. Niederheſſen, Kr. und 4 
Homberg; 1543 und 1861 : 549 E 
WBerntrop, Df. in Preußen, Werfalen, Rabı. Arugsberg, Fr 
Meichene, bei Schmallenberg; 59 Ew. (’Bölfermarft ; 10 $ir. 
Wernzah, Ortſch. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, hi 
Weronika, f. Beronica, bei Kempen; 224 Oi 
Weroniktenpol, Kol. in Breußen, Rabz. Voſen, Kr. Schilsbers 
Weroth, Di. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neumier, bei Die’ 
Werowit, |. Beröcze. [vorf; 14 Um. 
Werpe, Df. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Meihen, 
bei Schmallenberg, am gleihnam. Nebenfluß der Sieg; 98 Gm. 
Werpelob, Bauerſch in Hannover, Arenderg-Meppen, Lodt. Din 
brüd, A. Hümmling (gu Gögel), N. bei Gögel; 590 Ew. . 
Werra, chevem Visaraha (noch im 13, Jahrhundert fo) genannt, if 
der öfliche Quellarm ber Weſer. Diefelbe flieht längs der Welle 
ves Thüringer Waldes in NWRihtung. Sie entflebt unweit des Sir 
enbe# des Gebirges auf deſſen Höhe aus der Trofenen Werra um 
Saarberge im Mutbögrünnlein 2179 Fuß hoc, und am Großen Rattelt 
berg, und aus ver Naffen Werra auf dem Hinteren Zeupelsberge au 
einer Waldwiefe im beubacher Forft in 2536 Auf Meereshöhe (nicht au! 
dem Saufopfe). Die Trodene Werra nimmt bei Saargrunb redt! 
das in 2497 Ruf Höhe entipringende Pechgrunder Waffer, und un 
terhalb Saargrund ven Arolsbach auf. Beiden fließen im Gebirat 
nod einige Bache gu, und vereinigen ih bei ihrem Austritt aus dem 
Urgebirge in 1514 Fuß Meeresböbe. Bon bier nimmt die Werra dir 
N Rictung mit großen Wintungen durch vie Vorberge bes Thüringer 
Waldes, So if der Lauf von Saargrund an vorüber an Schirnred, 
Sahienborf, Gisield, bis Harras gegen SW.; dann bis Weilsverf im 
kurzen Bogen NW. und EW., vann bis Birkenfeld W., tan NE 


und einzigen Stadt, und 1840: 12,579, 1843: 12,663, 1846: 13,046, | vorüber Hildburghaufen, Brinmelshaufen, Themar bie Henſſtädt; Mt 


Werra 


W. vorüber Leuteredorf, Vachdorf, Behlrieth, Obers und Unter-Maas» 
feld; von bier NNW. vorüber Meiningen, Waſungen, Schwallungen, 
Schmalkalden, Wernshauien, Frauen: und Herren Breitungen, Bardıs 
feld; von bier vorüber Salzungen WNW. bis Tiefenort; dann W. 
vorüber Dorndorf bit Dada; NW. bie Heimbolpshaufen; NO. vors 
über Heringen, Danfmarshaufen; OSO, vorüber Lauchroden, wo bie 
Gina (Elnbach) rechts einfließt. Dann ift ver Lauf in Winvungen, 
Kreuzburg vorüber bis Muhla NO.; von bier in Winpungen , vorüber 
3ella, bis unterhalb Treffurt; dann M., vorüber Heldra, Bölterehaufen 
bis Manfried; dann W. bis Ejchwege; dann N., voüber Jeſtädt, Als 
bungen, Rleins Bach, Nllenporf; vanı NW. bis zur Bereinigung mit 
der Fulda bei Münpen, vorüber Wahlhauſen, Gllerehauſen, Wipen- 
ufen, Hebemünden. MWaflerreih in bie Werra nicht und hat in ven 

ommermonaten jogar fehr wenig Waſſer, ift nicht [hiffbar, wirb aber 
beträchtlich zu Floͤßen von Holz und Bretern benuht. Die meiflen Zu— 
flüffe find nur Meine Bäche. Die bebeutenpften find auf der rechten Geite 
tie Schleufe, Hafel, Schmalkalde, Suhl, Elna, Hörfel mit Neffe, auf 
ver linten Seite die Jüchſe, Herpf, Felda, Ulſter, Näter, Sontra, 
Wehra, Gelfter. . j 

Werrach, Wehra, Wehr, Nebenfluß bes Rhein r., in Baden; ent» 
ſteht am Hockopf, flient vorüber an Todtmoos, u. mündet bei Bremnet. 

Werra: Bebirge, hebt NW. von dem Thüringer Walde, wiſchen 
ber Werra und Aulta, und barin ber höchſte Berg ver 2184 Fuß bobe 
merfwürtige Meifiner mit trichterförmigen Tiefen, Baſalt⸗Klippen, 
Buchenwald, Wieſen, Weide, einem großen Steinfoblenbergwerf, zur 
Werra bin pas Höllenthal mit dem Bilflein ıc, 

Werrbach, |. Werbad. 

Werrbachbaufen, |. Werbahhaufen. 

Werre, Werra, Nebenfluh ver Weiler I,; entficht in Lippe⸗Detmold 
auf ver Ofjeite des Lippe'ichen Walngebirges, SD. von Detmolt, fließt 

egen NW., vorüber an Detmold, Lage, Salzuflen, nach Preußen (in 
eftfalen) und durch Herford, nimmt bier linfs die Na auf, wendet ſich 
gegen N., bis zum Ginfluf ver Elfe links, in ter Segen von Löhne, von 
bier gegen ND. bis zur Mündung in die Wefer bei Nehme, Gin bes 
trächtlicher Zufluß Iinfs ift vie Bega mit Salze in Lippe-Detmolp, 

BWerrenbin, Pfrof. in ver Defterreich. Serbiſch-Banat. Militärs 
gremae, illuriiches Regiment, bei Torregora ; 55 Hir. 

Werreöhagen, Bauerich. in Preußen, Weflfalen, Rgbı. Arneberg, 
Kr. Iſerlohn. [Büperich, I. unmeit nes Rheins; 210 m. 

Werrich, Wlr. in Preußen, Rath, Düffelvorf, Kr. Dieurs, bei 

Werried, Bauerich, in Preußen, LBeftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
und bei Hamm; 163 Gm, 

Werringfen, Bauerſch. in Breufen, Weflfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Iſerlohn, bei Menven ; 90 Ew. 

Werrington, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1561: 664 
Ew. 2) Wir. ebo., Grfſch. Northampten; 1861: 697 Gm, 

Weren, 1) Wern, Wehrn, Nebenfiuß des Main r., in Baiern, 
UnterfranfensAfchaffenburg. Derfelbe entficht im Logr. Schweinfurt, 
oberhalb Pfersdorf, flieht &o. und verüber an Boppenbaufen, Rronuns 
gen, Ober: u. Mieners Bern, weiter gegen SW., vorüber an Schnadens 
wertb, Werned, Zeugleben, Mühlhauſen, Sänbeim, Arnflein, Sont- 
—— weiter dann W,, vorüber an Bingfeld, Thüngen, Stetten; daun 

B. bis zur Mündung bei Werrnfeld, vorüber an Schönersdorf, 
Gufienbeim, Goſſenheim, Sachſenheim. Die beveutenveren Zuflüffe find 
Guerbab, Schwabach, Hunvebah, Kühebah. 2) f. Niever- und 
Ober-BWerrm. 

Werrnfeld, Grofs und Hlein-, fath. Vfrdf. in Baiern, Unter: 
franfensAidhaffenburg, Zbgr. und SO, von Semünven, am Ginflun ver 
Werrn in ven Main unv an ver Gifenbabn; 725 Gm.; Wein: und Obfts 
bau, chemiſche Babrif, 3 Mahl⸗, 2 Sips: und 2 Lohmühlen, Bapier- 
müble, rotber Sanpfteins und Muhlſteinbruch. 

Werro, St, in Rußland, Sur, Livland, SED. von Dorpat und 
D. von Walt; 570 51° 5" M. 24° 40° 35° D.; 1849: 1309 Em. 

Werry, 1) Df, in Preußen, Nabı. Marienwerver, Kr. Löbau, bei 
Neumark; 49 Gw, 2) Borm, ebe., Rgbz. Marienmwerber, Kr. Echiweh, 
bei Oje; 83 Em, 

Werjäbe, Werfebe, Pfrpf. in Hannover, Premen, Lodr. Stape, 
A. Hagen, WER, bei Dorfhagen, r. unweit der Wefer; 415 Gm. 

Werjau, ev. Bfrdf. in Hefien- Darmftadt, Prov. Starfenburg, Kr. 
Dieburg, bei Brentbadh; 825 Gw.; 2 Waflermühlen, Ziegelei. 

Werdbach, Di. in Preußen, Rgbz. Düffeleorf, Kr. Solingen, bei 
Wisbelven; 65 Gm. 

Werſch, 1) Di. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Aachen, bei Vorwei⸗ 
ben; 254 &w. Df. ebv., Rabı. Göln, Sienfr., bei Much; 110 Gm. 

BWerjchau, Werfe, Werfte, farb. Pfrof. in Naffau, U. Limburg ; 
1840: 21 ev. und 446 fath., 1861: 482 Em. {Muh ; 56 Gm. 

Werſchberg, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., bei 

Werfche, Bauerſch. in Hannover, F. und Eopr. und A. und DODS. 
bei Dsnabrüd ; 316 Gm. 

Werfchedig, 1) Weruſicky, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Bez. und bei Buchau; 270 Em.; Kapelle, Schloß, Grou⸗, Werus 
fiee, Krchdf. ebd., Kr. Eger, Bez, und bei Buchauz 240 Gw. 

Werfchen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Rönigebera, Kr, Gerdauen, 
bei Muldezen; 123 Ew. 2) Wörjchen, Ober⸗ und linters, 2 Dir. 
ebd., Habz. Wierfeburg, Kr. Weifenfelt, bei Teuchern, an ber Rippach; 
178 unb 226 Gm. [bola, bei Lefum; 98 Gm. 

er Df. in Hannover, Bremen, Loͤdr. Stabe, A. Ofter: 

Weriches, St. in dem Defterrei. lingar. Banat und &, von Te⸗ 
meswar, an dem gleichnam. Berge; 19,100 Gw.; — eines griechiſch⸗ 
nichtun irten Biſchofs und Gonfiftoriums, 2 griechifchenichtunirte geiflliche 
Lehranftalten (1 für Serben, 1 für Romanen), 1 Lehrers Präparantens 
Anftalt, Unter⸗Realſchule, Hauptſchule, deutſches, Spital, 2 Armen- 
bäufer, Bucheruderei, Wein: und Neisbau, Seidenraupenzucht, Seiden⸗ 
fpinnereien ; in ver Nahe Meberrefte ver fogenaunten Römerſchanze. 

Berfchin, f. Wirfchim. 

Werfchin, I. Wrid E (unweit ver &ura ; 150 Ew. 

Werfchlin, Di. in Defterreih, Krain, Kr. und nabe bei Neuftäbtel, 

Fre Df. in Deflerreih, Kärnten, Kr. und bei Villady; 
22 Sir, 

Werfchow ; Werfhowig ıc, 1. Wrſchow, Wrihomip ır. 
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Werſchweiler, Df, in Preußen, Rgbz. Trier, Ar. und bei Sct.⸗ 
Wentel; 265 Gm, ofen. 

Wersdorf, Df. in Ocherreich ob ber Gnne, (Innkr.,) bei Mattig- 

Werfe, 1) Nebenfluß der Ems l., in Breußen, Wenlfalen, Raba. 
Münfter, in den Kr. Bedum, Lüoingbaufen und Münfter ; entftcht bei 
Bedum, flieft vorüber an Bedum, Ahlen und Drenfteinfurt, mündet 
gegenüber Fuſtrup, und if von Drenfleinfurt an flößbar. Zuflüffe find 
I. die Emmer und r. bie Angel. 

Werfebe, ſ. Werfäbe. 

Werfen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Ngbı. Münfter, Kr. Tecklen— 
burg, O. bei Gappeln, an ber Düte, unweit der bannoverichen Grenze; 
991 Em, (NW. bei Adenau; 520 Gm. 
Wershofen, fath. Pirbf. in Breufien, Rgbz. Goblenz, Kr. und 
Werfingawe, Kräpf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. 
Wohlau, bei Stroppen; 244 Ew.; Schloß. [387 Gw. 

Werok, Df. in Preußen, Rghz. Marienwerver, Kr. u, bei Flatow; 

Werömeningten, 1) Df. in Breufen, Rot. Gumbinnen, Kr. 
Ragnit, bei Ezillen; 51 Gm. 2) Df. ebe., Kr. Tilfit, bei Szameits 
fehmen ; 411 Gw. 3) Groß: und Kleins, 2 Dfr. ebv,, Kr. um bei 
Oumbinnen; 256 und 124 Gw, 4) Grofts und Hleins, 2 Dfr, ehv., 
Kr, Villfallen, bei Lasvehnen, am Infter; 663 und 125 Gm, 

Werdnig, Sas, Di. in Deflerreich, Krain, Kr. Laibach, bei Sayrach. 

Werftapel, Wehrftapel, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnt: 
berg, Kr. Meſchede, bei Bigge; 80 Gw; Eiſenhammer. 

erfte, Gemeinde in Brenten, Weſtfalen, Rgbz und Kr. Minten, 
bei Nehme; 937 Gm. 

Werften, Kotten (Ortſch.) in Prenfen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 
feld, bei Mettmann; 20 Gm. [Gitti. 

Werdroumize, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei 

Werdtouz, Df. in Deflerreih, Krain, Ar. Neuftäptel, bei Möttling. 

Werdzenhof, Df. in Preußen, Rab. &umbinnen, Kr. und bei 
Titfitz; 111 (im, (Pillfallen; 186 Gw, 

Werdzfepchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

Wertach, 1) Nebenflun des Lech [., in Baiern, Schwaben: Neuburg ; 
entflebt im Logr. Sonthofen, ©. von Schwanden, fließt in Krümmuns 
gen NO. fücht vorüber Wertach (mo bie Starzlach einflieft), Marias 
rein, Bergers, Mang, Thalbofen, Seifenhofen, Ebenhofen, Kaufbeuren, 
Stodheim, Irrfingen, Hiltefingen (mo rechts die Gennach einflieft), 
Radau (wor. bie Sinfel einflieft), und mündet unterhalb Augeburg, bei 
Dberhaufen. 2) kath. Birbf. ebo., Schwaben⸗Reuburg, Loͤgr. Sont- 

ofen, NMMO. von Hinpelang, an ver Wertah; 1400 Ew.; Pol, 2 
Tabl» und Gägemüblen. 3) Ober: und Unter⸗, 2 Wir, ebb., Ober: 
baiern, Logr. Aibling, bei Belpfirchen; 25 und 50 Gm. 

Wertafche, Di. in Defterreich, Krain, Kr. Neuftädtel, bei Befenborf. 

Wertatfeh, Di. in Deſterreich, Krain, Kr. Neuflättel, bei Böllanp; 
9 Hir. (am Eereth. 
Wertelfa, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Zloezow, bei Zberow, 

Wertenau, Df. in Ocflerreich unter ver Enne, (ObersManbarte- 

Werter: See, j. Werth: See, [bergfr., bei &öffrig. 

Wertefcher Gebirge, ein Ameig ber ſteieriſchen Alpen, ver ſich 
nach Ungarn, in die Gſpſch. Stuhl⸗Weißenburg, Komorn ıc. erftredt. 

Werth, 1) Wehr, Di. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Eger, Ber. 
Falfenau, an ver Zwoda; 150 Gm. 2) Df. in Preußen, Rgby. u. Eofr, 
Aachen, bei Gjchmeiler; 271 Gw. 3) Stapttbeil von Barmen chr., 
Rabz. Düjfelvorf; 2650 Gm. 4) Ald. ebd., Weſtſalen, Babı. Miüniter, 
Kr. und W, von Borken, SW. bei Bocholt und NO. bei Meet, r. an 
ber Alten Iffel; 1000 Gw.; 1 ev. und 1 fatb. Kirche, Schlof, Por. 
5) Obers, ift die RheinsInfel Manpalenenwerth, bei Goblens, 
und davon flufaufwärts bie Infel Mieder-Wertb mit gleichnam. 
Dorf, 500 Em, 

Werthaufen, Di. in Preußen, Rgbz. Düffeltorf, Kr. Meurs, 
S;. bei Duisburg, I. am Rhein; 420 &w.; Ueberfahrt. 

Wertheim, 1) St. und Hauptort ded gleichnam. Amtes in Bapen, 
Unterrbeinfe., ANZ. von Tanberbifhofshem, WB. von Würzburg, am 
Einfluß der Tauber in ben Main; 2480 ev., 608 fath. u. 115 jüb. Em.; 
2 fürſtlich LöwenfteinsWertbeimiiche Schlöffer, Ruine des gleichnam. 
Belienfchloffet, ev. Kirche mit Decanat, 1 fathol, Kirche, Bezirksamt, 
Amtegericht, Waflere und StrafenbausInipertion, Gteueramt, Bes 

irkeforſtei, Lyeeum, Gewerbeſchule, Gewerbe, Wein: und Getreidebau, 

el⸗, Sage⸗, Loh⸗ und Pulvermuühlen, Floͤßerei und Schifffahrt. — 
Das Bezirfsamt hält 58,766 baden. Morgen mit 1850: 16,210 
(8875 ev., 7594 Fath,, 15 mennon., 228 jüb.), 1661; 16,158 Ew. 2) große 
Vapierfabrif in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, bei Hameln. 
3) f. Kreuzwertheim. Siegen, bei Netphen ; 239 Em. 

Werthenbach, Di. in Preußen, Wentfalen, Nabz. Arnsberg, Kr. 

Werther, 1) Et. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. und SW. von 
Minden, Ar. und OND. ber Halle, NNW. von Biclefett, BEW. von 
Herford, an der Ha und am NORFUS des Teutoburger Waldes; 1816: 
1559, 1831: 1648, 1540: 1950, 1843: 1807, 1846: 1965, 1849: 1926, 
1552: 1909, 1855: 1797, 1858: 1781 (6 M. Mil.), 1861: 1728 (6 M. 
Mil.), 18064: 1776 (7 M, Diil.) Em; eo. Pfarrlirde, Voſt, bedeuten⸗ 
der Flachsbau, Garnſpinnerei, Beineweberei, Gerberei, Tabadfabrifas 
tion, Bierbrauerei, Garn⸗ und Flachehandel. Dabei das Rittergut 
Baud:-Werther, 236 Gw, 2) Groß: und Hleins, 2 ev. Pfrpfr. ebv., 
Rgbi. Grfurt, Kr, und DB, bei Norbbaufen; 979 und 385 im. 

MWertherbruch, ev. Pfrdf. in Preufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Meet, SED. bei Werth, l. an ber Alten Dffel; 1105 Gm. 

Werthham, Di. in Deflerreih, Salaburg, bei Neumarft. 

Wertbbaufen, ſ. Wertbauien. 

Werthheim, 1) Gut und Driſch. in Preußen, Rabz. und Kr. u. bei 
&umbinnen; 45 Gw. 2) Vormw. ebd., Wellfalen, Rghz. Minven, Kr. 
Warburg, bei Brafel; 10 Ew. 35. Wertbheim. [120 Gw. 

Wertbihbach, Di. in Deflerreih, Kärnten, Kr. und bei Billadı ; 

Werth: See, ein fehr fifchreicher u. 2%, Min. langer See in Defler- 
reich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, aut dem ein für Kahne fahrbarer Kanal 
nach Rlagenfurt geführt ift. 

Wertimlaufen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Stallupönen; 34 Gm. 

Wertingen, St. und Hauptort eines Logr. und Berwaltungebes 
zirts in Baiern, Schwaben Neuburg, NE. von Biberbah und Auges 
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burg, D. von Dillingen, an der Zufam; 1670 Em.; 2 fathol. Kirchen, 
fathol. Decanat, Schloß mit Kapelle, Bezirksamt, Landgericht, Rent: 
amt, Bor, 3 Beneflge, Armenhaus, Bierbrauerei, Tabadfabrif; 1805 
ein ven Deflerreihern nachtheiliges Gefecht mit den Arangofen. Das 
Landgericht hält 5.863 OM., 1818: 14,845, 18934: 16,002, 1940; 
16,407, 1852: 18,046, 1855: 17,821, 1858: 17,927 Em. 

Bertlingea, Df. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
u Kreuger Regiment, bei Bellovar; 26 Hir. 

erge, Df. in Deflerreich, Steiermark, Kr. Marburg, bei Gilli. 

Wergin, i. Werzin. 

Wertzowitz, it Wreomig, Breomice. 

Werufice, Weruſicky, if Werfhepig. 

Werve, Werwe, Df. in Breußen, Weitfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Hamm, bei Gamen ; 314 Gm. 

Werversboof, Df. in den Mieberlanden, Brov. Norp-Gollanp, 
Arr. Hoorn, Bez. Enthuizen; 1840: 564, 1850: 722 Em. 

Werpica, 1) Warwid, Werwick, St. in Belgien, Weftflandern, 
Arr. und SD, von Dres (Mpern), SB. von Menin, NO. von Wars 
neton, I. an der Lye, vie bier bie franzöflfche Grenze bildet; 1850: 5925 
Gw.; Tabadbau, Leinemeberei. 2) Df. in Branfreich, Dep. Nord, Arr. 
und N. von Lille, x. an der 28, gegenüber ver gleihnam. beigiichen 
Stadt; 1570 Em. Marein. 

Werwaz, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäntel, bei Set.» 

Werrhaufen, Df. in Hannover, Örubenhagen, por. Hilpetbeim, 
A. Siebolpehaufen, bei Duberflatt; 576 Gm. 

Werruen, I) Df. in Breußen, Rad. Bumbinnen, Kr. unb bei 
Wolvap; 58 Em. 2) Df. ebd., Kr. und bet Infterburg; 150 Gm. 

Werruupöhnen, Schamantfchen, Df. in Preupen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr, Ragnit, bei Kraupifchten ; 95 Em. , 

‚Beryn, Virdf. im Defterreih. Saligien, Kr. Stry, bei Nitolajom. 

Werynia, Df. im Defterreih. Salisien, Kr, und bei Rzeszow. 

BWerze, 1) Df. in Oeſterreich, Rrain, Kr. Adelsberg, bei Baqurie, 
im Shirt. 2) Df. ebd., Steiermarf, Ar. Marburg, bei Doberna; 
23 Sir. 3) Df. ebo., Kr. Marburg, bei Bonowig (Banomwig); 13 Hfr. 
4) Df. ebd., Ar. Marburg, bei üfer: 22 Hir. . 

Werzemale, Df. in Seſterreich, Krain, Kr. Apeläberg, bei Lippa. 

Berzin, Werzien, 1) Großs, Di. in Breufen, Rgbz. Potsdam, 
Kr. Wehpriegnig, bei Grons Welle; 186 Gm. 2) Hleins, Kol, ebv., 
zu Rambow | bei grleberg; 17 &w.; Braunfohlengrube, 

Werziicht, f. Wryistt. 

Wed, Wen, Wesce, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. ger, 
Ber. Borerfam; 120 Em, 2) samsBerg, Wedce, Di. ebd., Kr. und 
Ber. Bupweis; 100 Em, 

Wefatt, 1) sUndres, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Memel, bei Grottingen; 31 Gm, 2) sBerrumann, Df. ebd. bei Mies 
mel; 28 Em. e i 

Wesce, Weiter, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bubmweis, 
Bez. Muplhaufen; 170 Gm.; vabei pas Dorf Slamnow (Slaminof) 
mit Brauerei, Branntmweinbrennere: und Votaſchſiederei. 2) Df. ebv., 
Kr. Bupmweis, Ber. Wotig. 3) Alt-, Wescesftare, Df. ebd. Kr. 
VBarbubig, Ber. Bohmiſchbrodz 240 Gm. 4) Ober: und linter-, 
Wescerhorni und »dolmi, Df. ebo., Kr. Burmeis, Bez. Krumau— 
5) Bihomwa, Df. ebr., Kr. Yurmweis, Bey. Sebletz. 6) 1. Weſtec, 
Werten. [Rr. Dive; bei Attendorn; 69 Gm. 

Wefchebe, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Weltfalen, Rgbz. Arnsberg, 

Weſchekun, Weichefau, Wifocann, Df. in Defterreih, Böhr 
men. Kr. Eger, Bey. Bfraumberg, bei Haid; 400 Gm.; Ziegelei. 

Weichelle, Di. in Breußen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Balfenberg ; 336 Gmw.; 2 Waffermüblen. 

Weichen, Weſtany, Df, in Defterreidh, Böhmen, Kr. Eger, Be. 
Teplig; 210 Gmw.; Getreide⸗/ Obfls und Hopfenban; ergiebige Braun» 
foblenbrüde. [felp, bei Mettmann ; 28 Gm. 


Wefchgeöheibe, Ortſch. in Preußen, Rabz. Düflelvorf, Ar. Gibers | 


Wefchin, Wefin, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Pilſen, Bes. 
Braeanig, bei Roamital; Gifenhbammer. ® 
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M. Mit), 1868: 16,218 (4173 M. Mil.), 1961: 17,429 (5059 M. Mit.), 
1864: 13,386 (5689 M. Dil.) Emw.; 7 Kirchen (in der WillibrodsKırde 
eine 18,000 $Bfo. ſchwere &lode; vie Mathenas Kirche mit bobem Ihurm), 
auch eine englifhe Kirche, Klofter der Töchter des heiligen Rreues, 
Synagoge, fchönes Rathhaus, Buvernementebaus, Zeuabaut, Schau: 
fpielhaus, Gymnaſium, botaniicher Garten, Zuchthaus, milde Gtifruns 
gen; Kreiss uno Schwurgericht, Hauptfleueramt, Hanbeldfammer, 
Bot; Gitadelle und Kort («Blücher, auf dem linken Rheinufer); 
Babrifen für Garn, Zwirn, Tuch, Zeuge, Strümpfe, birurgifbe In: 
firumente, Hanpichube, Teppiche, Geife, Leim, Lerer, Nägel, 
Draht, Fortepianos, Eſſig, Tabad, Zuderraffinerie; Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Bärberei; Buch» und Gteinprud, HYucbantel; 
Schifffahrt, Handel mit ven Ergeugniffen und außerdem mit Holı, Koh: 
len, Lohe ıe. nach Holland; ———— Hafen; Eiſenbahn⸗Stetion. 
Denkmal der 11 von den Franzoſen am 16. Septbr. 1809 erſchoſſenen 
gefangenen preufifchen Offiziere des Schill'ſchen Gorpe; Gefecht am 2. 

echr. 1813 zmwifchen Franzojen und Preußen; Belagerung vom 21. 
Non. 1813 bis 1914, 8. Mai, wo die Franzofen die Feftung übernaben. 
2) Ober: Wefel, St. ebd., Rabz. Goblenz, Kr. u. &. von Ect.@oar, 
I. am bein; 1816: 2283, 1837: 2587, 1840: 2649, 1843: 2696, 1846: 
2650, 1849: 2676, 1852: 2586, 1855: 2552, 1858: 2318 (4 M. Mil.), 
1861: 2689 (5 M. Miil.), 1864: 2889 (3 M. Mit.) Eiw.; fathol. Kirde, 
Steuereinnahme, Voft; Leinen- und Wollmeberei, Strumpfwirlerti, 
Weinbau; Ladrtfang; Dahicieferbrud. 

Wefela, 1) Krchof, in Defterreih, Böhmen; 520 Gw.; Jägerhaut, 
Waffermüble. 2) Krchpf. ebd., Ar. Burweis, Bez. Voczatel. 3) Di. 
ebv., Kr. Barpubig, Wer. Ghotieborg; 160 Ew. 4) Wefele, DI. et, 
Kr. Vilfen, Peg. und bei Rofigan; 400 Gm. 5) Wefelfa, Df. ehr,‘ 
Mähren, Kr. Brünn, bei Solvenbrunn. 6) Df. ebd., Kr. DOlmüg, bei 
Kremfier, TIf. Weſely. [ba ; 325 Um. 

Wefelberg, kath. Bfrpf. in Baiern, Pfalz, K. und bei Malrfit: 

Werele, Mewejelee, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Pillen, 
Ber. und bei Winterberg. (100 Gm. 

Wefelen, Bauerich. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Aachen; 

Wefelerwald, Bauerſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Reet, 

Weſeli, ſ. Weieln. [bei Paddenberg ; 252 Gr 

Weſelicko, Weſeliezko, 1) Wefely, Üfrdf. in Deflerreih, Bib» 
men, Kr. Bupmeis, Ber. Müblbaufen; 500 Ew.; Schloß, Brauer, 
Jägerbaus, Waflermüble, 2) Df. ebv., Mähren, Kr. Brünn, per 
Iglau, bei Groß: Meieritih, 3) Dörfles, Df. cbb., Kr. Brünn, . 
und bei Trübau. 4) Df. ebb., Kr. Olmüß, bei Ober⸗Augezd; Shlof. 
5) Df. ebd. Kr. Olmüh, Hrſch. und bei Bufan. , 

Weſelitz, Werfelice, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Guſchin, 
Bey. und bei Sobotfa; 390 Gm. 2) Df. ebd Kr. Barbubig, Bey. unt 
bei Deutſchbrod, an ver Sazamwa ; 125 Ew.; Schloß. 3) Df. ebr., Mit 
ren, Kr. Brünn, bei Lipumka. 4) Vorw. und Kol, in Preußen, gb. 
Potsvam, Kr, Brenzlau, bei Gramgom; 151 Ew. 5) f. Bopmeielig. 

Wefeloh, Df. ın Hannover, Hoya, Lohr. Hannover, A. Bruchhau⸗ 
fen, bei Bilfen; 156 Gm. [Gifenbahn; 155 Gm. 

Wefelddorf, Df. in Medienburg-Schmwerin, A. Neufladt, am der 

Wefely, Wefeli, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Gitibin, 
Bey. und bei Gifenbrod,. 2) Wefela, Df. ebr., Kr. Gitſchin, Ba, 
Lomnig; 250 im.; feine Schleifleinbrüde. 3) Df. ebv., Kr. Bitfbin, 
Ber. und bei —— 520 Em.; Förſſerei, Faſanerie. 4) Di. 
ebp., Kr. Barpubig, Bez. Vrzelaucz z dabei in Lepegomig vie Kirde; 
400 Gw. 5) Df. ebr., Kr, Pilfen, Ber. und bei Rlattau; 160 Em.: ? 
Waflermühlen. 6) Df. ebv., Mähren, Kr. Brünn, bei Lommig. 7) &t. 
ebd., Kr. Olmütz, bei Hravifch, auf einer Infel der Mardı; 3000 Gm; 
idönes Schloß mit Park. 8) Hochs, Wefeleswufofe, Mild. in Böh: 
men, Re. Gitſchin, Bey. und bei Neu: Binfhow (+Biniom) ; 1100 Gm; 
Vfarrfirde, Schloß, Brauerei, Branntweinbrennerei, Stärfemebl: um 
Sorupfahrif. 9) «Mopeg, Df. ebr., Kr. Parpubig, Bez. Naſſaberg; 
50 Ew.; Mahl: u. Sägemüble, Flache ſpinnerei, Yeineweberei, 10) ⸗nad⸗ 
Luzniczu, St. und Bezirk ebb., Kr. unv NO. von Bubmeis, und ©. 


D.; 1100 


Weichig, Wiessicze, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Ber. | Gm.; Pfarrkirche, Kapelle, Berrfögericht, Steueramt, Poſt. Der er 


Kaaven, I. ver Gger; 200 Em.; Schloß; Ueberfabrt; Waflermüble. 
Weſchkau, Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. u. bei 
&ubrau; 237 im, 
Weihnig, Nebenflufi ves Rhein I., in Heflen-Darmftapt u. Baden; 
entfteht bei Hammelbach im Odenwalde, flieht anfange MO., dann W. 


bis Birkenau und Weinheim, wo fie aus dem Gebirge in die Rheinebene | 


tritt und fih NW. wentet over auch in zwei Arme theilt, vie ſich erft bei 
Lorſch wieder vereinigen. Dann flieht fie wechſelnd N. un NW, bis 
zur Münvung unterbalb Biblie. Man hält übrigens das alte Nedar> 
Bett für ven alten Lauf der Weſchnißd. Das Thal der Weſchnitz ift mit 


bem der Gerſpreng das HauptlängensThal nes weſtlichen Theild des, 


Dpenwaldes. Der Alufi if reich an Forellen, chenftein. 
Weſchtin, Wiesztin, Df. in Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. Bergrei⸗ 
Weichnoten, Di. in Deflerreih, Tirol, Kr, Briren, bei Karneid. 
Wesdehlen, Bormw. in Preußen, Rgbz. und Lokr. Königsberg, bei 

Brandenburg ; 82 Ew. 

Wes dorf, Df. in Lippe⸗Dettmold, A. Barenbolz; 310 Em. 


richt@bezirf hält 4.2 OM., 14,097 crehiihe Gm. in 32 Gemeinten. 
11) Meu-, Milk. in Mähren, Kr. Brünn, WEM. bei Saar. 12) Bor 
ſtadt⸗, Kropf. ebv., Kr. Olmütz, bei Hradiſch, an ver Mark. 

Wefemael, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Louvain (Lünen); 
1850: 1530 Em. [(2ömen) ; 1850: 870 Gm. 

Wefembeet, Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Lonvair 
wWeſemin, Befemin, Df. ın Böhmen, Kr. Eger, Ber. Weſerid. 

Weien, Df. im Schmeiger X. Set.:@allen, Bey. Safer, an kr 
Weſtſpihe des Wallenfläbter Sees, wo ber Linth⸗Kanal beginnt; 17 
prot. und 625 fath. Gm. 

Wefenberg, 1) St. in MedlenburgsStrelig, Kr. Stargard, EW. 
von Neu:Strelig, OSD,. von Mirom, an ver SWEpige des Grofr 
Woblitz⸗Sees, wo die Havel abflieht; 1590 Gm.; Aderbau, Tuchwebe⸗ 
rei, Schuhmaderei. 2) Rakwerrlin, Krft. des Kreiſes Wierland in 





Rußland, Guv. Eſthland, NO, von Weiffenflein; 1851: 4630 Gm 


3) Grofs, Df. in Holftein, A. und SD, von Neinfelo; 254 m. 
4) Kleins, Pirpf, ebr., A. Rethwiſch, D. von Oldesloe, an der Trax, 


Wefeberg, Df. in Kurbefien, Grfſch. und Kr. Schaumburg, 9. | gegenüber Broßs Wefenberg; 370 Gmw.; Heine alte aus Feldſteinen 


Rinteln; 1843: 175, 1861: 164 Em. 

Wefebue, 1) Sur und Df. in Schleswig, A. und SD, von Flene⸗ 
burg, Krchſpli Hürup. 2) Di. ebv., A. Hütten, Krebfpl. Kofel, NW. 
von Gdernjörde, an ver Schlei. 

Wefec, ſ. Wesce und Wefes. 

Weſeke, Fath. Pirdf, in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
unb ©. bei Borlen; 1845 Gm. 

Weſel, 1) Bauerſchaft in Hannover, Grfſch. Lingen, Lohr. Ddnas 
brüd, U. und SED. bei Lingen; 67 Gw. 2) Df, ebr,, F. und Lodr 
Lünchurg, A. Winfen an ver Zube, bei Welle, 


Wefel, 1) (Rieders,) St. und Feftung in Preufen, Rgbz. und N. 


von Düffeldorf, Kr. und ED, von Rees, WEM. von Münfler, r. am 
Rhein und am ber Lippe; 51% 30* 27" m. 41 re D.; 1816: 11,001 
(1638 M. Mil.), 1831: 9790, 1840: 11,592 (3628 M, Mil.), 1848: 
11,558 (3824 M, Mit.), 1846: 12,092 (3631 M. Mil.), 1649: 13,244 
(2984 M, Mil), 1852: 13,289 (3375 M. Mit.), 1855: 11,891 (4594 





| erbaute Rirche mit Thurm; Ueberfahrt. 


Weſendahl, it Wefentbal. 
Wefendorf, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Lünchurg, A. Aen⸗ 


' Bagen, bei GroßrOefingen ; 178 Em, 2) Wöfenborf, Mid, in Deiter» 


reich unter ver Enns, (Obher-Manbartsbergfr.,) bei Krems, an ber Do: 
nau in ver Wachau; 400 Em.; Weinbau, Gifigficherei. 3) Kel. it 
Preußen, Ecylefien, Rabz. Oppeln, Kr. und bei Greuzburg:; 149 Gm. 
4) Df. ebb., Nabz. Votsdam, Kr. Templin, bei Zchvenid; 345 Gm. 
Wefenig, |. Wefinig. [Saalfe.; 119 Gm. 
Wefenis, mw. Bfrpf. im Preußen, Rabı. und NO. bei Merfehurg, 
Werenftebt, Df. in Hannover, Hoya, Über. Hannover, A. umd bei 
Sulinaen; #27 Gw. mit Egenhauſen unv Sarnbaufen. 
MWefenthal, Wiefenthal, Df. und Gut in Breußen, Rgbz. Port 





dam. Kr. Oberbarnim, bei Straudaberg; 131 und 132 Gm. 
Mefenufer, Fit. in Oefterreich ub ver Enns, (Hansrudfe.,) bei Wii 
zenkirchen, r. an ber Donau; 300 Ew.; Eilialkirhe; großer Belfenkälee 


) 


Weſer 


Weſer, dies, einer ber großen Flüſſe in Deutſchland, ber durch ben 
Zufammenfluß ter Werra und Fulda bei Münven in Hannover an 
ber Örenze von Rurbeflen entficht, und im NANWELauf bald auf eine kurze 
Strede, vorüber an Hameln und Bederbagen bie unterhalb Bursdfelve, 
die Grenze zwifchen Hannover und Kurbeffen bildet, dann in Heffen vor⸗ 
über an Develäheim und Lippoldsberg flieht, und dann bei Bodenfelde 
im gefrümmten Lauf vorüber an Wahmberf, Garläbafen bis unweit uns 
terhalb Herſelle und Würgaffen ſich gegen W. wendet, Bei Bederhagen 
fließt links die Hemel, bei Bursfelde rechts die Nieme, bei Lippolnd» 
berg die Schivülme, bei Bovenfelde ver Ahnen bach und ver Kahl⸗ 
back, bei Garlshafen links die Diemel mit ver Warme, Eſſe und 
Holzape ein. Bon unterhalb Würgaffen an ift ver Lauf bis Hörter 
geaen M. Bei en fließt linfs vie Bever ein. Dann wird die 

aufrihtung in weiten Krümmungen N. bis unterhalb Bodenwerder bei 
dem Einfluß ver £enne bei Kemnade rechts, Auf dieſer Strede Aießen 
lints vie Saumerbach, rechts ver Holzbach ır. ein. Bon Bodens 
werder an if der Lauf RE. bis gegen ſch⸗Oldendorf, vorüber an 
Hehlen und Dafpe, Hajen, Grohnde, Rirchobfen und Hagenohfen, Obe, 
Hameln. Auf dieſer Strede fliehen links die Humme mit der Beber, 
und bei Oldendorf die Aue rechts ein. Don bier ift der Lauf weßllich, 
vorüber an Wieden, Rinteln (flieht linfs die Erter ein), @isbergen, 
bis Vlathen. Auf diefer Strede flieht oberhalb Rinteln aus ber Erter 
weimwärts vie Stremmer, aud Alte a ab und vorüber an 
Barenholz und münpet unterhalb wieder in bie Wefer. Oberhalb Vlotho 

ieße links vie Kalle ein. Bon Vlotho bis zum Einfluß ver Werre 
infs, unmeit Rehme, ift ver Lauf NB.; von hier NND. bis Nienburg, 
vorüber an Minden (mo linfs vie Baſt au einflicht), an Betersbagen 
(mo lints die Dresper, und rechts die Aue einfließen), an Buchholz 
(mo rechts die Gehle einflieht), an Stolgenau (wo linke die @rofe 
Aue einflieft),. Bon Nienburg ift der Lauf gegen N., vorüber an 
Hoya und Dörverben bis Verden, wo rechts die Aller, Leſum, 
(dumme, Wümme), Drepte, Luhne, Geeſte (bei Bremerhafen 
und Geeſtemünde) einfließen. Bon bier ift ber Lauf vorüber Bremen 
bis unterhalb Vegeſack, wo die Hunte linfs einflicht, gegen NB., und 
dann weiter bis zur Mündung in die Nordſee bei Bremerbafen, vorüber 
an Brafe, gegen N. Unterhalb Bremen fließt links vie Ochte ein, 
vereinigt mit der Hacke, Hahlenbah und Delme, In ven legten 
Meilen des Laufes bildet pie Wefer Infeln, Sand genannt, nämlid: 
Allenfand, Gicherfand, Glöfletherfand, Hammelwarberfand, Fanglütjens 
fand. Die Lauflänge beträgt genen 60 Meilen. Bemerfenswerth if 
ihr Durchbruch durch pas Gebirge in der fogenannten Porta Westphalica 
(f. diefen Artikel). Schiffbar if fie durchaus. Bis Begeind it Ebbe u. 
Fluth bemertbat. Ihre Breite beträgt anfangs 300, bei Minpen 450, 
oberhalb Bremen 650, in Bremen 300 bis 400, bei Vegeſack 600 bie 700, 
bei Blumenthal über 1500 Fuß, bei Eläfleth Y/, Meile, und in der Müns 
bung 1°/, Meile. Bon Münven bis Diinven flieht fie zwiſchen hoben 
und fleilen Bergen, die davon in geringerer ober weiterer Entfernung 
fleben. Unterhalb Minden treten die Berge ganz zurüd, und die Lfer 
find nichrig und eg ar von Hoya an eingedeiht. Bür Bremen’s 
Handel zur See ift vie Weſer ver Lebenenerv. 

Werier, j. Bife. 

Wefer, ift vie Beadre in Preußen und Belgien, 

Weferam, Wäferam, Df. in Vreußen, Rabz. Bottvam, Kr. Welt: 
Havelland, bei Branvenburg; 374 Ew. [529 Gw. 

Weferbeich, Ortſch. in Oldenburg, Kr. —— A. Berne; 

Weſer⸗GSebirge werden die Gebirge zu beiden Seiten ver Weſer 
genannt. Ber. Tepl; 170 Gm, 

Weferau, Bezwerow, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, 

BWeferig, Bezdrusice, Mfld. und Bezirk in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Gger, SD. von Tepl; 49° 54° 34’ N. 10% 38° 34” D.; 1100 Gm.; 
Fitialfirhe, Synagoge, Schloß und dabei die Ruine der alten Burg 
Bezdruzigz Landbau, Gewerbe, Handel mit Krämer-Waaren, Wolle, 
Federn, Thierhäuten ; ehemals in ver Nähe Ducdfilbergruben ; Tr 
müble. {40 b 

Wefedlinden, Wir. in Baiern, Nieverbalern, Logr. Don 

Weſeiz, Wesce, Wefec, 1) Df. in Deſterreich, Kr. Bubmeit, Be. 
Sobieslau. 2) Df. ebd, Kr. Gitſchin, Bez. und bei Böhmiſch⸗Aichä. 
3) Wesdce:horeimi, Df. ebd. Ar. Gitſchin, Ber. Bohmiſch⸗Aicha, bei 
Smwietlay. 4) Df. ebd. Kr, und Bez. und bei Gitſchin; 160 Ew.; Bas 
fanerie. 5) Df. ebp., Kr. Gitſchin, Bez. und bei Gobotla; 200 Gw. 
6 Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. und bei Turnan; 199 Em. 7) Df. ebp,, 
Rr. Braga, Per. und bei Raupnig; 200 Em. 

Wesgouiza, Ortſch. in Defterreih, Steiermark, Ar. Marburg, 
bei Gılli; 14 Hir. 

Wes gowitza, Di. in Deflerreih, Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Gottſchee. 

ehe 3008, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 
Mies ; 400 m und bei Plan; 100 Gm, 

BWefigau, Weſſkow, Df. in Deſterreſth, Böhmen, Kr. Eger, Ber. 

Wein, i. Weidhin. [bei Gonomig. 

Weſina, Wefini, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Marburg, 

Wesfa, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bubmeis, —* Bit: 
tingau; 130 Gm. 2) Wesfy, Df, ebd., Kr. und Bey. Varbubig ; 220 
Ew. 3) Df. chn., Mähren, Kr. Brünn, Bez. und bei Znaim. 4) Df. 
ebp., Kr. und bei Dimüs. 5)1.Wisfa. 

Wesfaborf, MMNeuporf, Mowa⸗Wes in Böhmen. 

Wedfeim, Shut und Ortich. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Vreußiſch⸗Eylau, bei Lantsberg; 102 Em. 

Meöfenborf, f. Wectfenporf. 

Westom, Df. in Preußen, Rabz. Franffurt, Kr. und bei Sprems 
bera: 259 @m. . lund bei Soeft; 466 Em. 

Wes larn, ev. Pfrbf. in Breußen, Weltfalen, Rgbz. Arnsberg Kr, 

Weslen, 1) Ort in Maine, Grfſch. Washington; 1850: 329 Em, 
2) Ort in Obio, Gefſch. Washington; 1350: 1560 Em. 

Weslinke, I. Weflinte, 

Westin, HB eneh, Wegce. des; großet Torfmoor. 

Wesloe, Df. ver Stadt Lübel gehörig, NO, nahe bei Lühel; 80 

Wesmar, f. Wefimar. 

Weönig, Pfrdf. in Oefterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg. 

Besnitza, Df in Oeſterreich, Krain, Kr. und hei daibach 

Weſola, 1) Pfrof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Bas 


2821 


Weſſovje 


* 2) Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Toſt⸗Gleiwit, 
bei Toft ; 148 Em.; Brifchfeuer. 

MWefolow, Df. im Orfterreih. Galizien, Kr. Bochnia, bei Woynicz. 

Beſolygrund, f. Weſſoligrond. (1850: 817 &w. 

Weöpelaer, Df. in Belgien, dron. Brabant, Arr. Louvain (Löwen) ; 

WWeftek, 1) Große, Meierdof und Ortf&. in Holfein, NR. bel 
Dlvenburg, am gleichnam. See, der auch Dannauer⸗See beißt, mit ber 
Ofifee und mit vem Gruber⸗See in Berbintung Richt und fehr fiſchreich 
if. 2) Mleins, Df. cbe.; 87 Em. 

Weſſel, 1) Gap in Arnbems-Pand, auf ber Nordküſte von Auftra- 
lien (Neubolland); 10% 59° 15" ©. 134° 26° 6° DO. 2) Grof- und 
Kleins, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Marienmwerber, bei Neuen» 
burg 1. ander Weichiel; 192 dm. [firb. 2 1. Wefela. 

eifela, 1) Pirdf. in Mähren, Kr. Olmüg, Bez. und bei Weiss» 

Weffelberg, Sinter⸗ und Vorder, Ortih. in Preußen, Wer 
falen, Rabz. Arnsberg, Kr. Altena, bei Lüdenſcheidz 16 Em.; Schule, 

Weffelburen, Wedlingburen, Fld. in Holſtein, NordersDith- 
marſchen, W. bei Heide; 1320 Gm.; Pfarrkirche, Reifflägereien, 3 
Bierbrauereien und Branntmeinbrennereien, Kallbrennofen, &etreides 
bau; ftarfer Getreidehandel, Märkte, 

Weſſeli, f. Wefeln, 

Weffeling, kath. Pfrpf. in Breußen, Die um Sen. von Eöln, 
Kr. um NW. von Bonn, I. am Rhein; 1295 Ew.; Poſt, Gerberei. 

MWesselitfchko, |. Weſel — 

Weffelig, f. Weſelitz. 

Weſſelka, f. Weiclta. 

Weſſelnu, Wefely, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Leippa, 
Bez. und bei —V l. an ver Elbe; 100 Gw.; Kapelle. 2) Df. ebd., 
Kr. Keippa, Bez. Böhmifchrkeipa, bei Reihfladt, 215 Gw. 3) Df. in 
Hannover, 5. und Poor. Hildesheim, A. Marienburg (zu Hildesheim), 
bei ei 362 Gw. 4) Di. in Holftein, NorversDithmarfcen, 
Geeft, Krehſpl. Weddingſtedt; 229 Gm. 5) Bauerſch. in Preufien, 
Weltfalen, Kabz. Diünfler, Kr. Lübinghaufen, bei Werne; 216 Em. 
5) Grofs, Partöhof, Gut und Ortſch. ebd., Rgbz., Danzig, Kr. und 
bei Elbing; 64 Em. 

Weffelob, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Lüneburg, A. Soltau, 
bei Schneverpingen; 270 Gm, mit Horfl. j 

Wedselow, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Wonnics. 

Weflelowo, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Marienwerter, Kr. Löbau, 
bei Neumarf; 155 Em. (Bifch- @ylau, bei Uderwangen; 28 Gm. 

Weffelöbruch, Vorw. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Preus 

Weffelöböfen, 1) Gut u. Ortſch. in Preußen, Rabz. Königeberg, 
Kr. Heiligenbeil, bei Zinten; 155 &w. 2) ®ut und Ortjch. ebb., Lokt. 
Königeberg, bei Trömpau; 158 Gm. 

eddely, f. Weſely. 

Weſſem, Df. und Gem. in den Niederlanden, Prov. Limburg, Arr. 
und Be}. Roermond; 1840: 875, 1861: 908 Gm. 

. Bellen, 1) Ober:, Oberwöflen, (Binters unb Borber:) Di. 
in Baiern, Oberbaiern, Zogr. Traunftein; 215 Ew. 2) Unter», Krechdf. 
ebb.; 220 Ew. 3) it Wiefen, in Böhmen. 

Weffendorf, 1) Bauerſch. in Preußen, Werfalen, Rabz. Münfter, 
Kr. Ahaus, bei Stadtlohn: 390 Gm. 2) Bauerfch. chb., Ar. Redling- 
haufen, bei Dorften; 432 Ew, [vingen, bei Göftorf; 184 Em. 

Weffenftedt, Di. in Hannover, F. und £dbr. Lünehura, A. Mes 

Wellenthal, Df. in Baben, Unterrbeinfr., U. und bei Wertbeim; 

Wesen, f. Weich. (148 fath. Gm. 

Wedderling, Wlr. in Frankteich, Dep. Haut⸗Rhin, Arr. u. NND. 
von Belfort, bei Husseron; 120 Gw.; große Baummollfpinn- und 
smwebefabrif. [an der mährijchen Grenae. 

Wessidl, Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Troppau, bei Oderau, 

Werifig, 1) Df. in Preußen, Echleflen, Kr. und ©. bei Breslau, bei 
Domtlau; 173 Em. 2) Miebers und Ober:; Wysoke:dbolni und 
:horni, 2 Dfr. in Defterreich, Kr. Leippa, Be. und bei Auſcha. 

Wedsigau, f. Wesigan. bei Hechingen ; 442 Gm. 

Weſſtngen, Df. in Preußen, Rabz. Sigmaringen, DOW. un SW. 

Wessington, Stabtgem. in England, Grfſch. Derbv ; 1561 :519 6, 

Werffidzel, Weſſes zell, kath. Pfrpf. in Baiern, Oberbaiern, par. 
unb bei Friebberg ; 70 Gm, 

Wessjenondf, Kr. in Ausland, im M, des Guv. Twer an ber 
my bes Gun. —— an der Mologa; 1949: 2583 Ew. 

eööFowig, Df. in Krain, Kr. Neuftätl, bei Gottſchee. 

Wesdslienen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königäberg, 
Re. Heiligenbeil, bei Wolittnid; 170 Em. [165 Gw. 

Wenling, kath. Bfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Starnberg; 

Wehlinte, Df. in Breufen, Rgbz. u. Lokr. u. bei Danzig; 468 Em. 

Weimar, ev. Prof. in Dreufen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, W. 
bei Schfeubig, r. an der Elfter: 375 Gm. 

Weßnig, Wefenig, eo. Dfrdf. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. 
und SSD. bei Torgau, I. unweit der Elbe; 51031’ 12°’ M, 100 42° 
51° D.; Gefecht zwifchen Breußen und Defterreihern 1759, 29. Dftbr. 

— Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Dobruine; 
24 Hfr. 

Weffobrunn, Gaispoint, fath. Pfrdf. in Baiern, Oberbaiern, 
2pgr. Weilheim; 340 Ew.; Brauerei, Waflermüble, Ziegelei. 

Wellola, Df. in Preußen, Shlefien, Rabs. Opreln, Kr. Pleü, bei 
Myslomis; 630 Emw.; Förfterei, Mashütte; Zinfhüttenwerl; Stein» 
fohlengruben. (Ortelsburg; 166 Gw. 

Weſſoligrond, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei 

Weflolfowo, Vorw. in Preußen, Rabz. Marienwerber, Kr. Lö⸗ 
bau, bei Neumarkt; 15 Gm. 

Weflolowen, 1) Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, 
Kr. und bei Dichfo: 112 Gm. 2) Gut und Ortſch. ebt., Kr. Sensburg, 
bei Nikolaiten; 24 &w._ 3) Gut und Ortſch. cbv., —AA 
Kr. Allenſtein, bei Baffenheim; 27 Em. 4) Df. ehr., Kr. Gerdauen, 
bei Norbenburg ; 316 Em. 5) Df. und But chb,, Kr. Orteldburg, bei 
MWillenberg; 161 Gm. 6) Groß» und Kleine, Df. und Gut ebb., 
Raba. Sumbinnen, Kr. und bei Angerbyrg:; 459 und 24 Gm. 

Weſſolowo, Gut uns Oriſch. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. 
Meivdenburg, bei trau; 26 Gm. 

Weffovje, 1) Gemeinde in Steiermarf, Kr. Marburg, bei Mont: 


Wessprim 


preis 25 Gir. 2) Df. ebb., bei Gonowitz (Ganewitz); 11 Hfr. 3) Gem. 
Wessprim, it Wesinrim, [ebp., bei Neifenflein, 
Beffum, kath. Bfrpf. in Breußen, Weſtfalen, Rab). Münfter, Kr. 
und NW. bei Ahaus une NO, bei Verben; 739 Ew.; Voſt. 
Wert, 1) Ort in Obio, Grfih. Golumbiana; 1550: 2110 Em. 
2) 2 Drte in Benniylvania: Grfſch. Huntingvon, 1840: 1629, 1850: 
1464 Gw.; Grfſch. Potter, 1850: 92 Gw. 3) Gap ber Neu-Berelants 
Intel Tavai:Boenainmou ; 459 54° ©. 1649 49° 36° D. 4) 2 Baucridh. 
ın Breußen, Werfalen, Rgbz. und Kr. Münfter, bei Wolbet; 183 und 
9 Gw. 5) North⸗, Ort in Inbiana, Seffch. Orange ; 1850: 1245 Em, 
6) Morthr, Drt cbb,, in Ohio, Sriih. Williams; 1850: 343 Gm, 
7) Zouth®, Ort in Pennſylvania, Grfich. Warren; 1850: 390 Em. 
Weſt-⸗Acklam, Rrchipl. in England, Grfih. Dort; 1861: 108 Em. 
Weſt⸗ Acombe, Stabtgem. in England, Grfſch. Northumberlanv ; 
1850: $00 Gm, 
Weftacre, Krchſpl. in England, Grfih. Norfolt; 1861: 415 Gm. 
Weſt-Adderbury, Stadtgem. in England, Grſſch. Orforb; 1961: 
316 Gm. 135 Gw. 
Werts Ullington, Krehſpl. in Gnaland, Grfich. Lincoln; 1861: 
Weſt⸗Almond, Örtin New: Merk, Griſch. Alleghany; 1861:976E, 
a teingten, Krchfpl. ın England, Grfſch. Devon; 1861: 
WeftsUndten, Krchſpl. in England, Grſſch. Devon; 1861: 290 E, 
WeftsUppleton, Stadtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 
115 Gm. [Rr. Hamm, bei Menden; 141 Gm. 
Weftarbey, Bauerſch. in Vreufen, Weſtſalen, Rabz. Arnsberg, 
Weft-Urdölen, Krchſol. in Gngland, Gefſch. Mork; 1881: 1646 6 
Weft-Hshby, Kreipl. in Gnglane, Grfſch Lincoln; 1861: 526 Gm. 
Wet-Ashten, Ortſch. in Gngland, Griſch Wilts; 1861; 314 Gm, 
ng iudtant, Stabtgem. in England, Grfſch. Durham; 1861: 
Welt-Uyton, Stabtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 385 @. 
Welt:Bagborougb, Kripl. in England, Griſch. Somerſet; 
1861: 495 (fw. 150 Gm. 
Weſt-Barkwith, Krchſpl. in Gagland, Grffch. Lincoln; 1861: 
Welt:Barming, Krchſpi. in England, Grfich, Kent; 1861: 24 Gm. 
Wert:Barsham, Krahfyl. in England, Grficd. Norfolt; 1861: 
2 Gw. (ven, Kr, Halle, bei Borabolzhaufen ; 415 Gw. 
Werbarthaufen, Gemeinde in Preußen, Welfalen, Rabı. Mins 
Weſt-Bath, Ort in Diaine, Srffch. Lincoln; 1550: 603 Gm. 
Weit:Beaver, Ort in Maine, Gefſch Union; 1850: 1102 Ew. 
Weſt-Beckham, Kraipl, in Gngland, Sri. MNorfell; 1861: 
320 Gm (672 Gm. 


Wet-Bend, Dri in Wisconfin, Grfſch. Washington ; 1850: 

Wertbere, Krchipbl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 220 Gm. 

WeftsBergbolt, Rripl, in England, Grfſch. Effer ; 1861: 906 G, 

Weft:Berplehem, Ort in Penninlvania, Sefih. Washington; 
1850: 2114 Ew. 

Weit-Bilnen, Krbipl, in Eugland, Grfſch. Norfolt; 1861: 253 6. 
. Se Blathingeen, Krcbipl. in England, Griſch. Sufler; 1861: 


Welt:Bloomfield, 1) Ort in Michigan, Grfſch. Daflanp; 1850; 
1056 Gw. 2) Drt in News Morf, Gefſch. Ontario; 1950: 169% Gm.; 
GafsBlocmfielp, chr., 1850: 2262 Gm. 

Weftborougb, 1) Krafvl. in England, Grfih. Lincoln; 1861: 
245 Gmw. 2) Ort in Maffachuferte, Griff. Worechter ; 1850: 2371 Gm. 

Weftbourne, Krchſol. ın England, Örfich. Suſſerz 1961: 2165 @. 

Weft:-Bopifton, Drt in Diaffaduferts, Grffch. Worcefter ; 1850: 
1749 6m, (387 Gm. 

Wet: Bradenham, RKrehfpl. in England, Griſch. Norfolf; 1861: 

Weft-Brabford, 1) Staptgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 
289 Gw. 2) Wet: und Eafts, 2 Orte in Bennfolvania, Grſſch. 
Gbefler; 1850: 15%5 und 1330 Em. 136 (mw. 

Weft:Bradiey, Krehſpl. in England, Grfſch. Somerſetz 1861: 

Weftr u. Eaft:Brandnwine, 2 Driſch. in Bennfplvanta, Grfſch. 
Gbefter; 1550: 771 und 1115 Ew. 

Weft-Bretton, Stadtgem. in England, Griſch. Mork; 1861: 504.6. 

Wert: und Eaft:Bridgewater, 2 Orte in Maſſachuſetta, Griſch. 
Piymoutb; 1550: 1447 und 2545 Gm.; Horöfen. 

Weſt⸗Bridgford, Staptgem. und Kraipl. in England, Grſſch. 
Nottinaham (Morts); 1861: 280 und 390 Gm. 

Weftbrock, Df. in ven Nicherlanden, Prov. umb Arr. Utrecht, Bey. 
Maaresen: 1840: 686, 1861 : 750 (im. 

Weit-Bromwich, Stadt in England, Grfſch. Stafford, SD, von 
Wolverbampton; 1841: 26,121, 1861: 41,795 Gm.; Eifenhuͤttenwerke, 
Nänclfabriten se, 

Weit:Broof, 1) Ort in Gonneetieut, Grfſch. Mivblefer; 1850: 
1202 dw. 2) Drt in Maine, Grfich. Gumberland ; 1850: 4852 Gm.; 
Gaft-Broof, Ort ebv., Grfſch. Hancod; 212 Gw. 

MWersBrooPffield, Ort in Maflaufett?, Grfſch. Worcefler; 1550: 
1344 Gm. (land; 1561: 1183 (Gm, 

Weft:Brongbton, Stabtgem. in England, Grfich. Northumbers 

Weft:Brownspille, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Washington ; 
1550: 477 (im. [Schupifll; 1850: 1693 und 1337 Ew. 

Weft: und Gaft:Brunswic, 2 Orte in Bennfylvania, Grfſch. 

Weſt⸗Brunton, Stadtgem. in Öngland, Srfic. Northumberland; 
1861: 128 (im, ; 

Weſt-Bucklaud, 1) Krchſpl. in Gnglant, Grfſch. Devon; 1861: 
321 Gw. 2) Krefpl. cho., Grfſch. Somerfet: 1861: 901 Gw. 

Wet: u. Eaſt-⸗Buffalo, 2 Orte in Bennfylvania, Grfſch. Unten; 
1850: 1007 und 970 Em. 1561: 67 Gm. 

Weft: Burton, Rebivl. in Gngland, Grfſch Nottingbam (Motts) ; 
Seſtburv, 1) Dre in Gngland, Grfich. Burda; 1501: 379 Gw. 
2) Stavigem. umb Krohſpi. cbp., Grefſch. Salop (Shropähire); 1861: 
1655 u. 2545 Em, 3) Krehſpl. ebp., Grfſch Somerfet; 1861: 664 Gm, 
4) Startgem. und Kehipl. chv., Grfſch. Wilts, NW. von Salısbury, 
am ber; 510 15° 35° 9, 40 28° 33° 9B,: 1841: 3631 und 7568; 1861: 
3571 une 6495 Gm.; SD. dabei alte Grabhügel. 5) son:@evern, 
Kıcipl. ebd; 1861: 2501 Gm. 6) son:Ermm, 2 Rrebiple. ebb.; 1801: 
#329 und 1975 Gm, 
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Weſtendorf 


Weſthumit Blumpton, Stabtgem. in England, Grfſch. Lancafter 
1861: 601 (im, 


Wet: un Eaft:-Caln, 2 Orte in Penniglvania; 1850: 1508 und 
2292 Gw, (1850: 2202 Gm. 

Weis@ambridge, Ort in Maffahufetts, Griſch. Mubleſer 

Wet: Camel, Rıcipl. in England, Griſch. Someriet ; 1861: 3396, 

Weſt⸗Capelle, Df. in Belgien, Prov. Wellflanpern, Are. Bruge 
(Brügge); 1950: 1322 Gw. 

Weft-Challow, Stadtgem. in England, Grſſch. Berker; 1861: 
192 mw 73 Gm 


Weſt⸗Ehelborough, Krchſpl. in England, Gefſch. Dorier; 1861: 

WeftstShefter, 1} Griih. in Nem:Morf, am Hudſon umd Long: 
Ielanps und; 470 engl. OM., 1540; 48,686, 1850: 58,263 Gm.; 
leihnam. Hauptort, 1850: 2492 Gw.; Gaſt⸗GCheſter ebd., 1560: 
679 Ew. 2) Ort in Indiana, Grfih. Borter ; 1850: 360 Gw. 3) Drt 
in Obio, Grfſche Putler; 1850: 214 Em. 
Srfich, Gbeher; 19850: 3172 6w. [laup; 1861: 

Weft:Chevington, Stadtgem. in England, Srffch. Northumber: 
Welt: CHicferell, Kehipl. in Gnglane, Geſſch. — — 
560 


Ew. 
Weſt⸗Chiltington, Krchſpl. in England, Gefſch. Suſſer; 1961: 
——— Krchſpl. in England, Grfſch. Gem: an: 
w. m. 
Weit-Ehbolderton, Krchſpl. in Eugland, Grfſch. Wilts; 1961: 
——— Krchſpl. in England, Grfſch. “na, 
9 


Weſt⸗Elavton, Stadtgem. in England, Orfſch. Dort; 1861 

Weſt⸗Eliffe, Krchſpl. in Englaud, Grfſch. Kent; 1661: 122 Gm. 

Wet: un Gaft:Gocalico, 2 Ortſch. in Bennfplvania, Grfie. 
Lancaſtroz 1850: 1966 unb 2117 Em. 1012 &m. 

Welt:Eofer, Krchſpl. in Gngland, Orfſch. Gomerfet ; 1561: 

Welt: und Gaft:-Gonnequenedsing, 2 Drte in Pennſylvanie, 
Gbrfich. Butler; 1850: 1376 und 1142 (fm, 

Weftcote, Krchidl. in England, Grfſch. Sloucefler; 1861: 245 Em. 

Weftcott, Wir. in Önglanp, Gefſch. Buds 1861: 275 Em. 

Weſt⸗Cowes, Stapt in England, Grefſch. Hantz; 1861: 5482 Im. 
FA MURAU — Krebipl. in England, Grfſch. Somerſet; 1861: 

2 6m. 

Weftslfreek, Ort in Inpiana, Griſch. Sale: 1650: 411 Gm, 

Weft-Dean, 1) Stapgem. in England, Grfſch. Glouceſterz 1561: 
8254 Gw. 2) 2 Rrehfple chp., Grſſch. Sufler; 1561: 681 und 153 Gm. 
3) 2 Krebſole che., Gefſch. Wılts und Hanta; 1861: 446 und 310 (m. 

Wet-Deeping, Krchſpl. in Gngland, Gefſch. Zincoln; 1561: 
349 Gm, [1850: 1716 unv 2021 Gm. 

Wet: u. Eaft:Deer, 2 Orte in Bennfplvania, Grfſch. Alleghenv 

Weftdeblen, it Werpeblen. {1861 : 466 Gm. 

Wet-Denton, Stabtgem. in England, Grfſch. Northumberlan, 

Weit:Derbu, Krehſpi. in Gnglanp, Grffch. Lancafter; 1861: 
52,694 Sm. 672 Gm. 

Weit: Derebam, Krehſpl. in England, Grfſch. Morfolk; 1861: 

Werft: und Faft:Donegal, 2 Orte in Vennſylvania, Grſſch. Sans 
cafler; 1861; 1382 und 1997 Gm. 

Weftdorf, 1) und Dftdorf, 2 Dir. in Hannover, DOftfrietlant, 
Lodr. Aurich, A Berun, bei Hage; 303 Gw. 2) Df. in Holfein, Süder 
dithmar ſchen, Krchipl. Süderhaflent; 104 Gm. 3) m. Bfrbf. in Pre 
fen, Rabz. Magteburg, Kr. unv SEW. bei Aſchereleben; 399 Em.; 
Sipsbrennerei. 

Weltdorpe, Df. in den Nieberlarften, Prov. Zeeland, Word, Ba. 
Arel; 1840: 1410, 1861: 1381 (Sim, {52 (m, 

Weft-Domlidh, Krchſol. in England, Grſſch. Somerfet: 1861: 

Weit-Down, Krhipl. in England, Örrich. Devon; 1861: 554 Gm. 

Weft-Dranton, 2 Rrdfple in Gnglanp: Griſch. Middleſer, 1861: 
931 Gw.; Srffch. Nottingham (Motts), 1861: 96 m. . 

e, Di. iv Hannover, F. und dor, Lüneburg, A. Mepingen, 
bei Bevenfen ; 199 (im, 

Weft-Carl, Ort in Bennjolvania, Grfſch. Kancaſter; 1850: 1672 6m. 

Weſtec, Wefteg, Wesce, 1) Di. in Drfterreih, Böhmen, At. 
Budweis, Bey. Beneſchau; 220 Gm, 2) Df. chb., Kr. Gitſchin, n. 
nahe bei Jaromiera; 350 Gw. 3) Df. che., Kr. Gitſchin, Bez. Nacıor. 
4) Df. ebd., Kr, Gitſchin, Ber. Nimburg ; 400 Gw. 5) Df. chb., At. 
Parbubig, Bes. Gyatlau; MW Em; Schloß. 6) Df. ebd., Kr, Partu 
big, Bra. und bei Ghrubim; 220 Gm. 7) Df. ebb., Kr. Prag, Bau. 
ule; 230 Gw. 8) Df. cbo., Kr. Prag, 2 ge 400 im. 
9 Nen:, Di. cbd., Ar. Prag, Ber. Branteis. 10) Ober: und Unter, 
2 Dir. ebb., Kr. Barpubig, Ber. Ghotieborz. 

ee, Drt in Bennfylvania, Grfſch. Allegheny ; 1850: 
328 6w. 

Weſt-Ella, Stattgem. ı England, Grfſch. Dort; 1861: 154 Gm. 

Welten, 1) Fatbol, Biarrort in Baiern, Nicverbaiern, Ergr. Mal: 
lersvorf; Schleifmühle. 2) Prof. in Hannover, Hoya, Lodt. Stade, 
A, und SD. bei Verven, I, an ter Aller; 721 Gw. 3) Ortſch. in Prev: 
fen, Rabz. Düffelvorf, Kr, Elberfeld; 200 Gw. 4) Di. ebv., Kr. Im: 
nep, bei Füttringbaufen; 150 Gm. ’ 

Weftenberg, Yauerfch. in Hannover, Bentheim, Lodr. Denabrüd, 
N. Bentheim, bei Silpchaus; 166 Gm, J 

Weſtenborken, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Münfter, 
Kr. und bei Borken; 354 Gm, (Brügge); 1850: 675 Im. 

Weftende, Di. in Belgien, Vrov. Weftflandern, Arr. Bruge 

Weftendorf, 1) Wefterndorf, Wlr, in Baiern, Nicberbaiern, 
Loge. Kantehut; 30 Gm. 2) fath. Pfrpf. chd., Schwaben-Neuburg, 
Eogr. Kaufbeuren, an ber Sennah; 310 Gm. 3) fatb. Pfrdf. ebt, 
Ldar. Wertingen, an der Schmutter; 515 Gw.z 2 Brauereien, Brannt‘ 
weinbrennerei, Mahl: und Sägemühle. 4) Wefterndorf, Di, u. Cu 
in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, N. und bei Fallingboftel, r. an 
der Bohme; 175 und 233 Gm. 5) Banerſch. chb., 8. und Lohr. Dinar 
brüd, A. Iburg, nabe bei Gllanporf; 629 Gm, 6) a ehe, 9. 
uno SD. bei Melle: 301 Gw. 7) Di. in Kurbeffen, Grfſch. und Ar. 
Schaumburg, A. Rinteln; 1544: 309; 1861: 300 Gm, 9) Birk. in 
Defterreih, Tirol, Kr, und bei Briren. 9) Df, in Breufen, Weftfalen, 
Rabz. und Kr. Arnsberg, bei Warflein; 175 Gw. 
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Weſtenfeld 


Weſtenfeld, 1),Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A, Stols 
zenau, bei Uchte. 2) Pfepf. in Meiningen, A. Nömbilv; 323 Ew.; 
Getrelde⸗ und Obſtbau, Vichzucht, Sipamühlen. 3) Di. in Vreußen, 
Woeftfalen, Rabz. u. Kr. Arnäberg, bei Sundern; 299 Gm. 4) Bauers 
ſchaft ebd., Kr. Bochum, bei Wartenfcheio ; 452 Gm. 5) Bauerſch. chv., 
Ar. Steinfurt, bei Horfimar ; 475 Ew. 

BWeftenfeldmart, Weftenheide, Bauerſch. in Breufen, Wefts 
falen, Rgbz. Arnäberg, Kr. und SB. bei Hamm ; 800 im. 

Weitenböfen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. und bei Labiau; 56 Em. 

Weftenbolz, 1) Df. in Hannover, F. nnd Lodr. Lüneburg, A. und 
bei Rallıngboflel ; 285 Em. 2) Sem. in Preufien, Weflfalen, Baba. 
Minden, Kr. Baderborn, W. bei Deibrüd ; 1639 Gm. 

Weſtenhorſter, Bauerſch. in Breußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Bedum, bei Senpenborft; 210 Gm. [115 Gm. 

Weftenried, Df. in Baiern, Schwaben-Meuburg, Logr. Kempten; 

Weftenfee, Birdf. in Holftein, im gleicbnam. Gut, SB. von Kiel, 
am gleichnam. See, ber von ber Eider burcflofien wirb; 54% 16° 33° 
N. 79310" D,; 224 Gm, 

Wefteraalen, Befteraalen, mit ven 2ofoden, vie nörblichfte 
Bogtei des Amtes Nordland in Norwenen, Stift Tromſoe. 

Tbeherkemm, Dfrdf. in Hannover, Oftfricsland, Lodr. Aurich, 
A. und W. bei Wiens; 347 Gm. 

Wefter:Hecumerfobl, Df. in Hammover, Offrieslanp, Lodr. Au— 
rich, U, und bei Eſens, ummeit ber Mordſee z 301 (im, 

Wefteräs-Län, ift pas jepige Weſtmanlande-Län in Schwer 
den (f. dieſen Artifel), im N. des Mälar, an dem beventende u. frucht- 
bare Öbenen find, während fih das Land im W. und N, au bewaldeten 
Höben erbebt. Landbau, Viehzucht, Kohlen⸗ und Threerbrennerei, Berg: 
bau und Hüttenbetrieb auf Silber, Kupfer, und Gifen. Die Hauptftant 
Weteräd, an ver Müntung der Evart:A in pen Mälar; 14" 12° 20° 
O.; 1805: 2053, 1835: 3337, 1860: 4541 Gw.; guter Hafen, altes 
Schlof, Dom mit vem höchften Thurm in Stanbinavien u. dem Örabs 
mal Grif 14.; Bilhoffig; 1527 ver Reichstag, in welchem &uftaf 1. 
Waſa bie Reformation gegen ven Willen des Volles einführte. j 
2 —— zu Lübedck gehöriges Df. in Holftein, Krchſpl. Klein— 

eſenberg. 

Wefterbach, 1) Krchulr. in Baiern, Oberbaiern, Logt. Schroben⸗ 
haufen; 50 Ew. 2) Ober und Unters, Wir. ebd., Niederbaiern, 
!ogr. und bei Rotthalmünfter ; 40 Gw, R 

Weiterbakum, j. Bakum. [Hanen, bei Börke; 1736 Gw, 

Wefterbauer, Gem, in Preußen, Weſtfalen, Rob: Arnsberg, Ar. 

Wefterbauerichaft, 1) Bauerich. in Preußen, Weſtfalen, Rab. 
Münfter, Kr. küpingbaufen, IB. bei Afdheberg ; 520 Gm. 2) = bei Süd- 
Tircben, Bauerſch. ebp., bei Nordkirchen; 350 Gw. 3) Bauerſch. ebd., 
Kr. und bei Warentorf; DO Gm. , 

Welterbe, 1) Höfe in Hannover, Bremen, por. State, A. u. bei 
Bremervörbe, 2) Df. chb., N. Ofterbolz, bei Scharmbed ; 293 Gw. 
3) Df. ebb., 8. und her. Lüneburg, N. und bei Gifhorn; 235 Gw. 
4) Yanerich, in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Tedlenburg, 
NB. bei Gappeln; 1060 Gw. 5) Bauerfch. ebd. Kr. Warenporf, bri 
Lienen. [Alfele, bei a 

Weiterberg, Slashütte in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, U. 

Weſter⸗ und Oſterböhnen, 2 Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, 
"rs. Arnsberg, Kr. und bei Hamm; 224 und 170 Gm, 

efterbor?, Df. und Gem. in den Niederlanden, Prov. Drenthe, 
Bey. Hoogeveen; 1840: Df. 396, Gein. 1345, 1861: 1839 Gm. 

Weiterborken, Weftenborfen, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, 
Rabz. Münfter, Kr. und bei Borken; 354 Gw. 

Hbeterborftel, Ortſch. in Holftein, Norberbithmarfchen, Geeſt, 
Krcechſpl. Tellingfient: 31 Gm. , 

Wefterbottenstän, ift pas jegige Umeä-Län in Schmweben (f. die 
Artifel Bottnien, Schweden, Umeä). 

Weſterbraack, Df. in Braunſchweig, Kr. Holzminden, N. und bei 
Eſchershauſen; 166 Ew. [bei Strälen; 255 Gm. 

Wefterbröf, Wir. in Breufen, Rgbz. Düflelvorf, Kr. Seltern, 

Wefterbuchberg, Krchwlr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traun 
fein, bei Ueberſee; 94 Gw, 

Weterburg, 1) Bid. in Naffau, A. Nennerop; 1840: 1417 ev., 
63 kath. und 112 jüb.; 1961: 1429 Gw.; evang. Pfarrlirche; Leinewe⸗ 
berei, Strumpfmwirkerei, Gerberei, Schlofferei, Blehwaarenarbeiten, 
Schmiede, Schuhmacher, 1 Lohe, 2 Del: und 4 Mahlmühlen, 4 Bier⸗ 
brauereien, Branntweinbrennerei, Ziegelei; alte Burg. 2) Ortſch. in 
Divenburg, Kr. u. 9. Divenburg, Gem. Wardenburg; 324 6Gw. 
3) Drtich. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. Solingen, bei Wald; 65 
Gw. 4) Domäne chv., Rgbz. Magveburg, Kr. Halberflapt, bei Difter- 
wied; 170 Ew. [laf; 345 Gw. 

Wefterbüttel, Df. in Holflein, Süderdithmarſchen, Krehſpl. Eodde⸗ 

Wefterdale, Archipl. in England, Srffch. Dort; 1561: 279 Gm. 

Wefterbeichftrich, jerftreutes Df. in Holftein, Norderdithmarſchen, 
Krchipl. Büfum; 535 Gm. 

Weſterdorf, Weiterndorf, Di. in Hannover, Bremen, Lodr. 
Stade, A. und bei Neuhaus an der Ofte; 108 Gm, 

Wefteregeln, ev. Birdf. in VBreufen, Rabz. Magpeburg, Kr. 
Banzleben, NW, bei Ggeln; 1460 Gw.; Domäne, Bipshutten. 

erenbe, 1) Df. und Gem. in Hannover, Ofifriesland, Lodrt. 
Aurich, A. Berum, bei Hage; 582 Gm. 2), ⸗Altenbruch, ein Theil 
des Kirchſpiels Altenbruch ebd., im Land Habeln, Lodr. Stade, A. 
Diternvorf. 3) »Bolzloog, Di. ebd. Oftfriesland, Wor. und A. und 
bei Aurich; 261 Gw. 4) sÖtternborf, Krchſpl. ebd., im Land Haveln, 
per. Stade, A. und bei Dtterndorf; 11897 Gm. 

Weer-Enger, Gem. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Minden, 
Rr. Herford, bei Unger 127 Em. 

Weftererring, Weftererringen, Krchwlr. in Baiern, Schwaben 
— — * und bei Shwabmünden, l. ander Sinkel z 50 Gm,; 
Haltfelle der Baier. Gifenbahn AugsburgsBindau ; Voſt. 

Weſtereſch, Df. in Hannover, Verden, Lodr. Stade, A, Roten—⸗ 
burg, bei Schergel; 192 Gw. mit Wenkeloh. 

eiterfeld, 1) Df. in Naffau, A. Ufingen; 1840: 379, 1861: 389 
Gw. 2) Bauerfh. in Preußen, Wehfalen, Rgby. Münfter, Kr. und bei 
’ 
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Wefternbach 


Südingbaufen; 205 Gw. 3) Bauerfch. ebd., Kr. Steinfurt, bei Horfls 
mar: 474 Gw. 

Wefterfielb, Krchſpol. in Gnaland, Grſſch. Suffolt; 1861: 325 Gw. 

Wefterfilbe, Baucrib, in Breußen, Weſtfalen, Rab. Arnsberg, 
Kr, Dortmund, bei Mengere; 97 Gm. [51 Gm. 

Weiterflah, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Biberach; 

Wefterhbam, 1) Di. in Baiern, DOberbaiern, ®ogr. Aiblingen, bei 
Feldtirchen, I, an der Mangfall, unmeit des Ginfluffes der Loihach; 
166 Sw.; Gifenbabn-Station, Pol. 2) Wir. ebd., Logr. —— 
20 Ew. 9 Wir. ebd., Logr. Münden: 50 Gm.; aſſer mũhle. 
4) Wefterbeim, Wir. ebd., Ldgr. Brien; 20 Gw, 5) Df. chde, Logt. 
—— 60 Ew. 6) Krehſpl. in England, Grfſch. Rent; 1861: 
2196 6w. 

Wefterbanfen, 1) Bauerſch. in Hannover, #. u. Lodr. Denabrüd, 
A. und NW. bei Melle; 333 Gw. 2) Df. in Preußen, Rabı. Göln, 
Siegfr., bei Hennef; 170 Gm. 3) ev. Pfrdf. chb., Rabı. Magpeburg, 
Kr. Alchersleben, W. bei Quedlinburg; 1979 Gw.; Demänenamt, 3 
Waflermüblen, Gemüſe⸗, Rümmels und Anisbau. 

Wefterbeim, 1) Wefterbam, Df. in Baiern, Oberbaiern, Ppgr. 
und bei Aibling; 70 Gm.; Rapells. 2) Birbf. mit Marktrecht in Würts 
temberg, Donaufr., OA. Geislingen, auf der Alp; 1011 Gm.; viel Bos 
Ins; vorzüglicher Flachs 2 Höhlen. 3) Ober: und Unter⸗, Df. und 
kath. Vfrdf. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Ottobeuren, an ber 
Günz; 447 und 200 Gw. 4)f. Wefterbam. 

Wefterhever, Bfarrort in Schleswig, Lanbſchaft Giderſtedt. 

Wefterhof, 1) Df. in Hannover, Göttingen, Erpr. Hildesheim, A. 
Ofterove, bei Öchte; 644 Gm. 2) Df. ebd., F. und vor. Füneburg, 9. 
un SW. bei Harburg, 

Wefterbofen, 1) Krchof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Ingolflabt, 
bei Appertsbofen; 80 Gw.,; Ziegelei. 2) Weftenhofen, Krdmwir, chv., 
Ergr. Miesbach, bei Schhlierfen ; 40 Gw.; Waflermüble. 3) Df. ebp., 
Schmwaben:Neuburg, Logr. Immenftapt; 90 Gw. 4) Wir, in Württem- 


berg, Iagffr., ON, Gllmangen, an ver Jagſt; 368 Gw. (Duern. 
Wejterholm, Df. in Schleswig, A. u. D. von Flensburg, Krchſpl. 
Wefterbolt, 1) Virvf. in Hannover, Ofifriesland, Sodr. Huri, A. 


und SW. bei Eſensz 366 Gw. 2) Bauerjch. in Ofpenburg, Kr. u. N. 
Oltenburg, Gem. Warbenburg ; 364 Gm. 3) kath. Pfrdf. in Preußen, 
Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr. und W. von Redlinghaufen, NO, bei 
Buer; 460 Gm. 

Wefterbolte, 1) Bauerib. und Df. in Hannover, F. und tor. 
Oenabrück, A. Berfenbrüd, S. bei Anktum; 309 Gw. 2) Kotten in 
Vreußen, Wellfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Hagen, bei Schwelm ; 60 Gm. 

Wefterbols, I) Df. in Hannover, F. und 2er. Süneburg, A. Iſen⸗ 
bagen, N. bei Gifhorn, SW. bei Wittingen; 121 Gm. 2) Df. ebv., 
Verden, Lodr. Stade, A. und N, bei Rotenburg, W. bei Schechel ; 250 
Gm. mit Bulle. (Dabau; 138 Gm. 

Weſterholzhauſen, kath. Vfrof. in Baicrn, Oberbaiern, Epgr. 

Weiterborn, Df. in Holftein, Grfih. Rantzau, Krchſpl. Hörner: 
firchen; 343 Gm. 

Wefterhboven, Df. und Gem. in ben Nieberlanden, Vrov. Norbs 
Brabant, Arr, und Bez, Ginthoven; 1840: Df. 260, Gem. 537, 1861: 
546 (Sm, : [und UNZB, bei Gmpen; 268 Gw. 

Wefterhufen, Pirdf. in Hannover, Oftfriesland, Lodr. Aurich, A. 

Wefterhufen, cv, Birpf. in Preußen, Rab. Magdeburg, Kr. 
Wanzleben, N. bei Groß⸗Salze u. ANW. bei SEchönched, I. an der Elbe ; 
1187 Gw.; Haltort der Magdeburg⸗Leipziger Eiſenbahn; Ucberfahrt. 

Weſter⸗Jökul, ein 4572 Fuß hober Berg auf der Infel Island. 

Weſter⸗Jork, f. Jork. 

Weſterkirk, Di. in Schottland, Gefſch. Dumfries; 736 Gw. 


Wefterlabeeop, |. Ladecop. 
Weiterland, Virdf. auf der — — Inſel Sylt. [1552 Gm, 
Wefterleigb, Krchſph. in Englank, Grfſch. Glouceſterz 1861: 


Weſterlinde und Oſterlinde, Ufrdf. u. Krehdf. in Braunſchweig, 
Kr. Wolfenbüttel, A. Salder, bei Immendorf; 224 und 338 Gm, 

Wefterlo, Ort in New Mork, Grfſch. Albany; 18330 : 3458, 1840: 
3096, 1850: 2860 Gm, 

Wefterlob, 1) Bauerich. in Hannover, Arenberge Meppen, Pror. 
DOstmabrüd, N. bei Hafelunne; 148 Ew.; Waflermublen. 2) Gem. 
in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Minven, Kr. Paderborn, NW, bei Dels 
brüd; 1513 Gm, 

Wefterloo, Fld. in Belgien, Brov. Antwerpen, Arr. Turnhout, 
an der Großen Methe; 1550: 2623 Gw.; Butterbanvel, Gichorienfabrif, 
Ziegelei. [Wefterfiete; 619 Gm, 

efterloy, Bauerſch. in Oldenburg, Kr. Neuenburg, A. u. Gem, 

Wefterlutten, Ortſch. in Divenburg, u. Theil der Gem, Lutten; 


202 Gw, 
Weſterly, Ort in Rhode-Island, Grſſch. Washington; 1840: 1912, 
1850: 2763 .; Mühlen, Wolljeug: und Baummollgarnfabriten, 


Gerbereien, Waltmüblen, [berg; 35 Gm. 
Weftermanning, Wlr. in Baicrn, Nicverbaiern, Spar. Hengerss 
Weſtermarſch, DOrtic. in Hannover, Ofifriesland, Edor. Aurich, 

A. Berum, bei Norden. 

Weftermenghufen, Ortſch. in Holflein, Güperbitfmarfchen, 


Krchſpl. Marne, zu Menabufen geharig. 
Weftermoor, zerfireutes Df. in Holftein, Krchfpl. Breitenberg, 
SD. bei Ipchor; 262 mw. burg. 
Weitermühlen, Di. in Schleswig, A, Hütten, SW. bei Renbs- 


Weftermurr, Sinter⸗ und Vorder⸗, 2 Wir. in Württembera, 
Nedarfr., DON. Badnang; 90 und 154 Gm, 

Weftern, 1) Ort in New⸗Mork, Grfſch. Oneipa ; 1840: 3488, 1850: 
23516 Gw. 2) Ober: und Unter⸗, Krehpf, und Df. in Baiern, Unter: 
gen *98 Alzenau; 360 und 310 Gw. 

Wefternach, 1) kath. Bfrpf. in Baiern, Ehmaben-Meuburg, Ipar. 
und bei Minpelbeim; 250 Gw.; Kapelle, Schloß. 2) Nebeniluf der 
Donau, in Württemberg; entficht durch Jufammenfluß der Kottum u. 
Dürnah und mündet gegenüber dem Dorf Grbab, DA. Ghingen. 
3) Df. chd., Jagffr., ON. Ochringen; 242 Gw.; alaunbaltiger Schic- 
fer in ver Wilhelmägrube ; gute Sanpwirtbicaft. 

Werternbach, Di. in Württemberg, Jagftfr., OU. Ochringen ; 251 
Gw.; gute Landwirthſchaft. 


Weſternbödefeld 


Weſternbödefeld, Df. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Meſchede, bei Bredeburg; 170 Gw, 

Werernborf, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Landau; 120 
Gm. 2) Bir. cbd., Bar. Pfarrkirchen, bei Mariafirhen; 45 Gm. 
3) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Altörting, bei Reifhah; 44 Gm. 
4) Krchwlr. ebb., Logt. Dahau; 72 Gm. 5) Df. ebr., Logr. Öbersberg, 
bei Sion; 50 Ew. 6) Df. ebv., Logt. Prien, bei Fraßvori; 110 Gm. 
T) Krchof. ebd, Logr. Rofenbeim, bei Bang: 140 Gm. 8) Krehdf. ebp., 
bei Pfaffenhofen; 55 Gm. 9) » am Zchlofiberge, Df. chp., bei Ries 
bering; 70 Gm, [an der Jagſt; 744 Gm, 

Wefternbaufen, Pfrpf. in Württemberg, Iagfifr., ON. Künzelsau, 

Weſterukotten, Df. in Breusen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar. 
Sippfapt, bei Örwitte; 1350 Gm.; Unterfleueramt, Salzwerk, Torfs 
gräberci. 574 Sm. 

Weiternobe, Df. in Nafjau, A. Rennerop; 1840: 537 kath., 1861: 

BWeiternorrlands = Län, das frühere Hernöfanpes-Län in 
Schwepden (f. biefen Artitel), am bottnifhen Meerbufen. Daſſelbe 
umfaßt bie beiten an Naturfhönbeiten reihen Landſchaften Medelpad 
im S., und Angermannland im N., ausgenommen von ber lchteren die 
beiden nörblichien Kirchſpiele Norbmaling und Bjurbolm (46.22 OM., 
7620 Gw.), die mit vom Wellerbottendstän (Umeästän) vereinigt find, 
Angermannland ift die fhönfte Landſchaft Schwedens. Größere Ai 
giebt es mit; die Thäler find fruchtbar. Aderbau, Viehzucht, Wald« 
arbeit, Leinwandweberei, Hampel, Fiſcherei, Jagd, Gifenfabrifation find 
die Örwerbijmeige. 

WefternsBort, Hafen an der Süpfüfle von Auftralien, ®rant- 
Zand; 38° 313 8, 149 32 0° DO, 

Weſterodde, 1) *6 in Preußen, Weftfalen, Rgbı. und Ar. 
Münfter, NW. bei Greven; 591 Gm. 2) Bauerſch. ebd. Kr. Steins 
furt bei Horfimar; 402 Gm. 

Wefterode, 1) Kchdf. in Braunfhweig, Kr. Wolfenbüttel, Kr. u. 
A. u. bei Harzburg; 445 Gm. 2) Df. in Hannover, Grubenhagen, Lodt. 
Hilnesbeim, A. Sicholpehaufen, bei Duberftant ; 453 Em. 

Weſterrade, Di. in Holfkein, A, Traventbal, D. von Segeberg, 
Krechſol. Bronsvorf: 202 Gw.; niedrige, fehr fruchtbare Gegend. 

Wefters un Oſterroden, Bauerſch. in Hannover, F. und otr. 
Dinabrüd, A. und bei Fürftenau; 185 Gm, 

Werterrönfeld, Df. in Holftein, A. und SW. bei Renpsburg, 
Krhfvl. Jevenfledt, an ber Giber ; 303 Gw. 

Werterfchepd, Drtich. in Oldenburg, Kr. Oldenburg, A. Zwiſchen⸗ 
abn, Gem. Edewecht; 550 Gm. 

Wefterfeite, Theil vet Kirchſpiels Steinau in Hannover, Band 
Habdeln, Lodr. Stade, A, Diterndorf; 501 Em. 

Weſters kirchen, Weſterskirch, Krchwlr. in Baiern, Nieder— 
baiern, Logr. Vilsbiburg ; 30 Gm. [bei Lamfledt; 453 Gm, 

Weltersobe, Df. in Hannover, Bremen, Bor, Etare, A. Often, 

BWerterftebe, Pirpf. und Hauptort der qleihnam, Gemeinde und 
bes aleichnam. Amtes in Olbenburg, Kr. Neuenbura : 53% 15° 33’ M. 
5° 35° 32° DO.; Df. mit Weflterficherfeld ıc. 1217 Gw.; bie Ger 
meinde 5888 Ew.; bad Amt 8703 Ew. 

Biefterftetten, Birdf. in Württemberg, Donaufr., OA. Ulm, in 
sauber Gegend, an der Lontel und an ber Gilenbabn ; 460 Gm. 

IE Df. in Oeflerreich, Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg ; 
w. 

Weſtervoort, Df. in ven Nicberlanten, Brov. Gelderland, Arr. 
Arnbem, Bey. Zevenaar: 1840: 947, 1861: 1193 Gw. 

Wefterwalb, ein Gebirge, bat eine gemellte Hochebene bildet auf 
der Oftfeite des Rheins, zwiſchen der Lahn und der Sieg. Der Name 
Welter if cin altventihes Wort, das weiß bedeutet, und entipricht 
der Mimatifhen Natur des Webirges, indem es früb im Herbſt mit 
Schnee bedeckt und im Brübighr am fnäteften davon frei wire. Urkund⸗ 
Lich erfcheint der Name auerft 1048, Der Haupttbeil, ver Hobe We⸗ 
ſterwald, ſteht in Naflau, aber das Gebirge erfircdt ſich darüber hinr 
aus in bie preußifche Provinz Wehfalen ei Arnsberg, Kr. Sicaen) 
und in die Mbeinproving (Maba. Goblens, Kr. Altenfirhen und Kr. Neur 
mwieb: Rabz. Göln, Siegfr.). Die Berafläche des Hohen Weltermalpes 
Bat eine Länge von 5 Stunden von Oft qeaen We, und eine Breite von 
3 Stunden von Norb gegen Süb. Ueber deffen von muldenförmigen Ber: 
tiefungen durchſchnittene Fläche erbeben ſich die einzelnen Bafalt: Rups 
pen, unter bemen der 1937 oder 2006 oder 2010 Fuß hohe Salzburger 
Kopf und unmeit ber 1932 Auf bobe Saalbera oder Balnenbern 
die böchfen Dunfte ind. Daneben haben ver Kübfelterftiein bei 
Neukirch 1838 Auf, bie Fuch kante ober ber nr bei Wils 
linaen im Amt Marienberg 1898 Fuß, der Giltberg bei Rennerob 
1876 Auf, ter Mörfer Stein 1866 Auf, ver Homberg mit 1900 
Fuß, der Stöffel bei Stodum 1643 Fuß, der Pfaffenberg bei 
Mennerod 1866 Fuß Höbe u. a. Vor allen ausgezeichnet erfcheint ber 
1783 Fuß bohe Barbenflein, in Urkunden Barenſtehn genannt, 
ein Doleritsfelfen mit freisförmiger 214 Fufi weiter Fläche, die ringsum 
von Helfen wie mit einer Diauer umgeben ift. Derfelbe ſtebt zwiſchen 
Bufternbain und Heifterbera. Der böhfke Wohnort im Weſterwalde 
if das Dorf Neufirh im Amt Marienberg, in 1919 Fuß Höhe. Der 
Hobe Welerwald dacht fi gegen Weft in dem Bergrüden im Amt 
Hahenburg ab. Hier And die Lohumer Heibe mit dem Wälter» 
Aein und dem Bohnerberae, ver @igebeul, ber Kabellhen— 
berg und Gerſthahn bei Altftabt, ver Hatterler Kopf. der 
Mauberg und bie Meike Ley bei Nifter. Gegen EM. if ber 
Bergrüden in ven Aemtern Selters und Montabaur, mo bie Höbe bei 
Einden, der Wölferlinger Kopf, bie Wilaburg, ber Shen« 
felhergq mit 1400 Ruß, bad Hoflöpfhen, der Bifeneneeg. 
ter Londerberg bei Marfann und der &algenberg bei Herſch⸗ 
bat mit 1350 Fuß Höhe bervortreten. Bei Moihheim im Amt Mons 
tabaur ficht der nur von einer Seite zugänglihe Mahlberg, ein 1264 
Fufi bober Kegel, der zu einer Meinen freisförmigen Ebene abgeplattet 
if, mit einer alten Ringmauer umaeben. Diefer bene nahe ———— 
aut einem Felfenſpalt eine friftafibelle Quelle. Gegen ven Rhein bin 
acht pas Gebirge in ver Montabaurer Höhe mit dem Lipperts— 
bera. bem bie Bichbrib, Pollert und Shügborn mit 
ichroffer Boſchung aus, und geaen Süb bildet ed der Lahn entlang Meile 
Felswände, über welche die Firft, ver Nleven bei Gitelborn, die wegen 
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ausgebehnter Fernſicht häufig beſuchte Schöne Ausfiht bei Kem— 
menau, der Dielslopf und der Höhfl bei Hirſchberg im Amt Dien, 
der 1503 Buß hohe KRattebaum zwiſchen — und Düringen 
im Amt Selters, ver 1445 Fuß —* Oberarer Berg, der Mole: 
berger Kopf, der Beilflein, ver Welteräburger Kopf, ber 
Höllerberg, und ver Wanfchicher Kopf im Amt Wallmeror 
bervorragen. Anden legteren jchlieht fi ein dae Amt Hadamar durch 
aichenber Bergrüden, rin ſtehen ver Wapelbabn, ter Klös: 
berg mit einer fehr alten vem heiligen Blafiut geweihten Kirche, die 
1145 Auf bobe Dornburg, auf deren Höhe Ueberrefte von Gebäuten, 
Mauern, Urnen und Münzen gefunden wurden, und bad Heiden: 
bäuscen, die höchſte Kuppe eines arofen Bafaltlegeld mit aufge 
tbürmten ungebeuren Bafaltblöden. Gegen Of bilvet ver 1613 Auf 
bobe Hirfhberg im Amt Herborn, und der Galenberg im Amt 
Meilburg bie Fortiegung des Hohen Weſterwaldes. Im ber Gegend von 
Probbach fichen vier Bafaltfegel, und auf einem berfelben bie Nuin: 
der —— Gine Stunde entfernt ſteht eine Reihe abgeftumpfter 
Bafaltkegel. be Mord hängt der Weſterwald durch den boben Berg: 





‚rüden ver Holzhauſer Höhe, ver Kalteiche (Kalten Eiche) u. ver 
| Biegnifhen Höhe mit dem Rotbbaare, dem Sauerläntifhen Ge 
| birge zufammen. Die bebeutenpften Höhen der Kalteiche find bie 
Höbe, 1645 Buß hoc, bei Dillbrecht; ver 1645 Buß hohe Wildenkein 
| bei Haigerfeelbadh ; der 1773 Buß bobe Simmersböferskopfi ver 
1763 Fuß hohe Hirfchftein, uns ver 1753 Buß hohe Alte Schorn. 
An den Bergrüden ver Kalteiche ſchlieüt fi vie Alte Dille und bie 
Dieghölge mit dem 1861 Buß hoben Keilskonf ober der Nor: 
bölle, nabe dem Uriprung der Diedhölze bei Müpershbaufen, tem 
Kahrer Kopf, dem 1808 Fuß hoben Fich holzkopfiu. dem 1798 Auf 
42 Haudberge. Mit diefem Gebirgsrüden gleichlaufend Acht bir 
teutb, deren böcfler Punkt ver 1723 Fuß bobe Gbershain bei 
Gbersbadh ifl. Andere Höhen darin find der 1593 Fuß hohe Himratin 
in der Dberftruth bei Manderbach im Amt Dillenburg, ber 1609 Buj 
ohe —— der 1359 Fuß hobe Himberg in der Unterſtruth im 
mt Dillenburg, ber 1349 Buß hohe Desberg bei Manberbad, ber 
Saulstonpf bei Dillenburg, der 1358 Fuß hohe KRornberg bei Dont 
bad sc. Zu dem Weſterwalde im meiteren Sinn werben auch bie Bera: 
reiben auf der linfen Seite per Dieghölge gerechnet. Hier ficht die malt 
befrängte Eſchenburg mit fahlem Scheitel, und benachbart der durc 
Bolköfage befannte Heunftein, eine Grünfteinfuppe mit umber liegen⸗ 
ven Felsbloden. Hinterwärts flcht ver Schelderwald mit der Ans 
aelburg, der Burgruine Tringenftein, und bem merfmürtigen 
gegen 50 Fuß hoben Saöwisfelfen Bufhfleim, jegt Wilhelmsftin 
genannt. Der Wefterivald wird bäufia mit ver Rhön verglichen, ſe 
raub und unmwirthlich ift er. Heftiger Wind, Regen und Nebel bintern 
ten Getreivebau; nur Hafer, Gerſte, Flachs, Kartoffeln und fünflic 
angebaute Wieſen gebeiben; außerdem find bie Abhänge bes Gebirget 
fo wie die niebrigen Bergflächen nach dem Rhein bewaldet. Uebrigent 
ift das Gebirge reich an Braunlohlen, Thon, Kupfer, Gifen und Mine: 
ralauellen. 

Weiterwanna, f. Wanna. [une ©. bei Iburg ; 340 Em. 

Wefterwiede, Bauerf&b. in Hannover, 8. und Lodr. Osnabrüd, 9 

Weiterwiche, Gem. in Breußen, Weftfalen, Rgbz. Minden, Ar. 
Wietenbrüd, bei Rielberg ; 1197 Gm, 

Weiterwif, St. in Schweren, FalmarsLaͤn, an ber Münbung ber 
Gamleby⸗Bucht; 57% 45° 38" M. 14% 18° 3° D.; 1805: 2932, 183: 
3225, 1860: 5257 Gw.; Hafen, Handel mit Theer, Pech, öläntiihen 
Steinen, Schifflein. 

Werterwifch, 1) Bauerfch. in der Braunfchweig. Grelaue The: 
Kingdanien (f. diefen Artikel); 522 Ew. 2) Ortfb. in Heolfkein, 9. 
Rigebüttel, Krchſpl. Döfe; 51 Gm. [beiün ; 84 Gun 

Weftewig, Df. in Breufen, Rgbz. Merfeburg, Saalfr., bei 8 

Wefterwobld, Df. in Holftein, Suberdithmarſchen, Krchſpl. Nord⸗ 
bafkcat; Waflermühle, Ziegelei. 

Weſterwolder Na, Fluß in den Nieverlanden ; f. Ya 10. 

Welten, f. Wesce und Weftee. [1511 Gm. 

Weltfa, Wir. in Enaland, Wales, Grfſch. Garmarthen; 1861: 

Meftfairlee, Drt in Vermont, Grffch. Orange: 1850: 696 Gm. 

Weftfalen, norbweillibe Vrovinz bes preußiſchen Staatet, bir 
NEW. an vie Nicverlanne, W. an bie preußiiche Rheinprovinz (Rabı. 
Düffelvorf: Kr. Rees, Duisburg, Effen, Glberfelo, Lennep; Rah. 
Göln: Kr. Wipperfürtb, Gummerebab, Waldbroel; Rabz. Goblenn 
Kr. Altenfirben); ED. an Naffau, Heffen, Walded; DO. an Hanne 
und Braunfchweig, Lippe, beffifhe Herrfhaft Rinteln; N. um NB. 
an Hannover grenzt. Außerdem gehört zu der Brovinz noch tat ir 
elave Lünde e biefen Artifel). Ueber Umfang und Bevölkerung mat 
ven einzelnen drei Regierungsbezirfen Münfter, Minven und Arnöbert 
find dieſe Artikel und Preußen nachzuſchen. In den einzelnen Regit: 
runasbezirfen waren: in Arnsberg, 1855: 630,912 (davon 1249 
M. Mil.), 1858: 669,149 (u. 1102 M. Diit.), 1861: 703,523 (u. 2077 
M. Mit.), 1864: 740,961 (und 1523 M. Mil.) Gm.; Häptifche Beril- 
ferung 1858: 195,940; 1861: 208,597 (und 1940 M. Mil.): 1864: 
218,496 (und 1374 M. Mil); landliche Beoölferung 1858: 474,311; 
1861: 494,926 (und 137 M. Mil.); 1864: 522,465 (und 154 M. Wil. 
Gw.; 1859: 377,281 evang., 286,154 kathol,, 48 mennomit., 270 deutib* 
fatbol., 6498 Juben. — Minden, 1858: 455,912 (um 4195 M. 
Dil.); 1861: 472,145 (und 6980 M. Mil.); 1864: 483,148 (umb 76°) 
M. Mil.) Gw.: Radtiſche Bevölkerung 1858: 99,358, 1861: 107,39 
(und 6550 M. Mil.); 1964: 113,426 (und 7086 M, Mil.) Ew.: län 
liche Bevölferung 1858: 360,747; 1961: 364,806 (und 430 M. Mil): 
1864: 369,722 (u. 605 M. Mil.) Gw.; 1868: 268,226 ewang., 155,292 
fathol., 1 griech, 70 mennonit., 429 beutfchsfathol. ıc., 6149 Juden. 
— Münfter, 1858: 432,376 (und 3709 M. Mil.); 1861: 442,397 (umt 
5380 M. Mil.); 1964: 442,472 (unn 5361 M. Mil.) Gw.; fidettide 
Berdiferung 1858: 95,084, 1861: 98,833 (u, 5321 M. Mil.), 1961: 
99,367 (u. 5299 M. Mil.) Gw.; ländliche Bevölkerung 1858: 341,001; 
1861: 343,564 (n. 59 M. Mil.); 1864: 343,105 (u. 62 M. Mil.) Gm.; 
1858: 40,243 evang., 392,362 fath,, 38 mennenit., 3452 Juden. In ter 
PVenölferung bildet nach deren Abſſammung dieſe Provimı cin Banıı 
Das Land iR im ©. achirgig durch ven Weherwald, das Norblauer: u. 
Sauerlandiſche Bebirge, im NO, durch das Weſer⸗Gebirge, den Teute⸗ 
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burger Wald, dann das im ug" an biefen fih anfchliehende Gebirge 
„Auf dem Malde* und durch bie @ gs, im N. rechts von der Lippe mur 
unb außerdem cben. Bemwäflert if die Provinz durch pie dem Rhein 
were: * Ruhr, * 5 deren Zuflüffe; dann durch bie 
erks, Vechte, Emns ıc. gegen NW. fliehend, und im NW, vurch bie 
Weſer und Meine derſelben auftrömenden Bläfle. Gingerbeilt ift die Pros 
vinz in 4 Appellationsgerichts= und 33 gg rg wozu jedoch 
u. dem Rabz. Düffelvorf vie Kr, Gffen, — und Rees, und ber 
Sigmaringen AN ören. Hauptfladt und Sig 
Koh tie Stabt er, wo aud das Gonflflorium für pie Protes 
ne ſich ae "Die Katholiken ſtehen unter dem Erzbisthum zu 
Göln, dem die beiden Bisthümer Münfter und Baderborn untergeorbnet 
find. Hier beſteht auch eine katholifchstbeologifehe Akademie und andere 
höhere Bildungsanftalten (ſ. dieſen Artikel). Die übrigen Vildungs⸗ 
anftalten find in ben * elnen eg der Regierungabezirfe genannt, 
Zu Dortmund ift das Oberbergamt für Weſtfalen, dem bie Salzämter 
u Königsborn bei Unna und zu astelguert bei Minden, b as Märkifche 
ergamt au Bochum, und bas Eſſen⸗Werdenſche Bergamt zu Eſſen im 
Rgbz. Düffeldorf untergeorbnet find, Andere Anftalten find bie Pros 
ping alsFeuersSorietät u Münfler, has Sand-Armen» und Befferungs- 
haus, bie Grzichungsanftalt für verwahrlofte Rinder in Benninghaufen, 
- BrovinzialsIrrens, Heil⸗ und Pflege-Anftalt zu Martberg, bie Pro: 
nitalsPflege-Anftalt im Geſecke, dien. Binde” "he e Brovinzial-Blinven- 
nflalt au Soeft und Paderborn. Die Grzeugniffe des Landbaus, der 
Sud, des Bergbaus und Hüttenbetriebes, wie ber Induflrie find in 
den einzelnen Artikeln ver Regierungebggirke 16. nude 8 gemadt. Die 
früher bedeutende und ausgezeichnete Blahsfpinnerei bat mit der Leinen⸗ 
weberei in der neuern Zeit fchr abgenommen. 
Weftfall, Ort in Bennfylvania, Grfſch. Bike; 1850: 567 Em. 
Wertfallowfleld, 2 Orte in Penniglvania: Grfſch. pe 1850: 
2290 Gw.; Grfſch. Grawford, 1850: 654 Ew : 498 Gm, 
Weft-Farlaıı, Bun em, in England, Grſſch. en 
Beft-Farleigh, Krchſpl. in England, Gr 6. Kent ; 1864: 399 Gm. 
— Drt * News ori. GErſſch. Weft-Ghefler; 1850: 


Weftfeld, 1) Df. in Hannover, F. und Lodr. Hildeshelm, A. u. bei 
Afelo; 467 Gm. 2) KRotten in Preußen, Weſtfalen, Rgbs. Arnsberg, 
Kr, Hagen, * 9 merflein; 28 Gw. 3) Df. ebd., Kr. ahefchere, bei 
Dberfirden; 4 

— — arehſpl. — ie Salop; 1961 : 10676, 

Weftfield, Ran in England a h. Norfolf; 1861: 124 G. 
2) Krchipl, ebd. GErfſch. Suffer; 1861: 383 Gm, 

Weftfleld, hr Drt in Inviana, FR Hamilton; 1850: 215 Ew. 
2) Drt in Mafjahufetts, Grfſch. "Hampten; 1840: 3526, 1850; 4180 
Ew. 3) Ort in Newsgerfey, OErfſch. er; 1840; 1146, 1850: 1577 
Gm. 4) 2 Drte in News Dorf: Grfſch. Chautaugue, 1840: 3119, 1850: 
3100 Gmw.; Orfſch. Richmond, 1840: 2326, 1850: 2943 Em. 6) 2 Orte 
in Obio: Griſch Diedina, 1850: 1414 Gm. 6) Ort in Bennfplvania, 
Grſſch. —— 1850: 1348 Ew. 7) Ort in Vermont, Grffh. Orleans; 
.. 370, 1850: 502 Ew. 8) Ort in Wisconfin, Srfih. Sauf; 1850; 
210 Gw [Hington; 1850: 1213 und 1281 Gw. 

Welt: und Eaſt⸗Finley, 2 Orte in warn Grfſch. Was⸗ 
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Weftfirle, Krchſpi. in England, Grfſch. Gufler; 1861: 631 Gm. 
Weft:Firdby, Stabtgem. nGngland, Gerfſch Lincoln; 1861: 616. 
Meftforb, 1) Ort in Maſſachuſetts, * — 1840: 1436, 
1850: 1473 Ew. 2) Drt a New: Mork, &. Dtfego; 18410; 1478. 
1850: 1423 Gw. 3) Ort in Vermont, Ge Chittenven; 1840: 1352, 
1850: 1458 Gm, 
Wer-Fork, Ort in Arkanfas, Grfſch. Washington; 1850: 605 Gm. 
en Pfrdf. in Württemberg, agfikr., a 


beim; 14 
Weftgate, —— in England, Grfſch Nortumberlann: 1861: 
Werts und gen enefee, 2 Orte in Mieigen, Grfſch. Genefer; 
1861 : 232 und 844 Gm 1861: 940 und 768 Gm, 
Welt: u. Eaft: Goshen, 2 DOrtei 7 Pennfolvania, Srfih. Cheſter; 
Werts ımd Gaft-Greenfield, 2 Orte in Inbiana, ni. Las 
Orange; 1861: 457 und 400 Gm. 6 Gw, 
Weft-Greenville, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Mae 5 
Weſt⸗ und Eaft-Greenwich, 2 Orte in Rhode⸗Jeland, te le 
Kent; 1850: 1350 und 2358 Em, 
Beft-Greußen, Df. in S —*** auſen, A. lin en; 
— —— Krchſpl. in England, Orfſch. Wilts; a 
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Seh-Grinfeat, Krehſpl. in England, Grfſch. Bei. 1861: 
* uam, Krchſpl. in England, Grfſch. Northampton; 1861: 


Weſthaid, Wir. in Balern, Mittelfranken, 2b * Altporf; is * Gm. 
Wefthall, Krchſpl. in Gnglanp, Grfſch. Suffolf; 1861: 468 
Weh-Pallam, Krehſpl. in Englany, —* Berby 1861: En ke. 
Wef-Balton, 1) Staptgem. und Krechſpl. in naland, Grfſch. 

— hat: 315 unb 422 2) Stadtgem. ebb,, Srfic. Dorf; 
Weſt⸗Ham, Krehſpl. in England, Srffch. Gffer ; 1861 : 38,331 Gw, 
Weſtham, Krehſpl. in England, Grffe. Euffer ; 1861: 833 Gm. 
Wertbampnett, Krhfpl. in Ongland, Grffc. Sufler; 1861: 502€, 
WeftsBampton, 1) u. Eaft-Bampton, 2 Drte ın Maffahufetts; 

1850: 602 und 1342 Gw, 2) Ort in Newederfen, Grfſch. gie 


1850: 1507 Gm, 
Welt:Banney, Stadigem. in u na Grfia. Berls; 1861: 
Welt:-Banningfield, ſpi N —— Grfſch. Eſſer; 1861: 

527 Gw. in; 1850: 897 u, 1658 Gw. 
"Bet, unb @aft:®anover, 2 —* in —— Grefſch. 
Weſt⸗Harbdwick, Stadtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 

80 Gm. (1861: 17 Gm, 
Weſt⸗Harle, Gtabtgem. in England, Grffh. Nortbumberland ; 
— * Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolf; 1861: 
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—— Stabtgem. in En uglanb, Grfſch. Dorf; 1861: 616. 
—— — Rräfpl. in ngland, Grfſch. Bits; 1861: 


Hoffmann, Encpflopäbie, 


Weſt⸗Kirbh 


——— Krchſpl. in England, Grfſch. —— 1861: 
530 Gm. : 149 Gw. 
Weſt⸗Harroldſton, Kräfpl. in Gngland, Gr F Ace: 
Weit-Dartford, 1) Staptgem. in England, "Srffe. Northumbers 
fand; 1861: 62 Gw. 2) um @aft-Bartforb, 2 Orte in Gonncctieut, 
Srfib. Hartford; 19850: 4411 Gm. 
eitsBatch, Krchſpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 432, 
—. Stabtgem. in Gngland, örffc Dort; 1861: 


Wirebauten, 1) Df. in Coburg⸗Gotha, Gotha, bei ** rin⸗ 
en; 260 Gm. Vfrdf. in Meiningen, A. Hildburghauſen, NW. bei 
eleburg; 565 Gw.; Beldbau, Santfleinbrüche, ipe. 3) But in 

—— Meffalen, Rabp. Arnsberg, Kr, Dortmund, bei Mengebe ; 18 

4) Df, ebd., Rabz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Remſcheid; 220 

Em 3 tath. Pirrf. — Rs Grfurt, Kr. u, NO. bei Heil genhatt, 

[. an ber Leine; 765 Gm } hir df. in Württemberg, JZagſtkr., 

Ellwangen, an ber dag; 2% 

Wefthavellaud, (I. —— und Ofthavelland) ein Kreis 
des Rgbz. Votsdam . et umgeben von ven Kreifen Zauch⸗Vel⸗ 
sig, Kr. Jerichow (Rab Magpehurg), ), Welt: und Oftpriegnis u. Rup⸗ 
pin; mit 1840: 23,6 7 184 1846: 26,574, 1849: 27,357, 
1852: 20,977, 1855: 31,046, 1858: 34, 612, 1861: 38 ‚908, 1864: 39,734 
ſtadtiſche —2 1840: 25,269, 1843: 26, 266, 1846: 27,010, 1849: 
27,658, 1852: 28,503, 1855: 29,415, 1858: "30, 333, 1861: 31,498, 
1864: 32, 522 Gw.; fand! fumpfig, um Theil "bewalbet; Aderban, 
Pferdes, Rinbviche" und befonders Schafzucht. 

Weſt⸗Haven, Ort in Bermont, Grfid. —— 1850 : 718 Ew. 

er —— Stadtgem. in GErfſch. Hort umberland; 


dei DOberprä bens | 58 


1861: ei Tangermünde; 290 Gw, 
iin, Df. a ale: gbz. Magbeburg, Kr. Stendal, 
Weſtheim, 1) ew. f. in Balern, Mittelfranten, Logr. Heis 

benheim; 524 Gm. 2) An ebd., 2hgr. Herrichen; 40 Gm. 3) ev. 


PDirbf. ebd. Lhgr. und bei Windei im; 379 Gw. 4) ev. Pfrof. ebd., 
Dial k K. und NM. bei —— 807 @w. 5) Df. ebd. Schwa⸗ 
ben⸗Reuburg, Logt 89 ingen, W. von Augsburg, r. unweit ber 
Schmutter; 249 or Kapelle, Eifenbahn=Station (Augsburg 


Ulm), Bott. 6) te * Unter franlern⸗Aſchaffenburg, — 
dorf, an der Saale; 600 Ew. (220 Juden). 7) kath. Pfrdf. ebb., Sch: 
und bei — —3*8 Main; 730 Gm. (100 Juben); Felb⸗ u. Bein: 
bau, W iettmadhs, Gipeébruch. . Pfrof. ebd., Eogr. und bei Ki — 
en; 350 Ew. (100 Juben); Simultankirche Felde und Bein 
3 kath. Dfarr — in Brenben Weſtfalen, Robn. Minden, Kr. Bir 
En . bei Barburg, I. an ber Diemel, nahe ver waldeck. Brenge ; 950 
; Bof. 10) Br. f. mit Marftreht” in Württemberg, — 
— "Hall, in dem un Rofengarten; 436 Ew. 3 Ew. 
werBemlad, rt in Bennfylvania, Grfſch. — 1850: 
Weit: nv Ca —2 2 Orte in Pennfylvania, Grfſch. 


Lancaſter ; 1850: u und 2266 
WeitBenbred, Drt in Gngland Orſſch. Werks; 1861: 351 Ew. 
{m Gngland, Erfſch. Darkami 


PB. 2401 errington, Stabtgem, 
1: 75 
MWeft-Beblerton, Stadtgem. in England, Orfſch. F 
Beſt⸗Hoathly, Krchſpl. hr GErfſch. Eu er; 1861: 11206 
Wefthofen, i) Mild. Darmfladt, tod, Rein effen, 


. Euer: 


Kr. Worms, an ber — ; ewang. * —* EG 
Por; Weinbau, 5 Ba dad, 3342 St reußen, 
Metal, Rab. Arnsberg, Kr. Dortmund, . von Schwerte, 


m Hagen, r. an ber Ruhr; 1816: 041, 1531: 915, 1840: 1027, 
* "1004, 1846: 1030, 1849: 1075, 1852: 1073, 1855: 1079, 1858: 
1104 MM. Mit), 1861: 1110, 1864: 1292 Gm.; ewang. Kirche, Dot, 


Tuch⸗ er eugs und Leineweberei, Strumpfwirterei, 3) Bauerſch. 
ebb., at ‚ 409 Gw. 
dBehtboffen, Dr. in 52 ag Bat:Rhin, Arr, und ZB, von 


&trasburg; 1846: 2104 Gm.; 

Belt:Borndon, Krhfpl. in 8 Gr —15 4 er ; 1861: 94 6. 
Weſthorpe, 2* in England, ee 1861: 227 Gm, 
— —— tadtgem. in England, Sefih a: 1861 : 


—— 1) Ortfch. in Beruben, , Behielen, —X Arnéberg, 
Kr, Dortmund, bei Bochum; 40 Gm. „chd,, R Göln, Ar, 
Mühlheim, bei Deug, x. am Rhein; Be 5 Kapelle, 3) Ortfch. 
u gby. — — Kr. Lennep, bei Hüdeswagen; 48 Gm, 
eft-Boyel, Bauerſch. in Hannover, F. 13 Spbr. Osmabrüd 
und —* Melle; 354 Ew. . bei Hamm; 95 * 
Wefthufen, Bauer. in Münfter, Kr. Bodum, 
Weſt⸗Hothe, Krahfpl. in Kent; 1861: 130 Im. 
Weftick, Weftik, 1) Baurf@. in Decuben, Beftfalen, Rohr. Arne⸗ 
berg, Kr. Hamm, bei Camen; 292 2) Bauerſch. ebd., N. bei 
Menden, r. an ter Rubr; 143 Gm. 
Weſtig, Weftik, 21 in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsber 
Zierlohn, bei Hemer (Miebers); 699 em, dabel der Babrifort = 
erb 
e Weſt⸗Iloley, Krchſpl. in England, Grfſch. Berka; 1861: 432 Ew. 
WeftsIndien, nennt man bie Infeln im weltlichen atlantifchen 
Dzean, vor und in ber weiten Bucht gwifchen Nord⸗ und Süb-Amcrifa, 
nämlich die Antillen und BahamasInfeln ıc. (dal; 266 Gm. 
Weftinfel, Krchof. in Preußen, Nabz. Magbeburg, Kr. u. bei Sten— 
Weft:TJtchenor, Krchſpl. in England, Sri. @uffer ; 1861 : 1676, 
ne Wenig Drt in Ohio, Grfſch. Madiſon; 1850: 436 Ew. 
Weit: a: 1) Df. in ven Nieperlanden, Prov. Zeeland, Arr. 
—— 7 . Blissingen, auf * ‚au MWaldern; 1840: 1911, 
1861: 1972 & Int. W Re Gapell 
Weit:Keal, Sl in lea Ste. Rincoln; 1861: 511 Gm. 
Weſtkerke, Df. in Belgien, ® rov. Wefflandern, Arr. Bruges 
(Brügge); 1850: 1147 
———— — 7* Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Herford, W. bei Bünde, an der hannover. Grenzte 653 Gm 
Welt-Rington Krchſpl. in England, Grff ‚Bilts; 1861: 405 6, 
MWeft:Kirby, Stadtgem. u. Krchfpl. in Gnglant, Grffe. Ghefter; 
413 und 2059 Ew. 354 
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reußen 


ngland, a 


Weſtkirchen 


Weſtkirchen, kath. Pfrof. und Bauerſchaften in Preußen, Weſt⸗ 
falen, Rabı. Münfter, Kr. u. SED. von Warendorf, SD. bei Frecken⸗ 
borft: 1104 Gm. _ [265 Gm. 

Weſt⸗Auighton, Krhipl. in Gngland, Grffh. Dorfet; 1K61: 

Weft-Kuople, Rripl. in Önglanp, Grfſch. Wilts; 1861: 187 Ew. 

Weſtkotten und Weftenfotter-Straße, Ortih. in Preußen, 
Rad: Düjfelvorf, Kr. Elberfeld, bei Barmen; 210 und 240 Gw. 

eft: u. Eaft:tafamannod, 2 Drte in Bennfylvania, Gefſch. 
Mercer: 1850: 1123 und 922 Ew. 

Weftladbergen, Bauerſch. in Preußen, Wefifalen, Rgbz. und Kr. 
Münfter, bei Särbed ; 4241 (Gm. 

Weit: un Eaft:fampeter, 2 Drte in Bennfylvania, GErfſch. 
Sancafter: 1850: 1605 un? 1950 Gw. 

BWeitland, Ort in Obio, Griſch. Sucernien; 1850: 1120 Em. 

Weit:Langdon, Krhipl. in England, Grfſch Kent; 1361: 106 Gm. 

Weſt-Langton, Stadtgem. in England, Gefſch. Leicehter; 1861: 
82 Gm. (1589 und 974 Gm. 

Weft-Lavington, 2 Krafple. in England, Griſch. Wilts; 1861: 

BWeit:Laoton, Stabtgem. in Ungland, Grffch. Dorf; 1861: 826m. 

Weſt⸗Leake, Krchſol. in England, Grfſch. Nottingham (Notre) ; 
1861: 171 Gm. Piser: 51 Gm. 

Weft:teiceiter-Foreft, Krchipl. in England, Grfſch. Leicefler; 

Weft-Leigh, 1) Krchſol. in England, Griſch. Devon; 1861: 491 
Gm. 2) Stapıgem. ebp., Grfſch. Yancafler; 1861: 4434 Gm. 


Weitleton, Kraipl. in Id Griſch. Suffolf; 1561: 90 Em. 
Weit:lerbam, Krchſpl. in Öngland, Grfſch. Norfolt; 1961: 152@, 


Weftlen, I) Rrebipl. in England, Brffh. Norfolk; 1861: 152 Gm. 
2) »Waterless, Krchipl. ebv., Grfſch. Gambripge; 1561: 213 Gm, 
Bert, 1) und Gait:Libertn, 2 Drte in Obio, Grfih. Logan; 
1850: 643 u. 177 Em. 2) Ortin Virginia, Griſch Obio; 1850: 219 6. 
Weit Lilburn, Stadtgem. in Gngland, Grfſch. Northumberlanp ; 
1861: 245 Em. 
Weftslima, Ort in Indiana, Grfih. La⸗Grange; 1861: 306 Em. 
BWeit:Linton, Stabtgem. in Öngland, Grid. Gumberland: 1861: 
565 Em. (120 Gm. 
Weſt Littleton, Krchſol. in England, Griff. Glouceſter; 161: 
Weft:2ooe, Stadtgem. in Gnglanp, @rfjh. Gornmwall; 1861: 
770 (iw [446 Gm. 
Weit:2ulwortb, Krchſpl. in England, Grfſch. Dorfer; 1861, 
2 —— Krehſpl. in England, Grſſch. Somerſet; 1861: 
320 Gm. 
Weit Lonn, Krchſol. in * Grfſch Norfolk; 1961: 469 Gm. 
Weitmaas, Df. und Gem. in ven Nıererlanten, Brov. Sütshols 
land, Arr. Dorprett, Ber. Öraveneeel; 1540: 768, 1861: 769 Gm, 
Wefts und Eaft:Wahoning, 2 Drte in Vennſylvania, Brifd. 
Inviana; 1850: 1040 und H04 (dw. [1239 Gm. 
Weſtmalle, Df. in Belgien, Vrov. un Arr. Antwerren; 1850: 
Wert Malling, Kraipl in Gngland, Grfſch Kent; 1861: 2036 G. 
: WeitsMancheiter, Ort in Vennſylvania, Grfſch. Dort; 1550: 
1361 Ew 
Weſtmanlande⸗-Län, f. Weflleräs-Län. (1861: 193 Gm, 
MeftsMarkfham, Krehivl, in Gnylane, Erfib. Nottinaham; 
Weit: u. Cait Mariborougb, 2 Orte ın Dennjvivania, Geſich. 
Dort. 1,50: 11.50 uno 1425 im, (1861: 354 Gm. 
Weit: Matfen, Stadtgem. in England, Grfſch. Norbumberlanp; 
WeirsMeathb, f. Mearb 2, (1850: 5543 Em, 
MWefrmeerdeeh, Dr. ın Belgien, Pro», Antwerpen, Arr. Turnbont ; 
Weſt⸗Meon, Kroſol. in er Griſch Hante; 1850: 842 Em. 
Weſt⸗Merſea, Rribivl. ın England, Srifd. Eifer: 1561: 444 Gm. 
Weſemeſton, 2 Rıafple. in England, Gefſch. Sufler; 1861: 56% 
und 2», Gm. (1861: 326 (Gm. 
MWeftsMiddletomn, Ort in Bennfylvania, Grfih. Washington; 
Belt: WMilford, i Milforo 24 
Mieftmill, Kıcipl in Gngtane, Örfich. Hertforp; 1861: 353 Gm. 
BWertininiter, 1) Fld. in Yonpdon ({f. ebe.) in England einverleibt; 
1861: 254,623 Gm 2) Ort in Maryland, Griſch Garroll; IH50: 884 
Gm 3) Ort ın Maſſachuſerte rrich. Miorechler; 1550: 1914 (im, 
4) Drt ın Vermont, Griſch. Winpbam; 1550: 1721 Gm. [1153 Gm. 
MWeft-Monfton, Kripl. in Englanp, Griib. Somerfer; 1861: 
Wefrmoreland, 1) @rrib. im N. von Öngtand, begrenzt von den 
Grfib. Durham und Gumterland N., Dorf D., Lancafler ©. und W., 
und berührt im SW. ın der Mundung des Kent vas Meer; bält 762 
engl. DOM., 1601: 41.617, 1811: 45 922, 1821: 51.359, 1831: 55,041, 
1541 58,454, 1651: 58,380, Inbl : 60,817 Gm. Gauprort ifi Kenval. 
Das Land ıfl gebirgia, hat Moore und ven großen Sce Winandermere. 
In Ruitur find gegen 18,000 Ader, unbebaut 110,000 Ader, une un: 
frudtbar 2uu,0u0 Ader, Die Flüſſe find Ken und Eden. Yanokau if 
gen und vıe Biehzucht Hauptſache. 2) Srfich. im brititchen Nord⸗ 
merıfa, Neus#raunfbmeig, an der Funty» Bat und ver Northumber« 
lant=®Straße; 1847: 23,581 Gm ; Schepiac, Hafenort an ver gleich: 
nam. Bai. 3) Griſche in Bennfulvania; 1050 engl. OM, 1840: 
42,699, 1850: 51,726 Gm,; Hauptort: Öreensburg. 4) Grfi in 
Bırgınta, am Botomac; 162 engl. OM., 1830: 3111, 1810: 5019 
(3590 E&flaven), 1840: 8080 (3557 Eflaven); gleichnam. Hauptort. 
5) Ort in Nem:Hampsbire, Grfib. Ghesbire; 1940: 1546, 1850: 1678 
6) Ort in New:Mort, Orfſch. Dneiva; 1840: 3072, 1850: 
321 Gw. [159 Gw. 
Weit:Moulfey, Krchſol. in England, Erfib. Eurrep; 18613 
Weit-Rantimeal, Ort in Benniylvania, Gefſch. Ghefler: 1861: 
1803 Gm. [1746 Gm. 
WeitMewburg, Ort in Maffachufetts, Grfſch. Eſſerz 1850: 
Weft-Newton, I) Ortſch in Gnglane, Brffch. Gumberland ; 1861; 
649 Gw. 2) Kroſpl. ebd., Srfjch. Norfolf; 1861: 26% Gw, 3) Drti. 
ebe,, Grfſch. Nortbumberlann; 1961: 95 Gw. 4) Drtih, chb., Grfſch. 
Dorf; 1861: 220 Gw. 5) Ort in Pennfyplvania, Orfſch. Wermores 
land: 1550: 771 Gm. [721 Gm. | 
Weit-Nottingham, Ort in Benniylvania, Grfſch. Ghefler: 1550; 
BWeitoe, DOrtih. in Gngland, Grfſch. Durbam ; 1861: 26,266 Gm, 
Wefton, 1) Ort in Gonnecticut, Griſch. Kairfield; 1950; 1056 Um, 
2) Ort ın Maine, Grfſch. Arooftoof; 1850: 293 3) Ort in Mafs 
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fahufette, Grfſch. Mibplefer; 1850: 1205 Gw, 4) Ort in Miffouri, 
Grfſch. Platte: 1850: 3775 Gm. 5) Drt in Obio, Grfſch. Woop; 1850: 
546 Gw. 6) Ort in Bermont, Grfſch. Wintfor; 1850: 1851 Gm. 

Wefton, 1) 2 Ortſch. in England, Grfſch. Ghefler; 1861: 965 umt 
500 Gm. 2) Krehſpl. ebd. Grfſch. Hertforb ; 1861: 1196 Gm. 3) Krefpl. 
ebe., Grfſch. Lincoln; 1561: 750 Ew, Krchſpl. che., Grfſch. Not⸗ 
tingbam; 1561: 350 Gw. 5) Krchſpl. ebd., Otfſch. Somerfet; 1561: 
3127 Gm. 6) Krchſpl. ebd., Orfſch Suffolf; 1861: 261 Ew. 7) Ditſch. 
und Krchſpl. ebd. Griſch Dort, Weltriving; 1861: 112 und 450 Gm. 
8) »Bamfolde, Krchſol. che., Grfſch. Somerfet; 1861: 146 Gm. 
9) ⸗Beggard, Krehſpl. ebb., Grfſch. Hereford; 1661: 372 Gm. 
10) «Birt, Krefol. ebp., Griſch. Slouccfler; 1861: 190 Em. 11) «bp» 
Welland, Krehſol. chn., Grfſch. Nortbampton; 1861: 204 Em. 
12) «Eolville, Krchſpl. ebv., GErfſchf. Gambrivge; 18661:3 537 Gm. 
13) ⸗Conen, Krebſpl. ebd. Erfid. Suffolf; 1861: 254 Gw. 14) = um 
Ember, Wir. chv., Grfſch. Eurrey; 1561: 1718 Em. 15) «Favell, 
Krchſpl. ebd, Srfich. Nortbampton; 1561: 470 Gm. 

Weſtoning, Rraipl. in England, Grfſch. Bedford; 1861: 781 Em. 

Weiton, 1) «in:®ordano, Krchipl. in England, Grfſch. Eomers 
fet; 1861: 175 Gw. 2) »Zongpille, Krchſpl. ebd. Grfſch. Norfolt; 
1861: 471 Gm. 3) ron-@reen, Rrahfpt. ebo., Grfſch. Orforp; 1881: 
459 Gw. 4) ⸗Patrick, Kechſpl ebd., Grfſch. Hanıs; 1861: 165 Gm. 
5) :Rhon, Oriſch. ebv., Grfſch. Salop (Ehropsbire); 1561: 1051 Em. 
6) ⸗ſſube⸗Edae, Kehipl. ebd. Grfſch. Sloucefler; 1861: 369 Em. 
7) »fuper-Mare, Kroipl, ebd. Grfſch. Somerfer; 1861 : 5035 Em. 
8) sunder:Lizgard, Krchiol. ebd., Griſch. Staffordz 1861: 275 Gm, 
9) sunder:Penpard, Kriipl. ebd., Gbrffch. Hereford; 1861: 828 Em. 
10) sunder:Weatberlen, Krcipl. ebv., Griſch. Warwich 1861: 274 
Gm. 11) sUnderwood, Krechſpl. ebd, Griſch. Budingham; 1861: 
398 Gw. 12) :upon-Uvon, 2 Krbivle. cbv., Brıfb. Gloueefter; 
1568: 137 und 80 Gm. 13) sZoyland, Krehſpl. ebd. Grfſch. Somer: 
fet; 1861: 804 Em. ; 

Wefton, 1) Old⸗, Krdipl. in England, Grſſch. Huntt; 1861: 
426 Gw. 2) Boutbr, Krcbivl. cbp., Grfich. Orford; 1861: 92 Gm. 

Weit-Orchard, Ort ın Gngland, rich. Dorfet; 1: 103 Gm, 

Weftorf, ſ. Wendorf. [1850: 1273 Gm. 

Weftoutre, Df. in Belgien, Brov. MWelflantern, Art. More; 

Weit:DOverton, Driſch. in Gnglanp, Griſch. Wilrs; 1861: 
429 Gm. rıbing; 1561: 409 und 635 Gm, 

Weitow, Drifb. und Krbipl. in Gngland, Grfih. Mork, Gafls 

Weſt Parlen, Arhipi. in England, Brifch. Doriet; 1861: 265 Gm. 

Weit:Pehham, Krchſol in England, Gefſch. Kent; 1861: 446 6. 

Wefrspenn, Dirt in Penniglvania, Grfich. Edhuyifpll; 1850: 
2411 Wır. 536 Gm. 

Weit: Pennard, Krehſpl. in England, Grfſch. Somerfer; 1861: 

Weſte u. Eaft Pennoborough, 2 Orte in Pennſylvania, Grfſch. 
Gumberiand; 1850: 2040 und 16U5 m, 

Weitphalen, 1) Deutichs und Polniſch⸗, 2 Dfr. in Preußen, 
Rabz. Marıenwerver, Kr. und bei Schmep; 354 und 173 Em. 2. 
Werfalen, J 

Weftphalia, 1) Ort in Michigan, Grfſch. Clintönz 1850: 618 Gm. 
2) Guenhuttenmerf in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Lüpıngs 
baufen, bei Werbmar, (1850 : 5571 Gm, 

Weit-Philadelpbia, Ort in Pennfolvania, Erfich. Bhilapelpbia; 

Weſt- un Eaſt-Pikeland, 2 Drte in Penniylvania, Grfſch 
Gheter; 1850: #51 und 722 (im. 

Weit: un @aft:Pilfe-Nun, 2 Orte in Bennfylvania, Grfid. 
Wasbınaron; 1850: 1166 unn 1358 Em. 

WeitsPoint, 1) Drt in Georgia Grfſch. Troup, am Chattahoechet 
an cıner Gienbabn; 1840: 440 Gw.; Handel. 2) Ort in Illımois, 
Sriih. Stephenſon; 1850: 230 Gm. 3) Det in Jowa, Grfich. Lee; 
1550: 1248 Gm. Ort in Wisconfin, Grfib. Golumbia; 1850: 197 
Gmw. 51 Gap ver Weſttuſte von Ban»Diemenslanp. 

Weftport, 1) Ort ın Gonnecrieut, rich Bairfleln; 1840: 1809, 
1850: 2051 Gw. 2) Hauptort ver Gefſch Oltham ın Kentudu; 1540: 
sw Gw. 3) Drt in Waine, Griic. Lincoln; 1850: 761 Gm. 4) Ort 
ın Maſſachuſetts, Griſch Briftol, an ver Burzard’ssPai; 1840: 2620, 
150: 2745 Gm.;, Wallfiſchſang. 5) Ort in Hem:Mort, Erifb. Gier; 
In40: 2094, 1850: 2353 Gw. #6) Drt in Wısconfin, Srfih. Dane; 
1850: 2u2 Gm. 7) «Zaint:Mary, Krchſpl. in England, Grfie. 
Bilra; 1861: 1615 Em, 

Beit: u. Dft:Brieanig, zmei Kreife im Rgbz. Borsvram in Drew: 
hen, in melde die Yanpfhajt Priegnip getbeit if (f. ven Artıfel 
Botspam). Diefelbe grenzt gegen NW. an Medienburg- Schwerin, 
S W. an vie Elbe (Rgbz. Diagveburg und Hannover), &. an den Kreis 
Weſthavelland. D. an ven Kreis Ruprin, W. an ven Rgbhz. Magpeburg. 
Das Land ıfl meift eben, ſandig, und nur tbeilweife fehr frudıbar, Der 
Elbe fliehen die Havel mit ver Idglip und Doffe, die Karıbaune, Et 
nıp und Elde gu. Außer dem —— fine die Erzeugniſſe Getreide, 
Flachs, Sopfen und Vieb, Alte Haupiſtadt der Landſchaft iſt Perle⸗ 
berg. Wohnorte find im Ar. OfisPriegnig vie Stadte Witt» 
Mod, Prißwalt, Korig(Krf.), Meyenburg, 2 Fleden, 14 
Dörfer und Kolonien, 43 Vorwerfe; im Kr. Wer» Briegnig die 
Stätte Berleberg (Kr), Wittenberge, Havelberg, Kenien, 
Wilsnad, Burlig. 167 Dörfer und 45 Borwerke. Dei Kreis Oft: 
Yriegnig batte 1840: 15,242, 1843: 15,948, 1846: 16,176, 1849: 
16,960, 1552: 17,090, 1855: 17,284, 1858: 17,897, 1861: 19,993 (192 
DM. Diil.), 1864: 19,176 (214 M. Mil.) Aäptifbe Gm., und 1846: 
42,488, 1843: 44.410, 1846: 45,552, 1849: 40,515, 1952: 47,634, 1855: 
48.843, 1858: 49,634, 1861: 50,875 (7 M. Mil.), 1864: 51,574 (15 M. 
Mit.) länet, Gwm.; — Der Kreis Weft:Briegnis, hatte 1840: 17,128, 
1543: 17,968, 1846: 19,498, 1849: 20,186, 1552: 21,000, 1855: 21,352, 
1858; 21,868, 1861: 23,644 (1025 M. Mit.), 1564: 25,493 (1486 M. 
Mil) ſtabtiſche Gmw.; und 1840: 41,455, 1543: 41,968, 1846: 43,644, 
1849: 44,145, 1852: 44,500, 1855: 44,793, 1858: 45,980, 1861: 47,426 
(5 M. Diil.), 1564: 49,537 (7 M. Mil.) ländliche Gw. Diefe Beröls 
ferungsüberficht zeigt eine fletige Junahme, ber die fortichreitenge Er⸗ 
weiterung bes Kulturlandes und aud der Walpung entipricht, 

Weit: und Eaft:Brovidence, 2 Orte in Pennivlvania, Grfid. 
Berforb; 1850: 1410 und 991 Gm, 


Weit-Putforb 


run Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 362. 
BWeit-Quantorhead, Krhipl. in England, Grfſch. Somerfet: 
1861 : 223 Gw, [1861: 257 Gm. 
Beft:Quarter, Ortſch. in England, Srfih. Nortbumberlanp ; 
Weftra, eine ber nördlichen Orfncy =» Infeln; von D. gegen W. 
2 Min. lang, und /, Mie. breit; auf ver NWLKUÜRE der fidhere Hafen 
Pyramall. [369 Ew. 
Beft:Rainbam, Krechſpl. in —— Grfſch. Norfolk; 1861: 
u a >Hainten, Ortſch. in England, Grfſch. Durham; 1850: 


Weft:Rafen, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1850: 245 Em. 

Weftre, Wäftre, Df. in Schleswig, 4. und SD. von Tenpern, 
Krebipl. Ladelund; auf der Feldmark drei alte Grabhügel; im Süder— 
Moor viele Tannenwurzeln. 

Weitrem, 1) f. Maſſemem⸗Weſtrem. 2) Baint:Denids 
Weſtrem, Df. in Belgien, Brov. Oftflandern, Arr. Gand (ent); 
1850: 1497 Em. [1561 : 637 Gm. 

Weft:Retforb, Rrhfol. in England, Grffh. Nottingham (Notts); 

Beftrich, 1) Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Mgbz. Arnsberg, 
Kr. Dortmund, bei Gaftrop; 156 Gm, 2) Wefterke, Df. ebd. Ar. 
Soeft, bei Arneberg; S9 Gm. 3) Erle, Baueric. ebd., Rabı. Müns 
fter, Kr. Recklinghauſen, bei Schermbed; 365 Gm, Ober⸗ und 
Unter:, 2 Dfr. ebv., Ryby. Aachen, Kr. und D, bei Grfeleny; 96 und 

Weft⸗Aiding, f. Dort. 121 Ew. 

Weft:River, Ort In Indiana, Grfich. Randolvh ; 1850: 1357 Gm. 

Weft:Robeston, Krchſpl. in England, Grfſch. Bembrofe; 1861: 
159 Gm, [Dpres ; 1850: 1957 Ew. 

Weſt⸗Ro od ebeke, Di, in Belgien, Brov. Welflantern, Arr, 

Weft-Rounton, Kropf. in Gnglane, Griſch Dort; 1561: 2226. 
— — Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolkz 1561: 


Weſtrum, 1) Weſtre, Ditre, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. u. 
bei Kaaden; 100 Ew. 2) Bauerfch. in Hannover, Arenbergs Meppen, 
Srpr. Omabrüd, A. Hafelünne, bei Herzlafe; 231 Gm. 

Weftrnp, 1) Theil der Bauerih. Bridwedde in Hannover, 8. u. 
Eppr. Dsnabrüd, N. Berſenbrück. 2) Bauerſch. ebd. A. u. bei Dena⸗ 
brüd; 82 Ew. 3) Theil der Bauerſch. ee und ber Bauerſch. 
Hörften cbv. 4) Sem. in Breußen, Weſtfalen, Rab}. Minven, Kr. 
Kübbede, bei Wehdem ; 659 Gm. 5) Bauerfch. ebd., Rgbz. Münfter, 
Kr. und bei Süpingbaufen; 350 Ew. 

Weit: Rußland, f. BeifeRußlanı. 

Weftruther, Df. in Schottland, Brfich. Berwid; 820 Em. ” 
en, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Arelnau, bei Oftromo; 


Weft:Salem, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Mercer; 1850: 248 G. 
Weit:Scaleby, Ortſch. in England, Srfih. Gumberland ; 1861: 


42 Gw, 
Weftfcheibe, Rolonie in Schleswig, A. Sottorf, N. von Schleswig. 
Weft:Scrafton, Ortſch. in England, Grfih. Dorf; 1861: 112, 
Weitier, eine ver ehemaligen fleben Landſchaften Englands, melde 
die Grafſchaften Berfe, Gornmall, Devon, Dorfet, Kante, Somerfel, 
Wilts und vie Infel Wight umfahte, 

Weit:Sherford, Kıcfvl. in England, Grifch. Berk; 1861:535 €, 

Weft:Sherborne, Krchſpl. in Englanp, Grfſch. Kants; 1861: 
619 Ew. 360 Em. 

WeftsShutford, Ortſch. in England, Grfih. Orford; 1861: 

Weſt-Somerton, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 
244 Gm. [1619 Gm. 

BWeit-Sparta, Ort in News Mort, Grfſch. Livingfon; 1861: 

Weft-Zprinffield, f. Springfielp. 

Weft:Stafford, Krchipl. in@ugland, Grfſch. Dorfet; 1861: 220€, 

Meit-Stocbridge, f. Stodbrivpge. 

Weit: Stofwitb, Oriſch. in England, Grfſch. Nottingham 
(Motrt); 1861: 538 Ew. 

Weſt⸗Stower, Krchſpl. in —— Grfich. Dorfet; 1861: 215, 

Weftfwine, Df. in Breufen, Rab. Stettin, Kr. Uſedom⸗Wollin, 
nabe bei Sminemünde, auf der Inſel Ufevom, I. an ver Swine: 2ui (üw. 

Weft-FTadcafter, Ortic. in England, Grfſch. Dort; 1861: 1616. 

Weft Tanfield ıc., 1, Tanfielp ıc. 112 Gw. 

BWeit:Zarfet, Ortih, in Fugland, Brfich. Northumberland ; 10613 

West Teigumonth ır., f. Teignmourb x 

Wefrtomn, Ort in Bennfolvania, Gefſch. Ghefter; 1850: 760 Em. 

BWeft:Tron, Ort in New:Morf, Srfib. Albany; 1854: 7564 Gm, 

Weft:Zurin, Ort in —— Grrich. Lewis: 1850: 3743 Gm. 

Wefruffeln, Di. in Kurbeſſen, Brov. Nieverheflen, Kr. Hofgeids 
mar, A. Örebenftein; 1843: 640, 1861: 712 Gm. 

Welt Union, 1) Ort in Wen Mork, Grfſch. Eteuben; 1850; 950 
Em. 2) Drt in Obio, Grfſch. Adams; 1850: 414 Gm. 

Beitünnen, Bauerih. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, 
Re. und be Hamm; 425 Ew. 

Weftum, 1) Di. in Breußen, Rob, Gobleny, Kr. Abrweiler, bei 
Sinzig; 590 Ew. 2) Bauerib ebd. Weſtfalen, Rgbz. Münfter, Kr, 
Gternrurt, bei Emedetten; 732 Em. [434 Gm, 

Weft:Ban:Buren, Ort in Intiana, Grfſch. La-Grange; 1850: 

Weir Ville, Krbipl. in Englanp, Srffch. Lincoln; 1861: 150 Gm, 

Weftville, 1} Ort in Gonneeticut, Griſch. Nemshäsen: 1550: 871 
Em. 2 Dre in Nem:Morf, Srfih. Branflin; 1850; 1301 Gm. 

Weit: u. Caft:Bincent, 2 Orte in Bennfyivania, Griſch. Ghefter; 
1850: 1350 und ı5U5 Gm. [18550: 1351 Em. 

Weitoleteren, Di. in Belgien, Prov. Weſtflandern, Arr. Dores; 

Weir: Walton, f Walton. 1136 Gm. 

Weſtward, Krchſol. in Gngland, Grſich. Gumberlann: 1961: 

Weirwell, 1) Krchſpl in England, Gefſch. Kent; 1961: 999 Gm. 
2) Rrhivt. br, Griſch. Oxford 1861: 169 Gm. 

Weit TBellow, f. Wellom, 

Weit Wbeeling, Ort in Ohio, Grfſch. Belmont; 1850: 438 Ew. 

Weft: und Eaft Whiteland, 2 Drte in Bennfolvania, GOrſſch. 
Ghefter; 1850: 1141 une 1194 Gm, 

Weftwieh, 1) Wir. in England, Grfſch. Gambringe ; 1861: 79 Em, 
2) Oriſch. ebd., Grfſch. Durham; 1561: 76 Gm. 3) Kraipl. ebd., 
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Wettendorf 
Grfſch. Norfolf; 1861: 207 Ew. 4) Orth. ebb., Grfſch. Dort; 1861: 
26 Gw. [1861 : 550 Gm, 2). Widbam. 


Welt:Widlham, 1Krchſpl. in England, Grfſch. Gambripge; 
Weit:-Winch ıc., f. Bind ıc. 
Weft:Windfor, 1) Ort in Newsferfen, Brfih. Mercer; 1850: 
1596 Gm. 2) Ort in Bermont, Grfſch. Weſt-⸗Windſor z 1850: 1002 Em. 
Weſtwood, Krchſol. in England, Grfſch. Wilta; 1861: 469 Gw. 
Weſt⸗Wo odan, Weit:Woobhap ıc., |. Woovdap ıc. 
BWeitwoud, Df, uno Gem. in ven Nieberlanten, Prov. Nord⸗Hol⸗ 
Tand, Arr. u. Ba. Soon; 1840: 313 Df. u. 693 Gem., 1561 : 790 (im. 
Weſtzaan, Df, in ven Nieverlanven, Prov. Nort- Holland, Arr. 
Haarlem, Bez. Zaandam; 1840: 2273, 1861: 2445 Gm. 
Weit:Zanedville, Ort in Obio, Grfib. Musfingum; 1850: 3248. 
Wefulad, Krehof. in Krain, Kr. Apeläberg, bei Loitſch; 33 Hir. 
Wefumwe, Pfrdf. in Hannover, ArenbergeDieppen, Lodt. Dsnabrüd, 
A. und ANNE. bei Meppen; 746 Gw. Heydelrugz 46 Gm, 
Weszeiten, Df. in Breuden, Rate. Gumbinnen, Kr. und bei 
Weszeningken, Df. in Preußen, Räbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, 
bei Wiſchwill z 221 Gm. 
‚ BWeszkallen u. Mens, Df. und Börfterei in Dreußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Pilltallen, bei Lasechnen; 24 und 20 Gm. 
Wesztowo, ſ. Waſchke. (bei Schirwindt; 41 Gm. 
Beszupchen, Df. in Dreußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Pillfallen, 
Weözupehlen, Höfe in Breufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Pillfals 
Ien, bei Schirmintt ; 25 Gm. [Raupnig; 400 Em. 
Wetel, Wetla, Pirpf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
Weterig, Krchof. in Preußen, Rabz. Magdeburg, Kr. u. SW, bei 
Sarpelegen ; 311 Em.; Schloß, Branntmweinbrennerei, 
Metern, f. Wettern. [ren, Rr. Brünn, bei ua 
Weterfhau, Weterzom, Wietrogau, Df. in Defterreih, Mah⸗ 
Wethau, Krchdf. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. und D, bei 
Naumburg, I, am gleihnam. Nebenfluß ver Saale; 423 Ew. 
Werben, Pfrdf, in Walted, Kr, ver Twifte, NO, bei Rhoden; 
561 Ew 3377 Ew 


Betheral, Krchipl. in England, Griſch. Gumberland; 1861: 
— Bld. in England, Grfſch. York, Weſtriding; 1861: 


Wetherben, Krchipl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861 : 479 Em, 
ag periugbent, Krkhipl. in England, Orfſch. Suffolf; 1861: 
m. 
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Wetrheröfield, 1) Krchſpl. in England, Grfid. Gffer; 1861: 1727 
Gw. 2) Ort in Gomnecticut, Grfſch. Hartford; 1850: 2523 Gm, 3) Ort 
in News Mork, Grfſch. Wyoming; 1850: 1489 Gm. 

Wethmar, Bauerjb. in Preußen, Weſtſalen, Rabz. Münfter, Kr. 
Lüpingbaufen, ND. bei Lünen, r. an der Lıppe; 240 Gm, 

MWetlina, Bfrof. im Defterreih. Galizien, Kr. Eanof, 

Wetlingen, j. Bettlingen. 

Werluga, Krſt. in Rußland, Guv. ıhb DO. von Koſtroma und D, 
von Mafarjew, am aleihnam. Nebenfluß ver Wolga, in die er I. in ver 
Gegend von Nisbni-Nomgorod flieht; 1851: 2277 (Em. 

etmannsdftädten, Birdf. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Mars 
burg, bei Lebring. (berg, bei Hüften: 75 Em. 

Wetmarfen, Bauerfch. in Preußen, Wehtfalen, Rabı. u. Kr. Arne» 

Wetmore:Äbdle, Ort in Maine, Srfib. Hancod; 1550: 405 Ew. 

Wetrnif, Wietrnik, Di. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bea. und bei Machod ; 130 Gm. 

Wetromw, 1) Krehof. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. 
Beneibau, 2) Df. cbv., Kr. Budweis, Bey. Nemwellau. 3) Dr. ebb,, 
Kr. Budweis, Bey, und bei Tabor. 4) Di, ebd., Kr. Budweis, Ber. 
Wotig. 5) Df. ebd., Kr. Prag, Bez, Braibram, 

BWetrufchig, 1) Wetrusice, Df. in Oeflerreich, Böhmen, Kr. 
Prag, Ber. Rarolinentbal, 2)f. Weprufchiß. 

etich, Df. in Oefterreih, Krain, Kr. Lalbach, bei Franz; 23 Hir. 

Wetichei, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Aveläberg, bei Oblak. 

Wetſchen, Df, in Hannover, Oriſch. eg Ledr. Hannover, 
U. u. D. bei Diephola ; 675 Gm. mit Spreefelw. Wetihberbarbt. 

Wetfchewelle, 1) Df. in Preußen, Rabı, Düffelvorf, Kr. Glad⸗ 
bad, bei Ovenfirhen; 250 Ew. 2) Df. ebv., Kr. Grevenbroich, bei 
Wıiderarb: 200 Gw, [nsver, A. und bei Dierbolz. 

Weticherhardt, Df. in Hannover, Srfih. Dienbolz, Lodr Hans 

Wetraburg, ev. Birpf. in Breufen, Rabz. Merfeburg, Kr. und 
SSD. bei Naumburg, an ver Werbau, unmeit der meininaifehen 
Grenze; 172 Gm. [Hannover, A. MWenniafen; 41% Gm, 

Wettbergen, Birpf. in Hannover. Galenberg, Lodr. u. SW. bei 

Werte, 1) Deutfch: une Polniſch⸗, 2 karh. Mirpfr in Vreußen, 
Schleñen, Rybı. Orpeln, Kr. uno S bei Meihe, m. N. bei Ziegenbals, 
ander Diela; 659 une KEN Gw. 2) Mieder: und Ober-, 2 Höfe ebp., 
Rybı Goin, Kr. und bei Gummerebach: 35 uns 100 Gm. 

Werteborn, Birpf. in Hanno er, und Lddt Hıldeabeim, A, und 
SO va Alfeld und SEW. ber Lamfpringe; 359 Gw. 

BWerteburg, |. Wettaburg. 

Wettel, j. Wetel. 

Wertelbach, Werteldborf, kath. Pfrof. in Preußen, Rab. Trier, 
Kr. und bei Brüm; 320 Gm, [316 «tb. Gm, 

Wettelbrunn, Birdi, in Baden, Oberrbeinfr., A. u. bei Stanfen; 

Wertelig, Werlig, Gut und Ortich in Preußen, Kgbz. Potsdam, 
Kr. WetsBrieanin bei Sarelbera; 64 Gm. 

BWettelfam, Wetifam, Krchulr. in Baiern, Oberbatern, ®par, 
Bolrrarbehaufen; 75 Em. [bei Sanaerbaufen ; 484 Em. 

Wettelroda, Krhef. in Preufen, Nabı. Merfeburg, Kr. un N, 

Wertelsheim, Wedeldheim, ev. Bfrpf, mit Marktrecht in Paiern, 
Mitreifranfen, Prar. u. SO, von Heidenheim, r. unweit per Altmübl; 
750 Em.; 3 Waffermüblen, [bei Kevelaer; 421 Gm, 

Wetten, katy. Birof. in Dreufen, Rabı, Düffervorf, Kr, Geivern, 

Wettenberg, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Balrfee; 
63 Gm, [ringen, bet bftorf; 121 Gm, 

Wertenboftel, Df. in Hannover, #. unn Lodr. Bunchura, A. Mes 

Wertenburg, Burgruine auf einem Berge. in Baiern, Unterfrans 
fen: Aıaffenburg, &pgr. Staptprogılten, am Main; ftöne Aueflcht 

Wettendorf, 1) Df, in Hannover, F. und Lodr. Züneburg, A. Iſen⸗ 
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Bettenfeld 


bagen, bei Wittingen; 109 Gw. 2) Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, 
Rgbz. und Kr. Münfter, bei Wolbed; 102 Gw. 

Wertenfeld, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minven, Ar. 
Lühbede, bei Raben; 55 Gw. 

BWettenhall, Ort in England, Grfſch. Ghefler; 1861: 263 Ew. 

Wettenhauſen, kath. Birpf. in Batern, Shwaben-Neuburg, Logr. 
Burgau, an ver Kamlach; 542 Gw.; Schloß. [marft; 100 Ew. 

Wettenhofen, Df. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. Neu: 

Wettenien, Dr. in Hannover, F. und &oor. Hildesheim, A. und 
NW. bei Alfeld; 152 Gm. 

Wetter, 1) Bauerfch. in Hannover, F. und Lodr. Dsnabrüd, A. u. 
O. bei Melle; 422 Gm. 2) Mehenflus der Nidda rechts, in Heflens 
Darmfadt, Prov. Oberbeffen. 3) St. und Amt in Rurbeffen, Prov. 
DOberheffen, Kr. ung NW. von Marburg, an der Wettichaft; 1843: 
1516, 1561: 1188 Gm.; Walk⸗, Bapier- und 2 Waſſermühlen. 4) Eid. 
in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. un NW. bei Hagen und 

S;. bei Herdecke, r. an ber Rubr; 1914 Gm.; 2 wang. Kirchen, 
Bof, Gifenbahn- Station, Fabriken für Mafhinen, Eiſen⸗ u. Kurzwaas 
ren, Fayence ıc.; Steinfoblengruben. 5) ver Wetter-Gee iſt nächft 
dem Bener- Gec ber wu Sce in Schweden, der fih von NND. in 
feiner NWEpige bei Aslerfund im Orcbrosfän in einer Känge von 18 
Diln. bei mehr als 3 Min. Breite gegen SSEW. in die Spige bei Jön> 
föping im Jönföpings2än erſtredt, auf ber u Kran Ar Landes, 
Gr nimmt eine Fläche von 34.85 DMIn. ein, Acht auf der Oftfeite durch 
die Motala, ben Borens und ven Rorens&ce mit dem baltifchen 
Meer (Oftfee), und auf ber Weflfeite durch ven BötasRKanal (f. bier 
fen Artifel) mit dem Wener⸗See in Verbindung. Die Ufer find roman— 
tiſch ſchoͤn. Auf der Offeite liegen Warpftena im LinföpingesFän, u. 
Grenna im Jönköpingsstin, und auf ver Weſtſeite Bands (Garle- 
borg) am Sce, Bemerkenswerth if, daß der Sce außer dem Abfluß bes 
Sees Wilen, nur unbebeutenbe Zufläffe, dagegen im ver eigenen Tiefe 
betrachtliche Quellen Bat, wie man fi die auperorbentlicdhe Kälte feines 
Haren, dunkelblauen Waflers, fo wie die am vielen Gtellen ſichtbare 
fräufelnde Bewegung veffelben, und das periopifh 2 bie 3 Fuß hohe 
Steigen und Ballen und die zeitweife heftige Wallung ohne Sturm zu 
erklären ſucht. Oft auch erfcheinen Bilder der — Fata 
morgana), Im ſüdblichen Theil liegt bie fruchtbare anſchuliche Inſel 
Wifingsd und im M. noch einige fleinere. Die —— iſt wegen 
der eigenthümlihfien Bewegthelt bes Sees nicht ohne Gefahr. 6) eine 
der SunbasInfeln, N. von ber Infel Timor; SOSpitze 7° 57’, 
123° 59’ 16°" O. 

Wetteram, bezeichnet einen Bezirk im weſtlichen Deutſchland ſchon 
in fehr früher Zeit an der Kinzig, am Main, der Nidda ıc. Der Um⸗ 
fang war zu verfhiebenen Zeiten verſchleden. Der größte Theil davon 
ES et jeyt zu bem Groß —AA Heffen, zu Kurheſſen das Amt 

orheim und ein großer il ber — von der Nidder gelegenen 
Orte, zu Naſſau das Amt Reichelsheim und mehrere Orte bieffeit des 
Taunus bis am den urteren Theil der Nidda, und außerdem einige zu 
Frankfurt gehörige Orte, fo wie die Landgraffchaft Heſſen⸗Homburg. 
Das Land ift durch Fruchtbarkeit ausgezeichnet, und die Bewohner haben 
ſehr bezeichnende Eigenthümlichkeiten in Gitten und Sprade. Die 
Mundart ift breit und fehr reich an Doppellauten, indem file zehn mehr 
als das Hochdeutſche hat, 

Werterburg, Krchof. in Walved, Kr. der Twiſte, D. bei Arolfen ; 
549 Gm.; Schloß, Förfterei, Maſchinen⸗ und Stahlwaarenfabrif. 

BWetterbeich, Groß: und Klein⸗, 2 Ortf. in Hannover, Bres 
men, &por. Stade, A, Freiburg. 

BWetteren, FId. in Belgien, Oftlanvern, Arr, und W. von Ters 
monde, r, an ber Schelde; 1850: 8032 Em.; Leinwand⸗, Baummolls 
und Wollweberei, mehrere Bierbrauereien, Seifenfabrifen, Handel. 

Wetterfeld, 1) Krdf. in Baiern, Dberpfalgeßts ensburg, 
bei Robing ; 390 Gw.; Kapelle, Schloß, Brauerei. 2 Detſch. in 
sen, Weſtſalen, —D Minden, Kr. und bei Rahben. 

Wetterborn, ein pyramitenförmiger Berg der Alpen, in ber SO⸗ 
Spige des Schweiger K. Bern; 11,445 Fuß bo, in 46% 38" 22° M. 5° 
46° 48" D, EEſchmann.) Die erfle Grpeigung geſchah am 28, Auguft 
1841, An einem Abhange ein merfwürbiget Gcho. 

Wetteringen, 1) fath. Pfrof. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Müns 
fler, Kr. u, N, bei Steinfurt, an der Na; 519 Gm; Vol. 2). Wetts 
ringen. (vorf; 1858: 102, 1864: 95 Gm. 

Wetteris, Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, bei Werms⸗ 

Wetterigic, f. Birnerigig. 

BWettern, Wetrni, 1) Df. in Deflerrei, Böhmen, Kr. Bubweis, 
Bes. und bei Kruman; 340 Ew, 2) Wettern-Gce, f. Better. 

Wetternborf, 1) Drtſch. in Hannover, Bremen, Lodr. u. bei Stabe, 
A. Jork. 2) Difte. u, Drtſch. in Holftein, A. Steinburg, W. bei Wil⸗ 
fier; 140 Gw. 50 Em, 

Wetteröberg, Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Beilngrict ; 

Wetrterfcheid, Krchof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei 
Naumburg, I. an der Wethau, unmeit ber meiningifchen @renge ; 77 Gw, 

Wetterdborf, 1) Di. in Baben, Unterrbeinfe., A. und bei Wall⸗ 
pürn; 148 fath, Gw, 2) Df. in Baiern, Mieverbaiern, Logr. Eggen⸗ 
felven, bei Sanglofen; 80 Gw. 3) Di. in Sachſen, Kror. Leipzig, U. 
Döbeln, bei Rofwein; 1858: 163, 1864: 160 Gw, 

Wetterftein, 1) ein 7619 Buß bober Berg in Baiern, Oberbaiern, 
. Roger. Werbenfels, 2) f. NH 

._ Wetterwig, Df. in Sachſen, Krbr. Dresven, A, Meißen, bei Noſ⸗ 
fen; 1958: 255, 1864: 285 Gm. 

Wetterzeube, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Weißen⸗ 
fels, bei Zeig, I, an ver Glfier; 115 Gw. 

Wettefingen, Df. in Kurbefien, Prov, Nicherheffen, Kr. Wolf: 
bagen, U. Bollmarfen; 1843: 776, 1861: 822 Ew. 

Wettged, Df. in Kurbeffen, Brov. Hanau, Kr. Belnhaufen, A. 
Birftein; 1843: 128, 1861: 132 Gw. 

Wettin, 1) Vorw, in Preußen, Rgbz. Rönigtberg, Kr. Raftenburg, 
bei Schippenbeil; 87 Gw. 2) ©t. chb., Rogbz. Merſeburg, Saalte., 
NW. von Halle, OND. von Eislchen, W. von Bitterfeld, &ED. von 
Bernburg, r. an ver Saale; 1816: 2554, 1831: 3013, 1840: 3170, 
1843: 3247, 1846: 3200, 1849: 3283, 1652: 3458, 1955: 3530, 1858; 
3760 (3 M, Mit.), 1861: 3811 (3 M. Mil.), 1964: 3902 (3 M. Mil.) 


2, it, 
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Wetzlar 


Gm.; evangel. Kirche, Schloß, Domäne; Bergamt, Serihtöcommii: 
fion, Steuereinnahme, Boft, Baummwolls und Leineweberel, Fabriken 
für Cichorien und Tabad; Steinfohlenbergwerf. Das Schloß (ehemals 
Burg) if ver Stammfig ber Srafen von Wettin, ber Ahnen des jegigen 
fähflichen Kürftenbaufes, 

Wettingen, 1) Vfrof. im Schweizer K. Yargau, Be. und SD. bei 
Baden, r. an ber Limmat; 97 prot,, 1512 fath. und F Gm.; Bene 
bietiner-Abtei. 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Ulm; 67 Gm. 

BWertis, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Tettnang; 36 Gm. 

Wertlenftedt, Weddelnftede, Pirbf. in Braunfhwig, t. u. bei 
Braunfhmweig, A. Vechelde z 315 Gm. 

BWertmanuftätten, Pfrof. in Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Sct.«#lorian, an der Sausnig; 41 Hir, 

Wertmar, Pirdf. in Hannover, 8. und Lodr. Lünchurg, A. Burg: 
mwerel, N. bei Burgborf; 599 Gw. 

Wertmarfen, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. und Ar. 
Arnsberg, bei Hüften; 72 Gm. 

Bettmershagen, Pfrof. in Hannover, 8. und 2her. Pünchurg, 
A. Gifhorn, SD. bei Fallerslchen; 250 Gm. 

Wettoldheim, Df, in Frankreich, Dep. Haut: Rhin, Arc. u. SW. 
von Golmar; 1392 (Sm. 

Werton, Krchſpl. in England, Brifh. Stafford; 1961: 452 Gm. 

Wettringen, 1) Wetteri, cv. Pirpf. in Baicrn, Mittelfranfen, 
25. u. bei Rothenburg, unweit det Unfprunges ver Tauber; 553 Gm,; 
3 Waflermüblen, Steinbrud. 2) Krchdf. ebv., UnterfranfensAjchaffen: 
burg, dar. Hofheim; 290 Gw, 

Iherteingbofe, Nieder⸗ und Ober⸗, Wir. in Preußen, Belt: 
falen, Rabz. mibee. Kr, Altena, bei Luͤdenſcheid; 55 Gm, 

: —— Ortſch. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Heints 
erg; m, 

ettrup, Bauerſch. in Hannover, Orfſch. Lingen, Lodr. Dsnas 
brüd, A. Freren, ND. bei Lengerih ; 597 Gm. 

BWertfhüß, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Licgnig, Kr. u. bei 
Glogau; 393 Gw.; Schloß, [und 320 prot. Gw. 

Wertichweil, Df. im Schweiger R. Zürich, Bez. Affoltern; 1 kath. 

Werrftätten, kath. Pfrbf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. und bei 
Ingolftabt ; 490 (Fw.; Ziegelei. 276 Em. 

Wettzell, kath. Bfrpf. in Baiern, Nicberbaiern, gr. Viechta; 

Wetumpfa, Ort in Alabama, Grfſch. Goofa, am Goofa; 1850: 
3016 Gw.; in ver Mäbe die viel befuchten Mineralquellen Harrom: 
gates Springs. (829 Gm. 

— Krchſpl. in England, Orfſch. Vorl, Gaflriving; 1961: 
zus Nieder⸗ und Obere, Krchof. und ev. Bfrpf. in Krcußen, 
Rob. Coblenz, Kr. und ©, bei Weplar, an ver Weg (Mebenfluß ver 
Lahn 1.); 400 und 339 (Fw, [Sleisporf; 58 Hfr. 

Wetzawinkel, Di. in Defterreih, Gteiermarf, Kr. Gray, bei 

Wesborf, 1) Wögborf, Wermirzowig, Krchdf. in Defterreic, 
Böhmen, Kr, Gitſchin, Be. —— — im Thal bes Stillen Adler; 
680 Gw. 2) Df. in Weimar, #. Bürgel; 1817: 145, 1861 : 235 Gm. 
3) Groß: und Mein», Pfrof, und Df. chb., im Oeflerreich unter ver 
Gnne, (Unter-Manbartsbergkr.,) bei Große Weifersnorf; Schloß mit 
Schönem Garten. 

BWegel, 1) WBlr. in Baiern, Oberbaiern, kdgr. Toͤlzz 25 Gm. 
2) Srfih. in Birginia, Trane-Alleghany=Diftrict; 558 engl. OM,, 
1850: 4284 Ew.; gleihnam. Hauptort, 

Wegelbrunn, Wir. in Baiern, —— Logt. 
Meuftadt, an der Balvnab; 50 Gw. [Spar Sam: 35 Gm. 

Wetzeldorf, Wezelborf, Df. in Baiern, Oberpfalzs Regensburg, 

Wepelöberg, 1) kath. Pfrof, in Baiern, Nicverbaiern, &pgr. Mit: 
terfele; 160 Gw, 2) Df. in Defterreih ob der Gnths, (Mühlke.,) bei 
Vabneukirchen; 35 Hfr. 3) Df. in Steiermark, Kr. Brud, bei Un: 
marft, an ber Mur, 

Wegelöborf, 1) Wir. in Baiern, Nicherbatern, Logr. Viechtach 
30 Gw. 2) Wözlesborf, Df. ebd. Oberfranken, Logr. Staptfteinad; 
120 Gw. 3) Df. in Oeflerreih ob ver Enns, (Müplkr.,) bei Amfäpten, 
an der Donau; 11 Hir. 4) Wäyelöborf, Df. chv., (Ober⸗Wiener⸗ 
walbfr.,) bei Set. Pölten. 5) Wögelöborf, Wägelöborf, Birrf. in 
Defterreih unter der Gnns, (Ober-Manbartsbergfr.,) bei Poitderf. 
6) Wögelsborf, Wözleindborf, Df. ebd., (Unter-Manbartäbergfr.,) 
bei Saunersborf. 7) Wögelöborf, Wayelddborf, Df. chp., bei Je 

elsdorf. 8) Wägelddorf, Df. chv., (Ober Bicnerwalbkr.,) bei Stt.⸗ 
ölten. 9) Df. cbv., Steiermark, Kr. und bei Bray; 50 Hfr. 10) Df. 
ebb., bei Kallsborf; 128 Hfr. 11) Df. chp., bei Lebring; Schloß. 

———— —— Df. in Sachſen, Kror. Zwidan, A. 
Plauen, bei Treuen; 1858: 165, 1864: 160 Ew. 

Wegelftein, Df. in Ocfterreich ob der Guns, (Mühlkr.,) bei Ams 
fädten; 14 Hfr. [A. Binfen, an ver Zube; 186 Em. 

Wegen, Df. in Hannover, F. und Lodr. und SM. bei Lünchurg, 

Wehenbach, 1) Wezenbach, Df. in Baiern, Nieperbaiern, Logt. 
Sen * 50 Ew. MOber⸗ und Unter⸗, 2 Dfr, in Defferreich 
Rrain, Kr. Meuftäptel, Bea. Gottſchee, bei Rieg ; 7 und 10 Hfr. 

Betyendorf, 1) Df. in Balern, Mittelfranken, Logtr. auf; 110 Gm. 
2) Df. ch, Logt. —*5 260 Gw.; Tabadbau. 3) Df. in Defter: 
reich ob der Gnne, (Innkr.,) bei Shärting. 1) co. Dfrof. in Brcuben, 
Baby: Nefebez ‚Kr. Querfurt, OSD, bei Nebra, r. am ber Unftrut; 
306 Gm. 5)f. Lan EuueBenbnzT 


Wetzenow, cv. Birbf. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Vrenp 
lau, SD. hei Lafcwall; 184 Gw.; Ziegelei. 151 dm. 
Betzgau, Pirwir. in Württemberg, Iagflfr., OA. Welzbeim; 


Wesbaufen, cv. Pfrbf. in Baiern, Unterfranfen-Ajchaffenburg, 
Loge. Hofheim; 250 Gw.; Schloß, Spital, Hopfenbau, Vichzuct, 

Beyiton, 1) Df. im Schweiger K. Thurgau, Bez. Tobel; 83 prot. 
und 79 fatb. Gw. 2) Df. im Schweiger K. Zurich, Bey. Hinweil; 3396 
prot. und 28 fath. Gw. 

Wegyidrente, Wir. in Württemberg, OU. Raventburg ; 184 Em. 

Betzko pallen ⸗Jakob, ſ. ®riegtzen. 

Wegl, Wir. in Deſterreich, Salzburg, bei Set.GSilgen. 

Beslar, Rrfl. in Vreußen, Rabz. und OND. von Goble W. 
von Gießen, N. von Frankfurt am Dain, am Einfluß ver Wezbach u. 
ber Dill in die Lahn, in romantifcher Lage von Bergen umgeben; 1816: 


Wetzlarn 


4071, 1831: 4467, 1840: 4506 (504 M. Mil.), 1843: 4851. (662 M, 
Mil), 1846: 4872 (802 M. Mil), 1349: 4988 (242 M. Mil,), 1652: 
5153 (515 M. Mit.), 1855: 5104 (454 M. Mil), 1858: 5204 (452 M, 
Mil), 1561: 5574 (519 M. Mil.), 1864: 5678 (532 M. Mit.) Gw.; 
2 evangel. und 2 fathol, (eine ver Dom) Kirhen, Eynagoge; Kreitges 
richt, Unterfteueramt, Domänenrentamt, Bol; Oymnaſtum, Leinewe⸗ 
berei, Strumpfwirferei, &erberei, Fabriken für Handſchuh, Del, Tas 
. bad ıe., Bierbrauerei, Branntweinbrennerei; Bercin für Geſchichte u. 
Alterthumekunde; Gemüſe⸗ und Obfibau; im der Nähe 2 Mineralquels 
fen, die Burgruine Garlämunp (785 von Karl vem Großen erbaut). 
Die Stadt war Sig bes höchſten Reichsgerichtes in Deutſchland und 
freie Reichsſtadt; Gefecht zwifchen Reichstruppen und Preußen, 1759, 
18. Septbr. — Der Kreig bält 9.60 OM., und 1840: 32,701, 1543; 
33,560, 1846: 34,928, 1649: 34,869, 1852: 35,047, 1955 : 34,762, 1858: 
35,041, 1561 : 36,504, 1864: 36,571 ländliche Ew., und außer ver Stadt 
Wepglarnur no in ver Stant Braumfels (1816; 1256, 1840; 1596, 
1943: 1637, 1846: 1739, 1849: 1567, 1852: 1731, 1855: 1756, 1558: 
1758, davon 118 M. Mil., 1861: 1823, davon 137 M. Mil.), 1564: 
1852, davon 140 M. Mit.) ſtädtiſche Gm. Das Land ift zu beiden Geis 
ten der Bahn durch den Taunus und Weſterwald gebirgig. Die Grzeugs 
niffe find Marmor, Schiefer, Eiſen, Kohlen ır. 
Wetzlarn, Df. in Deflerreih unter ver Enns, (Dber⸗Wienerwald⸗ 
Weslads, ſ. Weglca. [freis,) bei Set.» Bölten. 
BWeylau, Weclow, Kedprf. in Deflerreib, Böhmen, Ar. Brag, 
Bez. Rafonig; 200 Gw.; Braunlohlenbergmwerk, (büttel; 120 Gw. 
Wegleben, Krchpf. in Braunſchweig, Kr. und A. und bei Wolfene 
Wesleinddorf, Df. in Deflerreih unter der Gnns, (lnter-Mans 
bartibergfr.,) bei — * ; 54 Hfr. 
Weplers, Wegled, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, 
Bez. Neu-Biftrig; 150 Gm, 
Wetzles, Wetzlass, Wötzles, Di. in Defterreih unter ber 
Enns, (DObersManbartöbergfr.,) am Kamp, bei Krumau; Schloß mit 
arten. 2) Df. ebd., bei Weilartfchlag, an ver mahriſchen Grenze. 
3) Df. ebv., bei Weitra, (baum; 1843: 194, 1861: 194 Gm, 

Wetzlos, Df. in Kurbefien, Prov. Fulda, Kr. Hünfele, A. Burg⸗ 

Wermannsthal, Di. in Defierreich unter der Gnns, (Dber⸗ Wie⸗ 
nermalpfr.,) bei Bärfchling. [bera; 90 Gw. 

Wesmühl, Wicemily, Df, in Böhmen, Kr. Pilſen, Be. Winters 

Wetzwalde, Krchdf. in Böhmen, Kr, Eeippa, Bez. u. bei Kragau; 
1500 (im. [180 Gm. 

Weufe, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Adelsberg, bei Oberlaibach; 

Wendpert, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr, Mer 
ſchede, bei Globe: 46 Gw. 

Wenfte, 1) Ortſch. in Preußen, Wehfalen, Rabz. Arnsberg, Ar. 
Hagen, bei Beienburgerbrücke; 45 Ew. 2) Ortfch. chv., bei Schwelm; 
50 Ew. 56 Hir. 

Weutfch, Sem, in Deflerreich, Steiermark, Kr, Marburg, bei Gilli; 

Wevelabem, Df. in Belgien, Prov. Weſiflandern, Arr. Gourtrai; 

1850: 3029 Gm. 
Wevelinghoven, 1) Wir. in Breußen, Rath. Düffelvorf, Kr. 
Geldern, bei Lobberib; 300 Gw, 2) St. chv., .von Düffelborf, 
Kr. u. ND, bei Grevenbroich, r, am der Erft; 1816: 1418, 1831; 1798, 
1840: 1747, 1843: 1782, 1846: 1865, 1849: 1868, 1852: 1925, 1855: 
1946, 1858: 1965 (6 M. Mil.), 1861: 2051 (5 M. Mil.), 1864: 2051 
(2 DM. Mil.) Gw.; I ev, und 1 kath, Kirche; Friedensgericht, Unters 
flcueramt, Pol, Baumwollipinnerel, Leinens, Baummwolls und Wolls 
weberei, Strumpfwirferei, Hutfabril, Gffafleverei, 

Wevelöburg, kath. Vfrgem. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Min 
den, Kr. un ND, bei Büren, r. an der Alme; 918 Gm, 

Wevelöflerb, Pfrof. in Holflein, in per Wilftermarfb, A. Stein» 
burg, N. von Glückſadt; 1100 Gw.; Laveplag an ver Münpung ber 
Stör, mit Winterhafen; Schifffahrt, Handel. 

Wever, f. AttenrobesWever. 

Wewezig, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Znaim. 

Weweler, Wir, in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. Malmedy, bei 
Sct.⸗Vith; 70 Gm. 

Wewer, kath. Vfrof. in Breußen, Wehfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
und SW, bei Baberborn, I. an ver Alme; 829 Gw, 

Wewerifchten, Weweridzfen, Kikutts- Barsben=- Unbers, 
Df. in Breußen, Rabı- Königsberg, Kr. und bei Memel; 35 Ew. 

Wewerczy, f. Gihdorn 3. 

WBewerdfa, f. Bitiſchta 3, 

Wewrow, f. Webroma, 

Werforb, 1) Srafihaft im &. der Prov. Leinfter in Irland, bie &, 
an bie Iriſche Ser, D. an den Saint» ®eorgds Kanal, W, an dic Grſſch. 
BWaterforb und Garlow, und R. an die Grffh. Widlom grenzt; 37'/, 
OM., 1831: 182,713, 1841: 202,033, 1851 : 180,170 Ew. in 109 Kirch⸗ 
—* Die bedeutendſten Flüffe find Barrow und Slaney. Dad Land 
ft fruchtbar, hat Getreide jr Weide, Vichzucht, viel Wild u. Fiſche. 
2) Haupt. cbr., an der M nbung des Slancy in ven Saint⸗ Georgẽ⸗ 
Kanal, an ber SO Spige von Irland, SD. von Kilkenny, u. damit ıc. 
duch eine Eiſenbahn verbumven ; 11,252 Ew.; fle hat einen grofien, aber 
nicht tiefen Hafen; Schifffahrt, Wollmeberei, Handel; Mincralquellen. 

Werbam, Krehſpl. in England, Grfſch. Buds; 1861: 196 Em. 

BWerid, St. und Hauptort des Kronoberge»Län in Schweden, N. 
von Garldhamm, an einem Heinen See; 56% 52° 43° N, 120 28" 23 D.; 
er * a: 2a — er a en gr ww regels 
mäßig aufgebaut; offig, Babrifen für Gifen, at, Papier; 
Gymnaflum mit äntine 6 


Buchdruderei. 

Wert, Bauerſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Münſter, Kr. Ahaus, 
bei Nienborg ; 375 Gm. 

Bey, 1) Nebenfluf der Themfe, in England, Grfſch. Southampton. 
2) Wir. in Prenßen, Rabz. Düffelvorf, Kr. und bei Gladbach; 35 Gw. 
3) Df. chb., Kr. Örewenbroik, bei @icfentirhen; 125 Gw. 

Weyarn, kath. Dfrpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Miesbach, an 
ber Bug ; 350 Gm. 

Wenbolden, Df. in Deſterreich ob ver Enne, (Imnfr.,) bei Ried. 

Wepbourn, Krehſpl. in Sega, Grfſch. Norfolt; 1861: 285 Gm, 

Weybread, Krchſpl. in England, Brfih. Suffolt; 1861: 713 Gm. 

Wenbribge, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Surrey, an ver Müns 
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Weyrow 


bung des Wer in die Themfe; 1861: 1603 Gw.; ſchönes Schloß. 2) Ort 
in Bermont, Grſſch. Abbiſon; 1850: 804 Gm, 

Wend, Ober: und Unter⸗, 2 Dir. in Weimar, A. Kaltennord⸗ 
beim; 1843: 616 und 408, 1861: 645 und 426 Gm. 

Weyde, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. und Kr. u. bei Breslau; 
2414 Gw. (Rhein; 234 Gw, 
Wendicken, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Lögen, bei 

Wer dach nu Weidadı ıc. 

Wenden, ſ. Weiden. [ſchentheuer; Hammerwerf, 

Weyndiſch, Vfrdf. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirs 

Wendbödt, Di, in Deſterreich ob der Enns, (Innr,,) bei Ried. 

Weyer, Di. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. Hassct; 1850: 4696, 

Wepver, 1) fard. Virbf. in Baiern, UnterfranfensAjchaffenburg, 
2bgr. und SO, bei Schweinfurt; 240 Gw. 2) Waier, Weiher, 
Kropf, in Böhmen, Kr. Pilfen, Ber. Ronfperg: 320 Gw.; Glashütte, 
Mahls und 2 Sägemühlen. 3) Df. in Naffau, A. Runfel; 1840: 569 
eo., 9 fath. und 44 jüp., 1861: 951 Gw.; Pappenfabrif, 2 Branntweins 
brennereien, I Del: u, 3 Mablmüblen, Braunfleingruben. 4) ev. Pfrof. 
ebd. A. Set ⸗Goarshauſen; 1940: 356 eo., 12 fath. und 11 jüp,, 1861: 
415 Gw.; Seinemeberei, 3 Mahlmühlen. 5) Df. in Defterreich_ob der 
Gnns, (Hausrudfr,,) bei Haag. 6) Df. ebd. bei Vodlabruck. 7) Ortic. 
ebd., (Innkr.,) bei Wilvsbut; 10 Hir. 8) Df. ebe., (Traunfr.,) unweit 
Gmunden (Hausrudfr.); 1500 Gw.; Schloß, Waifenhaus. 9) Mid, ebd., 
(Zraunfe,,) SD. von Steyer, unweit der Guns; Bezirkes und Gteuers 
amt, Sauptgewerkidaftlibe Hammers Verwaltung, Hauptgewerkſchaft⸗ 
liches Waldamt, Bürger:Spital, Gifens, Stahl: u. Blehhammerwerf. 
10) Df. ebd., Salzburg, bei Mitterfill; Kapelle; unweit bie Schloßruine 
Weyer. 11) Df. chr., Steiermark, Kr. Brud, nahe bei Knittelfeld, 
12) Berrſchaft und Ortfc. chd., bei Nettelftein; Schloß, Hadenz und 
Nagelfchmiehe. 13) kath. Birdf. in Preußen, Nybz. Aachen, Kr. Schleis 
ven, bei Gommern; 4W Gw. 14) Hof und Ortſch. ebd. Rabz. Göln, 
Kr. Wipperfürt, bei Linplar; 45 Em, 15) Mleins, Gut und Ortſch. 
ebr., Rab. Göln, Kr, Mühlheim, bei Bensberg; 35 Gm. 

Wenerburg, Df. in Defterreich unter der Gnns, (Unter-DManhartds 
bergfr,,) bei Holabrunn ; 52 Hir.; altes Schloß. 

Weperbufch, Di. in Preußen, Ngbz. Coblenz, Kr. und bei Altens 
tirchen; 242 Gm. [2ilienthal; 76 Gw. 

Weyerdeelen, Kol. in Hannover, Bremen, Lohr. Stape, A. m. bei 

Weperega, Weyred, Birdf. in Deflerreidh ob der Önns, Saus⸗ 
rudfr.,) bei Sct.«Weorgen, am Oſtende des Atter⸗Sees; 47 Hfr.; iff⸗ 
baumfäge; Wallfahrtsfapelle. 

Wenerhof, Wir. in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. Gummersbach, bei 
(itorf; 36 und 28 Ew. ._ „[8ennep ; 35 Gw. 

Weperhofsfeld, Höfe in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. und bei 

Wenermoor, Kol. in Hannover, Bremen, Lodr. Stave, A. und bei 
Lilienthal; 83 Gm. (walbfr.,) bei Set.» Bölten. 

Wenersdorf, Df. in Deſterreich unter der Enns, Ober⸗Wiener⸗ 

Wepershbeim, Wirfhen, Df. in Frankreich, Dep. Bas-Rbin, 
Arr. und N. von Strasburg, I. an ber Zorn; 1546: 2125 Gm. 

Beyerſtall, Kothen in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Neviger; 45 Em. 

Weyeröweil, Di. im Shweigr K. Thurgau, Bey. Weinfelden; 
290 prot. und 26 fath. Gw. . (45 Gm. 

MWenerth, Ortfc. in Preufien, Rab. Göln, Siegfe., bei Hennef; 

Werhauſen, 1) Di. in Hannover, 8. u, Eopr. — . Gelle, 
bei Gichebe; 74 Gm. 2) Df. ebd., A. und bei Ballerslchen; 317 Gm. 

Wenhe, 1) Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lohr. Hannover, N. 
Freudenbera, bei Twiftringen. Kirch⸗, Pfrbf. chod. A. u. NO. bei 
Syke; 1512 Gm. mit Dreve uw. Lahauſen. 3) Kirch, Vfrdf. cbr., 
#. und 2bor. Lünchurg, A. Divenftabt, nahe bei Uelaen; 428 Gm. 
4) Süb-, Di. ebd. Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, A. und ND. bei 
Syfe; 1193 Ew. mit Abaufen und Jeebel. 5) Wefters, Df. ebd., 
F. und her, Lünchurg, A. Oldenſtadt, bei Uelzen; 256 Gm. 9) Wins 
ters, Df. chd., #. Lüchow, bei Bergen; 60 Gw. 

Werher, 1) Wir. in Baiern, Schwaben⸗NReuburg, Logr. Sonts 
Bofen; 4 Gw. 2 Wir. in Württemberg, Iagftlr. OU. Sailtorf; 
95 &m 

Wenhers, 1) Wir. in Batern, SchwabenNeuburg, Spar. Grö⸗ 
nenbah; 32 &w. 2) Df. ebd., Logr. Weiler, bei Linpenberg ; 112 Gm, 

Wenhled, Wyhled, Neuhbäufer, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr, Gitſchin, Ber. Jaromierz; 290 Am. 

Wenhill, Krefpl. In England, Grfſch. Kant, NW. von Win- 
chefter; 1561: 444 Gw.; jährlicher (10, Oftbr.) großer Schafmarft. 

Weyland, Gap ver Süpfüfte vom Auftralien Meu⸗Holland), Flin⸗ 
dereland; 33914’ S. 1329 11’ 45 DO, 

Benmislig, it Weismislig. 

Wenmonth, 1) Fld. in England, Grfſch. Dorfet, S. von Dorefter, 
an ber fhönen Bucht der Mündung des Wye, gegenüber Melcombe⸗ 
Reais; das Fort Jetty 50% 36° 36’ M. 49 16° 24° DB,; 1861: 11,383 
Gmw.; Hafın mit Fort, fehr befuchtes Seebad, Schiffbau, Taufhlägerei, 
Ausfuhr von Pfeifenthon, VortlandsGement, Schifffahrt. 2) Ort in 
Maffahufette, Grffch. Norfolk; 1840: 3738, 1850: 5369 Gw. 3) Ort 
in New⸗Jerſch, Grſſch. Atlantic; 1840: 1158, 1850: 1032 Gw. 

— Eiprniee, Oſprnice, Oprnice, Pfroͤf. in Böhmen, 
Kr. und Bez. Vilſen; 500 Ew.; Ziegelei, Jagerei. 

Wenpert, ſ. Weiperf; 50° 20° 52° M. 10% 41° 36" D, 

Wer, Df. in Orfterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Haag. 

Wenra mit Erobiy, Df. in Weimar, N. Neuftabt an der Orla; 
1817: 349, 1861: 440 Gm. [Grieskirchen. 

Weyrath, Wir. in Deſterreich ob der Euns, (Hausruckkr. bei 

Weyrbach, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Traunfr.,) bei ei⸗ 

Weyrek, ſ. Weyer 08 [44 Sfr. 

Wepret, 1) Ortſch. in Ocherreich ob der Gnns, (Hausrudfr,,) nahe 
bei Bayrbach; 10 Sir. 2 Df. ebd., bei Kalldam, unweit Erlach. 
3) Df. ebd. (Inntr.,) bei ** [{Innte,,) bei Ried. 

Weyrfing, Ober: und Unter», 2 Dfr. in Defterreich ob ver Enns, 

Weyrow, Worom, 1) Df in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Dez. und bei Rlattau; 190 Gw. 2) 3 d., Ar. Dilfen, Beg. u. bei 
Kralowig; 300 Gw. 3) Df, ebd., Kr. Pilfen, Bez. Prahatig; 220 Ew. 


Weyromwa 


BWeyrowa, Wourom, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bilfen, 
Bez. und bei Bifchofteinig; 160 Gm. [Braenis; 350 Gw. 
Weyſchitz, Wofice, dr. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bilfen, Ber. 
Wendsel, Weissel, Df. in Defkerreih unter ber Enns, (Übers 
Manbartsbergfr.,) bei Kemmelbach. [Rr. Prag, Bez. Unhoſcht. 
Wenfipfa, Ortſch. und Gifenbabnbof bei Krocchalom in Böhmen, 

„ WBerfonin, Wofonin, Df. in Drfterreih, Böhmen, Kr. Barbus 
big, Ber. Naffaberg. [23 Sir. 

Weytrag, Df. in Oeflerreich ob ber Gnns, (Mühlfr.,) bei Ling; 

Weywanomw, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Drag, Ber. Zbi⸗ 
rom; 500 Gm.; Steinfoblenbergwerf, Schichtamt, Bitriolölfabrif. 

Benwanowig, Ewanowice, Iwanowice, Pfrpf. in Böhmen, 
Kr. Barbubig, Bey. Chrudim; 400 Gw.; Schlof. 

Benzereh, Wozerky, Wezerty, Df. in Böhmen, Kr. Bardubiß, 
Ber. Scmwarzfoftcep. 

Weuzjerom, Wenzerow, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Rrafau. 

"Bez, it Wica in Aöhmen. 

Week, Wiezek, Df. in Mähren, Kr. Olmüg, Ber. Hollefhau. 

Wezendorf, Wir. in Defterreih ob ver Enns, (Inntr.,) bei Bicdhs 
tenflein, 159 Gm. 
Wezeren, Df. in Belgien, Vrov. Lüttich (Liege), Are. Hub; 1650: 

Wezifon, f. Wepgifon. 

Beir-Röprü, St. in Anadoli (Anatolien), Gjalet Sievas, NW, 
von Ladif und Amafla, an dem Videneh⸗Tſchal, einem öflidhen Zufluß 
des Halye, (Tournai; 1850; 1382 Ew. 

Wez:Belvain, Df. in Belgien, Prov, Hennegan (Hainant), Arr, 

Whabdon, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Budz; 1861: 955 Gm. 
2) Kechfpl. ebd. Srifh. Cambs (Gambripge); 1861: 319 Gm. 3) Kreſol. 
ebv., Gifſch. Sloucefter; 1861: 125 Gw. 4) Krehſpl. ebr., Grfſch. 
Wilts; 1861: 40 Gw. 

Whale, 1) Walfiſch-Juſel, im nördlichen Gismeer, vor ber 
Mündung des Madenzinsfluffes. 2) Infel im Sunpa-Meer, an ber 
NMWRüfe von Borneo. 

Whaley, Ortſch. in England, Grfiſch. Gbefter ; 1861: 1052 Em. 

Whallen, Krchſpl. in England, Grfſch. Lancafter; 1861: 806 Em, 

Whalfay, eine ver Sherland:Infeln, ND. von Mainlanp ; 700 Gw. 

Wbhalton, Arhirl. in England, Griſch. Northumberland ; 1861: 
495 Ew. Gm. 2)» Drove, Wir. ehv.; 1861: 844 Gm. 

Whaplobe, 1) Krehſpl. in England, Griſch. Lincoln; 1861: 2462 

Wharram-le⸗Street und Wharram-Percy, 2 Archfple. in Eng: 
land, Oriſch. Dorf; 140 und 484 Gm. 

Wbarton, 1) Staptgem. in England, Srffch. Gbefter ; 1861: 2284 
Gw. 2) 2 Orte in Benniulvania: Grfſch. Fatette, 1840: 1325, 1850: 
1853 Gm.; Grfſch. Votter, 1850: 232 Gm. 3) Geſſch. in Teras; 1260 
engl. OM., 1850: 1752 (1242 Sklaven) Gw.; aleihnam. Hauptort. 

Whatcote, Krchipl. in England, Grfſch. Warwid; 1861: 180 Em. 

Whatcroft, Stabtgem. in England, Griſch Cheſter; 1861: 72 Gw. 

Whately, Ort in Maſſachufetts, Brfich. Franklin; 1840: 1072, 
1850: 1001 Gm. 

Whatfield, Krchſpl. in England, Erfſch. Suffolf; 1861 : 340 Gm. 

Bhatley, Krchſpl. in England, @rfih. Somerfet; 1861: 123 Em. 

Wbhatlington, Krehſpl. in England, Griſch Sufler; 1661: 343 Em. 

Whatmore, Stabtgem, in Gnglano, Griſch. Salop; 1561: 59 Gm. 

BWhatton, 1) Stadigem. u. Krhipl. in England, Grſſch. Nottings 
bam (Motte); 1861: 353 u. 763 Gw. 2) Long», Krehſpl. ebr., ehr. 
Leiceer; 1861: 779 Gm, [und 298 Gm. 

Wbheatacre, 2 Rrbiple. in England, Gefſch. Norfolf; 1861: 160 
—— Krchſpl. in England, Grfſch. Glouteſter; 1861: 


Wheatfield, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Orford (Dron); 1861: 
s0 Ew. 2) Drt in Michigan, Grfſch. Inaham 1850: 231 Ew. 3) Drt 
in NewsMork, Grjich. Niagara; 1850: 2659 Gm. 4) 2 Orte in Benns 
folvania; Grfih. Invpiana, 1850: 2387; Grfih. Berry, 1840: 617, 
1850: 678 Gw.; Hochofen, Gifenbammermert. 

— — Krchſpl. in England, Grfſch. Herts; 1861: 


Bheathill, Krohſpl. in England, Griſch. Salop (Shrovsbire) ; 
1861: 123 Gw. 2) Rrpipl. ebe., Grfich. Somerfet; 1861: 38 Gm. 
Wheatland, 1) Ort in Illinois, Brifch. Will; 1850: 749 Gm. 
2) Ort in Mibigan, Griſch. Hilspale; 1850: 1358 Em. 3) Ort in 
New: Dort, Grfſch. Monroe; 2016 Fw.; Waffermüblen, Werbereiä 
Hodoten. 4) Ort in Witconfin, Griff. Kenosba; 1850: 1193 Gm. 
Wheatley, 1) Wir. in Gngland, Grefſch. Orford (Oron): 1861: 
1031 Gm. 2) Arcipl. ebd. Grfſch Mork; 1861: 137 Em. 3) Mortbr 
und South, 2 Krchſple. chv., Grfſch. Mottinabam (Motee); 1561: 
461 und 32 Em. 1471 Gm. 
Wheeler, Ort in News Mort, Grfſch. Steuben; 1840: 1294, 1550: 
Wheeleröburg, Drt in Ohlo, Grfidh, Seioto; 1850: 504 Gm. 
—— 1) Ort in Illinoie, Gefſch. Cootz 1850: 903 Gm. 
2) 2 Orte in Ohio: Grfſch. Belmont, 1850: 1502 Emw.; rfich. @uern: 
ſey, 1850: 1159 Gm. 3) Ort in Birginia, Grfſch. Obio, I. am Ohio, 
am Fuß eines Berges; 1830: 2200, 1840: 7885, 1850: 11,435 Gm. 
Wbeelod, 1) Staptgem. in Englanp, Grfſch. Ghefter; 1861: 568 
Ew. 2) Drt in Vermont, Grfich. Galeronia; 1850: 855 Gm, [Gm. 
Wheelton, Staptgem, in England, Grfſch. Sancafer; 1561: 1260 
Wheldrafe, Krchſol. in Enaland, Grfſch. Dorf; 1861: 678 Em. 
Whelnetbam, Great: u Lirtler, 2 Rrchiple. in England, Srifc. 
Suffolf; 1861: 504 und 194 Gm. 
Wbelpington, Kirk: u. Weſt⸗, 2 Stabtgem. in England, Grfſch. 
Nortbumberlanp; 1861: 190 und 66 Fw. 
Whenbo, Krchſol. in Englane, Erffch. Dorf; 1861: 109 Gw. 
Whenstcheou, St. in Ghina, Brov. Ihe Kiang, ©. von Ningpo. 
Wbepdtead, Krchſol. in Enaland, Srfich. Suffolf; 1861: 677 im. 
Wherdtead, Rrbipl. in England, Srfich. Suffolf; 1861: 246 (Sm. 
Whermwell, Krchſpl. in Gnalano, Grffch. Kants; 1861: 626 Gm. 
Wheddoe, Stadtgem. in England, ®riib. Durbam; 1861: 153. 
Wheston, Wir. in England, Grffch. Derbn; 1861: 63 Gm, 
Whetstone, 1) Krobſol in England, Grfſch. Beicehher ; 1861 : 1077 
Gw. 2) Ort in Opio, Griſch Gramforn; 1850: 1657 Gm, 
Whey⸗Tcheou, St. in China, Prov. Ronangstoung. 
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White · Dak 


Whicham, Krchſpl. in England, Grfſch. Cumberland; 1861: 326. 

Whichford, Krehſpl. in England, Erfſch. Warwickz 1861: 698 Gw. 

Whlckham, Stadtgem. u. Krchſpl. in England, Grfſch. Durham; 
1861: 1277 und 5921 6w. [350 Gw. 

BWbhilton, Krechſpl. in England, Grfſch. Norkkampton; 1861: 

Whimple, Krechipl. in —— rfſch. Devon; 1861: 736 Gm. 

Whinbergb, Krehſpl. in England, Erfib.Norfolf; 1861: 220 Gm. 

Whinfell, 1) —— in England, Grfſch. Cumberland 1861: 
s6 Ew. 2) Staptgem, ebv., Orfſch Weſtmorelaud; 1861: 179 Em. 

Whippingham, Krehbſpl. in England, Grſſch. Hante, auf der Ins 
fel Wight; 1861: 3915 (fm. 

Wbipdnode, Krchſpl. in England, Erfih. Bebforb; 1861: 195 6. 

Wbisbn, Siadtgem. in England, Srfich. Lincoln; 1861: 90 Gm. 

Wbishaw, Krehſol. in England, Grfſch. Warwid; 1961: 216 Gm. 

Wbiöfen: Run, Ort in Inpiana, Örffch. Gramfort ; 1350: 930 Gm. 

Wopiffendine, Kechſpl. in England, Grfſch. Rutland ; 1861:693G. 

Wbidsonfett, Krchiol. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 692 GE. 

Wbhidton, 1) Staptgem. in England, Grſſch. Lancafler; 1861: 
1727 Gw. 2) Krchfpl. che, Brfih. Nortbampton; 1861: 69 Gm. 
3) Stadtgem. ebb., Grfſch. Stafford ; 1861; 709 Gm, 4) Krdipl. ebd., 
Grfſch. Dort; 1861: 1185 Gm. (Warmid; 1861: 479 und 285 Em. 

Wbitacre, Metbers und Over:, 2 Krbivle. in England, Grfſch 

Whitbed, Krehſpl. in England, Grfſch. Gumberland; 1861: 213 @, 

Whitbourne, Krchipl. in England, Grfſch. Hereforb; 1861: 891. 
Whitburn, 1) Recbipl. in Gnaland, Grfſch. Durham ; 1861: 1215 
Gw. 2) Krhipl. in Schottland, Griſch. Linlitbaom; 1745 Em. 

Wbhitby, Ed. in Gnaland, Grfſch. und AND. von Dorf, Wels 
ribing, an der Mündung des Esk in vie NMorbfee; 1841: 9562, 1861: ° 
12,051 Gm.; der Hafen ifl durch die Kunft fiber gemacht gegen Oftwind, 
und bat 15 bis 19 Fuß Tiefe mit gutem Ankergrund; Schiffbau, Alauns 
werke; Leuchtthutm 54% 29° 427 M. 29 57° 6° 9B.; Handel und beſon⸗ 
ders Ginfubhr aus den Oflfees@egenpen. [1861: 46 Em. 

Wbitchefter, Staptgem. in England, she. Northumberlaud; 

Whitchurch, 1) Krebſpl. in England, Griſch. Bude; 18561: 584 
Gm, 2) Rrhipl. ebd., Grfſch. Devon; 1861: 1340 Gw, 3) Kreſpl. 
ebd., Grfſch. Dorfet; 1861: 1533 Em, 4) Krchſpl. ebd., Grfic. 
Slamorgan; 1861: 2274 Gm. 5) Wifld. ebd., Griſch. Hante (- : 
ſhire), N, von Winchefter; 1861: 1962 Fim.; große Vapierfabrik, Fabti⸗ 
fen für Wollgeuge. 6) Krchſpl. ebd, Grfid. Herefore ; 1861 : 857 Gm. 
7) Mrchſpl. ebb., Grfſch. Orforb u. Berka; 1861: 857 dm. 8) 2 Kirch⸗ 
fpiele ebe., Wales, Grfſch. Bembrofe; 1561: 1085 u. 318 Ew. 9) Mfld. 
ebp., Grfſch. Salcp (Shropsbire), N, von Shremsburn; Ort 1841: 
3403, 16861: 3704; Kechfpl. 1841: 6373, 1861: 6099 Gw.; grammat. 
Freiſchule, Armenhäufer. 10) Krchſpl. ebv., Grfſch. Somerfet; 1561: 
394 Gw, 11) Krchſpl. chd., Brfih. Warwid; 1861: 234 Em. 

Wbhitcomb-Magna, Krdıipl. in England, Grfſch. Sloucefler; 
1861: 165 Gm. 

White, I) GErfſch. in Arkanfas; 1043 engl. OM., 1840: 929, 1850: 
2619 (308 Sflaven) (m.; Hauptort: Search. 2) GErfſch. in Illınole; 
447 engl. OM., 1840: 7919, 1850: 8925 Gw ; Hauptort: Garmi. 
3) Grfſch. in Indiana 504 engl. OM., 1840: 1922, 1850: 4761 Gm.; 
Hauptort: Montieello. 4) Griſch. in Tennefjee; 346 engl. OM., 
1849: 10,747, 1850: 11,444 (1214 Sklaven) Gw.: Hauptort: Sparta. 
5) 4 Drte in Arkanfas: Grfſch. Nöhlen, 1850: 648 Gw.; Griſch. News 
ton, 1850: 242 Gm.; GErfſch. Pike, 1850: 205 Gw.; Grfſch. Bolf, 1850: 
326 Gw, 5) 2 Orte in Vennſylvania: Grfſch. Gambria, 1850: 667 Em.; 
Grfſch. Inpiana, 1950: 1258 Gw, (land; so N. 

Whiter-Bai, beträchtliche Bucht an der Norpfüfte von NeusFound« 

White, 1 e@reeh, Ort in NemsMorf, Grfich. Washington; 1840: 
2107, 1850: 2994 Gm. 2) =Deer, Ort in Benniplvania, Grfſch. Union; 
1810: 1252, 1950; 1537 Gw. 3) ⸗Eyes, Drt in Obio, Grid. 
Goäborton; 1850: 1192 Fm. 

Whitefield, 1) Ort in Maine, Grfſch. Lincoln; 1840: 2150, 1550: 
2158 Gw. 2) Drt in News Hamnebire, Grfih. Goos; 1850: 857 Em, 

Whitefriars, 1) Krchſol. in Gngland, Grfſch. Kent; 1561: 10 Gm. 
2) Recbfvl. ebd., Griſch. Leiceflers; 1861 : 119 Am. 

Wbitegate, Krcbipl. in Gnglano, Brfic. Ghefter; 1861: 1535 Ew. 

Whitehall, 1) Orr in Illinoie, Grfſch. Greene; 1850: 246 Gm. 
2) Ort in New Morf, Grfich. Wasbington; 1810: 3813, 1850; 4726 Gm, 

Bbhitchaven, 1) id. in England, Grfich. Gumberlant, SW. von 
Garliste, an einer kleinen Bucht der irifcben See, in fehr regelmäßiger 
Anlage mit rechtwinfelig ſich durchſchneſdenden Strahen; 54° 32’ 50" 
9, 50 55° 20° WB; 1831: 11,398, 1841: 15,401, 1851: 18,842 Gmw.; ber 
Gingang des Hafens it durch Batterien geihügt; Schifffahrefhule, Se 
geltubweberei, Bierbrauereien, Schiffbau, Eeilereien, Schifffahrt, 
Hanpel; fehr tiefe, bis unter die Sce fortgeführte Steinfoblengruben, 
2) Bucht mit ſchönem Hafen an der Offüfte von Neu⸗Schottlandz 45° 
14’. 619 11° W. Grwi; ift um 120 engl. Min. Guropa naber als 
Salifar. (260 t 

White⸗Lackington, Krchſpl. in England, Srffch. Somerfer; 1850: 

White-Lapdied:Ufton, Krchſpl. in England, Grfſch. Worceſter; 
1861 : 353 Gm. 

White:Lafe, Ort in Michigan, Griſch. Dafland; 1850: 905 Em. 

Whitelers, Df. in Schottland, Srfib. Aur; 750 Em. 

Wbireley, Ort in Pennfylvania, Orfſch Greene; 1850: 992 Gm, 
— Zputemareh/ Ort in Vennſolvania, Grfſch. Montgomery; 1550: 

408 Ew. 

White-Mountaind, Weihe Berne, cin Gebirge im N. von 
Newshampäbire, ficht von SD. gegen NE. gerichtet, an 10 Min. 
breit.” Darin ift ver böcdfte Bera ver 6234 Bus hohe Mounte 
Washington, ver früher ald ver böchfte Berg in dem Gebiet ver Ber 
einigten Staaten galt, urch dieſes Gebirge führt bie pittoreste, ſehr 
enge Kluft Worb. 

BWbhiterMotlevn, Krchſol. in England, Brfich, Gier; 1961: 508 Gm, 

Wpite:Daß, 1) 2 Drei. in Arkanfası: Grfich. Franklin, 1850: 
1052 Gw.; Brifch. Iefferfon, 1850: 512 Gw. 2) Ort in Michigan, 
&rfid. Ingbam, 1850: 508 Gm. 3) Dre in Obio, ®rfih. Hiablanp; 
1850: 1012 Gm 4) ⸗Grove, Ort in Illinois, Grfſch. Mekean; 1850: 
2. en 5) «Springs, Drt in Wisconfin, Grfſch. Lafayerte; 1550: 
453 Gm, 


Wpiteparish 
Bhiteparidh, Krchſpl. in England, Grfſch. Wilts; 1861: 1225 G, 
7956 


Wbite-Blaind, Ort in New: Dort, Grfſch. Welldieler; 1850: 
White-Poſt, Ort in Indiana, Gifſch. Bulasfi; 1850: 168 Gm, 
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WbhitesPigeon, Ort in Michigan, Griſch. Set.⸗Joſeph's; 1861: | rining; 1861 : 605 und 9 
> Gm 1414 Gw 


Wiciaze 


nb Krehſpl. in England, Grſſch. Dort, Weſt⸗ 
54 Gm. 


Whiroe, Krchſph.in England, Grfſch. Suffolt; 1861: 145 Gw. 
Whorlton, 1) Ortfd. in England, Griffe, Durham; 1861: 292 
Gm, 2) Ortih. und Krchſpl. ebd. Grfſch. Dorf, Northriving; 1861: 


Wbirlen, Ortſch. 


White-Hiver, 1) 6 Orte in Arkanjas: Grfſch. Benton, 1850: 355 | 650 und 1008 m, 


Gw.; Grfſch. Inpependence, 1850: 1098 Gm; Grfſch. Jzard, 1850: 233 


Gw.; Griſch. Marion, 1850: 261 Ew.; Grfich. Vrairie, 1850: 99 Ew.; | Artifel); 69 18° y 


Srflih. Washington, 1850: 695 Gm. 2) 4 Orte in Indiana: Grifſch. 
@ibfon, 1850: 830 Ew.; Grfſch. Hamilton, 1850: 1492 Gw.; GOrfſch. 
Johnſon, 1850: 1547 Gw.; Grfſch. Raudolph, 1850: 2795 Gw. 
Wbite:Rod, 1) Ort in Arkanjas, Grfſch. Franklin; 1550: 159 
Gw. 2) Ort in Illinois, Griff. Ogle: 1850: 145 Gw. Gm. 
White⸗Roothing, Kraipl. in England, Grfſch. Gffer; 1850: 466 
Whitedburg, Hauptort der Grfſch. Lercher in Kentudy. 
Whitefides, GErfſch. in Illinois; 729 engl, DOM; 1840: 2514, 
1850 ; 5361 Gmw.; Hauptort: Sterling. 
White ds: Mille, Ort in Obio, Seife. Adams; 1850: 83 Gw. 
Fr — — Krchſpl. in England, Grfſch. Somerſet; 1861: 
0 Gw, 
Whiteftone, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 571 Cm. 
Wbitestown, Drt in New: Mork, Grfih. Oneiva, an der Weil: 
bahn; 1540: 5797, 1550: 6310 Gm. Zu diefem Ort gehört Wihites- 
borougb, mit 4 Kirchen, eis Arbeitähaus, Fabriken. Ü 
Whlte⸗Waltham, Krehfol. in England, Grfſch. Berks; 1861: 917 
White:Water, Drt in Indiana, Grefſch. Franklin; 1850: 1512 Em, 
Wbitewater, 1) Ort in Ohio, Grfſch. Hamilton; 1550: 1567 Gm. 
2) Dre in Wisconfin, Erſſch. Walmortb; 1550: 1229 Gm, 
Whitfield, 1) Ortſch. in England, Grffch. Derby; 1861 : 5679 Gm, 
2) Kıchipl. ebd., Brfih. Kent; 1861: 264 Gm. 3) Krehſpl. ebd. Brfich. 
Norihampton ; 1861: 265 Gm. 4) Krhipt. ebb., Grfſch. Northumbers 
land; 1861: 351 Em. 5) f. Whitefielo. 
Whitford, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Flint; 1861: 3666 Ew. 
2) Ort in Michigan, Griff. Dionror; 1850: 696 Gw. 
Bbitaiit, Staptgem. u. Krfpl. in England, Grfſch. Dort; tası: 
1 


315 und 2299 Gm. 
Whitgreave ag re in England, Grfſch. Stafforn; 1861: 
Whithorn, Bid. in Schottlane, Gefſch. Wigton, im ©. auf der 
Halbinjel zwiſchen der Wigton= und Luce-Bai; 2560 Ew.; SD. vavon 
die gleichnam. Infel mit Ortſch. u. Hafen, 400 Gm. u. Marmorbrüche. 
Bbhiting, Ort in Maine, rich. äbinaton; 1850: 470 Gm, 
2) Dre in Vermont, Grfich. Appifon; 1850: 629 Ew. m. 
Whitinahbam, Ort in Bermont, Grfih. Windham; 1850: 1350 
— Krchſpl. in England, Grſſch. Dorf, Weſtriding; 1861: 


32 Gm, 

Wpitley, 1) Wir. in England, Grffh. Berks; 1861: 744 Em. 
2) Ortſch. ebv., Srfih. Norrbumberlann; 1861: 419 Gw. 3) Driſch. 
ebd., Srfich. Dorf; 1861: 356 Gw, 4) Lower: und Over⸗, 2 Oriſch. 
ebo., Wrfich. Theſter; 1561: 367 und 578 Gm. 5) Kower: u. Upper—, 
2 Ortſch ebb., Srfih. Dorf, Weirriving; 1861: 1042 und 947 Gm. 

Whitlen, 1) Grfſch. in Inviana; 334 engl. DM., 1840: 1237, 

1850: 5lyu Fw.; Hauptort: Columbia. 2) Griffe, in Kentudy; 704 
engl, OM., 1840: 4673, 1850: 7447 (201 Sklaven) Gw.; Hauptort: 
Williamsburg. 

Bbitlinahbam, Krchſpl. in England, Gefſch. Norfolt; 1861: 25, 
Wbhitmore, Krobipl. in Öngland, Brfih. Staffordz 1861: 345 Gm, 
Whitnash, Kraipl. in England, Srfich. Warmid; 1861: 393 Gm. 
Whitney, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Hereford; 1861: 260 
Em. 2). Witnen, 
Whitnenpille, Drt in Maine, Orfſch. *— 1850: 619 €, 
BWoitpaine, Ort in Benniylvania, Grſſch. Montgomern; 1850; 
1351 Gm. . [204 Gw. 
Wpitöburg, Krehſpl. in England, Grſſch. Wilts u. Hants; 1861: 
BWbitson, Krchſpl. in England, Grfſch. Monmouth; 1861: 35 Em. 
Wbititable, Ortſch in England, Grfſch. Kent, an ver Themje; 
1861: 4183 Ew.; Hafen, Aufternfiicherel. 
Whitſtone, Kechſpi. in England, Grfſch. Cornwall; 1861: 391 E. 
Wbittingbam, 1) Oritſch in Englanp, Grfſch. Fancafter; IH61: 
583 Gm. 2) Ortſch. u. Krchſpl. ebo., Grfſch. Norıbumberland; 1861: 
703 und 1923 Ew. 3) Df. in Schottland, Grfſch. Huntingvon; 658 E. 
BWhittington, 1) Krhfpl. in England, Grfſch. Derby: 1861: 

2864 Gw, 2) Krchivl. ebd. Grfib. Wloucefier; 1861: 217 Gm. 
3) Krehſol. ebd. Erf ch. Yancafter; 1861: 421 Gm. 4) Krechſpl. ebd., 
Grfſch. Salor (Sbropibire); 1861: 1895 Gw. 5) Krehſpl. ebd., Grfſch. 
Stafford; 1861: 819 Em. 6) Great» und Little:, 2 Drift. ebp., 
Morıbumberlann; 1861: 224 und 19 Ew. 

Whittlebury, Krchſol. in England, Grfih. Nortfampton ; 1861: 

487 Gw, (2151 (Gm, 

Wbittley-le:Woods, Ortſch. in England, Griich. Lancafter; 1861: 

Whitt.efey, Orifch. in —*— Grfſch. Cambridge; 1861: 4496 G, 
— —— Krchſpl. in England, Grfſch. Cambriege; 1861: 

w. 
Bhitton, Driſch. in Gnglası, Grfſch. Durbam; 1961: 40 Ew. 

2) Drei. ebw., Grfſch. Hereford; 1861: 109 Gw. 3) Kıchfpl. ebd., 
Grfſch. Lincoln; 1861: 215 Em, 4) Ortſch. ebd., Gefſch. Nortbums 
berland; 1861: 59 Gw. 5) Krebſpl. ebd. Grfſch. Rabnor ; 1861: 115 
Em. 6) Drei. ebv., Gtfſch. Salon (Shropshire); 1861: 82 (im, 
7) Krehſpl. ebe., Grfih. Suffeif; 1861: 565 Gm. [1561 : 219 Gm, 

Wbhittonftall, Ortſch. in England, Grfih. Northumberland; 
Whitwell, 1) Krchſpl. in England, Srffch. Derbu; 1861: 1487 Gm. 

2) Krchſpl. ebd. Grſich. Hants (Hampshire), auf ver Infel wg 
1861: 570 Gw, 3) Krdhivl. ebo,, Grfſch. Norfoll; 1861: 487 , 
4) Krchfol. ebr., Griſch. Rutland; 1861: 104 Em. 5) Ortſch. ebv., 
Grfſch. Dorf; 1861: 56 Gm, 6) -Boufe, Krehſpl. ebd. Grfſch. Durs 
ham; 1561: 180 Gw. 7) son=Pill, Ortfh. chd., Grfih. York; 
1961: 201 Gm. 

Wbitwic, Ortſch. in England, Grſſch. Leicefter; 1861: 3759 Gm. 

Whitwood, Ortſch. in England, Grfſch. Dort; 1861: 1723 Gm. 

Wbitwortb, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Durham; 1861: 
3629 Ew. 2) Wir. bo., Orfſch. Lancafter; 1861: 14,006 im, "' 
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Zolklew. 








Ew 
5, —— und Handelsort in Dabome (f, dieſen 
"N,205'D, &rm.; Stapelplag für Balmöl. 
ia, Heine Infelgruppe in den Hebriden, O. von Barra. 
Wiarden, Pfarrort in Oldenburg, Rr. und UND, von Jever, A. 
Minſen; bie Kirche 53% 40° 13°" M, 5% 36” 59° DO, (Schrenk); 798 Gm. 
Wiartel, Großs und Klein⸗, 2 Dfr. in Preußen, Rab. ®ums 
binnen, Kr. und bei Jobanniaburg ; 99 und 57 Gm. [bei EOdow. 
Wiatomwice, prot. Pirbf, im Deſterreich. Salizien, Kr. Bochnia, 
Wiadowo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. und NW, bei 
Mongromiee; 113 Em. 2) ®ut, Hauland und Waffermühle ehv.; 276 
und 95 und 57 Gm. } 
Wiatrowice, Df. im Deferreidh. Galizlen, Kr. und bei Saudec. 
Wiay, eine der Hebriden⸗Inſeln, D, bei Benbeeula. 
Wiazamwa, griech. Krchof. im Defterreih,. Saligien, Kr. und bei 
[Altena, bei Plettenberg ; 25 Ew. 
Wibbede, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Wibbeke, Df. in Hannover, Goͤttingen, Lodr. Hildesheim, A. Uss 
far, bei Adelebfen; 230 Gm. lwald; 20 Hir. 
Wibbel, Df. in Ocfterreih ob ver Enns, (Mühlfr.,) bei Set.⸗De⸗ 
Wibbelrath, Drtih. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Ar. Glbers 
feld, bei Sräfrath; 95 Em. [und bei Bedum; 180 Gm. 
Wibberich, Bauerich. in Preußen, Wenfalen, Rgbz. Dünfter, Kr. 
Wibbefe, Di. in hannover, F. und Lddr. Hanntver, A. und bei 


Dannenberg; 84 Gm. 
Wibelöbac ıc., f. Wicbelsbad ır. [bei Bensber ion Gw. 
u ein, 


Yihyba 


Wibershaufen, Ortſch. in Preufen, Rgbz. Göln, Kr. 

Biblingen, Birsf. in Württemberg, Donaufr., DU. Laupheim, 
unmelt der Mündung der Iller in die Donau; 48% 217 40° M. 7v 39° 
15” D,;, 1308 Gm; Schloß (ehemalige Benepictiner-Abtei), fchöne 
Kirche, kathol. Decanat, Gameralamt, vorzügliche Gerſte. 

Wiblingwerba, ev. Pfrof. in Breußen, Werfalen, R ar Arns⸗ 
berg, Ar. und W. bei Altena; 1115 Gw. t 60 Ew. 

ibrin, Df. in Belgien, Brov. Lurembourg, Arr. Mare; 1850: 

Wiburg, f. Biborg. 

Wicemil, Wigomibl, Wicemily, Df. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Bupmweis, Bez. Sobieslau. (Be. Klattau, 

BWicenig, Wicenice, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Pilfen, 

BWichau, Wihow, Di. in Defterreih, Kr. Gitſchin, Bez. u. bei 
Starfenburg, in einem engen, aber fruchtbaren Thal; 1200 Gw.; Feld⸗ 
ban (befonvers Blade), Bichzucht, Spinnerei, Weberei. 

Wichbdorf, Df. in Rurbeflen, Prov. Niederheffen, Kr. Briglar, A. 
®urendberg; 1843: 597, 1861 : 593 Gm. (1850: 3921 Em. 

Wichelen, Df. in Belgien, Prov. Oftflanvdern, Arr. Termonve; 

Wichelsdorf, Df. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar. u. bei 
Spiotrau; 525 Ew.; Schlof. 

BWichen,f. Wichen. [70 Gw, 

Wichenberg, Borw. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Ierichom 2., 

Wichendorf, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Burg- 
haufen, bei Mellennorf; 6% Gm. 

Wichenford, Krhipl. in England, Grfſch. Worcefler ; 1861: 366€. 

Wichenhaufen, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lohr. Hannover, 
A. Freudenfeld, bei Baflum ; 53 Gw. 195 Gm. 

Wichhbeim, Df. in Preusen, Rabı. Eöln, Kr. u. bei Deülheım; 

Bichlingbaufen, 1) ev. Virdf. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Str. 
und NO. bei Elberfeld, une AND. nabe bei Wupperfeld; 1905 Gm.; 
Bor. 2) Bemeinne ebd., MWeftfalen, gb. Minden, Kr. Halle, bel 
Borabolzbaufen; 469 Gm. 

Bichlinghofen, Bauerſch. in Preußen, Weflfalen, Rgbz. Arne- 
bera, Kr. Dortmunp, bei Hörve; 127 Gw. 

Bichmannsburg, Pirdf. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, 
N. Medingen, bei Bienenbüttel, an der Ilmenau. 

Wichmannsbdorf, ev. Birpf. in Preufen, Rgbz. Potsvam, Kr. 
Templin, bei Bongenburg ; 492 Gm, 

WBihmannshaufen, Di. in Kurheſſen, Brov, Nieverheffen, Kr. 
Eſchwege, A. Biſchhauſen; 1843: 794, 1861: 761 Ew. . 

Wichmar, Dirpf. in Meiningen, 9. und SED, bei Gamburg, r. 
der Saale; 239 Emw.; Feld», Obſte (befonvers Pflaumen) u. Weinbau, 

Wichnor, DOrtfih. in England, Srfih. Staffordz 1861: 152 Em. 

Wichorze, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 
und bet Gulm; 177 Gm, 

Bichrau, Wihromw, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. und NO. bei Kofenberg ; 540 Gw.; Gifenfteingruben, 

Wichromwig, |. Wuchtowih. [von Bottenftein; 150 Gw. 

Wichfenftein, kaıh. Dfrdf. in Baiern, Oberfranfen, gr. u. SW. 

Wichſtadtl, Wiegftadbti, Mladkow, Mid. in Defterreih, Böhs 
men, Bey. Grulich, in einem tiefen Thal, unmeit des Anler; 1000 Gm.; 
Biarrfirde. [nig, bei Tuchel; 21 Gm.; Theerbrennofen. 

Wichtarfehin, Ortſch. in Breußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Co⸗ 

Wichte, 1) Df. in Hannover, Oftfriesland, Ledr. Aurich, A. Berum, 
bei Hage. 2) Df. im Kurbefien, Prov. Nieverheijen, Kr. Melfungen, 
N. Spangenberg; 1843: 334, 1861: 296 Gm. 

BWichtenbed, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A, Olden⸗ 
ftadt, bei Ebftorf; 261 Gm, 

Wichterich und Ober, fath. Bfrbf. und Di. in Preußen, Rgbz. 
Göln, Kr. Gustircen, bei Zülpich; 300 und 180 Ew. 

Wichtrah, Mieder: und Ober:, 2 Dfr, im Schweiger X. Bern, 
A. Konolfingen; 706 und 562 prot. Gw, 

Wichtringhaufen, Df. in Hannover, Galenberg, Loͤdr. Hannover, 
A. Wennigien, bei Barfinghaufen; 316 Gw, 

Wichtöhanfen, co. Virdf. in Breußen, Rgbz. Grfurt, Ar. Schleus 
fingen, SEM. bei ** 513 Gm. (Strasburg ; 112 Gm. 

‚Wichulez, ut in Breußen, Rgbhz. Marienwerber, Ar. und bei 

335 Bigum, 

Wielaze, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Rrafau. 


Wieiow 


Wielow, griech. Krchof. im Deſterreich. Gallzien, Kr. Sambor. 
Wie, 1) Krehſpl. in England, Wales, Grfſch. Glamorgan; 1861: 
423 Ew. 2) Sld. und Hauptort der Grfſch. Caithness in Schottland, 
an der Mündung der Wick in die Oftfce; 1841: 5522 Gm; Schloß 
AdergillsTomwer, der ehemalige Sig der Familie Keith; Hafen, bebeus 
tende Bifcherei, Seefalgbereitung. 3) mit Abfon, Krchſpl. in England, 
Grfſch. Glouccſter; 1861: 833 Gm. 4) Nidsington, Krchſpl. ebr.; 
1861: 206 Gm. 5) «Baint:Lawrence, Krchipl. ebv., Grfſch. Somer: 
fet; 1861: 270 Gw. 6 ſ. South. 
Wickau, f. Bifau. 
Wicbold, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Lofr. 
— bei Wittenberg ; 375 und 72 Gm, 
ickbolſen, Df. in Kurbeffen, Grfſch. und Kr. Schaumburg, A. 
Divendorf; 1843: 159, 1861: 179 Gw. [bei Syle. 
Wickbrauzen, Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. u. M. 
Wickede, 1) ev. Vfrof. in Preußen, Weftfalen, Rabz. Nensberg, 
Kr. Dortmund, W. bei linna ; 992 Gw. 2) Df. ebd., Kr. Soeft, bei 
Wimbern, r. an der Ruhr; 756 Gw.; Töpferei. 
Wien, Krhfpl. in England, Grfſch Cambridge; 1861: 995 Gw. 
2) Krchſpl. ebd. Grfſch. Nortbampton ; 1861: 529 Gw. 9) -Bonant, 
Krchſpl. ebd., Grfſch. Gier; 1861: 173 Gm. 
Wicken, Gut u. Ortich. in Preufien, Rgbz. Nönigäberg, Kr. Brieb- 
land, bei Domnau; 153 Gm, 
Widenby, Krehſpl. in England, Grfſch. Lincoln ; 1861: 288 Gm, 
Wicfendorf, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, kdar. Lubwigftatt, 
bei Teufhnig; 300 Gm.; Aderban, Viehzucht. 2) Wichenbdorf, Df. 
in Ocfterreidh ob ver Gnns, (Traunfr.,) bei Enns. 3) Di. in Preußen, 
Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. und bei Schmweipnig ; 408 Gw. 
Wicenhof, Oriſch. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Sct.Wendel, 
bei Sien; 20 Gm. [55 Gw. 
Wickenreuth, Wir. in Baiern, Oberfranken, Srgr. Gulmbad ; 
Wicdenricht, Wicfenried, Df, in Baiern, Oberpfalz Regenöburg, 
2pgr. Vilsed; BU Gm. 
Bidenrobe, Df. in Kurheſſen, Brov. Nieverbeffen, Ar. Wigens 
uns, A. Großalmerode; 1943: 1076, 1861: 1093 Gw.; Mlauns und 
obafabrif ıc. Rinfenbüpl. [Bürgerm, Herrftein; 192 (im, 
Wickenrodt, Df. im Olbenburg. Fürft. Birkenfeld, N. Düerfein, 
Wider, kath. Pfrof. in Naffau, A. Hochheim; 17 cw., 732 Fath. u, 
6 jüb., 1861: 757 Gw.; 3 Waffermüßlen. 
Wicerab, ſ. Widrath. lmedh, bei Set.-Bith; 112 Gm. 
Wickerath, Weckerath, Df. in Preußen, Rabz. Aachen, Ar. Mals 
Widerau, 1) Borm. in Breufen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei 
Gerbauen; 77 Gw. 2) Df. che,, Ratı. Königeberg, Kr. Preußiichs 
Holland, bei Schlobitten; 64 (Im. 3) Gut und Ortſch. chb., bei 
Schwöllmen; 131 Gw. 4) Groß- und Hlein-, 2 Dfr. in Preußen, 
Roty, Dani, Kr. und bei Elbing; 232 und 157 Gm, 
ickerode, ev. Bfrpf. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Sanger: 
baufen, bei Roßla; Kupferbütte, 
ickers, Kräpf. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, Logt. 
Hilders ; 400 Gm.; 2 Mahle, Del: und Schneivemüblen. 
Widersdorf, 1) Wir. in Baiern, Niceverbaiern, Logr. und bei 
Regen; 35 Gw. 2) Widerfchdorf, aufm Wickerſchdorf, Df. in 
Meiningen, A. und bei Saalfeld; 153 Gw. 3) Df. in Sachen, Kror. 
Zmidau, bei Waldenburg, an ber altenburgifgen Grenze, fo daß es 
theils ſachſiſch, theils altenburgiſch F 
Wickershain, Krecbof. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Rochlit, SO. 
bei Geithain; 1858: 347, 1864: 353 Ew. 709 Gm, 
Wickerdley, Krhipl. in England, Grfſch. Dorf, Weſtriding; 1861: 
Wickecörode, Di. in Rurbefien, Prov. Nieverhefien, Kr. MWigens 
haufen, N. Lichtenau; 1843: 293, 1861: 262 Ew. 
Widerftebt, Df. in Weimar, fr. Weimar, A. Apolda; 1817: 
501, 1861: 790 Gm. [2ennep, bei Güdeswagen ; 100 Gm, 
Bickesberg, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rabz. Düffelporf, Kr. 
Wicford, Krfpl. in England, GErfſch. Gffer; 1861: 462 Gm, 
2) DOrt in Rhode⸗Jeland, Grfſch. Mashington, an ber Marraganfel- 
Bai; Hafen, beträchtliche Fifcherei. 
Bickhain, Krchſpl. in England, Grfſch. Hants; 1861: 1019 Gw. 
Wickham⸗Biohopé, Krchſol. in England, Gifſch. Gffer; 1861: 


616 Gw. 

Wickhambreux, Krchſpl. in *6 Grfſch. Kent; 1861 : 461 Em, 

Wickhambrook, Kräfpl. in England, Grfſch. Suffolt; 1861: 
1452 Gm. [124 Gm. 

Wichamford, Krchſpl. in England, Grfſch. Woreefler; 1861: 

BWihham: Market, Arhfpl. in England, Grfſch. Suffolf; 1861: 
1571 Gm. * Gw. 

Wickhampton, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfoltz 1861: 

Wickham⸗Skeith, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffolf; 18617 
564 Gm. [1861: 836 und 737 Gm. 

Wickham, Eaft: u. Weft:, 2 Kräfple. in England, Grfſch. Kent; 

Wickham, Saint⸗Paul⸗, Kechfpl. in England, Gefſch. Eſſer; 
1861: 409 Gm. 

Wickhauſen, 1) Wir. in Preuien, Rab. Goblenz, Kr. und bei 
Altenkirchen; 45 Gm. 2) Wir. chv., Rgbz. und Kr. Düffeldorf, bei 
Dbünn; 75 Gm. (Siegburg; 35 Gm. 

Wickkuhl, Ortſch. (Höfe) in Preufien, Rab). Göln. & ed bei 

Wiclesgreuth, Wicleörenth, Widleindgereuthb, Wir, in 
Baiern, Mittelfranken, Legr. Heiläbrunn; 65 Gm, 

ieflewood, Krafpl. in England, Grfich. Norfolf; 1861: 806 6. 

Wicklow, 1) Erfſch. in Irland, Prov. Leinſter; Höpt O. an vie 
iriſche See; 494,704 Acres, 1821; 110,767, 1831: 121,557, 1841: 
126,143, 1851: 99,297 Gw.; gebirgig und bemaltet, u. ber höchſte Berg 
ber Rugnaquilla mit 1012 Meires. Auch giebt es in dem reichlich bes 
mäfferten Sande viel Torfmoor, Naturfhöne Thäler find das Teufeler, 
bad DarglesThal u. a. Fruchtbar find nur Täler, daher ber Getreide— 
bau gering, und auch nur Echafs und Schweinczucht betrieben wird. 
2) Sld, und Hauptort der gleihnam, Grfſch., an einer gegen N. offenen 
Bucht, SED. von Dublin; 2472 Gw.; Hafen, Vich> und Getreide⸗ 
bantel, Ale⸗ Brauereien, Gechab ; der Leuchtihurm auf ber gleichnam, 
Landſpitze 52° 59’ N, 5° 20°. 

Wichmere, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 268 Gm, 


2832 


Widford 


Wicnameitfchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
Stallupönen, bei Tralchnen ; 187 6w. (big, Bez. Leded. 

Wickowitz, Wicfowice, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Barkus 

Wickrath, Wiceradb, 1) Wir. in Preußen, ob: Düffelvorf, 
Kr. Geldern, bei Rheinberg; 160 Gm, 2) farb. Bfrpf, chd,, Kr. Gre— 
venbroich, SW. bei Rheydi, un NO. von Erkelenz ; 900 Gmw.; Schloß 
Uetzt Kaferne), Pol, Halteort an ver Nahen-Düffelvorfer-Rubrorter 
Eiſenbahn; Baummollweberei, Kärberci, Zeugdruderei, Gifenwaarens 
Babrifation, Werberei, Bapiermühle. 

Wicrathberg, kath. Pirvf. in Preußen, Rgbz. Düffelborf, Kr. 
Grevenbroich, bei Widrath ; 840 Gm. 

Wickrathhahn, Df. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Ar. Greven- 
broich, bei Widrath, 310 Gm. 

Wickwar, Krchſpl. in England, Grſſch. Glouceſter; 1861 : 949 Gm. 

Bickwitz, ſ. Witwig. 

Wicomieo, Fluß in Delaware ; mündet in die Cheſapeake⸗Bai. 

Wieonidco, 1) Nebenfluß der Susquchanna; mündet oberhalb 
Karrisburg. 2) Ort in Pennfolvania, Grfſch. Dauphin; 1850: 1316 6, 

Wieyn, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Zlorgom, bei Bomorzang ; 
Bafilianer-Klofter. [bei Kremfier; Schloß. 

Wiezemierzsig, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, Bg. und 

Wiczenig, Wigenig, Df. in DOcfterreih, Mähren, Kr. Brünn, 

Wiczieze, f. Witfbip. (bei Mahriſch⸗ Budwitßz 

BWiezig, |. Witfk J 

Wiezkow, Di. in Sefterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Groß⸗ 
Biteſch. [Kap ; 5238 Gm. 

Wirzlin, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuflant, W. bei 

Wiczomw, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, bei Prossnip. 

Wiczulfi, Woszolki, griech. Pfrof. im Deflerreih. Galizieu, Kr. 
Stanislawom, bei Burzagg.  ' (Bez. NeurBafa; 630 Gm. 

Bidach, Widochomw, Df. in Ocflerreih, Böhmen, Kr. Sitfebin, 

Widacz, Di. im Deſterreich. Walizien, Kr. Jaslo, bei Dufla. 

Widama, St. in Rufland, Polen, Guv. Barfhau, SD. von Eirs 
raba, an ver Witamfa; 1500 Gm. —* 

Wideze, Witſche, Df. in Oefterrelch, Mähren, Kr. Olmüg, bei 

Widdau, Widan, Df, in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Montjeir, 
bei Imgenbroich; 83 Gw. 

Widbelömwehr, Df. in Hannover, Oſtfriesland, Lodr. Aurich, A. 
und bei Emden, r. an der Mündung ber (me; 105 Gm. 

Widdendorf, }) Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei Prien; 
30 Gm. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. —— bei Kerpen; 
140 6Ew. Dber⸗ Manhartäbergfr.,) bei Schrems. 

Widderfeld, Wieberfeld, Df. in Deſterreich unter der Guns, 

Widdern, 1) Wodri, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, 
Bo. Neuhaus; 500 Gw. 2) St. in Württemberg, Nedarfr., DO 
Nedtarfulen, r. an der Jagſtz 1357 Gw, [bei Bergen (bei Gele). 

Widdernhaufen, Df. in Hannover, F. und Lohr. Fünchurg, 9. m. 

Widberöbach, Wieberöbach, cv. Vfrdf. in Baiern, Mittelfrans 
fen, Logr. Seutershaufen ; 330 Ew.; Schloß. 

Widderöberg, Wieberöberg, Krchof. in Baiern, Oberbaicrn, 
®ogr. Starnberg, am Pillen-Gee; 125 (fm, 

Widberdborf, 1) Krchof. in Baiern, Nicherbaiern, Pogr. Sands: 
but; 60 Gm. 2) fath. Vfrof. in Preußen, Rgbz. u. Ldkt. u. bei Göln; 
460 Ew. 3). Widersporf. 

Widdershaufen, Df. in Kurbefien, Prov. Fulda, Kr. Hersfeld, 
A. Friedewals; 1843: 533, 1861: 570 (fm, [firdhen; SO Gm. 

Widderftein, Wir. im Breufen, Rabz. Göln, Kr. und bei Altens 

Wibdert, Ober: und Unter:, 2 oK in Breußen, Rgbz. Düffel- 
dorf, Kr. und bei Solingen ; 210 und 400 Gw. 

Wipdeshoven, f. Ööningen. . 

Widdig, Df. in Vreußen, Rgbz. Göln, Kr. Bonn, NND. bei 
Bornheim, I. am Rhein; 500 Gm. 

Widdin, St. und Feſtung in ver Türkei, Bulgarien, r. an der Dor 
nau, gegenüber Kalafat in der Walachei, und . von Krajomwa (in 
der Walachei), NO. von Nish (in Serbien); die Moſchee in der Gitas 
delle 430 59° 35° M, 20% 32° 27° D.; 25,000 Gmw.; in ber Donau durch 
eine befeftigte Infel u. auf der Lanpfeite burd cine Gitavelle u. Sümrie 
gfaänt; griehifher Bilhoffig, Schule, Gewerbe, Handel, Schifffahrt. 

ie Statt iſt zuglei® Hanptort des gleihnam, Gjalets, das ben morb- 


meftlichen Theil von Bulgarien umfaßt, und im N. an pie Walachei u. 
im W. an Serbien grenit. 
Wibdington, Th. in Gngland, Grfſch. Eſſer; 1861 : 409 Gm. 


Widdrichs, Widrich®, Df. in Preußen, Rabz. 555 Kr. 
und bei Heilsberg; 57 Gw. (1861: 502 Gm. 
Wibdrington, Krchſol. in England, Grffh. Nortbumberlam; 
Widdrinen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Naftenburg, 
bei Nöffel; 555 Gm. 861: 854 Gm. 
Wideeombe:in Moor, Krchſpl. in Gngland, Grfſch. Devon; 
Wider, Kol. in Preußen, Schleſien, Rgbı. Oppeln, Kr. Beh, bei 
Sobrau; 77 m. Haag. 
ideldorf, Df. in Deflerreih ob ver Enns, (Hausrudfr.,) bei 
Widemannsdorf, Df. in Baicrn, Schwaben-NReuburg, Logr. Imr 
menftart; 160 Gm. 

Widen, 1) Df. in Defterreich unter ver Guns, (Dber⸗Wienerwald⸗ 
fecis,) bei Dielf. 2) Df. in Steiermark, Kr. Brud, nahe bei Mürzhofen, 
ander Gifenbabn. 3) Wieden, Df, in Tirol, — Kr. Bros 
genz, bei Feldkirch. O Großs, Df. in Krain, Kr. Neuſtädtl, bei Befen- 
dorf, im Gebirge. 

Wident, Wir. in Baiern, Oberfranken, Logr. Balrcuth; 50 Gm. 

Widerhale, Df. in Deflerreih ob der Inne, (Hausrudfr,,) bei 
Sranfenmarft. Defterreih, Mäbren, Kr. Brenn, bei Teltfe. 

Widern, Kirchs, Hinter: und Mitter:, Pfrpf. und 2 Dfr. in 

Widerndorf, Wibernevess, Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. 
Klagenfurt, bei Bölfermarlt. 

Wibersborf, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Regen; 50 
Ew. 25. Widderedorf und Wicdersporf. 

Widerften, f. Wipperften. moſchnid 

Widerzug, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Tier: 

Wibdford, 1) Krehſpl. in England, GErfſch. Effer; 1961: 257 Gm. 
2) Rrchfpl, ebb., Grfſch. Herts; 1861: 456 Gm. 


Wibgirren 


Bidgirren, f. Wittgirren. 
Bidhalm, Wihalm, Df. in Defterrelb ob ter Enns, (Dber⸗ 
Manbartäbergfr.,) nabe bei Öutenbrunn. 


Wiedenhof 


"e. Franzburg, SW. bei Zingft, auf dem Dart, am Bodſtedter Bobben ; 
1206 Em.; Berichtötage. 4) Df. ebd., Rabz. Stralfund, Kr. und b 
Greitswalb, am daniſchen Wiek; 900 Gm. 5) But und Ortſch. ehd., 


Widhoftig, Withoftice, Pfrof. in Defterreih, Böhmen, Kr. | bei Gügfom; 173 Gm. 6) ew. Birpf. chv., Rabz. Stralfund, Kr. Küs 


Eger, Bei, Vorerfam; 300 Gw.; Jägerel, Mahl» und Sägemüple. 
BWipilka, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Rzeszow. 
Widim, Ober: une Unter; Widimshorni und »bolni, Birhf, 

und Df, in Deflerreib, Böhmen, Kr, Leippa, Bez. Dauba; Schloß. 
Widitten, Df. in Breußen, Rgbz. und WB. von Köninsherg, Kr. u. 

OSD. von Fifhhaufen, N. am Friſchen Haff, an ver Münpung ber 

Wibittez 112 Gw.; Pol, Page aniinberg | 200 Gm. 
Widig, Widice, Krhbf. in Drfterreih, Böhmen, Kr. Barpubig, 

r Widkomwice, Bfrof. im Defterreih. Saligien, Kr. Tarnow, bei 

embica. . 
Widlen, Krchſpl. in England, Grfſch. Gants; 1861 : 725 Gm. 
BWidlig, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Bez. Pfraumberg ; 

330 Gw.; WBaflermüble, Gifenfleinbergbau, 

Bidmannsdorf, Bitna:Dess, Df. in Deſterreich, Steiermarl, 

Kr. Marburg, Bez. Gilli. 


BWidmanndfelden, Wiebmanndfelden, Wir, in Baiern, Ober⸗ 


balern, ®pgr. und bei Saufen; 80 Gm. 

Widmerpool, Krehſpl. in England, Grefih. Nottingham; 1861: 

Bidminnen, Difid. in Dreußen, Rabz. Gumbinnen, Rr. u. DED. 
von Kögen, SED. von Angerburg, WEB. von Dichfo, NE. von 
Lyt, NND. von Arys, an ber aus des Wipminner Sees ; 867 Em.; 
evang. Kirche, Serichtätage, Bol. Der See if von SD. gegen NW. 
1 Mie, lang und fehr ſchmal, und hat mehrere Infeln. 

BWidnau, f. Diepoldpsan. 

Bidnes, Oriſch. in England, Grfſch. Lancafler; 1881: 6905 Gm. 

BWidno, Df. in Preußen, Rgbz. Darienwerder, Ar. Gonig, bei 
Gerät ; 92 Gm. Bofllberg; 70 Em.; Braunfohlenbergmwerf, 

Wibobl, Wibowle, Df. in Deilerreib, Böhmen, Kr. Eger, Ber. 

Widoch, Widoch ow, Widochomwe, f. Widach. 

Wipdolice, it Wierclig. [170 Gm. 

Widon, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Horn; 

Widoncz, ein wendiſches Df. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpich. 
@ifenburg, bei Radkersburg 

BWidonin, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Groß⸗ Biteſch. 

Widonig, Widonice, Widoniezka, Kravf. in Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Ber. VieusBafa; 40V Gm ; Waſſermühle. 

Bidor, Müblenort in Preußen, Robz. Bromberg, Kr. Wirfig, bei 
Bialoslime; 35 Gm. i 

Widom, Veberpollen, chemald Wibdenpoll, Df. in Oeſterreich, 
Böhmen, Ar. Burmweis, Bez. und bei Bupmeisd ; 50 Ew. 

Widowig, Widowice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Eule; 200 Ew.; Ziegelei. 

Widowl, ſ. Wivoble. [236 Gm. 

Widone, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongret; 180: 

Widrichd, f. Widdrichs. 

BWidrinnen, f. Wipprinen. 

Bidfo, Widze, St. in Rußland, Sup. und NO, von Kowno, ©. 
von Dünaburg, 55° 23° 45 N. 24° 16° 0° D.; 1851: 2402 Em. 

Widuez, Df. im Dcflerreih. Galizien, Kr. und bei Jaslo, am 
Wislot. (Kempten; 70 Ew. 

Bidum, Widumen, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logt. 

Widweg, Gebirgsort in Defterreih, Kärnten, Kr. Villach, Bez. 
Spital, am Gurg; ewangel. Berhaus. 

Widwortbu, Krchſpi. in England, Grfſch. Devon; 1861: 189 Gm. 

Widzim, Ait⸗ und Neu⸗, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. 
Bomft, bei Wollfiein: 860 und 192 (im. [73 Ew. 

Widzie zewo, Df. in Breußen, Rab. Polen, Kr. und bei Koſten; 

Wiebelbach, 1) Di. in Baiern, UnterfranfensAihaffenburg, Logr. 
Stabtprogelten; 128 Ew. 2) (Bfalze), Di. in HeflensDarmflapt, 
Brov. *5 Kr. Neuſtadt, bei Hoͤchſtz 312 Em. 3) f. Lü del⸗ 

Wiebelig, ſ. Wicblig. [Wiebelsbad. 

Wiebelfaat, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Meinertöhagen; 45 Gm. 

Wiebelöberg, Rrchbf. in Baiern, Unterfranfen: Afchaffenburg, Logt. 
— — 170 Ew.; Getreide⸗ und Weinbau, Gips. 

Wiebelshanfen, Ortſch. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Meſchede, bei Gslohe; 40 Gw. . 

Wiebelöheim, 1) ev. Pfrpf. in Baiern, Mittelfranken, 2par. 
Uffenheim; 260 Gw. 2) Df. in Preußen, Rab. Goblenz, Kr. und bei 
Stt.:Givar; 410 Em. _ , 

Wiebelokirchen, ev. VPfrof. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. Dit 
weiler, N. bei Neuntirchen, an ber Blies; 1450 Gm.; Gifenfleingruben, 
Steintohlenbergwerf. (Kr. Solingen, bel Opladen ; 50 Gm. 

Wiebertöhof, Wiefertöhof, Wir. in Preußen, Rgbı. Düffelvorf, 

————— Pfroͤf. in Baden, Unterrheinfr,, OU. und bei Heidel⸗ 
—* l. am Nedar ; 1234 ev. und 523 kath. Gw.; Schloß mit Garten, 
Tabadbau, Nägelfabrik, 

Wieblig, Groß: und Klein⸗, 2 Krchofr. in Preußen, Rgbz. 
Magdeburg, Kr. und bei Salywevel; 117 und 10 Gm. 

Wiebye, j. Dibye. (allno ; 192 Gw. 

Wiecanowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Dios 

Wiecheln, Df. in Hannover, F. ünd Lodr. Lüneburg, U, Lüne bei 
Dablenburg. 

Wiechnow, Df. in Mähren, fr. Brünn, nabe bei Biftri 

Wiechs, 1) Df. in Baven, Oberrheintr., A. und bei Schopfheim ; 
4% ev. und 73 kath. Gm. 2) Pirpf. ebd. Geelr., U. Engen, bei Blus 
menfeld; 8 ev. und 386 kath. im. 3) Wier, Df. ebd, Geefr., 9. 
Stockach, bei Aa; 151 farb. Em. 4) Wier, Krehof. in Baiern, Ober: 
baiern, Logr. Aibling, bei Au; 100 Gm. 5) Wir. ebd., bei Göttling ; 


30 Gm, 
Wieciorfa, Df. im Defterreih, Galizien, Kr. Wadowice, bei 
My oelenice. My elenice. 
Wiecierza, Df. im Deſterreich. Galizſen, Kr. Wadowice, bei 
Wied, I) Gut und Ortſch. in Preuſen, Rgbz. Danzig, Kr. Stars 
arbt, bei Branfenfele; 64 Gw. 2) Df. che, Hnenfaten R bj. Müns 
er, Kr. und bei Tedlenburg; 345 Gw, 3) Df. ebd., Naby. Grotte, 
Hoffmann, Encalispine, 
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un auf ver Weſtfüſte ver Halbiniel Wittow, am Wieder Bodden, 
W. bei Altenfiren; 1249 Gw. 7 J. Wiek. 

Wieder Bodden, eine Bucht in der DOfifee, an ber Halbinfel 
WBittom (fi. cbr.), im N. des Raffomer Stroms, 

Wierhorft, Di. in Hannover, Berven, Lodr. Lüneburg, A. Soltau, 
bei Echneverpingen. 

Wielomwice, 1) Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Bochnla, bei 
Wopnicz. 2) Df. ebo., Ar. Krakau, bei Brzesko. 3) Df. ebd., Kr. und 
bei Krafau. 4) Df. cbe., Ar. Priemysl, bei Jaroslaw. 5) und Wie⸗ 
domwsfa, 2 Dir. ebp., bei Vrzemysl. 

Wieczifchten, Wiesifchten, Df. in Preußen, Rgbz. Bumbinnen, 
Nieverungfr., bei Kaufebmen ; 601 Gm. H@n 

4 e 


Wierzom, ſ. Wiegan. 
Wieczyn, Df. in Breußen, RB). Pofen, Kr. und bei Bleiben; 
Wied, 1) Nebenfluf des Mbein rechts; enticht in Naffau, Wied⸗ 


bad genannt, bei Linden im Amt Selters, nimmt bei Steinbach ven 


(151 Ew. | fo genannten Bach, dann ven Hartenbab, Höhflenbadh, Wels 


fenbab, Wablroder Bab, Hatterterbab, Mudenbach, 
Rothenbach, Selbach, Aggerbah, Holzbach, Mehrenbach 
auf, geht bei Ingelbach nach Breußen über, geht bei Altenkirchen vorüber 
und mündet unterhalb Vieumwien bei Irrlid. 2) Df. in Naffau, 9. 
Hahenburg; 16540: 224 ev. und 24 farh., 1861: 243 Gw : Mabls, Dels 
und Eigemühle, Bapiermüble. 3) Wir, in Preußen, —54 Goblen;, 
Kr. Neuwied, bei Walpbreitbadh; 45 Gm, 4) Hits, Mid. ebd., N. bei 
een - ber Wien; 363 Em. 5) über die Standeeherrfhaft Wied 
+Nceumieb, 
Wieda, Dfrvf. in Braunfbweig, Kr. Blanfenburg, 9. und bei 
Waltkentied, an der Wieva; 1557 Gw.; Förherei, Hochofen, Hammer⸗ 
bütten, Zainhbammer, 2 Echleifmühlen, Mahl⸗ une Sägemübhle. 
Wiedezirken, Gut und Ortich, in Preußen, Rabz. Martenwerber, 
Kr. Rofenbera, bei Riefenbura ; 40 Em. [fenfela; 94 Gm, 
Wiedebach, Di. in Breußen. Rgbz. Merſeburg, Kr. und bei Weis 
Wiedebufch, Gut und Ortich. in Dreußen, Rgbz. Potsdam, Kr. 
Templin, bei Boysenburg : 20 Aw. 
Wiedei, Ortſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arneberg, Kr. 
Bochum, bei Witten; 200 Gm, 
Wiebelah, kath. Birdf. in Hannover, #. und Lodr. Hilpesheim, A. 
Wötrtingerore, bei Bienenburg,, an der Echer 715 Gw.; Bapiermüble. 
Wiedelig, Wibolice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Bei. 
Kaaven; 110 Gm.: Sreinfohlenberumerf. 
Wiedelthal, Wildthal, Wir. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, 
Logr. Burglengenfelo; 35 Gm. {Immenflart; 160 Em. 
MWiedmanndbdorf, Df. in Baiern, ShwabensNeuburg, Logr. 
Wiedemar, Groß: und Fleins, ev. Bfrpf. in Preußen, Bob. 
Merieburg, Kr. Delihſch, N. bei Schfeuvig, ©. bei Landeberg ; 520 Gm. 
—— ‚Wir, in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Füſſen; 
0 


Wieden, 1) Bfrof. in Baden, Oberrbeinfr., A. und bei Schönau; 
561 Em. 2) Widen, Mir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg ; 
35Gmw. 3 Wir. cbp., Logr. Roſenheim. 4) Wir, cbp., bei Pfaffens 
bofen; 23 Gw. 5) Wir. cbb., Oberpfalgss Regensburg, 2dar. Regen⸗ 
flauf: 25 Gw, 6)’ Rrchpf. ebb., Logr. MRienenburg. 7) Ehubejow, 
Df. in Defterreih,, Böhmen, Kr. Bupmeis, Be. Orapen. 8) Wimb, 
Df. ebd. Defterreih unter ver Onns, (ObersWienermalpfr.,) bei Ams 
Rätten, an der Mbbs, 9) Df. ebd. (Umter-Wienermalpfr.,) bei Lichtenek. 
10) Df. ebr., Steiermark, Kr. Brud, mabe bei Murghofen. 11) Df. 
cho., Kr, Graz, bei Ebrenhauſen; 160 Gw. 12) Df. ebd. bei Ir. 
13) Di. ebd., Kr. Marburg, bei Hollened; 12 Hfr. 14) Ortſch. in 
Brenfen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. u, bei Elberfeldz 48 Gm. 15) Drtid. 
ebp,, Kr. umd bei Solingen: SO Gm. 16) Ult und Neumwieben, eine 
der Älteflen Vorfläbte von Wien, veren weillicher Theil Neuwieden if 
mit 2 Bfarren, auferbalb des Kärntner Thore und jenfeit der Wien, 
17) Großs und Hleins, 2 Wir,, eine Ortidaft bilvenv in Galyburg, 
nabe bei Gaſtein, I. an ver Achen. 13) Ober:, aub Bod*, u. Unterr, 
2 Drifb. in Sachſen, Kror. Zwickau, A. Blauen, bei Delönig, nabe ver 
böhmifcben und baierifchen Örenie; 1958: 63, 1864: 65 Gm, Der Ort 
wirb auch nur Wieden genannt. 
Wiedenanger, Drtib. in Steiermarf, Ar. Gray, bei Gleisdorf. 
ee — Wlr. in Württemberg, Donaufr,, OU. Tetinang; 
w. 
Wiebenberg, 1) Df. in Sachſen, Krox. Zwidau, A, Plauen, bei 
Auerbach; 1858: 61, 1864: 76 Gm. ſ. Wiedendorf. 
Wiedenborftel, Df. in Holflein, Krchſpl. und bei Ktellingbuien ; 
0 Gm. [(Kreudenftart; 35 Em. 
Wiedenbronnen, Wir. in Württemberg, Schmwarzmalpfe., DA. 
Wiedenbrüd, Kr. in Preußen, Meftfalen, Rabı. und SSW. 
von Minden, NW. von Baperborn, RD. von Hamm, SD. von Was 
rendorf, SD. von Mbera, an ver Sms: 1616: 1739, 1831: 2154, 1840: 
2320, 1843: 2686, 1846: 2702, 1849: 2716, 1852: 2708, 1855: 2720, 
1558: 2843 (5 M. Mil.), 1861: 3004 (161 M. Mil.), 1864: 3011 (163 
M. Mit.) Gmw.; fatbol. Kirche, Gerichtscommifflon, Unterſteueramt, 
Bor, höhere Bürgerſchule, Leineweberei, Wollfirumpfwirferei, Garn⸗ 
ſpinnerei, Zeugdruckerei, Tabadfabrifation, Bierbrauerei, Garnhandel, 
Viehmarkte. — Der Kreis hält 8.98 OM., und 1840: 8925, 1843: 
9416, 1846: 10,218, 1849: 10,464, 1852: 10,868, 1855: 10,934, 1858: 
11,235, 1861: 11,868, 1864: 11,925 fläptifche Gm. (in ben d Et. Güters⸗ 
loh, Wiedenbrüd, Rheda, Rietberg), und 1840: 29,018, 1843: 29,753, 
1846: 28,699, 1849 : 28,090, 1862: 20,682, 1855: 30,072, 1959: 30,144, 
1861: 30,729 (8 M, Diit.), 1564: 31,067 (10 M, Mil.) Tänplihe Gm. 
Sauprflüffe ind Gmms und Glenne. 
Wiedenbrügge, Di. in Shaumburqstirpe, A. Gagenburg: 210 E. 
Wiedendorf, 1) Wiedenberg, Winndorf, Df, in Oeſterreich 
unter der Enns, (linter-Manbartöbergkr.,) bei Kreme, 2) id Wievdens 
feld, in Breußen, ' ‘ 215 Ew. 
Wiedenfeld, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Bergbeim ; 
Wiebenbof, 1) Df. in Sannerer, 6, un Eder, Lüneburg, W. u, bei 


4 


Wiedenrode 


Harburg. D Ortſch. in Preußen, Rabz. Düffelborf, Kr. Lennep, bei 
üttringhaufen; 35 Gm. [nerfen, bei Gelle; 78 Gm. 
Wiedenrobe, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lünchurg, A. Meis 
Wiedenfahl, ld. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, U. 
Stolsenau, bei Loccum; 1848: 828, 1858 : 829 (rm. 
Wiedenthal, Alt⸗ und Meus, Hof und Df. in Hannover, F. und 
Lodr. Lüneburg, A. und bei Serturg. j [240 Gw, 
Bliedenzhauſen, Kropf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Dachau; 
Wiederau, 1) ev. Pfrvf. in Preußen, Ra Merfeburg, Ar. Lies 
benwerba, NND. bei Uebigau; 432 Gw. 2) df. in Sachſen, Kroͤr. 
und A. Leipzig, NO. bei Begau, SW, bei Zwenkau, in ber Aue ber 
Glfter; 1858: 259, 1864: 257 Ew.; Schloß mit Garten, Obflbau, Zie⸗ 
gelei. 3) ev. Pfrpf. ebd., U. Rochlitz, WB. bei Deittweida ; 1858: 1144, 
1864: 1142 Gw.; Forſthaus, Ziegelei, 4 Waſſermühlen, Aderbau, Leis 
neweberei, Strumpfwirferei, 
ee en kath. Vfrdf. in Baiern, Schwaben-Neuburg, 


®pgr. und bei Türfheim, an ber Wertach; 460 Em. Freuventbal. 
Wiedergrün, Df. in Defterreih, Schleflen, Kr. Troppau, bei 
Wiederhofen, 1) Df. in Baiern, Schmabens Neuburg, Logr. Weis 


ler, an dem Obern Urgen; 175 Gm. 2) Df. in Defkerreih, Tirol 
(Borarlberg), Kr. und bei —— 

Wiederigich, Wetteritzſch, Groß: und Klein⸗, Pfrbf. und Df. 
in Sachſen, Kror. und A. und %. bei Leipzig; 1858: 149 und 155, 1964: 
200 und 206 (im. {an ver Gelbe; 260 Gm. 

et ‚, Di. in Schwarzburg⸗Sondershauſen, A. Gbelchen, 

Wiedern, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Gausrudfr.,) bei Lambach. 

Wiederoda, Gut u, Ortſch. in Sachen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, 
bei Wermedorf; 1859: 54, 1864: 81 Gm. 

Wiederöbach, 1) ev. Pirdf. in Vreußen, Raba. Erfurt, Kr. und 
SD. bei Schleufingen; 364 Gw. 2) Ober: und Unter⸗, Bir. und 
Krchwlr. in Baiern, Nieverbaiern, Ldgr. Eggenfelden; 16 und 50 Gm. 
3) f. Piltersbahb und Wippersbad. 

Wiederöberg, Pirdf. in Sachen, Krox. Zwidau, U. Plauen, 
MEm. von 2** bei Bobenneukirchen, an der Feile, nahe der 
baicriſchen Grenze; 1858: 249, 1964: 251 Gmw.; zweitagiger Jahrmarkt, 
2 BWaffermüblen; Burgruine. 35 Gm. 

Wiederfhall, Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegfr., bei Hennef; 

Wiederfehwing, Di. in Defterreih, Kärnten, Kr. Villach, bei Bas 
ternion; Quedfilberbergbau. [$rauvdenz ; 264 (Gm. 

Wiebderfee, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienmerber, Ar. und bei 

Wie derſtedt (Ober:), ev. Birbf. In Preußen, Rgbz. Merſeburg, 
Mansfelver Sebirgrfe., NO. bei Hettſtedt, I. an ver 
anbaltifchen Grenze; 605 Gm, Siegen, bei Burbach; 315 Em. 

Wiederftein, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arniberg, Ar. 

Wiedertriceh, Df. in Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Neuſtadt, bei 
Deſchney; 270 Gm. j 

Wiederzug, Di, in Deflerreih, Krain, Kr. und bei Neuftäbtel, 

Wieden, Hammermerk in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. Hagen, bei Dahl; 25 Ew. 

Wiedasöl, Di. in Defterreih ob ver Enns, (Müblfr.,) bei Frei⸗ 
flabt, am Schwarzen Ai: 21 Sir. " [Rirden ; 30 Gm. 

Bledhecke, Wir. in Breußen, Rgbz. Koblenz, Kr. Altenkirchen, bei 

Wiedhoftig ıc., 1. Wivhoftig ıc. 

BWiediton, Df. im Schweiger K. u. Ya. u. W, bei Zürich; 1345 
prot. und 64 fath. Gm. [bei Soltau. 

Wiedingen, Df. in Hannover, #. und Lodr. Zünchurg, A» und nahe 

Wiedlisbach, Fld. im Schweiger K. Bern, A. u. bei Wangen, an 
der Nar; 921 prot. und 3 fath, Gm, 

Wiebnig, Df. in Preußen, Schleſten, Rab. Liegnig, Ar. und bei 
Koberswerba; 411 Gw.; Schloß. 

Wiedomig, it Wepomis. [Be. und bei Plan; $0 Gm. 

Wiedowig, Weidowitz, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Eger, 

Wiebweg, Df. in Defterreih, Kärnten, Kr. Billab, bei Diillitant; 


11 Sir. bei Wald; 85 Gm. 
MWiefelbic, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelporf, Kr. Solingen, 
Wiefeld, Bfrpf, und Sem. in Oldenburg, Kr. Jever, A. Zettens; 

dic Kirche 599 35° 59” M. 50 32’ 4° D.; 139 und 397 Gm. 
Wiefelftebe, Birdf, und Gem. in Olvenburg, Kr. Neuenburg, N. 

Raftede, NN. bei Ofpenburg ; die Kirche 530 15° 31’ M, 5% 46° 44" 

D.; 130 und 2494 (im. (Brubbaufen, SW, bei Bilfen. 
BWiefhaufen, Df. in Sannover, Grffh. Hoya, Ledr. Hannover, A. 
Wiegandsthal, Mild. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. 

und ©. von Lauban, ©. bei Markliffa, unweit ber böhmifeken Grenze, 

am ah huß des IersGehirges ; 615 Gw.; Boft, Leineweberei, Blei- 
hen, Töpferei. 
yet Vfrdf. in Gannover, Oftfriesland, Lodr. und A. 

Aurich, S. bei Seorgsbeil; 311 Fw. mit Nen-Wiegbolpsbur, 
ru Wienlig, Di. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. 

Gardelegen, bei Neubalvensleben; 215 Gm. 

Wiegenborf, Di. in Weimar, A. Weimar; 1817: 64, 1861: 1206, 
Wiegerddorf, 1) Pfrof. in Hannover, Grfih, und A. Hohnftein, 


Lodt. Hildeshelm, SED, nahe bei Ilfelo ; 561 Gm. 2). Wörgertr 


dorf. [Harfefelo; 172 Gm. 
Wiegerfen, Df. in Gannover, Bremen, Lodr. Stade, An. ©. bei 
Biegleben, Df. in GoburgsGorha, Gotha, A. Tonna; 270 Gm. 
Wiegrinnen, Ortſch. in Dreugen, Roba. Sumbinnen, Kr. Senss 
burg, bei Nicolaifen; 50 Gm. [bei Gofel ; 641 Gmw.: Ziegelei. 
Siegſchütz, Df. in Preußen, Shleflen, Rabı. Oppeln, Ar. u. W. 
Wienftabel, f. Wihftaptl und Wiaftaptl. 


2834 


ipper, nabe ber | # 


Wieliczka 


weberei, Mineralquellen. 2) Bauerſch. ebd., Weſtfalen, Rabz. Min: 
ſter, Kr. Teckleuburg, bei Dettingen ; 380 Gw. Gebirge zug ehe., in 
Weſtfalen, Rgbz. und im ©. des Kr. Minden, I. an ber Weſer une 
Werra; darin die Borta Weftvhalica. 4) Großen» und Riein, 
Vfrdf. une Df. in Schleswig, A. und SW. von Flensburg; auf der’ 
Feldmart einige alte Grabhůgel. Raplig; 170 Gm. 
Wiehen, Wohen, Wohne, Df. in Böhmen, Kr. Bupweis, Buı. 
Wiehl, 1) Bir. in Preufen, Rgbz. Göln, Kr. Walpbräl, eb. ki 
Gdenbagen; 40 Ew. 2) ev. Ufrdf. ebd. Kr. und S. von &ummerd: 
bad, NW, von Waldbroel, N. von Neufapt, am gleihnam, Nebenäui 
der Nager; 300:.Gw.; Por, SteuersGontrollamt. 3) Obers, Di. chy., 
nabe bei Wiehl ; 115 Em,; Gifenhammer u. Frifchfener, 4) f. Wiehl, 
Wiehra, Wiera, ſ. ei) uhra. 
BWiehre, Df. in Baten, Oberrheinfr., LdA. u. bei Freiburg; 800 6, 
WieR, 1) Höfe (Ortſch.) in Hannover, Arenberg Meppen, Etrr. 
Denabrüd, A. und bei Gelle, an ver Wiege; 185 Gm. 2) Df. in Prew 
Ben, Rabı: Göslin, Kr, Schlame, NND. bei Zanom ; 732 Ew. mit ver 
Kolonie Mens Wiek, 3) Meerbufen ebd., in der Offer, an der Bf: 
füfte der Infel Uſedom, DO, durch den Ginig vom Achterwaſſer geſchicden. 
4). Wick, [bei Gumehnen ; 110 Gw. 2) f. Widan, 
Wiekau, 1) Di. in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. Fifchhauien, 
Wiekevorft, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvers, Ar. 
Dlalınes; 1850: 1116 Em, [Btever, 
Wiekling, Ortſch. in Deſterreich ob der Enns, (Traunfr.,) bei 
Wiekoſch, iſt Wetoſch. Gneſen, bei Wittomo; 73 Um. 
Wiekowko, Gut und Ortſch. in Breusen, Rabz. Bromberg, fr. 
Wiekowo, Gut und Ortich. in Preußen, Räbj. Brombera, ki 
Witfowo; 100 Gw, an ver Weißen Sul. 
Wiel, Ufrof in Dcflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei Schwan: 
Wiela, Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Wongromier, bi 
Mieseisto; 154 Gw. j [240 Gm, 
BWieladingen, Df. in Baden, Oberrbeinfr., A. u. bei Sädingen; 
Wielands, Obers und linter:, 2 Dfr. in Defterreicdh unter ver 
Gnnt, (Ober-Manhartebergfe.,) bei Schrems. 
Wielandböberg, Df. in Defterreich unter ber Önns, (Ober: Wiener 
maltfr.,) bei Set.» Pölten. 
Wielandstall, Wermetstall, Df. in Defterreich unter ver Enns, 
(ObersWienerwalpfr.,) bei Barfchling; 4 Waflermühlen. 
WielandömWeiler, 1) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Tetts 
nang; 64 Gw. 2) Wir, ebd., Jagſtke., ON. Hall; 47 Gm. 
Wielazhofen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Lrutfirt; 
68 Gm. 120 Gm.; Bleifchmelzhütte. 
Wielberg, Wir. in Preußen, Rgbz. Coln, Kr. und bei Walströl; 
Wielbrandomwo, Di. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargartt, 
bei Meme; 397 Ew. 
Wield, Krchſpl. in England, Grfſch. Sants; 1861: 304 Em. 
Wielding, Df. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudlr.,) bi 
Böllabrud; 10 Hfr 


Wieldrecht, Df. in den Nieverlanden, Brov. Zuid⸗Holland; 1840: 
4197 Gm. [bei Rheden; 381 (m. 
Wieldzonds, Gulm, 


Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr, Gul 
Biele, f. Bielle, . [fabt; 35 Gm. 

Wieleberg, Bir, in Baiern, EhwabensMeuburg, Logr. Immens 

Wielen, 1) WBilr. in Baiern, SchmwabenNeuburg, r. Kauf⸗ 
beuren; 25 Gw. 2) Df, in SHolftein, im Gut Wahlsporf, Kröll. 
Preeg, am Wielener See, 3) ſ. Fehlen um Filehne. 

Wielenbab, 1) Wiellenbach, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, 
2pgr, und bei Weilheim, unmeit der Amper; 415 Gm, 2) Ober: un 
Unterr, oder Mieder:, Ufrdf. und Df. in Defkerreich, Kr. Briren, bei 
Brunned, am Rienz. 3). Willenbad. ‚ 

Wielenberg, Df. in Defterreich, Tirol, Kr. Briren, bei Brannd, 
am Rienz. [Bupmweis, Ber. Hohenfurth. 

Wielentichen, Billentſchen, Df. in Ocfterreih,, Böhmen, Ar. 

MWielepole, Dr. in Preußen, Schlefien, Rab. Oppeln, Kr. Rybnil, 
bei Gleiwitzz 145 Ew. 

Wielersdorf, Wüllerödorf, Df. in Defterreich unter ber Gmnt, 
(Ober: Bienerwalpfr.,) bei Set.⸗ Polten. 

Wielertöheim, Wielertöbam, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
Logr. Tittmoning ; 50 Gm. [Budweis, Ber. Hobenfurth; 80 Im. 

Miele, Weles oder Werles, Df. in Deflerreih, Böhmen, Ar 

Wielgilads, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Je 
Bannisburg; 59 Gm. 

Wielglomo, iſt Felgenan. [bei Neumark; 30 Gm. 

Wielgrub, Ortich. ın Breußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Lühas, 

Wielan, f. Bielti. 

Wielihom, Wielihomo, 1) St. in Breufien, Rabz. Pofen, Ar. 
und NW. von Koften, OSD. bei Radwig, an ber Morpfeite vi 
großen Obra-Bruches ; 1816: 575, 1831: 849, 1840: 1043: 1843: 1118, 
1846: 1240, 1849: 1208, 1852: 1310, 1855: 1390, 1858: 1431 (MR. 
| MÜL.), 1861: 1444 (10 M. Mil.), 1864 : 1504 (5 M. Mil.) Em.; 3latl. 
Kirchen, Gerichtstage, Kürfchnerei. 2) Df. chb.; 107 Gm. 
Wieliezfa, St. im Deſterreich. Galizien, Kr. u. W. von Bodalı, 
‚1 Meile OſSD. von Krafau, S. unmeit ver Eiſenbahn, im einem an 
| muthigen Thal; 4530 Gw.; meift hölzerne Häufer, und unregelmähis 
Fr ein geräumiger Marftplag, in deſſen Mitte das mehrere Or 
baude umfaffenee Schloß; Berghauptmannihaft, Bezirkes u. Steuer 
amt, Berg» und Salinenbirection, BergsInfpeetion, Material» un 
| Bauamt, Sali⸗ Spebitiont- Verwaltung, Voñamt, Branciskaner: Aloha, 

Knabenihule. Inter der Stadt befindet fib das berühmte Steinfalr 


Wiegufch-Bartel, Df. in Breußen, Rabz. Königsberg, Ar. und | bergwerf. Nach der Sage um 1233 entdeckte der Hirte Wielichet da 


bei Memel; 18 (im. 


unterirbifche Steinfalglager, has fi an dem Norbrande bed Santftein 


BWiehagen, 1) Df. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. | zuge an der Morbfeite ver GentralsRarpathen erfireht. Das Ber 


Soeft, bei 
bei Hücdeswagen ; 150 Gm. 

Wieche, 1) St. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. und NMW. von 
eye nl B. von Mebra, WNW. von Naumburg; 1816: 1596 
(130 M. Mil.), 1831: 1489, 1840: 1774, 1843: 1838, 1846 21888, 1849: 
1855, 1852: 1954, 1855: 1850, 1858: 2046 (5 M, Mil), 1861: 2107 
(4 M. Mil), 18645 2178 (3 M. Mil.) Gw.; 2 evang, Kirchen, Schloß, 
Serichtscommilfton, Bol, Steuereinnahme, Zeinens und Baummoll: 


xl; 231 Ew. 2) Di. ebd., Rabz. Düffelvorf, Kr. Lennep, merk ift in der Tiefe von W. nah DO. über 9500 Fuß, und von N. no6 


©. über 3600 Fuß lang, in 3 Grubenfeldern, ſedes in 3 Stecwerlen 
über einander ausgearbeitet. Das oberfle der Stodwerke liege in Mr 
Sohle 34, das zweite 72, und das dritte 170 Rlaftern unter Tag. „Die 
Salzlager verflachen fih von Nord nach Süd, anfänglie anfteigent, 
bann tief ſich ſenlend⸗ Bon Oben hinab in die Tiefe „Folgen fi unter 
ber Dammerde Schotter, Triebfand, rotber Thon, Salıtbon mit una 
heuern Klumpen Srünfalz, mächtige Blöge von Spyza-Salz mir hwar- 


Wieling 


zem Mergel, Kohlen⸗ u. Sandthellen vermiſcht, mit häufigen mikroslo⸗ 
pifhen Mufheln; Syybifer Salzflöge, endlich glasäbnlihet Krouftalls 
ng Sanpiger Thon» Mengel, Andychrit und Sanpflein wechfeln mit 
den Salzſchichten.“ In dem obern Stodwerk gewinnt man bad Grün⸗ 
falz (Zielona), Hark mit Thon gemifcht, in dem mittlern das beffere 
SoyasGalz, in dem unterfien das reine Sanbifer und Krofall-Salz 
(Delowata). Es arbeiten taglich 1500 Arbeiter im Taaelohn in achte 
Rünbigen Schichten. In dem Bergwerf wohnen feine Menſchen; aber 
über hundert Bferve bleiben beſtaͤndig darin in zwei Ställen. bie in dem 
Salzfelſen ausachauen ſind. In dem —— giebt es 16 Teiche. Der 
tieffte iſt der Prepkosz, durch eine plögli ausgebrochene Duelle ent⸗ 
Randen, Sein Salzwafler wird ungenugt in die Weichſel abacleitet. 
In den Salzfelfen ausgehauen find eine große Halle mit Säulen und 
einem großen Kronleuchter aus Salzſtein; ein fehr großer Tanıfaal mit 
einem aus Sandflein —— öfterreichifchen Adler, auf durchſichtigen 
Salztafeln gemalten Bildern und vielen Kronleuchtern, 2 Kapellen mit 
Heiligen Standbildern ıe. Dies Bergwerk Alcht mit dem bei Bohnia 
in Berbinvung, unb gab von 1519 bis 1829: 8,947477 Gtr., 1844: 
1,015010; 1845: 945,226; 1846: 948,314; 1847: 1,002310; 1848: 
1,071316; 1849: 1,103974; 1860: 962,420 Gtr. Die Ausbeute hat fih 
rt: beträchtlich vergrößert, von 25.7 bis 1847 auf 70,9 Procent, und ver 
teine Ertrag wird auf 6 Millionen Gulden berechnet. 50 Ew. 

Bieling, Krbmwlr. in Baicın, Oberbaiern, Logr. Starnberg; 

BWielingb, f. 26 [ISSO. bei Dlchlo ; 458 Em, 

Wieligken, eo. Bfrdf. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr, und 

BWieliz, f. Beliih: 550 36° 35° N. 280 51’ 28 D, 

Wielkalonka, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 
Thorn, bei Kowalcwo; 270 Ew. 

Bielfau, f, Wilfan, 

Wielfas-Wies, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Krakau. 

BWielken, ſ. Wilken. (WBopnip. 

Wielke-⸗Wies, Df. im Defterreib. Galizien, Kr. Bochnia, nahe bei 

Wielki, Wielgy, Di. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
BWartenburg, bei Mebzibor; 151 Gw. 

Wielkie, 1) sDrogi, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei 
Wadowice, an der Weichſel. 2) Dezp, Mfld. cbv., Kr. Vriemvel, 
bei Kralowiee. (bannisburg ; 59 Gw. 

Wielkiladz, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei Jo— 

Wielkiepole, Df. im Defterreib, Galizien, Kr. Lemberg, bei 
Janow; 1530 Gm.; dabei die deutfche Kolonie Ottenbaufen. 

Wiellonosza, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei Santer, 

Wielfopole, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr, Krafau, bei Zars 

BWieltofh, it Welos, [nowier. 

Wielko, 1. Wielki. 

Wiell, 2 Dfrpfr. in Defterreich, Kr. Marburg, bei Mobrenberg. 

Bielle, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Wirfig, bei 
Mroczen; 253 Gw. 2) ev. Pfrdf. ebb. Rgbz. Marienwerber, Kr. Gos 
nig, NO. bei Friebrichäbrud ; 580 Gm. 

BWiellingd, Df. in Defterreih unter ver Enns, (Ober-Manhartes 
berafr.,) bei Schwarzenau. 

Wielmirfhowig, Wielmirzowis, Df. in Preufen, Schleſien, 
Rabe. Oppeln, Kr. und bei Gofel; 276 Gm. [am Donajer. 

Wieloglomwy, Bfrpf. im Defterreih. Galizien, Kr. u. bei Sander, 

BWielone, 1) Ortſch. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, kei 
Koronowo; 65 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Pofen, Kr. Samter, bei 
BWronfe; 275 Em. 

Bielopole, 1) Df. im Deſterreich. Galizien, und nahe bei Santer, 
am Donajec. 2) Pirpf. ebd. Kr. u. bei Sanof, am Delawa. 3) Vifld. 
ehb., Kr. Tarnom, bei Exchzitiow: 1200 Schloß. 4) Df. ebb., Kr. und 
bei Tarnow. 5) Vorw. in Preußen, Rabz Vofen, Kr. Adelnau, bei 
Oftrowo; 48 Gm. 6) Di. ebb., Schleften, Rabz. Oppeln, Kr. Rybnif, 
DND. bei GroßsRauben; 207 Em.; Gifenfleingruben. 7) Df. chv., 
Kr. und bei Robnif; 471 Gw.; 2 Waflermühlen. 

BWielopolg, Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. u. nabe bei Teſchen. 

Wielomwied, 1) Di. im Defterreih. Saligien, Kr. Rzeszow, r. an 
ber Weichſel. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclam, 
bei Giniewfowo; 131 Em.; Kol, ebb.; 71 Gmw,, und Por. 59 Gw. 
3) Df. ebt,, Kr. Mogilno, bei Balosce; 277 Gm. 4) Df. ebp., Rabı. 
Voſen, Kr. Adelnau, bei Dfiromo ; 699 Gw.; Oberförflerei, Ziegelei. 
5) kath. Pirbf, ebv., Kr. Krotofin, bei Koamin: 347 Gm, 
uazielväg, Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegkr., bei Giegburs ; 

’w. bing. 

BWielfaffing, Df. in Deflerreih ob der Gnns, (Innkr,,) bei Schär- 

Wielöbeke, Df. in Belgien, Brov. Wehflandern, Arr, Gourtrai; 

Wielsborf, ſ. Wilsporf. [1850: 1729 Gm. 

Bielting, Df. in Deſterreich ob/ber/ Enns, (Hausrudfe.,) nahe bei 
a \ SE * — * 1841: En Gm. 

elun, . in Rußland, Polen, Guv. Warſchau, . von 

Wielune®, f. Wielonel, ‘ 

BWielunice, Df, im Defterreih. Galizien, Kr. Przemysl. 

ee —* in —— Da; 668 a m Hab 

emelbaufen, Bauerſch. in Preußen, Welfale . Arnds 
berg, Kr. und &. bei Bochum ; 787 Gm. — 

lemeringhauſen, Df. in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, 
Kr. Brilon, ©, bei aifnnbaufen, an ver Rubr; 521 Gw.; 2 Wafferm. 

Wiemerdborf, Df. in Holftein, N, bei Bramfeht; 450 Em. 

Wiemerdöfamp, a in Holftein, im Gut Wullsfelve, Krchſpl. 
Beraftent: anfehnliber Torfmoor. (Hennflebt; 137 Em. 

Wiemerftedt, Df, in Holflein, Norder⸗Dithmarſchen, Krehſpl. 

Biemsddorf und BWiemsborf:Minneort, 2 Ortſch. in Olben⸗ 
burg, 9. —— Gem. Dedesdorfz 161 und 143 Ew. [75 Gm. 

Wien, Df. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Ldgr. Parsberg; 

Wien, griehifch Bıdvon ; lateinifch Vienna, Vindomina, Vindoniona, 
Vindobona, Vendum ze.; ital., fyan., port. Vienna; frany. Vienne; 
bolländ. Ween, Weenen ; ungar. Becs; flaviſch Wieden, die Hauptflabt 
des Deflerreih. Raiferreihes und Falferliche Refivenz, auch Hauptflabt 
des Oeſterrelch. Kronlandes Ocflerreich unter ver Enns, rechts am Dos 
nausRanal (einem Arm ver Donau) und der Mündung ber beiden Heinen 
=} ien und Alfter (Alſerbach) in venfelben: Set.Stepbanskirch⸗ 
ar 12° 33" N. 140 2° 22° D,; Simmering, Kirche 48° 10° 14° M, 14° 
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5° 20” D.; Reopoltäberg, Kirche 48% 16° 44 MN. 14% 0° 48” D.; hatte 
(ohne Militär) 1754: 175,400; 1783: 207,980; 1800: 291,050; 1516: 
243,987; 1820: 260224 ; 1830: 317,768 ; 1840: 356,870; 1846: 407,980, 
1851: 431,147; 1857: 476,222; 1864: 550,241 Gm. on biefer Bes 
völferung fommen nur (1856),53,072 auf die eigentliche innere Stabt, 
und ber übrige, bei weitem arößte Theil auf vie 36 Borftäbte, Der IIms 
fang ber eigentlihen Stapt beträgt nur 2752 Klaftern und ift mit einem 
40 bis 60 Fuß hohen Wall (Baftei) mit * regelmäßig vorſtehenden 
Baftionen umgeben. Bon den darin ehemale Befmblichen zwölf — 
befteben nur noch fieben: das Burg⸗, Franzens-, Gchottens, Neus, 
Franz⸗ Joſephs, Karolinene und Neue Karntner⸗Thor. Die Vorflänte 
find von der Stadt durch ein durchſchnittlich 20 Klaftern breites Glacis 
geichieben, und durch einen zwölf Fuß hoben Wall mit Graben (Linien) 
umgeben. Der Umfang verfelben beträgt u die Infel der Leopold⸗ 
Alapt 9998, mit berfelben 158,538 Klaftern. Die Stabt hat nur wenige 
anſehnliche öffentliche Pläge und meift frumme und enge Straßen. Bon 
den zwanzig BPlägen in ber innern Stadt find die größern: der äußere 
Burgplag, der Hof, Hobe Markt, Neue Markt, Brangensplag, Joſephs⸗ 
vlag, der Graben, Stepbansplag und vie Freiung; bie Meineren: der 
Minoritenplag, Ballylag, Diichaelerplag, Lobkomigplag, Spitalplag, 
Franeiscanerplag, Univerfitätsplag, Dominifanerplag, Peterplag, Ju⸗ 
denplag, Ruprehtäplag. — Die fhönften Straßen find: in der Stadt 
bie Herrenaaffe, ber —— die Kartnerfiraße, die Wollzeile, vie 
Biihofgaffe, die Rothethurmſtraße, ver alte Fleiſchmarkt, die Wipplins 
gerkraße, die Giegerftraße; in den Vorflädten die a eile (überhaupt 
die ſchoͤnſte Straße Wiens), vie Taborfirafe, pie Währingerftrafie, die 
Alſergaſſe, die Bavoritenftraße, der Rennweg, vie Ungergaffe, fo wie bie 
Hauptflrafen in ven Borfläpten Mariahilf, Wieden und Lanpftrafe. 
Ueber ven Donausfanal und über die Wien giebt es innerhalb der Lis 
nien 17 Brüden und Gtege, und der Alſerbach if überwölbt. — 
Kirchen giebt es überhaupt 50 fatbolifche, 1 griechiſch unirte, 1 griechif& 
nichtunirte, 3 proteftantifche, 2 Synagogen, und viele Kapellen. Die 
größte ift der Sct.»sStephandgsDom (1144 gegründet) mit vier Thürmen. 
Davon fichen die beiden adhtedigen fogenannten Heidenthürme, 202 Fuß 
bob, zu beiden Seiten ver Facade, mit bem Geläute. Die beiden ans 
tern Thürme find an ven Inden des Kreuzſchiffes. Der nöpliche ift 205 
Fuß hoch und enthält eine 208'/, Gtr. ſchwere Glode. Der fürlich if 
ber berühmte Stephans⸗Thurm, 435'/, Fuß bob, mit ber größten und 
354 Gtr. fchweren (402 Gtr. mit Helm und Schwengel), aus eroberten 
türfifhen Kanonen gegoffenen Glocke. Die ältefte Kirche Wiens (ans 
geblih aus dem 8. 844— ſchon) it urkundlich vie Heine Set.⸗Rupp⸗ 
rechts⸗Kirche. Andere Stabt-Kirchen find bie —— um 
beil. Auguftin (1339 erbaut) mit dem Maufoleum ber Örgberzogin Ghrie 
fine, und dem jchönen 212 Fuß hoben Thurm; die Set. Michaels Kirche 
(1220 gegründet) ; bie MinoritensRirche (1330 vollendet) mit gothiſchem 
Portal; die Kirche der Benebictiner-Abtei; die Pfarrkirche zu den neun 
Ghören der Engel am Hof (1386 erbaut) mit fhönen Altarbildern ıc.; 
die MariasStiegen- Kirche (foll fon im 9. Jahrh. beſtanden haben), 
aber fo wie fie jept im —— des 18. Jahrh. erbaut, mit 180 Fuß hohem 
fiebenedigen Thurm; Get.» Peters Kirche, nach dem Borbilde der Beteris 
firhe in Rom erbaut, mit Freseo- Malereien; die Dominikaners Kirche 
(MariasRotunda); die Deutſch⸗Ordens⸗Kirche (1316 vollendet); bie 
KRapuzinersKirche, mit ber faiferlichen Gruft (feit K. Matthias), in ber 
auch Napoleons Sohn, ber Herzog von Reihftapt, ruht; Get.»Annas 
Kirche, 1747 erbaut; die Hofburg⸗ Kirche; die MaltefersOrpensfirche, 
UrfulinerinnensKirhe; die FrancistanersKirhe; die Salvatore Kirche. 
Von den 31 Vorſtadtkirchen find bemerkenöwerth die Pfarrkirche 
u Sct.sftarl von Borromeo auf der Bieten, die Auguftiner-Kirche; 
E.t.-Iobann von Nepomuf: Kire im der Jägerzeile, 1846 erbaut; die 
Set ⸗Leopold⸗Kirche; die Pfarrkirche Marias Verfündigung in ber 
Rofau, die Pfarrliche ver 14 Nothhelfer, Heil. Dreifaltigkeitstirdhe 
am MWaifenhaufe, die Marias Ireus Kirbe; Sct.sfaurengsKirche in 
Schottenfeld, die Pfarrkirche * ben 7 Zufluchten in Altlerchen feld, Dias 
rias Berfünbigungs Kirche in Sct.⸗Ulrich (it bie Kirche der Mechitaris 
fien), vie Bfarrkirche zu MariasTroft in Sct.⸗Ulrich, Heil.sKreugfirche 
(gewoͤhnlich Stiftskirche genannt) auf der Laimgrube, die Mariahilis 
Kirche in der gleihnam. Vorfladt, Heil.»MegiviussKirche in Gumpen— 
dorf; Sct.⸗Joſeph⸗Kirche in Margaretben, Heil. Schugengelnsstirche 
auf der Wieden mit einem verehrten Mabonnenbilve, die MariasHeims 
ſuchung⸗ Kirche am Rennweg (eine ber fhönften Kirchen Wiens). 
DOrpensftifte und Klöfter beftehen 22. Denfmäler find pas Reiters 
Standbild Kaifer Iofepb II., das Stanpbilp Kaifer Franı Il. am Frans 
zensplag, das Reiterſtandbild Franz I. im Hofgarten ıe, — Ausgezeichs 
nete Gebäude umfaßt die Hofburg. Damit hängen zufammen bas 
Burgtheater (1760 erbaut), die Winterreitfchule mit einer Halle und 
Gallerie auf 46 Säulen rubenp, die Hofbibliothel (1726 erbaut). Andere 
bedeutende Öffentliche Gebäupe find die ber Staatdminifterien, ver Alade⸗ 
mie ber Wiſſenſchaften mit der fchönen Aula, das Magiftratsgebäuke, 
das bürgerliche Zeughaus, das Statthalterei⸗Gebaude, das Santhaus, 
die Poſt, Börfe, das Gebäude der Geſellſchaft der Muflffreunde, das 
berzoglihe Savoi'ſche Damenftift, das Luffchloß Belvevere mit ber 
Ötemäldegallerie, die mebicinifche Joſephs⸗Akademie, das Gentral:Dlili- 
tär-GquitationdsInftitut (feit 1850), die Münze, das Hauptzollamt, bas 
MilitäreSeograpbifhe Infitut, das Volytechniſche Inftitut, die Ober: 
Realfchule, das neue Irrenhaus (in der Vorftadt Michelbeurengrung), 
dat Arfenal, u. a.; das Theater an ber Wien, dat Karletheater, pas 
ofephfläpter Theater, das Leopoldſtadter Theater (1847 erbaut), das 
Kärnthnertbors Theater (für Opern und Ballets). Anftalten für Wiſ— 
ſenſchaft u. Gryichung find die Alademie der Wiſſenſchaften; die Univers 
tät (1365 iftet, und nachſt der in Prag die Alteſte deutſche) mit 

ibliothef, Eeamwsnte, dem philologifch-biftoriihen Seminar ; das Ins 
fitut für öflerreichiiche Giefbichtöforichung ; der botaniſche Garten mit 
Mufeum, Bibliotbef und großem Herbarium; pas naturbiftorifhe Mu—⸗ 
feum; die geologifhe Reichsanflalt zur Unterfuchung der geognoftifchs 
geologiihen Grforfchung des Ktaiferftaatsgebietes (fe t 1849 gegrünbet), 
mit Sammlungen von Verfteinerungen, Diineralten ıc.: die Gentrals 
Anftalt für —— und Erdmãagnetisemus (feit 1851); das pbufls 
fallfche Inftitut; das cbemifche Laboratorium; das ne für Anas 
tomie des Menihen; das Muſeum für vergleichende Mnatomic (feit 
1651); bas phyfiologiihe Infitut; das vathölogiſch⸗chemiſche Laboras 
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torium ; bas landwirthſchaftliche Muſeum se; die mebieinifchschirurs 
gie. Joſephs· Alademie (1785 gegründet) zur Biltung von Militärs 

eriten; pas ThierargneisInftitur; die Gentral-Beterinärstchranftalt 
(1812 eingerichtet); vie Akademie der bildenden Künfte (1705 gefiftet) 
mit Schulen für Baufund, Bilvhauerti uno Malerei mit Bibliothek 
und Sammlungen; die f. f. orientalifhe Akademie zur Bildung von 
Diplomaten, Juriftien uno Dolmeridern für ven öfterreich, Staatdpienft 
im Drient (1754 gegrünver); die evangeliſch tbeologifche Bacultät; vie 
öbere Bılpungsanftalt für Weltprienter zum beıl, Augufin; das Hanks 

ubium der Diebitariften; das erzbifhöfliche Seminar ; vas Paymanifche 
Gollegium für Glerifer aus ungariiden Didcefen ; pas Klerikal⸗Semi— 
nar der griechiſch Unirten; das erzbiſchöfliche Rnaben»Eeminar; vie 
Ihercflaniıhe Alavemie (1749 aehıhiet, 1797 erneut); die höhere Bil⸗ 
bungsanfalı der Saleflanerinnen; vier Obers&umnafien (das k. k. alas 
demiſche; das Öymnaflum zu ven Schotten; pas Gymnaſtum der Via⸗ 
riſten in ber Joſephſtadtz das Somnaflum der Thereflaniſchen Alade⸗ 
mie); eine Hanvelzafapemie (feit 1855); Handels⸗, Gewerbes und Ins 
duftriefhulen; 4 Ober⸗ und 9 UntersKealichulen ; 11 Hauptfrebulen; 1 
proteftantiſche Haupts und Unter⸗Realſchule mit Gollateralfchule; 1 
grieciihe Nationaltchule; mehr als 70 Glementarfchulen, und aufiers 
dem Muſik⸗, Geſang⸗, Zeichnen⸗ und andere Schulen; das gräflic Lö— 
mwenburg, Gonviet (1731 geftifter); das £. f. TaublummensInflitut; das 
itraelıtiihe Taubftummen » Inftitut; bad Blinden » Grziehungsinfitut 


(1804 : geſtiftet) mit Beichältigungsanftalt; das E. f. Walfenbaug (1712, 


gegründet); das herzoglib Sävoiſche Damenfliit (1769 für 20 Fräulein 
le: das Mannſchaftstochter⸗Inſtitut u, viele Privat⸗Etziehungs⸗ 
anflalıen. 

Bemerfenswerth find außerbem das militäirsgeographifche Inflitut 
(1839 gegrünper) ; die Anflalt für adminiftrative Statiflif; Die Gentrals 
Gommiffton für Grforfbung uns Grhaltung der Baupdenfmäler ; vie 
SingsAtapemie; der GentralsBerein der Stenograpben und viele ans 
dere Bereine, 

Große Bibliothefen giebt es vice: das f. k. Haus⸗, Hofe und 
Staatsarchiv; vie f. f. Hoibibliorhef (über 300,000 Yänpe, 17,000 Hand⸗ 
ſchriften, ein Muſik⸗Archto mit 12,000 Bänden ıc.; die liniverfitätes 
bibliorhef; die Bibiiothek des polytechniſchen Infijtuts u. a, Anftalten ; 
auch ver Klöfter (Benevictinerftiftes Schotten; der Dominilaner, ber 
Piariften, ver Gerviten). 

Wobhblthatigkertsanſtalten find: das allgemeine Kranfen— 
haus (1784 gegründet); das Wezirkssftranfenhaus auf ver Wieden (1841 
gegr.); das Rranfenbaus ver barmherjigen Brüder (1614 gegr.) u, viele 
anpdere; die f. f. Sebärs und Kinvelanflalt (1794 gegründet) u. a. 

Wien it im Defterreich. Kaiferftaat ver Hauptort der inpuftriellen 
Betriebfamtleit für die mannichfaltigfſten Waaren (Weberei, Dredalerei, 
Bärberei se.), Hantfhuhe, Uhren, Diobel, Mufitintrumente, marhemas 
tiſche, optiſche und hirurgifche Inftrumente, Bapier, Holzwaaren, Dier 
tallwaaren aller Artıc. Diefer Regfamteıt eutſpricht auch der Hankel, 
der durch Straßen, Schifffahrt und Eiſenbahnen geförbert wird. Die 
Gıfenbabnen führen gegen 9. nach Brünn, Olmus, Krakau, Warfchau ıc.; 

egen NIB. nach Brag, Drespen ıe., nah Breslau, Görlig re., gegen 
B (Ungarn), gegen S. nad Modling, WienersMieuftant, Dedenburg, 
Fünffirchen ıe., uno nah Brud, Graz, Marburg, Agram, Triet; von 
Marburg aus weſtwärts nah Klagenfurt, Billa, Lieng, Beiren, 
Trient ıc,; von Wien gegen W. nach Linz, Baffau, Salzburg, Münden, 
Mürnberg ıe. Die mittlere Jahreötemperatur in Wien it + 5.35 R. 
(im 15jährigen Durchſchnitt), und zwar ım Winter + 0°%.14 R., und im 
Sommer + 16%.235 R. Die jährlihe Regenmenge beträgt (nad pariſer 
Gubitzoll) 16.21, und es giebt durchſchnutlich 139 Wegentage und 39 
Schneetage, wäbrenn Prag 22.75 Gubifzoll Negenmenge, 128 Negens 
tage und 46 Schneetage bat, wonach alfo Wien eine fpärlichere Regen— 
menge erhält im Berbältnib ver Zeit. Temperatur: unp Witterungs 
wechiel find häufig und ſchnell und vie Luft ſcharf. Das Waffer if in 
den niedrigeren Stapttheilen nicht qut. Bemerkenewerth find pie vielen 
angenehmen öffentlien ——* die Bafteien rings um die innere 
Staot zwiſchen dieſer und ven Murftänten; ebenfo das Glacis; ferner 
der Bollsgarten mit dem Theſeae Icmpel, der Parabietgarten, ver 
Belvedere⸗ Garten nebft dem botaniichen Garten, der Augarten, ber 
große Prater mit der dreifachen Haupt⸗ Allee, vie eine halbe Stunve lang 
und der Drt ver Braterfahrten if. Zugänglich find aud von Privat: 
gärten der furſtlich Schwarzenbergiſche auf der Landſtraße, n. der fürſt⸗ 
lich Liechrenfieiniche Garten in Liechtenthal. 

Wien, 1) Wittigne, Df. in Defterreib, Krain, Kr. Mpelsberg, 
nabe bei Zagurie. 2) Widen, Df. ebr., Mähren, Kr. Brünn, bei 
Große Meierigich; 500 Em. 3) Un der Wien, Vorſtadt von Wien, 
vor dem Rärntner-Tbor. 4) In der Wien, Df. ebd. Defterreih uns 
ter ver Enns, (Ober Wienermalpfr.,) bei Krems, unmeit Gottweih. 

BWienau, Stipton, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bupweis, 
By. und made bei Öhragen; 500 Gm. - [415 Gm. 

Wieufowice, Dr. in Preußen, Rgbz. und Ar, Poſen, bei Buf; 

Wiencelawice, Birpf. im Defterreih. Galizien, Kr. u. bei Rrafan. 

Wienclawstfa:Wola, Di. im Defterreih. Galizien, Ar. Rrafau, 
bei Iwannmice. . 

Wiendorf, 1) Krehtf. in Mellendurg Schwerin, A. und nahe bei 
Schwan unmeit der Gilenbabn; 258 Gm.; Ziegelei. 2) Ortſch. in 
Defterreich, Rärnıben, Kr, Klagenfurt, bei Sct. Beit. 3) Alt⸗ und 
Neus-, 2 Dfe. in Breufen, Schlefien, Rabz. Opreln, Ar. und bei Leob⸗ 
ſchüg 261 und 148 Gw. Nitena, ber Lüdeuſcheidt; 25 Gm, 

iene, Detich. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnäberg, Kr. 

Wieneden, Di. in Batern, SchwabensNeuburg, kogr. Ottobeuren; 
115 Gm. Brünn. 

Wienergaffe, Df. in Ocfterreib, Mähren, Sr. und nabe bei 

Wienerberberg, Birdf. in Deflerreidh unter ter Enns, (linters 


Wienerwalofe.,) bei Fiſchamend, an der Fiſchaz 490 Gw.; fehr große | 


Waflermuble; Lande und Weinbau. 


Wienersdorf, Df. in Ocflerreich unter ker Ennd, (Unters Wiener: ) 


ing. 


waltfe.,ı ber Traisfirhen; 325 Gmw.; Brauerei. 
därs 


Wienering, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Innfr.,) bei 


Wienern, Df. in Defterreid unter ver Enns, (UntersBıenerwalos | 


freis,) bei Uttendorf. 
Wiener: Meuftadt, f. Neufadt. 
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Wienerdbdorf, Df. in Defterreich unter ber Enns, (Unter⸗Wiener, 
walvfr,,) bei Traitfircdhen. 
Wiener Borftadt, Driih. in Deflerreib, Steiermarl, Kr. und 
nabe bei Brud. an ber Murz Gifenpammer, Ziegelei, Waffermüblen. 
Wiener Wald, ein Waldgebirge in Deferreih unter der Gnns, 
das cin Zweig ber ſteieriſchen Alpen if. * hängt damit in ber 
6470 Aus boben Schnee: Alp und vem 5568 Fuß hoben Göller an ver 
! fleierifcben Grenze zufammen, und erfiredt ſich in NNORIhrung genen 
' Wien bin bie zur Donau, an die es gegenüber den Borbergen des Man: 
‚ hartsberges fo berantritt, daß dadurch die SORichtung des Stroms 
bewirkt wird. Gs if an 12 Min. von ©. gegen NND. lang, nimmt 
allwablig an Höhe ab, und auch an Breite von 7 bis 2 Min., indem in 
| dent Rablenberg (f. viefen Artikel) der Leopolväberg an ter Donau 
nur 1329 Buß Meereshöhe und ver Gobenzl» Berg (f. viefen Artifel) 
nur 1400 Fuß bat. 2 

BWienerweg, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Traumfe,,) bei 
Kirchdorf. harding. 

Wienetsdorf, Df, in Defterreich ob der Enns, (Innfr,,) bei Sieg» 

Wienhaufen, Pirpf. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. und 
SD. bei Gelle, I. an ver Aller; 415 Ew. (Dablen; 40 Gm. 

Wienhütt, Wir. in-Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei 

Wiening, Winning, Dr. in Baiern, Oberbaiern, &pgr. Münden, 
ander Jar; 80 Gm, [berafr., bei Söffrig. 

Wieningd, Df. in Defterreich unter ber Inne, (Ober: Manbartss 

Wienrode, Pirvf. in Braunſchweig, Ar. und A und bei Alanfen« 
bura: 384 Gm, [bei Uslar; 392 Gm. 

Wienfen, Df. in Hannover, Göttingen, Loͤr. Hildesheim, A. und 

Wiensfowis, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, Kr. Ros 
fenberg, bei Lanpaberg; 340 Em.; Ziegelei. 79 Gm. 

Wienokowo, Df. in Preußen, Rabz. Marienwerter, Kr. Schmeh ; 

Wienslawice, Borm. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. und bei 
Inomraclam; 86 Gm, [ronomo ; 329 Gm, 

Wienfowno, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei Ko— 

Wiengfowen, Df. in Preußen, Kr. und bei Neivenhurg; 222 Gm, 

Wieveningten, Wiepemingken, Df. in Preußen, Rgbz. Gums 
binnen, Kr. Insterburg, bei Norfitten, am Pregel; 522 Gm. 

Wiepentatben, Di. in Hannover, Premen, 2er, und bei Stade, 
A. Hımmelpforten; 235 (m. 

Wieperddorf, I) Di. in Breufen, Rabz. Merfebura, Kr. Shweibs 
nig, bei Schönewalpe, 235 Ew. 2) Wippersdorf, Df. und Gut ebb., 
Raby. Potsvam, Kr. Jüterbodstudenwalde; 135 u. 110 Gmw.; Brannts 
— 

Wiepke, Krchof. in Preußen, Rabz. Magdeburg, Kr, Gardelegen, 
SW. bei Galbe an der Mildez 364 Gm. 

Wiepferhagen, Nut in Preußen, Rab. Etralfund, Kr. Franz · 
bura, bei Damgarten; 197 Gw. [Bartenflein: 62 Gm. 

Wieplack, Df. in Breufen, Bot. Königsberg, Kr. Friedlaud, bei 

Wieprs, Birdf. im Defferreich. —— Kr, Wabdowice, an der 
MWienrzowfa; 2500 Fw.; Leinwaund⸗, Drillich- und Tiſchzeugweberei. 

Wieps, Df. in Breufen, Rgbz. Königsberg, K. Allenftein, bei Sees 
bura: 295 Gm.: Wörfterei. (Trenfa; 1843: 416, 1561: 418 Em. 

Wiera, Di. in Rurbeffen, Prov. Oberbeffen, Kr. Ziegenbain, 9. 


Wierau, Große und Klein=, kath. Birpf. und Df. in Breußen, 
Schleflen, Katy. Breslau, Kr. Schweinig, SW. bei Zobten; 680 und 
594 Gw. 


[(Stanislamow, bei Be am Pruth. 
Wierbiadz, Worszbiany, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. 
Wiercany, Df. im Deiterreih. Galigien, Kr. Tarnow, bei Sen» 
bjidcom. [bei Groß⸗Strehlitzz 334 Gw.; Börfterel, 
Wierchleichie, Df. in Preufen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. u. 
Wierbomiasmala u. swielfa, 2 Die, im Defterreih. Schlefin, 
Kr. Sanrer, am Poprap. 
Wiersgany, Df, im Deſterreich. Galizien, Kr. und nahe bei Stry. 
Wiercjenfen, Df. in Preußen, Diabz. &umbinnen, Kr, und bei 
Lögen; 55 Gm. [bei Soßnflein; 22 Gm. 
Wieresoch, Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ofterore, 
Wierde, 1) Df. in Belgien, Trov. und Arr, Namur; 1850: 129 
Gm. 2) Df. in Hannover, Brerica, &opr, Stave, A. Dorum, Krechſpl. 
Mulſum mit Wierders Biertel ae. 

Wierden, Df. und Gem. in ven Nicderlanben, Prov. Dverijesel; 
1840: 4722, 1861: 5647 (Im, [bei Uelzen ; 366 Em, 

Wieren, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lünchurg, 4. Oldenſtad 

Wierigöborf, Df. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Ar. und 
Luckau; SU Ew. 

Wieringen, Inſel und Siem. im NM, ver Zulder⸗ See in den Nies 
derlanten, Vrov. NorbsHolland, Ner, Almaar, Bez. Helderz 1840: 
1505, 1861: 1961 Gm, 

Wieringerwaard, Gem. in ben Niederlanden, Prov. NorbsHolr 
land, Arr. Alfmaar, Ber. Schagen; 1840: 940, 1861: 1081 Gm. 

Wierd, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr, Tourmai; 
1840: 3094 Gw, [bei Ehwelpnig; 195 Gm. 

BWierifhau, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbı. Breslau, Kr. und 

Wierling, Barırfa. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Münfter, Kr. 
Lütingbauien, NW, bei Senven; 240 Gw, [80 Gm. 

Wierlingd, Di, in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Kempten; 

Wierlödorf, Df. in Defterreih, Kärnten, Rr. Villa, bei Epital; 
19 Sfr, [(Bistot. 

iernieyomwfa, Df. im Deſterreich. Waligien, Kr. Sanof, am 

Miernig, iſt Würnip. 

Wiernöberg, Df in Oefterreich, Kärnten, Kr. Villach. [129 Em. 

Wierow, Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. u. bei Greifenbagen; 

Wiernsheim, Brrdf, mit Marktrecht in Württemberg, Nedarkr., 

DNA. Maulbronn, in rauber Gegend; 1127 Em. 
Wiers, Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Halnaut), Arr. Tournai; 
1850: 3uy4 Gm. 
Wiersbau, f. Wierfbau. 
Wiers bel, Krchof. in Vreußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. Hals 
kenberq, N. bei Neiße; 950 Gm.; Schloß. 
Wieröberg, Wirfchberg, Milk. in Baiern, Oberfranken, BE 
und D. von Kuimbab, N. von Schorgaft (an ver Gifenbabn), NO. 
| bei Neuenmarkt (an der Gifenbahn, wo die Zweigbahn nad Baiern abe 
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geht), im einem engen von Waldbergen umgebenen Thal; 890 Ew.; 
evang. Pfarre, 3 Waffermühlen, Schmwefelfiesgruben, Kalffleinbrud. 

Bierdbianten, Groß: und Kleines, 2 Dir, in Breufen, Rgbz. 
Sumbinnen, Ar, und bei Goldap; 58 und 18 Gm.; Förfterei, 

Wiersbie, Df. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. und D, 
bei Lublinig; 373 Ew.; Schloß, Kalfbremnerei. 

Wiersbinnen, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargardt, 
bei Neuenburg, und bei Dice; 60 Gm. 2) Df. chr., Rgbz. Gumbin⸗ 
nen, Kr. Iobannisburg, bei Ars; 468 (im. 

Wierfhem, Wirfhem, Df. in Breußen, Rgbz. Goblenz, Kr. 
Maven, bei Mänftermaiielv ; 305 Gm, [bei Zelafen ; 573 Gm, 

Sierſchuczyn, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Lauenburg, 

Bierfchu, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Rofens 
bera, ©. bei Gonflabt; 367 Em. 

ieröborf, 1) df. in Hannover, Lodr. Stape, #. und bei Zeven 
1241 Gm, 2) Df. in Preußen, Rgbz. Ma —— Kr. und bei Salz⸗ 
merel; 85 Ew. 3) Df, ebd., Rgbz. Trier, Kr. u. bei Bitburg ; 165 Gm, 

Wierfebenne, Df. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Militſch, bei winzig; 121 Gm.; Schloß. 

Wierfen, Df. in Aurbefien, Grffb. und Ar. Schaumburg, 9. 
Obernlirden; 1843: 176, 1861 : 123 Gm, 

BWierfewig, Groß: und Klein⸗, Krchof. und Df. in Preußen, 
Schleſten, Rgbz. Breslau, Kr. Bubran, RW. bei Herrnflapt, r. an ber 
Barti; 346 und 573 Gm.; je cin Schloß, . u 

Biershaufen, 1) Pfrbf. in Hannover, Göttingen, Poor. Hildets 
Sim, 9. und D. bei Münden; 560 Gw. 2) Df. ehv., A. Ofterove, N. 

ei Echte; 275 Em, 3) Kleine, Df. ebd. A. Wöttingen, bei Drans- 
feld: 90 Gm. [bei Wittingen ; 111 Gm. 

Wierforf, Df. in Sannover, F. u. Lodt. Lüneburg, A. Ifenbagen, 

Wiers;, Wierfh, Gut und Ortſch. in Vreußen, Rgbz. Martens 
wer der, Sr. Schweß, bei Ofche; 296. Gw. 

Wierkbau, 1) Di. in Breufien, Kr. und bei Neivenburg ; 222 Gm. 
2) Di. ebv., bei Solvau; 217 Gm. #5. Wiergbau, j 

Wieröjbomen, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Lyl, bei 
Diesko ; 406 Ew. (bei Trutnomo; 25 Im. 

Wierdzladz, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Schmweg, 

Wierthe, Krchof. in Braunfhmeig, Kr. Braunichweig, A. und bei 
Vechelde; 152 Gm. 

BWierup, Bauerſch. in Hannover, F. und Lodr. Oenabrück, 9. 
Berienbrüd, SD, bei Menslage; 114 Gm, 

Wierudgnee, Df. im Deflerreich. Selle, Kr. Bochnia, bei Öoom. 

Wierzawice, Df. im Defterreih, Galizien, Kr. Reszow, bei 
Lanecut. [Rikolaifen; 26 Gm. 

Wierzba, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Sensburg, bei 

Wiergbaum, Wierzbno, Wierzebaum, fath. Birvf. in Preußen, 
Rıbz. Voſen, Kr. un SW, bei Birnbaum ; 395 Gm, 

Bierzbiang, Df. im Deſterreich. Sellin, Kr. Praempal, bei Sklo. 

Bierzbiatyn, Df. im Defterreih. Galizien, Ar, Stanislamem, 
bei — 

Blerabiaz, grich. Krchof. im Defterreich. Galizien, Kr, Zolkiem, 

Wierzbica, 1) grieh. Pfrof. im Deſterreich. Galigien, Kr. Stry, 
bei Anibhenice. 2) griech. Krchof. ebb., Kr. Zolfiem, bei Rawa. 3) St. 
in Rußland, Bolen, Guv. u. SSW. bei Radom; 900 Gw. 

Wierzbilowee, Df. im Defterreih. Galizien, Kr, Brzezany, bei 


KRnibenice, [2) griech. Krchof. ebo , Kr. u. bei Zolkiew. 
Wiersblany, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Zlochzow. 
Biersbna, Dr. im Defterreich. Galizien, Kr, Przemyel, bei Ja> 

ro&lam, [480 Ew. 


Wierzbuit, St. in Rufland, Polen, Guv, und S. bei Radım ; 
Wiersbno, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Ar. Krakau, bet 
Bricsfo. 2) Di. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. u. bei Arelnau; 363 6, 
Wiersbollow, Gt. in Rußland, Bolen, Guv. Auguftowo ; 1800 @. 

Wiersbow, griech. Vfrdf. im Deflerreih. Galizien, Kr. Briggann. 

WiersbowesyE, griech. Krchof. im Defterreich. Galizien, Kr. Zlo⸗ 
«ow, am Sereth. 

Wierzbowieec, 1) griech. Krchof. im Defterreih. Galizien, Rr, 
Gıortlow, bei Jazlomwice, am Dnicfler. 2) griech. Pfrof. ebv., Kr. Tars 
nopol, bei Ghoroflfom. [Rr. und bei Gulm; 86 Gw. 

Wiersbowo, Gut und Ortih. in Preußen, Rgbz. Marienwerker, 

Wierzbyezany, 1) Df. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei 
Gnefen, W. an einem See; 118 Gm. 2) Gut und Oriſch. ebd., Kr. 
Inowraclam, bei Giniemfomo; 214 Gw. 

Wierzchaczewo, Df. in Breufen, Rgbz. Pofen, Kr. und SW. bei 
Gamter, NW. bei Say; 202 Gw. 

Wierzchne, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Yaslo, 

Wierzchnia, Pfrof. im Deſterreich. Gallzien, Kr. Stry, bei ae; 

Wiershocin, Borw. in Breußen, Rgbj. Pofen, Kr. Samter, ©. 
bei IBronfe; 207 Gm. 

BWiershoslamice, 1) Pfebf. im Defterreich. Galizien, Kr. Tar⸗ 
nom, bei Woynicz. 2) Gut und Ortid. in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. Inowraclam, bei Gniewlowo; 73 Ew. 

Wierzchowee, Pfedf. im Deflerreich. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 
Ghoroftfow. [Giajomice. 

Wiergchowie, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Krafau, bei 

Wierzchomista, Wiergehoms®g, Di. in Preufen, Rgbz. Broms 
berg, Kr. Gneſen, bei Wittowo; 72 Gm. 

iergchucin, Adelig⸗ und Königlich-, Df. und kath. Dfepf, in 
Preußen, Rabz und Kr. Bromberg, bei Koronomwo; 415 u. 496 (im, 

Wierzeja, Alt: und Neu⸗, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. 
Samter, N. bei Bul, SEM. Bei Gay; 135 und 16 Ew. 

BWierzejewice, Df. in Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mogilno, 
bei Bafose; 119 Gm. (Schwerieng ; 219 (Gm. 

Wierzenica, kath. Pfrpf. in Preußen, Rgbz. und Kr, Bofen, bei 

Wierzenig, f. Wir ni 

Wierine, Df. im Defterreich, Baligien, Ar. Saslo, am Woslok. 

j u Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bofen, bei Schwers 
en; 270 Gm. 

Wiersuee + Df. und Hauland in Preußen, Rabz. Promberg, Kr. u. 

SW. von Gueſen, DO. von Purewig: 82 und 288 Gw.; BVoft. 

Beld, 1) Pirpf. in Baden, Oberrheinfr., A. und bei Schopfheim, 
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in 1874 par. Fuß Meerechöhe; 1162 cv. und 3 fath. Gm. 2) Wir. in 
Baiern, Oberbaiern, bar, &songan; 30 Gmw.; Ballfahrtsort. 3) 
Pfarr: unv Wallfahrtskirche in Deflerreih, Böhmen, Kr. u. Bey. Eger; 
Örenggollamt. 4) Df, ebb., Defterreik ob ver Enns, (Hausrudfr..) bei 
Baierbad. 5) Wlr. ebd., bei Branfenmarft. 6) Dr. ebv., bei Hang. 
7) Df. ebe., bei Haibach, an der Donau. 9) Df. in Deſterreich unter ver 
Enns, (ObersWiemermwalpke.,) bei Well. 9) Df. in Preusen, Rabı. 
Trier, Ar. Saarlouis, N, bei Perl, r. unweit vor Mofel, an der lurem⸗ 
burg. Grenze; 210 Gm. 

tefa, 1) Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Sicnnis. Kr. Rotbens 
burg, ©. bei Wiesiy; 423 Gm.; Schloß, Mühlen. 2) Mieber: (Kir: 
chenplan), Krapf,, une Ober⸗, kath. Vfrdf. ehv., Kr. Lauban, ©. 
nabe bei ag I. am Queid; 423 Gw.; Schloß, Leinemeberei. 

WBiefa, 1) Df. in Sahien, Kror, und A. Banpen, bei Kamenz, rt. 
an ber —— Elſter; 1858: 555, 1864: 588 Gm.; Öranitbruche, 
bebeutende Thonlager, die von den Töpfern zu Kamenz, Giftra, Bulsuiy 
und Biſchofswerda ausgebeutet werben. 2) Pfrpf. ebd., Krır. Zwickau, 
1858: 1429, 1864: 1667 Gw.; Bierbrauerei, Baummellipinnfabrif, 
Babriffehule. 3) Mieder-, und Ober, Df. und ev. Pfrrf. ebd, Artr. 
Zwickau, A. Gbemnig, bei Äranfenberg, an der Zjhopau; 1858: 515 m. 
850, 1664: 586 und 478 Gw.; Gteinbräde. e 

Wiefan, 1) Wifau, Fath. Pirpf. in Baiern, Oberpfaljshegenes 
burg, Logr. WBalpfafien; 385 Gw.; 2 Kirhen; Thon, Ralf, Alaunicdies 
fer, Stable und fhmefelige Quelle; Diincralbad. 2) Df. in Preußen, 
Sciefen, xgh Breslau, Kr, und bei Glazz 428 Ew.; Kapelle, Kall⸗ 
brennofen. 3) Df. ebd., Rabz. Liegnig, Kr. und bei Boltenbain; 215 
Gw.; Domäne, Kaltbrennofen. Dr ebr., Kr. und bei Bunzlau ; 317 
Gw. 5) ev. Pirpf. ebd., Kr. Glogau, ©. bei Klopſchen; 539 Gw.; 2 
Schloͤſſer. 6) Df. ebr., Kr. Sagan, bei Halbauz 606 Gm.; Börfterei, 
Glashütte. 7) kath. Birdf. ebd, Rgbz. Orpeln, Kr. Neiie, ©. bei 
Dttmahan, nabe ver öfterreich.sfchlefiiken Grenze; 617 Gm. 

Wiesbach, 1) Archpf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarkt ; 530 
Gmw. 2) Pirpf. cbv., Dial, D. bei Homburg; 465 One. 3) farh. Birpf. 
in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Ottweiler, bei Lebach; 320 Em.; Kapelle. 

Wiesbaden, die Hauptſtadt in Nafjau, am Sütabhange des Tau 
nus, NW. von Gaftel, bei Mainz; 49 54’ N. 59 58° D., im einem ſchö⸗ 
nen und fruchtbaren Thalkeffel ver Salzbach, mit dem fich zoei Neben» 
thäler vereinigen, unb 100 rhein Fuß über ben mittleren Waſſerſpiegel 
des Rheins bei Biebrib, in 322 Fus Meereshöhe. In altsrömifchen 
Inſchriften heißt die Stadt ſchon civitas Mattiacorum, u, in ber älteflen 
vorhandenen, aus dem Jahr 892 ſtammenden Urkunde heißt ver Ort 
Wiſibad. Die warmen Quellen werben fhon von ven Römern au 
Badern im befonderen Anlagen benuht, mic bie aufgefunnenen unterirbis 
ſchen Bauüberrefte bemeiien, Bis gegen Ende bes 17, Jahrh. hatte die 
Stabt einen geringen Umfang und nur eine Heine Vorſtadt; aber von 
1690 an ließ der Gürft Georg Auguft zur Grmeiterung der Start bie 
alte Mauer abbrechen und neue Straßen anlegen. Seitrem hat ſich vie 
Stabt fortwährenn erweitert, und batte 1817: 5138, 1831: 9894, 1840: 
12,269, 1846: 13,700, 1861 (ohne Sarnifon): 20,167 Gw. Die Stapt 
hat 1 ewang. und 1 Fathol. Pfarrkirche, Schloß, das fogenannte Schlöfe 
hen mit Bibliotöck, ——— von Handſchriften, Altertbümern xc., 
das 1842 erbaute Palais, das Mlinifterialgebäupe, ver Kurjaal ; Theater, 
Hofpital, Gelehrten⸗ und Real⸗ Gymnaflum, höhere Bürgerfchule; am 
Abbange tes Neroberges die griechifcheruffiiche Kapelle. Die Taunuss 
Bahn führt von ver Stadt zu der rheiniſchen. Ge giebt 14 Mablmühs 
fen, mehrere Gold» und Eilberarbeiter, Favencefabriken, Kürfchner, 
Steinpappwaarenfabrifanten, viele Schuhmacher, einige Kupferfchmiere, 
Gelbgieher, Weber, Strumpfwirker, Mechaniker, Drebsler, Färber, 
Tapezirer, Mufitinftrumentmacher, Lithogranhen, Buchhändler, Brannts 
mweinbrenner, Seifenflever, Geiler 1c.; einige Rallbrennöfen und Zieges 
leien. Die berühmten warmen Schwefelquellen gehören zu ven berühm⸗ 
teten und befuchrefen Bapcorten Deutſchlande 

Wieſche, Un ders, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. 
Elber feld, bei Barmen; 70 Gm, 

Zeh lipenerabe, f. Biefegrabe. 

Wiefcheid, 1) Gem. in Prenfien, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 
bei Opladen; 140 Gw. 2) 1. Wiſcheib. 

Wiefchenbdorf, 1) Hof und Ortfh. in Medienburg- Schwerin, A. 
Grevismüblen, N. nahe bei Daffow, auf einer Höhe, mit weiter Auaficht 
auf vie Dfiice und ine Land; 124 im. 2) Dohens, Hof ebd. NW. 
von Wismar, auf einer Landſpihe in der Oftice; 77 Gm. 

Wiefcherhöfe, Bauerfch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnöberg, 

Wieichin, it Weſchin. Kr. und EW, bei Samm; 512 Ew. 

Wieſchka, Wizta, Di. in Böhmen, Kr. Eger, Bez. Blan; 170 Gm. 

Wie ſch owa, kath. Bfrpf. in Breufen, Schiefien, Rgby. Oppeln, Kr. 
und WA. bei Beutben; 1392 Gw.; Gifenfteingrube, Kalfbrennofen. 

Wiedborf, Wisdorf, kath. Birpf. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, 
Kr. Solingen, SS W. bei Opladen, r. am Rhein; 810 Gw. 

Wiefe, 1) Wiefen, Nebenfluß des Rhein r., In Bapden, Oberrheins 
kreis; entficht an der Süpfeite des 4650 Fuß hoben Feldberges, am 
Krapfenberge, in 3800 Fuß Meerechöhe ale Rotbwiefen, um» öfllich 
davon in einem andern Urfprungsarm an ber Weſtſeite des Schinkle— 
Kopfes. Beide fliehen bei Branbenberg zufammen, und weiter abwärts 
fließt bei Todtnau ein dritter Urfprungdarm ein; dann linfs vie Prägs 
bach und weiterhin rechts und links noch andere Zuflüffe, bei Schepfs 
2 linfs die Kleine Wieſe und weiter noch andere Bäche. Bei Toptmau 

ürzt die Wieſe 318 Fuß Goch über einen Felſen herab. Sie münpet 
nad a 18 Stunden Lauf bei RleinsHüningen. . 

Wiefe, 1) Wiefa, Laufa, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gaer, 
Bey. und bei Brür; 450 Em, 2) Pfrpf. ebd., Ar. Leinpa, Bez. und bei 
Friebland; 400 Gm. 3) Mid chv., Mähren, Kr. Brünn, bei Iglau; 
1100 Ew.; Schloß, Branerei, Tuchfabril. 4) Df. ebd., Deſterreich iſch⸗ 
Schlefien, Kr. Troppan, bei Jägernborf, am Goldfluß. 5) Wir. ebv., 
Tirol, Kr, Innsbrud, bei Imft. 

Wiefe, 1) Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Hagen, bei Langerfeld z 45 Gm. 2) Df. che., Schleflen, Rgbz. Bree— 
lau, Kr. und bei Trebnig; 300 Gm.; Schloß, 2 Waflermüblen. 3) Df. 
ebb., Rgbz. Göln, Siegfr,, bei Hennef; 120 Gw. 4) Df. ebd., Rabı, 
Frankfurt, Kr. Lübben, bei Trebatich; 186 Gm. 5) Gut und Oriſch. 
ebd,, Rgbz. Rön.geberg, Ar. Preußiſch⸗ Holland, bei Reichenbach; 171 
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Gm. 6) Df, chv., Rabz. Königsberg, Kr. u. bei Mohrungen ; 709 Gw. 
7) Gräflics, Df. ebv., Schleſten, Rabı. Oppeln, Kr. und bei Neu— 
Radt ; 1720 Gw.; Schloß, 2 Waflermühlen. 8) Neus, Di. chb., Echler 
fien, Rgbz. Licanig, Kr. u. bei Hoverswerda, an der Schwarzen Elfier; 
272 Gw. 9) Ober, Bauerich. ebv., Werfalen, Rabı. Münfter, Kr. 
Kedlinahaufen, bei Waltrop; 307 Gm. 10) Pauliners, Df. ebv., 
Rgbz. Oppeln, bei Oberglogau; 176 Gm. 11) f. Hobenmwiefe und 
Langenwiefe. [Brestau, Kr. und bei Dels; 197 Em. 

Wiefegrade, Wiefchegrabe, Df. in Preußen, Schleſien, Rab. 

Wiefe,Reus, Schlettheim, Schafftegen, Df. in Sachen, Kror. 
Zwichau. 4. Ghemnig, bei Stollberg ; 1858: 533, 1864: 614 Gw.; 2 
Sahrmärkte. 

Wieſeck, 1) Nebenfluß ver Lahn, in Heffen-Darmfabt; entficht im 
Buseder Thal und münver bei Gießen. 2) ev. Vfrbf. ebd, Brov. Ober: 
befien, Kr. u. bei Gieſſen, an ver Wiesed; 1653 Gm.; 2 Moffermüplen. 

BWiefede, Df. in Hannover, Oftfrieslane, Endr. Aurich, A. Witte 
mund, bei Brieteburg; 378 Gw. Gbenva bie Kolonie Wiefederfehn, 
384 G.; und die Kol, Brot: und Hleins}Biefedermeer, 227 Gw. 

Wie ſelbach, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Sct.⸗Wendel, bei 
Sien; 240 Ew. [walbfr.,) nabe bei Bärfchling. 

Biefelbend, Di. in Deſterreich umter ver Gnns, (Dber⸗Wiener⸗ 

Wiefelburg, 1) Swiefelburg, Pifld. in Dcfterreih unter ver 
Enns, (ObersWienerwalpfr.,) bei Kemmelbach, am Zufammenfluß der 
Großen und Kleinen Grlaf; 190 Gw.; Schloß; dabei vas Bfrdf. Wies 
felburg am Berge. 2) Mofony, Mosdzjonn, Mid. im MW! von 
Ungarn, Hauptort der gleichnam. Sipfe., Diftr. Debenburg, r. an bem 
Donau-Arm (Wicfelburoer Donau), der rechts gegen vie Donau bie 
DonausInfel „Kleine Schutt“ bilvet, SD. von Vresaburg, unweit ©. 
bei Ungariſch⸗ Altenburg, an der Gifenbabn; 479 51° 3° M, 140 54° 55" 
D.; 4593 mein fathol, deutſche Gm.; Por, Eiſenbahn⸗ u. Telegrapbens 
Station; Verforgungsanfalt für Schullchrer, Geivenipinnerei, Rüs 
benzuderfabrit, Stärfefabrif; fortmährende Ausftcllung von Landwirth⸗ 
ihajtmafhinen ; der beveutendfle Play in Ungarn für Getreſdehandel; 
in der Umgegend großer Torfftich — Die Wiefelburger Gefpanns 
ſchaft (Gomitat), Mofony Varmeghe, Comitatus Mosoniensis, flav. 
Mossonsika Sztolicza, grenzt N. an Deſterreich, NO. und D. an bie 
PVrehburger und Raaber Gſoſch, S. an vie Naaber und im Neuſtedler 
Sce an bie Debenburger Gſpſche, ebenfo W. an dieſe Gſpſch. und an 
Defkerreih. Sie wird dur die Wiefelburger Donau, bie Laitha und 
den Meuflepler See bemäflert. Diejer See bildet im D. einen Sumpf 
(Hanfaab). Das Land if eine fruchtbare Ebene, mit Getreide, Bein, 

iefe, Obft, Verden, Rindeich, Schafen, Febervich. Die Flüffe acben 
viel Fiſche; 37.68 geogr. OM., 76,621 (davon 7559 Iuther., 2472 jüp.) 
Gw. in 15 Mid. und 48 Dfen. in 3 Stublbezirken, 

Wiefelrieth, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logt. Bodens 
ftrauß; 60 Ew. 

Wiefelddborf, Wieflelöborf, 1) Df. in Baiern, Nieverbaiern, 
Epgr. Sanvau; 128 Gw. 2) Wiefelftorf, Di. in Defterreih, Steiers 
marl, Kr. —55 bei Lebrina; 35 Gm, 

Wiefelöfeld, Df. in Defterreich unter der Enns, (Unter-Manhartss 
berafr.,) bei Hollabrunn, 

Wiefen, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Lrgr. Grafenau; 20 
Gm. 2) Wir. chr., Logr. Baffau; 25 Ew. 3) Wir. chv., Oberbaiern, 
Loͤgt. Traunficin, bei Ruhpolding, an der Weißen Traun; 35 Gm. 
4) Rechpf. ebe., Dberfranfen, Loqr. Lichtenfels, am Main; 165 Gm. 
5) Wir. ebo., UnterfranfensAfchaffenburg, Logr. Gbern ; 35 Gm. 6) kath. 
Vfrdf. chv., ug Lohr; 900 Gmw.; Mabls und Delmühle, Holjhanvel, 
Flößerel. 7) Groh- und Kleines, 2 Dir. ebd., Nieverbaiern, Epar. 
Wolfkkein; 115 und 75 Ew. — 5) Df. in Kurbeffen, Prov. und Kr. 
und M. Bulpa; 1843: 187, 1861: 156 Gm. 9) Besno, Beftno, 
Biftno, Kropf. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gger, Bez. Boverfam. 
10) Wifenow, Krchof. ebd. Kr. Gitſchin, Bey. Braunau, am Fuß bes 
Wieſener Gebirges an ber felefiiben Grenze; 1100 Gm.; Aderbau, 
Spinnerei, Weberei, Mufterfpinnfchule, Leinwandhantel. 11) Lauczkyy 
Df. chr,, Mähren, Kr. Olmüg, bei Franffläpt, in einem langen Thal. 
° 12) Df. ebb,, Kärnten, Kr. u. bei Villa; 14 Hfr. 13) Df. im Oefter: 
reich ob der Enns, (Mübike.,) bei Marebach. 14) Df. ebo., (Traunfe.,) 
bei Gmunden, an ber Aurach. 15) Df. ebd., bei Gloifern. 16) Df. in 
Defterreih unter ber Enns, (Ober BWienerwaldfr.,) bei Bärfchling. 
17) Motte chb,, bei Steier. 18) Ortſch. ebd. Tirol, Kr. Briren, bei 
Micbernborf. 19) Piarrort ebd., nahe bei Sterzing. 20) Wirdf. ebd., 


Ungarn, Diftr. und Sipfch. und bei Dchenburg; 1250 Gw.; Weinbau, 


Dalpenburg. 21) Böhmifchs, Dlauba, Df. cbv., Böhmen, Kr. Bars 
tubig, Bea. Bolicafa, bei Biftrau, an der Zwitawa, an ver mäbtifchen 
Grenze; mehrere Diüblen, 22) Mäprifchr, Df. ebd. Mähren, Kr. 
Brünn, bei Brifau, an der Amittama. 23) Münichs, f. Bricalo, 
Wiefen, 1) Wiffen, Df. in Breufen, Rabz. Aachen, Kr. Schleis 
den, bei Kirchfeifen,; 40 Gw. 2) Df. in Sachſen, Krır. u. A. Zwichau, 
bei Kirchberg; 1858: 382, 1864: 394 Gw. 3) Df. im Schweizer 8. 
Graubünden, Bey. Albula; 204 prot. und 7 fatbol. Gm. 4) Df. im 
Schweiger K. Solotburn, A. OltensWösgen ; 10 prot. u. 520 fath, Em. 
Wiefenacer, Ober: u, Unters, kath. Pfrof. und Df, in Baiern, 
DberpfaljeRegenshurg, Logt. Parsberg; 150 und 245 Gm, 
Wiefenbach, 1) Dfevf. in Baden, Unterrheinfe,, U. Eberbach, bei 
Nedargemünd; 328 ev., 299 Path, und 2 mennon. Ew.z Baummollmes 
berei. 2) Fath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rain; 170 Em. 
3) Df. in Heffen⸗Parmftadt, Vrov. Oberheffen, Ar. u. bei Bicbenkopf; 
268 Ew. 4) Df. in Drfterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Ehren⸗ 
—— 290 Gw.; Schloß Ober⸗Mured. 5) Wir. in Württemberg, 
agAfr,, OA. Sailborf; 89 Ew. 6) Pfrdf. ebd. ON. Serabronn ; 671 
(53 Juren) Gw. 7) Ober⸗ und Unter⸗, kath. Pfepf. und Krchof. in 
Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. u. bei Roggenburg; 225 u. 360 Gm. 
Wiefenberg, 1) Wir. in Balern, Nicherbaiern, Logr. Hengers- 
berg; 40 Gm. 2) Df, in Defterreich, Mähren, Kr. Olmüp, bei Schön 
berg; Schloß mit Bibliothek; in der Gegend bebeutenver Flachbau, 
Gifenbergbau, Gochoſen, Hammerwerke. 3) Wir. in Deflerreich ob ber 
Guns, (Innke.,) bei Ried, A)f. Thalwyl. 
Wiefenbronn, Wiefenbrunn, cv. Pfrdf. in Baiern, Unterfrans 
ten⸗Aſchaffenbura, Spar. und bei Risingen; 1080 (160 Juten) Gm; 
Synagoge, Weins, Geirelde⸗ und Obfibau. 


Wiefenthau 


BWiefenbrud, Wieſetbruck, Df. in Baiern, Mittelfranken, var. 
Herrieden, an ver Wieſet; 150 Em, 

Wiefenburg, 1) ev. Bfrpf. in Preußen, Rabz. Potstam, Ar. 
ZaudhesBeljig, SW. bei Belgig; 524 und 231 Gm; Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Ziegelei: und die Glashütte mit 66 Gw. 2) Di. 
in Sadfen, Krdr. und A. Jwidau, bei Kirchberg, I. an der Zwickauet 
Mulde; 1858; 535, 1864: 641 Gw.; Rentamt, Brauerei, Brannimeins 
brennerei, Hopfenbau, Kaltbrennofen ; Gifenbahn = und Telegrap 
Station, Vo. (827 prot. und 6 farb, Gm, 

Wiefendangen, if. im Schweiger 8. Zürich, Bez. Winterthur; 

Wiefendorf, I) Krchof in Baicrn, Nieperbaiern, Logt. Straubing, 
an der Kleinen Kaber; 145 Gw. 2) Df. ebb., Oberfranfen, &vgr. Höce 
ladt; 105 Gm. 3) Wir. cbd., Oberpfalzshcgenaburg, 2ogr. Weiten; 
50 Gw. 4) Df. in Preußen, Rab. Frankfurt, Ar. Cottbus, bei Vetſchau 
118 Gw. 5) Großs:, Df. in Ocherreich ob der Guns, (Innfe,,) bei 
Schärsing, 6) Groß: und Klein, 2 Dfr. in Dcflerreih unter ber 
Gans, (Unter Danbartsbergkr.,) bei Weilersporf, an ver Schmiva. 

Wiefened, Wir. in Oeſterreich, Tirol, Ar. Innebrud, bei Kit⸗ 

el, [Schkeuvig; 158 Gw. 

Wiefenena, Df. in Breußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Delihſch, bei 

Wiefenfeld, 1) kath. Bfrdf. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, 
Eogr. und NW. bei Karlfabt; 1090 (125 Juden) Gw.; 5 Waſſermühlen, 
bedeutender Flahsbau, 2) Df. in ag Goburg, A. Rorad; 
425 Gw. 3) Kol. in Rurbeffen, Brov. Oberbeffen, Ar. und A. Frans 
fenberg; 1843: 190, 1861: 147 Gm. 4) Wiefendfeld, Di. in Deſter⸗ 
reich unter der Enns, (Ober Manbartsbergfr.,) bei Zwettel, am Großen 
Kamp. 5) Df. ebd. (ObersiWicnerwalpfr,,) bei Set.sBeit. 6) em. 
VBirbf. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Kr. und S. bei Heiligenftabt; 547 
Gw. 7) Df. in Weimar, Gifenach, A. Geifa ; 1817: 216, 1864: 287 Gm, 

Wiefenfelben, kath. Bfrdf. in Baicrn, Niederbaiern, Logr. u. RE. 
von Mitterfels; 379 Gw.; Schloß, Brauerei, Branntweinbrennerei. 

Wiefengiech, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Scheslitzz 315. 

Biefenbart, Klein⸗, Df. in Dcfterreih ob ver Enns, (Inntr..,) 
bei Schärking. berg; 28 Hit. 

Wiefenhöf, Df. in Defterreich, Steiermarf, Kr. Oirag, bei Brieh- 

Wiefenhofen, Krchof. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Kipfen: 
Gm; 95 Gm, [mwaldfr.,) bei Melk. 

iefenöd, Df. in Deflerreih unter ber Guns, (ObersBieners 

Wiefenreut, Df. in Defterreich unter ver Enns, (Ober-Manbarts: 
berafr.,) bei Zwettel; Schloñ. [bei Aurih; 522 Gw. 

Wiefens, Bfrdf. in Hannover, Oſtfriesland, Fodr. und A. und SD. 

Wiefenfcheid, Wir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Aber 
nau; 245 Gm. [Kigbüpel. 

Wieſenſchwang, Df. in Defterreih, Tirol, Kr. Innsbrud, bei 

Wiefensfeld, f. Wiefenfelp. 

Wiefenfteig, St. in Württemberg, Donaufe., ON. und SW. von 
Geislingen, in einem engen und tiefen Aip-Tbal, unweit des Urfprungs 
ber Filsz 1310 Gmw.; Amtsnotar, Amtsarzt, Bapiermüßle, Säigemüble. 
$ —— — Vfrdf. in Württemberg, Schwatzwaldlt., DON. 

orb; 579 Gm. 

Wiefent, 1) Wifent, Nebenfluß der Regnip, in Baiern, Oberfran» 
fen ; entfteht bei Ober⸗Steinfeld, im Logr. Schehlig, und mündet unmeit 
Forchheim. Zufüfle find Kainach, Aufſees, Büttladh, Leinleiter, Trups 
pach, Leutenbach. 2) Nebenfluß der Donau I., ebd., in der Oberpfalss 
Negensburg; entftcht aus dem Höllbac in Nieverbaiern, bei Hagenbo: 
fen, durch Bereinigung mit einem anbern Bach bei Rettenbach un? mün- 
det unterhalb Oberachdorf. 3) kath. Pfrdf. ebd., ObernfaljsRegenss 
burg, Rogr. un NW, bei Wörth, an der Wiefent; 380 Gm.; Schloß, 
2 BWaffermüblen. 

Wiefentfeld, Krchof. in Baier, Oberfranten, Logr. Thurnau; 
225 Gw.: Schloß, 2 Wafjermüblen. e 

Wiefenthal, 1) Pirdf. in Baten, Unterrheinfr., U. und bei Vhi⸗ 
lippethal; 23 eo. und 2012 Fath. Gm.; Ölodengieherei; in der Nähe 
KeltensÖräber. 2) Wir. in Baiern, Unterfranfen-Afchaffenburg, Epgr, 
Amorbah; 100 Gm.; Hafer» und Blahsbau, Mahl» und Schneide 
mübhle. 3) (Böhmifch:,) St. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Gger, Ba. 
und bei Joadimsthal, am ver fächflichen Girenze: 500 Gw.; Pfarrfirde; 
Hilfszollamt, Epigenflöppelei, 1 Säge und 4 Waflermüblen ; chemals 
bebeutenvder Bergbau, 4) Df. ebb., Kr, Leippa, Be. Gablonz, bei 
Morchenſtern, zerfireut an Bächen , die ber Meiffe zuflichen ; 2000 Gw.; 
6 Diahlmühlen und vicle Glasihleifmühlen, Glas⸗ und Perlenarkeiten. 
5) Df. ebd., Kr. Leippa, Bey. Schludenau, an der Spraa, bie bier bie 
Grenze gegen Sachſen macht; 750 Ew.; Leinen und Baummollmwebe: 
rei. 6) Drtfch. ebd, Steiermark, Kr. und bei Graz. 7) fath. Pirpf. 
in Preußen, Schleflen, Rabz. Breslau, Kr. und bei Münfterberg ; 421 
Gw. 8) Miebers und Obers, 1 m und 1 ev. Pirrf. chr., R J 
Liegnig, Kr. Löwenberg. OND. bei Laͤhn; 850 Ew.; je ein Elke 
Waflers und 2 Winpmuhlen, Ziegelei, 

BWiefentbal, 1) Bammer:Uinter:, Bergfld, in Sahıfen, Krer. 
Zwidau, A. und ©. von Annaberg, NO. bei Oberwieientbal; 
1858: 651, 1864: 675 Ew.; evang. Pfarrkirche, Unterförfterei, Kalk 
brüche, 2 Kalfbrennöfen, Torfgräberei. 2) Ober:Wiefentbal, Et. 
ebb., SD. am Fichtelberge, nahe an ver böhmischen Grenze, und von 
Böbmiihr-Wiefentbal nur durch einen Bad geſchieden, in ver 
Miceresböbe von 2800 bis 2840 Fuſt; 1832: 1744, 1843: 1862, 1852: 
1966, 1959: 1973, 1861: 1968, 1864: 1934 Ew.; evangel. Pfarrfirde 
(509 25° 23” M. 10% 38° 4" D.), Gerichtzamt, Nebengollamt, Untere 
Acueramt, Bot, 2 Börftereien, Sonntagfhule, Klöppelfhule, Srigen- 
Höppelei, Poſamentmacherei, Naplerarbeiten; etwas Bergbau. Die 
Stadt wurbe 1526 durch Bergleute gegründer. Das Gerichttamt ums 
faßt 1.496 OM., 1855: 7915, 1861: 8046, 1864: 8304 Gw. 3) Unter 
Wiefenthal, St. ebb, SD, nahe bei Ober⸗Wieſcuthal, DO. am Fich⸗ 
telberge, I. an ber Böhl, gegenüber Böhmiſch⸗Wieſenthal, in 2575 bis 
2635 Fuß Meeresböbe; 1832:-1460, 1843: 1778, 1852: 877, 1858: 872, 
1861: 558, 1864: 596 Em.; Alöppelichule, Zolleinnebmerei, Epigens 
Möppelei, Voſament⸗ und Narlerwaarenarbeit, Tabakfabrif, Serberei, 
Gifenbammer, Kalfwerf, Biebzucht. 952 . 

Wiefentbal, Di. in Weimar, N. Dermbah; 1817: 620, 1561: 

Wiefentbau, kath. Bfrpf. in Baiern, Oberfranfen, Evgr. und bei 
Borkhhelm; 345 (45 Jupen) Gw.; Schloß. 


Wieſentheid 


Wieſentheld, Mild. und Landgericht in Baiern, Unterfranken⸗ 
Aſchaſſenburg, DO. von Stadt ⸗Schwarzach, S. von Prichſenſtadt, N. 
von Rüdenhauſen; 1180 Ew.; kathol. Mitca Schloß mit Garten, 
Landgericht, grafliche Domanen⸗Canlei Tri bejahrter 
—* —— Verſonen, Getreide⸗ und Obſtbau, Farberei, 2 Ziegeleien, 

ein " 

BWiefenwerber, Gimmel, Sut und Ortf&. in Preußen, Rgbz. 
Frantkfurt, Rr. Arnsmwalde, bei Neumebell; 68 Em. 

Wieferfeld, Borft. von Steyer, in Deflerreih ob ber Enns, 
(Traunfe.;) Maſchinenfabritk. [BinpifbsBeiftrig ; 15 Sfr: 

Wieferlau, Df. in DOcflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Wieferode, Krchof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Gebirgstr. 
Mansfeld, ©. bei Ermilchen; 213 Ew. 

ieferöberg, Df. in DOcfterreih, Salzburg, bei By 3 
r. „ 
iefertöweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Tettnang ; 

MWiefeth, 1) Nebenfluß der Altmühl r., in Baiern, Mittelfranten ; 
entftcht bei Weinberg im &pgr. Feuchtwang, und mündet bei Obrnbau 
(Ornbau). 2) ev. Vfrdf. ebr,, Mittelfranten, * und bei Feucht⸗ 
wand, an ber Wiefeth; 790 Gw.; Schloß, Kapelle, Waſſermühle. 

iesfledd, Obers und Unter⸗, 2 Dir. in ODefterreich ob der Enns, 
(Hausrudfr.,) bei Haag; 11 und 12 Hr. 

Wiesflöd, j. Wimb. 

Wieshof, Wiedshofen, Df. in Deflerreih unter ver Gans, 
(Ober Bienerwalpfr.,) bei Set.» Pölten. 

Wiefing, 1) Df. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Logr. und bei 
Robing; 90 Gm. 2) Ortich, in Deflerreich ob ver Enns, (Hautrudir,,) 
bei Gfferbing. 3) Wir. ebv., bei Grieskirchen. 4) Df. cho., bei Haag. 
5) Wir. ebp,, (Innfr.,) bei Mattighofen; 12 Hfr. 6) Bir. chv., bei 
Bödlabrud, 7) Ortic. ebd. Salzburg, bei Saalfelden; 9 Hfr._8) Df. 
ebv., Tirol, Kr. Innebrud, bei Ratten erg: [letau. 2) f. Wista. 

Wiesfa, 1) Ortſch. in Deflerreih, Mähren, fr. Brünn, bei Schel⸗ 

Wieskau, Df. in Breufen, Rgbz. Merichurg, Saalkr., bei Löbejün, 
I, an ver Fubne, nabe an der anhaltiihen Girenze; 273 Gm. 

Wiedlauter, Wislauter, Lauter, Nebenfluß des Rhein links, in 
Baiern, in ber Dell: entfieht D. von Leimen, fließt gegen &. u. durch 
das Dabner⸗Thai. Nebenflüſſe: Salybah, Horbach, Neftelbach, Vorts⸗ 
bad, Reich bach. [bevg; BEw. 

Wileslensdorf, Wir. in Württemberg, Nedarfr., OA. Weins⸗ 

Wis leth, Birpf. in Baden, Oberrheinfe., A. u. bei Philippsburg ; 
449 eo. und 16 fatb. Gm. [jentirben. 

Wiesling, Df. in Defterreich ob der Enns, (Gausrudkr,,) bei Weir 

Wiedlig, it Hwiezplig, in Mähren, 

Wies loch, St. in Baben, Hauptort des gleihnam. Amtes im Uns 
teerheinfr., ©. von Heitelberg, W. von Waibſtadt, NW. von Wins: 
beim, NND. von Bruchſal, an ver Gifenbabn ; 1899 co., 997 kath. und 
70 jüb. Em.; Felde, Weine, Obft» und Hopfenbau; Salmeigruben ; 
Piinerglquelle. Das Amt hält 23.747 baven. Morgen mit 1866: 
14,648 (4698 ev., 9331 fath., 26 mennon., 593 jüb.), 1561: 15,018 Gm. 
in 14 Gemeinden, [(Ober-Manbartsbergfr.,) bei Schremt, 

Wiedmaden, Wiedmatten, Df. in Defterreih unter ber Enns, 

Biedömannsdorf, 1) windiſch Wismetiuge, Df. in Dcfterreich, 
Steiermark, Kr. Marburg, bei Brivau; 31 Sfr. 275. Wismannt: 
dorf. (Manbartsbergfr.,) bei Lubereck. 

Wieömanndreut, Df. in Deſterreich unter ver Enns, (Ober: 

Wiedmatt, Mid, in Defterreih unter der Enns, (Unter⸗Wiener⸗ 
waldfr.,) S. von Wiener⸗Neuſtadt u. Froſchdorf u, N. von Kirchſchlag; 
1400 &m.; Pfarrlirde. 

BWieömatten, j. Wiesmapen. [149 Gm. 

Wiesme, Df, in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant; 1850: 

Wiesmühle, Wir. in Baiern, Oberbaiern, gr. Tittmoning; 
70 Gm, Kr. und bei Worms; 581 Gm. 

Wiedoppenhbeim, Df. in Heffen-Darmkapt, Prov, Rheinheſſen, 

BWiesplacden, Df. in Breußen, Rabz. Goblenz, Kr. u. bei Aliens 
firdhen; 37 m. [23 f. Wieſen. 

Sieſſen, Df. in Dcfterreih, Kärnten, Kr. Billa, bei Licssing. 

Wiedsicze, f. Weihip. 

Wiedthal, Wieftthal, Wüſtthal, kath. Bfrpf. in Balern, Uns 
terfranfen=Ajchaffenburg, Loqr. und bei Rothenbu; 750 Ew. 

BWieftin, Großs und Kleins, 2 Dfr. in Ocferreih, Mäbren, Kr. 
Brünn, bei Goldenbrunn. —E— bei Trebitſch. 

BWiedtonowig, Wistoniowig, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. 

BWieftom, iſt Ameftlom (Imieftom). [(Grumbadı ; 380 Gw. 

Wiedweiler, Df. in Preußen, Rob. Trier, Kr. Set.⸗Wendel, bei 

BWiedzezyezin, kath. Vfrof. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. u. SD. 
bei Shrimm; 294 Ew 


Bieszcaug, Fäftnig, Gut und Driſch. in Preußen, Rgbz. Mas | 


Veen, * sr Be = Sub 3 * ur %.6 
es zelten, Df. in Breußen, . Gumbinnen, Kr. Heydekrug, 
MB. bei Kaufchnen ; 190 Gm. * 
Bieszen, Butkus⸗Powiln, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, 
Wiedzti, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Kr. und bei Seydekrugz 143 Em. [Makel ; 250 Gm, 
Wiesdztowo, Di. in Preußen, Rabz. Pofen, Kr, Koflen, SED, 
bei Kriewen, r. an der Obra; 252 Gm. 
Wieszupönen, f. Brezupônen. [bei Boflorte, 
BWieterfhau, Weteromw, Di, in Defterreih, Mähren, Kr, Brünn, 
Wieterödorf, Ortſch. in Deflerreich, Kärnten, bei Set. Beit. 
Wieterdheim, Gem. in Preußen, Rabz. und Kr. Minden, SSW. 
bei Deterebagen, r. an ver Wefer; 400 Gm. . 
. „Wieterzig, Wetierziss, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, 
Hrſch. Bernftein, bei Dleshnipla, [Set.⸗Veit. 
Wieting, Bfrof. in Deſterreich, Kärnten, Ar. Klagenfurt, bei 
BWietingbaufen, Df. in Hannover, Grfſch. Hoya, Lodr. Hannover, 
A. u. bei Sulingen. . 
Wietmar, Wietmarfchen, Bauerfch. und Pfarrort in Hannover, 
Grfſch. Bentheim, Lodr. Dsnabrüd, A. u. WNW. bei Lingen ; 989 Gm. 
BWietow, Witow, Gut und Ortih. in Medleuburgs erin, 
A. Medlenburg, SD, bei Wismar, in bergiger Gegend; 76 Gm ; has 
bei ein fogenannter Blodäberg. 


— 


2839 


Wight 


Wietrat, Ober⸗ u, Unter⸗, 2 Drtſch. in Oefterreich ob der innt, 
Wieteniß, |. Wetrnih, [(Imnir.,) bei Ried. 
Wietrow, f. Wetrow. 
pp ri 58 r ni 

etrufch .Wetrn . 
Wierriniea, Of. im — Galizien, Kr. Sandee. 
Sietrino, Df. im Oefterreich. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dufla, am 

he | Dcherreih. Galizi Bode 5 
Wietrzychowice, Pfrbf. im Oefterreich. en, Kr. Bodhnia, 
Mietfebe, 1) Df. 'n Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, bei 

Reichlingen; 140 Gm. 2) Ober» und Unter⸗, 3 Ortſch. ebe,, bei 

Opladen; 90 und 365 Gm. 

Wietſchin, f. Wiefhtit. [Gger, 2a: Voderſam. 
Wietfchig, Groß:, Witrice, Df. in Orfierreihb, Böhmen, Kr. 
Wietitoe, 1) Wittftoel, co. Bfrbf. In Breußen, Rab. Votsdam, 

Kr, Teltow, bei Lupmwigsfelde; 272 Gw. 2) Kropf. und Out ebr., 

Rgby. Stettin, Kr, Anclam, W. bei Finkenbrüd, an ver medienburg. 

Öbrenze; 15 und 199 Gw.; Hörflerei, 3) Wittfitock, Df. ebd., Kr. 

Cammin, W, beı Gülgom; 445 Em. R 
Bierullen, MichelsNundeit, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, 

50 Gw (ingromib: 

r 


Wietzendorf, Dfrpf. in 
tan, N. bei Bergen (bei Belle); 802 Ew. 

Wiegene, 1) Df. in Hannover, F. und Lohr, Lüneburg, A. Dannens 
berg, bei Hihader; 172 de. 2). Widede. 

iegifhken, Df. in Breußen, Rab. Sumbinnen, Nieberungfr., 
SD. bei Kaufehnen ; 590 Gm, 

Wiegomw, Gut und Ortich. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr, Dem— 
min, bei Treptow, an ver Trame; 159 Gm. biea. 

Wiewierka, Df. im Defterreih, Galizien, Kr. Tarnom, bei Demr 

Wiewiorczun, 1) Df. in Preußen, Rgby. Bromberg, Kr. Mogilno, 
bei Nogomo; 102 Gw. 2) Hauland ebd. tabs. Vofen, Kr. Obornil, 
SSO hei Schollen. 

Wilewiorken, Gewierk, 1) Krchof. in Preußen, Rgbz. Marien⸗ 
werder, fr. un W. bei Graubdenz; 577 Em.; die Foör ſterei 25 Ew. 

Wiewohl, Di. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. und bei Galje 

Bier, f. ichs. werel; Di Gm. 

Wiez, Wiefch, Df, in Ocfterreich, Böhmen, Kr. Darbubig, Ba. 
und bei Deutfchbrod; 500 Gw.; Schloß mit Kapelle, 2 Branntmwein« 
brennereien, Brauerei, Mahl⸗ und Sagemühle. [1677 Gw. 

Wiese, Df. in Belgien, Prov. Offlanvern, Arr. Termonde; 1650: 

Wiezeh, ſ. Wezek. [kreid,) bei Zwettel, 

Wiezen, Df. in Oeflerreich unter der Enns, (Ober Manbartsberg* 

Wiezenig, Witzenitz, Krchof. ın Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, 
bei Namieſcht. Gitſchin, Bez. Mündengräg; 340 Em. 

Wiezmanow, Wicmanom, Df. in Defterreihb, Böhmen, Kr. 

Wiezna, Wezue, Bfrpf. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, 
Ber. Bapau; 230 Gmw.; Kalfleinbrud. [weis, Bez. Benefchau, 

Wiezniczeh, Wiegnicato, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bub» 

Wieznitomw, Df. in Ocfterreih, Böhmen, Kr, mit Pc. 
Unter: 8ralomig. [bei Regent. 

Wiesnig, Wiefhnig, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Brünn, 

Wiesnig, Klein, Obers, Unter⸗z Wejnicesmala (Wesnida), 
:horui, sdolni, 3 Dir. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barpubig, Bez. 
und bei Polna. Jaroslaw. 

Wiezowniea, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. u ea bei 

Wirfersbaufen, Wolfertöbanien, Df. in Baiern, Oberbaicrn, 
®ogr. Friepberg ; 75 Gm. , 

Wiffling, 1) Wifling, Bir. in Baiern, Nieberbaiern, —* Vile⸗ 
biburg; 40 Ew. 2) Wir. ebb., Logr. Vilshofen, bei Albersbach; 75 
Gm. 3) Wir, ebd., bei Hoffirchen; 20 Gm. 4) Wifling, Krechdf. ebv., 
Dberbaiern, Edgt. Erbing, bei Wörth; 90 Gm. 

Biflingshanfen, Wir. in Württemberg, Nedarfr., ON, und bei 
Gflingen; 229 Ew. 

Bigan, Mfd. in England, Sheffch. Sancafler, WNW. von ans 
after, am Douglas; 1841: 51,988, 1861: 37,65% Ew.; fchr alte Kirche 
und einige Kapellen, eine grammatifche und fleben andere Freiſchulen; 
der Drt ſteht auf einem weiten Roblenfelve, deſſen Ausbeute auf dem 
Leeds⸗Liverpool⸗Kanal nach Liverpool ıc. verfenpet wird, 

Wigandstbal, f. Wieganbetbal, 

Wigaborougb, Great: u. Littles, 2Krchſple. in England, Grfſch. 
Gfier ; 1861: 428 und 92 Ew. 

Wiggenball, Drtih. in England, Gefſch. Norfolk; 1861: 6171 G. 

Wiggenbaufen, Wlr. in Württemberg, Donaufr,, ON. und bei 
Tettnang; 41 Gm. 51 Gw. 

PWiggenrente, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Wangen; 

Wiggendbach, kath, Pfrof. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Spar. 
und bei Kempten; 330 Ew. 

Wigger, Nebenfluß der Aar r.; entficht im Schweizer K. Luzern, 
ai von Willisau, und mündet im Schweizer K. Aargau, nahe bei 

arburg. 

wiggerin baufen, 1) Df. in Breußen, Weſtfalen, Rabz. Arns⸗ 
berg. Kr. Lippftabt, bei Ermitte; 188 Gm. 2) Gut und Ortich. cbp., 
Kr. Meichene, bei Bigge; 31 Em. [Bagen, bei Schwelm ; 55 Gm. 

BWiggerd, Ortſch. in Preußen, Wefalen, Rgbz. Arnsberg, Mr. 

Wigginton, 1) Krehſpl. in England, Gefſche Herts (Hertford) ; 
1861: 641 Gw. 2) Rrhfol. ebd., Grſſch. Orforb; 1861: 338 Gm. 
3) Ortſch. ebd. Srfih. Stafforb; 1861: 670 Em. 4) Krehſpl. ebd., 
Grfſch. Dort, North Riving; 1861: 349 Gw. 

Wiggidwpl, f. Münhenbuhfen. 

Wigglesworth, Ortſch in England, Grfſch. Dort; 1861: 267 im. 

Wigglis, Wir. in Baiern, SchwabrnsNeuburg, kogr. Weiler; 
40 Gm. 218 Gm. 
Bigaonip, Orhſch. in England, Griſch. Cumberlandz 1861: 
Wighill, Krehſpl. in England, Grfſch. u. bei Mork; 1561: 250 (im, 
Wight, britiiche Infel, von dem alten Römern Vectis und Vecta 


Wighton 


enannt, dem ber jehzige Name entſpricht, und liegt der Südküfte von 
alaud, Gefſch Hampäbire, nahe, und gehört au diefer Grafſchaft; 
56,810 Aeres oder 135 engl. OM., mit 1841: 42,550, 1851: 30,000, 
1861: 65,562 Gw. Bon ber Dftipige bit ur Weftfpige erſtredt fie fi 
obngefäbr 23 engl. Min.; und von der Sürfpige bis zur Norbfpige 
obnaefähr 14 engl. Min., und ift durch ben Medina-Fluß, der auf ver 
Norpfpige bei Gomes, von Süp ber, münbet, in einen öfllıchen und einen 
meftlihen Theil geſchieden. Die Inſel bat eine beträchtliche Höhe, und 
it von Oſt genen Wet von einer doppelten und dreifachen Reibe von 
Kalfbergen — die in dem Mottiſton Down 698 Fuß Meeres⸗ 
böde erreichen. Die Küfte ift felfig und fleil. Das Klima ift angenehm 
und gefund, und vem Pflangenmuchs befonders zuträglich, im Innern 
der Regen Häufig. Aderbau und Viehzucht, a Schafzucht ger 
beiben. Die Lanpbauergeugniffe find Weigen, Gerfte, Hafer, Bohnen, 
Grbien, Turnips, Kartoffeln ; aufervem wird Fifcherel, Schifffahrt und 
Schiffbau betrieben. Hauptort, faft mitten in der Infel, ik Newport 
an tern fbiffbaren Medina. Davon liegt vier engl. Min. nörblih an 
der Mordipige und zu beiden Seiten (Weſt und OR) an der Medina⸗ 
Münsung Gomwes mit fiherem und geräumigem Hafen. WB, von News 
port liegt unweit ber Mehfpige der Infel Darmouth mit Meinem 
Hafen und Sechad. Im Often der Norpküfte liegt Rode, gegenüber 
Bortimoutb. 

Wighton, Krehſol. in Enaland, Grfſch. Norfolk; 1861: 612 Gm. 
A Wightsland, Halbinfel der Süpfüfle von Auftralien (Menbolland), 

Yrant:tand, 

Wigland, Ortib. in England, Grfich. Ghefter; 1861: 193 Gw. 

Wigmore, Kraipl. in England, Grfſch. Gereforb; 1861: 499 Gw. 

Wignehbied, Df. in Frantreib, Dep. Nord, Arr. und SD, von 
Aocsnes; ATFISAT’M,. 69% 4144’ D,; 2413 Em.; Wollmügenfabris 
fation, Brauerei. 

Wigobdba, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. u, bei Allen⸗ 
flein: 47 Gm. Ortſwch. ebd. Ar. Ofterode, bei Löbau; 96 Ew. 

Wigoldingen, Df. im Schweizer X. Thurgau, Ber. Weinfelven; 
346 prot. und 13 fath. Ew. 

Wigonin, Wogonin, Ortſch. in Breufen, Rgbz. Danzig, Kr, 
Berent, NW. bei Frankenſelde, an einem Eee: 70 Gm, [mwice, 

Wigral, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Krafau, bei Krzesza⸗ 

BWigrag, Wlr. in Baiern, Schwaben: Neuburg, Logr. Weiler ; 506, 

BWigrinnen, Df. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, Scnäburg, 
bei Nifolaifen; 122 Gw. 

Wigry, Ser in Rußland, Polen, Gun. Auguſtowo, SD. bei Sus 
valfi; darin eine Infel mit einem Rlofter, zu dem ein Damm führt. 

— Ortſch. in England, Grfſch. Nottingham (Motte) ; 1861: 
105 . 

Wiaftabtl, St. im Defterreih. Schlefien, Ar. und S. von Trops 
pau; 490 46° 28°’ MN. 150 25° 13° D.; 2556 Gw.; Pfarrfirche, Bezirkes 
amt, Steueramt, Por, Leinene und Baummollmeberei, bedeutende 
Miebmärfte, [KRr. Troppau, bei Wigfaptl, an ver Mora, 

Miaftein, Nieder: und Dbers, 2 Dfr, im Defſterreich. Schleflen, 

Wigdton, Krehipl. in Gngland, Grfſch. Leicefler; 1841: 2180, 
1861: 2596 Gm. 

Wigtoft, Archipl. in England, Griſch. Lincoln; 1861: 732 Ew. 

Wigton, 1) Mid. in Gngland, Grfſch. Gumberlann, SW. von 
Garliäte; 1841: 4738, 1861: 4357 Gm.; Strammar-Schule, Eonntags 
Schule, Baummollweberei. Unweit ©. ver Weiler DIp-Garliele 
mit vielen altrömifhen Banüberreften. Die Umgegend if fruchtbar u. 
gut angebaut, 2) Ortfdh, ebd., Girfich. Dort; 1561: 130 Gm. 

WBigtown, 1) bie ſüdweſtlichſte Grafihaft in Schottland, an ber 
Morvfeite des Solwah-Firth und dic Offeite des Norbs Kanals Irland 
gegenüber bildet, N. an vie Grafſchaft Apr, und D. an die Graſſchaft 
Kirkeupbrigbt arenat; mit 293,760 Aeres Fläche; 1801: 22,918, 1811: 
26,591, 1821: 33,240, 1831: 36,258, 1841: 39,179, 1851: 43,253 Gm, 
in 17 Kirchſpielen. Der äußerfte SWTheil beftebt aus zwei Halbins 
feln: eine gegen NP. durch vie Ryan» Bai, und eine gan ED. pur 
die große QuccsApi gebildet. An ber Dftieite dieſer Bai erfiredt ſich 
eine große uses: gegen SD. in die Burrow-head (Lanpfpige), an 
deren Oftfeite die Wigtomn:Bai ift, Mur die Küfte if einigermafen 
fru&tbar, das gebirgige Innere aber hat nur Schaf» u. Rindviehweide. 
Die Flüffe Erce, Bladenoch mit vem Larff, und ber Luce ꝛc. flrömen 
SD. in das Mer. Wigtown, Stranvaer in ber. Rvan-Bal, und 
Wobithorn made ver Wigtown-Bai find drei Fleden in ber Graf— 
ſchaft. 2) Wld. ebd., und Hauptort ver gleichnam, Girffch., Die auch 
Weſt-Gallowah genannt wird, an der Mündung des Bladenoch im 
NW. der Wigtomn:Bai; 1841: 1972 Gw,; Schafen, Ausfuhr von 
Getreide und Vieh, Ginfuhr von Kohlen und Zimmerbolz ıc. 

Bigum, Wichum, Bauerfch. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Diüns 
fer, Kr. Abaus, bei Mienborg; 173 Gm, 

Wiguſch⸗Bartel, ſ. Wieg — 

Wihalm, f. Wirbalm, 

Wihen, ſ. Wichen. 

Wiheried, 1) Df. in Belgien, Prov. Hennegau (Hainaut), Arr. 
Mond; 1650: 1765 Gm. 2) f. Hantes — 

Wihl, 1) Wiehl, Wir, in Baiern, Bialz, bei Spener. 2} Miebers 
und Ober⸗, Pfrdf. und Df. in Baden, Oberrbeinfr,, A. u. bei Walds⸗ 
but: 478 und 553 Fath, (Gm, 

Wihlaw, Wihlawn, Wihlidfa, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Bubmeis, Bey. Krauenberg; 250 Gm, [bei Dielf, 

Wiben, Df. in Deflerreih unter der Unns, (Ober: Manbartsbergfr.,) 

Wihnan, ſ. Bobnan, 

Wihnanis, f. Wobnanip. 

Wihnanom,f. Wobnanom. [251 Gm. 

Wihogane, Df in Belgien, Brov. und Arr, Lüttich (Liege); 1850: 

Wihorau, Wihorfhan, Beharzom, Kräpf. in Deflerreich, 
Pöhmen, Ar. Vilfen, Bez. Neugebein; 600 Gw.; Schloß, Brauerei, 
Branntweinbrennerei, Dahl» und Sagemühle. i 

Wiſchen, Di. un Sem, in ven Niederlanden, Prov. Gelderland, 
Arr. Nijmegen: 1840: Dorf 936, Dem, 2049, 1861: 3109 Ew. 

Wickel, Df. in den Niederlanden, Prov. Friesland, Mer. Sneef, 
Bez, Kemmer, Siem, Saafterland; 1840: 470 Gw, 
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Wiidenes, Df. und Gem, in ven Nieberlanden, Vrov. NorbsHol- 
fand, Arr. und Bey. Hoorn; 1840: Df. 347, Gem. 527, 1861: 606 Ew. 

BWijde-Wormer, Df. in ven Nieverlanven, Prov. Nord⸗Holland, 
Are. Hoorn, Bey. Burmerenve; 1840: 495, 1861: 631 Em. 

Wijdgaard, Df. in ven Mederlanden, Brov. Friesland, Arr. Leeu⸗ 
warden, Sem. Leeuwarderadeelz 1840: 329 Gm. 

Wijhe, Df. in ven Niederlanden, Brov. Opverijäsel, Arc. Deventer, 
Der. Naalte; 1840: 1184, 1961: 3904 Ew. : 

Wijk, 1) Df. und Gem, in den Niederlanden, Brov. Norb» Brabant, 
Bey. Heusben; 1840: Df. 1229, Gem. 1730, 1861: 1787 Em. 2) ber, 
Df. u. Sem. ebb., Vrov. Daher Bez. Meppel; 1840: Df, 640, Gem, 
1857, 1861: 2056 Gm. 3) Wijfsaan-essen-Duin, Df. und Gem. 
ebb., Prov. NoorbsHolland, Arr. Haarlem, Ber. Bevermijl; 1840: 
Df. 273, Gem, 680, 1861: 895 Gm. 4) Wilf-bij-Duurftebe, @t. 
und Bezirk ebv., Prov. Utrecht, Arr. Amerefoort, am Led; 51%:5$’ 24° 
N. 30 0° 39° O.; 1840: 2628, 1861: 2742 Gw. 

Wijlrs, Df, und Gem. in ven Nieperlanven, Brov. Limburg, Arr. 
Maaftricht, Bez. Gulpen ; 1840: Df. 420, Gem. 1656, 1861 : 1629 Gm, 

Wiimbritferadeel, Gem. in ben Miederlanden, Prov. Briesland, 
Arr. und Ber. Sneet; 1840: 7621, 1861: 6533 Gm. 

BWijnaldum, Df. in den Niederlanden, Drov. Vriesland, Art. 
Leeumwarren, Bez. Harlinaen, Gem. Barradecl; 1840: 475 Ew. 

Wiinandsrade, Df. in ven Niererlanden, Brov, Friesland, Art. 
Maaftricht, Bey. Heerlen; 1840: 482, 1861: 508 Em. 

Wiinbergen, Df. in den Mieverlanden, Prov. Gelderland, Arr. 
Zutpben, Gem, Wereg ; 1840: 395 Gm, 

Wiingaarden, Df. in ven Niederlanden, Prov. Zuid⸗Holland, 
Arr, Gorinhem, Bel. Sliedrecht; 1840: 252, 1861: 305 Gm, 

Wijnjeterp, Di. in ven Nicverlanven, Prov. Friesland, Arr. 
Heerenveen, Bez. Beerftergmang, Sem. Opfterland; 1840: 728 Gm. 

MWijtgaard, Df. in den Nieverlanten, Vrov. Friesland, Arr. unt 
Bey. Yeeuwarben, Gem. Leeumwarberabeel; 1840: 329 Em. 

Wihorzen, 2hotasPlasdna, Blasnalbota, Wihorzy, Df. in 
Defterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, er PBrahatig; 260 Gm, , 

Wie, Wyk, die Wit, Df. in Holftein, N. mabe bei Kiel, am Kieler 
Hafen ; 600 Gw. bei Boͤhmiſch · Bred; 500 Gm. 

Wiean, Krechof in Defterreich, Böhmen, Kr. Barbubig, Be. und 

Bifan, Wifow, Bytkow, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Euer, 
Bez. Weierig; 320 Ew. 3016 und 126 Gw. 

Bike, 2 Etaptgem. in England, Grfſch. Dorf, Wehriving ; 1861: 

Witeltig, f. Willis. (fchmen; 251 Gw. 

Witifchken, Di. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Sr: und bei Dars 

Willantig, Ult= und Mens; iklanticesftiare und name, 
Prof. und Df. in Oeflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Papan; 
Schloñ, Brauerei, Branntweinbrennerei, Börfterei, Ziegelei. i 

Willer, 1) Woklleky, Df. in DOeflerreib, Mähren, Kr. Olmüg, 
bei ObersAugego. 2) 1. Wyklek. 

Willetig, Willetice, Di. in Deſterreich, Mähren, Kr. Gger, 
Bez. u. bei Caay, r, an ver Eger; 250 Gw.; Schloß, Brauerei; Kapellc. 

Wirlig, Willice, Df. in Ocherreih, Böhmen, Kr. Leippa, Ba. 
und-bei Karbip; 250 Gm. 

Wifoline, Nieders und Obers, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. Guhrau, bei Gerenflabt; 259 Gw. 

Witomw, Ober: und Unters, 2 Pfrdfr. im Deflerreih. Salizien, 
Kr. Bulowina, bei Sereth, am Suczawa. , 

Wik owieze, ift Witfowip. . ‚$alig; Schloß. 

Wiftorom, griech. Bfrbf. im DOcflerreich, Galizien, Kr. Stry, bei 

Wittoromice, Di. im Drflerreih, Galizien, Kr. und bei Krafam. 

Wiltorowo, 1) Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, 
bei Sonfama; 231 Gw. 2) Df. ebd., Rabz. Polen, Kr. und bei Birn» 
baum; 30 Gw. 3) Df. ebe., Kr. und bei Bulk; 766m, 4) Borm. che., 
Kr. Schroda, hei Koſtrzyn; 53 Gm. 

Witwig, Wojkowice, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Bey. Ioahimsthal, an der Eger. . 

Wirzice, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. Sanper, [Biala. 

Witzndfo, Di. im Dcfterreich. Galizien, Kr. und bei Sander, am 

Bilamowo, Friedrichshof, Julienau, Df. in Preußen, Rgby. 
Bromberg, Kr. Wongrowiee, bei Lopienno, an einem See; Bm 

Wilancze, Pfrdf. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Bufowina, bei 
Snyatin. Iglau. 

Wilantz, Wilentz, Pfrof. in Deflerreihb, Mahren, Kr. Brünn, bei 

Bilantig. Wilantice, Vollſprache Fillenz, Df. in Defterreid, 
Böhmen, Kr. Sitfehin, Bez. Jaromirz; 750 Ew. 

Wilanzhbeim, f. Willanzbheim. 

Wilatkowo, Wylatkowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr, Gneſen, bei Vowidz, an einem Eee, der auch ren See heiät. 

Wilatowo, Wolatowo, St. in Preußen, Rghz. Bromberg, Kr. 
und bei Mogilno, NO. von Traemeijno, am —— 1816: 
368, 1831: 445 1840: 450, 1843: 510, 1846: 531, 1849: 488, 1852: 
528, 1955: 502, 1858: 534, 1861: 585, 1864: 608 (3 MN. Mil.) Em,; 
fatb. Vfarrkirche, Leineweberei. [721 Gm. 

Wilbarfton, Krehſpl. in England, Orfſch. Nortbampton ; 1861: 

Wilbe, Wilban, Auf der =, Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, 
Rab. Arnsberg, Kr. Bobum, bei Herne; 60 Ew. 

Wilberforce, 1) Ortſch. in Sierrasteona, auf ber Weftfüfle von 
Afrifa, Ouwinca, bei Breetown, 2) englifche Kolonie in Neu⸗Süd⸗ 
Wales, in Auftralien, NE. von Sidnev. (632 Gm. 

Wilberiods, Krchipl. in England, fi. orf, Gaftriping ; 1961: 

Wilberhofen, Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. und bei WBalr- 
bröl: 340 Em, (40 Gm. 

Wilberzhohn, Wir. in Preußen, Rabz. Göln, Gicatr., bei Eitorf; 

Wilbich, Df. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. und ©. bei Heiligen⸗ 
flabt; 576 Gw. (1850: 2127 Gm. 

Wilbrahbam, Ort in Maffakufetts, Grfſch. Hampten; 1840: 1864, 

Wilbrenning, Bauerfh. in Preußen, Rgby: und Kr. und bei 
Münfter; 324 Em. . 

BWilbringhanfen, 1) Ortſch. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arne» 
berg, bei Kieröpe; 65 Gw. 2) Ortſch. ebd. Rgbz. Göln, Ar. und bei 
Gummertbadı ; 35 Gw. [bröl; 216 Gm, 

Wilbringhovden, Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Walt: 
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BR Krchſpl. im England, Grfſch. Cambridge (Cambs); 

Wilburgſtätten, Willburgſtetten, Wilbburgſtädten, kath. 
238 in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und SD. bei Dinkelsbühl, an 
ver Wörnig; 400 Em. 

Bilby, 1) Krchſpl. in England: Grfſch. Norfolf; 1861: 98 Gm. 
2) Krechfpl. ebb., Grfſch. No pton; 1861: 456 Ew. 3) Krehſpl. 
ebd. Grfſch. Suffolf; 1861: 560 Gm. 

Wilee, Wilcze, ſ. Wilze. 

Bilchenrentb, ev. Birbf. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, Legr. 
un ND. bei Weiden; 180 Gw.; Simultankirche. 

Bilchensborf, Df. in Defterreih, Steiermark, Ar. Graz, bei 
GEhrenhaufen; 20 Hir. [mafpfr.,) bei Set.» Pölten. 

Wilchersdorf, Di. in Defterreich unter der Guns, (Obere Wiener: 

Wilchingen, PBirvf. im a K. Schaffgaufen, Bey. Unter- 
a 1319 prot., 23 fath. und 3 jüp. Ew bei Loslan ; 385 Gm. 

ilchwa, Df. in Breufen, Schlefien, Rabz. Orveln, Kr. Rybnik, 

Bilcot, Krchſpl. in England, Grfſch. Wilts; 1861: 651 Em. 

Bileor, Crfid, im Süd-Diftrift von Alabama; 906 engl. OM.; 
1840: 15,278, 1850: 17,352 (11,835 Sflaven) Gm.; Haubtort:Gampen, 

Bilcza, Df. und Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Plefchen, 
bei Dobrzyea; 132 und 129 GEw. 

BWileza, 1) Goras, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Przemyel, 
bei Krafomwice. 2) Wolas, Df. ebd., Ar. Riten, Zu 

Bilcsa, Wiltſcha, Nieder: und Obers, Kropf. u. Df. in Preur 
Gen, Shlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. u. NND. bei Rybnif; 425 u. 423 G, 

Wilczaf, 1) Kol. in — — Rgbz. und Kr. und bei Bromberg; 
u. 2) Groß: und Kleine, 2 Dir. ebd., 1119 und 75 Gw.; Pas 
piermübßle, 

Wileze, 1) Borw. in Breußen, Baby: unb Kr. und bei Bromberg ; 
42 Em. 2) Df. ebd, bei Monfowarsf; 235 Em. 3) 5. Wilze. 

Wilezeblot, Borw, in Preußen, Rgby. Danzig, Kr. Stargarbt, bei 
Franfenfelve; 57 Gm, . und bei Stuhm 96 Gm. 

Bilezewo, Gut u. Ortſch. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. 

Wilczkomwice, 1) Df. im Oeſterreich. Salizien, Kr, Krakau, bei 
Imanomwice, 2) Df. ebd. Kr. Wapomice, bei Kenty. 

Wilegon, 1) fath. Bfrdf. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Samter, 
PWNB. bei Say, an einem See, aud dem ver Vruth abflieft; 149 Ew.; 
Gefecht preußifcher Truppen gegen polniſche Aufftändiſche 1848, 26. 
ge FR — —— en, ai * N. von Konin u. 

. von en (Preußen), nahe ver preu n Grenze. 

Bilda, f. Wilde, ai Gallen; 940 Gw. 

BWildalpe, Pfrof. in Deflerreih, Eteiermarf, Kr. Brud, hei Set.= 
— 2 in —53*826 — a —— 

enwa ein ave im SFrankfurt), abme; 19 
Gm.; 2 Baflermüdlen mit 11 —8R Gm. 

BWildbach, 1) Willbach, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Mars 
burg; 56 Hir.; Echlof, Waflermüble. 2) Df. chp., bei Beilhofen; 
Beinban. 3) Pirpf. in Sahfen, Kror. Zwickau, Schönburg. Amt u. 
©. unmeit Stein, SSW. bei Hartenftein, I. an der Zwickauer Mulde; 
1858: 627, 1864: 596 Gw.; die Burgruine Gifenburg oder Miens 
burg auf einem Felſen an der Mulde und gegenüber die Beingenhöble, 
dabei eine ſchwache eifenhaltige Duelle, 

Wildbad, I) Mincralquelle und Bad in Baiern, Mittelfranten, 
Logr. und bei Rothenburg an ver Zauber. 2) Mineralquelle und Bad 
ebb., Logr. und bei Weihenburg. 3) Einöve mit fünf Mineralquellen 
ebb., Spgr. Windsheim, bei Burgbernheim, 4) f. Kreut. 

Wildbad, Eaftaun, Caftaune, Gafteun, Gaftaije, Kaſtun, 
Bad-Gaftein, ſ. Gaſt ein. 

Wildbad, 1) ein Wildbad in Württemberg, Jagſtkr., OA. Heiden⸗ 

eim, bei Giengen. 2) &t. in Württemberg, Schwarzwaldfr., DA. u. 
CB. von Neuenburg, r. an ber Enz in einem Thal zwiſchen Schwarz⸗ 
walbbergen; 2179 Ew; proteft. larrfirdhe BGewerbeſchule, — 
Revierförfter, Papierfabrik, Drechslerei, Potaſchſiederei ze. Holzhandel; 
warme Quellen mit 25'/, bie 300 R. Temperatur mit Bad. Durch un⸗ 
terirbifche warme Quellen wirb ver Marktplag fo erwärmt, bad auch 
nicht im firengem Winter der Schnee liegen bleibt. Geburtsort bes 
Rechtsgelehrten Garl Wilhelm Ludwig Hoffader (1794). 
ein ergiebiger Torffiich. [bei Adelnau; . 

Wildbahn, Df. in Breußen, Schlefien, Agbz. Breslau, Kr. Militſch, 

Bildbank, ſ. Willbant. 

Wilbberg, 1) Df. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Logr. Lindau; 
75 Gw.; Kapelle. 2) Df. ebb., Logr. Oberdorf; 126 Gm. 3) Kampf, 
Df. in Defterreil, Böhmen, Kr. Bilfen, 8. Pradatig. 4) Df. 
in Defterreih ob der Guns, (Mühlkr.,) bei Linz; 300 Ew.; Ruine 
der Burg, wo König Wenzel von Böhmen 1394 von den Stahrembers 
ge gefangen gehalten wurbe. 5) Burgruine in Oefterreich unter der 

and, (ObersManhartöbergkr.,) bei Horn, unweit Meffern. 6) Df. in 


Breußen, a Göln, Kr. Walpbröl, bei —— 175 Gm.; 
ens unb merk. 7) co. Bfrbf. und Gut ebd. Rabz. Botätam, 
tr. Ruppin, WEW. von NeusRuppin, OND. von Neuflabt an ber 


Doffe, DO. von Wufterbaufen, NE. von Fehrbellin; 915 und 56 und 33 
Ew.; Waſſermũhle, Bor. Beinewelgrei. 9) ev. Bfrbf. chb., Rgbz. 
Stettin, Kr. Demmin, BEW. bei Treptow, an der Trame, an ber 
medlenburg. Örenge; 517 Gw, 9) Df. im Schweizer K. Züri, 
Be. Diäfflton; 1 . 1. 989 prot, Gw. 10) Sinter⸗ und Vorder: 
ja MNieders,) Df. u. Gut in Sach ſen, Kroͤr. u. A. Dresven, NND. 
i Wilsoruff, I. an der Elbe; 1858: 187, 1864: 182 Gw.; Obft- und 
Weinbau. 11) St. in Württemberg, Schmwarwmaltfr., DA. und 
ND. von Nagold, I. an der Nagold, in bergiger Gegend; 1811 Gm.; 
Gameralamt, Borftamt, Bapiermühle, Wollgeugmeberei, Mützen⸗ und 
Strumpffabrifation, Aderbau, Viehzucht; Sand ſeinbruch. 
Wildbergshof, Vorw. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, bei 
Saviat 35 Gm. [293 Gw. 
Wildboarelougb, Stabtgem. in England, Grfſch. Ghefler; 1861: 
Wilbeat, Ort in Indiana, Grfſch. Tipton; 1950: 211 Gm. 
Wilddeppenried, Kräpf. in Balern, OberpfalgeRegendburg, Logr. 
Obernichtan, 305 Gw, [bei ofen 3 289 und 332 es. 
Wilde, Ober» und Unter, 2 Dfr. in Preußen, Mgbs. und Kr. und 
Hoffmann, Gnenfionäpie, 
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Wilde, Wildega, Felſenſchloß und Ortſch. in Deſterreich unter 
der Enns, (Unter WPienermalpfr.,) bei Möpling; ſchöne Aueſicht. 

Wildemann, St. in Hannover, Ber. Clausthal, F. Grubenhagen, 
PN. bei Zellerfele, NE. bei Clausthal, SW. von Lautentbal, 
ND. von Grumd, in dem engen Felſenthal der Innerfte; 1548: 1271, 
1859: 1270 Ew.; Forſthaus, Waflermühle, Bocmerfe, Spiegelfabrif. 

Wilden, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Berforb (Bens); 1861: 
501 Gm. 2) Wilden, und Unter, 2 Dir. in Preußen, Wehfalen, 
Rgbz. Arnsberg, Kr. Siegen, N. bei Burbach; 429 u. 175 Ew. Eiſen⸗ 
büttenwerf. [walofr., bei Keinmelbach, unmelt Mubs. 

Bildemairbof, Df. in Ochterreich unter ver Enns, Ober⸗Wiener— 

Wildenan, 1) Wilbnau, Df. inBaiern, Oberfranken, Legr. 
Gelb; 120 Gm. 2) Df. ebd. OberpfalzeRegensburg, Logt. Neufladt 
an ber Walbnabz 390 Gw.; Simnitanfirde, 3 Waflerm. 3) Df. in 
Defterreich ob der Gnns, (Innkr.,) bei Altbeim; 45 Hir.; altes 
Schloß mit Heiner Bibliothek, AltertfümersSammlung ıe., Wafler« 
mühle. 4) ev. Vfref. in Preußen, Rgbz. Mierfeburg, Kr. Schweid⸗ 
nis, SO. bei Schönewalte; 310 Ew. 5) Df. in Sahfen, Kıtr. 
Zwidau, A. Plauen, bei Auctbach, in rauher Gegend; 1858: 521, 1864: 
595 Gw.; 2 Waflerm. 6) Df. chr., Arır. u N, Zmwidau, bei Schwar— 
aenberg, r. am Böblmafler; 1859: 266, 1864: 305 Gm.; 2 Wafferm., 
Zainhammer, Blehwaaren, Nägel ıc., Kalffleinbruh. 7) Ober: und 
Unters, Mir. und Krehdf. in Baiern, OberpfalzeRegeneburg, Logr. 
Weiden; 62 und 130 Ew. 

Wilbenberg, 1) Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Rottenburg ; 
190 Fw.; Schloß, Kapelle, Brauerei. 2) Df. ebd. Oberfranfen, Logr. 
Weißmain; 145 Gw.; Schlofruine. 

Wildenbergen, Bir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei 
Schwabach; 38 Gm. [3eig; 123 Gm, 

Wildenborn, Df. in Breußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. SD. bei 

Wilbenbörten, Df. in Altenburg, A. Rumpzig; 200 Gm, 

Wildenbruch, 1) ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Votsdam, Kr. 
Zauche⸗Belzig, NO. bei Beelig, am Sebdiner See; 222 Ew.; Ober: 
förfterel. 2) eo. Pirbf. ebb., an. Gtettin, Ar. ——— ESW. 
bei Bahn, nahe dem Langen Eee; 1012 Gw.; Schloß, Oberförfterei, 
Waſſermuhle; 1675 im Oftbr. Gefecht zwifchen Breufen und Schweden. 

——— 1) kath. Bfrbf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schlei⸗ 
ten, SD. bei Kirfchleifen; 60 Emw.; alte Burg. 2) (Schlof- unv 
Thal⸗,) Df. chv., abe. Grölenz, Kr. Altenfirhen, WNE. bei Freu⸗ 
tenburg ; 120 Gw.; Schloß, Hauptort ber 3 OM. großen Standesherr⸗ 
ſchaft pet Fürſten von Hapfeld, 

Wildenborf, f. Willenporf. 

Wildenfeld, St. in Sachſen, Krbr. und A. und SD. von Zwichau; 
1832: 1113, 1834: 2038, 1840: 2201, 1843: 2374, 1846: 2607, 1849: 
7723, 1652: 2830, 1855: 2893, 1858: 3043, 1861: 3150, 1964: 3186 
Gm.; Schloß und Refidenz des Grafen Solms: Wildenfels mit Biblio: 
thet und' Park, Gerichtsamt, Bapierfabrif, 4 Waffermühlen, Weberei, 
Strumpfmwirferei; Geburtsort des Malers Vogel von Vogelflein (ach. 
1788), Das Herihtsamt hält 1.396 DOM,, 1855: 11,407, 1864: 
13,218 Ew. [fenmarlt; 33 Sir. 

Wildenbag, Di. in Ocfterreich ob ter Euns, (Innfr,,) bei franz 

BWildenhbagen, 1) Krchof. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Stern⸗ 
berg, bei Reppen; 395 Gm. 2) Out und Oriſch. ebd., Rgbz. Stettin, 
Kr. Gammin, bei Güljom: 222 Gm, 

Wildenbain, 1) ev. Bfrbf. in Preußen, RN Merfebura, Kr. u. 
W. bei Torgau, NO. bei Filenburg, SEW. bei Sommithzſch; 755 Gm.; 
aroßer a Torftih. 2) Pfedf. in Sachſen, Krorx. Dreiven, N. 
Meißen, WNE. bei Großenhain, l. an ber Növder; 1868: 530, 1864: 
534 Gm. 3) Df. chb., Kror. und 9. Leipzig, SW. bei Borna, W. 
bei Regis, nabe - der altenburg. Öbrenge, in maldiger Gegend; 1858: 

8 " 


200, 1564: 1 
Wildenhof, Wlr. in Württemberg, Jagftfr., OU. Gailporf: 62 G, 
en, Rab. Königsberg, Ar. 


Wildenhoff, Gut und Ortfch, in 
Preußiihe@plau, bei Landeberg; 162 6w. 

Wildenholz, ev. Pfrpf. in Baiern, Logr. und bei Feuchtwang; 
480 Ew. [Rapelle. 

Wildenholzen, Blr. in Baiern, Ipar. Ebersberg; 40 Gw.; Schlof, 

Wildenow, Krchof. in Breußen, Rabz. Branlfurt, Kr. und bei 
Friepeberg ; 342 Gw.; Oberförfterei und Kolonie 77 Ew. 

Wildenranna, Df. in Baiern, Niederbalern, Logr. und bei Weg⸗ 
fein: 390 Gw.; Kapelle. [berg, NO. bei Waffenberg ; 327 Gw. 

Wildenrath, fath. Pfrpf. in Breufen, Rgbz. Nahen, Kr. Geins= 

Wildenratberbof, Gut und Ortſch. in u: Rabz. Düffel- 
borf, Kr. Grevenbroich, bei Widrathberg ; 20 Gm. 

Wildenreut, ev. Bfrdf. in Baiern, OberpfalssRegensburg, 2tar. 
Erbentorf; 415 Gw.; Schloß, Bierbrauerei, Weberei, Obftbau. 

Wildenrotb, 1) Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Brud; 240 6. 
2) Bir. ebe., Oberfranfen, 9. Weismain; 55 Gw.; Schloß. 

Wildenſcharen, ſ. Willenſcharen. 

Wildenſchwert, (urkundlich 1304 noh Wilhelmämerth,) 
Auſti nad Orliczy, St. und Berirk in Böhmen, Kr. und ODE. von 
Parbubig und DED, von Branbeit, NW. von Trübau, am Zufams 
menfluß der Trübau (Trebomfa) mit dem Stillen Adler ımb an ber 
Wiens Prager Gifenbahn; 3911 Emw.; Debanteie Kirche, Bezirföamt, 
Gteurramt, Gifenbahn-Btation ‚ Börfterei; Bapbaus mit Kapelle, 
Tuch⸗, Baummolls und Leinemeberei ; 3 Waflermühlen. Der Herichtö> 
bezirt hält 3.4 OM,, 25,925 Ew. (davon 6954 Deutſche in 6 Giem.) in 
28 Ohemeinden. 

Wilbenfee, 1) Krchof. in Baiern, UnterfranfensNihaffenburg, 
Ldar. Klingenberg; 200 Gm. 2) Eee auf ver Grenze zwiſchen Dcfier» 
reich und Steiermark (Iubenburg), N. von Auflee, zwiſchen ven Bergen 
—— SW., Mitterhochkogel O, Lokiugkahr NO. 3) Df. in 
Preußen, Ray. Merſeburg, Kr. und SD, bei Zeig ; 50 Gm. 

— * Df. in Baiern, Oberfranken, &bgr. Bamberg ; 280 
Gw.; Hopfens, Obft- und Weinbau. 

Wildenfpring, Df. in Shwarzburg-Rubolftatt ; 460 Gm. 

Wilbenftein, 1) Belfenihlof in Baden, Scekr., A, und bei Meß— 
firh, an der Donau. 2) Df, in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei 
Staptfleinah; 78 Gw.; Schlofiruine. 3) Arcpf. ebd., Oberpfalza⸗Re— 
gensburg, Logr. Riedenburg; 75 Gw.; —— Burgruine, Brauerci, 
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4) Bir. ebd. Ibntexfeuntıu Sin fenenrg, Sigr. Klingenberg; 70 Gm,; 
leihnam. Schlofruine. 5) Virdf. in Württemberg, Jagftkr., OU. 
railsbeim; 640 Gw. 6). Wilpfteim, 

Wildentbal, Df. in Sahfen, Kror. u. A. Zwickau, S. bei Eiben⸗ 
Rod, SW. von Schwarzenberg, WNBW. von Johanngeorgenftadt, am 
Auerberge in 2250 Fuß Seehöhe, an der Bodau und an einem Aunfts 
graben, der bei Wolfsgrün in vie Mulde geht ; 1858: 545, 1964: 517 €, 

BWildentbierbab, Birpf. in Württemberg, Iagffr., OA. Geras 
bronn; 320 Ew.; Meines Schloß, Ziegelei. 

Wildenwartb, Wildenwart, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. 
und bei Prien, an der Prien; 50 Gm.; Schloß, Kapelle, Torfſtich. 

Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Haffelt; 1850; 

3 m 


Wildermiemingen, Pirpf. in Tirol, Kr. Innsbrud, bei Barvis. 
Wilder See, ein See in Baden, Mittelrheinfr., an ver Süpfeite 
des Rniebie, im 2843 Fuß Mieeresböbe; hat gegen 100 Fuß Tiefe und 
flieht durch die Schönmüngac in vie Murg ab. 

Wilderswyl, Df. im Schweiger K, Bern, U. Interlafen; 1140 
prot, und 5 faıh. (fm. 

Wildervanf, Df. und Gem. in den Niederlanden, Prov. Gronin⸗ 
gen; 1840: Df. 3520, Sem. 5091, 1861: 6901 Gw. 

Wilderwiefe, 1. Wilpmicfe. 

Wilderwiefe, Df. in Vreußen, Welfalen, Rabz. und Kr, Arne» 
bera, bei Lennhaufen; 74 Em.; dabei bie gleihnam, Höfe, Kr. Mefchene, 
55 Gw. auf einem gleihnam. Höhenzuge des Sauerlänpifchen Sebirges. 

Wildeshaufen, St. und Amt in Olpenbura, SD. von Dlvenburg, 
an ber. Hunte; 52° 54° 3 M. 60 6° 7° D.; 2006 Em,; 1 fhöne Iutberiiche 
Bfarrfirche, I fath. Biarrkirche, Synagoge, Taubfiummeninfitut; Amt, 
@teueramt, Bor, altes Rathhaus; Gerbereien, Kabel S% 1 Loh⸗ 
und 1 Knodhenmähle, Senfen» un Ecneivemefjerfabri. Das Amt 
bat die Yanpgemeinde Wildeshauſen (1054 Gw.), Gem. Groffenfneten 
(256% Fmw.), Sem. Guntlojen (607 Gw.), Sem. Dötlingen (2153 Gm.). 

Wilde Taube, Df. in Neuß: Greiz, A. Dölau; 330 Gw. 

Wildfleden, Kropf. in Baiern, Unterfranfen=Afchaffenburg, bar. 
Bifkofäheım, an der Ginn; 485 Gw.; 2 Waffermüblen, 2 Ziegeleien. 

Wildforth, Kol. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Dramburg, bei 
Gallies, I. an ver Drage; 170 .; Börfterei. 

Wilbgarten, 1) Borm. in Breußen, 34 Marienwerder, Kr, 
Gonig, bei Tucel; 126 Gw.; Waflermühle. 2) Wir. in Württemberg, 
Jagffr., DA. Satlporf; 84 Em. 

Wildgrub, Mieders und Ober⸗, Pfrvf. und Df. im Deſterreich. 
Schleſten, Kr. Troppau, SW, bei Freupentbal. benwerda; 160 Em. 

Wildgrube, Df. in Breufen, Rabz. Merfeburg, Kr. und bei fie: 

‚ Wildautadh, Df. in Bapen, Oberrheinfr., U. und bei Walpfird. 

Wildhag, Wir. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfe.,) bei 
Grieskirchen. 

Wildhaus, Pfebf. im Schweizer K. Set.⸗Gallen, Bez. Obertog⸗ 
genburg, am Säntis; 838 prot. und 325 kath. Gm. 

Wilding, Di. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudkr.,) bei Frans 
fenmarft. (burg, r. an der Saar; 705 Gw. 

Wildingen, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. u, NND. bei Saars 

Wildings, Df. in Deflerreich unter der Gnns, (Ober-Manbartss 
berafr.,) bei Zwettel. [Seliwerhen; 70 Gm. 

Wilditten, % in Preußen, Rab. Königsberg, Kr. Labiau, bei 

Bildmann, Wir, in Defterreih, Salzburg, bei Weitmörth; Voſt. 

BWildnik, Wir. in Preußen, Rah. u. £ofr. u. bei Hachen ; 30 Ew. 

Bildon, Mid. in Dekerreih, Steiermarf, Kr. und &, von Graz, 
am Ginfluß der Kainah in die Dur und an der Süd Bahn, nabe bei 
Lebring; 46% 52° 20° M, 13% 10° 24° D,.; 2400 Gmw.; Bezirksamt, 
Steueramt, Poſt, Spital; dabei die Burgruine Ober« il von. 

Wildpertözell, Willmerzell, Wilperzell, Wilprechtözell, 
Pfarrort in Batern, Oberbaicrn, Logr. Aichach; 75 Gm. 

Bildpoldöried, Wilboidöried, fath. Pfrof. in Baiern, Shwas 
bensNeuburg, ®ogr. und NO. von Kempten; 250 GEw.; Boft, Gifens 
bahn⸗ und Telegrapbenflation. nang; Ti Ew. 

Wildpoldöweiler, Ufrwlr. in —— Donaufr. ON. Tetts 

Wildprechtrode, Krchof. in Meiningen, A, und ESW, nahe bei 
Salzungen, auf ber Rhön-Terraffe; 222 Ew. 

Wildfachfen, Df. in Naſſau, A. Hochheim; 1840: 200 ev., 3 kath. 
und 4 jüb., 1861: 251 Gm. 

Bildfhenau, Ober: und Hunters; f. Oberau und Nieberau. 

Wildfcehig, Wilcig, Wleice, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. 
Pilien, Bey. und bei Blomwig; 450 Gw.; Ziegelei. 

Wildſchütz, Wildſchi, Wileice, 1) Birvf. in Oeſterreich, 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. und bei Trautenau; 1300 Gw.; Schlof, 
Spital, Bierbrauerei. 2) Pfrof. im Deſterreich. &Sätleften, Kr. Trop⸗ 
pau, bei Jauernig; 2109 5 Schloß, Hofpital. 3) w. Bfrpf. in 
Breußen, AMgbi. Merfeburg, Kr. Torgau, WNB. bei Schilva; 225 
Gw. 4) Df. ebe., Kr. MWeipenfels, bei Hobenmölfen; 109 Gm. 5) 
(Wültfch,) Df. ebd. Schlefien, Rabz. u. Kr. u. bei Liegnig; 579 Gm. 
6) Wültfchüg, Df. ebd, Rgbz. Breslau, Kr, Dels, bei Hundsfeld, r. 
univett der Weida; 452 Gm.; Schloß, Ziegelei. 

Wildsdorf, Df. in Baiern, Nieverbatern, Spar. Landau; 130 Gw. 

BWildshaufen, Bir. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. und Kr, Arnds 
bera, bei Freienohl, r. an der tr heim; 100 Gm. 

BWildöhofen, Wiljbofen, Df. in Baiern, Oberbalern, Sogr. Weil 

Wildshutb, Ortſch. in Deflerreich ob der Enns, (Innfr,,) nahe an 
der Öfrenge von Sal burg, in 1350 Buß Meereshöße, an ver Salzach; 
120 Gw.; Schloß, Vor; Steinkohlenbergmerf (feit 1797). Die Kohlen 
werben auf der Salzach, Inn und Donau bis Wien geihafft. 
rain kath. Pfarrort in Baiern, Oberbaiern, &ogr. Schongau ; 


w. 

. Bildftein, I) Wildenftein, Df. in Baiern, OberpfalgeRegens- 
burg, &pgr. er 194 Ew. 2) Prof. in Defkerreih, Böh- 
men, Kr. und N. bei Eger; 3786 Gm.; Beyirfdamt, Steueramt, Dfarr- 
firbe, 2 Baumwollipinnfabrifen, 6 Kattunfabrifen, Strumpfwirkerei, 
Schloß, 5 Waffermühlen; Foruhaus am Stöptelberge, von Franzens⸗ 
bad aus beſucht. Das Bezirkägericht hält 3 OM., 17,949 beutfche 
Gw. in 45 Gemeinden. 3) Wijitein, Df. ebv., Kr. Bilfen, Bez. und 
bei Blowig; 200 Gmw.; Ruine ver Belfendurg iloflein; Börfterei. 
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—3 Bir. in England, Grfſch. Lincoln ; 1861 : 150 Em. 
Wildthal, Df. in Baden, Oberrheinkr., Star. und nabe bei 
Freiburg; 3 ev. und 395 kath. Gm. (Schloß, Kapelle. 

Wildthurn, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Landau; 100 Gm.; 

Wildungen, f. Alt= (500 Gm.) und Nieder» Bilpungen 
(2107 Gw.); in Nlt- eine KreisfortsInfpeetion, Rreisrentamt, Pfarrs 
firde; in Nieder⸗ ein Kreisamt, Kreisgericht, Zoll« und Steneramt, 
Bor, Landwirthſchaftſchule, Waifenhbaus, Spars und Leihfaffe, Kran— 
fen, Armen- und Arbeitöhaus; die Sauerquellen werden durch eine 
Batcanftalt ausgenupt; in der Nähe eine Rübensuderfabrif und ein ber 
trachtlicher Schieferbrudg, 

BWildungsmauer, Bolfingsmauer, Bülfemauer, Bilf: 
lingdmauer, Df. in Deflerreich unter ber Enns, (Unter IBienerwalps 
freis,) nahe bei Regelsbrunn, an der Donau; 350 zum Theil kroatiſche 
Ginmwohner, [(Bieg; I b 

Wildwiefe, Kol, in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Lannsberg, bei 

BWilentichen, f. Wielentfden. 

Wileng, |. —— [Ichnig; 200 Gm. 

Wilenz, Bilence, Krchof. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Eger, Bei. 

Biler, 1. Byler. 

Wiley⸗Eove, Ort in Arkanfas, Grfſch. Searcy; 1850: 568 Gw. 

Wilferdingen, Bfrof. in Baden, Mittelrheinfr., A. Durlach; 832 
ev. und 16 farb. Em.; Berirköforftei, Voft. 

Wilferödorf, 1) Mild. in Defterreih unter der Enns, (Unter 
Manbartöbergfr.); 950 Emw.; Boft; Gewerbe, Schafjuht. 2) Df. ebd., 
(Ober: Wienerwalbfr.), bei Gieabarbsfirhen. 3) Df. ebd., Steier⸗ 
marf, Str. Gray, bei Sleisvorf; 160 Gm. 4) Groß⸗, Willensborf, 
Pfrdf. ebd., bei Ilz, an der Beiftrig; 450 Gm. 5) 1. Wülfersporf. 

Wilfertöhofen, Wülfertshofen, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Re⸗ 
gensburg, &pgr. Kaflel: 65 Gm, [Logr. Berned; 165 Gm. 

BWilfertöreutb, Wülfertörentb, Df. in Baiern, Oberfranten, 

Bilfingen, Di. in Baden, Oberrheinkr., 9. und bei Get.» Blafien ; 
700 kath. Gm. 

BWilflingen, 1) Df. in Preußen, Hohenzollern, Hechingen, ein Gr» 
elave in Württemberg, Schwarzmwaltfe,, ©. bei Echömberg; 823 Gm. 
2) Vfrdf. in Württemberg, Donaufe., O4, Rieblıngen, am En ver 
Alp, in einem Thalfeffel von Wald umgeben ; 410 Em.; altes Schloß. 
3) — und Unter⸗, Wir, und Pfrdf. ebd, ON. Ellwangen; 56 und 
312 Ew. 

Wilfliugsmauer, ſ. Wilpdungsmanuer., 

Wilford, Krehſpl. in England, Grfſch. m ern. 1861: 6041 6. 

Wilfred, Stadigem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 172 Gw. 

Bilgaiten, ſ. Willgaiten. 

Wilgartöwiefen, ev. Dfrdf. in Paiern, Pfalz, K. und D. von 
Annmeiler, an der Queichz 1093 Em.;: Mahle, Dels und Sagemühle. 

Wilgersdorf, Df. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. u. 
SD. von Siegen; 613 Em. 

Wilgusz, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Krafau, bei Rosjvee. 

BWilbalma, Di. in Dcfterreih unter ber Enns, (Ober: Manhartss 
bergte..) bei Gefoͤll. (tambab. 

ilbaming, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Hausrudtr.,) bei 

Wilbelmau, Wilemow, Df. in Drfierreih, Böhmen, Kr. Bar 
bubig, Bey. Humpolep ; 530 Gw. 378 Gm. 

BWilbelminen, Df. in Breußen, Rabz. Göslin, Kr. u. bei Schlame ; 

Wilhelminenau, 1) Gut in Breußen, Rabz. Botsvam, Kr. Rupr 
pin, bei Neuflant an der Doffe; 22 Gw. 2) Ortfd. ebd., Kr. Teltom, 
bei Trebbin, zu Lüdersborf gehörig; 20 Gm, 

BWilhelminenberg, WBlr, in Batern, Mittelfranken, Logrt. Marfs 
Bibart; 30 Ew.; Baummollzeugfabrif, 

BWihelminenfelde, Rol in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Mo⸗ 
gilno, bei Bafosc ; 49 Gm. 

Wilhelminenbof, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. 
—— beit Batwalde; 20 Gm. 2) Vorw. ebd, Kr. Lebus, Ö. bei 
3ehin; 57 Em. 3) Df. ebd., Rgbz. Königsberg, Kr, Wehlau, bei 
Golebach; 21 Em. 4) Kol, ebd., Rgbz. Magdeburg, Kr. Ofterburg, 
bei Sechanfen a. A.; 100 Gm. — 

Wilhelminenort, 1) Df. in Breusen, Schleflen, Rabz. Breslau, 
Kr. u. bei Mititih; 221 Gm, 2) Schloß ebd., Kr. Dels, &. von Bern 
ftabt, bei Mangſchüh; 751 Em.; Schloß, Vorwerk, Ziegelei. 

Wilhelminendwalde, Kol. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. 
Soltin, bei Neupamm ; 294 Gm. 

Bilbelminentbal, 1) Eiſenhammerwerk in Böhmen, Kr. Bilien, 
Bez. Nevomuf, bei Örünberg. 2) Vorw. in Preußen, Raby. Göalin, 
Kr. Stolp, bei Saviat; 35 Gm. 3) Kol. chd., Schlefien, Rgbı. Lieg⸗ 
nig, Kr. und bei Grünberg ; 123 Gm. 4) Ortib. ebd. Agbz. Mariens 
werber, Kr. uno bei Schlohau; 55 Gw. 5) Borw. chb., Baby. Stets 
tin, Kr. Demmin, bei Jarmen; 78 Gm. 

BWilbelminort, f. Wilhelminenort. 

rt — f. Trusgellen. [Rottomirz ; 41 Gm. 

Wilhelmomo, Df. in Preußen, Rad. und Kr. Bromberg, bei 

Wilhelmdaue, 1) Df. in Preusen, Rabz. Frankfurt, Kr. Kchus, 
bei suiain: 537 Gw. 2) f. Willamomwice, 

Wilhbelmöbad, ſ. Wahenbuden. 

Wilbelmöberg, 1) Df. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudte.,) 
bei Samba ; 18 Gm. 2) Vorw. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Stolp, 
bei Lauenburg; 28 Gm. 3) ev. Bfrof. und Borm. ebd., Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. und D. bei Darfebmen ; 30 und 130 Gw. 4) Borw. chr., 
Rgbz. Königsberg, Kr. Preußiſch-Eylau, bei Meblfad; 81 Em. 5) Kol. 
ebb,, Slchen, gbz. und Kr. Oppeln, bei Brosfau; 156 Gw.; Förftes 
rei. 6) Kol. ebb., Kr. und bei Ratibor; 57 Ew. 

Wilhelmöburg, 1) Mid. in Defterreih unter ver Enns, (Übers 
Bienermwalefr.,) ©. bei Sct.»Bölten, I. an ver Trafen, am Önde des 
Steinfeldes; 890 Gm.; Lederfabrif, Steingutgefhirrfabrif, Kalfbrenn« 
ofen, 1 Säge: und 2 Gipsmühlen, Robrbammerwert, Gifenblehfabrif. 
2) Glbinfel und Gemeinde in Gamez, 8. und Lodt. Lüneburg, X. une 
bei Harburg. 3) Ortib. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. und bei 
Solvin; 45 Gw. 4) Df. ebd., Rgby. Stettin, Kr, Uedermünbe, S. bei 
Finfenbrud; 516 Gw, 

Wilbelmödorf, 1) früher Mieder- over Unteralbach genannt, 
Krehdf. in Baiern, Mittelfranken, Spgr, Markt⸗Grlbach; 650 Gm.; 


Wilhelmseb 


Schloß, Strumpfwirkerei. 2) Df. in Oefterreich, Böhmen, Kr. Bars 
—— Bez. Volna, nahe bei Simmersbdorfz 160 Em. 3) Wilmersd: 
dberf, Df. in Deſterreich unter der Enns, (Unter: Manbartöbergfr.,) 
nahe bei Meiffau, am Manharbeberge. 4) Df. ebp., nahe bei Poisporf. 
5) Df. ebv., (UntersMBienerwalpkr,,) na ei Wien, an ber Wien» 
GragersEifenbahn. 6) Df. in Defterreih, Salzburg, bei Mitterfill, 
unmeit Stublfelvden. 7) Df. in Preußen, Rgbz. Erfurt, Kr. Ziegen» 
rüd, bei Ranis; 276 Ew. 8) ev. Pfrof. ebd., Schlefien, Rabz. Lieg⸗ 
nig, Kr. Goldberge Haynau, bei Gröpigberg ; 695 Ew. 9) Willamo: 
ven, Gut und Oriſch. ebd. Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Raftenburg; 
. 10) Meuborf, Kol, chv., Rgbz. Potsvam, Kr. 52 
bei Brandenburg ; 162 Em. 11) Langeborf, Df. ebd. Rab Gtettin, 
Kr. Uedermünde, bei Jafenig; 156 Gm. 12) Pfrof. in Württemberg, 
Donaufr., DU. Ravensburg, in dem Vfrunger Ried, auf ber zn 
yet are Rhein u, Donau, der babenfchen Grenze nahe; 471 Ew.; 
angelegt. 
Wilbelmbeb, Mir, in Defterreih, Salaburg, bei Neumarft. 
Wilbhelmöfelb, 1) Df. in Baven, Unterrbeinfe., OU. und bei Heis 
belberg; 579 ev, u. 147 kath. Gw.; mach vem Gruͤnder Rurfürft Johann 
Wilhelm benannt. 2) Df. in Preufen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. 
und bei Rothenburg; 102 Ew. 
Wilbelmöfelbe, 1) Borm, in Vreußen, Rabz. Stettin, Kr, Grei⸗ 
fenbagen, bei Binpihom; 34 Gm. 2) Kol, ebd., Randowkr., bei Damm ; 


Bilbelmsglüd, Bir. In Württemberg, Jagſikt. Ou. Hall; 24 | Beth 


Ew.; ein Steinfalgwerf, aus vem dat aufgelöfte Salz nach Hall ** 
und dort verfotten wird. [Gribadh ; 62 Ew. 
BWilhelmsgreuth, DI. in Balern, Mittelfranken, Logr. Markt⸗ 
Wilbelmsbaide, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. und 
bei Stubm; 236 Ew. 

Wilbelmshain, Vorw. in Breußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Prens 
lau, bei Fürftenwerber, au Damerow gehörig; 88 Em. 

Bilhelmshall, 2 Salinen in Stein! 

Säwarzwalbfr., bie eine OA. und bei Rottweil, zu Rottenmünfter ge— 
Ye und 1824 erbohrt; bie andere bei Schwenningen, um biefelbe 
eit erbohrt; 20 Em. 

Wilhelmöhaufen, Df. in Kurheſſen, Prov. Nieverheffen, Kr. 
Hofgeismar, A. Sababurg; 1843: 587, 1861: 472 Gm.; dabei die Alt 
münpener Glashütte. [bei Rügenwalve; 55 Gm. 

Bilhelmöheibde, Ortſch. in Breußen, r x . Göslin, Kr. Schlawr, 

Bilbelmöhof, 1) Vorw. in Preußen, Rabz. und bei Götlin, Fürs 
ftenthumsfe.; 70 2) Gut und Ortſch. ebd., Rgbz. Königtberg, 
Kr. und bei Gerdauen; 41 Eim.; Therrofen. 3) Borm. ehb., Kr. Hels 
Ligenbeil, bei Linvenau; 40 Em. 4) Borm, ebr., Rgbz. Marienwerder, 
Kr. und bei Gulm; 30 Gm. 5) Vorw. ebd. Kr. Deutichs@rone, bei 
Maͤrlkiſch⸗Friedland; 35 Gm. 6) Gut und Drtfch. ebd., Rabı. Potss 
dam, Kr. und bei Prenzlau; 167 Em. 7) Gut und Ortſch. chv., Kr. 
Templin, bei Gergswalde 39 Gm, 8) Vorw. ebd., Rgbz. Stettin, Kr. 
Uferom:Wollin, &. bei Uſedom, am Ufepomer Sce; 85 (iw. 

BWilbelmshöb, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. u. 
bei Frievlanp; 74 Ew. 2) = in NRanzin, Borm. ebd., Rgbz. Strals 
fund, Kr. Greifswald, bei Mölom; 54 Gm. 

MWilbelmshöbe, 1) Slashüttenort in Orfterreih, Böhmen, Kr. 
Leippa, Bez. Friedland. 2) Schloß in Kurbeflen, bei Kaffel. 3) Kol. 
in Breußen, Rabz. Stettin, Kr, und bei Öireifenhagen ; 96 Em. 

BWilbelmshorft, 1) Rol. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. und bei 
Meufettin; Bi Em. 2) Kol, ebd., Rgbz. Pofen, Kr. und bei Schroba; 
50 


Wilhelmshulb, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, 
bei Mirbau; 9 Ew. 2) Df. ebd. Rgbz. Marienwerber, Ar. Löbau, 
bei Neumarf; 35 Gm. 


nom gereri 
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Häüttenmerf e 


Wilbelmsort, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Dels, bei Beftenberg; 571 Ew. 160 Gm. 
Wilhelmöreutb, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Pr oliftein; 
BWilhelmöfee, Mittel:, Nieder: und Ober⸗, 3 Kol. in Preu⸗ 
fen, Rabz. Marienwerter, Kr. und bei Flatow; 234 Gm. 

BWilbelmöforge, Gut und Ortſch. in Preußen, Nabz. Königsberg, 
Kr. Serpauen, bei Norbenburg; 105 Gm, 

Wilhelmftein, 1) ein 1822 Fuß hober Berg in dem Hochlande det 
Schelder Waldes in Naffau. 2) Meine, 1765 angelegte Feſtung auf einer 
tünftlich bergeftellten Infel im Steinhuber Meer in SchaumburgsBippe, 

Wilhelmötbal, I) Meuenbah, Df. in Baiern, Oberfranten, 
2pgr. Kronach; 450 Gm. 2) Schloß und Bormw, in Rurbefien, Prev. 
Nieverbeflen, Kr. Hofgeismar, A. Grebenflein, bei Calden. 3) Ortſch. 
in Breußen, Wenfalen, Rgbz. Arnöberg, Kr, und ©. bei Dive; 20 Gm.; 
Bol. 9 Hr. ebb., Schlefien, Rab. und Kr. Breslau, bei Domslau; 
30 Em, 5) Reuftäbtel, St. <bv., Rabz. Breslau, Kr. Gabelichwerbt, 
©. von Santek, am NOBus bes Glayer Schnergebirges ; 1818: 228, 
1831: 478, 1840: 538, 1843: 532, 1846: 532, 1849: 505, 1852: 535, 
1855: 568, 1858: 598, 1861: 658, 1864: 675 Gw.; fathol. Kirche, Bofl, 
Reineweberei, Strumpfiwirkerei, 2 Waffermählen. 6) Df. ebr., Kr. u. 
bet Wohlau ; 89 Em. 7) Df. ebd. Rabı. Frankfurt, Kr. Sternberg, 
bei Waldowstrent; 5i Em. 8) Df. ebn., Rabz. Rönigäberg, Kr. u. bei 
Mohrungen ; 86 . 9) Bormw. ehb., Ar, DOrtelsburg, bei Biſchofs⸗ 
burg ; 12 Gm, 10) Gut und Ortſch. ebd., bei Friedrichehoff; 45 Em. 
11) Df. ebb. Schlefien, Rabz. und Kr. uns bei Oppeln; 121 Ew. 
12) Langenvorwerf, Vorw. ebd., Rabz. Bofen, Kr. u, bei Meferig ; 
26 Ew. 13) Gut und Ortſch. ebp., Rah Stettin, Kr. Naugarp, b 
Gtargard; 52 Gm. 14) Gut und Oriſch. ebd., Kr. Uedermünde, bei 
Bafemall; 52 Em. 15) Luftfchloß in Weimar, A. Eiſenach, bei Moß⸗ 
bad, in einem ſchoͤnen That. 
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alslagern in Württemberg, im | Gm 


——— Breslau, Ar. Wartenberg, bei Medzibor. 4) Eiſen⸗ | Gm 


Mu u 
Bilkinfon 


Wilhelmdwalbde, Oberförfterei in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Stargarbt, bei Branfenfelve; 12 Gm. 

Wilhering, Ortfh. in Deflerreich ob ter Enns, (Gaufrudfr.,) W. 
bei Einz, in einer Heinen bene, an ber Donau, am Fuß dei Kirnberges; 
48° 19° 29° MN. 11° 50” 20° D.; 400 Gw.; Giftergienfer-Abtei (1146 
ghine) mit ſchoͤner Kirche, Dentmälern ver Grafen von Schaumburg, 

ibliothef und Gärten, 

Wilhermödorf, Willmersborf, Milk. in Baiern, Mittelfrans 
fen, Logr. und NE. von Kavolaburg, OSD. von Markt⸗Erlbach, 
BEB. von Largengenn, I. ver Zenn; 1375 Gm. (200 Juden) ; 
Dfarre und Deranat, kathol. Gaplanei, 2 Kirchen. Kapelle, Schloß, 
Voſt, Bierbrauerel, Banpfabrik, bedeutender Hopfenbau. 

Bilitowa, Df. in Ocfterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Kremfler. 

Biliman, f. Billimow. 

Wilice, f. Wilig. 

Wilimerfch, 1) Df. in Deſterrelch, Mähren, Kr. Brünn, bei 
Schelletau. 2) Sr. ebb,, bei Teltich. 

Wilimow, Wilemow, Mfld. in Defterreih, Böhmen, Kr. Par: 
dubis, Bey. Habern:; 1100 Gw.; Waflermüble. 

Billmowig, Wilimomwice, 1) Krchof. in Deſterreich, Rr. Bars 
bubig, Bez. Kuttenberg, NO. bei Janowig ; 300 Gm. 2) Df. chv., 
Kr. Bartubig, Be. und bei Ledetſchz 400 Gw.; Schloß, Kapelle, 
Branntweinbrennerei. 3) Obers und Unter⸗z Wilimomwice-hornj 
und ⸗dolui, 2 Dfr. chd., Mähren, Ar. Brünn, bei Trebitſch; reform. 


etbaus, 
Bilin, Df. in Dreflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Sedletz. 

Bilingd, f. Wielinge. 

Wilta, Df. in Breufen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Ar. Lauban, 
bei Geivenberg ; 201 Gw.; Schloß, Ziegelei. 

Biltam, f. Billlamm. 

BWilkaffen, 1) Df. in Dreußen, Rgbhz. Gumbinnen, Ar, und bei 
Soldap; 108 Gm. 2) Wilfoffen, Df. chv., Kr. und bei Lögen; 381 
. 3) Df. ebv., Kr. und bei Olchfo ; 341 Gm. 

Wiltatichen, Df. in Preußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Golvap; 162 (mw. 

Wilken, 1) Wilkow, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. Ichnig; 300 Gw. 2) Fath. Birpf. in Breusen, Echlefien, 
Rabz. Breslau, Ar. Neumarkt, NW. bei Ganth; 448 Gm.; Schloß. 
3) Df. ebb,, Rot ‚Branffurt, Kr. Züllihau-Echwichus, bei Schwiebus; 
337 Gm. 4) kb Vfrdf. ebd. Schleſten, Raba. Liegnig, Kr. Glogau, 
Ss», bei Schlihtingsbelm, r. an der Ober; 657 Gm.; Echlof, Rieger 
lei. 5) Vorw. ebb,, Rab ‚und Kr. Marienwerber, bei Freifladt; 90 
Gw. 6) Df. ebd., Sch een, Rabı, Oppeln, Ar. Neuftapt, bei Zülz; 
300 Gw, 7) Df. in Sach ſen, Krpr. und A. und ©. bei Zwidau, bei 
Kirchberg, I. an ter Zwickauer Mulde; 1858: 1317, 1864: 2254 Ew. 
8 Srob, ev. Vfrof. in Breußen, Schleflen, Rab. Breslau, Kr..u. 
N. bei Nimptfh; 607 Gw.; Schloß. 9 Miebers und Ober:, kath, 
Vfrof. und Df. ebd. Rabz. Breslau, Kr. und WNM. bei Namslau; 
443 und 481 Gw., mit dem Vorw. Hohenwilkau. 10) Nieder⸗ und 
Ober⸗, Df. ebd. Kr. und bei —2 521 Gw.; Schloß. 

Wilkawe, 1) Df. in Breußen, Schleften, Rabz. Breslau, Kr. Treb⸗ 
nig, bei Prausnig; 216 Gw.; Schloß. 2) Gros, Df. ebr.; 210 Gm.; 
Shlon. [Binnen, Kr. Ragnit, bei Syillen; 20 Gm. 

Willawifchten, Willfawifchten, Df. in Preußen, Rgbz. Slums 

Wilke, 1) Deutfchz, kath. Pfrof. in Preußen, Baby. | oien, Kr. 
Frauftant, NMW. bei Lifja; 711 Gm. 2) Polnische, f. Wiltowo. 

Wilkeim, f. Willkeim. 

Wilfen, Welten, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gger, Be. 
Kaaden, bei Winterig; 130 Gm. 2) Df. in Preußen, Rabg. und Kr. 
und bei Gumbinnen; 16 Gw, 3) Matz⸗Söo bell, Df. ebd. Rabz. Gum⸗ 
binnen, Kr. Hebvefrug, bei Werben; 30 Gw. 4) Df. ebd., Rgby. Gum⸗ 
binnen, Kr. und bei Johannieburg; 134 Gm. 5) Df. ebd. Rab. Gum⸗ 
binnen, Kr. Stallupönen, bei Trakehnen; 79 Gm. 6) ®rofi- und 
— 3 Dei: ebv., Rgbz. und Kr. und bei Gumbinnen; 97 
«NE. en, 

BWilfenan, Wlfanow, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bilfen, 
Ber. und nabe bei Ronsperg ; 500 Gw.; Garn⸗ und Leinwandbleichen. 

Wilfenberg, Df. in Breußen, Deftfalen, Rabz. Arnsberg” Kr, 
Altena, bei Balbert; 190 Em. [bei Hannover; 257 Gw, 

BWilfenburg, Bfrdf. in Hannover, Galenberg, Lodr. und A. ı. ©. 

Wiltendorf, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Potsram, Kr. Ober: 
Barnim, bei Stransäberg ; 75 und 77 Gm. 

Wilkendorff, 1) Dr in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. und bei 
Raftenburg; 492 Gw. 2) Df. ehv., Kr. Wehlau, bei Tapladen ; 596 G. 
Wilkenfelde, Rol. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Naus 
Wiltenit, f. Wilfnit. [sarn 65 Gm, 
— Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. u. bei Waldbroel; 

m 1 


150 „ 

Wilfenftorf, Df. in Hannover, Lauenburg, Lodr. Lünchurg, A. 
Neubaus, bei Öigader, gegenüber r. an der Gibe; 143 (fm, 

Wilferifchten, Wilpifchten, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbins 
nen, Kr. Ragnit, bei Szillen; 101 Gm. f 

Wilfersdorf, Krchof. in Preußen, Nabz. Frankfurt, Kr. Königs» 
berg, bei Quartfhen; 791 Gm. 

ilfes, 1) Griſch. in Georgia; 486 engl, DM., 1830: 14,237, 
1840: 10,148, 1850 : 12,107 (8281 S Haven) Gmw.; Hauptort: Wasbinas 
ton. 2) Sieffch. in Nortb-Garolina, 579 engl. OM., 1830: 11,942, 
1840: a 1850 : 12,099 (1142 Sflaven) Em.; Hauptort: Wiltee— 
borouab. 

Wilfeöbarre, Hauptort der Grfſch. Lugerne in Bennfolvania, am 
BSusquebanna, mitten in der Antbracitfoblens&egend; 1840: 1513, 
1850: 2928 Gm.; dabei der gleichnam. Bleden, 1840: 1718, 1850: 2723 
Gm.; Alabemie, weibliches Eule, Hochofen. Gerbereien, Töpferei, 
Branerei, Mühlen, 

Wilkeſchau, Wlkos ow, Df. in Defterrei y Böhmen, Kr. Bilfen, 
Be. Manetin; 300 Ew. Schloß, 2 Waſſer en. 

Wilfieten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Memel, bei 
Pröfuls; 310 Gm, * [1850: 3019 Gw. 

Wiltins, Ort in Bennfplvania, en Alleabeny; 1840: 2163, 

BWilfinfon, 1) Grfſch. in Steorgtaf 388 engl. OM.; 1830: 6513, 
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Wilkiſchen 


1840: 6842, 1850 ; 8296 (2745 Stlaven) Ew.; Hauptort: Irwinton, 
VGrfſſch. in Miſſiſſippiz 654 engl. OM,, 1830: 11,696, 1840: 14,193, 
1850: 16,914 (13,260 Sflaven) Ew.; Hauptort: Wooprille. 
in Arfanfas, Örffch. Desha; 1850: "265 Gm. 

Wilkiſchen, Wlkys, 1) Df. in Deſterreich, B 
Ber. Mies; 400 Gm; Kapelle, Schloß mit Garten, 
tob enwert. 2) Df. ebd., Kr. Bilfen, Bes. Tuſchkau. 

WBılkiten, Wilfoten, f. Wilkieten. 

Wilflaufen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, 
Pillfallen, bei Lasdehnen z 58 Gm. 

Wilkuitt, Gut und ri in Preußen, u Kater, Ze Kr. 
Heiligenbeil, bei Meblfad; 144 Gw und bi arburg; 170 Gm 

Milfomberg, Wiltom, Ortic. in Defterreih, Gteiermarf, Kr. 

Wilfomeden, ButkusBomwiln, Df. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. und bei Heydelktug; 108 Gw. 

Wiltomir, Wiltomirz;, Krft. in Rußland, en. mp NO. von 
Kowno, r. am Swieta; 1851: 4482 Ew.; Kreisfchut 

Wilfonica, Borw. in Preußen, Rab. — Kr. abe 

Nabz. Polen, Rr. und sei Kröben ; 


miec, bei Grin; 31 Ew. 
ab. Pofen, Kr. und bei — 
2 Gm. 


men, Kr, Bilfen, 
raucrei; Brauns 


Wilkonice, Df. in Preußen, 
: stone, Df. in Preußen, 
176 

Si Df. in Preußen, Rabı. und Kr. und bei Sumbianen; 

Wilfoftowo, Wielktoftowo, Gut und Hauland in Preußen, 
Rohr. Bromberg, Kr, Inowraclaw, bei Louifenfelde; 92 und 137 Gm. 


Biltow, Wlkow, 1) Di, in Drflerreih, Böhmen, Kr. Leippa, 
Bez. Dauba; 150 Ew, 2) Df. ebd., Galizien, Kr, Krafau, bei Imas 
nomiet, [bei Tradenberg; 258 (fw. 


Wilkowe, Di. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. Militſch, 

Wilfomwisfo, Pfryf, im Öcferreich. Saligien, Kr. Santer. 

Wilkowiezki, St. in Rußland, Polen, Guv. Auguftowo, N. bei 
Sumalfi; 1845 Gm 

Wilfowig, 1) ÜBlfomwice, Df. in Defkerreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Be. und bei Tepl; 160 Gm. 2) Df. in Preußen, Echlefien, Rabz. u. 
Kr, Breslau, bei Oblau ; 92 Gm. 3) Grofs, Df. «bp, Rgby. Oppeln, 
Kr. Beutben, bei Tarnomiß ; 455 Gm.; Kalfbrennofen, 4) Klein, 
Df. chr., Kr. Tofl-&leiwig, bei Toft; 167 Gm. 

Biltowo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Barein; 119 Gm, 2) Df. ebe., Raby. Marienmwerter, Kr, #latom, bei 
Zempelburg; 126 Gm, 3) Dr. ebd., Rabz. Voſen, Kr. Samter, bei 
But; 239 (m. 4) Wilke, Wilkowe, Bolnifchs, Df. ebd. Rabr. 
Polen, Kt. aan, NW. bei Schmirgel, am fürlichen Obrasktanal; 
556m. 6) ſ. W ilfome. [bei Nieolai; 379 Gw. 

Wilfowp, Df. in Preußen, Schlefien, Rab. Oppeln, Rr. Dieh, 

#iltowpa, 1) Df. in Breuben, Rgbz. oe Kr. Pleſchen, NO, 
bei Jarocin; 551 Gw. 23. Wylfovia, 

Wilkoaville, Ort in Obio, Sf, Dinton; 1850: 1037 Gw. 

Wi, Griſch. in Illinoit; 1152 engl. OM., 1840: 10,167, 1850: 
16,703 Gw.; ‚Öauptort: :oliet. 

Billa, Wir. in Württemberg, Iagflfr., OA. Ellwangen ; 32'Gw. 

Willadingen, Df. im Schweizer X. Bern, . Burgborf; tdi prot. 6. 

Billafand, Kld. in Frankreich, Dep. Doube, Hr, Befangon; 
1000 Gw.; Fifenbammer, Gifenwaarenfabrif. 

Bilah und Willabermoor, 2 Dfr. in Sannover, Bremen, por. 
State, A. und NO. von Himmelpforten, 

Willamowen, 1) Glodowen, ut u. Ortid. in Preußen, Rabı. 
Gumbinnen, Kr. und bei Seneburg; 20 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Kös 
nigsberg, Kr. Ortelöburg, bei Friedrichshoff; 609 Ew 

Willamomwice, Wilbelmsau, Md. "im Deflerreich, Galizien, 
Kr. Wapomice, NW. bei Konto; 1900 Gm. (Storhau. 

Willamowirz, Df, im Deerreih, Schleflen, Kr. dan bei 

Billamomwo, f. Wilamowo. 

Willand, Arhfpl. in England, Grſſch. Devon; 1861: 382 Gm. 

Billanow, Df, in Rußland, Bolen, Guv. Warſchau; Schloß mit 
Bibliothek, Gemälpefammlung, Warten. 

Willanowo, 1) Borm. in Preußen, Rabz. Danıig, Kr. und bei 
Gartbaus; 236 Gw, 2) Df. ebd., Rgbz. "Rofen, Kr, Koften, bei Grüß; 
155 Gm, ’s Dr. ebd. Kr. Krotoicin, bei Kobylin; 78 Gm, 

Willantig, [. Wilantip. 

Willanzbeim, Wilanzheim, Willensbeim, fath. Pfrbf. in 
Baieru, Mittefranfen, Logr. MarftsBibart, SEM. bei 533 740 
Gm.: 4 Baffermühlen, 2 fath. Gm. 

Billaringen, Df. in Baben, Oberrbeintr,, A. und 2 Sädingen ; 

Billafton, 2 Krehfple. in England, Srfib. Ghefter; 1861: 340 u. 

Willatowo, f. Wilatomwo. (767 Gm. 

Willag, Wir. in Württemberg, Nonaufr., OA. Wangen; 82 Gm. 

Willaumey:Jdland, eine ber Infeln Neus Britannien if. Bris 
tain 6). (Tournai; 1850: 630 Gw. 

WBillaupuis, Di. in Belgien, Prov. Hennegau —— Arr, 

Willbach, ſ. Wildbad. [ten; 220 Gm. 

Willbanf, Df. in Preufen, Rabz. Aachen, Kr. Gupen, bei Gynat» 

Willbich, if. Wilbich. (und bei Wünfer; 340 Gm. 

WBillbrenning, Bauerib. in Preußen, Weſtfalen, Rode. und fr. 

Willbrinabaufen, ſ. Bilbringbaufen. 

Willburgftetten, f. Wilburgfätten. 

. Willeze, Nieder: u, Obers, 2 Dir. in Dreußen, Schleſten, Rabı. 
Oppeln, Kr, Rybnit; 400 une 510 Ew. 

Willditten, f. Wilpitten. 

Willebadeffen, Kld. in Preußen, Wehfalen, Rabz. Minden, Kr. 
und NAW. von Warburg, ©. von Driburg, an ber Nette ; 519 37° 53° 
N. 6° 40° 21° D.; 1871 Gw.; fath. Birdf.; Por, Gifenba ons@tation, 

Willebringen, Df. in Belgien, Brov, Brabant, Arr. Louvain; 
1850 + 552 Gm, (1850: 3060 Gw, 

Willebroed, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen, Arr. Malines; 

Willegaffen, Gemeinde in Preußen, Wehfalen, Rgbz. Minden, 
Kr. Warburg, dei Vedelsbeim; 156 Gw, 

Willeicken, Kleins, Paul⸗-, Df. in Preußen, 
Kr. und bei Heydekrugz 245 (im, 

Willemeau, Dr. 


u Een 
577 
in Belgien, Prov. Brabant, 9* 223 
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3) Ort p 





Will hota 


— Df. in Frankreich, Dep. Nord, Arr. und W. bei Lille; 
Billemftab, 1) St. in ben Nicherlanden, Prov. Norb: Brabant, 
Arr, um WBNE, von Breba, Ba Ara en, I. am HollandsrDier, 
uam Arm der Maas; 51% 41’ 32 2° 6’ 99. 1840: 1960, 1861: 
853 Gw.; Hafen. Pi befehl. St. bes nieberländ. Sum. auf der > 
Kühe der "AntillensInfel Gurasao; 8000 Em.; guter ut vn 
Billen, Df. in Hannover, Oftfrieslanv, en Au 
Willenau, ſ. WBilnau. Bittmund ; 340 y“ 
Willenbach, Bilnbach, Mitter, Ob = Unter:, Bir, in 
Baiern, Niederbaiern, 2pgr. — ; 110 Em. 
Willenberg, 1) Df. in Bai berfranken, &bgr. u. bei Begnig. 
2) Bid. in Hannover, GErfſch. ‚Dissen, Sun. Hannover, U. und zu 
Diepbolz 3 3) Df. in * *— Kr. um 
zu Braungber ebörig. 4) ——— 3* ebd., Kr. und ©. von Or⸗ 
telsburg ; 1816: 1449, 1831: 1863, 1840: 1926, 1843: 1981, 1846: 
2097, 549: 2056, 1852: 1926, 1856: 1973, 1858: 2049 1861: 2358 
(9 m. Mil.), 1864: 2528 (4 M. MU.) Ew;; Baflerm ; Bormerf 
mit 103 Gw.; ev. Pfarrkirche, Sberichtstage, Unterfteueramt, Rentamt, 
Voſt, Domäne ; Leineweberet , Sberbetei, Tuchweberei. 5) Di. =. * 
Schleſten, Rabz. Liegnig, Kr. "und bei Shönau; 75 Gm. 6) Di. chb 
Salt Marienmwerber, Kr. Stuhm, bei Marienburg, r. an ber M 
577 im. eg Bi Freiſtadt ; 40 
Willendbruh, Vorw. in Vreußen, Rab —— "Ar. Ro- 


Willendorf, 1) Df. in Baiern, Mittel . 2bar. eben ; 
80 Em. 2) Wildenborf, Wellenborf, Df. in — A. un NB. 
nabe bei Reinfeld, Krcipl. Zarpen; = 3) Df. in Deferrei 


unter ber Enns, (Ober: Manbartäbergfr.,) an ver Bm, am Fuß bes 
Jauerlingsebirges , bei Krems; 215 Gm.; Ziegelbrennerei. 4) Df. 
ebp., (Unters Wienerwalpfr. „bei WienersMeuflatt. 
Willenhall, 1) Stabtgem. in — eng? —* orb; 1861: 
17,256 Gw. 2) Wir. cbr., Örfich. Warwid; 1861: 
Willenhof, Billnhofen, —— in red Oberpfalz: 
Regensburg, 2ogr. Barsberg; 200 Bottenflein; 120 Em 
Willenreutb, Wüllenreuth, Df. in Bein Oberfranken, 1 
Willenfbaren, Wildenfcharen, Df, in Holflein, A. Rene 
Krchſpl. Kellinghujen, an ber Stör; 99 Em.; Branntweinbrenneret, 
Gifigbrauerei. 
Billensborf, BDirpf. in Steiermarf, Kr. Gray, bei Feiftrig. 
Willenfen, Di. in Hannover, Göttingen, 2er. Hilpesbeim, 4. u 
Willentfchen, ſ. Wielentiben, [bei Ofterope ; 301 Gm. 
Willens, f. BWilenz. 
Willer, Df. in Branfreih, Dep. Haut-Rhin, Arr. Belfort; 2639 
Gw.; Baummollfpinnerei und ⸗weberei. 
— Pfrwlr. in Württemberg, Donaufr., 3 — 


firb; 97 Gw d 
Willerby, Krchſpl. in England, Griſch. Dort, — 3 tr 
Billeringbaufen, Wlr. in Breußen, eftfalen, Ready. Ürnsberg, 


Kr. Hagen, bei Gevelsbergz 55 Ew. 

Willerode, * und Ortſch. in 5 Rgbz. Merſeburg, Ge: 
birgskr. Mansſeld, W. bei Hettftedt z 30 

Willerfcheid, Bir. in Preußen, Rgby. Gin, Ar. Rheinbach, bei 
Münklereifel; 55 Gw. 

Willerdborf, Df. in —— Vrov. Oberheſſen, Ar. um A. 
Frantenbera; 1543: 387,.1961: 364 dw. 

Willeröborf, 1) Df. in ——— Böhmen, Kr. Eger, Ba. 
Dfleg, im —— * bes Urſprungs der Floͤha; 330 Ew.; 1 Sage⸗ 
und 2 Mablmühlen Df. in Defterreih ob der Enns, (Hautrudkt. .) 
bei Baierbach, am der ent, 3) Di. ebo., (Mübltr..) bei Linz; 10 
Sfr. 4) Di. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpſch Sifendurg, bei 
Gunz; 340 Gm.; große "Beide und Waldung, Vitriolfickere 

Willerfey, Krhfpl. in Gngland, Grfſch. Sloucefler ; 1861: 373 6. 

Willersbagen, 1) Df. in Medienburg: Schwerin, bei Rolod 
2796w. 2) Willerghagen, Drrid. in —— Weſtfalen, —* 
Arnsberg, Kr. Altena, bei Meinertöhagen; 50 Ew. 
—— 1) Biref. in Hannover, sun. Lohr. Hildes · 
beim, A. Ollerode, D. nahe bei Echte; 462 Gm. 2) f. in KRurbefien, 
PBrov. Nieder efien, Kr. Eſchwege, U. Netra; 1843: 398, 1861: 383 Em, 
3) Df. ebd. Vrov. Oberbe * Kr. Frankenberg, 4. Rofenthal ; 1843: 
80, 1861: 107 Gm. 41. nagenien. 

Willeröhufen, Gut a si —— Ragbz. — 
Kr. Grimmen, bei Öreifswalp ; 123 [421 Gm. 

MWillerftedt, Df. in Meimar, 7 Buttſtedt; 1817: 354, 1861: 

Willeröwalbe, Gut und Ortic. in Preußen, Rabz. Straliune, 
Kr, und bei Grimmen ; 164 Ew. PR i Wiſſen 

Billerwies Ort. in Berafn. Rabı. Sein. 2 Itenlirden, 

Willerzie, 7. in Belgien, Prov. Namur, Arr. Dinant; 1861: 

Willesberg, ift Wellesberg, in Brenßen. [504 Gm. 

Willesborougb, Krehſpl. in öngland, Grfſch. Kent; 1861: 17806. 

Willesben, Krebſpl. in Cagland, Grfſch. Wivblefer; 1861 : 3879 6. 

Willes kop, Di. in ven Niederlanden, Prov. Utrecht, Bez. Ijssel: 
flein; 1840: 594, 1961: 541 Gm 

Willet, Ort in News Hort, Örfib. Gortland; 1850: 923 Gw. 

Willen, 1) Staptgem. in Gngland, Örfich. Gereforb; 1561: 158 
Gw. Krehſpl. ebd. Grfſch. Salop — 1861: 149 Gm. 
3) Krebipl. ebr., ðrich. Warwid; 1861: 

Willfertöbofen, I. —— 

Willgaiten, ſ. Wilgaiten. 

Willgartöwiefen, ſ. —2 

Willgottheim, Wilten, —22 m, Df. in Frankreich, Dep, 
Bae⸗-Rhin, Arı. Strasbourg; 1065 Ew 

Billhams, Df. in Balın, Ehwahen-Neuburg, Lodgr. Weiler, an 
der Argen; 170 Gm.; Kapelle, Sägemüßle, 

Willbartöberg, 1) Bir. in aiern, Nieberbaiern, Logt. Vaſſa 

65 Gm. 2) Wilbartöberg, Bir, ebd. Oberbaiern, Logr. Burg 
fen; 25 Gw, (Rich, 2) Df. cbo., bei Shsreing. 

Willbelming, 1) Df. in Deflerreih ob ber Enns, (Snafr..) be bei 

Willhof, fath, Krchof. in Baiern, Dberpfalze Regensburg, gr. 


Gw. | Nabburg; 165 Gm, 


Willbota, it Welbota oder Welboten in Böhmen. 


Willhoſcht 


« Br Winoft, Tf. in Böhmen, Kr. Reippn, Bez. und bei 


Billiam, 1) ein von Biscoe 1632, 21. Febr. in dem er 
stand wahrgenommen er Berg im 64% 45° ©. 69° 51’ 


Grahams ⸗ 
man 12,000 Fuß hoch —* * ein Berg im Grampiane⸗(ſ. vicfen Breiftadt 


Artifel 2.) ne in Au 

Billlam- Henry, &t. in UntersGanada, Difr. u. NND, 
von Montreal, an ber Münpung des Richelieu (Sorel, Chambly) im 
den Soremge- Birom, in angen © Rage; 5’ N; 2000 Gmw.; klei⸗ 
ner $ fen, Marinemagazine, Hofpital, Kafernen un $ort, Schiffbau. 

iliams, 1) —— Grfie. in Ob * an Michigan und 
B. an Inbiana grenzend; 1830: 377, 1840: a 
8018 Em.; Hauptort: Bryan, 2) Ort in — —12588 
1840: 329, 1850: 629 Ew. 3) Drt in Bennfolzania, & u 
ton; 1840: 1987, 1850: 2634 Ew.; Gerberri, Wollwebere, alfın Mi: 

Williamsburg, 1) Difieiet i in SoutheGarolina; 1087 engl. OM,, 
1830: 9018, 1840: 10,327 (6988 Stlaven), 1850: 12,447 (8508 Stlaven) 
Ya Hauptort: Kingstree. 2) Ort in Inviana, Grfih. Wayne; 

19 Gw. 3) Hauptort der Griſch. Wpitley in Kentudy. 4) Drt 
in ee Grfſch. Biscataquis; 1850: 144 Ew. 5) Hauptort ber Grfſch. 
Eovington in ! iffiffippi. 6) Drt in New⸗Mork, Grfich. King's, der 
South⸗ Street von New: Mork gegenüber, am GaftsRiver und auf uf Song- 
Island ; 1850: 30,780 Gw.; 7 Kirchen, Schi Kahn, Reepers Bahnen, 
Gifengieherei x. 7) 2 Orte in Obio: Grfſch. Glermont, 1850; 1884 

ch. Guernſey, 1850: 326 Em, 8) Drt in Bennfolvania, 
Selig, Blair; 1850: 747 Gm. 9) Hauptort der Grfſch. James⸗Cith 
in Birginia ; 1850: 877 Gw.; 1632 ſchon angelegt und früher Gig der 
Regierung, enthält bie Graffhafts@ebäune, 3 Kirchen, das Irrenhaus 
Gaftern Sunatic Afylum, das Williams und DiarysGollege ber Epieto⸗ 
palen (1693 gegründet) mit einer Rechtsſchule, worin mehrere der bes 
beutendflen Staatimänmer der Vereinigten Staaten fi gebilvet haben. 
7 — Drt in Ohio, Irfic. Aeptabule, 1840: 892, 

0; 

BilliamsdsLfand, eine Infel nahe ver oͤſtlichen Nordküſte von Norbs 
Amerifa, füblih vom Franklin⸗Sunde, er der großen Salbinfel 
Bootbia Belir DO. und bem Pictoriasfande im 699 25°’ und TOP M,, 
930 30° bis 1060 W, Grw. Der nörblifte Bunft ift das Gap Belir. 
Ross entdeckte dies Land 1830, 

Billiamfon, 1) Grfſch. in Alinois 432 engl. OM., 1840: 4457, 
1850: 7216 Ew.; Hauptort: Marion. 9) Grfſch. in Tenneffer, Mittels 
Diftrift; 536 engl. DM., 1830: 25,471, 1940: 27,006, 1850: 27,201 
(12,864 Stlaven) Gm.; Hauptort: frantlin. 3) Grfſch in Teras; 
1190 engl. OM., 1560: 1508 (155 Stlaven) Gw.; ah George» 
town. 4) Ort in News Mork, Crfih. Warme, ario-@er ; 1840: 
2147 Gw.; Hafen Bultneyville, 

Billiamsport, 1) — der Grfſch. Warren in Indiana, W. 
am Wabaſch; 1660: 279 2) Drt in Darpland, Grfſch. Bashing: 
ton, am Potomac und am Cheſapeale und am Obio-Kanal; 1850: 
1091 Em. 3) Öauptort ber Grfſch. Lycoming in PVennivlvania, N. am 
Susquebanna und am Kanal und an einer ke 1340: 1353, 
1850: 1615 Gw.; 5 Kirchen. 4) Ort in Tenneffer, Grfſch. Maurp; 
1850: 222 Gw. 

Billiam:ther-Fourth Infelgruppe if vie Andema-Öirnppe 
der SeniavinesInfeln inbenGarolinen. Sie ur Sr Tau 
gefähr zwölf KorallensInfeln mit vichter Vegetation, 
dreicdigen Korallenriff ——— in SORidhtung, und * 136 in 
6° 43’ 10°' N. 159% 5’ 30° 

Billiamdton, Hauptort ber örfſch. Martin in North⸗Carolina. 

Billiamdtown, 1) Et. im ver I ar Victoria in 
Auftralien (ReusHolfant), SB. von Wielbourne.. 2) Hauptort ber 
Grfich. Grant in Kentudy; 1850: 317 Gw. 3) Drt m Maſſachuſetts, 
Griſch. Berkshire; 42° 42° 51’ NM. 730 13° 20° B. Girm.; 1840: 2153, 
1850: 2626 Gw.; sent mit Bibliotbel. 4) Ort in Rewe 
Dort, Grfik. Demego; 1840: 842, 1850: 1121 Gw. 6) Ort im Ber- 
mont, Gefih. Orange; 1840: 1620, 1850: 1452 Gw. 6) Drt in Wis« 
confin, Geffch. Dodge; 1850: 914 Gm. 

Billian, * in England, Girffch, Hertt: 1861: 231 Em. 

Bilibald, Get. ., Birrf. in Defterreidh ob der Enns, (Inntr.,) bei 


Bai 
Willich, 1) kath. Pirbf. in Preußen, Rgbz. Difelvorf, Kr. und ©. 
* wu; 1100 Ew.; Pohl. 2) Wir. x. Meurs, bei Zanten; 
BGez. —— "1840: 437, 1861: 733 Gm. 
einige Zangeraf, 1 Bauerſch. im den Nieverlanden, Prov. ge 


ert: 
mn ; 


Billighanfen, Di. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, A, und 
NO. bei Bergen (bei elle). 

Billimantie, Drt en Gonnecticut, Grffh. Winpham; 1840: 3382 
mollzeugfabri fr Bay ermüßle. 

BWillimetih f. Bilimetfa. 

Billimom, I) Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Brüffau, 
an ber Swittame. D) 2) Wiliman, Df. chv., Kr. Olmüs, bei Littau, im 

imom. 


Gebirt 
mie 1 1) Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, Ber. 
Wiſchau, bei Ichowih, im Gebirge; 550 Gw.; unweit gegen en N. - 
Walve befindet fih vie Mayo ha, ein 90 Rlaftern tiefer Grhfall 
einen 50 Rlaftern langen und 30 Klaftern breiten Keffel mit Bande 
—* Kalkfelſenwanden bildet, die mit Gras, Sträudern und Bäus 
en bewachſen find. Durch vefe Tiefe fließt ein Bab, der aus einer 
Selfenböble bervorfommt und auf ber egengefegten Geite bed Keſſels 
mwicher in eine Höhle —— —— I Ang ebeutender Entfernung * —— 
ſogenannten „oͤden Thal“ elſen zu Tage fommt. In vder N 
befindet ſich au bie —— — eine der — Naturbrücken in 
Brünn, bei Trebitf. 3) „Bilie 
Willims, f. MB ilims, momiß. 
Billin, f. Bilin. 1596 Gw. 
— 3 Ort in New⸗Jerſey, Grfſch. Burlington; 1850: 
Billing , 1) Krchof. in Baiern, Nieberbaiern par. Oſterhofen; 
100 Gw. 2) Krhpf. chd., Oberbaiern, Logr, und bei Nibling; 240 &m.; 
2 Baflerm, 3) Wüssling ärlins, Df. in Defterreih ob ber 
Enns, (Bansrudtr.,) bei Lambach, 4) Ober, Df. ebd., (Innkr,,) bei 
Siegharbing. 


Guropa. 2) Unter⸗, Df. ebd., Kr. 
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Willmersdorf 


BillingalesDoe und — —— 2 Krehſple. in England, Grifſch. 


FREIE = ht En &. Suffer ; 1861 : 709 Gw. 
Uington l. ın anb, ufler ; 
an ber Enns, (Mübltr.,) bei 


Bilingdorf, Ortfd. in De 

Billingen, 1) Wilbongen, Df. in Naffau, A, Marienberg ; 1840: 
350, 1861: 418 wo. Ew. 2) Krchof. in Balve, ——— 715 
Ew; Förfter. [an der M 50 Gm. 

Billing eran, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logt. und bei Mibling, 

Willin —3* Krehſpl. in — Grfſch. ——— e; 1861: 
—28 Krchſpl. ebd. Serie. @incoln ; 1861: 520 Gm. 22 
chd. ch. Suffolt; 1861: 142 @w. 4) Morth> und South⸗ 
Fedfote ebd., Grfſch. eincoln; ist. 203 und 340 Gm. 

—E —— —— — — in Vreußen, Weſtfalen, Rgbz. Arns: 
t. und 
ee » in Holſtein, A. Reinbek, Kripl. Steinbef, D. 
von —— 213 Ewn; bedeutender To [münfter; 106 Gw. 
illingrade, Billenrade, Df. in Holfein, U. und Rrafpl. Neu: 

Willingrain, Breg, Df. in Krain, Kr. Neuftadt, bei Reifnig. 

Billingbhain, Dr "'in Kurheſſen, Prov. Fulda, Ar. Herkfeld, N. 
Niepcraula ; 1843: 357, 1861: 302 

Billingshaufen, Kechof. in Kurbeffen, Prov. Oberheſſen, Kr. u. 
U. Ziegenbain; 1843: 663, 1861: 719 Gw.; Schloß mit fchönem Gar⸗ 
ten, Forfibof. 

Billington, 1) Ort in Gomneetieut, Gefſch. Tolland; 1840: 1268, 
1850 ; 138% Gin 2) Krechſpl. in Englant, OErfſch. Berfors; 1861: 290 
Gm. 3) . ebv., Srfic. Gbeler (Gheshire); 1861: 106 Em. 
Krehſpl. Grfſch. Derbyz 1861: 477 Em. 5) Staptgem. ebd., 
Srfic. — 1861: 29393 Ew. 6) Stabtgem. ebd., Srfic. Flint: 
1861: 334 Ew, 7) Stadtgem. ebd., Grffſch. Northumberland; 1861: 
3031 Ew. — 110 Gw. 

WBillioten, Df. in Breußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. u. bei Stallus 

Wihid, Gap der ad von Auftralien (Neuholland), Flinders⸗ 
fand; 34° 57° ©, 133° 18° 'D. 

Billisan, St. und * emeinde im Schweiger K. Luzern, am 
Fuß des Williverges, I. an ver Wigaer, NW. von Luzern ; bie Stadt 4 
prot. und 1227 fath.; vie Lan 2 prot. und 3159 farb. Ew.; Haupt⸗ 
ort bes gleidnam, Amica; — Kirche, Erziehuugẽanſtalt. 

Willioborf, Drric. im — R. Ihurgan; iſt mit Dießen-— 
bofen verbunden 

Willidbam, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffollz 1861: 186 Gm. 

Williſton, Ort in Vermont, Erfſch. Chittenden; 1840: 1554, 
—— Ort in Peunſyl Grfſch. Ghefter; 1840: 1460, 

Billistown t in Veunſylvania, ’ 
1950: 1463 Gm. (haufen ; 230 @w. 

Billiefh, Dr. in Defterreidh, Steiermark, Kr. Marburg, bei Ebren⸗ 

Billig, f. Wili!. [nig; 1858: 140, 1864: 144 Gm. 

WBilisggrün, Di. in Sachen, Aror. ** A. Blauen, bei Oele⸗ 

Bilfamm, Gut und Ortich. in Preußen, Kan. 20 er sberg, Ar. 
erbauen; 129 (Gm. bei German; 166 . Wilfau. 

Willfau, 1) Df. in ** en, Rgbz. Königsberg, Pi Fifhhaufen, 

Billfawe, |, Wiltaw 

'WBillfehlen, 1) Gut * Ortſch. in Preußen, Baby. Gumbinnen, 
Mieperungstr., bei Heintichswalde; 25 Gm. 2) f. wi ehlen. 

Bill eim, Df. in Preüfen, Ngbj. u. Prkr. Königeberg, bei Träms 
pau; 186 Ew. Hobenflein; 98 Gm. 

Willten, Df. in Preußen, ale KRönigeberg, Kr, Dffterobe, bei 

Millferifchken, f. Wilferi en 

Will keſch au, f. —— [Stallupönen ; 83 Ew. 

Willtinnen, Df. in Preußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei 

2 1) ev. Pfevf. * Gut in Preußen, Rgbz. Gumbin⸗ 

‚sr. un OND. von Sun, . bei Sangtgargen und NND, von 
nit; 739 und 146 Gmw.; Voſt. 2) Df. chp., Kr. u. bei Tüte; 148 6, 
iütowe, f. Bilfomwe. a 264 Ew. 

Willtowen, Df. in Preufen, a * Gumbinnen, Kr. und bei 

Billtowifhten, Di. in —* üß3. Königsberg, Ar. Sabjau, 
bei Mehlawiſchlen; 36 Gm. berg, bei Walvau; 220 Gw. 

= huen, Gut und Ortſch. Ir renfen, Rgby. und edie. Kös 
Pirpf, in Württemberg, "Schwarzwaltfr., Ou. 
oben Av; 876 Pe beflcht aus mehreren Ort: 

eilicgen irchen (um 775 nad 


Billmandingen 
Reutlingen, auf der 
ſchaften. Hier land eine der erflen & 
Ghr.) in Alemannien. Ar —— ; 127 Gm. 

Billmanns, Gut und Ortſch. in b4. u. Lokt. Koͤnigs⸗ 

Billmannsdorf, 1) Bir. in Baiern, Dbermfa sRegentburg, wo 
Barsberg; 50 Gw. 2) Df. in Preußen, Sclefien, Rgbz. Liegnig, Kr 
und bei auer; 332 Gm. 

Billmannftrand 2 Lepperanta d. 5. wilde Ufer, St. in 
Finnland, Guv. und —t iborg, auf einer Halbinſel im Südende 
bes SalmasCeet; 1841: 6198 Ew.; alte Feſtung, ein Pönitenzbaus für 
weibliche Verbrecher; Fam 1743 an Rußland. Die Gegend ift gebirgig 
und malpig, hat aber auch er es und gut bebautes Sand. 


Billmantienen, Df. in Rab. Gumbinnen, Kr. und bei 
Ragnit; 110 Em, 
Willmars, ev. Dfrpf. in Baiern ERRESEN ER evar. 


und NW. von Diellerichftabt und » 60. bei Bladungen ; 680 m. (190 
Iunen) ; DoR, berühmtes Zöpfergefcirr , 2 2 BWaflermühlen, Ziegelei; 
der deloboren ifl faltgründig und nicht ergiebin. 

Billmendingen, Df. in Baben, Oberrheinfr., A. Waldehut, bei 
Dberlaucringen. 

Wilmenroth, Wilmerod, ev. ara: a Hagen, A. Rennerod; 
1840: 410 co., 9 fath. und 21 jüp., 1861: 525 Em. 

Willmeric, Dir. in Preußen, Rohr, ri Lokr. u. bei Trier; 706, 

Billmering, Df. in Baiern, Oberpfal a rar 2rgr. umd bei 
Gham: 110 Gw. [bei Hennef; 40 Billmenrotb. 

Willmeroth, 1) Ortich. (Höfe) in Breufen, Rabı. Göln, Siegkr., 

Willmeröbahb, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Neuſtadt an 
der Nil; 190 Ew. lo 

Willmeräborf, 1) Df, im Defterreich, Schichten, Kr. Teſchen, bei 
MäbrifheOfrau. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Galau 
bei Sudan; 171 Gm, 3) ſ. MBilbermöber und Wilmersdorf. 


Billmersreuth 


Willmerdreuth, ev. Krchof. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Culm⸗ 
bach; 125 Em.; ſehr alte Kirche. 

=ilmersb ofen, Billmatöhofen, kath. Bfrvf. in Balern, Schwa⸗ 
benMeuburg, Logt. Ausmarshaufen; 212 

Billmine, Bilbelminenbof, Gut und Drtſch. in Breufen, 
Rt: Vottvam, Kr. Templin, bei Giertwalte; 71 Em. 

iuUms, Df. in Preußen, Rgbs. Königsberg, Kr. Röffel, bei Bis 
ſchofeburg ; 377 Gm. 

Wilminden, Df. in Preußen, Rgbz. Eöln, Kr.(Gummersbad, 
bei Engelstirchen; 140 Gw.; Gifenhammermwerf. 

Willnau, f. Bilnau. 

Willnobnen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Humbinnen, 
Niederungsfr., bei Skaisgirren; 35 Gm. 

Willofs, 1) kath. Kropf, in Baiern, Schwaben Neuburg, par. u, 
nahe bei Obergüngburg; 215 Em. 2) ev. Bfrdf. in Heffen-Darmflabt, 
Prov. Oberbeflen, Kr. Lauterbach, bei Schlig; 433 Gm. 

Willomig, ſ. mis 

Willongbby, 1) Kraipl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 785 
Ew. 2) Krehſpl. ebd., Grfſch. Warmwid; 1861: 372 Gm. 

Willougbbp, Ort in Ohio, Grfſch. Yale; 1850; 2081 Gm. 

WillougbbysC@ape, Borgebirge der Kanguruh⸗Inſel in Süd Aus 
firalien, u. ver öftlichfte Punkt ver Infel; 35° 54° S. 136° 15° DO. Grm. 

Willougbby, 1): on the Wolbo, Krehſpl. in Gngland, Grfſch. 
Nottingham; 1861: 573 Em. 2) » Beat, Krchſpl. ebd. Grfſch. Zins 
eoln; 1861: 19 @w. 3) ⸗Silk, Krechſpl. ebde; 15613 237 Gm, 4) War 
teriess, Krchſol. ebb. Erfſch. Leicefter; 1861: 372 Gw. 

Willougbton, Krehſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 620 G. 

Willova, Krhpf. in der Deſterreich. Serbiſch-Banat. Militärs 
grenge Gyaififiens Bataillon, bei Titel. 615 Gm, 

ilow:&prings, Ort in Wisconfin, Grffb. Lafayette; 1961: 

Willpifchen, 1. Wilpiſchen. [Altenlirhen ; 117 Gm. 

Willroth, Bilrotb, Df. in Preußen, Rgbz. Goblens, Kr. und bei 

Wille, 1) Ort in Inviana, Srffch. Sa: Porte; 1961: 635 Gm. 2) Ort 
in Obio, Grfſch. uernien; 1861 : 2216 Gm. 

Wild, Wild, Krchof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Stekr. 
Mangsfeld, bei Langenbugen; 43 Em. 

Willsbach, Pirkf. in Württemberg, Nedarfr., OA, Weinsberg, 
an ber Sulm und an ber Gifenbabn; 1107 Gw.: Bahnhof, Weinbau, 

Willöborough, Drt in Nem:Morf, Grfſch. Gffer; 1840: 1658, 
1850: 1932 Gw.; Mahls, Del: und Sagemühlen, Waltmühle, Gerbe— 
rei, Hobofen, Eifenbammer. 

Biuſchau, ſ. Wilfbau. [Walbbreitbach; 56 Ew. 

Will ſcheid, Wir. in Breußen, Rabz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei 

Willſchicken, Df. in Preußen, Rgbhz. Gumbinnen, Kr. und bei In— 
flerburg: 142 Gm. 

Willſchütz, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Ar, Weißenfels, 
©. bei Namburg, an ber weimar. Grenze; 32 Gm. 

BiUsdorf, f. Wilsporf. [unb 147 Em. 

Willshire, Ort und Df. in Ohio, Grfſch. Ban Bert; 1850: 1053 

Willfingen, f. Wilfingen. 

Willſtädt, MAd. in Baden, Mittelrbeintr., A. und SD, bei Kork, 
an der Rinzing; 1346 evang, und 23 fath. Ew.; Hanfs und Tabadbau, 
Handel mit ven Grgeugnifien; 1610 Vertrag awifben Frankreich und 
dem deutichen Reich; Geburtsort des fatyrifchen Dichters Joh. Michael 
Moſcheroſch (f. 1669). 

Billtauben, 1. Biltauben. [burg; 403 Gm. 

Willudden, Df. in Preuken, Rah. Sumbinnen, Kr. u. bei Angers 

Willubnen, 1) eo. Bfrdf. und Gut in Preußen, Rat. Gumbins 
nen, Rr. und OND, bei Pilltallen; 238 und 99 Gm. 2) Df. ebd., 
aba. Köninsberg, Kr. und bei Neidenburg; 27 Gm. [2ögen; 35 Em. 

Willutfen, ut in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei 

Billwerath, ſ. Wilweratb. (li; 60 Gm. 

Willwerſcheib, Df. in Preußen, Rabı. Trier, Ar. und bei Witts 

Willwig, Wilhelmowis, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz Bres— 
lau, Kr. und bei Münfterbera ; 2% Gm, 

Bilmading, Bir. in Dcherreich ob der Enns, (Innfe.,) bei Ric, 

BWilmarsdond, Df. in Belgien, Brov. u. Art. Antwerpen ; 1850: 

Bilmanftrand, f. Billmanfiranv. 

Wılmenrotb, f. Willmenrotb. 

BWilmerbing, Plr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Paffau;; 30 Gm. 

Wilmering, f. Billmering. 

Billmerotb, f. Willmerotb. 

Wilmersdorf, 1) Wilbelmsborf, Df. in Dcherreich unter ber 
Enns, (Unter-Manbartöbergkr.,) bei Meiffau, 2) Wilmersdorf, Di 
in Preußen, Kaby. Franffurt, Kr. u. bei Gottbus; 241 Gm. 3) Will: 
meröborf, cv. Br. ebd., Kr. Lebus, bei Briefen; 2893 Gm, 4) Gut 
und Ort. ebb. Rabz. Vobedam, Kr. Angermünde, bei Öhreifenberg ; 
219 Gm. 5) Df. chv., Kr. Beesfow-Storfow, bei Beesfom; 156 Gm. 
6) Willemötorpe, Wilmerdtorp, Krchof. chd,, Kr. Ober Barnim, 
bei Bernau; 265 Gm. 7) Df. cbv., Kr. Oft:Pricanig, bei Prigmalt; 
262 Ew. 8) Deutfchs, Df. unn Gut ebb., Ar. Teltow, SW. bei Ber- 
lin; 926 und 101 Gm. 9) Wenbifchs, vf. und Gut ebd., ©. bei Lud⸗ 
wigäfelde; 104 und 122 Gm. 

Wilmeröhagen, f. Wilmtbagen. 

Wilmington, 1) Krebſpl. in England, Örffch. Kent; 1861: 10586. 
2) Krbipl. ebd. Orſſch. Suffer; 1861: 250 Gm. 

Wilmington, 1) Ort in Arkanfas, Girffch. Union; 1850: 866 Gm. 
2) ©t. in Delaware, Grfſch. NemsGaflle, unmeit vom Delaware, in 
einer anfleigennen Gbene; 39% 44° 3’ M. 779 55° 30° B.; regelmäßig 
angelegt; 1840: 6628, 1850: 13,979 Gweß bie größte Start nes Staater ; 
16 Kirchen, Stadthalle, 2 Diarfthallen, Arfenal, Armenbaus, Banten, 
Bibliothef, Hafen, u, Verkehr durch Gifenbahnen. 3) Ort in Illinois, 
Grfih. Bill; 1850: 1346 Gw, 4) 2 Orte in Inbiana, Grfſch. Drar- 
born, 1850: 287 Gm. ; Griſch. De⸗Kalb, 1850: 800 Gm. 5) Ort in 
Maffachufetts, Grfſch. Mipplefer, an einem Kanal u. einer Eiſenbahn; 
1840: 859, 1850: 874 Gmw,; Hopfenhau, Gifenbammermerf. 6) Drt in 
Nem:Mork, Grfſch. Effer; 1840: 928, 1850: 1218 Gm; Gifenhammer: 
merke, 7) St. und Hauptort der Grfich. Nemsbangver in Nortbe@as 
rolina, am Fluß Gapeshear; 349 11' N. 78% 10° W. Girm.; die größte 
Stadt u. der befle Sechafen bes Staates in der Fluß⸗Mündung; 1800: 
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Wilsdruff 


1689, 1540: 4744, 1850: 7264 Eiw.; Hanbel und Mbeberei bebeutend; 
liegt aber fehr ungefund. 8) Hauptort der Grfſch. Glinton in Obio; 
1850: 1238 Gw. 9) 2 Orte in Bennfolvania, GOrfſch. Lawrence, 1850: 
1478 Gm.; Erfſch. Mercer, 1850: 549 Ew. 10) Drt in Bermont, 
Grfſch. Winpham; 1850: 1372 Gm. 

Wilmet, 1) Ort in NansSamptbire, Grfſch. Merrimad; 1850: 
1272 Gw. 2) Ort in Bennfylvania, Grfſch. Brabforb; 1850: 550 Em. 

WBilmsberge, Bauerſch. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Steinfurt, SD. bei Borgborfi ; 542 Ew. 

Wilmsdorf, Df. in Holflein, NO. von Lübel, U. Kaltenhof, 
Krchſol. Ratkau, am Hemmelsvorfer Gere; 54 Gm. 

Wilmsborf, 1) ev. Bfrpf. in Vreußen, Schlefien, Rabı. Oppeln, 
Kr. und bei — 314 Em. 2) Alt⸗, Df. ebd. Kr. Neiſſe, bei 
Vatſchlau; 213 Gm. 3) Ult⸗, Mieber- und Ober:, fath. Bfrvf. ebr., 
Kr. und EW. bei Glazz 1156 Ew.; 2 Waflermüblen, Gauerbrunnen. 
4) Mens, Df. ebd. Rgbz. Breslau, Kr. u. bei Habelfhwerbt; 420 Em. 

Bilmdborf, Df. in Sachſen, Kror. und A. Dresten, NND. bei 
Dippolpiswalve; 1858: 723, 1864: 660 Gm. 

Wilmsdorf, Neus, Df. im Drfterreih, Schleflen, Kr. Troppau, 
bei Iohannesberg, im böcften Mebirge. 

Bilmsdorf, 1) Df. in Preußen, Rab » Rinigöberg, Kr. Vreuß iſch⸗ 
Evlau, bei Greugburg; 148 Gm. 2) Dr ebb., Kr, Meipenburg, bei 
Solvau; 120 Gm. 3) Df. une Gut chb., Ar. Weblau, bei Goltbat; 
147 Gm. 4) Großs und Mleins, 2 Bormw. chd., Kr, Mobrungen, bei 
Malveuten; 306 und 79 Gm. 5) Mleins, Df. ebv., Ar, Ofterobe, bei 
Xiebemäbl; 37 Gw. [bei Greifewaldz 191 Gm, 

Bilmsdhagen, Of. in Preußen, Rgbr. Stralfund, Kr, Grimmen, 

Wilmshaufen, Df. in Heffen-Darmftabt, Prov. Starfenburg, Kr. 
und bei Bensheim; 144 Ew. 

BWilmslom, Krefol. in England, Grfſch. Ghefer; 1861: 6616 Gm, 

BWilmut, Ort in New:Morf, Grfſch. Herfimer; 1850: 112 Gm. 

Bilna, Ort in New-Dork, Grfſch. Iefferfon; 1840: 2714, 1850: 
2993 Gw.; Walkmühlen, Hochofen, Gifenbammer. 

Wilma, 1) Gun. im AB. nes curopälfhen Rußland, und ein Theil 
von Lithauen umfaflend (f. ven Artifel Ruflanp ©. 2176), grenzt an 
die Gun. Grodno, Minsk, Witebsf, Rurland, Kowno und Polen. Das 
Land ift cine weite Ebene mit Hügeln, bie aber faum breibundert Ruf 
Merresböhe haben, fruchtbar, aber far? bewaldet und mit vielen Suͤm⸗ 
vfen. Landbau if Sauptbetrieb. Die bebeutenderen Flüſſe find vie 
Wilia mit ihren Zuflüffen —— Znimianag, Gwinta ıc., die dem 
Niemen weftwärts auflieht, bie ver Dzwing (Düna) gegen NO. zuflies 
Bende Disna; auf der SOcrenze zum großen Theil der Niemen, Die 
von Beteröburg nah Waſchau Km. Gifenbabn durchzieht pas Sur. 
von Dünaburg ber vorüber an der Stadt Bilna, 2) Hauptft. des bas 
nach benannten Gup., I. an der Wilia, ED. von Komno, NO. von 
Grorno, RB. von Osmiana und Minsk; 54% 41° 0" M. 22% 57° 36" 
D.; 1788: 20,924, 1834: 35,697 (20,000 Juden), 1849: 52,286, 1861 : 
60,593 Gw.; viele Kirchen (Schloßkirche, Kathebrale, Sct.»Iobannid« 
fire, Set. Beterslirche 1c.), Rathaus, Zeughaus, Gymnaſium, 4 
** Hoſpltaͤler, Waiſenhaus z unweit beginnt bier die Zweig⸗ 
bahn über Kowno bin nach Königeberg. Die chemalige Univerſltat bes 
ſteht nicht mehr. [Lichkapt ; 244 Gw. 

Wilnau, Df. in Preußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. Mobrungen, bei 

Wilne, Krhipl. in England, Grfſch. Derbo; 1861: 2095 Gm. 

Wilneeote, Stadtgem. in England, Grfſch. Barmid; 1861: 
1350 Gm, [Rr. und SD. bei Siegen; 705 Ew. 

BWilnsborf, kath, Pfrof. in Preußen, Weſtſalen, Rabj. Arnsberg, 

Bilomis, Wilemice, BWilemow, St. in —— Böhmen, 
Kr. Eger, Ber. und SD. von Kaaden, OND. bei Ratonig ; 620 Gm.; 
Pfarrkirche, Schloß, ergiebiger Aderbau; Braunkohlenwert. 

Wilperting, Wilperding, 1) Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr 
Dingolfing ; % Gm. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Rofenbeim ; 


Wilpifchen, 1) Df. in Breußen, Rabz. und Kr. u. bei Giumbinnen ; 
6 Gw. 2) Df. ebd., Kr. und bei Stallupönen; 143 Gw. 
Wilpohire, Gtabtgem. in England, Orfſch. Lancafter; 1861: 
228 (im. (Anvert) ; 1850: 2415 Gm. 
Wilryck, Df. in Belgien, Brov. und Arr. und S. von Antwerpen 
Wil, f. Wills. Bicbenlopf, bei Mladenbach; 313 Ew. 
Wilöbach, ev. Pfrof. in Heſſen⸗ Darmflabt, Brov. Oberheflen, Kr. 
Wilsber, Bilsbäß, Df. in Schleswig, A. Apenrade, N, von Flene⸗ 


bura, Krebfpl. Holıböl. 

— I) Di. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Aachen; 
156 Gw. 2) Df. ebd., Rabz. Goblens, Kr. Neuwied, bei Asbach; 44 Gm. 

Wilſchau, Df. in Preußen, Schleſien, Rgbz. Lirgnig, Kr. und bei 
Slogau; 118 Gm. 

Wilfchdorf, 1) vw. Birbf. in Sachſen, Kror. und A. und M. bei 
Dresven; 1859: 411, 1864: 434 Gw. 2) ww. Vfrof. ebd. Krbr. Dret= 
den, A. Pirna, W. bei Stolpen; 1858: 722, 1864: 732 Em. 3) f. 
Wilsvporf. (born; 271 Gm. 

Wilfche, Df. in Gannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. u. bei Gif⸗ 

Wilfcheid, f. Willfheip. 

BWilfchgrund, Wilbgrund, Df. in Preußen, Schlefien, Raby. 
Dpreln, Kr. Neuftant, SD. bei Ziegenbals; 140 Em. 

BWilfchicen, it Kirfhnabed, 

Wilfhindorf, Df. in Deflerreih, Rrain, Kr. und bei Neuftäptel. 

BWilfhtomwo, f. Bilcsfomo, 

Bilihkowig, Krchof. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Ar. 
Nimpiſch, bei Sobanniemähl, 452 Gm. 

Wilſchwitz, 1) Df. in Preußen, Rabı. Franffurt, Kr. und bei Gu: 
ben; 105 Gw. 2) Df. in Sachſen, Krox. Dreiden, A. Meißen bei Lom⸗ 
matich;. 1958: 74, 1864: 67 Gw. 

Wilsden, Stabtgem. in England, Grfſch. Mor; 1861: 2888 Gm. 

Wilsdorf, 1) Df. in Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Tetſchen, an ter 
Glbe. 2) Grofs und Klein-, 2 Dfr. in Preußen, Rabz. Merfchurg, 
Kr. Querfurt, bei Freiburg; 126 und 61 Gm. 3)f. Bilesporf, 

Wilsdruff, St. in Sachſen, Krbr. und A. und B. von Dresden, 
SED. von Meifen, ND. von Freiberg, D. von Nofien, NRW. von 
Tbarard, 519 3° 20° NM. 119 12° 12° D.; 1779: 850, 1801: 1100, 1808: 
1216, 1815: 1258, 1830: 1650, 1832: 1816, 1834: 1831, 1849: 2135, 
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Wilsecker 


1849: 2342, 1852: 2496, 1855: 2494, 1853: 2640, 1861: 2562, 1864: 
2483 Gw.; 2 evang. Kirden, Schloß, Gerichtsamt, Unterfteueramt, 
Boft, 3 Waffermübhlen, Ziegeli ; Aderbau, Bichzucht, Schieferbrüce, 
Das Gerihtsamt Hält 3.53 OM., 1855: 12,904, 1864: 13,159 Em. 
in 1 Stadt und 13 Lanpgemeinven (32 Dörfern). [burg; 235 Gm, 

Wildeder, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Bitburf, bei Kyl⸗ 

Bilfede, dr. in Hannover, F. u. Loͤdr. Lüneburg, A. Soltau, NO. 
bei Schnevervingen; 95 Gm. [1850: 1178 Ew. 

Wilfele, Df. in Bekgien, Brov. Brabant, Arr, Louvain (Röwen) ; 

BWilfen, 1) Df. in Medienburg- Schwerin, A. und bei Lübz, an der 
preußifhen Grenze; 123 Gm; Kapelle, Waflermüple. 2) Wilfen, 
Hof, und Wilfer Bütte, Df. ebv., A. Golnberg, bei Krakow; 31 und 
126 Gm. 3) Df. ebb,, A. Schwan, SW. bei Roflodf; 261 (im. 

Bilfenrotb, Bilfenrod, Wilfenrode, Df. in Naffau, U. Has 
damar; 1540: 371, 1850: 415 fath, Gm, 

Wilsford, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 641 Gm, 
2) Kripl. ehv., Grfib. Wilts; 1850: 267 Gm. 3) »Nmesbury und 
sPemöen, 2 Krehſple. chv.; 1861: 140 und 521 Gm. 

BWildhbampftead, Krchſpl. in Eugland, Grfſch. Bedford (Beds); 
1861: 1032 Ew. Dat ei Strassburg; 118 u. 147 Ew. 

Bilfitow, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. VBotsvam, Kr. Brenzs 

Bilfingen, Bfrvf. in Württemberg, Donaufr., OA. Münfingen, 
auf ver Aln; 286 Gmw.; Rindvieh⸗ und Perdezucht; etwas Obfibau. 

Wilskerfe, Df. in Belgien, Brov. Weſtflandern, Arr. Bruges 
(Brägne): 1850 : 195 Gm. MND, bei Aichersleben ; 878 Gw. 

Isleben, ev. Bfrdf. in Preußen, Rabz. Dlogeburg, Kr. und 

Wilenack, St. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr, Weflpriegnig, 
SD. von Wittenberge, SSO. von Perleberg, an der Karthaune; 5 
57° 26° N. 99 30° 43° D.; 1816: 1314, 1831: 1652, 1840: 1796, 1843: 
1889, 1846: 2046, 1849: 2080, 1852: 2127, 1855: 2174, 1858: 2231 
(6M, Mil), 1661: 2265 (5 M. Mil), 1864: 2426 (3 M. Dil.) Em.; 
evang. Bfartlirche mit Glaſsmalereien, Gerichte eommiſſlon, Bor, Bers 
IinsHamburger Eıfenbabns Station; Yeinens, Baummoll» und Tuchwe⸗ 
bereit, Bierbrauerei, Pferbemärfte, Mahls und Delmüblen ; dabei ein 
Gut mit 299 Em. [boden Song: 

Bilönia, Df. im Defferreich. Galizien, Kr. Iaslo, bei Dufla, im 

Bilfon, 1) Grfſch. in Tenneſſee, Mittei⸗Diſtrikt; 488 engl. OM., 
1830: 25,472, 1840: 24,640, 1850: 27,443 Gmw.; Hauptort: 8ebanon, 
2) Ort in Illinois, Srffch. Will; 1850: 269 Ew. 3) Ort in Nems 
Dort, Grfſch. Niagara ; 1840: 2344, 1850: 2955 Em. 

Bilspüg, Df. in Preußen, Rgb. Nacıen, Kr. Schleiden, bei Ge— 

Wilſtadt, ſ. Wilftevt. ſmünd; 25 Ew. 

Bilſftedt, 1) Pfrof. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Zeven, 
MNW, bei Otteräberg ; 554 Gm. 2) Bauerfch. ebd., Grffch. Lingen, 
Edr. Osnabrüd, N. und SW. bei Freren; I91 Gm, 3) Df. in Hols 
Rein, Krchſol. Bergftapt, NO, von Pinneberg. 

Bilfter, &t. im SW. von Holftein, N. von Glückſtadt, am gleich⸗ 
nam. Nebenfluß (Wilferaue) der Elbe, in der Marſch; 53% 55* 22° 
N. 79 2° 24’ D, (der Finä hleß —— eigentlich „de wilde Stör“, d. 1. 
Wilsför, da die Stadt wahrfhelnlic eine bollänpifche Anftenelung, vie 
auch das bolländifche Recht noch 1282 im Gebrauch hatte; 2500 Ew.; 
Tabak und Eifigfabriten, erbereien, Bierbrauerei, Branntweinbrens 
—— Armen⸗Verſorgungshauſer (fogenannte Gaſthauſer), zwei Vferde⸗ 

efte, 

Wilftborpe, 1) Stabtgem. in England, Griſch. Lincoln; 1861: 
61 Em. 2) Staptgem, ebv., Srfich. Dort; 1961: 18 Ew. 

BWilftorf, Df. in Hannover, $. und ®sor. Lüneburg, A. und ©, 
nabe bei Harburg; 344 Ew. mit Aufienmühle unv Langenbed. 

Bilfum, 1) Bauerſch. und Pfarrort in Hannover, Grfſch. Bents 
beim, 2er, Dsnabrüd, A. und NE. bei Neuenbaus; 709 Gm. 2) Et, 
n ben Niederlanden, Prov. Overijssel, Arr, Zwolle, Bey. Rampen; 
1840: 435, 1861: 533 Gm. mit ven Nebenorten, 


Wildzewee, f. Bolihwip. 

Biltau, Wildau, Bilten, Df. in Deflerrei, Tirol, Kr. u. ©. 
nahe bei Innsbrud, an ber Gill und auf rer Stätte des alten Römerr 
ortes Veldidena; 1600 Gm.; eine 1128 geftiftete Brämonftratenier-Abs 
tei mit theologiichem Hausftupium und einer fhönen Stiftöfirche; ein 
1848 geftiitetes Klofler der Karmeliterinnen ; Brauerei. 

Biltauten, 58 Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar, und NND. 
bei Billtallen; 140 Ew. 

Wilten, Deutfch- und Breuflfchs, ev. Pfrbf. und Gut in Breus 
Gen, Rabz. Königsberg, Kr. Friepland, bei Domnan; 243 u. 190 Gm. 

Biltben, Mieders, Ober: und Neu⸗, Bld. in Sachſen, Krer. u. 
9. Baugen, NB. bei Schirgiswalpe; 1858: 1496, 1864: 1608 Gm.; 
— ſarrkirche, 2 Schulen, Bapiermühle, Mahl⸗ u. Schneidemühlen. 
ilting, kath. Krchof. in Baiern, OberpfalgeRegeneburg, 2vgr. u. 
bei Cham; 110 Em. 

BWilton, 1) Krehſpl. in u and, Grfſch. Somerfet; 1861 : 1030 6. 
2) Fl. ebd., Grfſch. Wilts, N. bei Salitburn; 1861: 8657 Ew.; fehr 
alter Ort; Breifhule, Hofpital, 3) Stadtgem. ebd., Grfſch. Yort, 
Nortbriving; 1861: 927 Gw. 

Bilton, 1) Ort in Connecticut, Grfſch. Fairſieldz 1540: 2053, 
1850: 2066 Gw. 2) Ort in Maine, Grfich. Branflin; 1840: 2198, 
1850: 1909 Ew. 3) Ort in NemsHampshire, Grfſch. Hillsborougb ; 
1850: 1161 Em. 4) Ort in Nem:Morf, Grfſch. Saratoga ; 1840: 1438, 
1850: 1458 Gm. —— Kr. und bei Soc; 189 Gm. 

Biltrop, Krehwinkel, Bauerfb. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. 

Wilts, eine BinnenlanpsGraffbaft im &. von Gngland, begrenst 
von ven Grafihaften Bert O,, Hampshire (Kants, Southampton) O. 
und SDO,, Dorfet SW., Somerfet B., Glouceſter NW, u. N.; 1367 
enal. OM. (974,890 Meres), 1801: 195,107, 1811: 193,828, 1921: 

‚167, 1831: 240,156, 1841: 258,733, 1851: 254,501, 1861: 249,311 
Gmw. in 515 Rirfpielen und Ortihaften. Uebrigens ift ver nörbliche 
Theil fehr verfhiehen von dem füplichen in feiner Natur wie im Um⸗ 
fange. Iener umfaßt obngefähr 353 engl. DOM. (227,700 Heres) mit 
1641: 152,286, 1861: 146,487 Gw,, biefer 1011 engl. DM. (647,180 
Aeres) mit 1841: 106,447, 1861: 102,844 Ew. Der nördliche Theil ift 
beinahe eine völlige Ebene, und befonvers ein frudtbarer Strich von 
NO. gegen ©». NW, erhebt ſich der nördliche Theil zu dem Hoch: 
lande ver Grafſchaft Bloueefter. Diefer Theil it auch gut bewaldet, u. 
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Wimborue 


Bat einiges kulturfähiges Land fo wie vorzüglich: Beide. Im ſüdlichen 
Theil if der Boden meift kattig und gegen N. in ber ganzen Breite ber 
Grafſchaft. Der hoͤchſte Bunft per Grafſchaft ift der Long⸗Knoll bei 
MeaivensPradley, mit obnacfähr 973 Fuß Meereshöbe. ie Thaͤler 
längs den Blüffen haben Gehölz, aber viel gut bemäfferte Wieſe (Mat- 
ten) und nur ſtellenweiſe angebautes Land. Das Klima if kalt und uns 
freundlich, aber im Allgemeinen geſund, jedoch vem Landbau nicht güns 
fig, gleihwie der faltgrünpige Eeitenboden in einigen Flußthälern. Das 
ber ift ver größte Theil des Landes Weine, und beionders wirb ver fübs 
liche faft völlig zur Zubt und Maft von Schafen benugt, ausgenommen 
im Südweſten, wo es einige Milchvich- Barmen zur Butterbereitung 
giebt. Im nörklichen Theil find dieſe ber Haupterwerb durch Butters 
und Käfcebereitung. Weizen und Gerſte werden nur wenig in hoben 
Stellen und Kartoffeln in fandigen Gegenden gebaut. Schweine werben 
in einigen Gegenden in nrofer Menge u und das gepötelte und 
geräuderte Schweinefleifb ift vorzü ie. ad Mineralreih gewährt 
in einigen Gegenden, befonders im Werten an ver Grenze ber Grafſchaft 
Somerfet Quaderfteine und im NO., bei Swindon, uno werden bier 
nebrohen. Die beveutenderen Flüfle ind Thames, LomersAvon, Avon, 
Bourn, Wily, Nadder, Kennet. Audi Kanäle durchziehen die Grafichaft, 
nämlich ver Berls-Wilts: Kanal, in 52 engl. Diin. Länge, 27°/, Buß im 
Lichten und 14 Fuß in ver Sohle breit, mit 4'/, Fuß Waffertiefe; und 
ver RennetsAvonsKanal, ber aus der Grafſchaft Berke (Berkähire) bei 
HSungerford fommt, vorüber an Devizes, a und Brapfort, und 
dann in die Grafſchaft Glouceſter gebt, 17 engl. Min. lang, mit einigen 
Zunneln und Wafferleitungen. Hauptflabt if Salidburg, in deren 
—* Fu merfwürdigen Steintrümmer Stonchenge (ſ. dieſen 
rtıkel) find. 

BWiltöburgb, Ort in Arkanfas, SaintsFrancis; 1850: 50 Gm. 

Wiltih, 1) Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. Frans 
fenficın, bei Gilberberg: 218 Gw. 2) Df. ebv., Kr. Glas, bei Silbers 

Biltſcha, f. Wilcza. [berg ; 177 Em, 

Wiltfchau, Mieder- und Ober⸗, Pfrof. in Preußen, Sälefien, 
Rabz · und Kr. Breslau, SED, bei Domtlau, I. an ber Lohe; 481 Gw. 
1 ev. unn 1 fath. Kirche, Schlof. 

Wiltichenau, bemohntes Thal in Tirol, Ar. Innsbrud, mit dem 
Prof. Kundel, von ber Kundler Ache durchfloſſen, die in ven Inn flieht. 

Wiltſchkau, Wültfchtau, ev. Pfrvf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Breslau, Kr. und WA. bei Neumarkt; 533 Gw.; Schloß. 

. S— Pfrdf. im Deſterreich. Schleſien, Kr. Troppau, bei 
riepeberg. 

Wilg, Nieder⸗ und Ober⸗, St. und Bezirföhauptort in Lurem⸗ 
burg, Diftr. Dielird, an ver Wilg, einem Nebenfluß ver Sure; 1863: 
3490 Gm.; Schloß, Hofpital, höhere Primärfchule, Töchters Benfionat, 
die beveutenpften Gherbereien des Bandes, Zuchfabrilen, Leimſiederelen, 
Bapiers und Preffpänefabrif, Maple, Schneives, Lohe u. Balfmüblen. 

BWilgfch, 1) Df. in Sachen, Kror. Zmidau, N, Annaberg; GA. 
Woltenfein, bei Zihopau, r. an der Wiltzſch; 1858: 64, 1864: 81 Gm.; 
Mablmühle, Delmüblen, Kaltbrennofen. 2) Wilzſch, Wiliſch 
BWilfch, NebenAluß ver Zihorau I. ebd.; entfleht bei Ghrenfrienersporf, 
wird unterhalb Gelenau flöfbar und mündet unmeit umterbalb Gries— 
bad, 3) Wilzſch, flöhbarer Nebenfluß ver Zwidauer Mulde r., ebv.; 
entſteht am ver böhmtichen Grenze, fließt durch Garlöfeln und mündet 
unterhalb Rautenfranz. 

Bilwerath, Df. in Vreußen, Rabz. und Kr. u, bei Prüm; 95 Gm. 

Wilmerdingen, franzöfifb Wilwerbange, Df. in Luremburg, 
Die. Diektrch, Canton Glerf (Glervaur), Gem, Nieverbeflingen (Bass 
beilain,. Auf dem Hillestnopp entvedte man römifche Grabmaler und 
andere Altertbümer, 

Wilwerfcheid, f. Willwerfheit. 

Wilwerwig, Sem. und Ortſch. in Luremburg, Diftr. Diekirch, 
Ganton Wilg: 1863: 830 Gw, 

Wilren, 1) farh, Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, 
Kr, Neumarkt, N. bei Liſſa und S. bei Auras; 552 Ew.; Börferei. 
2) f. Heidemilren. 

Bily, Krobſpl. in England, Grfih. Wilts; 1861: 489 Em. 

Bilz, f. Wilp. 173 Em. 

Wilzenberg, Df. in dem Olbenburg. Fürft. Birfenfelo, bei Leifel; 
aa aöiljenbusg, Wir. in Preußen, Rgbz. und Lokr. und bei Trier; 


r [bei WBalp; 60 m. 
Wilsbaus, Ortſch. in Breufen, —— — Kr. Solingen, 
——— Dber: und Unters Ir. in Württemberg, o⸗ 

naufr., OW. Münfingen; 96 und 69 Gw. (burg; 22 Gm. 

Wilzken, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Neiven- 

Bim, 1) Bir. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei Frans 
fenmarft. 2) Wir. chv., (Innfr.,) bei Braunau. 3) Df. ebv,, bei Haag. 

Wimb, 1) mit Wiesflöd, Df. in Ocfterreich ob ver Enns, (Haus- 
zudtr.,) bei Wödlabrud. 2) Rotte in Ochterreich unter ver Fund, (Ober 
Wienerwalbfr.,) nabe bei Enns. 3) f. Wieden. 

Wimbah, 1) Winnbach, Wlr. in Baiern, Nieverbaiern, * 
* 90 Gw. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. und bei 
. imbafing, f. BWimpafing. [Avenau; 265 Em, 

Bimberg, 1) Wir. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Pafjau; 55 
Gw. 2) Wir. ebb., Logr. Piarrkirchen; 15 Gw. 3) Wir. ebp., Ober: 
baiern, Rogr. Neumarkt; 20 Gm. 4) Wir. ebd. Schwaben-Neuburg, 
&dar. Oberdorf; 25 Gw. 5) Df. in Defterreich ob der Enns, (Haus 
tudfr.,) bei Lambach. 6) Df. ebb., (Innr.,) bei Schärbing. 7) Wir, 
in Württemberg, Zagflir., OH, Gaildorf; 48 Gw. 9) f. Win» 
terberg. 

Sindern, Df. in Preußen, Weſtfalen, Kgbz. Arnsberg, Kr. und 
ND. von Iferlohn, bei Meuden, NEB, von Neheim, SEM. von Werl, 
[. an ver Rubr; 210 Gm.; Vof. 

Bimbish, Krchſpl. in England, Grfich. Eſſer; 1861: 939 Gw. 

Wimbledon, Kripl. in Öngiem, Grfib. Surrey; 1861: 4644 G. 
ungen, Ir. in England, Grfſch. Gambringe 82 


Wimboldölen, Stabtgem. in England, Grfſch. Ghefer: 1861: 
meer, Stadtgem. in England, Grfſch. Ghefter; 
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Wimborne, 1) Stadtgem. in England, Grfſch. Dorfet; 1561: 


Wimbots ham 


2271 Gm. 2) ⸗Miunſter, ſehr alter Marktort chb,, OND, von Dor⸗ 
efter, nabe dem Zufammenflun des Stour und Alten; 2 Kirchiviele 
WimbornesMinfter 1861: 4807 und 3413 Gw,, und das Krehſpl. 
BimbornesSaintsWiles, 1861: 496 Gm, 

Wimborshbam, Arhıvl. ın Öngland, Griſch. Norfolk; 1861: 508. 

BWimersbam, Df. in Deflerreih ob ver Guns, (Innfr.,) bei 
Schaͤrding. ge 

Wimertödorf, Di. in Deſterreich ob ber Guns, nfe.,) bei 

Wimeswonlb, Krhipl. in England, Grffch. Leichter; 1861: 
1209 Gm. [Hrcden; Schloß (aus Holz). 

Wimhub, Wir. in Defterreih ob der Enns, (Inntr.,) bei Diauers 

Wimille, Di. in Fraufreih, Dev. DasstesGalait, Arr. und nahe 
bei Boulogne ; 1559 Gw.; Ghrabftätte mit Denkmal der beiden bier mit 
ihrem Luftballon verbrannten Luftſchiffer BilafirerdusRoflers und Ros 
main; Eiſenſtein⸗ und Töpferthon- Gruben. lzanow. 

Wimislow, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Krakau, bei Kar 

Wimidlowo, Ortſch. in Breußen, Rgbj. Marieniwerber, Kr, Grau⸗ 
vn, Se) Rheven; 53 Ew. 

imm, 1) Birmir. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudfr,,) bei 
Baierbach. 2) Df. ebd., bei Franfenmarkt. 3) Df. chw., (Innfr.,) bei 
Altheim, 4) Drei. ebd., bei Ried; Kapelle. 5) Wie, ebd., bei Sieg⸗ 
barding. 6) Ortſch. ebo., bei Wilnshut. 7) Ortſch. cbd., (Zraunfr.,) 
bei Wels. 8) Br. ebd. Saljburg, bei Wildshut, an per Salzach. 

Wimmberg, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Bıldhofen, 
——— — 45 Gm. 2) Rotte in Oeſterreich, Salzburg, bei 
allein. 

Wimmelbach, 1) Wir. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Anebach; 
70 Gm. 2) Ober: und Unter, 2 Dfr. ebv,, Oberfranfen, gr. und 
IR, bei Forchheim, in einem Thal; 89 und 240 Gw.; Schloß ; Obfibau ; 
Bienelei; auf ver Bergaböße alte Grabhügel. 

Wimmelburg, Krchof. in Breußen, Rabz. Merfeburg, Seefr. 
Mansfeld, MW. bei Gitleben, am Klipperbach; 572 Gmw.; Domänenpadıts 
amt, Kupferbütte, Wipshöhlen. [felp, bei Maneſeld; 144 Gm. 

Wimmelrode, Df, in Breußen, Rob. —*5 Scekr. Mans⸗ 

Wimmenthal, Pfrof. in Württemberg, Nedarkr., ON. Weinsberg ; 
396 Gm. bei Wittlage; 905 Gm. 

Wimmer, Df. in Hannover, F. und Lodr. snabrüd, 0. und NO. 

Wimmerby, St. in Echweren, Calmar⸗Lan, BEBW. von Weſter⸗ 
oil, an ver Stäng: N (Storsä); 57% 39° 59°’ N. 13% 31° 23° D,;, 1805: 
563, 1835: 1422, 1860: 1766 Gw.; unanfchnlic. 5 Gm. 

Winmern, kath, Krchof. in Baiern, Oberbaiern, pgr. Saufen; 

Wimmersbah, 1) Vfrdf. in Baben, Unterrbeinfe., A, Eberbach, 
bei Nedargemünp; 439 ev. und 98 kath. Gm. 2) Medar:, Df. cbv., 
U. und bei Eberbach; 180 ev. und 241 fath. Ew. 

Wimmeröbacherhof, Ortſch. (Höfe) im Vreußen, Rgbz. Goblenz, 
Kr. uno bei Simmern; 40 Gm, 

Bimmersdorf, 1) Krchwlr. in Baicrn, Nieverbaicen, Logr. Eggen⸗ 
felden ; 50 Gm. 2) Wir chp., Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Biaffens 
bofen; 35 Gm. 3) Df. in Deflerreih unter der Enns, (Dber⸗Wiener⸗ 
walofe.,) bei Siegharbäfirchen. , 

BWimmerfing, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Müblporf, bei 
Amvfing ; 45 Gm. (1850: 169 Ew. 

Bimmertingen, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Arr. Haſſelt; 

Bimmis, Prof, im Schweiger K. Bern, A. Nieverfimmenthal, r. 
der Simme und oberhalb des Ginfuffes der Kander, ©. unweit deren 
Mündung in den ThunersGee; 1353 prot. Gm. 

Wimol, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Neuftäptel, bei Gottſchee. 

Bimpafing, 1) Windpafing, Wir. in Baiern, Micverbaiern, 
Lpgr. Simbach; 40 Gm. 2) Wir. ebd., Logr. Straubing; 30 Gm. 
—* Wimpeſing. 

Wimpaffing, 1) Krbf. in Baiern, Oberbaiern, Logtr. Mooe⸗ 
burg, bei Altentirhen; 40 Ew. 2) Krchwlr. ebd., Logr. Müblvorf, 
nahe bei Ampfing; 60 Ew. Sieg Kaiſer Ludwig des Baiers über ben 
Öbegenfaifer Erieprich den Schönen 1322, 28, Septbr. 3) Wir. ebb., 
bei Gndporf; 15 Gw. 4) Wimpafing, Wimpäfing, Wir. ebd., gr. 
Neumarkt; 15 Em, 5) Drtſch. in Defterreich ob ver Enns, (Haus 
rudee.,) nahe bei Wels, 6) Df. ebde, (Innfe.,) nabe bei Braunau, 
7) Df. ebd., bei Franfenmarft. 8) Df. in Defterreich unter ber Enns, 
(ObersWicnerwalpfr.,) bei Kemmelbach. 9) Df. chb., bei Set. Pölten, 
r, an der Bielachz Gipemühle. 10) Windpaffiug, Df. in Ocfterreih 
unter der Enus, (UntersWienerwalofr.,) bei Neunkirchen am Stein: 
felde, an ber Schwarza: Eiſendrahtzugwerk. 11) veutiches Fath. Bfrpf. 


in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Debenburg, theils au Ungarn, theils zu 
Deflerreich gebörig, an der Leitha; 650 Ew.; Pofl, Weinbau, Kalt: 
brenneret, große ldung. 

Miederbaiern 


Wimperfing, 1) Bimpaffing, Bir. —— 


Ldgt. Bogen; 45 Ew. 2) Wir. ebb., 2bar 
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Winch eſter 


liegende Felddiſtriet Jimmerhof, ber Forſtbezirt Wimpfen 
{Sefmhof) und her — Bintenbof in Baden liegend, und ein Au⸗ 
theil ver Gemarkung Kürnbach, antheilig auch Baden, im badenſchen 
Amt Bretten an der Württemberg. Grenze gebören, mit 0.511 OM., 
1861: 3792 Gw. Der „blaue Thurm“ in Wimpfen am Berge liegt 49° 
13° 52° M. vo 50'2° D. in 845 heil. Fuß Meereshoͤhe, und die Stabt 
auf einer fhroffen Felfenwanp; 2298 Ew.; Kreisamt, Sanbgerit, 
Rentamt, Oberförftereiz eine gothiſche Hauptkirche, in welcher vie Kans 
zel nebſt Trepve aus einem Stein gehauen find, Biele gefundene rös 
mifche Leberrefte gr hier einen römifhen Ort (mit Bab). Nahr⸗ 
Iweige ſind Gewerhe, —* Wein⸗ und Aderbau; dabei die bedeu⸗ 
tende Saline Lupmwigshalle, vie jährlich am 110,000 Ctr. Salz lie⸗ 
fert, und Soolbäber hat. Im vreifigjährigen Kriege 1622, 6. Mai fles 
len bier die 400 Pforzheimer Bürger mit ihrem Bürgermeifter Deim- 
ling im Kampf gegen Tilly. 2) =» im Thal, Mild, cbv., am Medar; 
41 Gm.; 2 Kirchen, dann die Stiftätirche in bugantinifher Banart, um 
1259 erbaut am der Stelle einer alten Stiftälirche; bedeutender jähr- 
liher Tuchmarkt (Veter⸗ Vaul). Zw vem Ort gehören dic nahe Kormes 
liensRirche und dic NedarsIntel Fifcherwörtb. 

WBimpoifing, Wir. in Batern, Oberpfalz⸗Regensburg, * — 


bei Nabburg; 40 Ew. 
Wimpole, Krchſpl. in England, Grfſch. Gambringe (Gamba); Mehl: 
efterreih ob der Enns, (Innkr.,) bei 


Wimpoffing, Df. in 

Neumarft. . 
Wimsbach, Df. in Dcfterreih ob der Enns, (Traunkr.,) bei Sams 

bad, an der Alm; 750 Gm.; Pfarrkirche, Schloß, — = 


werk. 5 
Wimsheim, Pirbf. in Württemberg, Nedarkt. ON. Leonberg; 
Wimy, Df. in Frankreich, Dep. Niöne, Arr, Verpins, an der Diſe; 
Bin, f. Wünn. (610 Gm.; Glashütte, 
WinanbersMere, ver größte See in England in vom Gumbrian 

Gebirge, im ©. ver Grfſch. Weſtmorcland auf der —*— gegen Sans 

cashire, in einem Thal, das fi von ©. gegen N. zwifchen nicht fehr 

bebeutenven Höhen binzieht. In —— Rinie bat er ohngeſähr 11 

engl, Meilen, in ver Breite 1 bie 2 Meilen, 13 bis 31 Faden Tiefe, ohn⸗ 

gefahr 4534 Acres Waflerfläche mit 13 Infeln, von venen eine bewohnt 
if. Das Waſſer it außerorventlih Har, fo daß man in eine Tiefe von 
schn Marbs fchen fann. Das Ufer ift mit reichlidem Grün belleidet, 
und der See felbft ſehr ſiſchreich. Zufluß erbält er durch Baͤche aus den 

Heinen Seen Ryral»- Water, Girassmere, Glter Water und vielen höher 

liegenden Sümpfen. 

Binar, 1) Winarp, Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. Gitſchin, 
Bez. NeusBirfhom; 590 Gm. 2) Winarz, Winare, Df. ebd., fir. 
Parpubig. Ber. Gyaslau, bei Zieh; 600 Gm.; Bafanengarten 3) Wis 
narz, Binare, Winarp, Df. chr., Ar. Barbubig, Bez. Hohenmauth, 
bei Wraplam; 400 Gm. 4) Winarz, Winorz, Pirbf. ebv., Kr. Drag, 
Bez. Karolinenthal, bei Branbeis; 50% 8° 42” M, 120 14° 50° O,; 650 
Gw.: Schloß, Förfterei und Fafanerie, 5) Winarz, Di. in Mädren, 

Bimare, ſ. Beinern, [Kr. und bei Olmũtz. 

BWinarice, it Weingarten 8, 

WBinarig, Winarice, Winarzig, Winarz, 1) Df. in Defter- 
reih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. und bei Jungbunzlau; 460 Gmw.; 
nahe auf einem Berge vas alte Schloß NeusWalsftein. 2) Df. chv., 
Kr. Barbubig, *8 Pryelaug, bei Zabor (Gabor), I. an ber Elbe; 
350 Gm, 3) Df. ebd., Kr. Prag, Bez, Beraun, bei Wickeradig ; 340 
Gmw. 4) Bfrpf. ebd., Kr. Kung Prey. und bei Saun; 470 Ew.; dabei 
die gleichnam. Burgruine. 5) Di. ebd. Kr. Brag, Pe. und nabe bei 
Sch un; 300 Gw. Dabei ber Winariger Berg 50° 11° 13’ M, 11° 
4’ 13’ 8, 

Binary, 1) Winlary, Df. in Preußen, Rabz. Brumberg, Kr. u. 
bei Gneſen; 202 Gm. 2). Winar (Binars). 

Winau, 1) Wienau, Stipton, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. 
Budweis, Bez. u. nahe bei Gratzen ; 500 Gm, 2) Zbinohy, Df. ebd., 
Kr. Barpubig, Du Sumpolcg; 300 Gw, 3) Dfrpf. cho. Mähren, 
Kr. Brünn, nahe bei Znaim. 4) Df. in Defterr ob ber Gmne, 
(Mrüblkr.,) bei Freiftapt. 5) f. Winom, 

Winbuch, Krchof. in Baiern, — Logr. Burg» 
lengenfeld, bei Vilshofen; 140 Gm.; Schloß. 

incanton, Marftort in England, Grfſch. Somerfet, SD. bei 

Welle, am Urforung einer ver Ducllen des Stour; 1841: 2296, 1861: 

2450 Ew.; Weberei und Handel mit Kaſe; fehr alter Drt. 

Binceby, Arhipl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 67 Em. 

Binham, Stadtgem. in England, Grfſch. Ghefter; 1861 : 642 Gw. 

Wincelfen, St. in England, Grfih. Sufler, am Kanal, unweit 
SSW. von Ayn und bei Haftings; 50% 55* 28’ M. 10 3753 B.; 
1841: 687, 1861: 719 Ew.; int von Gbuarb I. gegründet, nad der Zer⸗ 


ingolfing ; 15 Gm. flörung ber gleidhinam, alten Stadt, dic Ende bes preigehnten Jahrbuns 


3) Wir. cbp., Epgr. Landau, bei Inbolfing; 25 Gm. 4) Wimpäffing, derts durch das Meer verfchlungen wurbe. Der Hafen feiner ber cher 


Wir. ebd. Oberbaiern, Logr. —— bei Durrhauſen; 20 Gw. 

Wimpes, Windpaft, Kachwir. in Haiern, Oberbalern, 2pgr. 
Schongau, bei Böbing, an der Amper; 30 Gm. 

Wimpefi 
2par. Burghauſen, bei Bur 
päfing, Bir, chv., Lpar, 
ebd , bei Grafing: 10 Gm 


then an ver A 
beräberg, bei Fo 


4) Wimppaffing, Bir. ebd., bei Läng- 


„1) Wimpafing, Wimperfing, Bir. in Baiern, | 1754, 1850: 2445 


maligen Bünfhäfen) beftcht nicht mehr, nachdem fi das Meer zurüdges 


at. 
Blnihenten, 1) Ort in mefladhufetts, Grfſch. Worcefter: 1840: 
Gmw.; Gerberei, Baummollipinnfabrif, Müblen. 


r. an ber Hlz. 2) Wim: | 2) Mether⸗ und Upper⸗, 2 Krehſple. in Gngland, Grfſch. Bude 
inbing; 20 Gm. 3) WBlr. | (Budingbam): 1561: 316 und 220 Gw 


Winhombe, Winhomb, Marktort in England, Grfſch. u. NO. 


dorf (8engborf); 25 Gm. 5) Wir. ebd., Logt. Tittmoning, bei Tengs | von Glouceſter, am Isbourne (Mebenfluß bes Uppers Avon; 1841: 2613, 


ling: 40 Gm. 


6) Wimperfing, Wir. ebd., bei Heiligefreug; 12 Gm, | 1861: 2937 Gw.; alte gothiſche Kirche, Grammarſchule, Freiſchulen, 


7) Wimpäfing, Wir. chd., Eogr. Traunflein, bei Truchtlaching; 25 | Fabriken für Nadeln, Strümpfe, Bapier ıc. 


Gm. 8) Wimpäfing, Wir, ebd., bei Vachendorf, unweit ver Weißen 
Sraun und der Goolenskeitung; 75 Ew. 9) Wir. ebd., Oberpfalz: 


Negentburg, Logr. Rievenburg, bei Breitenbrunn:; 22 Gw. 10) @rof= | bilbet; 915 


und Klein=, Krchwlr. und 


Ir. chb., Logt. Dorfen, bei Tauffirchen ; 
‚70 und 65 (im. 


Wimpeffing, Bir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Baffau; 40 E. | von Portämouth 


Wincheringen, fath. Pfrpf. in Breusßen, 


Rot. Trier, Krau. W. 
bei —— r. unweit ber Mofel, die bier d 


e Iuremburg. Grenze 


Winchefter, eine ber älteften Stäbte in England und Hauptort der 
Grfſch. Southampton (Gampehire: Kants), SW. von Londen u. VW, 
‚ am Jichin; die Kathedrale 510 3° 40” M. 30 38” 50° 


Wimpfen, 1) » am Berg, in Urkunden Bimpina, Krf. in | W.z 1831: 9292, 1841: 10,782, 1861: 14,447 Gw.; war bie Hauptflabt 


Hefien-Darmflatt, Prov, Starfenburg, SED. von Darmftadt, I. am | des alten ſächſiſchen Königereihes; Sig des Biſchofs (feit 636). 
Nedar, gegenüber des Ginfluffes der Jagſt, NN. von Nedarfulen und | fhöne und große Katheprale ift fch 
heilbronn in einem Grclave zwiſchen Baden umb Württemberg, das | wolb erbaut, 


Die 
r alt; ein Theil fhon durch Gtbel- 
hört der übrige Theil dem 11., 14, und 16. Jahrhundert 


impfen am Berg, Wimpfen im Thal uns Sohenſtadt jan, Das College ift 1387 von dem Biſchof William of Widham 


umfaßt, zu dem aber no bie drel Meinen Gxrelaven: ber MED, davon | gründet u. damit eine Grammar Säule 


er 
unden. Der unter Karl. 


Winchefter 


begonnene und unvollenpete Königspalaft it jcht Kaſerne. Die Könige 
hatten bier oft ihre Reſidenz, u. Heinrich III. wurde bier geboren. Bon 
den früheren fchr vielen Kirchen find nur neun Kirchſpielakirchen außer 
den Berfammlungshäufern ber Anversgläubigen übrig. Handel und 
Induftrie ſind unbedeutend, jedoch ber Drt ein quter Markt für Getreide 
und Schafe. Jährlich finvet im Herbſt ein breitägiges Diufffer in ver 
Katheprale ftatt. Oeffentliche Häufer ſind noch das Marftbaus, das 
Mrafibaftgefängniß, pas allgemeine Krankenhaus, das ſtädtiſche und 
raflchaftsZuchthaus, Ghrif'd Hofpital (1706 gegründer), ein Theater, 
zwei Banken, Woplthätigkeitsanflalten, Freiſchulen. 

Winchefter, 1) Ort in Gonnecetieut, Grfſch Lichtfleln ; 1850: 2179 
Gw.; Afademic, Fabriken, Waltmühlen, Hochoſen. 2) Hauptort der 
Seife, Scott in Illinoisz 1850: 1037 Gw, 3) Hanptort ber Grfſch. 
Randolph in Inpiana, an einer Eifenbahn ; 1850: 532 Fw. 4) ey 
ort der Grfſch. Glarfe in Kentufy; 1100 Em.; 2 Kirchen. 5) Ort in 
Maſſachuſetts, Gefſch. Wiienlefer; 1850: 1359 Em. 6) Hauptort ber 
Grfſch. Wayne in Miffffirpi, Sur:Diftriet. 7) Ort in New⸗Hampéhire, 
Grfſch. Ghesbire; 1840: 2065, 1850: 3296 Ew; 3 Kirchen, Babrifen. 
8) 2 Orte in Obio: Grfſch. Apams, 1950: 1693 Emw.; Griſch. Guernſey, 
1850: 147 Gm. 9) Hauptort ver Grfſch. Franklin im Mittel-Diftriet 
von Tenneffee. 10) Hauptort der Grfſch. Frederic in Virginia; 1840: 
3451, 1850: 3857 Ew.: 12 Kirchen, Lyceum, 2 Banfen, 

Winchfield, Krehſpl. in England, Grfſch. Hante (Gouthampton) ; 
1861: 329 Gw. (343 Gw. 

Wincle, Stadtgem. in England, Grfſch. Cheſter (Gheshire); 1861: 

Wind, 1) Wir, in Baicen, Mittelfranten, 2. Höcdftäpt; 75 Gm. 
2) Wir. ebb., Oberbaiern, Sogr. Gbersberg; 15 Om, 

Windach, 1) Zufluß ver Amper, in Baiern, Oberbaiern, Logt. 
Yanpsberg: entficht S. bei Auttenhaufen (Ludenhauſen), pi: gegen N. 
un ND, und mündet am Nordende des AmmersGeea bet Eching in bie 
Amper, 2) Kewir. ebv., Oberbaiern, Logr. Brud; 30 Ew. 3) Mitters, 
Df. ebd., Spar. Landsberg, bei Grefing, r. der Windach; 140 Ew. 
4) Dbers, fath. Krchof. ebb., I. der Windachz 105 Gm; Schlof, 
5) Unter⸗, kath, Krchof. ebd., r. ver Windach; 340 Gmw.; bei allen drei 
DOrten werben viele roͤmiſche Diüngen von Auguftns, Antonius, Pius, 
Domit anus, Gonftantin dem Brofien 1e, gefunden. 

Rindau, 1) Windawa, littauifb Wentests»Pile, St. in Ruß— 
land, Guv. Kurland, Kr. Solvingen, NW, von Mitau, an der Müns 
dung ver Windau im bat baltiſche Meer; 579 23° 52° M, 199 13° 40° 
D. die Kirche: 1952: 3406 Gw.; Hafen von der Windau gebildet; von 
dem Deutſch⸗Ordensmeiſter Burcharp von Dreilöwen 1341 bis 1346 ges 
gründet in einer Sandgegend; neue evangel. Kirche (1835 eingeweiht), 
fathol. Bethaus, KRreisfchule, Ererusrr/äut, Rnabens und Märdıens 
lementarfchule, Staptarmenhand; Ausfuhr von Getreide, Nindphäus 
ten, Pölelfleiih, Talg, Butter, Flache, Leinfamen, Bretern. Der Ort 
iR außerordentlich gefumd. Die Windau entfteht im Guv. Kowno, 
MO. von Tetih. 2) Ober: und Unter⸗, Wir. in Oefferreich, Tirol, 
Kr, Innsbrud, bei Silz. 3 f. Syeletsfe und Winda. 

Windbach, Pirdf. in Defterreich, Tirol, Kr. Briren, bei Sillian. 

Windberg, 1) fath. Pfrpf. in Baicen, Logr. Bogen; 270 Gm,; 
Prauerei. 2) Wimberg, Pfarrort in Defterreich unter ver Gnnt, 
(DbersManbartöbergkr.,) bei Kemmelbach. 3) Df. ebd. (Dbers Wieners 
waleee,,) bei Enns. 4) der höchſte Bunft auf ber Schnecalpe ebb., 
Steiermark, Kr. Brud, N, von Neuberg; 479 417 40" NM, 13% 15° 40° 
Do. 5) Df. in Preußen, Rabz. Düffeldorf, Ar. und bei Gladbach; 
140 Gm. (Stendal; 132 Im. 

Windberge, Krchof. in Preußen, Rab3. Dagbeburg, Kr. und bei 

Windbergen, Pfroͤf. in Holflein, in Suͤder⸗Mithmarſchen, Süder— 
vogtei, am Windbergener See; 520 Ew.; babei der Wodan-Berg 
und vor Heſus⸗Haln. [fenburg. 

Windbichel, Wir. in Defterreih ob ver Euns, (Innfr.,) bei Frans 

Winbeberg, ev. Birdf. in Breußen, Rgbz. Grfurt, Kr. u. NND, 
bei Müblbaufen, an ver gothaifchen Grenze; 437 Gm, 

Windebraf, Borw, in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Grimmen, 
bei Abtebagen; #1 Em. Palltena, bei Balbert; 125 Gm. 

Windebruch, Df. in Breußen, Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Sir. 

Windebye, Gut und Ortſch. in Schleswig, am Winpebyer Noor 
in ver Edernfoͤrderharde, Krchſol. Borbye, SW. nahe bei Gdernförbe; 
mit dem Dorf Kochendorf ıc.; vorzüglich fruhtbarer Boden und 
treffliche Wicfen. 

Winde, 1) Burg in Baden, Mittelrbeinfr,, A. und bei Bühl. 
2) Windegg, Wir. in Balern, Oberbaiern, Logr. Schongau ; 20 Gm, 
3) Burgruine ebd. Oberfranken, gr. u. bei Burgebrach. 4) Windegg, 
Df. in Defterreih ob ver Inne, (Mtüblfr,,) bei Schwertberg ; 300 de 
Felſenſchloß an ver Aiſt. 5) Wir. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. uw. bei 
Waldbrorl; 280 Ew. 6) Bormw. ebb., Rgbz. Marienwerber, Kr. Ror 
fenbera, bei Deutih»Gylau; 65 Gm. 

Windeden, St. in Rurhefien, Brov. und Kr, und N. bei Hanau, 
I. an ver Nivoa; 1840: 1536, 1843: 1612, 1561: 1569 Gw.: das ches 
malige Schloß war Sip per Grafen von Hanau; Pfarrkirche, Synagoge, 
Holpital, Glockengießerei ıc., 2 Waffermühlen ; Amtofig. 

Windegg, 1) Ort in Baben, Scefr, U. und bei Öngen, 2) Ort 
ebp,, A. und bri Stodad. 

Winbehanjen, cv. Pfrof. in Breußen, Rgbz. Vierfeburg, Kr. Sans 
gerhaufen, DSD. bei Norbhanfen, I. an ver Helme, unmeit der hanno⸗ 
verſchen Grenze; 573 Gm, 

Winbelöbach, ev. Pfrof. in Baieru, Mittelfranken, Logr. u. NE, 
von Lentershaufen, und NO. von Rothenburg ; 270 Ew.; Schloß, Waſ⸗ 
fermüble; in ver Nähe der Ronnen-See. 

Windemart, Winnemarf, Df. in Schleswig, Krchſpl. Schwans 
fen, ©. bei Gappeln, an ver Schlei; Fähre; leichter Sandboden. 

Winden, I) Di. in Baden, Mittelrheintr,, A. und bei Baben. 
2) Winn, Df. in Baiern, Dittelfranfen, Logr. und bei Leuterehau— 
fen: 110 Gw. 3) Wir, cho., Nieperbaicren, Logr. Grafenau; 55 (im. 
4) Windten, Wir, ebd. Oberbaiern, Logr. Aichach 60 Gm. 5) Wir, 
ebp., Eodgr. Dachau; 25 Ew. 6) fath. Pirpf. ebd., !oar. Hang ; 120 Gm, 
7) Wir, ebd., Edge. Saufen, bei Pettina: 15 Gm. $} Wir, chv,, Logr. 
Sfaflenbofen, bei Hählenbab ; 30 Ew. 9) Wir, chp., bei Scheyern; 
55 Om. 11) fath. Krchof. chv., OberpfalzsRegeneburg, Logr. Ricben- 
burg; 140 m, 12) ev. Pfrbf, ebd., Pialz, K. u. ZENAB, bei Kandel; 

Hofmann, Eutytlepaͤdie 
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550 Gw.; Voſt, Giſenbahn⸗Station. 13) fath. Vfrof. in Naffau, 2. 
Naffau; 1840: 6 ev. und 747 fath.; 1861: 873 Gw. 14) Di. chp., 4. 
Ufingen; 1840: 90 ev., 1861: 92 6w.; Mable u. Delmühle. 15) Ortfch. 
in Deferreich ob ver Gnns, (Innfe.,) bei Altheim. 16) Ortfch. ebd., 
(Traunfr.,) bei Gſchwendt. 17) Di. in Deflerrih unter ver Gnne, 
(ObersItienerwalpfr,,) nahe bei Kemmelbach. 18) Di, ebv., nahe bei 
Melt, 19) veutfcher Df, in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. Wicfels 
burg, bei Parrdorf, am Neuflebler See; 800 Gm.; Nderbau, vortreffs 
liher Weinbau, ar MWaffermühlen. 20) Df. in Preußen, Raba. 
Nahen, Kr. und bei Düren; 459 Ew. 21) Miebder: und Ober, Dr 
und farb, Birdf. in Bapen, Oberrheinfe., A. Waldkirch; 535 u. 092 
m. 22) Miebers und Ober⸗, 2 Wir, in Bürttembrra, Iagflfr., ON. 
Serabronnz; 138 und 71 Gm, 23) Ober:u, linters, Df, in Deſter— 
reich, Steicrmarf, Kr. Brud, bei Judenburg; 180 Gm, 24) Unter-⸗, 
Di. in Defterreich unter der Enns, (Ober: IBienerwalpfr.,) bei Bärſch— 
ling. 25) ſ. Sotffalu (Totfaln). 

Windenau, Df. in Deſterreich, Steicrmarf, Kr. und bei Warburg ; 
Schloß. [bei Ruf; 246 Gm, 
Windenburg, Df. in Preusen, Rgbs. Sumbinnen, Kr. Öcydefrug, 

WBindenrentbe, Di. in Baden, Oberrheintr., A. und bei Gmmen= 
bingen ; 4 fath. und 427 cv. Gw. 

inderatt, Df. in Schleswig, A. u. SD. von Fleneburg, Krechſpl. 
Görup; an ber Grenze der Belpmarf ver Winvperatter Sec, ver 
mit der Kjelſtaue in Verbindung ſteht. 

Windering, Ober: und Unter⸗, 2 Wir. in Baiern, TC berbaicrn, 
Logt. Trofiberg; 60 und 30 Gm. [1223 6w. 

Windermere, Krefpl. in England, Grfſch. Weſtmorelaud; 1861: 

WBindern, Df in Ocfterreich ob der Enns, (Öansrudfr.,) bei Schwan= 
nenftapt; 180 Gm.; Schloß, 

Windesheim, Bfrhf, in Preußen, Rgbz. Goblenz, Ar, Kreumach, 
SD. bei Stromberg; 910 Gwez 1 cm. ump I Fath. Kirche. 

Windfeld, Df. in Deflerreich unter der Önne, (ObersWicnerwalbs 
freis,) bei Amfläpten. Llingen ; 85 Gw, 

Windfele, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. une bei Se— 

Winbfoche, 1) Ortich. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, 
bei Veienburgerbrüde; 60 Gm, 2) Ortſch. ebb., Kr. Solingen, bei 
Wiphelven; 25 Gm, . [Altena, bei Kierspe; 55 Gm, 

Windfuhr, Ortſch. in Breufien, Weffalen, Rabz. Arneberg, Kr. 

Bindfun, Wir. in Preußen, Rabz. Göln, Kr. Waldbröl, bei Eden⸗ 
bagen; 45 Gm. 

Windgarten, Windgaten (Uuf »), Hof und Ortſch. in Preußen, 
Werfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Hagen, bei Schwelm; 95 Ew. 

Bindgaffen, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Sir. Yenncp, bei 
2üttringbaufen; 60 Em. . 

Windgfell, Kol. in Baben, Scefr., N. Neuftadt, bei Lenzlird. 

BWindgrad, Wir. in Daiern, Oberbaiern, Logr. Trofiberg ; 20 Gw, 

Windgrub, Wintgrub, Wimgrub, Wir. in Baiern, Nieder— 
baiern, Logr. Vfarrkirchen, bei Virubach; 185 Gm. 

MWindbaag, 1) Df. in Defterreich ob ber Enns, (Innfr.,) bei Ried. 
2) Difldt. cbd., (Müßlkr.,) bei Breiftadt, an ver böhmischen Grenze ; 350 
Gw.; drei Brauereien; dabei das Dorf Ober: Winbhaag, 20 Sir. 
uns in Defterreich unter ver Gnns, (ObersWBicnerwaloft.,) bei 

aithofen, an der Ibbs (Mps). 4) Di. ebd., bei Sct.sPölten; 1010 
Gmw.; 3 Sägemühlen, Steinbruch. 5) Ober: und Unter⸗, 2 Dir. in 
Deflerreich unter ber Fnns, (Ober-Dianhartsbergfr.,) bei Meitra, 

BWindhaaggen, Df. in Dcflerreich, Ar, Gras, bei Stainz. 

Windhag, Bir. in Deſterreich, Tirol, Kr. Innsbrud, bei Telfs, 

Windbhagen, 1) Kothen (Ortſch.) in Preußen, Weltfalen, Rgbz. 
Gobleny, Kr, Hagen, bei Brederfeld; 12 Gm, 2) kath. Pirdf, cbo,, 
Rgbz. Goblenz, Kr, Neuwied, SW, bei Nabab ; 79 Em. 3) Wir. cho., 
Rabz. Göln, Kr. und bei Gummersbach; 240 Gw. 4) Mieder: und 
Ober⸗, 2 Dir, chv., Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwied, SW. bei Nebadı ; 
73 und 61 Gm. Licbenau. 

Windhagmühl, Df. in Oeſterreich ob der Enns, (Mühlkr.,) bei 


Windham, Wlr. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Rottenburg; 30 
Gw.; Waſſermühle. 2) Di. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudfr.,) 
bei Lembach. 3) Wir. cbp., bei Bödlabrud. 


Windhbam, 1) die nordöſtlichfie Grfſch. in Gonncetieut; 620 engl. 
DOM, 1820: 25,331, 1830: 27,077, 1840: 28,080, 1850: 31,081 Sw.; 
Hauptort: Brooflyn. 2) die fühöftlichfte Grfich. in Vermont; 780 
engl. OM., 1820: 28,659, 1830: 28,758, 1840: 27,442, 1850: 29,062 
Gw.; Hauptort: Brattleborougb, die ältehe Anflevlung im Staat 
1724 als Fort Dummer gegrünbet, 3) Ort in Gonneeticut, Grfſch. 
Windham ; 1840: 3382, 1850: 4503 Gw. 4) Drt in Maine, Girfich, 
Gumberlanp ; 1840: 2303, 1850: 2380 Ew. 5) Ort in New⸗Hampohire, 
Grfſch. Nodingbam ; 1840: 926, 1850; 818 Em. 6) Ort in Nem:Morf, 
Grfich. Gircene; 1840: 2670, 1850: 2048 Gw. 7) Ort in Ohio, Gefſſch. 
Bortagez; 1840: 907, 1850: 808 Gw. 8) 2 Orte in Pennfolvania: 
Grffh. Wiyoming; 1850: 519 Ew. 9) Ort in Vermont, Grfſch. 
Winpham; 1850: 763 Gw. 

‚ Winbhaufen, 1) Wir. in Baicrn, Shwaben-Reuburg, Ldar. Neu: 
firchen, bet Aislingen; 40 Gw. 2) Strchbf. in Braunſchwelg, fr. Hans 
bersheim, A, Secfen, bei Gittelde 572 Gw.; Waſſermühle, Ziegelei, 
3) Girenzgollamt und Gngvas in Deflerreihb, Tirol, Kr. Innebrud, uns 
terbalb Rufflein; 1800 Gefecht der Tiroler mit ven Aranzofen. 4) Df. 
in Breusen, Rgbz. Machen, Sir. Geilenkirchen, bei Ranverath ; 207 Gw. 
5) Kotten ebd., Weftfalen, Rgbz. Arnäberg, Kr. und bei Mieichere ; 15 
Gm. 6) Df. ebd. Air. Dipe, bei Attendorn; 110 Gm. 7) Wir. chv., 
Rgbz. Goblenz, Kr. Scti⸗Goar, bei Boppard; 25 Gw. 8) Hof umd 
DOetſch. ebd., Rgbz. Göln, Kr. Mühlbeim, bei Overath; 40 Gm. 

Windheim, 1) kath, Birpf. in Baiern, Oberfranfen, par. Zub: 
wigſtadt, zwifchen Bergen ; 400 Gw.; Bichzucdt, Waſſermühle. 2) Fath, 
Pirdf. ebd., UnterfranfensAichaffenburg, Lrgr. und bei Hammelburg ; 
430 Gm; Waffermüble, 3) fath. Kechdf. chr., ngr. Münnerftadt, bei 
Steinach; 162 Gw.; Mallfahrtäfirde,. 4) kath. Kıchbf. ebd., par. 
Nothenfels, bei Hafenlohe ; 300 Gw.; 2 Dels und 3 Wiablmüblen ; Holz⸗ 
Nöferei, Steinbrüche. 5) ev. Biarrgemeinde in Breufen, Weltfalen, 
nah. zu Ar. Minden, UND, bei Petershagen, r. an der Wefer; 845 

m,; Bolt. 

Windhof, 1) Wir, in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Loͤgr. Nit: 
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temau; 25 Gm. 2) Df. in Defterreih unter ber Enmt, (Ober: Wiener: 
waldfe.,) bei Zwettel. 3) Ortich. ebd., Steiermark, Kr. rag, bei 
Vegaau; 90 Sfr. [un SW. bei Hova; 279 Gw. mit Burborf. 

Windhorft, Df. in Sannover, Girfich. Hoya, Lodr. Hannover, A. 

Winbhövel, Ortſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbı. Arniberg, Kr. | 
Sagen, bei Langerfeld; 125 Gm. 

Windig-Jenikau, Ienifowswetrnj, Vidd, in Deflerreich, Böh: 
men, Ar. Barpubig, Ber. Gumpoleß , in freier Gegend auf ter Mefiers 
ſcheide des mährifhhen Gebirgerückens, umd neibalb „Winpig” bes 
nannt; 1000 Gw.; Erpoſitur⸗Kirche, Schlof, Brauerei, 2 Branutwein- 
brennereien, Potaſchſtederei; Feldbau, Michzucht. 

Windigfteig, MAd. in Deflerreich unter der Önns, (Unter-Mans 
bartäbergfr.,) bei Waidhofen, an der deutſchen Thaya. 

Windifch, 1) Df. in Defterreicb, Kärnten, Kr, und bei Klagenfurt. 
2) Pfedf. im Schweiger K, Naraau, Bez. Brug; 1177 prot. und 110 
fatb. Gm. Hier murbe Kaifer Albrecht I. ermordet am 1. Mai 1308. 

Windiſchbach, Df. in Drfkerreih, Kärnten, Ir. und bei Klagen— 
furt; 18 Sfr; Schloß und Gut Wurmbof. 

Windifchberg, 1) Df. in DOcflerreih, Kärnten, #r. Klagenfurt, 
hei Velden; 12 dir. 2) Ortich. in Deflerreich ob der Enns, (Müblfr.,) 
bei Bing; 18 Sfr. 3) Df, ebd., Steiermark, Ar, Brud, nahe bei Leoben, 
am alcichnam. Berge; 15 Hfr, [Tölla, 

Windifhbichel, Df. in Oeflerreich, Steiermarf, Mr, ®rud, bei 

Windifh:Bodenfeld, Wir. in Württemberg, Jagflfr., ON. es 
rabronn, bei Leupentorf; 27 Em, 





Windiſchbuch, Pfrdf. in Baren, Unterrbeinfr., A. Rrantheim, bei | burg vorm Wald, bei MeufirdiensBalbini; 114 Emw.; 


Borberg ; 123 cv. und 311 fath, Gm, 

Windifchbuchen, Df. in Baiern, UnterfranfensAfchaffenburg, | 
!pgr. Miltenberg ; 150 Gw.; 2 Waffermüßlen. | 

Windiſchdorf, 1) Df. in Dcfterreih, Krain, Ar. Neuftäbtel, 
Wottfcher; 320 Em, 2) Df. chd., Steiermark, Kr. Brud, bei Schau, 
im Gebirge; 130 Gw, 3) Slovena:Bess, Di. cht,, Ar. Marburg, 
bei Bettau, an der Drau, [der Mur u. ver Drau bei Warburg. 

Windifhe-Bühel, Sebirgszug der Alpen in Steiermark, zwifchen 

Winbdifchen, Windiſchendorf, Ortſch. in Ocherreicdh unter ver 
Enn⸗ (Ober-Wicnerwaltfr,,) bei Amftädten. j 

Windiſchenbach, Df. in Württemberg, Iagflfr., OA. Ochringen; 
381 Gm. [franten, Spar. Weipdenberg ; 275 Gw.; Schloß. 

MWinbifhenlaibah, Winbifhlatbach, Df. in Baicrn, Ober: 

Windifchenfteig, Windigfteig, Winfteig, Vifid. in Defterreich 
unter ber Funs, (Ober: Manbartäbergkr.,) bei Schmwarzenau, an ter 
trutichen Thaya; Pfarrkirche. 

Windifchefchenbah, Mild. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, 
!dgr. und N. von Neufladt an der Waltnab und SD. von Grbenborf 
an ber Waldnab, pwiſchen Bergen; 991 Gm.; katbol. Pfarre, Schlof, 
Merberei, Kärberci. 

Windifchrfeiftrig, Biſtriza, Bifterza, St. in Deflerreich, 
Steiermark, Kr. und 3 Min. S. von Marburg, ND. von Gilli, NO 
von Hanowiß, an ber eifrig; 1000 Gm. „Sier ift alles ſlaviſch, ung 
man vermißt ſehr die deutſche Reinlichkeit. Der Ort ift fo ärmlicdh ges 
baut, dat er das Sprichwort: „O miseria Feistrite !* veranlafte.” Das 
ihöne Schloß gehört dem Grafen von Atteme. Die Ginwohner ernäb: | 
ren ih von Wein- und Feldbau und Gifenarbeiten. Bezirkes u. Steuere | 
amt, Bfarrbauptichule, Spital, Bot. 

Windiſch⸗Mailenreuth, ſ. Hailenreuth (Kleins). | 

Windiſch⸗Garſten, Mild. in Defterreich ob der Gnne, (Traunfe.,) | 
©. von Steier (Steger), 17, ©t. von Spital am Pyrn, an der Ganteles | 
Nrafe nah Steiermark und Kärnten, in einem tiefen Mebirgakeflel; | 
1200 Gwo.; Bezirfsamt, Steucramt, Voſt, Kranken- und Berforgungss 
baus, Gentrals ArmensInfitut, Feuerſchaden⸗ Brivatunterflügungsverein, 
eine deutſche Lanpichulen-Stiftung; Schnedenmalung: Anbau von 
Ierufalem:erfle; im der Nähe eine falte für Gautfranfheiten, Glieder— 
ſcmerzen ıc. beilfräftige Quelle zum Baden uno Trinfen benupt; eben⸗ 
falls drei beilfräftige [rwefstige Quellen in der Näbe: das Trojer-Bap, 
im Dorf Pichl das Engelbofbad, und die berühmteſte das Buchriegler= 
Bad im Dorf Dammbach (Dambach). 

Winbifchgrag, 1) BlowensfisGrab, St. in Oeflerreich, Steier- 
marf, Ar. u. W. von — in einem emlich weiten Thal pwiſchen 
hoben Geblrgen, an ver Mieling; 1200 Gmw,; ſehr alte Pfarrlirche, 
Schloß Rotbenthurm, Bezirksamt, Steueramt, Biarrhauptfhule, Spi— 
tal, Scenfen- und Sihelbammer; bebeutenper Flachsbau. 2) eur, 
Df. che., Böhmen, Kr. Eger, Bez. und bei Tachauz Glasfabrif (Tafels 
und Spiegelglas ıc.). 

Rinbifch-Hartmannsborf, Haibmannddorf, Virvf. in Dcfiers 
reich, Steiermarf, Kr. Graz, 3 St. von Ilz und Vleisvorf. 

Windifchhaufen, 1) ev. Bfrpf. in Baiern, Diittelfranfen, Logr. 
Heidenheim ; 230 w.; 1 Säge und 2 Mablmühlen. 2) Df. in Breu- 
fen, Rabı. Koblenz, Kr. Neuwicb. bei Dierdorf; 215 Gm. 

Windifchhof, Di. in DOcrfterreih ob ver Gnne, (Mäßlfr.,) bei 
Windhaag ; 11 Sfr. , 

Windifchbolzhaufen, ev. Pirpf. in Preußen, Rgbz. und Kr. und 
SD. bei Erfurt, nahe der weimar. Grenze; 240 Gm. 

WinbifchsHamnig, f. Kamnig 7. ’ 

Windifh-Rappel, Mid. in Deferreih, Rärnten, se. Klagen: 
ſurtz Vaß zwiſchen hohen Bergen, Queckſilberbergwerk in der fogsnans 
ten Rotichna. [bei Ehrenhauſen. 

MWindifchtöldorf, Sem, in Ocherreih, Steiermarf, Ar. rag, 

Windifch s Landsberg, Potſchatertek, Vorfchetertefchkis 
Hrad, Mid. in Deflerreih, Steiermarf, Ar. Marburg, an der Sottla 
und an der froatifchen Grenze; fchr hoch liegendes Schloß. [&w. 

Windiſch⸗Leuba, Pfryf. in Altenburg, N. unweit Altenburg ; 500 

Windiſch⸗LAlptſch, ſ. Lintic 1. [bei Kremnig. 

Winbifhskitta, Df. in Ungarn, Difir. Bressburg, Sirich. Bars, 
Windiſchmatrey, Mid. in Tirol, Ar, und NO. von Briren, im 
Zauern⸗Thal am Tauern: Bab; 600 Gw.; alte Schloß, Pfarre un | 
Dreamat; Bezirksamt, Steueramt, Kraufenverforgungsanftalt. | 

WindiihMatrever-Tauern, hohes SchneesIoc; in ver Tauern: | 
Kette im TauernsThal in Tirol, über das von Lienz aus cin Saummeg 
nah Mitterfill ins Pinzgau führt. 

WindifhMussdorf, [. Nussrorf 24. | 
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bei | und bei 


Beilsbronn, M 


Windfor 


Windiſch⸗ Pöllau, ſ. Böllan. 

Windiſch⸗ Proben, Böhmifch-Bron, Mid, in Ungarn, Diftt. 
—— GEſpyſch. Spam: von Slomwalen bewohnt, vie vorzüglichen 
Käfe zur Ausfuhr bereiten ; Ehlof mit Park; in der Nahe ein Gears 
brunnen. [ihurog. 
Windiſch⸗ Prona, Vifld. in Ungarn, Dir. Breesburg, Gſpſch. 
Windifchraberddorf, Rodoinze, Df. in Orferrei® &teiers 
marf, Kr. Marburg, bei Katfersburg. (Spital. 

Windifchruren, Df. in Defterreich, Kärnten, Ar. Villa, bei 

Winbdifchfchletten, Df. in Baiern, Oberfranfen, ®pgr. und bei 
Schlis; 265 Gm. 

Bindiſchſchneidbach, ſ. Winterfhneipbad. 

Windkeim, 1) und Kleins, Df. und Vorw. in Preußen, Rabj. 
—— Kr’ Selligenbeil, bei Ludwigsortz 62 und 88 (im. 2) Hut 
und Ortſch. ebd. Rgbz. Königeberg, Kr, ung bei Naftenburg; 48 Gm. 

Windlach, Df. im Schweizer K. Zürich, Bey. Regeniberg; 1 fath. 
und 389 prot. Gm. 

Windle, Staptgem. in England, Grfſch. Kancafler ; 1861 : 12,229 6. 

Windleshbam, Krhipl. in England, Grfſch Eurren; 1861: 20906. 

Windleftone, Stadtgem. in Gngland, Grfich. Durham; 1561: 
134 Gm. Gmunden. 

Windleuthen, Ortſch. in Dcflerreih ob ver Enne, (räunkr.,) bei 

Windley, Etabigem. in England, Grfſch. Derbu; 1861: 217 wm. 

Windloch, Ortſch. (22 Kathen) in Schleswig, A. u. D. bei Flensburg. 

Windmaid, Di. in Baiern, OberpfalgeRegenäburg, 2egr. Neun: 

Eponeifenfein: 
bergwert, 

Windmühle, Alte⸗, 1) Ortich. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Düffels 
dorf, Kr. umd bei Lennepz 50 Gm, 2) Müblenort chv., Raby. u. Lpfr. 
Königsberg; 52 dm, 

Winbdorf, 1) Wir. in Baicrn, Nicberbaiern, Loge. Gagenfelten, 
bei Balfenberg; 36 Gm. 2) Wir. ebd., Logr. Baffan, bei Neufirchen 
vorm Bald; 20 Gm. 3) Wi. chv., Ergr. und D. bei Vilshofen, ge: 

enüber r. an ber Donau; 550 Gw.; kath. Kirche mit Bicar, Rapelle, 
arbhaus, Armenhaue Schiffbau, Ziegelei, 2 Wafjermühlen, Vichzucht, 
Schiffbau. 4) Di. inDeflerreib, Steiermarl, Ar. Gray, bei Kalls« 
dorf; 26 Sfr. 5) Ortſch. in Sahien, Kror. Dreiven, N. und bei 
Meißen; 1858: 31, 1564: 20 Gw. 6) Df. ebr., Krbr. und A. und SIE. 
bei Leingig; 1858: 422, 1804: 464 Em. [Gjerst; 50 Gm. 

Windorp, Df. in Breufen, Rabz. Marienwerber, Kr, Gonig, bri 

Windpaifing, 1) ee T Bir. in Baiern, Nicperbaiern, 
gear. Pfarrfirben; 76 Gm. ) J. Wimpeffing. 

Windpaffing, 1) Wir. in Baiern, Wicverbaiern, Yngr. Bra: 
fein, bei Rallberg; 65 Bw; Borzellanerbe. 2) f. Wimpafing 
und Mimperfing. 3) Df. in Oeflerreich ob per Enns, (Öbers Tier 
nerwalbfr.,); f. Wimpaffing. 4) Notte in DOcferreidy unter ber 
Gans, (ObersWienerwalpfr.,) bei Amflätten. 5) Df. cbr., am Ginflur 
ber Enns in die Donau, nahe hei Enne. 6) Df. cbp., bei Ser. Pölten 


7) chemale Windpozzingen und Winprobbingen, Df. ebr., 


(UntersWanbartsbergfr.,) bet Dollabrunn. 5) Wimpaffing, Di. cbr., 
(UntersWienermwalpfr,,) nahe bei Neunfirdsen am Steinfelde 
Winbpäffing, Drtih. in Orfterreih ob der Enne, (Mübhlfr.,) bri 
2in; 12 Sfr. KR [Paierbadh. 
Winbprechting, Di. in Dcfterreich ob der Enns, (Amnfr.,) bei 
Windrath, em. in Peeußen, Rabz. Düffelvorf, Kr, Gibrrfelr, 
bei Yangenberg, 
Windruth, Kechfpl. in Eugland, Sirffch,Mloueefter ; 1861 : 290 Gm, 
Windsbadh, St, in Yaiern, Mittelfranfen, Bpar. und SED. von 
. von Waflermungau, SD, von Anebah, I. an ber 
Rezat; 1340 Gw. (50 Juden); cvang. Vfarre und Decanat, 2 Kirchen, 
Belerftapelle Gottesruh, Rentamt, Pol, latein, Schule, vroteftant. 
Dfarrwaifenbaus, 2 Waffermühlen, Hopfen: und Tabadbau. 
Winböberg, 1) Winfchberg, Df. in Baiern, Pfalz, R. Birma 
fent, bei Nünfchweiler; 530 Gm.; 2 Waflermüblen. 2) Waflermüglen. 
2) Obers und Unter, 2 Wir. cbe., Mittelfranfen, Logr. Yauf, bei 


| ar 45 und 25 Gm, 


inbfchacht, deutſches Df. in Ungarn, Dife, Brefburg, Sipic. 
Honth; if eine Gaſſe von Schemnig; 1360 Gm, 

BWindichau, Di. in Ocflerreich, Diähren, Kr. Brünn, bei Frain. 

Windfchenr, Wir. in DOrfterreich ob ber Enns, (Innfr,,) bei Maur: 
firden, in einem Thal. [burg ; 786 farb. En 

Winbichlag, Vfrrf. in Baden, Mittelrbeinte,, A. und bei Offen: 

BWindfhnur, 1) Df. in Baiern, Nicherbaicen, Logr. und bei Bat 
fau; 130 Gw. 2) Wir. cbb., Oberbaiern, Spar. und bei Mofenheim; 20 
Gm. 3) Drtfh. in Deiterreidh ob der Guns, (Innfe,,) bei Mattiobofen. 

Windſchnurn, Di. in Deflerreich unter ver Enns, (Ober: ZBiener: 
walbfr.,) bei @et.» Pölten, 

Windsfeld, cv. Bfrdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. u. NND. 
——— an ber Altmübl; 270 Ew. 

indshaufen, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Nofenheim ; 
25 Ew. 2) fath. Krchof. ebd, Unterfranfen-Nfchaffenburg, &var. m. bei 
Meuftapt an der Saale; 310 Gm, 

Windsheim, St. in Baiern, Mittelfranfen, SO. von Uffenbeim, 
NW. von Anebach, MMW. von Obernzenn, SW. von Ipsheim, am 
GEinfluß per Ranac in vie Aiſch; 3160 Gm.; 3 wany. Biarren une De— 
canat, Schloß, ſchönes Rathhaus, Bejirfegericht und Landgericht, Horft- 
amt, Boft, voll ſtand. latein. Schule, cin reiches 1315 von Konrad Rdr: 
ſter geftiftetes Hefoital, 5 Waffermüblen, Gietreides, Hopfen: u. Bein: 
bau, Baummoll: und Seinemweberci, Glerbereien, Fabriken für Golde⸗ und 
Silberwaaren, Nabeln ıc.; Wabafterbrud; Geburtsort ner Gelebrten 
Bits Ortelius (Dertel), Iob. Sabner, Conrad Prätorius, Sehaftian 
Theororiens (Dieterih), Sebakian Gurtius (Kur), Michael Borſch, 
Io. Tobias Schumberg, Georg Wilhelm Ding, des aclehrten Theefo- 
gen Döterlein. Aurach; 125 . Kapelle 

Windshofen, Di. in Baicen, Mittelfranfen, Prar. Keudtwang. bit 

Windfor, 1) Marktort in Öngland, Griſch. Berks, 8 St. WB. von 
gonren, r. an bir Themſe, in einer ſchönen Lage; das Schloß 51° 29° 
vn, 29 55° 52° W,; gegenüber Gton, und tamit durch eine Brüde 
verbuneen. Der Drt if alt, der Mame war Winplcekofra um 
Winpiersbhora (in ter Utkunde von Eduard dem Belenner), und der 


Bindfor 


Ort feit ver fächfiihen Groberung Rönigefig. Wilhelm 1. legte den 
VPark an, ber nachher ſeht ermeitert ift; 1881: 7071, 1861: 0520 (im. 
Das ſchoͤne Schloß (von Eduard 1356 bis 1379 an Gtelle bed alten Kar 
Aells von Wilhelm 1. (dem Groberer) erbaut, ſteht auf einer Höhe an 
der Themfe mit fehöner Ausſicht umd ift fönigliber Sommerfig. Hier 
befinder fich die konigliche Kapelle ıc. Dicfer Theil (Winpfor Gaftle) 
batte 1861: 308 Gw. Daran ſtößt der Heine Park auf dem Nordab⸗ 
bange ber Höhe mit ohngefahr 500 Ader Fläche und vier engl. Mn. 
Umfang. An der Güpfeite des Ortes iſt der große Park mit einem See 
(Virginia Water), dem Reiterſtandbilde Georg III. se. Die Kirchſpiele 
find zwei New: Winvfo r, 1861: 6728 und 8533, und Old» Winps 
fox, 1861: 1835 @w. 2) ©t. in NeusSchottlan im britiſchen Norbs 
Amerifa, Grfſch. Hants; 1500 Gw.; King’ssGollege bei der Stadt. 
3) Et. in Ober⸗Canada, Grfſch. Dorf. 4) St. in Neu⸗Süd⸗Wales in 
Aufralicn, NW. von Syenen; 1700 Gw.; Sig des Guverneurs. 

Windfor, I) Grfſch. in Bermont, am Gomneeticut, 900 engl. OWi., 
1840: 40,356, 1850: 38,320 Gw.; Sauptort: Woopflod. 2) Drt in 
Gonmectieut, Grfſch. Sartforb; 1840: 2283, 1850: 3294 Em; Fabriken 
für a Bapier, Baummollgarn ıe., Gerbereien, Mühlen; Alas 
demie. 3) Drtin Diaine, Grfſch. Kenneber; 1840: 1789, 1850: 1794 
Gm. 4) Ort in Maffaduferts, Girffeh. Berfäbire; 1850: 897 Gm. 
5) Drt in Michigan, Grfſch. Saton; 1850: 495 Gw. 6) Ort in Nems 
Sampebire, Fr Sillsborougb; 1850: 172 Gw. 7) Ort in News 
Mork, Grfſch. Broome, an einer Eiſenbahn; 1830: 2368, 1840: 2490, 
1850 ; 2645 iw,; Gterbereien, 14 Müblen, Walle ıc. 8) Saubtort ber 
Grffh. Bertie in North-Garolina. 9) 3 Orte in Obio 
bula, 1850: 1033; Grfſch. Lawrence, 1850: 1001 Gw.; Griſch. Wiors 
gan, 1850: 1592 Gw. 10) 2 Orte in Bennfolvania: Grfſch. Berks, 
1850: 1115 Gmw.; Grfſch. Merk, 1850: 1711 Gw. 11) Drt in Vermont, 
Grfſch. Winpfor, am Gonneetieut; 1850: 1928 Gw. 12) Ort in Wiss 
confin, Grfſch. Dance; 1850: 854 Gw. 13) @aft-, Ort in Gonnicticut, 
Grfſch. Bartford; 1850: 2633 Gw.; Steotenifün Seininar der Gons 
gregationalen (of Gonnectieut) mit Bibliothef. 14) Ort in Mew⸗Jerſey, 
Ari. Mercerz 1850: 2506 Gm. 15) South, Ort in Connecticut, 
Ghrfich. Dartforb; 1850: 1638 Ew. 

BWindftätten, Wingftetten, Ober: und Uuters, 2 Bir. in 
Baiern, Mitteliranfen, Spar und SW. bei Dinfelobühl; 40 u. 30 Gm. 

BWindten, Winden, 1) Bir. in Baicrn, Jriederbaiern, Logr. Landss 
but, bei Zweilirchen; 40 Ew. 2) fath. Krchpf. ebd. Schwaben-Weus 
vn. Neuburg; 110 Gm. [bei Soden; 249 Gm. 

indtfen, y in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Allenfein, 

Winec, ſ. Popwincre. (Franfenmarft, 

Winerötb, Di. in Deſterreich ob ver Gnns, (Hausrudfr,,) nabe bei 

— „Df. in Deſterreich ob der Guns, (Hausrudfr,,) bei 
Gfferning. 

WBineftead, Krobipl. in England, Grfſch. Dort; 1861: 173 Gw. 

Winetöham, Di. in Dcflerreich ob der Gnnt, (Innkr.,) bei Sieg: 
barbing. 

Binfartbing, Krcfpl. in England, Griſch. Norfolk; 1861: 615 G. 

Winfield, 1) Ort in Illinois, Grffch. DusBage; 1550: 1149 Em. 
2) Drt in Inviana, Girfjch. Lake; 1850: 245 Gw. 3) Drt in New: Mork, 
Erfſch. Serkimer; 1940; 1652, 1850: 1461 Gw.; Waflermüßlen, Boll: 
weberei, Gerberei, Gocdofen, Walke. 

Winforb, Krchſpl. in Öngland, Grfich. Somerſet; 1861: 934 Em. 

Binforton, Krehipl. ın England, Gbrfich. Hereford; 1861: 162 6. 

— Newburgh, Krchſpl. in England, Grſſch. Dorſet; 1861 : 
1020 6w. 

Wing, Krchſpl. in England, Grfſch. Buds; 1861: 1504 Gm. 2) 
Krchipl. ebd., Grfſch. Nutland; 1861: 42 Gm. 3) Drt in Ohio, Grfſch. 
Lucas; 1550: 261 Gmw. 

Binga, Infel in Schweben, HötchorassPän, vor der Mündung der 
Goͤta⸗Elf; Leuchtthurm 57% 37'383 M. 09 163" D, 

BWingate, Staptgem. in England, Grfib. Durham ; 1861: 2143 GE. 

BWingates, Staptgem, in Gnglanp, Oirffch. Norihumberland; 1861: 
162 Gw. , (18 Gw. 

BWinge, Ortih. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei Tilfit; 

Bingenbdorf, 1) Df. in Breufien, Ray. Goblenz, Kr. Altenkirchen, 
bei Kirchen ; 77 Ew. 2) ev. Bfrpf. chr., Schlefien, Rgbı: Liegnig, Kr. 
und S. bei Lauban, zwiſchen ver Welke und dem Dueis; 307 Gw.; 
Schloß, Papiermũhle, Waffermühle., 3) Df. in Sahjen, Krdr. Dress 
den, A. Pirna, bei Giottleuba ; 1958: 96, 1864: 105 Gw. 4) Df. chb., 
Kror. Zwidau, A. Gbemnig, bei Deveran ; 1859 und 1864: 307 Gw,; 
Byllipinnfabrif. und bei Gumbinnen ; 65 Gm. 

ingeninfen, Bingeningken, Df. in Breufen, Rab. u. Kr. 

BWingenfiefen, Ortſch. in — Ngbz. Göln, Kr. Muͤhlheim, 
bei Bensberg; 65 (fm. 

Wingeratb, j. Wenigerath. [fallen ; 254 Gw. 

BWiugern, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, und bei Pills 

Wingerode, kath. :Birdf. in Preußen, Rgbz. Örfurt, Kr, Worbis, 
DB. bei Seinefeloe, an ber Leine; 1251 Gm. 170 Ew. 

WBingeropr, Di. in Preußen, Rabz. Trier, Kr. und bei Wittlich ; 

Bingerddorf, Di. in Baiern, Oberfranken, 2pgr. und bei Bam⸗ 
bera; 125 Ew.; Bierbrauerei, Viehzucht. 

Wingeröhaufen, luther. Pfrof. in Heſſen⸗ Darmflabt, Prov. Ober⸗ 
beffen, Kr. und bei Schotten, im 1118 heff. Fuß Meereshohe 298 Em. 

Bingertöhardt, Driih. (Höfe) in Preußen, Raby. oki, Kr, 
Altentiren, bei Wiſſen; 30 Gw, [410 Gw, 

Bingertöweiler, Ortſch. in Baiern, Pfalz, K. u. bei Winnwellet; 

Bingerupchen, Grutfchen, Df. in Preußen, Raba. Humbinnen, 
Kr. Billkallen, bei Mallwifchten; 69 Ew. 


fallen, bei Aufien; 62 Gw, 2) Apirden, Dr. ebd. Raby. Sumbinnen, 
Kr. Kagnit, bei Ezillen; 120 Gw. 3) Hifchken, Di. chv., bei Lesge- 
wangminnen, I. am Infter; 66 Gm, 
ingerwortb, Krdyfpl. in Gnglanp, Grfſch Derby ; 1861: 433 6, 
Wlugeshauſen, ev. Vfrdf. in Preußen, Weflfalen, Rgbz. Arne⸗ 
berg, Kr, Wittgenflein, W. bei Berleburg, im Rothhaargebirge; 1782 @, 
ingfleld, 1) Krehſpl. in England, Srfih. Suffolt ; 1961 : 593 GEw. 
2) Rorthr, Etaptgem. und Krchſpl. ebb., Wrifch. Derbn; 1861: 785 u. 
7139 Gm. Touth⸗, Ardfpl. eho.; 1961: 1241 Gm, 
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Griſch. Ashta⸗ 


Wingeruppen, 1) Df. in Preußen, RAgbz. Gumbinnen, Kr. Vill⸗ 


Winkel 


Biugham, Krchſpl. in England, Griſch. Kent; 1861: 1060 Ew. 

Binghe:Baint:Georges, Df. in Belgien, Brov. Brabant, Arr. 
Louvain (Löwen); 1850: 1135 Ew. f 

BWingillen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Pillkallen, 
bei Schirminpt; 106 Gw. 

Wingrave, Krchſpl. in Gngland, Srffch,. Buds; 1861: 363 Gm. 

Bingsbac, Di. in Nafjau, A. Naffau ; 1840: 152, 1861: 179 Gm. 

Bingfchnienen, Df. in Preußen, Kabz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, 
bei Kraupıfäten ; 85 Gm. 

BWingft, Die», Difteilt in Hannover, Herzog. Bremen, vor. 
Stade, A. Neuhaus an ver Ofte, mit dem Kirchipiel Lapdenberg. 

Wingonupöhnen, 1) Großs, Df. in Preußen, Rgbz. Humbin- 
nen, Nieperungfr., bei Heinrihswalde; 237 Gm. 2) Alein-, Pla— 
gutfchen, Df. cbb.; bei Sfaidgirren; 54 Gm. . 

Bingpille, Ort in Wisconfin, Grfjh. Orant; 1850: 1044 Ew. 

Binball, Dre in Bermeont, Grfſch. Bennington ; 1850: 762 Gw. 

Binhbam, Ortſch. in Deflerreich ob ber Gnns, (Innfr,,) bei Wilnshut. 

Winbarbögrub, Wörnhardögrub, Df. in Deſterreich ob der 
Guns, (Innfr.,) bei Schärbing. s 

Winhöring, fath. Pfrof. in Baiern, Oberbaiern, Loqt. u. bei Alt: 
ötting, I. sem Inn; 350 Gw,: 2 Kirchen, ſchönes Schloß, Frauen» 
bühl genannt, mit Kapelle und Garten; ein jährlicher Markt. 

iniary, 1) Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Ovow, 
am Raba. 2) Df. ebd., Kr. Kraufau, bei Iwanowice. 3) Mens, Di. 
in Breupen, Ngbz. und Kr. Bofen; 350 Gm. If. Binary. _ 
—— Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Czortkowo, bei Jar 
eszeanf. 

inicy, Winig, Wünig, Wing, Winice, 1) Df. in Deflerreich, 
Böhmen, Kr. Budweis, Bez. u. bei Kaplig. 2) Df. ebd., Kr. Gitſchin, 
Bez. und nahe bei Königftaptl; 310 Ew. ’ 

inieza, Ortſch. in ver Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mili⸗ 
taͤrgrenze, Szluiner Regiment, bei Karlſtadt; 10 Hir. 

iniee, Gut und Drtſch. in Breupen, Rgbz. Bromberg, Kr. und 
bei Diegilno; 134 Ew. {und 861 Gw. 

Binifon, Birdf. im Schweiger K. Lugern, Amt Surfer; 19 prot. 

Winipeg, ein großer Fluß im britiſchen Morde Amerika, der aus 
dem Walder⸗See (Kale of the Woons) abflieht in einem engen mit großes 
artigen een angefullten Bett und in ven Winipeg⸗See ſich er⸗ 
aieht, Dieſer Ere Liegt in 853 engl. Buß Merresböhe und nahe ber 
Flußmündung in vie SOSpihe des Sees pas Fort Aleranpder 50° 36’ 
au Di, 969 21° 23° MW. Grm. Im die SWEpige des Sees fließt der 
RevsXiver (Rothe Fluß) von Süp Her, und in vie NWEpige von Wer 
ber ver Saslatſchewan, der zwei engl. Min. oberhalb feiner Mündung 
den großartigen Waflerfall Grand Rapid hat, In der NOSpige bes 
Sees flieht der Nelfon zur HubfonsBai ab, Der See erfiredt ih von 
SED. gegen NABW, ohngefähr zwiſchen 50° 30° bis 53° 50° N. und 96 
bis 99% 25° W. Grw. Die füpliche Hälfte ift fchr fchmal, aber der noͤrd⸗ 
liche Theil weit. An ver Weſtſeite liegt bir See Manitoba und der 
See Winipegovs, d. i. d. i. Feiner Winipeg. Bon dem Hort Aleran⸗ 
ver bis zum Ginflaß des Sasfatihewan beträgt die Länge des Gerd ohne 
gefähr 2u0 engl. Min. Bemerkenswerth if, daß das ſſer des Wini⸗ 
deg⸗ Sces fich fortvauernd an der Weſtſeite zurüdzicht, wahrend ed an 
ber Oſtſeite fleigend vom Yande abnimmt. Im ©. und W. find vie 
Ufer nieorig und fumpfig, aber im NO. ift pas Sand hügelig und dünn 
mit Tannen, Birken und Balfampappeln bewaldet, Der See wird als 
Bar Tr zu Fahrten mit tragbaren Boten benugt. 

inig, i. Winicz. 

Winiverh, Df. in Deſterreich, Krain, fr. Neuftäbtel, bei ganflraf. 

Wintbonrue, Krchſpl. in England, Grfſch. Nottingham (Motte) ; 
1861: 172 Gw, 

Binfel, 1) Tf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Herrieden, im 
hal der Altmühl; 65 Gw. 2) Wir. ebd., Nieberbatern, Ldgr. Gries: 
bad) ; 35 Gw. 3) Wintl, Wir. ebd., Eogr. Pfarrkirchen, bei Set.» 
Sohannestirhen; du Gw. 4) Rotte ebd., Oberbaiern, gr. und bei 
Berchteegaten; 230 Ew. 5) kath, Bfrpf. cbd., Logr. Landsberg; 245 
Gm, 6) Wir. chv,, Logr. Nofenheim, r, am Inn; 45 Gw. 7) EN ebp., 
Logr. Tölz, an der Iſar z 150 8) Wir, eb»., 2pgr. Traunflein; 
40 Ew. 9) Wir. ebr., DOberpfalgeRegentburg, Logr. und bei Hemau ; 
20 Gw.; Kapelle. 10) Wir. ebv,, Srar. umd bei Kaflel; 35 Gm. 
11) Bir. cbe., DE Sonthofen, bei Moosbach; 30 Gw. 12) Wir. 
cbd., Spgr. und bei Sonthofen; 60 Ew. 

Winkel, 1) Df. in Gannover, Hova, Lobr. Stade, A. und NW. bei 
Berven, I, der Weſer. 2) Df. cbb,, 8. und Ledr. Lüneburg, A, und bei 
Gifhorn ; 50 Gw. 3) Winzella, Wpnkelo, Windela Yıs, in Naſ⸗ 
fau, 4. Rüdesheim, Rein; 1840: 18 c0., 1604 fath. und 11 jüp.; 
1561: 1752 Gw.; fathol. Pfarrkirche, 2 Del: und 6 Mablmühlen, 4 
Branntweinbrennereien, 2 Bierbrauereien, Keineweberei, Werberei, Zic- 

elei, Schifffahrt, Weinfleinfabrif, Gigarrenfabrif, Buchdruderei, 
einbau, Weinhandel. 

Winkel, Df. und Gem. in ven Niederlanden, Prov. Northollann, 
Arr. Allmaar, Bei. Schagen; 1540: Df, 660, Gem. 1014, und 1861: 
1360 (fm. 

Winkel, 1) Kot, Ortſch. in Defterrei 
genfurt, bei Unterbrauburg. 2) Df. ebd., bei Völkermarkt, 3) Ortich. 
chd,, Kr. Billa, bei —— 35 Hfr. 4) Gebirgsort ebb., bei 
Millſtadt; 51 erfreute Hfr. 5) Df. ebd., Kr. Villa, bei Velden. 
6) Gebirgsort chb., Kr. und bei Villach, unweit Airig. 7) Babor: 
fhevu, Krchof. ebd, Rrain, Kr. Mpeläberg, bei Oberlaibach, am 
Guß vet Kürim. 5) Df. ebd., Kr. Laibach, bei Krainburg; 21 ir, 
9) Df. cbp., Kr. und bei Laibach, im ber Fbene; 16 Sir. 10) Df. ch, 
Kr. Neufäptel, bei Möttling; 53 Hfr.; Weingebirge. 11) Df. ebr., 
| Kr. und bei Neufläbiel. 12) Df. ebv., Kr. Neuhädte, bei Reifnih, am 
' Wafitnig. 13) Df. in Defterreih ob ver Enne, (Hauerudfr,,) bei 
Granfenmarfe. 14) Df. ebd., bei Haag, unmeit Tauftirchen. 15) Di. 
ebb., bei Sambach, unweit Schmwannenftabt. 16) Ortic. ebd., bei Linz, 
unweit Wilhering. 17) Df, ebd., (Iunfr.,) bei Schärbing. 15) DI 
‚ ebb., (Müplfr.,) bei Windhaag; 10 Sfr. 19) Df. ebd. (Traunfr.,) bei 
‚ Ohmunben ‚» unweit Traunfirden, am Traun⸗See. 20) Ortfb. in 
| Defterreih unter ver Gnne, (Ober: Manhartsbergfr.,) bei Neu: 

yölla, am Großen Kampfluß. 21) Df. ebd., (Unter-Manbartäbergfr,) 
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bei Welferävorf, an der Donau. 22) Ortſch. chb., (Ober⸗Wienerwald⸗ 
freis,) bei Kemmelbach. 23) Df. ebd., (ObersWBienerwalbfr.,) bei Set.⸗ 
Pölten. 24) Rotte in Oeflerreih, Salzburg, bei Werfen, an der 
Salzach. 25) Di. ebd, Steiermarf, Kr. und bei Brud, unmeit 
Kupkalıraı 19. Hir. 26) Df. ebd., Kr. Graz, bei Az, unmeit ur 
burg. 27) Ortich. ebd., bei Biber; 36 Hfr. WOriſch. ebd., bet Pöls 
lau; 75 6m. 29) Df. ebd. Tirol, Kr. Briren, bei Mittewald, unweit 
Anrass; Mineralauelle mit dem Abfaltersbad. 30) Mincralbav 
ebp., bei Bruncd, unweit Taufers. 31) Ortſch. ebd., Innkr., mabe bei 
Kuefſteinz 7 Sfr. 32) Drtſch. ebd., bei Reutte; 14 Hfr. 

Winfel, 1) Wir, in Breußen, Sr ‚Machen, Kr. Gupen, bei Ey: 
natten; 65 Gw. 2) Wir. ebd., bei afenberg: 40 Ew. 3) Oriſch. 
(Kotten) ebv., Wehfalen, Rabı. Arnsberg, Kr. Hagen, bei Rennebaum; 
20 Ew. 4) Wir, ebd., Rabı. Köln, Kr. u. bei Gummersbad ; 100 Gw, 
5) Ortſch. (Höfe) ebd, Siegfr., bei Siegburg; 75 Gw. 6) Gut und 
Driſch. ebd., Rabz. Düffelvorf, Kr. Geldern, bei Kervenheim ; 35 Gw. 
7) Wir, ebd., Kir, Gladbach, bei Dablen ; 25 Gw. 8) Wir. chv,, Mr. 
Kempen, bei Brüggen; 406 Gm. 9) Wir. ebd. Kr. Dieurs, bei Rheins— 
berg; 65 Gm. 16) Vorw. cbb., Ngbz. Frankfurt, Kr. Landeberg, bei 
Nenvanım; 65 Gw. 11) Df, ebd., Rybz. Merfeburg, Kr. und N. bei 
Liebenmwerba; 185 Ew. 

Winfel, 1) Oriſch. im Schweiger X, u. Amt Luzern, ©. bei Horw, 
an einer Bucht der Weſtſeite des MWierwalpflätter Eecd. 2) Df. im 
Schweiger K. Zürich, Bez. Bülach; 749 prot. und 3 farh. Ew. 

Winkel, Di. in Weimar, A, Allſtedt; 1817: 376, 1861: 450 Gw. 

Winkel, 1) Alt⸗ und Meus, 2 Dfr. in Deflerreih, Krain, Be. 
Gottſchee, bei Dffiunig. 2) » am Offiachberg, Ortſch. chb., Kärnten, 
Kr. und bei Billa. 3) = bei Dägerau und = bei Holzgau, 2 Wir. 
ebd., Tirol, Innkr., bei — 4) = bei Neuſftiſft, Korb, Df. ebr., 
Krain, ser, Neuftädtel, bei Reifnig; 25 Sir. 5) Im Winkel bei 
Gabgenul, Df. in Tirol Bauten, Kr, Bregeny, bei Bludenz. 

Winkel, 1) Mieders, Ortid. in Defterreich, Kärnten, Kr. Kla— 
nenfurt, bei Set.⸗Veit, unmelt GHlanned. 2) Mieders und Ober:, 2 
Driſchaften in Deſterreich ob ber Gnne, (Mühlkr.,) bei Linz; 12 und 9 
Sir. 3) Mieder: u. Ober⸗, Df. und Gof in Breußen, Rabz. Trier, 
Kr. und bei Daun; 100 u. 33 Gm, 4) Nieber:, Krchof. in Sadhfen, 
Kedr. Iwidan, Schönburg. Amt und NO, bei Walpenburg ; 1858: 302, 
1564: 328 Gw. 5) Obers, ev. Pfrof. ebd., ©. bei Walpenburg; 1858: 
140, 1861: 149 Gw.; Sommerfiß des Fürflen; Bart mit dem Mauſo— 
leum des Giründers biefer Anlagen, Fürſt Dito von Schönburgs@bal- 
denburg. 6) Winkler, Ober: und Unter⸗, 2 Wlr. in Baiern, 
Dberbalern, Logr. Altötting; 50 und 40 Gw. 7) Ober: und linterz, 
2 Wir. ebb., Logr. Mühldorf; 40 und 35 Gw. 5) Ober: und linters, 
Einode und Df. ebb., Ldgr. Traunftein; 12 und 70 Ew. 


Winkelbach, Dr. in Naſſau, A. Sadenburg ; 1810: 72 ev. und 4 
fath., 1861: 82 Gw. 110 Gm. 
Winkelbrunn, Di. in Baiern, Nicverbaiern, Logt. Wolfftein; 


Winfeldorf, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Roten» 
burg, bei Dttersberg; 137 Gm. 2) Ari. in Preußen, Schlefien, 
Rabz. Breslau, Kr, Habelſchwerdt, bei Lande; 296 Gm. N Di. cho., 
abs. Königsberg, Kr. Raftenburg, bei Dönhoffſtadt, im Gut Glitteh⸗ 
nen; 46 Gm. 4) Df. u. Borw. ebp., im Gut Karfchau; Ill u. 74 Ew. 

Winfelfeld, Df in Deflerreih ob der Gnns, (Hausrudfr.,) bei 
Gfferping. 

Winkelhaid, 1) Df. in Baiern, Vlittelfranten, —* und bei Alt⸗ 
dorf; 177 Gm. 2) Di. ebd., Logr. Heilbrunn, bei Waffermungau; 
110 Gw. [Burgbauifen ; 54 Gm. 

Winfelbam, Winkelheim, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Spar. 

Winfelbanufen, 1) Df. in Gannover, #. und Lodr. Lünchurg, A. 
und bei Rallingboftel; 70 Gm, 2) Wir. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, 
Kr. ud SD. bei Meurs; 70 Gm. 3) Ober: und Unter: {Nieder:), 
Df. und Ortſch. ebd., Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei Wermelstirs 
chen s 340 und 38 Gw, J 

Winkelheim, 1) Df. in Oefferreich, Tirol, Innkr., nahe hei Wör⸗ 
gel; 13 Sfr. 2) Di. in Preußen, Rgbj. Göln, Kr. und bei Bergheim; 
100 6w, 3). Wintelbam. 

Winfelhorft, Bauerfh, in Breufen, Weflfalen, Rgbz. Münfter, 
Kr. Bedum, SW, bei Watersloh; 240 Gm, 

Winkeling, Wir. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Mieurs, bei 
Büperib; 85 (fm, [bei Lilienthal; 109 Gw. 

Winfelmoor, Kol. in Gannover, Bremen, Lodr. Stade, U. und 

Winkelmühle, Mahl: und Sägemühle in Breufen, Ragbz. Merfes 
burg, Kr. Torgau, NND. bei Gilenburg, DSD. bei Düben; vabei ein 
großer Torfmoor mit vorzüglidem Torf, ber früher einen bedeutenden 
Abfag nad Leipzig batte. 

Winkeln, I) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Tittmoning, an 
der Aachen; 40 Gw. 2) Df. in Deflerreich ob der Gnns, (Hausrudfr.,) 
bei Griesklitchen. 3) Di. ebd., bei Wels. 4) Df. in Sachſen, Krtr. 
Felpaig, A. Nochlig, bei Mittweida; 1859: 99, 1964: 87 Gm. 

Winfelpoint, Ortich. in Deſterreich ob ber Gnns, (Hausrındlr.,) 
bei Baierbadh ; 9 Sir. 

Winkels, 1) Wir. in Baicrn, SchwabensMeuburg, Logr. Grönen⸗ 
bach, an der Aller; 35 Gw. 2) Df. ebd, lnterfranfen-Aichaffenburg, 
Logr. und bei Kiffingen; 175 Ew. 3) Df. in Naffau, A. Weilburg; 
1840: 11 ev. und 49% farh., 1861: 642 Gm. 

Winfelfagriz, Df. in Defterreich, Kärnten, Ar. Villa, bei Groß⸗ 
firbbeim; 15 Sfr. [burg, bei Aienfofen ; 200 Ew. 

Winkelfad, kath. Krchof. in Baiern, Mederbaiern, Pogr. Rottens 

Winkelsdorf, 1) Di. in Deflerreich unter der FEune, (Ober:Wie- 
nerwalbfr.,) bei Mel. 2) Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei Ullersporf, 
an der fächflihen Grenze; Glashütte, Draßtzugbütte. 3) Df. in Preu— 
Gen, Rabz. Marienmwerter, Kr. Nofenberg, bei Deutich:Gylau; 308 Gm, 

Winfelfert, Winfelftedt, Df. in Hannover, Hoya, Lhtr. Hannos 
ver, A. Areurenberg, bei Harpflept, lu. ©. bei Iburg; 265 Ew. 

Winteljetten, Bauerjb. in Hannover, #. u. Lodr. Osnabrüd, N. 

Winfeldhütten, Sem. in Preußen, Welfalen, Rab. Minden, Kr. 
Halle, N. bei Vorgbolahaufen, im Teutoburger WBaloe; 571 Gm, 

Winfelftädt, I) Krchof. in Breußen, Rabı. Magdeburg, Kr. Gar: 
belegen, bei Galbe an der Mildez 126 Gw, 2) Krehnf. che, Kr. m. hei 
Saljwebel; 130 Gw. 
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Winkenhagen, Di. in Prenfen, Rgbz. Königäberg, Kr. Mobruns 
gen, bei Licbemühl; 315 Gw. 

Winffield, 1) « with Ascot, Krhfpl. in England, Grfſch. Berks; 
1861: 2508 Gw. 2) = with Rowley, Krechſpl. ebd., Grfſch. Wilts; 
1561: 362 Gw. 

Winkhaufen, 1) Wir. in Preußen, Weſtfalen, Rabı. Arnäberg, 
Kr. Altena, bei Lüpeniheid; 70 Gw. 2) Df. ebd., Kr. Meſchede, bei 
Dberfirden; 97 Gw,; Waſſermühle, Giienhbammer. 3) Bauerſch. ebe., 
Robz. Düffelvorf, Kr. Duisburg, W. bei Eſſen, an der Nuhr; 760 Gm. 
J of. chd., Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. Büren, bei Salzkotten; 

0 Gw. 

Winkl, 1) Df. inDeferreich, Kärnten, Kr. Villach, bei Dffiach; 
27 Sfr. 2) Df. ebd. bei ofen; 33 Hfr. 3) Df. in Defterreich ob 
ber Gnne, (Hausrudfr.,) bei Vaierbach. 4) Wir. cbd,, bei Branfen- 
martt. 5) Df. ebd. (Innfr.,) bei m. 6) Of. ebd., bei Schärding. 
7) Wir. chv., bei Bodlabrud. $) Br. chd., Salzburg, bei ©kt.- 
Gilgen. 9) Df. ebd., bei Neumarkt. 10) Ginter- u. Ober:, 2 Tha⸗ 
ler ın Salzburg, in ber Fager, zwifchen dem Galsberg, Schwarzberg, 
Guglberg, bei Salzburg, mit jerfireuten Gütern. 11) Ober: und Un= 
ter:, 2 Dir. in Krain, Str. Neufäpel, bei Seifenberg. 

Winflarn, 1) Krchwlr. in Baiern, Nieberbaiern, Sogr. Ofterbofen, 
bei Kirchvorf; 30 Gm. 2) Vifid. che., DerrofelgOegentburg. &par. 
u. SD. von Dfervichtab, SW. von Schönfe, NO. von Schwarz⸗ 
bofen, NN. von Röy, I. an ver Aida; va0 Gw.; fatbol, Piarre, 2 
Kirchen, ſchönes Schloß, Von, Viebzucht, zFlachebau, Garnfpinnerel, 
— Leinwandhandel. 3) Rlein-, Df. ebd., bei Scebarn; 
I) w. 

Winkleigb, Krchſpl. in England, Girffch. Devon; 1861: 1425 Gm. 

Winkler, |. Wintel. 

Winklern, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. u. bei Viech⸗ 
ta; 35 Gw. 2) Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Brie- 
ſach. 3) Df. ebd. bei Klagenfurt, an der Drau; 13 Hfr. 4) Df. cbp., 
bei Velden; 27 Hier. 5) Df. chb., bei Bölfermarkt ; 12 Hfr. 6) Birpf. 
ebd., Kr. Billach, bei Lienz; 68 Hir.; Zollamt, 7) Df, ebd. bei Bil» 
lady; 33 Sfr; Bergfcbloßs Ruine AltsTreffen. 8) Vfrdf. in Dcflerreich 
unter ber Inne, (Übers Wienermalbfr.,) bei AUmſtädten, an der Mbbs. 
9) Sem, in Steiermark, Kr. Brud, bei Irbning ; 16 Sfr. 10) Vfarrort 
ebp,, bei Ungmarft; 94 Sfr. 11) Groß: und Flein:, Schloß (Sil- 
berberge 4 of) und Gut Graffenhof) in Kärnten, Kr. Klagenfurt, 
im Lavant⸗Thal, nabe bei Wolfsberg. 12) Ober: und Unter, Df. u. 
Krchof. chb,, Kr. Billa, bei Velden. 

Winkleröberg, Krautenwalder Schneeberg, cin Berg in den 
Sudeten, im lager Schneegebirge, an ber Grenze bes preufifchen 
Schleſien, Sr. Habelſchwerdt, und des öfterreih. Echlefien, mit 2145 
Bub Vieereshöbe; 7 wegen der Baſaltklippen. 

Wiunklhofen, Wir. in Ocherreih, Salzburg, bei Neumarkt, un» 
weit Sceefirchen. 

Winkling, 1) Detſch. in Defterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, 
bei Wolfsberg. 2) Df. in Defterreidy ob der inne, (Hausrudfr.,) bei 
Haag. 3) Df. ebd., bei Lambach. 4) Oriſch. ebd., (Zraunfr.,) bei 
Steyer, an der Gnns; 37 Sfr. 5) Mieber: und Über:, faih. Krchef. 
und fath. Pirvf. in Baicren, Niererbaiern, Logr. Bogen, an ber 
Schwarjach; 165 und 145 Gw. 

Winkipoint, 1) Df. in Oeflerreich ub der Önnt, (Hausrudfr.,) bei 
Baierbab. 2) Wir. ebd., (Innkr.,) bei Braunau, 

Winkovcze, St. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
ee — Regiment; 3300 Gw.; Gymnaſtum, deutſche Saupt⸗ 

ule, Voſt. 

Winkowo, Df. in Rußland, Gum. Mosfau; 1812 am 4, (18,) 
Dftbr. Gefecht zwiſchen Brangofen und Ruſſen. 

Winfowee, St. in Rufland, Guv. Bopolien, Kr, Ufchiga; 1800 G, 

Winföley, Stabtgem, in England, Grffch. Dorf; 1861: 223 (m. 

Wintwig, Df. in Sahfen, KArbr. Dretven, A. und bei Meißen; 
1858: 143, 1864: 144 (im. 

Winlaton, Krehſpl. inGngland, Grfſch. Durham ; 1661: 7372 Gm.; 
Gifenmwaarens, Bitriols und Salmiakfabrifation. 

BWinlen, Wir. in Defterreich, Tirol, Innfr., bei Silz. [246 Gw. 

reg \ Stadt gem. in Gngland, Grfſch. Sancafter ; 1861: 

Winn, 1) Wir, in Baiern, Mittelfranfen, ®pgr. und bei Altvorf; 
56m. 2) Wir, chd., dgr. und bei Herrieden; 50 (im, 

* BWinna, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Schroda, bei Santo: 
mysl: 127 6w. [#r,. Schroba, bei Viiloslam ; 336 Gw, 

Winnagora, Winagora, fath, Pirbf. ın Preußen, Rabz. Poſen, 

Winnall, Ort in Öngland, Grfſch. Hants; 1861: 120 mw. 

Winnamaec, Hauptort ber Grfſch. Bulasfı in Indiana, 

Winnar, f. Winar. (Kr. Brigen, bei Sillian. 

Winnbach, Winnebach, Windbach, Pfrof. in Defterreih, Tirol, 

——— 1) der größte der Seen in Wisconfin, im S. des 
Staates und W. von vom Michigan-Sce, mit dem er buch den intern 
Meenah oter Fox⸗Fluß und tie Öircen-Bai in Verbindung Acht. Bon 
S. nah N. hat er 32 engl. Viln. Länge bei durchſchnittlich 8 engl. Din. 
Breite und 4 ügender Tiefe für Dampfboote. 2) Grfſch. in Illinois; 
534 engl. AV., 1840: 4609, 1850: 11,773 Gm.; Hauptort: Rodforv. 
3) Griſch. in Wiseonfin; 471 engl. OWL, 1940: 135, 1850: 10,167 Gw.; 
Hauptort: Dsblosh. 4) Drt ebd, Grſſch. Winnebage: 1850: 1625 
Gm. 5) die Winncbagos, ein Siour⸗Volk, das gany getrennt von 
dem Volkeſtamm und unter ven Algonfins am Michigans@ce Ichte, bis 
er durch Die Regierung ber Berein. St. in ven Wehen verfept wurde, 
obngefähr 4600 Köpfe Mark. Bon den Brangofen wurde diefee Wolf 
Puans und Othagraf und von andern Inbianern Horafc dv. i. 
Fiſcheſſer genannt, wahrend fie ih ſelbſt Sochuagohrah di. For 
rellensInpianer nannten. 

Winnebab, Et. im Wantisfande in Guinea, Gold⸗Diftrikt in 
Afrika; Handel mit getrodneten Bifchen. 

Winneburg, ſ. Kochem. 

Winnekendonk, kath. Pfrof. in Preußen, Rabz. Düſſeldorf, Kr. 
Geldern, OND,. bei Kervenheim; 920 Ew. 

Binunemar, ſ. Binnamae, 

Winnen, 1) Df. in Kurbefien, Brov. Oberbeflen, Kr. Marburg, 
A. Treis, an ber Lumbde; 1543: 200, 1561: 191 Gw. 2) Winden, 


Winnenden 


Di. in Naffau, A, Rennerop; 1540: 282 ev. u. 2 fath., 1861: 325 Gw,; 
Holzwaarenfertigung. 3) Wir. in Preußen, Rabz. Coblenz, Kr. Ahr⸗ 
meiler, bei Altenahr #40 Ew. 

Winnenden, 1) Wir, in —— DON. Blaubeu⸗ 
ren, bei Seifen, auf der hoben Alp; 55 Ew. Vor mehreren Jahren 
brach unweit von dem Ort Pie Erde an drei Stellen bei ſehr firenger 
Kälte ein, und aus den Deffnungen fliegen warme Dämpfe, während 
man in der Tiefe ein Raufhen wie vom Waſſer börte. 2) Wir, chv., 
DON. Saulgau, bei Geigeigach; 13 Gm. 3) St. ebd., Nedarfr,, ON. 
und NO, von Waiblingen, SEW. von Badnang ; mit dem Schloß 
Binnentbal 3120 Gw.; Hofs@ameralsAmt ; Meine Kirche, aber eine 
pie: die Schloßfirdhe, die auch Pfarrkirche it; Gewerbeſchule z Gex⸗ 

rei, Färberei, Wollfpinnfabrik, bedeutende Fruchtr, Pfahl⸗ u. Vichs 
märfte; Voſtz Geburtsort der berühmten Theologen Job. Alb, Bengel 
(1687); eine Gryiehungsanftalt Baulinenpflege für moralifch:vermahrs 
lofe, blinde und taubflumme Kinter ; im Schloß eine Irren-Heilanftalt. 
4) Kleins, Wir, ebd. Donaufr,, OA. Walpfee, bei Schuflenrieh ; 85 6. 

Binnentbal, Wir. in Breusen, Rabz. Düffeldorf, Kr. Meurs, 
bei Alpen; 150 Gm.; Schloä. 

Winner, 1) Kotten in Breußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Ar, 
und bei Iferlohn; 25 Gw.; Draßtzichwerf, 2) Winner auf'm Kamp, 
Drtſch. ebd.z 40 Ew. [150 Ew. 

Winnerath, Df. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. u bei Adenau; 

Winnering, Wir. in Deſterreich ob der Gnns, (Innfr.,) bei Schar⸗ 
u © (#ranfenmarft. 

innerröth, Winterröth, Di. in Deflerreih ob ver Önnt, bei 

Winnersbach, Ober: und Unter, Hof und Df. in Preußen, 
Rad, Koblenz, Kr, Altenkirchen, bei Kirchen ; 7 und 70 Gm. 

innersb, Oriſch. in England, Srfic. Berfe; 1861: 582 Gm. 

Winnerftein, Wännelftein, Berg im Voigtlande in Sachſen, 
Kredr. Zwidau, A. Plauen, SSW. von Falkenſtein; 50° 27° Wi, 
10° 1° D.; 2290 Fuß Meereshöhe bob; ſchöne Auffiht über das Voigt⸗ 
land und bis Leipzig und Dichag (Kolm). 

Binnert, Df. in Schleswig, A. und SD. von Hufum, Krchſpl. 
Dflenfeld ; viel Weide und Moor. 

Winneshiet, Grffh. in Jowa; 732 engl. OM., 1850: 546 Um, 

Winnetten, ler. in Baiern, Mittelftanken, @pgr. Dinkelsbühl, 
bei Mündsroth; 58 Gm. 

Binnen, !. Winee (Winep). [Rer. Leitmerig ; 120 Ew. 

Winnen, Winen, Winna, Winne, Df. in Oeſterreich, Kr. Leippa, 

Winnfeld, Barudfeld, eine Gegend in Lippe⸗Detmold, A. Dets 
mol», in ver Gegend des Dorfes Bilderbeck, die man für die Wahlftatt 
— Roͤmer⸗Schlacht im J. 9 nach Ehr. bält. 

innica, Winnice, 1) Kol, in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. u. M. 
nabe bei Meſerih, an ber Obra ; 567 Gw. 2) Winniza, Kr. in Ruß⸗ 
land, Guv. Bopolien, NW; von Braclam (Brazlam), am Bug; 1842: 
3588 Ew [1948 Gw. 

Winniconna, Drt in Widconfin, a Winncbago ; 1850: 

Winniczki, Winniti, 1) Pfrof. im Offterreich, Galizien, Ar. 
Lemberg, bei Saja; 2250 Ew. mit der beutfchen Kolonie Weinberg; 
Berirkor, Steuer: u. Gameral-Forflamt, faiferl, Tabadfabrit. 2) Df. 
eb , Kr. und bei Sambor, am Bistryea. 3) griech. Archdf. ebd., Kr. 
und bei Zolficw, 

Winnigftedt, Grofi- und Klein⸗, 2 Pirbfr. in Braunfchweig, 
Kr. Wolfenbüttel, A. Schöppenflebt, bei Heſſen; 397 und 319 Gw. 

Binning, ij. Wiening. 

Winningen, 1) Fld. in Preußen, Rgbz. und Kr. und SW. von 
Goblenz, I. an ver Diofel; 1550 Gw.; evang. Pfarrkirche, Boft; Wein⸗ 
bau, Weineralquelle. 2) Kropf. chv., Rgbj. Magbeburg, Kr. u. N. bei 
Aſchersleben; 596 Gw. 3) Df. che, Rabj. Stettin, Kr, Regenmwalbe, 
bei Wangerin; 226 Ew. 

BWinningbaufen, Df. in Hannover, Galenberg, Ladr. Hannover, 
A. Wennigfen, bei Barfinghaufen; 184 Gw. 2 

Winnington, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Ghefer; 1861: 
460 Gw. 2) Stadtgem. ebd. Girfich, Stafford; 1861: 191 im, 

Binnipeg, f. Winipeg. 

Winnipidcogee, cin See far mitten in Newshampahire ; 23 engl, 
Diln, lang und 2 bis 10 engl. Min, breit, Aus vemſelben flieht der 
gleihnam. Fluß ab, der purch Zufammenfluf mit dem PVennigewaflet 
den Merrimac (f, cbp.) bildet. 

Wiunsdorf, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Opreln, Kr. u. bei 
Neiße; 313 Ew. 

Winnweiler, St. und KR. in Baiern, Pfalz, NO. von Kaiferslaus 
tern, SSD. von Rodenhaufen, SW. von Kirchheimbolangen, I. an ver 
Alfenz, in ihöner Gegen» am Ausgange dei Falfenfteiner Thales ; 1440 
Gw, (140 Juven); 1 evang. und 1 fath. Pfarre und Simultanlirde, 


2853 


Winterberg 


Binfelburg, Df. in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Plauen, be 
Klingenthal; 195%: 14, 1864: 21 Em, 

Winfelborf, 1) Df. in Holflein, Krdipl. m. WB. bei Kellinghufen ; 
279 Gw.; Waffermühle, Papiermühle. 2) 1. Winzelborf. 
— Df. in Luremburg, Vrov. Dielirh, Ber. Wiltz; 1963: 


Winfen, 1) Kathnerdorf in Holſtein, A. Segeberg, SD, von Bram- 
lebt, Krchſpl. Kaltenfirden; 163 6w. 2) sau der Aller, Birdf. in 
Hannover, F. und Lodr. Sünchurg, A. und NIB. bei Gelle; 116% Gw.; 
Steuerrceeptur, Bo. 3) = au der Zube, St. und Anıt chv., SD. von 
Harburg, N, von Lüneburg, an der Luhe und an der Eiſenbahn, im 
ebener Heidegegend, am der jchiffbaren Yube, 1848: 2172, 1858: 7215 
Gw.; Schloß, Superintenpentur, Amtefig, Nentamt, Eteuerreceptur, 
Voſt, Sparkafie, Sofpital, Landbau, Bierbraucrei, Branntmweinbrenne 
rei, Gffigfieterci; Gifenbahn:Etation. 

Winsford, Kirefpl. in Öngland, Griſch. Somerfet; 1861: 571 Gw, 

Windham, Krchſol. in Gnglane, Gefſch. Somerfet; 1861: 1093 6, 

Binspill, Stadigem. in Gngland, Grfſch. Derby; 1861: 550 Gw. 

Binfing, Df. in Baiern, Nieverbaiern, gr. Hengeräberg ; 120 6, 

Winsdlade, Krehfpl. in England, Grfſch. Hants; 1861; 153 Gw. 

Windley, Fld. in England, Griſch. Wilts; 1861: 985 Gw. 

Winslow, 1) Fld. in Gnglanp, Grfſch. Buds; 1861: 1590 Gm. 
2) Staptgem. ebd., Griſch. Gereforb; 1861: 440 Gw. 3) Drt in Illi⸗ 
nois, Griſch. Stepbenfon; 1550: 384 Gw. 4) Ort in Maine, Grſſch. 
Kenneber; 1940: 1722, 1850: 1796 Gw. 5) Ort in NewsSerfey, Otrfich. 
Camden; 1550: 1540 Gw. 6) Drt in Bennfolvania, Griſch. Jefferſon; 
1650: 507 (im. 

Binfon, Ort in England, Grfſch. Giloueeher; 1861: 181 Ew. 

Winftanley, Stabtgem. in Öngland, Grfſch Sancafter ; 1861:6396, 

Winfter, Staptgem, in Gngland, Gieffch, Derby; 1861: 971 Gw. 

Winftetten, ſ. Winpftätten. 

Winſton, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Durham; 1861: 342 Gm, 
2) Krchfpl. ebp., Girfich, Suffolf; 1861: 352 Gw. 3) Df. ebv., Walcs, 
Grfih. Bembroke; 775 Gw. 4) Grfſch. in Weiffiffippi, im N.; 718 
engl. OM., 1840: 4650, 1850: 7956 (2768 Sklaven) Gm.; Hauptort: 
Couisville, 5) Hauptort der Grfſch. Forſyth in Norp-Garolina. 

BWinftone, Krehſpl. in England, Girfich. Ölloueefler ; 1561: 230 6. 

Binfum, Df. in den Niederlanden, Prov. Groningen, Arr. Av- 
pingevam, Bez, Onberdendam; 1840: Df. 540, Gem. 1925, 1861: 
1914 Gm, 

Wintberg, 1) Ortſch. in Deflerreich unter ber Gnnt, (Ober: Wiener: 
mwalpfe.,) bei Amftäpten, unweit Gleiss. 2) Di. ebd, bei Enus. 

— Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Cotibus; 
254 Ew. 

Winten, 1) Winden, Wir. in Baicrn, Nieverbaiern, Eogr. Pfarre 
firden; 40 6w. 2) Wir, in Breufen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiden, 
bei Kirfchfeifen; 54 Gw. 

Winter, 1) Kol. in Preußen, Werfalen, Rgbz. Minden, Kr. Vader⸗ 
born, bei Delbrüd. Ober⸗, Ald. chv., Rabj. Koblenz, Kr. Ahr» 
meiler, SED. von Bonn, N. von Remagen, 1. am Rhein; 75 Gw.; 
Voſt. 3) Unter:, Di. in Deſterreich unter ber Enns, (Obersbiener» 
mwaldfr.,); f. Bliemt. (ving. 

Winteraign, Wir in Defterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Schätr 

Binterasbofen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON, Leutfird, 
bei Giebragbofen; 43 Gw. 

Winterbach, 1) Ort in Baden, Mittelrheinfe., A. u. bei Achern. 
2) Df. ebb., A. und bei Oberfirh, 3) Ort ebp., Oberrhcinfr., A. Wald- 
firdp, bei Denzlingen. 4) ev. Pfedf, in Baierm, Prag, K. um NO. 
von Zweibrüden; 259 Gw, 5) fath. Pfrpf. ebd, Schmwaben:Neuburg, 
Legr. Dillingen, an der Glöttz 310 Fw. 6) Ortſch. in Preußen, 
Weſtfalen, 3 Arnsberg, Kr. Siegen, bei Hilchenbach; 35 Gm. 
7) Orıfch. ebp., Kr. Wittgenftein, bei Perlchurg ; 20 Gm. 8) eo. Pirvf. 
ebv., Nabz. Goblenz, Kr. Kreuznach, bei Sobernheim ; 330 Ew. 9) farh, 
Pfrdf. ebb., Rabz. Trier, Kr. Get. Wendel, bei Tholcy; 490 Gm. 
10) Krhmlr, in Württemberg, Donaufr,, OA. Ravensburg; 126 
Gw. 11) Dfrpf. chd., Sagflfr., ON. Schorntorf, im Thal an ter 
Rems; 1961 Gw.; unmelt das ſchöne Bergſchlöüchen Gngelberg; eine 
fhwefelige Quelle mit Bad. 12) Ober: und Unters, 2 Dir. in 
Baiern, Oberfranken, Logt. Hoöchſtadt; 85 und 53 Gm, 

Winterberg, I) Drt in Baden, Mittelrheinfe., U. u. bei Achern, 
2) Df, in Ochherreih, Böhmen, Kr. keippa, Bey. und N. bei keit- 
merig, im a 3) Wimberk, Et. ebd. Kr. Bıllen, SSW. von 
Sıtrafonice, in einen Thal au der Wolinfa; 2960 Gw.; Pfarrlirche, 
Schloß mit Brauerei, Rathhaus, ſtädtiſche Brauerei, Beirfsamt, 
Steueramt, Defanat, Spital, Fabrifen für Feder, Epirirus, Püpier, 2 


Landgericht, Nentamt, Forſtamt, Poſt, Mahl: u. Delmüple, Getreide: | Säge: und 3 Miahlmüblen. In ver Nähe die Glashütte Apolfshütte 


und etwas Weinbau, Gifenhüttenwerf, Rupferfsmelge ; beträchtlicher | 
Bruberfhaft: und Goflectenfonv. h | 

Winogrop, 1) griech. Krchof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Gyorts 
fomw, bei Gwozdriec. 2) griech. Vfrdf. ebd., Ar. und bei Stanislamom, 

Winohradßo, ſ. Weinberg, in Mähren. 

Winor, f. Winar. 

Winoree, f. Winarig. (Oppeln; 223 Gm. 

Winow, Winau, Df. in Preußen, Schleifen, Rabı. u. Kr. u, bei 

Binringen, Winrigen, Di. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Prüm, 
bei Warmweiler; 100 Ew. 

Winfau, Df. in Tirol (Borarlberg), Kr. und bei Bregenz. 

z — Stadtgem. in (ingland, Grfſch. Gumberland; 1561: | 
s Gm. 

Winſchoten, Df. (gemöhnlih aber „Stadt” genannt) u. Hauptort | 
des gleihnam. Arr. und Bez. in ven Niederlanten, Prov. Öironingen, | 
ander Nenfel, einem hier fahrbaren Fluffe, der mıt der Wefterwolder 
Na und dadurch mit dem Dollart in Verbimpung Acht. Die Nenfel ift 
durch den Winfhoters Treffs Waart fanalifirt; 1940 das Dorf 
3096 und bie Gemeinde mit den Nebenörtern (Borenburen, Zuiderveen, 
Doflereinde 10.) 3743, 1861: 4947 Gm.; 1568 Sieg des Pringen von 
Dranien über vie Spanler. (Gm, 

Windcombe, Krchſpl. in England, Srfich, Eomerfet; 1861 : 1326 

Winsdorf, j. Winnadorf. 


mit Schleifereien. 4) St, in Preufen, Wehfalen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. un ESW. von Brilon, W. von Medebach, in der höchſten und 
raubehen Gegend bes Sauerlandes, wo weder Aders u. Gartengewächſe 
gedeihen, unmeit des Urfprungs ver Ruhr; 1816: 1132, 1831: 1142, 
1840: 1238, 1843: 1298, 1846: 1312, 1849: 1362, 1852: 1340, 1355: 
1358, 1558: 1373, 1861: 1356, 1864: 1338 Ew.; fathol. Pfarrlirdhe, 
Gerichtstage, Pot: und Waidafſchſtederei, Zeugdruch, Haufirhantel mit 
Gifenwaaren, Biehzucht. 5) Drtſch. (Höfe) ebe., Kr. Hagen, bei 
Schwelm; 240 Gw, 6) Ortſch. (Kotten) chr., bei Sprodhönel; 45 Gw. 
7) Df. in Lippe Detmold, D. bei Detmold; 70 9.; Glashütte, 


8) Hof und Ortſch. in Württemberg, Jagffr., OR. Ellwängen; 31 


Berg in Seſſen⸗ Darmftabt, Vrov. Dberbeffen, Kr. Lauterbach, unwelt 
Freienfteinan; 500 25° 2°” 9, 703° 58" 11) ein 1938 Auk Meeres⸗ 
höhe hoher Berg des Rellerwaldes (f. diefen Artikel) in Kurheſſen. 
12) ver Große und Mleine Baasmberg . al Berge im Harz, ©. 
vom Broden, in Hannover ; 3087 Ruß und 2972 Fuß Wieereshöhe hoch. 
13) der Große », Berg in Sachen, Kror. Drespen, A. Birma, SD, bei 
Schmilta, nabe der böhmifchen Grenze; 1750 Fuß Mieereshöhe und 1400 
Fuß über ver Glbe; bietet die fehönfte Ausſicht über die fächfifche 
Schweiz ; 50° 55° 56.3 N. 11% 56° 34,9” OD, 14) der Meine >, Berg 
ebv., N, von dem Großen Winterberge; 1521 Fuß Meercchöhe bodı ; 
daranf das fogenannte Winterhäuschen, von dem Kurfürften Ghri> 


Gm. 9) Bir. cbr., Iagfkr., ON. Shekein, 72 (5w. 10) ein hoher 


Binterborn 


ſtian zum Anbenfen ber Nettung feines Baters aus Lebensgefahr (1559) 
auf der Jage errichtet und 1618 erbaut, 

Winterborn, 1) Krchdf. in Baiern, Bialg, K. und DWD, bei 
Obermofchel; 260 Gw. 2) Df. in Preußen, Robz. Göln, Kr. Gum⸗ 
mersbad, bei Nümbrecbt ; 160 Gw. 

WBinterborne, in Öngland, Griſch Dorfet, tie Krchſplee: Abbas, 
1961: 205 Gm.: 2s@ame, 125 u, 116 Gm.; »Elenftone, 106 Gw.; 
Serringftone, 52 Gm.; »Bougbton, 251 Gm.: :ftingftone, 559 
Gm; -Moufton, 58 Gw.; «Saint: Martin, 459 Gm.; sBteepleton, 
191 Gm.; ⸗Stickland, 444 Gm.; »Thomfon, 39 (5w.; sWhitechurch, 
554 Gm; »Zelftone, 199 Gm. 

Winterbourn, Ditſch in Gngland, Grfſch. Berfs; 1861: 377 (Sm. 

Winterbourne, 1) Krchſpl in Eugland, Grfſch. loucefter ; 1861: 
3067 Ew. 2) Bezirk ebd., Srfih. Wilte, mit ven Arhipin: sBaffet, 


1861: 249 Gw,; sDantfey, 171 Gm.; s@arld, 276 Gm.; sGunner, | 


150 Gm.; »Montton, 214 Gm.; ⸗Stoke, 383 (fm. 

Winterburga, 1) cv. Bfrvpf. in Preußen, Hat, Goblenz, Kr, Kreugs 
nach, bei Sobernheim ; 290 Giw.; altes Schloß, 2) Ortſch. cbv., Rabj. 
und Spfr. Göln, bei Brühl; 30 Gm. 3) Schloß chv., Ar. Rheinbach, 
bei Neulirchen; 11 Gm. , 

Winterborf, 1) Df. in Deflerreich, Steiermarf, Ar. Graz, bei 
Gleiſdorf. 2) Df. chd,, Kr. Marburg, bei Bettan,. . 

Winteredt, Di. in Orfterreih ob ver Gnne, (Hausrudfr.,) bei 
&ranfenmarft. {bei Salgmwerel; 279 Gm. 

Winterfeld, co, Birdf. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und 

Winterfelde, f. Wıntersicloe. 

Binterbafen, Winter-Harbour, Hafen an der Oftfüfte ver Diels 
villerInfel; 749 47° 14 N. 1139 9° 37° MB, (Barıy). 

Winterbagen, Mieder: und Ober, Wir. in Brenßen, Raby. 
Düffeldorf, Kr. Lennep, bei Hüdetmagen ; 150 (im. 

Winterhauch, Berg im Obenwalve, in Baden; 1640 Auf hoch. 

Winterbaufen, cv, Dirpf. in Baicrn, Unterfranken-Aſchaffenburg, 
Ldar. und NE. bei Ochfenfurt, I. am Main, gegenüber Sommerhaus 
fen; 985 Gw.; Ueberfahrt, Schifffahrt; Wein= und Getreidebau. 

Winterbeim, 1) Göroß=, cv. Birdf. in Hoffen Darnfladt, Kr. 
Bingen, bei NiedersIngelbeim, an der Selzz $04 Gm.; in der Gemar— 
fung der Berg Bodftein, an dem der gute Borfleiner Wein gebaut 
wird; WBaffermüble. 2) Kleinz, kath, Biref. ebd. Kr. Mainz, bei Nies 
dersDim; 563 Ew.; in der —— der Vetereberg mit qutcm Wein. 

Winterboef, ber höchſte Bera, 3100 Au hoch, in Süp-Nfrifa, auf 
tem Borgebirge ver Guten Hoffnung, im Diftrift Tulbach. [tırden. 

Winterhof, Df. in Oeſterreich, Steiermark, Kr. Geaz, bei Miots 

BWinterhübde, Di. au Hamburg acbörig, und PM. von Hamburg, 
Krchſpl. Eppendorf, in einer fehönen Gegend an der Alfter; 380 Gm. 

BWinterich, Wintrich, kalh. Birof. in Preußen, Rats. Trier, Kr. 
Berncaftel, S. bei Dffen, r. an der MWefel; 1035 (im, [555 Gm. 

BWinteringhbam, Krchſpl. in Gnaland, Grfſch. Lincoln; 1861: 

Winter-Fsland, Mevnunisngs@itua, Infel im britifchen Nord» 
Amerifa, bei ver Infel Meiville, 66% 11° 27°’ 9, 859 30° 14° 28. 

Binteriy, Wintirgom, Krpf. in Oefterreich, Böhmen, Ar. Gger, 
Be. und bei Kaaden; 350 Gm.; 2 Schlöſſer mit Darf und Warten, 
Brauerei, Mahls, Säges und Graupenmühle, Jägerei. 

Winterfaßen, Df. in Schiene Darmfladt, Vrov. Starfenburg, Ar. 
und bei Lindenſels, im einem hohen Thal; 570 Gw.; wird fchon 773 n. 
Ehr. genannt. Aemont; 35 Hfr. 

Winterleiten, (Hem. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Brud, bei 

WBinterlingen, Pfrdf. mit Markt in Württemberg, Schwarz: 
waldfr,, DA. Balingen, hot auf raubeın Gebirge; 2070 Gw.; Muffe 
lin«Stidcrei, 

Wintermovur, 1) Kol. in Hannover, 8. und Lodt. Lünchurg, 9. 
Boltan, ND, bei Schneverbinaen. 2) Df. chb., Verben, Poor, Lüner 
burg, A. Soltau, UNW., bei a 172 dw. 

Winternam, Wir. in Preußen, Rabz. Düſſeldorf, Ar. Geldern, 
bei Nieuferf; 495 Gw. [Bödlabrud, unweit Neukirchen, 

Winteroed, Df. in Deſſerreich ob der Gnns, (Hausrudlr.,) bei 

Winterreit, Wir. in Deflerreib, Salzburg, bei Neumarkt. 

Winterreute, Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Biberach; 
97 6w. [und bei Babenbauien; 330 Gw.; Bench. 

Winterrieben, kath. Vfrdf. in Baiern, Schwaben:Neuburg, Ingr. 

Winterröth, id Winnerröth, 

Winteröbah, 1) fath. Pfrpf. in Baiern, UnterfranfensAfchaffens 
burg, Legr. Rothenbuch; 639 Gw.; dabei im Thal der Gliava das Gis 
ienhüttenwerf Neubammer, uno in bober und Falter Gegend ver 
Er. Ober-Winteröbach, mit 61 Em., Obftr und beſonders Kirfchens 
bau. 2) Groß: und Klein, Belka- und Mala⸗Simiza, ? Dir. in 
DOefterreih, Rr. und bei Marburg. 

Binteröberg, ) Winterberg, Wlr. in Baiern, Oberfranfen, 
®pgr. umd bei Wunfiedel; 50 Gw. 2) Drifb. in Deferreih ob ver 
Enns, (Gansrudfr.,) nahe bei Grieskirchen. 3) Df. chr., (Mübhltr,,) 
bei Marsbad; 10 Hfr. 4) Ortſch. in Preußen, Rgbz. Köln, Siegfr., 
hei Königdmwinter ; 32 Gm. 

Winterfcheid, Df. in Kurbeffen, Brov, Oberbeffen, Kr. Ziegen: 
bain, A. Treyfa; 1843: 201, 1861: 209 Gm. 2) kath. Virtf. in Preu⸗ 
Ken, Rgbz. Göln, Siegfr., bei Eitorfz 405 Gw ; dabei die Höfe Wins 
terfheiderbeöf, 25 Gw. 3) Df. ebd., Nabz. Trier, Kr. und bei 
Prüm; 150 Gw, 

Winterihneibbah, Windiſchſchueidbach, Df. in Baiern, 
Mittel franken, Yogr, Herrieden; 155 Em.; Gifenbabn- Station. 

Wintersdorf, 1) Pirpf, in Altenburg, A. und ©. bei Luda, an der 
Schnauser; 1162 Gm; Mahl⸗ und Delmüble. 2) Lirpf. in Baben, 
Mitteltheinkr., A. und bei Naftatı; 4 ev. und 662 furh. Om. 3) fach. 
Krchof. in Baiern, Dörttelfranfen, Logr. Karolzburg, bei Zirmborf ; 80 
Gm, , 4) Df. in Defterreih ob ver Guns, (Müblfr.,) bei Reichenau, am 
Stufen, 5) und Winterdberg, Winterofze, Wem. ebb., Steiermarf, 
Kr, Marburg, bei Oberpettau; 85 Hfr. 
Raba, und For, und bei Trier; 280 Gm. 

Winterdett, Kechſpl. in Gngland, Wrfih. Dorf; 1861: 141 Gw. 

Winterdfelde, Kol. in Preußen, Rgby. Stettin, Kr, und bei Grei— 
fenbagen ; 242 Gw 
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6) Farb. Pirpf. in Preußen, | 


Winz 


Winterdgrün, Df. in Deferreih, Böhmen, Kr. Eger, Be. und 
bei Glbogen; su Gw.;: Schmelz: uud Hammerwerk. 

Winteröhagen, 1) Gut mit vom Df. Strande in Holflein, im 
Dleenburger Guterbinriet, SW. von Neufladt, Krchſvl. Süſel, an der 
Düiee,; 135 Gw.; ſehr fruchtbares Land. 2) ev. Birdf. in Preußen, 
u \ Göslin, Kr. und bei Etolp; 450 Gw. 

interöbeim, Df. in Heffen-Darmftabt, Prov. Rheinheffen, Kr. 
Oppenheim, bei Wuntersblum ; 355 Gm. 

Binterdbof, kath. Kropf. in Haiern, Mittelfranken, Logr. und 
nahe bei Gichftäpt, auf einem hohen Berge; 135 Gw.; Obfl» und befon- 
ders Amarellenbau; Schicferbrüche. 

Binteröbofen, ſ. Winterjbofen, (1850: 262 Gm, 

Wintersboven, Df. in Belgien, Brov. Limburg, Are, Tongres; 

Winterfingen, Birdi. im Schweiger K. Bafelstanpfhaft, Ba. 
Siſſach; 558 prot. und 17 farh, Gw.; Wein⸗ und Kirfhenbau, beben- 
tende Kirfchwaflerbereitung. R 

Winterdlomw, Kreipl, in England, Gefſch. Wilte; 1861: 904m. 

Wintersohl, Di. in Preußen, Weffalen, Rabz. Arnsberg, Kr. 
Dipe, bei Drolshagen; 33 Gm. 

Wintersohle, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Werfalen, Rabz. Arnss 
berg, Kr. Altena, bei Werdohlz 25 Gw. [Brüm ; 230 Gm. 

Winterfpeit, kath. Birof, in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei 

Winterfpüren, Birpf. in Baden, Scefr., A. und bei Stodad ; 14 
ev. und 435 kath. Gm. [&ogr. und nabe bei Wunfienel; 52 Gm. 

Winters reuth, Winnerdreutb, Wir, in Barern, Oberfranfen, 

Winterftanden, I) Ort in Baden, Scefr., A. Ueberlingen, bei Hei— 
ligenberg. 2) ein 5746 Auf heher Berg in vem Mittelguge ber Algauer 
Alpen, in Baicen, zwiſchen der Uregenzer Ady und ver oberen Jller. 

Winterftein, 1, Df, in Baiern, Oberfranfen, Logt. Gräfenberg; 
35 Gw.; gleidinam. Bergſchloßruine. 2) Df. ın Goburg= Gorba, 
WEM, bei Dorha; 7% Gm. (91 Gm. 

Winterftetten, Wir, in Württemberg, Donaufr., ON. Leutfird ; 

Winterftettendorf, Pfrof. in Württemberg, Donaufe, DON. 
Waldſee, am Urfprung ver Kid; 169 6m. 

Winterftettenftadt, Dirdf. mit Marltrecht in Württemberg, Dor 
naufr., ON, Waldſee, im Thal ver Nıf; 383 6w. (Gm. 

Winterfulgen, Df. ın Baven, Seekr., A. Biullenporf; 914 kath, 

Wintersville, Ort in Ohio: Grfſch. Ichferfon; 1850: 121 Gw. 

Winteröweiler, Df. in Baren, Oberrheinfe,, A. Lörrad; JI1 ev. 
und 4 kath. Gm, [ber Rheinsberg ; 159 (im. 

Winterswid, Df, in Brenden, Agbz. Düffelvorf, Kr. Dieurs, €, 

Winterswijf, Dr. und Gem. in ven Niederlanden, Prov. Gelder⸗ 
lan», Arr. Zutpben, Bez. Halten; 1840: Df. 2437, Gem. 8138, 1861: 
7377 &w. (varın Wceddo 1840: 1040, Woolp 1117, Kotten 677, 
Dorpboer 665, Mifte 604, Natum 464, Gorle 323, Brinfe 
heurne 245, Guppel 273, Senrel 223 Gw.). 

Winterthur, &t. und Öauptort tes gleichnam. Bairks im Schwei⸗ 
zer K. Züri, HD. von Zurich, DED. von Bülah, SW. von Frauen- 
tel (m K. Thurgau), am EnlasBad; 47° 30° 3" M. 6 22° ww’ D.; 
5114 prot. und 227 lath. Gw.; eine vor jhönften Städte in der Schweun, 
umgeben von Hugeln mir Weinbau; ſchönes Rathhaus, großes Hojrital, 
Gymnaſiunt, offentlihe Bibliorhef mit Sammlungen von Alterıyumern 
und Munzen; Kabrifen für Daummwolls un Wollzeuge, Maſchinen, 
Uhren, Gewehre, chemiſche Erzeugniſſe (:Bitriol, Alam, 
Dredyslerwaaren, Leder ı. — 

2153 prot. und fath. Gm. 

Binterton, I) Kraipl. in Gngland, Gefſch. Lincoln; 1861: 1730 
Gw. 2) Krechſpl. ebo,, Grſſch. Norfolt, NUW. von Darmoutb, an ver 
Norpfee; 1561: 692 Gw.; der Keucheehurm 52° 42° 32 N, 0% 38° 53° 
B.; und auf dem ———— Winierton-Ness ver Leuchtihurm 
520 43* 69 M. 39 353 W. [w.; 1861: 114 Gm. 

Winterwerb, Di. in Naſſau, N. Braubach; 1840: 1 fath. u. 123 

Winterzhofen, Winteröbofen, Df. in Baiern, Mittelfranfen, 
Legt. Beilngries, bei Berching; 127 Gw.; Kapelle. 

WBintiang, Wir. in Tirol, Innfr., bei Barvis; 8 Hfr. 

Binthaufen, Wir in Breußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Kempen, 
bei Walpniel; 25 Ew. 

Winthorpe, 1) Krehſol. in Öngland, Grefſch. Lincoln; 1861: 305 
Gw. 2) Rraipl. ebd., Grfich. Nottingham (Horte); 1H61: 269 Gw. 

Winthrop, Ort ın Maine, Grfſch. Kennebecz 1840: 1915, 1850: 
2154 Gw.; Öerberei, Waflermübien. 


N lauberjalg ıe.), 
aber pas Dorf Ober-Winterthur, 


Wintirzow, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bubmeis, Bei. 
| Payzau, am Dffuß ves SmwipnilsWBalnes ; 300 Gm. 2)f. Winterig. 
Winton, 1) Staptgem. in England, Örfjch. Wehmoreland; 1561: 
301 Gm. 2) Staptgem. ebd., Grfſch. Mork; 1561:97 Gm. 3) 2 Dric 
in Yon Grfich. Butler, 1850: 77 Gm.; Grfjch. Vinton, 1850: 460 Gm. 
intpaffing, Ortſch. in -Deflerreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, 
Wintrich, j. Winteric. [bei Wol ſeberg. 
Wintringen, Wintrauge, Di. in Luremburg, Diſtr. Girenen- 
macher, Kanton Remich, bei Remerſchen. 
Wintringham, Oriſch. und Krchſpl. in England, Öfrfich. Dort, 
Gaftriving; 1561: 331 und 602 (im, 
Wintrup, Gut und Ortſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Minpen, 
sr, Öörter, bei Steinheim; 25 Gw. 
Wiutſchach, Df. in Defterreich, Kärnten, Rr. und bei Klagenfurt. 
Wine, ſ. Winz. 45 Gm, 
Wingen, Di. ın Breusen, Rgbz. Nahen, Kr. und bei Schleiden; 
Bingenbeim, Bld. in Kranfreih, Dep. Haut:Abin, Arr. un W. 
bei Golmar; 1846: 3596 Gmw.; Baummollipinnerei und sweberei, @ei- 
fenfabrif, AN. bei Worbie; 546 Gm. 
BWingingerobe, ev. Birpf. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Kr. und 
Winwid, 1) Krehſpl. in Gngland, Grfſch. Kancafter; 1861: 704 
Gm. 2) Krehſpl. ebd., Grfich, Mortbampton; 1861: 350 Gw, 
BWinzele, Di. in Belgien, Brov, Brabant, Arr. Louvain (Löwen); 
' 18550: 1210 Gw, 
Winvaw, Bucht an der Hüfte von Süp:Garolina, bei Weorgetumwn ; 
‚sengl. Viln. lang und 2 engl, Wiln. breit, In piefelbe fließt der Great 
VPedee und der Blads River. 
Binz, 1) Bauerſch. in Preußen, Welllalen, Rgbz. Arnsberg, Rr 
Bochum, bei Hattingen ; 494 6m. 2) Ober-, ift Kel-Binp. 


Winzberg 
ingberg, Mir. in Prenfen, Rgbz. Coblenz, Ar, Set. Goar, bei 
Pabarady; 70 Km. [Rrchfpt. Rellingen; 210 Gm. 


Winzeldorf, Di. in Holſtein, Hertſch. und DO, bei Binneberg, 

Winzeln, 1) Di. in Batern, Vfalz, K. u. SSW. von Birmafens ; 
40 Ew; 3 Waffernrühlen. 2) Vfrof. in Württemberg, Schwarz ⸗ 
walbfr., DU, Oberneorf ; 1233 Gw. 

Winzendach, Ortſch in Defterreih, Steiermarf, Kr. Graz, bei 
Il, unweit Dienerstori; MWeingcbirge. 

Winzenberg, 1) Ortſch. in Preußen, Weſtſalen, Rabz. Arnsberg, 
Re. Altena, bei er 20 Gw. 2) Krcpf, cbe., Schleilen, 
u Des, Kr.u.56SD. bei Örnttfau, I, unweit der Neiffe; 730 Gm. 

inzenbnrg, Vfrdf. in Sannover, F. und Lohr. Hildesheim, A. u. 
SO. bei Alfelo; 679 Gm.; Glachütten Schilverborfi u. Weſter— 
bera: gleihnam. Burgruine. 

Winzgenborf, 1) Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüh, bei 
Prosenig. 2) Di. in Defterreich unter der Gunt, (Dber⸗Wienerwald⸗ 
freis,) nabe bei Sct.»Bölten. 3) Krchof. ebd., (Umters Wicnerwalpfr.,) 
bei WienersMeuftart; 230 Gw.; in der alten Kirche ein ſchönes deutſches 
Altarblattz Bourniers@chmeivemühle, Kalfbrennofen. 4) Gem. ebr., 
Steiermarf, Kr. * bei Böllau. Sf. Alwinz. 

WBinzenbeim, Df. in Preufen, Raby. Goblenz, Kr. und N. bei 
Rreugnacdh; 765 Gm. (beim; 271 Gm. 

Winzenhofen, Birdf. in Baden, Unterrbeinfr., A. und bei Krauts 

Wingenbobl, Di, in Baiern, UinterfranfensAfhaffenburg, rar. 
Nichaffenburg; 185 Gmw.; Obfibau, Gifenhammer, 123 Gm. 

Binzenweiler, Wir. in Württemberg, Jagſtke, OU. Gaildorf; 

Winzer, 1) Wünger, fath. Pfrof. in Baiern, Niederbaiern, Logr. 
und SEO. von Sengereberg; 694 Gm.; Flaches, Hanf, Hirfes und 
Obſtbau, Handel mit Maftvieh; Burgruine. 2) farh. Pfrpf, ebd., 
SchwahrnMeuburg, Logr. Mindelbeim, an ber Mindelz 359 (fm, 
3) Meder: un Ober:, fath. Virpf. und Df. ebd. OberpfalzsRegene: 
bmg. Sngr. Regenftauf, an der Donau; 109 Gm. 

inzerhaufen, Vfrrf, in Württemberg, Neckarkt. DA. Marbach, 
in einem angenehmen Thal; 1027 Gw.; Schloß, Weinbau. 

Winzerla, Df. in Weimar, N. Jena; 1817: 170, 1861: 221 Gw. 

Wingermark, Ortſch. in Breußen, Wehfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Rochum, bei Hattingen; 280 Gw., 

Winzerroid, Wir. in Oeſterreich, Salzburg, bei Neumartt. 

Winihofen, f. Winpshofen. 

Winzig, Et. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. u. NMW. 
von Wohlau, W. von Trachenberg, NO, von Steinau, EB. von Herrn⸗ 
fatt 1616: 1504, 1831: 1775, 1840: 1026 (210 M. Mil.), 1843: 1969 
(225 M. Mit.), 1846: 1972 (211 M. Mil.), 1849: 2124 (155 DM. il.), 
1852: 2150 (194 M. Mil), 1855: 2105 (190 Mi. Mil.), 1868: 232% 
(180 M. Diil,), 1661: 2363 (183 M. Mil), 1864: 2346 (177 M. Mil.) 
(w.; 1 fath. u. 2 cvang. Kirchen, Hofpital; Herichtscommiifien, Boft, 
Mittelſchule, Reineweberei, Farberei, Bierbrauerei, Ziegelei, Tabadbau, 
Narke Rinpeichmärtte. (und 26 fath. Gw. 

Winzifon, Df. im Schweizer K. Thurgau, Bey. Tobel; 16% prot. 

PWinzing, Df. in Dcfterreich umter der Guns, (Dber⸗Wiener- 
walpfr.,) bei Set.» Bölten. 

Winzingen, I) Df. in Baiern, Bialy K. und D, bei Neuſtadt; 
712 m, (49 Mennoniten, 25 Juden); Weinbau, 2 Waſſermublen. 
2» Birdf. in Württemberg, Jagfifr., OU. Gmünd, an der Sauter; 480 

Winzingerode, f. Wingingerobe. ((w.; Schloß. 

Rinzlar, Df. ın Sannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. Stol⸗ 
ienau, bri Nebbura; 520 Ew. ſprot. und 346 fath. (fm. 

Binjnau, Df. chweizet 8. Solothurn, A. Diten- Sörgen; 4 

Wiof, Wir. in Defterreih. Tirol, Kr. Briren, bei Gnneberg. 

Wioske, 1) Df. und Kol. in Preußen, Schleſten, 9— . Breslau, 
Re, und bei Polnisch: Wartenberg; 249 und 219 Sw. 2) t 1 
land (Sudha)che., Rgbz. Boien, Ar. Bombit, MNwW. bei Nadwis ; 
“9 (Am, N treu bei Ameiben; 30 Gw, 

Wipath, Gut und Dreh. in ußen, * Gumbinn Kr. 
i geivfel, Wir. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logr. Münpelbeim; 


Wipield, Mid. in Baiern, Unterfranfen-Aihaffenburg. Logt. und 
SD. von Werned, und 2 St. von WBeigoltshauien (an ver Wifenbahn), 
r. am Main, ın fhöner Gegend ; 745 Ew.; kathol. Biarrlirde, 3 Mahl⸗ 


* 


und 2 Gsmühlen, Ziegelhütte; Weinbau; Ueberfahrtz Geburtsort | 
dee erflen gefrönten deutſchen Dichters Konrad Geltes Meiffel (geb. 1459, | 


I, Äcbr., fl. 1508, 3. Febr. au Wien) des Auguſtiners und Dichters Job. 
Anpr, (Ungeban) Klüpfel (geb, 1733, 18. Jan., ft. 1811, 8. Juli); des 
Gulogius Schneider (geb. 1756, 20. Oltbr., qulffotinirt zu Baris 1794, 
I, April); unweit das Echlos Klingenberg. Gegenüber pas Lud— 
wigebad mit fhmefeliger Quelle. 

Wipfina, Ortſch. in Dcfterreih ob ter Gnns, (Traunfr.,) bei 
Yembadı ; 3% Sir. 
nerwaldfe.,) bei Sieghardtelirchen, unmeit der Donau, 3) Driſch. chv., 
Steiermarl, Ar. umd bei Grazz 8 Sfr. 

Wipfra, 1) Df. in Weimar, A, Ilmenau, an der 
1816; 126, 1861: 157 Gm. 2). Wipper 1. | 

Wipfingen, Dirpf. im Schweizer K. u. Bez. u. NW. bei Zürich, 
an der Pimmat; 862 prot., 23 fatb. und 2 jür. (Fm, 

Wiplad, f. Wiephacd. 

Bippach, 1) Wild. in Oefterreich, Kram, Kr. und WA. von 
Areliberg, am gleihnam. Nebenfluß des Iſonzo, der hier dem Schloſſe 
nahe aus einem Felſen entfpringt; 1700 Gm.:; fathel. Vfarte und Des 
fanat, Beyirfeamt, Steueramt; Wein: und DObfibau ; Gifenhammer n. 
Rupferbanımer. Die vorzaaiie fruchtbare Gegend beiät ver „Wins 
vacher Boden“, wo fchen Südfrüchte acheihen. 2) Df. in Preußen, 
Ra, Merjeburg, Ar. Querfurt, SEW. bri Nebra; 168 Gm. 

ippe, 1) Nebenfluh der Sieg x , in Breufien, Rabz. Goblena; emt: 
ſleht bei Oberwürpen und müntet bei Wiſſen. 2) In der =, Ortſch. 
ebr., Moby. Düffelvorf, Kr. und bei Eolingen: 75 Gm. 3) Mieders u. 


Wipper (Wipfra); 


Ober», Wir. cbd., Rgbı. Goblenz, Ar. Altenfircben, VND. ber Wiffen, | 


ander IDippe; 30 Gm. [bröt; 45 Ew. 
Wippefaufen, Wir. in Breeufen, Rgbz. Göln, Kr. und bei Wale: 
Wippelfag, DOrtih. in Oefferreich, Steierumanf, Kr. Marburg, bei 
Ghrenbaufen; Schloß. 
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umd Hau⸗ 


aber in Defterreich unter der Önns, (Ober: ie: | 


Wippingen 


—— Df. in Heſſen⸗-Darmſtadt, Kr. Nirda, bei Ortenterg; 
115 Gm, 

Wippendori, I) Wicdendorf, Alr. in Baiern, Mittelfranfen, 
&pgr. und hei Ansbach; 50 Gw, 2) Df. in Schleswig, Cappelerharde, 
Krehſpl. Gögrus, (30 Gm, 

Wippenhobe, Bir. in Preufen, Rabı. Göln, Siegfr., bei Hennef; 

BWippenbam, Krchof. in Dekerreih ob der inne, (Inntr,,) ber 
Ried, in einem engen Ibal. [#reifing ; 85 Gw. 

Wippenhaufen, kath. Pfrkf. in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. bei 
} a 2 en Wir! in Württemberg, Donaufr., ON. Ravents 

urg; 89 Ew. 

Wipper, 1) Wipfra, Nchenfluf ber Sera r.; entſteht im Weimar., 
NM. von JImenau und fließt in Windungen gegen M., vorüber an 
Wimpira nah Schwargburg-Eonvershaufen, vorüber an Roda, Gör: 
bighaufen, Haufen, Marlichehauſen, nah Schmwarzburg-Rurolftadt, 
durch vie ſüdlichſte Epige des preuß. Rabz. Erfurt (an Kirchheim vors 
über) und müntber im Goͤthaiſchen unmeit Gifcleben. 2) Hlus ın Preu⸗ 
ben, Baby. Göslin, Kr, Nummelsburg und Schlamwe; entficht an ber 
Grente des Rgbz. Marienwerder bei Gioddow aus dem Wippers- Ber, 
wendet fich bald genen Waldow Bin, wo linke vie Doſchnitz einflieht, 
fließt gegen MW. nah Friedrichshuld bin, wendet fich bei dem Gin: 
fuß der Melijie (MühlensFlies) WEW. auf die kurze Strede bie 
Broßen, und von bier bei dem Ginflnk pet Brogen- Baches linfs 
gegen UNW., wo bald, bei Techlip links die Stripnig von Süd ber 
einfließt, rechts der Woblarfer Sec, und dann I., von Of ber, die 
Bifternig. Bon bier it die Laufrihtung NW. bis Schlawe, und 
linfs flieht von Süd her der Lantow⸗Sec ein; dann ift die Richtung bi* 
Thyn NND., und dann BSB. und SW. bie gegen Rügenwalde, unv 
bis zur Mündung in die Offee NE. Kurz vor ver Mündung flicht die 
Srabom ein. 3) die (Barzs) Wipper, Nebenfluß der Saale_in 
Preußen, Brov. Sachſen, Mgbz. Vierfeburg, Gebirgekr. Mansfeld. Sie 
entftcht in ver Graffchaft er fra Io Zufammenfluß ver 
Altens und der Shmalen-Wipper. Die erftere ift ver jünliche 
Quellarm mit den verſchledenen Quellen bei Breitenbab, Röda, Bat: 
bruch im Schneckengrunde, befonders aber am Stolberge, Schneden: 
berge, ——— und am Wirrerberge, bie ſich bei dem Anhalt'ſchen 
Kopf, bei Dankerode, vereinigen. Am dörſterbergt bei Wippra flicht 
die Schmale Wipper ein Die vereinigte Wipper flicfit vorüber an 
Wippra, Frieedorf, Rammelburg, Wiefenrova, Leimbach, Molmech, 
Hertlänt, Wieperfläpe (Oberr, linters), Sandersleben, Dronndorf, 
———— (flieht der Hengsbac ein), Großſchierſtädt (Micht die Kine 
ein), Rleinfhierkänt, Warmsporf, Amsporf (mündet die Yiete cin), 

| une mündet oberbalb Bernburg. 4) die Kleine Wipper, Nebenfluß 
' ber Unftrut I., ebe,, Rgbz. Merfeburg, Kr. Sangerbaufen ; fie entficht 
| abet in SchwargburgsRudolftabt, UntersHerriehaft, 2 Stunten weflidh 
von Frankenhauſen, zwiſchen dein Hanfberge und der Schönleite, Mlicht 
vorüber an Benpeleben und Rottleben, dur Aranfenhaufen nach Giper: 
ftäbt, durch das Kieth und kommt kurz vor ihrer Mündung bei Schön: 
ſeld nach Preußen. 5) die (Thüringer) Wipper, ein Nebenfluß ber 
Unftrut I, ebv.; entficht in Preußen, Rgbz. Erfurt, Mr. u, bei Worbio, 
nabe dem Urfprunge der Hable, vie 2» NW. der Ruhme zuflicht, 
‚ währene ber Sauf der Wipper gegen D. ift, und nur tm Anfangr, 
‚ vorüber an Wulfingerode, OND, bit Oberporf und Vuftleben. Bon hier 
teht fir SO. voruber an Mitteldorf, Wollersieben, Rürleben, Rlein- 
urra; geht vann nah Schwarzburg-Sonvershaufen, und flieht durch 
| Stodhaufen, Sondershaufen, nach Berfa, und dann nach Göflingen in 
Schwarzburg⸗Rudolſtaͤdt, wo der Lauf SED. ift, wo er eine Strede, 
| an Günperode vorüber ‚die Grenze gegen Preußen bilvet, und dahin 
‚ übergebt. Hier licht fie an Bilzingelchen vorüber, wendet ſich aber 
| bald, bei Kindelbrüd, gegen NO., vorüber an Gannemwurf, und mündet 
ummelt unterhalb Sachſeuburg. Sie purchflicht eim fchönes, zum Theil 
‘enges, zum Theil weites Thal. Mebenfluß ıft vers dic Wirbeibad, 
‚ bei Kinvelbrüd. 6) Miebers, Wir. in Breufen, Rgbz. Göln, Ar. uno 
bei Wipperfürt; 58 Gm. 7) Bber⸗, Schmig, Wir. ebv., Ar. Hum- 
mer&bab, bei Maienbeite: 75 Ew.; Mahl⸗ und Buloermüble, ®) dic 
| Rheinifche Wipper, f. Wunper, 
\,, Wipperfeld, kath. Birdf. u. Hof in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. ı. 
‚ bei Wipperfürt; 65 u. 30 (im, 

Wipperfürt, Krf. in Breusen, Rgbz. unv NO, von Göln, SD. 
von Hüdeswagen, NW. von Gummersbah, an ver Wupper: 1816: 
1263, 1841: 1527, 1840: 1845, 1843: 1908, 1846: 1947, 1849: 2013, 
1852: 1060, 1855: 2000, 1858: 2020 (3 M. Mil.), 1861: 2094 (1 M. 
Dil.), 1864: 2054 (1 M. Mil.) Gw.; fatb, Bfarrfirche, Frledenegericht, 
Bo, Unterfieueramt, Brogumnaflum, Streibgarnmafchincnipinnerei, 
Tuch⸗, Leinen» und — —————— Farberei, Zeuadrud, Gerberci; 
Babriten für Hüte, Maſchinen, Eiſen⸗ und Blechwaaren; in dem naben 
| Kreugberge ein Rupferbergwerf, und dabel eine Aupferfhmelzhütte. 

Dies ıft die einzige Stadt im Rreife, rer im RO. des —* liegt, und 
5.68 OM. hait und außer ber Start an laͤndlicher Bevölkerung 1840: 
| 22,574, 1848: 23,120, 1846: 23,391, 1849: 24,104, 1852: 24,088, 1855: 
24,745, 1858: 25,130, 1861: 26,176 (10 Di, Mil.), 1964: 26,044 (6 M. 
Wil) Gw. (fürt; 65 @w. 

Wipperhof, Wir. in Breußen, Rab. Göln, Kr. und bei Wipper: 

Wipperobe, 1) Df. in Coburg: Hotha, Gotha, A. Georgenthal; 
| 225 Gm. 2) Df. in — Vrov. Niederheſſen, Kr. und A. Gſch⸗ 

wege; 1843: 293, 1561: 270 (Sw. 
| Wipperädorf, f. Wieversporf. 

‚.Wipperdbain, Dj. in Kurbefien, Brov. Fulda, Kr. und A. Hers- 
ı feld; 1843: 414, 18413 441 Ew. ; Dinnzingen. 

Wippertöfirh, Ort in Baden, Oberrbeinfr., LvA. Freiburg, bei 
. Wippertöweiler, Ort in Baden, Scefr., A. Ucherlingen, bei Hei: 
ligenberg. (Waipfr.,) nabe bei Strengbern. 

Wippeöberg, Di. in Deſterreich unter der Enns, (ObersBicener: 

Wippich, Hut un Ortſch. in Breußen, Rabz. Danzig, Mr. Gart: 

| Baus, bet @tangenwalbe; 50 (im. 
Wippingen, 1) Baucrich in Sannover, Arenberg-Meppen, Lokr. 
‚Denabrüf, A. Aſcheudorf, ND. bei Lathen; 189 Gm. 2) Vauerf. 
'chr., N. Hümmling (qu Sogel), bei Eögel; 181 Gw. 3) Prof, in 
' Württemberg, Denaufr,, Blankenren, am Oftabhange der Alp; 
403 (dw; leidet Waſſermeingel; bat que Con 





Wipplas 


Wipplas, Ortſch. in Sachſen, Krbr. Zwickau, A. Plauen, bei Elſter— 
berg; 1858: 31, 1864: 28 (dp. (Bagftapt, 
Wipplerddorf, Kol, im Deflerreih. Schtefien, Kr. Troppan, bei 
‚Bippling, Wipling, Wir, in Baiern, Nicverbaiern, Ldqr. umd 
bei Wegichein; 30 Ew. 

Wippra, Fld. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Gebirgelt. Miands 
tele, W, bei Mansfeld, an der Wipper; 1105 Gwi; ev. Pfarrfirde, 
Schloß, Gerichtscommiſſion, Steuereinnahme, Leinwandbleichen. 

Wippringfen, Df. in Prenfen, Werfalen, Rgbz. und bei Arnd: 
berg, Ar. Soc; 200 Gm. [45 Gw, 

Wippfterten, Wir, in Baiern, Nicderbaiern, Logr. Vilsbiburg; 

Wlpp⸗Thal beißen die beiden einander entgegengefegten Thäler der 
Sill und Gifad in Tirol, 

Wips, f. Wiepe, 

Wipsdhanfen, Bfrdf. in Hannover, 8. und Poor, Sünchurg, A. u. 
SSL, bei Meinerfen, an der Erſez 467 Gw, mit Horſt. 

Wir, Wühr, Di. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Golden⸗ 

Wiranden, [. Wyranpen. [brumn, an der Schmwarza. 

Wirawa, |, Wyrama, 

‚Wirballen, 1) Df, in Breuficn, Rob 
bei Tilfitz 137 Gm. 2) Wierzbolow, St. in Ruflanp, Bolen, up, 
Auguftowo, N. von Sumalfi; 1850 (im. [8 jüp,, 1861: 437 Gm, 

Wirbelau, Df. in Naffau, A. Nunfel; 1840: 408 ev., I farb, und 

Wirbeln, 1) Df. in Preußen, Naba. Gumbinnen, Kr. und bei Ins 
72* 5 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Stallupönen, bei Trakehnen; 


i (Thorn; 87 Ew. 
Wirbelthal, Rol. in Preußen, Rab, Miarienmwerter, Kr. und bei 
Wirbenz, cv. Pfraf, in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. 

Kemnatb, an ber Haldenabz 300 Gm. 

Wirbig, i. Wrbip. 

Wirblaufen, Df. in Preufen, Rgbz. Sumbinnen, Nieberungfr., 
bei Staitgirren; 46 Ew. und ver Abbau s2 Gw. (Pforten; 116 Em. 

Wirchenblatt, Df. in Preußen, Rgby. Branffurt, Kr. Guben, bei 

Wirchbaben, |. Wriobaben. 

Wirchlefche, |. Wierchleſchie. 

Wirdum, 1} Bfrbf. in Hannover, Oſtfriesland, Lodr. Aurich, A. 
Emden, SW. bei Diarienhafe, SO. bei Greetſyhl und WB. bei George⸗ 
beil; 767 Ew. 2) Df. in den Nieperlanten, Prov. Groningen, Arr. 
und Be. Appingebam, bei Zopperfun; 1840: 387 Gw. 3) Df. ebd., 
Vrov. Arieslane, Arr. und Be. Leeumarberarcel; 1840: 665 Gw. 

Wire, eine der Orfney» Infeln, SD. von Koufay. 

Wirembi, Grof: und Mleins, 2 Die. in Preußen, Rgbz. und Kr. 
Miarienmerber, bei Mewe; 52 und 107 (fm. 

MWirft, Df. in Preunen, Run. Gobleng. Kr. u. bei Adenau; 140 E. 

Wirfus, Df. in Breufen, Räbz. Goblen, Kr. u. bei Gocem ; 32706. 

Wirges, kath. Pirvf, in Nafau, A. Diontabaur; 1840: 8 cv. und 
834 farh,, 1861: 917 Em.; 7 Steingutjabrifen, Thongruben. 

— — Di. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. u, bei Schrimm; 

Wirie, Mfld. in ver Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, 
Sct.⸗Georger Negiment, bei Bellovar; 400 Gw.; 5 Waſſermühlen. 

Wirkieten, Df. in Preußen, Kgbz. Gumbinnen, Kr. u. ber Heyber 
frug; 142 6w. s 

Wirköworth, Marftort in Guglanı. Orfich. u. NN. von Derby 
in einem tiefen Thal; 1841: 4122, 1861: 2592 Gw.; Bleibergwerf, 

Wirkutten, f. Bilturens&örge. (MWcberei; alte Kirche. 

Wirko, Kol. in Preußen, Rgbz und Kr. und bei Polen; 71 Gm, 

Wirlin, i. Fehlen, - [bei Bilftein; 118 Ew. 

Wirme, Df, in Preußen, Weſtſalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Dipe, 

Wirmigbaufen, Krapf. in Waldech, Kr, tes GEiſenberges, bei 
Korbach ; 5U6 Gm, (Kr. Hagen, bei Boͤrde 35 Gm, 

Wirmingbaufen, Ortſch. in Preußen, Wenfalen, Rabz. Arnsberg, 

Wirmla, Df. in Defterreich unter ver Enne, (Ober: Wicnermwalpfr.,) 
bei Berfchling. 

Wirmothal, Krchof. in Baicrn, UnterfrantensNihaffenburg, Logr. 
und bei Gucrvorf; 255 Gmw.; der vorzuglichſte Saal⸗Wein. 

BWirnfing, Rrhmlr. in Baiern, Mederbaiern, Eogr. Yandau; 606, 

Wirnsweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., DA, Saulgau, 
Euclave in Sigmaringen; 17 Gm. [burg; 22 Gm, 

Wirog, Orth, in Breufen, Babı: Königsberg, Kr. u. bei Ortele⸗ 

Wirowno, Oriſch. in Breußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. bei Berent; 
44 Gm, (67 Gw. 

Wirrenweiler, Wir. in Württemberg, Donaufr., DA. Leutkirch; 

Wirringen, Bfrvf. in Hannover, F. und Por. und N. Hilpesheim, 
SW, bei Lehrte; 235 Gm, 

Wirrwig, kath. Bfrdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. u. Kr. Brei: 
lau, O. bei Mörfchelwig, SW. bei Domslau; 706 Gw.; Schloß. 

Wirdbinnen, Di. in Preußen, Rabı. Gumbinnen, Kr. Johannis⸗ 
bura, bei Arus; 390 Gm. 

Wirſchbel, iſt Wierebel. [136 Ew. 

Wirſcheid, Di. in Naffau, A. Selters, 1810: 146 fath., 1861: 

Wirfchemn, f. Wierſchem; vabei die Burgruine Trugel. 

Wirſchin, Werfchin, Brain, Kecbrf. in Defterreih, Böhmen, 
Ar. Vilien, Ber, Manetin; 500 Ew.; 3 Waflermüblen. 

Wirſching, iſt Wirfing. 

Wirſchkowitz, Alt: und Mens, ev. Pfrof. in Preußen, Schleſien, 
Rgby. Breslau, Kr, und 5SSD, bei Militfb; 592 u. 511 Gm.; Scylon 
mit Park, Obſt⸗ und Weinbau, Ziegelei, Aufanerie, 

Wirſchningken, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, 
Kr. und bei Infterburg ; 52 Gm. 

Wirſchowitz, Df, im Defterreih. Schlefien, Kr. und bei Tropran. 

Wirſchup⸗Lujehl Engehl), Df. in Breußen, Rgbz. Humbinnen, 
Ar. Heudekrug, bei Raufehnen; 30 Gw. [bei Rhaunen ; 440 (Hm. 

Wirfchweiler, ev. Bievf. in Preußen, Rgbi. Trier, Kr. Berneaftel, 

Wirfebinge, Kol. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. 
Mubsan, bei Serenflat. 

Wirſitz, Wyersiusf, Keil, in Preußen, Naby. u. W. von Broms 
berg, N. bei Offiet Giſenbahnſtation), D. von Schneidemühl, an ber 
Sobfonfa; 1816; 402, 1831: 700, 1840: 756, 1543: 892, 18416: 815, 
1849: 881, 1852; 945, 1855; 941, 1558: 999 (LO M. Mil.), 1801: 1019 


Sumbinnen, Kr. Gehbefrug, 


2856 


| 
' 


Wiſchau 


(17 M. Mil.), 1864: 1084 (23 M. Mil.) Ew.; lathol. Pfarrlirche, 
cvang. Bethaus, Rentamt, Unterfteucramt, Domäncnpadhtamt, Veh, 
Fuchs, Wollzeugs und Yeinenmweberei, Bärberei, Gerberel, Aderbau. 
Dabei das gleichnam. Dorf und Vorwerk mit 290 und 95 Gw. Der 
Kreis hält 21.50 OM., zwiſchen den Kr. Bromberg (D.), Schubin u. 
Wongromwice (S.), Ghopziefen (&. un? W.), Kr. Zlatow (Rgbz. Ma— 
rienwerber; M.), mit 1840: 8482, 1843: 9231, 1846: 9938, 1849: 10,019, 
1852; 10,635, 1955: 10,525, 1858: 11,534, 1861: 12,032, 1861: 12,570 
Gm, in ven Städten (Mafel, Lobſens, Mroiſchen, Wiflel, Wirfig, Stäpts 
hen [Mtiasteczfo]), und 1840: 31,577, 1843: 34,196, 1816: 37,019, 
1849: 36,995, 1852: 39,304, 1855: 40,025, 1858: 42,714, 1861: 43,963 
(5 M. Mil), 1864: 45,257 (5 M. Mil.) ländliche Gw. (in 1 Ald. une 
193 Dörfern 0, Bon der Beoölferung ſprachen 1868 24,705 polnifch, 
25,957 waren evangelifch, 25,491 farholiih, uno 2594 Juren. Der Kreis 
it bewäflert durch Scen, und durch pie Blüffe Netze mir ter Ralitka und 
Lobſonka und deren Zuflüffe (Eubze und Rudner Flich. 

Birfeningken, Wirdzeningten, Df. in Preußen, Rgbz. ums 
binnen, Kr. und bei Inflerburg; 73 Gm. 

Wirswall, Stadtgem. in England, Grfſch. Ghefler ; 1861: 107 6. 

Wirt, Grfſch. in Wirginia; 298 engl. OP., 1550: 3353 Gm.; 
gleihnam. Hauptort 2) Srtſch. in New Morf, Grfſch. Alleghany ; 
1840: 1207, 1850: 1544 Gm, (Numbredt; 125 Gm. 

Wirtenbach, Df. in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. Gummersbach, bei 

Wirtenberg, Würth, deutiches Dr. in Ungarn, Dir. Drbenburg, 
pi. Eiſenburg, bei Bürftenfeln; 525 Gm. 

Wirth, 1) Df. in Defterrich, Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregena, Bez. 
und bei Feldtirch. Pradium in Ungarn, Diſtr. Pressburg, Gſpſch. 
Comorn, bei Kurtafesai; 29 Sir. . 

Wirtbe, 2 Bauerſch. in Breußen, Wehfalen, Rgbz. Münſter, Ar. 
und bei Borken; 910 und 610 Ew. 

Wirtbheim, fath. Pirdf. in Baicrn, UnterfranfensAfchaffenburg, 
Logr. und W. von Orb, unweit ver Münpung ver Bicber in die Kinzig ; 
980 (10 Juden) Gmw.; 2 Waffermühlen, , 

Wirthöberg, Berg in Sachſen, Kror. Zwidau, A. Blauen, bei 
Viarfneufirchen; 2076 Yun gg boh; Scheide det Saale⸗ und 
Eger⸗Gebietsz Schöne Ausficht in das Eger⸗Land. j 

Wirthsdorf, Wirtowes, Df. in Ocfterreich, Böhmen, Kr. Bilien, 
De. Strafonig, I. an ver IBatama, (bei Frankenfelde: 25 Gw. 

Wirtbhu, Oberförfterei in Preußen, Rabz, Danzig, Kr. Stargardt, 

BWirting, 1) Df. in DOeflerreih ob ver Enns, (Gausrudfr.,) bei 
Gfferving. 2) Df. cbe., (Imnkr.,) bei Siegharding. 

Wirtfallen, Df. in Preußen, Rgbz. Humbinnen, Kr. und W. bei 
Infterburg; 316 Gm. — 

Wirtowes, ſ. Wirthéedorf. [bei Butgenbach; 483 Gw. 

Wirgfeld, kath. Birtf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Mialmery, 

Wirsgmüble, Ortich. (Aderhöfe) in Preußen, Rgbz. Düffeleorf, 
Kr. Lennep, ber Wermelsfirden; 60 Gm. [405 Gw. 

Wiry, * Pfrdf. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei Voſen; 

Wirza, f. Wyrya. } 

Wirzchuein, ſ. Wierzchucin. Kr. Pilſen, Bez. Bracatig. 

Wirzenig, Werenitz, Zwerinec, Df. in Oeſterreich, Böhmen, 

Bifa, [. Wiza, (lade: Dieferiti, im Gebirge. 

Wifantig, Wigantig, Df. in Deſterreich, Kr. Dlmüg, bei Was 

Wiſau, f, Wiefau, j £ 

Wisbarren, if BPaofsWisbarren. Hillesheim ; 410 Gm. 

Wisbaum, Ffath. Pfepf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Daun, bei 

Wisbeah, Wisbeh, Mifid, in England auf ver Infel Gly, an der 
Küfte Englands, Grfſch. und N. von Cambridge, an ber Örenge ber 
Griſch. Norfolt; 1841: 8580, 1861: 9276 Ew. (in dem Arhirl. Wie- 
bei Saint-Peter, u. 1861: 1887 Ew. (in dem Krehſpl. Wiebech 
Saint Mary); große alte Kirche (aus dem 14. Jabrb.), Grammar: 
ſchule, Schifffahrt und Handel mit Kohlen, Getreide, Bauholz, Wein: 
Brauerei, [bei Schitwindt; 2P1 Gm. 

Wisborinen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Billkallen, 

Wisborough:Green, Krehfpl. in England, Grfſch. Suffer; 1861: 
1682 Ew. [mwalbe, bei Wreiffenberg; 400 Gm. 

Wisbu, Wisbow, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regen» 

Wisbuhr, ev. Pfrdf. in Breußen, Rgbz. Götlin, Firftenthumsfr,, 
bei Göslin; 467 Gw.; Ziegelei. 

Wisdn, St. und Hauptort bed Gottlande— oder Wisby- Län 
auf der Weſtküſte der ſchwediſchen Infel Hottland (f. ebd.) oder Got⸗ 
lanp; 570 38° 34 N. 15% 59° 39° D. (Selanter); 1805: 3715, 1835: 
4268, 1560: 5433 Ew. ehemals eine ber reichften Hanſeſtadte mit 15 
Kirhen, 1361 und 1675 von ten Dänen zerftört. Die jegige einzige 
Kirche (Dom) ift um 1200 erbaut; Mbebe, Eleiner Hafen, Bandel und 
Schifffahrt mit (1862) 64 Schiffen (gu 2731 Gommenlaflen); Gymnaſium. 

Wiscaffet, Hauptort ber Griſch. Lincoln in Maine; 1840: 2314, 
1850: 2332 Gmw.; Töpferet, Serberei, Waflermüblen, Hochofen. _ 

Wifch, 1) Ortich. in Hannover, Bremen, Lobr. Gtabe, N. Arciburg. 
2) Ortſch. ebd, N. und bei Jorkl. 3) Df. cbe., A. Often, bei Hechthau— 
fen; 192 Gm. 3) em. in den Nieverlanpen, Brov. Welderlane, Arr. 
Autehen; 1840: 5752, 1861: 5875 Gw.; beflebt aus ven Dörfern Tere 
Borg Sillevolde, Barsseneld und Bauerihaften Heelmenx ve. 
4) Df. in Holflein, NO. von Kiel, zum Kloſter Preeg gehörig, Krchſol. 
Schönberg; 440 EGw. 5) Fvenmwifch, Df. ebo., um Klofter Unteren 
achörig, SW, nahe bei Glmaborn; 246 Gw. 6) Mebtiifinwifch, 
Epfenwifch, Df, ebv,, inter Wilftermarſch, Krchinl. und NM. von 
a 3 Klofler Igeboc gehörig. 7) Grofr u. Mleins, 2 Oriſch. 
eb, NW. von Grempe, Krchſpl. Neuenfirhen, 8) Norderwiſch, 
Df. ebd. in Suͤderdithmarſchen, Krchipl. Marne; 104 Gw, 9) Sübers 
wifch, Df. cbn.; 220 Gmw.; Bierbrauerci, Branntweinbrennerei, 2Bais 
fermühle, Alegelei. 10) Süderwiſch, Höfe u. Häuſer cbv,, Amt Nüges 
büttel; 32 und 44 Gm. (ter: Manbartäbergfr.,) bei Wialchern. 

Wifchthal, Wiſchethal. Dr. in Oefterreih unter ber Guns, (Un— 

Wifchau, Wissfomw, St, und Bey. in Deſterreich, Mähren, Kr, 
und DOWD. von Brünn, une SED. von Brossinig, in der fruchtbaren 
Hanna, am Hanna-Fluß; 3973 Gw.; Bezirfiamt, Steueramt, Berirfss 
bauamt, Bolt; 3 Kirchen, erzbiſchöflichese Schloß, Rathhaus;z Tuchwe— 
berei, Torferei, Schaafwollmaarenfabrif ; fiarfe Gänſezucht; Aladhs-, 
Narnz, Vieh⸗ und Wollmärlte. 


Wiſchawa 


Biſchawa, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. und 
bei Trebnig; 91 Gm. 

Wifchberg, Witfchetfchi:Berch, Df. in Deflerreih, Steiermarf, 
Kr, Marburg, bei Bettau; 22 Hfr. 

Wifchborf, Wiſchetſchka⸗Vess, Df. in Oeflerreih, Steiermarl, 
Kr. Diarburg, bei Pettau; 54 Sfr. (fm. 

Wifche, Df. in Franfreih, Dep. Vosget, Arr. SaintsDie; 1137 

Wiſchehrad, ſ. Wyuſchehrad. 

Wifcheid, 1) Df. in Preußen, Rabz. Coͤln, Siegkr., bei Hennef; 160 
Gm. 2) Wir. ebb., Rabı. Trier, Kr. und bei Brüm ; 65 Gm 

BWifcher, [. wig tıso Gw. 

BWifchelburg, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. Deggendorf; 

Wifchelingen, Df. in Preußen, Wellfalen, Rabı. — Kr, 
und bei Dortmunn; 96 Ew. (bei *8 312 Gw 

Wiſchen, Wyszanowo, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. und 

Wiſchenau, I) Wissnowe, Di. in Deſterreich, Böhmen, Ar. 
Budweis, Be. Eobieslau; 400 Gm. 2) Wissnow, Vifid. ebd. Mäbs 
ren, Kr. Brünn, 9. bei Zuaim; 635 Gw.; Schloß, Kırde. 

Wifchenen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei Fiſch⸗ 
haufen ; 44 Gm. 

Wifchenhofen, Df. in Baiern, Oberpfalg:Regensburg, Logr. Burgs 
leugenfelp; 120 Gm.; Schloß, Kapelle, 

Wiiheniowig, Wyöchnejomwice, Wisdeniowierze, Df. in 
eg Böhmen, Kr, Vardubitz, Bez. Praelautich ; 450 Gw.; Kalk⸗ 

einbruch. 

Wifcherowig, Wuöchoromwice, Ufrdf. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Baroubig, Bez. und bei Böhmiſchbrod; 500 Gm. 

Wifchershbaufen, Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Stettin, 
Kr. Demmin, bei Treptow an der Trawe; 50 Gw, 

Wifcherftrafite, Höfe in Breufen, Meftfalen, Rabz. Arnsberg, Kr, 
Bochum, bei Gerne; 60 Ew. (Ber. Jung⸗ Wozig:; Schloß. 

Wifchetig, Wyöetice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bupmweis, 

Wifchezahn, 1) Wysorany, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Gage. Haberflaprau; 110 Gw. 2). ———— 

BWifchbafen, Alt: und Mens, 2 Ortfch. in Hannover, Gerz. Vre⸗ 
men, Lodr. und NW. bei Stade, A. Freiburg, auf ver Elbinſel Wifche 
bafener Sand, in ber Süder⸗Elbe. Krchſpl. Dorum. 

Wiſchhuſen, Ortſch. in Hannover, Bremen, Lobr. Stade, A. und 

Bifehiun, f. Wigim. 

Wiſchin, 1) Byſchin, kath. Dirpf. in Preußen, Rgbe. an 
Ke. Berent, WNW. von Shönd, SD, bei Neufrug; 6583 Grm. 
2) WifhinsBauland ıc, f. Wysapn ıc. 

Wifchig, Widzice, Wodzice, Wiziceze, Df. in Ocflerreih, Böh- 
men, Kr. Barbubig, Bez. Ghrupim; 250 Gw, 

Wiſchiverch, Ortſch. in ver Defterreih, Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
— e, Szluiner on) bei Jaszfa; 10 Hir. 

iichfau, Wifchke, Df. in Vreüßen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, 
Kr. und bei Neiße; 251 Gmw.; Kapelle, 

Wifchfowa, Wuyöfow, Krehdf. in Defterreich, Böhmen, Kr. Eger, 
Ber Poſtelberg ; 3u0 Ew. 

Wifchfowig, Boskowice, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. 
(iger, Bez. Tepl; 310 Ew.; Rapelle, Kalffleinbrub, Kaltbrenndfen, 
2) Df. ebv., Ar. Pilfen, Bey. und bei Winterberg; 223 Gw.; Kallfleins 
brüdte. 3) Kol. im Defterreich. Schiefien, Kr. und bei Troppau; 
Schloß. ſ. Wisslomip. 

Wiſchlowka, f. Wizlomfa. 

Wiſchnar, Podwifchnar, Wyönary, Df. in Deflerreih, Böh— 
men, Kr. Barpubig, Bez. u. nahe bei Leitomiſchl. [bei End; 500 Gm. 

Wifchniewen, y\ in Breußen, Rabz. Gumbinnen, Kr. u. DSD, 

Wiſchniowa, ſ. Wiihnoma. 

Wifchnig, kath. Pfroͤf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 
Tot:Gleiwig, AND. bei To; 324 Gw,; Ralfbrennofen 

Wifchniga, Mid, im Deſterreich. Galizien, Kr. Bufowina, am 
Buß der Karpatben. (Prag, Bey. Bryibram, 

Wiſchnowa, Wiönowa, Krädf. in Dcherreii, Biken, Kr, 

Wifcholke, Kol. in Breußen, Schlefien, Agbz. Breslau, Kr. Wars: 
— bei Feſtenberg. ſſchin, Ber. Sobotfa; 390 Ew.; Schlof. 

Bifhopol, Wileipole, Krchof. in Defterreih, Böhmen, Kr. Wit: 

Wifchow, Df. in Drfterreich, Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Przeſtitz. 

Wifchpelt, |. Wispelt. 

Wifchreibe, Diſtr. und Ortſch. in ber Grembermarfch, U. Stein: 
bura, SD, von Grempe, Kröfpl. Süterau; 120 Gw, 

Wiichrode, Di. in Preußen, Mobs. Merfehurg, Kr. Gdartsberga, 
bei Bibra ; 162 Gm. ' [umv hei Bıfchbaufen ; 25 em 

Blſchrodt, Gut und Ortſch. in Preußen, N . Königsberg, Kr. 

Wifchftauben, Groß: und Klein, Di. un * in Sachſen, 
Kror. u. Amt Leipzig, bei Pegau, r. an der Sanauder; 1858: 83 u. 21; 
1964: 56 u. 19 Gm. 

Wiſchtecken, Groß und Mlein:, Df. u. Gut in Preußen, Rgbz. 
und Kr. ufo bei Gumbinnen; 278 und 36 Gw, 

Wifchteggen, Alt: und Neu⸗, 2 Dfr. in 
binnen, Kr. Nagnit, bei Kraupiſchken; 79 unt: 9 

Wifhbüg, co. Bfrdf, in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Wohlau, W. bei Winzig; 649 Gw.; Schloß. 

Wifchner, Df. in Mediendburge Schwerin, A. Bulow, N. von Neus | 
Gufom; 221 Gw. 

Wifchwill, ev. Vftdf. und Gut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
Ragnit, O. bei Tilfit, r. an der Memel; 44.6 und 526 Gmw.; Gerichts⸗ 
eömmilfion, Voſt Papiermühle, Rupferbammer, 2 Waffermüblen. 

Wisconisdco, Ort in Pennfylvania, Grffc. Sauppin 1840: 489 G. 

Wisconfin, einer ver norbamerifanifhen Vereinigten Staaten, ber 
ald Territorium, von tem Mihigans@ebiet Iosgetrennt, 1836 ges 
bildet und 1848 als ein Staat von dem Gong:cefi anerfannt wurbe (f. den 
Artifel Bereinigte Staaten ©. 2723), Derfelbe liegt mit 53,924 
engl. DOM, (2536 geogr. AM. —— 42° 30° und 470 IV M,, 87° u. 

2° 50° W. Grw., begrenzt im O, dur ven Michigan⸗See, NW. durch 
Midigan 
. auf eine 





Preußen, Rgbz. Gum—⸗ 
8 Gw. 





farze 

und Iowa . shtentbeils davon dur den Saint«-Groirslufi und von 

veffen Ginflus in ven Duffiffippi durch dielem begrenzt. Die Erhebung 
Heffmanı, Uncpflopäme, 
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. | an der 9 


'84 weibl.), und 11 Sklaven (4 männl,, 7 weibl.); — 1850: 


M. durch den SWIHeil des Lal e⸗Suberior (Dber-&ce) und | 38,125 (9548 aus Preußen, 61 aus 
weſtliche Strede durch Minn eſota, W. pur Minneſota | 
i 


Wisconfin 


des Landes ift wellenförmig bügelig, und biefelbe bemerkenswerth als 
Waſſerſcheide zwiſchen dem jühmärta Arömenden Fluß Wisconfin bis 
bin zu deffen Weſtlauf zum Miffiifippi und ven übrigen Zuflüffen ves 
Mifftffippt in dem 90% Meridian. Im S. iſt die Abbahung füplich, und 
dennoch licht im NO, ver ForsRiver, der vem Wisconfin fehr nabe ent= 
Acht, gegen NO. in die Sübfpige der Green⸗Vai nes Mihigans Sees, 
Ucberbaupt zeigt der Lauf der Alüffe im öftlichen Theil des Staater 
außerdem eine eigenthümliche Abdachung gegen SO., und im füblichen 
Theil gegen S. So fliehen auf ver NOGrenge ber Menomonee, und 
SW, davon der Pesbtego, beide in SORichtung zur Gireen-Bai, aber 
öftlich von dem Forsftiver bie Küftenflüfle in vie Wefelte des Michigan» 
Sees, und bie Flüffe im Südtheil ſübwärte und aum Miſſfiſſippi. Diele 
Scheibe — W. und ©, bezeichnet ver Lauf des Wisconfin, ver 
DÖfrenze 27 Michigan, und mit dem öftlichen Urfprungs- 
arm in Michigan ei ft entftcht, in feiner SSORichtung bis zu dem 
Fort Winnebago, wo er in die SWRichtung bis zur *—* in den 
Miſffiſflvpi — t, Unter ben noͤrdlicheren Zuflüffen des Miffifipni 
find die beträchtlichften der Chippewa mit dem Red⸗Cedar, dem Dianir 
dowish nebſt Las Biche, und dem Glears Water, der MountainsRiver, 
der Blads River, der PrairiesaslasGroffesRiver. Auch giebt es mehrere 
Sen: im N. 3. B. ver Namebins, der Dttawas, der End⸗See u. a., im 
SD. ver Winnebago⸗See, in ven von SW. ber aus der Nähe des Wie⸗ 
conſin⸗Fluſſes der Neenah einflicht und ald Red⸗Miver mwieber gegen 
NO, ausflieht. Die höchfle Erhebung des Landes iR zwiſchen 600 bis 
1200 Fuß Meereshöhe, und hat befonders im M. und DO. Wale, im W. 
Prairie, und im SW. Erze, befonders Bleilager, die im fehr beträcht⸗ 
licher Diafje ausgebeutet werven. Der nörbliche Theil hat größtentheils 
nur einen mageren Boden, Sand und Gefchiebe, Sümpfe und Moor, mit 
bichter Nadelholywaldun (Pinus und Larix), Ahorn, Gihen, Birken, 
Wallnuf, Weide. Die um aRtlaßen —— ER EN find: 


—— — (Irish potatoes)... 419,608 1,402,077 Busbels 
SüßrKartoffeln (Sweet potatoes). — 879 „ 
Hafer co 0000 “000. « 406,514 3,414,672 7 
Mais . . 2ennnnee 379,359  1,989,979 „5 
Bein... .. - 44 212, 110  4,286,131 pr 
9° PER 11,062 ‚2 , 
Buchmeigen. » 2 2000. . . 10,654 79,318 „ 
Kos 7% EN 1,965 81,258 u 
Gr r und Bohnen . ».»..» - — 20,657 u 
Reinfamen » - 2200000. — 1,191 — 

1. 11... EEE — 68,393 Pfund 
Soft. oo 00000 0% — 15,980  „ 
Wache und Bomig » » » =». = « — 131,005 „u 
Ahorn⸗ Zucker » 2.20. = .— 610,976  „ 
Sup - oo 0000000. + — 9,138714 5 
Wolie ———— 6,777 253,963 „ 
Te ——— _ 9,683,7550  „ 
Bu sn — 400,253 _ 
Auch Tabad wurde gebaut: 1850 in ven Grfid, Adams 50, Brown 


von Klee (483 Bushele) und anderen FAuttergräfern (5003 Bushels) in 
beträchtlicher Dienge. . 
Die Viehzucht Hatte 


1840 1850 
Shaf..... . 3,462 124,896 
Schwein...» .- 51,383 159,276 

— 269 185,4 


rent 6 3 
(64,339 Milchtuͤhe, 42,501 Zugochſen, 76,293 Jungvich) 
v 735 30,336 


(30,179 Pferbe, 156 Gel) 
Der Landbau mit ver Viehzucht it pie Hauptbefhäftigung, demnächft ber 
Bergbau (1850: 3001 Bergleute), Zimmermannsarbeit (1850: 3639) u. 
Schmiche (1407), und bie Waldung liefert große Maſſen Bauholz zur 
Ausfuhr, begünftigt purch die Seen und Flüſſe. 

Das Klima iR gefund, in Folge der Lage und Naturbefhaffenheit 
des Landes, indem es auf ber großen Scheide liegt mefllich von ben gro⸗ 
fen Scen, die ſich weit: und fühwärts zu dem Milfiifippi abdacht. Diefes 
ilimatiſche Berhältnifi zeigt ſich aud darin, daß fich bier die natürliche 
Grenze befindet zwiſchen der Flora des öſtiichen Walngebietes und des 
fi von hier weſtwarts ausbreitenden Gebletes der Prairie, eine Ratur- 
& e zwifchen Wald und Prairie, die hier der Kauf des Miffouri und 

Bi * 
( 


* 


ppi anzeigt, wie ſchon ein Blick auf die Karte wahrnehinen fann 
. in Determann's Mittheil. 1866, 2, 49 ff). Das Geſunde des 
Klima bewirkt die Maßigung der Sommerbige dürch bie großen Seen ıc., 
die im Winter lange zu > hun find, Im Fort-Howard an ber 
Mündung des For-Kiver in die Green⸗al im 44° 40° M. 87°, Grw. 
ergab die Beobachtung im Mittel — 50.44 R. im Winter (im Januar, 
dem fälteften Monat, — 60. 16 R.); + 5.28 R. im Früßling; + 16%,51 R. 
im Sommer (im Juli, tem wärmflen Monat, + 179.9 R.); + 6,43 im 
Herbft, und als durchſchnittliche BR —— 38.83 Zoll; das, 
gegen im SW., im Bort-Gramforb am Ginfluß des Wisconfin in 
den Miffiffippi, im 433’ M. 90% 53° W, Grw., im Mittel — 59,38 R. 
im IBinter, + 5%,90 R. im Frühling, + 179,24 R. im Sommer (+ 17°,95 
R. im Juli, dem wärmften Monat), + 6%.52 R. im Herbfl ; (— 69,20 R. 
im fälteften Monat December) und bie burchichnittliche jährliche Regen⸗ 


menge. 

Bietet Staatsgebiet Hat noch viel Raum für eine zunehmende Be- 
völferung. Diefelbe be 1840: 30,945 Seelen, und zwar 30,749 
Meiße (18,757 männl, u. 11,992 weibl.), 185 freie Farbige (101 win, 

# ’ 
davon 304,756 Weihe (161,351 männl., und 140,405 meibl.) und 635 
freie Farbige (365 männl., 270 meibl.), 1860: 775,881 überbaupt 
(774,710 Weiße, 1171 freie Farbige), und darunter befanden fi 1860: 

Oeferreich, und 1560: 123,879 eins 

ewanderte Deutſche. Die europdiiche Ginwanderung in biefen Staat 
fehr beträchtlich, denn 1850 betrug biefelbe 106,695 Verfonen. Außer» 
bem gab es im biefer Zeit no — Inpianer in biefem Staat, 


Wisdehlen 


namlich Ghippewas, am Ober⸗See 4940, Dienomoneet 1724, Oneidas, 
Diunjees, Stodbringe 3233. 

Nach dem religiöfen Befenntnih ifl die Benölferung in freier 
rer \ mannigfaltig. Bon den 365 Kirden im Jahr 1850 gehören 
110 ven Methopiften, 64 den Rémiſch-Katholiken, 49 ven Baptiften, 40 
ben Vresbyterianern, 37 den Gongregationalen, 20 ven Lutheranern, 19 
den Gpisfopalen, 6 ben Univerfaliften, 4 ven Ghriftianen, 2 den Deutſch⸗ 
KReformirten, 2 ven Freien, 1 ven linioniften, und 11 anbern feinen 
Selten. — An Unterrihtsanftalten giebt es die Wisconfinslinis 
verfität in Mapifon, die Lamrenee:Univerfität au Appleton, ein fatbolis 
ſches PrieftersScminar zu Diilwaufee, des Gollege zu Beleit, 5% Afabe- 
mien mit 86 Echrern, 1423 öffentliche Bolfsfchulen mit 1529 Lehrern u. 
58,517 Schülern, Unter den Indianern find katholiſche Miiffionen mit 
Schulen eingerichtet. Gine Taunbflummen!chranftalt beftcht au Dela: 
war (feit 1852), eine Blinpenstchranftalt au Janesville. Die Finangen 
des Staates waren 1952 in gutem Verhaͤltniß. Gingetheilt war ber 
®taat in die MWrafſchaften (Counties):; Adams, Brown, Galumet, 
Ghippewa, Golumbia, Gramford, Dane, —— Fondtu⸗ ae, Grant, 
Dircene, Iowa, Iefferfon, Kenosha, Fafayctte, Las Pointe, Manitoomwoe, 
Marathon, Vlarquette, Milwaukee, Bortage, Racine, Richland, Rod, 
Saint:Groir, Sauf, Shehoygan, Walmortd, Washington, Waufesha, 
Winnebage. — Die Hauptfladt des Staates it Mapdifon in der Giraf- 
ſchaft Danc, im 43° 5° N. 599 20° W, Girm,, zwifchen zwei Seen. Die 
Stadt Milwaukee liegt an ver Weftfeite des Mihigans®ces, am 
Ginfluß des gleihnam. Sees; 1304’ M. 870 57° W,; mit Schifffahrte⸗ 
verfehr; PrairiespusrG@bien, am Miffiffippi, in ver an Bleierz reis 
chen Gegend, mit Handel; Konbs-busfac, am Einfluß bes Saints 
Louisstluffes in die SW Spipe der ObersScet ; Botofi, am Miffiffiopi, 
in bleiergreicher Gegend. Grwähnt fei noch: Owen, Geological survey 
of Wisconsin, Jowa and Minnesota, 1857; Ritchie, Wisconsin and 
its resources, 1858. [&ervauen; 68 Gw. 

Wisdehlen, Vorw. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Sr. und bei 

Wisdehnen, Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Königäberg, Kr. 
Preußiſch⸗ Eylau, bei Uderwangen; 85 (dw. 

Wisdorf, j. Wiesvorf. [bei Frichrichshoff ; 245 Gm. 

Wifeggen, Df. in Preußen, Rabz. Königeberg, Kr. Orteläburg, 

Wifeh, WusPy, 1) Df. in Dcfterreih, Böhmen, Ser. Bilfen, Ye. 
Roligan; 440 Em.; Gifenfleinbergwerf. 2) Prof, ebd, Mähren, Kr. 
Prünn, bei Soldenbrunn. 3) Ober: und Unter», f. Wisfa. 

Wiſell, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Diarburg, bei Hörs 
berg; 31 Hfr. Saint-Die; 1137 Gw.; Baplermüblen. 

Wifembard, Df. in Frankreich, Dep. Borges, Arr. und D. bei 

Wifen, 1) Bir. in Deſterreich, Tirol, Kr. Briren, bei Anras, 
2) 5. Wicien. [(ObersWienerwalpfe.,) bei Lilienfeld. 

Wifenbach und Wifenfeld, Di. in Deſterreich unter der Enns, 

Wiſerlan, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Diarburg, bei Rad» 
fersburg. [1861: 124 Gw. 

Wifeton, Stabtgem. in England, Erfſch. —— Motıs); 

Widgarn, Df. in Defterreich, Krain, Kr. Nenftäptel, bei Ossiunig. 

Wisgen, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Schleiben ; 
30 dwm.; Gifenhüttenmwert. 

Wisgolbingen, f. Bifigolpingen. [bei Ebersberg ; 40 Gm. 

Wishbam, Wisan, Wir. in Baiern, Oberbaiern, Eogr. ımb nahe 

Widhart iſt die Kiffer» (Kisher'es) Inſel bei der Meu— 
IrlanpsInfel, von Bougainville Suganmet gemannt; die Süd: 
fpige 2% 55° ©, und bie Norpipige 2° 32° ©, 

Wishaw, Krafpl. in England, Grfſch. Warmwid; 1861: 216 Gm. 

———— Great:, Krehſpl. in England, Grfſch. Wilts; 1861: 
3831 (im, 

Wifingsd, eine Infel im Wettern⸗See in Schweben, Jönköpings⸗ 
Län, gegenuber der Stadt Öirenna; das pradtvolle Schloß Wifings- 
borg liegt feit 1718 durch Brand in Ruinen. Das Siymnaflum beficht 
nicht mehr und auf ber Infel find jegt bepeutende Gichenpflangungen. 

BWifing, 1) Di. in Defterreich ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei Haag. 
2) Di. ebo., bei Wels. 3) Df. ebd., (Imntr.,) bei Viattighofen. 
4) Groß: und Mlein=, Df. und Gut ebv., (Hausrudfr.,) bei Baicrbadh. 

Wista, Weska, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ba. und bei Weißwafler; 200 Gm. 2) Wyska, Df. chb., Kr. Bilfen, 
Bej. Wolin; 220 Gw.; Waffermüple. 3) Wofoke, reform. Pirdf. 
ebr., Kr. Brag, Ber. Dielnit. 4) Df. ebd, Mähren, Kr. Brünn, bei 
Maähriſch⸗Budwitz. 5) Df. ebd., bei Stannern, 6) Grofi:, Weska⸗ 

-Toftela, Pfrof. cbv., Böhmen, Kr. Prag, Bez. und bei Horzowitz; 
550 Gw.; Schloß, Apotheke, Brauerei. 7) Hleins, Wesfa-male, 
Wiſek, Df. ebv.; 220 Gw.; in der Nähe pie Burgruine Walded im 
mwaldigen Sebirge. 8) 5. Wyafa. 

Wisferz, Wiöle, Wyskerz, Krchof. in Defterreich, Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Bez. Turnan, nahe bei Groß⸗Skal; 500 Ew.; Wallfahrtet- 
tapelle. (fen, bei Schugftcn; 95 Ew. 

Wisfiauten, Vorw. in Preußen, Rabı- —— Kr. Fiſchhau⸗ 

Wis kitki, St. in Rußland, Polen, Guv. u. SH Warfchau, 
unmeit der Eiſenbahn ; 1000 Gw. 

Wisfitna, f. Wusfutna, [mierz; 239 Gw, 

Wiskittno, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei Kottos 

Wiskom, ſ. Wiſchau. 

Wiexko, |. Wiſet, Wizel und Wizfy. 

Wis lawa, Mebenfluß des Driefter I., im Deſterreich. Galizien; 
flieht gegen N. und mündet bei Haliq. 

Bis ley, Krhipl. in England, Girifch. Surrey ; 1861: 166 (5m. 

Wislica, St. in Rußland, Polen, Sun. Lublin, ©. bei Kiclee ; 
1000 Gm.; 2 Kirchen, (kath, Gw, 

Wislifofen, Df. im Schweizer K. Aargau, Bez. Zurzach; 149 

Wisling, Df. in Deflerreih ob der Gnns, (Hausrudkr.,) bei Neus 
firden am Wald; 10 Sfr, [bei Lemberg. 

Wislobofi Dar Krchdof. im Deflerreich. er K. Zolkiew, 

Wie loczet, Pirpf. im Defterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Duffa, 
am Wielot. 

MWistor, Nebenfluß des Saan, im Decfterreich. Haligien; entcht 
im Hochrüden ver Karpathen im Kreife Sanof, unweit des Dorfes Wit: 
Lofswielli, Aicht NW. bie gu dem Dorf Bielanfi bei Trhätaf, dann D, 
bis unterhalb Strysjom, dann N, bie Nowawies, NO. bis Jaslonfa, 
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Wismar 


O. bis Swietonowa, und dann NO. bie zur Mündung bei Debno, und 
bat 22 Meilen Sauflänge; wird bei Rudamfa flöfbar, umd von Rzeszow 
an ſchiffbar. Gr flieht vorüber an Krosno, Tryetaf, Czudec u, Rezeezow 

Wislofa, Nebenfluß ver Weichfel r., im Deflerreih. Balizien ; ent⸗ 
ſteht in ven Karrathen. [am Wielok. 

Widlot-wielki, Pfrvf. im Defterreich, Galizien, Kr. u. bei Sanof, 

Wislowa, Df. im Defterreich. Galizien, Kr, Stry bei Kalusz. 

Wismaunnsdorf, kath. Pfrof. in Preußen, Rab. Trier, Ar. und 
bei Bitburg ; 345 Gm. 

Wismar, 1) Stadt in Merflenburg- Schwerin, „und Hauptflabt in 
der vormaligen Herrichaft, dem nachherigen Serzogtgume Diedienburg“, 
1229 zuerſt ale Stadt erwähnt. „Die Geſtalt der Stadt iſt a a” 
und „liegt an der fürlichften Spige eines weiten, burch die Infel Voel 
geichügten Bufens»er Oftfee, vie bier einen vortrefflichen Hafen bilder 
und einen rafch flichenven Bad) aufnimmt, ven fogenannten Schiffsgra- 
ben, der bei Hohen-Viecheln nördlich aus dem Schweriner See abfließt 
und vor dem Altwismar-Thor den Fifherteich oder Müblenteich fpeift, 
aus bem dann bie ven nörblichen Theil der Stabt durchfließende fen 
nannte Grube fi in den Hafen ergieht, während cin anderer Arm öfl- 
lich um die Stadi geht und ebendatelbf mündet.“ Gie liegt auf und an 
einem Hügel fo nahe an der Offer, daß bie nörblichen Mauern von der 
Oflfee befpült werben, und der höchſte Punkt it ver Diarft, ver ih zu 
64 Fuß erhebt. Die nächte — iſt Wieſen⸗ und Moorgrund, 
und fleigt lanbwärts in Höhen, die eine Audficht über die Stat, bis weit 
über den Hafen und bie Infel Poel binaus in die Sec gewähren. Die 
ehemaligen Feflungsanlagen find in freunpliche Anlagen umgewandelt. 
Entfernt if die Stadt 4 Diln. N. von Schwerin, durch Straße und @is 
fenbahn bamit verbunten; SW. 6 Diln. von Roftod, DO. 7%, Min. von 
Lübed. Bis 1477 gehörte die Stadt der älteren oder Schwerin’fhen 
Linie allein, feit 1520 beiden Linien gemeinfam, umb nad der Lanpess 
theilung 1621 privwatim zum Herzogthum Schwerin, und 1648 bie 1903 
ver Krone Schweden, und ſeitdem wieder u Medienburg. „1795 hatte 
die Stabt faum 5000 Gm., .... und hatte 1803 ein ruinenbhaftet Anfchen, 
das Gras wuchs auf ven Strafen und viele Hänfer landen unbewohnt“. 
Die Stadt heifit in alten Urfunnen Wiffemer, auch Bismer, Wis- 
maria, und in der plattveutfchen Lanpiprade „ve Wismer*, wasan 
Visigothi d. i. Weſtgothen u. an das „Weiße Meer“ an der ruſſtſchen 
Morpfüfte erinnert, fo daß ver Name „Wellmeer” bepeuten €. 
„Schon vor dem jehigen Wismar befand cin Alt⸗Wiemar vor dem 
AltsBismar-Thor, öftlih von der fjegigen Stadt un von dem Wis⸗ 
mar’jchen Waſſer und paher zum Sprengel des Bisthums Schwerin ger 
börig. Dies Alt⸗Wiemar, ein wendiſcher Hafenplag, wurde noch bis 
zum 13. Jahrhundert von Wenden bewohnt, Das eyipe Wismar if 
aber eine völlig neue Schöpfung der germanifchen Givilifation umd wie 
aus einem Sufje aus dem Gedanken, die günftige Lage an dem Wis- 
mar'jchen Meerbufen zur Anlegung ciner beutfchen Stabt zu benußen, 
hervorgegangen. Als nämlich die vier Söhne Heinrich Bormin Il. das 
Land unter ſich theilten, war dem älteften, dem Würften Johann dem 
Theologen, dat alte Land der Obotriten ober Reveger mit Gadebuſch 
und der alten Burg Meflenburg zugefallen, nach welchem legteren Orte 
er feine Serrihaft benannte... iferfüchtig auf das Gedeihen von 
Rofof und Lübeck, fuchte Fürft Iohann das wahrſcheinlich ſchon von 
feinem Bater ... gegründete Wismar, beffen zuerſt 1229 als einer Stadt 
Erwahnung geſchleht, auf alle Weife zu heben und verlegte 1256 feine 
Nefivenz von Mieflenburg nad der jungen Stabt, melde dadurch ber 
Hauptort ver Herrſchaft Meklenburg wurde. Gegen Ende bes 13, Jahr> 
hunderts iA Wismar bereits fertig, ... erhielt 1266 das Lübſche Recht 
und gegen Ende des 13, Jahrhunderts fehen wir dieſelbe ſchon als mach⸗ 
tige Hanfeftadt, .... hatte ſchon 1280 Theil an dem Hantel mit Nowgo⸗ 
rod und an den bortigen Nieverlagen ber Hanſe, ſchritt in feiner war: 
haft großartigen Öntwidelung im 14, Jahrhundert weiter fort.” lim 
diefe Zeit betrug die Bevölkerung „wiſchen 11,340 und 13,440*. Außer 
tem Handel förderte die eigene Kabrifation von Tuch und Wollwaaren 
nebft Bier den Reichtum. „Bon der Höhe feiner Macht Rice Wismar 
ſchon feit vem 15. Jahrhundert allmählig herab und zwar zunädhft burdy 
bie innern Kämpfe”, Am ſchwerſten Iitt aber die Stabt burd den drei⸗ 
Bigjährigen Krieg und vie baraus folgende Sugehörigteit ur Herrſchaſt 
Schwedens. Grit nach der Wicbervereinigung mit Diedienburg 1803, 
und befonbers „nach wiedershergeftelltem Wrieden it Wismar gleihfam 
aus feinen Ruinen wieder erftanven und zeigte fich bei ber Jubelfeier 
feiner Wicbervereinigung mit Mecllenburg am 29, er 1853 als eine 
freundliche wohlhabente Stadt”. Diefelbe liegt 530 53° 31’ MN. 997" 
27° D., u. hatte 1803: 6000, 1829: 9060, 1835: 10,090, 1846: 11,200, 
1853: 12,035, 1861: 12,994, 1962; 193,128, 1863: 13,243, 1864: 13,133 
Gw. Diefe Bevölferungsmenge hatte die Stapt ſchon in ihrer frühefien 
Zeit, im 14. Jahrhundert. „An den von ben Hanfeftäbten geführten 
Kriegen umb namentlich an ven Seekriegen nahım bie Stadt mit ihrer 
Blotte thätigen Antheil und bei dem guten Hafen war bier oft ver Sam» 
melplag ver ftädtifchen Kriegefciffe". (Raabe, Meflenburg. Baters 
landstunde 1.) Die Start erwarb ſich ſchon re Grundbeftg in Gü⸗ 
tern, unb * fo 22 Allovialgüter, Wigmar' ſche Landgüter, auch 
Wiemarſcher Diftrift genannt, mit fchr fruchtbarem Boden. Das Ins 
nere der Stadt ift regelmäßig getheilt: ein großer vierediger Markt» 
plag mit dem Rathhaus (1919 und 1820 auf der Gtefle des 1350 erbau- 
ten, und auch viefes ſchon am der Stelle eines älteren). Das Trinfwaf- 
fer erhält Wismar durch eine Leitung aus eine Stunde fernen Quellen 

i Metelsporf durch Röhren, und durch eine anbere Waflerfunft aus 
dem Schiffägraben. Es befichen drei Hauptfirdhen (Marienkirche, 
Georgenfirche, Nilolaikirche), er Kirchen, der Fürftenhof, Gymna⸗ 
ſſum mit Realfehule, Freiſchule Koch'e Stiftung), Hofpital, Schaufpiels 
gun, Krankenhaus; auferhalb das Schühenhaue, bie Ortbopäpifche 

nflalt, Gifengießerei, Gichorienfabrif, Papier⸗ und WBaltmühle, Zie⸗ 
elei, — ic. Vor der Bucht liegt die große ebene und ſehr 
Pudtbare Snfel Bol mit 1,181000 Duapratrutben und 2078 Gw,, vie 
Landbauer oder Fifcher find, und befonvers viel Weißkraut zur Ausfuhr 
bauen, Im SeceVerkehr ber Stadt und ben damit zujammenhän- 
enden Ganbeläverhältniffen ſteht fic Roſtod und Lübeck, mitten zwiſchen 
elden liegend nach, mie ein Pr age ihrer Rhederei zeigt. So hatte 
Wismar Anfangs 1856 50 Schiffe zu 4367 Laften (& 6000 Bfn.); Der 
eember 1859 46 ©. zu 5232 8. und 2 Dampfer; Decbr. 1861 46 Sch. 
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Bismar 


w 4644 8.3 Decbr. 1864 46 Sch. zu 5375 8., und 1 Dampfer; — 
Ro od —— 1856 307 Sch. au 34,772 2.; Decbr. 1859 339 Sch. 
u 41,683 2, und 8 Dampfer; Dechr. 1861 355 Sch. zu 40,798 &,; 

echr. 1864 372 Sch. zu 45,259 2, und 6 Dampfer. linter Lübed's 
Ylagge fuhren 1856 67 Segel⸗ und Dampfihiffe zu 6240 &,; 1860 67 
Segel» und Dampfihiffe au 4750 Laflen; 1563 55 Sch. (bavom 14 
Dampfer) zu 6355 8.; 1565 45 Sch. (davon 14 Dampfer) zu 5190 &, — 
In Wismar liefen ein 1861: 274 iffe; 1864: 222 Sch. in Wars 
nemünde (Roftod) 1861: 69 Sch. 1864: 590 Ed; in Lübed 
1861 : 1074 Sch. (bavon 311 Dampfer) r 85,978'/, Laſten (ü 4120 Pfb.); 
1864: 14854 Sch. zu 115,500 2. (4 6000 Pfb.) und 578 Dampfer, 154 


Küftenfahrzeuge (davon 6 Lübedifche); — ausliefen in Wismar 1861 : 
262 ©. 1864: 226 Edh.; in — (Rofod) 1861: 671 
©&4.; 1864: 532 .; in Lübeck 1861: 1050 Sch. (davon 306 Dam: 


Sch 
8 u 83,167%/, 2.; 1864: 1484 Sch. au 115,500 £, und 578 Dampfer. 
ie Urfachen der großen Verfchiedenheit bes Berfehrs liegen in verfchies 
denen Berhältniffen ſowohl der Lage der Stabt zur See, als befonders 
in dem fehr ungänfigen Zollverbältniß, in weldhes die Gtadt feit ihrem 
Verbande mit Schweden fleht, indem dadurch vie Hier eins und ausges 
Senden Maaren —— theurer werben als in Roſtock und Lübeck. 
„8 beftcht hier nämlich neben der ftädtifchen Aceife noch ein landesherr⸗ 
licher Sergoll, Licent genannt, ber von allen zu Waſſer aus= und einge- 
den Waaren erhoben mwirb und bei denjenigen ren, bie feinen 
efimmten Sag in der alten Licentrolle haben, drei Brocent beträgt. 
Die Abgaben von zur See bezogenen Waaren flellen fi Hierdurch dop⸗ 
pelt fo Hoch als in Roſtock und überbies wirb der Wismar'iche Bürger 
und Kaufmann in den mellenburgifchen Stäpten noch immer [1557] als 
Ausländer angefchen, fo daß er bie volle Handelsfteuer von feinem Ab⸗ 
fag dahin bezahlen muß. Unter biefen Umfländen kann der Wismar'fche 
Kaufmann unmögli mit dem Rofloder, noch weniger aber mit dem 
Lübecker und Hamburger Kaufmann eoncurriren. So müflen die Hier 
zur See eingebradhten Golonlal-Baaren mit etwa 5 Procent verſteuert 
werben, währen diefelben in Lübe nur die geringfügige Gingangsab- 
gabe von !/, Procent zu zahlen haben. Hierdurch erflärt ſich denn auch 
ganz einfad das auſcheinende nber, daß —— Waaren — 
.. Jju Lande von Hamburg, kübeck umd ſelbſt von Noflod .... bezogen 
werben, weil hlerdurch ber hohe Seczoll umgangen und fo nur dic 
ſtadtiſche Acciſe von ver Waare erlegt wird. Dafi hierin in Wahrheit 
allein ver Grund liegt, wenn der Wismar'ſche Handel keinen höheren 
Aufſchwung nimmt, das beweift der Uinftand, daß der Handel mit ſchwe⸗ 
diſchen Bropueten, weil dieſe feinen Sceroll bezahlen, ſehr ſchwunghaft 
bier betrieben wird, Die Einfuhr beſchränkt ſich daher meift auf ſchwe⸗ 
difche Vrodulte als Hola, Eiſen, Kall, Theer, Flieſen, Seringe und 
außerdem auf Steinkohlen, Salz und einige andere Artikel und I auch 
nur in viefen Artikeln der Großhandel nach ven Lanpfläbten von a 
Berentung. Was die Ausfuhr betrifft, fo beſteht fle zur See weſentlich 
in Getreide ...; auch diefe Ausfuhr leidet unter einer hohen Kornacciſe. 
Landwärts werben befonders Getreide, Bich, Wolle, Butter, Belle, See⸗ 
fiſche u. ſ. w. von bier auf der Gifenbahneausgeführt. Gin Tranfitos 
handel beficht bis jeht nım wu | Bermittelung der ar Ar a rt mit 
Kopenhagen“. Kür ven Grwerb beftchen eine Gewerbeſchule, Naviga: 
tion (d. i. Schifffahrt) ſchule, 1 Buchhandlung, 1 Kunftfanplung, 2 
Buchdrudereien, 2 Steinprudereien, 1 Gichorienfabrif, 4 Gffige und 7 
Bierbrauereien, 8 Branntmweinbrennereien, Segelmacher, Lob: u. Weiß⸗ 
gexben Kupferſchmiede, Kürfchner, Seiler, viele Schuhmacher; 2 Tas 
adfabrifen und viele Tabadivinner, Tuhmaher, Weber, Hutmacher, 
viele Tifchler, viele Schiffer und fehr viele Fiſcher. Für allgemeine 
Bolksbilbung gibt es 1 Bürgerfchule, außer ber Freifchule und dem Wai⸗ 
ſenhauſe noch 10 andere Schulen, 1 Kleinfinverbemahranftalt. — „Die 
Stadt hat 3 Rootfen auf BöL .... und zwei in der Stadt. Die Fiſcherei 
auf ver Oflfee wird vom der Fiſchereompagnie ſtark betrieben und liefert 
alle an der meffenburgifchen Küfte — Sceefiche, faſt aus— 
ſchlicklich aber die Krabben, die won hier feit der Eiſenbahnzeit in gro⸗ 
hier Menge aufgeführt werben.“ „Der *5* Binnenhafen iſt 110 
uthen * und bis 12 Ruthen breit, Der Hafen im Gangen ie 
mit au ven beften der Dfifee. Bor der Wismar'chen Bucht zieht fidh 
norböfllich vom fehlen Lande an in ber See eine Sanpbanf „das große 
Sanpriff” hin, eine andere Banf „ver Hannibal over Hahnenlamp liegt 
von — Riff ſadweſtlich und dem Hannibal kommt wieder von ber 
Wertüfte eine Bank entgegen. Daburd werben zwei Kinfabrten gebils 
bet, das Weſter⸗ oder Mitteltief, welcher nur 15 bit 18 Fuß Waſſer hat 
und daher nur für Meinere Schiffe fahrbar ift umd die öfliche, das große 
ober a — welches bis zur Morpfpige von Vol 36 bis 40 
Fuß Waſſer ha nt an Bahrwafler Hr große Schiffe dient. Bon bier 
echt dig Fahrt im Norden und Wellen von Pöl gegen die Weftfüfle Hin 
übmwärte binauf mit einer Waffertiefe von 40, 30 und 24 Auf. Südlich 
vom Wallfiich, faum Y, Meile von der Stabt, iſt die Rhebe, bie beſte 
in ber ganzen Oflfee, wo —* von 150 bit 200 Laſten nach Verſchie⸗ 
denheit ver Bauart bei einer Waffertiefe von 14 bis 15 Fuß eine von 
allen Winden völlig gefiherte Lage haben, da das Siemäffer rings um⸗ 
ber vom Lande einael&loffen if. Die Schiffe liegen bier vor dem zwei⸗ 
ten Anker ſicheret als anf anderen Rheden vor dem erften. (Fine eben fo 
ute age haben ge Schiffe bei Böl. Bei feiner gefchügten Yage 
feiert freilich der Wismar’fche Bufen Leicht zu.” Ueber Sbbe und Fluth 
im Safen von Witmar ſ. den Artikel Office S. 1826. „Nach dem Ber: 
trage mit Schweden [1803] wegen der Abtretung von Wismar darf 
übrigens der Hafen auf Feine Weife und unter feinem Vorwande befe— 
fligt, auch nie zu einem Kriegshafen zum Gebrauch irgend einer fremben 
Macht oder eines anderen Staat! behimmt werben.” Im wie weit bie 
Meu⸗Geſtaltung Deutichlands auf dar eigenthümliche Hanbelts und 
Schifffahrteverhälmif Wismar's einwirken wird, if eine Frage. 
iömar, 1) Df. in Preufien, Rabz. Botttam, Sr. Prenzlau, bei 
Strassburg; 338 Gw. 2) Groß, und Kleins, Borw. chr., Hab}. 
Magdeburg, Kr. u. bei Salımebel ; 65 Gw.; Ziegelei. 35. Wifmar, 
Wismanern, Df. in Defterreih ob ber Gnns, (Inntr.,) bei Braunau. 
Wismetiney, Df. in Deſterreich, Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. 
Dertan, bei Fridau. [von Soma, an ver Narem; 2000 Gm. 
Widna, St. in Rußland, Guv. Auguſtowo (Auguftow), Kr. und O. 
Wisnedez, Df. in der Dcfterreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, Bet. Georger Regiment, bei Bellovar. 
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Wiönicz, Wifchnig, 1) St. im Deflerreich. Galizien, Kr. und bei 
Bochnia; Biarrlirde, Ehlof. 2) smaly und sftary, Df. und Pfrdf. 
ebb,, nahe bri Bochnia. 

Wisniewefe, Wiesnieweke, Grof:, Klein: Mens u, Bolnifch-, 
4 Dir. in Breufen, Rgbz. Maricnwerter, Kr. und bei Blatow; 233 u. 
197, u. 182 u. 702 Gw. 

Wiöniewfo, Wiöniomfa, 1) Df. in Vreußen, Rgby. Bromberg, 
Kr. Schubin, bei Rumarzemo; 55 Gw. 2) Vorm. chv., Kr. Wongros 
wiee, bei Lekno 24 Ew. 

Wieniewo, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Schubin, 
bei Leknoz 230 Gw. 2) Gut und Drei, chp,, Rabz. Marienwerber, 
Kr. und bei Löbau; 62 im. 

Wisniom, Df, im Deſterreich. Galizien, Kr. Tarnow, bei Sentzis 
fjuw, am Bpstrayea, [®tow, 

Wisniowa, Arhdf. im Deflerreih. Galizien, Kr. Bodhnia, bei 

Wisniomwka, f. Wianicwfo, 

WBisnomw, f. WBifhnom, 

Bidnomwa, f. Wiſchnowa. 

Wisnomwe, i. Wifhenan. 

Wifocan, Wifoezan, Wiſchezahn, Woudocany, Birpf. in 
Defterreih, Böhmen, Kr. Gaer, Bey. Komotau. 

Wifoden, . Wyfoden. [Sanof, am Stry. 

Wifocdiesmigne, griech. Pfeof. im Deſterreich. Galizien, Kr. 

Wifofa, 1) Di. in Defterreih, Mähren, Kr. Dimüg, bei Mäglip. 
2) Df. ebd., bei Weisfirchen. 3) f. Wyfolfa. 

Wiſokein, Df. in Oeſterreich, Mähren, Kr. Brünn, W. bei Böttau. 

Wifofigrond, Di. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Kr. Drtcls: 
bura, bei Briebrihäbeff; 122 Gw. 

BWifofi-Mazomiedi, St. in Rufilann, Polen, uw. 521 
(Auguſſow). SD. bei a: 52° 54° 55° 9, 20° 17° 20” D.; 1000 (wm. 

Wifofipole, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, NW. bei 
w, I. Wyſoka. Brumow. 
Df. in Oeferreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Gaar 2. 

BWifotfchan, ſ. Wyfocan. [badı ; 350 Gm. 

Wifouif, Wifowif, Df. in Defterreich, Krain, Kr. und bei Lai— 

Wifowis, Bifovice, ©t. in Oeferreih, Mähren, Kr. Olmü, 
NO, von Ungariſch⸗Hradiſch, O. von Zlin, in dem ſchoͤnen Thal an ber 
Dracmniga; 2800 Gw.; Pfarrkirche, Kapelle, Klofter und Kranfenhaut 
der barmberzigen Brüder, jhönck Schloß mit Gemaldeſammlung und 
Luſtgarten, farke Tuchmeberci, Bapiermüble. [Neuflant; 60 Gw. 
Wispan, DOrtih. in Preußen, Rabe, Maricnwerder, Kr, und bei 
Wispel, Ortſch. in Deflerreih ob der Inne, (Hausrudfr.,) nabe 
Melt, (Wolfsberg. 
Widpeldorf, Ortſch. in Defterreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Wispelt, Wifchpelt, Df. in Preußen, Rab. Trier, Kr. und bei 
Wittlich; 115 Ew. (SSD. bei Alfeld, I. an der Leine; 306 Sm. 

Wifpenftein, Df. in Sannover, #. und Lodr. Hildesheim, A, und 

Wifper, I) Df. in Naſſau, U. Langenihmwalbadh; 1840: 85 wm. und 
76 fath., 1861:133 Gw. 2) Nebenfluf des Mhein chd.; mündet nad 6 
Stunden Lauf bei Lorch; iſt am dieſem Abhange des Gebirges das eins 
ige Längentbal, enge zmwifchen fleil anfleigenden mit Laubholz bewalbes 
ten Perawänden bis aur Kammerburger Mühle. Bemerfenewertb ift der 
diefem Thal eigene Wind, Wiſperwind genannt, „Bir überhaupt 
alle Thalwinte, fo weht auch diefer nur bei hellem Wetter, befonders in 
der wärmeren Jabrefgeit, und it unabhängig von der Richtung des alle 
aemein herrſchenden Winnes. Gr beginnt während der Nacht, ehr bäus 
fig ſchon des Abends, umb dauert an bit Morgent zwiſchen 8 und 9, öfter 
bis gegen 10 Uber. Bei Bingen trifft er mandımal erft des Morgens um 
6 Uhr ein, aber auch dann hört er aur gemöhnlichen Zelt auf.... Uebris 
gens ftrömt er nicht nur Aromanfwärts, fonbern auch iromabwärte von 
Kork bit Bacherach, manchmal bis Caub, bie und pa big Oberweſel.“ 
(Betermann, Mittbeil. 1864, 201 ff.) Die Urſache deſſelben ift pie Kühle 
der Thalenge im Berhältnih zu der wärmeren Luft des Rhein-Thals. 

Bifpin, 1) Df. in Anhalt:Görben, A. Nienburg, an der Saale; 
260 Ew. 2) Df. in Dchterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Scheletau. 

Wiss, 1) Notte im Defterreih unter ver Enns, (Ober Wiener: 
walpfr.,) bei Gaming. 2) Rotte chb,, bei Steyer. 

Widsant, Df. in Aranfreih, Dep. Paſ⸗de⸗Galais, Arr, und DO, bei 
Bonlogne; 1841: 1012 Gw.; der Hafen iſt verfanbet. 

Widschoree, j. Allerheiligen, in Mähren. 

WiffeR, 1) St. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und WAR, von 
Wirſitz; 539 10° 32° M. 14% 43° 12° D.; 1816: 371, 1831: 659, 1840: 
769, 1843: 915, 1846: 957, 1849: 1060, 1852: 1151, 1865: 1156, 1858: 
1170 (4 M. Mil), 1861; 1151 (4 M. Mil), 1864; 1196 (5 M. Mit.) 
Gw.; fath. Bfarrfirche, Po, Leinen» und Wollmeberei, 2) Großs u. 
Kleins, Df. und Gut chv.; 1852: 317 umb 244; 1858: 370 u, 236 (5m, 

Wiſſekerke, 1) Di. und Sem, in den Nicberlanden, Prov. Zeeland, 
Arr. Goes, anf der Inſel Nord⸗Beveland; 1840: Df, 1871, Gem, 

‚und 1861: 2808 Gw. 2) Bauerfch. ebv., auf der Infel Zuid⸗Beve⸗ 
fand; 1840: 109 Gw. 

BWiffel, 1) Bauerſch. in ben Niederlanden, Prov. Gelderland, Arr. 
Arnhem, 84. Avelboorn; 1840: 468 Gw. 2) Df. in Deſterreich, 
Steiermarf, bei Rann. 3) fath. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, 
Kr, Gleve, N. bei Galcar; 875 Aw, 

Wiffeldorf, f. Biszolya. [Ofterbofen; 400 (im, 

Wiffelfing, kath. Krchof. in Baiern, Nicberbaiern, Logrt. und hei 

Wiſſels, Di. in Rurbefien, Prov. und Kr. und A. Fulda; 1843: 
173, 1861: 184 Gm. [134, 1861: 125 Gw. 

Wilfelsrod, Df. in Kurbefien, Brov. und Ar. u. A. Fulda; 1843: 

BWiffeldheim, luther Df. in Hefien- Darmftatt, Brov. Oberbeffen, 
Kr, umb bei — l. an ver Wetter; 208 Gmw.; in der Nahe eine 
——— gegenüber eine nicht mehr im Betrieb befindlicht Saline, 
die 1603 von Malnz an Hefien fam. [Galcar: 75 Gm. 

Wiffelward, Wir. in Preußen, Rgbz. Düflelvorf, Kr. Glewe, bei 

Wiffembourg, Weiffenburg, Aron:Weiffenburg, St. und 
Hauptort bet gleichnam. Arr. in Frankreich, Dep. Bas⸗Rhin, r. an ber 
Lauter, N. von Stratburg ; 1789: 5694, 1821: 5714, 1831 : 6097, 1836 : 
5575, 1841: 6184, 1846: 6273, 1856: 5240 Gmw.; befeftigt; eine * 
alte Stadt und chebem eine ber zehn freien deutſchen Reichsſtädte in 
Glfaß, die Ludwig XIV. dem beutfeben Reich 1673 abnahm und mit 
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Frankreich vereinigte. Sie hat eine proteftantifche Pfarrfirche, Gollege, 
UntersPrefeetur, GivilsTribunal, Douane, Wachebleichen, Töpferei, 
Serberei, Bärberei Ir und Metallvrehslerei, Kabrifen für Hüte, 
Handſchuhe, Seife, Del iegel, Weineffig ıe.; Weinbau, Steinbrüde. 
— Das Arrondiffement hält 79,450 Heetaren, 1831: 96,394, 1836: 
95,873, 1841: 92,700, 1846: 94,921, 1856: 83,201 Gw. i 

Willen, 1) Wiefen, Wir. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei 
Schleiden; 46 Gm. 2) fath. Virbf. chv., he Goblenz, Kr. und N. 
von Altenfircen; 718 Gw.; Po, GifenbaßnsStation. 3) —— 
ebd., Rabı. Cöln, Siegkt., bei Siegburg; 16 Ew. 4) Rittergut ebd 
Reh, Düffeldorf, Kr, Geldern, bei Wecie ; 32 Ew.; Schlof. 

iffenbach, Df. in Naffau, N. Dillenburg ; 1840: 482 evang. und 
3 Fath,, 1861: 512 Gwez 1 Säger und 2 Mahlmühlen, Gerbereien; 
Nidelmetallgütte. 

Wiffentrup, Df. in LippesDetmolb, A. Lage; 275 Gw, 

BWifferbütte, Ortſch. (Höfe) in Preußen, Rabz. Gobleng, Ar. Alten⸗ 
kirchen, bei Willen; 25 Ew.; Kupferhüttenwerf. 

Wiffersheim, kath. Pfedf. in Preußen, Rabz. Aachen, Kr. u. bei 
Düren; 5411 Gm. ei Komotau ; 360 Gm. 

Wilfet, Wyfofa, Gebirgsporf in Dcfterreih, Sr. Eger, Bez. und 

Wiffeticze, |. Wiſchetihz. . 

Missert, Krehſpl. in England, Grfſch. Suffolf, 1861: 427 5m. 

BWisddgarn, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftädtl, Bea. Gottſchee. 

Wisdsgoldingen, Pfrof. in Württemberg, IJagffr., ON. Gmünd; 
759 Gmw.; Ziegelen. 

Widshern, it Aifchern in Böhmen. 

Riffing, 1) kath. Birdf. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und NO, 
bei Beilngries; 302 5m. 2) Wifing, Wiefing, Df. ebd. Oberpfalgs 
Regensburg, Logr. und bei Robing; 80 Gm. 3) Di. in Defterreidy ob 
der Enns, (Innfr,,) bei Siegharbing. 4) Wifing, Ober: u. linters, 
2 Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Mitterfels; 15 und 20 Gm. 

BWiffingen, Baucrfh. in Hannover, F. und Poor. und A, Dänas 
brüd: 169 Gm. [Brilon, bei Mepebach ; 64 Ew. 

Biftinghaufen, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 

Widsington, Kriipl. in England, Grfſch. Suffolk 1861: 2541 (8, 

Wisösinje, Gem. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. 
Steier, bei Neufirchen. (dem, bei Zülpich ; 400 Ew. 
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Wihfirchen, Fath. Pfrdf. in Preufen, Rabz. Göln, Kr. Gusfirs ) 


Wisdsfom, in Wiſchan. 

Wiklauf, Wieslauf, Viebenfluß der Remt r.; entficht N. von 
Welzheim, unmeit der Lein, die bei Abtsgmünd in ven Kocher geht, flieht 
in Krümmungen fübwärts unb mündet bei Schorntorf. 

Bisslig, Df. im Defterreih. Schleflen, Kr. Tefchen, bei Skotſchau. 

Wihmar, I) ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Goblena, Kr. un NO, 
bei Weplar, r. unweit ber Lahn, in einem Enelave in Seſſen, nahe ver 
OGrenie; 837 Ew. 2) Df. ebr., Rgbz. Stettin, Kr. und bei Naugarb; 
450 Gm. Bifoly, am Hernad. 

Bissna:Cica, Df. in Ungarn, Difir. Kaſchau, Hipfch. Abanj, bei 

Wisöniow, Wifenom, ift Wieſen in Böhmen. 

Wisdnomw, iſt Wifhenan, 

Wiffofa, I) Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. u. bei Stargartt; 
539 Gw. 2) DOrtfch, ebd. Rabz. Diarienwerver, Kr. Conitz, bei Tuchel; 
165 Gm. 3) Wiffoda, Df. 5. Kr. Alatow, bei Banpsburg; 119 6. 

Wiſſowatten, Df. in Preußen, Rgbz Sumbinnen, Kr. und bei 
Lögen; 365 Ew. [bei Sellweihen; 104 Gm. 

Wihritten, Ortich,. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Labiau, 

Wiffulke, Wifulfe, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 
und bei Deutfch-Grone; 352 Ew. 

Wistandtomw, Krchſpl. in England, Grfſch. Salop; 1861: 11216, 
— — Stadtgem. in England, Grfſch. Salop; 1861: 

w. 


Wistadton, Krchſpl. in England, Grfſch. Ehefler; 1861: 331 Gm. 


e, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stabe, N. Ofterbolz, 
MND. bei Scharmbed; 134 Gw. 2) Wiefte, Bauerfch. ebd. Aren- 
—— bLddt. Dsnabrüd, A. Hũmmling (zu Sögel), S. bei Werlte; 
Wiftebt, 1) Df. in Preußen, Rabz. Magdeburg, Ar. um BSW. 
bei Salzwebel; 181 Gm. . 2) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, 
A. und SD. bei Zeven; 244 Gm, mit Ofenborfl. 3) Df. ebd., #. 
und Lodr. Lüneburg, A, und SW. nahe bei Toflebt; 366 Ew. mit 
Bümme. 4) Alt: und Kirche, Df. und Bfrbf. ebd, Bremen, ver. 
Stade, A. Bremervorde, bei Beverftedt; 106 und 156 Gm. 
Wiftelach, 1) Ober:, Baut-Builly, Df. im Schweiger K. Frei⸗ 
burg, See-Bezirl;; 703 prot. u. 3 fath. Gw. 2) Unters:, Bas-Builly, 
Df. cbb.; 1117 prot. und 6 fath. Gw. 


Witham 


ea Df. ebd., Kr. Eger, Ber. und bei Tenlig; 400 Gm,; 1 Eäge: 
und 4 Mablmühlen. 3) Df. ebb., Krain, Kr. Neufläptel, bei Möttling. 

Wistriga, ift Feiftrip. 

Wiſtrkow, f. Wuatrfom. [Schelletau. 

Wistrzjenowig, Di. in Drflerreih, Mähren, Kr, Brünn, bi 

Biswainen, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Kraupifchlen; 97 (Gm. 

Wiswall, Staptgem. in England, Grfſch. Lancafler; 1861: 465 6. 

Bis zenka, Pfrhf. im Defterreich.Salizien, Kr. Lemberg, bei Grudel 

Widzflech, deutſches Df. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Gi: 
jenburg. bei Binfafelv; 625 Gw, 

BBis zuiez, Bisniez, Difik. im Deflerreich. Galizien, Kr. und ©. 
bei Bochnia; 4250 Ew.; altet Bergfchloß mit fünf Thuͤrmen. 

Wiezunia, 1) Nebenfluh des San, im Defterreih. Galuien, Rr. 
Lemberg ; entfteht bei Grudel, und münpet bei Sarotlaw. 2) Sadowa⸗ 
Widznia, Miid. ebd. Kr. Przemyel, an der Wisznia, zwifchen Gira: 
def und Moscisfa; Vo. 

BWiszlauf, f. Wißlauf. Kulheniet 

Wiezniow, griech. Vfrdf. im Deſterreich. Galizien, Kr. Stro, bei 

Wiszniowesyk, röm. fathol. und griech. Pfrdf. im Oefierreid. 
Galizien, Kr. Briezany, bei Chmielowla. 

Wisztecden, f. Wiſchteagen. 

Widzupönen, f. Wusrupönen, [1037 Gm. 

+ Wit, Saints, Df. in Franfreih, Dep. Doubs, Arr. Befanson; 

Witafomwice, Hut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Gneſen, bei Kieztowo; 131 Em, 

Wital, Wirtaal, Withal, Weybol, Witow, Df. in Deſterreich, 
Böhmen, Kr. Leippa, Peg. und bei Burg. 

Witaldowo, Borw, in Preufien, Rgbz. Poſen, Kr. Kröben, bri 
@ofton; 105 Gm. : [Hoflau; 180 Gm. 

Witana, Witany, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr, Bilfen, Bui. 

Witanow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Parpubig, Bey. uns 
nahe bei Hlinsko, an ber Ghrutimfa; 420 Em.; Mahl: und Eägemüble. 

Witanomwig, Witanodwice, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. 
Rupweit, Bez. u, bei —2 390 Ew. 2) Df. ebb., Kr. Gitſchin, 
Ba. Turnau; 160 Gm, 3) Witanowice, Pfrdf. ebr., Galizien, Ar. 
und bei Wadowiee, an ver Sfama. . 

Wiradsyce, fath. Pfrpf. und Hanland in Preußen, Rgbz. Pofen, 
Kr. Dlefchen, bei Jaroein; 494 und 234 Gm, 

Witan, ſ. Wittau. 

Witcham, Krchſpl. in England, Grfſch. Sambridge; 1861: 495 6. 

Witchampton, Archipl, in England, Grfſch. Dorjet ; 1861: 5856. 

Witchford, Krechſpl. in England, Grfih. Gambribge (Gambe); 
1861: 550 Ew. [rffch. Norfoll; 1861: 642 u. 33 Gm. 

Withingham, Great: und Lirtles, 2 Krchfple, in Gnglanı, 

Witchling, Krchſpl. in Gngland, Grfſch. Rent; 1961: 147 Gm. 

Witezynken, ſ. Witichinfen. 

Witebof, 1) Gub. im europäiſchen Rußland, und ein Theil von 
Weiß⸗Rußland, zwifchen 54% 42’ bit 57° 21’ N. und 23% 25° bis 29° 20° 
D.; arent NE. an Livland, N. und NO. an vas Yun. Velow, D. an 
das Gur. Smolensl, ED, an pas Gum. Mohllew, SW. an das Sur. 
Minek, SW. an bie Gun, Komno und Kurland. Das Land iſt eben, 
ohne Berge, und auch faft ohne Hügel, und befteht aus Ichmigem Saude 
und Sümpfen, bewäflert von ven Klüffen Düna, Wirsha, Kasplja, Ula, 
Bolota, Driffa, Druja, Saryja ıc., und von Meinen Seen (llemtr, 
Usmiat, Lubahu sc.). Das Klima ift ziemlich gleich, aber im Allgemei: 
nen feucht. Der Landbau ift Hauptbetrieb, umb bie Srzenanift Korn, 
Weizen, Buchweizen, Hafer, Gerſte, Flachs nnd Hanf. Die Waldung 
it ſehr aufgebehnt und beflcht aus Nadelholz und Laubwald. Bien 
Pr es viel, aber Rindvieh und Pferbe find geringe Art, eben fo die 

chafe. Auch Schweine werben viel gezogen. Wild find bier Hirfke, 
Wildihmeine, Wölfe, güelr: Hafen, Federwild ıc. Flüſſe und Ex 
find fiſchreich. Die beträchtliche Waldbienenzucht gewährt viel Honig 
und Wachs zur Ausfuhr. Die Bevölkerung beflcht aus Rußnialen 
(mit polniiher Tracht, umd einer polnifcheruffifchen Mifhlprade), 
MroßsRuffen, Litthauern, Bolen, Juden, Deutſchen; 820.67 DOW; 
1796: 672,536, 1840: 789,500, 1851: 742,811, 1858: 791,741 Gm in 
12 Kreifen Witchsf, Ljuzin, Rjeshiza, Dünaburg, Driffa, Sebeſch, Ne 
welj, Bologf, Lepelf, Gorodek, Surash, Welish. Die Inpufrie bekcht 
in Gerberei, Weberei, Tabadfabrifation, Branntweinbrennerei, und bit 
Handel führt den Ucberfluß der Erzeugniſſe zu Waſſer auf ber Düna x. 
aus, 2) Hauptft. des gleihnam. fünlichften Kreifes ebd., am Ginflus 
per Koeplje in die Düna, die bier ſchiffbar wird und einem Hafen bat, 
SEBW. von Sct.:Petersburg, BSW. von Viosfau, N, von Mobil, 


Reiſchachz 40 Em. | NE. von Emolenst, SD, von Vologf und Dünaburg ; 55" 11’ 35" 


Wifterdborf, Wir. in Baicrn, Oberbaiern, Logr. Altötting, bei; N, 270 52° 22° 0, (Wisniewehi); 1851: 29,532 Gw. Die Stadt if die 
Wifternig, 1) Biöztricga, Df. in Ungarn, Difir, und Hoi. und | ihönfte in Weih-Rufland (Bjeloruffija), Sig det Guverneurs und ker 
bei Pressburg; 1550 Gm. 2) Groß, Difid. in Defterreih, Mähren, | Gubernialbehörden, mit alten Mauern umgeben, aber im Innern une 
Kr. und nahe bei Olmüg, an der Biftrige; 1600 Ew.z Axchipresbyte⸗ gelmäßig und enge, mit altem Schloß, 14 Kirchen (11 griech. 3 kathal.), 


rium, Pfarrkirche, Schloß, Bierbrauerei; dabei ein beträchtliches Gis 
fenhüttenwerf im —— Marienthal. 3 Ober⸗, Sornv⸗— 
Wisternicze, Vfrof. ebd., Kr. Brünn, bei Nikolsburg, am NEBAL- 
bange ver Polauer Beraes mit er Bleiglang. 4) Unter, 
Doine:-Wisternice, Wild. ebb., bei Nilolsburg, r. an ber Thaya; 
700 Em.; Biarrfirde. 

Wilterfchan, Budtrzany, Wisdtregan, Df. in Defterreich, Böh: 
men, Kr. Eger, Bey. und * bei Teplig; 150 Gm. 

Bifterfig, Byötrice, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bilfen, 

Wiötersßy, ift Feiſtring. (Ba. Hoſtau. 

eiſtritzvorf. 


Wisterza:-Sgorna, iſt 

Wistuv, ſ. Wiestin. 

Biſton, 1) Fld. in England, Wales, Grfſch. Vembroke; 1861: 
713 Ew. 2) Rrehfpl. ebd. Geſſch. Suffoll 1861: 254 Gw. 3) Krehſpl. 
ebb., Grfſch. Suffer; 1861: 311 Em. 

Wiftow, 1) Rrefpl. in England, Grfſch. Hunts; 1861: 532 (im, 
2) Kecfol. ebd., Befich, Leiceſterz 1861: 247 Ew. 3) Krehſpl. cbb,, 
Grfſch. Dorf; 1861: 819 Gm, 

Wistrig, 1) Buetrice, Krchof. in Oeſterreich, Pöhmen, Ar. Eger, 
Pe. und nahe bei Kaaden; 220 Gw.; Waflermühle, 2) Buötrzicze, 


| 


3 Epnagogen, 6 fatbol. und 2 grich. (vavon I pas jchöne Bafliarır: 
Möncsflofter) Klöfer; Humnafium, Armen-, Waifen- und Kranfın: 
bäufer, Kaufhof, Magazine, Serbereien, Fabriken, Handel, Schifffabtt 

Witejig, Witeijice, Witiejowice, Bfrdf, in Deflerreih, Böh 
men, Kr. Bilfen, Bey. Netolig, 

Witejomwer, f. Seingenborf 2, [35 Gm. 

Witet, Ortih. in Preußen, Rabı, Pofen, Kr. und bei Kretoſchin; 

Witen, 1) Df, in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Klattau; 
220 &w. 2) sdaqorn u, sdpoben, Krehbf. ebd. Krain; ift Feichting. 

Witened, ſ. Wittened. 

MWitefch, Witez, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, Bei. 
Schan, [Müglit. 

Witefebau, Ortſch. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, it 

Witfeigen, und Hleins, 2 Dir. in Hannover, #. und £ppr, Line 
burg, A. Luchow, bei Glenge:; 51 und 56 Gm, 

Withbam, 1) Kld. une Krchfpl. in England, Grfſch. Eſſer, ND. 
von Chelméforde 510 53° 34° N. 19 12° 18° MR; 1831: 2735, 1841: 
3158, 1561: 3455 Gw.; alte gotbifche Rirdie, 2) -Friarn, Rräft!. 
chd , Grfſch. Somerfer; 18611576 Gm. 3) eon=Bill, Stadtgem. un? 
Krehſpl. cbo., Grfſch. Lincoln; 1861: 236 und 548 Gm. 4) Rortb, 


Witheall 


Staptgem. und Krehſpl. ebdez 1961: 216 und 278 Gw. 5) South⸗, 
Krchſol. ebb.; 1861: 531 Gw. 

Bitheall, Krchſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 121 Em. 

Witheridge, Krchſpl. in England, Griſch. Devon ; 1961 : 1237 Ew. 

Witherley, Staptgem. und Krehſpl. in England, Grfſch. Leiceſter; 
1561 : 450 und 528 Ew. 

Withern, Krchſpl. in England, Grffh. Lincoln; 1861: 528 Gm. 

Witbernfea, Stadtgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 202 Ew. 

Withernwid, Kraipl. in land, Grfſch. Dort; 1861: 499 Gw. 

Witherödale, Krchſol. in Gngland, Grfſch. Euffolf; 1861 : 225 Gm. 

MWitheröfleid, Krebfpl. in Ongland, Grfſch. Suffolt; 1861 : 624 Gm, 
een, Stabtgem, in England, ch. Weſtmoreland; 

Withiel, 1) Kräiol. in England, Grfſch. Gornwall; 1861: 367 
Gw. 2) sFlorey, Krebſpl. ebd. Grfſch. Somerfet; 1861: 164 Gm. 

Bithington, 1) Krechſpl. in —52— Grſſch. Gloueefter; 1861: 
783 Ew. 2) Gtabtgem. und Krechſpl. chd., Grfſch. Hereford; 1861: 
788 und 970 Gw. 3) Stadtgem. ebd., Grfſch. Rameafter; 1861: 2712 
Em. Krchſpl. ebd. Griſch Salop; 1861: 232 Ew. 5) Lower:, u. 
Did, 2 Stabtgem, ebd., Grfſch. Ghefler ; 1861: 578 und 160 Ew. 

Withnell, Stabtgem. in England, Girffb. Lancafter; 1861 : 2059 GE, 

Withubroof, Krchſpl. in England, Grfſch. Warmwid ; 1861: 337 GE, 

Withyeombe, 1) Krafpl. in Gngland, Grffch. Somerfet; 1861: 
349 Gm, 2) «Mawleigh, 2 Krchſpie. ebd., Grfſch. Devon ; 1861: 
2145 und 578 Gm. 

BWithyham, Krehſpl. in and, Grfſch. Suffer; 1861 : 1597 Gw. 

»Withupoole, Krehſpl. in nd, Grfſch. Somerfet ; 1861: 307 6, 

BWitice, ik Witip. 

BWitim, betrachtlicher Nebenfluß ber Sena r., im aflatifchen Ruß⸗ 
land; entflcht im NDOGmde det auf ver Oftfeite des BalfalsGces ſtehen⸗ 
den Gebirges Gharmanoi, OND. von Barqufinst, flieht Anfangs NO., 
dann entgegengeſeht SSW., dann in Windungen auf kurze Gtrede 
D., dann ND. und nimmt rechts die Karenga auf, wendet fi dann 
NB. u. nimmt linke die Jypa, Mama ıc., rechtt die Bartſchucha 
ze. auf und mündet unterhalb im Suv. Irkutel, bei Witimsfaja, 
einem Ort mit Rirche, in deffen Nähe es Ealzquellen und vorzügliches 
Marienglas 58* 

Bitin, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Budwels, Bey. Lomnitz; 
500 Gw.; Kapelle. 2) Df. ebr., Kr. Budweis, Bez. Selgan, 3) Wit: 
tine, Di. ebd,, Kr. Leippa, Bez. und bei Auffig, unweit der Elbe, am 
Biersehngebirge; 120 Gm, 

Witineves, Witinowes, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. und 
Bey. Sitfchin. r. von ber Cydlina; 550 Gw. 2). Wittingau. 
— Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Vilſen, Bez. Rolizgan ; 


(mw. 

Witig, Witice, 1) Pfrof. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Barbubig, 
Bez. BöhmifhsBrod; 550 Gm. 2) Df. ebd., Kr. Parvubig, Ber. 
Humpoleh, 3) Df. chb., Kr. Bilen, Bez. u, nabe bei Wodnlan; 160 Gm. 

Bitkow, I) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bilien, Bez. und bei 
Bifel,; 100Fw. 2) St. chb,, Galizien, Kr. Zloczow, bei Radziehem ; 
1 röm.sfath. und 2 griech. Kirchen; babei dad gleihnam. Dorf. 3) Df. 
ebp., Kr. Zolfiem, bei Bel;, 

Witfowice, 1) Driid. im Deflerreih,. Galizien, Kr. Bochnia, bei 
Gdow. 2) Df. ebr., Kr. und bei Krafau, 3) Df. ebd., Ar. dom, 
r. an der Weichſel. A) Krchrf. chd,, Kr. Wabowier, bei Kenty. 5) Df. 
in Preußen, erg Are Kr. Samter, bei Gay; 196 Gm, 

Witfowig, Witfowice, Wickowiee, 1) Df. in Dcfterreih, Böh⸗ 
men, Rr. Eger, bei Lubenz. 2) Bfrbf. chb., Kr. Gitſchin, Bey. Rochlig, 
an ver Kleinen Ifer, im Gebirge ; 2200 Ew. in verfchiedenen Ortfchafs 
ten (Hinterer Winkel, bei der Hütte, Ziegenbauben, Schüflelbauben am 
Giehänge des Schüffelberges mit Alpenwirtbihait, Grüne Bauden); 4 
Waflermühlen. 3) Df. ebd., Kr. Pilfen, Ber. Klattau, bei Kidlin; 240 
Gw.; Jägerei, Mahls und Saͤgemühle. 4) Witſchkowitz, Di. cbr., 
bei Bolin; 130 Gw.; Kapelle. 5) Df. eh., Mähren, Kr. Olmüp, bei 
MähriihrOftran; Eiſenwerk. 6) ſ. Wittfomip. 

Witkowka, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Santer. 

WitfowEi, Wittfowfe, Df. in Preußen, Rybı. Bofen, Kr. und 
D. bei Koften, bei Gjempin ; 203 Gw. (Witlowo; 48 Gm, 

Witkowfo, Oriſch. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei 

Witkowo, 1) St. in Breußen, a8 und S. von Bromberg, Kr. 
w. SD. von Gneſen, D. von Bofen, NO. von Wrefchen, ©. von Trze⸗ 
mesjno; 1816: 1446, 1837 : 1937, 1840: 2073, 1843: 2154, 1846: 2204, 
1849: 1898, 1852; 1802, 1855: 1714, 1858: 1567 (8 M. Mil.), 1861: 
1516 (4 M. Mil.), 1864: 1587 (8 M. Mil.) Gw.; evang. und fathol. 
Pfarrkirche, Synagoge, Gerichtstage, Voſt, Leinens und —— 
darberei, Bichmärfte. 2) Witkowowles, Df. ebd. SD, nahe bei 
Witkowo; 313 Ew. 3) Df. ebv., Kr. Inowraclam, bei Strzelnoz 686, 

Witley, I) Krchſpl. in England, Grfſch. Surren; 1861: 1555 Ew. 
2) ®reats und Littles, Rreiipt. ebd., Grfſch. Worcefter ; 1861 : 445 
und 208 Ew. 

Bitlin, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Braempsl, bei Radymno. 

Witliufa, Df. im Defterreich, Galizien, Kr. Bulomwina, bei Czer⸗ 
nowiß. fersburg; 16 m 

Witma, Gem. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Rabs 

Birmannsdorf, Witumez, Di, in Defterreih, Steiermarf, Kr. 
Marburg, bei Pettau; 67 Hir. 

Witmardsum, Df. in den Niederlanden, Friesland, Arr. Sneck, 
Ber. Boldward, Sem. Wonferadeel; 1840: 659 Emw.; Geburtsort 
Menno Simon’s, des Stifters der Mennoniten» Eefte. 

Witna, it Biten in Böhmen, [BeiReig. 

Bitnach, Bitne, Df. in Defterreih, Krain, Ar. Laibach, bei 

Witnaveds, f. Wipvmannsporf. 

Witneöhbam, Krchſol. in England, Grfſch. Suffoll; 1861: 631 6. 

Wirney, Marktort in England, Girfſch. und W IB. ven Orford; 
das Krchſpol. 1831: 5336, 1841: 5707, 1861: 6180 Em.; die Ortsgem. 
1841: 3419, 1861: 3459 Ew.; beträchtliche Kabrifation von Wollveden, 
Handſchuhen, Banier, Malz. (216 Gm. 

Witobel, Di. in Breufen, Raby. und Ar. Pofen, bei Stensyewo ; 

Witochau, ſ. Widach. lſeritſch (Grohe). 

Witohomw, Krehdf. in Deflerreih, Mähren, Kr. Olmüh, bei Mes 
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Wittelsbach 


Witoldzin, Df, in Preußen, Rgbz. und Kr. Pofen, bei Samter; 

BWitonice, f. Bainip. 60 Ew. 

Bitonin, Witowin, 3, in Deflerrelch, Böhmen, Kr. Parpnbig, 
Bez. Deutſchbrod; nahe bei Lipnil. 

BWitonig, Witonice, 1) Df. in Oeflerreich, Böhmen, Kr. Pat du⸗ 
big, Bey. UntersRralowig. 2) Df. ebd., Kr. Dimüg, bei Leipnil. 
3) Df. ebr., Ar. Olmüg, bei Protenig. 

Witofes, ſ. Wirrofee, 

Witoslaw, 1) Ortſch. in Preußen, sah Bromberg, Kr. Wieſitz, 
bei Mrorzen; 335 Ew. 2) Gut und Ortſch. ebd. Rabz. Voſen, Kr. 
Koften, bei Storchnefl; 127 Gw. 

Witoslamwice, 1) Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sander, bei 
Kunow. 2)f. Wittoslamig. j 

Witow, 1) Df. in Ocfterreih, Böhmen, Kr, Drag, Bez. und bei 
Shlan; 150 Gw. 2) Pfrpf. cbd., Galizien, Kr. Kralan, bei Koszyce. 
3) Df. ebd. Kr. Sander, 4) 1. Wital. , 

Witowa, 1) Bitow, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bubmweit, 
Be. Bilgram. 2) Df. ebd., Mähren, Kr. Olmüg, Bez. Kremfier, bei 

Witomes, if Heingenborf in Böhmen. (Breiftaptl. 

Witowice, 1) Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. —— Kr. 
Inowraclam, bei Ehelmee; 84 Gw. 2) sbolne und »gorne, 2 Dir. 
im Deſterrelch. Galizien, Kr. und bei Sandec. 3) di Bitomwiß. 

Witowiezki, Out und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. 
Inomwraclaw, bei Ghelmee ; 47 Gw. , 
is, 1) Witowice, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bub: 


Witom 
weit, Be. Pilgram, an der Trmawa; 200 Gw. 2) —— Di. 
Bidbowl, f. Wibobl. [ebv., Kr. Brünn, bei Boforiip. 


Witomo, f. Wittomo. [bei Inomwraclam ; 85 Gm. 

Witomy, Wytowy, Borm, in Breußen, Rob. Bromberg, Kr. u. 

BWitrfowig, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei berg. 

Bitrv, 1) Di. in Belgien, Prov. Luremburg, Arr. Arlon; 1850: 
785 Ew. 2) Df. in Franfreih, Dep. Marne, Arr. und NO. nahe bei 
Reime; 1160 Em, 

Witfeb, 1) Krchtf. in Oellerreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, nabe 
bei Unterbrauburg, an ver Drau; 24 Hfr. 2) Unter, Df. ebr., Ar. u. 
bei Klagenfurt; 16 Fig es Schloß. 2)f. Wycap. 

Witfhap, 1) Di. in Drfterreih, Kr. Brünn, bei Mahriſch⸗Bud⸗ 

Witſchau, Df. in Baiern, Oberpfalz Re — Lrgr. Vohen⸗ 
ſtrauß 120 Gm. hifch-Meferitfch ; 1550 Gm. 

Witfche, Pfrvf. in Ocflerreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Walas 

BWitfchein und Witfcheinthal, Biryf. in Defterreih, Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Fhrenbaufen ; 1600 Em.; Schloß. 27 Sfr. 

Witfhendorf, Df. in Defkerreich, Krain, Kr. und bei Neuftäptel; 

Witſchin, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neufläbtel, bei Set.⸗ 
Marein; 16 Hfr. 

Witſchin, Widezin, Dfrdf. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gger, 
Ber. Tepl, auf einem Berge in 331 Wiener Rlafter Meereshöhe, 49° 
582* M. 10 39 8 O. 

Witſchinken, Witczynken, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. 
Stargardt, bei Diche, am Offleker See; 121 Ew. 

Witfchig, Wicice, Wiczieze, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Mr. 
Eger, Bey. und bei Rometau, I. an der Öger; 100 Gm.; Schloß. 2) 1. 

Witſchkowitz, if Wittowitz. Bierfhig. 

Witfchkoberg, —— —5 „ Sem. in Deflerreic, 
unter der Gnns, (ObersManhartäbergfr.,) bei Schrems, an der böhmi⸗ 
ſchen Grenje, im Walde jerfireut, 141 6m 

Witfchwende, Wir. in Württemberg, Donaufr., DON. 

Witdon, Krehſpl. in Öngland, Grfſch. Monmouth; 1861: 

BWittaal, j. Bital. 

Wittana, |. Bitana. 

Wittane, f. Weitenftein. 

BWittanomw, f. Bitanom. 

Wittanomwis, f. Witanomwip. 

Wirtandty:Bess, f. Weitenſtein. 

Witten, 1) Df. in Deflerreih unter ber Enns, (UntersManhartss 
bergfr.,) bei —— 2) Wir. in Württemberg, Iagfifr., ON. 
Grailsheim; 77 Ew. [DeutihsGrottingen:; 169 Gw. 

Bittauten, Di. in Preußen, Rab;. Königsberg, Kr. Diemel, bei 

Wittbah, Ober: un? Unter:, Df. und fath. Pfrdf. in Baiern, 
UnterfranfensAfichaffenburg par. Stadtvrozelten; 150 und 165 Ew. 

Wittbeck, 1) Di, in Hönnover, #. und Yobr. Lüneburg, A. und bei 
Gelle; 41 Gw. 2) Df. in Breußen, Rabz. Göslin, Kr. und bei Stolp; 
147 Gw. 3) Wittbet, Df. in Schleswig, A. u. D. von Hufam ; einige 
alte Grabhügel. ’ 

Wittbräuce, Ortſch. in Preußen, Wellfalen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. Dortmund, bei Schwerte; 180 Em. Ortſch. (Kotten) cbv., Ar. 
Hagen, bei Herdecke; 45 und 35 Ew. 

Wittbriegen, cv. Pfedf. in Preußen, Rab. Potsdam, Ar, Zauche⸗ 
Belsia, ©. bei Beeliß; 682 Ew.; Ziegelei. 

Wittchenan, Dr. in Breußen, Schlcfien, Rabz. Liegnig, Ar. Hold: 
berashayunau, bei Öiröpigberg;; 132 Gm, 

Witthomw, Wittichom, ev. Dfrdf, in Vreußen, Rgbz. Stettin, 
Kr. Bprig, ©. bei Stargard, an ver Faulen Ihne; 533 Em. 

Witte, Kol. in Preußen, Weſtfalen, Kr. Baberborn, bei Delbrüd. 

Wittebroof, Ortſch. in Preußen, 9: Stralfund, Kr. Franzs 
burg, NNBW. bei Dammgarten, RSW. bei Zingft, auf der Landenge 
zwifchen der Ofifee und bem Saaler Bodden, durch welche ver Darfi mit 
dem Fiſchland verbunden ift, nahe der — Obrenze. 

Wittehnen, Borm. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſch⸗ 
haufen, bei Echugften; 95 Gm. 

Wittefind, Soolquelle mit Bad in Preußen, Rabz. Merfeburg, 
Saalfr., bei Halle, und unweit Siebichftein, 

Wittekindoe⸗ (Margarerben:) Berg, ein Berg in dem Wichen- 
gebirne an der Borta-Werfalica, I, an ver Wefer, in Breufen, Raba. 
und Kr. Minden; 507 Fuß boh. Darauf ein 50 Buß bober Thurm, 
ein Obeliat zum Andenken Wittefinv’s und die Kapelle Margares 
tbenfius [und 201 fath. Gm. 

Wittelbach, Df. in Naden, Mittelrheinfr., A. und bei Lahr; 11 ev. 

Wirtelöbach, 1) ders, Farb. Krchof. in Balern, Oberbaiern, 
Logr. und nahe bei Aichab; 150 Gm; Kapelle; Benefis; dabei ein 


albiee 
8 6m 


Wittelöberg 


Dentmal anf einem Berge, das die Stelle det Stammfcloffes ver Wit⸗ 

telabacher bezeichnet. 2) Unters, Df. chb.; 185 Gm; Schloß; Kapelle. 

Wittelöberg, Df. in rg Prov. Oberheſſen, Kr. und A. 
Marburg; 1843: 538, 1861: 4 w. 

‚wwittelöhofen, co. Pfrof. in Baiern, Mittelfranken, Logt. u. bei 
Dintelsbühl, am Ginfuß der Sulz in die Wörnig; 645 Gm. (200 Ju⸗ 
den); Synagoge, Schlos, Waflermühle, 

Wittem, Df. und Gem, im ven Nicberlanben, Prov, Limburg, Arr. 
Maafricht, Bez. Gulpen ; 1840: Df. 130, Sem. 3325, 1861 : 3626 Gw. 

j Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. u. bei 
barburg. 

Bitten, 1) St. in Preußen, Weſtfalen, 5 Arnsberg, Kr. und 
DED. von Bohum, NND. von Elberfeld, NW. von Hagen, SW. 
von Dortmund, r. an ber Ruhr; 1831: 2210, 1840: 2987, 1543: 3444, 
1846: 3686, 1849: 3965, 1852: 4609, 1855: 5117, 1858: 6915 (7 M. 
Mil.), 1861: 7937 (6 Di, Mil.), 1864 : 10,542 (6 Di. Dil.) Gw.; 1 m. 
und 1 fath. Kirche, Unterfieueramt, Pol, Leinen» und Seidenweberei, 
Strumpfwirkerei, Zeugoruderei, Fabrilen für Blech⸗ Gifen: u, Stahl⸗ 
mwaaren, Mafchinen, Papier, Stärfe, Tabad, chemiſche Grzeugnifle; 
Bierbranerei, Glashütte; Steinfohlengruben, Bichmärkte ; Ueberfahrt, 
GifenbabnsStation. 2) Df. chr., Ba Frankfurt, Kr. Züllichau⸗ 
Schwiebue, bei Schwichus, an ber Faulen Obra ; 118 Gm. 3) f. Witen. 

Bittenau, it Wittingau in Böhmen. 

‚Wittenbah, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Dinfelsbüpl, 
bei Möndheroth ; 180 Gw. 2) Df. im Schweizer K. Set. allen, Bei. 
Tablat; 90 prot. und 1211 kath. Em. 

Wittenbartelötheil, ein Theil bes Rrchfple, — Tod in 
Hannover, Sand Habeln, Lodr. Stade, A, Otternporf; 273 Gw, 

Wittenbet, 1) Df. in Diedienburg- Schwerin, A. Doberan, N. bei 
Kroͤpelin; 218 Em. 2) lt: und Meus, 2 Dfr. in Schleiwig, SD. 
von Gdernförbe, Krchſpl. Gettorf. 

Wittenberg, 1) Krft. und Beftung in Preußen, Rat: und NO. von 
Merfeburg, SEW. von Berlin, D. von Deffau, MW. von Torgau, 
r. an ber Elbe; 51° 52° 13° M, 10% 18° 39° D,; 1816: 6206 (705 M. 
Mil.), 1831: 8068, 1840: 8308 (1339 M. Mil.), 1843: 8723 (1336 M. 
Mil.), 1846: 9018 (1325 Di. Mil.), 1849: 9336 (1716 Di, Mil.), 1862: 
9633 (1209 M, Mil.), 1855: 9855 (1360 M. Mil), 1858: 11,782 (1561 
M. DIL), 1861: 12,026 (1997 M. Mil.), 1864: 13,083 (3057 M. Mil.) 
m.; 2 evang, Kirchen, feet Schloß; Rreisgeriht, Hauptſteueramt, 
Bor, Domänenrentamt, wang. Prediger-Seminar, Gymnafium, Geb: 
ammenlchranftalt, Streihgarnmafcginenfpinnerei, Wolle, Leinen: und 
Baummwollweberei, Strumpfmirferei, Zeugbruderel, Bärberei, Gerberei, 
BWattenfabrif, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei ıc.; in ber Schloß: 
tirche die Grabſtatten Luthers, Melancdhihont, ver beiden Kurfürften 
Friedrich des Weifen und Johann des Befänvigen ; jedoch iſt die jegige 
Kirche nicht dic urfprüngliche, am welcher Luther feine Thefes anſchlug, 
die von 1490 bie 1499 erbaut war, ſondern erft nach ver 1760 geichebenen 
Zerförung berfelben erbaut, unb barin aud bie Bilpniffe Quther’s und 
Melanhthont von Kranach und das Erzſtandbild bet Kurfürften Johann 
von Hans Bifcher ; im Ratbhaufe Gemälde von Kranadı ; das Auguftis 
ner: Rlofter mit Luthers Wohnftube, Melanchthone Wohnhaus mit 
(Hebenktafel; auf dem Marktplag die Erzſtandblider Luther und Dies 
lanchthon. Die Univerfität wurde 1817 mit der zu Halle vereinigt. 
Den Blah vor dem Glflerthor, wo Luther 1520 die Bannbulle ver: 
brannte, bezeichnet eine Fihe. Bemerkenämwertb die Belagerung 1547 
durch Kaifer Karl V., u. bie Wittenberger Gapitulation 1547, 19. Mai; 
Belagerung 1760 im Dftober durch Reihätruppen; 1813 vom 31. März 
bis 13. Mai und vom Oktober 1913 bis 1814, 14. Januar (und erflürmt 
durch die Preußen unter Tauenzien). Der Kreit hält 15.46 OM,, 

re den Barden Schweinig D., Torgau D, u. &., Pitterfeb SW, 
nbalt W., (Rab. Potsdam) Kr. ZaudesBelzig u. Jüterbogkstuden- 
walde N.; mit 1840: 17,608, 1843: 15,456, 1846: 18,949, 1849: 19,576, 
1852: 19,846, 1855: 20,001, 1858: 21,911, 1861: 22,710, 1864: 22,995 
Aäptifhe Ew. (in den 5 St. Wittenberg, Kemberg, Schmiebeber 
Zahna, Pretfch) ; und 1840: 24,049, 1843: 24,871, 1846: 25,896, 1849: 
26,786, 1852: 27,611, 1955: 28,183, 1858: 28,763, 1861: 29,339 (7 
SM, ML), 1864: 29,774 (7 M. Mil.) ländliche Gw. 2) Df. chr., 
Rabz. Coelin, Kr. Lauenburg, NO. bei Zelafen, nahe der Oftfecfüfle ; 
348 Gm. 3) Df. chr., Nabz. Königsberg, Kr. Vreußiſch⸗Eylau, N. 
von Armweiden; 267 Ew; Boft; Gefecht zmiichen Preußen und Frans 
ofen 1807,13. Juni. 4) Df. chb., Rabz. Königsberg, Kr. Wehlau, 
ei Allenburg ; 34 Gm, 5) Groß: und Mleins, 2 Dfr. ebd. Rabz. 
Marienwerber, Kr. DeutfbsGrone, bei Schneivemühl; 336 w. 223 (fm, 
6) Kleine, Borftabt von Wittenberg z 1056 Gm. [45 Gm. 

Wittenberg, Bir. in Württemberg, Donaufr,, ON, Tettnang ; 

Wittenberge, St. in Breufen, Rabz. Potsdam, Kr. Weſtprieg— 
nis, SB. von Perleberg, N. von Magbeburg, OND. von Salzwedei, 
r. an der Elbe, bei dem Ginfluß ber Gtepnig ; 1816 : 933 (107 M. Mit.), 
1831: 1703, 1840: 2500, 1843: 2680, 1846: 3677, 1849: 4071, 1852: 
4683, 1855: 5039, 1858: 5312 (7 M. Mil), 1861: 5761 (7 M, Mil), 
1864: 6403 (T M. Mil.) Gw.; wang. Pfarrkirche, Serichtseommiffion, 
Hauptzollamt, Mittelſchule, Voſt Baummollmeberei, 2 Brauereien, 
Fabeifen für Mafepiren, Tabak, Seife, Steinpappe 1e.; 6 Ziegeleien, 
Goafsöfen; Handel und eeifiehr; ahnhof der Berlin-Damburger 
und Magdeburg =» Wittenberger Eiſenbahn; befeftigte Gifenbaßnbrüde 
über vie Elbe mit 35 Pfeilern (erbaut bis Dftbr. 1851 für 16 Mill, 
Thlr.). Dabei das Vorwerk Burge Wittenberge. 

BWittenbergen, jerfireutet Df. in Holftein, O. von Ihehoe, Krchſpl. 
Breitenberg; 80 Gm. 

Wittenborn, 1) Df. in Holſtein, A. und W. nahe bei Segeberg; 
176 (dw. 2) Kirort in ge arg A. Stargard, bei Ketes 
low, in bergiger unb walbiger Giegend ; 205 6Gw.; Kalfbrennerei. 

Wittendburg, 1) Dirdf. in Gannover, Fürſt. und U. er 
2obr. Hannover, SED. bei Eldagſen; 128 Gw. 2) &t. und Amt in 
Medienburg- Schwerin, ED. von Zarrentin, SW, von Schwerin, 
NB, von Hagenow, in 107 Auf Mecreshöhe; 1853: 3089 (43 Juben), 
1861: 3200 (24 Juden) Gw.; chemala mit Wall und Graben befeftigt in 
breiediger Form; Kirche (mit einem alten bronzgenen Tgufbeden), neues 
bübicher Rathhau⸗ (1852 erbaut), Amtahof; Boft; Aderbau, Cichorien⸗ 
fabrif, Branntweinbrennerei, Bierbranerei, Tabadipinnerei, Töpferel, 


2862 


Wittgensborf 


Leineweberei, 1 Mafhinenbauer, Schlaͤchterei, beträchtlicher Haudel mit 
genatun Geburtsort det Satirifers Liscow (geb. 1701, gef. 1760). 
Hält 7.46 OM., u. gehörte bit 1223 zu der Gra 


eubenftabt, auf dem Schwarzwalpfr.; 527 Gm. 2) Mark: oder Mens, 
"H Bridan, bei Wilvenfele; 1868: 139, 
1864: 132 Gw. 3)f 


. Bi. 
Witteneck, Di. in Ocflerreih, Kärnten, Kr. Billa, bei Paternion, 
a lee Ben in Preußen, Rgb unge = Fricdland 
ttenfe or. reufien, « E 
Wittenfelde, 1) eo. Pirpf. in — Raby. bei 


963. 
bei Brenzlau; 101 Gm. [bei lem, 724 kant: Em. 
Wittenhofen, Df. und Gem. in Baben, Geefr., A. U ingem, 
Wittenhorſt, Bauerfch. in Preußen, R 6 Dateıt. Kr. und 
bei Beet; 406 Gm. (Bet. Stenval; 323 Em. 
Wittenmoor, Krchof. in Preußen, Rabz. Erz ‚Kr. und 
Wittenfche Sruc Drtfch. in Breufen, Weftfalen, Rabz. Arıtös 
bera, Kr. Bodum, bei Witten; 235 Em. 
Wittenfhwand, Df. in Baben, Oberrheinfe., A. und bei Set.» 


BWitten-®ee, 1) ker größte und fehr fildreihe Ser In 7 


— — 
Kr. Hagen, bei Brederfeld; 35 Gm. 2) Um», Kotten (Ortich.) chv., 
bei Gevelsberg; 35 Gm.; Waflermüble, Redhämmer. 

Wittenthal, Df. u. Gem. in Baden, Oberreinfr., So. Freiburg, 
bei Burg; 232 fath. Ew. ldingen. bei GbRorf; 72 Em. 

Wittenwater, Df. in Gannover, F. und Lobr. Lünchurg, A. Mec« 

Wittenweier, Birkf. und Gem. in Baden, Mittelrheinfr., A. 
Lahr, bei Dinglingen am Rhein; 542 ev. mb 5 fat, Em.; ge 
Fifcherei, Schifffahrt, Goldwäſcherei, Holzhandel; Sieg der Schweden 
über die Oeflerreicher 1638, 8. Aug. prot. und 102 fath, Em. 

Wittenweil, Df. im Schweizer K. rn Bei. Brauenfelb ; 

Wirtenweiler, Df. in Württemberg, Iagfifr., DU. Serabronn, 
bei Blaufelben ; 95 Gw. [Wobtingficht; 128 Gm. 

Bittenwurth, Df. in Holftein, Norder⸗Dithmarſchen, Krchſpl. 

Witterda, kath. Prpf. in Preußen, Rob. und Kr, un NEW. bei 
Grfurt, sch. bei Gebeſee, an der Gothaiſchen Grenze; 942 Ew. 

Bitterina, 1) Krchſol. in England, Grfſch. Nortbampton; 1861 : 
235 Gw. 2) Eaft: u. Weft:, 2 Krepfple. ehd., Grfi. Suffer; 1861 : 
223 und 616 im. 

Witteröbach, f. Wirpersbah und Wicdberibad. : 

Witterſchlick, kath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. und bei 
Bonn; 495 Gm. 

Witteröhagen, 1) Wir. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Altens 
Kirchen, N. bei Wiffen; 35 @w. 2) Bir. ebv., Rabz. Göln, Kr. m. bei 
Balbhrocl; 45 Gw. 

Witterdöhbam, Krchſpl. in Öngland, Grfſch. Kent; 1861: 877 Ew. 

Witteröhanfen, 1) fath. Krehbf, in Baicrn, Unterfranten: Hichaffen= 
burg, Logr. Guerborf; 330 Ew. 2) Pfrdf. in a Schwarz- 
malbfr., ON. Suls; 582 dw. ‚ taftel; 340 Em. 

Witteröbeim, fath. Krbdf. in Baiern, Bfalı, SW. son Blicas 

Witterfitt, Ober: und Unter⸗, 2 Bir. im Baiern, Nieberbaicen, 
Logr. Wolfftein, nahe bei Verlesreuth; 25 und 20 Gm. 

Witteröwpl, Df. im Schweizer K. Golotfurn, Amt Dorncd: 
Tpierftein, im Leinen: Thal, am Blauen; 1 prot. und 297 fath, Gm. 


Witterzee, ſ. illoie. 
Wittesheim, Wittendheim, fath. Vfrof. in Baiern, Schwabens 
Neuburg, Spar, und bei Monheim ; 316 Ew. 
Wittfelde, Groß: und Kleine, Df. u. Borw, in Preußen, Rabz. 
Marienwirber, Ar. Schlochau, bei Balbenburg ; 232 und 20 Ew, 
Wittgenan, Krchof. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. u. 
bei Mrünberg; 278 Gw 


a ee Birpf. in Rurbefien, Prov. Hanau, Kr. Gelnhau—⸗ 
fen, 9. ädhterabach ; 500 17° 13 N. 60 55 38 DD; 1843: 5, 
1861: 667 Em, 


Wittgendorf, 1) kath. Pfrdf. in Preußen, Schlefien, Rabı. Lieg⸗ 
nis, Kr. und OMD. bei Fanberhut; 1057 Gw.; 2 Waflermühlen, 2 
Biegeleien. 2) Bfrbf. ebb., Ar. und N, bei Sprottau; 756 Gm.; 1 cv. 
und 1 fath. Kirche. 3) ev. Pfrdf. cbb., Rob. Dierfeömg, Kr. mr. 
bei Zeig, an ver altenburg. Grenze; 286 Gm. 4) Df. chp., Schtefim, 
Rab. Liegnip, Hr, Goldberg-Haynau, bei Haynau; 306 Gw, 3) Ober:, 
Df. chp.; 204 Gm. 

Wittgendorf, 1) Df. in Sachen, Krbr. aeivaiß, A. and SW. bei 
Romblig; 1858: 72, 1864: 82 Gw, 2) ev. Pfebf. ebd., Krdr. Baußen, 
N. Löbau, NO, bei Zittau; 1858: 1122, 1864: 1185 Gw. 

Wittgensborf, I) Wittgenborf, Df. in Sachſen, Arkr. unp N. 
Dresten, OND, bei Dippelpitwalde; 1858: 116, 1864: 108 Ew.: 
NAderbau, flarfer Obfibau. 2) ev. Pfrpf. ebd. Kedr. Zwican, A. Gbem= 


Wittgenftein 


nig, SD. bei Buraftäpt; 1858: 2291, 1864: 2781 Gm; Brauerei, 
Baummollfpinnerei, Strumpfwirferef, Bleiben ; 3 Waffermüblen. 

Wittgenftein, Kreis in Gen, Weſtfalen, Rgbz. Arnsberg, bes 

gr t von den Kr. Brilon NO., Meſchede NB,, Olpe und Siegen W., 

daſſau S., imo Kurheſſen O,; 8.92 DD., 1840: 4049, 1843: 4237, 
1846: 4288, 1949: 4276, 1852: 4246, 1855: 4155, 1859: 4203, 1861: 
4275, 1864: 4154 Aäntifche Ew. in den beiven Städten faasphe und 
mertehung (Reft.); und 1840: 16,874, 1843: 17,143, 1846: 17,204, 
1849: 17,187, 1852: 17,279, 1855: 17,017, 1858: 16,044, 1861: 17,156 
(4 M. Mit), 1864: 17,338 (5 M. Mil.) ländliche Gw. Bel Laasphe 
auf einem Berge vas fhöne fürftliche Nefidenzihlob Wittgenftein u. 
ebd. die gleichnam. Domäne mit 50 Gw. 

Wittgenftein Infel, im Girofen Dgean, im Poumotu-Archipel, 
von Bellinghaufen 1822 entpedt; 32 engl. Diln. lang von NEN. gegen 
SOS und 9'/, Min. breit; die u Liegt 16%4° ©, 145% 39° 18. 
rw. (ober 16% 1° 0” ©, 1479 59° 20° WM), 

Wirtgert, Wergerode, Df. in Naffau, A. Selters; 1840: 250, 
1961: 334 Gm, {151, 1869 : 196 Gw. 

Wittges, Df. in echten, Prov. und Kr, und U, Fulda; 1813: 

Wittgirren, 1) Df. in Breußen, Rah Gumbinnen, Kr. u. SSO. 
bei Darkeymen, bei Goldapz 197 Gm. 2) Wut und Ortfch. ebd., Kr. u. 
bei Infterburg ; 25 Gw. Gut u. Ortich. ebd., bei Norfitten; 54 Ew? 
4) Legen, Dr. ebd., Kr. Pillfallen, bei Mallwiſchken; 72 Gw. 5) Df, 
ebv., Kr. Ragnit, bei Szillen ; 74 Gm. 6) Stannen, Df. chv.; 47 (Gm, 
7) Df. ebd, Kr. md bei Tilfit; 192 mw. 8) Wildgirrem, Df. chb., 
Rybr. Königsberg, Kr. Labiau, bei Mehlamifchken ; 181 Gw. 9) Brofi: 
und Klein-, 2 Dfr. ebd. Rabz. Gumbinnen, Kr. und bei Inflerburg ; 
153 und 57 Ew. 

Witthau, Wir. in Württemberg, Donaufr,, DA. Ulm; 18 Gw. 

Witribreith, Krchwlr. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Pfarrfir- 
hen, bei Triftern:; 27 Gw. 

Wittichen, Klofter in Baden, Mittelrbeinfe., N. Wolfab, Gem. 
— bei Schiltachz Bergbau auf Silber und Kobalt, Blaufars 

enwerf. 

Wittihenau, Kulowa, St. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Lieg⸗ 
nig, Ar. und S. von Öonertwerba, an der Schwarzen Elſter, unmeit 
ver fächfifchen Strenge; 1816: 1565, 1831: 1695, 1840: 1940, 1843: 2076, 
1846: 2168, 1849: 2184, 1852: 2320, 1855: 2282, 1858: 2261 (7 M. 
Mil.), 1861: 2216 (10 M. Mil.), 1864: 2266 (8 D, Dil); gehört dem 
Monnenkloſter Wiariaftern in Sachſen z Serichistage, Bott, 5 Waſſer⸗ 
mühlen, 2einen und Baummwollweberei, Strumpfwirferei, Schuhmas 
cherei, Bapierfabrit, Gifenbättenwerf, Ziegelei ; Bichmärfte, Siemüfebau. 

Wittichom, |. Witthom, (Soltap; 76 Gm. 

MWittichöfelde, Vorw. in Breufen, Rabı. Gumbinnen, Kr. u. bei 

Wirtichöthal, 1) DI. im Deſterreich, Böhmen, Kr. Eger, Bez. und 
bei Tahan; 230 Em.; gerfireute Walpbäufer. 2) f. — 

Wittig, Wittich, Ober⸗ und Unter⸗, Df. und Pfrof. in 
reich, Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Kragau; 1000 Gw.; 3 Waſſermühlen. 

BWitr gau, Bir. in Defterreih ob der Enns, (Innfr.,) bei Altheim, 

Wittighaufen, 1) Wir, in Württemberg, Jayfifr., ON. Hall; 33 
6w. 2) Ober: und Unters, Df. und Bfrpf. in Baden, Unterrheinfr,, 
N. und bei Gerlachtheim, nahe der balerifchen Grenze; 240 u. 618 Fath. 
Gm.; 3 Waſſermuhlen, Getreidebau. (30 Hfr. 

Wittigne, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Arclöberg, bei Brem; 

Wittigsthal, Fifenhüttenwerk in Sadıfen, Kror. und A. Zmwidan, 
O. bei Jchanngeorgenftapt, im einem tiefen zer in 2230 Fuß Mee⸗ 
rethöhe, an ver böhmifchen Grenze am Zufammenfluß des Breitenbaches 
mit vom Schwarzwaffer; 1858: 260, 1864: 262 Gw.; Hochofen, Stab» 
hammer ıc.; BI jwerf, 

Wittigwalbe, co. Pfrvf. in Vreußen, Reh Königsberg, Kr. 
Oſterode, WSMW, bei Hohenftein; 262 Ew., u. nie Waflermühle 9 Ew. 

BWittin un Wittine, |. Witin, 

Bittingan, 1) Witinewes, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr, 
Budweis, Bez. NeusBiftrig, bei Hitftapt, in einem Thal; 300 Gw.; Kas 
pelle. 2) Ergebon, Erzebau, Witgow Wittignam, St.chb., Kr. 
und DO, von Bubweis; 49° 0° 22° 3. 12° 26° 8” D, (Rlofler); 4500 
Gw.; liegt an dem Goldenen Bad ze bem Roſenberger⸗, dem 
Melt: und dem DOpatowiger Teldy; über den erfteren führt eine 1519 
böhm. Fllen lange Brüde; Dechantei, 3 Kirchen (in der Set.⸗Egldi— 
Kirche die fürhtih ſchwarzenberg. Bamiliengruft), abfeits 2 Kapellen, 
Klofler der barmherzigen SchmweRern, fhönet Schloß (von 1481 bis 1554 
erbaut) mit Kapelle, einem fehr bedeutenden Archiv für bie böhmiſche 
Geſchichte und einer Bibliothek, und Garten; Bezirksamt, Bezirköger 
richt, Boft, ein ſtadtiſches und ein fürflliches Spital, ein Kranfenhaus, 
Kaferne; eine herrſchaftliche große und eine ——— Brauerei; in 
der Umgegend 221 Teiche. Die fürfllihe Herrihaft umfaßt 12 ON. 

Bittingen, 1) St. in Hannover, #. und Lodr. Lüneburg, A. Ifens 
Bogen, seh. von Uelzen, unmelt der preuß. Grenze und SW. von 

alymebel; 52° 43” 52°" 9, 8° 30° 17° D,; 1848: 1274, 1858: 1530 Gm.; 
Superintendentur, Steuerreceptur, Poft; babei das Dorf Subers, 145 
Gw. 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Geislingen, auf ber 


Alp; 36 Ew. 
Kr, Budweis, Be. 
CE») 


efers 


Bittinghaufen, Burgruine in Böhmen, 
Gopenfurtd, bei Kruman ; 45% 38" 47 M. 119 46’ . 
ittingreutb, Wittengreutb, Df. in Böhmen, Kr. Eger, Ber. 
Bittinka, ſ. Bitinta. und bei Tachan ; 400 Gm, 
Bittinnen, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. u. bei 
eyd; SO Gm. 3 («John,) Df. ebv., Rgbz. Königsberg, Kr. Memel, 
bei Deutfch-&rortin en; 49 Gm. 
Bittinsburg, Df. im Schweizer K. Baſel-Landſchaft, Bey. Siſſach; 
230 prot. und 6 fath. Ew. 
ittiölingen, fath. Pirpf. in Baiern, SchmwabensMeuburg, Logr. 
und NE. von Dillingen, an der Ggge (Ggen); 1180 Gw.; Steinbruch. 
Wittinowes, f. Witinomwes, 
Wittig, f. Witig. 
Wittkamp, it Weitfamp. [nen, bei Billfallen; 158 Gm. 
Wittfampen, Di. in Preußen, Rab: Gumbinnen, Kr. Stallupör 
Wittkau, 1) Df. in Preußen, Ngb, Marienwerder, Kr. Flatow, bei 
Gammin; 337 Gw.; Waller: und Papiermühle mit 50 Ew. 
BWittkehmen, f. Shmalleninglen. 
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Wittowa 


Wittken, Di. in Breuien, Rabz. Gumbinnen, Kr. Heydekrug, W. 
bei Kaulehnen, UW. bei Sedenburg, SSW. bei Ruf; 111 Em. 

Wittbiel, Df. in Schleswig, A. Bottorf, NW. bei Gappeln, 
Krchſpl. Töftrup; fehr fruchtbare Gegend. 

Wittfopsboitel, Df. in Hannover, Verden, Eher. Stabe, A. Ro— 
tenburg, bei Scheeßel ; 176 Ew. mit Oldenböven, 

Wittfow, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Deurfchrirone; 398 Gm. 

Wittfowig, 1) Df. in Preußen, Rab. Bromberg, Kr. Chodzieſen, 
&, bei Margonin, am Margeniner Ger; 70 Gm.; dabei dad Vorw. 
MeusWittfomwip. 2)7f. ——— 

Wittfowo, I) Vorw. in re 963. Marienwerber, Kr. Thorn, 
bei Culmſee; 152 Gw. 2) 5. Witlomo,. bei Wald z 90 (Sm, 

Wittfulle, Ortih. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Kr. Solingen, 

Wittlaer, fath. Birdf. in Breufen, Rgbz. und Kr. Düffelvorf, W. 
bei — r. am Rhein, beim Ginfluß des Schwarzbaches 300 6. 

Wittlage, Df. und Amt in Hannover, #. und por. Dsnabrüd, D. 
von Oftercappeln ; 323 (Sim, ; rg > Amtsgericht, Steuerreeeptur, Voſt. 

Wirtlefofen, Df. und Gem, in Baden, Seefr., A. und bei Bonn» 
dorf; 295 ev. Gm. [Freudenfladt; 759 Ew. 

Wittlensweiler, Df. in Württemberg, Schwargwaltfe,, ON. 

Wittlich, Krſt. in Breußen, Rgbz. u. NND, von Trier, SW. von 
Goblenz, WM. von Berncaftel, an der Biefer; 1816: 2002, 1831: 
2376, 1840: 2756, 1843: 2874, 1846: 2931, 1849: 2973, 1852: 3117, 
1855: 3019, 1858: 2986 (10 Di. Mil.), 1861 : 3041 (19 M. Mil.), 1864: 
3138 (HM, Dil.) Gw.; fathol, Pfarrlicche, Fricvensgericht, Inter» 
fteueramt, Oberförfterei, Bolt; Wolls und Leineweberci, Strumpfwir⸗ 
ferei, Wein: u, Tabadbau; er Mineralquellen, Der Kreis, 

mwifchen ven Kr. Berncaftel SO., Lokr. Trier SW, Bitburg W., Prüm 

W., Daun N., und dem Rabz. Goblenz (fr, Godem und Zell) O,, 
halt 11,67 OM,, dat nur bie einzige $ eihnam. Start, und 1840: 
31,547, 1843: 31,942, 1946: 32,176, 1849: 32,518, 1852: 33,118, 1956: 
32,590, 1858: 32,391, 1861: 33,498 (7 M. Di,), 1864: 34,400 (7 M. 
Dil.) landliche Ew. a 

Wittlingen, 1) Pfrof, in Baden, Oberrheinfr,, A. Loͤrrach, bei 
Haltingen ; 298 cv. Gw. 2) Bfrdf. in Württemberg, Shwarzwalbfr., 
ON, Urach, auf der Alp; 643 Gm.; gutes Obfl; umwelt bie aus langen 
durch einander laufenden Gängen beſtehende Schillingshöhle, Marmors 
und Bafaltbrüce. [bei Verben, an ver Lehrdez 192 Gw. 

Wittlohe, Pfrdf. in Hannover, Verben, Lodr. State, Au. SD. 

Wittmannsdorf, 1) Df. in Defterreich, Steiermarf, Kr, Graz, bei 
Ghrenhaufen; 85 Hfr. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt Kr. u. bei 
Xudau; 130 Gw. 3) ev. Bfepf, ebd., Rabj. Frankfurt, Kr. Lübben, bei 
Trebatfch 245 Gw. 4) Wittmannsdorff, Df. che., Rabz. Rönigs- 
berg, Kr. Ofterode, bei Hohenſtein; 253 Em. 

Wittmar, Krchof. in Braunfchmweig, Kr. und A. und bei Wolfens 
büttel, unter ver Affe; 123 Gw, 

Wittmerdflingen, Wir, in Württemberg, Ingffr., OA. Küns 
zelsau; 52 Ew.; Feidbau, Bichaucht. (See; 175 Gw. 

Wittmold, Gut u. Ortich. in Holftein, NW, bei Blön, am Plöner 

BWittmoor, Wiedmohr, Borw. in Preußen, Rgbi. Potedam, Kr. 
Wer: Priegnig, bei Werleberg, zu Dallmin gehörig; 32 (Gm. 

Wittmund, Ald. und Amt in Hannover, Oftfrieoland, Lodr. umd 
NO, von Aurih, SO. von Eſens, UN. von Friedeburg, am Funirs 
Diep; der Kirchthurm 530 34° 41° m. 50 26° 47” D,; 1848: 2008, 
195%: 2045 Gw.; Amt, Amtsgericht, Rentamt, Nebengolls und Steuer: 
amt, Superintendentur, Boft; Leineweberei; höhere Bürgerfchule, 
Armenhaus; ——— Dat Amt hatte 1848 : 11,687, 1958: 19,705, 


[13 Hfr. 
. in Defterreih, Krain, Ar. Laibach, bei Feiſtrißz 
frdf. in Baden, Oberrbeinfe,, 2A. und bei Frei⸗ 
burg; 359 Gw. 2) Df. im Schweiger K. Aargau, Bey. Laufenburg; 
1 prot. und 938 kath. Gw. (17 Sir. 

Wittna:Vass, Df. in Oeſterreich, Krain, Kr. und bei Neuftäptel ; 

Wittohow, ſ. Witochom, 

Wittojeveze, griech. Pfrdf, in ver Defterreih, Serbifh>Banas 
tifhen Mılitärgrenze, Peterwarbeiner Regiment, bei Ruma, an ber 
Sau; 56 Hir. Katy; 87 Gw, 

Wittomin, Vorw. in Preußen, Rabı. Danzig, Kr. Neuftadt, bei 

Witton, 1) Krhfpl. in England, Gefſch. Huntingbon (Hunts); 
1861: 311 Gm, 2) Stadtgem,. ebd., Grfſch. Sancafter; 1861: 3292 Em.; 
Baummollmeberei. 3) Wir. ebd., Grfſch. Warwid; 1861: 126 Gm. 
4) Blofield>, Krchſpl. ebd., Grfſch. Norfolk; 1861: 144 Gm. 5) Eaft>, 
Krchſpl. ebd. Grffſch. Dorf, Northriding; 1861: 621 Gm. ©) Long-, 
Stabtgem. ebd., Grfſch. Northumberland ; 1861: 152 Gw. 7) Methers, 
Kchipl. ebd.; 1861: 456 Gw. 8) Zunsteads, Krhfpi. ebb., Grſſch. 
Norfolf; 1861: 269 Gw. 9) Weſt⸗, Krechſpl. ebd., Grfich. Dorf, 
Nortbriking; 1861: 659 Gm, 

Witton, 1) «Gilbert, Krechſol. in England, Grfſch. Durham; 
1861: 1366 Em. 2) »les Wear, Krhipl. ebb.; 1861: 1366 (im, 
3) «&hields, Stabtgem. chb., Orffch. Nortfumberland; 1361 : 19 Gw. 

Bittonin, ſ. Witonin. 

Wittonig, |. Witonip. 

Wittorf, 1) Df. in Hannover, g und Lodr. und N. bei Lünchurg, 
A. Winfen an ver Luhe, I. an der Ilmenau; 515 Gw. 2) Df. ebo., 
Verden, por, Stade, H. Rotenbur , bei Bllfelhönere; 479 Gw. mit 
F al Bretel, 3) Df. in Holflein, A. und Rreipl. Neumünfter; 

m. 

Wittofed, Bitozewes, Widofes, Pfrof. in Deſterreich, Böhse 
men, Kr. (ger ,» Bez. und bei Boftelberg ; 600 Gw.; Jägerel, 
müble, [(&ofel, SO, bei Gnadenfeld; 395 m. 

ittodlamwig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. 

Wittomw, 1) Halbinfel mit der nörblichften Spige Arcona (f. ebb.) 
der preußifchen Infel Rügen (f. ebd.), umgeben von dem Tromper 
Wied D., dem Breeger und dem Breeher Bödden S., dem Kaffower 
Strom SW, und übrigens von der Oftiee, und hängt im DO. durch eine 
ſchmale Landenge dem Tromper Wick und dem Großen Jas— 
munder Bobben mit ber Galkniet Jasmund aufammen. Sie hat fetten 
fruchtbaren Eehmboven. 2) f. Witom. 

Bittowa, ſ. Witoma, 


Wittowo 


Wittowo, Witowo, —— Preußen, Robr. Pofen, Kr. Schroba, 
N. bei Neuftant a. B.; 321 i (dei Wolfsberg. 
Wittra, Drtidy. u, Gem. in Defterreih, Kärnten, Ar. Klagenfurt, 
Wittringhofe, Wir. in Breußen, Weftfaten, Raby. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Lüvdenfceidt ; 34 Gm, 
Bittſcheidt, Df. in Breufen, Rabz. Aachen, Kr. Schleiden, bei 
Kirichfeifen; 30 Gw. 
Wittfchen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Kraupiichfen; 62 Gw. [bei Kraupifchten ; 62 Gw. 
Wittfchunen, Df. in Breußen, Rabz. Gumbinnen, Kr, Ragnit, 
Witt’d:tand, f. Auftralien S. 176, ° 
Wirtftadbt, Ober: und Unter⸗, Path. Dfrbf. und Df. in Baden, 
Unterrbeinfr,, 4. Krautheim, bei —— 793 und 230 Ew.; erfles 
res in 1056 par. Fuß Meerespöhe; Feld⸗, Wieſen⸗ und Weinbau. 
Wittſtock, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Stolp; 
150 üm. 2) Hr. ebv,, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftadt, bei Kap; 113 Gw, 
3) Krehdf. ebr., —* Franffurt, Kr, Königeberg, bei Neudamm; 245 
Ew. 4) Wir. ebd. Rabz. Magdeburg, Kr. Jerichsw I1., bei Rathenow, 
5) Gut und Ortſch. ebv., Rgbz. Marienmwerber, Kr. und bei Gonig; 12% 
Ew. 6) St. ebb., Rab. und NN. von Potsvam, Kr. Oftpriegnip, 
N. von Kyrig, D. von Prigwall, NW. von NeusRuppin, r. an ber 
Doffe, am Einfluß der Glinz; 1816: 4186 (16 M. Mil), 1831: 5689, 
1840: 6205, 1843: 6339, 1846: 6386, 1849: 6874, 1852: 6824, 1855: 
6746, 1858: 6947 (15 M. Mil.), 1861: 7255 (16 M. Mit), 1864: 7177 
(1 Di, Mil.) Gw.; 2 ew, Kirchen, Sig des Kreisgerichtes 1e. und eines 
Mebengollamtes, 
lang die Mefivdeny der Biſchöſe von Havelberg), Babrifen für Tuch, 
Streihgarnfpinnerei, Diafhinen, Tabad, Knöpfe ıc.; Gerberel, Bier: 
brauereı, Branntweinbrennerei, Bärberei, Buch⸗ und Steinpruderei ; 
Lobmühlen, 2 Kalfbrennöfen, 3 Ziegeleien; ein Theeroſen liegt in ber 
Birftoder Forft mit 4 Ew., und nahe bei ver Stadt ein Landarmen= u. 
Invalidenhaus, worin Haarfpinnerei und Strohdeckenflechterel betrieben 
wird, mit 413 Gw, 7) (Großs,) Gut und Ortſch. ebv., — Voto⸗ 
pam, Kr. und NW. bei Brenzlauz; 151 Gw. 9) Gut und Detſch. chv., 
Kabı. Stettin, Kr. und bei Öhreifenhagen ; 160 Gmw.; Förflerei. Ni. 
ietNod. [bei Oberbrauburg. 
Wirrftorf, Wittödorf, Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Billa, 
Wittuchowo, f. Wituchowo. 
Wittulin, Vfrdf. in Deſterreich, Girffch, und bei Glörz; 2 Mühlen. 
Wittulten, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ofterode, bei 
SHobenflein; 73 (Gm. . 
Wittum, Df. in ber Deſterreich. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen Militärs 
renze, Oguliner Regiment, bei Oiencralsti-Stoll; 24 Hfr.; Bergichloß⸗ 
uime, (Banbsburg; 255 Ew. 
Wittuu, Df. in Breußen, Rob. Marienwerder, Kr. Flaton, bei 
Wittungrün, f. Wudingrün. 
Wittwen, ſ. Wittmwien. 
Witrwica, griech. Dfrdf. im Deſterreich. Galizien, Kr. Stry, am 
Swiraı; I Bapiers und 6 Mahlmühlen, 
Wittwien, Wittwen, Meerlagenheide, Gut und Dretſch. in 
Preußen, Rgbz. Votsdam, Kr. Nuppin, bei Rheinsberg ; 43 Gm. 
Wittwpl, Df. im Schweiger K. Nargau, Bez. Zofingen ; 525 prot. 
und 2 fath. Ew. (Binne; 140 Gm. 
Wituchowo, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Birnbaum, bei 
Witulten, f. Wittulten. [150 Gm. 
Windorf, Df. in Defterreih, Kärnten, Kr. Villach, bei Stall; 
Wigeege, 1) = im Drawehn, Df. in Hannover, F. und Lodt. 
Lüneburg, A. und bei Lüchow; 105 Gw, 2) r im Lemgom, Df. chv., 
227 65m. Hf. Wiepepe. (’Bilsbiburg ; 75 Ew. 
Wigeldorf, Wizidorf, Krchof. in Baiern, Nievderbaicrn, Logt. 
Wigelhof, Df. ın Daiern, OberpfalzsRegensburg, Logt. und bei 
Aınderg; 9 Gmw.; Kapelle. x. Amberg; 50 Gm. 
Wigelricht, Wigelried, Wir. in Baiern, Oberpfalg» Xegensburg, 
Wigelrode, Pirdf. in Meiningen, A. und OND, bei Ealzungen ; 
253 Gw.; Aders und Obfibau, Biehjuht. 
Wigelöberg, 1) Di. in Ocfterreih unter.ber Enne, (UntersZiener- 
walvfe.,) bei Neunkirchen am Steinſelde. 2) ſ. Wiglassberg. 
Wigelddorf, Viid. in Defterreih unter ver Gnns, (UntersDian- 
bartsbergke.,) nahe bei Kegelsbrunn, an der Donau. 
Wigelslohe, Wir, in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Neun: 
burg vorm Wald; e 
igelömüble, Wir. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Logr. 
Waldmünchen, I. ver Schwarzad ; 45 Gw.; Wallermüble. 
Wigenberg, Df. in Balern, Schwaben-Nleuburg, 2bgr. Grönen⸗ 
bad); 120 Ew. 
Wigemil, —— Wigomühl, ſ. Wicemil. , 
Wigen, cv. Pirpf. in Preußen, Räbz. Frankfurt, Kr. Sorau, bei 
Saflen ; 351 Gw. 
igenborf, Weizenborf, ehemals aud Wettichenborf, Df. in 
Meiningen, 4. u. SB. von Saalfeld, bei Hoheneiche ; 100 Gw.; Aders 
bau, Viehzucht; Mahl⸗ und Sägemüble. Baierbach. 
igened, Df. in Deſterreich ob der Gnnd, (Gausruchkkr.,) bei 
Wigenbanfen, Krft. in Kurbeflen, Brov. Nieber len, l. an ver 
Werra, BEW. von Heiligenftadt, SD. von Münden, . von Eſch⸗ 
wege; 1843: 3235, 1561: 3098 Gw.; Diarrfirde, Synagoge, Amt, 
Bor, Wein, Obſt⸗ (befonders Kirſchen⸗ und Tabadbau, Tabadfabrif, 
Farberel, Werberei, Papiers, Mahl- u. Sägemühle, Schifffahrt, Holzs 
bandel; Ziegelei; in der Nähe die Felfenburgruine Lubwigfein und 
das Schloß Arnflein. 
Bitzenhöhle, Felſenhöhle in Baiern, Oberfranlen, Logr. Eber⸗ 
mannftadt, bei Muggendorf, mit Tropfſteingebilden, Opferaltar, Ur: 
Wigenig, i. Wicenig und Wiczenig. [nentrümmer ır. 
Bigenij, f. zz . [bei Baltenflein; 70 Gm. 
Wigenzell, Df. in Baiern, u Logt. u. SD. 
Wigerath, Df. in Preußen, Rybz. Äachen, Kr. Montjoie, NO. 
bei Imgenbroidh ; 141 Gw. badı ; 17 Sir. 
Wisersborf, Df. in Deſterreich ob der Gnns, (Mühlfr.,) bei Mares 
Wigesge, 1) Wigeefe, Df. in Breußen, Lauenburg, ND. bei Bdr 
zen. unmeit ber Mündung der Linau in die Delvenau; 270 Gw, 21 f. 
gecde, 
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M of, Viittelfhule; Schlohruine (und einfl eine Zeit | Gw 
200 


Wijätke 


Wighave, Di. in Holflein, A. und Krchſpl. Trittau, DO. von Ham: 

burg, an der Bille; 307 Gm, 
ishelden, co, Virdf. in Breuien, Rab. Düffelvorf, Kr. un &. 
von Solingen, D. bei Leichlingen; 200 Gw.; Bolt. 

Wigighaufen, Wizigbaufen, fath. Krhpf. in Baicrn, Schma- 
ben»Neuburg, Logr. Noggenburg ; 150 Gw.; Wallfabrtsfirde mit Kur 
ratie, (?indan; 55 Gm. 

BWigigmann, Wir. in Baiern, Schmwaben:Neuburg, Lrgr. und bei 

BWigin, Krchof. in Mediendurg- Schwerin, A. und D. von Steru⸗ 
berg: 379 Gw. [ebgr- Bafın ; 50 Gm. 

igingreutbh, Wigingerreut, Wir, in Batern, Nieverbaiern, 

Wisgifchten, |. Wiepiichfen. 

Wigke, ev. Bfrpf. in Breußen, Rabz. Votsdam, Kr, Weſt⸗Havel⸗ 
land, NO. bei Rathenow; 188 und bas gleidhnam. Vorw. 13 Gm. 

Wigfowig, in Widomis. 

Wiglasöberg, Wigelöberg, Df. in Dcflerreib ob der Gnme, 
(Mübltr,,) bei Areiflapt; 17 fr. [’Berned ; 200 Gm. 

Wigleshofen, Wiglishofen, Df. in Baiern, Oberfranfen, 2pgr. 

Wigling, Wizling, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, * Vaſ⸗ 
fan; 40 Gw. 2) Wir. ebb., Oberbaiern, Logt. Neumartt; Gm. 
3) Df. in Defterreih ob der Gnns, (Gausrudkr,,) bei Bödlabrud. 

- WislowPa, f. Wizlomla. 

Wismanndberg, 1) Df. in Baiern, Micberbaiern, Logr. Baflau, 
bei Neukirchen vorm Wald; 80 Gw.; Schloß mit Kapelle und Hof. 
2) Wir. ebd., bei Baffau; 35 Gw. 3) Wir. ebd., bei Straffirden ; 35 

. 4) Migberg, kath. Krchof. ebd. Oberfranfen, Logr. Seßlach; 
Gm. [nerwalpfr.,) bei Strengberg. 
BWigmannsdorf, Df. in Oeſterreich unter der Enns, (ObersBie- 
Bitmig alt’ Bienen. [. in Preußen, Raby. Stetti 

gmig mit Meus, ev. Pfrof. mit Kol. in Preußen, . Stettin, 
Kr. Regenwalde, SB, bei Refellow; 508 Gw. : 

Wignig, ev. Vfrdf. in Sahien, Kror. —X A. un NW. bei 
Borna, bei Lobftäpt, r, an ber Wyhra, unweit nes Ginfluffee der Evla; 
1858: 220, 1864: 211 Gw.; Mahl: und Delmühle, Kamillenbau ıc. 

Bigomielig, if und, omieliß. 

Bigomühl, Wigomil, f. Wicemil. 

Wigfchborf, Di. in Sahfen, Kror. Zwidau, U. Chemnig, bei 
Zſchopau, in einer Schlucht hoch über ver Iſchopau; 1858: 994, 1964: 
1002 Gm.; ehemals flarker Bergbau auf Kupfer und Gifen. 

 Wigfchersdorf, Df. in Preußen, Rgbj. und Kr. Merfeburg, bei 
Lügen; 180 Ew. 

Wigwortb, Kraipl. in Schleswig, in der Landſchaft Elderſtedt, 
ND. von Tönning; beftcht aus dem Kirhort, Norder- u. Süder— 
Bismorth, (2735 Gw, 

iveliscombe, Krafpl. in Gnglanb, Grfſch. Somerjet; 1861: 

Wiveldfield, Kraipl. in England, Grfſſch. Suffer; 1841: 1162 Gm. 

Wivenhoe, Krefpl. in England, Grfſch. Gffer; 1861: 1843 Gw.; 
Hafen, Aufternfiicherei. 

Wivderon, Krchſpl. in England, Grſſch. Norfolk; 1861: 232 Gw. 

Wir, Krechſpl. in Gngland, Grfſch. Eſſerz 1861: 752 Gm. 

Wirford, Krhfpl. in Gmaland, Serie Warwick 1561: 123 Gw. 

Wirbaufen, Wiſchhuſen, Birpf. in Heflen-Darmflapt, Pror. 
Starfenburg, Kr, und bei Darmftabt; 822 Gmw.; 3 Viüblen. 

Wirwen, Groß: und Hlein>, dr. und Mühle in Breufen, Ngbs. 
Sumbinnen, Niederungfr., bei Sfaisgirren; 193 u. 25 Gmw.; Hörfterei. 

BWiza, Wifa, St. in der europ. Türkei, Rumeili, Gjalet Gpirne, 
NW. von Konftantinopel in ſchöner Lage, DO. an einem Gebirge; 41° 
34° 27° N. 25% 25° 6° D.; 5000 Gw.; 2 Moſcheen, Gitavelle; Sid eines 

riechiſchen Metropoliten; Getreide, Gartens, Obfls und Weinban, 
bmte Zwiebeln. [Kr. Barbubig, Bez. Naffaberg. 

Wizek, Wiſchek, Wizfy, Wisko, Df. in Deflerreih, Boͤhmen, 

—— —— Df. in 3 nn. F 

si, .WBiſchit. ra 4. Dorzomwig. 

Wizfa, f. Wieſchta. ee 

Wizlowfa, Wyzlowka, Df. in Ocfterreih, Böhmen, Kr. Barbu: 
big, Bez. und bei Schwarzfoftelcg; 230 Gw. 

Wizomil, f. Wicemil, 

Wjasma, Krft. in Rußland, Guv. und OND,. von Smolenzt, am 
aleihnam. Nebenfluß des Dniepr links; 55% 12° 41’ N, 319574" D.; 
1850: 8716 Gw.; Kreisfhule; Handel mit Korn, Hanf ıe., berühmte 
— Friede zwiſchen Rußland und Schweden 16343 Schlacht 
zwifchen Ruffen und Franzoſen 1612, 22, Oftbr. (3. Nov.). In dieſem 
Kreife entftcht ber Dnicpr, 

Wiadniti, Keft. in Rußland, Gun, u. OND. von Wladimir, an der 
Kliasına, Yiebenfluß der rechts zur Wolga fließenden Ofa linfs und an 
der ag = jwifden Moskau u. NiehnleNto orod; 1849: 3543 Gm, ; 
1 Kirche, Leinemweberei, Juftengerberei, Kirkigen » und Aepfelzucht. 
Im Kreiſe Aderbau mit gutem Blade, Hanf, Setreive, Hopfen, Ob. 

Wijätka, 1) Sup. im öftlichen europälfchen Rußland, amwilcdhen 55° 
25° bis 60H 1" N. und 42° 46° bie 51° 51’ D,, OM. (nad En⸗ 
gelbarbı’s Berechnung) ober 2605,19 DW, (nach Röppen), 1796 : 930,787, 
1846: 1,662800, 1851: 1,818752, 1858: 2,123904 Gw.; if nad bem 

leihnam,,, der Rama rechts zufliehenden Fluß benannt, der im Kreife 

laſow auf einem Höhenrüden unmeit der Rama entficht, anfangs N., 
Perth —— = bis sun —— — Ka * Ihre 

uflüffe fin uniga, epja etſcheda, Urſchumka, urma, 
Schodma, Dialmufca, Bemifd, Bisma, iſchewa. Ueber vie Kama 
f. diefen Artifel, Die im Sup, entfichende Syſola flieht pur die Wyt⸗ 
fhegba der Dwina (f. dieſen Artikel) zu. Das Klima ift überhaupt 
falt, jedoch in ven ſüdlichen Kreifen viel milder ald in ven nörblichen, 
aber nicht ungefund. Hier ift ver Winter firenge, Frühling und Herb 
falt und ey un der Sommer kurs, Hu naß und falt, um» 
deshalb die Bodenkultur mißlich, während k im Güben gebeihlich ſichere 
Grneten hat. Im Winter ift Kälte mit 34° R. und im Sommer Hige 
über 30% B. gewoͤhnlich. Wald und Sümpfe wirken natürlich auf var 
Klima. Im Norden giebt es fein Obft, nur wilde Beeren, und in ben 
bürftigen Gärten werben nur Nüben, Rettige, Lauch und Kohl gebaut, 
wihrend im Eüpen verſchledene Gemüſe ıe. gebeihen. Eßbares WBilv 
wie Belzthiere giebt es viel, und Die Worjäfen betreiben'die Jagd als 
Haupterwerb, Wuch die difcherel iM anfehnlic, fo wie auch die Bienen: 


Wiebderlar 


sucht gonig und Wachs zur Ausfuhr gewährt. Aus oem Wiineralreich 
wird Rurfer, Gifen, Gieftein, Thon ie. gewonnen. Die Inpuftric bes 
fehäftigt ſich mit Leinen⸗ Baummwolles, Wolls und auch Geidenmweberci, 
Babrifation von Bapler, Glas, Juften, Botafche, Seife, Branntmein ıc. 
Rufen wandern zur Arbeit in anbere Ounernements, aber dic Bemobner 
finnifher Abkunft thun dies nicht. Das Guvernement gehörte im Mit- 
telalter theild zum Khanat Kafan, theild war es ein Freiſtaat mit ver 
Hauptftabt Khlunow. Diefen Staat hatten 1174 in das Land gefoms 
mene Ruffen gegründet nach ver Iinterwerfung ber finnifhen Bölfer. 
Derfelbe beftan» bis 1459, wo er von bem Großfürſten Wafllei Waſilje⸗ 
witſch dem Seblenbeten mit feinem Reich vereinigt wurde. Nach der 
Groberung von Kafan wurbe das Gebiet mit Kafan vereinigt, aber 1781 
ein eigenes Guvernement. —* iſt daſſelbe jetzt in bie eilf Kreiſe 
Bijatfa, Slobodstoi, Glaſow, Drlow, Koteljnitſch, Jaransf, Urshum, 
Nolinek, Malmysh, Sarapulj, Jelabuga. 2) hieß chemals Khlunom 
bis 1780, Hauptſt. bes gleichnam. Sup. und Kir. ebb., N. von Kaſau, 
ND. von Niehni⸗Rowgorod, OND, von Kofroma, am gleichnam. 
Bluf ; 58% 24° 0° M, 48° 22° 0° D.; 1850: 9379 Gw.; von Nowgorob'r 
{chen Ginwanderern im Sande der Worjäfen gegrünpet; mit Mauer und 
ürmen, einer Feftung, 15 Kirchen, Mönche: und Nonnenklofter, Se: 
nar, Öomnafium, öffentlibe Bibliothek; Grabifhoffig; Yandungs 
; Seifenflevereien, Serbereien, Silber: u. Küpferſchmiede, Handel. 
jederlar, Krehſpl. in Rußland, Finnland, Guv. Wiborg; barin 
bei dem Vorwerk Bjuterlar berühmte Granitbrüce. 

Wijedhindrfaja, St. in Rufland, Sand ver Don'ſchen Koſalen, I. 
am Don, D. von Viigulinslaja und WBWSW. von Iclanstaja, 

Wera, Nebenfluß des Bug r., im ruffifchen Bolen, Guv. Ploch 
mündet unweit Diobl:n, 

Wlachay, Wlachome, Di. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. und bei Böhmifch-Aicha; 150 Em. 

Wlacei und Wlachen, f. Walachel. 

Wlachnowitz, Wlahnomwice, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. 
Burweis, Bez. und bei Wittingau; 100 Gw.; Gifenfleingruben. 

Wlachow, f. Wolchorf. 

Wlachowitz, 1) Df. in Drfterreih, Mähren, Kr. Brünn, Bey. und 
bei Neuſtadtl. 2) Did. ebb., Kr. Olmüg, WB. von Brumomw u, NO, 
von Ungriſch⸗ Vrod; 900 Gm.; Bfarrfirdhe, ‚ 

Blahowo-Brzesv, f. Wällifhbirfen. VBrumow. 

Wlachowo⸗Lhota, Df. in Deſterreich, Mähren, Str, Olmütz, bei 

Blachy⸗Olaszi, Did. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Fipe 

Wlacitz, Wlacize, Wlaſchitz, Wlatſchitz, Df. in Deſterreich, 
Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. u. nahe bei Czaslau, in ver Ebene; 1306. 

Blabar, Wladarz, Wlarze, Wladorice, Df. in Ocherreich, 
Böhmen, Kr. Eger. Bey. Lupig ; 60 im. 

Wladasiun, Wlabyszon, Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, 
Kr. Dbornit, bei Rogafen ; 73 Gw. 

Bladecin, Wladyein, Wlabdiezin, Wlabdetfchin, Di. in Defler: 
reich, Böhmen, Kr, Bubmweis, Bey. Viühlbaufen; 190 Ew. 

WlabitamwPfas, ruſſiſche Feftung in Kaufafien, am Teref und an ber 
Strafie nah Wruflen, 5325 Gm. 

Wlabifom, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Trebitſch. 

Wladimir, 1) Sup. faſt mitten im enrop. Rußland, pwiſchen 54° 
58° bis 57% 11° DR. und 35% 21° bis 41% 1” O., mit 960.56 geogr. OM., 
1814: 1,105132, 1846: 1,246500, 1851: 1,168903, 1858: 1,207908 Gw, 
in 13 &t. und 4929 Dfen. und Weilern in 1062 Krchſpln., begrenzt von 
dem Sup. Twer NB., Iaroslaw N,, Koftroma NO., Nishni-Nomgos 
rod D., Ridfan S., Diostwa W. Das Land ift wellenförmig mit Höben 
unter 500 Buß, und dacht fih gegen die Wolga und SO, hin ab. Dice 
Dfa flicht nur in kurzer Steede im WB. durch das Guvernement; ihr 
fließt aus dem Guv. Moskwa bie Kliätma faft mitten burd das Guver— 
nement zu und nimmt ben Werl, bie Subogba, Schitka, Kolofida, Ras 
manta, Unsha, Tefa und Mogilamfa auf. Die Muromfa it Nebenflus 
der Dfa, Der Trubeich flieht in dem Pleſtſchejewo, ver ven gleichnam. 
aroßen See bilbet, der burch ben Merl in vie Kliätma abflieft. Im See 
MBoganowo giebt es zuweilen ſchwimmende Infeln. Die Semäfler find 
fiihreih, frieren erfi Mitte November zu umb gehen im Märg wieder 
auf. Der Binter ift fehr ſtreng, der Sommer jchr heiß, im Frühling 
und Herbft wechſeln heitere Tage mit Regen und Schneegeſtoͤber. Nat: 
fröfte bören erfi im Mai auf und beginnen fhon Ende September wies 
der. Wechfelficher find endemiſch. Hauptbetrich it Landbau und Pferdes, 
Rind«, Schaf: und Schweinezucht; auch giebt es viel Hühner und Gauſe, 
aber wenig Bienen. Bon Wild giebt es Hafen und Feldhühner; von 
reißenden Thieren Wölfe, Lucie, Bären; von Fifchen beſonders Haufen 
und Welſe. Die Induſtrie ift beſchrankt, ſchafft aber in Hausarbeit Lein⸗ 
wand und Wollgeuge, gewerbsmäßig Leber, Töpferwaaren ıe., in Fabri⸗ 
fen Zub, Tiſchjeug, ummollgeuge, Leinwand, Seidenzeuge, Bapier, 
lad, Branntwein, in Hüttenwerfen Gifen und Kupfer, Senien, Nägel, 
Blech ıc. Die Kreife ind Wlabimir, Perejatlawl-Saljessfij, Alefjans 
drow, Bokrow, JurijemsPoljsfij, Susvalj, Schuja, Kowrow, Wjads 
nifi, Sorohomez, Subogda, Murom, Mielenjti. 2) Gauptfl. des Sun, 
und bes gleihnam. Kreifes, I. an ber Rliätma, OND. von Miostwa ; 
die Kathedrale 56% 7° 38’ M. 380 4° 56° D,; 1849: 13,405 Gw.; eine 
der aͤlteſten Städte in Rußland und von 1157 bis 1328 Reſidenz ber 
Großfürſten und Hauptfladt von Groß⸗Rußland; ift Sig des Guver⸗ 
neure und des Biſchofs, bat 25 Kirchen, 2 Klöfter, Gymnaſium, 1 Prie— 
Rerfeminar; Weberei, Seifenfiedereien,, Gerbereien, Sartenban (es 
müfe, faure Kirſchen) 3) «Wolonsti, Wiobzimierz, Kıft. ebd, 
Suo. Wolbynien, SO. von Iublin, WEN. von Lud, SW. von Tu: 
ryet, am Lug; 50% 51° 0% N. 21° 57° 50° D,; 1850: 50831 Gw.; griech. 
und romiſch⸗ kathol. Kirchen, Bafilianerflofter mit Schule, Synagoge; 
in ber Näbe Bapiermählen, Glashütten ıc. 

Blabimirzice, if Lapmierfhig. 

Wladislau, Wlabislaw, Mid, in Deflerreih, Mähren, Kr. 
Prünn, bei Trebitſch, an ver Iglamwa; 600 Gw.; Kirche, Lederwalte. 

Wlabdislamice, 1. Waclawitz 

Wladislawow, 1) St. in Rublany, Polen, Sup. Auguftowo, jo 
nabe an der preußischen Grenze, daß fie von irwinbt nur durd bie 
Sıesuppe geihicden iR; 3500 Ew. 2) St. ebd., Gun. Warſchau, ND. 
von Ralife; 500 Gm. 3) St. chd,, Bolen, Guv. Warſchau, Sr. und 
SD. von Konin; 600 Ew.; Tuch⸗ uno Wollgeugmeberei. 

Hofmann, Uneyflopäne. 
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Wifonig 


Wladorice, f. Wlapdar. 

Wladucin, f. Wlapecin, [bei Ronargeimo ; 494 Gw. 

Wlabyslawo, Di. in Breufen, Rgbz. Bromberg, fir. Schubin, 

Wlabzenin, ß Bladen. 

Wlagonna, iſt Reifenſtein in Steiermart. 

Wlaguſchen, Df. in Deſterreich, Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Radkereburg; 21 Hir. 

Wlaidzlas, Df. in ver Defterreich, Kroatifch-Slavonifchen Mili- 
tärarenge, Set.»Georger Regiment, bei Norigradz; 15 Hfr. 

Blarze, f. Wladar. 

Wlafatice, it Wofip. 

Wlaſchim, Wlafjm, St. und Ba. in RBöohmen, Kr. un NND, 
von Budweis, SO. von Benefbau, NO. von Wotik, W. von Unters 
Kralswig, an ber Blanig; 2400 Sw.; ſchönes Schloß mit Kapelle, 
Vark, Faſanengarten, Debantei, —— Steueramt, Bol, 
Spital, Mahl: und ſagemubie, Ziegelei. Der Geridstäbezirf hält 6.3 
DOM., 27,357 egecbifbe Gm. in 59 Gemeinden. laemo. 

Wlaſchka, Diftrikt in ver Walahei(f. ebv.); Hanptflabt: Glur— 

BWlafenig, Wlafenice, 1) Drwohlaw, Df. in Deſterreich, Boh— 
men, Kr. Bupmweis, Ber. Bilgram, bei Bogefom; 100 Gw.; Schloß, 
Jägerel. 2) Df, ebb., bei Pilgram; Mahl⸗ und Sägemäßle. 3).Df. 
ebr., Kr. Budweis, Bez. und bei Tabor; 300 Gw.: Shlof, Brauerei. 

Wlafenka, Flafenta, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Bolig; 500 Gw. 

Wlas ka⸗Kapella, Mid. in der Defkerreich. Kroatlſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenge, Kreuger Reaiment, bei Bellovar; 2 Mublen. 

Taftee, Wlafteg, Wlaftece, Krchof. in Defterreich, Böhmen, 
Kr. Vilſen, Bey. und bei Bill, [Ber Schüttenhofen, bei Vetrowitz 

BWlaftigow, Wlaftejom, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Vilſen, 

Wlaftibor ıc., f. Laftibor ıc. 

Blaftifhom, Wlaftifow, Laftifhom, Di. in Deſterreich, Böh- 
men, Kr. Budweis, Bez. Wotig. 

Wlaitidlaw, f. Batislam, 

Wlat, Df. in Defterreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Bleiburg. 

WlatnusBerch, BlaruusBerh, Ortſch. in Deflerreih, Steier- 
marl, Kr. Marburg, Bez. Gilli, bei Geirach (Gairach). 

Wlattu, Df. in Oeſterreich, Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Set. Marein. 

Wlatſchitz, ſ. Wlacihz. 

Wlawie, Df. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. u. bei Koften; 151 Gw. 

Wie, Wlez, Wletfchen, Wletſchin, Wlei, Di. in Oeſterreich, 
Pöbmen, Kr. Drag, Bez. Laun; 290 Ew. 

Bleetin, Wlzetin, 1) Df. in Oeſterreich, Röhmen, Kr. Bubweit, 
Per. Vocatekz 350 Emw.; Kirche, Jägerei, Mühle. 2) Df. chv,, Ar. 
Giiſchin, Bey. und bei Böhmifh-Nicha;, 300 Ew.; Fundort von Edel⸗ 
Reinen (Garneol, Ghaleedon ıc.). 3) Df. ebd. Mähren, Kr. Brünn, bei 
Sroß-Meferitich. 

Wleetineg, Wleetinee, Wlcetin, Df. in Deflerreihb, Böhmen, 
Kr. Pupmeis, Bez. Kamenitz; 180 Ew. 21. Wie. 

Blei, I) Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Pilfen, Bey. Prockig. 

Wleice, Wleziez, ſ. Wilvfhüs und WIlcis. [bei Kremfier. 

Wleidol, Witfhiboll, Df. in Seſterreich, Mähren, Kr. Dfmüg, 

Wicihory, Wiczihory, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bardur 
biß, Peg. Humpoleg ; 50 Gm.; Mablmühle. ya Reichenau. 

Wleinec, Wlezinetz, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 

Wleipole, ſ. Wiſchovol. ſweis, Bez. Neubaus ; 250 Gw. 

Wlcig, Wlezig, Wlcice, Df. in Ocfterreih, Böhmen, Kr. Pur- 

Wickow, Wlzkow, Df. in DOrfterreih, Böhmen, Kr. Pardubih, 
Bea, und bei Leitomifehl ; 400 Gw. [bei Kremfier. 

Wicfowa, Wlezkowa, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Di: 

Wiekowis, Wickowice, Wicztowig, 1) Df. in Deflerreich, Büh- 
men, Ar. Budiweis, Bez. und bei Wotig; 2%0 Gm; Schloß mit Kar 
velle, Branerel, 2) Df. ebb,, Kr. Gitſchin, Bey. und bei Röniggräg. 
3) Df. chr., Kr. Bilfen, Ber. Planitz, bei Rolinch ; 300 Gm.; Fö 
Diablmühle. 4). Wöllsporf. 

Wienomw, Wlcesnow, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Parbus 
ig, Bey. und bei Ghrurim. 2) Df, ebd., Kr, Vilſen, Bey. Planig; 160 
Gm. 9 rt. ebd., Mähren, Kr. Olmüg, bei Ungriſch⸗Hradiſch, um: 
weit Hluf. - 

Wleomwes, Wlezowes, Di. in Deſterrelch, Böhmen, Ar. Bubweis, 
Bey. Tabor ; 550 Gw,; Rübenfgrupfabrif, Papiermühle, Mahlmühle. 

Wlcowig, Wlezowig, Krädf. in Oeflerreich, Mahren, Kr. Ofmüp, 

Wlezetinecz, f. Wicetinerz. [bei Freiberg. 

Wlezis, ſ. Wie 

Wleztomig, i. Wicfomiß. 

Wlezuow, |. Wlcenom. 

Wlezowes, f. Wleowes. 

Wleiy⸗Horv, f. Wleihorv. 

Wienes, Wience, Ober: u. Unter-, Bfrdf. in Deſterreich, Böh— 
men, Kr. Prag, Peg. und bei Beraun, 

Wletig, Wletice, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr, Bupwels, Ber. 
Selcan. (Strasburg, bei Lautenburg; 410 Gm.; Ziegelei. 

lewöR, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Darienwerber, Ar. 

Wiezhverch, Feldsberg, Df. in Deſterreich, Krain, Ar. Nenftäptl. 

Wilhwlawy, j. Wihlam. 

Wiboft, i. Willbof. 

Wliniowes, ſ. Weihfirden A. 

Wifaneis, WBltanſchitz, Df. in Defterreich, Böhmen, Ar. Par: 
bubig, Bez. Schwarzfofteleg ; 300 Gw. 

Wlöanec, Wlkanetſch, Wlfans, Prof. in Deflerreich, Böhmen, 
Kr. Barpubig, Bez. Habern; 330 Gw, ’ 

Wlfanomw, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Pe. und 
bei Horzip; 360 Gm. 2) Df. cbr., Kr. Parbubig, Bey. Ledetſch. 3) ;. 

Wi —A IWiltenan. 

Wilkau, f. Wlfomwn. 

Wltawa, Welkau, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bey. umd bei Nimburg; 400 Gm.; Echloß, BoR, Brauerei, Jägerei, 
Mablmühle, Ziegelei. 

Blrfonig, I) Wikonice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. But 
weis, Bez. Newellau. 2) Wifanice, —— Df. ebd., Kr. Nil⸗ 


erei, 


Wlkoſch 


fen, Bey. und & Horageiomwig; 300 Ew. 3) Wikonice, Di. ebr., Kr. 
Bilfen, Ber. Wolin. (2) Pfrof. ebd. Kr. Olmüs, bei Kremfier. | 


Wiki, 1) Birbf, in Oeflerreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Gaha. 


Wifofowip, Wlkofowice, Df. ın Defterreich, Pöhmen, Kr. But= 


weit, 453. Kamenig ; 350 Ew. 
MBiltow, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubmeis, Bey. Bene⸗ 
fhau. 2) dr. ebb., Kr. Budweis, Ber. Frauenberg; 100 Gw. 3) Df. 


ebb., Kr. Bubmweis, Bez. und bei Weieln; 250 Gw. 4) Wilkomwa, Df. 
ebv., Kr. Gitſchin, "29. und bei Jaromierz; 400 Ew. 5) Df. ebd., fr. 
Sirihin, bei Königflabtl: 150 Ew.; Kapelle: —* 6 Df. ebp., 
Kr, &irfehin, Be. und bei Neu: Tata, 7) = ebr,, Kr. Parbub ig, 
Be. Kobljanowig; 200 Ew. $) Df. ebv., Kr. Bilfen, Ber. Blowig, 
bei Brenporitſchen; @ilenbammer, Mablmüßte, 9) Df. ebr., Mähren, 
Kr. Brünn, Brüfau, im Gebirge. 10) f. Wilfau, Rt om, 
Bifowa, |. Wifow 4 Wolfsberg. 
Wilfomwes, ſ. — [Bez. Beneſchau; 190 Gm. 
Wlfowen, Wilkoweec, * * Ortereis, Böhmen Kr. Budweis, 
Wilkomwice, f. Wolfjspo Sifkau; 200 Gw, 
Wlkowitz, Wifowice, Sr in Defterreich, Fi ‚men, Kr. "Bupweis, 
Blfowp, Wlfan, 1) Df. in Deflerreich, Mähren, Kr. Brünn, bei 
Groß⸗VBiteſch; Schloh Offoma, Mahl- und Sägemühle. 27. Wohler 


dorf. 

Kueſchis, Wikis, Wilfice, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. 
Budweis, Bez. und bei ——— 280 Gw.; 2 Muͤhlen. 

Wilns, |. Wilfifch 

WBinaweh, if Weistirden. 

BWloclawet, Wlozlawek, St, in Rußland, Polen, Guv. Wars 
ſchau, WNW. von Pled, l. an der Weichiel und an ver Eiſenbahn, vie 
ſich bei Skierniewice von ver Warfhausfrafauer nach Thorn u. Broms 
berg bin abzweigt; 1541: 5244 Gm, 

Wiobawa, St, in Rußland, Polen, Sup. und NO. von Lublin, I. 
am Bus u, am Ginfluß ber Vilopamfa, an ber Grenze von Wolhynien; 
3660 Gm, 

Wiobomwice, St. in Rußland, Polen, Guv. und SW, von Kielce, 
und N, von Siewierz; 900 Gw.; Zuchmeberei; Schloß. 

Wiodzimierce, hin. im Deherreig, Galizien, er. Siry, bei 

Wiodzimierz, it Wlapimir 3 Kutty. 

—— Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Schu: 


bin, bei Grin; 
Wieno, hi in — Rabj. Beten, “y Obornil, bei *82 
108 Ew. nd; 205 und 180 Gw. 
Wlosciezewfi,fath, Pfrdf. in ——— Bofen, Kr. Schrimm, 


Wlofian, Df. im Orfterreih. Galizien, Kr. Marowice, bei Mo⸗ 


gilany. mict. 
Blofienica, Birbf. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Wado⸗ 
Blofin, Di. "im Deſterreich. Saligien, Kr. Krakau, bei Arzanom. 


Wloften, 1) Di. in — 

bura, bei Biallaz 234 Gw. 2) f. 
Wloftom, —* und hl, 

2 Dir, in Preußen, R 


Sumbinnen, Kr. Sopmnite 


Biekenemieht! und smaly, 
b4. Voſen, Rr. und bei Rröben; 68 Gm. 
— — Df. im Deflerreih, Galizien, sr, "Rratau, nahe bei 
Kosıy now, 

Bickenta, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. Sander, bei Lima— 

Bloftowo, 1) Df. und Kol. in Preußen, Rgbz. Beomber 
Inowracaw, bei Gtrielno; 30 und 87 Ew. 2) Df. cbb., Rabe. 
Kr. und bei Schrova; 134 Gm. 

Wloödjezganowo, Wloszanowo, Di. in Preugen, Rabz. 
berg, Ar. Wongrowiec, bei Janowiee ; 126 Ew. (14 
Rußland, Bolen, Sup. und W. von Pre 


4, Df. in Vreußen, Rabz. und Kr, Dias 
tienwerber, bei Meuenbur 112 Gw 


Wltawa, if vie ie und R Wuldau. 
Wltawiee, f. Moldau und Wuldau. 
Witfchen, f. Wie. 
Wltichenau, f. Wlenow. 
Wiltfchidoll, i. — 
Witſchin, ſ. Wie. 
Witichig, |. Wilcig. 
Witſchknow, f. — 
Witſchkow, f. Wid 
Bitichfomwes, f. Biene. 
Bitihkomisn, fi. Widomip. (Rottomiry; 243 Em. 
Wiufi, kath. Birpf. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Bromberg, bei 
Wnifterning in Eu 
winterlingen, Df. im —* 
Wnuffen, it Wenuſſen. 
Wobach, Ortſch. in — unter ber Enns, (Ober: 
walpfr. PA bei 1, fe in 120 & (len —— 
bei, Birvi. in Sippe-Detmolb, N. Schieber; 630 Gmw.; 2 
Wöbbelin Df. in Medlenburg-Schwerin, A. Neuftabe, N. bei 
Lupmwigsluf ; 607 Ew.; bei dem Orte befindet fich unter einer Eiche die 
eingefriedete "Srabnätte des —— Dichters Theodor Körner, der in 
einem Gefecht bei Nofenberg 181 


Aug. beftattet wurde. 
obbelfow, Fr in Preußen, .n — Kr. Franzburg, 
in Schleswig, A, und NEE, bei Huſum, Krchſpi. 


Wobbenbül, D 
Hattficht 
Wobbernim, Krhdf. in Vreufen, Rgbr. Stettin, Kr. und bei Py⸗ 
rig; 207 Gw felve. 
Wober, Kecbpi. in Braunfchweig, Kr. Gelmflebt, 9. u. bei Vors— 
Wobern, 1) Woborn, Obrowice, Dr. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. ger, Bey. Duppau; 200 Gmw.; Kapelle, Säge: und 2 Mablmühr 
len, ) Wobora, un eb, u Reippa, Bey. Dauba; 400 Gm. 
Wobernim, it Wobb erni m, (25 Gw, 
Woberow, Kol. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Bütow; 
Wobeöbe, Karß —— Ein Göslin, Kr. Stolp, D. bel 
Stolpmünbe; 896 Gw.; Ziegelei NW, bei Zuders; 317 Gm. 
Wobefer, Krchof. in Preußen, Rgbı. Feel Kr. ——— 
Wobeg, ij. bey [Schlawe ; 333 Gw. 
Boblanie, Di. 8 Vreußen, Rabz. Göslin, Ar. Rummelsburg, bei 


Kot: 


num 


loödjcejowa, St. in 
Wlosdzinice lodsini 


Buifternendsen=-Dgoz, Welfch- 
iger Kr. Freiburg, — — 537 


—— 


Muͤh⸗ 


am 26, Auguſt ee und bier am 27. 
ei Löbnig ; 173 Em. 


| 


Wodieradef 


» — — Dbory, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Vrag, Be. 
rıibram 

Wobora, Obora, 2 in Defterreib, Böhmen, Kr. Bubweis, 
Bes. Tabor; 250 Gw. Df. ebd. 73 Gitſchin, Be. Sobotfa, bet 
| Sdöber; 200 Ew. 3 34 cvᷣoi Kr Vilſen, 2a. Rrealowig, bei 
Brfhowig, r. unmeit der Gger; 190 Gw. 4) Df. ehr., Kr. Pilfen, 
Be. Mirowiß, bei Gierbonig ; 400 Gm. 5) Df. chv,, Rr. Brag, Ba. 
Horzowig, bet Lochowis Vabierfabril. 6) Vftdf. ebd., Kr. Prag, Ber. 
Zaun: 200 ; Bafanerie, 

Woborifct, 1) Wobrzig, Obritz, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Leippa, Ber. Loboflg; 140 Gm, 2) Oborifte, Krchof ebv., Kr. 
Prag Ber. "Dobr. iſch; Bleiguderfabrit, 

Woborig, oborzig, Dborice, Df. in Defterreich, Böhmen, 
Kr. Barbubts, Bez. umd bei Naffaberg ; 80 Ew. 

Wobos, Womwoc;, Obocz, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Vub⸗ 
meis, Bey. Selczan, bei Ghlum. 

Bobon, Df. in Defterreih, Steiermarf, bei — an 

Wobonva, Dirdf, in Deflerreich, Steiermart, Kr. Marbu 


&ct.»Diarein. [6ilti, vi U 
Wobovig, Df. in Oeſterreich, Steiermarf, Kr. — Ba. 
Wobratain, Wobratan, Obratany, Kkerchoſ in De erreich, 

Böhmen ; 450 Gw, (berg; 159 Ew. 


Wobrodt, Df, in a Rgbz. Göstin, Fürfienthumfr., bei Gole 

Wobrof, Obrof, Di. in Defkerreih, Böhmen, Kr. geippa, Bez. 
Aufba, bei Tucban; 100 Gw.; Meines Schlof. 

Wobrub, Grofi:, Oprubp:welite, = in Defterreib, Böhmen, 
Kr. Gitſchin, Bez. und bei Sobotfa; 2 

—— Wobruber, re er Df. in Deſterreich, 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. unv bei — 210 Gm. 

Bobrwein, Dbrwane, Di. in © efterreich, Böhmen, Kr. Vardu— 


big, 8 we und bei ek 180 Gm. 
Wobr (von Gutin; 70 Gw. 


zitz, iſt W oborifct. j 
Wöbs, chemald Wobefe, Df. in Holftein, Oldenburgiſch, SW. 
Woburn, 1) Wild. in Gn land, rfih. und SW, von Vedford; 

51? 59° 22° 9, 20 57° 24° —— 1014, 1861: 1764 Gw.; Frei⸗ 

ichule, Armenbaus. 2) Ort in Maffachufetts, Grfic. Mipslefer: 1940: 

2993, 1850: 3956 Gw.; Akademie, Werbereien, Viüblen, Gifenbüttens 

werke. Gitſchin, Bei Dobruichta; 200 Ew. 

Wocelig, Worfchelig, Dcelice, Di. in Defterreich, Böhmen, Kr. 

Wocharicza, Ortſch. in der Deſterreich. Kroatiich » Slavonifchen 
Milttärgrenze, Gradiscaner Regiment, bei Novssla; 15 Hfr. 

: Boch er Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. und nahe bei Mar» 

urg; 40 Hir. 

Woceiner Thal, ein Thal in Oeſterreich, Rain, Kr, Laibach, 
34 Min. lang umd '/, Die, breit, ag Schneegebirge, und NE. 
von ven Karnifchen Alven umgeben arim ift ver anfehnlite Wo⸗ 
heiner See, aus dem die Wocheiner Save (WBohinela Sava) 
entficht, vie der eigentlichen am Terglou entficehenden Save zuflieft. Im 
dem Thale and es viele Gifenwerfe. [ Belvdes ; 330 Gm. 

Wocheinevellab, Df. in Deſterreich, Krain, Ar. Laibach, bei 

Wochenwied, Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Ergr. Santau; 556. 

Wocherina, Di. in Defterreich, Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Ganomwig. 250 Gw.; Kapelle, 

Wocern, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saarburg, bei Berl; 

Woching, ir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. und bei Piare- 

Wochor na, f. Wocherina. [firden; 35 Ew. 

Bochos, 1) Woches, Ochos, Di. in —— Böhmen, Kr. 
Gilſchin, Ber. u. nabe bei Neichenau ; 200 Gm. Bohojy, Dchoy, 
Df. ebd., Kr. Barpubig, Bey. und bei Naffaberg ; nd 

Wochos, Vorw. in Preußen, Ngbz. Böslın, Kr. Stolp, bei Dums 
reife: 32 Gm, [bei Pilfen ; 350 Gw. 

Wochow, Bodom, Df. in Ocfterreich, Böhmen, Ar. und Ba. u. 


Wocomifee, Wochofee, * Preußen, Rgbz. Potsdam, ar. 
Berstow-Storfow, bei Stortom ; 77 Ew. 

Wocken ıc., |. Wolen 1. 211 Gm. 

Wodterath, * in Vreußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Örkelenz ; 

Wockinug in Deflerreih unter ber (Fnns, (Ober-Bicner> 
walbfr.,) bei 2* leignam, Shlofruine 


Bödli Wecklitz, Df. in Preußen, R Danzig, Kr. Elbi 
bei — ——— * 


Wocklum, Gut in Preußen, Weſtſalen, Rgbz. und Kr, Arneberg, 
bei En u ðvᷣ edum 88 Gifenhammer, chemiſche Fabrit. 
Wock * Df. in Preußen, Rgbz. Eöslin, Kr. und bei Rummels⸗ 


bura ; 290 Ew 
Wobalnomig, Dbolenowice, Df. in Drfterreih, Böhmen, Kr, 
Gitſchin, Dez. Turnau; 500 Ew.; * ‚Brunnen, und das Waſſer wird 
in ber Berne gebolt. (min, bei —— a. T. 172 Gm. 
Wodarg, Hut und —* in Breuben, 8 - eb}; Stettin, Kr. — 
953 


Woddomw, Df. und Gut in — * Kr. Prenys 

lau, bei Brüffow ; 268 und 107 Gm [mat; 1850: 2449 Gm. 
Woberq, Dr. in Belgien, Vrov. enmegau (Salben), dr. Tours 
Wodehrad, ſ. Wod ehrad und Wopierapd, 


Wobdelenow, it Wopdolenom. 

Wodenbdorf, Df. in Baiern, — —— ®pgr. Hollfeldz 100 Gw. 

Woderad, Woberady, ſ. Wodierad. 

Wodeſchitz, Nodashizhe, Dr. In Deflerreich, Krain, Ar. Laibach, 
bei Rabmansporf, am Zufammenfluß ver beiden Sausflüffe ; 200 Em, 

Wobetfchlag, if ———————— 

Wodiehrad, Df. in Deſterreich, Kr. Brünn, bei Goldenbrunn. 

Wodierad, Woderady, I) Di. in Deſterreich, Boöhmen, Kr. Bud⸗ 
weis, Ber. Sedlet, bei u or 2) Df. chp., Kr. ger, —* 
und Bei —— 160 Gw. 3) Kechdf. ebd., Kr. Sitfehin, »B 
—— 5 4) Df. ebd,, Kr. Gitfain, Be. und be bel Jungs 
Bu 00 vi 5) Df. ebd., 'Rr Gitſchin, Ber. Turnau, bei 
— 230 Ew. 6) Bolnn: ober Felb:Woberad, Krchof. ebd. 
ardubitz, Be. und - Kaurzim; 500 Gw.; Schloß, Brauerei. 


7) Df. ebb. ge; Parbubi * —— und F —8 * —— 
Eierny, Di . ebb., Kr. Parpubik, atofteleh ; 
Wobdleradef, — — iein * ee Df. 


in Defterreih, Kr. Drag, Bey. und bei Rigan'; 150 


Wodigehnen 


Bodigehnen, Di. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Mohrun⸗ 
gen, bei Malpeuten; 122 Gm. 

BWopislawig, Wobislanez, Wubislaufzen, Di. in Defterreich, 
Sieiermark, Sr. Marburg, bei Hadfersburg. 

Wopdig, Wodice, Wodicze, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, tr. 
Burmweis, Bey. und bei Bapau; 320 Ew.; Schloß, Brauerei, Mahl⸗ u. 
Gägemüble. 2) Df. ebd., Kr. Pilfen, Ber. Netolig ; 300 Gm.; 3 Mäh⸗ 
lem. 3) Pfrdf. ebd., Krain, Kr. Laibach, bei 2** 

Woditze, Gem. in Defterreich, Steiermark, Kr. Marburg, Bez. 
Cilli, bei Montpreis; 150 Em. 

Wödfe, Wöpdtke, 1) Df. in Preußen, Raby. Göslin, Kr. Lauen⸗ 
burg, bei Jelafen; 230 Gw. 2) Df. ebv., Rgbz. Stettin, Kr. und N, 
bei Greifenberg ; 375 dw. reichen ; 102 Gm. 

Wodki, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, NO, bei 

Wöhling und Nieder⸗, Krchof. und Ortf. in Deflerreich ob ver 
Enns, (Hausendfr.,) bei Giriesfirdhen; 11 und 9 Hir. 

Wodlochowitz, Dblochowice, Di. in Orfterreih, Böhmen, Kr. 
Bubmeis, Bez. und bei Wotig; 300 Ew.; Kapelle, Brauerei, Mühle. 

WBobmayr, Ortich, in Defterreich, Kärnten, Kr. Billa, bei Ober: 
brauburg. . und bei Kamenig; 


Wodna, Wobne, Df, in Drfterreich, Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. | 


Wornian, Wobnany, St, in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilſen, 
S. von Bifet, une NW. von Bubweis, an der Blonicya — ? ; 2500 
Gw.; 2. Kirchen, Kapelle, Dechantei, Beairksgericht, Steueramt, of ; che= 
mals Golpwäjcerei. Der Gerichtebegirt halt 4.6 OM., 17,618 cgeifcge 
Ew in 47 Gemeinden. 

Woduiti, 1) gie, Prvf, im —— Galizien, Kr. Brztzanh, 
Du San. 2) griech. Pfrdf, ebd. Kr. Stanitlamom, bei Halica, am 

ieer. 

Wodochod, Wobochobdy, 1) Di. in Derfterreih, Böhmen, Kr. 
Brag, e Karolinenthal, bei Worolfa; 400 Gw.; 2 Mühlen. 2) Df. 
ebd. Kr. Brag, Bez. und bei Raupnig ; 490 Gm, 

Wobdofrt, WodoPrty, Df. in Orfterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Ber. und nahe bei Braeftig; 300 Gw.; Mühle. 

Bodolau, it Wopolom. 

Wopdolenomw, Wodelenow, Odolenow, Df. in Deſlerreich, 
Böhmen, Ar. Pilfen, Ba. Echüttenhofen, bei Smorfhig; 100 Gm.; 
Mıineralbar Wopolenka, [Gger, Bey. und bei Bilin; 110 Em. 

Borolig, Wodolice-Hudoly, Di. in Degterreich, Böhmen, Kr. 

Wodolfa, Wodoline⸗Woda, Dbolena:Woba, Pfrof. in Defters 
reih, Böhmen, Kr. Prag, Ber. Rarolinenthal, bei Kolin; 509 14° 22° 
N. 120 4° 35" D,.; 590 — Brauerei. 

Bodolenka, ſ. Wodolenow. [temau; Steinkohlengruben. 

Wobolow, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Traus 

Wodoneg, Dbduney, Di. in Defterreih, Mähren, Kr. Brunn, 
Be. Znaim, bei Mahriſch⸗Budwihz. 178 Gm. 

Wodorf, Df. in MedienburgsSchmerin, A. Rebentin, bei Pöl; 

Wodotich, Df. in ver Deflerreih. Kroatiſch⸗-Slavon. Militärs 
grenze, Oguliner Regiment, bei Jofephftant ; 30 Hfr. 

odranee, Wodrauetſch, Df. in Deflerreic, Böhmen, Kr. Bar: 
dubig, Bez. Ghotieborz ; 180 Em.; Mühle, [(&jaslau; 250 Gm. 

Wodrant, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Barvubig, Bi. u. bei 

Wodrefh, Woprifchendorf, Df. in Oeſterreich, Steiermarf, Bey. 
und bei Gılli; 50 Hfr. Bey. Gilli, bei Reifenftein ; 28 Hr. 

Wobrifchenza, Krchof. in Deflerreich, Steiermarf, Kr. —— 

Wodoliw, Woezliw, Woczliby, Deliwy, Df. in Deſterreich, 
Boͤhmen, Ar. Budwels, Ba. Beneichau, bei — 300 Gm, 

oduhnkeim, 2 Büter und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Königs— 
berg, Ar. Friedland, bei Schippenbeil; 61 und 66 Em. 
odule, Krchof. in Deſterrelch, Krain, Kr. Laibac, bei Krainburg. 

Wodzeck, 1) Grofis, Wielko>Dfiek, ev. Pfrpf. in Breufen, Roh 

Bromberg, Kr. Inowracam, NW. bei Önicwlowo; 257 Ew. Ober⸗ 


förfterei 25 Gw. 2) Klein», Maly⸗Oſiek, Di. ebdez 30 Em. 
Wodzicano, Di. in Preußen, Rgbz. Mofen, Kr, Schildberg, D. 
bei Reichthal; 816 Fi. 


Wopdzisto, Di. in Preuden, Rgbz. Bofen, Kr. Wreſchen, O. bei 
Pogorzelice, x. unweit ver Warthe; 26 Gw.; vabei I. an der Warthe 
eine Fähre nahe der Prosna: Mündung u. der ruſſiſch⸗ polniſchen Grenze, 
16 Gw. {Kieler ; 2000 Gw. 
BWobdzidlaw, Gt. in Rufland, Polen, Guv. und fr. u. SW, von 

Woel, Df. ın Frankreich, Dep. Diaas, Arr, Berpun; 554 Gm. 

Woenddrecht, Di. und Gem. in den Nieverlanven, Prov. Nords 
Brabant, Arr. Breva, Ber, BergensopsZoom; 1840: df. 792, Gem, 
1375, 18961: 1809 Gw, 

Woenfel, Df. und Gem, in ven Nieberlanden, Brov, Norb:Bras 
—— und Bez. Eindhoven; 1810: Df. 620, Sem. 3183, 1661; 
3133 Gw, 

Woerden, St. und Bezirk in ven Niederlanden, Prov. Süd⸗Hol⸗ 
land, Arr. Leiden, BB. von Utredht ; 52° 5° 12°’ N. 2° 32° 53” D,; 1840: 
4233, 1861: 4199 Gw.; Hafen, Salzraffinerie, Schiffbau, Gymnafium, 


Ziegelei. 

Wocrth:für-Bauer, Df. in Franfreib, Dey. Bass Rbin, Arr. u. 
SB. von BWiffembourg; 1240 Gw.; falvinififhe Conſiſtorlallirche; 
@erberei, Töpfertbongruben. ⸗ 

Woeſten, Df. in Belgien, Weſfflandern, Atr. Ypers ; 1850 : 1247 E. 

Woeten, ſ. Wöten. 

Wofendborf, Woffenborf, Di. in Baiern, Oberfranken, 2bar. 
Weitmain; 110 Gm. bei Gemund, I. an ver Roer ; 200 Gw. 

Woffeldbah, Df. in Dreußen, Rat. Aachen, Kr. Dontjoie, NW. 

Woſſenbach, Wofenbach, Df. in Baiern, Oberpfalze Regensburg, 
Yogr. und bei Neumarkt; 310 Gw.; Schloß, Kapelle, 

Woffleben, ev. Birpf. in Preußen, Rabz. Erfurt, Kr. Norbhaufen, 
Sen. bei Ellrich, an ver hannoverſchen Grenze; 430 Gw.; Domäne, 
Alabaſterbruch. 

Wogan, 1) Df. in Deflerreih, Bohmen, Kr. u. Ber. Eger, l. an ber 
ger; le. 25. Woogan. 

Wo enap, Großis, und Klein⸗, Gut und Ortſch. in Preußen, 
u ' nyig, Ar. und bei Elbing; 59 Gmw.; Alabaferbrud. 
ogenig ic, f. Wojenig ıc. 


2867 


Wohliſcher Kamm 


WBogentbin, Krchof. in Preußen, . Göslin, Bürftenthumfr., 
bei But ; 206 Em. —* [16 Hſft. 
Wögern, Df. in Oeſterrreich ob der Enns, (Mühlke.,) bei Linz; 
Wögetin xe., f. Wojetin ır. freis,) bei * 
Woging, Wönging, Df. in Deſterreich ob ver Enne, (Hausruds 
Wogislawig ıc., [. Bojislawig ıc. 
BWognum, Di. u, Gem. in den Nieverlanden, Vrov. Nord⸗Holland, 
Urr. und Bey. Hoom; 1840: Df. 717, u. Sem, 1042, 1861: 1382 Em, 
Bogram, Df. in Preußen, Nabz. Königsberg, Kr. Biihbaufen, 
OND. bei Billau, am Srifen Saff; Bus Gw., Obfle u. Gewmäfehau. 
Bogulen, ein finnifches Voik in Rußland, Sup. Berm u. Tobolsf, 
am Obi, Tobol, Berczow und am Ultai. Sie find meift Schamanen, 
unwiffend, trunflichenp, und leben von ber Jagd, Fifcherei u. Viehzucht. 
Wohar, Woharz, Obar, I) Krahpf. im Deſterreich, Böhmen, Kr. 
Vardubitz, Ba. und bei Kolin; 500 Gm. 2) Df. ebd., Kr. Pilfen, Per. 
und bei Dirowig; 110 Gm. 
Wobarig, Woharzis, Obarice, Oberice, Df. in Deflerreich, 
Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Sobotfa; 220 Gm. 
Wohawetſch, Wohawee, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. und 


450 Gw. | Bes. und nahe bei Gitſchin z 210 Gm. 


Wohein; Wohelner⸗Thalz Woheinervellach, ſ. Woch — 

Wohentfch, f. Wohoniſch. 

Wohla, 1) Rittergut in Sachſen, Kror. und A. Bauen, bei Ga: 
menz; 1858: 25, 1864: 28 Gw, Daffelbe liegt in vem Länpcden 
Wohla, wo audy die Drtfchaften Boperig, Dobrig, Dfiel, Tals 
penberg, Welfa und 2 Häufer von Prietig MEN, 2) Di. che., 
Kror, Baugen, A. und N. bei Löbau; 1858: 163, 1864: 181 Gw. 

Wohlau, 1) Wolau, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗Negeusburg, 
par. Gibenbach, bei Breflt, 60 Gw.; Blelergaruben. 2) Wolau, 
Wolow, Walow, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Eger, Bey. Bucan, 
bei Ubritſch. 3) Walom, Df. ebd., Ar. Eger, Bea. und bei Voderſam; 
rg 4) Wolpne, Krchdf. ebd., Kr. Giger, Bez. und bei Premmig ; 

w. 

Wohlau, 1) Wola, Wolow, Kr. in Preußen, Schlefien, Rabı. 
und NW. von Breslau, W. von Trebnig, N. von Neumarkt; 1816: 
1466 (223 Di, Mil.), 1631: 1698, 1840: 1983 (366 M. Mil.), 1849: 
2015 (373 Di. Diil.), 1846: 2069 (337 Di. Mil.), 1849: 2171 (215 M. 
Mil.), 1952: 2228 (275 M. Mit.), 1855: 2269 (307 M. Mit.), 1858: 
2394 (256 M. Miil.), 1861: 2923 (770 M. Mil.), 1864: 2323 (205 M. 
Dil.) Em.; 1 evang. und 1 fath. Kirche, Landraths-Amt, Kreiskaſſe, 
Kreisgericht, Hauptfteueramt, PBoft; Domäne; Schloß; Mittelſchule, 
Leinwande, Damafts und Tuchmeberei, Garnhandel, Färbrkei, Brannts 
mweinbrennerei, Bierbrauerei, 2 Zieneleien. Der Kreis hält 14.858 
DOM., 1810: 6815, 1843: 6979, 1846: 6586, 1849: 6754, 1862: 
6975, 1855: 6919, 1859: 7257, 1861: 7578 (957 M. Mil), 1864 : 7878 
(957 DM, MIL) Räptifche (in ven 4 Stärten Wohlau, Winzig, Dyhern⸗ 
fureh, Auras) Gw.; und 1840: 37,728, 1843: 38,486, 1946: 40,633, 
1849: 41,093, 1852: 41,985, 1855: 42,273, 1858: 42,718, 1861: 
42,808, 1564: 42,900 Iäntlihe Gw. 2) Di. ebv., Rgbz, Königeberg, 
Kr. Heiligenbeil, bei Mieblfad; 114 Gw. 3) Df. ebv., Raby. Meries 
burg, Kr. Torgau, bei Diü eg} 143 Gw, 4) Df. chb., Schieften, 
Rabz. Oppeln, Kr. Pleß, bei NeusBerun, I, an der Weichſel, vie 
bier Die Grenze gegen Galizien bilvet; 486 Gw. 5) Mrums, Di. chv., 
Radz. Breslau, Kr. und bei Wohlau ; 584 Ew. Domänenvorwerf, Jie- 
gelei, Mühle. 6) Mieder:Nlt-, ev. Pfrpf. cbv.; 339 Gw.; Mühlen. 
7) Ober⸗Alt⸗, Df. ebv.; 182 Gw.; Schloß, Mühlen, Ziegelei. 

Wohlbach, 1) Wollbach, Bir. in Baiern, Oberfranten, rar. 
Schladh; 30 Ew. 2) ev. Pfrvf. in Sachſen, Krer. 3midau, A. Blauen, 
bei Schönch, in 1624 Fuß Meerechöhe in mwalbiger Gebirgagegenp ; 
1958: 241, 1864: 266 Gw.; fehr alte Brarrlirhe, 2 Mühlen, Aderbau, 
Weberei, (fenbrüd, bei Babbergen ; 85 Gw, 

Wohld, Bauerſch. in Hannover, 8. und Loor, Dsnabrüd, A, Vers 

Wohldborf, Walbdorf, ein Hamburg gehör. Borm., NO, von 
ze Krchſpl. Bergftedt, an der Alfter; 190 Gw.; Blerbrauerei, 

ranntmweinbrennerci. 

Wobhlde, 1) Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. Freuden⸗ 
berg, bei Harpflebt. 2) Di. ebd., F. und Lodr. Lüneburg, A. Bergen, 
bei Gclie. 3) Morde, Birdf. ebb. Hoya, Lodr. Hannover, A. und W. 
bei Stufe; 892 Gw. 4) Bors, Df. cbr., A. und bei Sulingen. [Nabt. 

Wohlbde, vie Wohld, grofiet Df. in Schleswig, NO. von Friedrich⸗ 

Wöhle, Pfrpf. in Hannover, #. und Lodr. Hilpesheim, A. Mariens 
burg (au Hilperheim), NW. bei Hobeneggelien; 365 Gm. 

Wohlen, 1) Pfrof. im Schweiger K. Yargau, Bez. Bremgarten; 
28 prot., 2390 kath. und 3 jüp. Gw. 2) Df. im Schweiger &. Bern, N. 
und WW. bei Bern, r. an der Aar; 3172 prot. Ew. 

Wöhlen, Groß: und Kleine, Welen⸗welika n, smala, 2 Dfr. 
in Defterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Benien, bei Höflig, an ber 
Bulsnip; 720 und 430 Gw,; Baptermüble, 

Wohlenbed, Di. in Sannover, Bremen, Lodr. Stade, A. Ofen, 
bei Lamflcht; 112 Gm, [Ofterburg ; 132 Gw. 

Woblenberg, aan. in Preußen, Rgbz. Magpeburg, Kr. und bei 

Wohlenbüttel, Df. in Sannuver, F. und Lodr, und bei Lünchurg. 

Woblendorf, Df. in mover, 8. u. Lodr. Lüneburg, A. Ahlden, 
bei Rethem; 168 Ew. mit Altendeich. 

Wohlenhauſen, 1) Df. in Hannover, F. und Lobr. Hildesheim, U. 
Bodenem, bei Lamſpringe; 115 Gm. 2) Df. chr., Hoya, Lodr. Hanno: 
ver, A. und bei Nienborf; 157 Ew. mit Süp alenbed. 

Wohlenrode, Df. in Hannover, F. und Lohr. Lüneburg, N. u. bei 
Gelle; 89 Gm, [prot. und 454 farh. Gw. 

Wohlenfchwol, Pirdf. im Schweiger K. Aargau, Be. Bapcı: 7 

Woblerft, Df. in Hannover, Bremen, por, Stade, A. un SW. 
bei Sarfefelo; 133 Em. [N. bei Toſtedt. 

Wohlesboftel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Püneburg, A. und 

Wonlfeft, Wolfert, Wir. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Ergr. 
Amberg; 50 Gm, [Markneufirchen; 1858: 415, 1864: 418 Ew. 

Wohlhaufen, Di. in Sahıfen, Krdr. Zridau, 9. Plauen, bei 

Woblbufen, I) Markt, Di. im Schweiger &. Sugeen, Amt Surs 
fee; 1 prot. und 279 kath. Gm. 2) »Wiggern, Df. ebe.; 1 prot. und 
1599 farb. Gm. 

Wohlifcher Kamm, Laufiser:, aub Rabel-Sebirge genannt, 
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ein —— Bergzug durch Die * und Boͤhmen, weſtlich von dem 
Ricfengebirge bit zur Elbe, wo es in das Sandſteingebirge übergeht. 
Der letere Name ift von ver Stadt Gabel entlehnt. 
Hochwald, Jeſchkenberg, DOvbin ıc. 

Wohlmanndgefeh, Di. in Baicrn, Oberfranfen, Logr. Ebermanns 
fladt, bei Muggenporf; 80 Gm. (350, 1861: 371 Gm. 

Bohlmuthhaufen, Df, in Weimar, A. Kaltennorkheim; 1817: 

Wohlmutbhaufen, Df, in Württemberg, Iagftfr., — —* 
219 Ew. [mannftabt; 175 Gm. 

Wohlmuthohüll, Df. in Baicrn, Oberfranken, ®pgr. u. bei Eber⸗ 

Wobldborn, Df. in Weimar, A. Weimar; 1817: 145, 186112336. 

Wohleabüttel, Pfrpf. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, A, Ror 
tenburg, SW, bei Schechiel ; 197 Em. 

Wohlöborf, 1) Df. in Anhalt, Köthen, A. Nienburg, an der Ziethe, 
230 Gw. 2) Df. in Hannover, Verben, Lodr. Stade, N. Rotenburg, 
bei Scheefiel; 197 Gw. 3) mit Wohlödorfereng, Df. und Gem. in 
Defterreich, Steiermarf, Kr. Graz, nahe bei Ghleisnorf. 4) f. Wollerts 
dorf in Baiern, 

Wöbhledorf, 1) Gut und Ortſch. in Breußen, Rabz. Erfurt, Sr, 
Biegenrüd, bei Ranis; 49 Em. 2) f. Wölsvorf. 

Wohlöperg, Wohlöberg, Wir. in Baiern, Oberbaiern, rar. 
Traunftein; 35 Gm. (8ebring. 

Wohlstorf, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Ar. Marburg, bei 

Wohlftred, Bauerſch. in Hannover, Grfſch. u. A, Diepholz, Yrpr, 
Hannover, bei Barnflorf; 276 Gm, [bei Dorfbagen. 

Wohlthöfen, Df. in Sannover, Bremen, Lodr. Stape, A. Hagen, 

Wohmbrechts, ſ. Wohnbrechts. [Serolsbofen; vo 

Wohnau, Df. in Baiern, Unterfranken-Aſchaffenburg, ködgr. 

Wohnbach, 1) Wir. in Baiern, Mittelfrauken, Logt. Schillings⸗ 
fürft ; 50 Gw. 2) luther. Pirdf, in Heffen- Darmflabt, Prov. Obers 
beflen, Kr. Briebeberg, bei Berftabt; 652 Gm.; bedeutende Steinbrück. 

Wohnbrechts, Wohmbrechtd, lath. Pirvf. in Baiern, Schwa— 
bensMeuburg, Zogr. Lindau; 148 Gm. [fein; 508 Gmw.; 3 Müblen. 

Wohnfeld, Di. in Heffens Darmflabt, Kr. Schotten, bei Ulrich— 

Wohnfurt, ſ. Wonfurt. [bei ug a. d. D,; 02 Gw, 

Wöhningen, Df. in Hannover, 8. u, Lodt. Süncburg, A, Lüchow, 

Wohniſchow, Obnifow, Wonifchau, Df. in Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Bez. Neuftaot, bei Opotfchna; 1000 Gw.; d Mühlen, 

Wohnifchtian, Alt: und Mens, Obnistanysnomwe und «ftare, 
Krechof. und Df. in Böhmen, Kr. Witfhin, Bey. Neu Bivfhom; 650 
uud 390 (dm, 

Wohnroth, 1) Df. in Baiern, Unterfranfen-Afcbaffenburg, Logr. 
Oemünven; 110 Gw.; Sapelle, föniql. Domäne, 2) Wohnrobt, Di. 
in Preußen, Rabz. Goblenz, Kr. Simmern, bei Gaftellaun; 195 Gm. 

Wohnsdorf, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Spar. Hollfeldz 50 Gm. 

Wohnsborfi, Grof: und Hleins, Gut (und Ortich.) und Borm. 
in Breusen, Rabz. Königsberg, Ar. und bei Aricrland; 198 u, 35 Gm. 

Wohnfees, 1) Di. in Baicrn, Oberfranken, Logr. und bei Weiß— 
main; 115 Ew. J. Wonſees. [240 Ew. 

Wohnsgehaig, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Bhollfeld; 

Wohnſte, Wohnftebt, Groß: und Klein-, 2 Dfr. in Kannever, 
Bremen, Lobr. Stade, A, Zeven, bei Oirof»Sittenien; 340 Gm, 

Wohnung, Wojnin, Df. in Böhmen, Sir, Eger, Bey. Kaaden; 

m. [marft, bei Liffa; 250 Gw.; Schloß, 

Wohnwitz, Di. in Preußen, Schiefien, Ngbz. Breslau, Kr. Neus 

Woholib, Boholiby, Boholib, Df. in Deſterreich, Böhmen, 
Kr. Brag, Ber. und bei Eule; 110 Gm. ; 

Wohontſch, Wohentfch, Obnie, Df. in Defterreich, Böhmen, 
Kr, Gaer, Bei. Bilin, r, an der Bila; 80 Gm. 

Wöhr, 1) Wir, in Deflerreih ob der Enns, (Gausrudfr.,) bei 
Franfenmarlt. 2) Mitter:, Miebers, Ober⸗, Krchof. Krhwir., Df. 
in Baiern, Oberbaiern, Yogr. Ingolflabt, bei Mündsmünfter, an ver 
Donau; 140 u. 70 u. 75 Gm. 3) »«Bet.:RiPlad, Krchpf. und Vorſt. 
von Neuftabt ebd., Niederbaiern, Logr. Abensberg, an ber Donau; 60 
Gm. ſ. Wehr. j 

Wohra, Di. in Kurhefien, Brov. Oberbeffen, Kr. Kirchhain, A. 
Raufbenberg ; am gleichnam, Nebenfluß ber Werra; 1843: 706, 1861: 
731 Gm. 

Wohrada, Ohrada, 1) Di. in Dcflerreich, Böhmen, Kr. Bubweit, 
Br. Sciczan. 2) Df. ch., Kr. Prag, Bez. Smichom. 

Wohrazenit, Ohrazenice, 1) Df. ın Oeſterreich, Böhmen, Sir. 
Gitſchin, Dez. und nahe bei Turnau; 600 Gw. 2) Df. chv., Kr. Bils 
fen, Bey. und bei Strafonig, am ver baterifchen Grenze; 160 Gm.; 
Schloß, Brauerei. 3) Df. ebd., Kr. Prag, Bez. Gorzomwig, bei Ginetz; 
600 Fw.; Gifenfleingruben. 

Wöhrd, f. Wöhrth un Wörth. 

Wöhrden, Kid, in Holflcin, Süber-Dithmarfhen, NW. von Miel- 
borf; 900 im ſchöne neue Kirche; 4 Schulen, Induſtrieſchule, 3 Ars 
menbäufer, Spars und Leihfaffe, Waifenhaus, Buchdruderei, einige 
Bierbrauereien und Branntweinbrennereien, Babrifen für Gigarren, 
Lichter, Seife, Gffia 1e.; 2 Mühlen ; Heburtsort des Sefchichtichreibers 
Sohann Neoeorus (Köfter). ‚[bei Trafcehnen; 62 Gm. 

Bohren, Df. in Preußen, Nabı. Gumbinnen, Kr. Stallupönen, 

MWohrin, Krhrf. in Preußen, Rgbz. Aranffurt, Kr. Lebus, bei 
Mündebern: 176 Ew. und bei Grönenbach; 600 Fm, 

Wohringen, cv. Bfref. in Baiern, Schwahen-Weuburg, gr. 

Wöhrth, Wöhrd, 1) Wir. in Baiern, Oberfranken, ®pgr. Eber— 
mannftant, bei Muggenborf, r. der Wicfent; 30 Gw.; Mahl: u. Säge: 
mũhle. 25. Wörth. . 

Wohrzeled, Wohreled, Sorehledy, Drehleby, Di. in Deflers 
reich, Pöhmen, Kr. Bilfen, Ber. Blowitz, bei Brenn-Boritfchen; 450 
Ewn Sige: und 2 Mablmühlen, Waffenhammer. - 

Wohfen, ſ. Woofen. 

Woidehnen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Raanit: 306 Gm [furth; 50 (fm. 

oiden, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Budweis, Ber. Hohen» 

Woidfied, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. und D. bei Vyritz, 
W. am PlönsSer; 86 Gm. [30 m. 

Woiding, Wir. in Baicrn, Nieberbaiern, Logr. Hengeteberg; 

Woibditten, f. Wonpitten. 
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Woidnig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Guhrau, 
bei Herrnflabt; 263 6w. 

Woildnikomwe, Mieders u. Ober:, 2 Dfr. in Preußen, Schlefſen 
Baby, Brcalau, Kr. Militf, bei Zpuny; 440 u. 304 Gw.; je 1 Gelof 
und Bormw.; Ziegelei, 

Woilbusdzen, Kurmen, Stubben, Df. in Preußen, Rgbz. Kö— 
nigäberg, Kr, Memel, bei DeutfcheGrottingen ; 108 Ew. 

Worka, griech. Pfrdf. in der Defterreih. Serbiſch- Banatifhen 
Militärgrenge, Beterwarbeiner Regiment, bei Golubincze; 207 Sfr. 

Woikar, Nebenfluß ver DO bi 4 biefen Art.). 

Woikowitz, Woyfowig, Krehdf. in Defterreih, Mähren, Kr. 
Brünn, bei Laag, an ver Norobahn, an ver Schwarza. 

Woimannd, f. WBoymannt. —— 

Woinavass, Sr in Defterreih, Krain, Kr, Neuſtädtel, bei Tſcher⸗ 

WBoineourt, Df. in Franfreih, Dep. Somme, Arr, und 
Abbeville; 704 Gw.; Gifenwaarenfabrif, 

Woinicze, if Pit oyniß. (Hörberg. 

Woiniverh, Of. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 

BWoinowig, fath. Pfrof. in Vreußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, 
Kr. und bei KRatibor; 553 Gm.; Schloß, Gifenbahnftation. 

Woippy, Df. in Aranfreih, Dep. Mofelle, Arr. und PN, bei 
Dep; 1235 Ew.; Ziegelfabrif. (Gilogau; 202 Gm.; Kapelle. 

oifchau, Di. in Breusen, Schlefien, Rgby. Liegnig, Kr. und bei 
Woifcheke, Woitfcheke, Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Lieg— 
nig, Kr. und bei Grünberg; 135 Gm. 

Woifchnik, Woznif, Fld. in Preußen, Schleften, Rgbz. Oppeln, 
Kr. und DSD. von Yublinig, NND. von Tarnowiß, nabe ver ruffiich® 
polnischen Grenze; 1852: 1388, 1858: 1442 Ew.; kathol, Pfarrfirdye, 
Voſt, Nebenzollamt, Kalfbrennofen; Schloß und Ortfch. mit 200 Gm, 

in Preußen, Schleften, Rgbz. und Kr. und bei 
Breslau; 428 Ew.; Ziegelei. (fabrit. 

Woifel, Drt in Rußland, Sur. Livland, Kr, Bernau; Spiegel» 

Woifeldborf, Woiffelddorf, fatb. Pfrof. in Preußen, Schleflen, 
Ratı, Dppeln, Kr. Toſt⸗Gleiwitz, bei Girottfau; 125 Gm. 

‚Boifelwig, Df. in Preußen, Schleflen, Rab. Breslau, Kr. u. O. 
bei Strehlen, an ber Oblau; 312 Gw.; merfwürpig megen des hier bes 
abfihtigten Ueberfalls des Königs Friedrich Il. durch dic Deflerreicher, 
worin Graf —— mitwirfte, um den König gefangen au nehmen. 

Woiſetſchlag, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubweit, Be. n. 
bei Hohenfurth. 

Woislawig, 1) Krchof. in Preußen, Schlefien, Roba. Oppeln, str. 
—— bei Pitſchen; 205 Gm.; 2 Waſſermühlen. 2) ſ. Woje- 

awiß. 

Woidlova, Df. in ver Oefterreih. SerbifhsBanatifhen Militärs 
grenze, illyriſches Regiment, I, ver Bisztra, bei Karanfeber; 42 Hfr. 

Woidlowig, Df. in Preußen, Scylefien, Rgbz. Breslau, Kr. u. bei 
Nimptich; 97 am; Schloß, Ziegelei. [Rann. 

Woidna, Gem. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 

Woidnicza, Ortſch. in der Deſterreich. Kroatifh:Slavon. Apitıe 
tärgrenge, Szluiner rn nabe bei Boinich; 30 Hir, 

Woiffelsborf, f. Woifelsporf. 

Woiffelwig, 1. Woifelwisß. [Rann. 

Woidsina, D. in Ocfterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 

MWoiftentbin, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. Gammin, 
bei Gulzow; 328 (fm.; evang. und fathol. Kirche. 

Woitballen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Wiihwill; 33 Gw, (bei Lasdehnen ; 70 Gm. 

Woitefaten, Df. in Preuien, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Pillfallen, 

Woitefehig, 1. Wojteſchitz— 

Woitfieh, f. Woipdfid. Kr. Berent, bei Schöncd; 70 Gm. 

Woithal, Wopnthal, Gut und Ortſch. in Breufen, Rgbhz. Danzig, 
_ Boitiechow, 1) Df. in Defkerreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Me: 
feritfch (Hrofe). 2) Df. chb., Kr. Olmüs, bei Müglig. 

Woitiefiece, Woitiefieze, Woitiefchis, |. Wojticihig. 

„WBoitina, Df. in Defterreih, Steiermarl, Kr. Marburg, bei Win: 
bifch-Feiftrig. , [Radautz 

Woitinel, Pfrof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Bukowina, bei 

Woititz, i. Wojtig. Beydekrug; 146 Gm. 

Woitkaten, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

Woitfusd:Zzjardwerhen, Di. in Preußen, Rgbhz Gumbinnen, Kr. 
Tilfe, bei Syameitfebmen; 100 Gw. 

Woitnichen, f. Woytniden. 

Woitichin, it Wojtiefbin. 

Moitfchefe, f. Woiſcheke. 

Woitödorf, 1) Krchof. in Preußen, Schleften, Rgbz. Lie nr Kr. 
Goldberg-Haynan, SEW, bei Haynau; 606 Gm.; Schloß, di bien. 
2) Groß= und Klein⸗, Df. und Vorw. ebd., Rabz. Preslau, Kr. und 
W. nahe bei Wartenberg; 464 und 231 Gw.; Schloß. 3) Mieder- u. 
Dber-, mw. Bfrbf. chv., Kr. Oele, D. bei Bernflabt; 614 (im. 

Wois, Krchof. in Preufen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. Girottfau, 
D. bei Neiße, I. unweit ver lager Meike; 1194 Gw. 

Woisdorf, 1) Woitichomw, Di. in Defterreih, Mähren, Kr. DI: 
müs, bei Goldenſtein, im Gebirge. 2) Df. im Ocflerreidh. Schlefien, 
Kr. Troppau, bei Weitenau, Labet; 274 Gm. 

Woitel, Df. in Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Regenmwalbe, bei 

Woisig, Df. in Breußen, Rabz. Stettin, Ar. Ufevem:Bollin, 
S5h. bei Uferom, am Großen Sal, auf ber Infel Ufedom; 42 Gw. 

. —— griech. Prof. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei 
ambor, 

Woivodusha, Ortſch. in ber Defterreich. Kroatifb-Stavonifhen 
Militärgrenze, Oguliner Regiment, bei Xutaloqua ; 10 Sfr. 

Woiwoden, Woymwobden, f. Bajpei. 

Woja, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Logr. Rehau; 50 Gm. 

Wojau, Df. in Deſterreich, Kr, une Bez. und bei Eger, I. an ber 
Eger; 90 Gm; Mühle, 

Wojafowa, Birkf. im Deflerreich. Malizien, Kr. Bochnia. 

Wojafovez, Df. in ver Dcfterreich. Kroatiſch-Slavoniſchen Mili- 
tärarenge, Kreuzer Negiment, bei Bellovar ; 60 Hfr. [Wpilof, 

Wojafowfa, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Jadlo, am 

Wojenis, Wojenice, 1) Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Gitſchin, 


B. von 


Wojenthin 


Bey. Adlerkoſteletz, bei Wödieradz 20 Ew. 2) Krchbf. ebb., Kr. Prag, 
Bei. Zbirom, bei Refcholan ; 80 dm. 
oientbin, ik Wogentbin. 

Wojedice, it Smorfhig. 

Wojetice, it Wojtis. 

Bojetin, 1) Dj. in Defterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bey. Dauba, 
bei Krob; 200 Gw. 2) Djetin, Ortfh. ebd. Viägren, Kr. Brünn, 
bei Dieferitich (Girofr), mug m 

Wojewobonce, Di. im Defterreich, Galizien, Kr. Gyortfow, bei 

2 Bojislamiee, Pfrof. in Deſterreich, Böhmen, Kr. 
Barpubig, Bez. Humpoleg, bei Seelau (2); 300 Gw.; Mahl⸗ u. su 
müble; Ucherrefte ver Burg Bussuhrab. Horzig ; 800 Gm. 

Wojig, Wojice, Df. in Defterreih, Kr. Gitſchin, Bey, und bei 

Wojtan, Wojtow, Krehdf. in Deſterreich, Böhmen, Ar. Bupmeis, 
Bez. Wotis; Schloß, Branerei, Fafanengarten. 

Wojtowig, Wojfowice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Welmarn, bei. Hoftin; 250 Gw.; —*— 

Woinitz, Boinice, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. Bilfen, 
au Stürtenhofen, bei Bufomwnif; 290 Ew.; Schloß, Kapelle. 2) f. 

onniez. 

Wojnomieitee, Woinumwmieftee, Wojnin, Münchöberg, 
Did, in Deflerreih,, Böhmen, Ar. Barbubig, Dez. Pryibislau; 13 
Gw.; Piarrfirdie, 1 Säge: und 3 Mahlmühlen. 

Wojnomwice, Wojnowicze, it Kriegsporf in Mähren. 

Wojomwig, Wojomice, Df. in Drfterreih, Böhmen, Kr, Bilfen, 
Ber. Nepommuf, bei Neuras; 340 Gm. 

Woislawig, Wojslamice, 1) Df. in Oeflerreich, Böhmen, Kr. 
Bupweit, Bez. Beneſchau, bei Bopowig; 100 Gw. 2) Df. ebd., Kr. 
Bilfen, Bey. und mabe bei Winterberg. 

Wojtehom, Woitiechow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bar: 
bubis, Bez: Glinsko, bei Nichenburg ; 600 Ew. 

Wojtefbin, Woitiefin, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Giger, 
Bey. Weferig, bei Girſchz 70 Gm. 

MRoitefchig, 1) Woitefice, Woitefchig, Df. in Defterreich, Böh⸗ 
men, Kr. Mitſchin, Bez. Rochlig, bei Jabloneg, an den Thalgchängen 
der Großen Iſer zerfireut; 300 .; etwas Getreipchau, Mahls und 
Sägemühle. 2) Dtiefice, Iltiefice, Df. ebd. Kr. Bilfen, Bey, Prirs 
flig; 400 Gm. 

Wojtig, Wojtice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, Bes. 
Schütterbofen, nahe bei Petrowig; 240 Gw.; Kapelle, Mahls und 
Säacmühle, 

Wokaretz, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Namieſcht. 

Wofauze, Di. in Defterreich, Rrain, Kr. und bei Laibach. 

Wofellen, Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr, 
PBrensiich-Gylau, bei Landeberg; 83 Ew. 

Wofen, 1) Okun, Krhpf, in Defterreich, Böhmen, Kr. Leippa, 
Per. Dauba ; 320 Gm, 2) Dfny, Df. cbb., Kr. eippa, Bez. Leitmes 
rig, an der Elbe; kleines Luftihloß. 3) Wokna, Sebirgspf. ebd., Kr. 
!eippa, Bez. Nicmes, bei Gablonz ; 400 Gm. 

Wokendorf mit der Kol, Meufelb, Pfrof. im Defterreich. Schle⸗ 
fien, Kr. Troppan, bei Freudenthal. 

Woklug, Krchſpl. in England, Grfſch. Gurrey; 1861: 3619 Gw. 

WBokingham, Dakinghbam, Staptgem. in England, Grfſch. 
Berfs, DSD, von Reabing ; das Krchſpl. 1841: 3342, 1861: 4144 Em.; 
große Kirche, Scipenweberei, Schuhmacherei, Malz⸗ u. Mehlhandel. 

Wokor, Wokorz, f. Otor. 160 Ew. 

Wokow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Vilgram; 

Wokowiee, Df. im Deflerreich. Malizien, Kr. Bochnia, bei Brzesto. 

Wofowig, Wokowice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. —34 
Be. Smibum ; 200 Gw. 

ofranbla, Dfraubla, Di. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bubs 
weis, Bez. und bei Müblhaufen ; 290 Gw. 

Wofraublif, f. Ofranplif. 

Wofrauhlis, I) Ofrauhlice, Birdf. in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Budweis, Ber. Scheſchau; 190 Gw, 2) j. Dfranblip. 

Wofrauhlif, Wokrauhly, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Bei. und bei Neu⸗Paka. 

Wokrauhlo, ſ. Ofraublo. 

Wofrefanee, ſ. Otreſanec. 

Wokrzinek, Woczinek, Df. in Deſterreich, Böhm n, Kr, GWitſchin, 
Dez. und bei Bopichrad; 80 im. [und bei Gitſchin; Schloß. 

Wokſchitz, Woßfice, Df. in Deflerreihy, Böhmen, Kr. und Bey, 

Wola, 1) Df, im Defterreih. Galizien, Ar. ımd bei Bramudl. 
2) «Mrlamomwsfa, Di, chd., Ar. Bryempsl, bei Kralowice. 3) »Bas 
ranieda, Df. ehv., Kr. Braemysl, bei Raytaromwice, 4) ⸗Baturska 
Df. ebv,, Kr. und bei Bochnia, an ver Weichfel. 5) Bielinska, Sf. 
chr., Ar. Rzeszow. 6) ⸗Blazewska, Df. ebd., Kr. und bei Sambor, 
7) Blisza, Df. chv., Ar. Rycszjom, nahe bei Lancut, 8) Boza, Df. 
ehv., Kr. Braempsl, bei Rrafomıcc. 9) »Braezindfa, Df. ebd Kr, 
und bei Sande. 10) »Braosteda, Df. ebd., Kr. und bei Jaslo. 
11) sbraysfa, Di. cbb., Kr. und bei Rzeszow. 12) ⸗Buchowska, Df. 
ebv., Kr. Braempyal, bei Bucdomice. 13) »Eiefielsfa, Pfrof. chr,, 
Kr. u. bei Jaslo. 14) ⸗Czernakoniezka, Di. cbd., Kr. Gyortfom, bei 
Gjernofonceswielfie. 15) s@gervona, Df, chv., Kr. Brjempsl, bei 
Sieniama. 16) «Dalza, Df. ebp., Kr. Ryeszow, bei Laneut. 17) Dem: 
binsta, Df, chd., Kr. Bocnia, bei Bracako. 18) »Dembowiera, Df. 
ebd, Rr. u. beiJaslo, 19)>Dobrastanska, Df, chv., Sr. Lemberg, bei 
Yancw, 20) ⸗Dolholucka, Df. chv,, Kr. u. bei Stry. 21) «Drwien: 
sa mit Sielona, Df. ebd. Kr. Bohbnia, bei Niepolomice, 22) «Du: 
hada, Df. ebd., Ar. Bochnia, nahe bei Krafau, an ber Weichſel. 
23) SBnopnida, Df. ebd. Ar. Priemyel, bei Krafomice. 24) «rems 
bosjowa, Bfevf. ebv., Kr. und bei Taruow. 25) Grodzioka, Df. 
ebb., Ar. een bei Praeworsf. 26) ⸗Grondzka, st ebb., Ar. 
Zarnow, bet Boleslam. 27) ⸗»TJakubowa, grich. Krchof. ebd., Kr, 
Sambor, bei Drofubieg; 2 Mühlen. 28) -Faslisfa, Df. chv,, Kr. 
Sanof, bei Dufla, am Jaslo. 29) Jaworowa, Pirbf. chb., Kr. u. 
bei Sanof. 30) »Juftomwsrfa, Df. ebv., Rr. und bei Rrafau, 31) «Ha: 
linowsfa, Df, ebd hei Krafau, unweit Pieskowa⸗Skala. 

Wola, 1) scezewojemwsrfa, Gut und Ortſch. in Preußen, Raby. 
Bromberg, Kr, Mogilno, bei Rogowo, an einem Ser; 158 und 33 Gm. 


Wölbling | 


2) :buchowna, Df. ebd., Rabz. Pofen, Kr. und bei Pleſchen; 123 Ew. 
3) slagiewnita, Orifch. ebb., bei Kledo; 63 Gm. 4) »fBargeneinen, 
Ortſch. ebp,, bei Ginefen; 152 Gw. 5) swapomwöäßa, Di. chv., Ar. 
Inomwraclaw, bei Ghelmer; 220 Gm. 6) srionzenea, Df. chv., Rgbz. 
Bofen, Kr. Pleſchen, bei Jaroein ; 208 Gw. 

BWolafi, Di. im Ocherreich. Galizien, Kr. und bei Santer. 

Wola, 1) -Koblandta, Df. im Ocfterreich. Galizien, Kr. und bei 
Sambor; Mühle, 2) s#olowa, Di, cbv., Kr. Beton. 3) Korie⸗ 
nieda, dr. ebd,, Kr. Sanof, bei Braempil. 4) :Kosnowa, Df. chv., 
Kr. und bei Sandee. 3 Arecowska, Of. chr., Kr. und bei Sanof. 
6) sKrogulewöta, Df. ebd., Kr. und bei Sander, am Boprat. 
1) «Kraywiela, Df. ebd. Kr. Braempsl, bei Dubiedo. 8) sAucz- 
kowsfa, Di. chd., Kr. Krafau, bei Ruclow. 9) »Rurowäfa, Di. 
ebb., Kr. und bei Ganber. 10) =Kada, Df. ebb., Kr. und bei Prze⸗ 
myel. 11) Eicha oder ⸗Wulka, Df. ebd., Kr. und bei Maeijom, 
12) »Lipna, Di. chr., Kr. Rrafau, bei Iwanowice. 13) «Lubera, 
Df. ebd., Kr. Tarnom, bei Bilsno, 14) Euborzycka, Df. cho., Kr. u. 
bei Krakau. 15) Euzandka, Df. chr., Kr. und bei Jaslo. 16) :Mal- 
fomwöfa, Di. ebd., fir. Rzeszow, bei Br. eworst. 17): Malnomwefa, 
Df. chp,, Kr. Braemysl, bei Mainow. 18) -Matiaszowa, Df. chb., 
Kr. und bei Sanof, am Saan. 19) smazowiedi, Di. ebv., Kr. Tars 
nopol, bei Diikulinee. 20) ⸗Mielecka, Df. ebd., Kr. Tarnopol, bei 
Piltno. 21) sMylowa, Df. ebd., Kr. Sanof, bei Lielo, am Drlama. 

Wolanicze, f. Wolanip. 

Wola, 1) :Miedzwieca, Df. im Deflcrreich. Galizien, Kr. u. bei 
Riesjow. 2) sniemirowska, Df. ebd. Kr. Zolkiew, bei Niemirom, 
3) suiedjtomwöfa, Df, cbv., Re. und bei Bochnia. . 

Wolanitz, Wolanice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
5 und bei NeusBipfhow; 600 Gm.; Schloß mit Garten, Brauerei, 
Muhle an der Cydlina. 

Bolanka, Wolanken, if Raplig. ‚ 

BWolanomw,&t. in Ruflant, Polen, Guv. und Kr. und bei Katom. 

Wolanowo, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. und bei Inos 
wracam. [Ghelmee. 
Bolany, Df. in Preufen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclaw, bei 

Wola, 1) :nyana, Pirdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei 
Liste, 2) »Driehomsfa, Df. ebd., Kr. Sanof, bei Jassicnica. 
3) «Oftrowsta, Df. ebd. Kr. Racszow, bei Bracworsf. 4) ⸗Otalezka, 
Df. ebb,, Kr. Tarnow, bri Giermin. 5) »WBietrowa, Df. chb., Ar. 
und bei Sanot, 6) »Pietrusza, Df. chv., Rr.u. beidaslo. 7) Wirk: 
lina, Df. cbv,, Kr. und bei Sander. 9) »Boblazandta, Df. ebd., Kr. 
Bochnia, bei Show. 9) :Pogorsfa, Df. che, Kr. und bei Tarnom. 
10) »BorRolowa, Df. ebb., Kr. u. bei Sanof, am Gaan. 11) Pre: 
mykomsla, Df, chr., Kr. Bochnia, bei u win an der Weichſel. 
12) YuRFomwsfa, Di. ebd., Kr. Tarnow, bei Debica, 13) NRachwa⸗ 
Iowsta, Pfrbf. ebd. Kr. Rzeszow, bei Lancut. 14) NRadlowsko, 
Df. ebd., Kr. umb bei Bochnia, am Donajec. 15) -MRadziminsfa, 
Kol. ebo., Kr. Rrafau, bei IJmanomwice. 16) :Madziszomskfa, Pirof. 
ebd., Kr. Wadowice, bei Miogilany, unweit Izdebnik. 17) »Nais 
niszowöfa, Df, ebd. Kr. Rzesſow, bei Rainiszow. 18) »Naynowa, 
Df. ebp., Kr. und bei Sambor; 2 Mühlen. 

Bolarna, ift Freudened. 2 

Wola, 1):Mogomsra, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei 
—23* an ber Weichſel. ) Nozuowska, Df. chr., Kr. Przemyol. 
bei Jaworow. 3) ⸗Nozwienicka, Df. ebd. Kr. Przemyel, bei Jaross 
law. 4) :Ruzinowsöfa, Di. ebd., Kr. Niediom. 5) »Mzecanda, 
Df. ebd., Kr. Rzeszow, bei Roſwadow. 6) »Miebzinsfa, Di chb., 
Kr, und nahe bei Tarnow. 7) »Niszkowa, Df. chd,, Ar. Vrzemyel, 
bei Jaroslam. 8) Serdicka, Birpf. mit veutfcher Kol. ebd. Kr. Ycme 
berg, bei Grudet. 9) Simkowa, Df. ebr., Kr. und bei Sanof. 
10) «@frydlenfa, Df. ebd. Ar. Sander, bei Gdow. 11) «Blamwna, 
Df. ebd., Ar, Tarnomw, bei Debica. 12) Sokolowa, Pfrhf. cbb,, Ar. 
Sanof, bei Dasjowsfa. 13) Stankowoka, Df. ebd., Kr. und bei 
Sandec. 14) »Stasiowa, PVirbf. ebd., Kr. Stry, bei Burgztyn. 
15) ⸗Strozka, Df. chd., Kr. Bochnia, bei Woyniti. 16) «Suche, 
Virdf. cbb., Kr. und bei Zembera. 17) »STudkowska, Di. chb., Ar. 
Sambor, bei Sudkowice. 18) sSjegueindta, Df. chd., Ar. Tarnom, 
bei Syequeim, an der Weichjel, 19) sZurnomwieda, Df. ebd., Kr. uno 
bei Tasnom. 

Bölau, f. Böllau, (Be. Turnan. 

Wolamwer, Wolawee, Df. in Ocflerreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 

WBola, 1) «Wegiersfa, Df. im Defterreich. Galizien, Ar. Vrze— 
mysl, bei Wegiersfa. 2) »Wiekowsta, Df. chv., bei Wickowice. 
3) swielfa, Di. ebb., Kr. Brasgany. 4) «wielta, Df. ebd. Ar. Tar: 
now, bei Sentzisjom. 5) -wielßa, griech. Krchof. ebd. Kr. Zolfiew, 
bei Tomasjom. 6) »Wienclamöfa, Df. ebd., Kr. Krakau, bei Iwas 
nomwiee. HN⸗Wieruska, Df. ebd., Kr. und bei Bochnia. 8) ⸗Wilcza, 
Df. ebd. Kr. Rzeszow, bei Rainisjow. 

Wolawka, 8 in Böhmen, Kr. Pardubitz, Bea. Unter-Kralowi 

Wola, 1) «Woloczka, Di. im Ocſterreich. Walizien, Kr. Sanof, 
bei Wolocg. 2) swroblasesyndta, Df. chr., Kr. Zolliew, bei Rama» 
rusfa. 3) ⸗wy docta, arich. Krchof. chb., Kr. und nabe bei Zolllew 
4) swyina, Bfrdf. chd., Ar. Sanof, bei Rimanom. 5) «Sacharios 
fjowößa, Df. ebd., Kr. und bei Krakau. 6) «Bablerzowsfa, Di. 
ebp., Ar. Bochnia, bei Zablergom. 7) »Baberewaczta, Df. ebv., fr. 
und bei Stry. 8) »Balesfa, Df. ebd, Kr. Draempsl, bei Jaroslam. 
9) »Sarzeda, Df. ebd. Kr. Rzeszow, bei Legaysf. 10) »zattanieda, 
Di. ebo., Kr. und bei Zolkliew. 11) Z—dakowska, Df. ebd., Ar. Tar- 
nom, bei Greboczow. 12) sZelechomskfa, Df. ebb., Kr. und bei Tar⸗ 
now. 13) :ßglobiendßfa, Df. ebd. Kr. und bei Rzeszow. 14) Imp> 
owöRa, Df. ebd. Ar. Bricmpel, bei Krafowicc. 15) Foltanieda, 
Df. ebv., Kr. und bei Zolfiew. 16) ⸗reczycka, Df. ebd., Kr. Boch⸗ 

Wolbach, f. Wollbach. [nia, nahe bei GOdow, am Raba, 

BWolbattenborf, f. Wöllbattenporf. 

Wolbed, 1) Ald. in Breufen, Rabı. und Kr. und SD, von Müns 
ſter, NN. von Senvenhorfl, an der Angel; 332 Em.; kathol. Kirche, 
Schloß mit Tbiergarten; Oberförfterei; Pof, Drudihmärzefabrif. 
2) Wiegbold, Rauerfch. chv.; 1106 Gm. [fermarft. 

Wölbig, Pirpf. in Deflerreih, Kärnten, Ar. Klagenfurt, bei Völ⸗ 

Wölbling, Oder: ung Hunters, Mid, mit Pfarre, und Df. in 
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Deferr eich unter ver inne, (Ober ⸗Wlenerwaldlt.,) bei Set.⸗Polten; 
400 und 320 Gm. 4427 Ew. 
Holborougb, Krechſpl. in England *6 Devon; 1861: 
Wolborz, St. im Ruffifchen Polen, Gm. rihau, NO. bei 
Berrifau; 1360 Ew. 
Wolbrom, Et. im Ruffifben Bolen, Guv. Lublin; 550 Ew. 
Wölhan, Gebirgsort in Drfterreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 


BWorfsberg. 225 Gm. 

Wolchow, Di. in Zerlen, Rabz. Stettin, Kr. und bei Naugard; 

= Beoidondkiiiger ald, ift das Alanifches oper Walpals: 
ebirge. 


Wolcott, 1) Ort in New⸗Mork, Grfſch. Dork; 1840: 2481, 1850; 
2520 Ew.; Gerberei, Wall: und Sägemühlen, Hochofen. 2) Drt in 
Gonnertieut, Grfſch. New: Haven; 1840: 633, 1850: 603 Em.; Gerber 
rei, Dranntweinbrennerei, Muͤhlen. 

Wolceza, Df. im Deflerrcidh. Galizien, Kr. Sambor, bei Koniow; 
2000 Ew. [Rohatpn. 

Wolczatyce, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. Brzczanv, bei 

Woleze, Pirkf. im Defterreih. Galizien, Kr. Sambor, bei Turka; 
205 Sfr. Tereſcheny, am Sereth. 

Wolezineg, Vfrbf. im Oefterreih. Galizien, Kr. Bukowina, bei 

Wolezkow, Wolosfow, Di. im Defterreich. Galizien, Kr, Stas 
nielawom, bei Mari ol, 

Wolczkowce, 1) Df. im Defterreich, Saligien, Kr. Kolomea, bei 
Sablatow, am Pruth und Gjerniawa; 2050 Ew. 2) griech. Krehdf. 
ehb., Kr. Zlocom, bei Zborom. 

Wolezuniow, 1) Df, im Deftereeih. Galizien, Ar. Brzezany, bei 
Ropol, am Dniefter. 2) Pirdf. im Defterreich. Galigien, Kr. Stry, bei 

olina, 

Wolezuchy, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Przemysl, bei Grudelk. 

Bolczyn, 1) ©t. in Rußland, Buy. Grodno, Kr, Brzese⸗kitewsli. 
2) ©, ebd. Suv. Minst, Kr. Sluzf; Geburtsort des Königs von Po— 
len Stanislaus Auguft. 

—— olozunice, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. u. 
nahe bei Stanidlawom; 1000 Gw.; Gipsmühle. [bei Jaworow. 

Wolcayözezowice, Df. im Defterreich. Galigien, Kr. Praenipal, 

Wold, Krhipt. in Englann, Griſch. Northampton; 1861: 472 &w. 

Wolde, 1) Df. in Hannover, Oftfriealanp, Lodr. Aurich, U. Stids 
haufen ED. bei Leer, x. an ber Sagelter Guns, 2) Hut und Oriſch. 
ın Medienburg-Shwerin, A, Grevitmühlen, IB. bei Wismar ; 55 Gm. 
3) Kirchort ebd., A. umd DO. von Stavenhagen, und W. von Treptow 
an der Tolenfe; 200 Ew.; in der Landeshoheit ift ber Ort zwiſchen Med: 
lenburg und Breufen (Bommern) freitig, und beöhald frei von Abgas 
ben und Stellung von Rriegsleuten. In kirchlicher Beziehung ift es zu 
KRaftorf gepfarrt und hat eine neue Kirche, ein ſchönes Schloß mit Park, 
bis 1491 eine große umd fehr fee Burg, 4) Großes, PVfrdf. ebb., A. 
und ©. bei Leer; 624 Em. mit der Kolonie Sroßwolperfelt. 
5) VBors, Df. ebb,, Bremen, Lodr. Stade, A, Ofterholz, bei Scharms 
bei; 29 Ew. Sf, Wohlbe. 

Woldegt, Voltsiprade Wolleg, dic öftlihfie Stadt in Medien: 
burgsStreelig, SD. von NeusBranvenburg, SW. von Strassburg, 
NW. von Wolfshagen, in ver höchften und fhönen Gegend bes Yandes 
nabe ben Helpter Bergen, an einem Meinen See in einem feffelfürmigen 
Thal, in 396 Fuß Meeresböhe (der Markt) ; 2666 Ew.; eine alte aus 
Belofteinen erbaute Kirche; guter Ziegel und Töpfertbon; Töpferet, 
Färberei, Aderbau. Im der Nähe die bebeutenpfle Höhe der Schnee⸗ 
wiſchenberg, auf dem bei hellem Wetter Antlam fihrbar it; N. ent 
fernter der Helpter Berg in dem danach benannten Höhenzuge. Der 
fiſchreiche ſumpfige See fließt durch einen Bad im die Ufer ab. Bemer— 
fenswerth find die häufigen plöglichen falten Winpftöße bei großer Hitze. 

Woldenberg, 1) Wollenberg, Df. in Breufien, Rabz. Hacen, 
"r, Schleiden, bei Rirchleifen; 187 Gw. 2) St. ebd., Naby. Brantfurt. 
Kr. und NO. bei Friebeberg, SED. von Driefen, ED, von Arne» 
walde, NIB. von Kreus, ©. am Girofien Ser; 1816: 1575, 1831: 2468, 
1840: 3030 (232 M. Diil.), 1843: 3143 (236 M. Mil.), 1846: 3659 (88 
M. Mil), 1849: 3591 (181 M. Mil), 1852: 3953 (1653 M. Mil.), 
1855: 3772 (197 M. Mil), 1861: 4136 (185 M. Diil,), 1564: 4246 
(190 M. Mil) Ew.; ewang. Kirche, Gerichtecommiſſion, Bofl, Mittels 

Gule, Wolls und Leincweberei, Gerberei, Vapiermuͤhle, Mablmüple ; 
ifenbahn«Station; sBurglohn, 3 Borw. und Ziegelei; 125 Gw. 

Wolbenburg, cv. PBirpf. in Breufien, Rabz. Stettin, Kr. Negens 
walde, bei Plathe; 111 Gm, 657* Logr. Heilsbrunn; 50 Ew. 

Boldendorf, Wöltendorf, Wölternborf, Df. in Baden, Mittel⸗ 

Woldenhorn, Ahrensburg, Pfrdf. in Holftein, NO. von Ham⸗ 
burg; 53% 40° 42° M. 7° 54° 23° D.; 1000 Em.; Apotheke, Braͤunt⸗ 
mweinbrennerei, [Altenfirden, auf Wittom; 33 Gm. 

WBolbenig, Borw. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, bei 

Wolder:of:-Wilre, Df. in ven Niederlanden, Prov. Limburg, Bei. 
Maafricht, Gem, Dub: Broenhoven; 1840: 585 sw. 

Woldhoff, Wolthof, Hof und Ortſch. in Preufien, Rgbz. Etrals 
fund, Kr, Grimmen, bei Loig; 50 Em. 

Wold:Rewton, 1) Kröbſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1561: 
189 Gw. 2 Krchſpl. ebo., Grfſch. Mork; 1861: 351 Gm. 21 dw 

Woldrefch, Df. in Defterreich, Krain, Kr. Neuftäptel, bei Drajhip ; 

Woldretig, Woldrzetig, Oldretice, Df. in Deſterreich, Bohr 
men, Kr. Parbubig, Ber. Skutib; 220 Gw, 

Woldrihow, Woldrzich ow, Didrichow, Krchof. in Deſterreich, 
Böhmen, Ar. Rudweis, Ber. Jungs Wozitz (MBofdyig); 400 Ew. 

Woldrihomig, f. Bondprihomıg. j 

Woldrifch, Woldrzifeh, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Barbus 
big, Ber. Skuc, bei Rrauna; 230 Gm, 

Woldrzieze, it Ulrihafchlag. 

Woldrziss, it Ullersporf 4. in Böhmen, 

Wolduch, Wolbuchn, Krchof. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bils 
fen, Bey. und bei Rofigan; 1100 (fm, 

Wolec, f. Woletidh, [bei Müglig. 

Woleborf, Blachow, Df. in Drfterreih, Mähren, Kr. Olmüg, 

Wolefezig, Wolewecziez, Df, in Oefterreich, Mäbren, Kr. Brünn, 
bei Teltſch. [bei Negens ; Pfarrkirche, 2 Müblen. 

Wolein, Mierzin, Mid, in Oefterreih, Mähren, Kr, Brünn, 
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Wolenau, Wolenow, Ortſch. in Drflerreih, Bohmen, Kr. Pils 
fen, 0. Klattau, bei Boborowik ; Bollfpinnfabrif, — 

Wolenice, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Krotoſchin, bei 
Koymin; 181 Gw. 2f. Wolenit 

Wolenig, Wolenice, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bez. und bei Brzeznitzz 300 Gw. 2) PBfrof. ebd., Kr. Bilfen, Be. 
Strafonig; 600 ; Mühle. 3) Di. ebe., Kr. Prag, Bey. Laun, bei 
Rabonig, I. an ver Eger; 250 Em. 

Wolepfchig, Woleweice, Krehdf. in Oeſterrelch, Böhmen, Ar. 
ger, Bey. Brür, bei Hochpetſch; 250 Gm. 

Wolefchet, Wolesfa, Diesta, Krchof. im Decfterreich, Böhmen, 
Kr. Drag, Bez. Ricgan, bei Bopowig (Bopomicel) ; 160 Em. 

—— Diesfa, Krchfd. in Oefterreich, Böhmen, Kr. Vardu⸗ 
big, Per. und bei Schwarzfofteleg ; 650 Gw. 

Wolefchto, 1) Diefen, Di. in Defterreib, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Gule; 90 Em. 2) Wolefet, Dlefek, Df. ebv., Kr. Prag, Be. 
Raubnig, bei Liboteinig; 140 Gw. 

Wolefchlag, Woleslowice, Df. in Deſterrelch, Böhmen, Kr. 
Pilfen, Be. und bei Prachatig; 80 Em. 

Wolefchna, Dledna, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Burs 
weis, Bey. Pilgram, bei Chwoinow. 2) Df. ebv., Kr. Butwelt, Ba. 
Blaſchim, bei Natiheradeg ; 250 Gw. 3) Df. ehr., Kr. Parbubig, Bez. 
Deutſchbrod, bei Sfuhrom. 4) Df. ebd., Kr. Barbubig, Ber. Hohen» 
mautb, bei Mramveit. 5) Df. ebb., Kr. Parbubig, Be. und bei 

etich ; 200 Gm. 6) Df. ebe., Kr. —— Bey. u. bei Vrzibitlau; 
300 Gw. 7) Df. chb., Kr. Pilfen, Be. Blowig, bei Ehmwalenig: 240 G. 
$) Df. ebp., Kr. Pilfen, Bey. Bifek, bet Krefchtiowig, r. an der Moldau ; 
500 Em. 9) Df. ebd., Ar. Pilfen, Ber. Rokihan; 380 Gw. 10) DlesFfa, 
Dfrpf. ebr., Kr. Drag, Ber. u. bei Rafonig ; 750 Gw.; Schloß. 11) Di. 
ebd,, Kr. a Ba — 650 Ew. 12) Oledöna, Gebitgedf. ebr., 
Mähren, Kr. Brünn, bei Lipomfa. 13) Böhmifch+, Df. chb., Kr. Brünn, 
Bez, Teltſch, bei Studein, an ver böhmifhen Giremge. 14) Deutfch,, 
Diesnasnemeda, Df. chr., Böhmen, Kr. Budweis, Neuhaus, bei 
Tremles; 500 Gm; Schlop; 3 Mühlen. 15) Mieder- u, Ober-, ift 
Ulifhen. 16):Zabisna, Df. ebr., Mähren, Ar. Brünn, Bea. Teltich. 

Wolefchniezka, f. Oleſchniczka. 

Wolefchnit, Dlesnik, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bupmeie, 
Per. Brauenberg; 450 Ew. 

Wolefchnis, Dlesnice, 1) Df. in Deflerrei, Böhmen, Kr. Bits 
f&in, Be. —— bei Caſtalowitzz 700 Em.: Blabls: und Säge⸗ 
mäble. 2) Df. ebd. Kr. Gitſchin, Bez. und bei Ghlumeg ; 250 Gm. 
3) Vfrof. ebd., Kr. Giſchin, Ber. Eifnbrod; 1100 Gm.; Öebeutender 
Blahebau; 2 Mühlen. A) Df. chv., Kt. Gliſchin, Bez. Naop, bei 
Kofteleg; 1300 Ew.; 2 Mühlen. 5) Df, ebd., Ar. Gitſchin, Bey. Turs 
nau, bei Wien; 350 Em.; Mahl: und Sägemüble, 6) Df. ebr., Ar, 
Deren Ber. Sabern, bei Luſchizz 30U Em. 7) if der Markifleden 

ieshübel in Böhmen. [Be. Dauba, bei Michenu; 150 Gm. 

Wolefchno, Diesuo, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Leipypa, 

Wolefchowig, Dlefowice, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Prag, 
Bey. Eule, bei Areuzfofteleg; 200 Ew. 

Wolefek uns Woleska, ſ. Woleſchel. 30 Sir. 

Woletina, Df, in Defterreich, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Gilli; 

Woletig, Woletice, Dietice, Krchoſ. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr, Barbubig, Bey. Hohenmauth, bei Lufche; 200 Gm. [400 Gm. 

Woletich, ö in Defterreih, Böhmen, Kr. Bartubig, bei Biela ; 

MWoleweice, |. Wolerihip. 

Wolewezig, Df. in Defterreich, Mähren, Ar. Brünn, bei Teltſch. 

Wolf, 1) ev. Birdf. in Heffens Darmftapt, Prov. Oberheſſen, Sr. u. 
bei Büpingen; 359 Ew. 2) Df. in Defterreich ob der Enns, (Mäplfr.,) 
bei Sarleinsbach; 10 Hfr. 3) ev. Pirpf. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. 
und bei Berneaftel; 490 Ew.; 2 Waffermühlen, 

Wolf, Ort in Bennfplvania, Griſch. Lyeoming; 1850: 982 Ew. 

Wolf, ſ. Wölff. - 

Wolfach, 1) St. und Hauptort des gleichnam. Amtes in Baben, 
Deittelrheinfe., W. von Schiltach und OND. von Hauſach, an der Rins 
zig, in bie bier rechts von Nord her vie Wol fach und die Schiltach und 
unmeit unterhalb die Gutach einflieft; 43 ev. und 1396 fath. Gm,; 
Amtsgeriht, 1 evang. und 1 fathol. Bezirks: Schulvifitator, irfös 
forflei, Pol, Gewerbeſchule, Beraban auf Silber und Wismutb; 2 
Badeanffalten. — Das Amt bält 76,235 haben, Morgen mit 1856: 
11,442 (233 evang., 9105 fatb.), 1861: 12,347 Gw. in 13 Gemeinden, 
und damit das frübere Amt Haslach mit 36,546 baden. Morgen mit 
1556: 9358 (24 eo. u, 9834 fath.), 1861: 9242 Gm. vereinigt. 2) Obers, 
Birpf. cho., bei Wolfach; 1960 Fath. Ew. , [100 Ew. 

Wolfatirchen, Krchof. in Baiern, Nicherbaiern, Logr. Griesbach; 

Wolfartsreute, Wir. in Württemberg, Donaufr., he 
29 Gw.; in bir Näbe alte Gräber. (50 Gm. 

Wolfartdreuth, Wir. in Baicen, Nieverbaiern, a Wolfftcin; 

Wolfartsfhlag, Ortih. in Drfterreih unter der Önns, (Obers 
MWicenerwalbfr.,) bei Scheibs ; 31 Hit. 

Wolfartöweier, Df. in Baden, Mittelrheinfr,, A. und bei Durs 
lad; 350 ev. und 4 fath, Ew. 

Wolfartöweiler, 1) Df. in Württemberg, Donaufr., ON. Saul» 
gau: 242 Gm. 2) Wir. ebd., OA. Walpfee; 26 Gm, (30 Ew. 

BWolfartöwinben, Wlr. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Ausbach; 

Wolfan, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Regen; 55 Gm, 
2) Bolfau, BIS, veutfches Df. in Ungarn, Diftr. Devenhurg, Gipich. 
Gifenburg, bei Bürftenfeld, an ver Lainig und am ber flriermärfifchen 
Öhrenze; 760 kath. umb 540 cv, Gm.; Obflr und Weinbau. 3) Df. und 
Korte in Defterreih, Salzburg, bei Hüttichlag. 4) Ober: und Iinter-, 
2 Dir. in Deflerreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Ried. 

Wolfbah, 1) Df. in Ocfterreih, Krain, Kr, Laibab, bei Stein. 
2) Wolfsbach, Df. in Defterreih unter ver Enns, (Ober⸗Wiener⸗ 
mwalrfr.,) bei Bärfchling. [2038 Ew. 

Wolſborough, Drt in Newsdampabire, Grfſch. Carroll; 1850: 

Wolfbühl, Wir. in Baiern, Shmaben-Neuburg, par. Weiler; 
40 Ew. (Gm, 
Wolf-Ereef, Ort in Bennfolvania, Grſſch. Mercer; 1850: 2048 
Wolfe, 1) Wolfegg, Woifbeck, Di. ın Batern, Oberpfalz: Re: 
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gensburg, 2ogr. Berglengenfeld ; mit der Kolonie Mens, 270 Gw.; Kar 
velle. 2) Ortfb. in Dber⸗Oefterreich, (Inner.,) bei Altheim. 

et Pfrdf. in Württemberg, Donaufr,, OA. Waltfee; 196 
Gm.; * e Kirche; fürfl. Schloß mit Ritterſaal, Gemaldeſamm⸗ 
lung, - ng Bibliothek, Kupferkich- und Urlunden⸗Sammlung; 

n e Seen. 

BWölfel, Nebenfluß der Landecker Biele, die in die lager Neiffe rechts 
fließt, im preuß. Schleſten, —— im SD. dei Kr. Habel⸗ 
ſchwerdt; enticht am Großen eeberge in 3469 Fuß Meereshöhe, 
münbet in 1054 Fuß Derreshöhe bei Weißbrod, und bildet ven jchönften, 
80 Bub hoben Waflerfall des Riejengebirges. 

Bolfelberg, Wölfelberg, Hr. in Deſterreich unter der Enus, 
(SO bers@Bienerwaldfr,,) bei Set.sPölten. 

BWölfelkofen, Welfelfofen, 1) Wlr. in Baiern, Niederbaiern, 
Logr. Landshut z 50 Em, 2) Df. ebd., Logr. Rottenburg; 70 Ew. 

Wolfelsbach, Df. in Preußen, Rgbj. Nahen, Kr. Montjoie, bei 
Imarnbreih. 

Wölfelsdorf, kath. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. um SED. bei Habehichwerdt, O. bei Langenau, an ver Wölfel; 
1667 Gw.; Schloß mit Bart, 3 Mühlen, 3 Stärfefabriten. 

Wöilfeldgrund, Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Habelfchwerd, D. bei Sangenau; 519 Em, 

Wolfen, Di. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. NW, bei Bit⸗ 
terfeln; 268 Gw. [Walobreitbach; 83 Gm. 

Bolfenader, R in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei 
* Bolfendrüd, Wir. in Württemberg, Jagſtit.. ON. Gaildorf; 


4 Gm, 

Wolfenbüttel, Krfl. in Braunfhweig, ©. von Braunfhmeig, I. 
ander Difer u. an ber Gifenbabn ; 520 9° 24°’ M. 5% 11° 50° O. (Zach); 
die beiden Vorftäbte Augufiflant und Gotteslager z 1834: 8273, 1861: 
9333 Ew.; Sig bed proteftant. Gonfitoriums, einer Fatholifhen Pfarre, 
einer Synagoge, des Obergerichtes und Gaffationdshofes (ber zugleich für 
Schaumburg tippe enge Ten it), Kreisgerichtes, ber 
Kreispireltion und ber er. des Gtabtgerichtes, eines Amtsgeriche 
tes, Steueramtes, Poſtamtes, Polizeiamtes, einer Oberförfterei. Bis 
1754 war die Stabt —5 Reſidenz, und bat unter ben drei pros 
teftant. Pfarrkirchen die alte fchöne Marienfirde mit der herzoglichen 
Gruft, ein altes Schloß, altes Arſenal (jegt Kaferne), eine berübmte 
Bibliothet (300,000 Boe., 10,000 El ten, 500 Bibeln und Mare 
mor: Denkmal Leffinge), Gymnaſtum, Prediger⸗ und auch Schullehrer- 
Scminar, 4 proteflant. Bürgerfchulen, cine kathol. und eine jünifche 
Säule, Sonntagsfchule, tsraclitifche Grziehungsanflalt, ein Waifen⸗ 

aus, Krankenhaus, Urmenbaus, ein lutheriſches Fräufeinftift, Kleins 
inderbemabranftalt, Strafanfalt; Buchhandlung, Bude und Stein: 
ei; Leinwand⸗ uns Drillichweberei, Fabriken für Tapeten, Lackir⸗ 
waaren, Leber, Tabad ıc.; Getreide⸗ und Garnhandel, bedeutender Ge⸗ 
müfchau. — Der Kreis, zwiſchen 52° bis 52° 13’ M. und 7° 50° his 5° 
33' D., und begrenzt N. durch den Kr, Braunſchweig und Helmſtedt, DO. 
durch ven Kr, Helmftedt, ©. durch die preußiſche Brov. Sachſen u. Hans 
nover, Betrennt davon liegt der mit dem Kreife Gandersheim zuſam⸗ 
menbängende Amtsbezirf Harzburg. Der Kreis hält nad älterer Ans 
geh (1851 :) 10,87 OM., nad neuerer (1861: 13.90 OM., und 1966 :) 
3.857 OM,., 1894: 50,423, 1946: 52,735, 1859: 53,022, 1861: 54,573, 
1864: 57,064 Gw. in 2 ©t. und 102 Flecken und Landgemeinden, einges 
- re F Aemter Wolfenbüttel, Schoͤppenfledt, Salder une Harzburg 

euftabt), 

Bolfenhaufen, 1) ev. Pfrhf. in Nafau, A. Runfel; 1840: 096 
eo., 5 fath. und 29 jüd.; 1861: 840 Gw.; Mabls, Del: und Lohmühle, 
Gerberei, Rallbrennofen, Ziegelei. 2) Pfrdf. in Württemberg, Schwarz: 
walbfr., OU, Rottenburg, einfam auf einer Gbene ; 384 Gw.; in trodes 
ner Zeit Waffermangel, 

Wolfenfhiehen mit Altzeln, Obrikenbach und Büren ob 
dem Bach, Bfrdf. im Schweiger KR. Unterwalden, Bez. Unterwalden 
in dem Wald; 1301 kath. Ew. 

WBolfenweiler, Pfrof. in Baten, —— Lo. Freiburg, 
bei Schallſtadtz 728 ev., 3 fath., 12 mennonit. .; Weinbau. 

BWolfenreut, 1) Df. in Deſterreich unter der Guns, (Über: Dian- 
— —— bei Krems ;.22 Sir. 2) Df. ebd. (ObersWienerwalpfr.,) 

ei Melt; 15 Hfr.; dabei bas Klofler Langed. 

BWolfenftein, Df. in Defterreich unter der Enns, (Ober Manbarte: 
Gera.) bei Schwargenau; 18 Sir, 

olfer, Bauerfh. in Preußen, Weltfalen, Rgbz. Münfler, Kr. 
Tecklenburg, bei Mettingen; 285 Gw. 

Wolferboru, Df. in Kurheſſen, Prov. Hanau, Kr. Gelnhaufen, 
M. Wächtersbal ; 1843: 662, 1861 : 614 Gm. 

BWölferbütt, Di, in Weimar, U. Vacha; 1917: 341, 1861: 427 6. 

x — Wir. in Württemberg, Donaufr,, ON. Leut⸗ 

Beifshtugen. 1 Wolverdingen. 

Bolfering, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Nofenbeim; 40 
Gw. 2) Krehpf. ebd, Oberpfalge Regensburg, Logt. Nabburg; 190 Gw.; 
Schloũ, Waffermüble, 

Wölfering, Wolfering, Df. in Defterreich unter ber Enns, (Ober: 
Dienerwaltkr,,) nahe bei Kemmelbadh. 

Wolferkam, Wlt. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Rofenheim ; 40 Gw, 

Bolferfofen, Krpf. in Baiern, Niederbaicern, Logr. Straubing; 
115 Gm. [tath., 1861: 496 Gw.; Bierbraneret. 

Wölferlingen, Di. in Naffau, A. Seltert; 1840: 460 eo. und 28 

Bolferlow, Krehſpl. in England, Grfſch. Hereford ; 1961: 112 Em, 

Wolfern, Ober: und Unter, Df. und Pfrbf. in Deſterreich ob 
der Enns, (Traunfr,,) bei Steyer (Geier). 

Wolferode, 1) Df. in Kurbefien, Brov. Obe Kr. Kirchhain, 


en, 
N. Raufbenberg; 1843: 373, 1561: 378 Gw. rn ev. | ber 


Dt. 8 — Rgbz. Merſeburg, Mans felder Seekr., W. bei Gis⸗ 
eben: . 

Wolfersborf, 1) Wir. in Baiern, Rieverbaiern, Logr. Landau; 
20 Gm. 2) Wir. ehd., Ange. Paffau, bei Kelberg; 19 Gw. 3) Df. ebr., 
Eogr. Viehtah; 80 Gw. 4) Farh. Dfrdf. ebb,, Oberhaiern, 2pgr. 
Wovsburg; 175 Ew.; Ziegelei. 5) Df, ebb., Oberfranken, Epgr. Kros 
nad; 6b Gw, 6) Wir. ebd., Oberpfalz Regensburg, Logr. Kaflel; 60 
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Gw. N Df. ebd., Regenftauf; 115 Gw.; Schloß. 9) Wolfartice, 
Dldramow, Df. in Defterreich, Böhmen, Ar. Eger, Bez. Melerip; 
350 Gw. 9) Df. in Defterreich unter ver Enns, (ObersÄBienerwalpkr.,) 
bet Siegharpsfirdhen. 10) Miſck. ebd., (UntersManbartsbergtr.,) if 
Wülfersporf. 11) Df. in Breußen, Schleſten, Rgbz. Pieynig, 
Kr. Sprottau, bei Primfenau; 322 Em. 12) Wolfartice, Ober: u, 
Untere, (Nieders), Bfrpf. in Defterreich, Böhmen, Kr. Leippa, 
Ber. und bei Bohmiſch⸗Leippa, in einem Thale; 2403 Gw.; 2 Waſſer⸗ 
müblen; bebeutenne Glasſs⸗ und Schmeljwaarenfabrifation, Drechsler, 
erziehende Handelsleute. 

Wölferädorf, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Fogr. Gräfenberg, 
bei Hilpoltftein, auf einer Reinigen und waflerarmen Bergfläe ; 30 Gm, 

Wolfersgrän, 4) Df. in Baiern, Oberfranfen, Edgr. Kronadb; 170 
Gw. 2) Df. in Sadfen, Krbr. unv A. in Zwidau, W. bei Kirchberg; 
1858: 409, 1864: 422 Ew.; Graupenmüble, Bapiermühle, 2 Dels, 3 
Säge und 4 Mahlmühlen. 

Wolfershaufen, Di. in Kurbeflen, Brov. Nieverheffen, Kr, Diels 
fungen, A. Belöberg; 1843: 382, 1861 : 370 Em. 

ölfershanfen, Krchof. in Meiningen, A. und SSD. von Mei⸗ 
ningen, in einem E-NTphal an ver Bibra;, 290 Gw.; Ackerbau, Webe⸗ 
rei, 2 Ziegeleien, Sanpfteinbrüde. 

Wolferöheim, 1) Df. in Baiern, Pfalz, K. u. S. bei Blicsfaftel; 
450 Gm. 2) Wolfirsbeim, Difid. in Heſſen ⸗ Darmflapt, Brov. Ober: 
heſſen, Str. und bei Friedbergz 800 meift reform. Gw.; große Kirche 
(1741); alter Feftungsthurm ; Braunfoblenwerf, 2 Ziegeleien. 

Wolferohof, Df. in Defterreih, Tirol, (Vorarlberg), Kr. und bei 
Bregen. . [Watlpfaffen; 70 Ew. 

Wolferöreutb, Wir. in Baiern, Oberpfalz:Kegensburg, 2var. 

Wolferſtadt, kath. Pirvf. in Baiern, Schmaben-Neuburg, gr. 
und bei — 670 Em.; 2 Kirchen, Üaffermühle. 

Wolferkabl, Wir. in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. und 
bei Neumarkt; 85 (dm. (Nohfelven ; 750 6w. 

Wolfersweiler, Df. im Olvenburg. Herzogtum Birkenfelo, 4, 

Wolfert, Ober: und linters, 2 Dir. in Breufen, Rgbz. Aachen, 
Kr. Schleiden, S. bei Kirſchſeifen; 95 und 55 Ew. 

Bolferting, Df. in Defterreih ob ver Guns, (Innfr.,) bei Ried. 

Wolferts, Df. in Kurheſſen, Prov. und Kr, und 9. Fuldaz 1843: 
172, 1861: 162 Gm, 

Wolfertöberg, Willofsberg, Blr, in Baiern, Schwahrn:Neur 
burg, ®gr. und bei Obergüngburg ; 30 Gm. ; 

olfertöbronn, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Dinfelss 
bübl: 165 Ew. [50 Gm, 

Wolfertihlag, Wir. in Baiern, Mieverbalern, Logr. Grafenau; 

Wolfertfchwendben, WBolfabrtfhwenden, kath. Pfrof. in 
Baiern, SchwabensMleuburg, gr. und SEW. von Ditobeuren; 300 * 


w.; Poft. 

Wolfertöhbaufen, 1) Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Dlain- 
burg; 25 Gw. 2) Wir. chv., Yegr. Schrobenhaufen; 20 Gw. 

Wölfertöhofen, Wörfertshofen, Kreohdf. in Baiern, Mittel⸗ 
franfen, Logt. Beilngries, bei Berching; 75 Gm. 

Wolfertöfofen, 1) Arhwir. in Baiern, Dberpfalge Regensburg, 
®ogr. Nievenburg; 35 Gw. 2) Df. ebd., Schwabens Neuburg, Loar. 
Weiler; 115 Gm. Miederbaiern, Logr. Wolfflein; 45 Gm, 

WBolfertörenth, Wolferdreuth, Wolfenreutb, Wir. in Baiern, 

Wolfertöried, Wolfersried, 1) Di. ın Baiern, Mieperbaiern, 
Logr. Viechtach ; 125 Gw, 2) Wir. ebd, Oberbalern, Spgr. Weilheim ; 
20 Gm. [Donaufr., ON. Tettnang; 77 und 119 Gw, 

Wolfertöweiler, Ober: und Unter:, 2 Wir. in Württemberg, 

BWolferzell, Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Yogr. Straubing, bei 
Steinah; 196 Ew. 

Wölfeöbrünn, Wolfahrtöbrunn, Df. in Deſterreich unter ber 
Gnns, (Oberslßienerwalbfr.,) bei Kemmelbab, unmweit der Großen 
Grlauf; 17 Hir.; Schloß, 

Bolfefing, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Gbereberg; 65 Gw. 

Wolfeffen, Ober: und Unters, Wir, in Baiern, Nicberbaiern, 
ogr. Bogen; 25 Gm. (1843: 292, 1561: 236 Gm. 

Bölf, Di. in Kurbeflen, Brov. Fulda, Kr. Hünfeld, A. Eiterſeld; 

Wolfgang, Set., 1) kath. Biarrort in Baiern, Mieverbaiern, Logr. 
Grietbach; 36 im. 2) Mid. ebd. Oberbaiern, Logt. und NNZB. von 
Haay, und ©. von Dorfen; 700 Gm.; fath. Pfarrkirche und Kavelle. 
3) Krhmwir. chd., Shgr. Trofberg; 15 Gm. 4) Krhmlr. chb., Oberpfalz: 
Regentburg, Logr. Bardberg; 45 Gw. 5) Krchwlr. cbb., Schwaben⸗ 
Neuburg, Ldgr. Neuburg; 30 Gw.; WBallfahrtsort, Branntmweinbren- 
nerei. 6) Df. in Defterreih, Salzburg, in einem Seitentbal des Fuſcher⸗ 
Thals, mit einer falten Mineralquelle, pie nachſt ver zu Gaſtein beilfräf- 
tig iſt. Der Sct. Wolfganger See gehört größtentheils zu *5 
7) Gemeinde ebd., Steiermark, Kr. Marburg, bei Petiauz 76 Hir. 
8) Df. ebb., Tirol, Kr. Briren, im Thal Rein. 9) f. Sanct Wolf» 
gang. [Gemünd; 110 Gm. 

olfgarten, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Schleiden, bei 

Wolfgelts, Wir, in Württemberg, Donaufr., Don. Wangen ; 4@. 

Wolfgrub, f. Wolfsigrub. a 

Wolfgruben, 1) Df. in Heffen-Darmflabt, Brov. Oberheflen, Kr. 
und bei Büdingen, an ber Lahn; 233 Gw.; das Gifenhütten- und Ham⸗ 
mermwerf mit einer Drahtzieherei Kilianshütte. 2) Ortic. in Defter- 
reich, Steiermark, Kr. Oiraz, bei Gleisdorf. 

Wolfbag, Df. in Baben, Mittelrpeinfr., A. und bei Obertirch 

Wolfhagen, St. umd Hauptort des gleihnam. Kr, und A, in Kurs 
beffen, Brov, Mederheſſen, W. von Gaffel, an ber Grpe, unmelt der ' 
Walded. Grenze; 1843: 3187, 1861: 3058 Gm.; eine alte noch gut 
erhaltene Stadtmauer, Kreis: Amt, Juſtiz⸗ Amt, Steueramt, Rentamt, 
Por, Hofpital, Sparfaffe, Sandwertfchule, Leinen⸗ und Baummollwes 
ei, Strumpfwirferei, 5 Mühlen, und die Kolonien Bhilippinenbur 
Philippinendorf und Bhilippinenthbal. — Der Kreis ift der weſtlich 
der Provinz. der N. an Preußen, W. und ©. an Waldeck, und übrigens 
an das heffliche Gebiet (N. Kreis Hofgeismar, &, Kr. Friglar, D. Kr. 
Frizlar, Kaffel und Hofgelömar) grenzt, und in vie vier Memter Wolf⸗ 
bagen, Boltmarfen, Zterenberg und Naumburg getbeilt. Gr ift eine 
der höheren und bergigften Gegenden bes Kreifes durch einen Höhenzug, 
der die Waſſerſchelde zwifchen der Diemel und ber Eider bildet, nnd ih 
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von der Schaumburg auf dem Habichtäwalde zwiſchen ven Quellen ber 
zur Diemel fliefennen Warme und Effe, und der in bie Eder fich ergie⸗ 
henden Gms und über ben Vionpfcheinberg nad Freienhagen bin in 
Walde erfiredt,. Der höcfte Berg if der ohngefähr 1400 Fuß hohe 
Dörnberg an ver Dfigremge. Die Gipfel ver Berge find meift kuppen⸗ 
förmig. Im ſüdlichen und wefllichen Theil iR befonders ber bunte Sand⸗ 
flein verbreitet, der fih Dagegen im nörblichen und nordöſtlichen Theil 
fah gar nicht findet, Der Sanbflein wird in vorzüglich ergiebigen Brüs 
hen, befonvers am Rammelthänfer Berge in Duaverflüden zu Bauwers 
fen gebrochen, und iſt gu ven Schönen Gebauden in Kaffel und Wilhelmss 
höhe gebraucht, Die Barbe des Geſteins ift roth mit dunfelrothen, 
meiden, gelben, grünen Aleden, Streifen und Geäder. Im Dften ift 
der Sanpflein von —— überlagert, beſonders in den Thalern ber 
Barne, Örpe, Elbe, ifte. Auch Gips giebt ed; überall, ausgenoms 
men im SD., Mufcelfalt, aus vem im NO. die Hochebene von Breune 
beficht, auf der fi die Malsburg und der Eſcheberg erheben. Die Berge 
des Muſchelkalls Haben fleile Abhänge. Auf dem daraus entftanbenen 
Boden gedeihen Hafer, befonders Gaparfette, und mo dieſes Kallgeſtein 
von Dammerde oder Lehm —— iſt, giebt es ſchönen Buchenwald 
(ver Malsburgifche) und Wachholder ſelbſt auf übrigens fahlen en. 
Anderes Geftein in biefem Kreife ift noch Sciefertfon, Mergeltbon, 
Bafalt, Eörniger Quarz u. a. Das Sand ift fandiger Lehm oder Sant. 
Waldbaume find Eichen, Burben, Birken, Grien, Gspen, Aborn, Fichten, 
BWeißtannen, Kiefern, Lerchen, Birken; auch wuchern auf dem Sand⸗ 
boden Heide⸗ und —— beſonders an den Bergen Mondſchein, 
Wartenberg und Stromberg. bei Opladen; 93 Gw, 

Wolfhagen, Ortich. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 

Wolfbalden, Pirvf. im Schweiger K. AppenzelleAuferrhoven, Bea. 
Mor der Sitter; 2195 prot, und 17 fath, Ew. 

Wolfhals, Wilezegardlo, Groß: und Klein-, 2 Dfr. in Preus 
Ben, Rgbz und Kr. und bei Bromberg; 27 und 111 Gm, 

Wo bampcote, Archipl, in England, Grfſch. Warmwid; 444 Em. 

Wolfbarts, Wohlfartd, Df. in Defterreih unter der Gun, 
(Obers Dianhartsbergfr.,) bei Wainbofen, an ber deutfchen Thapa ; 11 Hir. 

Wolfholz, Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Logr. Obergüng» 
burg; 40 Gm. 40 e 

Bolfing, Bir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Rotthalmünfter; 

Bölfing, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Moosburg ; 20 (im. 
* Der Wolfirih, Pirdf. in Defterreih, Mahren, Kr. Brünn, 

ei Datſchitz. 

Wolfisberg, Df. im Schmelzer K. Bern, A. Wangen; 285 prot. E. 

BWolf-Islands, Gruppe England gehörender Kilande und Klippen 
in per Baffamaquoden»Bai (f. dieſen Art.). 

Wolfleben, Df. in Breußen, Rgbz. Grfurt, Kr. Norbhaufen; 450 
dw.; Alabaſterbruch. 

Bölfling, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Gger, De. Platten, 
bei Yichtenflapt. [E. Repingen (Revange), Sem, Berl (Berle). 

Wolflingen, Bolmwelange, Df. in —— ODiſtr. Merſch, 

Wöfliöweil, Pfrof. im Schweizer K. Aargau, Bey. Laufenburg; 
7 prot. und 732 fath. Gw. 

Wolimannshaufen, fath. Pfrof. in Meiningen, A. und DNB. 
bei Roͤmhildz 416 Ew Aderbau, Leineweberei. 

Wölfnis, 1) Df. in Defterreih, Kärnten, Kr, und bei Klagenfurt. 
2) Di. in Sadbfen, Kror. u. A. um BEW. bei Dresben; 1858: 70, 
1564: 100 Ew.; bepeutenter Obfiban, etwas Weinbau. 

Wolforb, Great: und Littles, Stadtgem, und Wir, in Gnglant, 
Grfſch. Warwid; 1961: 292 und 242 Gm, 

Wolfpaffing, 1) Df. in Deſterreich unter ber Enns, (ObersWicners 
waldfr.,) bei Kemmelbach, in dem Thal an ver Kleinen Erlauf; 32 Hfr.; 
Schloß. 2) Df. ebo., bei Sieghardékirchen; 45 Gw. 3) Df. chp,, 
(IntersDianbartsbergkr.,) bei Stoderau; 70 Hfr.; 2 Mühlen. 4) Pirpf. 
ebd., bei Wolkersvorf ; 155 (im, 

gg Mild. in Oefterreih, Mähren, fr. Znaim, SD. bei 
Kromau; 700 Gmw.; alte Kirche mir Defanat; eins und Obfiban. 

Wolfrabtöhof, But und Ortſch. in Preußen, Rabı. Gtralfund, 
Kr. Greifewalde, bei Bügfem; 73 Gm, [bei Frainersborf, 

Bolframigfirhen, Mid. in Dcfterreih, Mähren, Kr. Znaim, 

Wolframs, 1) Wir. in Baiern, Oberp — ®pgr. 
Auerbach; 40 Gm. 2) Wolfroms, Dfrdf. in Deſterreich, Mähren, 
Kr. Brünn, bei Iglau, an ber Igla. 

Wolframsbdorf, Df. in Sachſen, Krbr. und A. Zmidau, W. bei 
Werdau, nahe der reufifchen Grenze; 1858: 173, 1864: 194 Gw. 

Bolframshof, Df. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. Kem⸗ 
natb: 145 Gw.; Schloß, 

Bolframötirchen, f. Wolframipfirden, 

Wolfrathböhaufen, Vifld. une Hauptort des gleichnam. Logr. in 
Baiern, DOberbaiern, SEW. von Münden, SD, von Starnberg, N. 
von Beuerberg, NW. von Königsvorf, oberhalb des Ginfluffes ver 
Loiſach in die Ifar; 1620 Gw.; fatbol. Pfarre und Decanat, 2 Kirchen, 
Kapelle auf dem Kalvarienberge, Landgericht, Rentamt, Voſt, Frobn: 
vefe, Beneficiat, 9 Brauereien, 3 Müblen, Sodafabril, Glasfabrif, 
Burgruine auf dem nahen Berge; 818—* — Das Landgericht 
hält 9.210 OM., 1818: 12,507, 1934: 14,220, 1940: 12,913, 1852: 
15,865, 1555: 16,097, 1858: 16,242 (im. 

Bolfeing, Df. in Defterreich unter der Inne, (Ober⸗Wiener⸗ 
walpfr.,) bei Kemmelbad. . 

Wolfe, Baljf, Bolzda, veutfches Df. in Ungarn, Dir. u. Gſpſch. 
u. SO. bei Devenburg, am Neufievlers&ce in einer Schlucht; 600 
luther. und 200 kath. Ew.; Stapelle; eine Sauerquelle, die zum gewoöhn⸗ 
lichen Tranf und auch als Bad gebraucht wird bei Verſ eimung der 
Säfte. et 1843 : 990, 1861 ; 1108 (im. 
Wolfsanger, Df. in Kurheſſen, Prov, Niederheſſen, Kr. und A. 
Wolfsassing, Df in Deſterreich ob der Enns, (Hausrudfr.,) nahe 


bei Haag. 
Wolfsau, 1) Wir. in Paiern, Diittelfranfen, Logt. Heildbrunn ; 
25 Gw. 2) Wir. chd., Logr. und bei Schillingsfürft ; 40 Gm. 
Wolisaren, Wir. in Defterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Braunau, 
Wolföbah, 1) Wollobach, Krchof. in Baiern, Nicberbaiern, 
2pgr. Landohut; 150 Gm. 2) Wir. chb., Oberfranken, Epgr. Baircuth; 
55 Gw, #3) Df. ebd., Oberpfalz⸗Regentburg, Logr. Amberg; 245 Gw.; 
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Kapelle; Giſenhammer. 4) Df. ebd., abge. Nabburg; 140 Gm. 
5) Bfrdf. in Defterreich, Kärnten, Kr. Villach, bei Malborgeth ;_56 
Gw. 6) Di. ebd., Krain, Kr. Apclüberg, bei Yaas; 13. Hfr. 7) Di. 
ebd., Kr. Laibach, bei Stein; 40 Hfr. 8) Df. in Deflerreih unter ber 
Enns, (Ober-Manbartöbergfr.,) bei Horn. 9) Df. chp., (Ober⸗ Wie⸗ 
nerwalbfr.,) bei Mölf, 10) Df, ebb., bei Set. Pölten. 11) Birpf. ebv., 
(Ober-Wienerwaldfr,,) bei Gtrengberg; 96 Hr. 12) Wolfchbach, 
Dber: und Unter⸗, Blr. in Baiern, Oberfranfen, gr. und bei 
Burgebrach; 30 Gm. 13) Ober: und Unter⸗, 2 Dir. in Deſterreich 
unter ber Enns, (ObersBicnerwalpfr.,) bei Bärfchling. 14) f. Far- 
faspatafa. [Altenmarlt. 

Wolfsbahau, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Brud, bei 

Wolföbehringen, Df. in Goburg-Gotha, A. Gotha; 375 Gw. 

Wolföberg, 1) Wir. in Baiern, Nicverbaicrn, * Biechtach; 
20 Gw. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Alrötting; 15 Gw. 3) Bir. 
ebd., Ldgr. Neumarkt, bei Ect.:Beit; 50 Gw. 4) Wir. ebv., var. 
Pfaffenhofen, bei Scheyern; 36 Gw. 5) Wir. ebv., Spar. Traunften; 
30 rw. 6) Wir. ebd., Logr. Trofiberg, bei Breitbrunn; 25 Gw, 7) Di. 
ebp., Oberfranten, Logr. Bottenflein; 145 Gw.; Schlof, 9) Wir. ebp., 
SchwabenMeuburg, Logr. Zusmarähaufen; 25 Gm. 9) Wltow, Di. 
in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. und bei Podiebrad, auf 
dem Berge Wofloberig; 300 Gw.; eine meilenweite entzüdende Auss 
fit; Steinbruch. 10) Df. ebv., Kr. Leippa, Bea. Rumburg, SD. von 
Hainsbacb, am fübl. Fuß des hoben und fpigen Wolföberges; 900 Gw.; 
Leinemeberei, Strumpfwirferei, Siebbodenmacher, Bleidyen. 11) St. 
und Herrſch. ebb., Kärnten, Kr. und NO. von Klagenfurt, in dem 
fruchtbaren Thal der Lavant; 1500 Gw.; Pfarrfirde, Rapuziner-Stio» 
fer, Piarrhauptichule; Bezirksamt, Steueramt, Vol, Vapierfabrif, 
Bleimeißfabrik; dabei auf einem Berge ein großartiges Schloß, zu bem 
eine Treppe mit 185 Stufen führt. In der Gegend Gifengruben und 
Sammerwerfe, 12) Oriſch. in Deſterreich ob ber Guns, (Traunkt.,) 
bei Lambach; 16 Hfr. 13) Df. in Deſterreich unter ver Guns, bei Zwet⸗ 
tel. 14) Pfedf. in Steiermarf, Kr. Graz, bei Lebring; 145 Hfr. 
15) Weingebirgsort ebb., Ar. und bei Marburg; 34 Hir. 16) Df. in 
Preußen, Rabz. Gumbinnen, Nieberungsfr., bei Heinrichswalde; 
205 Gw. 17) ew. Pfrdf. ebd., Rab. Merfchurg, Kr. Sangerhaufen, 
Sp. bei Stolberg, am Harı; 254 Gw.; Spiehg — 

Wolfobronn, Wolfsbrunn, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. 
Heidenheim; 125 Gw,; Diahle, Säges und Bapiermühle. 

Wolfabruch, I) Bauer, in Hannover, Bremen, Lodr. und bei 
Stade, N. Freiburg, Krchſpl. Hamelworden; 203 Gw. 2) Ortſch. in 
Dreußen, Wehfalen, Rah. Arnsberg, Sr. Hagen, bei Schwelm; 40 
dw. 23 Df. echo, Be Viarienwerber, Kr. und bei Schweh; 205 Gm. 

Wolfebuch, Buh am Tauber:-Rain, Bir. in Württemberg, 
Jagitfe., OA. Diergentbeim; 151 Gm. (Dinkelsbühl, 60 Gm, 

Wolfsbühl, Wolföbichel, Wir. in Baiern, Dittelfranfen, Logr. 

Wolfsburg, 1) Ortid. in Hannover, F. und Lodr. Fünchurg ; bir 
Hoheit war barüber mit Preußen flrcitig. 2) em. Ufrof. in Breußen, 
—— Kr, Gardelegen, W. bei Debiefelde, r. an ber Aller; 
320 . [badb, bei Nümbreiht ; 45 Gm, 

Wolffharre, Ortſch. in Breußen, Rgbz. Göln, Kr. Gummerss 

—2* Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Budweie, Ba. 
Arumau, bei Hörig. 

Wolfsfchlinge, Wilkopedy, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
keippa, Bez. und bei Auffig, an ber Glbe, im Walde; Mühle. 

Bolffchlugen, Pirdf. in rg Schmarzwaldfr,., DON. 
Obernvorf, in bober Lage; 1383 Gmw.; Flachsbau, Sarnfpinnerei, 
Vſerdezucht, Handel mit Pierken. 

Wolfsborf, 1) Krchmir. in Baiern, Nicberbaiern, Logr. und bei 
Landau; 40 Gm. 2) Df. chv., Oberfranfen, Logr. Lichtenfels; 155 (im. 
3) Df. in Defterreih, Krain, Kr, und bei Neufläptel, 4) Di. chv., 
Kr. Neuftäntel, Hrſch. Vleteriach. 5) Wlezuow, Df. ebd. Mähren, 
Kr. Dlmüg, . und bei Neutitfchein, Grid. und zunäcft Alttitichein. 
6) Wilfowice, Df. ebd., Bey. und bei Vieutitfchein, Hrſch. Fulnef, an 
der fchleflihen Grenze. 7) Di. ebv., Schlefien, Kr. und bei Troppau. 
8) Butfchia-Vess, Df. ebd. Steiermarl, Kr. Diarburg, bei Rarkere⸗ 
burg, an der Mur und ber ungar. Grenze; 270 Gm. 9) Df. in Preu⸗ 
fen, Schleſten, Reh. Breslau, Kr, Neumarkt, bei Auras; 121 Gm.; 
Schloß, 10) Df. ebd., Rgbz. Gumbinnen, Niederungkr., bei Heinriche: 
walbe; 149 Gw. 11) tath, Dfedf. ebd. Rgbz. Königsberg, Kr. Heile- 
berg, bei Guttſtadt; 40 Gm. 12) Df. ebd., Rgbz. und Lokr. Könige: 
berg, bei Waldau; 196 Gw. 13) Df. chr., Schleſien, Rabz. Licgnig, 
Kr. Goldberg⸗Haynau, ©. bei Goldberg; 957 Gw,; Schloß, 2 Borm,, 
3 Mühlen. 14) Df. ebd., Rgbz. Liegnig, Kr. Sagan, bei Halbau ; 167 
Gm. 15) Vorw. ebb., Rgbı. Marienwerver, Kr. Rojenberg, bei Deutſch⸗ 
Gylau; 71 Gm. 16) Di. ebd. Rabz. Stralfund, Kr. und bei Frans: 
burg; 84 Gm. 17) saufber Höbe, Di. ebr., Rab. Danzig, Kr. n. 
bei Glbing; 262 Gw, 18) » in der Niederung, Di. chv.; 427 Gm. 
19) Grog: u. Kleins, cv, Bfrbf. und Vorw. ebd., Nabs. Königsberg, 
Kr. Raftenburg, bei Barton; 473 und 117 Ew. 20) Gerfenfa und 
Lupéa. Gleisdorf; 34 Hir, 

Wolfsborferee, Df. in Oeſterrelch, Steiermark, Kr. Graz, bei 

Wolfdel, 1) Krchof. in Baiern, Nicherbaiern, Eogr. Öggenfelven, 
an ver Dina; 130 Ew. 2) Df. chd., Oberpfalze Regensburg, Zar. 
Burglengenfeld ; 180 Gw.; Schloß, Kapelle. 3) Walvort in Dcherreid 
unter der Gnns, (Obers Dianhartsbergfr.,) bei Reifnig; 35 Hfr. 

Wolfdedt, Di. in Deflerreih ob der Enns, (Innfr.,) bei Schaär⸗ 
ding, unweit Tauffirchen. 

olfdegg, MAd. in Defterreih ob der Enns, (Hausrudfr.) NE. 
von Schhwanenflabt ; 900 Gm,; altes Schloß mit einer Pfarre, Spital, 
ArmensAnftalt ; am Hauerud große Braumfohlenlager, und im Soc 
walde feit 1825 eine Mineralwaſſer⸗ Badeanſtalt. 1855 wurden 481,918 
Gtr. Braunfohlen ausgebracht. [Gdenbagen; 25 Gm. 

Wolffeifen, Wir. in Breufen, Rgbz. Göln, Kr. Walbbröt, bei 

Woiföfeld, 1) Wir. in Baiern, OberpfalzeRegeneburg, !rgr. um 
bei Kaftel; 62 Gw. 2) Df. in Breußen, Rgbz. Trier, Ke. und bei Bit⸗ 
burg; 315 Gw. 3) Jarta«-æMezö. 

olföfelden, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Grlangen ; 
50 Gm. [ferbing: 
Wolföfurtb, Di. in Defterreich ob der Gund, (Hautrudfr,,) bei 
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Wolfogeſarth, Df. in Weimar, A. Weida; 1817: 103, 1861: 141 @, 

Wolfögraben, Waldort in Seferreich unter ber Enns, (Unters 
Wienerwalofr.,) bei Breitenfurt; 60 Hfr. 

Wolfdgrub, 1) Df. in Dcherreih, Böhmen, Kr. Budweis, Ber. 
Kalſching, bei Ghriftiansberg. 2) Df. ebo., Kr. Pilfen, Be. Winter: 
berg; 220 Ew. 3) Df. in Seſterreich ob der Enns, (Mühlfr.,) bei Zels 
ler; 25 Hir. 4) Df. ebd. (Traunfr.,) bei Gmunden. 5) Df. ebv., 
Steiermark, Kr. Graz, bei Hartberg; i6 hir. 

Wolfögruben, 1) Df, in Scherrei@, Krain, Kr. und bei Neus 
Mädtel. 2) Df. ebb., Steiermark, Kr. Graz, bei Sleisborf; 300 Gm. 
3) Kirchort ebb., Tirol, Kr. Briren, Bez. Bogen, bei Deutſchen, Hrſch. 
Stein auf ven Kitten; 16 Hfr. Wels. 

Wolfägrueb, Df. in Defterreih ob ber Gnne, (Hautrudtr.,) bei 

Wolfögrün, 1) Ortf. in Sahfen, Kror. Dresten, A. Meißen, 
bei Noffen; 1858: 58, 1864: 73 Gm, 2) Oberblauenthal, Rother 
Hammer, Df. ebd., Krbr. und A, Zwidau, bei Gibenftod, I. an der 
Amidauer Mulde; 1858: 119, 1964: 103 Gw. 

Bolfshagen, 1) Krchof. in Braunfchweig, Kr. Gandersheim, A. 
Sutter am Babenkerge, bei Sangelsheim, unmeit ber Innerfte; 1282 Ew. 
2) Df. in Preußen, Rgbı. Göslin, FürftentHumlr., bei Göslin ; 220 Gm. 
3) Drtfcdh. ebv., Rab, a re © Kr. Solingen, bei Langenfelp; 79 
Gw. 4) Df. cbv., Nabz. Rönigsber 
428 u. 24 Gm. 5) Forftort ebv,, bei Naftenburg ; 55 f. u. Gut 
ebd., Rgbz. Potsdam, Kr. Wels PBriegnig, ND. bei Perleberg; 42 und 
162 Em., u. 3 Borwerfe (Dannhof, Hellburg, Horft) 54 u. 48 u. 66 Gw. 
7) Gut und Ortid. ch., a. otädam, Kr. und NW. von Prenzs 
lau, SW. von Brzassburg, SD, von Woldegk (in Medienburg-Stres 
lig), SD. am Hauss@er ; 379 Gm. u. das Vorw. Dorksthal 17 Gw.; 
Vor; Schloß. 8) Borw. ebd. Rabz. Stralfund, Kr. Franzburg, bei 
Rictenberg; 221 Gm. 9) ſ. W oljdagen. [GEiberfelo; 100 Gm, 

Wolfshahn, Hufım», Wir. in Preußen, Rgbz. und Kr. und bei 

Wolfshain, 1) Df. in Breußen, Rob: Eranffurt, Kr. Spremberg, 
WEN. bei Diusfau; 203 Gw. 2) Df. ebv., Schleflen, Rgbı. icgnip, 
Kr, und bei Bunzlau; 174 Gm, 3) Df. in Sadıfen, Krbr. Leipzig, 9. 
Grimma, WEB, bei Branpis, L. an ber Partbe; 1858: 129, 1864: 
138 Gw. (Marburg; 1843: 138, 1861: 146 Gw. 

Wolfohanfen, Df. in Rurbefien, Bro. Oberbeffen, Kr. und A. 

Wolfoheim, ev. Birdf. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Rbeinheſſen, 
Kr. Orvenheim, bei Wörrflabt, in 1050 Fuß Meereshöbe; 629 Gm. 

‚WBoliöshepde, Auf >, Briſc. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. Gupen, 
bei Eynatten; 30 Gw. (bergfr.,) bet Horn; 25 Hir. 

Wolfshof, Df. in Defterreih unter ver Enns, (Ober Manhartss 

Wolfshöfen, it Wulfshöfen, 

Wolföhöhe, Gut und Oriſch in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Gerbauen, bei Noroenburg; 118 Ew. Bölig; 301 Gw. 

Wolishorft, Rol. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ranvomfr., bei 

Wolfshövel, Ditik. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, Kr. 
Hagen, bei Schwelm; 25 Ew. 

Wolfshoven, Bauerfch, in Preußen, Rgbz. Nahen, Kr. und bei 
Zülih; 82 Gw,; Kapelle, 

WBolföhürten, Ortſch. in Defterreih ob ber Guns, (Hausrudtr,,) 
bei Lambab; 15 Hfr. [bei Dablen; 175 Gm. 

Wolffittard, Df. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, 

Wolfdfaule, Df. in Kurhefien, Oberheffen, Kr, Kirchhain, A. 
Raujchenberg ; 1543: 95, 1861: 88 Gm, 

Wolfstehlen, luther. Pfrdf. in HeffensDarmflatt, Prov. Star: 
fenburg, Kr. Groß⸗Gerau, bei Griesheim; 1176 Ew. (123 Gm. 

Wolfsfrent, Wir. in Württemberg, Jagfitr., ON. Glerabronn; 

Wolfstrug, Borw. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Breußifch- 
Gylau, bei Greugburg; 50 Gm. 

Wolfskuhle, 1) Kotten in Preußen, Weftialen, Rgbz. Arnäberg, 
Kr. Hagen, bei Bolmerflein. 2) Kol. ebd., Rgbz Arnsberg, Kr. Iſer⸗ 
Lohn, bei Menden; 35 Gw. 3) Driſch. ebd. Rabz. Düflelvorf, Kr. 
Elberfeld, bei Barmen; 55 Ew. [Marktzeule; 145 Gm. 

Wolfsloh, Df. in Baiern, Oberfranken, 2pgr. Lichtenfels, bei 

Wolfslohe, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Lpgr, Pegnip ; 20 Ew.; 
Gifenhammer. 

Wolfsmat, Wolffchmath, Df. in Defterreih unter ver Enns, 
(Dder-Wicnerwalpfe.,) bei Melt; 10 Hfr. 

Wolfsmünfter, kath. Vfrdf. in Baiern, Unterfranken Aichaffen- 
burg, Logt. Gemünden, an der fränkifchen Saale; 340 Gw.; 1 Bapterr, 
2 Lohr und 2 Mahlmühlen, Ziegelei, Holzhandel. 

Wolfsöd, Dr. in — ob der Guns, (Innkr.,) bei Schärbing. 

Wolfsölden, 1) Wir. in Württemberg, Jagfifr., OA. Künzelsau; 
87 Ew. 2 BWlr. cbv,, Nedarkr., ON. Marbach; 253 Ew. 

Wolföpüg, Waldpfüge, Df. in Sachſen, Kror. Amidau, 9. 
Plauen, bei Treuen; 1858: 149, 1964: 164 Ew. 

BWolfdricht, Wolfdrieb, Wir, in Baiern, Oberpfalz:Regensburg, 
Logr. Neumarlt; 45 Ew. [2dgr. Immenftadt ; 85 Gw. 

Wolfsried, Unterried, Wir. in Baiern, Echwaben:Neuburg, 

Wolföfaal, f. Wolſothal. . 

Wolfsfchlinge, |. eilialingı. [Wighelven; 80 Gm. 

Bolfftall, Df. in Preußen, Rg FR Düffeldorf, Kr. Solingen, bei 

Wolfftein, 1) Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logt. Deggendorf; 


60 Gm. 2) Bay ebd,, 1 &t. W. von Freyung; Sitz bed zum Bes 
re ebörenden Landgerichts, Rentamtes, Yorftamtes; in ber 
e gute 


orzellanerbe. Das Sant serie bält 9.309 OM., 1818: 
17,015, 1834: 20,708, 1840: 20,939, 1852: 21,208, 1855: 21,208, 1858: 
' 21,263 Gw. 3) Wir. ebb., OberpfalgeRegensburg, Logr. und bei Neus 
markt; 27 Ew. in ver Nähe dic garen. Bergſchioß⸗tuine. 4) Mid. 
ebd., Dfalz, NO. von Kufel, NW. von Raiferslautern, ©. von Lauter: 
eden, I, an der Lauter; 1000 Ew.; Landgericht, Boft; fathol. u. evang. 
Pfarrkirchen; Oetreivebau, Duedfilbers und Steinfohlengruben; in ber 
Nähe vie Ruinen Alt» und NeusWolfktein. 
olfftein, 1) Alein⸗, Rotte in Defterreich unter der Euns, (Ober: 

Wienerwaltr.,) bei Amſtetten 13 Hfr. 2) sims@raben, Df. ebd., 
bei Melk; 140 Gw.; dabei bie Ruine der gleihnam, Bergvefe. 

Bolfiteineran, Df. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Landshut, un» 
weit der Ijar; u5 Gm. . [nerwalkr,,) bei Die; 2 Müblen. 

Wolffeingraben, Df. in Deſterrelch unter der Enns, (ObersWies 

befmann, Enryflopänle. 
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Woliftrass, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Innkr.,) bei Ried. 

Wolfothal, 1) Wlei⸗dul, Df. in Drflerreih, Böhmen, Kr. Leippa, 
Bez. Niemes, nahe bei Böhmifchsteippa, r. an der Bulsnig; 290 Gm.; 
färglicher Feldbau im magern Sandboben. 2) Pfepf. in Dcflerreich uns 
ter ber Gnns, (Untere Wienerwalpfr.,) bei Hainburg, an der Donau; 
1000 Gw.; Schloß mit Barf, Branntweinbrennerei; ummeit bie Ruine 
MWüttenburg, und Sandfieinbrüche. 3) Wolfdfaal, Df. ebd, bei 
Neunkirchen am Steinfelde; unmeit im Gebirge die Nuine ber Mäpchens 
burg (Reänyvar), 4) Driſch. ebb,, Steiermark, Kr. und bei Marburg ; 
45 Sfr. 5) eine wilde Schlucht in Württemberg, DA. Blaubeuren, bei 
DbersSchelflingen der Gingang. 6) ein enges, hauerliche, anderthalb 
Stunden langes Belfenthal ebd. im OA. Ehingen. 7) ſ. FBarfaslafa. 

Wolfstburn, Schloß und Herrihaft in Deflerreih, Tirol, Kr. 
Briren, bei Sterzing. 

BWolfswintel, Ortſch. und Bapierfabrif in Preußen, Rgbz. Potts 
dam, Kr. Ober Barnim, NW, nabe bei Neuftant»@berswalve ; 80 Ew. 

Wolfterobde, Di, in Kurbefien, Nieverbefien, Kr. Eſchwege, N. 
Abterope; 1843: 226, 1861 : 229 e 

Wolftig, Df. in Sachen, Krbr. Leipzig, A. Rohlig, SED. bei 

Frobburg, I. der Wyhra; 1858: 204, 1864: 177 Em. 
Wolfurth, Pfref. in Tirol, Kr. und bei Bregenz, an der Bregenier 
; Schloßruine, br 983 kath. Ew. 
Wolfwpl, Df. im Schweiger K. Solothurn, A. Balsthal; 50 prot, 
Wolfzennen, Wir. in Württemberg, Donaufr,, DU. Tettnang, 
ander Schufien; 52 Ew. 

Wolga, ein Fluß in Rußland; entficht im Weften bes Gum. Twer 
aus Scen bei Ostaschtow, und iſt bler durch einen Kanal mit ber Owina 
verbunden, und flieit bis Rehew und Zubgom gegen SD., dann ND. in 
Winpungen, vorüber an Stariga, Twer, Kortſchewa, Koljazin, Uglitſch, 
Mologa. Auf diefer Strede links ver Twer, durch einen Kanal mit 
der Difta verbunden, dann bie Mepmjepiga und bie Tihagos 
bofhtiha. Bon .. an, wo von NM, her in einem großen Bogen 
die Mologa I. einfließt, iR die Laufrihtung gegen ED. bis Kafan (Star 

an) vorüber an Nybinst, Romanow, Koftroma, Ples, Kineſchma, Jur- 
eweg, wo linfs von NO. Her die Insha einfirömt und der Lauf in 
einen fünöfllichen 2. übergeht. Vorher fließt von N. ber und uns 
weit ber Tſchagodoſchtſcha die Schelsna bei Rybinsk und weiterhin 
die Koftroma ein, Im dem fünöflihen Bogen flieht fie vorüber an 
NishniisMomgorop, wo rechts die mit der Kljasma vereinigte Oka 
einftrömt. Von bier ift der Lauf vorüber an Malarjew, Waſil (mo 
rechts, von Süd ber, die Sura eh. Kosmodemjändt, Tfchebofsar, 
und Ewjäshst (mo rechte von Süd her die Smjäshst einflieft) gegen 
Of, und von Kafan an bis Een und Sarepta gegen SSW,, vors 
über an Tetjuschi, Simbirst, Singllei (Sengilei), Stawropol, Samara, 
Syiran, Chwalynsk, Wolsk, Katharinenftadt, Saratow, Ramifhin und 
Nikolajewstaja, Dubotofa, Tzarigon. Auf viefer Strede fließen ein links 
bie Kama, heremihan, Sof, Samara mit der Kinel und 
Moticha, die Irgis. Vou Garepta an iſt der Lauf bis zur Mündung 
in das Kafpifche Meer bei Aftrachan gegen SSD. und bier licht längs 
tem Bluf auf ver Oftjeite die Ahtuba. Die Wolga hieß im Alterthum 
Rha. Sie wird der „Tegenbringenpfle der Flüſſe Rußlands“ genannt, 
„indem fie Guvernements und nahe an 4000 Werft durchſtrömt.“ Die 
wichtigſten ver Nebenflüffe I die Ofa und Kama, 

Wolgaft, 1) St. in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr. und DSD, 
von Greifswald und NND. von Anclam, an der Penne und 1 Mile, von 
beren Diündung in die Oftfee; 1816: 4267 (278 M. Mil.), 1831: 4241, 
1840: 4507 (253 Di. Diil.), 1843: 5131 (109 M. MiL.), 1846: 5432 (86 
M. Mil), 1849: 5324 (42 M. Mil), 1852: 5744, 1855: 5939, 1858: 
61658, 1861: 6412, 1564: 6641 (4 M. Mil.) Ew.; 2 ev. Kirchen, Ges 
richtscommiifton, Gauptzollamt, Voſt, höhere Bürgerfchule, Navigas 
tionsfhule, Arbeitihaus, Bierbrauerei, Leineweberei, Babrifen für da: 
bad, Lichter, Seife, Leder 1c.; Hafen, Handel, Schiffbau, Schifffahrt, 
Die Stadt wurbe von dem Großen Kurfürflen vom 5. bis 9. Nov. 1675 
den Schweren abgefämpft, von den Schweben 1715 wieber yensmaın 
im Juli; Gapitulation mit ven Franzofen 1806, 1. Nov. Krchof. 
ebd. 348 Franffurt, Kr. Friedeberg, bei Woldenberg ; 296 Gm. 

Wo gäfter Fähre, Df. in Preußen, Raby. Stettin Kr. Uſedom⸗ 
Wollin, gegenüber bei Wolgaft an der Peene, auf ber Infel Ufepom; 
124 Gm. [münfter, bei Poding ; 75 Gw. 

Wolbam, Wollham, Df. in Baiern, Nicherbaiern, Logr. Rotthals 

Wolbynien, Wolpnien (vgl. polniſch wol-, Oche, Rinp), if ein 
Giuwernement im Weſten von Rußland, amifchen 49° 28° bis 5 I’, 
und 21° 20° bis 27° 4° O., mit 1,205.17 (v. Röppen) ober 1,286.94 (ebr.), 
oder 1,300.41 (Gngeipartt) OM., 1846: 1,445500, 1851: 1,469442, 
1858: 1,529328, 1864: 1,557635 Gw., und grenzt EW. an Galizien, 
NW, an das ruffiihe Polen (Guv. Lublin), davon durch ben Bug ges 
ſchieden, N. an die Guv. Grodno und Minst, O. an das Guv. Kiew. 
Das Land dacht ſich unmittelbar von der galigiichen Girenge und ber Of: 
feite des Bug gegen NO, bin zu der fumpfigen Niederung bes weftzofts 
fliefienden Brappec ab, wie der Lauf von deſſen rechtäfeitigen Zuflüffen 
Zurva, Stochod, Styr (Profiyr), Horyn mit dem Gluca, 
Uborts, Usz. So wie ber Bug fo entfichen audy dieſe feine Zuflüffe 
in Wolhynien. Seen giebt es nur ag und unbedeutende, die betracht⸗ 
lichften in ver Umgegend von Szaf. Die Diineralquellen (Sauers und 
Stahlmäfler, jo wie die Bitterfalgquelle bei Ticharnioftrom) werben nicht 
benugt. Das Land ift natürlih im S. am höchſten, erhebt fi aber nicht 
7 300 Fuß; im N. ift es ã und beſonders vurch den großen Ro⸗ 

itno« Sumpf awifhen den diüſſen Horyn und Uborts, So gehört 
Wolhynlen zu ven fruchtbarften Zanpfchaften, vie au ſchöne Laub und 
Madelwaldung Hat, Landbau und Vichzucht find Hauptbetrieb. Das 
Klima it gemäßigt, jedoch reift vie Weintraube nicht in dem Tempera— 
tur⸗Unter ſchiede — 25% bis + 270,30 R.; denn der Winter iſt bart und 
MNachtfröfte dauern lange, indem das Land gegen Nardwinde offen flcht. 
Gpibemifche Krankheiten find felten, aber der Weichſelzopf verbreitet. 
Auch verheeren Zugbeufhreden oft große Landſtriche. Der Landbau 
ſchafft Weizen, Roggen, Gerfle, Hafer, Hirfe, Buchmeizen, Flachs, 
Hanf, Hül enfeüchte, Rübfen Tabad, Hopfen, Senf, Safran, Taſchen⸗ 
— 32 — Die Biehzuht fchafft fhönes Rinbvich, Vfewe, Schweine, 
Schafe —* viel Bienen, auch Fiſche. Das Wild beficht in Hir⸗ 
fen, Milo weinen, Hafen, Wölfen, Füchſen u. Das Diineralreich 

360 


Wolica 2874 Wollbach 


iebt Sumpfeiſen, Bau⸗ u. Mühlſteine, Töpferthon, Kalt, Gips, Glass |, 12,556, 1858: 13,149, 1861 : 13,697, 1864: 14,506 Gw. in 1 St, und 15 
and ıe. Die Inpufrie ıft befchränft auf wenige Eiſenhuttenwerte, lass | DOrtichaften. , 
hütten, Borzellan: und Fayencefabrik, Votaſchſiederei, Kublen: und Wolkenwehe, Di, in Hulftein, Krbfpl. une NW. nahe bei Oldes— 
Theerſchwelerei, Weberei von Tu, Wollzeugen, Leinwand, und Leder⸗ loc; 219 Gw.; ın dem Wolkenweher Mivor ſchwache Spuren von Ealz- 
gerberei. Die Hauptftadt IA Shitomir. Gingerheilt ift das Guv. in | quellen, , [Gbersberg; 20 Gm. 
bie 12 Kreife Schitomir, Wlavimir-Wolunsi, KRomeli, Luzk, Dubno, Wolkerding, Wolkterting, Wir, in Baiern, Oberbatern, Logr. 
Rowno, Oſtrog, Kremenez (Krzeminiech, SfiarosKonftantinow, Sad: Wolfersbach, it Walversbad. ' j 
lamlj, Newgrad⸗ Wolynst, Ovrutih. Die Bevöllerung beftcht haupt: Wolkersdorf, 1) Df. in Baiern, Oberfranfen, Iogr. Tittmonimg, 
ſachlich aus Nufniafen, peren Sprache die Mitte zwiichen dem Bolnifcben | bei Tereenhaufen;, 65 Gm. 2) Wolfenddorf, Wolfsdorf, Df. chv., 
und Ruſſiſchen Hält, vann aus Polen und aus Juden. Aufervem giebt | Yıgr. Traunftein, bei Haslapb; 75 Gm. 3) Ober: und Unter-, 2 Ir. 
es Ruſſen, Zigeuner, Tataren, Moldowenen und Deutſche. ebr., Vieverbaiern, Engr. Dingolfing, bei Loichingz 50 und 20 Gm. 
Bolica, 1) Df. im Oefterreich Galizich, Kr. Bochnia, bei How. | 1) Wuiferodorf, Ober: u. Unter>, Di. cbv,, Unterfranlene Aſchaffen⸗ 
2) Sriſch ebr., Kr. Bochnia, bei Wickiegfa. 3) Df. ebb.. Kr. und bei | burg, Star. Schhwabach 240 Gw.; Schlof mit Garten. + 
Brzezanv. 4) Df. ebd., Kr. Brzezany, bei Buszege. 5) Df. cbo., Kr. ‚Wolferödorf, 1) Ortſch, in Defterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, 
Braegand, bei Derewiansfa. 6) Di. chb., Kr. und nahe bei Jaslo, | bei Wolfsberg. 2) Di. in Deflerreih unter der Enns, Ober-Manbarte⸗ 
7) Di. ebb., Kr. Krakau, nahe bei Glo. 8) Df. ehe., Kr. Krafau, bei | birglr.,) nahe bei Bidfall. 3) Df. ebr., (Ober: Wienerwaldfr.,) ber 
Yosafom. 9) Pirdf. chv., Kr. uno bei Lemberg, 10) Df. ehr., Kr. und | Melk, unweit Kiernberg. 4 Verl. cbr., (Unter-Manbartsber Kr. )ND. 
bei Sanbee. 11) Pirpf. ebd., Kr. u. bei Sanof, 12) griech. Krhdf. | von Wien, am Fuß des HobenleitensÖtchirges; 18%0 Gm.; Bfarrfire, 
ebr., Kr. u. bei Step, unweit Bofnowice. 13) 2 Dfr. ebde, Kr. und bei Schloß mit Kapelle, Bezirksamt, Errucramt, Voſt; Ader⸗ und Wein- 
Stry (Hrfch. Huizpoeggow, und Srfch. lhersfo). 14) Df. ebp., Kr. Tars | bau. 5) Di. chr., Steiermarf, Kr. Brud, bei Borbernberg. 6) Bochr 
nopel, bei Straymalow. 15) Df. ebv., Kr. Tarnopol, bei Trembomla. | mit Serftreutsbochwolkersdorf, Birdf. u, Umgegend ebv., Drfter: 
16) Df, cbb., Kr. Tarnom, bei Debica, am Wislofa. 17) griech. Krhof. ve unter ber we ——— bei Wiener⸗Neuſtadt, im 
bd,, Kr. Zloczow, Heſch. Busti, am Bug. 19) Df. ebo., Kr. une bei | Debirge. 1. Walperöporf d. j , 
Zoltiew. 19) Bersiuwe, griech. Krb ä — 20) Ko: | Woͤlkerodorf, 1) Wir. in Baiern, Nicverbaiern, Ldgr. u. bei Kößs 
moredle, — chr., Kr. Zolliew. 21) ‚Eugene, Df. chp,, 2 0 vr & Pe — ———— Logr. ** 
Kr. Rzeszoͤw, nahe bei Sedisſow. 22) ⸗æPliaskowa, Df. ebd., Kr, | SD Gm. ‚Wolfersporf. " 
Rzes zow. nahe bei Sedzie zow. Wolkersſelden, Di. in Württemberg, Jagffr., ON. Gerabronn; 
Wolica, I) Kozia, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Ar. Pleichen, — —— ger Bir. in Baiern, Mittelfranten, Exgr. 
W + 29 1 <q „is % . = 
ga 37 ms Beine hranen dl nn reine 0, Lünen) Sitte 
Wolice, Df. in Vreufen, Nabı. Bromberg, Kr. Schubin, bei Bars oitertdedt, Wolkerdedt, Di. in Dekerreih ob ber uns, 
rad e . — erbaiern 
Wolichow, Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. VBarpubig, Ba. Wolfertsheim, Wolfertsham, 1) Df. in Balern Nirder , 
F 5 £ — Loar. Pfarrlirchen, bei Triitern, 100 Gw, 2) Wir, ebd, Ldgr. Rots 
"were, tm Brcufe . Rabı. Königsber: Te Betligenbeit, bei Ren Ka eis Mittelfranken, ar bianarı ; 
olittn ut und Dreich, in Preußen, Rgbz. Köniasberg, Ar. — ) 
unNO. von Setigenbei, DEU. von Lunmwiasort, am Arifchen Haff; —— Wir. in Württemberg, a — 
ss Gm; Station der Preuß. ahn; Vor; Mühle mit 11 (im, ne ‚ : 2 r 
"olin, Wolone, St. in Orftertei®, Bigmen, Ar. Bilien, SW. PR EEEIRE E 
von Viſek, I. an ver Wolinfa, cinem Zufluß der Wolawa; 2090 Gw.; Br Df in Safe N Meiß 
—— —— Birdnener Sven, —— —— 2 mn re ergeia Deeiten, 8. Reifen, MD. bu 
eebrauereien, Lederfabrik, bedeutende Tucbmanufaltur; chemala Bergs | " omg, 2 et sr dlfder - * 
bau auf Cilber. Der erihtsbeiirf Hält 4 9 OM, m. 2,833 gehifhe Gm. | u, Gr a men e 
en * = — Malizien, Kr. ——— preui. Srenge —8 Gw. 2 Bolkow, Di. in Oeherreich, Böhmen 
olinie olin. drauburg; 24 Hit, Mille i "Ai fü ana: Ri . 
WÖIE, Drtich. in Ocherreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, kei Unters — ee Sn 
Wolka, 1) Df. im Defterreich. Galizien, Kr, Tarnow, bei Pracslam, nk Bang per Bi . gms 
A 4 Preußen, Rabz. Stettin, Kr. Demmin, bei Treptow, an der medicn- 
2) Brzezuicka. Df. ebv., Kr. Tarnom. bei Debica. 3) »Chlipelafa, burg. Grenge; 392 Gw. 6) Ufrof. ebp., Rabz. Stettin, Ar. und bei 
ee a Branerci, NeSu⸗ a 144 6w. 2 RETTEN 
Wolfa, I) Wollta, Di. in Preußen, Rgbz. Humbinnen, Kr. und ne Dim Defericib. Marizien,. Kr. — bei 
bei Iohannieburg; 45 Gm.; Waſſermühle. 2) Vorw. chd., Rgbhy. Porborcc. ’ ' ' 
Gumbinnen, Kr. und bei —— 100 Gm. 3) Gut u. Drtich. ebv., Wolfowece, 1) Di. im Deflerreich. Galizien, Kr. Gyortfow, Sri. 
Rabz. Königsberg, Kr. und bei Meivenburg: 109 Gm, 4) Df. ebr., ei Bora 7 ſ. ebo., Kr. Ggortfi ri 
h envare und bei Borssggom, am Gvganfa. 2) Di, ebd., Kr. Czortkow, Hrſch 
Rab. Rönigeberg, Kr. Ortelöburg, bei Bifkofeburg; 40 Gm. 5) Df. | Dyminsarop, bei Kravmer, am Dniefler und an der türfiichen Grenze. 
ebd., bi a 122 Gw. 6) Mut und Oriſch. chv., Rafz. Koͤnigs⸗ | Wolfowia, Lirdi. im Oefterreib. Galizien, Kr. Sanof, bei Yısfo. 
SE niet, Vel Becungı Hi On. © ABesmeisent Male. Holm. Ze: Sukın, bei DEiB: 
A . 3 J 2 Sm 53 J [77 J enge 3 * — 
Df. cbv., Rabz. Gumbinnen, Kr. u. bei Sentburg; 30 Gm. 9) Großs | land. 6 — 
und Klein⸗ "or. und Ortſch. ebd. Rab. Rönlgeberg, Kr. Röffel, bei | en ra ee Sf, we 
Bilhofeburg ; 97 und 10 Gw, SW. bei Norvhaufen; 612 Gw. 
Wölkam, Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Trofberg; 3: Gm. Wolkodorf, Wolferedorf in Baiern. 
a rl ar us Krdr. Dresden, A, Meifen, N. bei u erg Age ei — Unterfranken⸗Aſchaffen⸗ 
oſſen; 1859: 236, 22 burg, Yegr. und NW. bei Aubz 325 h 
Wölkau, 1) Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, N. bei Koitwis, eo. Birbf. und Gut in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und 
Dürrenberg, r. an der Enale; 156 Gm. 2) Große und Fleins, cv. SSW. bei Demmin; 80 und 140 Gw.; Nebengollamt, 
Ben m. —— rg er ** WMNW. bei Gilen⸗ Wou, Di. in Steiermarf, Kr. Eu, sel —— 2 Hir. . 
urg; und 25 Gw, 3) Kleins, Df. ebe.; 313 Gm. Wolla, 1) Gut und Ortſch. in Breußen, Rabz. Danzig, Kr. Star: 
olfen, Hof und Ortic. in Medienburg: Schwerin, A. und SD. gardt, bei lin; 40 Gw. 2 Df. ebd., Rabi. Königsberg, Kr. une 
nabe bei Pügow, ” der Nebel und GifenbahmGtation; 92 Gm. di rg et 32 —* Ra Frei Kr. und 
Wolfen, 1) Df. in Breußen, Rgbz. und Kr. und bei Gobleny; 135 | bei Mohrungen; 35 Gw. 4) Dr. ebr., Rgby. Königsberg, Kr. und 
zn. Ih u Ortſch. ebd., Ngba. Sumbinnen, Kr, Angerburg, bei | bei Neidenburg; un H Df. cbr., nr ze. 
engheimn; w. A _ i bei Graudenz z 95 . 6) Vorw. ebo., Habs. Marienwerder, fir. Ror 
ölfen, 1) Gut und Ortſch. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. | fenberg, bei reiftadt; 67 Gw. 7) Großs und Kleins, Borw. u. Hut 
———— 61 Gm. 2) Df. ebd., 83 bei — | cbo., Ngby. BEER. RE. —ã er 2 u. a. 
m. : und bei Hergoasnauradı ; 75 Gm. | Wollaberg inter und Vorder⸗, kath. Krchof. und Vfrpf. ım 
Wölfenbach, Welkenbach, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Yegr. | Baicrn, Slicberbaicrn, Logr. und bei Weafheid; 185 und 200 Gm. 
Wolfenberg, 1) Wir. in Baiern, Schwaben-Neuburg, Legr. Wöllach, Di. in Ocfterreih, Kirnten, Kr. Billa, bei Offlach; 
Kempten; 20 Gw, 2) Krchbf. in Breufien, Rabz. Sranffurt, Ar. Eprem= | 24 Sir, (burg, bei Rapfersburg. 
dert, en re er — Wolkenburg, Berg ebd. im Sic» Wollachneöchig, Wollachenezen, Di. Kr. Mar: 
engacebirge(l. vielen Artikel). Wollah, Di. in Hannover, Bremen, Lodr. Etade, A. Ylumentbal, 
Wolfenburg, ev. Bfrdf. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Noklig, | bei kefum; 78 Gm. [nabe bei Burglengenfeld; 35 Gm. 
SD. bei Penig un NO. bei Waldenburg, l. der Zwifauer Mulde; Wölland, Kehmlr. in Baiern, Oberpfalgs Regensburg, Logt. une 
1858: 601, 1864: 526 Gm.; 2 Kirden, von denen eine dur Schönheit Wöllann, 1) Gebirgsdorf ın Deflerreich, Kärnten, &r. und kei 
aus = 58 un. m. en 5 — ii Biene Bild. 2) Beleine, TIME. en — 8 *535 ea: n 
endor elfendborf, Df, in Baiern, rjranfen, Spar. | bei Gilli, an der Sun; altes gleihnam. Ber of, das oh Wal: 
Scheßlitz; 185 Gm. 2) Di. chv., Unterfranfen-Afchaffenburg, Sogr. u. | dech Bor; Gitenfein- und Hehlenbergben. * Alt, ZtarasBass, 
—2 * mo na Zwidau, A. und NND ME elanie, Mit: mn Dee Er. un Kran I Deßerieih AU 
olfenftein ‚in Sachſen, Rror. Zwidau, A. un . von ollan t⸗ und Ober», Tf. und Krchof. eferreih, Kirn: 
—, ©. von Zſchopau, r. an ter Zfbopau romantisch liegeno: 509 | ten, Kr. und Bi Billa, in ber bene, ander Drau; 25 und 20 Hir. 
39° 36° N. 100 43° 35 D.; 1832: 1722, 1834: 1800, 1810: 1815, 1943: Wollanitz ıc.,T. Wolanig.ıc. 
1901, — 1849: 2010, 1852: 2052, 1855: 1008, 1858: 1506, Wollaston, 1) Krchſpl. in England, Griſch. Nortbampton; 1861: 
1861: 1943, 1864: 2224 Gw.; evang. Kirche, Begräbniffanelle, Schlof | 1443, 2) Stabtgem. ebde, Grſſch. Worceſter; 1861: 2041 (Gm. 
auf feilem Felſen 250 Fuß über ber Zibopau mit Reſten einer älteren Wollaton, Krcipl. in Englaud, Geſſch. Nottingham; 1861: 555 6. 
Burg und Parkanlagen; Gerichteamt, Nentamt, Oberförfterei, Boris Wöllaune, f. Wellaune. . 
verwaltungsamt, Poft, Poſamentir⸗Waarenmanufaltur, Strumpfwir- | Wollbach, 1) Pfrof. in Baven, Oberrheinfr,, A. Loͤrrach, bei Hals 
ferei, etmas Leineweberei, Schuhmacherei, Spigenflöppelei, Serberei. | tingen; 76 ev. und 1061 fath. Ew. mit Ggerten, Ggishols, Sams 
Unmeit NO. das Wolfenfteiner Bad bei einer beilträftigen Minerals | merflein: Berirfsforftei, Gipebruch. 2) Wir, in Baiern, Obericum 
quelle, in einem Seitenthal der Zihorau, zu Geringemalde achör | fen, Edge. Seßlach, 30 Gw. 3) kath. Pfrdf. chv., Ehmwaben-Nenburg- 
rig. Der Gerihtsamtsbezirf umfapt 1.751 OM. mit 1865: | Epgr. Jusmarsbaufen, an ber Iufam; 225 Gm, 4) Di. chv., Unter, 
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feanken⸗Aſchaffenburg, Logr. Kiffingen ; 600 Gw. 5) kath. Bfrof. ebd., 
&pgr. u. bei Weuftabt an ber Saale; 460 Ew.; Thongruben. 5) Ober: 
und Unters, Wir. und Df. ebd, Oberbaiern, 2ogr. Breifing, bei Hos 
benfamner, an der Glonz 70 und 85 Gw. [170 @w. 

Wöllbattendorf, Dr. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Hof; 

Wöllbersbach, Wölberobach, Di. in Baiern, Oberfranken, Logr. 
Hof: 125 Gm. 

Wolldrandshanfen, Birdf. in Hannover, Grubenhagen, Lodr. 
Hildesheim, N. und SW, bei Wicbolvchaufen ; 586 Ew. 

Wollbrechtshaufen, Df. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hildes⸗ 
beim, A. Northeim, bei Hardegſen; 442 Gm. 2 

Wolldruch, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elberfeld, 
bei Langenberg ; 28 (Gm. (Darfehmen; 45 Gm. 

Wollehlen, Borm. in Preufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 

BWollein, if. Bolein. 

Wollenau, ſ. Bolenan. . 

Wollenberg, 1) Mid. in Baben, Unterrbeinfr., U. u. bei Nedars 
bifhorsheim; 25% ev., 7 kath. und 162 jüd. Gw. 2) Df. und Gut in 
Preußen, Rabz. PVotsdam, Kr. Obers: Barnim, bei Breienwalde am der 
Diver: 166 un 30 Gm. 

Wölleuburg, Wellenburg, Bir. in Baiern, Schwaben Neuburg, 
Logr. Söggingen, bei Augsburg; 65 Gw.; Schloß mit 2 Gapellen, 
Brauerei. [wien; 477 (im, 

Wollendorf, Df. in Breufen, Ratı. Goblenz, Kr. und bei Neu⸗ 

Wollenhagen, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magreburg, Kr. Barbes 
legen, bei Bismarf; 211 Gw. 

Wollenig, f. Wolenip. (Ofterburg; 136 Ew. 

Wollenrade, Krchdf. in Preußen, Rgbz. Mageeburg, Ar, und bei 

Wollenmoos, Wollmofen, Wollomof, kath. Birdf. in Baiern, 
Dberbaiern. Logr. und bei Aichach; 140 Gm. [garbt; 574 Gm. 

Wollentbal, Df. in Breufien, Ag i Danzie, Kr. u. ©, bei Stars 

Wollentfehin, Df. in Preußen, a5 gba. Oppeln, Kr. und 
bei Kofenberg, am Urfprung der Prosna; 210 Gm, 

Boltepfchin, 1. Wolevfhip. , 

Wollerau, Birpf. im Schweiger Kr. Eiwn, Ber. Höfe (Mietai- 
ries), ©. unmeit des Zürcher Sces ; 44 prot. uno 1124 kath. Gw, 

Wollerdberg, Df, in Defterreich ob der Enns, (Innke,,) bei Viech— 
tenftein, an der rechten Donanuferleithen. 

MWölleröberg, Df. in Preufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 
Mermelstirden; 180 Gw, 

Wollersdorf, 1) Df. in Baiern, Mittelfranken, Ldgr. Heilsbrunn ; 
125 Ewe; Gopfenbau. 2) Wir. ebd., Oberbaiern, Logr. Moosburg; 
40 Ew. HI. Wullersporf. 

Wöllerödorf, 1) Wellersdorf, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
®ogr. Altötting, bei Bleisfircben; 45 Gw. 2) Di. in Deflerreich unter 
ter Gnne, (ObersWicnermalofr.,) bei Sieaharbsfirden; 19 .Hir. 
3) Welersdorf, Wallerödorf, Df. ebd. bei Set. Bölten; 24 Hir. 
4) Pirdf. ebd. tlinters Wienermaldfe.,) NW. bei Wiener-Meuſtadt, an 
ter Bierting, unmelt der Südbahn; 900 Ewez Kuvferhammer mit einem 
Blechwalzwerk, Furnierfchneidemüßfe, Sanpfieinbrud; Aundort von 
Römerfleinen; ber fogenannte Hölltburm, ein alter nienerer Thurm an 
den Weinbergen vor dem Bingang einer bedeutenden Höhle, deren Gänge 
bis unter vie Piching führen follen. 

Wollerdhaufen, Bfrpf. in Hannover, Grubenbagen, Lopr. Hil— 
desheim, A. Herzberg, SO. bei Gieboldehauſen; 376 Gm, 

Wollersheim, farh. Pfrdf. ın Breußen, Rabı. Naden, Kr. u. hei 
Düren; 467 Ew. beim, A. Alfeld, bei Lamſpringe; 39 Ew. 

Wöllersheim, Ortſch. (Höfe) in Hannover, F. und Lodr. Hildes⸗ 

Wöllershof, Wellershof, Wir. in Baiern, Oberpfalz-Regene- 
burg, ®ogr. Neuftadt an ver Walpnab; 25 Gm. 

oflersleben, Di. in Breußen, Rgbz. Erfurt, Kr, und SW, bei 
Norbhaufen, l. an ver Wipver; 338 Gm, 

Wollerftorf, Df. in Hannover, Fr, und Lodr. Püneburg, A. Ifens 
bagen, NW. bei Wittingen ; 64 Ew. 

Wollefcher ıc., f. Woleſchet xX. 

Wolles, Gut und Drtich. in Preußen, Rgbz. Potedam, Kr, u. W, 
bet Angermünde, am ng 208 Gm.; loß; aus dem %/, Mie, 
(von D, gegen 28.) langen See flieht im NO. die Welſe ab, 

Wollichow, ſ. Wolihom. [Kr. Billa, bei Sachienburg. 

Wolliggen, Ober: und Unter, 2 Dfr. in Defierreich, Kärnten, 

Bollbaufen, f. Wohlbufen. 

Wollin, 1) Df. in Preußen, Rgby. Göslin, Kr. u. bei Stolp; 511 
Gw. 2 ev, Bfrof, ebd. Rgbz. Magdeburg, Kr. Ierichow 1., DO. bei 
Atefar; 715 Gm. 3) eo. Pirkf. und Gut echo, Mobs. Worsvam, Kr. 
Prenzlau, W. bei Mramzow; 234 und 134 Ew. 4) preußische Intel in 
der Oftfee, gwifchen ver Divenow, dem Großen Haff, dem Großen Vietzi⸗ 
ger See u. der Smwine ; ift ein Theil des Ar. Uſedom⸗Wollinz 4%, OM, 
groß: zum Theil fandig, flark bewaldet, und auch gutes Weidelanp, be—⸗ 
deutender Fiſch⸗ und Voͤgelfang. 5) Et, chb,, Rg Fa Stettin, Kr. Uſe— 
tom: MWollin, an ver Süpfpige der Infel Wollin, SW. von Gammin, 
WNM. von Swinemünde, l. an ver Divenow, über bie hier drei Brüden 
führen; 1816: 2524, 1831: 3472, 1940: 3912, 1843: 4094, 1846: 4376, 
1849: 4416, 1852: 4597, 1855: 4601, 1858: 4800, 1861: 5030, 1864: 
5201 (1 Mi. Mil.) Gw.; evang. Kirche, Gerichtseommilflon, Pot, Dos 
mänen: Pachtamt, Unterſteueramt, Mittelſchule, Fiſcherei, Gerberei, 
Bierbrauerei, Holzhandel, Schiffbau: 1650, 27. Aug. Erftürmung durch 
die Kaiſerlichen, 1675, 5. Oltbr. durch die Brandenburger, 1715, I. Aug. 
und 1759, 16, Scht. von den Schweden erobert; 1807 = März Gefecht. 
6) ev. Pfrdf. ebb., Rannomfr., N. bei Vencum; 258 Em. 7) Vorw. 
ebp., Rgbz. Stralfund, Kr. Nügen, NO, bei Altenkirchen, auf Wittom, 
am Tromper Wiek; 20 Gm. Sf. Wolin. 

Wölling, 1) Wir, in Baicrn, Oberbaiern, Logr. Dorfen, nahe bei 
Mariavorfen; 35 Gw. 2) Ortfch. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagens 
furt, bei Wolfsberg. 3) Df. in Defterreich ob ber Enns, (Innfr.,) bei 
Nied. 4) Vfarrort ebd., Steiermark, Kr. Marburg, bei Mubred ; 180 
Hir. 5) Di. ebo., Salzburg, bei Tamsweg; 3 Mühlen, 

Wollingft, Df. in Hannover, Premen, dor. State, A. Lehe, bei 

Wolliſch, ſ. Wültic. [Peverflebt; 205 Ew. 

Woliehaufen, Kehrf. in Balern, SchmwabensNeuburg, Logr. 
Zusmarshaufen, an der Reifnach; 290 Gm, 
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Wolmarch 


Wollisnofen, Vfrof. im Schweizer K. u. Bez. u, nahe bei Zürich, 
W. am Züricher Sce; 1048 prot. und 45 fath. Gw. 

Wollisto, Grofs und Klein, 2 Dfe. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. und bei Jobannisburg; 105 und 104 Gw. 

Wolliswyl, Di. im Schweizer K. Bern, A. Wangen; 204 prot. E. 

Wollkofen, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Bilshofen ; 50 6. 

Bollframöbaufen, f. Boltramshanfen. 

Wollm, ſ. Wöhlen. 

Wollmannobach, Wöllmanndbach, Wir, in Baiern, Oberpfalz⸗ 
Regensburg, * —— 50 Gm. 

Wollmanndberg, Dr. in Defterreich unter der Önns, (Unter⸗Man⸗ 
bartsberafr.,) bei Stoderau; 52 Hir. 

Bollmannsdorf, 1) Wir. in Baiern, OberpfalgzeRegendburg, Spar. 
Semau; 35 Gw.; Kapelle. 2) Ortſch. in DOefterreih ob der Enns, 
(Innfr.,) bei Siegbarbing; 2 7 und Sägemüblen. 

Wollmar, Di. in Aurbeffen, Oberbeffen, Kr. Marburg, A. Wetter; 
1843: 600, 1861: 614 Gm. bei Balerbach. 

Wollmarch u. Obers, 2 Wir. in Defterreich ob der Enns, (Innkr.,) 

Wöllmarsbauien, di. in Hannover, Göttingen, Lodr. Hildess 
heim, A. Reinhaufen, WO, bei Göttingen; 407 Gm. 

Wollmatingen, Pirpf. in Baden, Seelr., A. und bei Conftanz; 
5 ev. und 921 fath, Ew. großes Torfftich. j 

Wöllmen, Df. in Preußen, Rab. ——— Kr. Delidſch, bei 
Gilenburg; 116 Gm. (bei Lutzerath; 185 Gm. 

Wollmerath, farb. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Ar. Cochem, 

Wöllmerdorf, Df, in Defterreih, Steiermart, Ar. Brud, nabe 
bei Aupenburg. (165 fath., 1861: 204 Ew. 

Wollmerfcheid, Di. in Naffau, A. Nüdesheim; 1840; 12 cv. und 

Wollmersdorf, 1) Walmerddorf, Df, in Oeſterreich unter ver 
Gnns, (ObersDanbartäbergfr.,) bei Horn. 2) Df. ebd., (Ober Mies 
nermwalbfr.,) bei Amftäpten. 3) Df. chd., Ar. Teichen, bei Brosporf. 

Wöllmerfen, Df. in Preufen, Rabz. Goblenz, Kr. und bei Alten— 
firchen ; 141 Gw. „ (beim, über ver Jagft; 108 Gw. 

Wollmerdhauſen, Wir, in TBürttemberg, Sagflfr., DU. Greilss 

Wollmersheim, Wollmesbeim, Krehvf. in Baiern, Pfalz, nabe 
SD. bei Yanpau; 750 Gm. (45 Ew. 

Wöllmeshofen, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. Ellingen; 

Wollmirsleben, ev. Pfrdf. in Breußen, Naba. Magbeburg, Kr. 
a O. bei Egeln, I, an ver Bope; 1574 Gw. 

ollmirftabt, 1) ev. Bfrdf. in Preußen, Rabz. Dierfchurg, Kr. 
Gdartöberga, OSS. bei Wiche ; 538 Ew. 2) Df. chv., Rgbz. Stettin, 
Kr, Uſedom-Wollin, auf ver Infel Wollin, am Dannenberger See; 
1541 Gm. 3). Wolmirftedt. 

Wollmofen, f. Wollenmoos. , 

Wöllnaun, Df. in Preußen, Rabı. Merfeburg, Kr. Delitzſch, VD. 
bei Gilenburg, OSD, bei Düben; 336 Gw. 

Wolluzach, 1. Wolnzad. 

Wöllnis, Df. in Weimar, N. und bei Jena, an der Saale; 1817: 
250, 1861: 266 Em.; Vergnügungsort der Jenaer, [11 Sir. 

Wollog, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Cilli; 

Wollofa, Bfrdf. im Defterreih. Galizien, Kr. Bufomina, 

Wollowes, Di. im Defterreih. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Friedel. 

Wollowig, f. Wolomwip. 

Wöllpern, f. Wölpern. 

Wolirode, Di, in Kurheffen, Niederheſſen, Kr. u. A. Melfungen; 
184%: 392, 1861: 335 Gw.; dabei Bas Schellenberger Kohlenbergwerk. 

Wolls, Wöls, Df. in Preußen, Rgbz. Merjeburg, Kr. Delitzſch, 
NW. bei Kandaberg, I. an ver Gtrengf; 156 Gm. 

Woldbach, 1) Df. in Baiern, — arg ®ogr. Nabs 
burg; 80 Em, 2) Birdf. in Defterreich unter ber Enns, (Sber⸗Wiener⸗ 
walbfr., bei Strengberg. 3) 1. Wolfsbad. 70 Em, 

Wollfcheid, Wir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u, bei Adenau; 

Wollfebof, ſ. Wolfhom. 

Wollddorf, 1) Df. in Oeſterreich, Steiermarf, Kr. Graz, bei Gleis— 
dorf; 30 Hfr. 2) Df, chp., bei Kumberg; 56 Hir. 3) Df. in Sachſen, 
Kror Leipzig, A, Döbeln, bei Diügeln; 185%: 92, 1864: 84 Gw. 

Wöllddorf, 1) Wilefomwice, Dr. in DOcfterreih, Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Ber. Orulich, auf dem Gebirge; 390 Ew.; Kapelle. 2) Df. 
in Sachſen, Kror. Leipzig, A. und W. bei Döbeln, r. an der Zſchopau; 
1858: 49, 1864: 61 Gm. 

Wohjeiien, Farh. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Machen, Kr. Schlei— 
den, W. bei Gemünd; 458 Gw.; Gifenbüttenwerf, Sauerbrunnen. 

Wollöfen, it Wolefchno in Böhmen. 

BWollftein, 1) Df. in Kurbeffen, Niederheſſen, Kr. Wipenhaufen, 

A. Lichtenau; 1943: 93, 1861: 67 Gm, 2) Woloztyn, ©t. in Preus 
Ben, Rgbz. und SW. von Bofen, Kr. unv OSD. von Bomf, DOND. 
von Karge, SD, von Beutſchen, D. von Züllibau, N. von Glogau, 
wifchen awei Seen; 1816: 1805, 1831: 2255, 1840; 2627, 1843: 2618, 
188: 2782, 1849: 2726, 1652: 2624, 1965: 2798, 1858: 2807 (4 M, 
Dil), F: 2932 (10 M. Mil.), : 2940 (6 M. Mil.) Ew.; evang. 
und fathol, Kirche, Superintendentur, Synagoge, Sit des Kreisamted 
und des Kreisgerichtes, Domäncnamt, Steueramt, Bor, Waifenbaus, 
Blindeninflitut, Tuch⸗, Wollgengs und Leinenweberei, Bärberei, Weins 
und Hopfenbat, 

Wöllftein, 1) Rld. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Drov. Rheindeffen, Kr. 
Alzey, SW. von Mainz, OSD. bei Kreuznach, an ver Appelbach; 1479 

I ev. und fath. Gw.; gothiſche Simultantirde; Poſtz 1 Dels nun 2 
Mabimüblen, Ziegelei; Weinbau; die Nuine ver Oftenburg. Der 
Drt befland ſchon zu Karls des Großen Zeit, wo er dem Klofter Mari» 
min in Trier gchörte, 2) Wir. in Württemberg, Iagfikr., ON. Aalen, 

| am Kocher; 301 Gw, {meis, Bez. und bei Krumau ; 50 6w. 

Bolluben, Boly, Bolich, Of. in Oefierreich, Böhmen, Kr. Bud⸗ 

Wollup, Ortſch. und Domänenamt in Preusen, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Lebe, bei Letſchinz 171 und 129 Gw. 

Wölhwis, Groß: und Klein, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Mariens 
werrer, Kt. Flatow, bei Bandsburg; 342 und SO Gm, 

Wolmannöberg, 1. Wollmannsberg. 

Wolmar, St in Rußland, Guv. Livland, NO. von Riga, r. an 
der Na, 4370 42 21° M. 2305 33 O,; 1819: 1295 Gw. 

Wolmarch ıc., |. Wollmardı x. 
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Wolmering 


Bolmering, Wir. in Baiern, Nlederbalern, Logr. Paffau ; 35 Em. 

WBolmerfcheid, Ik Wollmerſcheid. . 

Wolmerdborf, Df. in Holftein, in Süderdithmarſchen, Sübers 
vogtei, Krchſpl. Dieldeg; 154 Ew. 

8 olmeröheim, f. Bollmersbeim. 

Wölmes, Grof: und Rlein= oder Boch: und Miebers, Gem. in 
Deiterreih, Steiermarl, Sr. 5— bei Boitsberg. 

Wolmirs leben, ſ. Wollmirsleben. 

Bolmirftedt, 1) Krſt. in Preußen, Rgbz. und N. bei ve 
DED. von Neubalvensichen, an der Obre und links an der Elbe; 52° 
14° 58° M. 99 17° 42° D,; 1816: 2301, 1831: 3020, 1540: 3168, 1843: 
3344, 1846: 3480, 1849: 3609 (171 M. Mil), 1852: 3661, 1855: 3501, 
1858: 3766 (7 M, Mil.), 1861: 3957 (10 M, Mitl.), 1564: 3975 (9 M. 
Mil.) Gm; Schloß, Gerichtspeputation, Stiftsamt, Unterfleueramt, 
Domänenamt, Mittelfehule, Bor, Eifenbabn:Station, Förfterei; is 
nens, Baumwolle, Damafl» und Bantweberet, Bleihe, Serberei, Zeugs 
druderel, Färberei, Stärkefabrikation, Bierbrauerel, Branntweinbrens 
nerei, Sprits, Rums, Likor⸗ und Zuderfabriten, Ziegelei; 1814, 1. Apr, 
Gefecht zwiſchen Preußen und ige sem Der Kreis hält 12.65 OM., 
und hat nur eine, die gleichnam. Stadt, und auferbem 11840: 32,920, 
1843: 33,995, 1846: 35,728, 1849: 36,763, 1852: 38,391, 1855: 40,018, 
1858: 41,053, 18#1: 42,550 (7 M. Mil), 1864: 43,979 (6 M. Mil.) 
landliche Gm. 2)f. Wollmirftädt. 

Wolmsdorf, 1) Krpf, in Preußen, Schleſten, a Breslan, 
Kr. Frankenſtein, ©. bei Gamenz ; 546 Em.; Kapelle, 2) Df. ebd, Kr. 

abelſchwerdt, bei Landech; 170 Gw.; Kapelle. 3) Mieber-, Übers, 
er ee kath. Birdf. ebv., Mgbz. Liegnig, Kr. und bei Bolfenhain; 
'w, 

Wolmsborf, 1) Alein⸗, ev. Birdf. in Sachen, Krbr, und U. 
Dresden, SED. bei Rapeberg ; 1858: 574, 1864: 563 Gw.; in ver Nähe 
der Schafberg mit Ausfihtsrhurm. 2) Langens (Mieber:, Mittels, 
Ober⸗), ev. Pirdf. ebv., A. Pirna, DOSD. bei Stolpen; 1858: 1121, 
1864: 1097 Gw.; 4 Müblen. 3) f. Steinigt-Wolmsporf. 

Wölmsborf, 1) Di, in Defferreich, Böhmen, Kr. Leippa, Bey. und 
nabe bei Hainspadh ; 600 Gw.; Kapelle, Sarns und Leinwandbleichen. 
2) chemals Welmerstorp, Welmersporf, Df. in Breußen, Rgbz. 
Potsdam, Kr. Jüterbogf-Ludenwalve, SW. bei Jüterbogk; 107 Gw. 

Wolmuth, Df, in Defterreich ob ver Enns, (Innkr.,) bei Obernberg. 

Bolnzah, Milk. in Baiern, Oberbaiern, par. und NO, von 
Pfaſſenhofen, 60 von Reichertshofen, WSW. von Mainburg, S. von 
Geiſenfeldz 1120 Gw.; Fathol. Pfarrkirche, Schloß, Kapelle, Beucſin, 
Armenhaus, Bolt, 6 Brauereien, 3 Mühlen, Ziegelei. 

Woloben, f. Wobloben, 

Wolochvu, Df. im Defſerreich. Galizien, Kr. Zloczow, bei Broby. 

Wolocz, Pirdf. im Oeſterreich. Galizien, Kr. und bei Sanof, am 
Saan. [am Saau. 

Woloezka⸗Wola, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. u. bei Sanof, 

Bologba, 1} Sum. im D. des europ. Ruflanp, it im O. durch bad 
Uralgebirge begrenzt u. dadurch von dem Guv. Tobolsf geidhieben, grenzt 
&, an die Sup, Berm, Wiatfa, Koftroma u. Jaroslaw, W. an die Gun, 
Dlonch u. Nomwgorod, N. an pas Guv. Ardhangel; 7,200.98 (davon bes 
mohnt 7,192.93) geogr. OiM., 1846: 822,200, 1851: 864,268, 1558: 
951,593, 1864 : 974,721 Gw,, eingetbeilt in 10 Kreiſe Wolvgda, Grjaso⸗ 
mes, Kadnikow, Weljst, Totima, Uftiug, Nifoljsf, Soljmurächegopst, 
Jarensk, Unjivfoljsf. Das Gub. ift Rarf bewaldet, voll Sumpf, Seen u. 
Halbe; am fruchtbarfen ift der fühwenliche Theil. Das Land if bene 
mit wenigen Höhen. Die bebeutenpften Flüfle find bie Dwina mit ihren 
Nebenflüffen, und die Beticbora ; außerbem giebt es viele Meine Seen, 
Das Klima ift norbifch kalt, fo daß das Ducdfllber oft tagelang gefros 
ren if. Indeſſen bauert der Winter im NO. länger als im SW, * 
iſt der eigentliche Sommer oder die Reit, wo es nicht friert, im ganzen 
Zante gleich und zwar zwifchen dem 20. Juni und dem 18, Auguſt, wes⸗ 
2 man legteren Tag ben erften Herbfttag nennt. In den Monaten 
Mai, Juni, Juli, Auguſt und September erbebt fih die Temperatur 
über ven Sefrierpunft, in ben übrigen Monaten ift fie unter 0. In ben 
am hoͤchſten liegenden Städten Wologva, Nikolst und URjfyfoljst ift der 
Mittelland des Barometers 29.50 Zoll, und im der nieprigften Uſtjug 
29,64 Zoll, alfo ein Unterſchled von nur 0.14 Zoll, Die Flüſſe frieren 
gewöhnlich zwiſchen dem 13. und 24. Nov. zu, und thauen zwilchen bem 
19, April und 19. Mat auf. Im Frühling giebt e4 fpäte Aröfle, im 
Sommer viele trübe und nebelige Tage, nicht Riten Machtfroͤſte und viel 
Regen. Der Herb if oft heiter, mbe Auguft verlieren die Baume 
das Laub, und die Zügvögel verlaffen das Land. Im dem größten Theil 
werben Roggen, Gerſte, Hafer, Flachs und Hanf gebaut, aber jenfeit der 
Diwina gebeiben Erbſen und Bohnen nicht mehr, und in ben Kreifen 
Jarensk und Uffnsoljst ih Werfte bie ein ige Felbfrucht. Im SW. wers 
den in Gärten Gemüſe, Aepfel und Kir en gepflegt, die im N. nicht 
aebeihen. Aus dem Walde gewinnt man Gary, Theer, Birfenöl, Hola, 
Beeren, efbare Shwimme, Das Wild find pas Gleuthier, Renntbier, 
Hafen, Gihbörnhen, Wieſel, Hermeline, Marber, Dachſe, Bielfraße, 
Bücfe, Wölfe, Bären, —— Luchſe ꝛe. Auch giebt es viel Feder⸗ 
wild, beſonders Wildhühner, Wildenten verſchiedener Art. Fiſche find 
Hechte, Sterlete, Barben ıe., beſendere viel Neunaugen, die aber ber 
gemeine Mann nit iht. Mineralien find Granit, Sornſtein, Feuers 

ein, Wepftein, Kalf, Mergel, Gips, Sandſtein, Eiſen⸗ und Rupferers, 
viel Sal x. Die Bevolkerung beſteht aus Rufen, finnifchen 
Sprjänen und Samoſeden. 2) Kr. ebb., OSD, von Petersburg, N. 
von Jaroslam, OND. von Rybinek, NNW, von Koftroma, BEB. 
von Totma und Ustjuge Welifi, und SED. von dem Kubina⸗See; 59° 
13° 35° N, 370 337 23° O,, au beiden Seiten des gleihnam. Mebens 
fluffes ver Suchona; 1796: 10,529, 1849: 13,714 Gm.; Sig bes Guver⸗ 
neur® umd ber Guvermementäbehörpen, und eines Grabifchofs; 51 Kir: 
Gen, 1 Moͤnchs⸗ und 1 Monnenflofter, 1 tbeolog. Seminar, Gymna⸗ 
flum, Rreisihule, milde Stiftungen, Magazine, Oerbereien, Fabriken 
für Seife, Lichter, Leinwand, Geivenzeuge, Bleiweiß, Farben, Vitriol, 
Terpentin, Siegellad, Golbtreſſen 1c.; Handel mit ben Grzeugnifien und 
außerdem mit Salzfleifb, Velzwerk, Schmeineborfien se. bis nadı 
Archangelef ıe, Der Kreis liegt im SW, vet Guvernement, ift eben, 
fo daß die Flüſſe fehr wenig Giefäll Haben, daher er auch viel Sumpf 
hat, dennoch aber ber beft angebaute, der einen guten Grtrag giebt. 
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Wölfendorf 


Roggen giebt fünfs bie achtfachen ——2— und f wird weniger 
ebaut, beflo mehr Rüben, die ihres Wohlgeſchmads wegen berühmt 
nd. Die Waldung beftcht meift aus Tannen und Fichten, außerdem 

giebt es Eichen, Birken, Grlen und nieriges Gebüfch. 

Wolofa, 1) Df. im Ocfterreich. Galizien, Kr. Bufowina, bei Snyas 
tin, im Öebirge. 2) Dirpf. ebd. bei Tereſcheny. 

Wolofolamsr, Krft. in Rußland, Sum. und NIB. von Diosfau 
(Diosfiwa); 1850: 1290 Gw. 

Wolofonsfaia ld. in Rußland, Guv. Woronesb, Kr. Birjutich. 

Wolofate, Vfrdf. im Deflerreih. Galizien, Kr. Sanof, bei Szczawe. 

Woloslanfa, 1) griech. Krchof. im Defterreih, Galizien, Kr. 
Stry, bei Stola. 2) =smala und swielfa, 2 griech. Pfrpfr. che., Ar. 
Sambor, bei Bopbusz. 

Woloskir-Biolo, Df, im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Stry. 

Wolodfoje, Ejertesz, Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. 
Beregb, bei Befetepataf; 350 Gw.; Eifenersgruben, Nagelfabrıf, Mahls 
müble, [Mariampol. 

Wolodtow, Df. im Deſterreich. ke Kr. Stanislamom, bei 

Wolosow, Virdf. im Deflerreich. Saligien, Kr, und bei Stanis— 
lamom, am Brabtica. 3borom. 

Wolosowee, Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Zloczow, bei 

Wolosowfa, Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Zlogom, bei 
3borom. (Spomwamictznia. 

Woloftkow, Di. im Dcherreih, Galigien, Kr. Vrzemysl, bei 

Woloszeza, Krchof. im Deſterreich Salizien, Kr. Sambor, bei 
Drohobycz. lbor. 2) grieh. Krchof. ebd. bei Smolnica. 

Wolosjunomwa, 1) Tf. im Defterreih. Saligien, Kr. u. bei Sam⸗ 

Wolodzeayana, 1) Df. im Defterreich, Galizien, Kr. Braggany, bei 
Boberfa. 2) Df. cbb., bei Brzezany. 

Wolowa, 1) Df. im Defterreich. Saligien, Kr. umb bei Kolomea. 
2)=gora, Df. ebd. Kr. Santer, bei Zimanom. 

Wolomwe, griech. Krchof. im Deſterreich. Saligien, Kr. Briganv, 
bei Hoberta. [Ravdaug, an der Sucgzamıpa. 

Wolowen, Birbf. im Deflerreih. Galigien, Kr. Bufomina, bei 

Wolomwice, it Wolomwip,. 

Wolowiec, 1) Bfrpf. im Defterreich. Galizien, Kr. Jaslo, bei 
Bier. 2) Df. ebb,, Kr, Krakau, bei Zwierguner, an ver Weichſel. 

a Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Bey. Welmarn, 

Wolpa, Äld, in Rußland, Gub. Grodno, Kr. Wollomist. » 

Wolpadingen, Df. in Baden, Oberrbeinfr., A. n. bei Set ⸗Bla⸗ 
fin; 450 Gm, (bei Nienburg; 90 Gm. 

Wölpe, Ortih. in Hannover, Galenberg, Lodr. Hannover, A. und 

Wölpern, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Ar. Deligich, bei 
Gilenburg; 175 Gm. [170 Gm. 

Wolperoth, Df. in Preußen, Rabı. Göln, Siegfr., bei Gennef; 

Wolpersporf, Pirdf. in Breußen, Schlefien, Kr. un DOND, bei 
Meurope; 1500 6w. {Räpt; 120 Gm. 

Wolperftetten, Df. in Baiern, SchwabensNeuburg, Logr. Göoch⸗ 

Wolpertöborf, Bir. in Württemberg, Jagffr., of. Hall; v8. 

Wolpertöhaufen, Df. in Württemberg, Jagrfr., ON. Hall; 1796. 

Wolpertöreutb, f. Walpertsreutb, 

Wolpertöwende, Birdf. in Württembera, Donaufr., ON, Ras 
vensburg, über dem Thal der Schuffen, mit ſchöner Ausſicht, an ber 
Gifenbabn ; 400 Gm, [u. Bey. Goes; 1843: 1281, 1861: 1599 Gm, 

Wolpbaardbijt, em, in den Niederlanden, Broo. Zeeland, Arr. 

Wölpingbaufen, Of. inkippe-Schaumburg, A. Hagenburg ; 5256. 

Wöls, f. Wölls, bad. 

Wolöberg, Di. in Defterreih ob der Guns, (Zraumfr.,) bei Lam» 

Wolicha, ſ. Wolsze. 

Wolſchan, Olfann, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Vardu— 
big, Bea. und bei Gyaslau; 250 Gw, 2) Df. ebd., Kr. Varpubig, sr 
und bei Leitomiſchl, unmett Neufchloßz; 200 Gw, 3) Df. ebd., Kr. Pils 
fen, Bes. Horasdiowig, bei Nepomuk; 290 Gw. 4) Drtich. ebb., Kr. 
Bilfen, Bo. Kralomig, bei Sedley. 5) Ufrdf. ebd. Kr. Brag, Ber. 
Karolinentbal, bei Prag; 140 Gw,; Pfarrfirdhe, Kapelle, pabei ver Gor⸗ 
tesader für die Alt: und Neuftapt Brag (feit 1787). 6) Wolfann, Di. 
ebd., Kr. Prag, Be. Schlan, bei Pcher. 7) Df. che, Mäbren, Kr, 
Brünn, bei Schelletau. 8) Birdf. ebd. Kr. Brünn, bei Datfhig. 

Wolichen, Wolsden, Wolfina, Df. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Leippa, Per. Miemes, bei Sablonz; 280 Gm. 

Wolſchi, Dlfi, Di. in Ocherreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. 
Müblbaufen, bei Gobufchin ; 300 Em, ' 

Wolfchina, Wolfina, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Der. Mundengrap, bei Broina, N. am MnslgeBerge; 150 Gm.; 
Bladı-fvinnorei, 

Wölſchko, Welſchko, Welidfo, Welssfo, Di. in Drfterreich, 
Böhmen, Ke. Budweis, Bez. Kaplig, bei Meinerfchlag; 280 Gm. 

Wolichmath, Df. in Deſterreich unter der Önns, (Obers Wiener: 
mwalpfe.,) bei Strannersporf, 

Wolſchow, 1) Wolifomn, Hlifow, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Vilſen, Ber. und bei Schüttenhofen, in ſchöner Gegend in einem 
Thal; 250 Gw.; Brauerei, Mahl: und Sägemühle. 2) Wollichom, 
Df. in Breußen, Rabz. Botevam, Kr. Brenslau, bei Brüffom ; 41 Gm. 

Wolichomwis, Olfowice, Di. in Drfterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, 
Ber. und bei Netolig; 200 Gw. 

Wolſcho, 1) Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Groß: 
Meferitib. 2) Df. ebo., bei Teltſch. 3) 1. Wolſchi. 

Wolsdorf, 1) Df, in Defterreih, Steiermarf, Kr. und bei Gras, 
55 Hr. 2) Df. in Preußen, Rgbz. Göln, Siegkr., bei Siegburg ; 260 @. 

Wölsborf, 1) Wilsdorf, Di. in Meiningen, A. und nahe bei 
Saalfeld. im Saalthal; 63 Gw.; Denfmal bes bier 1806 im Krieges 
kampf gefallenen preußischen Bringen —— 2) Willstorf, Wir. in 
Baiern, Oberpfalz Kegentburg, Loar, Burglengenfeld. 3) Wlekomice, 
Welddorf, Nieder: und Dber:, Df. in Deflerreih, Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Ber. Königinhof; 1200 Gw.; 3 Wahlmühlen. 

Wolfeifen, f. Wollfeifen. 

Wolfefom, ſ. Wolsfow. [Nabburg; 45 Gm. 

Wölfenbera, Wir. in Baiern, Oberpfalg-Regentburg, Sdgr. u. bri 

Wölfendorf, Df. in Baiern, Dberpfalge Regensburg, Logt. Nabe 
burg; 165 Gm, 
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fath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Bits 


burg: 31 r 3; 35 Gm. 

olöfelderberg, Wir. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. und bei Bits 
Wölfieendorf, Welfidendorf, I) ev. Dfrbf. u, Gut in Breußen, 

Rabz. Votsdam, Kr. Oberbarnim, bei Freienwalde an der Ober; 155 

und 157 Gw.; Branntweinbrennerei, Ziegelei. 2) |. Welfigkendorf. 
Wolfier, Df. und Gut ın Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. Weſt⸗ 

Havelland, nahe bei Rhinom; 126 und 78 Ew. (&w, 
Wolfingbam, Krchſpl. in England, Grfſch. Durbam; 1861: 5531 
Wolstow, Wolsfo, Df. in Preußen, R —— — Kr. Wir⸗ 

fig, bei Miafteqto ; 463 Gm. \ aldbreitbah; 24 im. 
Wöldreeg, Wir. in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Neuwied, bei 
Wolssy, j. Dish 


y 
Bolftanton, Stabtgem. u. Krchſpl. in England, Grfſch. Stafford ; 
1861: 1942 und 32,029 Gw. [rudtr.,) bei Wartenburg, 
Wolstobel, Wolisdopel, Df. in Defkcrreih ob ber Enns, (BGaus⸗ 
Wolften, Staptgem. und Rrechfpl. in England, Grfſch. Barwid; 
1861: 814 und 1263 Gm. [nigsIutter; 295 Gw. 
Wolitorf, Pfrpf. in Braunſchweig, Kr. und bei Helmflcht, A. Kö— 
Wolftrup, 1) Klein-, Df. in Holflein, SD, bei Blentburg, Krchſpl. 
Klein⸗Solt. 2) Munk⸗, Df. ebd. ©. bei Flensburg, Krchſol. Deverfee. 
Wolftrupfeld, Klein-, Ortſch. in Holflein, bei Wolftrup (Kleine). 
Woleze, Wolfcha, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Stargarbt, 
bei Dieme; 70 Em, bei Trautenan; 600 Em. 
Wolta, Woletiny, Df. in Böhmen, Kr, Gitſchin, * und nahe 
Woltem, Df. in HGannover, F. und opr. Lüneburg, A. Ballings 
boftel, bei Soltau; 228 Ew. [und N, bei Soltau; 277 Gm, 
BWolterdingen, Birpf. in Hannover, Verden, Lodr. Lüneburg, A. 
Wolterig, ev. Pirpf. in Preußen, Rabz. Merfcburg, Kr. und S. 
bei Deligfch, r. an ver Kober; 264 Gm. 

Wölternborf, f. Wöldenporf. Habt, bei Uelgen; 132 Em, 

Wolteröburg, Df. in Hannover, F. u, Lodr. Lüneburg, A. Olden⸗ 

Wolteröborf, 1) Bfrpf. in Hannover, F. und Lodr. Zünchurg, A. 
und SD. bei Lüchow; 539 Em. 2) Kechof, in Preußen, Rgbz. Götlin, 
Kr, und bei Dramburg; 329 Ew. 3) Krehdf. ebd. Nobs. Frankfurt, 
Kr. und bei Königsberg; 196 Gm. 4) Krchdf. ebd., Ar. und bei Gol« 
Pin; 201 Gm. 5) — ebd., Rabı. Magdeburg, Kr, Jerichow 1., bei 
Magbeburg; 385 Em.; Ziegelei. 6) Krechef. ebe,, Kr. Jerichow 2., bei 
Blaue an der Havel; 216 Gw. 7) Gut und DOrtich. ebv., Rabz. Mar 
rienmwerber, Kr. und bei Schlohanu; 238 Gm. 8) Df, ebd., Rabz. Mer» 
febura, Kr. Wittenberg, W. bei Zahna; 70 Gm. 9) Kol, chv., — 
Botsvum, Kr, Nieder⸗Barnim, bei Basborf; 39 Ew. 10) Vf. cbv., 
Kr. NieversBarnim, bei Grfner; 335 Gw. 11) Di. ebd., Kr. Ruppin, 
bei Granſee z 385 Gw, 12) Waltersdorf, Df. ebb., Ar. — * 
Luckenwalde, bei Ludenwaldez 385 Ew. 13) eo, Pfrof. ebd., Rgbz. 
Stettin, Kr. und bei Greifeuhagen; 404 Ew. 14) ev. Birdf. cod, 
Ranporfr., bei Sarg; 3412 Gw. 15) Krechdf. ebd. Kr. Saapig, bei 
Freienwalde (Mens); 149 Gm. 16) Groß: und Mlein-, Df. ımd Hof 
in Medlenburg- Schwerin, W. nabe bei Wismar; 128 und 85 Ew. 
17) Groſt⸗ und Kleins, 2 Dfr. in Vreußen, Rob. Botsvam, Kr, Ofts 
Briegnig, bei Pridwalt; 193 und 124 Gw.; Ziegelei. 18) Sroß⸗ und 
Kleine, Kol. und Vormw. ebv., Kr. und bei Neu: Ruppin; 75 u. 48 Ew. 

Woltersdorfer Kies, Kol. in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr, 
NiepersBarnim, bei (irfner; 315 Ew. ” 

Wolterödorfer Bapiermühle, Papierfabrik in Preußen, Rgbz. 
Votedam, Kr, Jüterbogk:Ludenmwalde, bei Lucenwalde; 42 Gm. 

Wolterödorfer Schleuse, Kol, in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr. 
Mievers Barnim, bei Örfner; 97 Ew. 

Wolterdgrün, f. Waltersgrüm. 

Woltershagen, Höfe (Ortfh.) in Preufien, Rgbz. Stralfund, Kr. 
Grimmen, bei Stralfund; 50 Gm. 

Wolteröbanfen, Dfrdf. in Hannover, F. und Lodr. Hildesheim, 
A. Alfeld, N, bei Lamfpringe ; 496 Gm. 

Wolterdlage, Rechof. in Breupen, Rgbz. Manreburg, Kr. und bei 
Dfierburg; 145 Gm. ; [porf; 219 Em. 

Woltert, Di. in Preußen, Rab. u Kr. Neuwied, bei Dier⸗ 

Woltbaufen, Df. in Sannover, F. und Kobr. Funeburg, N. Zelle, 
bei Winfen an der Zube; 317 Gm. . 

Woltbufen, Bfedf. in Sannover, Offfriesland, Lodr. Aurich, A. u. 
D. bei Gmben ; 481 Gm.; 4 Mühlen. 

Boltin, 1) Woltyne, Dltune, Df. in Defterreih, Böhmen, Str. 
Budweis, Bey. und bei Tabor; 250 Ew. 2) ev. Pfrpf. in Preufien, 
a Stettin, Kr. und D. bei Greifeuhagen, an einem See; 812 Gm. 

oltirgow, Waltirzom, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Bud⸗ 
weis, Ber. Mühlbaufen, bei Worlif; 260 Gm. 

Woltorf, 1) Pfrvf. in Braunſchweig, Kr. Braunfchmweig, N. u, bei 
Pechelde; 208 Ew.; ein anderer Theil hannöverfch. 2) Pirdf. in Hans 
nover, F. und por. Hildesheim, A. und SD. bei Peine; 475 Em. 

Woltow, Hof und Ortſch. in Medenburg- Schwerin, A. Ginoien, 
SO. bei Teffin. (N. bei Ure. 

BWoltringbaufen, Df. in Sannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. u. 

Woltrup, Bauerfch. in Hannover, #8. und Lodr. Osnabrüd, A. und 

wöltich, f. Böltsej. (S. bei Berfenbrüd; 325 Gm, 

Woltfchach, Birbf. in ber Defterreich, Grfſch. Hörz, — —— 

Woltſchansk, Krf. in Rußland, Guw. Charkow, am Woltſchaja, 
Mebenfluß des Donez; 1842: 5970 Ew, 

Woltuſch, Woltuse, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Der. Braeynip, nabe bei Nogmital; 400 Gm. —— am Wislok. 

Woltusdzomw, Df. im Defterreich, Galizien, Kr. Sanof, bei Ryma⸗ 

Woltwieſche, Pirdf. in Braunfdimweig, Kr. Wolfenbüttel, A. Sal» 
der, bei Vechelde und Immendorf, an der Aufe; 616 Em. 

Wolgeten, Bfrpf. in Hannover, Offriesland, Lodr. Aurich, A. u. 
NW bei Gmpen; 127 Ew. S 

Wolum, it Wolluben, 

Woluve, 1) Set.⸗Etienne, Df. in Belgien, Brov. Brabant, A. 
Louvain (Löwen); 1850: 916 Gw. 2) »Bct.:2ambert, Df, chp.; 1850: 
1221 Gm. 3) Bect.»Bierre; 1850: 1256 Gm, 

Wolvega, Df. in den Ylieberlanden, Sriesland, Arr, Heerenveen, 
Gem. ge; 1840: 1202 Ew. 

Wolderbingen, be it elgentlich Walferbingen, franz. Walver- 
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dange, Df. und Gem, in Luremburg, Diſtr. Suremburg ; 992 Ew.; Pas 
laft ves Prinzen Statthalters mit großartigen Gartenanlagen. 
Wolvderbampton, St. in England, Erfſch. u. &. von Gtafford ; 
1501: 12,565, 1821: 18,380, 1841: 36,382, 1861: 60,860, das Krebſpl. 
147,670 Gw.; enge und püflere Strafen; 3 Kirchen (davon eine Golles 
iat- Kirche), viele Kapellen ; Zinns, Kurze und Gifenwaaren ıe.; in ver 
äbe viele Roblengruben; bebeutenber Handel. 
olverley, Krhfpl. in England, Grffch. Worcefter ; 1861: 2905 6. 
———— Df. in Belgien, Prov. Brabant, Arr. Brurelles; 


1850: 3428 Gw. 
Wolverton, 1) Krebipl. in England, Grfſch. Budingham ; 1861: 
2370 Gw. 2) Kraipl. ebv., Grffb. Gampshire (Kante); 146 Gm. 


3) Krehſpl. ebb. Girffch. Norfolk; 1961: 179 Gm, 4) Krohſpl. ebd., 
Grid, Warwid; 1861: 159 Gm. j (1861: 12 Gw. 

Wolveslay, Krhfvl. in England, Grfſch. Hampshire (Kants); 
10, Dolveh-ßtemton, Krhfpl. in England, Srffh. Monmouth; 1861: 


Molvey, Krehſpl. in England, Grfſch. Warwid; 1861: 958 Em. 
Wolvifton, Stadtgem. in England, Grfſch. Durham ; 1861: 669 6. 
Wolwanowice, Df. im Defterreich. Galizien, Ar. — 9 


KRotynee. . 
olwark, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei Schubin; 

Wolynien, f. Wolbnnien. 

Wolz, Groß: und Kleins, 2 Dfe. in Breufen, Rgbz. Marienwers 
der, Kr, und N, bei Graudenz, W. bei Garnſee, r. an der Weichſel; 
871 und 73 im. 

WBölz, 1) Mieders, Vfrbf. in Ocfterreih, Steiermark, Kr. Brud, 
Bez. Judenburg, SD. von Ober Wölz, an der Mündung des Wolz⸗ 
bachs in dic Mur; 400 Gw.; Gifenbammer, Mahl: und Sägemüble. 
2) Obers, alte St, chb., N. von Ungmarft, NO. von Murau, am 
Wolzbach, im einem flarf bewaldeten Thal links ver Diur; 740 Em.; 
Berirfsamt, Steueramt, Pot, Spital, Pfarrkirche, Gifenbammerwerte, 
4 Mahlmühblen. [&Rbaunen; 140 Gm. 

Wolzburg, Df. in Preußen, Red Trier, Kr. Berncaftel, bei 

Wolzenburg, Ortſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Arnsberg, Kr. 
Altena, bei Kierpe; 25 (im. , 

Wolzhauſen, if. in er Ober heſſen, Rr. und bei 
Biedenkopf, an ver Pferf im Breidenbacher Grunde z 344 mw. 

rn Df. in Breufen, Rgbz. Potsvam, Kr. BeetfomsStorfom, 
bei Storfow, N. am WolzigeSce; 239 Ew. Der See ſteht im N. mit 
dem DolgensBee in Berbinpung. 

Wölzing, 1) Df. in Deflerreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, nahe bei 
Sc.sAnprä; 15 Hir.; protefl. Kirche. 2) Ortich. ebo., bei Wolfsberg. 

Wölzom, Hof und Ortſch. in Medlenburg-Strelig, U. und bei 
Wittenburg; 103 Gm. 219 Ew. 

Womafon, Stabtgem. in England, Wales, Grfſch. Rabnor ; 1661: 

Womaftow, Kraipl. in England, Grfſch. Monmouth; 1861: 1506, 

Bomba, ein Land in Sudan (Nigritien) mit fruchtbaren, fchönen 
Tpälern und bewaldeten Bergen, SW. an das Reih Dourri —— 
Darin der große Ort Womba, und die Hauptflabt Kotonukara auf 
einem hoben Felſen, 10% 35‘ N, 8° 25° O., großer Durchgangeplatz für 
Hantelsfarawanen mit etwa 12,000 Gw. 

Wombach, Wohmbach, Krchof. in Baiern, — 9— 
u nt und bei Lohr; 356 Em, [193 Gm, 

ombiemwo, Df, in Preußen Rab. Pofen, Kr. Koften, bei Rawicz; 

Wombleton, Stabtgem. in Eng and, Srfic. N 1861: 40 Gm. 

Wombourn, Krchſpi. in England, Grfſch. Stafford ; 1961: 2236 6, 

Wombiwell, Stadtgem. in Öngland, Grfſſch. Dort; 1861: 3738 6. 

Bomelödorf, Df. in Breufen, Meftfalen, 953. Arneberg, Kr. 
Wittgenftein, bei Berleburg; 177 Em. 

Womenswould, Krchſol. in England, Grfſch. Kent; 1861: 276 6. 

Womerdley, Stabtgem. und Krechſpl. in Gagland, Grſſch. Dort; 
1961: 445 und 996 Gm. [Rostig; Maple u. Pulvermüble. 

Womitz, —— Df. in Ocfterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei 

Wommelgbem, Df. in Belgien, Prov, und Are. Antwerpen (Ans 
ver&); 1850: 1509 Ew. 

Wommeld, Df. in ven Nieberlanden, Prov. Friesland, Arr, Eneef, 
Des, Bolsward, Gem. Kennaarteradeel; 1840: 649 Gm. , 

Wommeldhanfen, Df. in Heſſen⸗-Darmſtadt, Kr. Biedenkopf, bei 
Gladenbach, in einer rauben Gegend; 419 Ew. Wollwaarenftriderei. 

Wommen, 1) Df. in Heflens Kaffel, Nieverheffen, Kr. Eſchwege, 9. 
Netra; 1843: 399, 1861: 369 Gw, 2) Gut und Ortſch. in Preußen, 
Robı, Königsberg, Kr. und bei Friedland; 101 Ew. 

ommerfom, Df. in Belgien, Brov, Brabant, Arr. Löwen (Lous 
vain); 1550: 658 Ew. bei Sautenburg ; 375 Gm. 

Wompierst, Df. in Preufien, Rgbz. Marlenwerber, Kr. Stradburg, 

Womratb, ev. Bfrdf. in Preußen, Rgbz. Gobleng, Ar. Simmern, 
bei Kırdberg ; 45 Em, * bei Mroczen; 435 Ew. 

Wommelno, kath. Pfrof. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Wir⸗ 

Wonatina, Df. in Ungarn, Difir, Kaſchau, Gſpſch. —— 

Wonau, Zwonow, Zwonejowr, Oriſch. in Deſterreich, Böhmen, 
Kr. Vardubitz, Bez. Polna, bei Steden; Kapelle, 

Wonchabno, Wuchaben, Df. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. 
Bomb, bei Karge (Unruhftapt) ; 212 Em. (1652 Em, 

Wond, Df, in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Tongres; 1850: 

Fr Df. in Belgien, Prov. Offlantern, Are. Gent (Sant); 
1850: 1256 " sifh-Gylaı; 50 Gm. 

Wonbditten, Df. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Breus 
. — Hr. in Preußen, Rabz. Marienwerber, Kr. und bei 

ch; + 

Wondollef, Ortſch. u. königl. Gifenhüttenamt in Preußen, Rabj. 
Gumbinnen, Kr. und ©, bei Jobannisburg, nahe der ruffiichepolnifchen 
Grenze; 164 Gm. 

onbdorf, Banborf, Df. in Ungarn, Diftr. u. Gſpſch. Debenburg. 

Wonbdreb, 1) Mebenfluß der Eger r.; entficht in Baiern, nabe der 
boͤhm ſchen Grenze, ©. an dem gleihnam, 2183 Fuß Hohen Berge, flieht 
SSW., vorüber an Poppenrent, Hiltersbof und GrofsKonreut, wo er 
fib gegen NW. wenbet, und vorüber an Wontreb, Groſſenſees, Do: 
dridau und Themmenreut licht, wendet ih dann W., vorüber an Hof⸗ 
teih, daun NND. vorüber an Fortartſch, Altentammer, Walpfaflen, 
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Schlopbach, wendet ſich hier NO., vorüber an Egerteich und Schöns 
Lind, und geht bald nach Böhmen, nimmt hier die aus Balern kommende 
Bienbach r. auf, flieft vorüber an Pograth, Vroßs und Klein⸗Scheba, 
nimmt bann rechts einen Nebenfluß J der gegen N. fließt und an der 
Mordſeite des Wonpreb:Berg.s, in Böhmen, nahe der Quelle des 
Wonbreb entficht. Dann wendet fi ver Wonpreb gegen R., nimmt r. 
den Rotben Bach auf, flieht vorüber an Kornau und Rulfum, und 
mündet oberhalb Königsberg. Nach dem Gintritt in Böhmen, oberhalb 
Pograth, flicht aus Baiern ber in Böhmen ver beträchtliche Bienbadı 
rehts cin. 2) kath. Birdf. in Baiern, OberpfalgeRegenoburg, Logt. u. 
NO. vom Tirfbenreut, r. an der Wonpreb; 390 Gm.; 3 Mahl- und 2 
Sagemüblen, Eiſenhammer, Borzellanerre. 

Wondrjefowig, Ondrifowice, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. 
Gitſchin, Bez. Turnäu, bei Jentſchowitz; 80 Gm. 

Wondrzichow, Dldrihbow, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. 
Pilien, Bez. und bei Viſekz 170 Gm. 

Wondrzichowig, Woldrihomwig, DOldrihomwee, Dldrichos 
wice, Bebraf, Kropf. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, nr u, 
bei Wotig. Strausburg; 115 (Fw, 

Wondzyn, Vorw. in Preufen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 

Wonedis, Wonietig, Groß: und Kleins, Bonetice:welke u, 
male, 2 Dir. in Defterreich, Böhmen, Kr, Eger, Ber. Biraumberg, 
bei Altſattel. 

Woneroh, ſerchſpl. in Gngland, Grfſch. Surrey; 1861: 1438 Gm, 

Wönertfchlag, |. Bernbarbfdhlag. 

Wonfurt, Wohnfurt, Krchof. in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffen— 
burg, Yogr. u. SW. bei Haßfurt, I. am Main; 650 Ew. (120 Jupen); 
Schloh, 4 Waffermüplen, 8 Jahrmärkte. [bei Gfferbing. 

Wönging, Woging, Di, in Deſterreich ob ber Fune, (Haugrudfr.,) 

Wonglid, Df. in —8 Rabz. Gumbinnen, Kr, und bei Jos 
hannisburg; 72 Gw. Danzig, Kr, u. bei Berent ; 161 Gm, 

Wonglidowis, Funfelfau, Gut und Ortich. in Preußen, Naba. 

Wongromwiec, Wongrowig, Kr. in Preußen, Rabz. u. WEW. 
von Bromberg, AND. von Bofen, NW. von Gncfen, &. von Bialos- 
live, SD. von Schneidemühl, U. von Inowracdam, SSW. von (Nor 
lanı, SW. von Grin, an der Welna, in die bier N, der Durower Sce 
abflieit, worauf fie ©. den Legower See durdflieht; 1816: Ost, 1831: 
1567, 1840: 2281, 1543: 2647, 1846: 2557, 1849: 2459 (392 M. Mil), 
1852; , 1855: 2579, 1858: 3176 F vii. Mil.), 1861: 3366 (12 M. 
Mil.), 1864: 3692 123 IN. Mit.) Gw.; 1 evang. und 1 fathol. Kirche, 
Synagoge, Giftercienfer Abtei, — Voſt, Mittelſchule, Doma⸗ 
nenrentamt, Unterſteueramt, Leineweberei, Farberei. Der Kreis bält 
447 QM., und 1840: 7079, 1843: 7917, 1846: 8556, 1849: 7625, 
1852: 8336, 1855: 8604, 1859: 8703, 1561: 9149 (48 Di. Wiil,), 1864: 
647 (56 DI, Mil.) fadtiſche Gwez 1810: 37,553, 1843: 40,011, 1846: 
12,058, 1849: 38,477, 18552: 40,368, 1955: 41,281, 1559: 42,463, 1861 : 
14,232, 1864: 46,099 lämtliche (im. [%oden; 125 Gm. 

Wönicen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ofterope, bei 

Wonicz, Df. im Derterreich. Galizien, Kr. Gyortkom, bei Zalesjeanf, 

Wonietis, f. Wonctis. [am Dniefter. 

Bonikow, Wojnitow, Df. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, 
Per. Zahori; 100 (im. (Gerdauen, bei Schippenbeil; 85 Gw. 

Woninkeim, Gut und Ortich. in Breufen, Rgbz. Königsberg, Mr. 

WBonifchen, Wohnistowice, Df. in Orfierreih, Böhmen, Kr. 
Bilfen, Bez. und bei Kenfverh am Schwarsbad; 900 Gw.; Waſſer⸗ 
——— Garn⸗ und Leinwandbleichen. 

onitz, it Wunip. Rabevormwald; 140 Ew. 

Wonkhauſen, Di. in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 

Wonneberg, 1) ev. Birdf. in Serben, Ngbz. und Erfr. und SW, 
bei Danzig; 611 Gw. 2) Df. chd., Rgbz. Königsberg, Kr. Köffel, bei 
Seeburg; 277 Ew. 

Wonnersdorf, |. Banneédorf. [Bifchofswerber; 441 Gm. 

Wonno, Vorw. in Preußen, Rabz. Marienwerver, Kr. Löbau, bei 

Bonnwig, Wounewig, Di. in Preußen, Schleſten, Rgby. Bres- 
lau, Kr. und bei Nimptih; YI Gm. 

Wonoflas, Wonoflasv, Unefladn, Df. in Ocfierreich, Böhmen, 
Kr. Prag, Bea. Konigfaal; Schloß mit Kapelle. 

Wonomifchl, Onomysl, Di. in Drfterreih, Vöhmen, Kr. Pars 
dubig, Bez. Kobljanowig ; 300 Gw. 

Wonorze, dr. und Kol. in Breufen, Mgbz. Bromberg, Kr, Inow— 
raclam, bei Louiſenfeldez 210 und 163 Ew. 

MWonplad,f. Worlaufen. 

Wonfchow, Onfow, Birdf, in Deſterreich, Böhmen, Kr. Pardu— 
big, Bez. umd bei UmntersKralumip; 650 Ew.; Schloß mit Garten, 
Brauerei, Jagerei, Mahl⸗ unv Sägemüble. j 

Wonfhomwer, Wonſchowetz, Vonjomwee, Di, in Defterreich, 
Böhmen, Kr. Pardubitz, Bey. und bei Unter-Kralowig; 250 Gm. 

Wonſchowitz, 1) Onfowice, Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Budweis, Bez. Bilgram, bei Jungs Brifdht;, 130 Gm. 2) Zbonfowice, 
Df. cbe., Ar. Burmweis, De. Wlaſchim, bei Gbotichhan; 140 Gm.; 
ſalkfeinbruch. 3) Di. ebd., Kr. Vilſen, Bey, Winterberg, bei Bohus 
milis; 400 Gm.: Müble, Kalkſteinbrüche. 

Wonfeed, Wonfeich, Wiiid. in Baiern, Oberfranfen, &dgr. u. N, 
von Hollfeld, SW. von Kafenvorf, an der Kainachz 750 (im.; evang. 
Pfarre und Dicanat: 3 Waſſermühlenz Geburtsort ves berühmten 
Sumoriften Friedrich Faubmann (geb. 1565, 16. Mai, A. als Profeſſor 
in Wittenberg 1613, 24. Marhy. _ 

Wondheim, ev. Virdf. in HeffensDarmflart, Vrov. Rheinbefien, 
Kr. Alzey, bei Wöllftein; 643 Gm, [bei Neumarft; s0 Gm. 

Wonfolla, Ortic. in Breufen, Rgbz. Diarienwerver, Kr. Lobau, 
s — Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. and bei Schubin; 

os (mw, 

Wonſow, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Krafau, bei Glo. 

Wonjowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. But, Neutomiſcht; 
716 (Sm. [706 (wm, 

Wonfton, Krchſol, in England, Gefſch. Hampehire (Hants); 1861: 

Wontergem, Tf, in Belgien, Prov. Oflflanvern, Arr. ent 
(Sanr); 1850: 1035 Gw. [Edımeg ; 63 Gm. 

16unteobowo, Df. in Breufen, Rabı. Marienwerder, Ar. und bei 

Wooburu Krechſpl. in Englaud, Grfſch. Buds; 1661: 2245 Gw, 
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Woodftod 


Wood, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Rent; 1861: 260 Gw. 
2) Srffch. in Ohio; 5M0 engl. OM, 1830: 6409, 1840: 5367, 1850: 
9157 Em.; umfaßt einen großen Theil des ungefunden Blad»Smamp ; 
Hauptort: unse 3) Griſch. in Virginia; 476 engl. OM., 
1510> 7923, 1850: 9450 Gw.; Hauptort: Parfersburg. 4) Ort in 
Inviana, Wrifch. Glark; 1850: 1447 Ew. j 

Woodall, 1) Stadigem. in England, Grfſch. GafteRiving; 1861 : 
102 Gw. 2) Staptgem, ebd., Well: Rivina; 1561: 673 Gm. 

Woodbank, Staptgem. in Öngland, Grfich. Ghefter ; 1861: 63 Gm. 

Woodbaftwich, Krchipl. in Enaland, Griſch. Norfolk; 1861 : 294 @. 

Woodbridge, 1) St. in Gngland, Grfſch. Suffolf, OND. von 
Sptwib, r. am Deben; 520 5° 35" 9. 19 17 47° DB; 1841: 4954, 
1861: 4513 Gm. 2) Ort in Gonnectieut, Grfſch. Mew⸗Haven; 1940: 
955, 1850: 912 Gw. 3) Dre in Michigan, Grfſch. Hilsvale; 1850: 404 
Ew. 4) Ort in New⸗Hampe hire, Grfſch. Middleſcx; 1930: 4286, 1840: 
4822, 1850: 6141 Gm. 

Woodburn, Ort in Illinois, Grfſch. Macoupin; 1850: 219 Gm. 

Woodbury, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Devon; 1850: 1966 
Gw. 2) Dre in Gomneetient, Griſch. Lichtfieldz 1840: 1948, 1850: 
2150 (Sm, 3) Ort in Illinois, Geſſch. Gumberland; 1950: 656 im, 
4) Dre in NemwsIerien, Grfſch. Minplefer. 5) Hauptort der Grfſch. 
SHouceher, am fchiffbaren Woodbury⸗Creckz 1000 Gw.; 3 Kirchen, 
Alademie; Bibliothet. 6) Ort in Vennfolvania, Grfſch. Blair; 1840: 
2102, 1850: 1450 Ew. 7) Gauptort ber Grfſch. Gannon in Tenneſſee. 
9) Oriieb, in Vermont, Grfic. Washington ; 1850: 1070 (sw. 
9) Morthr, Ort in Vennfplvania, Grfſch. Blair; 1840: 2102, 1850; 
1836 Gw.; Golfen, Hammermerfe, Gerberei, Mühlen. 10) Sontb>, 
Ort chd., Srifch. Bebford; 1850: 1122 Ew.; Alademie, Töpferei, Muhl⸗ 
werke. [S16 Gm. 

Woodcheſter, Krchſpl. in England, Grfſch. Glouceſterz 1850: 

Woodchurch, 1) Krebſpl. in Enaland, Griſch. Cheſter (Gbesbire) ; 
18613 4922 Gw. 2) Krchſpl. ebd., Gefſch. Kent; 1861: 1262 Gm. 

Woodcodf, Ort in Vennſylvania, Grffh. Crawford; 1940: 1921, 
1850: 2235 Gm. 

Woodcote, I) Stadtgem. in England, Grſſch. Cheſterz 1861: 33 
Gm. 2) Krdfvl ebde, Grfſch. Hants (Bampshire) ; 1861: 80 Gm. 

Woop, 1) Dalling, Krhipl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 
508 Ew. 2) »Ditton, Krdifpl. ebd., Geſſch. Cambridge; 1861: 1375 
Gm. 9 :&aton, Krhivl. ebb., Girfih. Oxford; 1361: 53 Gm. 
1) ⸗Euderby, Krchful. chd., Grfſch. Lincoln; 1861: 244 Gm. , 

Woodford, 1) Stadtgein. in England, Grfſch. Cheſter (Ghetbire) ; 
1561: 392 Gw. 2 Krchſpl. ebd., Griſch. Gffer; 1861: 3457 Gm. 
3) Krechſpl. ebd. Grfſch. Wiltez 1861: 500 Gm. 4) Daventry⸗ um 
Thrapötons, 2 Krehſple. ebb., Birfich. Northampton; 1861: 735 und 
v12 Sw. 

Woodford, 1) Gefſch. in Illinoie; 532 engl. OM., 1850: 4413 
Gw.; Hauptort: Metamora. 2) Orfih. in Kentudo; 141 engl. 
OM., 1540: 11,740, 1850: 12,423 (6376 Sflaven) Gw.; Hauptort: 
VBerlalllee. 3) Ort in Vermont, Griſch. Bennington; 1810: 423 Gm. 

Woodhall, Krfol. in England, Grfſch. Lincoln ; 1861: 276 Gm. 

Boodham, 1) Wir. in Gngland, Grfſch. Budingbam; 1861: 38 
Gm. 2) Staptgem. chr., Grfſch. Durbam; 1861: 218 Gm. 3) «Ferriß; 
sMortimer; » Walter, 3 Krchiple. ebde, Grfſch. Gier, 1861: 947; 
324: und 598 (iw, 

Woodhan, 1) Eaſt-, Krehſpl. in England, Grſſch. Kants; 1861: 
130 Gm. 2) Krehſpl. ebd, Grfſch. Perfs; 1861: 130 Gm. 

Woodhorn, Stabtgem, u, Kräfpl. in England, Orfih. Nortbums 
berland; 1561: 171 umb 2962 Gw. 

Woodhoufe, 1) Staptgem. in Gnaland, Grfſch. Northumberland; 
1561: 33 Gw, 2) Wir. ebr., Grfſch Dorf; 1861: 55 Gm. 3) Hall, 
Krchſpl. ebv., Griſch. Nottinabam Morts); 1861: 62 Gm, 

Woodhull, I) Ort in Michigan, Griſch. Shiamaster ; 1850: 259 
Em. 2 Ort in News Mork, Grifk, Steuben; 1850: 1769 Gm. 

Woobhurft, Kripl. in England, Grfſch. Hunts; 1861: 554 Gm, 

Woobdland, 1) Stadtgem. in Fugland, Grfſch. Durkam; 1861 : 252 
Ew. 2) :Eyam, Staptgem, ebb., Griſch Derbo; 1561 : 258 Gw. 

Woodland, 1) Ort in Illinois, Grfſch. Garroll; 1850: 395 Gm. 
2. Drt in Michigan, Srffch. Barrb; 1850: 377 Ew. 

Woodlands, 1) Krehſpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 495 
Gw. 2) Drei. ebd. Grfſch. Wilte; 1861: 1139 Gw. 

Wooblarf, Infel im fürlihen Großen Oyean, 1836 im Sceptbr. 
von Gapt. (Nrimes entbedt; 999’. 153% 5° D, Grw. dat Oflende, 5° 
53° ©. 157’ 4 D. Grm. das Weſtende. 

Movdleigh, Krchſpl. in England, Grfich. Devon; 1961: 213 Em. 

Woodle'd:Jsland, Kuria, Intel im Hilbert-Ardipel; 0% 
14° 30" N, 1739 27° D, Grw., nach Duperrn (im 8.) 0° 117 10! M., 
17198° 54° O. Parit.: 5 engl. Min. von NW. gegen SD. lanı, und 
die größte Wreite im SOGnte 2%, Min,, und pas Uebrige Schr ſchmal; 
im MW. zwei Meine Lagunen, deren u nicht fo falzig alt im Oscan 
it; bat einige Kokos⸗, Bandanuss und Brotfrudhtbäume, und bier Ort: 
ſchaften mit 4000 bis 5000 Ew. D 
" Woodmancote, 1) Wir. in England, Grfſch. Gloucefter; 1861: 
431 Gw. 2) Krehſpl. ebd., Grfſch. Suffer; 1961: 331 Gm, 

————— Kechſpl. in England, Grfſſch. Hampehire (Hante); 
1861: 57 Gm, 

Woobmansen, Wir. in Ingland, Grfſch. Dort; 1861: 231 Gr. 

Woodmandöterne, Kebipl. in Öngland, Geſſch. Surren; 1861: 
271 (im. 859 (Sm. 

Woodnedborongk, Krabivl. in Gngland, Grfſch. Kent; 1861: 

Wood, 1) :Memwton, Krhfol, in England, Griſch Nortbampton ; 
1861:529 Gm. 2) Morton, Krehſple. ebd, Grfſch. Norfolt; 1861: 
250 Gw, 3) «Rifing, Kehfpl. chr., Grffc. Norfolk; 1861: 97 Gm. 

Woodsertd, Stabtgem. in Gnaland, Erſſch. Dorf; 1861: 164 Gw, 

Woodsfield, Hauptort der Örffch. Monroe in Ohio; 1850: 393 @, 

MWoodsford, Kraivl. in England, Grfſch. Dorfer ; 1861: 193 Gw. 

Woodsibde, 1) Etadtgem. in Enqglaud, Grfſch. Cumberland 1861: 
387 w. 2) : Quarter, Stadtqem. cbe.; 1561: 676 Gw. 3) ⸗Ward, 
Stadtgem. ehr., Grfſch Neortbimberland; 1561: 121 Gw. 

Woodſtock, Vifld. in Gngland, Griſch. un NA. von Oriorr; 
519 50° 47" N, 3° 41° 24° W.; Isdl: 1112, 1861: 7627 Gw.; Grams 


Woodſtock 


marsSchule (gegr. 1585), einige Aımenhäufer; Handſchuh⸗ und Stahl⸗ 
waarenfabrifation; vabei SW. ver ſchöne Bienheini Barf, der Siy net 
Herzogs von Marlborougb; u. 5 engl. Min. entfernt finn zu Stone# 
field pie Ueberrefle einer altsrömifchen Villa. 

Woodftorf, 1) Hauptort bes Diftr. Brod in Ganaba; 1085 Gmw.; 6 
Kirchen und Kapellen, Diftrietsefchule und andere Schulen. 2) Ort in 
Gonertieut, Griſch. Winpham; 1850: 3382 Gm,; Babrifen. 3) Ort in 
Grfſch. Schunler; 1850: 696 Em. 4) Ort in Maine, Erſſch. 


Hlinois, 
Orforb; 1850: 1012 Gw. 5) Drt in Maryland, Hrfich. Ann⸗Arundel. 
6) Drt In Michigan, Grfſch. Lanamer ; 1861: 449 Gm. T) St. in New⸗ 


Braunfhroeig im englifchen Nord Amerika, Grfſch. Garlton, am Saints 
John⸗Fluß. 8) Ort in New⸗Hampshire, Grfſch. Srafton; 1850: 418 
Gm. 9) Dri in News Mort, Girfich. liter » 1850: 1650 Gm, 10) Ort 
in Obto, Grfſch. Ghampaign; 1950: 205 Gm. 11) Hauptort der Grfſch. 
Windfor in Bermont; 1840: 3315, 1850: 3041 Gwm.; 5 Kirchen, Vers 
mont MedicalsGollege, 2 Brudereien. 12) Hauptort der GErfſch. 
Shenanroab in Virginia; 1000 Gm. j , _ 

Woodstone, Krchſpl. in England, Grfſch. Huntingbon (Huntk) ; 
1861: 347 Gm. . Gw. 

Woodotown, Ortfe. in New-Jerſch, Grfih. Salem; 1840: 2300 

Woobville, 1) Hauptort der Grfſch. Wilfinfon in Wiſſiſſippi. 
2) 2 Orte in Ohio: Grfſch. Morrom, 1850: 169 Gmw.; Grfſch. Sanpusty, 
1850: 1237 Gm. 3) Hauptort der Grfſch. Tyler in Terat. [388 Gw. 

Woodwalton, Krchſpl. in England, Gefſch. Huntingdon; 1861: 

Woodward, 2 Drte in Vennſylvania: Grfſch. Clearfield, 1550: 
390 Gw.; Orfib, Glinton, 1850: 476 Ew. (Laut, 
Woody, eine ver BandarInfeln, an ver Sübfpige ber Infel Timor- 
Woof, Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Gladbach, bei Dah— 
: 65 Gw. [bei Vreußiſch-Eylauz 159 Gm, 
Woogau, Gut und Ortſch. in Dreußen, Rgbz. Königsberg, Ar. u. 
Woofen, Kchipl. in England, Grfſch. Somerjet; 1861: 1120 Gm, 
Wool, Krchipl. in England, Grfſch. Dorfer; 1861: 590 Gw. 
Woolafton ıc., f. Bollafon x. 

Woolavington, 1) Krehſpl. in Gngland, Grfſch. Somerfet; 1861: 
415 Gm. 2) Krchipl, ebd., Griſch. Sufler; 1961: 459 Gm. 

MWoolbeding, Krehſpi. in England, Grfſch. Sufier; 1861: 338 Gm. 

Wooldale, Stadtgem. in England, Grfſch. Work; 1861: 5322 Gm. 

Wooler, Flck. in England, Girjich, Nortbumberlane, UWNW, von 
MeweGaftle, am Fuß der Cheviot⸗Berge; 1841: 166%, 1861: 1697 Gm.; 
Kirche, Grammarſchule, Intuftrier und Sonntagsjchulen. 

Woolfardisworthn, 1) Ereditons, Krchſpl. in England, Grfſch. 
Devon; 1861: 175 Gm. Hartlaud⸗, Krcfpi. ebd.z 1861: 776 Em. 

Woolford, ſ. Wolforv. 

Woolhampton, Krihfpl. in England, Grfſch. Berfs; 1861: 550. 

Woolhope, Krehſpl. in England, Grfſch Hereford ; 1861: 803 Gm. 

Woolland, Rraipl. in England, Grfich. Doriet; 1861: 132 Gw, 

Woolafton, Krhipl, in England, Srfic. Sloucefter; 1861: 9716, 

Woolley, 1) Krchſpl. in Öngland, Girffch. Huntsz 1961: 114 (im, 
2) Kribipl. ebb., Grfſch. Somerfet wisst: TI Gm. 

Woolpit, Kechſpl. in England, Grit. Suffelf; 1861: 1008 (Sm. 

Woolsington, Stadtgem. in England, Grfſch. Nortbumberland; 

Woolstanton, ſ. Wolstanton, j (64 Gw. 

BWoolftanwond, Krehſpl. in England, Grſſch. Cheſter (Cheshire); 
1861: 65 Ew. 

Wooldtaston, Krchſol, in England, Geſſch Salop; 1861: 64 6w. 

Wooldthorpe, Krchſpl. in England, Ölrifch, Lincoln; 1841: 615 Gm. 

Woolsdton, 1) Krchſol. in England, Gefſch. Glouceſterz 1861: 81 
Gm. 2) Staptgem. ebd., Girfich. Sancafter, 1861: 496 Gw, 

Woolötone, 1) Staprgem. in England, Grfſch. Berka; 1861: 261 
Gm. 2) Great⸗ und Littles, 2 Krdyiple. ebd., Grfſch. Bucks; 1861: 
Tl und 125 im, ' 

Wooldtrop, Wir. in England, Grffh. Giloucefter; 1561: 55 Gw, 

BWooltun, Little: und Much-, 2 Statigem. in England, Grfſch. 
Sancafter; 1561: 1062 und 3206 Gw. 

Woolvercott, Krkipl. in England, Grfſch. Orforb; 1661: 6176. 

Woolverstone, Krobiol, in England, Srfih.Suffolt; 1861: 239 E. 

Woolverton, Krafpl. in Önglanp, Grfſch. Somerfet; 1861: 171, 

Woolwich, 1) Ortſch. und Krchſpl. in Gngland, Grfich. Rent, ©, 
bei Greenwich, und OSD. bei London, r. an ver Themfe; 1861: 41,695 
Gw.; fönigl. Rriegsihiffwerfte, großes MarinerArfenal und Stüdgies 
Berei, Eönigl. Diilitärs-Alavdemie, MilitärsHofvitäler, Kirche, Barraden. 
2) Ort in Maine, Griſch. Lincoln; 1550: 1420 Ew. 3) Ort in New: 
Zerfen, Griſch. Glouceſter, am Delaware ; 1840: 3676, 1550: 3265 (fm. 

Woomen, f. Boumen. 

Woonfocet:-Falls, Ort in Rhove-Island, Grfſch. Brovidenee, an 
den Fällen des Blafftonesfluffes und an vem Kanal bei venfelben und 
an einer Eiſenbahn z 4000 Gw.; Baummollzeugfabeifen. 

Woony, St. in Berar, in Sinvoftan; 20° 10° 9}, 75° 59° D. Grm, 

Woopen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Friedland, bei Domnau; 67 Gm. {I561: 6 

Wooperton, Stabtgem. in England, Grfſch. Nortbumberlanv; 

Woore, Stabtgem, in Gngland, Grfſch. Salop; 1961: 783 Em, 

Woorfe, ſ. Worke. 

Woos, 1) Df. in Deflerreih, Iſtrien, auf ber Inſel Veglia. 
2) Hohen», Df. in Medienburg- Schwerin, A. und N. von Dömip; 
210 Gw.z Ziegelei. 3) Temös, Df. cbv.; 534 Gm. 

Woofen, Wohfen, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Stral⸗ 
fund, Kr. Brampburg, bei Tribfees; 98 Gm. 

Woodmer, Df. und Hof in MedienburgsSchwerin, A. und bei 
Dömig, an der Rögnig; 541 und 37 Gm, " 

Wooften, Hof mit Bfarrfirhe in Medlenburg- Schwerin, A. u. ©, 
bei Soldberg, am Wooſter See; 155 Gw. 

Woofter, 1) Ort in Inbiana, Gefſch. Scott; 1850: 101 Gw, 
2) Hauptort ber Grfſch. Wayne in Dhio, an der Obio-Penninlvanias 
Gifenbabn ; 1850: 4122 Ew. (ver gleihnam, Ort 2797 Gw.); 8 Kirchen, 
vant⸗Amt, Afademie, viele Mühlen. 

Woofter Theerofen, Orth. in Medienburg- Schwerin, A, Mold⸗ 
bera, bei Krafow, in der Wooſter Heide; 56 Ew.; Theerofen. 

WBootton, 1) Kechipl. in England, Grfſch. Bepforb; 1850: 1349 
Gw, Mcxchſpl. ebb., Grfſch. Berfs; 1860: 354 Gw. 9) Krhfol. ebb., 
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Grfſch. Huntingbon ; 1850: 79 Gw. 4) Krehſpl. ebo,, Grfſch. Kent; 
1850: 163 Em. 5) Krehſpl. ebd., Grfiſch. Lincoln; 1850: 691 Ew. 
6) Krchſpl. ebe., Grfſch. Nortbampton; 1850: 837 Gw. 7) Kreipl. 
ebd., Grfſch. Orford; 1850: 1238 Gm. $) 2 Stadtgem. ebb., Geſſch. 
Stafford; 1850: 185 und 202 Gm. 9) sBassertl, Krohſpl. ebd., 
Grfſch. Wiltsz 1850: 2191 Gw. 10) s@ourtney, Krehſpl. chb., 
Grfſch. Somerfetz 1950: 378 Gm, 11) -Fispaine, Ardipl. cbp., 
Grfſch. Doriet; 1850: 307 Em, 12) sGlanville, Krehſpl. ebe.; 1850: 
300 Gw, 13) «Rivers, Krechſpl. ebd., Sefih. Wilts; 1850: 444 Sm. 
14) »Saint:fawrence, Krchipl. chr., Grfſch. Hampbehire (Haute); 
1850: 917 Ew. 15) ⸗Underwood, Krebfpl. ebr., Grfſch. Bude ; 1850: 
266 Gw, 16) Wawen, Startaem. u. Krchfpl. ebd. Orfih. Warwich; 
1850: 876 und 2253 Gm. 17) Mortbs, Krehſpl. ebv., Grſſch. Dorfet; 
1550: 76 Em. 18) North⸗, Krehſpl. ebd. Grfſch. Somerfet; 1861: 
322 Gw. 19) Morth- und Southe, 2 Krchiple. ebd, Grſſch. Norfolk; 

Wootz, ſ. Wu, 1561: 247 und 150 Gm. 

Woparn, Oparno, DF. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Leippa, Ber. 
und bei Xoboflg, im jhönen Milleſchauer Thal; 300 Ew.; 6 Mühlen. 

Wöpel, Krchof. in Breußen, Rgbz. Viagbeburg, Ar. und bei Salı- 
mwebel; YO (im. \ 

Wopelhub, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Innkr,,) bei Ried. 

Woperdnow, cv. Birrf. in Prenfen, Rgbz. Goelin, Kr, und bei 
Echievelbein; 350 Ew. 

Wopfing, Pfrof. in Defterreih unter ber Guns, (Unter⸗Wiener— 
walote.,) bei WienersReuftadt, im Piefing-Thal; 200 Gm.; Bichzucht, 
Koblenbrennerei, TerventinsBereitung, Holzhandel. 

Wöpkfendorf, Uppekendorf, FR; und Ortich. in Medlenburgs 
Schwerin, A. Oinoien, SW, nahe bei Marlow; 141 Gw. 

Woplauten, Wonplaf, Gut und Df. in Preufen, Rgbz. Rös 
nigöberg, Ar. uno bei Naftchburg; 238 Gm, 

Woporjan, Oparann oparan, Pirpf. in Oeſterrelch, Böh— 
en — Bey. Bechin; 800 Gw.; Schloß (ehemalige Jeſulten⸗ 

eſtdenz). 

Woppelhub, Wlr. in Deflerreich ob der Enns, (Innkr.,) bei Ried. 

‚Woppen, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Königsberg, Kr, u. bei Allens 
fein; 20 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Königsberg, Kr. Braunsberg, bei 
Meblfat; 249 Gw. 

Woppendorf, Di. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſoſch. Eifenburg. 

Woppenhof, Woppenhofen, Df. in Baiern, Oberpfalz-Regens- 
burg, &pgr. Bohenſtrauß; 250 Gw.; 2 Kirchen, Ehlof. 

Boppenrieth, 1) Krchwlt. in Baiern, Oberpfalz-Regenéburg, 
Ldar. Vohenſtraus, bei Leuchtenberg ; 90 Gw,; unment eine Schmirgels 
grube, und ein Eiſenhammerwerk, mit 25 Gw. 2) Wir. ebv., bei Wald⸗ 
thurn; 72 (dw. [Berneaftel, bei Rhaunen; 215 Ew. 

Woppenrodt, Woppenrath, Di. in Dreufen, Rgbz. Trier, Kr. 

Woppentbal, Wir, in Baiern, DberpfalzeNegensburg, Yogr, 
Sulzbab; Au Gw. (60 Gw. 

MWopping, Wir, in Baiern, Nieverbalern, Logr. Nottbalmunfter ; 

Woppmanndberg, Wir. in Baiern, Dberpfalj-Regensburg, Evgr. 
Baltenftein; 25 Gm, - [Nittenau; 40 Gm. 

Woppmanndborf, Wir. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Logr. 

Woppmanndzell, Wir, in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Evgr. 
Balfenflein; 30 Gw, [NAR, bei Gmven; 165 Gw. 

Woquard, Pirbf, in Hannover, Ofifriesland, Lodr. Aurich, A. und 

BWoraczig, Woracice, Df. in Deiterreib, Böhmen, Kr. Bupmweis, 
Bez. und bet Wotip. ISobenfurtb, bei Malſching. 

Worajchne, Df. in Deſterrelch, Böhmen, Sr. Budweis, Bar. 

MWorafis, Oraſice, Krchpf. in Ocherreich, Vohmen, Kr. Prag, 
Ber. und bei Saum, 1. an ver Eger z 300 Gm,; Uderbau, Rindviehzucht. 

‚Boratfchen, Woracz, Woracom, Orechow, Üfrof. in Defter« 
reich, Böhmen, Kr. Giger, Bez. Ichnig; 500 Gw.; 3 Mahl» und 2 

Woratfchove, j. Woritſchau. (Sägemüblen, Jägerei. 

Worb, Vfrvf. im Schweizer K. Bern, A, Konolfingen; 3183 prot. 
und 2 fath. Gm.; altes befeſtigtes Schloß. [vrot. Gw. 

Worben, Df. im Schweizer K. Bern, A, Nidan; 1 Fath, und 453 

Wordid, 1) Krf. in Breuien, Nabz. Grfurt, UN. von Müpls 
haufen, 28. von Bleicherote, ND. von Heiligenftabt, am Urfprung der 
Hable und Wipper, und unweit des Urfprungs ver Leine; 1816: 1354, 
1831: 1445, 1840: 1915, 1843: 2031, 1846: 2096, 1849: 2u81, 1852: 
2051, 1855; 2203, 1858: 2097 (297, Diil.), 1861 : 2023 (20 M. Mil.), 
1864 : 2124 (15 MR. Mil Ew kath. Kirche, Kreisgericht, Voſt, Reut⸗ 
amt, Leinen⸗ und Baumwollweberel, Strumpfwirkerei, Faͤrbererz Vul⸗ 
vermühle. — Der Kreis hält 8.26 AM.und bat nur eine Stadt 
(Worbis), außerdem 1840: 38,738, 1843: 39,614, 1846: 40,305, 1849: 
40,497, 1852: 40,966, 1855: 41,332, 1858: 2097, 1861: 42,069 (26 I. 
Mil), 1864: 42,634 (19 Di, Mil.) Gw., und grenzt N. an Hannover. 
2) Wurbis, Df. in Sachen, Kror. und A. Baugen, NW. bei Neus 
falga; 1859: 226, 18641: 228 Gm, 

Worblingen, Vfrof. in Baden, Seekr., U. Ravolfzell, bei Singen ; 
14 e»., 645 fath. und 139 jüb. Gm. 

Wörblig, Werblig, Df. in Preußen, Rgbz. Merfchurg, Kr. Wits 
tenberg, bet Dommipich; 358 Gw. 

Worbfcheidt, Nieder: u, Ober-, 2 Dir, in Vreußen, Weftfalen, 
Rabı, Arnsberg, Re. Altena, bei Balbert; 85 und 68 (fm. 

Örbzig, Pirvi. in Anhalt-Deſſau⸗Cöthen, Kr. und SW, bei 
Göthen; 591 Gw.; Gichorienfabrif, Brauntkohlenwerk. 

Worcefter, 1) Grfſch. in England, begrenjt von der Grfſch. War- 
wid D,, von ven Grfſch. Stafford und Salop (Shrorähire) N., von ber 
Ghrfich, Hereford We, und von der Grffch. Glouceſter S., nnd ein Er— 
tlave it Dudley in der Griſch. Stafford ; 723 engl. OM., oder 162,720 
Meres, 1801: 139,333, 1811: 160,546, 1821: 164,424, 1831: 211,365, 
1841: 233,336, 1851 : 276,926, 1861: 307,997 Ew., getheilt in Gafts u. 
Welt Worcefier, 342 und 330 engl. ON, over 319.715 und 243,005 
Aereẽ, 1861: 186,431 und 120,966 Gm. in 351 Kirhfpielen. Das Lanv 
ift fruchtbar u. ſchon durch die Abwechfelung ber Thäler mit ven Höhen 
umd auch gut bewaldet; nur ein Strich ik unfruchtbar und von allem 
Grun entblößt, während die meiften Gegenden qut angebaut find. Den 
mittleren Theil und den Süden nehmen vie Thäler von Worcefter und 
Gvesham ein. Die Malvern⸗Hohen Aearenen das Worcefter Thal und 
»Graſſchaft gegen bie Grafſchaft Hereford. Wie find gegen 9 engl. Din, 
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lang und 2 bis 3 Dilm, breit, u. auf ber Oftfeite ſteiler als auf ver Weſt⸗ 
feite. Damit Keen die Abberlen-Höben in Verbindung im NIB, ver 
Giraffchaft, und begrengen im W. vas Thal, das ſich gegen M. im tie 
Grſſch. Salop und Gtafforb erfiredt. Auf der Dſtſelie dieſes Thals 
fichen bie Lidey⸗ oder Hagley⸗Hoͤhen in SO Richtung. Verbunden ſind 
die GotswoldsHöhen in der Grfſch. Glouceſter mit den Brebon: Höhen 
im SD, ver Grfſch. Worceſter, die das GloueclersThal von dem 
eg mar iheiven. Die Flüffe find Severn, Avon, Stour, Teme. 
Der Stourport:Ganal, der alte Birmingham-Ganal, der Grand-Trunf- 
Ganal, der DubleysGanal, der Worcefter-Birminghams»Ganal, der 
Birmingkams-Stratforb-Ganal, der KeominftersKington-Ganal durch⸗ 
ziehen die Grafſchafi, und insbefondere geht der Droitwich-Ganal aus 
dem Severn- Fluß zu den Salzwerken bei Droitwich in fünf * Min, 
Länge. Das Geflein der Höhen iſt Granit, Syenit, Shenit-Grünflein 
(in ven —— Duarz, Sandflein x. Das Klima ift mile 
und ſehr gefund. Fe dfrüchte find Weizen, Serfle, Bohnen, Hopfen, in 
Baumgärten Acpfel und Birnen, zu Cider und Moſt verbraucht. Rind⸗ 
vich und Schafe weiden auf fetter Trift. Die Induſtrie fhaffı Gifen« u. 
Stahlwaaren, Porzellan ıc. 2) Hauptfl. ver gleichnam. Grffh. w. eine 
der älteften Städte bes Königreiches, am Servern, SW. von Birming- 
bam und WNW von Lonvdon; 1921: 17,023, 1831: 26,805, 1841: 
26,306, 1861: 31,227 Ew. Die Stadt ift mit einem flarfen Wall um: 
neben, worin Spuren altrömifchen Baues fi finden. Die Straßen find 
weit, Gin großartiges Gebäude iſt die Kathedrale in einfacher und reiner 

otbifher Bauart in ber Süpfeite der Start, in Doppelkreusform, im 

3. und 14. Jahrhundert erbaut, an der Stelle ver 680 gegrünpeten und 
fpäter durch Feuer gerftörten. Dabei flcht der bifhöflihe Palaft, der 
dur Ginbauten verunftaltet if. In der Kathedrale das Grabmal des 
Königs Johann. Außer dem großen Diarftplag giebt es einen Hopfen⸗ 
marft am brei Geiten mit Waarenbäufer: Das Rathhaus (quilphall) 
ift neu; zwei Giefängniffe; ein ei Inpuftrier oder Armenhaus (1794 
erbaut), ein Krantenhaus, das Berkeley’s Hofpital, das fehr alte Saint: 
Oewald's Hofpital, das Moore's Hofpital zur Erziehung für arme 
Kinder, das TrinitysGollege von der Königin Eliſabeih für 29 arme 
Mädchen geftiftet; Fabriken für Porzellan, Handſchuhe sc, Porters 
Brauereien. 

Worcefter, 1) die ſüdoͤſtlichſte Grfſch. in Marhland; 700 engl. 
DM., 1830: 198,271, 1840: 18,477 (3539 Sklaven), 1850: 18,859 (3144 
Sklaven) Ew.; Hauptort: Sunom- Hill, 2) Grffb. in der Mitte von 
Maffahufetts; 1500 engl. OM., 1520: 73,625, 1840: 95,313, 1650: 
130,817 Gw.; Hauptort: Worcefter, 42° 16° 13 M. 74° 8° 34°. 
(die AntiguariansHalle mit Bibliothek) ; 1830: 4173, 1840: 7497, 1850: 
17,049 Gw.; 7 Kirchen, fchönes —— Irrenhaus des Staats 
(Maflachufetts-Lunatic-Adylum), Fabriken für Baummolls u. Wollzeuge, 
Bapier ıe., Hohofen; 3 Aftıdemien, Die Stabt iſt durch ven Bladftones 
Kanal dem Bawtudat entlang mit dem Scehafen Providence in Rhode⸗ 
Jeland verbunden, und liegt an ber großen Weſtbahn von Bofton nad 
—* und Albany; auch geben von Hier aus Eiſenbahnen gegen 
N, NO. und SD,, und fördern ben Verfehr. Y Ort in HlemsMorf, 
Grfſch. Dtsego ; 1840: 2294, 1850: 2047 Em. 4) Ort in Bennfolvania, 
Grfich Montgomery; 1850: 1453 Gm, 5) Ort in Bermont, Grſſch. 
Washington; 1850: 702 Gm. 6) Difirift im Cap⸗Lande, N. von 

Worcen, it BorgosbirVBal-Bugano, [Bwellendam. 

Worde, f. Borte. 

Wörd, ders, Borftabt von Lauterbach in Hcffen- Darmftabt. 

Wörbe, Huf ber » und Ju ber >, Ortſch. (Höfe) in Breußen, Rgbz. 
&öln, Kr. Gummersbach, bei Neuflapt; 70 Ew. 

Worbel, 1) Df. in Prenfen, Rab. und £ofr. und bei Danzig; 88 
Ew. 2) ev. Dfrdf, ebd. Rab. Marienwerber, Kr. Deutichs@rone, bei 
Markiſch⸗Friedland; 257 Gw. 3) Df. ebd., Kr. Blatom, bei Gammin ; 
416 Gm. [Rädtel, 

Börbdel, Schloß und Hrſch. in Deflerreih, Krain, Kr, u. bei Neu⸗ 

Wörden, Großens, Bauerih. n. Pfarrort in Hannover, Bremen, 
Lodr. Stade, A. Often, DO. bei Basbed, r. an der Ofte; 572 Gm. 
2) Klein«, Df. chp., bei Hechthaufen, I, der Ofe; 405 Gm. 

Wörbden, ſ. Woerden. feld, bei Werben; 57 Gm. 

Wordenbee, Ortſch. in Preußen, Ngbr. Düffeleorf, Kr. Elbers 

Wörberfeld, Df. in Lippes Detmold, A. Schwalenberg ; 460 (im. 

Börbdern, dr. in Deſterreich unter ber Enns, (Obers 
freis,) bei Siegharbäfirchen. 

Wortingborg, St. in Dänemarf, auf ver Süpfüfte ber Infel See⸗ 
land; 55° 0° 25° 9}. 99 34° 30° D.; 1500 Em.; Aderbau, Wollmeberet. 

Worbommen, Df. in Preußen, Rgbz. Königäberg, Kr. Friedland, 
bei Bartenflein; 55 Em. 

Wördt, Wörth, 1) St. in Baiern, Unterfranfen-Afhaffenburg, 
2pgr. und NM. bei Klingenber „I. am Main, in angenehmer Gegend; 
1500 Ew. (40 Juben); Fathol. Pfarrkirche, 2 Kapellen, Schloß, Bo, 
Gips, 2 Dels Er Mahlmühlen, Schiffbau, Schifffahrt, Main⸗Ueber⸗ 
fahrt; Steinbräh. 23. Wöhrt und Wörth. 

Worbwell, Krhfpl. in Gngland, Grfſch. a 1861: 65 Ew. 

Worech, Dre Drehbow, Worzech frdf. in Deflerreidh, 
Böhmen, Kr. Prag, Bu. Smichow, bei hrafian; 400 Gw.; Mühle; 
in ver Nähe das £, f. Artillerielaboratorium Worehomfa. 

BWorethen, Df. in Preußen, Rab Gumbinnen, Kr. und bei Dar⸗ 
fehmen; 153 Gm. ei Ghrubim ; 580 Ew.; Bafanerie, 

Worel, Orel, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. u. 

Woreningken, Worreningfen, Df. in Preußen, Rghz. Gums 
binnen, Ar. kun bei Kraupifchfen ; 78 Gm. 

Woregen, Woregi, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Rabferäburg ; 27 Hfr. [bei Großs@erau; 597 Gm, 

Worfelden, Df. in Heffen-Darmflart, Prov. Starfenburg, Kr. u. 

Worffengrond, Df, in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und bei 
Ortelsburg; 130 Ew. 

Worfield, Krfpl. in England, Greif. Ealop; 1861: 1785 Ew. 

Borgallen, Worgullen, Di. in Preußen, Kgbz. Gumbinnen, Kr, 
Sohannisburg, bei Bialla; 48 Gw. . 

BWörgel, Pfrof. in Oeſterreich, Tirol, Kr, Innebrud, bei Rattens 
berg, unweit des Inn, an ber Wörgeler Adhe, bie dem Inn gig: 47 
Sfr; Por; Sieg der Balern über bie Deſterreicher 1809, 13, Mai, 
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Worgelau, Wir. in Deſterreich ob ver Enns, (Jankr.,) bei Frar⸗ 
kenmarkt. Wörgel; 51 Hit. 

Wörgelerbobden, Gem. in Defterreih, Tirol, Kr. Innsbrud, bei 

Wörgerstorf, Werferöborf, Wiegerddorf, Df. in Defterreich 
ob der Enns, (Müpltr.,) Hrſch. und bei Hagenberg; 11 Hir. 

Worglitten, Df, ın Preußen, Rgbz. Königdberg, Kr. Preufifd: 
Gylau, bei Landeberg; 112 Gm, 

WBorhabſchen, Worbabeg, Df. in DOcflerreih, Böhmen, Ar. 
Pilfen, Bez. Dies, bei Ober-Sefran; 200 Em. 

Borienen, 1) Gut u. Ortſch. in Vreufen, Rad. Königeberg, Ar. 
und bei Preußifhe@ylau; 281 &m. 2) Df. chv., bj. und Lokr. Kö: 
nigäberg, bei Lindenau (Bahnhof); 73 Gm. — 300 Gw. 

Worikow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. u. bei 

BWoringen, f. ——— 

Boriniugken, ſ. Barninglen. 

Wörishofen, kath, Pirpf. in Baiern, Schwaben⸗Neuburg, Legt. 
und SW. von Türfheim ; 920 Gm.; in ver Nähe Ueberrefte einca römis 
ſchen Gaftrums, 

Börift, Df. in Ocfterreih ob der Ennne, (Hausrudkr.,) bei Wels. 

BWoritfhau, 1) Df. in Deſterreich, Krain, Kr. umd bei Nenftäktel, 
2 —— Df. ebd., Steiermark, Kr. Marburg, bei Radlert⸗ 

urg; 22 Hfr. 

Üsoritzen, 1) Df. in Preufen, *8 Königsberg, Kr, Allenfein, 
bei Zoden; 433 Gm. 2) Borm. ebr., Haba. Königsberg, Ar. und bet 
Mobrungen; 73 Gw. 3) Borm. ebd., bei Maldeuten; 65 Gm. 
ai —— o, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Set.⸗Oewald; 

Sir. 

Borfa, Wurka, Boreh, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Ger, 
Ber. Lupig, bei Gtiebra; 150 Ew.; dabei die Belfenburgruine Nomy: 
hrad (Meufchloß) und vie Worla⸗Mühle. 

Workallen, Gut und Ortſch. in Preufen, Rgbz. Königäberg, Ar. 
Mobrungen, bei Liebſtadt; 149 Gm. [Bergen; 97 Gm. 

Worte, Di. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, ANB. di 

in: Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Sr. und bei Heilt: 


bag: 68 Gw, 

Örkerözell, Workferdzell, Df. in Baiern, Mittelfranken, rar. 
und bei Gichftäpt; 235 Gw.; Gteinbrud mit vielen Verfteinerungen 
(Denbriten, Fiſchen, Krebſen). 

Workington, St. in Eugland, Grfſch. Cumberland, SB. von 
Garlisie, I. ummeit oberhalb der Mündung bes Derment; 1831: 7196; 
1841: Btabtgem. 6120, Krehſpl. 6120; 1861: Stadtgem. 6467, Kröſtl. 
6467 Gm.; bequemer Sechafen und der Fluß bis zur Stadt fdifber, 
Leuchtihurm, Taufchlägerei, Segeltucfabrif, —— Kanonen⸗ 
bohrerei, Strohhutfabrit, Ginfuhr von Bauholz, Fiachs, Hanf, Giim, 
Ausfuhr von Steinfohlen, betraͤchtlicher Lachs fang im Hluß ; Schifftan. 

Worklewig, Worklebice, Worklowieze, Df. in Defterreid, 
Böbmen, Ar. Gitſchin, Bez. und bei Böhmifh-Hiche. z 

Worksop, Difld. in England, Grfih. und N. von Nottingbam, 
an dem Heinen Fluß Nayton undgeam Chefterſield-Kanalz 1841: 6197, 
1861: 8361: Emw.; fchöne alte Kirche; vorzügliches Malz. 

Workum, 1) St. in ven Niederlanden, Brov. Friesland, Arr. an 
SEW. von Gnec, Be. und NND, von Hinvelopen, unv BER. vor 

iſt, unmeit ver Küfte; 1840: 3393, 1861: 3441 Ew.; Fiſcherei, Schiff⸗ 
ahrt, Mufchelfalkbrennerei; Hafen. 2) unrichtig wirb au Gorlum 
ald Workum, mit Wouprichem angeführt. 

Worlaby, Kripl, in Gngland, Grfſch. Lincoln; 1861: 526 Gm. 

Worlad, Worrlad, Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Königt: 
berg, Kr. PBreußiichs@ylau, bei Landaberg ; 67 Em. 

orldham, Eaft: und Weſt⸗, 2 Krchſple. im England, Grfik. 
Sampsbire (Hants); 1861: 235 und 89 Ew. 

Worle, Krhipl. in England, Grfich. Somerfet; 1861: 980 Em. 

Worle, Orle, Df. in Preußen, Rgby. Danzig, Kr. und NEW. ei 
Neuftadt, an ver Mdcha ; 163 Gw. (&oden; 218 Gm. 

Worleinen, Df. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. Ofterove, bri 

Wörles, Of. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. Hoher 
furtb, bei Malfching; 250 Gw.; Mahl» und Sägemühle. 

BWörlefhwang, Prof. in Baiern, Oümaben-enburg, 3 unt 
N. von Zusmarthaufen, r. an der Zufam ; 400 Gw. [1861: 368 Em. 

Worlefton, Stadtgem. in England, Grfſch. Cheſter (Chesbite 

Borliczta, Orlicka, Worlitihfa, Abdlerdörfel, deutſche 
Pfrdf. in Böhmen, Kr. Barbubig, Ber. Landakron, im eimer Keller: 
ſchlucht zu beiden Seiten bes er Stillen Adler gegen NW. fliehenten 
Adlerbaches, zwiſchen dem Adler⸗ oder Dürrens Berge und dem Bud: 
berge ; 1300 Ew., bie in weite Ferne ala Haufirhänpler —— 2 
Heine Mahl ⸗· und Sägemühlen. Auf dem fleinigen vürren Boden if 
ver Landbau fehr vürftig, und giebt meift Hafer, wenig Korn, Kartoffel 
und Blade. Bemerlenswertb iſt ver Reichtum bes Anlerberges ar 
Quellen, die nie verfiegen, 

Worlif, Orlikenad-Wlatawan, Df. in Deflerreih, Böhmen 
Bey. Mirowig, bei Altfattel, an der Moldau; 400 Gm,; auf einem font 
rechten fteilen, hohen Helfen an ter Moldau ein Hohes Schloß mit drei 

othifhen Türmen, mit einer Kapelle, Bibliotgef, Sanpfarten« um 
emäldes- Sammlung, und einer reihen Waffenkamimer, 49° 30° 45 N. 
119 50° 0° O.; Forfimeifter, Branerei, Botafhflederei ; Garten u. Parl. 

Borlingham, Krhfpl. in England, Grfid. Suffolt; 1861: 1926 

Borlington, Eaft: und Weſt⸗, 2 Krähfple. in England, Erfſch 
Devon; 1861: 284 und 193 Gm. 740 Gm 

Borlingwortb, Kräipl. in England, Grfſch. Suffolt; 1661: 

Wörlig, St. in Anhalt: Deffau, Kr. Deffau, N. von Oranienbaum, 
l. unmwelt ver Elbe und S. an einem Heinen See; 51% 51° 1" N, 10*5 
16° D.; 2021 Gw.; berzogl. Schloß mit ſchͤnem Park, Waſſer lünſten 
und anderen Runftanlagen (1769 bid 1802 burd ben Herzog Leurols 
Briebrih Branz angelegt) ; hübfhe gothiſche Kirche, Synagoge, Steuer 
amt, Börfterei, Kleinfinvderbewahranftalt, Bierbrauerei; unweit ver 
Drebhberg mit dem berzoglichen Mauſoleum. 

Worlow, Drlow, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Butmweit, 
Ba. so bei Giſtebnitzz 160 Ew. 2) Df. ebb., Kr. Bartubig, 
Ber. und bei Hohenmautb. 3) Df. ebd., Kr. Prag, Bez. und bei Briri» 

orlohomig, iM Worlohomis. (bram. 


Wörläberg 


Wörlöberg, Br ———— Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr, Öger, 
Bez. und bei Joahimsthal; 200 Em. 
Örlögrün, Werlögrün, Df. in Böhmen, Kr. Gger, Bea. und 
bei Joahimsthal; 130 Em, 
Worm, Df. in Preußen, Rabz. und Lokr. und bei Machen; 196 Ew. 
Wörmazebt, Df. in Öcferreih ob ver Enns, (Hansrudfr.,) bei 
Wolfsegg. [Rr. Dieichebe, bei Schmallenberg; 56 Ew. 
Bormbach, kath. Pfrof. in Breußen, Weſtfalen, Rgbz. Arnöberg, 
WBormberg, 1) ein 2380 Sub hoher Berg im Grauutdindg, Theil 
des Harzes. 2) Drei. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. Armeberg, Sr. 
und bei Dipe; 36 Ew. 
Bormbribge, Krchſpl. in England, Grfſch. Hereforb; 1861: 91 6E. 
BWormbitt, ©t. in Breufien, Rabz. Königsberg, Kr. und SD. von 
Braunsberg, &. von Band N. von Liebftadt, WEW. von Heilds 
berg, DND. von Breufifh-Holland, an einem Nebenfluß der Baffarge; 
1816: 2016, 1840: 3264, 1943: 3430, 1846: 3526, 1849: 
3630, 1852: 3800, 1855: 3910, 1858: 4320 (6 M. Mil.), 1861: 4504 (2 
M. Mit), 1864: 4791 (6 Di. Dil.) Gw.; 2 evang. Kirchen, Schloß, Gier 
richtscommiffion, DomänensRentamt, Unterfteueramt, Poſt, Streich⸗ 
—— nerei, Baumwoll⸗, Leinen⸗ u. Wollweberel, Färberei, 
erei, Bierbrauerei, Tabad fabrikation, Märkte für Leinwand, 
Rindvieh, Pferde; Waflermüßle. [ND. bei Welle, 
Wörme, Df. in Hannover, F. und Ebhr. Lüneburg, U. Toftedt, 
Wormegay, Krehſpl. in Gmgland, ** Norfolk; 1861: 42> Gm. 
Wormeldingen, Wormeldange, Gem. in Luremburg, Diftr. 
unb Ganton Grevenmacher, D. von Suremburg, I. an ver Miofel; 2028 


Gw.; erzeugt den ꝛ Wein ver Ober⸗Moſel. 
Börmeling, Ir, in Defterreich ob der Enns, (Innkr.,) bei Fran⸗ 
fenmarft. Warburg ; 48 Gm. 


Wormeln, fath. Eon in Preußen, Rgbz. Minden, Kr. und bei 
Bormen, 1) Df. in Preußen, Rgbz. —— Kr. Preußiſch⸗ 
Gylau, bei Zinten; 58 Em. 2) Borw. ebd., Rabz. Königsberg, Kr. 


Kafltenburg, bei Schippenbeil; 104 Gw. . 

Wormer, Df, u. Sem, in den Nieberlanven, Prov. Nord-Holland, 
Arr. Hoorn, Bez. Burmerenve; 1840: Df. 1059 und Gem, 1342, 1861: 
19324 Gw.; Bleimeißfabrif; dabei das Wormer-Meer. 

Bormerddorf, Df. in Preußen, Rgbz. Cöln, Kr. un OSD. bei 
Rheinbach; 690 Gw.; Kapelle. Gihfätt; 200 Ew. 

Wörmersborf, Df, in Balern, Mittelfranken, Logr. und N. bei 


2881 


Woroneſch 


ver alte Bürgerhof, jetzt Stadt- und Rathhaus; das alte ſtädtiſche 
Münzhaus. Die Stadt if Sig des Kreisamtes, Kreisbau⸗Amtes, Fries 
benzgerihtes, Steuer-Gommiffariatt, Obereinnehmerei, Diftrietseins 
nehmerei, HauptsZollamtes, PBoligeis Verwaltung, Handelöfammer, 
PVoflamter, Fathol. und evang. Decanates und Rabbinates, Die Ew. 
find zu Zweidrittel evangeliſch. Anftalten find ein Giymnaflum, eine 
lantwirtbichaftliche Lehranftalt, andere öffentliche und Privatichulen, 
ein großes Hofbital, Militärlagareth, Babrifen für Leder (Safftan, 
ladirtes Leber ıc.), Sadwaaren, Gichorie, Seife, Tabak, Zeugbruderei ie. 
Bedeutender Aders und Weinbau. Die beften und berühmten Weine von 
Borms find Liebfrauenmild, ver Luginslander und der Kattenlocher, 
Handel und Schifffahrt. Im Jahr 186% wurbe Hier das großartige 
Luther⸗Denkmal errichtet. („Ich geh nach Worms, und wenn fo vtel 
Teufel dort find als Ziegel auf ven Dächern“, Er hat's gethan, ver feſte 
Dichter des Liedes „Fine fefte Burg ift unfer Gott“,) Zu Worms ge- 
ören 5 MWaflermühlen, 2 Forfthäufer, 4 Holzhöfe, 2 Ziegeleien, pie 
fenburg. Im Niebelungen-Liede wird die Gegend als „Noiengarten“, 
und von den Dlinnefängern als „Wonnegau” gepriefen. — Der Kreis 
umfaßt 45 Ortichaften. 

Worms, I) it Bormio in Italien (dombarbei). 2) f. Wormésö. 

Bormöborf, ev. Pfrdf, in Preußen, Rob. — „Kr. Neu⸗ 
haldensleben, WNW. bei Sechauſen i. M.; 754 5 Baffer- un 

Wormfer Joch, ift pas Stilffer Jod. PWinpmüblen. 

Wormöfelde, cv. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. und 
N. bei Landeberg an der Warthe, an einem Sec; 570 Ew.; Förfterei; 
Theerofen mit 30 Gm. 

Wormödhbill, Krchſpl. in England, Grfſch. Kent; 1861: 121 Gm. 

Wormöleben, Pd; in Grtaben. gr — —— Eeefr. 
—— DESD. bei Eisleben, am Süßen ipperbach 
einflieft: 179 (dw. 

Wormöley, Krechſpl. in England, Grfſch. Hereforb; 1861: 121 Gm, 

Wormsö, beträchtliche ruffliche Infel, nahe der Mehfüfte von Eſth⸗ 
land, — ber Inſel Dargd W. und der Inſel Nodö D.; 1150 Gw. 
in brei Orten: Borby und Diby an ber Norbfüfle, Dlai an ber Sübe 
füfte ; rings von einer feichten Sandbanf umgeben. 

Wormftedt, Df. in Weimar, A. Dornburg; 1817: 318, 1861: 
417 Ew. Roth, bel Wallifau ; 95 Gw. 
BWörnbah, Wörndbadh, Df. in Baiern, Mittelfranken, var. 
Worndorf, Pfrbf. in Baden, Scefr., A. und bei Dept; E— 


ee, wo ber 


Wormerveer, Df. und Siem, in den Nieverlanden, Prov. Norbs | kath. Ew 


Holland, Arr. Haarlem, Bes. Zaandam; 1840: Df. 2658, Gem. 
und 1861: 3228 Ew. 

Bormbill, Stabtgem. in Enden. Grfſch. Derby ; 1861 : 419 Ew. 

WBormbont, Df. in Franfreih, Dep. Nord, Arr. und SSOD. von 
Dunferque, an ber Benne ; 1846: 3991, 1856: 3769 Ew.; Bierbrauereien, 
&erberei, Del- und Wahbslitfabrif, Handel mit Butter und Flache. 

Bormingford, Krchſpl. in Gngland, Grfſch. Gffer; 1861: 503 Ew. 

Bormingball, Krchſpl. in England, Grfſch. Bude; 1861 : 354 Gw, 

Bormington, Krhfpl. in England, Grfſch. Sloneefter ; 1861: 79, 

Wormlage, ev. Pfrof. in Preußen, Rabz. Franffurt, Kr. Galau, 
SW. bei Alt-Döbern, ARW, bei Senftenberg ; 625 Gw.; Waller und 
BWinpmühlen, Ztegelei. 203 Gw, 

Wormleighton, Kräfol. in England, Grfſch. Warwid; 1861: 

Bormley, Krchſpl. in England, Grfſch. Herts; 1861 : 572 Gm, 

Wörmlis, 1) ev. Pfepf. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Ieris 
chow 1., bei Mödern; 432 Gw. 2) m. Bfrbf. ehb., Mabz. Merfeburg, 
Saalfır., SSW. bei Halle, r. an der Saale; 320 Ew. 

Wormd, in Urkunden Civitas Vuangionum, Uuormaeia, Wormatia, 
Wormes, Wurmbs, Gt. und Hauptort des —— Kreiſes in 
Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Rheinheſſen, S. von Mainz, N. von Mann 
beim, SW. von Darmfladt, I. nabe dem Rhein im einer fhönen frucht⸗ 
baren Gbene; 499 37° 48” M, 6% 1'43 D.; in 390 heſſ. Fuß Mecres⸗ 
höhe ver Markt, und 344 beff. Fuß am Begel; 1816: 6259, 1834 : 8862, 
1855: 10,325, 1861: 11,999, 1964: 11,988 Gw. Der Ort if fchr alt, 
und ſcheint ſchon ein Drt der Gelten geweſen au 
faßen denfelben zuerſt die Mebiomatrifer, dann bie Bangionen, die von 
den eingebrungenen Römern unterjocht wurden. Die Römer nannten 
den Drt „Stadt der Bangionum“, der aber in ben folgenden Völferflür- 
men zerflört wurbe. linter ven FranfensKönigen (Ghludwig ıe.) war bie 
Stadt eine Fönigliche mit einem königlichen Palafl, und auch jpäter noch 
eine Zeit lang ein Lieblingsort Karls bet Großen, der bier Reichever— 
fammiungen Hielt, fo wie dann Ludwigs des Deutſchen und auch ver 
Dttonen. Daburch wucht er im 12, Jahrh. zu 60,000 Ew. Dann litt er 
durch Streitigfeiten mit dem Biſchof. Der Reichstag 1521 war für 
Luthers Kampf entfcheivdend. Zu Anfang bes 17. Sub geſchah eine 

roße ————— in Worms, und auch im 80fjährigen Kriege litt 
orm® ſchwer, erhob fich jedoch wieder, bis 1689 ber fogenannte 
DOrleans’sche Krieg ausbrach, in welchem raubfühtige Frangofensborben 
Worms mit vielen anderen Städten durch Brand zerftörten. Der Rath 
war nach Frankfurt geflüchtet, und fehrte erft 1697 zurück, als auch bie 
MWiebererbebung der Stadt aus der Nfche begann, Nur hundert Jahre 
wahrte dieſe erneute Spt keit, indem bie franzöflfhe Revolution mit 
tem ganzen linfen Rbe mufer auch 1797 Worms Frankreich einwerleibte, 
Dadurch hörte die Stadt auf eine deutſche Freie Reicheſtadt zu fein, die 
es faft taufend Jahre gewefen war, und wurbe nur bie Canton⸗Stadt 
eines franzöfifhen Departements. Erft 1816 fam die Stabt von Frank⸗ 
reich an Heffen. Bon den alten Thürmen der Stabtmauer aus der Mitte 
be# 14. Jahrb. ſtehen nur noch zwei. Deffentliche Pläge find ver Markt, 
Schulbof, Obermarkt, Andreasplag, der vordere Domplag, der Mars 
tinsplaß, ber Baulplap, und die Speier⸗, Kammer⸗, Peterss u. Nhein- 
firaße die Hauptftraßen. Bemerfenswerth find der latholiſche Dom in 
bvzantiner Bauart, von 996 bis 1016 erbaut, dann einige Male umd zu⸗ 
leht 1181 wiederbergeftellt; die evangeliihe Hauptfire: die Dreifals 
tigfeitäfircge; die Lichfrauenfirche; die farholifhe Martinskirche; vie 
evangelifche Magnusfirche; die evangelifche Friedrich kirche. Die Set.⸗ 
Paul⸗tirche, jept ein Holz» und Frucht: Magazin, iſt ein merfwürbiges 
Bauwerf aus den Zeiten des eg aus ver biygantinifchen in bie 
othiſche Bauart. Die Synagoge Yianliner Bauart bes 11. Jahr- 
underts ift die ältefte Synagoge in Deutichland. Andere bebentende 
Gebaude find der Bifchofshof (Ruine); die Dombechantel, jegt Kaferne; 

Hofmann, Easyfispäbie, 
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Worufeld, Wir, in Balern, Mittelfranken, Logr. Heldenheim; 
Wörnhardegrub, ſ. Winhardegrub. 
Bornie, f. Wornp. , , 
Börnis, 1) fiihreicher Nebenfluß der Donau I., in Baiern, Mittels 
franfen und gi re Sein Urfprung ift in Mittelfranfen, 
bei —— im 335 Schill ingsfürſt, flieft gegen SSD., vorüber 
an UntersWörnig, Mosbab, Larrieven, Dinkelsbühl bis Billburg- 
fetten am Einfluß der Roth. Bon bier it der Lauf NO, bis zum Gin» 
fluß der Sulzach bei Wittelöhofen. Bis Hierher flichen die Ampferad, 
die 3werhmwörnig und andere Meine Bäche rechts ein. Weiter ifl ver 
Lauf bis Waffertrübingen SED., dann vorüber an Anhaufen, Dettin- 
en, Munningen S., von Wechingen an SED. vorüber an Holzfirden, 
eſſenheim, —* oſtheim, Heroidingen, wo unterhalb recht? bie Eger 
einfließt; dann vorüber an Höppingen, Harburg, Ghermergen, BWörnip- 
ftein SD., umd vann bit zur Diünbung bei Donauwörtd OND. Im 
mittleren Zauf firömen viele Heine Zufüffe ein, und bie Wfergegend ge: 
währt quten Wiewachs. 2) Ober: u. Unter:, Wir. und ev. Pirvf. 
ebd., Mittelfranten, Er Rothenburg, an der Wörnig; 70 u, 190 Gw.; 
Säge und Waffermühlen. 
. Wörnighofen, ſ. Wörfhhofen. 
Wörnigoftheim, ev. Pfrdf. in Baiern, Schwaben Neuburg, Pogr. 
und bei Nörtlingen, an der Wörnig; 230 Gm. 
Börnisftein, PR Pirdf. in Baiern, Schwaben: Neuburg, par. 
und bei Donauwörth, im Thal der Wörnik; 650 Ew.z Getreide und 
au 


Wörnsbach, f. Wörnbad. ‚ Dingolfing; 40 Gw. 
Worndbdorf, Wohrndorf, Bir. in Baiern, Niederbatern, Pogr- 
Borny, St. in Rußland, Guv. Kowno, Kr, u. SED, von Teltſch, 

* * tatholiſchen Biſchofs von Schmubien oder Szamaiten; Ka— 

thedrale. 

Wörd, Krehſpl. in Rußland, Finnland, Waſa-Län; Eiſenhütte. 
Worobiewäti, Fla. in Rußland, Guv. Kaluga, Kr. Beremnsl; 

1000 6w. ezow, bei Jezierua. 
Woroblomfa, griech. Pirbf. im Oefterreich. Walizien, Kr. Ilo- 
Worochta, grich, Krchof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Stanis- 

lawow, bei Bel; [burg, bei Bettau; 16 Sfr. 
Worofzen, Warofzen, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Diar- 
WBorona, 1) Df. im Defterreidh, Bee Kr, Kolomea, bei Cho— 

eimirg. 2) griech. Pfrof. ebd., Kr. und bei Stanislawom. 3) Nebens 
fluß des Kboper r. (Mebenfluß des Don), in Rußland; entftcht im Gum. 

Benfa, Kr. Nifchnistomom, fließt gegen S. und mündet im Guv. Tam- 

bow bei Voriffoglewöt, die Grenze gegen das Guv. Woroneſch bildend. 
Woroneich, 1) Nebenfluß des Don l., in Rußland; entficht auf 

der Grenze der beiden Guv. Ridfan und Tambow durch Zufammenfluß 
der beiden Duellarme ResnoisWoronetb u. BolewoisWorvos 
nesh, flieht gegen W., dann ©. durch das Guv. Tambow, und bildet 
dann die Grenze gegen das gleichnam. Sup, und mündet unterhalb ber 
gleichnam. Stadt. Der LeanoisWoroncah ift feit 1707 purd einen Kanal 

mit der Ofa verbunden. 2) Guw. cbb,, zwiſchen den Sun. Tambow N,, 

Or NW., Kurek und ber Ufraine W., Iekaterinoslam S., dem Doni: 

ſchen Kofalen⸗ Lande D., Saratow ND.; zwiſchen 418° 37’ bit 52% 53* 

N. und 35% 21° bis 39% 7° O.; 1,210.62 OM., 1814: 1,180,000, 1846: 

1,057,900, 1851: 1,629,741, 1858: 1,930,859, 1864: 1,938,113 Gw. in 

den 12 Rreifen Woronesh, Sadonsf, Semlfanst, Nisbnepjewizf, Koro— 

tojaf, Oſtrogoshet, Birjutih, Walnjfi, Bawlowst, Bobrow, Mowo— 

&opersf, Bogutibar. Das Land ift wellenförmig durch fanfte Yand- 

rüden unb Rreivehünel, fehr fruchtbar, und bat in ven meiften Streifen 

Wald over Gehölggruppen. Der Don ift der Hauptfluf. Derfelbe Arömt 

in —— Richtung, und nimmt bie Soſsna, Bogutſchara, Khoper 

Otſereda, Iloren, ltjug, Kalitwa, Dewiza, und den Donez (aber er 
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m Lande der Don'ſchen Koſalen) auf. Lehteren ſtrömen im Guv. Woro— 
nesh der Dskol, Altor und Derkul zu, Das Klima iſt mild u. geſund. 
Die Flüffe frieren erſt im December zu und geben Anfang März wieder 
auf; dennoch kommt vie Weinrebe nur geihügt am Spalier fort und die 
Trauben werben nur in warmen Jahren reif. Obi find hauptſächlich 
KRirfchen und Zwetſchen, felten Aepfel und Birnen. Der Felbbau ſchafft 
Roggen, Weizen, Gerfle, Hafer, Buchmeigen, Hirfe, Grbfen, Linfen, 
Mohn, Blads, Fu in Gärten Gemüſe, Zwiebeln, Gurken, Kürbifie, 
Arbufen, Kartoffeln, Tabad, —2 Saffler, Maie, Hopfen. 
Betraͤchtlich ift pie Zucht ver Vſerde, Schafe, Schweine, vie des Rind 
viehs nur für ven Berarf; bie Zucht der Sänfe, Hühner und Bienen 
allgemein. Diefe Grgeugniffe geben die Ausfuhr im Handel; denn Ins 
*8* if nicht vorhanden und bie gewerbliche Thätigkeit arbeitet nur 
für den Bedarf. So die Weberei in Wolle, Leinen, Baumwolle ıe., bie 
Gerberel, Töpferei, Geilerei, Branntweindbrennerei. Bon Mineralien 
niebt es Thon, Kalk, Kreibe, Sanpflein, etwas Gifen. 3) Hauptfl. bes 
gleichnam. Guv. und Kr., am gleihnam. Fluß, der unweit unterhalb 
im den Don fließt, N. von Rorotojaf, NO von Gharlow, O. von Rursf, 
S. von Lipehk, Sah. von Tamboͤw, MW. von Boriedogljewel und Sa— 
atom; 510 39° 23° M. 36° 51° 44” D,; 1842: 43,800 Gw.; Gig des 
Guverneurs und ber Gubernlalbehörden, und des griechiſchen Biſchofe; 
das Gubernials&ebäune, Bifhofs Balaft, Ratbhaus, 18 fleinerne Kir⸗ 
chen, 2 Klöfter, Armenhaus, Gymnaſium; BrieflersGeminar, Sep 
haus; botanifher Garten; Babrifen für Tud, Leinwand, Baummoll- 
und Geidengeuge, KRupfervitriol, Seife, Leder 1c.; eine ber bedeutendſten 
Handelsſtadte Nußlande, In ver Nähe Kallfleinbrüche. 

Woronetfch, großes Krchoſ. in Rußland, Sum. Pilow, Kr. 
Opotichfa, am Gorob, [Sarabomora, an ber Moldam, 

Woroneg, Birdf. im Deflerreih. Galizien, Kr. Bulowina, bei 

Worontato, Df. im Deflerreich. Waligien, Kr. und bei Zloczow. 

Woronka, Nebenfluß des Dnriefler, im Deſterreich. Galizien; flieht 
gegen RN. und mündet oberhalb Stanislamom, 

Woronow, 1) griech. Kıcof. im Defterreib. Galizien, Kr. Zol⸗ 
fiew, bei Stelz. 2) Gap der VWESpige der ruffifchen Imfel Waigag; 
700 2477. 56 11 D. [von Winnica, r. am u 

Worossilomfa, St. in Rußland, Gun, Povdolien, Kr. u. SSW. 

Worotpyudt, Fld. in Rußland, Guv. Kaluga, Kr. Peremyſchl; 
1180 6w. [genfurt, bei Bölfermarkt, 

Boroujach, Worouje, Oriſch. in Defkerreich, Kärnten, Kr. Rlas 

Worowig, Worobig, Borowice, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Villen, u nabe bei Bifchofteinig; 200 Gw. 

Worowo, Vorw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Obornif, bei Mus 
rowanas%oslin; 53 fm. . 

Worpebahl, Wörpebohl, Kol. in Hannover, Bremen, Ltr, 
Stade, A. und bei Lilienthal; 105 Gm, 

Worpeborf, Wörpeborf, Kol. in Hannover, Bremen, br, 
Etade, R. und NO, bei Lilienthal; 517 Gm. 

Wörpen, Df. in Anhalt Bernburg, A. Koswig; 300 Em, 

Worpbaufen, Kol, in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, U. und 
MND, bei Bilientbal; 145 Ew. ‘ [2ilienthal; 64 (im. 

Worpheim, Kol. in — Bremen, Lodr. Stade, A. u. M. bei 

Worpillen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Inflerburg, 
bei Norkitten: 118 Gm. lund bei Röffel; 98 Gw. 

Worplack, Gut und Ortid. in Breußen, Rgbz. Königäberg, Kr. 

Worplesdon, Kräfpl, in England, Grfſch. Surrev; 1561: 17536. 

Worpömwebe, f. Wede. 

Wörpzing, Hr. in Anhalt-Deffau, A. Köthen ; 450 Gw. 

RWorreningken, ſ. BWoreningfen. 

Wörried, Df. in Defterreich ob der Gnnt, (Hausrudkr,,) bei Wels, 

Worringen, fath. Pfrdf. in Breußen, Rgbz. und For, und N. bei 
Göln, ©. bei Dormagen, I, unmeit des Rhein; 1905 Ew.; Fiſcherei, 
Schifffahrt, ———— 

Worritten, ſ. Boritten. 

Wörrftadt, Mfid, in Heſſen⸗ Darmfladt, Prov. Rheinheſſen, Kr. 
Oppenheim, SEW, von —— 2047 meift evangel. Gw.; wird ſchon 
779 genannt und if Fundort vieler roͤmiſchen Alterthümer; Friebens— 
gericht, Steuerrcommiffariat, Diftriftseinnchmerei, Voſt, Weinbau, 
Biehhandel, tährl. Lanpwirthichaftliches Beh; 6 Waſſermühlen. 

Worsall, High: und Low, 2 Drti. in England, Grfſch. Mork; 
1861 : 109 und 212 Gw. Diterberg; 400 Ew. 

Wörsbach, Wörfchbach, Di. in Baiern, Pfalz, K. un NW. von 

— — Stadtgem. in England, Grfſch. Dork; 1861: 
Er m. 

Wörſchach, Birbf. in Deflerreih, Steiermark, Kr, Brud, bei 
Steinad, an ver Ennsz 420 Ew.; *394— Steinach. 

Wörſchhofen, Wörnitzhofen, Df. in Baiern, Mittelfranfen, 
!bgr. Dinkelsbühl; 95 Gm. [Gylau, bei Zinten; 90 Gm. 

Worfcbienen, Df. in Breußen, — Königsberg, Kr. Preußiſch⸗ 

Wörfchweiler, 1) Werfchweiler, Df. in Baiern, Pfalz, X. und 
MD. von Bliesfaftel, am der Blies, bei Ingweiler; 300 Ew.; Papiers 
müble, Glashütte, Klofterruine. 2) f. Werſchweiler. 

Wörddorf, cv. Pfrof. in Nafjau, A. Ipflein, an ber Wörs; 1840: 
620 eo., 19 fath., 9 mennonit., 1861: 717 Gw.; Oberförfterei, Brannt⸗ 
weinbrennereien, 1 Dels und 3 Mahlmuͤhlen. 

Worsflany, St. in Rußland, Guv. Witehsf, Kr. —* 

Wordley, Stadtgem. in England, Grfſch. Lancafter, WNW. bei 
Mancheſter, am Bribgewatersfanal; 1541: 8337, 1861: 11,875 Gw.; 
große Steinfohlengruben. 1861: 751 (im. 


Wordtead, Staotgem. in England, Grfſch. Norfolk; 1841: 834, 
— — Stabtgem. in England, Grfſch. Lancafter; 1861; 


Gw. 2) Kraıfol. chv., Grfih. Gtafford; 1861: 17 

BWört, 1) Dretſch. in Defterreih ob der Enng, (Hausrudfre.,) bei 
Gfferbing, r. ber Donau ; 30 Hfr. 2) Df. chb., bei Bödlabrud. 3) Ortſch. 
ebp., (Innfr.,) bei Baffau. 4) Df. chb., (Mühlkr.,) bei Strengberg, an 
der Donau; 10 Hir._ 5) Di: in Deſterreich unter der Gnne, (Ober: 
Wienerwalefr.,) bei Set.s Pölten; 7 Hfr. 6) Werth, Di. ebd., (line 
ter⸗ Wiene dfr.,) bei Glodnih, unweit der Wlen⸗Grazer Eifenbahn ; 
13 Hir, 7) Df. in Oeflerreih, Salıburg, ©. bei Rauris, wo fi bie 


Wordton 1) Stabtgem. in ne Grfſch. —— 1861: 64 
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Wöoſchnau 


Strafe theilt, linfa in ben Härmwinfel zum Eolde und Silberbergwert 
im Kolm, rechts durch den Seidiwinti zum Raurifer Tauern und weiter 
Di 8) Df. ebd., Steiermark, Kr, Graz, bei Glelsdorfz 6 Hir. 

) Df. ebde, bei Ginass; 41 Hfr. 10) Krchpf, ebd., bei Neubau, am der 
Lafnig im LafnigeThal, an der ungarifchen Grenze 82:Hfr. 11) Maria- 
Wörth, Df. che., Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt, N. am Wörther: 
See. 12) Werd, Ober: und Inter, Steiermarft, Drtib. in 
Deſterreich unter der Gnns, (Ober: Wienerwalbfr.,) nahe bei Amftätten, 
ander Ip. 13)f. Werd, 1850 : 3038 Gm. 

BWortegem, Di. in Belgien, Prov. Oflflandern, Urr. Autenarte; 

Wortel, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvers), Arr. Turm 
Gout; 1850: 679 (Sm, [tingen ; 410 6m. 

Wortelftetten, Df. in Baiern, SchwabenNeuburg, Logr. Ber: 

Wörten, Df. in Deſterreich unter der Gnns, (Ober-Wienermalktr. ,) 
bei Siegbartsfirden; 56 Hir. j 

Worth, 1) — in England, Griſch. Ghefler (Cheshirth; 
1861: 751 Ew. 2) Kchfpl. ebde, Gifſch. Kent; 1861: 430 Um. 
3) Krehſpl. ebd. Grfſch. Suffer; 1961 : 2985 (Gm. 

Worth, 1) Di. in Hannover, Verben, Lodr. Stabe, A. und bei Ho- 
tenburg; 64 Gm. 2) Wir. in Breufen, Welfalen, Rabı. Arnibırg, 
Kr. Altena, bei Lüdenſcheidz 55 Gw. 

Wortb, 1) Ort in Illinois, Grfſch. Goof; 1850; 589 Ew. 2) Dr 
in Inviana, Grfſch. Hancod; 1850: 718 Gw. 3) Drt in Midigan, 
Grfſch. Sanilac; 1550: 600 Gw, 4) Drt in News: Mork, Grfſch. Icher: 
fon; 1850: 326 Gw, 5) 2 Drte in Pennfulvania: Gefſch. Gentee, 
1850: 302 Gw.; Orfih. Mercer, 1850: 1015 Gw. 

Wörth, 1) Wöhrdt, Borflabt von Nürnberg, in Balern, Mit- 
telfranten, 2) Krehdf. ebb., Niederbaiern, 2pgr. und NO. von Land⸗⸗ 

ut, l. an ber Ifar; 225 Gw.; Schloß, Vofl, Brauerei, 3) Wlr. ehr, 
vor. Paffau, I. an ber Donau; 30 Gm, 4) Df. ebd., r. an ber Donan; 
s Ew. 5) Wir. ebb., Oberbaiern, bar. — — bei Au; 45 Ew. 
6) Wir, ebb., Logt. Muͤhldorf, bei Bürten; 20 Ew. 7) Krchtf. cht., 
Logr. Neumarkt, bei Buchbach, an ber Ifen; 65 Ew. 9) Schloß mit 
Kapelle ebd., Logr. Starnberg, bei Inning. 9) Mid. chr., Oberpfalı 
Regensburg, par. und OSD. von Donauflauf, SSW. von Ballen 
fein, unmeit ver Mündung ber Wleſent in pie Donau; 1350 Gm.; kath. 
Pfarre und Deranat; Schloß, Rathhaus, Landgericht, Voſt, Beucſil, 
Krankenhaus, 9 Brauereien, 2 Waflermüblen, Ziegelei. Das Lanıge 
richt hält 3,542 OM., 1818: 8095, 1834: 7543, 1840: 7662, 1852 (per: 
größert): 10,290, 1855: 10,702, 1859: 10,734 Gm. 10) s am Rhein, 
ev. Bfepf. ebd. Bralz, Kr. und DED. von Kankel, L, am Rhein; 1525 
Gmw. 11) Mieber-, Wir, ebd., Oberbaiern, Logr. Grbing, an ber 
Sempt; 40 Gw. 12) f. Ober». 13) f. Wörpt. 14) f. Donau: 
wörtb. 15)f. Woerth. 

Wörth, 1) Wir. in Defterreih, Tirol, Kr. Innsbrud, bel Telft. 
2) Pirdf. in Württemberg, Jagfifr., ON. Ellwangen, an ver Roth; 52 
Gm.; altes Schlößchen, 

WBortbam, Krchſpl. in England, Grfſch. Suffolf; 1961: 961 Gm. 

Wortbenburg, Krchſpl. in England, Grfſch. Alint; 1861: 509 €. 

Wörtberberg, Df. in Oeſterreich, Ir er bei Raurit, 

Worthin, Stabtgem. und Krchſpl. in England, Grffch. Saler n. 
Montgomeru; 1861: 3150 und 3723 Ew. 

Worthing, 1) Ariel. in England, Grfſch. Norfolk; 1861: 170 
Gw. 2) Staptgem. ebd. Grfſch. Sufjer, W. von Brighton; 1841: 4702, 
1861: 5805 Gw.; war ehedem ein armes Fiſcherdotf, jept aber ein am 
fehnlicher Ort mit Theater und einigen — und Seebab. Dir 
Küfte ift Aach und niedrig, aber geſund; Wifcherei. 

Wortbington, 1) Stabtgem. in England, Grfſch. Sancafter; 1861: 
133 Gw. 2) Stabtgem. ebd, Örffch. Leicefter; 1861 : 1172 Gm. 3) Ort 
in Maſſachuſette eff. Hampehire; 1850; 1134 Gm. 4) 2 Drte in 
Ohio: Srffch. Franklin, 1850: 484 Ew.; Grfſch. Midland; 1950: 
2003 Gw (350 Gw. 


Worth-Matraversd, Krchſpl. in England, Grfſch. Dorfet; 1561: 
Mörth:Bee, cin See in Baiern, O. von bem Amper⸗ (Ammer:] 
See, und in venfelben abfließend z 1348 Tagewerke Fläche haltend. 
Wortby, 1) Headbourn⸗, Krehſpl. in England, Grfid. Ham: 
ire (Hante)! 1861: 194 Gw. 2) Kingbs, Krähfpl. ebb.z 1961: 359 
w. 3) Martyr⸗, Krchſpl. ebb.; 1561: 259 Gw, 
Borting, Krehſpl. in England, Grſſch. Sampäbire; 1861: 154 Gm. 
Wortley, 1} Stabtgem. in England, Grfſch. Dorf; 1861: 1121 Gm. 
2) (Zeebb), Stabtgem, chp.; 1861: 12,058 Gw. - 
Worton, 1) Bir. in Gngland, Grffb. Orforb; 1850: 43 Gm. 
2) Ortfc. ebd., Grfſch. Wilts; 1861: 401 Gm. 3) Mether-, Over, 
2 Kchhiple. ebd., Grſſch. Orforb; 61 und 82 Gw. : 
Wortowa, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Parbubig, Bi. 
el Pi hoher und bergiger Gegend; 350 Gm.; Dels, Säge um 
Mahlmühle. 
Wortwell, Krehſpl. in England, Grfſch. Norfolk; 1861 : 466 Gm. 
Wormwegen, Vorw. und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Königäbers, 
Kr, Heiligenbeil, bei Zinten; 104 Gm. 
Worzch, f. Worech. [ Schwabach; 100 Gm. 
Worselborf, Wurzeldorf, Df. in Balern, Mittelfranfen, Logt. 
BWörzing, >. in Deſterreich ob ber Enns, (Hausrudfr.,) bei &im. 
Wofall, Df. in Defterreich, Krain, Kr. Neuftäptl, Bez. Gotticer. 
Bofand, Wofant, Bazantow, Wesmet, Di. in Deſterreich, 
Böhmen, Kr. Eger, Bey. Tachau, bei Purfchau; 400 Gw. 
Wofchana, Hwozdanyp, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gger, 
Der. Weierig ; 160 Gm. 15 ev. und 853 fath. Om. 
Wöfchbach, Birdf. in Baden, Mittelrheinfe., A. ımb bei Durlad; 
Wofchezüg, 32* 1) Df. in Vreußen, Schlefien, Rabi- 
Oppeln, Kr. Vieß, bei Sohrau; 513 Gw.; Brifhfeuer, 2) f. Weſchat 
Wofchernig, Döeenice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Wir 
fin, Ber. Dobruſchla, bei Dobrey; 450 Gm. : 
Woſchikow, f. Dihilom. [bei dilehne; 43 Gm. 
Wofchine, Korftort in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gyarnifan, 
Wofchig, Alt: und Jungs, f. Wozip. wi; 25 Hir. 
Wofcje, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei Sone- 
Wofchto, Df. in Breufen, Rgba. Frankfurt, Kr. Galan, bei Alt» 
Döbern; 177 Gm. (Olten-&ösgen ; 8 prot. u. 175 farh. Gw. 
Wöfchnau mit Eppenberg, Di. im Schweizer RK. Solothurn, A. 


Boſchnik 


Woſchnitk, ſ. Woiſchnik. 

Woſchnitz, Boonicz, Woznice, Of. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Eger, Bey. Pfraumberg, bei Hain; 200 Gm 

—— Wosstiowie ‚Dchuötomwice, Df. in Deſterreich, 


Böhmen, Kr. Sitte en Ber. und bei Sobotfa; 150 Em. 
Woſchtſchütz, ſ. 280 Greyüp. 
Wosrzellen, 


’f. im gran Rob, Sumbinnen, Kr. u. 6 u. bel Lüd, 
NM am MalfichnensSc und ©. bei dem 

Wofer, —2 Woſetſch, Oſec, 

Kr. Prag, Bez. und bei Przibram. 

Wofecan, Wodeczany, Woſetſchan, Osecauy, Df. in Deſter⸗ 
reich, Böhmen, Sr. Bubweis, Bez. und bei Seltſchan; Bergſchloß mit 
Rapelle und Park. 

Wofeceh, Wofetfchech, Oſecek, Klein Wofek, Di. in Deſter⸗ 
rei, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. VPodiebrad, bei Vrzedhrad; 360 Gw. 

Woſegau, Borw, in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr, Fifohaufen, 
bei Schugflen ; 202 Gm, 

Wofer, Dfet 1) >. in A Böhmen, Kr. Bubweis, Ber. 
und bei Müplhaufen; 400 Gw.; Börfterei. 2) Df. chb., Kr. Gitfein, 
Bez. und bei König; 290 Gw. 3) Rräipf. chv., Kr. Gitfehin, Bei. 
und bei Sobotfa; 4) Df. ebr., Kr. iffen, Bey. und bei Bras 
hatik, r. an der Flanig; #0 Gw.; Jä ägerei. 5) Df. chb., Kr. Bilf 
Be. ya 300 Gw. 6) Birkf. ch Kr. Pilfen, * . Roligan; 
1000 Ew ynagoge, Schloß, Gifenfleingruben, geek ifenhüttens 
werf, 7) 'af. ebd,, Kr. Bilfen, Ber. Strafonig, bei Rabdomifchl ; 450 
Gm; * mit Bere —— Brauerei, Branntweinbrennerei. 
8) Df. ebb,, Kr. Bra 4. Horgomwig; 650 Gw.; 5 Eifenhbämmer, 
9) Srof-, ‚Sietmeity, Df. ebv., Ku Vardubitz, Ber. 
KRolin, bei Weltrub; 370 Ew. 10) Mlein- cef. 

Woſel, Döiy, Df. in Deſterreich, #8 Ih, Rt. Pilfen, Be. 
u - > nig; 100 Gw.; 1 Säge: und 2 Mablmühlen. 

ofeley, Wo elee, Dfelee, Wefelec, Di, in Ocflerreih, Böbs 
men, Rr. Pilfen, Bez. Horagpiowig, bei Rotaun; 520 Gw.; Schloß mit 
Kapelle, arten und Parf, Brauerei, 

Wofelney, Wofelno, Oſelné, Of. in — Böhmen, Kr 
Budwels, Ber. Liſchau, bei rg 280 & 

Wofelwis, f. Woslomwig. 

Wöfen, Df. in Deſterreich ob der Enns, (Innfr.,) bei Mauerkirchen. 

Wöfenborf, f. Wefenvorf 

Wofenig, Obonice, Dsoiniee, Dssoyniez, Pirbf. in Deflers 
reich, Böhmen, Kr. Sitfchin, Bey. Liban; 190 Gw.; wilde Faſanerie. 

Wo oferin, Hof und Pfarrlirche in —— A. 5 


—*— 
Df, in ie Böhmen, 


ilfen, 


SD. von —— 221 und 16 Ew.; neue Kirche. [190 
Woferow, Hr Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und bei Anclam; 
Bofetich, ſ. Woſec. 


ofecan. 
Wofetichel, ———— 
Boſice, it 8 


Woficek, 24 Wodichzer, Klein⸗Woſitz, Df. in Deſter— 
reich, Böhmen, Kr. und Be 876. bei Ghrupim; 400 Ew. 

Wofit; Wofiki, f. — if, 

Wofifom, ift — 

Woſikowec, Der kowetz, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bub 
* Ber. Junge Wozis, bei Hartlilom ; 80 Gm.; Branutweinbrennerei. 

—*** Df. in — Steiermark, fr. — bei Gono⸗ 

ſ. Woſicet wig; 33 Sfr. 

Wofig, Dfice, 1) Großs, Brerf. in — Böhmen, 8 und 
Bra. Pardubig, bei Ghrubim; 400 Gw,. 2) Kleine, f. Woficel 

Wostorineh, Wosforzineh, Oskorzinet, Df. in eflerreich, 
Böhmen, Kr. Sitfhin, Ber. und bei Nimburg; 850 Gw.; dabei bas 
fhöne Schloß Ronow mit Kapelle und Garten, nad ben auch das Dorf 
benannt wird; Brauerei, Branntweinbrennerei, Bug ei. 

MWoöfrefende, St. in —— Gum. Diosfwa (Moskau), 
— an ber Iſttraz 1150 Gm.; Möndhsklofter mit 1 Kirche = 

avellen 

Woöfrefendfoe, 1) Pfrof. in Ru —* Guv. und Str. Cherſow. 
2) Vfrdf. ebd. Gum. Kaluga, Kr. Kologricw. 3) Birbf. ebd. Sun. 
Nirbni-Nomgoror, Kr. Diafaricw, ander etluga ; 50 waarenmadherei. 

Woslawiczfa, ift Rlein-Woslami 

Wosdlawig, Groß und Flein-, in Deſterreich, Mähren, 
Kr. Brünn, nahe bei Groß⸗Meſeri ib; — 

Wos letin, Döletin, Df. in ‚ Böhmen, Kr. Budweis, 
Be, und nabe bei Mühplhaufen; 150 ee. 

Wos loch ow, Döluchomw, ©. in — Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Schlan, bei Smoleniowet ; 

Boslow, Odlam, lee. Kehrf. in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Pilfen, Rey. und bei Bifet; 460 Ew. 

Woslomwice, f. Hoslomig, Watlo 

Bodlowig, Wofelmig, Odlomice, 8. 8 Deſterreich, Böhmen, 
Kr. Cger, Bez. Kaaden, bei Dfenan, r. an ber ger; 170 Gm.; Mahl» 
unb Sägemüble. 

Bodna, Döna, Döne, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bub 
meit, Bey. Junge Wofbip, bei Schebirzom ; 130 Ew. 

Wosnalig, 1) Großjs over Alt⸗, Dölnalice, Di, in Defterrei, 
Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Dauba, bei Wirim. 2) Hlein-, Maly: 
Wosnalice, Deinalidy, Df. ebb. 3) Meus, Reuborf, Rowy: 
WBosnalice, Dsinalicesnowe, Nowa-Wes, Df. ebd. 

Woönig, 1) Dwozbnice mit Neus Wosnig, Df. in — 582 
Böhmen, Ar. Gitſchin, Bez. Nechanitz, bei Libtſchan. ſ. Woynip. 

oönigen, Df. in reufen, 963. Gumbinnen, Kr. Scensburg, 
bei Nifolaiten ; 398 Gm. "Ba. Mepomuf. 

Wofobow, Dfobow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, 

Wofow, 1) Gros, Oſow⸗weliky, Bir ef. in Defterreih, Böh- 
men, Rr. Drag, 2. Horjowiß ; 450 Em. 2) Hlein:, Dfowee dr. chb. 

— f. in Breußen, Rgb. Marienwerder, Kr, u. bei Grau⸗ 
bmg: 31 U [Raftenburg ; 48 Em, 

offau, St und —5 ug Dreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. und 

Beeren, Di. I Bruhn fen, Rabg. Konigeb E sei Geil 

offeben, n Preußen, . Rönigöber u, be eilt: 

Woſſek, ſ. Wofel, Dt * 


Wöterkeim 


Boffel, f. Woſel. 
Wöſſingen, Vifld. in Baden, Mittelrbeinfr., A. und SW. bei 
Bretten, DO. von Durlach; 1470 6v., 9 fath,. und 14 mennon, Ew.; 


Vichzucht. [392 Ew. 
Woffig, co. Virbf. “ — Rabz. und Lokr. und bei Danzig; 
Wosdualit, f. tig. 

Wossom, f. —— (bei Groß⸗Meſeritſch. 


Wossomwa, Wossawy, Df. in Oeſterreich, Mähren, Kr. Brünn, 

MWodsy, f. Boy, Be. und neh 
Woftafch, Wostab, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 

Woftafchomwig, Ostasowice, Woftaczomich, Sf. in Deferreich, 
ag Kr. Gitſchin, Bez. Adlerkoſteletz, bei —— 180 (im, 

Wöfte, Kotten (Ortſch.) in Preußen, Weſtfal 83 —* Arnsberg, 

Kr. Hagen, bei Rennebaum; 175 Gm. ei Jamnip. 

Wodtegfowig, Stoifowis, Di. in Ol Mähren, Kr. 

Wöfterriedb, Weſterried, Krchwlr. in Baiern, Schwaben-Neu: 
bura, Yogr. Obergünzburg ; 50 Gm. 

Woftevig, Vorw. in Preußen, Rabı- Stralfund, Kr. Rügen, S. 
bei Sagard, auf der Halbinfel Jasmund ; 1 Ew.; dabel amel Heine Seen. 

Wostice, ſ. Wofchtig un Wo Rip. [bei Steyerberg. 

Wöftinge, Df. in Hannover, Lahr. Hannover, A. Stolyenau, N. 

Woötirfchen, a n Defterreich,, Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. und 
bei Bifhofteinig; 120 Ew 

Wostig, maͤhr. Wlafatice Did. in Deſterreich, Mähren, Kr, 
Brünn, bei Ranig; 1450 Gmw.; Pfarre, Schloß. 

Wostopomicze, f. Mostupomis. 

Woftrafh, Df. in Preußen, &ätchen, Robz. Oppeln, Kr. Fal⸗ 
fenberg, bei Friedland; 161 Ew. 

Boftrafchin, Woftracz in, Döwracin, Krehdf. in Deſterreich, 
Böhmen, Ar. Allen, Be. — 600 Ew.; Brauerei, dorfierci. 
Waflermühle, Landbau. 

Wostredeh, £ Dötredbet, Wostrzedet, Df. in Deſterreich, Böhs 
men, Kr. Bubweis, Bez. Benefhan, bei Kosmig; 480 Gw.; Eclos, 
Brauerei, ———— Mahl⸗ und S * asfabrif 

arientha 

BWostrefchan, Dötredann, Wodtrzefchan, Dr. in Defterreich, 
Böhmen, Kr, und Bez. Barbubig, bei Viifolowis; 800 GE 

Wostretin, Ddtretin, Wodtrzetim, Krpf. in Deflerreich, 
Böhmen, Kr. Barpubig, Bey. Holitz; 900 Gw.z Po 

Woötretin, Odtretice, Wostrjetig, Sf. in Deflerreich, Böhmen, 
Ke. Bilfen, Bey. und bei Rlattau; 160 Gw.; Kapelle, 

Wosdtromier;, Dötromirz, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Sul, Bey. und bei Horzig; 600 Ew.; Schloß Hrapifchlo; 2 Waſſer⸗ 


müßlen, 
Wostrow, Dötrom, 1) Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Bupmweit, 
Der. u, bei Wlaſchim, an ver — ; 250 Gm.; Mahl: u. Sigemüple 
und ge eg f. ebb,, Kr. Giiſchin, Bez. Dos 
brufchta, bei Weiße Auj 83 ee 3) Dr. ebb., Kr. Hitiein, Bi. 
umd bei Horzig; 150 4) Df. ebd. Fr. Bartubig, —* ** 
mauth, bei Ghrauftowig ; 390 Ew.; Fafanengarten. 5) Df. Kr. 
Barbubig, Bez. und bei Lebetich ; 230 Gw. 6) Df. ebd. Kr. Barsubig, 
Bez. Unters@ralomwig, bei Bertolti " 500 Ew. Schloß mit arten, 
Brauerei, ranntwelnbeennene, 1 dr. ch. und 3 le ai —* 


bei Bohorz; 50 Em 
wit; Be 
t 


Dbers 

bei —* 

otruzuo, VUfrof. 

Em.; 2 Kapellen. 

2. „Deteuine [Budweie; 180 Aw, 
Woftry, —— Dötrö, Of. in — Böhmen, Kr. 

wostryeacan, vstrefhan. 

Woötrzetin, f. Wottretin. 

Wostrjedet, f. Wostrevdef. 

—— Wogtretig, (bei Schwichau; 120 Gw. 
Woſy, Oſy, Df. in Oeſterreich, Böhmen, * Vilſen, Ba. Rlattau, 

nit: Df. im Defterreich. Galizien, Ebner? ei 

en; 108 ( 

Wogzezkowo, —* in Preußen, Rgbz. Bofeh Kr. Kröben, bei 

Woszek, ſ. Woſe 

Wosinalitz, f. eu $. [(Zarnomw, 

Wosinicezna, Di. im Deflerreih. Baligien, Kr. Sambor, bei 

Wöszupcen, Df, in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Billfalten, 


Rudk 


bei Schirwindt; 100 u [bei Schirmwindt ; 44 (5m, 
Wöszupöhlen reußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. Billfallen, 
Wotawa, I) 3*8 der ey L, in Böhmen; entficht in 


dem Hochgebirge des Fr Waldes von bem Urfprunge ver Mol: 
vau, Bis BergsReichflein licht bie —88 zwifchen oben Sebirgen, 
dann bis Schüttenhofen in einem fanft abhän igen bis Kestrzan 
in flacher Gegend, aber bei —— zwiſchen hoben Felawänten in 
die Moldau, nach einem Lauf von 16'/, Min. Daran liegen Berg: Ki; 
Aenftein, Schüttenhofen, Raby, Horaypiowi —— und Viſel. 
2) Wottowa, Otow, Df, ebd., Kr. Bilfen, —5— bei Meh⸗ 
ling ; 300 Gw.; Garn⸗ und Seinwandbleichen, Da fiermü 

Wotamozat, Dtawozaty, Df. in Defberreich, Son, Kr. Bar: 


bubig, Bey. Humpolch ; 150 Gw. 
—— ehemale tor⸗Wothen, Hof und —* in Medlenburg⸗ 


Schwerin, A. und bei Lübz, an ver Warnow; 133 
Wotenic, sv. Dfenf, In Preußen, Rgby. "Etralfund, Kr. Grimmen, 
bei Zeig ; 295 Em. 


Wotenig, Hof und Df. in MedienburgeEhmwerin, A. und ©. bei 


Grevismühlen, an der Gtepenig ; 87 und 272 Gw. 
Möterfeim, 1) Gut mb Ortfch, in Berufen, Rabz. Königsberg, 
Kr. Friedland, bei Saippenkei; 102 6w. 2). Bötterleim, 
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Woteſchin 


Wote ſchin, Oteſin, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Pilſen, Bez. 
Planitz, bei Zbineg ; 120 Gw.; Ziegelei. 

Worin, I) Dtin, Desin, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bez. Klattau, bei Brevslam; 250 Gw.,; Schloß mit ſchönem Garten, 
2) f. Wottin. 

Wotig, Wotice, Dtice, 1) St. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bubs 
weis; 2246 Gw.; DBiarrfirche, FranzisfanersKlofler mit Kirche, Kapelle, 
Synagoge ; Schloß, Berirksamt, Steueramt, Bol, Bierbrauerei, 2 
Waflermühlen. Das Bezirksamt Hält 10.2 OM., 43,003 czechiſche Ew. 
in 117 Gemeinden. 2) Rrhbf. ebd., Kr. Prag, Bu. Rican, bei Jaechlo⸗ 
wit; 190 Gm. 

Wotjäfen, ru Bolt in Rußland, Guv. Wiatfa u. Orenburg. 

—— Df. in Ocflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 
VPetta (Hor orig, bei Brasfoles, 

Wotmitfe, Dtmito, Df. in Defense —* men, Kr. Prag, Bez. 

Wotnicken, Woitnicen, j. Wohytnid 

Wotradow, iſt Otrabom. 

Wotradowitz, i Otradowi [Be und bei Cilli. 

Wotritfchenza, Krchof. in De erreich, Steiermarf, Kr. Marburg, 

Wotrocig, Botroſchitz, Dtrocice, Di. in Defterreich, Böhmen, 
"Re. Barbubig, Bez. Untersralowig, bei Boromnig; 300 Gw.; Mahls 
und Sägemü le. 

Wotrub, Wotrib, Dtruby, Otryby, Otreb, 1) Krhpf. in 
Deſterreich, Böhmen, Kr. Barbubig, . Kobljanowig, bei Sebuſowes, 
an ber Sayama ; 250 Gw.; BWaffermühle. 2) Df. cbd., Kr. Parbubig, 
Bez. und bei Schlan ; 100 Ew. 

Wotrum, Hof und Ortſch. in Medlenburg Schwerin, A. Guſtrow, 
bei Teterow, an einem See; 69 Gm. 

Wotſch, Woc, Pfrof. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gger, Ber. 
ganz I. an der ger, im einer Thalenge ; 50% 21° 57’ N. 109 45° 9" 
; 20 Gw,; Feld⸗ und Obfibau, Holaflöferei, volghandel ; (Ra I: u 
& emüble. 4. 

otſchberg, Krchof. in Defterreih, Steiermark, Kr, — bei 

Wotſchdorf, Podwotſchkavess, Df. in Deflerreich, Steiermarf, 
Kr. Marburg, bei Winpifch-Keiftrig. 

Wotichelig, f. Wocrlip, 

Wotfchkon, Df. in Ochterreih, Krain, Kr. Adelaberger, bei Oblak. 

Worichna, Krehdf. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marbur 2 bei 

Wottawa, f. Wotamwa. [dranı. 

Wotrterfeim, Df. und Borm. in Phuſen, Rgbz. Koͤnigsberg, Kr. 
Raftenburg, bei Langheim z 59 und 115 Ew 

Worierrack, Borm. in vreuen, —5 Konigeberg, Kr. Preußiſch· 
Gylau, bei Landeberg; 30 Gw. 

Wortin, 1) Di. in Dekra, Shen, Kr. Brünn, Bez. und bei 
Iqlau, in einer Ebene. 2) 1. W 

Wottina, Wir. in Baiern, Stieverbalern, Logr. Neumarkt; 30 6w. 

Wortmitich, f. Wotmitfch ae ei Gaviat; 129 Ew. 

Wottnogge, Out u. Ortſch. in VPreußen, Rab. Götlin, &. Stolp, 

Wotton, I) Krchſpl. in England, Grfſch. Surrey; 1861: 523 Gw 
2) »Bassett, alter Ald. chv., Grfich. Wilts, NW. von —*— 
1541: 2000 6. 2) sunder-&dge, Stadtgem. und Krchſpl. chb,., 
Srfich. Glouceſterz 1841: St. 1393 und Krehfpl, 4702, 1861: St. 734, 
Krhbipl. 3673 Gm, 3) Salnt:Mary:, Wir. ebd.; "1861: 1562 Gw. 
1) :Bille, Krchſpl. cbp.; 1861: 91 Gw, 

Wottowa, ſ. Wotawa. 

Wottradow, iſt Otrabom. 

Wotuſch, Wottus, Otue, Di. in Deſterrelch, Böhmen, Kr, Hits 
ſchin, Bez. umd bei Horzig; 170 Ew 

Wotwowis, Wotwowice, Otwojiee, Df. in Deſterreich, Böh: 
men, Kr. Brag, Ber. Welwarn; 725 Aw; Kapelle, Steinkohlenberg⸗ 
wert; bie Slasfabrik Nsigthal, 

Wondorf, Wozbdorf, 1) Wir. in Balern, Nicherbaiern, L 
Paſſau, bei Hutthurm; 30 Gw. 2) Wir. chv,, Yrgr. Wegſcheid ; 100 

Wögbdorf, f. -: dorf. 

Wopelddorf, ſJ. —— 

Wogendorf, Of. in Balern, — — Ldgr. Schchlig ; 100 Ew. 

Wotziug, Wlr. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Paſſau — Hut⸗ 
thurm ; 25 6w. marft. 

Wöging, Df. in Deſterreich ob der Enns, (Hausrudfr.,) le Frans 

Worlafi, ev. Bfrpf, in Preußen, Raby. und Lokr. und SO. bei 

Wögleinsdorf, iA Wegleinsd ort. [Danzig ; 413 Gw. 

Wögles, it Weples, 


Wonmannsborf, —— ——— Wir, in Balern, —— 
baiern, Logr. Hengeräber 70 &w. 10 Ew. 
Woymanndreut, Br. in Baiern, Nicberbaiern, 2pgr. elfheim: 


Wonbrechtegem, gu in Belgien, Prov. Oftflanpern, Arr, 


Audenarde; 1550: 734 

Woubrugae, Df. und Mem. in den Micberlanpen, Prov. Zuid⸗ 
vHolland, Arr. Leiden Keyden); 1840: 1360, 1861 : 1730 (fm. 

Woudenberg, Df. und Gem. in ben Nlicherlanden, —— Utrecht, 
Arr. und Be. Amertfoort; 1840: 1927 5 1861: 2048 @ 

Woubrichem, St. in den Niederlanden, Prov. —— 
Arra's Hertogenboſch, Bez. Heusden, am Zufammenfluß der Waal mit 
der Maas; 1840: 1309, 1861: 1579 Am. 

Woudsend, Df. in ven Nieberlanden, .. Srinlens, Arr. und 
Ber. Sneck, dem. MWiimbritferadeel; 1840: 118 

Woughtonsonsreen, Krehfbt. in önglans, > Gef, Budings 
ham; 1861: 314 Gm, [r. am Dan — — 

Won⸗Hou, St, in China, Prov. "Anshod, S at: Phing, 

Rou-Honel, St. in Gina, Brov. "AnzHor, NO. = — 
SD. am TfaosHon. [21 N. 108% 9° 51° 

Wousfang-Tcheon, St. in China, Prov. Sou⸗Nan; 26° 34° 

Wouferath, Wikerath, Wukerath, Df. in Preußen, Rgbz. 
Aachen, Kr. und bei Grfelenz ; 220 Gm.; Geſtüt. 

Woulbham, se. in Gnglant, ‚Srfie. Kent; 1561: 433 Gm. 

Woulli, Oufli, d.b. beif, cin Staat in Sencgambien, nörblich 
am Gambia, DO, von m Dani; fruchtbar und gut angebaut, von Dians 
vingot bewohnt, Hauptort in Mebina, von ben andingo⸗ Mara⸗ 
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Woyslawice 
bus, außerden noch Caſſana genaunt. Gin ſehr alter Handelsott if 
Fattatenda. 


Woumen, Df. in Belgien, Prov. Weſtflandern, un. pree 
—*8 . wg 4 


1850: 
WousNingshian, St. in China, Prov. K ang 3 209 15° F 
Bon-BhingsPian, St. in Ghina, Prov, * ian; 250 gr ag" 


NM. 1130 57’ u’ DO 
Woufche, on in Defterreich, Steiermarf, Kr. Mae „bei Weichſel 
Bou:Zi, Et. in — —* Kiang⸗ Son, N. am Tal-Hou. 
———— St. in Ghina, Prov. Kiangefl. 

Wou-Echonan-bian, St, in Ghina, Mon. KoueisTchcon; 28% 21° 

o“ M. 105% 52’ 10” 8, 

Wouterdöwoubde, Df. in den Nicverlanden, Prov. Friesland, Art, 

Leeuwarden, Bez. Dodum, Gem. Dantumabeel; 1840; 438 Gm. 
Wou:Ting, 1) St. in Ghina, Prov. Shan: Toung ND. von If: 

Bes 2) sfon, St. ebd. Prov. Yunsnan; 25 "N. 100 17 
“O. — rg, bei Oberburg; 101 Sir. 
"Beute Wotjchna, Df, in De , Steiermarf, Kr. Mar: 
Woumw, Df. in ben Niederlanden, Prov. Norvs Brabant, 

Breva, Bes. Bergen: a, 1840: 2913, 1861 :3142 Ew. 
Wowear, |. Ow 
Wowerifchken, St in *58 

bei Bröfuls, I, an der Minge; ; 86 Gw, 

Wownia, u Def. im Defterreidy. Galigien, Sr, 3 bei Stry. 

Wowors, f obu Ya. A. und bei Harburg. 

Morbdorf, — Df. in Hannover, F. und Sror. Lüneburg, 

Woren, 8 in Rußland, Finnland; der Abfluß des Saima⸗Ste 
in ven Ladoga⸗See; darin ſchoͤne Waſſerfälle. 

Worfelbde, ev. Dfrpf. in Preußen, ri Branffurt, Ar. Sternberg, 

M. bei Limmrig; 555 Gm. € u bei &immrig; 44 Gm, 


(Räpdten; 12 Sir. 


Rgbz. Königsberg, Ar. Memel, 


Worholländer, Krechof. In Brcaßen, *8 —— r. Landis 
Worna, GifenhüttensDrt in Shure, ® *—6 am Ber 
— der in Norwegen entficht, und ver Kkiusna⸗Elf in Schw 
uflicht. 
z Woyanomw, Df. in Preußen, Rgbz. u. Lkr. u, bei Danzig; 175 Em, 
Wopeiechow, Di, im Defterreich, Galizien, Ar. Krakau, bei No: 
wemiaſto. Bobtla 
Woyelechowiee, Df. im Deſterreich Galigien, Kr. Vrzegan 


an, * 
Woyeiechowo, i) Df. in Preußen, Rgbz. Kr. bi 
bei Nafel; 70 Ew. 2) Df. cbe., Kr. ————— bei Rogaſen; Ms 
Gm. J ebp., Raby. Bofen, Kr. und bei Bomfl; 279 Gw. 4) Di. 
chp., K Schrimm, bei Kiong; 341 


MBopeietskum. St. im ruffifchen Bolen, Guv. Lublin, Ar. Lufom. 

Woycin, Woyezyun, 1) kath. Bfedf. in Preußen, Rgby. Bromberg, 
Kr. Inowracam, S. von Strzelno, unmeit ber ruffifeh = polnifden 
Grenze; 235 Gw.; Voſt, Zollamt ; Tprerofen. 2) Borw. ebd. 157 Gm. 
3) kath. Krchdf. ebp. ‚Kr. Shubin, bei Barcin: 313 Gw.; Theerofen, 
Waflermüble. 

Woycina, Df. im Deferreih. Galizien, Kr. u. bei Tarnow. 

Wondal, Gut u. Ortſch in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Inow: 
raclaw, bei Barcin; 60 Ew. 

Wovbehnen, iR Woidehnen. 

Wonden, iſt Wolden. [bei Germau; 114 Gm. 

Wonbdieten, Df. in Preufien, Rgbz. Königsberg, Kr. Fifchbaulen, 

Woyditten, Bormw. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Heili = 
beif, bei Zinten; 87 Ew. (Trü 

Woyes, Swanow, Df. in Oeſterreich, Mähren, Kr. Olmüp, Ki 


Woykow, Di, im —— Galizien, Kr. Tarnow, bei Baranom. 
Wonfowa, Pirdf. im Decfterreich. Haligien, Kr. Sander, kei 
Musıpna. (:Moseisfa. 


opfomwice, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Pr En ki 
eh Df. im Defterreih. Scleflen, Kr. Tel * > 
ne 

Wopfowkfa, Di. im Dcfterreich. Galiglen, Kr. und bei — 

Woymannd, Df. und Vorw. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 
Preußifchstsylau, bei Landaberg ; 66 und 110 Ew. 

Wopnarowa, Df. im De erreid. Galizien, Re. und bei Sandet 

ap y Df. in Preußen, Rgbz. Humbinnen, Kr. und bi 
Diehfo; 248 Sm. [be i Bialla ; 120 Gm. 
opnen, Df. in Breußen, Rgba. Sumbinnen, Kr. Fohannishurg, 
—— 1 &t. im Dem. Galizien, Kr. u. DO, von Bodnia ; 
1200 chriſtl. Gw.; Bfarrfirche, Bezirksamt, Gteueramt, Voſtz unwen 
ein altes Schloß, "wo chedem ber Polens König Sigmund Auguft wohnte. 
Das rechte Uſer des nahen Dunajce iſt bergig, und man fieht von hier 
bie fernen Mipfel ver Tatva. 2) Df. ebd. Kr. und bei Kolomea. 

Wonnilow, Woinilow, Milk. im ———— Galizien, Kr. 
Stry, NO, bei Relu; 1750 Gm.; griechifche und miſch⸗ katholiſche 
Pfarreien, Bezirfsamt, —— vorzügliche Töpferwaaren; Schlacht 
1676 zwifchen Tataren und Polen. " Ufad; 194 Gm. 

Woynitt, Df. in Breufen, Rgbz. Königsberg, raumaberg, bri 

Woynig, kath. Vfrdf. in Br —*8 — jo = Kr. Koflen, bei 
Schmiegel; 352 Gm [bei orfitten; 110 Gw. 

Woynothen, Vorw. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Infterburg, 

Wonnomice, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. und SW. hi 
Bud; 597 Gm. 3. Woynnomip. 

Woynomwit, 1) Di. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr. Frauſtadt, bei 
Storchneft; 215 Gm. 2) |. Woynomice, 

Woynowo, 1) Df. in Breußen, Rgbz. und Kr. und bei Bromberg ; 
206 Gw. 2) Bormw. ebd., Ar. Gincfen, ci Wiergüee; 15G@w. 38. 
ebb., Rabz. Voſen, Kr. Bombf, bei Karge, an einem See der Baulen 
Dbra; 191 Gm.; Schlof und Mieierei. A, Df. und Haufand chv., Ar. 
DObornif, bei Murowana:Hoslin; 244 Gw. je eh 161 Em. 

Wondt, Df. in Preufen, Rgbz. — EE 4 lochau, bei 

Wonsko, 1) Df. in Preußen, Schleften, rd Drnel * To: 
Gleiwitz, bei Pelsfretfcham ; 270 Gw. 2) Df. chd., bei Te 
3). Woisko. am Wi alofa ; — 

Woyslam, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. — bei 3* 

Woys lawiee, 1) Di, im Deflerrei , Saligien Kr. Krafau, bei 
Kostyer. 2) griech. Areipf. chd., Kr. Zolfiew, bei Gofal, am lBug, 


Woyslawig 


3) Woislamwice, St. = ruffifchen Bolen, Gun, Lublin, Kr. um SD. 


bei Hrubinsgom; 1000 Em. 

Woyslawis, |. meisiewii. (bei Bialla; 66 Em. 

Boptellen, Df. in Preußen, Rgby. Gumbinnen, Kr. Johannisburg, 

Boptbal, ſ. Woithal. 

BWoptiechomw, f. Wojt—. 

Woptiefchin, |. Woit—. [mil, 

Woyttowa, Bfrvf im Deflerreich. Galizien, Kr. Sanot, bei Dobro- 

Woytkomkfa, Df. im Defterreih. Saliyien, Kr.Sanof, bei Dobromil. 

Woytnicken, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Fiſchhauſen, 
bei Bobethen; 97 Gm, ® [dei Nadel; 83 Em. 

Woytoftwo, Vorm, in Preußen, Rgbz. Bromberg,, Kr. Wirfig, 

Wontowa, Hr. im Deflerreich. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Wopbdecjto, Wozbieezko, Df. in Ocfterreih, Mähren, Ar. Ol⸗ 

Bozdirzen, f. Wofirihen. [müs, bei Miüglig. 

Wozdorf, f. Wogporf. 

Wozendors, f. Wogenporf. j 

Wozeten, Hof und Drtid. in Medlenburg Schwerin, A. Staven⸗ 
Hagen, bei Lage; 74 Ew.; Biegelei. (am Dniefter. 

Wozilow, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Gyortfom, bei Boni 

Wozig, Wofchig, 1) Alt», Stara:Wozieze, Df. in Oeſterreich, 
Böhmen, Kr. Tabor, Ber. . 400 Gm.; Silberbergbau. 
2) Tungs, Wozlcesmlada, Dice, St. ebd. ND. von Tabor, an 
der Blamig ; 2050 Gw.; Dechantei⸗Kirche, Schloß, Bezirfsamt, Bezirks: 
gericht, Steueramt, BfrünpnersAnftalt, Brauerei. Der Gerichtobezirk 
hält 4.6 DOM , 17,687 escchifche Em. in 55 Gemeinden. 

Woznice, ſ. Wofhnig, Wosnig, Woznip. 

Woziwoda, Oberförfierei in Preußen, Rabz Marienmwerber, Kr, 
Conitz, bei Tuchel; 35 Gm. 

Wosmanusdorf, i. Bogmannsporf. 

Wozsnica, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 

Woznit, 1) Ortſch. in VBreufen, Rgbz. Bromberg, Kr. umd bei 
Oucjen; 208 Gw. 2) Wozuiki, Df. ebb., Rgbz. Pofen, Kr. Bu, bei 
ar 5 334 Gw, 

ozniki, Krchof. im Dcherreich, Galizien, Kr. und bei Wapomwice, 

Woznig, 1) Wognice, Di. in Deferreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Bes. und bei Dobrzifh ; 210 Ew.; Thiergarten. 2) Odnice, Ddlnice, 
Df. ebv., Kr. Prag, Bez. Eule. 

Wosnigen, if Bosnien. 

Wozofany, Df. in Ungarn, Diftr. ern GEſpich. Bari, 

Wraab, Wrab, Wrabp, Difd. in Defterreich, Böhmen, Kr. Prag, 
Ba. und nahe bei Brandeit; 300 Gw.; Schloß, Mühle, Ziegelei. 

Wrabness, Krechſpl. in England, Oirffch, Gffer; 1561: 226 Gm, 

Wrabdfo, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bilfen, 4 Mir o⸗ 

Wrac, Wrace, ſ. Wratec. lwitz, bei Cimelitz. 

Wrackendorſ, Df. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Vreßburg. 

Wrackowitz, Wratickowiee, Wrazkowitz, Df. in Oeſſerreich, 
Böhmen, Kr. Vudweis, Bez. Blafhim, bei Naczeradetz. 

Wraclan, Wratislam, Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bars 
bu Ber. Hohenmautb ; unweit bie Burgruine Wratislam. [Planip. 

racow, Df. in Drfterreich, Böhmen, Kr. Pilfen, Be. und bei 

Wracomiee, it Gvpentburm, in Mähren. 

Wracowih, Wracowice, Wratzowitz, Df, in Defterreich, Böhs 
nen, Rr. Bubmweis, Bez. Wlajchim, bei Kondratce (Rondrag); 400 Fw. 

—** Wracowig, Wracowice, Wratisowice, Krchdf. 
in Deſterreich, Boͤhmen, Kr. Bartubiß, Bey. Hohenmauth, bei Her⸗ 

Wrabifchom, |. Wratifchow. [manig; 100 &w, 

Wragby, 1) Krchſpl. im 5 Griſch. Lincoln; 1861; 619 Em, 
2) Rrchfpl. ebd., Grfſch. Dorf; 1861: 5094 Ew. 

Wrahby, it Wraab, [Prossnig, 

Wrahowig, Pfebf, in Oeſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, nahe bei 
— — Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolkz 1861: 

w. 
Bran, Wrane, Pirdf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, >. 
und bei Königfaal, r, an der Moldau; 360 Gw.; Mafchinenpapierfabrif, 
Mable und Saͤgemuͤhle. 

Wrana, 1) Wrauna, Wraui, Wrané, Miſd. in Oeſterreich, 
Böhmen, Kr. Vrag, Du: und NW. von Schlan ; 950 Gw,; Bfarrirce, 
Schloß, Rathhaus, 3 Mühlen, Jägerei, 2) Brana, Vfrdf. ebb., Dal: 
watien, Kr. und SD, von Zara, am gleichnam. großen See und bem 

Wranany, if Wranian. (&luf Icagero. 

Branau, Wranow, Pfryf. in Dcfkerreih, Mähren, Kr. Brünn, 
bei Lipuwta; 500 Gw.; berühmter Wallfahrtsort mit einer fhönen Ma⸗ 
rienfirdye und ver fürftlich Licchtenftein. Kamiliengruft. 

Wrancis, Wraneice, Wrantfchig, Df. in Dcflerreih, Böhmen, 
Kr. Pılfen, Ba. —* glei Stlimwig; 150 Gw. 

Wranuga, wind a vengome Prauga, Di. in Deſterreich, 
Gteiermarf, Kr. Marburg, bei Ü * auien; 420 Gw, 

Wraugelöburg, Gut und Ortich. in Preußen, Rgbz. Stralfund, 
Kr. reifämalp, bei Mölow; 141 Gw. 

Wrangelöhbolm, Fleine ruffiihe Infel im finnischen Meerbuſen, 
nahe ver Nordküſte von Eſthland, ND. von Reval. 

Wrangle, Krahſpl. in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 1195 Gw. 

#ranian, Wranany, Di. in Oefterreich, Böhmen, Kr. Brag, 
Der. Melnik, an ber Dioldau; 260 Ew.,;, Mühle. 

ranie, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Kohlja⸗ 
raniow, [. franowa, Branom. lnowitz, bei Sazan, 

Wranis, Wranice, 1) Df. in Deſter reich, Böhmen, Kr. Barbubig, 
Ber. Robljanowig, bei Kahow; 230 Em, 2) Df. cbo., Kr. Barbubip, 
Bez. Untersralowig, bei Zahrapfa; 160 Ew. 3) Df. ebb., Kr. Bars 
kt Per. eitomifehl, in einem Thal, bei Neuſchloñz 150 Gm.; 2 
Mũhlen. 

Wranovina⸗mala, und svelifa, 2 Dfr. in der Deſterreich. Kroa⸗ 
ya Milttärgrenze, 1. Banal:Regiment, bei Silina; 13 
und 42 Hfr. 

Wranom, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubmweit, Ber. 
Pehin, bei Ghraftian, an der Moldau; 200 Gw.; Mahl: und Säge: 
müble, Baptermüble ; eberfahrt. 2) Dfrpf. ebd. Kr, Bubweis, Ber. 
Benefhan; 260 Gm. 3) Df. ebd. Kr. Bubweis, Bez. und bei Wotitz. 
: 4) Di. ebd., Kr, Budweis, Bez. und bei Naffaberg ; 140 Gw. 5) Wra= 
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nowert, Df. ebd., Kr. Vilſen, Bey. Rokihan, bei Ober⸗Stubno, in ber 
bene von Bras; 230 Gw,; Stelnkohlenbergwerk. 6) ſ. Branoma, 
Frobnan, Rabendorf, Branau, Branoma,. 

Wranowa, 1) Wranow, Df. in Defierreih, Böhmen, Kr. Pilien, 
Bey. und bei Mies ; 150 Em. 2) Df. ebd, Mähren, Ar. Brünn, bei 
&olvenbrunn. 3) Balbe, Df. ehb., Kr. Olmüg, bei Müglig. 

Branoway, eg ne Wranowp, Di. in Oeſſerreich, Böh- 
men, Kr. Gitſchin, Bez. Gifenbrod, an ber Ifer; 250 Gm. 

Bumsat: Branomice, 1) Df. in DOefterreih, Böhmen, Ar. 
Bilfen, Bey. Brzegnig, bei MtzRogmital, in einem Thal; 520 Gw.; 
Gifenbergwert ; Spar 2) Di. cbo,, Kr. Pilfen, Bez. Rofigan, bei 
Rapnig, in einem Thal; 400 Gw.; Meines Schloß, HipAhütte u. Gipa— 
mühle, Bitriolhütte, Hlashütte, Steintohlenbergwert. 3) Krchdf. ebd., 
Mähren, Kr, Olmütz, bei Brosenig. . 

Wranowöla-Hospoba, ift Grainersporf. 

Wranomwößo, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Loms 
nig, bei Tein (Teyn) ; 50 Gm. 

Wrafch, Braz, Wraze, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bub- 
weis, Bez. Benefchau, bei Rogerad; 60 Gw. 2) Df. chb., Kr. Bilfen, 
Bey. Neugebein, bei Slofau ; 40 Gw. 3) Df. chp., Kr. Pifek, bei Gi: 
owa ; 340 Ew.; Jagefhlof; Bapierfabrif, 4) Krehdf. ebb., Kr. Prag, 

ez. Beraun, bei Lobenig ; 350 Gm, , , 

Wrafchen, Brazne, Wrazuo, Wrafchno, Df. in Deflerreic, 
Böhmen, Kr. Bilfen, Ber. Manetin; 120 Gw.; Bitriolfdrieferbergwerf. 

Wraſchkow, Wrazfow, Di. in Defterreidh , Böhmen, Kr, Prag, 
Der. Raupnig, bei Katſchinowes; 350 Em. 

Wrafhno, f. Wraſchen. — 

Brasloutze, ſ. Fragelau. Trentſchin. 

Brasbateipodhrabi, Df. in Ungarn, Diſtr. Presaburg, Gipſch 

Wrat, Df. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey, und bei 
Gifenbrop; 170 Gm. Newellau, bei Marſchowitz. 

Bratet, Wrac, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Bupweis, Bez. 

Wrateny, |. graiting 

Wrath, Gap der Nordfüfte vom Schottland, Grfſch. Southtrlaud; 
Leuchtthurm 58% 39° 0’ M. 7° 18° 0° MB. R brunn. 

Bratikow, Of. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Golden⸗ 

Wraticdowice, f. WBradomig, f 

Wratifchom, Wratissow, Wrabifchow, 1) Df. in Deflerreich, 
Böhmen, Kr. Budweie, Bez. und bei Mühlhaufen; 150 Gw. 2) Di. 
ehb., Ar. Bupmeis, Bey. Bilgram, bei Rinarcg ; 300 Gm. 

* ——— Weatis ſabze, Df. in Ocherreich, Stelermarl, Rr. 
Marburg, bei Pettau 

Bratidlaw, j, Braclau. F Biteſch. 

Bratidiawra, Df. in Seſterreich, Piähren, Kr, Brünn, bei Groß— 

Bratidowice, f. Wraczowih. 

Wratiösom, . Wratiſchow. 

Wratkow, 1) Df. in Deſierreich, Böhmen, Kr. Budweis, Bez. und 
bet Scnleg. 2) Df, ebb., Kr. Barbubig, Bes. Böhmifchbrod, bei Tis- 
mit; 260 Gw. 3) Df. ebr., Kr. Barbubik, Bez. Ghotichorz, bei Ma— 
letſch; 60 Gm, [maffer, bei Difcpeno ; 270 Em, 

Wratno, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Weiß: 

Saatonsgbig, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei 
Groß⸗Sonutag; 20 Kir, 

Wratfchendorf, Bratsnaveso, Pirdf. in Deſterreich, Steier⸗ 
marf, Kr. Marburg, Bez, Gilli, an der kroatifchen Grenze; 19 Hier. 

Bratſchowitz, f. Mreaczomig, bei Her Beni 

Wratting, 1) Great: u, Littler, 2 Rrehfple. in England, Girfich. 
Suffoll; 1861: 423 und 193 Ew. 2) Weft-, Krchſpl. chb,, Grſſch. 
Gambribge; 1861: 777 (Sm. [meis, 3 und bei Raplig. 

Wragan, Woitfchfo, Ortſch. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bups 

Wraslaw, f. Braclau. 

Wratow, 1) Mild. in Oefterreich, Mähren, Kr. und bei Hradiſch 
(Ungarifch-) ; 2300 Gw.; Pfarrkirche, Rarke SBänfesucht. 2) f. Wracow. 

BWragomig, f. Bracomiß., {1861 : 1257 und 296 Gw. 

Brawbp, Stadtgem. und Krehfpl. in England, Grfſch. Lincoln; 

Wrarall, 1) Rreint. in Gngland, Griſch. Dorfet; 1861: 83 Gm. 
2) Krechſol. ebd., Ohfi. Somerfert: 1861: 912 Gm. 3) Morthr, 
Krchipl, ebd., Griſch. Wilts; 1861: 466 Gw. [1861: 797 Gw. 

Wray with Botton, Stadtgem. in England, Grfſch. Lancafter ; 

Wraydburg, Krhfpl. in Eugland, Grfſch. Budingham; 1861: 

Wraz, ſ. Wraſch. (735 Ew· 

Brazkow, ſ. Wraſchkow. 

Wrazua, Wrazne, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, 
Ber. Tabor, bei Chotowin; 110 Gw, _ 

Brayno, f. Wrafdhen. [Trübau. 

Wrazuv, Brofen, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, bei 

Wrozowig, f. Wracomwip. . Brosenip. 

Wrbatfch, Df. und Kol. in Deſterreich, Mähren, Ar, Olmüg, bei 

Brbcau, Wrbcany, Krchof. in Deflerreih, Böhmen, Ar. ⸗ 
welt. Be. Raurzim, bei Planian; 500 Ew. 

rbensceöfa, Wrbnysceöte, FZellern, Df. in DOcflerreich, Böh: 
men, Rr, und Bez. und bei Bubmeis; 140 Gw. 
- Webetin, Hut, Df, in Ocfterreih, Böhmen, Kr. Budwels, Bau. 
Reneibau, bei Biſtritz 

Webetin, Wrbetice, Wrbiertice, 1) Di. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Barbubig, 20, Maffaberg; 70 Gw. 2) Df. ebe., Mähren, Ar. 
Olmüsg, Be. Hrapifeh (Un if) 

Wrbican, ſ. Brbitiäan. 

Brbice, ſ. Fclbern. 

Wrbietig, if Wroctig. j 

Wrbitfhau, Wrbican, Wrbicanp, 1) 31: in Deflerreich, Böhs 
men, Kr. Leippa, Bey. Loboflg, bei Tihlihfowih; 250 Gw.; Schloß. 
2) Df. ebb., Ar. Prag, Bes. Schlan, bei Rlobuf. 

Wrbig, Wrbiee, Werbig, Werbicze, Wirbih, 1) Df. in Defler: 
reich, Böhmen, Kr. Bupweis, Be. Selczan, bei Schönberg. 2) Df. 
ebd, Ar. Gitſchin, Bez. Adlerkofteleh, bei Ghlenn. 3) Df. ebd., Kr. m. 
Be. Gitſchin, bei Hrapifchlo; 430 Gw. 4) Birpf. ebd, Kr: Ditfehin, 
Bez. und bei Rönigflaptl. 5) Df. ebd., Kr. Barbubig, Be. Habern, bei 
Smroow; 550 Ew. Schloß, Brauerei, Säges und 2 Mahlmühlen. 
6) Df. ebd., Kr. Pilfen, Bez. Mice, bei Kladrau. 7) Df. ebd., Kr 
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Ber. Wolin, bei Watzau; 260 Em. 8) Df. cbo, Kr. Prag, 
Bey. Elbohomis, bei Gharwatch ; 350 Ew.; Schleiffleinbrüche. 9 DI. 
ebb., Ar. Brag, Per. Raupnig, bei Rufhomwan; 300 Gmw.; Kapelle, 
Mühle, guter Hopfenbau. 

Wrbfa, 1) Df, in Deflerreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. u. bei 
Erdetich; 220 Gm. 2) Df. ebd., Ar. Prag, Bez, Libohomig; 260 Fm.; 
Sandfleinbrühe. 3) Di. chd., Ar. Olmüt, bei Kremfier. 4) Großs, 
Df. ebd., bei Hradiſch (Ungriſch⸗), im Gebirge; evangelifches Bethaus, 
5) Kleins, Df. ebd. 6) f. Kerbfa, [bei Katicher; 125 6w. 

Wrbkau, Di, in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Ratibor, 

Brbnas@esRa, if Kellern. 

Wrbno, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Blatna, 
bei KRadom; 220 Gw. 2)» am Waffer, » an der Moldäu, Pfrof. 
ebd,, Kr. Prag, Bey. u. bei Melmif; Ueberfahrt. 3) » an den Wäls 
dern, Pfrof. ehp., Kr. Drag, Ber. Laun; 300 Gw. 

Wrönyrceöfe, if Kellern. 

Wrbomwa:£hota, ſ. hota —, 236, 

Wrean, ſ. Wetſchen. 

Wrehbaben, Werchhaben, Wirchhaben, Wrehowe, Wrcho— 
wany, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bey. und bei Danba; 
300 Gw.; der Drt ift waflerlod ; dabei das alte Bergihloß Alt» Pers 
fein, 50 3 U N 12014 5 O. 

Brchlabi, iſt Hohenelbe. 

Brchniee, f. Würgnip. 

Wrcholtowitz, Wreholtomwice, Erhanutowice, Birpf. in Deſter⸗ 
reih, Böhmen, Kr, Budweis, Bey. Jung⸗ Woſchitz (Boris); 120 Ew. 

BWrchoslam, ſ. Rofenthal 4. 

Wrehodlamice, ſ. Seibenſchwanz. Jan und bei Sedletz. 

Wrehotig, Wrehotice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubweis, 

Wrehomwed, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Olmüs, bei Buſau. 

Wrchowany, Wrchome, f. Wrchhaben 


Bilfen 


Wrchowin, Wrchowiny, Di. in Orfterreih, Böhmen, Kr. Bits | 36 


ſchin, Bey. und bei Neuflapt; 540 Gm. 

Wrehomina, 1) Df. in Orflerreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Bohmiſch⸗Aicha, bei Liebenau; 750 Gm. 2) Ortfch. ebd. Kr. Barbus 
big, Ber. Hohenmanth, bei Ghogen; Ziegelei. H.NRokitnapy. 

Wrehomwmnig, Wrehomnice, Df. in Deflerreih, Böhmen, Ar. 
Mitſchin, Bey. Horziß, bei Horgeniowes ; 140 Gm. 

Wrehy, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. Wotik, 
bei NeusStupom; 40 Gm. 2) Df. cbp., Kr. Gitſchin, Be. Turnau, 
bei Wiske; unmeit das alte Schloß Walpfein. 

Wreow, Wrezow, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Butweis, 
Bey. Schweinig, bei Forbes; 300 Gw, 2) Menyhard, Difld. in Uns 
garn, Diſtr. Kafchau, Gſpſch. Fine. 

—— Wreowice, Wrzowitz, Df. in Deſterreich, Böhmen, 
Kr. Bilfen, Bes. und bei Piſek. 

Wröp, Wrdau, Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. Barbubig, Bez. 
Gjaslau, Bei Zieh; 500 Ew.; Fafanerie und Jägerbaus. 

Wrebohnig, Weinbergsort in Oeſterreich, Steiermarf, Kr. Mar: 
burg, bei Fribau; 147 Sir, 

Wrech, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Laibach, nahe bei Neumarktel. 

Wrecen, 1) Shut und Ortſch. in Medlenburg-Etrelig, A. Stars 
gard, NO. bei Feldberg, an einem See; 144 Gw.; Kirche; in dem See 
eine Infel mit Garten. 2) Wreechen, Df, in Breufen, RRaby. Stral⸗ 
fund, Kr. Rügen, S. bei Burbut, am Rügener Bodten; 131 Gm. 

Wrechow, Wreechow, ev. Dfrdf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Röniqsberg, bei Zehden; 355 Ew. 

Wredleshbam, Df. in England, Grfſch. Surrey; 1861: 1271 Gm, 

Wrebden, j. Breden, 

Wredenhagen, 1) ritterfhaftlicher Mmtsberirf in Medlenburg⸗ 
Schwerin, SO. von ber Mürig und vom Kalpin-See, bie zu der preus 
Fifchen Grenze; hält 18,081877 DRutben mit 6008 Gw. Das gleich— 
nam, Domanial:Amt hält 4,201896 ORutben. Dies Amt umfaht ohn⸗ 

efähr das chemalige Sand ver Wenden. 2) Pfrdf. ebd., im gleichnam, 
omanialamt, bei Wittſtod und Röbel, an ver Elde; der Hof 85 Ew., 
das Dorf 532 Gw,; Branntweinbrennerei. 

Wregg, 1) Df. in Ocfterreih, Steiermark, Kr. Marburg, Bez. und 
bei Gilli, im Sann» Thal; 17 Hfr. 2) Df. ebd., bei Gonowih, unweit 
der Drau; 9 Hfr. 3) Df, chr., bei Laad; 31 Hr. 

Wregge, f in Deflerreih, Krain, Kr. und bei Neuftäbtel, 

‚Wregü, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei Gono⸗ 
wiß; 35 Hfr, 

Wrefouze, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Sayrach. 

Wrello, Ejerno>, griech. Pfrvf. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Sla⸗ 
voniſchen Viilitärgrenze, Syluiner Regiment, bei Voinich. h tation. 

Wrem, Urem, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach ; Eiſenbahn⸗ 

Wremen, Bfrdf, in Hannover, Bremen, Rppr. State, A. u. SW. 
bei Dorum, r. unweit der Mündung ver Weſer; Unter-Zollamt. 

Wrenburg, Rräfpl. in England, Grfſch. Chefter; 18361: 2505 Gm. 

Wreningham, Krhfol. in Öngland, Grfſch. Norfolt; 1861 1437, 

Wrentbam, 1) Krafpl. in England, el Suffolf: 1861: 1051 
Gm. 2) Drt in Maffachufette, Grfſch. Norfolf; 1830: 2501, 1810: 
2915, 1850: 3087 Ew. 

Wreſchen, Wrzesnia, Krft. in Breufen, Robı. u. O. von Bofen, 
©. von Gnefen, I. an der Wrefhina; 1816: 2341, 1831: 2823, 1840: 
3022 (197 M. Mil.), 1843: 3391 (181 M. MIT), 1846: 3335 (184 M. 
Mil.), 1849: 3144, 1852: 3166, 1855: 3292, 1858: 3189 (16 M. Mil.), 
1861: 3847 (19 M, Mil.), 1964: 3594 (16 M. Mil.) Gw.; evang. und 
fathol. Pfarrlirhe, Synagoge, Kreisgeriht, Unterfteueramt, Boft, 
Mittelſchule, Leinemweberei, Ehe: arberei, Getreidehandel. Der 
Kreis hält 12.62 OM., und grenzt O. an dat ruſſiche Polen, mit 
1840; 6018, 1843: 6620, 1846: 6873, 1849: 6503, 1852: 6393, 1855: 
6481, 1858: 6417, 1861: 8693, 1864: 7181 fläbtifche Ew. in ben Gt. 
Wrefhen, Miloslam und Zerfow; unt 1840: 28,168, 1843: 28,804, 
1846: 30,005, 1819: 30,000, 1852: 29,487, 1955: 20,208, 1858: 29.170, 
1861: 29,523 (11 M. Mil.), 1864: 30,882 (34 M. Mil.) ländliche Gw. 
Dat Land ifl cben, fruchtbar und holzreich. Die Flüffe find vie Warthe 
mit den Zuflüffen Struga und Wracanica r., umd die Prosna und bie 
Sutynia mit der Lubianfa I, Hanptbetrich A Aderbau und Bichjucht, 
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Wrefcherobe, Di. in Braunfchmeig, Kr. und X. und bei Gandert⸗ 
beim; 259 Gw.; Rapelle, 

Wrefhin, Wravdzcezuna, Di. in Breußen, Rabı. Brom Kr. 
Gzarnifan, bei Bilebne, I. an der Nepe; 560 Ew.; Foörfterei, Ziegelei. 

Wrefchina, Wrjeönia, Nebenfluß der Wartbe r.; entfcht in 
Preußen, Rgbz. Bromberg, bei Gneſen, flieht in den Rgbz. Pofen uns 
bier an Wreſchen vorüber, und bei Preußiſch⸗Szaniarzewo in das ruj: 
fiiche Polen, wo er bald müntet. 

Wrefhonza, id Wrefonig. 

Wreſec, Wredce, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bupmeis, Bar. 
Zaborz bei Bergfäptl: Gifenerzgruben. 

Wrefen, ft Wretsen. 

Wrefia, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Negan. 

Wrefie, 1) Df. in Deſterreich, Kraln, Kr. Abelsberg, bei Prewalt 
2) Rrehdf. ebb., bei Zirfnig; 6 Sfr. 3) Df. ebd., Kr. Laibach, bei Kreut⸗ 
berg; 26 Sfr. 4) Di. chv., Kr. Laibach, nahe bei Neumarktl; 29 Sfr. 
5) Df. cho,, Kr. Laibady, bei Sct.»Dswald; 28 Hfr. 6) Di, ebr., Kr. 
Neuftäbtl, bei Hönigftein; 10 Hfe. 7) Df. ebd. Kr. Neuftaptl, kei 
Sanbfrass; 12 Hfr. 8) Df. chp., Kr. umd bei Neuftäptel, 9) Di. chr., 
Kr. Neuftäptel, nahe bei Set.:Marein. 10) Df. ebe., Kr. Menfärtl, 
bei Semitſch. 11) Krebpf. che, Steiermark, Ar. Marburg, bei Franz; 
43 Sfr. 12) Df. ebd. Kr, Marburg, bei Gonowitz; 17 Hfr. 13) Wro: 
fie, Df. ebd. Kr. Marburg, bei &onowig; 17 $ r. 14) Df. cbr., Ar. 
Marburg, bei Landoberg 24 Öfr. 15) Df. ebb., Ar. Marburg, bei 
Montpries ; 14. Öfr. 16) Of. ebd. Kr. mu bei Rann; 19 Sir. 
17) Df. ebr., Ar. Marburg, bei ns : Sfr, 18) Ipf. ebr., 

.ebb 


Kr. Marburg, bei Reifenflein; 8 Sfr. ., Kr. Marburg, ki 
Röotfſchach 25 Sfr. 20) Df. chd., Kr. Marburg, bei Windifdefeifris. 
21) 5. Wreffie. . bei Rann; 29 Hir. 


ur 
Wresina, Werfina, Df, in Deflerreih,, Greermart, Kr, Mars 
u. Df. in Preußen, Schlefien, Rgoz. u, Kr. u. bei Oppeln; 


Wredfowig, Wreöfowice, Bredfowig, Pfrbf. in Deſterreich 
Böhmen, Kr. Bilfen, bei Boritfchen ; 550 Em.; dabei bas Bad Hurfa 
mit einer eifenhaltigen Mineralquelle, und die gleichnam. Burgruine. 

Wreönig, Di. in Ocflerreich, Rrain, Kr. Neuftäptel, bei Möttling. 

Wredniß, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Sitfin, Bey. Her: 
zi6, bei Bielohrap; 250 Gw. 2) Df. chr., Kr. Barbubig, Be. Sum: 
volch, bei Sceelau; 190 Ew. 

reöniga, I) Krebpf. in Deflerreih, Krain, Kr. Laibach, bei Say 
ra; 25 — 2) Wreenitzen, Ortſch. ebd., Stelermark, Kr. Mars 
burg, bei Windiſch⸗Feiſtritz⸗ 

Wresnigen, 1) Wrednige, Df. in Deflerreih, Steiermarl, Ar. 
Marburg, Bey. Pettau, bei Groß⸗Sonntag; 2 2) Ober: un 
Unters; Gornas und Spobua-Wreöniga, 2 . ebp,, Kr. Mar: 
burg, be Stubenis; 28 und 14 Hfr. 

refouareber, Df. in Deflerreih, Krain, Kr. Neufläktl, bei Mitt: 
ling, unweit Semitid ; 17 Hir. 
vefonge, f. Wreffouze. land, Df. Wreiforip. 

Wrefovig, 1) Df. in Okerreid Krain, Kr. Neuftäptel, bei Pöls 

Wrefoweg, 1) Di. in Defterreih, Gteiermarf, Kr. Marburg, bei 
Sroß-Sonntag; 12 Hfr. 2) Df. chr., Kr. Marburg, bei —— 
66 Hir.; Weingebirgsort. 

Wrefomig, 1) Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Zwi⸗ 
fhenwäflern; 20 Hfr._2)f. Wreffovig. IB Sie. 

BWreffa, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäptel, bei Treffen; 

Wreffapareber, |. Werfouareber, 

Wreffell, Krchipl. in England, a Dorf; 1961: 423 Gm, 

BWreffen, Krchof. in Oefterreih, Steiermark, Kr. Marburg, Bei. 
und bei Giffi ; 64 — Hfe.; Gifenbergwerf, Eiſenhaͤmmer. 

Wreffie, 111. Wr 2) iR Frieſach in Steiermarf, 


11 Sfr. 
öllanr; 


berg, seh. und bei Freudentha 
reffonge, 7 in Defterreich 
Wress oba, Df. in Defkerreii 
Lemberg; 37 Sfr. 
Wreffovareber, ſ. Brefouareber. 
Wreffovetz, Ortſch. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Marburg, 
Bey. Gilli, bei Rohitfe. 
Wreffonig, 1) Bfrdf. in Defterreich, Krain, Kr. und Hrſch. und kei 
Laibach. 2) Df. chp., Kr. u. bei Laibach, Hrſch. Görtſchach, auf einem 
boben Berge. 3) Pirbf. ebd., Krain, Kr. u, bei Neufläptel. 4) Ober: 
und Unterz, f. Wreffouga 4. ©. bei Uelzen; 363 Gm. 
Wreftebt, Df. in Hannover, F. u. Lodr. Lüncburg, A. Olvenflart, 
Wreitlingworth, Kräfpl. in Gngland, Grffch. Bedford; 1961: 
657 Ew. [21 Sir. 
Wreftnig, Di. in Ocfterreih, Steiermarf, Ar. — bei Tuffer 
Wreftowen, Krchfo. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Robitich. [Morfolt; 1861: 257 und 207 (mw. 
Wrethbam, Eafts und Wert:, 2 Krhfple. in England, Grfſch. 
—— Wretomwice, Dritowice, Tretowice, Krchdſ. in 
Defterreih, Böhmen, Kr. Brag, Bey. Unbofcht, bei * 
Wretfchenderch, KRrifhanverc, Df. in Oeſterreſch, Steiermar, 
Kr. Warburg, bei Wifell; 24 Hir. (bei Montpreis ; 11 Hfr. 
Wretſchnawerda, vſ in Deſterreich, Steiermark, Kr. Markurg, 
Wretton, Krehſpl. in England, Grfſch. Norfolkz 1961: 490 (im. 
Wregen, 1) Df, in Defterrei, Krain, Kr. Neufläptel, bei Tier 
mofhnig; 17 fr. Sri. Grlahftein, bei Gill. 
Wreglovo, Kräpf. in Deſterreich, Steiermark. Kr. Marburg, 


Krain, Kr. und bei Neuftäbtel. 
, Steiermarl, Kr. Marburg, bei 


Wreren 


— Bhof. in Waldech, Kr. * Twiſte, N. von Rhoden; 812 
— * Papiermil 


rerham, Eid. imM. von Wa in Gnglant, im ©. ver Griſch. 
Denbigb, en von Denbigh, in freundlicher und fruchtbarer Gegen; 
1841: 5931, 1861: 7562 Ew.; das Krchfpl. 1841: 12,921, 1861: 19,780 


en; fhöne Kirde auf dem 15.3 Jahrh. mit Gtantbildern von breifig 
* en, Ortöballe, kleines —— Grammar⸗Schule und andere 
chulen, Eiſen⸗ und Meffingw 
BWrbawetic, Brhawec, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr, Bilfen, 
m Klattau, bei Teinigl; 290 (im, 
BWrhoslamwig, Bfedf. in Deflerreih, Mähren, Kr, Olmüp, Be. 
und bei Kremfler, am Hanna, 
Wriczjka, Münichwiefen, Df. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, 
Sprich. Thurocz; Flachs⸗ und Haferbau, Bichzucht. 
Wriebel fehf. in Hannover, F. und Sur. Lünchurg, A. Medin⸗ 
gen, 3. bei Gbflorf; 275 Gm (prauburg. 
Wriefenza, Df. in Deferrei, Kärnten, Ar. Klagenfurt, bei Unter» 
Brieffen, Df. in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Böls 


fermarft; 24 Hfr. 

Briejen, Wrieyen, 1) ©t. in Preußen, Rabz. Potsvam, Kr. 
DbereBarnim, NE, von Gäftin, von u fabte(öherswalbe, 
SD. von Freienwalde, NO. von Strautber an ber alten Ober; 
1816: 4505, 1831: 5068, 1840; 5518 —— viu . 1843: 5795 (110 
M. Mil), 1346: 5916 130 M. Dil), 1849: 6122 (208 M. Mil), 
1852: 6183 (94 M. Mil.), 1855: 6562 (94 M. Mil.), 1858: 6443 (84 
M. Mil.),N961: 7376 (712 M. Mil.), 1864: 7877 (1004 M. Mit.) Ew.; 
cvang. Kirche, Kreis⸗ und Schmur ericht, Bo, Unterfirueramt, Rents 
amt, &uperintendent, Gewerberath, Mittelfhule, Woll⸗, Leinen und 
Baummollmeberei, Strumpfwirkerei, Bifcherei, Obft und Gemüſebau, 
Schifffahrt, Handel; Buchdruderei, Gifengieherei, Zündwaarenfabrif, 
Battenfabrifen, Bierbraucreien, Branntniahrennereien, Mahls, Del» 
unb Lohmühlen; Braunfohlengruben. 2) Alt», Df, ebr,, MD. bei 
MWriegen, r. an der alten Ober; 487 Gm.; 2 Bie — 

right, 1) Grfſch. in Di ouri; 93 e .DOM., 1850: 3387 (2 

Stlaven) Ew.; —— der swilte. 2) 'rt in Inbiana, GErſſch. 
Greene; 1850: 3 Gm. 3) 2 Orte in Michigan: Erfſch. Hillsvale, 
1850: 574 Gm.; Ste Ditawa, 1850: 521 Gw. 4) Ort in New⸗York, 
Grſſch. Eqeberie 1850: 1716 Gw, 5) Ort in Ohio, fie. Guern⸗ 
fey; 1850: 1030 Em, 16185 Ew. 
Wrightington, Gtabtgem. in England, Grfſch. Lancafter ; 1861: 
Wrigbtötown, 1) Ort in New⸗Jer Öff .Burlington. 2) Ort 
in Benniyivania, Grfih. Buds; 1950: 821 
Wrigbtövide, in Bennfylvania, Srfic. ‚Ders 1850: 1310 G. 
Brine, Bf. = Defterreih, Krain, Kr. und bei Neufläptel; dabei 


Schloß Kroiſſenbach 
Brington, Rap. in England, Grfſch. Somerfet ; 1861 : 1617 @. 
—— in o u Kr. Neuflädtel, bei Set.⸗ 


are D. bei Alefeld ; 633 Gw.; Schloß. 
Brisberaotsen, B I = —— F. und Lodr. Hlidet eim, 
— ch, Krehdof. in Oeſterrelch, Krain, Kr. Laibach, bei Set.» 


wald, 

"Briöhe, 1) Df. in Drfterreih, Krain, Ar, —— bei Laibach. 

2) Df. ebb., Kr, Laibach, bei KRandersh; 27 bfr. 2.9, Df. ebp., bei Set.⸗ 
4) Df. ebb., Steiermart, Ke. Marbu zB bei Gono⸗ 

ehr, bei Züffer, am Sann. (Aurich; 2 Gw. 
‚Di. in Hannover, Oflfricsland, Lodr. und A, und SD. bei 
Beriffenberg Df. in — Hova, Lodr. — 
N. Bruchhauſen, SCH. bei V (Bramaue; 165 Em. 
Brift, Df. in Holfein, * Fi. Gtellau, bei Kellinghufen, an der 
———— Keehfpt. in England, Örfic. Somerſet; 1 > ver 
or 


7 
BWritofi, Birdf. in Orfterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Rabmannss 
erg Krehſpl. in England, Grfſch. Eſſer; 1861: 2374 Gw. 
ii Hr. i f. in AUTOREN: Dep. Loiresinfer, ‚Ar. und N, von An⸗ 
emis, . —* 


—8 ba 
br fr.; 
be rtfh. 


ewerbe, Landbau, Schifffahrt. 
ee he — 1) in Preußen, se. Gumbinnen, 
3. 


Kr. und bei Johann burg; = a 2) Borw, ebd. Königsberg, 
Kr, DOfterobe, bei Dö Br bei Rawarusfa. 
— 3 hr. im Deſterrelch. Galizien, Kr. Zolliew, 
Wroble, Gut und reich, in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Ino: 
wraclaw, bei Chelmee; 89 Gm 
Broblemciyefo, Dr One. in Preußen, Rgbj. — Kr. 
— 2 Baflermühlen, 
biewiee, — im oz3 Sal en, Kr. Gamıbor 
— — f Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Samter, bel 
ronfe; 


Wroblif, 1) Df. im Defterreich. Galizien, Kr, Sanof, bei Jaſfle⸗ 
nica, 2) sfralowöfi und »Zylachetny, Dr. und Pfedf. ebb,, Kr, 


Sanot, bei Rymanom. 
Wroblowa, Df. im Deft * Odin, Kr. und bei Jaslo. 
erreih. Balizien, Kr. Bochnia, bei 


Wroblowice, 1) Di. =. 
Wieliczfa. 2) Df, ebv., Kr. at: bei Drohobyen 


Wroblowkfa, Di. Df. im De ch. Sal —* * und bei Ganter. 

Brocanka, Birdf. Es —— ien, Kr. und bei Jatlo. 

BWrod, Wroch — eo. Pfrof. in Preußen, Rgbz. er 
rienmwerber, Kr. und di 6 


tratburg; 446. 
Wrodwardine — F —9 —— — —— 
Wroclamten, f. Wropla 
Wrocow, Df. im Die, Sei Kr. Lember 
Wroczimowice, Pfrof. im Defl mr u —* — bei 
Iwanowice. Kosıyee. 
Broezkow gig anne Df. im Deferr &. sell z Rras 
Be d. in Oeflerreig, Rrain, Kr. Mlelabens bei Obrrlais 
ab. 2) Df. chr., —* ge und bei Kaibadı, an ber Bau; 17 6fr. 
3 Df. — * rg 
Brodes, J— Hit 
odow, * 
— 


an 
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Wrzesnik 


——— Df. in Holflein, Krchſpl. Weſſenſee, ©. vom Wellen» 
Tellingſtedtz 360 Ew. 

Brobm, Df. in Holflein, Norderdithmarſchen, Geh, Krchſpl. 

WBronawe, ſ. Wron iawe. (fau, bei Brzesko. 

Wronice und Wronin, 2 Dfr. im Deſfterreich. Galizien, Kr. Kras 

Wronczyn, 1) Df. in Vreußen, Rgbz. u. Kr. Bofen, bei Stenszewo; 
375 Gm. 2) Fath. Pfrof. und Hauland ebd. Kr. Schroba, bei Bube- 
wi; 166 Gm. ofen, Kr. Bomb, bei Wollen; 704 Gw. 

BWroniawa, Wroname, Wroniawy, Df. in Preußen, Rgbz. 

Wronie, Gut und Ortſch. in Preußen, Ngbz. Marienwerder, Ar. 
Gulm, bei Rebven; 172 Gm. 

Wronice, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Krafau, bei Braedfo, 

BWrouiu, 1) Df. im — Galigien, Kr. Krakau, bei Bracdfo, 

2) Df. in Preußen — Ngbz. Oppeln, Kr, Coſel, bei Gnaden⸗ 
feld: 1080 Gw.; ler. Lobau, bei Neumark; 48 Gw, 

Wronka, Drufee,  Mieufäfferei) in Preußen, Be Marlmmerbe, 

BWronfe, Wronky, St. in Preußen, Rgbj. NW. von Bofen, 
Ar. und WIBW. von jamter, S;. von Garnifau, ND. von Birke, 
SD. von Kre l. an ver Warthe, wo vie Gifenbahn von Kreug nach 
Bofen über den Fluß sh In Jenni er Gegend; 1816: 1708, 1831: 2081, 
1840: 2276, 1943: 2384, 1846: 2062, 1549: 2208, 1852: 2346, 1955: 
2392, 1858: 2413 (13 M. Mil.), 1861; 2541 (12 m. Mil), 1864: 2573 
ga. DIL.) Gw,; — und kath. Kirche, Synagoge, Gerichtstage, 

of, Unterfleueramt, ifenbaßn» Station; Kammgarnınalcinenfpins 
nerei, Tuch⸗ Aa ı » u. Reinenmweberei, Gerberei, Branntweinbren* 
nerei, Kürfe merei; a —*— die Warthe; Braunfohlenlager. Dabei 

Wronter ee 436 Ew. 

Wronken f. in Breußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei 
Dlepto; 141 de. Sf. um Gut chh.. Ar. und 
nabe bei Goldap, am Buß des Soldaper Berges; 136 und 14 Gw. 

Wrounen, Groß: und Flein:, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Gum⸗ 
binnen, Kr. und bei Lögen; 406 und 214 Gm. 

Wronomice, 1) Wir. im Defterreih, Galizien, Kr. und bei Boch: 
nia. 2) Df. ebd., Kr. und bei Sandec. 

Wronowe, 1) Dei. —— — 8 — Kr. Oſterode, 
bei Wittmannsborff z 33 Ew. 2) Vorw. ebd. Baby. Poſen, Kr. u. bei 
Koflen; 127 Ew. 3) Borm. ebb., Str. Krotoſchin, bei Rogmin; 107 dw. 

Wronowp, Gut un Ortiä, ” Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
Inowraclaw, bei Stryelno; 1 

root, Kebfol. in Gnglanb, Seffk, 2incoln ; 1861: 392 Gw. 

Wrödbie, f. Wressie. 

Wröft, Df. in Oeflerreich, Krain, Kr. und bei Laibach; 34 Sf 

Wrothbam, Krechſpl. in England, Grfſch. Rent; 1861 : 3336 

Wrotfomw en in Preußen, Rabı. Dofen, Kr. Krotoſchin, bei 
* 367 [Racıtow; 52 Gw, 

Wrotyez, Bam. in Preußen, Bed. Voſen, Ar. Blefchen, bei 

Broglawfen, Wroclawken roglawti, Df. in Preußen, 
Rob. Marienwerver, Kr. Gulm, N. bei Gulmfer ; 138 Gw, 

rougbton, Krechſpl. rn Grfſch. Wilts ; 1861: 1721 Gm. 

Wroreter, Krchſpl. in Sugland, 6 de Salop; 1861 : 616 Gw. 

Wroxhall, Krchſpl. in England, Gr Warwid; 1861: 144 Gw. 

Wroxham, Krehſpl. in Geplant, Grfid. Norfolk: 1861 : 409 Gm. 

Brorton, Krchſpi. in England, Grfſch. Oxford; 1861: 751 (fm. 

Wrozenice, Df. im Defterreich. en, Kr. Rratau, bei Clo. 

Wrozewo, Df. in Preußen, — Voſen, Kr. und bei Krotoſchin; 
113 Ew Raurzim, bei Zasmuf; 150 (dw. 

Brichit, Wroice, Df. in Bw men, fr. Barpubig, 

Wrſchow, Wrfow, Df. in Defterreih, Böhmen, Sr. Parbubig, 
a Meflaberg, bei Bojanow; 190 Gm, 

owig, Wröomwice, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. 
— Bez. Ser 4: SIefenig. 2) Pfrdf. chb., Kr. Brag, Bar. 
Karolinenthal; 1000 Brauerei, Mühle. 39) Df. ebb,, Kr. Prag, 
* Laun, bei. MWobora, L. an ber Eger ; 360 Ew.; Schloß mit Kapelle ; 


———— Wrsſowka, Df. in Deſterreich u en Git⸗ 
ſchin. Bez. Neuftadt, bei Bohuslawig unb Dobrufchta ; 250 Ew 
WWörsice, if Bf iß. 


BWrfig, Wrfee, Wröce, Wrefeg, Dfrdf. in Defterreih, Böhmen, 
Kr, Sitf Im, B — 390 Ew.; dabei das ſogenannte — 

Wröomw, f. Wrſcho Lager. 

Wröomice, f. eigonit. 

Wröomka, f. Brihomta. 


Wetierzids, if re 
BWrtieichig, 236 etedice, Df. in Defterreich, Böhmen, 

Kr, — — a ie bei Wilimomw; 130 Gw. 

Wrifa, Di. in Defterreich, Böhmen, Kr. Sitfhin, 
u Böhm Nidn, bei lie: 120 Gw, 

Brtfchen, Wrean, Wreen, Wrzen, Pfrbf. in Deſterreich, 2% 
men, Kr. Bilfen, Bez. Neyomud; 580 dm, Gifenhüttenwerf (Ho 
ofen, Friſchfeuer, Zainhämmer, Gifengieferei) ; 2 Waſſermũhlen. 

rtzowig, ſ. Bus 23 Hir., 

Brub, Df. in Deßerreich Krain, Kr. u. bei Meuftäptel, am Gurg; 

re Df. in Preußen, Rgbz. Gain, Kr, und bei Neus 
flettin; 1 Kr. Diarburg, bei Gilli. 

——— Wrunfavesd, Df. in Deſterreich, Steiermark, 

BWrudönig, Große und Kleins, 2 Dfr. in Deſterreich, Krain, Kr. 
unb bei Neuftäptel. 

. Wrutig, Wrutice, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Sirtein, 

Su. Benapel, bei Liſſa, an der Elbe; 480 Em.; Kapelle. 2) Df. ec 
t, Prag, — = bei Melnif; 190 Gw. 3) ea: 

Sr ebd,, Kr. Gitſchin, Du. Benatel, bei Unter-Sliwno ; 

Schloß, Brauerei, = erei, 
Wrygloby, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Zolfiem, bei ea 
Wrjanom, at in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, Be. Iglau. 
Brzau, A Wrcow. 
Braawy, Df. im Drflerrei 


. Galizien, Kr. Ryesjom, bei Nisfo, 
BWrzepin, 8 im Defterreih, Galizien, Kr. und bei Bodnia. 
ee - 3 fe ni a, — 3 * — 
rze reußen, n, pp r. Natibor, 
N f. * 


BWrzeönice 


Wrajednice, Kol. in Preußen, Rgbz. Polen, Kr. Pleſchen, bei 
Racıfom; 106 Ew. 
Wrzisst, Werzifht, Of. in Defterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei 
Neuftaptl; 400 Gw.; Gifenhüttenwerf, [ traaltomo ; 40 Gw. 
Brjonfel, Ortih. in Preußen, —— Voſen, 
* —— Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. u. bei * 
gilany. 
Brzoszowiee, Df. im Defterreich. Saligien, Kr. Bochnia, bei Mo— 
Wrjogf, f. Wrod. j 
Wrjoglawfi, ſ. Wr a. awlen. 
Brazowitz, ſ. WBreowißg. 
Brzvezezuna, ſ. Wrefchin. 


Df. ebd. Kr. 
* lin, bei Liebshaufen; 80 Gw.; Meinet Schloß. 4) Df. 
ebb., Ar. ge Bes. Seplig, bei Sobrufan ; 120 Ew. 5) Df. ebr., Kr. 


Gitſchin, und bei Nimburg; 270 Ew. 6) Df. ebd., Kr. PVilſen, 
Be. BWolin, bei Prebslawig. 
Bihehom, Wöchow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bub 


hin, Bey. Benatef, bei Lezaoz Schloß. 
chen, Wien, Pfrdf. in Deflerreich, Böh 
Zurnan, I. ver Ifer; 320 Gm, 

Wichenig, Wöenice, Df. in Defterreih, Böhmen 
Ber. Roligan, bei DbersBtupno; 200 Gmw.; ®Bitr olfchieferbergwert, 
Bitriolfuphütte, 

BWichenor, Wbenory, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Bey. Rönigfaal, bei Ober⸗Mokropez; Schloß. 

BWicheradig,. Wöerabice, Pfrof. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Drag. Bey. Horzomwig ; 760 Em.; kleines Schloß, Faſancrie. 

icherabow, WBöerabow, Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. Par: 
ar Ber. Hlinsto, bei Ramenit ; 160 Ew. 

fcheratich, Scheratfch, Wöeradiöte, Df. in Ocfterreich, Böh⸗ 
men, Str. Zeippa, Bes. Leitmerig, bei Triebſch. 

BWicherau, Wöeruby, Scherau, St. in DOrflerreih, Böhmen, Kr. 
Pilken, Ber. Zufelau; 1200 Gw.; Marrfirhe, Brauerei, 3 Wafler- 
müblen, ———— 

Wichefchim, Woed imu, Di. in Deſterreich, Bohmen, Kr. Pardu— 
big, Be. Schwarzfofteleg, bei Dinihomwig; 100 Ew. 

Wichefot, WöedoPy, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Barbubig, 
Ber. Kuttenberg: 90 Gm. 

Wicheftar, Wöedtary, 1) Pfrof. in Defterreich, Böhmen, Kr, Git⸗ 
fin, Bey. und bei Königgräg; 330 Gw, 2) Sstary, Df. ebd., Ar. 
Prag, Bey. und bei Rzit ; 260 im, 

BWichenub, Wöetuby, DF. in Defterreich, Böhmen, Kr. Drag, Bar. 
Welmarn, bei MWeltrus, an ber Moldau; 190 Gm.; Waflermüble. 

Wichetat, Woetaty, 1) Krcpf. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Prag, 
Bez Brandeis; 650 Gw.; Feld» und Gartenbau, Kandel mit den Er⸗ 
zeugniſſen (Surfen, Zwiebeln, Knoblauch 1.). 2) Kedipf. ebd., Kr. 
Brag, Ber. Rakonig, bei Groß-Aujegp; 500 Gw.; Meines Schloß, 
Mühle, Korfihaus. 

Wicheten, Wfchetefch, Wörter, Westeczfa, Df. in Defſerreich, 
a Kr. Budmweis, Bez. Molranthein, bei Nezdaſchew; 230 Gw, 

fchetig, Wöetice, Df. in DOrfterreih, Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Ber. Neweflau, bei Networſchitg 

Wichewil, Woewily, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bey. Bracznig, bei Bubowig ; 290 Gw, 

Wbeborzice ıc., [. Sheborziß ır. 

Waedzin, |. AN 

Wöckhlapn, |. Wihcehlab. 

Wöchrdy, |. Wſchehrd. 

Wöejany, f. Wihrjan. ’ 

Wöckary, |. Shelarfhen. 

Wöelibice, [. Shelwip. 

Wöelibo, N Wiſchelib. 

Woeliſo, I. Wihelie. 

ee Bizjembor;. 

Kemmel, 

32 Schemeslig. 

x en. 
Wöienice, ſ. Wihenip. 
Böenory, f. Wihenor. 
Wiepabig, i. Scheyadl. 
Wöerabice, |. Bidherapip. 
Wöerabdiöte, ſ. Wiheratide. 
Woeradow, ſ. Wſcheradow. 
Woeraz, |. Scheras. 


Wöeruby, ſ. Biherau. 

Böesimy, f. Wiheihim. 

WöesoEn, |. Wihefot. 

Wöedtarn, f. Wſcheſtar. 

Wöestudy, I. Shöjfel und Wſcheſtud. 
Böesulow, |. Schlöilfelhof. 
Wöetaty, |. Wichetat. 

Wöetee, |. Wſcheteh. 

Möetice, |. Widhetip. 


Woetin, St. in Deflerreih, ug Ar Kr. Dimüg, ©. von Neu» 
tifgein, r. an ber Betſchwa in fehr jchöner Lage in der „mährifchen 
aladei”; 3420 Gw.; tathol., luther. und reform, Pfarze, eins der 
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r. Brefchen, bei fi 


Kr. Bilfen, |M 


Wukouſchek 


fhönften Schlöffer im Lande, Bezirfsamt, Steueramt, Voſt; Tuchwe 
berel, Rubenzuderfabril. 
PBiemwily, f. Wſchewil. 
Wsisto, 1) Df. in Deſterreich, Diähren, Sr. u. bei Olmüg. 2) Di. 
Baby und Ar. Bromberg, bei tottomirg; 60 Gm, 
BsPury, if Stur. 
Boris, Wotuch, ſ. Stich 2. (gilno; 229 Gw, 
Wözedzin, Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Rr. und bei Mo- 
Wöjemborz, fath. Pfrdf. in u A R by, Wofen, Kr. Wreſchen, 
DED. bei Miloslam, nahe der ruffiihspolnifchen Grenje; 264 Gm, 
BWtelno, Wteln, 1) Pfrpf, in Defterreih, Böhmen, Kr. Gger, 2* 
und bei Brür; 300 Gw.; Braunkohlenbergbau. 2) Wielno⸗JIhzernl, 
Df. ebd. Kr. Gitſchin, Bez. und bei JungeBunzlau. 3) Wtelno: 
Melnife, Df, ebd. Kr. Drag, Ber. Dielnif; 450 Gw.; fathol. Kirche, 
reform, Pfarre. 4) kath. Vfrdf. in Breußen, Rob. u. Kr. Brombers, 
©. bei Roronomo; 545 Ew.; Oberförfterei, Bormerf. 
Wiſchelnitz, it W Hase 350 Gw, 
Wture, DI. in Breußen, Moby. Bofen, Kr. Adelnau, bei Ofirewo; 
WBubifer, Groß: und Hleins, Kräpf. und en. Pfrdf. in Preußen, 
Mohrin; 330 und 351 Em. 


u Branffurt, Kr. Königeberg, bei 
ublig Neben uß der Havel r., in Preußen, Rgbz. Potsvam, im 
©. des Kr, Ofs Havelland; mündet fecartig bei Orubom. 


Wubrigöberg, Df. in Breußen, Rob. Botstam, Kr, Ofler-Bar- 

nim, bei Wriegen ; 71 (5m, 
uchern, Wucherer, Ortſch. in Deſterreich, Steiermarl, Kt. 
Diarburg, bei Mahrenberg, an ber Drau; 50 Sir. 

—— Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Ar. Mohrungen, 
bei Liebftant; 17 Gm. [Bärmalde; 193 Gw.; Ziegelei. 

Bucdel, Krchoͤf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Neuftertin, bei 

Wücderau, Gut und Ortfd. in Brußen, Rabz. Königsberg, Ar. 
Raftenburg, bei Barten; 105 Gm. Jafobshagen ; 427 Gm. 

Wudarge, ev. Pfrbf. in — Rgbz. Stettin, Kr. Saatzig, bri 

Wudd, Ort in einer Ebene, in Beluübſchiſtan, Vrov. Dialamar. 
Der werliche Theil des Ortes ift von Hindus, der öſtliche Theil von 
ubameranern bewohnt. Der öfliche Theil der Ebene iſt vorzüglik 
fruchtbat an Beizen und Hirfe. 

Budide, Groß: und Klein-, Kräpf. und Df. in Preußen, Rabı. 
Magdeburg, Ar. Jerichow 2., bei Rathenow ; 434 und 170 Gw.; Theer: 
brennofen. Neuftäptel, bei Geifeaberg, am Gurg; WM Hir. 

Wudigainsdorf, Wudigansdborf, Di. in Deſterreich, Krain, Ar, 

Wudingrün, Wudengrün, Df. in Defterreich, Böhmen, Ar 
ger —* u. nahe bei Faltenau; 270 Ew.; Sage⸗ u. 2 Mahlmühlen. 

Bupifhofzen, Wutfchifchonge, Df, im Deflerreic, Steiermart, 
Kr. Marburg, bei Radkersburg ; 42 Hir. 

Wubislaufzen, f. Bopislamip. 

‚Budmad, Wubmahd, Df. in Deflerrreich, Kärnten, Kr. Billad, 
bei Belven, an ver Drau; 9 Hir. (Weirclfein. 

Budbnavass, Krapf. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäptel, bri 

Wudzon, fath. Pfrof. in Preußen, Rgbz. unb Kr. Bromberg, bei 
Kottomirg; 427 Gm. mir; 193 Um. 

Wubdjuner, Df, in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei Kotte: 

Wuerdlew, Stadtgem. in England, Grfſch. Laneafler; 1861: 
8201 Gw. [1850: 2103 Gm. 

Wueftwegel, Df. in Belgien, Brov. u. Arr. Antwerpen (Anveri); 

Rufing, Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Hautrudfr.,) bei Bile. 

Wugarten, ev. Bfrdf. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Ar. a. NND. 
bei Friedeberg ; 514 Ew. [reubrra. 

Wugig, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Diarburg, bei Dab- 

Wuhbden, Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Lebus, bei Alt 
Bobelzig; 255 Ew [gau, bei Ouarig; 162 (m. 

Wühleifen, Df. in Breußen, Schleflen, Naby. Lieguig, Kr. Ole 

Wühlenburg, Df. in Hannover, #, und Lopr. güncbur 4. u. bei 
Winfen an der Luhe; 76 Gw. [Gw. Hf. Bünt. 

Bühn, 1) Krhdf. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggendorf; 11 

Buhnig, Df. in Sachfen, Kror. Dresden, A. Vieipen, W. ba 
Sommapich; 1858: 112, 1864: 125 Gw, (9 Em. 

Wühnried, Bir, in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Deggenvorf; 

‚®übhr, t) Drei. in Defterreih ob ber Enns, (Innfr.,) bei At: 
eim. 2) Df, in Deflerreich unter der Guns, Hrich, less; Sant 
einbruch. 3) Wir, Große, Laufyswir, Df. chb., Böhmen, Kr. 
Pilſen, Bey. Mirowiß, bei Altfattel, 

Wührden, 1) Df. in Hannover, Bremen, Lodr. State, A. u. NE. 
bei Lilienthal; 229 Gw. mit dem Df. Mittellauer. Df. Würden. 

Wührden, Lande, cine Landſchaft in Ofveuburg, rechts nahe bır 
Mündung ver Wefer und getrennt von bem Hauptlande. 

Buhromw, 1) ev. Birbf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Ar. Regen 
walde, bei Babes; 391 Gw. 2) Alt⸗, Krobbf. ebb., Rab. Conin, Ar. 
Dramburg, bei Falfenburg ; 296 Gw. 3) Mens, Krchpf. ebd., Kr. Nar 
flettin, bei Tempelburg; 1005 Gm. [Bramenburg ; 317 Bw. 

Wuhft, Df. in Breußen, Rabz. Votetam, Ar. Zaudge-Belzig, bri 

Wuifchte, 1) Df. in Sachſen, Kror. und A. Bauen, bei Weiten 
berg, am der preußiſchen Öfrenge; 1858: 84, 1964: 82 Gm, 2) = bri 
Hochkirch, Df. ebr., SD, bei Baugen; 1858: 269, 1864: 251 mit 
Neu⸗Wuiſchke. Saan 

Buiskie, Df. im Oefterreich. Saligien, Kr, und bei Sanof, am 

‚Wuig, ev. Bfrbf. in Preußen, ati. Dierfeburg, Kr. und D. bei 
ac ee der altenburg. Öirenge; 204 Gm, 

‚Bujaren, Df. im Vreußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Ortelsburg, 
bei Brieprichshoffl ;-129 Ew. 

Wuje, Df. in Defterreich, Krain, Kr. und bei Abelsberg ; 17 Hfr. 

Wujewfen, Forftort in Preußen, Ngbz. Königsberg, Kr, Neiden 
Gun u Ballendorf; 11 Gw. , 

ufmanich, fath. Birpf, in ver Ocfterreih. Kroatiſch⸗Slaveni⸗ 
ſchen Militärgrenge, Siluiner Regiment, bei Voinich. . 

Wufoje, Df. in Deflerreih, Steiermarf, Kr. Marburg, bei Süflen: 
beim; 30 Hfr. (burg, bei Sonomwig; 20 Hir. 
Bufolle, Wurfouelle, Di. in Ocherreih, Steiermark, Kr, Mar 

Bukouſches, Uwukoufcheg, Df. in Ocferreib, Gteiermarl, 
Heſch. Blantenfein. [Rann; 56 vLi 

Wukoufcher, Di. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bit 


Wukouz 


Wurkonuz, Df. in Deſſerreich, Krain, Kr. Neußadtel, bei Ert.sMarein. 

Wukouza, 1) Df. in Oeſfterreich, Krain, Kr. Lalbach, Hrſch. Floöd⸗ 
nig: 62 Sir. 2) Rechbf._ ebde, Ar. Laibach, bei Rrainburg. 3) Df. 
ebp., Ar. Neuſtädtel, bei Reifnig; 27 Hir. 

Wufovich, Mali:, Ortſch. in ver Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavoni⸗ 
ſchen Militärgrenge, Erluiner Regiment, bei Boinih; 11 Hfr. 

Wukovie, 1) Di. in ter Dcflerreich. Kroatiſch-Slavoniſchen Milis 
tärgrenıe, Areuger Negiment; 97 Hfr.; 2 Mühlen, 2) Bucdorf, Df. 
ebr., Steiermark, Ar. Marburg, bei Reifenflein. 3) Df. cbb., Ar. 
Marburg, bei Sıefjenheim, 4) Buchborf, Di. ehv., Kr. Marburg, 
bei Windiſch⸗ Land⸗ erg. 

Wukovdiz, id Wulouza 3. [tingen. 

Wukoze, Df. in Deflerreib, Steiermark, Kr. Marburg, bei Mere⸗ 

Wuksslnez, Df. in ber Deflerreich, Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
tärarenge, Areuper Negiment, bei Bellovar ; 19 Hir. 

Wufnje, Di. in Deſterreich, Rrain, Kr. und bei Apeläberg ; Mahl⸗ 
und Sägemuble. 

Wuldan, Moldau, 1) Ober:, Wiltawice:horejsi, Pirdf. in 
Defterreih,, Böhmen, Kr, Dilfen, Bey. Winterberg. 2) Inter, 
Wltawice-dolui, Did. ebd., Re. Bupweie, Bey. Ober: Plan, an der 
Moldau; 300 Gm, [nover; 559 Gw, 

Wülfel, Df. in Hannover, Galenberg, Sehr. une A. und bei Hans 

‚Wulfelade, Df. in Hannover; Galenderg, Lodr. Gannover, A. und 
bei Neulart am Rubenberge; 326 (Sm. 

Wurlfen, 1) Pirrf. in AnhaltsDeffaus Köthen, Kr. und N. bei Kö— 
tben, an der Magteburgskeingiger Gifenbahn: 933 Gw.; Leimfabrif, 
Zuderfabrif, 2 Del und 3 Mahlmühlen. 2) farb. Birpf. in Preußen, 
Wenfalen, Rabz. Münfler, Kr. Redlingbaufen, OND. von Wefel, und 
WEB. von Haltern; 483 Gm.; Voſt. 3 Di. auf der Schleswigſchen 
Infel Febmern, in ſehr niedriger Lage an einer Heinen Bucht, wo mebs 
vere alte Opfer: und (Mrabhügel mit großen Steimen belegt fin. 

Wulfenau, Ortfb. in Olvenburg, Kr, und A. Vechta, Sem. Dint: 
lage; 155 Gm. NE. bei Sulingen. 

Wulferding, Df. in Sannover, Hoba, Porr. Hannover, 9. und 

Wulferdingen, Gem. in Preußen, Weffalen, Rgbz. und Ar, 
Minden, UN. bei Nehme, am Wichegebirge; 1044 Gm, 

Mulferohe, Df. in Hannover, Galenberg, Lodr. und A, und SD. 
bei Hannover; 276 Gm. 

Wulfersdorf, 1) Df. in Preußen, Robı. Magtebura, Ar. Neubal⸗ 
dentleben, bei Mortleben; 54 Gm. 2) Wolfersborf, Df. ebd., Rabı. 
Potsram, Kr. Beesfow:Storfow, bei Beeslow; 101 Gw. u. rad Vorw. 
1 Gm. 3) Df. che, Ar. OR:Priegnig, bei Wittlod ; 574 Gw. 

MWülfersdorf, 1) Mid. in Sefſerrelch unter ver Enns, (linters 
Manhartöbergfr.,) bei Boistorf, an ver Jaya; 900 Gw.; Pfarrlirche, 
Schiob, Voft. 2) Wilfersborf, Birtf. ebd. bei Stoderau. 3) Wülf⸗ 
leinsborf, Pfrpf. chr., (UntersWicnerwalelr.,) an ver Leitha und an 
ver ungarifcben Grenze, bei Aifhamenp. 

Wülfershaufen, 1) Krchrf. in Daicın, UnterfranfensAihaffen- 
burg, gr, Arnflein; 470 Gm. 2) fath. Pirdf. che., Logr. und bei Kö⸗ 
nigsbofen, an ber fränfifhen Saalc; 720 Gw.; Kapelle, 2 Waffermübr 
len, Feldbau, Vichzucht. 

Wuliſer ſtadt, co. Pirdf. in Preußen, Nabz. Magdeburg, Kr. Oſchers⸗ 
leben, N. bei Schmwanehed und SD, bei Wegerslchen; 961 Gm.; Kalle 

Wulfertöhaufen, |. Wulfrasbaufen. [drennojen. 

Wülfertöhofen, f. Wilfertshofen. 

Wulfeohohl, Wullboll, Ortich. in Preußen, Weffalen, Rgbz. 
Arnäberg, Kr. Hagen, bei Langerfeld ; 165 Gm. 

Wulfbagen, Oriſch. in Preußen, Weftfalen, Rgbz. und Kr. Mins 
ten, bei Wintbaim. [Brinfum. 

Wuliboop, Di. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, N. Eyfe, bei 

Wulfing, Wir. in Balern, OberpfalgsRegensburg, 2egr. Cham; 
6 Gm. —** ; 495 Gm. 

Mülfing, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, Ar. Elberfeld, bei 

Wülfingen, 1) Bülflingen, Krchof. in Baiern, Unterfranfens 
Aſchaffenburg, Lrgr. und bei Haffurt ; 310 Gm.; ———— 
2) Uſfrdf. in Hannover, Calenberg, Lodr. Hannover, U, Calenberg, 
DED. bei Glragfen; 475 Ew. 3)5. Wilfingen. 

MWülfingen, ev. Virkf. in Breußen, Rabz. Grfurt, Ar. un SW. 
von Nordhauſen, DSD. von Worbit, . von Groß⸗Bodungen, 
NO. von Bleidierode, r. an per Winner; 710 Gw.; Bolt. 

Bülfinnbaufen, Birdf. in Hannuver, Galenberg, Lodr. Sannover, 
A, Galenberg, ©. bei Glragfen; 201 Emw,; Damenflift, Kloflerpomäne, 
Seite! ; fehmefelige Dineralquelle. 

ulflagig, Wulflagke, ev. Pfrpf, in Preußen, Rabz. Göslin, 
Kr. und ©. bei Neuflettin, NW. bei Rapebubr ; 486 Gm. 

Wülflingen, Pfrof. im Schweiger Kr, Zürib, Bez. Winterthur, 
r. an ver Thon; 2017 prot. und 17 fatb. Gm. 2). Wülfinnen. 

Wülfrath, St. in Preußen, Reh, Düffelvorf, Ar. une ND. von 
Mettmann, WNBW. von Elberfelr, BNW. von Katingen, ND. von 
Mevidee; 1831: 1082, 1810: 1095, 1813: 1096, 1546: 1106, 1849: 1096, 
1552: 1096, 1855: 1146, 1858: 4968, 1801: 5147, 1864: 6547 (10 M. 
Dil.) Gw.; evangel. Kirdie, Voſt, Seivens, Woll- und Baummollwes 
berei, Strumpfmwirferei, Stüdbleichen, 

Wulfrazhauſen, Wulfertöbanfen, Krchrf. in Baiern, Ober: 
baiern, Logr. und bei Friedberg; 125 Gm, 

Wüllriugbanfen, Ortſch. in Breufen, Rgbz. Göln, Ar. ums 
mersbad, bei Wicht ; 70 Gw. (Kr. Iierlobn, bei Menden; 65 Ew. 

Worlfriugfen, Bauerfb. in Breufen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, 

Wulffal, Rrcbof. in Dedlenburg Schwerin, A. Kennt: 381 Gm, 

MWulföberg, Df. in Hannover, Verben, Lodr. Lüneburg, A. Soltau, 
bei Schneverkingen [A. Ofterbols, bei Charmed, 

Wulfsburg, Wolfsburg, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. Stade, 

Wulfsdorf, N) ein zu Nübed —— Dorf, ©. bei Lübech 
Archſpl Crummeſſe; 230 Gw. 2) Df. chv., N, von Lübech, Krechſpl. 
Heichenvorf,; 202 Gm. [Winfen an ver Luhe; 287 Em. 

Wulfſen, Df, in Sannover, F. und Poor, Yunchurg, U. und bei 

Wulfs ſelde, Df. in Holflein, A. Reinfele, Kıchfpl. Bronsvorf; 203 
Gw, mit dem lübſchen Dorf Garhagen, 

Wulfshöfen, Gut und Ortfd. in Preuben, Nabz Königsberg, Kr, 
Yabiau, bei Sellmetben ; 104 Gm, * 

Seffmann, Eucyllopaͤdie. 
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Wulſch 


Wulfmoor, Df. in Holſtein, Hrſch. Breitenburg, Krehſpl. Stellau; 
218 (Fw.; Branntmeinbrennerel. NW. bei Ghflorf; 125 Gm. 
Wulffobe, Df. in Hannover, #_und Poor. Lünchurg, A. Mepingen, 
MWuliftorf, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lünchurg, A. Lüne, bei 
Bienenbüttel; 73 Gm. (Brilon; 244 Ew. 
Wiülfte, Df. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. und bei 
Wulften, 1) Pfrof. in Hannover, Girubenbagen, Lodr. Hildesheim, 
A. Dfierore, SD. bei Gatlenburg ; 1146 Gw. ” Bauerſch. ebd., F. u. 
Lodr. Dsnabrüd, A, Berfenbrüd, AND. bei Bapbergen; 281 Gm. 
3) Bauerſch. chv., A. un ND, bei Dsnabrüdf ; 329 Gm, 
Wulfa, 1) Df. im Ocflerreich, Gallzien, Kr. Brzezany, bei Rurgany. 
2) Df. chd., Kr. und bei Krafau, am Pilca. 3) Df. chr., Kr. und bei 


7 
8) Krafiusri, Di. 
Kr. und bei 

11) Lomang, Df. chr., Kr. Riessow, 


14) «Mebrjcehowsfa, Df. ebb., Ar. Tarnem, bei Medrzechow. 
15) :Ogridfomwa, Df. ebb., Kr. Rzeczow, bei Praemoret. 16) sPels 
Einsfa, Df. chb., Rr. Draemysl, bei Naroslam. 17) spob-Pafem, 
Df. ebe., Kr. Rietjom, bei Lancut. 19) -&Marfa, Di. chr., Kr. Jaslo. 
19) »«@fowiersfa, Df. cht., Kr. Rietjom, bei Sfowicrzun, I. am Saan. 
20) :Sofolomwsfa, Df. chr., Kr. Njetgow. 21) Taneſska, Df. chv., 
Ke. Ryesgom, bei Nisfo, am Ginfluß dee Tanef in ven Saan. 22) «Tu: 
rebota, Di. che., Kr. Nietsom, bei Nieko, I. am Saan. 23) :Wola, 
Df. ebr., Re. umd bei Rzeezoͤw. 24) sFaledie, Di chr., Kr. Rzeczow, 
bei Pulow. 25) »Baleszansfa, Df. ebd., Kr. Rzeszow, bei Zalesjany. 
26) ⸗apalowoka, Df. ebb. Ar. Zolfiem, bei Saroslam. 
Wulfa, 1) Grofi:, und Mlein-, Di. in Preußen, Rabz. Mariens 
mwerber, Kr. Löbau, bei Bifhofswerber ; 136 Gm, 2) Shut ebr,, hei Lö⸗ 
au; 91 3) Df. chv., Rab. Polen, Ar. Wreſchen, bei Strzal⸗ 
fowo; 262 Gw. 4) «Orhomsfa, Df. ebd., Rgbi. Brombera, Ar. 
Mogilno, bei Wovnein; 95 Em, [neft ; 179 Gw. 
ulfe, Df. in Preußen, Rabı. Polen, Kr. Frauftabt, bei Storch: 
Wulfenzin, Wolfaczin, Dt. in Medlenburg«Strelig, A. Stars 
gard, MD. bei Penzlin ; in eimer Niederung; 571 Gm; neue Kirche in 
gothiſcher Bauart, [Mittenau ; 120 Gmw.; Schloß. 
Wulferödorf, Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Car. u. bei 
Wülfnig, ev. Bfrdf. in Sachen, Krot Dresven, A. Meißen, bei 
@robenbain; 1858: 218, 1864 : 250 Gm. 

Wulfow, 1) Krepf. in Preufen, Kabı. Brantint, Ar. un SM. 
bei Lebus und NW. bei Frankfurt; 105 Gm. 2) Borw, ebd., Rgbz. 
Branffurt, Kr. Lebus, DSD. bei Grfner, NW. bei Fürftenwalbe, r. an 
ter Spree; 30 Gw. 3) Krchpf. ebb., Branffurt, Kr. Lebus, O. 
bei Budom, NO, bei Mündeberg; 360 Gw. 4) Gut und Ortſch. chb., 
Rabı. Frankfurt, Kr. Oſt-Priegnitz, bei Ayrip; 124 Gw. 5) Df. und 
Gut ebd, Rgbz. Botstam, Kr. Ruppin, bei NeusRuppin ; 442 und 142 
Gm.; Ziegelei, Stärfefabrif, Nettungehaus. 6) Krchof. chv., Raby. 
Stettin, Kr. Saagia, NO, bei Stargarbt; 275 Gw. 7) Wulfan, 
Krchof. chb., Rabz. Magbeburg, Kr. Jerichew 2., SED. bei Sandau; 
526 im. 8) Groß: und Mleins, ev. Pfrdf. und Krhbf. ebd. Rabz. 
Magdeburg, Kr. Ierichom 2., NNZB. bel Genthin; 236 und 209 Gw. 

BWullachen, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bupweis, Bey, Hohen⸗ 
furtb, bei Malfchina. (tal, 

ullbrandt, Df. in Hannover, Bremen, Lodr. State, A. Blumen⸗ 
Bullen Df. in Breußen, Weftfalen, R Br Arnsberg, Kr. Dorts 
mund, bei Witten: 100 Gw. — bei Abaus; 762 Ew. 
Wüllen, ev, Pirki. in Preußen, Weſtfalen, Rabz. Münfter, Str. u. 
Wullendorf, Ober: u. Ilnters, 2 Wir. in Baiern, Nieverbaiern, 
2pgr. Mitterfels; 20 und 30 Gw, 

Wüllenborf, f. Willenvorf. [Kerpen ; 165 Gw. 
Wüllenrathb, Wir. in Preußen, Ralı. Göln, Ar. Bernheim, bei 
Wullenftetten, Wüllenftetten,, fath. Pfref. in Baiern, Schwa—⸗ 
bensNeuburg, Logr. Neusllim; 340 Ew. 

Wullerddorf, Wulbersborf, Wollerdborf, chemals Wulprid: 
dorf, Vifld. in Deflerreich unter ber Enns, (Unter Mianbartsbergfr.,) 
bei Hollabrunn; 1110 Gw.; Pfarrkirche, Schloß, Gewerbe, Feld» und 
Obflbau. [Im ; 350 Gm, 
MWüllersleben, Df. in Schwargburg-Sonbershanfen, U. Stat» 
Wullerihing, Wullreihing, Wir. in Baiern, NMiederbaiern, 
Loar. Gengeröberg; 40 Gm. , 

Bulli, f. Dulli, Woulli. (bergfr.,) bei Schremt, 
Wullingd, Df. in Deflerreih unter ber Gnns, (UintersDianbartts 
Wullmeringhaufen, Df. in Preußen, Wefalen, Rgbz. Arneberg, 
Kr, Brilon, bei Binge; 297 Ew. 130 Gm, 
Wullmersreutb, Df. in Balern, Oberfranfen, —* Mündbera ; 
Wullfcheid, Wir. in Preugen, Mobs. Goln, Sicgfr.. hei Königs: 
winter; 140 (Sm, [nen, Kr. und bei Heipefrug; 16 Gm. 
Wullwiſchken, Wullwiszfen, Df. in Breußen, Rabz. Shumbine 
Wulm, Wöllmen, Groß:, Ober:, Klein-, Mieder-, Df. in 
Sachen, Krdr, Zwidau, Schönburg. Amt Hinter-Ölaubau, bei Glau⸗ 
hau, r. an der Zwidauer Mulde; 1859: 116, 1864: 140 Gm. 
Wülmerfen, Krchof. in Breufen, Rgbz. Magdeburg, Kr. und bei 
Salzwedel; 173 Gw.; Ziegelei. 

Wulmftorf, Df. in Hannover, Hoba, Lodr. Hannover, Au. NND, 
bei Brucbaufen; 785 Em. mit Neu Wulmflorf und Waderse» 
banfen 2) Wülmftorf, Df. ebv., F. u. Chor. Lünchurg, A. Toſtedt, 
SD. bei Burtehune; 270 Gw. 

Wulpen, Df. in Belgien, Prov. Weſtſlandern, Arr. Bruges 
(Brünge): 1850: 666 Ew. am Kulp. 
Wulpen, Df. in Deſterreich, Rrain, Kr. Neufläptel, bei Böllant, 
Willperode, Krcibf. in Preußen, Nabı. Magpeburg, Kr. Halber— 
ſtadt. IB, bei Oflermied ; 391 Gmw.; 2 Waffermüblen. 

MWitlvPe, Sem. in Breufen, Werfalen, Rgbz. und Kr, Minden, hei 
Büdeburg: 218 Ew. 

Wulfch, 1) Di. in Preußen, Rab. Bofen, Ar. Roften, bei Schmies 
gel; 109 Gw. Bſ. Hohenwulſch 
362 


Bulſchen 


Bulſcheun, Kol, in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Betslow⸗Stor⸗ 
fow, bei Fürfienwalde; 91 Gm. [&. bei eeflenvorf; 851 Gw. 

Wulsborf, Pfrdf. in Hannover, Bremen, Eoor. Stade, N. Lehe, 

Wültfe, Wültfehüg, [. Wildihüg. [mit, an ver Aluta. 

Wultfchen, ein Kreis in ver Kleinen Walachel. Hauptſtadt: Rim- 

BWBültfchkau, f. Biltfhlau. 

Bultenborf, 1) Df. in DOeflerreich unter ver Enne, (ObersTBieners 
waldkr.,) bei Set.» Bölten. 2) Pfrof. ebd. (Unter-Manhartsbergkr.,) 
bei Boisvorf. [75 Gw. 


Bulting, Df. in Baiern, ——— Se. Gham; 
Bultfbau, Df. in Defterreich unter ber Önns, (Ober Manhartss 
bergfr.,) bei Beitra. [1850 : 490 en. 
perd; 


ansehen, Df. in Belgien, Brov. Weſtflandern, Arr. 
Wulveringhem, Df. in Belgien, Prov. Wehflanvern, Arx. Dorcs ; 
1550: 1082 Em, (Obers Manbartsbergfr.,) bei Horn. 

Wulzendorf, Wutzendorf, Di. in Defterreich wmter der Euns, 

Wülsburg, Bergfeltung und *— in Baiern, Mittels 
feanfen, Logr. und D. bei Weißenburg, in 1928 Fuß Meereshöhe Si⸗ 
multanfirche; ein 478 Buß tiefer Brunnen, 

Wülzeshofen, Pfrof. in Deſterreich unter der Enns, (lUnter-Dians 
bartebergfe,,) bei Stoderau. 

Bumbah, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Pettau, an ver Drau; 36 Hfr. Ew. 

Wümbach, Df. in warzburg: Sondershauſen, A, Gichren; 420 

Bümme, Bumme, Neben = ver Weſer r., in Hannover; ents 
ſteht bei Haverbed, wird bald fhiffbar, bilder vie Grenze gegen das bres 
miſche Gebiet ; nimmt bier linka bei tilienthal vie Hamme auf, und beißt 
nun die Leſum, bie unmelt Degefad münvet. Anvere Zuflüffe find vie 
Tintaw, Werfe und Wörre. Ihre Lauflänge beträgt 15 Min. 

Wümme, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Füncburg, A. und SW. 
bei Toſtedt, an ver WBumme. 

Wünmingen, Kol, in Hannover, Berben, Lodr. Stade, A. Achim, 
S. bei —— 324 Ew. mit Mittelporf ıc. 

Wünberg, Bunberg, Krchwlr. in Baiern, OberpfalgsRegends 
berg Der. und bei Neumarkt; 75 Gm. j 

under, 1) Wir. in Baiern, Nienerbaiern, Logr. Dingolfing ; 30 
Gw. 2) Rol. in Preußen, Rab. Vondam Kr. Süterbogk:Ludenwalve, 
nabe bei Baruth; 41 Gm. (Schüttenhofen, an ver Wattama. 

Wunderbach, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. u. bei 

———— Df. in Hannover, Hoya, Lodr. Hannover, A. Freu⸗ 
denberg, NW. bet Harpficht. 

WBunderbüttel, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, A. Iſen⸗ 
Hagen, SW, bei Wittingen ; #3 Ew. Wels. 

— —7 Df. in Deſterreich ob ver Enns, (Hausrudkr.) bei 

Bundersdorf, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Nichach ; 80 Gm. 

Wunbersleben, ev. Vfrdf. in Preußen, Rgbs. Erſurt, Kr. umd 
STB. bei Weißenſee, W. bei Söommerda, I. an der Unſtrut, die bier 
die gothaiſche Öhremge bildet; 565 Gm. [bei Lavamünd; 22 Hir. 

underfädten, Krchof. in Ocfterreih, Kärnten, Ar. Klagenfurt, 

Wunderthauſen. Df. in Breufen, Welfalen, Rabz. Arnsberg, 
Ar. Wittgenftein, WSW. bei Hallenberg, an ver Hefen-vdarmfläbt, 
Grenze; 524 Gm, (ton; 367 Gw.; Thcerofen. 

BWunbichow, Df. in Preußen, Rgbz. Görlin, Kr. Stolp, bei 

Bundladen, Gut und Ortih. in Breußen, Mabz. und Lofr. und 
bei Königaberg ; 142 Gm. (Rallsvorf (Kalsvorf); 4560 Gm. 

Bundſchuh, Ufrof. im Deſterreich, Steiermark, Kr, (rag, bei 

u rg Ay u. Meus, Df. und Kol. in Breußen, Schleſien, 
Ray, Oppeln, Kr. Greuzburg, bei Gonflabt; 449 und 117 Ew. 

unig, Groß: und Kleins, Wuniceswelif oder Wojnice, u. 
Wunicesmale over Wojnicky, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Prag, Be. Libohomwig. 

Wünkel, Di. in Oeflerreih, Krain, Kr. Neuftäbtl, bei Böllanpt, 
am Rulp. 2) Mieder- und Ober», 2 Dir. ebd., Krain, Kr. und bei 
Nenftäbtel. (Gw.; Weizenbau, 

Buntendorf, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. Weifmain; 140 

Bünn, Wir. in Baiern, OberpfalzsRegensburg, Logr. Kaflel ; 606, 

nern: Bld. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Deinven, Kr. 
und OSD. bei Büren, an ber Alfter in bem fruchtbaren int» oder 
Sendfelde; 1352 Em.; fathol, Pfarrkirche; Oberförfterei, Bapiermüble. 

Wünnenwpl, Df. im Schweiger K. Freiburg, Senſe-Bezirk (Dis 
riet Singine); 203 prot. und 692 fath. Em. 

Bünnefhin, Groß: u. Klein, 2 Dir. in Preußen, Rgbz. Göslin, 
Kr. Lauenburg, bei Garlahöhe; 365 und 297 Gm. 

Wünfc, zu Mieber: und Ober⸗, 2 Dir. in Preußen, 
u Merſeburg, Kr. Querfurt, bei Schafftept; 340 und 370 Gm, 

ünfchelburg, polniſch Sradeck, St. in Preußen, u 
Rabz. Breslau, Kr. und SW. von Neurode, NW. von Glaz, N. von 
Reinerz, ver Dir en Grente nabe, am Geufchener Gebirge; 50% 30* 
18 mM. 149 6'168” D.; 1816: 1410, 1831: 1254, 1840: 1389, 1843: 
1445, 1846: 1513, 1849: 1599, 1852: 1662, 1855: 1648, 1958: 1700, 
1861: 1755, 1864: 1817 Gw.; 2kathol. Rieden, Gerichtscommiffion, 
Voſt, Ianpfhloß, Wolle, Leinen, Baummolls und Banpweberei, 
Strumpfmwirkerei, Färberei, Zeugpruderei, Ziegelei. 

Wunfchenberg, Wir, in Baicrn, OberpfaljeRegensburg, Logr. 
Remnath; 50 Gm, 

BWünfchendorf, 1) Df. in Defterrcih, Böhmen, Kr. Leippa, 
Per. Friedland, an der preußifchen Ötrenze; 760 Em.; 1 Säge und 2 
Mablmühlen. NE. ift der fogenannte „Weiße Stein”, cine Gruppe 
von Quarzfelfen, vie fi über bie Grenze erfiredt. 2) Df. ebd., Steier⸗ 
mar, Kr. Graz, nahe bei Gleitborf, unweit der Raab; 18 Hir. 3) Df. 
in Breußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. und N. bri Lauban, 1. 
am Queis; 552 Gm. 4) Dir ebd., Ar. Lowenberg, bei Lähn; 364 Gw.; 
1 evang. und 1 fathol. Kirche. 5) Df. cbv., Rgbz. und Ar, Merfeburg, 
©. bei Lanhftäpe; W Gw. 9) Df. in Sach ſen, Krbr. m. A. Dresven, 
bei Schönfeln; 1858; 304, 1864: 303 Gm. 7) Df. ebd. Krbr. Zwidau, 
A. —— bei Leugefeldz 1858: 846, 1864: 786 Gmw.; Baummolls 
mafdhinenfpinnereien, 2 Mabls und 2 Brettfägemüblen, Spielwaaren⸗ 
fertigumg; Ralfwerfe. 8) Df. ebd. Krdt. und A. Zwickau, bei Nemfe, 
ander altenburg, Grenze; 1858: 158, 1864: 174 Gm. 
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Würchwitz 


Wünfhenmoos, Di. in Heffen-Darmfladt, Prov. Oberheſſen, bei 

Herbftein; 66 Gm. [411 Gm, 
Wünfchenfuhl, Df. in Weimar, A. Berflungen ; 1817: 274, 1861: 
uetweil und Mens, Df. und Ortſch. in Sachſen, Kror. Drei: 

den, A. und bei Meißen; 1958: 134 umb 45; 1864: 141 und 45 Gm. 

Wündborf, Wonsborff, Fern: u, Mächfts, 2 Dir. in Preußen, 
Mabz. Votedam, Ar. Teltow, bei Zoffen; 236 und 247 Gm. 

Bunsheim, ag: Wr, in Baiern, OberpfalgsRegenaburg, 
®rgr. Neunfladt vorm Wald, bei Kemnath; 70 Ew. 

Bunfiedel, St. in Baiern, Oberfranfen, NO. von Baireutb, SD. 
von Weifienftabt, S. von Marktleurhen, NW. von Rebmig, SW, von 
Ehiersbeim, am ber Rötla; 50% 2° 3 N, 90 40° 32 D.; 3575 Em.; 
evang. —* und Decanat, 3 Kirchen, Schloß; Verwaltungkamt, Bo 
zirkegericht, Landgericht, Rentamt, Forſtamt, Bo, Bergamt, Bauamt, 
vollkänvige Iateinifhe Schule, Landwirthſchafte⸗ und Gewerbeſchult, 
Grenz⸗ Legitimatione⸗Erpedition, Spital, 7 Waflermübhlen, Bollipin 
nereien, Brauereien, Leinen» und Baummollenweberei, Strumpfmirke: 
rei, Löffelfabrit, Zuderraffinerie, Alaunfiederei; Feldbau, Bergbau auf 
> und filberhaltiges Era, Antimon, Gifeners, Magnet: u. Schwefel⸗ 

iefe; Borzellans und Pfeifentbongruben; Speckſtein⸗, Kalfs u, Mar: 
morbrücde, Schwer⸗ und Aluffpath; guter Feldbauz Handel mit ialän 
diſchem Moos und Preifelbeeren (aus dem Fichtelgebirge); Geburtsort 
von Gsper, Pachelbl, Ican Baul Friedrich Richter und Karl Sant; 
Jean Paul’s Erzbild vor dem Vaterhauſe. In ver Nähe das Bellen 
ſchlosß Lootburg mit ſchöner Fernſicht. Das Lanpgeriht hält 
4.527 DOM,, 18918: 15,670; 1834: 20,201 ; 1840: 21,338; 1852: 21,560; 
1855: 21,301; 1858: 21,670 Gm. 

Wunſtorf, ©t. in Hannover, Galenberg, A. Neuſtadt am Rüben: 
berge, NW, von —— ©. von Neuſtadt, an ver Kaptauz 52° 3° 
aa N. 70430” D.; 1848: ‚1858: Ew; Superintenpentur, 
Marienftift, Lanpphyfleat, Steuerrereptur, Boft; Eiſenbahn⸗ und Tele 
graphen-Gtation, Sparfafle u. andere Wohlthätigkeitsanftalten, Bol: 
jeugweberei, Serberei, Sartenbau, Krappbau. 

untfche, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. Reiben: 

Bünz, |. Winicz. (burg, bei Niedfy; 121 Gm. 

Bupgarten, Wuppgarten, in Urkunden (13039) Wbcdar, 
Wubechat, Wubeger, Gut und Ortſch. in Preußen, Rob, Bots; 
dam, Kr. Templin, bei Lychenz 64 Gmw.; Kalfbrennofen, Ziegelei, 
Theerofen. [Bez. Tobel; 76 prot. und 851 kathol. Gm. 

Wuppenau mit Welfendberg, Di. im Schweiger K. Thurgan, 

WBupper und Wupper:Thal, Mebenfluß des Mbeinr., in Drew 
fen, Rgbz. Arnsberg, Kr. Altena; Ragbz. Göln, Kr. Wipperfürt; Rab. 
Düflelvorf, Kr. Lennep, Elberfeld, Solingen; entficht bei Kierspe, Richt 
vorüber an Wipperfürt, Hüdeswagen, Barmen, Elberfeld, Burg, Ki: 
Lingen und Opladen, und mündet gwiichen Wisporf und Rheindorf, nach 
15 Min. Lauf. Bon Solingen an if fie für Meine Fahrzeuge fabıkar, 
aber ihr Lauf if ſehr gefrümmt, anfangd gegen W., von Wipperfürt 
gegen N., von oberbalb Barmen, von Wupperfeld an, gegen BER. 
dann von unterhalb Elberfeld, von Sonnborn an, gegen ©., von Bura 
an geaen W., von oberhalb Leichlingen gegen S., und von Opladen bit 
zur Mündung SW. Die Krümmungen find fo beträchtlich, daß von 
Hüdeswagen bis Burg die gerate Richtung gegen W. nicht volle 2 Tiln., 
der Flußlauf felbft dagegen 7'/, Min. beträgt. Die Zuflüffe find mei 
unbeventend, da die Waſſerſcheiden sn die Bolme, Ennebe und ankıır 
Zuflüſſe ver Ruhr, fo wie gegen die Düffel und Itter rechte, und gegen 
die Zuflüffe der Sieg sc. linke fchr nahe ver Wupper liegen. Der beden⸗ 
tenofte Zufluß iR vie Dhpüne. — Das Wuppers Thal wird vorzäg' 
lich der Theil des Flußs Thaler im Rabz. Düffelporf zwiſchen ge 
wagen und Burg genannt, und if de durch Betriebſamleit in 
Metalle und Dianufatturwaaren ıe, Der Fluß treibt Hier auf 7 Min, 
Onnlänge mit feinen 37 Zuflüffen mehr alt 350 Mühlen und Hammer: 
werke. Die Thalränver befteben in Hügeln mit Ichmigem, fleinigem un 
magerem Boden, im Thal felbft giebt ed vortreffliche Sartenerte mm 
Wieſen. [O. nahe bei Barmen; 1870 Gw.; evang, Kirche, Bot. 

Wupperfeld, ld. in Preußen, R * Duſſeldorf, Kr, Elberfelt, 

Bupperhof, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düfſeldorf, Kr. Solingen, 
bei Wiphelven ; 50 Ew. . 

Bupping, Ortſch. in Defterreich ob der Gune, (Innfr.,) bei Ric. 

Burbach, Bir. in Baiern, Oberfranken, Logr. Staptfteinach; 506. 

Würben, 1) farb, Pfrpf. in Breußen, Eichen, Rabz. Breslan, 
Kr. und W. dei © lau; 832 Gw. 2) kath. Pfrof. ebde, Naba. Breslan, 
Kr. und N. bei Schweidnig ; 760 Gw.; Schloß, Ziegelei. 3) Df. chr., 
Rabz. Oppeln, Kr. und bei Grottlau; 255 Gw. 4) Df. ebd., Rabı. 
Oppeln, Ar. Neiñe, bei Ottmahau ; 275 Gw.; Schloß, Förfterei, Mais 
fermüble. 5) Grof= und Klein», 2 Dfr. in Deflerreih, Mähren, Kr. 
Dlmüs, bei Solvenftein, im Gebirge. 6) mahriſch: Goldſiew, Kıl. 
ebp., Ar. Olmüp, bei Neutitfchein. 

Würbenthal, 1) St. im Deflerreih. Schleflen, Ar. Troppau, 
zwischen Breudenthal und Zudmantel, an ber Oppa; Gm.; Leolal⸗ 
Kaplanei, zu der das nahe Dorf Ludwigethal gehört; Normal- 
ſchule, Po, Hofpital, 1 Säges, 1 Papiers und 2 Mahlmühlen, Babrir 
fen für Seinwand und Baumwollgeuge, Zwirn, cheiniſche PBropufte, 
Maſchinen, Metallmaaren; Hohofen, Drahthüttenwert, Glashütte; 
viele Schönfärber, Bleicher; Bergbau auf Blei, Kupfer und Gifen: 
Handel mit ven Gr en ; em wenig benußter Sauerbrunnck 
2) Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Leobihüg, bei Bauer: 

Wurbid, it Worbit in 24 wit. 

Würbig, 1) Deutfch:, Krchof. in Preußen, Schiefien, Ray. Or⸗ 
peln, Kr. Greugburg, END. bei Gonflatt; 625 Ew.; Schloß. 2) vol⸗ 
nifchs, ev. Prof. ebo., W. bei Gonftaht; 1095 Gw.; Schloß, Ziegelei 
3) Großs u. KRleinz, 2 Dfr. chd., Schlefien, Rgbz. Liegnig, Ar. Frei⸗ 
ſtadt, bei Beuthen an ver Ober; 143 und 55 (im, 

Wiürchhaben, it Wrohaben. [Glegau; 218 Gw.; Schlch. 

Würchland, Df. in Breußen, Schleflen, Rabz. Liegnig, Kr. u. bet 

Wurchow, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Neuflettin, 
S. bei Yublis, am Wurchow⸗See; 1000 Gm, , 

Würchwis, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabi. eh, Kr. lo: 
gen. bei Rlopihen; 271 Gw.; Schloß, 2 Borm., 2 Waffermühlen. 
) Df. ebd., bei Baudie (Gtoß-⸗ z 81 Gm.; Schloh. 3) Di. chr., Nabı. 
Merfeburg, Kr, und OST, bei Zeig; 210 Gw.; Waffermäßle. 


Wurdach 


Wurdach, Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kir⸗ 
ſchentheuer. 

Würden, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Cöoln, Kr. und bei Gum⸗ 
mersbah; 35 Gm.; Gifenbimmer. 2) Obers u. Unter⸗, 2 Höfe ebd., 
Rabı. Goblenz, Kr. Altenfirchen, bei Kirchen, am Urfprung der Wippe ; 
21 M [#ld, che. 

Würden, Landz, eine alte Landſchaft in Dlpenburg ; darin ber 

Würbenhapn, cv. Birdf. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Kr. und 
SD. bei Liebenwerda, WNB. bei Glfterwerba, I. an ber Schwarzen 
Glfter und an der Großen Röder; 154 Gm, 

Bürdingbanfen, Df. in Vreufen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, 
Kr. Dipe, bei Kirchhunden; 170 Gw. [W. von Fimorstaut. 

Burematta, eine Infel im Malalen-Archipel, in den BanbasInieln, 

BWürenlingen, Pfrbf. im Schweizer RK. Aargau, Bez. Baden; 1130 
fathol, Gw. [und 595 tathol. Ew. 

Würenlos, Df. im Schweiger 8. Nargau, Be. Baden; 198 prot. 

Wuretfchlag, f. Uretſchläg. 

Wurezsböfen, Brezy, Df. in Defkerreih, Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Bez. Arıman, bei Tweras; Sägemüßle. 

Burfentbalgraben, Df. in Ocfterreih unter der Enns, (Ober: 
Manbartöbergkr.,) nahe bei Gefall. [bei Lambachz 11 Hir. 

Würfing, Ortid. in Deflerreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) nahe 

Würflach, Birkf. in Deflerreich unter der (inns, (Unters Wiener: 
walpfe.,) bei Neunlirchen am Steinfelve, unweit Fiſchauz; 68 Gm, 

Würgaffen, Gem. in Preußen, Weſtfalen, Rgbz. Minden, Kr. 
Hörter, bei Beverungen ; 465 Em. 

Würgan, Df. in Balern, Oberfranfen, Logr. und bei Scheflig, am 
gleichnam. Bad, ver bei Hallftabt in ven Diain flieht; 250 Ew,; Obfls 
und Nußbau. Siegen, bei Burbadı; 451 Gm, 

Würgendorf, Di. in Preußen, WBerfalen, Rgbz. Arnäberg, Kr. 

Würges, fath, Birvf in Naffau, A, Ioflein, an ver Ems; 1840: 
36 eo. und 1026 fach,, 1861: 1192 Ew; Leineweberei, 2 Bierbrauereien, 
— MWaflermühle, Ziegelei, Kallbrennerei. 

ürgnig, Wrehnice, Df. in Defterreih, Böhmen, Sir. Gger, 
Bez. und bei Kaaden. 

‚ Würgöbdorf, 1) sBalbendorf, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. 
Liegnig, Kr. und ©. bei Bolfenhain; 205 Gm, 2) Meus over Preis, 
Kol. ebd; 88 Gm. 3) Mieders:, Df. chb.; 1168 Ew.; Waſſermühle, 
Itegelei. 4) Ober⸗, Pirpf. chv.; 605 Ew. 

urgwig, Df. in Sachſen, Kepr. und A. Dresden, bei Döhlen ; 
1855 : 252, 1664: 308 Em. 

Wurka, it Worta. [Pfraumberg, bei Pernartig. 

Wurfen, Bore?, Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Eger, Ber. 

Bürling, Wüling, Df. in Defterreich ob ver Enns, (Hausrudfr.,) 
bei Neutirchen am Walv, 

Burlig, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Rehau; 185 Em. 

Burm, ſ. Würm 5, 

Bürm, 1) Df. in Baden, Mittelrheinfe., A. und bei Bergheim; 
551 ev. und 7 nn Em.; Schloß Liebered. 2) Nebenfluß der Amper 
rt, $ orbende rms oder Starns 

in Baiern;z flieht aus dem Morbenve bed Würms oder Starn 
berger Sees gegen NND, ab, durchfließt vas Dachauer Dioos bis zur 
Mundung, unterhalb Dabau und Gpenhaufen. In dem Dachauer 
Dioofe führen Kanäle in ven Fluß, ver bei jevem Regen aus ven Ufern 
tritt und durch die dadurch entfichenren fumpfenven Gewäſſer die Luft 
ungelund macht, Gr nährt viele Fiſche und in dem Schilf und Rohr 
brüten viele Fiſchervögel (Heingeln). 3) Df. in Defterreich ob ver Enns, 
(Inntr.,) bei ** 4) Path. Pfrof. in Preußen, Rgbz. Aachen, 
Kr. Weilenlirden, 5. bei —— r. an ber Würm. 5) Wurm, 
Mebenfluß der Roer I. ebd. Kr. Haben, Geilenkirchen und Heinsberg ; 
entfteht &. bei Aachen, ficht vorüber an Aachen, Herzogenrath, Geilens 
firhen, Hünshoven, Randerath und mündet bei Kempen. Im einer 
Strede von 1'/, Min. —— Herzogenrath und Geilenkirchen bildet 
fie die Grenze gegen die Niererlande, 6) die», Nebenfluß der Nagold 
r., in Württemberg; entflcht in ber Gegend von Herrenberg, nicht * 
von der Nagold ; flieht gegen NAMW. und vorüber an Aiblingen, Schaff⸗ 
haufen, Weil, Merklingen, Haufen, und hat außer Heinen Zuflüffen nur 
rechte einen beträchtlichen, der von Magflabt herfommt, umd mündet 
ummeit per ver Mündung der Nagold, unweit Pforzheim. Das 
Flußthal ift fruchtbar und ergiebig an Getreide und Obfl. 

Burmanndauid, Mfid. in Baiern, Nicderbaiern, Logr. und bei 
Eggenfelden; 550 Gm.; fathol. Kirche und Grpofltur, Schloß, Kapelle, 

Burmat, Gebirgsort in Defterreih, Steiermark, Ar, und bei Mar— 
burg, I. an ver Draw. 

Wurmbach, 1) Ortſch. in Defterreich ob ber Enns, (Traunfr.,) bei 
Stever. 2) Df. in Tefterreih unter ver Enns, (Ober⸗ Manhar tsberg⸗ 
freis,) bei Göffrig. 3) Df. ebd., Steiermark, Kr. Graz, bei Beggan, 
an ber Wien⸗Grazer Eiſenbahn; Schloß NRabenflein. 4) Ober: und 
Unter- ober Mieber-, Di. und ev. Pfrdf. in Baiern, Vittelfranfen, 
togr. und bei Öungenhaufen; 145 und 375 Ew. 

Wurmberg, 1) Bferf, in Deflerreih,, Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Pettau, an der Drau, 2) PBirdf. in Aürttemberg, Nedarkr., on 
Maulbronn, in rauber Giegenp; 1019 Em. 

Burmbrand, 1) Df. in Deflerreich ob ber Enns, (Mühlfr.,) bei 
Nigen; 12 Sfr. 2) Vfepf. in Deflerreich unter ver Inns, (Übers Man⸗ 
bartäbergfr.,) bei Zmettel. [2 ev. und 293 fath. Ew. 

Wirmeröheim, Df. in Baven, Mittelrheinfr., A, u. bei Raflatt; 

Bürmesan, Wurmersau, Mir. in Baiern, Oberbaiern, &vgr. 
Werdenfels z 55 Gm. 

WBurmedding, Di. in Defterreih, Salzburg, bei Salgburg. 

Würmetöhbam, Würmeröheim, Wir. in Baiern, Oberbaiern, 
Ldgr. Waflerburg; 35 Gm. Wicnerwalbtr.,) bei Bärfchling. 

Bürmia, Wirmla, Birrf. in Defterreih unter ber Gnms, (Obers 

Würmlach, Pfrof. in Defterreich, Kärnten, Kr. Villach, bei Obers 
trauburg; 68 Sfr. 

Wurmlingen, 1) Bfrbf. in Württemberg, Schwargwalbfr., ON. 
Rottenburg, zum Theil an dem m MWürmlinger a 1047 
w.; neue ſchoͤne Kirche und auf dem Berge eine Kapelle, ) Bfepf. 
ebd, ON. Tuttlingen, auf der Baar ; 1278 meift kath. Ew.; kath. Des 
canat, Gameralamt; war fehon 797 rifllich, und 898 befand fon eine 
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Württemberg 


dem Heil. Gallus geweihte Kirche; in ber Nähe das alte Bergſchloß 
Konzenberg. [Siepharbing,. 

Burmödobl, Wir, in Deflcrreih ob der Enns, (Innfr.,) nahe bei 

Burmöbdorf, Würnodorf, Mid, in Defterreich unter ber Enns, 
(Ober-Manbartsbergfr.,) bei Bödfall, an ver Weiden; 370 Ew. 

Wurmöhreb, Df. in Deſterreich od der Enns, (Inmfr,,) bei Braunau. 

Bürnig, Df. in Deſterrelch unter der Enns, (UntersManbartss 
bergke,, NO, bei Korneuburg; 67 Hfr.; altes Schloß mit Gärten; 
Feld⸗, Wein⸗, Obfls und Spargelban. ges: 

Würnöperg, 3 in Defterreih, Kärnten, Kr. Villach, bei Kenn» 

WBurp, Df. in Preußen, R ee ‚ Saalfı,, NND. bei 
halle, WR, bei Landsberg, && . bei Zörbh ; 121 Gm. 

Wöürrich, ev. Bfrpf. in Preußen, Rabz. &hptenz, Kr. Zell, bei 
Bücdenbeuren ; 301 Ew. 

Wurfchen, Df. in Sachſen, Kror. Baugen, N. Löbau, W. bei Wei- 
Fenberg; 1858: 210, 1864: 216 Ew.; in ver Schladht bei Baupen 1813, 
20, und 21. Mai betheiligt. ei bei Brür ; 180 Gm, 

Bürfchen, Wesany, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Bel. 

BWürfchendorf, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. und bei Neuftäbtel, 

Bürfchin, ift Wirſchin. 

Bürfchnis, 1) Nebenfluß der Glfier r., in Sachſen, Krbr. Zwidau, 
a. Plauen; entficht S. bei Schoͤned und mündet unterhalb Unter: 
Würfänig. Gs giebt varin Perlenmufcheln. 2) ver weſtliche Urſprungs⸗ 
arm ber ÖGhemnig (f. viefen Artikel), der ſich unterhalb Hartha mit 
der Zwönig verbindet, woburd die Chemnitz entſteht. 3) Krbpf. 
ebr., Kror. und A, Dresden, OND, bei Rabeburg ; 1858: 178, 1864: 
189 Gw. große Flſchteiche. ) Mieder:, Df. ebb., Krer. Zmidau, N, 
Ghemnig, N, bei Stollberg, an per Würfhnig; 1858: 1232, 1564: 
1734 Ew. 5) Ober⸗, Df. cbv., D. bei Stollberg, an der Würfchnig ; 
1858: 779, 1864: 801 Gw.; 4 Waflermühlen, Ziegelei, viele Teiche, 
Weberei, Strumpfwirlerei, Schieferbrüde, bedeutende Steintoblen- 
gruben. 6) Ober⸗, Df. ebd. Kror. IZwidau, A. Plauen, SD. bei Delör 
nig; 1858: 121, 1864: 131 Gw. 7) Unters, Pfrof. ebb,, r. an ber 
Würſchnitz; 1858: 348, 1964: 377 Gw.; 2 Waffermühlen, 

Bürfchweiler, f. Wirſchweller. 

Würfchwig, een r Df. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, 
bei Trebfen; 1858: 202, 18641: 196 Gm. 

BWürdborf, Würsborfbergen, Schwirdbdorf, Df. in Defler: 
reib, Steiermark, Kr. Graz, bei Ghrenhaufen; Mahl» u. Sägemüble. 

Würfelen, kath, Birbf. in Preußen, Rgbz. und Lokr. ung NND. 
bei Aachen; 391 Gw. (Bohlom. 

Burffin, Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Groß: 

Burften, Sande, eine Landſchaft in Hannover, 1 DOM. groß, mit 


dem Hauptort Dorum. Diefelbe ſtößt W. an die Mündung ber Wer - 


fer und ©, an das Sand Gabeln. Die Bevölkerung if ein durch Sprache 
und Sitte ausgezeichnetes Briefen: Volk. [bei Dels; 118 Gm, 

Wiürtemberg, Df. in Breußen, Schlefien, Rabı. Breslau, Kr. und 

Burtbfletb, Df. in Sannover, Bremen, 2hor. Stade, A. u. bei Achim. 

Würting, 1) fath. Vfrdf. in Baiern, Nieperbaiern, Logr. Rottbals 
münfter, I. am Inn; 245 Gw. 2) Würbing, —— f. in Deſter⸗ 
reich ob der Enns, (Hausrudkr.,) Bez. Wels, nahe bei Offenhauſen, in 
fdyöner sap; Schloß, Brauerei, 

Bürtingen, Pfrof. in Württemberg, Schwargwalblr,, OA. Urach, 
auf ver Alp, von Waldhöhen umgeben ; 901 Gw.; Ziegelhütte; in ver 
Nähe viele Grpfälle und der nie verflegende Sarraifene Brunnen, 
aus dem ſich bei Waffermangel 7 Ortfbaften ihr Bedürfniß befries 
vom —X gehört der Geſtüthof Set.Johann und ter Vordere 

oblenbof. 

Bürtfh, Würtfch-Pölle, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Lieg⸗ 
nip, Rt. un bei üben; 401 Gm; BVorwert, Baffermüßle, Körfteret, 

iegelei. 

ürttemberg, das jegige Königreich in Deutfchland erſcheint erft 
in der Mitte des 11. Jahrhunderts mit dem Grafen Ulrich 1. mit bem 
Daumen als eine Grafſchaft in kg: befchränftem Umfange. Derfelbe 
regierte von 1250 bis 1265 und iſt Stammvater ber nachfolgenden Herr⸗ 
fher, Im 14. Jahrhundert ſchrieb man den Landesnamen Wiertens 
ber. Ulrich's Sohn Eberhard I. der Erlauchte verlegte feinen Wohn: 
fig aus ver Stammburg Württemberg in das befefligte Stuttgart. Graf 
Eberhard V. im Bart zeichnete fih durch feine —— von 1450 bis 
1496 fo aus, daf Kaifer Marimilian ihn auf nem Beichstage in Worms 
1495 gum Herzog erbob, mwoburd er Eberhard I. wurde. Derfelbe ſtif⸗ 
tete bie Univerfität Tübingen. Der Gründer der Carle-Akademie ift 
Garl Eugen, der bis 1793 regierte. Friedrich I1. erhielt 1803 vie Kur⸗ 
fürften- Würde und 1806 die Königsfrone. Das Herzogthum ums 
faßte nur 166 DOM, mit 650,000 Gw., dad Königreih Batte ſich auf 
354 OM, vergrößert. Das —— flieht außer dem großen preu⸗ 
Fifeben Gebiet Hohenzollern Fleinere Gebiete (Erelaven) von Baden 
ein, befigt aber auch ſolche Fleine Gebiete in Baden und in Hohenzollern, 
nämlich in Baden: Bowieſen, Sailtheim und Deubach, Hohentwiel mit 
Bruberhof; in Hohenzollern: Iettfofen und Wirneweiler, Mägerlingen 
mit Haufen an ber Lauchert, Brunnen und Mariaberg. ub bat 
—— Ma Baden den Antheil an Widbern, Edelfingen, Bags 
gershaufen (WBadershaufen), Süßen, Nittershof bei Oberhalbach und 
den Aubof bei Illmangen erworben, dagegen aber an Baben abgetreten 
Korb, Dippach, Hagenbach, UntersKoffadh, und bas Schloßgut Hersberg 
im Amt Meersburg. Die Grelaven von Baden in Württemberg find: 
Nuchfen bei Wipvern zum Theil, Schluchtern bei Heilbronn, u. Tepfens 
bart; die von ——— Wilflingen bei Rottweil, Langen-Gnslin» 
gen und Villafingen bei Riedlingen. So wird Württemberg im Auße— 
ren Umfange gegen SD, und D, von Baiern, gegen N. von Balern unb 
Bapen, gegen W. von Baben, gegen &, von dem Boden⸗See, — 
den Schweizer K. Thurgau und Set.⸗Gallen begrenzt in ber Ausdeh⸗ 
nung von 47° 35° bis 49° 35° 30° N. und 59 52° 20° bis 8° 0° 36° ©, 
und erfiredt fih von ©. gegen N., vom Boden⸗See bis Simmringen 
30'/r gioar- Min., und von W. gegen D., von ber Grenze bei Dutten« 
ftein bis au dem Kagenfopf im DU. Freüdenſtadt, 22°/, geogr. Min. 
Bemerfentwertb ift die alte Gintheilung des Landes in: Land ob per 
Stieg und: Sand unter ber Gtieg, umb bie im Volkegebrauch 
noch gewöhnlihe: Oberland und Unterland. Gingetbeilt if ver 
Staat in die vier Kreife: 
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Don. 1820 1834 1813 18460 1852 1855 1358 1861 1564 

Nedarkreit .... 60.5171 394,700 442447 478.508 487,411 501,094 479,826 486,700 497,375 512,107 
Schwarswalbfreis . 56.7058 370,000 414,459 467,566 475,779 443,572 418,509 425,390 A31,676 435,05 
Jagflreit. » 0». 93.3171 326,100 319,779 383,248 387,597 374,913 366,508 409,802 414,904 420,316 
Donaufreis‘, . » . 113.7196 339,800 362,999 395,515 401,751 ABA 405,577 369,006 376,753 80,866 
Die ———— ſind 


m Staädte Dörfer, davon Pfefr. Weiler, davon Pfroltr. Höfe eiexgerier polit. Sem, 
Nedarkreit . . .. 38 359 285 262 5 130 40 397 


Schwarzmwalbfreis . 37 *ın 315 331 6 296 485 515 
Jagflreis. ... 31 361 297 1058 277 541 621 428 
Donaufreis . . » » 30 491 366 1515 83 1667 559 572 


Die ſtadt iſche Berölferung betrug Ente 1861 459,813 und die Lämpliche 1,260895 Köpfe. 
Nah vem religiöfen Belfenntnif beftand bie Berölferung im —— aus 
m 


Proteſtanten Katbolifen anvere Ghriflen Juden 1561 Protefanten Katholifen andere Chriflen Juden 
1816 1,208025 531,566 591 12,356 Meckarkreiſe . . » 456,118 36,838 1404 3015 
1858 1,157650 519,942 2,218 11,088 Schwargwaltfreife. 318,065 111,747 416 1138 
18561 1,174814 527,057 2,199 11,338 Jagftreife. 2... 259,043 113,114 317 1109 
1861 1,200363 533,694 2,661 11,610 Donaufreife. x » . 146,588 265,358 322 2636 


In rer Straatsverfafjung if das Königreich cine conflitutienelle , Fuß heben Steinfnidie bei Wüflenroth, dem 1205 Fuß Hohen Wunzens 
Monardie mit dem Ürfgeburtsrcht in der königlichen Grbfolge im fein, dem 1129 Fuß hoben Lichtenberg; vie Walpenburger Höbe, 
Mannsflamm uno nad veffen Ausfierben in der weiblichen Linie, In Wiſchen ver Roth und der Biber, in dem Hochftraß bei Mainhardt 157 
feiner Natur beſchaffenheit it das Land gebirgig, aber die Grhebung nicht , Auf Meereshöhe, und in Waldenburg 1562 Fuß Meereshöbe; in tem 
außerorventlih bob. Der nietrigfe Punti hat 420, der höchſte 3559, | Arıdendofer Höhenzuge auf der linken Seit des Kocher von Abtsgmän 
und ter größte Theil des Landes durdicnittlih nur 1476 parifer Buß bie Hall vie Yimpurger Berge, im Ginforn 1570 Fuß, im Alten: 
Höhe. Den höchſten Theil bileet ver Sch warzwald, am vem auch | berg 1740 Fuß, uns im Komburg 1043 Auf Meeresböße; vie Ell— 
Baten Theil bat, Der mürttembergiiche Anıheil umfaht ohngefähr tie iwanger Berge, zwiſchen ver Bühler und ber Jagſt und zwiſchen ver 
Hälfte, und vie Grenze wird gegen Baren größreniheils durch ven Ges | Jagf und der öſtlichen Landeegrenze, bis Jlähofen und Graitsgeim, im 
birgsarat gegen 12 Min. gebildet. Die hochſſen Bunfte des württem= Sclosberge u. im Schöneberg von Ellwangen 1593 Fuß Meererhöbe: 
bergiihen Shwargmwaldes befinden ſich im dem Oberamt Freu: | ver vereinzelte Hohenberg mit dem gleichnam. Dorfe 1744 Zus Ne 
venflabt: der Kahenkopf, der Kniebis mit dem Roßbühl, u. a. Der | reshöße, und ver Burgberg, W. von Grailcheim, 1645 Fuß Meere: 

oͤchſte Punkt if ver Dreimarfflein mit 3550 Auf, vie Aleranderſchanze Hohe. — Huf der linfen over weſtlichen Seite des Nedar find der 
992 Fuß, der Reßbühl 2971 Fuß, ver Kniebis 2370 Fuß, vie Bergfpige | Shönbud, zwiſchen dem Ammers und dem Neckar⸗Thal, von Würm- 
Teufelzmüble bei Loſſenau 2510 Fuß, der wilde Sce 2504 Aus. Das | lıngen bis Tübingen und Yuflmau, und nörblich mit dem Stuttgarter 
Gebirge beiteht aus Granit, Gneis, Kothfanoftein sc., iR mit Nadelholz 2806* in ver Waldburg bei Böblingen 1603 Fuß Mieercthöbe, in 
bewalvet, und in ichr beträchtlicher Höhe bewohnt in Städten, Dörfern, | ver Würmlinger Kapelle 1465 Fuß Merrechöhe, im —— bei Ti: 
Höfen ıc., j. B. Freudendadt in 2260 Auf, eg de in 2320 Fuß, | bingen 1350 Fuß, Waldhauſen 1513 Kup, im Bopfer bei Stuttgart 
Belenfeld in 2425 Auf, Urmageld in 2560 Fuß, ber Weiler Knichis in | 1495 Buß, ebenva im Hafenberg 1399 Fuß, und nördlich davon ter der⸗ 
2370 Bub. Der Schwarzwald fällt an feiner SWSeite fleil ab, aber | einzelte Aaberg mit 1057 Fuß; ver vieläflige Stromberg proiſche 
im D. erhebt er Ach nur allmählig. — Den anteren hohen Theil des | dem ZabersThal und dem Lienzinger Thal mit bedeutender Yaubbelj- 
Lantes bildet vie Alp (Alb), die im Werten mit vom Schwarzwalge zus | waldung; — der Heuchelberg, wilden der Zaber-und dem Leim: 
fammenbängt und fih gegen NO. 22 Min. bei einer mittleren Breite | bach, in der Heuchelberger Warte 972 Zuf — und im Schlef 
von fa fünf Meilen erftredt. Diefelbe beginnt in der Gegend zwifchen | Stodsberg bei Stodheim 931 Buß do; vie Bomter Höbe, in Kir 
Tuttlingen und ven Quellen bes Nedar, oder eigentlich erft mit dem | nigsed 2201 Fuß um» in Neubarrimweiler 2370 Aus Meereehöhe; tur 
‚ Dreifaltigfeitsberge bei Spaibingen und endet in vem Nipf bei Bopfins | Bellamonter Höhenzug 2122 Fuß. — Ginzeln Achende Betzt 
— Verfchieren von dem Schwarzwalde iſt fle eine weite, füemwärtd | find der 2341 Fuß hohe Buf 9— ein Bergkegel im Oberamt Rierlingen 
angſam zur Donau ſich abdachende Hochebene mit einzelnen beträctz | in einer weiten Fläche mit einer Burgruine, alten Pfarrkirche, und um 
lichen Bergen und mit Hügeln, von Yaubholz bewaldet, Man unters | faffender Ausfiht bis auf die Tiroler und Schweizer Alven. — Bon ten 
ſcheidet darin als einzelne Theile, von SW, gegen NDO.: vie Höhen | wenigen Ebenen if am beträctlichften die am Boden- See in einer Bänsı 
des Klettgaucs, die fich über 2000 Fuß erheben; der Hohe Raus | von d Diln, und lanpwärts an ver Schuffen bis Brocenzell 2 Stunden; 
den, jwifchen Stühlingen und mas, an 2000 Fuß bob; ver Heu | dann die fruchtbare Kupferzeller Ebene am Walrenburger Gebitge, und 
berg, vom Anfange ter Alp bis zu dem Eyach-Thal; vie Alp, Im | mit verfelben zufammenhängend bie Eſchenthaler Ebene, die Jlaheiir 
engern Sinn und vorgugsmeife zum Theil vie raube Alp genannt, | Gtene, vie große Illers bene, das Donau⸗Ried, das Nottemader Kit, 
von tem Heuberg bie zum Geislingers und LonesThal mit dem Hoche | das Grfinger Rich, das Feder⸗ See Ried, das Wurzacher Ried, die keut 
Aräßf: den Albuch, bis zu nem Hardtfeldt, und das Hrdtfeld, von | firder Heite, 
dem Albuch oder von dem Kocher und der Brenz bis an das Ende ver Die Webirge find nicht bloß in Höhe und Seflaltung, ſeutern aus 
Alp. An der fhroffen Norbmeflfeite erfcheint die Alp mie eine Hohe | im Geflein verfchieden. Dies ift Gneis, Slimmerfchiefer, Öranit, Bu 
Mauer, die an vier Stellen durchbrochen if, nämlid bei Ihieringen, | falt, Bbonolith, Thonftein, Borphyr, rotbes Tortliegentes, Bunıamt: 
wo das Beera⸗Thal in das Schlichen-Thal übergebt; dann zwiſchen fein, Mufcelfatt, Reuper Kalten, Dergel, Sıps, Molaſſe, Süpmwa 
Gbingen und Sautlingen, indem das Lautlinger⸗ und dad Schmich- Thal | ferfalt, Katftuff, Töpferthon, Nafeneifenflein, Terf, Steinfalz we. Die 
durch eine tiefe Ginfattlung in Verbindung flcht; in Hohenzollern bei | vorfommenden Verfleinerungen find ſehr mannigfaltig in Pilanım, 
Barlaringen durch das Kıllers und Lauchart Thal; und bei Königebronn Thleren (Glepbanten, Maſtodon, Echweine, Abinozeros, Tapirihme, 
durch dat Kocher: und Brenz Thal, Die böchflen Punkte ver Alp find | Pferd, Bögel, Fiſche, Amoniten, Belcmniten ıc.). Auch Höhlen gie 
auf dem Heuberge ber Oberbohenberg mit 3112 Fuß, ver Deilinger Berg | ca im Gebirge. Die beträchtlichſten find die Nebelhöhle, Scheriche⸗ 
mit 3097 Fuß, der Pleitenberg mit 3085 Fuß, der Dreifaltigkeitsberg | böhle, Sontheimer Höhle, die Karlshöhle. 
mit 3023 Buß, der Burgbübl bei Oberrhein mit 2984 Buß; auf ver Unter ten Vewaffern find bemerfenswertd ter Antheil am Bo: 
Raubın Alp der Rofberg mit 2687 Buß, die Buchhalde bei Tottingen | ven» See, und ber Feder: &ee, der größte im Lande, S11'/, Morgen 
mit 2677 Ruß, ver Guckenberg bei Gachingen mit 2626 Fuß, der Eterns | aroß und in 1772 Buß Dieeresböbe. In dem höchſten Gebirge dt 
berg bei Offenhauſen mit 2600 Fuß, im Albuch ver Mieffelberg bei Donz: | Schwargwaltes find der Wilde Sec und ver Hugpenbader Ser 
borf mit 2297 Auf, der Braunenberg bei Nalen mit 2393 3u0, auf dem Lie Slüffe find bie Donau. Diejelve tritt ummeit Tutlingen 
Hardtfeld ver Nipf bei Bopfingen mit 2346 Fuß. Uebrigens gicht es auf | in Württemberg ein, verläßt es aber bald wicter bei Fricdungen, um 
ber Alp (Alb) mehr —— Orte als auf dem Schwarjmwalte, Nas | tritt erſt wieder ein nachdem fie einen Theil von Baden und Hobenzellern 
mentlich liegen die Wobnorte auf dem Heuberge Höher als vie höchſten durchfloſſen. Bon hier durchſtrömt fie Württemberg in 19'/, Min, bit 
auf tem württembergiichen Theil des Schwarzwaltes, 4.8. Burgfelden, | fe bei Ulm nah Baicın übergeht. Yinfs fliehen ihr zu: me gut, 
Deilingen, Obernhain, in 2768 Fuß Meeresböbe, Mahlfctten, Mich | Brenz mit ver Lone (kontel) und Hurben, vie Rau, Blau mitte 
fetten, Unftmettingen, über 2000 Fuß Meereshöße. Bon Eräpten lie | Ach und der Lauter, vie Schmieden, die Yauter, Ad, San: 
gen nur Münfingen und Hayingen auf ver Alp, aber in derſelben Elbin- hart, Schmie, Beer, Lipbad, Glta; rechts die Jller mit det 
en, Scelflingen, Blaubeuren, Urach, Geislingen: Weißenflein, Hcus | Weihung, Aitrad und Ausnanger Ach, die Roth, Weher: 
ah, Heidenheim, Neresheim. Die Hochfläche ſelbſt der Alp ift meiſt nach (Rottum und Dürnak), die Riß mit ber Umlad, ti 
einförmig, dazegen find vie Abhänge und Seitenihäler, befonners auf der | Stehen, vice Kanzach, vie Shwarzgad, Oſterach, Ablad. — 
ſchroffen Rorbweſte over Nedarfeite, mannigfaltig Schön, In ben Bodens@ee fließen vie Argen, Shujfe n, bie Rothach 

Andere Gebirgotheile ſind die Adelegg, ein hoher Gebirgeſtod bei! Dem Rhein unmittelbar fliehen zu die Kraich, Salzach, Brin, 
Jeny auf der Landesgrenze, der zu dem ans Balcın berüberzichenten | Alb, Murg, Kinig. — Die bepeutenoften Zuflüfle des Nedar, vr 
Alpentande gehört, und auf ber Ofigrenge drei Stunten hin, eine Etunte | Württemberg in 37'/, Min, durchfließt, find lınfs: Eſchach, Glatt 
breit, ſich erfirekt. Diefelbe wird S. von ber Argen und WR. von ber  Ammer, Alk (Aia), Kerfch, Eng mit der Würm, Teinaß, 
Eſchach begrenzt, iſt wild und auf bem Fuppenreichen Rüden mit Nadel | Nagold, Glems, Metter, die Gnz, vie Leim bach, redrd die 
holy bewaldet, und hat auf beiden Eeiten Schluchten und enge Thäler. | Brim, Shligem, Gynadb, Fchaz mit der Steinlach um Wir 
Der Ecnnbof Kdelegg darauf liegt in 3216 Fuß Mecereshöhe, und ver |jag, Grms, Lauter, Fild, Rems, Murr, Kocher, Jagf. Ti 
Hocfopf hat 3318 Auf, der Schönbühl 3451 Fuß, ver Schwarzegrat | Tauber if ein Nebenfluß des Main. — Mineralquellen fine Fi 
orer Schwarzkopf 3557 Fuß Meereohöhe. Dieſe Höhen find mit ten | Thermen im Lichenzeller Bad, im Wildbad ums Giciethal; die Saum 
Kapenkopf und Dreimarfenflein vie hochen des Königreiches. Der ſüde brunnen gu Göppingen, Nicvernau, Gannfladt, Teinach, Ueberfingen u. 
liche Theil des Landes ıft mit 1920 Buß vurchichnittlicher Far a.; ſchwefelige Quellen zu Bell, Reutlingen, Balingen, Sctafliantıwc 
der hoͤchne, und der mörbliche mit 1050 Fuß vurcbfchnittl, Meereshöhe | ler 1c.; das Etahlmaffer zu Teinach, „Lintenquelle” genannt; die Ealy' 
der nicbrigfie, während der mittlere Theil burdichmittlich 1150 Buß | wafler (Scolen) zu Wilhelmepall bei Schwenningen, Wilhelmepall Ki 
Meereöhöbe but. Diefer ift bas fogenannte fhwäbifhefränkife | Rottenmünfter, zu Rottweil, Sulz, Ehwäbifh: Hall, Nierernpall, 
Terraffenskand. In vemfelben find folgende Bergzüge und Berge: nims Friedrichhall. — Ranäle find der Wilhelms-Kanal, worurd MT 
lich auf der rechten oder öflihen Site des Nedar ter Schuffen, |Nedar von Ganflatt bis Heilbronn feiffbar gemacht if; aufertem bir 
zwiſchen dem Near, der Fils und ber Nems, mit dem höchflen Bunft, | Kanäle zu Eßlingen, Berg bei Canftadt und Veflgheim. 
dem 1553 Zuß hohen Kernberg; zwiſchen ver Reme u. der Murr ber Die Bructbarfeit des Landes if bedingt durch die Natur tes Berın 
mit Nadelholz bewaldere Welgbeimer Wald, mit Weljheim und | und tur die Grhebung des Lander, fo wie durch tas Klima; daher fu 
1537 Zuß Meerespöhe; der Löwenfleiner Bergzug mit dem 1623 | der großen Berf@iedenbeit ter Naturbejchaffenheit des Yantız auch nid! 
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überall gleich. Am fruhtbarften ift bas Unterland, b. 5. ber nörbliche 
Theil vet Königreiches u, faft ras ganze Nedarthal; weniger das öfliche 
Walpgebirge, die Gegen von Ellwangen, auf ver Alp, auf pem Schwarze 
wald u. einem Theil von Oberſchwaben. Auch vus Klima ıft in ver ver⸗ 
ſchiedenen Naturbeihaffenheit des Landes verfchieren. Der Unterfbicd 
ift Baurtfählih wahrnehmbar in ven fpäteren Eintreten und in dem 
früheren Auffören ter Sommerwärwe, fo wie in tem längeren ober 
fürgeren Anhalten des Winters, in ven häufigeren und rauberen Winden 
und dem davon abbängenzen geringeren Japressurhichnint der Wärme, 
Die größte Sonnenhige beträgt + 20 bis 24° R., und bie größte Winters 
fälte — 10 bis 12° R. Selten fleigt die Hige bis + 28 und + 30°, und 
die Kälte auf — 16 bis 25°R. Wach ver Bopenerbebung unterfcheibet 
man eine Region des Weinbaus. Dies ift vie unterfte. Darauf 
folgt vie Regiomdes Wintergetreipes, in welcher ver Wein nicht 
mebr fortfommt, und auch Obſtbäume nur einzeln noch, bis 2500 Fuß 
Meereshöhe. Weiter aufmäris folgt die Negion des Sommerges 
treibes, mit furgem Summer, langem Winter, ungeheurer Schnec⸗ 
maffe und Seftigen Winden. Obſchon im Sommer vie Hihe nicht mans 
gelt, fo gedeiht die Winterfaat doch nicht. Daher werten nur Sommer: 
voggen, Hafer, Gerſte, Kartoffeln, Kopflopl, Blade une Hanf gebaur, 
. B. in Freudenſtadt, im den höheren Yagen des Allgäu: uno ved Heu: 
erges. Trohdem giebt in diefen Gegenden ver fräftige Grasmucs ver 
Viehzucht das Uebergewicht. Höhere Reglonen ver eigentlichen Gebirgs⸗ 
gegend, wo auch bad Sommergetreive nicht mehr jortfommt, uno nur 
aeroiffe Waldbaumarten, giebt es in Württemberg nit. In tiefen 
Naturverhaltniſſen nimmt das Aderfeld vie größte Alice ein, demnächſt 
die Waltchg, und dann die Wieſen: das Aderfeld 42.18 Proc., vie 
Waloung 31.02 Proc, und bie Wiefen 14.25 Broc. Die Waldung bes 
ſteht aus Nadelholz (Fichten, Tannen, Weißtannen, Jorche, Kiefern) im 
Schwarzwalbe, im Welzheimer und Limpurger Walde und in Ober: 
Schwaben, und aus Laubbely; im ver Alp: auf den Höhen die Buche 
und ten Hafelftrauch als Unferholz, an ven Abhängen die Hainbuche, 
Eſche, Linde, Give, Saalweire, Ulme, Aborn. Unter ven Laubbäumen 
it vie Birfe häufiger als die Giche. Der Wald —* durch deſſen Vflege 
einen guten Ertrag. Sehr beträchtlich in ver Obſibau. In vielen vorgüge 
lien Sorten giebt es Aepfel, Birnen, Pllaumen, Zwerſchgen, Kirſchen, 
Bfirfchen, Nüfle ıe., auferbein auch Johannie-, Stachel: und Himbeer: 
Sträucher. Trop ver Mühjeligkeit beichäftigen ſich auch zehnmal mehr 
Familien mit dem Weinbau als mit Aderbau. Die Grjeugniffe res 
Aderbaus find Aogen, Weizen, Dintel, Hopfen, Hanf, Blache, Hape, 
Moehn, Hirfe, Heiteforn, Hülfenfrücte, Nuben, Möhren, Rettig, Meers 
rettig, Kartoffeln, Groäpfel, Feuchel, Gorianver, Kümmel, Ghamille, 
Salbei, Vieffermünge, Klee, Luzerne, Giparfeite ıc. Wildwachſente 
Handelspflangen find Aelomohn, Eauerfice, Kümmel, Holter, Baltrian, 
Wohlverleih (Arnica), Kamille, Wermutb, Bärlapr, Bılienfraut, rotber 
Fingerbur, Wacholder, blauer Sturmbut, je warger Senf, Steinllee 
(Melilota), Kũchenſchelle, Sauervorn, Schöllfraut, Dialve ıx. 

Bon wilven Ihieren giebt es aur felten Edelhirſche, Dammhirſche, 
Dachſe, Hamfler, Wilrfhmeine; tagegen mehr Vche, Hafen, Füchſe, 
(Feelmardee, Dachmarder, Iltis, Eichhörnchen, Igel ıe.; von Bögeln 
295 Arten, von denen 175 im Lande brüten, Heimiſch find Eperling, 
Golvammer, Bubfinfe, Simpel, Spechte, Meifen, Zaunfönig, Sperber, 
Hühnerbabicht, Mauſebufßard, grauer Würger, großer u Gulen, 
Kauze, Felohübner, Tannenpühner, im Scminer vie Holgtaube, Ningels 
taube, Turteltaube, Sumpfr und Waſſervögel. — Yon Amphibien giebt 
es Froͤſche, Gros und Waſſermolche, aber nur eine Art Gitechſen, die 
Ringelmatter, rothe Matter, vie giftige Kreugoiter, vie ſchwarze Kreuz: 
otter, Unter ten im Königreih vorbanzenen 4% Arten Fiſche giebt c# 
Karpfen, Bradie, Alct ıe., und in Gebirgsbädhen Forellen, außerdem 
den Flußſ⸗ und Erelkrebs. 

Die gezückteten ee find die gewöhnlichen. Imteffen ifl 
bie Rindvichzucht in den verſchierenen Gegenden verfcieten. „Am bis 
beutenprien ıft dieſelbe im Jagflfreife une im Donaufreife: in jenem in 
den Oberämtern Hall, Gerabronn, Grailöbeim, Gailderf, Gllwangen 
u, a; im dieſem im den Oberimtern Navensburg, Leutlirch, Wangen, 
Walofee, Biberadı u. a.; der Zahl nach zwar am geringflen, in der Ver— 
eblung aber am weiteften vorgefchritten ift der Rindvichbeftand in ven 
Gegenten von Befigheim, Ludwigsthrg, Gannftadt und auf ven Fildern, 
überhaupt im Nedarkreife, wo die föniglichen Meiereien ſehr wohlthä— 
tig eingewirft haben uno immer noch einwirfen. Am eigenthümlichflen 
wegen rer bie vorberrfhende Waldfultur beringten landwirihſchaftlichen 
Verhaͤltniſſe ıt vie Ninpvichguct im Schwarzwalefreife* Memminger). 
Das württembergifche Rinzoich zeichnet Ach durch befonvere Arten und 

' banerhafte Sefunpheit aus, Ga wird hauptſachlich zut Maftung und zur 
Milchnugung durch Kaſerei gebraucht. „Zum Zuge werten überhaupt 
mehr Pferde als Stiere gebraucht. Eine Ausnahme macht ver Jagſt⸗ 
freit, wo das umgetehrte Verhältnis ſtatifindet“ (Memminger). — 
Machſt ver Rindviehzucht iſt die Schafzucht durch ihre Verediung zu 
Achalin, Hohenheim ze. ſeht bedeutend. Die Pferdezucht wird burd die 
Lant beſchal⸗Anſtalt, fo wie durch die föniglichen Geüte Weil, Scharn⸗ 
hauſen se. gepflegt. Die Schweinezucht iſt nicht beträchtlich; deshalb 
findet Eenſuhr aus Baiern ſtatt. Ziegen giebt es wenig, und vie meiſten 
auf ter Alp in ren Oberämtern Balingen, Urach, Reutlingen, Münfin— 
nen, Beislingen und Reuenburg. Auch Gfel werden wenig gehalten, 
Geflügel wird überall viel gezüchtet. Befonters beträchtlich if die Ganſe⸗ 
und Huͤhnerzucht in ber Gegend von Nereshelm und Biberach. Zu Neus 
haufen auf den Filvern werven viel Truthühner gezüchtet. Die Bienens 
zucht wird am flärfflen in den Oberämtern Gerabronn, Rictlingen, 
Walpfee une Wangen betrichen. Gigenthümlich iſt tie Schneclenzucht 
in befonteren Schnedengärten u Erpfingen, Wefterſtetten, Bruden und 
in Orten ber Oberämter Reutlingen, Münfingen, Ghingen, Riedlingen, 
—s und Um. Die Schneden werben im Herbſt fäflerweife 
verfentet. 

Bemerlenswerth if die beträchtliche klimatiſche Feuchtigkeit in Würts 
temberg, die durch pie eigenthümliche rn age ver des Landes ber 
bingt wird, Die Menge bes Negens betr at in Stuttgart 25.2 Zoll. in 
Friedrichbaſen 34.8 Zoll, in Walpburg 42 Zoll, in Fueudenſtadt 49.4 
Zell. Unter ven Winden mehrt ver jübmweilliche bie Feuchtigkeit. Im 
Frühlinge, befonters März find die tredenen Ofts und Nortoflwinte ges 
wöhnlid. Im Sommer bringt der Well: und Süpwind Gewitier. Im 
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feäteren Herbſt bewirken Weſtwinde eine längere flürmifche Regenzeit. 
In ter Öbegens am Boren= Sce herrſcht zuweilen ver Föhn oder 
Vfah, ein Sütwind, ter auf Thiere und Prlansen erfchlaffend wirft, 
und inabefonvere ver Obfiblüthe und aud) ven Weintrauben ſchadet. Gin 
auderes klimatiſches Uebel if ver Mebel, namentlich im Süden und in 
der moorigen Dona⸗ Gegend. Gewitter mit und ohne. Hagel find ziem⸗ 
lich oft im ganzen Laude, befonvers aber leiten dadurch bie beiberfeitis 
gen Abhänge der Alp, die Oberämter Ulm, Diünfingen, Tuttlingen und 

paibingen, fo wie die Umgegend von Stuttgart, Ghingen, Urach, 
Geislingen. 

Aus oem Mineralrelch werben Gifinerz und Steinſalz ausgebeutet. 
Gewerbe und Intuftrie find verbreitet, und vie Fabriken —* ſich feit 
Anlage ver Eiſenbahnen beträchtlich vermehrt. Die Erzeugniſſe find 
Tuch, Woll: und Baumwoll⸗, Sciden⸗ und Leinenzeuge, Garn, Vlech-⸗, 
Gold-⸗, Silber: und Bijouterie-Waaren, Leder, Schuhmacherwaaren, 
Vapler, Türkiſchrothaarn, Töpferwaaren, Steingut, Maſchinen, Nigel, 
Meſſer, Waffen, Meſſing, Hoden, Inſtrumente, chemiſche Erzeugniffe, 
Rubenzucker; Vranntwein, Bier, Ging, Tabadfabrıfate, Holgwaaren, 
Wagen, Echwargmwälterubren, Ziegel, Glas. Gifenhüttenmwerfe befichen 
in Wafferalfingen, Königsbrenn, Frierrihsthal, Ludwigerhal, Til: 
belmspütte, Abtsgmänd, Oberndorf, Wangen, Rieehammer, Neuens 
burg ıc.; Kupferhammer zu Liebenzehl, Neutrauchburg, Tübingen, Ulm; 
Delfing zu Ulm, Heidenheim, Gmünd. Im 3. 1561 waren in den Ge⸗ 
werben 265,900 Werfonen beſchäftigt, und von ten 18,445 Babrifen 
waren 10,333 Branntmweinbrennereien. Zur Förderung der Gewerbe bes 
chen Gewerbeſchulen, Webelehrſchulen, — — Localban⸗ 
fen für Gewerbe, die Induſtrie-Bank zu Stuttgart, und andere Banf: 
und Berfiherungsanflalten. Außer ver Schifffahrt auf rem Boden⸗See 
u - befichen Strafen und Gifenbahnen mit ven Boften und 
Telegrapben. 

Dies find die äußeren Hülfsmittel für den Erwerb und die Nutzung 
bes Landes bafür. Außerdem find aber die Anflalten für die gei= 
ige Bildung zu berüdfibtigen. Die höchfe dieſer Anftalten ift die 
Unmwerfität (EberhardeKarls-Unirerſität) in Tübingen (1477 geflifter), 
Mit verfelben wurde 1817 die 1912 zu Gllwangen gegründete Univerfität 
als katholiſch· theologiſoe Facaltaͤt vereinigt. Zu Nottenburg beftcht 
ein katholiſches Priefter: Seminar, und ein höheres ewangelifches theolo⸗ 
aiſches Scminar zu Tübingen; außerdem giebt es 4 ewangelifhe nichere 
ſheologiſche Seminare, ein Fatholliches höheres Erminar (das Bilheline: 
Riir), und 2 niedere Eatholifche Gonvicte. Für gelchrte Bildung beftchen 
73 lateinische Schulen, 3 !yecen (zu Ludwigsburg, Ochringen, Navenss 
burg), 7 Giymnaflen un Ghingen, Ellwangen, Heilbronn, Rottweil, 
Ziurtgart, Tübingen, Ulm). — Anftalten jur Bildung ber Volfsiculs 
Ichrer find die beiden evangelifhen Seminare zu Gplingen und Nürtins 
gen, ras katholiihe Seminar zu Gmünd, und das itraclitiiche zu Gß= 
dinger Mit ven beiten evangelifhen Seminaren find Schulen für taub» 

umme Zöglinge verbunten. In Gmünd ift eine Taubfiummens und 
Blinvenstehranftalt. Kür Taubflumme beflchen auferkem Lehranflalten 
u Wilhelmsvorf, Wirnenven und Yuflenau. Außer den gewöhnlichen 
Welfsfeulen giebt es Sonntagsichulen zur Fortbilsung und Kleinfinvers 
fhulen. Die Oberſchulbehörde ift für evangeliſche Echulen das cvan⸗ 
gelifche Gonfllorium, und für katholiſche ter Kirchenrath. — Für bes 
tondere Biltung beftcht die ‘Bo eanitar Schule zu Stuttgart 
(1829 gegrünnet), und ebenda bie Winterbaugewerbeicdhule (1845 
gegründet); ferner Nealfhulen u. ObersKealfchulen, Sonn: 
tags: Wewerbefhulen, vie Land» und forſtwirthſchaftliche Lehran⸗ 
ftalt wu Hohenheim, die Aderbauigulen zu Ellwangen, Ochſenhauſen; 
die föniglibe Kunſiſchule in Stuttgart; ebenda die Mufitihule. Die 
Gartenbauſchule in Hohenheim; die Kriegsſchulez die beiden Sterns 
warten zu. Eiuttgart und Tübingen, Auch für ſchwachſinnige Kinder 
iebt «8 einige Yehranftalten, 2 StaatssIrrenhäufer (zu Winnenthal und 
Zmwicfalten), und einige Brivar-Irrenanftalten, auch verſchledene anvere 
Wohlthätigfeitsanftalten. 

dur Berwaltung des Staates beflehen nach ter Verfaſſung 
(1319, 25, Exptbr.) als oberfte Staatsbehörte ver Öceheime Kath 
unmittelbar unter dem Könige, der aber anßerkem ein Geheimes 
Gabinet hat, in bem alle von dem Könige unmittelbar ausgehenden 
Entſchließungen ausgefertigt werden. Die Verwaltung des Staates ges 
ſchieht durch die 6 Miniflerien: nad Dinifterium bes Innern, das Mi— 
niflerium zes Kirchen: und Schulweſens, was Diinifterlum der Zuflig, 
das Minifterium der auswärtigen Angelegenheiten, tas Miniſterium dis 
Kriegsweſens, und das Winiferium ver Sinangen, Unter ben Miniftes 
rium bes Innern flchen vie 4 —— Meckar lreis: Ludwige⸗ 
burg; Schwarzwaldkreis: Reutlingen; Jagffreis: Ellwangen z Donau⸗ 
freis: Ulm), tas DevieinalsGollegium, die Centralſtelle für Landwirth⸗ 
ſchaft und Yanreöfultur; — unter dem Minifterium des Kirchen- und 
Schulw eſens Acht das evangeliſche Conſiſtorium, ber fatholifche Kirchen- 
rarh, die wiffenihaftlihen Sammlungen des Staates iec. Der oberfie 
Gerichtohof if was ObersTribunal in Stuttgart; dann folgen dic vier 
Kreitgerichte. Jeder Kreis if in 2 Schwurgerichtöbezirfe geiheilt. Die 
Schmwurgerichte enticheiden über Deeßvergeben, politifhe und —— 
ee Verbregen. Unter ver Auffiht ker Kreisgerichte ſtehen bie 

beramtsgerichte. Zum rn Schuh ter Staatöverfaflung bes 
ficht ein Staategerichtehof. — Unter ker Leitung des Finanz: Diinifies 
riums ſteht die Ober⸗Finanzlammer in den 4 Abtheilungen für Domär 
nen und Bauten, für Forflen, für das Berge, Hütten» u. Salinenwefen, 
und für vie Verfehrsanftalten (Gifenbabnen, Vor, Telegraphen); die 
DbereNechnungsfammer; die Staatshauptkaffe; das Steuerfollegium ; 
bie Ablöfungstaflen: Gommiffion ; vas ſtatiſtiſch⸗topographiſche Burcan, 
— Unter dem Minifterium der auswärtigen Angelegenheiten flchen bie 
Sefandichaften im Auslande und die Gonfulate, und — unter bem 
Kriegsminifterium Acht die Verwaltung tes Heerwefens, die Kriegs: 
miniflerialfaffe, das ObersKtriegsgericht, die MebieinalsGommilflon sc. 

Die Vertretung des Volls in der Berarhung ver Vollsangelegenhei⸗ 
ten (Abgaben, Setepe ıc.) geſchleht durch die Kammer der Stanpeshers 
ren und durch die Kammer der Abgeordneten, die alle drei Jahre zufams 
menberufen werben. — Das Heer beficht aus Fußvolk, Reiterei und 
Artillerie 1. Die Kriegspienfi: Bfliit beginnt mit vollentetem 20, 
Jahr und dauert bis zum Ende bes 32, Eebensjahres. Außerdem beleben 
Bürgergarben, 
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Württemberg gehört zu den vichtbevölfertfien Staaten. Zur Verwaltung iR derſelbe in den 4 Kreiien in bie Bezirke von 64 Oberämtern ein: 


getheilt. Die Dichtigkeit der BD war im * PR 
auf ti auf vie auf vie auf bie eogr. 
1855 Ha. 1858| Hm. 1561 Om, 1 Dom. Sl. . 
Medarkreiſe » 2... 478,826 7973 480,700 8054 497,375 8230 512,107 8474 60.43 
Schwarzwaldkreiſe · . . 418,809 4830 425,390 4906 431,676 4979 435,045 5017 86.70 
Donaufreife. » 2... 366,508 3922 369,006 3604 376,753 3312 420,310 3696 113.72 
Sagfltrelie. ». ». 0... 405,577 35606 409,502 3949 414,904 4452 380,566 ° 4076 93.43 


Im Staatshauthalt find die Quellen ver Ginnahme ver Er— | bedeutenden Anftalten (Bibliothek, Naturalien⸗Cabinet, botaniſchem 
trag ber Domänen (in ven Cameral⸗Aemtern, ver daher Naciy \ Garten nebft einem Herbarium, archaolog. und Münzkabinet, philolog 
Bergs umd Hüttenwerken, ven Salinen »e.), der Berkchreanftalten (Boft, | und hiſtor Seminar, Gemifhspharmaceut. Laboratorium mit pharma: 
(Sifenbahn, Telegraphen ıc.), der indirecten Steuer sc. Die Ausgabe fognofl. Sammlung, pbyflfal.schen. Laboratorium, patholog.zanatom. 
umfaßt die fönigliche Givillifte, Apanagen und die Bebürfniffe der ein- Inftitut, phufiolug. Kabinet, mufifal. Inftitut ae). Unter ven 20 Kir 
zeinen Diinifterien. Das Staatebupget ift dreijahrig. Bon 1830 bis | Ken, von denen aber nur 19 gebraucht werben, find bemerfenswerth der 
1847 ergab der Staatshaushalt einen Ueberfchuß von mehr als 20 Mil» Dom Set.-Kılian mit 3 Tgürmen, einem fchönen Relief aus dem 15. 
lionen Giulden. Die Nettos@innabme mar 1820—21: 9,422,009 #1. Iahrh., hübſchen Denfmälern mehrerer Bifchöfe, der Schönborniden 
36'/, Kr.; 183031: 10,651,220 El. 21 Kr.; 1847—48: 11,591,107 BL. | Toptenfapelle, Hübfchen Altargemälpen 1e.; die 1000 erbaute und von 
5 Rr.; 1860-61: 17,279,830 Fl. 53 Ar.; 1864—67: 51,226,785 Fl. | 1711 bis 1719 in der Fagade umgebante Neumünſter⸗Kirche mit Denl⸗ 
11 Ar. — Die Aufgabe für 186162: 15,223,721 ML. 24 Kr.; 1862 | mälern ausgezeichneter Männer (Michael de Leone, Bitus Krebfer, Er 
—63: 15,719,233 $1. 27 Kr; 186964: 16,239,685 Al. 29 Kr.; 1564 , baftian Bollinger, Aorian Romanus, des gelehrten Abtes Johann Trit⸗ 
—65: 16,467,306 #1. 45 Kr.; 1865—66: 16,984,232 Al. 2 Ar.; 1866— | ham), und dem 1543 errichteten Denkmal des altpeutfchen Dichters Wal: 
67: 17,741,189 1. 2 Kr. — Die Staatefhuld betrug am 3. Huguft | ther von der Vogelweide, vie Marienktapelle, das fhönfte Kircbengebäube 
1850, einjchlichlih des Staatspapiergelbet von 3 Millionen Giulven, | Würzburgs im altdeutſchen Spigbogen-Stil von 1377 bis 1409 erbaut 
48,762,118 ®l, 32 Rr.; 1958, am 30, Juni 55,261,492 #1.; 1859: auf dem Vlarft, auf dem ein fhöner Brunnen, die Set. Burkharpsfirde, 
54,792,592 Fl.z 1960: 63,426,292 $l.; 1861: 71,104,642 BL; 1962: 1033 bis 1042 nach einem Branbe gang neu am Buß des Miarienberges 
70,343,442 ®1.; 1863: 76,575,892 #1.; 1964: 76,578,542 Bl; 1865: aufgelhäct, mit der älteften Glocke (ia ) der Stabt, bie Haugers Kirce, 
75,514,020 #1. Das Anlage-Gapital zu den Eiſenbahnen betrug 1958 | 1671 rer Petersfirche zu Nom ähnlich erbaut, die Neubanssirche, wohin 


—h9: 33,756,320 Bl. 18 Ar; 1859-60: 37,959,208 EL, 12 Ar.; 1860 
— 61: 40,394,915 Fl. 11 Kr.; der reine Örtrag von venfelben 1858—59 : 
1,716,158 Fl. 42 Kr.; 1859—60: 1,481,532 #1. 49 Kr; 1900-61: 
2,490,329 #1. 20 Kr. Die Gifenbabnen find größtentbeils auf Staates 
foflen gebaut. Im 3. 19854—55 betrug beren Fänge 41.1 Meilen, 1862— 
63 aber 66.3 Meilen. Auch vie Telegrapbie ift über das Land ausgebreitet. 

Württemberg rechner nach rheinischen Gulden und Kreuzern; 1 Gul⸗ 
ven (GFl.) = 60 Kreuzer, = 17 Sgr. 2 Pi., I Kreuzer = 4 Piennige. 
Seprägte Müngen find in Silber Stüde zu 2, 1, Y/, und '/, Gulden, 


der Fürfibifchof Julius, der Gründer des nach ihm benannten großen 
Hoſpitals, fein Herz beifeßen lieh; die prächtige Fönigliche Refidenj (1720 
| bie 1744 drei Kürfbifchöfe: zwei Grafen von Schönborn und einem 
Breiberen von Hutten erbaut) mit 5 Höfen, 1 Kapelle, 5 Sälen, 312 
Zimmern, 25 Küchen, einem alsfresco gemalten Stiegenhaufe, einem 
großen Keller zu 570 Faſſern, und einem großen Garten; das Regie 
‚ rungsgebäude (das ehemalige Sct.»Stevhanstlofter) ; das Rathhaus; 
| das großartige, von dem Furfbifhof Julius Echter von Diefpelbrumm 
1576 gefliftete Julius: Hofpital (mit einem Bermögen von über 5 Millio: 





zu 1, 3 und 6 Kreuzer; in Kupfer I Kreuzer und Theile deffelben; Bers | nen Gulden) mit ver Anatomie (1852 erbaut), worin alle Sammlungen 
einsmüngen in Silber zu 1 und zu 2 Thalern. Im Gold giebt es bie | vereinigt find; gegenüber das bronzene Standbild des Gtiftert von 
Kronen und halbe Kronen; früher Ducaten = 5%, Gulden. — Hohl⸗ Wiedemann movellirt und von Miller in Metall gegofjen 1847 auf 
maß ift ver Scheffel = 3.22 preuß. Scheffeln, zu 3 Simri, zu 4 Vier⸗ | Koflen des Könige Ludwig I., eine Hebammenfchule, eine Khirurgtide 
ling, zu 8 Gdlein ; das Gewicht ver deutſche Zoll-Gentmer zu 100 Pfr. | Schule, das Gebarhaus und EpileptifersHaus (1845 erbaut), ein Sie 


32 dorh a 4 Quentchen, A 4 Richtvfennige; das Feldinaaß bie Jau⸗ 
chert oder Juchart = 1.23 preuß. Morgen; das Langenmaaß ver 
Kuh = 10 Zoll a 10 Kinien; Die Ruthe zu 10 Buß; die Elle zu 2.14 Aus; 
die Klafter Holz au 144 Kubilkfuß. 

Die Landesfarbe if gr und roth; das Lanbeds Wappen 
ein ver Länge nad getheiltes Schild, veffen eine Hälfte drei ſchwarze 
liegenbe Hirfchgeweihe in goldenem Felde, und vie anvere Hälfte drei 
Löwen enthält, Schildhalter find ein Yöwe und ein Hirſch. — Orden 
find: ver Orden der württembergischen Krone, ver Militär-Berpienft= 
orben, ber Friedrichtorden, zwei Verpienfintevaillen, und das Kreuz für 
zwan Igläbeige Dienfkeit. [fow, bei Tluſte, am Seret. 

urwulince, grieh. Krchof. im Ochterreich, Galizien, Kr. Czort⸗ 

Wurz, 1) fath. Bfrdf. in Baiern, A ‚gr. u. 
©. von Tirfhenreutb; 135 Gm. 2) Dworne, Di. in Seſterreich, 
Böhmen, Kr. Gger, Bez. Ludig, bei Chieſch (Stiefh) ; 50 Giw.; Mahl⸗ 
und Gägemühle. 3) Ober» und Inter, Gorni- und Spobnir 
Koren, 2 Dfr. ebb., Steiermarf, Kr. und bei Marburg. 

Wurzach, 1) Wir, in Baiern, Oberbaiern, Logr. Waflerburg; 25 
Gm. 2) St. in Württemberg, Donaufr., ON. un? NM. von Leutkirch, 
OOS von Walpfee, an der Aitrach ; 973 Gw.; fürflih Walpburgs 
Zeil Wur zach. Refivoeny Schloß ; Voſt, Beldbau, Hopfenbau, Rotbgers 
bereien, Tifchlerei. j . 

Wurzbach, Mid. in Reuf-Schleigstobenftein, A. und TE. bei Los 
benftein, im hoher Gebirgsgegend, an ber 234 1663 Gm.; ſchöne 
Pfarrlirhe, Strumpfwirkerer, Bierbrauercei, Ob bau; in ber Nähe 
Schicherbrüde. 

Würzbach, 1) Df. in Württemberg, Shwargwalpfr., ON. Galm; 
394 Gw. 2) Mieder: und Ober-, 2 Dir. in Baiern, Pfalz, R. Vlies 
thal; 770 und 297 Gw, 

Würzberg, 1) Df. in Heffen-Darmflabt, Prov. Starfenburg, Kr. 
Erbach, bei Michelſtadt, in hoher Gegend in 2189 beff. Fuß Meereshöhe; 
609 Fw.: in ver Nähe der Ueberreft eines römifchen Kaſtells. 2) Wirzs 
berg, Df. in Defterreih ob ver Enns, (Gausrudfr.,) bei Baierbach. 
3) Rotte in Deflerreich unter ver Enns, (Ober» Bienermalpfr.,) bei Steyer. 

Würzburg, unmittelbare Stadt in Baiern und Hauptflapt des Re— 

ierungsbezirfes UnterfrantensAichaffenburg, 49° 47’ 39" N. 79 35, 47° 
Bd ei. von Schweinfurt, OSD. von Mnaffenbur ‚SD. von Karls 
fladt, NW. von Riffingen, W. von Dettelbab, NW, von Ochſenfurt, 
SW. von Bolfad, ©. von Arnſtein, N. von Guerhauſen, vom Main 
durchfloſſen, und an der Gifenbahn von Bamberg über Haßfurt und 
Schweinfurt nad Aichaffenburg ıc.; 1818: 26,465, 1834: 26,757, 1840: 
26,814, 1852: 24,472, 1855: 32,598 (mit Militär), 1859: 36,052, 1801: 
36,119, 1864: 41,082 Gw. Das eigentlihe Würzburg liegt rechts 
des Mains, und linfs des Main Kleins Würzburg oder das 
Main«- Viertel mit ver Feflung Marienberg, bie mittelft einer 
fteinernen Brüde von 7 Bogen (1473 bis 1474 und 1607 erbaut) mit 12 
HeiligensStanpbildern verbunden find. Die Stapt if Siß ber Regie 
rung von Unterfranken⸗Aſchaffenburg, eines Biſchofs und Domfapitele, 
eines Beyirfsgerichter, Wechſelgerichtes, ver beiden Landgerichte, bes 
Schwurgerichtes, der beiden Nentämter rechts und linfs des Main, eines 
Korftamtes, eines StaptsRentamter, der Baus und Brandverficherungt- 
Infpeetion, einer Hanbeldfammer, eines ade ba ‚ eines Ober: 
aufſchlags⸗ und Stempelamtes, einer StaatöfchulrensTilgungssSpecials 
Fafle, eines ArdhivsGonfervatoriums, eines Salzamtes, eines Oberpofts 
und Gifenbahn-Amtes, Telegrapbenshauptftation, einer Strafbauds 
Infoection, einer Bilial-Banf, einer Rreispülfsfafle, einer fathol. Der 
canat# und 7 Pfarreien, eines proteftant. Decanats und Biarramtes, 
eines Nabbinats; der 1409 gegründeten unb durch Fürſtbiſchof Jultus 
1592 erneuten Iulius-DarimiltanssUniverfität mit den dazu gehörigen 


| henhaus, dad BürgersSpital (1319 gefiftet), das Joſephs⸗Spital, ba} 
| Batfens und Findelfaus, das Hoffpital, vas Militärfpital, das Iren: 
‚ Haus feit 1855 im nahen Werneck, das Stadtarmenhaus, ein Witimens 
‚ haus für chemal. fürfbiihöfliche Givilbiener, ein Wittmen- u. Waifen: 
haus für vomcapiteliche Beamte, mehrere Armenftiftungen (fürklid 
| —— ꝛc.), bie Armen⸗Beſchaͤfiigunge⸗Anſtalt, pie Seele u, 
Frieh’fche Tonvertiten⸗Stiftung, die Leib Anftalt, das 14 Nothbelfer: 
‚ Hofpital (1494 geftiftet), eine Taubflummenstehranftalt, eine orihoda⸗ 
diſche Heilanftalt ; ein katholiſches Gymnaflum, ein biſchöfliches Gleri» 
| fal-Seminar mit einer Kirche, lateiniſche Schule, katholiſches Schul: 
| lehrer Seminar, eine Kreissfanpwirthichaftes und Gewerbeſchule. Kid: 
fer find ein Augufiner-Mönchsflofter, ein Minoriten-Franciecanct 
 Möndsklofter, ein Minoritensfrancisennersftlofter, ein Garmeliterin 
ı nen» over Therefianerinnen« Rlofter (Himmelepforten), ein Urfulinerin: 
nen» Klofter mit einer weiblichen ne ar auf dem Nicolaut- 
' berge, ein Schweſternhaus vom Allerbeiligien Grlöfer. Gegenüber der 
Feftung liegt auf dem 938 Fuß hohen Nievlauss Berge das „Räpelle“ 
mit dem Capuziner⸗Hoſpital, zu dem fleinerne Treppen mit Station! 
| gruppen von dem Bildhauer 9. B. Wagner führen. Bemerkenswertb 
And aufereem das Set.-AnnasDamenftift, das Theater, Zeugbaut, 
| Sternwarte, mehrere Buchhandlungen, Buchrudereien, lirhographifde 
Infitute, derſchledene Bereine, cinige Kinverbewahranftalten. Die 
Seftung Marienz oberfranenberg wareinft Sig der Fürft:Biihöfe. 
Am Abhange des Berges wächft ver berühmte Würzburger „Leiftenmwein“, 
Der Erwerb der Stadt it mannigfach, im Gewerbe in Leinen u. Tube 
weberei, Gerberei, Töpferei, Böttihsrei (Büttnerei), Drecfelei, Wat: 
lichtzieberei, Zinngieserei, Zeugſchinlederei, Bärberei, Bierbrauerel, 
Gffigfieverei, im Fabrikbeiriebe für Tabak, Leperladiren, chirurgiſche 
und muflfafifche Inftrumente, Variſerſtifte, Meſſer, Möbel, Karten, 
Etuis, Lcherwaaren ve, im Weins, Obfl: und Geireidebau, Schifffahrt, 
Schiffbau, Handel. Die Stadt hat jährlich 3 Meffen, alle Sonnaben 
Getreidemarkt und alle 14 Tage Bichmarft. Die befuchteften Ber» 
gnügunmgsorte der Umgegend find Beitehöchheim, Himmelspforten, 
die Mofchee, Dürrbach, —— — Das Biethum Würzburg wurde 
741 gegründet, und beftand bie zur Äuflöſung 1802; wurde aber nachher 
in Folge ded Goneorbats wieder bergeftellt und umfaßt 411 Pfarreien in 
30 Decanaten mit 54 Benefizien, 19 Guratien, 197 Gaplaneien, Breriger® 
ſtellen, 32 Gooperaturen, 14 Klöflern, 7 Hofpitien und 11 religiöfen 
Anftalten mit 946 Prieftern. — Das Landgericht r. bes Main hält 
3.365 OM., 1852: 14,839, 1955: 15,828, 1858: 15,976 Gw.; bat 
Landgericht I. dei Main bält 4.005 AM., 1952: 16,058, 1855: 
17,307, 1858: 18,376 Gw. 
Wurzelbach, 1) Df. in Heffens Darmftabt, Prov. Starfenburg, 
Kr, Bensheim, bei Ingenheim ; 57 Gw. 2) Drtich. in Breußen, Rad 
Trier, Kr. und bei Get.» !Wenbel; 55 Ew.; Zienelet. . 
Wurzelbühl, Ortib. in Württemberg, Iagfifr., ON. Gailterf, 
bei Geifertshoſen; 45 Ew. 
Wurzeldorf, f. Worzelborf. (genftauf; 97 Gm. 
Wurzelhofen, Df. in Baiern, Oberpfalz Regensburg, Lpgr. Re 
Wurzen, St, in Sachen, Kror. und D. von Leipzig, A. und I. 
von Grimma, W. von Dahlen, SSD. von Eilenburg (Breußen), r. an 
der Mulve, die fich im zwei, unterhalb wieder vercinigende Arme theilt, 
und an der Leipzige Dresdener Gifenbahn; 510 22° 15°’ N. 109 29° 45 
D.: 1834: 3800, 1837: 4061, 1840: 4100, 1943: 4145, 1846: 4747, 
1549: 4868, 1852: 5301, 1855: 5621, 1858: 5941, 1961: 6408, 1964: 
7408 Gw.; auf der Ghanffee führt feit 1831 eine grofie Steinbrüde über 
die Mulde, und unmeit bavon oberhalb eine Brüde für bie Reingig’ 
Dresvener Gifenbaßn; ein proteftantifches Gollegiat-Gtift mit einem 
Schlof als chemaligem Sig der Bifchöfe, und mit einem Dom; aufer 








Wurzen 


Wuſterwitz 


dem die HenzetlaisKirdhe und die Gottesacktrkirchez eine Superinten⸗ Em. 2) Wuftenborf, Df. ebb., Logr. Thurnau z M Gm. NKrchef. 


dentur, Gerichtsamt, Unterfleueramt, Steuerbezirfsamt für Grunde, 
Gewerbe⸗ u. Berfonal-Gtener, Stempelimpofteinnahme, Revierförfter, 
Voſt, Bürgerfchule, Arbeitsfchule, Gifenbahn= und Telegraphen⸗Sta⸗ 
tion, 2 Hofpitäler, Marktibuhmacberei, Hutmacher, Tiihler, Korb⸗ 
flechter, Kürſchner, Beutler, Geiler, Weber, Gekber, Böttcher, Babrifen 
für Tapeten, Gigarren, Ghinafilberwaaren; Aderbau; Geburtsort des 
DOrientaliften Abraham Teller (fl. 1658), des Geſchichtſchreibers Ghris 
Ran Schöttgen (fl. 1697), des Fabeldichters Magnus Gottfried Lichtwer 
(geb. 1719, A. 1783), — Das Seribtsamt umfaht 5.476 OM., 
1855: 21,969, 1858 : 22,342, 1A61: 23,103, 1864: 24,597 Gw. in 1 St. 
und 54 Landgemeinden, 

Burzen, 1) Dworee, Dworce, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. 
Budweis, Bez. Neuhaus; 120 Em. 2) Df. cho., Kr. Budweis, Pe. 
Schweinig, bei Forbes; 190 Gm, 3) Drtfch. chb., Kärnten, Kr. Klas 
nenfurt, bei Bölfermarft ; 8 Hir. 4) Df. ebd., Kr. Billa, bei Velden; 
a Hſt. 5) Pobsforen, Krchof. cho., Ser. Lalbach, Hrſch. Weiffens 
feld, unweit bes —— der Bau; 80 Hſt.z Voſt. 6) Groß: und 
Klein», 2 Dfr. ebd., Kr. Meuftäbtel, bei Ar, 7) Ober: uns Iinters, 
2 Dir. ebd. [bei Brausnig; 262 Gw, 

Würzen, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Breslau, Kr. Trebnig, 

Würzenberg, Di. in Defterreih, Salzburg, bei Antberin 

Wiürzenborn, Wirzenborn, Wirzeborn, Df. in Mau, A. 
Montabaur; 1840: 95 fath., 18813 36 Ew.z alte Kapelle mit Gottes— 
vienft. i lunweit Wildon; 26 Hit. 

Wurziug, Ortſch. in Oefterreich, Steiermarf, Kr, Gras, bei Lebring, 

Wurzmes, Wröfmany, Df. in Defterreih, Böhmen, Str, Eger, 
Bea. und bei Görkau; 95 Gw. [Rodendauien ; 345 Gm, 

MWiürzweiler, Wurzweiler, Df. in Baiern, Pfalz, K.u.ND, bei 

Wufhanouez, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Marburg, Ber. 
und bei Gilli; 54 Ew. [Walvbreitbadh ; 120 Em. 

Würfcheid, Di. in Preußen, Rgbz. Koblenz, Ar. Neuwied, bei 

Wufchewier, GCarlöberg, u. Neu⸗, Kol, u. Ortſch. in Preußen, 
Raba. Botsvam, Kr. Ober»Barnim, bei Neus{rebbin; 515 u. 43 (im. 

Wüfchheim, 1) Di. in Preufen, Rgbz. Goblenz, Kr. und bei Sims 
mern; 270 Gw. 2) Df. ebde, Rgbz. Göln, Kr. Rheinbach, bei Eudfirs 
ben. r. an ver Örft; 280 Ew. [ling ; 35 Hfr. 

Wurfchinsborf, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftätl, bei Mötts 

Wuſchintz, Ober: und Unter:, 2 Dir. in Deflerreib, Krain, Rr. 
Meuftädtel, bei Töplig. 

Wufchland, Wüfchlaub, Df. in Preußen, Rgbz. Merfchurg, Kr, 
Meisenfels; ND. bei Hohenmölfen ; 86 Ew. 

Wufen, ev. Pfref. in Breußen, Rabz. Rönigeberg, Kr. Braunsberg, 
bei Wormeitt, r. an ver Paffarge; 1008 (973 farh., 31 ev., 4 Jupen) Gm. 

Wuslad, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Heilsberg, bei 
Bilhofflein; 511 Ew. 

Wusleben, Wuslem, Wussleben, Bohuslam, Pfröf. in 
Deflerreih, Böhmen, Ar. Eger, Ber. Pfraumberg ; 350 Gm. 

Wurfe, Df. in Preußen, Ruby. Stralfund, Kr. Nügen, bei Gingſt, 
auf der Süpfüfte der Infel Ummanz; 54 Gw, 

Wuſſecken, 1) Df. in Preußen, Nobı. Göslin, Kr, u. bei Bütow; 
341 Ew.; Förfterei. 2) ev. Pfrof. ebd, Fürftenthumsfr., NNZB. bei 
Zanomw; 427 Ew. 3) Df. ebv,, Kr. und bei Schlame; 339 Gw, 4) Df. 
chp., Kr, und bei Stolp; 192 Gw. 5) en. Pfrpf. ebd., Rgbz. Stettin, 
Kr. und bei Anclam; 149 Em. 

Wuſſegel, Df. in Hannover, 8. und Lodr. Lüneburg, A. Dannens 
berg, bei Sikader: 65 Gm, [313 Gm. 

— Krchdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. u. bei Anelam; 

uffow, I) Df. in Preußen, Rohr Göslin, Kr. und bei Lauen⸗ 
bura; 401 Gw.; Waſſermühle, Bapiermüple. 2) Bormw. ebd., Kr. und 
bei Schivelbein; 60 Ew. 3) ev. Pfrdj. ebr., Kr. und bei Schlawe ; 246 
Gmw.: Kalfbrennofen. 4) Gut und Ortfch. cbo., Rab. Stettin, Kr. u. 
bei Maugarp; 85 Gw. 5) Df. ebv., Randowfr., NAB. bei Stettin; 
578 e 


Wuffowte, 1) Borm. in Preußen, Kot: Göslin, Kr. und bei Bü- 
tom; 45 Gm. 2) Gut und Ortſch. ebd. Kr. Nummelsburg, bei Zuders; 
30 Gm. 315 (im. 

Buſſwergak, Di. in Breußen, Rabz. Frankfurt, Kr. u. bei Lübben; 

Wujt, 1) Archdf. in Preußen, an Magveburg, Kr. Ierihom 2,, 
MOD. bei Jerichom; 930 Gm. 2) f. 9 

Wuſtbach, Ortſch. in Preußen, Ngba. Düfſeldorf, Kr. Lennep, bei 
Iermelsfirchen ; 25 Em. 

Wüfte, 1) Ortſch. in Breußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Lennep, bei 
Südeiwagen; 40 Gm, 2) Df. ebd., ber Zuttringhaufen; 70 Ew. 3) Df. 
ebp,, Kr. Solingen, bei Oplaven; 85 (fm. 

BWürftebriefe, ev. Bfrdf. in Preusen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr, und bei Oblau; 94 Gw 

Würftefeld, 1) Di. in Kurbeffen, Brov. Fulda, Ar, Herefeld, 9. 
Schenklengsfelbz 1843: 239, 1861: 254 Gw. 2) Ortſch. ebr., Prov, 
— Kr. und D, bei Rotenburg; 1943: 32, 1861: 38 Em. 

Wüfegut, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bez. und bei 
Rumburg; 150 Gm. [tenberg; 209 Gw, 

Wüftemarf, Di. in Preußen, Rabz. Merſeburg, Kr. und bei Wits 

Wüftems, Dr. in Naflau, A. Ioftein; 1843: 136 en., 1861: 170 
Gw.: Mabls und Delmüßle (fürt; 36 Gm. 

Wüftemünte, Wir. ın Preugen, Rgbz. Göln, Kr. und bei Wipper⸗ 

Wüften, 1) Wir. in Baiern, Oberbaiern, 2pgr. Neumarlt; 45 Gm. 
2) Krchof. in Tirol (Vorarlberg), Kr. Bregens, bei Krumbach, 

Würtenberghaufen, Wir. in Breußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. 
Yennep, bei Wermelsfirhen; 125 Gm. 

BWüftenbrand, Arhpf. in Sachſen, Kror. Zwickau, N. Chemnitz, 
bei Limbach; 1858: 1097, 1864: 1200 Gw.; Steinbrüce, Torfgräberet, 

Wüftenbruck, Wir in Baiern, Mittelfranfen, Ergr. und bei Ants 
bad; 100 Ew. 

BWüftenbrunn, Wir. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Rehau; 70 (dw. 

Wüftenbuch, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. Brugebrady; 130 
Ew.; Geireide⸗ und Obſtbau, Theerfchwälerei. 120 6w. 

Wüſtenbuchau, Df, in Balern, Oberfranken, Logr. Weiimain; 

Wüftendorf, 1) Wir. in Batern, Oberfranken, Logt. Anebach; 50 


in Breußien, Schleften, Rabz. und Ar. umd bei Breslau; 448 4Fw. : 

Wüfteneutjch, Df. in Breufen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, N. bei 
Dürrenberg; 115 Gm. [men; 140 Gm. 2. Wüerid. 

Wüfteney, 1) Gut in Preußen, Rgbz. Stralfund, Ar. u, bei Grim⸗ 

Würftenfelde, 1) Df. in Preußen, Rad Stettin, Kr. Demmin, 
bei Zoip; 108 Ew. 2) Borm. ebd., Rgbz. Stralfund, Kr, Grimmen, 
bei Gtralfund; 39 Gw. 3) Woftenfelde, Brofi:, Hof in Medienburg- 
Schmerin, A. Güſtrow, bei Teterow, 4) Klein-, Hof ebd., A. Dar: 
gun, bei Neulalen; 56 Ew. (Wicjentbein; 170 Ew. 

Würftenfelden, Df. in Baicen, Unterfranten»Aichaffenburg, Ldgr. 

Würtengut, f. Wäüſtegut. 

Wüftenhagen, 1) 844 (Höfe) in Preußen, Rgbz. Düſſeldorf, 
Kr. Lennep, bei Lütteinghaufen; 45 Ew. 2) But ebd., Rgbz. und bei 
Stralfune, Kr. Branzburg; 117 Ew. 

BWüftenbain, I) Kropf. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Kr. Calau, 
bei Betfhau; 152 Gm. 2 Df. in Sachen, Kror. Leipzig, A. Rochlitz, 
bei Frohburg ; 1858: 40, 1861: 42 Gm. 

Wüftenhammer, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbhz. Oppeln, Ar. 
und bei Yublinig; 348 Gw.; Brifchfeuer, Zainhammer, Walzwerke. 

Wüftenhaufen, Wir. in Württemberg, Nıdarfr., ON. Raben; 
103 Ew. hei, bei Bensberg ; 45 Gm. 

BWüftensBerfcheid, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Göln, Ar, Mül⸗ 

Wüftenhof, 1) Wir. in Preußen, Rabz. Göln, Kr, Solingen, bei 
Opladen; 40 Ew. 2) Ortſch. ebv., bei Solingen; 60 Ew. 3) Drtfd. 
ebd., Kr. Wipperfürt, bei Lindlar; 40 Gw, 4) Ortfch. ebb., bei Wip—⸗ 
perfürt; 51 Gm. NW. bei Toſtedt. 

BWüfenhöfen, Df. in Hannover, F. und Lodr. Lüneburg, U. umd 

Wüftenmarf, 1) Df. in Medlenburg: Schwerin, A. und bei Gre⸗ 
vismüblen, an ver Stepenig; 197 Em. 2) Df, ebb., A. und &. nahe 
bei Schwerin, unweit ver Gitenbabn; 306 Gw. 123 Gw. 

Wüſtentleth, Wir. in Württemberg, Iaufifr., ON. Welzheim; 

Wüftenroth, Pfrof. mit Marftrecht in Württemberg, Nedarkr., 
DON. Weinsberg, in hoher und öber Gegend, am Urſprunge ver Roth; 
—3 * — in der Nähe ver hohe Steintnikle mit 

ner Aus ſicht. 

Wuſtenſachſen, Mid. in Balern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
Loar. und S. von Hildere, N, von Biſchoſcheim, an ver Ulſter; 1213 
(200 Juden) Ew.; katbol. Pfarrkirche, Por; 1 Schneider, 2 Dels und 
5 Mahlmühlen, Märkte; in ver Nähe Gruben, worin Thon für Stein» 
gefbirr gegraben wirb; u. das Kleine u. Schwarze Moor mit Torfſtich. 

Wüftenfelbig, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logt. Münchberg, an 
ber Selbig; 500 Gm. ri 

Wüftenftein, Krchof. in Baiern, Oberfranken, Star. Ebermann⸗ 
ftabt, bei Muggenvorf; 320 Ew. Papicrmühle; in der Nähe ver Kleine 
Doos, der Tölz, ver Spedberg, —— *26 

BWüftenftraße, Ortſch. in Breufen, Rabz. Düſſeldorf, Kr. und bei 
Solingen; 75 Gm. bei Beuchtwang; 30 Em. 

Wüpftenweiler, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Zogr. und nabe 

Wüftenwelzberg, Weljberg, Df. in Baiern, Unterfranfen-Afchafs 
fenburg, Logr. Gbern; 120 Gm. (SD. bei Bederleſa. 

Wüftenwohlde, Df. in Hannover, Bremen, Lohr. Stape, N. Lehe, 

MWüftenzell, Krchdf. in Baiern, Unterfranken Aichaffenburg, Logr 
Marktheidenfeldz 290 Ew.; Müblfteindrucd. 

Wüfterath, Orth. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Goblenz, Kr. u. bei 
man: 25 Gm. - bei Bolzin; 455 Em, 

ufterbarth, co. Dfrbf. in Preußen Rabı. Göalin, Kr, Belgard, 

BWufterdamm, Kol. in Preußen, Rob, lagbeburg, Kr. Jerſchow 

Wüfterey, f. Bü firen. { + ND, bei Jerihom; 70 Em, 

Wufterbanfe, ev. Pirbf. in Preußen, Rabı. Göslin, Kr. Neuſtet⸗ 
tin, N, bei Bärmwalde, am gleichnam, xt8 der —** 536 Gm. 

Wuſterhauſen, 1) = an ber Doſſe, St. in Preußen, Rabz. Bots: 
dam, Kr. Ruppin, WSW. von Neuruppin, . von Neuftapt an ver 
Dofie, SD. von Kyrig, NW, von Friefad; 1816: 2253, 1831: 2566, 
1840: 2736, 1843: 2777, 1846: 2860, 1849: 2917, 1552: 2858, 1855: 
2853, 1858: 2846 (2 M. Dit.), 1961: 3091 (156 M. Mil), + 3251 
{79 M. Mil.) Gw.; evang. Bfarrfirde, Gerichtseommilfion, Unters 
fleueramt, Poſtz Mühlen, Woll:, Leinen: une Baummollweberci, ches 
mifche Fabrik, Tabaffabrit, Färberei. 2) Di. und Gut ebd.; Rabz. 
Potsdam, Kr. Teltow, W. bei Könias«-Wufterhaufen; 194 Gm, 3) Rö- 
nigds oder Wenbdifch:, Fld. mit Vorw. ebv., an der Motte, SD. von 
Berlin, SSO, von Göpenid, NO. von Mittelwalde, NW. von Buchs 
hola; 1801: 302, 1852: 1034, 1856: 1019, 1858: 1076 und 173 Ew. 
cvang. Pfarrlirche, Schloß, Kreisgerihtseommiffion, KreidsBanins 
freetor, Pol, Forftinſpector, Oberförfter, Rentamt, Bierbrauerei, 2 
Branntweinbrennereien, Kaltbrennofen, Ziegelei, Diühlen. 

Wüfterböhe, Oriſch. (Höfe) in Preußen, Rgbz. Göln, Kr. Mühl— 
heim, bei Overath; 35 Ew. 

Wufterhufen, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. uno 
OND. von Sreifswalre, NW. von Wolgaft; 1852: 230, 1855 : 383 
Em.; Voſt. (Kr. Gitſchin, Bez. Reichenau, bei Ritfchfa; 60 Ew. 
Wiüfterich, Wüftenen, PBustina, Df. in Deſterreich, Böhmen, 

Wuftermarf, ev. Pirdf. in Dreußen, Rabz. Potstam, Kr. Oft: 
Havellanı, SD. bei Nauen ; 538 Gm. bei Zudau; 206 Gm. 

Wüfermarfe, Di. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Ar. Shweinig, 

Wüfernig, co. Vfrdf. in Breußen, Rgbz. Stettin, Ar. Gammin, 
D. bei Wollin; 235 Gw. j 

Wüfteröhrädorf, kath. Vfrof. in Preußen, Schlefien, Rabz. Lieg⸗ 
nig, Kr. Hirfhberg, ©. bei —— TEN. bei Sanseshut, 
874 Gw. bei Landech 64 Gw. 

Wuferd, Gut in Breußen, Rgbz. Marienwerter, Kr. Schlohan, 

re j. Wifterfig. 

Wufterwig, 1) ev. Bfrdf. in Vreußen, Rgbz. Göslin, Kr. Drams 
burg, N. bei Balfenburg; 531 Gw.,; Förfterei, Theerofen. 2) ev. Pfrof. 
chb,, Kr. und S. bei Schlame, an einem Ge; 534 Gw. 3) Krdpf, 
ebd. Ngbz. Frankfurt, Kr. Solvin, ND, bei Neudamm, an einem Ger; 
295 Ew. 4) Ult: und Neu⸗, Morw. chb., Rabz. und Kr, und bei 
Sumbinnen; 116 Ew. 5) Große und Kleins, ev. Vfrdf. und Krechdf. 
ebd., Rgbz. Magdeburg, Kr. Jerichow 2., D. von Genthin an einem 


Wüſt · Grabow 


See; 521 umb 270 Gw.; Großs-, ein Haltort ter Berlin⸗Rotedam⸗ 
Magteburr Fifenbahn. [uns bei Demmin ; 6% Gw. 
Wül:Grabow, But un Detich. in Preufen, Rabz. Sıcttin, Ar. 
Müfthesdorf, Df. in Sıhfen, Kror. Dreseen, A. un OND. bei 
Freiberg; 155%: 4, 1861: 396 Gm; Weberei. 

Wüfthenterode, fath. Birdi. in Preußen, Rab. Erfurt, Kr. une 
SS5W. bei Heiligenflatt, an rer heſſiſgen Grenze: 461 Gm. 

Wüſting, 1) -Gummersort, Orth. in Blumberg, Kr. und A. 
Diving, Gem. Holle; 295 Gw. 2) sWraggenort, Ortſch. chv.; 

w, 

Wüfpohlom, Pfref. im Deſterreich. Schleſien, Kr. Troppau. 

Wüf:Brofhwig, f. Proſchwit 

Wuftra, Oſtra, Df. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. 
Benatek, bei Liffa, unmeit ter Glbe; 360 Gw.; Feldbau, Pferdezucht; 
1808, 3, Septor. fielen in ter Nähe Meteorfleine. 

Wuftrau, Wuftrow, 1) eo. Pirhf. in Preußen, Rghz. Butstam, 
Re. Ruppin, SD. bei NeusKurrin, SW. am Ruppiners over Rhin⸗ 
Sce und am Ginfluh des Neuen Rhin in tenfelben: 612 Gm. 2) Gut 
mit Vorw. Albertinenhof une Waſſermühle ebb.; 188 ıt. 33 u. 42 (fm. 

Wuftrewe, Krchdf. in Preußen, Rgbz. Magveburg, Ar. Garde⸗ 
legen, bei Galbe an ter Milde: 159 Gm. 

‚Wüftreo, Bydtre, Wystra, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Within, Ber. Polis, bei Starfdadt 650 Gm, 

Wüſt⸗Nibna, Wüft-Robup, Nobnp, f. Ribna 4 

Wuftrom, 1) Er. in Hannover, # und Ledr Lüneburg, SEW. 
von Lüchow, RN. von Salzwetel; 1818: 755, 1858: 838 Gm; Gteuers 
reeeptur, VoR, Leinewebirei. 2) Gut und Ortich im Preußen, Raby. 
Göslin, Kr. Rummelsburg, bei Kremerbruc; 35 Gm. 3) en. Pfref. u, 
Gut ebd. Mybı. Potsvam, Kr. Wen Prirgnig, SD. bei Benjen; 194 
und 33 Gm. 4) Alt: und Mens, Krchof. und Df. chr., Nabı Aranfs 
furt, Kr. Königsberg, bei Wriegen; 121 und 242 Gm. 

Buftromw, 1) jiamiihb Ofrom, v, i. Infel, Halbinfel, auch Kirch— 
dorf Wuſtrow orer Wufrom nenannt, Vfref. in Medlenburg: 
Schwerin, N. Ribnis, an der Wihfeite ber ge Scet an einer 
Bucht beffelben und unweit der Officer Küfte, N. von Ribnig ; 1083 Gw.; 
pas wohlhabendſte und eine der eigentbümlichfen Dörfer in Medien: 
burg; Vfartlirche mit anter Orgel und benerfenswertbem Altar, Nar 
“ vigationsichule, Landbau, Schifffahrt, 3 Schulen, Induſttieſchule, Ges 
werbe. 2) Out und DOrtfch. ebd, M. Stavenhagen, SD. bei Venzlin, 
am Tollenfer; 90 Gm, 3) Krchrf. in Medienburg:Etrelig, A. Mirom, 
S, bei Weſenberg, am Plätlin und anderen Heinen Seeen, mit Mens 
Wuhromw 330 Gm; N. dabei ter Töpferberg mit Ibenaruben, 4) Hut 
und Drtſch. in Medlenburq⸗ Schwerin, A. Bufom, bei Mens Bufomw, auf 
ter Halbiniel, weiche dat Salzbaff bildetz 205 Gw., und Rleine, 24 
Gm., une Meu⸗, 21 Gm. mit Mühle; bedeutende Fiſcherei, befonvers 

Wür:-Sommerein, f. Somorja. (Krabben. 

Wuftfche Damm, Kol. in Menßen, Rabı. Magtebura, Kr. Ieris 
chow 2., bei Jerichow, und gu Wuftachöria; 40 Gm.; Börfterei, Thrers 
hütte. [Kr. Vrühlbeim, bei Overatb; 25 und 40 Gm, 

Wuftfiefen und Wurftfteimel, 2 DOrtiib. in Preußen, Rab. Göln, 

Wuftung, 1) Wüftung, Wir. in Baiern, Oberfranfen, 2ar. 
Kronach; 45 Gw. 2 Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Leippa, Der. u. 
bei Ariedland: 390 Gw,; Jagerei, Mabis une Sägemühle. 

BWüftviel, Wüftphul, Krebpf. in Raicrn, Unterfranfen-Afchaffen- 
burg, £ogr. Gltmann, an der Nanben Ebrachz 275 Gw.; Mabl- und 
Schneidemüble. [300 Gm. 

Wuftweiler, Di. in Preußen, Rab. Trier, Kr. n. bei Ottweiler; 

Wüftwenzel, ſ. Wuchtwenzel. x 

Wüfmwüllenrotb, Di. in Kurbefien, Vrov. Hanau, Kr. Gielnhaus 
fen, A. Wirfein; 1813: 195, 1801: 163 Ew. 

Wüfwefel, f. Bucfiwezel, 

Wan, Dfi, Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. Mühl: 
haufen, bei Gerwena, 7, ter Moldau ; 150 Ew. 

Wufwergt, [. Wufiwergf. 

Wutach, Nebenfluß res Rhein r., in Baren; entficht ald Gutach, 
die im NO. aus dem Tıtio®ce abflicht genen NO., dann ih SO, wen⸗ 
det und an Neuſtadt vorüber flieht, worauf fie Wutac genannt wird. 
Sir nimmer, vie Haslad, I. vie Rötbenbah, r. vie Reichenbach 
auf, fließt dann gegen DO, nimmt I. vie Gaucha auf, wendet ih SW., 
nimmt die Metma, die öflliche und wrftlihe Schludt und bie 
Steina auf. Bir mündet unterhalb Thiengen nab einem Lauf von 
25 Stunten, an 100 Bu breit. Ihr Hall beträgt auf 1 Stunde Strede 
02 bis 100 Fuh, 

Wutbhenomw, 1) cv. Birpf. in Preußen, Rgbz. Aranfiurt, Kr. und 
bei Solein; 1 Gm. 2) Df. cho., Rgbz. Potsvam, Ar. Rurrin, SO. 
bei NeusRuppin; 306 Gm, 

Wuticke, Wurtite, ev. Virzf. und Gut in Breußen, Nabı. Pots« 
dam, Kr. Oft: Priegnig, N. bei Kurig : 415 u. 108 u. 34 Gw.;, Branntr 
weinbrenncrei. DOberlauchringen; 352 farb. Gm. 

Wutöfchingen, Df. in Baden, Dberrbiinfe., 9. Waleéhüut, bet 

Wutrienen, f. Wuttriencen. 

Wutfch, 1) Budce, Di. in Defterreih, Döhmen, Kr. Eger, Vez. 
MWeferig, bei Gibana (Tibigana); PO Gm. 2) Di. ebr., Krain, Ar. 
Paibadı, Hrib. Mintenrorf; 30 Sir. 

Wutfchan, Df. in Defkerreih, Steiermarf, Kr. Oras, bei Rallarorf. 

Wurtfchborf, 1) kath. VBirvf. in Vaiern, OberpfalzsRegensburg, 
!pgr. Amberg: 210 Gm.; unmweit die Wallfabrtfirde Johbannesberg. 
2) Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Graz, bei Waren; 45 Gm. 
3) Kol. in Breufen, Naby. Eronffurt, Kr. Sorau, bei Naumburg am | 
Bober; 18 Gm. 4) Kleine, Df. chr., Rgbz. Franffurt, Kr. Züllichau⸗ 
Schwichus, bei Ehmichus: 214 Gm. [fure; 13 Sir. 

Wutſchein, DOrti. in Ocflerreich, Kärnten, Kr. und bei Klagens | 

Wutfchenvorf, Hof und Drtfh. in Medlenburg-Strelig, U. und 
bei Etrelip: 102 Ew. [Rann. 

Wutſcherza, Df. in Deſterreich, Steiermark, Rr. Marburg, bei 

MWutichka, 1) Tirtf. in Ocherteich, Rrain, Kr. Meufäptel, bei | 
Gurafelz 2 Gm, 2) Di. ebd, hei Neuſtädtelz Weinbau, 

Wurſchkovez, Brnf. in Ocherreih, Steiermasf, Ar. Marburg, 
bei SEchachenthurn; bi Sir. [Neufläztel, 

Wutichnäväsdt, Große, Ortid. in Deterrcich, rain, Mr. u. bei 
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Wybrna 


Wutddorf, Df. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Gray, bei Lebting 
Wattainova, Df. in Deflerreih, Krain, Kr. Adelebetg, Stk. 
Tillibgray, bei Oberlaibach 33 Hir. 


Wutterap, 1) Df. in Defterreib, Krain. Kr. Neuftadtel, Sri. 
Bellans, bei Ober; 17 Hit. 2) Df. che, Hric. Tihernembel, Wi 
Strling. 


Muttau, Butow, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Pilfen, Be 
und bei Mes, an ver Mies; 80 Gmw.; Yägerel, Eantfteinhrud. 

MWüttchenan, Wüttichbenan, iR Witthenau 

Wiüttendorf, Di. in Preußen, Schleſten, Rgtz. Opreln, Ar. n. hi | 
—— 264 6w. | 

uttrienen, und Mens, Df. und Drſch. in Preußen, Rgby. Ri: 
nigeberg, Kir. Allenflein, bei Baffenbeim ; 473 und 114 Gm. 

Wus, Moog, Groß: u Klein, 2 Die. in Preußen, Rabı Porn: 
dam, Kr. WelrPriegnig, SW. bei Lenzen 177 und 165 Ew.; Alegelei. 

Wugeldorf, Wuzelöborf, Wir, in Baiern, Oberpfalz:Regme: 
burg, Legr. Nittenau: 40 Gm, 

MWuselbofen, Wuzelbofen, Df. in Baiern, OberpfaljrRezeme 
bura rar. Rrgenflauf; 165 (im ; Kanvelle, 

Wuselöfin, Wutzelkin, Wugelsfühn, Mir. in Balern, Dies 
— Logt. Neunburg vorm ald; 406m 

uges, Di. in Preufen, Rabz. Potsram, Kr. Ruppin, N. bi 
Brielad; 291 Gm. 

Tueig, 1) ee. Birpf. in Dreußen, Rab. Götlin, Re, Drambarg, 
bei Ballen ug; 485 (m. 2 Rrchrf. ebd., Rabz Frankfurt, Kr. Fricte 
berg, bei Wolverburg; 317 Gm. [burg; 26% (im, 

Wutzkow, Di. in Preufen, Rabı. Göslin, Re, Stotp, bei Saum: 

Wugom, 1) Df. in Preußen, Habs. Göslin, Kr. und bei Belgart; 
239 6w. 2) Mugen, Soben: un Nieder:, Df. und Kratf. ehr, 
Rabz. Aranffurt, Kr. Rönig'berg, bei Zehden, 1. une r. an ter Der, 
633 und 321 Gw.; Fabre. 

Wutzſchwitz, Nieder: und Ober⸗, Orth. und Df. in Sadın, 
Kror. Leirzia, A. und NND. bei Döbeln; 1859: 56 und 141; 1861: 

56 und 169 Gm, 

Woaconda, Dit in Iova, Grſſch. Davis ; 1650: 602 Gm. 

MWoalusing, Ort in Pennſylvania, Orfich. Brabford; 1840: 1400, | 
1550: 1275 Gm, ee „am Santulr, 

Wyandott, Grfid. in Obio; 1850: 11,194 Gmw.; Hauptort: 

Wyang, eine MoluffensInfel, D. von Gilelo. [Huregte. 

Wpar, Nebenfluß des San, im Defterreidh. Galizienz mündet be 

Wobelfum, Pfrpf. in Hannover, Oftfrieeland, Ledr. Aurich, 8. u. 
W. bar Gmoen, N. an der Miüntung ter Gmt; 450 Gw. 

Wyberton, Kechſpl. in Gnglant, Grſſch. Lincoln; 1861: 608 Gm, 

Woubraniowfa, arieh. Pfrof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Ke: 
lemeg, bei Kutto, am Viſtyn. (berg; 70 Cm. 

Wobranow, Borw. in Preußen, Rabz. Polen, Kr. u. bei Shilw 

Wobranowfa, 1) MAL im Deferreich. Galizien, Kr. Orzeyam, 
bei Boberfa; Fathol, Pfarrkirche, Vol. 2) Df. ebb, Ar. une hu 
Tarnopol. | 

Wobranowo 1) Torm. in Preußen, Rabz. Bromberg, Ar. u. iu 
Inowraclam; 117 Gw. 2) Df. chb., Kr. Wongromice, bei Janemitt 
247 Gw. (Bryan 

Wobudow, grieh. Birtf. im Defterreich Galizien, Ar. unn Ki 

Wobunburn, Stadtgem. u. Krchſpl. in England, Grfſch. Gpehr; 
1561: 567 uno 4485 Gi. 

Wocap, Witfhbap, Wocapp, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. 
Pareubig, Bez. und bei Gjaslau; 360 Gw. [45 (mm. 

Wocentomw, Kol. in Vreufen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Bralatt: 

Wochen sc, f. Wijchen ıc j 

Wychodna, Df, in Ungarn, Difte, Vrefburg, Eſpſch. Liptau. 

Wochowanleec, Vorw in Preußen, Robı, ofen, Kr. Obornif, ba 
Samter; 30 Gw. [b:i Wallenvorf; 247 Gm 

Wochrowitz, Df. in Vreufen, Rgbz. Königsverg, Kr. Neitenbars, 

Wochmatinee, Df. im Defterreih. Balizien, Kr. Tarnopel, bi 
Srzimalom. , 

Wyochwood, Krafpl. in Gngland, Griſch Orforb; 1861: 106 (im 

Wocionsdzfowo, Wotfchendfe, Di. in Preußen, be Boten, 
Kr. Krauftatt, bei Storchnefi; 213 Gw. Borck; 331 Gm 

Wocidlome, Di. in Vreufen, Rgbz. Pofen, Kr. Schrimm, iv 

Wood, ſ. Wied un Wof. . 

Wyeliffe, Kroſpl. in England, Grfib. Dorf, Morth:Riting- 
1661: 162 Gm,; Gchurtsort des gleichnam. Reformators. [381 Gr. 

Wochmael, Df, in Belgien, Brov. Limburg, Arr Maeſevck; 1850: 

Wyelu, Di. im Defterreih. Saligien, Kr. und bei Zloegow. 

Woeombe, 1) Digb:, Ehippinge, Bld. in Gnglanı, Wriik. 
Budıngbam; 1861: 8373 Gw.; fehöne Kirche, Tateinifche und Militär 
ſchule, Bavierfabrif. 2) Wefts, Krehſpl. ebp.; 1861: 2161 Em. 

Woczechomo, it Bitihkau, j 

Wperonge, Df. im Defterreib, Salizien, Kr. Rrafan, bei Gle, or 
der Weichſel. [Manafterztels. 

Worzulfi, Df. im Deferreih. Galizien, Kr. Stanislamom, N 

Wobdacz, Tf. ım Defterreih. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Wobartowo, 1) Df. in Breufen, Robs. Bromberg, Kr. Mogilns, 
bei Trgemesino; 44 Gm. 2) Borw. chv., Katy. Brombera, Ar. Str 
bin, bri Grin; 30 Gm. 3) Kol. chr., Rgbz. Bofen, Kr. Kröben, iv 
Bejanowo; 115 Gm. 

Wudamp, 1) Df. in Preufen, Rabz. Voſen, Kr. Kröben, bei Rr 
mic: 509 Gw. 2) Wodawa, Nut u. Ortic. cbp., bei Punip; 102 6m. 

Woddiall, Kreipt. in England, Grffc. Hertforp; 1861: 213 er. 

Woden, Di. im Schweiter K. Aargau, Bez BVrenngarten; # 
farb. Gw. Saar. 

Woderna, Pirdf. im Oeſterreich. Galizien, Ar. und bei Sanol am 

Wodors Mühle, Ortik. ın Preufen, Naby. Promberg, Ar. Bir 
fip, hei Bıalvelime; 35 (Sm, [Schmiegel; 55 Gw.: Börkern 

Wodorowo, Vorw. in Preufen, gb. Bofen, Kr. Koften, I 

Wydorn, Vorw. in Preufen, Rat. Wofen, Kr. Bul, bei Raute: 
mifhl; 21 Gm. [mig, bei Wie; 409 Gm. 

Wodow, Di, in Preußen, Sihlefien, —* Orveln, Ar. Tot: 

Wodrann, Di, in Ungarn, Titr, Saſchan, Girſch. Zemrlin. 

Wptena, Df. in Ungarn, Dir, Vrefburg, Gſpfch. Trentſchin. 


Bybdrne 


Wybrne, Df. im Deſterreich. Belkin, 2 Kr. — 
Bodrza, Di. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Myesz 
282 Df. im Deſſterreich. Galizlen, Rt. re bei Snyas 


r 8. rut 
Wodiice f. Bifhig Koftryun; 250 Ew. 
Modileriem ewiec, dr in Preußen, Baby. een 

eb England, Wales; entfcht ED. 


tin, r 


enfluß dei Severn, in 
am —9—— und nur eine engl. Die. von dem Urfprung det Ges 
vern, der bier au Hapdren genannt wird, flieht in ſtürmiſchem Lauf 


anfangs OSD. über Felſen und in einem "engen —3 fablen 
$elfen, dann wird bie Gegend angenehm und ver Lauf SO,, ins 
fluß des Elan r., dann fließt l. ver Ithon, r. ber Irvon, An weiter» 
bin noch mehrere andere eine Flüffe ein. Die Lauflänge . t ohn⸗ 
gefähr x 120 engl. Min.; if für große Schiffe nur bis C — let 
und für Heinere Fahrzeuge bis ee bar. Die Springfluth fi 
bis Chepſtow auf ohngefaͤhr 50 2 indeſſen 
fig durch das von ben Zuflüffen ——— N er, ober au 
anberer Zeit burch ——— unterbrochen. 2) Krehſpi. in — 
Grfih. Kent; 1861: 159 [124 Gm. 
Woebton, Stabtgem. in England, Grfſch. ——— 1861: 
Wuforbby, Krchſpl. in England, Srfic. Reicefter; 1861: 144 dm. 
Wyganomw, fath. Pfepf. in Sachſen, Rab. Polen, Ar. Krotoichin, 
bei — 150 Gm. 
Wygfair, Stabtgem. in England, Grfſch. Denbigh ; 1561: 278 Gw, 
Wugnaniee, D Ey im Deſterreich. Sal ien, Kr. u. nabe bei Ryeszom. 
—— Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Krakau, nahe bei 


Briesko 
gobda, 1) Df. im — u. fen, Kr. Bochnia, Hrſch. 
Bro 2) Dre in Preußen arienwerder, Ar. S % 
am ww uß des — und ver Prosna; 
— 8 Drtf ‚ Pofen, Kr. Nrelnau, bei Brabow; 50 Em. 
4) Borm. * — n, fr, — — — “u 5) Vorw. 
cbp., bei Boret; p Em. 6) Kol. ehr. N — Kr, Schildberg, 
bei Rempen ; 50 Ew. 7) Rol, Far bei Shiloberg; 85 Rareu⸗ 
ſewska, Müblenort ebd., Kr. Wreſchen, bei Strjaltomo; 80 Gw, 
9) splugawäfa, Kol. ebb., Kr. — vi Kempen ; 146 Gm. 
vgodda, 1) Kol. in Dreuben, Rgbz. Bromberg, Rr. Inowraclam, 
bei Sniewlomo; 285 Gm. 2) f. Wigodba. 
Wyhbabow, Di. m efterreich. Galizien 
Wyham, Krehſpl. in England, —2— vn m. 1861: 135 
Wohl, Pferd. in 23 „Obereheinte A. Kengingen, bei Endin⸗ 
gen; 10 ev. und 1732 kath. E 
Bohlen, Pfedf. in Baden, ey A. Lörrach, bei Rheins 
felden ; 76 w. und 1061 fath. Ew.; Sipabru 
— Ger Df. in Defterreich, Böhmen, Kr, Gitſchin, 


Kr. und bei Przemysl. 
5 Gw, 


Bey. Königinhof; 200 Ew.; Mahl: und - emüble. 
vhnan % Wohnanice, 1) Df. efterreich, Böhmen 
Budweis, Bey. Behin; 200 Ew. 2) Df. ebb., Kr. Gitfihin, Ba. len 


„Böhmen, Kr. Sitfehin, Bez. 
um Kia Ablerkoſtelezz 400 Gm. 2) f. ebd., Kr. Barbubig, Ba. 
aflaberg 
er 1) Nebenfluß der Bleiffe r., in Sachſen unb —55* 
entſfteht in ber Gegend W. bei Waldenbürg in Sachſen, 5* bald, in 
noͤrdlicher Richtung, zwiſchen Ober⸗ und Nieder⸗Wyhra aus 
Sachſen nach Alten urg, et aber bald wieder v7, Sachſen, fließt hier 
vorüber an Önanbftein, vopburg, wendet H NNBW. nah Bennvorf, 
Zedlid, Borna, AWipnig, nimmt r. die Gula — und mündet bald 
Sara wifchen Groß= u. —— 2) Wiehra, Wiera, Pfrof. 
Sadlın, Krbr. und A, Leipzig, ©. bei Borna, I, ver Wy NW, 
a. bei Brobturg; 1859: 353, 1864: "385 Gm. 3) Nieder⸗, Pfrof. in 
Altenburg, I. an der a mabe der fühl. Grenze, NW. bei Waldens 
bus 4) Ob er:, Df. im Schönburg. Sebiet in Sachfen, NW. bei 
W — und Sachſen an Ber 1864 mit 473 Gw. 

ld. aufder & the der — 2 Föhr; 
mit Seife und Ueberfahrt Tal Da ecbab ; 
und Leihkaſſe, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Gerberei, Seifens 
fiederei, Tabadfabrif und andere Gewerbe; 2 Märkte (2. Mai und 18, 
Oftbr. au je 8 zn; Hantel, Bis 1602 befand ver Ort nur aus ein 
Baar — bäufern ; wurde 1709 .- ſchon ein Bleden, nachdem er fi 
felt 1634 vergrößert Hatte. 6. Wi 

Wyke⸗Regis, Krehſpl. Ah Grfſch. Dorfet; 1861: 2025 Ew. 

Wokeham, Du ſpl. in England, Grſſch. get; 1861: 521 Ew, 
2) Eaft:, Krchſpl. ebd. Grfſch. Lincoln; 1861; 

BWofen, Rrehfpl. in England, Erfſch. Barnid 16 1861 : 148 Gw., 

Wybin, Bir. in England, Grffc. Leicefter; 1661: 76 Gm. 

Wolle, Groß: und Kleins; Woflefyswelte u.smale, 2 Dir. 
in 25 — Kr. Gitfein, erfteres: Bey. Königfabtl, Ich» 
teres: Be um 

Wofnosfrucowätie, es in Preußen, “© — 7 
Kr. Mogilno, bei Trgemesano; 8 

Wykon, ‘Sf. im —— K. 8 — A. ———— 120 ra 2 

Wykoty, Df. im 255 Sal ien, Kr. und — Sambor. 
Dorw, in Preußen, Dh . Bofı fen, Kr — bei 


— 117 Em. a, Kar, am Donajec. 
— — Df. im Des, Galizien odmia, bei Jurs 
Wol, 1) Bfrdf. im Schweizer X. Nargau ee Sau Be ; 8 prot. 
und 731 fath. Gw. 2) Bfraf. ehe, R. usb ED, von 
Ange; 954 prot. Gm. 3) St. ebr., R. und NM. u. St. Selen, | 
m Thur; 128 prot. umd 147 fath. und 10 5 . 4) Birbf. im 
Ehmeiger K. Züri, Bes. Bülach, r. mer 932 prot. Gw. 5). 
Starrfird. 1120 peut und 5 fath, Gm. 
Wola, Bfrhf. im Schweiger K. Zürich * faffikon, an ber Töß; 
Wolam, Stadtgem. in England, G ðefſh —— a 


— ſ. Wilatomo,. 
Wolen, 1) Df. im —** K. Thurgau, hu Ba 78 
prot. Gw. 2) Df. ebd Ber. Tobel; 4 ven. vr 288 fath 
Woler, 1) fath. Site in Breufen Rab. Düffehorf, Rt. Cleve, 
NB. bei Granenburg, an dem S „@üler cer“, * der nieberländ. 
Grenze; 665 Gm. ) Di. im — K. Bern, A . Braubrunnen ; 


Hoffmann, Encytlopaͤdie. 


fofteleg; 190 Em 
W —— 1) Df. in Defterre 


Hafen 


Vor, Spar: | engl. Q 


Wyrza 
337 prot. Ew. 3) Df. cbd., K. Wallie, Bez. Raron (Rarogne); 151 
fath. Gm. [und 450 Gm. 


ath. 
Wpleroltigen, Df. im Schweizer R. Bern, A. Saupen; 1 Fath. 
Wplewa, Df. im Defterreih. Haligien, Rr. Vrzemyel, bei Jaroslaw. 
— Df. im Schweizer K. Yargan, 4. u 197 


pro 
Wplihof, Df. im Schweiger 8, Luzern, A. Surfee; 1 aa u, 265 
Wolkowia, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Rzeszow. 
2) Wilifowia, Borw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Ginejen, bei 
Kledo; 70 Ew. 
Bylow, Df. im Dcfterreich. Bali un, Kr. und bei Tarnom. 
Wplöna, Di. im — Galizien, Kr. und bei Jaslo, 
Woludzonee, Df, im Deſterreich. Saligien, Kr. u. bei B Daran. 
Wpine, Krhfpl. in England, Seid. ilta; 1861: 489 
Bumbritferabeel ıc., .Biimb —ı, 
Wymere, Birbf. in Hannover, Oflfriesland, Lodr. Aurich, A. und 
W. bei Weener; 1078 Gm. 
Bymering, Kripl. in England, Grfſch. Hampshire; 1861 : 10716. 
Bymin zn Krchſpl. in England, Grfſch. Berford; 1861: 349 6. 
Bymislaw, Wompslaw, Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
und bei —** en; 94 (dw. (Strasburg ; 158 Gm. 
Wumoklen, Dr. in Preußen, Rab. Marienwerver, Kr. und bei 
BWumondbam, 1) Krehſpl. ——— GErfſch. Beh 1861: 
851 Gw. 2) Stadtgem. und Krehſpl. chv., Grfſch. und W SB. von 
Norfolf; das Rrhfpl. 1841: 5179, 1861: 4952, die Gtadtgem. 1861: 
Ew.; alte Kirche; Örammars&chule, Bibliothek, Viänziammlung, 
Weberei, Dredielei. (Hertforb ; 1861: 314 u. 318 (m, 
Bomondlen, Great: u. Littles, 2 Kraiple. in England, Grfſch. 
Wympdlanten, Wymyslanka, Hauland in Preußen, Rgbz. 
Poſen, Kr. Buk, bei Neuftabt bei Pinne; 126 Em. 
Wompslawer, Vorw. in Preußen, Rabi. Bromberg, Kr. Won: 
gromwiee, bei Schoffen; 60 Em. 
BWyumydlow, Df. im Oeferreich. Galizien, Ar. Bochnia, bei Gdow. 
Wympdlomfa, Df. im Defterreich, Galizien, Kr. u. bei Brgegany. 
Woumyslowo, 1) Df, in ey Rabz. Bromberg, Kr. Inow: 
raclam, bei Straelno; 23 @w. 2) Sf. ebp., Kr. Mogilno, bei Trze⸗ 
mesjno ; 176 Em. =, Df. chb.; 05 Ew, 6) Borw. ebb., K. und bei 
Shubin; 31 &w, Morw. ebb., Kr. ie. I bei Natel; 31 Gw, 
8) Vorw. chb., Kr. Wongrowier, bei Gollancz 4 Gm. 9) Df. ebr., 
bei Schoffen; '65 Gw. 10) Gut und Ortſch. ebp., ab. ‚Darlemwerber, 
Kr. Gulm, bei Briefen; 54 Ew. 11) Förferei ebd. Blatow, bei 
Bandehurg ; 33 Ew. 12) Vorw. cbb,, Kr. und bei { reg 90 Gw. 
13) Borw. ebb., Rabz. Pofen, Kr. und bei Buf; 20 Gm. 14) Borw. 
ebb., Kr. und bei Koflen: 25 Gw. 15) Borm, ehr, Kr, Kröben, bei 
Soflun; 57 Ew. 16) Dr. ebd., Kr. und bei Obommif; 172 Ew. 
Wynarz, f. Binarisz. [Aar; 935 prot. u, 2 fath, Ew. 
Wonau, Df. im Schmelzer K. Bern, 4. Harwangen, r.an ber 
Wyneghem, Df. in Belgien, Prov. u. Arr. Antwerpen (Anvers) ; 
1850: 11683 (fm. [137 Gm. 
et; 1861: 


Wynford:Eagle, Kröfpl. in England, Grfſch. Dorfe 
Byngene, D Dr. in Belgien, Prov. efflandern, er ourtrau; 
Den f. —— EIS "1850 : 6835 Gm, 
Wpnigen, Birbf. * Schweizer K. Bern, A. Burgdorf (Berthout); 
prot., 1 u. u. 3 jüp. Gm, 
Wonkel, 1) Df. in Belgien, Drov. OA — Arr. Termonde; 
1850: 2004 (mw. ‚ Brov. Befflandern, 


2) «Saint-Eloi, Df. € 
Arr. Gourtrai; 1850: Em. 

Wooming, 1) ein Territorium der Vereinigten Staaten f. un 
Artifel ©. ‚ D. an Nebrasfa und Dakota grengend. 2) Grfſch. 

ort, 1841 von ber 2a. Benefee abgetrennt ; 500 engl. Sr 

1845: ‚205, 1850: 31,981 &w.; Hauptort: MW arfam, mit Hochöfen. 
3) Grffd. in Vennfylvania, 1841 von ver ar Sujerne —— 
am Gusquehanna, 450 engl. QM., 1850: 10,655 Gmw.; Sauptort: 
—— am Sutquchauna. 4) FR in Virginia; 1342 
: 1645 GEm.; gleihnam, bauptort, 5) Ort in Illi⸗ 
noiß, Seite, Bee. 1000: 008 de 6) Due ie Michigan, Sefie, Kent; 
1850: 513 Gm. 7) Ort in Wisconfin, Grfſch. I 1850: 203 Gw. 

Bypalauki, Df. in Preußen, Ngby. und kr u. E Voſen ; 41 Gw. 

Wypez, Wypsez, Di. und Gut in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, 
Kr. Thorn, bei Gulmfee; 181 Gw. 

Bereit u ———— Borw, in Preußen, Rgbz. — Kr, 


Thorn, bei Gulmfer; 57 Gw vxc;/ yti. 
Wypiski, Df. im Defterreidh. Galizien, Kr. —— 0b: 
Wyraghur, Det in Gundwana, in Gindoflan, NO, von Nagpur; 


20% 19’ N, 80% 56° DO, Girw.; Diamantgruben. 
Wpranden, Wiranden, Df. in Preußen, Rgbz. —7 Kr, 
Allenfein, bei Klaufenborf; 185 Gm [735 Gw 
Wprarbiöbury, Krechſpl. 38 IR Grfſch. ne ag! ser: 
Wyrawa, Wiramwa, er in Deflerreih, Böhmen, Ar. Sirfin, 
Bey. und bei Königgräg; 840 Em. 2) Df. ebb.., Galizien, Kr. Sanof, 
bei Rymanow. 3) Df. in Ungarn, Dihr. Kafhan, Sfpich. Zemplin. 
Wyremba, Kol, in Preußen, Rgbz. Bromberg, Rr. und bei Schu> 
bin; 192 Gm. [197 Gw. 
Wprembin, Df. in Preußen, — Voſen, Kr, und bei Krotoſchin; 
Wyrembki, Vorw. in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, Kr. und bei 
Schweiß; 20 Gm. (Yancafter; 1861: 667 u. 524 Gm. 
Wpyreödale, Nether: u. Over», 2 Stabtgem. in England, Grfſch. 
Byribiana, Vorw, in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Chodzieſen, 
bei Budzyn; 20 Ew. [890 Gm. 
Wurlen, Great⸗, Stabtgem. in Gngland, Grfſch. Stafford; 1861: 
Wyrobkisfruchomwäfie, a in Preußen, Raba. Bromberg, Kr. 
ar er bei Ergemesjno ; 28 @ 
yrow, 1) 58 Krechof. —25 — 
bei Broby. 2) in Breusen, Schlefien, R gb}. ppeln, Kr. Vlch, 
bei **88 an. Börfterei, 2 Waflermublen. 3) Krhpf. chv., 
Rot, © tettin ‚Kr. und "hei Greifenhagen ; 166 Gw. 4). Weyrow. 
vesgblanyenpanl, Df. im Defterreich. Galizien, sr. Stanit:- 
lawow, bei Jablanow. AL; 314 Gw, 
BWyrza, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar, W 8, bei Miros 
363 


ien, Ar. Zloczow, 


Wyrzeka 


— Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr, Koſten, bei Schrimm; 


Borznie, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei Jaslo. 

Wofafa, Vorw. in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, Kr, Conih, bei 
Tucel; 50 Em. 

Wosall, Krehſpl. in England, Grfſch. Nottingham; 1861: 274 Ew. 

Woſchetitz, f. Wiichetig. 

Wpschrad, Bergftadt in Böhmen, eingefchloffen in ven Feftungss 
werfen von Prag, und bildet die Süpipige von Prag, ift aber in der 
Berwaltung felbAfländig, mit 2700 Gw,, jedoch mit der Neuſtadt 
durch Gärten, Weinberge ıc. verbunden, Sier befindet ſich das Golles 

iat-Gapitel mit ver Set. Peters BaulsStiftefirche, ein Rathhaus, eine 
chule, Brauerei, In früher Zeit war ter Ort Sig ber Libufla ıc. 

Wpyöhagen, Di. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Macsend; 
1850: 215 Gm, 

Wysinek, Wofchiner, Wifchinet, Df. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Prag, Bez. Schlan; 160 Gw. 

Wpöfa, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Burweis, Ber. u. bei 
Serie. 2) Df. chd., Kr. Bupmeis, Bez. Selzan, bei Podejepig. 
3) Df. chp., Ar. Gitſchin, Bez. Neichenau, bei Aujezd. 4) Di. ebv., Kr. 
378 Bez. Chotieborz. 5) Of. ebd., Kr, Miſen Bez. Blatna. 

.Wiefa, 

Wyskitna, Wodkotna, 1) BöhmifhsGiesshübel, Pfrof, in 
Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. und bei Bilgram; 750 Ew. 
2) Df. cbv., Galizien, Kr. Jaslo, bei Bolna. 

Wodkocz, kath, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei 
Koflen; 387 (Gm, [Gw.; Borfihaus. 

Woslawice, Borw. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schrota; 125 

Woölofa, Hebenfluß ver Weichjel r., im Defterreich. Galizien; ents 
ficht durch Zufammenflu der Dembomfa, Ropa und Zatielfa, und müns 
det bei Dfirom. 

Wyömierzuce, St. in Rußland, Polen, Guv. und NW. bei Ry 
dom, r. an ver Bilica; 1000 Gw. 

BWuönarp, f. Wiſchnar. Ketten. 

Wosniowa, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Iaslo, am Wyslof; 

Woudocan, Wyöocany, Wifotfeban, 1) Krdpf. In Defterreich, 
Se: Kr. Gitſchin, Bez. und bei Neu: Binfhom. 2) Df. ebd., Kr. 


Pilfen, Bey. Manetin, bei Nabenftein. 3) Df. ebv., Kr. Prag, Bez. | 
Bram. bei Lichen; 700 Gw.; Schloß, Zuderraffinerie. 4) t | 
eihefan. | 


Wysoda, 1) :Wola, griech. Krchof. im Defterreich, Galizien, Kr. 
umb bei Zolliew. 2) swuana, griech. Pfrof. ebv., Kr. 
Pe 2 Pfarrkirchen, BafilianersKlofter, 3 Waffermühlen. a y’ yes 

ofa. 39 Gm, 

Wyſocken, Df. in Preugen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Lych 
ty Woſoka, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei 


gan, bei —— 
der Elbe; 650 Ewn Fo 
Bei N 


rg 
tig, bei Wofretin, im waldiger Gegend; 300 Gm. 5) D 


kei e, bis nach Mähren und Defterreich gewährt. 7) Df. cbv., Kr. 
rag, Bez, Praibram, bei &trebafo. 8) Dr. ebd., Galizien, Kr. und 
bei Jaslo. 9) Df. ebd., Kr. Rzeszow, bei Lancut. 10) Df. ebd., Kr. | 
und bei Rzeszow. 11) Krchof. ebo., Kr, Wadowice, bei Jorbanew; 2 | 
BWaffermühlen. 12) Df. ebv., Kr. Madotice, bei Izdebnik, am Slawa 
und der ungar, Grenze. 

Wofofa, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Ar. Wongrowice, 
bei Kieztowo 105 Ew. 2) Kol. chd., Schleſten, Rabz. Opveln, Kr. 
Pleß, bei Sohrau. 3) «Baborsfa, Gut und Ortſch. ebv., Rabj. Mar 
rienmerber, Kr. Gonig, bei Brienrihöbruch; 60 Ew. 4)1. W v1 fofa, 

Wofotie, Di. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Sanper, 

Wofofigrond, Wifoggigronbd, ſ. Wifofigrond. 

Woſoko, 1) Df. im Deferreib. Galizien, Kr. Zloczow, bei Broty. 
2) Grofs: und Mleins, kath. Dfrdf. und Df. in Preußen, Rab. Bofen, 
Kr. Arelnau, bei Ofromo; 386 und 282 Gw.; Ziegelel. 

Wofofoer Bauland, Hauland in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. 
Adelnau, bei Oftrowo ; 18 Em. 

Wudofow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. u. bei 
Nachod; 650 Em.; Ziegelei. 

Wodolaj, Df. in lingarn, Difr. Prefiburg, Gſpſch. Trentfchin. 

Wos owa, Df, im Derterreidh. Galizien, Kr, Zaslo, bei Sorlice, 

Wudowatfa, Df. im Deflerreih Galizien, Kr. Jatlo, bei Dukla, 

Wpöor, 1) Ort in Illinoie, Grfſch. Garroll; 1550: 636 Ew. 
2) Ort in Bennfylvania, Sirffch. Brapforp; 1850: 1167 Ew. 

8 —— griech. virvf. im Defterreih. Galizien, Kr. Brzezany, bei 
oberfa. 

Wnösen, Viſo, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Marmaros, 

WouddisTablonka, Di. in lingarn, Diftr. Kafbau, Gipich. Jemplın. 

Wyeska, 1) Di. in Ungarn, Diftr. Prebburg, Gſpſch. Honth. 
2) Df. ebd., Gſpſch. Unghvar. 3) Df. cbr., Difte. Kaſchau, Gſpſch. 
Marmaros. 

Wudsfomwee, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 

Wysdonj, 1) sDechtary, Df. in Ungarn, Diftr. Preisburg, GEſpich. 
Liptau. 2) sBrabonica, Df. ebd. Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Beregb. 
3 DOruedow, Df. ebd. Gipich. Jemplin. 4) «Kamenice, Di. ebv., | 
Sfpich. Abauf. 5) sMemjati, Df. ebv., Gſpſch. Ungbvar. 6) -Lenki, 
Di. ebb., Sirfb. Gömör. 7) sadiefomee, Df. ebe., Sipfch. Jemr 
ylin. 8) :Mpssia, Df. ebd., Gipſch. Abauſ. 9) -Olssann, Di. 
ebd., Gſpſch. Zemplin. 10) :Mepasdy, Df. ebd., OEſpſch. Zipo. 
11) ⸗Slang, Df. chv., Gſpſch. Goͤmör. 12) ⸗Slawkow, Df. ebd., 
Gſpſch. Zins. 13) ⸗Sliac, Feleo Ezléeees, Mfid. ebd., Dint. Preẽburg, 
GEſpſch. Liptau. 14) ⸗Slowenko, Df. chv., Diſtr. Kaſchau, Sie 


—* hr 
der eine meilenweite Nusficht bis Bra ies | 


Sambor, am | 


Wzionch ow 


Zipe. 15) Soruba, Df. ebb., Diſtr. Preßburg, Gſpſch. Trentſchin 
16)-Soap, Df. ebd., Gſoſch. Neograd. 17) Ssard, Df. ebd, Oit. 
Kaſchau, AEfric Ugoeca. 18) »Söumamwa, Df. ebd., pie. Bins. 
19) Zadiji, Df. cbr,, Diftr. Bressburg, Gſpſch. Liptau. 

Wodsnomwe, 1) Di. in Ungarn, Difte. Preßburg, Gſpſch. Neutra, 
2) Df. ebv,, Sipf. Trentibin. 

Wpssogotowmo, Woyfogotowo, Hauland in Preußen, Ratı. 
Pofen, Kr. Vleſchen, bei Jarocın; 226 Gw.; Förfterci. 

Wuösoka, 1) Kol. in Preußen Rad. Marienwerder, Kr. Gomit, 
bei Tucel; 28 Gm. 2) kath. Pfrof. cbo., Schlefin, Rabz. Oppeln, 
Kr. und ©. bei 255 773 Ew. 3) kath. Pfrof. und Kol. chr,, 
Kr. N. bei Leichnig; 422 und 136 Ew.; Schloß. 

Wussowa, Pirdf. im Deflerreih. Saligien, Kr. Jatlo, am ie 
a eeap: Si In Deaufen, Roy, Rönigebeng, Re. Drteläiung, bl 

vötemp, n Breußen, Koͤnigsber x, elabu 
Friedrichshoff 129 Em. * — * 

Wodtok, Df, in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Preßburg. 

Wydtrezan, it Winerſchan. 

Wyötoten, St. in Rußland, Volen, Guv. Auguſtowo, MW. bri 
Suwalfi, N, am gleihnam. See, an der preufifchen Grenze ; 2560 Gm, 

Wydtrkow, I) Df. in Defterreih,, Böhmen, Kr. Partubig, Bep 
Humpeleg, bei Brifcht; 230 Gw. 2) Ortich. ebv., Kr. und Bez. u. bei 
Parbubig. 3) Df. ebv., Kr. Bilien, Bey. Mirowig, bei Tehnig ; 80 Em. 

Wysuczka, Df. im Deſterreich. Saligien, Kr. Gyortfow, bei 3a: 
u Su0 Emw,; altes Schloß. B 

vözafowo, Df. und Vorw. in Preußen, Rgbz. Pofen, Ar. 
Schrova, bei Santompil; 50 und 69 Ew. 

Wyözanow, 1) kıth. Dfepf. in Preußen, Rgbz. Pofen, Ar, Stil: 
berg, NO, bei Kempen; 575 Gw. 2) 1. Wiſchen. 

Wodzatyee, Df, im Dcfterreih. Galizien, Kr. u. bei Pryempil. 

Woszeczin, Df, in Preußen, Rab. Danzig, Kr. und bei Neuflatt; 

Wnözenfa, 1) Di. im Defterreich. Galizien, Kr. Lemberg, bei 
Grodek. 2) Df. ebd. Kr. und bei Przemyol. . 

Wodzki, Df. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Plefchen, bei Jarorin; 
189 Gw.; Börfterei, 

Woydzlow, griech. Pfebf. im Deſterreich. Galizien, Kr. Stry, bei 
Dolina, in ven Karpatben. 

Wpdzogotomo, ift Wyffogotomo,» , 

Woszogrod, St. in Nufland, Bolen, Guv. Plock, x. an der Weit: 
fel; 3300 Gw.; Kabrifen für Tu, Segeltuch, Leder. 

Wopözolki, Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Stanislawow, ba 
Manastergusfa. 

Wuyszomwatfa, Di. im Oeſterreich. Galizien, Kr. und bei Jasle. 

Woözteggen, ſ. Wifchteggen. . 

Wodjtutens®ee, Sce in Becuben im NO, des Rr. Goldap im 
Rabz. Gumbinnen, an ber zuffiichepolnifeben Grenze, der 1 Mie. von 
S. aegen N. lang, und Y, bis Y/, Mile. breit ifl. ehzejufi, 

Woszueczka, Df. im Deflerreich. Galizien, Mr. Gyortfom, bei Ja: 

Wodzupönen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Goltar, 
bei Szittichmen, am Wysztyten-&ee; 189 Um. 

Woszwa, Wudsomwa, Df. im Deflerreich. Galizien, Ar, Jailo, 
in ben Karpatben ; 400 Ew. cin dem Bartfelver ähnlicher Sauerbrunne. 

Wnssyce, Dr. im Deſterreich. Saligien, Kr. Bochnia, bei Niepo: 
omiet. 

Woözon, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Chodziefen, ii 
Bubdiunz; 254 Gw.; Börflerei, 13 = 2) Hauland ebp,, 429 Gm. 
3) :Meudorf, Df. chv., 345 Gw. 9 ⸗Sand, Df. ebdez 121 Em. 

BWytegra, Krfl. in Rußland, Guv. Oloned, SD. vom Ongwrbtt, 
am Smwirj:Fluß, der aus dem Onega=See in den LapogasGee flieht; Bl’ 
0" 16°" M. 33° 55° 15° ©.; 18949: 2239 Gw.; Labungplag, Sciffben, 

Woten, f. Witen. 

Wotham, Krchſpl. in England, Grfſch. Berfs; 1861: 176 Em. 
Fabrıfen für Leinwand und Lichter, 

Wothe, Grfich. in Nortb-Garolina; 578 engl. OM,; 1940: 9375, 
1850: 12,024 Gw.; Hauptort: Wytheville, 700 Gw. 

Wothop und Wpthops Mill, 2 Stavtgem. in England, Brfik. 
Gumberland; 1861: 87 und 12 Ew. [3 fath. Ge. 

Wotikon, Df. im Schmeizer K. und Bez. Zürich; 325 prot. un 

Wptolbowo, 1) Df, in Preußen, Rgbz. und Kr. u. bei Bromberg; 
280 Gw. 2) Df. ebv., Nabz. Bofen, Kr. Kröben, bei Goftyn; 120 Em. 

Bptomysl, —— Virdf. in Preußen, Rgbz. Pofcu, Kr, Bul, 
NND, bei Neutoemyslz 601 Em, 

Wpton, Stadtgem. in England, Grfſch. Dort; 1861: 76 Gm. 

Wotos law xc., f. Wit—. 

Wotodzonce, Df. im Ocflerreich. Galizien, Kr. u. bei Pryemprl. 

Botrembowig, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerper, Kr. Thorn, 
bei Gulm; 141 Gm. lSaaa 

—— ow, Kr — 2*3 vr und —— * 

vtſchaete, Df. in Belgien, Brov. Weftflandern, Arr. Vorch 

Wontten, ſ. Witen. [1850 : 2950 Gm. 

Wottulten, f. Wittulten. 

Wupverdtone, Krchipl. in England, Girfich. Suffolk; 1861: 302 Em. 
: Wppille with Bungerton, Krchſpl. in England, Grfid. Lincoln; 
1861: 155 Gm. 

Wowla,-Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr, Krakau, bei Sientfo. 

Wojayıy, St. in Rußland, Polen, Guv. Auguftowo, N, bei Eu 
walfi, an der preußifchen Srenge; 1000 Gm. 

- Wozlany, fath. und grieh. Pfrdf, im Ocfterreich. Galizien, Kr. 
Zlochzow, bei Podhayczvti; Poſt. 

Wozlow, griech. Bfrbf. im Oeſterreich. Galizien, Kr. u. bei Str. 

Woynica, Di. in Ungarn, Difie. Kaſchau, Gſpſch. Beregb. 

Wözranka, Df. in Ungarn, Diftr, Kaſchau, Gſpſch. Sarot, 

MWozvce, Df. im Deſterreich. Saligien, Kr. und bei Bochnia. 

Widow, Df. im Deflerreich, Baliyien, Kr. und bei Sanot. 

Wiionchom, Df. in Preußen, Rab. Bofen, Kr. Krotoſchin, bei 
Pogorzelle; 228 Em, 


Æulla 


x 


X, mit dieſem Buchſtaben anfangende mejlcaniihe umb fpar 
niſche Ortsnamen ſ. aud in J. 

Xabea, Javea, St. in Spanien, Prov. und NO. von Alicante, 
am mittellänn. Meer ; 3264 Gm. ; Fifcherei, Landbau (Olivenöl, Wein ıc,). 

Zabieza, Sabicza, Df. in ver Oefterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Miilitärgrenge, Sicaner Regiment, bei Gospich; 29 Hir. 

Zabjach, Sabjak, Df. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Milis 
tärgrenge, Meuper Regiment ; 59 Hir. (3larin, bei Scbenico. 

Zablachie, Df. in Oefterreich, Dalmatien, Kr. Zara, auf ber Infel 

Xablva, Zablya, Df. in der Deflerreich. Gerbifh-Banat. Militärs 
grenze, Gyaifinen-Difte.; 590 Hfr. 

Zoblyaf, Sablyak, Df. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenge, Syluiner Regiment; 25 Hir, 

Zabnieza, Zabnit, ſ. Sabn—. 2 

Xaca, in Spanien, ſ. Jaca, [bioneella, 

Kacovaz, Df. in Deſterreich, Dalmatien, Kr. Ragufa, Bey. Sa 

Xagorovich, griech. Ufrof. in Defterreih, Dalmatien, Ar. Zara, 
Bag. Knin, auf vem Feſtlande. Meer Süfwafferquellen. 

Zagua, Hucht an ver Süpfüfte ver Infel Cuba ; quter ‚Hafen, u. im 

Zagvich, Di. in Deflerreih, Dalmatien, Kr. Zara, Bey. Obbro⸗ 
vazo. auf dem Fefllande, (Binquentc; 42 Sir. 

Zaingrad, Df. in Deſterreich, Iftrien, Dir. Gapo:v'iftria, Ber. 

Zainstrailles, Alt, in Frankreich, Dep. Lots&aronne, Arr. Neracz 

Kalauce, f. 3Zalance. [810 Gw, 

Xalapa, f. Jalapa. 

XZalidco, f. Jalisco. 

Xalon, Salon, beträdtlicher Nebenfluß des Gbro r.; entfleht in ber 
Prov. Soria auf ver Sierra-Miniftra, geht nah Aragonien, nimmt in 
der Brov. Galatayud vie Kiloca I. auf, und münver bei Alagon. 

Zamiltepee, Jamiltepec, Fld, unv Hauptort bes gleihnam. Dep. 
in dem mejican. Staat Dajaca, am Ghicometeper,,. unweit ver Küſte; 
4000 Gmw.; Handel mit Wachs, Honig, Baummolle, Salz. 

Zanbdre, Saints, Df. in Frankreich, Dep. Gharentesinfer., Arr, u. 
NW. bei Lasftochelle; 1126 Gm. 

Kanten, St. in Preußen, Nabı. Düffelvorf, Kr. und NNW. von 
Meurs, W, von Weſel, OSD. von Gleve, NND. von Gelvern, I. uns 
meit des Rhein ; 519 40° 13° M. 40 5° 38° D.; 1616: 2505, 1831: 2641, 
1840: 2676, 1843: 3041, 1846: 3107, 1849: 3120, 1852: 3103, 1865: 
3016, 1858: 3547, 1861: 3572 (IM. Mil.), 1864: 3553 (7 M. Mit.) 
Ew.; evang. und kathol. Kirche, Brievensgericht, Unterfteueramt, Bon, 
Brogumnalum. Sabrifen für Streihgarnmaihinenfpinnerei, Wolle, 
Baumwoll- und Seineweberei, ——— Farberei, Strumpfwirle⸗ 
rei, Gerberei, Gifig, Del, Seife, Wagen, Hüte, Tabad, Die Stadt ift 
eine Gründung des römiſchen Beloherrn Julius Gäfar; auch Geburto⸗ 
ort Norbert's, des Stifters des Brämonftratenfer Ordens; u, der heilige 
Bietor flarb Hier den Martyrer⸗Tod mit feinen Gemoflen 286. 

Zantbi, Berg in ver europ. Türkei, Rumili, an ver Weftfeite des 
Lagoe-Golf im Ageiſchen Meer; 3750 Fuß body ; ummeit der gleichnam. 
Drt, NM. von Ienivfche, 

Xarama, j. Jarama. [Refina; 250 Ew. 

FZaftrasischie, Di. in Deflerreih, Dalmatien, Kr. Spalato, Diftr. 

Zaura, St. in Beru, Der. Junin; 3000 Gm.; Silberminen, 

Zavalcuz, Javaleuz, Ort mit warmen Mineralquellen (24° R.) 
und vielen Mublen in Spanien, Anvalufien, O. bei Jaen, in einem ſcho⸗ 

Kavea, f. Kabea. [nen Gebirgẽthal. 

.Xaveriberg, Df. in Defterreich, Kärnten, Kr. Billa, Hrſch. Bits 
teröberg. 

Kavier, 1) Saös, Infel an ber Küfte von Brafilien, ©, bei Santas 
Gatbarına. 2) Iniel an ver Weſtküſte von Batagonien, im Peñas-Golf. 

Xawerow, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bar. 
Benefhau, bei Sazau (Safbau); 240 Gm. 2) Df. ebd. Kr. Prag, 
Bez. Rarolinenthal, bei Ghmala. 3) Fl. in Rußland, Gun, Wolbys 
nien, Kr. Owrutich, I. am Kamenfa; 1500 (Gm. 

Kawerowig, NRoweDwory, Df. in Oeflerreich, Böhmen, Kr. 
Gitſchin. Bez. und bei Somnig. (Bohoropezann. 

Xawerowfa, Df, im Defterreih. Galizien, Kr. Stanıslamom, bei 

KZarid, Df, in Defterreih, Iſtrien, Diftr. und bei Gapo-v'Ifiria. 

Zebnoc-Urbonia, Pfrof. im Deflerreih, Dalmatien, Ar. Spar 
lato, Difir. und bei Trau; 180 Gm, 

Kenia, Hauptort der Girfich, Greene in Ohio; 1950: 7055 Gm. 

Xenil, Jeuil, ver größte Nebenfluß bes Öuabalquivir [,, in Spa—⸗ 
wien; entflcht in der SierrasNievada, flieht durch Granada und mündet 
—— Nebenflüſſe find der Darro, Gubillas, Gacin, Rianzul und 

abro, 

Xerava, Df. in Deflerreih, Dalmatien, Kr, und Diftr. Zara. 

Fere;, 1) St. in — an der Mundung bes Zeres in die Bons 
feca:Bai. 2) -desla-frontera, ©t. in Spanien, Anpalufien, Brov. 
und NND. von Gabir, r, am Guadalete, im frudtbarer Gegend; 36° 
51’ 15 N. 9 32’ 40" D., an ber Gifenbahn nad Sevilla ; 12,500 Gm,; 
mit alten, vielthürmigen Mauern umgeben, altes Schloß (Alcazar), 
andere f[höne Giebäupe, 1 Golleaiats, 7 Pfarrers und 2 andere Kirchen, 7 
Monnens, 11 ehemalige Möncstlöfler, 4 Spitäler, 1 Finvelr, 1 Walſen⸗ 
Haus, 1 Theater, 1 Sriergefrdtscircas, 1 Bibliotbef, 1 Inflituto, und 
andere höhere jo wie niedere Unterrihtsanftalten, ſchöne Bromenaden; 
in der Umgegenb berühmter Weinbau, veflen Grzeugniß ale Sherrb 
(Gerry) befonders nach England ausgeführt wird. Außerdem gicht ed 
in der Umgegenp große Seflüte, und in ver Nähe gegen SD. am Gua⸗— 
dalete ein ehemaliges KarthäufersKlofer mit prachtvoller Kirche, zum 
Andenken an die achttägige Schlacht zwiſchen ven Gothen und Arabern 
711, in weldger bie erfleren unterlagen. 3) sbeslos:@aballeros, St. 
ebd., Eftremadura, Brov. und S. von Badaſjoz, am Arbila und nahe der 

ortugiefifchen Grenze; 8295 Gw.; 4 Pfarrkirchen, mehrere Klöfter; 
Beimewmeberei, Gerberei, Seifenficberei, Hutfabrif, Töpferei; Bichhandel ; 
Gehurtsort des Serfahrers Vasqued Diunoz de Balboa. 
Kerica, f. 3erica, 


Xernonisa, Pfrof. in Deſterreich, Dalmatien, Kr. u. Dir. Spalato. 

Xerta, ld. in Spanien, Gatalonien, Prov. Tarragona, N. bei 

—— r. am Ebro, ber bier einen Fall von 15 Fuß Höhe macht; 
m. 

Kertignun, ld. in Franfreih, Dep. Bosges, Arr. Gpinal; 1846: 
3871, 1856: 16,618 Gmw.; Gifens und Gtablhämmer, Babrif für Mefler 
und Scheeren ıc. [Almiſſa. 

Texeviza, Bfrdf. in Deſterreich, Dalmatien, Kr. Spalato, Diſtr. 

Thenudelessde, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Bidge), Arr. Bernierd; 
1850: 1150 Gm. [1850: 866 Gm. 

Xbendremael, Df. in Belgien, Brov. und Arr. Lürtih (Bıöae) ; 

Xhoffrair, kath. Pfrpf. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. un NE. 
bei Malmerm; 443 i (25 Ew. 

Abonrue, Bir, in Breufien, Rgbz. Nahen, Kr. und bei Dalmeon; 
Xboris, Df. in Belgien, Prov. Lüttich (Liege), Arr. Guy; 1850: 
6 im 300 Gm 


ß [ . 
Xiasdz, St. in Rufland, Polen, Sm. Lublin, SW, bei Kielce; 
Kiaznice, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 
2) male uno «wielfe, Df. uno Birpf. ebd. Ar. Krafau, bei Rossyee. 

Ziagniczki, Df. im Defterreih. Saligien, Kr. und bei Krakau. 

Fidovar, Zoidovar, Df. in Ungarn, Gipſch. Kraffo. 

Zieopin, Zoidovin, Df, in Ungarn, Gſpſch. Kraſſo. 

Fiedzowka, Di. im Defterreih. Galizien, Kr, u. bei Stanislamow, 

Kietzu Moft, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Vryempsel, bei 
Giruref. (Dotaig; 126 Em. 

Zienginfi, Df. in Preufen, Rgbz. Bofen, Kr. Schrtmm, ©, bei 

Kiezebuden, Borm. in Preufen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Braus 
beng, bei Garnfee; 40 Em. [bitiow, 

Kiegomoft, Df. im Deſterreich. Geligen, Kr. Rzeszow, bei Sens 

Xigerovezi, Df. in Siavonien, Sipid. und bei Polega, am Dre 
lvava (Spanien, Araaonien, Brov. Teruel. 

FXiloca, Nebenfluß des Zalon r. (eines Nebenfluſſes des Gbro), in 

Xilfaftron, Kid, in Griechenland, Morca, am Meerbufen von Les 
panto, MN. von Korinth; Hantel mit Korinthen, 

Zilotepeque, Bid. in Guatemala; 4000 Ew.: Zuderfieverei. 

Ximena, 1) Fld. in Spanien, Anvalufien, Prov. und O. bei Jaen; 
1700 Gw. 2) 5. Jimena—. 

Kingu, großer Fluß im D. von Brafilien; entficht in vem Gebirge 
wilchen ven Prov, Goyaz und Mato:Groffo, nimmt dann bie Flühe 

arahn, Bois, Trabiras, Zanact ıe., in der Prov: Para I, pen Buiriri 
auf, flieft weiterbin ohngefahr 56 Legoas gegen NO,, vorüber an Sous 
icl, Bombal, Beiros, Porto⸗de⸗Moz, und mündet nad mehr als 300 
Legoas Lauf in den Amazonen⸗Strom im 1° 42’ S., und 60 kegoas un 
terbalb vet Ginfluffes des Tapajos. Die Ufergegeno if fehr fruchtbar 
und von wilden Inpianers Bölkern bewohnt. 

Kingutania, eine weite Gegend in ber Brov. Para in Brafllien, 
ohngefahr 80 Legoas ins Geviert, zwiſchen ven Blüffen Tocantins und 
Kingu, im N. von dem Amazonen⸗Strom und im &. von dem Tapis 
raque begrenzt, Im M. liegen darin Gamela, Gurupa, Melgago, Deis 
ras, Dombal, Portel, BortosdesMioy und Veiros, 

Xionsdnica, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Ar. Tarnow, bei 
Serzisjom. 2) smala und «wielfa, Df. ebd. Kr. Bochnia, bei Mies 
polomice. 

Kions, Zions, Richions, 1) Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, 
Kr. Inowracdam, bei Krufbwig; 29 Gm. 2) Gt. cbp., Nabı. und 
SSO. von Polen, Kr. u. OSD. von Shrimm, NMW. von Kozmin; 
1816: 799, 1831: 886, 1840: 1109, 1843: 1087, 1846: 1106, 1849: 
1003, 1652: 10011, 1855: 1006, 1858: 1092 (4 M, Mit), 1861: 1076 
(4 M. Mil.), 1864: 1075 (0 M. Mil.) Gw.; evang. und kath. Kirche, 
Gerichtötage, Leinmeberei, Gerberei; 29, April 1548 Gefecht pwiſchen 
preuhiichen Truppen und polnifchen Aufflänpiichen. 

Zionze:?olano, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Rzeszow, bei 
Niste. Dr Gw. 

Fionzef, Df. in Preußen, Rabı. Bofen, Kr. Schrimm, bei Xiont; 

Kionzeniee, Df. u. Ortſch. in Preußen, Rabz. Voſen, fr. Schild⸗ 
bera, bei Grabom; 286 und 60 Ew. (odlam; 188 Gw, 

Zionzno, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Wreſchen, bei Mir 

Xiauerique, Heine St, in Brafllien, Prov. Bahia, r. am Eaö: 
Franeieeo. ı [#40 Gm. 

Fit, Saint», Df. in Franfreih, Dev. Lot⸗Garonne, Arr, Agen; 

Xitnich, Zitovich, Df. in Defterreich, Dalmatien, Kr. Zara, Diftr. 
Dernis, auf dem Feftlande. 

Fittin, Df. in Ungarn, Gſpſch. Kraffo. ö 

Kivike, Sivife, Df. in der Deferreih. Kroatiſch⸗Slavon. Mili⸗ 
tärgrenge, Gradiekanck Regiment, bet Orovacz ; 66 Hfr. 

Kivinich, Df. in Defterreih, Dalmatien, Kr. Spalato, Difir. Sign, 
bei Dttof. [Difr. Macardca; 500 Gw. 
Xivogodebie, lath. Pfrhf. in Deflerreih, Dalmatien, Kr. Spalato, 

Fioray:Marvoidin, Di. in Franfreih, Dep. Meufe, Arr. und DO, 
von Gommerey; 515 Emw.; Fabrik für Hanbfhube und Strümpfe in 
3wirn. [Oonigfuten (Turreon), mit Manveln, 

&irona, if Iijona (f. ebb.), in Spanien; 6028 Gw.; berühmter 

Zochicaleo, Ort im mejican, Staat Mejico, SW, von Cuerna⸗ 
vacaz berühmte alte inpianifhe Pyramide. 

KuansDai, Hafenflapt in Ansnam, auf der Oftfüfle von Cochin⸗ 
Ghina, Prov. Pou-Den, 

XZuberfovaez, Df. in der Deflerreich. Milttärgrenge, Gradiscaner 
Regiment, bei Neugraditca ; 82 Hir, 

Kucar, ſ. Iucar. } 

Zucovizzja, Df. in DOefterreih, Dalmatien, Kr. Gattaro, Diftr, 

Xulla, (Gruppe von vier Infeln, D. bei ver Infei Celebes, im SD, 
der Dioluffens Straße. Die bedeutendſte Infel ik Zulla:Beffn, 

gen 11 Leagues lang, ſtark bevölfert und gut angebaut. In ber 
SHarige ein nieberländ, Fort und nahe ein Dorf; 29 27°0 &. 129° 


363 * 


86 


[Butna. 


XZupa 


gola ift 1% 470° ©, 124° 2° 35° D. (D’Ursille.) 


2900 


46° 30 DO, {D’Ursille) ; die oſtliche Spige ver Infel Zulla-Mansı 
f [Gw. | Mititärgrenge, Broover Reg 


Yarkpill 


Zuppanie, fathol. Bird [ in ber Defterreidh. Kroatiſch⸗ Slavoniſchen 
ment, an der Save; 2150 Gw.; 2 Kirchen, 


Xupa, Birdf. in Deflerreich, Dalmatien, Kr. und bei Gattare; 469 | Salzami. 


2 Df. in Deſterreich, Iſtrien, auf der Infel Veglia. 
upa 
illgrifches Regiment; 65 Hfr. 


utaloqua, Df. in der Defterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 


ne®, Df. in der Defterreih. Serbiſch⸗Banat. Militärgrenge, | grenze, Oguliner Regiment ; 42 Hfr 


utoberdo, Df, in Defterreich, — Sie. Berög ; 61 Sir. 


d 


9, 1) St. in Ghina, Prov. Tchi⸗Li, SW. von Peling. 2) ein Mieers 
arm in ben Nederlanden, Prov. Nord⸗Holland, ber durch den Vampus 
mit dem Zuider⸗See in Berbinbung Acht, und bei Bevermuyf das Vyk—⸗ 
meer bildet, (58 münden darein die Amftel, Zaan und der Spaaren. 
Im S. liegt daran Amfterdam, und im ©. ſteht damit das Haarlemer 
Dieer in Berbinpung. [30% 3° 30° N. 1000 42° 38" DO. 

Ha, St. in Ghina, Prov. Sie-Thhouan, SW. von Thing-Tou ; 

Na-Aſaug, vie nörplichfle Infel der Aſaua⸗Bruppe in den Fidſi— 
Infeln; ſehr ſchmal und obngefähr 10 engl. Min. lang. Im Südende 
ſteht der 751 Buß hohe Spitzberg Tausthasfe, 

Babaque, Feine Lucayen⸗Inſel, SD. bei Mariguana, 

Nabo, el:, St. in Marofko. 

Yabrin, Fld. in Arabien, Nebsled, OND, von GleHarpf. 

Hach, Birdf. in Baden, Oberrheinkr., A. Waldkirch, bei Elzach; 
1056 fath. Ew. [WNW. von Han⸗ Yang. 

YasChban, St. in Korea, Prov. Hoang⸗Hai, am Gelben Dieer, 

Hacoba, große Hauptſt. in Bufchi in Nigritien, unmeit von dem 
Flup Tſchadda (Schary). [124 Gw, 

Vaddlethorpe, Stabtgem, in England, Grfſch. Lincoln; 1861: 

Yagami, St, auf der Japan. Infel Nippon, WNBW, von Meaco. 

Yagua, Fld. in Neu⸗Granada, Dep. Gundinamarca, S. von Neiva; 
2 10 a at, 

Yaguache, Bild. in Neu-Ghranada,' Dep. Guahaquil, am Zufams 
menfluß bes Maguache mit dem Guayaguil. 

Yaguaniane, Hafen an ver Norpküfte der Infel Cuba. 

Yagui, ſ. Daqui. 

Yahudi, Hauptſt. in Dagbumba im Aſhanti-Reich If. dieſen 
Nrtıkel); foll 400,000 meift mubamebanifche Ew. haben, und ift ein be» 
deutender Haudelsort befonvert für Golpwaaren und Salmial. 

Yai, St. auf ber e fe der Chineſiſchen Infel Halsnan ; Hafen. 

Hakoufi, St. auf der Japan. Infel Nippon. [Berg Mitake. 

PHakunos®ima, Japan. Infel, S. von Kiou⸗Slou; darauf ber 

Yal, Spitze und Bai am ver Infel GHiloe (f. dieſen Artikel). 

Yalangalala, die nördlichſte Infel der öſtlichen Gruppe der Fibjis 
Infeln; unbewohnt, mit einem weiten Riff umgeben. 

alding, Krechſol. in England, Grfſch. Rent; 1861: 2706 Gm. 

Dali, Heine türfifche Infel im ägeiihen Meer, SW. von Rhodus; 
360 22° 15’ N. 25085”, 

Nallabusha, Girfich. im nördl. Miffiffippi; 897 engl. OM., 1840: 
12,248, 1850: 17,258 (8597 SHaven) Em.; Hauptort: Coffeville. 

Yalta, ſ. Jalta, [des Ifet mit dem Tobol; 2000 Ew. 

Yalutoromwöf, St. in Rufland, Sum. Tobolsf, am Zufammenfluß 

Yamada, St. auf ver Japan. Infel Sitoff, N. von Ama. 

Yamaga, Gt. auf der Japan. Infel Kiou-Siou, OSD, von Nas 

Yama:Ffoufuri, St. auf per Japan. Infel Nippon. [gafafi, 

Yamala, St. auf der Japan. Infel Nippon, WSW, von Jebo. 

Yamajeta, St. im SW, auf der Japan, Infel Nippon. 

Yamasfa, Grfſch. in Ganada, auf der Südſeite des Set.-Lorenz⸗ 
Stroms; 1831: 9496, 1844: 11,956 Gw. 

Hamaffiro, St. auf per Jaban. Infel Nippon, NW. von Icho. 

Yambrasbamba, St, in Ecuador, Dep. Assuay. 

YamsBill, Grfſch. in Oregon; 1850: 1512 Gw. 


Yamina, St. in Nigritien, am Niger, WEB, von Sego; 1315| © 


7 8.5 10,000 Gm.; reich durch Handel mit den Bewohnern der Sahara. 

Yammie, St. im Reich der Ashantie (f. dieſen Artifel), in Afrika, 

NB. von Kumaſſte. 
_ Bamparaed, Hauptort ber gleihnam. Prov. in Bolivia, auf einem 
fruchtbaren Hochthal. Die Einwohner find Indianer und Diatis, treis 
ben — Korn, Mais, Quinua) und Vicehzucht, und bie Prov. hat 
24,581 Gm. 

Damned, ein TurfmanensBolk in Berfien (f. biefen Art. S. 1900). 

Hana, St. auf ber Japan, Infel Nippon, W. von Jebo. 

Yanagava, St, auf der Japan. Infel Kiou⸗Siou, an ber Müns 
dung des gleichnam, Fluſſes in die Bai von Simabara. 

Yanarkurgan, St. in Khofand, in Inner-Afien, N. von Khokand. 

Hann, St. und Hauptort des gleihnam. Diſtr. in Ghina, Prov, 
Schen⸗Si, am Dansho; 36% 42° 20° N. 107° 30” 8, 

Nanaon, Ort im frangöf. Hindoſtan, NND, von Ponpicherh, uns 
weit der Mündung bes Nord: Arms des Gopaverbs Delta in den Meers 
bufen von Bengalen ; 1538: 6929 (30 Weiße) Ew. 

Yanbosel-:Bahr, St. in Arabien, Hebtjas, SW. von Merina, 
am arabifehen Meerbufen; 24° 7° 6° N. 35% 12° 15” ©.; 300 Gw.; 
Hafen, Handel. OND. vavon liegt Yanbosel-Madhl im Webirge, 

DYancey, Grfih, in NortheGarolina ; 687 engl. OM., 1940: 5962, 
1550: #205 (346 Sflaven) Gw.; Hauptort: Burn&pille, 

HansChan, St. in China, Vrov. Tchisti, SSD, von Pe⸗King. 

Yandabon, St. in Birman if. viefen Artikel), WSW. von Ava, 
I. am Iramabpy; 1826 im Febr. Vertrag zwifchen ben Gnglänvern und 
PBirmanen. [von Kaſchna. 

Yanbdueva, St. in Pin {(Suban), Hauffa, in Weſt⸗Afrika, W. 

Yang-Ehan, St, in China, Prov. u. NNW. von RouangsToung; 
24° 30 0 4 ur Flug») . 

Yangs-Kang, St. in China, Prov, TchesRiang, S. von Hang 
Tcheou; 280 580’ NM, 1179 50° 45" D, u; u En 


Yang:Kiang, St. in Ghina, Prov, und SW, von Koung-Toung, 


I, an der Mündung bes Dans Kiang in das chineſ. Dieer; 210 50° 20° | Zafı 


N. toſße 30 DO 


Yang-Tcheon, St. in China, Prov. Kiang-Gou, NO. von Nans 
Ring, am Kanal Ju-ho, unmelt I. des Dang-Tjeusfiang ; 32° 26° 32° 
N. Pro 3’ 13° D.; 200,000 Gw.; Handel, befonders mit Galy; bedeu⸗ 
tenbe Inbuftrie. 

Vang-tien-Fiang, einer der größten Flüſſe China’s, entflcht durch 
die Bereinigung des Kinschasfiang mit dem Dasloungsfiang in der Brov. 
Sfe-Thhonan, fließt durch bie Prov. House, Kiaug⸗Si, An⸗Hoei und 
Kiang-Son, und münbet in das Oft ⸗Meer (Meer von Korea), gegenüber 
der Infel Tfongsming. Sein Lauf wird auf 700 Pin. berechnet. 

Yang:Tfoung, St. in China, Prov. RoueisTchheon; 259 57° 36 
N. 106° 430" D, [2ogrono, am Givacost; 650 Gw. 

Yanguas, Fld. in Spanien, Alt-Gafilien, Prov. und SSDO. bei 

Yanguiblan, St. im Mejican, Staat Dajaca. 

Dani, R’Yani, Königreih in Senegambien, N. am Sambia, D. 
von Wulli (Woulli); große Mimoſen⸗Wäldung, und deshalb reih an 
Gummi, aud an Getreide, Tabak, Baummolle ıe,, und Vich; Haupt: 
ort Bifania, 7 gr 

Hanis, Feine türliſche Sufelgruppe im ägeifhen Meer, NO. bei 
— —— Badeort in Michigan, Grfſch. Barry; 1850: 


VYan⸗King, St. in China, Prov. Tchi⸗Li, unweit innerhalb 
großen Mauer, NW. von Befing; 409 29° 5 M. 113% 41’ 30" O. 
Nankumaſi, einer ber größten Orte ver Fanti im Gold» Diftrikt in 


Guinea, in Afrika, 
Yannemarn, St. in Senegambien, Yani, nahe dem Sambia. 
Han-Phing, beveutende St. in Ghina, Vrov. Fou⸗Kian, NW. von 
FousTcheon, I. am Minho; 26% 38° 24” M, 1150 56° 50° D, 
YansEcheon, 1) St. in China, Brov. Chan⸗Toung, ©. von Tfi« 
Manz 35% 41’ 51" M. 114°40' 30” D. 2) St. ebd. Brov. Kiang-Si, 
NO. von NansThang; Handel mit Porzellan. 3) St. chr,, v. 
Tche⸗Kiang, SW. von Han⸗Tcheou, I. am Tfleu⸗tang⸗kiangz 200 37° 
12’ M. 117° 1147" DO, 
Yan-Echhang, St. in Ghina, Prov. Chen⸗Si, am Yan⸗ho. 
Yan«Tchin, St. in China, Prov. Chan⸗Toung, am Dansho. 
Yan-Tcbing, 1) St. in China, Prov. Ho:Nan, SEW, von Khai— 
Foung; 33% 38° 20°’ M. 131% 53° 40" D. 2) Gt. che., Brov. Kiangr 
Sou, ND. von Nan-King; 33% 21° 55° N. 117% 40° 21” D. 
NansEhinsTchhing, St. in China, Prov. —8 DEdD. 
von Ifl⸗Nan. j [Ofäka-Wolf. 
Mao, St. auf der Japan. Infel Nippon, NW. von Meaco, am 
Yav-Un, St. in China, im N. der Prov. Dun-Nan; 25° 32’ 20° 
N. 109° 450" D, 


Yaonsgan, St. in China, Brov. Yun-Nan, NE. von Dunsnansfu. 
aouri, Yaurri, Hourri, Aurri, ein Reich in Migrietien, auf 

der Oflfeite des Niger, der bier viele Infeln bildet, und burch Klippen 
der Schifffahrt vefäpelih if. Das Land wird N, und D, durch Hauffa, 
S. durch WW. durch Borgu und den Niger begrenzt, iſt fo eben, 
daß es bei Hohmafler fah völlig überfhwenmmt wird, aber baburdh fehr 
fruchtbar. Durch Landbau erzeugen dic Bewohner Reis, Weisen, viel 
Knoblauch ıc., arbeiten aber ne Base, gute Säbel, vorgüglihes Schich- 
pulver, Die gleichnam. große Hauptflabt treibt bedeutenden Hanbel. Gin 
——— Bevölkerung find die kohlſchwarzen Cambries mit beſonderer 

prache. 


Map, Eap, eine der Carolinen⸗Inſeln, im Großen Ogean; bie 
Norpfpige 9940’ M., das Südende 9% 30° 30°, umb die Infe fer 
130% 7° bis 138° 8° 20° OD, Girw.; hat Kofot-Bäume; an ber Güb- und 
Weſtſelte ein gefährliches Riff; ift dicht bewölfert und hat einen Hafen, 

Yapton, Kechſpl. in England, Grfſch. Sufler; 1861: 599 Em. 

Yaaui, Fluf im Mejican. Staat Sonora ; entficht im 320 M., flieht 
gegen ©. und SW., und münbet SD. von dem Hafenort Guapamas in 
den Meerbuſen von Galifornien. An demſelben * ein gleichnam. 
Inpianer-Bolf. [11° 17° N. 32° 34° 50” ©, 

Yara, St. in Nubien, Fazokl, I. unweit vom Bahrsel-Azrel; 11° 

Warborongb, Krchſpl. in Önglan, Grfſch. Lincoln; 1861: 279 Gm. 

Yarcombe, Krchſpl. in England, 4! . Devon; 1861: 815 Em. 

Yarbley, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Hertforb; 1861: 574 Gm. 

Krchſpl. ebb., Grfſch. Woreefler; 1861: 3548 Gm. 3) «Gobion, 

Ir. cbv., Grffch. Northampton; 1861: 650 Em. 4) «Pastings, 
Krechſpl. ebb.; 1861: 1152 Em, ° 

Ware, Fluß in Gnglant, Grfſch. Norfolk; flieht gegen DO. u. SED. 
von Darmouth in die Norbiee. 

Yargbiut, St. in Tübet, DEO. von Hlaffa. 

Yarimol, Hld. in Neugranada, Dep. Cundinamarea, ND. von An: 
tioguta, in 1123 Toiſen Meeresböhe; 1700 Gw. 

Narkfand, Narkend, befeft. Hauptſt. bes — Staates in dem 
oͤſtlichen Turfehan ober der Kleinen Bucarei, r. am gleihnam. Fluß, 

NW. von Lahdak (Ladak, Leh), und SD, von Kaſchgar an der Nord 
feite des Gebirges Syrien‘ ober KarasKorum; IH IHM, 730 58" 30° 
D.; 50,000 Gw, Die Stapt iſt anfehnlich durch Weberei von Terpichen, 
Baumwolle, Seiden⸗ und Leinenzeugen, und Handel. Das Sebiet tft 
reih an Nepbrit, der nach Ghina ausgeführt und bort zu Vaſen und 
anderem Gerath verarbeitet wird. Auf den gewöhnlichen Karten ift die 
Stadt ohngefähr um 2 Grad zu weit öſtlich angeſezt Auf dem Wege 
von Lech ift fie vom Kara⸗Karum 16 ech entfernt, (Betermann’s 
Mittheilungen nach Montgomery, 1862, ©. 148; f. bie Karte 1861, 


afel 10.) 
Varkhill, Krechfpl,in England, Grfſch. Hereforb ; 1961: 508 Gm. 


ber 


Yarlington 


Yarlington, Krechſpl. in England, Grfſch. Somerfet ; 1861: 2466. 
Re Yaurm, Kechibl. in England, Grfſch. Do North Riding, 
NB. von Stokesley, mit Durham verbunden umd davon nur burch den 
Tees: Fluß geſchieden, über den eine ſteinerne Büde führt, und faft rings 
von dem (Oiffbaren Fluß umgeben; 1841: 1511, 1861: 1401 Gw.; durch 
Ueberflutungen fehe Kerabgelommen; Ausfuhr von Getreide, Mehl, 
Käfe, Butter, Spech, Blei. 

Yarmouth, 1) Grfſch. in Norb-Amerika, Neus Schottland ; 1838: 
9192 (4738 männl., 4454 weibl.) Gw. 2) Gt. cbb., auf der Supfüfte, 
B. von Shellburn, in fruchtbarer und gut angebanter Gegend, hat eine 
—** — Hafen, 3) Ort in Maine, She. Gumberland; 1850: 

em, 4) 
1840: 1850: 2595 5 Wifgerei. 5) in alten Urkunten Ere- 
muthe, GreatsYarmonth, alter Bl. und Sechafen in Gnglanp, 
Grfih. Norfolt, W, von Newport und ÖSD. von Norwich, an ver 
rn, des Mare; 1841: 27,965, 1861: 34,810 Em.; zwei Forts, 
Hafen mit [hönem Qual, an vem die Schiffe ein» und auslaven fönmen, 


2 Leuchtthürme, ſchoͤne alte Kirche (aus dem 12. Jahrb.) im 52% 38° 48° | ı 


N. 0° 36’ 42° W, (Raper), Markthalle, Theater, Nelſon's Dentmal, 
Fiſcherei (Heringe, Makrelen ꝛc.), Schiffbau, Seebad, beträchtlicher 
Handel. 6) Little, Wir, ebd., Grfſch. Suffolf; 1861: 1714 Gm. 
7) North-⸗, Drt in Maine, Grfſch. Gumberland; 1840: 1850: 
1121 Ew. 8) South⸗, Krechſpl. in England, Grfſch. Hampshire, auf 
der Weftfpige der Infel Wight, gegemüber Lymington ; 1841: 567, 1861: 
1714 Gw,; Ausfuhr von Sand für Glashütte und Töpfereien. 

Harnseombe, Krchſpl. in Gngland, Grfich. Devon; 1961: 423 Gm. 

Yarnton, Krihſpl. in England, Girfich. Orford; 1561: 204 Ew. 

Narpole, Krehſpl. in England, Grfſch. Herefordz 1861: 630 Em. 

Yarriba, Wariba, Königreikh in Nigritien, &. von Borgu, und 
davon durch den Muffa gefchieben, der vem Niger zuflicht. Dat Reich, 
beffen Name von Engländen auch Dorihbah geihrieben wird, ift 
Dahome unterworfen. 

Harroc, Hafen in Schottland, W. in ver WigtonsBai. 

Yarrow, Krchipl. in Schottland, Grfſch. Seikirk, am gleichnam. 


Fluß; 1320 Em, 
Harmwell, Krchſol. in Öngland, Grfſch. Northampton; 1861: 4026, 
asmunb, 
[43’ 33" D. 


Aasmund, f. 

Watadco, Fld. in dem Argentin. Staat Salta. 

Yastcheon, St. in Ghina, Prov. Ssesthhouan ; 30% 3’ 30" M, 100° 

Yate, 1) Krchſpl. in England, Grfſch. Sloueefter; 1861: 1138 Ew. 
2) Stadtgem. ebb.; Girffch. Yancafler; 1861: 1111 Gm. 

Hateley, Krehſol. in England, Grfſch. Hampshire (Hants ; South 
ampton); 1861: 2808 Gw. 

Dates, 1) Grfſch. in NewsMork; 320 engl. OM.; 1820: 11,025, 
1830: 19,019, 1840: 20,444, 1850: 20,590 Ew.; Hauptort: Benns 

an, am Groofed»@ee, mit 5 Kirchen, Fabriken ce, 2) Ort ebd., Grfſch. 
rleant; 1840: 850: Gw, 

Yatesbury, Krhipl, in England, Grfſch. Wilts; 1861: 231 Gw. 

Hatoda, Fid. in Spanien, Prov. Valencia, SB. bei Yunol, im 
Gabrillas®ebirge; 1100 Ew.; falte Mineralquellen, ftarfe Blehzucht. 

Hattendon, Krchſpl. in Gnglanp, Grfſch. Bert; 1861: 263 Gm. 

HYatton, 1) Krehfpl. in England, Grfſch. Somerfet; 1861: 1951 Em, 
2) «Kennel, Krehſpl. ebd. Grfſch. Wilte; 1861: 554 Em, 

Yauco, ld. im S. ber Antillen»Infel BortosRico; 2600 Gw. 

Hautepee, großes Di. im Mejican. Staat Diejico, SED. von ber 
Stapt Mefico; rei an Bananen, Anfelfinen, gen, Granaten ıc. 

Yauyos, eine der gebirgigften und Pälteften Provinzen in Bern, im 
SD. des Depart. Lima; 10,000 Ew.; ſtarke Bichzucht. 

Hasari, f. Javar 

Yavata, St. auf der Japan. Infel Nippon, OND. von Meaco. 

Yarbam, Krchſpl. in England, Grfſch. Norfolt; 1861: 479 Ew, 

Darley, 1) Krchſpl. in England, Erfſch. — (Humte) ; 
1861: 1411 Gw. 2) Krchfpl. ebd,, Grfſch. Suffolf; 1861: 510 im. 

9Yaz00, 1) Grfſch. in Diffiffippi; 731 engl. OM., 1830: 6550, 1840: 
10,484, 1850: 14,418 Gw.; gleihnam, Stadt der Hauptort. 2) Nebens 
luß des Miffiffivpi L., ebb.; entficht durch Zufammenfluf des Dallas 
buiba mit dem Tallahatchie, u. mündet oberhalb Bidsburg ; bei hohem 
Waflerftande für größere Böte fahrbar, 

Vazoo⸗Swamp, ein gegen 7000 ur OM. großes Ueberſchwem⸗ 
mungsgebiet des Miffiffippi in Miſſiſfipp 

azor, Krchſpl. in England, Grfſch. Gereforb; 1861 : 287 Ew. 
ba, Ort auf ver SWRüfte ver BhilippinensInfel Luzon. 

Abara, Saint-, Äld. in Franfreih, Dep. Ariöge, Arr. und NW. 
von Bamiert ; 1846: r [von Zulle; 1557 Gm. 

Abart, Saint», Df. in Franfreih, Dep. Gorröge, Arr. und NE. 

bb, 1) Nebenfluß ver Donau r., im Decflerreich unter der Enns, 
(Ober-Wienerwalpfe,); entficht in ven Gemfer Alpen, und mündet nad 
17%, Din. Lauf in fünf Armen unmelt der gleichnam. Stadt. 2) alte 
St. ebd., an der Stelle bes römifchen Gaficlle ad pontem Isis, unweit 
der — in die Donau; 2620 Ew. Ningmauer mit Thür⸗ 
men; Bezirftamt, Steueramt, Voſt, alte Pfarrfirche, Rathhaus, Irren« 
anfalt; Gewerbe. 3) Steinbachs ımb Unter⸗, 2 Rotten chv., bei 

ivhofen an ver Mbbs an der Grenze von Steiermark; 35 u. 56 Sir, 

AHbbfig, MAL. in Deſterreich unter ber Enns, (Ober-Wienerwalpfr.,) 
DO: bei Waidhofen an der Dbbs; 1000 Emw.; 2 Dfannenhämmer, 10 
———— Saͤgemũhle, Marmor⸗ und Kalffteinbrüce; in ver 
Nähe ein Brauntohlenlager. 

Abbsbachamt, Drt in Deſterreich unter der Enns, (Obers Wiener: 
walpfr,,) Sri, Stieber, bei Saming; 240 Gw.; 6 Pfannen, Stred- 
und Zainhaͤmmer. 

Abm, Ortich. in Deflerreih ob der Enns, (Innkr.,) bei Braunau. 

Yca, Drt in Beru, unweit ber Küfte; Weinbau, deſſen Frucht au 
Branntwein gebraucht wird, ber in ben Handel fommt, 

Heacod, Gap ber Norblüfte ver Infel Guba, O. an der Matanzas⸗ 
Bat; 230 9° 0°’ M. 83° 30° 15° W.; wichtige Salinen, 

Y:EChan, chineſiſche Inſel, W. bei Groß⸗Lieonu⸗Khieouz bildet nur 

Heod, Drt auf der Infel Teneriffa. [einen hohen Berg. 

des, Df. in Franfreih, Dep. Gantal, Arr. Manriac; 1067 Gm 

De, Hauptort der gleihnam. Landſchaft in Tavoy und Tenaflerim, 
die im D. durch das Giameflfche Gebirge begrenzt if. Dieſe Befipung 


2901 


Ort in Maſſachuſetts, am Cape God, SD. von Bofon; 5 


Yered 


erwarben die Gmglänber 1826, die an foflbaren Holzarten reich iſt. Der 
Drt liegt am gleichnam. Fluß, der unweit in den Golf von Martaban 
mündet; Handels hafen. 

Yeadon, ch. in England, 6 Dorf, Weſtriding, NND. bei 

Brapforb; 1861: 4259 Ew.; Tuchfabrifen. 
HealandsConperd, und sNebmayne, 2 ODrtſch. in Gngland, 
Griſch. Sancafter; 1861: 272 und 209 Ew. 

Dealınpton, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1561: 1035 Gm. 
VYears ley, Ortſch. in England, Gefſch. Work; 1861: 180 Em. 
Yeaveley, Ortſch. in England, Sr . Derby; 1861: 263 Ew. 

i — Ortſch. in England, Grfſch. Nortfumberland; 1861: 


Yebara, St. auf der Japan. Infel Nippon, NND, bei Jedo. 
Mebenes, Fld. in Spanien, Prov. u. SO, von Toledo ; 4000 Ew.; 
Wollfpinnerci, Strumpfwirkerei, 
YHebes, Fld. in Spanien, Prov. u. SD. von Guabalajara; 450 Em. 
— „Df. in Frankreich, Dev. Seinesinfer,, Arr. Mvetot; 
v 


Yebra, ld. in Spanien, Prov. Madrid, SD, bei Alcalasber 
Henares, ummweit vom Tajuna; 1278 Gw.; Maroquinfabrif. 

Wecla, 1) Bld. in Spanien, Prov. Diurcia, W. bei Vitlena, in 
1835 Fuß Meereshöhe, am Iumilla ; 11,069 Gw.; Oelmüßlen, Brannt- 
meinbrennereien, Gerbereten. 2) Flck. ebd. Prov. und WESW. bei 
Salamanca; 700 Gw.; Wolls und Keinmweberei. 

Vecora, Fld. in Spanien, Prov. und N. bei Logroio; 570 Gm. 

Veddo, Vebo, ſ. Jedo. 

Veddingham, Krehſpl. in England, Grfſch. York; 1961: 108 Gw, 

Yeelaudur, großer Ort in Myfore, Hindoſtan, SD. von Myſore; 
zwei HindusTempel, große Detel-Nußpanzungen. 

Yeggaty, St. in Mofore, in Hindoften, MW. von Seringapatam, 

Yejubri, St. in — Prov. Amhara. Meaco. 

Mekismofori, St. auf der Japan. Inſel Nippon, SEW. von 

Merlid, St. in Berfin, SSW, von Yapditpaß BA Perfien ©. 1895), 

Yela, Fld. in Spanien, Prov. und NO. von Guadalajara, r. am 
Zajuna; 360 Ew. 

Yelamos, 1) ⸗de⸗Abajo, Fld. in Spanien, Prov. und bei Gua⸗ 
balajara; 490 Gm. 2) «be:Arriba, Fld. ebv.; 690 Ew. 

Yelaudur, it Deelaupur. 

Welberdley, Ortſch. in Gngland, Grfſch. Derby; 1861: 194 Gw. 

Veldhbam, Great: und Little, 2 Rrchfple, in England, Grfic. 
Gfier ; 1861: 696 und 307 Ew. 

VYeldon, Krehſpl. in England, Grſſch. Bedford; 1861: 286 Ew. 

Dell, 1) Grfſch. in Arkanfas; 1027 engl. OM,, 1850: 3341 (424 
Sklaven) Gw.; Hauptort: Danville. 2) Grfih. in Iowa; 1952: 
250 Gw. 3) eine ber nörblichen und bebeutenderen anbs-Infeln, 
MN. von Mainland; 7 engl. OM., 3500 Em.; meift Fiſcher, die auch 
Rinbviehzucht haben. 

Yellapara, Ort in Hindoſtan, Prov. Ganara, auf ven Weſt⸗Ghate 
(&haut), SO. von Goa; 150 2’ N. 749 50° O. Grm. 

Yelling, Krchſpl. in England, Grfſch. Huntingvon; 1861: 414 Gm. 

Yellow:Ereef, 1) Ort in Miffouri, Grfich. Ghariton ; 1950: 490 
Gw. 2) Ort in Ohio, Griſch. Golumbiana; 1850: 2359 Ew. 

Wellow-Spring, 1) in Iowa, Grfſch. Des: Mtoines ; 1850: 
961 Gw. 2) Ort in Ohio, Grfih. Greene, an einer Gifenbahn; 1850: 
138 Ew.; beſuchte Mineralquellen. 3) Ort in Bennfulvania, Girfich. 
Blair, am BennfplvaniasRanal. (s31 Gm, 

Melvertoft, Krchipl. in Gngland, Grfi: Northampton; 1861: 

MNelverton, Krehſpl. in England, Grfſch. Norfolf; 1861: 59 Ew. 

YHemamab, St. in Nepsjeb, in Arabien, SED. von Derrebeh. 

Yembo, St. in Hedtjas, in Arabien, am Rothen Meer; 5000 Gw.; 
Hafen, in dem bie muhamedan. Wallfahrer aus Aeghpten in Arabien 

up er — C Mefen tie) = 

Yen, e auptort in Borgu (f. biefen «l). 0°, 

Yensansfon, St. in Chin. rov. Ghensfi; 36% 42° 20’ MN, 107° 

Henbua, eine der FipjisImfeln, W. von der Sanbalmooh-Bai 
der Infel Banuastchon (Vanua⸗Levu), mit 12 engl. Min. Umfang, und 
einem gegen SD, offenen Hafen im S., von einem Doppel>Riff gefhüpt. 
(Findlay, 2, 927 ff.) . 

Yengbi-Biffar, St. in Turkeſtan, NE. von Yarkand. 

VYengoko, St. auf der Japan. Inſel Nippon. 

Denidjesizil-AUgbabdi, Fld, in ver europ. Türkei, Numili, Sants 
ſchak Tſchirmen. lMoſcheen, Handel mit Tabad. 

Aenidie-Vardar, Fld. in ver europ. Türkei, Sandſchak Saloniti; 

Henna, Ort in Malwa, in Hindoſtan; 200 Hfr. 

WVenne, St. auf der Japan. Inſel Nippon. 

Hen-pinsfon, St. inGhina, Brov. Fou⸗llan, NW. von Fo⸗stſcheou. 

Densd, Df. im Schweizer K. Waadt, Bez. Morſee (Morges) ; 701 
prot. und 8 fath, Ew. 

VYen⸗Tſcheu, St. in China, Prov. Ghanstoung. 

Neon, 1) St. in Bornu, in Nigritien, r. unweit ber Münbu 
gleihnam. Fluſſes WB. in wen Tſchad⸗See, NNW. von Kufa, 2) 
Gineftihe Infel, NND. von Groß⸗Lieou⸗Khicou. 

Veou⸗Lun, eine Japan. Infel, SW. bei Kiurfin, 

Yeoun-daoun, St. in Birman, Ava, r, am Iramabby. 

Neonng:benzab, St. in Birman, Pegu, r. am Irawaddy. 

Yevung-deray, St. in Birman, Ava, I. am Irawaddy. 

WeousDel, befeftigte St. in China, Prov. Ghansfl. 

Heonil, Alk. un Krehſpl. in England, Grfſch. Somerfet, SSW. 
von Bath, und ©. von Wells, am Deo (Joch); 1841: 7043, 1851: 
5921, 1861 : 8486 Gw.; fchöne Kirche, andere religidfe Verſammlung⸗ 
Säufer, vermögenbe Freiſchule, WBohlthätigkeitsanftalten , beträchtliche 
Hantihubfabrifation, Handel mit Getreide, Butter und Käſe. 

MHenvilton, 2 Krchſple. in England, Grfſſch. Somerfet; 1861: 342 
unb 230 Ew. lHochebene von Ocaña, in fruchtbarer Gegend. 

Nepes, Fick. in Spanien, Brov. Toledo, ©. bei Aranfuez, auf der 

Nerbeiton, Krehſpl. in Gngland, Grfſch. Bembrofe; 1861: 118 Gw. 

Meres, 1) Fluß in Franfreih, Dep. Seinesinfer.; entficht im Arr. 
Meutdsatel und mündet bei Griel in ven Ranal, 2) Nebenfluß ver Seine 
ebd., Dep. Seine Marne; entfteht bei Provins, und mündet bei Bille- 
neuve⸗ Saint ⸗· Georges. 


des 
eine 


Yerma 


Yerma, St, im türkifchen Aflen, Anavoli, SW. von Angora. 

Verres, Df. in Frankreich, Dep. SeinesDife, Arr. Gorbeil; 978 

.; Wollfämmerei, Seide, Wolle, Kafchmirs und Reinmweberei, Bor 
famentirwaaren. 

Yertnagoobum, St. in ven Gircars (Morbe), in Hinboftan, W. 
von Rafamunpry; 16% 58° N. 810 39° DO, Grw.; im ber Gegend große 
Balvung von vorzüglichem Bauholz. 

Merville, Df. in Frankreich, Dev. Seinesinfer., Arr. und NO. von 

etot; 1946: 1495, 1856: 1711 Gmw.; Babrifen für Baummollzeug, 

ud und Leinwand; Ziegeleien. 

Veſo, die nörblichfte der vier großen Infeln Japans; berüßrt NO. 
das Ocotsf-Meer; ift gebirgig und foll ſtark bevölkert fein. 

este, Äld. in Spanien, Murcia, Prov. Albacete, SW. von Chin⸗ 
Hilla, am obern Segura in Fuß Meerechöhe; 1691 Em.; Woll⸗ 
und Seinmweberei, bedeutende Waldung. r 

Hester, Df. in Schottland, Gert. Habbington; 1070 Gm.; großer 
Part mit vielen auslänpifchen Gewächſen. 

BHetevopauf, Ort in Gircars (Morde), in Hindoſtan, Diftr. Viza⸗ 
gatam, in einer Gebirgsſchlucht. 

Yetbolm, Kripl. in Schottland, Grfſch. Rorburgb, an der Öirenze 
gegen England; 1350 Ew. (696 Gm, 

Hetminfter, 2 Krchiple. in England, Grfſch. Dorfet; 1861: 1430 m. 

NHettingen, ſ. Iettingen. 

Yes, St. auf ber Japan. Infel Nippon, NND, von Meaco. 

Nevenes, St. in Spanien, Brov. Toledo ; 3400 Ew. 

Hen, ift die Infel Dieu. [1715 Gm.; Bahesbantel. 

Yörresle-Ehatel, Df. in Franfreih, Dep. Loiret, Arr. Bırhiviers ; 

Möpred, Di. in Frankreich, Dep. Eure⸗Loir, Arr. und MW. von 
Ghäteaudun; 1846: 2650 Ew. 

Vezd, Jezd, Hauptk. des gleihnam. Diſtr. in Perfien, Brov. Far: 
filan, in ver großen Salzjanpmüfle, OSO. von Jerahan, MD. von 
Shiras; an 30,000 Em,; Mittelpunft ver Karawanenflraßfen zwiſchen 
Jepahan, Kerman, Meſched 1c.; Weberei in Seide, Baumwolle, Kar 
meelhaaren, Gold, Silber; Waffenfabriken; Handel. 

Mezdirhaft, Vezidkbaft, St. in Berfien, Prov. Farſtſtan, NW, 
auf ver Strafe von Schiras nach Iepahan; 2000 Em. 

Afiniae, Di. in Frankreich, Dep. Cotes⸗du⸗Nord, Arr. u. D. von 
Saints Brieuc; 1846: 2213 Gm. 

A⸗Foung, St. in China, Brov. Ho⸗nan, r. am Hoang-ho, D. bei 
KRharskoung ; 55% 55° 0’ M. 1120 46° 30" D, 

Ngos, Df. in Franfreich, Dep. Landes, Arr, Montsde-Diarfan; 
1000 &w. [linssfürsAllier; 1663 Gw, 

Yaranbe, Fld. in Frankreich, Dep. Alter, Arr. und W. von Mious 

Yauifan, eine Heine Philippinen⸗Juſel. 

YMistfhang, St. in Ghina, Prov. Houspe. 

YisZfcheon, 1) St. in China, Prov. Schanstoung, SED. von 
Tſi⸗Ran. 2) St. ebo., Prov. Tihisli, SW. von Pedi 

Ding-Tiheon, St. in China, Prov. Ngansfhing, 
fing, I, am Wangstfesfiang. 

Yellsına, eine Infel ın ver Mapdficofimas Gruppe. 

Mrkeang, St. in Ghina, Brov. Hou⸗pe. 

Aloe, eine der Philippinen-Infeln, NO. von der Infel Palawan. 

Bloilo, Hafen. auf der Dftfüfte ver BhilippinensInfel Banay. 

Alſt, Jilſt, frieflih Driefell, St. in den Miederlanden, Brov, 
Briesland, Bez. und SW, von Sneel; 1840: 1378, 1861: 1386 Gm. 

Amonville, Df. in Frankgeih, Dev. Furesfoire, Arr. Ghartres; 


5 Gm, 39 0°’ M. 110% 52° 30 DO, 
An, St. in China, Prov. Chau⸗ſi, NND. von Thai-Yonan; 39° 
Yn-Ehan, St. in Ehina, Prov. Houspe. 

Ancos, Fld. in Spanien, Brov. und bei Tolebo; 400 Ew. 

Angaren, ein beträcdtlicher Ger in Schweden, Nyföpingstän; 4 

Diln. lang und 1 Mie. breit; Abfluß in die Oſtſee. 

Aniefta, f. Gaftillejos, 1861: 372 Ew. 
Ynisymond, Wir. in Gnglanv, Wales, Grfih. Glamorgan; 
Ynpsawbdre, Wir. in Önglanp, Wales, Grfſch. Slamorgan; 1861: 

315 (fw, [1861 : 3138 Gm. 

Anvseyunhaiarn, Krchſpl. in England, Wales, Grfſch. Garnarvon; 

No, St. in Birman, Ava, W. von limerapura. 
em ehe St. in China, Prov. Anshori; 31° 16° 49’ M, 1149 0° 

"D, eou, 

Yo:sChoni, Hafenft. in Korea, Prov. Tfunnelo, SD. von Tſin⸗ 

Yobgimara, St. in Nepaul, in Hindoflan, SD. von Gorlha. 

Yodo, St, aufder Japan, Infel Nippon, SW, von Dieaco, I. am 
Debogava, und barüber eine Brüde von 40 Bogen. 

Hotal: St. auf der Japan. Infel Nippon, an ver Ovari-Bai. 

‘Hokefleet, Ortſch. in Gngland, Grfih. Dort; 1861: 190 Gw. 

NAola, großer Ort in Apamana, in Nigrietien, bei Giurea, 

* ———— St. in China, Prov. Kouang⸗ſt; 22° 40° 48" M. * * 
O. mont. 

Yolo, Srffh. in Californien; 1850: 10986 Gw.; Hauptort: Free— 

Holombo, Bd. in Neu⸗Granada, Dep. Gunpinamarca, NN, 
von SantashesdesBogota; 1000 Gw. 

Nombere, eine ber Blifa 08» nfeln. 

Yone-Samwa, St. auf der Japan, Infel Nippon. 

Dong-Ticheon, St. in China, Prov. Honsnan. _ 

Honfers, Ort in New: Vorf, Grfſch. Weſtcheſter, I, am Hubfon; 
1840: 2968, 1850: 4160 Gw. 

Honne, * Nebeufluß ver Seine l., in Frankreich; entſteht aus ben 
Weihern der Belle⸗Perche im Dep. Nievre, am Fuß des Monte Brupron, 
flieht vorüber an Glamecy, Goulanges, Aurerre, Joigny, Eene; ift zum 
Theil Rößbar, und ſchiffbar von Aurerre an mittelfl Scleufen. 2) Des 
partement ebb,, mit der Hauptſt. Aurerre; begrenzt durch bie Dep. 
Seine⸗ Marne, Loiret, Mieore, Cote⸗d'Dr und Aube, pwiſchen 470 22° 
bis 48 25° M., mit 739,196 Hectars, 1501: 320,596, 1821: 332,905, 
1831: 362,487, 1836: 355,237, 1841: 362,061, 1846: 374,856, 1851: 
381,133, 1866: 368,901 Gw, Es ift gebildet aus ben Brovingen : Cham⸗ 

agne (Champagne propre, 199,612 Hect.; Senonait, 142,723 Heet.), 

rleanais (Wätinois, 166,015 Hect.), und Deus (Bourgogne 
propre, 136,618 Heet,; Aurerrois, 75,404 Heet.), und liegt im Blufiges 
biet der Seine, außer einem Heinen Theil im SW., ver zu dem Flußs 
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gebiet der Boire gehört. Das Land befkcht aus Ebenen, bie mur durch 
geringe Höhen mit Thälern unterbrochen find, Die Höhen, Ausläufer 
der Diorvan- Berge, und ber fleinen Bergfette von Göter’Dr, auf der 
Scheide zwifchen dem Seine⸗ und Loire Waflergebiet,, erheben fi yu 
ohngefahr 200 Metres Höhe. Die Flüfſe find vie DMonne mit ihren 
Zuflüffen Bannes, Armangon und Cure, und im W. ver Long mit ber 

uanne, Im Allgemeinen ift das Land fehr fruchtbar (300,000 Heet.), 
obſchon auch — (87,000 Heet.), tieſig (75,000 Heet.), Reinig (140,000 
Heet.), falfig und freipig (100,000 Heet.), Heide u. Lehde (18,000 Hert.). 
Lands, Wein» und Obfibau find Hauptbetrich, umd der Wein gehört zu 
dem vorzüglihen Frankreichs. Aus Obft wirb Cider bereitet. Außer 
Getreide werden Zuderrüben, Hafer, Hülfenfrücte, Kartoffeln x. ge 
baut. Aus dem Mineralreih wird Gifen, Granit, Marmor, Wepftein, 
Mühle, Kalle, lithographiſche Steine, gelber und rother Dier ı. ge: 
mwonnen. Die Waldung wird zu Bretern, Baus und Brennhela, dar: 
reißen, Koblen rc. benupt. ie beſchrankte Inpuftrie verarbeitet bat 
Gifenerz in Hüttenwerfen, und ſchafft außerdem Glas, Fayente, Holger: 
fäpe, Tu, Wollgeuge, Nübenzuder 1. Den Berfehr fördern Strap 
und Gifenbabnen. Für ven Unterricht forgen Elementarſchulen, einige 
Oberſchulen, und die Departemental-Normalfhule au Aurerre. Aut 
giebt et Wohlthätigkeitsanftalten. Gingetheilt if das Depart, in die 

rrond, Aurerre, Aoallon, Ioiany, Gent, Tonnerre. 

Yonsnin, St, in China, Prov, Dunsnan, 

Non⸗tſchin, St. in China, Prov. Yunsnan. 

Vork, 1) die größte Grafichaft in Öngland. Diefelbe ſtößt NO. um 
DO. an vie Nordfee, lanpwärts begrenzt burch die Grfſch. Lincoln (mann 
durch den Humber und Trent geichieden), Nottingbam und Derby S. 
Cheſter, Kancafter und Weſtmorelaud W., Durham N. (davon burd den 
Tees geſchieden). Sie umfaßt 5233 engl. OM. (3,830,040 Aeres), mit 
1801: 858,892, 1811: 986,174, 1821 : 1,1783,187, 1831: 1,171,359, IMI: 
1,591,580, 1851 : 1,797,667, 1861: 2,033,610 @w., und ift eingetbeilt in 
die drei Bezirke: Gaf- Riding mit Hull, 933 engl. DOM. (661,120 
Meres), 18015 110,992, 1811: 134,437, 1821: 154,010, 1831: 168,891, 
1841: 194,936, 1851: 220,983, 1861: 240,227 Em. in 411 Kirchſpitlen 
und Ortfheften; NorthsRiding, 2055 engl. AW. (1,315,200 Aeret), 
1801: 158,225, 1811: 169,391, 1521: 187,452, 1831: 190,756, 1M1: 
204,122, 1851: 260,897, 1861 : 295,183 Gw. in 803 Kirchſpielen u. Ort: 
ichaften; Weſt-Riding mit Dorf, mit 2054 engl. DOM. (1,708,690 
Acres), 1801: 589,675, 1811: 682,346, 1821: 831,725, 1831: 1,011,712, 
1841: 1,192,422, 1851: 1,315,787, 1861: 1,497,900 Gm. in 543 Kird- 
fpielen und Ortihaften, Der Diftrife Dort, IB. von ber gleidnam. 
Stat, hat eine befondere Verwaltung. Die vrei Diftrifte find: Gaf: 
Riding Aöht an die Nordſee und liegt zwiſchen dem Humber, dem un: 
tern Lauf des Dufe und dem mittlern Zauf des Derment, von ©. es 
N. dur die Kreidehöhenkette Wolds durchjogen. Der öftlide Theil 
heifit „„Holderness distriet**, und ber weſtliche Theil, im EB, von North 
und Dent-Riving begrenzt, wirb „Levels“, d. i. Ebene, genannt. Dir 
Slüffe find Humber, Hull, Dufe, Derwent, und auferpem barin ber 
BWeigten-Ganal und ver BodlingtonsGanal. Das Klima if fehr ver 
änderlich, und zu Zeiten ber Sturmwind außerordentlich heftig. Im 
März herrſcht ver Norpoftwind. Rindvieh⸗ und Pferdezucht iA Hann 
fahe. Außer Hull find die Markftorte Kingstonsupon-Hull, 9° 
don (Hedon), Patrington, Hornsea, Brivlington, Great-Driffdt, 
PBodlington, Markets eigbton, Homden, Beverley, SouthsGane, Blam 
borougd, Gunmandby. — AT, von GaflsXKiving g= 
fbieben durch eine Örenze von der Stadt Dorf gegen NO. und enlih 
gegen DO. bis zur Norpfee bei Filey, und von BER Riving ift es im ſeht 
unregelmäßiger Grenje von der Stadt Dorf gegen NW, bis zur Örafı 
ſchaft Weſimoreland geſchieden. Die Bovengefkalt in fehr verſchicten 
Die Küſte ift felſig und hoc von 70 bis 150 Fuß, und N. von Whutr - 
beinahe fogar 900 Buß. Der baumlofe, aber fruchtbare Yan 
Eastern Moorlands, d. i. OfteMarfcdh, erfiredt ſich von OR gegen W 
ohngefähr 30 engl. Min., und von ©. gegen N. 15 engl. Din. Davon 
verfehlenen iſt der Zanpflrich Western Moorlands, durch das Denninesir 
birge. Die Hlüffe flmd ver Tees, auf ver Grenze gegen Durham, der 
Ure, Swale, Derwent, Est, Nye, Dove, Severn. Die Borenart if 
fehr verfhieden im ben verfhiedenen Gegenden. Der Küfenftrid iR 
falt, der übrige Theil gemäßigter; dennoch geſchieht es, daß das &r 
treibe, ehe es vom Kelve eingebracht werden fann, mit Schret bededt 
wird, und es ift nichts Ungewöhnliches, daß es Anfang Juni mod lade 
ten Froft giebt. Uehrigens hat WelternsMoorlande mehr Regen al! 
Eaſtern⸗ Moorlands, obgleich North: ivping überhaupt weniger Regen 

at. Die Markftorte find Malton, Pidering, Scarborougb, Wpirbt, 
zuisborough, Stokeeley, Darm, North Allarton, Reeth, Rihmont- 
Diufer, Hawes, Leyburn, Miopicham, Berale, Diasham, Ihirst, Gadinz’ 
mwolb, au Kirlby⸗Mooreide, Askrigg, Ggton, — Die ⸗ 
V von Weſt-Riding gefchieht gegen NortheRiding durch ein 
taBeinie von der Stadt dort bie zur Öraffchafe Welhmoreland ; umd 
gegen Geß-Riviag dur den Dufe, Der öflliche Theil if eben und läng? 
vem Dufe Marſchland. Weftwärts erhebt ſich das Land allmählg 5 
Höhen, und dieſe Gegend wird gebirgig genannt. Dieles er} Li 
ein Theil des großen Bennines@ebirgszuges. Der niedere Theil if get 
bewaldet, und die Höhe hat Weideland für Schafe und — 
ſchiffbaren Flüſſe fin ver Ure, Ouſe, Don Calder, Wire, har! 
Nivd und Ribble. Den Verkehr durch Schifffahrt zur Wentüfe bin 
förbern ver Leebsskiverpools Kanal, der Rochpales Kanal mit dem Dufe 
ofs Bribgewater'ss Kanal, der Barneley⸗ Kanal mit dem Dearne-Dow* 
Kanal, der Sheffielps Kanal, der StainfortisKeapbys Kanal. Aufer 
dem wirb ber Derfchr dur Gifenbahnen gefördert. Sehr beträctlih 
find in diefer Grafſchaft die Steinfohlenbergwerke, woburd pie bedeu⸗ 
tende Impuftrie in Tuch, Bag ig Leinwand, Baummollzeugen, 
Teppihen, Gifen-, Stahl» und Kurjwaaren (Sheifielo, Brapfelt, 
Rotherham), Papier, Seilerwaaren, las, Leder ıc. begünfigt wirt. 
Natürlich ift ber Handel ſeht beträchtlich. 2) Hauptflabt ber gleichnam. 
Grfſch. ebd., im einem weiten Thal am Zuſammenfluß des Duſe und 
Foss, NW. von London; 53% 57° 30” N. 3% 24° 52° BB. (vie Kirde), 
im Wet-Ribing; 1811: 18,217, 1821: 20,787, 1831: 26,260, Isil: 
30,152, 1651: 38,303, 1861 : 45,385 Gw, und das Kaflell 267 Gm. Die 
GntRchung der Stadt ift unbekannt, aber —— gewiß, daß der romiſch 
Kaifer Septimine Geverus bei feiner Ankunft in England 207 hier je 
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ten Sig nahm und hier 212 farb. Der Erzblſchof von Dorf ift Primas 
von England und bat die SuffragansBijhöfe von Durham, Garliste, 
Cheſter, Sodor mit Man, und Ripon, mährend der Erzbiſchof von 
Ganterburv Primas von ganz Gnglanp — Die Stadt ift mit einem 
alten Ball umgeben, Hat vier Hauptthore, eine pradtvolle gotbifche 
Kathebrale (Minfter), 23 Rircfpiels Kirchen, mehrere Berfammlungss 

uſer hriflicher Sekten, ein Berfammlungshaus ver Freunde, und 2 
atboliihe Kapellen. Im J. 1820 wurde die Katheprale durch Feuer 
zerftört, aber bald mwieber bergeftellt. 

York, 1) das nörklichfte Gap von Auftralien (MeusHolland) an der 
Norpfpige der großen gleihnam. Halbinfel an der Norpküfte von Auftras 
lien, die norbwärts gegen Neu⸗Guinea Hin in den Ozean ragt, wodurch 
die Torres-Gtrafie gebildet wird; 100 42° 40° ©. 140% 8° 26” D, 
2) u ige an der Sübfüfte von Auftralien, zwiſchen dem Spencer» 
Sof W. und dem Set.» Bincents®olf D., deſſen Spige pas Gap Spen⸗ 
cer gegen SW, if. An ver Südküfie ift eine große Bucht, die einen 
gm frei von Untiefen, bilvet. 

ai⸗Geſellſchaft im britifhen Rord⸗Amerika, in Neus Wales, auf einer 
Landzunge ber Wehküfte der Hudſon⸗Bai awifchen der Müntung des 
Melfons und des Hapessfluffer; 57% 0° 3’ M. 9419 46° 24” W.; ein 
Hauptort auf der großen Verfchräftraße von Miontreal nah Norwav⸗ 
Honfe am Winlpeg⸗See, mit Hafen. 4) Geſſch. im britiſchen Norts 
Amerika, NeusBraunfhweig, am obern Sct.=John, in rauher Gegend. 
Hauptfladt iR Fredericton, A557’ N. 66°40' W. Girm,, am Sets 
Sohn. 5) Inſel im Archipel NeusBritannten; 4% 15° 5° S. 150% o* 
32 D.; an der NOKüfle ver Hafen Hunter. 

Nork, 1) Grfſch. in Maine; 818 engl. OM,, 1830: 51,710, 1840: 
54,023, 1850 : 60,094 Em.; Hauptort: Alfred, mit Akademie. VGrfſch. 
in Bennfolvania, gegen ©. an Marvland — 864 engl. OM., 
1820 : 38,759, 1830: 42,658, 1940: 47,010, 1850: 57,450 Gw.; gleiche 
nam. Hauptort, am fhiffbar gemachten GorbontsGreet; 39 58’ N, 
76° 40 W. Sirmw.; 1850: 6963 Ew.; 10 Kirchen, Lyceum mit Minera⸗ 
liensGabinet; in ver Nähe beſuchte Mineralauellen; Fabriken; durch 
Eiſenbahnen mit Baltimore, Harrisbury und Philadelphia verbunden. 
3) Diftr. in Siv-Garolina, DO, und N. an NorbeGarolina grenzend; 
731 engl. OM., 1830: 17,700, 1840; 18,383, 1850: 19,433 Gw. 


auptort: aldi 4) Grfſch. in Birginia, gremit D, an die) MN 


heſapeake⸗Bai, in die hier der James-Fluß mündet; 132 engl. OM., 
1830: 5354, 1840: 4720, 1850: 4460 (454 freie Farbige, Sklaven) 
Gw.; Hauptort: Porkftown, am Morksfluß. 5) 2 Drte in Illinois: 
Grfſch. Glarfe, 1850: 840 Ew. Grfſch. DusBage, "1850: 853 Gm, 
6) 5 Drte in Inblana: Grfſch. Dearborne, 18550: 1013 Gw.; Gefſch. 
Elthart, 1850: 453 Ew.; Grfſch. Noble, 1850: 565 Ew.; Griſch. Steus 
ben, 1850: 459 Gw.; Grfſch. Swigerland, 1850: 1523 Gw. 7) Ort in 
Maine, Griſch. Dorf, an ver Mordfeite des York-⸗Fluſſes; 43% 10’ N. 
70° 40° 3, Girm.; 1840: 3111, 1850: 2980 Gw.; Hafen; Fifcherei; in 
der Nähe das Gap Nerbeck mit Leuchtturm. 8) Ort in Michigan, 
Grſſch. Washtenaw; 1850: 1360 Gw. 9) Ort in News Mork, Grfſch. 
Livingſton; 1840: 2996, 1850: Gm.; Sohofen. 10) 11 Orte in 
DObio: Girffch. Athens, 1850: 1391 Gw.; Ghrfich, Belmont, 1850; 1312 
Gw.; Grfſch. Darke, 1850: 499 Ew.; GErfſch. Fulton, 1850: 734 Gm.; 
Srfih. Icfferfon, 1850: 89 Ew.; Grfſch. Mepina, 1850: 1211 Em,; 
Grfſch. Diorgan, 1850: 1207 Gw.; Grfſch. Sanpuafy, 1850: 1811 Gw.; 
Grfih. Tuscaramwas, 1850: 1303 Gm.: Gefſch. Union, 1550: 831 Gw.; 
Grfich. Bans Wert, 1850: 375 Gw. 12) 2 Drte in Wisconfin: Grffch. 
Dane, 1850: 622 Gw.; GErſſch. Greene, 1850: 191 Em. 
York, Neu⸗, Df. in Preußen, Ngbz. Brankfurt, Kr. Sternberg, bei 
Sonnenburg; 14 Gm, [Saufifchten; 143 Em. 
Horködorf, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. Labiau, bei 
Yorkshire, Ort in New:Morf, Grfſch. Gattaraugusz; 1840: 1292, 
1850; 2010 Ew. 
Aorkatown, Kol. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sternberg, bei 
Sonnenburg; 50 Gm Erfſch. und bei Dorf. 
Nork⸗Sulphur⸗Springé, beſuchte Mincralquellen in New-NYork, 
Norftomn, 1) Ort in New:Morf, Grfſch. Weſtcheſter; 1830: 
1840: 2519, 1850: 2273 Gw. 2) Hauptort ver Grfſch. Dort in Virgir 
nien, am Morfsfluf; 300 Ew.; bier ergab fi 1781 am 19, Oftbr. der 
britifhe Feldhert Lord Gornwallis an Washington, und dadurch wurbe 
ver Unabbängigfeitäfrieg beendet. 
Horkoille, I) Ort in Alabama, Grfſch. Pidens; 19850: 96 Gm, 
2) Ort in New Mork, N. bei Nem:Mork; 500 Ew.: 2 Kirchen. 3) Haupt⸗ 
ort der Grfſch. Dorf in SouthsGalofina ; 1850: 511 Em.; mit Chefter⸗ 
ville vurd die Kings MomtainsGifenbahn verbunten, 4) Ort in Wiss 
eonfin, Griſch. Raeine; 1850: 999 Em. [viele Schmiede. 
Yosida, St. auf ver Japan. Inſel Nippon, WEBW., von Jedo; 
Hodnvara, Alk, auf per Japan. Infel Nippon, SW. von Jedo. 
BHosTcheousfon, St. in Ghina, Prov. Hou⸗ nan, ND. am See 
Thouna⸗thing, mo biefer in den Pangstjeusfiang abflicht; 29% 24° 0" 
N. 1100 34 25° O. [20° 15° 9. 117° 50°45°' D. 
Nou, St. in Ghina, Prov, Tchesfiang, S. von Gange Tcheou; 29° 
Nouan-Khioushian, St. in China, Prov. Ehanzfi; 34° 57’ 36 
N, 1099 23° 0’ D. 
£ — 1) St. in China, Prov. Yunsnan, am Ho⸗eti⸗ 
kiang ; 23° 36° 0° N, 999 4950” DO. 2) Youansfiang-bian, Gt. 
ebd. Brov. Housnan, ©. am See Thoungstbing ; 28% 45° 30° N. 1099 
53° 30 D, 3) HouansMeon, ©t. chb., Prov. Munsnan, am Sangs 
Tchouen⸗ho, NW. von DunsMan. 4) Yonuan:Tcheon, St. ebd., Prov. 
onsttan, am Joumgetiang; 270 24° 30" M. 1070510” D, 5) Youans 
heou:fou, St. ebd., Prov. Riangsfi, WBSW. von Nan:Thhang, am 
Dousbo, einem Nebenfluß des Kan⸗Klanq; 27% 51° 32° M. 112° 36° D, 
Yougball, Fld. und Hafenort in Irland, Brov. Munfter, Grfſch. 
und D. von Gork, an ber Weſtküſte der Buchtmünpuna des Bladwater; 
9600 Ew.; Hauptzollamt, Börfe, Gollegiatsirche, Fort, Molo und 
Dual am Hafen; der Hafen it nur für Meine Fahrzeuge; ——— 
ſeht beſuchte Scebäder, Ausfuhr von Getreide und Ziegeln ; in der Um⸗ 
gegend wurden in Guropa bie von Walter Raleigh aus Birginien ge— 
braten Kartoffeln zuerſt gebaut. 338 Ew. 
Mougbiogheny, Ort in Pennſylvania, Grfſch. Fayette; 1850; 
Youl, f. Alu⸗-Jnſeln. . 
DHoulgrave, Ortſch. in England, Grfſch. Derby; 1861: 3738 Gw. 
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Nou⸗Ein-Tcheou, St. in China, Prov. Konangsfi ; 220 40’ 48° 
N, 1070 23° 6” 8. 

Houltborpe, Ortſch. in England, Girfih. Dorf; 1861: 125 Em. 

Boulton, Ortih. in England, Grfſch. Mork; 1861: 73 Gm. 
— Drt in Peunſylvania, Grfſch. Indiana ; 1810: 1321, 1850; 

YoungsAn:-Tcheon, 1) St. in a Pros. Rouangefl; 24° 1° 
12° N. 107 59° 10” DO, 2) St. chd., Prov. Koueistcheou; 25° 54° 0" 
N. 1030 od, 1169 41° 50° D. 

YHoungsfoushian, St. in Ghina, Prov. Fousfian ; 25° 46° 45 N. 

Youngsbing-bian, St. in China, Prov. Housnan; 26% 4° 45° 
N. 1109 24° 51°’ D, 108% 17‘ 30" D. 

Young-Bo:Bian, St. in China, Brov. Ghansfi; 36% 8° 0’ MN, 

oung⸗Ko⸗Tſoui, die Sübfpige der chinefiſchen Infel Halsnan, 
* ſt⸗· Cap — * re 2 9" 35 a 14‘ 33 D. 
oung-Min t. In China, Prov. Houznan, ‚von Tchang⸗ 
LER (279 49° 28° 7. 090 27° 10” ®. 
NYoung⸗Ning-Fou, St. in China, Prov. u. NE. von Dunsnan; 
Houngsfingskien, St. in China, Prov, Ghingsfina, DO. am 
Golf Liao»Toung. 

BYoung:Ring-Tcheou, 1) St. in China, Prov. Gpansfi; 379 33° 
36” 9. 108° 460” DO. 2) ©t. chd., Prov. Kouangsfi; 250 7* 12 M. 
107° 16° 10” D, 3) St. ebd., Prov. Roneistcheon ; 270 52° 48’ NM. 103° 
3’ 10" O. 4) St. in Tübet, Brov. Kam, an der chineſiſchen Prov. 
Denn ee — ——— 3 on 98° un D. — 

onung⸗Pe⸗Fou, Gt. in China, Prov. Vun-nan von Ta⸗li; 
260 52° 0” N. 98" 39° 10" D. [M. 1160 33° 58” ©. 

Young-Bhingsfon, St. in China, Brov. Bestchisti; 39% 56° 10° 

Youngstown, 1) Ort in New:Morf, Grfſch. Niagara, am Nias 
gara. 2) Drt in Dbio, Grfſch. Maboning; 1850: Gm. 

Youngsville, Ort in Bennfolvania, Grfſch. Warren ; 1850: 363 6. 

Yonng:tasthotan, St. in ver Manpfchurei, Prov. Hianskhing ; 
420 34 N. 1270 44° 30" O. 

Noungetcheou⸗fou, Gt. in Ghina, Prov. Housnan, SEW. von 
Tchang⸗ tcha, am Taosfiang ; 26° 8° 24 M. 109% 14’ 50° D, 

Houng:tchhangsfon, &. in China, Prov. Dunsnan; 25% 4’ 48” 
‚mr D, [von Lan» Tchoau; Hantel. 
VYoung⸗Tchhang⸗Oei, Feftung in Ghina, Prov. Kansfon, NW. 
Young:tchhing-hian, St. in China, Prov. Ehanstoung ; 37° 23° 
50 N. 120% 38° 30" D. [gegenüber Do-Ghonci. 

Houngsteng, Inſel an der Süpfüfte von Korea, Brov. Tſuen⸗lo, 

HoungsThfing, St. in China, Prov. Tchi⸗li, ©. bei Dessting, r. 
am Hoen⸗ ho. [67 36’ N. 106% 44 0 D, 

oungsThfoungsPdian, St. in China, Prov. Koueistcheou; 25% 
en St. in Korea, Prov, Phingran, SW. bei Lifan. 

Houng-Ting-PBian, St. in China, Brov. Fou⸗kian, SW. von 
Fou⸗ Tcheou: 24° 44° 51’ M. 114° 31730" O. 

Houngs-Zing:Duei, St. in China, Prov. Housnan ; 290 7° 12’ N, 
108° 4’ 235° 9, [1119 24° 0° D. 

Yonng-Zfier-Bian, St. in China, Prov. Ho⸗nau; 349 56’ 40 N, 

Houng-William, find die von James Mortlod 1793, 29. Nov. ents 
dedten MortlodsInfeln in den Garolinen. [111° 14° 30° O. 

Yorngvangebian, St. in Ghina, Prov. Hosnan: 34° 52° 40’ N, 

Yonringi, St. auf der Japan. Infel Nippon, WNW, von Jedo. 

Aouroung-Kchach, St. im Chineſtſchen Turkeflan, Land Khotan ; 
36% 52’ 0°’ MN, 78° 31730" D, 

Nou⸗Tchhing, St. auf ver Chinefiſchen Infel Groß Lieou⸗Khieou. 

Your, Df. in Frantreih, Dep. BuysdesDöme, Arr. Riom; 500 

Homwel, Bowl, f. Doul. [Gw.; Steinfohlengruben, 

Norall, Krhipl. in England, Grfſch. Stafford; 1861; 1443 Em, 

Norford, Krebſpl. in Gnglane, Grſſch. Sufolt; 1861: 1111 Ew. 

Yo:Yang, St. in China, Prov. Chan⸗ſi, SSEW. von Thai⸗Youan. 

YpanesGuazı, Nebenfluß des Paraguay, in Paraguay. 

Dperlee, Nebenfluß des Mier r., in Beig en, Flandern; entficht bei 
Linden⸗Hoel, ale Haringbeet, beißt aber nachher bis Mpres (Mpern) 
Balbaertbeef, nimmt r. die Gaemebeef auf, und mündet bei Re— 
ninabe und Merdem. Bei Mpres mündet rechts ver Canal⸗de⸗Boes inghe. 

NYpita, Fld. in Baraguai, NND. Affumpeion, I. am Parana. 

Nport, Di. in Frankreich, Dep. Seinesinfer., Arr. LesHävre ; 1000 6. 

Apres, Aperen, St. und Hauptort bes gleichnam, Arr. in Bel: 
nien, Brov. Wehflantern, SB. von Bruger (Brügge). WNE. von 
Menin und Warwid, OSD, von Boperingben, und NN. von Lille, 
am Merlde ; 50% 51’ 10° N. 09 32' 49 D.; 1898: 15,516, 1850: 17,524, 
1863: 17,008 Ew.: befeftigt; altes Rathhaus (1342 begonnen), Kathes 
prale, Golläege, MalersAfabemie, Militärfchule, Bibliothek, Börſe, 
Hoſpitaler, Fabriken für Spigen, Wollzeuge, Leinwand, Baummollzeuge, 
Zwirnband, Selfe, Del, Tabad, Leder ıe.; Handel. 

Apsilanti, Ort in Michigan, Griſch. Washtenaw; 1850: 3051 
Gw.: Akademie, Fabriken, Mühlen, Hochofen. 

Arieir, 1) sdbeslasPerche, Saints, St. und Hauptort des gleiche 
nam. Arr. in Frankreich, Dep. HantesVienne, ©. von Limoges, I. an 
der Loue; 459 3042" N, 19 8’30”W.; 1799: 6110, 1821: 6413, 1831: 
6542, 1836: 6900, 1841: 7110, 1846: 7715, 1856: 7749 (fw.; entftand 
durch ein im Anfange des 6, Jahrhunderts gegrünbetes Klofter und if 
ſchlecht gebaut; hat viele Fabriken für Porzellan, Leinwand, Zwirn, 
Leder 16.; Brauereien, eine Buchbruderei, Hochofen, Gifenhämmer; bes 
trädhtliche, 1770 durch Billaris entberfte Raolın- Gruben, Antimonium ıc.; 
Handel mit ven Erzeugniffen. Das Arrond. hält 90,809 Hectar., 1831: 
41,788, 1836: 42,260, 1841: 41,928, 1846: 44,732, 1856: 43,959 Gw. 
in 4 Gantont. 2) la Montagne, Saint, Df. ebd., Dep. Greufe, 
Arr. und S. von Aubuffon; 1322 Gw. 3) sle«-Dejalat, Saints, Di. 
ebd., Dep. Gorräge, Arr, u. NO, von Tulle; 1001 Gm. 4) sled:Boid, 
Sainte, Di. eb., Dep. Ereufe, Arr. und SD. bei Gusret; 1109 Gw. 

Bronde, Df. in Franfreih, Dep. BupsdesDöme, Arr. und SD. 

Irun, f. Irum. [von Glermonts#errann ; 1301 Em, 

PYrvillac, Fld. in Franfreih, Dep, Finiftöre, Arr. Breft; (810 Em, 

Aöabel-Fnfel, in den Salomon» Arhipel. 

Dacifos, Kchhipl. in England, Wales, Grfſch. mi — 
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475 Gm. e 
Yöcirvamr, Wir. in England, Wales, Griſch. Brecon; 1861: 


Yöcirvechan 
Vöcirvehban, Wlr. in England, Wales, Grfſch. Brecon:; 1861: 
28 (im [305 Gw. 


Mechybach, Wir. in England, Wales, Grfſch. Vrecon z 1861: 
‚Ber, cin Fluß, der in Frankreich entficht, NO. von SaintsOmer, 
bei Brozeele, in 20 Metres Meereshöhez nimmt die Peene und Heps 
beckr. auf, und verläßt bei Houtferque Branfreich, und gr nadı Bels 
gien zwiſchen Haringhe und Beveren, nimmt r. bie Bleterbeel, 
Kemmelbeek, Doverlee und Grefelbeel, u. l. pie Koolbofs 
vacrt auf, unb geht durch einen Kanal bei Ooſtdunkerle in die Nord⸗ 
fee. Gr ift fanalifirt und ficht mit den Kanalen von Loo, Burnes, 
Parschendacle in Verbindung. —— 537 

Nögwybbampn, Wir. in England, Wales, Grfſch. Glamorgan; 

Nöper, ſ. Japer. 

Aepytty, Krechſpl. in England, Wales, Grfſch. Denbigh; 1861: 
869 (im. Garbigan ; 1561: 160 Ew. 

Be BE na 

puttuyätwuth, Kr „in and, es, Grfſch. Garbigan ; 
1861 : 843 Ew. s (Bröves; 1254 Om 

Addandon, Df. in Frankreich, Dev. Korröge, Arr. und WNBW. bei 

ödel, Iddel, Tidsel, 1) ein Fluß, gemöbnlih Alte (Dupe) 
Merel genannt; entfteht in ber Preußiſchen Urovinz Weſtfalen, rechts 
ves Rheins und in ber Gegend N. von ver Mündung der Lippe, NO. 
von Weſel, in mehreren Armen in den Hamminfelner, Brünen und 
Wefels Bruch, die ſich bei Ringenberg vereinigen. Bon bier bat ber 
Flus NWRIhtung vorüber an der Hunlinger Mark, Isschburg, Änholt; 
erreicht Hier unterhalb Anholt und —— —— die nieder⸗ 
landiſche Grenze, bie fie eine furge Strede bit gegen Gienpringen bildet, 
nimmt rechts bie Alte Ma auf, flieht vorüber an Ulft, nimmt rechts bie 
Bennbevoortfhe Bach auf, flieht vorüber.an Doetinhem und wird 
bann bei Doesborgh die Neue Misel, die eine NNWRIhtung bat 
vorüber an Dieren, Zutvhen, Deventer, Olſt, Beessen, Hatten, Rampen 
und F4selmuiben, wo ſie auf der Ofifelte der Zulder⸗See münbet. 
flüffe find in den Niederlanden rechte die Berfel:Na, Schwbeek-Aa, 
Vecht. Bei Doesborgh ſteht die Issel linkt mit dem Rhein in Vers 
bindung, die durch den von dem Romer⸗Feldherrn Drufus im 3. 12 vor 
Ghr. angelegten Kanal Fossa Drusiana entflanden if. Aus dem Rhein 
geht derſelbe rechts ab, —— Arnhem bei Miscloort in MRichtung 
vorüber an Rheden. Die Meue Disel bat cine Breite von 500 Buß. 
2) die Bolländifche oder Meder Nösel, ein Arm bes Nheinarmd 
eek rechts, in den Nieberlanden, ber fich bei Bianen abzweigt und in 
einem nörblihen Bogen geaen SB. flieft, und DO, von Rotterbam in 
die Maas acht. 3) OversMösel, Drov. ebd., bearengt von ben Prov. 
Friesland u. Drentbe N., Hannover D., Preußen SO., Prov. Weltern 
S. und SB. und W. von ber ZuidersZce; 61.54 OM., 1844: 209,339, 
1851: 218,702, 1858: 235,264, 1861 : 236,155, 1964: 247,694 [?] Gm. 
in den Arronbissements Zwolle, Deventer, Almelo; größtentheils 
Sumpf und Heibe ; fruchtbar bie Gegend an ber Mäsel. 

Nöselmonde, Injel in ven Niederlanden, Prov. Zuidholland, Arr. 
Dordrecht, Ber. Ribverferf, von der Merve und ber alten Maas gebils 
det; mit einigen Ortfchaften; 1840; 2310, 1861: 2678 Gm, 

Nöselmuiben, Df. und Gem, in den Nicherlanpen, Prov. Overs 
vi Zwolle, Bey. Rampen; 1840: Df. 520, (Wem. 1132, u. 1861: 

w. 

Asselſteln, St. in ben Niederlanden, Prov, und Arr, Utrecht, l. 
an ber Hollänb. ober Meder⸗Yſſelz 1840: 3380, 1861: 3272 Gm. 

Yödingeaur, Adsengeanr, St. in Frankreich, Hauptort bes 
aleichnam. Arr. im Dep. Hautesfoire, NO. von Le Puv, in 835 Metres 
Meereshöhe, 45% 8° 26” M. 1° 47° 10” D.; 1789: 6240, 1821: 7160, 
1831: 7166, 1836: 7621, 1841: 7408, 1846: 7707, 1856: 7608 Gw.; 
Babrifen für Seidenfpinnerei, Spigen, Band, Käfe; Gerbereien; Hans 
del mit ven Örzeugniffen, Bauholz, Bretern, Vich, Getreibe; Bleis u, 
Koblenminen. — Das Arrond. hält 119,337 Heetar,, 1831: 81,064, 
—— 81,785, 1841: 82,571, 1846; 87,079, 1856: 85,758 Ew. in 6 

antons, 

Akad, St. in Schweden, Malmö-tän, OSD, von Malmö, am 
baltifhen Meer; 55% 25° 48” M, 110 29°5” D.: 1805: 2648, 1835; 
4137, 1860: 5324 Ew alter und neuer Hafen; lieberfahrt nach Strals 
fund und Dampfſchifffahrtverbindung mit Stodholm, Kopenbagen, 
Lübed und Bornbolm, Tuch⸗ und Wollgeugweberei, Landbau, Iebhafter 
Hankel, Schifffahrt. [160 Gm. 

Aötrad, Wir. in England, Wales, Grfſch. Garmarthen; 1861: 

Nötradgunlais, Lower: u, Upper:, 2 Wir. in England, Wales, 
Grfſch. Breeon; 1861:.3501 und 544 Ew. [248 Gw. 

Nötrabowen, Krehſol. in England, Grfſch. Glamorgan; 1561: 

Nötrabvelltey, Lower⸗ und Upper>, 2 Wir. in England, Walet, 
Grfſch. Brecon; 1861: 299 und 369 Em. 

Nötrabpfobwg, 1) Krehſpl. in England, Wales, Grfſch. Glamor⸗ 
gan; 1861: 3857 Ew. 2) Homes, und Mibdle:, 2 Wir. cbv.; 1861: 
1011 und 1209 Gw. 

Atapua, Gt. in Paranuay, SED. von Pillarica, r. am Parana; 
Sammlung des Paraguan-Thees (Merva Mate). 

thaire, Saints, Df. in Franfreih, Dep. Sadnerfoire, Arr. u. 
NW, von Diacon; 1032 Gw. (fee. 
than, Fluß in Schottland, Grfſch. Aberdeen; flieht in dic Nord⸗ 
— Df. in Frankreich, Dep. Cantal, Arr. und W. bei Aurillac; 


Atter, Krehſpl. in Schweden, Gefleborg-⸗Län, Norra⸗Helflngeland. 
Atter⸗Enhörnga, Krechſpl. in Schweden, Nyköoping⸗Läan, bei Mas 
riefred, auf einer Halbinſel im Mälarn-Ser. 

Atterö, eine Sfäre an der Küfte von Schweden, mit einer See⸗ 
marke; 56 5’ N. 13926’ 11" O. 

Arterden, Krchſpl. in Norwegen, Stift Trondhiem, Amt Norbre: 
Tronphjem; umfaßt bie im Trondhieme⸗Flord liegende Infel Itteroe 
und cine Feſtlandſtrecke mit 3400 Em. in 3 Bemeinden: Itteroe, Motvig 
und Berran. 

Yu, St. in Ghina, Prov. Ho⸗nan, SW. von Khali⸗Foung. 

Auab, Grfſch. in Utah. 

Auba, 1) GErſfſch. in Galifornien; 1850: 9673, 1852: 22005 Gmw.; 
Hauptort: Marhaville, 2) St. chb., Grfſch. Sutter, nahe ber 
Mündung des Duba in den Feder⸗Fluß; Golpwäfcerei, 
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Yvignac 


Yucatan, ein Mejican. Staat, der die gleichnam. Halbinſel um⸗ 
faßt, durch welche im SD. der Mejican. Meerbuſen gebildet wird. Nur 
ein Gebiet an ver füblichen Oftfüfte haben ſich die Engländer angeeignet, 
N. von ver EhetumalsBai bie zur AmatiqueBai ©., und landwärtä bid 
zu ber GSierrasde-Ducatan. Außerdem grenzt Yucatan im S. an Gua— 
temala, und SW. an Tabasco; mit 4902 QLeguas; und nad ver neuen 
Gintheltung des Miejican. Staates —* auch in dem Staatsacbiet die 
beiden Departementos auf der Weſtſelte: Campeche mit ; Dies 
auas und 126,368 Ew. und der Hauptftabt Gampeche, auf ber Wels 
füfte, mit 15,500 Gw,, fo wie La⸗Laguna um die Bai Laaunasdes 


Gw. | Terminos, 1685 — und 47,000 Ew. und der Hauptſtadt Carmen, 


mit 5000 Gw. Im 3.1833 hatte das ganze Mucatan 630,000, 1841: 
472,876 Gw. Bor ber Abtrennung diefer beiden Departementos wird 
das Staatsgebiet zu 5740.05 QALeguas, umb 1850 mit 504,635, 1857: 
668,623 Ew. mit ber Hauptflabt Dierida zu 40,000 Ew. angegeben. 
Die NOSpige der Halbinfel iſt das Gap Catoche. Hier t fidh 
längs der Norbküfte eine lange ſchmale Halbinfel (Nchrung), und um 
bat Gap liegen bie Infeln Jololas, el» Gonton, lage Mugeret#, 
Gancan, weiter fühwärts bie beträhtlihe Co zu mel. Südlichet hat 
die Küfte die Bai Ascenfion und vie Bai Gepiritu-Ganto. Das 
Land it waſſerarm und ohne Quellen, aber 1300 Buß entfernt von der 
Küfte fpringen im Meer Sußwaflerquellen, Boco de Gonil. Das 
Klima ift febr heiß, wirb aber als gefund gerühmt. Die Regenzeit 
dauert von Dftober bis Februar. Der größte umd nugbare Reihthum 
des Landes beficht in ven Waldungen von Copaiv-, Guajac⸗, Ambra>, 
Saflafrat», Tamarindene, Mahagony⸗ und Campeche⸗ ober Blauholz⸗ 
Bäumen. Die bier heimiſchen Thiere find MWilpfchmweine , Kalıı 
Jaguare, Tigerfagen, Stachelſchweine, Beuteltbiere, Armapille, ire, 
Hafen, Gaymans, Beierfönige, Würger, Taucher, Enten, viel Bicnen, 
von benen Honig und Wachs gewonnen wird, Die Hauptflabt Merida 
liegt nicht gu fern von der NWSpige der Halbinfel; D. davon die Stadt 
samal, und davon DOS. bie Stabt Ballapolid. Die Erzeug⸗ 
niffe giebt die Walbung ; außerdem wird an ber Küſte Salz gefchlemmt ; 
auch wirb Reis, Mais, Baummolle, Tabad, Zuderrobr ıc. gebaut. Der 
Handel ift nicht beträchtlich und wird nur von fremben Schiffen geführt. 

Yuen-Kiang, St. in China, Prov. Dunsnan. 

Yuens-Tcheousfou, St. in China, Prov. Kiangefi. 

AuensYansfon, St. in Ghina, Vrov. Huspe, 

Yuabiastaidz-Dijaung, St. in Tübet, Prov. Duci, D. am Sce 
Darbrofsyousmthio, SSH. von Lhassa. 

Ausden, St. in China, Prov. Tchi⸗li, DO. von BesRing; 39% 56° 
10’. 1159 2640 O. 280 40’48"’M, 1149 17 30 D. 

Ausfaug, St. in China, Prov. Kiangefi, D. von Nan-Tehhang ; 

Yuma, eine ver BabamasInfeln, 

Auncillos, Fld. in Spanien, Brov und N. von Toleto ; 650 Gm. 

Aunge⸗Tchou, St. in China, Prov. Housnan, 

YuınsPDing, &t. in Ghina, Brov. Housnan. 

Yunsfiansfon, St, in China, Prov. Dunsnan. 

Yunsnan, Prov. in der SWEpige von Ebina, zwifchen den Prov. 
SfesThouan N., Koweistbeou und Kouangsfi D,, Ansnam u. Birman 
S,, Birman W., Tübet NW.: durch die sehe Bergferte Nansling, fo wie 
durch das Scheidegebirge —* dem Meerbuſen von Bengalen u. pem 
binchichen Meer gebirgig. Die bebeutenpften Klüffe find Rinschasfiang, 
Sangsloi oder Hotisfiang, Waysfang over Lan⸗Theang⸗ho, Thalcann 
oder Lousfiang. Erzeugniffe ind Kupfer, Gold, Silber, There, Baums 
wolle, Reis, Glephanten, Mofchusthiere, Affen, Raubthiere, Bapageien ıc. 

Aun-Nansfon, Hauptſt. der Brov. rer in Gina, NR. am 
TiensSer; 25° 60” NM, 100° 31’40"D.; eten, Seldenzeuge, Hans 
del; Marke Pferdezucht. 

Yuns®Be, St. in China, Prov. Munenan, 

un⸗Pin⸗Ouchi, Fusboa, St. im Kinefifhen Turfeftan; 40% 6° 
o”’N. 75% 400” D.: Hanbeltort. ——— 4162 Gm. 

Yunaquera, Eld. in Spanien, Brov. und WNW. von Malaga, im 

Yunta, Las, Bl. in Spanien, Prov. Saragoffa, ©. bei Gala 
tayud; 600 Gm, 240. 

Yun:Hangsfon, St. in Ghina, Prov. Gouspe; 32949’ 20’N, 108° 

Ynrirapundarp, großes Df. an ber Sübarenze im Mefican, Staat 
uanajuato; 2000 Gmw.; fhönet Anguftiner- Rlofter. D. Grm. 

Autbia, frühere Haupt. in Siam, am Menam; 14° 5’N, 100% 25° 

Yun Baffe, St. in Aranfreih, Dep. Moſelle, Arr. und O. von 
Thionville, r, an der Mofel; 1330 Emw.; Rübenguderfabrif, Oel⸗ und 
&ipsmühlen, Ziegelei. [1000 Gm. 
— Moecrique, Df. in Franfreih, Dep. Geinesinfer., Arr. Moetot; 

Yve:Gomezde, Df. in Belgien, Brov. Namur, Arr, Bhilippeeille ; 
1850 ; 1814 Gw.; Gifengruben, Gifenhüttenwerfe. 

Avenes, ſ. Vebenes. 

Aberdon, Jefferten, St. und Hauptort bes gleichnam. Bezirks im 
Schweiger K. Waadt, an der Süpfpige vet Neuenburaer Sees, am Gin- 
Aluß der Orbe-in venfelben, NNW. von Laufanne; 46% 46’43"’ N. 4° 18° 
21” D.; 3469 prot., 117 fath. und 33 jüd. Gw.; Hafen, alte Schloß 
{von bem Herzog von Zäringen Konrad erbaut 1135), in das Peftaloggi 
1805 feine Grzichungsanftalt verlegte, Stadthaus, Kirche, Hofpital; 
Handel, Der Ort ift ſehr alt und das Ebrodunum ber alten Römer. 

Avbetot, 1) Df. in Belgien, Dep. Manche, Arr. und SW. bei Ba: 
logneg; 1235 Gw, 2) St. und Hauptort des gleichnam. Arr. chb., 
Dep. Seinesinfer., NW. von Rouen; 49° 37’ 3" N, 10 35° 2” MB; 
1789; 8204, 1821: 9758, 1831: 9021, 16836: 0218, 1841: 9083, 1946: 
9183, 1856: 8604 Fw.; auf einer waflerlofen Hochebene; bat nur brei 
Brunnen und cinige Gifternen; Civil» und Hanbels«-Tribunal; Manu» 
faftur-Berathungstammer, Sparkafle, Fabriken für Woll⸗, Baumwoll⸗ 
und Leinenzgenge, Leinwand; Getreibehandel. — Das Arrond. hält 
115,567 Heetar., 1831: 138,429, 1836: 142,680, 1841: 142,349, 1846: 
141,412, 1856: 134,726 Gw. in 10 Gantons, (Duimper; 1160 Gm. 

Moi, Saint:, Df. in Franfreih, Dev. Finiftöre, Are. u. SO. von 

Wias, Di. in Rranfreih, Dep. GötesspusMord, Arr. un NW, 
von Saint>Brieue; 1846: 2400 Gm, [Barbezieur; 1050 (Sm, 

Moiers, Df. in Frankreih, Dep. Eharente, Ar. und SD. von 

Yoignac, Df. in Branfreih, Dep. Cotes⸗du⸗Mord, Ar, u. SW. 
von Dinan; 1780 Gm. 


Yooir 


Hooir, Df. in Belgien, Prov. Namur, Arr. und N. bei Dinant, 
an ber Maas; 1850: 705 Emw.; Gifenhämmer, — 
Vos ire, Df. in Frankreich (Sardinien), Dep. Haute⸗Savoie, Arr. 
und W. von Thonen, S. am Genfer Ger; 387 Gm. 
Hoonand, Df. im Schweizer K. Waadt, Bey. Dverbon (Ichferten), 
SD. am Neuenburger Sec; 856 prot. und 5 fath, Ew. 
PHoorne, Brvf. im Schweizer X. Waad, Ber. Aigle (Aelen); 718 
prot. und 26 fath. Gm. 2520 Ew. Sochofen, Eiſenhammer. 
Arobe⸗Pro Fl. in Frankreich, Dep. Cher, Arr. Sancerre; 
Noresle:-Polin, Df. in Frankreich, Dep. Sartde, Arr. u. r 
von La⸗Floͤche; 1602 Ew. age 1846: 2192 Gm. 
Horb:l’Endque, Df. in Frankreich, Dep. Sarthe, Arr. u, O. bei 


Zablo 


Yrlan, eine ver Skären, an der Küſte von Schweden, Stodholms: 

Nzaleo, Bulfan in San⸗Salvador, in Gentral-Amerifa, [2än. 

Hendijke, Df. und Gem. in ben Niederlanden, Prov. Zeeland, 
Are, Mippelburg, . Doftburg; 1840: Df. 2068, Gem. 2447, und 
1861: 2457 Gm. [Be. Ziel; 1840: 394, 1861: 358 Gm. 

Mendoorn, Df. in ven Nieperlanden, IBrov. Selverland, Arr, und 

Qjernay, Hi. in Frankreich, Dep. Maine-Loire, Arr, und ED. 
von Beaupreau; 1601 Em. 

Vyeure, Di. in Franfreih, Dep. Allier, Arr. und MO. nahe bei 
Moulinssfür-Allier; 1846: 2610 Gw. 

Meures, Df. in Franfreib, Dep. Indre⸗Loire, Are, und S. von 
Loces, r. an der Greufe; 1690 Gw, 
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Zaahn, ſ. Zahn. 

— * in Prenfen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u. bei Ludau; 1376, 

Zaam, f. 3am. 

Zaamslag, Df. und Gem. in ben Niederlanden, Prov. Zeeland, 
Arr. Goes, Bey. Arel; 1840; Df. 1780, em. 2284, u. 1861: 2503 Gw. 

Zaan, 1) Dofts, Di. und Siem. in ven Niederlanden, Prov. Norbs 
Solland, Arr. Haarlem, 2 Zaanvam; 1840: Df. 1192, Siem. 1303, 
und 1861: 1627 Gw. 2) 5. Weſtzaan. 

Zaandam, Zaanredam, Zaardam, Saardam, ‚St. in ben Nies 
terlanden, Brov. NorbsHolland, Arr. Haarlem, NW. von Amferdam, 
an ber Zaan, die hier in das PM mündet; 1840: 11,139, 1861: 11,786, 
1864: 12,274 Gw.; Hafen, Schiffbau, Schifffahrt, einige 100 Mühlen 
zum Betriche des Holgfägens, der Bereitung des Tabade, Senfs, Pa= 
viert, Pulvers, Zinnobers, Stärke ıe. Im I. 1780 hatten die Einwoh⸗ 
ner 30 Schiffe aum Scehanbel und 50 zum Wallfiihfange. Hier lernte 
der ruffiiche Kaifer Peter der Eroße 1696 unter dem Namen Peter Mis 
challow ven Schiffbau. 

Zaandijt, Df. in ven Niederlanden, Brov. NortsHolland, Arr, 
Saarlem, Ber. Zaandam ; 1840: 2138, 1861: 2287 Sm. 

Zaap, Zapy, Mid. in Oefterreih, Böhmen, Kr. Prag, Bez. und 
bei Branveis; 500 Em.; Kirche; 2 Fed ei , 

Zaafch, Krchof. in Preußen, Rgbz. Dier “ler Ar. un NW. bei 
Delitzſchz 261 Gm, ei Gingſt ; 59 Gm, 

Saafe, Zahft, Df. in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr. Rügen, R. 

Baayfe, cv. Pfrbf. und Gut in Preußen Rab}, Potsdam, Kr. Oſt⸗ 
priegnig, NE. bei Wittäod; 352 und 106 Gw.; iegelet. 

Zab, zwei Nebenflüffe des Tigris links, j 

Zabagno, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. und 
NO. bei Stargarbt; 30 Ew. 

Sabafano, beveutender Ort in Nigritien, im Lande ber ſüdweſtl. 
Fellatahz gutes Leder, Lederwaaren, Faͤrberelen. 

Zabakück, eo. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, Kr. Jeri— 
chow 2., bei er 370 Ew. 

Zabales, Zabalz, grieh. Bfrdf. in —— Gſpſch. Krafſo, bei 
Bacser, zwifchen Gebirgen ; 660 Gw.; große Waldung. watby. 

Zabanago, St. in Birman, Ava, N. von Umerapura, I. am Iras 

3abanos, f.3abonos. j 

Zabar, Thod⸗ und Magyars, Df. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Gſpich. Hömör, bei NimasSzombath; 760 Gm. 

Zabarah, Berg in Ober⸗Aegypten, einige Stunden von dem Rothen 
Meer entfernt; barın die Smaragv-ruben, die im Altertum berühmt 

Zabartowo, |. Sabatan. [maren. 

Jabava, Df. in Ungarn, Difr, Kaſchau, Gſpſch. Saros; 105 Gw, 

S3abawa, 1) Df. im Defterreih, Galigien, Kr. Bochnia, bei Tars 
now. 2) Df. cbv., bei Wiliczfa. 

Zabayfa, Df. im Oefterreich. Saligien, Kr. und bei Rzeszow. 

Zabejemurowane, gricch. Krchof. im Defterreih, Galizien, Kr. 
Zoltiew, bei Belyau. , 

Zabebow, Zabidowice, Zabedau, Df. in Oeſterreich, Böhmen, 
Kr. Mitſchin, * und bei NeusBirihom; 230 Gm. 

Sabehla, Mozolomw, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Pilfen, 
Bey. Broegnig, bei Alt⸗Rozmitalz 300 Gm. 

DENE Sabehlice, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bub» 
weis, Ber. Sedleh. 2) Df. ebd. Kr. Barbubig, Be Re 3) Df. 
ebb., Kr. Prag, Ber. Dobrifh. 4) Krchdf. ebd, Kr. Prag, Bez. Raros 
Linenthal, bei Hoftimarz; 700 Ew.; Schlof mit Kapelle, Kupferham⸗ 
mer. 5) Df. ebd. Kr. Prag, Bez. und bei Königfaal, an ber Moldau, 

Sabeleze, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Sander. 

Zabeltau, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Sr. Ratibor, 
bei Hultihim, [. unweit der Ober und ber öfterreichlfchsfchlefifchen 
Grenze; 661 Ew.; Kapelle. Kom 

Sabelödorf, 1) ev, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Botsbam, Kr. ⸗ 
plin, NW. bei Zchbenid; 319 Ew,; Ziegelei. 2) Df. ebd., Rgbz. und 
bei Stettin, Ranpowfr,; 63 Em. 

Sabeltiy, Pfrhf. in Sahfen, Kror. Dresven, A, Meißen, NNB. 
bei Örofenhain, r. an ber Röder; 1858; 624, 1864: 647 Gw.; Schloß 
mit großem Garten, Waflerkunftwerfen, Sewähshäufern, Sommers 
Palafl, Obfibau, ug u. Heidelornbau ; Jägerei; Fundort von Berg» 
friftallen (Zabeltiger Diamanten) ; Teich-Bifcherei. 

Sabenftebt, Krhpf, in 
feld, OSD., bei Gerbfläpt; 317 Ew. 

Saber, die, Nebenfluß bed Nedar I., in Württemberg ; entficht in 


der Gegend von Zaberfeld und münbet unweit unterhalb Saufen; bat | Grin 


ein fhönes und weinreiches That. 

Zaberd, Ortich. in Kroatien, Gſoſch. Ngrem, bei Dntestite, 

Baberdje, Ortſch. in ver Oeſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militar⸗ 
gremge, Kreutzer Regiment, bei Bellovar; 18 Hfr.; Mühle. 

Saberecz, Zabercdjce, Df. im Defterreih. Saltzien, Kr. Staniss 
lawow, bei Warworna, an ber Byetrzyca. 

Saberfeld, Virpf. in Württemberg, Nedarkr., OA. Bradenheim, 
am der aber; 839 Ew. (davon 1 fathol, und 43 Juden) ; altes Schloß. 


Hoffmann, Encytlopadle. 


Preusen, Rabz. Merfeburg, Seele, Mant: | S 


Zabergau, der, eine Landſchaft in Württemberg, Nedarfr., bie das 
Thal ver Zaber umfaßt, und fehon im 8. Jahrh. hriflich war. 

Sabern, Elfaßz, f. Saverne. 

Sabernreut, Df. in Defterreich unter ver Enns, (Ober-Manbartes 
berafr.) bei ee [Donajee. 

Sabetcze, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. und bei Sandec, am 

Zabiaf, Forferei in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Ar. Schwetz, 
bei Neuenburg; 38 Gm. lHawarusfa. 

Zabialia, griech. Krchof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Zolkiew, bei 

Zablanken, Gut und Ortſch. in Preußen, Rabz, Danzig, Kr. und 
©. bei Stargarbt; 25 Gw, [Dtieseisto; 270 Gm. 

Zabiezyn, Df. in Preußen, Rabz. Bromberg, Kr. Wongromiec, bei 

Zabido, Df. in Ungarn, Difie. Bressburg, Gſpich Arva, am Fuf 
der Karpathen; 760 Ew.; Weberei von grobem Tuch und Wollvcden. 

Sabidowice, j. Zabebomw. 

Zabie, griech, Pirbf. im Defterreih, Gellzien, Kr. Rolomea, bei 
Kutth, an ben Rarpathen genen die ungarifche Grenze. 

Sabiedbownia, Zobudownia, Vorw in Breuben, Rgbz. Mariens 
werder, Kr. Schwed, bei Neuenburg ; 61 Gm, 

Sabiehla, |. Zabehbla, 

Zabiehlig, 1. Zabehlip. [ 

Zabiellen, Di. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 

Sabienieze, ſ. Sowen ‘+ 

Zabierzau, Df. in Preusen, Schleſien, Rgbz. Oppeln, Kr. Neus 
ſtadi, bei Ober⸗Glogau; 240 Em. 

Sabierzow, 1) Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Nies 
polomice, an ver Weichfel. 2) Df, ebb,, Kr. und bei Krafau. 

Babierzomka, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. u, bei Rzeszow. 

Zabierzgowöfa:-Wola, Df. im Deflerreih. Galizien, fr. umd bei 

Sabietow, it Jabedow. (Bochnia, an der Weichſel. 

Zabitowe, 1) Df. in Preußen, Ngbs. und Kr. und bei Voſen; 330 
Gw. 2) Vorw. ebp., Rgbz. Pofen, Kr. und bei Schroba; 74 6w. 

Zabin, griech, Krhhf. im Defterreich. Galizien, Kr. u. bei Zloczow, 
SD. von Piltun; 4850 Gm.; in der Nähe ver hohe Karpathen-Berg 
Gjernabora mit einem fehr tiefen Sce und einer Mineralquelle, 

Sabina, Zlabina, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Olmütz, Ba. 
und bei Friedet. j , [pucapnee, 

Zabinczyki, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Gjortfow, bei Ko— 

Zabinten, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Ans 
— 213 R [bei Teltſch. 
SabisnasWolefchna, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, 
Zabitz, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Mansfelder Seefr., bei 
Gerbfiäpt; 119 Gm, 

Zablat, Zablaty, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, 
* und bei Lomnitz; 250 FEw.; Mahl⸗ und Saͤgemühle. 2) Grof« 
u, Klein-, 2 Dfr. chb., Kr. Bubmweis, Bea. a 3) Jablatye, 
Kids und Nagye, ober Male: und Velke⸗, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. 
Arm Gſpſch. umd bei Trentfchin; 50 und 340 Ew.; Kaflell, 4) f. 

at 


a r s 
Bablatje, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreub, bei Kaproncgza ; 300 Ew. 
Bablatow, St. im Defterreih, Galizien, Kr. Ezortfow, bei Gwoz⸗ 

biier, am Pruth; fathol. Pfarrkirche. 

Sablatowee, Dfrvf. im Defterreih. Galizien, Kr. Stry; Poft. 
Zablatowka, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Gaortfom, 
Zablatich, Di. im Defterreih. Schlefien, Kr. Teſchen, bei Oberberg. 
Zablaty, 1) Df. in Defterreich, Mähren, Kr, Brünn, Bez. Znaim, 
bei Große Bitefh. 2) f. Zablat, 
Sabledzia, Df, im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 
Sabloce, Df. im Oeſterxeich. Galizien, Kr. und bei Sanof. 
Sablocie, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Sanof. 

2) Di. ebd., Ar. und bei Tarnow. 3) Di. ebd., Kr. Wadowice, bei 

Dip 58 Gm, 
Zablockie, Kol. in Breußen, Rgbz. Poſen, Kr. Apelnau, bei Oftromwo ; 
— Zablotee, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei 


raempsl, 
Bablotee, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Zloczow, bei Olesko. 
Sablotow, 1) St. im Defterreih. Saligien, Kr. und SD. von Kos 
lomea; 3171 Gw.; Pfarrfirde, Bezirksamt, Steueramt, Tabadfmagas 
zin, Bot, Flachemärlte. 2) |. nn 
Sablotowee, griech. Pfrof. im Defterreich. Galizien, Kr. unb bei 
try. (gielnica, am Sereth. 
Zablotowka, Df, im Deſterreich. Galizien, Kr. Czorikow, bei Ja= 
*— Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 


BWillenberg; 175 Gw. 
Kr. Ortelsburg, bei 


3 w. ne Gm. 
Babludbow, St. in Rufland, Guv. Grodno, SO, bei Bialyfod ; 
Zabnitz, KH Sabnip. 2 
Sabno, 1) Di. im Defterreich. Galizien, Kr. u. bei Ryetjow, r. am 
Saan, 2) Difld, ebv., Kr, und NW. von Tarnom, am Donafec; 1150 
Em.; Berirfsamt, Steueramt. 3) Df. in Preußen, Ran. Bromberg, 
Kr. und bei Mogilno; 244 Ew. 4) Vorw. ebb,, Rgbz. Diarienwerber, 
Krı Gonig, bei Briebrichsbrud; 111 Ew. 5) fath. Vfrdf. und Hauland 
ebd., Rab. Polen, Kr. Schrimm, ©. bei Moſchin; 467 und 308 Ew. 


364 


Zabobrest 


Sabobresf, Zabowresky, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. und 
Be. Bupweis, [3orvanom, 

Saboberun, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Rzeczow, bei Dembas 

Zabok, Pfepf. in Kroatien, Hinrich. Waraspin, bei Agram; 120 Em, 

Sabofrf, Zabofrfy, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Mitſchin, 
Ber. Volig, bei Sronom; 9 Gm. 

Sabofrufi, 1) Df. im Defterreih,. Saligien, Kr. Brzezany, bei 
Bobrka. 2) ariech. Pirdf. ebd. Kr. umd bei Kolomen, 

Zabola, Zabel, reform. Dirdf. und Hauptort bed gleichnam. Bey. 
in Siebenbürgen, Haromßeker Stuhl, im Gebirge, bei Tamasfalva; 
1984 Gm, 38 Ber. Kaurzim, bei Planan. 

Sabono#, Dabenneg, Krebdf. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bars 

3abor, Zabory, !) Df. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Sitfehin, Ber. 
Volitzz 50 Ew. 2) Pirpf. chp,, Kr. —** Dez. Kuttenberg, am 
Einfluß der Daubrama in bie Elbe; 360 Em.; In der umliegenden Fich⸗ 
tenwaltung viel eßbarer wilder Spargel. 3) Df. chd., Ar. Parbubig, 
Ba. Stu. bei Brofetich ; 700 Gm.; Diahl- und Sägemühle. 4) Birpf. 
ebd., Kr. Pillen, Pcı. Blatna; 340 Em.; Körfterei. 5) Df. chr., Kr. 
Bilfen, Bey PBrahatis, bei Chrobold. 6) Krchof. ebd. Kr. Prag, Bez. 
Deinit; 290 Gw.; Weinbau. 7) Df. in Ungarn, Dife. Prepburg, 
Gſpſch. Thurocz, bei ThurorgsZtambofret; 225 Gm. 

SaboredR, JZabowredfu, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Libohomig, bei Rubin, I, an der Eger; 360 Gm. 

Zabori, 1) Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr, Gitſchin, Ber. Turnau, 
bei Ientfhowig; 170 Em. 2) Df. ebb., Kr. Pilfen, Ber. Wodnian, bei 
PBrotimin; 370 Em. (Wotna. 350 Gm, 

Zaborna, Df. in DOcfterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Bes. u. bei 

3aborow, 1) Saborow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Sorzig, bei Lanſchauz 40 Gw. 2) Df. im Defterreich. Saligien, 
Kr. Bochnia, bei Briesko. 

Zaborowice, Di, im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei Rzeszow. 

Saborowie, 1) Df. im Defterreih. Saltjien. Kr. Bocnia, bei 
Wonnie, 2) Df. chd., Kr. Iaslo, bei Czudech, am 

S3aborowo, 1) Df. in Preußen, Rab. Bromberg, Kr. und bei Gne⸗ 
fen: 38 Gw, 2) Df. ebd., Kr. Inomwraclam, bei Chelmee; 123 Gm, 
3) Df. ebd. Rgbz. Marienwerber, Kr. Strasburg, bei Sautenburg ; 228 
Gw. 4) Df. ebr., Rabz. Bofen, Kr. Bomft, bei Schmicgel ; 145 Ew. 
5) St. ebb., Rahz. Voſen, Kr. Brauftabt, N. von Guhrau, ©. bei Liffa ; 
1816: 940, 1831: 740, 1840: 817, 1843: 829, 1546: 868, 1849: 848, 
1852: 874, 19855: 878, 1858: 805, 1861: 826, 1864: 820 Ew evangel. 
Kirche, Steuereinnahme, Tuch- und Wollgeugmeberei ; ebd. Borm. und 
Korflort, 35 Gm. 6) Df. ebe., Kr. Kröben, bei Jutroſchin; 165 Gm.; 
Ziegelei. 7) Df. ebd., Kr, Schrimm, bei Ziont ; 400 Gw, 

Z3aborsti, fath. Pfrdf. in der Deflerreih. Kroatiſch-Slavon. Mis 
litärgrenze, Oguliner Regiment, bei ÖleneralsfisSstoll ; 44 Hr. 

ZaborszPo, Zoborsjto, Df. in Kroatien, Sipfch. Agram; 150 Ew. 

Zabory, Kol in Preußen, Raba. Bofen, Rr. Pleſchen, bei Oftrowo; 

Gw, (bei Skotſchau. 2) it Zabor, in Böhmen. 

Zaborz, I) Zaborzy, Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Teſchen, 

Saborze, 1) Df. im Oeſterreich. — Kr. Krakau, bei Iwa— 
nomiee. 2) Df. ebd., Kr. Rzeczow, bei Sofolom. 3) Df. ebv., Kr. u. 
bei Tarnow. 4) Df. ebd., Kr. Wabomice, bei Kenty. 5) Df. ebd., Kr. 
Wabomwice, bei Oewiecim. 6) us Krchof. ebd., Kr. Rolficm, bei 
Rama. TI Df. in Preußen, Schleflen, Rab. eln, Kr. Beuthen, bei 
Ruba; 1333 Gw.; au Zabrye gehörig. 

Sacowrzedfn, it Jaborest. 

S3abranich, Df. in Iſtrien, auf der Infel Veglia. 

Zabrany, Bdabrany, Df. in Ungarn, Temefer Banat, bei Gutens 
brunn; 140 6w. 

Zabratowka, Df. im Deflerreich. Galizien, X. Rzeczow, bei Lancut. 

Zabrdi, Di, in Deflerreich, Böhmen, Kr. Bilfen, 44. Prachatitz; 
300 Gmw.; Mabls und Sägemühle. Vſ. Sabert. 

Zabrbowig, Zabrdomwice, 1) Df. in Defterreib, Böhmen, Ar. 
Gitſchin, Ber. Nimburg, bei Krinch; 200 GEw. 2) Df. ebd. Mähren, 
Kr. Brünn, Be. Znaim, bei Werromig. 

Zabred, 1) Zabrzes, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Beg. Horig, bei Lanſchau (Fanaom); 150 Ew. 2) Df. in Ungarn, Diftr. 
Breüburg, Gſpſch. Arva, bei Rubin; 360 Ew. 

Sabrnie, 1) Df. im Defterreih, Saligien, Kr. Rzeczow. 2) Df. 
ebb., Kr. Tarnom, bei Sıejuein. 

Sabrod, Zabrodp, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, 
Ber. Sobieslau,. 2) Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. Nachod, bei Koſteletz; 
200 Gm. 45 Gw. 

Sabrobnia, Borw, in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. u. bei Schrimm ; 

Zabrodezyn, Df. in Preußen, Räbj. Königsberg, Ar. Röſſel, bei 
Bildofsburg; 77 Gm, [450 Gw.; große Waldung. 

Zabrogy, Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. u. bei Unghvar; 

Sabronich, Df. in Ifirien, Bey. und bei Dignano. 

Zabrom, Wesce, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bez. 
und bei Moldautbein, r. an der Moldauz 200 Ew. 

Zabrze, Alt, Er u. Klein, kath. Pfrpf. in Dreus 
fen, Schlefien , Rabı. Oppeln, Kr. un WSW. von Beutben, D. bei 
Gleiwitz, am Beuthner Wafler und am Anfang des RlotnigsRanale; 
8195 Em.; Anbaltepunft ver Oberſchleſiſchen Eiſenbahn; die beträcht⸗ 
lich ſten Steinfoblengruben in Schlefien, Goafsbrennereien, Ziegeleien, 
Gifenhbämmer, Dampfkeffelfabrit; Pot. 

Zabrjeg, 1) Df. im Deferreich. Galirien, Kr. Wadowice, bei Oe⸗ 
voieeim, 2) Pfrdf. edb. Mähren, Kr. Olmüg, bei Mährifh:Oftrau; 
Meines Schloß. 3) Zabraech, Dfrdf. im Oefterreih. Shieflen, Mr. 
Teſchen, nabe bei Bielig, an ver Weichſel u. an der preußischen Grenze; 
850 Ew.; Mahl⸗ und Sägemühle 4) Df. in en, lefien, 
Rgbz. Oppeln, Kr. Blech, bei NeusBerun, I. an der Weichſel, die Grenze 

egen Galizien bier bilvend ; 293 Ew.; Nebengollamt. 5) Df, ebv., Kr. 
atibor, bei Hultichin; 4983 Em.; Bleiche. 

Sabrzes, 1) Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. und bei Sander, am 
Donajee. 2). Zabres 1. 

Sacatecad, ein Diefican, Staat, im Innern bes weiten Länberges 
bietet, auf einer pürren und waflerlofen Hocdebene zwiſchen hoben Ges 
birgtgügen ber Gorbilleren (D, bie Sierra Madra mit der Sierra Her» 
moja, und W. die KüflensGorbilleren), begrenzt im DO, von San⸗Luis⸗ 


Wyslot 


Zaden 


Votoſi, S. von Mehoacan, SW, und W. von Jaligeo, NE. un W. 
von Durango. Das Land erhebt ih zu 6500 Fuß Meereshöhe und if 
zum Aderbau nicht geeignet, aber reich an Metall, das durd Bergbau 
ausgebeutet wird. In dem Jahren 1811 bie 1825 wurben in der Müny 
p Zacatecas 3,569026 Marf, von 1825 bis 1933: 4,189102 Diarf ẽ 

er von ber BergbausAusbeute ausgeprägt, umb- außer ber fonft verar- 
beiteten großen Maſſe noch viel Silber in Barren verfauft. Die gleik: 
nam. Hauptflabt nes Staates Zacatecas liegt an einer Schlucht ; 23% o' 
0’ N. 103° 5570” WB, oder nach anderer Angabe 22° 47’9” N, 104% 47° 
41” WB. in 7976 Fuß Mecreshöhe. Hier if der Regierungspallaft, cine 
ſehr reiche Kirche, die Münze, das Zollfaus, ein Bazar, und tas Teint: 
waffer führt eine Wafferleitung in die Stat. 

Zacatlan, St. im Meſican. Staat Puchla, NO, von Pucbla, 

3acatula, Hafenort im .—_. Staat Mejico, an der Müntunz 
des gleiknam. Bluffes in ven Großen Djean, der am Bulfan Jorullo 
entficht; 500 Ew. 

Zachan, 1) St. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, DED, 
von Stargard, AB. von Arnswalde; 1816: 659, 1831: 951, 1840: 
1048, 1843: 1159, 1846: 1237, 1849: 1224, 1852: 1320, 1855: 1559, 
1561: 1607 (6 M. Mil.), 1864: 1640 (5 M. Dil.) Gw.; evang, Kirk, 
Gerichtstage, Vo, Leincweberei. 2) Kol. ebv.; 195 (Gm. 

Sacharczowig, Krtf. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Ar. 
Toſt⸗Gleiwih, bei Toft; 264 Gw.; 2 Waffermühlen. 

Sachariä, Gut und Ortich. in Preußen, Raͤbz. Stettin, Ar, u, bri 
Demmin ; 35 Sw.; Waflermüple. (Brignotes; 1841: 1622 Om. 

Sacarie, Saint:, Df. in Franfreih, Dep. Bar, Arr, u. W. ver 

Sacharin, ſ. Zaberin. [Ofromo ; 473 Em. 

Sacharzew, Df. in —— Rgbz. Voſen, Ar. Adelnau, ba 

Sachadberg, Kol, in Preußen, Rgba. Bromberg, Kr. und NO Kr: 
GHorziejen; 785 Gm. 

Zacheczowie, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Liste, 

Sachelmno, Df. im Deſterreich. Salygien, Kr. Wadowice, ba 
IJybebnif, im Gebirge von Wald umgeben. 

Bachenberg, Df. in Baiern, Niederbaiern, Logr. Viechtach ; 200 Gm 

Sacerin, 1) Krchof. in Preußen, Rgbz. Göstin, Kr. Neuftettin, 
©. bei Bieltarg; 65 Gw. 2) Di. cbb., glg. Marienwerter, Ar 
Deutfchs@rone, bei Jaflrom; 360 Gm. [Brantenburg. 

Bachleiten, Di. in DOcfterreih ob der Enns, (Haudrudfr,,) in 

Zachlum, Df. in Ochterreich, Böhmen, Kr. Gitikin, Bey, Graften 
berg, am Buß des Berges Ghlum, im Adler-Thal; 425 Gm. 

Sachmünde, Gut und Ortfch. in Preußen, Rocg Magdeburg, Ar. 
Salbe, bei Schönebed, I. unweit der Gibe;. 21 Gw. 

Zachotin, Krhpf. in ODeſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, Bea. Pil 
gram ; 300 Gm.; Lokalie. [Ordoviga 

Zachovecz, Weingebirgsort in Kroatien, Gſpſch. Warazvin, bei 

Zach ow, 1) Hof und Ortih. in Medlenburge Schwerin, A. Mar: 
nig, bei Barhim ; 60 Ew. 2) Krpf. in MedienburgsStrelig, A. Stre 
lig, bei Stargard; 60 Ew.; Forfterei. 3) Krchpf. in Preunm, Rab 
Brankfurt, Kr. Königsberg, bei Zchben; 346 Gw. 4) ew. Vfrtf. che, 
Rabz. Potsdam, Kr. Weltshavelland, MO. bei Branpenburg, r. an 
der Havel; 367 Gm. 5) Df. ebd., Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalde, bei 
Labes ; 260 Ew. 

Zachraſchtian, Zachrastany, Df, in Deflerreih, Böhmen, Kr 
Gitſchin, Bez. und bei Neu: Bipfchom, [750 Gm. 

3 Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Waraspin, bei Agram: 

Sachrin, |. Jaherin, badı ; 50 Gm 

BZachsbdorf, Zastorf, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Yric: 

Zachun, Alt: und Neus, 2 Dir. in Medlenburg- Schwerin, 1. u 
ND. von Hagenow, unweit der Gifenbahn (Haltort); 242 und 347 nebi 
46 Gw.; Borfihof. 

Sachwiejow, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Tarnom. 

Zachzialla, Df. in Preufien, Schleflen, Rgbz. Breslau, Kr. u. bi 
Namslau; 50 Gm. 

Saden, 1) Großers:, Nebenfluß des Bober [., in Preußen, Edle 
fien, Rgbz. Liegnig, Kr. Hirfhberg; entficht am Meifträger und Ba 
berberge, ſießt vurh Warmbrumn, und mündet unterhalb Hirſchbetg 
Zuflüffe find ver Kleine Zacken l., ver im ers Gebirge emtfteht un 
bei Petersvorf mündet; außerdem das Zaderle und der Kocel, 
beide mit ſchoͤnen Waſſerfallen. [296 Gm. 

Zackenzin, Df. in Preußen, Rab. Göslin, Kr. und bei Lauenburg, 

Zäckerick, Df. und Kol. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. König! 
berg, bei Zehden, r. an ber Ober; 1745 und 127 Gm. 

Sacersdorf, Ober: und Unter:, f. Syakfony. 

ZSäcking, Zagging, a in Deflerreich unter der Enne, (Ober: 
BWienerwaltkr,,) bei Set.-Pölten. s 

Sueualeo, großes und ſchönes Df. im Mefican. Staat Jalitco, & 
Jalisco, &. am pleihnam. Eee, in einem großen Thal. 

SJacualpan, Alf. im Staat Mejico, SED. von Sultepet. 

Sacnaltipan, bedeutendes Di. im Staat Mejico, unweit ber Öremx 
gegen Beraerug. [Almiffa, am Gettina; 230 Ew.; Ueberfah: 

Zacuzac, Pirdf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Be. umd mabe bei 

Zaczarule, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei Tarnew. 

Baczerule, Df. im Deſterreich. Galigien, Kr. und bei Nacsiow. 

Sabarom, gen Pfrdf, im Defterreih. Galizien, Kr. Stanisle 
wow, bei Manafterzisfa; Waſſermühle. 

Zadawa, Df. im Drfterreich. Galizien, Kr. Bufomwina, bei Sniatır. 

Zadel, 1) Zaddel, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbr. Breslau, Kt 
u. SD. nahe bei Äranfenflein; 845 Gw. 2) (Obers 


und Mens), cv. Pfrdf. in Sachſen, Kror. Dresden, A. und EN 


Meißen, r. an ber Elbe, in einer Alcilen Schlucht ; 1858: 534, 1361: 
537 Ew der nichrige Kirchthurm in byzantinifher Bauart im 51° ı1' 


55” M. 11° 5°39” D.; barin eine uralte Glocde mit unerflärbarer In: 
fchrift und ein altgothifcher Seitenaltar, ein gutes Standbild des Heil 


Andreas und andere quite Denfmäler; 3 Waffermüßlen, Felde u. Weir: 
bau; in der Elbe zwei Infeln, davon die Bafanen=Imfel 1975 Glen 


lang ift. (burg; 35 Cr 
Zadels, Wir, in Raiern, Schwaben⸗NßReuburg, Logr. Obergün 
Zadeloborf, Df. in Weimar, A. Auma; 1817: 184, 1561: 247 Cr 
Sabden, Bahden, ſ. Hohen- und Nieder», 


Unter:, Klein 
bi 
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Zaberewacz und Zaderewaczka-⸗Wola, 2 Dir. im Defterreich, 
Saltgien, Kr. und bei Stry. (Bann; 150 Gw. 
Saberfoverz, Ortſch. in Rroatien, Gſpſch. Agram, bei Sct.⸗Jo— 
Saberlaf, Szabderlaf, Pfrof. in Ungarn, Temefer Banat, bei 
Ara, am Maros; 1790 Gw.; Mühlen, Fiſcherei 
Sabiel, Df. in Ungarn, Ipifr, Prefburg, Gſpſch. Liptau, bei Bers 
thelenfalva. (bei Bäslip: Schloß, Brauerei. 
Zadlowitz, rag ig Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, 
Zadnies zowka, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 
Giryimalom, [berg, bei Roth» Janomig. 
Zabıy, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. Kutten⸗ 
Saboborie, Df. in Kroatien, Gſpſch. Aaram, bei Karlftant ; 250 @, 
Zabol, Zaboli, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Dobruſchka, bei Prebich; 130 Gm. 

Zadoly, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. u. bei 
Nemellau. 2) Di. ebd. Kr. Gitſchin, Bey. Reihenan, bei Bamberg. 
3) Df. chr., Kr. Vardubitz, Bez. Hohenmauth, bei Knirom ; 180 Em. 

Sabonst, it Saponst, 

Sabor, reform, Pfrdf. in Ungarn, Diſtr. Devenburg, Gſpfch. So- 
mogs (Sümegb), nahe bei Jotvandi, in einer Ebene; 300 Ew.; Roggens 
und Heidekornbau. 

Saborfalva, reform. Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Sömör, bei Tornallva, in einem fruchtbaren Thal; 1100 Gm, 

Zadorhaza, Df. in Ungarn, Diftr. Kafſchau, Gſpſch. Gömör; 
250 Gm. [Ayuva. 

Zadorra, Nebenfluß des Ebro, in Spanien, Prov. Alava; Zufluß: 

Zaborn, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Koften, bei Sıeimpin ; 
239 Gw.; Förfterei. 

Sabow, 1) Krhpf. in Prenfen, Rgbz. Göslin, Kr. Dramburg, bei 
Markiſch⸗Frirdland z 74 Em.;,Gerichtätage. 2) Df. ebd., Rgbz. Mas 
tienwerber, Kr. DeutfheGrone, S. bei Märkifh:Friebland; 79 Ew. 
Belde Dörfer liegen nabe bei einander. 

Zadowitz, Riadowitz, —— „ODf. in Deſterreich, Mähren, 
Kr. Brünn, ”; und bei Gaya; Schloß. 

Babrau, Df. in Hannover, #. und Lodr. Lünchurg, A. und bei 
Dannenberg ; 170 Gm. 

Sadrazan, Zabrafchan, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bea. und bei Neu⸗Bidſchow; 320 Em. [Iaroslaw. 

S3abrombowice, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Braempil, bei 

Sadross, Df. im Defterreich, Galizien, Kr. Tarnopol, bei Mifulince, 

Zabuba, Jabub, ſ. Sabuba. 

Zadubne, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpſch. Trentfchin, bei 
Sillein; 330 Em. [3ablatom, 

Zabubowee, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Gyortfomw, bei 

Zabubravje, Df. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenie, Brooder Re iment, bei Garesin; 500 Gm. ‚ 

Zabubronfa, Pirdf. im Defterreich. Galizien, Kr, Bufomwina, bei 
Gern omig, am Pruth. (Sniatyn. 

Zadubrowee, Di. im Defterreih, Galigien, Kr. Rolomea, bei 

Zaduſch, Zadussy, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Prag, By. 
und nabe bei Melnif; 100 Ew.; Mahl⸗ un Sägemüble. 

Bapufchnit, Zabusnikfy, Di, in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Ber. Raupnig, bei Bocapl; 130 Ew. 

Zadugzniki, Df. im Defterreich. Gallen, Kr. und bei Tarnow. 

Zadworze, 1) Df. im Oeſterreich. Salizien, Kr.Sanok, beillstripfi, 
2) Df. ebd., Kr. und bei Tarnow. 3) Df. ebb., Kr. Zolkiem, bei Oldza⸗ 
nica. ae bei rn: 1000 Gw. 

Sabworzig, Zabwerzig, ref. Afrdf. in Deſterreich, Mähren, Kr. 

BZabmwurze, griech. Reef. im Deſterreich. Galizien, Kr. 3loegomw, 
bei Sliniany. 

Baby, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Sambor, bei Woloszca. 

Zabzielafo, griech. Krchof. im Defterreich. Galizien, Ar. Sambor, 
bei Zamatfa, B [2) Df. ebd., Kr. Wapomice, bei Saſbusch. 

Babziele, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Sander, bei Dobra. 

Safarines, Meine Infelgruppe im mittellänv. Meer, an ber Küſte 
von Marokko; die mittlere Inſel 369 11° 0" N. 421 10’ W. 

Saferan, Jefran, Dichefran, Drt an der Nordküſte von Afrifa, 
in Tripolis, am Golf von Sipre; 310 12’ 10 M, 14% 21° 14° D,; pie 
Gegend reih an Wieſen, Getreide und Rindvich. 

Zaffarana, Gap an der weſtl. Nordküſte von Sieilien, D. von Pas 
lermo. An der SWEite liegt Bagberia. 

Safferabad, volfreiher Drt in Allahabad, in Hinvoflan, N. bei 
Juanpur; 26° 20° N. 830 38° O. Grm. 

Safferana, St, in Sicilien, Prov, Gatania, NN, bei AcisRcale, 
SD. am Netna; 3413 Ew. 

Zaffran, ſ. 3aferan. 

Safra, Miick in Spanien, Gfiremabura, Prov. und SD. von Bas 
daloz, in einem fruchtbaren Thal; 5965 Em.; Kaftell, Pfarrkirche, 7 
Klöfter ; Gherbereien, Töpfereien, Seilereien, Leberhandſchuhfabrikation; 
jährlicher pi Viehmarkt; kalte Diineralquellen. 

Safzaf, Karawanen-Station in der Sahara, in Afrifa, W. von 

cyan, dzionca. 

Zagacie, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Krakau, bei Smier⸗ 

Zagaja, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Rzeszow, bei Goow. 

Sagajemwice, Gut u, Ortich. nebſt VBorw. Zagaſewiczki, in Preu⸗ 
Ben, Rogbz. Bromberg, Kr, Inowraclam, bei Louifenfelve; 114 u. 71 Gm, 

Sagakur, f, Zajafur. (Bludenz, bei Montafon. 

Sagam, Juners, Df. in Tirol, (Vorarlberg,) Kr. Bregenz, Bei. 

Sagarolo, Zld. in Italien, im Kirchenſtaat, Deleg. Givitar Becbia, 
W. bei Paleftrina; 1200 Gm. [Kempen ; 30 Ew. 

BZagasdlo, Borm. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Schilbberg, bei 

Zageei x, ß Bajeci x, 

Sagel, Df. in Deiterreich ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei Gfferbing. 

S3agelau, 1) Df. in Ocfterreich ob ver Enns, (Mühlfr.,) bei Nigen; 
17 Hfr. 2) Bafelau, Bafelau, Kleine, Df, in Defterreich unter ver 
nnd, (Ober: Dianbartsbergfr.,) bei Zwetiel 16 Sfr. 

Sagelöborf, ev. Pirpf. in Preufen, Rgbz. Botsbam, Kr, Jüters 
bogfskudenwalvde, NO, bei Dahme; 176 Gm. 

Sagerle, Di. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärs 
grenze, Oguliner Regiment, bei Iofephsthal; 36 Hfr. 
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Zagern, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. u. bei Brauns⸗ 
bera: 146 Gw. Bf. Zaggern. ' 

Bagetfchig ıc. f. Zajetfchig ır. [Pröfuls; 76 Gw, 

Saggern, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Memel, bei 

Sagging, f. 3Jäding. — Sale. 

Saglawa ge in Dalmatien, Kr, und Diftr, Zara, auf ber Inſel 

Zagolif, Hr. in Kroatien, Sfpfch. Agram, bei Navnagora; 170 8. 

Zagon, 1) Bfrpf. in Kroatien, Küflenland, bei Novi. 2) Zagen, 
Sagun, Df. in Siebenbürgen, Haromßeker Stuhl, bei Kronflabt; 6047 
Gm. mit ben dazu gerörigen Anftebelungen in dem von Gebirgen umge⸗ 
benen BorgansThal; reform., Fathol. und griech. Pfarre, 

Jagor, Zagur, Zagern, Rodt, Rode, Rothberg, ev. Pfrdf. in 
Siebenbürgen, Kodelburger Gſpſch., bei Eliſabethſtadt, unweit dem 
Kleinen Kofel; 1159 Gm. 1 

Sagora, 1) Df. in Dalmatien, Kr. und Difr, Gattaro, Landbau. 
2) Df. im Defterreih. Saligien, Kr. Zolkiew, bei Ravarıfa. 3) Bid. 
in ber europätfchen Türkei, Cjalet Edirneh, NW. von Burgas, an einem 
See, ber mit dem Schwarzen Dieer in Berbindung flebt. 4) Df. ebd., 
Gjalet Saloniki, bei Bolo an der Bucht. Bei dem Dorf lag das alte 
Solfos, wo ſich die Argonauten einfhifften. lhatyn. 

Zagoreczko, Df. im Oefterreich. Galizien, Kr. Brzezany, bei Ro— 

Zagorie, 1) Orth. in ver Deſterreich. Kroatifch-®laron, Militärs 
grenze, Szluiner Negiment, bei Voinich; 19 Sfr. 2) Zagorje, Dol: 
nyes und Sornye⸗, 2 Dfr. ebd., Oguliner Regiment, bei Joſephs— 
thal; 50 und 56 Kir. i 

Sagorien, Sagorien, eine fruchtbare Lanbſchaft in Kroatien, an 
der Rleiermärkifchen Grenze, mit gaſtfreund licher Bendlkerung, pie Weins 
bau betreibt. Gin Theil der Waraspiner Geſpanſchaft in Kroatien heißt 
Ober» und Unter-Jagorianer Bezirf. In erflerem liegt bas 
Dorf Topleza mit warmer Mincralquelle und Bad; der Marktfleden 
Klanjecy mit BraneiscanersKlofter ; das große Kaſtell Gorvaleztaz 
— in legterem der Marktfleden Krapina mit Schloß, Francidcaner« 
Klofter und warmen Bädern; bie Burg Orahovicza, und Raflelle. 

Sagornie, Df. im Deſterreich. Galizien, Ar. Zolkiew, bei Rama: 
fa. [im Gebirge von Bald umgeben. 
Zagornit, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Wadowice, 

Zagorow, 1) Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. Sandec, bei Lima— 
nom, 2) 8t. in Rußland, Polen, Guv. Warſchau, Kr, und W. bei 
Konin, I. der Wartbe; 1600 Ew. 

Zagorz, Di. im Defterreih. Galizien, Kr, und bei Sanof. 

Zagorzany, 1) Df. im Defterreih. Galigien, Kr. Bochnia, nabe 
bei Grow, am Raba. 2) Pirpf. ebd., Kr. Jaslo, bei Kobylanfa, am 
Ropra. 3) Df. ebd, Kr. Rzeszow, bei Sorlice. 

Zagorze, 1) Df. im Defterreih, Saligien, Kr. und bei Bochnia. 
2) Df. ebv., Kr. Braegany, bei Konkolnif, 3) Df. ebb., Kr. Brzezany, 
bei Rohatyn. 4) Df. ebd., Kr. Jaslo, bei Bilöno. 5) Df. ehr, Kr. 
Krakau, bei Iwanowice. 6) Df. ebd., Kr. und bei Lemberg. 7) Df. 
ebp., Kr, und bei Rzeszow. 8) Df. ebd. Kr, Rzeszow, bei Siennow. 
9) Df. ebd. Kr. Sambor, bei Rudli. 10) Df. ehr. Kr, und bei Sans 
dee. 11) Df. ebo., Kr. Zloczow, bei Zaloser. 

Zagorzyee, 1) Df. im Deſterreich. Galizien, Kr, Krakau, 2) =dolne 
und gorne, 2 Dfr. ebd, Kr. Tarnom, bei Sendziszow. 

Zagorzyn, Df. im Deflerreihh. Saligien, Kr. und bei Santer, 

Sagoöhie, der betriebſamſte Ort in Nigritien, im Lande Nuffe 
(Nuff, Tappy), auf einer großen ſympflgen Infel des Niger, bei Nabba ; 
lebhafte Schifffahrt. 

Zagouzb, Pfarrort in Dalmatien, Kr. Epalato, Dir. Imoschi. 

Zagra, Zagern, griech. Bfrdf. in Siebenbürgen, Raßoder Difr., 
bei Naszop, in einem Thal; 970 Gm. 

Sagrad, Ortſch. in der Defterreih. KroatifhsSlavon. Militär 
grenze, Sıluiner Regiment, nabe bei Karlftabt; 10 Hfr. 

Sagradezy, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Novigrad, am 
Dobra; 33 Hir.; Schloß. j 

Sagrabie, Sr. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
Grariscaner Regiment, bei erg 47 Sir, 

Zagradie, 1) Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 12 Hfr. 2) Df. in 
ber Oeſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, Gradiekaner Regis 


ru 


ment; 80 Sir. 
Zagreb, St. in Kroatien, SHpih. Agram, bei —— Bezirka⸗ 
ort, Bisthum, Pfarrkirchen, Braneiscaners Klofter, afademifches Konz 


viet, Hofpital, Bof. , 

Sagrobella, Df. im DOefterreih. Galizien, Kr, und bei Tarnopof. 

Sagrobp, 1) Df. im Deflerreih. Gal ven, Kr. Praemysl, bei Ras 
dimno. 2) Df. cbo,, Kr. Rzeszow, bei Nieko. 

Zagros, Gebirgezug auf der Weſtgrenze von Perfien gegen das 
türfifche Aften, DO. dem 2 entlang, von SD. nah NW, gerichtet, 
mit 8000 Fuß Meercshöhe (f. den Art. Berfien 1903), 

Sagualtipan, St. im Mejican. Staat Dueretara, MD. von 
Meſleo; 6000 Em. 

Bagurze, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Ar. Brzezany, bei 
Bursztyn. 2) Df. ebb,, Kr. Braezany, bei Knihenice. 3) griech, Krchdf. 
ebr., Kr. Sambor, bei Rupli. 4) Pfrof. ebd, Kr. und bei Sanof, am 
Dslawa. 5) griech. Krchof. ebv., Kr. Zioczow, bei Vodkamien. 

Sagusden, Pfrdf. in Ungarn, Gſpſch. Kraffo, Hrſch. Lugos, am der 
Temes, bei Szaful. [nislawom, unweit der Byetrzyca. 

Zagmwozdzie, Df. im Deflerreih. Salizien, Kr. und nahe bei Sta: 

Zagvel, Ulfos und Felfö, 2 Dir. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, 
Sfpih. Liptau; 10 und 8 Hr. 

Zagyilszta, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh ; 27 
Hir.; Eichen⸗ und —— 

Zagyva, 1) Nebenfluß der Theiss, in Ungarn; wog am Berge 
Mevvet, bei Ujfalu, in ver Gſpſch. Neograd, und mündet bei Siolnot., 
2) «Ronya, Di. in Ungarn, Difte. Preßburg, Gſpſch. Neograd; 460 
Gmw.; Ruine eines alten Schloſſes, bei deſſen Belagerung der König 
Matthias Gorvinus durch einen Bieilihuß am Kopf verwundet wurde. 

3ah, Zaun, Zabresdorf, griech. und reform. Prof. in Eicben- 
Bere, Tporvaer (Thorenburger) Gſpſch., Bez. Pogats, bei Thorba; 
840 (im 


Zahai, Sahaji, 1) Pfrrf. im Defterreih, Böhmen, 
berg; 240 Gm. 2) Df. ebb., Kr. Parpubig, Bey. Unter⸗ 
364 * 


—3 Frauen⸗ 
Kralowihz, bei 
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Hniewfowig; 150 Ew. 3) Df.ebd., Kr. Prag, Da Melnik, bei Ghos , Bazzan, bei Bofchna. 6) Df. ebd. Kr. Budweis, Ber. Paryau, bei Zer 
zug: 140 Gw. _ , [Ungbvar ; 650 Gw. | toras; 200 Gw. 7) Df. ebd., Kr. Bubweis, Bey. Selaan, bei Ro: 
Zahar, ref. Pirdf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. und bei | wargom; Schloß. 8) Df. ebb., Kr. und Ber. und bei Tabor, an ir 
Sahara, Eld. in Spanien, Anvaluften, Prov. Gabig, S. bei Mars | Aufhnig. 9) Df. chd., Kr. Budweis, Bez. Amfchelberg. 10) Bi. chr., 
dena, am Urſprunge des Guadalete auf einem hohen Berge, zu dem nur | Kr. Bubmeit, Bez. Jung: Woihig (Wozig), bei Wreboltowig. 11) Di. 
ein ſchmaler Weg hinaufführt; 2800 Ew.; Häufer und Straßen find in | ebd., Kr. Pilfen, Bu. Klattau, bei Welhartig; 135 Gw. 12) Df. ehr, 
Belfen gehauen. 13) Df. ebd., Ar 


Bahance, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Braegann. 

Zahaypol, Df. im Defterreih. Galigien, Kr, Gyortfow, bei 
Gword iee. 

Zahlbach, 1) Krchof. in Baiern, Unterfranken-⸗Aſchaffenburg, Logr. 
Kiffingen; 495 Ew. 2) Df. in Heſſen⸗Darmſtadt, Prov. Rheinheſſen, 
Kr. und bei Mainz; 395 Gm. [bei Kremfier. 

Zahlenitz, Zahlinitz, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüh, 

Zahlin, it Gifengrub, in Böhmen. [bei Aichach; 200 Ew. 

Sahling, Zalling, Fath. Pfrdf. in Baiern, Oberbaiern, @dgr. und 

Sahmen, Df. in HeffensDarmftadt, Prov. Oberheffen, Kr. Lauter: 
bach, bei Herbftein; 211 Gm. 

‚Bahn, I) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnitz, Kr, Grünberg, 
bei Saabor; 280 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. —J Kr. Flatow, 
bei Zempelburg; 135 Ew. 

Zahna, St. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. und OND. von 
Wittenberg; 1816: 1305, 1831: 1750, 1840: 1995, 1843: 2134, 1846: 
2116, 1849: 2262, 1852: 2255, 1855: 2343, 1859: 2340 (2? M. Mit.), 
1861: 2356 (2 M, Mit,), 1864: 2393 (IM. Mil.) Gw.; evang. Pfarr⸗ 
firche, Gerichtstage, Steuerrecentur, Por, Kürfchnerei, Bärberei, Orüp: 
Handel; GijenbahnsStation; Gefechte zwifchen Preußen und Brangofen 
3. und 5. Sept. 1813. 170 Em. 

Sahne, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bez. Friedland; 

Zahnhof, er in Defterreich ob der Enns, (Hauseudfr,,) bei Wels. 

Zahond, ref. Vfrof. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. und bei 
Unghvar, an ber | 88; 560 Gm. 

Zahor, Jahori, Zahorz, Zahorzv, 1) Df. in Deflerreih, Boh⸗ 
men, Kr. Budweis, Bez. Miolvauthein, bet Schimutig ; 215 Ew. 2) Df. 
ebb,, Kr. Budweis, Bez. Nemwellau, bei — 3) Df. ebd., Kr. 
Budweie, Bez. Schleg, bei Selz. 4) Df. chv., Kr. Budweie, Bey. Wer 
feli, bei Kardaſch-Reſchiz. 5) Df. ebd. Kr. Gitſchin, Bez. Eiſenbrod, 
bei Semil, in einem Thal; 290 Ew. 6) Df. cho., Kr. Leippa, Bey. Los 
bofig, bei Schima. 7) Df. ebd., Kr. Parbubig, Bey. Humpoleh, bei 
Jung⸗ Briſcht. 8) Df. ebd. Kr. Bilfen, Bey. und bei Nepomuck; 200 
Gm.; 4 Mahlmühlen mit Delpreffen. 9) Df. ebd., Kr. Vilſen, Be. 
Winterberg, bei Set. Maria; 180 Gm, 10) Jahory-Bendowo, Df. 
ebd., Kr. Bubmeis, Bez. und bei Junge Wozig; Branntweinbrennerei. 
11) Deutch⸗, Zahory⸗nemecke, Di. cbr., ei Bupweis, Bez. Jung⸗ 
Wozig, bei Milein. 12) Docs, Jahory:wusoke, Ortſch. chp., Kr. 
Budweis, Ber. Wotig, bei MNeusStupow. 13) Ober: und Unter⸗, 
Zahory⸗horni und Jahory⸗dolui, Vfrdf. und Df. ebd. Kr. Bilfen, 
Der. Viſek. 14) Moths, Zahorgscerwene, Df, ebd. Kr. Budweis, 
Dez. Tabor, bei Chotowin. 

Sahora, Zahorece, fath. und ev, Krchof. in Ungarn, Dir, Preß⸗ 
burg, Gſpich. Sonth, nahe bei Giyarmath; 550 Gm, 

Zahorb, Df. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Unghvar;z 250 
Ew große Buchenwalbdung. 

Zahorece, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Zloczow, bei Podhorce. 

Bahorcicef, Zahoreicky, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Pils 
fen, Bez, Blatna, bei Kabow; 125 (Im. 

Zahoreitz, JZahoreice, Zahorſchiczek, Zah ortſchitz, Df. in 
Defterreih, Böhmen, Kr. und Bea. Bubmweis, bei Payrefhau; 130 Gm. 
2) Zahoricek, Df. ebr., Kr. Bilfen, Bea. Blatna, bei Schlüffelburg ; 
115 Ew. 3) Df. ebd., Kr. Pilfen, Ber. Wolin, bei Rrafllau; 210 Gm, 

Sahorceda, Praevium in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Bars; 
50 (im. [Rnidenice. 

Sahoreczko, Df. im Defterreich. Galigien, Kr, Brjegany, bei 

Sabori, ſ. Jahor. 

Zahoriee, ſ. Zaborceit, Sahorih. 

Zahoricko, Zahorziezko, 1) Df. in Deſterrelch, Böhmen, Kr. 
Budweis, Bey. Junge Wozig, bei Ghotomwin ; 30 Ew. 2) Df. ebd., Kr. 
Budwels, Bey. Junge Wozig, bei Neu-Stupom; 30 Gw. 3) Df. cbv,, 
Kr. Vilfen, Ber. Winterberg, bei Gifin (Gkin), im Walde; 125 Em. 

Sahorig, Zahorfchig, Sahorice, Df. in Ocfterreih, Böhmen, 
Kr. Pilfen, Bez. Klattau, bei Drofau. 

Zahorj, f. Jabor. 

— Zadorkowlee, Zahorko, Zahorka, Df. in Defters 
reich, Böhmen, Kr. Gudweis, Bez, Krumau, bei Cjernih (Gernig) ; 65 E. 


Sahornig, Jahornice, 1) Df. in Dcefterreih, Böhmen, Kr. Bits |, 


hin, Bez. Vobruſchka, bei Vrepich; 350 Gw. 2) Krcbf. ebd., Kr. 
Gitichin, Bez. Königflabtl; 670 Gm.; Börfterei. 

Jahoromig, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüß, Ber. u. bei 

Saborfchiczek, |. 3ahorcig. Ungariſch⸗ Brod; 760 Ew. 

22 f. 3aborig. 

Sahortjch % f. 3aborcig. 

Saborz, f. Jabor, 

Jaborzan, f. JBahboran. 

Saborzicze, f. Jaͤho Ar 

Zahorziczko, ift Jahoricko. 

„Ssaborzy, iſt Jahor. 

Zahorzyee, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Lemberg, bei Gaja. 

Zahoſtitz, Zahostice, Df. in Oefterreib, Böhmen, Kr. Budweis, 

Sahrad, |. Sabrab. [Bez. Zabor, bei Cheynow. 

Jahrada, 1) Zahradka, Di. in Dmcid. Mähren, Kr. und bei 
Brünn, Heid. Tiihnomig, r. ver Schwarzgama. 2) Df. in Ungarn, 
Difte. Prebburg, Gipfch. Neutra, 

Zahradeitz, Zahrabdeice, Zahradſchitz, DF. in Defterreih, Bö 
men, Kr. Pardubih, Bey. Untersralomwiß. [Meſeritſch. 

Zahradisot, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Große 

Zahradka, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Sr, Bupmwels, Be. 
Krumau, bei Brinthal, 2) Df. ebb., Kr. Bupmeis, Bey. Mübhlhaufen, 
bei Kofleleg; 260 Ew. 3) Df. ebd. Kr. Budweis, Ber. und bei Neu—⸗ 
haus, an ver mährifchen Grenzez 350 Ew. 4) Df. ebd., Kr, Budweis, 
Dez. Neweklau, bei Marſchowitz. 5) Df. ebd, Kr. Budweis, Ber. 


Sahraftian, f. ZBahrafchtian. 

. Bahren, Zaren, 1) Zarne, Hof mit Kirche in Medlenburg⸗ Schwe ⸗ 
rin, 4. Neuftabt, SW. bei Benzlin; 157 Gw, 2) Hof und Domin 
ebd,, A. Plan, S. bei Goldberg, an einem See; 138 Em. 

Sahrenholz, Df. in Hannover, F. und Lohr. Lünchurg, A. en: 
bagen, bei Grof-DOfingen; 102 Ew. 

. Jahrenddorf, Zarensborf, 1) Tzarensdorp, Hof mit Parr⸗ 
fire in Medlenburg⸗ Schwerin, A. u. D. bei Bolgenzorf; 319 Gm. 
2) Birdf. ohne Kirdge ebd, A. Tempzin, SW. bet Warin, am Jar 
chower See; 355 Gm.; Gifenbafn-Station, Vof. 

Zahrenfen, Df. in Hannover, Verben, Lodr. Lünchurg, A. Soltau, 
bei Schneverbingen; 203 Gm. [Rabt, bei Uelzen; 33 Gm. 

Sahrenthien, Df. in Hannover, F. u. Lohr. Lünchurg, A. Olten: 

Sahreddorf, f. 3ab. 

Sähringen, 1) Pfrdf. in Baden, Oberrbeinfr., bei Freiburg ; 900 
fath. Gw.; Burgruine, 2) Wir. in Württemberg, Donaufr., DR, 
Ulm, bei Altheim, in fchr Hoher Sage; 78 Ew.; In der Nähe Töpferthon, 

Sahroby, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. Brzezniß 
bei Bieltfchig ; 200 Gm. [171 m. 

Zahfow, Df. in Preufen, Ngbz. Franffurt, Kr. und bei Gottbut; 

Zahub, Zahnbu, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Giticin, Be. 
und bei Libau; 225 Gw.; Miüßle; fehr — Obſigarten. 

Zahutyn, Pfrof. im Defterreih. Galizien, Str. u. nahe bei Sanch, 
— Di. ie Dfereil Brian: Br N Mi 

aiaezfowice, Di. erreich. Galizien, Kr. Tarnom, 
Zaiezsfaln, deutfches Df. in Ungarn, Dil. Devenburg,, — 
Zaiden, it Sapden. —— bei Raba⸗Keretztut. 
Zaiershofen, Zaifertohofen, kath. Vfrdf. in Baiern, Schwaben⸗ 
Neuburg, Logr. und bei Roggenburg, an der Gunz u. Hafel; 250 Gm. 

Zaikany, Zaikany, Eisdorf, griech. Pfrof. in Siebenbürgen, 
Hunyader Sipfch,, Bez. Klopotira‘, zwifchen Sebirgen, unweit von bem 
Pañ des Eiſernen Thors; 448 Gm. 

Sail, Sem. in Dcfterreih, Steiermarf, Kr. Gras, bei Pöllan. 

Zailach, Df. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Ansbach; 130 Gw. 

Zaillach, Wir, in Defterreich ob ver Enns, (Inntr.,) bei Ried. 

Zaille, Df. in Slavonien, Gſpſch. Poſega, Bez. und bei Para; 
110 Gm. [bergtr.,) bei Stoderau, an ber Donaıt, 

Saina, Zana, Df. in Deflerreich unter ver Enns, (Unter Manharts 
— Wir. in Württemberg, Schwarzwaldkr., ON. Neuenburg; 


Sainerje, Df. in Oefterreich, Rrain, Kr. Adelsaberg, bei Oblaf, 
Saingrub, f. 3eingrub. [denberg ; Drahthammerwerl. 
Bainhammer, Wir. in Baiern, Oberfranken, ®ogr. und bei Weis 
Sainingen, ‘Bfrpf. mit Marftreht n Württemberg, Schwan: 
walpfr., ON. Urach, in einer ver raubeften Gegenden der Alp; 1009 Gm.; 
Flahaban, Leineweberei, Revierförfter, Ziegelei. Das nahe Thal if 
fumpfig und nebelig. 
Sainigen, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Brud, bei Abmont. 
Bains ee, ein See in Preußen, Rgbz. ‚Rönigeberg, im R. vos Ar. 
Röffel, wilden Bifhofftein und Nöflel; %, Dile. von ©. gegen N. 
lang; "/, Die, breit; im ©. fließt der Rhain ein, und im M. die Jain 
nad ver Guber bin ab, in bie fie linls und bei Leunenburg mündet. 
Zainse, Fla. in Rußland, Guv. DOrenburg ; 1700 Gw. 
Sainwörtberau, Jainwörtb, Au, Drrfeb. in Defterreich unter, 


am 


ber Enns, (Ober: Wicnerwalbtr,,) bei Str era. 
Baire, ſ. 6 og waldEr.,) bei Kemmelbad. 
Zairnsdorf, Df. in Defterreich unter ver Enns, (Ober Wiener: 


Zaifa, Zeifa, mähriih Ezizow, Df. in Deſterreich, Mähren, Ar. 
Brünn, an ver öfterreich. Grenze, bei Znaim. 
Zaifenhaufen, 1) Did. in Baben, Mittelrheinfr., A. und NO. 
von Bretten, SW. von Gppingen; 969 ev. und 27 fath, Ew.; mat 
gotbifche Kirche, 2) Df. in Württemberg, Jagflfr,, ON. Küngeltau, 
bei Mulfingen; 335 Gm. [Kiplegg ; 53 Um. 

Zaifenhofen, Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. em, bei 
en ——— Df. in Balern, Schwaben⸗Meuburg, Logr. Lindau; 

w. 


Zaiferding, Df. in Defterreih ob ber Enns, (Hausrudte.,) be 

Baiferöweiher, Pfrrf. in Württemberg, Nedarfr., OU. Wangen; 
764 Ew. [und NW, von Türfheim, an ver Süng; 5855 Um. 
Zaifertöhofen, kath. Pirpf. in Baiern, Schwaben⸗Me bogt. 

Zaidmering, Zaismehring, Zaismoring, Ober⸗ und Untere 
Krchwir. und Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Starnberg, W. am 
WürmsGer; 55 und 95 Gw. 

Saison, Zaijzon, Zizon, Zajiza, ev. Pfrbf. in Siebenbürgen, 
—— ag bei Kronftapt, 1128 6 mehrere eiſenhaltige Sauerquellen 
mit Bad. 

Baissberg, Wir. in Deſterreich, Salzburg, bei Seefirhen. 

Zaiffelham, Zeidselheim, Wir, in Baiern, gr. Tutmoning, 
bei Tyrlahing; 55 (m, [femmarft. 

Zaiffen, Wir, in Deſterreich ob der Enns, (Hauerndfr.,) bei Bran» 

Zaiffing, 1) Wir, in Baiern, Oberbatern, Spar. Ebersberg; 30 U. 
2) Df. in Orflerreih 0b ter Gnns, (Öausrudfr.,) bei Böllabrud. 
3) Bässing, Zadsing, Df. in Deflerreich unter der Gnns, (Der 
Manbartsbergfr.,) bei Xubered; ein Schloß auf dem Berge Iauerling. 

Saisztoverz, Df. in Kroatien, Gſpſch. umd bei Kreng; 290 Gm. 


Zaitan 


Zaitan, Gap an ber Küfte ber europ. Türkel im Schwarzen Meer, 
Rumsili; 420 17° 55° N. 25° 27° 20° D. 

Saitun, St. in Afrila, 4 D. von Diurzuf, 

Saigkofen, Zaighofen, 1) Wir. in Batern, Nieberbaiern, Logr. 
Lanvehut, bei Avelkoren; 50 Aw. 2) Krehdf. ebd., Logr. Mallersporf; 
140 Gw.; Schlof. j 

Saigfalu, Ragp-⸗Jainot, Haſendorf, deutfches Df. in Ungarn, 
Difte. Devenburg, Gſpſch. Eiſenbdurg, bei WabasKeresztur; 140 Gw.; 

Saizon, it Jaison, Zajzom. ‚, (einbau, Weide, Wald. 

S3ajafır, Zajakury, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. &itfehin, 
Ber. Soborfa, bei Samſchin; 125 Gm. 

Sajeei, Di. in Defterreih, Böhmen, Bez. und bei Nemellau. 

Sajecig, Zajeciee, Zajetfchig, 1) Df. in Orfterreih, Böhmen, 
Kr. Baroubig, Bey. Ghrunim, ber JZumburg; 1000 Gw. 2) Df. ebv., 
Kr. Braq, Bez. Eule, bei Bilcheli; 180 Gw.; Bafanengarten, Jägerei. 

Sajecow, Zajetfchow, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Prag, 
Ber. — 
Zajezd, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Müns 
bengrag, bei Balofen. 2) Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. Nachod, bei 
Stalig; 230 Gm. 3) Df. ebd., Kr. Brag, Bey. Smichom, bei Linig; 
220 Gm. [460 Gw.; Kaftell, 

Sajezda, Pfrof. in Kroatien, Gſpſch. Waratoin, bei Breigniga; 

Bajezdec, Zajezdbeg, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Bez. 
Ghrupim, bei Hrabomsileinig ; 440 Gw.; Synagoge. . 

Sajezierze, Df. in Preußen, Rabz. Bojen, Kr. Wreſchen, bei Mi— 
loslaw, an einem See; 53 (mw. (bet Rinarep. 

Sajidow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bupmweis, Bez. Pilgram, 

Sajfanpın, Zejkanyn, it Zailany, Zajfany, 

Zajonezef, Oberförfterei und Borm. in Preußen, Rgbz. D "8, 
Kr. und bei Stargarbt; 30 und 15 Ew. (220 Gm. 

Zajonczki, Di. in Preußen, Rgbz. Boien, Kr. und bei Sayıloberg; 

Saioncztowo, 1) Sur in Preufen, Rgbz. Marienwerder, Ar. Lo— 
bau, bei Neumark; 197 Gm, 2) Df. ebd., Kr. Thorn, bei Culmſee; 119 
Gm. 3) Df. ebd. Rgbz. Pofen, Kr. Samter, bei Binne; 325 (im. 

Zajta, Pfrof. in Ungarn, Difr. Großwardein, Gſpſch. Syatmar, 
bei SyatmarsRemethi; 430 Gw. 

Zak, Zap, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Bey. Gyaslau ; 2 Schlöfler, 
2 Fafanengärten, Rübenzuderfabrif. [1630 Ew. 

Safamene, Di. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Gſpſch. u. bei Arva; 

Zakamieze, Df. im Defterreidh, ien, Kr. uno bei Krakau. 

Zakandv, griech. Birnf. in Ungarn, Diftr. Oebenburg, Gſpſch. So⸗ 
mogy (Sumegh), zwiichen NlagysKanifa u, Kopreinicz; 600 Gw.; Bolt; 
Weinbau, Feldbau, Rindvieh⸗ und Schweinezucht. 

Zakau, Ziakau, Zakawa, Krdypf. in Ocflerreih, Böhmen, Kr. 
PBilten, Bey. Blowih, bei Ghmwalenig, an ver Uslawa ; 400 Gw.z Jäger 
rei, Waſſermühle. [bay; 90 Gm, 

Zakauty, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Startens 

Saferjchale, Df. im Oeſterreich. Galizien, Ar. Tarnow, bei Jabno, 

BSatfau, Gubellen, Df. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Ar. 
Stallupönen, bei Mehlkehmen ; 86 Ew. 

Zaklepicza, Di. in Kroatien, Gſpfch. Kreug, bei Verbovcg ; 170 €. 

Satlitow, ©t. in Rußland, Bolen, Su. Lublin, Kr. u, N. von 
3amose, I. an ver Ganna; 1000 Gw. 

Zaklobaez, Gebirgsort in ver Defterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Mi— 
litärgrenge, Siccaner Regiment, bei Suhaja; 220 Gm. (Diyslenice, 

Zakiucdjyun, Pirvf. im Defterreih. Galigien, Kr. Bochnia, bei 

Zakluczyn, Did, im Defterreich. Galigien, Kr. Bochnia, S. bei 
Woynicz, unweit vom Donajcc; 1000 Gw,; Srancifeaners Klofter ; Dents 
mal des Fauftus Goeinus, des Stifters der Sorinianer, der im nahen 
Dorf Luslamwice farb und begraben wurde. (im Balve. 

Zaknow, Df. im Oeſterreich. Saligien, Kr. Wabowice, bei Iyvebnil, 

S3afolan, Zafolany, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Be. 
chen bei Kowar, in einem Thal zwifchen fahlen Bergen ; 30u Ew.; 
4 Waſſermuͤhlen. bei Podhorce. 

Zakomathe, griech. Krchof. im Oeſterreich. Galizien, Kr, Zloczow, 

Zakopa, Syofolovacz, Df. in ver Defterreidh, Kroatiſch⸗Slavon. 
Militargrenze, 2, BanalsKegiment, bei Dvor ; 250 Ew. 

Zafopana, Df. in Drfterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Müns 
chengraͤtz, bei Bofin; 60 Gm. 

Belssmı, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. und bei Sander, am 
Werßen Dunajee und dem Berge Kriwan nahe; Gifenerggruben, Hoch⸗ 
ofen, Brifchfener, Gifenhämmer, 

Zakopanka, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Reis 
Genau, bei Wamberg, im Walde, am Stiebnige Ba, mit Holafange 
rechen; 80 Em. 

Zakopeze, Df. in Ungarn, Difir, Prefburg, GEſpſch. Treutſchin, 
nabe bei Gsarga; 3000 Gw.; Walbung, viel Trüffeln, rusfa. 

Sakopie, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr, Zolfiew, bei Kama 

Satoptöye, Birdf. in Ungarn, Difte, Prefburg, GEſpſch. Trents 
f&in, bei Gillein, Sedletz. 

Zakopy, Df, in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bez. und bei 

Zakorenve, er in Slavonien, OEſpſch. und bei Pofega ; 350 Em. 

Sakosciele, Df. im Defterreih. Galizien, Ar. Braemysl, bei 
Moseista, (Galgorz (Freiftadti); 400 Gw, 

3akostolan, Df. in Ungarn, Diftr. Brefburg, Sipfch. Neutra, bei 

BZatow, Gzakow, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei 
Eittau, im mahriſchen Gebirge, 

Satowee, Zakowitz, Df. in Drfterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Be. —— WeßsAujep; 60 Gw.; 2 Waſſermühlen. 

Zakowiee, Df. in Breußen, gb. Bofen, Kr. Pleichen, bei Ofteowo, 
an der ruffifchepolnifchen Girenac: 86 Em. „Rremfier, 

Zakowitz, Df. in Defterreih, Viahren, Kr. Olmüg, Bey. und bei 

Safomten, Gut und Ortſch. in Preußen, Rabz. Danzig, Kr. 
Carthaus, bei Bütow; 118 Gw, 

S3afraicz:Dolny, und «Gorny, 2 Dfr. in Kroatien, Sipic. 
Agram, bei Wamnagora; 90 und 105 Ew. 

Zakrawy, Zakrawitz, Df. in Oeflerreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. und bei Neuftanı; Yu Gm, (Dangig, bei Schöne; 54 im. 

Zakrezewken, Zakrzewko, Ortfch. in Brensen, Kgby. und Lolr, 

Safrehale, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr, und bei Tarnom, 








| Betriche), und im Gebirge 5 


Zalendnita 


Safrisje, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 60 Gm, 

Zakroczyn, St. in Rußland, Polen, Cup, und Kr, Plod (PlosN), 
an ver Weichſel; 1200 Gm. 

Zakrzan, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Rossig. 

Safrzem, 1) Df. im Defterreih, Galizien, Kr. Rzeszow, bei Dyis 
fow. 2) Df, ebd., Ar. Tarnow, bei Wojnig. 3) Zaßrjewo, Df, in 
Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Pleſchen, bei Jarorin; 205 Um. 

Zakrzewee, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. u. bei Stanislawow. 
P Zakrzewek, Borw. in Preußen, Agbz. Bofen, Sr. u. bei Schrimm ; 

0 uw. 

Zakrzewke, 1) . Preußen, Rgbz. Marienwerber, Ar. Flatow, 
bei Banpeburg ; 500 Ew. 2) Kol, ebd, am voſſowo⸗See ; 665 Gm, 

Zakrzewken, Df. in Preusen, Rgbz. u. Zutr. u. bei Danzig; 54 6. 

Zatrzewti, Di. in Preußen, Rgbz. Pojen, Kr, Adelnau, bei 
Oftrowo; 196 Gm. 

Safrjewto, 1) Df. in Preusen, Rebe, Marienwerder, Kr. und N, 
bei horn, S. bei Gulmfee; 79 Em. 2) Dr. ebd., Rgbz. Bofen, Kr. 
Dieferig, bei Bentfhen; 196 Ew. 3) Df. ebd., digbz. Polen, Kr. 
Samter, bei Gay; 1% Gw. 

Safrjewo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Önefen, bei 
Kleno ; 260 Gm. 2) Vorw. ebd., Ngbz. Bromberg, Kr. WBongromier, 
bei Diisbisco; 144 Gw. 3) Gut und Ortſch. ebv., Rgby. Danzig, Kr. 
Neuftave, SD. bei Yauenburg; 150 Ew. 4) Df. cbv., Rgbz. Marien⸗ 
werber, Kr. und bei Gulm; 106 Gw. 5) Gut e bd., Rabe. —— — 
ver, Kr, Graudenz, bei Neben; 81 Ew. 6) kath. Bfrpf. ebd. Rob. 
Marienmwerder, Kr. un ND, bei Flatow; mit ver Kolonie u. Körfterei 
NeusZafrzcwo Bl Gm. 7) Bauland ebv., Rabz. und Kr. und bei 
Pofen ; 312 8) Df. ebd,, Rgbz. Bojen, Kr. Bomft, bei Beutſchen; 
223 Ew. 9) Safern, kath. PBirpf. ebd., Rgbz. Voſen, Kr. Kröben, 
UNAB, bei Glördyen; 418 Ew. 10) Driſch. ebv., Haba. Poſen, Sr. 
Samter, bei Wronte; 24 Gm. 11) Df. un Hauland ebv., Rabz. Bos 
fen, Kr. Schrimm, bei Xıons; 102 und 235 (dw, 

Zakrzewoki, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr, Apelnau, bei 
DOfiromo; 190 Gm. 

Saßrzow, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Bochnia, unweit 
Kratau, an ver Weichſel. 2) Df. ebd., Kr. Bochnia, bei Staniatli; 
Bol. 3) Df. ebd., Kr. Krakau, bei — 4) Di. ebd., Kr. 
Kiesjow, bei Dzikow, r. ander Weichſel. 5) Df. ebd. Kr. Tarnow, 
nahe bei Woynicz, am Donajee. 6) Df, ebd., Kr. Wadowice, bei 
SIadebnit. [töbau; 59 Em. 

Zakurzewo, Df. in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, Kr. und bei 

Zakutek, Dr. in Kroatien, Sipfch, Agram; 80 Ew. 

ala, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Somogy (Güs 
megy), bei Siösfol; 590 Gw.; Ader- und Weinbau. 

Salaba, — in Ungarn, Diſftr. Preßburg, GEſpſch. Honth, 
bei Gran; 326 

Zala⸗-ber, ſ. Szalaber. [Schubin, bei Labiſchin; 151 Em. 

Salahhowo, Df, und Bormw. in Breußen, Koh. Bromberg, Kr. 

Salacsta, Kid: und Nagy:; Mali» und Velfe-Zalnzsige, 
Di. und fach. Prpf. in Ungarn, Diftr. Kafhau, Gſpſch. Unghvar, bei 

Zalad, iſt Szalad. MNagy⸗Mihaly j 550 und 460 Gm, 

Zalafna, Schlatten, Zlagna, cv. Ufrof. in Gicbenbürgen, 
Dbersllibenfer (DverslBeiffenvurger) Sfpih., Bez. Bürkis, bei Dies 
diasch; 617 dw, 

Salamea, 1) »beslas@erena, Fld, in Spanien, Gfremabura, 
Prov. und WESW. von Bapajos, in ber Öbene Serena; 4436 Um, 
2) sla:Meal, üld, ebo., Andaluſien, Brov. und NA, von Sevilla; 
4000 Gw.; Wollmeberei, Gerberei, Wachsbleichen. 

Salany, Zalanı, 1) ref, Pirof, u. Bezirk in Siebenbürgen, Garoms 
Beler Stuhl, bei Kronftadt; v04 Ew. V⸗-Patak, Zalanpsliveges 
fur, Df. cbp.; 285 Gw,; Glashütte, 

P Salad, Zalefie, Bfryf. im Defterreich, Galizien, Kr. Krafau, bei 
rzes zowite. 

Zalaſchan, Zalazan, Zalazany, Zaluzany, Df. in Ocherreich, 
Böhmen, Kr. Yarpubıg, Bey. Hobenmanch, bei Icnfhowig ; 220 Gm. 

Zalasd, Zallödorf, 2 ın Siebenbürgen, Hunyader Gſpſch. und 
Bey., bei Dova; 54 Gw.; Gifenhammer. 

Saladomwa, Pfrbf. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Tarnom. 

Saladzewo, reform, Pfrdf. in Ungarn, Difte, Devenburg, GEſpfch. 
Baranya, bei Siflos, an der Drau; 560 Ew.; Mais⸗ und Haferbau, 

roße Waldung, Fiſcherei. Dabei das Praedium Kapolna mit vielen 
entmälern in der Erde. 

Salatarjava, Df. in Ungarn, Diflr. Kaſchau, spie. Marmaros. 

Zalathua, KleinsSchlatten, Soldmarkt, Ziagna, Bergfid. 
in Siebenbürgen, Unter» Albenſer (Nieder » ABeiffenburger) Gſpich. 
WU. von Karlöburg, am Ompoly; mit vem Bergwerltort Bulkoj 
2900 Gw.; Bezirföhauptort, Berghauptmannfchaft, HauptsBrobiramt, 
Münzamt, Hüstenverwaltung, Bergoiftrikts» Bhyfifat, Golveinlöfungs: 
amt, Forſtamt, Domänenanit, reiche Gold» und Silberbergwerke, die in 
—— Zeit ſchon von den Vaciern ausgebeutet wurden. Im Gebirge 

umbrava werben Qucdfllberminen gebaut (vie einzigen im Lande ım 
e ebaje giebt es gebicgenes Tellur. Don 
Hüttenanflalten beſtehen eine melzhütte, 2. Hochs und 2 Halbhoch⸗ 
Öfen, 1 Kofettirs, 1 Treibheerds, 1 Röftofen, 1 Amalgamirwert, 1 Ges 
ſtubspochwert, 1 Probir-Anftalt, Die Bergwerkserzeugniffe find vor: 
zügliches Gold, Silber, Kupfer, Gifenvitriol, Nahe bei vem Orte giebt 
es Auinen einer römischen Stadt, in benen ſich Infchriften finden, worin 
Procuratores aurariorum Daciae, auch Collegia aurariorum genannt 
werden, wodurch ber Bergbanbetrich zur Römer: Zeit bezeugt wird, Un⸗ 
weit ift das Dorf Fenes am Piatra⸗Kiri⸗Gebirge mit einer fehenss 
wertben Tropffteinhöhle —— 

Zala⸗var, Pfrof. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, Gſpſch. Szalad, 
bei Kesztheiy; Beneviftiner- Abtei, Ruine eines alten Schioffes. 

Salawie, 1) Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Jaslo, am Ropa, 
2) Vf. ebd. Kr, Tarnopol, bei Trembowla, am Sereth. 

Saldivia, Bld. in Spanien, Vrov. Huipugeva, SO. bei Billa- 
franca, ın einem fruchtbaren Thal; 1200 Ew.; Zeinemeberet. 

Balbueno, Fld. in Spanien, Prev, Alava (Bitoria), O. bei Salvas 
tierra; 460 Gm, wic4; 220 dw, 

SJalenbnita, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Kröben, bei &Xa- 


Balenze 


Zalenze, Zalenfche, 1) Df. in Preufen, Ro: Danzig, Kr. und 
bei Garthaus; 131 Gm. 2) Di. ebd., Schlefien, Rgbz. Oppeln, Str, 
Beuthen, WNW. bei Kattomwig, an Seen; 1979 Ew,; Wifenerigrube. 

Sales, 1) Zalefie, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Köntginhof, ber Lanſchau (Rangom); 125 Ew. 2) Zaledin, Kratf. 
ebp,, Kr. Sitichin, ———— bei Eipel; 130 Gw.; Mahl⸗ u, Eiger 
müble. 3) Zalesy, Df. ebv., Kr. Pilfen, Bey. und bei Praestig. 
4) Balezie, Df. ebd., Kr. Pilfen, Bez. Wolin, bei Dobrid ; 360 Gw. 
5) Zalesl, Zalezin, Df. chv., Kr. Bılfen, Bez. Wolin, bei Malenig; 
360 Ew.: Schloß, Waſſermühle, Jagerei. 

Zaleſch, Di. in Defterreih, Böhmen, Ar. Parbubig, Bez. Hohen» 
mauth, bei Herrmanig; 250 Gw.; Waffermuhle. 

Za le ſch an, Zalesany, Df. in Defterreich, Böhmen, Ar. Parbubig, 

Salesel, f. Zales 5, r [Bey. Kaurzim, bei Swojidhik. 

Salesiany, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Gipom. 

3alesie,j1) Df. im Defterreidh, Salizien, Kr. Braczany, bei Nobas 
tun. 2) Df. ebd., Kr. Giortfom, bei Koperzinee,. 3) griech. Krechof. 
ebb., Kr. Czortlow, bei Pobhorce. 4) Df. ebd., Kr. Kralau, bei Tens 
caunet. 5) Di. ebo., Kr. Lemberg, nahe bei Janow. 6) Df. ebb., Kr. 
MRzeszow, bei Nisfo. 7) griech. Krchof. ebd., Kr. und nahe bei Zloczow. 
8 Df. ebd., Kr. und bei Sandee. 9) »Lameutökie, Di. ebd., Ar. 
Rzeszow, bei Lancut. 10) «Midfie, Df. chv., Kr. Rzeszow, bei Nisto. 
11) :Momwawied, Df. chv., Kr. y bei Nomamies, 12) ⸗Ty⸗ 
ezouuskie, Df. ebd. Kr. und bei Rzeszow. 13) «Wulfa, Df. cbo., 
Kr. Rzeszow, bei Pniow. 14) sZuromwiezkie, Df, ebd., Kr. Naesjow, 
bei Brieworsf. 

3alesie, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. und Kr. Bromberg, bei Kots 
tomıry; 19 m. 2) Drtich. ehv., Rabz. Bromberg, Kr. Ginefen, bei 
Trgemesjno; 27 Gw. %) Df. ebd. Rgbz. Bromberg, Kr. Miogilno, bei 
Rogomo; 87 Gw. 4) Gut und Ortſah. ebd. Rgbz. Bromberg, Kr. 
Schubin, bei Grin; 94 Gw. 5) Df. chv.; 260 Gm. 6) Ortſch. (Hofe) 
ebv., Rgbz. Danzig, Kr. Garthaus, bei Marienfee; 25 Ew. 7) Df. cbv., 
Rgbz. Marienwerder, Kr. Gonig, bei Friedrichsbruch; 424 Gm, 8) Borm, 
cbd., Ngbz. Marienwerver, Kr. Gulm, bei Robakowo z 63 Gm. 9) Jas 
lesie, Sr. ebv., Rgbz. Marienmwerber, Kr, Strasburg, bei Kautenburg ; 
168 Ew. 10) Df. ebv,, Rab Marienwerber, Kr. Thorn, bei Gulm= 
fee; 98 Gw. 11) Df. ebo., Rgbz. Poſen, Ar. Kröben, bei Borek; 511 
mw. 12) Bormw. ebd., bei Jutrofhin; 51 Gm. 13) Df. ebd., Rabz. 
Voſen, Kr. Pleſchen, bei Sarvein; 235 Gw. 14) Borm. ebv., Raby. 
Voſen, Kr. Samter, bei But; 32 Gm. 15) Df. ebd., Mgbz. Pofen, 
Kr, u. bei Schilpberg ; 147 Gw.; Papiermühle. 16) Groß» u. Sleins, 
2 Dir. cbb,, ag ofen, Kr. Krotoſchin, bei Robylin; 241 u. 235 Gm, 

Zalesfa:-Wola, Df. im Deſterreich. Galizien, Ar, Praemysl, bei 

Sales, ift Zales, Jaroslam. 

Baleslig, Zalezlice, Krchof. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Bez. Melnik, bei Klomin, an ver Moldau; 270 Gw. 

Saleöly, ſ. Zalesel, 

3alefy, Zalefi, 1) Df. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Bubweis, Bez. 
Newellau, bei Marfhowig. 2) Df. ebv,, Kr. Burweit, Bez. Wotip, 
bei Neuftupow. 3) Df. ebd., Kr. Barbubig, Bes. Ghoticborz, bei Stu: 
deneh. (bei Zaleszany. 
Baleszandfa-Wulka, Df, im Oeſterreich. Galizien, Kr. Riedjom, 
Saledjany, 1) Df. im Deſterreich. Galigien, Kr. Borhnia, bei 
Soow. 2) Df. ebb., Kr. Rzeszow, I. am Saar. 

Zaleszezyk, St. im Defterreih. Galizien, Kr. und ©. von Gzort⸗ 
fow, durch cıne Krämmung des Dniefter umgeben; 48° 36° 45° M. 23° 
23‘ 10° D.; 5500 Ew. (bavon über 3000 Juven); Sig der Kreisbehoͤrde 
und des TabadeinlöfungssInfpectorats; Probftei, lutheriſches Berhaus, 
Bafllianersftiofter, Bor: ſchoͤnes Schloß mit Garten, Hauptichule, 
Krankenhaus; Feldbau, &etreides und Holzhandel. 

Zaleszezyki, 1) VBfrdf. im Deſterreich. Galizien, Kr. Stanislamow, 
bei Nizniow. 2) smale, griech. Krchof. ebd. Kr. Czorttow, bei Jade 
lowiee. 3) sftare, Df. ebv., Kr. Czortlow, nahe bei Zalesgeayf, am 
Dniefter. Ja & 

Zalewo, Vorw. in Preußen, Rgbz. und Kr, Poſen, bei 

Zalezan, it Jaleſchan. ' 

Zaleze, Vf. im Defterreich, Galizien, Kr, und bei Santer, . 

Saleze, 1) Pfrof. im Deſterreich. Saligien, Kr. Jaslo, am Wiss 
lofa. 2) Df. und nahe bei Rzeszow. 

3alba, Saalern, griech. Birdf. in Siebenbürgen, Inner-Sjols 
nofer Sipfch., Bez. Syurbof, zwiſchen Gebirgen ; 45% Ew. 

Salibena, Dr. in Defterreih, Böhmen, Kr, Pardubitz, Bey. Kohle 
janomig, bei Ren). [Slinsfo. 

Zalibene, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. u. bei 

Zalin, Zaline, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. 
Liſchau, bei Kenenip; 240 Gm, [2) Di. ebv., Kr. und bei Tarnow. 

Salipie, 1) griech. Bfrpf. im Defterreih. Galizien, Kr. Brzezany. 

SZaltod, kath. Dfrof. in Ungarn, Diſtr. Großwardein, Gſpfch. 
Syabolcy, auf ver Halbinfel Boprogfös, bei Tokay; 300 Gm. (fier. 

Zalkowitz, Krchof. in Deflerreich, Mähren, Kr. Olmüß, bei Krem=- 

Zallazan ıc., f. JZalazam ıc, [Preußiſch⸗Polland ; 460 Gm, 

3allenfelde, Kol. in Preußen, Rgbz. Königeberg, Kr. und bei 

Salling, ſ. Beats [bei Zahna; 87 Gm, 

Salmsddorf, Df. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. Wittenberg, 

‘$alobef, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Ganof, bei Uetrzyti. 

Zalokiec, griech. Birdf. im Defterreih. Galizien, Kr, Sambor, 
bei Vodbusz, an der Bystryyca. 

Zaloscee, Mid. im Dcfterreich. Galizien, Kr. und O. von Zlocgom, 
am Sercth; 4540 Gm.; Bezirksamt, Steueramt, Inftitut ver barınbers 
zigen Schweftern mit einem Kranfen- und Viäncen s Waifenbaufe; 
Schloß, 1 röm. und 4 griech. Kırchen; Tuch und Wollvedenweberei, . 

Salow, Krchdof. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Brag, Bez. Smichow, 
bei Koftof; 250 Ew.; einige Leberrefte ver Burg Yewvshraber, in wels 
her fih Die erfte hriftliche Kirche befand, die Herzog Borimog bauen 
lieh, bald nachdem er ſich 874 hatte taufen laflen. Die jetzige Kirche 
bes Ortes fieht erſt ſeit 1690, [u. bei IJuowraclam; 85 Gm. 

Salowo, Zalinowo, Df. in Breufen, Rgbz. Bromberg, Kr. und 

3alfehi, Zalsi, 1) Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bupmeis, Ber. 
Bechin, bei Sepefau; 130 Gm. 2) Pfrdf. ebd., Kr. Budweis, Ber. u. 
bei Wejeli; 360 Gw.; Schloß. 


w. 
amter; 
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Balsi, f. Zaleſch. [bei Plan; 80 Ew.; Baflermäfle. 

Saltau, Galtow, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Eger, Bea. u 
: 28 Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Budiweis, Bes. Krumau, 

ei Vernig. 

Zalubineze, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. u. nabe bei Sanker. 

Zaluedany, Nimas, eo, Krchof. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, 
Sprich. Honth, am Rima, bei Rima-Szombath; Sanerbrunnen. 

Salueza, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. Czorttow, bei Enyatin. 

Zaluche, 1) Di. im Deftereeih. Saligien, Kr. tolomea, bei Snyas 
tin. 2) Di. ebd., Kr. und bei Sander, 3) Df. ebd., Kr. Stanislamom, 
bei Hmospziee, am Vruth. 

Saluezne, Df. im Dcfterreih. Salizien, Kr. Santer. 

Zaluka, 1) Ortſch. in Kroatien, Gſpfch. Agram, bei Karlftabt ; 100 
Gm. 2) Df. ebp., bei Novigrap; 230 Em, 

Salufiew, griech. Birdf. im Deflerreih. Galizien, Kr. Stanizla- 
wow, nahe bei Halica; 2 Kirchen. [bei Eillein ; 40 Gi. 

Salus, Vraedium in Ungarn, Diſtr. Brefburg, Sipfch. Trentſchin, 

Zaluſch, Zalusi, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bilfen, Bea. 
Scyüttenhofen, bei Albrechterich; 50 Ew. 2) Df. ebr., Kr. Brag, Pi. 
er = aponid, an ber Elbe z 90 Gw.; Faſantrie, Jagerei. 3). 3a⸗ 

ufi5n 6, 

Salufhban, Zaluzan, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr, Bilfen, 
Be. und bei Mirowihz 160 Gw.; Schloß mit Kapelle, Branntmein- 
brennerei. (Be. — bei Viſchtin; 60 Gm. 

Salufchig, Zaluzice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Butweis, 

Saluza, Kisd-Ulmas, Df, in Ungarn, Diftr. Kafbau, Gipfk. 
Beregb, bei Ayiresfalva; 370 Gm, be der Watama, 

Saluzanfa, Ortſch. in Deflerreich, Aöhmen, Kr. Prag, Bei. Eule, 

‚Salusany, 1) Fazefad, Grucardfer-falugani, Df. in Ungarn, 
Difte. Kaſchau, Gſpſch. Mömör, bei Magy⸗Sjucha; 710 Gw.; Topferei. 
2) Rima, Rimarsfe:Zalnzani, Df, cbd,, bei Nimabanya, am Rima ; 
250 Gw.; Sauerbrunnen, 

Zaluze, 1) griech. Pfrof. im Defterreich. Galizien, Kr. Brzezany, 
bei Rohatyn. 2) Df. chd., Kr. Lemberg, bei Janow, 3) Df. cho., Kr. 
Przemysl, bei Jamorow. 4) Ufrdf. ebb., Kr. u. bei Sanof, am Saar. 
5) Df. ebp,, Kr. und bei Tarnopol, am Jiwa. 6) Pfrdf. cbr., Kr. Zar: 
nopol, bei Zbaraz, am Sereth. 7) Df. ebd. Kr. Tarnom, bei Sacquein, 
in einem Thal. 8) Dr. ebd., Kr. und bei Zolkiew. 

Zaluzi, Zalufj, Zaluzy, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. und 
bei Budweis, bei Driefendorf. 2) Df, ebd. Kr. Budweis, Bez. Arus 
mau, bei Steinfirhen, r. an der Moldau im Thal; 160 Gw. 3) Di. 
ebp., Kr. Bupmweis, Ber. Müblhaufen, bei KleinsGhifchka; 150 Gm. 
4) Dr. ebb., Kr. Bupmweis, Bey. Miüblbaufen, bei Komarom ; 70 Em. 
5) Saluich, Df. ebd., Kr. Bubmeis, Bey. Gratzen, bei Eonnberg. 
6) Zalufch, Df. ebv., Kr. Burmweis, Ber. Sobicslau, bei Bupislan; 
200 Gw. 7) Df. ebd. bei Nepwictig. 8) Df. ebd. Kr. Bubmeid, Bei. 
und bei Tabor, bei Meihip. 9) Df. ebb., Kr. Vilſen, Bez. Blomig, 
bei Tienowig, 110 Gm. 10) Df. ebv., Kr. und Bey. Pilfen, bei Lerep. 
11) Df. ebr., Kr. Bilfen, Bez. Wodnian, bei Albrebtsried (f. Jaluſch 
1.). 12) Zaluſch, Di. cbp., Kr. Prag, Bey. Branbeis, bei Hradel- 
Gelafow,. 13) Di. ebv., Kr. Prag, Bez. Gorzomig, bei Gerhowig. 

Saluzice, f. Zaluſchitz. 

Zaluzitz, ſ. 238*8 

Baly, Peidelberg, Di. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bej. 
Starlenbach, bei Ober⸗Sticpanitzz 70 Gm, 

. Sam, 1) Nagy u. Kid», griech. Virdf. in Siebenbürgen, Gſpſch. 
Humvad, Bez. Gurazad, bei Gllye: 632 Ew. 21, Zentelfe. 

Samab, 1) Große, Zamachy, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. 
Prag, Be. Melnif, Kr. Kadlin. 2) Klein, Zamasko, Df. ebd., Ar. 
Gitſchin, Ber. Benatel, bei Kadlin. 

Zamarsf, Krahtdf. im Defterreih. Schlefien, Kr. und bei Zeichen. 

SJamarstinow, Df. im Defterreich. Saligien, Kr. und nahe bei 
Lemberg. [Gonig, bei Tuchel; 40 Gm. 

Samarte, Gut und Ortfch. in Preußen, Rabz. Marienmerber, Kr. 

SJamadco, Zumasco, Df. in Defterreich, Iftrien, Be. Montana. 

Sambefe, Cuama, ein großer noch faſt gany unbefannter Fluß auf 
der Oflfeite Afrifa’s. Nach einer Anficht foll er im Innern im 20° ©, 
und 20° D, entfliehen ; er mündet auf der Grenze zwiſchen Mogambiqur 
und Sofala bei Duillimane in den MozambiguesKanal in 7 größeren 
Armen. Der Strom ergießt eine fo große Menge Süfwaffer in ben 
Dean, daß vaffelbe noch eine Meile von der Küfte unvermiſcht und friſch 
iR. Der nördlichſte ver Munpungs Arme ift der Guama ober Fluß von 
Duilimane genannt, weil er bei Quilimane im 18° 1024” &. 54° 36° 
5” OD. mündet, und ber füplichfie Arm der Luabo, ber bei Melamben 
im 180 57°36” &. 53° 34° 45” D. fib in ben Ocean eraicht. Indeſſen 
hält man noch fünliher den Heiligensbeifts&lus, oder Manica, der in 
die DesfagoasBai flicht, für einen Arm des Zambefe. Die Guamar 
Mündung ift die zugänglichfte von allen, u. dennoch durch zwei Sand» 
Barren für große Schiffe fchr gefährlih und nur in der Flüth zugäng- 
ih. Aufwärts erweitert ſich der Fluß hinter der Barre zu einem großen 
Sußwafler-See. Ginige Meilen aufwärts liegt am Fluß ter Handels⸗ 
ort DQuilimane. eiter aufwärts nimmt der Fluß an Breite 80 bie 
18 Buß bei der Tiefe von 8 Fuß allmählig ab in ver trodnen Jabrzeit. 
Während der ſechs Monate ber u re abhrzeit überſchwemmt er tage 
gen die anliegende Gegend weit, Die Sciffbarfeit beträgt von Quir 
limane an ohngefähr 90 Min., und einige Tagercifen oberhalb Tete hört 
biefelbe ganz auf. Gr enthält viele und berrächtliche Zuflüffe; 3. B. im 
Innern Panhamas, famguoa, Arravya, Manzoro, Inadirn, 
KRucenia, Reizigo; im Kuftenlande der von N. fommenze grofc umb 
tiefe Schirry. Das weite Gebiet per Mündungen iſt ein böhft unger 
ſundes Sumpfland, bevedt mit Mangrover Walbung. Im Innern jell 
der Fluß aus einem großen See entflchen, 

Samborft, cv. Bfrof. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Neuflettin, 
W. bei Jaftrom ; 323 Em. 

3ambrone, Df. in Italien, (Meapel,) Prov. Galabriasulteriore 2, 
Bez. Dionteleone, bei Tropea; 1375 Gw. [bei Lomza; 600 Gm. 

Zambrow, ©t. in Rußland, Polen, Guv. Auguſtowo, Ar, un DO, 

Zamdorf, Ale, in Baiern, Oberbatern, Logt. München; 40 Gm. 
3 Er arich, Krchof. im Deflerreich. Saltjien, Kr, und bri 

olliew, 
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Samel, Zameln, Df. in Deflerreih, Pöhmen, Kr, Witſchin, Bez. NO, bei Landech; 850 Gwez Klofler ter barmberzigen Schwehern, 


Adlerfofteleg, bei Potenftein, am Adler; 680 Gmw.; Kapelle, Mahl: und | ® 


Siänemühble. [Neuftettin; 50 Gm. 
Zamena, Gut und Ortſch. in Breufen, Rabr. Göslin, Kr. umd bei 
SJamerdie, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karlſtadt, an der 

Rulpe; 260 Gm, 

Zames, FJamefishorni, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. u. Bar. 
Gitſchin, bei Gifenfläptel, an ber Guplina; 230 (fm. 

Zamedco, Milk. in Defterreich, Iſtrien, bei Montana. 

Zamesof, Pod», Df. in Ungarn, Diſir. Prefiburg, Gſpſch. Zohl, 
bei Dobrony. [186 Gm. 

Jamenten, Df. in Dreufen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. und bei Lych 

Samiedcie, Df. im Oeflerreich. Waligien, Kr. und bei Sander. 

Zamikhow, Fld. in Rußland, Guv. Bovolien, Kr. und NO, bei 
Kamenes, (bei Budua. 

Samindo, Df. in Defterreih, Dalmatien, Kr. Gattaro, Diftr, und 

Zamiechl, Zamisl, JZamysdle, Df. in Defterreich, Böhmen, Ar. 
Bilien, Ber. Schüttenbofen, bei Hlawniowitz; 115 Gm, 

Samislan, 1) Königliche, Df. in Breufen, Schlefien, Rgby. 
DOpreln, Sr. und bei Rybnikz 238 Gw. 2) ⸗oslau, Df. chv., bei 
oslau; 35 Gm, 

Samlache, Df, in Kroatien, Gſpſch. und bei Warasvin; 180 Gw, 

Samlabinerz, Df. in Kroatien, Gſpſch. und bei Kreug; 100 Em, 

Zamlekau, Zawlefow, Pfrof. in Defterreib, Höhmen, Kr. Pils 
fen, Bey. Blanig, bei Eliſchauz 400 Gw.; Felfenburgruine; Voſt. 

Zamlin, Zamlyni, Of in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, Bez. 
Blatna, bei Kafejowis; 90 Gm.; Mahl⸗ u, Sägemüble, Gifenbammer. 

Zamlyacha, Df. in der Deferreih. RroatiihsSlavon. Militärs 
grenie, 2. BanalsMegiment, bei an 210 Gm. 

SZamipnie, Bfrof. im Defterreih, Galizien, Kr. und bei Sanof, 

a — Pfrdf. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt; 
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3amobor, S;amobor, MAld, in Kroatien, Singh. u. bei Agram, 
am Srarna-Aluß; 2300 Ew.; Franelscanersklofler, Rupferbammerwerf. 

Samocionzef, Kol. in Breufen, Rgbz. und Ar. Bromberg, bei 
KRoronowo; 259 Gw, (dumno. 

Samoidce, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. Braemysl, bei Ras 

S3amolln, ref, und fath. Krchdf. in Ungern, Diſtr. Veſth-Ofen, 
Gſpfch. und bei Stuhlweiſſenburg, in einem Thal; 2100 Ew.; in ber 
Nähe eine Ruine mit einer runden Kapelle und einer Duelle, vie alle 7 
bie 8 Jahre eine Zeit fang zu fliehen aufbört. 

Zamolv, Df. in Ungarn, Difte. Devenburg, Gſpſch. und bei Raab, 
- Wieſelburger Donau; 990 Gw.; beſonders Weigen- und Weiß: 

oblbau, 

Zamor, Prachium in Ungarn, Diftr. Beh: Dfen, Gſpſch. Stuhl⸗ 

mweiffenburg, bei Martonvadar, in einem Thal; Aders und Weinbau, 
, »Samora, 1) St. in Geuador, Depart. Nisuay, O. von Lora. 2) St. 
im Mejican. Staat Mechdacan. 3) eine Provinz bes Königreiches Leon 
in Spanien; grenzt N, an bie Prov. Kon, D. an AltsGaftilien, S. an 
die Brov. Salamanca, W. an Portugal und Galizien, und wirb von 
dem Ducro turhfirömt, der dann vie Greme negen Bortugal bildet. 
Dat Land ift aum Theil eben, aum Theil bügelig, namlich im S., und 
im NE. durch ven Knoten ver Peña-Trevinco fehr acbirgia. Dat Ser 
biet umfaßt 345.5 Obeguas oder 194.9 geogr. OM., 1857: 249,162, 
1884 : 256,336 Gm., getheilt in 7 Serichtabezirfe mit 527 Orticaiten. 
4) St. u, Hauptort ber gleihnam. Brov. chd,, WSW. bei Valladolid, 
auf feilem Felſen r. am Duero, in 1809 Ruß Meercsböbe; 13,025 Gw,; 
ihöne Brüde, Biſchofſitz, Kathedrale, biſchöflicher Valaſt, 22 Pfarr: 
firchen, 16 Klöfter, 3 Spitäler, acifllicbes Seminar, Gollegium, Milis 
tärfchule, IngenienrsAfademie, Gerberei, Bärberei, Wollweberei, Töpfe: 
rei, Setreibes, Wein: und Obfibau. 

Samoroez, Df. in Ungarn, Difr. Prefburg, Gſpſch. Trentſchin; 
425 Gm.; Sauerbrunnen. (Binne; 194 Gw. 

Samorze, Hauland in Preußen, Naba. Bofen, Kr. Samter, bei 

Samose, 1) Hut und Ortich. in Breußen, Rabz. Bromberg, Kr. 
Schubin, bei Runargemo; 105 Gm, 2) Samosdeie, Df. chv., Rabz. 
Bofen, Kr. Arelmau, bei Grabow; 53 Gw. 3) Meierei mit Ba ers 
müble*cbb., bei Ofromo; 55 Gm. 4) Df. ebd., Kr. Samter, bri 
BWronfe; 144 Gw.: Ziegelei, 

Zamose, 1) Kıft. in Nufland, Bolen, Sup. und SD. von Quhlin, 
r. des Wichra: 4720 Gmw.; Fefluna; Gerberei, Seinwands und Wachs 
bleiben. 2) Staris, Fld. ebd. NNW. bei Jamote; 500 Gm, 

Bamoscie, 1) Di. im Deflerreich, Halizien, Ar. Bochnia, nahe bei 
Mobnier. 2) Df. chd., Kr. Zlocrow, bei Glinianv. 

Zamoſt, Zamofty, 1) Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Mitſchin, 
Ber. Jung-Bunzlau, bei Krusko, I. der Iſerz 300 Gw.; Brauerei, 
Mapl: und Sänemühle; unmeit die Yurgruine Stranom. 2) Df. chr., 
Kr. Witihin, Bey. und bei Rönigaräg, I. am Apler: 60 Gm. 3) Di. 
ebb., Kr. Sitichin, = Libau, bei Nogbialomwis : 250 Gw., Hr. Gitſchin, 
Ber. Sobotfa, bei Mlapefom; 150 Gm. 5) Df. im Defterreih. Schle⸗ 
fien, Kr. Teſchen, bei Oftran, am Oftramißa. 

. Samoftie, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Bufowina, bei Snyas 
tin, im Gebirge; KallugiersKlofter. 

Zamofto, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, Ber. Frauen⸗ 
bern. au Bophrap gehörig, gegenüber an der Moldau— 

Samofton, Df. in Ungarn, Diftr. Brefburg, GEſpſch. Zohl, bei 
. (Giersf; 05 Gm. 

Zamosz, Ortich. in Preußen, Naby. Marienwerber, Kr. Gonis, bei 

Zamos zt, 1) Df. in Kroatien, Gſoſch. Agram, Hrib. u. bei Brod; 
138ir. 2) Df. ebd. Gipſch. Agram, Hric. Ghabar, bei Plesege; 9 Hfr. 

SJamom, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Greifenberg, bei 
Treptow an der Rega; 197 Gm, 

Zampach, i. VPochmühle. [NMaugarb; 190 Em. 

SJampelhagen, Krchof. in Preußen, Rabr. Stettin, Kr. und bei 

Samrö?, 1) Prof. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. 
und bei bobenmautb, r. an ter Sautfchna und der Wiens Prager Gifen» 
babn; 500 Gw.; Schloß mit Garten, Bierbrauerei, Branntmeinbrens 
nerei, Bapiermüble, Mahl: u. Sagemũhle; Eifenbafn- Station, 2) Df. 
ebb., Mäbren, Kr, Olmüg, bei Weißfiren. 

Zams, Pirpf. in Defterreih, Tirol, Kr. Innehrud, Be. Imſt, 


aummwolls und Seibenweberei; unweit ND. das alte Schloß Kron⸗ 
bura mit einer Wallfahrtsfapelle, 

Zamulinee, Df. im Defterreich. Haligien, Kr. Rolomea, bei Zablo⸗ 
tow, am Pruth. [lin, bei Berte; 780 Ew. 

Zamuto, griech. Krchof. in Ungarn, Diſtr. Kafıban, Gſpfch. Zemp⸗ 

Sampsl; Zamuslice, ſ.Jamiſchlz Zamifhlik. 

Sampslowo, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Voſen, bei Stens 
fjewo ; 122 (im, [bei Nörenberg ; 348 Gm. 

Zamzow, Krechdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saasig, OND. 

Sana, f. Zaina, [nabe bei Holleſchau. 

Zanaſchowitz, Df. in Defterreib, Mähren, Kr. Olmüh, Bez. und 

Sand, Wir. in Preufen, Rgbz. Düflelporf, Kr. Geldern, bei Sträs 
len; 130 Gw. a ge 2)f.Sandau 2. 

Sandan, Zandow, 1) Df. in Deflerreih, Boͤhmen, Kr. Barbubik, 

Sande, Df. in Belgien, Brov, Wells$lanvern, Arr. Brügge (Brus 
ges); 1850: 586 Gm. 

Sanderborfen, Mut und Ortfb. in Preufen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Friedland, bei Kifdoffein; 92 Gm, (Rebiau; 2 Gm. 

Sanderladen, Df. in Preußen, Rgbz. Rönigabera, Kr. umb bei 

Zanderobrück, Oberförfterei in Denken, Rabz · Marienwerder, 
Kr, Schlochau, bei Steegert; 40 Em, i 

Bandersborf, 1) Mut und Ortfch. in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Yabiau, hei Waldau; 76 Gm. 2) Df. chv., Rgbz. Königsberg, Ar. 
Kr. Raftenburg, bei Lanabeim; 121 Gw. 3) Jarcewo, Df. ebd., Rabı. 
Marienwerder, Kr. und bei Gonig; 214 Gm, 

Bandershagnen, Großs und Klein«, Vorw. in Preußen, Rah. 
Straliund, Kr. Franzburg, bei Richtenberg: 129 Gw. 

Sandersweide, Orifch. in Preufen, Rgbz. und Kr. und bei Mas 
rienmwerber; 50 Gm. 

Zanbjan, if Zinpjan, [bei Sachſenburg ; 140 Gm. 

Zandlah, Zändläch, Df. in Ocfterreih, Kärnten, Kr. Billa, 

Zanbobbio, Pfryf. in Italien, (Rombarbei,) Brov. und Bez. Bers 
gamo, nahe bei Trescore, am Gherio; 1167 Gw.; Pfarrkirche, 3 Ras 

Zandow, f. Zanpau. vellen. 

Zandowig, Df. in Preußen, Schleften, Rabz. Oppeln, Rr. und 
NO. von Giroß-Streblig, SD. von Zmarzfn, I. an ver Malapane; 
2800 Em.; Förflerei, 5 Waffermüblen, 2 Sek: Gifenbabn-Station. 

Sande, 1) Sant, Df, in Baiern, Mittelfranfen, Loqr. Ripfenberg ; 
40 Ewn; Potafchfienerei, Steinbrud. 2) 'tZande, Zand, Df. und 
em. in ben Nieverlanden, Prov. Groningen, Arr. und Ber. Appinges 
tam; 1840: Df, 779, Gem. 2603, und 1861: 2068 Em. 3. Sant. 

Zandoliet, it Santvuliet: 519 211’36’ N, 10 58’21"D. 

Zandooorde, 1) Df. in Belgien, Brov. Welsfklanvern, Arr, 
Brügge (Bruges); 1850: 649 Ew. 2) Df. ebd., Arr. Dpern (Dres) ; 
1850: 714 Gm. 

Zandvoort, Df. in ven Nieberlanden, Prov. Nord-⸗Holland, Arr. 
und Bey. Haarlem ; 52° 22’ 20” NM, 2° 11735” D,.; 1840: 1062, 1861: 
1544 Gm. 

Sandweer, Zandeweer, Df. in ven Miederlanden, Brov. Gronin—⸗ 
gen, Arr, Appingeram, Ber. Onderdendam, Gem. Kantens; 1840: 

Zane, Ort in Obio, Grfſch. Logan; 1850: 1090 Gm. [456 Gw. 

Zanebt, Wir. in Deſterreich ob ver Enns, (Innfr.,) bei Rieb. 

Zaneg, Zanig, kath, Pfedf. in Ungarn, Difr. Oebenburg, pfeb. 
und bei Wiefelburg ; 1890 deutſche Gw.; guter Aderbau, Wierwachr, 
bedeutende Schafzucht. 60 (im, 

‚ Baneischg, Di. in Defterreih, Kärnten, Kr. Billach, bei Rmünd; 
ge Vfrdf. in Italien, (®ombarbei,) Brov. und Ber. Gres 
mona, bei Sorefina, am Adda und Bagosd’Iteo ; 537 Gw. . 

Sanesfield, Ort in Obio, Grffh. Logan: 1850: 317 Gm, 

Zanedville, Ort in Obio, Grſſch. Musfingum; 1850: 7929 Gm.; 
Mabl:, Säge: und Papiermühlen, Wifengießerei, Baummollweberei. 

Zang, Ufrdf. in Württemberg, Iagflfr,, ON. Heidenheim, bei Kö— 
nigsbronn ; 722 Gw.; Mevierförfter. [Sklof, Rapelle. 

Sangberg, Df. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Neumarft ; 160 Em,; 

3angenberg, ev. Birpf. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und 
NO. bei Jeiß, I. unweit der Elſter; 471 Gm. 

SZaugenbaufen, f. 3Zantenbaufen. 

Sangenftein, Mir, in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Logr. Nab⸗ 
bura; 65 Gm.; Schloß. (bei Dignano. 

Sangbirello, Scarogno, Mir, in Defterreih, Iftrien, Ber. und 

SJanguebar, ſ. Zanzibar. Leser vor dem Rignig-Thal, 

3angwarn, Zaukwarn, Df. in Defterreih, Salzburg, bei Maus 

Saniat:Mula-Driss, Ort in Maroffo, ND. von Fas, in einer 
ebenen, fruchtbaren und anmutbigen Gegend; 900 Gw.; in der Nähe die 
Ruinen ber alten Römer-Stadt Volubilis. 

Sanica, Birpf. in Italien, (Rombarbei,) Brov. Bergamo, Ber. 
Frevialio, bei Berbello. [bei Sambor. 

Saniebötre, beutiche Kol, im Deſterreich. Galizien, Kr. und nabe 

Saniemysl, f. Santompel, 

Sanigen, Df. in Steiermarf, Kr. Brud, bei Apmont, I. an ber 
Lavant, an der kärntenſchen Grenze: 80 Em. 

Zanka, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Syalad, bei Tas 
polcza, D. am Balaton-Gee; 340 Ew.; evang. Pfartkirche, ref. Bet⸗ 
baus ; fchmefelige Duelle mit Bad, Sauerbrunnen, Weinbau, Schafs 
sucht, Walpung. (103 Gw. 

Zankenczyn, Df. in Preußen , gt . und Lokr. und bei Den: 

Zankendorf, Df. in Baiern, Oberpfalz⸗Regensburg, Logr. Ober: 
viechtach; 60 Gm, [baiern, &oar. Brud; 170 Gw. 

Sankenhaufen, Zangenhanfen, fath. Pfrbf. in Baiern, Ober: 

Banone, cine ber BonzasInfeln (f. ebd.) ; 40% 58’ 14” M. 10° 43° 

"D. [bei Devernil. 

Sanosbrogh, Pirbf. in Dalmatien, Kr. Spalato, Ber. Macarsca, 

Sanow, St. in Breufien, Rabz. und NO. von Göslin, Kr. u. SW. 
von Schlawe, SSW. von Rügenmalde, D. am Gollenberg : 1816: 640, 
1831: 1146, 1840: 1396, 1843: 1522, 1846: 1585, 1849 : 1760, 1852: 
1856, 1855: 1877, 1858: 1936 (8 M. Mil.), 1861: 2137 (3 M. Mit,), 
1864: 2160 (4 M, Mil.) Gmw.; evang. Vfarrkirche, Serihtscommilflon, 
Unterfteueramt, Seinemeberei, Färberei, Bierbrauerel, Babrifen für Ta: 
bad, chemiſche Erzeugniſſe. 


Zanfebuhr 


Robr. Stralfund, Kr. und bei Frangburg; 162 und 8 


Sandleithen, Sansleithen, Df. in Deſterreich ob der Enns, 


(Inntr,,) bei Aurolgmünfter, 
3ant, 1) Df. in Baicrn, Mittelfranken, dar. Heildbrumn; 115 Gm, 


2) Zanbt, Krobdf. chr., Nieberbaiern, Loar. Köpting: 260 Gm.; Echlof, 
Rogr, Amberg; 115 


Ziegelci. 3) Krchof. ebd. Oberpfalgs Regensburg, 
Gw.; Schloß, Kapelle. 4) f. Zanpt, a 


Sante, 1) im Alterthum Zafynthos, Zucynthus, bie ſüdlichde u, 
fdhönfte ber tonifhen Inſeln, die jegt A Griechenland gebören, BD. ac 


genüber ber weftlichften Landzunge von Morca, von SD, gegen NW. 
obngefähr 8'/, ©t. lang bei 4 Gt. Breite; 5%, OM., 1836: 35,348, 
1864: 39,367 Grm 

lich, dar Klima angenehm und gefund. Der höhe Berg, der Skopo, 
ftcht nahe ber füplichften Spihe der Infel, dem Gap Kbiert. 


(in 40 Arten), der meift zu Korinthen (Meine Rofinen) verbraucht wird; 
ferner Baumwolle, Oliven, Gitronen, Öiranaten, Melonen, Salz, 
Bergöl (Betroleum). 
einer Bucht; 370 47° 17” M. 180 34° 27” O. 20,000 Gw.; Gitabelle, 
Sip eines griechifchen und eines Fatholifhen EFrabifchofs, Katbeprale, 
Spnagogen, Byecum, Arfenal, Börfe, Weberei in Baumwolle, Seine 
und Wolle, Seifenfleberei, Gerberci, Likörfabrifation; Hafen, Handel, 
Schifffabrt. 
—— Df. or ga irn Serien, Dee. Bu Rovigno, 
Santbier ‚in Breufen, . Stettin, Rr. j i Freien⸗ 
— _ e abs. Stettin, Kr. Saagig, bei Freien 
Zantkau, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Kr. 
bei Zulinsberg; 391 Gm.: Ehlof, 2 Wafermüblen. — 
Zantoch, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. Breslau, Kr. Dcla, 
* — 5—— 336 un. Feng — — Franfkfurt, Kr. und D, 
erg, r, an ber ride, unweit bes Gi ; 
öm. —S— es Einfluſſes der Netze; 966 
antow, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Köni 
go, bei Lujec. 2) Di. chv., Kr. Gitfchin, Be. Mündengräg, bei 


Sanzibar, Zanguebar, Unguja in der Sprade ver Bu 
eine ber Infeln an der Oſttüſie von Afrika, awifchen 5% 42’ 43” Fa 
0’ 2742” DO ‚ Diefe Infeln find, außer Zangibar, Bemba und 
Tanga umd viele kleinere, vom Gap Delgado im ©. bis au dem Fluß 
Duelife im N., u. fichen unter vem Sultan auf Zamzibar, vom Stamm 
der Suabeli. Diefe Infel Hat obngefähr 100,000 (over auch 150,000) 
Gm. mei Suaheli, die ein tief ſhwarzes Volk find, das aud) das Küs 
ftenland in Befig bat. Daffelbe it nicht ein eigentliches Negervolt, hat 
einen fräftigen Körperbau und eine befondere, fehr bewegliche, reiche 
und ausgebildete Sprache, bat Kiſuaheli. Das Volk if fehr tbätig, auch 
im Handel, aber bat Klima der Infel wie bes Fefllandes if für Guropäer 
Fr Auf der Weftküfte der Infel ift ein Fort 6% 9’36” &, 36% 54° 


Sanzbruch, Kol. in Breußen, Rgby. Frankfurt, Kr. und bei 
bera ; 68 Gm; "babei das Gifenbüttenwirt Sausbammer. Er 

Janzbaufen, Alt: und Mens, Rol. und ev. Bfarrort in Preußen, 
Rabz. Frankfurt, Kr, Sanpsberg, WSW. bei Briebeberg, an einem See; 
120 * * Gw.; Forfihaus, Gifenbammerwert. a 

Sanzin, Krehdf. in Vreußen, Rabz. Frankfurt, Ser. ⸗ 
— sis — eg mi 25 rd ü —— 

Sanıtha t⸗ und Meus, Ortſch. und Gifen i 
Radı. Frankfurt, Kr. und SW. bei Sandeberg — 

‚Saoborzi, Zawobora, Df. in Oeflerreich, Deähren, Kr. Brüm 
bei —— 

Zaolſchau roft= und Mleins, 2 Dir, in Vreußen, l 
Raby. Opveln, Kr. Tofts@lciwip, bei Beisfretiham: 124 er; at 
Kapelle, bei Jutrofhin; 269 Ew. Förfterei. 

Zaorle, Poluszyn, Df. in Preußen, Rabz. Bofen, Kr. Kröben, 

Zapalow, griech. Krchof. im Deflerreich. Satigien, Kr. und bei 
3olfiem. [bei Rawaruska. 

Sapalowsfa-Wulfa, Df. im Defterreich. Saligien, Kr. 3olfiew, 
= gerarapn, Df. in Preußen, Rgby. u. Kr, Bofen, bei Stensjewo; 
Zapatosa, großer Ser in Neu⸗ Granada, SD. von M n 
umeit de8 Dagbalena-Pluffet, in den der Ser abflicht, ber non 9. br 
einen beträhtlihen Fluß aufnimmt. [Rulpa; 110 Gm. 

Japech, Df. in Kroatien, Gſpfſch. Agram, bei Verbovssfo, an ber 

Sapel, 1) Hof und Bfrbf. in Medienburg: Schwerin, A. um SD. 
—— ar — = a Pi ge * A. Wittenburq, M. bei 
da, ; w. ut und Dwicd, reußen, Rgbz. 6 
ai ha er, 108 Ew. — 

Zapendowo, Zappendowo in 
werber, Kr. Gonif, —— 25 Em. — — 

Japfenborf, fath. Prof. in Batern, Oberfranfen, &pgr. u. WNW, 
von Scheälig, r. am Main; 610 Gm.; Gifenbabn-Station. 

Sapfenrieb, Wir. in Baierm, Niederbaiern, Logr Regen ; 50 Gm, 

Zapitow, Df. im Defterreih. Salizien, Kr. und bei Lemberg. 

Zapkendorf, Hof in Medlenburg- Schwerin, A. und NO. von 
Müflrom; 141 Em, 

Zapole, Df. im Defterreih. Saligien, Kr. Tarnow, bei Sebdziezow. 

Zapote, Df. und MinensRevier im Mejican. Staat Ghidun ua, 
3 ber Sierra ⸗Madre, in einer Schlucht, NO. von Bas 

at, 

„apotlan, 1) Bapotlaneio, beträchtliches Df. im Mejican. St 
Jaliteo, OND. von Gemaiei. in einer waflerreichen ne 
ren Schlubt. 2) Fapotlansel:Grande, und SJapotilti, zwei große 
Dir. ebe,, N. am Bulfan Golima, [bei Grema ; 854 Em. 

Zappello, Bfrdf. in Italien, (Lombartei,) Prov. Gremona, Bez. u. 
* — 5 et in Beruben, Run. Dumbbunen, Kr. u. 

Sud; rot: un s R y M —⸗ 
werder, Kr. und bei Schweh; 207 und 201 a —— —— 
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Zanſebuhr, Brof=- und Mleins, Borw. und er in Preußen, 


. in 1 Stadt und 45 Dörfern. Die Infel if gebirgig 
und vulkaniſch, und Grbbeben find Häufig, aber bie Bewäflerung ift reich» 


Die nörds 


lichſte Spige der Infel it das Gap Sfinari. Gegen D. ragt eine dop⸗ 
velivigige Landzunge ins Meer. Die Graengniffe find befonders Wein 


2) Gauptfl. chd., auf der NORUÜNE der Infel an 


Zaragoza 


Sappenborf, Di. in Preußen, Rgbz. Mierfeburg, Sec. Manıs 
feld, RNO, bei Langenbogen; 294 Em. 

Bappenbowo, f. Japenbomo. 

Sapplau, Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. Breslau, Kr. und bri 
Guhrau; 337 Gmw.; Förſterei. 

Zaplin, Groß: und Klein mit Meus, 2 Dfr. u. Vorw. in Vreu⸗ 
Sen, Rgbz. Stettin, Kr, Greifenberg, WEW. bei Treptow an ber Rega 
254 und 211 Gm. 

Zappedsich, Df. in Kroatien, Kr. und bei Agram; 720 Gw.: Boft, 

3aprocz, griech Pfrdf. in Siebenbürgen, Inner⸗Szolnoker Gſpſch, 
bei Dees ; 562 Em. 

Zapsjony, ref. Birbf. in Ungarn, Diſtr. Kafban, Gipſch. Bereab, 
bei Beregbözass; 525 Em. 375* bei Bofin. 

S3apubow, Df. in Deflerreib, Böhmen, Kr. Ditihin, Bea. Mün- 

Bapuft, Df. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. und W. bei Samter; 

Sapp, f. 3aap. [107 Gm. 

ra 8. im Defterreih. Saligien, Kr. und bei Lemberg. 

3ar, f. Sodorı. 

Sara, St. und Hauptort bes gleichnam. Kr. in Dalmatien, auf einer 
fhmalen, fangen und flachen Landzunge im abriatifchen Dieer ; 8000 Gm. 
Die Landzunge il durch einen Graben von dem Feſtlande getrennt, un 
die Stadt liegt 44° 6° 51" M, 2205333” O., durch 9 Baflionen umb 2 
Plattformen befeftigt, mit 4 Thoren, und im ber Länge burch eime Haupi⸗ 
Arafe fo wie in ber Breite durchſchnitten. Die übrigen Straßen fine 
—— Wagen nicht augänglich ; dennoch giebt ed größere Pläpe, 
nämlich ven Gerrenplag mit ber Gauptwache, einem Uhrthurm und einer 
Bäulenhalle; der Brunnenplag, der Simeonsplag. ie bebeutenberen 
Kirchen find der Dom in byzantiniſcher Bauart mit ſchönen Marmor: 
altären und — Gemaͤlden; bie Kirche San⸗Simeone mit ven Gebei⸗ 


nen des gleichnam. Shusbeiligen in filbernem Sarge; bie Kirche des 
Nonmenkloftert Santa Maria mit guten Gemälden; bie Franziscaner: 
Die Stavt il Sig eines Grbiihofe und Bifdofs, und bat für 


Kirche, 
jeden einen Balaft, ein Obergumnafium (Loceum), Normalihule, Gon- 


viet, ein ergbifhöfliches Seminar mit —* Lehranſtalt; Spar: 
laſſe, Leihhaus, Madchenſchule, nautiſche Schule; ein Arſenal, Theater, 
Hofpital, Detentionehaus ze., Muſcum Pellegriniz eine umterirbiide 
Waſſerleitung mit ſteinernen Röhren aus dem 16. Jahrh. mit groser 
Gifterne. Auch if die Stadt der Sig der dalmatiſchen Statthalterti, 
des Oberlandesgerichtes, der Finanz-Fanbesbireftion, ver Finanz⸗ Proku⸗ 
ratur, der Landeshauptlaſſe, Berghauptmannihaft, Bofvirection, der 
Kreisbehörke, eines Landesgerichtet, 2 Zollämter,;, Bolamt, Eteuer:, 
Hafen» und &ec:Ganitätss mt, Handelt» und Örwerbefammer, Tele: 
graphen⸗Station 1e.; Hehammen-kehranftalt; einige Rofoglior-Brenni- 
reien, die den belichten Maraschino erzeugen; auferbem giebt c# eine 
andere Inpuftrie nicht, und ber Handelsverkehr ift auf ven oͤrtlichen Ber: 
brauch beſchrankt. Der Hafen befindet ſich an der NDOSeite, if aber 
ungünflig für Schifffahrt von SD. gegen NW, gerichtet, daher dir 
Schiffe lieber in ber nörplicheren Bucht Valle di maestro anfern. — Der 
Kreit Zara umfaßt von Dalmatien den nörblichfien Theil des Heft: 
landes mit den nächften quarnerifchen und dalmatiniſchen Infeln Uglian, 
Vasman, Sale, Iucoronata, Lunga, Groſſa, Seftrugon, Melada, IRo, 
Scarda, Premupo, Selve, Ulbo, Zlarin, Provibio, Zuri, Graprane, 
Morter, Bago, Arbe ıc.); 101.5 QM, 1857: 130,045 Gw. in 2 Etäpten, 
13 Wifida,, 255 Dfen, und 17 Orttgemeinden, in 10 Bezirfe (Zara, 
Dbbrovazio, Benkovaz, Kiftanje, Knin, Dernis, Scarkona, Gebenice, 
Bago und Arbe) geheilt. Der Kreis grengt S. an ven Kreis Spalate, 
D. an ebenvenfelben und an die Türkei, N, an die Deflerreih. Militärs 
grenze. Die Grzengniffe find Wein, Olivenöl, viel Honig, Fiſche, ber 
fonvers Sartellen, Rorallen, Seite, Mais, Gerſte, Gemüfe, aber nicht 
en für ven Bedarf Roggen. Die Schifffahrt it meift Küften- 
abrt. [roslam. 
S3aradawa, Df. im Deflerreih. Maligien, Kr. Vrzemyel, bei Jas 

Saradbomwisf, Ortſch. in Preußen, Rabz. Diarienwerber, Kr. Stras: 
burg, bei Kowalewo; 55 Gm. 

Saragosa, 1) cine Broving bes Königreiches Aragonien in Spanien: 
552 OLeguas, ober 310.5 geogr. OM., 1833: 301,408, 1857: 384,176 
(ober 397,366) , 1864: 403,015 Gw.; grenst N. un NO. an die Bram. 
Huesca, O. an Gatalonien, ©. an die Brov. Soria und an Navarra, 
und umfaßt ven größten ie des Ebro⸗Fluũgebietes, it meift chen, öbe 
und baumarm, außer im &. und im N., wu Gichirge leben, aus venen 
im ©. ber Jiloca und im N, ber Gallego und ver Arva bem Ebro zus 
fließen ; fie gewährt jevoch viel Weizen, Bein, Olivenöl, Südfrüchte, 
iſt reih an Salz und Salpeter und bat auch Erze und Mineralaucllen. 
2) Hauptft. der danach benannten Brovinz, SSW. von Huesca, W. von 
Leriva, NW. von Tortofa, NND. von Teruel; 40% 15’ 18" N, in 606 
Buß Meereshöhe, r. am Gbro, über den eine Brüde von 7 Bogen aus 
Stein in die gegenüber liegende Vorſtadt führt; 1857: 82,189, 1560: 
67,428 Gw.; umgeben mit einer alten, mit Thürmen und 8 Thoren ver: 
ſehenen Mauer, und mit vem Gaflillosbes»Aljaferia an der Wels 
feite, bie ehemalige Refivenz ber brifll. und maurifchen Könige, Außer⸗ 
dem wird die Stapt durch vie Batterien bes ehemal. Kloflert Sct.«Gn: 
gracia beberrfcht. Sie hat 38 Pläge, 21 Kirchen, 5 Spitäler, 12 Non: 
nenklöfter, und früher auch 38 Möndtflöfter. Die erzbifhöfliche Kathe⸗ 
drale (SansGalvador, oder Catedral de Ta Geo) if ein großes gothiſche⸗ 
Baumerf aus dem älteften Zeiten ver chriſtlichen Kirche (Katebral ve la 
Virgen, auch Kirche der Madonna del Pilar genarmnt) ift fchr groß umt 
prahtvoll, aber in munterlicher Bauart im 17. Jahrh. ausgeführt. 
Darin befindet fi hinter dem Hochaltar in einem foflbaren Marmor: 
tempel das mwunderthätige Marienbild, zu dem gewallfahrtet wird. 
Beachtenswertb find der alte Börfenpalaft (Lonja) mit einer prächtigen 
von 50 dorifhen Säulen getragenen Halle; ver ſchief ſtehende Torre 
nucva (Meue Thurm) mit einer 250 Gtr. fchweren — von Bil⸗ 
dungsanflalten bie 1474 gegründete Univerfität, eine Alademie ver ſchö— 
nen Künfte (feit 1776) mit Schrfiüblen für Mathematif, Chemie, Botar 
nit, Nationalöfonomie und Lanpwirtbichaft, eine juriftifche, eine medi⸗ 
einifhschirurgiichspharmareutiiche Alabemie, eine Thieratzueiſchule, ein 
erzbifchöflicher geiflliches Seminar, ein Grziehungshans für arme Kin- 
der in der großen 1666 gegründeten Gafaspesmiferleorbia, Die eine Ber: 
forgunges und Arbeitsanflalt für wirkliche Arme ift, auch mehrere Gler 
mentarfchulen. Der Siadt nahe find die ſchoͤnen Spaziergänge ber 


Zaragoza 


Salon ve Santa Engracia vor dem gleichnam. Thor, die prächtige Allee 
des M 0, bie bis an den RaifersKanal ‚ wo nabe bem 
Einſchi splag das Kloſter Monte⸗Torrero mit einer fhönen 
. Die Umgegend ift reih an fäbtifchen Sanchäufern 
au Belonders bemerkenswerth If am Ebro unterhalb der 
ete prachtvolle Rartbaufe la Goncepeion; 
ebenfalls in ver e das 1841 gegründete Kloſter Santa⸗Fé mit fhöner 
Kuppelfirde. Die Mauren befaßen vie Stadt länger als 400 Jabre, u. 
wurden dur Alphons I. von Aragonien nad einer neunmonatlichen 
Belagerung am 18. DOftober baraus vertrieben. Großartig war ber 
Kampf ver Bewohner gegen bie anbrängenben Franzoſen 1808 u, 1809, 
Zaragoza, St, in Neus&ranada, NO, von Antloquia, r. am Rios 


Gauca; 3000 Ew. 

Saraidf, if Saraléet. [39’50”’ N. 8°37’D. 

BarasLatalia, die weſtlichſte der KerkenisInfeln, bei Tunis; 94° 

rand, 1) —** a in Maps Di, und bei Großwarbein, 
&. Bibar; 2357 Ew.; flarfer Obftbau, Vieh⸗ und Blenenzucht. 

2) eine in neuerer Zeit mit Siebenbürgen, Kr. Karlaburg, Land ber Uns 

en, jet wieder mit Ungarn ver ige Geſpanſchafi; 25%/, geogr. 

t., mit 1 Stapt, 1 Mfld. und 102 Dfen. Hauptort if: Köröt: 
banya. Der Aderbau wie der Weinbau ift gering. Der Erwerb ge» 
ſchieht durch Viehzucht, Holzhandel und Ausbeute der Goldgruben. 

Sarany, Bagerddorf, Df. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Oeden⸗ 
burg; 360 mw. (3aranp, bei KRörös-Banya; 550 Gm. 

Yarapıı Rapsborf, Zarophu, geh Krchpf. in Ungarn, Dis. 

Barata, Fld. in Spanien, AltsGaftillen, Prov. und . von 
Vall adolid. [’Be. und bei Blubenz. 

Barattlen, Di. in Defterreih, Tirol, (Borarlberg,) Kr. Bregens, 

Zarauz, Fl. in Spanien baslifce Prov. Guipuzeda, W. bei Sarı 
Schaftian, am Deere; 1380 Gw.; einer Hafen. 

S3arasVBechia, Alt:3ara, Biograb, Starizobar, Mid, in 
Dalmatien, Kr. und S. von Zara, auf einer Halbinfel; 43% 5619" M, 
130 6’18” D.; 500 Ew. befeftiget, Pfarrkirche, guter Jafen, 3ollamt, 
Hafens und See-Sanitättamt. (88: Praelaug, bei Biela. 

Zaramig, Zarawice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Parpubig, 
Zaraysko, griech. Krchof. im Defterreich. Saligien, Kr, und bei 
mbor. (on der March. 
Barazig, Df. in Oefterreih, Mähren, Kr, Olmüp, % Hrad iiſch, 
Zarben, ev. Pfroͤf. in Preußen, Rab . Stettin, Kr. Öreifenberg, 
DOND. bei Treptow an der Rega; 491 Gm. 

Zarch, Carka, Sarka, Ey in Deflerreih, Böhmen, Kr, Eger, 
Bey. Boverfam, bei Liborig; 130 Ew. 

Sarchelin, Hof in Medlenburg- Schwerin, A. und N. bei Dlau; 
94 Ew.; babei ein vorzüglicdyes Sorfimeer. 

Zarezyce, Df. im —— — Kr. und bei Jaslo. 

Pin .d 8 Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongrowier, bei 
n; " 

Barec, Zaretz, Bareci, Zariei, 1) Df. in Deſterreich, een 
Kr. Gitſchin, Bez. Reichenau, bei Wamberg. 2) Df. ebb., Kr. Pilfen, 
Bez. und bei Horagbiowig ; 400 Ew.; 3 Waffermühlen an ver Watawa. 

Zareh, See in Afghaniftan, Sebſcheſtan, an ver Grenze gegen Ber» 
fien. In venfelben münden bie Flüffe Hilmend, Ferrah und Harut, ohne 
das er fihtbaren Abfluß Bat. 

Sarembi, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Tarnom, bei Rolbuszom. 

SJarenddorf, Zagrensdorf, Di. in Oeſterreich unter ber Gmne, 
(Ober ZWienerwalbfr.,) bei Kemmelbach. (2) f. 3arec, 

Sareg, 1) Df in Defterreih, Krain, Kr, Apeleberg, bei Neubaus, 

Sarewo, St. in Rufland, Guv. — *— 

Zarewokokſchaior, St. In Rußland, Guv. Kaſan; 1851: 912 Gm, 

ee St. in Rußland ‚ us. MWiatfa; 1850: 
553 Gm. 

Zarewdß, St. in Rußland, Guv. Aftrafhan; 1851: 3328 Gm. 
Sarfjow, gr in Medlenburg- Schwerin, A. u. bei Bukow; 69 Em. 
Zargen, Borw, in Preußen, Rgbz. Kinigles. Kr. Wehlau, bei 

Zapiau; 137 Em. ei Glenie; 47 Em. 

Sargleben, Df. in Hannover, F. und Eher, * Lüchow, 

Z3aria, ame im Sande Zegzeg in Nigrietien, in Afrifa , 10° 59° 

N, 26% 22’ O,; ohngefähr 40,000 Em.; meift Bulahs; mit einem Wall 


umgeben. 
arib, Zarpby, Df. in Ochterreih, Böhmen, Kr, Prag, Be. und 
bei Branveis, I. an der Ölbe; 260 Em. (Sautenburg; 5 . 
Saribinet, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Löbau, bei 
Zaribnik, Zarybniky, Df. in Deſterreich, Vöhmen, Kr. Parbur 
big, Bea. und bei Kaurzim. (Be. und bei Newellan. 
Saribnig, Zarybniee, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubmeis, 
Sarie, 3ariei, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Bubweis, Be. 
Sobieslau, bei Dirma; 280 Gw.; Schieferplattenbrud. 2) Tf. ebr., 
Kr, Budweis, Der, Jung» Wozig, bei Schebirom, 
Zariedo, grich. Vfrof. in Ungarn, Difir. Kaſchau, GEſpſch. u. bei 
Ungbvar; 1220 Gm.; große Waldung. 

Jaritfhan, Zariezgany, Di, in DOcfterreih, Böhmen, Kr. Bars 
dubid, Bez. Gyaslau, bei Zbislam ; 430 Ew.; Jägerei, Beihäl-Station, 
Sarillacz, Df. in Slavonien, Gſpſch. und bei Pofega; 230 Gw. 

Sarjeez, 1) Df. in Ungarn, Diftr, Prefiburg, Gſpſch. Trentichin, 
bei Sillein; 220 Gm. 2) Df. ebr., bei Pucho; 840 Gm.; protect, Bet⸗ 
hans; viele Mefferihmiebe. 3) Df. ebd. bei Trentſchin. 

Sarkabaza, Df. in Ungarn, Difr. Debenburg, Gſpſch. Gifenburg 
bei Stein am Anger (Sjombatbely), am Ginöngyös; 250 Gm. 

3arfau, Miedber- und Ober-, 2 Dir. in Preußen, Scleften, 
Rab}. Liegnig, Kr. und bei Glogau; 122 und 107 Ew.; Schloß. 

Sarki, 1) Di. im Defterreih. Galtgien, Kr. Krafau, bei Lipomiee. 
2) &t. in Ruklamı, Polen, Sup, Lublin, NNW, bei Olfuss ; 2700 Gm. 

Zarkow, grich. Krchof. im Defterreich. Galizien, Ar. Zloczow, bei 
Podhorce. [See. 

Zarnekau, Df. in Holflein, A. und bei Eutin; 195 Em.; babel ein 

Zarnekow, 1) Di. in Medienburg- Schwerin, A. und nahe bei 
Dargun; 199 Gw. 2) Df. ebp,, bei ABismar; 70 Gm. 

Sarnefanz, Krchof. in Preufen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Bels 
gard; 201 Em. [bei 2oig; 99 Ew. 

BZarnefla, Borw, in Preußen, Rgbz. Stralſund, Kr. Grimmen, 


Hoffmann, Uneylopädte, .. 


Barzeda-Wola 


Sarnetord, 1) But —W xg Coelin, Kr. Belgard, bei 
Rröffin; 163 w. 2) ev. fe. ebb,, Rgbz. Gtralfund, Kr. Greife⸗ 
wald, bei Mölom; 108 Gm, 3) Gut und ſch. ebd. Rgbz. Stral⸗ 
fund, Kr. Grimmen, bei Triebſees z 130 Em 


Sarnewans, 1) Bolt: ch Jarman of u. Ortſch. in Med⸗ 
—— —— — bei un S —— —* 227 Ew. 
Grof⸗ und Kleins, 2 Dfr. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 


Grimmen, bei Loig; 240 und 107 Ew. 
Zarnewenz, Sof u. Df. in Medlenburg:Strelig, Vogtel Schönberg, 
Sarnglaf, Gut und Ortſch. in Preußen, Nogbz. Stettin, Kr. Cam⸗ 

min, bei Sülgom; 226 Gm. S®W. bei Freienwalde; 261 Gm, 
Zarnickow,, Krchof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saagig, 
Sarniglow, ift Zarnefla. MWolgaft; 114 Gm. 
Zarnitz, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Greifäwalb, bei 
Zarnova, Df. in Dalmatien, Ar. Ragufa, auf der Infel Gurzola, 
Zarnow, 1) Grofts, eo. Pfrpf. in Preußen, * Stettin, Kr. u. 

Rlein-, Krechof. 9b3. 


bei Pyris; 341 Em. 2) ebv., Stettin, Kr. 
Greifenbagen, bei Fippihom; 199 Em. 3) Meus, Kol. ebd., Kr. u. bei 
Ghreifenhagen; 377 Gw. 


Jarnoma, 1) Df. im Deſterreich. Galizien, Kr, Jatlo, bei Barych, 
am Wyslod. 2) Df. ebd., Kr. und bei Rzekzow. 

Zarnowiee, 1) Df. im Defterreich. Salizien, Kr. 3aslo, bei Blade 
am Jasielfa. 2) St. in Rußland, Polen, Guv. Kicker, Kr. u. NN. 
bei Miechow, an der Pilica; 1650 Ew. 

3arnomwig, * Pfedf. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neuftabt, 
WNBW. bei Pugig, NO. amj3arnowiger Ser; 428 Eiw.; Benebietiners 
Nonnenflofter, [Iypebnif. 

Sarnomfa, Df. im Defterreih. Gallzlen, Kr. Wabomice, bei 

Sarodlen, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und bei 
Strasburg; 56 Gm. 

Sarom, 1) ein Blußz; entftcht in Medlenburg - Strelik aus dem 
Gahlenbecker See an der preuß. Grenze, und mündet NW. ummeit 
Uedermünde bei Grambin in das Kleine Haff. DI. Soor, 

SJarowna, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, Bey. Prachatitz. 

Baromwnie, Df, im Deſterreich. Galizien, Kr. Tarnow, bei Tuszom, 

Sarpane, ift vie Marianen» Infel Rota (2). j 

Barpen, Sarpen, Prof. in Holftein, A. und N. bei Reinfeld, an 
ber — 570 Em, 

arra, Bild. in Spanien, Prov. Valencia, S. bei Eofrentes; 1300 
Gw.; Bollgeugweberei, Wein: und Dlivenban, 

Sarren, Df, in Belgien, Brov. Weflflandern, Arr. Dpres (Mpern) ; 
1850: 2280 Gm, ‚Stralfung Kr. Grimmen ; 650 u, 613 Gm. 

Sarrendorf, Alt⸗ u, Neus, 2 ar in Breußen, Rgbz. u. ©. bei 

Sarrentin, 1) chemals Zerentin, Zarnetin, Gernentin, 
Mid. in Medlenburgs Schwerin, bei Wittenburg, am SWÜnte des 
SchalsSees; 1463 Gmw.; und babei der gleihnam. Bauhof, 36 Gw,; 
Kirche, Amtshaus (ehemal. Monnenklofter) , Armens, Arbeits: u. Kranz 
kenhaus, Ziegelei, Ralfbrennerei; in dem See Muränen, 2) Gut und 
Oriſch. in Preußen, Rabs. Stettin, Kr. Demmin, bei armen; 143 Gm. 
3) Df. ebb., Rgbr. Stralfund, Kr. Sreifawald, NND. bei Anclam und 
S%, bei Laffan; 49 Ew, 4) Gut und Ortſch. ebd., Kr. u. bei Grim—⸗ 
men; 105 mw. 5) Df. ebp., Kr. Grimmen, bei Loig; 207 Ew. 

Sarrenzien, Borw. in Preufien, Rgbz. Stralfund, Kr, Franzburg, 
an ver Dflice; 66 Gm. 

Sardfoje:Belo, Krf. in Rußland, Guv. und ©. bei Set. Peters: 
burg; 1849: 5290 Gw.; practvolles kaiſerliches Schloß mit Denfmäs 
lern berühmter Männer; Sophienfirche, kaiſerliches Lyceum, Gabetten= 
—* in der Nähe, an ver Münbung der Idora in vie 
Mewa, Sieg ber Ruffen über vie Schweren 1240, 

Zarezyn, Mid, im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Sanot. 

Barten, 1) Df. in Baden, Dberrheinfr., LoA. Freiburg, bei Burg; 
326 fath. Gm. Ener, Pfrdf. ebv., bei Höflfteig; 749 fath. Em,; 
Babrifation von Wanduhren und Blechlöffeln, Holabandel. 3) Kirch», 
Vfrdf. ebd. bei Burg; 6 ev. und 683 fathol, Gw.; Funbort feltifcher u. 
romiſcher Ueberreſte. [bei Deutſch⸗Crottingen; 57 Ew. 

Zarten, Zarthen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. Diemel, 

Sartentbin, DBorw. in Preußen, Rgb. Stettin, Kr. Gammin, bei 
Stevenig ; 65 Gm, . 

Sartleöborf, Eertled, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Ar. Bubweis, 
4 Kaplitz, bei Unter⸗Haid, an ber Gifenbahn; 250 deutſche Ew.; 
2 Schlöffer. Mirom; 104 Em, 

Zartwig, Hof und Ortſch. in Medlenburg-Strelig, N. und N. von 

Sarubince, griech. Krchof. im Defterreich. Galizien, Kr. Tarnopol, 
bei Zbaras, Mahriſch⸗ Budwit 

Zarubitz, Sarubitz, Df. in Deſterrelch, Mähren, Kr. Brünn, bei 

Sarudec, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Lemberg; Probflei. 

Sarubeczko,Df. im Defterreih.Saligien, Kr. Tarnopol, bei Ibaraz. 

Sarubfa, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. Zloczow, bei Zborom, 

Zarudzie, 1) Pfrdf. im Deflerreich. Galizien, Kr. und bei Tarnos 
pol, am Sereth. 2) Df. ebd., Kr. Tarnopol, bei Zbaraz. 3) Mfld, 
ebd., Kr. Zloczow, bei Zborow ; gried. Kirche, 

SJarwanica, 1) griech. Bit, im Defterreich. Gallzien, Kr. Brze—⸗ 
zany, am Ehmielowka. 2) Df. ebb., Kr. Tarnopol, bei Buczacz. 3) Df. 

Zaryb, ſ. Zarib. lebd., Kr. und bei Zloczow. 

S3arpbuif, f. Zaribnif. 

Sarpte, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Wabowice, bei Jorda— 
now, im fleilflen Gebirge, von Wald umgeben. 

Zarza, Df. in Spanien, Neucaftilien, Prov. und SD. bei Madrid; 
360 Gw.; Sparterieflechterel. ” 

Barza, 1)-@apilla, ld. in Spanien, Eſtremadura, Vrov. Bara: 
joy, bei Billasnuevasdeslas®erena, im Gebirgez 1800 Em. 2) «des 
Wlange, Bld. cbb., SO, bei Wierita, I. am Guadiana; 3000 Gw.; 
Seinwand« und MWollgeugmweberei. 3) de: Montanches, Di. ebd. 
MN. bei Gaceres, in einem fruchtbaren Thal; 1200 Gw.; Lein⸗ und 
MWollweberei, Töpferei. 4) «la-Mapor, Fl. ebd. N. bei Alcantara, 
in einem großen Thal; 2650 Ew. (Gscorial; 750 Gm, 

Sarzalejo, Fld, in Spanien, Leon, Prov. Salamanca, SB, bei 

Sarzece, 1) Df. im Deflerreih. Galizien, bei Nitlo, r. am Saan. 
2) Df. ebd. Kr. und bei Santer. Lezayet. 

Zarzecka⸗Wola, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr, Rzeszow, bei 
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Zarzekowice 


Zarzekowice, Df, im Deſterreich. Galizſen, Kr. Rzetzow, r. an 
der Weichfel. 

Zarzecze, Barzetfche, 1) Borm. in Preufien, Rgbz. Marienwer⸗ 
der, Rr. und bei Gonig; 99 Ew, 2)f. Zarzytſche. 

Zarzetſch, ift Jarec, D Zarzitſch, it Zarie, in Böhmen, 

Sarziez, 1) Df, in Deflerreih, Mähren, Kr. Olmüp, bei Rremfler. 

Zarzig, Krchof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, SD. bei 
Stargarı ; 277 Gm,; Kupferhammer. 

Zarzier, Krhpf, in Breußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Rofens 
berg, SED, bei — 91 Ew. 

Zarzitſchan, iſt Zarican, in Böhmen, [an der Weichſel. 

Zarzig, Pfrof. im Defterreih. Schleften, Kr. Teſchen, bei Skotſchau, 

Zarzoſa, Bld. in Spanien, Alt:Gaftilien, Prov. und bei Soria; 
570 Gw.; Tuchmeberei, Farberei. . 00 Gm. 

Sarzuela, Fld. in Spanien, NeusGafilien, Brov. u. bei Guenca; 

Zarzyce, 1) Df. im Derfterreih. Saligien, Kr. und bei Jaslo, am 
Wyslof. 2) Df. ebb., Ar. Braemysl, bei Jaroslow. 8) Df. ebv,, bei 
Jamworow, 4) Df. ebb., bei Syabomawisznia. 5) Df. cbe., Ar. u. bei 
Rzeozow. 8) Df. ehr, Ar. und bei Sandee, amı Donajee, 7) Df. ebd., 
Kr. Waromice, bei Wieprz, im Gebirge. 8) Df. ebv,, Kr. und bei Zlo— 
tjow. 9) smale und swielßie, 2 Dir. ebd., Kr. Wadowice, bei 
SIypebnif, [2ezajet. 

Zarzycka⸗wola, Df. im Defterreih. Galizien, Kr, u ned bei 

Jarzveze, Zarzyee, Di. im Deflerreich, Saligien, Kr, Stanislas 
wow, bei Napmworna. [Misto. 

Zarzukowiee, Df. im Deflerreich,. Galizien, Kr. Ryetsow, bei 

Jarautfche, Di. in Preußen, Schleſten, Rgbz. Oppeln, Kr. Pleß, 

3as, ift Gas, in Böhmen; 200 Ew. bei Nikolai; 297 Gw, 

safaba, 1) Sasadi, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Witſchin, 
Bez. Boͤhmiſch⸗Aicha, bei Laliborig; 150 Gw. 2) Krchuf, ebd., Kr. 
Giiſchin, Ber. Dobrufchka; 1000 Gm. 

3asabnie, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanbee. 

Zasadka, 1) Ortſch. und Burgruine in Böhmen, Kr. Sitichin, 
Bey. und nabe bei Mündengräg, an ber Iſer. 2) Klein, Df. chv., 
Kr. Sitichin, Bey. Miünchengräp, bei Bofin. 

3afau, Ober: und Unter⸗,ſ. Jassau. . 

Zaſchau, Pierf. in Dcfterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Mefes 
ritich, an ver Betichwa. 5 

Zaſchendorf, 1) Zapkendorf, Hof mit Kirche in Meckllenburg⸗ 
Strelig, A. Rrivig, SW. von Brüel, unweit eines von ver Warnow 
burchftrömten Sees; 109 Gw.; gutes Aderlanp, viel Bruch und Moor. 
2) Di. in Preußen, Rgbz. Merjeburg, Kr. Weißenfels, bei Teuchern ; 
61 (im. 

Zaſchowitz, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Stannern, 

3afchwig, Krchof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Seckr. Mans 
feld, ©. bei Wettin, I, unweit per Saale; 156 Ew. [Zarnopol, 

Jadcianka, griech. Krchof. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei 

Zascinoeeze, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Tarnopol, bei 
Mikulince, am Sereth; Schleiffteinbruch. 

Zasdrosc, ſ. Zazdrose. 

3asbrodesa, 1) Foͤrſterei in Preußen, Baht. Königsberg, Kr. u. bei 
Allenftein; 13 6m. 2) Walvort ebd., Kr. öl, bei Bilchofsburg ; 18 
Ew. 3) Vormw. ebd., Rgbz. Diarienwerber, Kr. Löbau, bei Bılchofs: 
werber; 46 Gw, [riticb. 

Zaſeka, Di. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Groß-Meſe— 

Zaſenbeck, Birvf. in Hannover, F. und ®oor, Lüneburg, A. Iſen⸗ 
bagen, SD, bei Wittingen, nabe ver preuß. Grenze; 309 Gm. 

Safiele, Df. im Defterreich, Galizien, Kr. Sander, bei Neumarf, 

Zaſiok, Pfrdf, in Dalmatien, Kr, Spalato, Diftr. und bei Sign. 

Zasdkal, it Sastkal. 

Kaskale, Df. im Ochterreich. Galizien, Kr. Santer, bei Neumarf, 

Zaskerhütte, Saſska-hutta, Di. in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. Gzarnifau, bei Schönlanfe, 119 Gw, 

Jasfo, cv. Bfrpf. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, Gſpſch. Arva, bei 
AlfosKubin; Leineweberei. [Graudenz, bet Briefen; 210 Gw. 

Zaskocz, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. 

3aslau, ſ. Gyaslau. 

S3ablaw, ſ. Sasalam. 

3aslamwie, 1) Df. im Deflerreich. Galizien, Kr, und bei Sanof, am 
Saan. 2) Df. ebd., Kr. und bei Tarnopol, 

Sadınuf, Zaomukn, St. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Parbubig, 
Be. und SD, von Kaurzim ; 1600 Gw.; Dechanteikirche, Arantiscancrs 
Klofler mit Kirche, 2 Schlöffer, Rathhaus, Brauerei, Nübenfurupfabrif, 
Börfterei, Waflermühle, Ziegelei; Gewerbe. 

3asdsau, Ober⸗ und Iinters, 2 Dir, in Deflerreih, Böhmen, Kr. 

3asding, if Zaisi "2. [Bilfen, Bes. Winterberg. 

Jadslach, 2 Dir. in Defterreich, Kärnten, Kr. und bei Klagenfurt, 
an der Drau. [s00 Gw, 

3asdsow, Pfrdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Tarnom, bei Debica ; 

— g. Zafutomo, 

Jadtanie, Oriſch. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärs 
grenze, Syluiner Regiment, bei Karlſtadt; 13 Hir. 

Jastaw, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Krafau. 

Jadtawa, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. und Ber. Vardubig; 
50 (Aw. [bei Manesterguafo, 

Jasdtamwee, griech. Pfrbf. im Defterreich. Maligien, Kr, Braczany, 

Jastawie, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Tarnopol. 
2) Di. cbo., Ar. Zoltiew, bei Nawarusfa, 

Jastawien, Df. in Preußen, Rgbz. Miarienwerber, Kr. u. UND, 
bei Steasburg; BI (fm. [Rogman; 2560 Gm. 

Jastawna, Bird. im Deflerreich. Galizien, Kr. Bufowina, bei 

Jastianka, Df, im Deſterreich. (Maligien, Kr. und bei Tarnopol. 

Sastinuce, Di, im Defterreich, Galizien, Kr. Tarnopol, bei Trem⸗ 
bomla. [201 fath, Ew. 

Zasdtler, Df. in Baben, erg LoN. Freiburg, bei Burg; 

Jastrani, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bartubig, Bez. u. bei 
Ghotiebor; 60 Ew.; Mahl und Sigemühle an der Daubrama. 

sastrziei, Df. in Oeſterreich, Mähren, Kr. Olmüsg, bei Kremfler ; 
2 Iaffermühlen. 

Sadtrow, 1) Groß, Df. in Preufen, Rgbz. Stralſund, Kr. 
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Grimmen, bei Loig; 159 Ew. 2),Mlein-, Borw. ebb., Ar. und bei 
Greifewald ; 162 Em. Wreſchen; 162 Em. 
Zasutomweo, Hauland in Preufen, 358 Poſen, Kr. Schroda, bei 

Zaszad, Df. in Ungarn, Difir. Dedenburg, Gſpſch. Sal 

Basıbroße, ſ. Zagbrofe. Gsaftornya; 350 Gm. 

Basztalia, Df. in Ungarn, Diftr. Preßburg, Gfpfh. Arva, bei 
Alſo⸗Kubin, an ber Arva; 500 Gw. [bei Sillein; 115 Gm. 

3aszfalie, Df. in Ungarn, Diſtr. Brefburg, Gſpſch. Treutſchin, 

Zaezkow, 1) Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Lemberg, bei 3as 
rubce, 2) Df, ebd., Kr. Zloczow, bei Gologury. 

Sasjtowice, 1) Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr. Lemberg, bei 
Grudek. 2) Vorw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongrowier, 
bei Golancz ; 63 Gm. 

Zasdjtanye, Zadztinye, Df. in ver Defterreich. Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
nifhen Militärgrenge, Syluiner Regiment; 28 Hr. er 

Sasytavarz, Df. in der Deflerreih. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Mili- 
tärgrenie, Syluiner Regiment; 30 6fr. 

as a Basztenicze, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei 
Grobnif; 420 Gm. [bei Sitllein; 340 Gm. 

Jasztranyie, Df. in Ungarn, Diftr. eg Hfpfch, Trentſchin, 

Zatanow, griech. Pfrpf. im Defterreih. Galizien, Kr. Bragamy, 
bei Striellee. [bei Pifek, an ver WBatawa; 250 Gm, 

Zataw, Jatawa, Di. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Bilfen, Ba. n. 

Satee, Zatecz, if Saaı. [lanke. 

3athnovel, Di. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. Knin, auf bem Feft⸗ 

3athurcza, 1) Alſo⸗, DolnjesJaturcsja, Di. in Ungarn, Diftr. 
Prefburg, GEſpſch. Thuroez, nahe bei Thurocz-Isambofreth ; 325 Em.; 
uter Boden, Wieswacht, große Waldung; Waſſermühle am Thuroc. 
) Felfd:, Hornje⸗Zathureza, prot. Üfrof. und fath. Krchof. che.; 
150 Gw.; Waflermühlen ; guter Boden, Wieswachs, viel Weide, Wal⸗ 

Jatig, f. Jottig. dung. 

‚satfow, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Belgard, bei Girop: 
Tuhom; 481 Gm, (mice, am Naba. 

satofa, Df. im Drfterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Nicpelos 

Zaton, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, bei Obbrovazzo, auf tem 
Beftlanre; 430 Gm, 

3ator, St. im Defterreich. Saligien, Kr. und MW. von Waromice, 
unmelt der Mündung ver Skawa in vie Weichfel; 2000 Gw.; gothifc« 
Pfarrkirche, altes Schloß, Boft; war der Hauptort des fchleff: Has 
jegthums Jator, bas mit ven Herzogthümern D4wiecim und Scus 
vica zu der Moimopfchaft gehörte, und 1494 an Polen fam. 

Satrudy, Di, im Oefterreich. Galizien, Kr. und bei Jlogom. 

Jatrzeönie, Di. im Defterreich. Haligien, Kr. Rzeszow, bei Sehomir, 

Zatéehk, Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei St.» 
Beit, (bei Neumwerell; 346 Gm.; Theerofen. 

Satten, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Franffurt, Kr. Arnewalke, 

Zattig, Di. im Defterreih. Schleflen, Kr. Troppau, bei Dorf: 
Teſchen. [460 Gm. 
Zatton, Pfrpf. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez, und bei Sebenico ; 
Zattum, Sattum, Alt: und Mens, 2 Dir. in Preußen, Rabı. 
Pofen, Kr, Birnbaum, bei Zirfe; 269 und 297 Gw.; Börfteret. 

Zaturzyn, Df. im Ochterreich. Galizien, Kr. Brasgany, bei Jamalem. 

Jatwarnita, Pre, im Defterreih. Salyien, Kr. Sanof, bei 
Liifo, am Saan. [Kolmin, an ver Moldau; 230 Gm. 

Jatwor, Df. in Dcflerreib, Böhmen, Kr. Brag, Bez. Melnif, bei 

Zatyle, Df. im Dcfterreich, Schleflen, Kr. Zolticw, bei Ramarusfa. 

Zatzenhauſen, f. Jazenhauſen. 

Zatzkowen, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. 
Sensburg, bei Aweyden; 48 und 70 Gm. 

Zaubach, 1) Df. in Breußen, Rgbz. Trier, Kr. Set.» Wenpel, bei 
Sien; 130 Ew. 2) Ober: und Iinters, 2 Dfr. in Baiern, Oberfrans 
fen, Logr. und bei Staptfleinab; 116 und 171 Gm, 

Jaucejo, Ald. in Spanien Gftremabura, Prov, Babajoz, bei Billa: 
nucvasbeslas®erena ; 300 (im. 

Zauch-Belzig, Kreis in Preußen, Rgbz. Potsram, — den 
Kr. Züterbogl-Kuckenwalde, Teltow O.z Ofts und Dos and W.; 
Kr. Jerichow 2, und 1, im Rgbz. Magbeburg, und Anhalt SW.; Ar. 
Wittenberg im Rgbz. Merſeburg ©,; 35.53 OM., 1840: 15,418, 
1843: 15,942, 1846: 16,346, 1849 ; 16,549, 1852: 17,123, 1855: 16,873, 
1858: 17,301, 1861: 18,029, 1864: 18,508 ſtädtiſche Gw. in den 6 
Städten (Treuenbriegen, Werder, Beelig, Belsig, Niemed, Brüd); u. 
1540: 40,028, 1843; 40,513, 1846: 42,260, 1544: 43,353, 1852: 44,120, 
1555 : 45,204, 1858: 45.829, 1961: 48.058 (20 M. Mit.), 1964: 68,007 
(16 M. Diil.) ländliche Gw.; größtentheild Sandboden, und bewaldet. 

»Ssauche, 1) Ezucha, eine hohe Gegend in Preufen, Rgbz. Potts 
dam, bie von ber Höhe bes Fläming durch ben mit ver Stieplipeßtiehe: 
rung aufammenbängenvnen Blane-Brud geichichen if, und deren Dt» 
tand an ver Wicplig bei Zauchwig beginnt, und längs ver Nuthe⸗Miede⸗ 
rung bis zur Havel fich erfiredt. Der Havel abwärts zieht ver Norks 
rand um ven Gaputhers und ven Schwiclows Ser. An dem Güpent: 
des Septern erhebt fich ver Wietkielenberg 416 Fuß hoch. Weiter erſtred 
fi ver Hochrand dem Glindow⸗See und dem HYavcl-Brud entlang über 
Große Kreng, wo ber Bochomwer Mübhlenberg 320 Buß hoch Acht, gegen 
Ieferig Bin, umgebt die Emſter⸗Miederung und erreicht im Göttiner 
Weinberge pie Blanc, Bon bier erftredt ſich ver Weſtrand am Havel⸗ 
Bruch Hinauf bis Golzow, umb weiter ver Südrand im ſehr geringer 
lane⸗ Bruches auf Wendiſch⸗ Bork Din und den 
Nieplitz⸗Wieſen entlang nad Beelig und Jauchmwig. Am Ofiranpe lic 
gen Bafenberg 300 Fuß buch, der Eichberg bei Saarmund 323 Bus hoch, 
ber Große Navensberg 345 Fuß hoch, der Kleine Ravensberg 380 Kur 
hoch, ver Braubausberg 309 Fuß hoch. 2) Df. in Breufen, Roba. 
Franffurt, Kr. und bei Ludau; 122 Gw, 3) Krchpf. cbv., Schieften, 
Rabz. Liegnitz, Kr, Grünberg, bei Wartenberg; 333 Gw. 4) Utrate, 
Dr. ebv., Habs. Opveln, Kr. Wroßs-Strehlig, bei Stubenperf; 138 Gw.; 
3 Arifchfener, 5) Alt⸗, Di. ebd. Nabı. Branffurt, Kr. Lübben, NND. 
bei Lübbenau, WB, bei Straupig; 482 Gw. 6) Mens, mw. Birpf, che.; 
870 Gmw.; Börflerei, 7) Groß, Di. cbp., Sale, Mel. Breslau, 
Kr, uns bei Trebnig ; 312 Gm.; Schlof. 8) Klein», Df. chr.; 59 Gw.; 
Schloß. 9) Mieders, Df. cbv., Raba. Liegnig, Kr. und bei Sprottau 
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350 Gw,; Schloß. 10) Ober, Df. chv., Rabı. Sicanig, Kr. Hogan, 
NE. Sei Bulkwig ; 528 Gw.; Schlof. 68 Giw.; Kolonie. 
Sauchel, Df. in Preußen, Rgbhz. Frankfurt, Ar. Sorau, bei Wförten ; 
Zauchen, 1) Df. in Defterreich, Kärnten, Kr, Klagenfurt, bei Bels 
ben. 2) Df. ebd., Kärnten, Sr. und bei Billa; 20 Sfr. 3) Krechof. 
ebb., Krain, Kr. Laibach, bei Krainburgz 37 fr. 4) Di. ebd., Steier- 
marf, Kr. Brud, bei Mitterndorf; 44 Hfr. 

Zauchtl, maͤhriſch Sugbol, prot. und fath. Pfrof, in Oeſterreich, 
Mähren, Kr. Dlmüs, Bey und bei News Tirfhein, an ver Gifenbahn ; 
1300 Gm.; Bolt; Mahl- und Sägemüble. 

Bauchwis, 1) fath. Pfrof. in Breußen, Schleſien, Raby. Oppeln, 
Kr, Leobſchüßz, SW. bei Bauerwig; 955 Gw. 2) ev. Birdf, ebp., 
Rod: Potsdam, Kr. Zauche-Velzig, SD. bei Beelig: 278 Gm. 

Zauckerode, ſ. Zauferopde. Eogr Kadolzburgz 100 Gm. 

Zauderudorf, Zautendorf, ev. Bfrbf. in Baiern, Mittelfranfen, 

Baudig, DiAE, in Preußen, Schleflen, Naby. Oppeln, tr, u. SW. 
von Ratibor, SD, von Katſcher; 1213 Gw.; Bolt; Schloß; Weberei, 
Schuhmacherei, Schönfärberei; 2 Waflermühlen. 

Zaue, ev. Pfroͤf. in Preußen, Rgbz. Aranfiurt, Ar. Lübben, bei 
Trebatfch ; 210 Gm, Baunach, anjver Ihk 75 Gw.; Weinbau, 

Saugenborf, Df. in Baiern, Unterſranken⸗Aſchafſenburg, par. 

Sanggenried, Df. im Schweiger K. Bern, 9. Braubrunnen ; 376 
brot, und 1 fath. (fm. [bei Neurone; 393 Gwm.; Schloß. 

Saughals, Df. in Preußen, Schlefien, Rad. Breslau, Kr. u. NO. 

5—— Df. in Vreußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, Kr. Neu: 
marft, 3B. bei Ganth; 215 Gm. [bei Set,» Pölten. 

Sauhing, Di. in Defterreich unter der inne, (Ober Wicnerwalbfr.,) 

Saufen, Szauken-John, f. Ziaufen. 

Zaukerode, Df. in Sahien, Kror, und A, Dreiden, Gerichtsamt 
Doblen, bei Potſchappel; 1958: 1039, 1864: 1124 Gw.; Steinfohlens 
gruben, Maſchinen⸗ und Kefielfabrif, 

Saule, Wir. in Ifrien, Kr. Mitterburg, Bes. Gapo-Difiria, 

Sauldborf, Di. in Sachſen, Krbr. Zwidau, A. Plauen, bei Dels⸗ 
nip: 1858: 187, 1964: 192 Gm, 

3aumberg, Zaunberg, Zum Berg, Df. in Baiern, Schwaben⸗ 
Neuburg, Logr. und bei Immenftadt ; 90 Gw.; Kapelle. 

Zaumgarten, Df. in Breußen, Schlefien, Rgbz. und Kr. Breslau, 
bei Domslau; 282 Gw.; Schlof. 

Zaumol, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

Bann, 1) Df. in Dcflerreich ob der Gnns, (Hausrudfr.,) bei Haag. 
2) Df. in Defterreich unter ver Enns, (ObersWicnerwaldfr.,) bei Ams 
Räpten. 3) Wir. in Württemberg, Donaufr., ON. Wangen; 39 Gm. 
4) Obers und Unter, 2 Dfr. in Deflerreich ob der Enns, (Haus⸗ 
rudfe.,) bei Haag. 

Sannhaus, Di. in Sadien, Kror. Dreiven, N. Freiberg, bei 
Altenberg, an der Wilden Weiferig, nabe ver böhmischen Grenze ; 1858 : 
124, 1864: 120 Gw. 

Saunifchg, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Adelsberg, bei Oberdorf. 

Saunrobden, Df. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Kr. Worbis, bei 
Dingelflebt; 214 Gw. j 

Saundbach, Ober: und Unter⸗, 2 Dir. in Baiern, Oberfranfen, 
®dgr. umd bei Grafenberg z 105 und 180 Gw.; 2 Waflermüblen, 

Zaupern, Borw. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, und bei 
Infterburg ; 85 Gw. bei Ottmadanz 148 Gw. 

Saurig, Df. in Preußen, Schiefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Grottlau, 

Baufhwig, Di. in Sachſen, Krdr. und U. Beiola, bei Begau; 
1858: 86, 1864: 89 Ew. [berafr.,) bei Weilereborf. 

Saufenberg, Df. in Defterreich unter ver Gnns, (Unter Manbartss 

3anfet, Di. in Defterreih ob ver Enns, (Traunfr,,) bei Steier. 

S3audsdet, Df. in Dcfterreich ob der Enns, (Hausrudfe,.,) nabe bei 
Lambach, an der Traum. Urghvar; 360 Gw.; große Walbung. 

ZJaudsina, Jawudsina, Df. in Ungarn, Dir, Kalkan, Gſpſch. 

Saufwig, Di. in Sachſen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, bei Strehla; 
1858 : 334, 1864: 330 im. n 

Sautig, Sautesky, Df. in Dcfterreich, Böhmen, Kr. Leippa, Bei. 
Benien, bei Höflig, r. an der Bulsnig ; 200 Ew. 

Zautke, Zutkow, Df. in Defterreih, Mähren, Ar. Olmüg, bei 
ur = - an der Test, 

avaba, 1) Ortſch. in lingarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Sarot, bei 
Gyurkovo. 2) grieh. Kepf. ebd., GEſpſch. Zemplin, bei Drlit; 290 
Ew. 3) Df. cbd., Dir. Trentſchin, Gſpſch. Bart, bei Lena; 115 Gw. 
4) Df. ebb., Gſpfch. Neograd, bei Gacs; 290 Gw. 5) Di. chr., Gſpſch. 
Neutra; 250 Gm. 6) Ubelich-, Jemandfa-javaba, Df. cbr., Gſpfch. 
Treutſchin, bei Breesin, pwiſchen on 170 im, 7) Baesinas, 
Df. ebd., Gſpſch. Trentihin, bei Sillein; 260 Gm. 8) «Zyunyog, 
Di. ebb.; 150 Gw. 9) Erentsins, Trentbanoka⸗Javada, Di. chr., 
Gſpſch. und bei Trentſchin; 190 Gw. 10) Haroezs, Urovoka⸗Za— 
vaba, Df. ebd., Gſpfch. Trentichin, bei Berztenig ; 370 Gw. 11) Zar⸗ 
weblot=, Fath, Krchof. ebv., Diſtr. Kalkan, GEſpfch. Zins, bei Leute 
ſchau, im Geb 20; 420 dw. 

Savabfa, 1) Df, in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Berenb, bei 
AlfosVerecste; 470 Ew. 2) Df. cht., pi. Saros, bei Bartfeld; 
120 Ew.; Waſſermühle. 3) kath. Krchof. ebd., Gſpſch. Zemplin, bei 
Nagy Piihaly; 240 Ew.; Aderbau, viel Wieſen, Waflermüble. 

avalje, Zavallie, Bfrkf. in ber Ocherreich. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militärgrenge, Ottochaner Megiment ; 60 Hir. 

Savanadeo, Kräpf. in Italien, (fombarbei,) Prov. Milano, Ber. 

Abblatesgrasso, bei Binaseo; 872 Ew 


Bavar, Pfrrf. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Preßburg, bei Tyr⸗ 
nau, am —2* 690 Gm. 
Bavatfa, 1) Df. in Ungarn, Difir, Kaſchau, Gſpſch. Gömör, bei 


Murany; 1250 Em.; Schaf⸗ und —— große Waldung, Bre⸗ 
ter⸗ und Schinvelnhanvel. 2) Df. ebd. Diftr. Kafchau, G ſpfch Ungh⸗ 
var, bei — — 300 Gw. 3) griech. Pfrof. ebr., Gſpſch. Zipe, 
bei Leutfhau, im Gebirge; Kupferbergmerf. 

Rapatterello, Df. in Italien, Prov. Pavia, Bey. Bobbio; 1813 Gm, 

Savelftein, St. in Württemberg, Shwarzwalbfr., ON. un SW. 
von Galm, I, ber Nagold am Rande eines hohen Heilen Felſens 382 Gw.; 
iſt die u Stadt des Königreiches; Geburtsort des berühmten Theo» 
Togen Gottlieb Bengel; Burgruine; nahe der Babeort Teinam. 
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Zawiscz 


Saveschaf, Df. in Ungarn, Diſtr. Debdenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Gsaftorntm. 

Saversdie, 1) Pirdf. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Novigrad; 
40 Sfr. Dretſch. ebv., Gſpſch. Waraspin, bei Bresmicza. 3) Ortſch. 
cbo., bei Dsstricg; 92 Hir. —8 bei Myircafalva ; 100 Hfr. 

$avidfalva, Javidova, Pfrdf. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpfch. 

Savocsja, Puszta in Ungarn, Difir. Kaſchau, Sipich. 3ips ; 10. Sir. 

Zavod, 1) griech. Krchof. in Ungarn, Dir. Oebenburg, Gſpſch. u. 
bei Tolna; 131 Hfe.; ders und Weinbau, Wieewachs, Walnung, 
Waflermüplen. 2) Ufrdf. ebd., Die. und Gſpſch. Preßburg, bei 
Sıent-IJanot; 2330 6m. 3. Zavopja. 

Zavoda, 1) Pfrdf. in Ungarn, Diftr, Preßburg, Gſpſch. Neograd, 
bei Gaes. 2) Bfrdf. ebd., Gſpſch. Neutra, bei Mittern; 250 (im, 

Savobie, Zavobje, Ortſch. in der Dcfterreih. Kroatiſch⸗ Slavon. 
Militärgrenze, Liccaner Regiment, bei Gospich; 38 Hir. . j 

3avodja, Favod, Df. in Ungarn, Die. Prefburg, Gſpſch. Sohl, 
bei Briesg; 8 Sir. B 

$3avodije, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Oedenburg, Gſpſch. Tolna ; 56 
Hfr. 2) Df. ebd. Diftr. Brebburg, Eſpſch. Trentſchin, nahe bei Eillcin. 

Zavoglaie, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. und bei Dermis, auf 
dem Fefllante. . j . 

Javradsat, Zavaschah, Df. in Kroatien, Sfpfh. Agram; 16.Hfr. 

Zazriva, Pirpf. in Ungarn, Diftr. Breßburg, Gſpſch. Arva, bei 
Alſo⸗Kubin. 

Zazteve, Df. in Kroatien, Küftenland (Litorale), bei Piler. 

SJawaba, 1) Df. im DOrfterreich. Galizien, Kr. und bei Bochnia. 
2) Dr. chv., Kr. Bochnia, bei Brzesko. 3) Df. ebb., bei Show. 4) Di. 
ebb., bei Wobnici. am Donajer. 5) Df. ebd., Kr. Przemyel, bei 
Moseisfa. 6) Df. ebd, Kr, und bei Santer. 7) Bfrdf. cbd., Kr. Tar⸗ 
now, bei Debiea. 8) Df. cht., Kr. Waromice, bei Myslenice. 9) Df. 
im Defterreich. Schlefien, Kr, und bei Teichen, nahe der preuß. Öbrenge. 

Zawaba, 1) Müblenort in Preußen, Rgby. Bromberg, Kr. Gjars 
nitau, bei Filchne; 80 Gm. 2) Waflermübhlenort ebd., Kr. Wirfig, bei 
Lobfens, an einem Ser; 40 Gw. 3) Waflermühlenort ebd., Rabz. Dias 
tienwerber, Kr. Strasburg, bei Sollub; 62 Gm. 4) Df. eht., Schles 
fien, Rabj. Oppeln , Str. Bleh, bei Nicolai; 522 Gw.; Zinfgüttenwerf, 
5) Berefhban, Df. ebd. Rogbz. Oppeln, Kr. Ratibor, bei Hultſchin; 
313 Gw. 8) Fürftlichs, Es ebd., bei Katiber, r. an ver Oper; 461 
Gw. 7) Df. ebp,, Kr. ToflsGileiwig, bei Veiskretſcham; 292 (iw 
3) Zawady, Vorw. ebd., Kr. und bei Pleſchen z 60 Ew. 

Zawadda, 1) Borw. in Preußen, Rabz. und Kr. Bromberg, bei 
Makel; 113 Gw. 2) Ortſch. ebd., Rabı. Danzig, Kr. Gtargarpt, bei 
Gaeröt; 30 Ew. 3) Borm. chv., eb). Marienwerber, Kr. und bei 
Schlochau; 115 Gw. 4) Borw. chb., Kr. Scweh, bei Neuenburg ; 40 
Gw. 5) Borm. ebb., Kr. Schwed, bei Rottomirg; 60 Gm. 

Sawabilta, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. 
Nimburg, bei HB fcejan; 90 Ew. 2) Df. ebv., Mähren, Kr. Olmüp, 
bei Zaplowig. 

Samwabfa, 1) Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dufla. 
2) Df. ebd., Kr. und bei Rzeszow. 3) griech. Pirbf. ebd., Kr. Sambor, 
bei Rosiowa. 4) Df. ebd. bei Smolnica, am BDniefter. 5) Di. ebv., 
Kr. Sanvel, bei Limanow. 6) Df. ebv., Kr. u. bei Sander. 7) Birdf. 
ebb., Kr. Sanof, bei Dufla. 9) Df. ebv., Kr. Sanof, bei Rymanow. 
9) Df. ebd., Kr. und bei Sanof, am Dälama. 10) Ufrdf. ebb., Kr. 
Streu, bei Sokal, 11) Df. ebb., Kr. Tarnow, bei Bilsno. 12) Df. ebo., 
Kr. u. bei Warowice, am Stawa. 13) Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
Hoi. Zipe, bei Diarfusfalva; 760 Gmw.; Kupferbergwerf. . 

Zawadka, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. und bei 
Pleh, I. am ber Weichlel, vie Hier Die Grenze gegen Galizien bilnet ; 115 6, 

Zawadow, 1) Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Praempsl, bei 
Stlo. 2) Df. ebb., Kr. umb bei Lemberg; Bapiermühle. 3) Df. che, 
Kr. umb bei Stry. [Manesterzyeto. 

Zawadowka, Of. im Deflerreich. Galizien, Kr. Brzezau, bei 

Zawady, ) Hr. in Breußen, Rgbz. Bofen, Kr. Kröben, bei Gorche; 
170 Gw. 2) Df. ebb., bei Bunig; 90 Em. 3) Df. ebd., Kr. Obornif, 
bei Ryezywolz 117 Gw. 4) Buftlomie ebd. Kr. n. bei Blefchen ; 70 Gm. 

Zawadzes, Oriſch. in Dreußen, Schlefien, Rgbr. Oppeln, Kr. und 
ND. bei Groß⸗Strehliz, DOSD. bei Lublinig, an der Malapanc ; 2500 
Gw. mit Zanbomwis; Seneralbezirfäverwaltung ber Hüttens, Forfl- u, 
Bergbau⸗Geſellſchaft Minerva; Bol; Puddlings- und Walgwerfe, 
Stahlhüttenwerf; 28* Eiſenbahn⸗Siation. [am Pruth. 

Zawale, Df. im Deſterreich. Galigien, Kr. Kolomea, bei Envatin, 

Sawalow, Difld. im Deflerreih. Galizien, Kr. und bei Vrzezanu; 
griech. Biarrkirde. (Danesterzyafo. 

ZJawalusti, Df. im Deſterreich. Saligien, Kr. Stanislawomw, bei 

Zawän, JZandı, St. in Tumis, am Fuß des gleichnam. Berges in 

uellenreicher Se ; .; große 
quellenreicher Gegend ; 1500 Gw.; große Färbercien , 

Zawda, Zawada, und JZawbasWolla, Gut und Df. in Breufen, 
Roh. Miarienwerber, Ar, Graudenz, bei Freiſtadt; 234 und 335 Ew. 

Zaweſchin, f. JZamieihbin, 

Zawichoſt, St. in Rufland, Polen, Guv. Radom, Kr. u. ND, bei 
Sanbomir, I. an ver Weichiel ; 3100 Em.; Kallſteinbruch. j 

Zawideze, griech. Krchof. im Dcherreich. Haligien, Kr. Zloczow, bei 
Sauromice. (Barbubig, —* Lebdetſch, bei Swictla; 140 m, 

Zawidkowitz, Zawidkowiee, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr, 

3amwibomiee, 1) Pfrvf. im Defterreih. Saligien, Kr. Lemberg, bei 
Grudek. 2) Df. in Breußen, Rabz. Poſen, Kr. u. bei Blefchen ; 317 Em, 

Zawidze, 2 Puffowien in Breußen, Rabz. Bofen, Sr. und bei 
Arelnau; 35 Gw.; bei Oftromo, 35 Gw. 

Zawierzbie, Df. im Deflerreich. Galizien, Kr. Tarnow, bei 
Mebrjehom, ummelt ber Münpung des Dumajee in bie Weichſel. 

Bawieihin, Bawesin, Df. in Dcflerreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Bez. Blatna, bei Bieltſchitzz 340 Gw.; Gifenhüttenwerl mit Hodofen 
und Gifenhämmern. 

Zamwiefchi 
u Kr. 


bei Gonftapt; 335 Gm. 2) Zamide, DF. chb. 
250 Ew. 


365 * 


Zawiſt 


Zawiſt, Df. in Defterreih, Mähren, Ar. Brünn, bei Lipuwka. 
SJawidinie, griech. Krchof. im Dcfterreich. Galizien, bei Sofal, 
Sawitkowig, f. 3awipfomiß. [am Bug. 
Zawitz, Df. in — U. WBulffen, an ber Fuhne; 225 Ew. 
Zawlekow, ſ. Famlekau. 

Sawobora, ſ. Jaoborzi. 

Sawobred?, Zawobrzeof, Zabomwreäfy, An in —— 
Böhmen, Kr. Budweis, Bez, und bei Beneſchau. Df. ebv,, 
Drag, Bes. und bei Rönigiaal, am Beraun. 3) 1. 3ab orcaf, 

Zawodzie, 1) Borm. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Pleſchen, bei 
Yaroein; 72 Ew. 2) Df. che, Rgbz. Poſen, Kr. und bei Wrefchen ; 
268 (im. zwiſchen Sebirgen und Wald. 
Jawoia, Di. im Defterreih. Galizien, Kr. Wadowle, bei Mafow, 

Zawoie, I) Birbf. im Deſterreich. Galizien, Ar. Sanot, bei Lieko. 
Df. ebv., Kr. Sanof, bei Romanow, am Wislot. (Humora. 
Zamoja, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Bufowina, bei Gura⸗ 
Zawor, f. Zubrzi. [149 Gw. 
reußen, Rabz. Poſen, Kr. Schrimm, bei Ziont; 

Zawon, Df. im Dcfterreich, Galizien, Kr. Stey, bei Kallusz. 

Zamwoyfen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr, Ortelsburg, 
bei Friedrichehof; 126 Gm, 

Zawoz, Pfrof. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Liéko. 

Sawratee, Jawratce, Jawrateg, Df. in Defterteich, Böhmen, 
Kr. Barpubig, Bez. Gzaslan, bei Nonow; 240 Gm. 

SJawraten, Jawratv, Di. in Defterreich, Böhmen, Kr, und Be. 
Bupmeis, bei Bapeefänn; 200 Gw, 

Jawratmey, f. S ebratne. [bei Sronomw ; 50 Gw. 

Ssawrechv, Df. in Dcfterrei, en Kr. Gitſchin, 24. Volitz, 

Zawritz, Zawrzitz, TR . in Deflerreich, Böhmen, Kr. 
Prag, Ber. Braibram, bei Stiwig. (lau, bei Dirna; 160 Ew. 

3awsp, Df. in Deflerreih, Böhmen, Ar. Bubweis, Be. Sobies⸗ 

Zaya, Nebenfluß der March, in Deſterreich unter der Önns; entflcht 
durch die Vereinigung eines nördlichen und eines ſüdlichen Urfprungs 
armes. DIener if vie eigentliche Zaya, bie im Örnfibrunner Walde bei 
Glement entipringt, und auch die obere Zaya heilt. Der andere gemöhns 
lid Tafchlbach genannt, entficht in verfelben Gegend etwas füdlicher, bei 
dem Schloß Grnftbrunn. Beide vereinigen fd unterhalb Huͤtteldorf. 
Bit dahin ift vie Yauflänge bes erſtern 353 Min., bes andern 2'/, Min. 
Nach ver Vereinigung flieht bie Zaya durch ein weites Wiefenthal egen 
MND,., nimmt ven Ketteläbad auf und unterhalb Beingendorf den 
Poibah, dann wendet fie ih bie zur Mündung unterhalb Dröfing 
gegen sd. [bei Burgos; 300 Ew. 

ZayadıdesTorre, Fld. in Spanien, AltsGafilien, Brov. u. SD, 

Bayer, Nebenfluß der Save, in Defterreih, Krain; entficht ober= 
halb Gienern, und münbet unter&alb Goͤrtſchach. 

Zaprensdorf, ftJarenésborf. 

—— Df. im Defterreich. einen, Kr. und bei Sander. 

Zazan, Df. im Defterreich. Salizien, Kr. Bochnia, bei Myslenice. 
. — Df. im Deſterreich. An, Kr. Tarnopol, bei Mis 

ulince 

in 23 S3asbrode, 1) Di. in Preußen, Kr. und bei Kg 


2 


= 


Zawory, | Df. in 


33 Gw. 2) Df. ebd., Kr. und bei Schubin; 62 Gw, 3) Df. ebd., Schles 
ur ba. Oppeln, FR Dep, bei Sohrau; 174 Gm. 
ajenbaufen, Birpf. in Württemberg, Nedarfr., ON. Gannflatt, 


in =. einfamen Thal; 452 Gmw.; war bon eine bedeutende Niever 
laffung ber Römer, wie Ausgrabungen bemweifen, und um 789 beftanb 
bier ſchon eine chriſtliche Kirche. [&ollub; 67 Gw. 

Zazielen, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Ar. Thorn, bei 

Sälnpl, Df. im Schweizer K. Bern, A. Ronolfingen; 1042 prot. G. 

Sazriva, Df. tn Ungarn, Diſtr. Preẽburg, Sipih. Arva, bei Ku— 
bin; 2100 m; Serftes und Haferbau, Viehzucht, Hankel mit Butter; 
Böttchergefäßfertigung. 

Zazuar, ld. in spanien Alt-Gaftilien, Prov. u. ©. bei Burgos, 
am Zufammenfluß des Aranpilla mit dem Duero; 700 Gw. 

Zajula, Df, im Deſterreich. Gallien, Kr, und bei 3logow. 

Zazulinee, a im Defterreich, Galizien, Kr. Gyortlow, "ei Bas 


leezezyti, am Dniefter. 
abon, Di Df. im Defterreich. —* ligien, Kr, —— bei Jaworow. 
Zbanitz, Of. in Deſterreich, Mähren, Kr. Ber. Znaim, bei 


ſchenau. 

Zbaraz, 1) St. im Deſterreich. Galizien, Kr. und NO. bei Tarno⸗ 
pol, an ver Ikwa umd der ruffifchen Grenze; 6780 Ew.; Pfarrkirche, 
BernbarbinersKtlofter mit Hauptſchule; altes befefligtes Schloß; Ber 
irfsamt, Steueramt, Zollamt, Voftz Getreide, Schwein: und Spra 
bare, 2) :Stary, Df. ebd., beider Stadt 3baray. 

Bbeenif, Bbecsnik, Sberfchnif, Df. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Gitſchin, Bey. und bei Nachod 

Sbeeno, Zbeczuo, Bberfehno „Pfrof. in Deſterreich, gm 
Kr. Prag, Ber. und bei Pürglig, I. an ver Miet; 69 0 Em; W 
mühßle; nahe bie handen 9 
zog Bretislaw U. exmordet. 

Ibegovacha, Df. in Slavonien, Gſpſch. Pofega; 330 Em. 

S3beashomw, 1) Df. in Deferreich, Mähren, Kr. und bei Brünn. 
2) 3bedsow, “5 Krchdf. ebd., Kr. Brünn, bei Schwarzfirs 
den. 31. 3beyicd 

3bet, Df. im Deferteie, Galizien, Kr. und bei Sander. 

3belava, Ortſch. in Kroatien, Die. und bei Waraspin; 18 Hfr. 

eg Pr ST Ta f. 3b ilitom, 

el, f. 

Sbelvava, Seetiaa, it 3belava, an einem See; 382 Ew. 

3benchy, Df. in Preußen, * Pofen, Kr. Roften, bei Rriewen, 

Sbenig, Sbenice, — * in Oefterreich, Böhmen, Kr. Pils 


fen, Be. bank bei Kraſchlig; 330 Gm.; Schloß, Branntwein- 
brennerci, Waſſermuͤhle. [Gonig; 79 Ew. 
Zbennin, Borm. in ao. Marienwerder, Kr. umd bei 


über, Ibierz, Zbirſch, D 2 — erreich, Böhmen, Rr. Bien, 
Bey. Neu Binfhom, bei re ensBef efely. (Selczan, bei Chlum. 
Ze * nn Defterreih, Böhmen, Kr. Budweis, Bes. 
“* euben, Mgby. Voſem Kr. Wrefäen, bei Milos- 
11 


yo 
imno (Bimwno) ; in der Nähe wurde ' Mügl 


Zboze 


Zberkow o, Df. in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. Schroda, bei Pube⸗ 
Z3berznik, iſt Aber lwitzz 63 Gm. 
Sbeichig, ſ. 3bieihip. 

Sbedsow, f. I3begehom. 

Sbetfchnif, ift 3becenik. 

Sbetfchno, ift 3beeno. (pubig, Bez. und bei Een. 

Sbepihom, Ibusomw, Pfrdf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bars 

3biezno, Df. in a Rgbz. Marienwerver, Kr. u. bei Ötrass 
bura: 639 Gw.; Fifcherei 

Sbidnion, Df. im Defterreib. Galizien, Kr. Rzetzow, bei Nisko, 

3bibnomice, Df. im Defterreih. Saligien, Kr, und bei Bochnia. 

3bler, ift 3ber, 

3bieras, ſ. Ibera 

3bieſchitz, 1) — Besiee, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Budweis, Bey. Bechin, bei Bernardig ; 200 Gmw.; Förfterei. 2) Klein⸗, 
3be efchiußy, Biedichy, Gdesicy, Df. cbb,, Kr. Budweis, Ba. 
denen, "sei —— "(Mieseisfo; 162 Gm. 

Z3bietka, Df. in Preußen, Rabz. — Kr. Wongrowiec, bei 

3big, 3bieg, Df. in ver Defterreih, Kroatiſch⸗Slavoniſchen Milis 
tärgrenge, Brooder Negiment; 480 Ew. 

iti, f. I3byki. 

Sbilitow, 1) Df. in er En, Kr. Budweis, Bey. und 
bei Müblhanfen; 250 Gw. 2) Df. chb,, Kr. Burweis, Ba. Sedleh, 
Sbility, ſ. Neuſtift —* 60. [bei Hiftebnip. 
Sbingow, Zbinow, Df. in Ungarn, Diſtr. Prefburg, Seid. 
Trentſchin, bei Najecy; 600 Gw. Schüttenbofen ; 330 Gm. 

3binig, *3 Pfrof. in Defterreich, Böhmen, Ar. Bilfen, Ba. 

3binohpy, f. Winau 2, 

Sbinov, f. an abe: 

3biny, f. Binay. 

3biroh, 3birow, Df. in Dcfterreih, Böhmen, Ar. Gitſchin, Ber. 
Gifenbrob, I. ber Ifer; 130 Ew.; gleihnam. Burgruine, 

3birom, Sbiroh, Mild. in Deterreih, Böhmen, Kr.u. SB. von 
Prag, bei Cerhowitz (Zerhomig); 1600 Gw.; Bilialirhe, Bezirksamt, 
Steueramt, Schlof mit Kapelle ; Gifenfteinbergwerf. 

$bislam, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Ar. Serge Ber. u. bei 
Mühlhaufen; 160 Gw. 2) Pirbf, ebd. Kr. Parbubig, ou und bei 
Gjadlau, an ber Daubrama ; 530 Gw. 3 Df. ebd. r. Dilfen, Bu. 
und nabe bei Planig; 230 Gw. 

— 3bidlaweg, Zbyolawice, Zbyolawec, Di. in 
Defterreih, Böhmen, Ar. Barbubig, Ber. Gyaslau, bei Milde (Mis 
com); 200 G 

Sbitfau, "Sr. im Deflerreih. Schlefien, Ar. Teichen, bei Stotihau. 

Ibitky, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Sitfhin, Bey. Gifenbrop. 

Zbizub, Zbizuby, Df. in Derfterreih, Böhmen, Kr. Parbubig, 
Ber. Kohlfanowitz, bei Rataj. 

3blava, Df. in Bronten Gſpſch. Warastin. 

3blew, Zblewo, kath. Birdf. und Vorm. in Breußen, Roabz. Dan: 
sig, Kr. Stargarbt, NO. bei Branfenfelee, 892 und 132 Gw. 

3blignowis, 3blihniewiee, Blifhnomwig, Sr. in Deflerreich, 

Böhmen, Kr. Barbubis, Bey. Chrudim, bei Geramanmieftch ; 150 Gm. 
3blow, Sblowe, Zblochn, Df. in Oeſterreich, Böhmen, —* * 

ſchin, Bey. Nachod, bei Studnitzz 120 Gw. 

3blowig, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei hie 

Ibludza, Di. 8 Deſterreich. "Saligien, Kr. Sander. 


3bohp, f. Bo 
Zboidfo, 1) f "im Deferreich. — Jen: 2 bei —* 
Df. ebr., Kr, und bei Sanok. ; Waffermüßl 
3boi, grich. Dirdf. in Ungarn, Diſtr. Pd Sie —— 
3bojna, 1) «Bomanna, HGumensoka⸗gbojng, griech. . in 
Ungarn, Dikr, —— Gſpſch. Zemplin; 260 Ew. 2) Sbugya, 
Krchbf. chb., 400 Ew. 

Sbonin, Sr. in Defterreih, Böhm — Kr. Vilſen, Bei. * 
bei Altfattel, I. an ber wire 330 ; Mahl und Sagemühle. 

3b onsdyyn, f. nen 

Sbora, 1) “ rich. Sehr, im Drfterreich. Galizien, Kr. Stro, bei 
— 4 n Ungarn, Diſtr. Preßburg, Gſpfch. Trenifa in. bei 


Lu 
— Df. im Deſterreich. Galizien, * ee. bei Goow. 
2boro Sborova, MA, in Ungarn, Die. & afhau, Gpſch Saros, 
bei Bartfelb; 49% 20° 49’ M, 19° 2° 11” 2500 Gw.; fathel. Bfarr 
Kirche, Synagoge, Kaftell mit großer 8 "Bierbranerei, Branntweins 
brennerei, Mabl- und Bapiermühlen, Gerberei, Aifepmenmadherei. 
3borob, Df. in Ungarn, Diftr. Prefburg, Gſpſch. Trentfhin, bei 
&illein; 1790 Em. 
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— 


3borom, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. und Burmweis 
bei Revenig ; 270 Ew. 2) Krehbf. ehb., Kr. Bilfen, B Me, 
!Nigom; 5 0 Gw. 3) Mid. ehr. * re gi a. ——— 
und arich, Pfartlirde; Poh. 4) Df. eb 28 


alig. 
SboromeR, Df. im Defterreidh. Bali — Kr. Bochnia, bei Goow. 

Sborowiee, Zborowitz, Vfrvf. im Seſterreich. Galizien, Kr. Jatlo, 
bei Gorlice, im 5 e, an ver Biala. 

Sborowi frdf. in Deflerreich, Mähren, Kr. Olmüb, bei 
Medlau; Sch MRaffermüble, 2) Sinter: und Vorder⸗, gi 
wiceszabni und sprebui, 2 Dfr. ebd., Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. und 


bei Strafon 
8bo row 0, Df. in Preußen, — Voſen, Kr. u. - But; 76 Ew. 


3boromo, Vorw. 4 Preußen, 3. VPoſen, Kr. u. bei Buf; ua 
gboromwäßy, Df. in * Schleſlen, Hgbı. peln, Kr. u, 

Sig —— 1231 Ku — enwerk (Hochofen, 2 Fri — 
en⸗ un 


Zbooch, 1) NA * iferreit, ———— Kr. Gitſchin, Bei. 
NeusPala, bei Auslauf; 470 Ew. 2) Df. ei Kr, —— Bi. 
ze, bei Emrkow; 390 Gw. 3) 2 d chv,, Kr. &irfebt n, 
3. und bei Voriehrad; 330 Ew. 4) KMleins, Df. ebd., Kr. Sitichin, 
a4. und bei Boviehrat. 5) Stein, Mameni-Bbozi, Di. ehv., Ar. 
I Bei. und bei Podiehrab; 320 Em. 
\ ME dofe, 2 — Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. Fatew, 
bei Zempe ‚2 


Zbozicko 
3bozido, Zbofchitichto, Dj. in Deflerreih, Böhmen, Ar, Git⸗ 
f&in, vg, bei (aba. 


3b 
Bey. und bei 
S3brachlin 


; 100 Ew. 
braniowes, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Parpubig, Ber. Gzaslau, bei Znchomig; 70 Gm. j 
3brafchau, Ibraſchow, Df. in Oeflerreih, Mähren, Kr. Olmühz, 
nabe bei Weisfirchen. bei Schwarzfirdien; 580 Gw. 
Sbrasiau, Zbradzlau, Pirdf. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, 
Zbraslaw, j. Rönigfaal, Prasies. 
3braslawig, Ibradlawice, Mid. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Parbubig, Bez. Kuttenberg, SW, von Gyaslau; 1300 Gw.; Pfarrs 
firche, Schtof, Synagoge, Brauerei, Ziegelei, ‚ [352 Ew. 
—8 Df. in Preußen KRgby. ofen, Kr. und bei Schrimm ; 
bray3, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. Gjortfom, bei Husiaton. 
buch, ſ. 3mug. von Siedler. 
S3bucion, 344 in Rußland, Volen, Sup. Lublin, Kr. und SD. 
3budau, Zbubomw, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bupweis, 
Bez. Brauenberg, bei Mafrj; 300 Gw,; 2 Waſſermühlen. 2) Krpf. 
ebd., Kr. Gitſchin, Bez. Senftenberg, bei Klöfterle; 200 Gm. 3) |. 
Bubowe, dubig, Bez. u. bei Gyaslau; 190 Ew. 
Zbudowitz, Zbudowiee, Df. in Deiterreih, Böhmen, Kr. Bars 
3buna, Zbin, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpfch. Beregh, bei 
unlacz. Prag, Bez. Smihem, bei Worech; 250 Em, 
Bbussan, Zbuzan, Ibuzany, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Bbydniow, 1) Df. im Defterreih. Waligien, Kr, Bochnia, bei Res 
goein. 2) Df. ebv., Kr. Rzeszow, bei Nisto, 
Shpgniewice, Df. im Oeſterrelch. Galizien, Kr. Sandec. 
SbpPBi, Df. in Preußen, Rabz. Voſen, Kr. u. bei Pleſchen; 347 Gw. 
SbyLomwie, Df. im Pia . Galizien, Kr. und bei Santer. 
SbpltowsfasGora, Pirdf. im Deflerreich. Galizien, Kr, und bei 
Zbpniee, f. 3binip. Tarnow. 
Zbyölawer, j. 3bislawig. 
3by80m, .3berſchow. [Donajee; Bfarrfirde. 
Zbysspece, Difld. im Deſterreich. Galizien, Kr. und bei Santer, am 
3byögewice, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gpongicien, 
bei Margonin; 229 Gw. (&Hobaiefen, bei Miasterzlo; 176 Gm. 
Zhydzewig, Sbyihwig, Kol. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 
zu. Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Poſen, Kr. Frauftabt, 
bei Storhneft; 67 Gm. $ trzelno z 136 Gm. 


- Zbutowo, Df. in Preufen, Rabz. Bromberg, Kr. Inowraclam, bei 
Shader — Of. in —22 Böhmen, Kr. Prag, Eu 
und bei Pryibram. (bei Altfattel. 


Sdafow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, Bez. Viiromig, 

Zdakowoka-Wola, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. TZarnow, bei 
Niziny, an ver Weichſel. R , 

3dan, Df. in DOrfterreih, Böhmen, Kr. Prag, Bez. Dobriſch, bei 
Prystawif, an der Moldau; Ueberfahrt. , 

Zdanitz, Sdanice, 1) * in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, 
Bey. Habern, bei Wilimow; 120 Gw. 2) Krabf. ebv., Kr. Vardubih, 
Ber. Kaurzim, bei Malotig; 500 Gw. 3) Di. ebd, Mähren, Kr, 
Brinn, nabe bei Bittraig. 4) Alt⸗ und Mens, Krchof. ebd. Böhmen, 
Kr. und Bey. Parbubig ; Gw.; Mahl: und Sägemüple, 

Sdauna, griech. Krehdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Sambor, bei 


dziee, im Walde. 
ar f. —X und Zoſum. 


Alfo= und Felfö-, Df. und Pirdf. in Ungarn, Diſtt. 
Deckung. B (Bars, at, m F * 
Zdar, |. 


aar, Saara, Shaar, Zpiar, Sdiare 
Zdaraz, Ideraz, Di. in Orfierreih, Böhmen, Kr. Giticin, Bes, 
Zaromiery, bei Holohlam. 

Bbarer, j. Seelend; Zdiarec. ‚ 

3hary, 1) Df. im Deflerreih. Gallzien, Kt. Tarnow, bei Dubrova; 
Brauerei. 2) Df. ebp., bei Tuhow. 3) Df. ebd., bei Widkwice. 


dafbom, ſ. Stafhom 2. 
Seabten,'f'änesiaw. (Pilfen, Bez. Shüttenhofen. 
3baun, Bbauny, Wyduny, Kirchort in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Zdaunek, f. Zpunef. (Botig, bei Arnofchtowip. 
Sbebor, Zbeborz, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Bubweis, Be. 
Sdeborice, f. Steborig. 
Zdebus, f. Czibus. 
Bdebugewes, ſ.Stebuſewes. 
Sbechomig, 1) Sdechowitz, Of. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Par⸗ 
dubis, Bey. Ghrubim, bei Hergmanmiefteg; 140 Ew. 2) 3dech vwiece, 
far. ebd., Kr. Barbubig, Bez. ** an ver Eiſenbahn; 620 Ew. 
lof, Synago Sr rauerch, 
ditau. 


li Dolne: u. Gornye, 2 Ortfch. in der Deſterrelch. Kroa⸗ 
far &lasenräen Militärgrenge, Set.s&eorger Regiment, bei Bellos 
var; 19 und r. 

Below, Ipielom, Df. in Defterrei, Böhmen, Kr. Gitſchin, Be}. 
Aplertofteleg, bei Boroh ‚ unweit des Adler; 550 Gm.; 2 Waſſer⸗ 


—— Df. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militar⸗ 


renze, Kreußer iment, bei Garenicza; 24 Hir. 
6 J—— iR Domistlig. 
Bdenacz, Sdenacz, Df. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavoniſchen 
Militärgrenze, Oguliner Regiment; 65 Hfr. 
Sdenchari, Ortih. in Kroatien, Sfpic. u. bei Waraspin; 18 Hfr. 
Spdenchec,, — Df. A,‘ * — IRRE: 
Militargre euder iment, bei Garesnicza; r. 
u Boenaina, Ober: u, Unter, 2. Dfr. in Kroatien, re, Ngram; 


ranntweinbrennerei, Bafanengarten. 


Zbislawig 


Sbencze, 1) Df. in der Dchterreih. Kroatiih:Glavon. Militärs 
65* Brooder Regiment, bei Podvinz 106 Hſr. 2) Df. in Slavonien, 

ſpſch. Beröca, bei Dealovar; 96 Hir. 

Zdeuczy, 1) Df, in Kroatien, GEGſpſch. Agram, bei Zapressich, an 
der Save; 45 Hfr. 2) Malis, dr. in ber Deſterreich. Kroatiſch⸗Sla⸗ 
von. Militärgrenzge, Set. Georger Regiment, bei Berewitiga; 72 Hr. 
3) Belikis, Pirdf, ebd., Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenze, Kreutzer 
Regiment; 88 Hfr. [und bei Bracati ; 210 Gm, 

Zdeuitz, Idenice, Df. in Deſterreich;, Böhmen, Ar. —2 Bei. 

Zdenkan, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Schelletan. 

3bderabin, Zderadiuv, u. Klein⸗RZderadin, Zdperabingsmale 
mit der Ortſch. Sroſt⸗Reradin, 2 Dfr. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Barbubig, Ber. — bei Katzow (Kaeow) ; 100 und 120 Gw.; 
Branntweinbrennerei. 

Sberas, if Zpgras. [Bej. Newellau, bei Marſchowitz. 

Zaeretit. 3derabice, Di. in Oeſterreich, Böhmen, Kr, Bupmeis, 

3deraz, 1) Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Bez. Sfutich 
(Stucz), bei Brofep ; 460 Gw. 2) f. Zparas, und iſt auch Dereifen. 

Sderec, it Schrien; un Sirtfd. 

Sdefchow, Zdedow, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, 
Bey. Pocatek, bei Seramwig; 190 Ew.; Kapelle. 

Zdes law, iſt Deslamen, 

3deslawig, Zdeslawice, 1) Df. in Deſterreich, Vöhmen, Kr. 
** Bez. Kuttenberg, bei Bifan; 170 Ew. 2) Dr. ebp., bei Jar 
nomwig; 230 Gw. 3) Df. ebd., Kr. Pardubitz, Bez. Ledetſch, bei Cihoſcht. 

3desomw, ſ. Ideſchow. Bez. und bei Benatek. 

Zdetin, Zdietin, Krchdf. in Oeſterreich, Bohmen, Kr. Gitſchin, 

Zdevpeina, Kdveina, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Ba. 

3biafow, it 3pafom. [Beraun, bei Nifhburg. 

3biar, Sdar, 1) Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bubmweis, Bei. 
Kamnip, bei NeusDettingen ; 300 Ew. 2) Df. ebd., Kr. Bubweis, Bei. 
Selcan, bei Chlum. 3) mit Obers3diar, Df. ebv., Kr. Gitſchin, Ber. 
Npierkofteleg, bei Borohrabef, am Adler; 490 Gw. 4) Df. cbr., Kr. 
Gitſchin, Bey. Königinhof, bei — 5) Df. ebd., Kr. Gitſchin, 
Ber. Lomnig, bei Neudorf; 450 Gw. 6) Df. ebd., Kr. Gitſchin, Be. 
Lomnig, bei Tein; 150 Gw. 7) Df. ebd., Ar. Gitſchin, Bey. Münden 
38 bei Wichen; 300 Gw.; Kapelle, Getreide⸗ und Hopfenbau. 
8) Df. chd., Kr. Sitfhin, Be. Neu-Bafa, bei Ocls; 280 Gw. 9) Df. 
eby,, Kr. Sitbin, Ber. und bei Polig; 560 Ew. 10) Df, chb,, Kr. 
Leippa, Bez. Dauba, bei Kroh; Kapelle, 11) Krchof. chb., Kr. 
Leipha, Bez. und bei Ülowig. 12) Df. chb., Kr. Pilfen, Bez. Planig, 
bei Tiehonig; 270 Gw.; Jägerel. 13) mit Ober-3biar, Df. ebp., 
Kr. Pilfen, Bez. Wonian, bei Mifcheneg; 370 Gw. 14) Ziaro, Di. 
ebd. Kr. Bilfen, Bez. Wolin, bei Wagau, 15) Df. ebd. Mähren, Kr. 
Brünn, bei Sipumfa, 16) »Bluhbowy, Birdf. chd., Böhmen, Kr. Bubs 
weis, Bey. Weſely; 390 Ew.; Wallfahrtefirche, Schloß. 

3diarec, Sdiareg, 1) Sf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Parbubig, 
Ber. Gyaslan, bei Sera (Sctih); 230 Ew. 2) Sdar, Df. chr., Kr, 
Vardubitz, Bez. und bei Sfuc (Skutſch); 350 Gw.; 2 Baffermüßlen. 
3) Birdf. ebd. Mähren, Kr. Brünn, bei Groß⸗Biteſch, an der Lauczfa, 

Spiareh, Spiarsfa, Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ber. Nachod, bei Hronow; 690 Ew.; Grengzollamt. 

3bdiarep, f. 3viarec, 

Zdiarna, Pfrof. in Decfterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei &olvens 
brunn; Jagsiäloh, Mahl- und Sägemüble. 

3biarowfa, Df. im Deflerreih. Galizien, Kr. u. bei Tarnom. 

3bdiary, 1) Df. im Drfterreich. Balizien, Kr. Rzeszow, bei Lancut. 
2) Di. ebd,, Kr. Tarnow, bei Sendiszow. 3) Df. ebd., Kr. u. bei Ta 

Sdiarzee, Df. im Ocfterreich. Galizien, Kr. Tarnom, bei Dembica, 

Sdiby, 3dib, Kropf. in Defterreih, Böhmen, Ar, Prag, bei 
Klepan ; 50 1013" N, 120712” D,; 270 6m.; Schloß, Poſt, Brauerei, 

ZIdie, Idice, Wibdice, Weidfirche, Vfrdf. in Oeſterreich, Böh— 
men, Kr. Vrag, Bez. Horzowig; 1000 Gw.; VPoſt; Eiſenſteinbergwerk, 
Kaltbrennereien. 

Zdichara, 1) Muranys, Df. in * Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. 
Goͤmör, bei * e; 610 Gm.; — , Kohlenbrennerei, 
2) Natko⸗, Df. chv., bei Ratko⸗Lehota; 270 Ew.; Gertigung von Wolls 
firümpfen und Bauernhanpfchuben, { female. 

Zdiechow, Pfrof. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Wectin; 

Sdiechowo, |. Zdziehomo,. 

3bielow, if 3tcelom. 

3dienslawice, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Krafau, 

Sdientawy, Df. in Preußen, Rgbz. Voſen, Ar. Kröben, bei Koby— 

(Rabifhin; 40 Gw. 


Sbietin, 1) — in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. und 
‚rt. ber Ifer; 200 Gw. 2) Df. ebd., M 


mom, 


’ 


P &. in Kroatien, GEſpſch. Agram, bei Jasıla; 7 
2) Df. ebr., bei Boszilyevo; 160 Gw. 
dikau, Zdekau, 1) Grofi:, Zdifowsweliky, Df. in Defterreich, 
Böhmen, Kr. Pilien, Bez. Winterberg ; 1000 Ew.; Schloß. 2) Mlein:, 
3difowsmaly, 3bitower, Birpf. ebb., Kr. Bilfen, Be. Wolin, 
3diey, |. N ai 
3bdimeriee, f. Stimierzig; Ipimeriß. 

Bdimierig, Zdimerice, Idimirziez, Df. in Deflerreich, Böhmen, 
Kr. Bupweis, Be. an bei 120 Gw, 

Spiree, Zdireez, 8 1) Di. in Deſterreich, u = Kr. 
Gitſchin, Bd. NeusBaka, bei Dels; 70 Ew. 2) Df. ebb, ya 
by, 8 „@böticborg, nahe be Krrugberg,; 4% Gw. 3) Df. chr., Kr. 
2 tn Be. und bei Blowig; 175 Ew.; Börfterel, 4) f. Seelens. 

dirniee, f. Telnig, Sbirnig. 

Punk Hinter: und VBorbers; Zdirniceszabni u. spraebni, 
2 Dfr. in Seſterreich, Böhmen, Kr, Sitfhin, Bez. Neu⸗Paka, bei 
Ralna; Baummollenzeugfabrif, 

3dislaw, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Parbubig, Bey. u. bei 

Stutih; 160 Em.; Iägerei, Wa ** 

dis lawitj, Adiolawiee, 1) St. in Deſterreich, Böhmen, Bez. u. 
bei Wlafhin; 1400 Gm, ni Rathhaus, alte Schloßruine im 
ber Stadt, 3 Waffermüßlen, 2) Df. ebd, Kr. Harbudip, 4. Hum · 


ae 1) 
3 


big 


voleg, bei Skala; 130 Gw.; Waffermühle. 3) Df. ebd, Mähren, 
Kr. Brünn, bei Wiſchanz 550 Gm; Schloß, Rindviehzucht, Mierinos 
3dig, |. Zpie, Ipiec. (Schäferei. 
Zbiurdziowka, Di. im Ocflerreih. Galizien, Kr. Ractjow, bei 
3bydnlow [am Targı; 300 Gm, 
3boba, Birdf. in Ungarn, Diftr. u, bei Kaſchau, Gſpſch Abajslijvar, 
sbobin, Fboben, Df. in Deiterreih, Böhmen, Kr. Mitſchin, Bey. 
* 3bobnieze, f. Stibnipg. (Horzig, bei Bolitfhan ; 190 Gm. 
Bol, f. Tholl. 
3bonom, f. Merfelsporf. j | 
3bom, ſ. Geſtob Be Pupig; 100 Gw. 
3drada, Gurt und Ortfcb. in Preußen, R Dr anzig, Kr. Neuſtadt, 
Idraholez, Bergwerfsort in Ungarn, Sr ch. Zarand, bei Köröss 
banya, zu Nudfalva gehörig; ergiebiges Goldbergwerk, Goldwäſcherei. 
3drap®, griech St. in Ungarn, Eſpſch. Zarand, bei Ribig, am 
Körds, 569 Gm. [155 6w. 
Idrewen, in Vreuſten, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Lauenburg; 
$drocee, Df. im Defterreich,. Saligien, Kr. Bodmia, bei Tarnom, 
am Donajer. [Rein; 65 Gm. 
$brogowo, Vorwe in Breufen, Rgbz. Boien, Kr. Bomſt, bei Woll: 
söroie, f. Idrov. H art, bei Aranfenfelpde; 70 Gw. 
3droine, Soroino, Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Star: 
3broje, 1) Bormw. in Vreufien, Rgbz. umb Kr. und bet Bromberg ; 
64m. 2) DF.cbr., Rabz. Viarienwerver, Kr. u. bei Strasburg ; 02. 
3drov, sdroie, 1) DOrtih, und Borw, in Preußen, Rabı. Brom- 
berg, Kr. Gueſen, bei Gierniefewo ; 25 und 29 dw. 2) Df. ebd., Rgbz. 
Bofen, Kr. Puf, bei Gräp; 184 Gm. 
Zduchowitz, Iduchow iee, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Pre. Vrzibram, bei Kamait; Schloß mit Kapelle. 
Zdunñek, Zdaunek, Milk. in Defterreich, Mähren, Kr. Olmüg, 
Zdunken, f. Spunfen. [bei Kremfier ; Pfarrkirche, Schloß, 
Sbunnomwig, Jdunowig, Bormw. in Preußen, Rgbz. Danzig. Kr. 
Garthaus, bei Sierafomwig; 51 Gm, 
Sbunomwen, f. Sounomwen. [2000 Gw, 
S3buusfa:-Wola, St. in Rußland, Polen, Guv. Warſchau; 
3buny, 1) St. in Preußen, Rabr. Bofen, Kr. um SSW, von 
Krotofhin, SD. von Kobylin, ND. von Sreidan, an einem Nebenflufi 
der Orla; 1916: 3351, 1831: 3270, 1840: 3182 (140 M. Mil,), 1849: 
3197 (176 M. Mil.), 1952: 3319 (137 M. Miil.), 1855: 3317 (184 M. 
Mit), 1858: 3326 (181 M. Mil.), 1861: 3472 (4181 M. Mil), 1864: 
3374 (152 M. Mit.) Gw,; evang. und fathol. Pfarrlirche, Unterfleuers 
amt, Por, Streich: und Rammgarnipinnerel, Tuch⸗ Wollzeug⸗ und 
Leinemmeberei, Tabad: und Wattenfabrifation, 27 Gut und Ortic. 
ehd,, Rabz. Danzig, Kr, und bei Stargardtz 205 Gm. 3) Ybunomwo, 
Borw, ebd., Natı Prumberg, Kr, Inowraelam, bei Lonifenfelte; 576. 
3dunia, Birdf, im Oeſterrelch. Galizien, Kr. Jaolo, bei Gorlice. 
3darp, Di. im Deſterreich. Salizien, Kr. Tarnow. 
3bjicchome, ‚sdiechowo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, 
Kr. und bei Öncen; 353 Gm. 2) Vorw. ebp., Raby. Bofen, Kr. und 
bei Wreidien; 30 Ew. 
SIdilentawy, ſ. Zdientamwi (Ipientamp). 
»dzierdz, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Toſt⸗ 
— SW, bei a 153 Ew. 2) ? Gniesst, 
PR esz, Di. in Preußen, Ratz. Bofen, Kr, Krotofein, bei Bea 
160 Gm. 


m. 
3baychowice, Df. in Preußen, Rgbz. Polen, Re, u, bei Schrova; 

Sea, eine griechtſche Inſel, SO, an der Süpipige von Attifa, und 
SD. von dem Gap Golonna. Der Berg Sct.sGliad darauf liegt 37% 
37* 18 M. 22°1°25”D, (Gauttier), Die Küfte ift nieprig, das Innere 
aber ebirgig und das Klima gefund, Die Iniel hält 37, OM., und 
9000 Gm. Die Örzeugniffe find Gerſte, Wein, Süpfrüchte, Baumwolle, 
Seide, Bich, Die qleihnam, Stadt liegt auf einem 500 Fuß hoben 
Belfen, an dem die Häufer mit 260 Em. wie Schwalbennefter hängen. 

Zeal⸗Monachorum, Krchſpl. in England, Grfſch. Devon; 1861: 


5419 Gm. 

Seals, 598 in England, Grfſch. Wilts; 1861: 559 Ew. 

Zebanesz, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, Gſpſch. Szalad, bei 
Alſo⸗Lendva. 

Zebau, Cebiw, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Ar. Eger, Bei. 
Weferig, bei Sofolup; 360 Ew.; Schloß mit Kapelle, Synagoge. 

sebayer, Infelgruppe im Rotben Dieer ; 15° N. 

Zebbay, Ald. auf ver Infel Malta, 

Sebbin, ev. Bfrdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. und SW. bei 
Gammin, NO, bei Wollin, an der Divenow; 332 6Gw. 


Zebeczke, ſ. Ichepfe. 

Zebegenv, Df. in Ungarn, Diſtr. Preßburg, Gſpſch. Honth, bei 
Gran, an der Donau; 650 (im. (Zemplin, bei Becse, 

Bebegnyö, Ibchnyno, Df. in —— Difr, Kalkan, Eſpſch. 

3eben, Sjebeny, St. in Ungarn, Dir. Kaſchau, Gſpſch. Saros, 
bei Gperieh ; 490 5°0”M, 18% 4812” ©, 

Seberheifch, Beberhifch, Drzewohryzu, Df. in Dcherreich, 
Böhmen, Kr. Ener, Bez. Tepl, bei Witſchin; 190 Gw.; Waflermühle, 

Zebern, Zöbarn, Sebar, Pfrof. in Deflerreich unter ber Enns, 
(Unters!Bienerwalbfr,,)Hrfd. Zigersberg, ander leiermärfifchen Grenze. 

Bebetin, ſ. Schebetein, [Alfosfenbva ; 190 Gm. 

Zebetzke, Df. in Ungarn, Dir. Dedenburg, Gſpſch. Szalap, bei 

Sebey, f. 3chus, 

»ebibi, Sebib, Nofinen»@ap, Gap ber Küfle von Tunis, NW. 
von der Mündung des Mejerba; 379 100” M, 7957'0” D, (Gauttier). 

Sebieo, 1) »besla-Zorre, Fid, in ien, Leon, SD, bei Pas 
leneia. 2) »Rabero, Fld. ebd. D. bei Paleneia. 

Bebib, Et. in Demen, in Arabien, S. bei Belt⸗el⸗Faleh, am gro- 
fen fruchtbaren Te amastpal; 7000 Gw.; muhamedaniſche höhere 
Schule; Bader. Kumburg; Kapelle. 

Zebin, Ortfeb. in Defterreih, Böhmen, Kr. und Bez. Gitſchin, bei 

sebletin, |. Scheltig. 

Beblin, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürfienthumstr., bei 
Bublig; 234 Gmw,; er ——— bes Dichters Shen von Kleif, 
2) Borw, ebb., Kr. Meuflettin, bei Bärwalde; 36 Em. 
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Zebbam 


Zebnitz, Zebniee, Sebniee, Pfrof. in Deſterreich, Bohmen, Kr 
Pilſen, Bez. Rralomig; 400 Gw. 

Zebrar, 1) Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Prag, Bez. Dobriie, 
bei Wernsierzig. 2) St. ebd., Kr. Prag, Ber. Horzowig, SD. bei 
Totſchnikz 1800 Gm; DedanteisKirche, Begräbniklirde, Ratbhaus, 
Spital mit Kapelle, Brauerei, Waffermühle ; nahe bie gleichnam. Vurg⸗ 
ruine. 

Sebratow, 1) Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr, Burmweld, Be 
Müblhaufen, bei Lazowitzz 150 Em. 2) Di. ebr,, Kr. Barpubig, Pe. 
Lederich, bei Smwietla; 125 Gmw.; Waflermüßle. 3) Df. cbe., Kr. Drag, 
Ber. Vrzibram, bei Kamaif. 4) f. Betlarn, (Rettelarm, Bettlerm. 

$ebrero, Ortſch. in Spanien, Galizien, Brov. unt DO. von Lugo; 
123 Sm; berühmter Ziegen: und Schaffäfe, 

Sebru, Königsfpige, ein 11,414 Fuß Hoher NipeneBerg an ber 
Ofrenze von Tirol und dem Weltlin. 

Zebrzydowiee, Prof. im Deſterreich. Galizien, Ar. WBaromıce, 
bei Iyochnif; — — 

Zebu, 1) eine ven Spaniern gehörige PhilivpinensInfel, D. bei ber 
Infel Nearot, und A. von Mintanad, obngefähr 205 AM. grofi, aber 
lang und ſchmal, und gebirgig. Die Bewohner, auf 170,000 berechnet, 
find Biffayos, Ichhaft und thätig. Die Infel Acht unter bem General⸗ 
Guverucur zu Danilla, Ihre Erzeugniſſe find Tabad, Bamnnwelle, 
Hanf, eine befondere Art Reis, Honig, Wachs, Salanganen:Mefler 
2) Sauptf. der gleichnam. Infel, auf deren DOfifüfe; 1 22’. 121° 
23’D,; 30,000 Ew; Hafen, Feines Fort, Gig eines Biſchofs und Sur 
verneurs, Kafao-Pau, Bereitung von Wohlgerüden und feinen Bad- 
mwaaren; bedeutende Perlenfifcheret. 

Sebulon, 1) Hauptort ber Grſſch. Pile in Arkanfas. 
ber Grfſch. Vile in Georgia; Akademle. 

Zebus, 1) Eheebus, Pfrof. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Leippa, 
De. Wegſtadtiz 650 im; Schloß. 2) Zebez, Trzebobuz, Df. cbr., 
Kr. Bilfen, Wr: Tufchlau, bei Bichtenflein, vizua. 

3eecevo, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Ber, Obbrovago, bei Oftros 

Zeccone, Df. in Italien, (Zombarbei,) Brov. u, bei Pavia ; 576 €. 

„ech, 1) Wlr. in Baiern, Oberfranfen, !oar. Rehau; 20 Gm.; 
Schloß. 2) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. ger, Bey. und nahe bet 
Glbogen; 240 Gw.; 2 Waffermühlen mit Bretfäge und Leinolftampe; 
Gifenhürtenmwerf, Drabtbammer, (im irge. 

Zechan, Zechau, Krapdf. in Deflerreib, Mr. Oſmüh, bei Zittau, 

sJehan, Df. in Altenburg, A, Altenburg; 230 Gm. 

Zeche, ij. Beitzeche (Gancte). 

Zechee, Zeglee, Di. im Defterreich, Salizien, Ar. Jaslo. 

Sechelwig, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Breslau, Ar. 
Steinau, bei Köben; 162 Gw. 2) Df. ebd., Rgiz. Breslau, Mr. Treb⸗ 
nitz, bei Auras; 47 Gw.; Schloß. 

Zechen, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Robz. Breslau, Kr. Hubrau, 
bei Bofanowo; 2837 Gw.; Mühlen. 2) Großs, und Klein», 2 Dir. 
chb., Rabz. Sumbinnen, Kr. und bei Johannisburg ; 126 und 115 (iw. 

Sechendorf, 1) Dr. in Breufien, Rat: Göslin, Nr, Nenflettin, bei 
Publig; 583 Gm. 2) Df. chr., Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Deutſche⸗Grone; 292 Gm. 

Secherin, 1) Uſedomſcher Winkel, Df. in Preufien, Rgbz. Stet- 
tin, Kr, Uſedom⸗Wollin, WSW, bei Uſedem-Wollin, an ber Veene, 
in Ufepomer Winkel; 105 Gm. 2) Wolgafter Ort, Df. cbb., AND. 
bei Wolgaft, auf ver Infel Uſedom, an der Veene; 333 Gm, 

Sechern, Df. in Preußen, Rabz. Königsberg, Kr. unb bei Heils- 
berg; 149 Gm. 5* OSOD. bei Letſchinz 1695 Em.; Pofl. 

Sechin, Krehof. in Preußen, Rabz. und 9. von Frankfurt, Mr. 

Zechinen, Zechinin, Große, Kol. in Breufen, Rabs. Göalin, 
Kr. und D. bei Bütom; 25 Gm. [bei Neugut; 174 (im, 

Zechlau, Dr. in Breufien, Rab. Diarienwerter, Kr. Schlochau, 

Zechlin, 1) Df. in Preußen, Rabı. Götlin, Kr. Stolp, bei Carts⸗ 
höhe; 210 Gm. 2) üld. ebe., Habr. Metitam. Kr, ORprigniß, NM. 
von Rheinsberg, Tr. von Neu⸗Ruppin, D. von Wittſtoch W. an einem 
Sce, unweit der medlenburg. Grenze; 916 Gm.; dabel ein Vorw. mit 
42 Gw.; Schäferel 15 Gw.; Rol. Lutteromw (Alte und Neu⸗) 79 und 
30 Gm; Schloß, Oberförfterei, Do, Neben⸗Jollamt; Branntwein: 
—— 3) ev, Pfrof. ebb, SED. bei Zechlin; 445 Ew.; Waſſer⸗ 
müble. - 
Zechliner Hütte, Kol. und Glachütte in Preußen, Raty. Bote: 
kam, Kr. Oſtpriegniß, N. bei Nheinsberg ; 303 und 39 Gw.; vorzüg* 
liches Glas (Kriftallglas, buntes las 1e.). 

Zechlitz, it Zehtik in Mähren. 

Zechnerberg, Ortſch. in Defterreih, Steiermarf, Kr. u. bei Grau. 

Sechomw, 1) Df. in Deflerreich, Vöhmen, Kr. Budweis, Ber. or 
tig, bei Arnofhtomwig, 2) Börfterei in Medlenburg-Strelig, A. Stre- 
15, ND. von Neu: Strelig, im Blumenbagener Bor; 32 Gm. 
3) Rechof, in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Str, und D. bei Lanbäberg, r. 
an ber Wartbe; 505 Gw, 4) Df. ebb. Rgbz. Potdtam, Kr. Ruppin, 
©. bei Rheinsberg, r. am Rhin; 199 Gm. 

Zechnitz, ſ. Gyehnip. 

Zechowitz, Zechowiee, Sechowice, 1) Df. in Drflerreih, Böhh⸗ 
men, Kr. Mitſchin, Bey. und bei Meu⸗Bidſchow; 230 Ew. 2) Df. ebo., 
Kr. Vilfen, Bez. und bei Wolin; 250 Gm. 

Sechöborf, Alt⸗ und Meus, Bfrdf. und Df. im Dcflerreich. Sihlc- 
fien, Kr. Troppau, bei DorfsZeichen, an ber Mora. 

Sechtig, 1) Krchof. in Deſterreich, 2*5* Kr. Olmutz, bei Stern» 
u" 21. Gchtip. [330 (170 Juden) Ew.; Synagoge. 

Zeckendorf, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Seil; 

Zeckerin, ev. Birdf. in Preußen, Rgbz. Branlfurt, Kr. Luchau, 
Sonnewalde; 388 Gm, 

Zeckern, Df. in Balern, Oberfranfen, Logr. Höchſtadt; 190 Em. 

3edlau, f. 3ddlan. (525 Gm. 

Zeckritz, Df. in Preufien, Rabz. Merfeburg, Kr. und bei Torgau; 

3ewar, Krchof. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Naumen y 
bei Gcdartäberga; 151 (Sm, 

Bert ee. en 3 —— Ber. Budua. 

Zedau, Ardpf. in Preußen, Raby. eburg, Re, und bei Ofter- 
bura ; 172 Gm, Fa b; 1940: 488 (im, 

ebbam, Df. in ben Mieberlanden, Prov. Gelderland, Urr Zutphen, 
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Zeddemick 


gedbemick, Zehdemick, Krchof. in Preußen, Rgbz. Magdeburg, 
Kr. Jerichow 1., ödern ; 275 Ew. 
Sedbiani, Df. auf ver Italien. Infel Sardinlen, Prov. Gagliart, 
Ber. Oriftano, bei Gabras; 616 Gm. 
ebbin, Sebdin, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Pottdam, Kr. Wels 
prieanig, NO. bei Berleberg ; 335 Gm. 
Zedel, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. u, bel Sorau; 168 Ew. 
Sedelabem, Df. in Belgien, Brov, Weſtſlandern, Arr. Brügge 
(Bruges); 1850: 3371 Gm. 
Sebeldborf, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Sagan, 
bei Naumburg am Bober ; 92 Gm. 
Seberhaus, Ortſch. in Defterreih, Salzburg, im gleichnam. 
bei Sct.»Michacl ; 31 —— r. fees; 130 Ew. 
—2** Df. in Ba ern, Oberfranfen, Logr. ge fd; bei Won⸗ 
edit, St. in Berfien, Prov. Ghilan, EB. von Kefcht. 
Zedlach, Detſch. in Defterreih, Kärnten, Kr. Rlagenfurt, bei 
Briefah. 2) Df. ebd., Tirol, Kr. Briren, bei Winpifchmatrei. 
Seblin, 1) Di, in Breußen, Rabz. Göslin, Kr. Stolp, bei Slowig; 
210 Gw. 2) ev. Bfrdf. ebb., Mgby. Stettin, Kr. Greifenberg, W. bei 
Zedliſch, ſ. Zetliſch. (Ireptow an der Rega; 661 Gm. 
wer. 1) Df. in Balern, Oberfranfen, var. Startfleinah; 120 
Gm. 2) Df. in Deſterreich unter ver Enns, ——— — 
bei Horn. 3) Df. in Preußen, Schleften, Rgbz. und Kr. und bei Bress 
lau; 49 Gw.; Schloß, Ziegelei. 4) ev. Bfrvf. ebd., Kr. und N. bei 
Ohlau; 775 Gw.; Dberförfterei, Wörfterei, Ziegelei. 5) Df. ebd., Kr. 
Schweibnig, bei Striegau; 425 Gm.; Hörfterei, 6) eo. Pirpf. ebv., 
Kr. Steinau, O. bei Lüben; 590 Gw.; Schlod; Nübenzuderfabrif. 
7) Df. ebb., Kr. und bei Trebnig; 335 Em ; Schloß. 8) mit Mens, 
Df. ebr., Rabz. und Kr. Oppeln, bei Greugburger Hütte; 320 Gw. 
9) Di. ebd. Ar. Grottlau, bei Ortmahau; 257 Gm. Schloß. 10) Kol, 
ebd., Kr. Toſt⸗ Gleiwitz, bei Gleiwitzz 77 Gm. 11) Nieder>, Swi⸗ 
dicasbolna, und Ober, Swidonica:gorna, Di. und Pfrpf. ebd., 
Rabz. Dofen, Kr. und bei Frauftabt; 656 und 479 Gw. 
Bedlig, 1) Df. in Weimar, A. Weira; 1517: 67, 1861: 92 Gm, 
2) 1. Zeptlig,. . (19 Hfr. 
Sebligberg, Driſch. in Deflerreich, Kärnten, Kr. und bei Billadh ; 
Sebligdorf, Pfrof. in Ocflerreih, Kärnten, Kr. und bei Billa; 
die. [lig; 251 Gw. 
Sebligfelbe, Kol. in Breußen, Rod. Stettin, Randomfr., bei Bor 
sedligheide, Di. in Preußen, Sälefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
Waldenburg, bei Wüftes-WBaltersvorf, am Morpfuß der Hohen Gule; 
530 (Sm. (Borna, r. an der Wyhra; 1858: 502, 1804 : 484 im. 
Zedtlitz, cv. Pfrof. in Sachen, Krbr. und A. Leipyig, SD, bei 
Sebtwig, Df. in Baiern, Oberfranfen, !ogr. u. bei Hof; 45U Gw.; 
of. [Baiern, Oberfranfen, Loͤgr. Bamberg ; 230 Gw. 
Seegenborf, Zechendorf, Zegendorf, Ziegendorf, Df. in 
Baiern, Oberfranfen, &vgr. Bamberg ; 230 Gm, 
Seeland, 1) bie weillichfe der Brovingen ber Nieverlante ; 30,20 
gevar. OM. (nach früherer Angabe 31.683 x r, OM.), 1845: 155,149, 
»46: 159,915, 1849: 160,247, 1855: 163,318, 1859: 166,385, 1850: 
165,638, 1861: 170,131, 1864: 175,066 Gm. in 20 Gtäpten, 2 Aleden, 
300 Den. u. Ortfchaften, eingetheilt in drei Arrondiffements: Mippels 
burg (4 Kantons), Goes (5 Kantons), Zierifgee (3 Kantons). Eeflland 
iſt nur ver fünliche Theil ver Provinz, das fogenannte hollänviiche Flan⸗ 
dern oder Gtaatsflandern, das Uebrige find Injeln: Beveland, Wals 
cheren, Tholen, Duivcland, Schouwen, Wolfersppf, Set.» Ppilippsland. 
Der Boden ift fett, außerordentlich frudtbar und grasreih, aber bie 
Luft it wid, feucht und für Frembe nicht geſund. Die Erſeuguiſſe finv 
Getreide, Krapp, Hanf, Flachs, Rindvieh und davon Butter und vor⸗ 
ügliher Kaſe. Hauptfladt id Mipdpelburg. 2) Df. un Sem. ehv,, 
Den. Nord: Brabant, Arr, und Bey. "sshertogenboich ; 1840: Df, 407, 
Sem. 1769, und 1661; 1656 Gm. 3). Neu-Scerland. 
3eelandia, Fort im Nieberländ. Guinea, am Surinam, 
maeivem, Df. in Belgien, Prov. Limburg, Arr. Haszelt; 1850: 
600 


Beelft, Df. und Gem, in ven Niederlanden, Brov. Norbs Brabant, 
Are. u. Bey. Eindhoven; 1840: Df. 253, Giem. 1257 u, 1561: 1354 @. 

Seefen, Di. und Gut in Preußen, — Votsdam, Kr. Teltow, 
bei Könige WBufler uien; 105 Gm.; dat Borw, Körbiäfeug 31 Gm., 
das Out 57 Ew.; Ziegelei. 

Seeftomw, Eeeftomw, Df. und 2 Güter in Breußen, Rgbz. Botspam, 
Kr. Ofthavelland, SO. bei Naucn; 130 und 91 und 61 Gm. 

Serge, 1) Df. in Gannover, F. und Lodr. Küneburg, A. Lüchow, O. 
bei @lenge; 91 Gw. 2) Df. ebo,, A. und SO, bei Neuhaus in Sauens 
burg; 250 (dw. j 

Befti, St. in Unter⸗Aegypten, Prov. Barbich, N. von Kairo, l. 
am öfllihen Hauptarm des Ni. [auf dem fehlen Lande. 

Zegar, griech. Pirpf. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. Obbrovazzo, 

Segartowice, Di, im Deflerreih. Galizien, Kr. Bochnia, hei Öipom. 

—— Df. und Vorw. in Dreufien, Rgbz. Marienwerder, 
Kr. Gulm, bei Gulmfer; 161 und 100 Gm. 

Segen, j. Czege. 

Segenborf, Y zeg und Zeegendorf. 

Segersdorf, Df. in Deſterreich unter ber Enns, —— — 
bergfr.,) nahe bei Stoderau. [dendofen. 

Zeggern, Segashan, Df. in Deflerreich, Kr. Marburg, bei Sals 

„seggers:@appel, Df. in Branfreih, Dep. Norp, Aır. u. ©, von 
Dunferque; 1775 (&w. i 

Segler, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dulla. 

3eglingen, Df, im Schweizer K. Vaſel⸗-Landſchaft, Bez. Siſſach; 
530 prot, und 62 fath. Gw. . 

Zegota, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Krakau. [19 Sir, 

Zegounza, Di. in Drfterreih, Krain, Kr. Laibach, bei Rrainburg ; 

Jegowo, vᷣſ in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. u. bei Bulz 103 Ew. 

Segrowefo, Df. in Preußen, Raby. Bofen, Kr. KRoften, bei Schmie⸗ 
gel; 104 Gw. (gel; 77 Gm. 

3egrowe, Df. in Preußen, Nobz. Bofen, Kr. Koflen, bei Schmie:. 

Zegtze, Df. in Breußen, Rgbz. und Kr. uno bei ofen; 345 Gw. 

Begveld, Df. und Sem. in den Nicverlanden, PBrov. und er. 
Utrecht, Bez. Diaarssen; 1840: Df. 326, Sem. 656, u. 1861: 714 Gw. 


al, 
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Segwaard, Di. und Gem, in ven Niederlanden, Urov. Zuid⸗Hol⸗ 
Land, Bey. Delft; 1840: Df. 1232, Gem. 1448, und 1881: 1347 Ei. 
Seg-zjeg, fruchtbare und ihöne Landfchaft in Hauffa, in Nigrietien 
©. von Kano, NO. von Suaro; Hauptort: Zaria, mit einem Wa 
— 10% 59’ N. 260° 22° O. 

ehaum, Zehaunie, it Bcehun. 

Zehden, St. in Preußen, Raby. Franffurt, Kr. und SB. von Kö: 
nigsberg, r. am cinem Oder⸗Arm; 1816: 1035, 1831: 1531, 1840: 1450, 
1843: 1456, 1946: 1502, 1849: 1484, 1852: 1532, 1855: 1472, 1858: 
1475 (7 M. Mit.), 1861: 1610 (7 M. Diil,), 1864: 1688 (10 Di. Mit.) 
Gw.; evang. Pfarrkirche, Gerichtzeommifflon, Rentamt, Unterfleuers 
amt, Bolt, Baummollweberei, Bierbrauerei, Fifcherei; Pferdes und 
Viehmärfte. Dabei der Ort Porhof mit 135 (mw. 

Behbemid, f. Zeppemid. 

Zehdenick, St. in Breußen, Rgbz. Botsvam, Kr. un SEM, von 
Templin, N. von Berlin, SEW. von Brenzlau, an der Havel; 1816: 
1964, 1831: 2415, 1840: 2831, 1843: 2858, 1846: 2096, 1849: 3137, 
1852: 5 ı 3206, 1858: 3297 ( . Mil.), 1861: 3275 (2 Di. 
Mil), 1864: 3284 (2 M. Mil.) Gw.; ewang. Pfarrkirche, Gerichtscom⸗ 
miffton, Unterfleueramt, Bor, Mittelihule, Wolls Baumwoll: und 
Leineweberei, Strumpfwirkferei, Watte un Tabadfabr,, Bierbraucrei, 
Farberei und Zeugdruckerei, 2 Buchprudereien, Schifffahrt, Schiffbau, 
Tabadbau, Mühlen, 4 Ziegeleien ; Gefecht zwiſchen Breufen u. Brans 

ofen 1806, 26. Oftbr. Dabei ein Fräuleinftift mit 101 Gw.; die Amts» 
eeibeit und Kolonie mit 279 Em., bie Schaferei Hammelſtall mit 
70 Ew., bie Oberförfterei, 26 Ew. 60 Gm, 

Zehdorf, Df. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. und bei Feuchtwang ; 

Zehendsdorf, Zeheudorf, Df. in Deflerreich, Steiermark, Ar. 
Gra, bei Öhrenhaufen; 260 (Gw. 

Zehenteck, Fehente neck, Di. in Defterreich unter ber Gnns, (Ober: 
Vianhartsbergkr.,) bei Bödftall. 

„—ebepla, Di. in Defterreib, Krain, Kr. Lalbach, bei Lufovip. 

Zehethof, 1) Behenbbof, Df. in Dcfterreih unter der Guns, 
(Obers!Bicnerwalbfr.,) bei Amflätten. 2) Df. ebd., bei Scheibs, 

3ehetna, Df. in Defterreih, Krain, Kr, Laibach, bei Voͤlland. 

Sehetner, DOrtid. in Defterreich ob der Enns, (Traunfr,,) bei 
Steier; 3 Mahl und Sägemüßlen. 

Zehiſt, it 3eufl. | 

Sebifta, Df. in Sahfen, Kror. Dresben, A. und bei Birma; 1868: 
328, 1564: 355 Gw.; Schloß mit Kirche, Obſtbau, Strohflechterei, 

Zehlenbeck, |. Zchnbed. [Steinbrüde. 

. Seblenborf, 1) Selendorf, dof und Df. in Medlenburg⸗ Schwe⸗ 
ein, A. Roffewig, an ver Reknihz 217 Ew. 2) eo. Ufrdf. und Gut im 
Dreußen, 2 otsdam, Kr, Barnim, NO, bei Oranienburg und 
NNW, bei Bapborf; 354 und das Sur Rchmate 17 Gw., bas Gut 
Zehlendorf dw. 3) Alt⸗ und Neu⸗, Krchof. und Kol. cbb., 
Rgbz. Botsvam, Kr, und NW. bei Teltow; 842 und 116 Gw.; Poft; 
Gifenbahm- Station, 

Behmen, 1) Hof und Ortſch. in Medlenburge Schwerin, A. u. bei 
Rebhna; 41 Em. 2) ev. Pfref. in Sachſen, Krbr. und A. Leipzig, bei 
Rötha; 1858; 364, 1864: 374 Gw. 

Sehna, Sena, Hof mit Pfarrkirche in Medienburgs Schwerin, N. 
und SW, von Güſtrow; 263 Gw.; die fleine und fehr alte aus Feld⸗ 
Reinen gebaute Kirche ſteht auf dem Gipfel einer Höhe, bie zu ven höch- 
ften im oftlihen Diedienburg gehört, wo Roftod und Dobbertin ſichtbar 
find. Der Drt und Hof liegen an der Höhe und an einem See. 

Sehnbach, Di. in Deflerreih unter der Gnns, (Dber⸗Wiener⸗ 
walpfr.,) bei Kemmelbad. dem. bei Lebring; Waflermühle. 

Sehndorf, Jöhndorf, Df. in Dcfterreich, Steiermark, Kr. Mar: 

Zehnebeck, Zehlenbeck, Kol. in Breufen, Rgbz. Potsram, Sr. 
Ungermünte, bei Gramzow; 72 und 62 Ew. 

3ehnbaufen, 1) Df. in Naffau, A. Rennerod; 1840: 216, 1861: 
230 ven Ew. 2) Df. cbb,, A. Wallmerop; 1840: 129, 1861: 150 
prot. m. 

Zehnhüben, 1) Borw, in Breufien, Rgbz. Rönigebera, Ar. Mob: 
rungen, bei Saalfeld; 22 Ew, 2) Df. ebv., Rgbz. Königeberg, bei 
Gechburg; 77 Ew. 

Behnig, Eehnig, Eebnice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Bien, Bey. Strafonig, bei Paraffhow; 670 Gw 


Behnftelle, Df. in Preufen, Rgbz. Nadıen R Kr. Schleiden, bei 
Kirfchfeifen ; 20 Gw, 
Sehnten, f. Gyente. [250 Ew. 


Zeholfing, fath. Vfrof. in Baiern, Nieverbaiern, gr. Landau; 

Sehrbeutel, DOberlanfigifch: und Schlefifch-, 2 Dfe. in Preu—⸗ 
Fen, Schlefien, Rgbz. Liegnip, Kr. Sagan, bei Halbau, am Ginfluß der 
Kleinen in bie Große Tiehirna ; 73 und 20 Ew. 

»Sehren, 1) Krchof. in Preußen, Rgbz. Magpeburg, Kr. Ofterburg, 
bei Arendſeez 104 Ew. 2) Zfcheren, Nieder, mit Goch = und 
Klein-, tath. Birbf,, Gut und Vorw. ebd., Rgbz. Marienwerber, D, 
bei Sarnfee; 981 und 224 uno 16 Ew. 

Zehren, ev. Pfrdf. in Sachfen, Krdr. Dresoen, A, und BNW, bei 
Merten, I. am der Flbe; 5191277 M, 11% 4° 12” D.; 1858: 451, 1864: 
479 iw.; bier fland die Burg Girin. j 

Behrensborf, 1) Borw. in Preußen, Rgbz. Dotsvam, Ar. Nichers 
Barnim, bei Öennigedorf; 13 FEw. 2) Borm. cbd., Kr. Zauche-Belzig, 
bei Niemed; 21 Gw. 3) Zernodorf, Krchof. ebd., Kr. Teltow, bei 
offen; 161 Ew.; Ziegelei. 9 ſ. Jernsporf, 

Zehruze, Di. in Deſterreich, Krain, Kr, Neuflätl, bei Laſchiz 

Sehrow, Di. in Drfterreih, Böhmen, Kr, Sitihin, Bez. Mun⸗ 
en bei Wien; 150 Gmw.; der Boden iſt meift unfruchtbarer 

uqland, 

Zehrowitz, en Behbrowice, 1) Df. in Deflerreih, Boöͤh⸗ 
men, Kr. Brag, Ber. NeusBtrafbig, bei Kornhaus ; 500 Gw.; Kapelle. 
2) Stein», f. Stein=Zchromip. 

Zehrten, Krchof. in Preuien, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, bei Nös 
renberg ; 297 Gm. Golau; 75 Gm. 

Sebfen, Df. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr. 1. bei Preußiſch⸗ 

Zehub, 3ehuby, Di. in Dcherrei, öbhmen, Kr. Barbubig, Be. 
Gjaslau, bei Elch, 260 Ew,; Jägerel, Kafanerie, 


Zehun 


Zehun, Zehaun 3*8 in Deflerreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Ba. Rönighadtl, WEB. bei Chumep ; 800 Gw. 

iba, Df. in Gaben, Kror. Selpsig, A. Grimma, bei Oſchatz; 
1858: 101, 1864: 97 Gm. ’ 5 

Beichen, Df. in Sachſen, Kror. Dresven, A. Pirna, bei Beblen, 
an ber Elbe; 1858: 67, 1664: 97 Ewm.; Ziegelei. 

Selbelborf, Beiteldorf, Krchof. in Baiern, Nieverbalern, bar, 
Straubing, l. an ver Donau; 90 Ew. 

Seidbeldorn, Zeitidorn, 1) Krchof. in Baiern, OberpfalgeRegens» 
burg, Logt. Wörth; 300 Gw.; Brauerei. 

Seidelwald, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Eger, Bez. Könige⸗ 
wart, bei Sanbau; Sauerbrunnen. 

Beiden, Feketehalom, Kotlen, beutiher Mfld. in Siebenbürgen, 
Kronſtadter Diſtrilt (BraffoisPVinch), NO, von Nleuftant; 3791 4 
cvangeliſche mit Mauer und Graben befefti te Kirche; griechifhe Pfarrs 
fire ver Walachen; Blachsbau, Leineweberei; Bleibergwerk; in ber 
Näbe die Burgruine u (Schmwarzburg). 

eidifchten, Di. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, Ragnit, bei 
Kraupıfchlen; 69 Ew. 

Zeidler, Pirdf. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Leippa, Bey, Hainſpach, 
bei Aumburg; 1500 Gw.; mwildsromantifche Gegend; Leineweberel, 
Strumpfwirferei, Siebbödenmader, 7 Bleihen, Waſſermühle. 

eier, Zeper, Zeierd Rofengartb, ev. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. 
ae -- Kr. und NAD. bei Glbing, r. a, ver Elbing; 978 (im, 

. SeleröMiederfampen und »Vorberfampen, 2 Dfr. in Preus 
Rabı. Danzig, Kr. und’ bei Glbing ; 429 und 459 Gw. 

Zeihen, Nieders, Df. im Schweizer K. Hargau, Bez. Laufenburg; 
4 prot, und 453 fath, Cm, 

Zeijot, Df. und Gem. in ven Niederlanden, Brov. litrecht, Arr. 
Amersfoort, Bey. Wijfsbij-Duurfteve; 1840: Df. 2865, Sem. 3305, u. 
1561: 4677 Gm. 

Zeil, 1) St. inBaiern, Unterfranfen-Aichaffenburg, Logr. und 
NW, bei Gltmann, r. vom Main, an ver Gifenbabn; 1420 Gm. (60 
Juven) ; farhol. Biarrfirche, 3 Kapellen, Schloß, Sig des Rentamtes 
für Eltmann und Haßfurt, Boft, Armenbaus, auf dem Marktplah ein 
dem Könige Marimilian errichtetes Denkmal; 1 Säge: und 2 Mahl⸗ 
müblen ; Feld⸗, Wein» und Obfibau, Viehzucht; Papierfabrik; Stein⸗ 
brüde; Gifenbahn» und Telegraphen: Station; unmeit die Burgrnine 
Schmadtenberg. 2) Zeyl, Eeily, Di. in Defterreih, Böh- 
men, Kr, Bubweis, Bey. Pilgram, bei Unter:Gerefwe, I. ver Iglau; 
420 Gw. 3) Df. in Defterreih ob der Enns, (Müplkr.,) nahe bei Reir 
enau; 13 Hſr. 4) Beilerfchütt, Df. in Deterreich unter ber Enns, 
(Obers Manbartsbergfr.,) bei Weitra. 5) Drtſch. chp., (ObersBWieners 
walpfr.,) bei Remmelbad. 6) Driſch. ebd., Steiermart, Kr. rag, bei 
Meisdorf, 7) Ortfb. und Sem. ebd., Kr. Öiray, bei Herberftein; 74 
Sie. 8) Ober: und Unter⸗, Pfrwir. und Wir, * Württemberg, Dos 
naufr., DU. Leutfird; 87 und 30 Gw. 

Sella, Hafens und Handelsplat im Lande Aral (Adel) auf ver Oft: 
füfte von Arifa, am Kotben Meer. 

Sellarn, Zeillern, Zeilorn, 1) kath, Pfirwir, in Balern, Nievers 
baiern, Logr. Simbach; 50 Gw, 2) f. Zeillern. 

Zeilbach, Df. in Heſſen⸗ Darmſtadt, Prov. Oberheſſen, Kr. Grün⸗ 
berg, bei Ermenrod 222 Ew.; 2 Waſſermühlen. 

a Ober⸗ und Unter, Df. und Wir, in Defterreich ob ver 
Enne, (Innfe.,) bei Vicchtenftein, firchen. 

Zeiled, Bir. in Defterrreih ob der Euns, (Innfr,,) bei Diaurs 

Seilern, 1) Zeiların, Wir, in Baiern, Oberbaiern, evgr. Erding; 
60 Gw. 2) Zeillern, Zeidlern, Mfla. in Defterreich unter ber Enus, 
(Ober Wienermwalpfr,,) bei Amfläpten, ineinem Thal; Schloß. 3) Obers 
und Huters, 2 Dfr. ebp., bei Zeillern. 4). Zeilarn. 

Seilerfhütt, f. Zeil. [128 Sfr. 

Seilerviertel, Drei, in Steiermarf, Kr, Graz, bei Boran; 

Zeilield, Zellſid, Krchof. in Meiningen, A. u. W. von Hilnburgs 
hauſen, in hoher Sage ; 275 Gw.; Aderbau, Viehzucht, greße Waldung. 

Zeilhard, Zeilhardt, Di. in Heffen- Darmflapt, Urov. Starken» 
burg, Kr. Dieburg, bei Reinbeim ; 410 Gw. 

»Seilbofen, I) Krhmir. in Baiern, Oberbaiern, ®pgr. und bei 
Dorfen; 60 Ew. Hi Saldenhofen. 

Selling, 1) Wir. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. und bei Vilsbi⸗ 
burg; 35 Gm. 2) Seilling, Wir. ebb, Oberbaiern, Logr. Mühlborf; 
25 Gw. 3) Wir. in Oefterreich ob der Enns, (Hausrudkr,,) bei Bödlas 
markt, an ber Bödla. 4) Df, ebd. (Imntr.,) bei Haag. 5) Df. ehr, 
(Mähltr.,) bei Berg; 13 Hir. 6) Mieder- und Gber⸗, 2 Dir. cbp., 
(Haudrudfe.,) nahe bei Lambach. 

3eiligheim, Zeulisheim, kath. Pfrof. in Paiern, Unterfranfen» 
Aſchaffenburg, Logr. Wieſentheidz 710 Gw. (70 Juden); Synagoge ; 
Schloß, Kapelle, Mahl: und Lohmühle, Rothgerberei, Weins u, Ge⸗ 

Zeill, Zeilen, it Zeil in Böhmen. ([treidebau. 

Seillern, j. Zeilern, (2) ſ. Zeiling. 

Beilling, 1) Wlr. in Deflerreich ob ter Enns, (Innkr,,) bei Ried, 

Seilvedt, Di. in Oecfterreich ob ver Enns, (Inntr.,) bei Uttenborf. 

Zeilsheim, Df. in Naſſau, A. Höhft; 18410: 1 ev. und 390 fath,, 

Zeimen, it Wefattsindres, (1861: 441 Gm, 

Seingrub, Zaingrub, Di. in Defterreich unter per Enne, (Obers 
Manhartsbergfr.,) bei Horn. [WMNB, bei Nörenberg; 731 Gw. 

Zeinice, ev. Pirof. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Saapig, 

Zeining, Ort in Defterreih unter der Enns, (DbersDianbartes 
bergfr.,) bei Bödfall, (3 prot. und 980 ur Gm. 

Zeiningen, Pfrof. im Schweizer KR. Nargan, Ber, Rheinfelden; 

»Seinrieth, 1) Di. und Wir. in Baiern, OberpfalgsKegensburg, 
&ogr. Oberviechtach; 125 und 30 Ew. 

Seipen:Gerge, Unbdullen, Undeln, Zeipeln, Df. in Preußen, 
Kr. Diemel, bei DeutichsGrottingen; 60 Ew. 

Zeippau, Df. in Breufen, Scieflen, Rgbz. Lieanig, Kr. Sagan, 
D. bei Hannsporf; 292 Ew. [Hubhrau: 259 (im, 

Seippern, DF. in Preußen, Schleſten, Rabı. Breslau, Kr. und bei 

Seiring, 1) Ober⸗, Mfld. in Defterreich, Steiermarf, Kr. Brud, 
MB. von Judenburg; 910 Gm.; Pfarrkirche, Bezirfsamt, Steueramt; 
1158 ftürgte dad in ver Mahe betriebene jehr reichhaltige Silberberg- 
werf ein, und begrub 1400 Arbeiter; ift auch micht wieder in Betrich ges 


Zeig 


feht worden, obfchon e# Kalfer Marimilian wollte. Die eingebrunges 
nen Waſſer machten es unmöglih. Jeht wird Hier auf Eifen gebaut. 
A —— Df. ebd., an der Tauern⸗Siraße; 50 Ew.; Schloß, Ciſen⸗ 
melzofen. 
34 Df. in Deſterrelch ob der Enns, (Muͤhlkr.,) bei Linz; 11 Hfr. 
Seifa, f. Zaifa. . nabe bei Iglau. 2) f. Zeißau. 
Beifau, 1) mahr. @zijomw, Df, in erreich, Mähren, Kr. Brünn, 
Beidberg, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. Wal- 


benburg, bei Breiburg. j 
Seifha, Df. in Preußen, Rgbz. — — Kr. und bei Lieben⸗ 


n 

werda, r. an der Schwarzen Eifer; 12 e 

Zeiöborf, Zeitdorf, 1) Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. Lig» 
nig, Rr. und bei Sprottau; 316 Gw.; Schloß. 2) Df. ebr., Rgbı. 
Merfeburg, Kr. Edartäberga, bei Wiche. 3) Mieberlaufigifch-, und 
Schlefiich-, 2 Dfr. chd., Moby. Frankfurt, Ar. Sorau, bei Triebel; 
82 und 63 Ew. 

Seifelberg, 1) Realburgfrieb in Oefterreich, Kärnten, Kr. umb bei 
Klagenfurt; 10 Hfr. 2) Df. in Defterreih unter ver Enns, (Obers 
Manhartébergkr., bei Krems, unmeit Gobelsburg. 

Beifelwig, Df. in Preußen, Schleflen, Rgby. Oppeln, Kr. und bei 
Meuftapt; 552 Em. [265 Ew. 

Seifen, Df. in Breufen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und bei End; 

Beifenbrunn, Zeifenbronn, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, 
Logr. und bei Markt» Scheinfeld; 70 Ew.; Bierbranerei, Mahl» und 
Schyleifmühle, Steinbruch. z 

Zeifermühl, Segemin, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, 
Ber. Rontperg, bei Stodau; 110 Ew.; Mahls und Sägemühle. 

Beidgendorf, Groß: und Klein-, Gut und Ortich. in Preußen, 
Rabz. Danzig, Kr. Stargardt, SW. bei Dirfhau ; 928 Gm. 

Seisfam, Zeikam, fath. Pfrbf. in Baiern, Pfalg, bei Germere⸗ 
beim, I. an ver Queich; 1703 Em; Waflermühle, Gartenbau u. Hans 
del mit Gemüſen. 

Zeiöße, Df. im Deflerreih. Schlefien, Kr. und bei Troppau. 

Seidlig, Zejdlice, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Pilfen, Be. 
Winterberg, bei Böhmifche Röhren; 140 Gm, R 

Zeislowig, Df. im Drfterreih. Schlefien, Kr. u. nabe bei Teſchen. 
Zeiftau, 1) Wir. in Baiern, Oberpfal —*— vLWSgr. Weiden; 
40 Gw. 2) = bei Balbau, Df. in Preußen, Schleſteñ, Rgbz. Liegnig, 
"r. Sagan, bei Salbau; 295 Gm.; Ziegelei, 3) = am Dr. 
ebp., N. bei Klitfhvorf, r. am Queis ; 105 Ew. 

Seiffelbeim, ſ. Zaiffelbeim. 

Seiffelmauer, Uirdf. in Defterreih unter der Gnns, (Dber⸗Wie- 
nerwalpfr.,) bei ©iegbarbrfirden. unweit ber Donau. 

Seihtering, Zaifering, Krchof. in Balern, Oberbaiern, 2pgr. Ro: 

Seiffertöhofen, f. Zatfer tshofen. [fenheim; 95 Gw. 

Seifbols, 1) Di. in Preußen, Schlefien, Raba. a ee oyvere⸗ 
werda, bei Bernseorf, am ber fächflichen Ghrenge; 200 Ew. 2Baflers 
müble. 2) Seisholz, Df. in Sachſen, Kror. und A. Bauen, bei Kö— 
er nahe ber preußifchen Grenze in walbiger Gegend; 185%: 
193; 1864: 212 Gm. 

Beihigr und Hleins, Df. und Kol. in Breußen, Schlefien, Rgbz. 
Liegnig, Kr. und bei Hobersmwerba; 357 Ew. 

Zeift, ih Zeijft. 

Seiftborf, |. 3cisborf. 

Beitelbach, 1) Rotte in Oefterreich unter ber Enns, (Ober WBiener- 
walpfr.,) bei Amfläbten. 2) Ober: und Unter-, Krhpf. und Df. in 
Baiern, Oberbaicrn, Logr. Aichach; 115 und 85 Em.; Kapelle, 

Seiteldorf, Wir. in Baiern, Niederbaiern, Rpgr. Bogen, bei Mas 
riapofbing, an ver Donau; 50 Gm. 

Beitelborn, Mieberhart, Krchof. in Baiern, Niederbalern, Epgr. 
Mitterfels, bei Hp faffenmünfter; 125 Ew. [irdien, 

Zeiteledt, Df. in Defterreih ob der Enns, (Innkr.,) bei Blauers 

Zeitelham, Ortſch. in Defterreih ob ver Euns, (Zraumfr.,) bei 
Steyer (Steier); 36 Sir. [bei ara; 45 Em. 

Seiten, Beithen, Vorw. in Preußen, Rod. Stralfund, Kr. Rügen, 

Beitenbach, Df. in Preußen, Weſtfalen, Ngbz. Arneberg, bei Sie- 
gen; 60 R 

geith, 1) Vor, in Preußen, Rgbz. Rönigäberg, Kr. Sabiau, bei 
GSellwetben; 30 Ew, 2) Hof und Ortſch. ebd. —* Göln, Siegkr,, 
bei Hennef; 25 Gw. 3) ©berfte =» und lnterfte =, Höfe ebb.; 50 2 

Zeithain, ev. Prof. in Sachen, Kror. Dresven, A. Meißen, NND. 
bei Richa; 1858: 683, 1864: 739 Gw.; 1730 Hier ein glängenbes Lufts 
lager bes ach ſcen Heeres unter Friebrich Auguſt dem Starken. 

Zeiting, Wir. in Baiern, Oberbalern, Logr. Erding; 50 Gm, 

Zeitig, Df. in Sahfen, Krbr. Leipzig, A. Grimma, SW. bei Wur⸗ 

en, unweit Machern; 1858: 132, 1864: 140 Em.; babei ein großet 
raunfoblenwerf. 

Seitlarn, 1) Krchof. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Ofterbofen, bei 
Kinzing; 110 Gw. 2) Df. ebd, Argr. und bei Wilsbofen; 115 Gw. 
3) Mir. ebe., Oberbaiern, Logr. Burgbaufen; 65 Ew. 4) Mir. chr., 
OberpfalgeRegenaburg,, Logr. und bei Neunburg vorm Wald; 90 Gm. 
5) kath. Prof. ebd., Edgar, Kegenflauf, am Regen; 315 Ew.; Brauerei, 
MWaffermühle, Tabadmühle; Ueberfahrt. 6) Ober: u. Unter», Zeit: 
lern, Krchof. ebb., Niederbaiern, Logr. Eggenfelden; 80 Ew. 

Zeitling, Wir. in Baiern, Oixtptelipiitgeniturg &pgr. und bei 
Neunburg vorm Wald z 45 Em, bei Babes; 295 Gm. 

Zeitlitz, Di. in Preußen, Raby. Stettin, Kr. Regenwalde, DEBW, 

Zeitlofd, marktberechtigtes en. Bfebf. in Baiern, Unterfranfens 
—— Logr. und bei Brüdenau, an ber Sinn; 790 Gm. (110 
Juven); Schlob; Jabrmärkte; Viehzucht. 

Zeitlow, Df. in Preußen, Rgbi Stettin, Kr. Demmin, bei Loitz; 
140 Gm. mit ber Kol, Zeitlomberg. 

Seiton, Ortich. auf ver Infel Dialta, &, von Balctta, 

Seitoun, 1) St. in Griechenland, Livadien, NW. von Athen am 
gleihnam. Meerbufen ; 38% 54’ 5” mM. 20% 5° 58” ©, (Pentier), 
2) »Bouroun, Gap der Dftfpige der türfifchen Infel Merelin. (Sir. 

Zeitſchach, Biarrort ın Dcfterreih, Kr. Brud, bei Neumarkt ; 35 

eig, 1) Ref. in Breußen, Nabı. u. SED, von Merfeburg, OED. 
von Naumburg, SSW. von Leipzig, WNW., von Altenburg, an ber 
Stifter; 1816: 6640 (T4 M. Diil.), 1831: 9769, 1840: 10,766, 1843: 


Zekanitz 


11,069, 1846: 11,529, 1849: 11,813 (100 M. Mil.), 1852: 12,206 (50 
M. Mil), 1855: 12,731 HM. Mil.), 1859: 18,265 (58 M. Mit.), 
1861: 14,218 (834 M. Mil.), 1864: 14,256 (63 M. Mil.) Gw.; 5 Kite 
ben, Schiof, Keeisgericht, Bor, Unterfieueramt, Rentamt, Golleniats 
fift, Symnaflum mit Bibliothel, Landarmen⸗ und Krankenhaus, Gors 
rertiondanftalt, Kinderrettungshaus, EStreibgarnmafhinenfpinnfabrif, 
Bolls, Baummoll«, Leinen⸗ und meberei, Strumpfwirkerei, Sei⸗ 
denfpinnerei, Farberei, Zeugdruckerei, Stüdbleiche, Serberei, abs: 
tuchs, Hantſchuh⸗, Metallfnöpfes und Stärkefabrifation, Obſt⸗ und 
Gemüfebau, Getreidemärkte, Pferdes und Biehmärkte; Eiſenbahn⸗ 


Ew. 2) Felfös-, Ober: 3elenig, proteft. u. kath. V 
Zelada, Bir 
bei ———— vom Ticino (Teſſin)z 605 Ew. 


Nabz. 
Fähre. a 3elajno. 
ba. Bromberg, Ar. 
Onefen, bei Witfowo; 244 Ew. 
Zelazuo, Df. in Preußen, Rabz. Pofen, Kr. Koften, bei Kriewen, 
Zelazowka, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 
ge en, Prov. u. Bej. Como, bei Bellagio ; 369 G, 
ele, elta. 
Seleanp, f. Selcyan. [Wrbno. 
Zelein, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Bez. Melnilk, bei 
Zelezin, Df. in Slavonien, Gſpſch. Berg, bei Gsgel. j 
Zelcziua, Df. im Defterreich. Saligien, Kr. Wapomwice, bei Diogis 
lany, an ver Weichſel. 
Selbee, Df. im Defterreih, Galizien, Kr. und bei Zolfiew. 


Sele, Di. in Belgien, Brov. Ofiflandern, Arr. Termonbe; 1850: 
11,386 dw; Blachss und Hanfbau, Weberei, Getreide⸗ und Pferde⸗ 
märfte, 2) Mlfos und Felfös, f. Felſa. 


Selee, ſ. Seltſch, Zeltic. 

Selechlin, Borw. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Inowraclam, 
bei Karzlomwerborf ; 101 Ew. 2500 Gw. 

Selehom, St. in Rußland, Polen, Gun. Lublin, SW. bei Siedlec; 

Selehow, 1) Df. ım Deflerreich. Galizien, Kr. und bei Tarnow. 
2) »male, Df. ebb., Kr. Zloczow, bei Busk, 3) »wielfi, fath. un 
griech. Rrhpf. ehr, 

Belehowig, Zelehomice, 1) Df. in Ocflerreih, Mähren, Kr. 
ar Di — 2) Czelechowitz, Pfrof. ebd., bei Wiſowih. 

If. elhomipg. 

Zelefa, Df. in —— Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Szalad. 

Zelejow, 1) Df. in Oefterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Horzitz, 
bei Miletin; 140 Gw. 2) Df. ebb,, Kr. Gitſchin, * Turnau, be 

Zelejowiee, iſt Zeledomis. [#ibnu; 60 Gw, 

Selemer, Praedium in Ungaen, Diſtr. Grofwarbein, Gſpfch. Sza⸗ 
boles, bei Debressin; Landwirt fhafts-Bildungsinftitut. 

B3elene, 1) Seleny, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bilfen, Beı. 
Drafig, bei re 2) Sjelenye, Zelanov, Df. in Ungarn, 
Die. Preßburg, Sipfb. Neograb, zwifchen Gaes und Rimas&joms 
bath, an ber Elpel. [Branbeis, bei Swimislig. 

Selenec, Seleneg, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Bey. 

Selenen, Df. im Defterreih. Galizien, Rr. Bulowina, bei Gjes 
nomwig. [auf dem Feſtlande. 

Belengrab, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. u. bei Obbrovasgo, 

3elenig, Zelenice, 1) Krchbf, in Defterreich, Böhmen, Kr. Prag, 
Bes. Schlan, bei Beher. 2. Selnig. 

. Beleny, 1) fath. Birpf. in Ungarn, Dir. Kafbau, Gſpſch. Zemp⸗ 
lin, bei Uſhely, am Latoicza. Vſ. Zelene 1. 

Belednica, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei 
Witlomo ; 39 Gm. 

Seledöna, f. Zelezyna, bein, Gſpſch. Sjatmar ; 625 Ew. 

Seledtye, UjsButta, grich. Pfrof. in Ungarn, Difte, Srofiwars 

Seletava, it Schelletan. 

Selewezig, Zelewezice, Beletfhig, Schellewtichig, Df. in 
Böhmen, Kr, Brag, Ber. Schlan, bei Zlonig. 

Selewice, it Schelomiß. 

Zeldz, Böelice, Beljeszoweze, Pirpf. in Ungarn, Diftr. Prefis 
burg, Gſpſch. Bars, zwiſchen Werebell und Kemend; Bofl. 

lezin, if 3elein (3elezin). 

Selesna, 1) Pirdf. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Bey. Uns 
Hofct, bei Ghraftian; 400 Gm. Di. Sheleien. 

Selesnitowa, Df. im Defterreich. Salizien, Kr. und bei Banker. 

Seleiny, 1) Hr. in Defterreich, Mähren, Kr. und bei Brünn, l. an 
ber Schwarzawa. 2) ⸗Brod, f. Gifenbrob, 

Selfen, Ju der :, Df. in Tirol, (Bosariberg,) Kr. Bregeny, Bey. 
Bludenz, bei Diontafon. (bei Wiflef; 613 Ew.; Oberförftere. 

Selaniewo, Df. in Preufen, Robı. Bromberg, Kr. Chodzieſen, 

3elgno, Dr. in Preußen, Rabz. Marienwerber, Kr. Thorn, bei 

SelgoBs, f. Syelgoss. [&ulmfee; 213 Gw, 

S3elibori, Df, im Defterreih. Galizien, Kr. Bryczany, bei Burstyn, 

Seliborzig, Beliborice, Df, in Seſterreich, Wohmen, Kr. Pilfen, 
Der. Wolin, bei Vrzeb⸗slawih. 

Selice, 1) Hanland in Preußen, Rabz. Bromberg, Ar. Ginefen, bei 
Kiezlowo; 50 Ew. 2) Df, eb., Kr. und bei Wongromice; 463 Gw. 

Hoffmann, Encyfiopäbie, 
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bet | engen Thal; 200 Gw.; Ader«, Obfl: u. 


„Zell 


Selihom und Zelihowmsla;Wola, 2 Dir. im Deſterreich. Gali⸗ 
zien, Kr. und bei Tarnom. quellen. 
Zelifa, St. in Tripolie, in ſehr fruchtbarer Gegend mit Sußwaſſer⸗ 
Zeligftabt, Seligftadt, Syeliftat, Szeliötat, ewang. u. griech. 
Der I Sichenbürgen, Grops Schenker Stuhl, bei Groß-Schenf ; 
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Selina, Df. in Kroatien, Gſpſch. Kreut, bei Verboveg ; 15 Hfr. 
Zelinkow, Zelinkowitz, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, 
Zelinko, ik Schelenten. [bei Briebef, 
Beliwer, Zelimeg, 1) Df. in Deſterreich, * Kr. Pardubiß, 
5 UntersKralowig, bei Zrutſch (Zruch; 200 .; KRalffteinbrud. 
2) Df. ebd., Kr. Brag, Ber. Gule, bei Kreugloftelee; 160 Gw. 
Selling, Birbf. in Oeferreich unter ver Gmns, (Ober-BWieners 
waldfr.,) bei Melk; 200 Em.; nahe im Balve bie gleihnam. Belfens 
burgsRuine, 120 Gm. 
Seiko, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei Lebring ; 
Belkom, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Krafau, - 
Selkowice, Zelfowig, 1) Of. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bits 
dr eniomes, 2) Df. ebd., Kr. Prag, Bu. 
Helfomwisg. 


bad, St. ebd., Mittelrheinfr., A. uns SED, von Gengenbah; 46 
eo, unb 1264 fath. und 1 jür. Gw.; Gteingut» unb Borzellanfabtit, 
Voſt, Bezirkeforftei, Zeugmeberei, Waſſermühlen, Gifenfammerwerf, 
Ziegelei; Mineralbad, 5) » im Wiefentbal, St. cbv., Oberrheinke., 
4. um SEW. von Schönau und NND. von Schopfheim, an ber 
Wieſe; 136 ev. und 1576 kath. Gw.; Por, Bezirksforflei, Hüttenver 
mwaltung, Fabriken für Baummollzeuge, Nägel ıc., Bleichen; Gifenhüts 
tenwerf bei Haufen. 6) Mittels, Miebers, Obers, |. Reihenau. 

Sell, 1) am Speckgraben, Krhwir,. in Baiern, Dlittelfranten, 
Fbar. Gichftätt, an der Schutter; 69 Gm. 2) Wir. ebd., Niederbaiern, 
Logr. Bogen; 30 Ew. 3) Zehl, Krechof. chv., * Landau, bei Mal⸗ 


3986 104 Gm. 4) Bir. chv,, * Regen; 50 Ew. 5) Df. chb., 
ei Rirchber ; 45 Gw. 6) Wir. ebd., Logr. Rotthalmünfter, bei 
PBoding; 65 7) Wir. ebd., Oberbaiern, Logt. und bei Nibling; 


25 Gm. 8) Krchwlr. ebb., Eogr. Brud; 21 Gm. 9) Bir. ebd., ®bgr. 
Daag, bei Albading ; 30 Gm. 10) Bir. ebb., Sogr. Saufen, bei 
aging; 50 Ew. 11) Krchwlr. ebd., Logt. Traunftein, bei Ruhvol⸗ 
bing, an ver Weißen Traun; 50 Gw. 12) Krchwlr. ebd., Logr. Waſſer⸗ 
burg, bei Rieden; 15 Ew. 13) Krchwlr. ebd., Lrgr. Weilheim; 55 Ew. 
14) Wir. ebo., bei Weflobrunn; 60 Gw. 15) Krhii. ebb., Logr. Wolf: 
rathshauſen, bei Schäftlarn; 80 Em. 16) DiAd. ebd., DOberfranfen, 
®rgr. und ©, bei Mündberg, NW. von Weiſſenſtadt, an der Saale; 
1160 Ew.; 2 Mahl» und Sägemüßlen, Schieferbrüche auf per 3cllers 
eide, Maunmwerf; Ruine Walpflein. 17) Zehl, nn Birpf. ebb., 
berpfalgs Regensburg, 2par. Falfenftein; 140 Gw. 18) kath. Pirpf. 
ebb., Epgr. Rievdenburg; 240 Gm. 20) kath, Bfepf. ebv., Pfalz, Ber. 
Söllkeim; 420 Ew. 21) Fath. Vfrdf. ebd., SchwabensPteuburg, Ergr. 
u. bei Füßen; S5 Gm. 22) mit monzingen, kath. Pirof. ebv,, Eogr. 
und nahe bei Grönenbach; 370 Ew. 23) Wir. cbv., Zrgr. Immenſtadt, 
bei Staufen; 45 Gm.; Rapelle. 24) kath. Pfrof. cho,, Logr. und bei 
—— 650 Ew. 25) s am Eberöberge, kath. Vfrof. ebd. Unter⸗ 
franken⸗ Aſcha ffenburg, Logr. u. NW. bei — am Main; 490 Ew. 
Schloß, Mahl: und Sägemäble, Gips und Federweiß; Schloßruine 
Gbersberg. 26) ev. Pfrpf. ebv., DE u, bei Schweinfurt, in einem 
einbau, Viehzucht. 27) Birpf. 
ebd., Eogr. und W. bei Würzburg, am Main; 1385 Gmw.; Obfibau, 
Viehzucht; dabei das chemalige Brämonfiratenier-Nonnenklofter Un = 
terzell, und unmeit das ehemalige Brämonftratenfer Mönchstlofter 
Dberzell mit fhönen Gärten u, großer Mafhinenbaufabrif. 25) Ober: 
und Unter: (Mieder:), Df. chb., Oberbaiern, Logr. Pfaffenhofen, bei 
Geifenfelv; 260 Gm, 29) Baierifchs (pepesite) Sell, ſ. Mars 
gern ensZell,. 30) f. Mittelzell berzell, Unterzell, 
1) Müncözell, Münchzell, Wir. in Balern, dar. 
Mitterfels; 65 Gw.; Sägemüßle. 
Sell, 1) Df. in Heffen-Darmftabt, Prov. Oberbeflen, Kr. und bei 
Alsfeld ; 673 Gw.; hatte ſchon 825 eine Kirche 2 Wa nen j6ch 2) Df, 


ieberbaiern, 


ehd., VProv. Starfenburg, Kr. u. bei Bensheim, in einem jchönen Thal; 
561 Gw. 3) Df. ebb., Prov. Starfenburg, Kr. Grbach, bei König, im 
Mümling-Thal; 506 (iw.; Kapelle, Forfifaus, 2 Mahl» und 2 Papier» 
mühlen. 4) Df. in Kurbefien, Prov. und Kr. und N, Fulda; 1843: 
184, 1861: 180 Gm. 

Sell, 1) = bei ber Pfarre; = am Freibach; und =» im Winkel, 
Pfepf. und Dir, in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Kirfchens 
theuer, 2) Df. ebd., Ar. u. bei Klagenfurt, an der Glann. 3) Bfarrs 
ort in Defterreich ob ber Enns, (Hausrudkr.,) bei Aranfenmarft, an der 
Bödla; 6 Waflermühlen. 4) Bfrpf. ebd., bei Riedau, am Zeller» oder 
IrrsScc; 900 Em.; Ihöne Kirche, Brauerei, 2 Mahl» und Sägemühs 
len, 5) Df., ſchönes Schloß und Hofmark mit Pfarre ebb., (Inntr.,) 
bei Siegharting; 1100 Em. 6) > am Pettenfürft, Vfrbf. ebv,, bei 
Bödlabrud; 17 Hfr.; gothifche Kirche. 7) Difid. ebd, (Müplfr.,) D. 
von Pregarten, bei — 800 Ew.; Pfarrtirche, Spital, Mine⸗ 
ralquelle. 8) Df. in Defterreih unter ver Enne, (Übers ZBieners 
walbfr.,) bei Pyhra; Schloß Wald. 9) fath. Bfrpf. ebd. Saljburg; 
bei ver Kirche ein Pfleabaus, unmeit der Limberg mit einem Rupferbergs 
werk. 10) Kirchort ebd., bei Seefirchen. 11) Mild. ebd., Tirol, Kr, 
Innsbrud, im Ziller-Thal in 1693 Auf Meeresböhe; 850 Gw.; Bes 
—— Steueramt, Forſtamt, Spital, Vfründner⸗Haus, Inbuftrics 
chule; flarke Viehzucht; ein Goldbergwerl am Heinzenberge, und da⸗ 
bei das Dorf Zell, 12 Hir., bei Kuefſteſn. 12) Bfrdf, ebb. Kr. Briren, 
Held. Welsberg, bei Niedernporf. 13) » am See, Milk. ebd. Salız 
burg, 5 St. von Zend, auf einer Halbinfel im Zeller⸗ Sce 850 Gm.; 
alte gothifche Pfarrlirche, 3 Kapellen, Bezirksamt, Steueramt, Forfl> 
amt, Bol, Bruderhaus, Leprofenhaus, Branntweinbrennereien, 3 Walz 
fermüßlen. 14) Groß-Mariarell und Klein Mariasgell, Difld, 
und Amt chd., Steiermark, Kr. Brud; Pfarrkirche mit Wallfahrt, 
Voſt. 15) Kleinzell, Pfroͤf. in Deſterreich ob der Enns, (Müblkr,,) 


366 


Zell- 


bei Haelach, an der Großen Mübel; 80 Hfr.; Schloß Gnelssenau. 
16) Mleingell, Df. in Defterrei unter der Enns, Ober⸗Wiener⸗ 
mwalbfr.,) bei Dielf. 17) Oberzell, Mfld. chv., bei Salt ofen, gegens 
über, r. an ber Ips, am Ginfluß der Arlbach; 900 Ew.; of, Darts 
Firche; —** —2 Aug yet „Bobrerfhmiche se. 18) 7 Unterzell. 
Sell, Krſt. abz. Coblen WNW, von Simmern, r. 
= Dr ahard sid 1322, 1831: 1871, 1840: 2095, 1843: 2135, 1846: 
1849: 2310, 1852: 2207, 1855: 2162, 1858: 2156 (1 Mil. 
Ist m 2250 (21 M. Bi, 1864: 2326 (IHM. Mil.) Gw.; 1 ewang. 
1 kath. Ride, Briedensgericht, Unterfleueramt, Voll. Der Kreis Ga 
6,77 OM,, mit 1840: 3547, 1843: 3629, 1846: 3707, 1849: 3909, 
33 3841, 1855: 3819, 1858: 3632, 1861: 3089, 1864: ‘3932 Mäntifche 
(Zell und Trarb ) Gm. und 1940: 24,611, 1843: 24,940, i 
24,726, 1849: 25,173, 1852: + 24,260, 1855: 23, 807, 1858: 23, 569, 1861: 
4 325, 1864: 4, 912 ländliche Gm 
Sell, 1) Bir. in Württemberg, DA. Böppingen; 65 Ew, 2) Pfrof. 
* — Rieplingen, auf einer von ber Donau gebildeten Halbinsel: 


Brüde über die Donau. 3) Wir. ebd. Wangen; 23 
Gm. de — Berabrom; 49 Gw. 5) Wir. chb., 
Nedarkr., OU. Bad ang; 293 Ew. 


ref ebb., OA. Gälingen, an 
ber Gifenbahn ; 686 Gw. 7) Dberr, Pi ebd. Donaufr., OA. Leutz 
fir; 43 Ew. 8) —— Vfrwlr. chr., Donaufr,, Don. Ravensburg. 
9) Ober», Bir. cbv., Jagfifr., ON. Giliwan en; 27 Gm. 10) Unters, 
Wir. ebb,, Donaufr., DO Kutfird 11) = unter Aichel⸗ 
berg, Bfrbf. ebb., Donaufr., Ou. —E 758 Gw.; alte Kirche, 
bedeutende Schaf: u 
Sell, 1) Df. im Eameijer K. Luzern, A. Willisau; 1273 fath. und 
82 prot. Gw. e * im Schweiger ‚ Säri, Da: Winterthur; 1849 
: 386, 1861: 407 Ew. 
Sella, 1, in Kirk, rov. 2* = kr. u. 9. Ziegenhain 
Bella, 1) Krehof. in Preußen, von‘ efurt, Kr. Mühlbaufen, be 
RE (= der Unſtrut; 577 Gw. 2) Df. ebd., Kr. Ziegenrüd, 
bei Raint; 79 Em, 3) Altzelle, Df. in Sambien, Krdr. vree⸗ 
Lö, bei Noffen, I. an ver Freiberger Mulde; 1858: 161, 
1864: 81 Em.; Marfgraf Dito der eiche gründete hier 1162 ein 
GiRercienferr lope mit einem Erbbegräbniß, in dem feine Nachkommen 
bis auf den Markgraf Friedrich 111. und deſſen Gemahlin Katharina bes 
ae wurden. 1544 wurbe das Rlofter fäcularifirt und verbrannte 
599. In den Ruinen lich ver Kurfürft Friedrich Auguſt 1737 vie Fürs 
flengruft wieber * en. 


4. und bei ‚abe. 
am Marjenego 


Sellber 1 or in Baiern, Oberbaiern Sr Reichenhall, bei 
Anger. 2 Br. n Defterreich, Tirol, Innte,, bei 3e 

Zell * 1) Df. in Sachſen, Krdr. md a. Zwidau, bei Aue, r. an ber 
Zwidauer Mulde und dem Schwarzwafler; 1859: 779, 1864: 928 Ew. 
mit Klöfterlein; Klöppelichufe, Di und Sägemühle, 2 Oelmũh⸗ 
Ien, Spipenttöpnelei; Zainhammer. Aloſter⸗ — in Preus 
fen, Rgbr. Kr. und WNM. be set Mräbikaufen, DO. bei Trefs 
furt; 29 —* 3 ehemals ein — — 3) Neu⸗, ſ. Heniclie 

—— 3elejow (40 Ew. 

Bellen, Bir, in Baiern, Schwaben Neuburg, Logr. Kempten; 

Sellenberg, Df. in Fr frei, Dep. Hauts in, er. Golmar; 
450 Gm. [Shweinig, und ©. bei Jüterbogf; 155 Ew. 

Sellenborf, 4 in Preußen, Rg }. Merfeburg, Kr. und NND, bei 

Bellen, f. 3elene, 

Bellenice, Zellenig, ſ. 3elenip. 

Sellerfeld, Bergſtadt und Amt in Hannover, im Harz, N. nabe bei 
Glausthal, und davon nur in den Zellerbach geſchleden, SSBW. von 
®oslar; 1848: 4909, 1858: 4391 Gw. 

Sellernborf Pirdf. in — unter der Ennt, (Unter⸗Man⸗ 
hartsbergfr fr.,) bei —5 

Sellers®ee, 1) Irr⸗See, Iungfern:See, cin See in Dehereci 
ob der Enns, (Hausrudkr.,) bei Zell und bei Aranfenmarft. 2) ſ. Un 


ter⸗See 

— Df. in Oefterreich, Ifrien, Bez. und bei Dignano. 

Zellestrin, Df. und Gem. in Deferreih, Stelermarf, Kr. und bei 

Zellen, f. 3elce, in — Marburg, an der Drau, 

Sellewig, Deus — — in Preußen, Rghz. Merſeburg, Seekr. 
Mangfeld, Räpt unmeit ber Saale; 86 Ew. 

en taaie. 3etemciig. 

Sellgniewo, f. 3elgniew [garkt; 641 Ew. 

Sellgoss, Df. 7 Break, 9 3. Danzig, Kr. und SW. bei Stars 

Zellh auſen — Vrov. Starkeuburg, Kr. 
en, bei Siena, 827 Gw.; umveit fand eine uralte, ver 

Sn nah von Gmma, Goginharb’s Gemahlin, gefiftete Zelllirche, vie 
1816 abgebrochen wurde. 

Sellbof, 1) Df. in Deflerreih ob der Enns, (Mühlfe,,) nahe bei 
del — einer Hoͤhe am zuge Narn; 31 Hfr.; Shlof 2) Wir. chv., 

burg, bei Mattſee; S 

Hiborzig, f. Schterts, (Ftliborzig). 
zen, (d. in Preußen, Rabı. Frankfurt, Kr. und ©. von Kö— 

berg, nn * Wrietzen, SW, von Solsin, r, an ber Der; 
— Klrche, Domäne, Poſt. 

— ——— NA in Deflerrei, rain, Kr. und bei Neufläptel; 11 Hfr. 

Selline, .— Ki in Preußen, Schleſten, Rgbj. Breslau, Kr. 
und bei Oblau; 84 Gm 

Zellingen, kath. B in Baiern, Unterfranken⸗Aſchaffenburg, 
2ogr. und bei — am ai Herr 2100 Ew. (25 Juden); 16 Mühlen, 
Obfts und Weinbau. 

Sellnig, windiſch Seunze, 1) Birpf. in Deſterreich, Steiermarf, 
Kr. und bei Marburg; 950 Ew.; Voſt. 2) Ortſch. ebd., Kr. Marburg, 
bei Ghrenbaufen ; 79 Hir. 

Bellowig, 1) Groh:, Nagy⸗Zellö, VelfesZlience, kath. Pirpf. 
in Ungarn, Diftr, —— Eipſch. == rad, bei Siafall, an ver 
Gipel (Ivoly); * — 2) Klein», Kid:Zellö, ale:3lievce, 
evang. Pfrbf. ehb.; 5 

Sellovo, Df. in Delmailın, Kr. Spalato, Bez. Sign. 


Zempin 


En in Baiern een, L t. ee sn 
Zellfhen, Df. i In Berufen Kinn, 8 (en ad, ki Meißenfel 

ellfchen, n Preußen, erfeburg, Mr. —— 
VSW. bei Teuchern 50 Ew. ci ‚ 

SelluntersWichelberg, J Zell, in Württemberg. 

Sellwies, 1) Wir. in Balern, Nieberbalern, Spar. en 25 
Gw. 2) Wir. cbd., Oberbalern, Logr. Wolftathshauſen 35 Ew 

Sellwiller, SD. — Dep. Bat:Rhin, Arr. und M. bei 

Sellwig, f. 3ellemwi (Schelechat; 1137 Ew. 

Selnik ıc,, AL ie. 

Belo-Buonperfico, Pfrof. in Italien, (Bombarbei,) Prov. Mis 
lano, Ber. Lodi, bei = 0; 1072 Ew —* 5l1 Em. 

Seloforamagno, Df. in Italien, Prov. und . Milano, bri 

Selonka, —— Di. * — Ra. arienwerber, 
Kr, Schwetz, bei Oſche; 100 Ew.; 

Selo-Zurigone, df Seile ti eombarbei,) Prov, Milano, Ber. 
Nbbiategraffo, bei Binasco ; 420 Gm 

Below, Df. im De *4 Galizien, Kr. Lemberg, bei Janow. 

Selomig, Schelowi 

Zelo, f. Jelz. (143 Gm. 

Seltendorf,, 'Df. in Baiern, Nieberbaiern, Logr. und bei Kögting ; 

Seltenreutb, Zellenreuthb, ne Balern, OberpfaljsRegent: 


Rpgr. Auerbach, an = Bil, 
n beferreii, Steiermark, Kr. Gras, 


un : 
elting, RNenkovez, D 
nahe bei — — 22 Hfr. 

Beltfh, 1) Beler, Beleg, Df. in —— Böhmen, Kr. Bud⸗ 
weis, u Sobicklau bei eg Den a. X Zieltſch, Ziltſch, 
Zelcz, frof. eb. Mah hren, Kr. Brünn, B ar bei Brosenig. 

Seltfh, Pfarrort in‘ Deſterreich, Kärnten Kr. Kla ent bei! 
Feiefach. 3) Drif®. ebb., bei Get. Weit. 3) Drif®. ehb., Kr. 

Seltichin, f. Zelei n. [bei Spital; 15 ro 
Seltfperg, Wir, in Oeſterrelch, ae bei Yaufen, unmeit ter 


Salzach. ‚an der Mur; 22 Sfr. 
eltweeg, Df. in Ocfterreich, Steiermart "Kr. Brud, bei Iutens 
Selwia, Bid. in Rußland, Guv. Grodno, Kr. u. ODE. bei Wol: 


Nebenfluß bed Niemen ; ;. bebeutenbe Meflen. 
Selwig, Belmwice —— Df. Defterreich, ———— Kr. 
Pilfen, Bey. und bei Nepomuf; Mahlmüple [ibc; an. 

Zelp, Df. in Deere, ann * — Bez. — 

Seh, 1) Söh, Wir. in Bai Oberpfalz» Regensburg, * 
Cham; 40 Gw. 2) Df. in Bern 1. Gaby. Branffurt, Kr. Seren, Ur 
Triebel; 247 Ew.; Se 

Semaitfchen, Zemeitinen, Ortſch. in Preußen, Ruh Du Su. 
binnen, Kr. und bei Darfchmen; 7 tea 

Apelnau, bei 2* 


lowyeft, am gleichnam. linken 


Zeinbe ow, Df. in * voſen, Ar. 
32 NowajaeS 
S3emblowo, Gut und Orig, in Preußen, Rgbz. Danzig, Kr. Neu: 
— NO. bei Mirdau; 177 (Brackto. 
Semborzia, an im De — Galizien, Ar. Rrafau, bei 
— kath. Pfedf, in Preußen Sachen ‚Rabe. Opveln, Ar. 
Rofenberg, WNW, bei Guttentag, an Heinen Seen; 659 Gw.; Schlo 


$, 
Aadt bei Pinne; 65 Gm. 
ofen, Kr. But, bei Neu⸗ 
Marienwerder, Kr. Schmeh, 
ebp., Rabı. Bofen, Sn Bul, 
(bei Lautenburg ; 254 


Gifenhammer, Friſchfeuer. 
Bembowfo, Vorw. in Preußen, R 
embowo, 1) Borw. in Preußen, Raby. 
bei Kottomirz ; 277 Gmw.; er 9) u 
bei Neuftabt et Binne: 640 
Bembrze, Df. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Kr. Stratburg, 
Sembrauce, Pirdf. im Deflerräi . Galizien, Kr. u. bri Wabomwice. 
Zembfchen, ev. Vfrdf. in Preußen, Rab}. Wıerfesurg, Kr. Weißen: 
w. 


fels, SS. bei Gohenmölfen, r. an ber zn; > 
Zeme, Di, in — Prov, Pavia, ——— bei Sarti⸗ 
——— "3em 2164 Gm. 


unter ber —* ——— 
bei Raabe, 2) Df. in lin» 


ich. 
Semenborf, 3 Sr. in Defterrei 

—— fr.,) De alphofen an der 

garn, Difir. und Mipfh. und nabe bei Devenbut ; 720 Gw.; Kapelle. 
Semer Ferner, Berner (Öletfcher) in Tirol, " amifchen dem Zillers 

und bem AbrneThal, aus dem der Zem⸗Bach ent cht, der das fleben 

Stunden — ZemsTpal zum Ziller hin burchfließt. 

Zemetig, f. Semetik, Semetice. 
Zemiech, Bemechy, emiech, Krehof. in Deflerreih, Bo 

Kr. Prag, ". Welwarn; 300 Gw.; Bafancrie, Steinkohlenbrü 
em 8, Semitz, ut und 86 in Preußen, R —* Stra fund, 

Kr. Greifswald, bei Wolgaft; 96 Em. ; 473 Gw. 
S3emlin, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Re "Bei Sül» 
Semling, Bfrdf. in Defterrei * der Enns, (Unter-Manharts: 

beratr.,) bei Meiffau, 

Zemmen, Gut und Ortſch. in Breußen, Rgbz. Götlin, Kr. Bü— 
et bei — am Kamenz⸗See, aus Dem bier bie Kamenz abs 
ehrt; 3 

—— 1) Df. in Preufien, R een, Kr. Neuftettin, bei 

Bolzin; 265 Gw. 2) Df. ebp,, —8 39 lin, Kr. Stolp, bei Glowid 

520 Uw. 3) Krehdfſ. ebd., Rabı tettim, Kr. Demmin, bei Jarmen ; 

161 Gw. 4) Groß und Klein», Gut und Borw. chb., Rabı. Göttin, 

Kr. — —* ar ; * — en i. Merſeb Kr. Ghpwcinig, 

mnick, Kropf. in Dreufien, Rgbz. cburg, Kr. 

We W. bei Seupa; 122 Gm. 
Zemno, f. Fempleny (Zemplin). (Tante. 
Bemonico, Df. in Dalmatien, Kr. und Diftr. Zara, aufbem Feſt⸗ 
Sempelburg, Sempolno, Zemplen, Gt. in reußen, Rabı. 

Marienwerber, Ar. und DND, von gem, ©. von onig, an einem 

Sce, aus bem bie Zempolna zu der Brahe abflieft; 53° 27712" N, 15° 

12° 10” D,; 1816; 2410, 1831: 2764, 1840: 3291, 1843: 3434, 1846: 

3243, 1849: 3205, 1852: 3187, 1855: 3057, 1858: 2005 (3 M, Wil.), 

1861: 3155 (IM, Bil), 1864: 3291 (IM, 'pil.) Gw.; 2 evang. Kir⸗ 

chen, Gaichiecommiſſion, Unterfieueramt, Boft; Tuch: und feinewe: 

berei, Werberei, Spi enflöppelei. 

Sempelfowo, f. in Preußen, Rab. — Kr. Flatew, 
bei Zempelburg, r. an ber Zempolnaz? 

Bempin, Df. in Preußen, a ae ar. Uſedom⸗Wollin, bei 

Wolgaſt, auf der Infel Uſebom, N. am Adterwafler; 184 Gw, 


Zemplin 


Semplin, Zempleny, Zemno, flawifh Zemne, Wild, in Uns 
gem Diſtr. Kaſchau (Kreis vieffeits der a, in gleihnam. Gſpſch., 
D. von Uihely, am Bodrog 730 Gw.; Wein: und Aderbau, bedeu⸗ 
tende Schmweinemärfte (oft 20, ‚000 Sad auf dem Marft). Das alte 
verfallene Schloß, das lange bis in das 17. Ja eb. beſtand, ſcheint ein 
Roͤmer⸗Si 5* fein, wie man aus dem Funde von lernen, PMüns 
en u. a. flieht, und beshalb fon vor Ankunft der Magyaren beflan® 
en haben muß. Nach dieſem Schloß ift die Gefpannfı (haft benannt. 
Daffelbe bieß ehedem Zemlun und Zemplen. Im viefer Landſchaft 
fegten fl die ling 2 ſeſt, nachdem fic die Slaven überwunden 
tten. In bleſem loß empfingen fie den ſlaviſchen Fürſten Satan. 
ie Gſpſch. umfaßt 110,98 geogr. OM., 258,275 Gw. in 2 St 

Mfd., 424 Dfen. und 34 Bräbien, und erjeugt ben vorzüglichflen hen 
(Tofaper). Im Norben Reden Zweige ver Karpatben, und einer kom. 

ben erſtreckt fi längs ver Weſigrenze bis in den Süden der Gſpſch., 
deſſen außerſte Spige ber Tofaber Berg in einer bene mit Klin 
Scheitel ug in der Bolfsfprache Kopasz genannt) ficht, aber bis 
me Mitte den berühmten Wein trägt. Die mit dem Berge jufammen« 
ngende Höhenkette Heißt Hegpallva, und iſt ebenfalls des Weine 
megen berühmt, Bon ben Öebirgsgügen im Norben ift ver Dill meh⸗ 
rere Meilen u? Deffen bedeutendſter Berg if per Biborlet an ber 
Grenze der Gſpſch. Ungbvar. Der felfige Scheitel if — eben 
und deshalb von den Deutihen Sattelberg genannt öbe ges 
—— eine Ar r weite Ausfiht. An ber Norbjeite befindet ſich ein Meiner 
er, ſo wie ein größerer und tiefer nörblich vom Vihorlet. Andere Gie- 
birge find der Sinai Kö bei Szinna, wo viele Bären Yanin; der 2 Mei- 
len lange mit Buchen bewaldete Nasıtas, wo ebenfalls viele Bären haus 
fen; ver Beileder Gebir aeg auf der Gerne gegen Galizien, deſſen 
ungarifche Seite mit Buchen und beffen galiziſche Seite mit Napelholz 
bewaldet iſt und auch viele Bären er an ei Grenze gegen bie Gſpſch. 
Saros der Oblif und Remetd, Auf ver "Höße be# Ichteren er es ſchöne 
Wieſen. In einer — auf dem 1 Meile langen 6 awilchen 
ber Zempliner und Abau zu GEſpſch. führt vie Straße — r. Süd⸗ 
li von Dargös find vie Szalanczer⸗Berge, der Firlils, Hrubs, Innotza, 
der Imregb, wo man römiiche Urnen, Münzen ıc. findet, und ber Avas. 
Die Elüffe find vie Theis, welche in mehr ale 12 Din. Länge bie 


übliche Grenze bildet. Gin Arm verfelben ift der Talta. Beide bilden 
die Infel Taktakböz. Gin Nebenfluß der Theiss IA der Bodrog, ber 
onlya 


durch die Vereini gung der Blüfle Labor ri Laborez, Ondava u. 
entficht und bei Tofan in die Theits Mich eht, Die Latorcza entficht in ben 
Karpathen in ber GEſpſch. Beregb, bildet die Norbgrenge der Infel Bo— 
brogfög, und fließt bei Zemp HR mit der Onbava aufammen. Diele 
fommt aus der Gſpſch. Sarot und fließt mit der Laborez zuſammen, bie 
im äußerfien Norden ber Gſpſch. am der galligifchen Grenze entfcht. 
Gin Nebenfluß der Ondava ift die Töpel, vie in ber Gſpſch. Saros ent 
Acht. Der Hernad bildet eine Strede die Weſtgrenze ber Gſpſch. Zemp⸗ 
lin gegen vie Gſyſch. Abaujvar und Borſod, und flieht in ben Sajo, ber 
eine furge Strede die Sürgr der oh. a en die Eſpſch. Borſod 
bildet, und bei Keznysten in bie — fließt. Mineralquellen 
iebt es in der Gſpſch. Die Salzquellen bei Soofut und MagvyarsI;sch 
nd 1775 verſchüttet. Bei SiörssReretjtur iſt eine —— Duelle; 
bei Bisjtra, Homonna und Kelese ind Sauerquellen, bei Syerents und 
Bekees warme eg uellen; bei Grböbenye eine alaum ge Quelle; 
eben da, und bei Mad, Bari umb Toronya fhwefeligsfalpetrige Quel⸗ 
len ıc. Die Grzeugnifie find gemäß ber verfchiedenen Natur des Landes 
verſchieden. In Diineralien giebt es grauen, gelben und ſchwarzen Mar— 
mor, Gifen, Steinöl, Jafpis, Kriftalle, Grangaten ıc., von wilden Thies 
ren Bären, Wölfe, Milvfhweine Marker, Dacıle, Rebe, Hirſche, 
Dammbirihe, Hafen, Auers, Safels, Rebs und Wa erhübner, milbe 
nten, Madhteln ıc., von — — verſchledene Fiſche, Krebſe und 
Schilekroͤten; * —— ferbe, Dan, Büffel, Schafe, Schweine; 
von Gewãch fen 6 en, Buchen, Tanne n, Beigen, Korn, Gerſte, Spel 
Hafer, Kl, —S Linſen, irfe, Mohn, Flat, Hanf, Tabad, 
sorgägtt es Obſt "in Ueberfluß (Mey * Birnen, Pflaumen, Rirfhen, 
ofen, Vfirſchen), gute Rafltanien, Ba näfle; wilder Spargel; ber 
vo —— — Wein (Tolayer), ber eine beträchtliche Ausfuhr gewährt. 
rt Df. in Preußen, Rgbz. — Kr. Oſt⸗VPriegnit, bei 
Zechlin; 216 Gw. ©. Pfraumberg ; * Gm, 
Das, Zremeöne, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. 
Zemoko, Kol. in Preußen, Ip Bofen, Kr. und bei Buf; 140 
Ar gr quellenreihes Thal in Tripolis, auf ber Erabe na nad 
ur 
— Df. im Schweizer K. Freiburg, Saane-⸗ ae 4 
ay 7 Krehdf. in Balern, Nicberbaiern, Logr. Köpting; 235 


Jendorf, Df. in Deflerreich unter ber Guns, Otreriißienemunitr. ‚) 
bei Set.» Pölten 7 Gw. 
Senbome, Df. in Preußen, Agbz. Bromberg, Kr, und bei 
Senbeifch, [. Syenaverds. 
Senbranowa, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Jaslo, bei Dufla. 
Zendſcheid, Df. in — —* Rabz. Trier, Kr. Prüm, bei Bales⸗ 
feld, [. an der Kull; [kath, Gm. 
Be DI Df. ‘6 EEE Ballis, Ber. weine —* ec); 194 
Sen ch. in Defterreich, Kärnten, Kr. Billa, bei Nenns 
meg. im co ae t. (Menu: Wear, 887 Gw. 
Seuevrebo, — in Italien, Vrov. Pavia, Bez. Voghera, bei 
Senger, Seguska⸗Draga, Heilig-Rreusthal, Kirchort in der 
Defterreihh. —— Militargrenze, Dttodaner Regiment, 
nahe bei Zengg; [ftrauf; 415 Ew. 
— Fatih * Baiern, Oberpfalz:Regensburg, Logr. * 
2* Bir. in Baiern, OberpfalgeRegensburg, Lögr. N 


ger, 


ubin: ; 


bur 
—— freie Stabt in ber Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavo⸗ 
niſchen enge, Soon & Ditochaner Regiment, N . von Gele o, am 
orlaccas Kanal; 449 59’ 37” M, 120 33° 28” D.; 2960 Gw. meifl Ras 
tholifen; fathol. Bifhoffig, Domkapitul, 2561 ‚ bifböflices Gons 
fit erium, —— eiſt lche⸗ — exicht, Hafen» ımb Ser-Ganitätts 
au, Segrabbenamt, fathel . Didcefans® ranftalt, bifchöfliches 
bergumnaflum , beutfche Hauptſchule, ſchöne Kathedral⸗ 
firde; yo un —— er in Heiner Hafen, Hafenbrüde, leb⸗ 


Zerbſt 


hafter Sechandel mit ungariſchen Produkten nach Italien u. ber Levante. 
Die Stadt iſt uralt, und wurde 452 von Attila erobert, in fpäterer Zeit 
fogar arg aber wieder aufgebaut. 

Zengui, Gap * * Küſte am Schwarzen Meer in u ; 
439 30° om. 379 "D. ——* 

Zengwirth, Fr in —— Rgbz. Marienwerder, Kr. T ge 

Zenlow, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Br sand, bei Bob Hy 

Zenkoez, wendifches Dorf in Ungarn, Diftr, Oebenburg, 
Gifenburg, bei Radkersburg, zwifhen Bergen; 330 Gw.; rudit —* 
Aderland, guter Wieswachs Weide, Waldung. [1861 : 71715 Gm, 

Senkom Ss enkow, Senjkow, Krft. in Rußland, Guv. Pultama ; 

Senn, Nebenfluß ber Regnig I., in ar Mitte Kata; entficht 
aus dem Wedbrunnen bei Urphertähofen ; fließt gegen OND., vorüber 
an Oberzenn, Untergenn, Ober» umd Unteratten, Bernheim, Bud, 
Trautöfirchen, Meuhof, Langenzenn, Beitöbronn, und mündet bei Dad; 
fifchreich. Vſ. Langens, Obers und Unterzenn. 

Zennborf, 1) Df. in Defterreich ob der Enns, (Traunfr.,) bei Riev. 
2) Df. in Defterreich unter ver Guns, (DbersBienerwalhlt.. ) bei Sanet⸗ 
Pölten. [lar ; 1843: 560, 1861 : 585 (mw. 

Seunern, Df. in Kurbeffen, Prov. Nieverheflen, Kr. und R. Brig 

Sennernborf, Df. in Defterreich unter ber Enns, (Ober Dans 
bartäbergfr.,) bei Raps. 

Sennewig, 1) Df. in Preußen, Rab: Merſeburg, Kr. Bitterfeld, 
bei Brebna; 160 Gw. 2) Sönnewig, vg in Sachſen, Krbr. Leip⸗ 
zig, A. Döbeln, bei eiönig; 1958: 31, 1864: 20 Gm. 

Zennbagen, f. Ziegenbagen. 

Sennor, Krchſpl. in Gngland, Grfſch. Gornwall; 1861: 933 Gw. 

Beno, San⸗, 1) Df. in talien, Vrov. und Bu. und bei Brescia ; 
756m. 2) Di. "chb., Brov, und we und bei Bavria; 317 Gw. 

Seno, Sauct-, fath. ri in Baiern, Oberbaiern, Logr. u. u 
bei Reichenhall; 80 Ew.; [&1 

Zenons, Df. in Dehereig Wei, Kr, Trient, Bez. Bogen, bei 

Senon — 1) Df. in Italien, Vrov Milano, De. und bei 
Lobi; 764 Gw. Df. ebd. Vrov. und Bez. Pavla, bei Nr 
1505 Ew. [Galbe; 299 Gw. 

Send, Benz, Krehpf. in Preußen, Rgbz. Dagbeburg, Kr. und bei 

Sensone, Seh. in Italien Prov. Venezia, Bez. und bei Trevifo, 
° Bentmeg, Df. in Deflerrei ‚ Kärnten, Kr. Klagenfurt, nahe bei 

et. ⸗Veit 

Zenta, 1) Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Neuſtädtl, bei Sct.⸗Ma— 
rein. 2) Szentha, Vifid. in Ungarn, Spice. Bart» Boprogh, an ber 


Theis; 16,808 Gw.; 3 griech. Pfarrkirche, Eunagont; Bezirksamt, 
Steueramt, Pol, Armens und Kranfen-Epital, s, Hafers und 
Hirfebau, bedeutende Rindvieh⸗ und Schafjuht; Ja ärfte; toßer 


a Being Gugen’s über vie Türken unter dem Sultan Muſtapha 11, 
ept. 169 
Zentawa, f. Gentamwa, [®var. Einbentı 260 Ew.; Schloß. 
Zentbechhofen, — 222 —9* —4* in Baiern, Oberfranfen, 
Sentelfe, Sentel?, Zam, —— Koloſcher (Klau⸗ 
ſenburger) Gſpſch., Bez. Banffi- Bere bei Kie⸗Petriz 254 Gw.; 
fathol, Kapelle. 
Bentendorf, Df. in Preußen, —— Babı- Liegnig, Kr. Bet. 
bei Rothenburg, I. an der Laufiger Neiße; 245 Gm. [220 
— Pfrof. in Baiern, Slieverbalern, Rpgr. — 
[Roving; 55 Ew. 


Benz, ſ. 
Sensing, . Bi, in Obepfalehe egendburg, u. — bei 
Sep; 1. 177 riflano, be Ale; 3 dm, 
Separa, id der italien, Infel Gore, Prov, Sagllrı, Be. 
Zepelin, Df. in Medlenburg- Schwerin, A, und nabe bei Bühow; 

494 Gw.; Kapelle, fehr viele Storchneſter. 

Sepernid, Ezepernif, ev. Bfrpf. in Prenfen, Ragbz. Potstam, 

Kr. Meder⸗Barnim, bei Bernau; 360 Em.; Ziegel ei. 

Sepfenhan, Pfrof. in Württemberg, Schwärzwaldkr., ON. Rott⸗ 
weil; 677 6w. 
Zipirczu, f. Zapro 
Sepita, Et. in Wolle, Dep. *22 am Titicaca⸗See. 
FR an Krchof. in ——— chwerin, U, Wredenhagen, 
von Röbel, ander Glbe; 3 
ir Di. in —82 a alen, Ruh. Arneberg, Kr. 

Siegen, bei Neunfirden; 557 Gw.; Gifenhüttenwe 
Zeppenbeim, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Däfeterl, je Rais 

ferswertb ; 140 Ew. 6 im. 
Sepperen, Di. in Belgien, Prov. Limburg, Aer. Safe 1850: 
Beppernid, ev. Bfrpf. in Breußen, Babı. Dias Magdeburg, Kr. Jeri⸗ 

how 1., WNE. bei Loburg, I. an der ble; 245 
Seppich, Dfedf. in Defſerreich, A] Be. —— an dem 


gleichnam. ©, ber durch feine Auspünftung die Gegend fe —— *— 
macht. leſcuüberg. 
Zeptau, am Df. in Defterreih, Mähren, Kr —— bei 
—— 8. (m Drftereii, Krain, Kr. Salbadh, bei Alten! 
Sepp, if — Eos, 
Seranemig, "Pirdf. in Deflerreih, Mähren 5 bei 
Zerawi leramig, 1) Afrof. in Deflerreid, häbren, rünn 
bei Gaya; a f. ebd., Kr. und bei %. 


Gm. 
Serba, Df. in Shtien, Prov. Pavia, 8 —— bei Ottone; 
Jerbau, di. in Breußen, Schlefien, Rabz. Liegnig, Kr. und NND. 
nabe bei — 711 Gw.; Gefecht moi en ee und ‚Branzofen 
7. Mat 181 (SW. bei ; 319 Em. 
Serben, Archdf. in Vreußen, Rah. Magdeburg, erihem 2. 
Zerbi, Infel im nitteltänvifen Dieer, an ber * * —* 
im Meerbufen von Babes; 33° 5410” N, 893310” D,; nlerig 
und fanbig, jedoch fruchtbar und fehr reich an Datteln und 5 ne ; 
einen Sa en mit Fort. (bei Güftrin ; 88 
—— Borw. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Königsberg, 
Serbo, Birtf. in Stalie 1, @einbarbc,) Dron und Be}. * ta, bei 
Corte⸗Olona ; 908 lina, bei Garlasco ; 1993 Gw. 
Serbolo, Di, in Stalien, —— Brov. Pavia, Per. Lomel⸗ 
Serbft, 1) Krfl. in m Anpalt»Deflausgöthen, NNB, von Deflau, an 
ber Nutbe; 51958727" N, 90 44’ 41” D.; 1849: 9350, 1861: 10,489, 
1964: 11,379 Gm.; Rreitdiercion, Kreisgeriht, Euperintendentur, 


366 * 


Zereig 


erzogl. Schloß mit Vark, altes Rathaus, 
vor dem zwei alte Denkmäler (Rolamd:Säule, Butterjungfer-Gäule) 
fichen, 3 evangel. Kirchen (Bartbolomäustirde, von 1215; Nilolai- 
firche, die fhönfte und größte Kirche in Unbalt; Dreifaltigkeitsfirche), 
katholifche Kapelle, Synagoge, Gymnaſium, *22* hohere Tochter⸗ 
ſchüle, obere und untere Stadtſchule, niedere Gewerbeſchule, Waifens 
Bunt Darlehnskaſſe, Hofpital, ſtädtiſches Krankenhaus, Armen: Berpflegs 
nftalt, Zuchthaus, Gifengieherei, Fabriken für Tuch, Seivenwaaren, 
Plüfh, Gold⸗ und Silber⸗Waaren, Leder, Handſchuhe, Wachslichte, 
Siegellad, chemiſche Produlte, Brefhefen, Eſſig, Tabad, mufitaliſche 
Inſtrumente, —— und Sonnenibirme, Wagen, Maſchinen, Streich⸗ 
garnfpinnerei, Steingut 2c.; 26 Bierbrauereien, 8 Branntweinbrenne⸗ 
reien, Auchbrudereien, Buchhandlung, 1 Kobe, 1 Sägemüßle, 2 Del: u. 
7 Mahlmühlen, 2 Ziegeleien; bedeutende Viche und Pferdemärkte. — 
Der Kreis umfapı in 9.4 DOM, die Ortſchaften von Anbalt-Deffau 
und Anhalts Köthen jenfeits ver Elbe, mit 1818: 17,355, 1852: 22,060, 
1861: 23,345 Ew. in 3 Städten, 52 Dörfern, vielen Meinen Orten und 
Hänfern in 53 Gemeinden. 2) Kleins, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. 
und bei Wittenberg ; 124 Gm. 3) leins, Zippels, f. Zörbig. 
Zere itz, Serezig, Sereice, Berezieze, Zerzichz, Vfrdf. in Deſter⸗ 
reich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Jungs Bunzlau; 540 Gw. Saan. 
Serdenta, Df. im Ocfterreih. Galizien, Kr. Sanot, bei Litfo, am 
SerebPi, griech. Krchof. im Defterreich. Galizien, Kr. u. bei Tarnopol. 
Zereczfe, Df. in Ungarn, Difr. — J Gſpich. Szalad, bei 
—— — ſAlſo⸗Lendvaz 180 Ew. 
Jerend, Bel: und Nagy-, 2 ref. Birbfr, in Ungarn, Diſtr. Girofis 
warbein, Gſpſch. Arad, —2* Remete und Simand, am rien 
—— er und 1060 Ew.; Poft; Rinpviche, Schweine u. hebeutende 
Bienenzucht. 
Zerenica⸗nizna, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Lisko. 


Kreisfteueramt, Boftamt, 


Seretig, Beretice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. u. Bey. Site | Bfrp 


ſchin, bei Sradiſchko, r. unmelt von der Goplina; 620 Gw. 

Zerf, Nieder: und Ober⸗, kath. Pfrof. und Df. in Preußen, Raby. 
Trier, Kr, und DO. von Saarburg; 375 und 399 Em.; Forftihaus, Poll; 
Kapelle. [Orifano, bei Solarussa ; 396 Ew. 

Berfaliu, Df. auf der italien, Infel Gorflea, Brov. Cagliari, Ber. 

Serhenig, ſ. &—, 

Zerh owitz, ſ. 6—. [moli ; 3605 Gw. 

Zeri, Df. in Italien, Prov. Maffa-e-Garrara, Bey. und bei Bontrer 
jr — Df. in Deſterreich, Krain, Kr. Neuſtadiel, bei Tſchateſch; 

| 29 
Zerizza, Df. in Defterreich, Iftrien, Bey. u. bei Pinguente ; 58 Hfr. 

Zerfall, Wir. in Breußen, Rabz. Haben, Kr. u. bei Düren ; 83 Gm. 

" —— in Deflerreich, Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. und bei 
oliczfa ; b 

Serkow, Serfowo, St, in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. u. ©. von 
Wreſchen, OSD. von Neuftabt, NND. von Jarvein, in ſchöner Gegend ; 
1816: 717, 1831: 1183, 1840: 1420, 1843: 1542, 1846: 1713, 1849: 
1799, 1852: 1585, 1855: 1584, 1853: 1600 (16 M. Mil.), 1861: 1557 
(12 M. Diil.), 1564: 1756 (8 M. Mil) Ew.; Synagoge, Schloß, Ges 
richtstage, Unterfteueramt, Boft, Leineweberei, Bärberei, Töpferei, Ges 
treibehanbel. 2) Df. ebd. bei Maszfom. 

Serfomwice, 1) Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Krafan, bei Brzesfo. 

Serfowig, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Mähriiche 


udwitz⸗ 
Serfriöhe, Df, in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäptl, bei Möttling. 
Zerkwitz, Kerchof. in Preußen, Rgbz. Branffurt, Kr. Galau, bei 
Lübbenau; Gm.; 2 555 Kirchbach; 77 Hr. 
Zerlach, Zerla, Df. in Deflerreih, Steiermark, Kr. Graz, bei 


Serlang, 1) Groß, Df. in Preußen, Rgbz. Botsvam, Kr. Rups ; 


pin, bei Rheinsberg; 169 Gm. 2) Kleins, Kol. cebb., Kr. Dp-Brieg: 
nig, bei Rheinsberg; 218 Em.; beide am Pelz⸗See, der bier die meds 
lenburg. Grenze bildet. 

Sermagna, 1) Fluß in Deſterreich; entficht in der Deflerreidh. 
Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, in dem Gebiet des Liccaner Regimentt, 
bei Zermagna, gebt bei Prives nach Dalmatien über, fließt amwifchen 
boden Felſen des Vellebit⸗ Gebirges, das Fluñthal u ein mildes Klima 
und reichen — Bon Obbrorago an I der Fluß fbiffbar 
bis zur Mündung bei Novegrad, Unterhalb Obbrovazzgo if pas Wafler 
ſchon falle und nicht mehr genichbar. 2) Bfrbf. in ber Kroatifch-&la- 
von. Militärgrenze, Liccaner Regiment, db fünöftlicher Theil nah 
dem Fluß benannt ift; 18 Hfr. 

Zermanitz, Df. im Defterreih. Schlefien, Kr. Tefchen, bei Friedel. 

Sermatt, ein Theil des obern Bisp-Thales im Schweiger K. Wal⸗ 
lis, auh MattersThal genannt. Daffelbe ift im Süden durch 
Gletſcher — Grenze n Branfreich gefchloffen und bier nur durch 
das Mlatter-Io in ber * e von 9950 Fuß zuganglich. Der Ort Zer⸗ 
malt, auh Sct.«-Niflaus: Matt genannt, liegt bier, im Biep⸗ 
Bezirk, linke nahe der Visp, in 4190 Fuß SR, mit 204 fath. Em. 

Sermeghebo, Pfrof. in Italien, (Benezia,) Prov. Vicenza, Bez. u. 
bei Arzignano, eltre, am Piave. 

Sermen, Pfrbf, in Italien, (Benezia,) Brov. Belluno, Bez. u. bei 
s — Df. in Vreußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Adenau, bei Kel⸗ 

era; % 

Sermüsel, Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Potedam, Str. Rup⸗ 
pin, bei NeusRuppin, am Zermügel Ger; 89 und 12 Gw.; Alegelci. 

Serma, 1) wendifh Sermane, Di. in Sachſen, Kror, und U. 
Baugen, bei Kamenz, in waldiger Gegend; 1858: 129, 1864: 128 Ew. 
Vater. Beseulter, DI ie Bidenktne 

ernborf, 1) Esderifor, Gsernifor, . en, 
Hunvader Gſpſch. und Bea; 391 Em. 2) f. Gternafalva, Bernen: 


it 886 .. 3) RAR el 4 
ernye erne ena, griech. „in enbürgen, Kron⸗ 
ſtadter vae. bei Törgburg; (28 Gw. —— 


Zerneverch, Schwarzenberg, Df. in Deſterreich, Krain, Kr. 
Adelsberg, Grid. Billihgra. 

Zernetz, Df. im Schweizer K. Graubünden, Inn-Bezirk, SW, von 
Schuls, am Inn; 581 prot. und 22 fath. Em. 

Sernidomw, 1) Df. und Gut in Preußen, Rgbz. Botsdam, Kr. 
pin, N, bei Granfee; 87 Ew.; Die Kol, Burow 229, Kol. Kels 


Berzabelshof 


fendorf 53 Gw.; Kol, Schulgenbof 37 Gw.; Gut 110 Gw.; Borm. 
Buromw 42 Ew. Vorw. Kelfenporf 6 Gw., Bor. Schulgenhof 
bel Diensten 20 Ew. 2) Gut ebb., Kr. WehsPriegnig, bei Groß⸗ 

elle ; w, 

Serniczkarsnizna und swyzna, Pfrbf. u. Df. im Defterreih. Ga⸗ 
figten, Kr. Sant, bei Beresto. - 

nover, &. und Lohr. Lüneburg, A, ur WEB. 

bei Dannenberg ; 46 dm, 


Gee; 409 Gm.; Beinewebere, Der Ort 
war ehemals Stadt. 4) Df. ebd. Rgbz. Bofen, Kr. und bei Obornif; 
115 Gw. 5) Borw. ebb., Kr. Schrimm, bei Kurnif; 134 Ew,. 6) Df. 
ebb., Kr. und bei Wrefchen; 153 Gm. 7) Df. ebe., bei Zerlow, an der 
ruſſiſch⸗ polniſchen Örenze; 404 Ew. 

Zernikow, 1) Df. in Preußen, Rabz. Frankfurt, Sr. Lebus, bei 
Seelow; 127 Gw. 2) Kropf. ebb., Kr. und bei Solpin; 228 Em, 
3) Krchbof. und Gut ch, Raby. Potsdam, Kr. und NW. bei Prenzlau; 
17 und 135 Gw. 9L Gernifan und 3ernidom, 

Sernitowig, |. Gernitomip. 

Sernin, 1) ev. Pfrdf. in Medienburg-Strelig, A. und SW. kei 
Bügom, unmeit der Gifenbahn; 489 Ew. 2) ev. Birdf. in Breußen, 
Rabz. Göslin, Fürſtenthumekt., DOSD, bei Golberg ; 696 Gw. 3) f. 
Gernin, in Böhmen. 

Zernig, 1) w. Bfrvf. und Gut in Breufien, Rgbz. Votedam, Kr. 
DfisPriegnig, SSW. von Kyrig, NW. von Wuſterhauſen, an der 
Doffe; 328 u. 30 Gw.; PoR, Gifenbahn- Station. 3) Deutſch-, kath. 
f. ebb., Schlefien, Rgbg. Oppeln, Kr. Tof-Gileiwig, SSH. bei 
Öleimig; 1140 Gm, 

Bernizen, Df. in erreich, IArien, Bez. und bei Binguente. 

Sernochow, f. Gernohomw. 

Bernofchis, |. A 

Sernodcy, f. Gernofel. 

Zeruow, Zernowo, 1) Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
Bez. Somnig, bei Tein; 190 Gw.; Dbfibaumpflanzungen, Kalfftein- 
brüde, 2) Df. ebd., Kr. Gitſchin, Bez. Nachod, bei Stubnig ; 520 Em. 

Sernowice, Zernowis, f. E—. ora, 

Zernownik, Df. in Drkerrei@ Mähren, Kr. Brünn, Hrſch. Czer⸗ 

Zernödorf, Zehrendorf, 1) Borw. in Breufen, Rgby. Botsvam, 
Kr, Niever:Barnim, bei Gennigäborf; 13 Gw. 2) Df. cbb., Kr. Tel⸗ 
tow, nabe bei Könige: Wufterhanfen ; 204 Ew. 3). Zchrensporf. 

Sernpina, Dr in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gfpfc. Zemplin, bei 
Naay-Piibaly; 225 Em. 

3ero-Branco, Pirdf. in Italien, (Venezia,) Prov. Pabova, Ber. 
und bei Noale; Seldenzeugfabrit, 3 Maffermäblen 

Seron, Ober: und Untere, 2 Dfr. in Ocfterrelb, Kr. u. bei Goͤrz. 

Zeromin, Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Cöelin, Kr. Stolp, 
bei Scawiat; 95 Gm, 

Zerosdtawice, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Gdow. 

Serotein, mährifh Zerotin, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. 
Dlmüp, bei Sternberg, an ber Oslama; Schloß. 

Serotin, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Bez. Laun, bei 
Br — — — febf. in Deßerzei, Röfeen 

erotig, Bierotig, erotig, Birdf. in Deſterreich, ” 
Kr, Brünn, bei 3naim; 400 Gm.; altes — 
Zerou, Df. in Deſterreich, Krain, Kr, Neuftädtl, bei Sct.»Marein. 
Bezott, Beroves, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr, Marburg, 


ei Cilli. 
Serouglie, Pfrof. in Defterreih, Iftrien, Bes. u. bei Mitterburg, 
Seroulog, ö) in Deflerreih, Krain, Kr, u bei Neufläptel; 25 Hir. 


4) f. Gernip. 


Berouz, 1) Df. in Defterreih, Keain, Kr. Neuflädtel, bei Möttling ; 
13 Sfr. 2) Df. ebb., bei Neufläbtel; 27 Hfr. 3) Groß: und Kleins, 
2 Dfr. ebb., im Gebirge. 

Zerovef , 1) Bfrpf. in Defterreib, Steiermark, Kr. Marburg, bei 
Gilli. 2) Weingebirgsort ebd., bei Frivau; 82 Hfr. 3) Df. ebb., bei 
BWinpifch-Feiftris ; 35 Hir. 140 Gw. 

Zerow, Kol. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. und bei Schildberg; 

Zeromice, Serowes, |. Sheromiß. bei Go zunn, 

Beromnif, Zernownik, Df. in Defterreih, Mähren, Ar. Brünn, 

Berpenfchleufe, 1) Di. und Gut in Preußen, Rabı. Botstam, Kr. 
Nieder» Barnim ; 765 und 25 Ew.; Vol, 2) Bergfches, Df. u. Kol. 
Meun-⸗Zerpenſchleufe) ebv., bei Bervenfähleufe; 346 Gm. 3) fies 
nigfches, Df. und Kol, (Meusgerpenichleufe) ebd.z 617 Gw. 

Serr, it 3ber. 


20. Gm. 
Gut und Detfch. in . und ©. bei Coeli 
Sürdentfumsfe., OND. bei Beigard; 330 dm. 7 — 


Serrina, Di. in Oeſfterreich, Krain, Kr, ng re 8* Landſtrass. 
—X 


Zerochlehen, Df. in Dcfterreih unter ber ber⸗ Wiener⸗ 
walbfr.,) bei * 

Berdborf, ift Ziersporf. (vorf; 1843: 261, 1861: 254 Gm, 
Serfen, Df. in Rurbeffen, Grfſch. und Ar. Schaumburg, A. Olben⸗ 
Serfoticha, Kröpf. in Defterreilh, Kr. Wörz, bei Flliſch, am ber 
Zertich, |. Bert fe. (3snig. 
Bertfchig, ſ. Jere * 

Berutet, 1) Df. in erreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Golden» 

® naim, bei Freynerodorf. 


beunn. 2) Df. ebe., * 
Berumwer, Zeruweik, Df. in Ocflerreich, n, Kr. und bei 
müg. (Kr. Templin, bei Bolgenburg ; 34 Gw. 
Serwelin, Zerlin, Gut und Drtic. in en, Rab. Botspam, 
Serwenarhora, Rothberg, Rothenburg, ſ. Gerwena 2. 


Berwenig, f. & i 165 Gm.; © N 
u ‘sr 3 Bein, Dittelfranten Ldgr. 12 








Zerzig 2925 Zeya 
Zerzig, f. Zerei - Bettingen, Df. in Preußen, Robz. Goblenz, Kr. Gochen, bei Kais 
Sei, I: und Sat in Breußen, Rgbz. Potsvam, Kr. Jüterbogks | ferseidh ; 160 (im. (® — 
; 119 und 38 Gw.; WBaffermühle, ehbütte. Zettifch, Wir, in Baiern, Nicherbaiern, Logr. Röpting; 65 Gm.; 
Sefcha "ar. in Sachſen, Kror. und N, Bauben, bei Rönigema BER „eo. Birpf. in *— De Rai gem — 3— und NMW. 
1858: 321, "1884: 3 323 Gw am Bober; 168 rofien, de Rapenidel; 
Sefhän, Df. in — Ra Sg, ran, ui Sorau, ‚sim | 'gettlebreith, Df. in en Boͤ —— = ER Ba. 


Befchborf, Alt: und Meus, und Kol. in Preußen, Rgbz. und 
bei Frankfurt, Kr. erh, 147 und 59 Gw. 
Befchig, iR Rzee {1958: 201, 1564: 224 Ew. 
Sefhnig, Df. chen, Krbr. Dresten, 4. Pirna, bei au: 
—————— Seſchow, Df. in Deflerreih, Mähren, X 


Oimüs, be 
Beihwig, 1) ev. Brdf. in ‚ Reber. und A. Leipzig, SD. 
* u ebd., Kror. Keipzi 8, 


bei Zwenkau, 1859: 256, 1864: 243 
N. Döbeln, bei Leisnig; 1858 : 60, 1864: 54 Gm 
Sefelberg, Df. in Baiern, Bfalz, A. Waldiſchbach; 335 Gw. 
Beöbenze, Df. in Defterreich, Krain, Kr. Neuftäbtel, bei Laibach. 
3edlamwice, Df. im Defterreic. Galizien, Kr. und bei Krafau. 
Sesmandrietb, Fun in Baiern, OberpfalgeRegensburg, 2vgr. un 
bei Bohenftrauß ; 50 E 1 em 
Seffau, Df. in Dale, — musst, Logr. Kemnarh; 
Seffel, ev. Birdf, Rd. Breslau, Ar. und 
OND. bei Sele; 449 + — 2 Erde: en, Biegelei. 
Beffelwi Sehlawis, Y in Preußen, Schleſien, Rgbz. Breslau, 
"Re. und bei Dünfterberg; 335 Ew 
Seffenborf, Dunkha: Zessanoneg, Df.n. ey in DOeflerreich, 
Gteiermarf, Kr. rg bei Maled; 130 Gw, 2) Df. in Breufen, 
a Rabı. Sie nis, % Gagan, bei Bricbus; 332 AR 
in Brenfen, ns 4. Stralfund, Rr. Rügen, bei Gingſt, 
am orte 3 


efta, 1) Df. ——58 Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Gutenfeld; 
54. Hir. 2) Df. ebd., bei Neuſtäͤtelz 12. Hfr. 3) Df. chb., bei Veſendorf; 
—— Ay Fl und Gem. ebd., Sieiermari, Kr. Warburg, bei Sande» 
9; 33 Sir. 
Befte, Df. in Defterreih, Kr. Marburg, bei —** Feiſtritz. 
ge Sehdin Höfe in Preußen, R % Stralfund, Kr. und 
Shure eb Greifemalt; 86 Gm. 
7 


* 

Zetel, 1) — und Weſtſeite, Gem, im — ⁊ Kr, 
Neuenburg, A. Bodborn; 124 und 111 Em. D)f. Bette 

Zetelafa, Zetlacken, Szenlaka, fathol. Pfrpf, in Suites, 
Udvarhelyer Stuhl, u. Bargad, am Urfprung bes Großen Kofel und 
am Fuß des Sebirges, b — 2329 Ew. 

—2*2 Zettelvit 

Zeteny, Df. in Un — Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Zemplin, an ver 
Latorgza ; 690 de Raftell, Aderbau, Gihenmwaltung. 

Zethau, ww. Died. in Sachſen, Krbr. Dresten, N. Freiberg, NN. 
bei Sayda; 1858: 1350, 1864: 1356 Gm 

Zethlingen, 8 Aloe in Preußen, Rgbz. Magbeburg, * ser 
webel, bei Galbe; now; 221 Gm. 
Serben, Di in Preußen, Rabz. Göslin, Fürftentfumtr,, dei Bol 
Setin, Eetin, Eetvue, ‘Sf. in Deflerreich, Böhmen, Kr. drap. 


Ber. Braibram. [ 
Zetine, Df. in — Kärnten, Kr. und bei Villach, am ber 
Setleörenut, f. Zettlesreith. 38 Vremſtädten; 22 Hir. 
Zetling, Drti. und vom. in Deſterreich, Steiermarf, Kr. Graz, 
Serlifehr ee Alt: und Reus; Sedliöstie, »Btary 

und :Momwp, Pu und Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Eger, Bey. 

Tachau; 1800 Em Bfarrfirce, Kapelle, Schlos im Mid; auch Schloß 

mit Kapelle, Förherei, Brauerei und 980 Gw. im Df. 2) Hohen>, 

rer ar Seblec, Pirtf. ebd. Ar. lan. 

3) Unter: ober Miebers, Sedlisstie-Dolni, Df. 


eli dlig, Zettli 
nd * A 480 Gw, 


Setup, f. Getno 
Zetoras, Getoras, Vfrdf. in ** en, Kr. Budweis, 
Belgien, Drov. Brabant, 


SetenbrEnmepeiiutndeehen, Fe 
Arr. Souvain (Löwen); 1850: 150 
chen, — Gecin, ee in Deflerreih, Böhmen, Kr 
Bu Be 4,3 oftau ; ; 160 Gm, 

J Eecomiee, Krechdf. in Delueik, Böhmen, Kr. 
gun — 7* Iofteinig, b ei Mogolzen; 300 Gw.; ein in Dreled: 
Form erbaute: Schloß mit Kapelle; chemals Einem ein — 

inhrennerei, Malz⸗ * ä 
Sachſen, Krbr. Dresven, U, ee bei Noſſen; 
1858: 105, 1864: 112 Ew. 
Zettel, 1) Bir. in Baiern, —— Loar. Zus; 26Ew. 2)Df. 
in Dcfterreich en, Kr. ger, Ber. Brür, bei ObersLeitensporf. 


AA3 Dr. in De —— unter ber Enns, ee 
dfr.,) Bez. Wainbofen an ber 


sur. Er — — Sepbelögrän, Dr. ir Sadfıen 


2 * Groß: und Kleins, Gut und Hof in ns 
ben, Rabz. Stralſund —— bei Loitzz 81 und 41 Ew. 
Settemin, ww. BDfrhf. n Preußen, Dabı. Stuten, Kr. Demmin, 
m. — an ber By ——* + * 
ow, erreich, en, Kr, Guͤſchin, Bea. 
ehmitärkia,& bei Hlamig; 100 Gw. Am, 6 &w 
Df. in —S Böhmen, Kr. = * Pike bei 
Bettenrent, —— Df. in Oeflerrei ni ber —— ea 
Bettenuentß , in Baiern, OberpfalgsRegensburg , * 
Setterei, Df. ud Deflerreih, Rirnten, Kr, und bei & furt, 
am — 7 Glan und Gurk; 15 Hfr. 
pr Fe u. in Sachſen, Kror. Beipgig, U. u. bei Rochlitz; 1858: 


RX eo. Dies. in Den Dasaden ir; ann — Kr. Rummelds 


Kor, Be. 





Kaplik, Rofenthal; 130 rm. 

Bettling, Ober: -- Unter:, 2 Wlr. in Baiern, Niederbaiern, 
Logr. Kößting; 60 u. 50 Gm. 

Zettlig, I) Beblig, Wlr. in Baiern, Oberfranfen, * Baireutb, 
ander Trebgalt; 65 Ew. 2) Zeblig, Df. ebb., * Beruech 170 Em. 
3) Börlig, 2lr, ebo., —— Regensburg, dgr. Eſchenbach; 77 
Gw, 4) Ober: und Unter>, 2 fr. ebv., Oberfranten, Logr. Lichten⸗ 
felt, bei Marftzenn; 147 und 145 Gm. 5) "Ober: und Unter:, 2 Wir. 
eb»,, r, Tburnau; 75 und 45 Gw. 

gen ig, Sedlee, 1) Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. E 5 Be. 
Duppau, bei Mafdau; 270 Gm. 2) Prpf. ebd., Kr. Eger, . und 
nahe bei Karlebad; 150 Gw. 9 Df. in Deterreich unter Unze nns, 
(UntersPianbartsbergfr. 8. Horn, bei Geras. 

Zettlitz, ev. Vfrof. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. u. ND. bei Roch⸗ 
(ig; 1858: 203, 1864: 221 Gw. 

Zettmanndborf , Df. in Baiern, Obe 
210 Ew.; Schloß, Mahl⸗ und Gägemübhle, 

ge — Ortſch. in Preußen, 
Neuftadt, bei Bupig; 50 Gm. hir, 

Fettödorf, A in Defterreih ob ber Inne, (Mühlfr.,) bei Linz; 

Settweil, Df. . Breußen, Robz. Merfeburg, Kr. und SD. bei 
Zei, an der — Grenze; 3 —* 

Zettwing, —— Difid. in Deflerreih, Bohmen, Kr. Bubweis, 
Bez. Raplis, r. an der Malie, die hier die Grenze gegen Oeſterreich 
madbt; 700 in; Dfarrlirhe, Bürgerfvital, Brauerei, Mahl» und 
Sägemühle, Sammeriwerf für Senfen und Strohmefler, Flachẽ ſpinne⸗ 
rei, Zwirnbleien. 

"Setule, Gedule, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Budweis, Ber. 
Pasau, 2. bei Groũ⸗Ehiſchka; 115 Gm. Biegelei, Sägemühle. 

Segin, Kchpf. in Preußen, R N Göslin, Kr. " Dramburg, N. bei 
—— am Zetziner Sce; 199 

Di. in Preußen, Rgbz. "oiterfeburg, Kr. Beißenfels, bei 

PR TA 142 Gm. i 60 Gw. 

—— Df. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Kr. is bei 

Zeubach, Df. in Baicen, Oberfranken, dgr. Hoflflh; 150 Gw.; 
unweit die Borfterahöhle 

Zeubelried, — fath. Vfrof. in Baiern, Unterfranken⸗ 
Aſchaffenburg, —* und bei Dcfenfurt; 247 Gm. 

3eublig, Df. in eg Oberfranfen, Logr. Beifmain; 85 Em. 

3euchfeld, eo. Pirvf. in Bacupen, Babı- terfeburg, Kr. Querfurt, 
DOND. bei Freiburg an der Unftrut; 245 Gm. 

Zeuckritz, Zeufrig, Di, in Gates, Krdr. Leipzig, A. Grimma, 
bei Oſchatz; 1858: 211, 1864: 195 Em. 

Seuben, cv. Pirdf. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Zauche-Bel⸗ 
sig, bei Niemed ; 149 Ew. [natd; 170 Gw. 

geulenreutb, Df. in Baiern, DönpfelgBiegentpug, © aber. Kem⸗ 

Zeulenroda, St. in Reuf: Grei (ältere Linie), W. von Greiz, NO, 
von Schleit, SSD. von Auma, NB. von Elſterberg, auf einer Hoch⸗ 
ebene; 6463 Gw.; große, fhöne Stattlirde, Hofpitallirche, fhönes 
Rathhaus, Stadtvogteisericht, Steueramt, Nentamt, Pofl; bedeu- 
tende —8 — von Strumpfwaaren, Mügen, Handfhuben : Zeugs 

Zeulmn, |. a [mweberei, Bleichen, rg 

Seunbort, Pt: in nbalisDeffau, Köthen, an ber Bubne; 250 
eek es Sachſen, Krör. Leipzig, A. u. bei Grimma; 1858: 

—— Blr. in Baiern, Oberbaiern, Logr. Traunftein ; 25 Gm. 

Seuthben, Di. — Rgbz. Potsvam, Kr. Teltow, * — 
nigs⸗Wuſterhauſen; 122 Ew. (154 

Zeuthern, Die. Im Baben, —— A. und bei —88 

Zeutzleben, marltberecht. kath, Pfrof. in Balern, Unterfranken⸗ 
Alhaffenburg, DE: und bei Werneck, an der Wern; u. om Feld⸗ 
und Wieſenbau, Eiſenfleingruben, 2 Baflermäblen, Märkt 

Zeuza, Krhdf. in Deſterreich, Krain, Kr Ürelöberg, bei Ober: 


iba 
Zeven, Fid. in Hannover, Bremen, br. Stabe, NRO. von Dt- 
teröberg,, SED. von Rotenburg, W. von Toſtedt, SW. von Harfe- 
fel, SED. von rn und ‚remervörde, an ber Aue; a. 1157, 
1858: 1253 Gw.; Amt, Amtsgericht, Besten, Dberförfter, Steuer: 
einnahme, Superintendentur, Bor, Ena 

Bevenaar, ©t. und Ber. in den — Dee. Gelverland, 
Arr. Arnhem; 1840: vie Stadt 1226, mit dem Dorf Dudps Zevenaar 
u. a. 3530 und 1861 : 3653 Gw, 

Sevenbergen, mit Bevenbergächenbod ı., 2 Dfr. und Gem, 
in den Nieberlanden, Arr. Breba; 1940: 4635, 1861 : 5238 Ew.; Hafen. 

Zevenhoven, Df. und Gem. in ben Niederlanden, Drov. Zuid⸗ 
——— Leiden, Bez, Woubrugge; 1840: Df. 340, Gem. 836 und 


anfen, Spar. Vurgebrach; 
hweinezuct. 
gby. Danıdı 2 Kr. 


Zevenhuizen, 1) Df. in ven * Prov. und Arr. Gro⸗ 
ningen, Bez. Zuidhorn; 1840: 153 Gw, 2) Df. ebd. en Zuid⸗H ol⸗ 
land, Arr. Rotterdam, Bez. Hillegersberg; 1840 1693, 1861: 1820 


Severcote, Df. in jelgien, Prov, Beftflandern, Arr. Bruges 
(Brügge) ; 1850: 723 Gw. 

Bevio, Birpf, in Italien, (Beneia) Prov. und bei Berona, an der 
Etſch le dabei ein [hönes befefligtes Schloß. 
PR. en, Betrillen, griech. Pfroͤf. in Ungarn, Dife. Dt 


ihar. 
Bewelin, Df. in Vreuß .Götlin, Fürftentfumste., bei Göts 
Sewen, fat. Vfrdf. in in * en, Rgbz. und Lofe, und SB. bei 
Zeier; 730 Gw.; dabei das Sant Zeverthum, mit 16 Gw, u. Müßle. 
* ——— Se Gut und Ortſch. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei 

uenbu 

———— 

rt en t aud ame en, obere u. a, 
durch deren Bufamımenfup bei aasborf, und mündet bei Sierndorf. 


Zeyer 


Zever, Pfrof. in Deſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Krainburg, 
am gleichnam. Fluß; 40 Hfr. 
evern, fath. Dirvf. in Baiern, Oberfranfen, var. u. bei Kronach, 
an der Rotad;; 4 ; 9 Mahl» und Sägemühlen, Holjflöerei. 
Sepiton, if. im Schweiger K. Thurgau, Ber. Tobel; 342 prot. u, 
124 fatb. Ew (2yd; 312 Gw. 
Sepfen { Dr. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. und NN. bei 


3t 

Septig, ifl Se tiß. leszcavti, am Dniefter. 

Zejawa, Df. in Deflerreih, Galizien, de Gr, bei Zar 

Sejenor mit Mens, ev. Pfrbf. in Breußen, Rab. Eoblin Kr. 
Stolp, ©. bei Leba, O. bei Slowiß, l. unweit der "eba ; 667 u, 65 Gm. 

Sejere, Nebenfluf des Tajo, in Portugal; entflcht in ver Serra⸗ 
da Gftrella in ber Brovin — 

Zeziliaberg, f. Z3illb 


und bei Braibram, 
Zezitz, Zerzig, ein: 


Sr. in ER >; ** = Prag, 
* —* 


8386 


Igle tiouea 
bei Pinne; 186 


Poſen, Kr. ! 
Salinig, 3 


It» und Meur, 2 Dfr. in Breufen, Raby. 
Salobice, efterreich, Saligien, Kr. und bei Tarnom, am 
Donajer. (jiem, Kr. und bei Rezes ur 
Sglobien und Sglobiensfa:Wola, 2 * im Deſterreich. alis 
Sgnilfa, Zilka, Ortſch. in Preußen, R i Marienwerber, Kr. u. 
bei Gulm ; 35 (im. oh Biſchofeburg; 31 Gm. 
Sanilken, Vorw. in Preußen, Rabı. KRönigeberg, Kr. Ortelaburg, 
— —— Ortſch. in Preufen, Rgbz. Marienwerder, Kr. u. bei 
asburg; 4 
Sgoba, 1) Df. im Deſterrelch. Salizien, Kr. Zloczow, bei Pophoree. 
2) Dr. ebd., Kr. und bei Zulficm. Mieotai; 674 Gm. 
Sgein, Df. in Breusen, Schlefien, Rabı. Oppeln, Kr, Pleß, bei 
Sgorsfo, Pirhf, im Deflerreich. Saligi en, Kr. Tarnom, bei Debica. 
Sgorzallen, Df. in Drrußen, Rob. Danzig, Kr. Garthaus, bei 
Berent, am Ravaunen- Bee; 106 Gm. 
Sgribestye, Birdf. in —* GEſpſch. Kraſſo, bei Spatat; 750 6, 
3gurich, Baurichberdo, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 280 G, 
3babrazbe, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Laibach, bei Sct.⸗Pol⸗ 


ten; 17 Sir. 
Df. in Deflerreih, Krain, Kr. Neuſtädtel, bei Befenvorf. 


Iiniee 
im © 


Bhadesh, 


Er N in Deflerreich, Krain, Kr. Neuftäptel, bei Grofgaber. 
Shehovini, Df. in Defterreih, Kr. Görz, bei Wippad. 

Zhele, Df. in Deflerreih, Krain, Kr. — bei Prem; 25 Hfr. 

Sheppulle, Df. in Deflerreich, Krain, Kr. Lalbach, bei Krainburg. 

Zher, Zhery, Serr, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Barbubig, 
Be. und bei Boͤhmiſchbrod. 

Shermelize, Sr in Defterreih, Rrain, Kr, Adelsberg, bei Brewalb. 

3herna, 1) Df. in Ocflerreich, Krain, Kr. Laibach, bei Sayrach. 
2) Df. ebb., Hrſch. Stain, bei Krainburg. 3) ⸗Verch, Schwarzens 
berg, ‘Sf. ebr., Kr. Adelöberg, bei Wippach; 51 Hfr. 

Shernambel, f. Tihernembel. Sct.:Marein, 

Sherni:Bottof, De in Deſterreich, Krain, Ser. Neuftäbtel, bei 

Sherniza, ift Gerniza. 

Shernze, Df. in Krain, Ar. Neuftäptel, bei Lafhis; 13 Hfr. 

Zheſchenza, Zheſchenze, 1) Df. in Krain, Kr. Laibach, bei Min» 
fenborf; Id Sir. 2) 1. Kerſchdorf. 

Shefchorub, Df. in Defterreih, Rrain, Kr. Laibach, bei — 

Shettena:Rovan, |. GehettenasKovan 19 

—35— Et in —— Krain, Kr. Abelsberg, bei Loitſch; 3 

Shlam, 

Zhor, 3hors, ‘Dr. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Burweis, Be. 
und bei Muhlhauſen 260 Gw. 2) Pfrbf. ebv., Ar. Bupmweis, Be. unb 
bei Papau; 300 Gw. 3) Df. chv., Kr. Bubtveis, Be. Eelaan, bei 
Schönberg; Meines Edlos. 4) BY. ebb., Kr. Butmweis, Ber. und bei 
Zabor. 5) Df. ebb,, Kr. Bubweis, Ber. "Jung: BWolhig oe, bei 
Meuporf; 200 im. 6 Df. ebd., Kr, Parbubig, Bea. Habern, bei Klo— 
fler. 7) Kirchort ebd. u Barbubik, Bey. UntersKralowig, bei Jeni⸗ 
fau, 8) Df. ebb., Str. Darbubig, bei Üihenburg ; 230 (mw. 9) Df. ebd. 
Kr. Varbubig, Bei. Wildenfhwert, bei BöhmiihsTrübau. 10) Df. 
ebd., Mähren, Kr. Brün, bei Golbenbrunn. 11) Df. chd,, bei Örof: 
Bite &. 12) KBirbf. ebb., bei Regens. 13) Großz, Of. ebd., Böhmen, 
Kr. Barbubig, Bey. Kuttenberg, bei RotheJanomi ; 460 Gw.; unmelt 
ein Kalffteinbrudh. 14) Stranscitar, Df. ebd., täßren, Kr. Brünn, 
bei Große Meferitih ; Schlof, WB affermüßle. 

Shoree, Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Budweis, Bey. und bei 
Vatzau. B2ithurs, in Böhmen, 

Zhoretz, Franko: und Zabnıy= (Hinters), Df. in-Dcfterreich, 


Mäbren, Kt. Brünn, bei Grof- Meteritich, 
Aboinv Df. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Bubweis, Ber. * 


rd 
as REN Df. in Deflerreih,, Krain, Kr. Meuftäptel, bei 
— ——————— Df. in Defterreich, Krain, Kr. u. bei Meuftäbtel. 
Ziabina, f. Zablna (bei Zul; 104 Gm. 
Slabnig, D 4 Breufen, Schleflen, Rgbz. Oppeln, Ar. Neuftadt, 
gen ) Bad omip. 


Siar, 

Ziarofhig, Fpfesf. in Deflerreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Ußrzip ; 
980 Ew.; alter WBallfahrtsort, 2 Waſſermühlen; bier übernadhteten 
nad) ber Shlahıt bei Aufterlig vie beiden Kaifer Franz I. u. Aleranver I. 

Ziatz, f. Hohen 9 und che ne} Prökuls; 40 Gm. 

Siauden, Df. reußen, Mg önigsberg, Kr. Memel, bei 

Stewiniee, De. in Preußen, * —— ofen, Str, Schroda, bei 
Echmwerfeng; 30 berg, bei Wormpitt; 42 Gw. 

Sipalepforte, Driſch. in Breufen, Rabj. * Kr. Heils⸗ 

Sibelle, 1) Mittels, ev. Vfrdſ. in Preußen, Schleſten, Rabz Lieg⸗ 


Zieder 


SED. bei Triebel; 84 Ew, 2) Nieber⸗ und 
. ebb.; 536 umb 263 Um. 

De: zart in Italien, Prov. Barma, Be. Borgo-San-Don- 
nino; 4106 Gw [Dresnig, bei Sonnenberg. 
Siberle, Sieberle, Df. in et Böhmen, Kr. Eger, Bes. 

Siberling, Siberniß, f. Zieberlin 

BSiberfchlag, Przibidlaw, Df. in De ierreich, Böhmen, Kr. Bud⸗ 
weis, Bey. Raplig, bei Rofenthal, 

Zibido, 1) :als:fambro, Dfedf. in Italien, (Lombarkei,) Brov. u. 
5% und bei Pavia; 784 Ew. 2) :Ban-®iacomo, Pfrpf, ebd. Brov, 
Diilano, Ber. mbblategsafo. bei Binateo; 588 Gm, 

en. 1, gi rben. 

ibkow f. in — Böhmen, Kr. Budweis, Dei. Jung 
2 be 3366. 70Gm. 2) Romwo:, Rowofybfow, Krf. in 

Ruplanp, Guv. Ziernigom; 1349: 6819 Gw. 

3ibled@leven, |. Zipkeleben. 

Sibohlaw, Zipbolamy, 8 Krechdf. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bars 
dubig, Bez. und bei Kolin; 225 Gw, 

Sibreira, Difld. in Portugal, Prov. Leira, Bez. Gaftello-Branco, 
am Glja, an der Grenze; 800 Gw.; Hort, Hofpital, 

Sibribiee, f. Seifertdorf. 

Zibridowitz, Zibridomwice, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bar: 


nig, Kr. Rothenbur 
Dber:, Did. und 


bubig, Bez. UntersKralomwig, bei Jahrapfa ; 190 Gm.; Kalkſteinbruch, 
Kalf rennofen. Rochowa. 
Zibriz, Nebenfluß der Donau r., in —— mũndet —* von 
Zibül, Gut und Detſch. in Medienburg- trelig, 9. Krivig, S. bei 
Bügom, in ee Gegend; 178 Gm. 
Zibus, ſ. Eibu [1249 Ew. 


Zicavo, Kid. auf ber frangöf. Infel Corflea, Arr. und bei Ajaccio; 

Sich, Zieh, Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Som mog 
—— Dei & Torot⸗Koppau; 630 Ew.; Getreides, Wein» und Taba 
au; viel 

Sicher und Meus, cv. Pirkf, und Kol, 3 — — Branf» 
furt, Kr, Be äberg, 's bei Meudamm, D. b Quarticen; 120 und 
156 Gm.; örfterei, a Brome; 179 Em, 

ae Df. in Hannover, #, und Lodr. Lünchurg, A. Ifenhagen, 

Sichlern, Df. in Defterreib, Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. Rruman, 

S3ichline, f. 3yKhline. bei Hörip. 

re ER 

Zich litz, ce, i d. 

Silben. 1) Siechow, Zleckow, Df. und Gut in Preußen, Rabz. 


eye‘ Kr. Angermünde, bei Öiramjom; 268 u. 167 Gw. 2) Fichof, 
. Schichhof, Sihhof, Aichom, Zifau. [B4. Wodnian. 
Sichomweg, Jichower, Df._in Oeflerreich, Böhmen, Re. Pilſen, 


3ichomwig, Bichomwee, 1) Di. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Prag, 
Bez. Laun, bei Horefhomwig. 2) |. —— 3 — 

Sichras, Behrens: Df. in Deſterreich hmen, Kr. Bubweis, 
Be. und bei Hobenfurtb. 

Bichtau, ww. B eb. in Preußen, Rgb ap. Magveburg, Re. u, NN, 
von Gardelegen; 408 Ew.; Förft flerel, 2 Wafkemi len, Ziegelei, 

Sihtomw, Gut und Ortfe. in Preußen, otädam, Kr. Wet» 
priegnib, bei Kyrig; 48 Gm. (Somogt ( — bei Szemes. 

Zichodorf, Fath. Vfref. in Ungarn, Viſtr. Debenburg, Gſpſch. 

Zicker, 1) Krchof. in Preußen, Rab Göslin, bei Neuftettin, NND, 
bei —— aufge dem Sareben⸗ und bem Kämmer-Ber; 640 

Gm. 2) Df. ebo,, Nabz. Stettin, Kr. und bei Öreifenberg; 82 Gw. 
3) Out und Ortfc. ebb., Rabe. Siralfunn, Kr. Rügen, SD, bei Sarı, 
auf der Halbinfel Zubar; 110 Gw. Groß: u. Klein», ev. Birpf. 
u. Df. ebd, SD. von Butbus, auf Kr Satin Möndgut, am 3ider» 
Ger, bei Miprelhagen ; 233 und 56 Gw. 5) f. Ziderte, 

Haerig, Krchoͤf. in Preußen, Rab. ——— Seekr. Maus feld, 
O. bei Gerbſtedt, l. unwelt ver Saale; 186 Gm. [garb; 444 &w. 

Zickerke, Zicker, Df. in Preußen, * Stettin, Kr. u. bei Nau⸗ 

Zicker⸗See, Meerbufen des Nügener Bodden, an ber Südfpihe ber 
Salbinfel Möndgut. 

Zickhuſen, — und Hof in Mecklenburg⸗Schwerin, A. und N. 
von Schwerin; 204 Ew.; neue hübſche Kirche. 

Sido erder, Sulawea, Kol, in Preußen, ee *28 Kr. 
Mirfig, bei Offled ; 95 (mw. bei Margitta. 

Silesiborf, Mormintye, kath, Pfrof. R\ u am, Torontaler 

Zidarich, Df. in Defterreih, Ifrien, auf der Infel Bealia, 

Sibbern, Hof und Ortſch. in Medienburg-Chwerin. M 
bei Goldberg, am Dobbertiner See; 165 Gm. 

Si — * und a — —— A. Stavenha 

Zideniele Schimth. [bei Teterow * 

SFidlochomieze, it Secelomip. 

Zidowitz, Zidowiee, Zibowee, 1) Schibowis, Df. in Dear 
reich, —— Gitſchin, Bez. Liban, bei 338 - Gw. 23 Df. 
ebd Prag, 22. und bei R Rautnik, an der Glbe; 180 Em, 
Siebendont f, —* in Preußen, Schleften, Rabi. Liegnig, Kr. und 


ND. bei Lüben ; 416 
men, Kr. Lelppa, Bez. u. bei “Ei: 


Sieberle, |. Albert. 
Sieberling, Ziebernit, —— Df. Deflerreich, B 
Siebern, 1) Krpf, in Preußen, Schleflen, >® Liegni 3 Kr. und 
bei Hogan ; 273 Gw,; Schloß, Waflermüßle. EIER bb,, rm 


bei Sorau; '253 Gm. 
Biebi, Df. in Deflerreih,, Kärnten, Kr. Billa, bei —— 
— ev. Birbf. in Breufßen, Rabz. und ed. von Franf 
Kr. un WBEW. ielengig; 1714 Gm.; of, 
Gerlchtstage, 3 Vorwerke, Waflermüh 
Siebifeh, Siewifch, ibanfom. om, Se in Deñerreich, Böhmen, Kr. 


von Sternber © vn 
iegelct. 
Eger, Bey. Kaaden, bei Klöfterle, “= A des be 1290 Gw.; 


Siehom, f. 3ihom. rn flermüple, Feld⸗ uns Obfiban. 

Besen: Sata. re a 
edam, ww. reu =; u 

Sieer, {. 3id dan: 252 Gw.: Zlegelel. 


Biedenbdorf, 45 Orop, Eroppa in Defterreidh, 
Krim, Ar. Saibaı, bei Gafnig, qwifchen hohen Te Gifenberg» 


ur PR Rieber- und Oberr, 2 Dir. in Preußen, Schleſten, Rabz. 


Biebig 


— Ind F bei Sanverhut; 555 u. 591 Ew.; Domäne, 3 Waſ⸗ 


‚ Böhmen, Kr. Eger, Bez. u. bei 
teimfohlens u. Ei —— —* 


Pe 


Biedii — Df. in Deerrei 
ala, ander Eger; 230 * 
Biedt, f. Sir, sMesıö ven; ? 
Bieflenäber Ir, in —E— —— i. her 
Sieael, Ge elöfiesolendry, Hauland in Preußen, Rob. Dofen, 
Kr. Bomf, bei Wollftein; 55 
7 * 1 Salem Natırfeenisichnenkeng, Logr. 
er 1) I —* un "Salzburg, Sei Galaburg. 2) Df. 
egelau, n Deflerre urg, bei Sa 
und Su mit Meus, in passen, Ron. und Lofr. und bei Rnigeberg; 3 
61 (mit Neun 13) und 33 
yeocl bad, 1) a in Baiern, Oberbaiern, par. Friedberg; 
50 2) Df. in Deflerreich, (Borarlberg,) Kr. und bei Bregenz. 
3) Dans Hr, u Oben, Wir. in Württemberg, Donaufr., DU. Wald⸗ 


fee; 

Ad Selber 1) Df. in Baiern, —— Logr. Dachau, I. der 
ton; 56 Gw. 2) Df. che. Samaben-Neub Sur. und bei Örds 
nenbad); 140 Gm. 3) Ortſch. in Defterreih, teiermarf, Kr. Oras, 


bei 314. 9) L in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Nicberungkr., bei Hein: 


richöwalbe; 

re Bere Mir. in Württemberg, Sagftfr., ON, Hall; 221 Gm, 

Biegeleben, le. in Defterreich ob der Önns, (Sausru bei Rich, 

Siegelei, 1) Df. in Breußen, Bun Bromberg, Kr. Shubin, bei 
Rynarzewo ; 136 Gw, 2) Vorw. chv., — rg Kr. Neuftettin, 
bei Barwalde m. , Df. ebd., R tettin, Ar. Gammin, bei 
Wollin; 60 an. 4 Ortſch. ebr., Rg }- — Kr. und bei Saar» 
brüden; 50 Ew,; F Br 

Biegelerben, Ober: und Unters, Di. in Baiern, Oberfranfen, 
Sogr. und bei Kronach; 245 Em.; Fertigung von Strümpfen aus Kuh⸗ 
und Ziegenbaaren. Sranfenmarkt, 

Biegelbaid, Wlr. in Defterreih ob = GEnnt, (Gausrudfe,,) bei 

re Df. in Deflerreih, Salaburg, bei } ithwörth. 

Siegeibans, 1) Bir. in Baiern, Shmwaben-Meuburg, Pogr. und 

Lindau, am Bovenfee; 35 Gw. 9 Dita. in Preußen, Rgby. 
Ey — Kr. Lenney, bei Wermelskirchen; 60 Ew. 

m —9 Baden, Unterrheinfe., A. u * 
am Be ar; 827 ‚ 25 diffident. und mennon, Ew.; 
wanbbleichen Senke, iferei: Beyirkeforfei, 
—— 

——**2* * Pfrdf. in Sachſen, Krbr. und A. Zwickau, MwW. 

bei Waldenburg, an der altenburg. zus 1858: 639, 1864: 632 Ew. 

Siegelbof, 1} Df. in Preußen, Schlefien, Rgbr. Breslau, Kr. Oele, 

bei Bernflabt; 147 Em. 2) 2 Güter N 
ebd., Rgbz. und Lofer. und bei Königsberg; 37 und 57 

Ziege hätte, 1) Wir. in Baiern, Oberfranfen, Area "und bei Sof; 

75 Gw. 3: Siegeiäätten, Wir. ebd. OberpfalzeRegentburg, Epgr. 


Papiermühle, 'gifene 


erg Gm. 3) Wir, cbv., UnterfranfenAicha enburg, ae. 
— lege, 4) Wir. u, Ortfe. in Preußen, Re Trier, 
sr. * bei Ditwe er; 60 und 75 Gm. 5) Ziegelei ebd. Saar⸗ 


—*4 bei —— 60 Ew. 6) Wlr. in 

elzheim; 6 
er elhütten, 1) Sf. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gger, Be 

Gt = tl 2) Df, ebb. Rraln, * und bei Neu te, ci 


ürtfemberg, Jagfifr., 


der Gurg 379 (im, 
Sienliae- Sf. in en en, Rabz. und Kr. und bei Marienwerber; 
Siegelner —— Biege —— 


Siegelroda, 1) Krehoͤf. in Preußen, Merfeburg, * 
und ©. bei Mansfeld; 369 Ew. Mev. Dfi —R ebd. Ar. und n.. 
Querfurt, nabe der weimar. Braw; 619 Gw.; Bo m 

Ziegelfambah, Wir, in Baiern, Oberfranfen, Kdar. 5 Saat: 

Siegel — 1) Df. in Preußen, Schleflen, Kyba. — Kr. 
und bei Militich; 348 Em.; ee 2 DBorm, cbd,, a a 
Marienwerber, Kr. Grauden, bei Rehden; 30 Gm. 3) Borw, c 
Kr. und bei Stuhm; 103 Gw. 4) Eegielnicie-olendry, Hauland 
ehb., Babı De Br &. ein bei Tiefehtiegel ; 2341 Ew 

tiege a elna, 1) Klanzkow, Df. in Deflereei, Bil * 
men, Kr. fm, = und 1 Saremizt; 150 Gw. 2) Df. ebp,, 
Sitfhin, Bey. Königgräg; 70 

MER gr ont, 1) Df. in Defterrei, Kärnten, Kr, und bei Klagen⸗ 

Df. in Preußen, Rogbz. Magpeburg, Kr. See Tele 1., bei — 3 
—— Sie ar Bir. in Baiern, me; Rpgr. 
iesnsse, 1) Sr. in Balern, Oberbaiern, Logr. und bei asp; 
2) Bir. cbv., FA under, bei Haithaufen; 50 Gm, 3) Wir. 

A bei Rammersporf; 45 Gm. 4) Df. in Deflerreich, KRrain, Kr. u. 
bei Meuflädtel. ® ei in Deferreih ob der Enns, (Hausrudfr.,) bei 
Wels. 6) Df. in Deflerreih unter ber Enns, (Ober Wienerwald fr.,) 
bei Scheibs. 7) Begounga, Pfrbf. chv., Steiermarf, Kr. Marburg, 
bei Windiſch⸗ Feiſtri 28 Sfr. 8) Bir. in Württemberg, *— * 
DA. Biberach; 83 v0 Ew. 


iberach; 
Biegeltein, Di. 2 — Mittelfranken, Logr. u. bei ———* 


en Blr. in Württemberg, Schwarzwalpfr., ON. Bas 
„Ditselmiete, 1) Gut und Drtfch, in Seat, Rabz. Göslin, Kr. 


Be bei — 101 Gw. 2) Df. ebd., Rgbz. Mar eniwerber, Kr. 
und Thorn; 1 
Ziegenbach, cv Ardf. in Baiern, Mittelfranken, Logr. Markt⸗ 
Bibart; 140 Ew. “Bier rauerei, Belvbau, Wieswachs. 
6 * Ortſch. in Rurbefien, — Miederhefle, Kr. und 
Wipenha ni; 1843: 65, 1861: 81 Ew. 2) Df. in Defterrei, 
A Rr. Graz, bei Rahlivorf; 66 Gm. Y) Gut und Ortfch. in 
—* en Katy. —— Kr. und bei Fiſchhauſen; 65 Gm. 4) Gut 
reich. cbb,, erobe, bei Lode; 99 Gw. 5) Hauland cbr., 
* Stettin, Kr. ar nel bei Torgelow; 25 Gm. 
„Ziepenburg, 3 Sie —— Dr. * Baiern, Oberfranken, 2pgr. 
⸗Schorgaſt; 


5 Ew 
— ef, * Df. in Baiern, Mitteifranten, Logr. Heilsbrunn ; 


Itfäptifs, —RR in 


27 Zielin 


—38 in Medlenburg · Schwerin, A. und O. bei Grabow; 
417 Ew. Bf. Zeegendorf. 

Siegenfeld, 1) Sroh-, Tor. in Balern, Oberfranlen, Fr Weiße 
main, bei Arnflein; 160 Gm. 2) Kleins, Df. ebd., Logr. Schehlig, bei 
Sraneidofen; 60 Gm.; Schloß. 

Siegenfu ” Koyy:Roba, Kosynomw, Df. in Deſterreich, Böh⸗ 
men, DBarpubig, Ba Landekron, bei Khomigevorf, an der mähris 
(den. —*— e; 270 

a en, N) Df. in * en, Ar. und A. Wi ee 
—** 2. 1861: 355 Gw. 2) agen, DI. In Breu Rob. 
Magteburg Kr. Stenval, bei . 8) Karl. ebb., 
Ra . Stettin, Kr, Saatig, bei Rech; 

iegenhain, N Krft. im Kurheſſen, Brov. Oberh en, NO. von 
Marburg, an der Schwalm; 1843: 1727, 1861: 1519 ; Rreisamt, 
Gericht, 2 Rentämter, Steueramt, Borflinipection, BoR, altes feftes 
Schloß mit einer Simangarbeittänfalt für männlibe Sträflinge, 

anbmerfefchule, Tabadjabrik, Landbau, Gewerbe. 2) Df. in Preußen, 

Rgbz. Coblenz, Kr. Aentitchen bei Kirchen; 76 @w. 3) w. Pfrof. 
in Baden, ebr. Dresden, A. und bei 26 1858: 221, 1864: 236 
Gm. 4) Krdpf. in Belmar, A. Iena; 1817: 260, 1861: 313 Gw.; 5 
Gertigung der bekannten 2 jartın u „Ziegenhainer“, 

egenhals, 1) St. in pecuin, Bauten, Raby. und SW. von 
Oppeln, Kr. und ©. von Neiffe, WB. von Neuſtadt, N. von Zufmantel 
(im Deflerreich. Schlefien), an ber Siche; 1816: 1940, 1831: 1840: 
3229 (und 160 M. Mil.), 1843: 3417 (134 M. Mil), 1846: 3404 (und 
114 M. Mil), 1849: 3332 (83 M. Mil), 1852: 3533, 1555: 3353, 
a 3450 (6 M. Mil.), 1861: 3767 (5 M. Mil.), 1864: 4016 (3 MM. 

U.) Gw.; 1 evang. und 2 fath. Kirchen, Synagoge, Gerichtecommiſ⸗ 
u Boft, Unterfteueramt, N enzollamt; Garn» un Zwirnfpinnerei, 
Sarnbleihen, geineweberci, Strumpfwirtere Banbfabrif, Blahaban. 
2) Kol, ebv,, a Potsdam, Ar, Beestow-Storfom, bei Königemus 
fterbaufen; 55 D Stoljenau, bei Steyerberg. 

Blegenhoden, Df, in Hannover, ch. Hoya, Xbbr. Hannover, 

Siegenort, 1) Groß:, ev. Pfrbf. in Preußen, —2* Stettin, Kr. 
Uedermünde, NN. bei Jafenip, am Ausgang des Papenmwaflers in 
das Grohe Haff; 1346 Gw.; Oberförfterel, Gerichtstage. 2) Klein», 
w. at. ebd. 442 Em. 

Biegenrüd, Krft. in Preußen, a u. SD. von Grfurt, WNE, 
von Schleiz, r. an ber Saale; 1816: 1831: 743, 1846: 856 (5 M, 
Mil.), 1849: 983 (6 M. MU. ), 1852 (7 m. IRU.), 1855 gm. Mit), 
1861: 1029 (14 M. Mil.), 1864: 1023 (10 M. Mil.) Gw.; ev. Kleche, 
Serihtscommijflon, Hentamt, Steuereinnahme, Po Börherei, Bicrs 
—— Leineweberei, Sireichgarnmaſchinenſp unerei; Vapiermühle; 

iſenhuttenwerl (bie Simmerfehmiche) ; in ber Näbe berentenbe Schie⸗ 
äft 3.55 OM., und beficht aus einem großen 
clave, umgeben von Weimar D., Reuf-Schlciz S., Schwarjburgs 
Rudolſtadt ©. und W. und Meiningen, außerdem aus vicr Heinen 
bieten im Reußifchen (Ösefel, Blintenporf, Sparrenberg, Blankenber 

at viel Wald und Rarfe Gifeninbuftrie; 1840: 2645, 1843: 2760, 1 
726, 1849: 3785, 1852: 3921, 1855: 4043, 1858 ; A168, 1861; 4265 a 
M. Mil.), 1864: 4394 (18 DI. Mil.) Rädt. Gw. (in den brei Städten 
Gefell, Ranis und —8 enrüd); 1840: 10,181, 1843: 10,573, 1846: 
9941, 1849: 9846, 1852: 9788, 1855: 10,060, 1858 :10,071, 1861: 0, 069, 
1864: 10,103 (4 M. Mil.) läntl, Ew. 

Siegenrüc, Alt⸗ und Neu⸗, 2 Dfr. in Balern, Mittelfranfen, 
Logr. und bei Gribad; ; 105 und 50 Gm. 
genurud, Groß: und Klein, 
2 Dfr. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Dilfen, Bey. u. bei Bergreichenflein. 

Zlegen ſchacht, 2 Deſterreich, Böhmen, Kr. Sger, Bey. und 
bei Platten; 170 Gm.; ber Donau; 100 (sw, 

Siegetöborf, Df. in — Nieder baiern, Logt. Kelheim, unwelt 

— ——— Df. in Preußen , Rgbz. Marienwerder, Kr, und 
Sol. bei Stuhm, D. bei Mewe ; 545 

Sieg en eo. Bfepf. in Sachen, Krdr. Leipzig, A. und SW. bei 
Döbeln, 1858: 295, 1864; 329 Gw. 

Siegweberöberg, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Düffeldorf, Kr. 
Solingen, bei Leichlingen ; 70 Gw. [Roving ; 45 Ew. 

Siehering, Wir, ir Baicen, Dberpfalz-Regensburg, Logr. und bei 


erbrüde. Der Kreis 


Gimrufyrwelte und smale, 


Siehrans, 64 
Biefo, Of. in Ynbalt: Bernburg, U. Roswig ; 200 Ew. 

Sielafa, Df. im Deſterreich. aliyiem, Kr. und bei Rzeszow. 
Zietaten, Spielafen, Df. in Preußen, Rgbz. S'umbinnen, Kr. u 
bei &yd; 129 Gm. 111 Gm. 

Zielasten, Df. in Ben Rebı. Sumbinnen, Kr. und bei Lych 
Sieladtowo, Df. in Preußen, Rabs. Bromberg, Kr. Ginefen, bei 
Vowidz. t: Ho G. V ſ. Zelaano, 
Zielazuo, 1) Df. in Vreuſten, Bromberg, Ar. Wirflh, bei 
Bielhomig, Belechowig, Df. in —E Mähren, Kr. Olmüg, 
bei Sternber [und 5 kath. Gw. 
Zielebac, Di. im Schweizer 8. Bern, A. Fraubrunnen; 175 prot, 
Bielen, 3ielin, Df. und Borw, in Preußen, Roby. Diarienwerber, 
Kr, Thorn, NND. bei Kowalewo, &, bei Briefen; 18 und 51 Gm. 
Sielenbach, Nieder: und Ober⸗, 2 Wir. in Preußen, Rabı. San, 
Kr. und bei Walpbröl; 35 und 365 Em. Fass 


Sielenein, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Roften, bei 38 
m — Df. in Breußen, Robı. und Ar. Bofen, bei Shwerfeng ; 
ser — — Kr. Bukowina, bei Sniatyn. 


Zielenzig, St. in Preußen, Rab vb und OR». von Frantfurt, Kr. 
Sternberg, €. von Landsberg an ber artie, 18 A Meferi von 
Groffen, OSD. von Güftrin; 1816: : 3898, 1840: 4301, 


1843: 4394, 1846: 4548, 1549: 4703, 1557: un. 1855: 5209, 1858: 
5277 (13 vi. Mil.), 1861: 5368 (13 m, Mit), 1864: 5730 um. MU.) 
Gm.; wang. Piarrfirde, Sıy des Landrathsamtes, Arctafe Kreisge⸗ 
richt, Poſt, Unterſteueramt, Mittelſchule, Jiacpinnerel treichgarn⸗ 
maſchinenſpinnerei, Tuch⸗ m Blech und 2einenmweberei, Gerberei, 
Hanvfchuh: und Hutfabrifation, ierbrauerei; im ber Nähe ein bebeu- 
tendes Braumfohlenlager, 2 Waſſermühlen. 

Sielichendorf, f. Zülihbenbort. 

Zielin, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. 


mesino; 181 Gw, 
togilno, bei Trze⸗ 


Zielinee 


RL Zlelinen, Bfrdf. im Defterreich. Galizien, Kr. Tarnopol, bei Trem⸗ 


"Blelinene, Df. ——782 Kr. Ste, bei Husiat 
Sieliniee, —* ara in Preußen, Rgbz. Polen, Ar. un SS 
bei Wreſchen 946 [mirftäpt; 
Sielig, aͤrchof * Preußen, oh Magdeburg, Kr. und bei Wol⸗ 
— Of. in mbar — Kr. u. bei Loͤbau; 
400 inigebeg, Kr. Fifch 


Kbaufen; 118 Gm. 
Seiteim, Groß: und aim Borm. in P gr en Rebe. u. bei 
Sielnifi, Kol. und Vorw. in Preußen, Rgby. Kr. und bei 
Schrova; 85 und 103 Em. 8 213 Ew. 
3ielomy#l, Df. in Preußen, nd —A . Mefejerig, N. bei 
Sielona, Df. im Defterreih. Sa er „Kr. Sortfom, bei Bugag ; 
BafllianersRlofter. 2) Df. ebd., bei Huflatyn, am Podhorce, 7 ber 
ruffiſchen Grenze. 3) Df, ebd., "Rt. ze Bei gt rjeszomwice. 4) Df. 
ebd., Kr. Stanislaw, bei Bud ag. 5) D r. | bei 
Grzumalow. 6) Selonen, D in 2* Elche Rabı. eye, 
Kr. Lublinig, bei Wolfhnil, r. an ber Malabane; 591 —*8 Eiſenhůt⸗ 
tenwerf mit Hochoſen und Eiſenſtabhaͤmmern. 439 Gw. 
Zielonek, Zielonce, Df. in Preußen, Rabz. u. Ar. J ei Brom: 
Bielonen, ar in Breußen, Rgbz. Rönigebern, Kr, Ortelöburg, bei 
Frieprihshof; 58 Ew 

Sielonfa, Sielonten, 1) Df. in Prenfen, Rgb ge 
Kr. Schwer, bei Oſche; 269 Gw. 2) Df. chv., Rgby. Hofe, Kr. Obor⸗ 
nik, * MuromwanasGoslin; 92 Ew.; Oberförfterei. 3) f. Erafthbaus 
lan [burg ; 165 Ew. 

— Of. in Preußen, Dabı, Königsberg, Kr. u. bei Ortelds 
Sielonei, Bee, im Defterreich alizien, Kr. u, nahe bei Kralau. 
oyzielontteme, Df. —— Rgbz. Poſen, Kr. und nahe bei 

om 

Bielonygrond, 1) Df. in man, Rab ): Sumbinnen, Kr. und 

SW. bei Johannisburg; 34 Ew. 2) Orjedzli, — ebd., en Kör 
nigeberg, Sr. —— bag —— 188 Ew. 

Sielow, Silow, D Pr N, Wredenha 

Sieltfch, ſ. Jetta, Sul e.. DO, bei Röbel; 7 

Sielwitich, f. Zelwitſch. 

Siemenbdorf, Sümendort, Krechhf. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, 
Kr, Ofterburg, bei Arenpfee; 13 Ew. 

Biemetöhaufen, Zietmardbaufen, Mid. in Baiern, Schmabens 
Menburg, par. und NO, von Krumbach, SD, von Thannhauſen, 
inkelfherben (an der Gifenbahn), an der Zufam ; 780 Gw.; 
kath. Wiarrfirche, Schloß, Bof. 

Biemiengig, kaıh. Pfrof. in Preußen, Schlefien, Raby. Oppeln, 
Kr. ToftsHleim z. DED. bei Peletretſcham; 466 Gw; Waflermübte, 


Ziegelei. 
Ziemin, Df. in Preußen, Rgbz. —** — „Soßen, DSD. bei 
as. Stettin, Kr. 


Rafwig, am Obra:Kanal, im Öbra: rub; 28 
Siemig, Ortſch. . Domäne in —— 
Uſedom⸗Wollin, ©. bei Wolgaſt, auf ver Intel Ufedom, an ver EWs 
Spitze bes Wolgafler Ortes, an der Peene; 116 Ew. 
een: Krchof. und Gut in Preußen, Rgbz. Botstam, Kr. 
d bei Prenzlau; 22 und 123 Ew 
lee Df. in Breußen, Kuh, Bofen, Kr. u. bei Kröben ; 264 Gm, 
" —— Df. in Preußen, gbz. Pofen, Kr. Kon, SW. bei 
riewen; 
Ziempuiew, Dr. im Deſterreich. Galizien, Kr. Tarnom, bei Gliny. 
Bienau, 1) Df. in Breunen, Rgbz. Magbeburg, Kr. und bei Garde⸗ 
legen; 178 Gw. 2). Sienau, Frieſach. 
Zienig, Biarrort in Deflerreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Zienken, Df. in Baden, Oberrbeinfr., A, und bei Mühlheim; 194 
ev. und 17 8 Gm. nahe bei Kulmain; 130 Ew. 
Sienft, Df. in Baiern, DObenpfalzs Regensburg, Logr . Remnath, 
Bientring, Ziäudring, Df. in Ocflerreich unter der ns, (Obers 
Manbartöbergkr.,) bei Leiben; Ziegelei. 
BSiepel, 1) Df. in Preußen, Rgbz. 2 deburg, * und bei Garde⸗ 
ER 135 Ew. 2) e. Birdf. ebv., gr vw ‚bei Mödern; 


Zier, Nieder⸗ und Ober⸗, 2 ve. Dfrdfr, in a, Rgbz. 
Aachen, Kr. und N, bei Düren, an der Ftte; 953 und 560 

Bieran, Kropf. in Preußen, ‘ Magdeb Kr, = bei Salıs 
webel; 111 Gm. üß; eher. 2) f. 3eramwip. 

Zieramig, 1) Zeramig, Df. Ä Defterreih,, Mähren, Kr. und bei 

Sierberg. Df. in Deflerreich, Steiermarf, Kr. „Marburg, bei Spiels 
feld, an ber Diur (Aufha, bei Lewin; 270 Gw.; Hopfenbau, 

Sierbe, Srdow, Df. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Reippa, Ber. 

Sierenberg, St, in Rurheflen, Brov, Nieder effen, Kr. Wolfhagen, 
an ber Warme; 1843: 1601, 1861 : 1798 Ew, mit ben Kolonien Fried⸗ 
richsane und — und dem Hofe Rangen. 

Bierenreut, Df. in Deflerreich unter der Gm, (DbersManbartss 
Geenin. ‚).an ber mährifchen Grenze, bei Weikartſch ur 

Sierhagen und Nens, Df. und Ortſch. in Medienbur ——— 
N. und O. von Güſtrow, bei Schlieffenäberg ; 147 und 30 

Zlerikzee, St. und Hauptort bes gle bnam. Arrond. in den Mies 
derlanden, auf der Infel Schouwen, Prov. Zeeland, r. am ber Oſter⸗ 
Schelde; 510 34’ 2” M. 1° 34° "D,; 1840: 7240, 1861: 7345 Gw. 
befeſtigt; 4 roße Gifterne, Börſt, Sumnaflum, "BWollfpinnerei, Weberei, 
Hafen, Schiffbau, Salzraffinerie, Aufternfang, B Bandcl, Schifffahrt, 

3iering, Gziring, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bupmeis, 
Bez. Kaplig, bei Rofenthal, an ber Moltau; 130 Gw.; Mahl» und 
Sägemüble. (Manbartsbergkr, ) bei Zwettel. 

* Sierning, Df. in Defterreich unter der Enns, (Ders 

Sierje, Df. in Defkerreih, Krain, Kr. und bei Neuflättel. 

Sierig, 1) Df. in Hannover, F. und Lopr, Lüneburg, A. Diebingen, 
bei Beven en; 23 Ew. 2) Sohens; Eprice, Gut u. Kirhort in Med⸗ 
lenbur⸗ Eadid N. von Neuftrelig ; 372 Gm.; arofipergonliches ſchones 
Schloß mit Barl, wo vie preusiiche Königin Lonife 1810, 19. Juli farb. 

Zierke, Krchof. in Medlenburg⸗ Schwerin, A. und NW. bei - 
frelig, am Zierler See; 343 Gw,; Raltorennofen. [&urg. 
Sierkle, ea. in Oeferreih, Krain, Kr. u. bei Neuftäbtel, am 
siert, ſ. 3irl. 


Zikau 
34 Grofs und Klein», 2 Dfr. — 


— Of. in Dritte 

Sierow, Siromw, I und Ortfd. in da. ⸗Sch 
Grevimãhien NW, bei Wiemar; 137 Ew.; * 
ten, Geftüt, Mühle, Ziegelei. 

Bierdborf, 1) Hof und Ort in re A. Güftrom, 
NW. bei Teterom, an einem See; 130 Ew. 2) Df. in Dcflerreich unter 
ber Enns, —— bei Ravelbrunn; 690 Gm.; 3 Zie⸗ 
gelsrennereien 2) Jeröborf, ebd., bei Wülfersporf. 

Bierfpienten, Df. in a 53 Gumbinnen, Kr. Iohannit» 
burg, bei Arve z 190 Gm. 2) ————— u ebb., Sa Dam 
binnen, Kr. Sensburg, D. bei Aweiden, am Muder⸗Sec; 208 

Siertheim, fath. Pfrdf, in Baicrn, Gümaben-Beuburg, Dur Logr. 


Lauingen z 445 3 
Zierwienz Coͤelin, Kr. Pr bei Ahern 
Biersow, D Hof und Df. in Me enburg- Emerin, A. u. O. bei 
2) Sof ebd. A. Wrevenhagen, nahe bei 
Röbel, an einer But ver Mürig; 78 E Gm. 


Grabow; 54 und 252 Gw. 

Siefar, St. in Preußen, 65. und OND. von M —— Kr. 
Jerihom 1., SW. von Brandenburg, SD, von n Stendal iner⸗ 
1831: 2345, 1840: 2695, 1843: 2 1846: 2808 


in, Kr. u. 
bei 


Df. in Preußen, Rob 


Bruch; 1816: 1769, 
1849: 2711, 1852: 2750, 1855: 274 i888: 2696 (3 M. Mi), IS61: 
2938 (2M. Mil.), 1964: 2876 (2 IL) Gw.; 2 ev. Rieden, Ger 


riätecommiffien, Unterfleueramt, ne BoR, Strei — 
nenfpinnerei, Zude, Wollzeug-, Baumwoll: und Beinenmeberei ar 
druderei, Gerberei, Stüdbleichen Töpferei, Bierbrauerei, Bapierfabrt 
Gifenhüttenwerf, Glashüttenwer, Dabei das But Burg: mit 70 (im 

und die Ortfch. Bor⸗ mit 105 Gw. Een 
Zieſchow, Zeſchow, Df. in Deflerreih, Mähren, Kr. Olmü 

Biefcht, Grofis und Klein«, ev. Pfrdf. und Df. in Breuf ie: 
Potevam, Kr. Jüterbogf-Eudenwalte, S. bei Barutb; 361 u. 67 i 

et: Bir. in Preußen, Rod: Göln, Kr. Eusfirchen, bei 
Lehenidh; 3 . bei Schwan; 163 Ew. 

——— — Sof und Ortiſch. in Megienburg⸗ Schwerin, A. und 

Zleferwitz, ev. Vfrdf. in nen, Schlefien, Rob. 
und bei Neumarft; 609 Gm.; oß. 

Sieöfoven, Ortic. in —— Rat. u. Safr, u. bei Göln; 20 

Siedlübbe, Krpf, in Medtenbur un n, 9. Grabow = 
— NW. von Parchim; 142 und 48 

Ziesmig, Zismis, Eidmice, Getzesimensien, Di. in Defler⸗ 
reich, Böhmen, Kr. Gitſchin, Ber. Röniginhof, bei Chwalkowig; 200 G. 

Ziehau, Ziedfau, DF. in Breufen, Rgbj. Magbeburg, Kr. Ofkers 
burg, bei Arenpfee; 183 Em 

Fietenfier, Sietbenfier, Krehbf. in DBreußen, Rabz. Frankfurt, 
Kr. Arnswalve, W. bei Tüg, an einem See; 

Biethen, 1) Siten, Eitane, Birpf. in bnedtanburgs rel, Be 
teil Schlagirorf, O. nahe bei Raeburg. 2) & ort im 
Preufen, Nabı. Marienwerder, Kr. um NW. 24 SSW. 
bei Meuguth, OND. bei Sten er#, an einem Gere; 154 Ew.; in ver Or⸗ 
tendritterberrichaft Statt. ev. Sm ebd., Rab. Stralſund, Kr. 
Greifswald, bei Anclam; * Geir, f. ebd. Rgbi. von⸗· 
dam, Ar. Angermunde, bei Chorin; 639 Ew.; franzoͤſſiſch reform. Kirche. 
5) Kleine, Df. chv., Kr.u. SW. bei Yingermnke 69 Gm. 6) Grof= 
und Kleins, 2 Dir. ehr, Kr. Oftbavelland, ©. bei "Sremmen ; 324 und 
87 Gw.; Ziegelei. 7) Grof: u. Klein:, Df., und Groß: u. Rlein-, 
2 &üter ebv., Kr. — bei Eichtenrade; 288 und 20; 107 und 70 Gw, 
8) Soben:, Krchpf. ebd. Nabı. Rrankfurt, Kr. Solbin, BWNB. bei 
Eippehne, DO. am Ziethens@ee; 469 Ew.; Ziegelei. 

Ziethenitz, Sietbuig, Df. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. u 
bei Saljmebel ; 65 

Siethensau, Zietensane, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Ar. 
Duwein, bei Frieſack, am Frieſader Rhin; 67 Gm. 

g Bietlig, 1) und Meus, Df. und Meierel mit Ziegelei in Mecklen⸗ 
burg. Schwerin, A. Goldberg, bei Krafom, unweit! * in; 64 und 33 
Gmw. 2) Hof und Ortſch. ebv., A. und bei Kriv 5 Gm. 

Biegen, Ziegen, Df. in Grralen, Rob. C lim, Kr, u. bei Stolp; 

27 igöbrüd; 1858: 125, 1864: 121 Gm. 
Sienfch, 236* Df. in ed“ bien, Rror. und U. Baupen, bei Rös 


22 —* in Preußen, Ruby. Göln, Kr. m. bei Bergheim 
l. an ver Grft; 
Siewiic, 1. —A 


Zieza, iſt vie Stadt Cieza. 
Ziegenow, 1) ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. er Kr, Belgard, 


bei Schivelbein: 499 Em. if. Zejenom, 
Siesow, Df. in Preußen, Kar. Potevam, Kr. —— * bei 
80 Gw. 


Ziffer, |. Gziffer. 
Zifflich ſ. vfflic [Cham; 

fling, Di. in Baiern, Dberpfalgs Re — kẽᷣdgr. und bei 
Zigahnen, Df. in Breußen, Rabz. und Kr, Marienwerber, i 


bei Glarnfee; 500 Ew. 
Ziganka, Czikanka, Df. in Mähren, Kr. Brünn, bei Obrowa. 
Siganfenberg, Df. in Preußen, Rgbz. und Lokt. und W. bei Dans 
ig; 620 Gw [tenburg ; 167 &w. 
Ziggelmark, ” — Medienburg Schwerin, A. und na 
Sielim, f. 338 
Ziglwies, Bir. in Defter reich ob ber Gnns, (Hausrudffr.,) nahe bei 
Signago, Df. in Italien, Prov. Genova (Genua), Bez. Levante, 
bei Godano; 1441 Ew. 306 Gm. 
Signig, Df. in Preußen, Rabz. Göslin, Kr. Schlame, bei Barten 
Zigunken, Klein-Botauren, Df. in Vreußen, ‚Rebı. Königäberg, 
Kr. erbauen, bei Mulderen; 178 8 
Zihle, f. Scheles, [ba Rpgr. Bafferburg; 00 Gw. 
3iblbam, Zuien, Sillham, Sehen Bir. in Baiern, u 
Zihlitz f. Shihlip. 482 prot. und 3 tath. Gw 
Zihlſchlacht, Df. im Shweiser K. Thurgau, Be. Wifhefzchl ; 


Zihobetz, Zihobee, Ziwohnbice, Pirbf. in Deflerreich, Böhmen, 
ar. Bilfen, Bey. und bei Schütten ofen: 640 Gw.; Schloß, Ziegelet. 
Sifan, 3ifow, Zichom, Schere, ‚Bäumen, Kr, Pilfen, 


Der. Schüttenhofen, bei Petrow In 160 Gm.; 


Zikava 


Zikava, 1) Df. in Deſterreich, Krain, Kr. und bei Neuftädtel. 
2) Zeifava, *. in Ungarn, Diftr. Preßbura, Gſpſch. Bart, bei Vere⸗ 
bely; 400 Em. 3) Groß: und Klein, 2 Dir. in Defterreich, Rrain, 
Kr. und bei Neuftädtel. [aenfurt, 

Sifullendorf, Di. in Defterreih, Kärnten, Kr. und nahe bei Rlas 

Zilah, Zilay, Waltenbera, Zillenmartt, Stabt in lingarn, 
(Siebenbürgen) Mittel-Syolnofer Gſpſch. Oberer Kreis, OSD. von 
Somlyo; 4440 meiſt reform. Gm.; reform. u. lathol. Pfarre; reform, 
Obergumnaflum, Bezirksamt, Steueramt, —— Berrtogericht 
Voſt, Hauptfchule, Set, Belt» und Weinba 

Teistenfets; ; 85 Em, 


Silaszen, f. 3i 

Silchenborf, Zilgendorf, Df. in Baiern, Oberfranken, Loͤgr. 

Silchenried Bir, kr — — — Eogr. Mab⸗ 

AT ad f. 3u1 miß. urg; 30 Gw, 

in ee Mähren, Kr. Olmüs, bei ln 

San > Krrf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Ber. Neus 
Strafhis, bei — 460 Gm, 

Ziliten, Zlitun, Ilck. in — am mittelländ. Meer „an ber 
Syrte; 3% 32/54” N, 12° 14’20” 8 Bi Miskols; 470 Em, 

Ziilz, ref. Pfrof. in Unger, Diſtr. Veſth⸗ Dfen, Sfpib. Borfod, 

Zilkothen, ſ. Silfotben 

— Zilchowitz. [255, 1861: 453 Ew. 


Zillbach, Df. in v34 Eiſenach, A. RalteneMorkheim ; 1817: 
Zillbera, Beslliaberg, Krehbf. in Defterreih, Stelermark, Kr. 
Brud, bei furan, 


Siller, Nebenfluß des Imn r., inZirol, der dat ZillersThal 
burhflicht, das 13’, OM. hat. Im S. und SW. wird baffelbe von 
Mletſchern umgeben, und ber Siller entfleht neben tem Krümmler 
Faurn, Nicht NW, bis Mayrbof, dann NM, über Zell hinaus bis zum 
Schloß Kropföberg, wo er in ben Sum mündet. Die Bewohner ver Thas 
les Baben eine flarfe Viehzucht, bereiten viel Käfe, betreiben Senſen⸗ 

und Nãgelſchmieden, bie Solobergwerke Prirleg und Strass. 

Sillertbal, Sohen⸗, Mittel: u. Nieder, 3 Kolonien, von außs 
— ——— Tiroler Zillerthalern 1837 gegründet, in Preußen, Schle⸗ 
fien, Aabı. ——*83 Kr. und bei Hirfchberg; 65; 279 und 75 Gw. 

3illbaufen, Pirpf. in Württemberg, Shwarmwalbfr., O4. Bas 
Ki en; 808 Gw.; ein Bach ſtũrzt bier über Kalk» und — 

uß herab in ein Beiden, Wunperloc genannt. Der Ort 

“ Filing, f. 3ilina. [fchon 793 Ariflih. 

Si Bus 1) Bir. in Baiern, Mieberbaiern, Logr. Hengersberg; 85 
Gm. f. in Deflerreic, Salturg, bei Salzburg. 

Sillingsborf, Mid. in Deflerreih unter De Eunt, Unter⸗ Wiener⸗ 
waldkr.) ND. bei Wiener⸗Neuſtadt, r. an ber Leitha; 1000 Gm.; bebeus 
tendes Beaunfuplenbergmert, deſſen Ausbeute zu Alaun verarbeitet wirb; 
ſtarke Vichzucht. [burg; 1020 Gw. 

Silingarhal, griech, Pfrbf. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch. Debens 

Zillis, Df. im Schweiger K. — Bez. vbiercen· ©. 
von Thuflt; 297 prot. und 9 kathol. 111 Gm, 

Sntabanfen, Mir, in ler de. Donauk,, DON. Biberab; 

Zilly, ev. Dfrdf. in 5* Nabe. —— Kr. und WNB. 
von Halberfapt, N. von Wernigerope, 8 Darbesheim; 1111 Ew.; 
Domäne, 4 er ermüblen, Ziegelei, P eg 262 Gm. 

Silmis, Df. in Preußen, 382. — Kr. Schlawe, bei Rügen 

Silms a Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Sorau, bei 
Triebel; 228 Gm Ye Ew. 

Sildborf, Df. in Preußen, Rgbr. Trier, Kr. Daun, bei Hi eeheim ; 

Zilshaufen, Df. in Preußen, Rab. ep Kr. Godem, bei 
Gaftellaun; 340 Gm, [bei Fürftenberg; 984 Ew. 

Tg Fr Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Bu en, NND, 

m, f. 

Simaneab, ©. in Allahabar, in Hindoſtan, OND. bei Benares. 

Simany, Df. in Ungarn, Difte. Dedenburg, GEſpſch. Somogy 
(Sümegb), bei — — 300 Ew.; Weizen⸗ und Kornbau, Weide, Wals 
dung; Waflermüble, 

Simapan, Berawerksort im Meilcan. Staat Mefieo, NNW. von 
ber Stadt Mejico ; 20% 44733" M. 610 41744” B. in 5022 Fuß Miceress 
Höbe in einem weiten und tiefen a von Öben Bergen umgeben. 

Simatlan, 2 große Ortfhaften im Mejican. Staat Dajara : 
1) Banstorenzo>, Hauptort mit Markt in einem Diftrift; 3000 Gm.; 
einiae große Kirchen, bedeutende —— Bafferleitung. 2) San: 
Pabloe, nahe bei dem vorigen O 

Simba, St. auf der Orräfe area, — otapa, r. am 
Zambeſe. M 80" O. 

Simbre, Kleine su im mittelländ, Pa = der Küfte von Tunis; 

Zimbrilo, Kids u. Rasy :, Belebowo, 2 Dfr. in Ungarn, Difte, 
a te pi. Beregh, bei Miunkacs; 317 Ew.; Eichen⸗e u. Buchen⸗ 
walvung. 

Simbro, Jembro-, Grofis, !Df. in Ungarn, Difte. Großwardein, 
Eſpſch. Arad, bei Deyna; 570 Gmw,; magerer Boden, Eiſenwerk. 

Simbrieg, Df. im Dcfierreil. halizien, Kr. Bohnia, an ber 
Weichſel. Treptow an ber ge; 3 '382 Gm. 

Zimdars, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Grelfenberg, bei 

Zimelia, Prof. in ** (Benevig,) Prov. Verona, bei Go ogna. 

Siminer, ne, © f. in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr. Schroba, bei 

Zimig, it Gimip. [Rurnif; 200 Gm, 

Zutlasert: Simeenborf, Gut und Ortf&. in Preußen, Rob. 
Greifswald, Ar. Franzburg, bei Stralfunn: 125 Em. 

Simnan, und Mens, 2 3iegeleien in Preußen, Rgbz. Königsberg, 
Kr. Wehlau, "sei Tapian; 79 und 121 GEw. 

Simmeran, 1) Wir. In Baiern, Eogr. Rofenheim; 90 Gw. 2) Krepf. 
ebb., Unterfranfen-Afhaffenburg. Logr. und bei Rönigebofen; 150 Gw,; 
Kapelle. * Df. in Drflerreich umter der Eunns, (ObersWienerwalfr. ) 


bi® 

Simmerbach, 1) Df, in Franfreih, Dev. Haut: Rhin, Arr. eier, 
an ber Dont; 125 Gw. 2) Pfrwir. in Württemberg, Yagffr., DA 
Gmünd; 1 Ev. 

rn Bahn 1) Wir. in Württemberg, Denasfı., DON, Tettnang ; 
57Gw. 2) Wir. chv., Jagſtke., ON. Nalen; 25 Gm,; "Baffermüble. 

Zimmerbubde, Df. in Preußen, Kabı. Königeberg, Kr, und bei 
Bifhhaufen, N. am Friſchen Haff; 635 Gm 

Hoffmann, Encyfiopäpie. 


Zinken 


— Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalde, 
B. bei Plathe; b11 Em [penau; 148 eo. und 49 fatb. Gm. 

Simmerhof, Df. in Baten, Unterrbeinfr., A. Mosbach, bei Raps 

—— Of. in Baten, Seefr,, A. und bei ni 7 ev. und 
338 fath. Em [Reing; 115 Em. 

Simmering, Df. in Batern, Oberpfalge Regensburg, Logr. und bei 

Simmermanndhorft, Rol. in Breußen, Rgbz. Stettin, Kr. Naur 
garb, bei Stargard 348 Gw 

Simmermvos mit Zimmermoosberg, Ortſch. und Gem, 
Deflerreih, Tirol, Kr, Innebruck, nahe bei Rattenberg, im Eu 
Kupfer: und Silberbergwert. 

Simmern, 1) Bfepf. in Baden, Ecefr,, A Eugen, bei Geifingen ; 
39 ev. und 333 Fath. Gm. 2) Df. ebb., Unterrbeinfr., A . u: bei Abdels⸗ 
eim; 1 eo. und 348 fath, Gm. 9 Dirpf. ebd. Unterrbeinfr., N. und 
ei Serladhäheim ; ; 1 ev. und 497 kath. Gm. 


4) Df. in Baiern, Mits 
—— Ldar. —— 140 Gm. 5) fath. Birdf. ebb., Hicher⸗ 
baiern, gr. Simba; .5 Decanat. 6) fath. krchof ebb,, 


Unterfanten jpeg, nn unb bei Rotbenfels; 390 Gw.; Gips: 
und 2 Mahlmühlen. 7) Df. in Ocfterreich ob ver Enie, (Innfr..) 
bei Ried. 8) ev. Pfrbf. in Breufen, Nabr. Erfurt, Kr. un WEM, 
e Sangenfalza ; 460 Em. 9 Df. ebb., Rabz. Sigmaringen, OH, und 

bei Hechingeh, am SWAuß ter Burg Hobdenzollem; 363 Ew. 


8 Df. in Weimar, A. Dornburg; 1817: 177, 1861: 270 Gw. 
11) Blr. in Württemberg, Iagflfr., on. Smünt, an ber Rems; 
185 Gm. 12) Dürren-, "Dürrensimmern. 13) Dürrens, 


Dfryf. in —— Nedarkr., OU. Bradenbeim; 767 Gw, 
14) Groß-, MA. in HSeffens Darmftabt, Prov. Gtorfenburg, Kr. 
und &. nahe bei Dieburg, an ver Gerfpreng ; 3078 Gw.; Pol; 3 Wal 
fermühlen, Streidygün nböölgerfabrifen.. Töpferthongruben. 15) Seili⸗ 
! enz, fath. Pfrof. in Preußen, Raby. Sigmaringen, ON. und SW, 
ei Haigerloch, am der badenſchen Grenze; 455 .; neue anthifche 
Kirche, einbau. 16) Derren:, f. Gerrenzimmern. 17) Klein», 
Df. in Heffen»Darmfladt, Bror. Starfenburg, Kr, Dieburg, bei 
SrofeZimmern; 416 Ew. 18) Kloſter⸗, f. loferzimmern. 
19) Marfchalten«, Pfrof. in —— — ON. 
Sulz; 795 Gw. 20) Metter-, Bfrof. cbv., Nedarkr. DN. Beflgs 
Beim, an ber Gifenbabn; 736 Gw. 21) Rieder, Di. in Weimar, 4. 
Fieſelbach; 1817: 552, 1861: 836 Em. 22) » ob Rottweil, Bfrpf. in 
Württemberg, Schwarzwaltfr., DA Rottweil; 727 Gw. 23) Supra>, 
eo. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. und Kr. und ®. bei Erfurt, an der go— 
thalſchen Grenze; 401 Gm. 4) = unter ber nur Drdf. in Würt- 
temberg, Schwa — ‚DON. Rottweil ; 055 Ew.; Burgruine; Käferei. 

Simmerd, Sembra, Df. — Defterreich, Tirol, Kr. Boten, bei 
Newis, im Gebirge. U. Jeeberg; 1843: 509, 1861: 535 Gm. 

Zimmerdrode, Df. in Rurbefien, Prov. Nicberbeflen, Kr, Frislar, 

Simmersfeifen, Simmerfeifen, Dir. in Preußen, Rgbz. Göln, 
Kr. Walpbroel, bei Gdenhagen; 50 Em. 

Simmert rüber Symmerde, Sf. — Schletwig, N. von Edern⸗ 
förde, Rrhibl. Sinfebye; fehr guter Bob 

Simmerwald und Obermublern, — im Schweizer K. Bern, 
A. Seftigen; 810 prot. Gm, 

Simnawoda, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. Neiden⸗ 
burg, bei Wallendorf; J Ew. 2) Of. che, Agbz. Voſen, Kr. Krotos 
ſchin. SO. bei Boref; 166 Ew. 

Zimnizdroje, — Df. in Preußen, Rgbz. Danzig, Ar. 
— bei Frankenfeldez1 

nowoda, 1) Df. im Dekerib. rn Kr. und bei Jaslo, 
I - gr 2 Dfedf, ebd., Kr. Lemberg, bei Bartatomw ; babei eine 
beutiche Kolonie, 

Simnowodfa, 1) Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Lemberg, bei 
Bartatow. 2) Df. ebd. Kr. Sander, bei Örpbom, amBiala, [810 6m, 

Simone, Df. in Stalien, Prov. Kovara, Ber. Biella, bei Salussola ; 

Simor, Ober: u. Unter:, Simer:boreini u. :boleini, 2 Dfr. 
in Deſterreich, Böhmen, Kr. Drag, Bey. Melnik, bei Wiſoka, in einem 
romantifchen Belfenthal; 70 und 1 d Ew. 

Simpel, 1) = in Preußen, Schlefien, an 
lau; 33 Ew. Schloßñ, Blegelei. 2) Df. 
Rotbenburg, bei Micety: 1 Gm. 

Simrowig, Df. im Deherreiä. Schleflen, Kr. und bei Troppau. 

Simutig, Zimntice, Schimutig, Drrtf. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Bupweit, Bez. Moldautbein; 190 Em. 

Sinari, Finare, ariecfe a im ägeifchen Meer, NO. bei 
Amorgo ; 30° 58742’ N, 23% 

Zinabeo, Df. in Drum Dem. u. Ba, il bei Gava ; 3518 Em, 

Sindel, 1) kath. V Preußen, Rabı. u. "Kr. Brets 
lau, SD. bei — a 4 — Brie Orieg; 568 Gm. 2) ev. Bfrbf. chv,, 
Kr. Brieg, DSD. bei Wanfen, NN Grottfau; 587 Ew. 3) Df. 
ebp., Rgbz. Oppeln, Kr. und bei ———— 395 Ew. [1000 tath. a: 

Sinbeifein, Df. in Baten, Seefr,, A. und bei Donauefohingen ; 

Sinber, f[. Zünder [Saflneutirden. 

Zingiedsing, Orifc. in Defterreih ob der Ennt, (Mühlfe.,) bei 

Singfcheib, eh Df. in Preußen, Rohr. Aadıen, Kr, Sählei: 
—— 6. Def in Dreußen, Rabı, Han, ar. Eilei 

ingöbeim, fat bf. in Breußen, 1 — r. eiten, 
Ss». hei an N, a Blanfenheim ; 

Sin 1) eine preußifche Infel in ver bes an ber Nordküſte der 
Kreifet Frinturg Rabz. Stralfund, D. neben der Halbinfel Dar, 
zwifchen vem Grabow⸗, dem Bartberr und dem Bohftenter Bodden S,, 
tem Prerow Strom w; 314, DOM. groß, flach, meift Wiefen oder fan: 
dige unfruchtbare Flächen, u leichnam. evang. Bfrbf., 
Franzburg, MwW. von Barth erow; 1862: 1824, ion: 
1888 Gm.; Boft, inaflicerel. 8 Sr ebd., Rabz. Merfeburg, Kr, 
Querfurt, NW. bei Nebra, [. an ber Unfrut; 62 Gw. 

Sinian, Groß: und Kleins Siniany unr Binaufy, 2 Dir. in 
Defterreich, Böhmen, Kr. Bubweie, Ber. Beneſchau. 

Zinig, Ziniee, Df. in Oeflerreich, Böhmen, Kr. Butweis, Bes. 

Zinkau, Zinkow, f. Schinkau. [Wotig, bei Wochottowiij. 

Binten, Groß: und Klein:, Stinky und & neysmale, 2 Heine 
Dfr. in Deflerreih, Böhmen, Kr, Leippa, Ber. Benfen, bei Reichen ; 
liegt unter bem Zintenflein, dem böchften Punkte der fogenannten 


367 


und Kr. und bei Bress 
Rabz. Liegnitz, Kr. 


Zinkenbach 


Vierzehuberge, auf dem man eine ber umfaſſendſten Ausfichten über pas 
DMeittelgebirge, eragebirge, das Gebirge an ver Elbe und bie Berge im 
Bunzlauer Kreife bis zum Niefengebirge bin hat. An bem Berge if 
eine gegen 5 Klaftern tiefe Kluft im Bafaltjels, worin fih im h 
Sommer noch Gis befinvet. 
und Spinnerei. 
Zinkenbach, Wir. in Defterreich, alter, bei Set.:@ilgen. 
Sinkendborf, 1) Großs, Nagy⸗Ezenk, Difid. in Ungarn, Diftr. 
und Ofpich. und bei Debenburg; 1000 kathol. Em.; ſchönes großer 
Caflell mit Garten und Drangerien, Rübenzuderfabrif, Geidenraupens 
zucht, Babrif für Landwirthſchafismaſchinen, Spital für verarmte 
Bauern, Mablmühlen; Märkte; Geſtüt. 2) Mleins, Kiö-@gene, 
Df, ebb,, bei Groß⸗Jinkendorf; 290 Ew.z Weinbau, 
Sintenried, Wir. in Baiern, Nieverbaiern, Logr. Viechtach; 50. 
Zinkoſzen, Zunfovze, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr, Mars 
bura, bei Vettau. 2) Zinkomwp, f. Zintau. 
Sintow, 1) ©t. in Rußland, Guv. Podolien, Kr. Letitichew. 
Zinfowig, ft Shinfomip. 
Zinkuſche, Df. in Oeſterreich, Krain, Kr. Laibach, bei Franz. 
Zinkwitz, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, Kr. und bei 
Viünfterberg ; 224 Em, 
Zinna, 1) Nebenfluß ber Oder l., in Preußen, Schlefien, Rabz. 
Dppeln, Kr. Leobfhäp und Ratibor; entſteht bei Kreuzendorf, flieht 
SD. und vorüber an Leobfhüg und Bauermig und mündet nadı 5 
Diln. Lauf Nicbotfhau gegenüber. Kurz vor der Mündung geht bei 
Binfowig linfe ein Urm, bie Bihinna, negen N. bin ab, ver bei Ras 
tibor müntet. Gin Nebenfluß rechts ift bie ei 2) St. cbv., UN 
Votédam, Kr. Iüterbogkstudenwalde, NND. bei Jüterbogf, SSH. 
Yudenwalde, DOSD, von Treuenbriegen, an ver Nutbe; 1816: 1067, 
1831: 1527, 1840: 1465, 1843: 1745, 1846: 1742, 1849: 1762, 1852; 
1816, 1855: 1803, 1858: 1025 (2 M. Mil.), 1864: 1780 Ew.; Rentamt, 
Bolt, Oberförfterei, Wollgeugs, Leinen» und Baummwollweberei. Die 
Stadt wurbe erfi von 1764 bis 1777 angelegt; früher beftand ein 1171 
geftiftetes Klofter (Caynna), in dem 1667 ber Aurfürh Johann Seorg I: 
von Sachſen und der Kurfürft Friedrich Wilhelm von Brantenburg den 
„Zinnaer Münzfus*, 10%/, Thlr. oder 15%, Gulden aus der Mark Fein— 
Silber fehftellten, Es giebt Mahle, Del: uno Lohmühlen. 3) wang. 
Pfrof. cbb., W. nahe bri Zinna; 360 Ew.; Ziegelet, 
Binnberg, Df. in Sadfen, Kror. Leipzig, A. Roblid, SW. bei 
Beniq, r. der Zwidauer Mulde; 1858: 189, 1864: 194 Gw. 
Sinndorf, ev. Birbf. in Preußen, Rgbz. Potsvam, Kr, Niebers 
Barnim, D. nahe bei Lichtenow; 381 Ew. 
Sinneberg, Binnenberg, Wir. in Baiern, Oberbalern, 2rgr. 
Ghbersberg; 25 Gw.; Schloß, Kapelle, Brauerei. [303 en. 
Sinnis, ev. amt. in Breußen, aba, Branffurt, Kr. u. bei Calau; 
n 


3. Stettin, Kr. UfevomsWollin, 
bei Wolgaft, auf ver Infel Uſedom 
3innsdorf, 1) Oriſch. in Dellerreich, Kärnten, Ar. u. bei Klagen 


ſten 


Ew. 

3innwald, 1) Df. in Sachſen, Kror. Dreaden, A. Freiberg, bei 
Altenberg, nahe an der boͤhmiſchen Grenze, bie das Dorf von dem gleich⸗ 
nam, böhmifchen ſcheidet, im 50% 44’ 10° M, 119 25° 38” D,; 1868; 
392, 1564: 361 Gw.; Zollamt, Zinngrube, Schmelghütte, Bocdwerte ; 
der Ort wurde 1728 von böhmiſchen ausgewanderten Broteflanten ans 
gi 2) (Binter: und Borber:), Cinwald, Pirbf. in Deflerreich, 

öhmen, Kr. Eger, Ba. Sol: 1400 Gw.; Zinnbergiwerf, Zollamt, 
Feldbau, Bichzudt; Bergamt, Schmelzhütte, Forkhaus, 

Sinotten, Zenotin, Df. in Dcfterreih, Böhmen, Kr. Budweis, 
Dez. NeusBiftrig, in einem fumpfigen Thal von bewaldeten Höhen um— 
geben; 450 Gw.; Kapelle, Waſſermühle. 

Zinow, Df. in Mecklenburg⸗Strelitz, A. Strelig, bei a 


96 (m, [7 
3infat, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. und bei Marburg; 


Sinfcheib, f Zingſcheid. 

Zinsdorf, ſ. Zinnsdorf. 

Binſe, Df. in Vreußen, Weſtfalen, Rabz. Arnsberg, Kr. Wittgen⸗ 
flein, bei Gendtebrüd; v9 Ew. (Brünn, bei Zipumfa, 


Sinfendorf, Zinzeudorf, Df. in Deflerreih, Mähren, Ar. 
Sinfenwang, Df. in Deſterreich unter ver Enns, (Ober Wicner: 
walpfr.,) bei Amflädten, [feil; 270 Gw. 


Sinferbhütten, Di. in Preußen, Rgbz. u. Lokr. Trier, bei Hermes⸗ 
Sinsfowo, dr. in Preußen, Rabi. Voſen, Kr. Bul, bei Siräg; 
440 Ew. [930 Ew.; Gifenhütte, Hochöfen. 


Binswiller, Df. in Branfreih, Dep. Bat-Rhin, Arr. Wiffembourg ; 
Binten, St. in Breußen, Rob: und SSEW. von Königeberg, Kr. | 
und DO. von Heiligenbeil, I, am Stravid; 1816: 1587, 1831: 2069, | 
1840: 2187, 1843: 2458, 1846: 2563, 1849: 2502, 1852: 2584, 1855: 
2809, 1858: 3016 (2 M. Mil.), 1861: 3138 (12 M. Mil.), ı 8352 
(16 Di. Mil.) Gw,; evang. Kirche, Gerichtecommifflen, Unterfleueramt, 
Poſt, Mittelſchule, Tuch⸗, Wollzeug⸗ u. Leineweherei, Härberei, Gifen- 
und Blehwaarenfabrifation. [nath, bei Raftell; 95 Ew. 
Sintihammer, Df. in Baiern, —— Logr. Kem⸗ 
Ziuzeundorf, 1) Zinfendorf, Krhdf. in Balern, OberpfalgeRegents | 
burg, par. Wörth; 160 Gm. 2) Kleins, Df. in Deflerreich. unter der | 
Enns, (ObersWicnerwaldfr.,) bei Melt. 3) f. Zinfenporf. 
Sinzenzell, Df. in Baiern, Nicverbaiern, Logr. Mitterfels ; 2106, 
Zinzow, Gut und Ortſch. in Preußen, Raby. Stettin, Kr. und bei 
Anclam; 235 Ew. Ziegelei, Diemel; 21 Gw. | 
»Siobrifchfen, Borw. in Preufen, Rabı. Königsberg, Kr, und bei 
Ziolkowo, Df, und Hut in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Kröben, bei 
Goſtyn; 57 unb 108 Gm. 
3iep, Df. in Oeſterreich, Mähren, Ar. — bei Holeſchau. 
Zipagnira, St. in Neugranada, NND, bei Bogota ; ergiebige 
Salsgruben ; grofie Märkte, [marft; Mahl: u. Sägemüble. 
Sipf, Di. in Dcfterreih ob der Enns, (Hausrudkr.) bei Branfens 
Ssiphufen, f. 3Bipphufen, [Barth; 86 Gm, 
Zipke, Borw, in Preußen, Rob): Stralfunn, Ar. eng bei 
„sipfeleben, Zibbekleven, Zibleckleben, Gut und ih. 
Preußen, Nybz. und bei Magbcburg, Kr. Icrihom 1.; 80 Gw, 








Die Bewohner nähren ſich von Flachabau | K 


in | bura. 


Zirkle 


Sipkow, Of. in Preußen, Rgbz. Göslin, Ar. Stolp, SED. bei 
Siplau, ſ. 3ivplau. Glowitz; 396 Gw. 
Sipnomw, f. 3ippnomw. 

Sippelförde, Zippelöförde, Kol. in Breufien, Rgbp. 
re. Ruppin, bei Neu⸗Rubppinz 136 Gw.; Mafdhinen = & vinnfabrik‘ 
Lohmühle. [bei — 100 Gw.; a Tele 

Zippelow, Sut u. Ortſch. in Me enburg-Strelig, Kr. Stargard, 

Sippenbdorf, 1) Eipin, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bilfen, 
Be. Krumau; 90 . 2) Df. in Medlenburg: Schwerin, SO. nahe 
bei Schwerin, am SOGnde des Schweriner Seet; 139 Gm. 

Bipperfen, Zupperlaufen, Vorw. in Breusen, Rgbz. Könige= 
berg, Kr, und bei Preußifch-Gylau; 49 Gw, 

Zipphuſen, Cibus, Sipbnfen, Di. in Medlenburg-Schwerin, 
A. Grevismublen, S. bei Barnetow; 148 Ew. 

3ippl, Df. in Defterreich, Kr. Sörz, bei Wippach. 

Sipplau, Df. in Prengen, Rgbz. und Xhfr. und bei Damig; 154 E. 

Bipplingen, Pfrof. in Württemberg, Iagflfr,, DA. Ellwangen ; 
510 Kirchbach 7; 100 Ste: 

Siprein, Gem. in Oeſterreich, Steiermark, Kr. Graz, nahe bei 

3ips, Df. in Baiern, Oberfranfen, Logr. und bei Begnip; 110 Em, 

. ‚3ip8, cine Öefvannfchaft (Gomitat) in Ungarn; guaut .an Gas 
ligien, D. an bie Gipib. Saros, &, an die Gſpſch. AbaujsTorna un 
Goͤmor, W, an die Sfpid. Liptau uno Saliziem, getheilt in pie beiden 
Startbezirke Leutichau und Keemark und in die ficben Stuhlbezirfe 
Leutſchau, Wallendorf, Goͤllnitz, Poprad, Kesmarf, Lublau, Altendorf, 
oßne wie fehagcehn Zipfer Kronftäpte Jalo, Leibig, Kirchtrauf, 
Wallendorf, Bela, Beorgenberg, Deutfchendorf, Bella, Magborf, Mis 
belsporf, Menhard, Durand, Ricadorf, Pudlein, Kniefen und Altes 
Lublau mit ihren Gebieten, mit ohngefähr 10 AM, und eigener Ge⸗ 
richtsbarfeit. Das Gebiet der Sefpannichaft hält 63,19 äflerreich, oder 
66.06 geoge: DM., 1851: 169,547, 1857: 158,905 Em. überhaupt im 
2 fönigl, Freiftäpten, 16 königl., 3 KronsRaınmerals und 1 Fibertinens 
Dunicipal-Bürgerftabt, 5 Genfuals und 5 Urbarlal-Märften, 192 Dörs 
fern und 30 Prävien. Die Geſpannſchaſt it nach dem gleichnam, Schloß 
(Szepeshnza, d. i. Zipferhaus) nahe bei Kirchprauf auf einem heben 
fpigen Sranitfelfen benannt, ber Hauptort der Geſpannſchaft aber bie 
Fönigl, Freiſtadt Yeutfhau. Die Bewohner find meift Deutiche mit 
ſchlechter Mumbart, und Slowalen, außerdem einige Rufßniafen ıc. Das 
Land beflcht außer ber Ebene wifchen den Karpathen und der Popper 
Bra 13 aus Hügeln und hoben bewaldeten Bergen mit fruchtbaren 

hälern. Daher gedeihen Weizen und Noggen nur in einzelnen Gegen— 
ben, bagegen werben viel Gerſte, Hafer und vorzüglich Flachs gebaut und 
Ichterer zu Leinwand verbraucht, aber aus dem Getreide auch Brannts 
wein gebrannt. Die Flüſſe find Hernad (deutfch: Runbert), Popper, 
Theige, Dunajee, Hullecz (Göllniz). Die Rarpathen haben in biefer 
Gſpſch. ihre größte Höbe im der Tatra (Kralowa Gora, Königsberg) 
erreicht. Meich I die Gſpſch. auch an Silber, Rupfers und Gifengrus 
ben, großer Waldung, Steinbrüden, Dineralquellen, Hüttenmwerfen ıc. 
Don den 24 urfprünglichen fönigl. Zipferftäbten wurden 1412 von Köni 
Sigmund 13 nebſt einigen Dominien an Polen verpfändet und erſt 177 
unter Maria Therefla eingelöf, vann aber mit venfelben vie drei Städte 
Lublau, Knieſen und Bublein vereinigt. Diefe 16 Städte haben ihre 
eigene Berwaltung und Öerichtabarkeit, [bei Belgig; 51 Gw. 

Sipsdorf, Borw, in Preußen, Rgbz. Botsvam, Mr. Zaucher Belgig, 

Sipfendorf, ev, Pfrof. in Preußen, Rgbz. Vierfeburg, Kr. une D. 
bei Zeig. an der altenburg. Grenze; 473 Ew. 

Sipfer-Dauß, ungar, Szepes Haza, flamwifch Szriaka Zamek, großes 
Felſenſchloß in Ungarn, —— Zips, O. nahe bei Kirchdraufdabei 
das Zipſer Kapitel des heil. Martin, feit 1776 Bifchoffig mit gothiſcher 
Kirche, Gonfiftorium, tbeologifcher —— biſcho ſlichem Seminar 
und einem Schullehrer⸗Praparanden⸗Infitut. 

Sirchesheim, Zirgiöheim, kath. Pfrof. in Baiern, Schwaben 
—— gar. Donauwörth, an der Donan; 400 Gw.; Getreide⸗ ung 

au. 

ee. 1) Krchdof. u, Gut im Preufien, Rgbz. Göslin, Ar. Schlamwe, 
So, bei Banfnin; 203 Em. 2) ev. Virdf. ebd., Kr. um SSW, bei 
Stolp; 221 Ew. 3) cv. Bfrpf. ebd., R * Stettin, Kr. Uſedom⸗Wol⸗ 
in, WeW. bei Swinemünde, auf ver Sn el Ufepom ; 249 Gw. 

Zirez, Mfld. in lingarn, Diftr. — GEſpſch. u. bei Bezprim; 
a7 is M. 160 32° 44 D.; Kloſter und Kirche; Weinbau, Obfls u, 
Luflgarten, Schweigerei, Geſtüt, Mahl- und 2 Sägemühlen im Ba: 
tonver Walde. 

Zirec, 1) Ziretz, Df. in Defterreih,, Böhmen, Kr. Vilſen, Bez. 
Wolin, bei Winterberg. 2) Zireez, ſ. Schurs. N 

Sirgidheim, ſ. 3irhesheim, 

Sirlaf, Eiriar, Gut und Ortich. in Preußen, Rabz. Göln, Kr. 
Mülheim, bei Overath; 20 Gm. . 

3irje, Df. in Ochterreich, Krain, Kt. Neuftäbtl. bei Ar; 13 Hfr. 

Birk, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Bez. Piraumberg, bei 
Wuälchen; 260 Gm.; Jägerhans, Gifenfteinbergwert, Theerbrennerct. 

Birke, Sierafow, &. in Preußen, Robı, Don, Kr. und ONO. 
von Birnbaum, SSD, von Driefen, I. an ver Warthe, in waldiger fec= 
reicher Gegendz 1816: 1264, 1831: 1759, 1840: 2060, 184%: 2154 
1546: 2297, 18419: 2290, 1852: 2320, 1855: 2355, 1858: 2143 (6 Wi, 
Mit.), 1861: 2514 17 M, Mil.), 1864: ‚ Diit.)Ew.; 1 wang. 
und 1 fathol, Kirche, Gerichtetage, Unterfieueramt, Bolt, Oberförfterei ; 
a Tuhweberei, Gerberei, Töpferei; dabei ein Borwerl und 

andgeftüt, 

Zirkendorf, Alt: un Mens, 2 Krhpfr, in Baiern, Oberpfalgs 
Regensburg, Logr. und bei Gfchbenbach; 170 und 175 6m, - 

Sirkenreutb, Di. in Bairrn, OberpfalgeRegensburg, Cogr. Walde 
faffen, bei Leonberg ; 130 Gw.; Quarzkriſtall. (Be. Tollmein, 

Sirkenfe, Birklach, Kirchheim, Birdf. in Ocfterreib, Kr. Görz, 

Zirkenza, ſ. Zirfnig. [Müplfr.), bei Weiteröborf. 

Sirking, Mieder: und Ober⸗, 2 Dir. in Dchterreih ob der Gnnz, 
r — Ortſch. in Oeſterreich, Kärnten, Kr, Villach, bei Klein— 

irchhelm. 

Birklach, 1) Vfrof. in Deſterreich, Krain, Ar. Laibach, bei Kralns 
2) Df. ehr., bei Michelftäteen. Hf. Zirfenfe _ 

Zirkie, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftäbtel;, 33 Hfr. 


Potedam, 


Zirfnig 


Sirtnig, 1) Df. in Deflerreich, Kärnten, Kr. Billa, bei Stall; 
10 Hir. 2) Zirkenza, Did, ebd. Rrain, Ar, Adelaberg, SD. von 
Blanina; 1500 Em.; Filcherei, — unweit der 3 AM, große, 
3/, Min. lange, Y, Mie. breite und 24 Buß tiefe Zirfniger See im 
— ingetent, in dem ſich geitweife das Wafler verliert, aber auch 
bald wieder bei Regenwetter und ver Schneeſchmelze hervorquillt. Tritt 
das Waſſer aurüd, fo wird auf dem trodnnen Boden Hirfe und Heibekorn 
gebaut. In dem See liegen die Infeln Vorne, Wella, Mala-boriga 
und Venetef (Klein Venedig). Auf dem Gipfel ver Injel Goriga Hat 
man cine fhröne Ausficht über ven See, und auf der Injel Borned if 
bas Dorf Ottol. Da ver, Wafferftand im See oft mehrere Jahre gleich 
bleibt, fo ift die Jagd auf wildes Geflügel ergiebig. 3) Df. cbb., Steier: 
marf, Kr. Gras, bei Stainz; 107 Em. 4) Df. ebb,, Kr. Marburg, bei 
Spielfeld, 5) Obers u. Unters, 2 Dfr, chv., bei Gnass. 

Zirkouzhe, Schildernborf, Df. in Dcfterreih, Kärnten, Kr. Kla⸗ 
genfurt,.bei Bleiburg. [burg, bei Stallie, 

Sirkoven, Zirkovze, Krchof. in Defterreich, Steiermarf, Kr. Mar⸗ 

Sirkonig, Pfrof, in Defterreih, Steiermark, Kr. Viarburg, bei 
Ebens feld z 35 Gm, 

Sirfow, 1) Vorw. in Breußen, Rgbz. Stralſund, Kr. Rügen, bei 
Samtens; 46 Gw. ?) ev. Pirdf. ebv., bei Butbus; 254 Gw. 

Sirfomwig, 1) Cirkwice, — Dfrdf. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Leippa, Bez. Leitmerig, r. an ber Elbez 125 Gm. 2) Df. in Preus 
Sen, Schieflen, Rabı. und Ar. und bei Oppeln; 160 Gew, 

Sirkowfo, Sierakowko, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr, Obor⸗ 
nif, bei Ryezywolz 308 Ew. bei Sauritih; 24 Hfr. 

Sirkulany, er in Deſterreich, Steiermarf, Kr. Marburg, 

Sirkusche, DR, in Ocflerreih, Krain, Kr. Laibach, bei Mötting. 

Zirkwitz, 1) fath, Dirdf. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Breslau, 
Kr. und D, bei Trebnig; 699 Gm.; Schloß. 2) w. hier chb., Rgbz. 
Stettin, Kr. Greifenberg, WSW. bei Treptow an ber Rega; 295 (Gw. 
3) Große und Klein-, 2 Dir. cbv., Rgbz. Marienwerver, Kr. Flatow, 
DO. bei Gammin, an ver Kamionfa; 504 und 525 Em. 4) f. Girkwiß 
und Zirfomwisß. 

Zirl, Difid. in Deflerreich, Tirol, Kr. Innebrud, zwischen Innsbrud, 
Telfs und Saalfeld, am Fuß der durch die Rettung bes Kaiſers Diaris 
milian befannten Martingwand mit einer Höhle; 1700 Gw.; Kuratie 
von Klauerling; Poſtz dabel die Schlofruine Aragenflein, cin Kalva⸗ 
rienberg, und der Berg Sollflein mit 9292 Buß Meereshöͤhe. Im der 
Nähe wird grauer Marmor gebroden. 

Sirlau, Df. in Preußen, Schleflen, Rabı. Breslau, Kr. Schweib- 
nig, ND. bei Freiburg ; 1623 Gmw.; 17. Septbr. 1760 Gefecht zwifchen 
Preußen und Defterreichern. 

Sirmie, Hauptort in Zamfra in Hauffa (f. ebb.), am Kuarranta, 

Sirmoifel, Borw. in Preußen, Rabz. Stralfund, Kr, Rügen, bei 
Gina; 33 Em, 

Sirman, Czirnau, Draiten, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Budweis, Ber. Krauenberg, bei Weif-Hurfa ; 550 @w.; Kapelle, Schloß, 
Brauerei, Jägerbant. . 

Sienborf, 1) Wir, in Baiern, Mittelfranfen, *5 Feuchtwang, 
bei Wieſethz 50 Ew. 2) ev. Pfrof. ebd., Logr. und bei Nürnberg, an 
der Regnitz ; 10699 Gw. (100 IJupen); Bierbrauerei, Fabrik für Ejfia u. 
Zabal; Ruine Alte Befte. 3) Wir. ebd., Echwaben-Neuburg, Loͤgr. 
Dettingen, bei Nuhaufen; 34 Gm. 

Sirnetfchlag, Biela, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr, Bubwele, 
Ber. Raplig, bei Meinetfchlag, an der öflerreich. Grenze. 

Birnig, Groß: und Kleins, 2 Die. in Defterreich, Krain, Kr. Neu: 
flädtel, bei Kroiſenbach. 

Sirona, 1) Pfrpf. in Defterreih, Dalmatien, Ar. Spalato, Be. 
Trau; 1160 Gw, 2) sgrande und «»piccolo, 2 Infeln ebv., im adrig⸗ 
tifchen Meer; Anbau von Meliffe und Lavendel, woraus wohlriechendes 
Del und Waffer bereitet wird. 

Sirom, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Vudweis, Bey. Pilgram, 
bei Zadhotin; 300 Gw.; Ziegelei, 3 Waſſermühlen. 

Zirowniee, fl Serowihz. 

Zirowo, ſ. Zyromo. Schmicgel; 225 Gw, 

Sirpe, Bierpowo, Df. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr, Koften, bei 

Kirtow, Kirchort und Hof in Medlenburg:Strelig, Kr. Stargard, 
D. bei Mirow, auf weiter Ebene; 140 Gm. 

Sirns, f. Iyrus. i 

Sirzenig, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, D. bei 
Bergen, nabe bem Kleinen Jasmunder Bodden; 87 Ew. 

s rn Df. in Prenfen, Rgbz. Stettin, Kr. Uſedom-Wollin, 


NND. bei Wollin, an der Divenow; 175 Gw. 
Birgomw, Hof mit Kirche und Ortſch. in Dieflenburg-Strelig,, Kr. 
Stargarb, NE. bei Neubrandenburg ; 419 Gw.; Mahl⸗ u. Sägemühle, 


Sifchborf, f. Tſchiſchdorf. [Feudstwang : 75 Gm, 

Sifchendorf, Fiffendorf, Wir. in Balern, Mittelfranken, Logr. 

Ziſchkow, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Lundenburg. 

Siichtomwis, Df. in Sahfen, Kror. und A, Bausen, bei Klein⸗ 
Seitſchen; 1853: 73, 1864: 89 Em. und bei Wefeli; 230 Gw. 

Bifchow, Ziſow, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bubmweis, Ber. 

Ziſchtowes, it Gidtomes. 

- Sifchtagorisa, Df. in Defterreich, Krain, Kr. Neuftäptel. 

Bidlow, Hofu. Krchof. in Medlenburg- Schwerin, A. Lübı, SW, 
von Malhomw, in bergiger Gegend; 149 Gm.; Waſſermühle, Ziegelei; 
2 Scen, ber große und Heine Peetſch genannt, und auf einer hoben Yands 
ede, die den Blauer Sec einengt, befindet fi „ein mächtiger Burgwall, 
der aut ber vorwenbifchen Zeit, alfo aus ber Zeit ber germanifchen Be- 
völferung zu Rammen fcheint." 

Sifersborf, f Konfolyfalva und Szeszarma. 

Ziſow, ſ. Zif how und Zizow. 

Siffen, Mieder- und Ober-, Fatih. Birbf. und Df. in Preußen, 
Rabz. Koblenz, Kr. Ahrweiler, SW, bei Nieverbreiflg; 980 und 395 
Gw.; Mineralquelfe, 

Biffendorf, 1) Gut in Vreußen, Rgbz. Cöln, Siegkr., bei Hennef; 
25 6m. 2) Di. ebd. Schlefien, Rogbz. Liegnig, Ar. u. bei Freiftant ; 127 
Gm. 3) f. Zifhenporf. (Regensburg, Logr. Eſchenbach; 40 Em, 

Siffenhof, Ziſenhof, Bizenhof, Wir. in Balern, Oberpfalz« 

Bisdersborf, 1) Pfrdf in Deflerreich unter ver Enns, (Ober-Man» 
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bartsbergkr.,) bei Korn. 2) Biftorf, Df.chd., (Unters Manbartds 
bergfr.,) bei Stoderau. [Breifladt ; 18 Hir. 

Ziſſingodorf, Ortſch. in Defterreih ob ber Enns, (Mühlfe.,) bei 

Slow, f. Bifbom un. Zigom. Logr. Nörplingen; 235 Gm, 

Sißwingen, Biöwingen, Df. in Baiern, SchwabenNeuburg, 

Ziſtel, Dobrne, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Budweis, Bei. 
Krumau, bei Ditau, l. an ver Moldau; 60 Ew. 

Siftiwerg, Df. in Defterreich, Krain, Sr. u. beiNeuftäbtel; 11 Hir. 

Sitacnaro, St. im Viejican. Staat Dieboacan, &. von Angangucn, 
in 6451 Fuß Vieereshöhe; 2000 Ew.; chemals Bergbau. i 

Sitanlig, Zitowlice, Krchdf. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Sits 

Zitee, f. Sich. [f&in; 300 Ew.; Bafanerie, 

Sitenice, f. Shüttenig, [Gitſchin, bei GSlatin. 

Bitetin, Zitietin, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. und Be. 

Sitin, f. Shitin. [bei Netolig. 

Zitna, Rzidna, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Biljen, Bey. und 

Sitolib, Eetoliby, Citoliby, Birvf. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Prag, Bea. u. nabe bei Laun; 650 Gmw.; Schlon mit fhönem Park, 
Brauerei; ber Ort erhält das Waſſer aus einer Qluelle. 

Sitow, f. Gitom. 

Sitomwlice, f. 3itaulig. 

Bitfchen, 1. 3ißfhben. 

Sittau, St. in Sachen, Kror. u. SD. von Paugen, A. u. SED. 
von Löbau, SW. von Hiſchfeld, SED, von Herrnhüt, O. von Groß⸗ 
fhönau, nicht fern von ver böhmifchen Kap. auf der Straße nadı 
Reichenberg, I. an ver Mandau, bie in ber Nähe im DO. in pie Neifie 
fließt, in 804 Fuß mittlerer Meereshöhe, in frudıtbarer und ihöner (es 
gend; 50% 53° 52°’ M, 120 28° 32° D.; 1832: 8195, 1834: 8508, 1837: 
5674, 1840: 0016, 1843: 9268, 1846: 10,079, 1849: 10,069, 1852: 
10,919, 1855: 11,237, 1859: 12,186, 1861: 13,068, 1864: 14,290 Gw. 
Don Löbau her führt eine Fifenbahn Hierher und weiter nach Reichen: 
berg ıe. in Böhmen, und von der Stadt achen ficben Lanpflrafen aut, 
und davon vier nach Böhmen. Die fleben Kirchen find die ſchöne Haupt⸗ 
firde Sct.»Iohannes, die Set,» BetrisBaulisKirche oder Kloflersktirche, 
die böhmifche Kirche, bie Dreifaltigkeitsfirche, die Kreuzkirche, dic Frauen⸗ 
firche,, die Gofpitallirche. Dar neue Rathhaus if eins der fhönften in 
Deutſchland. Aufierbem find bemerfenäwerth das Gymnaſium, Pürger- 
ſchule, Gewerbeſchule, Realſchule, eine anfehnliche Bibliothek, Schul: 
lehrer-Seminar mit einer Uebungſchule, Pro-Seminar, Baugewerk⸗ 
ſchule, eine Münz⸗ und Naturaliens Sammlung ıc., das Theater ; Gier 
richtsamt, Bezirksgericht mit 7.704 OM., 2 Städten und 67 Landge— 
meinden, Hauptzoll⸗ u. Steueramt, Poft, Eiſenbahn⸗Amt u. »Station; 
Telegraphen⸗ Station; Waifenhaus, Armenhaus, Sparkaffe, ein öfonos 
miſcher Verein, ein Verein zur Förberung bet Obflbaus in der Ober: 
laufig , Gewerbeverein, Turnverein, Sefangverein ıc. Im Gewerbebe⸗ 
trich find Bierbrauerei, 9 Waflermühlen, 1 Papiermüßle, 2 Apotheken, 
2 Buhbrudereien, Steinprudereien, Buchhandlungen, Schuhmaderei, 
Wollipinnerei, Tuch⸗ und Leinemmeberei, Gerberei, Bleichen 1. Die 
Statt iſt Geburtsort des Iuriften Briebrich Benjamin Carpzow, bet 
Rechnenmeifters Ghriftian Beiched, des Sprachforſchers Moritz Haupt ıe. 
In Rüdfiht auf Klima ift durchſchnittlich die niedrigſte Temperatur dei 
Winters — 20,3 C., und bie höchfte ves Sommers + 32° C., und Ge— 
wittertage find_im Durbfpnitt 16 jährlih. — Das Gerihtdamt 
umfaßt 3.049 OM,, mit 1855: 40,712, 1858: 42,376, 1861: 44,227, 
1564: 46,117 Gm. 

3ittau, Neus, früher Spinnerborf, Di. in Preußen, Ta 
dam, fr. Beesfom«Btorfom, bei rkner, l. an ver Spree; 784 . 

Zittauer Gebirge, ift per Woblifhe Kamm. 

Sittaulig, j. Zitanlih. [1858; 101, 1964: 180 Gm. 

Zittel, Df. in Sachſen, Kror. Bautzen, A. Löbau, W. bei Reichenau; 

Bitterfelden, Df. in Balern, UinterfranfensAfdyaffenburg, var. u. 
bei Amorbach; 100 Ew. (Ober: Vianbartebergkr.,) bei born. 

Sitternberg, Bitterndorf, Df. in Dcfterreih unter der Önns, 

Sitterpeningöhagen, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. 
Franzburg, bei Stralfund ; 61 Gm. 

Bittin, 1) Df. in Defterreich, Kärnten, Kr. Billa, 2) f. Zitin. 

Zittreim, it Sittfeim. 

Sittna, f. Zitna und Ir tna, 

Sittnay, Sitne, Df. in Ocfterreih, Böhmen, Kr. Leippa, Bey. 
Dauba, bei Ober⸗Widim; 160 Gw,; das Trinfwaffer muß an& ber Kerne 
geholt werben. 52 Gm, 

Zittno, Vorw. in Breufien, Rgbı. Danıig, Kr. und bei Garthaus; 

Zittol, Ortfh. in Defterreich, Steiermark, Kr. Graz, bei Feiftrig. 

Zittow, 1) Pfrdf. in Medlenburg-Shwerin, NW. von Schwerin, 
am Kambfer See; 319 Em.; fehr alte Kirche aus Feldeinen. 2) Zut- 
taw, Df. in Ocfterreih, Mähren, Kr. Olmüs, bei Kremfler, 3) Pfrof. 
ebb,, bei 2* 

Zittvitz, Groß: und Mleju-, Df. in Preußen, Rgbz. Stralfunt, 
Kr. Rügen, D., bei Bergen, am Kleinen Jasmunder Bodden ; 56 Gm. 

Zitvatö, Präbium in Ungarn, Difte. Vreßburg, Gſpſch. Goniorn, 
bei Netzmely, am Ginfluß der Zitva in die Donau, 

Sig, 1) ev. Birkf, in Preußen, Rgby. Magveburg, Kr. Ierihom 1., 
bei Zielar; 351 Em.; Slegeldl. 2) f. Zeig. [Unzmarf, 

Sigenbach, Df. in Sefterreich, Steiermark, Kr. Brud, nahe bei 

Zitzevitz, Df. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr.n, WEM. bei Stolp, 

D. bei Schlame; 5506 Gw. [tingen, am Near; 423 Gm, 

Sigishaufen, Df. in Württemberg, Schmargmalpfr., ON. Nür- 

Siglan, Df. in Defterrei ob der Enns, (Hausrudtr.,) nahe bei Linz. 

Sigmar, Df. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Öreifenberg, bei 
Treptow an ber Rega; 278 Gw. 

Zitzmin mit Neu⸗, Krchof. und Kol, in Preußen, Rgbz. Gözlin, 
Kr. Schlame, bei Panfnin; 380 Gm. 

Sigom, 1) ev. Bfräf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Kr. Schlame, bei 
Rügenmwalve; 333 Ew. 2) vgl. Tiegom, 

Bisfchen, Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. Merfeburg, bei Lügen, 
nahe der ſachſiſchen Grenze; 337 Gm. 

Siefbewig. Di. in Sachen, Kror, und A, Dresten, bei Kößen- 
broda, an der Gifenbahn ; 1958: 822; 1864: 765 Gm.; Gteuereinnahme ; 
bebentenver Obſt⸗ und Weinbau. [Melegnano ; 647 Gm. 

Zivido, Df. in Italien, (Lombarbei,) Prov. und Bea. Milano, bei 
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Bioignago, Df. in Defterreich, Tirol, Kr. Trient, bei Bergine. 

Siwanig, Siwanice, Kropf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bars 
bubig, Bez. Vrzelautſch, bei Bohdanetſch, r. ver Elbe; 500 Gm. 

Siwersöfow, f. Burlau. 

Simwina, Ziwiny, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Be. 
Dobruſchka, bei Dobren; 60 Gw, [Be. Kralowitz, bei Dlana. 

Simig, Eiwig, Eijewice, Df, in Drfterreii, Bohmen, Kr, Bilfen, 

Simorzüg, f. 3 vmo» 29 

Ziwohaufcht, Ziwhoſt, Virbf. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Bud⸗ 
weis, Bez. Neweklau, an ver Moldau, [Riepin ; 40U w.; Kapelle, 

Ziwonin, Df. in Deflerreih, Böhmen, Ar. Brag, Bey. Meinif, bei 

Simotig, Ziwotice, Schiwotig, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, 
Rr. Bilien, Bez. Blatna, bei Kotaun; Schloß. 2) Df. chv., Kr. Bilien, 
Be. Mirowig, bei Bliwig; 170 Gw. 3) Df. cbv., Kr. Teſchen, bei 
Nieder Bluvowig; Schloß. (8. bei Ntiemed; 79 Gw. 

Zirdorf, Krchdf. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. ZaucerBelzig, 

Zizelau, Zizlau, Df. in Defterreich ob der Enns, (Muplfr.,) am 
and der Traun r. in die Donau; 600 Gm.; Kattumbrudjabrif; 

iſcherei. 

Zizelitz, Bigelice, 1) Mid. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Gitſchin, 
5 u. SB. bei Chlumeh, I. an ver Gyplina; 2000 Ew.; VPſarrkirche, 
2 Mühlen. 235. Schiefelip. [romiers, bei Horzeniowes. 

Zlzelowes, Krchof. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, er Ja⸗ 

Zizenhauſen, Pfrof. in Baden, Unterrheinkr., A. und bei Sins: 
beim; 642 ev, 306 kath. und 27 viff. und mennon. Ew. 

Zizers, Df. im Schweiger K. Sraubünden, Bez. Unter⸗Landauart, 
—— 381 prot. und 544 tath. Gw.; Hoſpij, Bad, Obſt⸗ und 

einbau, 

Zizin, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. und Ber. Parbubig, bei 
Daſchit, an der Chrudimka und an ver Wien-Brager Gijenbahn. 

Bizig, Bizice, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Be. Schlan, 
bei Swoleniowes ; 200 Ew. (Ber. Königgräg, bei Wofig. 

Sizkomwig, Ziztowee, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, 

Sijnetice, Zignetieze, |. Schieenetig. 

Ziznikow, f. Schietänig. 

Zizow, Ziſow, 1) Krchof. in Defterreich, Böhmen, Kr. Parbubig, 
Bei. und bei Robljanowig; 300 Gw. 2). 3igow. 

Sijoma, f. Gijoma. 

Sippadn, f. Sihelbad. [S;luiner Regiment ; 80 Hfr. 

Zkakavez, Df. in ver Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon Militärgrenze, 

Zkoblich, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram. 

Zkuchzani, Sjfuczani, Df. in der Deherreie,. Kroatiſch⸗Slavon. 
Militaͤrgrene, Set. Georger Regiment; 19 Hfr. 

Pupicha, Zfupicza, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 17 Hir. 
Slabaten, f. Slabaten. [bei Tatobit, 2) 5. Rinples, 
Zlabek, 1) Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bey. Lomnip, 
Slabern, Df. in Dcflerreih unter der Enns, (Ober-Manharte: 

bergfr.,) bei Horn, hartäbergfr.,) bei Boidvorf. 

„Slabing, Slabern, Df. in Defterreich unter der #, Unter⸗ Man⸗ 

Zlabinge, mähriſch Slawonice, St. in Deſterreich, Mähren, Kr. 
Brünn, Bez. Iglau, bei Teltſch, am ver ofterreich. u. böhmifchen Grenze 
in einem engen und tiefen Thalfefjel; 49° 59° 54 N. 13° 1° 1” D©.; 
2790 Gw.; gothiiche Pfarrfirbe, eine uralte Tochterkirche, Vol, Epi- 
tal, Tuch» und Baummollweberci, Strumpfwirferei; eifenbhaltige Miis 
neralquelle, die rg Trinfen und Baden benugt wird. 

Zladifch, & in — Kaͤrnten, Ar. Villach, bei Stall. 

Slabsch, ſ. Slabſch. 

Sladkow, Di. in Defterreih, Mähren, Kr. und bei Brünn. 

3lafowig, Zlafomwice, Zlatowig:Worlif u. «3benig, 2 Dfr. 
in Deſterreich, Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. Mirowig, bei Technitz, 1. u. 
r. an der Moldau. Brod. 

Zlamanethh, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüh, bei Ungariſch⸗ 

Slamanka, Pfrdf. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, Bez. Krem⸗ 
fler, bei Zdunek. 

Slan, ev. Pfrbf. in Deflerreidh, Kärnten, Kr, Billa, bei Daternion. 

3lap, Pirpf. in Deflerreich, Kärnten, Kr. Billa, bei Großkirch⸗ 

32 Slabſch. lheim; 31 Hſr.z Zollamt. 

Zlarin, Inſel mit Prof, im abriatiſchen Meer, zu Dalmatien ge: 
Börig, Kr. Zara, Bez. und bei Schenico ; 1520 Gw.; Joll⸗, Hafen» und 

ceſanitaͤttamt, Weingärten, Olivenpflanzungen, b deutende Korallen⸗ 
fifcherei. [nahe bei Trentſchin. 

Slarocz, Zlaroweze, Df. in Ungarn, Diftr, Bresburg, Gſpſch. u. 

3ladbu, ift Zalasv, [bro», bei Stuihtig; 150 Gm. 

Slata, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Barpubig, Bey. Böhmifchs 

Zlatar, Prof. in Kroatien, Gſpſch. Warasdin, bei Szent-Jvan; 
670 Gm. [125 Gm. 

Zlatenka, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bubmeis, Bez. Bazyau ; 

Slatniß, 1) Blatniky, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. rag, Bes. 
Gule; 360 Gm. 2) Df. in Ungarn, Dir. Prehburg, ff. Neus 
tra, bei Nagy» Tapolesany; 440 Gw.; Gauerbrunnen; Glashütte, 
3) Deutfch-, Statenice, Pirdf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Bey. und bei Brür. 4) f. Shlapnig. 

Slatno, Df. in Ungarn, Diftr. Drebburg. GEſpſch. Bars, bei Verebell, 
am Körds; 240 Gw.; fruchtbare Gegend, Wietwacht, viel Weide, große 
Waldung. Trentſchin; 270 Ew.; Sauerbrunnen. 

Zlatocz, Zlatoweze, Df. in Ungarn, Difr. Vreßburg, Oſpſch. 

Slatta, f. Zlata. 

‚Slatten, 1) Zlatting, Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Villach, 
bei EGmund; 13 Hier. 2) Df. ebd., Kr. und bei Brud; Sauerquellen. 

Slatting, Slattnif, Df. in Dreufen, Schleflen, Rgbz. und Kr, und 

Slatypotof, ſ. Goldenfluß. [bei Oppeln; 423 Gw, 

Slaufowig, Zlaufowice, Df. in Oeflerrelch, Böhmen, Kr. Prag, 
Peg. Bürglıg, bei Miſchburg, r. an der Mies; 330 Gw.; Ktohlenbrenneret. 

Slaweze, griech. Krchof. im Deſterreich. Galizien, Sr. und bei Tars 
nopol; fhönes Schloß. [bei Kotomierz ; 56 (im. 

Slawied, Böfendorf, Df. in Preußen, Rabz. und Ar. Bromberg, 

Sieb, Zleby, Difid. in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubig, Bey. 
und bei Gzaslau; 1200 Gw.; Pfarrfirdye, Schloß mit Garten u. Vart, 
4 Dahl: und 2 Sägemühlen, Salpeterficherei; dazu unweit Marfwig 
mit 2 Filialfirchen, Jagerhaus, Ziegelei, 
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Zleby, Ortſch. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, bei Golben- 
brunn, in einem tiefen Thal. 2 

Sieh, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Warastin, bei Busztobol; 14 

Zlechau, Df, in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüp, nahe bei Hrabiſch. 

Slehom, ſ. Siihom. (tenfels ; 52 Hr. 

Siem, Drtih. in Defterreih, Steiermarl, Kr. Brud, Hrſch. Trau⸗ 

Slenig, Drifh. und Burgruine in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bud» 
weis, Bey. Benefchau, bei Dubsto, 

Zleſchitz, Zlesice, Slefhig, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Pilten, Bez. Wolin, bei Malenıg; 100 Ew.; Kalffteinbrüce, 

Sleyein, Zleyezin, Zlyein, Di, in Defterreih, Böhmen, Kr. Drag, 

Zlibet, ſ. Rınvlau, Be. Smichow, bei Libosz ; 200 Gm. 

3lie, Zliez, Slitſch, Zlice, Zlitfen, DI. in Deſterreich, Böhmen, 
Kr. Gitſchin, Bez. Machod, bei Stalig; 270 Ew.; Kapelle. 

Zlihom, be Slich o w. [Nachop, bei Hronow; 220 Ew. 

Zlieto, Zlitfehko, Di. in Defterreih, Böhmen, Kr. Gutibin, Bey. 

Sliechow, Bırof. in Ungarn, Difte. Preßburg, Gſpſch. Trentfchtn ; 
1300 Gm.; Glashütte. 

Slin, Vind. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmüg, bei Kremfier; 
2850 Gw.; Ihöne Pfarrkirche, ſchoues Schloß mit Garten, beträchtliche 

Slitich, I. lic. (Tudmeberei. 

Slim, 1) Sliewie, Sliby, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bud 
weis, Bez. Brauenberg, bei Viſtin (Piſchtin); 290 Ew. 2) Sliw, Df. 
ebp,, Ar. Gitſcun, Bez. und bei Liban, r. an der Biflrig; 300 Gw.; 
Kapelle, Safanengarten mit Jagerhaus. 3) Df. ebd., Kr. Barvubig, 
Bey. Kobljanomig, bei Kacom; 170 6m, 4)f. Schlief; Stimip. 

Slobin, Df, ın Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Piket; 30 Hir. 

3lobig, Df, in Deiterreich, gg Kr. Olmüp, bei Kremſier. 

Slockie, Birdf. im Deſterreich. rn Kr. Sanper, bei Mudipna, 

Zloczow, Krſt. im Defterreih. Galizien, OSO. von Kemberg, 
zwiſchen Waldern und Teichen, die in ven Bug abfließen ; 49 40° 45° 
9. 22° 30° 0° D.; 5200 Gw,; Kreisbehörpe, Kreisgericht, Bezitksamt, 
Steueramt, Bezirfegeriht, Gommerzialmaaren» Stempelamt,, Voſt, 
griechiſche Kirche, das ehemals befefligte Schloß jegt Raferne, Kranfen- 
haus, Siehenhaut; Hauptfhule; Segeltuchmweberei. — Der Kreis 
hält 100,04 geogr. OM,, 274,037 Gw, in 5 Stäpten, 22 Diddn. und 
352 Dfrn.; und grenzt X, und D. an Rußland, SD, an ven Kr, Tar» 
nopol, ©. an ven Kr. Braezany, W. an ven Kr. Lemberg u. Kr. Zolficw, 
; —— griech. Ya im Defterreih. Galizien, Kr. Brzezany, 

ei Zborom. . 

Siogobice, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sander, bei Wojnitz. 

. Slogonye, Ortſch. in Kroatien, Gipfch, Waraspin, bei Pettau; 
120 Sir, 7 

Stoneig, Zloneice, Znoncice, Df. in Dchlerreih, Böhmen, Kr. 
Prag, Bez. Welwarn, bei Chwaterub, x. an der Molvau. 

Slonin, Stonin, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Prag, Ber. 
Branveis, bei Kojetip; 280 Em, 

Blonig, Zlonice, Mfld. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Prag, Bes. 
und WR. von Schlan; 500 Gw.; Pfarrkirche, Schloß, Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Potaſchſiederei, Spital, Sewerbeihule; Faſanen⸗ 
garten. (‘Brostau; 597 Ew. 

Slönig, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. und Kr, Oppeln, D. bei 

Sloscyn, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Brag, Bez. Welwarn, 
bei Weltrus; 330 Gw.; Jägerhaus, 

Zlota, Bfrdf. im Defterreih. Galizien, Kr. Bohnia, bei Wormig. 

Slotaria, Df. im Oeflerreich. Baligien, Kr. Tarnom, bei Pileno, 
am ZBislofa. 

Zlotkowice, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Praemusl. 

Zlotkowo, Df. in Breusen Bed: und Kr. und bei Poſen ; 145 Gm, 

Slotnie, di. im Defterreih. Galizien, Kr. und bei Sandee. 

Zlotniki, 1) Df. im Defterreid. Öbaligien, Kr. Brzezauv, bei 
Ghmiclomfa. 2) Df. ebv,, Kr. Krakau, bei Go. 3) Df. ebd., Kr. und 
bei Tarnom, am Wislola, 4) Di. in Preußen, — —— Kr, 
Mogilno, bei Gonfawa; 128 Gw, 5) Zlotnif, Df. ebd. Raby. und 
Kr. und bei Bufen; 267 Em. 6) Of. ebd., Rgbz. Polen, Kr. Schroda, 

Slotorya, f. Ilotarla. bei Bupewig; 91 Gm. 

Slotowpo, 1) Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. und bei Ino» 
wracdam; 150 Gw. 2) Df. ebb., Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 

Slotta, f. 3lota, [Barcın; 213 Gw. 3)f. Z3lottomo. 

Slotterie, Df. in Preußen, Rgbhz. Marienmerber, Kr. um OSO. 
bei Thorn, r. am ver Weichiel, beim Ginfluß ver Dremenz ; 538 Ew. 

Zlottnik, Slornißi, Df, u. Borw. in Preußen, Rabı. Bromberg, 
Kr. und bei Inowraclam; 66 und 84 Gm. 2) ſ. Zlotnif, 

Zlottowo, Df. in Prenfien, Rgbz. Marienwerber, Kr. un OND, 
bei Köbau; 593 Gm. 

Slomwebice, Zlometice, j. Lobepig. [Weſely, bei Drahles. 

Zlukau, Zlukow, Di. in Deſterreich Ban, Kr. Bupweis, Be. 

Slunis, Zluniee, Schlunig, Birpf, in Deflerreih, Böhmen, Kr. 
Gliiſchin, Bey. Neu Bivgow (Mens Bipichom), nahe bei Wefely; 350 6w. 

Flus icze, Brävium in Kroatien, Gſpſch. Waraspin; 13 Kir, 

Sluschin, f. Slusdhin, 

Zlutice, Ziutig, f. Lubig. 

Sinein, f. 3levein, 

Zmein, Mieder:, Ortſch. in Defterreih, Steiermarl, Kr. und bei 
Brüd; 17 Hir.; Stredhammer, Drabtjug. 

Bmeinogordß, befeft. ld. in Rupland, Guv. Tomsf, Kr, Biisf; 
519 8° 48’ 9. 80% 11° 45° D.; Golbwäfcherei. ldiſchlandsberg. 

Smeret, Df. in Ocflerreih, Steiermark, Kr. Marburg, bei Bin- 

Zmietſch, Smietfch, Großs und Hleins, Smebec-welita und 
— 2 Ofr. in Defterreih,, Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Kalſching, 

ei Tiſch. 

Smienieca, Di. im Defterreich. Galizien, Kr. Sanof, bei Jassienica. 

Smiewfo, Vorw. in Preußen, Ngbz. Diarienwerver, Kr, und bei 
Strasburg; 62 Gm. (bei Strasburg ; 285 Gm, 

SImiewo, fath. Pfedf. in Preußen, Rgbhz. Marienwerver, Kr. und 

SImigrod, 1) Rowy⸗, MÄd. in ODeſterreich, Galizien, Kr. Sanof, 
S. bei Jaslo, am Wyslofa ; 2100 Ew.; Bfarrfircdhe, Bo, Steueramt, 
Leinwands und Zmwirnbleihen, Hantel mit Leinwand, Zwirn, Wein, 
Fifcherel, vorzügliche Krebfe. Stary⸗, Dfrpf. ebd. 

Sminica, Ber. im Defterreich. Baligien, Kr. Sanof, bei Brzozow 
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Zminy, Sminny, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Parbubig, Bez. 
Barpubig, bei Dafhig, an der Wien Prager Gifenbahn; 200 Em.; 
Mahl: unv Sägemüble. 

mionca, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Sanber. 

Ssmiowsfa, Df. im Defterreih. Galizien, Kr. Praemysl, bei Jar 

Smidowice, Imiſch owitz, it Smifhomwip. [worof, 

S3möllach, Zmölch, Ortſch. in Defterreich, Steiermark, Kr. Brud, 
bei Kraubarh; 45 Kir. 

Smölln, Schirgsort in Defterreih, Kärnten, Kr. Villach, bei Spital. 

Smollnig, Sebirgsort in Defterreih, Steiermart, Kr. u. bei Diars 
burg; 49 Sir. (Smihow, bei Worzeh; bu Gm. 

Smarzlik, Zmrzlity, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Prag, Ber. 

Smyomwidto, Df. im Deſterreich. Galizten, Kr. Braemyel, bei 
Kratomice. [bei Krafowice, 

Sınyomwslta:Wola, Df. im Defterreich. Galizien, Kr, Braemyal, 

Smyslona, 1) Di. in Breußen, Kgby. Voſen, Kr. Aveinau, O. bei 
DOfiromo ; Hu Gm. 2) Kol. ebo., Rabz. Bofen, Kr. Schildberg, bei Gra⸗— 
bow; 40 Gw, 3) Kol. ebv., bei Kempen; 199 Ew. 4) »ligorfa, Kol. 
ebp., D. bei Menzibor; 200 Gw. 5) sparsynomäfa, Kol, cbp., bei 
Scyloberg; 281 (im. 

Smyslow, 1) :Borm, in Preußen, Rgbz. Pofen, Kr. und bei Kro= 
—— = 2) Ortſch. ebo., Rgbz. Bofen, Kr. Pleſchen, bei Do» 

ravca; . 

Zmyslowfa, Df. im Deſterreich. Saligien, Ar. Rzeszow, bei Lancut. 

Smyssomwıce, f. Smifjmomip. 

Snalm, mähriih Zuogow, Krf. in Deſterreich, Mähren, SW. 
von Brunn, |. an der Thaya, in einer angenehmen Gegendez 46° 51’ 24° 
N. 13% 42° 54° D,; 4 Worflädte; 8676 Gim.; Kreiebehotde, Kreisgericht, 
Hotariatstammer, Bezirfsamt, Bezirksgericht, Zollamt, Bezirfobauamt, 
Steueramt, Bol; gothiſche Pfarrkirche Sct⸗Aikolaus mır einer Kan— 
zel fı Grofugelform ; die viel altere Sct.⸗Wenzellirche (2 Kirchen uber 
einander), eın DominitanersKlofter mir Kirche, Gapuginers Kloner, die 
ehemalige Jejnitenkirchye zu Sct.⸗Michel, die Kapelle bei ver ehemaligen 
Burg mit uralten Frescomalereien (aus dem 3. 1190), pas Kathhaus, 
Kreisamtägebäupe, Theater, die alte Burg und ehemalıge Xefideng ver 
Znaimer gurſten, jegt Miltär-Spital; ecın Gymnaflum, Hauptichule, 
UntersKealfhule, Milnärfmaben-Örziehungshaus; Gafino, durget liche⸗ 
Krankenhaus, Mitirärhofpiral; Tuchweberei, Serberei, 6 Steingut⸗ 

abrıfen, 2 Ghocoladenjabrifen, 4 Senfabrifen, 1 Gıfigfabrif; in der 

mgegend Weins und Genfbau; am 11, und 12, Julı 1809 Schlacht 
zwiſchen Deflerreichern un Brangofen un Waffenſtillſſand. — Der 
Kreis halt 55.85 OM,, 1857: 143,620 (575 ev, umd 7938 jüp,) Ew. ın 
7 Stäpten, 42 Difidn., 345 Dfen., und 261 Ortsgemeinpen, und grenzt 
DW, und N. an den ng ern Kreis, D. an den Brünner Kreis, ©. an 
Deflerreidy unter der 6, Außer Getreide wird viel Anıs, Fenchel, 
Senf, Kümmel, Hopfen, Krapp, Karben uno Wein gebaut. 

Znetinek, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Groß— 
Meſeriuſch. [jien, Kr. Zolkiew, bei Bela. 

Suiaton, Sniatyn, fath. u. gin. Kechof. im Deſterreich. Gali⸗ 

Zuidrody, Df. im Oeſterreich. Galizien, Kr.Czorttow, bei Buczacz. 

Suin, ©t. in Preußen, Rab und SW, von Bromberg, Kr. und 
M. von Schubin, zwifchen dem Großen und dem Kleinen Zniner See; 
1816: 1067, 1531: 1790, 1540: 1681, 1843: 1685, 1846: 1766, 1849: 
1707, 1852: 1761, 1855: 1778, 1858: 1867 (10 M. Mul.), 1861: 1922 
(6 M. Mil), 1864: 2114 (12 M. Mit.) Gw.; fathol, Pfarrkirche, Synas 
goge, Berichtätage, Pont, Zeug⸗ und Leinenweberei. 

Snifienie, Vfrdi. im Decfterreich, Salizien, Kr. u. nahe bei Lemberg. 

Suongis, ſ. 3loncig, 

Snorow, Birdf. in Defterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Hradiſch. 

zu, 2 u Difte. Prefburg, Sof 

nyo, 1) uraltes n Ungarn, Difte. Prefburg, Gſpſch. 
Thuroch, bei Rudno; Reflivenz des Königs Bela IV. (1241); —F hohem 
Felſen. 2) Varallya, Mid, ebv.; Stuhlrichterfig, Comitataͤhaus, 
Steueramt, Papiermüple. [vari, bei Kapallo; 3524 Gm. 

Soaglio, Df. in Italien, (Sarbinien,) Brov. Genova, Bey. Ghia⸗ 

3oar, Ort in Ohio, Srfih, Tuscaramas; 1850: 249 Gw. 

Soara, Gt. in Tripolis, am mittelländ, Dieer, W. von Tripolis, 

Sobbenig, Krchof. in Braunfhmweig, Kr. Helmftept, A. und bei 
Galvörbe; 365 Ew. (Bejlora. 

en er 8 ee — Deren Degen 2 

obel, Df. in Preußen, efien, und Kr. 2i i zo 
Baupis; 189 Gw.; Schloß. — 

Zobeles, Zoboles, Zobles, Bobolusy, Of. in Deſterreich, Böh⸗ 
men, Kr. Eger, Bes. Lubid, bei KRoslan; 140 Gw. 

Söbelwig, Df. in Breußen, Schleflen, Rgbz. Liegnig, Kr. Breiftadt, 

Söberborf, it Zöbern. (bci Beutben; 132 Ew. 

Söberig, 1) Df. in Preußen, Rabz. Merfeburg, Bitterfeld, bei Zoͤr⸗ 
big; 227 Gw. 2) Zöbrig, Df. ebv., Saalfr,, bei Halle; 171 b 

3öbern, Df. in Defterreich unter der Enns, (Unters@Bienerwalofr.) 
bei Krumbad ; 600 Ew.; Zeugſchmiede, Bournierjhpneidemühle, 4 Säges 
bern 1) Große, em. Bfrdf. in 

öbern, roße, ev. Pirdf. in Sahfen, Krır. Zwidau, A, 
Plauen, NW. bei Bobenneuficchen, auf einer Hochebene; 1858 u, 1864: 
199 Gw.; bei dem Pfarrhauſe eine weite Umfiht. 2) Mleins, Df. chv., 
185%: 84, 1864; 104 Gw. (Wolfsberg. 

Soberöberg, Df. in Ocfterreih, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 

Soberöborf, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. und bei Liebens 
— Fi © * * m 2. —** Gm. 

obe . in Sachſen, Kror. Zwidau, A, und ; 1858: 
456, 1864: 388 Gin. ' — 

Zobetitz, Zobletity, Sobetice, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. 
Gger, Be. reanig, bei Sonnenberg; 180 ir a 

Böbigker, 1) Df. in Preußen, Kgbz. Merfeburg, Kr. Querfurt, bei 
Mücdeln; 196 Gw. 2) ev. Kechpf. in Sachen, Krbr. und A. Leipzig, 
bei Zwenfau ; 1958: 366, 1864 : 373 Ew.; Schloß mit Garten u. Bar 
Bierbranerei, 

Söbing, I) Vild..in Defterreich unter der Enns, (Ober: Manharts- 
bergfr., bei Krems, an der Großen Ramp; 760 Ewn; Pfarrkirche, vers 

iedenfarbiger Sanpftein mit Spuren von Kohlen. 2) Böbingberg, 
f. in Steiermark, Kr. Graz, bei Gleisdorf, an der Raab, 
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Zöbingen, Pfrbf. in Württemberg, Sagftz., DN. Ellwangen; 757 

Siegel, (fen die Ehrenberger Klaufe. 

Söblen, Df. in Defterreih, Tirol, Kr. Innsbrud, bei Reutty; nicht 

Soblig, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Lıegnig, Kr. und bei 
Rotbenburg; 255 Em. 2) Df. in Sachſen, Kidr. Baugen, A. Löbau, 
1659: 232, 1864: 273 Gm. 

3öblig, St. in Sachſen, Krır, Zwidau, A. Annaberg, DO. von Dia- 
rienberg, ın 1790 bis 1850 Fuß Mieereshöbe ; 50% 39’ 30 M. 10% 53° 
49° D.; 1834: 1330, 1840: 1497, 18431 1545, 1846: 1686, 1849: 1549, 
1852: 1610, 1855: 1528, 1868: 1678, 1861: 1715, 1864: 1777 Gw.; 
evang. Pfarrlirche, Serichtsamt, Rentamt, Bezirksfleuereinnahme, Boft, 
Zeichnenichule, Spinnerei, Leinenweberei, Epigenklöppele, Berfertigung 
hölzerner Spielmaaren, Schachteln und Serpentinfleinwaaren; in ber 
Hähe Serpentinfteinbrüdhe. — Das Gerichtsamt hält 2.004 OM., 
1858: 13,071, 1861: 13,379, 1864: 13,716 Gm. 

Soboles, f. Jobeles. 

3ober, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Preßburg, Gſpſch. Neograd, bei 
Sjafall; 320 Gw, 2) Pradium ebo., Gſpſch. und nahe bei Mieutra ; 30 
“w.; Brarrkirce, [bergfr.,) bei Bögyftall. 

S3öbring, Df. in Defterreih unter der Enns, DbersDianyarts: 

3öbrig, j. Zöberig. ‘ 

3obten, 1) ©t. in Preußen, Schleflen, Rad. und SEW. von 
Breslau, Kr. und OND, von Schweipnig, und SED. von Meilau, am 
NOFuR des gleichnam, 2324 Fun hoben Berges, auf deſſen Kuppe eine 
ftarf bejuchte Wallfahrtstapelle, 5u® a1’ 54 9. 14% 22° 26° D.; 1816: 
1192, 1831: 1351, 1840: 1554, 1843: 1620, 1846: 1735, 1849: 1811, 
1852: 1942, 1855: 2027, 1855: 1999 (4 M. Deut), 1861: 2109 (6 M. 
Mit), 1864: 2u80 (4 M. Mit.) Ew.; 2 farhol. Kirchen, Gerichtöcom⸗ 
muffion, Unterfleueramt, BoR, Oberförfterer, Keınen= und Baumwolls 
weberer, Serberei. 2) Gräflichs over GroN:, ev. Pirdf. ebo., digba. 
riegnih, Kr. und DSD, bei Köwenberg, W. bei Lähn, x. am Bober; 
587 Gw.; ſchones Schlop. 3) Vropfteilichs, kath, Yirdf. cbo.; 85 Gm. 

3occa, Virdf. in Italien, Urov. Diovena, Bez. Bavullo, 4693 Em.; 
Bott. (brüd; 1856: i1y, 161: 136 (dw. 

Zochau, Df. in Sachſen, Arır. unv 4. Baupen, NA, bei Konge- 

Sochenborf, f. 3oggendorf. [1864: 151 mw, 

Zockau, Di. in Sachſen, Kror. und A. und bei Baupen ; 1958: 137, 

Söderig, 1. 3ödrıp. 

Sodlau, Zecklau, Mittels, Nieder: u. Ober⸗, Df. in Preußen, 
Schiefien, NRabz. Liegnid, Kr. und bei Freiftant; 302 Ew. 

3ödrig, Dberforfterei in Preußen, Agbz. Dierjeburg, Ar. und bei 
Bitterjeln, an der Kober; 519 34° 43° Mi, 10% aa’ 12° D,; Yu Gm.; 
Waflermuple, 

Sodel, I) Sabina, Df. in Deflrreih, Böhmen, Kr. Bubmweis, 
>. Kalihing, bei Th, am Fuß des Kleinen Wiefchen; 160 Ew. 
2) Df. ebv., Rarnten, Kr. Billa, bei Miilmavı; 11 Hır. 3) Mieders 
und Ober⸗, ev. Bırof. in Preußen, Smicefien, Nybz. Kıegnig, Kr. Gor⸗ 
118, So. bei Benzig, I. an ver Neipe; 740 Gw.; 2 Schlöfler. 

Zodiac, Drt ın Teras, Grijch. Gullespıe; 1850; 160 (im, 

Söbling, Di, in Denerreih, Steiermarf, Kr, Graz, ber Premſtädten. 

Soelen, Df, und Gem. in den Ylienerlanven, Ürov. Selverland, 
Urr, uno Bez. Tiel; 1840: Df. 918, Sem. 1814, und 1561: 2042 Gm, 

3oelmond, Df, in ven Mederlauden, Brov. Gelverland, Arr, Tiel, 
Gem. Beufichem; 1540: 536 Gm. 

Soerle-Parwyd, Df. in Belgien, Prov. Antwerpen (Anvers), Arr. 
Zurnhout; 1550: 508 Gm. (1850 : 1049 Ew. 

Soerdel, Df. in Belgien, Prov. und Arr. Antwerpen (Anvers); 

3oetermeer, Df. und Gem. in den Nieverlanden, Prov. Zuid— 
Hollanp, Arr, "sr Öravenhage, Bez. Boorburg ; 52% 3" 27° M, 2° 9° 36" 
D,; 1840: Df, 270, Gem, »u2, 1861: 1000 Gw. 

Soeterwoube, Di. und Gem. in ven Niederlanden, Prov. Zuid— 
Holland, Are. und Bez. Leiven (Keijden) ; 1840: Df, 35U, Sem. 2411, 
1561: 2730 Gw. 

Sofingen, St. und Hauptort bes gleichnam. Bez. im Schweiger K. 
Hargau, SSH, von Narau, r, an ber Wigger; 3435 prot,, 123 faıh, 
und I israel. Gw.; Pfarrkirche, Rathhaus, Schügenhaus, Bibliorhek, 
Diünze und Gemaldeſammlung, Babrifen für Baummollzeuge, Seiden⸗ 
band, Garn ıe.; Bärberei, 

3ogelödorf, Df. in Deſterreich unter der Enns, gg 
bergfr.,) bet Bödfall. 2) Df. ebd., Hrſch. Harmannsborf, bei Meiſſau, 
am Buß des Sonnenberges; 150 Gw.; Schloß; Sanpfleinbrud und 
Steinmegagpeiten, 

Sogenreutb, 1) Bochenrenth, Df. in Baicen, Oberfranfen, Logr. 
Hollfelo; 105 Gm, 2) Df. ebd., Oberpfalz Regensburg, Logr. Auers 
bach; 160 Gw, 

Sogenweiler, Pfrbf. in Württemberg, Donaufr., ON. Ravens- 
-z 33 Gm, (waldfe,,) bei Lilienfeld. 

ögeröbach, Df. in Deſterreich unter der Enns, (ObersWWieners 

Sögerdbdorf, ſ.Jegergdorf. [Rönigsberg; 24 Gw, 

Bögershoff, Gut und Ortfch, in Preußen, Rgbz. und ofr, und bei 
j — Mineralbad in Defterreich, Tirol, Kr. Brixen, bei Get: 

eonbarb. 

Soggenborf, 1) Bochenborf, Df. in Baiern, Oberfranken, Logr. 
Gbermannftadt; 140 Gm. 2) Df. in Oefterreih, Gteiermarl, Kr. Diars 
burg, bei Rapfersburg. 

ogno, Prof. in Italien, (Lombarbei,) Brov. und Bez. Bergamo ; 
1616 Gw.; Gifenfchmelzö N 


Soblow 
DNB, bei R 


ng. 
Bobfe, Zoſau, Sazawa, Df. in Oefierreich, Böhmen, Kr. Pars 
bubig, Bez. und bei 


R Zoiſerl 


Zoiſerl, Df. in Defterreich ob der Guns, (Gautrudtr.,) nabe bei Wels. 
Soizach, Df. in Defterreich, Salzburg, bei Tameweg. (Sir. 
Soja, Drtſch. in Defterreich, lagenfwrt, bei an. sMeit; 27 
Sof, Di. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpſch. Baranya, bei Fünf: 
fircen ; quter Korbwein, (Ri bar, bei Belenves; 470 Ew. 
3ofany, Szjofany, Df. in Un =, Diflr. Grofwarbein, Gſpſch. 
Rokloutza, Of. in Deſterreich, Krain, Kr. Neuftäptl, bei Mörtlin 
unmeit Semitid. [Rreuger Regimen, ; 32 Hr. 
Sofovss, Di. in ver Oeſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Militärgrenge, 
. Buememees, Pfrdf. in Italien, Proo, u. Bez. u. bei Bologna ; 
04 Gm 
3olchow, 1) Zollchow, Krchof. in Preußen, Rgbz. Botedam, Kr. 
und ©, bei Prenzlau; 261 Gm. 2) Borw. ebr., R u Fr Votedam, 2 
Fandhes Behig, bei Werber; 23 Ew. In niejemo; 167 &w 
3olez, Dr. ın Breußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gneſen, bei Ger⸗ 
3olezow, Di. im Defterrei ‚ Baligien, Kr. Bryegany, bei Robatyn. 
3olbefow, Drtid;. (Wüter) in Preußen, Rab. Stettin, * u. bei 
Cammin; 239 Ew. 893 Ew. 
Solder, I. in Belgien, Prov. Limbourg, Arr. Ha Im 1850: 
Zöldes, Pfrof. in Ungarn, Difte. Großwardein, Gipſch. ar 
Obfibau, Holzhanzel. 20 Gm. 
Solenein, ei in Breußen, Rgbz. Pofen, Kr. Obornif, bei Rogafen ; 
Solenbnice, Df. in Preusen, Raba. Pofen, Kr. Kröben, bei ‚Some; 
3olendowo, f. 3olonvemo, 1 Gw. 
Soled, San, Ald, in Spanien, Leon, Prov. u. bei Zamora; em 
Zollano, Drtid. in der Defterreich. — Militärs 
grenge, Brooder Negiment, bei Gartain. [nahe bei Ivenad; 199 Ew. 
Solßenborf, Hof und Ortſch. in Medlenburg-Schwerin, A. und 
„goltiew, Krf, im oe Galizien, M. von Lemberg; 50° 4’ 
M. 21" 40° 0° D.; 4450 Gw.; Gig ber Kreisbehöre, Berirksamt, 
—— Rinanıbetirfseirection, G mergialwaaren « Stempelamt, 
WoR; Dominifanerklofter, —— Hauptſchule, a 
Kirche und Synagoge, zu deren Bau Johann Sobiesfy große Summen 
aab; in ber Kirche ichenswerthe Gemaälde ver Schlachten bei Kluzgo 
Meıb, bei Chuzim (1673), bei Wien (168%), bei Gran (1689), und vie 
Grabmale der Zolfiewalt und Sobicoky und des Woiwoden Daniclo- 
witez; altes merfwürbiges Schloß, Kranfenbaus (feit 1627), Armenhant 
{feit 1620), eim jüpifches Armenbans (feit 1942); bepentende Leberfabris 
fen. Die Stabt wurde 1623 und 1697 durch die Tataren und 1939 durch 
eine Feuersbrunft far völlig 8 In der Umgegend gegen W. auf 
eng Bergrüden ver fKöne Wald Haraj mit den Ruinen eines chema= 
a =. Iagdfchloffes. — Der Kreis Hält H.18 OM,, grenzt 
m ußland, D. an den Kr. Zlorgow, &. an ben Ar. !cm 
SW. an ven Kr. Przembl, mit 4 Städten, 18 Mifldn., 296 Dim, und 
239,306 Gw., von venen 25,328 der jürifch., 44,789 tath., 1632 wang., u. 
die übrigen der griedhifcgen Kirche angehören, Den Haupterwerb giebt 


der Landbau. 
Solkiewfa, “ * —— —* Guv. Lublin; 200 Ew, 
** Kr. und bei Zaslo. 


Zoltow, 1) D Deſterreich. Ga 
2) Bolkow, Df. in Iisdientung- Cam, . Goldberg, NR. von Bars 
chim, an ber Warnom; 252 Gw.; 

Zoll, 1) Df in Defterreich, —— bei Wirbach; 19 
Hfr, 2) Kol, in Breufen, Rgbz. Botsram, Kr. Angermünde, bei Obers 
berg; 113 Ew. wartb. 

3ollaer, Df. in Oeſterreich, Krain, Kr. Neuftädtel, bei ** 

Zollchau, ſ. Joſchow und Zollhomw. [Mördlingen ; 200 Ew. 

3olldingen, Zoltingen, Df. in Baiern, Shwaber:Wieuburg, Logr. 

Sollbow, 1) Rrchpf.in Vreußen, Rabz. — Kr, Icrihom 
2., bei reich 365 Ew.; Förfterel, en Iſ. Zolchow. 

Solldamm, Kol. in Breußen, R 3. Botsdam, 4 Angermünde, 
nabe bei Greifenberg; 154 Gm. bei Gonig; 85 Em. 


3olldan, Zold eu, Kol. ee by. Marienmwerber, Rr. u, 
332 ee: Df. in ne Böhmen, Kr. lan, 
Rcı. Acifwaller. 17 


Sollen, Krchof. in Preußen, Rabz. Branffurt, Kr. u. bei Gas 
Sollgrün, Kedipf. in Reuß-Schleiz, A. Schleiz, NED, bei Tanna; 
451 Gw.; altes Schlof. (kath. Gw. 
3ollifofen, Di. im —— K. und A. Bern; 1040 prot. und 5 
Sollikon, Bfrpf, und 2 de Schweizer &. und on u. SD, von 
Zürich, * Züricher See ; 1204 prot, und 22 fathul. Ew 
30 * 9 Wlr. in Baiern, ——— er 
Ew. r. ebd., 2ogr. Vaſſauz 25 Ew ber⸗ —— Unter⸗, 
Wir, KR —8 Pfroͤf. € * ", Oberbalern, eo * — 164 Em, 
Sölling, fath. ug: in Preußen, Sch Rab. iegnig, & Kr. im 
O5D, bei Hreiont und WNW. bei 1er 518 
Jollino, #ld. in Italien, (Neapel,) Brov, "Terra b’ Ötranto, aa. 
Leeee, bei Goleto; 813 Gw, 
Söllmen, Dr. in Sadıfen, Krbr. und A, Dresten, D. bei Wils- 
pruff, an der Zſchone, bie ber Gibe zuflicht ; 1858: 80, 1864: 69 Gw. 
⸗ ———— Krchof. in Preußen, gb. Franffurt, Kr, und bei 
udau; 125 
S3öllnen, Eelné, Di. in Deflerreih, Boͤ er Kr. E. Grein. Be. 
Grulich, bei Lintvorf, im Thal am Stillen Av Gw.; 3 en, 
Wafermühle. — 20 Ew 
Zollnick, Vorw. in Preußen, Rgbz. Marienwerder, Kr. und bei 
Yöllnig, 1) Große, tat. Pfrbf, in Preußen, Schlefien, R * 
Vreslau, Kr. und SO. bei Oels, un N bei Bernftabt ; 659 
2) Kleine, Krchbf. ebv., N. bei Bernflabt; 328 Gm. 
— 1) Df. in Altenburg, U. Roda ; 300 Ew. 2 Df. in Sad: 
fen, ae eipzig, A. und bei Rochlik ; 1858 und 1864: 826w. 
so — f. in Sachſen, Krbr. Leip id. N. Döbeln, bei Leienig; 
185%: 92, 1864: 77 558: 266, 1864: 268 Em, 
Jollwig Di. in Sachſen, Krbr. geipiin, u. Roclig, bei Golvig; 
‘$olna, dr. in Ungarn, Difr. Preiburg, Gſpſch. Sohl (JZohl), be 
Regbless ; 469 Gm. 
3olobeR, Df, im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanol, bei Jasscnica, 
3olondowo, fath, Pfrpf. in Deeapen, Rabı. u. Kr. u. bei Broms 
berg; 375 Gw [dung des Ural in pas laſpiſche Meer. 
Folotoi:-Öftrow, ruſſiſche Iufel- Ex Guv. Afrakpan, in der Miüns 
3olotonofcha, f. Solotonofda. 


Hengeräberg; ; 40 


Zöptau 


Zolotopel, St. in Rußland, Guv Kiew, Kr. Ewenigorobfa. 
Bolotfchew, f. Solotfhew. (Malveuten; 33 (Sm. 
3ölp, Borw. in Preußen, Rgbz. Rönigsberg, Kr. Mohrungen, bei 
Soltän, Zoltany, Zoltanu, reform. Krehdf. in Sle 
Harom⸗Szekler Stuhl, am u, 153 Gm. olfiew. 
Soltaniefa, Wolas, Df. im Defterreich. Galizlen, Kr. und bei 
Boltanke, Krehdf. im "Deferreich. Gallen ei und bei Jolficw. 
3oltany, Zoltendorf, Zultann, rich. 8 ‚in Siebenbürgen, 
Dber⸗ Alben ſet a Sfpfeh., Fa eten, bei Schist- 
bura (Segeövar) ; 448 Gm. 
Leiser, franz. Soleuvre, Df. in Luremburg, Diftr. Luremburg, 
Ganton Gib, Gem. Saffenheim (Sanem), am hoben Bergfegel Jol— 


werfnapp, mit ver Ruine bes Schioffes der Herren von Zolwer und 
tiner ſchoͤnen Anusficht. 
golwina, ſ. S olben. 67 Sfr. 


Zolyan, Gichirgsort in Slavonien, Gſpſch. Verög, bei eis; 

Solynia, M Rd im Defterreich, Galizien, Kr. Rieszow, NR, bei 
Lancut; mit dem — anliegenden Dorf 4700 Gw.; Fabriken für 
Tuch, Rogen, Sci 

Solyom; Uj⸗ (Men) und »:Barallva (Alt), f. Sohl. 

3b, Quedfilber-Bergiwerf i in Defterreih, Steiermarf, Kr. Brud, 
W. bei Borvernberg. 

3omba, u: Archdf. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſpſch. und 
bei Tolna; 2790 Gw.; herrſchaftliche Gebäude mit ſch nen Gärten; 
Ader⸗ und Weinbau, Wie wache. 

Zombor, 1) Mit, in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Jemplin, bei 
Tallyaz 800 Gw.; 1 griech. und 1 reform. Bfarrfirde und Synagoge ; 
Aderbau und der vorzäglichfle Wein Ungarn!. Bie in die Mitte bei 
18, 2* lag ver durch Krieg zerflörte Ort öbe. 2) Pfrof. cbv., 
Eſpſch. Torontal, Bez. Ranifa, sc Eieaaim, am Marot; 2400 (fw.; 
ihöne Bichzuct, etwas Weinbau albungen. 3) bie Haupt. des 
gleichnam. Kr. chb,, am Branzene» Kanal, * die Donau mit ber Theis 
verbinket, f. Sombor; 459 46° NM. 16° 46” 50° D.; 22,436 Gw.; 
Kreisbehörde, Kreids und trbarlals@erift, Baktsemt, euirtigericht, 
Steucramt, Voſt, öffentliche Bibliothek, „unterrealfände griedhifcher 
Br andensInfltut, Spital, Buchprud erci, Handel mit Getreide, 
Dich ıc.; fehönes —— — — und Staptband, 

—— Df. in Ungarn, Diſtt. er Gſpſch. Neutra, 
bei Divef; 00 Gw. Besten! 135 Ew. 

Son, 3 Dfrdf. in Preußen, Rob: PR r. Öhotziefen, 

3oncz, Df. in —— Diftr, und 2 Pre — bei — 
an dem Donauarm Schwargwafler; 220 Ew 

Sondago, Fluß im Gap»tande: licht geaen en, — in = Algva- 

Zune Df. in Preußen, Rahy. umbinnen, Kr. Lögen, bei 
Rhein; 170 [Ifeo, im Gebirge ; 677 Gw. 

one, Pfrdf. in Stalien, (Lombarbel,) Brov. und Ber. Brescia, vi 

Sonhoven, Bd. in Belgien, Prov. — Arr. und N. vo 
Haſſeltz 1850: 2753 Ew. (Moers); 1850: 2544 Gm 

Sonmebefe, Df, in pen, Drov. Weſtflandern, Arr. Mern 
— em, Df. in Belgien, Prov. Oſtflandern, Arr, Termende; 

0: 

Sonnemaire, Df. in den Niederlanden, Sm, — Arr. Zierifs 
zee, Bey. Brouwershaven; 1840: 442, 1861: 

Bond, Ald. in Preußen, Waba. und ©. =  Düffchvorf, Kr.u.SD. 
— 7 Dormagen, I. am Rhein ; 1230 Gw.; fathol. Pfarrlirdhe, 

Jooga, Suse [altes Schloß (1291 erbaut); Schifffahrt. 

Er Di. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Sipfh. Baranya, bei Fünf 
— 460 Gw.; Ader: und Weinbau. 

Sooyen, 1) Di. in en Rabı. * Kr. Oſwriegnitz, SO. 
bei Wittftod; 360 Ew Df. c Rabz. Votedam, Kr. Templin, 
SW. bei Lychem; 331 em 3) er nd Borm. echt. Ngby. Bots: 
dam, Sr. Wehbavelland, bei Briefad;, 49 Gw.; Friefader:, Vorw. 
chp., 38 Gw.; Kleffener:, Vorw. chd., 46 Gw.; Wageniter-, Vorw. 

30p, j. Ziop [ebv., 53 Em, 

Söpel, Ben. in Preußen, Rgbz. Königsberg, Kr, Mobrungen, 
Maldeuten; 76 Gm. [Tapiau ; 212 Tom. 

open, Zopben, Dr. in Breußen, Robı ge, X Kr, und bei 

3öpen, ev. Pfrof. in Sadıfen, Kror Leipzig, D. bei Kies 

Zepenfeld, |. Ggonptelfe. [ei pich; 1858: 36 ORD. bel Bier 

Zopfenbedffcher Theerofen, I) Fheerofen in Preußen, Rab 
Stettin, Kr. Uedermünve, S. bei Nenuwarp ; 65Gm. 2) Theerofen « 
Ranbomfr., ©. bei Neumwarb: 16 Ew. Beibe liegen neben einander, u 
3, Die. Ö. davon ſteht das Barnim’ ſche Kreuz zum Andenfen ver 
Örmorbumg bes Her g- Barnim 11. (1295). 

opfendorf, ya: n Preußen, Schieflen, Rgbz. Breslau, Kr. Meus 
marft, NW. bei Ganth; 225 Em.; Schloñ. 

gopp, Blr. in Brenfen, Rab. und Lokr. und bei Aachen; 57 Gm. 

—— Kopand, mäbri Gjepanowice, Suppenowiee, 
Df. in Mähren, Kr. Olmüg, bei — — Giicnfteinbergbau. 

Boppaten, Zoppeten, Wir. in Baiern, Oberfranfen, ®par. 
Berne, bei Giolpfronads ; 50 Gm is@abore. 

Roppe, Bfrdf. in Station, — Prov, Belluno,; Vie ve⸗ 

Zoöpelin, ſ. Zepelin. pcnten. 

Soppelten, Df. in Oeflerreih, Steiermarf, Kr. Girag, bei Fürs: 

S3oppenberg, 1) Wir. in Gen, Rgbz. und ?ofr. u. bei Aachen; 
Pr 2) Wir, ur „Rob üſſeld Kr. Kempen, bei Waldniel; 
100 — — ig Iabbadı, bei. — — te —8 

oppenubruch, \ ** roich, reußen, dorf, 

Zoppola, Pfrhf. in Italien, SR) rov. 232 „Bu. 
VPordenone, am Gallina; 3715 

Koppot, Df. in Preußen, —— u. NND. 1 ı Mn. von Danzig, 
Kr. Neuftadt, auf der Küſte ver Danziger But, %/, Min. SED. von 
Groß⸗Katz; 1014 Gw.; Gerichtetage, Nentamt, Por, viele Lanthäufer 


mit Garten und ftarf pefuchtes Scebab; Zi elei, Bapierm ac ern⸗ 
ſteinſiſchereiz Dile. davon N. das 200 a dichtb ai —* 
gebirge Arlerborft. 


Boppoten, Df. in Reuf-Greis 62*8 Burgk, bei —— 

Aboptau, Df. in Dcflerreich, Mähr en, Ar. D mäß, bei Wicienberg ; 
1300 Gw.; Glaböfpinnerel, Gifenfeinberabau, Gifenpättenwert, Draht, 
zug, Papiermühle. 


Zopten 


Sopten, 1) Ober: und linters, Df, in Dleiningen, A. und D, bei 
Gräfenthal, im Zoptegrund; 238 Ew.; Landbau, Biehjuct, Taſelſchie⸗ 
ferbruch und Taſelmacherei. 2) 5. Zobten. 

Sorany, Pirpf. in —— ſpſch. Kraſſo, bei Koſſowa, an der 
Bega; 290 Gw.; größtentheils nur Maisbau, Walpung. 

3orbau, 1) ev. Birdf. in Breußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Quer⸗ 
furt, N. nahe bel Mücheln ; 133 Ew. 2) ev. Pfebf. ebd., Rghz. Dierfes 
burg, Fr. und DO, bei Weisenfels; 268 (fm, 

Rgbz. Mer⸗ 


3örbig, Hleinz over Zippelsderbit, St. in Preußen 
feburg, Kr. und W. von Bitterfeld, NND. vou Halle, HM. von Des 
ligih, O. von Stumsvorf, SSD. von Köthen, r. an der Streng; 1816; 
2077, 1831: 2457, 1840: 2766, 1943: 2856, 1846: 2583, 1549: 3003, 
1852: 3312, 1855: 3377, 1858: 3463 (6 Di, Mil.) 1861: 3462 (6 M. 
Mil.), 1864: 3524 (5 M. Mil.) Ew.; ewang. Pfarrlirche, Gerichtẽcom⸗ 
miſſton, Unterfieueramt, Boft, Woll:, Leinens und Baummollmeberei, 
Zabads und Gartenbau, Tabadfabrifation, Torfgräberei; Geburtsort 
des berühmten —— Ich. Iakob Reiske (geb. 1716, ſt. 1774, 
14. Aug. als Profeſſor zu einig). (fels; 78 Gw. 

Sörbig, Di. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u. W. bei Weißen⸗ 

3orge, 1) Pirdf. in Braunfchweig, Kr. Blankenburg, A. u. N. von 
Wallenried, am Harz und am gleihnam. Bad; 1392 Ew.; Oberhüts 
teninfpeetion, Förflerei, Bol, 2 Hochöfen, 3 Hammerhütten, Blech⸗ und 
Zainhammer, Drabthütte; 1 Jahrmarkt. 2) Nebenfluß ver Helme l.; 
entficht in erging m Fuß des Gversberges unweit Hobengeis im 
Unterharz, flicht gegen &. nach Jorge, geht oberhalb Gleich nach Breus 
Ben, nimmt die Wiede hier auf, vann bie Behre, flicht in Hannover 
vorüber an Grimderode, und En wieder nah Preußen nah Norbhaus 
fen, nimmt vie Salze auf, fließt an Winpchaufeg vorüber und mündet 
unterhalb Zeringen. 

Sorita, 1) Fla. in Spanien, Valencia, Prov. Gaftellon; 600 Gm. 
2) :de:loss@anes, Fl, ebd. Neurbafilien, D. bei Madrid, I. am 
Tajo; 150 Gm, Thuroez, bei Rupno, 

Borforz, Zorfoveze, Df. in Ungarn, Dir. Brefburg, Gſpſch. 

Sorkohaza, Nebelicza, DI. in Ungarn, Diftr. Devenburg, Gſpich. 
Thurocz, bei Alfostenpva ; 180 Ew. [Kulpa ; 420 Gw. 

Zorkovecz, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Karlſtadt, an ber 

3orfowice, f. Sortomwip. 

Sorlenez, I) mare, Gros, Pfrdf. in Ungarn, Gſpſch. Kraflo, 
bei Szäful, am Boganis; 2290 Ew.; meift Maisbau, weniger Welzen— 
und Saferbau, — Bald. 2) «mife, lei», Krchof. ebd.z 745 Ew.; 
Maiss und Haferbau, etwas Weinbau und Wald, 

3orledco, Birpf. in Italien, (Lombarbei,) Prov. Milano, Bes. 
Lodi, bei Gafalpuflerlengo ; 1763 Em. 

Born, Nebenfluf der Moderr., in Frankreich bi entſleht in den Bogejen, 
Hieft an Gaverne vorüber u, mündet unterhalb Robrwiller im Dep. Bas: 
Rhin; wird zum Kolaflöffen benupt. [Marias Maggiore; 132 Ew. 


3ornasco, Di, in Italien, Vrov. Novara, Bey. Ostola, bei Eantas | 2 


Sorndorf, 1), Bol in Preußen, Bad. Branffurt, Kr. Koͤnigs⸗ 
berg, NND, von Güftein, SSO. bei Duartihen; 1054 Gw.; 25. Aug. 
1758 berühmter Sieg Frichrich des Großen über die Nuffen, 2) Häufers 

ruppe ebv., Ratı. Irerfehurg ‚Kr. Wittenberg, bei und gu Xropps 
ädt gehörig. 3) f. Czun vorf. . 

Sorneting, Zorneding, Zornolbing, Fath. Pirdf. in Baiern, 
Oberbaiern, Loͤgr. und WNWB. von Gheröberg ; 455 Em; Kapelle, Boft. 

Sornheim, kath. Pfrof. in HeffensDarmflapt, Kr. Diaing, bei Nie— 
der-Dim; 830 Gm. 

Sörnigall, Hut und Ortſch. in Preußen, Ron. Mierfeburg, Kr. 
und D. bei Wittenberg, SSW. bei Zahna; 115 Ew. 

3ornidca, Bfrdf, im Deſterreich. Saligien, Kr. Lemberg, bei Janow, 

Zörniz, Zörnig, Df. in Breußen, Rgbz. Merſeburg, Sceft, Mans— 
feld, bei Wettin; 114 Gm. . 

3ornosda, Df, in Spanien, Prov. Biscaya, zeichen Bilbao und 
Bitoria; Sieg ver Brangofen über die Spanier 1808, 31. Dfibr. 

3ornow, Gut und Ortfch. in Preußen, Rgbz. Stralfund, Kr. und 
W. bei Branzburg, bei Dammgarten; 125 Ew. (Burgos; 200 Gm. 
S3orraquin, ld. in Spanien, Alt-Gaftilien, Brov. und D. von 
Birtf. in Italien, (Lombarbei,) Brov. Bergamo, Bes. 


Böfchen, cv. Birbf. in Preußen, Rabz. und Kr. und O. bei Merfes 
burg, WSW. bei Schkeubig, 1. an ber Luppe; 695 Gm. 
Zöſchingen, kath, Bfrdf, in Baiern, SchmwabensNcuburg, Logr. 


Breusen, a0 und SD. von Potsvam, Kr. Teltow, S. von Berlin, 
SW. von 


1849: 2140, 1852: 2141, 1855: 2188, 1858 + 2271 (HH M. Mit.), 1861: 
2407 (15 Di. Mi.), 1961: 2016 (9 M. Dil.) Gw.; evang. Kirche, Ges 
tihtscommifflen, Hauptſteueramt, Boft, Sorflinfpeetion, Oberförfteret, 
Leinenmweberei, Strumpfwirkerei, 8 Bierbrauereien, Töpferei, Senf und 
Gifgfabrifation; dabei bas Out Haus⸗zZo ſſen mit Weinbergen, 66 GE. 
öffen, Grof- und Kleius, ev. Arhırf. und Df. in Sachſen, Kror. 
und A. Leipzig, N. bei Borna und N. bei Lobfläpe, r. ber Pleiße, 
1 oberhalb I. ver Mündung der Wyhra, und 2 r. der Mündung der 
Wybra ; 1858: 260, 1864: 207 Gw.; 1858: 100, 18641; 105 Ew. 
Zoſum, ſ. Sofum. linaßſch; 1858: 163, 1864: 192 Ew. 
3öthain, Di. in Sachſen, Kror. Dresden, U. Vieißen, bei Loms 
3ottelftede, Df. in Weimar, A. Apolva; 1817: 320, 1561: 397 Gw. 
Sotten, Di. in Defterreich, Zirol, Bez. Lienz. , 
Sottewig, Df. in Sachen, Kror. Dresven, A. Meißen, SW. bei 
Großenhain; 1859; 226, 18641: 232 Ew. 
3ottig, Zatig, ae in Deferreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei 
Maldlberg, an — chen Grenze bei Hohenplotz; Kapelle. 


Zsakaroͤcz 


Zottishoſen, Wir. in Württemberg, Jagflfr., OA. Künzelsau, 
bei Orlach; 193 Ew. lfa adiz 1250 Gw. 
Zottfüttel, Df. in Deſterreich, Mähren, Kr. Olmũtz, bei Hohen⸗ 
Sottmaun, Di, in Deſterreich ob ver Eime, (Mübife.,) bei Enns; 
14 Sir, [une WNW, bei Ohlau; 797 Ew. 

Bottwig, kath. Birpf. in Preußen, Schlefien, Agbz. Bredan, Kr, 

Bogen, 1. 3oogem. £invdenielt, bei Bürıb; 746 Gm. 

Zotzenbach, Di. in HeflensDarmftadt, Prov. Starkenburg, Mr. 

Bogenheim, ev. Birbf, in HeffeneDarmfladt, Vrov. Rheinheflen, 
Kr. Ülgen, bei Sprendlingen, ander Wieshach ; 391 Gmw.; Simultanlirche. 

Zouda, ©t, in Arabien, Demen, NW. von Sana. 

3ouele, ©t. in Tripolis, an, DOND. von Murzuf. 

Zub Mifael, St. im türfifchen Afien, Syrien, Landſchaft Kes— 
ruan; 12,000 Gw.; Sig eines griechifchen Patriarhen; Handel mit 
Seide und Wein. 

Zourkenid, Gruppe kleiner Infeln im mittelländ. Meer, am ber 
Küfte von Tunis, im Meerbufen von Ralat; die größte 34 20° 5°’ M, 
7° 47’ 0" D. (Dpern) ; 1850: 34 Gm. 

Boutenaye, Ortſch. in Belgien, Prov. flandern, Arr. Mpres 

Zoutelande, Df. in den Niederlanden, Prov. Zeelanp, Arr. Mintel 
burg, Ber. Dlissingen; 1840; Df. 372, Gem. 555, und 1861: 547 Sm. 

Zoutkamp, Di. in ben Niederlanden, Prov. Groningen, er, 
Appingeranm, Hey. Dubgrbentum, Gem. Utrum; 1840: 720 Gm. 

Sovany, Zobanu, Somwan, ref. Pfrdf. in Ungarn [Sichenbüraen], 
Gſpfch. Krasına, Bey. Kemer, W. bei Somlye (Sommaly); 890 Ew.; 
alaunbaltige Mineralquelle mit Bar. (darano. 

Zovenzello, Birpf. in Italien, (Venczia,) Brov. Bicenza, bei Bars 

3overallo, Df. in Italien, Prov. Novara, Ber. Pallanza, bei Ins 
tra: 433 Gw. (RYbnit, W. bei Boslau; 444 Gw.; Rayelle, Bar. 

3owada, Pochow, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Oppeln, Ar. 

Zowade, Df. in Breufen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Neuftabt, 
bei Oberglogau ; 96 Gw. 

Zowen, 1) Df. in Dreufen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenwalte, bei 
Blarhe; 363 Gw. 2) Alt: und Meus, Krhbf. und Df. chb., Rabz. 
Göslin, Kr. Schlawe, SD. bei Panfnin; 270 und 208 mw. 

Sojenow, Di, in Preußen, Rab. Stettin, Kr. u. bei Sıgemwah; 
261 6w. lebde Seefr,, &. und bei Stodarb; 270 kath. Ew. 

Sognegg, 1) Ort in Baden, Serfr,, A. u. bei Pfullentorf. 2) Df. 

Srabow, f. Srabom, Mostioto. 

Zratawiee, Di. im Oeffſerreich. Saligien, Kr. Przemysl, bei 

Zrazim, Waſſermühlort in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wons 
growiee, bei Janowice; 55 GEw. 

Zreczyee und Zreczucka⸗-Wola, 2 Dfr. im Deflerreich. Galizien, 
Kr. Bochnia, nahe bei Gdow, am Raba. am Jasielfa. 

Zreczin, Pfrof. im Deflerreich. Galizien, Kr. Iatlo, bei Swierzowa, 
Srenica, Di. in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr, und kei Schropa; 
40 Ew. lmiſchl, bei Porzitzz 200 Gm. 
Zrentin, Df, in Defterreih, Böhmen, Kr. Barbubis, Bez. Leito— 

Zrepaja, Di. in ver Defterreich. Serbiſch⸗ Banat. Diilitärgrenge, 
beutjchrbanater Negiment, bei Franzfeld; 4500 Em.: deutſche Trivial- 
ſchule. [Masere, bei Cilli. 

Z3reöhmoneg, Kerfchborf, Df. in Deſſerreich, Steiermark, Kr. 

Zrindzta, Df. in der Deflerreich. Kroatiſch-Slavon. Militärgrenge, 
Sct.⸗Georger Regiment, bei Bellovar; 26 Hir, 

Zriny, Df. in ver Deſterreich. Rroatifch-Slavon, Militärgrenge, 
. Regiment 128 Hfr. 

grobdia, Df. im Defterreich. Galizien, Kr, Krakau, bei Sipomier, 

Srodromice, Di. im Deſterreich. Galizien, Kr. Praempsl, bei 
Russatom, (Bey. Selczan. 

Zrubek, Ueberfahrtsort über die Moldau, in Böhmen, Kr. Budweis, 

Sruby, ſ. Sruby, 

Zrucz, Bruce, Zeutſch, Mfld. in Defterreich, Böhmen, Kr. Bars 
tubig, Der. UntersKralowig, r. an der Sazawa (Saſau); 900 ; 
un I —— —— und —88 

rutſch, Bruce, Df. in Defſerreich, en, Kr. und Be. en, 
bei Drussau; 230 mw. 8 

Zron, fath. Prof. in ver Defterreih. Kroatiſch-Slavon. Militär- 
ge e, 2. Banal⸗Regiment; 700 kathol. Gw.; altes Schloß, deutſche 

rivialfehule; nahe die aroße Vranovaglava⸗ u. Samariecza⸗ Waldung. 

Zrzawa, Irzawe, Nyawe, Di. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Buv- 
m “. u —— hr Aeen Giofih. Eiyt 

Saar, ar, Df, in Ungarn, r. Preßbur pſch. au, 
bei Ofolicana. ſ. Soborz. e " 

Sdaba, 1) das größte Df. in Ungarn, Gſoſch Befes; 22,000 (iw.; 
bedeutende Viehzucht. 2) sWilis, veutfcher Df. chb., Gſpſch. Peſth, bei 


Dfen; 1230 Gw.; Nofogliosfabrif. 3) Nakos, veutfches Df. chv,, 
—*2 Peſth, bei Kerepes; 1000 Ew.; fath., evang., u. reform. Krehpf,, 
Ynagoge. 


Sdabar, Pfrof. in Ungarn, Gipfi raſſo, Ber. und bei Yugos, an 

‚Ssabina, grich. Pfrof. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Zem⸗ 
plin, bei —— Ip; 490 Gw.; Aderbau. 

Zsabinecz, Df. in Ungarn, Difir. Prefburg, Gſpfch. Trentfchin ; 
170 Gw.; den Ueberſchwemmungen ker Waag aufgefeht ; —— 

Zoabraunp, Yabrauy, grich. Birpf. in Ungarn, Banat, Gſpfch. 
Temes, Ber. Lippa, bei Giuttenbrunn, unweit bes Diarot, 

Ssadanv, 1) griech. Vfrdf. in Ungarn, Difte. und bei Kaſchau, 
Gſpſch. Abaujvar, am Zufammenfluß des Torisga mit dem Hernad, 
780 u Synagoge. 2) reform. Bfrdf. ebd. Difie. Großwardein, 
Eſpſch. Bihar, bei Sjalonta; 1300 Em. 3) Df. chp., Diftr, Peſth⸗ 
Dfen, Gſpſch. Heves, bei Arob-Szallas; 1120 Ew.; ſchönes Kaftell mit 
Garten; guter Aderbau. 4) griech, Pfepf. ebp., Difr. Großwardein, 
Gſpſch. und bei Szatmar; 615 Ew. 5) griech Pfrof. cbb., Gſpſch. 
Temes, bei Dresyporf; 1370 Ew. 6) Df, ebp., Diftr. Kaſchau, pic. 
Zemplin, bei Tolesva, am Boprog; 900 Ew.; vorzüglicher Aders und 
Weinbau, Wieswachs, Fiſcherei. 

Zo aka, griech. und ref, Pirdf, in Ungarn, Diſtr. und bei Großwar—⸗ 
dein, Ofpfh. Bihar; 2040 Ew.; Aderbau und flarfe Viehzucht. 

3safaröcz, Safaroweze, fath. Pirdf. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
— Sipe, bei Goöllnitz; 900 Ew,; Bergbau auf Eiſen, Fahlerz und 

upfer. 


[ver Temes; 860 ed Rule‘ Korn» und Maitbau, 


Zafely 


—* VPfrof. in Ungarn, Diſtr. Vreßburg, Gſpſch. Bars, bei 
chennitz 300 Em, bei Bred; 590 Ew. 
3saffalva, Df. in Ungarn, Gſpſch. MittelsZolnof, Innerer Kreis, 
3saloez, BZaakoweze, Eidborf, deutſches ev. Pfroͤf. in Ungarn, 

Diftr. Reiben, Gſpfſch. Zins, bei Leutſchau; 840 (Fi. 

3dafob, Magyar: (Zelupsunauret®), Baden; und Olah⸗ 
gadton (3tefupasromanesz), Saden, 2 Dfr. in Siebenbür: 
gen, Udvarhelyer Stuhl, bei Schätburg, in einem tiefen Thal zwifchen 

Gebirgen ; 677 und 232 Gw.; griechifche Pfarre, kathol. Kapelle, 
Ssafohaza, Df. in Ungarn, Diſtr. und Gſpſch. Debenburg, bei 

Gsorna ; 260 Em.; fruchtbare Gegend, 
3sakony, Zadersborf, Badersborf, Mid. in Ungarn, Diftr. 

Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, bei gi an ber Raab, 

in einer Gbene; 650 Gw.; Schloß mit Härten, Märkte; bedeutender 

Nderbau, Waldung. 

Ssalmann, — Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 

Gſpich. Saros, bei Gperles; 290 Em.; —* #, Beive, Waldung. 
Zoalad, Df, in Un ngarn, Diftr, u. Sof. Debenburg , bei Gsapod; 

350 Gm.; Aderbau, W dung. [rlin, bei Nagy Mihaln ; 480 Ew. 
3#alobina, fath. Pfrof. in — Diſtr. Kaſchau Gſpſch. Jem⸗ 
S3salomin, Kid» und Nagy-, Df. u. ev Bfrpf. — — Diſtr. 

Prehburg, Sof. Honth, bei Spolptagb: 650 Ew.; Aders u. Weinbau. 
3sam, Kid: und Nagy⸗ Idammit, IHamhelmit, 2 grich. 

Bfrbfr, in Ungarn, Banat, Gipfch. Temes, Ber. und bei Bersery; 1320 

und 1670 Gm. 
3damand, Horvath> und Nemetbs, 2 Dir. in Ungarn, Diſtr. 

Dchenburg, etc. Gifenburg, bei Raba- entsMibaly; 170 u. 1806, 
ge Mid. in Ungarn, nr eſth⸗Ofen, Gſpſch. Peſth⸗ 

Bilis, ©, von Ofen; 3750 Gm. (500 Iuben): fathol. Viarrirche, 

Synagoge, Kaſtell mit dem — einer Moſchee aus der Zeit der 

Türkenberrii Saft; Ruine einer gotbifhen Kirche aus dem 12. Jahrh.; 

Meisens, Hafer, Mais» und Weinbau; Märkte, 
3samboE, Fath. Vfrdf. in Ungarn, Diſtr. Peſth⸗Ofen, Gſpſch. 

Veſth, bei Bagh; 1450 Em, 
3sambofr&t, 3Zdambofretv, 1) Kid-, Mald:FZambokrety, Df. 

in Ungarn, Dir. Brefburg, Gſpſch. und bei Erentihin; Synagoge, 

Märkte, Babeanflalt, bebeutender Aderbau; Kaflell; olymangel. 

2) »Rittra (Meutra), Milk. chd., Difir. Prefburg, Gſpſch. Neutra, 

Ber. —— zwiſchen Nayp» Tapolcsang und —— em. 

von Däzlan; 450 fath, und üb. Gw.; Dfarrfirdge, Kaftell, Pol, 

Aderbau, befuchte Märkte, in ber Nähe ein Diineralbab, 3) «Thnrorsz, 

Df. —* Gſpſch. Thur vez, amifhen Rudno und Noleto ; Poſt. 

Amoly Samolg, Pfevf. in Ungarn, Difr. Dedenbung, Gſpſch. 
—— Céeanab. und bei Raab. 
Z3sany, Kid: und Magy-, 2 reform. Vfrofr. in md Diſtr. 

Oedenburg, Gſpſch. Baranha, "Sei Lörintz; 250 und 560 Gw.; frucht⸗ 


bare Gegend. 
3sar, 1) Zackenbach, Df. in Ungarn, Diftr. Dedenburg, &fpfc. 
Gifenburg, bei Guns ; 460 "Gm. 2) 38j . Breßs 


jarani, Df. ebd. Di 
bura, Gſpſch. Liptau, bei Bobrorz; 500 Ew,; Gauerbeunnen. 
3saranddo, Bergwerk für edle Metalle In Ungarn, Gſpfch. Rövar. 
3darıs, 1) reform. Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. und 
bei Torna, am Bölbva; 820 Gw. 2) Df. chv., Gſpſch. Saros, bei Or⸗ 
lid: 250 Gm.; große Waldung. 

Ssarnörza, Zarnoviez ZSarnowicza, Schernovig, Mfld, 
in Ungarn, Dir, Brefburg, Gſpſch. Bars, "von Schemnig, an dem 
ran; 18% 26° 30” M. 16% 22° 12° D.; 1100 Ew.; Pfarrkirche, Kaftell, 
Stuhlrichter⸗ Amt, große Bierbrauerei, berübmtes Brod; grofies Hüts 
tenwerf E— Gewinnung von Gold, Silber, Glaͤtte; Märkte ; Niederlage 
der Türken 1664. dein, Gſoſch Sjatmar ; 790 Em. 

3darojan, Zdarolyan, ref. Bfrdf. in Ungarn, Diftr. Großwar⸗ 

3dasto, Df. in Ungarn, Diftr. Prefiburg, Gſpfch. Arva, bei Bes 
lieana ; 1880 Ew.; Blachsbau, a ag —— 

Stansdza, Kis: und Nagy:, 2 —* in Ungarn, Diftr. Prebburg, 
Gſpſch. Neutra, bei Bajmscz ; 400 und 330 Ew. 

ee Di. in Sachen, Krer. Seiprig, A. und NO, bei Roch⸗ 

Itchäbin, f. 3ihais. [lig: 1658: 121, 1864: 137 Gw. 

Sroennit, g Großs, Df. in Sa fen, Kror. Dresden, A. und 
NW. bei Pirna, I. der Lodwig; 1838: 208, 1864: 206 Emw.; Aderbau, 
Strobflehterei. 2) Mleins, Df. ebb., r. von der Ehierbad und unweit 
ber Glbe; 1858: 230, 1864: 344 Em.; Meines Schloß ; ein Schulacbäute 
in der Form einer Voramide (1858: 98, 1864: 109 Gw. 

Sthadwig, Df. in Sachen, Kror. Leipzig, 9. und D. bei ** 

Iſqabran Df. in Sohfen, Kror, Beipzig, A. Rohlig, D. b 
Golvig; 1858: 108, 1864: 90 Em. 

Sichagaft, Df. in ein Krbr. u. A. Leipzia, SED. bei Pegau, 
—J altenburgiſchen Grenze, EN. bei Luda; 18658: 62, 1864: 


Sfchaiten, Krtf. in —* Krbr. Dresden, A. Meißen, DO. bei 
Rieſa; 1858: 242, 1864: 256 Gw.; Gifenbahnhaltort. 

Sfchalg, Bichäbis, Sfchewis, ev. Birbf. iu Saıfen, Krör. Leip⸗ 
sig, A. und bei Döbeln, I, an ter Jabna ; 1858: 304, 1864: 290 Em. 

Z3ſchakau, ev. HG in Preußen, Rabı. Merfeburg, Kr.n.D, bei 
Toraau; 493 Ew. 

Zſchand, der, ein langer, tiefer und zum 2 Theil * enger Öhrunb 
in ber fähfiihen Schwei, in Sahfen, Krbr. Dresven, A. Pirna, Bei 
er Ir fih nah Bögmen binein erfiredt; darin fchr viel magne⸗ 
iſcher San 

Zſchannewitz, Df. in Sachſen, Arbr. Leipzig, A. Döbeln, bei 
Mügeln; 1858: 36, 1864: 33 In. 2) Detſch. ebr., 9. Grimma, bei 
MWermsporf; 1858 : 74, 1864: 68 Ew. 

Siharnis, Ticharnig, Df. in Sachſen, Kror. und A. und bei 
Bausen; 185%: 57, 1864: 52 Ew. 

Zſchauitz, Df. in Sachlen, Kror. Dresden, A. Meißen, bei Gro⸗ 
benbain; 1858: 140, 1964: 163 im. 2) Df. ebp., Kror. Leipzig, A. u. 
bei Rohlik; 1858 : 51, 1864: 50 Ew 

Sihedwig, Ortib. in Satin, Kror. und A, Dresven, bei Dip» 
polpiswalde; 1858: 26, 1864: 27 

Sicheila, ev. Dre. in Ga Ardr. Dresden, A. und bei Meis 
fen, x. an der Elbe z 1858: 131, 1864: 134 Ew.; Weinbau, Thongruben. 


Zſchoppach 


Stcheilie, Df. in Sachſen, Krbr, Dresten, A. Meißen, bei Lom⸗ 
mapi&; 1858: 138, 1964: 134 Gw. 

Sfcheiplig, vf. in —** u BR, Kr. Querfurt, bei 
Breiburg, I. unmeit ber Unftrut; 

Zſchelbach, Groß: und —— eo. Pfrdf. und Df. in Preußen, 
Rabz. Merfeburg, Ar. un SSH. bei Zeig, an ber reußifchen Grenze 
216 und 83 Gw, 

Zſchepa, Grofs und Klein, Df. in Sahfen, Kror. Leipzig, A 
Grimma, OSD. bei Strebla, r. an der Elbe; 1858: 296, 1864: 298 GE, 

Sichepen, Df. in Preußen, Rab. Merfeburg, Kr. und ED. bei 
Deligib, an der Strengf; 119 (3örbig; 177 Gw. 

Zſchepkau, Di. in Deeuben, Rab. Merfeburg, Kr. B tierfel, bei 

Sfchepplin, ev, Birbf. in — 2 bura, Kr. Deligfch, 
N. bei Eilenburg, an ber Diulve; 7 

Sfchepplig, Df. in Sachſen, Re Reipzig, % und bei Döbeln; 
1858: 121, 1864: 130 Gw.; Gifenba vorge über die Mibe 

Stcherben, 1) Df. in Preußen, ab. u. Kr. u. SEW. bei mes 
burg, am Ginfluß der Geißel in den Gottharbtäteih ; 76 Em. 2) Df. 
ebd., Saalfr., W. bei Halle, OSO. bei Langenbogen ; 58 Gm. 

Sfcherndorf, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, * und WSW, 


bei Bitterfeldz 176 Gm, urg; 109 Gm. 
Sfchernebbel, Df. in Preußen, > „und Kr. um, bei Merfer, 
Sichernig, ev. Pfrof. in P —— Merſeburg, Kr. Deligich, 


D. bei Landsbera, am Rheinbach 

Btcherni * Df. in — 

Zſchernoke, Df. in Preußen, dicken, n Baby di — Fer; Mieten» 
burg, bei Klitten; 216 Gm. Dreiven; 1858 79 Em. 

Sichertnin, Sieärmis, * — Sadfen. Rıkr. as und bei 

Sfoettgam, (. 365 * (1858: 70, 1864: 69 (fm. 

ZIſchetz ſch, Df. in — Es; Reipzig, A. Rochiib bei Colbitz 

Zſchewitz, ſ. 3fhaig. 

3ichiebel, f. & len. [1858: 371, 1864: 353 @w, 

Sichiedge, Df. in Sachſen, Kror. und N. Dresben, bei Döhlen; 

Sfhieren, Groß: und Klein-, Df. in Sahfen, Krbr. Drespen, 
A. und NW. bei Pirna, l. an ber Gibe; 1858: 276, _ 259 8* 

Iſchleſchen, Df. inSachſen, Krbr. Dreiden, A. Meißen, ©. bei 
Großenhain, I. an ver Röver; 1858: 198, 1864: 237 Gw. 

Zſchiesdorſ, Di. in Preußen, Rah. Merfeburg, Kr. Delitzſch, bei 
Sanbiberg, an ber Strengf [Gräfenhainichen ; 217 Em. 

Sichiefewig, Df. in Gruben, — d4. Merfeburg, Kr. Bitterfelb, bei 

Zſchillichau, Iſch illch au, wendiſch Ezellchom, Df, in Sadıjen, 
Kror. und N. und NND. bei Baupen; 1858: 116, 1864: 120 Gm. 

Sichipfau, Df. in Preußen, Ra . Frankfurt, Rr. Galau, W. bei 
Senftenberg ; 280 Gm. [60 big; 1858: 282, 1864: 292 Gw. 

Sichirla, eo. Vfrdf. in Sachſen, Krpr. "Beipaig, I. "Roclig, D. bei 

Zſchochau, ev. Pfrof. in Sahfen, Krbr. Drespen, A. Meißen, bei 
Lommaßich ; 1858 : 482, 1864 : 540 Gw.; Kalkfleinbrüche, Kaltbrennereien. 

Sfchocher, 1) Große, ev. Dfrdf. in Sacfen, Kror. u.A.u. SCH. 
bei Leipzig, r. ander Ölfter ; 1658: 1192, 1864: 1335 Ew.; Bierbrauerei, 
Branntweinbrennerei, Mahl⸗, Del» und Shneivemüßle. 2) Kleins, 
eo. Vfrdf. ebd. N. von Brofafhoder; 1858: 1319, 1864: 1788 Gwm.; 
ut mit fchönem Garten und Park; Srauwadenbrud, Ziegelei, 

——ez—— —— ——— Df. in Preußen, Rgbz. und Kr. 
a bei Schkeudig ; 136 Gm. 

Sihodau, 1) Df. in Sachſen, 42 Lelprig, A. Döbeln, Re. bei 
Lelenig; 1859: 83, 1864: 76 Gm. 2) Df. ebb., Krbr. Zwidau, A. und 
D. bei Blauen; 1858: 212, 1864: 255 Gm. 

Sichoden, Rieder: F — —— es Pfrof. in Sachſen, 
Kror. und A. Zwickau; Wildenfels; 1858: 901, 1864: 
919 Gm. 2) che. im Anz —* Hartenflein; 1858: 833, 1864 : 
410 Gw.; 4 Waflermühlen, Weberei, Strump irferei. 

Sthölkau, Df. in Breußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. u, bei Delitzſch, 
an der ſaͤchſtſchen Grenze; 214 Em, 

Zſchöllau, Df. in Sachen, Krbr. Leipaig, A. Grimma, NND, bei 
8*8 am 562 — der Döllnig ; 1858: 265, 1864: 263 

ahnhof Dihas, 2 Waltmühlen, Wep einbrüch, Torfgräberei. 

Zſchopau, 1) Nebenfluß er Freiberger Mulde L,, in Sachſen; ent» 
ftcht im Erzgebirge im SA, Obermwicienthal, wifora dem Sifghüttens 
berge und ber Hirfchpfalz, den Vorſtufen des vordern Fichtelberges in N. 
und B., fließt gegen N. und vorliber an Grottenborf in 1917 Fuf Mee— 
veshähe, an WBaltdersvorf u. Schlettau in 1600 Fuß Meereshöbe: flicht 
von Tanneberg bit aum Einfluß der Schma I.gegen D., dann ND. bis 
zum Wieſenbade, von bier wieder N, und vorüber an BWolkenftein in 
164 Fuß — an Hofgarten, Scharfenſtein, an Zſchopau mit 
einem oͤſtlichen Bogen, an Hennerstorf, Gunnerstorf, Grbmannsporf, 
#löha in 779 us Meeretböhe, (Aranfenberg), Liebenheim, Ringetbal, 
BWaltheim in 541 Fuß Mieeresböbe, unb von bier vom NO. bie iu 
ihrer Münbung bei Schweta in 468 Fuß Meceresb Die Zuflüffe finv 
r. die Schma, in 1374 Fuß Meereshöhe, die Vöhl in 1275 Auß Meeres: 
böpe, die Presnig mit dem Sandbach, ber Fiſchbach, der Goldbach, ver 

—*5 l. der Seifenbach, Heidelbab, Drebbab, die Aöhbarc 

anne mit dem Thumer Bafler und bem Gelenauer Bath, Mühlbach. 
Die Zibopau flieht faft durchaus im einem tiefen und engen, zum Theil 
fogar finftern ze. zwifchen ftellen und hoben Belfen. 2) ©t. cbb., 
Krır. Zwidau, A. und SED. von Chemnih, und NNW. von Marien: 
berg, in romantifeber Gegend an der Zfchovan ; 50% 44’ 58°’ M, 10% 43° 
47' D.; 1832: 5384, 1834: 5552, 1837: 5913, 1840: #114, 1843: 6169, 
1849: 6938, 1852: 7205, 1855: 7045, 1858: 7604, 1961: 7858, 1864: 
7858 Gm. 2 evang. Kirchen, ein von König Heinrich 1.4 ründetes 
Schloß, Serihttamt, Voſt, Unterfieueramt, Oberbofmeier, Weber 
ſchule, Sonntaaichule, Rammwolls, Streihmolls umb Baumwollipin 
nereien, Tuch⸗, Baumwoll« und Mollweberet, Strumpfwaarenfabrifen, 
Kattuntrudereien, Bleiben, 2 Waflermabls», Sraupen» und Delmüblen, 
Steinbrüde über die Zichopau. — Dat Beribttamt umfaßt 1.266 
DOM., mit der Stadt u. 8 Landgem.; 1858: 16,636, 1964: 17,161 Gm. 

Sfchopenthal, Ortſch. in Sacfen, Krdr. Amidau, A. Chemnitz, 
NO, bei Zichopau, an der Iſchopau; 1858: 189, 1864: 206 Gw.; Blans 
farbenwerf. 

Zſchoppach, ev. Bfrpf. in — 2*8 Kror. Leipzig. A. Döbeln, 
NNW. bei Leienig; 1858: 200, 1864: 339 Em. 


Zſchoppelshain 


Mittweiba; 185 

Siböppichen, Zichö Sen, Sr "in 2 Krdr. — A. 
Noclis, SD. bei Mittweida; 1858: 110, 1864: 22 

Zſchöpperitz, Df. in —A— A. Altenburg 

Sfchorgula, Df. in pe Rab 3* rer ig Kr. N Beifenfels, 
bei —— r. an ber Met 175 


Sihorlau, Ber - adfen, Krbr. und A. —— S. bei 
Schneeberg ;= 1858: 1864: 2319 Gm.; evang. rrtirche, Ge⸗ 
werbe, Klöpveet, —— Berabau, A Aderban, 17 "Baffermühlen. 


Sihorua, 1) — Tſchorne, Df. in Sadfen, Kror. Bans 
gen, A. und N. bei Löbau, unweit Hochtirch; 1858: 202, 1864: 201 
(mw, mit RleinsZ3iborna. 2) Df. ebd., Krır. und A. Dresten, N. 
bei Rapeburg; 1858: 60, 1864: 78 Gw. ; große Teiche; Schloß "mit 
einer Kapelle und großer Bibliothef; große 5* 3) Sihvenan, 
ev. Krchof. ebb., Kror, Leipzig, A. Grimma, ei Dun, 1858: 
342, 1864: 357 Gm. 

Sihornan, wenbifches Df. in Sachſen, — und U, ® 
MD. bei Kamenz, r. am 8—*** 1858: 1864: 243 

Sihorne, Tiſcherne, Df, in Breußen, Rabı. —— Kr. So⸗ 
rau, NW. bei Diusfau, an dem — Iinten Nebenfluß ber Lau⸗ 
iiber Neiße, der unterhalb Diusfau münbet ; 216 @mw.; Kolonie; Vechofen. 

—— : Di. in Preußen, Rgba. Branffurt, Kr. Galau, bei 
Müdenberg; 403 Ew.; —3143 

Iſchornewitz, ev. Pfroͤf. in *** NRabz. Merſeburg, Kr. Bitter⸗ 
feld, WESW. bei Grafenhainichen; 279 Gw. 

Zſchörnewitz, Mieber- und u Ortſch. und Df. in Sachen, 
Krbr. Leipaig, A. und bei Döbeln; 1858: 31, 1864: 38 (im.; 1858: 56, 
1864: 51 &w., (bei Deligich, r. au ber ober; 560 ($w. 

Schortan, ev. Birdf. in Preußen, Rabz. Merfcburg, Kr. u. SED. 

Sfhöttgau, 3 —— Df. in Preußen, Rgbz. Merſeburg, Ar. 
Delitzſch, bei Eilenburg ; 136 Gw. 

Zedany, Alſo⸗ und Felfd:, Di. und grich. Bfrbf, in hen 
Difie. Großwardein, Gſpſch. Arad, bei Schemnig, am Granz 4 
Aderbau, Sauerbrunn. 

Zödenyova, Di. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, Gſpſch. Beregb, bei 
AliosBererzfe; 180 Gm.; — Tannenwaldung, in welcher viel Breter 
und Schinpeln gemacht w 

Söbjar, en rlebe IJ lath. Vfroſ. in Ungarn, Diſtr. Kaſchau, 
bei Kesmarkt, in ven Karpathen, in ſehr unfruchtbarer Gegend und ſehr 
serfireut; 1300 floven. Ew.; nur Safer und Kartoffeln gebeiben ; in bem 
Felſen bei der Kirche gicht es Markaſit⸗Kriſtalle. 2) Pradium ebb,, 
pi. Saros; 140 Gm. 

Zoebb, Ris- und Nagy; Male: und WelßesFöbineze, Birdf. 
v. Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 1 Ui. Zemplin, bei Nagy Mihaly; 
470 und 140 6w. Raftell ; Ader 

Zoebehaza, ‘Sf. in Um arm. Si. und Gſpfch. Dchenburg, bei 
Kapuvar, in der Raab: Au ; 

Zoebely, Schebel, da rich. Bfrbf. in Ungarn, Banat, 
Gſpſch. Temes, pwiſchen Detta und esvar, ND. von ka an 
ver Temes; 3550 Gw.; Bol. 260 Gw. 

Zuebes, Df. in Ungarn, Dil: und bei 2 Gſpſch Abauj; 

Söebfalu, Df. in Ungarn, Diſtr. Kaſch Gſoſch. GSaros, bel 
Gperied; 540 Ew. Sue Kaftell, "Bieswachs, Beide, Waldung. 

3sebinye, Altos, Felfös, Borbot-; Widöne-, Niznes, und 
Sorbesjandjke, Gsabinye, 3 Dfr. in Ungarn, Difr. Kaſchau, 
Gſpſch. Zemplin, bei Magy⸗Mihaly, an ver Laborza; 1080 Gw.; 
Aderbau. [bei Gajö-@yögen, am Sajo; 670 Gm. 

Shech, Ragy:, Df. in Ungarn, Difr. Deeflurg, ini. Bars, 

a — Staban, Söebanu, Di. in Sieben: 
bürgen, Tſchiker S 24 Ghergyoi; 5* Hauſer 1341 Ew. 

Zoeden, Sn © in Ungarn, Bike. Dedenburg. GEſpſch. Ei⸗ 
fenburg, bei Stein am Anger, unweit Szent⸗György; 260 Em. 

3öegled, Wild. in Ungarn, Diftr. und Gſpſch Verb, bei Nagy— 
Rörös; 15, 000 Fw. ; evang. und reform, Pfarre, Fathol. Gauptichule, 
Voſt; Aderbau, Rothweinbau, Vichzucht. 

Söegre, Böigra, Sechra, fatb. Birdf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Eſpſch. Zins, bei Leutſchau; 270 Em. 

Böejfe, Prävium in Ungarn, Dir. Debenburg, GEſpſch. Raab, bei 
Kötteveny, an ber Wiefelburger Donau in der Meinen Schütt; 100 Gm. 

Zoellenik, Zsiblyennik, Df. in Ungarn, Difte. Prefburg, bei 
Nagn:Zellö; 240 Gw.; Beinban. Bart; 1425 Gm, 

38eles3, 3öelizom, Df. in Ungarn, Difte, Vrefbu Gſpſch. 

Ro elei, Zoelizow, reform. Vfrof. in Ungarn, Diftr. ehDfen, 
pic. Borfop, En %va und ereböly, r. am Gran; 
s40 kath. und 360 ref. & Bol; fruchtbare Öegend, viel Weide, 
Walbung; Ueberfubr. 

Beige Sreriniten Berzeneze, Df, in Ungarn, Difir. Brest: 
burg, Gſpſch. Sohl (Z06l), bei Ternye; 40 Ew.; ſchlechter Aderbo⸗ 
ven, Walbung, qute Weide. 

Sselesne-Mesdto, Mid. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſfch. 
Gifenburg, zwiſchen Syalaber und Körmend; 700 Ew.; Dominikaners 
a Ader: und Weinbau, Weide, "Bietwaßt ; war ehe dem 

arf be t 

3selibvaros, Seligitadt, et Siligkar, ewang. Bfrbf. 
in Siebenbürgen, Groß⸗Schenler Stuhl, Saros, bei Nagy:Sinf 
(Hroß-&chenf), in einem Sebirgsthal; 733 vi 

S3telv, Zoeloweze, 3öelyi, fath. Birdf. in Ungarn, Dir. Preis 
burg, Gſpſch. Neograd, NO. bei Balastas-Giyarmath ; 900 Ew-.; Sauer⸗ 
brunnen mit Sofar ; große Walbung. 

Zoelvi, Df. in lin arn, Difte, u, Gnie. Preiburg, bei Remete, in ver 

BöelyE, f. Selyf, [Kleinen Schütt (DonausInfel) ; 390 Gm, 

3sember, Alſo⸗ und "el 
Brebeurg, Shore. Houth, bei Steinbach; 160 und 640 Ew.; je 1 und 2 

ee hside, Böcmtare, Dirof. in Ungarn, DiR. Berfburg, OiG. 
emler, Böemlare, n Ungarn, r. Preßbur b 
Bars, bei Seva, I. am Gran; 300 Ew.; viel Wieswahs und d Üelte 

Zdemd, Df. in Ungarn, Difir. Prefburg, Gſpfch. msn, bei 
Sutta, I. an ver Waag; 1550 Ew.; fruchtbare Gegend, Rindvieh⸗ und 
Vrerbezuct. 

Hoffmann, Uncyfiopäbie, 


er ve De — Ardr. Leipzig, A. Rochlitz, bei Zaena, at. in 


», Df. und Birpf. in Ungarn, Dife. | 90 Gm 


38öbe 


a Gſpſch. Rraflo , De. Lugos, nahe bei 
Szakul, am Temes ; Getreide: und Maish 

Zo eunve, Kid = Ragy-, 2 Dfe. in Ungarn, "Dißr. Debenburg, 

Gſpfch. Gifenburg, bei Rum, am Arabs und Sorok. 

Soennpefa, Di. in Ungarn, Difte. Oedenburg, Gſpſch. Eifenburg, 
bei Stein am Anger, am Giyöngyös. 

Söepesin, Kids und Nagy-, 2 Dfr. in Ungarn, Difr. Preßburg, 
28 Thuroez, bei Rudno, am Thurocz ; 170 und 325 Ew.; fruchtbare 
Gegend. bi &w.; Solbbergwerf. 
Foerapeny, Df. in Ungarn, Difr. Kaſchau —3 Marmarot ; 

Sercz, 1. Iber$. Neutra; 800 (im, 

Btere, Eike: BDfrdf. in Ungarn, Diftr. ——— en. und 

Foerna, 1) Pfrdf. in Dalmatien, Kr. Zara. 2) Kiss und Se 
2 Dfr. in Ungarn, Die. Prefburg, Gſpfch. Trentſchin, bei Si 
260 und 290 Gw. 

Siernes, Kise, ig Df. in Ungarn, Diſtr. Debenburg, 
Gſpſch. Salat, an der Pur; 160 Gw.; Aderbau, Wietmahs 
Sernya, 1) Magyars, 432 in(Serbien) Un arn, pic. 
Zorontal; f. Bozitova,. 2) Memets, beutſches Df. in (Serbien) Un⸗ 
garn, Afoic. Torontal, bei Gsatad; 1430 Em. 

* reform. und kath. Dirbf. in Ungarn, Difte, BeithDfen, 

orfop, bei Erlau; 1000 Gw.; Weinbau gr Waldung mit 
—* X Ehiefers, Kalluͤin⸗ und Baufinbri 

Zo etek, Zatkowee, Zoatkowee, Df. in — Difir. Kaſchau, 
Spice. * bei sen: 190 Ew.; Wal Neutra. 

Böeze, Zoͤre, Vfrof. in Ungarn, Diftr. Brehburg, Gſpſch. und bei 

Zo ibot, Seibolt, Df. in Ungarn, Difte, Dedenburg, Gſpſch. So⸗ 
moad (Sümegh), nahe bei —*— 

Jo id rir Df. in Ungarn, Diftr. Oevenbur burg, — Baranya, bei 
Szekgzardz 690 Ew.; Weizen⸗, Bein» und Ta 

Stibrito, Seibritoweze, Sibritow, fath. Kran. in Ungarn, 
Diſtr. Prefburg, GEſpſch. Sand, bei Schemnig ; 300 Ew.; Aders und 
Weinbau, Viehzucht, große walvung. 

38id, Aiſo⸗ und Felfö-, Def, und Df, in Ungarn, Difir. Deden⸗ 
burg, Gſpſch. Szalad, bei Tapolaa; 1360 Em. 

Zoida, Di. in Ungarn, Diftr. chenburg, Gipſch. Elfenburg, beiRaba= 
Keresstur; 140 (im, [bei Tessanorz, amifhen Bergen; 170 Ew. 

Zeldahegy, Df. in Ungarn, Difte, Ocbenburg, inf. Gifenburg, 

Zoidanv, Borväth:, Ziegeröborf; und Memeths, Nocen: 
dorf, 2 Dfr. in Ungarn, "Difr. und Gfpſch. Dedenburg, bei Hüns 
(Rösıen); 700 und 430 Ew, 

Ssibo; 1) Df. in Ungarn, Diſtr. Dedenburg, Gſpſch. Gifenburg, 
bei et amifchen Bergen. 2) ev. Birbf. ebb., * und 
Gſpſch. Deitb, bei Baab- (bei Stein am Anger, am Aräbo ; 490 Gm. 

Reidöfölde, Df. in Ungarn, Difir. Debenburg, Sipfeb. Gifenburg, 

Zoidovar, Pfrof. in Ungarn, Gſpfch. Krasto, Ber. und SD. von 
Lugos, bei Szakal, am hoben Gebirge am Temes ; — Gw.; fchr große 
Waldung ; Schlofruine auf hohem und ſteilem Berg 

3Bidovaros, Di. in ber Deflerreidh. Rroatifhr&lavon. Militär: 
grenze, Set.sleorger Regiment, 

Beiborin, Br df, in Ungarn, Gſpſch. Kraffo, bei Doguacska, am 
Berzava ; 1300 Ew.; beinahe ganı "ebene und an Belgen, Mais u. Hafer 
fru tbare Gegend; "auf einer Anhöhe Ueberrefte einer römifchen Ortes 
im Boten (Maueriverf, Münzen ıe.). [bei Stein am Anger. 

SBiedeny, Of. in Ungarn, Diftr. Debenburg, Gſpſch. Eiſenburg, 

3öigand, Kid- und Nagy-, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, 
Sipic. % emplin, bei Mijbeln, von der Theiss, dem Sumpf Hosytzuret 
und von Wald umgeben ; 1850 6m; urfprünglic eine ZineunersRolonie. 

Söiganpfalva, Ediganetti, arich. —* in Ungarn, Diſtr. 
— Gſpſch. Bibar, bei * d; 270 Gw 

sig arb, Pirpf. in Ungarn, Diflr. und Soc. —— am 
8* rm BHolt⸗ bei Bereb; 1000 fath. und 900 re 

S3tigmandhaz, Präbium in Ungarn, Difr, —— — ge 

Arad; 780 Sm. (fein; 810 


Böigmondhaza, Df. in Ungarn, Diftr. Brefiburg, — Air 


3sihan, Prävium in Ungarn, Diftr. an (hau, Gſpſch. Marmaros; 
120 Em. dh. Neograd, bei Stenfall, 
Sbiblannyit, Zöihleonit, Df. e —— Diſtr. Prefiburg, 


Zo itawa, Df. —— Dift. Prefburg, Gſpſch. Bars, bei Bere: 
bely, zwifchen Walngebirgen. 
36iflin, — und Olah⸗, beutfches Krchof. und Df. in ns 
garn, Dir. Oedenburg, Gſpſch. Gifenburg ; Balbung 
2 nn, Df. in Ungarn, Difte, Ochenburg, Shſo. or 


—— Vradlum in Ungarn, Diſtr. Oedenbur — Gſpſch. Baranya ; 
3eip, Kränf, in Ungarn, Dikr. 8 fofb. Mömdr, be 
Rimas sombatb, I. am alogh ; [Rafhau; 250 Gm, 
3sir, Sirowee, Df. ns Dir. Rafchau, Hfpib. Abauf, bei 
3sira, Tening, Df. in Ungarn, * und Gſpſch. Debenburg, bei 
Nagy Barom (Öroß-TBarisporf) ; 525 
3didcekäzer, Df. in Iingarn, —* Dedenburg, Gſpſch. * Beh, 
bei Alſo⸗Lendva, am Diura, ſGczlpſch. u, bei Nentra; 990 u. 
Bbiteny, Kid: und Magy-, 2 Dir. in Ungarn, Difte, —— 
Zoltfa, Alſo⸗ und Felfös, 2 Dfr. in Ungarn, Diftr. Ocbenburg, 
ms. tim, Bet in ii an ber Drau; 200 und 170 Gw.; Aderbau, 
df. in Ungarn, Gſpſch. Kraffo, — — 1000 &m.; 
FE und Zwetihenbau, Bierbrauerei, ; Steinbruch. 
Seittna, Df. in Ungarn, Diftr. — tel Trentſchin; 
3sitva, 1) virfo· Df. in Ungarn, Difte. Bebenbutg. pi. So: 
mogy (Sümegb), bei Babolega ; 170 Ew. 2) Felfö, Df. ebb., bei Res 
med: Bid; 220 Gw, 3) «Bparmath, f. ®barmath 14. 
gelten, Präbium in Ungarn, Difir, Prefburg, Gſpſch. Ay ; 


(Raicau ; im, 
Sokaros, Vfrdf. in Zuges. Diſtr. Kaſchau, Mfeih. Abiaui bei 
Zoltoez, Soltocie, Df. —*8* Ungarn, Diſtr. Brefburg, Gſpſch. ꝛeu⸗ 
tra, bei Galgoez (Mreiflabt); 560 Gm, 
.. Bsögöbh, Sögdd, Esögdt, Schofu, Sagendorf, Di. in Sie» 
Unters@sifer (Ifehiker) Stußl, bei Es — — 
am AltFluß. [Gſpfch. Szalad, bei Lönd, am Syala; 250 Gw 
Sböbe, Beisö: und Rulöös, Dfr. in Ungarn, Di —— 
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Zsoleza 


—*æ— Alfſo⸗ und Felſo⸗, ref. Dfebf. und Df. in U ar, Difr. 
Peſth⸗Ofen, Gſpſch. Borfod, bei Miskolez, am Sajs; 1180 ; Kaftell, 
Seolna, Seunborf, Stelna, ſ. Solna. (derbau, 4 aldung. 
S3tolnafalva, Df, in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpſch. Neutra, bei 
Galgoez (Breiftabt). bei Tornallya ; 280 Ew.; Aderbau, Waldung. 
Ssolto, Nagy, Di. * Ungarn, Difte. Rafau, Gſpfch. Sömör, 


Ssombor, ſ. Som 
S3sömlge, beutfdhes Si. "in arn, Difte, Prefburg, Sie. Co⸗ 
moru, ©. von Neszmély; 580 —— (die Kohlen 
enthalten viel Pech. (Einf. Gifenbusg, bei Süns ; 100 u, 300 Ew. 
3sömöte, Kid- und Nagy-, 2 Ungarn, Difte. Devenburg, 
Ssongova, Kid- und a, 2 Fr% in Ungarn, Diftr. Kafıbau, 
fpfh. Ugosca, bei Nagy-Szöllöt, am Borfova; 230 und 540 Gw.; 
wenig Aderbau, viel Weide und Gichenwal bung. 
Söongrab, f. CSongrab. [nallya, am Thurch. 
Zooor, Df. in Ungarn, Diſtr. Rafhau, Gſpſch. Be bei Tors 
Ssubogy, ref. Bfrdf. in Ungarn, Difte. Kaſchau, Gſpſch. Goömör, 
bei Zäborfalva; 460 Gm. Sidas⸗ &meti, am Hernab; 650 Gw, 
dujta, Pfrdf. in Ungarn, Diftr. Kafka, Gfofd. Mbjaui, bei 
PR Kucbisöborf, *8 Dr. * — Diſtr. u. 
veiburg, bei Bösing ; 360 Em —2 
eh grieh, Bfrdf. in Ungarn, Di. rang Gſpſch. Bere Bub. 
bei Munfact; 450 Gm. 
Zöulicge, Df. in Un ‚ Difir. Großwarbein, Gſpfſch. a: 
, Drtie. in Ungarn, Diftr. Prehburg, 


Stun, Alſo⸗ und Fel 
pi. Neograd, bei Syafall 

Zouppa;, Pirdf. in ungern, Gſpſch. Krafls, bei Karanſebes ; 330 
Gm.; ®etreide- un —— Diaiebau, Baldung; in der Nähe Ueber 
vefe alter Scha 

Söuppänv, * 7 355 Gſpſch. Krafls, bei Boszür, 

Ze up —— Krechef. in U ngeen, Gſpſch. Krafio, bei Hactet; 300 
Gmw.; Gebirgegegend, wo nur Mais gebaut wird. 

Söuredt, df. in Ungarn, Gſpſch. Kraffo, bei Lugos. 

Zourk, ref, Vfrof. in Ungarn, Diftr. Pe Bush GEſpſch. —5— 

— — —— iſt Gi it#o0=3. [b „ bei —— 

Zourtyelet, it Gyortelet. l aisbau, — 

Zeurz ova, Echurſchova, Pfrof. —— Se KRrafio; 1500 

Stanfoneez, Sztankoves, Di. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 

Stantovo, Hr. in Kroatien, Gſpſch. Agram ; 220 Gm. 300 Gm. 

Stanchich, Df. in Kroatien, Sipfch. Agram, bei Dugoszello. 

Stara:-Bes;, Präbium in Kroatien, 28 — * 10 Sfr, 

—— — » Df. in der Deſterreich. Kroatiſch⸗Slavon. Mili⸗ 

renze, Sct.»@eorger Regiment. 
arjaf, Sure Df. in Kroatien, Gſpſch. Aaram; 250 Gm. 

Stative, Dolnes u. Gorne, 2 Dfr, in Kroatien, Gſpſch. Agram ; 
350 und 170 Em. . gram; 70 und 250 Em. 

Stenievedz, Dolnes und —_, fr. in Kroatien, Sipfd. 


Zug 


Zubrza, Df. im Defterreich. Baligien, Kr. und * = 
gleihnam, Nebenfluf des en, ber ji Useie münpet. “2* 

Zubrzee, Pirdf. im Deſterreich. —— Kr. Stanislaw, 8* 

Zubrzica, Pfrof. im Deſterreich. Gal zien, m Sambor., b bei 

Subray, ift Zubrj. I 

PER. a) Vfrdf. in Defterreih, Mähren, Kr. Brünn, ge aan 

am Poprab 

ZubrzyE, Df. im Deſterreich, Galizien, Kr. Sanber, bei Musiyna, 

Zubsuche, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. Sanof; 2052 Ew. 

Subıem, Vorw. in Preußen, Rgbj. Stralfum Kr. Rügen, bei 
Gingk; „! Aldenga ; 965 Gw. 
ae Df. in Italien, (Sarbinien,) Vrov. Henova, Bey. und 
SZuccone, f. Zeecone. [an der Saale; 159 Gw. 

Zuchau, Kräpf. in ng ar a Diagerburg Kr. und bei Galbe 

Zuchen, 1) Krchoͤf. in Preußen, ai Codoli eg un BD. bei 
Bolzin; 736 Em. 2) Krhpf. ebv,, Für enthumäfr., bei Zanow; 248 
Gm. P}) Df. ebd., Kr. Neuftettin, "bet GroßsRröffln ; "308 

Süden, Breußen, ** efien, Rgbz. reslau, Kr. Gukrau, 
bei Köben, r. an der Over; 183 

Zucerich, DI. in es Arien, 29. und bei Dignano. 

SZucering, fath. Pfrof. in Baiern, Schwaben:Nenburg, par. 
Neuburg, an der Sandrach; ; Bierbranerei. 

Zuhow, 1) Krehdf. im Breufen, Rabz. Göslin, Kr. Dramburg, 
BAM. bei Gallice; 528 Gm. 2) »Müble, Ortſch. und Waſſermühle 
ebb., su. Sranffurt, Kr. Arnswalte, bei Hochzeit; 78 Ew. 

wol, Pfrdf. im Schweiger R. Solothurn, Bez. Bucheggberg⸗ 

ie fetten, nahe der Mündun 
415 fath, Ew. Hier flarb der 

Sudau, 1) 3 


der Emmen in bie Nar; 20 prot. und 
ole Rosciuszko. 
in Defterreih ob der Enns, —— bei 
Boͤdlabruck. 2) Df. in Preußen, Age und W. von Danzig, Kr. u. D. 
von Garthaus, an ber Rabaune; .; Bot; er 4 fehr rei: 
es Nonnenflofler (1209 geßiften):, An cn Bm onen apiermühle, 
Gifens und Stahlhütte. St. Zukowo. 
Zuckelhauſen, ev. Krchof. in Sachſen, Krox. und A. und SD, bei 
Reipzig; 1858: 188, 1864: 223 (Sm. 
Audelnid, Df. - Preußen, Scälcfien, Rabz. Breslau, Kr. Strie⸗ 
gau, bei — — 7 Em. A bei Krumbach. 
uden, Df. in —— unter ber Guns, (lnter-Wienerwalpfr.,) 
— * Df. Ungarn, Difte. Kafban, Sfpich. Zips, im einem 


Thal; [®pgr. Viechtach; 50 und 60 Ew. 
Sucenried, Ober: und Unter⸗, v3 in Baiern, Nieberbaiern, 
Bucers, Hr. in Preußen, Rabı. Selin, Kr. und N. von Rums 

melsburg, SED, von Stolp; 448 ; Por. [Dela; 613 Gw. 


Su au, Dfr. in Breußen, Saichen, — Breslau, — uud bei 
Zuckmantel, 1) Df. in a. Böhmen, Ar gen, Ber. Tcplig, 
bei gg am Fuß des 8; 300 Ew. 2) Df. cbo., Kr. 


ebi 
ey Karbig, bei Pe N, 'am Fuß bes Grggebirged; 70 


Steniowes, Kräpf,. in — Sim Kr. Brag, Bes. Raub» | Ew. ebp., Kr. Leippa, Be y bei Boͤhmiſch⸗ Ke * unwe it 
nig, bei Gernaufel; Neuſchloñ 225 Gw, 4) Gt, im efterreic. Shlecften, Kr. un NW. 
Stermerz, Df. "in —— Sort A apressich, wifchen | von Troppau, unweit ber preuß. Grenze, am Fuß ber Fuß hoben 
Gebirgen. — 370 Ew. | Bifhofstoppe reigend gelegen; 4178 Ew.; Pfarrkirche mit einem Gna⸗ 
—— 1) Df. in Kroatien, Se —— 430 Ew. 2) Df. hvenbilde; Bezirksamt, Steurramt, Nebenzo amt, Waaren-Gontroll- 
tetin, 


etin. 
re ren —— in Kroatien, Gſpſch. Agram; 170 Gm, 
Strellecy, Sutrelleg, SD. in Ungarn, Diſtr. Oedenburg, Gſoſch. 
Szalad, bei —B— ; 150 Gw, 
Stretechto, Df. in ——— plc. me; 220 Gm. 
Stregei, 3 in Kroatien * ar 00 Gm. 
—— 8 — Militärgrenge, 


Struga, Df. in ver O Ocherre 
2. Fi 250 Ew 
3trussocy, Df. in Kroatien, Gſpſch. Agram; 100 Gw 
& Stubieza, Dolnes und Gorne:, 2 Präpien in Reoatien, Gſpſch. 
ram; 
——— in Kroatien, Gſpſch. Agram; 900 Ew. 
Stupno, Sjtupno, Df. in Kroatien, pie. Agram; 290 Gm, 
Suaune, D ». auf ber Deſterreich. Infel ————— 
Suarglievo, Zverglieve, Pfrof. in Dalmatien, Kr. Spalato 
Diftr. Trau, bei —— [zum Haferbau geeigneter Boben. 
Zubaf, Df. in Ungarn, Diftr, wecbbung, GEſpſch. —— nur 
Zübberid, Bübbrig, Repf. in Preußen, Rgbz. Magbeburg, Kr. 


Wolmirſtedt, bei hr 
Zubeiee, 1. Sub dir, in Böhmen, unb 9 fath. Ew. 
uben, Df. im Schweiger K. u au, Be. Bottlichen ; 203 prot. 
tn Df. im Deflerreich. Baligien, Kr. Sanof, bel Besto. 
Zuberecz, Df. in Unem, De. eehlurg, Spa. Arva, unter 
den Karpathen ; 950 Ew. Gifenerz 
Quberberg, Zuber, Drifc. 7 4. Stelermark, Kr. Mars 
burg, bei Ghrenhaufen, am Abmonter⸗Stock; 15 Sir. 
Zuberg, Drtſch. in Deſterreich ob der Enne, (Traunkr.,) bei Klrch⸗ 
dorf; W ermüßl en. 
Züberwangen, ſ. Juzwyl 2. [bei Mongranbo ; 2 Gw. 
Zubiena, ld. in Fall, Sarbinien,) Brov. —— Ber. Blella, 
Zubluczyki, Df. im Defterreidh, Galizien, Kr. Tarnopol, ” 


Ghoroflfom. [ver ruſſ. Or 


00 Gm; ne, am & 
eis DI. in Denerreie, 
bei ze 160 &m.; 2 
Zubrnice, it Saubernip. 

Zubrohlava, Pfrpf. in ns arn 
Arva ; 1100 Gw.; große e Beinwandb 


— Barpubig, Be. —S 


Diſftr. Prefburg, Gſpfch. und bei 
Leiche, Leinwanbhandel, Holznieberlage. 


amt, Poflamt, Hofpital ; innen und Baumwollweberei 3wirnfabrir 
kati on, Garnhandel ; Drabthüttenwerl; in ber Nähe ein old: u. Sil⸗ 
berbergwerk det — Lippe» Weißenfels mit Boch» und Hüts 
tenwerf; Odermühle,. 5) ifl jamasteı und Zugmantel. 

Zuejta, Alt⸗ und nn frbfr. im —— . Galizien, Ar. 
Bulowina, bei Sabagora ; 2080 Ew.; Forſtam 

Zubar, 1) Halbinfel an der Südküſte * Infel Rügen. 2) ev. 
Vfrdf. ebp., —* Stralſund, Kr. Bieter S. bei Garz, auf ver gleich⸗ 
nam. Halbinfe am Scoriger W 

Suberfchlag, ir St in — — Kr. Pils 
fen, Bey. Pradatik, bei Sablat; 180 Ew.; Kalkſteinbruch. 

Subnochen, Df. in Deeußen, Rgbz. &umbinnen, Kr. Sensburg, 

Zubomwicze, f. Supomwip. [bei Nitolaifen; 110 Gm. 

Zuel, Df. in Tirol, Kr. Briren, bei Ampezzo. 

Suela, Sujala, 1) griech. Bfrbf. in Ungarn, Diftr. Kaſchau, Gſpfch 
— bei Görögeny; 650 Ew. 2) Karamanen- Station 

Sarca. 

Zuelo, P df. in Tirol, Kr. Trient, Bez. und bei Tione, an ver 

Züerglievo, = in Dalmatien, Kr. Zara, Ber. und bei Sebenico. 

Zueros, ld. in Spanien, Andaluflen, Prov. Gorbova; 1300 Em.; 
großer Schweinemarft. 

Zuffenhauſen, Pfrpf. in Württemberg, Nedarfr., OA. Lubwigs— 
1} an Be ifenbabn; 2047 Gw.; Haltort; Ader: und Weinba u, 
Staänbrü [der Reus ; 589 fath. Gm. 

Sunton, Df. im nn K. Hargau, Bez. Bremgarten, r. an 

Sufingen, f. Hasle 

Zuflucht, Df. in — a Kr, Eger, Bez. Kaaden, bei 
Klöfterle, am Fuß des Sebirget; 350 Um. 

Zug, 1) Pfrof. in Defterreih, Tirol, Kr. Bregens (, ans ae 
* Re * ne 9 der Schmei begrenzt von dem K 

‚und &,, en SW., Aargau 

— ’ DOM. = 10. 20 an s end 1837: 15,322 (14, 193 anton- 
Bürger), 1850: 17,461 (14,872 8. :B.), 1860: 19, 608 Ew. in der gleich» 
nam, Hauptflabt und bn anberen Gemeinden. Der Kanton war ber 
leyte Kanton, weldyer 1362 ver Eidgenoſſenſchaft ver alten Orte beitrat. 
—— ver NO Strede bildet die Sihl die Örenze, und im IB. bie Reuse. 
rößte Theil des 25 Ber dem Kanton. Derfelbe ift 


‚ar t. lang, und ficht an ber N durch einen Ds rechts mit 
der Reuse in Berbinpung, Der & eb ee in ver SOSpitze bet Ran 
tons ift fehr tief, aber nicht von großer Ausdehnung, und auch ber Finfter« 


See klein. Im Kanton fließt die Lorze in einem nörblihen Bogen auf 
der Norbfeite in den Zuger See. Auf ver öfllihen Sübgrenge der 
4640 Fuß Hohe Rostberg. Das Sand ift theils bergig, theile bügelig, 
und fruchtbar, aber bie beträchtliche Viehzucht überwiegt ven Aderbau 
Dat Klima ift mild und ge Die Ergengnifie find * Wieswachs, 
Fiſche, Geflügel, Bauſtelne, Torf, Kupfer, Getreide, gliches Obf, 
Dich, Butter, Wolle, eg Die Bepölferung beitand 1837 aus 
15,322 Ratholiten ‚1850 aus 17,336 Ratholifen und 125 Reformirten, 


mn no 


Zug 


1860 * 18,990 Ratholifen, 609 Proteftanten und 9 anderer hrifll. Con⸗ 
feffion. Kür 1865 war bie — — * 143,000 Frances, die Staates 
ausgabe 136,000 Frcs,, Staatsiculden 225,000 Fres., und 350,000 Ver⸗ 
moͤgen. Der hochſte —8 iſt der Sandamman, dem der Kans 
ton⸗Rath aur Seite flieht. 2) Hauptflant bes gleichnam. Kantons, an 
der NOSpige det Zuger Seet, ©, von Zürih, NW. von Shwyy und 
ND. von Luzern, am Fuß eines Berges in einem fruchtbaren und anmus 
tbigen Gelände ; 47% 9° 57° M, 6 10° 50° O. ame. 6 in 440 Dietres 
Merrenböbe; 1850: 3282 fath. und 20 protefl, Ew.; 3854 Ew. 
Sct.»Dtmwaldfirdhe mit * alereien, Rathhaus — gen 
Zeughaus, Gymnaſium, Töchterfhule von den Nonnen unterhalten, 
Hofpital, Fruchtmagazin, erberei, Bapierfabrif, eg rg meer Kirſch⸗ 
waſſer, Cider ıc., etwas —— Vie hhandel tabt ficht fo 
nabe am See, vah 1435 am 4. März eine ganze —— in denſelben ſtürzte. 
Niederer⸗ und Oberer⸗ ee achſen, Kror. Dresven, A. 
i Breiberg; 1859: 1068, 1864: N Gw.; befteht nur aus zer⸗ 
Arcuten Häufergrup er Shaht- und Göpelhänfern, Poch⸗ und Waſch⸗ 
hütten, zwifchen Halven und Fa 3 Borwerfen und Ziegelei. 
Sucbomm, f. in —* gbz. und Lofer. Danzig, bei Dirſchau, 
an * —— 482 Ew 

Büge Sängers, Emeret Pfrdf. in Defterreih unter ber zu: 
(Obere! Ben or 3. bei Gmünd, r. an ber Yainfig; me 

Sungelrade y- —— Rab. Potsvam, Kr. 5* * ip, 
bei Zengen ; 111 

Züggen, Df. in Deflerreich unter ber Ennse, Unter⸗ hin .) 

Zuggiano, Ufrdf. in Italien, (Benezia,) iBrov. Bicenza, —— und 
bei Tiene; Ballfahrtsficdhe. bei Sorau; 8 

Zugkleibe, Zugklaibe, Df. in Vreußen, Rgbz. Franffurt, Kr. und 

Zugkowken, Zukowken, Di. in Breußen, Rabz. Danzig, Kr. 
Garthaus, SD. bei Bütom; 225 Gm. 

Sagliann. iR Zuggtano 

Suglio, Birvf. in ie Stalien, (Beneia,) Brov. Udine (Briaul), Ber. 
Palusza, bei Tolmezzo, im Gebirge; Waſſermühlen. 

Zuge, 1) Df. in Ungarn, Diftr. Großwarbein, Gſpſch. Arad, bei 
Detsna, an ber fiebenbürgifchen Grenze; 270 Gm.; große Waldung, 
wenig Aderbau; Gifi — JFueztö⸗Zuggo, Df. ebd., Diſtt. 
Dedenburg, Sie. je enbur 9, bei Stein am Unger. 

Su mantel, udmante! ‚Wlts E> Reu:, 2 Drtſch. in Sachſen, 


Krır. Baugen, U. Löbau, bei Herrn 
Süblen, 1) Kal. > — — Magdeburg, Kr. Ofterburg, 
bei Arendfee; * Rabz. Potsdam, Kr. Rups 
pin, bei Bihelnsbern: san; iegelei. [bei Löbni 67 im. 
Sablenbent rw. in Preußen, . Straliund, Kr. burg, 
Zühlig, Df. in — — Rabz. Str fund, Kr. Gegen. bei Iten» 
firhen, am Tromper Biel, auf der Halbinfel Wittom ; en 
Zübleborf, 48 Bert. in Preußen, Rabz. Fran ıkfurt, Kr . Arnts 
walde, SSO. Reche 597 Ew. elei., 2) — * — Rgbz. 
Votadam, Kr. Nieder⸗ arnim, Sp. Oranienburg bei Bass 
dorf; 293 Gm.; Forfthaus, Theero ofen. —— 255 Ew. 


Zühr, Hof und Ortf. in Mecklenbur mai A. und bei Wit» 

Zührau, f. Zürau. [fgeip; 50 Gw.; Vorzellaner de. 

Zühring, Sleriug, Wir. in Baiern, Nieberbalern, 2ogr. Weg: 

Zuid:Beljerland, Df. und Gem. in ben Niederlanden, PBrov. 
Zuid⸗Holland, Arr. Dordrecht; 1840: Df. 798, Gem. 1351, und 1861: 
1438 . Ghenda NieuwsBeiferland, 1840: 1199, 1861: 1074, 
Dupd»Beijerlanp, 22 3870, 1861 : 3868 Gm. 

Zuidbroef, Di. und Gem. in den Niederlanden, Brov. Groningen, 
Arr. Winfhoten; 1840: Df. 748, Sem, 1756, umd 1861: 1814 Ew. 

Zuibdorpe, Df. und Gem. in den Niederlanden , Arr. Goes, Be. 
Arel; 1840: Df. 702, Gem. 878, und 1861: 975 Gm. 

Zuider-&ee Q De weitefe Bucht der Norbfee ‚an der Norbküfle ver 
Nieverlannt ; 57 OM. groß. Darein münden mehrere Flüffe, nament ⸗ 
Lich die el; — Gegen darin die Meinen Inſeln Wieringen, Mark, 
Ort und of and, 

Zuid⸗HSolland, eine Proving und zwar der füpliche Theil des eigent⸗ 
lichen Holland (f. dieſen Artikel) in ben Niederlanden (f. dieſen 
Artikel); 55.275 OM., 1844: 553,356, 1851: 509,872, 1958: 621,955, 
1861 : 635,193, 1564: 861, 321 Gm. Diefe Provinz aehönt zu denen, vie 
unter dem Meer: Mivcau liegen, und gegen Meersliebe 
Dünen und Deiche geihüg 
fipeng Srescajag: (f. diefen Artikel); 1856: 77,728, 1861: 81,893, 
1864: 85,689 Ew. Wingetheilt ift die Provinz in die Meronbifiemente: 
'ssÖranenhage (mit 4 Kantons: s·Gravenhage, Delft, 
Maaldwijt), Leiden (Leijden, mit ben Kantons: Beiden, Hoorbwilt, 
Boubrugge, Alphen, Worrven), Rotterdam (mit den Kantons: Rots 
terbam (2), Blaarbingen, Schievam, Hillegeräberg, Gouba, Schoon⸗ 
boven), Dordrecht (mit ven Kantons: ordrecht, "&s&ravenbeel, 
2 Ribverfer), Gorindhem (mit den Kantons: Sorins 
chem, Siledrecht, Bianen), und Brielle (mit den Kantons: Brielle 
und ommelspiff). 

Zuibhborn, Di. und Gem. in ben Nieberlanden, Brov. und Arr. 
Sheoningen; 1840: Df. 948, Gem. 2003, umb 1861 : | (m, 

Suidland, Di. u. Gem. in ven Niederlanden, Prov. Bub eh, 
Urr. u. Bez. Brielle; u. Df. 1338, Sem, 1390, u, 1961: 

Suidlaren, Df. und Gem. in den Nieberlanden, — Su 
Bez. Assen; 1840: Df, 960, Gem. 1363, und 1861: 1662 Gw. 

Auid⸗ und NRoordbsPolsbroef, Df. in ven Nieverlanden, Brov, 
Utrecht, Ber. wert 1640: 289 und 356; 1861: 680 Ew. 

BSuib-Schalwiif, D f. und Gem, in ben Nieverlanten, Prov. Nord⸗ 
u Arr. und Bez. Haarlem ; 1840: 128, 1861: 135 Gm. 

Suld-Scharwoubde, Df. und Gem. in den Niederlanden, Vrov. 
MordeHolland, Arr. und Bez. Allmaar; 1840: 672, 1861: 658 Gm. 
Ebenda Moord-Scharwoubde, Df. u. Sem.; 1840: 652, 1861: 658 Ew. 

Zuid⸗Tchote, f, Zuppfhote, 

ZuidWBabdinzveen, f. Babbinrvucen. 

Buidwolde, Df. und Gem. in den Niederlanden, Prov. Drentde, 
Bez. Hoogeveen; 1840: 1901, 1861: 2950 Gm, 

Zuibzjande, Di. und Gem. in den Niederlanden — Zeeland, 
Arr. Mivdelburg, Bez. Siuis ; 1840: 997, 1861: 1052 Gw 

Suilen, f. 3uplen, 


t wird. Im derfelben liegt bie Te töelie lie Re: 8 


Zůlz 


Zuilichem, Df. in den —— — Gelderland, Arr, Tiel, 
On. 3alt-Bommel; 1840: 686, 1861: 

Sujar, Fld. in "Spanien 2 =; Granada, bei Baza; 
2620 Ew.; Zu (33° R.) Mineralquellen von Benzalena am Au 
uf, f. Su (ver ifolirten ————— 
Zukan, Df. * Defterreich ob der Funs, (Hausrudtr,,) bei Wels. 
Zutan, Df. im Deerreii. Säleflen, Kr. Tefchen, bei Gtadt«Tcfihen. 
Zukleibe, ſ. Jugkleib 
— 1) Eyuklin, dr in Defterreih, Böhmen, Kr. Pilfen, Bey. 
Ber —— bei Straſchin. 2) Df. ebd., Saligien, Kr. Rzeszow, 

eworsf 

" Sukmant, 3udmantel, [eimirz. 
Zukoczin, el im —— Galizien, Kr. Stanislaw, bei Cho— 
Zukoczyn, Df. im Defterreich. Galigien, Kr, und bei Kolomea. 
—— Pfrof. im Deflerreich. Gallzien, Kr. Sambor, bei Lomna, 


En rich. Pirbf. im Deflerrei. ach Kr. u. bei Br e 

jany. 2 Sr. d., Sr. und —— — dir Krchdf. ebd., 
und bei Zloczow. 4) Df. ebd., Kr. Zolkiew, bei —— dabei die 
Pr dh Kolonie 4o 5) grich. Pfrdf. ebd. Kr * 
ei Chocimirz 

————— Df. im Defterreich. Galizien, Rr. Zolkiew, bei Rawarusfa. 

Sufowicesnowe und «dtare, 2 Dir. im Defterreih. Saligien, Kr. 
und bei Tarnom ; 2300 Gm. 

Sukomwo, Sudan, 1) Df, in Preußen, Rgbz. Diarienwerber, Kr. 
Gonig, bei Kittel, r. an ver Brabe ; 68 Gm, 2 jf. ehr, — Bofen, de, 
Sulanı |; Gsula. (Ar. Obornit, bei Samter; 156 

Zulawkä, Zulawken, f. 3idwerder. 
Zulb, Bfedf. in Defterreidh, rien, Re. und bei Znaim, am ber 
oberen Thaya und an ber Öflerrei 


tanislaw, 


Zülchow, Df. in Preußen, Bi Sretiin, —— bei Stettin, 
l. an der Groben Reglig ; 981 Ew.; Kinderrettungs 4, Dampfmähle, 
Zuleiten, Df. in Ocherreich unter ber Enns, ( MWicnerwalbfr.,) 
Sülenborf, j. Jühlendorf. ee Sct.-Bölten. 


Sulia, ein großer KüftenGee in Denezuela, an In SWEpige des 
* F Pr 5* * wie — iu ui 
ulice, grie m Deſterre aligien, u. ow. 
Zul — * Df. in Preußen, 9b}. Potsdam, Kr, — — 
Luckenwalde; 25 ſtadi, an der boͤhmiſchen Grenze, 
Zulieösen, ‚Sr in — ob ber Enns, ( fr.,) bei reis 


Sulin, A Galizien, Kr. und bei Stry. 

Zülkenhagen, Krhpf. in Preußen, Bacı, Gel, Kr. Neufettin, 
N. bei Bärwalde, Sen. s roß» Rt 

Sulfow, 1) — eſterreich. Ga igiem, Kr. und bei Jaslo, — 
— 2) kath. Pirpf. *5 Dre, 8 Rab: 25 Kr. Wreſchen 
bei Zerfow; 304 Gw.; vabel eine und ein — 


Kr. — Se Bid Ayn; 180 Gw. 
u — Schleften, Rabz. Oppeln, 
Kr. rg bei Bauermwi 


bed, Süllbed, Are A —— bz. Magdeburg, Kr. 
Gardele gan NO. bei Be einen 30 Gw.; Bör fe . 

Saul chau, Krfl. in reufen, R 4. um DOSD. von Frankfurt, Kr. 
eng NNB. von Slogau, DON. von Groffen, NNO. 
von —— von Un dt und Wollſtein; 1816: 5886, 1831: 
4267, 1840: 4685, "1843: 48 1546: 4826, 1849: 4066, 1852: 5390, 
1855: 5292, 1858: 6629 (7 M. Mil.), 1861: 114 ATEM. Mil), 1864: 
1145 44 M. Dil.) Gw.; 3 ewang. Kirchen (eine davon in dem Padago⸗ 
gium mit eigenem Beediger), 1 fat ol. Kirche, Kreisgericht, Landraths⸗ 
amt, Kreisfaffe, Rentamt, linterfleueramt, Boft; uperintenbentur ; 
Birage gium mit Waifen aus in einer umfangreichen Anfalt (1719 von 

ablermeifter Steinbart mit 6 Ducaten begründet) ; Schloß, aber 
der fogenannte „Schloßgarten” beficht als ſolchet Längft nicht mehr, fons 
dern if ein Stadtteil; Bierbrauerei, Tuch⸗ Wollgeugs und Leinenwe⸗ 
berei, Seidenzeugfabrik; einbau; in ber Nähe eine große Maulbeers 
bäume»Blanta e, und ein erbohrtes Braunfohlenlager, das ausgebeutet 
wird. Bemerfenswerth ift ver nahe der Stadi lie F ſehr große erra⸗ 
tiſche Steinblod, „der große Stein“, von dem früher ſchon viel abge⸗ 
forengt worben — er Kreis if mit dem chemaligen Kreiſe 
Schwichus (Bü —* vereinigt, zwiſchen den Kr. Croſſen 


mit Gut, 181 Gw. 3) Df. ehr. 
gülfowig, Silchowig, Sf. 


Stern RB, Roabz. Bofen mit Ar. Meferig NO., Bomft 
D., und bem ad. bie —* urn dem Kr. Grünberg &,; 16,79 OM,, 
1840: 9637, 1843: 9962, 1846: 0982, 1849: 10,079, 1852: 10, 555, 


1855 : 10 ‚932, 1858: 13, 693, 1861: 14, 801, 1864 : 15, 48 Räptife Gw. 
(in Zülligau, Schwichus, Richenau, "Seebfchen) ; 1840: 27 ‚502, 1843: 
28,346, 1646: 29,222, 1849: 29,709, 1852: 30,679, 1855: ETW 265, 1858: 
30, 066, 1861: 31, "060 "SM. mil. ), 1864: 31, 726 (io M. Mi, ) Lämelice 
. Aderbaus, "Mein Obſtbau. [110 Em. 
Süllighoven, ms Preußen, Rabı. Göln, Kr. und bei Bonn; 
Zulling, Kräpf. in Baiern, — Logr. — ; 115 Gm. 
Süllddorf, Df. in an 4 . Merfeburg, Kr. Torgau, bei 
— 528 Ew. — — 
ullwyl, Df. —* Schweiger K. © olothurn, A. DornedsThierftein ; 


Sülom, ) 3 umd —* in Medlenburg⸗Schwerin, A. u. SW. 
von Schwerin; 201 GEw. — großes Torfmoor. 2) Hof u. Ortſch. 
ebb,, U. und D. von Gternberg, In weiter Nieberung an ver Milbenig ; 
131 Gw.; 2. Ader er (Hör Wieſen. 

Zulpich, Zülch, St. In Menden, Rabı. und _ von Göln, Kr 
und WNMW. von Gusfirchen, . von Düren, r. unweit ber Naffel; 
1816: 1106, 1831: 1188, ee er 143: 1204, 1846: 1242, 1849: 
1292, 1852 : 1364, 1855: 1403, 1558: 1477, 1861: 1541, 1864: 1629 Gw.; 
fathol. Pfarrkirche, Friedenögericht,, Bof; MWollweberei, Serberei, 
Bierbrauerei ; Sieg des Franfene Königs über die Alemannen 496; 
Schlacht — —— Brüdern Theudobert von —— und Theudo⸗ 
rich von de 29; 462 Gw.; Ziegelei, 
47 Neil. in Breußen, Rabz. Göslin, Kr. und Hei Dram» 
a f. in Belgien, Brov. Oflflandern, Arr, Ber (dead: as: ꝛ 


— Df. in Balern, Ober en, Epgr. 
Zül,, Bia en, Scöhlefien, Rab. ppeln, Kr. u. 
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’ Zutssnbens: 
ala, 1) St. in 


4 


Zülzefitz 


NO. von Neuſtadt, WNW, von Oberglogau, OSD. von Neiße, 
NNW. von Leobihüg, am Zülger Wafler; 1816: 2330, 1831: 2395, 
1840: 2657, 1843: 2739, 1846: 20686, 184%: 2725, 1852: 2331, 1855: 
2622, 1858: 2529 (2 Di. Diit.), 1861: 2702 (2 M. Dil), 1964: 2697 
(2 M, Mil.) Em. (faft vie Hälfte Juden) ; fath. Bfarrfirdhe, 2 Kapellen, 
umgeht, Schloß, Herichtötage, Unterfteueramt, Por, 3 Waſſermüh⸗ 
len, tegeleien, Aderbau, Leinenweberei, Strumpfmirferei, Dabei 
die Domäne un Schlofgemeinbe 194 Gw. Alt-, kath. Pfedf. chv., 
D. bei Zülg; 243 Gw. Das Zülger Waſſer if ein linfer Neben» 
fluß ver Hopenplog. . bei aber; 222 dw. 

Sülzefig, ev. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Stettin, Kr. Regenmwalbe, 

Sülgenbdorf, 1) mit Meus, ev. Pfrof. und Kol. in Preußen, Schle— 
fien, Rabz. Breslau, Kr. Nimptſch, N. bei Franfenftein, SD. bei Gna⸗ 
denfrei; 562 und 15 Gm.; Schloß. 2) Df. ebd., Kr. und bei Schweid⸗ 
nig; 183 Gm. [7068 Ew. 

Zumaglia, Df. in Italien, Prov. Novara, Bez. Biella, bei Bioglio ; 

Zumascho, JZumadco, Pirpf. in Defterreih, Iſtrien, Bes. n, bei 
Diitterburg. 

—— Fld. in Spanien, Prov. Guipuzeoa, W. bei San⸗Se⸗ 
baſtiano, I. am ber Mündung des Urrola in ben atlant, Ozean; 1280 
Gmw.; Fifcherhafen. [wang ; 100 Gm, 

Zums:Berg, Di. in Baiern, Mittelfranken, Logr. und bei Feucht⸗ 

Sumberg, 3umberf, 1) Mfld. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bars 
dubih, Bez. Maffaberg ; 500 Gw.; Pfarrkirche, Schloß. 2) Sonnberg, 
Präpium in Ungarn, Difte, Preßburg, bet Poſing, awiicdhen Gebirgen; 
100 Ew. 3)f. Sonmberg. (Buflen, bei Serg; 45 Gm. 

Zum⸗Bichel, Bichel, Wir. in Baiern, Schwaben-Nenburg, Eogr. 

Zum-Haus, Krhwir. in Baiern, Mittelfranken, Sgr. Feuchtwang, 
bei Breittenau; 65 Gw. [nica. 

Zum Beil. Geift, Di. in ver Defterreich. Grſſch. Görz, bei Gzer— 

Zum-Bof, 1) Df. in Baiern, OberpfalgsRegensburg, Logr. Ballen- 
ftein; 70 Ew. 2) Ortfch, (Mderböfe) in Preußen, Raba. u. Kr. Düffels 
dorf, bei Gerresheim; 75 Gm. 3) Wir. in Württemberg, Jagſtit., 
DON. Welsbeim, in hober Lage auf dem Welzheimer Walde 324 Em. 

Sumbolz, Df. im Schweizer K. Freiburg, Genfes Bezirk; 7 prot. 
und 240 fath, Gm. (uns 3 fath. @w. 

Sumifon, Prof. im Schweizer K. Züri, Bey. Meilen; 708 prot. 

Sumliandf, Marktort in Rußland, Land ver Don'ſchen Koſalen, 
Kr. uno RO. von Nowo⸗Tſcherkask. Billafranca ; 1020 Ew. 

Zummaraga, Bild. in Syanien, Prov. Suipugeon, W. bei 

Zummern, Saumer, Df, in Deflerreich, Böhmen, Kr. Eger, Bez. 
Pfraumberg, bei Ncuflaptl; 310.@w.; 4 Waflermühlen. 

SZumpango, 1) Ald, in Guatemala; 1800 Gw. 2) Fld. im Mejls 
can. Staat Die fco, ND. am gleihnam. See; 19% 46° 52° M, 1019 24° 
0” W.; 1500 Ew.; Maisbau, Maulthierzucht. 

Sumpano, Df. in Italien, (Reapel,) Prov. Galabriasciteriore, Bey. 
Gofenza, bei Gelico ; 1199 (fm. 

Zumrieth, Bir. in Breußen, Rgbz. Goblenz, Kr. Adenau, bei 
Kelberg, an einem fleinen See; 50 Gm. gold; 157 Gw. 

Zum:WBeiler, Wir. in — 7— Schwarzwalotr., DA. Nas 

Sünder, Groß: und Klein, ev. Bfrdf. u, Df, in Preußen, gb. 
und fr. und SD. von Danzig, SSW, bei Schönbaum ; 698 u. 370 
(m. Sterichtätage, 

Sündersbach, Züntersbach, Krehtf. in Baiern, Unterfranken⸗ 
Aldaffenburg, Eogr. und W, bei Brüdenan, dicht ander kurhefflichen 
Öhrenge; 390 Gm. (30 Inden); Simultanfirde, Ziegelei. 

3unbert, Groot: und Klein-, mit Wernhout, Df. und Gem. 
in den Niederlanden, Prov. Norb- Brabant, Arr. Breba, Ber. Ginneken; 
1940; Df. 1217, Gem, 3754, und 1861: 3995 Gm, 

Sunborf, f. Gjundorf. 

Sünborf, Mieder- und Ober⸗, Fath. Pfrof. und Krchof. in Preu⸗ 
fen, Rob. Coln, Kr, Mülheim, WNM. bei Wahn, r. am Rhein; 660 
und 340 Om, [Rann; 15 Hir. 

Zundroveg, Df. in Deflerreih, Steiermark, Hr. Marburg, bei 

Yuneba, Fick. in Spanien, Altcaflilien, Prov. u. NO, bei Burgos; 
270 Gw, 626 Yo, 

Iunedso, MPfrdf. in Orflerreich, Ifrien, Ber. und bei Miontosia; 

Zungari, Df. in Kroatien, Gſpfch. Agram, bei Merfopaly. 

3ungoli, Fid. in Italien, (Meapel,) Brov, Principato ulteriore, 
Bey. Ariano, bei Flumeri; 2321 6Ew. 

Sungri, Df. in Italien, (Neapel,) Prov. Galabria ulteriore 2., 
Per. Monteleone, bei Briatico ; 1552 Gm. erg; % 

Zunheim, Zunham, Wir, in Baiern, Oberbalern, Ergr. Trofls 

sunico, Df. in Italien, Kombardei,) Vrov und Be. Milanv, bei 
Melegnano, am Lambro; 434 Gm, r 

Juniga, Bl. in Spanien, Navarra, SW. bei Bamplona ; 260 Em, 

Sunil, #ld. in Yuatemala; 2900 Gw. 

Zunkovze, ſ. Zinfofzen. 

SZunfchwig, Zunzſchwitz, Df. in Sachſen, Krot. Leipzig, A. und 
NO. bei Döbeln, r. ver Jahna; 1858: 178, 1864: 161 Gw. Fundort 
alter Todtenurnen (1747). [burg ; 8 ev. und 1350 fath. Gm. 

Sundieier, Birkf. in Baben, Mittelrbeinfr., M. und bei Offen: 

Süntersbach, Df. in Kurbefien, Prov. Hanau, Kr. Schlüchtern, 
A. ——S—S— 1843: 688, 1861: 405 (im, 

Zünz, Df, in Preufien, Rgbz. Stettin, Kr, Uſedom⸗Wollin, NND. 
bei Woltin, WB. bei Gammin, auf der Infel Wollin, am Gamminer 
Bodten; 122 Ew. - [616 prot. und 17 fath. Ew. 

‚Sunsgen, Df. im Schweizer K. Baſel-Landſchaft, Ber. Siſſach; 

Sunzingen, Df. in Baden, Oberrheinfe,, A. und bei Müllheim; 
20 ev, und 5 fath. Gm. [Klimer, am Stry. 

Supanie, griech. Krchof. im Deſterreich. Saligien, Kr. Stry, bei 

Supanowig, Schupanomwig, Zupanomwice, Df. in Ocfterreich, 
Böhmen, Rr. Drag, Bey. Dobriſch, bei Borotig. 

Iupama, Df. im Defterreih. Maligien, Kr. Ryetjomw, bei Dyifom, 

Zupfing, Krehof. in Defterreich ob der Gunt, (Haufrudfr.,) bei 
Haag. 3200 6w. 
Zuppe, Virdf. in Dalmatien, Kr. Zara, Be. und bei tbona; 
Surati, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Stanislaw, bei Bohorurgan, 
Surafow, Df. im Defterreih. Galizien, Mr. Tarnew, bei Debica. 
Surany, 1) Pfrdf. in Ungarn, Difr. Kaſchau, Gſpſch. Beregh, bei 


2940 


Züri 


MarofsBapy. 2) Zurmdorf, Df. ebd., Difte. Debenburg, Gſpſch. 
Wiefelburg ; 1350 Gw. . (bei Bus nica, 
Suratyn, griech. Krehdf. im Deſterreich. —5** Kr. Iloczow 
Yüran, Ipran, Sirem, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, 
Ber. Poderſam, bei Liborig; 220 Em.; Kapelle. 

Surawee, gried. Krhdf. im Deflerreih. Galigien, Kr. Zolkiew, bei 
Nawaruska. (Grin; 147 Gm. 

Suramwia, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 

Suramie, Df. im Defterreih. Öbalizien, Kr. Czortkow, bei Zar 
— Praemysl; 1100 Ew. 

Surawice, =. Vfrdf. im Defterreih. Galizien, Kr. umb bei 

Surawiec, Df. in Preußen, Agbz. Bofen, Kr. u. bei Schrimm; 70€. 

Zurawiento, Df. im DOrfterreich. Galizien, Kr. Stry, bei Bursston. 

Zurawin, Df. im DOcfterreich. Galizien, Kr. Ganof, bei Ustryyfi, 
am Saan, [ z, am Strypa. 

Surawince, Df. im Defterreich. —*8 Kr, Stanielaw, bei 

Suramwiniec, 1) Df. in Breußen, Rab. ofen, Kr, Krotofchin, bei 
Dobrayea; 52 dw. 2) Rol. ebd. Kr. Schilöberg, bei Kempen; 70 Gm. 

Suramwita, Zurawitte, in Preußen, Rgbz · Bromberg, Ar. Gneſen, 
bei Kieztowo; 98 Gm. (lesyczofi, am Dupa. 

Suramfa, Df. im Defterreih. Saligien, Kr. Gyortlow, bei Zas 

Zurawnifi, Pfrof. im Defterreich. Galizien, Kr. Lemberg, bei Gafa. 

Zurawno, Vifid. im Deflerreich. Saligien, Kr. und D, bei Stry; 
3125 Gw.; Beirksamt und Steueramt; 1676 Sieg des Polens Königs 
Johann Sobiesfi über die Türken. [walde ; 104 Gw. 

Sürcel, Di. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, Kr. Ludau, bei Finfters 

Burdwig, Vorw. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Rügen, auf 
ver Halbinfel WBittow, am MWieler Bodven, SE. bei Altenfirden; 366, 

Surcayn, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Schubin, bei 
Rynarzewo; 120 Gw. mit Ole, 

Surding, Wir. in Batern, Nieberbatern, Logr. Gengersberg ; 95 G. 

Surellen, Ortſch. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr. Ragnit, bei 
Laspcehnen ; 38 Gm, 

Suren, Zureni, Bfrbf. im Defterreich. Galizien, Kr. Bulowina, 
SD. bei Gjernomig, am 8 650 Ew. Nebenjollamt. 

Zurheide, Bir. in Preußen, Rgbz. Coblenz, Kr. Neuwied, bei 
Asbadı ; 90 Ew. 2 [Hagen, bei Börbe; 30 Em. 

Surhöbe, Ortfä. in Preußen, Wehfalen, dighz. Arnsberg, Kr. 

Zuri, 1) Df. auf der Italien, Infel Sardinien, Brov. Cagliari, 
Ber. Driftano, bei Sedilo; 159 Em. 2) Pirpf. in Ocfterreih, Dal⸗ 
matien, Kr. Zara, Bez. Schenieo, auf ver gleihnam. Infel im atriar 
tifhen Meer; 43% 39° 19° N. 13% 18° 27° O.; 330 Gm. 

Zurich, Df. im den Nieverlanven, Brov. Friesland, Arr. Sutel, 
Bey. Bolsward, Gem. Wonferadeel; 1840: 134 Em. 

Zürich, 1) einer der norböfilihen Kantone der Schweiz, begrengt 
durch Baden und pen Kanton Scha fen, die Kantons Thurgau und 
Set.sBallen D., Schwyz und Zug S., Aargau W. Im Norden bildet 
zum Theil der Khein die Grenze und erſtredt fi nur mit bem Gebiet 
um Gglifau, Rafj und einige andere Orie über denfelben nach Baden 
hinein. Gegen S. madıt ein Theil ver Güpfeite des Züricher Sees die 
Öhrenge, Der Blähenraum bes Kantons wirk verſchieben: 31,01 (auch 
32.33, auch 30.2) geogr. DM, angegeben, mit 1837: 231,576 (davon 
217,219 Kantonbürger), 1850: 250,698 (233,919 Rantonbärger), 1860; 
266,265 Ew.; und davon 1837: 223,240; 1850: 243,928 ; 1860: 253,793 
Reformirte; 1837: 2000; 1850: 6690; 1860: 11,256 Katholiſche, 1054 
antere Ghriften, und 162 Juden. Der Kanton trat der Eidgenoffenſchaft 
1351 bei. Wie der Stand der Bergjüge umb der Lauf der Flüffe erfen- 
nen läßt, ift vie Abdachung des Landes gegen NB. Gin Bergjug bilvet 
die Grenze gegen ven Kanton Get,.slallen; weſtlich vavon fleht ber 
Alman, VBachtel, Ionen. Im B. des Kantons und an ver Weltfeite der 
Sihl erfiredt fidh ein beträctlicher Bergzug, der fih im Sudende im 
Schnabelshorn zu 2610, und im Morvende, bei Albisrieden, zu 2670 Fuß 
erhebt. Weſtlich von diefem Höhenzuge ficht ver Bergaug Albis ; zwifchen 
belden liegt der Heine Türler-Sre, aus dem gegen BONEB. der Revpiſch 
rechts zur Limmath flieht. Der Abdachung entfprechend erſtreden ſich 
auch die Seen von SED. gegen NNB. Go ver Züriders®ee, der 
Öhreifens, Biäffiton, Turlers, Rapens und im Norden ber HaarsSee. 
Das SDOGme des Züricher Sees Liege zwifchen ven Kantonen Schwys, 
Set, Wallen und Zürich, aber ber übrige nordweſtliche Theil in dem 
Kanton Züri. In der Oftipige flieht wie fanalifirte Linth ein, und an 
der NMorbipige dic Limmat ans ver Aar rechts zu. Im Kanton Edwys 
fließt die Aa in den Ger, der 81/, ©t. lang und ?/, ©t. breit iſt. In der 
Norbfpige des Greiffen⸗See fließt die Glati gegen NW. Hin zum Rhein ab ; 
und an ber Oftfeite des Sees flieht eine Aa, per Nbfluf aus der Sünfpige 
bet PräffifonsSees, cin. Die ans dem Kantom Schwyz kommende umd 
gegen NE. fließende Sihl tritt oberhalb Hütten im ven Kanton, und 
mündet unweit unterhalb Züri. Die Reus bildet nur eine kurze Strede 
die übliche Oftgrenge. Die Töss flieht von der SOGrenzte ber gegen 
AU. Hin zum Rhein links, u. mündet bei Teuffen, Dur die NO Spipe 
bes Kantons flieht von Oft ber aus dem Kanton Thurgau die Thur in 
den Rhein, ber y bie Örenze des Kantone bildet. Auch Mineralaucl« 
len giebt e#, 3. B. das Gyren⸗Bad. Das Klima ift öfteren und plög- 
lichen Beränverungen unterworfen, inbeflen gefund. Durchſchnittlich 
fine im Jahr 100 Regentage. Dem Lanbbau il der Boden nit günflig, 
jedoch wird derſelbe jorgfältig betrieben. Die Grgeugniffe find Getreide. 
Obft (Nepfel, Birnen, Kirfhen), Wein, Kartoffeln, Flachs, Rinweich, 
Scheine, Ziegen, wenig Schafe, Bienen, Kiiche, Butter, Käfe, Honig, 
Giver, Kirihwafler, Waldholz (Buchen, Eſchen), Kall, Torf, Töpfer» 
tbon, Steinkohlen. Beträchtlich if pie Impuftrie in ver Baummoll« u. 
Seidenweberei, Mafhinenbauerei, Farberei, Gerberei. Für Unterricht 
und Bildung beſtehen außer ber 1832 gegrünvercn Univerſitäat, Gymnna⸗ 
fien (Züri, Winterthur), Volytechn Anftalt, Sceundaͤr⸗ und Mi⸗ 
marſchulen, Blinden» und TaubflmmmensInftitut se. Im 3. 1964 ers 
hielten von ber gefammten Gtaatseinnahme 3,31000 Fres. das Unter⸗ 
richtöwefen 820,000 Arc#,, und Das Kriegewefen 440,000 Aires., ber Re⸗ 


—— —— 4000 Ires. Dat ag mte Bolt bat die Sefehac- 
ung⸗⸗Bewalt und übt diefelbe durch feine zu eerburten im 
„Srofien Rath”. Das Wappen ift ein von Silber und Blau ſchrag ge- 


iheiltes Schild. 2) Hmuptftabt bes gleichnam. Kantone, an der Norb- 
frige des Züricher Sees, wo bie Limmath ausfließt; 47% 22° 31° M. 6° 


; Zutinaz 


12° 47” D,, im 440 Metres Meereshöhe; 1812: 10,475, 1833: 12,096, 
1860: 19,758 (bavon 3009 Fremde) .; Gif der Ranton-Bebörben, 
des Kirchenraths, ver Kantonfhule (ymnaflum und Polytechniſche 
%chranftalt, Taubflummens und Blinden⸗Inſtitut, BeterinärrSchule, 
Irrenhaus, Waifenhaus, Muſeum, Bibliotheken, Sternwarte, botanis 
iher Garten, Zeughäufer, Strafankalten, Inpuftrie in Baumwolle, 
Seide ıe., Glodengieherei, Sägemüßlen 1e.; bemerfenswertbe Gebäude: 
Rathhaus, ver fhöne Frauenmünfter, ber Große Münfter, die Dominis 
fanersRirche; Bank ıc. 

Surinaz, Df. in Dalmatien, Kr. Zara, Bez. Knin, im Thal Er 

Zürtnig, f. Zirtnig. [Göslin ; 166 Gm. 

Sürkow, Df. in Breußen, Rgbz. Göslin, Fürftienthumstr,, bei 

Sürfwig, f. Zürdmwig. 

Surlauben, Vorſtadt von Trier, in Preußen ; 300 (Sm, 

Surmatt, Df. im Schweiger 8. Wallis, Bez. Bisy (Biege) ; 369 
fath. Ew. Lebach; 25 Ew Ziegelei. 

Surmotten, Df. in Preußen, Rgbz. Trier, Kr. Saarlouis, bei 

Zurnborf, 1) Ezundrava, Esurendorf, Di. in Ungarn, 
und GEſpſch. und bei Oebenburg; 230 Ew. 2) Zurany, veutfches Df. 
ebv., Sipfch. Wiefelburg, bei Barnporf; 1280 Ew.; große Waflermühle, 
Eichen⸗ und Gfpenwald mit Wild; rbau, Bichs und Biemenzuct. 

Surnhbam, Zarnheim, Ober: und Unter⸗, Mir. und Krechdf. in 
Baiern, Oberbaiern, Logt. Wafler ; 50 und 60 Gw. 

Surshaufen, Bir. in Baiern, Oberbaiern, &vgr. —— 55 (fm. 

Surnonz, 1) Df, in Defterreich, Steiermark, Kr. Marburg, Be. 
und bei Giflt. 2) Df. ebd., bei Rann; 11 Hir, [burg, bei Rann, 

Surnoveg, Blanina, Df. in Defterreih, Steiermarf, Kr. Mars 

Suromin, Df. in Preußen, Rab. Danzig, Kr. Garthaus, bei 
Berent; 116 (mw, 

Surow, 1) Suromw, Hof mit Pfarrkirche in Medlenburg⸗ Schwerin, 
A. Medienburg, SD. von Wismar; 185 Ew.; die Kirche eine der vor⸗ 
zäglichften alten Sanpfirchen, und auf bem Klrchhofe eine nralte Linie, 
deren Stamm foll 56 Fuß Umfang haben. 2) Mfld. im Deferreidh. 
Galizien, Kr. Stry, bei Bursztun; 1 fath. und 1 griech. Pfarrfirde. 

Zuromwa, Df. im Defterreich. Saligien, Kr. Iaslo, bei Gorlice. 

Zuromwiczfi, Urzeiowice, Df. im Deſterreich. Galizien, Kr. 
NRzeszow, bei Praeworst, 

Vurs, Df. in Defterreih, Tirol, (Borarlberg,) Kr. Bregenz, bei 
Tannberg, in einem Thal, das ſich von vem Joch ob dem Dorf Stuben 
am Arlberg nordwärts bis Tannberg erftredt, wo der Zurfer Bach in 
ven Lech mündet. 

Zuruma, St. in Ecuador, Dep. Asscuay, NW. von Loja (2ora), in 
1600 Metres — in den Cordilleren z 6000 Ew. 

Zurzach, Fld. Schweizer K. Aargau, ND, von Aarau, links 
unweit vom im; 47% 35° 16° N. 59 57° 21” D,; 436 protefl, und 512 
lath. Gw.; Bezirkshauptort; 3 jährl, *8 

Zufam, 1) Nebenfluß der Donau r., in Balern, Schwaben⸗Reuburg; 
entſteht unweit Wald im Ldgr. Türkheim, fließt in groñen Windungen 
norbwärts, vorüber an Immelftetten, Ober⸗Geſſertehauſen, Aichen, 
Memmenbhanfen, Ziemetöhaufen, Schöncbab, Dinfelfcherben, Bleins 
haufen, Steinkirch, IZusmarshaufen, Wörlefhwang, Altenmünfter, Zus 
jamzell, Wertingen, Buttenwiefen, und mündet bei Schellenberg, gegen⸗ 
uber der Wörnig. Die beträchtliheren Zuflüſſe find L.: Reichenbaäch, 
unterhalb Dintelfherben, r. Rothbach, unterhalb Zusmarshaufen, 
und die Saugna, die bei Wertingen mündet, 2) Zufum, Bir, eb, 
Enger. Donammörth, an ver Donan und Zufam; 100 Gm. 

SIufamaltheim, kath. Vfrof. in Baiern, Schwaben Neuburg, Logt. 
Wertingen, an der Zufam; 490 Em. 

Zufa meck, Zuſumeck, Wir in Baiern, Schwahen-Nteuburg, Logr. 
Zusmarshauſen; 15 Ew; Bergſchloßruine. 

Sufamzell, kath. Vfrdf. 5 Baiern, Schwaben⸗Neuburg, var. 


Kr. Eger, Bez. 
Komotau; 200 Gw.; leidet wie einige benachbarte Dörfer Mangel an 


einige wilde Sauerquellen werden gewöhnlichen Trinken benupt. 
Züfchen un, 
&r. Beilon, N 


4. Df. in Baiern, Schwaben-Menburg, Logr. Neuburg, 
635 Gm.; Brüde über vie alte Donau (Sanbrach). 
Susborf, ſ. Zuftorf. 
Schfedbom, Züzedom, Krchof. u. Gut in Preußen, Rgbz. Botsvam, 
er ZPO: SD. bei Bafewall; 146 und 118 Gw,; ——— ge 
gelei. ath. mt 
Zufenhofen, Df. in Baden, Diittelrheinfr., A. Ob ; 560 
Susmaröhaufen, Did. in Batern, Schwaben⸗Reuburg, SD. 
von Bırgau, SSW. von Wertingen, WARE. von PBiburg, N. von 
Dinkelſcherben, r. an der Zufam; 48% 23° 50° M. 80 15° 38° D.; 970 
Ew lathol. Pfarre, Schloß, Bezirksamt, Landgericht, Rentamt, Poſt, 
2 Beneflge, Spital, Armenbefäftigungsanftalt, Weberei, Faͤrbereh, 
Feldbau, Wiegwachs. Das Landgericht umfaßt 5.947 OM,, 1818: 
13,196, 1834: 13,941, 1840: 14,717, 1852: 16,756, 1855: 15,153, 1868: 


15,270 Gw, ’ 

Süfom, Df. in Mediendurg- Schwerin, A. und N. bei Neuflofter ; 
263 Gw.; Borfihof, Ziegelei; der Müblenderg bei dem Dorf hat 318 
Auf Höbe. [der badenſchen Grenze; 233 Ew. 

Buhdorf, Vfrof. in Württemberg, Domaufr., ON, Ravensburg, an 

Zuſſow, eo. Pfrdf. in Breußen, Rgbz. Stralfund, Kr. Sreeifewalb, 
BWESW. bei Mölom; 191 dm, an ber Scmpt ; 215 Gm. 

Zuftorf, Zusdorf, Rräpf. in Balern, OÖberbaiern, eig er 

Susjnee, Birvf. im Ocherreib. Galizien, Kr. Zemberg, bei Janow. 

Sur, 1) Infel in Dalmatien, Kr. Zara, im apriatifchen Meer; 43° 
157, 120 5840” D, 2) DOrtfh. in der Defterreich. Kroatisch: 
Slavon. Diilitärgrenge, 2, BanalsRegiment, bei Jamnicza; 48 Hr. 

Zutaloqua, Zutaldaua, Sutaloqua, Df. in der Oeſterreich. 


2941 


Dir. | 5 


Bwartebroef 


Kroatiſch⸗Slavoniſchen Militärgrenze, Dguliner Regiment, zwifchen 
Jesderana und Dttochacz; Poft. 
Sutkow, ſ. Zautfe. [von SaintsDmer ; 1862 Gm. 
Zutknerque, Df. in Frankreich, Dep. Bassber-Galais, Arr. u. NW. 
Sutphen, 6. und Hauptort des gleichnam. Arr. und Bez. in ven 
Nieverlanden, Brov. Gelperland, NO. von Arnhem, &. von Deventer, 
x. an ber Mssel von ber Berkel durchfloſſen, die bier in die Misel mün- 
bet und die Stadt in die alte und neue theilt; 52% 8° 24° M, 3° 51’ 30° 
D.; 1840: 11,400, 1861: 13,728 Ew.; mit Wällen umgeben, die mit 
Bäumen befest, angenehme Spayiergänge find; eine große Borflabt mit 
Gärten und Lufthäufern ; 6 Kirchen, latein. Schule, phyſttaliſche Gefell- 
haft, Gerbereien, Dels, Mahls uno Bapiermühlen , Bierbrauereien, 
brifen für Leinwand, Baummollzeug, Tub, Leim; WBahsbleicyen ; 
alte Kathebrale, Stadthaus; Getreldehandel, Schifffahrt. 
Sürshborf, Df. in Preußen, Rabz. Merjeburg, Kr. Duerfurt, D. 
Suttaw, f. Zittom. [bei ein, r. an ber Geißel; 51 Gm. 
— — Pfrof. in Württemberg, Nedartr., DON. Nedarjulm ; 
91 6 


s (Sombor; 338 (im. 
Zuttor, griech. Krchof. in Siebenbürgen, Gſpſch. Klanfenburg, bei 
Zügen, 1) ev. Pfrbf. in Preußen, Rabı. Frankfurt, Kr. Luckau, bei 
Golßen; 408 Gm.; Ziegelei. 2) Df. und ut chb,, Rabz. Potspaım, 
Kr. Angermünve, bei Schwedt; 45 und 178 mit Garlöberg 10 Gm. 

Büger, Krapf. in Preußen, Agbz. Marienwerder, Kr. Deutidı: 
Grone, NNW. von zilchne, OND. von Mietuubeg, goildien * 

Zutzken, iſt Sutzken. [Seen; Ew.; Bol. 

Zutzlau, ſ. Zuglau, 

Sügfchen, if Zi ya en, 

SZunuoni, ld, in Defterreich, Iſtrien, 

Suvia, ld. in Spanien, Anpaluflen, 
[. am Jenil; 3800 Gm. (Dpern); 1850: 579 Gm. 

Supbschote, Df. in Belgien, Prov. andern, Arr. Dores 

Zuyenterfe, Df. in Belgien, Prov. Werflanvern, Arr. Bruges 
(Brügge); 1850: 805 Ew. 

Zus, id. im Schweizer 8. Graubünden, * Maloggia (Malcja), 
im Obers@ngapin, l. am Inn; 417 prot, und 6 fath. Ew. 

Zuzel, griech. Krchdf, im Defterreich. Galizien, Kr. Zolklew, bei Belz. 

Zuzelewes, ift Ztaelomes, [Rraprig; 648 Gw. 

Buzella, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. und Kr. Oppeln, ©. bei 

Zuzenhauſen, Birkf. in Baden, Unterrheinkr., A. und bei Sind- 
beim, 642 ev., 306 fath. und 27 mennoxit. Ew. 

BIusgen, Dfepf. im rg Aargau, Bez. u. SD. von Rheins 
felven; 730 kath. und 45 prot. Ew.z Getreide und Weinbau. 

Buslan, f. Guclan. 

Suzjlawis, Euclawice, Bubölamwice, Df. in Deſterreich, Böh- 
men, Kr. Bilien, Bez. Winterberg, bei Sablat; 130 Em. e 

Suzoly, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Wongromiee, bei 
Sanomwice; 147 Gm. 

Suamwpl, 1) Df. im Schweizer K. Bern, A. Fraubrunnen ; 282 prot. 
Gw. D mit Züberwangen, Pfrdf. im Schweizer K. Sauct-Gallen, 
Bea. Wol; 1115 fath. und 12 prot. Gw. 

Zuzzuk, Df. in atien, Kr. Gattaro, Bey. umd nahe bei Bubua. 

Sveedeva, Pfrof. in Slavonien, Gſpſch. Verde, zwifchen hoben 
Gebirgen an ver Grenze ver Sipfch. Bofegn. 

SZuehay, Zabai, Df. in Kroatien, Oſpſch. Agram; 250 Ew, 

Speczigache, Df. in Slavonien, Gſpſch. und bei Bofega.. 

Bvefoverz, f. Sivelovercz. [ver Save, 

Seirhieza, Ortſch. in Kroatien, Gſpſch. Agram, bei Betrinia, am 

Zolrinag, Df. in Dalmatien, Kr. u. Bey. Zara, auf ber Infel Sale. 

S3oonarich, Df. in Kroatien, Gipſch. Sarm, bei Karlſtadi. 

Soonedin, Df. in Ungarn, Diftr. und Sipfch, Brefburg, nahe bei 
Tyrnau; 425 (m, —— Regiment, bei Bellovar ; 250 Ew. 

Zoonik, Df. in der Oeſterreich. Kroatifh-Stavon. Militärgrenge, 

Smwaag, 1) mit Boogsen-laag-Bwaagbijf und Zwaagbijf 
Moordzijde und Zuidgifde) ne, Df. und Sem, in den Nicberlan- 
ben, Prov. Norb- Holland, Arr, und Ber. Goorn; 1840 Df. 97, Gem, 
1272, 1861: 1755 Gw. 2) Beetfters, Korte: u. Lange», 3 Dir. ehb., 
Drav. Friesland, Arr, Heerenveen, Be Dragten, Gem. Opsterlanv; 
1840: 748; 404 (und DOoflerenp, 188); und 966 Em. 3) Zwaag⸗ 
Wefteinbe, Df. ebd. Arr. Keeumarben, Be. Dodum, Sem. Dantumas 
beel; 1840: 1027 Ew. 

Swainborf, f. 3meiendo * ig 250 dw. 

Zwalbach, Bir. in Brenfen, Rabz. Trier, Kr. Dierzig, bei Wabern, 

Swallinnen, Groß= und Klein», Df. und Gut in Preußen, Rgbz. 
Sumbinnen, Kr. Iohannisburg, bei Bialla; 194 und 12 (im, 

Swalumwe, Sooge⸗ und Lages, 2 Dfr. in den Nieberlanden, Prov. 
Norde Brabant, Arr, Breda, Bez. Zevenbergen; 1840: 731 umd 1241, 
1961: 3456 (fm, 

Zwammerbam, Df. und Gem. im den Nieberlanden, Brov. Zuid⸗ 
Holland, Arr. Leiden, Dez. Alpheu; 1840: Df. 496, Gem. 1195, 1861: 
1295 dw. (Gonig, bei Gammin; 159 Gm, 

Zwangsbruch, Borw. in Preußen, Rgbz. Marienwerver, Sr, 

Swangshoff, 1) Vorw. in Breußen, Rabz. Königsberg, Kr. Preus 
hiſch⸗ Eylau, bei Grenzburg; 68 Gw, 2) Vorw. chr., Ngbz, Marien» 
werber, Kr. und bei Gonig; 77 Gw, [bei Stubm; 38 Ew. 

Smwanzigerweide, Df. in Breufen, Rgbz. Marienwerber, Ar. und 

Bwanomwig, Swanomwiee, Df. im erreich, Böhmen, Kr. Bars 
bubig, Bey. Schwarzfofteles, bei Onprejom; 500 Ew. 

Smwanzgenberg, Df. in Defterreich, Kärnten, Kr. n, bei Klagenfurt. 


und bei Dignano. 
rov. und S. bei Giramaba, 


Swarnetfchlag, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. Budwels, Bez. 
Hobenfurtb, bei Obershaid; 140 (im, 
Swarow, f. Swaromw 2, ldorf; 28 Hfr. 


Swarriug, Df. in Deſterreich, Steiermark, Kr. Graz, bei Ralle- 

Swarte Berge, 1) Grootes, cin Gebiegegug im Caplande, der eine 
Stufe landwärts bildet, die fi fat mauerförmig ſchroff 4000 bis 5000 
Buß erhebt. 2) der Gebirgszug ber Kleene Zwarte Berge ober 
Swellendammer-Berge mit ven DuiniquasBergen, 50 Diln, lang, 
in einzelnen Gipfeln zu 4800 Fuß fi —— iſt von ben Grooten⸗ 
Zwarte Bergen durch eine nur wenige Meilen breite Hodjebene nefgichen. 

Swartebroet, Bauerfch. in ven Niederlanden, Prov. Gelderland, 
Arr. Arnhem, Bez. Nijlert, Gem, Barneveld; 1840; 596 Gw. 


Zwartewaal 


Smwartewaal, Df. und Gem. in ven Niverlanden, Brov. ZuidsGols 
land, Arr. und Ber. Brielle; 1840: 1006, 1861: 938 Gw, 

Swarteweg und Eekt, 2 Bauerfch. in ven Niederlanden, Prov. 
Gelderland, Arr, Arnhem, Bei. Glburg, Sem. Dipebrock; 1840: 440 6, 

Swartöluis, Df. und Gem. in den Niederlanden, Brov. Overijdzel, 
Urr. Zwolle, Bes. Vollenbove; 1840: Df. 1270, Sem. 3650, und 1861: 
3876 Em, [Sct.=Beit. 

Swattendorf, Df. in Defterreih, Kärnten, Kr. — bei 

Smwägen, Df, in Weimar, A. Jena; 1817: 208, 1861: 389 Ew. 

Swebenborf, ev. Birpf. in Preufen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Delitzſch, 
D, bei Halle, WEM. bei Landsberg ; 222 Em. 

Sweda, Df. in Preußen, Schlefien, Rabz. Liegnik, Kr. Lauban, bei 
Gelvenberg ; 84 Gm.; Schlof. Lingbaufen, bei Buer; 452 Gm. 

Zweckel, Bauerfh. in Preußen, Beftfalen, Rgbz. Münfter, Kr. Red: 

Zweedorf, 1) Pfrpf. in Medlenburg- Schwerin, A. und NW. von 
eg er an ber Stefnig: 173 Em. 2) Hofu. Df. ebd. A. Bufom, 
bei Neu-Bulom; 80 und 95 Gm, 3) Mens, Df. ebb., A. u. bei Boizens 
bura; 49 Gm, 

Bweelo, Df. und Sem. in ben Nicberfanben, Prov. Drentbe, Arr. 
Assen, Bez. Hoogeveen; 1840: Df. 267, Gem. 947, und 1861: 1067 
Gw, mit Benneveld, 1840: 158; Aalden, 1165 Meppen, 238; 
Wesup, 16% Em. 

Smweenfurtb, ev. Krchof. in Sachſen, Kror. Leipzig, A. Grimma, 
W. bei Branbis, r. an der Partbe; 1858: 202, 1864: 231 Gm. 


furt; 28 Hfr, 

Swehrenberg, 1) Birbf. in Württemberg, Schwarzwaltfe., ON. 
Galm, hoch auf vem Schwarzwalde; 332 Gw,.; Koblenbrennerei, sr 
handel. 2) f. 3werenberg. [bei Domslan; 270 Gm; Schloß. 

Zweibrodt, Df. in Dreußen, Schlefien, Rab. und Kr. Bretlau, N, 

Sweibrüd, Kol. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Liegnig, Kr. Rothens 
burg, bei Nienky, 

Sweibrüden, f&öne offene St. in Baiern, in ver Pfalı, Hauptort 
des aleihnam. Bezirk (Kanton), 2 St. N, von Hornbach (Meur), 2"/, 
St. D. von Bliesfaftel, 3 St. &. von Homburg, dur eine Zweigbabn 
bamit verbunben, 6%, St. WNB. von Pirmafent, am Zufammenfluß 
der Hornbab und Erbach; 49° 14° 49" M, 59 17 31° D.; 1861 : 8519 
(m. (1400 M, Mil, 180 Juden, 30 Mennoniten): 3 evang. Pfarren 
und 1 Decanat, 1 kathol. Pfarre und Deranat; Schloß mit Kirche, 
fehenswerthe Alerander⸗Kirche (1497 erbaut) mit der herzoglichen Gruft; 
Synagoge; Appellations⸗Gericht für die Pfalz, Berirksamt, Bezirks- 
gericht, Landgericht, RentamtsInfpertion, Rentamt, Korftamt, Salze 
amt, Öupotbefenamt, Hauptzollamt, Pott, Gymnaftum, Landwirth⸗ 
fchafts= u. Gewerbeſchule, reiches Spital, die Grünhardtſche Stiftung ; 
Schloß mit Landgeſtũt, Central⸗Gefaͤngniß, Berirkss@iefänanif, 2 Bud 
bandlungen, 2 Buchprudereien, bie Werfftätte für den mechaniichen Uns 
terricht ber Gewerböfhule, Babrik für Buchbrudprefien, Mafbinen, 
Schrotmüblen, Tuch, Flanell ıc., Tabad, Baummwollgarn, Seidenplüſch, 
Baummollzeug, Gichorien ıe., Serbereien : 5 Iabrmärfte, 1 Vichmarft, 
Schafzucht, Feldbau, Dels und Sipsmühlen. Die Stant war die Refls 
benz ber Herzöge von Pfalg-Zweibrüden, fam durch Karl X. 1654 an 
Schweden und 1816 an Baiern. — Der Bezirf umfaßt 9.334 OM., 
1819: 40,759, 1834: 47,852, 1840: 50,575, 1855: 50,779, 1858: 51,464 
mw. in 74 Gemeinden. — Das chemalige Herzogthum Zweibrücken als 
Befisthum umfahte 1768 36 DMIn, 

, Zweibegsen, Df. in Preußen, Rgbz. Aachen, Kr. und bei Geilen— 
lirchen ; 200 (dw. [bei Leichlingen : 25 Gm. 

Zweile ichen, Drtid, in Preußen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Solingen, 

Zweidorf, Df. in Braunfchweig, Kr. Braunſchweig, A. und bei 
Vechelde; 356 Ew. 

Zweien, Df. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei Set.⸗Veit. 

Sweiendorf, Zweindorf, Swebohn, deutſches Df. in Deſterreich, 
Böhmen, Kr, Bubmweid, Bez. Grahen, bei Sonnberg : 270 Gm. 

Smweiersborf, Df. in Defterreih umter ver Enne, (Unter⸗Wiener⸗ 
mwalpfr.,) bei Neunfirchen. [malbfr.,) bei Neunkirchen. 

Sweierwald, Df. in Defterreich unter ver Enns, (UntersWieners 

‚Sweifall, ev. Vfrdf. in Preußen, Babı. Nahen, Kr. Montjoie, O. 
bei Gornelygmünfter; 690 Ew Börfterei; Gifenhammer. 

Zweifelöberg, Wir. in Württemberg, Donaufr., OU. Biberad; ; 
40 Gm [100 Gw. 


Sweifeldheim, Df. in Baiern, Oberfranken, Spgr. Herzogenaurach; 
Sweifelfheid, Df. in Preufien, Rgbz. Trier, Kr. Hu be 
Meuerburg, r. an der Diez; 75 Ew. [Aein, bei Neufirchen. 
3weifeldreutb, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Eger, Bey. Wild⸗ 
Zweiflau, Wir. in Baiern, Oberpfalge Regensburg, Logr. Kemnath, 
bei Kulmain; 25 Gm, (Sautershaufen ; 60 Gw. 
3weifling, Zweiflingen, Wir. in Baiern, Mittelfranfen, Logr. 
Sweiflingen, Df. in Württemberg, Iagffr., OA. Ochringen, 281 
Gm.; Beldbau, Bichzucht. (Alt-Schliefa; 51 Gw. 
Zweibof, Df. in Preußen, Schlefien, Rabı. und Kr. Breslau, bei 
Sweifirchen, kath, Pfrpf. in Baiern, Nicverbatern, Logr. und bei 
Landaberg; 70 Gm. [bei Schfeubiß, I. an der Luppe; 192 Em. 
Sweimen, ev. Birdf. in Breußen, Rgbz. u. Kr. Merfeburg, BSW. 
Sweinaunborf, Krchof. in Sachen, Kror. und A. und O. bei 
Leipaig ; 1858: 338, 1864: 366 Ew.; Gut mit Parf. 
Sweinborf, ſ. Zmeiendorf. [bei Droffen ; 198 Gw. 
Zweinert, Krchof. in Preußen, * Frankfurt, Kr, Sternberg, 
Imweinig, 1) Df. in Sachſen, Kror. Lelpzig, A. u. SD, bei Döbeln; 
1858: 77, 1864: 80 Gw. 2) Groß: und Ober, Ortſch. in Defterreich, 
Steiermarl, Kr. und nahe bei Marburg. Frieſach. 
Zweinitz, Vfrdf. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Klagenfurt, bei 
Sweifimmen, Pfrbf. im Schweiger K. Bern, U. Ober-Gimmen= 
thal, am Zufammenflufi der Großen u, Kleinen Simmen; prot. E. 
Zwellendam, St. und Hauptort bes gleichnam. Bezirke im Cap⸗ 
Lande, D. von ber Gapflabt, 
Swenbdorf, ſ. Iwenn. (feld, bei Mettmann ; 57 Ew. 
Swengenberg, Ortid. in Breufen, Rgbz. Düffelvorf, Kr. Elber⸗ 
Swenigorod ıc, f. Swenigorob ıc. 
Swentan, Df. in Sachſen, Kror. und A. und SSW. von Leipzig, 
NO. von Pegau, r. an ber Gifler; 1832: 1834: 2419, 1837: 2466, 


| __ Swergan, Df. in Ba 
Zweenkirchen, Pfrof. in Oefterreih, Kärnten, Kr. u. bei Klagens | 80 Gm 


Zwidau 


. 


1840 : 1843: 2612, 1846: 2689, 1849: a 1855 ; 
2870, 1858: 2991, 1561: 3096, 1864: 3132 Gw.; Pfarrfirde unp Got: 
tesaderfirche; Gerichtsamt, Steuereinnahme, ReviersForfiverwaltung 
(Oberförfter, Unterförfter), Floßhoſzhof, Voſt, Buchbruderei, Bulvers 
müble und Salpeterfleverei, Marltſchuhmacherei, Korbflechterei Sands 
bau; Märkte. Das Gerihtsamt umfaßt 1.353 OM., 1958: 8386, 
1864: 9379 Gm. in 1 St. und 22 Lanbgemeinven. 
wenn, Sweenborf, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Mar: 
burg, bei Ehrenhauſen; 40 Hfr. (burg: 130 Gw. 
Swennberg, Df. in Ocflerreih, Kärnten, Kr. Billa, bei Sachſen⸗ 
Bwentendorf, 1) Df. in Oeſterreich unter der Enns, (Unter-Dlans 
partsberafr.,) bei Wülfersborf. 2) Birpf. chv., (Übers MWicnermalbfr.,) 
ei Bärfchling,an ver Donau, am Tullnerfelvde; 1640 Gw.; Schiffmühle. 
Swenzower Tannen, Förfterei in Medienburg-Strelig, A. Mirom, 
bei Weſenberg, an ber Nordfpige des Großen Gabus:Scrs; 70 Em.; 
Theerofen. [walpfr,,) bei Mel; Schloß. 
Zwerbach, Ortſch. in Oefterreich unter der Enns, (ObersBWiener- 
Swerenberg, 1) — Krchof. in Baiern, Mittelfranken, 
Ldar. Dinkelabühlz 180 Ew. 2) Wir. in Württemberg, Nedarkt. ON. 
Badnang, bei Sulzbach an ber Murr; 98 Gm. 31. Iw ehremberg. 
Zweretitz, Smweretig, Iwiretice, Swirzeticze, Df. in Deſter⸗ 
reih, Böhmen, Kr. Gitſchin, Bez. Mündengräb, bei Bakofen, an ber 
Her ; 190 Gw.; nahe die —— Burgruine, 
, OberpfalgeRegensbur . Kemnath; 
. [geitmar; 1843: 628, 1561: 633 (Gm, 
Swergen, Df. in Kurbefien, Brov. Niederheſſen, Kr. und A. Hof: 
Swergern, Bir. in Baiern, Oberbaiern, Spar. Tölz ; 30 Ew. 
Swergftraße, Df. in Baiern, Schmwaben-Neuburg, Logr. Wem: 
ding; 160 Gm. Bez. Vodiebrad, bei Sabafa; 220 Gw. 
Zwerinuek, Iwierzine®, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Sitfchin, 
Swerndorf, 1) Di. in Defterreich unter der Enns, (Obers Bieners 
mwaldfe.,) bei Sct.-Pölten. 2) Zewerenborf, Bfrbf. ebd. (Unter 
Manhartäbergfr.,) bei Marek (Marcegg), unmeit ver March. 
Swerotig, Zwerotice, Df, in Drfterreih, Böhmen, Kr. Bubweis, 
Be. und bei Sobieslau. (fiew ; Bol. 
Zwertow, griech. Krchof. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei 3ol« 
Bweſten, Df. in Kurbeflen, Brov. Nieberbefien, Kr. Friglar, A. 
Iesberg: 1843: 1156, 1861: 975 Gw.; 3 Waflermühlen, 
Sweftonin,Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Serie. 
gZweſtow, Zwieſtow, Wieftow, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. 
Budweis, Da. Wotis, bei Schlapanom ; 500 Ew.; Schloß mit Kapelle, 
Brauerei, 2 Drühlen und Sägemühle. 
Zweſtowitz, Zweſtowiee, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bars 
vubig, Bea. Habern, bei Wilimow; 180 Ew. 
Swetbau, Swatobor, Pfrtf. in Deſterreich, Böhmen, Kr. Eger, 
Bey. Karlebad ; 290 Gm. (33 Hfr. 
Smwetenborf, Df. in Deflerreih, Steiermark, Kr. u. bei Marburg ; 
Zwethau, ev. Pfrdf. in Breußen, Rabz. Merfeburg, Kr. u, NND. 
bei Torgau, r. unweit der Elbe; 503 Ew , 
Smetfofjen, Bvetlofzge, Mayrböfel, Df. in Deflerreih, Gteiers 
marf, Kr. Marburg, bei Bettau; 320 Gw. Dabei der Weingebirgsort 
Swetkofjenberg, 70 Gw. [und nabe bei Teplis; Faſanerie. 
Zwetnig, Swetice, Df. in Defterreih, Böhmen, Ar. Eger, Be. ' 
Zwettel, Zwettl, 1) Difid. in Oeſterrreich ob ver Önns, (Mühlfr.,) 
bei Leonfelden, in einem tiefen Thal an der Großen Rottel; 800 Gw.; 
fehr alte Pfarrfirde, Spital, Brauerei, beträchtliche Leinenmweberei, 
Baummollwaarenfabrit. 2) (Stifts oder Hlofter:) Zwettel, St. in 
Deſterreich unter ver Enns, (Ober-Mianhartebergfr.,) NW, von Krems, 
an ber Münpung der Zmettel in ben Kamp; 2690 Ew.; Bairksamt, 
Steueramt, Pfarrhauptfhule, Tuch⸗, Leinen und Baumwollweberei, 
Strumpfwirferet, Schmiche, Schloffer, Färber, Gerber, 3 Bierbrauereien, 
Effigfiederei, 6 Diühlen, Stärkefabrik ; bedeutende wöchentliche Betreiber 
und Biehmärfte; in der Gegend viel Flachs⸗ und Hanfbau. Unweit 
liegt in einem reigenben links an dem Kamp bie von Habmar von 
Rucffan 1138 geftiftete Ciſtercienſer⸗Abtei, 49% 37’ 7 N. 129 52° 7° D. 
mit ſchöner altdeutſcher Kirche, bedeutender Bibliothek (reih an Hand- 
fhriften und erften Drudwerfen), Müngenfammlung, Gonvict und [hö> 
nen Sartenanlagen. 3) Kleinz, f. Zwettlern. 
Swettlern, Klein: 3wettel, Df. in Defterreih unter ber Enns, 
(Ober» Mianhartsbergkr.,) bei Waidhofen an ver Thaya. 
Zweveseele, ſ. Swevezeele. 
Zwiachel, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Czorttow. 
Swibn, Df. in Defterreih, Krain, Kr. u. bei Neuftädtel, ; 
Zwidan, 1) Zwikow, Df. in Defterreib, Böhmen, Kr. Budweis, 
Bey. Krumau, bei Welefhin; 130 Gw. 3 Ewitow, im Vollemunde 
Zwiffe, St. chb,, Kr. und NND. von Böhmifchskeippa, SED. von 
Rumburg, W. von Gabel, &. von Barntvorf, D. von Böhmifd- 
KRamnig, am Boberbadh ; 4329 Ew.; Bezirksamt, Bezirfägeriht, Steuer» 
&mt, Bor, ſchöne Vfarrkirche, Ratbhaus, Krankentpital, Bierbrauerei, 
mehrere Baummollfpinnereien,, 2 Baummollgarnfärbereien, bebeutenbe 
2einenmweberei, Slatverlenfchleifen, fünf Mühlen, Der Gerichtäbezirf 
halt 1 OM. mit 14,653 veutfchen Gw. in 9 Gemeinden. 3) St, und 
Hauptort des gleichnam. Kreisbirectiond- Bezirkes, in der Vollaſprache 
Zwicke genannt, I. an dem danach benannten weſtlichen Urfprungsarım 
der Mulde, der bier r. ber Reinsborfer und der Pöhlauer Bad, I. ver 
PBlaniger Bach aus den großen Teichen im SW., und unterhalb bei 
Pöllwis der Moritzbach aufliefen, in einem weiten, fruchtbaren und 
cereahöhe von 908.6 Fuß, SB. von Gum 


7239, 1840: 7959, 1843: 8937, 1846: 10,861, 1849: 11,975, 
14,229, 1855: 16,052, 1858: 17,978, 1861: 20,492, 1864: 22,432 Gw.; 
im 3. 1697 waren 635 bewohnte Gebäude, 1861: 1128, und 1864: 1201 5 
iſt Sig ver Regierung bet ee, des Appellationsger 
richtes, Bezirfögerichtes, Gerichtsamtes, Amie hauptmannſchaft, Super 
intenbentur, des Rentamtes, Hauptfteueramtes, des Landbaumeifters, 
Waſſerbau⸗ Inſpeetors, Brandverfiherungs:Oberinfpectors, Gensdarme⸗ 
rie⸗ Inſpectore, Bezirksarztes ıc. Die bemerkenswertheſten Gebaͤude find 
bie ſchoͤne gothiſche Hauptfirdhe Set.⸗Maria (1403 bis 1470 erbaut), die 


Zwideleb 


gothiſche Katharinenkirdhe (1465 vollendet), die Sct.⸗Moritzlirche, die 


Kirche in der Gorreetiongs und Arbeitsanftalt (1838 erbaut) im Schloß | 67 


Dfterflein, vie fatholifche Kirche (1820 erbaut); das Ratbhaus mit alter 
Slasmalerei, das Negierungsgebäube (1838 erbaut) mit Sammlungen 
von Mineralien und Leberreften urmweltlicher Thiere (Elephant, Rhinos 
ceros, Höhlenbär, Hirſch, Pferd, Ochs, Hund), die in einer Höhle bei 
Delanit gefunden wurden, Gewandhaus (1522 erbaut), Symnaflum mit 

oßer und reicher Bibliothek, evangelifche Bürgerfchule, latholiſche 
Senke, Bergfchule zur Bildung von Beamten für ben Roblenbergbau, 
3 Hofpitäler. Die Inpufrie iR thätig in Fabriken für Zub, Baums 
wollgeuge, Spinnerei von Wolle und Baumwolle, Wollfämmerci, 
Steingut, Borzellan, Glas, Mafhinenbau, Eiſengießerei, Nägel, Krems 
vel, hemifche Kg Bärberei ; in Xeinenweberei, Gerberei, Töpfes 
rei, Bierbrauerei, Buchorud, Buchhandel, Mahle, Säges, Oel⸗, Grau⸗ 
pens, Walk⸗, Loh⸗ und Bapiermühlen. Der Verkehr wird durch vie 
Gifenbahnverbinbung ber Stapt mit der Leipzig⸗ Hofer Bahn von Gösss 
nig aus nach Glauchau, umd von Steinpleis aus, weiter bis Schwarzen» 
berg, und über Glauchau nach Ghemnig vermittelt; Telegrappensötas 
tion. — Das Bezirkéegericht umfaßt 2,119 OM,, 1858: 37,529, 
1861: 43,399, 1864: 47,744 Ew. in ver Stadt und 26 Landgemeinden. 
— Der Kreitdirecetionsbezirf ift der ſübweſtlichſte und größte 
Theil des Königreiches Sachen, der als befonveren Theil die Schön» 
burg. Recesherrihaften (f. dieſen Wetifel), und überhaupt ven 
ehemaligen erggebirgifchen Kreis, das Boigtland, jevoch ohne das davon 
ben Kreisdireetionen Dresden und Leipgig Zugetheilte umfaßt mit 
54.357 OM,, 15 Stäbten u. 274 Landbgemeinben, u. mit den 9 Gtädten 
und 83 Lanbgemeinven in ven Shönburg. Receßherrſchaften, 
eingeteilt in bie vier — ne Ghemnig, Zwidau, Annas 


berg, Plauen. Der Kreispircetionsbezirk grenzt gegen N. am ven 
Krbrbif. Sciyilg: ND. und D, an den Krorbzi. Dresden, SD. um ©. 
an Böhmen, SW. an Baiern, W. an Reup-Gchleiz, MB, an Reußr 


Schleiz, Weimar und Altenburg. Außerdem gehören dazu mehrere Gr: 
elaven zwifchen vem Krorbzk. und Böhmen, der Sirfchberger Wald, in 
Altenburg Ziegelbeim, in Weimar ( onneburg) ile von Nüdersporf 
und Lichtenberg, das Ziegenhierdifche Laudchen zwifchen Weimar, Giera 
und Altenburg, Meine Örenagebiete bei Mübltroff, Elfterberg, Crim⸗ 
mitzſchau. Die Natur bes Landes ift verfchieden, indem es theils dem 
Grjgebirge, theils dem voigtlänpifchen Gebirge angehört. Ebenfo if 
das Klima fehr verſchieden. Im S. giebt e# fo rauhe Gegenden, wo 
das Getreide micht mehr fortlommt, und faum fogar die Kartoffel und 
der Hafer. Dagegen ift en Theil ver an Waldung reichfte in Sachſen, 
in bem auch der Bergbau in verfchiedenen Gegenden Erz (Gifen ze.) und 
Steintohlen gewinnt. Außerbem gr es Torfmoore im Gebirge, aber 
Braumtohle if nicht vorhanden. Die Flüffe find die beiven Mulden, 
die Weiße Elfter und die Pleiße mit deren Zuflüffen. In Zuflüffen ver 
Elſter giebt es Berlenmufcheln, die gebegt werben. Im Boigtlanve ift 
befonders die Rindviebzucht befonbers wegen der bier heimifchen Art des 
Rinpviches bemerkenswerth. Schafe werben verhältnifimäßig ſehr wenig 
gehalten, ebenfo Ziegen und Pferde. Auch ver Landbau vermag den Bes 
barf nicht zu befriedigen, daher eine fehr bepeutende Zufuhr Wattfindet. 
Die Inpuftrie überwiegt und gewährt vorgugsmeife ben Erwerb, 

Zwicke led, Ortſch. in Defterreich ob ver Enns, (Iunfr.,) bei Schärs 
ping; 32 Hfr. (mwaldfr.,) bei Scheibbs. 

Zwickeloberg, Df. in Deflerreich unter der Guns, (ObersWBieners 

Swicenberg, Pfarrort in Defterreih, Kaanten, Kr. Billa, bei 
Oberbrauburg, im Gebirge; 51 Hfr. 

Zwicgabel, Bir. in Württemberg, Schwarzwalbfr., ON. Freu⸗ 
denftabt, in ber Schönmüng ; 41 Gm, 

Zwickled, it 3widelev. . 

Swieezuca, Di. im Ocfterreich, — Kr. und bei Rzeczow. 

Zwieblern, Ober: und Unters; ettle:horni und sdbolni, 
2 Dfr. in Deflerreib, Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Kruman, bei Tweras. 

—— Kirchort in Medlenburg⸗Schwerin, A. und bei Staven⸗ 

en; 135 . 
esiefalten, Pfrdf. mit Marktrecht in Württemberg, OA. Müns 

ngen, in einem Wieſenthal von hoben Waldgebirgen umgeben, wo vie 
iden Aach gufammenfliehen, vaber Zwicfaltad genannt; 661 Gm.; 

fathol. Decanat, Gameralamt, Borftamt, Nevierförfter, Poſt, Irrens 
Pfleganftalt; fehr fhöne Kirche. 

Smwiefaltendorf, Birbf. in Württemberg, Donaufr., DA, Ried» 
Lingen, am Ginfluß ber Nach in bie Donau; 334 Ew.; Schloß an der 
Donau, Tuffteinbrüde, = Golberg; 268 Gw. 

2 eo. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Göslin, Fürftenthumstr., 

Swiernit, Ufrdf. im Defterreih. Saligien, Kr. Tarnow, bei Bilsno, 
zwifchen Bergen und Waldungen. 63 (dm. 

Zwierjchoslaw, 21 in Preußen, Reit Beten, Kr. u. bei Pleſchen. 

Zwierzen, Df. im Defterreih. Saligien, Kr. Sanot, 

Zwierzineß, it 3werinef. 

Zwierzyneec, PBfrdf. im Deflerreih. Galizien, Kr. und nahe be 
Krafau, am Ginfluß ver Rudawa in die Weichfel ; Norbertiner Nonnens 


fofter. 

Swiefel, 1) Mid, in Baiern, Nieberbaiern, Logr. und NO. von 
Regen, am Zufammenfluß bes Kleinen mit dem Großen Kegen ; 1815 Ew.; 
fath. Pfarre unb Decanat, 3 Kirchen, 2 Kapellen, Rathhaus, Sit bes 
Rentamtes von Regen, Sorßamt, Bol, Armenhaus, Setreivemagazin, 
Ziegelei, mehrere Brauereien, Rarle Bichzudt ; in ben Granitbergen 

ranaten, ſchwarzer Stangenfhörl w.; Hlashütten. 2) zweitheil. 
Ortſch. in Sachſen, Krbr. Dresben, A, Birna, bei Gottleuba, theils 
zu Berggieshübel, theils zu Grofeotta gehörig. 

Swiefelau, Ober: und linter-, 2 Dfr. in Baiern, Niederbalern, 
Lhgr,- Regen, bei Zwicfel; 240 und 95 Gw.; Brauerei, Ziegelet. 

AÄwiefelberg, 1) Wir, in Baiern, Nieverbaiern, Logt. Regen, bei 
Zwieſel; 65 Gm, 2) Wir, ebd., SchwabensMeuburg, Logr. Füllen, bei 
Rieven; 85 Ew. 3) Df. im Schweiger 8. Bern, A. Thun; 257 prot. Gm. 

Swiefelburg, f. Wiefelburg. 70 Gw. 

Swiefelen, Df. in Baiern, Vowaben ⸗ Neuburg Ldgr. Weiler; 

Zwieſelsberg, Oberer: und Unterer⸗, 2 Wir, Im ürttemberg, 
Schwarzwalbft., OU. Freudenftabt; 48 umd 27 Gw. [Icflen; 249 Em, 

Zwieſigko, Df. in Preußen, Rgbz. Merfeburg, Kr. Schweionig, bei 

Swieftom ıc., ſ. 3weflom ıc, 


2943 


Zwoban 


Swieto, Df. in Preußen, Rgbz. Frankfurt, 4 und bei Calau; 
& 1840: 2016, 


m. unb Be. Dordrecht; 1861: Gw, 
SZwiindrecht, Df. in den Nieberlanden, Brov. Zuld⸗Holland, Arr. 
Switow, 1) Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bupweis, Bez. Liſchau, 


bei Stepanowig ; 3U0 Ew, 2) Swikow, Hi, ebv,, Kr. Gitſchin, Ber. 
Nebanig; Bafanerie. 3f. Klingenberg 3; Shwegau;Zmwidau, 

Zwilower, Zwikowetz, Birdf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Pray, 
Bey. 3birom, r, an der Miet ; 500 Gw.; Brauerei, Branntweinbrennerci. 

Zwilberg, Df. in Defterreih, Steiermark, Kr. Buud, bei Irpning. 

Swillbrod, Bauerſch. in Preußen, Weftfalen, Rab. Münfter, tr, 
Ahaus, W. bei :Breven, an der niederländ, Grenze; 294 Gm; Kapelle. 

Swinelag, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Bupweis, Bey. Raplig, 
bei Nofenthal; 60 Gm. 

Zwingau, Swinna, Swinny, Df. in Defterreich, Böhmen, Kr. 
Pilsen, Bey. Hoftan, bei Schittargen ; 150 deutſche Gw.; 2 Waffermühlen, 

Smwinge, ev. Vfrdf. in Preußen, Rgbz. Grfurt, Rr. Worbis, NB. 
bei Groß: Bopungen, nahe an der hannover, Grenze; 673 (im, 

Swingelbaufen, Wir. in Württemberg, Nedarfr., DA. Darbadı ; 
205 Ew. * [356 kath. Gw. 

Zwingen, Df. im Schweiger K. Bern, A. Laufen; 13 prot. und 

Swingendorf, Pfrof. in Defterreidy unter der Gnne, (Unter Man: 
bartsbergfr.,) bei Jehelsdorf; 500 Gm. 

Zwings, Bir. in Württemberg, Donaukr., ON. Walpfee; 42 Gw. 

S3winiacz, 1) griech. Pfedf. im Defterreich. Saligien, Kr. Gzorts 
for, bei Zaleszcayfi, unweit vom Sereth. 2) Df. cbb,, Kr. u. bei Sambor. 

Swiniarz, 1) cv. Pfrdf. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. und 
SD. bei Löbau; 325 Gw. 2) f. Swiniary. [Rogman. 

Zwiniecze, Df. im Defterreich, Galizien, Kr. Bulowina , bei 

Swinlog, it J3winelog. 

Swinomas, Swinomazy, Df. in Deflerreich, ran Kr. Bilfen, 
Bez. Dies, bei Weivericig; 270 Ew. [ fie; w. 

Smwintfchöna, Di, in Breußen, Rgbz. Vierfeburg, Saalfr., SO. 

Swinzen, 1) Sr. in Oefterreich unter ber Enns, (Ober Dianbartez 
bergfr.,) bei Söffrig. 2) Mittel: u. Ober: ober Vorder, Swinces 
prostrebni u. hörni, 2 Dfr. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Bubweis, 
De. Krumau, bei Welefhin. 3) Unter; Swince, Df. cbv., bei 
Steinfirden. + [flerburg; 174 Gm. 

3wion, Bormw. in Preußen, Rgbz. Gumbinnen, Kr, und bei In- 

Swippendorf, Df. in Preußen, — Sranffurt, Kr. Sorau, bei 
Waffen, an ver fubs; 220 6w, [Billfallen, bei Daflwifchken ; 80 Gw, 

Zwirballen, Surbein, Df. in Preußen, Rgbz. Sumbinnen, Kr. 

Swiretice, ist an ezeiie. bei Geſtrazz 80 Gw, 

3wirkenberg, Bir. in Baiern, SchmwabensNieuburg, Logr. Weiler, 

Zwirkin, ſ. 3wrfin. 

Zwirkowitz, Zwirkowiece, Df. in Oeſterreich, Böhmen, Kr. Pub: 
weis, Bez. und bei Moldauthein, I. an ber Moldauz 264 Gw. 

Swirnig, Df. in Vreußen, Rgbz. Göslin, Kr. und bei Belgarp ; 

Swirotig, f, 3werotip. 175 Gm. 

Swirfchen, Swrino, Df. in Deflerreih, Böhmen ‚ Kr. Bilfen, 
Bez. und bei Hoftau; 240 Gw.; große Mahl⸗ und Sägemühle, Jägerei, 

Swirgfchen, Df. in Sadfen, Kror. und A. Zwidau, bei Wervau, 
an ber weimar, Grenze; 1868 und 1864: 175 Ew. 

Swirzeticze, |. —— [43 kath. Gm. 

Swifchbergen, Gondo, Df, im Schweizer K. Wallis, Bey. Brig; 

Swifchel, Driſch. in Deſterreich ob der Enns, (Hausıudfr.,) bei 
Lambach; Waſſermüble. 

Swifhenahn, Pfarrort und Hauptort ver gleichnam. Gem, in 
Divendburg, A. Weſterſtede, am gleihnam. See in fhöner Lage, WNW. 
von Dlvenburg; 53° 11° 22’ N. 5° 40° 9° D.; 486 Ew uralte Kirche, 
Steuereinnahme, Poft, 2 Viehmärkte, 

Zwifchenbab, Wir. in — Tirol, (Vorarlberg,) Kr. Bre⸗ 
un. Ba. Blupenz, bei Montafon, 

3wifchenbargen, Kol. in Hannover, Oftfriesland, her. und A, 
Aurich, SO. bei Großefehn; 209 Gm. 

Swifchenberg, Df. in Defterreih, Kärnten, Kr. Billab, bei Stall; 
10 Hir, lan ver Tiroler Grenze, 3 St. von Lienz. 
Swifchenbergen, Gebirgsdf. in Deſterreich, Kärnten, Kr. Villach, 

Zwifchenbrüden, Df. in Deſterreich unter ber Euns, bei Wien 

Swifchenbeich, Df. in Preußen, Rgbz. Potsdam, Kr. Weſtprieg⸗ 
nig, bei Wittenberge ; 46 Hir. 

Swifchenwäffern, 1) Drtſch. in Deflerreich, Kärnten, Kr. Klagen 
furt, bei Frieſach, am Zufammenfluß der Metnig mit der Surf; biſchof⸗ 
liches Schloß und Amt Bödkein; Eiſenhammer. 2) Mebvobam, 
Df. ebd., Krain, awifchen ver Sau und dem Jever; 15 Hfr. 3) Ortſch. 
ebp., Tirol, Kr. Briren, bei Enneberg; Markt. [33 Sir. 

Swifchlern, Df. in Defterreih, Krain, Kr. Neuftätel, bei Sottichee ; 

Zwislau, f. Swetlau (Swietlau). 

Zwittau, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. und NW. von Olmüp, 
N, von Brüfau und Brünn, W. von Müglig und Mäprifch-Trübau, 
SSOD. von Leitomiſchl, an ver Wiens Prager Gifenbapn, umweit ver 
böhm. Grenze, am ** des gleichnam. Se der Schwarza ; 
5100 Gw.; 3 Kirchen , Bezirksamt, Steueramt, Pof, ——— 
Tuch⸗ und Leinenweberei, Mafchinenfabrif, Handel mit Wolle, Blade, 
Tuch, Leinwand ıc.; Eiſenbahn⸗ Station. 

— Mid. in Deſterreich, Mähren, Kr. Brünn, bei Sols 


denbrunn, im & irgei; 700 Gw.; Pfarr R [Bürgfein. 
Zwitte, Df. in Deflerreih, Böhmen, Kr. Leippa, Ber. Haiba, bei 
Swittermübl, Df, in Defterrei , Böhmen, Kr. Eger, Bey. und 


bei :Blatten, am Schwargmaffer ; 330 Ew. Silberzeche. 

Swittern, Volkaſprache Zwitting, Df. in Deflerreih, Böhmen, 
Kr. Bupiweis, Bez. Kaplig, bei Rofenberg ; 60 Ew. 

Swnigen, it 3wingau, in Böhmen. 

Zwochau, 1) ev. Birbf. in Preußen, Bst. Merfeburg, Kr. und 
SCH. bei Deligſch; 400 Ew, 2) Ortſch. in Sachſen, Kror. Leipzi 
A. Grimma, bei Wurgen, unweit ver preuß. Örenze; 1858: 22, 1% 
23 Ew. ..[9f.3mwota. 
Swoba, 1) Nebenfluß ver Eger in Böhmen; mündet bet Fallenau. 

3wobdan, Df. in Defterreih, Böhmen, Kr. Eger, Bez. Fallenau, 
bei Zany, an ber Jwora; 230 Em.; große Waflermüßle, Steintohlen: 
bergwerf;; babei das Mineralwert Davidsthal. 


⸗ 
2 


Heu 
10L 2H.N Zwoiſchen 

Zwoiſchen, Swojde, Df. in Defterreich, men, Kr. Bilfen, 
Ber. Bergreihenflin, bei Unterreihenflein. ne. J ß | 

Swojetin, j. Swogetin. 

Zwokotor, it Zwotof. 

Swol, Zwole, 1) Birbf. in Defterreih, Böhmen, Kr. Sitfchin, 
Ber. Jaromirz, an der Aupa ; 490 Gw.; BWaflermühle. 2) zu d., 

Swola, ſ. Swola. [Rr. Brag, Bez. Eule, bei Wrana. 

Swolenemwes, f. Swolenlowes. 

Swolenow, Df. in Dcfterreih, Mähren, Kr. Dur bei alt 

S3wolenowig, Df. in Defterreih, Mähren, Kr. bei Teltſch. 

Swölfbänfer, Df. in Baiern, Nieberbaiern, Lpgr. Wolfftein, bei 
Breiung ; 154 m. { n; 116 Ew. 

Swölfhpnfen, Borw. in Breußen, Rabı. Göslin, Kr. Schlawe, bei 

Swölfling, Swilfling, Df. in Baiern, Niederbalern, Cngr. Baffan, 
bei Kellberg; 85 Gm. [2000 Ew. 2) Wolin, in Böhmen. 

Swolin, 1) &t. in Rußland, Polen, Suv. und DO. von Rabom ; 

Swolle, Stwolny, Swolln, Krchof. in Defterreih, Böhmen, 
Kr. Bilfen, Bez. Manctin, bei Rabenflein ; 320 Gw.; Bergbau auf Blei⸗ 
erz und Gteintohlen, 

Swolle, St. in den Niederlanden, Hauptort ber Prov. Overijssel 
und des gleſchnam. Are. und Bez. an ver Aa ober Zwartes Water, r. der 


Iirsel; 520 30° 46” N. 30 46° 19° D,; 1840: bie Stapt 11,009, mit | Kr. und 


den Vorftaͤdten 16,562, unb 1861: 19,176 Gm.; —— Kathedrale, latei⸗ 
niſche Schule, Corrcetionshaus, Hafen, Tuch, Leinen⸗ und Baumwoll⸗ 
weberel, darberei Bleichen Selleren Wahsbleihen, Schiffbau, Schiffs 
fahrt, Handel; Zucker⸗ und Salgraffinerie. 

Swollerfaröpel, Gem. in den Niederlauden, Brov. Overijäsel, 
Arr. und Bey. und bei Zwolle; 1940: 3900, 1861 : 4691 Gw. 

Swolln, f. 3wolle, in Böhmen, [Santomysl; 319 Gw. 

Swolno, Hauland in Preußen, Rgbz. Bofen, Kr. Schrimm, bei 

Swonejow, Jwonomw, f. Wonau. j 

Swonigrad, Miſck. in der Defterreih. Kroatiſch⸗Slavon. Diilis 
tärgrenge, Liecaner Regiment. f 

3wönis, I) ver öftlihe Quellarm ver Ghemnig, in Sachſen; enta 
ſteht im Walde bei Burgftäptel ale Thalheimer Waffer, und durch 
Bereinigung mit der Würfhnig entficht dic Ghemnig. 2) Stabes, 
©t, chb., Kror. Zwidau, A. und WNM. von Annaberg, N. von Grün: 
haln, SSD. von Stollberg, an der Zmönig, in einem tiefen Thal, N. 
am Ziegenberge, in 1850 Fuß DVicereshöhe; 1832: 1756, 1834: 1797, 
1840: 1883, 1843: 2012, 1846: 2149, 1849: 2238, 1852: 2234, 1855: 
2265, 1858: 2440, 1861: 2494, IB6T: 2617 Gw.; evang. Kirche, Unters 
fleueramt, Bot, Kabrif für Baummollfpinnerei, Spigen, Blonden, Pas 
vier, Baumwollmweberei, Strumpfwirferei, Spipenplöppelei, Schub: 
macherei, Nagelſchmieden, Hormprechselei, Serberei 1c.; 4 Waflermühs 
len: Klahsbau. 3) Dorf, oder Nieder⸗, Bfrdf. ebd. Kror, Zwidau, 
A. Chemniu, NND, nahe bei Zwönig, an der Zwönitz; 1858: 2310, 
1864: 2426 Gw.; flabtartig gebaut; 2 evang. Kirchen, 4 Diahls, 4 Brets 
und 2 Delmüblen, - Baumwollfpinnfabrif, Bapierfabrif, Spigenllöppes 
lei, Baummollweberei, Strumpfwirferel, Hornprechselei; Flachabau; 
Ziegelei; Dachſchiefer⸗ und Alaunfdpieferbrühe. In der Nähe eine 
Diineralquelle (im Steinwalde). 

Swonowis, 1) Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr, Ryb⸗ 
nit, S. bei Groß⸗Rauden; 459 Gw.; Schloß, dorſterei, Theerofen. 
2) f. ———— in Mähren. bei Giuttentag ; 337 Gm, 

3wooz, Di. in Preußen, Sclefien, Rabz. Oppeln, Kr. Lublinig, 

wor, Pfrdf. im Defterreich. Galizien, Kr. und bei Sambor. 

Sworaden, Dwnitoly, Wut und Oriſch. in Preußen, Rgbz. Kö⸗ 
nigsberg, Kr. Neidenburg, bei Goldau; 48 Gm. , 

Sworuif, St. in ber europäifchen Türkei, Bosnien, I. an der Drina ; 
15,000 Em.; Bandel, Bleiminen. 

Jworusgofchüg, Di. in Breußen, Scefien, Rgbz. Breslau, Kr. 
und bei Militſch; 171 Ew,; Schloß 858: 136, 1864; 134 Gm. 


Swoihwig, Df. in Sadıfen, Kror. Zwidan, A, und bei Blauen; 


Ywota, Jwoda, Zwobta, 1) Mebenflufi ver Eger, in Sachſen und | fl 


Boͤhmen; entcht in Sachen in obngefähr 2350 Fuß Meereshöhe awis 
ſchen Rottenheide und dem Tannhaufe, fließt an Zwota und RI —5 
vorüber, eine Strecke vie Grenze bildend, und geht daun nach Böhmen. 
2) (Ober: und Unter⸗) cv, Dfrdf. in Sachſen, Kror. Awidau, U. 
Blauen, W. bei Klingenthal, an der Zwota; 1858: 1495, 1864: 1547 
&w.; im 16. Jahrh. von aus Böhmen vertriebenen Vroteftanten gegrüns 
det; Fertigung mufifalifher Inftrumente ıc., Spisenflöppelei, Aus—⸗ 
näberei; Beld- und Waldarbeit. 3) f. 3motentbal. 

Swotentbal, Zwoteuhäufer, DOberswota, Bammerlehn, 
Oberhammer, Hiter Sammer, Dr. in Sachſen, Kror. Zwidau, 9. 
Plauen, W. bei Klingenthal, an der Zwota ; 1858: 238, 1864: 244 Gw.; 

Swotof, f. Swotol. ———— 

Zwozuo, Of. in Deflerreich, Böhmen, Kr. Budweis, Bez. Moldau⸗ 
thein, bei Bufowäfo ; 170 Ew. (Rr. Brag, ag. Smihom ; 260 Gm, 

Swrfin, Swirfin, Swreyno, Krebf. in Deflerreih, Böhmen, 


2944 


Zyznow 


Zwertſchowin, ſ. Swre 2*88* 
Zwug, Zbuch, Di. in Defterreih, ® 
bei Aubergen; 240 Gm.; 
Swpnbreht, Di. | 
1850 : 2289 Em. 


Zwpdzen, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. i 
„gain, Sf. in ng Rab, 3 — — 


Zychline, Zichline, Kol. in — Schleflen, Rab. Breslau, 

Iodacjow, ©t. im Deferreih. Galijien, Kr. Gtrv, ED. bei Roy: 
bol; 2150 Gw.; Dechantel⸗Kirche, uraltes Schloß; in der Umgegenv 
vorzüglidhes Wie enerz. 

pbelgeze, Brdf. im Defterrei. Galizien, Kr. und bei Lemberg. 

Spbomwko, Df. in Preußen, Rgbz. Bromberg, Kr. Gueſen, bei 
Wier hee; 301 Em. 

Sydowo, 1) Df. in Preußen Rab . Bromberg, Kr. und ©, von 
Gnefen, N. von Wrefhen, OND. be Eerniejemo. 1816: 236, 1831]: 
260, 1840: 333, 1843: 322, 1946: 477, 1849: 325, 1852: 336, 1855: 
343, 18658: 376, 1861: 375, 1864: 400 .; Zudhs und Leinenweberei. 
2) Di. chv.; 376Gw.; Förflerei, 8 Gw. 3) Krepf. chb., R B} und Kr. 
Bofen, bei Obornif; 201 Gw. 4) Df. und Hauland ch., %s 3. Poſen, 
R bei Wrefhen; 116 und 51 Gw. 

Zobdowe kie, Pfrof. im Deſterreich Galizien, Kr. Iaslo, bei Dufla. 

Iyfen, Pirdf. im Schweiger 8. Bafels-Landigaft, Be. Licfal: 


884 prot, und 26 fa n 
» Df. in Preußen, Rabz. Düffelvorf, Kr. Cleve, 


öhmen, Kr. Pilfen, Bez. Staab, 
Steintohlenbergbau, e 

n Belgien, Brov. Oftflanvern, Arr, Termonve ; 
(vol; Pol. 
bei Marko⸗ 
Bofen, Kr. und bei Kröben ; 
Kr. und bei Wohlau; 62 Gm, 


tb. 
na“ ch, Bifflich 
NNW. bei Granenburg, ummeit ber nieberländ. Obrenae; 550 Ew 

Syalin, Groß: und Kleins, kath. Bfrvf. und Df. in Preufien, 
Schleſſen, Raby. Oppeln, Kr. Beuthen, OND. bei Tarnowig ; 491 und 
246 Ew.; Börfterei. [Gulmfee; 158 Em. 

Sygloud, Di. in Preußen, Rgbz. Marienwerber, Kr. Culm, bei 

Bogmuntowo, 1) Drtſch. in Preußen, Rgbz. Vofen, Kr. Bomft, 
bei Hafwig; 24 Gw.; Börfterei. Vorw. cbb., Rgbı. Bofen, Kr. But, 
bei Neuftadt bei Pinne; 26 Gw. 3) Df. ebd., Rgbz. Bofen, Kr. und bei 
Koften ; 86 Ew. 

Bplice, 1) Df. in Breufien, Rgbz. Bromberg, Kr. Ginefen, bei Kisz⸗ 
fowo; 50 Gw. 2) Schilge, Di. ebd. Rabz. Bofen, Kr. Kröben, bei 
Rawitfh: 245 Gw. (&ulm, bei Rchven ; 110 Gm. 

Zymberg, Eymberg, Di. in Preußen, Raby. Marienwerber, Kr. 

Symbrzeg, Df. im Defterreich. Galizien, Kr. Bochnia, bei Mogilann. 

Sumino ıc. ſ. 3imino x. [Romarnif. 

Sondranowa, Birpf, im Defterreich. Galizlen, Ar. Jaslo, bei 

Synskowo, Hauland in Preußen, Rabj. Bojen, Kr. But, bei 
Neutomifhl ; 400 Gm, [bei Bialla ; 98 Ew. 

Sppreten, Df. in Breußen, Rabz. Sumbinnen, Kr. Iohannisbur 

Sorakomw und Jyrakoweka-⸗Wöla, 2 Dir. im Deflerreidh, Gall⸗ 
sien, Kr, Tarnow, bei Dembica. 

3yramwa, 1) Df. im Drflerreih. Galizien, Kr. Vrzezany bei Robatyn. 
2) Df. ebd., Kr. und bei .. 

Zyrawka, I) Bfrpf. im erreich. Galizien, Kr. und bei Lemberg ; 
er nur Bleifchern und Fuhrleuten. 2) df. ebd, Kr, Gportlom, 

€ ebjcaufn. 

Surkomw, Di. im Deflerreih. Galizien, Kr. Bochnia, bei Bracsfo. 

3uromw, Soboleszezyznua, Ortſch. in Preußen, Rabz. Polen, Kr. 
und bei Schilpberg; 129 Ew. 

Syrowa, kath. Bfrdf. in Preußen, Schlefien, * Oppeln, Kr. 
Groß⸗Strehlitz, NE. bei Leihnig; 172 Gwm.; Schloß, Förſterei. 

Syrus, Nieder: und Obers, Di. in Breufen, Schleſien, Rabz. 
Liegnig, Kr. und DSD, bei Freiftabt ; 212 Gw.; Schloß. 

3pruöberg, Ortſch. in Breufen, Schiefien, Rgbz. Lirgnig, Kr. 
Sreiftabt, zu 3yrus gehörig; 6 Gm. — i 
Syslamwiez, Df. im Defterreidh. Galizien, Kr, Krakau, bei Koezhee. 
Sptefüttel, Prof, in Dcfterreih, Mähren, Kr. Olmüg, bei Hohen⸗ 
bt [bei Softyn; 480 2 


adi. 
Zyt owiecko, Seide, Di. in Preußen, Rgbz. Voſen, Kr. Kröben, 
Zottna, Df. in Preußen, Schlefien, Rgbz. Oppeln, Kr. Rybnif, bei 
Katibor; 259 Gw.; Hörfterei. j . 

Buwier, Seybuſch, St. im Defterreih, Galizien, Kr. un SW, 
von Wapomwiee, in einem von bewaldeten Bergen umgebenen Keffelthal 
an ber Gola ; 3311 Gw.; fhönes Schlofi, Bezirfsamt, Steueramt, Pofl, 
Straßenbauamt, Haupiſchule, Waltmühle, Gifenhammer, Tuch» und 
Leinenmweberel. 

Sywielst, Et. in Rußland, Guv. Rafan; 1300 Gw. 

Spwobezüg, Df. in Preußen, Schleflen, Rgbz. und Kr, Oppeln, 
bei Rrappig, I. unmeit ber Over; 400 Gm, 

Spsdron, f. aussen 

Susnomirz, Df. im Deflerreih, Galizien, Kr. Stanislaw, bei 
Buczarz, r, an der Strypa. (und bei Jaslo. 
Zynnow und Iyanowsbolni, 2 Dfr. im Deſterteich. Galizien, Kr. 


Drud von Breitfopf une Härtel in Leipzig. 





na 
Peter Gearede 
Buchbinderei 
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